Digitized  by  Google 


Digitized  by  Google 


Vergleichendes 


Wörterbuch 


der 


alten,  mittleren  und  neuen 


e  o  g  r  a  p 


1  e. 


Von 


Fr.     H.    TL  Bisc^hoff 


und 


J.    H.  Möller., 


Gotha, 
a    der  Becker' sehen  Buchhaodlung. 


1  8  2  9- 


Digitized  by  Google 


H  A  r\V/\7<?.- 
UNIVERS1TY 
LILM:,\kY 
MAR  .3  1961 


igmzea  Dy 


Googl 


Vorwort, 


„Das  allgemein  gefühlte  Bedürfnifa  einea  zweckmäßigen,  über 
die  alte  Geographie,  mit  beständiger  Rücksicht  auf  die  neue, 
•ich  verbreitenden,  möglichst  vollständigen  Wörterbuchs,  erweckte 
schon  vor  Jahren  in  mir  den  Gedanken,  selbst  zur  Ausführung 
eines  solchen  lexikalischen  Unternehmens  zu  schreiten.  Von  meh- 
reren Seiten  tbeils  aufgemuntert,  theils  zuvorkommend  unterstützt, 
beschränkte  sich  anfangs  der  Plan  blos  auf  diejenigen  Namen,  de- 
ren Daseyn  sich  aus  dem  classischen  Alterthum  mit  Gewifsheit  bis 
auf  unsere  Zeit  erhalten  hat ;  nachmals  aber  schien  es  zweckmäfsi- 
ger,  auch  jene  geographischen  Namen  mit  aufzunehmen,  wel- 
che von  spätem  Schriftstellern,  besonders  des  Mittelalters,  ge- 
braucht wurden.«« 

„Möglichste  Vollständigkeit,  verbunden  mit  Kürze  und  Ge- 
nauigkeit, sowohl  bey  Bestimmung  der  Lage  der  Orte,  als  auch 
bey  der  Unterlegung  heutiger  Namen ,  bestimmten  das  Ziel ,  nach 
welchem,  Mühe  und  Fleifs  nie  sparend,  eifrigst  gestrebt  zu  haben, 
ich  wohl  versichern  kann." 


IV 


Vorwort. 


„Die  Angabe  des  Genus  und  Numerus  der  Wörter,  da  wo 
die  Endung  zweifelhaft  läfst,  wie  ihre  theils  durch  Regeln,  theils 
durch  Herkommen  begründete  Quantität,  schien  mir  Erfordemifs; 
■weniger  nothwendig,  doch  nützlich,  Anführungen  aus  Mythe  und 
Geschichte,  sey  es  zur  nähern  Bezeichnung,  sey  es  zu  grösse- 
rem Reiz." 

„Um  in  Anführung  der  Autoritäten  weit  zuverlässiger  und 
vollständiger  zu  aeyn,  als  in  frühem  Werken  ähnlicher  Art,  sind 
die  cla8sischen  Werke  der  Griechen  und  Römer  durchgelesen,  oder 
wenigstens  die  Indices  derselben  genau  verglichen  worden.  Was 
die  neuern  und  neuesten,  bey  diesem  Unternehmen  gewissenhaft 
benutzten  Hilfsmittel  betrifft,  so  sind  dieselben  an  ihrem  Orte  an- 
gegeben. Sie  hier  noch  besonders  aufzuführen,  ist  wohl  nicht 
nöthig." 

■ 

„Dafs  übrigens  eine  so  mühevolle  Arbeit,  bey  aller  darauf 
verwendeten  Sorgfalt,  Mangel  und  Un Vollkommenheiten  mancher 
Art  habe,  bringt  die  Natur  der  Sache  mit  sich.  Nur  nach  und 
nach,  unterstützt  durch  Mittheilungen  von  Verbesserungen  und 
Zusätzen,  kann  sie  an  Vollständigkeit  gewinnen." 


,Und  so  tritt  diese  Schrift,  anspruchslos,  wie  ihr  Verfas- 
ser, in  den  ihr  bestimmten  Wirkungskreis.  Möge  sie  sowohl  den 
Leser  lateinisch  geschriebener  historischen  Werke,  als,  mit  Hilfe 
des  angehängten  deutsch  -  lateinischen  Wort- Verzeichnisses,  auch 
den  lateinisch  Schreibenden  ,  nicht  ganz  unbefriedigt  las- 
sen; möge  vorzüglich  der  studirende  Jüngling  sie  mit  vielem 
Nutzen  gebrauchen  können.  Reicher  Lohn  für  mich,  wenn  ein- 
sichtsvolle und  billige  Beurtheiler  mein  Bestreben  nicht  als  ver- 
fehlt erkennen."  -— 
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Vorwort.  v 

Auf  solche  Welse  beabsichtigte  der  Verfasser»  Friedrich 
Heinrich  Theodor  Rischoff»  sein  Werk  in  die  Welt  einzu- 
führen; leider!  aber  erlebte  er  die  Freude  nicht,  es  vollendet  zu 
sehen  und  den  fertigen  Entwurf  des  Vorworts  der  Presse  zu  über- 
geben Er  unterlag  den  Anstrengungen  einer  Arbeit,  die  ihm  fort  und 
fort  nnter  den  Händen  wuchs,  und  den  Umfang  weit  überschritt, 
den  er  sich  bey  derselben  bestimmt  hatte,  und  starb  den  21.  Sept. 
1827»  als  der  Druck  des  47*ten  Bogens  begonnen  wurde.  Das  vor- 
handene, zum  Druck  vollständig  ausgearbeitete  Ms.  füllte  nicht 
den  angefangenen  Bogen;  geordnet  waren  die  folgenden  Artikel 
aus  dem  Buchstaben  M;  alles  Ucbrige  aber  war  noch  in  den  zahl- 
reichen Collectaneen  des  Verf.,  die  von  dessen  Fleifs  und  Bestre- 
ben, möglichst  vollständig  zu  seyn,  das  unwiderlegbarste  Zeugnifs 
geben,  zerstreut  und  dem  in  Handschrift  und  Ordnung  des  Samm- 
lers  nicht  Eingeweihten  nur  sehr  schwer  zugänglich. 

In  solcher  Lage  fand  ich  die  Arbeit,  als  die  Verlagshandlung 
mir  die  Vollendung  derselben  antrug.  Nur  die  Betrachtung:  dafs 
es  nicht  unverdienstlich  sey,  ein,  bey  allen  Mängeln,  welche  theils 
in  dem  Unternehmen  selbst,  theils  in  der  Lage  des  Verf.  begrün- 
det sind,  doch  sehr  nützliches  und  brauchbares,  die  früheren  ähn- 
lichen Versuche  an  Vollständigkeit  übertreffendes  Werk  (es  ent- 
hält nach  einem  mäfsigen  Ueberschlage  über  28*000  Art/)  zu  voll- 
enden, wozu  mir  meine  Stellung  an  der  hiesigen  Bibliothek  die 
besten  Hilfsmittel  darbot,  und  endlich  meine  vieljährigen  freund- 
schaftlichen Verhältnisse  zu  dem  Besitzer  der  Verlagsbandlung, 
konnten  mich  bewegen,  dem  mich  ehrenden  Antrag,  nach  wieder- 
holter Prüfung  des  Vorhandenen  und  ohne  längere  Vorbereitung, 
zu  entsprechen. 

Bis  zum  Schlüsse  des  Buchstabens  M.  liegen  Bischoffs 
Vorarbeiten  ausschliefslich  meiner  Arbeit  zum  Grunde,  vom  Buch* 
staben  N.  an  bin  ich  Rechenschaft  schuldig.  Vor  Allem  habe  ich 
mich  bemüht,  die  Haupt  -  Beweisstellen  so  genau  als  möglich  an- 
zugeben, ohne  jedoch  die  Raum  -  fressenden  Citate  über  die  Gebühr 
zu  häufen ;  daher  folgt  unten  ein  Verzeichnifs  der  benutzten  Haupt- 
Werke  mit  den,  bey  ihrer  Anführung  gebrauchten  Abkürzungen. 
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Nur  die  Citate  aus  Strabo  und  Ptolemaeus  sind  weniger  genau  be- 
stimmt; die  pariser  Ausgabe  des  erstem  Schriftstellers,  die  mein 
Vorgänger  gebraucht  zu  haben  scheint ,  war  mir  nicht  zur  Hand, 
sonst  würde  ich  nach  der  Seitenzahl  fort  citirt  haben;  die  Capitel- 
Eintheilung  der  neuesten  Ausgaben  hat,  und  zwar  mit  Recht,  we- 
nig Beifall  gefunden;  endlich  wird  man  sich  leicht,  mit  Hilfe 
der,  bey  fast  allen  Ausgaben  befindlichen  Ueberschriften  der  Haupt- 
abschnitte und  Register,  beym  Nachschlagen  helfen  können.  Pto- 
lemäus  ist  von  mir  unbestimmt  angeführt  worden,  weil  ich  mich 
einer  der  seltenem  Original- Ausgaben  bediente,  mit  deren  Ge- 
brauch ich  mich  früher  schon  vertraut  gemacht  hatte,  doch  sind 
die  altern  Uebersetzungen  nicht  unbeachtet  geblieben  und  man 
wird  häufig  nach  den  griechischen  Namen,  auch  noch  den  etwa 
abweichenden  der  Uebersetzungen  finden,  vereinigt  unter  dem  Ci- 
tate  Ptolemaeus.  Auch  hier  wird  derjenige,  welcher  die  Einrich* 
tung  des  Ptolemaeus  kennt,  leicht  nachkommen  können. 

Unter  den  neuem  Hilfsmitteln  wird  man  hofFentlich  keins 
der  wich  tigern  vermissen;  einzelne  Abhandlungen  so  vollstän- 
dig zu  benutzen,  wie  es  wohl  wünschenswerth  wäre,  kann  nur 
bey  einer  wiederholten  Ueberarbeitung  geschehn. 

Man  wird  eine  strengere  Auswahl  der  aufgenommenen  Art. 
bemerken.  Nur  was  mit  Bestimmtheit,  als  in  geographischen  und 
den  wichtigem  historischen  Schriftstellern  vorkommend ,  nachge- 
wiesen werden  kann,  schien,  um  die  libri  moles  nicht  zu  sehr 
zu  mehren,  der  Aufnahme  werth.  Dafs  es  mir  übrigens  leicht 
möglich  gewesen  wäre,  die  Masse  der  Namen  zu  verdoppeln, 
wird  der  Kenner  der  angeführten  und  benutzten  Schriften  gewifa 
zugestehn.  Bei  Namen  aus  dem  Mittelalter  bin  ich  besonders  be- 
denklich  gewesen ;  es  mutete  vorerst  eine  vollständigere  Geogra- 
phie des  Mittelalters  vorhanden ,  über  die  vielen  Zweifel  entschie- 
den seyn,  wenn  man  Vollständigkeit  der  dahin  gehörigen  Art.  in 
einem  geographischen  Wörterbuche  verlangen  wollte;  daher  darf 
ich  wohl  auf  Nachsicht  rechnen.  Eigene  Untersuchungen  wird 
»an  nicht  erwarten,  doch  wird  man  hier  und  da  auf  Ergebnisse 
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vn 


derselben  stofsen,  wie  z.B.  in  den  Art,  Ocean,  Saracenen  u.a.; 
dagegen  sind  die  abweichenden  Meinungen  Anderer,  wenn  sie  be- 
gründet waren,  sorgfältig  angegeben» 

Endlich  mufs  noch  bemerkt  werden,  dafs  die  Eigentüm- 
lichkeit meines  Vorgängers,  die  Art.  unter  dem  ersten  Namen, 
dem  Alphabete  nach,  abzuhandeln,  hier  und  da  (ihn  selbst 
schon)  zu  Wiederholungen  veranlagt  haben  mag;  in  der  Re- 
vision konnten  nicht  alle  dergleichen  Wiederholungen  getilgt  wer- 
den, weshalb  noch  eine  geringe  Zahl  geblieben  sind.  Ungenauig- 
keiten  oder  Unrichtigkeiten  in  frühern  Art.  sind  da,  wo  es  ge- 
schehen konnte  (vergl.  z.  B.  Bodincus  und  Padua)  verbessert,  und 
durch  gesperrte  Schrift  hervorgehoben  worden. 

Das  angehängte  vergleichende  Verzeichnifa  der 
neuen  mit  den  ältern  geographischen  Namen  enthält 
nicht  alle,  im  vorhergehenden  Wörterbuche  aufgeführte  Namen; 
die  üblichem  sind  den  weniger  gebräuchlichen  vorgezogen  und 
diejenigen  in  der  Regel  ganz  weggelassen  worden,  welche,  nur  . 
mit  wenig  veränderten  Endungen,  bis  auf  unsere  Zeit  geblie- 
ben sind. 

Hierbei  muhte  freilich  die  einmal  angenommene  Schreib- 
weise der  neuern  Namen  beibehalten  werden,  wenn  sie  auch 
nicht  immer  die  gewöhnlichste  war,  und  daher  ist  es  gekommen, 
dafs  diejenigen  Namen,  welche  mit  C  und  K  geschrieben  wer- 
den, nicht  ganz  folgerecht  eingeordnet  worden  sind;  ich  bitte 
daher,  Namen,  welche  man  in  dem  einen  Buchstaben  nicht  fin- 
det, in  dem  andern  nachzusehn.  Um  die  Brauchbarkeit  die- 
ses Verzeichnisses  zu  vermehren,  sind  die  allmählig  üblich  ge- 
wordenen lateinischen  Namen  einer  beträchtlichen  Anzahl  von 
Orten  mit  aufgenommen  worden,  welche  im  Wörterbache  feh- 
len, weil  keine  bestimmte  ältere  Autorität  sich  nachweisen  liefs 
(sie  sind  mit  einem  *  bezeichnet),  so  dafs  auch, dieses,  fast 
6000  Namen  enthaltende  Verzeichnifs  möglichst  vollständig  ge- 
worden ist. 


viii  Vorwort. 

Das  Buch  ist,  leider!  nicht  rein  von  Schreib  -  und  Druck- 
fehlern, ein  vollständige»  Verzeichnifs  derselben  kann  jedoch,  für 
den  Augenblick,  nicht  beygegeben  werden;  sie  sind  indefs,  soviel 
ich  bis  jetzt  beurtheilen  kann,  dem  Anfänger  nicht  hinderlich,  und 
Männer  vom  Fach  werden,  so  hoffe  und  wünsche  ich,  diese  und 
andere  Fehler  wohlwollend  verbessern. 

Gotha,  im  October  182& 


J.    H.    Mölle  r. 


> 


Verzeichnifs 

der 

wichtigsten  Werke 

mit  den 

bey  ihrer  Anführung  gebrauchten  Abkürzungen. 

Horn.  Horner!  opera  ed.  Ernesti.   Lip§.  1759. 

Herod.  Herodoti  opera  ed.  Gronovius.    Lugd.  Bat  1715«  Fol. 

Thuc.  Thucydidis  de  bello  Peloponnesiaco  libri.  Oxonii  1696*  Fol. 

Xcnoph.  Xenophontis  opera  ed.  Wells.   Lipe.  1763.  8* 

Polyb.  Polybii  bistor.  ed.  Schweighäuser.   Lips.  1789.  8« 

Diod.  Diodori  Siculi  Bibl.  hist.  ed.  Bipont.   Bip.  1793* 

Strabo.  Strabonis  rerura  Geographicarum  libri  ed.  Casaubonus  etXy- 

landerl587.  Fol. 
Jos.  Josephi  Opera  ed.  Havercampus.   Amst.  1726.  Fol. 
Paus.   Pausanias  ed.  Facius.   Lips.  1794- 
Ptol.   Cl.  Ptolemaei  Geogr.  ed.    Amstelod.  1605.  Fol. 
Euseb.   Eusebii  histor.  Eccles.  ed.  Valesius.   Pari».  1678.  Fol. 
Hieron.   Hieronymi  opera.   Paris.  1693*  Fol. 
Steph.  Byz.   Stephanus  Byzantinus  de  urbibus.  Amstelod.  1678.  Fol. 

—  cum  Lucae  Holstenii  notis  et  castigationibus. 
Huds.  G.  M.  Geograph.  veterisScriptoresgraeci  minores  ed.  Hudson. 

Tom.  I. 

Hannon.  Peripl.   Hannonis  Per i plus. 
Scyl.         ~      Scylacis  Periplus. 

Aman.  Peripl.  P.  E.  \  Arfi|mi  Periplllfl  Ponti  Euxin;f  Marifl  Ery thraei. 

Nearch.   Nearcbi  Paraplus.  » 
*  Marc.  Heracl.   Marciani  Heracleotae  Periplus. 
Anon.  Peripl.    Anonymi  Periplus  Maris  Euxini. 
Agath.   Agatarchides  de  Mari  rubro. 
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Tom.  II. 
Die.    Dicaearehi  Status  Graeciae. 
Isid.  Char.    Isidori  Cbaraceni  Mansione*  Parthicae. 
Scymn.   Scymni  Chii  Periegesis. 
Plut.   PJutarchus  de  fluviis. 
Agatb.    Agathemeri  conipendium  geographicum. 
Strabo.    Strabonis  Epitome. 

Tom.  III. 

Dionys.    Dionysii  Periegesis. 

Tom.  IV. 

Dionys,  orb.  descr.  Dionysii  orbis  descriptio  com 
Eustath.   Eustathii  commentariis. 


Caes.    Caesaris  opera  ed.  Ar.  Montanus.    Amstel.  1668. 
Virg.    Vir^ilii  opera  ed.  ßurmannus.    Amstelod.  1746  4. 
Ovid.    Ovidii  opera  ed.  ßurmannus.    Amstelod.  1727.  4. 
Liv.   Xivii  bistoriarum  libri  ed.  Crevier.    Paris  1735  —  42.  4. 
Mela.   Pomponii  Melae  de  situ  orbis  libri  ed.  Gronovius.  Lugd.  Bat. 
1748-  H. 

Plin.   Plinii  historia  naturalis  c.  Not.  Var.    Lugd.  Bat.  1669*  8» 
Tac.   Taciti  opera  ed.  Gronovii.    Amstelod.  1672-  8. 
Itin.  Anton.    Itinerarium  Antonini  \  e(|  vVeseeling 

hin.  Hieros.    Itinerarium  Hierosolymitanum  )     '•  °' 
Amm.  Marc.    Ammianus  Marcellinus  ed.  Wagner.    Lips.  1808.  8- 
Tab.  Peut.    Tabula  Peutingeriana  ed.  Scheyb. 

Vib.  Seq.   Vibius  Sequester  de  fluminibus  etc.  ed.  Öberlinus  Argent. 
1778-  8. 

Historia  Gothorum ,    Vandalorum  et  Longobardorum  ab  Hugone 
Grotio.   Amstelod.  1655.  8. 

Procopii  Vandalicu  et  Gothica.  . 

Exccrpta  cx  arrana  Procopii  historia. 

Jornnuclcri  do  Gctaram  s.  Gotliuruni  online. 

Isidori  Chronicoa  Gothorum,  Vandalorum  etc.  in  Hiepania. 

Warnefridi ,  de  geatia  Longobardorum  Libri  VI. 

AuCser  diesen  wichtigern  und  den  biblischen  Schriften,  sind 
noch  benutzt:  die  Werke  des  Aelian,  Apollodor.  Apollonius,  Appian, 
Arrian,  Aristoteles,  Augustin,  Ausonius,  Aurelius  Victor,  Avienus, 
Claudian,  Cornelius  Nepos,  Curtius,  Cyprian,  Dio  Cassius,  Diogenes 
Laertius,  Eurijpides,  Eutrop.  Festus.  Florus,  Herodian,  Hesychius, 
Justin,  Lucretius,  Marcial,  Nonnus,  Orosius,  des  Plutarch,  Quincti- 
lian,  Sallust,  Seneca,  Silius  Italicus,  Sueton,  Suidas,  Theocrit, 
Theophrast,  Varro,  Vellejus  Paterculus,  Vitruv,  Zonaras  u.  a.t 
-welche  man  ohne  Schwierigkeit  wieder  erkennen  wird. 

Die  wichtigsten  neuern  Hilfsmittel  sind: 
d'Anville's  Handb.  der  mittlem  Erdbeschreibung,  a.  d.  Fr.  Nürnb. 
1782.  8. 

Dufau  u.  Guadet's  vollständiges  Handwörterb.  d.  alten  Erdk.,  aus 

d.  Franz.   Weimar  1821.  8. 
Baudrand,  Dictionaire  Geogr.  univers.   Amsterd.  1701-  4 
Billerbeck,  Handbuch  der  alten  Geographie.  Leipz.  1826.  8. 
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Funke'»  Wörterb.  der  alten  Erdbeschreib.  Weimar  1800.  Querfol. 
Cluveri  Germauia  antiqua.   Lugd.  Bat.  1631.  Fol. 

~  ~-    Italia  antiqua.    Guelf.  1659.  4. 

—  —    Sicilia  antiqua.  Ibid 
Chr.  Cellarii  notitia  orbis  antiqni.   Lipa  1701.   4-  2Bde. 
Chronicon  Gotwicense.   T.  I.  Ps.  12-    1732  Fol. 
Hoeck,  Kreta.   Th.  I.   Göttingen  1823  8. 
Handbuch  der  alten  Erdbetchr.    Nürnb.  1784. 

Horuung,  Handb.  zur  Erläuterung  der  bibl.  Gesch.  und  Geogra- 
phie,  Leipz.  1827. 

J  unk  er,  Zu  der  Geographie  der  mittlem  Zeiten.    Jena  1712.  4. 

Köhler»  Anleitung  zur  alten  und  mittlem  Geographie.  Nürnb. 
1745. 

Klöden,  Landeskunde  von  Paliistina.   Berlin  1817« 

Kruse' 8  Archiv  für  alte  Geographie.    Heft  1.  ff.    Leipz.  1822  ff. 

 Hellas.  .Leipz.  1825-   3  Bde. 

Leicht! en,  Schwaben  unter  den  Römern.   Freiburg  1825.  8* 
M enteile  Geographie  comparee.   Paris  1781—84.  8. 
Mannert's  Geographie  der  Griechen  und  Römer.  Nürnb.  1788—1821. 
10  Bde. 

Witsch,  Wörterb.  der  alten  Geographie.  Halle  1794 
O r tel Ii  Thesaurus  geograpbicus.  Hanoviae  1611.  4 
Pertz  Monumenta  Germaniae  Historica  etc.  Scriptorum  T.  I. 
Hannoverae  1826.  Fol.  (Wird  von  mir  immer  angefühlt  unter 
dem  Namen  des  Herausgebers,  um  Raum  zu  sparen.  Bisch  off 
führt  die  einzelnen  Schriften  an;  daher  folgt  nier  ein  Verzeich- 
nifs  des  Inhalts.) 

Annale»  Sancti  Amandi. 

  Tiliani. 

  Laubacenscs. 

—  —  Petaviani. 

—  —  Lareilmmenscs. 

—  —  Alamannici. 
  Guelferbytani. 

—  —  Nazariani. 

 -   Sangalleiues  Baluzif. 


 Woinpartensed. 

 Aiißicn»es. 

—  —    codicirf  Sangallcnsit»  I. 

 —  -    -  II. 

Notac  historicae  codd.  Sangallen?,  arijcctae. 
Annale n  San  gallense»  majores. 

 —      —  minore». 

 Salisbnrgense». 

 S.  Emmeraiuini  Ratisponcnsiu  major«. 


  antiqni  Fnldense». 

  Colonienses 

—  —  Colonienses. 
  Brnnwilarcngcs. 

—  —  Columbac  Senonenscs 
  Lngdunenae». 

  Weiageiuburgensc*". 

—  —  LanritBcndes  minores. 
Laurisscngcs, 
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Poetac  Saxonia  annalos. 
Chronicon  Moissiacense. 
Annalos  Mcttense». 
—  —  Fuldcnses. 

Enhardi  Faid,  ann. 

Raodolfi  Fuld.  ann. 

Pars  III.  auct.  inc. 

—  IV.  auct.  anon. 

—  V.  anct.  quodam  Ba?aro< 
Potri  bibliotliccarti  bist,  Francor. 
Annalcti  llertiniani.   Pars.  I. 

Prudcntü  annale». 
Hincmari  annale». 
Annales  Yedastini. 

Chronicon  de  Normannorum  gcslia  In  Francla. 

llegitionis  chronicon. 

Continuator  Reginoni*  Trcrirennj. 
Reichard  Thesaurus  topographicus.    Noremb.  1824«  Fol. 

—   —     Germanien  unter  den  Römern.    Nürnb.  18*24 
Spener  notitia  Germaniae  antiquae.   Ha) ae  Magd.  1717«  4- 
Sestini  classe*  generale*  Geographiae  numismaticae.  Li ps,  1797«  4. 
Sickler,  Handb.  der  alten  Geographie.   Cassel  1824.  8- 
S  t ru vi i  Corpus  historiae  Germaniae.   Jenae  1753.   2  Vol.  4* 
Schil  t er i  Thesaurus  Antiquitatum.    Ulmae  1728-   3  VoL  Fol. 
Schott  gen  et  Kreysig  Diplomatarium  et  scriptores  hist  Ger- 
maniae.  Altenburgi  1752.   3  Vol.  Fol. 
Ukert  Geographie  der  Griechen  und  Römer.  Weimar  1816 — 21.  8« 
Win  er  biblisches  Realwörterb.   Lei pz.  1820-  8.   2  Bde. 
Wilhelm  Germanien  und  seine  Bewohner.   Weimar  1823« 
Wersebe  über  die  Völker  des  alten  Teutschlands.  Hannover 
1826.  4- 

etc.  etc. 


Chart    e  n. 


d'Anville  Atlas  antiquus. 
Reichard  Orbis  terrarum  antiquus. 
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A.9 

•  »  I 

,  Aa.  Abacum, 

*Aa,  ae;  Fl.  Aa  in  der  nieder!.  Prot»       Aät  tf,  ae;  Festung  Jos  im  Stifte  Clin- 

Oberyssel,  fliefst  bey  Steenwik  und  er-  ftiania  oder  Aggefhus  in  Norwegen,  mit 

friert  sich  in  der  Nähe  ron  Blockftil  in  einem  Hafen  an  der  Mündung  des  FL 

den  Zuydersee.  Limlal. 

Aa,  ac;¥\.  Aa  oder  Aade  in  der  niederl.       *ba'  ae*  Aha*y  anm"  AßttuV**m. 

Ptot.  Nordbrabrtnt,  entspr.  in  der  ehe-  ™K«       ~-  Herodot.  VIII,  83.  Steph. 

nialigcn  Graach.  Horn ,  fliefst  bey  Hei-  — tyeoph- ▼«"•  1W4 :  eine  von  den  Aban- 

mont  vnrbcv  n.  vereinigt  sich  unfern  der  *«*  in  «web  (Lhrndien)  erbaute  Stadt, 
Stadt  Hereogenbusch  mit  der  Dommel.  der  J»™  des  Fl.  Cfephi*«us,  hatte 

.  ,         .  .  einen  dem  Apollo  grhciligten  'I  eroprl  und 

^owanti«,  ae;Atnant,a   ac.  Cie.  ein  hcnihlntV(J  0r^kel<    &L.n  awciratti  ah_ 

I  HU.  XI  ,11.  —  UM.  Uvü.  III,  4«.  gebrannten  Tempel  bante  Kai-er  Hadrian 

Auccvzuu .Ptol.  -  Styl.  Penpl.  -  Stadt  K  .dcr     r  gleidlcl  ÄBniell||  ^ 

auf  der  Küste  von  Illyrw  Gnuca,  nach   u  °  ^ 


v    ,      >1W    ,       ,|lyruGr;ln;f'r      auch  in  Meuenien. 
fceyl.  3iU  Sind,  sudl.  von  Apollonia  ti.        ^»  m*     v       .  •  2 


60  nordl.  vonOncum  in  Epirus;  henti*  ^  Ptol.;  Strab.  XI.  S.  863  u  8<B.Ge- 
ges  lages  Porto  -  Rapmo.  -  Emw.  ^i,,  Anncnia  Mojor,  nach  Strab.  ein 
Ainantini,  ^«w«if,  Scyl.  Thci,  dej|  XauriM.  nttch  PtoK  ün  Osten 


Aara;  Abrtnca;  Abrieea,  Aßoix*  j„nPeito  der  Quellen  des  Tigris, 'und nach 

xa,  Marcian.  Hcracl.     Obringa,  ac;  plin.  im  nordl.  Armenien.   Auf  dem»cl- 

OßQiyy«,  Plol.  n,  9.;  Fl.  Aar,  Acr  oder  |,en  entspringen  der  Euphrat  und  Ara- 

Ahr  in  der  Frov.  Niederrhein,   kommt  XCs.  Abns  wäre  demnach  der  Berg  Aba 

von  den  Gebirgen  in  der  EilTel,  fallt  zwt-  in  Turkomanien  mit  den  Quellen  des  Eu* 

sehen  Bonn  u.  Sinzing  in  den  Rhein,  u.  phrat,  oder  der  Aratat,  auf  welchem  die 

schied  ehemals  Germania  Superior  von  Arche  Noab'n  nach  der  Srindfluth  (vom 
Inferior.  *>  d-  W.  1636  —  1».  Nov.  1657) 

Aaraban;  Attala,  ne,  Ptol.;  Stadt  ttUle  stand, 
am  Fl.  Chaboras  im  nördl.  Mesopotamien.       Abacaena,  ae,  PtoU  Abaeatnum, 
Aar as su s,  i;  St.  in  Pisidien  (Asia  ^  Strab.?  Aßaxatvov ,  Saida*.;  Diodor. 
Minor).  Sic.  \iv,  $2.  cf.  cap,  ?ü,      g^t  m  Si- 
^»■rfolinin  St  nu» ;  Mcerb.  Hacker,  cUienf  nahe  btyTyndarium;  die  heutige 
'  Tunfrcfiord  bey  Stavanger  im  »orm-g.  St.  Bigeni*  im  Val  di  Dcmona.  —  Jon- 
Stifte  Chnstiansand.  caeninw  adj.;  und  Abacacnini,  oruui, 

Aarhusia,  ae;  Arhusia,  ac;  St.  I*iv. 
Attrh  us,  Arhus ,  oder  Arh  usen  auf  der       Abaeaenallcgio,  'Aßaxrjvr)  17  j;<do  a, 

dün.  Haibins.  Jütland,  Hanptort  des  Stil-  Diodor.  Sic;  Landschaft  um  Abacaenum 

tes  Arhus,  liegt  am  Ufer  des  balt.  Mec-  in  Siciiien.  x 
res  unfern  der  Mündung  des  Fl.  Ende,       Abacuttt,  i;  Abud i.acum  Dann- 

und  lutt  einen  Hafen.  b  tan  um,   i-L ;   Marktfl.  Abbach  oder 

Aarhusiut  od.  ^rftuttoi   Com*-  //6acÄ  in  IVieder- Baiern.  an  der  Dondrt, 

tat«»;  Stift  ^rAto  od.  Arhusen.  t  Meilen  südwcjtl. -iou  Kegciuiburg. 

Bischofs  tTörttrh.  d.  Erdk.  1 

by  C  ^ 


gle 


Abae. 


Abae,  anem;  et  Aba. 

Abaera,  ae,  PtoL;  St  In  Arabia  De- 
terte,  an  «er  Ostseite  der  Gebirge  von 
Arabia  Felix. 

^6a»6ae  Monfes,  tum;  hohes  Ge- 
birge in  Südamerirn. 

Jbalites  Sinui,  cf.  Aralite». 

Aballdba,  ae,  PtoL  St  der  Bri- 
gnntes  in  Britannia  Romana;  der  heutige 
Flecken  u.  Hanptort  Appleby,  in  Wwt- 
Moreland,  85  Meilenjwcstl.  von  London. 

Ab  all  o,  oni»,  Anton.  Itincr.;  Tab. 
Peut;  St  der  Aedui  in  GalltaLiigdunen- 
cis  (Bourgogne),  auf  der  Grenze  der 
Lingonei,  lu  Stunden  wentl.  von  Divio 
(üijon);  die  heutige  kL  8t  Avalon  im 
Dep.  Yonne. 

Ab  diu  s,  t,  Plin.;  Bantomannia; 
Raunonia;  Insel,  an  welcher  Bern- 
stein gefunden  wurde;  nach  Manncrt 
die  Nehrungen  des  frischen  u.  curischen 
Haft*. 

Abana;  Amana;  Bardines,  o 
BaQdtvrjiy  Steph.;  Chrysorrkoa$,ae, 
PI  in.  V,  18.;  Fl.  in  Syrien,  kam  Tora  Ber- 
ge Amana,  strömte  bey  Daniascus  vor- 
her, theilte  sich  daselbst  in  drey  Arme, 
welche  die  Umgegend  bewässerten,  und 
verlor  sich  nach  der  Wiedervereinigung, 
einige  Meilen  von  Damascus,  in  einem 
See,  und  scheint  der  heutige  Baradi, 
oder  der  ins  syrische  Meer  fallende  Aber 


Allingeoe,   4  M. 
oder  Nassivan. 

Abdrbino,  ae,  PtoL,  St  m Hyraa- 
nia,  westl.  vom  Maxera. 

Abdrlm,  indecl.;  Jerera.  XXII,  20. 
Numer.XXVn,12;  XXXUI,  47:  Deuter. 
XXXII,.  49;  Joseph.  Ant  IV,  7;  Geb. 
jenscit  de*  Jordan ,  Jericho  gegenüber, 
bildete  die  nördl.  Grenze  von  Moab.  JVe— 
bo  und  Peor,  auf  welchem  Moses  starb, 
u.  Pitga  waren  einzelne  Theile 
Bergkette. 

Abdrimon^  i,  Plin.  TU, 2. 
in  Scythia ,  zwischen  dem  Iraaus. 

w  " 

Ab ar rar ay  orwn,  Anton. Itincr. ;  St. 
in  Cyrrhestica  (Syrien),  unfern  Zeug-- 
ma,  auf  dem  Wege  von  Cyrrhu*  nach 
Edcssa. 

Abasj  cf.  Alazon. 

Abasci,  Arrian.;  Abäset,  orum ; 
Volk  in  Colchis,  an  der  Küste  des  Pou- 
tus  Euxinus,  im  heutigen  Georgien. 

Aba» ei  a,  ae;  die  Landsch.  Abascio 
in  Georgien,  begrenzt  im  O.  u.  IV.  vors* 
Caucasus  u.  von  Mingrclien,  im  W.  von 
imS, 


A  b  a  n  n  a  e,  arum;  Volk  in  Mauretanien. 

Abantes,  um,  Aßavrtf,  av,  Homer. 
Nonnus  Dionys.  XIII.  153.  sq.  f  Strab.  X. 
init.; —  ein  ursprünglich  von  den  Thraces 
abstammende*  Volk ,  das  sich  nach  Pho- 
cis  wendete,  hier  die  Stadt  Abae,  cf.  He- 
rodot.  gründete,  und  sich  endlich  in 
Euboea  nicdcrliefo.  Von  hier  wanderte 
nachmals  ein  Thcil  desselben  nach  Jos 
nien,  cf.  Herodot.  1, 146.  n.  vermischte  sieh 
mit  den  Einwohnern.  Nach  Pausan.  VII, 
4.  aber  geschah  dieses  auf  der  Insel  China. 

Abantias,  adis,  sc.  Insula,  Plin. IV, 
12.;  Dionys.  Perieg.;  Abantis,  idis, 
Ovid.;  Strabo.;  i.  q.  Euboea  (  Ncgropon- 

Abantis,  idis,  Pausan.;  Landschaft 
inThcsprotia  (Epirut),  welche  ihren  Na- 
men von  den  Abantes  erhielt,  die  nach  Er- 
oberung vonTroja  ein  Sturm  an  denFufs 
der  Ccraunii  Montes  versclilagen  hatte. 

Abantonium;  Albant  oniutn,  i; 
die  kleine  St.  Aubcnton  im  franz.  Dep. 
Aisne,  2  M.  von  Vervins. 

Abaortae,  orum,  Plin. VI, 20;  Volk 
in  Indien ,  am  Indus. 

Abaranum,  i;  kl.  St.  Abarancr  in 
Armeaia  Major,  liegt  am  Fl.  Ailiny  od. 


Abastanii,  orum;  ein  von  AI« 
M.  unterjochtes  Volk  Indiens,    das  am 
Indus  sal's. 

Abathuba ,  ae,  Ptol. ,  St.  imNomosi 
Libync,  oder  im  östl.  Theile  von  Mar- 


Ab  dtoe,i,  Scnoc;  Luran.;  Insel 
Felsen  im  See  Moeris  (Mittel  -  Aegyp- 
ten), wo  Osiris  begraben  liegen  soll. 

Ab  ha,  ae,  Liv.  XXX,  7.  od.  066a,  ae; 
8t  in  Afirica,  in  der  Nahe  von  Carthago. 

Abba sttus,  t,Liv.  XXXVITI,  15.; St.  in 
Plirygia  Magna,  zwischen  Anabnra  u. 
den  Quellen  des  Alander. 

Abbätia,  ac;  kleine  St  Badia  in  der 
Prov.  fylesina  des  lombardisch  -  venetiau. 
Königr.,  am  Fl.  Adigetto. 

Abbatia  Abundantiae;  kleine  St 
u.  Abtey  ISotrc  Dame  d'Abondance,  im 
Köuigr.  Savoyen. 

—  Bcatae  Mariae  Lu  eed iae ; 
Abtey  Isuccdio  im  Herzogth.  Montferrat 

—  Bcatae  Mariae  de  Rosis; 
Abtey  Hooscn  bey  der  St  Alost,  in  der 
niederl.  Prov.  Ost- Flandern. 

—  Bintens is;  Hortus floridus, 
die  unfern  der  St.  Altorf  in  Schwaben  lie- 
gende Bcnedictincr-Abtey  Baindt, 
einer  76  Register  and  6\tJ66  Pfeifen 
haltenden  Orgel. 

—  Ca  et  arien  si  m;  Kaisersheim, 

-Abtey,  jetzt 
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Abbatia. 


3  Abella. 


Strafnrhc^liai.j  Im  bater.  Uczatkrelse,  Stephan.  $  6nM.  -  Jbdertle»,  ae,  Cieer. 

lurweit  4er  St.  Monheim.  Brut  8.  —  Abderitmms,  adj..Mariial,  X, 

Abbatia  Loccenst»;  Dorf n.  Abtey  25.  —  Abdtritiau,  adj.  Cicer 

«Üllet  und  v.,B  Völkenrode  mit  Klo.ler-  „,T*^  .  1^-  J- 

Ä h7TrH" im  hBnnÄV- Füt-  ^fe  ^wÄnlf 

stcnlliiiiu  Lalenbenr.  — 1  •  »     %-                .     .     m       i  tut. 


Abtey  zu  Quedlinburgs  in  welcher  Kaiser        Jkj,,  n    iJj.,»   m-     „  iM  .„ 

Heinrich  L  begraben  liegt.  19^ rlri? ntf  Ii  JA  ^  ^  1Ö!i 

-notacUtAbbaliaSt.Jacobi;  Je'  ^er  in  Gili^' Chal  ^      '  ^dda, 

Abtey  St.  Jaco&,  am  Meere,,  im  fitmier  Z'*!*}      »  «  18  * **$"n*>  *™  Ber- 

Kreise  de,  oaterreich.  Illyrien.  X.!^£d,  fn  d^"7n,°  9??™!° 

-  St.  Magni;  die  zn  Carls  M.  Zeit  wT"T^ 

gcgründeteBenedictincr- Abtey  «f.  iW«„-  *J  £Äi  Th«l 

o...«  iwV  Vn««»««  :..  d„,>  »       ^  von  wnuann  newassernne  u.  Iiev  Cm  im- 

genbey  *  «»in  in  ■"«».  na  in  den  Po  fallende  Fl.  ^rfrfa.  Die  Kai- 

Niederlanden   nahe  bey  Gent  .  müChea' 

der*ee ,  im  wurtemb.  Donaukreise.  f  £™ *ijr«£LB    u     (Pulaestma) ,  ge- 


^»fratit  CeNa,  ae;  Flecken  >Sp-  des  Jordan,  xT.MillX^ von  GadaTa*11 

penzell  n.  Hanptort  des  Cantons  dieses  Ah*i   f?»«fc   ju---il       j  ji 

™5?.rirh                                       ^  2?e<*-MaacÄ«,  2.  Samuel.  XX,  14. 

"     ™r                       «.      .„  W.18.  Abel-Heth-Maccha,  1.  Reg.  XV, 

Abbau»  Villa,  ae;  Abbavtlla,  20;  ^d-Afa/m,  2.  Paralip.  XVI  4: 

oej  Abbattco-Villa,  ae;  St.  Abbe-  AßtXuaVa,  Joseph.  Antiq.  VII,  10;  St. 

«i//e  im  franz.  Den.  Sorame,  2  M.  sud-  in  Nordpalaestina,   jenseit  de«  Jordan 

ostl.  von  Valerois,  5  nordwestl.  v.  Amiens.  in  der  Nahe  des  Antiiibanon. 

Ahle.torHa:       St.^6e/ort  imnor-  Abel- Kcr  amim ;  Abel-  Hncarum 

weg.  Stifte  Christiama  oder  Aggerhuns.  Jndie.  XI,  33;  ra  AßtXtf,  tov Polyb.  V,  71.; 

Abbir-  Germaniciana,  Aiigustin.;  Flecken  in  Galaaditis  jenseit  des  Jordan^ 

Cyprian.  Concil.  Carthag.;  Ohrt  in  Africa  i°  der  Nahe  des  Jaboc,  nach  Ensch.  VI 
Propria,  vielleicht  anf  der  Grenze  von  #0"».  Mill.  nordwestl.  von  Philadelphia 

Zeugitana  and  Byzacinra.  (Rabba  der  Ammoniter) ,  mit  bedeuten- 

A  bdera,  ae ,  Mela  II,  6.;  Plin. ITT,  1.;  dem  Weinhau. 

Mitnzc  des  Tiberiiis;  Aßdijq«,  Stephan.;  Abel-  Mchola,  Jndic. VIT, 22 ;  AbeU 

Aßdugn,  Ptol.;  Avörjqa  Strab.;  St.  in  Iiis-  Mahala,  1.  lieg. IV,  12;  AßsXMtovla; 

pania  Haetica,    nach  Strab.  *oivtx<w  St.  in  Palaestina,  jenseit  des  Jordan, 


xrt^«;  die  heutige  St.  Almcria,  od.  zwischen  Scythopolis  und  Sichern,  » 

w ahrscheinlicher  die  kleine  7|  M.  sndüstl.  Geburtsort  des  Propheten.  Elisa ,  1.  Reo-, 

von  Granada  entfernte  Seestadt  Adra.  XIX,  16. 

Abdera,  ae,  Mela;  PHn.  XXV,  8;  Abel- Mizraim;  Rethagla,  Hio- 

Liv.  XLIII,  4;  Solin.Polyh.  l0.;^t7Q(r,  w>nyra.;  St.  in  Palaestina;  westl.  vom 

tov,  Abdcra,  orvm;  Strab.  XIV,  p.443.;  Jordan,  an  dem  Orte,  wo  Joseph  seinen 

Thacyd.II.;  Diodor.  Sic.  XTII ;  Uerodot.  I,  Vater  begraben  haben  soll. 

108;  VU,  109;  Scylax;  Saidas;  St.  in  Abel-Sittim,  Numer.  XXXIH,  49 


yon  Ahderns,  einem  Sohne  des  Enrons,  ,cph.  B.  Jud.  IV,  7;  u.  r«  Aßiln  Ahl 

cf.  Stephan.;  oder  von  Heren le*.  cf.  Philo-  la,  ornm,   Joseph.  B.  IV,  25;   St  in 

strat.   Sie  war  der  Gebnrtsort  des  De-  Peraea  ( Palaestina ) ,  60  Stad,  ostl  vom 

moerit,  Protagoras,  Anaxarch,  Hera-  Jordan,  im  Gefilde  der  Moabiter  Je- 

taens,  etc.  aber  noch  der  Sitz  der  AI-  richo  gegenüber, 

bernheit,  and  ist  die  heutige  türkische  Abela;  cf.  Abel. 

St.  Polystih  in  Romanien  oder  Utim-Ui;  Abelia%  ac,  Plin.; Virgil.  Acneld.  Vn, 

unwahrscheinlicher  Axperoia.  —  Abderi-  v.  740;  Ave  IIa,  ae,  Silins  VIII  v  544* 

tae,  Einw.  Plin.;  Aßörj^ttTis  9  JloZtwyg,  Frontin.  de  Colon. ;  AßtXXa ,  Strab.;  Ptol  • 

1  * 


Abella.  4  Attila* 


St.  in  Campnnla,  in  der  Nähe  der  Quelle 
des  Clani*  h.  der  St.  Kola,  «nur  eine  Co- 
lonie  de«  Vct pasian,  und  ist  heutige«  Ta-  . 
ges  der  Flecken  Abella  -  l  eechiä ,  oder 
Avclla  in  Term  di  Lavoro.  —  Abcllani, 
orum;  Justin.  XX,  1.  —  Abcllautu,  adj., 
nuces,  £lin.  XW,  22.  Scribon.  Larg.; 
Avcllamis,  adj.,  Plin.  XV,  22;  CeU.;  cf. 
Plin.  XVI,  30. 

Abella;  cf.  Abila  Lysaniac. 

Abcllinum,  i,  Frontin.  de  Colon.; 
AßeXXivov,  Ptol.;  St.  derliirpini  inSam- 
ninra,  lag  am  Fl.  Sabatiw,  nordöftl.  von 
Neapolis,  südl.  von  Bcncventum,  war  eine 
Colonie,  u.ist  die  heutige  Hauptstadt  von 
Principato  ulter. ,  Namens  AvelUno.  — 
Abcllinvs,  adj.,  Plin. —  Abellinatcs  cog- 
nom.  Protropi,  Plin.  III,  11. 

^ftel/inum  Harsicum,  i-t;  St.  in 
Lucania  in  der  Nähe  der  Quellen  des  Aci- 
ris,  südl.  von  Po  tont  La;  das  heutige  nea- 
polit.  Stadt.  Margico  vecchio  oder  vetero, 
Prov.  Basilicata.  —  Abcllinates  cognom. 
Marsi,  Plin.  III,  II. 

Abentpcrga,  ae;  Abuaina,  Anton« 
Itiner.;  Aventinum,  i;  ^ruieno,  ac, 
Tab.  Peutinger.;  Notit.  Imper. ;  St.  Abens- 
berg im  Regenkreise  des  Künigr.  Raiern, 
am  Fl.  Abenst,  2}  M.  südwestl.  von  Re- 
gensburg.  Hier  sieht  man  noch  Spuren 
eines  röm.  Lagers,  —  Schlacht  1809. 

Abcravjonium;  kleine  St.  Abcraoon, 
Aber  ho  Jen  in  Südwales. 

Aberconvonium;  kleine  St.  Aber- 
Conway,  an  der  hier  schiff  huren  ConwajV 
in  Nordwulcs. 

Aberdona;  Abcrdonia;  Abedo- 
nsnm,  i;  Seest.  v  Aberdcen ,  im  nördl. 
Schottland.    Sic  besteht  ans: 

Aberdona;  Abcrdonia  Fetut,  ae- 
cri$;  Dcvona,  ae ;  Old- Aberdcen,  an  der 
Mündung  des  Don ;  und  ans : 

Aberdona;  Aberdonia  Nova,  ae- 
ae;  Aber  de  O,  ac;  New  -  Aberdeen ,  £ 
Stunde  von  der  Altstadt,  liegt  an  der 
Mündung  des  Dce  n.  ist  die  Ilauptst.  der 
Prov.  gleiches  I\amens.  Bevde  Städte 
haben  Universitäten  und  sind  15J  Meile 
nordoetl.  von  Edinburg  entfernt 

Abcre,  Ptol.;  St.  im  Südosten  von 
Aral)ia  Deserta. 

Aberfravia;  Gadiva,  ae;  Dorf 
Abcrfrav>i  auf  der  durch  den  Canal  Me- 
nay  von  ^ordwalc*  getrennten  britt.  Insel 
Anglesea. 

Aber  gonivtn;  Gobannin m,  i\  Ant. 
Itiner. ;  Ort  der  Silurcs  inBritannia  Ro- 
mana; der  heurige  Flecken  Abcrgavcnny, 
in  Mouraouthshire,  3  M.  von  Moomouth, 
bekannt  wegen  seiner  Flanelle. 


Aberittivum,  i;St  Abtryttwith  an 
der  Mündung  des  Fl.  Istwitli  ins  Meer, 
in  Cardiganshire,  Prov.  Südwales. 

jfbernet haea,  ae;  Abrinea,  ae; 
St.  Abcrnety,  Aberdorn  in  Schottland,  am 
Tay,  6  M.  nordöstl.  von  Edinburg. 

ibenta,  ae;  St.  in  der  pers.  Prov. 
Drangiana;  die  heutige  Festung  ütoit  in 
Sigit»tan ,  Scdjcstan,  südl.  von  Candihar. 

Abcxia  Ora, ae-ae ;  Troglodyt.ice, 
es,  Plin.  VI,  29.  II,  W;  r(  Tqoyloövuxrj, 
Agatheraer.  II,  5;  Strah.  XVI;  Ptol.  IV, 
8;  Regio  Troglodytiea;  Gegend  in 
Aethiopia  «upra  Aegyptum ,  entweder  dio 
ganze  Küste  des  Sinus  Arabiens,  oder  der 
Landstrich  von  Berenice  bis  zum  Avalitea 
Sinus,  Plin.  VI,  29;  nach  Ptol.  aber  di« 
ganze  Küste  am  Sinus  AraMcus  n.  Ava- 
Fites;  die  heutige  Seegegend  Aber,  Ha- 
besch ,  am  Ufer  des  rothen  Meeres,  von 
Aegypten  bin  zur  Jleerenge  Bab  cl-Man- 
deb. 

Abia,  ae,  Aß  im,  af,  Polyb.  Legat. 
53;  Pausan.  Messen.  cap.30;  Abea,  Apsct, 
Ptol.;  Jre,  Homer.;  St. in Mcsseiüa,  am 
Sinus  Mes8eniacus  u.  auf  der  Grenze  von 
Laconica,  war  berühmt  im  achaeischon 
Bunde,  u.  eine  der  von  Agamemnon  dem 
Achilles  zur  Mitgäbe  versprochenen  Städ- 
te ,  wenn  dieser  seine  Tochter  heirathen 
wollte.—  Abcatac,  arum,  Einw.  Plin. 
IV,  6. 

Abia,  ae;  kl.  Flufs  Abrust  in  Ober- 
baiern. 

Abi  da,  ae,  Ptol.;  St.  in  Coelcsyria, 
südl.  von  Damascus. 

Abii,  orum,  Aramian. Mnreell.  XXIII, 
25;  Aßiot,  or,  Homer.  Iliad.  N.  vers.  6; 
Abii  Scythac,  orum  -  arum ,  Ptol.; 
Curtins  VII,  6;  cf.  Streb.  VH,  ein  an 
keine  festen  Woh.n*itze  gebundenes  Volk 
im  Norden  von  Scythia  extra  lmaum,  das 
von  der  Milch  lebte,  cf.  Homer,  u.  seine 
Bedürfnisse  auf  Wagen,  die  ihm  zur  Woh- 
nung dienten ,  mit  sich  führte. 

Abila;  cf.  Abel- Sittini. 

Abila*  orum;  cf«  Abel  -  Keramim, 
Abel  Vincarum;  Aßü,  Anxtkavcov  ;  EßeX 

XUQ/MV,  LXX. 

Abila,  ae,  Anton.  Itiner.;  Tab.  Pen- 
ting. ;  Plin.V,&;  Abila,  orum;  xaAßt* 
Xa,  cor,  Polybius  XVI. ;  Abi  IIa,  Aßilltty 
Notit.  Eccles.  —  Abila  Lysaniac, 
Aßtka  Avöavtov,  Ptol.  V,  15;  AßtXa  rj 
Avacrwiov  Joseph.  Antiq.  XIX,  4. ;  Abel- 


viov  KaXovfiBvr],  Joseph.  B.  Jud.  H, 
10.  —  St.  in  Coole -Syria,  18  MilL  nördl. 
Ton  Damascus  u.  32  von  llcliopolii,  die 
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Abilene. 


Abotis. 


nnter  den  Nachfolgern  des  Alexander: 

Lniroi,  n.  von  Claudius:  Claudio- 
psjfl  genannt  wurde,  u.  heutige«  Ta- 
get als  Trümmer  den  Kamen  N'cM  Abel 
fuhren  soll.  Abilcnus,  Aßdrjvog  t  adj„ 
Sil  (t. 

Abiline,  er,  Aßilrjvn,  Lue.  Hl,  1.« 
Lysania,    oc ;    Landschaft  in  Coele- 
Sxria,  zwischen  den  Borgen  Antilibanon 
und  Herrn on  ,  nordwestl.  von  Daroascns, 
wurde  frühe  von  einem  gewissen  Lysa- 
nlnias  beherrscht ,  dessen  Vater ,  TJtoIb- 
ptuog  o  Mevvcuov,    Ptolemacus  Men- 
naeus,  Fürst  in  der  Nähe  von  Damascos, 
Joseph.  Antiq.  XIV,  ?.  (nach  XIV,  13. 
von  Chalci«),  war,  n.  im  J.  40  vor  Chr. 
starb;  kam  dann,  all  im  J.  26  vor  Chr. 
die  Cleopatra  den  Lysanias  ermorden  liefs, 
cf.  Joseph.  Antiq.  XV,  4;  B.  Jud.  I,  20; 
u.  Antiq.  XV,  4.  an  den  Zenodorna  oder 
an  Lysanias,  Abkömmling  des  Aeltcrn  die- 
ses Samens,  cf.  Luc.  III,  f.,  hierauf  an  die 
nächsten  Vorgänger  des  Claudius,  der 
sie  dem  K.  Agripoa  Ä  schenkte  oder  hei  * 
stätigte,  u.  nach  dessen  Tode  an  die  Rö- 
mer anrück.   Ihre  Hauptst.  war  Abila. 

Abindonia;  Abintonia,  ae;  Fle- 
cken Abendon,  Abingdon ,  in  Berkshire, 
an  der  Themse,  eine  AI.  eüdl.  von  Ox- 
ford. 

Abisa,  erum,  Ptol.;  St. in Arahia Fe- 
lix,  in  der  Nähe  von  Bosora. 

Abis  am  r»,  ae;  Ort  der  Adramitac  In 
Irabia  Felix. 

Ab  lata,  oe,  PtoL;  St.  in  der  Fror. 
?ontns  Polemoniaens. 

Abliala,  PtoL;  St.  in  Albania,  in  der 
»äho  von  Abdinbda. 

Ablonium,  i;  Flecken  Allan  an  der 
eine,  in  lalo  de  France,  3  M .  von  Paris. 
A  bnöba,  oe,  Piro.  IV,  12.;  Tacit 
rerman.  1.;  Fest.  Avien.  descript  Orb. 
ers  481 ;  Awoßa,  Ptol. ;  Gebirge  auf  der 
idöstl.  Seite  des  Schwarzwaldes,  wo- 
Ibst  die  Donau  entspringt;  nach  Ptol. 
»er  wohl  die  vom  Rhem,  Main  und 
•r  Nidda  bis  in  die  Wetteren  sich  er- 
reckenden Berge, 

Abön,<ic;  11  au  p  tot.  von  Finnland,  Na- 
•ns  Abo  ,  am  Einflüsse  des  Aurojoki  in 
ae  Bucht  des  bothnischen  Meerb.,  mit 
ter  von  Gustav  Adolph  gestifteten  u. 
u  dessen  Tochter,  Christino,  im  Jahre 
41  völlig  eingerichteten  Universität. 

4b  obrica,  oe,  Mel.;  Plin.;  Aobri- 
f,  oe,  Inscript.;  St.inllisponiaTarra- 
lensie  (Provincia  citcrior),  bey  den 
[laici ,  nördlich  von  der  Mündung  des 
nho ;  der  heutige  Hufen  Bayotia  an 
cm  kl.  Meerb.  TonGaüxien.—  Abokri- 
usit* 


Abotcii,  m,  Plin.  VT,  29.;  ^sneif, 
Ptol. ;  St.  am  WcstuFer  des  Nil  in  Ae- 
thiopia  supra  Aegyptum,  nördl.  von  Cara- 
bysac  Aerarium,  u.  südl.  von  Pteinythis, 
hin. 


Abodia  cum  Tab.  Pcnting.;  Aßov- 
dtaxov,  Abudiacon,  Ptol.;  Abudia- 
cufli  Danubianum;  Abuzacum,  An- 
ton. 1  tiner.;  St.  in  Vindelicia,  nnweit 
der  Donau,  entweder  die  am  Lech  im 
Oberdonaukreisc  des  Königr.  Baiern  lie- 
gende St  Füssen ,  oder  Abachy  Ab  buch, 
Flecken  an  der  Donau,  2  M.  südwestl. 
von  Regensburg,  mit  heilsamen  mincral. 


Aboläni%  PUn.j  Volk  in  Latium 
(Italia). 

Ab  ol  us,  ||  Alabi»,  Ptol.;  Fl.  inSi- 
cilicn,  zwischen  Catana  u.  Svracusac;  heut. 
Tages  Conferc 

Ab  on  i-Ti  c  h  o  *  ;  Aboni-Castrum; 
Aßcovov  Tttxog,  Arrian.;  Ptol.;  Strah. ; 
Lucian.  in  Pseudom.;  Marcian.IIeracleot.; 
Jonopolis,  IatvonoXig.  lau  iun.;  Ju- 
nopol is,  IovvoiToXig  y  Mure  i, in.  Hera- 
clcot. ;  St,  in  Paphlagonia ,  an  der  Küste 
des  Pontns  Euxinns ;  heutiges  Tages  lno~ 
boh.  Abanitichitae.Afimvozfizf-iTcti,  Mün- 
ze des  Antonin.  Pio*.  Einw.  Aßtovoxti%i- 
vtjg  t  ov,  Stephan. ;  Suid. ;  Lucan, 

Aböras,  Anunian.  Mure  eil.  WUT, 
11 5  Aßcoqvq  ,  ZosimusIII,  12;  (bor  ras, 
oe,  AßoQoag,  Procop.  Bell.  Pers.  11,5; 
Strub.  Xu ;  Chabora»,  ac,  Xaßoaqag, 
Ptol.;  Chcbar,  £zcch.  I,  1.  3.  III.  15. 
23.  X,  15.  Aßaq,  Xaßaq,  Xoßaq,  LXX; 
Aich  ab  u  r ,  ueogr.  Nobiens.;  Abbo- 
ro»,  Aßßoqag,  Joannes  Antiochen.  cojr- 
nom.  Mululu;  Abura$,  Aßovqag,  Isi- 
dor. Chnracen. ;  —  Fl.  in  Mcsopotnmia, 
entspringt  nnrh  Ptol.  auf  dem  Berge  Ma- 
rius unfern  Resaine,  Hiebt  von  Osten 
nach  Südwesten ,  ergiefst  sieh  bey  Cir- 
cesium  in  den  Euphrat ,  und  ist  der  heu- 
tige AI  Khabur,  diabur,  iu  der  türk. 
Pror.  Diarhokir.  Xeuouhon,  Auab.  L  »ub 
fin.  nemit  ihn  Aruscs. 

Abercnsiuvi  CagtelUw;  cf.  Cha- 
Lora. 

Ab  br  i<?  in  e  s,  um,  Plin. ;  Lir. ;  Fest. 
Avien. ;  Priscian.  VI ;  Varro  L.  L.  IV,  8. 
i.  q.  Aut  oeh  t  h  önetj  um,  Apitl.;  Ur- 
bewohner  von  Italien .  welche  Ocnotrus 
n.  Pcucetitis  aus  Arcadien  vor  dem  trojan. 
Kriege  dahin  geführt  haben  sollen. 

Ab  ot  i  s ,  Steph. ;  Said. ;  cfaie  St.  auf 
dem  wcstl.  Vfcr  des  Nil  in  Thcbai», 
etwa  eine  Tagereise  Ton  Lycopolis  ent 
HtiiI  j  die  heutige  St.  Abuügc,  Abvüdtch. 


Abrantium.            6  t  Abydus.. 

Abrantium,  i;  6t.  Abrantct  In  der  Abaorrua;  Apaorru»,  f,  Atpofäof, 

portmr.  Landsch.  Estreniadura ,  südöstL  Ptol.;  St.  auf  der  Insel  Apsorus. 

von  Portalcgro  u.  nördl.  vonLeyria,  am  Absyntk um;  i.  q.  Ainos. 

^ai°*  A  bsyrtidea  Inaulac;  Apsyrti- 

Abrcttcna,  77  ^ßoerrqvq,  Strab.  XII;  des,  um;  jj^ortdeff,  Strab.  Y1L;  Plin. 

/ßqfruvT),  %(oqu  Mvötae;  Lundsch.  in  111,20'.; /4j»syr  ft  dar,  od. Absyrtidae, 

Mysia,  an  den  Grenzen  von  Bithynia,  Aipvqttda$. ,  Apollodor.  Hibl. .  I,  9.;  Ab- 

Ward  vom  Khyndacu*  durchflössen ,  und  tyrtis,  »dl«,  Mela  II,  7;  Absyrtium, 

vom  Suidas  für  ganz  Mysia  genommen,  i;  Plin.  III,  21;  vielleicht  Absyrtus, 

Abretteni,Str*b.;Abrettini,orum;  A*vqtost  Stephan. ;  Inseln  an  der  westl. 

PUn.  V,  80.;  Volk  in  Mysia,  da«  nach  Karte  von  lllyna,  im  Sinus  Flanaticue 

Strab.  zwischen  der  St.  Ancyra  Phrygiae  Am           Adriaticum  ;  die  heutigen  im 

u.  dem  Flusse  Rhyndacu*  saf«.  Mecrb.  Quarnero  liegenden  u.  zum  illy- 

jh~:„~„.  „f  *aM  riuehen  Kreise  Fiume  gehörigen ,  durch 

Abrteea,  u.  Mrtnca;  cf.  Aara.  .     ß  -  ^  Terbundeuen  Insclu  Oscro 

Abrtnca;  cf.  Abernethnca.  "     *°  T 

>t    •                                 .        . ^_  und  t/ierso. 

Abrtncae%    arum;    Abrincatae,  , .          n        ..  ... 

«™    K«»:»  V  ...  f«,i,..  r«...-  Abu  di  a  cum  Danu  b  tan  um;  cf.Abo- 

orum,  INotit.  Jmper. ;  früher  in^ena, 

Ivytva,  Ptol.;  St.  in  Gallia Lugdunensu,  tt(Um- 

in  derNähe  des  Meere«;  dieheatige  franz.  Abulm,  ae;  ^ovlor,  Ptol.  |  StderBa- 

St.  ^eroncAes,  Dep.  Manche,  auf  einem  Btll«n>  »n  Hispama,  ist  wohl  nicht  die  8 

von  dem  Fl.  See  bespülten  Berge,  *  Stun-  M.  südöstl.  von  Salamanea,  n.  eben  so 

de  vom  Meere,  3  östl.  von  Mont-St.-Mi-  nortwestUch  von  Madrit  entfernte 

chel,  8  von  Coutancc.  ^rmcatcnsw,  e.  Hauptstadt  von  AÜ-Castiucn,  Namens 

Abrincatae ;  cf.  Abrincac.  Avila. 

^6  r  in  ca  t  Ü 1,  Piin.  IV,  18;  ABoiyvct-  Abunext;  cf.  Aboccis.          .    4f  , 

Tovo*.  Ptol,;  Volk  in  GalUa  Lugdunen-  .  Abuniay  PtoL;  St.  111  Sarmatia  Asia- 

•ia,  das  zu  den  Arcraorici  gehörte,  bis  t,ca>  auf  dem  westl.  von  Colchis  mit  dem 

zur  Scmian«  wohnte,  u.  im  Osten  der  Caucasus  zusammenhangenden  Berge  Co- 
Norroandic  zu  suchen  ist. 

0X0  vifuM  P-  ,nP'"•^'c,."  M"Sna>  <*"  7.«-.  l.i„;oln6hire  u.  Y.rW^iST«: bildet 

wa  Will  JH.  P.  ven  Ainmium.  rj      -*  .  v„„  •  

^ortftonum,  ,\  Mela;  Plin.  V,  4;  »uf,! !WV °'Ü'J ^^^^1^  iB 

  cj#-..V  vvit.                *u  .  in  die  Nordsee  einen  grofeen  Meerbusen. 

Afcomo*,  Strab.  XUI;  Ptol.;  Stcph. ;  Abu9inu;  ^  Abenspcrga, 

St.  mit  einem  Hafen  an  der  Küste  der  Re-  j  k                  Y  ii  r 

gio  Syrtica ,  in  Afriea  Minor ,  westl.  von  yiouzacum;  cf.  AOodiacum. 

Garapha ,  ösü.  von  Oea.  ^hJ d\ t » »  wLu?n-  »*;  D'  ^ar*1- 

y.                       ,      y          .  v.  (>72. :   Mola  II,  2.:   Livms:  Orosins 

Abrystum,  1,  oder  Apruatnm.  1,  «.    i/w  J(l  .  '         v  vm  tu.  i 

pi:_  .  **•      *1.  L         ^r      w»„i  .  c*  Hist.  II.  10;  WtfvÄoc,  Strab.MII;  IntKrvd. 

Plin.;  Abyttrum,  AßvorQov  Ptol. ;  St.  vllIi  ,,            v,;   <u  .0.  n;,iHilr  «; 

naeh  Plin.  bey  den  Brntti  in  Italia,  nsuh  ,  V./.^o    M    '             Kai  iST 

Ptol.  aber  auf  der  Grenze  von  Lueania.  ^  XJ"'  f  j  f}™*™ r™n'  ^  V??^ 

-  ^,ru,t«tu,  arum,-  Einw.  PlinJU,  U.  14 5  ^S1.'1-  ^  »'«"y8-  J:  ««•  A~ 

P     w  ,  w.     ,  ayrfum,  •,•  Phn.;  Virgil.;  Abydcna 

Abtarum,  1,  Phn.  H  ,4. ;  Apuor-  Urb9>  0vid.  Trist  lib.  1,  elfeg.  IX,  v. 

rum,  1 ,  Ptol.;  Ort  an  der  Mundung  de«  3». .  st  m  'fr^  (A9Ui  eis  Tntirum  od. 

Absarus.  inter  Halyn)  ,  welehe  die  Milesii  grün- 

Ab *ärun,  i,  Plin.  \7,  4.;  Ap  » arua,  deten,  zwisclien  Lainptacus  u.  Iliom  lag, 

Arrian. ;Apaorru*,  PtoL;  Fl. in Cotclüü  und  durch  die  von  Mu»ueus  beüungeno 

(Georgien),  durchströmte  daV  Gebiet  der  Liebe  dos  Leander  zur  Her©  inSestuabe- 

Cis(*ii  u.  ergois  sich  (H)  Stad.  vom  Ar-  kannt  ist.    Hier,  wo   der  llcllespont 

ebabn,  14U  M.  P.  vonTrapczus  in  den  nur  sieben  Stad.  breit  ist,  schlug  Xcrxes 

Pontus  Ku&ini:8.  seine  Bnicke,  u.  steht  das  heutige  Purdu- 

Abs  io,  ar;  Dorf  Ab  aie  mit  einer  nellen  -  Schlofs  Avido.    Abydcms ,  adj., 

Bcnedictincr  -  Abtcy,  zwischen  Thuars  u.  Ovtd.;  Abydcni,  Einw.  Liv,  Aßvdrjvoa., 

Fontenay  lo  Comic  in  Frankreich.  Münze  bey  Ward  uin.;  Aßvdoi,  ov,  Polyb. 

Absilae,  Plin.;  VI,  4.;  Apsilae,  *i 

Arrian.;  Volk  in  Colchis,  in  der  Nähe  Abydut;  Abydoa,  1,  Plin.  V,  9 ; 

von  Uioscurias  oder  Seba«topolis.  Anton.  Itiner.;   AßvÖog,  Strab,  X\TI ; 

v46sÖrus,  »,  Mela  II,  ?. ;  Aiftoqog,  Ptol. ;  Stephan. ;  St.  im  Nomos  Thinite«, 

Ptol.;  Jpsorua ,  Itiner.  Maritim. ;  jfuto-  (l'htbais),   am  wentl.    LTer  des  Nil, 

riensis  Intula,  Intel  Oscro.  hatte  einen  Tempel  des  Osiri»,  war  die 
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Abyku  7  Acanthua. 


Retldena  de«  Memnon,  o.  Ui  heutige« 
Tages  das  Dorf  Arabo-  Madfoun. 

Jbfla,  ae,  PKo.  V,  2.]  Mein  I,  6; 
Abyla  Columna,  AßvXrj  arrjXj],  Ptol. 
AßvXrj  oooff,  Strab.  XVIlj  ein  Zweig 
dej  Atlas  ;n  Mauretania  Tingitana,  westl. 
von  Phocbi  Promontorium,  bildet  mit 
Calpe  (die  Hercules  -  Säulen)  ,  die  Stra- 
fte von  Gibraltar,  (Frctum  Herculaniim), 
liegt  bey  Ccuta  n.  heifst  bcv.  den  Spa- 
niern Sierra  Ximicra  oder  Sierra  de  las 
Monas. 

A by ssinia,  ac;  das  an  200  Mei- 
len lange  u.  etwa  140  M.  breite  Land  u. 
Königr.  Aby$sinien  in  Africa.  et  Cusch. 
Abyssiniua  n.  Abyssinus,  o,  «m. 

Abystrum,  i,  Ptot;  St  in  Graeeia 
Blagna ,  vielleicht  auf  der  Grenze  von 
Lucania  n.  Bruttium,  nördl.  von  Petilia 
q.  sudL  von  Sybaris. 

Aca,  ae,  Axa,  Suid. ;  ^ce,  es,  Flin. 
V,  19;  Corn.  Ken.  Datam.  5;  Axij,  rjg9 
Strab. XVI}  Stephan.;  Diodor.Sicul.XIX, 
93;  Aeco,  Ax%<oy  Ana,  LXX;  Judic.  1,31 ; 
Ptolcmais,  idis,  JJroXfuate,  Ptol.; 
Strub.  1.  c. ;  Stephan. ;  Diodor.  SicuL  d. 
L;  Hieronymus;  Plin.  V,  19;  1.  Maccab. 
V.  15.  21.  X,  1.  89.  Xt  22.  24.  XII,  54. 
68.  Actor.  XXI,  7.  Colonia  Claudii 
Caesari*  Ptolemais,  Plin.  V,  19.; 
Tab.  Pentinger.;  Anton. Itiner.;  Colonia 
Ptolcmai  s ,  Münze  des Caracalla;  wohl 
nicht  Achsapk ;  St.  mit  einem  Hafen  in 
Galilaea  Supcrior,  an  einem  Husen  des 
Maro  Mcditcrraneum ,  cf.  Joseph.  Bell. 
Jud.  D,  9.  17.  III,  2.  4.  Antiq.  XU,  II. 
XVH,  12.  XH!,  3.  21.  24.,  in  der  Gegend 
des  Berges  Carmclus ,  Midi,  von  Tvrus, 
gehörte  früher  dein  Tribun  Aseritis,  wuiv 

jetzt  den  Namen  Acre,  St,  Jean  d?  Acre, 
1\  M.  nördl,  von  Jerusalem. 

Aeabe,  PtnL;  Gebirge  in  Aegypten  am 
Sinus  Arabiens,  «wischen  Bcremce  und 
»Ivos  Hormos,  das  mit  den  schwarzen  u. 
rönnen  Bergen  tieUeicht  au  vergleichen 

^cdi&ene,  es,  1}  Axußvvn,  PtoL; 
Gegend  an  dm*  Ufern  des  Tigris  »  Me- 
sopotamien. -  „ 

Acabis,  PtoL;  St  im  änsersten  Sü- 
den von  Cyrcnaica;  in  der  Kühe  von  Au- 
vitfin.  * 

Acaeesion;  St  in  Arcadia  ,  am 
Berge  gleiches  Ramens ,  nordwestL  von 
Megalopolis. 

^eaeesius;  Gebirge  in  Arcadia,  VK 
der  Grenze  von  Laconica. 

Aeademia,  ae,  Plin.  XXXI,  2;  Ci- 
eer.  Aead.  Quaest,  IV,  31 ;  I.  Attic.  epist  4 1 
lib.  U.  Toscnl.  cap.  2,  DI,  3.  —  P«  t  c 
Ja»***,  i;  Ctcer.  lib.  XV.  Attic.  opist 


7.  efno  Villa  zwischen  Lacus  Atpitiim  n. 
PnteoU,  in  Campania. 

Academia,  ae,  Cicer.  Quaest.  Aca- 
dem.  I,  4;  Sulpic.  ad  Cic.  IV,  epist.  12; 
AxaBnaut,  Pausan.  Attic.  cap.  29;  Cero* 
•nie us,  i;  Ktqafinxoe,  Hesychius;  zur 
Zeit  des  Paus,  ein  Gymnasium  th  der  Nä- 
he von  Athen,  woselbst  Plato  unterrich- 
tete. Acadomici  daher  seine  Sehnler. 
Hesychius  führt  dt/o  xtQctftfixot  an,  in- 
nerhalb u.  aüfserhalb  der  St,  sagt  aber 
aucht  Axadrjuia  —  xccliizat  ovtms  6  xt- 
QUßSinog. 

Aeädta;  Aeathro,  ae,  PtoL;  St. 
im  Norden  der  Regio  Sinarum  in  In- 
dia  extra  Gangem. 

Aealandra,  ae,  Plin.;  St  In  Luca- 
nia (Graeeia  Magna),  südöstl.  vom  FL 
Acalandrus ;  der  heutige  Ort  Salandra  iu 
Basilicata  (Neapel/. 

Aealandrus,  i,  Plin.  m,  11.;  der 
in  den  Meerb.  von  Tarent  sich  ergie- 
ßende FL  Salandrella. 

Aeatnantis,  idis,  Plin.;  cf.  Cyprus. 

Aeämas,  antis,  Plin.;  d  Axauag, 
Strab.  XIV.;  Ptol.;  Agathemer.  1,4.;  Vor- 
gebirge auf  der  Nordwcstselte  der  Insel 
Cyprus.  * 

^eampn'i,  Plin.  VI,  4. ;  Arrian.;  FL 
in  Colchis,  strömt  zwischen  dem  Phasis 
n.  der  St  Trapenus ,  50  St.  nördl.  vom 
Absarns,  entspringt  auf  dem  Caucasus  u. 
fäUt  in  den  Partus  Euxinus. 

Acänae,  arum ;  Aeeanae,  Axxccvat, 
PtoL;  Dapfrnon  M  agnus,  onis —  t; 
doxpvcov  ueya$t  Arrian.  Pcripl. ;  Hafen 
auf  der-  Südküste  des  Avalitcs  Sinus  in 
Africa,  südwestL  von  Dioscoridis  Insula. 

Aeanthine,  PtoL;  Insel  im  Sinus 
Arahicus ,  an  der  Küste  der  Troglodytae, 
(Aethiopia  supra  Acgyptum)  —  zwischen 
Daphnine  u.  Macaria. 

^contÄus,  t,  Liv  XXXVn,  1.;  Axctv- 
-fros,  Stephan.;  St  in  Athamania,  nach 
Ccllar.  in  Molossi*  (Epirus.), 

Aeanthus,  i,  Axav&oq,  Streb.  XVn ; 
Kav&av,  Ptol.;  Axav&uv,  Axa&ov,  Cod. 
Palat;  Stadt  im  Nomos  Memphites  in 
Hcptanomu  (Mittel-Aegji>ton),  am  westl. 
Ufer  des  Nil  *  \\  Stad,  von  Mem- 
phis ,  hatte  einen  ferapd  des  Osiris,  und 
einen  Hain  T»J5  Jxav^jg  ^rtßaixng. 

Acanthm,  »,  Plin.  IV,  10.;  Axav- 
fioe,  Uerodot.  \TI,  115. 121.  122;  Thu- 
cydr  Y-i  Mareian,  Heraclcot  ;  St.  auf  der 
Küste  von  Qhaleidice  in  Maced«>nia,  am 
Sinus  Strymonicus,  nach  Strab.  VII  aber 
am  Sinus  Singiticu»,  bey  welcher  der 
von  Xcrxc«  durch  den  Berg  Athos  ge- 
grabene Canal  vprbey  ging;  jetat  Ckc- 
rÜMO,  UicrHO§K 
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Acapulcutn.  8  Acerfae. 


Acapulcum,  tt  Portus  Aqua* 

Pu  Ichrae;  St.  and  Haren  Aeapulco  in 
der  nordamcrik.  Rcpubl,  Mexico ,  am 
großen  Ocean ,  40  M.  eüdl.  von  Mexico. 

Acam  ünia ,  aey  Liv.  "XXXIII,  17; 
XXXVI,  11.;  Caesar.  Civil.  m,55.;  FIin4; 
Mela.;  Axxtqvccvta,  Thucyd.  II,  tub  fin.; 
Ptol.;  Scylax;  Polyb.  JV,  6.;  Stephan.; 
17  Axctqvavmv  YV »  Strab.  X ;  17  Jxaqva- 
vtov  zmQ<* »  Polyb.  V,  60. ;  eine  Hanpt- 
prov.  inGraecia  Propria,  die  durch  Sinus 
Ambracius  nördl.  von  Epirug  u.  durch 
den  Fl.  Achelous  östl.  von  Aetolia  getrennt, 
und  durch  das  Mare  Jonicum  im  W.  u. 
S.  begrenzt  wurde.  Acaman,  anU, 
Curtius  ni,  6;  Silius  Italic*  XV;  Jxaqr 
v&v,  Apnllodor.,  sfcarnanc$ ,  um.  Liv. 
XXVI,  24;  XXXVIII,  11;  Pün.  IV, 
1;  Axagvccvte,  Strab.  VIII,  X;  Polyb. 

V,  60.  —  Acarnamfi,  Jcanutwcu*  ,  «, 
uro,*  Liv,;  Nepos,  i 

Acarne,  es;  Ach  arne i  —  AzaQVTl 
—  Plin. ;  St.  in  Magnesia  (Thcssalia), 
vielleicht  auf  der  Grenze  von  Pelasgiotis. 

^cauA«m;^Faunum,i;  Afauri- 
ttanum;  St, der Nantuates in Gallia Nar- 
bonensts  oder  Provincia  Romana;  walir- 
scheinlich  der  heutige  Marktfl.  St.  Mau- 
rice, St.  Moritv  an  dem  Rhone,  im 
tunton  Waliis. 

Acaxium,  i;  Soest.  Acas,  Acaxi  auf 
4er  Insel  Niphon  des  japan.  Reiches. 

Accad,  Aqz«*>  LXX.;  Genes.  X,  10; 
cf.  Nislbis  in  Mesopotamia. 

Accadia,  ae;  Halbinsel  Acadle,  Ar- 
endten, oder  Ncuschottland  in  America, 
au  der  östl.  Grenze  von  Cnnada,  zwischen 
Terre  neuve  u.  Neu -England, 

Accanaet  cf.  Aconae. 

Aecäron,  oms,  Hieronym.;  Axaocov, 
Axxaqow,  LXX;  1. Samuel.  VI,  17. 1.  Mao-  * 
cab.  X,  80.  Axaqatv,  fovos,  Joseph.  Antiq. 

VI,  1.  —  -fffcron,  Josua  XV,  11.  45. 
XIX,  4?.;  Judic.  I,  18.;  1.  Samuel.  V,  10. 
VI,  16.  VII,  14.;  2.  Reg.  I,  2.;  St.  im  nörd- 
lichen Phiiistaoa,  an  der  Küsto  des  Mare 
Magnuni ,  ward  dem  Tribus  Jnda  gege- 
ben ,  Josua  XV,  11. ;  gehör to  aber  stets 
den  Philistaci,  u.  kam  durch  Geschenk 
des  syr.  Königs,  Alezander  Balas  an  Jo-< 
nathan.  1.  Maccab.  ~  Hier  wurde  Baal- 
Schub,  Fliegengott,  vorchrt.15.  Reg.  I,  2. 
Accaronitac,  Josua  XIII,  3.  • — ■  Acearo- 
nita,  AxxaqmvirnQ. 

Aeci,  orum,  Axxi,  Ptol.; —  Colonia 
Accitana  G  emellentit ,  Plin.  III,  9* 
Colonia  Julia  G  emella  Accitana, 
Infcript.  ap.  Grut. ;  Colonia  Accita- 
na Legioni»  Scxtae,  Münze  des  Au- 
giiütup;  Colonia  Julia  Gcmclla  Ae- 
•  iiuna  Lcgioni$  Tcrtiae,  Münzo 


des  Tiberin*;  St.  der  Bastitani  in  HIs- 

pania  Baetiea,  sudwesÜ.  von  Basti,  wo- 
selbst die  dritte  u.  sechste  Legion  ihre 
Standquartiere  hatten;  ist  die  heutige 
am  Fl.  Guadix  u.  an  der  Sierra  Nevada 
liegende  St  Guadix  in  Granada.  Gcmel- 
Jcase»,  Plin.  IM,  8. 

Accipitrum  Intulac ,-arvm;  F!an- 
drkae,  lercere»  Insulae ;  die  im  15.  Sccul. 
entdeckten  neun  Azorischen  Inseln,  an 
der  Westküste  von  Africa. 

Accipitrum  Urbs;  'hoaxcavrcoXus, 
Hier  aconp  olia,  i»,  Strab.  XVII;  St. 
In  dem  östl.  vom  Nil  gelegenen  Theil 
•von  Thebais  (Ober- Aegypten),  woselbst 
der  Habicht  verehrt  wurde.  i 

Accisi,  orum,  Plin.;  Volk  hinter  dem 
Pul iit>  Maeotis. 
Acco;  cf.  Aea. 

Accua,  oe,  Livins;  St. ,  die  vielleicht 
tu  Apmja  (Graccia  Magna) ,  lag. 
Acc;  cf.  Aca. 

Accdct,  ae;  Aecdum,  i ;  St.  Ccne- 
da,  in  der  Provinz  Treviso  in  Obcrita- 
licn,  in  der  Nahe  des  Bergschlosees  St. 
Marttno. 

Acel  datna,  Axeldaßce^  Ager  Cne- 
dis,  Blutacker,  Matth.  XX VII,  8 ;  Actor. 
1, 19 ;  ein  von  Hicrosolyma  500  Schritte 
entferntes  Stück  Feld,  das  man  mit  den 
30  Silbcrüngcn  erkaufto,  für  welche  Ja- 
nas loxagKotrjs  Verräther  wurde. 

Aeelum,  t,  Plin.  III,  10.;  Axtlov, 
Ptol.;  Aciliuin,  i;  Paul.  Biacon.  III, 
26;  St.  der  Veneti  in  Regio  Trar^padana, 
«wischen  den  Fl.  Plavis  u.  Silis;  das 
heutige  4  Meilen  §üdü*Llicli  von  Brescia, 
eben  so  weit  nordwesü.  von  Cremana, 
und  5  von  Muntua  entfernte  Städtchen 
Amla. 

A  cell  tum,  i;  Flecken  Aceglio  am 
Lago  Magginre,  MerNähe  der  mailänd. 
St.  ;Arone  oder  Arona. 

Aeemum,  ij  Achemum;  St.  Achem, 
Achten,  auf  der  durch  die  Strnfcc  Malac- 
ca  vön  der  Halbinsel  jenseit  des  Ganges 
getrennten  Insel  Sumatra,  an  einem  Schilfe 
tragenden  Flusse.  Sie  ist  die  Hauptstadt 
4es  Königr.  ilires  Namens. 

A c  er  n«m,  t ;  kl.  St.  ^cemo,  Acicrno, 
Im  Principato  clterlorc  des  Königr,  Nea- 
pel, 5  Stunden  nordöstL  von  Salerno,  4 
eüdwestt,  von  Conza, 

Acerrae,  arum,  Virgil.  Georg.  IL 
225;  Silius  ItaL  VII,  vers  536;  Pün.  III, 
14;  Livius  XXUI,  17;  XXVII,  3  ;  Fron- 
tin, de  Colon. ;  Aztoat,  Strab. ;  —  St.  am 
Clanius  inCampania,  die  Hannibal  zer- 
störte, Augustus  wi<»ler  aafbaute  n.  in 
unsern  Tagen  den  Namen  Acvrra  führt, 
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Acerrae, 


9  ÜLchaeorum. 


MM 


1  M.  nftrdl.  von  Neapel  und  4  siidwcstl. 

von  ücnevent.    Acerrani  ,    orun ,  I»iv. 

Vm,  n.  \\iiiy  n.  xxvu,  s. 

Atttroe,  orum,  Tab.  Pent. ;  Axtq- 

?cu,  Plutarch.  in  Mareell.;  Aztqctt,  Po- 
rb.  II,  34;  AzBqoat,  Steph.;  vielleicht 
Buch  jfxffga,  //coro,  Strab.  V;  St  Her 
Jn«ubrc8  in  Gallia  Trnnspadana,  um  FL 
Addaa,  VII  »M.  P.  vom  Padua;  ist  der 
In  der Prov.  Paria  de»  lombardisch- vene* 
(um.  Königr.  liegende  Ort  Accre, 

Ace$ines,  ts,  Plin.  IV,  20;  Curt.; 
Axyßivrjs,  Arrian.  V,  3.  VI,  8.;  Strab. 
XV;  Nonn.  Dionys.  Will,  ton.  276. 
Fl.  in  India  intra  Gangem,  begrenzte  im 
0.  Kegnum  Pori,  nahm  den  Hydaspe?, 
Hydranten  etc.  auf-,  und  ergofa  «ich  bey 
den  Malü  in  den  Indus. 

Acetine»,  aext.i»;  dasFiüft<chen  Con- 
iera,  welches  in  der  Nähe  Ton  Taormina 
In  Sicilien,  ins  Meer  sich  ergtefst 

Acesinu»,  t,  Plin.  V,  12;  cf.  Valo- 
riui  Flacc.  IV,  vers.  09;  Fl.  in  Sarmatia 
Europaea,  der  in  den  Borysthenes  fallen 
•ollte.  Acesinus  adj.,  Val.  Flacc. 

Accsta,  ac,  Virgil.  Aeneid.  V,  vera, 
718.;  —  Aegesta,  ac,  Aiye&t,  Dio- 
dor.  Sicul.XM,  6.  XIV,  49.;  Strab.  M, 
init. ;  XIII;  Atye&cov  tfircoqtiov ,  Strab. 
VI.;  Egetta,   Pomp.  Fcstus;  Eysga, 
Thucvd.  lib.  VI ,  ineunt  cf.  Diodor.  Si- 
etil.  IV.  —  Segeata,  ae,  Pompej.  Fe- 
sfus ;  Cicer.  Verein.  IV  de  Sign.  cap.  83 ; 
Xtytscc  ,  Ptol. ;   £tyt<5ctp<av  tfixoQtop, 
Ptol.;  Segettana   Civitaa,  Cicer. 
Frunient.  caii.  6.;  St.  in  Sicilien,  Jietl, 
Tora  Berge  Eryx;  'wahrscheinlich  die  un- 
weit der  Hustedes  Val  di  Mazxara,  an 
einem  Meerb.  liegende  St.  ^Ctutcl  a  Marc 
di  Golfo.  Segestani ,  onttn ,  Cic.  1.  c. ; 
v.   Acestaei,    orum ,  Plin.  III  ,   8.  ei 
Eytsatoi  y    Thucyd.  d.  1. ;  Acgcstani; 
4iyt savoi,  Aelian.  Vax.  Hlst.  II,  82.  Ein- 
vohner. 

Alehabarorum  Petra,  ij  Azußaqayv 
tETQCt,  Joseph.  Bell.  Jnd.  II,  42.;  Flecken, 
rohrscheinl.  inGalilaenSuperior. 

AChada,  ae,  Achata,ae;  Achon- 
ita,   ae;  Flecken  Achonri  in  Ireland, 

Stund,  nördl.  Ton  4er  St  Letriw,  am 
ce  Allyn.  . 

Achaoa,  ae;  Araia.  Diodor.  Sicui 
.  57;  Athenaeus  VÜI,  16;  St.  in  Jaly- 
a  auf  der  Insel  Rhodas. 

Achaea,  ae;  kleine  St  in  Sarmatia 
iiniiea, 

Achaea,  ae;  A%ctia  xa>ßw9  Ptol.;  Ort 
f  der  nordöttl.  Kü»tc  des  Pontus  Kuju- 
* ,    «üdöstl.  vom  Portus  Swlicus. 


Aehaei,  Araioi ,  Strabo;  Ptol.;  Ar- 
temidor. ;  Ovid. ;  Volk  auf  der  nordöstl. 
Küste  des  Pontus  Euxinus;  südoaü.  von 
Sin  die  Regio,  n.  nordwestL  von  den 
Henioehi,  oder  vom  Heracleum  Promo«* 
turium. 

Achaei,  orum ,  Iav.  XXVQ,.  80« 
XXXII,  eap.  5.  18;  XXXV,  cap.  27. 
XXXVIII,  34;  Solin.  XIX,  27;  AZaiot, 
Scylax;  Homer.  Iliad.  ß.;  Strabo.  VIII.; 
llerodot. ;  Thucyd.  II;  Folyb.  IV,  70j 
ein  mächtiges  Volk  in  Gricclicnland ,  das 
•einen  Namen  eine  Zeitlang  auf  alle  Be- 
wohner dieses  Landes  übertrug,  ursprüng- 
lich im  Peloponncs  wohnte ,  dann  in  Jo- 
nia  sich  festsetzte  und  —  Patrae,  Dy  mc, 
Pharae  —  20  vor  Chr.  den  durch  Aratus 
u.  Fhilopoemeu  verherrlichten  Bund  er- 
richtete, welcher  Grierhcnl.  Staaten  von 
der  macedon.  Herrschaft  zwar  befreyte, 
aber  ihre  Vnabhängigkcit  vor  rörnucher 
Eifersucht:  unter  dem  Conaul  Muiuiniu* 
nicht  echützeu  konnte. 

Achaei,  orum,  llerodot.  VII,  132.; 
Volk  im  Achaja  Phthiotu ,  mit  der 
Ilauptst.  Alos.  ef.  Phthiotis. 

Achaei  um,  i;  Aratiov ,  AZalor, 
AzaioVf  Strab.  XIII;  kleine  Landen,  in) 
Troas,  der  Insel  Tencdos  gegenüber. 

Achaemene$y  Ptol. ;  Volk  in  Regio 
Syrtica  (Afriea^,  zwUchcn  den  Flüren 
(Jinyphns  n.  Tnton,  östl.  von  den  Much- 
thuim ,  u.  westL  von  den  Eropaei. 

Achaementa,  ae,  Azcufievtcc,  Ste- 
phan. ;  —  Azatptvut  jj  IlfQiudog  fioigct; 
—  Acha  emeni  dar  um  Tribut,  llero- 
dot I,  125.;  ein  von  Achaemencs,  cf. 
Hcrodot.  VII,  U.;  Horat  II,  12;  ge- 
nannter Theil  in  Penis ,  vielleicht  in 
der  Nähe  von  Pasargudae.  Hesych.  nimmt 
Az<xifitvia  für  ganz  Penis.  Achacmenius, 
tt,  um,  i.  q.  Persicus;  Horat  IIb.  III, 
Od.  I.  ven.  44.  —  Epod.  XOI;  Ovid. 
de  art.  lib.  I.  ven.  226. 

Acfiaementdea,  Solin.  104;  Achae- 
menidae,  Plin.;  Azai/itviÖai, Strab. XV; 
Stephan.;  llerodot.  1,  125;  Völkersen,  in 
Persia,  die  in  Achaemonia  eal's,  und  von 

Achaeorum  Portut,  Plin.  V,  30; 
Aohaeon,  Azatov,  Strab.  XIII;  Azat* 
cor  Xifirjv,  Strab.;  Hafen  inTroas,  östl. 
vom  Sigaenm  Promoatorium,  in  welchen 
der  mit  dem  Simon)  sich  vereinigendo 
XanthiiH  llols, 

Achaeorum  Promontorium ; 
Achivorum  Acta,  Azaitov  anxij,  PtoL; 
Strab. ;  Vorgebirge  auf  der  nördJL  Seite 
der  Inael  Cyprug,  woselbst  Teucer,  vom 
Vater  Telamon  aus  der  Heüualh  vertrie- 
ben, landete. 


Achaeorum.          10  Acheron. 

- 

J$hm8orum  Statto,  PÜcL  IT,  U;  Thucyd.  II.;  Jeharneut, 

Ort  am  Hellcspont  in  Thracia.  Hippolyt  vers.  22;  Achamanus , 

Achat a,  ae,  Afaia,  Applan.  Syr.;  K«p.  Themistoe.  cap.  1. 

St.  in  Parthia,  vielleicht  im  Nordwesten.  Acharrae,  arum,  Lir.|  St  in  Ho- 

Achaia,  ae;  Strab.  XI;  St.  in  Arle  gtiaeotis  (The*»alia). 

(Tema},  in  der  Genend  der  St.  Arta-  Acho.a,  Ptot;  Prov.  In  Scythia  in- 

cana,  Artacoana,  u.  de«  Fl.  Anus.  tra  Imaura ,  zwischen  der  Land/cli.  Casia 

<*choia   ac,  Appian.Syriac.;  Studie  n.  den  ciiarauni  Scythae. 

irÄi-I"  «Slb^             Am  fedn.»  Achate;  ae,    Plin.  XXXVH ,  10 ; 

In  Art  AvJla? '           *  Si,i™         ^ ,  ver«.  22»;  Solinus'  cap! 

lni7a%"a,  PHn.IV,n;V,12;  Liv.  *^Ph™L  *  ^X*1  ** 

XXVII,  32.  XXXII,  5.  XXXVI,  ZI.;  Cae*.  ™*chen  ^",nAa/\  Gerla^  ttn  deTa 

rs*  Iii         vn^n  v   d.  finn^»n  ;«  Ufern  zuerst  der  Achat  gefunden  worden 

phan.;  H er odot. ;  rj  tav  Azatarr,  se,;»?«,  ' 

Strab.  VIII;  entweder  a)  Achaia  Pro-  Achattus,  i;  der  kleine,  auf  der 

pria,  Actor.  XVIII,  12.  16;  1.  Corinth.  rauhen  Alp  in Wnrteniberg  entspringende, 

XVI,  17.;  früher  Aeg  ialea;  Aegia-  n.  bey  Reutlingen  in  den  Neckar  fedlen- 

Zos;  Jonia,  genannt;    Landach.  im  4o  Fl»  Echitz. 

Norden  de*  Peloponncs ,  amlsthmns,  die  Aehtlöm,  t,  LW.XLTTI.  ZL;  Ovid.; 
gegen  O.  an  den  Sinns Sarontcus,  gegen  Aztlcoot,  Thucyd.  II,  tub  fia.;  Herod.; 
K.  u.  W.  an  den  Sinns  Corinthiacua,  ge-  Strab.  I;  X;  Scyl.;  Stephan.;  Arüto le- 
gen S.  an  Arcadia  n.  Elia  grenze,  und  les  Meteor.  1, 14 ;( ehemals  Thon*;  Fl.  m 
Aegium .  zur  Hauptst.  hatte;  ««  oder  b)  Aetolia,  kömmt  vom  Pindus  in  Thci*alicn, 
Hellas  u.  Pelopj>nne$m%  Cic.  Epi-  durchströmt  Dolopia,  trennt  dann  Aetolia 
stoluc;  Actor.  XIX,  £1;  Horn.  XV,  26;  ron  Acarnania,  u.  fallt  bey  der  St.Oeni- 
1.  Corinth.  XI,  10$  1,  Thea,  VII,  8;  zur  adae,  der  Insel  Ithaca  gegenüber,  Ins 
Zeit,  als  die  Römer  das  gesammte  Grie-  ion.  Meer,  ernährte  an  seinen  Ufern 
chenland  inMiicedonian.  Achajaeintheil-  Löwen,  und  heilst  jetzt  Aspro  Potamo. 
tcn.  Aihaia»,  adis.  f.  Ovid.;  Achäis,  Achcloias,  adis;  Achelöis,  idis.  Ache- 
utts;  f,  u.  adj.  bey  Ovid.  —  Achaeus,  Iotcw,  a,  «m,  Ovid.;  Virgil.  Georg, 
t.  m.  Qvid,  —  Ackacusj  a,  am,  Lo?*  1,  vers.  9. 

erat; i  Jnveaal.  III,  61.;  Jchatus,  o,  ^cAeloas;   Flüsse  dieses  Namens 

um,  Qnd.i  Aehtvus,  o,  um,  Ovid.  gtrömten  ferner:  l)inPhrygia,  auf  dem 

Achaja  Phthiotis,  ae  — ts,  Liv.  Berge  Sipylus  entspringend;  2)  in  Arca- 

XLII,  extrem.;  kleine  Land  r»ch.  in  PhtmW  dia;  3)  bey  Dymo  in  Achaja,  u.  4)  in 

Otis,  am  Sinus  Maliacus,  mit  derUanptst  Thessalien,  wo  sich  der  eine  mit  dem 

Alos,  ct.  Phtliiotis.  Sperchius,  der  andere  mit  dem  Pcncus 

Achajachala,   Ammian.   MarcelL  vereinigte, 

XXIV,  4;  ein  Castclt  auf  einer  Insel  des  Hefter t'ni,   orum,   Cicer.  Ver.  III, 

Jäuphrat  in  Mecopotainia,  in  der  Nähe  43.;  Volk,  oder  Einwohner  einer  St — 

Timtha  u.  Anathon.  Acher ia,  Achera,  —  in  Sicilien. 


^cAamae,  Ptol. ;  \ olk  im  Sndw.  von  ^cAeron,  f/s,  PHn.;  Liv.  VIII,  24; 

Afnca  Interior,  vielleicht  sudostl.  vom  ^«»v,  Thucyd.  Hb.  I;  Pausen.  Attic. 

Gebirge  Gaphau,  sudl.  von  den  Aphrice-  ^  yj.  yi,  in  Thesprotia,  einer  kl. 

Tones.  Laad  «eh.  in  Epirus,   durchströmte  den 

^fcAaraca,  Azaqanaf  Streb. ^  XIV.  See  Acherusie,  nahm  den  Cocytus  auf, 

cf.  XU,  sub  fin,;  St,  m  Lydia,  zwischen  ergofs  sich  ins  ion.  Meer,  u.  soll  jetzt  den 

Tralles  u.  Nysa,  woselbst  sich  ein  besuch-  Namen  Dclichi  führen.  Homer.,  Pausen., 

tes  lllovvtovtov,   Plutonium,  Charoni»  etc.  versetzen  den  Acheron  u.  Cocytus  ia 

um  antrum,  u.  ein  iVccoc  IIXovza)VQSf  die  Unterwelt 

Piatonis  Tcmplum,  befanden.  Acheron,  tfo,  Plin.;  Acheros, 
Aeharua,  oe,  A%aovaK  Stephan.;  Liv.  VIII,  24,  Aw*v,  Strab.  VI;  Aqua 
Acharnacy  arum ,  Papinius  statius  Achexusick,  Liv.  1.  c;  FL  in  Graecia 
\I(  Theb,  vers.  623;  Axttqvai,  Thucyd.  Magna,  bey  den  Uruttii ,  flofebey  Pau- 
li. Pausen.  Attlc,  cap.  31;  Pindar.Nem.  d(»«ia  vorbevund  ergofäsich'  in  einen  See, 
(>d,  1|,  vers.  22.  —  Ort  in  Attica,  60  Namens  Aclierusia.  Hier  kum  der  vom" 
Stad.  von  Athen,  mit  mehreren  Tem-  Orakel  getauschte  Alexander,  König  von 
peln  ,  woselbst  jetet  das  Dorf  Menidi  Epirus,  um;  denn  er  sollto  Pandosia  u. 
steht,    ^aovivg,  Steplum.  i  A%ctqvtai,  Acheron  meiden. 
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Acheron.     ,         ti  Achindana. 

Acheron,  tia;  Fl.  In  Ell«,  Landsch.  wcstl.  vonllcraclca,  woselbst  eine  Höhle 

im  Peloponnes,   ergofs  fich  in  den  AI-  sich  befand,  durch  welche  Uercnles  ia 

pheus,  und  führt  vielleicht  jetzt  deu  Na-  die  Unterwelt  gcuticgen  seyn  soll 

men  Savuto.  Achetut,  t,   oder  Achctnm.  f, 

Atherom  diesen  Namen  tmg  a)  der  saill(,  Italic. XIV,  vers. 21». ;  kleiner  Ort 
Flufs  Lycus  in  Bithyma,  in  der  Gegend  ^  gießen,  vielleicht  südwcstl.  von  »Tra- 
de« Pontus  Euxinus;  —  und  b)  der  Nil-  etwae,  in  der  Nähe  von  Mutvce. 
arm,  welcher  die  Ebene  von  3Iemphif  Achidana;  Ac  hindana^at,  Ptol.; 
bewässerte.  FL  in  Caramania  Vera,  zwischen  Saga- 

Hefter  ontia,  oe,  Iforat.lib.TU,  Od.  nug  „  Corius,  ergofc  sieh  in  den  Sinus 

IV,  vers.  14;  Procop.  B.  Goth.  III.  23;  Persicus. 

Agerentia,  ae  ,  Paul.  Wacon.  lib.  II.  jeh }a<  M .  Heiner  Berg  Im  Stamme 

Lonrob.  cap.21;  St  in  Aualm  Pcucctta,  Mtik  (pR|a«*tina),  auf  welchem  Merode« 

an  der  Grenze  von  Calabria,  am  Sinus  M.  ein  Schlofs  erbaute. 

Tarcnlinus;  heutigesTagendie  inderProv.  ...           «             .  . 

RMilH-itü  des  köfiie-r  Nenuel    am  Fuße  ^cfc  ila,  oe,  Cnntnx.;  ifcnollo,  ac, 

^t  ^ittL,  ?!™!  Liv.  XXXIII,  48;   AZvlXa  od.  AXolla\ 

der  Apenmnen  hegende  St.  Accrcnu^  Strab.XVII;  Stephan*  Achola,  AXo\a\ 

^°hrZ  t\S\* ^rt^nTft  JciÜm/m,  Hirt.  Bell.  Afrian 

bey  den  Brutlit  in  Graccia  Magna,  am  r>,  ^        V»ii-.    a  i»..  . 

Fl!  Acheron ;  denn  ihre  Einw.  nennt  FU-  V'  f.  *  * 0 ' '  °2             A?P?n'  f^**5 

nius  in,  5.  Acherontini.  Anolla,  ac,  Tab  Peuüng .;  ^ca/.fo- 

_ .        _    v,  v    lö    «,..    G'  .    .  .  (AErica  Propria),  sudw.  von  Ihapsus, 

n»o,  ae,  Flor.  I   18.;  Vib.  Sequester;  \      /Hdm  genannt  Acolitunus  a    um  , 

Paul.  Diacon.  lib.  II.  Longobard.  cap.  1?  \  vT5t          B««"«-  -*c.o«ta«w*,  a ,  wm , 

jlfimaM«,  Plutarch.  in  Marceil.;  Strab,  i*'jL.-ii.„         mtn  .  f„BAt  .  *Ä 

VI;  Stephan.;  Landab,  in  Unter -Italien,  *ch*          «7  Plin.;  Insel  im  Ae- 

machte  einen  Theil  von  Gratia  Magna  S™«*:  ,M™*'  »               ™  Sünna, 

ans,  gränzte  östt  an  den  Sinus  TarentU  u?i  l.  i  f'wil  w    »'    «' /5i 

»u«.  nördl.  an  den  Bradanui ,  der  sie  von  *" 9Üi>  ,P "^V  12j  *  <?4"e?« 

Peucetia  schied,  wcstl.  an  Camuania  u.  *W  M   Fj,1!^^/;  l 

Marc  Tyrrhenwm    .ndl.  an  BrutLu,  «.  ^pf™>>  SS  eK 

nmfufste  demnach  *e  heutigen  Prov.  dcr       P  '    Mfadumr  d  DonaT'anf 


Aokcrrac,  arum;  cf.  Acerrae.    .  eine  Landzunge  an  der  nordwestl.  Küste 

Achtrsundia,  ac;  Insel  ^citcrsimd  de«  Pontus  Euzinus,  östl.  von  der  Mün- 

an  der  Küste  von  Norwegen,  zwischen  dung  des  Borysthenes,  woselbst  AchiUea 

Friedrichstadt  und  Tönsberg.  Spiele  fejerte, 

^cAerusio,  ae,  Liv.  VIII,  24;  Plin.;  _  Achilleu*  Portut,  AZiU.hos  lifirp, 

Aitqovciu,  Pausan.  Attic.  cap.  17;  Thu-  Pausan  Lacon.  25;  cf.  Eunpid.  Cvclop, 

cyd'l;  Scylax;  Strab.V  U.;  See  in  The-  vers.291;  Hafen  in  Lacooicu,  westl.  vom 

•protia.  in  welchen  sich  die  FI.  Cocytus  Vorgeb.  Taenarus. 
und  Acheron  ergossen,  u.  darauf  in  den       Achill  tum,  i,  Solin.;  Achilleon^ 

zwischen  Corcyra  u.  dem  festen  Lande  »,  Plin.;  AztUuov,  Stephan.;  Sigcumy 

liegenden  Meerarm  fielen.  Plin.  V,  80;   ro  £iytiov ,  Strab.  XII 1; 

Achcrusia^  ae,  Plin.  III,  5. ;  Art-  St  a.  Vorgeb.  in  Troas,  in  der  Nähe  des 

oovtfia,  Strab.  V;  Lycophr.  vers.  695;  Grabes  des  Achilles,  woselbst  Alexander 

See  in  Campania,   »wischen  Cumae  u.  M.  über  das  Gluck  desselben  weinte,  in- 

Misenum ,  den  Einige  olme  allen  Grund  dem  er  einen  Homer  gefunden  hatte ,  der 

mit  dem  Lacus  Lncrinus ,  Andere  mit  La-  seine  Thaten  verewigte;   cf.  Cicer.  prq 

cus  Avernns  vergleichen.  Archia  Poeta.    Die  St. ,  von  den  Mytile- 

4ckcru»iat  ae,  Diodor. Sicnl. ;  See  naeern gegründet,  Plin.;  Heorodot V,U4; 

bey  Memphis ,  auf  welchem  Charon  die  u.  von  oen  Athcnicnsem  zerstört,  wurdo 

Todten  von  Memphis  zum  Gerichte  ab-  nachmals  am  Hafen,  wo  die  Flotte  des 

fuhr,  Achilles  landete,  wieder  aufgebaut, 

^cÄerusia,  ae,  Melal,  19;  Achc-       Achilleumy  i;  St.  in  Colchb,  am 

ru$ia$  Chcrtone tu«,  adis  —  i;  A%+-  Bosporus  Cimmerins,  bey  seiner  Mün- 

qovHiag  Xt$QOVT}Oog  y  Xcnoph.  ('yrop.  VI.;  dung  in  den  Palus  Maeotis. 
Eustathiiis  ad  Dionys,  vers.  791;  Halb-       Aekilli»  in*ula;  cf.  Achillea. 
insel,  oder  Vorgebirge  in  Bitliyuien,  uord-       Aohindana$  cf.  Achidana. 


Ac&irum.  \ 

Aehirum,  if  8t  Achyr,  Achim,  n. 
SchJofs  in  Volhynicn,  am  Fl.  Vorsklo, 
25  M.  südösÜ.  von  Kiow,  seit  1667  den 
Kassen. 

Achne,  Plin.  V,  31;  Ca$ot,  i;  Plin. 
V,  31;  Kaooe*  ov9  Homer.;  Insel  Inder 
Nähe  tob  Rhodas,  u.  LXX  Stad.  von 
Carpathue. 

Achoali,  omni,  Plin.  VI,  28;  Volk 
In  Arabia  Felix. 

Acholla;  cf.  Achills. 

Achonrita;  et.  Achada. 

^cnor,  Jes.LXV,  10.;  Ho*.  II,  17. 
Josua,  VII,  24.  26.  XV,  7;  A%*ot  LXX* 
ein  Thal  In  Palaesüna ,  nördl.  von/Jericho, 
nahe  bcy  Gilgal. 

Achrad  in  a,ac,  AxQa8tV7i,V\ut&rch. 
Marcell.;  Diodor.  Skid.  XI.  68.  XIV, 
64;  Acradina,  ce,  Cicero  V err. IV, 53.; 
ein  Theil  der  St.  Syracusae  in  Sicilien, 
ron  Cicero  L  c.  Altera  Urbs  Syraciub  ge- 
nannt. 

AchridisLacut;  Lychnidui  Lo- 
cus; See  in  Illyris  Graeca;  vielleicht  der 
heutige  in  Makdonia  tich  auflehnende 
Aclinda. 

Achris;  Justiniana  Prima; 
Lychnidui,  t,  Liv.  XL11I,  cap.  9; 
Avzvidog,  Stephan.;  Ptol.;  St.  in  Illyris 
Graeca,  nordwestl.  von  Stobi,  Geburts- 
ort des  K.  Justinisnus ,  u.  fährt  in  un- 
seren Tagen,  als  eine  in  Makdonia,  oder 
FilibaVilajcti,  am  See  Achrida  liegende 
Handelet.,  den  Namen;  Achrida,  ÖcAri- 
da,  Giustendil. 

Achsaph,  Josua  XI,  1.  XII,  20. 
XIX,  26.;  St.  in  GalilacaSuperlor,  zwi- 
schen Typus  u.  Ecdippa,  früher  dem 
Stamme  Ascher  gehörig;  vielleicht  iden- 
tisch mit  Acliabaron  Petra,  welches  Jo- 
•ephus  befestigen  liefs ,  wohl  aber  nicht 
mit  Acco ,  oder  Ptolcmals. 

Ach»ibf  Achzib,  Jos.  XV,  44; 
Micha  I,  14;  vielleicht  auch:  Chesib, 
Genes.  XXXIII,  5.  u.  Coieba,  l.Chron. 

IV,  22.;  St.  in  der  Ebene  des  Stammes 
Juda,  in  der  Nähe  von  Maresa. 

Achsibf  Achtib,  Joi.  XIX,  2!); 
Judic.  1,  31;  A&eß,  LXX;  Ecdippa, 
Ptol.;  Joseph.  Bell.  Jadaic.  I>  11;  Plin. 

V,  19;  Itiner.  llierosolvm. ;  Dippay 
Hieronymus;  St.  in  Gahlaea  Superior, 
auf  der  Grenze  des  Stammes  Asoher, 
zwischen  Acco  oder  Ptolemais  u.  Tyrus, 
die  in  ihren  Ruinen  jetzt  Vtib  oder  'Hb 
heißt 

Ackyrum,  t;  St  Arhtyrka  in  der 
slob  od  Lilien  Ukraine  (Gouv.  Charkow), 
an  der  Worskla. 

Acibi\  kleine  Völkersen,  in  Sarraatia 
Europaca,  die  xwisohen  den  Quellen  des 
ihm  u.  der  Wolga  wolwtc. 


12        %  Acinipo. 

Actdat?  Acidon,  om's,  fftrahVIII; 
kleiner  FL  in  Triplrvlia  (Elis);  nach 
Andern  in  Arcadia. 

Acidälius,  t,  Sergius  ad  Vfrg.  Aen. 
I,  vers.  120;  Quelle  in  Boeotien  her 
Orchomcnus,  von  welcher  Venus  nach 
Virgil.  L  c  den  Namen  ArfdaUa  erhalten 
hatte. 

Acidula  Schmechtana;  Flecken 
Schmechten  im  ehemaligen  Stifte  Pader- 
born ,  mit  einem  Sauerbrunnen. 

Acienae»,  Plin.;  Volk  in  |Latium, 
vielleicht  mit  einer  St  Acut. 

Acila,  oe,  Plin.;  St. der  Sabaei  No- 
mades ,  in  Arabia  Felix ,  am  Meere ,  wo 
man  sich  nach  Indien  einschiffte. 

Acilia  Augutta;  St  Strcmbingen 
In  Baiern,an  der  Donau ,  mit  dem  Grab- 
mal der  im  J.  1436  von  der  Brücke  in 
die  Donau  gestürzten  Agnes  Bernaueriu. 

Acilio,  om's;  St. in Gallia Aquitanien, 
nordöstl.  von  Aginnura;  das  heutige 
Städtchen  Aiguillon  in  einem  fruchtbaren 
Thale  u.  am  Zusammenflüsse  der  Ga^ 
rönne  n.  dca  Lot 

Acilitcne,  es,  AmXiürjvr},  Ptol.; 
Strab.  XI ;  XII ;  Landseh.  in  Armenia  Ma- 
jor, zwischen  dem  Tauxus  u.  Euphrat, 
nördJL  von  Sophene, 

Acilium ;  cf.  Acelum. 

Acilia,  ae,  cf.  Aehila. 

Desmin  cum,  t,  Anton.  Itiner.;  Am- 
mian.  MarcelL  XIX,  21;  Notit  Ininer.; 
Acumincum,  Axovfiiyxov,  Ptol.; 
Acunum,  Tab.  Pcut;  St  in  Psnnonin 
Inferior,  nordwestl.  von  Alba  Graeca, 
zwischen  Cusum  u.  Taurinum ;  die  jetzige 
an  der  Donau ,  in  der  slavonischen  Miü- 
tairgrenzc  von  Ungarn,  liegende  Festung 
Pvtcrwardein. 

Acina,  Plin.;  St.  in  Aethiopia  supra 
Acgyptum,  vielleicht  zwischen  Sycae  u. 
Meroe. 

Acinasii,  Aman.;  Fl.  im  Süden 
von  Colohis ,  bey  den  Lazi ,  ergofc  sich 
in  den  Pontus  Eux. 

Aoinoum,  i,  Ammian.  MarcelL XXX, 
20;  Anton.  Itiner. ;  Notit  Impcr.;  A ein- 
en*, i,  Sidon.  Apllinar. ;  Aq uineum, 
t,  Tabul.  Peuting. ;  Axov'iyxov ,  Ptol. ; 
Buda  Vctu$,  ae-Cris;  St  in  Panno- 
nia  Inferior ,  an  der  Donau ;  der  heutige 
Markttl.  Alt  - Ofen,  in  der  Nähe  von  Ofen. 
Noch  jetzt  sieht  man  hier  Ruinen  unterir- 
discher Säulengänge,  oder  Schwitzbä- 
der. 

Aeinipof  Acinippo,  oni» ;  St.  in 
Hispania  Baetica,  in  der  Nähe  von  Arnn- 
da,  wahrscheinlich  die  auf  Asbcstberpen 

Digitized  by  Googl 


Aciphas. 


13 


Acrahatene. 


am  FL  Guadayra  a.  In  der  Nähe  des 
Srhncege birges  Sierra  de  Uondu  liegen- 
de St.  Rondo,  Honda  la  Vicja,  woselbst 
man  noch  Ruinen  eines  Theatcrt.n.  eines 
Tempels  des  Mars  sieht. 

A^ciphae;  Acypha»,  ^xwpag,  Strab. 
l.d.;  Kypha»;  Pindus,  Ilivdog,  Strab. 
IX;  Stadt  in  Tetrapolis  Dorica,  am 
westl.  Vfer  des  kl.  Fl.  Pindns. 

Aciri»,  »s,  Plin.  m,  11:  Fl.  in 
Graeeia  Magna,  in  der  Nähe  von  Hera- 
clea,  fallt  in  den  Sinus  Taren t.  u.  heii*t 
heutiges  Tages  Agri. 

Act»,  ich*»,  Ante,  tHoe,  Theoerit 
Idyll.  I,  v€M.  69;  Act»,  is,  Ovid.  Fa- 
stor. IV,  vers.  468;  Silius  XIV,  v.  222. 
ein  vom  Aetna  herabkommender  Fl. ,  in 
der  Mähe  von  Catana,  der  entweder  jetzt 
Aci ,  Jaci  heifsen ,  oder  nach  Andern  der 
kl.  im  Val  di  Demona  strömende  u.  in 
den  Golfo  di  St  Thccla  sich  ergiefsende 
Freddo  seyn  soll. 

Acts,  idi$,  Plin.  IV,  12;  Seriphus, 
i,  Ovid.  Metam.  V,  v.  251 ;  VII ,  v.  464 ; 
Juvenal.  Satyr.  X.  vers.  170;  Stottpos, 
Strab.  X;  eine  derlnsulae  Cyclades  im 
Mare  Acgaeum ,  südl.  von  Ccos ,  reich 
an  Eisen  u.  Mapnet,  woselbst  der  ans 
Land  getriebene  Perseus  die  Einwohner, 
vermittelst  des  Medusenkopfes ,  in  Stein 
verwandelte,  u.  die  Frösche  nicht  qua- 
ken ,  auf  eine  andere  Insel  aber  gebracht, 
ihre  Stimme  wieder  erhalten  sollten ;  ist 
die  heutige  türkische  Archipelagns -  Insel, 
Namens  Scrphanto,  Serpho.  Siriphius,  a, 
um,  Cicer.;  Tacit  Annal.  IV,  21;  äti- 
plui,  orum;  Zsqicp tot,  Herodot.  VIII ,  46. 

Aci tavvne»,  Plin.;  Volk  auf  den 
Alpen. 

A eithenit;  Acithiu»;  Id.  Fl.  auf 
der  südl.  Küste  von  Sicilicn ;  der  jetzige 
Birgi  im  Val  di  Mazara. 

^eitoduflum;  cf.  Agednnum. 

Aclea,  ae;  St.  AcU  in  Durhamshirc 
des  brittischen  Reiches,  in  der  Nähe  von 


AeXna,  ae;  Aqua  e  Saxonia* ; 
St  Acken,  an  der  Elbe,  imUcgierung*he7. 
von  Magdeburg. 

Ae6ne,es,  Plin.  VI,  1;  St  in  Bi- 
thynien,  in  de^ahe  vonHeraeica,  wo- 
selbst das  Kraut  Aconitum  In  Menge 
wuchs. 

Aconita ;  ein  an  den  Kütten  von 
Italien  Seeriiuherel  treibendes,  u.  in  Sar- 
dinien wohnendes  Volk. 

-rfcontio,  ae;  St.  der  Vaccaei  in 


Acmod§t  Insulae;  Acmodac;  cf. 


Aco  l i t  anu m  0 p p  i d um ; cf.  Arh'iUa. 

Acmonia,  ae,  Ptol. ;  Ort  in  Daria* 
terhaib  Sarinizaegelhusa. 

AcmÜnia,  ae,  Axfiovia,  Ptol.;  Ac- 
mona,  Axficova,  ftotit  llierocl.;  Ag- 
mont«,  Tab.  Peuting.;  Acmonemie 
Civitae,  Cicer.  pro  Flacc.  cap.  15;  St 
in  Phrygia  Magna,  südl.  von  Tiberio- 
polis.  ^cnionowe»,  tum,  Plin.  V,  29;  Ci- 
cer. I.e. 


Acontitma,  orum,  Anton.  Itiner.; 
St.  in  Macedonien,  zwischen  Neapolis  u. 
Topiris. 

Acontius ,  i,  Plin.;  Berg  in  ßoeo- 
tien,  an  dessen  Abhänge  Örchoracnus 
lag. 

Acoraea,  Ptol.;  Ort  in  Chalybonitia 
(Syrien). 

Acori»,  ie,  Akoqis,  Ptol.;  St.  in 
Komos  Cynopolitcs  (  Mittel  -  Aegypten), 
anf  der  Ostselte  des  Ml.  Wl  * 

Acota,  Ptol.;  Ammian.  Marcel!. 
XXIII,  23;  St  in  Medien,  in  der  Nahe 
der  Mündung  des  Amardus  ins  Meer. 

Acta,  ae,  Axqa,  Stephan.;  Acrae, 
arum,  Liv.  XXIV,  85.36;  Silius  XIV, 
vers.  207;  Axqcu,  Thncyd.  VI;  Axqauti, 
Ptol.,  wohl  aber  verdorben;  St.  in  Sici- 
lien,  zwischen  Svracusae  u.  Camarina, 
in  der  Nähe  des  Promontor.  Pachynum. 
Acrcnscs ,  Planus. 

Acta,  ae,  Plin.;  St  in  SarmatiaEu- 
ropaea,  am  Palus  Maeotis. 

Acta;  Hügel,  auf  welchem  Hieroso- 
lyma  stand,  n.  Antiochus  Epiuhanes  eine 
Burg  erbaute,  die  Simon  Maccab.  zur-' 
störte. 

Acra;  ein  Ort  auf  der  Westküste  von 
Africa,  in  der  Nähe  des  Lixus,  den  Han- 
no ,  Befehlshaber  der  carthag.  Flotte,  de» 
Handels  wegen  gründete. 

Acraba,  Ptol.;  St  am  Chaboraf  in 
Mesopotamien,  unterhalb  Carrae. 

Acrabatae,  arum ;  Axqaßcczxai,  Jo- 
seph. Bell.  III,  4. ;  St.  in  Judaca,  auf  der 
Grenze  von  Samaritis. 

Acrabatena,  ae,  Plin.  V,  14; 
AxQttßctTtvr]  Tonaq%ia ,  Joseph.  B.  Jud. 
II,  11.  HI,  4.20.  IV,  9.33;  Euseb.;Hie- 
ronvra.;  Landsch.  in  Judaea,  zwischen 
Sichern  u.  Jericho. 

Acrabatenc;  Acrabattene; 
Acrabathane%  Ynlgat. ;  Axqaßcnttvrj, 
1.  Macc.  V,  3.  cf.  Joseph.  Antiq.  XII,  11 ; 
Hell.  V,  ?.;  Laudach,  in  Idomaea.  cf» 
Kam.  XXXIV,  4. 


Acrabiia 
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Acrocorinthus. 


Act  ah  im  i  Akrabbim  ,  Numcr. 
XXV1V,  4.;  Josua  XV,  3.  Judlc.  1,3«; 
Avctßccatc  Ar.oaß3ftv,  LXX ;  Ad&ientuw 
Acrabbim,  A  d$ccnau*  Scorp  i6ni$, 
Vulgat. ;  ein  Theil  des  Gebirge«  im  süd- 
lichen Palacstina,  an  der  Grenze  der 
Krinroiiae,  wo  sich  noch  viele  Scorptonen 
sollen. 


Acracanut,  Eni  eb .;  FL  in  Baby  lonia. 
et  Maarsare*. 

Acradina;  et.  Achradina. 

Acraep  Jbio,  oe,  Liv.  XXXI17,  29; 
PI  in.  IV,  7;  Anqaupta,  Stephan.;  Atrac- 
phiac,  arwm,  Axqaiqjtat,  Strab.  IX; 
A,cracphiumy  Axqattpiov,  Strab.;  Ste- 
phan.; Act  a  ep  h  mum,  ^xQtrtqpviov,  Pau- 
san. BoeoL  cap.  23,  24 ;  Acriphia,  aey 
ifxo«ptayPtoL;  St.  inBoeotien,  zwischen 
den  Seen  Copais  n.  Ilyüca. 

^cr a^aliidae,  artim,  AxqayaXlt- 
Bau  Aeschincs  contr.  Ctesiphont.;  Cra~ 
toatlid  ae ,  Kqavalltdat,  Hurpoerat.; 
KqavycdliÖai,  Did)mu$;  Volk  in  Pho- 
cis ,  vielleicht  in  der  Nahe  von  Cirrha. 

AeragantCy  Stcph.;  Flecken  in  Ae- 


Acragantcs,  Steph.  Ort  auf  der  In- 
sel Knboet. 

Acrägas,  antit,  Plin.üLi 8;  McU 
H,  7 ;  Virgil.  Aencid.  III,  vers  71.  Axqa- 
vae9  avroc,  Strab.;  Thucyd.  VII;  Scy- 
ldx.;  Agri <?entum,  i,  Liv.  XXIV,  3o; 
Plin.  1.  c. ;  Cic.  lib.  II  in  Verr.  cap.  50 ; 
St.  in  Sicilien,  auf  der  südl.  Küste,  auf 
dem  Berge  n.  an  dem  Fl.  Acragas,  ward 
von  einer  Colonic  ans  Rhodu«  gegründet, 
h  tte  herrliche  Tempel,  unter  welchen 
sich  der  340  Fufc  lange,  120  F.  hohe 
und  fiOF.  breite  de»  Jupiter  auszeichnete, 
unterwarf  sich  uro  das  Jahr  406*  U.  Rom. 
den  Carthagineneern,  nachmals  den  Hö- 
rnern, n.  fuhrt  jetzt  den  Namen  Gcrgcnti, 
Girgcnti)  Agrigcntiy  im  Val  di  Mazzara, 
an  der  Mündung  des  Girgcnti  oderFiume 
di  Naro  ins  mittelländ.  Meer.  Agrigen- 
ttm,  Cic.  I.e.;  Diod.  Sicnl.  XIII;  A*Qiyuv- 
rivoif  Münzen.  Agrigcntinut,  u,  um, 
Plin.;  Acragantimu ,  a,  um,  Lucret.  I, 
vers  717. 

Acraga»,  anth ,  Virgil.;  Berg  in  Si- 
cilien ,  an  welchem  Agrigcntnm  lag.. 

Acr  ä]g  a  t  y  antis;  Fl.  in  Sicilien,  ent- 
spr. anf  dem  Berge  gleiches  Namens, 
vereinigt  sich  bey  Agrigcntnm  mit  dem 
Hypsa,  u.  heifst  heutiges  Tages  Girgcn- 
ti, Fiumc  di  Karo. 

Acta  Leuce,  Diod.  Sic;  Stadt  in 


Aerathy  PtoL;  Ort  nuf  der  K Aste  Ten 

Mauretania  Tingil 
Promontorium. 

Acrea,  oe,  Axyutt,  Ptol.;  Aeriae, 
orum,  Liv.  XXXV,  27.  Ar.Qtai,  Polyb. 
V,  19;  Pausan.  Lacon.  cap.  22;  Acrae- 
ae,  arumj  Atquicti,  a>y,k  Strab.  in  Codd. 
eine  kl.  Seeet.  in  Lacon  ica,  südwestl.  von 
Helos,  in  der  Nähe  der  Mündung  des  Eu- 
rotas,  mit  dem  ältesten  der  Cybule  imPe 
loponnes  geheiligten  Tempel. 

Acriconiuniy  t,  Anton.  Itiner. ;  St. 
der  Silurcs  im  wcstl.  Britannia,  vielleicht 
Ihrcford  an  der  Wye,  woselbst  am  27. 
Febr.  1716  David  Garrick  geboren  wurde. 

Acri dophägi,  AxqiSoq>ayott  Strab. 
XVI;  Diod.  Sic.  III,  29.;  Volk  in  Acthio- 
pia  supra  Aegyptum,  das  sehr  ge*chicki 
un  Laufen  war. 

Acrilla,  ac,  Anqdlct,  Stephan.; 
Acrillae,  omm,  Liv.  XXIV,  35;  SL 
in  Sicilien ,  in  der  Nähe  von  Agrigen- 
tum. 

Acriphia;  ct.  Acraephia. 

Acrita»,  oe,  Melalf,  7;  o  AnqivccQ, 
Pausan.  Messen,  cap.  34;  Strab.  Villi 
Vorgebirge  von  Messenia,  in  der  Mähe 
von  Methone,  das  jetzt  Gallo,  an  der  süd- 
lich. Küste  von  Morca,  heilst. 

Acrita$,  oe,  Ptol. ;  Vorgebirge  in  Bi- 
thynien,  am  Propontis,  zwischen  Nicome- 
dia  u.  Chaleednn,  das  heutiges  Tages  den 
Namen  Acrita  führen  soll. 

AcrSathqn,  •*,  Mola  11,2;  Acro- 
thon,  Plin.  IV,  10;  Acrothoon ,  Axqo- 
&oov,  llerodot.  VII,  22;  cf.  Thucyd.  JV; 
St.  in  (Jhalcidicc,  auf  dem  Berge  Atlios, 
nordwestl.  von  Apollonia. 

Acroceraunia,  Plin.  111,23;  Acro- 
ceraunii  Monte  s,  Plin.  IV,  1;  Hö- 
ret, lib.  I,  od.  3;  Gebirge  im  nördlichen 
Kpirns,  ging  vonMacedonien  au«,  erhob 
sich  hoher,  je  naher  es  dem  adriatischen 
Meere  kam,  u.  bildete  an  der  huste  die 
Grenze  des  Marc  Jonium ;  hat  jetzt  den 
Namen  Qiimcra,  Kimariu,  in  Ober -Al- 
banien. 

Acroccraunium,  i ,  Plin.;  Vorge- 
birge in  Epirus,  an  der  Grenze  von  My- 
ris  Graeca. 

Acroc  orinthv»,  i,  Plin.  IV,  4; 
Liv.  XXXIV,  5;  A*qoxoQiv&of,  Strab. 
VIII;  Polyb.  11,  43;  Epigramm.  Gracc. 
III,  cap.  (ig  ovöq.  ;  die  Burg  von  Corin- 
thus,  auf  einem  Berge,  der  einen  Tem- 
pel der  Venus  trug  u.  die  Quelle  Pirene,  - 
ntiqnvrj  hatte,  ward  vom  Arnlus,  Haupt 
des  achacisch.  Bundes,  den  Macedoniern 
entrissen ,  nachmals  Residenz  der  Stadt- 
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Acrolis«u5.  1 

jetzt  mit  seinen  SflOThürmen  der  Sehlde 
sei  der  Halbinsel. 

Acrolittut,  i,  Axooliooog,  Pnlyb. 
VTII,  10;  festes  Bergsrhlnf*  in  Dalraaticn, 
nördL  von  Lissns  ,  in  der  Nähe  von  Dri- 
lo;  die  heutige'  in  Albanien  an  der  Mün- 
dung der  Drin,  5  M.  südö*tl.  von  Anti- 
vari,  8  wetü.  von  Albanopoli  liegende  Fe- 
stung Alcsnio. 

Acrolochiai,  Vorgebirge}  cf.  Lo- 
ch ins. 

Aeroniut  Locus,  Mela n,  8.;  ein 
Theil  des  Bodensees,  vielleicht  der4  Uber» 
linger  —  oder  Bodmer  — ,  wo  dann  Ve- 
netus  Lacns  der  Zcllersce  wäre.  cf.  Bri- 
gantinus. 

Acrontima  Saxo,  Cicer.;  ein  un- 
bekannter  Ort,  der  vielleicht  in  Unter- 
Italien zu  suchen  ist. 

Acr opoli»,  it,  Thucyd.;  die  Bnrg 
von  Athen ,  von  Cecrops  ums  Jahr  1582 
vor  Chr.  erbaut   cf.  Athcnae. 

Acropolia,  AiiQoitoiis,  Joseph.;  der 
höchste  Thcil  von  Hierosolyma. 

Aeropolit,  ia;  kleine  St.  Agr  opoli, 
im  Principato  citeriorc  des  Königreiches 
fieapcl. 

Acropolie,  U;  Flecken  in  Aetolia. 
Aoroth oon;  cf.  Acroathon. 
Acrurion;  O  a  l  a  t  e  später  genannt, 
eine  Spitze  des  Oeta  in  Thessalien. 

Acateda,  ae;  die  kleine,  1  M.  nördl. 
Von  Bremen  entfernte  Stadt  Achttedt, 
Ackttedt. 

Acta,  ae;  St.  in  Ararnania,  am  Mee- 
resufer,  in  der  Nähe  von  Anactorium. 

Acta,  ae;  Ort  in  Magnesia,  an  der 
nördl.  K flute  von  Thessalien. 

Actaea,  ae;  cf.  Attica. 

Aetaeonia  Foni,  tis;  eine  Quelle 
in  Boeoticn,  zwischen  Pharaca  u.  Megara, 
am  Cithaeron. 

Actania,  ce,  Plin.  IV,  13;  Ptol. ; 
Insel  im  Norden  von  Germanien ,  wahr- 
scheinlich die  zur  Prov.  Friesland  gehö- 
rige Insel  SeheUing. 

Acte,  es,  Plin.;  i.  q.  Attica. 

Actium,  if  Cicer.  \VI,epi*t.  9;  Plin. 
IV,  1 ;  Sueton.  August,  cap.  18 ;  Entrup. ; 
Mela  11,8 ;  Axnov,  Thucyd.  Hb.  I ;  Strub. 
X;  Dio.  Gass.  lib.  L.  —  Fanum  Apol- 
lini $  Aetii; —  St.  in  Ararnania,  zwi- 
schen den  Vorgeb.  Actinm  u.  Anactorium, 
mit  einem  Tempel  des  Apollo,  welche 
die  Argonauten  erbaut  haben  sollen.  Hier 
setzte  Augitstns,  nach  Sueton  Tiber,  cap.  6. 
die  dem  Mars  u.  Neptun  geheiligten  Ludi 
Actiaciein. 

Dettum,  t,  Cicero;  Sueton.  August, 
cap.  17,  18;  Mela  11,8;  Anxtov,  Strab. 
X;  Vorgebirge  in  Acarnania,  westl.  vom 


>  Ad  AlÖulas, 

Meerbusen  Amhracia,  wo  Ocmrianns,  Im 
Jahre  der  St.  Horn  758 ,  den  Antonios  u. 
die  Cleopatra  zur  See  schlug  u.  so  sich 
zum  Alleinherrscher  erhob.  Actuuw, 
o,  am,  Sueton. ;  Vellej. ;  Actiänui,  adj., 
Cicer.  Active,  adj. ,  Virgil. 

Actrida,  ae,  Plin.; St. in  Arabia Felix. 

Acube,  es,  Ptol.;  Quelle  oder  See  im 
Innern  der  Regio  Syrtica,  östL  vom  tL 
Cinyps. 

Acüla,  ae;  Aquae  Tarinae;  Sil 
A c qua p enden tc  im  Kirchenstaate ,  auf  ei- 
nem Hügel,  am  Fl.  Paglia,  2  M.  wcstL 
von  Orvieto,  n.  11|  nordwestL  von  Rom. 

Aculanum;  cf.  Aeclanum. 

Acuminqum,  i;  i.  q.  Acimincum. 

Aeunum;  cf.  Acimincum. 

Aeunum,  i;  St.  derSegalauni  in Gal- 
lia  Narben.;  vielleicht: 

Acveio,  om's,  Plin.;  Anovotcov,  Plol. ; 
Mantio  Aeunoy  Itiner.  Hieros.;  St 
in  GalliaNarbon.,  zwischen  Araudo  u. 
Valentin,  am  Fl.  Rhodauus;  die  heuti- 

5e  kleine  St.  Ancone,  im  Dauphiae,  aa 
em  Rhone. 

Acuta e  Imulae.;  cf.  Oxiae  Insulae. 

Acutua,  i;  Agotiua,  i;VLAgoui 
in  Frankreich,  fallt  im  Depart  Tarn 
n.  Garonnc ,  J  Stunde  von  Rabastens  in 
den  Fl.  Tarn. 

Ae u um  Caput;  Vorgebirge  Aiguil- 
let ,  ösü.  vom  Vorgeb.  der  guten  Hoff- 
nung, in  Africa. 

Acyphaa;  cf.  Acipbas. 

Acytboa;  Helot  Acythot;  Insel 
bey  Creta.  cf.  Melos. 

Adacara;  Idacara,  Ptol.;  St.  am 
Sinus  Persicus,  in  Arabia  Deserta. 

Adacha,  ae,  Ptol.;  St.  in  Palmyre- 
ne  (Syrien). 

Adäda,  orum ,  Ptol. ;  Notit  Episeop. ; 
St  in  Pisidion,  südl.  von  Seleucia.  Ada- 
denaia,  e. 

Adada;   Ptol.;   St  in  Palrayrene 

(Syrien). 

Adada,  Josna  XV, 22;  AßovtjX,  L\\; 
St.  im  Süden  des  Stammes  Juda,  in  der 
Nähe  der  Grenze  von  Idumaea. 

Adadate,  es,  Ptol.;  St  in  Pisidia. 

Adad-Remmon,  Hieronym.;  //a- 
dad-  Rimmon,  Zach.  XU,  11;  Ma- 
ximianopolie,  Itiner.  liicrogol. ;  Hie- 
ronym. in  Hos.;  St  in  Samaritis,  in 
der  Ebene  Mageddo,  Megiddo,  XTO 
M.  P.  von  Caesarea,  X  westl.  von  Je«- 
reel. 

Adae,  arum;  kleine  Scest  in  Aeolis) 
(Asia  Minor). 

Ad  Albulaa;  römische  Station  in 
MauretaniaCaesariensis,  auf  dem  Wege 
von  Rusucurrum  nach  Calama, 


Adnm.  16  Adasa. 


Adam,  Htm  TU,  16;  ASap,  LW ; 
Adom ,  Vnf  gut. ;  St  in  Pente« ,  am  Jor- 
dan, in  der  Rahe  von  Zarthan. 

Jddma,  ac,  ASaua,  LXX;  Adma, 
Genes.  X ,  19.  XIV,  1  8. ;  Deuter.  XXIX, 
23.;  Ho».  XI,  8;  St.  im  Thale  Siddim 
in  Judaen,  die  zu  Löfs  Zeit  mit  Sodo- 
ma,  Goraorra ,  Zeboirau.  Zoar,  cf.  Sa- 
pient.  X ,  6.  int  Maro  Mortwta  sank. 

Adama,  JosuaXIX,36;  St.imStam- 
me  Naphtali. 

Adamantxa,  ac ;  Amanten; 
Amantia;U.  St.  Jmantca  in  Calabria 
riteriore  (Neapel). 

Adamas,  antis,  Ptol.;  FL  in  Mae- 
solia  (Indien),  strömt  dem  Ganges  zu- 
nächst, führt  Diamanten  mit  sich,  o.  ist 
-vielleicht  der  heutige  Bramni,  der  In 
höheren  Gegenden  Soank  hei  Tot. 

Adami-  Nekeb,  Josna  XIX,  83.; 
St.  im  Stamme  Naphtali. 

Ad  AmoneSn;  römische  Station  in 
Regio  Syrtica,  in  der  Nahe  von  Tripolis. 

Adäna,  orum,  Fl  in.  V,  27;  Aöava, 
Ptol.;  Stephan.;  Procop.  Aedif.  V,  5; 
Dio  Case.  XL VII;  Appian.  Bell.  Mithri- 
dat. ;  Notit  Eccles. ;  Adana,  ac,  Cic. ; 
Adava,  ag,  Zonar.  inNicephor. ;  St.  im 
Innern  von  Cilicia  Campcstm ,  am  FI. 
Sanis ,  5  M.  nordwestl.  von  Tarsus ,  mit 
einem  von  Antiochus  dem  Jupiter  erbau- 
ten Tempel  u.  einer  von  Justinian  wieder- 
hergestellten Brücke* 

Adana,  ac;  Adcnium,  i;  Ade- 
num,  t;  Hafen  in  Arabia  Felix,  wel- 
cher den  Römern  gehört  haben  soll; 
die  heutigo  im  Lande  Jemen  liegende 
Handelet.  Aderig  Adern,  an  der  Meer- 
enge von  Bab-cl- Mandel),  5  Meilen  südl. 
von  Mocha. 

Adani,  orum,  Ptol.;  zwei  Inseln  im 
Sinus  Arabicus,  in  der  Nahe  von  Malichi, 
ah  der  Meerenge  von  Bab  -  cl  -  Mandeb. 

Adansa,  ac ,  Anton.  Itiner. ;  Ort  th. 
ßritannia  Romana,  zwischen  Caniulo- 
dunum  u.  Cambretonium. 

Adaovi,  orum ;  ein  Volk  im  eigentl. 
Gninea  in  Afrtca,  Namens  Adaous  od. 
Quamia ,  dessen  Königr.  Saceoo  heifst. 

Adapera,  orum,  Anton.  Itiner.;  St 
in  Galatia,  an  der  Grenze  von  Pontus  u. 
Cappadocia,  in  der  Nähe  von  Ancyra. 

Ad Aqua *,  Tab. Peutinger. ;  Aquae 
arum,  'Tdata,  Ptol.;  Flecken  in  Daria, 
XIV  M.  P.  von  Sarmfzacgethnsa ,  wo- 
selbst die  Römer  Bäder  errichteten.  Die 
Praeposit.  ad  setzen  die  Römer  den  auf 
ihrem  Marsche  bestimmten  Rastplätzeu 
rorr  wo  sie  weder  Wohnungen  noch  Ein- 
wohn« fanden,  u.  trugen  auf  diese  den 


Namen  des  sfe  inngebenden  Merbir^rdTg- 
sten ,  oft  sogar  die  Zahl  der-  Meilen  von 
einem  Rastorte  zum  andern  über« 

AdAquas,  Tab.  Peuting. ;  Aaxtac, 
antm,  Anton.;  A*vss,  Proeop.4  Ort  in 
Mosh.  Snpcrior,  vielleicht  in  der  Nähe 
von  Aegeta. 

Ad  Aquas,  Anton.  Itiner. ;  Aquac 
L«h  od  es  (Labodae),  Tab.  Peuting.; 
Larodes,  Anton.  Itiner.;  Thcrmae, 
arum,  Cieer.;  Melall,  7;  Plin.  III,  8; 
Thcrmae  Sclinun  tief,  antm  -  arum  ; 
St  auf  der  südL  Küste  von  SirUien ,  mit 
warmen  Bädern;  die  jetzige  St.  Seiacca, 
Intend.  Girgenti ,  auf  einem  Felsen ,  der 
ihre  Kornmagazine  enthält.  Mineral- 
hrunnen ,  Schwefeigruben.  Geburtsort 
des  Tyrannen  Agathoclcs.  cf.  Souvenir* 
de  la  Sieilc  par  M.  lo  Comte  de  Forbin. 
Lips.  Zirges.1853.—  Thernutam,  orvvu, 
Cicero.  * 

Ad  Aqua»,  Anton.  Itiner.;  Ort  im 
Innnern  von NumidiaMassylornm,  XXXV 
M.  P.  ösü.  von  Onollaba  u.  V  westh  von 
Simittu. 

Ad  Aquas  Helvetias-,  Ort  bey  den 
Ilclvetii  in  Gallia  Belgica,  den  Tarif. 
Iiistor.  I,  67.  Locus  amoeno  salubrram 
aquarum  usu  frequens  nennt;  heuti- 
ges Tages  Baden  im  Canton  Aargan, 
eine  St  an  dcrLimmat,  2  Meilen  nord- 
westl. von  Zürich  u.  6  südl.  von  Basel, 
wo  man  auf  einer  nahen  Wiese  verstei- 
nerte Spiclwürfel  findet,  eine  geschätzte 
Unterhaltung  bey  den  Römern  ,  dio 
aus  Samos  Würfel  kommen  lieTsen. 

Ad  Aquilas;  die  kl.  im  Iran/.  Do- 
part, der  Ornc,  an  der  Rolle,  5$  M". 
südwestl.  von  Evreux,  9^  südl.  vonltoucn 
liegende  St.  l'Aigle. 

Ad  Aquilas;  kleiner  Ort  bey  den 
Hclvctii,  südl.  vom  Sinus  Lcnianus;  die 
heutige  St.  Aiglc,  Kigell,  im  Canton 
Wallis. 

Adar,  Josna XV,  3;  ASöuqce,  Euseb.  ; 
Ilieronym.;  Jlazar  -  Ad  dar,  Nuraer. 
XXXB,  4>,  St.  im  Stamme  Jnda,  an  der 
Südgrrnzo  von  Palaestina,  in  der  Nähe 
der  Wüste  Maon» 

Adar,  Hiernnvm. ;  Adra  Ptol.  V, 
17;  St.  in  Arabia*  Petraea,  XXV  M.  P. 
von  Bostra,  oder  an  Batanaea  (Palae- 
stina),  jenseit  des  Jordan,  eüdöstl.  von 
Cnpitniias.  Adrai,  orum,  AÖgaot;  Ein- 
wohner. 

Adaristus,  Ptol.;  Tab.  Ptol.;  Ada- 
rrjsog,  graecc;  St.  in  Pelagonia  (Ma- 
cedonien),  vielleicht  in  der  Nähe  von 
Stobi. 

Ada  na,  1.  Maceab.  VII ,  40.  45; 
wahrscheinlich  Ueusa,  1.  Maccab.  IX,  5. 
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Adenunu 


wo  die  alex.  Handsrhr.  Alaoa,  ReTand 
aber  Adiwt.  u.  die  Vnlgat.  mit  Michße  lig 
Lai*a  ,  Je*en  ;  Adaraa  ,  Vulgat. ;  St 
in  Jndaea,  nürdl.  von  Hieroeolyma,  nach 
Joerph.  Antiq.  XII,  17»  30  Stad.  von 
Ilethhoron  ,  n.  nach  Eu*cb.  nnwek 
Cfophna,  gehörte  dein  Stamme  Ephraim. 

Adax,  aci*;  Atax,  <wi»<  PHn.  III, 
4;  Mola  II,  5;  Lttron.  üb.  I,  vers»  403. 
Sidonius  Pancg.  Major,  -veni.  2IW ;  Theo- 
sJntf»  .Aurelian.  Paraencs.  ad  Judtc.  vers. 
III;  Ptol. ;  Strab. ;  At tagu» ,  i,' Fegtos 
Avien. ;  Fl.  in  Gnllia  Narbonengfe , 
der  in  den  Ladis  Rubren*!«  fiel;  jetzt 
Aude,  entspr.  bey  Moniluis,  u.  durch* 
gtröiut  Carca«sone. 

Ad  Uasiticam^  Anton.  Itiner;  ein 
röm.  Standort  in  Mauretania  Caesarien- 
bis,  auf  dem  Wege  von  Saldae  naeh  Igil- 
gilis,  XV  M.  P.  östl.  von  Ad  Ficiim. 

Ad  Caballo s ;  Bagnacaballum, 
t ;  Flecken  Bagna  Cavallo  in  der  päpstl. 
Beleg.  Fcrraxa*  Geburtsort  des  Malen 
Uomcnglii. 

Ad  C  allem,  Anton.  Itiner.;  ¥A& 
Ca lcms  Tab.  PetHing.  ;  Ad  Cale, 
Iiiner.  Hicrosolym. ;  Ort  in  Umbrien;  viel- 
leicht die  kl.  St.  Cagli,  am  appenin.  Ge- 
birge, De  leg.  Fermo» 

Ad  Camoenaa,  Martiat  Ii,  epigr. 
6.;  Ort  in  Latiura,  bey  Aricia)  cf.  Liv. 
I,  21.  —  u.  Fons  Egeriac. 

Ad  Caprae  Paludet;  cf.  Cnpri- 
lia. 

AdCapras}  Capr a c, orum  ,* Flecken 
in  Umbrien,  wo  Totila«,  König  der 
Gothen,  starb. 

Ad  Carccre»}  Flecken  Kerzers  in 
der  Schweiz. 

Ad  Cas  t  ra;  Ort  in  Italien,  XVM.P. 
Ton  Aquileja. 

Ad  Ccbrum,  Anton.  Itiner. ;  Flecken 
in  Mocsia  Infcr.  ,  am  Einflnf*  der  Zi- 
britz  in  die  Donan ,  dessen  Festungswer- 
ke K.  Justinian  nach  Procop»  ausbessern 
lief.. 

Ad  Centenarium ,  Tab.  Pouting.; 
Ad  Centuriones,  Anton.  Itinor.;  Ort 
der  Volscae  Tectoeagcg  in  Gallia  Nar- 
bon.  ,  an  den  Pyrenaeen  »  vielleicht  In 
der  Gegend  von  Ruscino. 

Ad  Centuriones ;  cf.  Ad  Centenari- 
nm. 

Ad  Crispa»,  Anton.  Itiner.;  Ort  in 
Maitrctania  Caesarieng. ,  V  M,  P.  westl. 
von  Gilva,  anf  dem  Wege  von  Sign  nach 


Addaea,  ae,  Ptolera. ;  St.  in  Meso- 
potamien; unterhalb  de*  Einflüsse«  des 
Saocoras  in  den  Eitphrat. 

Ad  Dianam;  röra.  Standort  in  Ara- 
bia  Petraea,  «wischen  Ela  u.  Elina. 

Buchows  Wörterb.  4.  Erdk. 


Ad  Dianmm,  Tab.  Pont t  Biano, 

ae,  Anton.  Itiner.;  Ort  im  Innern  von 
Nuniidia  Maggjrl.,  XXXII  M.  P.  westl. 
von  Luinliesa  n.  XIV  östl.  von  Nova  Pc- 
tJ.'l.V  auf  d<™  Wege  von  Theveste  nach 

v  "^/?  Piti1*am,  Anton.  Itiner.;  Ort  in 
Numidicn,  zw.  HippoRcgiusu.Tabraca. 

XII I  11 1  Bell  Judie  V,  6 ;  A$i  d  a,  orum, 
1.  Mnccab.  XII,  38,  xm,  13;  aö*- 
Ja  cov,  Joseph.  Bell.  IV,  28;  Addui, 
Vulgat.  u.  Lnth.;  Iladid,  %ra.  tt 
33.  Nehcm  VII,  37.  XI,  34;  St.  in  Sei 
phelah,  ZtyriXct,  —  (Judaca),  norc?- 
Westl.  von  Elcntheropolis,  am  inittol- 
land.  Meere  ,  gehörte  dem  Stamme Üan 
w.  ward  von  Simon  Mäccabaeug  erbaut,.' 

Ad  Droconcs;  Standort  in  Maurer 
tania  Caesanem«. ,  güdl.  von  Cirta,  zwi- 
schen Lamas ba  u.  Tadottu. 

Ad  Dracones,  Anton.  Itiner.:  Ort 
in  Armenia  Minor,  unfern  Aza. 

Adduu,  m)  cf.  Abdna.  Flnsse dieses 
Namens  strömten  in  Viudelicien  n.  in 
Rhaetien. 

Addum  Atldua»,  tut-  FI.  Atn* 
Vereinigt  sich  2|  M.  oberhalb  Lyon  mit 
dem  Rhone  «.  giebt  dem  Depart.  den 
Äaracn.  '.:..» 
A  d  d  « ri  § ;  cf.  Addua. 
Ad  Duodceimum,  Itmer. Burdlgal; 
Ort  in  der  lnsiüa  HatAvorum,  zw,  Nc* 
Tiomagiis  Ii.  Lngdnnura  Batavorum.  ; 
,  Ad  du»;  cf.  Addida. 

Adaha,  ac,  Ptol.;  St»  der  Heren*, 
nes  in  HUpania  Tarrac. ,  an  der  Mün- 
dung de.i  Lbro. 

Adela,  ae;  Id.  St.  Aitl  im  Koniirr. 
gleiches  Namens.  ° 

Adel  luvt,  i;  St.  in  Ilispania  Tarrac. 
nordwesth  von  llliei;  die  heutige  St  EU 
,  da  in  Valencia. 

Adelocum;  Afclo cum,  Anton.  It.; 
Ort  der  Coritani,  in  Rritannia,  XIV  M. 
P.  von  Lindum ,  auf  dem  Wege  von  Ebo- 
raemn  nach  Londinium. 

Adelnm  Refnum;  Könlgr.  Ad<*, 
Zetta,  anf  der  Ostküste  Afr2ca*g,  von 
der  Meerenge  Bab  -  el  *  Maudeb  bis  an 
das  Vorgeb.  Gardnfui. 

Adendro»,  i  ;  kl.  Insel  im  Sinns 
Saronicug,  ö«tl.  vom  Vorgeb.  Spiraeort. 
Adcnium,  i;  et  Adana. 
Ad  Engem,  Tab.  Pcuting;;  hueeo- 
lis,  Pnnl.  Diacon.  IV  Longob.  cap.  8. 
36. ;  Ort  in  Umbrien ,  an  c*«  n  Appenni^ 
nen,  südl.  von  Ad  Hullern. 

Adennm  Promontorium;  Vorgeb. 
ifen,  an  der  Meerenge- Bab  -el-Mamieb,  , 
wesiL  von  der  St.  gl.  Namens. 
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Ad  Enuro.  18  Adisathrus* 


•  Ad  Raum,  Tab.  Fcotfiig.;  1.  q.Acni 
Pom. 

Adenum,  i;  cf.  Adana. 

Ader,  Ilieronyin.;  Eder,  Genes. 
XXXV,  21.  Josua  XV,  21;  Harad; 
Horme;  St.  im  Süden  de«  St  am.  Juda, 
unfern  Bethlehem,  westl.    vom  Maro 


Aderbeizana  Regio;  cf.  Adilbcgi- 
Regio. 

Städtchen 
2 


Aderborna,    ae ;  das 


Aderborn  an  der  Oder  in 
M.  nördl.  von  Stettin. 

Ade$;  St  in  Zeugitana  (Africa),  an! 
einer  Anhöhe ,  unweit  Tuncs. 

Ade ta,  ae,  Plin.;  Fl.  in  Milyas  (Ly- 
cia) ,  in  der  Nähe  der  St.  Choula. 

Ad  Favariat;  Favarium,  i;  Dorf 
Pfäfcrs ,  Pfeffern ,  im  Canton  St.  Gallen, 
mit  einer  Benedietincrabtcy,  u.  dem  na- 
hen heriihmten  Pfcfferubaa. 

Ad  Fi  cum,  Anton.  Itiner.;  Ort  im 
Innern  von  Mauretania  Caesariens. , 
XXXin  M.  P.  dstl.  von  Igilgilw. 

Ad  Finet,  Anton,  Itiner.;  Fine», 
Tab.  Theodos.;  Ort  der  Helvetii  in  Gal- 
lia  ßelgica ,  an  den  Grenzen  von  Rhae- 
tien ,  der  heutige  Ort  Pfin ,  im  Gant. 
Zürich. 

Ad  Flaum,  tc.Danubii,  Tab.Theo- 
dos.;  Flexutn,  i,  Anton. Itiner. ;  Notit 
Impcr.,  <l>lf£ov,  Ptol. ;  Antiqnumbur- 
gum;  Ovaria;  Ovarium;  OrtinPan- 
noniaSupcrior,  unweit  Carnuntum;  daa 
heutige  Städtchen  Altenburg,  ungar.  Obar, 
an  der  Donau,  3  M.  südL  von  Prefsburg, 
8  südöstl.  von  Wien,  13  westl.  von  Ofen. 

AdFlexum;  Ort  der  Ccnomani ,  in 
Oberitalien,  (Gailia Cisalp.);  der jetzige 
Flecken  RivolteUa. 

Ad  Gallum  Gallinaeeum,  Anton. 
Itiner.  |  Ort  in  Zeugitania  (Africa  Pro- 
pria),  zwischen  Utica  u.  Carthago. 

Ad  Hereulem,  Anton.  Itiner. ;  Par- 
tus Hcreulii  L*btoni$,  oder  Li- 
bur ni-,  Portu$  Labroni»,  Cicer. 
ad  Quint.  Frat.  II,  epist.6;  Liburnum, 
Aißvqtor,  Zosim.  V,  20;  jetzt  Livomo, 
Hafen  u.  St.  in  Ktrurien  (Toscaaa). 

Ad  llereulem,  Anton.  Itiner.;  — 
Au  xilia  Bereu  lensia,  Notit.  Impe- 
rh*;  —  wahrscheinl.  i.  q.  Carpis,  Kaq~ 
mg,  Ptol.;  Carporum  Vicus,  Ammi- 
an.  Marceil.  XXVII,  11;  Cirpi,  orum, 
Notit.  Impcr.;  Sirpi,  orum,  Anton. 
Itiner.;  Ort  in  Pannonia  Inferior,  zwi- 
schen Salva  ti.  Acincuiu;  jetzt  die  St. 
Gran,  am  inflnfac  der  Grau  in  die  Do- 
nau. 

Ad  Horrea-,  St. 'Conen,  Cannes,  im 
Depart  Var,  mit  einem  Hafen  am  mit- 
tel. Meere. 


Ad  Horrea,  Tab.  Pcut. ;  Horrem 

orum;  Horr  caCaelia  ,  Anton.  Itiner.; 
Notit  Prov.;  Horrea  Ccliae,  August 
VII ,  contr.  Dona t  31 ;  Ort  in  Byzacinm 
(Africa  Propria),  an  der  Grenze  von 
Zeugitana,  XXX  bis  XXXII  M  P.  östl. 
von  Pudput ,  u.  X  bis  Will  westL.  von 
Hadrumetum ;  jetzt  Erklia  genannt  Or- 
reocclcnsis,  e;  adj.  Concil.  VII  Cartha- 
gin. 

Adiabarac,  arum  ;  Megabari, 
Miyaßaqot,  Strab. ;  Megabradi,  Ptol.; 
Volk  in  Aethiopia  snpra  ^egyptum,  westl. 
von  Sinus  Aval  i  tos. 

Adiabae,  ae ,  Ammian.  Marcel  1. 
XXIII,  20;  Fl.  in  Adiabenc  (Assyria), 
nach  Einigen  Physcus,  nach  Andern  der 
Caprus ,  Kaitqoe,. 

Adlabcna,  ae,  Ammian!  Marcell. 
XVIII.  16.  XXm,  17.  20;  Adiabene, 
es,  Mela  I,  11;  Plin.  V,  12.  VI,  13. 

iAitaßrjvrj,  Strab.  IX.  XVI;  Ptol.  Vi, 
io  Cass. ;  Stephan. ;  Landseh.  in  Assy- 
rien ,  zwischenden  Flüssen  Lycus  u.  Ca- 
pros, machte  den  Hau ptl heil  von  Assyria 
aus,  n.  schlofs  auch  die  angrunzenden 
Landschaften  mit  ein.  cf.  Assyria.  Adia- 
beni,  orum,  Plin.  IV,  9.  15;  Tacit. 
XII,  13;  Soxt  Ruf.  cap.21.  de  Severo. 
Eutrop.  Adiabenicue ,  a,  um,  Sext.  Ruf; 
Münze  des  Trajan.;  Adiabcnus,   c,  um, 

Tacit. 

Adida;  cf.  Addida. 

Adienui,  i,  Arian. ;  FI.  in  Colchis, 
180  St  ad.  sudl.  vonAthcnae,  u.  etwa  sechs 
geogr.  M.  von  Trapezus. 

Adilbegiana,  Aderbeizana  n. 
Ad ser  b  aj ana  Re gio ;  pers.  imN. durch 
das  eigentl.  Armenien,  im  W.  durch 
Curdistan ,  im  S.  durch  Yrac  Agcmi ,  u. 
im  0.  durch  Guilan  begrenzte  Prov.  Ader- 
bijan,  Azerbijan.  cf.  Media. 

Ad  In  ei  sc  Saxa;  Mtl.  lncita  am 
Fl.  Bclbo,  in  Piemont 

Ad  Int  c  rci$a,  sc.  Saxa,  Tab.  Pcu- 
tinger.  ;  InterctMa  ,  Itiner.  Hieros. ; 
Petra  Pcrtusu,  Vict.  in  Vcspas.; 
Ilkxqct  jy  IlsQTOVOn ,  Procop.  IV.  Goth. 
cap.  28.  cf.  Clandian.  de  11  cons.  Honorii, 
vers.  500.  sq.;  fester  Ort  in  Umbricn ,  am 
Fl.  Metanrus,  unfern  Urbinum  Mctau- 
rense,   XVI  M.  P.  von  Fanura  Fortuac. 

Adinathri,  orum;  Volk  in  India  in- 
tra  Gangem,  zw.  den  Poruari  u.  Sonic 
Nomades ;  im  heutigen  am  Dschnma  sich 
ausdehnenden  Bundelkund  ,  Bundela  , 
auch  Dangaja. 

Aditathrun,  t,Pto2. ;  Geb.  in  India 
intra  Gangem,  in  der  Nähe  des  Indns, 
wahrsch.  die  hohe,  längs  der  westl. 
Küste  der  Halbinsel  sich 
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Adithaim.  1 

Mrgskette:  Gate;  Ghauts,  Gattamgc- 

birge. 

Adithaim,  Josua  W,  36;  St  im 
Stamme  Juda. 

Adjacii  Sinnt;  Meerb.  jtjaecio, 
an  der  YVcstk.  von  Corsica. 

Adjacii  Sinus ;  .  Sinus  /»sieui, 
Plin.  V,  27;  Mela;  6  KoXnos  7wixop, 
Strab.  Xl\.;  ein  von  den  Gebirgen  in  Sy- 
rien gebildeler  Meerb.  bcy  Isstts  in  Cili- 
cia  Campestr. ,  der  die  elstl.  Spitze  de« 
raittell.  Meeres  ausmachte;  jetzt:  Ajaz- 
*o,  anch  wohl  Meerb.  von  Alcsandrettc\ 
Scanderoun. 

Adj actum,  i,  Cell.;  Ursinum,  i; 
IlaiipUU  Ajaasio,  Ajaccio  von  Corsica; 
Geburtsort  des  Napoleon. 

Adj actum,  i;  lssus,  i,  Mein;  Cie. 
II,  cpist.  10;  V.  ad  Attic.  epist  20;  Is- 
908,  i,  Plin.  V,  27;  Vwos,  S trab.  XIV; 
Diodor.  Sictil.  XVII,  32;  Ptol.;  Stephan.; 
Issi,  orunt,  7<r0ot,  Xenoph.  Anahas. 
lib.  I;  Cyropaed.  Hb.  I;  u.  nach  Steph., 
obgleich  Ptol.  u.  Strab.  sie  trennen,  anch 
JVi  c  o p  o  f  i *,  is-;  St.  in  Cilieia Campcstris, 
am  Meere,  unfern  Portac  Amani,  wo 
Alexander  den  Darios  schlug';  wahrsch. 
die  heutige  St  Adiazzo,  Ajazzo,  in 
Natalien,  am  Meerbusen  gl  Namens; 
oder  Ayas  daselbst. 

Ad  Labores,  Tab.  Theod.;  Ciba- 
lac,  arum,  Anton.  Itincr. ;  Ammian. 
Marccll.  XXX,  24;  Eutrop.  X,  5;  Ci- 
lalis,  is,  KtßaXig,  Ptol,;  Zoeira.  II,  18; 
Philostorg.  VIII,  sect  16;  St.  in  Pan- 
nonia  Inferior ,  nach  Anton,  zwischen  UI- 
mi  u.  Mursa ,  woselbst  Constantinus  den 
Licinius  schlug. 

Ad  Lacum,  i;  Mfl.  Lachen  im  Can- 
ton  Schwyz ,  am  Zürchcrsec. . 

Ad  Lacum  Regium,  Anton.  Itincr.; 
Ort  in  Nurnidia  Masayl.,  XX  M.  P. 
westl.  von  Ad  Rotam ,  u.  eben  so  weit 
östl.  von  Cirta. 

Ad  Lib  an  um;  cf.  Laodicca  ad  Mare. 

AdLullia,  Anton.  Itiner.;  Adlul- 
Ua9  Tob.  Theod.;  Ort  der  Ambiaui,  in 
Gullio  Belgica. 

Ad  Lunam;  Ort  in  Rhaetien,  an  der 
Donau,  Ehingen  gegenüber. 

Adma;  cf.  Adama. 

A  dmagetobri a,    Caesar.;    St  in 
Gallien  ,  von  unbekannter  Lage. 

Ad  Majores;  Ort  inBvzaciura,  un- 
weit der  St  Adrumetum. 

Ad  M ortet»,  Itiner.  Burdigol.;  Sta- 
tio  Mortis,  Ammian. Marceil. XV,  10; 
Ort  bey  Secusio  in  Gallia  Cisalpina. 

Ad  Med  er  o,  Tab.  Peuting.;  Ad- 
ln cd  er a,  oe,  Anton.  Itiner.;  Ammac- 
ttara,  Au-utttdafct,  Ptol.;  Ortu.Colouic 


9  Ad  Olivann 

In  Nurnidia  Massylonim  t  XXXII  M.  P. 

westl.  von  Altienri,  u.  XXV  östl.  von 
Theveste,  nach  Cirta  hin. 

Ad  Mereurium;  Ad  Mereurii,  sc. 
Oppidum,  Anton.  Itiner.;  Ort  im  In- 
nern von  Mauretania  Tingit  ,  XII  JH. 
P.  nördl.  von  Ad  Novas,  u.  XVIII  südl. 
von  Tiniris. 

Ad  Min  er  v  tu m ;  Ort  in  Gallia  Cis- 
alp.,  in  der  Gegend  von  Mantua. 

Admirales  Insulae;  Admiralsin- 
*c/n,  Admirantcninscln ,  Scchcllcs;  eine 
Gruppe  von  24  Inseln,  nördl.  vqn 
Mudagascar,  u.  östl.  von  der  Küste  Zan- 
guebar. 

Admiralis Aestuarium,  i;  die  auf 
der  Südseite  von  Neuseeland  sich  ausdeh- 
nende Admiralitätsbay. 

Admiralis  Insuia,  ae;  Admirali- 
tätsciland,  eine  von  den  Holländern  ent- 
deckte Insel  im  Eismeere,  bcy  Nova 
Zeinbla. 

Admiralis  Insulae;  Admiraltiäts- 
inseln ,  Gruppe  von  30  bis  40  Inseln  im 
stillen  Meere,  oder  in  der  Südsee. 

Admiralis  Sinus,  i;  die  Admirali- 
tätsbay, Defcngano,  auf  der  Nordw.-Küstc 
von  America. 

Ad  Monilia,  Tab.  Peut;  Moncg- 
lia,  oc,  Cell.;  Monelia,  ae;  Ort  in 
Liguricn ;  der  heutige  Mfl.  Moncglia,  am 
ligust  Meere,  im  Herz.  Genua. 

Ad  Montcm  ;  Amoenus  Möns; 
Berg  Amdcn,  Ammon*  Ammen,  in  der 
Schweiz. 

Ad  Montes;  Admontium,  i;  St 
Admonttai  der  Ems,  inSteyennork,5M. 
nördl.  von  Judeuburg.  » 

Ad  Murcs,  Mur'os;  vielleicht  auch: 
Murocineta.  ae,  Ammian.  Marccll. 
XXX,  extrem.;  Ort  in Pannonia  lufer. , 
nahe  bev  Bregetio,  wo  Justina,  die 
Wittwe  des  Valcntinianus ,  lebte. 

Ad  iSdmantia;  cf.  Annaniantia. 

Ad  Novas,  Tab.  Peuting.;  Novae, 
Notit.  Imper.;  Noßai,  Procop.  IV.  Acdif. 
cap.  6;  Ort  in  MoesiaSupcrior;  vielleicht 
Orostschuk,  Rustschuk,  St  in  Bulgarien, 
an  der  Donau. 

Ad  Novas,  Anton.  Itiner.;  Ort  im 
Innern  von  M.itirel.miu  Tingit.,  XXXII 
31.  P.  nördl.  von  Oppidum  Notuin,  u. 
XII  südl.  von  Ad  Merctirinni. 

Ad  Novas,  Tab. Peuting.;  Notit.  Im- 
perii;  Novae,  Anton,  ltinrr.,  Noovcet, 
Ptol. ;  Ort  in  Mösia  lnfer. ,  unweit  Secu- 
risca. 

Ad  Olivam,   Anton.  Itiner.;  Tab. 
Peut. ;  Ort  im  Innern  von  Matiret.  Caesar. 
*>  * 


Adollam. 
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XXX  yi.  P.  tadostl.  von  Saida* ,  nach 
Igilgtlis  zu 

Adollam,  Ensch.;  Adullam,  Vul- 
gat;  Gene*.  XXXVIII,  1.  12.  Josua 
XII,  15.  1.  Chron.  XI,  15.  2.  Chron.  XI, 
7.  Micha  1,  15.  Nehera.  XI,  30.  l.Sara. 
XXII,  1.  2.  Som.  XXIII,  13;  OdoU 
fam,  OJoiia/»,  LXX.  2.  Maccab.  XII, 
38. ;  Joseph.  Antiq.  VIII ,  10. ;  AüoXXa- 
urj ,  Joseph.  Antiq»  VI,  14.;  St.  in  der 
Ebene  des  Stamme*  Juda,  cf.  Josua  XV, 
86;  ward  von  Rehabeara  befestigt,  2. 
Chron.;  Mich.;  stand  noch  nach  dem 
Exil,  2.  Macc;  lag,  wohl  aber  ful  schlich, 
nach  Eu*eb.  X  MUl.  östl.  von  Eleuthe- 
ropolis,  also  im  Gebirge,  u.  hatte  in  der 
Nähe  Höhlen,  in  derer  eine  David  «ich 
vonSaul  flüchtete,  cf.  1.  Sam.;  Psalin. 
57,1.- 

A  dorn ;  cf.  Adam. 

Adoneum,  i;  Aduneum;  St  Adon- 
co,  in  der  Prov.  Como ,  am  Comenee» 

Adonis,  id**s,  Plin.  V,  20.;  Adcoviq, 
*öo$,  Strab.  XVI.;  Nonn.  Dionyn.  III, 
vers,  80.  XX,  144.;  Fl.  in  Phoenicien, 
zwischen  Palac-Byblos  u.  Byblos,  ent- 
springt auf  dem  Libanon,  fällt  ins  mittel. 
Meer  u.  helfet  jetzt  Eriah- bahr  -  Ebra- 
Aom,  Abrahame!] uff«. 

Adonum,  i;  Solinum,  i;  Flecken 
Adon,  an  der  Donau,  in  N.- Ungarn,  4M. 
südl.  von  Ofen. 

Adopiisu» ,  i,  Ptol.;  St  in  Lycao- 
nien. 

Ador;  Adon;  Bergschlofc  am  Eu- 
phrat,  in  Armenien. 

Adora,  ac,  1.  Maccab.  XIII,  20.; 
St.  im  St.  Juda.  cf.  Adoraim. 

Adoraim;  Adtoqa,  LXX;  2.  Chron. 
XI,  9.  vielleicht  Adora,  1.  Macc.;-' St. 
im  Süden  des  St.  Juda,  welche  zur  Zeit 
des  Josephus,  ef.  Antiq.  VID,  3.  XIII, 
17. ,  die  Edomitcr  inne  hatten.  

Adoreu»  Moni,  Liv.  XXXVÜI,  13.; 
Geb.  in  Galatia,  150  Stad»  von  Pessinus, 
auf  welchem  der  Sangarius  entspringt. 

Adorf  iumy  i;  kl.  St.  Adorf ,  Aderf, 
an  der  Elster,  im  voigtl.  Kreise  des  K. 
Sachsen. 

Ad  Orontem;  Ort  in  Syria,  südl. 
von  Apamea. 

Ador si ,  orrn»,  Tacit.;  cL  Aorsi. 

Ad  Pacta«,  sc  Tabcrna»,  Tab. 
Penting. ;  Ad  Pietät,  Anton.  Itiner.; 
Trqogzas  Flixvccg,  Strab.  V;  Ort  inLa- 
tinm,  X  M.  P.  von  Ad  Quintanas. 

Ad  Pal at tum;  Ort  in Hhactien,  un- 
fern der  St.  Rovercdo. 

Ad  Palm  am;  Ort  im  Innern  von  By- 
zacium,  bey  Capea. 

A  dpertuta  ,  at  ,  Tab»  Peutmg.; 
Per  tut«,  «c,  Anton.  Itiner.;  St  in 


Zengitann,  nach  Anton.  TU  M.  P. , 
nach  Tab.  aber  nur  II  östl.  von  Uno- 
ca ,  u.  XIV  M.  P.  westl.  von  Carthag-o. 

Ad  Plagam  Beatae  Virginis; 
Kloster  Schlegel  in  Niederösterreich. 

Ad  Pont  cm,  Anton.  Itiner.;  St.  der 
Coritani  in  Britann  ia  Korn.,  VII  M.  P.  von 
Margiduntim,  vielleicht  nahe  bey  dem 
heutigen  Marctfl.  Southwold. 

Ad  Pontens,  Tab.  Peuting. ;  Ad 
Po  n  fem  Muri;  Ort  in  Noricum;  die 
heutige  kL  St  Murau,  an  der  Mar ,  in 
Stcyermark. 

Ad  Pont  cm  /si>,  Tab.  Thcodo*.; 
Ibi»*a;  Iptium;  Ort  in  Noricnm  Ri- 
pense ;  die  heutige  kl.  St.  ins ,  Ybb» ,  an 
der  Mündung  der  Ips  in  die  Donau,  im 
niederöst  Viertel  ob  dem  Wienerwalde. 

Ad  Portum  Dubrit,  Anton. Itiner:; 
Partus  Dubri»,  i$;  Dubrac,  arum; 
oder  Dubri,  orum,  Not  it.  Imper. ;  Ort 
der  Cantii  in  Britannia  Rom. 

Ad  Portum  Lemonts;  et  Portas 
Lemania. 

Ad  Quatuor  rota»;  die  kl.  St 
Vierraden,  am  tinfl.  der  Welse  in  dieOder, 
Rcgicrungsbez.  Potsdam. 

Ad  Quintana» ,  Anton. Itiner. ;  Ort 
in  Latium ,  auf  Via  Lavicana,  XIV  VI.  P, 
von  Rom ,  bey  Labicnm  u.  Ad  Partus. 

Adra;  cf.  Adar. 

Adra,  oe,  Anton.  Itiner. ;  Ort  in  Li- 
burnien. 

Adraa;  cf.  Adar. 

Adraa,  Adoaa,  Euseb.;  Edrei, 
Numcr.  XXI,  33.  Deuter.  I,  4,  IU,  10. 
Josua  XII,  4.  XIII,  12.  Edoeetiv, 
Edoa'iv,  LXX;  Hutiptet  von  Batanca 
(Palaestina),  war  Residenz  des  Königs 
Och ,  cf.  Deut  1,4;  gehörte  spater  dem 
Stamme  Hanasse,  lag  nach  Euscb.  XXIV 
Mill.  von  Bostra,  IX  von  Abila,  nach 
Georg.  Nub.  u.  Abulfeda  deutsche  M- 
von  Damascns ,  u.  soll  jetzt  den  Namen 
Drda  führen. 

Adragianas,  ac,  Isidor.;  St  in 
Media  Magna,  nahe  bey  Concobar. 

Adraiatae,  arum,  Arrian  ;  Volk  in 
India  intra  Gangem,  bey  welchem  die 
St.  Pimprama  lag. 

Adramitae,  Ptol.;  Atramitacf 
Plin.  VI,  28.;  Chatramitae,  Ptol.; 
Chatramotitae,  Strab.  XVI;  Volk 
auf  der  Südküste  von  Arabia  Felix ,  ein 
Zweig  derSabaci,  in  der  heutigen  Land- 
sch.  Hadrainaut 

Adramuttium;  cf.  Adramytünm. 

Adramyntium;  cf.  Adramytteos. 

Adramyttena  ;  Adramy  ttenas-, 
•c.  Couv  entut  juridi cu$,  Plin.  V, 
80.;  Hellespontia  diotxr  wiq  ,  Cicer. 
lib.  XIII,  epUt  53.;  cf.  Sigon.1,  1* 
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de  Jure  Provinc. ;  Id.  Landsch.  In  Asia 

cUTunram,  dehnte  sich  in  Mysien,  am 
Hellespont  101 1  n.  erhielt  ihren  Namen 
von  der  St.  Adramyttium.  HeUeepontius, 
Cicer.  I.  c.  Einw. 

Jdramiftteoi  ,  i,  Plin.  V,  30.; 
Jdramytteum,  i,  Liv.XXXVII,  19.; 
AÜQantrtTHov ,  Herodot  VH,  42.;  Ste- 
phan.; Adramyttium,  i,  Mela  I,  18.; 
Cicer.  Brut.  91.;  Adqaumtov,  Strab. 
XIII;  Scyl.;  Ptol.;  Adramyntium, 
A8qtifivvxiov%  Notit  Hicrocl. ;  Adra- 
muttium,  Anton.  Itiner.;  Lyrnesun, 
AvQvrjaos,  Notit. Hicrocl.;  Lyrne»»o», 
i;  Avqvr,aaog,  Strab.  XIII ;  Diodor.  Sicnl. 
X  ;  Pedotui,  i,  Plin.  V,  30.;  Ilrjdaeog, 
Homer.;  St.  in  Mvsia  Major,  an  der 
«istl.  Spitze  de»  von  ihr  benanntet 


Ad  Refft«*;  Ort  In  Mattret.  Caesar, 
auf  dem  Wege  Ton  Malliana  nach  Ca- 


ten  Meer- 
busens, nach  Strab.  eine  Colonie  der  Athe- 
nienser;  die  heutige  türkische  St.  Adra- 
mit,  an  der  Westküste  von  Natolien,  der 
Insel  Mytilene  gegenüber.  Adramittcnus, 
a,  um,  Cicer.;  Adoauvrttjvog ,  Act. 
Apost  XX VII,  2.  AoQapvTvrjvoi t  «v, 
Münze  de«  Caracalla. 

Adräna,  ae,  Tacit.  Annal.  I,  56. 
Adranue,  i;  der  im  Westerwaldc  ent- 
springende ,  u.  3  Stunden  von  Cassel  in 
die  Fulda  fallende  Fl.  Edder,  Kder. 

Adrana,  ae;  St.  in  Moesia  Infer.; 
jetzt  Andreno»,  in  Anatoli. 

Adrante,  es;  St.  in  Noricum,  zw. 
Aemona  u.  Celcja;  jetzt  St.  Otwald. 

Adranum,  i,  AÖqavov,  Stcph.;  Dio- 
dor. Sicnl.  XIV,  38.;  Hadranum,  i, 
Silin»  XIV,  vers.  251.;  St.  in  Sicilien,  zw. 
Centuripa  u.Oppidum  Aetnense:  jetzt  Adcr- 
no,  im  Thale  Deraona,  am  Fufse  des 
Aetna,  4  M.  westl.  von  Catano.  IIa- 
dranitani,  Plin.;  Aöqavtvavoi ,  Mün- 
zen, Einw. 

Adrapta  ,  ae  ,  Adqatyu  ,  Ptol.  ; 
ASocnpa  nolig  zijg  BaxTüiavrjg ,  Strab. 
XV.;  St.  in  Hyrcanieo,  jenseit  des  FL 
Maxera. 

Adrapta,  Strab.  XV;  Qarapea, 
Strab. XI;  Drapaaea,  Arrian.  III,  29. 
St.  in  »actriana,  unfern  Bactra. 

Adr ästen,  ae,  Adoastia,  Strab. 
XIII;  Adraateae  Campus,  AÖqa- 
ffiag  nt&LOv,  Strab.;  Parianorum 
Regt  o,  ij ttavPaqiavmv,  sc  %a>Qay  Strab.; 
Ager  Parianorum ;  Landseh.  in  My- 
sia  Minor,  die  im  N.  an  den  Hellespont, 
u.  im  O.  an  Propontis  grenzte,  u.  die 
Städte:  Pariuni,  Priapus'u.Adrasteaent- 
Jiielt. 

Adr  ante  ay  ae,  Homer.;  St.  in  My- 
sia  Minor,  an  Propontis,  nondostL  von 


Adraatea,  ae,  Adqagrtut,  Puuwui.; 
tjucii«  uu  feloponncs. 


Adria,  od.  Hadria,  ae,  Plin.  in, 
16.  Justin.  XX,  1.;  AÖqia,  Strab.  V; 
A  t r  i a ,  ae ,  Plin. ;  Ptol. ;  St.  in  fJallia 
Cisalp.,  bey  den  Veneti,  am  FI.  Tarta- 
rus ,  sw.  dem  Padua  n.  der  Athesis ;  jetzt 
Adria,  Hadria,  in  der  Prov.  Polesina, 
3  M.  ostl.  von  Kovigo,  51  südwestl.  von 
Venedig.  Hadriani,  orum,  Liv.Einw.; 
Hadrianua,  a,  um,  Liv. 

Adria,  ae,  od.  Hadria,  Anton. Itln.; 
Mela  H ,  4. ;  St.  in  Picenum  in  der  Nähe 
des  Fl.  Vomantm;  wahrscheinlich  jetzt 
Altri,  in  Abruzzo  Ulter.  I.  2  Stunden 
vom  adriat.  Meere,  u.  2  M.  südl.  von 
Teramo.  Gehurtsst.  des  K.  Hadriunus. 

Adria,  ae ,  Mela  II,  2.  8.4.7.; 
Horat.  lib.  I,  od.  3.;  Aäqtag,  Diodor. 
SicuL  XV,  8.;  Steph.;  Agathemer.  1,  5.; 
Polyb.  II,  18.  Adria  Sinus,  oAdqt- 
ag  aolsoe,  Strab.  IV.  V.;  Polyb.  H,  14. 
Aflriaticua   Sinua,  Adqtatixog  fiv- 
Zog,  Strab.  IV.;  Hadria,  ac,  CatulL 
carin.  37.;  Seneea  Epint.  90. ;  Hadria- 
eae  Undae,  Lncan.  II,  ver*.  406. ;  Vir- 
gil. Aencid,;  Adriactis  Pontus,  Si- 
Iius  lib.  I,  vers.  54.;  Marc  Hadria- 
num,  Cicer.  in  Pison.  cap.  38.;  lib.  X 
Attic.  epist.  7.;   Marc  Hadriacum, 
Lucan.  IV,  vers.  404.;  Avicn.  Periges. 
vers.  594.;    Afarc  Hadriaticum, 
Aurel.  Victor.;    Marc  Adriaticum, 
Vibius  Sequest;  Plin.  III,  16.  18.  25. 
XXXVII,  i;  Mela  II,  3.;  Sueton.  Ti- 
ber. 16;  Liv.  XL,  57;  XLIV,  31.;  Se- 
nec.  Hl  Qua  est  Nat.  29. ;  ro  ddqinrtxov 
utlcryog,  Ptol.  III,  1.;  Enstath.  ad  Dio- 
nys, vers.  92. ;   Mare  Superum,  Liv. 
V,  38.;  Mela  II,  4.;  Cicer.  IX  ad  Attic. 
epi^t  nlt.;  Iiiscript.  Alpina  Augusto  Cae- 
sar» dicata;  cf.  Plin.  III,  20  ;  Virgil. 
\  ni,  149.;  Lucan.  II  vers.  399.  auch 
wohl  Mare  Saturnium,    weil  Kro- 
nos,  Saturnys,  dessen  Kütten  bewohnte; 
ein  grober  Theil  des  Mare  Jntevnum, 
südw.  begrenzt  durch  Italien,  nordo^tl. 
durch  Histricn  ,  Liburuten,  Dabnaiien; 
hatte  nach  Plin. ;  Ju*L ;  Strab. ;  seinen 
Namen  von  der  St.  Adria  bey  den  Veneti; 
nach  Aurel.  Victor,  aber  von  Hadria  in 
Picemira,  u,.  endlieh  nach  Eurtath.  von 
AÖqiag,  Iaovog  viog;  jetif  der  Busen  des 
mitteil.  Meeres,  der  in  seiner  Böschung 
cigentf.  Golfqdi  l'cnezia,  weiterhin  aber 
adriatiaches  Äfccr  heilet.  , 

4driae  Seopulu»,  i;  die  klt  Insel 
Pelagona  im  Golfo  di  Vcnezia- 
•  Adriane,  od.  ifadriane,  Aut.  Itin.; 
flodrianopoli.,  i$,  Tah..Pcmt;  St. 
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Adrianopolis«  2 

in  Cyrenelca,  aw.  Tcuchira  u.  Bore- 

nicc. 

Adrianopolis,  is ;  Hadrian  opo- 
iiiy  ii,  Ainmian.  Marceil.  XIV,  37.; 
Sex  tu  s  Rufus,  cap.  9.;  Anton,  ltiner.; 
7iA8qi:'vonoXiqt  (cog,  Zosirausll,  20.; 
früher  0  r  est o,  ac,  Laraprid.  in  Ein- 
gab, cap.  7. ;  Orcstias,  adis ;  Oqtsiag, 
adtg>  Zonar.  in  Constant  Monomnch. ; 
auch  Aelia;  St.  ain  llebni» in Thracten, 
walir^chcinliehcr  bev  den  Odrvsae,  als 
bey  den  Bcssi,  die  liadrianus  verschö- 
nerte, u.  von  ihm  den  Namen  erhielt;  jetzt 
Adrinno^cl  in  Hitm  -  Iii  od.  lioiiüinien ,  an 
der  Maritza,  22j  M.  von'  Constantinopcl, 
etwa  4  von  Philippopel  (Felibe). 

Adriaticurn  Marc;  cf.  Adria. 

Adriat  icu  s  Sinus,  cf.  Adria. 

Adris,  Ptol.;  wahrscheinlich  i,  q. 
Hydraolcs,  Fl.  in  Indien. 

Adrius  Möns ,  ABqtov  0005,  Strab. 
VII,  edit.  Ca«;auh.;  Ardius,  Aqöiov 
000?,  Xylander;  Berg  in  Iflyricum ,  er- 
streckt sich  fast  mitten  durch  Dahua- 
tien. 

Adrobica,  ac,  Mclalll,  l.j  Ort  in 
llitfpaniaTarrac.,  entweder  jetzt  ttayonc, 
St.  in  Galizien ,  12  M.  südl.  von  Compo- 
stcllu,  an  der  Küste,  oder  wahrscheinli- 
cher Corutma ,  Cor  onium ,  Adrobi^ 
cum,  llanpät.  in  Galizien,  an  der  Mün- 
dung der  Mcro. 

Ad  Rot  am,  Anton.  ltiner.;  Ort  im 
Innern  von  Nurnidia  Masgylornm,  XXX 
M.  V.  westl.  von  Tamugadi,  XX  östl.  von 
Ad  Luc  um  Rcgium. 

Adru,  Ptol.  V,  17.;  St.  in  Arabia 
Fetr.,  nordöst.  vom  Sinus  Aelanites. 

Adrubras;  Ort  im  Innern  von  Mauret. 
Caesar.,  auf  dem  Wege  von  Malliana 
nach  Calama. 

Adrumetnm,  1,  N'rp.  Hnnnib.  C; 
Cues.Bell.Afric.02.?  Pün.  V,  4.;  Adru- 
metttSy  Abqovur^og ,  Flutarch,  in 
Cato.  min.;  Adrumcttus,  Adgovfifjx- 
to?,  Ptol.  IV,  3.;  Adrnmc,  Adry- 
mc,  AS%vttrj,  Strab.;  Steph.;  Adry- 
wetus,  AÖQVfiTjToq,  Seyl.;  Stephan.; 
Adrymtttus,  Adov^rrog,  Appian.; 
lludrilum,  Tab.  Peut.  ?  Hadrumc- 
tum,  Anton,  ltiner.  $  Mela;  edit.  Voss 
hber  // a dr  11  mi  nt  um  ;  Colonia  Con- 
cordia  Vlpia  Trajana  August* 
Fr v  <* ifc ralladrum  et  in a.Insrript  b. 
(tarier.;  Co  lon  ia  Conc  ordia  Julia 
Hadrum  etina  Pia,  Münzen;  auch 
Ju  stiniana;  llaupht.  in  Kyzacitmi, 
sndl.  von  Carthago,  ward  von  den  Phft- 
niciern  gegründet,  m  von  K.  Trojan  zur 
Colon ie  erhoben;  jetU  entweder  Hama*- 
met,  AlaAomcfo,  Handelet  in  Tunia;  od. 


I  Aduaca. 

Hcrkla.  Adrumetani,  orum,  Oaes.  Bell. 
Afric.  cap.  97. 

cf.  Adrumetuin. 

Adrymctus;  ef.  Adrumctum. 

Ad  Salsum  Flumcn,  Anton.  Itin.; 
Ort  in  Mauret.  Caesar. ,  XII  M.  P.  ostl. 
von  Cum a rata  11.  XXV  westl.  von  ad  Cris- 
pos,  auf  dem  Wege  von  Siga  nach  Cur - 
tennnc. 

Ad  Saxa  Mnnicipium,  Anton, 
ltiner. ;  Ort  im  Innern  von  Mauret  Caes., 
nicht  am  Savns,  sondern  zw.  Atnp?a<?a 
11.  Gulus,  XXV  M.  P.  westl.  von  ad  Oli- 
vain,  XXIV  ostl.  von  Sitifi. 

—  Septem  Aras,  Anton.  ltiner.; 
St  in  Prov.  Lusitania,  etwa  VIII  M.  P. 
von  Olisippo. 

—  Septem  Fratres;  cf.  Septem 
Fratres. 

—  Sex  Insu  las,  Anton.  ltiner.;  Ort 
in  Manrct  Tingit,  östl.  vonTingis,  zw. 
Abyla  11.  Riisadir. 

—  Sextum,  Tab.  Penting. ;  Ort  in 
Etrnricn,  unterhalb  Crcmcra,  in  der  Nähe 
von  Rom. 

—  Stabnlum;  Ort  der  Sardones  in 
Gallia  Narbon. ;  der  heutige  Fl.  Boulon, 
im  Dcpart.  der  Ostuyrenaen,  am  Tech, 
2  M.  siull.  von  Perpignan. 

—  Statu  as;  Auton.  ltiner. ;  Theo- 
data; Ort  in  Pnnnonia  Infer. ,  XVHI  M. 
P.  von  Liissnnimn ;  jetzt  Murktfl.  Dotis, 
lata  in  Niederungarn,  komorncr  Gesp., 
am  Fufse  des  verteueher  Gebirges,  n. 
am  Anfange  der  nach  Norden  sich  aus- 
dehnenden Donau -Ebene. 

—  Stoma,  Tab.Peut;  OrtinMocsia 
Infer.;  XXIV  M.  P.  von  Salsovia,  in  der 
Nahe  der  Thcilung  der  Donau. 

—  Tres  In su las ,  Anton.  ltiner.; 
Ort  in  Mauret  Tingit,  westl.  vom  Fl, 
Mutva. 

—  Tres  Lares,  Mcdiolanium 
od.  Mediolarium,  Ptol.;  St  der  Pri- 
sen in  Germanien ;  jetzt  Midlarcn, 

—  Trice  simum,  od.  Ad  Trieen- 
sium,  so.  lapidem  milliarium, 
Anton,  ltiner. ;  Ort  in  Regio  Tranepada- 
na,  zw.  Aqnileja  u.  Juliuni  Carnictim, 
auf  dein  Wcgo  von  Aqnileja  nach  Vel- 
didena. 

—  Tropaen,  noog  Tgonti?,  Steph.; 
Tropaear  Cell.;  Ortdor Brutii in Gru< - 

ein  Magna;  vielleicht  bey  Portus  Herv 
culis. 

Tu r res,  Anton.  Itin.;  Tab.Pent; 
Ort  in  Etrurien,  zw.  Al<ium  u.  Pyrgi. 

—  Turres,  Tab.  Thood. ;  Ort  in 
Dahuatien,  zw.  Naro  11.  Epidaurus, 

Aduaca  Tuner  ornm  t  Anton.  Itin.; 
Atuaea,  ac,  Tab.  Peut;  Atuotucay 
Caes,  U.  G.  VI,  81.  S4.  Si;  Atuatu- 
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AduaticL             23  Aea. 

§ 

c » m ,  Amazon** ,  AtovanoTnov ,  Ptol.  Adunioatei,  Pilo«;  Volk  In  GaUia 

11.  Ai  T«ngri,  oruro,  Amin.  Marc.  Karbon. 

> V  j?'  ESA1,8  ""H^  de'Tungri  j#d*r«t  a«;  4d«r«m,  i;  Aduri,, 

in GdlnBel^.  (Germania  Secunda),  «m„  fr;  ^tura»,  «c,  PKjkj  Afurae,  oder 

Im  CflnoiaUnni;  jetzt  die  nicderländ.  Starres,  Stdoa.  II,  epiat  I.  Civitat 

St  Trauer*,  am  Jecker,  im  5.  Jahrh.  ^t«re»«fum,      \otit.    civit    Gall  • 

tmo  Auiia,  o.  im 8.  von  den  Nonnänncrn  Ticn»  J«Z«,    Gregor.  Titron.  YTl' 

urUf-  .  .            „  «1.;    St   in   GaUia    Aquiinn. ,  am 

^«™af'n,  orujn,  Caes.B.  Q.  II,  4.  Aturug,    vielleicht  bey  den  Tarbelli; 

16.  29.  VI  I;  Atuatici,  Arovccri*ty%  jetzt  Airt  ander  Lys,  2  M.  eüdoetl.  von 

DioCa^  XXXIX;  Volk  in  Galli»  Belg.,  St  Omer,  im  Depart,  P«w  de  Calais. 

<U»  ton  den  Cimbcrn  u.  Teutonen  ab-  Adurentis ,  f. 

mummte,  zv. der Scaldis  u.  Mntta  (Prov,  Aduti»;  cf.  Adura. 

LjiüchiLXamnr),  wohnte,  die  St.  Atua-  Adurni  Pöring  Notlt  Imper.;  Ort 

tnra  bwui,  iL  später  nebet  andern  XöL  der  Regni  in  Britannien ,  XXX  M.  P.  von 

I<r*hauen  zu  den  Tungri   gerechnet  Othona;  der  jetzige  Hafeoort  Edcring- 

vuHf.  üm. 

iduafyco,    Cnea.  B.  G.  VI,  82.}  ^durum;  cf.  Adura, 

Feeder  Ebnron«,  näher  am  Rhein  Adver* a,  a«;  kL  St  ^er»e  im  Kd- 

iSl      pjTr^r«!,-   „7  NeaPe1'  **  M.vonCPna,  eben 

r^Ä^ffö  frauz^Ä  ^  ''™  *" 

1^*,,  Lanier:,    Fnrka  «tc.,  '«üü?" 


i^no L  omii •  Kö0X'  W*t»«*-- 

^.wl"10     C^a  Uei  ^'n,  i      ij  i.  —  Ft  ce  Jim  uro,  Anton.  Itm.;  Ort  in 

Ii    p      ÄöiV^  JT    *5       *!  *'  Graecia  Magna,  am Sinus  Tarent ,  zw, 

/foew/f,   Steph.;  Herodian. ;    Procop.  .             _  .  „ 

rm.1,19.;  Oppidum^dulitarufi,  -  *  lCe°imum*J**>*  Pe»^  !Jm- 

Ha  VI,  29.;  St  der  tdulitae,  in  \ethioI  Hleroso1-;  Ort  in  Etrunen,  unfern  So- 

F»«P».  Aegypten«,  am  Sinus  Adulicus,  "^^fj^if*    TfIn  t 

w  Bm  aire  Panchrvsos  u.  Saturni  Pro-  ~  Vjl1  V'".1**  »  ,  "J^...™*™0'' ; 

ä^ä-ä  F  sf  v.8  stsel- » 

Plia.  lenna. 

.           ti;  St  am  Sinns  Arablc,,  ^rfjrrmaeArrfae,  arum,  Plin.;  8i- 

hüiiprgruqdc  des  Sinue  Sabaiticus;  lmfl           ve™-  278.;   oi  Advqfiazidai, 

M  Mika ,  ^re^ner ,  St  auf  der  Küste  ScvL, ,*  Herodot IV,  168. ;  Adyrmacht- 

Hib»vh  od.  Ab  ex.  Mvq(ut%tdcut  PtoL;  Volk  im  No- 

^■lit,  tt>  5o6a,  seit  Acthio-  nina  Wbyae,  um  CatabathmiiH  Magn.; 

pua,  Jo>eph.  Anüq,  H,  5.;  Psal.  LXXII,  nacn  Herodot  aber  aw.  Aegypten  u.  dem 

*i  Stiaietbinpia  supra  Aegyptum,  am.  If afe»  Plynoa ,   westl.  von  Api8  j  u.  nach 

>ian»  irabic,  wahr^heinl.  Hauptst  der  Scyl.  ano  zov  Kccvmnixov  sto/jotoc  rov  , 

Wnlitae,  u.  jetat  ^««oft.  Nsdav.  Früher  fca&  es  an  der  Küste  von 

idaiitae,  anon;  Volk  auf  der  ötil,  Mannarica. 

^te  ton  Africa,  am  südl.  Thcile  des  Adzelia,   ae\  kL  St  Absei,  Adscl, 

*m  Arahic,  durch  die  Meerenge  von  Coujcne,  im  Qouv.  Liefland ,  19  M.  östL 

^•el.Maadeh  von  den  Aduütea  von  Riga. 

«wt.  Adierbqjana  Hc  g  io  ;  cf.AdUbegi- 

^d«li*^#.  Yoik  6üdl.  von  den  Aduli,  ans  Regio, 

i«  hcuügen  Königr.  Ad*dx  oder  i<eo,  oo,  PÜn.  V,  4,;  A»/,  Apollon. 

,  Kl).  II.; /fia,  «ff,  Steph.;  auch  Acapo- 

"■'*«ia,  «f,  Adolbm,  ii« ,  Plin. »  St.  in  Colchie ,  die  Seaoe&i«, 

i/   BB"»i  Jonna  XV ,  f.  XVIII ,  König  von  Aegypten,  an  der  Mündung  des 

1/™"*"»  I'XX;  Ort  u^  Berg  im  Phasu,  W  M.  P.  vom  Pontut  Euxin., 

*L*Uwina,  gciiorte  dem  Stamme  gründete,  Bekunnt  durch  die  Abentheuer 

;>«u,  u.  lag  iir.  Uieroaolyma  U.  de«  Ja*on  n.  d<r  Argonauten,  to  wie  der 

^  Zaubiriunen  Alcdea  iu  Circo,  die  hier 

'■■■tnpf  et  ^doocum,  nach  Cic.  geboren  waren.  In  der  Mitte 
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Aeaea. 

des  nahen  Hainen  hing  das  goldene VHefo 

an  einem  llaume.  Aeaeu»,  adj. ,  Virgil. 

Aeacay  *c.  In$ula,  Virgil.;  ln*cl 
im  Pontu«  Euxin.,  an  der  Mündung  de*. 
Pha»U ;  Wohnsitz  der  Circe ,  Schwester 
de«  Aeeles,  König«  von  Co  leb  U.  Viel- 
leicht deutet  Homer  mit  ihr  da*  fastgunx 
mit  Wassc»  umgebene  Vorgebirge  Cir- 
oaeuin  an. 

Aeaea,  ac,  Aictia,  rjg i  Apollon. 
Argon.  IV,  "rar».  6ßl  ;  Apollod.  Bibl.  I, 
9.;  Acace,  es,  Mola  11,  T.;  eine  zu 
dem  Gebiete  der  Volsci  in  Latium  geho- 
rige  hisel ,  war  der  Aufenthalt  der  Circe, 
nU  sie  Colchi»  verlausen  hatte.  Dalier 
helfet  Circe  bey  Virgil.  Aen.  III,  vcr». 
386.  Acaea,  u.  bey  Propert. ,  Acaea  pu- 
ella,  wenn  Letzterer  nicht  die  Calyp<*o 
meint,  die  nach  Mela  zwar  hier  wohnte, 
nuch  Horner  aber  auf  Ogygia. 

Atanoum,  i;  Hain  in  Locris,  bey 
der  St.  Opns. 

Aeanis;  Quelle  in  Locris. 

Acantis,  idi»,  Steph. -  ein  Bezirk 
(■drjßos)  In  Attica. 

Aenntion,  Plin.;  Insel  im  aegeiseli. 
Meere,  zw.  Samothrace  und Chersonesus 
Thrnc. 

Aeanti%m,  Plin.?  Aictvrnov ,  Strab. 
XIII ;  Ort  in  Troas ,  am  Bosporus  Thrac, 
nordwe*ti.  von  Hhoeteum ,  wo  Ajax  be- 
graben liegen  »oll. 

Aeäntium;  Ort  u.  Vorjreb.  in  Po* 
lasgioti»,  am  Eingange  de»  Sinus  Pelas- 
gic. ,  Thebae  gegenüber. 

Acantium,  sc,  Promontorium^ 
in  Magnesia. 

Aeantium;  Berg  in  Thebais,  am  Si- 
nus Arabic.  • 

Aeapolit;  cf.  Aea, 

Aeapolis,  Ataxoltg,  Ptol,  in  Cod. 
PalaL;  Thiapolis,  vulg.;  St  in  Col- 
chi», zw.  den  Fl.  Cyanctis  u.  Charistus; 
wenn  nicht  mit  Aca  einerley. 

Aeas,  Plin.  VI,  2!).;  Jiag,  Ptol,; 
Berg  auf  der  Kü*tc  des  Sinns  Arabic.  in 
Aegypten,  zw.  Philotcrac  Porta»  u.  Albus 
Porta». 

Aeat,  anti»,  Plin.  III,  23.;  Mela 
III,  2.;  d  Aia<s,  ccvtos,  Scylax;  Strab. 
VII;  Ana%  oc,  DiaCaas.  XL1;  Aous, 
i,  Plin.  III  ,  23.;  Lir.  XXXII,  5.  10,; 
Fl.  in  Illyri»  Graeca ,  kam  vom  Pindu», 
»trümle  bey  der  St.  Apollonia ,  ergof*  »ich 
in«  adtiaL  Meer ,  u,  »oll  jetzt  l'ojussa, 
l'ajusa  heifsen. 

Acbudae;  Ebvdae*  Ebudet;  1/c- 
budaef  Hebudes;  Hcbridtss ;  Oo- 
cidentalea;  die  hebriducke*  jRssfoi  an 
der  Westküste  von  Schottland,  cf.  Lbu- 
des»  .*  >  •  • 


'4  .Aega. 

Aeburm,  o»V  Lir.  XL,  80.  88.;  At- 

ßovqa,  Steph.;  Strab.;  St.  der  Carpo- 
tani  in  Hispania  Taracon. ,  bey  Ifippo  u» 
Toletum ;  vielleicht  Libora  de»  Ptol. 

Aecae,  anim,  Tab.  Peut,  Irin.  Hie- 
ros. ;  Ecae,  ort/m,  Anton.  Itin.;  auch 
Aeeana  Civita*;  St.  der  Hirpini  in 
Italien,  etwa  XVIII  M.  P.  von  Kqnn* 
Tntieus,  sudö^tl.  von  Luecria;  jetzt  7'ro- 
ja,  in  Capitanata.  Aecani,  orum,  Plin. 
III ,  11. ;  Inscript.  bey  Gruter. 

Acclanum ,  i,  Anton.  Itin. ;  Inscript. 
b.  Gruter. ;  Acculanum,  i,<AtxovXct- 
vov ,  Ptol.;  Appian.  Civil.  I;  Eclanum, 
Tab .  Pent. ;  Aculanum,  od.  Accula- 
num, Cicer.  Attic.  XVI,  epist.  2,  wo 
Andere  aber  Herculonium  lesen  wol- 
len; St.  der  Hirpini ,  öVtl.  von  Bencven- 
tum;  entweder  jetzt  Fricenti ,  am  Tri- 
palta  in  Principato  oltra,  od.  Eclano. 
Acculani,  orum,  Plin.  III,  11.;  Äcda- 
nenses,  inm,  Inscript.  b.  Gruter, 

Aeculanum;  cf.  Aeelanuin. 

AcdcpsAim ,  i,  Plin. IV,*  12.;  At8rj^}Ovt 
Strab.  I;  IX;  Acdipsum  ,  Aiöttpov, 
Ptol. ;  Acdeptua,  Atöt]xpos,  Steph.;  St. 
auf  der  Westseite  der  I.  Kuboea ,  nördl. 
von  Chalcit*,  mit  warmen  Radern,  Th  e  r- 
mqc  Acdcpsi;  jetzt  Dipso. 

Acdessa;  cf,  Edcssa  in  Maccdo- 
nien. 

Acdonia,  ae,  ArjScavia  ,  Scylax; 
Aedonis,  ArjSovig,  Ptol.;  Insel  nn  der 
Küüte  von  Marmnrira,  unfern  Paliurus, 
der  I<  Creta  gegenüber. 

Aedonis;  i.  q.  Acdonia. 

Acdni,  Caw.  I,  31.  VJ,  12.;  Liv, 
V,  28.  34.;  Tacit.  An,  III,  43,  45,  \\r 
S.;  Mela  III,  2.;  Aiöovoi ,  Ptol.;  Dia  . 
^aiss.  ;  Eumcn.  Rhet.  ad  Const. ;  Strab. 
IV;  JJdui  Eöovot,  Strab.  IV;  Plntar% 
in  Caes, ;  Hcdui,  Plin.  ;  Volk  in  Gallio 
liUgdun.  (Ccltica),  zw.  den  Fl,  Ligcria 
U.  Arar,  nach  Strab.  ofrw^v  tov  Jovßtog 
xai  rov  Aqttqoi,  hiefs  Fratres  Rouiano- 
rum,  A8sl<pot  Pufiaiuv,  Plntar*  in  Cae- 
sar-} im  heutigen  , Ron rgogne  u.  Niver- 
nois. 

Acdunum,  i;  yooiodunum}  Ni- 
vernum)  E^irnumi  i.  q.  iVeoir- 
nwm;  Mvodunus;  Xioernis;  cf.  Xovio- 
dnniim  Aeduorum. 

A  c  p  o,  FI.  in  Phocis*  fallt  ia.  den  Sinus 
Corinth. 

Acga-,  Vorgeh.  in  Acolis,  in  der 
Nahe  der  Mund,  des  Caicus,  Lesbos  ge- 
genüber. 

Aega  ,  äe ,  Strab,.  VIII;  Atgaer 
orum;  Aiyttt,  Stroit.  Vlllt  liomcr  11. 

vers.  203.;  Pausan,  Ach.ij.;2&.;  St, 
mit  einem  Tempel  des  NepUui  üi  Aclrnju 
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Aegades. 


25  iVegilon. 


Prop. ,  am  Sinus  Corinth. ,  an  der  Mund, 
de«  Crathis  ,  bey  Aegira. 

Aegades;  cf.  Aegate*. 

Aegae,  turnt,  Plin.  V,  27.;  Lncan. 
III,  yen.  225.;  Anton.  Itin. ;  Aiyctt , 
PcoL ;  Steph. ;  Aegeae,  Atytat,  üio 
Cas*.  I,  47.;  Aegaeae,  Aiyvim,  Strub. 
XIV. ;  St.  aar  der  Kristc  von  Cilicia  Cam- 
pest. ,  ani  Siniu  Istdcus  ,  nordoetl.  von 
Mal  Ins,  Bajac  gegenüber;  vielleicht  jetzt 
Aya»  in  \atolicn. 

Aegae,  arum,  Plin.  V,  30.;  Aiyai, 
Strab.  XIII ;  Srvlax;  Aegaeae,  Atyaiat, 
Ilcrodot.  I,  149.;  St.  in  Aeoün,  am  Ufer 
des  Moerb.  von  Curaae,  südweatl.  von 
Cyme.  Acgeatae,  Tacit.  An.  II,  47.; 
Atyainq,  Herodot.  I,  77.;  Polyb.  V,  77.; 
Aiyifie,  Xenoph.  Rer.  Graec.  IV. 

Aegae,  arvm ,  Atyat,  Steph.;  Streb. 
VIII.  Homer.  II.  N.  vers.  21. ;  St.  auf  der 
Westküste  der  I.  Euboca,  nördl.  von 
Chalcis,  Anthedon  in  Bocotien  gegen- 
über. 

Ac  gae ;  cf.  Aega. 

Acgae  Ma  cedoniae,  crem,  Steph.; 
Aegae,  'S  com  de  Begib,  cap.  2.  Aiyat, 
Diodur.  Sic.  XVI ,  »3.  A1X ,  52. ;  A  eg  e, 
Plin.  IV,  10.;  Aegeae,  Aiyt ai ,  Diod, 
in  Excerpt;  Justin.  VII,  1.;  Acgaca, 
Atvaict,  Ptol. ;  St.  in  Eraathia,  wahr- 
scheinl.  zw.  Ede»*a  u.  dem  Erigon;  jetzt 
Roglcna,  Moglena.  Justin.  1.  c. ;  Cel- 
lar,  u.  Andere  halten  sie  mit  Ede#«a 
für  eine  n.  dieselbe  Stadt;  Plolemaeus 
aber  trennt  Edc4#a  von  Aegae;  cf.  Edes- 
t>a.  Acgaeadac,  arvm,  Justin. 

Aegaea;  cf.  Acgae  Macedoniae. 

Aegaea,  ae,  Ptol.;  St.  in  Mauret. 
Caesar.,  zw.  Vescethcr  u.  Taruda,  südl, 
von  SitUl, 

Aegaeae;  cf.  Aegae  sc, Ciliciac. 

Aegaeae;  cf.  Aegae  in  Aeolis. 

A  egaeum,  i ;  cf.  Mar«  Aegae  um. 

Aegaleon,  i,  Streb.  VIII;  Geb.  in 
]V|e*i!»enien ,  an  dessen  Kuf*cl*vhis  lag. 

Aegalcon,  Thucyd.  II;  Acgaleot, 
Jitat.  Thcb.  \U,  vers,  620.;  Aegiale- 
vs,  i,  Plin.  IV,  7.;  Geb.  in  Attica,  der 
1.  Salamiü  gegenüber. 

Aeg an;  cf.  Cana. 

Acgurq,  Ptol.;  St.  auf  der  Grenze 
von  Aeolia  u.  Lydia,  östl.  von  Cyme. 

Acgdte$,  Coro.  ftep.  Hamilc.  1. ; 
Liv  XXI,  10.  4L;  Flor.  II,  2  ;  Siliiia 
I,  vers.  61.  IV,  79.  VI,  (ttU  , /iegusae, 
Atyovotti,  Polyb.  I,  44.;  Inseln  an  der 
Westküste  der  I.  Sicilicp,  zw.  ürebanum 
n.  Proroont;  Lilybaeum ,  nach  Ptol. ;  Ae- 
gusa,  Phorfoantia  n.  Hiera,  woselbst 
die  Römer  Unter  Com.  Catulua  die 
(Wthaginienser  schlugen,  Q.  so  den  er- 


sten pnnisrhen  Krieg  endigten;  die  Iiou- 
tijrcn    aegat  lachen   Ingeln  lavaguana, 

Aege;  cf.  Aegae  Jaacedoniae. 
■  Aegeae;  cf.  Aegae  Maccdoniae,  «, 
Aegae  Citictae. 

Aegeit,  Atpjig,  Steph.;  Distrikt  in 
Attica  mit  16  Ortschaften. 

Aegesta;  St.  in  Sicilien;  cf.  Arcsta. 

Aegeta,  ae,  Anton.  Itin.;  Aegeta, 
edit  Aid.;  Egeta,  ae,  Tab.  Peut; 
Eteta,  Ettjtu,  Ptol.;  Ort  in  Moevia 
Super.,  XXI  M.  P.  von  Tanatis,  Talia, 
an  der  Donaa,  unweit  Pons  Trajani; 
vielleicht  jetzt  Vitetlau  in  Servien. 

Aegiae,  Atytai,  Pausan. ;  wohl  auch, 
Augeae,  Avytiai,  Homer.;  Ort  an 
der  Käste  von  Laconica,  3o  Stad.  östl« 
von  Gythion,  eben  so  weit  südwe*tLvon 
Croceac.  In  der  Nähe  ein  dem  Neptun, 
geheiligter  kL  See. 

Acgtale;  kl.  St.  auf  der  I,  Amorgus; 
jetzt  Hiali. 

Aegialca,  Aegialeia,  AiytaXua, 
Steph. ;  cf.  Achaja. 

Aegialeu»  ;  et  Aegalcon* 

Aegiali,  orum ,  AtyiaXoi ,  Arrian.; 
Aigialon ,  t,  Streb.;  Homer.;  Aigia- 
lon, i;  kl.  St.  der  Heneti  in  Paphtago- 
nien,  an  der  Küste  des  Pontus  Euxin., 
südwestL  von  Carambis. 

Aegialia,  ac,  Plin.;  Insel  unfern 
Aetolien.  * 

Ae gialon  ;  cf.  Aegiali. 

Acgialos ,  i,  Plin.;  cf.  Achaja. 
^1      ji ' ' a ' 0  * '  * '  AiyiaXos ,  Steph. ;  cf, 

Aegiälui,  i,  Solin.;  Berg  in  Attica. 

Aegida,  ae,  Plin.  III,  19.;  Aegi- 
d  1 1  Tntula,  Inscript.  b.  Gmter.;  — - 
JuKtinopoli»,  i$ ,  im  Mittelalter ;  kl. 
St.  am  Eingange  des  Sinns  Tergestin.; 
jetzt  Connd'/sfria,  htria,  Haaptst,  des 
Königr.  lllyrien. 

Acgila,  ae;  Flecken  in  Laconica, 
mit  einem  der  Ceres  geheiligten  Tempel, 

Aegilia,  MelaH,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
Aiyilia,  Steplian.;  Acgyla,  AiyvXa, 
Dionys.  Perieg. ;  kl.  Insel  im  Mare  Myr-. 
toum ,  zw.  Creta  n<  Cythera* 

Aegilia,  AiyiXtcc,  Stephan.;  Bezirk 
in  Atticp,  der'I.  Salamin  gegenüber.  Ae- 
gilicnsc* ,  AiytXitig ,  Streb.  IX. 

Aegilium,  Plin.  111 , 6. ;  Anton. Itin. ; 
Egilivm,  Igilium,  i,  Mela  II,  7.; 
Caesar.  B.  Civ.  I,  34.;  Rutil.  I,  7.;  Mar- 
tian.  Capella;  kl.  Insel  Giglio,  an  der 
Küste  von  Toseana,  90  Stad.  von  Cosa, 
nordnstl.  von  Comica. 

Acgilon,  •,  Plin.  Ul,  16.;  Aiy iXov\ 
Lapraria,ac,  Martian.  Capella;  Plin. 
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m ,  6. ;  Mola  II,  7.;  Rutil.  I,  von. 489. ; 

Solin.  cap.  3.;  KanoaQia,  Ptol.;  Ca- 
praaia,  ae,  Varro  R.  R.  II ,  3.,  Insel 
nordwestl.  von  Ilva,  nordöstl.  von  Cor- 
sica;  jetzt  Capraja,  mit  Tiden  wilden 
Ziegen,  die  ihr  im  Alter thum  den  Namen 

Aegimorus;  cf.  Aegimurus. 

Aegimurus,  i,  Liv.  XXX,  £4.;  Iti- 
ner.  Mar  it.;  Atyvfiovqog ,  Strab.  XVII; 
Aegimorus,  Atytuoqos ,  Stephan.;  Ac- 
gimori  Arne  ,  Plhi.  V,  f.;  Arae, 
Virgil.  Aen.  I.,  vers.  108.;  Insel  an  der 
Küste  von  Africa  Propria,  etwa  XXX  M. 
P.  nach  Liv.,*  od.  230  Stad.  nach  Itin.  Mar. 
von  Carthago ;  jetzt  Zowaitioore. 

Aegina,  ae,  Ovid.  Mctam.  VTI,  vers, 
472.;  Cicer.  Offic.  III,  11.;  Plin.  IV,  12.; 
Liv.  XLII,  16  ;  Mcla.  dämt  Pindar; 
Strab.  VIII ;  Pausan.  Coruith.  cap.  29.; 
Aclian.  Hist  Var.  XII ,  10. ;  Isocrat.  Eva- 
gor.;  Tzetz.  ad  Lycophr.  Alex. ;  Aiyivrj, 
7jQ ,  Dionys. Pericg.  vers.  512. ;  Ocnonc, 
es,  Plin.  1.  c;  Oivcovr) ,  Pausan.  1.  d. ; 
Nonn.  Dionys.  XIII ,  vers.  182. ;  Tzetzcs. 
c.  1.;  Ocnopia,  ac,  Ovid.  Metam.  VII, 
vers.  472.;  Myrmidonia;  sporadische 
Insel  im  Sinus  Saronic,  zw.  Attica  n. 
Argolis,  Epidaurus  gegenüber;  jetzt  En- 
gia,  Egina,  Aina.  Hier  das  Vaterland 
u.  das  Reich  des  Aeacns.  Aegincnsis,  e. 
Äcgtncnscs;  Aegincta,  ae,  m.  Cicer,; 
Acgincticus ,  i.  q.  Aeginensis,  Plin.-,  Ac- 
ginetac,  tu  um  ,  Cicer.  Offic.  III.  11.;  At- 
yiyrjzai,  Thucyd.;  Myrmidones,  Strab. — 

Aegina,  ae  ,  Cicer  IV  ,  epist  5.; 
Strab.  VIII ;  St.  auf  der  L  Aegina. 

Acginctcs,  ac,  Aiytvrjzne,  Steph.; 
Aigineiia,  is ,  Atyivrjztg ,  Arrian. ;  St. 
u.  Fl.  auf  der  Küste  von  Paphlagonien, 
südö*tl.  von  Caraiubis. 

Acginium,  i,  Plin.  IV,  10.;  Liv. 
XXXH,  15.  XXXV  I,  13.;  Strab.  VII.;  St, 
nach  Strab.  in  der  Nahe  der  Tyrauhaci  M. ; 
nach  Plin.  in  Picria,  u.  nach  Liv.  in  der 
fegend  von  Phaleria  und  Gomphi,  wahr- 
■ehcinl.  in  Tlic*salia  Hcgtiacotis ,  am 
Fufee  der  Timphaei  Montes,  auf  der 
Grenze  von  Epirus. 

Acgiiiü n ;  cf .  A c^inum. 
'  Aegira,  ac,  Plin.  IV,  5,;  Aiyiou, 
Strub.  Vlll;  Aiyuqa,  Po^yb.  II ,  41.; 
Stepltan.;  Ptol.;  n  zcov Atyeiqazaiv,  sc. 
J7q,us  ,  Polyb.  IV,  57. ;  Xilocaatrum, 
i;  in  den  frühesten  Zeiten  Hypcrcsia  ; 
St  in  Aeliaja  Propria,  zw.  Aegiuiu  u.  Si- 
cyon ,  >  U  Stau,  vom  M. ;  der  Heut,  türk* 
Marktil.  Xilocaslro.  Acgaci,  omni,  Miab., 
pder  Aegirati,  orum,  Polyb.  Liuw, 

Acgitai  cf.  Lcebos. 


Aegira,  ac,  Pausan.  Ach.  cap.  26. ; 
Hafen  in  Achaja  Propria ,  XII  Stad.  von 
der  St.  Aegira. 

Acgircius.  t;  ^Aegyr  ein»,  i;  Fl. 
Gers,  Giert,  entspr.  im  Dcpart.  der  Obcr- 
pyrenäon,  unfern  Lannemezan,  u.  fallt 
unterhalb  Lairac  in  die  Garonne. 

Acgiroessa,  ae,  Herod.  I,  149.; 
St.  in  Acoiis  (Asia  Minor). 

Aegiros,  i;  St  auf  der  Ostlcüste  der 
L  Leebos,  zw.  Mytilene  u.  Methymna. 

Aegiaaoa,  i,  Ovid.  Pont  I,  epist.  8; 
Aiyioooe,  Porphyrogcn.  II,  th.  I.;  Ae- 
gi asua,  i,  Ovid  c.  1.;  Aegy su »,  Anton. 
Itin.;  auch  wohl  Aegypaus,  in  Vulg. 
Ovid. ;  St.  an  der  Mündung  der  Donau 
in  Mocsia  Infer. ,  wo  Dariiis  eine  Brücke 
schlug;  vielleicht  der  heutige  Ort  Tatza. 

Aegistena,  orum ,  Aiyio&tva ,  Paus. 
Attio.  44.;  Aiyio&aivet,  Pausan.  L  c; 
Aegosthena,  orttm,  Aiyood-tva,  Ste- 
phan.; St  in  Megaris,  nordwestl.  von 
Megara,  nordöstl.  von  Pagae.  Acgosthe- 
nienaes,  Plin.  1\  „  7. 

Acgithallum,  Aiyi&aXXov ,  Diodor. ; 
Aiyi&aXov ,  Zonar.  Tom.  II;  Aegi- 
th  ar  s  um,  Aiyt&aqcov ,  Ptol. ;  Vorgeb. 
mit  einem  Ca* teil  in  Sioilien ,  zw.  Motvo 
Ii.  Drcpanum. 

Acgitharsum;  cf.  Acgithallum. 

Acgitium,  i, Aiyiziov ,  Thucyd.  III ; 
St.  in  Actolien ,  LXX  Stad.  vom  Meere. 

Aegitna;  St  u.  Hafen  der  Oxubii  in 
Gallia  Narhon. ;  vielleicht  heut.  Tage* 
Cancs,  Cannes  ,  im  Depart  Vax ,  um 
mittclland.  M. ,  unweit  Antibes. 

Acgium,  i,  Liv.  XXXVIII,  30.; 
TertulLI,  6.j  Aegion,  Win.  IV,  12. ; 
Aiytov,  Strab.  IX;  Polyb.  II,  41.;  Paus. 
Ach.  cap.  24. ;  rj  Aiymov  ,  sc.  noXiq  ,  Po- 
lyb. IV ,  57. ;  eine  der  zwölf  alten  HaupUt 
in  Aeliaja  Propria  unfern  Athcnac,  be- 
rühmt als  Versammlungsort  der  Abge- 
ordneten des  achäischen  Bundes  ,  u.  al» 
Begrubnifcort  seines  Hauptes,  des  Ära- 
tus;  der  jetzige  Marktfl.  Vostisaa,  H- 
stidscha. 

Acglae,  arum;  St.  Agla ,  am  Fl. 
Gyarga,  Königr.  Fez. 

Acglcsburgua,  i|  Flecken  Aileabu- 
ry,  an  der  Themse,  2  M.  südöstl. .  von 
Hukingham ,  2^  nördL  von  Oxford  ,  6 
nordwestl.  von  London. 

Acgonea,  Aiyatvtg,  Polyb,.  H,  17.; 
Volk  in  Gallia  Cispad.,  vielleicht  auf  der 
Küste  des  adriat.  >l . 

Aegos  Flumcu,  ini$,  Plin.  V,  11.; 
Nepos  Lysand  cap.  4.  Aluib.  cap.  8,  Co- 
nnncap.  1. ;  Aegos  Potamoa,  Aiyoe 
llozccßos,  oii,  Slcphau.;  Aiyo?  Tlozccßoi, 
L'aprac  Flumina,  Diod.  Sic.  MM, 
105.  i  Plutar.  AUlh.  ,  Demoatb,  adv.  Axi- 


Digitized  by  Google 


Aegosthena.           27  A$li« 

stoc;  FL  ■.  St  (Atyoq  Uojanoi.  8to-  Acgyptui  Inf  crior,  y  norm  faqa, 

pluin.  ,  «i  tjj*  Asyoe  TJoxafiOt ,  Tzetzes  Ptol.  ;   Strab.  XVII  ;   17  uara  Aiyvizrag  , 

ChiL  0,  Ter».  894.)  im  Chorsoncsua  Streb.  XVII;  Sozom.  II,  23.)  cf.  II  er  od. 

Thrar..  smHellespont,  vo  die  Laredae-  11,5.;  Aristot.  Meteorol.  I,  14.;  Delta, 

monier  unter  Lv^tnder  die  Atlicnienser  v  dtlra ;  zw.  der  Theilung  des  KU  u. 

h.  Iiii/jm  iL  somit  den  peloponnes.  Krieg  dem  Mare  Internum  ;    hatte  Alexandria 

cn&ktm.  zur  Hauptstadt,  u.  erhielt  in  neuerer 

Aegssthcna;  of.  Acglsthena.  Zeit  den  Namen  Al-Bahri. 

Atgnsu,  ae,  Atyovöa,  Ptol.;  Polyb.  —  Media;  Heptanomis,  ufo, 

J  .m.  :  In^rlan  der  Westküste  von  Slot-  Enravouta,  Ptol,  IV,   5.;  fj  Mtra^vt 

lirn,  rehört  rn  den  Aegates ,  und  heißt  Strab.  XVII;  zw.  Hermopolia  Magna  u. 

jetzt  Favagnana.  Theilung  des  Nil,  nördL  Ton  Baby- 

i*»w.«         m:«  irr    fi.  i<m,>  in  iinscrcn  Tagen  irostam.  Hptst. 

Acgusa,  ae,  Plin.  III,  »,;  ^letn«-  ,  .                0  r 

7"         *i       ,         r  *  *otr,  —  Tieft ais,   Gnßcägi    —  Pa- 

ieg... e  /, s  u  / ac ;  er.  Aegates  f  ft ;o      JeeaLa  XI'  n  J  XLIV, 

cf-  1.,  Ezech.  XXX,  14.;  cf.  Genes.  X,  14.9 

A<n?tu,;  cf.Aegijsus.  zw.Aethinpien,  (Cataracten  Minor,  Bc- 

i^jptta  ßura,  Lucau.  X,  vera.  renicc)   „'nermopolis  Magna,  auf  bey- 

3U.t,.Acgjptus.  den  Seiten  des  \ilf  jetzt  AI-Said,  The™ 

Atzypt  t  FluviuM,  Genes.  XV,  18. J  j,ae  war  Hptstadt  et  Thebais. 

Xum*r.  \X\1\  ,  5.;  2.  lieg.  XXIV,  7.;  Acgyrcius:  cf.  Aegircius. 

r.S^."1'    *'*  J~>«X*ni\  *  ^c|ys;  St.  in  Laconica,   auf  der 

WM,  12.;  Josua  XV  ,  4.  5.  47. :  1.  q.  Grenze  von  Arcadien. 

Vib»;  nach  Anderen  WaAi  el  frisch  an  Aegysus;  cf.  Aegissus. 

<W SBd»7änzc  von  Palacstina ,  bey  Rhi-  Aejopolis;  Is ;  St.  in  Assyrien ,  auf 

Eae9,tra'     *  der  Grenze  von  Mesopotamien,  u.  den 

irrypf«*,  »,  Plin.  V,  9.  11.  31.;  beyden  Ufern  des  £uphrat,  lieferte  das 

H,  II;  X,  epist  23;  Mclal,  IL;  III,  Erdpech  zur  Erbauung  der  babylon.  Mau- 

MiritV,  6.;  Flor.  IV,  IL;  Amm.  ern,  u.  heiftt  jetzt  Hella,  Hilla,  im 

Mare.  WIM,  20.;  Xep.  Agcsil. ;  Sal-  türk.  Faschalik  Bagdad, 

tot  Jagurth.  19.;  Senec.  Quaest  Nati  Celano,  oe,  Pün.  V,  IL;  VI,  28,; 

IV,  1;  LU.  XXXIII,  4L;  —  yAtyvn-  Aila,  ae,  Aeda,  «ff,  Strub.  XVI;  — 

ro,\  PtoL  V,  16.;   Strab.  XVI.  XVII;  Ailana,  Ailava,  Stephan.;  —  Ailas, 

Arrin.  Evped.  Alex.  II;  Polyb.  V,  80.;  ac,  Atlas,  Proeop.  Pers.  I,  19. ;  Airt 

Stfsk.iDiod.SicI,  30.,  60.;  II,  48.;  lath  u.  ^ilaA,  Hieronym.;  —  Ela. 

IV,  18.;  V,  55.;  Aelian.  bist.  Animal.  na,  1}  EXava,  Ptol.  V,  7,;  Eilana, 

VII,  t;  Tbeophr.  bist  plant  IV,  8.;  EiXaim ,  Joseph.  Antiq.  VIII,  IL;  — . 

HovOd.  J,  3o4.;  Thucyd.  I;  Ptol.  IV,  Elaik,  Deut.  II,  8. ;  2.  Reg.  XIV ,  22. ; 

i  Hrros.ll,  146.;  III,  97.;  Philost  XVI,  ß.iAtXav ,AiXa&,  LXX;  —  Elotk* 

m,  6. ;  Anthem.  II ,  5. :  Peripl.  Erythr.  2.  Chron.  XXV 1 ,  2. ;  VIII ,  17 ;  1.  Reg. 

*;  Joceph.  Antiq.  II ,  5. ;  V ,  1. ;  Eunap.  IX,  26.;  —  HXa&,  Joseph.  Antiq.  IX, 

Hotifl.$ophbtVit;  Lucian.Pseutora.;  —  19.;  — r  Eila,  ac;  St.  in  Arabia  Petraea, 

Woj»r,  Mizraim,  i.e.  Acgyptus,  an  der  nordwcsU.  Spitze  des  Ae  lau  ites  Sin., 

Gate».;  Eiod.;  Jetaia;  Psalm.;  Ezoch.;  —  von  wo  aus  Salomo  HandclsschUfc  nach 


tfl  k  a  b ,  Je»aL  XXX ,  7. ;  LI ,  9. ;  P^alm.  Ophir  segeln  liefe ;  jetzt 

lAWYlI,  4.;  I>and  im  nordöstüchon  EAuvoi,  an,  Strab.  XV  I. 

Urica,  pränzte  östL  an  Arabia  Pctraca  Aelan tttcus  Sinus;  et  Sinus  Ae- 

■-SaiM  Arabtc;  nördt  an  Mare  lntcr-  lauites. 

»m,  we#ti.  an  Libvae  Nomos  u.  Libya  AelbtAskgum,  if  Alburgum;  St 

lflter.;  »üdL  an  Aethiopia,  wurde  vom  Alborg  auf  der  Halbing.  Jütland,  2  M. 

Vd  bdrorhtet  und  in  'Fhebais ,  Hep-  vom  Meere ,  6  nordl.  von  V  iborg. 

a*aü*  and  Delta  eingetheiit.  —  Acgyp-  Jlelctani,  orum ,  nach  Strab.  III  ge- 

a,  in»,  Plin.  V  ,  9.;^iyv«ti«K0ff,  mcinschaftlichcr  Name  der  von  Cartliago 

^yh.;  Aegyptiaec,  adv.,  Treb.  Poll.;  bis  zum  Iberus  in  Hispania  Tarracon, 

Arfwnioi ,  Strab.  XVII «  Paus,  wohnenden  Volker:   GwUesfam,  Kdcta- 

Artad.  eap.  9., ;  Diod.  Sic.  1 ,  18. ;  Stepli. ;  ni  u.  llercaones. 

^Ji  Peripl.;  Ucrod.IV,  168.;  Acgyp-  Aeli;  St.  in  Arabia  Felix,  amSin.Arab., 

;«•.  i,  Cirer.;  iffgvP«ius,  a,  tun,  Me-  nördl.  von  Ga^andi,  wcbtl.  von  Nagrana; 

*h  «-i  ficer.i  Sicph.  vielleicht  jetzt  /JaW,  in  Jemen,  Verneu. 
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Aelia;  cf.  Adrlanopolis.  Aemünia,  ae;  Haemon  ia,  ae,  Ho 

Aelia,  Anton.  Itin. ;  Aelia  Carito-  rat ;  i.  q.  Thcssalia.    Acmfrnide»,  ae;  i. 

It na,  Ulpian.  lex  I  de  Censib.j  cf.  Hie-  q.  Thessalus.    Aemonidae,  VnL  Flacc., 

rosolyma.  Argonauten.    Acmönis,  idi»,  t  Ovid.;  L 

—  Adiana;  cf.  Azama.  q.  Thcssnlii*  Femina;  Acmonius,  a,  um, 
« —  jftfg'tttta;  cf.  Thacna.  övid.;  bey  SU.  X,  11.  aber  i.  q.  Thra- 

—  CupiU/ino;  i.  q.  Hierosolyrna.  cius. 

Aelii  Pon»,  Notit  Imper. ;  Ort  der  —  Nova;  St  Citta  nvoea,  imillyri- 

*Brigaiitcs,  unfern  dc<*  Walles,  welcher  Bri-  gehen  Kreise  Triebt,  am  Meer b.  gl.  Ka- 

tannia  Rom.  von  Barbara  schied.  Wahr-  mens. 

•cheinlich  vom  K.  Hadrian^  gegründet.  Aenare,  et,  Plin. ;  Insel  im  aegaeisch. 

Aeliopo Iis ;  i.  q.  Pcluaium.  M.,  entw.  unfern  Le#bo* ,  oder  Santo«. 

Aelisari;  Volk  in  Arabia  Felix,  an  Aenäria,  ae,  Plin.  III,  6. ;  JWebi  III, 

der  südöstl.  Küste  des  Sinns  Arnb.  t.\  Liv.  VIII,  22.;  Suet  August  c.  92. ; 

Aelium  .  Municipium    Coelium  Aivaqia,  Appian.  Civil.;  / na r im e,  Virg. 

Antonianum;  cf.  Cella.  Acn.  IX,  716.;  Ovid,  Metam.  XIV,  88.; 

Aemathia,  ae;  i.  q.  Emathia.  SU.  Itel.  VIII,  541.;  Statins  II,  satyr. 
■  Aemilia,  ae,  Plin.;  Prov.  zw.  dem  2.,  vers.76. ;  Plin. ;  Homer. ;  (figAgtpotq), 
Po  n.  den  Apenninen,  die  in  einem TheUe  Pithecusa ,  Plin.  I.  c.j  MeL  1.  d.;  Pi- 
der, heut.  Lombardei  u.  Ro magna  zu  so-  thecusae,  Liv.  VIII,  22;  Ovid.  Mc- 
chen  ist  tarn.  XIV,  88;  n&t]xovaai,  Ptol. ;  Strub. 

—  sc.  Castro,  Cell.;  PtoL;  St  der  V.;  Il&mtouoaai ,  Appian.  Civil.  V;  A e- 
Orctani,  in  Hispania  Tarrac. ,  bey  Libi-  neae  Insula;  Insel  an  der  Küste  von 
sosa.  Carapanicn,  endwestl.  von  NeapoUs  u. 

Atmiiiana,  sc.  L  o  c  a ,  Sueton.;  Vor-  Cumae,  wo  Aencas  zuerst  gelandet  haben 

ro;  Ort  an  Rom.  soll ;  jetzt  Ischia. 

Aemiliani  Tropaeum;  cd  Quint.  Aenea;  cf.  Acnia. 

Fab.  Maz.  AeraU.  Tropaeum.  Acncaipa$ta,  Strab. X\TI ;  A e n e- 

Aemilianum,  i;  Ammi Ibanum,  i;  sippa,  Ptol.;  Insel  zw. -Aegypten  und 

Af  illiaduv;,  i;  St  Milhaud am  Tarn,  Paraetonitun,  an  der  Küste  des  boraos 

Deport  Aveyron.  Libyae. 

Aemilia  Via;  cf.  Strab.  V ;  Land-  Aenesippa;  cf.  Aencsipasta. 

strafe,  die  Aemilius  Scaurus  anlegte  u.  Aenes i sphyra,  ae;\  AivT)ötaq>vQctt 

von  Pisa  über  Luna  nach  Dertona  führte.  Ptol. ;  Strab. ;  Hafen  und  Vorgeb. 


«—  Liv.  XXXIX,  2.}    Martini.   III,  Apis  u.  Cutabathmus ,  an  der  Küste  des 

epigr.  4  ;  Landstr.,  die  Aemilius  Lcpi-  Komos  Libyae. 

du s  erbaute,  u.  von  Placentia  über  Bo-  Aeni  Insula,  Atvov  vrjöog,  Ptol.; 

nonia  nach  Ariratnum  ging.  Insel  an  der  Oniküste  des  Sin.  Arabic. , 

Aeminct;  Hafen  in  Gallia  Narbon. ,  südl.  vom  Sin.  Aelanites,  die  jetzt  Shaur 

vt  ahmehoinüch  östl.  vom  heutigen  Ca**is.  heifsen  solL 

Acminium,  i,  Plin.;  Ptol.;  St  in  A en  ia,  ae,  Anna,  Strab.  VTI;  He- 

Lnsitanieu,  südöetl.  von  Talabriga,  nördl.  rod.  VII,  123;  Dion.  Halic.  I;  Steph.; 

vom  FL  Vacua;  jetzt  Agueda,  Land*ch.  Aenea,  Liv.  XL,  4;  XLIV ,   10;  St 

Ueira.  in  Macedonien ,  »üdwestl.  von  Thcesolo- 

Aeminium,  i;  Fl.  bey  der  St.  gl.  nica,  nordwestt  von  Aaligonea,  am  Sin. 

^iamenn,  fällt  in  den  Dnero.  Thermale. ,  die  Aenea«  auf  seiner  Flucht 

Aeminius ;  cf.  Miniuü.  aus  Troja  gründete.  —  cf.  Virg.  Aen.  III, 

Acmodae,  Mela ;  Plin. IV ,  6-»  Emo-  lß.  —  Aeneates,  Liv.,  Einw.  Atveartje, 


dae;  Emudaef  Emodes;  Atmodes;  uv, 

sieben  bey  den  Alten  bekannte,  nordöstl.       Aenia,  ae;  2  Städte  in 

von  den  Orcadcs  liegende  Inseln;  die  heu-  unfern  der  Münd.  des  Achelous 
tigen  Shctlund»  r  oper  Ilitlaiid  säuseln.  Aenia,  ae,    Stephan.;  Etutath.  ad 

Aemona,  ae,  Plin.  III,  18.  25.;  An-  Horn.  II.  ß,  vers.  749.;  St.  der  Perrhao- 

ton.  Itin, ;  Inscript.  b.  Grutcr. ;  ^mono,  bü,  auf  der  Grenze  von  Aetolien  u. Thca- 

ae,  Tab.  Peut,;  Inscript  b.  Gruter.  j  salien. 

Ilßtova,  Ptol.;  Zosim.  V,  29.;   Erna;       Aenianes,  um,  Aiviavsg,  Strab.  IX ; 

Haema,  Hua,  |Ierodtan.  VIII,  I.;  auch  Demos th.;  Hcrod.;  Xenopli.  Cyr.  I;  Sto- 

viell«i«ht  Cel^nia    Tauriseorum  ,  pnan. ;  Volk ,  das  Anfang«_am  Spcrchiits, 

ßtrab,;  —  Lab  a cum,  i;  Lubiana,  im  südl.  Thessalien,  wohnte,  spater,  von 

ae;  St  auf  der  Grenze  von  Puonqnia  Su-  den  Lapithcn  gedrängt,  zu  den  Aethieen 

per.,  södl.  vonCeleja;  heut.  Tages  Lac-  kam,  nach  Plutar.  Quac»t.  Graec.  Mo- 

oaeA,  Königr.  lUyritn.  Wis  hosetete,  u.  also  in  der  .NachbamcU. 

- 
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der  Ik>cti  ^Epiroemidii ,  Strab.  rX;  n. 

von  Aetolien,  Strab.  I;  X;  safs;  vom 
Deucalion  abstammen  wollte ,  u.  im  Kä- 
the der  Am phi et jonen  eine  Stimme  hatte. 

Asni  Pons,  tis,  Anton,  Itin.;  Notit. 
Iraner.;  >fd  Knum  ,  Tab.  Theodos.; 
Oenipons  ,  tis;  Oenipontum,  i; 
Ort  zw.  Noricnra  n.  Rhaetien,  am  Inn; 
in  unseren  Tagen  Innsbruck  ,  lnspruek, 
in  Tyrol.  Hier  das  Grabmal  K.  Maximi- 
lian I. 

Genius;  kl.  Fl.  in  Dardania,  (Asia 
Minor)  ,  entspr.  südl.  vom  Caresus. 

Aennutn,  i,  Plin.  VI,  29.;  Pkilo- 
tera,  ac,  Plin.  I.e. ;  auAaorfoa,  Strab. 
XVI;  Philotcrac  Po-rtus,  qptJU&Tfoaff 
IturjVj  Ptol. ;  Philoteris,  qpthotegtg, 
Stephan. ;  Mela  III ,  8. ;  St.  mit  einem 
von  Ptolemacns  II.  angelegten ,  n.  nach 
seiner  Schwester  benannten  Hafen  am  Si- 
nns Arabic.  in'  Acgyptus  Super.;  nach 
Ptol.  zw.  Myoshonnus  und  Aeas  Möns; 
nach  Plin.  zw.  Arsinoe  n.  Myoshormus; 
wahrscheinlich  heut.  Tage«  Kossir, 
Koair,  in  der.Prov.  Said. 

Aennutn,  i,  Mela  III,  8;  ein  Vor- 
geb, in  der  Nahe  von  Aennum  in  Aegyp- 
ten Super. 

A  enon,  Aivanr,  Joann.  III,  23. ;  Itie- 
ron.;  Ennon;  Ort  des  Stam.  Manasse 
in  Samaria,  nach  Euseb.  u.  Hieron.  8 
Meilen  südl.  von  Scythopolis,  nördl.  von 
Corca,  in  der  Gegend  des  Einfl.  des  Ja- 
boc  in  den  Jordan,  wo  Johannes  taufte; 
nach  B Tisch ing  der  heutige  Ort  Ain  Ca- 
rewi,  bey  dem  Kloster  des  heil.  Johannes, 
unweit  Bethlehem. 

Aenona,  ae,  Plin/;  Aivtovä^  Ptol.i 
Aenona  Civitas  Pasini,  Plin.;  St. 
in  Liburnien,  südöstl.  vonJadcra;  jetzt 
Nona,  auf  einer  I.  im  Golfo  di  Veiiczia. 

Aenos,  i,  Mela  II,  2;  Plin.  IV,  11; 
Ätvog,  ov,  Ilerod.  Vn,  51;  Polyb.  V, 
34 ;  Steph. ;  Plittar.  Cat.  Utic. ;  Homer. ; 
Aenus, ,  i,  Liv.  XXXI,  10;  Absynthum, 
Steph.;'  St  irt  Thracien,  an  der  Mund, 
des  Hcbrns ,  von  den  Cyinaei  erbaut,  Sa- 
mothrace  gegenüber ;  jetzt  Rnos,  westl» 
von  Constantinopel.  Acnei,  orum,  Aivhoi, 
Liv.  XXXI,  31;  Aenii,  Atvtoi,  Plutar. 
1.  c. ;  Aenius,  a,  um,  Aiviog,  Steph. 

Aenos,  i,Aivog,  Strab.  X;  Apollon. 
Schol.  ad  lib.  II,  vers.  29?.;  Heeiod.; 
Berg  auf  der  Insel  Cephallenia,  wo  Jupi- 
ter Aenesius  einen  Tempel  hatte. 

Aerius;  cf.  Aenos. 

dentis,  i,  Tacit.  Illst.  III,  5;  Germ. 
28;  Aivog,  Ptol.  II,  14;  Oenus,  i,  An- 
ton. I tiner. ;  FI.  zw.  Noricum  u.  Vindeli- 
cien  oder  Rhaetien;  in  unseren  Tagen 
Inn,  entspr.  auf  dem  Berge  Lungin  im 


Oanton  Granbnndten,  durchst.  Tyrol  n. 
Baiern ,  u.  fällt  bey  Passau  in  die  Donau. 

AeÖlia,  ae,Plin.  V,  30;  Aeölis,  idis, 
Plin.  I.e.;  Nep. Miltiad. 3.;  Melal,  18;  Liv. 
XXXVII,  8;  AtoUg  t  ijSog,  Steph.;  Strab. 
XIII;  Scylax;  vielleicht  auch  Mysia, 
Plin.  u.  Mela  1.  d. ;  Landsch.  in  Asia  in- 
tra  Halyn ,  umfafste  in  ihrer  weitesten 
Ausdehnung  das  wcstl.  Mysien  ,  ganz 
Troas ,  die  Kfiste  des  Helle*  pont  bis  zur 
Propontis ,  u.  bestand  aus  Colonieen  der 
von  den  Heracliden  aus  dem  Peloponnea 
vertriebenen  Aeolier.  Aeölcs ,  um ,  Strab. 
X;  Thueyd.IU;  Cicer.;  Aeolii,  Melal, 
18;  VeHej.  I,  4;  Hemd.  I,  149.  Ato- 
licus,  a,  um,  Quintil. ;  AioXtnog ,  Strab. 
Xlll;  Aeolius,  a,  um,  Uorat;  Ovid. 

Acölia,  oe,  Plin.;  eine  aus  sieben 
Inseln  bestehende  Gegend  bey  Sicilicn. 

AeÖlia,  oe,  Virg.Aon.  III,  416.;  Ho- 
mer. ;  i.  q.  Strongyle,  in  welcher  Aeolus, 
König  der  Winde,  seinen  Sitz  hatte. 

AeÖliac,  arum ,  Plin.  III,  9;  Aeo- 
Ii  Insulae,  at  AioXov-  vtjooty  Strab. 
VI;  AeÖlides,  am,  cf.  Diod.  IV;  «— 
Hcphaestiades,  Plin.  HI,  9.;  Lipo- 
me, Liv.;  Lip  araeotum  iasutae, 
Plin.  1.  c. ;  ai  Autttqaitüv  vrjooi ,  Strub. 
VI;  u>  at  AiBctQHov  vtjaoi,  Strab.;  VuU 
eaniac,  Plin.d.L;  Plotae;  IUaptTeu^ 
Homer.;  Inseln  nördl.  vonSicilien,  wettl» 
von  Italien,  nach  Mela  1.  c.  Lipura,  Ost** 
odes,  Heraclea,  Didyme,  Phoenicusa, 
Hiera,  Strongyle;  —  nach  Plin.  u.  Diod. 
V,  7:  Lipara,  Didyme,  Phoenicusa, 
Hiera,  Strongyle,  Ericusa,  u.  Evony- 
mos  ;  die  heutige*  Liparisehcn  Inseln, 

Aeoli  Insulae;  cf.  Acoliae, 

Aeolis;  cf.  Aeolia.  Aeolis,  idis,  f. 
adj  ,  Ovid.  —  sc.  terra,  Liv. 

Aeolis y  idis ,  Apollftd.  1,7}  Thuc. ; 
i.  q.  Thessalia. 

Aepea ,  oe4,  Plntar.  Vit.  Solort. ;  Ste- 
phan.; —  'Soliy  orum, Holoty  Ptol.; 
Strub.;  Seylax;  Plutar. ;  .So Joe,  ort/m, 
Plin.  V,  31 ;  St.  auf  der  nördl.  Küste  der 
Insel  Cyprus,  zw.  den  Vorgeb.  Callinusa 
u.  Cromrayon,  Welche  vom  König  Philo- 
cyprus,  aufAnrathen  des  Solan,  in  der 
iCnhe  seiner  früher  bewohnten  St ,  Aepea« 
inxaXov  ntÖtov,  cf.  Plntar.,  aufgebaut, 
noch  diesem  Gesetzgeber  benannt,  Cy- 
prii  u.  zum  Solon  hingezogene  Athenien- 
ser  aufnahm,  deren  Sprache,  durch  den 
Umgang  mit  den  Eingebornen  verdorben, 
zum  Soloecismus,  noloixtc/xog  t  Veran- 
lassung gab;  jetzt  Solia. 

Aepea,  09,  Aepeia,  oe,  Atntux, 
Paus.  Messen,  cap.  34.;  Horn.  11.  a.  v. 
149.;  St,  in  Mcssenien,  am  Sin.  Asinac- 
iis,  Thuriates  od.  Coronneus,  deren  Na- 
me Strab.  VUL  auf  Thuria ,  Paus.  Mess. 
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ö!ict  auf  Corone  übertragt, 
versprach  eio  mit  6  andern  St.  n.  a, 
Tochter  dem  Achilles. 

AcpÖlium,  i,  Plin.;  AinoXtov;  St 
in  Sarmatia  Enrop.*  vielleicht  nordostl. 
vom  Ausflüsse  der  Donau. 

Acpy,  yos,  Aiitv,  Steph.;  St.  in 
Mcss-enicn,  nachPolyb.  IV,  77.  u.  Strab. 
in  Triphüia. 

Aequa,  <ze;  Vitus  Aequen s/s, 
Aquensis;  Id.  St.  Vico  Acqucnsis, 
od.  di  Sorrcnto,  in  Terra  di  Lavoro. 

Aequabona,  ae;  St  in  Lusitanien, 
an  der  Münd.  des  Tajo,  Oüdippo  gegen- 
über. 

Aeqnani,  orum,  Aixavoi,  Dion.  Ha- 
lic.  XI;  Appian. ;  Aequi,  liv.  II,  30. 
39.  43.  IU,  4.  10.  30.  IV,  29.;  Eutrop.; 
Flor.  I,  IL;  Atxot,  Strab.;  Aixovoi, 
Strab. ;  Aixot  ol  AtxtxXoi,  Diod.  Sic. 
XIV,  extrem.;  Aixovtxloi,  u.Aiovixlot, 
Ptot;  AequicÖla  gfcni,  Virg.  Aen. 
VII,  vers.  447.;  Aequiciilus ,  i,  Ovid. 
Fast. III,  vers.98.;  Aequic6lae>  arum, 
Liv.;  Aequisüli,  Suet.  Vitcll.  cap.  1.; 
Aequiculani,  Plin.  m,  13.;  Volk, 
das  von  den  Sobini  abstammte,  u.  zw. 
den  JHarsi  u.  Latini,  auf  der  Ostgrenze 
von  Latium,  am  Anio,  wohnte.  Aequi* 
eus,  a,  um,  Liv.  III,  4.;  Ecicylanus, 
i.  Acquiculanns,  Frontin.  $  u.  Aequic^ 
lus,  SiliusVM,  vers.370. 


A equi; 
Ae  quicolae ; 

Acquicoli;  \  cf.  Acquanl. 

A cquicolus; 
,  Ae  quiculani; 

Acquimelium,  i;  Aequimaelium 
i;  Ort  in  Rom,  in  der  Ä  aho  des  Ca- 
pitolium. 

/4c?ut  noctittm,  i\  Anton.  Irin. ;  be- 
festigter Ort  in  Paononia  Super.,  ssw. 
Vindobona  u.  Carnuntum;  vielleicht  der 
heutige  Marktfl.  Fischatncnd ,  Fi  seil  a- 
mund)  am  Einflüsse  der  Fischa  in  die 
Donau» 

jfcouolestma,  oej^g-e  tsna,  Plin. 
IV,  19.;  Engu/i'swi«,  Cell.;  fing-o- 
tisma;  iculi imo;  Auson.  Eptst.  XV 
ad  Tetrad.;  ineulitma;  vielleicht  auch 
Ratiat tum,  Aadotum,  Ptol.;  St. 
der  Santoncs  in  Gallia  Aquitan.;  jetzt 
AngouUme,  llptort  des  Dep.  der  Chn- 
rente.  Agesinatös,  Plin.  V,  19;  Knculis- 
menses ;  Iculismenses. 

Aequo r  Tu« cum,  Plin.;  i.  q.  Marc 
Tutfcum. 

Aequum,  i,  Aixovov,  Ptol.;  Colo- 
nia  Aequensis ,  Inscript.  b.  Grutcr.; 
Ort  in  Daliuaücn. 


jfeguum  Fol*«  cum;  Colons*« 
liscu;  Colonia  Junonia,  Frontin. 
de  Colon .  Tusciae ;  Fa  l  e  r  i  i ,  orum  . 
Liv.  V,  10.  27.  X,  14.  XXI,  1.; 
Varro  LL.  IV,  22.;  Solin.;  <fctif£/cu, 
Strab.  V.;  Zonar.;  —  Falcrium,  »; 
tf'aXfotov,  Strab.  V,  cdiL  Casanb. ;  Dio- 
nys, flalic.  I.;  auch  vielleicht  Falisca* 
Solin. ;  St.  der  Falisci  in  Etruricn ,  n  i 
der  Tiber,  östl.  von  Tarquiuii ;  heutige« 
Tuge«  ontw.  Vastcllana,  Civita  (kisl^-l- 
lana,  kl.  St.  in  der  Delcgr.  Yiterbo,  oder 
Falari.  Falisci ,  omni ,  Liv.  V,  8. 21». ;  X, 
45.  Eutrop.  I,  18.;  Frontin.  de  Colon.  ; 
Virgil.  Aen.  VII,  v.  695.;  $<&Uoxo« , 
Strab.  V ;  Zonar. 

/fern,  ae;  Aerea,  ac;  St.  Air,  AyTy 
auf  der  südwestl.  Küste  von  Schottland, 
Prov.  Air,  10  M.  südwestl.  von  Edin- 
burg. 

Aerae,  Atqat,  Ptol.;  Volk  in  Cara- 
mania  Vera,  an  der  Grenze  von  Pergiö. 

Acrca,  ac;  cf.  Aera. 

Aerei  Monte s;  i.  q.  Ilaerei. 

Aereus,  i;  FL Ayr in  Schottland,  bey 
der  St.  Air. 

Aeria,  ae,  Asotet,  Strab.  IV.;  Plin. 
III,  4.;  Vasie,  St.  derCavarcs  in  Gal- 
lia IVarbon. ;  wahrscheml.  Vaison,  im 
Dep.  Vancluse,  am  Ouveze,  mit  röm. 
Alterthümern. 

Aeria,  at;  Stcph.;  Gclliusj  L  q.Ac- 
gyptns. 

Aeria ,  ac,  Plin.;  Aethria,  sc.  In- 
6ula,Plin. ;  Ckrys  c,  od.  CAry*a,  Xqv- 
an,  Eii8tath.  ad  Dionys.;  Thanns,  t, 
Mela  II,  7.;  0aaoet  Ilerodot.  II,  44.  ; 
Thncyd.?  Strab.  IX;  Scylax;  Dio  Caso. 
XL VII. ;  Polyb.  Excerpt  legat.  IX. ;  Marc. 
Hcracl.;  cf.  Apollod.  III,  1.;  Dionys, 
vers.  523.;  Thassus,  Plin.  IV,  12.; 
Gaocos,  Stcph. ;  Tkalassia,  Galuaaitx, 
Ptol.  Hl,  9.;  Insel  des  acgaeit>ck.  M.9 
an  der  Küste  von  Thronen.  Thaasii^ 
Gaatoi,  Münzen  b.  Harduin.  u.  im  bran- 
denb.  Cabtnct ;  Thasium  f  inum ,  Auulej.  5 
Plin.  XIV,  7.;  Thasiat  f  ites,  Virgil. 
Georg.  II,  v.  91.;  Oivog  Gaatog.  De- 
mosth.  in  Lacrit.;  ITiasitts  Lapis,  Senec. 
epbt.  8t». 

Aeria;  i.  q. 

Beritt,  ae,  Plin.;  Gellius;  Cret«, 
ac,  Virg.  Aen.  III,  104.  Belog.  I;  Senec. 
Quaet-t.  Nat.  III,  11. 5  Plin.  IV,  12.; 
XXXI,  4.;  Solin.  cap.  11.;  Vibius  Seq.; 
Lactant.  1 ,  11. ;  Vellcj.;  Cretc,  Mela 
II,  7. ;  llorat.  lib.  III,  od..27.;  17  Ä017- 
TT),  Horn.  Od.  t,  vers.  174.;  y,  291.; 
Strub.  II;  IX.;  Scylax;  Stephan.;  Philo- 
■traU  viuApollon.  IX,  11,;  Ilerodot.  IV, 
>  • 
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,  *  um«,  ininii.  csp.  4tK?  Dlogen. 
;  Diod.  Sic.  V/W.;  Polyb.  IV, 
53. ;  tfÄrhin-  epi*t.  1. ;  Dionys.  Perieg. 
vers.  119. ;  Aetor.  Ap**t>  XXVII ;  früher 
Idmta.  Diodor.  III.;  it.  Cvrete;  eine 
durch  die  Ankunft  der  Europa,  die  Lie- 
be drrAriadne,  das  Labyrinth  des  Dae- 
fi.Jn*,  in  welchem  Thcsetis  den  Mino- 
Uiin«  getödtet  haben  soll ,  n.  das  Grab 
de*  Jupitrr  berühmte  Insel ,  südöstl.  von 
Lacoma,  siidwestl.  von  Hhodus ,  welche 
ioa  Cuxetfj» ,  Teichines  u.  Idaei  Dac- 
tyli  bevölkert,  u.  von  Hhadamanthus  u. 
Mino?  in  e.  blähenden  Zustand  erhoben 
wurde;  heutiges  Tages  Cmidia.  Crctren- 
se*, iura,  Kojjrtg,  cov ,  Pans.  Eliac.  II, 
lfi-  Atöc.  cap.  18.  Corinth.  cap.  26.;  cf. 
va  Lycurg. ;  Polyb.  IV,  53. ;'  Cre- 
ris,  «,  K^Tixog,  Strab.  XIV,  init  — 
Air  im,  Atqta,  Steph.;  cf.  Africa. 
Acriu,  Aria,  Hcria,  ae;  befestig- 
te St  Aire  an  der  Lvs,  im  Den.  Pas  de 
2  M.  sndöstL  von  St,  Omer,  4§ 


Aericusa,  oe,    Ericuta  ,  Plin. 
Hl,  9.;   JCrscodet,  Eqvxaöts,  Diod. 
SicuL  V,    7.;   lipuriiH-hc  Insel,  an  der 
Käste  von  Sicilicn;  heutiges  Ta- 
rnt», nach  Mannen  Idsca  bianca; 
AlicudtL. 

J  er  motu,  Hieraonym. ;  AtQ/uov,  LXX.; 
EojK-b,;  cf.  Hermon. 
Acrse;   Eroe;  kl.  FL  in  Bocoticn, 
lagt  auf  dem  Cytheron,  u.  fällt  in 


Leopus. 

Acropus,  i,  Liv.  XXXII,  5.;  Geb. 
nr.  IllyrSs  Graeca  U.  Epirus,  bildete 
mit  dem  Berge  Asnans  ein  Thal,  in  wel- 
chem der  Aeas,  Anus  flofs. 

Aer  6t  a  ,  ae,  Fest.;  i.  q.  Cypros. 

Arrgtkia;  Bar  lingu  at ;  Londo- 
•  ris;  kL  Insel  Berlenga  an  Portugal, 
Santamn  gegenüber. 

Actdcnt,  »,*  FL  in  Troas,  entspr. 
auf  dem  Ida. 

Aetar,  Ovid. ;  FL  in  Ernirien,  kömmt 
tppenninen,  heir*tjetzt  Serchio, 
anweit  Arno  in h  toscua*  Meer.  Ae- 
m  ,  um ,  Ovid. 
Actar;  JSsar,  od.  Et  er,  PtoL;  auch 
«•hl  -Sane;  St.  auf  der  Insel  Meroc, 
am  Aitabara* ,  sndL  van  Sacolche. 

Aesarit;  Aesdrns,  i,  Liv.  XXIV, 
X.;  iisa^,  Strab.  VL;  Schol.  ad  The- 
Idyti.  IV,  vers.  17. ;  Lyeophr.  vers. 
;  FL  bey  den  Bruttii  in  Graecia 
jetzt'  K**ro  in  Calabria  ultra, 
anfern  Cotrone. 
Atttmlapii   fcemos,    to  tov  Ä6- 
■ürrtturo  aiooc,   Strab.  XVI;  Hain  in 
r.  unweit  Leoni«  Oppu 


AetepWi,  i,  Plin.  V.,  JB.;  At9n*oe9 
Strab.  Xni;  XIL;  PtoL;  Horn.  IL  p; 
vers.  284,  d%  vers.  01.  fi,  vew.  21.;  FL 
in  Mysia  Minor,  bildete  nach  Homer 
die  Ostgmnze  von  Troas,  kam  vom  Ida, 
u.  fiel  in  Propontis;  jetzt  Satas-dere. 

Aeternia,  ae,  Cic. ;  SiliusV,  vers. 
567;  VIII,  vers.  567. ;  Anton.  Itin.;  Ae- 
sernia  Colonia,  Liv.  epitom.  16.73; 
Front,  de  CoL;  Aiatqvia ,  Strab»  V.;  St» 
der  Samniles,  am  linken  L'fcr  des  Vol- 
turnus ,  nordwcstl.  von  Bovianum ,  wurde 
im  ersten  pun.  Kriege  Colonie ,  u.  heilst 
jetzt  /»ernte,  Serena  (Prov.  Molise).  Aeser- 
mni,  orum,  Liv.  XXIV,  16.  XXVII, 
10.;  Pliu.  III,  12.;  Esendm,  Plin.— 
Atscminus ,  a,  um,  Cicer. 

Acaia;  Oetia,  ae;  FL  Oise,  entspr. 
bey  Fourneau  de  Sologne  im  Deport,  der 
Antennen,  u.  fallt  6  M.  von  Paru  in  die 
Seine. 

Aesica;  SL  in  Britünnia  Rom.;  viel- 
leicht das  heutige  Dorf  Ncttcrby,  in 
Cumbcrlandshire. 

y4csis,  is,  Liv.  V,  35.  38.;  Plin.  Hl, 
14.;  Sjlius  Ital.  III,  v.  449.  VIII,  v. 
444. ;  6  Amts  »oraoec ,  Strab.  V. ;  Fl. 
in  Umbricn,  schied  die  Scnoncs  GalU 
von  Piccnum,  u.  stürzte  sich  zw.  Ancona 
u.  Sena  Galüca  ins  adriat.  Meer;  jeut 
Esino. 

Actis,  Alois,  PtoL;  Acsium,  t; 
Colonia  Actis,  Tnscript.  ap.  Gruter. ; 
St.  in  Umbrien,  auf  der  Grenze  von  Pi- 
cenum,  unweit  Ancona;  heutiges  Tages 
Jesi,  am  E^inb.  Aczinas,  atis,  Plin. 
Acsinatcs  ,  Plin.  III ,  14. 

Ac sitae,  Aioizai,  PtoL  V,  17.;  Au- 
titae,  Avoixki,  nach  Bochart;  Volk 
zw.  Rhegaana  u.  Thcraina,  im  Lendo 
La,  Ausitis  (Arnbm  Dcserta) 

Aetium^  cf.  Aesis. 

^esius,  i,  Plin.;  Fl.  in  Bitliynien. 

AetÖla,  ae,  Cell.;  Actüla,  Horat. 
üb.  III,  od.  2».;  ^esuttim,  Vellcj.  Pa- 
terc.  lib.  I,  cap.  14.;  St.  in  Latium,  zw. 
Tibur  u.  Praencste.  Aetolani ,  Plin. ; 
Acsulanua ,  a,  am,  Liv. 

A  e 8  on  ;  St,  u.  FL  in  Magnesia. 

Actona,  Inscript.;  Jesona^  ae, 
Cell.«  Jcttonia,  Inscript.  ap.  Spon.  in 
Misrell.  Antiq. ;  St.  der  Uergetae  in  Hi- 
ppania  Tarrac. ,  in  der  ISähe  des  Sico- 
r\s,  8ÜdwcstL  von  Orgia,  nordöstl.  von 
Herda.  Aetonentit  u.  Jetsonentit ,  e,  In- 
script. cit. 

Aetquiliac]  cf.  Esquiliae. 

Aesthonia;  Aettia,  ae;  das  russi- 
sche Gouvern.  Esthland,  Rcval,  grenzt 
an  die  Ostsee,  Hauptst.  Hcval. 

Aettia;  cf.  Aesthonia. 
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Aeitii,  orwn,  Tacit  Germ.  cup.  45. ; 
Cfusioch  V.  ep.  Var.  2.;  Acstyi:  Volk 
an  der  Küste  de*  Mar«  Suevicura  (Oer-  . 
mania  Transvistul.) ,  Nachbarn  der  Gut- 
tone*,  war  ein  Zweig  der  Venedi}  im 
heutigen  Preussen  u»  Pblcn. 
.  Acstivac  insulae;  Sommer  ia  e 
lnsulac;  die  nordamerican. ,  1527  von 
Job.  Bermudes  entdeckt  Bcrm wie*,  Som- 
mer -  Inseln. 

Aestraeum,  t ,  od. Asterion,  i,  Liv. 
XL,  24.;  St.  in  Paeonia. 

Aestraeum,  i,  Ptol.;  St.  in  niyrw 
Gracca,  zw.  Lyrhnidus  u.  Albanopolis. 
Aestraei,  orum,  Ptol. 
Aestuaria;  cf.  Onoba.^ 
Acstuariunt;  St.  in  Htspania  Bact, 
unfern  Asta  Regia. 

Aestuar  tum  Abum)  Mcerb.  ^ura- 
ber,  r.w,  Yorkshire  u.  Lincoln*hire. 
•  Aestuarium  Oeeani;  i.  q.  Ostsee* 
>4  es  tu  ort  um  $f.  Georgii;  Sinu.i 
Sabrinac;  Sabriana,  ae,  Zccßoia» 
vu,  Ptol. II,  3.;  Sinus  St  Gtorgii} 
Manica  Bristoliensis ;  Meer b.  od. 
Canal  von  Bristol,  am  fein|L  dcrSevcrne 
ins  irlacnd.  Meer. 

Aestuurium  Väraei  Mccrb.  Clyde* 
Fyrth ,  an  der  Westseite  von  Schottland, 
üütl.  von  der  Insel  Arron. 
Aestiji;  cf.  Aestii.  „  » 

Aesula;  cf.  Acsola. 
A esulum;  i.  q.  Aesola. 
Aesymne,  Homer.;  St  in  ThYncien» 
Acsyro8>  Plin.;  FL  in  Bithynien. 
Aetara;  Aetare,  AiTaqr\4  Ptol.; 
Aparis  Tab.  Agathodaem.;  St.  in  Re- 
gio C/irtesiofum  (Numidia  Masylorum), 
Östl.  von  Myracum. 

^ctÄ«Iia,  ae,  Plin.  III,  6.;  Ai&a* 
Xtct,  Strub.  II;  V;  Stephan.;  Diod.  Sic. 
IV  ;  V,  13  ;  Aristot.  de  Mirand.;  Ai&ct- 
Iri,  Ptol.;  lloa;  Uva,  ae,  Liv.  XXX, 
39.;  Mola  II,  7.;  Plin.  III,  6.;  Virg. 
Aen.  X,  173.;  Silin«  ltal.  VIII,  616.; 
Rutil.  Nnmant. ;  Solin.;  'Hova,  Ptol.; 
Insel  an  Etrnrien ;  jetzt  Klba,  Elva,  durch 
den  Cunal  von  Piombino  von  Italien  ge- 
trennt. Hier  lebte  vom  4.  Mai  1814  bis 
zum  2tf.  Febr.  1815  Napoleon. 

Acthälia  ,  ae,  At&aXicc,  Stephan.; 
vielleicht  auch  Liv.  XXX VII,  13. }  i.  q. 
Chios. 

Aethaloes,  Ai&aloHe,  Strub.  X ,  St. 
o.  kl.  Flufs  in  Mysia  Major,  in  der  Ge- 
gend der  St.  Haniaxitus. 

Aethea,  Aitoa ;  St.  in  Messenien,  anf 
der  Grenze  von  Laconia;  Aetheenses  , 
A&tii$y  Thucyd.  I.  Einw. 

Aetheria,  Plin.  VI,  30.;  I.  q.'Ae- 
thiopia. 


Jether  H,  AiHiontc  Aifaqoioi,  Stran. 
JT;  Volk  inAfrica,  gehörte -zu  den  Ae- 
thiopes. 

Acthices,  um*  Strab.  VII;  Homer.; 
Stephart,.;  Hesyeh.;  Aethici,  Ai& t*ot\ 
Vom  in  The^alicu,  vielleicht  anf  der 
Grenze  von  Epirus;  nach  II  inner.  O.  Steph. 
am  Pindus;  nach  Mar*iaa  ap.  Stcph.  zw. 
Atharoania  u.  Tymphaea. 

Aethicia  ;  Gegend  der  Aethices  in 
The^alien. 

Aethiopc,'  Plin.  V*  31;  i.  q.  Lcsbo*. 

>4ctÄiones,  t/m, f  Plin.  V,  30;  VI, 
81;  otAtOionii  6i  vneq  Aiyvnroy ,  Ae- 
•  th  iop.es  supra  Aegyptum,  Die  Ca»». 
LIV;  cf.  Dionys.  Pericg.  vers.  218;'  Jo- 
seph. Anliq.  I,  7;  CAusaci,  Xovactioi, 
Joseph.  Anliq.  I.  c.  ;  Ai&toittc ,  LXX; 
Herodot. ;  Arnos  IX ,  7  ;  Abyssini i; 
Volk  im  südöstL  Africa* —  (Aethiopia  su- 
pra Aegyptura),  leitete  seinen  Ursprung 
ans  Arabien  her*  ii.  theiltesich  nach  Plin. 
in  viele  einzelne  Völkerschaften  \  die  heu* 
tigen  Aby&sinicr. 

Acthiopci  Anthröpilphägci,  An» 
ihropophägi;  Volk  in  Africa^  wahr- 
scheinl.  südt  vom  Aequator,  westl.  von 
der  Insel  Menuthias» 

—  Hcsperii)  PÜm  Vi,  30;  PtoL 
IV ,  9. ;  vielleicht  auch  Aethiop  es  , 
Plin.V,  8;  Melal>  4;  Strab.  n ,  pag. 
90;  cf.  Homer.  lUad.  a,  vers.  23;  Volk 
in  Libya  Interior,  auf  der  Südwestküste , 
fast  parallel  mit  den  Gebirgen  Man d ras 
u.  Caphas. 

—  Hippbphagi,  Agathcm.  II,  10; 
Volk  in  Afrika  Interior.  auf  der  West- 
küste, vielleicht  unfern  Hippodromos  Ao- 
thiopiae. 

—  Ichthyophagi,  Ptol.;  Volk  in 
Libya  Interior,  auf  der  Westküste,  nürdl. 
vom  Aequator. 

—  Troglodytes;  Volk  auf  der  westl. 
Küste  des  Sintis  Arabicus,  im  heutigen 
Ilabex  oder  Habesch. 

Aethiopia,  ae,  Jnstin.  I,  2;  rjAi- 
Ötonta,  Strab.  I,  p.  50;  Xenoph.  Cy- 
rop.  VIII ,  pag. 233.  238 ;  Cuseh,  Xovq, 
LXX,  Cusrhaea,  2.  Reg.  XIX,  9;  Je- 
saia  XXWII,  9;  XLHI,  3;  XLV,  14; 
Habak.  III,  7;  entweder  Arnhia  Felix, 
oder  nur  c.  Landschaft  daselbst,  wo 
der  von  Sanherib  gefürchtete  Tirhaka 
herrschte ;  jetzt  vielleicht  Jemen ,  Ycmen, 
längs  der  Küste  de«  rothen  Meeres,  bis 
zur  Meerenge  Bab  -  cl  -  Manricb.  At- 
thiopes,  Ai&iontg ,  Strab.  XV,  p.  1012.; 
Herodot  III,  94.;  vielleicht ^((rtowt? 
u(v  tiXiox)  o' va reo M cor,  Herodot.  VII,  70.; 
Isidor.  Origia.  IX,  1*  Homer.  Odyst. 
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it.  tcts.  23..  Jcrem.  XIII  ,  23.  ;  jVnittcr. 

XII,  1.;  2.  Chron.  XXI,  16.;  cf.  XIV,  9. 

Acthiopia,  ae,  Sencc.  Quueut.  Nat. 
IV,  21;  PH«.  V,  19.;  VI,  30.;  Strab. 
XVI;  Acthiopia  Orientalin  A o- 
thiopia  $upr  a  Aegyp  tum  lAi&iamct 
v-atq  Aiyvmov ,  Hcrodot.  0,  146.;Ptol.; 
Aetheria,  Flin.  VI,  SO.;  4e>ia,  ^e- 
o«a,  Ilcsych. ,  Atlantia,  Plin.  c.  1.$ 
Cusch,  Aovc,  LXX.;  Gene«.  II,  13.; 
Esth.  I,  1.  VIII,  9.  X,l.;  Judith.  I,  9.; 
JesaiaXVIlI,  1  ;  XI,  11.;  XX,  3  —  5.; 
Ezecb.  XXIX,  10.  ;  XXX,  4.  Zq.h.  II, 
12.;  III,  10.;  lerem.  XIII,  23.;  Eaech. 
III ,  10. ,  Hiob  XXVIII,  19.;  Nah.  III, 
9.;  Psalm.  LXVIII,  32.;  Abytainia; 
Habcssinia,  ae;  Land  in  Africa,  im 
Sünwesten  des  Sinns  Arubic;  da»  heutige 
Königr.  Abpssinicn ,  begrenzt  imO.  durch 
da«  rothe  Meer,  im  N.  durch  Nubicn,  im 
W.  durch  Nigritien  u.  im  S.  durch  die 
Kafernlander.  Aethiops,  öpit,  Plin.  V, 
2. ;  At&io7tf$ ,  Dio  Cass.  LIV. ;  Steph. ; 
Aethiifpu»,  i;  i.  q.  Aethiops,  Lucil.;  Ao 
thiopissa,  ac ;  f.  Hieron.;  Aethiopieus, 
a,  um,  Plin.;  Abystinu»;  Habetxinu». 

Acthiopia,  Ai&to-nio: ,  Marcian.  Hc- 
raclcot.;  Acthiopia  Occide  ntali», 
Plin.  V,  4.;  Landsch.  auf  der  Westküste 
Africa's,  am  atlant.  Meere. 

—  Inferior,  rj  tVtogAt.&iomtf,  Ptol.; 
Agathemcr.  II,  10.;  Acthiopia  Me- 
dia; in  Africa  Interior,  L.  20  —  40; 
Br.  10  — 15. 

Aethiopicus  Sinti*;  Aethiopi* 
cum  Marc;  A  ethiopieu»  Oeeanu», 
Plin.;  Oeeanu»  Meridionali»;  das 
aethiopisehc  Meer ;  oft  nur  Meerbusen  von 
Guinea ,  ein  Theil  des  Oceans  trater  dem 
Aeqnator. 

Act  honia,  ae;  Etona,  <sre;Flecken 
Eaton,  Eton  in Buhkinghnmshtre ,  an  der 
Themse,  Windeor  gegenüber. 

Acihria,  Plin.  V ,  31. ;  i.  q.  Ehodnt. 

Actkria;  cf.  Thanns. 

Aethuta;  cf.  Acgusa. 

Aetilia,  ae;  kl.  Fl«  Authie  hü  tränt. 
Depart.  Pa«  de  Calais,  fallt  1|  M.  süd- 
westl.  von  Montreuil  ins  Meer. 

Aetna,  ae,  Plin.  III,  8.;  Mela  II, 
T. ;  Cornel.  Scver. ;  Virgil.  Aen«  III,  ver*. 
519.;  OtM.  Metara.  XIII,  8«8.;  XV,  340.1 
Silius  XIV,  t.  67.;  Valer.  Flaer.  II,  v. 
78.;  Oro«.  V,  13.;  Aitva  ♦  Thcoerit 
Idyll.  I,  t.  69.;  Attvrj,  Diod.  XIV,  88.) 
cf.  Pindur;  Thucyd.;  Apolloft.  Bibl.  If 
6.;  Nona.  Dionys.  XIII,  t.  318.:  Berg 
auf  der  0»tkü*te  der  Insel  Siel lien,  irar 
Wohnsitz  der  Cyrlopen,  «♦  von  Jnpitcr 
auf  den  Gigant  Typhon  gefralzt  ?  daher 
nach  den  Dichtern  die  ßrdcriciuittcnin- 
gen.  Trenn  dieser  nnter  demselben  neh 
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betregte,  n»  das  Sprichwort  t  Onus  Aetna 

gravius;  der  jetzige  Aetna,  Gibd,  oder 
Monte  Gibello,  im  Val  di  Demona.  Act- 
naeus,  a,  um,  Cieer»;  Orid.;  Sneton.  iü 
Caligula,  c.  51.;  Aivvatog,  Strab. 

Aetna;  i.  q.  Catana. 

Aetna,  ac,  Anton.  Irin. ;  Tab.  Peni. ; 
A  et  nenne  Oppi  dum;  cf.  Steph.;  Strab. 
VI;  Diod.  XI,  49.  TS.;  /nne«a,  ae, 
Ivpnaa.  Strab.  1.  c. ;  St.  in  Sicilien ,  am 
Fufse  des  Berges  Aetna,  nordostl.  von 
Catana.  Irnoactioi,  Inestente»,  tum,  Thu- 
cyd. VI.  Aetnensis,  e,  Cicer. ;  Actnentet^ 
oi  Attvatoi,  Strab»  VI, 

Aetöla  Urb»,  Virgil.;  f.  q.  Arpi. 

Act  ölt,  orum,  Plin.  IV,  2.3.;  Lir» 
XXVI,  24.;  XXVII,  29.;  XXVI II,  8. 
12.35.;  XXXI,  41.;  XXX VIII,  6\:  Au- 
rel. Victor;  Aixaloi,  Strab.  IX;  Pelyb. 
IV,  65,;  Volk  in  Aetollcn,  bestand  ans 
mehreren  Völkerschaften,  u,  lebte  von 
Seeräiiberei. 

Aetölia,  ae,  XXXIII»  17.$  XLm, 
21.;  Liv.  XXXVI,  11. ;  Varro  LL.  VI,  2.) 
PliA.  IV,  2.  4. 12. }  n  Attailitt,  Stephan.; 
Thucyd.  III;  Stroh.  X;  Schul iast.  ad  Pin- 
dar.  Olymp,  od.  XI  ;  Polyb.  IV,  63.; 
Landsch.  in  Graccia  Propria ,  jpränzte  im 
O.  an  Locris,  Doris  u.  Thessalien  s  im 
N.  an  Thessalien  u,  Epirus,  im  W.  an 
Acarnamen,  n.  im  S.  an  den  Eingang 
des  Sinus  Corinlhiacns,  u.  bestand  nach 
Strab«  X  ans: 

Aetolia  Adjecta,  AitmXttt  jf  tmx- 
tr,to%\  —  ernährte  in  den  dichten  Wal- 
dern den  calydonisclten  Eber,  u.  soll 
jetzt  Karle  -  Satzak  heiften.  ^efo^cits, 
o,  um,  Flor.  II«  9«;  Strab.  IX;  Liv.; 
Aetoli»,  idin,  f.  Orid.;  Actoliu»,  a,  um, 
Ovid.;  ActolU»,  af  um,  Horat.;  bey  SiL 
aber  i.  q.  Apulicn»;  —  n.  aus: 

Aetoiia  Antiaua,  AtvaUce  n  p,tv 
ctozaia ,  vom  Acixlous  bis  nach  Calydon 
hm. 

AetttatlcHt  Vlcut;  Klecken  7b« 
tietsch  in  der  Schwei*. 

Act,  Plin.  IV«  11.;  Insel,  oder  Klippe 
t\v.  Tenos  t».  Chilis,  welche  dem  ae« 
gaeischi  Meere  den  Namen  gegeben  ha- 
ben soll. 

Aemknt;  Flecken  Tri  Attica,  auf  der 
Küste  ,  der  lasel  Salaniix  gegen tiher. 
Aexöncnsu;  Aexones,  At&atvttg,  IStmh.IX. 

A/a»;  Ott  in  Uegio  Syrtica  (Africa 
Propria). 

Africa,  ae,  Plin,  IÜ,  8.;  V,  1. 10.} 
XIII,  7.;  Li*.  XXIX,  3.;  XXX,  2i.; 
Mehl  I,  1.  8.;  II,  6.  7.;  Sallust.  Ju- 
gurth«  cap.  17.  19. ;  Hirt.  B.  Alex.  14. ; 
Orosins  1. 2.;  Tacit.  Vt,  12.;  Cicer.  pro 
leg.  Manil.  rap.  12.;  Cie.  in  Ptson.  car. 
19.;  Horat.  U,  od.  1«.;  Curt.  IV,.  U 

3 


Digitized  by  Goqgle 


.kitten.  3 

Hutrop.5  Vellej.  I,  15.;  Itiaer..Marit)  4 

Aißvrjy  Plato;  Steph.;  Polyb.  HI,  33.; 
Appian.  Civil.  IV;  Strub.  11;  \tlJ.;  Dio- 
nys. Perieg.  v.  18.;  llcrndot.  II,  16.; 
Ilesychius;  Aelian.  Var.  111,  lt.;  Aga- 
theiner.  11,  2.;  Pausan.  Eliac.  I,  25.; 
yrj  Olvuitia,  Terra  Olympia,  Ste- 
phan. ;&x£<rvta ,  Occania,  Steph.;  Ei- 
gartee ,  Eschatia,  oder  Extrema, 
Steph.;  *Eo7C*qtct>  Hesperia,  Steph.; 
Koqvqm,  Corypht,  Steph.;  OqxvjfiU, 
Ortygia,  Steph.;  Aufitavif,  Ammo- 
nis,  Steph.;  AifSttoma,  Aethiopia, 
Steph.;  Kvqrjvrj,  Cyrenc,  Steph.;  0<pt- 
ovaa,  Ophiusa,  Steph.;  Kntprjviet, 
Ccphenia,  Steph.;  AfQia,  Aeria, 
Steph. ;  —  alles  wohl  nur  Gregenden — ; 
ein  von  den  Alten  nur  im  Norden  gekann- 
ter Welttheil,  der  Aegypten,  Libya, 
Marmarica,  Cyrcnaica,  Kcgio  Syrtica, 
Africa  Minor,  Ivumidien,  Mauretanien,  u. 
Aetlüopicn  uuilalVte;  zwischen  dem  Si- 
nns Arabiens,  Marelnternum  u.  Atlan- 
tic um. 

Africa,  Plin.V,  4.;  Caesar.  Civil.  II, 
23. ;  Cicero ;  Plin.  IX ,  epist  38. ;  Meia  I, 
7. ;  Afriea  Proprio,  Plin.  Lc. ;  Mar- 
rian.  Capclla  VI;  Afriea  Vera,  Isidor. 
Hispalenstf  ;  Orig.  XIV,  5.;  Afriea 
Fetus,  Dio  Cass.  XLIII ;  Afriea  Car- 
thaginiensis,  Cell.;  Afriea  Mi- 
nor; Atpwri,  Ptol.IV,  3.;  DioXXXVllI; 
ein  durch  die  Romer  den  Cnrthaginien- 
sern  entrissener  Theil  in  Africa;  nach 
Plin.  V,  4.  die  Gegenden  zw.  demTusca 
u.  der  Syrtis  Minor,  also  Zeugitana  u. 
Byzacium;  nach  «PtoL  IV,  3.  zwischen 
Ampsaga  u.  Cyrcnaica;  demnach  Nuiui- 
dien  ,  Carthaginis  u.  Syrtica  Regio ;  die 
heutigen  Staaten  Tunis  u.  Tripolis.  Afri, 
Md.1»  5.,  Afpqoti,  Dio  Cass.  WXVUL 

—  Inferior*  Plin».  V,  4. BiJ  i  q.  Li- 
bya Interior. 

—  IVoea,  DioCaw.  XLm*  i.  q.  Nu- 
widia. 

Affile,  es,  Front*  de  Colon.;  St.  der 
Herniei  in  Latiura,  zw.  Sublaqueum  tu 
Anagnia.  Affilanus,  a,  ihr,  Intcripk 

Afflianut  Möns,  tnscript  apv  Hol- 
ften. ;  Berg  bey  Tibur  in  Latium. 

Agabenii  Agnbeni,  Pro!.  V.  17. \ 
Volk  in  ArahiaDcscrta ,  unferu  der  Berge 
in  Arabia  Felix. 

Agae,  arum;  iL  Itafenst  in  Üilicia 
Campcstris.  # 

A^aga,  ne;  St  n.  Königr.  Agäg  in 
Aelhmpum  (»üdüytl.  Africa)-. 

Agamcde,  Plin.;  Ayauntln,  Steph*) 
St.  auf  der  Intel  Ltabos ,  unfern  Pyrrha. 


t  Agathopolis. 

Agmtnna,  PtoL ;  8L  in  Mesopotamien, 

am  Einflüsse  des  Saocorai  in  den  En- 
phrat;  jetzt  Kahcm. 

Agamos-,  St.  inPonrus  (Asia  Minor), 
anweit  lleraclca. 

Agana,  ae;  Pagana,  ae;  Insu  In 
St.  Joannis;  Insel  Guaham;  Guawn  ; 
St.  Johann;  die  grölstc  der  Ladronen  , 
Marianen-,  oder  Diebs-Inseln.  Haiiptnt. 
Agana. 

Agänippt,  es,  Virgil.;  Pfii.  IV,  t.  ; 
Solin.  cap.  7.;  Quelle  auf  dem  Berge  He 
licon  in  Boeoticn ,  den  Musen  geheiligt. 
Aganippcus,  adj.,  Propert. ;  Agunippi*, 
idis,  f.,  Ovid.  Fast.  V. 

Aganzaga,  Ptol. ;  Plin.  edit  Hor- 
duin.;  St  in  Media  Magna,  in  der  Ge- 
gend von  Rageia.  > 

Agar,  Cacs.  B.  Afric.  68.  79. ;  St.  in 
Ryzacium  (Afrira Proprio),  vielleicht  nn- 
weit  Zella,  Zetta.  Aggaritanus,  Notit.; 
Vict  Vitens. 

Agara;  St  in  India  intra  Gangem, 
am  sudl.  Ufer  des  Jomanes  (Dt<chtimna)%, 
nordwcstl.  von  Palibothra,  vielleicht  btsy 
den  Phyllitae;  heut  Tages  Agra,  llptat. 
der  Prov.  gl.  X.  in  Industan ,  Ilindoetan. 

Agars  Urbs%  Ayotqov  noXtg,  oder 
Aqyti^ov  ttoXtg ,  Ptol. ;  Arg  ari  Urb  s  , 
Tab.;  St  in  India  intra  Gangera ,  am 
Sinus  Argartcus;  vielleicht  jetzt  Artiss- 
gari. 

Agarra,  Ptol.;  St  in  Su*iana  (Per- 
sia) ,  in  der  Gegend  von  Stisa. 

Agar  sei;  Ort  in  Provincia  Tripolis 
tana  (Africa)  ,  am  See  Tritonis. 

Ag  a  s  s  a  ;  St  in  Pieria  (Macedonien). 
auf  der  Grenze  von  Thessalien. 

Agasus;  Hafen  in  Apnlien,  in  der 
Gegend  von  Promontorium  Gargan  um. 

Agatha,  ae,  Plin.  III,  4.;  Mela  II, 
5.;  Vtbius  Sequester;  Agathe,  Aya&rj, 
Strab.1V;  Marcian.lleracleot;  Dio  Ca**.. 
XU;  vielleicht  auch  Cyrta,  VibiusSeq.; 
St.  der  Volcae  Tectoxages^in  Gallia  Nar- 
bonensis,  an  der  Miiudung  des  Arauris; 
jetzt  AgAe  im  Depart  Herault,  3^  Meile 
von  Narbonne,  Agathenses. 

Agatha,  ae,  Ptol.  II,  10.:  Blnt- 
eon,  onis,  Plin.  III ^  5.;  kl.  Insel  an  der 
Küste  von  Gallia  ftarbonensis;  heut  Ta- 
ges lircscon  ,  der  St  Agde  gegenüber. 

Agathoelis  Insular,  Ptol.;  2  IcL 
Inseln,  an  der  Ostküste  von  Africa,  wesü. 
von  Dioscoridis  Insula. 

Agath^nis  Insula,  Ptol.;  vielleicht 
auch  Top  tt  9  o  s ;  Insel  in  Aegypten ,  an 
der  westl.  Küste  des  Sinns  ArabiCus. 

Agathopolis^  is;  Fanum  Sanc- 
tae  Ag ath  ae ;  St  St.  Agata  di  Goti, 
in  der  neapolit  Prov.  Principato  ulieriore. 
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Aggerhußii 


Jgatho*  Daemon;  Bonus  Genius; 

Ai'a&og  ftaiuov,  Ag  at  hodaem  on,  om, 
Ptol.;  Magnus  FluvtUt,  autyaglln- 
tnuog,  Ptol.;  der  we*tl.  Arm  des  Nil, 
strömte  durch  Heraclcoticum,  oder  Cano- 
picuin  Ostiuin  ins  Meer. 

A  pat  hu  Da  emotion,  sc.  Insnla , 
Steph.;  Insel  im  Indiens  Oceanns,  nord- 
westl.  Ton  den  Sindae ;  vielleicht  jetzt 
Karnicobar,  die  grüfste  der  nicobari schert 
Inseln,  am  Eingänge  des  bengalischen 


Agathutta,  Plin.;  i.  q.  Tclos. 
Asca  t  h  y  rn  n,  ae,  Anton.  Itincr. ;  Liv. 
XXVI,  40.;  Sil.  Italic.  XIV,  ver*.  260.; 
Aya&vQvu,  Steph.;  Agatkyrnum, 
Plin.  III,  8. ;  Aya&vqiov ,  Ptol. ;  Ayct&vq- 
covy  Strab.;  St.  auf  der  Nordküste  in  Si- 
zilien, zw.  T vnn*aris  und  Calacta,  un- 
weit Aluntium. 


Agathyrti,  Ayafrvoaoi ,  Ptol.; 
rodot, ;  SuiHas;  Mcla  II,  1. ;  Virgil.  Ae- 
neid.  IV,  14«. ;  Amm.  Marcel.  XXXI,  5. ; 
Hamas  obii,  Melall,  1.;  Volk  in  Sar- 
matia  fiuropaea ,  am  Maris,  in  den  frü- 
hesten Zeiten  vielleicht  im  nördl.  Scythia 
intra  Imanm ;  besetzte  das  heutige  Sie- 
benbürgen. 

Agaunum;  cf.  Acauntim. 

Agazaga,  Amm.  Marcell.;  Gaza- 
ga, Ptol.;  St.  in  Paropamisas  (Persia). 

A  g  batana ;  cf.  Ecbatana. 

Agbcra;  Aghera,  ac;  kl.  St.  Ag- 
her,  in  der  Irländisch.  Prov.  Ulster,  7§ 
M.  wcstl.  von  Brinburgh. 

Agbiensium  Municipiutn  ;  St.  in 
Zeugifana ,  unfern  Tncca. 

A  gdamia,  Aydctuta,  Socral.  bist,  rc- 
cles.  VII,  36.;  Niccphor.  XIV,  ;ifl;  St 
!n  Phrygia  Magna.  Agdamitnsis. 

Agdistit,  Ay8t?ig,  Pausan.  Attie. 
tap.  4.;  entweder  identisch  mit,  oder 
doch  in  der  Xähe  von  Dindytuus,  Jtvdv- 
fäjgt  Strab.  XII;  Nonn.  Dionys.;  DinHy- 
♦wr,  orum,  Yibius  Sequcst.;  Clandinn. 
*  lib.  II  in  Kutrop. ;  Virgil.  IX ,  vers.  «18. ; 
<Jtv5vfiu,  MV)  Hesych.;  Stephan.;  Di- 
djmus,  JtÖvuog,  Ptol.  V,  2.;  Berg  in 
Mysien,  zog  sich  von  Phrvgien  bis  nach 
Ifessinus  hin,  war  der  Cybele  geheiligt, 
die  daher  Angidistis,  AyytÖisig,  cf.  Strab. 
MI.  u.  Dindymene,  »  Jidvfirjvr],  cf. 
Strab.  1.  c. ,  hiers.  Hier  sammelten  Dm- 
ctleon  u.  Pyrrha  nach  der  Sündflnth  die 
Seine,  welche,  rückwärts  geworfen,  in 
Renschen  sich  vorwiindelten. 

Agedincum,  i;  Agcd  t  tum,  A'fn- 
Stxov,  Ptol.;  Agendicum,  i»  Caes. 
VI,  extrem.;  VII.;  Agendicum  Se- 
nonum,  Lucnera.;  v#gred<cuin,  An- 
ton.  ltiner.;  auch  Metropolis  Seno- 


«i'oe,  oder  Lu g d unc n s i s Qu ar t a e  ; 

Metropolit  Civitat  Senossn, 
Xotit.;  Senoni,  orum,  Eutrop.  X.  7.; 
Senonet,  um,  Amm.  Marcel.  XV,  27  ; 
Ilauptst.  der  Senones  in  Gallia  Lugdu- 
nensis;  jetzt  Äen*,  im  Dep.  Yonne,  am 
Einflüsse  der  Vanncs  in  die  Yonne.  — 
Scnonensii ,  e. 

Arcdunum;  Acito  dunum,  i;  St. 
der  Lemovices  in  Gallia  Aquitanica  Pri- 
ma; hent.  Tages  Akun,  im  Dcpari.  Creu- 
sc,  am  Fl.  dieses  X.,  1|  M.  südöstl.  von 
Guerct,  6  nordwestl.  von  Limogcs. 

Ageiumsi;  Anisiacum  ;  kl. franz. 
St.  Ai,  Ay,  im  Dep.  u.  unweit  der  Mar- 
ne, 1  St.nordöstl.  von  Epcrnay,  2isüdl. 
von  Rheims. 

Agelocum,  »,  Anton.  Itin,;  Sege- 
lo cum;  St.  der  Coritani  in  Britannia 
Rom.,  XIVM.P.  von  Lindum;  jetzt  ent* 
weder  Idleton,  od.  Uttlcborough* 

A  gendieum  ;  cf.  Agedincum. 

y/genno,  ontt;  Agennum,  f,  Aus. 
epist.  24.;  Tab.  Peut. ;  Hieronym.;  A- 
ginnum,  Anton.  Itin. ;  Ptol.;  A'itto- 
brigum,  i{  Civitat  Aginnenti- 
um;  St,  der  Xitiobriges  in  Gallia  Aquit 
Secunda,  an  der  Garumna;  jetzt  Agen, 
im  Depart.  des  Lot  u.  der  Garonne,  wo 
Carl.  M.  den  heidnischen,  in  Africa  herr- 
schenden, Konig  Aigolandus  schlug,  u. 
Joseph  Sealinger  geboren  wurde.  Agitt- 
nennt»,  e. 

A  rann  fall  in;  das  Agcrcnthal, 
Gercnthal,  im  Schweiz.  Canton  Wallis, 
durch  welches  der  Elan  strömt. 

Agereni  m  :  cf.  Arherontia. 

Agtr  Marianut;  St  Mariager 
auf  Jütland ,  im  Stifte  Aarhuus  am  Ma- 
riagerfiort.  , 

Agesinas  ct.  Aeqnolesima. 

Agetinatet;  Volk  in  Gallia  Aquit.» 
tüdöstl.  von  der  Loire. 

Ageta;  cf.  Aegeta. 

A*8*r>  xo  PM«,  Strab.  XVII.;  cf. 
Pharos ,  Insel  in  Aegypten. 

dgger  Chubriae,  6  zafatov  $o> 
o«£,  Strab.  X\X;  Chabriac  Castro, 
Plin.V,  12.;  Ort  in  Aegyptus  Infer.,  nahe 
bey  Pelusiirm. 

Agger  et  Alpini,  llrgil.;  i.  q.  Al- 
pes. 

JggetGandavcnsit,  Lünern.;  Ca- 
taracta Gan  davensis;  St.  u.  Festung 
Sas  van  Gcnd,  auf  der  Insel  T holen, 
Prov.  Zeeland. 

Aegerhusia  Praefectura;  Ag- 
glrhusiut  Commitutus  ;  Reg^- 
rungsbet.  Chrittiania,  od.  Aggerhuus, 
in  Norwegen. 

Aggerhusiutn;  St.  Aggcrhwts,  in 
Norwegen. 
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Agrinuun. 


A  g  gcrip  ontum;  St.  Thomasbrück, 
Ttiamcsbrück ,  Thingsbrueh ,  im  preufs. 
Kcgiernng*bez.  Krlurt,  un  der  Lnstrur, 
1  St.  von  Langensalza. 
Aghcra;  et  Agbem. 
Agialus,  i;  Ort  in  Pnphbigonien, 
auf  der  Küste. 

Agrdu»,  f,  «  Ayidog,  u.  auch  wohl 
ij  iVayiJop,  Strab.;  St  auf  der  Insel  Cy- 
i,  unfern  Aphu>disium. 
Agini$;  Aphle PUn.;  A^orr*, 


Ptol. ;  Ort  in  Susiana ,  etwa 
wcstl.  ron  Susa. 

Aginna,  Ptol.j  St  in  Ibcria  (A»ia), 
an  der  Grenze  ron  Colchis. 

A  ginnum,  cf.  Agenno,  Agennnm» 

Agino;  Agniut,i;  Euneno;  Fl. Aa 
In  Artois,  fliesst  bev  St  Omer  vorbey,  n. 
füllt  unweit  Gravefines  ins  Meer. 

Agiria,  ae;  St.  der  Ccltiberci  in 
Hispan.  Tarracon.,  tmdüstL  ron  Bilbi- 
lis. 

Agitiihh'a,  ae;  Agizimba,  Ptol.f 
Landsch.  in  Aethiopien ,  südl.  vom  Ae- 
quator,  nordöstl.  von  den  Aethiopes  An- 
thrnpnphagi,  Wahrschein  1.  jetzt:  Athen 
in  Nigritien,  mit  der  St.  Agadcs. 

Agla;  kl.  St.  in  Palästina,  auf  dem 
Wege  ron  Elenthcropolis  nach  Gaza. 

A  gmundeshamum  ;  Am  er  aha- 
nun,  i ;  Fl.  Amertham  in  der  Grafsch. 
Buckingham ,  in  England. 

Agna,  ae,  Ptol.;  FL  in  Mauretania 
Tlftgitann. 

Agni  CoVau,  Ayvov  xfgas,  Strab. 
XVII;  Vorgeb.  im  ^elta,  zw.  Bolbiti- 
u um  u.  Sehennytictim  Ostium. 

Ag n i  a  dc  llum:  TJorf  Agnadel,  1  M. 
südÖKtL  ron  Cassano  ,  u.  4M.  nordöstl. 
von  Mailand,  im  Gebiete  von  Crernona, 
wo  «n  14.  Mai  1509  Ludwig  XII.  die 
Yenetiancr,  a.  1706  am  16.  Aug.  der 
Herzog  von  Vendome  den  Prinzen  Eugen 
sehlug. 

Agno*;  Ort  In  Attia,  wo  die  Pflan- 
ze Agnu*  castus  in  Menge  wuchs. 

A  g og  c ,  Plin.;  St.  auf  der  Grenze 
ton  Aethiopien  u.  Aegyptüs  Superior. 

Agoray  ae,  Ayoqa ,  SeyL.;  Hcrodot 
VU ,  58. ;  St.  auf  Chcrsoncsus  Thraciae, 
nordöstl.  von  Gallipolis,  durch  welche 
Xcrxcs  mit  feinem  Heere,  im  Feldznge 
gegen  Griechenland ,  marschirtc. 

Agorani»,  fr,  Arrian.  Indie.  capw 
4. ;  Fl.  in  Indien ,  zw.  Mago  u.  Omntls, 
fällt  in  den  Ganges. 

Agorum,  i;  kl.  St.  Agora  in  der 
venetian.  Prov.  Belluno,  5M.  vonFel- 
trc. 

Agolius,  i;  FlnG»  Agout;  ct.  Acu- 
ta« 

Agra ,  Plin.;  St  in.  Acoiis. 


Agr*,  Ptol. ;  St.  In  Susiana, 
Agradututy  Ptol.;  i.  q.  Cyrua.  • 
Agrac,  arrtn,  Plin.  IV,  0.;  Sr.  in 
Arcadten. 

Agra  ei,  orum,  Ptol.  V,  17.;  oder 
Agaraei,  Agareni;  Volk  in  Arahia 
Dexcrta,  wcetl.  von  den  Aesitae,  das  ucl- 
lcicht  von  Agar,'  Hu^r ,  Mutter  de.  I». 
mael,  den  Namen  fährte. 

Agr  agantinum  Kmpor  tum;  cf. 
Agrigentinorum  £  mporium. 

A  g  r  ä  g  a  s ;' cf.  Acragas. 

Agramont  ium,  i;  Id.  St.  Agra- 
mont  in  Catalonien,  5  M.  von  Lerida» 

A  granum,  i,  Plin.;  St. in Chaldae i, 
an  einem  Canal  des  Etiphrat. 

>fgredicum;  cf.  Agedincum. 

Agrei,  orum,  Plin.  VI,  28. ;  Volk  in 
Arabia  Felix,  zw.  den  Atramitae  u.  Ho- 
meritae. 

Agri,  orum,  Strab.;  Volk  am  Pal  i« 
Maeotis,  Nachbarn  der  Toreotae. 

Agria,  ae;  St  Erlau,  Eger,  Jäger* 
in  der  ungar.  Gespannten.  Hevesen,  am 
FL  Erlau,  7i  M.  nordöstl.  von  Ofen. 

Agria;  Fl.  Erlau,  fallt  3  M.  unter- 
halb der  genannten  St.  in  die  Theifs. 

Agriane»,  6  Ayqtavrjg,  llerodot. 
IV ,  90. ;  kl.  Fl.  in  Thracicn,  vereinigt 
sich  mit  dem  Hebron. 

Agriana;  Volk  inPaeonia  (Thra- 
ciea). 

Agri aspae,  Curtiui  VH ,  Z. ;  Ari- 
m  »  p  a  e ,  Aoiacxat ,  Arrian.  10 ,  27.  ; 
Arimatpiy  Diodor.XVH,  81.;  JSver- 
etae,  CartVII,  8.;  Plin.  VI, 
vtoytxcu,  Arrian.  IV,  6.;  Strab.  XV.  5 
Biodor.  XVU,  6.;  wahrschcinl.  auch 
Zori«tflae,  Plin. I.e.;  Volk  inUran- 
giaaa,  fahrte  dem  Cyrus  n.  seinem  Hee- 
re in  der  Wüste  Lebensmittel  zu,  und 
erhielt  aus  Bankbarkeit  von  ihm  Freiheit 
von  Abgaben  u.  den  Namen  Evergetae. 

A gr i aspe;  Arianpc,  Ptol.;  fluupt- 
§t.  der  Evergetae  in  Brangiana,  unweit 
des  Berges  Hecius. 

Agri  Decumatesj  Tacit.  Germai. 
29.;  Gegend  zw.  der  Lahn,  dem  Rhein 
u.  dein  Main,  wo  sich  die  Römer  früle 
niederliefsea. 

Agr  ig  tntin  orum  Empor  tun, 
Axqayccvtivtov  ifiirooiov ,  Ptol. ;  ro  «z*- 
vuov,  Strab.;  Hafen  der  St.  Agrigen- 
tum  in  Sicilien. 

Agrigcntum,  Poljrb.  X,  ZI.;  Hil- 
trop. ;  cf.  Acragas. 

Agrilium,  Ptol.;  St.  in  Bithynv- 
♦n ,  südostl.  von  Nicaea. 

Agrimum,       Dorf  Agr  im,  in  Con- 
nanght  (Irland),  wo  König  Wilhelm  III 
im  J.  16«J2  6cinen  Sclrwiegervater  Jucob 
IL  tchlug. 
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Ahusia. 


A  ffr  inium,  Ayqiviov ,  Polvb.  T,  1.J 

8t.  in  Aetolien,  unfern  de«  Fl.  Ache- 


Afrriöphägi, 
Acthiopien. 

Agriophaigi,  Ccllar.  itlx  23;  12.; 
Volk  in  Indta  intra  Gangem ,  Nachbarn 
der  Parapiotae. 

/  A^rippcnBC»,  Plin.;  V,  32.;  Volk 
in  Ii  1 1 h >  Uten  ,  in  der  Nähe  der  Juiü>- 
politae. 

Agripp  cum;  i.  q.  Anthedon. 

Agrippiaa;  cf.  Anthedon. 

Agr  ippi,nax  oe,  Tab.  Theodos.; 
Amra.  MarcelL  XV,  27.;  Agrippina, 
Civitas,  Anton,  hin.;  Colonia 
Ag  r  ipp  in  a ,  Anton.  Itin. ;  Münze  de« 
Nero;  Colonia  Agripina,  Venant. 
Fortim.  IM,  cartn.  iL:  Colonia  Ag  rip- 
p  ina  Ub  io  r  uro ,  Hunze  des  Claudius; 
Colonia  Agrippinen»ity  Sueton.; 
Tacit.  XII,  27.;  Pün.  IV,  17.;  Tacit. 
hUtor.  cap.  57.;  AyqmnivTjvaig ,  sc. 
Colonia,  Ptol.;  Oppidum  Ubia.rum, 
Tacit.  Annal.  I,  36.  XII,  27. ;  vielleicht 
auch  Ära  Ubiorum;  cf.  Bonna.;  St. 
der  Vliii  Tranaducti  in  GalKa  Belgien, 
wohin  Agrippina,  Tochter  de«  Germa- 
nien^ ,  u.  Gattin  des  Claudius  Augu>tu*, 
die  hier  geboren  war ,  eine  Colon ie  fuh- 
ren liefs ;  heutiges  Tages  Cäln ,  in  der. 
preufs.  Prov.  Jülich -Cleve- Berg.  Ge- 
burtsort de*  Malers  Peter  Paul  Hubens, 
der  1040  starb.  Culorücusis,  v. 

Agrippinae  Praetorium,  Tab. 
Pcutmg.;  Ort  am  Rhein,  bey  den  Ba- 
tuvi. 

Agrippincngea,  tum,  Tacit.  Iii- 
stor. IV,  28.;  German,  [cap,  28.;  i.  q. 
Ubii. 

Agri»i  Ptol.;  St.  in  Cacmania,  zw, 
dem  Vorgebirge  Carpclla  u.  der  Mund, 
des  Sarus,  od.  zw.  Carthapia.  u.  Com- 


Agvntum,  r,  Plin.  3 ,  24.;  Ayovv- 
xov,  Ptol.  II,  14.;  Aguntug,  i.  t, 
Venant.  Fortunat,  de  Martin.  IV.;  Paul. 
,  Plin.;  Volk  in    Dincon  Langob.  II,  1$.;  India,  In- 

tieia;  eine  kl.  St.  in  Noricnm,  nach 
Andern  in  Rlaätien,  nordwestl-  von  Juli- 
um  Carnicnm;  der  heutige  Flocken  In- 
nicken,  an  der  Drau ,  in  Tyrol. 
Agurium;  et  Agyriom. 
A  gii  vi  um,  i,  Tab,  Pent. :  Igu*  »- 


.  t,  "  i    ■  "  l"   ,      •  ,       *  «»«».    ■  GUli  %    IS  »Ol- 

i,  Caes.  Civil.  I.   11;   Silius  VIII, 


AgrizaAa,  Ayqt£cda ,  Ptol. ;    St.  in 
Gallograecia ,  bey  den  Tcctosagcs. 
J-rou-u,    Ayqoti^a  ;    cf.  Attalca; 


Agropolii,  \s;  Nonpinarchia, 
ae  f  St.  iieumarkt,  Maro»  -  VasarheliL 
Markt stadt,  am  ijaros  od.  Maroech ,  in 

Siebenbürgen. 

Aguarum  Pravinciai  Hamaga.- 
titarum  Provincia;  Ländsch.  Agn- 
at ^  in Sudamerica.,  zw.  Peru,  Popayan 
u.  dem  ÄmazonenAnisc, 

Aguilaria,  oe*  St.*  Aguaar,  im 
span.  Köni^r.  Navarra. 

Aguilaria  Ca.mv9t'tria;  St.  jlgii- 
ilar  del  Campo,  n" Ineatrillaa ,  im  span. 
Königr.  AU-CustUien ,  etwa  5  IjL  westl. 
vom  trr.*prunge  des  Ebre, 


45».  Lutrubium;  Inginium; 
St.  inllmjbria  eis  Apennioum ,  war  Mu- 
nieipium,  u.  heilet  jetzt  ßugubio  od.  Grub« 
bio ,  in  dier  päp*tl.  Delegat,  l'rbino.  Igu- 
vini,  oram,  Plin.;  Caes.  c  1.;  Inscript. 
ap.Gruter.;  Iguvina$ca,  Ciccr,  pro  Balbo 
cap.  20. 

Agygrc;  Insel  im  Sinus  Gungeticus, 
an  den  östl.  Mündungen  des  Ganges, 
^^gnf  la;  cf.  Caere.  AgyUinua,  a,  um, 

Agyllina  Urb»  t    Virgil.;   i.  a^, 
Agylla. 

Agyrium,  i,  Cicer.  ;  Cfettaa 
Agyriensis,  Cicer.  d.i.;  >4gt/renax 
Ayvqrp>at  oder  Jyvgiva,  Stephan. ; 
furtum,  Anton.  I tiner.  ;  ^yovoiov^ 
Ptol.;  Argvria.ny  AqyvQiov,  Dio- 
dor.  Sicul.  I,  4.;  St  am,  Symaethus 
(Jaretta),  in  Sicilienv  Geburtsort  des 
Diodor.  Sicnltu;  jetzt  St.  FiUpna 
fArgirOf  Inlcnd.  Catania.  Agyrinemia, 
ts,  Cic;  AyvqtiaioL,  Münzen;  Ayvoi- 
ctioi,  Diodor.  XIV,  96.;  Agyrinensea, 
Cic;  4§wnnus,  {;  q.  Agyrinensis; 
Agyrini,  Plin. 

Agythyma;  St.  im  Nordwesten  der 
Insel  SieUien. 

Ahala;  lOhola,  Ezech,  XXIII,  4. 
Ol  36,  44.;  cf.  XVI,  46.;  i.  q.  Samaria. 

Ahaliba;  Oholiba,  Ezech.  Will, 
4.  11.  23.  Sß.  44.;  2.  q.  Ilierosolyuia. 

A harn o,  ac,  Liv.;  St.  inEtrurien. 

Ahava;  Affen tt,'  Esra  VIU ,  1^.  21. 
31,;  Flufii  in  Assyrien,  vielleicht  i. 
Adiabaa.    Adiabu,  Amin. 

xxmte  A  ♦ 

JLclab;  Aha  lab,  Vulgat.;  Judic. 
I  81,,  St.  de»  Stammes  Ascher,  in.  Ga> 
lilaea. 

Ahcloth,  Ilivrouyra.;  i.  q.  Aclana. 

Ahiman-f  Stamm  der  Eniakfcer  in  Pn? 
lacstioa  jvnseit  des,  Jordan,  leitete  s. 
trsprnng  von ^Ahimw),  Sohn  Enak's  ab, 
Nuiu.  XIII  x  23.  wurde  von  Caleb  mit 
Se*ai  o.  Thalmai  \  er  trieben,  u.  vom  St* 
Juda,  cf.  Judic/l ,  10.  geschlagen. 

Ahmet  ha;  cf.  Ecbatuna. 

Ahusia,  ac;  ^äu»o,  ae*  tchwed. 
geest,  ^Ani,  Akui,;  Land-ch  Blckinr 
gen. 
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Alabater. 


Ai,  Jcrero.  XL1X,  8.;  Ät.'tn  Amoni- 
ris,  vielleicht  «ndl.  von  Rabbath- Am- 
nion (Philadelphia). 

A't,  Jo.ua MI,  1  4. 8.  TOI,  1.9-13. 
IB.  21.  sq.;  Esra  n,  28.;  Nehem.  VII, 
32.;  Ava,  äff,  Joseph.  Antiq.  V,  I.; 
Ayyat,  Gen«.  XII,  8.  XIII,  if/«, 
Nehera.XI,  31.;  Ajath,  Jesaia  X,  28. 
ifori  oder  Tai',  LXX. ;  öa£  Hieronym.; 
Haf,  Vulgai.,  St.  de«  Stammes  Benja- 
min in  Jörnen,  ostl.  von  Bethel  ,  westl. 
von  Jericho,  6  M.  nordl,  von  Hierosolv- 
ma,  welche,  von  den  Israeliten  unter 
Josua  «erstört,  zur  Zeit  de«  Esra  n.  Ne- 
hemia  wieder  aufgebaut  war',  nach  En« 
•eb,  u.  Hieronym.  aber  in  Asche  lag. 


. .    »c,  Aivccxai.  Joseph.  Antiq.  V 
Aii  Aji;  Volkinlndicn,  auf< 
tigen  Küste  Malabar. 

Aiänia,  ae;  Kü«te  Avan  in  Afrira, 
auf  weicher  die  Kötügr.  Adel,  Adea,  Ma- 
gadoxo,  u.  die  Republ.  von  Brava  lie- 
gen. 

Aicha,  ae;  Id.  St,  Aichach,  Aich, 
hn  baier.  Oberdonaukreise ,  am  Fl.  Par, 
9  M.  nordweail.  von  München. 

Aichitadiutn,  i;  Ar  eatum ;  Au~ 
rcatum;  Alcimoenum;  Alclmunni», 
AUa  JSaritca;  Dryopoli$;  St. 
Aichstadt }  Aichttat,  Eichstädt,  an  der 
Altraühl  im  baier.  Reprnkreise,   2  M, 


nördl.  von  Neubnrg  u.  ij^sndl.  vonNürn- 
ischoflf. 


berg.   Hier  war  um 


St.  Willibald 


Ai guilli onum ,  i;  Irl.  St,  Aignil- 
Un  im  franz.  Depart.  u.  am  Zusammen- 
flüsse des  Lot  u,  der  Garonne,  3M.  nord- 
westl.  von  Agen. 

Aila,  Aila,  Steph.;  Attltt,  off,  Strab. 
XVI. ;  cf.  Aelana. 

Ailana,  Adava,  Steph.;  i.  q.  Ae- 
lana. 

Aila 9,  ae,  AiXag,  Procop.  Bell. Per«. 
I,  19.;  i.  q.  Aelana. 

Ailath,  Hieronj  m.;  Blath,  2,  Reg. 
XIV  22.;  Deuter.  II,  8.;  Elotkf  % 
Pnralip.  XXVI,  2.;  cf.  Aelana, 

Ain,  I\nmer.  XXXIV,  11.;  fwi  nr\- 
yttff,  LXX;  die  Quelle  des  Jordan  bey 
Pancas;  wahrscheinlicher  nach  Hiero- 
nym. ;  Paphne ,  Antiochia  Epi  -  Daph- 
na.  Daher:  Contra  fontera  Daphnip, 
Vulgat. 

Ain,  Josua  XV,  32.  XIX,  7,1  1, 
Chron.  IV,  32;  Hieronym.;  vielleicht 
En-  Rimmon,  Nnraer,  XI,  29.;  St.  in 
Jndaen,  südwestl.  von  Hebron. 

Aineda,  ae;  Herrsch,  u.  Sclilofe 
Ainöd ,  im  tllyr.  Kreise ,  an  der  Gurk. 

Ai  polig,  is,  Atinolis,  lidor.  Cha- 
rac. ;  St.  inHabylonia,  XVI  Schoo*,  von 


Striae  vm,  ii 
Drpart.  Yonne. 

Aitacjus,  i;  Atagin ,  Cellar.  n,  7; 
21. ;  Fl.  in  Kluitten,  fallt  In  die  EtscU 
(/fthesis). 

Ajaciw    Tumulu$;  in  Troas  am 
IIellc#pont. 

Ajalon,  Josua  XIX,  42.  XXI,  24.; 
Jndic.  1,  35.;  1.  Chron.  VHI,  13.;  2. 
Chron.  XI,  10.  XXVIII,  18.;  AiXav, 
LXX.;  AtXtou,  Euseh.;  'HXatu,  Joseph.; 
IaXto,  Epiphan.  haer.  II,  1.;  St.  u.  Thal 
(fällig  Ajalon,  Josna  X,  12.),  in  Jndaea, 
zw.  Bcthsemes  n.  Thimna,  nach  Enseb. 
3  Bf  III.  östl.  von  Bethel,  unfern  Rama. 

Ajalon,  Judic.  XII,  12.;  St.  des 
Stammes  Sebulon  In  Galilaea  Inferior, 
vielleicht  südöstl.  von  Cana. 

Akadra;  St.  in  Indien,  die  wahr- 
schcinl.  im  heut.  Reiche  Lao ,  Laos ,  za 
•nchen  ist 

Akrabatt  ine;  cf.  Acrnbnttine. 

A  kr  ab  bim  j  et  Acrabhim. 

Ala;  Alena;  Ola;  St,  Aalen,  Alen\ 
Aalen,  im  würterob.  Jaxtlrrcise,  am 
Kocher,  3}  M.  nordwestl.  von  Nördlin- 
gcn. 

Ala;  Aquilegia,  ae;  Fleckenden, 
Atgle,  \m  Schweiz.  Canton  Waadt. 

Ala  Nova,  Anton.  Irin.;  OrtinPan- 
nonia  Superior,  zw.  Vindobona  u.  Car- 
nnntum. 

Aläba,  ae*  Plin.;  AXaßa,  Ptol.)  St 
in  Coltiberia  (Hispania  Tarracon.). 

Alabanda,  ac,  Plin.;  AXaßavBa, 
«rc,  Strab.;  Steph.;  Alabanda,  on/m, 
Liv.  XXXUI,  18.;  Juvenal.  Salyr.  HI, 
\crs.  70.;  vielleicht  i.  q.  Antiochia  ad 
Marandram  i  St.  in  Carien ,  in  der  Rfthe 
de»«  Macander.  Alabandcmit,  e;  Alaban- 
dicuM,  a,  um,  Plin.;  Alabandina»,  a, 
um,  Ind.;  Plin.;  Alabandemu,  a,  um, 
Liv.;  Alabandug,  a,  um,  Cic. ;  Alaban- 
deis,  Alaßavöiis,  .Cic.  III,  epist.  56.; 
Alabandeni,  LW.  XLV,  25.;  Alahandi, 
Cic.  Nat  Deor.  ITI,  15.;  AXtxßavÖng, 
fear,  Münzen  des  Augustu«  u.  Clau- 
dius, 

Alabandentit,  tc.  Conventv*  Juri- 
dicus,  Plin,  V,  29.  30,;  cf.  Alabanda. 

Alabanen$ct,  htm ,  Plin.  III,  3.; 
Volk  oder  Einw.  der  St  Alaba,  wenn 
nicht  dann  Alubaenaes,  in  Hispania  Tar- 
racon, 

AI  ab  a*tr  orurn  Oppidum ,  Plin. 
V ,  9.;  Maßctsqatv ,  noXte,  Ptol.;  St.  in 
Thebais,  oder  Heptanomis ;  vielleicht 
un>voit  Acori«. 

^(o6a«tr«s;  Fl, in Troas, entspr. auf 
dem  Ida. 

Alabatcty  AXttßijrnq,  Pwl.j^  Ort,  od. 
vorgeo.  aui  ucr  Mreu*« 
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Alabi«.  39  Alanus, 


■.  Carmanlen,  Östl.  Ton  flormuxa ,  Ar-  PHn.  III,  f.;  Mcla;  Anton.  Itincr. ;  Flo 

muza,  oder  llcnnupoli*.  ras  II,  2. ;  Inirript.  an.  Sirmond.;  Ka- 

Aläbis,  1 1 ,  Sil.  It.  XIV,  Ten.  228.;  Aeroig,  Diodor.  Sicnl.  V,  18.;  Ovaktqta, 

Jlabnn,  ©ni»,  Akaßcov,    Diodor.  Sic i iL  Zonar.  Tom.  II;  St.  auf  Corona,  nach 

IV,  8(1«;  Stephan.;  et  Vibins  Scqnest. ;  Diodor.  von  den  Phocensee  gegründet,  n. 

AI  ab  im  .  i,  AXc/ßoq ,  ov .  Plotarch.  in  von  Sulla  nach  Ptin.  u.  Seneca  cap.  8. 

Timnl. ;  Ptol.;  FL  in  Sicilien,  zw.  Myla  ad  Helviam  zur  Colonie  erhoben,  an  der 

Megara,  nördl.  von  Syracusac.  Mündung  de«  Kotanus,  XL,  M.  P.  von 


Alabon,  oms,   XXaßcov,  Stcplian.;  Mariana;  jetzt  Aleria,  4}  M.  östl.  von 

St«  am  genannten  Flügge.  Corte. 

Alabon;   AUabona;    Alavona,  Alali»,   Ptol.;  Ort  am  Euphrat ,  ia 

PtoL;  St.  dcrVasconcs,  inlligpania  Tar-  Palmyrene  (Syria). 

raconensig,  nordwestl.  vqn  Caesar  An-  ^lai„an„,-,  Eutrop.;  cf.  Alemanni. 

gusta ;  wahrgrhcml.  jetzt  Alagoa  im  Ko-  AI  am  de  eh,  Jo*ua  XIX ,  25. ;  St.  de« 

nigr.  Aragonien,  unweit  der  Münd.  de«  Stamm«  Ascher  in  Galilaea  Suuerior, 

Xalon  in  den  Elm»,  3  M.  von  Saragossa,  yielleicht  östl.  von  Helcath. 

A labus;  cf.  Alabia  an  der,  i,  Liv.  XXXVIII,  15. ;  Fl. 

^lacnrooe;  cf.  Lotophagl.  fa  Galatia,  kömmt  aug  Phrygia  Magna, 

A  l  a  d  u  1 i  a ,  ae ;  Prov.  Aladuhe  m  der  „  ^  in  &en  Sangaring. 


Tiirkev    zw  Kleinaaien  dein  mit-  ,  

i !       iu«/-i  ~  r>   Alandia;  Insel  Aland  im  haitischen 

;  cf  AC.a~en'  Meere,  zw.  Schweden  und  Finnland,  Abo 

Ale$a,  Aktaa,  Diodor.  XIV,  1?.;  Ci-  J*lm***tV    ^jawff«crum,  St. 

vita»  Hale,ina,  Cicer.;   Hale,af  g™*™     ^rnnadura ,  am  Tago ,  SJ 

Cieer.  in  Vcrr.  II,  1.;  St.  in  Sicilien,  *  nord°!Ü-  VünL,fOB-  , 

latL  von  Cephalocdis ,  westt  von  Caktc-  Alant,  orum,  Phn.  IV  ,  12.;  Am- 

ta.    HaleMtnu»,  a,  um,  Cicer.  L  c;  So-  mian-  MarceU.  XXn,  19.;  XXUI,  4  ; 

lin.  cap.  5.  Sueton.  » egpag.  cap.  2. ;  Martial.  >  11 , 

Alaesua,  I,  Solin.  cap.  5.;  iflaiffoff,  «P^-  29.;  Claudian.  lib.  I  in  Rufin. 

Ingcript.  ap.  Grnter. ;  Ha  l  e  s  i  n  u  «  fo  n  • ,  314 ;  u.  Bell.  Getic,  verr  581 ;  IV 

Priscian.  Pericg.  verg.  500. ;  Haie  tu»,  Congul.  Ho?or.  vert.  487. ;  AXavoi ,  Jo- 

ColnraelLX,  verg.  268.;  Quelle  bey  der  BePh-  Antiq.  XVIII,  26.  ;  Bell.  Juduic. 

St.  Alaesa,  die  ruhig  riegelte,  bey  Flo-  V"»  £>•  i  Akwoi  ZxvVcu,  Ptol.  VI,  14.; 

tenspiel  aber  hüpfend  stieg.  Alavvoi,  Alauni,  Ptol.;  Volk,  dag  aug 

Alagoni o,  Pausan.Lacon  ;  kl.St.auf  Scythia  intra  Jinaum  nach  Sarmatia  Ku- 


der  Grenze  von  Meggcnia  u.Laconia,  bey  rooaca  kam,  in  der  Nähe  deg  Don  (Ta- 
den  Eleutherolaconeg.  "     naig),  nördl.  vom  Palug  Macotu,  viel- 


Alaitenui»,  >!litnen*ii  Tractu»;  Weht  in  <>en  Gouv.  Kurs*  u.  OreJ,  sieh 
Alnitium;  ehemalige  franz. Provina^u-    nieder^ols,  an  Ende  de«  ersten  Jahrh. 


Charente.  «ching,  im  5ten  Jahrh. ,  durch  die  llun- 

Alalaci;  einige  kl.  im  Sinus  Arabl-  >»cn  von  den  Ufern  der  Donau  verjagt, 

cus,  der  St.  Adulis  gegenüber  liegende  m,t  aen  Sueven  n.Vandalen  Gallien  u. 

I,w'ln.  Higpanien  verwüstete,  u.  nun,  hiervon 

Alalcomenac,  Strab.  VII;   St.  in  den  Gothen,  dort  von  den  Franken  aber 

Deuriopus  (Maccdonien) ,  die  Strab.  mit  geschlagen,  ans  der  Gewehte  als  selbst- 

Stymbara  u.  Bryanium:  Jtvpqnatp  /To-  «t^ndig  verschwindet.. 

Xttq  nennt.  Alant,    oder    Alauni  Monte»; 

Alaleomenae,  Alalxoutvai,V\nAnr.;  Alaunu»  Af on »%  Ptol.;  Gohirgein Sar- 

Sirab.  IX;  Paugan.  Boeot.  cap. 33.  \Alal-  matia  Earopaca,  südöstl.  von  MoscaH, 

eomenium ,  AXalnoutvtov ,   Stephan.;  hing  mit  dein  Caucasug  ansammen,  u. 

Strab.;  St.  in  Bocotien.,  zw.  Haliartna  bildete  vielleicht  den  waldaischen  Berg- 


n.  Tilphusium,  in  der  Nähe  des  Seeg  Co-  rücken ,  zw,  dem  Dnicper  und  dem  Don. 

pais ,  wo  Minerva  geboren  seyn  sollte.  Alani*,  ac%  Orosius.1,  2.;  Wohn- 

AlalcQtnenae;  St.  auf  der  Insel  As-  fitze  der  Alanen,  In  Sarmatia  Europaea. 

tcria.  Alan\ia;  St .  Allanchet  im  franz.  De- 

Al  alcpmenium;  cf.  Alalroracnae.  part.  Ca  mal .  1  M.  nordöstl.  von  Murat. 

Alalia,  Aictlta,  Hcrodot,  I,  l«R.j  Alann» ;  ¥\.  Alan  in  CornwalÜK,  lallt 

AktQia  xokanrut,  Vtol;  Ale  via,  qe,  am  Meerbusen  von  Brigtol  ins  Meer. 


Akra.  40         Alba  Augusta. 

Alara;  Alera;  AlUra;  Fl.  Aihr,  nei,  «t&rzte  sich  in  den  Cyrui  u.  trennt« 

entspr.  in  Niedereacbsen ,  durchströmt  Albanion  von  Ibcrien. 
Lüneburg ,  wird  b  t  y  Zelle  schiffbar ,  u.       Alazone»;  »cyth.  Volk  .  vielleicht 

fallt  unterhalb  Verden  in  die  Weser.  nordörtl.  vom  Ponttis  Euxinue ,  nach  An- 

AlartMi   Bewohner  einiger  Orte  in  «er«  aber  zw.  den  Flüss.  Hypanis  u,  Ty«. 

Pannonien,  welche  rdw,  Soldaten  seyn  rttS> »«      Gegend  der  kl.  russ.  St,  Bras- 


A  luv  in  um:  cf.  Larinnm.  ^  /  6  * ,  ae  ;  Fl,  Aube,  fallt,  in  die  Seine, 

Ala$i,  Plin,  V,  5,;  St.  bey  den  Ga-  _  A!h«\  Alßa,  Tracap.  Goth.  n,  7.  ; 

ramantes  in  Linya,  vieUeicht  «üdwestl,  *****  "1C  c,n.,,ra  (Umbna).   Sensit,  e, 

tum  Gebirge  Aer.  Bulbu*  Lm»t. 

,4*ata,  Ptol.;  St.  im  südl,  Arabia  De-  .'"0O»*  HwpA  f*  V«datf  in  Hi*pa- 

ierta  niu  1  arraconciieis ; jetzt  hstclla,  am  E&a, 

^iata,  oder  Alatta,  Ptol.  V;  St.  im  Königr.  INVarra,  6  MeUen  von  Pam- 

in  Arabia  Felix,  an/ der  Kiute  des  Sinua  Plünft- 

Pcn»ica«r.  Alba;    Alba  Bulgarien;  Alba 

Alata,  Anton,  itiner.;  ^/cto"  ittiy-  Graeca,  Cell.;  Lünern. ;  Hauptot.  Bef- 

za,  Ptol,;  St.  in  Dalmatien,  zw.  Narona  STadi  Griechische  Wcifsenburg ,  in  Ser- 

u.  Scodra ,  auf  dem  Wege  von.  Salona  ™n  *        55u«unBienflufc  der 

der  Sau, 


JiAtn  cn.**n  _  _        Alba,  ae;  cf,  Alba  Fucentia. 

Anf    p«i      r   \      W  ^/oö>  «*;  Beivae,  arum;  St.  In 


«ro,  Strabo;  St.  der  Hernie!,  M.  von  ApoUin,  XXIII,  ver».  244;  Eutrop. ;  Sue. 
AnngniamLatium;  jetzt  Alqtri  in  Cam-  ton.  August,  c.  21;  Fl.  in  Germanien, 
pagna  di  Roma,  8  M,  «udöstl.  von  Rom,  hatte  nach  Tacit.  seine  Quelle  hey  den 
Alatrinate»,  Liy.  IX,  42.  43;  ^fetrifuzte«,  Herraunduri,  war  Grenze  der  Zuge  des 
Cicer.;  Aletnenses,  Plin,  DnlsU8  n.  Tiherius,  u.  heifct  jeUt  Elbe, 
Alatta;  cf.  Alata.  entspr.  auf  dem  Rie^eugebirge,  an  der 
Alattna,  Tab.  Pcut.;  Alaumvm,  böhm.  und  schles.  Grenze,  u.  fällt  18 
Anton.  Itiner.;  St.  der  Unelli,  Venelli  in  Meilen  nordwcstl,  vpn  Hamburg  in  die 
Gnllia  Lugdunensis;  nach  Einigen  jetzt  ftorduec, 
Quimper,  Quimper- Cor  entin,  Cornouaille,  Alba;  cf,  Alba  Longa. 
Montagne  sur  Odet ,  St.  im  Deport.  Fk  Alba,act  VopUc. ;  Alpagovia;  41- 
nisterre,  am  Zusnmmenfl  de«  Odct  nnd  «egoeio;  Alpe;  Ptol.;  Alpen  Suc- 
Benaud;  odcrnacji  d'Auville:  Afotuticrt  \,iae}  gleicht  auch  Alpensis  Po- 
ll Ahne.  gus.  Bergkette  Alpen,  der  Abc,  oder  der 
Alavnay  Ptol.;  Ort  der  Daranu  m  Alp^  rauhe  Alp,  längt*  d.  Grenzen  Wnr- 
Bntanma  Barbara,  o»tl,  vo»  Meerbusen  jemberg'e, 

Wotl,  —  ad  Fuotnnm  Lacum;  cf.  Alb» 

yf  /  a  u  « i ;  cf.  Alant,  fucentia. 

^/ounium;  cf.  Alauna,  ^I6o,  ne,  PHn.;  ^/Ja.Ptol.;  Tcsc- 

A l au n «  « ,  Cell, ;  AI a e n tt s ,  ^«4-  r  „  , ,  j .  Flur*  in  Iii»  uania  Tarrnconen- 

»05 ,  Ptol. ;  FI.  in  Britannia  Romana ;  pi„,  ÄW.  Blanda  u.  Eraporia ;  der  heutige 

jetzl  Ahe,  in INorthumberlaud,  fallt  m  dio  jer ,  Prov. id|talonicn: 

^ord^ee.  -  ^ug,a   A'ae*.cor«in;  Kloster 

^/ounm  Moni;  cf.  Alan!,  Ahural  .  ^f  ciyicnou,  bey  Bischolkheiiu,  im  baier. 

Monte».                          .  mw_m  Vntermilinkreise. 

Mavona    ae,  Ptol.;  cf.  Alabon,  „  4ugu*ta;  Albaugutta,  Ptol.. 

Alazta;  Haupt*t.  der  Alazone«.  jtba  tfclvioTum,  Plin.;  Civita« 

Jluzon,  Qnis,  Plin.  VI,  10.;      /  a-  Alh  >■  t\sinm  ,  Notit.  (iall.;  f'iv^rium, 

«onius ,  o  ^Aata>»ioff,  Streb, ;  vieUeicht  Ceti. ;  flauptot,  der  flehii  (Ä!ben*cs),  in 

A ba$,  Dio  Ca««.;  Plutarch.;  FL  in  AI-  Galiia  N^bonewi-;  jetzt  entweder  Ti*. 

banien,  entsprang  auf  dem  Cancajuj,  cicr«,  im  Depart.  Ardeche,  an  dem  Rho 

•trümte  waUmoheuüich  bey  den  Mazo-  nc;  oder  nach  llarduin.  Albey  Ap$,  Fl. 
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Alba  Bulgarica. 


Albaniae  Portae. 


im  Deparl.  Herault,  1  31. 

Viviers.  —  Fivaricntis,  e. 
Alba  Bulgarica;  cf.  Alba. 

—  Carolina;  Alba  Julia;  Ap  ü- 
ivst,  i;  Augutta  Co  lonia  Apulcn- 
fix,  Inscript.  ap.  Gruter. ;  Colon ia 
Av  ulcnsis ,  Inscript.  L;  Llpian. ;  Mu- 
tiicipium  Apulente;  Municipium 
Albae  Auguttac,  oder  Mnnicipi- 
utn  Apulutn  Auguttumy  Iiiscript,  ap. 
Grutcr. ;  tV eiften b u rgu m ,  Cell.;  St. 
in  Dacien ,  die  von  Julia  Domjia,  Gattin 
des  Severus ,  u.  Mutter  des  Marens  Au- 
rclius  Antouin.  C.iracalla  den  Namen  ha- 
ben soll ;  jetzt  Albe  Julie,  Carltberg,  Wei- 
fsenburg,  Fest,  in  Siebenbürgen ,  an  der 
Marosch ,  5  M.  mtl.  von  Hermannstadt. 
Apulut,  adj.,  Luean. 

—  Do c Uta;  kl. St.  in Ligurien, nord- 
wcstl.  von  VadaSabatia,  südwestl.  von 


—  Dominarum;  Kloster  Frauenalb 
Im  Mur^k  reise  des Grofsherzogth.  Baden, 

—  Dominorum;  wiirtcmb.  Markt fl. 
Herrenalb,  im  Schwarzwaldkreise ,  am 
Alb. 

—  Fueentia,  Anton.  Itiner. ;  Alba 
Fucentit ,  Inscript.  ap.  Gruter.;  Sota- 
pater  (pilaris.;  Alba,  Silius  Ital.  IUI, 
vers.  507.;  Alba  ad  Fueinum  ha- 
cum,  Plin.  III,  12.;  Alba  Marto- 
mm;  Stadt  der  Marsi  in  Italien,  nördl. 
vom  Lacus  Fucinus,  zw.  Carscoli  u.  Cer- 
fennia,  ward  röm.  Colonic,  cf.  Liv.  X, 
inennt ;  Vellej.  1, 14. ;  Appian.IIannibal., 
«.Aufenthaltsort  der  von  den  Römern  £c- 
langen  genommenen  Könige,  naraentlicli 
des  von  Paulus  Aemilius  besiegten  Por- 
ten*, K.  von  Macedotiicii ;  jetzt  Alba,  östl. 
von  Celano  in  Abruzzo  ultcriore  II.  Al- 
benses,  tum,  Plin.  III,  12.;  Varro  L.  L. 
VII,  18.;  Sosipat.  Charis.  InstU.  Graec, 
I.    Albensit,  Liv?  XXVI,  45, 

—  Gracca;  cf.  Alba, 

—  Hclv  iorum;  cf.  Alba  August?. 

—  lngqunorum;  Albiumlngau- 
9  am ,  Plin.  III,  5. ;  Varro  R.  R.  Ilf,  9. ; 
Albingaunum,  Tab.  Peut.;  Itiner. 
Marit;  Tocit.Uist.il,  15.;  AXßiyyav- 
*ov,  Strab,  IV;  Albigauuum,  MeJa  IJ, 
4.;  AXßtyavvoVi  Ptol. ;  Alben  ga,  Clu- 
ver. ;  Albinga;  S*.  dcrlngauoi  in  Li- 
gurien; jetzt  Albengue,  Albicnga,  7$  M. 
südwestl.  von  Qcnua.  Ingauni,  Jyyav- 
voi.  <ov,  Strab,  IV.  —  Albingßutu'  Ligu- 
re«,  Liv.  XXIX,  5. 

—  Julia;  cf,  Alba  Carolina. 

—  bonga,  Liv.  Epitom.  72.;  lx  3. ; 


Virgil.  Aeaeid.  V{,  vers.  7oY». ;  Varro  R. 
fl.  IV,  32,;  Alba,  Varr.  R.  R.  II,  4.; 
rropert.  JTV ,  clog.  I,  vers.  36.)  vielleicht 


auch  Liv.  init  %Albonat  Itiner.  Hie- 
rosolvm.  wohl  verdorben ;  St.  in  Latiuin, 
südöstl.  von  Rom,  die  Ascanius,  Sohn 
des  Aeneas,  erbaute,  u.  Tullus  Hosti- 
lius  zerstörte ,  cf.  Liv.  1 ,  33. ;  Strab.  V  j 
d  er  heutige  Ort  Palazzolo.  Albani,  Einw. 
Liv.;  Varro  L.  L.  VII,  18. ;  Eutrop.  I, 

4.  ;  Sosipat.  Charis.  Inst.  Graec.  I;  Alba- 
nut, adj.,  Liv.;  Tacit.  XV,  43. 

Alba  Mala;  Albamarla;  Albe- 
malc,  es;  St.  Aumall,  Albemarle im Cranz* 
Dep.  der  Unter -Seine,  an  der  Bresle,  4| 
M.  südl.  von  Abbeville,  5  von  Amiens. 

Albamana;  cf.  Albiniana  Ca^tra. 

Alba  Marit;  Blandona;  zerstörte 
St.  Biograd  im  venetiaa.  Daünaticn,  5 
Meilen  westl.  von  Zara,  war  die  alte  Re- 
sidenz der  Könige  von  Croaticn,  a.  liat 
noch  einen  Hafen,  Namen?  Zara  Vecchia. 

—  Martorum;  cf.  Alba  Fucentia. 

Albanay  Ptol.;  St.  in  Albanien,  un- 
fern der  Mündung  des  Albanus. 

Albani;  cf.  Alba  Longa. 

^Ikoni,  Ptol.;  Volk  in  lUyris  Grae- 
ca ,  auf  der  Grenze  von  Maccdonien,  bey 
der  St.  Albanopnlis. 

^I6ant,  antra,  Eutrop.  VL  14.;  VHJ, 

5.  ;  Plin.;  Tacit.  HisL  I,  6. ;  Amm.  Mar-  '• 
cell.  XXIfl,  14.;  Alßavoi,  Strab.;  Be- 
wohner von  Albanien. 

Albania,  ae,  Plin.  VI,  10. 18.;  Ju- 
stin.; r]  Alßuvcap  1C9QU,  Strab.  XI.;  et 
Ptol.  V,  12.,  Land  in  Asien,  grenzte  östt. 
ans  caspUrhe  Meer ,  nördl.  an  den  Cau- 
casus  (Ceraunti  M.  nach  Strab.),  westl. 
an  Ibericn  u.  d.  Fl.  Cj  nw ,  südl.  an  Ar- 
menien, Cyrus  u.  c.  Arm  des  Araxes, 
hatte  eigene.  Könige  bis  auf  Justiniaa, 
zur  Ilauptst,  Cabalara,  u.  umfefste  theils 
das  russische  Georgien  mit  den  Provinzen 
Daghcstan,  am  eesp.  Meere,  n.  Sc*tr- 
twm ,  zw.  d.  genannten  M.  u.  dein  Catt- 
ca*us,  theils  gehört  es  zum  pers.  Reiche. 

Albania,  ae;  Küstenland  der  curop. 
Türkei,  Prov.  Amaut  Vilajeti,  am  adriat 
u.  ionisch.  Meere,  bekränzt  östl.  durch 
Thessalien  n.  Maccdonien ,  nördl.  durch, 
Bosnien  u,  Dalmatten,  südl;  durch  Liva- 
dien.  Hanntst  Durazzo;  cf.  %irus.  AU 
banuty  i;  Epirota,  ae, 

Albania,  qc;  St.  in  ChalonitU  (Assy- 
rion),  südwestl.  von  Siazuros ,  auf  der 
Westseite  des  Zagros  Möns. 

Nova;  Albania  Calona; 
ainerican.  Festung  Albani  in  New  -  X^rk, 
am  wcstL  Ufer  des  Hudson. 

Albaniae  Por  lac,  Py  ioc,  oU  Air 
ßapiai  Tlvkai ,  Ptol.;  Porta  Ferrea; 
Po rtae  Fe rreae;  einer  der  drei Päs*p 
in  Asien,  die  über  den  Can casus  nach 
Albanien  führten  ,  ap  der  Münd.  des  Ca- 
sio* ins  casp.  Meer;  die  heutige  St.  Dtr 
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Albiate. 


bent ,  Darband ,  In  der  ruis.  Fror.  Dag- 


>(i6on{ana;  cf.  Albiniana  Caatra. 

Albanium;  Alba  Regali»,  viel- 
leicht auch  t  Ctmbrtanae,  arwm ,  An- 
ton. Itiner.;  Cimbrianum;  Festung 
Stuhlwcifscnburg,  am  Sarvitz,  im  nieder- 
ungar.  Kreise  jenseit  der  Donau.  Alben- 

^I&dn^poli«,  AXßavonoXis,  PtoL 
13.;  St  in  Albanien  (IllyrisGraeca), 
an  der  Grenze  von  Makedonien,  südwestl. 
von  Lychnidus;  jetzt  Albmnopoli  an  der 
Drina ,  8  M.  östl.  von  Alessio. 

Albanorum  Oppidum,  ro  AXßa- 
vtnv  TJoXiaua,  Procopius  Goth.  II,  4.; 
entw  eder  Alba  Longa,  oder  eins  der  von 
Hcrodian.  Maxim.  VIII,  5.  erwähnten 
Castra. 

Albanum;  Alba  nun  Pompeji, 
Cicer.  pro  Milon.  cap.  20.;  Attic.  VII, 
epist.  5.;  St.  in  Lntium,  bey  Alba  Longa, 
2  M.  südüitL  von  Horn;  heut.  Tage*  Al- 
bano ,  ain  Lago  Castello  (Campagna  di 
Roma),  3  M.  nordöstl.  von  Ostia. 

Albanum  Domitiani,  Tacit.  Agrie. 
cap.  45.;  Plin.  Epist  IV ,  IL;  Landgut 
unfern  Alba  Longa. 

Albanus,  Plin.  VI,  13.  |  Fl.  in  Alba- 
nien (Asien);  jetzt  Soroure,  oder  nach 
Miinnert  Bilbana,  der  nördl.  von  der 
Mündung  des  Kur  ins  casp.  Meer  fällt. 

Albanut,  i,  AXßavog,  Ptol.  DL  15.; 
Albius  Mon»,  vo  Alßiov  ogog,  Strab. 
VII. ;  die  ö#tl.  Fortsetz,  der  Alpen  in  U- 
lyricnm;  Jetzt  Berg  u.  Markt«.  Alben  9 
Monte  dd  Carito ,  in  Kärnthen. 

—  /«acut,  Liv,  V,  19.;  Cicer,  pro 
Mil.  cap.  31.;  See  in  Latium ,  tüdöstl. 
von  Rons;  jetzt  Logo  Castello  y  bey  der 
St  Gastel  Gundolfe. 

—  Moni,  Liv. ;  Bc.-g  bey  Alba  Longa 
in  Latium,  mit  einem  Tempel  des  Jupiter 
LntialU,  bey  welchem  die  von  Tarqui- 
niu*  Superbus  eingeführt.  Fcriae  Latinae 
gefoyert*  wurden. 

Alba  Pompe  ja,  Plin.  III,  5.;  Tab. 
Peuf,  PtoL;  Dio  Gass.:  Inscript  ap. 
Spnn.;  Alba  Pompej  anorum,  ln- 
tcript,  ap.  Grutor. ;  St.  der  Statiellates  in 
Mgurien,  am  westl.  Ufer  des  Tanarus, 
Geburtsort  dos  K.  Pcrtinnx,  u.  vielleicht 
Colonie  des  Pompej ua  M.  ;  jetzt  Albe, 
A'ba*  in  Moytferat,  4  M.  nordwestl.  von 
A**qui,  Af  pennet  Pomnejani,  tum  —  orum, 
Piin.  %V1I,  4.  —  A*  dentis,  e. 

Albprqcinum;  Lubetum;  Turia; 
{St,  Albarazin  im  span,  Königr,  Aragon ien, 
am  Gnadalaviar,  3  M.  weKtl.  von  Terupl, 
unfern  tier  Quelle  des  Tajo. 

Alka  Regßli»;  cf.  Albanium. 


Alba  Selntiana;  Selutium ;  St. 

Weifsenburg ,  Kronweifsenburg  an  der 
Lauter,  imfranz.  Dep.  Xiederrhcln. 

Albatinum;  Labatinum;  St.  Al- 
bazin,  Albaxin ,  In  der  greisen  Tartarei, 
an  der  Straffe  von  Pekm  nach  Moscau, 
in  der  Nähe  des  Fl.  Amur. 

Alba  Terra;  kl.  St  Aubeterre,  im 
franz.  Depart.  Charento,  4|  M.  rädl.  von 
Angouleme,  n.  eben  so  weit  westl.  von 
Perigueux ,  nnweit  der  Drome. 

AI  baugutta ;  i.  q.  Alba  Augunta. 

Alba  Urgaon,  ae —  onit,  Cellar.  5 
Vrgao ,  Plin. ;  Anton.  Itiner.;  Af u n s— 
eipium  Albente  Vrgaonense,  In- 
script. ap.  Gruter. ;  Mun  ieipium  Al- 
bengente Ur  gavonente,  Inscriut. 
ex  Hadrian,  aevo  ap.  Gruter.;  St.  in  His- 
pania  Ractica,  östl.  von  Corduba. 

Albe;  franz.  Flecken  Albe,  Ap»  im 
Depart.  Herault.  2  M.  nordwestl.  von  VI- 
viers.  cf.  Alba  Augusta. 

Albeee;  Albioeee,  Hardtün.;  Civi- 
ta»  Rejontium,  Notit  Gall.;  Rtgi- 
u  m ,  Grnnadius  de  Scriptor.  Ecclet.  cap. 
85.;  Civitat  Rejentit,  Cell.;  Ale- 
b ece  Rej orum  Apollinarium,  Plin. 
III,  4.;  Reji  Apollinaret,  Tab. 
Pcut,;  Colonia  Rejorum  Apolli- 
na r  tum,  Inscript  ap.  Spon,  u.  Gruter.  ; 
St.  der  Albioect  in  Gallia  Karboncnsia  ; 
jetzt  Ricz,  im  Dep.  der  \icdcralpen. 
Einw.  Rejentet,  Sidon.  Apollinar.  VI, 
epist,  12. 

Albe  et;  cf.  Alb  iocci . 

Albemale;  cf.  Alba  Mala. 

Alb  enacium ;  Albenas,  ati»;  St. 
Aubenat  im  franz.  Dep.  Ardeche ,  am  Fl . 
dirnes  Namens  u.  am  FuTne  derCevennen, 
3  M.  nordwestl.  von  Viviers. 

Alb  eng  a;  cf.  Alba  Ingannorum. 

Albentimillium;  cf.  Albimn  I 
meliura. 

Alkertonla;  St.  Alverion  in  York- 
shirc ,  in  England, 

Albertonium;  Paratonium;  kl. 
St  Alber  ton,  In  der  african.  Landsch. 
Uarka. 

Albia;  L  q.  Alba;  Albis. 

Albiai  Albiga;  Civitat  Albi- 
gensium,  Rot|t.  Gall.;  Urb»  Albi- 
gentit,  Gregor.  Turon.  VII ,  1.;  St.  in 
Gullia  Aquitania;  jetzt  Albi,  aq  der  Tarn 
im  Dep.  gl,  N. ,  ?|  M.  nordöstl.  von  Tou- 
louse. Atbientes,  oder  Albigcntes,  Notit. 
Iinper.;  Alhix,  git,  Gregor. Turon.  IX, 20. 

Albianum,  i;  Ort  in  Nortcmn,  wnhr- 
icheinl,  unfern  der  St.  Kuf stein,  inTyrol. 

Albiate;  Albiatum  Grattum; 
Dorf  Abiagraato ,  Iii a gras sa  in  Mailand, 
unfern  der  JirinelU,  2  M.  sndweittl.  von 
der  St.  Malland,  am  Canal  IVaviglio 
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Albicastrum. 


Albula. 


Grande ,  wo  1524  die  Franzos.  geschla- 
gen wurden  ti.  der  Ritter  Bnyard  fiel. 

Albi ea§ trum,  i;  Castrobracen- 
9t  Oppidutn;  Castr  obraenm;  St. 
Castctbraneo,  Gastello  Branco,  am  FI. 
Liria,  in  der  portng.  Prov.  Heira. 

Aibictlia  ;  Arbacula;  Hanptst. 
Avüa  der  Fror.  gl.  X.,  in  Alt- Captinen, 
8  M.  südöstl.  von  Salaninnon  «.  eben  00 
vieit  Ton  Madrit.  Geburtsort  der  heil 
Theresia. 

Albiei;  i.  q.  Albiocci. 
,  Alibiente*,  htm,  Strub.;  Einwohner 
der  St.  Alba  Augusta. 

Albiga;  i.  q.  Albia» 

Albigaunum;  i.  q.  Albalngaunorum, 

Albil;  cf.  Albiocci. 

Albi   Monte»;    Schneegebirge  auf 
Creta. 

Alb  imontium  ;  ld.  St  Blamont,  am 
Fluschen  Vesouze ,  im  Den.  Meur- 
the  ( Ebringen),  2§  M.  nordöstl.  von 
Lüneville. 

Albi  na;  i.  q.  Albiniana  C.i*tra. 

^/6»  ngaun  um  ,  i.  q.  Alba  Ingau- 
Dorum. 

Albinia,  ae ,  Tab.  Theod.;  Fl.  in 
Etruricn ,  fiel  nordl.  von  Cosa  u.  südl. 
von  Telamon  in«  Myrrhen.  Meer. 
Albinia;  cf.  Albiniana  Ca*tra. 
Albinia;  Aubania;  kl. St.  Aubagne 
im  franz.  Dep.  Rhonemündung ,  unfern 
i'-er  Ycaume ,  2  M.  südöfltl.  von  Marseil- 
le, u.  4  nordwcstl.  von  Toulon.^ 

Albiniacum;  Flecken  Aubigni,  im 
franx.  Dep.  Pa«  de  Calais,  8  Stunden 
nordwe*tl.  von  Arras. 

Albiniana  Castro,  Anton.  Itiner.; 
Albina,  oder  Albinia;  Alphcnum; 
verdorben  Alb  amana,  oder  Albania- 
na;  kl.  St.  der  Batavi  in  Gallin  Belgien, 
wahrsrhcinl.  beut.  Tages  Alphen,  Fleeken 
in  Holland,  am  Rhein,  zw.  Leyden  o. 
Wörden. 

Alb  inimini  um;  i.  q.  Albiura  Into- 
mclinm. 

Albint  emcliumf  )  cf.  Alhtom  In- 

AlbintimMvm;   |  tcmclium* 

^(aiocce;  cf.  Albece. 

Albiocci,  AXßtonoi,  Strab.  IV;  Al- 
beei;  Albici,  Caesar.;  Albii;  Volk 
In  Gallia  Narboncn*i* ,  am  linken  Ufer 
der  Drncntia,  mit  der  Hauptstadt  Albece. 

Albion,  onis,  Plin.  IV  ,  16.;  Alovi- 
top,  mvof,  Agathcraor.  II,  4.;  Ptol,  HI, 
2. ;  Dritannia,  Plin.  c.  1.;  Caesar.  V, 
13.;  Tacit  Agricnla,  eup.  10.;  Münzen 
dos  Claudins ,  Anton.  Pin.*,  Commodus  u. 
Hadriunns;  Nrtaos  BokTtavtun^  Plol.  III, 
2.;  Strab.  IV;  Diodor.  Sicul.  V,  21.; 
BqtTravta ,  Dio  Ca**.  LX;  LXV1;  cf. 
\\\IX;  Uli;  Lq.  Anglia,  vid.  Bri- 


•    *  ' 

tannia.  liretani ,  Bqttttvoi,  Dionys.  Pe- 
rieg.  vers.  284.;  Tirettani ,  Bqfrrcn'Ot , 
Eu*tath.;  Britannl,  Münze  des  Claudius; 
Virgil. Belog.  I;  Britannicus,  Münzende« 
Hadrian.;  Septim. Severus;  Botrr  0*1x09, 
Münze  bev  Ilardnin. ;  BriUtnmn,  Auson. 
Epigr.  110.  —  Brit to,  Auson.  Epigr.  110. 
112.;  Martini.  XI,  epigr.  21.;  Brittonta, 
Juvenal.  Satyr.  XV,  vcr«.  121.  Anglus, 
l ;  Angliew,  adj. ;  Anglice. 

Albion  Nova;  die  nordamerican. 
Freistrtaten :  New-  Hampshirt ,  Mana- 
chunrts ,  Hhodc  -  /stand,  Connecticut  n. 
Vermont,  welche  den  Gesammtnamen 
Neuengland  fuhren. 

AI  bittolis,  is ;  Bergst  Hoheneibe,  im 
böhm.  Kreise  Bitschow ,  an  der  Elbe. 

AI  bis;  cf.  Alba. 

Albiutn  Jngauuum;  i.  q.  Alba  In- 
gaunnrum. 

—  Intemelium,  Plin.  Hl,  5.;  Var- 
ro  R.  R.  III,  9.;  AXßtov  Ircffulwv , 
Strab.  IV;  Albiniminium ,  Ptol.;  AU 
bentimillium,Tnb.  PeuM  ^i6«»t«- 
milium,  oder  ^I6tntimi<ium ,  In- 
Script,  ap.  Snon. ;  Munieipium  Inte- 
rnet ium,  Tacit.  Hist  II,  13.;  t  inte- 
rn el  ium;  St.  der  Intemclii,  auf  der 
Küste  von  Ligurien;  jetzt  Vintimiglia, 
Vcntimiglia,  im  Herzogin.  Genna,  an  der 
Mündung  des  Roja. 

Alb  ins,  09 ;  cf.  Alba ,  Albis. 

A  l  b  ins  Möns ;  i.  q.  Albanus. 

^J&ocensii,  Ptol.;  Volk  in  Dacicn, 
oberhalb  der  Donau. 

Albona;  cf.  Alba  Longa. 

Albona;  Albunca;  Id.  Fl.  Agogna, 
Cogna  in  Piemont,  entspr.  in  der  Ge- 
gend des  Lago  Maggiore,  strömt  unfern 
Novara,  u.  fällt  bey  Borco  Franco  in 
den  Po. 

Albona;  Altona,  Tab. Theod.;  Plin.; 
AXovayvet,  Ptol.;  Alvum;  St.  in  Libur- 
nien;  jetztitfoona  in  Istrien,  am  Golfo  dj 
Carnero, 

Jlborium;  portug.  Fleeken  Albor, 
Alvor,  in  Algamen ,  bey  der  St  Lagos. 
Hier  soll  Portus  flannibalis  gewesen  seyn. 

jilbretum ;  licus  hebreti;  kl. 
St.  Albret,  La  Britt,  im  franz.  Depart 
des  Landes,  10  M.  südl.  von  Bordeaux. 

Albucium  ;  A Ibucum;  kl,  St.  j{u- 
butson  im  franx.  Dep.  u.  an  der  Creu^e, 
?  M.  nordostl.  von'Limoges,  3|  östl,  von 
Bourganeuf. 

Albüla,  ae,  Martial,  Epigram.  XII; 
Virgil.  VUI,  330. ;  Liv.  1,3.;  Plin.  III, 
5.;  Tfftcri«,  Liv.  I,  3.  33.;  Plin.  III, 
*&.  12.;  Flor.  I,  11.;  Liv.  XX,  11, 5 
Varro  L.  L.  IV ,  5, ;  Silius  Ital.  VITI ,  r. 
36*8.,  nach  ihm  septrifera;  Virgil.  Ge- 
org. I,  v.  499.;  cf.  VII, -v.  715.;  Cicer. 


Albula.  44  AlcimoSnnw. 

Attlc.  XII.  epiöt.  83. ;  Ovid.  Fast.  IV,  v.  IU,  waliracheinl.  auf  der  Ostkoste 
337.;  Kutilina  1,  v.  179.;  Strahn  Dio-    Sinus -Arabiens. 


nys.  Halicarn. ;  T  i  6  r  i  t ,  Plin.  III .  5. ;       J  loa  ja ;  das  rauhe  und  hohe 

Virgil.  VIII,  t.  830.;  Auson.  Mosell.  v.  JUai,  im  african.  Königr.  Fez. 
877.;  Fl.  in  Latium,  strömte  nordöstl.       Alcala  Rega  Iis;  Aieala  Regia  s 

Ton  Etrurien,  nalim  die  Flüsse:  Tinia,  gt.  AWala  la  Reale  im  span.  König*. 
Clanis,  Fabaris,  Allia,  Cremera  u.  Anio  ^ber  d.  Xenü,  6  M.  nordwestl. 

auf,  bildet  in  Rom  eine  Insel,  heilst  jetzt  Granada. 


Ttoer,  entspr.  auf  den  Apennincn ,  wird  Alcamus,  s;  kl.  sieü.  St  Alcamo, 
bey  Perugia  schiffbar  u.  fällt  bey  Ostia    $  m.  südwestl.  von  Palermo« 


ins  tosean.  Meer.  Alcanitium ;  span.  Fleckea 

Albula ,  ae;  F^  IVciftcritz  in  Böh-  am  Guadalope  in  Aragonien. 

men ,  ergiefct  sich  unterhalb  Dresden  in  Alcanitium;  IL  St.  Alcanizcs ,  im 

die  Elbe.  ppan.  Königr.  Leon. 

A Ibum  A es t uarium;   Meerbusen  Alcantara;  Fleeken  AUantariUa,  im 

Humoer  in  England,  am  Emfl.  des  Uum-  Roni     Andalugicn?  unfern  dc8  dua- 

ber  (Abus)  in  die  Nordsee.  dalquivir,  7  M.  von  Sevilla. 

—  Li  tu»,  levxr}  cnwj,  Ptol.;  Strab.;  caratimn ;  Alce,  Liv.  XL,  47, 
Vorgebirge,  wahrscheinlich  in  Mannari-  4g# .  gt#  deP  Ccltiberi  in  Hi*pania  Tarra- 
ca ,  zw.  llcrmaea  u.  Paraetonium;  nach  conensis;  jetzt  Alcaraz  in  Neu  -  Castilien, 
Andern  im  Libycus  Nomos.  am  Flusse  Guardamena,  7J  M.  nördl. 

—  Litns,  Itvxn  ennrj,  Scyl.;  auf  TOn  Bacza. 

der  Südküste  in  Thracicn ,  östL  von  He-  Alcasarca   Parva;   i.  q.  Alrasa- 

raciea,  westl.  von  Pcrinthus.  rium  Parvum. 

—  Afare;  Sinus  Granvieut;  das  Alcasarium  Magnum;  Caescs- 
yxifst  Meer,  grofser  Meerb.  des  Eisin  ee-  reo  Magna;  SU Alcacar  Quivir ,  Alccs- 
res,  im  russ.  Gouv.  ArchangcL  zar  Quivrr,  im  afric.  Königr.  Fez,  am 

Albunea;  i.  o.  Albona.  Flusse  Luco. 

Albunea,  sc.  Font,   Virgil.;  —  Parvum;  Atcasareq  Parva  ; 

Aquac  Alb  ul  n  t  .  Ho  rat.  Lib.  I ,  od.  7.  kl.  St.  Alcacar  Ceguer,  im  Königr.  Fee, 

v.  12. ;  Quelle  bey  den  Sabini ,  westl.  nach  der  Meerenge  von  Gibraltar  hin, 

Ton  Tibur.                                     ^  —  Salinarum;  Salacia  Impex*~ 

Jlbuqucrcum;  St  4lbuqucrqucr  in  toria;  StAlcacar  de  Sal,  in  der  por- 

der  span.  Prov.  E*treinadura,  4|  M.  sud-  |Ug  pr0v.  Estrcniadura. 

»tl.  von  Alcandara,  3|  nördl.  von  Ba-  _  St.  Joannis;  spai 


westl.  von  Alcandara,  8|  nördl.  von  Ba-  _  St.  Joannis ;  *pan.  Flecken  Alcq- 

dajoz.  car      San  Juan,  Prov.  Toledo. 

—  4merioonum;  kl.  St.  Albuqucrke,  Ale  at  hoc.  et,  Ovid.;  AlxccfrQTj.  Apol- 

Sn  der  nordameriean.  Prov.  Neu-Mexico  |.  ^  Mcgara  in  Achaja. 

naen  u.  Gült  unterhalb  Tonlome  in  die  ^  M  güdwc,tl.  von  Main./f  u.  eben 

GXrr«s.;^Usrr.B;Ha^  weU  nordwestl.  von  Worms^ 

^/6org,  in  der  danischen  Landsch.  ihre*  Alchabur;  Ohebar;  Chaborq*; 

Kamens,  in  Xordjütland,  2  M.  vom  Meere  cf.  Aboras. 

u.  6  nördl.  von  Viborg.  ,  ^<c,oc«m;  kl.  *.  ^ux.-le- Cftatecm, 

...            .#  1.  TO— «  r-«™  ttt  in»  franz.  Dep.  Pas  de  Calais,  21  M. 

V£  U  v  k       °  "  ! '                 gtt^  ^«^1.  >on  Doulens ,  am  Flusse  Autkie. 

v.  146. ;  »ib.  Sequcst.  de  Montib.;  Berg  •  ' 

in  Lucanien,  qördl.  von  Paestmn,  zw.  Alctatutn;  Al$tatum;  Wecken  AI - 

den  Flüssen  Silarus  u.  Tanager.  *«'Q  «  der  lomnar4iseh-TancUan.  rror. 


—  Por«u»,  Probus,  VirgU.  Interp.;    C^°-.J  .  . 

Hafen  in  Lucani^n,  nördL  von  J^Jj  'nP^S»>' 


Lucil.;  H^fen  in  Lucanien,  nördl.  von  ü*es«on;  rj.  m  inpnyi»  ™»/t 

Pacstum.  ontsor.  auf  den  Grenzen  von  Arcadien  »t 

AI  b u.  $  q m o ,  oc ;  kl.  Insel  ^JAujeme,  vereinigte  sich  mit  dem  Jardanns. 

au  dpr  Küste  des  ftönigr.  Fe«.  Alcimovnnis,  Ptol.;  Äqrouioce- 

'                              "   '  "  '    " '  ' 
\iu[  der  lauste  des 

,  zw.  Aeas  Moos  u.  Acabe.  Hauptst  im  würtemb.  üonaukreiso  Ulm, 

i  c ii  s ,  w  Uvxti  nmfin,  Strab.  XVI ;  «n  der  Blau;  Gehurt»ort  des  Thom.  Abt, 

4nriant  P«ipL;  fotler  Ort  In  Arabia  fe-  gest.  1766 ;  u. de«  J.  M. MUIot,  jjest.  1*414. 


lpr  KU»-tc  Oes  lionigr.  ü  cz.  AI  c  t  m  o  in  n  i  s ,  |'ioi,;  oqmu»ocr- 

Ibun  Partus.  Xsvxoe  Xiftrjv,  Ptol. ;  oae,  arvm ,  T«lit  Thcod. ;  VI m a ;  St 
der  Küste  des  Sipus  Arahicus  in  An-   in  Vindelicicn,  wahrscheinlich  die  heutige 
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Alcimoenum;  Aleimunnis ;  St.  der 

1  terra tinduri ;  wahrscheinlich  Aichstddt ; 
er.  Aiclistatlium. 

Alcinipo ;  cf.  Acinipo. 
Aleira;  Setabicula;  kl.  SLAlcire^ 
Alzhire,  im  span.  Königr.  Valencia,  zw. 

2  Armen  des  Xncar,  3  M.  südl.  von  Va- 
lencia. 

Alcinöi  Insula;  i.  q.  Corcyra. 

Alemaria;  Alcm  arium;  &L  Alck~ 
mucr  in  N  ord  -  Holland ,  3  M.  nordosü. 
von  Harlem,  3£  nordwestl.  von  Am- 
sterdam. 

v4/co6atta;  Ü7&uroftriti'um,  Plm.; 
St.  in  Lusitanicn;  der  heutige  Flecken  AI- 
eobasa,  in  der  Landsch.  Estremadurn, 
mit  einer  vom  König  Alphon«  gestifteten 
n.  von  den  Franzosen  im  J.  1811  ver- 
störten Bernhardiner  Abtei. 

Alcola;  Arva,  Plin. ;  Fla  v  tum  Ar* 
Venne;  St.  in  Hispania  Baetica;  jetzt 
Aleole;  riecken  in  Sevilla ,  am  Fl  Gua- 
dalquivir. 

Alcvonium  Marc;  der  östliche Thetl 
des  Sinn*  Corinthincus ,  an  den  Küsten 
von  Boeoticn  u.  Megara. 

Alcyonius  Locus,  Pansan.;  See  in 
Argalis,  unfern  Lcma. 

Aldea  Muri;  span.  Flecken  Aldea  el 
Muroy  an  den  Grenzen  von  AU-Castilien 
und  Aragonien. 

—  Rtvi;  Flecken  Aldea  elRivo,  am 
Gnadalqiüvir ,  im  span.  königr.  Sevilla. 

Aldenarda,  Cell.;  Lünern.;  &t.Au- 
denarde,  Oudenaarde,  an  der  Scheide,  in 
der  niederl  Prov.  Ost -Flandern. 

.  Aldenaria,  aej  franz.  Id.  St.Alde- 
nar,  Aldenhar,  im  Dep.  der  Roer,  unfern 
der  Ahr,  2]  M.  nordwestl.  von  Bonn. 

Aldergemum ;  Flecken  Auwcghcm 
in  Ost -Flandern. 

Alduabis,  oder  Aid ua-du.bi s,  Caes. ; 
Du  bis,  Jnvßtg,  Strab.  IV;,Ptol,;  Fl. 
In  Gallia  Lngdnnensis,  strömt  bey  Ve- 
sontio  u.Dola;  jetzt  Doubs,  Doux,  entspr. 
auf  dem  Jurageh irge,  n.  fallt  bey  Ver- 
dun,  im  Dep.  Maas,  in  die  Saone» 

Ale,  Plin.;  St.  in  Cilicicn. 

Alea,  Plin.  IV,  6.;  Aha,  Strab.  VII, 
extr. ;  Pansdn.  Arcad.  cap.  27. ;  St.  in  Ar- 
cadien,  KÜdöstL  von  Stymphalo« ,  unfern 
Mcgalopolis,  mit  Tempeln  der  Diana  von 
Ephcsus,  der  Minerva  (AXara)  ,  u.  des 
Bacchus. 

Alcbece  Rvjornm  Apollinarium; 
et.  Albece. 

Alebium;  Dalebium;  Flecken  De- 
ich io  in  der  Schweiz. 

Aleeta;  Elteta;  St.  Ateth  im  franz. 
Dep  n.  am  FlusseAnbe,  7§  M.  NÜdwetd. 
von  Narbonne.  —  Atvctcnste ,  e. 


Aleetorus,  Alectoroi,  i;  St  an 
der  Mond,  den  Rorysthcnes. 

AI  eins  Campus;  to  AXrj'tov  TTtdiov, 
Strab.;  Arrian.  II;  Dionys.  Perieg.  v. 
872.;  cf.  Arien  ;  ^ /eil  Campi,  Plin.; 
Ciccr. ;  Ebene  in  Cilicia  Campestris,  östl. 
vom  Fl.  Sarns,  nördl.  von  Malta«, 
vo  Bellerophon  vom  Pegasus  stürate. 

Alele,  Plin.;  Ort  am  Fnfse  des  Aüas, 
in  Africa. 

Alemannia,  Ammian.  Mar  cell.  XXX, 
8.;  Eumcn.  in  Panegyr.  Const.  c.  2.; 
Claudian.;  Landsch.  zw.  dem  Rhein, 
Main  n.  der  Donau.  Alemannini a ,  adj. , 
Amm.  MarcelL  XV,  16. 

Alemannia  Proprio;  Algea;  Al~ 
govia;  Almangovia;  Landsch.  AU 
gau  in  Schwaben,  grenzt  östl.  an  den 
Lech,  nördl.  an  die  Donan,  westl.  an 
den  Constanzer  See,  südl.  an  Tyrol,  u. 
echliefst  die  Städte:  Kempten,  Memmin- 
gen u.  Kaufbaiern  ein. 

Alemanniy  orum,  Spartinn.  Caracall. 
c.  10.;  Claudius  Mamert;  Claudian. ;  St- 
don.  ApolL;  Alamanni;  Allema  nnif 
sueviseh.  Volk  in  Germanien,  zw.  den 
Flüssen  Lech,  Donau,  Main,  Kitein  u. 
dem  Lacus  Briganticus,  welches  Cara- 
calla  bekriegte,  Maximinus  um  256"  aus 
Gallien  zurückdrängte,  Posthumios  über- 
wand, (ans»  dieser  Zeit  die  Rüinerschan- 
7.cn  bcyPhöring  an  der  Dunau;  der  durch 
1  lohenloh  bis  nach  Jaxthausen  sich  er- 
streckende rüm.  Wall ,  u.  der  l'uihl gra- 
ben im  Korden  des  Main;')  —  Probus  um 
282  u.  Constantinus  Ohlums  Hchlugen, 
u.  Julian  endlich  um  357  ans  den  Be- 
sitzungen von  Mainz  bis  Strasburg  ver- 
trieb u.  zum  Frieden  zwang.  Hierauf 
zog  dasselbe  am  Westufer  des  Rheins  um- 
her, liefs  sich  unter  Ilonorius  7.11  Ende 
des  V.  See.  in  Helvetica,  später  im  EU 
safs  nieder,  worauf  es,  Von  Chlodwig  , 
bey  Zülpich  (Tolpiacum),  —  um  496  be- 
siegt, sich  theils  demselben  unterwarf, 
theils  zum  Theodorich  >  König  der  Ost- 
gothen ,  theils  nach  Italien  u.  in  die  Al- 
pen eilte,  u.  so  allmählig  aus  der  Ge- 
schichte verschwand. 

Alcmanni  Monast  erium;  Kloster 
AlOniühl-  Münster,  an  der  Altinhhl,  im 
baier.  Regenkreise,  in  der  Gegend  von 
Kicdenburg. 

Alemannus;  Alemo,  onie^Almo- 
n«s>  i;  Fl. Altmühl  im  Königr.  Baiern, 
entspr.  bey  Hornau  im  Rezatkreise ,  u. 
fallt  bey  Kellheim ,  Kehlheim  in  die 
Donau. 

Alcmeth;  i.  9*  Almes. 

Aiend;  *cf.  Ala. 

Aleneonium;   Haupt  st.  Alcncon  des. 
franz.  Dep.  Ornc,  au  der  Sarthe. 
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Alton,  Hin.  V,  Flnfe  in  lonl- 
en  (Asia  Minor),  unfern  Erythrae. 

Alepensis  Pratftctura;  syrisch. 
Fatchalik  Ilaleb,  in  der  asiat.  Türkei. 

Aleputn;  Altppum\  JBerea.  2. 
Maccab.  XIII,  4.;  Beroea,  ae,  »  Bo- 
gota, Strab.  XVI;  Procop.  BelL  Per«. 
Ii,  7,;  Actor.  XVII,  10.  13.;  Steph.; 
PtoL;  Beroa,  Anton.  Itiner.;  Beoon, 
Steph.;  Nonn.  Dionys.  XLI;  Beroea% 
Btqotiu,  Steph«;  Berrhoea,  Bfoqoia, 
Avv'mn. ;  Riceta*  Cuon.  in  Joan.  Coran. 

c.  7.;  Mcephor.  Callist.  XIV,  39.;  Cka- 
lep,  to  XaXtn,  Nicet  1.  c  ;  Aicephor. 

d.  i.;  Zonaros;  St.  in  Cyrrhestica,  östL 
wo  Antiochia,  nördl.  von  Chalcis,  süd- 
\»  estU  von  Hierapoliii  u.  Batna ,  südostl« 
von  Cvrrhua,  aur  dem  östl.  Ufer  de«  Cha- 
ms; jetzt  Aleppo,  am  Kawik  in  Syrien 
(asiat.  Türkei),  35  M.  nordösü.  von 
Alexandrien.   Beroecnseiy  Plin, 

Alcra  ;  Aller a;  i.  q,  Alaro. 

Alere;  Andria;  Anger ;  Ingeris; 
Fl.  lndtCy  entspr.  an  den  Grenzen  der 
franz.  Depp.  Cher  und  Indre ,  bey  Cha- 
tre,  u.  fallt  zw.  Saumur  u.  Tours  in  die 
Loire. 

Alerea;  St.  der  Bitnrigea  Cubi,  in 
Gallia  >  urbonensi*. 
Aleria;  u  q.  Aialia. 
Altsa;  cf.  Alaesa. 

Alesia,  Caesar.  Bell.  Gall  VII,  68.; 
Vellej.  Paterc.  de  Caes.  II,  47.;  Liv« 
epitom.  CV1II;  Orosius;  AXsata,  Strab. 
IV;  Diodor.  Sicui.  IV;  V,  24,;  Dia  Ca**.; 
Ptol.;  Alexia,  Flor.  II  ,  2.;  III,  10.; 
Mctuphrast*  Caesar.;  Plin  XXXV,  17.; 
Alisia;  Alessia;  St.  der  Mandubü  in 
Gallia  Lugduncnsi*  Prima,  die  nach  Dio- 
dor. Sic.  Hercules  erbaute,  11.  Caesar, 
nach  ßcsicgiing  de*  Vercingctorix,  zer- 
störte ;  jetzt  Alise  ,  St.  Heine  dAUse  , 
Aliso,  Dorf  im  Dep.  Cote  d'or. 

Alesia;  Alcsium;  Hauptort  Alois, 
Alez ,  im  franz.  Dcp.  Gnrd,  am  Fl»  Guar- 
don,  u.  am  Fulse  dcrCcvenncn,  7  M. 
westl.  von  Orange. 

Alesia;  A legitim;  U Meilitz  OvfffA- 
Xn,  Ptol;  St.  auf  Sardinien,  nordöstU 
von  NVapolis;  jetzt  Ales,  östl.  vom  Vor- 
geb. Pachia. 

Alesiae,  arutn }  Flecken  in  Laconice, 
auf  dem  Taygettis ,  wcstl.  von  der  St. 
Tlierapne,  wo  Myics,  de«  Lelex  Sohn, 
die  Mühle  erfunden  haben  soll» 

Alessia;  i.  q.  Ale*ia  Mandubiornm. 

Alans;  Fl»  in  Etruricn;  heut.  Tages 
Sanguinaria,  entspr.  bey  der  St.  Braccia- 
no  im  Kirchcnsiaate  u.  füllt  ins  toscart. 
Meer» 

Aleta,  AXrjtat  Ptol»;  t.  q»  Alata» 


Aletha;  franz.  St.  Alcth,  1  Stunde  von 
St.  Malo. 

—  Maclovia;  Maclopolis  ;  Ma- 
elovium  ;  Fanum  St.  Maclwii;  St* 
St.  Malo  auf  der  franz.  Insel  Aaron,  Dep. 
Ille  u.  Vilaine.    Maeloviensis ,  e. 

Aletina  Provineia;  Hydruntin  a 
Provineia;  i.  e.  Terra  d'Otranto. 

Aletium,  AXr)Ttov>  PtoL;  Plin»;  Sf. 
in  Calabrien ,  südostl.  von  Brnndusium; 
jetzt  Leere,  HauptsL  der  neapolitau.  Prnv. 
Terra  d'Otranto.  —  Aletini,  Plin.  HI,  11« 

Aletrini,  Plin.;  Volk  in  Apulien. 

A  Ittrium;  i.  q.  Alntrium. 

Ale  tum,  Notit.  lraper. ;  Civita» 
Aletensis;  Alita;  St.  in  Gallia  Cel.i- 
ca  od.  Lugduncnsi*;  wahrscheüil.  bey  den 
Curiosolitae.  Aletensis,  c. 

Alex;  kl.  Fl.  in  Bruttium  (Graecia 
Magna) ,  östl.  von  Rhegium. 

Alexandrea,  AXt£avÖQ$ia,  Strab. 
XUI;  Gebirg«  in  Mvsia  Major,  da*  mit 
dem  Ida  zusammenhing,  u.  an  welchem 
die  St.  Antandnis  lag.  Hier  übergab  Pa- 
ris, Sohn  des  Priamns,  Königs  von  Tro- 
ja,  der  Schönsten  unter  den  3  Göttinnen  : 
Juno,  Minerva  n.  Venus,  der  Letzteren, 
die  ihm  das  schönste  Weib  versprach , 
den  goldenen  Apfel  der  Ate. 

Alexandrea ,  AXt&ccvdqrta ,  Strab. 
XIII;  Steph.;  Altxandrta,  Plin.  V, 
30. ;  A  lexandria  Troa»,  ae-adu, 
Liv.  XXXV ,  42. ;  AXt£ctvdoeia  r,  Torna*  > 
Ptdl.  V,  3.;  Strab.  XIII,  init.;  7Voos, 
adis,  Plin.  V,  30.;  Anton.  Itiner.;  To*o~ 
at,  etÖoq,  Aetor.  XVI,  8.  11.  ;  XX,  5. 
sq.;  2.  Corinth.  II,  12  ;  2,  Timoth  IV, 
13.;  — ^ntigonea,  ae,  Plin.  V  ,  30.; 
Antigonia  Alexandria,  Münze  de« 
Titus ;  Colonia  Troas,  M.  des  Tit. ; 
ColoniaAugusta  Troas,  Münze  des 
Anton.  Pius,  u.  bey  Harduin.;  Colonia 
Alexandria  Augusta  Troas,  M. 
des  Alexand.  Scver. ,  u.  der  Julia  Doiu- 
na;  —  St,  am  Ufer  des  aegaeisch.  Mee- 
res ,  zw.  den  Vorgebirgen  Lcctnra  u.  Si- 
geum,  3  M.  süuwe^tl.  von  Iliiun^  die 
Anti^onus  erbaute,  u.  zu  Ehren  des  Ale- 
xanderbenannte; heut.  Tage*  Ehki-Stam- 
bul ,  Ucgt  in  Hainen. 

^iejrandrescnain,  AXt&avÖqtoz<x^ 
ta,  Appian.  Syriac. ;  vielleicht  Alttan- 
dria Ultima,  Plin»  VI,  16.;  Amm. 
Marceil.  XXIII,  26.;  AX*$avdontt  ftf^a* 
tjj,  Ptol.;  — *  Alexandria  Octava 
Decima,  Steph*;  St.  in  Sogdiana,  am 
Jaxartes,  östl.  vonCyropoli*  ad  Jaxartem, 
welche  Alexander  auf  der  Grenze  seines 
Zuges  nach  Scythien  erbaute. 

Alexandria,  ae,  Anton.  Itin.;  Plin. 
V,  10,  31.  VI,  23.;  Amm.  ALurcelL  XXII.  $ 
Eutrop. ;  Gurt«;   Oros.  \1,  As*,;  Jtid. 
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Bell.  Alezand.  r.  11;  Senec.  epist.  77;  102. ; 

Sueton.  August,  c.  98 ;  Nero  c.  45. ;  Ta- 
rit.  Hift  IV,  52.;  AXttavttqua,  Strab. 
XVII.;  Ptol.;  Uiodor.  XVII,  52.;  Plu- 
tarrh.  Alcxandr. ;  Arrian. ;  Joseph.  Dell. 
Judaic.  II,  18;  IV,  extrem.  Antiq.  XIX, 
5.;  Actor.  VI,  9;  XVII,  6;  XXfll,  24; 
XW1U,  11;  —  Akt£ttv6qHa  iqvan, 
Athenaeusl,  p.  20.;  'AUfcavdqtav  no- 
Xis,  Strub,;  Hauptst.  von  Aegypten ,  die 
Alexander  M.  durch  den  Baumeister  Di 
noerate«  zw.  331  u.  335  vor  Chr. ,  XU 
M.  P.  westl.  Ton  Ostiura  Canonicum, 
bev  der  Halbinsel  Pharos  ,  nordöstl.  von 
Plinthine ,  nördl.  vom  Lac.  Mareotis  er- 
bauen lief-.  Sie  war  Residenz  der  Pto- 
leinnecr,  Sitz  der  griech.  Künste  u.Wis- 
f  ensehaften ,  hatte  e.  Hafen  bey  Pharos, 
einen  andern  im  Lac.  Mareotis,  cf.  Strab., 
u.  heilst  jetzt  Alexandrien,  Scanderia, 
liegt  25  M.  nördl.  von  Cairo,  u.  hat  von 
alter  Herrlichkeit  nur  noch:  die  120  — 
140  Fufs  hohe,  dem  K.  Diocletian  von 
Statthalter  Pontius  ans  Granit  errichte- 
te sogenannte  Pompejos-  Säule;  —  die 
2  Obelisken  der  Cleopatra,  u.  den  450 
F.  hohen,  von  Ptnlemaeus  Philadelphus 
durch  den  Baumeister  Sostratot  250  J. 
vor  Chr.  erbauten  Leuchtthurra.  AU 
Jul.  Cäes.  die  St.  belagerte,  ging  ein 
Theil  der  Biblioth.  durch  Brand  verlo- 
ren, welche  Cleopatra  durch  die  vom 
Antonius  ihr  geschenkte  Sammlung  von 
Pergaraus  ersetzte,  nachmals  aber  der 
Kalife  Omar  im  J.  642  zur  Erwärmung 
der  Badezimmer  verbrauchen  liefs. 

Alexandria  ;  cf.  Curt.IX,  7.;  Steph. 
nennt  sie  vielleicht  Decima  quarta;  St. 
der  Sogdi  in  Indien,  am  Finfl.  des  Hy- 
phasis  in  den  Indus. 

Alexandria;  i.  q.  Fun  um  St.  Pauli. 

Alexandria,  Amra.  Marcei.  Will, 
29.;  ,lU£avÖQuu ,  Ptol.;  Steph.  nennt 
sie  Decima qüinta;  Alexändria  äpud 
Ar  acho  tos,  AXe£avdqeia  naoec  rotg 
Aqaz<oroist  Steph.;  Alex  andropo- 
Its,  AXt^avÖqonoXtg,  fi^rqonoXig  Aqa- 
%to<5iaq ,  Isidor*  Char. ;  Hanptst.  in  Ara- 
chosia,  an  der  Grenze  von  Indien. 

Alexandria;  St.  der  Musicani  iii 
India  intra  Gangem ,  am  Indus. 

Alts andriä;  St.  in  Assyrien;  i.  q. 
Hira.  , 

Altsandria  a  Palea;  Alexan- 
dria St  atie  Horum;  Hanptst.  Alessan- 
dria dclla  Pagliä)  Alcxandrie  de  la  Pail- 
le  des  dem  Herzogin.  Piemont  einver- 
leibten Mailand,  amTanaro,  7M.nord- 
westl,  vort  Genua ,  8  südwcstl.  von  Mai- 
land. 

Alexandria  ad  Confluentes 
Aetsini»,  Arria    VI,  15.;  Curt.  IX, 


7.;  vielleicht  AXt£ap8qnM  ttjg  Jv8iwng, 
Steph.;  St.  bey  den  Malli  in  India  intra 
Ganzem ,  am  Ztisamnieiifl.  des  Indus  u. 
Ace»incs,  von  Alexander M.  erbaut;  jetzt 
Lahor,  Lahor ium,  Hanptst.  aniliavey, 
Rawy  (Hydraotes) ,  der  ostind.  Prov.  ih- 
res fc. ;  nach  Andern  aber  J'eh. 

Alexandr  ia ,  sc.  ad  Caueafutn; 
Alygai  >öqtta,  Arrian.  III,  28.;  Alexan- 
dria apu  d  Paropam  i  sadat,  AXe£- 
avdoHa  iv  TJaoonauiaaSaig ,  Arrian. 
IV,  22.;  vielleicht  auch  AXt£avÖqntt 
Omavrjg,  wenn  nicht  Aqiavrjg  zu  lesen 
ist,  Steph.;  St.  in  Paropamisus  (Per- 
sien), anf  der  Ostseite  des  Coas,  u.  am 
Fuße  des  Paropamisus  M. ,  die  Alexan- 
der M.  auf  s.  Zuge  nach  Bactriana  erbaute. 

Alexandria  ad  Issum,  AXt£av3q*ut 
fj  xara  Jaaov ,  Ptol.  V ,  15. ;  cf.  Strab. ; 
Steph.;  Plin.  V,  27.;  Alexandria  Cat- 
isson,  Tab.  Pent.;  AI  ex  andria, 
Anton,  hin.;  Alcxandriola ;  St.  in 
Syrien,  Issus  gegenüber;  jetzt  Alexan- 

14  M.  westl.  von  Aleppo. 

Alexandria,  tc.  Ariae;  Alexan- 
dria, Plin.  VI,  23.;  Amra.  MarcelL 
Will,  sub.  fin. ;  AXt£ttv8qna  iv  Aqtotg, 
Ptol.;  Strab.  XV.;  AXi^avSqua  i}  iv 
Aqtioig,  Isidor.  Charae.;  Ale  xandrim 
Ariorum,  Plin.  VI,  17.;  St.  in  Aria 
(Persien) ,  an  der  Mund,  des  Arius ,  von 
Alexander  M.  erbaut. 

Alexandria,  sc.  Bactriana,  Plin. 
VI,  23.;  nach  Steph.  ivSenurr}.  xnrrcr 
Bay.Ton  ;  cf.  Strnb.  XI.;  St.  in  Bactria- 
na (Persien) ,  heut.  Tages  entw.  Ralkh, 
liatchum ,  in  der  asiat.  Landsch.  gl« 
Namens,  oder  doch  in  der  Nähe. 

Alexandria,  sc.  Carmantac, 
Ptol.;  Plin.;  Amm.  Marcel.;  St.  in  Car- 
mania,  in  der  Nähe  um  Sabis.  , 

Alexandria ,  sc.  Characenes, 
Plin.  \1,  27.;  Antiochia ,  a>\  Plin. 
1.  d.;  Charax,  Plin.  VI  ,  23.  27.; 
cf.  Amm.  Marceil.  Will,  21.;  Xaqn£, 
Ptol.;  A'croa£  IJaoivov,  Chärax,  Ca- 
»trunx,  Wallum  Pasini,  Joseph. 
Antiq.  I,  7.;  Xaqa£  Zitaötvoi),  Val* 
lumSpasini,  Di«  Cass.  Trajan. ;  Pa- 
sines, Piin.  I.  c. ;  Spasina,  £naatvr,g, 
ov,  Steph.;  St»  in  Characene  (Susiana), 
zw.  dem  Eulaetis  u.  Pasitigris,  die  Ale- 
xander M.  10  Stad.  vpm  Sinus  Persicus 
gründete,  von  den  Wellen  zerstört,  An- 
tiochus  Epiphanes  nördlicher  wieder  auf- 
baute ,  u.  hier  ebenfalls  ihrem  Untergan- 

Se  nahe,  ein  gewisser  Pasines >  aus  Ära* 
ia  Eudacraon,  nachmals  zur  Residenz 
erhob.  Hier  wurde  Dionys.  Pcriegetei 
u.  I»idorus  Charcenus  geboren.  Cha- 
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Alexandria  Margianae ,  Plin.  Ät exandrovi um;  8t Aterandromk, 
VI,  16.;  cf.  Antlochia  Margiana.  im  ruw.  Gouvern.  JeJcateriiioslaw,  am 

Alexandria  Öxiana,  AXf£ava*qsui  Dnepr. 


Sl£iavn,  Ptol.;  Steph.;  St.  in  Sogdiana, 
von  Alexander  nm  nördl.  Ufer  des  Oxus, 
in  der  Niuie  der  Grenze  Ton  Bactriana, 
erbaut. 

Alexandria   Statiellorum  ;  cf. 


Alexandria  a  Palea. 

Alexandria  Troaa;  i  q.  Alexan- 
drea. 


A  lex aniCi vitas;AI exanutn;  VI. 
St.  Aleaaano,  in  Terra  d'Otranto,  Kö- 
nigr.  Neapel,  Z\  M.  südwestl.  Ton  O- 
tranto. 

Alexia;  i.  q.  Alexia. 
Alex o  d na  um;  St.  Hexhain,  inNort- 
humberlandshire,  am  Tync. 

Alf  achuta;  Ruapae,  arum,  Ptol. 
Alcsandrta  Ultima;  l.  q.  Alexan-    Rüspe,  Tab.Pcut.;  Ort  in  Byzacium 
dreschata.  (Africa  Propria) ,  aufderKü*te,  VI  ML 

Alcxandri  Arae;  in Carmania,  auf  P.  südöstl.  von  Acholla,  Anolla;  da« 
einem  Vorgeb.  des  Sinus  Persicns,  wo  heutige  Städtchen  Alfaquea,  Eifaquc*, 
die  vom  ftearch  befehligte  Flotte  lau-    im  Konigr.  Tunis.  Ruspennis,  e,  Notit 

African. 

Alfaterni,  Plin. ;  Einw.  der  St.Nu- 
ceria  Afaterna. 


detc. 


Alex  andr  i  Caatra  et  Arae;  ron 
Alexander  M.  am  H\  phasis  in  Indien,  wo 
sein  Heer  den  Rückzug  ertrotzte,  er- 
richtet. 

Alexandri  Caatra,  ij  AXe£av8oov 
wqsußoln,,  PtoL;  Ort  in  Ammoniuca, 
fMarmarica),  westl.  von  Anunon,  wo 
das  macedon.  Heer  «ich  gelagert  hatte, 
während  Alexander  bey  dem  Tempel  des 
Jupiter  Amnion  verweilte. 

Alexandri  Columnae ,  A).ti-av- 
dqov  Zrr}kat,  PtoL;  unterhalb  der  Mon- 
te* Hipptci  in  Sarmatia  AsiaXica,  näher 
der  Wolga ,  als  dem  Don. 

Alexandri  Inaula,  Ptol. ;  Ara- 
cia>  Ptol.;    Plin.  VI,  25.;  Insel  des 


Alexandrinorum  Reg ionie  No- 
mos,  Aktj-avdqsmv  £6)0  org  voßog,  Ptol. 
IV,  5.;  Alcxandr inorum  Regio, 
^  AU^uvÖqhov  %coqu  ,  Athanas.;  Gegend 
in  Acgyptus  Inferior ,  zw.  Delta ,  Cano- 
piciim  Ostium  u.  Mareotis  Lacus,  mit 
der  Hauptst.  Ihrmopoli*  Parva. 

Alexandriola;  cC  Alexandria  ad 
I*?um. 

Ale xandrion,  Alt^otvdoFtov,  Joseph. 
Bell.  Jud.  I,  6.  12.;  Antiq.  XIV  ,  6.  10.; 
Bergfest,  des  Stammes  Benjamin ,  oder 
Üimidia  Manns««,  in  Samaria,  sudöstl. 
von  Neapolis,  in  der  Gegend  von  Co- 
rcae. 


Alexandri  Portus,  Arrian.  Indic. 
cap.  22. ;  Hafen  in  Gedrosia 
Arbis,   wcstL  vom  Indus 
Winde  den  Xearch  mit  der  Flotte  des 
Alexander  M.  fast  4  Wochen  lang  auf- 
hielten. 

Alexandropolli ;  cf.  Alexandria 
Arachoeiae. 

Alexandropolis,  Plin.  VI,  25.; 
St.  in  Parthien»  vielleicht  östl.  von  Ni- 


Alfelda;  St.  Alfeld,  Alfeiden  im 
hannöv.  Fürstcnth.  Hildesheim,  1J  ^. 
von  Hildcsheim. 

Alfellani,  Plin.;  Einw.  einer  St  bey 
den  Hirpini  in  Italien ,  die  vielleicht  At- 
fella,  od.  Alfellae  hieß. 

Alfordia;  kl.  St  Alford  in  Lincoln- 
ahire  Englands. 

Alfrudonium;  Flecken  Alfrcdon  in 
der  engl.  Grafsch.  Derby,  den  Alfred  .VL 
angelegt  haben  soll. 

Algae,  arvm,  I tiner.  Marit ;  St.  in 
Etrunen,  zw.  dem  Fl.  Minio  u.  der  SL 
Ccntumccllac. 

AI garbia,  ae,  Cell.;  Cluvcr.;  kl. 
portug.  Prov.  Algarve,  grenzte  östl.  an 
die  Guadiann,  nördl.  an  Alcntcjo,  westL 
u.  südl.  an  den  Occan. 

Algarica;  span.  Prov.  Algaria,  zw. 
Madrit  u.  dem  Tajo,  in  Aeu -  C'astilicn. 
Algea;  cf.  Aleiuaunia  Propria. 

Algeria;  Corax,  acta,  ex  Cell.; 
anch  wohl  Portua  Caraeodea ;  St. 
auf  der  Westküste  von  Sardinien ;  jetzt 
Alghier,  Algher,  3  M.  von  Safari.  Cb- 
rocenaea,  Ptol. 

Algeria;  Algerium;  Hauptst  Al- 
gier des  african.  Konigr.  gl.  Namens., 
vor  welcher  Carl  V  viel  Ungemach  er- 
fuhr ;  cf.  Münch ,  Hecrange  des  chrUtl. 
Kuropa  gegen  die  Osmancn. 

Algcrianum   Hcgnum;  Konigr. 


sia,  östl.  vom   Algier,  grunzt  im  O.  an  Tunis,  im  N. 
,  wo  widrige    an  das  mittcllünd.  Meer,  im  W.  an  Ma~ 
roeco  u.  Fez,  im  &  an  den  Atlas. 
Algerium;  u  q. ^Algcria. 
Algia,  de;  kl.  franz.  Landsch.ilüj 
mit  den  Städtern  Uonfieur  a.  Pont -Vi 
ceque. 

Algidum,  Llv.  III,  2.  &  30;  Dio- 
nys. HiiL  X,  cf.  Strab.;  St.  der  Aequi  in 
Latiuia,    \\m  M.  P.  von  Rem»  «*. 
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u.  Alba  Lon^ti.  Algtdcnsls ,  e, 
Plin. 

Algidus,  so.  mom,  Entrop.;  Liv. 
III,  38.^  Horat,  I,  od.  21;  m,  od.  28.; 
jftyteoc,  Dionys.  XI;  Algidon,  AXyt- 
f*v,  Procop.  Bell.  Goth.  UI,  22.;  Berg 
in  Latiiim,  bey  den  Aeqni,  unfern  Rom. 

Algonquit;  Volk  Algonquins ,  ^i- 
gonfonen ,  In  der  nordanieric  Prov.  Ca- 
nada,  anf  einer  Halbinsel,  welche  der 
See  Ontario  u.  die  Flaue  St.  Laurent  u. 
Iroquoi*  bilden. 

A  lg 6  vi a ;  i.  q.  Alemannia  Proprio. 

Alguechetum  ;  Alguchetum; 
kl.  Landsch.  in  Alguecher,  in  der  afric 
Wüste  Barca,  gegen  die  Grenzen  von 
Aegypten  n.  Nubien. 


^I'öcmon,  onis,  Claudian.  Bell. 
Getv.  179.;  Haliactnon,  Cae*.  Civil. 
UI,  36.;  Liv.  XLII,  53.;  Fl.  in  Pieria 
(Macedonicn) ,  entspr.  anf  der  Grenze 
von  Hirns,  durchströmte  Elymiotis, 
fiel  in  Sinus  Thcrniaicus ;  soll  jetzt  den 
Kamen  Platamonc  führen. 

Aliadoraf  kl  Insel  Alioa,  Mola, 
imöstl.  Africa,  zw.  der  Küste  Zangne- 
bar  u.  der  Insel  Madagaskar,  gehört  au 
den  komorischen  Inseln. 

Alibaca,  Ptol.;  St.  in  Cyrenaica, 
unfern  ThintU. 

Alicanta;  Alicantiumf  Lucen- 
t um, Plin.;  Lucenti,  Aov%tmoi%  PtoL; 
Lucentta,  Mela ;  St.  in  Hispania Tar- 
raconensis,  bey  den  Contestani;  jctxt 
Alicante,  im  Konijrr.  Valencia,  in  e. 
Mecrb.  des  mittel tand.  Meeres,  7£  M. 
nordöstL  von  Murcia. 

Alicanum,  Anton.;  Halicanum; 
Heclitanum;  Hilieanum}  Radi- 
tanum,  Cell.;  Rachelburgum;  Ott 
in  Pannonia  Superior;  wahrscheinl.  beut. 
Tores  Rackhasburg ,  Radkersburg ,  Äo- 
kesburg,  auf  einer  Insel  der  Mur,inStey- 


Alietum,  i;  kl.  Ulyr.  St  Isola,  im 
Guhernium  von  Triest,  aaf  einer  kl. 
Insel. 

Alifa,  oe,  od.Allifc,  Frontin.  do 
Colon.;  Silius  VT1I,  v.53ß.;  Allipha, 
AUitpa,  Ptol.;  Allifae,  Liv*  VIII,  25.; 
IX,  38;  IX,  42.;  Alliphae,  Alternat, 
Diod.  Sie.  XX,  85.;  St.  in  Sammum, 
zw.  den  Fl.  Venafrns  n.  Sabattis,  mrf 
dem  nördl.  Ufer  des  Vulturnus,  nordw. 
Von  Beneventum ;  jetzt  Alifa,  In  der 
>Kt.  Prov.  Terra  di  Luvoro.  AM- 
,  adj.,  Cic.  Agrar.  II,  25.;  Oral. 
►  Plane.  e.Ö.;  Liv.  XXII,  13.;  Alli- 
fani,  Einw.  lnscript.  ap.  Gruter. 

AM,  oram,  Plant.;  %.<\,Elil;  Einw. 
n  Elis.  ■ .  ? 


AUUeit  VoUc  in  Arabia Felix;  viel- 
leicht in  der  Kühe  der  heut.  St.  Sokia, 
im  Staate  Jemen. 

Alimne,  Liv.  XXXID,  14.;  vielleicht 
Alinae,  AXtvat,  an»,  Notit.  Episcop.; 
Ort  in  Phrygia  Pacatiana  (^hrygia 
Magna). 

Alind ay  ae,  AXivda,  Ptol.,*  ra AUf- 
««,  An i im.  Expcd.  Alex.  I.;  falsch  A li- 
tt a,  AXtva,  Steph.;  St.  in  Carien  (Asia 
Minor);  jetzt  Mogla,  Mulla  in  Natalien. 
AUdienses  n.  Halydienscs ,  Plin.  V,  2».; 
richtiger  Alindienses;    lltvdeog,  Steph. 

A  l  i  n  g  a  v  i  a ;  S  t.  Langcy  an  der  Loire, 
2  >I.  von  Tours. 

Alingo;  Portus  Alingonis;  St, 
Vasatesin  Gallien,  an  der  Garumna,  un- 
fern Bnrdigala;  jetzt  Langen,  im  Den. 
Gironde. 

Aliöne,  Notit.;  Alonc,  es,  Anton. 
Itincr. ;  Lancastria;  St.  der  Brigan- 
tes  in  Britannia  Romana;  heut.  Tilgen 
Lancaster,  in  Lancastershire. 

Ali p her a,  Liv,  XXXII,  5.;  Cicer. 
Attic.  IV ,  epist.  2. ;  AXtrptiqct ,  PolyB. 
IV,  78.;  AktcpTjqa,  Pausan. ,  Arcad.  26. 
27. ;  Ort  im  West!.  Arkadien ,  mit  einem 
Tempel  des  Aesculap  u.  der  Minerva. 
Aliphcraei,  Plin.  IV,  6.;  Ali<petqat~ 
Oi,  Polyb.  IV,  77.;  Einw. 

Alisca;  Alm  ata;  Ort  in  Pannonia 
Inferior;  die  kl.  St.  Almas,  an  der  Do- 
nau, Colocza  gegenüber. 

Alisia;  J.  q.  Alesia. 

Alisincum;  St.  der  Aedui  in  Gallia 
Logdunensis,   östl.  von  Angiistodunum. 

Alision,  Homer.;  Alistos;  Steph.; 
Ort  in  Elis  (Pcloponnesus) ,  südöstl.  von 
Elis,  nerdwestl.  von  Olympia. 

Alisios;  i.  q.  Alision. 

Alisiant;  Heilbr onna;  St.  Hc\U 
hromt  im  Neckarkreise  des  Königr.  Wür- 
temberg,  am  Neckar,  mit  dem  Thurm, 
in  welchem  1525  Götz  von  Berlichingen 
gefaniren  safs. 

Alisiut ;  Id.  Flur«  in  Elb  (Pelopoa- 
necus) ,  fiel  In  der  Nähe  des  Promontor. 
Ichthys  ins  Meer« 

All  so.  ontV,  Tacit.  AnnaL  0,  7.; 
Rliso.  o  EXtacov,  Bio  Cass.  LIV.;  ent- 
weder Her  Fi  Alme,  Alma,  Cell.,  in 
TVestphalen ,  der  bey  Neubau*  in  dfo 
Lippe  fallt;  oder  da«  Flürchen  Lise  bey 
Litfborn. 

Alisa  f  i.  q.  Akrej«, 

Alito,  onis,  Tacit.  Annal.  II,  T», 
Veilej.  Palere.  II,  120.;  Ptoi.;  Ali»0 
Romanorum;  Festung,  dleDrasasam 
Einfliuwe  der  Alme  in  die  Lipp«  anlegte; 
nach  Manucrt  jetzt  Lisborn,  wcstL  von 
Lippstadt;  nach  Andern  aber  dos  Dorf 
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Aliaum;  Veealia 
welche 


In/e- 

CUS 


Aliso; 
rUr;  F 
«fall  In; 

Lppe  in  den  Rhein ;  jetzt  fFccL 

Alitontia,  ae,  Au*on.  Mosell.  t. 
870.;  Jliaunta;  Elza;  Fl  in  Gallia 
Bellica;  jetst  Äse,  strömt  bey  Luxem- 
burg, u.  lallt  in  die  Sure. 

Ali%ta,  ae,  Ptol. ;  St.  auf  Corsica, 
zw.  Palla  n.  Portas  Favonii,  L  q.  FM- 
loaii. 

Mittut,  PtoL;  St  in  der  Gegend 
▼on  Schwerin. 

Alita;  Lq.  Aletum. 

Allaba,  Anton.  Itiner. ;  Allava; 
FL  in  Sicilien  ,  in  der  Gegend  von  Thcr- 
mae ,  mit  o.  St.  gl.  Namen*. 

Alla  fiaritca;  L  q.  Aichstadiuni. 

Allee  Castrum;  Allen  hat  g  um, 
i ;  kt.  ureuAi.  St  Allenberg  an  der  Aller, 
Prov.  Brandenburg. 

Allaturo,  ae;  Alatyr,  Alatur,  nn- 
fern  der  Sora,  im  ruaa.  Gouv.  Nische- 
gorod. 

Allectum;  Donum  Dei;  Toadu- 
mum;  St.  Ihtndee,  Dundcr,  an  der 
MundungdesTay,  in  der  schott  Grafsch. 
Angue. 

Allenburgum;  i.e.  Allao  Castrum. 

Allendorf  tum;  St.  Altcndorf  in 
Kurhessen,  an  der  Wcrra,  4|  M.  östl. 
Ton  Cassel  ,  am  F.  de«  Meißner. 

Allendorf  tum;  kl.  St.  AUendorf 
in  Hessen  -  Barmstedt ,  1£  M.  nordostl. 


wlUenstenittm;  Irl.  preuss.  St.  Al- 
ienstein, Olsteineck,  ander  Alier,  Kegbs. 
Königsberg. 
AUera;  Alera;  i.  q.  Akra. 

Allid,  ae,  Eutrop.;  Liv.  V4  37.$ 
Virpil#  Vn?  v.  717.;  Id.  Fl.  bey  den  Sa- 
bim  in  Italien  ,  strömte  bev  Nomentum, 
fiel  aw.  Praedium  &  Colutaibae  u.  S. 
JoanniS  ■,  4  St  östl.  von  Rom  in  die  Ti- 
ber §  u.  soll  jetzt  Aja  heifsen.  Hier 
wurde*  die  Römer  Ton  den  Gull  lern  gc- 
schlugen  (AlUcnsis  cforics,  luv.  XXII,  50), 
welche  hierauf  Born  plünderten. 

A Ilten i  Forum,  Tacit.  Hist  III, 
6.;  Perrara,  ae;  Coli;  Cluver*;  frü- 
her Tri  gab  olt,  St  in  Gallia  Cispada- 
na  bey  den  Lmgones;  heut.  Tages  Fer- 
rara,  an  e.  Arme  des  Po,  Hauptst.  der 
Deleg.  ihre*  Namens.  Im  St.  Anneiihos- 
pital  lebte  Torq.  Ta*«o  vom  1».  Mftre 
1579  bis  6.  Jut  1586,  vom  K  —  42  Le- 
bensjahre in  Gefangenschaft  Ferrnoea- 
e. 

AI  Ufa*;  cLAUia. 


AllöbrSge»,  um,  Caes.  Bell.  Gull 

I,  10.;  III,  1.;  Plin.  HI,  4.;  Liv.Ejrit 
LXI.;  L\V.;  VeU.  II,  10.?  Flor.  Ol,; 
10. ;  Cic.  Cut  iL  III. ;  lnscript.  «p  GruL; 
AlXoßooyfß,  Strab.  IV.;  AUoßotytg, 
Dio  Ca*«.  XXXVH.  XXWIII.;  Strab. 
XVI.;  Poiyb.  DI,  60.;  —  Allobrox, 
Hont  Epod.  XVI.;  AXXoßoi£,  Dio  Ca*«. 
XXXVIII.;  AUoßfvy**>  ™L;  Volk  in 
Gallia  Narboncnsis,  dessen  Gebiet  den 
Korden  der  Dauphinl,  u.  den  bis  nach 
Genf  an  der  Isere  sich  h 
Theil  von  Savoyen  umfai 

Alloira,  AXXosto«',  et  Attalea. 
Allossygne,  Ptol.;  St  inlndiaintra 
Gangem. 

Alma,  Anton.;  FI.  in  Etrarten,  fallt 
ia  den  See  Prelius. 
Alma;  i.  q.  Aliso. 

Alma,  Vopisc.  in  Strab.  c.  18.-  Au- 
rel. Victor.  Alfia,  Dio  Cass.  IA. ;  AI- 
mus  Mon8y  Eutrop.  IX,  11.;  Berg  In 
Pannonia  Inferior,  in  der  Nähe  von£ir- 
mium ,  wo  K.  Probos  Weinberge  anlegen 
liefe.     *  ♦ 

Almaeharana;  St  Almaeardna  ha 
gluckt  Arabien  ,  auf  einem  Berge. 

Almaena;  St.  in  Africa ,  unfern Ha- 
drnmetum. 

Almagra;  Id.  St  Atmnguer  im  süd- 
«raeric.  Königr.  Ken -Granada. 

Almägrum;  Id.  St.  Atmagrö,  Inder 
Prov.  Ia  Manrha  (\eti  -  Castifien). 

Alm  and,  Liv. ;  St.  in  Mygdonia  (Ma- 
cecKinien) ,  am  Aaiu*. 

Almandralcgium;  St.  Almandra- 
lejn.  in  der  *pan.  Prov.  Estremudiura« 

Almangovia;  L  q.  A" 
pria. 

Almantiea,  ae;  apan.  Flecken  AI- 
man  zu  in  Ken- Castilien,  10  M.  niidw. 
von  Valencia,  wo  am  25.  Apr.  !707  dio 
Franzosen  unter  Marsehai  von  Berwick, 
e»  natnrL  Sohn  Jacob  11 ,  über  die  Eng- 
länder u.  Portugiesen  unter  Mylord  Ga- 
e»  gebornen  Fraaaosen,  siegten. 

St  Almazan  in 


*pan.  5 
Duero 


Almatanum ; 
Alt -Castilien,  au 
von  Osma. 

Almelic;  eft  Flumen  Reginm. 

Alme  loa;  kl.  St.  Almelo ,  am 
in  der  nieder!.  Prov.  Ober-1  Ysset 

Almiria;  St  in  Hinpania  Bactica 
jetzt  Almeria ,  an  der  Mund,  des  Fl.  gl. 
Namens,  12^  M  8Üdwt)sü. 
9^  M.  sudl.  von  Guadic 

Almetinun;  portug.  Flecken 
rin,  am  Tajo,  in  Estremadiira. 

Almia,  Ptol.;  St  auf  dein  Berge  Co- 
rax in  Sanuatia  Asiaüca. 
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Alminium.            51  Alpes. 

Almimiumi    P^un  t  tum,   Ptol;  Ms.  Leg. ;  St.  In  Phthiotis  (Thessalien). 

Piguntiae,    arum ,    Plin.  Iii,  22.;  ./flöna;    Alane,    Mda ;  Alvnae, 

Ort  in  Dalmatien,  zw.  Salona  u.  Naro-  Alantat ,  Ptol. ;  St  der  Bastetani,  auf 

nu  Ostia;  heut.  Tage«  Almissa ,  am  Ein-  der  Ostküste  von  HispaniaTarraconensin, 

flu.se  der  Cetina ,  2  M.  östL  >  on  Spala-  kW.  Carthago  Nova  u.  Lucentum  j  ober- 

tro.  halb  der  heutigen  St  Aücante. 

Almoi  oni»,  Ovid.  Metamorph.  XIV,  Alone;  i.  q.  Alione. 

▼.329.;  Fast  IV,  ▼.  337. ;  Silin«  Ital.  ^/o»c,  c«,  Stcph.;  Insel  de« Propon- 

VIII,  v.  864.;  Vib.  Seq.;  kl.  Ft  in  La-  tu,  südl.  vomProconncsus,  deren  Eiuw. 

tinm,  'welcher  bey  Bovillae  entsprang,  die  Zubereitung  des  Salzes  erfunden  ha- 

eüdwestl.  von  Rom  in  die  Tiber  fiel,  ben  sollten. 

*.  jetatAquataccto  heibt.  In  ihm  waschen  AI  oni,  Plin.  VI,  26.;  St  in  Assyrien, 

die   Priester  der  Cybele  (Mater  Deo-  in  der  Nähe  des  Einflusses  des  Zabus, 


i)  jährlich  ihre  Bildsäule  ab.  Zerbis,  in  den  Tigri*. 

Alm  od  ad,  Gene«.  X,  26.;  vielleicht  Alonianum ;  Ort  in  Byzacena  (Afri- 

S.  q.  AXXovuaiaxai.  Ptol.:  Volk  in  Ära-  ca  Propria),  zw.  Tclepte  u.  Causa, 

bia  Felix.  ^Jont*,  PtoL  ;  Ffufs  in  Asien,  auf 

Almodavaria  Campcttrit ;  Fle-  der  Grenze  von  Albanien  u.  Sarmatia 

eken  Almodavar  im  spaa.  Königr.  Neu-  Asiatica ;  jetxt  TereJfc,  entspr.  im  Hochgeb. 

Castilicn ,  unfern  Sierra  Morena.  des  Caucasus ,    durchströmt   die  rus«. 

Almoena,  Ptol.;   Ort  in  Zeugitana  Prov.  Caucasien,  u.  lallt  ins  caspische 

(Africa^  Propria),  tndL  vom  Promont.  Meer. 

Mercurii,  unfern  Utica.  AI 6p c ,  Cs,  Melall,  &.;  Plin.  IV,  7.; 

Almon,  Josua  XXI,  18. ;  Alemet A,  Liv. ,  AXonq ,  Stcph.;  Diod.  Sic.  XII, 

1.  Chron.  VI,    60.;  St  de»  Stamme«  44.;  Thucyd.  II,  cf.  Strub.;  St.  in  Lo- 

Benjamin  in  Judaca,  vielleicht  nordöstl.  cris,  entweder  bey  den  Locri  Euicneuii- 

Von  Anathoth.  dil .  oder  bey  den  Locri  Opuntii. 

AlmondburiuM;  kl.  St.  Almondbury  Alopece;  Alopcae;  Flecken  in  At- 

in  Yorkshirc  Englands,  unweit  der  alten  tica,  XII  Stad.  von  Athcnae,  wo  Socra- 

St  Cambodunum.  tes  geboren  wurde. 

Alnton   -    Diblathaim  ,        XumeT.  A  i  0  p  t  C  v  ,  ei,  Plin.  ;  A  I  0  p  t  r  i  a  ,  rn  ; 

XXXlIl,    46.;    Beth  -  Dib  tat ha  im,  Ptol.;  Insel  in  Sarinutia  Europaea,  östl. 

Jcrem.  XL VIII,    22.;    Diblathaim^  an  der  Mündung  des  Don ,  in  dem Palua 

Hieronym.;    JtßXu&aifii  LXX.j    Di-  Maeotis.  * 

blalhy  Ezech.  Vi,  14.;  St.  der  Moahi-  AI  öpccontiesu* ,  Metall,  2.;  Plin, 

tue,  ö»tl.  vom  MareMortuum,  auf  der  IV,  12.;  Liv.  XXXI,  16.;  AXtontnov- 

Grenze  von  Arabia  Petraca.  v^ffoc,  Su id. ;  Stcph. ;   Dcmosth. ;  St 

Alm  onus;  i.  q.  Allemannn*.  auf  der  Nordküstc  des  Chersoncsus  T In  a 

Altnopia,  erc  ,  AXuoma ,  Thncyd.  H.;  cica,  am  Sinus  Melas. 

Wohnsitz  der  Almopii  in  Macedonicn.  Alopesf  i.  q.  Ephesus. 

Almopils  Plin»  IV,   10.  i  AXuonot,  Alor&»i  Alotuss  Plin.  IV,  10.; 

iPtol;  richtiger  AXuaitfg;  Volk  im  nord-  lj  AXmqogy  Strab.  VII.;  Stenn. ;  jAXa>- 

wcstl.  Macedonicn,  mit  den  Städten  Eu-  oog  ßortoAtn,  Strab.;  St.  in  Picria(Maee- 

ropus  u.  I  forma,  donien),  10  Stad.  von  Methone.  Atoritae , 

Altnunecatu,  bei   Span.  St  AI m u -  Plin.  I V ,  10. ;  Alorita ,  AXmqttrjg ,  Strab. 

»sor  im  Königr.  Grenada ,  am  mittel-  A  l  o  t  o  » ,  rj  AXmQog ,  Ptol.  j  St  in  Pae- 

,  4  VI.  «üdl.  von  Alhama.  onia (IVlacedonien). 


Almyraey  Ptol.;  St.  iu  Aegypttis  In-  Alot,  Stcph.;  Ort  in  Ar  ha.  ja.  —  Eine 
ferior,  am  Lacus  Mareotis,  zw.  Mono-    St  gl.  Namens  lag  in  Phthioti*  (Thes- 


it Cobii  Vicus. 
Alnetum;    Laünojum  ,»  Flecken 


salien),  am  Fl.  Amphryssu«;  eine  ande- 
re erwähnt  Homer  bey  den  Locri  Opurt- 


Laiwioy,  im  franz.  Dep.  Norden,  2  M.  tii> 

von  Lille.  A  !  o  s  tu  m  ,  <{  St.  Alost  an  drr  Bender, 


AI  nis  tum;  i.  q.  AlaitensisTractns.  in  der  nicderl.  Prov.  Ost  -  Flandern ,  3 
Alociae  Insul  nc,  AXoxtut,  Ptol.  Ii,  M.  von  Gent,  u.  eben  «o  weit  von  Brut- 
Ii.;  drei  Inseln  an  der  Westküste  des  «et  Alontunus,  o,  um. 
Chersonesu«  Cimbrica  (Jntland) ,  welche  Alp  agüvla;  i.  q.  Albin. 
nach  Schlözer  jetzt  die  Nament  Mors,  Alpino$s  Alnmrog,  Herodot  VII, 
Tkyeu.  Vendytscl)  fuhren.  177.  216.;  Haupts t  der  Locri  EpicneuuV 
Alogonia;  St  in  Aiossenien,  züdostl.  dii :  in  Locri« ,  unfern  Thermopylae. 


von  Gerenia.  Alpes,  «um;  Gebirge  in  Gerinanieir, 

Alon,    Strab.  IX.  j  et  Dcmosth.  d.    das  sich  nach  Ptol.  üstl.  von  Augat  (Au- 
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gaste  Ranracorom)  anfängt ,  nordosty. 
von  der  Donau  fortläuft ,  u.  sich  in  der 
Mähe  der  Mündung  de«  Lech  endigt;  cf. 
Alba,  rauhe  Alp. 

Alpe$y  tum,  Pier.  II,  5.:  Ut,  2.; 
Liv.  V,  &4;  XXI,  81.;  Sueton.  in  Othoü.; 
Tacit  Hist  IV,  70.;  Statitis  Silvar.  I, 
Vellcj.  Paterc.  II,  12.  105; 
Plin.  lU,  20.;  IV,  12.;  Ilorat.  IV,  od. 
4. 14. :  Ovid.  ex  Pont.  I ,  epist.  V,  21. } 
Juxtin.  XX,  5.:  Silin«  ltal.  II,  t.  814; 
Eutrop.  Sidon.  ApoUinar. ;  Mein-,  Anton, 
ltlner.;  Cicer.;  fctrah.  IV.;  Aelian.Hist 
Anim.  XIV,  28.;  Herodian.  VIII,  1.; 
Alpin n  Juea,  Cicer»;  Alpini  Mon- 
tes ,  Lhr.  XXI,  35.;  —  Alpi»,  ts,  Ju- 
vcnal. ;  —  Aggcra  Alpini,  Virgil. ; 
Bergkette ,  welche  Italien  von  Gallien  u. 
-  Germanien  trennt,  vom  Sinus  Ugusti- 
riiB,  zw.  Genua  u.  Nizza  anfangt,  u. 
bis  mm  Mcerb.  von  Carnaro  in  Dalma- 
tien  sich  erstreckt.  Vor  den  Kriegen 
der  Rötner  mit  den  Völkern  in  Noricum, 
Rhaetienu.  Gallien,  war  ihnen  dienen  Ge- 
birge nur  vom  Hörensagen  bekannt, 
Hannibal  zog  über  den  Mont  Cents,  oder 
über  den  kleinen  St.  Bernhard  in  Gas 
Thal  von  Aosta. 

Alpe*;  Alpium  Ürbt;  St  Aulps, 
Aups,  im  frans.  Dep.  Var,  4  M.  nord- 
östl.  von  Frejus. 

Alpe»  Bastarnicae,  Tab.  Theo- 
dof.;  i.  q.  Carpate*. 

Alpe»  Carnicae,  Plin.  III,  25.; 
fangen  an  der  Drau  an,  trennen  Kärn- 
then  u.  Italien,  siehen  »Ich  durch  den 
•ndl.  Theil  von  Steiermark,  n.  den 
nördl.  von  Krain,  u.  geben  dem  Fl.  Sau 
die  Quelle. 

Alpes  Cottiae,  Tacit;  Eutrop. VII, 
14.;  Anira.  Marceil»  XV,  10.;  Itiner. 
Burdigal. ;  A  Ipc»  Cottianae,  trennen 
mit  Alpes  Maritima?  Italien  von  Frankr. 
n.  siehen  sich  am  Berge  Viso  (Vesulus), 
auf  welchem  der  Po  entspringt,  bis  zur 
Mund,  des  Var;  also  sw.  Dauphine  o. 
Piemont  tf.  Alp»  Cottia. 

Alpe»  Snganeae;  ein  Zweig  der 
carnigeh.  Alpen,  erstreckt  «ich  nach 
Vincensa  u.  Verona  hin. 

Alpe»  Grajae,  Anton.  Itin.;  Plin« 
III ,  17. \  Tadt;  Gtajn»  Mona,  Clu- 
ven»,  Saltu»  Grajus,  Nep.  Hann.  8.; 
die  Grenze  zw.  Savoyen  u.  Piemont ,  u. 
sogen  iich  vom  Berge  Cenis  bis  an  den 
Mona  Jovis  (St.  Bernhard)  hin.  lieber 
sie  soll  Hercules  gesogen  sc  vn ;  cf.  Alpis 
Graja. 

Alpe»  Graja e  et  Pen ninae,  Plin. 
HI,  11.;  früher  ein  Theil  von  Ober- 
Italien,  im  4.  See,  aber  e.  eigene  Prov.% 


mit  der  Hnuptst.  Civita»  Centromtm  ;  daa 
heut,  fiallis  u,  das  nördl.  Savoyen. 

Alpe»  Juliae,  Liv.  V,  88.;  Amra. 
Mar  cell.;  Jul.  Caes. ;  Alp  e  »  Veneta  e, 
Alpes  Pannoniac;  zw.  Kärnthen, 
Krain,  Tstrien,  bey  Forum  JuliL  Juliita 
Caesar  logt©  über  sie  e.  Strafe  an,  die 
Augustus  vollendete.  Ein  Theil  dersel- 
ben, N.  Oera,  cf.  Strub.;  bildete  den 
Bimbaumer  Wald,  der  von  Kärnthen 
Losgeht ,  u.  sich  von  der  Quelle  der 
Sau  zw.  Görs  u.  Laibach  ausdehnt. 

Alpe»  Lepontiae;  Alpe»  Le- 
pontinac ;  zw.  den  Quellen  des  Rhein» 
v.  dem  Lago  Maggiorc,  geben  den  FI.: 
Rhone,  Tessin  —  Ticin o,  —  Aar  ihre 
Quellen,  n.  bilden  den  südL  Abhang  de« 
St.  Gotthard,  cf.  Adula.  Zn  ihnen  t*e- 
hört  der  Simplon ,  mit  der  1806  von  Na- 
poleon vollendeten  Strafsc. 

Alpe»  Maritima*,  Ptol.  ITT,  1. ; 
Bio  Ca*s.  LIV.;  Notit.  Galt;  Tacit. ; 
Alpe»  Littoreae;  längs  dem  mittel- 
land.  M.,  trennten  Gallien  von  Liguricn 
u.  bildeten  im  8.  u.  4.  See.  e.  Prov.  9 
welche  den  östl.  Theil  der  Provence,  U. 
die  Graach.  Nina  umfa^tc^  Auf  ihrer 
Höhe  standen  die  vom  Plinius  erwähn- 
ten, su  Ehren  deaAugustns  errichteten 
Siegeszeichen. 

Alpe»  Noricae,  Sext  Ruf.  cap.  t.  - 
erstrecken  sich  längs  der  Mur  durch 
Steiermark,  scheiden  da^elbc  von  Oe- 
sterreich ,  laufen  dann  durch  einen  Theil 
von  Kärnthen,  u.  verlieren  sich  südöstL 
in  Ungarn. 

Alpe»  Pannoniac;  cf.  Alpes  Jir- 
liae. 

Alpe»  Pcnninae,  Plin.  III,  IT.; 
Anton.;  vielleicht  IJoivai,  Ptol. II,  12.; 
Jlotvnvov,  sc.  oqoc,  Strab.  IV. ;  cf.  Liv.  - 
zogen  sich  sw.  den  Veragri  n.  Sala^t 
über  den  Montblanc  n.St.  Bernhard,  bin 
zum  Montrnsa  in  der  Schweis  bin.  — - 
Möns  St.  Bernardi  Major, 

Alpe»  Rkaeticae,  Tacit;  Jugtx 
Rkactica;  erstrecken  sich  vom  St.  Gott- 
hard durch  Graubündten  bis  nach  Tjr- 
rol,  u.  geben  den  Flüssen:  Inn,  Adige, 
Adda,  etc.  ihren  Ursprung.  Ueber  dte*- 
selben,  längs  d.  Locus  Verbanus,  dran— 
fren  Drusus  u.  Tibertus  nach  Uhacticn. 
Auf  einem  andern  Wege  marschirtea  dH» 
Cimbri  nach  Italien. 

Alpe»  Sueviae;  I.  u*  Alba. 

Alpe»  Summae,  Caos.  Bell.  Galt, 
in,  1.  IV,  10.}  laufen  von  den  Alpes 
Pcnninae  bin  zum  Lacus  Verbanus ,  tren- 
nen Mavland  von  der  Schweiz,  u.  umfas- 
sen den  M.  Gotthard. 

Alpe»  Tridcntinac;  Jnga  Tr*- 
dcatin«,  Ph*.  UI,  8,5  oberhalb  Tri- 
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dent,  bilden  o.  Theil  der  Alpe«  Rhae- 


Alpes    Vcnetac;   cf.  Alpes  Ju-  Schweiz 

Uae. 

Alpha,  ac;  FL  4«x entspringt  im Can- 
ton  Untcrwalden,  bildet  den  vif/;)/i  -  Ste, 
u.  fiUU  in  den  Lncerncrsee. 

Alpha;  Fl.  Aa,  entspr.  im  Rephz. 
Münster,  strömt  in  Steinfurt,  n.  ergiefst 
»ich  oberhalb  Bentheim  in  die  Vechta, 

Alphanum ;    Frasinum;  portug, 
Flecken  Alphano ,  in  Alcntejo. 

Alphvuc  Pitae,  Virgil.  Acncid.  X, 
v.  179. ;  i.  q.  Pi«oe  in  Italien. 
Alphenum;  cf.  Albiana  Castro. 
Alpin  us,  Virgil.  Aeneid. III,  v.  6*94,; 
Chid.  Pont.  II,  10.  27. ;  IM  in,  WM,  5. ; 
o  AXepuos ;  Epigram.  gracc.  1,  ft?  jto- 
iff/i.i  Strub.  VI,  VIII. ;  Str^li.;  Pausan. 
Arcad.  24  26.;  Poiyb.  IV,  78,;  cf.  Ho- 
mer. 11.  II,  v.  592.;  XI,  v.  722.;  Pind. 
Olymp,  od.  MII ,  1.;  FI.  in  Elia,  entspr. 
unfern  des  Eurotas  in  Arcadien,  strömt 
bey    Olympia   vprbey,    und   fallt  ins 
jon.  Meer ;  Jetzt  heilst  derselbe  Carbon, 
u.  bringt  oft  Helme  der  alten  Zeit! 
Carbon.  Alpkau ,  adj.;  Virgil. 
Alphion;  See  in  Arcadien, 


Al$ütia,  o«,  Cell.;  Elisatia ;  franz. 
Prov.  Elsaß,    zw.  dem  Rhein,  der 
z,  den  Vogese«,  Lothringen  u, 
Deutschi.;  umfafst  die  Dop.  Ober-  u. 
Nieder- Rhein,  u.  besteht  aus: 

A  l  sutia  Inferior ,  Lüne«.—  Nie- 
derclsass;  —  u. 

Alsatia  Superlsr,  Cell,;  Obere!- 
sass.  —  AUata*  ae.  Einw.  —  Alsaticit 
orum;  —  cf.  Tripoci.  —  AuatU*. 

Alifelda;  St.  ^Is/eid,  if»/cW,  am 
FL  Schwalm,  2  M.  östl,  von  Marburg. 

Alsium,  Tab.  Peut.  ;  Plin.;  Anton. 
Ufa.)  Liv. ;  Vcllej.  Patcrc.  1,  14.}  SUius 
VT11,  v,  475.;  Aloiov;  Strab. ;  Ptol. ; 
Co/  on  in  A  ls  i cm  i.» ,  Inscript.  ez  Cell.; 
St  in  Etrurieu,  Will  M.  P.  von  Purin« 
Augusti,  unfern  der  Mund,  des  Arnim, 
wurde  im  ersten  pun.  Kriege  röm.  Cc- 
looie.  Altia  TeUus,  Rutil.  I,  v.  223. 
—  Umgegend;  Alsicnsis,  e,  Liv,  XX VII, 
«8.;   Cicer.  IX,    epist  6;   pro  Mit 

'  AlHudium;  St  AUtaity  AUtädt 
in  Thüringen. 

Alttera;  Fl.  Alster,  entspr.  in  Hol- 


der Quelle  des  Alpheus. 

Aipini;  Volk  in  Hnpania  (Prov.  Bis- 
caya),  nahe  dem  Ebro,  mit  Eisen-  u. 
Silber  -  Bergwerken. 

Alpis,  Hcrodot;  FL  Alben,  fällt  zw. 
Triest  u.  Capo  d'Istria  in  den  Mccrb. 
*on  Venedig. 

Alpin  Cottia;  La.  Vesulus  (Viso  u. 
Ccnis).  Ueber  diesen  Theil  der  Alpen 
sog  Hannibal  nach  Italien. 

Alpis  Graja;  1  q.  Möns  St.  Bernardi 
Minor. 

Aipium  Urb»;  cf.  Alpes. 

Alpuxari  \l  ontes;  span.  Gebirge 
Atpuxarra*  in  Granada,  an  der  Küste, 
des  mittelländ.  Meeres. 

AUa;  Altena;  dun.  Insel  AUenx 
im  kL  BeU,  unweit  Flensburg  u.  Appen- 
rad. 

Al»a%  Plin.  III ,  18.;  Aurel.  Victor.; 
Ilieronym.;  FL  bey  den  Veneti,  inGallia 
Tratispadana ,  unfern  Aquileja,  wo  Con- 
stantinus,  Sohn  Const.  M.v.  seinem  Bruder 
Cupstaus  geschlagen,  fiel ;  nach  Hardui n 
heut.  Tages  Ause,  entspr.  auf  der  Grenze 
von  Frbino,  u.  fällt  bey  Runini  in  den 
Meerb.  von  Venedig. 

JltadantUB,  Ptol.  V,  15.;  Berg  in 
Trachonitis  (Asia),  nach  Rurckhardt; 
jetzt  Kdb^IIaurau,  Gipfel  des  Dschebcl 
Ilauran. 

Als  ae  Fr  e  tum;  Meerengo  Aincn- 
Mintf,  im  bak.  Meere,  trennt  die  Insel 
Alscn  von  Schleswig. 


stein,  u.  fällt  bey  Hamburg  in  die  Elbe. 

Alsuca,  Paul.  Diacon. 
in  Khaetiea. 


g  in  die  & 

in,  tLi 


Alt  ab  a,  OS,  Anton.  Itip.;  Collat 
Carthag,;  Ort  m  Numidia  Massylorum 
(Africa),  XV11I  M.  P.  westl.  von  The- 


Cirta  hin. 

A  Uacumba;  ehemal.  Abtei  Haute- 
comb;  jetet  Steingutfahr.,  am  SccRour- 
get  in  Saveyea. 

Alta)u.s  Möns;  Altaji  Müntes; 
Anntbi  Monte»,  PtoL;  Gebirge  in 
Scrica  (Scvibiu  extra  Imaura);  jetzt  41- 
tai,  fangt  vom  Ural  an,  u.  bildet  diu 
südL  Grenze  von  Sibirien. 

Alta   Mauta;    St.  Hokemauth,  im 
böhm.  Kreise  Chrudim,  an  der  Mnvla. 

Attanum,  Aplon.  Itin. ;  St  der  Brut-  • 
Iii  tn  Graccia  Magna,  au/  der  Qstküste, 
unfern  Loeri. 

Alto,  Ä»pa,  Anton,  Iths.»  Altrip^ 
es,  Anonym.  Ravcnn,  IV,  26.;  Notit 
Imperii;  Codex  Theodos,;  St  der  Ne- 
metes  in  Gallia  Belglca ,  zw.  Mainz  u. 
Speyer,  ain  Rhein,  hatte  e.  Praefectum 
MUttnm,  u.  heifst  jetzt  Altrip. 

—  Ripa,  Tab,  Peut;  NotJt.  Im- 
per. ;  Ort  ip  Punnpnia  Inferior,  XM.P, 
>  on  Lnsio. 

—  Hipu;  Klostor  Alienreif  im  Clin- 
ton Freiburg,  9  M.  Ton  der  St.  Frei- 

Specnla;  Ssm  mo  ntor  tum  ; 
Marktfl.//oAeniw4rtA,  am  Paar,  im  baier, 
Isarkreiso,  unweit  Pfaffenhofen. 
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Altenachium;  Altenacwm;  St. 
Altena,  an  dcrlienncH.  Nette,  impreuss. 
Regierungsbz.  Arensberg. 

an  der  Elbe,  unfern  Hamburg. 

Alt  tn  avium;  St.  Altenau,  ander 
Ocker,  2  Stunden  tfidl.  von  Goslar. 

«<# itenaur gujfi;  Palaeopy rgum; 
St.  Altenburg  an  der  Pleite,  4  M.  südl. 
von  Leipzig,  mit  einem  Schlosse,  wo 
1-455  ilnrrh  Kunz  Ton  Kanfnngcn  der  be- 
kannte Prinsenraub  vernbt  wurde.  AlUn- 
burgensis  e. 

Altenhovla;  Curia  Vetus;  St. 
Altenhofen ,  an  der  Donau  in  Ober  -  Oe- 
sterreich, 4  M,  von  Ems. 

Alterpretum;  Alt  at  et  tum;  kl. 
St.  Altatartten  im  Canton  St.  Gallen,  3 
M.  Ton  Appenzell. 

Alt  ha,  Ptol,;  St.  In  Babvlonia,  am 
Tigris,  wo  sich  derselbe  in  2  Arme  theilt, 
o.  die  Insel  Megene  bildet, 

Althaea,    ae  ,    Polyb. ;  Carteto^ 
Liv.  XXI,  5.  ;  Hauptft.  der  Ölendes  in 
Hi*pania  Tarracon.;  jetzt  Orgt»  in  Neu- 
Casttlien ,  4  M.  östl.  von  Toledo. 
Altiburus ;    Ort  «w.  Curthago  u. 


der  Mund,  der  Reufs  in  den  VTerwakU 

itädteraee,  ?|  M.  ndrdl.  Tön  Zürich. 

Altorphium;  Palaeocome;  St. 
Altorf ,  im  baicr.  Rezatkrcise,  4  M.. 
ästl.  von  Nürnberg,  3  nördl.  von  Neu— 


Altieuri,  orum,  Anton.  Itfn.;  Ort 
im  ösit).  Numidia  Masgylorura ,  XVI  M. 
P.  westl.  Ton  Lnrcs  ,  nach  Cirta  hin. 

Altilia;  kl.  Fl.  Authie,  im  fron«. 
Den.  Pai  de  Calais ,  mündet  3  Stunden 
HÜn westl,  von  Montreuil, 

Altinac;  Eltenum]  preuss.Markt- 
fl,  Kften,  Kegubz,  Cleve. 

Altin  um,  Plin.  III,  18.;  Martini, 
IV,  epigr.  25.;  Taclt.  Histor.  M,  6  ; 
Katrop,  i  lll,  5.;  Anton.  Itin.;  ro  Alrt- 
vov ;  »trab,  V ,  Ptol. ;  Zosimu*  V ,  37. ; 
St.  der  Venefi  in  Gallla  Tranopadana,  an 
der  Mänd.  des  Silis,  zw*  Conoi»rdia  u. 
Pntarium.  Altina»,  atia,  Pliu.;  — -  Alti~ 
nates,  tum,  lncript,  ap.  Gruter.;  AHtno- 
fcs  Oven;  Columcll.  —  AHimu;  adj-» 
Coluroell. 

Alt  in  um,  Anton.  Itin.;  Notit. ;  Ort 
In  Pannotiia  Inferior,  zw.  Lugionum  u, 
Tcntohurgiiim. 

Jltiaiodorum,  Cell.;  A  uteaiodo^ 
rtim,  Anton,  hin. ;  Tab.  Pent;  Auto-* 
$idorum,  Amin.  Marc.  XVI,  2.;  An-, 
tiaiodorum;  St,  der  Senones  in  GaU 
lia  Lugdnn.;  hent  Tage*  Auxerre,  im 
Dep.  Yonne,  OJ  M.  «ndl.  von  Sens,  an 
der  Yonne,  Allmodoreuaia ,  c, 

Altisolium;  Solium  Vc<ui;  St 
Attaohl,  Snfuum,  in  der  sohlcr  Gespann» 
•eh. ,  in  Nieder  -  Ungarn ,  anfern  der 
Gran. 

Altorfium;  Viout  Vtt u»t  Haapt- 
ort  ältorff  des  Schweiz.  Cantons  Uri,  «n 


if Itooarfum  j  Vadum  Altum? 
böhm.  Marktfl.  Hohenfurt,  an  der  Moldau, 
im  Kreise  Hndweis. 

Altrix  Apuliae,  Horat.  III,  od.  4» 
t.  10. ;  i.  q.  Yenusia. 

Altstcttum ;  i.  q.  Alterpretum. 

Altum  Castrum;  ><Jfa  Ars;  Va% 
eegradrum;  ViB8egradum;Tleckcn 
Pliutcuburg,  fViachegrad,  in  der  nieder- 
ungar.  Gespannten.  Pesth,  bey  Ofen. 

Alvaca,  Ptol. ;  St  in  Media  Atropa- 
tene. 

Alunen$i$  Tractu»;  i.  q.  Alaiten- 
sis  Tractus. 

Alnntium,  Plin.  III,  8.;  AXovrtov, 
Ptol.;  AXovvtiov,  Dionys.  l!al.  I.;  Het~ 
luntium,  Cic.  Verr.  c.  29.;  St  anfder 
Nordkfwte  in  Siciüen,  unfern  CaUu 
Haiuntini,  *Alovnvot,  Steph.  : 
tinua,  adj.,  Cic.  I.'d. 

Aluta,  DioCass.;  Alvata;  Alpa- 
tuat  FI,  in  Dacien;  jetA  AU,  Oi«, 
entiur.  auf  dem  carpathisch.  Gebirge, 
dnrrh^trömt  Siebenbürgen  u.  die  Wal- 
lache!, u.  fallt  in  die  Donau. 

Alutae,  Plin.;  Volk  in  Liburnien, 
rielleicht  um  Alvona.^ 

Alutrenaes,  Plin.;  Einw.  e.  St, 
die  vielleicht  in  letrien ,  od.  Krain  su  su- 
chen igt. 

Alvania;  vielleicht  Calak,  Ge- 
ne«, X,  11.  12;  XttXaxt,  LXX.;  Ca- 
lacha,  ae, Cell, ;  Ifalah,  2.  Heg.  XVII, 
6.;  XVIII,  11.;  bey  den  Arabern  Ckol^ 
Wßn;  St  amChaboras,  westl. vom  Tig- 
ris, in  Mesopotamien,  war  die  Sora- 
merresidenz  der  Kalifen ,  u.  lag  im  heu- 
tigen Irqk  Arabi.  Andere  vergleichen  die 
Msyr.  Prov.  Calachene. 

Alcata;  i.  q.  Aluta, 

Alvemia;  Cranz,  Prov.  Auvergnc, 
grenzt  im  O.  an  Velay  n.  Forez,  im 
N.  an  Boarboanois,  im  W.  an  Limousin, 
im  8,  an  Rovergue  u.  die  Gerennen ;  be- 
steht aus; 

Alvemia  Inf 'er ior;  i.  q.  Limagne; 
an  den  Vfern  der  Allier;  n,  aus: 

iHvcrnia  Superior;  Ober  -  Au- 
rergne,  u.  umfaßt  mit  Velay  die  Dep, 
Ober  -  Loiro  im  Südosten ;  Cqntal  iui 
Südwesten;  u.  Pmy  de  D6mc  im  N, 

Alvincium;  Marktfl.  Utnra,  IVtn- 
eendorf,  an  der  Marosch ,  in  Siebenbür- 
gen ,  Gespanngeh.  CarUbnrg. 

Alvona;  i,  q.  Albnna  in  Liburnia, 

Alvum}  U  %•  Aibona, 
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i     Alyatta,   Steph. ;  Alyatli,  omni, 

Liv.  XXXVIII,  18. ;  St.  in  Bithvnien,  auf 
der  Grenze  von  Galatia  (Asia  Minor). 

Alyatti»  Sepulerum,  tftytcr,  He- 
rodot.  I,  03.;  in  Lydien  (Ama  Minor), 
zw.  Sardcs  u.  Gygaeus  Lurus. 

Alyba;  SL  in  Pnntus,  im  Osten.  . 

Alycu»;  St.  in  Megaris  (GracciaPro- 
pria). 

Alydda;  St.  im  westl.  Phrygia  Ma- 

JOT. 

Alyi;  Ort  anr  dem  östl.  Ufer  den  NU, 
in  Hcptanomis;  jetzt  Jahel. 

Alymne;  St.  in  Phrygia  Major ,  an- 
fern Cibyra.  •» 

Alyzea,  ac,  Plin.  IV,  I.;  yAlvtia, 
Ptol.;  Strab  X;  Alvttta,  Steph.;  Aly- 
»<a,  Cie.  XVI,  epwt  2.;  St.  in  Acar- 
nanien  (Graeria  Propria) ,  zw.  Stratos  n. 
Anactnrion,  X  Stad.  vom  Meere. 

Amacaoum ;  St.  Macaoy  Gaumin,  anf 
der  chinea.  Halbinsel  gl.  N.  ,  Prov. 
Qtianton. 

Ama<i,  Apanoi,  PtoL;  Volk  in  His- 
pania  Tarracoaensis ,  im  heutigen  Anto- 
nen. 

Atnad;  Amead,  Jotas  XIX,  25.; 
Apiadj  Amath,  Hicronym.;  St.  in  Ga- 
lilaca  Superior,  gehörte  dem  Stamme 
Archer. 

Amades  ;  Amedet;  Aminimm; 
Markt  II.  Kmb» ,  Hohenemb»,  im  bregen- 
zer  Kreide  der  Grafschaft  Tyrol  ,  in 
der  Nähe  des  Rhein«. 

Amadia;  St.  Jmadam  in  Per» ien ,  40 
M.  nordöstl.  von  Bagdad,  u.  eben  so 
weit  von  Ispahan  ;  vfuhrscheuiL  'Ecba- 
tann  der  Alten. 

Amädoca,  oe,  PtoL;  St.  in  Sarma- 
tia  Eurouaea,  zw.  Azagarium  n.  Sarum, 
onweit  den  Borysthenes. 

Amaftoei,  orum ,  Ptol. ;  Volk  in  Sar- 
niatia  Europaea,  Nachbarn  der  Chuni. 

—  Monte«,  Ptol.;  Gebirge  in  Sar- 
matia  Europaea,  wahrecheinl.  in  den  heut, 
ras«.  Gouvv.  Charkow  n.  Kiow. 

Amägütobriga,    ae;  Amageto- 
bria,  Caes.  I,  31.;  St  der  Seqnani  in 
Gallia  Lugdun. ,  nach  Einipen  hey  £mt. 
gen ;  nach  Andern  la  Moigte  de  Brote,  in 
der  Genend  von  Pontalicr. 

Amagria,  ae;  dänische  Insel  Amack, 
zw.  Seeland  u.  dem  Hafen  von  Coppen- 
hagen« 

Amalchium  Mure;  i.  q.  Ostsee ;  cf. 
Marc  Balticum. 

Amalecitae,  Genes.  XIV,  7.;  Na- 
mer.  XIV,  25. ;  XXIV,  20. ;  Exod.  XVII, 
3  ;  1.  Sam.  XXVII,  8.?  1.  Ohron.  IV, 
43.;  Psalm.  LXXXin,  8.;  4url«»,IAX; 
Afuxlrjntrta ,  Jo«eph.  Antiq.  III,  2,;  Volk 
in  Arabia  Fetraea.  stammte  von  Amakk. 


Enkel  des  E*au .  Genes.  XXXVI,  12.  16. 
ab ,  wnrdc  von  Königen  beherrscht,  Nu- 
mer.  XXIV,  7.;  1.  Sa».  XV,  20.  32; 
stand  mit  d.  Amraonitern ,  Jndic.  III,  18.; 
Medianitern  ,  Judic  VI,  8.  83.;  Kenitern, 
1.  Sam.  XV, «. ;  in  Bündnifs,  wurde  von 
Josua  geschlafen ,  Exod.  XVII ,  13. ;  cf. 
Judic.  IV,  12.  ;  bedrängte  die  Israeliten, 
Jod.  III,  13. ;  VI,  8.  33. ;  wurde  von  Gi- 
deon, Judic  VII,  12.;  dann  von  Soul, 
1.  Sam.  XV ,  I. ;  u.  endlieh  von  David, 
1.  Sam.  XXX,  1.5  cf.  2.  Sam.  VIII,  12. 
gänzlich  besiegt. 

Amol eclt i » ,  Aualrjxivie,  Joseph.  An- 
tiq.  II,  1.*  III,  2.;  %mqa  ev  zw  tqnpM  etc. 
Euseb. ;  Landsch.  der  Ainalccitae,  aw. 
Idnmaea,  Judaea,  Aegy  pten  u.  der  Xord- 
küste  des  Sinus  Arabicus,  oder  Arabia 
Petra  ea. 

Amalia;  sehwed.  St.  Amol,  am  Ufer 
des  Landnees  Wener. 

Am  allobriga;  SL  am  Durius ,  Süd- 
west!, von  Pallontia,  in  Hispania'Tar- 
raconensis. 

Amalphia;  Amalphi»;  St.  Amalfi 
r«if  der  eudwcstl.  Küste  des  Meerb.  von 
Salerno  ,  in  Principato  Citeriore ,  2^  M. 
wcatl.  von  Salerno.  Amalphitanus,  a,  um. 

Amam ,  Josua  XV,  2o, ;  Aman,  Eu- 
seb. ;  St.  im  Süden  de«  St.  Jnda  (Judaea). 

ifmano,  Cantic.  Cantic.IV,  8.;  Zweig 
desAntilibanon  in  Gaulonitis,  südöstl.vou 
Hermon. 

Amana,  2.  Reg,  V,  12.;  Abana; 
B ardine»,  Beeodtvrjg,  Steph.;  Cary- 
eorrhoae,  Plin.  V,  18.;  Flufs  in  Coo- 
le -  Syria,  kömmt  vom  Berge  Amnna  her- 
ab, dnrrhstr.  üamasens ,  versehwindet 
einige  Meilen  von  dies.  St.  ui  einen  See, 
u.  heilst  jetzt  Harady. 

Amana,  Ptol.;  St.  in  Mexlia  Magna, 
unfern  der  Mund,  des  Amardu«, 

Amanas  FI.  Ohm,  entspr.  auf  dem 
Vogcltbcrc;  in  Hessen,  u.  fallt  Uf  Mar- 
burg in  die  Lahn. 

Amandae,  Plin.  Yf,  20.;  Volk  rw. 
den  FI.  Indus  u.  Ilydaspcs  in  India  intm 
Gangem. 

A  m  an  dop o  Iis;  St.  St.  Amand  im 
franz.  Dep.  des  Norden ,  am  FL  Scarpe, 
8  Stunden  nördl.  von  Valcnciennes ,  a 
nordöstL  von  Donaj. 

Amaniat  entw.  Arabia  Felix ;  oder 
Landgeh.  lernen ,  läng«)  der  Küste  das 
Sinns  Arabicus  bis  zur  Meerenge  Bab- 

aI  Mon<i>L 
^31  -  ivMIIIIC^D. 

^maateaf  Pwlae,  Cort.  II},  4.; 
Afutvtnat  Tlvlat ,  Ptol,  V,  8.;  Arrlan.  II; 
Amani  jlfontis  Portqe,  Plin.  V,  2|.f 
Amänidp»  Pstae,  Apavtfet  /7t»l«rt, 
Polyb.  XII,  8.;  Amauidae  Pyiae, 
Apaviteu  IJnAa*,  Strab»  XIV  i  PÄ  *™ 
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Gebirge  Amanus,  zw.  Ctlicia  Camp  es  Irls, 

u.  Syrien,  durch  welchen  DariuB  zog  u. 
an  den  Issut  gelangte,  wo  Alexander  ihn 
schlug. 

Amanientet,  Cic.  II,  epist  10.} 
Bewohner  des  Herpes  Amanns  inCilicien. 

Aman  ob ii;  Volk  in  Sarmatia  Euro- 
paea,  Kachbarn  der  Roxel  ani. 

Amanten,  Plin,  III,  24.;  Amante- 
ni,  Ptol.  i  Volk  in  Fannonia  Inferior,  auf 
der  Ostseite  des  Arubo.     .    '  ■  > 

Amantia,  Cic.  ;  Amentias  Ada~ 
m  antia;  kl.  St.  Amantea  in  Culabria  Ci- 
toriore.  —~  Amantianus ,  i,  Cicero. 

Amantia,  ae,  Caes.  Cit.  III,  40.) 
Cicer.  Phü.  XI,  c.  11.»  Aftama,  PtoLj 
ScyL;  St.  in  Orestis  (Epirus),  am  Meer«, 
32Ö  Stad.  eudl.  yan  Apollonia ,  60  nördl. 
von  örienm.  Nach  Ptöl.  lag  auch  o. 
Amantia  weiter  nach  Outen  eu. 

Amänut  Mona,  Lncan. VIII,  v.  244  } 
Cic.  V  ad  Attic.  epist.  20.  ;  Plin.V,  21.; 
AfiCOKiS,  Strahn  Ii;  XIV.;  Gebirge  in 
CiKcien  u.  Syrien,  am  Sinus  Issicus,  war 
o.  Fortsetzung  des  Taurus ,  dchnto  sich 
nacli  Strab.  XI,  p.  958.  bis  com  Euphrrt 
q.  zur  St.  Melitene  in  Cappadocien  aus, 
u.  führt  jetzt  den  Namen  Lukon,  in  Ana- 
doli 

Amnranti;  Volk  InColchis,  nnrern 
der  Quelle  des  Phasis. 
.Amardi,  Plin.  VI,  1?.;  Volk  in  Scy- 
thia  intra  Imanm,  auf  der  Kordostküstc 
des  Mare  Hyrcanlum. 

Amardi,  Strab.  IX;  Mardi,  Plin.; 
Volk  in  Media  Atropatene ,  am  Amardus, 
u.  auf  der  Westküste  des  caap.  Meeres. 

Amardut,  Amm,  Maro.  XXIII ,  23. : 
Ptol.  Cod.  Pal.;  Mardut,  Ptol.  Voig.; 
Fl.  in  Media  Atropatene,  strömte  bey  den 
Amardi;  n.  fiel  sudöntl.  von  Cyropoüs  ina 
Mare  Hyrcanum. 

fAwnari acoo,  Ptol.;  Anariaeae, 
Plin.'  VI,  16,;  Avaqiancu ,  Strab.  XI ) 
Volk  zwischen  Atropatene  ti.  Jlyrcania, 
dta  Wohl  an  <den  Amardi  gehörte,  u.  südl. 
Tom  3Iare  Caspium,  auf  der  Grenze  tob 
Media  sofs. 

-  A muri  Locus,*  See  in  Aegyptos  In- 
ferior, unfern  Ilcroopolls  (Hqcamv  TJo- 
J<ff),  verband  Sinus  Arabiens  mit  Tra- 
jnui  Fluvius,  Tqatitvov  Jlotauog. 

Amaribnm;  franz.  St.  St.  Amarin, 
St.  Damarm,  St.  Kmmcrin,  am  Thür, 
im  Dep.  Oberrhein. 

A mari $  n  ii ,  Ptol. ;  Volk  in  Bactriana, 
vielleicht  Nachbarn  der  Marycoei. 

Amarum  oj a;  Fl.  Am a rumai  in  Ame- 
rica , .  entspringt  in  Per«  u.  fallt  in  den 
Amnzoncnfluf». 

Amaruta,  Ptol.;  8t  in  Hyrcanicn, 
unfern  Aburbina. 


Amarqnthut,  Aßaqvv&ös,  Strab.  X, 

p.  308  ;  Steph. ;  Ptol.;  Pausan.  Attic.  ©- 
81.;  Flecken  auf  Euboea,  wo  Dianaal*« 

Amarysia,  Auaovoia,  et  Pausan.  1.  d. 
verehrt  wurde.  Amarynthit,  idit,  Lhr« 
XXXV ,  38. ;  i,  q.  Diana, 

Arnot;  Berg  in  Laconia  (Peloponnes), 
bw.  Las  u.  Gynthinin. 

Amatea,  Afiaaeia ,  Strab.;  Proeop. 
HisL  Arean.  lcV ;  Ptol. ;  Münze  des  Clan— 
diu*;  Afiaosia ftrjtqonoUg  •xqtoz.  novr.9 
Amateia  Metron.  Primae  Fonts, 
Münze  de«  Maro.  Aurel. ;  —  Amatiay 
Plin.  VI,  8.;  Tab.  Peut.;  Apaeut,  Hie- 
rocl. ;  AuaOia  A&q.  £ev.  Amtov.  arjx.  «o>„ 
novx.,  Amatia  Hadrian*  Severiu- 
na  Antoniana  Metropolit  Pri- 
mae Po  nti,  Münze  des Caracalla ;  Aftu — 
aice  Avdq.Zhv.  A\t£.  Mrjr.  «o.  novx.  , 
AmatiaHadrianaSeverianaAlo*- 
andrina  Metrop.  Prim.  Ponti  % 
M.  des  Alexander  Severus;  St.  in  Pontu*? 
auf  dem  westl.  Ufer  des  Iris ,  südwestl« 
von  Magnopolis,  war  Geburtsort  des 
Strabo,  Residenz  der  Könige  von  Pnn- 
tu§;  u.  heifst  jetzt;  Amasia ,  Amasiah, 
Amasic,  in  Natolien ,  am  Fl.  Ca«alinach9 
6M.  eiidl.  vom  schwarzen  M.,  nordwestU 
von  Tokad. 

Ama$cnut,  Virgil.  VII,  v.  686. f 
Sen'ius  ad  h.  1.;  Vib.  See.;  Radinut : 
JJaudinue,  Holsten.;  Flufs  boy  den 
Volsci  in  Latium,  strömt  bey  PriverB,um 
vorbev,  ergiefot  sieh  nach  Einigen  in 
den  Uten«,  nach  Andern  in  den  Liris, 
oder  fallt  umn ittelbar  ins  Meer, 

Amatia,  Auaaia,  Strab.  VII, p.  291.| 
Amasiuty  Apaotog,  Ptol.  II,  11.;  Amt* 
tia,  Taeit.  Annal.  I,  43.  60.  ;  A  m  isius  _ 
Mrla)  Plin.  IV,  14.;  Amatit;  Fl.  in 
Germanien,  auf  welchem  Drusus  die 
Rructeri schlug;  jotzt  Emt,  entspr.  im 
Puderborn.,  wird  beylllieina  schiftbar  u, 
fallt  durch  den  Mcerbuticn  Dollart  bey 
der  Insel  Borkum  in  die  Nordsee. 

Amatia,  Ptol.)  tratst  a,  Taeit  Ann. 
II,  8.;  Km  da,  Lünern.;  Kmbda,  Cell.; 
hnnnöv.  St.  Emden ;  Embden  in  Os tfrice-. 
land,  am  Einfl.  der  Em«  in  den  Dollart. 

—  Cattorvm;  St.  Marburg  an  der 
Lahn,  im  Fürstenth.  Oberhessen,  mit 
einer  1327  ge»i  Universität. 

.  Amasiue  Praefeeturai  Paschali k 
Siwas  in  der  türk.  Landsch.  Anatoli,  um 
schwarz.  Meere;  ef.  Pontus. 

Amatiut;  t.  q.  Amasia. 

Ainatti,  Plin.  ?  \  olk  in  Sarmatia  Aaia- 
tica,  nordöstl.  vom  Palua  Maeotis. 

Amattra,  ac,  Silin«  XIV,  v.  t6T.j 
Amettratut,  Aßij^oenog,  Stoph.;  Vf»- 
tistratut,  MovviSQctros ,  Zonar.  Tora. 
II;  Mvnswtos,  Polyb.I,  ti;  Stin 
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Stellten}  jetzt  Mtstretta,  Im  Val  dl  De- 
mona.  Muivstratini,  Fl  in.  III,  &;  Elnw. 

Ammttrin,  ts,  Pltn.  VI,  2.;  Auag* 
tqiq,  PtoL;  Lneiaa.;  Arrian.;  Stephan.; 
Amattrianorum  Civitot,  Plin.  X, 
tfxtt.  99  ;  Afict9Qtavco9 ,  ac.  «oA<§,  Mün- 
zen aus  d.  Ztalter  de«  Anglist ;  Amaatri- 
ana  Urb»,  Cell:;  Scaamua,  Ptin. ; 
Ä«anoc,  Streb.  H,  n.875.;  Scvl.;  St 
auf  der  Küste  von  Paphlagonicn,  00  Stad. 
östl.  vom  Flusse  I'arthenius,  bey  den  He- 
neti,  Yeneti;  jetzt  A  mauset- ah,  Amasscro, 
Amastro,  auf  der  Nordküsto  Ton  Natali- 
en. —  AmastrianiB ,  a,  um,  Ovid. 

ÜmatA,  Hieronym. ;  Außaft ,  LXX; 
Ilammathi  Josua  XIX,  35.;  St  in  Ga- 
lilaea  Superior,  gehörte  dem  StNaph- 
thali,  rie  II  ei  cht  westl.  von  Caesarea  Phi- 
lipp; ist  also  nicht  mit  Tiberiaa  su  ver- 
gleichen. 

Amatha,  Hieronym.;  Enseb.;  Flek- 
ken  in  Gaulonitis  (Palacstina) ,  nordösü. 
von  Gndara* 

Amatha^  A/urfhj,  Joseph.  Antiq.  I,  7.  j 
Hl,  13.;  Hamath,  Num.  XUI,  22.; 
XXXIV,  8.;  Jos.  XIII,  5.;  Judic.  UI, 
8.;  1.  Rejr.  VIII,  65.;  2.  Reg.  XIV,  25.; 
Jerem.  XLIX,  23.;  Ezech.  XLVII,  16. 
sq.;  Arnos  VI ,  2. ;  Zach.  IX,  2.;  wohl 
auch  Hamath-Zoba,  2.  Chron.  VIII, 
6. ;  —  Ep iphanea,  Eirupavtia,  Ptol. ; 
Evagriu»  III,  34.;  Kpiphania,  Anton. 
Itiner.;  St  in  Aparaene  (Syrien),  auf  dem 
mtl.  Uf<r  des  Orontcs,  nörd|.  von  Aro- 
thtisa,  südl.  von  Larissa,  cf.  2.  Sara. 
Vin,  9.;  1. Chron.  XVIII,  9.  sq.;  2. Reg. 
XVII,  24.;  XVIII,  34.;  XIX,  13.;  Jc- 
rein.  X,  9. ;  XXXVI ,  19. ;  wurde  um  das 
J.  R.  690 von  den  Romern  erobert,  blühto 
noch  im  Mittelalter,  cf.  Abnlfed.  Syr. , 
n.  hei  fit  jetzt  Aman ,  Hamah,  Hamath, 
amAasi,  Pasrhalik  Daroask,  Geburtsort 
des  im  J.  1332  gest.  Geographen  Abnlfc- 
da.  Epiphaneensety  PHn.  1,  23.;  Einw. 
Einige  übersetzen  ohne  Grund  Ilamath. 
Nora.  XIII,  22.;  XXXIV,  8.;  Judic,  III, 
3. ;  Arnos  VI,  2.  durch :  Antiochia,  n.  Gc^ 
ncs,  X,  18.  durch:  Aatiochcnus.  Andere 
nehmen  In  Syrien  2  St  Namens  Hamath 
an:  Hamath  Magna,  Arnos  VI,  2,;  I.  q. 
Antiochia;  n.  Hamath  Minor,  I.  q,  Epi^ 
phanca.  Ohne  Zweifel  war  aber  Anti- 
ochia später  gegründet 

Amathae,  Plin,;  Volk  ein  Indus ,  in 
India  intrn  Gangem. 

Am  athaci ;  Volk  In  Gal ila ea  Snpo- 
rior,  am  Fufec  des  Antilibanon,  da*  sieh, 
von  den  Israeliten  bedrängt,  nach  Syrien 
wendete,  u.  hier  Ainatha  am  Orontes 
gründete. 

Amotkei,  Plin.  VI,  2&;  Volk  in  Ära- 
biu  Felix. 


f  Amazones. 

Amothis,  irf/s,  Aua&ie  ir/ff.  1. 
Maccab.  XII,  25.;  Hamath,  llemath,  2. 
Chron.  Vn,  &;  VIII,  4.;  1.  Reg.  VIII, 
65.;  2.  Reg.  XIV,  25.;  Jerem.  XXXIX, 
5.;  Ln,  9.  27.;  Arnos  VI,  14.;  Landsch. 
in  Syrien,  in  welcher  Ilamath,  Epipha- 
nia  lag. 

Jmathu»,  i,  Strab.  VHI;  i.  q.  Pa- 
miaus,  Flufc  bey  Erana  in  Messenicn. 

Amathus,  nntit,  Plin.  V,  81.;  Ca- 
tull.  carm.  37. ,  de  Vencr. ,  Tadt  Aa- 
nal. UI,  62.;  Virg.  Aen.  X,  51.;  Ovid« 
Metam.  X,  220.530.;  Apa&ovg,  Streb.; 
PtoL;  Scyl.;  St  auf  der  Ins.  Cyprus,  Inder 
Nähe  von  Citiura,  wo  Venns  Amaihusia, 
cf.  Tacit  1.  c,  u.  Adonis  o.  Tempel  hat- 
ten. Amathuaii,  Einw.  —  ^roatAusiocttS, 
adj.,  Ovid.;  Amathusiu»,  adj. 

Atnathua ,  untia,  Hieronym.;  Ap.cc- 
&ovs,  Joseph.  Antiq.  XIU,  21.;  XIV, 
10.;  Bell.  I,  3.;  Euscb.j  St  dos  St  Gad, 
in  Peraea  Inferior,  XX  MilL  null,  rm 
Pella. 

Amathua,  untis,  Apu&ovs  «oiio, 
Strab.;  Paammathua,  ttntia,  Plin.  IV, 
5.;  Wctpa&ovs,  Aeschin.;  Strab.  $  Pau- 
san.Lacon.  c.25.;  Wapa&ovg  Uurjv,  Scyl.; 
Wappa&ove  xoli$  kaxovixr],  Paamma*- 
thu*  Oppidum  Laeonioum,  Stepb. ; 
Ort  in  Laconica,  auf  der  Küste,  zw.  Tao- 
narinm  u.  Eurotas. 

Ammthuaia,  Plin. ;  i.  q.  Cyprus. 

Amatiqua;  Fanum  SU  Thomaö 
de  Ca» Ulla;  St  Amatiquc,  Thomas 
dt  Castillc,  in  Nordanicrica ,  1597  von 
den  Spaniern  gegründet 

ifmatissa;  Flufs  in  Gallia  Narhon., 
vereinigt  sich  östL  von  Ambacia  mit  dec 
Loire- 

' Amatrioa;  Amßtrice»;  Amatrii 
cum;  kl.  St  Amatricc,  in  Abruzzo  nlte- 
rlore ,  8  M.  nordwesü.  von  Aquila. 

Amavilla;  kl  SUAmeville,  am  Fl, 
Doria,  in  Piemont 

Amaxantea,  Stepb,;  Ort  In  Attica. 

Amaxitua ;  Flocken  in  Troas,  unfern 
Alexandria  Troas. 

Amazon  et,  Ovid.  de  Pont.  IV,  epist 
10.;  Virg.  XI,  659.;  Valer.  Flacc.  IV. 
Argonaut,  v.  600.;  Orosiu*  bist  I,  15.; 
Strub.;  Apollod.  II,  5.;  Ptol.;  Diodor. 
Sic.  U ;  e.  ans  streitbaren  Weibern  beste- 
hende Nation ,  die  theils ,  u.  wohl  urspr. 
an  den  Ufern  des  Thcnnodon  in  Pontu* 
safs,  hier  snr  Hauptstadt  Thoruiscyra 
halte,  von  der  Hippolyte  angeführt,  ge-. 
gen  don  Hercules  zog ;  aur  Zeit  des  Kö- 
nigs Thcseus  Griechenland,  u.  namuntrt 
lieh  Attica  überfiel ,  unter  ihrer  Königin, 
Penthchilca,  während  des  trojan.  Krieges, 
erst  gegen,  dann  für  den  PriamuH  kämpfte, 
den  Alexander  durch  ihre  Königin  Tha- 
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lestrfa  begrärsca  Hefs,  n.  späterhin  aus 

der  Geschichte  verschwindet  j  —  theils 
in  Africa,  unter  einer  Königin ,  Myrina, 
'  am  Tritonia  Psaus  lebte,  und  dem  1  lerco- 
les  f ich  unterwarf,  cf.  Diodor.  Siciii ;  — 
theil*  in  Surmatia  Asiatica,  zw.  dem  Pa- 
lm Maeotis  u.  der  Rha ,  cf.  Hcrodot.  IV, 
110. ,  4m-  Norden  des  Caucasus ,  zunächst 
den  Gebirgen  von  Albanien  herrschte, 
hier  vielleicht  dicScymnitae  überfiel,  mit 
welchen  sie  sich  dann  aber  verheirathete, 
u.  vom  Pompcjus  geschlagen  wurde.  Wie 
viel  Wahrheit  oder  Dichtung  hierhey  zu 
Grunde  liegt ,  läT«t  sich  schwerlich  be- 
stimmen ;  cf.  Procop.  —  Amazon,  onis,  f.; 
Amazcmis ,  idis,  i.  q.  Amazon,  Virgil.; 
Propert  10,  eleg.  14. ;  Amazonicus,  anj., 
Plin.;  Sueton.  |  Amazonius,  adj.,  Horat; 
Ovid. 

Amazonicon,  Steph«;  Ort  in  Boeo- 
Üen. 

Amasoflldvoi,  Amaaonum  Fla- 
ut u  s ;  Amazoncnßuß i ,  Maranhon  in  Süd- 
Americn,  entspr.  in  Fern,  u.  ergiefst  sich 
nach  oinem  Lanle  von  6  bis  m  M.  in 
das  atlantische  Meer 

ifmasontduni,  Amasonnm  Re- 
gio; dmatwnenland  an  bevdcn  Ufern  des 
Amazoncnfl.  in  Süd-  America,  zw.  Gnia- 
na,  Terra  Firma,  Peru,  Paraguay  u. 
Brasilien. 

Amazoninm;  i.  q.  Cume,  auf  der 
Käste  von  Acolis. 

Amazonium,  Plin.  VI,  8.;  Ort  In 
Pont us ,  vielleicht  unweit  Themiscyra. 

Amazonius;  i.  q.  Tanais. 

—  Möns;  Berg  in  Pontns,  am  FL 
Thcrmodon. 

Amaznnum  Fluviu»,  Regio;  cf. 
Aniazoiiidmu  Fluvtus ,  Regio. 

Ambac  ia ;  Ambasia;  St*  Amboise 
im  franz.  Dep.  Indre  a.  Loire ,  am  Zn- 
eammenfl.  der  Loire  u.  4er  Maine,  Z\  M. 
Öytl.  von  Tours..  ^ 

Ambarri,  Liv.  V,  84,  38. ;>  Caes.  B. 
q.  I,  2.  12  ;  cf.  Bio  C.  XXX VIII.;  Ar- 
biter nini,  VarroIV,  5.;  Volk  in  pal- 
lia  Lugdun.,  zw.  der  Sanne  u.  Loire,  viel- 
leicht zw,  den  Segusiani  u.  den  Scquani, 
blanden  zur  Zeit  des  Caesar  upter  dem 
Schutze  der  Aedui ,  u.  safsen  in  der  heu- 
tigen kl.  franz.  Prov.  presse  (Dep.  Ain). 

Ambarnm;  cf.  Ambra. 

Ambastut,  Ptol.  VII,  8  ;  Fl,  in  Si- 
uaruju  Regio.  (India  extra  Gangem),  fallt 
unfern  der  8t.  Brniniun  in  den  Sinus  Mag- 
nus ,  nach  Gesellin  jetzt  Tneay. 

Ambavatae,  Ptol.}  Volk;  in  fairopa- 
piihiio ,  im  Osten. 

Ambe,  Ptol;  St.  auf  der  Ostkünte  de« 
S^u*  Arabiens,  in  Arubia  Fcli». 


Ambers  Ambra;  Ambro,  oni», 
CelL;  FL  in  Vindelicien,  jetzt  Amber  ^ 
entspr.  an  den  Grenzen  von  Tyrol,  u. 
fällt  beyMosburg  in.  die  Isar. 

Amber  ga;  Hanptst.  Amberg  in  der 
Oberpralz,  an  der  VUs  im  baier.  Regel- 
kreise, b'  M.  östl.  von  Nürnberg,  4j  M. 

Amber ta;  kl.  St.  Amtierte,  im  franz. 
Bep.  Loire,  2£  M.  wcstl.  von  Lyon. 

Ambialites ,  Caes.  B.  G.  III, 
wahrseheinLeinerleymit  Ambibäri;  Volle 
in  Gallia  Lngdnnensis,  das  Caesnr  nach 
Armorica  versetzt,  u.  zw.  den  Curiosoli- 
tes,  Veneti  u.  Osisniii  wohnte. 

Ambiani,  Caes.  B.  G.  II,  4.  13. 15.; 
Hirt.  VIII,  7. ;  Außtuvot ,  Strub.  IV ;  Ptol. 
II,  9.;  Volk  in  Gallia  Bclgica,  zw.  den 
Hello vaci  n.  Ncrvii  oder  Caramaccnses, 
westL  von  den  Caletes,  östL  von  den  Mo- 
rtui, mit  der  Hauptst.  Ambianum ;  im 
beut.  Amienois. 

Ambiani,  orum ,  Amm.  Marcell.  X V, 
27.;  Anton.  Itincr. ;  Ambi anu m,  Chrv.; 
Lünern.  ;  Civitat  Ambianensium , 
Notit.  Provinc.  et  civit.  Gall. ;  Samara- 
briva,  Caes.  B.  G.  V,  24.  45.  51.;  Cic 
XU  ,  epist  11. ;  epist  12.  16.  ;  An- 
ton. Itm. ;  Tab.  Theodos.;  Zctfictqoßqi- 
ova,  Ptol.  II,  9.;  Samarobriva  Am- 
bi  an  orum  ;  Hanptst.  der  Ambiani  in 
Gallia  Belg.,,  an  der  Samara;  heut.  Ta- 
ges Amiens,  Hptst.  des  Ben.  Sommc,  T 
M.  südwestl.  von  Arras,  D  südw^ü.  von 
Abbeville,  wo  der  Mönch  Peter  geboren 
wurde,  der  den  ersten  Kreuzzog  predigte. 
Ambiuncnsis ,  e. 

Ambiatinus  F»cus,  Sueton.  Calig. 
8.;  Plin.;  Ambiativus,  Cluv.;c£  Ain- 
bitarinus. 

Ambibäri;  cf.  Ambialites. 

Ambidravi,  Strub. ;  Volk  in Noricum, 
an  der  Brave. 

Ambilici;  Volk  in  Noricum,  im  beuL 
Kärnthcn. 

Ambisontii,  Strab.;  Volk  in  Nori- 
cum, am  Fl.  Isonzo,  in  Ober-Krain. 

Ambitärinus  Vicus,  Sueton.  in  Ca- 
lig 8.;  Plin.;  Capcüa,  ac;  OrtdcrTre- 
viri  in  Gallia  Belg.,  wo  Cujus  Caligula, 
de«  Germanicus  Caes.  Sohn,  geboren  wur- 
de, nachCluv.  zw.  Bontobrica  u.  Coniltt- 
entes;  nach  Andern  oberhalb  Confluente»; 
wahrscheinl.  der  heut  Mktfl.  Capelle^ 
oberhalb  Cohlcnz ,  am  Rhein. 

Ambitivus.  Pagus,  Annal.  Trevi- 
reni.  ,  vielleicht  i.  q.  Meginensim 
Campv*,  Pagnt;  Mainfeid,  un  preufs. 
Regiergsbez.  Oobtenz. 

Ambitui,  Plin.  V,  82.;  Volk  in  Ga- 
latia. 
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Ambieäreti;  Ambi  variti,  Cum, 
B.C.  IT,  9.;  Volk  in  Gallia  Lnpdua., 
stand  unter  dem  Schutze  der  Aedui ,  safs 
am  *#tL  Ufer  der  Loire,  nach  Caesar  an 
der  Mosel.  Ihre  Haupfct  war  .Noviodu- 
nnm  (fcever*). 

Ambläda,  omm,  r«r  Aftßlada,  Strab.; 
Ptol.;  Stephan.;  Philostorg.  V,  2.;  St 
in  Pisidlen ,  auf  der  Grenze  von  Carien. 
Ambladente  Vinum,  Oivog  6  Afißla- 
<5ff$,  Strab. 

Amblavia;  Y\.  Ambleve ,  entspr.  im 
GroMierzopth.  Luxemburg,  u.  fällt  südl. 
von  Lüttich  in  die  Ourthe. 

Ambletota;  Ambleteolium,  Cell.; 
kl.  St  Amblcteufae,  im  franz.  Dcp.  Pas  de 
Calais,  1|  M.  nördL  von  Boulogpe,  am 
Meere. 

Amboglanna;  St  in  Britannia  lio- 
mana. 

^  m  6  r  a ;  cf.  Amber. 

Ambra,  Anton.  Itiner. ;  Ambarum^ 
Mnrktil.  Bruck  an  der  Amber,  im  baier. 
lonrkr.,  nach  Anton,  zw.  Isiuuca  u.  An- 
gnsta  Vindelicorum. 

Ambra,  Cell.;  Rmmera  Magna; 
Fl.  Rmtncr  in  Westphalen,  entspr.  im 
preufs.  Regiergsbcz.  Minden  u.  füllt  bey 
1  Inmein  in  die  Weser.  Die  kleine  Emmer 
nicht  bey  Minden  in  die  Weier. 

Ambracia ,  ae,  Liv.  XXXVIIT,  4. 
10.;  Mola  II,  8. ;  Cic. ;  Apßqcntict.  Marc, 
lleracl. ;  Ptol. ;  Strab.  VII ,  p.  225. ;  Scy- 
Inx  Peripl.  $A(jtß()ctHia  noltc.  Stcngcaztag, 
Steph. ;  St.  in  Thesprotin  (Epirus) ,  am 
Sinus  Ainbracins,  in  der  Nähe  der  Mund, 
de«  Arachthus,  war  nach  M.  Heracl. 
cmoixog  KoQtv&ttov ,  Afißgrrxta  TTvqqov 
ßaotXuov,  Polvb.  Excerpt  Leg.  XXVIII, 
kam  dann  an  die  Actoli,  n.  mit  diesen  an 
die  Römer;  vielleicht  heut.  Tages  Arta, 
4}  M.  nordnstl.  von  Prevcsn  n.  17|  von 
I><*punto ,  fini  Meerbusen  Ihme  Namens. 
Ambraeiotae,  Aurel.  Vict;  Afißaemiazai, 
Hcrndot  VIII ,  46. ;  Pntwan.  Ellac. ;  Po- 
lyb.  IV,  61.;  Afinoaxicorat,  Thneyd.  lib. 
II;  —  Ambraeiennet ,  Liv.  XXXVIII,  6. 
Einw.    Ambracius,  adj. ,  Stat. 

,Ambr  aciut  Sinus,  plin,;  Meerb. 
Sn  Eptvua,  grenzte  südöstt.  an  Acarnania, 
stand  mit  dem  Maro  Ionium  in  Verbind. , 
u.  heifst  jetzt  Meerbusen  von  Artay  Golfa 
dt  Arta. 

—  Portue,  Scyl.;  Ambraeiae  Por- 
tut,  Lucan.  V,  661. ;  Hafen  von  Am- 
bril ria. 

Ambracut,  Afißoctnog,  Polvb,  IV, 
61.)  Ort  in  Epirus,  westL  voq  Ainbracia. 

Ambrae  Lacut;  Ambronit  La- 
cut t  Ammertee,  See  von  Ammer,  im  baier. 
Isarkrewc ,  bey  Land*berg. 


Ambre,  Anton.  Itiner.;  OrtlnVinde- 

licien .  am  PI.  Ambro. 

Ambretbturiat  Ambrotii  Fieu»% 
St.  Ambrcsbury ,  Amcrsbury  in  Wiltshiro, 
unfern  Salisbury. 

ifmftrl;  Volk  am  Fl.  Aceeines  in  Indhl 
intra  Ganzem  ,  cf.  Justin.  Einige  ver- 
gleichen die«c  Yölkersch.  mit  den  Oxy- 
dracae.    Alexander  schlug  sie. 

Ambria',  Landstrich  Ammerland,  an 
der  Grenze  von  Ostfriesland,  gehört  zum 
Hentogth.  Oldenburg. 

Ambrocko$i  Gegend  in  Marmarira. 

Ambrodax,  Ptol.;  St  in  Parthien, 
vielleicht  zw.  Portae  Caspiac  u.  Hecatoin- 
pylos. 

Ambr önet,  Katrop.  V,  init. ;  Liv. 
Epit  68.;  Streb.  IV,  p.  127.;  Ptutnrch. 
in  Mar. ;  wohl  Gesnmmtname  mehrerer 
celtischen  Völker,  die  mit  den  Cimhera 
u.  Teutonen  In  Italien  einfielen  ,  bey 
Aqnae  Sextiao  vom  Marius  geschlagen 
wurden,  11.  nach  Strabo  in  Helvetica  , 
nach  Andern  am  Flusse  Amber  in  Baiern 
saften,  cf.  Font 

Ambronincum;  kL  St  Ambnurnai, 
Ambronai,  im  franz.  Dep.  Ain,  2  M.  snd- 
östl.  von  Bourgcs. 

Ambrönieut  Pagut,  Liv.;  wahr- 
scheinlich der  schwebt.  Canton  Solothurn. 

Ambrotii  Vicut\  ef.  Ambresburia- 

Ambrosiopolit  ;  Saxopolitf 
Brotta;  St  Hrotz,  Broot,  am  Bröserw 
buche,  in  Siebenbürgen. 

Ambrut tum ,  Anton.  Itiner.;  Tab. 
Theod.;  Ort  der  Arecomici  in  Gallia  Kar- 
bon. ,  zw.  IVeraansus  u.  Sextat io. 

Ambryaut*  Plin.  IV,  3.;  Außqioog, 
Polyb.  IV,  25.;  Ambro  ttut,  Liv. 
XXXII,  18.;  Afißqvooos,  Patisan.  Phoc. 
c.  86«;  St  in  Phocis  (Gratcia  Propria), 
am  Fufse  des  Parnassus. 

Ambttelodamum,  Cell.;  i.  q.  Am- 
stelodumuni, 

Arne  de»',  ct.  Amades. 

Amelandia\  holländ.  Insel  Ameland, 
an  der  Küste  von  Friesland. 

Am  d  os,  Plin.;  St  im  irniern  Lyciea 
(Asia  Minor). 

Amenänu»,  Ovid.  Metam.  XV,  279.; 
cf.  Fast  IV,  467,;  Afisoaoog ,  Strab.  V; 
p.  166.;  Amenat,  Afitvct,  Pind.  Pyth. 
od.  I;  Flui«  in  Sicilicn,  bey  der  St. 
Catina. 

Ameniax  St  derChalvbcs  in  Pontus. 

Ameria;  kl.  St  Aymerie* ,  imfranz. 
Dep.  des  Norden ,  an  der  Sambre. 

Am  er  1a,  Plin.  III,  14,;  Cic.  pro 
Rose.  6.  7.;  AfitQict ,  Ptol. ;  Inscript.  ap. 
Grut;  Varro;  St  In  Umbrien ,  auf  dem 
ösll.  Ufer  der  Tiber;  heut.  Tages  Amclia, 
4  M.  ludwcdü.  von  Spoleto,  9  nördl.  von 
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Rom,  fn  der  päpitl.  Delegat.  Spoleto. 

Amerinu»;  adj.,  Frontin. 

^meria;  SL  in  Pontus,  unfern  Cabi- 

America-,  India  Occ  ident  ali»; 
Terra  Nova ;  der  im  J.  1491  von  Chri- 
stoph Colujnbug  ans  Genna,  entdeckte, 
u.  von  Aracricus  Vesputius  aus  Florenz, 
der  1497  im  Süden  landete,  benannte,  den 
Alten  nicht  bekannte,  wenn  gleich  von 
ihnen  geahndete,  cf.  Aelian.  Var.  III,  IT. ; 
Aristotel.  de  Mund.  c.  8.;  vierte  Welt- 
theil:  America.  Americana,  ae,  f.;  Arne- 
ricamis,  «mbst.  n.  adj. 

Amerina  Praedia,  Plin.  VIII, epist. 
20.;  bey  Amerinum  Castellum,  in  Etru- 
rien. 

A  merinum  Ca»  tellum,  Tab.  Pent.; 
in  Etruricn,  am  Lacus  Vadimonis,  XII 
M.  P.  weutl.  von  Falerii. 

Ameriola,  Liv.  1 ,  88. ;  Plia. ;  kl.  St 
der  Sabini,  in  der  Kälte  von  Crustume- 
rium. 

Amcrsfordfa;  St  Amersfort,  an  der 
Ems,  2|  M.  östL  von  Utrecht,  6  «üdöstL 
von  Amsterdam. 

AmenhamuMi  L  q.  Agmundesha- 
mnm. 

Amc»tra)tu»%  i.  q.  Amastra. 
.  Amibu  Intula;  Amibi  lntula, 
Afiftßov  rrjoog ,  PtoL ;  vielleicht  Amici 
in»ula,  Tab.  PtoL;  Insel  im  Sinus  Ava- 
lites  von  Acthiopia  supra  Aegyptum,  öatL 
von  Mondi  Insula. 

Ami  da,  ae,  Amm.  Marceil.  XVIII, 
22,;  Auibt],  Proeop.  Per«.  I,  21.;  St.  in 
Sophenc  (  Annen in  Major),  am  Tigris, 
westl.  vonTigranocerta;  jetzt  Diarbckhr, 
Diarbekir  in  Al-Dschcsira,  asiat  Türkei. 

Ami  Ihanum;  Milliadum;  kl.  St 
Milliau,  im  frans.  Dep.  Avciron,  am 
Flusse  Tarn. 

Amilianum;  Stadt  Milhaud,  im 
franz.  Dep.  Ciaril,  an  der  Vistrr*. 

Amilichu$;U.  Fl.  im  westl.  Achaja. 

Amil»;  Flufs  in  Mauretanien. 

Amilu»;  St  in  Arendten ,  nordwcstl, 
von  Orchomcne. 

Am  in  ei ;  Volk  in  Theseallen. 

Amineli«;  kl.  SLAminel,  im  Osten 
des  afric,  Staates  Tripoli. 

Amiuiu»;  Fi  io  Arcadieu,  fiel  in  dep 
lleli*sus- 

Amitenu»  Sinn»;  Meerb.  des  Pon-i 
tiid  Euxinti*,  Östl.  von  der  Münd.  des  IIa- 
lys,  westl,  von  Promontor.  Ileraclcuni, 

Ami»ia\  cf,  Amanta;  Flufs. 

Amieia;  i.  q.  Amasia;  Stadt. 

Ami  $  tum;  cL  Amadea, 

Ami»  in» \  i.  q.  Amasia. 

Amitou,  i,  Melal,  19.;  Plin«;  St 
iu  lVphla^puUn,  unweit  Cuxusa, 


Arnim»,  Plin.  VI,  epfettt.t  nAut~ 
6*9,  Plutarch.  Luculi.;  Strab.  XIV,  p. 
4f>ß. ;  Appum.  Mithrid.;  Polyaenus  Vll, 
21.;  Afitoog  tltv&tqa,  Münzen  des  Ha- 
drian., Aelius  Veras  u.  Caracnlla;  Amir-, 
»um  liberum,  Plin.  VI,  2.  3.;  cf.  Cic. 
pro  Leg.  Manil.  8.;  Civita»  Ami- 
senorum,  Plin.  X,  eptst  93.;  Af»i9nr 
va>v  voltg,  Plut  Lucnll.;  St  in  Prov., 
Poatica  Kmuauor. ,  auf  der  westL  Küste 
des  von  ihr  benannten  Sinn«  Amisenus, 
war  nach  Arrian.  Colonia  Athcnien*iuiu. 
Amisenu»;  Amueni,  omm,  Strab.  XII, 
p.  376.;  Atutrpo»,  Münze  des  Maximin. 
Einw. 

^mtternum,  Liv.  XXVI, t  11.;  Aai- 
reovov,  Ptol. ;  Strab.  V.;  cf.  Dionys.  I.j 
Martyrolog.  IX  Kai.  Aug. ;  St.  der  Sabi- 
ni ,  auf  der  Grenze  der  Vcstini ,  in  der 
Kühe  der  Quellen  des  Aternu»,  Geburts- 
ort des  Sallust ,  u.  wahrscheinlich  jetzt 
St.  Vittorino ,  Flecken  in  Abruzzo  ulte- 
riore,  2  St.  von  Aquila.  AmUernini,  Einw,- 
Plin.  III,  12.;  Liv.  XXVIII,  45.;  Varro 
L.  L.  IV,  5.;  Amiternu»,  adj.,  Virgil. 
VII,  710.;  Silius  VIU,  415.;  MarUaL 
XIII ,  epigr.  20. 

Amitinum,  Plin.;  St  in  Latium. 

A  miv  am  ia;  Insel  Amivam ,  im  ac- 
thiop.  Meere ,  zw.  Zanguebar  u.  Mada- 
gas car. 

AmixQcorii  Volle  in  Brasilien,  auf  der 
0*tküste. 

Amma;  Emmana;  Flüsse  Kmmat, 
Emme  in  der  Schweiz,  wovor  die  gro/Vc 
in  den  Alpen  entspr.,  im  Canton  Bern 
strömt,  u.  bey  Biberich  mit  der  Aar  Dich 
vereinigt;  die  kleine  ebenfalls  dort  ihre 
guelle  hat,  aber  bey  Lucern  in  die  Reuf* 

Ammaea,  Ptol. ;  St  in  Mesopotami- 
en, am  Euphrat,  südL  von  Edcssa. 

Ammaea,  PtoL;  St  in  Arabta  Dcsor- 
ta  ,  nordwestl.  vom  Sinus  Pcr«icus. 

Ammaedara;  St  in  Zeugitana.  er. 
Ad  Medera. 

A  mm  an;  cf.  Philadelphia. 

Ammana,  Aaaava,  Stcph. ;  L  q.  Phi- 
ladelphia. 

Amman»,  unti»,  Auuaovg,  Joseph. 
B.  Jttd.  IV,  X;  Antiq.  XXOI,  3.;  Km- 
maus;  Ort  in  Galilaea  Inferior,  eutw, 
bey  Tiberiaa,  oder  zw.  dieser  St  u.dcm 
Jordan,  mit  warmen  Heilquellen* 

Ammocko»to$,  AftiiQZt0S0*t  Ptol.) 
Vorgeb.  auf  der  Ostküste  der  Insel  Cyprus. 

Ammode»,  Mola  1 ,  18. ;  Vorgeb.  ia 
Cilicia  Oampestris,  zw.  den  Fi.  Oydnua 
u.  Piramus. 

Ammodium',  Sl.  in  Metoputamicu , 
vielleicht  südl  von  Dara, 
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AmorraeL 


A min o n )  oius,  Mela  I,  8.}  Lucas.  TXf 
511.;  X,  88.;  cf.  Cnrt;  Flin.  V,  9.;  Di- 
odor.  Sic.  XVII,  50. ;  Afifitov  noüf,  Ptol.; 
cf  Aman.  III,  4.;  Streb.  II  subita.; 
St.  in  Amraoniaca  Regio  (Marmarica) , 
tudL  von  Paraetoninm ,  westl.  von  Ale- 
dri  Castro,  u.  nach  Plin.  XII Tagrei- 
sen Ton  Memphis,  cf.  Oasis. 

Ammonia,  Strab. ;  i.  q.  Paraetonium, 
tod  wo  aus  man  in  1300  Stad.  (32—33 
M. )  zur  Oase  des  Jupiter  Amnion  ge- 
langte. 

Ammoniaea  Rtgio%  jj  Afifitovicntrj 
gog«,  Ptol.;  Alhana*.  Apolog.  ad  Con- 
ti tan  t  ;  H  ammoniaeu»  jVomos,  Plin. 
V ,  9. ;  Lands di.  in  Mannarica ,  wo  der 
Tempel  des  Jupiter  Amnion  stand;  in  uns. 
Tagen  Staat  Sehiwa ,  auf  der  Ostküete 
on  Barca,  mit  der  Hauptat.  Aramon. 

Plin.;  V  olk  in  Arabia  Felix. 
Ammonii,  Afifiavioi,  PtoL ;  Herodo t. 
11,  48.;  IV,  181.;  Bewohner  der  Am- 
moniaea Regio  in  Mannarica. 

A  m  tn  o  n  i  o  t ;  Vorgeb.  in  Arabia  Fe- 
lix, hey  den  Horaeritac. 
Ammonis,  Steph. ;  cf.  Af rica. 
—  Promontorium,  Streb.;  in By- 
znciuiu,  nördL  von  Thcnae. 

Ammonitac,  arum,  Deut  II,  20.; 
Will,  8.;  Josua  XIII,  25.;  Judic.  XI, 
28.  30.  31.  33.;  1.  Sam.  XI,  1.  2.;  Ne- 
hera.  IV,  7. ;  XIII,  1. ;  Psalm.  LXXXIII, 
8. ;  Afiuctvttai ;  —  Filii Ammon,  Num. 
XXL,  Äi.;  UenL  U,  19.;  Judic.  III,  13.; 

X,  0.  ?.;  XI,  4.  -  9.;  2.  Sam.  X, 

1.  —  &  6.  a  11.  19.;  2.  Chron.  XX,  1. 
23.;  Jeron.  IX,  26.;  XL1X,  1.;  Eaech. 
XXV,  5.;  Arnos  I,  18.;  Volk,  das  Ur- 
sprung!, mehr  im  Midi.  Palaestina  trans 
Jordnnem  safs,  Ton  Ben  Ammi,  e.  Sohne 
Lot's  u.  se.  jüngeren  Tochter,  abstamm- 
te, cf.  Genes.  XIX ,  38. ;  dann  im  Wes- 
te« ,  sw.  den  FL  Jabbok  u.  Arno« , 
sich  aiedcrliefs,  Deut.  HL  16. ;  von  Jeph- 
tha,  Jud.  XI,  32.  ,  dann  vonSaul,  l.Sam. 

XI,  11. 14.  4?.,  geschlagen,  unter  David 
den  Israeliten  nnterthnn  wird,  2.  Sam. 
X,  14.;  1.  Chron,  XX,  8.,  sich  frey 
macht,  aber  wiederum  besiegt,  dem  L'sia, 

2.  Chron.  XXVI,  8.,  u.  spater  dem  Jo- 
tbam,  2.  Chron.  XXVTI,  5.,  Tribat 
entrichtet,  im  Zeitalter  der  Maccabäcr 
mächtig  dasteht,  von  Judas  Maccabäus 
aber  geschlagen,  1.  Macc.  V,  6.;  Joseph. 
Aatiq.  XIH>  ia,  im  2.  See.  nach  Chr. 
aus  der  Geschichte  verschwindet  u.  un- 
ter den  Arabern  sieh  verliert.  Hauptst. 
Jiabbath  -  Amman. 

Ammonitii,  idit,  Afifiavirtg  %mqa, 
TL  Maccab.  TV,  26.;  »7 Afifiavtrtg ,  »ooj, 
Joseph.  Antiq.  IV,  6.;  Wohnsitze  der  Am*, 
monitae  in  Peraca  (Palasstina),  die  Ori- 


gincs  schon  unter  d.  Namen  Arabia  he- 
greift. 

utovoQ ,  Ptol. ;  Ort  in 
Regio  Syrtioa,  am  Flusse  Cinyphut. 

Amniat;  Fl.  in  Paphlagonien ,  fiel 
«w.  Sinope  u.  dem  Halys  in  Pontns  Eu- 
xinus. 

AmnisttB,  Auviaog,  Strub.  X,  p.  328.; 
Pansan.  Attic.  18.;  Apollon.  III,  875.; 
FI.  auf  Cuta,  an  dessen  Mund,  die  St 
Amnisus  lag. 

Amnisvt,  Apvtaoc,  Steph.;  Strab. 
X;  Homer.  Odyss.  r,  18a;  cf.  Dionys. 
Nonn.  VIII,  114  ;  Hafcnst  u.  Resident 
des  Minos ;  auf  der  Insel  Crem,  nördL 
von  Cnossiia.  Hier  lag  auch  ro  ttjs  Et- 
lti&vict$  Itqoir,  Strabo. 

Amnitae;  cf.  Dionys.  Perieg.;  \iel- 
leicht  i.  q.  Kam ne tue. 

Amnon,  Plin.;  Flufs  in  Arabia  Felix. 

Amoenum  Stagnum;  span.  Landseo 
Albvfera ,  3  M.  von  der  St.  Valencia. 

Amoenng  Mona;  I.  q.  Ad  .Hontem. 

Amolbui  f  Ort  in  Thessalien,  auf  der 
Grenze  von  Magnesia  11.  Pcla*igiotis,. 

Amolia;  St  Amol  in  Asien,  bey  den 
Usbeken,  am  Gihon  der  Alten,  12  AI. 
wcstl.  von  Bokhara,  Bahara,  Buchara. 

Amordacia,  ac,  Ptol.;  Amerdo- 
cia,  Cod.  Palat;  Landsch.  in  Babylonia, 
in  der  Gegend  des  Euphrat 

Amorgo» ,  Strab.  X,  extr. ;  Ptol.  H, 
14. ;  Am  or gu s,  Tacit.  AnnaL  IV,  80.; 
sporad.  Insel  im  Archipclagus,  Vaterland 
des  Dichters  Simonides;  jetst  Amorgof, 
Armorgo,  Aforgs,  2  M.  sudöstl.  v« 
5£  nördl.  von  Candia. 

A  iü  o  r  i  t  i  $ ,  is,  ApoQttis ,  Joseph, 
tiq.  IV,  4.;  Terrn  Amorraevrum, 
Num.  XXI,  31.;  Exod.  XHI,  S.;Amor- 
rkitiiy  idit ,  Cell. ;  L  q.  Regio  Amor- 
jracorum. 

Amorium,  Ptol.;  Strab.  XII,  p.  897.; 
Amurium,  Tab.  Peuting. ;  St  in  Phrv- 
gia  Major ,  nach  Notit  Episc.  ia  Galatia, 
am  Fl.  Sangarius,  woselbst  Aesop  gehe- 
im orrae»,  Vulgat;  Auöqoviöi,  LXX; 
Genes.  X,  1«.;  XV,  21.;  XLVIII,  22.; 
Exod.  IH,  «.  17.;  XHI,  XXIil,  28.; 
XXXIV,  11.;  Numer.  XIH,  80.  ;  XXI, 
21.  31.;  Deut  I,  7.  19.  ;  in,  18.;  XX, 
17.;  Josua  V,  1.;  IX,  10.;  XHI,  2L| 
Judic.  I,  34  36  ;  in,  5.;  Arnos  U,  9.; 
Volk  auf  dem  sudl.  Gebirge  Juda,  un- 
weit Hebron,  Genes.  XIV,  7.  18.,  u. 
jenncit  des  Jordan,  nördl.  vom  Anton, 
Num.  XXI ,  13. ,  in  Palaestina ,  das  von 
Manasse  aus  Gilead  vertrieben,  Num. 
XXX11,  39.,  Josua  schlug,  Josua  X,  5. 
10.  26.  et  XXIV,  18.,  den  Nachkommen! 
Joseph's ,  Judic.  1,  81.  sq.  u.  spater  daa 
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1.  Reg.  IX, 
7. ,  —  zinubar  wurde, 
i    Ampey  Afiitrj,  Steph. ;Ampelone  Co- 
lonia  Milca  io  rum ,   Ptin.  VI,  28.; 
A  mpis,  Aums,   Herodbt.  VI,  29.;  St. 

in  Babylonien,  in  der  Nähe  der  Mund, 
des  Tigris  u.  der  St.  Charux. 

Ampclos,  Plin.  IV,  12.;  A/tittlog , 
Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Südlcüste  der  In- 
sel Greta. 

Ampelo»,  Afinelog,  Ptol.  X,  2*; 
Vorgeb.  auf  der  Westküste  der  J.  Samos, 
learia  gegenüber. 

Ampclu*,  Afimlog,  PtoL;  Herodot. 
VII ,  122. ;  Vorgeb.  in  P  araxia  (Macedo- 
nicn),  unfern  der  Mündung  des  Axius, 
wohin  Ptol.  Torone  versetzte.  Daher 
Hr  rodofs  Worte  :  17  roqcovairj  0x017. 

Ampelunia,  ae ,  Melal,  5.;  II,  6.; 
Plin.  V,  1.;  AuntXovOHt ;  Cotte», 
Ptol.;  cf.  Strub.  XVII,  p.  569.;  Vorgeb. 
in  Maure  tania  Tingitana,  südl.  von  Tin- 
gia ,  östl.  von  Zclis ,  Zilis,  woaclbat  nach 
Mel  Specus  Herculi  sarer  war ";  heut.  Ta- 
ges Cap  Espartels  Spartet  ,  am  Eingan- 
ge der  Meerenge  von  Gibraltar,  unfern 
oer  St.  Tanger.  . 

Amphanuc,  amm ,  Steph.;  Ort  in 
Doris  (Hellas),  nach  Andern  Thessa- 


Amphapalia}  Ort  auf  der  Insel 
Creta. 

ttog, 


Paraxia;  Land  seh.  in  Macedomen,  am 
Sinus  Thennaicust  östl.  von  der  Münd. 
des  A\ ins ,   in  welcher  nach  Ptol.  Thes- 
-alonicalag. 
Amphea;  St.  in  Mesienicn  (Pclopon- 
—ius) ;  vielleicht  i.  q.  Amphigenia ,  Ho- 
,  welche  St.  d'Anvüle  u.  Manntrt 
,  .„  Triphylia  in  Elis  versetzen. 
Amph  iah  ;  Vorgeb.  in  Attica,  Sala- 
mis gegenüber. 
Amphiuraos;   Quelle  in  Boeotien, 


Amphi  rhu,    AutpixXna  , 

.  83.  34. ;  A  m  p  h  1  c  a  e  a ,  Aucpixaia, 


Herodot.  V III ,  33. ;  Ophitea,  Otpitna, 
Pausan.  L  r. ;  St.  in  Phons .  in  der  Nähe 
des  Cephitfsils  u.  der  St.  Tethroniuiu,  60 
Stad.  von  Lilaca. 

Am p hig  eni  a;  cf.  Amphea. 

Amphi  locht,  Li  v. ;  AutpiXoroi)  S  trab . 
Vnt  p.226.;  X,  p.  309.;  Thucvd.  II, 
aub  Än. ;  Bewohner  der  Gegend  Ämpbi- 
lochia. 

Amphilöch  1  a  ,  Cicer. ;  AfiQtXoztt*, 
Thür  yd.  II.;  Argen,  Aqyiut,  Thucvd.; 
Gegend  in  Acarnanien ,  östL  vom  Sinus 
Ambracius ,  mit  der  Haupts t,  Argot  Am- 
fhUorhicwtn. 


Amphimalca  Sinus;  cf 
phiinales. 

imphimalln,  Plin.;  ApyiuaXXa, 
Steph. ;  A  mphimallium,  AfieptuecXXl- 
ov,  Steph.;  Amphimchi,  Apcpi/ntla, 
oder  Aurptfi  eda ,  Dicaearch. ;  St.  auf  der 
Nordküste  der  Insel  Creta,  am  Sinus  Am- 
phiraales,  östl.  von  Cvdonia. 
Amph  inacon  ;    OK  in  Magnesia 

(Thessalien). 

Amphipagos  t  Amphipagum, 
Auqymctyov ,  Ptol.;  Vorgeb  aufdernord- 
westl.  Küste  der  Insel  Corcyra. 

Amphi poli *,  Appian.  Syr.;  St  in 
Syrien ,  zw.  Oropns  u.  Astacns. 

Amphipoll*  Syriac,  ApcfinoXis 
Zvoiuq,  steph. ;'  cf.  Thapsacus. 

A  m  p  hip  öli  8y  Plin.  IV,  10.;  Liv. 
XLIV,  snbfin.;  XLV,  29.  30  ;  Anton. 
1 1  in. ;  ApcptnoXig ,  Marc.  Hcracl. ;  Epigr. 
Graec.  III,  tig  vavrjy.  ;  Thucyd.  L; 
Steph.;  Sryl. ;  Diod.  Sic.  XVI,  8.;  XIX* 
50.;  Actor.  XML  1.;  nachmals  Kwttt 
Odo«,  Novem  Viac,  Thucyd.  IV,  102.; 
Herodot.  VH,  114.;  Christopali*; 
St.  in  Edonis  (Maccdonien) ,  auf  dem 
östl.  Ufer  des  Strymon,  westl.  vom  Ne- 
stus;  jetzt  Emboli.  Amphipolitani ,  Liv. 
XLIV,  45.  Amphipolitea,  ae,  Varr.,  Am- 
phipolitanus ,  adj.  Justin. 

Amphis$a,  Plin.  IV.  3:  ef.  Liv. 
XXXVH,  5. 7.;^<pis<rö,Pausan.  Phoc  38.; 
Ptol.;  Scyl ;  Steph  ;  Lycophr;  Harpocrat  ; 
Polyb.  Excerpt  Leg.  17.;  Diod.  Sic. 
XVII,  33.;  Herodot.  MI I,  32.;  St.  der 
Locri  Ozolae  in  Hellas,  120  Stud.  westl. 
von  Delphi;  heui.  Cages  Salona,  in  Li- 
vadien.  Amphisscnscs  Locri,  oiAuayia- 
AOXQOI)  Acscfa  in .  ;  Amph  i >  >  t  n  st  adj.« 

Amphittope,  Steph.;  Ort  in  At- 
tica. 

k  Amphitui;  Fl.  in  Messeaien»  fallt 
in  den  Balyra. 

Amphtysu*t  AfiqjQVoog ,  Calimach. 
Hym.  in  Apoll.  48. ;  A  mphry*$u$y  Ap- 
tpovaaog ,  atrab.  IX ,  p.  298. ;  Apoll.  I , 
54  ;  Amphrifiu»)  Ovid.  Metam.  VII, 
228. ;  Virg.  Georg.  III ,  ineunt. ;  Lucan. 
VI,  566.;  FL  in  Magnesia  (Thc*>alien), 
der  zw.  Demetrias  u.  Pagarae  lu  den 
Sintis  Paga«acug  fliefst,  n.  an  dessen  Ufern 
Apollo  die  Hecrden  des  Königs  Adme- 
tus  neun  Jahre  hindurch  gehütet  haben 
•oll. 

Ampi»;  ef.  Ampe. 

Amphi :  baier.  Fl.  A bem  t,  bey  Abens- 
berg, fällt  in  die  Donau. 

Ampliputeum;  Marl  LÜ.AmpUpui»  im 
franz.  Depart.  Rhone»  2  M.  östl.  Von 
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Amprcutae,  Plin.  VI,  4.;  Volk  in 
Colclus,  nach  Harduin  die  Zydrctac 
des  Arrian. 

Amfäga,  Mela  I,  6.;  Plin.  V,  2. 
3.;  Fluvius  Cirtcnsis,  Virtor  Vit. 
lib.  II,  persecut  afrir. ;  Fl.  in  Afriea, 
trennte  Mnuidia  Massylorum  von  Nnmi- 
dia  Ma*8ae*Ylioruin,  strömte  bey  Cirta, 
u.  fiel  östL  von  Igilgili  ine  Meer.  Plin. 
•etat  ihn  nach  Maure tania  Caesarienaia. 
Jetzt  heifat  deraelbe  Kl  hibir,  benetzt  unter 
dem  Namen  Hümmel,  Kumt  s  die  St  Con- 
sta/, tia,  u.  fallt  dann  ina  Meer. 

Amp  s alt  i,  PtoL;  St.  der  Heniochi, 
auf  der  nordöntl.  Küste  des  Pontna  Euzt- 
nua,   aüdöatl.  vom  Bosporus  Cimmeri- 

AmpBancti  ValUi  ,  Virgil.; 
Ampsanc  tus  ;  Thal,  oder  Gegend  der 
Hirpini  in  Italien,  cf.  Lacua  Ampsancti. 

Amptivarii;  Volk,  in  der  Nachbar- 
achaft  der  Catten ,  Cöln  gejrenüber,  ge- 
hörte zu  den  Franci  Kipuani. 

Ampuniaua;  Flecken  Ampugnani 
auf  der  Nordküste  der  Insel  Corsica, 
gleich  weit  von  Bastia  u.  Corte. 

Atnstela;  KL  Amstcl  bey  Amsterdam, 
fallt  in  den  Mcerb.  Y,  \  i,  Ye. 

Am  ttelacdamum  f  Amsteloda- 
mum;  Amttc  Ircdamüm;  Amstero- 
dam  um;  Clin. ;  Am  stero  dama  ;  A  m  b- 
Hteladamum  ;  II  analst.  Amsterdam  vort 
Holland ,  an  der  Mund,  der  Ainatel.  Am- 

4^  n^ 0  w  0    al  Ts*^  0ISfl  1 9  ^  ^f» 

Amgtelandia;  Gegend  um  Amster- 
dam. 

Amntrutttra ;  Änttruttera;  St. 
Amatruttcr,  Amtruttcr  in  Schottland,  Prov. 
Fife,  Küste  dea  Firth  of  Förth,  4  M. 
nordöstl»  von  Edinburgh 

Amüclue,  arvm.  Solin.  de  ItaL  fc.; 
Amyclat,  Solin.;  I.e.;  Plin.  III,  5.; 
Wir.  Am  X,  v.  564.  ;  Siliua  Ital.  MM, 
v.  52!).;  cf.  TaciL  AnnaL  IV,  50  ;  St. 
in  Latium,  auf  der  Käste,  zw.  Terraci- 
na  u.  Cajeta ,  unfern  Fundi»  Amyclamu  ; 
Amuclanus,  Tacit  L  c.  ;  Amydacus, 
Virg.  Georg.  III ,  v.  8». 

Amudarsn  ;  Ort  in  Bizaöcna,  in  der 
Gegend  von  Sufetnla. 

Amudi»;  Ort  in  Mesopotamien,  viel- 
leicht nordöatl.  von  Amiria. 

Amuncla,  PtoL;  St  in  Regio  Syr- 
tica ,  zw.  Svrtis  Major  *  u.  dem  FL  Ci- 
nyphua,  westl.  von  Cephalae  u»  öatL  von 
Iacina. 

Amu§;  i.  q.  Oxus,  Gihon. 

Amutr  iuin  ;  Amu  tritt,  Tab»  Theod.; 
Ort  in  Baden,  in  der  Nähe  des  heut, 
Fluaaea  Olt. 

Amyclae,  arum,  Plin.  I\  ,  5. ;  Stat. 
Thcb.  IX,  v.  161).;   Li v.  XXXIV, 


Mela  TT,  3.;  at  Afivxlat ,  Homer.;  Po- 

lyb.  V,  19.;  Strub.  VII,  p.  250.;  Amy 
clae  Apoltincae,  Stat  Theb.  IX, 
223.;  Amyclac  Lcdaeac,  Stat 
Theb.  YD,  t.  16S.;  Sil.  Ital.  II,  v.434.; 
St  in  Laconica,  am  Ufer  dea  Eurotas, 
XX  Stad.  von  Sparta,  wo  Tyndarus  re- 
aidirte,  u.  s.  Gattin  Leda  den  Castor, 
Pollux  n.  die  Helena  vom  Jupiter  gebar. 
Amydaauy  VirgiL;  Ovid.;  bey  Sil .  L  q. 
Spar  tan  ua. 

Ammeloe;  cf.  Amuclau. 

Amyclaeus  Mona;  L  q.  Taygetna. 

Amydon,  OHM  ,  Juvenal.  ;  St  am 
Axiua  in  Makedonien. 

Amymnaci,  Scrv.  ad  Virg.  Acn.  I,  T. 
320;  Volk  in  Thracien. 

Jmymnos,  Steph.;  Sl.  in  Epirua. 

Amymöne ,  es,  Ovid.  Met  am.  11,  y. 
23Ö.  aq.;  Plin. ;  Apvpoovrj ,  Strub.  VIII, 
p.  256.;  Nonnua  Dionys.  VUI,  24.; 
Quelle  oder  Bach  in  Argalis »  unfern  dea 
See:«  Lernua ,  wo  tich  die  vom  Hercules 
{retödtete  Hydra  aufhielt 

Amyntac  Rtgnum,  rj  Afivvrov  ßetet- 
Xuct,  Strub.  XU,  p.  892. ;  umfafste  Gal- 
lograccieit,  Pisidifen,  Lycaonien ,  Panj- 
phylia  eis  Taurum ,  Thaurien  u.  Cilicia 
Trachaca,  mit  vielen  auf  dem  Taurua 
liegenden  Städten,  ward  An.  Urb. 
717  gestiftet,  u.  nach  11  Jahren  wieder 
aufgclö»»et,  indem  Gallograecien,  Lycao- 
nien u.Pixidicn  rom.  Prov.  wurden  ,  Cili- 
cia Trachaca  u.  Isaurien  aber  Archelaus 
erhielt,  cf.  Dlo  Cass.  X  LI  X.LI  II. ;  Strab. 
XIV  ,  p.  461.;  Katrop,  vn,  5. 

A  m  $  r  u  8  s  VaL  FlaC ;  Ort  in  Heatiae- 
otifl  (Thessalien). 

Amy $t i»;  Flufe  bey  der  St  Catadn- 
pa,  in  Indien,  am  Ganges. 

Amy  zun,  Plin.;  Afivfov,  Streb.; 
PtoL ;  St.  in  Carien ,  unfern  Uarpasa. 

Ana;  cf.  Aas. 

An  ab,  JosuaXl,  21»  XV,  50.;  Avctß, 
Euscb» ;  St  in  Judaea ,  im  Gebirge  des 
St  Juda,  vielleicht  unweit  Hebron. 

Anabon,  Avaßatv  goofe  xne  Aquaf, 
tsidor.  Charac;  Landsch»  in  der  pera. 
Prov.  Aria,  mit  den  Städten:  Bis*  Gari, 
Mi  u.  I'hra,  im  0.  der  heut  Prov.  Scd- 
schi'stan,  Sistan,  des  aaiat  Staates  Af~ 
ghunistan ,  oder  Kabulistan. 

Anabucia,  AnUm.  hin. ;  Tab.  PeuL; 
Ort  in  Cyrenaica,  Syrtis  Major  u.  Bere- 
nice  ,  XXV  M.  P»  nordöatl»  von  ßaaade~ 
dari ,  auf  der  Grenze  der  Regio  Syrtica. 

Anabum^  Ptol.  ^  Ort  in  Geriuanien, 

Donau  ,  östl.  Ton  Comorra. 

An  abur  a  ,  orum,  Liv.  XXX\1II,  15.; 
Streb.;   Artemidor.;    St  in  Pbidien, 


Anaca.  6 

vielleicht  auf  der  Grenze  von  Phrygia 
Magna. 

Anaca,  Steph.;  Ort  in  Achaja» 

Anacaea,  Steph.;  dnnoc  in  Attica. 

Anactum;  Berg  in  Attica,  mit  e. 
Tempel  des  Cwtor  u.  Pollns. 

AnaetÖria,  Plin. ;  Voniza;  St  in 
Epirus;  jetzt  Voinitza ,  am  Mcerb.  Arta, 
in  Albanien. 

Anmctoria  Terra,  Ava*TOQict  yrj, 
Thucyd.  I,  p.  21.;  Gegend  in  Acarna- 
nien, bej  Actium  n.  Anactoriuin. 

Anacttrium,  Plaut.;  Avaxzoqtov, 
Strab.  X,  p.  310.;  Thucyd.  I.;  Steph.; 
Civitas,  Anactoria,  Plin.  IV,  1.; 
St  in  Acarnanien  (Graccia  Fropria), 
am  Sinus  Anibrariu* ,  unfern  Actium, 
die  Steph.  KoqivÖtcov  utzoixos  nennt 
Anactorti ,  Pau*an.  Kliac  I,  23. 

Anaetorium;  Vorgeb.  in  Acarnanien, 
am  Eingänge  des  Sinai  Ambracius. 

An  ata;  St  in  Jonien,  6stl.  von  der 
la^el  Samos. 

Anaetia,  Plin.;  Gegend  in  Armenien. 

Anagelum;  St  Anaghelone,  in  der 
irlapd.  Prov.  Ulster. 

Anagnia,  ac,  Virgil.  VII,  v.  684. ; 
Macrob.  Saturn.  V.  18.;  Front,  de  Co- 
lon.; Hauptst.  der  Hernie!  in  Latium, 
■üdöstl.  von  Praeneste,  war  Munidpiura, 
n.  heilst  jetzt  Anagni,  inCampagnadi 
Koma,  2  M.  eudöstl.  von  Palaestrino. 
Anagnini,  Liv.  IX,  42.  43.  Einw. ;  Anag- 
ninus,  adj.,  Cic. 

Anagombri;  Berg  in  Marmarica, 
westl.  von  Amnion. 

Anagyroe;  Ort  in  Attica,  nordwcstl. 
vom  Vorgeb.  Sunium. 

Anaharatk,  Josua  XIX,  19.;  St 
de«  Stammes  Iäa«char,  in  Galilaea  Infe- 
rior ,  wohl  zw.  Tabor  M.  u.  der  St  Sion. 

Anaitica,  Plin.  V,  24.;  Landsch.  in 
Arnicnia  Magna ,  amEuphrat,  woselbst 
ein  Tempel  der  pers.  Göttin  Anaitü  stand, 
cf.  Strab.  XI ,  eztr. 

Analiba,  PtoL;  Ort  am  Euphrat,  in 
Armcnia  Minor. 

Anamanf,  d'Anville;  Anane»,  Po- 
Hb.  II ,  17. ;  ein  celtisches  Volk  in  Gal- 
lia  Cispadana,  südL  vom  Po,  am  Fufse 
der  Apcnnincn,  im  heut.  Parma. 

Anamim,  Genes.  X,  18. ;  Völkersen., 
stammte  von  Mlzraim,  safis  entweder  um 
£nam  im  Stamme  Juda ,  oder  am  La- 
cus  Mareoth»,  oder  endlich  in  der  Nähe 
von  Ammon ;  nach  Calmat  $  i.  q.  Gara- 
mantes. 

Anamii,  «§,  Avufiiq,  Arrian.  Ind.  c. 
33.;  Andante,  Ptol.;  Plin.  VI,  23.; 
Fl.  in  Carmania  Vera  (Pertien),  strömte 
bey  der  St.  Ilormuza  u.  fiel  in  der  Nähe 
de«  PromonU  Anuusum  in  den  Sinus 


4         .  Anas. 

» 

Perstans,  .Iiier  landete  Kearch  mty  der 
macedou.  Flotte. 

Ananee;  cf.  Anamani.  '» 

Anania;  Anauni a;  Thal  Nürnberg 
In  Tyrol,  3  M.  von  Trident,  durch 
welches  der  Nona  strömt 

Ananjah,  N ehem.  XI,  52.;  St  in 
Judaea,  unfern  Nob,  gehörte  dem  St. 
Benjamin. 

Anaon,  onis,  Anton.  Itin. ;  Hafen  in 
Ligurien,  östL  von  Nicaea. 

Anäphe,  es,  Plin.  II;  87.;  Avacprj, 
Strab.  X,  p.  833.;  Apollodor,  Bibl.  I , 
9.;  cyclad.  Insel  im  ucgneifich.  Meere, 
östL  Ton  Thera,  südwestL  von  A*«tvpa- 
lea,  hatte  einen  Tempel  des  ApoUo  Ag> 
letes,  cf.  Strab.,  n.  heißt  jetzt  Anaphir 
Piamphio. 

Anaphlyttwi,  AvacpXvqog,  Hcrodot 
IV,  99.;  Pauean.  Attic.  c.  30.;  PtoL; 
Steph. ;  Srab.  IX ,  p.  274. ;  ein  dnoof  in 
Antiochis  (Attica),  zw.  Phalcreus  n. 
Prom.  Sunitim ,  unfern  Coiias.  In  der 
Nähe stand  ro  Ilavtiov,  Pan  is Fanum, 
Strab. 

An  aplue;  Ort  am  Pnsportis  Thraci- 
cns,  in  der  Nähe  von  Hyzantium. 

Thucyd.  II,  Flurs  in  Acar- 
nanien, strömt  LXXX  Stad.  von  Stratos, 
u.  fällt  in  den  Achclous. 

jfnapus,  Ovid.  Pont  II,  10,  v.  26.; 
Liv.  XXIV,  86.;  AvcatOQ,  Thcocrit 
IdyiL  I,  v.  68.;  FL  in  Sicilien,  mundet 
bey  Syracusue. 

Anapna,  PtoL;  ld.  Fl.  in  Dalmatien, 
auf  der  Grenze  von  lilyris  Graeca ,  bey 
der  St  Lissus. 

Anarci  Monte»;  in  Scythia  intra 
Imaum,  Stoffen  an  den.Imans,  n.  bilden 
einen  Zweig  de.$Altai. 

Anargium;  St.  in  Gallia  Karbon, 
wahracheinl.  in  der  Nähe  von  Arles. 

Anaria;  cf.  Aenaria. 

Anariaca,  Steph.;  St  in  Hirranien, 
bey  den  Amariacae,  walirscheinl.  auf  der 
Grenze  von  Medien. 

Anariacae;  i.  q.  Amariacae. 

Anariemundi;  vielleicht  eins  mit 
^ndrastmundi  Promontorium, 
PtoL;  Vorgeb.  auf  der  Westküste  der 
Insel  Taprobane ;  vielleicht  die  heut.  kl. 
ostind.  Insel  Catpentine. 

Anarium,  PtoL ;  St  in  Armenia  Ma- 
jor, östL  vom  Euprat 

Anarte*)  tum,  Caesar.  VI,  24.; 
Anarti,  Avaqxoi ,  PtoL  III ,  8. ;  Volk 
in  Dacien ,  in  der  Nähe  des  Flusses  Ti- 

Anaruy,  PtoL;  St  in  Galatien ,  un- 
fern Pessinns. 

Ana»,  ne,  Caes. ;  Plin.  III,  1.;  o 
Avas,  Steph. ;  FL  in  Hispania  BaeÜca, 
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entspr.  auf  dem  Ortospeda  bey  den  Cel- 

tfberi,  trennte  Baetica  von  Lnsitania,  u. 
fiel  ostl.  von  Esuris,  wcstl.  Ton  Laepa 
in*  atlant.  Meer;  faxt  Guadiana. 

♦ 

Anassianum;  Anasum\  Anisia; 
■St.  JS/w,  an  der  Vereinigung  der  Ens  n. 
der  Donau,  im  niederöstere.  Trenn  viertel 
ob  der  Ens. 

Anassus,  Plin.  III,  18.;  FL  in  Ve- 
neria, nimmt  den  Varramos  auf  >  n.  mün- 
det westl.  von  Aouilaja,  bey  Muranura 
in«  adriat.  Meer. 

Anastasia ;  Anastasiopolis; 
Dura;  St.  in  Mesopotamien ,  wcstl»  von 
Bezabde,  nordwestl.  vonKisibls,  die  K. 
Anastasius  befestigte  u.  ihr  s,  r%amc» 

gab. 

Anasus;  Anesus;  Anis**;  Fl.  in 
Noricara;  heut.  Tages  JSns,  entspr.  im 
Gebiete  ron  Salzburg»  theilt  Oesterreich 
in  dos  Land  ob  u>  unter  der  Ens,  u.  fallt 
in  die  Donau. 

Anat  h  an  <  Amm.  Marceil  XXIV ,  2.: 
ff.  Isidor.  Charac;  Zosim.  1.  c;  Ano- 
tfton,  Avofrcov  qpgouyio*,  Theophylaet. 
Simocat.  IV,  10. ;  Anathon,,  Avcc&cov 
Thcophyl.  Simoc.  V,  2.;  fester  Ort  auf  der 
Insel  Anatho,  den  K.  Julian  zerstörte; 
jetzt  Anah. 

Anatko,  Apabto>  Isidor.  Charac; 
tf.  Zo*ira.  III,  14.;  Jfrgo ovqaog  roy  TIo- 
TttfiöV  ,  Paemnsu  la  Fl  nvii,  Lihan.; 
Insel  de«  Etipbrat,  in  Mesopotamien, 
Wcstl.  von  Olabus,  sfidl.  von  Giddu. 

Anathoth,  Josna  XXI,  18.;  1  Reg. 
II,  26.;  Jesaia  X,  80.;  Jerem»  I,  1» 
XXIX  ,  27.;  Hieronym.;  6t.  des  Sum- 
me« Benjamin,  in  Judaea,  Geburtsort 
des  Propheten  Jeremias ,  nach  Joseph. 
Antiq.  X,  10.  ;  20  Stad.  (2|  M.),  von 
11  ierosolyma. 

Anatilü,  Plin.  IH ,  4. ;  Ptol. ;  Volk 
m  Gallin  Karbon.,  zw.  Stagnum  Avuti- 
corum  (Mastramela) ,  u.  Massilia,  in 
der  iNähe  der  Avatici.  «* 

A  nä toi i orutn  Urb»,  AvauX&v  «o*- 
Xis  PtoL;  Maritima  Colonia ,  Ma- 
oiTtfitt  JTolam«,  Ptol. ;  Maritima 
A  vatic  6Tttms  MelaH,  &.;  PKn.  III, 
4.;  auch  M  asttamela )  öe,  Fest» 
Avieit. ;  MasQaiitXXri ,  Stepn. ;  Marli- 
fr  tum;  St.  in  Gallia  Narbon.,  am  See 
Mastrarnela;  jetzt  Martigaes,  hn  franz. 
Dep.  Khonemündnngen. 

Anati»,  1»,  Plln.  V,  1.;  Cusa, 
ptol.;  Flnfs  in  Mauretania  Tingitana, 
205  Stad-.  vom  Lixns;  hent.  Tages  Om- 
mirabi  ,  Omarba,  in  Marocco,  teilt  bey 
Azaron r  in«  Meer. 

jinaivU;  *Goryphac;  Berg  in hi- 

BüchojTs  WörUrb.  d.  Erdk. 


dien,  Inder  Nähe  des  Ganges,  mit  einem 
der  Diana  geheiligten  Tempel. 

Anatölia,  AvaroXixrj ,  sc.  gooa; 
AvaxoXn;  Xatolia;  Asia  Minor 
Pauli.  Oros.  I,  2.;  Aotautxqa,  Constant«* 
Porphyro^enn.  j  Halbinsel,  grenzte  östl. 
an  Armenien  u.  an  den  Euphrat,  nördL 
an  Pontus  Euxinus  u.  Propontis,  Menü, 
an  Maro  Aegaeum,  südl.  an  Maro  Inter- 
num,  Marc  Nostrum,  umfaßte  Troas, 
Mysien,  Lydien,  Carien;  Aeolis,  Joniea, 
Doris ;  Lycien ,  PamphyÜcn ,  PUidicn, 
Cilicicn;  Phrygicn,  Lycaonicn,  Cappa- 
docien,  Galatfen;  Pontns,  Paphlago- 
hicu,  Bithynienj  heifst  jetzt  Katnticn, 
Anndoli*  auch  Levante,  u.  besteht  aus 
6  Paschaliks:  Anatolicn,  Karamanien, 
AdanaoderJfcschll,  Marascb,  Amasanod. 
Siwa*,  u.  Trabesun. 

Anaua  oder  Anava,  Avttvut  Herod. 
VII,  30.;  St.  in  Phrygia  Magna,  zw. 
Celenae  u.  Cofossae,  etwa  5  bis  8  Stad. 
vom  Einflusso  des  Lycus  in  den  Maean- 
der. 

Ananniai  cf.  Ananhl. 
Anaurus)  Flufs  in  Troas,  in  der 
Nähe  des  Ida  M. 

An  auf  US,  Lucan..;  Fl.  in  Phthiotis 
(TliessaHcn) ,  strömte  bey  Dcmetrias, 
ergofs  sich  in  den  Onchcstus,  U.  mit  die- 
sem in  den  Sinus  Pagasicus. 

Anazarbn,  ac,  Apafagßa,-  Stcph.; 
Zonaras;  Anasar bus,  Anton.  Itincr; 
Tab.  Pcut;  Ava^agßog,  Precop.  hisL 
arc.  18.;  Zonarfts;  Kotit.  Episc;  Ano- 
»oreatts;  Axura}  Caesarea,  Plin.; 
Caesarea  ad  Anazarbum,  Kctica- 
otttz  vQOi  Avutaqßa ,  Ptol. ;  Ja  s  tin  o- 
polis;  Justintanopolisi;  St.  in  Ci- 
Heia  Campostris,  in  der  \flhe  des  Pyra* 
mm ;  Geburtsst  des  Dioscorides,  Ava£ag- 
ßfvg  /«tr^Off,  Suid. ,  u.  der  heut.  Flecken 
>lcsaroi,  in  Natolien.  Anaxarbcm\  Plin.; 
Münzen  des  Lucius  Veras  o.  Valerianus 

AVti£u(>ßtCüV. 


Anazarbus;  i.  q.  Anazarba. 

Anazarbus y  Steph. ;  Berg  in  CilU 
eia  Campostris ,  an  welchem  die  St.  gl. 
3amens  «ig. 

A  n  e a  c i ;  Volk  in  Illspania  Tarracon., 
e.  Zweig  der  Astures;  vielleicht  uinAstu- 
rica  Augu»ta. 

i<ncd/itc«,  Caes.  Gall.  V,  21.;  Volk 
in  Britannia  R.,  zw.  den  Scgontlaei  u. 
Bihroci;  vioüeicht  um  Henky  in  Berk- 
shire. 

Ancanieunt;  Flecken  Alants ,  in 
Andalusien ,  auf  der  Grenze  von  Estre- 
mndura,  nordöstl.von  Sevilla,  mit  einem 
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Anchamu$i  Ayzsofiog ,  Pnuaan.  At- 

tic.  82.;  Berg  ia  Attica  mit  e.  Säule, 
AyaXua  dtog  Ay%sautov. 

Anchiäle,  es  ,  AyiiuXi] ,  Stral).; 
Steph.;  AnchiaUs,  PBn.;  Anckio- 
lu»,  AyjioXog,  Arrian.  Kxp.  Alex.  IL 
cf.  Athenaeus;  St  in  Cilicia  Propria, 
südweatt  Ton  Tarsus,  Unfern  Soli  u.  der 
Mündung  des  Cydnus,  die  Sardanapalua 
erbaut  haben  soll.  cf.  Strabo. 

Anchialcus,  AyzicdEvg ,  Steph.; 
Euatath.;  Flufe  in  Cilicia  Campestris, 
bcy  der  St  Anchiale. 

Anchialu*;  cf.  Anchiale. 

Anchi  älus.  Ovid.;  Trebell.  Poll. 
Vita  Cland.  c.  12. ;  Anchialos,  Aram. 
Marc.  XXII,  10.;  Metall,  2.;  j*yzM*lotf , 
Ptol.;  Arrian.  Pcripl.;  Anekialum, 
Plin. ;  Anchiale,  Ayji uXrjy  Strub. VIL  j 
Eustath.  ad  Dionys,  v.  857. ;  St  fn  Thra- 
cien,  auf  der  Küste  des  Pontus  Euxinus, 
■üdl.  von  Meacmbria,  nordL  von  Apol- 
lonia; heut  Tages  Akclo. 

Anchisae  Portot,  Ay%t6ov  Xlutjv, 
Dionys.  Halicarn.  I,  p.  4L;  Oyz^fiog, 
Strab.;  Onchesmus  Portas,  Oyjfnfi- 
pog  iiftrjv,  PtoL;  Hafen  in  Thesprotia 
(Epirua) ,  der  Insel  Corcyra  gegenüber. 
Den  Wind,  der  aus  diesem  Hafen  den 
nach  Italien  Schiffenden  günstig  wellte, 
nennt  Cicer.  Attic.  VH,  epiat  2.  Oh- 
chesmitet,  oc,  sc.  Vcntus,  Öyjrno/utqc 

Anchisia,  cf.  Paus.  Arcad.  c.12.  An- 
chisius  Mont;  Berg  in  ArcaiHen, 
zw.  OrchomcnoB  u.  Mantinca,  an  dessen 
Faf»eAyzieov  fivTjfia,  Anchiaac  aepulcrum 
ecyn  sollte. 

Anchoa,  Plin. ;  Anchoc*  Ay%orjy 
Strab.  IX,  p.  280. ;  Ort  in  Roeotien  s  un- 
fern Tanagra,  an  der  Mund,  des  Cephiasus. 

Anoiacum;  kl.  St.  Ancy  le  F\ranc, 
Ancylc,  im  franz.  Den.  Yoane,  am  Ar- 
manron,  1J  M.  «iiduati.  von  Tonnere,  6 
östl.  von  Auxcrrc. 

Ancianuty  Anton.  Itin.  cd.  Aldin.; 
cf.  Antiana;  Antianae. 

Anclaeae,  Pün.;  Volk  hinter  dem 
Patus  Maeotis. 

Anclamium;  Anclamnm;  St  An- 
elam,  an  der  Peene,  4  M.  südl.  von 
Greifawalde,  7  nordweatl.  von  Stettin. 

Ancobaritis,  rj  AyxcoßaqiTtg ,  PtoL; 
Landsrh.  in  Mesopotamien  ,  am  Euphrat, 
In  welcher  vielleicht  d.  heut  St  Anbar  lag. 

Ancon,  onis,  Valer.Flacc.  Argonaut. 
IV,  v.  000,;  Ayxtov,  Arrian.;  Apollon.  II, 
860.;  Ancon  Leucosyrornm, 
Aynebv  Atvxocvomp,  PtoL;  Hafen  u.  St. 
im  Pontus,  westl.  von  Amisus,  unweit 
der  Mündung  des  Iris  in  Pontus  Euxinus. 


Anten,  dm**,  JuvenaL;  Melall,  4.; 

LucaiuU,  v.402.;  SR  Ital.  VIII,  w. 
437.;  Cic  Att  VII,  epiat  IL;  Ayxatw. 
Strab.  V.;  ^ncono,  Cicer.  XVI,  epiat. 
12  ;  Caca.  Civil.  I,  IL;  Liv.  XLI,  1.  5 
Plin.  III,  13.;  Catull.  carm.  36.;  Anton, 
Itiner.;  Inacript.  ap.  Gruter.;  St  in  Pi- 
cenum ,  nördl.  von  Auximum  am  Vorgeb. 
Cuiucrium,  ward  vielleicht  zu  Anfang^ 
des  5.  See.  vor  Chr.  von  Syracuaanern 
gegründet ,  hatte  einen  Tempel  der  Ve- 
nu«, cf.  Catull. ,  einen  von  Trujan  ange- 
legten Hafen ,  u.  c.  diesem  K.  zu  Ehren 
gesetzten  Triumphbogen,  welcher  noch 
bis  jetzt  in  Ancona ,  Ilaupat  der  Mark, 
gl.  N.,  23$  M.  nordöstl.  von  Rom,  aich 

tin. 

Ancone;  Ancunum;  St.  Ancone* 
am  Rhone,  1  M.  von  Montelimart 

Aneorai  St  Ancrt,  Encrc  oder  Al- 
bert, im  franz.  Dep.Sommc,  2$  M.nord- 
westl.  von  Peronno. 

Aneorarius,  Amn.  Marc;  Berg  in 
Mauret.  Cacaarienaia. 

ilncordrttfn  urbs;  Ancyronpo— 
Iis,  Ayxvgcov  noXtg ,  S  teph. ;  Ptol. ;  St. 
im  Nomos  Apliroditopolites(Heptanomis^y 
östL  vom  Nil.  Ayxvqonolixris,  Steph.  * 

Ancore,  Ay%oqfj9  Steph.;  cf.  Si- 
caea. 

Anerintty  Ayxqtva,  PtoL;  St.  in  Si- 
cilien,  nach  Cluver.  L  q.  Ancyra,  An- 

cyrae. 

Animnum;  cf.  Ancone. 

Anlyra  Abasitidis,  sc.  regionia, 
Ayxvqa  z^gAßecatTtdog ,  Strab.  XII,  aul» 
fin. ;  Ancvra  Phrygiac,  Ayxvooc 
&qvyiag,  PtoL;  Ancyra,  Plin.  V,  c, 
ult.;  Aytivoocwaog,  ov,  Notit.  Epiac. , 
verdorben;  Ancyra  Synai,  Ayxvqce 
Svvuov  ;  cf. Steph.;  St.  inPhrygia Mag-- 
na,  auf  der  Grenze  von  Lycien,  unfern 
Synaoa. 

i*acyra,Liv.XXXVin,24.;  Plin^Asi- 
ton.;  Curt. ; Ay*vqa,  PtoL  V ,  4. ;  Strub.; 
Pau*an.  Attic.  4. ;  Socrat  bist.  eccl.  VI^ 
18. ;  Ayuvqcc  yctXaxtxrj  noog  *AXvv ,  Tze— 
Uen  Chiliad.  carm.  2.;  r]  MrjtqonoXig  r^§> 
y aXar tag Ayxvqa t  Inscript»;  Metropo- 
lis, i*s,  Tab.  Feut;  MnrooicoXig ,  sc 
Ayxvqa,  Münzen  des  Commodua,  Geta, 
Caracalla,  Ga^llieniis  etc.;  llaupUt  der 
Tectosages,  m  Galatia  (Asia  Minor), 
welche  der  Sage  nach  Mydiaa  erbaute, 
u.  Augustus  vexaehönerte,  dem  zu  Ehren 
die  Einw.  das  noch  zum  Theil  vorhande- 
ne Denkmal,  Marmor  Ancyranum ,  secha 
Säulen,  auf  welchen  dessen  Lebeotge- 
schichte  eingegraben  war,  errichteten. 
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Jetzt  heilst  sie  Anpoury  ,  42}  M.  sädö»tl. 
von  Conetantinopel.  Hier  schJug  Tamer- 
lan  im  J.  1402  den  Bnj  azet  I,  Sohn  Amu- 
rath  II.  Ancyranus,  a,  um ,  Claud. 

Aneyra ,  oe  vfneyrae,  onwn, 
Ayxvgat ,  Diod.  Sic.  XIV ,  49. ;  St«  in 
Sic,  zw.  Triocala  u.  Motyum  Castellura.; 
cf.  Ancrina.  —  Ihre  Einw.  nennt  Cicer. 
riellcicht  Aeherini.  Sie  blieb  mit  Solui, 
Aegeata,  Panormn«  u.  Stella  den  Car- 
thagi niensern  getreu. 

Aneyreum;  Aneyron;  Ort  in  Bi- 
tliynicn,  unweit  Niconiedien. 

Ancyronpolit;  L  q.  Ancorarum 
nrbs. 

^ndafrat/t.  Anton.  Itin.;  StinTya- 
nitis  (Cappadocien),  aw.  Tyana  n.  Sasi- 


Andaca,  orum,  Arrian.  Mss.?  yfn- 
droca,  orum.  Vulg. ;  St  in  India  intra 
Gangem,  vielleicht  unweit  des  Choas- 
pes. 

Andaguili;  VoDc  Andaguilas,  in 
Peru,  zw.  den  Flüren  Xauru  u.  Aban- 

CÄJ' 

Andaneia;  kL  St.  Andancc,  im  franz. 
Dcp.  Ardeche,  am  Zusammenflüsse  de« 
Rhone  u.  der  Drorac,   3  M.  südL  von 

Vicnne. 

Antonia,  Strab. ;  Ort  In  Arcadien, 
vielleicht  westi.  von  Megalopolig ,  auf 
der  Grenze  von  Elia,  Arcadien  u.  Mcsse- 


Andania;  St.  in  Mcssenlen,  Resi- 
denz der  messen.  Könige;  lag  BÜdwestl. 
von  Mcssene,  8  Statt,  von  Occhalia. 
wcstl.  von  Stenyclaru* ,  am  Chnradrug. 

Andanis;  cf.  Anainis. 

Andarae,    Plin. ;    \olk  in 
vielleicht  im  heut  Königr.  Pegn. 

Andarba,  ac,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Dalinatien  ,  zw.  IVarona  u.  Scodra. 

Andari $tu$;  St  in Macedonicn,  un- 
weit Stobi. 

Andatit,  Plin.;  St  in  Aethiopien. 

Andautonium;  St  in  Pannonia Sa- 


Andav  il  it ;  Ort  in  Cappadocien.  un- 
fern Tyana. 

Ander  amulum;  Flecken  Ranqon, 
im  franz.  Dep.  Obcrvienno. 

Andeeavi,  Tacit  Ann.  II.  41.;  An\ 
degavi,  Plin.  IV,  18.;  And  et,  tum. 
Qie*.  II,  extr. ;  III.  f.;  Andi,  Lncan. 
I ,  v.  488. ;  Avdtxccvoi ,  Ptol. ;  Volk  in 
Gallia  Lugdan.,  eetl.  von  den  Nemctes, 
nördl.  von  der  Loire,  vielleicht  im  heut 
Anjou.  HaupUt.  war  Juliomagug. 

Andeerium,  Avdexoiov,  Ptol.;  An- 
der tum,  Awdwiov,  DioCass.  LV.;  An- 


detrium, 

Andretrium,  Av8qrtrqio9t  Strab.; 
Andretium,  Tab.Peut;  St  inDalma- 
tien ;  vielleicht  heut  Tages  das  Felsen- 
schlofs  Oi«sa,  am  FuJse  des  Geb.  gl. 
N.,  unweit  Salona. 

Andegava;  Andegavi,orum,Gre- 
gor.  Turon.  VIII,  42.;  Civitat  Andi- 
eaeor«m,Netit Lugdun. Tert;  Ande- 
gavum,  Cluver. ;  Gregor.  Turon.  II, 
18.?  Juliomagut,  Ptol.;  Tab.Peut; 
Juliomagut  Andi  um,  od.  Andega- 
e  orum,  CelL;  St  der  Andccavi  in  Gal- 
lia Lugdun.;  jetzt Anger$y  im  franz. Dcp. 
Mayennc  u.  Loire,  unfern  des  Einflusses 
des  Loir  n.  der  Sarthc  in  die  Majcnne, 
10«  M.  nordöstl.  von  Nantes,  11  wc«Ü. 
von  Tours.  Andcgavcntis ,  e« 

A  n  d  e  g  a  v  i ;  et  Andeeavi,  u.  Andegava. 

Andegavia;  Ducatut  Andega- 
ventit;  Agcr  Andcgaventiti  h. 
Anjou. 

Andegavum ;  i*q.  Andegava. 

Andelagut;  Andelium;  An  de- 
lejum;  Andelaut;  Andeliaeum; 
kl.  St  Andelyt,  im  franz.  Den.  Eure,  4 
M.  südL  von  Ronen,  10  nord westl  von 
Pari«. 

Andelejut  Fluviut;  FL  Andclle 
bey  Forges,  n.  fallt  1  Stunde  östl.  von 
Pont  -  de -I' Arche  in  die  Seine. 

An  dclineum;  i.  q.  Andelagu«. 

Andelium;  cf.  Andelagu». 

Andelous;  kl. St  Andelot,  im  franz. 
Dep.  O her -Marne,  am  FL  Kougnon,  8 
St  nordöstL  von  Chaumont 

Andelut;  Pompejopclit;  Pom-  . 
pelona\    Pampeluna;  Pampelo; 
Hauptst.  Pampelona,  Pampluna  der  opan. 
Prov.  Navarra,  am  FL  Arga,  u.  amFuJse 
der  Pyrenäen. 

Andern,  orum,  xttAvBttqu,  Strab. 
XIII;  St.  in  Mysia Major,  unfern  Seepds. 

ändern;  St  in  Cilicicn. 

Anderiäum,  Avötoiäov ,  Ptol.;  An- 
deritum,  Tab.  Thcod.;  Andere don, 
Avdsqrjdayv ,  nach  Sealinger. ;  Civitag 
G  ab  alitana,  Concil.;  cf.  Sidon.Carm. 
XXIV,  v.  23.;  Gab  ali,  Cacs.  VU,  57.; 
St  in  Gallia  Aquitanien;  jetzt  Javoux, 
Javoulx,  Javolt,  im  Dep.  Lozere,  4  M. 
von  Mende.  Gabalct,  yaßccitis,  Strab.  IV, 
p.  132.  Einw. 

Anderitum;  i.  q.  Anderidnm. 

Ander ica,  ae,  AvStot**,  Herodot 
VI,  119.;  St  in  Susiana  210  Stad.  von 
Susa* 

Anderium;  i. 

Andcrlacum; 
westl.  von  Brüssel. 

^dndernaeum;  Antannaenm; 
Antarnacum;    Antcnacum;  An- 
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tarnacha;  Antonaenm,  Notlt Imp.; 
Antunnacu n\,  Amm.  Marc.  XVIII,  2. ; 
Anton;  Itin. ;  Tab.  1' heod, ;  Co st ei  furo 
^ntonosense,  VenantFort  X,  cann. 
12.£t  der  Trcv3ri  in  Gallia  Belgica,  heut. 
Tages  Andernach,  im  Regierungsbez. 
Cobleni,  1£  M.  nordwestl.  von  dieser  St, 
am  Rhein.  Hier,  wo  Ludwig  der  Deut- 
sche über  Carl  den  Kühnen  im  J.  879 
siegte ,  wurden  im  J.  1824  einige  Särge 
ausgegraben ,  u.  e.  silberne  Münze  mit 
der  Inschr.  Imp.  Trajano  Aug.  Gerdac. 
Dmtrp.  gefunden.  Die  Kehrseite  zeigt 
c.  raännl.  Figur  in  Rüttung,  n.  die  Um- 
schrift: O.  V.  P.  D.  S.B.  OP5TM. 
PR1NC. 

A  n  d  es,  is,  Donat.  in  Vita  Virg.;  Dorf  bey 
Mantna  in  Italien,  Geburtsort  des  Virgil ; 
jetzt  Picrola.  Andmus,  adj. ,  Sil.  ItaL 
VIII,  v.  594. 

Andes,  nun;  cf.  Andeeavi. 

Andethanna,  Anton.  Itin.;  Ort  der 
Treviri,  in  Gallia  Belgica;  hent  Tages 
Echternach,  Echtem,  Epternach,  St  an 
der  Sure,  in  Luxemburg. 

Andetriumi  i.  0,.  Andecrium. 

Andiante  s ;  cf.  Andizetes. 

A  n  diatrocus ;  Landsee  Ontario  in 
Nordamerica,  zw.  dem  engl.  Gonvernein. 
York,  u.  dem  Freistaate  Newyork,  in 
welchem  der  St.  Lorenzstrom  entspringt. 

Andium,  i,  Anton.  Itin.;  Insel  zw. 
Gallien  o.  Britannien. 

Andizetes,  Plin.  m,  25.;  Andize- 
tii,  Avtotnrtot,  Strab.  VII. ;  Volk  in 
Pannonia  Infer.,  anderDrave.  Vielleicht 
die  Andiantes  des  Ptol. 

AndolofTflnsea,  Plin.;  Volk  in  Iii- 
span. Tarracon. 

Andomatis;  Fl.  in  Indien. 

Andomatunum  ,  Avöouarovvop, 
Ptol.;  Antematunnum,  Anton,  Itin.; 
Cioitms  Lingonui»,  Notit  Provioc; 
cf.Tacit  Hist  I,  59.64.;  Lingone*, 
um ,  £ntrop.  IX ,  15. ?  St  d«r  Lingoncs 
in  Gallia  Belgien,  nn fem  Divio,  Divio- 
nenoe  Castrum;  jetzt  Langres,  im  Dcp. 
Ohermarne,  an  der  Quelle  der  Marne, 
wo  der  Romer  Julius  Sabinus,  u.  der 
Dichter  Diderot,  f  1W4,  geboren  wur- 
den. lAngonensis  ,  is  ;  Lingonicus  , 
■dj. 

Andorisae,  Plin.;  St  in  Hispania 
Baetica. 

Andovera;  engl.  Flecken  Andovcr, 
in  Hampshire,  10  M.  südwestl.  von  Lon- 
don. 

Andraea,  ae;  PtoL;  St  in  Chama- 
mone  (Cappadocien). 

Andraea,  orum;  cf.  Andaca. 

Andragäthia,  St  in  Lucanien ,  in 
der  Gegend  von  Posidoniura. 


Andragyrum;  Kfinigr.  Andragiri, 
auf  der  NordoKtkustc  von  Sumatra,  mit  der 
Hauptst.  gl.  Namens. 

Andrapa,  ae,  Avdqana;  Neoclau- 
diopolis ,  1}  NsoxkavöionoUf,  PtoL; 
St  m  Paphlagonicn,  nordwestl.  vom  Ha  - 
lys ,  südöstL  von  Pompejopolis. 

Andrasimundi  Promontorium; 
cf.  Anariamundi. 

Andr  eopolis;  St  St  Andrews, 
in  Südschottland,  Grafsch.  Fife. 

Andretium;  cf.  Andecrium. 

itfndretrtum;  i.  q.  Andecrium. 

Andria;  cf.  Alere. 

Andria;  Plin.  V,  82.;  St  inFhrygia 
Magna. 

Andriaca  Civitas,  Plin. ;  A n d r i- 
ace,  es,  Ptol.;  St  in  Lycicn  (Asia Mi- 
nor), zw.  Patara  u.  der  31  und.  des  Li- 
nn rus). 

Andrielus;  Geb.  in  Cilicia  Tra- 
chaea,  in  der  Nähe  des  Flusses  Seli- 
nus. 

Andrieus,  Plin.;  kl.  Froft  in  Ciü- 
cia  Propria,  unfern  des  P inaras. 

And  r  ins,  Strab.;  kl.  Fl.  in  Troee, 
fallt  in  den  Scamander.  v 

Andro,  Avdqm,  Athanas.  epist  -ad 
Antioch.;  Anton.  Itiner.;  Adropolis, 
V iror  um  Civitas,  Avöqmv noXif,  Ptol.; 
St.  in  Andropolites  Nomos  (Aegyptus  In- 
ferior), am  Agathos  Daeraon,  unweit 
llermnpoli*  Parva. 

Androealis,  Plin.;  St  in  Aethio- 
pien. 

Androna,  Anton.  Itin.;  Androne, 
Cicer.  XIII  epist.  67.;  St  in  Chaldice 
(Syrien),  südöstl.  von  Chalcis. 

Andr  oph  agi ,  Avdgoqtccyoi  ,  Hemd. 
IV,  102. 100. ;  Anthropophagi,  Mcla ; 
Amm.  Marc.  XXXI,  5.;  Plin.;  Volk  in 
Sarmatia  Europaea ,  am  ßorysthene*. 

Androp  olis;  ct.  Andre. 

Androp  oli  tes  JVo  mos ,  AvSqovno- 
Xittjq  Nouoe,  Ptol.;  Landbezirk  in  Ae- 
gyptus  Inferior,  mit  der  Hauptst.  Andro- 
polis. 

Andros,  Ovid.  Vn,  v.  469.;  Liv. 
XXXII.  16.;  AvtQoe,  Strab.  X.;  Scyl.; 
Ariemid.;  Andrus,  Plin.  IV,  12.;  Cic; 
Mein;  Liv.  XXXVI,  20.;  Terent;  Hy- 
drussa,  Plin.;  Lasia,  id.;  Aono- 
gria,  id.;  Ant andrus ,  cyclad.  Iasel, 
im  aegacisch.  M. ,  südöstl.  von  Euboea^ 
hatte  e.  Hafen  Gcrauleon,  Diodor.  Xlll, 
69.;  u«  heirst  jetzt  Andros,  nördL  von 
Candia.  Andrius,  adj.,  Terent 

Andros;  Haopfrt  der  gen.  Insel,  mit 
c.  berühmten  Tempel  de«  Bacchus ;  wahr- 
«cheinl.  jetzt  Arno,  Sitz  eines  türk. 
Aga. 
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Andros.  69  AngermanmisFluvius. 

Andro»y  Flin.;  Insel  Im  Irlaead.  M.,  Angttdtva;  Angediita;  12.  Insel 

▼ielleicht  unweit  der  engl.  Landsch.  Caer-  Anchediva,  im  ind.  Ocean,  an  der  Küste 

narvon,  Carnarvoa;  ef.  Edrus.  desKönigr.  Deran,etwa  12  M.  sndl.  v.Goa. 

Androtia,  oe,  Ptol.;  St.  derTrocmi  Angario,  Cell.;  Angria;  Angri- 

in  Galatien.  vaf is;  kL  St.  Enger ,  in  Regiergsbez. 

Anduetium,   PtoL;  Ort  im  südl.  Minden,  wo  Wittekind,  der  Sarhscnfürst, 

Germanien,  wahrscheinl.  in  Ober-Un-  wohnte,  n.  in  der  Kirche  noch  das  vom 

garn,  östl.  von  Pressburg,  an  der  Do-  K.  Carl  IV.  im  J.  1377  Ihm  errichtete 

Denkmal  steht. 


Andusia;  St.  Anduze,  imfranz.Dep.  Angartt;  Angrivarii,  Tacit Ann. 

Gard ,  am  Gardon,  4  M.  von  Nimes.  D,  8. 19.;  Germ.  c.  33.  31.;  Ptol. ;  Volk 

Andyra;  St.  in  Aeolis  (Asia  Minor).  »  Germanien,  von  der  Weser  bis  ober 

Aneac;  Aenea;  St. in Daroiuas  (Pa-  das  (,f!t'-  Ufer  der  Aller  hinaus,  wesü. 


von  den  Longobarden,  nördl.  von  den 

Anecinm,  Annccium;  Annesia-  Cherotera,  «.tl.  von  den  Ansivarü  u. 

cum;  Annaium;  St.  Annecy ,  Anne-  b^ln^Zth    K„!;  ,f  V°  I  ^ 

*»,  inSavoyen,  am  Fl.  Sier,  woselbst  tl^n  *ur«^n-  Kalenberg,  Lüneburg 

kürzlich  ein  Fußboden  von  musischer  "•»««•. 

Arbeit,   u.  ein  schöner  Kopf  einer  «ac-  p^..nf ar'!/  .  Pl1"'  ,V,  13.;  Berg  in 

chantin  aus  weitem  Mun.mr  irrfunden  Phll»*taea  (Falaestina) ,  auf  der  Küste, 


chantin  aus  weitem  Marmor  gefunden 

wurde.  ^n/roucani,  Ptol. :  Volk  in  Mannst. 

AncctuiLacun;  Annectu»  Lacu»;  Tingitana,xw.  dem  kleinen  u.  grofccnAllas. 

nordl.  \on  Chambcrv.  gt  in^n^^ücn, 

Jn£*t°k  ™,ÜM?nV?IJ.l         ,J.Äi"  Angelopotig;  Civitat  StAngc- 

mo ,  Tab.  Peut  ;  FJ.  in  Gall»  Cisalpina,  H .  g£  ' St.  AngOn  in  Capitanata  (>ca- 

strnmte  bev  Faventia,  u;  fiel  unfern  Bu-  pcry  2  Stunden  nördl.  von  Manfredonia, 

tnum  ins  Meer                          _  .  auf  dem  Monte  di  St.  Angela. 

Anemolia;  Anem  or  •  o,  Stat.  Theb.  ^„ffelonoJis;  St*  Ät.  Angelo,  3|  M. 

I11 ?  ^7c*»?««  •  Horn.  5  Lycophr.  5  8Üd5^T.  v.  flenevento ,  in  Neapel. 

St.  m  Phocis,  in  der  Gegend  von  Del-  Angelppoli»   ad  Lombardam; 

Phl;                 _^  .    .                .  „  St.  St.  Angelo  de  Lombardi ,  in  der  Pro*. 

^"J7"0.*0';.  0rt  W  A"**011'  Bord1'  Frincipato  ulteriore. 

von i  Megalopolw.          -.„„__   „  —  ad  Mar  e;  cf.  Angulnm. 

y*neeitt  rtnm,  Liv.  XXXIII,  20. ;  to  _  aÄ*   Metaurtim;  7V»Aern«m 

Avffiovqtor,  Scyl  ;  Strab  ;  cf.  Mela  I,  jfetaurtim;  St.  St.  Angelo  de  Vado 

13  ;  Vorgeb.  in  tilicia  Aspera,  sodw.  ^  |n  yado^   ^  Kirchenstaate,  am 

von  Calendns,  nordl.  von  dem  Vorgeb.  Metaure,  2  M.  südwestl.  von  Urbino. 

CrmiimvonaufCyprns;  trennte  nach  Me-  —  Americona;   St.  Le  Pucbla  de 

la  Cilicien  von  Pamphyhen,  i09  Angdo*,  in  America;  12j  M.südösÜ. 

Antmurium,  Plin.  \,  27.;  Ptol.;  T0„  Mexico. 

Scyl.;  Ctvttat  Anemurien»t$,  Ta-  Angeld» t adium;  Ingoist adium; 

cit.  XII ,  55. :  St.  auf  dein  \  orgeb  ihres  gt  Innstadt ,  an  der  Schutter  u.  Donau, 

N.;  jetxt  Scalemura,  im  Paschalik Cara-  -m  ^Xer.  Rrpenkreise,  wa  TiUy  n.  Dr. 

inanien.  Ancmunenst* ,  lum,  >|yr/iOVOU-  Eck  in  der  Kirche  *n  U.  L.  Fronen  be- 

€ov;  Münzen  des  Alex.  Sever.,  u.  Varr  graben  liegen.  lngol*tadien*i$ ,  e. 

lenan.  Angeniaiuvi;  Angenium;  kl.  St. 

An  er,  1.  Chron,  VI,  70.;  Avao,  LXX.;  Anccnis\  im  franz.  Dep.  Nieder  -  Loire, 

St.  des  Stammes  Dimidia  Mnnnsse,  an  der  Loire,  4  Mt  östL  von  Nantes,  6 

Aneritae;  Vplk  im.  nördl,  Manna-  westl.  von  Angers.  1 

rica.  Anger;  i.  q.  Alere. 

Anetica;  cf.  Aveeica-  ^nger»aca*n;  St.  St.  Jean d'Angcli, 
Ane$ipa$ta;  Aneaippe;  Insel  an  im  Cranz.  Dep.  Nieder- Charentc ,  an  der 
•  der  Küste  von  Marmarica,   nördl.  vo^  hier  schiflbaren  Boutone. 
Paraetonium,  4 n gcrmqnA io, Cel|.;  schwed.Prov. 
Ane»u$;  cf.  Anasns.  Angcrmanland ,  zw.LappIanri,  Bothnien, 
Anctmn;  Flecken u. Lurtschloss yfnet,  Medelpad  u.  dem  botbn.  Meerb. 
im  Cranz.  Dep.  Eure  n.  Loire,   in  der  vrfngermaitntH  Fluvivt;  Fl.  dn- 
Nahe  der  Eure,  5  M.  nördl,  von  Chartres,  germatiflodt ,  Anga  manflufs*  in  Schwe- 
ep östl.  von  Paris ,  von  Heinrich  GL  der  den ,  entspr.  in  der  Prov.  Lappland  u. 


von  Poiüers  erbaut.  fallt  in  den  bothn.  ^leorh.- 
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Jagla;  Anrianum;  SL  EmgUen,  Mind.  da  Itsm ;  Jettt  St. 

in  der  niedcrl.  Prov.  Hennegau.  Abruszo  citeriorc. 

Angiat;  cf.  Angea.  Angulu»  Alp  iura;  ld.  St  Albeh  in 

Angira;  Anten a;  St  Anscnne,  in  Schwaben,  2  St  Ton  Ulm. 

Ober -Aegypten,  in  der  Nike  des  Nil,  Anhaltinum  Vetut-,  Schlofc^nAalt, 

20  M.  von  Cairo.  jM-yfnAaZt,  an  der  Selke,  Im  Herzogth. 

An  g Hat;  Fl.  in  Thracicn,  fallt  bey  Anhalt -Bernburg,  im  J.  940  erbaut,  1 

Amphipolis  in  den  Strymon.  von  Harzgerode.     Stainiuliuua  der 

Angitiae  Lueut;  cf.  Silius  Vlll,  Herzoge  Von  Anhalt. 

t.  499.  sq.;  Angitiae  Aemut,  Virg.  Anholtium;  k\.  St.  Anholt,  im 

Acn.  VII,  v.759. ;  ein  Hain  bey  den  Mar-  phäl.  Begiergsbz.  Münster,  an  der 

si  in  Italien,  auf  der  Westseite  desLacus  Yssel,  1|  M.  östL  von  Emmerich. 

Fucinns.  Lucenset,  Plin.  III,  12.  holtentit. 

Angitula,  Anton.  Itin.;  kl. Fl.  bey  Aniana,  Ptol.}  St 

den  Bruttii,  YHIM.  P.  von  Vibo,  fällt  am  Euphrat,  südt  von  Borsica. 

in  den  Sinns  Hipponiates.  ^nianoe  Thermae;  Bäder  in 

Angla;  kl.  St.  Angle,  Im  franz.  Dep.  panien,  unfern  Cumac;  jetzt  Agnano. 

Vcndec,  2  M.  von  Lucon,  9  wesü.  von  Anianut  Laeut;  See  Agnano,  unfern 

Powers.  Noapoiis. 

—  A*0**?"«*  Flp<*™  Afffe,  im  ^„iciam,  Gregor.  Tnronen«.  X,  25.; 

franz.  Dep.  Heraalt,  1|  M.  nordwestl.  Podium;  Vellava  Urbs,  Greg.  Tor, 

von  St.  Pons  de  Thomiercs.  I.  c.;  l/r&s  F«U«eori*m,  Notit  Civit. 

^nglcric;  kl.  St  Anghiere,  6  M.  q^.  Hauptst  Ptiy,  le  Puy  flotre  Da- 

nordwestl.  von  Mailand.  mCy  U       m  yeUÜ  de8          Dep.  Ober, 

Angli,  Tacit;  AyyloiZovrjßotyPtoV;  Loire,  an  der  Borne,  28  M.  nordöstl. 

sueviech.  Volk  auf  den  Chcrsonesus  Cirn-  von  Toulouse. 

hrica,  nach  Tacit.  auf  der  OHtscitc,u.  nach  Anten,  enit,  Virgil.;  Stat, ;  Silvar. 

Ptol.  auf  der  Westseite  der  Elbe,  zw.  I,  carm.  5,  v.  25.;  Fropert;  Priscian. 


d.  Lonrobarden  u.  Semnonen,  eroberte  VI.  \Anio,  ont's,  Eutrop. ;  llorat  I,  od. 

um  450  mit  den  Saxoncs  Britannien,  u,  7,  v.  13.;  Liv.  II,  32.;  Plin.  III,  12.; 

gab  diesem  Lande  seinen  Namen,  Cicero ;  cf.  Dionys.  Halic.  Iii ;  Flufs  in 

Anglia,  oe,  CelL;   Britanniaf  Italien,  entspr.  in  der  Nähe  von  Treba, 

cf.  Albion.  Anglicue,  o,  um;  Britanni-  scheidet  die  Latini  von  den  Sabini,  bil- 

cus,  o,  tun;  —  Auglice,  adv. ;  Anglus,  det  bey  Tibur  die  bekannten  Wasserfälle, 

i;  Britannut,  i;  Brite,  onit;  Anglicana  ergiefst  sieh  unfern  Antcmnao  in  die  Ti- 

Eccletia.  ber,  u,  helfet  jetzt  Tcvcronc.  Anienico- 

—  Minor*  Land*rh.  Anglen,  Angeln,  la,  oe,  SitltaL;  Anienus,  adj.,  Virgil, 

im  O.  des  Herzogth. Schleswig ,  od. Süd-  Anigraea;  Ort  in Argolis,  am  Lerna. 

Jutland,  zw,  dem  AIcerb.  von  Flensburg  ^nigros,  Fausan. ;  vielleicht  Mine- 

u.  dem  Fl.  Slcy.  riot,  Homer.;  FL  in  Elis,  entspr.  auf 

An glorutn Intulaf  Mona,  Tacit.  dem  Berge  Lapitha,  mündete  bey  Snmi- 

XH  ,  *9.;  Agricol.  c,  14,  18.;  itfonna,  con ,  u.  wurde  vom  Hercules  durch  die 

Uio  Gass. ;  Insol  an  der  Ostküste  von  Ir~  Ställe  des  K.  Augia«  geleitet, 

land,  bekannt  als  Sitz  der  Druiden,  u.  Anim,  Josua  XV,  50.;  Avctta,  Eoseb.; 

der  Menschenopfer;  hont  Tages  Angle-  St  auf  dem  Gebirge  des  St.  Juda,  sudl. , 

seo,  Prov.  Nord- Wales,  Dublin  fast  ge-  oder  südwestl.  von  Hebron, 

genüber.  Anie;  cf.  Anien. 

Anglomonatterium;  Marktfl.  Ja-  —  JVoons;  Wasserleitung,  von  Tibur 

gelmünster,  in  der  nieder!.  Prov.  Wesfr^  nach  R0™»  dieK.Caligula  anlegte,  Glau- 

Sandern.      1  dm*  ura  dasJalir  d.St.  B.  800  Tollendete. 

Angotinum  Regnum;  afrienn.  Kö-  cf.  Aqua  Annia. 

nigr.,  od.  Prov.  Anget,  in  Abyssinien,  —  tetut;  e.  ura  das  J.  450  erbaute 

Angria,  cf.  Angaria«  Wasserltg.,  welche  von  Tibur  buh  der 

Angrivaria;  i.  q.  Angaria.  St.  Rom  schlechte»  u.  trübet  Wasser  zu- 

Angr ie arii;  cf.  Angarii.  fahrte. 

Angr  et,  Herodot  IV.j  FL  inDUvrlj,  Anitia;  I.  q.  Anassianum. 

lallt  in  die  Donan.  *  * » • » *  «  »• »  **  Ageium. 

Angulum,  od.  Angulut,  Anton.)  —  od  Lirerim)  Flecken  St  Athia 

AyyoXoq,  Ptol.;  Angclo polt»  ad  Mo*  (ranz.  Dep.  Loiret,  an  der  Loire,  XSt 

re;  St  der  Vestinl  in  Samnium,  XI  M.  von  Orleans. 

P.  öttl.  von  Ortona,  X  indl.  von  der  Anitut;  et  Anifni . 

* 
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Auith;  Ptol.V,  Iii  St  in 


Anitorgit,  Liv.  XXV,  81*  wohl 
nicht  i.  i|.  Conittorgitj  St.  in  Hispa- 
nia  Bactica, 

Antue;  Ort  in  Campanien,  unfern 
Puteoli. 

Annäberga;  Annaemontium  ; 
Bergst.An n  ab  erg ,  iin erzgebirg. Kreise 
des  Königr.  Sachsen ,  2£  M.  südl.  von 
Meißen,  die  ihre  Gründung,  im.  J.  1496, 
den  reichen  Silbergruben  verdankte.  Hier 
lebte  zu  Anfang  des  lß.  See  Barbara Utt- 
mann  ,  Lt'hrcriii  des  Spitzcnklöppeins  im 
Erzgebirge.  —  Annaberg cnsie. 

Annabo ni  Insula;  Insel  Anneb an, 
an  der  Hüfte  von  Guinea. 

Annaeiugi;  einheimisches  Yolkjfa- 
nagious,  in  Brasilien. 

Annamatia,  Anton.  Itiner.;  Tab. 
Theod.;  Ort  u.  Wall  in  Pannonia  Infe- 
rior, unterhalb  Ofen. 

Annandiß  ;  Annandi  Vallie  $ 
Landsch.  Annandale,  in  Durafries  (Süd- 
Schottland)  ,  in  welcher  Annand  liegt. 

Annandum  ;  St  Annand  ,  in  Süd- 
Schottland,  1  St  vom  Meerb.  von  Sol- 
way ,  11  M.  südwestL  von  Edinburg. 

Annandut ;  Fl.  Annand,  in  Süd- 
Schottland,  fallt  in  den  Meerb.  von 
Solway. 

Annapolie;  St.  Port  Royal  auf  der 
Insel  Jaraaica,  in  Westindien. 

^nnccium;  i.  q.  Anecium. 

—  Vetue;  OrtAnneey  le  Flaut,  un- 
fern Annecy ,  in  Savoycn. 

Anneeius  La  cum;  L  q.  Anccius  La- 


A nomine;  FI.  Nona  in  Tyrol ,  durch- 
strömt das  Thal  Naiisberg,  u.  fällt  in  die 
Etsch. 

vinonot;  Quelle  auf  dem  Berge  Tay- 
getus,  in  Laconiea. 

Anopaea;  Berg  in  Lorris ,  gehörte 
zum  Oeta-  Längs  desselben  zog  sich  ein 
schmaler  Weg  hin,  auf  welchem  die  Per- 
ser zu  den  Lacedürnoniern  bey  Thermo- 
pylae  geführt  wurden. 

Anotfci  a;  St  Annot,  im  franz.  Dep. 
Ober -Alpen,  an  der  Vaire,  3  St.  nord- 


Annejanun;  Ort  in  Etrurien, 
vom  FL  Macra,  nördl.  vom  Arnus. 

Ann* Bei,  Anton.  Itiner.;  Ort  in  Regio 
Syrtica,  XXX  M.  P.  mtl.  von  Auxiqua, 
auf  dem  Wege  von  Leptis  Magna  nach 
Berenice  Cyrenaicae. 

Annißcn,  Tab.  Peut)  Ort  in  Pontua 
(Asia  Minor). 

Annibi,  PtoL  ;  Volk  in  Serica  (Asien), 
vielleicht  Nachbarn  der  Anthropophagi 
in  Scythia  extra  Iraaura. 
—  Monte«;  cf.  Ältajus  Möns, 
jfnaonaettm^nfipntacvin;  St.An- 
nonay ,  im  franz.  Dep.  Ardcchc,  4£  M. 
südwestl.  von  Vienne;  Geburtsort  dea 
Mongolfler ,  Erfinders  des  Luftballons. 

Annum,  Tab.  Peut  ;  Ort  in  Samnium, 
unweit  Anxanura. 
Anoegatk,  PtoL;  St  in  Africa Inte* 
unweit  der  Quelle  dos  Bagrada ,  tt* 
der  St.  Buthurua. 

An  oll  a;  cf.  Arhilla. 
Anonium,  PtoL;  St  der  Euganoi  in 
Gallia  - 


Anosarehua;  Axura;  cf.  Anaznrba. 

Anea;  Antium  ;  Ana  Paulini: 
kl.  St  Ante,  im  franz.  Dep.  Rhone,  3 
M.  nördl.  von  Lyon,  8  «ÜdL  von  Macon. 

Aneena;  i.  q.  Angira. 

Anaer;  Sereulue;  FL  ÄercAio  Im 
Herzogtlt.  Lucca,  entspr.  In  den  Apenni- 
nen,  u.  fällt  unfern  Arno  ins  tQscan.  Meer. 

Aneianaeti;  Volk Ansianacter ,  auf 
der  Insel  Madagnsror. 

^nti6örif,yT««*corri,  Tacit.  Xin, 
55.;  cf.  Amm.  MarcelL;  Volk  in  Germa- 
nien, auf  dem  westl.  Ufer  der  Weser; 
nördL  von  den  Quellen  der  Lippe,  im 
heut  Minden,  e.  Theile  von  Ravensberg, 
Lippe  u.  Paderborn,  wendete  sich,  von 
den  Chauci  verdrängt,  zu  den  Tencteri 
Ii.  Bructeri,  mnfste  dann  den  Usipii  u. 
Tubantcs  weichen,  u.  verlohr  sich  hier- 
auf unter  den  Cattcn  u.  Cherusccrn. 

Anslöga;  Chriatiania;  Hauptst. 
Analo,  Opalo  oder  Oiristiania  von  Nor- 
wegen, am  Meerb.  von  Anslo,  hn  Stifte 
Aggcrhuus,  6  M.  nordwcstL  voi|  Fried- 
richsstadt 

A »st r u ttera ;  i.  q.  Amstmttcra.  * 

Antae\  Antew;  Volk  an  der  Mund, 
der  Donau  ins  schwarze  Meer. 

Antaei,  sc.  urbs, Avrctiov,  $c.  nötig; 
Antacopalie,ia,  AvrctiovnoXig,  Steph. ; 
Avtttiov  Mf}tqoTcoXig,  PtoL  \  An  toi,  sc. 
Oppidum ,  Avzeov ,  sc.  nolig ,  Goneil. 
Ephej. ;  Anten,  Anton.  Itiner. ;  of.  Ju- 
venal.  Satyr.  III,  v.  89. ;  Lncan.  IV,  v. 
5!H).;  McL  III,  cx.tr.;  Diodor.  I,  17. ;  IV, 
IT. }  Hauptst.  des  Antacopolites  Nomos, 
auf  der  Ostaeite  des  Nil,  in  Thcbäis. 

Antaeopolie;  i.  q.  Antaci  Urbs, 

Antaeopolitc*  Ffomos,  Plin.  V, 
9.»  Landbezirk  inThebais,  üstl.  vom  Nil. 

Antandrun,  MoLI,  18.;  Anton. It in.; 
^nrandros,  PTm.  V,  30.;  Virgil.  Aen. 
III,  v.  6.  tAvtavÖQoa,  Strub.  XIII;  PtoL;  f 
Diodor.  \1U;  Steph.;  Ilerodot  Vn,  48.; 
Cimmcr*«t  Plii-  V,  30.;  Kmutgig^ 
Steph.;  Edonie,  Plin.  1.  c;  H8:ovig, 
Steph.;  St.  in  Mysia  Mojor,  südwcstl. 
von  Alexandria  Troas,  ficstl.  von  Adra- 
myttium ,  am  Fu&*  des  nil  dem  Ida  au- 
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sammenhängenden  Bernes  Alexandrta,    racalla;  ^ffrfppf  a»,  cd/#,  Joseph*  XIU, 

woAcncas  nach  der  Zerf tor.  von  Troja   2L;  Agrtppeum,  Ayqinntiov,  Joseph. 


adj., 


•ich  einschiffte.  — 
Cicero. 

Antandrn» ;  cf.  Andro*. 
Antannacumj  i.  q.  Andernacunt.. 
Antaradns,  PtoL;  Tab.  Pont. ;  An- 
ton. Itincr. ;  St.  in  Lyricn,  auf  der  Grenze 
von  Pboeniee,  nördl.  von  der  Insel  Ära- 

du*,  Cyprus  gegenüber;  jetzt  Tortoiß,  ThcrroopVlae,  berühmt  wegen  der  Herbst- 
im  turk.  Paschali  k  Tarablüs.  versamml.  der  griech.  Bundes  -  Stauten 

Antariani,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in  (Amphictyonen). 


B.  1,  IG.;  St.  anf  der  hu**e  von  PhiU- 
staea  (Palaestioa) ,  XX  Sind,  «ndl.  von 
Gaza,  unfern  der  Miind.  des  Bczor. 

Antheia;  cf  Anthea. 
Anthcia;  Plin.  V,  29.;  i.  q.  Trallet. 
Anthelm  Ort  in  Phoci*,  am  Fnfce 
den  Octa,  nördl.  von  Delphi,  weotl.  von 


Scythia'  intra  lmaura 

Antarnacum ;  i.  q.  Ander nacum. 
Antca;  Antcis\  St  in  GaUia  Nar- 
. ,  nördl.  von  Forum  Voconü;  heut. 
Tages  Ampuis,  im  Dep.  u.  am  Khone, 
1  St.  eüdvresti.  von  Vicnne. 

Antecarta  ;  Anticaria  ;  Ante- 
quaria;  Antiquaria;  St.  der  Bastuli, 
in  IlUpania  Hactica,  unfern  Malaca 
ll'pa  u.  Corduba ;  jetzt  Antcquera 
nördl.  von  Malaga ,  10J  von  Granada. 
Ani cm  atvnttum;  c(.  j 
Antcmna,  ae ,  Avrffiva,  Dionys.  I  la- 
lle. 11;  Hilms  Ital.  YUI,  v.  36«.;  An- 
temnac,  arum,  Plin. ;  Liv.I,  10.;  Varro 
L.  L.  IV,  5.;  Virgil.  VII,  v.  631,;  Av- 
ttfivat ,  Strabo  V;  St.  der  Sabini  in  Ita- 
lien ,  am  hinflöge  des  Anio  in  die  Tiber. 


AnthemuB  y  untis,  Plin.  IV,  10.; 
Av&shövq,  Aeschtncs;  Steph.;  Thucyd. 
II ;  St  in  Amphaxitb  (Macedonien) ,  un- 
fern Thessalonica. 

Anthemus,  untis,,  Plin.  VI,  26.; 
Av&tpovg  EvQtaq,  Steph.;  Anthemu- 
ssas,  atii»,  Taeit.  VI,  41.;  Anthe- 
mnsia,  Plin.V,  24. ;  Av&tftovti«,  Strab. 

y        potainien),  östl.  vom  Euphrat,  westl. 
Ede**a,  nordwestl.  von  Carrae. 

Anthemus ,  untis ,  Plin.  VI ,  5. ;  Fl. 
in  Colchis,  nordwestl.  vom  Phasis,  südl. 
von  Dioscurias. 

Anthemus ,  Strab.  XIV;  i.  q.  Sainos. 
Anthcmusa,  Plin.  V,  |3l.;  i.  e. 
Sanios. 


^n/emnas,  alis;  Antemnates,  Latrop.  I,  .  inth°mU*v\\  ^^n,?'*5 

2-  liv  I    in  •  v;nu-nlmi.P  Av&fftovoia,  Ptol.;  ct.  Latrop.  \1II<  2.; 

Ln.l,  IV.,  hin« ohner,  cu.*  n«r«-  -  *n  .  i.„^,i,  „.-.^i 
^nfenacutn?  cf.  Aiulenmcum. 
Jntenorea,  Virgil.;  i.  q.  Patnvyim. 
Attcnorcu8i  adj.,  MaYtiaL;  Antcnoridae, 


^erv♦;  Ein«*. 
Antcquaria  ;  i.  q.  Antccaria. 
Anternacha;  cf.  Andemacum. 
Anthane,  Plin.;  ^röava,  Steph.; 
i<«tA<no,  Av&nvn ,  Thucyd.  V ;  Ort  in 
Cynnria  (Laconica). 

nt/ica;  Naiuo  der  3  Städte,  aus 
ael  hen  Patrac  imPeloponnes  bestund. 

Anthea;  An t heia*  Av&etaf  Strab. 
VIII ,  u.  248.;  Homer.  Iliad.  *,  v,  149.; 
St  in  Me^enien,  die  Agamemnon,  mit 


Sext.  Rnfu*  c.  20. ;  Landnch.  im  nördl. 
Mesopotamien,  die  später  zuOsrocna  ge- 
zogen wurde. 

Anthemus ias ;  i,  q.  Anthemuo. 
Ant  hemusium  ;  i.  q.  Anthemus  in 
Mesopotainta. 

Anthropophagi;  cf.  Androphagi. 
Anthropophagie  Herodot.;  Pliu. ; 
Mola;  Volk  in  Serien,  nordöttl.  von  Scy- 
thia extra  lmaum. 

Ae thiop es, Ptol. ;  Affath  einer.  II, 
10. ;  Plin. ;  Volk  in  Africa  lntcrior,  «udl. 
vom  Acquator, 

Anthyll  ay  oe,  Av&ixXkay  Herodot. 


noeh  6  andern,  dem  Achüles  als  Mitgab«  II ,  98. ;  Antulla*  AvtvUa,  Athenäen« 

\er«prarh.  I»  »•»  St  m  Aegvptus  Inferior,  unweit 

A  nthedon,  oms,  Plin.  IV,  5.5  Athe-  Alexandria;  vidletcht  identisch  mit  Gy- 

fiten«.'»    P>rfu«,  A&rjvuimv  Xißnv>  naecopolia. 

Ftol.;  IInf«n  in  *rgo!is,  am  Sinus  Saro-  Antia;  PL  Anza  in  Mailand,  cnUpr. 

nicu«,  ni f  idt  von  Epidaurus.  »nf  den  Alpen,  durchstr  von  O.  nach  W. 

Anthedon,  oni* ,  At&Tjdav ,  Strab.  <as  Thal  Anaarca,  u.  fallt  in  der  Grafsoh. 

IX;  Steph.;  Nonniit«  Dionys.  XHI,  v,  Anghiere  in  den  To*a. 

73  ;  PaiiMin. ;  Scvl. ;  Homer. ;  Dicaearoh.  Aatiano,  oe,  Tab.  Theodoa,;  An- 

v.  91.;  0>id.;  St  in  Boeotien,  auf  der  titwae,  arwn%  Anton.  Itincr.;   St  in 

kÜHtc  des  Euripus,  nordvestl.  von  Aulis,  Pannonia  Inferior,  XXI V  M.  P.  nördL 

südöstl.  von  Orchomenus.  Ton  Mur«a,  n,  XXX  siidl.  von  Sopianae. 

Anthcdon^  om's,  Plin.V,  13,;^  Aalt  onaej  i.  q.  Antiana, 

Gr^roPj  Ptol.;  Steph.;  Sozomen.  Hist  Antibaoehi  /asufd,  PtoL; In<»el  des 

V,  9.  ,  ^cph.  B.  Jud.  1,  16.;  Antiq,  Sinns  Arabicus,  an  der  Küste  der  Trog- 

X1U,  21.  23.;  XIV,  lO.j  Münze  dos  lodvtae,  «w.  Baccbi  u.  Paai.  Insula. 
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Antibarum ;  St  Antivari  in  D alma 
ticn,  »der  vielmehr  in  Albanien,  Bari,  iin 
Könfarr.  Neapel,  gegenüber,  2  M.  nördl. 
von  Dolcigno,  9  wosd.  von  ScatarL 

Antibole,  es,  AvrtßoXn,  Ptol.;  die 
6.  der  Mund,  de«  Ganges ,  in  Indien. 

Anticaria;  cf.  Antecaria. 

—  Nova;  Ant  iquaria  Nova;  nord- 
araeric.  St  Antcquera,  in  Neuspanien,  lo- 
tend. Gunuaxuato,  15  M.  sädöstL  von  der 
St  Guanaxuato. 

Anticasius, Avrixaatog,  Strab.  XVI ; 
Berg  in  Seiend« ,  Syrien,  cf.  Casiu«. 

Anti  cetes,  ae,AvTtxntfjst  ov,  Strab. 
II;  XI,  p.  340.;  Anticites,  Attici- 
tes,  oder  Atticitus,  Ptol.  V,  9.;  Fl. 
in  Snrmatia  Asiatica,  von  welchem  ein 
Arm  durch  den,  auf  der  Ostseite  des  Bos- 
porus Cimmerius,  unweit  de»  Ortes  Co- 
roncondama,  liegenden  KoqoxovdufxrjTtg, 
£Vfif,'h&r<s  i-iftvr] ,  Corocondametis ,  cf. 
Strab.  XI,  in  den  Palu*  Mneotix;  der  an- 
dere mit  dein  llypanis  in  den  Poritus  Eu- 
xiniio  fiel. 

Antichthones,  um,  Plin.  VI,  22.; 
l.  q.  Antipode». 

Ant  ieimolis,  AvTtxittmltq ,  Stoib.; 
Ant  icinolis ,  Mela  I,  19.;  kl.  In.^el  de* 
Pontu»  EuxinuH,  an  der  Ktixte  von  Pa- 
pillomen, r.w.  den  Vorgeb.  Carambi« 
u.  Syriax,  ftstl.  von  der  Mund,  de«  Aegi- 
neti* ,  Ciraoli*  gegenüber. 

Anticirrha;  i.  q.  Anticyra. 

Anticoli,  Ptol.;  Volk  in  Libya.  cf. 
Phaurueii. 

Anti  costa;  Ant  iseotia;  A  ssum- 
tionis  Insula;  nordameric.  In*el  Anti- 
co$ti ,  Himmelfahrt*  -  Ansumptions  -  Insel, 
an  der  Münd.  de*  Lorcnz*tronies  in  den 
Mcerb.  sc.  Namens. 

Anticragus,  o  Avrtxqayoe,  Strab  ; 
Gebirge  inLycien,  westl,  vom  Cragus, 
auf  welchem  die  St  Carmyle**n«  lag. 

Anticyra,  oe,  Liv.XWI,  26.;  XXXII, 
18.;  Plin.  IV,  3.;  Avnxvqa,  Pauxan. 
Phoc.  c.  28.  3T. ;  Stephan. ;  Anticyrr- 
Sjralio  IX;  St.  in  Pho- 
ris ,  auf-  der  Grenze  von  Locris  Ozol. , 
am  Sinus  Corinthiacut.  —  Avzixvqtvg  f 
lausau.  1.  c. 

Anticyra,  Steph.:  Apollodor.;  Strab. 
IX  ]  ef.  Höret  II ;  Satyr.  3,  v.  166.  De 
Arte  Poetica ,  t.  300. ;  St.  In  Phthiotu 
(The«Miiien),  an  der  Mnnd.  de«  Sperchi- 
u*  In  den  Sinna  Malliacns ,  u.  am  FoXbq 
de«  Oeta. 

Antigona  Psaphara;  Antigo- 
nea, Liv.  XUV,  10.;  St  in  Chalcidtco 
(Maccdonien) ,  nordwestl.  von  Olynthus, 

i 


niicn). 


ämttgtfnea,  Plin.  IV,  6.;  Autigo- 
nia,  Avriyovta,  Ptol.;  Avxtyovtia ,  Plu- 
tarch. ;  St  in  Arcadien,  «ndL  von  Orcho- 
menu«,  nordX  von  Tegea,  sudwestl.  von 
Oenoe,  ef.  Mantinea. 

Antigonea,  Avxiyovna ,  Ptol.; 
Steph.;  Polyb.  II,  5.;  St  in  Chaonia 
(Epirus),  am  Fl  Aou«,  unfern  der  Ce- 
raunii  Monte«.  Antigonenses ,  Plin.  IV, 
1. ;  Einw. 

Antigonea,  Plin.  IV,  10. ; 
vna,  St.  in  Mygdonia  (Macedoniea). 

Antigonea;  i.  q.  Antige 

Antigonea;  i.  q.  Antigonia  Syriae. 

Antigonea;  cf.  Alexandria  Troa«. 

Antigonea,  Avxiyovtia ,  Steph. ;  A n- 
tigonia,Avxiyavia,  Strab.  XII.,  p. 389.; 
i.  q.  Nicaea  Bithyniae. 

Antigonia  Alexandrien  i.  q.  Ale- 
xandria Troa«. 

Antigonia-,  I.  q.  Antigonea  Arcadiac. 

Antigonia,  Avriyovia,  Diodor.  Si- 
cnl.  XX,  48.;  Antigonea,  Avxtyovtta, 
Steph  ;  St.  in  Scleuci«  (Syrien),  am 
Ot'ontc*.  cf.  Strab.  XVI. 

Antilia;  engl.  Flecken  AnthiL,  in  Bed- 
for(Vhire,'2  .\l.  von  Bedford. 

Antiliae;  i.  q.  Antiliae. 

Antilibanvs,  Plin.  V ,  20.  22.42.; 
Avtihßavoe,  Strab.  XVI,  p.  520.;  Polyb. 
V ,  45. ;  IAX  in  Deut  I ,  7. ;  III ,  2S>. ; 
XI,  24.;  JoMia  I,  4.;  IX,  1.;  Gebirge 
zw.  Palae*tina,  Phoenice,  Cocle-Syrien 
u.  Syrien,  «üdöstl.  vom  Libanon,  erstreck- 
te «ich  von  Galilaea  Superior,  im  Süden, 
bi«*  nach  llcliopoti»,  im  Norden,  u.  führte 
die  Namen;  Amana,  Hermon,  Senir,  Si- 
rion 

Antiliae;  Antiliae;  Camcrca~ 
na  e  Insulae;  Caribes;  Caribanes; 
nordaraerican.,  von  Christoph  Colurabus 
im  Jahre  1492  entdeckte,  Inseln  vor  dem 
Meerb,  von  Mexico,  welche  in  die  grofsen 
n.  kL,  Antillen  eingetheilt  werden, 

Antimelot;  kl,  u.  öde  Insel Antimilo, 
auf  dem  Archipelugus,  nördl,  von  Milo. 

Antim  onatterium;  kl.  St  Kymou- 
Ueret,  im  frans,  Dep.  Ober-Vienne,  au 
der  Vienne, 

Antinoe;  Antinoi  Urbs;  Antiho-> 
opolis;  Avxivoov  hoXiq,  PtoL;  Avrivw, 
Antino,  Notit  Prov. ;  Antinou,  An- 
ton. Itiner.;  cf.  Amm.  Marc  XXII,  40.; 
Pausan.  Arcad.  9.;  Beta,  ae,  Spartian. 
Hadrian,  c.  14.;  cf.  Amm.  Marc.  XIX, 
26.;  St  im  Noraos  Antinoites  (lieptano« 
mis),  anf  dem  ö»Ü,  Ufer  de«  Nil,  nord- 
östl.  von  Hermopoli«  Magna;  jetzt  En- 
aene,  Ensineh,  mtt  herrlichen  Trümmern 
au«  röm.  Kaiserzeit  Besantinocnsi» ,  i«, 
Bnaccvzivoos,  Phoüu«  cod.  219. 
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Antinoites,  Ptol.;  Landbezirk  In 
Ileptanomis ,  auf  dem  ostL  IVUufer,  mit 
der  Hanptst.  Antinoe. 

Antinoopolis;  L  q.  Anünoe. 

ifntintanto;  Gegend  in  den  Gebir- 
gen Ton  Epirus. 

jlnttocaea  Zfamott*  «ifmozctcit  r^g 
Xautozidog,  Ptol. ;  AvxiO%ua  17  Aauartff , 
Steph.;  et  Conc.  Cbalc.  act.  3. ;  Notit. ;  St 
in  Cilicien,  auf  der  Grenze  von  Isaurien. 

—  super  Cr ag  um ,  Avrioxfiu  tm 
Kqayo),  Ptol.;  St.  in  Cilicia  Trachaca, 
der^  Insel  Cyprns  gegenüber,  östL  von 
Seiinns ;  jetzt  Antiocheta. 

Antiochia,  Atom.  Maro,  XIV,  26.; 
XIX,  extr. ;  Antiochea,  Cic.  Attic.  V, 
epist.  20.;  Auson.  de  clar,  nrb.;  ^ntt- 
ochea  ad  Orontem,  Avxio%tia  jj  im 
tov  Oqortov  notauov,  Ptol.  V,  15.; 
Avriozfuty  Steph. ;  Procop.  B.  Persic.  II, 
?.;  Antiochea  Tetrapolis,  Avxi- 
ozna  17  TtrqanoXig.  Strab.  XVI,  p.  516. ; 
Antiochia  apud  Daphncn,  Avzi- 
ö^fta  17  im  Actcpvr],  Strab.  1.  c;  Anti- 
och ia  ad  Daphnen,  Avtio%ua  rj  nqog 
daapYTjr ,  Hierocl.  Notit. ;  Antiochia 
Epidaphnes  —  im  4aq>vrjg  — ,  Plin; 
V,  21.;  Antio  chia  Theopolis,  Av- 
ttoreta,  17  wv  GiovxoXtg,  Procop.  Ae- 
dif.  II,  10.;  V,  5,;  ^ntiocÄia,  Av- 
Ttorua,  Tlieodoret.  Hist.  Eccles.  V,  2.; 
2.  Maccab.  IV,  83.;  Actor.  XI,  25.;  XV, 
22.  sq.;  Galat.  II,  11.;  Antiochia, 
Cic.  uro  Arch,  c.  3. ;  Tacit.  Hist.  II,  79. ; 
Eutrop.  VI,  14.;  Vm,  10,;  IX,  13.; 
Hieronym.  Chron.;  Jornandes,  c.  84.; 
Anton.  Irin. ;  Tab.  Pout. ;  Hauptst.  von 
Syrien,  Residenz  der  syr.  Könige,  spä- 
ter  der  rdm.  Statthalter,  in  Seleucip , 
auf  dem  südl,  Ufer  des  Orontes^  nördl. 
vom  B.  Casius,  o§tl,  von  Selencia;  Ge- 
burtsst.  des  Kirchenvaters  Ghrysostomns, 
iir  des  Geschichtschr.  Aramianus  Marcel- 
lintu;  heut.  Tages  Antakia,  im  syr.  Pa- 
schalik  Ilaleb,  Antiochensis ,  e;  Anti- 
ochenses,  tum,  Caesar. ;  Antiochenses  me- 
tropokos  liberae ,  Avtio%.  ur}tqonoX.  ttjQ 
avTOVouov,  Münze  ap.  Spanhein.;  An- 
tiochenses ad  Daphneu  -r-  ol  nqog  Ja<p- 
vrjv  —  Münze  ap.  Harduin.;  Antioche- 
nus,  a,  um,  Von.  Fort, )  ^tiocniensis, 
c,  Plin.;  Antiochiuu§,  a,  vm,  Cic; 
Antioehius,  a,  um,  Plin. 

//nttocA*a;^ntt'ocAi«  ad  Sarumj 
of.  Adana. 

Antiochia,  Plin.  V,  12,;  MeJa; 
richtigor  Antioehene  ;  of.  Seloucis. 

Anti ocAta,  Plin,  V,  29,;  i.  q.TraUet, 

Antiochia,  Plin.  VI,  27.;  St.  m As- 
syrien ,  zw.  den  Fl.  Tigris  u.  Tornado- 
tu»,  welche  Harduin  u.  Andero  für  JpoU 
(pniaAssyriae  halten. 


Antiochia  Pisidiae. 

< 

Antioehin,  ac  Ckaraeenes;  cf. 
Alexandria  Charaois. 

—  ad  Euphratem,  Plin.  V,  24.; 
cf.  Antiochia  ad  Taurnm. 

—  ad  Maeandrum,  AvtiOfH«  nqog 
Mcuavdqm  ,  Ptol. ;  Avtiofita  tj  Mauxv- 
Sqov ,  Notit  Episoop. ;  Avtsprua  ttntai- 
öixcczr] ,  Steph.;  Antiochta  $uper 
Maeandrum,  Liv.  XXXV1U,  *3.;  An- 
tiochia,  Tab.  Peut;  Antiochemi- 
um  urbs  super  Maeandrum,  i)  tcov 
APTtoxsmv  noXtg  x<ov  txi  Mcuavöqa, 
Strab.  \1II,  p.  433.;  Antiochia  Cu- 
ria e,  Plin.;  Avxio%Ha  xaqiag.;  Putho- 
polis,  Ilvd-onoUg,  Steph.;  iVysa,  JW- 
ca,  Strab.  XIV,  p.  447.;  iV«tsa,  Nve- 
ca,  Steph.,  wenn  nicht  vielmehr  nach 
Strab.  diese  St.  südl.  von  Tralles  lag; 
St.  in  Carien,  auf  dem  südl.  Ufer  des 
Maeandcr,  westl.  vonTheraisoniuni,  süd- 
osti.  von  Tralles.  — Avrioreco*  Mf«v- 
dqog,  Münze  das  Trajanus  Decitis. 

—  ad  Orontom;  L  Antiochia  Sy- 
rlae. 

ad  Pisid i am ,  Avtioztutr}  xqog 
IJiGtdia,  Strab. XII, p. 897. ; Antiochia, 
Plin.  V,  27.;  Antiochia  Pisidiae, 
Avrio%fio:  Tliötdtag,  Ptol,  V,  4. ;  Steph. ; 
Aelian.  Hist.  Anira.  XVI,  7,;  Socrat.  Ii  ist 
Eccl,  Vn,  80.;  Actor.  XUI,  14.;  2.  Ti- 
moth.  III ,  11.;  Caesarea,  Plin.  V, 
27.;  Colonia  Caesarea  Antiochia, 
Münzen;  St.  in  Phrygia  Major,  auf  der 
Grenze  von  Pitüdien,  nordwestl.  von  0 ro- 
und«, warröm.  Colonie,  ef.Piin. ,  u,  heilst 
jetzt  /flt-Sckchcr,  in  Natolien,  wo  Baga- 
zet  I  im  J.  1403  starb. 

—  ad  Taurum ,  Avriozutt  nqog 
Tctvocp,  Ptol. ;  Antiochia  ad  Euphratcm, 
Plin.  V,  24. ;  St.  in  Conmiagrne  (Syrien), 
am  Fnfse  des  Tauras,  südwestl.  voo 
Zeugnia ,  südl.  vqn  Germanicia 

-r  Altera,  Ptol.;  St  in  Pigidicn, 
vielleicht  i.  q.  Antiochia  ad  Maeandrum. 
-nr  Cariae;  t,  ^.  Antiochia  ad  Mac- 

—  Af arffian«,  Avxio%tia  Motqyta- 
vtj,  PtoL;  Antiochia,  PUn.  VI,  16.; 
Avzioiiia,  Strab.  XI;  Antio c&iaAri- 
da,  Avtioztut  j}  xalovutvn  avvöqag,  Ui- 
dor.  Characen. ,  wo  Harduin.  twBqog, 
aquosa  et  irrigua  lesen  möchte;  früher 
Alesandria,  Plin.  VI,  16.;  St  inMar- 
gtana  (Persis),  am  Fl,  Margns,  nord- 
westl. von  Cariata,  nordöstl.  von  Suiga. 

—  Mesopotamiae,  Plin.  V,  U  ', 
i.  q.  Edessa. 

—  Mygdonica,  Plntarch.;  i. q. Ni- 
sibis. 

—  Pisidiae;  cf,  Antiochia  ad  Pisi- 
diam. 
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Antiochiana,  Ptol  V,  6. ;  Genend 

In  Lycaonien,  mit  den  St.  Derbes,  La- 
randa  n.  Olbasa. 

Antiochi»,  idi»,  Avxio%tq,  *8og, 
Stcph.;  Landbezirk  in  Attiea,  mit  der 
St.  Anaphlystus. 

Anti o eh  i  Solen,  Avttoxov  Ecolrjv, 
Ptol.;  St  in  Troglodytice ,  zw.  Prom. 
Saturni  u.  Mandaeth,  od.  Arsinoe;  un- 
fern des  heut  Flutet»  Soal  u.  der  Meer- 
enge Rah-el-Maadeb. 

Antiparo» ;  Felseninsel  Antiparo», 
westl.  von  Naxos,  gehört  zu  den  Cycla- 
den.  Hier  ist  die  merkwurd.  Höhle,  mit 
e.  Menjrc  Figuren,  die,  ron  der  Hand 
der  Natur  gebildet,  alle  Kunstwerke  an 
Schönheit  übertreffen  sollen. 

Antipatria;  St.  in  Elymiotis  (Ma- 
cedon?en),  auf  der  Grenze  ron  Ulyris 
Gracea,  viel  leicht  westl.  von  Antigonia. 

Antipatri » ,  id*s,  AvrtircrrQtf,  tSog, 
Ptol.;  Joseph.  B.  II,  37.;  IV,  26.;  An- 
tlq.  XHI,  13.;  XVI,  9.;  Actor.  XXIII, 
-<l.  31.;  Hieronym. :  Chapharsaba, 
ia^aq^aßa ,  Joseph.  Antiq.  XIII,  23.; 
Chaphar»alama,  Xaqtaooalafia ,  1. 
Maccab.  VII,  31.;  St.  in  Sainaria,  X 
Mill.  we*tl.  von  Lydda,  XXVI  östl.  von 
Joppe;  der  heutige  Flecken Arsvf. 

Antiphellus;  Antiphello»,  Hin.; 
AvucptlXog,  Ptol.;  Strub.;  Steph.;  No- 
tit.  rpiscop.;  früher  Habe»  »u» ,  Flui.  | 
St.  in  Lyoien,  nordöstl.  von  Patura,  süd- 
wc-tl.  von  Myra;  vielleicht  der  Hafen 
Phellus. 

Antiphilu» ;  Antiphili ,  so,  Op- 
p  tri  um,  Avrupdov,  so.  noXtg ,  Ptol.; 
St.  u.  Hafen  am  Sinus  Arabien««,  in  Ae- 
gvptus  Inferior;  nach  Andern  aber  in  Ac- 
thiopien ,  nördl.  von  Saba. 

Ant  iphra,  oe,  Ptol.;  Antiphrae , 
arum,  Avztcpqai,  Strub.  XVII ;  St ,  nach 
Ptol.  aber  Xcopn,  im  Libyens  Nomos, 
auf  der  Grenze  von  Marmartca,  zw.  Dcr- 
ris  u.  Phoenicus  Portus. 

Antipode» ,  um,  AvnnoSsg,  Lac  tan  t. 
cf.  Scnec. ;  GogenfüiVlcr. 

Antipöli»,  is,  Ptol. ;  Plin.  m ,  5.; 
Mela ;  Itincr.  Mnrit. ;  St.  der  Deciates  in 
Gallia  Narhnn.,  3  M.  —  120  Stad.  — 
vom  Flusse  Vanis,  war  Colonie  der  Mns- 
silienser  u.  Municipiuin;  jetzt  Antibe» 
im  Dep.  Vnr,  2  M.  sndöetl.  von  Grosse, 
3  M.  westl.  von  Niza,  mit  e.  röm.  Was- 
serleitung, cf.  Deciates.  Auttpolitanus , 
o,  wn,  Mar  tili. 

Antipo  Ii»,  Plin.;  kl.  St.  unfern  Rom, 
später  Janiculum,  u.  mit  Rom  ver- 

Antipyrgo»  Portu»,  Avximqyoq 
Itunv,  Ptol.;  Proeop.  VI  uxtop.  cap.  2.; 
NoUi.  Eccle*.;  Epiphan. ;  Antipygo» 


Portu»,  Avrinvyog  Xiurjv,  Seylax;  An- 
tipejo,  Tab.  Peut.;  cf.  Anonym.  Raven- 
nas ;  Hafen  auf  der  Küste  von  Marmartca, 
zw.  Cyrthanens  u.  Petras  parvus  Portus. 

Antiqua;  nordameric.  Insel  Antigoa, 
zw.  St.  Christoph,  Guadeloupe  u.  Bar- 
bude, gehört  zu  den  kl.  Antillen,  u.  hat 
St.  Johanne  zur  Hauptst. 

Antiquaria  f  i.  q,  Antecaria. 

—  Nova;  cf.  Anticaria  Nova. 

Antiquumburgumt  cf.  Ad  Fle- 
xum. 

Antirrhium  Promontorium,  Plin. 

IV,  2. j  Avxtqqio*,.  Strub.  IX,  p.  294.; 
Ptol.;  m,  15.;  Vorgeb.  in  Aetohen,  das 
mit  demProm.  Hhium  in  Achaja  den  Ein- 
gang des  Sinus  Corinthiacus  verengte,  u. 
jetzt  durch  Schlösser  befestigt,  mit  die- 
sem den  Namen:  die  kleinen  Dardanellen, 
Dardanellen  von  Lepanto  führt« 

Anti  -  Hhodu» ;  kl.  Insel  vor  Anti- 
ochia,  in  Aegyptns  Inferior,  südwestt 
\on  dem  mit  ihr  verschwundenen  Vorgeb. 
Lochia«,  wo  Antonius  nach  der  Schlacht 
bey  Actium  lebte,  als  die  Reize  der  Cleo- 
patra ihn  aus  der  Einsamkeit  wieder  her- 
vorriefen. 

Antitcotia;  of,  Anticosta. 

Anti»»a,  oe,  Liv.  XLV,  $1.:  Plin. 

V,  31.;  Mela  II,  7.;  Avziooa,  Strub.; 
Thucyd.  III ;  Demosth.  adv.  Aristocr.  p. 
476. ;  St.  auf  der  Küste  der  Insel  Lesbos. 
Anti»»aei,  Liv.  L  c.  Einw. 

Anti»»iodorum;  i.  o..  Altisiodorum 
(Anti«*iodomm). 

Antitauru» ,  •  Avtitccvqqs  ,  ov, 
Strab.  XI,  p,  363.  sq.;  XII,  p.  369.; 
Ptol.  V,  6,;  der  nördl.  Zweig  des  Tau- 
rus,  geht  von  Cilicien  aus,  zieht  sich 
nordöstl.  durch  Cappadocicn,  u.  schliefst 
sich  an  die  Paryadres  Montes  in  Pontus  an. 

Antium,  Liv.  11,63.;  III,  10,;  VIII, 
12.  14.;  XXXVI,  8.;  Flor.  I,  11.;  Cic, 
XII,  epist  10.;  Tacit,  XIV,  4.  27.;  Ho- 
rat,  I,  od.  35.;  Met  II,  4.;  Plin.  111,5.; 
Avxtov,,  cf.  Dionys.  Halte  V;  Strab.; 
St.  der  Volscl  in  Latiura ,  auf  der  Küste, 
südl.  von  Rom,  hatte  Cnena  zum  Hufen, 
den  die  Römer,  als  sie  im  J,  R.  284  die 
St.  eroberten ,  zerstörten,  e.  Tempel  des 
Aesculap  u.  der  Fortuna  (Sortes  Antia- 
nae),  war  Geburtsort  des  Nero  n.  Cali- 
gula,  n.  heifit  jetzt  entw.  Nettuno,  Nep- 
tun i  um,  oder  Anzip.  Antianu»,  adj.  <— » 
Marc,  Plin.  III,  6.;  Cic  ;  Antia»,  ati», 
adj.,  Liv.  XXVII, 88.  —  Mare,  Liv.  VTU, 
14.  Antiate» ,  htm,  Liv.  II,  33.  38.  63.; 
MI,  10. ;  VII,  87. ;  VIH,  18.  14.  —  An- 
tiatinu»,  adj.,  Sueton.;  Antienei»,  e, 
Val.  Max. 

Anti  um;  i.  q.  Ansa. 
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Antiumr  H antium;  St.  Hans  im 
Schweiz.  Clinton  Graubündten,  ain  Ein- 
flute dos  Glenner  in  den  Rhein. 

Antivestaeum  Promont  orium; 
Vorgeb.  Cap  St.  Yvet,  auf  der  Westküste 
Ton  Corowallis  in  England ,  wohl  nicht 
ein«  mit  Bekrittln. 

Antixeni,  Plin.  VI,  23.;  Volk  in 
India  intra  Gangem,  zw.  den  Osii  und 
Taxillae. 

Anton;  kl.  Fl.  Tett ,  fällt  in  den 
Meerarm  von  Southampton. 

Antona,  Tacit  XII,  31.;  wofür  Ei- 
nige Aufona,  Auvona  lesen  wollen; 
Fl.  in  Britannia  Romana ;  jetzt  Avon. 

Antonaceme  taatellum;  i.q.An 
dernacum.  • 

Jntonacum;  ct.  Andernacnm. 

Antonia;  Name  der  St.  Byzantittm, 
welchen  dieselbe  von  den  KK.  Severus 
u.  Antoninns  erhielt. 

Antonia,  sc.  Turris,  Avxmvitt,  Jo- 
seph. B.  I,  3.  5.;  V,  15.;  VI,  13.;  An- 
tiq.  XV,  14. ;  XVIII,  6. ;  cf.  Tacit.  Hist 
V,  11.  12.;  Thurm  zu  Hierosolyma,  nahe 
an  Tempel  von  Johannes  Hyrcanus  auf 
c.  60  Ellen  hohen  Felsen  erbaut,  u,  Bo> 
ote  genannt ,  welcher  dann  vom  Herodcs 
befestigt  wurde,  zu  Ehren  des  Marcus 
Antonius  don  X.  Antonia  erhielt ,  u.  so 
der  ganzen  St,  zür  Vertheidig.  diente, 

Antonia;  Marktfl.  Antoing,  an  der 
Scheide,  in  der  niederrh.  Prov,  Henne* 
gau ,  1  M.  von  Tournay. 

Antonia;  Traj ectum  ad  Rhe- 
nunty  Sch. ;  Traj  eetu»  Rheni,  An- 
ton. Itiner.;  Trojectum?  Ultrajec- 
tnro,  Cluv.;  Cell.;  St,  Utrecht ,  am  al- 
ten Rhein  u,  an  der  Vechta  in  den  Nie- 
derlanden ,  woselbst  1579  die  Union  der 
sieben  vereinigten  Prov.,  n.  am  13.  April 
1113  zw.  Frankreich,  England,  Holland, 
Prenfscn,  Savoyen  u.  Portugal  der  Friede 
unterzeichnet  wurde* 

Antonianße  Acidulae;  Tonner- 
i%einnen%e»  Acidulae;  Mioeralqllc. 
7bencsf  ein,  nalie  bey  Andernach,  im  Re- 
gierung« bez.  Coblenz. 

Antoninppoli»;  früher  Comtan- 
tia;  SU  in  Mesopotamien,  südwestl,  von 
Maride;  nordwestl.  von  Dara,  ösü.  von 
£des*a,  am  Fulse  des  B.  Masius, 

Antoniopali*  ;  St  am  Maeander, 
|n  Lydien,  Antoniopolitac ,  Plin,  V,  29.; 
Einw. 

Antoricum;  Au  tri  cum  Carnu- 
tum;  Cornutum;  Chartas ,  Hauptst, 
des  franz.  Dep,  Eure  ut  Loire,  am  Eure, 
etwa  11  M.  voq  Paris,  war  sonst  die 
Hauptst.  der  Landecb.  Beance.  Die  Um- 


tfain.   Carnutensü,  e.  — 

Cell. 

Antrinum;  Flecken Antrym,  Antrim, 
in  Irland,  Prov.  Ubier,  18  M.  nordl. 
ilin. 


Antron,  ofu«,  Liv.  XLn,  extr. ;  Ar- 
rowr,  Strub.  IX;  cf.  Demosth.  Philipp. 
IV  ;  Flecken  in  Phthiotis ,  (Thessalien), 
am  Fiifac  den  Oeta,  u.  am  Sinus  Pelas- 
gicas.  Von  hier  bis  nach  Thermopylae 
erstreckte  sich  eiustens  das  Reich  des 
Achilles. 

Antrono»  Ono§;  fester  Ort  auf  dem 
Oeta ,  in  Phthiotis. 

Antrat,  Melain,  2.;  Insel  in  Gal- 
lia  Aquitan. ,  vor  der  Mund,  der  Garom- 
na;  jetzt  vielleicht  der  Felsen  Corduan, 
15  M.  von  Bourdeaux,  mit  einem  Leucht- 
thurme. 

Antunnaentn;  i.  q.  Andernacnm. 

Antvcrpia,  Lünern.;  Antwerpia, 
Cluv. ;  St.  Antwerpen  in  Holland,  an  der 
Scheide,  4}  M.  nördl.  von  Brüssel,  13§ 
südl.  von  Amsterdam;  Geburtsort  der  be- 
rühmten Maler:  Peter  Paul  Rubens,  starb 
1640;  u.  Van -Dyk,  starb  1666.  Ant- 
verpiensis,  c. 

Anua;  St.  des  St.  Sebulon  in  Galilaea 
Inferior. 

Anua;  St  in  Samaria,  im  St.  Ephraim. 

Anubingara;  St.  auf  der  Westküste 
der  Insel  Taprobane,  dem  Vorgeb.  Co- 
maria  gegenüber ;  jetzt  J\cgombo7  an  e. 
Arme  des  Fl.  Mulivaddy. 

Anunea,  Anton.  Itiner.;  St.  in  Com- 
mageno  (Syrien.) 

Anurogrammum  ,  Ptol. ;  Ort  auf 
der  Insel  Taprobane,  östl.  von  Jogana, 
8  M.  von  der  Küste ,  war  Residenz  der 
Könige  dieser  Insel,  hiefs  in  neuerer  Zeit 
Anarodgiirro ,  u.  ist  zerstört, 

Anxa;  i.  q.  Callipolis, 

An x antium,  Plin.;  St  der  Marsi  in 
Italien,  sudl.  vom  Lacus  Fucinus,  die 
jetzt  Qvita  oVAntia  heifsen  soll.  Anxanr 
tiniy  ornm,  Plin.  III,  12, 

Anxanum,  Tab.  Peut,  ;  Ay£avovy 
Ptol, ;  St.  der  Frentani  in  Samnium,  auf 
dem  nördl,  Ufer  des  Sagrus,  sudl.  von 
Ortona,  in  der  Nähe  der  Meeresküste; 
heut.  Tages  Lanciano,  am  Foltrino, 
Prov.  Abruzzo  citeriore.  Anxani,  cog- 
noro.  Frentani,  Plin.  1U,  12, 

Anxellodunum  ;  Exclqdunum  ; 
0*»oldunum;  St.  /ssodun,  Yuodnn , 
am  Deols,  Theols ,  im  franz.  Dep.  Indre, 
6  M.  von  Bourges. 

Anxia  ;  St.  in  Lucanicn,  nordöstl  von 
Grumentum;  jetzt  Ami,  Prov,  Basilirata. 

Anxur;  «r«,  Plin,  III,  5.;  IV,  59.; 
Liv.  VH,  89.;  Horat.  I,  satyr.  5.;  Silius 
VIII ,  v,  HU, ;  Martial.  V ,  epigr.  1.;  X, 
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Anydros. 

epigr.  51.;  Tarraeinae, 
IV,  59.;  Taqqcntvai,  Ptel.;  Torraei- 
n  a  ,  ae,  Cic.  Aü.  Vu ,  epist.  5. ;  Mein 
II,  4.;  Lir.  XXXVI,  8.;  Taqqaxrjva, 
Steph.;  Ta^qceuivrj ,  Strab.;  Terrae  i- 
na,  Plin.  III,  5.;  St.  der  Volsci  in  La- 
tium,  nördl.  von  Circeji,  westL  von  Fun» 
di ,  unfern  der  Küste,  hatte  e.  Tempel 
den  Jupiter  Anxurus ,  cf.  Virgil,  o.  heilst 
jetzt  Terracina  ,  unfern  der  pomptin. 
Sumpfe.  Anxuras,  Lir.  XXVII,  38. ;  'ibr- 
racinenaat ;  Tarracinensis  homo,  Cic.  pro 
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A  erat ,  Aesqog,  Steph.;  I.  q. 
rae ,  Apollonia,  auf  der  Insel  Cretu. 

i,  Plin.  IU,  25.;  Liv.  XXXII, 
5.10.;  Aeas,  anl»,  Plin.  I.e.;  Mein 
III,  2.;  oAtag,  avrog,  Scylax;  Strab. 
VII,  p.  219.;  Ana,  Dio  Ca**.;  —  i.  q. 
Acas  0  «jussa). 

Apabmretiea  ,  Anaßaqnttxrj  oder 
Anavaqnttnrj ,  Isidor.  Cliarac.;  St.  in 
Apavortene  (Parthien),  südl. 


Anydros,  PKn. ;  Intel  im  aegaeisch. 
M. ,  an  der  Küste  von  Ionien ,  zw.  Dry- 
mrua  u.  Sycussa. 

Anysis,  Avvatg,  Hcrodot.  II,  137.; 
i.  q.  Herncleopolis. 

Anzabas,  Amm.  Marc.  XVTJI,  16.; 
Fl.  in  Atwyrien ;  i.  q.  Lycue. 

Anteta,  Ptol. ;  St.  im  südl.  Armen ia 
Major,  weit!,  vom  Tigris,  ostl.  vom 
Euphrat. 

Annitene;  cf.  Azitene. ' 

Aobriga,  Cell.  II,  1.;  58.;  Inecript. 
bey  Rcsend»  Antiq.  Lnsat.;  i.  q.  Abqbrir 
ca ,  i.  e.  Bayonna. 

AÖnee,  tim ,  Aovtg ,  Pausan. ;  cf.  Vir- 
gil. ;  Volk  in  Bocotien» 

Aonia,  oe,  Gell.;  i.  q.Boeotia;  ei- 
gentlich aber  nur  der  an  Phocis  grenzen- 
de  n.  bergige  Theil.  Aonides,  ae ,  Stat. 
Einw. ;  Aonis,  idis,  f.  u.  adj.  Aonides, 
Ovid.;  Musen.  Aonhts,  adj.,  Ovid.;  So- 
rores,  i.  q.  Musen. 

Aofna;  St.  der  Assaceni  in  Indta  in- 
tra  Gangem ,  die  Hercules ,  u.  mit  mehr 
Erfolg  Alexander  belagerte.  Vielleicht 
i.  q.  Pentagramnia. 

Aorni,  orum,  Aoqvot,  Arrian.  III,  29.; 
St.  in  Utictriano,  östl.  von  Bactra. 

Aornos ;  Aornus ,  Plin.  IV,  1.;  Ste- 
fan. ;  St.  in  Chaonia  (Epirns),  vielleicht 
in  der  Nähe  der  Co  raun  ii  Monte«. 

Aornos;  Aornus,  Curt.  VIII,  11.; 
Aoqvog,  Arr'mn.  IV,  28.;  Aogvov  tltxqct, 
Strab.  XV ;  hoher  Felsen ,  am  Indus,  in 
India  intra  Gangem,  mit  e.  Ca*  teile,  zw. 
Ora  u.  Erbolinia,  wohin  die  Einw.  von 
Bazira  flüchteten,  als  Alexander  ihre  St. 
belagerte,  cf.  Qiodor. 

Aorti,  Plin.  IV,  11.;  Volk  längs  den 
Küsten  des  casp.  Meeres. 

Aorsi,  Plin.  VI,  11.  \Aoqaoi,  Strub. 
IX,  sub  init. ;  —  Adorsi,  Tacit.  XII, 
15. ;  Volk  in  Sarmatia  A»iatica,  anf  der 
Kordwestküste  des  casp.  Meeres,  südostl. 
▼om  Tanais ,  dessen  König  Spidanes  dem 
Mithridates,  König  von  Pontus,  Hülfs- 
truppen  zuführte.  Ptol.  kennt  es  in  Scy- 
tlda  intra1 


Ap  aesus,  Anaiaog ,  Homer.;  Pac- 
«us,  TJaioog,  TToXig,  Homer.;  Strab.; 
St.  in  Mysia  Minor,  zw.  Laiiip.<acus  it. 
r*ai  mm. 

Apamaris;  St.  in  Mesopotamien,  am 
Euphrat,  wesü.  von  ftieephorium. 

Apamea,  Anatmet ,  Notit.  Eptsc.; 
Opamia,  Onuuia,  Hierocl. ;  St.  in  Pi- 
sidien,  vielleicht  i.  q.  Apamea  Gbotos. 
Apamensis. 

—  ad  Macandrum;  i.  q.  Apamea 
Cibotos. 

Apamea,  sc..  Bithyniae,  Airautta, 
Strub.  XII,  p.  388.;  Steph.;  Zosim.  h, 
35. ;  Apamea,  Plin.  X,  epist«  56.;  Hist 
Kat.  V,  32. ;  Colonia  Apamcna,  Plin. 
L  c. ;  l'lpian.  leg.  I.  Digest,  de  Censib. ; 
Myrlea  Colon  hon  ior  um,  Plin.  V, 
32. ;  MvqXnct,  Strab.;  Steph.;  Scylax; 
Ptol. ;  St.  in  Bythinien ,  am  Pontus  Eu- 
xinus,  vielleicht  nördl.  von  Chalccdon, 
ucirhc  Philippus,  K.  von  Maccdunien,  er- 
oberte, u.  dem  Prutias  gab,  der  sie  ver- 
schönerte u.  nach  »einer  Gattin  Apamea 
nannte.  Später  Wim.  Colonic.  Apamaci, 
orum  i  cf.  Aparaenus. 

Apamea  Cibotos,  Tab.  Peut; 
Anapua  Ktßorog,  Ptol. ;  Anapua  ij  Ät- 
6'otoe>  Steab.  XII;  Apamea,  ae,  Cic. 
III,  epist.  8.;  Liv.  XXXYlll,  13.  15. 
37.;  Ctbotos,  i,  Plin.  V,  2».;  Apa- 
mea P hrygiac,  Plin.  V,  29.;  Ana- 
fina  Qyvyiag,  Steph.;  Apamea  ad 
Maeandrum,  Anttptia  nqog  Motav- 
doov,  Münze  des  Ii  bor  ins;  St.  in  Phry- 
gia  Major*  am  Einflüsse  des  Marnya«  in 
den  Maeander.  Apamienses,  tum,  Tacit. 
XII,  58. ;  Axautig,  tan*,  Strab.;  Ana- 
fitte  JMaqaicee  Kißotog,  Münzen;  Ana- 
futg  Kißotog  Maqoiag,  Münze  bey  Har- 
duin.;  —  Apamensis,  e,  Cic.;  Apamenus, 
a,  um,  Plin. 

Apamea,  sc.  Afcdiac,  Ana^sta, 
Strub.  XI  ;  Anauaa  neqi  rag  Parfug, 
Apamea  ad  Ragas,  Strab.;  St.  ia 
Medien,  auf  der  Grenze  von  Hyrcanien. 

—  Me genes,  Plin.  VI,  21.;  Amm. 
Marc.  XXIII*  29.;  Axuuua.  Ptol.  IV, 
28. ;  Äpamia,  Plin.  VI,  28.;  St.  in 
Mesopotamien,  auf  e.  Insel  de«  Tigris, 
vielleicht  anf  der  Grenze  von  Babylonien. 
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Apamea  ,  teil.  Me  top  oiamiae  ; 
Anaueta,  Isidor.  Charac;  Stcpb.;  Apa- 
mio,  Plin.  V,  24.;  VI,  26. ;  St.  in  Me- 
sopotamien ,  am  östl.  Ufer  des  Euphrat, 
Zeugina  gegenüber. 

Apamea  ,  cognom.  Raphane  , 
Plin.  VI,  14.;  Apamia,  Amin.  Marcell. 
Will,  24.;  Isidor.  Char.;  cf.  Strab.; 
Ptol. ;  St.  in  Chorene  (Parthien),  südöstl. 
von  Portae  Caspiac,  südl.  Ton  Sapha, 
süd  westl.  von  Darejum,  nördl.  Tahas. 

Ap  amca>  sc.  Sitt oeenac,  Plin.  VI, 
2T. ;  wohl  i.  q.  Apamea  Mesenes. 

—  Syriae;  Apamea,  Ciccr.  XII, 
epist.  12. ;  Fest.  Avien. ;  Amm.Marc.  XIV, 
2tf. ;  Plin.  V,  23.;  Anton.  Itiner.;  Ana- 
utia.  Strab.  XVI,  p.  516.;  Bio  dies. 
XLVII,  p.  342.;  Joseph.  B.  I,  15.;  Zo- 
tim.  I,  52. ;  Sosomen.  VII,  15. ;  Anapuct 
jj  'Itoa  *«t  Aavlog,  Münxe;  St.  in  Seleu- 
cis  (Syrien),  auf  dem  östl.  Ufer  des  Oron- 
tes ,  13  M.  südl.  von  Antiochia ,  nord- 
westl.  von  Epiphania.  In  ihrer  Nähe  he- 
uerte Aurelian  die  Zenobia,  Königin  von 
Palmyra.  Jetzt  heifst  sie  Famieh ,  fya- 
mia,  im  Paschalik  Tarablüs,  u.  nicht 
nach  ßurckhardt:  Kalaat  cl  Medyk.  — 
Apamea  Syriae  «oll  Scpham,  Nuracr. 
XXXIV,  11  «eyn.  Apamienset,  tum ;  Apa- 
micnsiSy  e.  —  Apamcni,  orum ,  Cell. 

Apamene,  Anaprjvrj,  Ptol. ;  Gegend 
in  Seleucis,  auf  der  Ostseite  de«  Oron- 
te«  ,  mit  der  St.  Apamea  Syriae. 

Apamemis ,  sc.  Conventu»  Juri- 
dient,  Plin.  V,  29.  80.;  cf.  Apamea  Ci- 
borus. 

Apamenut  Lacus,  Aiuvtj  i5  *oog 
Anapsiotv ,  Strab. ;  vielleicht  zw.  Laodi- 
caca  n.  Emesa  in  Syrien. 

Ap  amia;  i.  q.  Apamin  Mesopotamiae. 

Apamia;  cf.  Apamea  Mesenes. 

Apamia,  ae;  Apamiae,  arum ;  St. 
Pamiert,  im  fmnz.  Dep.  Ariege,  am  Ari- 
ege.   Apamientu,  e. 

Ap  am  marin;  St.  am  westl.  Ufer  des 
Euphrat  in  Syrien,  südl.  von  JVcoeacaa- 
rea,  oder  südnstl.  von  Hierapolls,  nördl. 
von  Eragiza. 

Apami;  cf,  Parni. 

Apaturon,  Ptol.;  Apaturot,  Plin.; 
Ort  am  Bosporus,  westl.  vom  Hromont 
Cimmerion.  Hier  stand  der  Tempel  Ve- 
neria Apaturae,  der  von  anarrj  den  Na- 
men hatte,  weil  hier  Hercules,  durch 
List  der  Venns  unterstützt,  die  Gigantes 
getödtet  haben  soll. 

Apavaretiea;  L  q.  Apnbarctica. 

Apacar  cticene  ;  i.  q.  Apavortene. 

Apavortene,  Plin.  \1,  26.;  viel- 
leicht identisch  mit  Articene,  PtoL;  Pa- 
ratauticenc,  Tabid.  Agathodncm.;  ja- 


gend in  Parthien,  an  der  Grenze  von 

Medien,  südönü.  von  PortlTo  Caspiae. 

Apelauriut,  Liv.;  Ort  in  Arcadien, 
unfern  der  St.  Stymphalu«. 

Apenettae,  arum,  Ptol;  Victtat)9 
arum;  St.  in  Apulia  Daunia  (Graecia 
Magna);  jetzt  Victti,  auf  der  Küste  der 
neapol.  Prov.  CapHanata. 

Apenninieöla,  Virgil.  Aeneid.  II,  v. 
700. ;  Bewohner  der  Apcnninen. 

Apenninut ,  t,  Flor.  III,  19.;  Vir- 
gil.; Mein  II,  4.;  Cicer.  XI,  epist.  13.; 
Lucan.  U ,  v.  396.  sq. ;  Silitis  Ital.  II,  v. 
814.;  Liv.  V,  38.;  Plin.  in,  5. 15. 16.; 
Apennini  jvga,  Liv.  XXXVI,  15.; 
Cell.;  Anwvivov  oqog,  Strab.  V.;  Anev- 
vtvog,  Polyb.  II,  17.;  die  Apcnninen, 
Bergkette  von  den  Alpen  in  Ltguricn  an 
bis  zur  Meerenge  von  Sicilien,  theilt  Ita- 
lien gleichsam  in  zwey  Theile.  Apenni- 
nigöna,  ac,  Ovid.  Metam.  XV,  v.  482. 

Apenroa;  St  Apenrade,  Apenrode, 
in  Schleswig,  an  einem  Meerb.  des  balt. 
Meeres,  5  St.  südl.  von  Hatersleben ,  8 
M.  von  Flensburg,  5  nördl.  von  Schleswig. 

Apera;  cf.  Apira;  Adapera. 

Aperantia,  ae,  Liv.  X XXVI,  33.; 
et  Polyb.  Legat.  26.;  Gegend  in  Epirus, 
an  der  Grenze  von  Thessalien,  nördl.  von 
Dolopia,  westl.  vom  B.  Pindus,  durch 
welche  der  Achelous  flofs. 

Aperiatcio;  Rperiae;  Eperie- 
tinum;  ungar.  SL/vpen'es,  in  der  sa- 
roschcr  Gcspannsch.,  im  Kreise  diesseit 
der  Theifs. 

Aperopia,  Pansan.  Corinth.  c.  84.; 
Plin.  f  Insel  im  Sinn*  Argolieus,  viel- 
leicht nördl.  von  llydrea  Insula;  nach 
Pausa n.  aber  im  Sinus  Saronicus. 

Aper  rat,  Antrat,  Ptol.;  Apyre, 
Plin. ;  St.  in  Lycien ,  östl.  von  Palura, 
we.*tl.  von  der  Mund,  des  Limyrus. 

Apen  antun ,  Plin. ;  Apcsat;  Aphe- 
s  a  s ,  Stat. ;  Berg  in  Argolis ,  zw.  Cleo- 
nae  n.  Myccnae. 

Aphaca,  orum,  A<pmtat  Zosim.  I, 
58. ;  XI ,  5. ;  Enseb.  Vit.  Constant. ;  St. 
in  Coeie-Syria,  östl.  von  Byblus,  westl. 
von  Heliopolis,  südwcstl.  vom  Libanon; 
nach  Burkhard t  das  hent  Dorf  Afka. 
Hier  wurde  Venns  Aphacitis,  idis,  von 
den  schönsten  Mädchen 'Syriens  auf  e. 
üppige  Weise  bis  zur  Zeit  des  Constanti- 
nus  verehrt.  In  dem  nahe  liegenden  See 
Limun  sanken  die  der  Göttin  angenehmen 
Geschenke,  auch  wenn  sie  noch  so  leicht 
waren,  unter;  die  ihr  mif «fallenden  aber, 
selbst  die  schwersten,  schwammen  oben 
auf.  cf.  Seaeca  Quaest  Nat.  III ,  26. 

Aphaerema;  Apherema;  St.  in 
Saraoria;  nach  Michaeli«  i.  q.  Ephraim. 

Aphar,  A<paq;  et  Saphar. 


Digitized  by  Googl 


Apharitae. 


79 


Anhro  clisiuin« 


Ap  haritac  ;  Volk  im  südwestL  Ara- 
bia  Felix,  stand  unter  den  Hosneritae,  n. 
hatte  zur  Haupts t.  Aphar. 

Aphartaet,  Ksra  IV,  9.;  Volk  in 
Arabien ,  das  mit  den  Apharsacheni  glei- 
ches Schicksal  hatte. 

Aph  ar$at h  acaei  ,  Em  IV,  9.; 
/fpAar*  ecAaei  ,  ^n hartacheni  , 
ylpft  ar  tacent ,  EsraV,  6.;  Völkersen, 
in  Arabia  Felix,  welche  der  syr.  König 
Asnaphar,  Assarhadon,  nach  Samaria  ver- 
setatc ,  u.  die  Fortsetzung  des  Tempel- 
baue« zu  hindern  suchte. 

Apha;  Plin.  IV,  1. ;  FL  in  Molossis 
(Epirus),  entsprang  wohl  auf  dem  Pin- 
dus,  u.  ergofs  sich  in  den  Mecrb.  Yen 


Aphcc,  Josua  XV,  53.;  1.  Sam.  IV, 
1.  sq. ;  St.  des  Stamme*  Juda,  in  Judaea, 
vielleicht  in  der  Genend  von  Eglon. 

Aphcc,  1.  Sam.  XXIX,  1.;  cf.  1. 
Reg.  XX ,  26.  sq. ;  Joseph.  Antiq.  VHI, 
8.;  St.  in  Samaria ,  unfern  Je* reel,  im 
St«  Isaschar. 

—  Josua  Xin,  4.;  XIX,  80.;  cf.  Ju- 
dic.  I,  31.;  Josua  XII,  8.;  St.  dei  St. 
Ascher,  in  Galilaca  Superior,  vielleicht 
nordwestl.  von  Cana  Magna ,  südöstl.  von 


Apha  Domin;  St.  des  St  Juda,  in 
Judaea,  südwestl.  von  Socho,  nordöstl. 
von  Azeca. 

^»Aetae,  artan,  A<pncu,  Strab.; 
Diod.  Sic;  XI,  12.;  Herodot  VD,  193.; 
später  Potidionj  Vorgeb.  od.  St  in 
Magnesia  (Thessalien),  unfern  Pagasae, 
von  wo  aus  die  Argonauten  nach  Colchis 
segelten. 

Aphidna,  oe,  AqpiSvct,  Pausan.  c, 
17. ;  Hesychiu*.  ;  Diod.  Sic. ;  IV. ; 
Aphydna,  Aq>vÖvu>  Strub.  IX,  p.273.; 
Aphidnae,  A<ptdvat>  Herod.  IX,  72.; 
Ort  in  Attica ,  woselbst  Thesens  die  ge- 
raubte Helena  verbarg,  die  aber  wäh- 
rend s.  Gefangensch,  in  Thessalien ,  von 
ihren  Brüdern  Castor  u.  Pollux  befreit 
wurde.  Aphidnicnsit ,  e,  ,A<piß viog,  Ia- 
script  ap,  Spon. 

Aphlc,  Plin. ;  cf.  Aginis.  

Aphni;  Ophni,  Josua  XVIII,  24.; 
St  des  St  Benjaiuin,  in  Judaea. 

Aphnii;  Volk  in  Troas,  mit  der  St 
Zclia,  am  F.  des  Ida. 

Aphnitit;  See  in  Mysia  Minor,  Süd- 
ost!, von  Ciiycum,  uordwestL  v»  Olym- 


Apkormiumy  Stenn*;  Ort  in  Boe- 
otien* 

Aphphadana,  Acpcpafictva  y  PtoL; 
St.  in  Mesopotamien,  zw,  Theldu  u.  Ba- 


Aphra;  St.  in  Judaea,  auf  der Grenze 
von  Samaria,   südwestl.  von  Archclais, 

3  M.  östL  von  Bethel. 

Aphraim;  Ort  in  Samaria,  auf  der 
Grenze  von  Galilaca  Inferior,  6  M.  nördl. 
von  Legio. 

/fpAricerones,  PtoL;  Volk  im  aüd- 
östl.  Africa  I uteri or,  ostl.  voi 

Aphroditia,  Serv.;   St  in 
Peucetia;  i.  q.  Venusia. 

Aphroditiae,  AyqoStatcci ,  Strab. 
XII,  sub  flu.;  St  in  Phrygia  Major, 
unfern  Laodicea. 

Aphroditia  t  y  aoVs,  Anton.  Itiner. ; 
AtpqoStomg,  adec,  Procop.  Aediflc.  IV, 
19. ;  St.  auf  dem  Chcrsonesus  Thraciae, 
zw.  Cardia  n.  Heraclea. 

Ap  hroditiat,  Plin.  VI,  25.;  e.  der 
Venus  u.  dem  Mercur  geheiligte  Insel, 
an  der  Küsto  von  Carmanien;  vielleicht 
i.  q.  Cataea  des  Arrian.,  im  Südwesten 
des  Sinus  Persicns. 

Aphroditiat ,  PtoL;  Steph.;  ^ 
Atpqodtaiae ,  Notit  HierocI.;  Afcgalo- 
polti,  MtyalrjitoXts ,  Steph. ;  jv  in  o  e, 
es,  2V»»0J7,  Suid. ;  Hauptst.  von  Carien, 
südl.  vom  Macander,  westl.  von  Cibyra, 
mit  einem  der  Venus  geheiligten  Tempel. 
Aphrodisicnscs,  Plin.  V,  29.;  TacitAnn. 
III,  92. 

Aphroditia» ,  ad**,  Liv.  XXXITJ, 
29.;  V encrit  Oppidum  et  Pro mon- 
tortttm,  Plin.  ;  AqpqoStatag  ,  Ptol. ; 
Acpooöiaute  Tip  KtXmtag,  Diod.  Sicul. 
XIX ,  64. ;  St  u.  Vorgeb.  in  Cilicia  As- 
pera,  6stl.  von  Cclcndris.  mit  der  St 
Salamis  auf  Cypern  in  gleicher  Lage. 

Aphroditiat,  adit,  Aapqodiciagy 
Scyl. ;  Ilerodot.  IV,  168.;  Aq}godirrtg, 
vrjoog,  Veneris  Insula,  Ptol.;  Laeu, 
Acttu,  Ptol.;  Insel  an  der  Küste  von 
Cy renal ca,  in  der  Nähe  von  Apollonia. 

Aphroditia«;  St.-  in  Laconica, 
westl.  von  Xyrabaeon;  i.  q.  Roea. 

Aphrodisiat;  cf.  Erythin. 

A phroditiat;  VeneritPromon- 
torium,  Plin.;  cf.  Aphrodisias  Cariac. 

Aphrodit  iatf  i.  q.  Thurium. 

Aphroditiat;  cf.  Troezene. 

Aphroditium;  Flecken  in  Arcadien. 

—  AqyqoStoiov ,  Strab, ;  St  auf  der 
Nordküfetc  der  Insel  Cyprus,  80  Stad., 
2  M.  nördl.  von  Salamis. 

—  MeUU,  4.;  Plin.  III,  &;  St  in 
Latium,  am  Meere,  unweit  Antium, 
vielleicht  bey  den  RutulL 

—  Ptol.;  Fanum  Veneria  Ort  auf 


von  J*umiüia  JHa**yl< 
Uippo  Iiegius;  nach 


PtoL 


der  Küste   von  IVumidia  Ma**ylorura, 
westl.  vo; 
Kolnvut. 

—  PtoL;  Fanum  Venerit;  viel- 
leicht renerta,  Solin.  c.  27.;  Ortauf 


Aphrodjsium. 


Apocopa. 


der  Koste  Ton  Zeugitana,  zw.  Hormae- 
um  Promontorium  it.  Adronietum,  wo 

Venus  Erycina  verehrt  wurde. 

Aphrodisium,  sc.  Promontori- 
um, Mola;  Vorgeb.  in  Carieu. 

—  sc.  Promont  orium,  Atpqooioiov, 
Strab.;  Pyrenae  Promontorium, 
to  rr}9  rivqTjvris  ttxoov,  Strab.;  »*e- 
naeum  Promontorium  Mela  II,  5.; 
Vorgeb.  in  -Hfruan ia  TarraconM  aofder 
Grenze  von  GaUia  Narben. ,  nördl.  von 
Rhoda ,  südö*tl.  von  Riucino ;  jetzt  Cap 
de  Cr  cum,  Cabo  de  Crciii ,  Promonto- 
rium Cr u  tis  ;  in  Catalonien.  Hier 
stand  ein  Tempel  der  Venus  Pircnaea, 
Plin.  III,  8.;  Uoovtrig  TIvqnvautgAopqQ- 
öirrig,  Strab.  IV;  cf.  Ptol. 

Aphroditen;  Loea;  Insel  ror  dem 
Hafen  Apollonia,  in  Cyrenaica. 

AphroditO)  sc.  oppidnm ,  Anton, 
ltiner. ;  St.  in  Heptanomis ,  nnf  der  Ko- 
ste des  Sinns  Arabiens,  vielleicht  östl. 
von  Aphroriitopolis. 

Ap  h  r  o  d  ( t  o p  o  1 1 1 ,  AcpqoSttonoXig, 
Steph.;  Aphrodite«  Urb»;  Vene- 
ris  Cii)itas,AopqodiTvgnolig,  Strab.; 
Steph.;  St.  im  Komos  Leontopolit  (Del- 
ta), zw.  Leootopolis  n.  Athribis. 

Aphroditopolis,  AfQOÖtrrjg  9CO- 
Ug,  Strab.;  vielleicht  Atarbechh,  He- 
rodot;  Plin.;  St  im  Nomos  Prosopites 
(Aegyptus  Inferior),  zw.  Kaucratis  n. 
Suis. 

Aphroditopolis,  d'Anville*  As- 
phunis,  Kotit.  fmper.;  St.  im  Komos 
HcrmonthUes  (Aegyptus  Superior),  auf 
der  Westseite  des  Sil;  heut.  Tages  As- 
fun. 

Jpkrod  it  opol  is,  Strab.  XVTC,  p. 
53o.;  Aphroditos,  Aq>QO$tros,  ov, 
Concil.  Ephes.;  St.  in  Heptanomis,  auf 
dem  ö*tl.  Ufer  des  Nil,  norriöstl.  von 
Arsinoe,  sudöstl.  von  Memphis,  wo- 
selbst Xbvxtj  ßovg  Uqa  ernährt  n.  verehrt 


Aphrod  ito  polis,  A<pc*o&itr]$  troXtg, 
~>trab.  XVII,  p.  56t.;  Vcncri* 
um,  Plin.  V.9.;  St.  in  Thcbais, 
i  Antaeopoli* ,  nördl.  von  Ptole- 
is,  auf  dem  westl.  Ufer  des  KU. 
Aphr  o  ditopolites.  AtpqoSttofroXi- 
rrjg  Nopog,  Ptol.;  Strab.  XVII,  p.556.; 
Landhexirk  in  Heptanomis,  östl.  von 
Heracleotes  Komos,  mit  der  Haupt»  L 
Aphroditopolis  Heptanomidis.  ^ 

Aphrodi  topolites,  •  PUn.  V,  9.; 
Ptol.;  Landbesirk  in  Thebais,  westl. 
vom  NU,  zw.  Hypselotis  u.  Thinitcs 
Komos. 

Afkudna;  I.  f.  Apbidna,  Aphid- 


Aphuti 8 ,  Scyl. ;  Ort  auf  der  Halb- 
insel Pallenc,  in  Macedonien,  auf  der 
Ostku*tc  des  Sinus  Toronaicus. 

Apia;  Horn.;  Apollodor.;  Plin.;  i. 
q.  Peloponnesus ;  Morca. 

Apia,  cf.  Appia. 

Apiarium;  Fl.'ken  Bcjar,  Biary 
imspan.  Königr.  Murcia,  auf  der  Grenze 
von  Valencia. 

Apicilia;  St  der  Carni  in  Italien, 
östl.  von  Concordia. 

Apidanu$,  PUm  IV,  &;  Ovid.  Me- 
tam.  VII.;  v.  228.;  Amöavog.  Thnevd. 
IV.;  Strab.  IX,  p.  297.;  Fl.  in  Thessa- 
lien, entspr.  auf  dem  Othrys  M. ,  nimmt 
bey  Phar*ahi*  den  Enipcns  auf,  u.  fallt 
unfern  Larissa  in  den  Pcncus. 

Appiennates ,  Plin.;  Einw.  e.  St. 
in  Lmbricn,  die  vielleicht  ^/uenna ,  Api- 
ennum  hiefs. 

Apilas,  PlbwIV,  10.;  PL  inPieri» 
(Maccdonien),  fiel  in  den  Sinns  Ther- 
mal cos. 

Apina,  Plin.;  Ort  in  Apultcn. 

Apiolae;  St.  in  Latiam ,  die  Lucias 
Tarqainius  eroberte. 

Apira;  Apcra;  Ad  ap  e  rat  St  in 
Galaxien,  östl.  von  Ancyra,  südl.  Vom 
Fl.  Ilalys. 

Apis,  Scyl.t  Ort  in  Megaris,  auf  der 
Grenze  von  Attica. 

Apis;  kl.  St.  auf  e.  Insel  im  Mareotfp 
Latus,  in  Aegyptus  Inferior,  südl.  v,  Marea. 

Apis,  Plin.  V,  6.;  Ante,  Strab.; 
Hcrodot.  If,  18  ;  Scyl.  Peripl;  Polyb. 
Excerpt.  115. ;  Flecken  In  Lihycus  Ko- 
mos, auf  der  Grenze  von  iVIarmariea, 
100  Stftd.  (2§  Jlt)  westlich  von  Pnracto- 
hium,  nordwcstL  Von  Catabuthraus 
Magnus» 

Apis  Möns;  im  Delta,  unfern  der 
St.  gl  Kamens,  u.  Mnreotis  Lacas. 

Ap  itami;  Plin. ;  Volk  in  Arabien. 

Apobatana,  omm ,  Isidor.  Charac» 
St.  in  Media  Atropatene,  vielleicht  i.  q. 
Batina,  tativit,  Ptol.;  nordostl.  von 
Ecbatann. 

Apobathmos }  Flecken  in  Arjroli», 
auf  der  Westküste  des  Sinus  Argoücus, 
südl.  von  Argolis,  unfern  Lerna. 

^po6ot/ira;  Ort  auf  dem  Cherso- 
nesus  Thracica,  von  wo  die  Flotte  des 
Xerxes  im  Kriege  gegen  Griechenland 
auslief. 

Apocopa,  Ptol.;  St. in  Aetbiopien, 
am  Sinus  Barbaricus. 

Apocopa,  Kolnog  6  xaXov/ttfvoa 
Anoxona,  Marcian.  llerael. ;  Bucht  des 
Sinns  Barbaricus,  an  der  Ostküste  von 
AfricA. 

Apocopa.  Axototrjqtov  r^g  Baoßaoi- 
HtigrjsmgovAjtoxoitav,  Promontori- 
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um  Rarbnrieae  c  ont  i  nenti t  Ap  o-  bildeten,  80  6ta<L  (2M.)  von  Cyrcne, 

coporutn,  Arrian.;  Vorgeb.  daselbst;  XXIV  M.  P.  von  Phycn«,  hiel*  npöter 

heut.  I  .  .••  •  ('ap  Orßä.  So  zu  «o,  war  Geburtsort  de« Geographen 

Apocopi,  sc.  Montcs,  Ptol.;  Geb.  Kratoxthene*,  u.  heißt  jetzt  Marza Suza. 

in  Iiidia  intra  GHngera.  Apollonia,  Steph. ;  Eranoti  Cy~ 

Apodoti,    Thucyd.   DI.;   Polyb.;  parittot,  Horn.;  St  in  Phocis,  am 

Strub.  X  ;  Vql*  in  Aetolien,  vielleicht  Fursc  des  Parnassus. 

norriweatl.  von  Kaupactus.  —  ad  Lambanum,  Anblltovla  icoog 

Apollinarf  Aquac,  Tab.  lYuL;  Aapßavm,  Ptol.;  A p  o  1 1  o  nia  t  ,  adity 

Ort  in  Etruricn,  südl.   von  Tarquini,  AnoXlamtts,  Notit  Eccle*.;  St  in  Ca- 

nördl.  von  Caere,  westl.  von  Centum  rien,  westl.  von  Antiochia. 

Cellac,  wohl  nicht  nach  Clav.  i.q.  Aquae  —   sc.  ad  Marc   II  ad  riatiatm, 

Cacretanac.  Vell.  Patcrc.  U,  50.;  Liv.  XXXIV,  40. ; 

Apollinit-Apollonos  Minor,  An-  XL1I1,  21.;  PHn.  III,  28.;  Cic.  Phil, 

ton.  Hin. ;  Apollinit  Vieut,  Anton.;  XI,  c.  11.;  XIII,  epist.  29. ;  MelaUI, 

StünNomosLycopolitcs,  AegvptusSupo-  2.;    Sur  ton  ;  AnoXXmvt  et ,   Plutarch  in 

rior,  aurder  Westseite  des  Nil,  XVIII  M.P.  Sulla.;  Dio  Cass.  XLI.;  Aelian.  V.  H. 

südl.  von  Lycopolis, nordw. v. Antaeopoli«.  XIII,  16.;  Strab.  MI,  p.  219.;  Sc  vi. 

Apollinis   Lucus;  c.  dem  Apollo  Pcripl.;  St  in  Illyris  Graeca,  50  bis  tfO 

geheiligter  Hain,  in  Gallia  Transpadana,  St, id.  (2  bis  3  St)  vom  Meere,  10  Stad. 

nordwestl.  von  Yercellae.  vom  Aon«  •  vielleicht  jetzt  Pirro ,  Ort  in 

Apollinis  Urbs  Magna,  AnoXXco-  Albanien.  Apolloniatae,  Cic.  Pison.c. 35.; 

voq  IloXtQ  ptyaXr] ,  Ptol.;  AnoXXwvoq  r\  Liv.  XXIV,  40.;  Apolloniattt ,  tum, Liv. 

ftr/aXn  IloXis,  Steph  ;  Apollonop  oft»,  XIV,  30.;  XLIV,  SO.j  Caes.  Civ. III,  12. 13. ; 

AitoXXavoitoXie,  Steph.;  Aelian.;  ApoU-  Einw. ;  —  Apollonias,  atis,  adj.,  Liv. 

lonot  Superior,  Anton.  Itin.;  St.  im  XLII,  26. 

Nomos    Apollopoliies  (Thebai*),    auf  —  sc.  Aetoliat,  Liv.  XXM1I,  8.; 

dem  westl.  Ufer  des  Nil ,  südöstl»  von  St.  in  Aetolien  ,  vielleicht  nentwestl.  von 

Latopolis,   südwesü.  von  Elethyia,  13  Nanpactos. 

IL  nördl  von  Cataractes  Nili;  jttst  Dorf  —  sc  Atturiae  ,    Alma.   Marc  Hl. 

Jvrf/tt,  mit  2  groisen  Tempeln ,  Zeugen  XXIII,  20.;  AnoXXa>via ,  Ptol.;  Steph.; 

alter  Herrlichkeit.  ApollonopoUtat,  Aitok*  Polyb.  V ,  52. ;  St.  in  Apolloniatis  (Assy- 

XrovonoXimt  ,    Steph.;    Aelian.   Hist.  rien) ,  auf  der  Westseite  des  Delas,  süd- 

Anim.  X,  21.;  Einw.  westl.  von  Artemita,  nordwestl.  von  Ctesi* 

Apollinis  Parva,  AnnXXmvos  fit-  phon,   östl.  von  SiUiee;    cf.  Antiochia 

xoa,  Ptol.;  Steph.;  St.  im  Nomos  Cop*  Assyriae. 

tites  (Thehnis),  auf  der  Ostseite  des  Nil,  —  sc.  Ckalcidicet,  Pbn.  IV,  10. ; 

Vielleicht  zw.  Coptos  u.  Thcbae,  tt.idcnt  cf.  Actor.  XVH,  l. ;  St.  in  Chalcidice 

mit  AnoXXcopot  HoXiq, Strab.  XVII,  p.  561.  (Macedonien).  nÖrdl.  vom  See  Bolbe, 

Apollinit  Promontorium,  Äolirt.  Westl.  vom  Sinus  Strvmonicus.  Apollo- 

c.  27.;  Plin.  V,  4  ;  Mein  I,  #\;  Liv.  Hintes,  cognom.  Maero6ii. 

<  W\,Z4.;Vtol; Apoll 6niüm,AitöXXcovl-  sr„CYcf«c,  Ptol.;  Stepn.;  Eleu* 

ov,  Strab.  XVI t,  p.  573. ;  Vorgeb.  in  Zeit-  th  era,  ao,  EXro&tQ«,  Dio  Gas«.  XXXVI, 

gitana,  östl  v.  Utica,  Sardinien  gegenüber,  ineunt ;  Eleut  h  er  ne,  EXtV&tocxt ^Ptot; 

Apollin is,  Plin.  V,2.  \  AnoXXmvoq  «x-  EXtfedoo«, Steph.;  Aoro»,  Aaoos, Steph.; 

qöv,  Ptol.;  Vorgcb.  !n  Manretania  Caesar.,  St  auf  der  Insel  Creta,  vielleicht  ew.  Oor- 

westl.  von  Caesarea,  ostl.  von  Cartenna*  tyrta  U.Cnossits. 

Apollinit                Gegend  in  Ae*  —  sc.  Spitt;  St.  in  Epims. 

tliiopien.  My  gdoniae,  AnoXXcovitt MvyBo- 

A  p  o  1 1  i  ni  s  7 '<■  w  p  l  wtn,Ptol.:inZeu^i-  Plug,  Ptol.'  \  Apollonia,  Plin.  IV,  10.J 

tana,  auf  der  Grenze  v.  Ntamidia,  zw.  Ti'ia-  AnoXXmviti  ,Scyl. ;  Stebh.;  St  in  Mygdonia 

braca  n.  Hippo  UiiurrhytUs.               •  (IVlacedonien),  sudöstl.  von  Tliessaloniea. 

Apollonia,  AftoXXtovta,  Steoh.\  $L  —  sc.  Palüettinae>  Plin.  V,  18.; 

aufder  Insel Siphnos,imaegaetsch. Meere.  AnoXXtovut,  Ptol.;  Joseph.  Anttq.  XIII, 

—  Plin.  V,  30.;  St.  inTroas,  aufder  23.  Bell.  1,6.;  Applan.;  Apollonias, 
Grenze  von  Mysien;  cf.  Assos.  bäits  Stenn.;  Tab.  Peut;  St.  In  Saraa- 

—  Plin.  V,  5.;  Melal,  8.;  AnoÜM*  ria,  an  der  Küste  des  Mar«  tnternum, 
vta,  Ptol ;  Apollonias,  adit ,  tj  nordwestl.  von  Sichern ,  südl.  Von  Gllgal, 
A*oXX<A*ia$,    Strab.  XVU.;  VieUeicht  od.  Stw.  Jopofc  tt.  Caesarea. 

auch  Portu»  Cyren«t,  Scyl.;  St  in  —  bc  Ptti'diae,  Ptol.;  Steph.;  frü~ 

Cyreaaica,  war  der  Hafen  von  Cyrene,  her  Ätordiaenm,  Moqdictiov.  Steph.;  St» 

ti.  der  5  Städte,  die  Pentapolia  Libyae  In  Piridiett,  westl.  von  Antlochia, 

Bischoff t  Wbrttrh,  d.  Erdk>  6  / 
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Apollonia,  te.Sicilia e^AicoUwvia,  00* ,  Fantun  Apollini« ,  Notit  Episcnp« 

Diod.  Sicul.  XVI,  73.)  Civilas  ApoU  vielleicht  i.  q.  Dios  Hieron,  PM.;  ^ios 

lo n i cnsi 8,  Cic;  St  auf  der  Siidküste  Uoov,  Ptol.;  Ort  in  Lydien,  unfern 

der  Insel  Sicilicn ,  westL  vom  Proinout  Philadelphia,   Apollonoshicritae  ,    PI  in. 

Pacbynum.  V,  29. 

— supro  Rhyndacum,  AnokXm-      Apollo  p  ol  it  e  i,  ae,  Plin.  V,  9.; 

via,  Mvffmg  e*t  Puvdaxa»,  Steph.;  cf.  Landesbez.  in  Acgyptus  Superior,  zv. 

XII.;  Flui.  VI,  34»;  vielleicht  AvpoU  Omhites  n.  Hcrroonthites. 
I  o n  i a  s  ,  adit ,  Notit. ;  St.  in  Mysia  Mi-      Apologo»;  St.  in  Susiana  (Persi a), 

nor ,  an  c.  See  gl.  Namens.  Apvlloniatae  ^  dcr  Miänth  des  Pasitigris  in  den  Sinus 

ad  Rhyndacum,  Anokkcavutt.  itqog  Pvv-  Persicus. 

doxa),  Münze  des  L.  Verna  u.  des  M.      Aponianalnsula,  Caes. Bell. Afric 

Aurel!  us.  c.  2. ;  Insel  an  der  Westküste  von  Sicilicn, 

—  sc.  Sjriae,  Anokkcovta ,  Appian.  nach  Cinv.  i.  q.^i«a;  nach  Andern 

Syr.;  Steph.;  St.  in  Coelc-Syna.  |.  Paconia. 

v^*C;nTÄMa»C,?ie,oAn;^  ?vvc;£      ^pdniFons,  Sueton. ;  ^poni  Fon- 

XXII,  19.;  Mela  II,  2.;  Pün.  XXXIV,  .  /m  n,!*,,  „;..„  J .  Ä„„ft«  paim 

7. ;  fcutrop.  VI,  ».;  Anokkavtct   Aman,  ^„„n  pun..  Heilquellen  unfern  Padua, 

Pcr.pl  ;  AxoU^m  a*o<xoc  Mifi*t*»,  dic  dcr  Dirhtcr  Claudiunus  besungen  hat. 

Strab.  \  II;  cf.  Steph.;  Herodot.  IV,  93.;  ^  Martial 

spater  Sozopolis;  St ^in  Thracicn,  L^  m.  ^0flttl,  SO.  Ital.  XIT, 
auf  der  Küste  de*  Pontus  tuxinus    sudl.  i^/vn,  v  193. ;  cf.  Claul 

von  Anchuüus.  ^oUematcs,  mm,  Strab.  d}M^ 'Sucfou.  Tibc'r.  14.;  Flecken  bey 

Äli^hV.ff  ^Im1^^  Gcbu^  JCtzMoono, 
^poHonias;  et  Apollonia  ad  Lam-      AporUo*  Cotnc,  es,  Liv.  XXXVHI, 

StÄ? sub  fin-^toL  V,Ä^I  »■  *-  Ä>  GrC™  ™ 

Phrygia  Major,  westt  von  Laodicea.  isiuien. 

^poi/oniotis,  idis,  ^«oLUDt/iOTtff,      ^postana;  Hafen  in  Persis,  auf  der 

PtoL  VI,  1.;  Polyb.  V,  43.  52.)  Strab.  Kuste  dc«  s,nu8  Peraicns. 
XV,  p.  503.;  Apollonias,  i$,  if*ol2a>-      ^posiolorum  ,f  0r*o;  ^V'-vT 

M<m(,  Polyb.  V,  51. ;  Isidor.  Charac. ;  r «  m  Mo  n  s ;  St.  Postclbcrg, 

Landsch.  im  üstl.  Assyrien,  vom  Flusso  **e™  Saat*,  an  der  Lger. 
Gorgus  bis  zum  Tigris  im  Westen;  III,       Appha,  PtoL;  St. in  I  artlu 


19.  34. ;  nach  Cell.  i.  q.  Sittaccne.  In 
ihr  lag  Apollonia  Assyriac. 

Apolloniatin  Locus,  Atftvn  Anok- 
tovtor Strab.  XII,  p.'39ti. ;  See 
im  östl.  Mvsia  Minor,  anf  der  Grenze 
von  Bithynicn,  entstand  vielleicht  durch 
den  Flufs  Rhyndacns, 
Namen  von  der  St  Apollonia. 

Apollonidca;  cf.  Apollonia. 


arlhicn,  in  der 

Gegend  von  Sirapsimida. 

Aophadana,  Ptol.;  St.  in  Mesopo- 
tamien, amChaboras,  vielleicht  sudl. 
von  Carrac. 

Apphana,  Ptol. ;  Insel  im  Sinus  Per- 
sicus ,  vielleicht  an  der  Küste  von  Susi- 
ana ;  Cell,  setzt  sie  an  Arabien. 

Apphar,  PtoL;  St  im  Innern  von 
Mauretania  Cacsariensis,  auf  der  West- 


yfpoHonts,  Mit,' Cic.  pro  Flacc.  c*  8eitc  dca  FI*  Chinalai)h,  östl«  von  Vic- 

2i.;Avo3iX(ovisf  Strab.  Xlh.;  Apo  llo-  to«»- 

ntas,  AitoXlatviaf ,  ado$,  Notit  episc.;  Appia,  oc,  Amtiu,  Notit  Ecclc«.  ; 

Apollonidca,   Bas.  Coloss.  Tiber.;  Apia,  Antct,  HierocL;  Polyb.  V,  77. ; 

St  in  Lydien,  südvcstl.  von  Thyatira,  St  in  Pacatiana  (Phrygia  Magna) ,  yicl- 

südl.  von  Pcrgamns,  nordwestl.  von  Sar-  leicht  südöstl.  von  SynnaHa.  Appiani, 


des ,  östl.  von  Cyme.  Apollonidensca,  Cic. 
pro  Flacc.  c  29.  32. ;  Cic.  ad  Quint  I, 
epist2.;  Tacit  Ann.  U,  47.;  Apollonp- 
dxentes ,  Plin.  V,  30.;  Einw. 

Apollonopoli»;  cf.  Apollinis  Urb« 
Magna. 


PÜn.  V,  2». ;  Cic.  III,  epist  7, 
9.;  Appianus  ,  arij.  Cic 

Appianum,  Paul.  Diacon.  III ,  31.; 
Ort  oder  Castell  in  Hhaetien. 

Anpiaria,  Anton  Irin.;  Tab.Theod.; 
Notit.  Imper.  u.  Eccle^, ;  Ort  in  Moe«ia 


Apollono»,  sc.  urfrs,  Anton.  Itin.;  Inferior,  auf  dem  südL  Ufer  der  Donau, 

St  auf  der  Küste  des  Sinus  Arabiens ,  in  westl.  von  Dorosterum,  östl.  von  N  icopoli«. 

Aegyptus Superior,  walu-scheinlich  norJ-  Appii  Forum,  Cic.  Attic.  II,  epist. 

westl.  vom  Vorgeh.  Lcpte  extrema.  10.;  Amuov  tpooov,  Actor.  XXVIII,  15.; 

ifpoMouot  Mieron,  Anokkavos  cf.  AntOB.  Itfats  U.  St.  der  Volsci  in 
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iuf  der  Via  Appla,  5  M.  afidl. 

nördl.  von  Terracina. 
Appiolae,   arum ,  Liv. ;  St.  in  La- 
i,  unfern  Rom,  die  Tarquinius Pris- 
cus  zerstörte. 
Appulus;  cf.  Apulia. 
Apri,  orum,    Anton.  Itin.;  Auqoty 
Ptol. ;  Apros,  t,  Plin.  IV,  II.;  Angoq, 
Steph.;  Ilterocl.  Not.,*  früher  The  od  o- 
sinpolis;    St.   im  mm!I.  Thracicn, 
ivc-tl.  von  Pcrinthtis,    nordwcstl.  von 
Paniuni,  nordöstl.  *on  Zorlanae,  u.  war 
nach  Ptol.  u.  Plin.  eine  Colonie,  vviel- 
lcicht  des  Claudius. 

Aprilis  Latus,  Anton.  Itin.;  Prc~ 
lius  sc.  Locus,  Cic,  pro  Mi  Ion.  c.  27. ; 
Prilisod.  Prillis,  is,  Plin.  III,  5.; 
See  in  Etrnrien ,  zw.  den  Flüssen  Arnu* 
ii.  Umbro;  heut.  Tages  der  Landsce  Cos- 
tiglione  della  Pescaja\  der  Insel  Elba 
gegenüber.  ^ 

Aprimonasterium  ;  Novienti- 
vm;  Abtei  Ebersheimmünster,  im  Elsafs, 
auf  e.  Insel  des  III ,  unfern  Schlcttstadt. 
Apros;  cf.  Apri. 

A pro»;  VI  FL  bey  den  Oxybii,  in 
Gallia  Narb'onensis. 

Aprositos;  canarisebe  Insel  Forta- 
venture,  Fuertaventura ,  auf  der  West- 
küste von  Air  im. 

Aproaopites  Nomos;  cf.  Froso- 
pitis. 

Aprusa,  ae,  Plin.  III,  15.;  U.  Flui» 
hi  y  der  St.  Ariminum ,  in  Umbricn. 

Aprust  um ;  i.  q.  Abrystum. 

Aprut tum ,  Plin. ;  Fror.  Abntsao  de« 
Königr.  Neapel,  grenzt  östl.  an  den 
Meerb.  von  Venedig,  nördl.  u.  wcstl.  an 
Mark  von  Ancona,  Ombriu,  Sabina  u. 
Caiupagna  di  Koma,  südl.  an  da*  Land 
▼on  Labnr  n.  die  Grafscb.  Molhe,  u. 
wird  vom  FI.  Pescara  in  Abruzzo  ulteriore 
— -  Provincia  Aquilensis — ,•  u.  in 
Abruzzo  citeriorc,  —  Provincia  Thvatina 
getheilt 

Apsarus,  Arrian.;  Plin.  VI,  4.  10.; 
Apsorrus ,  Ptol.;  Flu IV  in  Colehis, 
•trömte  bev  den  Cissii ,  n.  fiel  «üdl.  \(\m 
Phasis,  140  M.  P.  östl.  von  Trapczu* 
in  den  Pontus  Euxinus. 

A psarus;  Ap  sorrhus;  cf.  Alwyrtns. 

Ap  sitae,  Ptol.;  Arrian.;  tcylh.Volk 
in  Co  Ich  in,  nördL  vom  Phafis. 

Apsinthii;  cf.  Apsvuthii. 

Ap  »orus ,  Anton.  Itin. ;  Apsoros, 
Mein  II,  7.;  Arftogof ,  Ptol.  II.  extr.; 
Insel  an  der  Küste  von  IUyricum,  im 
Sinus  Fhmaücus,  nordöstl.  von  Ancona; 
jetzt  Osero ;  cf.  Absorus .  Nach  Cell, 
re  Apsoru»  i.  q.  Absyrti»  des  Mela. 


i;  jetzt  Osero,  Ostero,  im  illyr. 
Kreise  Fiume. 

Apsus,  Caes.Civ.m,  13.  19.;  Lu- 
can.  V,  v.  461.;  Atpog,  Plutarch.  inTit. 
Quint.  Flamin.;  Strab.;  Ptol.;  FI.  in  II- 
lyris  Gracca  ,  entspr.  auf  der  Grenze  von 
Macedonien ,  fallt  südl.  von  Dyrrachium 
näher:  vom  Genusus,  nördl.  vom  Anus, 
oder  Apollonia  ins  adriat.  Meer,  u.  heifst 
jetzt  Lrcvasta,  Chrcvasta.  Auf 
beyden  Ufern  hatte 
jus  ihr  Lager.  , 

Apsynthii;  Volk  in  Thracien,  viel- 
leicht ihi  Süden  auf  der  Küste  des  ae- 
gaeierh.  Meeres,  wcstl.  vomllebrus. 

Apsynthus;  kl.  Flui;  in  Thracien, 
bey  den  Absynthi. 

Apsynthus;  i.q. 
nordöstl.  von  Samotbrace 
,  Apsyrtides;  cf.  Absyrtides  Insulae. 
Apta  Julia,  Plin.;  Apta,  Sidon. 
IX ,  epist.  9. ;  Aptajulia,  Anton.  Itin. ; 
Civitas  Aptensium,  Notit  Provinc; 
Colonia  Apta^  Inscript.  ap. Sinnond. ; 
yfpta  Vulrientium;  St.  der  Vnlgi- 
entes,  in  Gallia  Karbonensis,  nördl. 
vom  Fl.  Drnentia,  östl.  vetn  Rhodanus, 
nördl.  von  Aqnae  Sextiae;  heat.  Tages 
Ant,  im  Dep.  Vaucluse,  4  II.  nördL  voo 
Ajx.  Aptensis,  c. 

Aptera,  ae,  Amtqa,  Strab.  X,  p. 
330.;  Steph.;  Suhl  ;  Apteron,  i,  Plin.; 
Aptcria,  Amegt«,  Ptol.;  St.  im  We- 
sten der  Insel Creta,  60  S  t  ad .  nordwestl.  v. 
Cydonia,  mit  e.  Tempel  der  Venus  Urania, 
Aptuehi  Fan  um  ,  Axxovxov 'itqov, 
Ptol.;  A  p  tu  n  (r  i  s  Fanum;*  Ort  iuVea- 
tapolis  (Cyrenatca),  unfern  Pfaycus.  Ap- 
tungensis,  e. 

Apua;  Hauptst.  der  Apnani  Ligurea, 
am  Fl.  Macra;  jetzt  Pontremoli ,  Pons 
Tremulus,  in  der  toscan.  Prov.  Flo- 
renz. Apuäni,  orum,  Liv.  XL,  88.;  Einw. 

Apuli,  orum ,  Mela  II ,  4« ;  Volk  in 
Illyris,  zog  nach  Italien ,  u.  gab  dem 
Laude  Auulien  s.  iNamea. 

Ap ulia,  ae,  Caes.  Civ.  1, 13.;  Liv.IX, 
20.  23.;  XXII,  9.1&&;  XXIV,  3,  Horat. 
HI,  od.  4.;  v.  10  5  Plin.  HI,  11.;  In- 
Script,  ap.  Gruter.;  Flor.  I,  6.  18.;  Ta- 
cit.  XVI,  9.;  AnovXice,  agf  Strab.  VI, 
p.  291.;  Diod.  Sicul.  XIX,  65.;  Zonar. 
Tom.  II;  cf.  Paul.  Diacou.  de  Gest.Lon- 
gob.  II,  21.;  — Apulia  Dauniorumr 
Plin.  1.  c. ;  Regna  Dauni  App*vl$\ 
Unrat.  IV.  od.  14.  ;  v.  26. ;  Dauniasy 
üdis ,  Horat.;  Apulia  Daunia,  Mar- 
tial.  epigr.  135.;  Cic.  Div.  I,  43.;  Lamfc 
schuft  hu  Graecia  Magna,  erstreckte  sich 


im  weitesten  Sinne,  vom  Fl.  Frcato,  im 
Apsorus;    Apsorrus,  AyoQ$°?>    N.,  bb  zum  Promoat.  Jnpyglum,  im  S*; 
Ptol.  II,  extr.j  SU'm  Süden  der  Wl    mafafste  dann  Pcucetia,  Daunia,  Mes- 
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»apia,  Calabria,  Japygia;-  im  engem  Aquaburgum;  Aquoebur. 

hingegen,  von  Frento  bin  nach  Brnndu-  kl-  baicr.  St  Wasserburg ,  lmlsarl 

»iura,  in»  O  ,  n.  Tarentum  im  W. ,  bo-  am  Inn,  7  BL  von  München, 

griff  also  nur  Daunia  u.  Peucetia;  ward  Aqua  Caerulea;  i.  q.  Aqua  Glau- 

wohl  uriprüngl.  von  Illyria  aus  bevölkert,  dia. 

dann  von  Arcadii,  unter  Oenotrus  u.  —  Caltda;  l  q.  Aqua  Soarsa. 

Pcucetius,u.  später  von  Dioroedes  besetzt,.  —  Cimina;    Vlet;   wohl  nur  ein 

kam  etwa  um  die  Mitte  des  5.  See.  p.  U.  Nebengang  der  Aqua  Sabatina. 

C.  unter  röm.  Herrschaft,    heifrt  jetzt  —  Claudia;  Caerulea;  Albudt- 

Apulicn,  Puglia,  Pouille,  Landsch.  am  na;  Cur  tia; Sim b r  iv tna; cf.hutrop.; 

adriat    Meere,  u.  schliefst  die  Prov.  Front;  Phn.;  erbaute  K.  Claudius,  um 

Bari,  Otranto  u.  Capitanata  fein.  Apuü-  880  p.  Urb.  Cond»,  hatte  gutes  Wasser, 

cus .  adj» ,  Horat;  Appulus,  adj.,  Ha-  ü.  versorgte  mit  Anio  Vetos  die  am  hoch- 

rat.  HIT  od.  4,  v.  9.;  Lucan.  V,  v.  880.;  sten  liegenden  Gegenden  der  St  Kom. 

Appulus.  »,  Lucan.;  Horat  II,  semu  —  Contradictionis;  Aqua  Jurg »», 

sät  I,  v.34.  Matt«  Plin.;  Daum*  He-  Haderwasser,  Numer.XX,  18.;  cf.  Exod. 

la ,  Einw.  von  Apulia  Daunia.  XVII ,  2. 7.;  Numer.  X X\  II,  14, ;  Deuter. 

Apülum;  cf.  Alba  Carolina;  Alba  Ju-  XXXII,5L;  Psalm.  LXXXI,  8.  CVI,82.; 

"  lia,  l  e.  Weisscnburg.  Ort  bey  Kade*,  inder  Wüste  Zin  (Arabia 

Apyrc;  i.  q.  Aperrae.  Petraea)*  wo  Moses  den  Israeliten  aus 

Aqua  Albudina,    cf.  Aqua  Clan-  dem  mitten  in  e.  Thale  icolirt  dastehen- 
de den  Granitfelsen  Mcriba  Wasser  gab. 

Aqua  Alexandrina,  vielleicht  auch  Noch  jetzt  sieht  man  4  Spalten  überein- 
JVeroniana;  e.  vom  Alezander  Severus  ander  durch  die  Breite  de«  Felbens 
angelegte  Wasserlcit,  die  nördl.  ?on  La-  laufen  *  in  welche  die  Araber  Schilf,  Ge- 
vicum  anfing,  zu  den  Badern  dieses  K.  Strauch  etc.  stopfen,  das  sie  als  Heilratt- 
im Campus  Martins  führte,  unter  Papst  tel  ihren  kranken  Kameelcn  geben. 
Sixtus  V,  um  1587  wieder  hergestellt  —  Ctaba,  Cic.  Agrar.  III,  2.;  XM, 
wurde,  den  Namen  Aqua  Felix  erhielt  epist  18.;  Quelle,  kam  von  Tusculnm 
u.  dem  heut  Rom  fast  unentbehrlich  ist.  nach  Rom ,  u.  wurde  von  Agrippa  den 

—  Algentiana:  kam  vom  B.  Alffi-  Tusculani  überlassen. 

du 9,  u.  vereinigte  sich  mit  Aqua  Julia.  —  Damnata;  entweder  1.  q.  Aqua 

Harcia  od.  Claudia.  Crabra*  oder  ging  durch  Porta  Latina, 

—  Al*ia>  Setina;  unbekannt  über  die  Tiber,  u.  versah  die  dortigen 

—  jjflsiettna,-  Aqua    Augusta;  Garten  mit  Wasser. 

Aqua  IlaU  in;  leitete  K.  Aügnstus  aus  —  ZHlnonit»  Jesaia  XV  9.;  w*rär- 

dem  Löcns  Alsietinits  nach  Rom,  hatte  scheinl.  der  Fl.  Afhon;  nach  Seetzen  n» 

trübes  Wasser,  wurde  vom  Papst  Paul  Legh  aber  Wadi  el  Wale,  nördl.  ton 

V.  ausgebessert,  mit  Aqua  Sabatina  ver-  Dibmu  fällt  ins  Marc  Mortuüm. 

einigt;  jetzt  Aqua  Paula.  —  Ftlix;  i.  q.  Aqüa  Alexandrina* 

—  Annia;  l.  q.  Anio  Novus.  —  Herculanea;  Rieus  Heren- 
  Antiqua;    Dorf  Altwasser l  im  l e u s ;  L  q.  Anio  \o\uf. 

Ricscngeb.  Schlesiens  >  Seines  Stahlwas-  —Julia;  kl.  Fl.,  12  M.  von  Rom, 

•ers  wegen  bekannt  unfern  dem  heut  Mfl.   Marino ,  wurde 

—  Antoniana,  Front  ;  legte  Anton,  um  719  p.  Urb.  C.  v.  Agrippa  in  Aqua  Te- 
Caracalla  an  j   vereinigte  sich  mit  Aqua  püla  geleitet 

Marciä.  —  La  b  icanä;  führte  Alex.  Severus 

—■Appiai  Frontin.;  cf.  Entrup,  tl*  nach  Rom. 

f.*  legte  Censor  Appius  Claudius  Cras-  —  Afarcia,  Plin.  XXXl<  1;  U*  l 

sus  Caecus,  p.  Urb.  C.  449,  an,  u.kant  Aqua  Auftga;  e.  Wasserlcitg. \  die 

▼oh  LücnUanum  durch  Porta  Trigcmina  Praetor  Marcus  Tititts  um  608  p.  U.  C. 

nach  Rom.  anlegte ,  im  J.  61Ö  Praetor  Marlins  Rex 

—  Auf  e ja;  i.  q.  Aqüa  Marciä.  vollendete  ,  unfern  Tibür  unter  der  Lrde 

—  Augusta;  leitete  K.  Augustus  in  weglief  aus  den  Berget»  der  Peligni 
Aqua  M Arein.  kam ,  durch  das  Gebiet  der  Marsi  ging, 

—  Aurcli  a;  verdankte  ihr  I)a*cvndcm  U.  das  beste  Wasser  der  St  Horn  zu- 
Lüc.  Aurel.  Cotta*  vielleicht  l  i  Aqua  führte. 

Trajana.  —  Megiddonia,  Jitdic.  V,  19.;  L 

Aquabellet  ta;    Aquae  Bellae;  ty.  Klschon  Flutnen. 

Flecken  Aifruebellctte,  Aiguebelle,  in  Sa-  —  TVigra,  Jornandes;  i.  q.  Arabo. 

voyen,  am  Fl.  Arco>  Landsch,  Cham-  -  Paula;  t  q.  Aqua  AhieÜlia. 

bery.  —  Psadertt;  i.  q.  Acula. 
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Aqua  Pulchra,        85  Aquae  Calidae  Cilinorum. 

Aqua  Pulchra;  Flecken   Aigue-  res  in  GaUIa  Nartum.:  jetzt/*»,  am  See 

belle,  im  franz.  Dep.  Montblanc,  1  »L  Bonrgct,  2J  M.  nördl.  von  Chamberv. 

von  St.  Paul-trois-Chateaux.  im  Dep.  Montblanc.    Ihre  Baeder  iollK. 

-  Pulehra;  Aqua  Bella;  kl.  St  Gratfan  wieder  hergestellt  haben. 

Aieuebclle,  im  franz.  Den.  Montblanc,  —  Angitiae;  Ort  in  Bruttium ,  auf 

8  M.  nord  westl.  Ton  Maurienne,  4|  sud-  der  Westküste. 

östl.  von  Annecy.  —  Au gu  1 1 a e,  vdW  >f  tryotfsw,  PtoL; 

—  Sabatina,  Aurelia,  Cimina,  A  qu  ac  Tarb  ellioae ,  Anton.  Irin.; 
Septimia;  leitete  wohl  K.  Aurclius  aus  Aquarum  Tar bellicarum  Civitas; 
dem  LacusSahatinus,  Sabate.  Tarbella     Civitat,     Vib.  Seq.; 

—  Septiminiana,  Terdankte  dem  A  quensis  Civitat,  NotitGall.;  Vi- 
K.  Septiraius  Severus  ihre  Entstehung,  bio;  St  der  TarbeUiinNovempopulonia, 

— -tfetia,  Sttina;  i.  o,.  Aqua  Abu-  (Gascogne);  jetzt  Acqs,  Dax.  am  Adour, 

etina.  Dep.  d.  Lande«. 

—  Severianat  entw.  i.  q.  Aqua  —  Bajß na c,  Martial.  IX,  cplgr. 89.; 
Alexandrina,  od.  i.q  Aqua  Septiminiana.  unfern  Sarsina ,  in  Umbrtep. 

~—Si>ar  sa;AquaeSparsae;Aquoe  —  Bqliteac,  Anton.  Itin.;  St  in 

Calidae;  ld.  St.  Aigue  -  Perne,  im  Pannonia  Superior,    zw.  den  Flüssen 

franz.  Dep.  Puy  de  Dduie,  am  Lucon,  DraTus  u.  Savus,  Qordwcsd.  von  Sis- 

2  AI  nördl.  von  Kiom,  7  südl.  von  Mou-  da, 

lins,  mite. Quelle,  diesprudelt,  u.doch  —  Bellac;  Aquabelletta;  Ort 

kalt  ist.  bellete ,  unfern  des  Ilhone,  Dep.  Mont- 

—  Ten  ii  la;  Quelle  unweit  Tusculum,  blanc. 

iV1^    ,Hl°nr^^i  ^^pmd,?i  ^oaaeAcIUcas;    St  in  Gallien, 

Jahr  627  p.  Urb.  C .  auf  den  M Capitoli-  westf.  von  wngttf  'Trevirorum;  heut 

nu*  geleitet,  u.  im  J.  719  mit  Aqua  Ja-  T        irasserlillich ,  am  55usammenfl. 

lia  durch  Agnppa  rareinigt  dcr  Mosej  u  dcr  Sauer^  Surp 

—  Trajana;  leitete K.  Trajan  über  AquacBirerronum;  ricuiAquen- 
den  Jamculus,  nach  se.  auf  dem  Möns  St<  der  fligerronee  in  Gallien;  jetzt 
Aventinus  gelegenen  Badem.  Bagnere*  de  Bigorre,  am  Adour,  8  St. 

»  T  C 4  YSfc     .    ^T*  .m »  t12  P' J  «ld5stl«  von  Tarbes  ,  Dep.  Ober  -  Pyre- 

1  ont.  I,  o.  oo. ;  legte  Agnppa  im  J.  p.  näen 

Urb.  C.  732  an,  be-serte  Papst  Pius  IV.  JBil6*tano*«in,  od.  Bilbilita- 

aus,  hatte  gute«,  aber  kaltes  Walser  ÄQrttro,  Anton,  Itin.;  ^?ua«  Bilbi- 

v/0'-  Tabvv?Ä;JtJS  H,er;r,i  «t-nae;    St,  in  Hispan»  Tarracon., 

St.  in  Etrurien,  XXXII  M  P.  von  Horn,  XXIV  ^  P.  westl.  von  Bilbilis,  XVI  von 

am  ostl.  Abhänge  des  B.  Soracte.  Arcobriga;  jetzt  Alhama,  am  Xalon,  in 

Aquae;     Badena;    Cantellum  Antonien ,  3  St  von  Calatayud. 

A  quarum;Civit  as  Aurelia  Aqucn-         .         .  .       -  *  .   

»ium;  Thermae  /»/er io res;  St  in  Aquaeburgum;  I.  o,  Aquaburgum. 

Germanien,  wo  sich  K.  Severus  u.  Ca-  .  Aauac  Bormontt;  Aquae  Bor* 

lifrula  aufhielten;  vahrscheintjetetB»«  *on'c««/     Burbo  Archembaldi; 

den,  am  Rhein,  1  M.  sudostl.  von  IIa-  £.^p^0",".  .Arr  ™*a!dJl;.  ^'JV 

stndt,  4  nordfistl.  von  Strasburg,    im  "Uimgea  r.jbi  in  Aqu.tnn.a  Pnma  (Gal- 

ßrfiMiprvnirtti  H  iv   lindmxU  *  Ucn) ,  am  Fl.  Elaver;  heut.  Tages  flaur- 

in^m 'itin  Anfar  Pn^nnUae-  hon  V Arehambaud ,  während  derUevolu- 

—  Auton.  Hin.  Aquae  l'annonicac;  A,       n  'int»»* 

TÄcrmoe   Auatriacae,    Auitria-  Bou^  ,c*  g*1"« 1»  im  Dcp.AU,er, 

eorum,  Pannen  iae  ;  St  in  Pannonia  •  M  WC8tL  von  M«ulin».   5  «udl-  voa 

Superior,  heut  Tages  Baden,  in  Oe~  ^ever8> 

sterreich,  amFl.  Schwöchat,  »M.  süd-  —  BoroqntM}  St  der  Sequani  in 

östl  von  Wien ,  2±  nördl.  von  Neustadt.  Bcjgica ;  jetzt Hvurbonne-les- Hains, 

Grani  Pala?  F lecken  im  Dep.  Marne ,  3^  M.  Ast!,  von 

t  i  u  m ;  Aquae  Grani ;  Ur  b  s  A  q  u  c  n  s  i  s ;  Langrcs ,  5  sudostl.  von  Channiont, 

wohl  nicht  Vetera,  Vcterra,  PtoL;  St  —  Colente»  ;  Ort  der  Arvernl  (An- 

Aachen,  im  preuss.  Kheinl.;  unten  K.  verpne),  in  Gallien;  die  heut  St.  Chau- 

Iladrian  von  Servius  Gronua,  um  d.  J.  ffe«  Aigiten,  im  Dep.  Cantal. 

Chr.  liierbaut;  6  »f.  westl.  von  Cöln,  —  Calidae;  minocal.  Quelle  Aipics 

41  östl.  von  Lättich.   Carl  M.  ward  bjer  Chaude*,  hn  fran«.  Dep.  Nieder -Pvrc- 

742  geb.  u.  814  begraben,  ^«sgronen-  oaen ,  6  M.  südl.  von  Piui. 

st«,  e.  —  Calidae  Cilinorum;  Amphi- 

—  ^IIoAro^nni;  Aquae  Grati-  ochia;  Auria;  Aquae  Caleniae, 
anae,  Sabauaicae;  St,  der  Allobro-  od.  Cil$nac,  Anton.  Itin.;  StderCU«- 


Digitized  by  Google 
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nl,  InHispan.  Tarracon.)  vielleicht  jetzt 
Orense,  in  Galicien. 

Aquae  Ca  Ii  da  e,  vSava  Ösquct,  PtoL; 
nach  Cod.  Palat.  Kolanna;  St  in  Mau- 
re tun  ia  Caesar.;  iv.  den  FI.  Serbe«  a. 
Savus,  östl.  vonChizala,  westl.  von  La- 
mida. 

— -  Calidae;  Bäder  in  Etruricn;  hont. 
Tages  Bagni  di  Ballicano,  zw.  Viterbo 
d.  Monte  Fiasconc. 

—  Calidae,  PI  in.  V,  15.;  Aquae 
Calidac  in  Tibcriade,  tu  tv  TipV 
gtadt  &bqu.cc  vdaza,  Joseph.  Vit. ;  Ther- 
mac  Tiberenses,  Talmudist.;  Ther- 
male Tiberienses,  Cell.;  warme  Bä- 
der in  Galilaea  Inferior,  zw.  Emnians  u. 
Tiberlas. 

—  Calidae,  Liv.  XXX, 24.;  «togosr, 
Strab.  XVII,  p  573.;  in  Zougitana,  zw. 
Times  u.lIcrniaea(Promont.),  vielleicht 
heut.  Tages  Hamma ,  in  Tonis. 

—  Calidae,  PtoL;  Ort  in  Zcn Alta- 
na (Africa)  ,  südl.  von  Hippo  Diurrliy  tus, 
zw.  Themissua  u.  Znmamizon, 

—  Calidae,  vduva  &$qßa,  PtoL; 
Aquae  Soli»,  Anton.  Itin. ;  Batho- 
ni a,  Cell.;  St.  der  Belgae  id  Britannia 
Rom.;  .jetzt  Bath,  in  SommeraeUlüre, 
Über  dem  Avon,  3  St.  östl.  von  Bristol. 

—  Calidae;  Fichiutnf  St.  der  Ar« 
verni  in  Gallia  Aquitnn,,  am  westl.  Ufer 
des  Elaver,  nordöstt  von  Augustono- 
metum;  jetzt  Vick^,  Dep.  Allier. 

—  Calidae^  vöctxa  fco^a,  PtoL) 
Aquae  Voeoniae,  Anton.  Itiiu;  — 
Aquicaldcnses ,  Plin.;  —  Bann  o  Ii  a; 
8t.  in  Hispan.  Tarraoon. ,  vielleicht  der 
Ansctani,  südwestl.vonEtnporiuin,  nord- 
westl.  von  Gerunda;  wahrscheinl.  jetzt 
Bannolas  in  Catalonien,  u.  nicht  Vique. 

■ —  Ccretanae,  &tqu.a  Kaiqtxavct, 
Strab.;  warme  Bäder  unfern  Caere  in 
Etruricn. 

—  Ciceronianae,  Plin.;  Quellen 
fccyAcudemia  des  Cicero,  unweit  Puteoli, 
In  Ctunpanien. 

—  Cilinae;  i.  q.  Aquae  Calidae. 

—  Convenarum ,  Anton.  Itiner.; 
Thertnae  Onesiae,  ra  xa>v  Ovrjaiatv 
öscfia,  Strab.  IV,  p.  132. ;  OrtderGon- 
venne,  in  Gallia  Aquitan. ,  südwestl.  von 
Lugdunum  Convenarum,  an  den  Pyre- 
näen ;  wahrscheinL  heut.  Tages  Bagnc- 
rcs,  1<1.  St.  im  Dop.  Ober -Pyrenäen,  in 
der  Näho  des  Adour,  8  St.  südöstl,  von 
Tarbe. 

—  Cumanac,  Vellej.  I,  4.;  Liv. 
XI j|  ,  16.;  Quellen  bey  Cumac,  iaCain- 
panien. 

—  Cutiliae,  Plin.  m,  12.  \  XXXI, 
2.;  cf.  Xipbilin.  ex  Dio  Ca«.;  Lacue 
Cutlliensis,  Varro  LL.  IV,  10.;  See 


bey  den  Sabin! ,  in  Italien ,  70  Stad.  von 

Beate,  nahe  der  St.  Cutiline,  in  welchem 
nach  Senec.  Q.  Nat.  III ,  25.  e.  schwim- 
mende Insel  sich  befand« 

Aquae,  sc.  Daciae,  PtoL;  i.  q.  Ad 
Aquas. 

—  Dacieae,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Maurctania  Tingitana,  XVI M.  P.  nönU. 
von  Volubilis ,  XII  südl.  von  Gilda. 

—  Durae;  Italica;  Ort  in  IIi*pa- 
nia  Baetica;  vielleicht  jetzt  Alcala  dcl 
Rio,  2  St  nördl  von  Sovilla ,  am  Gua- 
dalquivir, 

—  Flaviae,  Inseript.  ap.  Gruter. ; 
Aquiflavia;  Chavae;  Ort  in  Iiis- 
pan ia  Tarracon.,  vielleicht  bey  den  Cal- 
laici  Bracarii;  jetzt  portug.  Villa  CAi- 
aves,  Chaves,  Prov.  Traz  osMontcs,  13 
M.  ton  Braganza,  nm  Tamcgo,  über 
welchen  c.  röm.  Brücke  führt.  —  Aqui- 1 
flavieniii,  e,  Inseript  ap,  Kcsend.  An- 
tiq.  Lusit ;  u.  ap.  Gruter. 

—  Flaviae,  Ort  der  Helvetü  in 
Gallien,  zw.  Vindonissa  u.  Virodunum, 
cf.  Ad  Aquas  Hclvctias. 

—  Flumina,  vdaros  itoxauoi,  Strab, 
XVI,  p.  517.;  L  q.  Seleucia  Pieria,  in 
Scleucis. 

—  Gronig  i.  q.  Aquae;  Aquisgra- 


—  Gratianae;  cf.  Aquao  AUobro- 
na, 

—  Helvetiae,oü.  Helveticas,  Ba- 
do; Badena;  Badenia;  Castel- 
lum,  u.  Vicus  Thermarum ;  TA  er- 
mae  Helveticae,  od.  Superiores$ 
Thermopolis;  i,  q.  Ad  Aquas Helve- 
tias.  —  Jquenses,  Einw, 

—  Jassae;  Thertnae  Constanti- 
txianae\  Ort  u.  Bad  in  Fannonien, 
südostL  von  Warasdin  (Croatien),  t 

—  Labanae,  ra  Aaßctva  vdttzce, 
Strab. ;  Ort  der  Sabini ,  unfern  Nomen- 
tum. 

—  Labodae  (Labode»)  \  1,  q,  Ad 
Aquas. 

~-  Leaeae;  Ort  anf  der  Westküste» 
in  Hispania  Tarracon.;  an  der  Mündg. 
des  Minho  (Minius). 

—  Lcsitanae,  Ptol.j  St.  auf  Sar- 
dinien; der  heut.  Flocken  Sardara. 

Aquaelupae;  Aquae  Lupiaet 
kl.  St.  Guadeloupe,  in  Neucastilien, 
Prov.  Toledo. 

y^ouac  Af  attiacao,  Am.  Marc.  XXIX, 
20,;  Mattiaci  Fönte»,  Plin.  XXXI, 
2.;  Thermae  fVisb udennes,  Cell.; 
Vitbada;  St.  der  Mattiaci  in  Germa- 
nien \  jetzt  Wiesbaden,  Hauptst.  de« 
Herzogin.  Nassau ,  am  Taunus ,  4£  M. 
von  Frankfurt,  mit  stark  besuchten  war 
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rocn  Quellen,  neben  welchen  Droaus  c. 
Castcfl  erbaute. 

Aauae  M crom,  Josua  XI,  5.  (ran 

90V  vdaXOQ  MSQQCOV)  :  Mtocö  ,  Jo8Cph.  B. 

Jud.  II,  42.;  Samaehoniti$ ,  idisy 
ZufiCtzcoviztg,  löog  ,  (ZauaxuviTis  ,  £b- 
fitxtovixi^j  i&oq,  Joseph.  B.  III,  35.; 
2*fitxa>vixa>v  XiftvT] ,  Scmcchonitarum 
Jxxctii ,  Joseph.  B.  IV,  1  ),  Joseph. 
Antiq.  V,  6.;  B.  Jud.  IV,  1.  ,  See  im 
nördl.  Palacstina,  3*  St.  südl.  von  der 
Quelle  des  Jordan,  bey  Pancas.  Durch 
ihn  strömt  der  Jordan  li  fallt  dann  in  den 
Lacns  Genesar. 

—  sc.  Afoettae,  Anton.  Itin.;  i.  q. 
Ad  Aqua« ;  XVI  M.  P.  von  Aegcta. 

—  Mortuae;  St  Aigues  Mortes ,  im 
fr  Li  ii7.  Dep.  Gard,  3£  M.  südwcstl.  von 
Rismes ,  3  M.  östl.  von  Montpellier. 

—  Ncapolitanae,  Ptol. ;  Anton, 
Itin. ;  auf  Sardinien ,  nach  Carali*  hin. 

—  /Verne;  St.  der  Hituriges  Cubi, 
In  Gallia  Aquit.;  jetzt  Marktfl.  Ä'crif, 
Dep.  Allicr,  am  Fl.  gl.  N. 

—  Nimrim,  JcsaiaXV,  6.;  Jerem. 
XLV11I,  34.;  Bcnamerium,  Hieron.; 
BEwafictQTjn,  Eiiscb. ;  Ort  der  Moabiter, 
in  Arabia  Petraca. 

—  Origincs;  Ort  der  Callaici ,  in 
HispaniaTarracon.,  nordöstl.  von  Tyde, 

am  .Mini US. 

—  Pannonicae;  cf.  Aquae. 

—  Passen'*,  Tab.  Itin.;  cf.  Marti- 
ni. VI ,  epigr.  42. ;  in  Etrurien,  bey  Fc- 
rentimnn. 

—  Patav  inac;  Jquao  Pataoi- 
norum,  Plin.  II,  103.;  L  q.  Aponi 
Fons. 

—  Perti eianentet ,  Anton.  Itin.; 
in  Sicilicn ,  unweit  Drepanum. 

—  Pisanae,  Cell.;  4quae  Piia- 
norum,  IM  in.  II,  103.;  Ort  in  Etrurien. 
nordöstl.  von  Pisae. 

—  Populoniae;  cf.  Populonium. 

—  Querquernae,  Anton.  Itin. ;  St. 
Querquerni  in  Hispan.  Tarracon. 

—  Quiniianac\  Ort  in  Ilispania 
Tarracon. ,  vielleicht  unweit  Aquae  Ce- 

-"fio^ioc,  Anton.  Itin.;  Notit  By- 
zac. ;  St  in  Byzacium ,  zw.  Snfetnla  u. 
Hadrumetum,  XXXV  M  P.  wesü.  von 
Vicus  Augusü. 

—  Rcgiae}  Gemeinde  Acgcri ,  od, 
Egerc  im  Schweiz.  Canton  Zug. 

—  Rcgiae  Fons,  vSaxa  ßccödiY.ct, 
Ptol.j  in  Epirus,  bey  Chunaera  Castel- 


—  Rubeae;  Rubcacum,  Ruffa- 
cum;  kl.  franz.  St.  Ruffach,  Rouffach, 
Dep.  Obcrrhcin ,  an  der  Ombach. 


Aquae  Sabaudicac ;   L  q.  Aqua« 

Allobrogum. 

—  Sulviac;  Ort  In  Lalinm,  unweit 
Born. 

—  Saxonicae ;  cf.  Acona. 

—  Segestu r;  Ort  in  Gallia  Lugdun. 
Prima,  an  der  Loire,  südl.  von  Forum 
Segusianorum. 

—  Sextiae,  Flor.  III,  3,;  Vellej. 
Paterc.  I,  15.  II,  12. ;  Lir.  epitom.  LXI, 
et  LXVIII.;  Phn.  XXXI,  2. ;  cf.  Sidon. 
inNarb.  V,  13.;  vdttxa  xa  Et^xia,  Strab. 
IV,  p.  123.,  vöuiu  Ekkrin  Kolavia9 
Ptol.  ;  Colonia  Aquae  Sestiac 
heg.  XXV,  Münze  des  Vcspasian;  Co- 
lonia Aauen$i§;  Col.  Jul.  Aug.  Aqui* 
Scxtiia,  Colonia  Julia  Augutta;- — 
Inscript  lapid.  ap.  Gruter.;  Met  von  o- 
lis  Civitas  Jquenti$,  Kotit  Cjv. 
et  Prov.;  St  der  Salycs  (Salines,  VeU;), 
in  Gallia  Rarbon.,  nördl.  von  Ma^ilni, 
wurde  um  630  A.  U.  .von  Cons.  Scxttus 
Calvinins  gegründet,  nach  Jul.  Caesar: 
Col.  Julia,  u.  nach  Augustus:  CoL  Jul. 
Augusta  genannt;  jetzt  Aix,  an  der  Are, 
Dep.  Rhone  -  Mündg. ,  8  M.-südöstl.  von 
Avignon,  18J  von  Montpellier.  —  In 
ihrer  Nähe  schlug  Marius  die  Teutonen 
u.  Ambronen}  cf.  Aurel  Vict  de  vir.  il- 
lnatr.  — 

-s—  Sicco e,-  Ort  in  Gallia  Karbon-, 
unfern  Tolosa. 

—  Sinuv-s  sanac,  Liv. XXII,  13.; Plin. 
XXXI,  2.;  Tacit  XII,  66.;  Rist  I,  TS.; 
Bäder  bey  Sipuessa  in  Latium,  welche 
Claudius  gebrauchte. 

—  Solis;  i.  q.  Aquae  Cnlidac. 

—  Spadanac;  nioderi Marktfl. Spaa, 
Prov.  Lüttich,  5  M.  von  Aachen. 

—  Sparsae;  cf.  Aqua  Spursa. 

—  Statiellac,  Plin.  XXXI,  2.; 
Aquae  Staticllorum,  PUn.  UI,  5.; 
St  der  Statielli  in  Lignrien ;  heut  Ta- 
ges Acqui ,  am  ßormia,  im  I  Irrzogt  h. 
Montfcrrat ,  5  M.  nordwestl.  von  Genua, 
6  südl.  von  CasnL  Statiellenset ,  tum, 
Cic.  XI,  epist  11.;  Aquensea  Staiicllen- 
ses,  Inscript.  ap.  Spon. ,  Einw. 

—  Taeapinae,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Byzacium,  westL  von  Tacape. 

—  Tarbtllieac;  i.  qt  Aquae  An- 
gustae. 

—  Tariuae;  cf.  Acula. 

—  Tauri;  cf.  Rutil.  Itiner.  v.  249; 
—  Aqucnscs  cognorame  Tattrmi,  Plin. 
III,  5.;  Einw.;  cf.  Aquilcja  Eknriac. 

—  Tibilitanae,  Ant.  Itin.;  Augnotin. 
de  Civ.  Dci;  Aquae  ThlMlitBW,  Tub. 
Pcut. ;  Ort  in  Xumidia  Massylor. ,  LIV 
M.  P.  oatl.  von  Cirta,  XTi  westl.  vonlüppn 
Hcgius. 
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Aquae    V et  er  et;  St  Oudewater, 

y  in  der  nieder!.  Prov.  Utecht,  an  der 


—  <Ficae;  kl  franz.  St.  >f7ffues 
»es,  Dep.  Var ,  IM.  tüdösd.  von  Sora- 
mieret,  2  tndwestl.  Ton  Niamey. 

—  Voceniae;  i.  q.  Aquae  Calidac. 

—  Fol a t ern ae ;  cf.  Volatcrrae. 
Aaualatum;  Flocken  lguaiada,  in 

Cataionicn,  am  Fl.  Koya,  12  M.  nord- 


Aquaria;  kL  St  IWre,  in  Chab- 
lai*  (Savoyeo) ,  am  Genfervee. 

Aquarum  Tarb  ellicarvm,  Cm- 
taa;  1.  q.  Aquae  Augustae. 

—  I/r&t,  2.  Samuel.  XII,  27.;  Vor- 
stadt von  Rabba,  od.  Philadelphia,  in 
Decapolis  (Arabia  Petraea), 

Aquensca  Taurini;  cf.-  Aquae 
Tauri. 

Aqventi»  Civitat;  I,  q.  Aquae  Au- 
gustae. 

Aquianum;  St  Koian,  am  Gcnfer- 
see,  in  Savoyen, 
Aquiealdenee$;  cf.  Aquae  Calidae. 

Jquiflßvia;  I,  q.  Aquae  Flaviae. 

Aquila;  l,  q.  Ad  Aquilas  fl'Aigle). 
in  Ve$tiniii  Martyrol.  Rom.  a, 
d,  XIII  Cal.  Novbr, ;  Aquilin;  Atti- 
la; Avia,  ClnTer.;  St  Aauüß  in  Abruz- 
zo  «her.  II  (Neapel),  ara  Pescaru,  7  M. 
vom  Meere,  10 J  nordögtl.  von  Rom. 

Aquilana  Provineia;  Abruti- 
um  Vit  er  tue;  Pror,  Äbrwtzo  Ultcriore, 

Aquilaria,  Caes.  B.  Civ.  II,  23.} 
St.  in  Zcugilana,  südwestl.  von  Promont 
Mercurii. 

—  Campeetri*}  kl.  St.  Aguilar  del 
Oimpo^  in  Alt-Castiücn,  5  M.  van  der 
Quelle  des  Ebro,  15  von  Burgof, 

Aquilegia;  i.  q.  Ala. 

Aquileja,  Amm.  Maro,  XXIX ,  35. ; 
Mete  II,  4.;  PUu.  IU,  18.;  Liv,  XXXIX, 
22.;  XLI,  1.;  XLIII,  17.;  Eutrop.  IX, 
1.;  X^  9.;  Anton.  Itin.;  Aurel.  Vict. ; 
Paul .  Warpefr,  II,  10.;  Aquileja  Co~ 
lonia  Latina,  Liv.  XL,  34.;  Aqui- 
lejcnsie  Civtta»,  Jemand.  Get.  34. ; 
fj  Axvltjia,  Strab.  IV;  V,  p.  150.;  Zo- 
tini. V,  37.;  St.  der  Carni,  in  Gallia 
Tranepadana,  4\  M,  nordwestl.  von  Ter- 
geste,  wurde  zw.  d.  1.  u,  2.  macedon. 
Krieg  Colonle,  im  J.  452  von  Attila  zer- 
stört, u.heifst  jetzt;  Aglar,  od.  Aquile- 
ja, in  Friaol,  am  Meerb.  von  Triest. 
*  11J  M.  uordfuü,  von  Venedig,  cf.  Auson. 

jisdr  u* 

AqStilcja,  VeU, PatI,  15.;  Aquae 
Tauri  (Aquae  Taurinae)i  kl.  St  in 
Ctrurien,  unfern  Algac;  wohl  i.  q.  Acula. 


A<quileja,  Anton.  Ida.  ;  Ort  In  ftliae- 
tien,  unfern  des  Einll.  der  Iiier  in  die 
Donau. 

Aquilia;  cf.  Aquila  in  Vestinis. 

Aquilönia,  ae,  Liv.  X,  29.43.44.; 
A*vtlmvitt,  Ptol.;  St.  in  Apulia  Dann  in, 
südwcstl.  von  Lueeria,  nordwestl.  von  Ae- 
eae.  Arjuiloni,  Plin.  III,  11. ;  nach  Cluv. 
statt  Aqutlonienscs ;  nach  Holsten,  beut. 
Tage«  Ccd cigna ,  Cedona,  Prov.  Princi- 
pato  oltra;  nach  Andern  Lacedogna,  da- 


Aquineum;  L  q.  Acincum. 

Aquinum,  Strab.  V;  Plin.  m,  5.; 
Liv.  XXVI,  9.;  Sil.  It  VIII,  v.  403. : 
Cic,  IX,  epist.  24.;  Philipp.  II,  41.x 
Pauliin.  Nolan.;  St  der  Yolsci  inLatium, 
Geburtsort  des  Juvenal;  jetzt  Aquino^  in 
Terra  di  I/avoro,  4  M.  nordüätl.  von 
Gaeta,  7  nordwestl.  von  Capua.  Aqui- 
nates,  Elnw.,  Cic.l.  c.  —  Aquinat,  atU. 

Aquiscinctum;  Abtey  Achin  y  An- 
cAin,  in  Hennegau. 
Aquitgranum ;   i.  q.  Aquae.  cf. 

Geschichte  u,  Beschreib,  der 


Aquitaniy  MelaHT,  2.;  Flor,  m, 
10. ;  Strab.  IV,  p.  131. ;  (bey  den  Gelten : 
Aremorici)  ;  Volk  in  Gallien,  zw.  den  So- 
ven nen,  der  Garonne,  dem  atlant.  Meere 
u.  den  Pyrenäen. 

<4qttt  tanta,  Mein  III,  2.;  Sext  Ruf. 
6.;  Katrop.  VU,  5.9.;  IX,  10.;  Caes. 
B,  G.  I,  1.;  ^ottttam'ca  Prooincta, 
Amin.  Marc.  XV,  28.;  Notit.  Gall.;  G  oi- 
lia  Aquitania^  Plin.  VI,  extr. ;  Are- 
morica;  Prov,  in  Gallien,  umfaßte  im 
engern  Sinn  die  Wohnsitze  der  Aquitani, 
Gaseogne  Depp.  Obergaronne,  Ob^r-  u. 
N  ieder  -  Pyrenäen ,  Gers ,  I^t  u.  Garon- 
ne, Lande»  u.  Guipune,  Depp.  Girondc, 
Dordogne,  Lot,  Aveiron;  grenzte  dann, 
unter  Augustus ,  östl.  an  Gallia  Lngdun, 
U.  Narb.;  nördl.  an  die  Loire,  westl.  an 
das  atlant  M. ,  södl,  an  die  Pyrenäen,  cf. 
Ptol.  II,  \.i  u.  bestand  im  4.  See.  aus: 

— »  Prima;  fierry,  Depp.  Ober,  Indre; 
/?our6onnoig„  Dep.  Alüer;  Auvcrgntt,  n. 
Felay,  Depp.  Ober -Loire,  Cantal,  Puy- 
de-Domo;  Limocin,  Dep.  OberWeunc; 
Qevaudan ,  im  Dep.  Loz^rc;  Rovcrguc, 
u.  Quercy.  Hauptst,  Avaricum ,  od.  Bi- 
turiges. 

Secnnda;  Angoumoi*,  Saint ognv, 
Dep.  Charente;  Poitqu,  u.  Uourdebis. 
Ilptst.  Bnrdigala.  — : 

— *  Tertia,  Novempopulana;  fast 
Aquitauia  als  Sitz  der  Aquitani, 

^7Uitanrcus  Qccanv»;  Gascogni- 
echen  Meer,  Golfo  dr  Cascogne,  la  gran- 
dc  üaye  de  France,  Thcil  des  atlant.  M.f 
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89         Arabia  Deserta. 


von  der  Münd.  der  Garonne  bis  an  d. 

Grenze  Ton  Spanien. 

Ar,  Num.  XXI,  15.  28.;  Ar  Moab, 
Jesaia  XV,  1.;  Deuter.  II,  9.  18.  2».; 
Areopolis,  Aqsonolig,  Euseb. ;  Hiero- 
nyni.;  Rabba,  Josua  XIII,  25.;  Rab- 
bath  Moab,  Num.  XXI,  28.;  Pappa* 
Mtoaß,  Euseb.;  Rabat h 
ßad-fimfia,  Steph. ;  Rabmathmon , 
Paßpct&pm+t  Ptol.  III,  4.;  Hptst.  der 
Moabiter  (Arabia  Petraea),  nördl.  von 
Characmoba,  6  .Hill.  Geogr.  östl.  vom 
Mare  Mortuum,  5  südl.  Tom  Arnon ;  jetzt 
Dorf  Mab,  od.  Mob. 

Ära;  Ort  in  Assyrien,  wohin  Tiglath- 
Pilesar,  e.  Theil  der  Unterthaneu  des 
Pekah,  von  730  —  740  Koni;  tob  Israel, 
ins  Exil  führte. 

Ära;  St.  im  Innern  Ton  Manrctania 
Caesar. ,  zw.  Caesarea  and  Sitifi 

—  Amorit,  pcojiog  tqmrog,  Ptol.  Cod. 
PhI.;  Vorgeb.  in  Troglodytioe ,  unfern 
Ptolemais. 

—  Bacchi;  Arae  Baechi;  Bae- 
ehar  acuta ;  kl.  St.  Bacharach,  am 
Rhein,  in  der  vormal.  Pfalz,  Regicrgsbz. 
Coblenz,  4  M.  füdl.  ton  CobTenz,  3| 
wcstl.  von  Mainz.    Baceharaeensi» ,  e. 

—  Caesarin;  Ort  in  Gaiiia Cisalp. , 
nördl.  von.  M ediolanum. 

—  Drusi;  in  den  Niederlanden. 

—  Ducta,  Ptol.;  Ära  Tradneta,  Cell.; 
St.  in  Luüitania. 

—  Lugdunensis  ;  in  Gallia  Lug- 
dnn. ,  um  Zu«ainmcnfl.  der  Saone  u.  des 
Rhone. 

—  Palladis,  ßatfiog  Abritte,  Ptol. ; 
Insel  de»  Sinus  Araoic. ,  an  der  Küste  von 
Troglodytice,  nördl.  von  Gythitcs ,  «ndl. 
von  Astrate. 

—  Tutelae,  ßauog  xovrrjlag,  Ptol. ; 
St.  auf  der  wesü.  Küste  der  Inf  el  Corsi- 
ca,  zw.  Aleria  n.  Mariana. 

—  Vbiorum,  Tacit.  Ann.  I,  89.  57.; 
Hiet.  IV,  19. ;  Ort  in  Germania  Secnnda; 
naeh  Clav.  i.  q.  Bonna;  naeh  Andern 
a  ns  mit  Agripptna ;  Colonia  Agrippina, 
Ciln. 

Arab,  Josua  XV,  52.;  St  im  Stamme 
J  »da. 

Arabaih ,  1.  Maccab.  V,  3. ;  cf. 
AcTrthalenc. 

Arabcja,  ae,  Sil.  Ital.  XIV, %.  272.; 
Arabcla,  Cell.;  ij  Aqßelrj,  Arbcia, 
Str-ph. ;  Snidas ;  St.  in  Sicilien. 

Arabes,  2.  Chron.  XVII,  11.;  XXII, 
1.;  Nchera.  II,  19.;  Aetor.  II,  11.; 
Strub.  XVI,  p.  523. ;  Suid. :  Diödor  Sic. 
Hl,  43.;  Plin.  VI,  29.;  Mel.  III ,  8.; 
Lucan.  X,  v.  312. ;  Sczt.  Ruf.  21. ;  Filii 
Oricntit  [Orientale»),  1.  Reg.  IV,  30.; 
Judic.  VI,        Jesaia  XI,  14.}  Jercm. 


XLTX,  28.;  Ezech.  XXV,  4.;  Bewohner 
Arabiens,  stammten  wohPvon  I*mael  u. 
Esan  ab,  trieben  Ackerbau  u.  Handel, 
theiltcn  «ich  in  Dorf-  oder  Stadt  hewoh- 
ner,  u.  in  Nomaden,  Plin.  V,  14k;  2. 
Chron.  XVII,  11.;  Jesaia  XIII,  20.; 
K/.eeh.  XXVII,  21.;  ein,  unterstätzten 
den  Tempelbau  des  Salomo,  2.  Chron. 
IX ,  14. ;  entrichteten  dem  Josaphat  Tri- 
but, 2.  Chron.  XVII,  11.;  bedrängten 
den  Joram ,  2.  Chr.  XXI ,  16. ;  suchten 
den  Tempelbau  zu  Jerusalem  zu  verhin- 
dern ,  Neuem.  IV,  1.  sq. ;  u.  wurden  von 
Jodan  Maccab.  geschlagen ,  2.  Maccab. 

XII,  10. 

Arabes,  Actor.  II,  11.;  Plin.  VI,  27.; 
Sabaei,  Hieb  I,  15.;  Plin.  VI,  28.; 
Virg.  Georg.  I,  v.  57.;  Saßmot,  e»*, 
Strah.  XVI,  p.  585.;  Einwohner  der 
Land^ch.  Sabaea,  in  Arabia  Felix.  Za> 
btdaci,  1.  Maccab.  XU,  31. 

—  Ichthyophage*;  auf  dem  weutl. 
Ufer  des  Sin.  Arabiens,  bin  zum  Vorgeb. 
Monodactylus. 

—  Scenitae,  Strub.  XVI,  p.  514.; 
Tacit.  XII,  12.;  Plin.  V,  24.;  cf.  VI, 
28.;  Volk  im  südwestl.  Mesopotamien, 
auf  der  Nordgrenze  von  Arabia  Deserta, 
u.  in  den  Wüsten  daselbst. 

^rn&i«,  Tacit.  Hist.  V,  6.;  Plin.  V, 
9.  18.;  XU,  17.;  Mela  I,  10.;  Aqaßta, 
Streb.  XVI,  p.  520. ;  Ptol.;  Steph.;  Po- 
lvb.  V,  71.;  Diod.  Sic.  II,  48.;  Joseph. 
Ant.  V;  1,;  Jesaia  XXI,  13.;  Jcrem. 
XXV,  24.;  2.  Chron.  IX,  14.;  Ezcch. 
XXVII,  21.;  Galat.  I,  17.;  IV,  25.;  Ava- 
tolrj ,  Orient,  Gen.  XXV,  6.;  cf.  Ju- 
dic. VI,  3.;  Jercm.  XLIX ,  28.;  1.  Mac- 
cab. V,  89.;  Matth.  11,  1.  2.  9.;  Luc. 

XIII,  29.;  Arabia  Terra,  Plant.;  Halb- 
insel ,  wird  im  O.  dnreh  Mare  Er>  thrac- 
um  u  Sin.  Persic. ,  im  N.  durch  Judaea, 
Syrien  u.  Mesopotamien,  im  W.  durch 
Sin.  Arubic,  ti.  imS.  durch  Mare  Erythr. 
begrenzt,  u.  in  Arabia  Petraea,  JDcscrta 
ii.  Felix  eingcthetlt.  Arabiens,  adj. ,  Sext. 
Ruf.  c.  21,;  Plin.;  Arabius,  adj.;  Plaut.; 
Arabus,  ndj. ,  Ovid.;  Arabicc,  Plin.; 
Arab»,  abis,  Virg.;  adj.  bey  Ovid. 

—  Deserta,  Plin-  V,  10.;  VI,  2S.; 
Aqaßta  rjtorifiog,  Strah.  XVI,  p.  528. ; 
Ptol.  V,  19.;  Marc,  llcracl.;  Polyaen. 
VII,  10.;  oft  auch  Aqaßia  axrjvirig;  der 
östl.  Theil  von  Arabien,  uinfafst  e.  durch 
iliigcl  unterbrochene  Sandwüstc,  grenzt 
nach  Ptol.  o*tl.  an  Chaldaea  n.  Bahylo- 
nien ;  nordl.  an  Mesopotamien  u.  Euphrat ; 
wcstl.  un  Syrien  u.  Arab.  Petraea;  südl. 
an  Arab.  Fcliz ;  schlofs  im  O.  die  ehcmaL 
Wohnsitze  der  Midianiter,  n.  Nabathäer 
ein,  n.  heifst  jetzt  bey  den  Arabern  Ba- 
diah, d.  Wüste. 
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Arabia  Felix,  90  Araceme. 


Arabia  F«l/*,  Plin.  V,  10.24.;  Ara- 
bia Eudatmon  cognominata,  Plin. 
VI,  27.;  AQaßia  y  tvdatfiarv,  ovog,  Strab. 
XVI,  p.  535.  53a;  Diodor.  Sic.  1 ,  15.; 
III,  64.;  Marc.  HeracL;  Ptol.  VI,  7.; 
Arrian.  Peripl.;  Mcridionalia  Ter- 
ra,  Gene«.  XX,  1.;  cf.  Matth.  XII,  42.; 
Lac.  XIII,  29.;  Arabia,  1.  Macc.  XI, 
lß.;  Kedar,  Psalm.  CXX,  5.;  (Saba, 
Ezcch.  XXVII,  22.;  JesaiaLX,  6.;  Sa- 
bata,  Hiobl,  15.;  Psalm.  LXXIl,  10. 
15.,  Wohl  nur  e.  Landach.  daselbst); 
nach  Kiebuhr  u.  Büschin^  auch  tusch, 
Zovg ,  LXX ;  der  sudl.  Thcil  von  Arabi- 
en wird  im  O.  durch  d.  Sin.  Persicus ; 
im  N.  durch  Arab.  Descrta;  im  W.  durch 
Sin.  Arabiens;  im  S.  durch  Maro  Ery- 
thracuin  begrenzt,  war  reich  an  Weih- 
rauch u.  b.  w.,  hatte  Gold-  u.  Edclstein- 
gruben,  Plin.  VI,  28.;  Diod.  Sic.  II, 
50.;  III,  45.;  1.  Reff.  X,  2.  10.;  2. 
Chron.  IX,  14.;  u. heilst  jetzt:  Dtchcsi- 
rat  el  Arab. 

—  JSomadum,  Plin.  V,16.;  Distrikt 
in  Arab.  Pctraea,  östl.  von  Lacus  Asphal- 
tites,  schlofs  vielleicht  auch  Moabitis 
mit  ein. 

—  Peraea;  cf.  Peraea. 

—  Pctraea,  Plin.;  Aqaßia  ij  tp  JIi- 
tqoc,  Dioscor.  I,  92. ;  Adaptec  ij  Tlttoata, 
Marc.  Hcracl. ;  PtoL  V,  17. ;  cf.  Diod. 
Sic.  III. ;  Steph. ;  der  nordwesÜ.  Theil 
von  Arabien,  zw.  Arab.  Dcserta,  Judaea, 
Marc  Internnmu.  Aegypten.  Die  Israeli- 
ten durchzogen  es  40  Jahre  Inng,  Exod. 
XV,  22.;  u.  Joseph  u.  Maria  durchwan- 
derten es  auf  ihrer  Flucht.  Hier  lehrte 
Paulus.  Actor.  IX,  20. ;  2.  Corinth.  XI, 
32. ;  GaL  I,  17.  cf.  2.  Reg.  III  sq. 

—  Philadelphensis,  Aqaßicerj&i- 
XadtXcpta,  Epipb.  Anac;  Gegend  um  Rau- 
ba, Rabbath  Ammon,  Philadelphia,  in 
Peraea. 

—  Sccnltarum,  Xenoph.  Anab.  1, 
sect.  5.;  Plin.  V;  Curt  V,  l.;dcrsüd- 
westf.  Theil  von  Mesopotamien. 

Arabiae  Nomos,  Ptol.;  Plin.  V, 

9.  ;  LXX,  in  Genes.  XLV,  10.;  XJAI, 
34. ;  Landbezirk  im  östl.  De|ta  (Aegyptt 
Inferior),  mit  der  Hauptst.  Pliacusa. 

Brodtens  Sinu»,  Plin.  VI,  24.  \Aqa- 
ßixog  xolnog,  Ptol.  IV,  8. ;  Aqctßiog  xol- 
xoc.  Strab.  I,  24.;  XVI,  522.;  XVII, 
p.  558. 1110. ;  Agathen.  II,  2.  5. ;  Theo- 
phr.  d.  Plant  IV,  9.;  Aolian.  Histt 
An  im.  13.;  Maro  Rubrum,  Plin.  V, 
11.;  HcrodoL  II,  11.;  Diodor.  Sic.  III, 
15.  1».;  Joseph.  Anttq.  VIII,  2.;  cf.  1. 
Corinth.  X,  1.;  hchilfmttr,  Exod.  IX, 

10.  ;  XIII,  18.;  XV,  4.;  Josuall,  10.; 
IV,  23.;  Psalm.  CVI,  7.9.:  OXXXVI, 
13.  15.;  cf.  Exod.  XIV,  lfl.  21.  TL 


26.  —  W.;  PsaL  LXVI,  6.;  LXXVTI, 

20. ;  CXIV,  8. ;  der  arab.  Meerbusen, 


rolhc  Meer,  Kolsumy  zw.  Bab-el-Man- 
deb  u.  Suez,  trennt  Aegypten,  Nubien 
u.  Habesch  von  Arabien,  ist  400  M.  lang-, 
u.  an  se.  Münd.  nur  6  breit.  Bcy  Sa  ex, 
wo  derselbe  etwa  4  mal  breiter  idtals  die 
Elbe  bey  Drcsddn,  u.  im  J.  15ß3  e.  Deut- 
scher, Christoph  Fürcr,  durchging,  zo- 
gen vielleicht  die  Israeliten  unter  Moses 
durch  denselben,  Exod.  XIV,  u.  ertrank 
Pharao. 

Arabies,  Arrian.  Indic.  21.;  Arabi- 
tae,  Arrian.  Exp.  AI.  VI,  21.;  Steph.; 
Curt.  IX,  10.;  Arbid,  Nonn.  Dionys 
XXVI,  v.  167.;  Strab.  XV,  p.  495.;  (Dio- 
nys. Pericff.  v.  1096.  hat  Anbog) ;  Arbii, 
od.  Gens  Arbiorura ,  Plin.  VI ,  23. ;  Volk 
in  Gedrosien,  wcstL  von  den  Mündgg. 
des  Indus,  östl.  vom  Arabis. 


Arabingara;  St  auf  Taprobane; 
vielleicht  jetzt  Colombo,  auf  der  westL 
Käste  der  Insel  Ceylon. 

Arabit,  Aqaßig,  Arrian.  Ind.  c.  21. ; 
Steph.;  PtoL;  Arabiuns  Anaßiog,  Ar- 
rian. Exped.  Alex.  VI,  21.;  Tab.;  Arta- 
6 is,  Aovaßig,  Marcian.  Peripl.:  Arta- 
biu$,  Ajuiu  Marc.  XXUI.         FL  in 
Gedrosien,  1000  S(ad.  (25  M),  wcstL 
vom  Indus,  fallt  östl.  von  Pagala  ins  Marc 
Ei-vthraeum,  bildete  die  Ostgrcnze  der 
Uoritae,  u.  heißt  jetzt  nach  Einigen  Bor. 
Arabitae;  cf.  Arabies. 
Arabius;  et  Arabis. 
Arabo,  onis,  Ptol.  II,  6,;  Rßbut, 
Cell.;  Arabon,   Lünern.;  Aqua  Ni- 

f ra,  Jornand.;  Raba,  Fl.  Raab ,  in 
Ungarn,  entspr.  auf  dcniB.  Cotius,  trenn- 
te nach  Ptol.  Pannonia  Inferior  von  Supc- 
rinr,  u.  fallt  b«y  der  St.  Arabonia  in  die 


Arabonia;  Arrabo;  Javarinum; 
Jaurinum;  Jurinum;  Rhaba;  St. 
Raab,  od.  I\agy  -  gyor ,  am  Kinil.  der 
Raab  in  die  Donan,  im  niederungar. 
Kreise  jenscit  der  Donau. 

jfrofrrace;  Ort  in  Armcnia  Minor, 
am  Euphrat. 

Arabrigay  Ptol.;  St  in  Lnsitanicn, 
vielleicht  sudl.  von  Coimbra.  Arabrifrcnses, 
Aracaei;  Volk  in  Coelc- Syria,  am 
Fulse  des  Libanon;  spater  sab  c*  nörd- 
licher. • 

Arxtcca,  ac,  Aqaxxa,  PtoL;  Aracha, 
ae,  Amm.  Marc.  XXIII,  21.;  nach  Bo- 
ebart  auch  Ercch,  Genes.  X,  10.;  die 
nach  Michaeli»  eins  mit  Edcssa  ist  ; 
St,  in  Parapotamia  (Sueiana),  am  Tigris. 

Araccmc,  Aqaxfurj,  Joseph.  Ant  IV, 
7. ;  Arcc,  Aqxt\,  Joseph.  Ant.  IV,  4.; 
Reecm,  Pfxifi,  liieren. ;  Ensch.;  Pe- 
tra, ce,  Pliq.  V,  26.;  VI,  28.;  Hic- 
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ron. ;  ij  JJtrqa.  Strab.  XVI,  p.  53G. ; 
Diod,  Sic  II,  4o- ;  Joseph.  Ant.  IV,  4.; 
Petra  Metropolis,  Iltzqu  Mrjxqovo- 
lig,  Hmdriana  Petra  Metropolis, 
AdgiarvT,  HiTQct  Mr\rqonoXiqt  Münzen  des 
Hadrian ;  walir^rheinl  :  Sda,  Jod.  I,  36. ; 
Jr»aialVI,  1.;  XLH,  IL;  Hptst.  der 
>ahoihaoi,  in  Arabia  Petraea,  300  Stad. 

Tora  Marc  Mortuom;  jetzt  entw. 
Arak%  A'arak  ;  oder  I  lad  sehe. 
Araeha;  cf.  Aracca. 
Arachnacon;  Arachnc;  Gebirge 
In  Argoli*  (Pcloponnes) ,  nordwestl  von 
£pidaurii9. 

Araehosia,  Flin.  VI,  23.;  Aqarey- 
Cia,  Isidor.  Char. ;  Landsch.  in  Persien, 
DördL  von  Gedrosien,,  südl.  von  Drangi- 
wesü.  vom  Inda«;  vielleicht  diie 
ostpers.  ProT.  Arokhage ,  Asxo- 


Araeh  osia,  Flin.  VI,  23. \Aqtt%motttt 
Steph.  ;  Ara^hotus,  Aqa%toToq,  PtoL; 
Cmpke,  Plin.  Lc;  Ktoeprj,  ije,  Steph.; 
üptst.  von  Arachosia,  ward  von  der  Se- 
mirami*  erbaut,  lag  am  FL  Arachotus, 
nach  Ptol,  aber  öttl.  ron  demselben ,  U. 
heif*t  narh  Mannert  jetzt  Waihend. 

Araehosii,  Plin.  VI,  17.23.;  Ara- 
chati,  Agareoroi,  Strab.  XV;  Nonn.Dio- 
nys.  XXVI,  t.  148.;  Arrian.  III,  23.; 
Steph.;  Araehotae,  Plin.  VI,  20.  23. ; 
Aqur<atai,  Dionys.  Perieg.  v.  1096.;  Bc- 


^/aehotae;    j  rf  Aracha8Ü. 

Arae  h  oti ;  )   

Araehotoscrene,  Amm.  M.  XXIIT, 
;  AqajOTOc  KqrrvTj ,       r  n  cfc  0  f  ti  s 

  ^  W%».    1  . .  m  mm  Am 


,   Ptol.;  See  in 
Mannert  jetzt  Waihend. 
Arachotus;  i.  q.  Araoliosia. 
Arachotus,  Plin.  VI, 23.;  Aqa%(oxog% 
'u;  Isidor.  Charac.;  Fl.  in  Aracho- 
faildet  e.  See;  fällt  in  den  Indus; 
nach  d  Anville  jetzt  Kare. 

Ar  ach t hu s,  Aqaz&oe,  PtoL;  Strab. 
VII,  p.  235.;  Plin.  IV,  1.;  Arethon, 
Ut.  XXX  VIII,  4  ;  Fl.  In  Molossia  (EpL- 
rn*)  .  fällt  in  den  Sin.  Ambracius. 
Ar  acta;  L  q.  Alcxandri  Insnla. 
Araeiana,   Ptol.;  St.  in  Farthien,, 
ew.  Dordoraana  u  Ambrodaz. 

Aracillum,  Flor.;  Oros,  B.  Cant. ; 
wohl  i.  q.  Aracoells ,  Anton.  Itiner.; 
8t  der  Cantabri  in  Hispania  Tarracon. , 
auf  drni  Wege  von  Asturica  nach  Burdi- 
gala;  heut  Tag»  Ararpdl,  unweit  Pam- 
feloaa.   Aroeclitani,  Plin.  III,  3,;  Einw. 
Araeeelis;  i.  q.  Aracillum. 
Araeosia\  Aren*;  St.  Areas,  Arch, 
in  Andaluiicn,  ara  Guadclcto.  5  M.  nordL 
ton  Cadix,  8  südL  ron  Sevilla. 
Araetcne;  cf,  Artaccuc, 


Artteynthus,  Plin.  IT,  8.;  Solin.; 
Vlrg.  Ecl.  II,  v.  24.;  Strab.;  Dionys. 
Peneg. ;  Berg ,  nach  Plin.  u.  Solin.  in 
Acarnanien ;  nach  Strab.  u.  Dionys.  Pe- 
rieg.  in  Aetolicn,  nahe  der  St.  Pleuron. 

Ar  aeynthus;  Berg  in  Bocotien,  un- 
fern Thebae  (Minerva  Aracynthis). 

Ar  ad,  Aqad  n.  Aqtd,  LXX;  Kura. 
XXI,  1  ;  XXXm,  40.;  JosuaXII,  14.; 
Judic.  I,  16.;  Hered,  Vulg.;  Arath, 
Hieronym.;  Aqctpu,  Euseh.;  St.  de«  Stam- 
mes Juda,  in  Darorna  (Süd - Palacstina) , 
nach  Eitseb.  XX  M.  südl.  Ton  Hebron, 
IV  südl.  ron  Malaiha  ,  in  der  Nahe  -der 
Wüste  Rades. 

Arad;  Arath;  SL  in  Arabia Petraea. 

Ar  ad;  Quelle  im  Stamme  Dimidia 
Mapasse ,  jenseit  des  Jordan. 

Ara  da;  Lagerstätte  der  Israeliten  ia 
Arabien. 

Aradiensis,  Orodicnsis  Comita- 
(us;  die  arader  Ge-^mnnach. ,  im  ungar. 
Kreise  jenseit  der  Theiß. 

Aradii;  Volk  in  Daroma  (Jndaea), 
nm  Arad ,  das ,  nach  Eintritt  der  Israeli- 
ten in  Palacstina ,  nach  Phocnicien  eil- 
te. Aqadtot ,  Strab.  XVI ,  p.  518. ;  Diod. 
Sic.  XVI,  41.;  Arrian.  Exp.  Alex.  II, 
1)0. ;  Aqadioi  (Arvaditer) ,  L aX  ;  Genes. 
X,  18. ;  1.  Oiron.  1, 16.;  Ezech.  XXVII, 
8.11.;  11.  hier  auf  d.  Insel  Aradus  eich 
niederließ. 

Ar  a  du  et a;  portug.  Flecken  Amaran- 
te, Prov.  Eritre-Minho-e-Duero. 

Aradus,  in  Mss.  Ar  onus,  Aqab)o$ 
vqitrj,  Kqfjtrjg,  Steph.;  Insel,  unfern 
Creta. 

Aradus,  r)  AoccSog,  Scyl.;  Steph.; 
Strab.  XVI,  p.  518.  sq.;  Plin.  V,  20.; 
Mela  II,  T;  cf.  Polyb.  V,  68.;  Curt.  IV, 

I.  ;  1.  Maccab.  XV,  23. ;  Arrian.  Exp.  AI. 

II,  p.  119.;  Arvad,  Ezech.  XXVII,  8. 
11.;  oder  Arvod;  Insel  an  der  Küste 
von  Phoeniec,  nach  Cell,  aber  mehr  in 
Syrien,  nördl.  von  Tripolis,  südl.  von 
Antaradns,  an  der  Münd.  des  Eleuthc- 
vus;  jetzt  Rovuradde,  Ruad. 

Aradus;  St.  auf  genannter  Insel ,  die 
ebenfalls  jetzt  Ruad  heilst. 

Aradus;  Arathos,  Ptol.;  Insel  an 
der  Westküsto  des  Sin.  Persicus,  südl. 
von  Tylos. 

Arae  Alexandri,  Cic.  XV,  epi^t. 
4. ;  Curt.  HI,  12. ;  in  Cilicia  Campestris, 
vielleicht  unfern  des  Pinarns.' 

—  ^iejrondri,  Plin,  VI,  0rf  < 
Alrxandri  Arae. 

«—  Rae  cht;  i.  q.  Ara  Barchi. 

—  Cyri,  Plin.  VI,  16.;  vielleicht  un- 
weit Cyreschata,  in  Sogdiana. 

—  Flaviae,  Tab.  Theod. 5  ßcopoi 
cplaovUu,  PtoL;  St  in  Bhaetieaj  wahr- 
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gchcinl.  jetzt  Rottwcil ,  Krytkropotit, 

Botevilla;  Rotovilla,  am  Neckar; 
nach  Cell.:  Jurach,  Juri  cum,  3  M. 
östl.  von  Tübingen,  5  westl.  von  Ulm; 
nach  Andern  Sördlingcn,  Norlinga; 
Nordlinga,  im  bater.  Rexatkrcise. 

Araegenua,  Tab.  Penk;  Aqytvov$y 
Ptol.;  ArgenÜB,  Vales.;  Bajocae, 
onon,  Notit.  Imper. ;  Civita»  Bajo- 
cattium,  Notit.  Civ. ;  Bajoca*$i  u. 
Bajoca$seay  plur. ,  Auson. ;  St.  der 
Biduca**es  (ßidov*MiOt,  Ptol.),  In  Gai- 
lia  Lugdun.  See.;  heut.  Tages  Bayeux, 
Dej*.  Calvados,  3$  M.  nördl.  von  Caen. 
Jrfroe  Hcrculit,  Plin.  VI,  16.;  in 

nördl.  von  Ale- 


0.  a  j  et  1.  Chron.  XIX  ,  6. ;  KSnigr.  m 
Aram,  südöstl.  von  Dawascus.  et  Ma- 


—  iVeptttnt,  Ptol.;  in  ZcUgit 
zw.  Hippo  Diarrhytus  u.  Thabraca. 

—  Septem;  Ort  in  Lutsitanien,  zw* 
u.  i»vora. 

Tres  Settianae,  Mela;  in  HU- 
pania  Tarracon.,  unweit  Noega. 

Aragnum;  Flecken  Acrnon ,  Acrnen, 
in  Wallis  (Schweis). 

Arago,  oni$;  Fl.  Aragon  y  entspr.  in 
den  Pyrenäen,  u.  fallt  unfern  Tudela 
(Navarra),  in  den  Ebro. 

Aragonia;  Arragonia;  Celti- 
beria;  Ttrra  lbcria;  span.  Königr. 
Aragonien,  grenzt  nöstü.  an  die  Pyrenä- 
en, östl.  an  Valencia  u.  Catalonien,  westl. 
an  Navarra  u.  Castiüen ,  südl.  an  Valen- 
cia.   Aragones.    Aragoniu»,  adj. 

Aragu§y  Aqayoqy  Strab. ;  Arrago, 
oni» ;  I*  Info  in  lberien,  kömmt  vom  Cau- 
ca*u« ,  u.  fallt  in  den  Cyrus. 

Aram;  Aramaca;  nach  dem  A.  T. 
i.  q.  JJvqict ,  Syrien  (Aanyrien),  zw. 
IMiocnice,  Tanrus,  Tigris  u.  Palncgtina. 
Afamaei;  Arimci,  Homer.;  Ilesiod. ;  Aqec- 
ficuoi,  bey  den  Griechen  Zvoo»,  Joseph. 
Antiq.  I,  7.    (Aramacu»,  Evqos,  Syriu, 

Genes.  XXXI,  2«.  24,). 

Aram-  Beth -r  Behob,  Bochart  II, 
6.;  cf.  2.  Sara.  X,  6.  8.;  Gegond  im 
Nordosten  des  Tigris ,  wahrsrhcinl.  i.  o. 
Adiabene.  1.  Chron.  XIX ,  6.  hat  Aram- 
Niibarim  (Mesopotamien),  cf.  Rehob. 

• —  Dama»cut\  Syria  Dam  aac e- 
no.  Z.  Sam.  VIII,  6.;  Aram- Dam- 
mes eck,  Hochart  II,  6.;  Königr.  Oa- 
niascns  (Ooclp-Syria,  Staub.  XVI,  1095). 
im  Nordosten  von  Palaestina,  bildete  sich 
zur  Zeit  des  Salome,  wurde  aber  738 
vor  Chr.  von  den  Assyrern  zerstört  cf. 
Paniasciis. 

—  Oese  hur,  2.  Sara.  ITT,  3.;  Staat 
in  Coele-Syria,  auf  der  nördl.  Grenze 
von  Pnlacstina.  of.  Gcschnr. 

—  Maavha,  Deut.;  Bochart  II,  6.; 
III,  14,;  Jos«  XIII,  13.;  2.  Sara.  X, 


Aram  Naharaim,  Borhart  II,  6.; 
Aram  Naharim,  Gen.  XXIV,  10.; 
( Mtoonot apia) ;  Deuter.  XXIII,  4. ;  Ju- 
dic.  III,  8.;  (MttoxoTauici  Svotae;  Me- 
sopotaraia  Syriae,  Vulgat.);  Campi  M e- 
s opotamiae,  Curt.  III,  2.;  IV,  9.; 
Campi  Aram  (Syriae),  Hos.  XII,  13.; 
Paddan  Ar  am,  {Campestria  Aram,  Sy- 
ria,  nördl.  Mesopotamien);  Bochart  I. 
c. ;  Gen.  XVJUI,  7.;  (M$aonotap,ia  Zo- 
oms, LXX);  Gen.  XXXI,  18.;(Afcoo- 
norauia ,  u.  MiOon.  Soqiao) ;  i.  e.  Me- 
sopotaraia,  in  Aram.  (Syri  Tranaeupha- 
taci,  6i  ntqctv  Evcpqarov  Zvqoi,  Joseph. 
VII,  7.;  cf.  2.  Sam.  X,  16.;  cf.  Joseph. 

VII,  6.;  tovEvqov,  xoptcov  Mtoono- 
xaanafv  ßaoiXta). 

—  Soba,  Bochart  II,  6. ;  Aram  Zo- 
la, 1.  Sam.  XIV,  47.;  2.  Sam.  VUl.  3. 
5.;  XXUI,  36.;  Psalm.  LX,  2.;  Königr. 
in  Aram  (NitibU,  in  Mesopotamien,  od. 
wahrscheinlicher  in  Syrien  ,  nahe  bey 
Dainascus).  Joseph.  Ant.  VII,  5.  ver- 
gleicht ohne  Grund  Sophene,  ZtcocpqvT], 
in  Armen ia  Major,  cf.  Zoba. 

Aramaci;  trieben  Ackerbau  und  Han- 
del, cf.  Aram. 

Aramagara;  St.  in  India  intra  Gan- 
gem, in  der  Nähe  von  Tyndis;  jetzt 
Cbrecr,  auf  der  Küste  Malabar,  in  Ost- 
indien. 

Aramatha,  Aqctfia9at  Joseph.  AnL 

VIII,  9.;  Arimanum,  Aqiuctvov,  Jo- 
seph. Ant.  IV,  7.;  üamatÄ-  Afispe, 
Josna  XIII,  26,;  Ramoth,  Papw&, 
%  Reg.  IX,  1.  4. 14.  cf,  Josna  XXI,  38.; 
Hos.  VI,  8.j  XII,  12. ;  ij  Pauaär  tv  To- 
Xaad ,  Deut.  IV,  43.;  Josua  XX,  8.; 
Ramoth  Qilead,  1,  Chron.  VI,  80.; 
Rammoth  Galaad,  Hieronym.;  P>ß- 
ua&  ralaad,  1.  Heg.  XXII  ,  3.  4.  15.; 
St.  den  Starauie«  Gad  in  Galaadilis,  fii- 
lead  (Peraea),  nach  Euseb.  XV  Mill. 
nordwestl.  von  Rabbath,  'Philadelphia, 
8Üdl.  von  Jabboc. 

Arßna,  Ptol.;  St  in  Drangiana  (Asi- 
en) ,  unfern  Bigis. 

Aranda  Duriii  span.  St.  Aranda- 
de-Ducro,  in  AJt-Castilien,  am  Ducro, 
5  M.  westl.  von  Odilia. 

—  lberi;  span.  St.  Aranda- de- Kbra, 
in  Aragonien ,  4  M.  südl.  von  Tarngona. 

Arandi$;  St.  in  Lnsitania,  8^  M. 
Bin  nördl.  Ufer  des  Tajus,  we*U.  von 
Scalabi^;  heut.  Taget»  7brrcs- /  edrn«, 
Turres  Vetcres;  Flcckon  in  Estreuiadura. 

Atane,  Ptol.;  St.  in  Cappndoctn  Von- 
tica ,  nach  Cell,  in  Anuenia  Minor ,  zw. 
Scbastia  u.  Cucusus. 
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Aravi. 


Aranpa,    PtoL;  Berg  im  ffidfatL 
Africa,  vielleicht  unwe  it  der  Lnnae  Mün- 
tes ,  an  welchem  die  Asaracae  safsen. 
Arania;  hebrtd.  Insel  Arm ,  an  der 


itaei,  Arrian.  IV,  18. ;  Volk  in 
intra  Gangem,  am  Cime«,  da« 


—  I  all  19;  Thal  Arm,  in  den  Pyre- 
näen, in  welchem  dicGaronne  entspringt. 

Araniae  /nsuiae;  Ingeln  Aran 
(Nord  -  n.  Süd  -  Aran)  ,  an  der  westL 
Küste  von  Irland. 

Arantia;  Landsch. u. St.  im Peloponn. 

Ar  an  um;  Arannum;  Arunci, 
orum;  St.  in  Lusitanien,  südwcstl.  von 
Vax  Julia;  jetzt  Aronches,  in  Alentejo, 
am  Fl.  Care ,  2  St.  südösü.  von  Porta- 
legro,  4  nördl.  von  Elvas. 

Arünus;  cf.  Aradus. 

Aranus;  2.  Fl.  Aranyo9,  in  Sieben- 
bürgen, die,  nach  ihrer  Vereinig. ,  ober- 
halb St.  Einrieb ,  Görgeni,  Szcnt  Imre, 
in  d.  Murosch  fallen. 


Ata 
India 

Alexander  besiegte. 

Arataxa;  St.  in  Cilicia  Aspera. 

Aragen$e»y  Plin.;  Volk  in  Galatien, 
dessen  St.  vieUeicht  Artua,  Arasum,  od. 
Ära.- us  hielt*. 

Ar  an»  i  um;  St  Arassi  im  Herzogin. 
Genua,  1  St.  südwestl.  von  Albcngue, 
t§  M.  nordwcstl.  von  Vintiiniglia. 

Arm  Im.  PtoL]  St.  in  Margiana  (Asi- 
en) ,  in  der  Nähe  des  Margus. 

Arathoi,  Ptol.;  Insel  des  Sinus  Per- 
sictis. 

A  t  a  t  i »  p  i ,  Inscript.  Lap. ;  St.  der  Ras- 
tuli Poeni,  in  Hispania  Bactica,  -  M. 


Ar  anyensis  Sedcs;  Stuhl 
im  Lande  der  Szcklcr  (Siebenbürgen). 

A  rauhen;  drjpoe  auf  der  OstküstG 
von  Attica,  zw.  Oropos  u.  Snuiiira. 

Arapis,  Aqttnog  mäoXcti,  Ptol.;  Fl. 
in  Carmania  Vera  (Pcrsien),  zw.  Dura 
u.  Corius ,  fällt  in  den  Sin.  Persicus. 

Arar,  on»,  Plin.  III,  4.  j  Caes.  I* 
12.;  VII,  extr.:  Sil.  Ital.  III,  v.  451.; 
Amin.  Marc. ;  Tarife  Ann.  XIII  ,  53.;  Si 
don.  Paheg.  Majoran,  v.  208. ;  Euincn. 
InConstaM-Pancg.  c.  l8.|  6  Aquo,  Strab. 
IV,  p.  129.}  Ptol.  II,  lj  Ar är it,  fc* 
AQctqtq ,  Dio  Cass.  XLIV;  Virgil.;  cf. 
Claudian.  II  in  Ruf :  I  in  Eutrop. ;  Sa- 
bona; Saueonna,  Arnim.  Marc.  XV, 
28  ;  Sangonna,  Gregor.  Türon.;  Fl. 
in  Gallia  Ltlgdun.;  jetzt  Säone,  cnt«sj>r. 
In  den  Vogesen,  wird  bey  Auxonne  schiff- 
bar, n.  fallt  bey  Lyon  in  den  Rhone. 
Arartri,  orum  .  Inscript.  np.  Grutfr. 

Ära  rat  ,  Gen.  VIII,  4.;  Gebirge  in 
Armenia  Major;  jetzt  entw.  Mastis- Sar 
(Kuh  INiih,  pers.) ,  südl.  von  Erivan; 
oder  nach  Andern  Dschudi ,  der  zn  den 
Gordyaei  Monte*  gehört. 

^rorbt,  2.  Reg.  XIX»  Ät;  Jcsain 
XXXVn»  88.;  Jerem.  LI ,  27. ;  Arura 
thia,  Araratiah  ,  d'Anville;  cf  Eo> 
seb.  Praep.  £v.;  Joseph.  Ant.  X,  2.; 
(Ararat  regio  in  Armenia  catapestris  est 

rr  quam  Araxtt  fluit,  Hierohyra.); 
q.  Armenien,  oder  doch  e.  Landsch. 
daselbst 

Ararauettets  Ptol.;  Volk  in  Regio 
Syrtica«  westh  vom  Fl.  Cinyphus ,  öttL 
von  den  Ercbidae. 

Aratene;  Landschi  in  Arahia  Felix. 

Aratu9i  llicratiut,  PtoL;  Fl!  in 
Sarmatia  Europaea,  fallt  in  die  Donau; 


Ar  augia;  Aravia;  Ar  ovia;  Aro- 
vium;  llpfet.  Armt  im  Schweiz.  Canton 
Aargau,  an  der  Aar,  1$  M.  nordöstl.  von 
Aarbiirg,  5|  wcstl.  von  Zürich. 

Amur  x  .  AnUui.  hin.  ,  früher  Ceste- 
ro,  onis,  Plin.  III,  4.;  Anton,  hin.; 
Kioasyto y  Ptol. ;  St.  der  Volcae  Tecto- 
sages,  Sn  Gallia  Nartum  ,  am  Areuris, 
zw.  Beterrae  ti.  Forum  Domitii,  auf  dem 
Wege  von  lWbomartius  nach  Nemausu«; 
jetzt  Saint-  Tiber i. 

Araüracidet,  Ptol.;  Volk  im  östL 
Cyrcnaica ,  Kachbarn  der  Absy tae. 

Araurh,  ü,  Mehl  11  .  5.;  Plin.; 
Araur  i  u  s ,  Aottvotof.  Ptol.;  (liaxtra- 
Ws ,  Strub.) ;  Eravusi  Fl.  in  Gallia 
Karbon.;  heut.  Tages  Herault,  entspr. 
in  den  Sevenneh ,  n.  fällt  bey  Agdc  üntef 
dem  V  Gract  ins  mittclländ.  Meer. 

Araunäcut    i.  q.  Arabrace. 

Arausica;  i.  q.  Arausio. 

Araüiiö,  onin ,  Ptol.;  Tab.  Pcnt$ 
Arausio  Setundanorum  Colonia^ 
Plin.  111,4.;  Mola;  Coionia  At au$ib  . 
Sc cundan  oru  : :  Cohortt9XXXIII 
l  <> !  n  n  1a  r  t  nr  u  vi ,  Münze  des  Nero  bey 
Golz.  ;  Civ  i  la  s  Ära  uxicorum  ,  Notit 
GalL  5  A  r  ä  u  •  i  c  a ,  ae;  St.  der  Cavarei 
in  Gallia  Karbon.,  2\  M.  nÖrdt  von  Ave- 
hlo ;  heut.  Tages  Orän^e ,  Dcp.  Vanclu« 
se,  ort  der  Mayne,  mit  Ueberrestfen  e. 
zum  Andenken  an  den  Sieg  des  Marius 
über  die  Cimbern  tt.  Teutonen  errichte* 
ten  rötn.  Triumphbogens.  Arausi<>nvnsisy 
e,Sldon.  VI,  epist  ult. ;  Aratuien9i9 ,  e. 

Arait9ionensc  (  a  s  f  tum  ;  A  r  a  u  s 

dni«  Ca9ttUtn;  preufs.  St  Oranien- 
burg ,  Regbz.  Potsdam ,  an  der  Havel. 

Arau9iontnst9  Ptincipüttt9;  ehe- 
mal.  Fürstenth.  Orange,  Oränien» 

Arautona,  PtoL;  St  in  Libornlen. 

Arura;  cf.  Apha«. 

Aravi,  Tab.  Ptol.  $  Volk  in  Lusitnni- 
en,  zw.  Lancienseg  Trans  eudani,  u.  Met* 
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Artttiüi  I.  q.  Araugfa. 

Aravisci,  Ptol. ;  Eraviid,  Plin. 
HI,  25. ;  Volk  in  Fannonia  Inferior. 

Araxa,  Aqct£a,  Ptol.;  St.  in  Lycicn, 
an  der  Grenze  von  Carien,  vielleicht 
nordwestl.  von  Telmissus. 

Araxatcs;  cf.  Araxes. 

Araxtnut  Campus,  to  Aqa£ifto* 
9tt8tov,  Strab.  XI,  p.  363.;  in  Armenia 
Major,  am  Maro  Caspiuin,  von  dem 
Araxes  bewässert. 

Araxes,  is,  Plin.  VI,  9.;  Lucan.* 
oAqc&is,  Strab.  IX,  p.S6o\;  Ptol.  V, 
13.;  Plutarch.  in  Pomp.;  Appian.  Mi- 
thrid. ;  nicht  der  Gihon  der  h>  Sehr. ;  Fl. 
in  Armenia  Major,  entspr.  nach  Plin.  VI 
M.  P.  (südL)  vom  Euphrat,  strömte  bey 
Artazata,  bildete  die  nördl.  Grenze  von 
Atropatcne,  fallt  von  Südwesten  ,  südL 
von  Camcchia,  in  den  Cyrus,  u.  mit  die* 
sem  ins  Mare  Caspium;  jetst  Avas. 

Araxes,  Curt.  V,  5.;  Scnec.  Medea; 
Tibnll.  IV,  eleg.  I,  v.  143. ;  oAou^ 
Strab.  XV,  p.  aOl.j  Dionys»  Pericg.  v* 
738.;  Fl.  in  Persis,  entspr.  bey  den  IV 
raetacae,  strömte  unweit  Pereepoli* ,  wo 
Alexander  über  ihn  setzte,  fiel  in  den 
Salsus  Lacus,  u.  soll  jetzt  tiend-  Emir 
xicueen. 

Araxes;  Arax atc s ,  Amm.  Mare. 
XXin,  26.;  Fl»  in  Sogdiana;  soU  in  den 
Aralsee  fallen. 

Araxes,  Xcnoph.  Cyrop.  I,  p»  151.) 
nach  Dochart  i.  q.  Chaboras,  in  Mesopo- 
tamien. 

Araxes,  Herodot.  I,  201.;  Mcla  III, 
5.;  nach  Vofs  u.  Cell.  i.  q.  Oxus.  cf. 
Polyb.  X ,  45. 

Araxos,  Aqa£oe>  Strab.  VHI,  233. 
(a*QcotT]Q tov  TTjg  Hltiuf) ;  Polyb.  IV, 
65.;  Ptol.;  Vorgeb.  in  Arhaja,  b©  Stad. 
nordwestl.- von  Dymc,  auf  der  Grenze 
von  Klis;  jetzt  Cap  Papa ,  der  Inael  Ce- 
fulonia  gegenüber. 

Arbo,  Plin.  III,  21.;  Insel  an  der 
Westküste  von  Dalmatien;  jetzt  Arbe,  im 
adriat.  M. ,  1  M.  von  der  Küste. 

Arba,  Ptol.  II,  extr.j  St  auf  der  In- 
tel Scardona. 

Arba;  FL  in  Pcrsis,  soll  in  den  De- 
las  fallen. 

Arbaca,  Ptol.;  Amm.  Marc.  XXITI, 
29. ;  SL  in  Arachosia  ,  zw.  Gummace  u. 
Maliana. 

Arbaeala;  St.  Viüeno,  Inder  span. 
Prov.  Murcia. 

Arb  acuta;  cf.  AUucelta. 

Arbalo,  Plin.;  St.  der  Chorus cer  (in 
Hessen). 

Ar  bei;  ct.  Arbela. 

Arbela,  orumy  Curt.  IV,  9.;  rtt  Aq- 
ßrjXa,  Stfl*.  VI,  p.  39».;  XVI,  imt.; 


cf.  III,  p.  173. 198.;  Ptol;  Dfodor.  Sie. 
XVII,  53.;  Stcph.;  wo  Cell,  itqog  Aqßt}- 
loig  lesen  möchte;  Irbil,  Abulfeda;  cf. 
Arrian.  III.  VI.;  Amm. Marc.  XXIII,  20; 
St.  in  Aturia  (Assyrien) ,  südl.  vom  Za- 
batus,  nördl.  vom  Capros,  südüstl.  von 
Gaugamela;  jetzt  Arbel ,  Erbel,  in  Kur- 
distan ,  östl.  vom  Tigris.  Hier  lieft  Pa- 
rins sein  Gepäck,  als  er  dem  Alexander 
nach  Ganguniela  entgegenzog. 

Arbela ,  Jlieronym. ;  1.  Maceab.  IX, 
2.;  taAqßrjXa,  Joseph.  Ant.  XII,  18.; 
XIV,  15.27.;  vielleicht  Arbel,  Hos. 
X,  14.;  Äetft-^r&ecl;  Flecken  in 
Galilaea  Inferior,  zw.  Sepphoris  u.  Ti- 
berias,  nach  Euscb.  aber  in  der  Ebene 
Esdrclon ,  IX  Mill.  von  Legio. 

Arbela;  i.  q.  Arabcla. 

Arbeliti»,  idis ,  77  AqßrjXivtg 
Ptol.  VI,  1. ;  Arbelitis  (pars  est  Adia- 
benac),  Plin.  VrI,  13.;  ij  Aqxaxrjvq  Z°°Qtt> 
Artaeena  Regio  (AoaxTrjvri,  AqQa- 
X7JVT],  Aqßtjlrjvri) ,  Strab.  XVI,  imt.; 
Landsch.  um  Arbela  in  Assyrien. 

Arber  ga;  Arlaburgum ;  kl.  St. 
Arberg,  im  Schweiz.  Canton  Bern,  auf 
e.  Insel  der  Aar,  2  M.  nordwestl.  von 
Bern ,  2£  südwestl.  von  Solothum.  Ar- 
ber gensis  ,  e. 

\ 

Ar b  i i ,  Plin.  VI,  26. ;  Volk  in  Cnrma- 
nia  Propria >  vielleicht  am  Fl.  Arbis. 

Arbis,  08.  Ar abis,  Ptol.;  St.  in  Ao- 
thiopia  snpra  Aegyptura,  am  östl.  Ufer 
des  Nil,  südwe*  tl.  von  Premix  Parva. 

Arbis,  Aqßiq,  Arrian.;  Strab.  XV, 

S.  495. ;  Stcph. ;  Fl.  in  Gedrosien ,  bil- 
etc  die  wcstl.  Grenze  der  Oritae,  entspr.  ' 
vielleicht  auf  der  Grenze  von  Drangiana, 
fällt  in  den  Sin.  Persicus,  u.  heilst  jetzt 
Mend. 

Arbis,  is,  Plin.  VI,  24.;  Fl.  in  Car- 
knania  V:era ,  unfern  Promont.  Arinozon. 

Arbis,  Ptol.;  Mareian.  Peripl.;  Plin. 
VI ,  23. :  St.  in  Gedrosien ,  die  Nearchus 
am  Fl.  Arbis  u.  auf  der  Küste ,  bey  den 
Ichthyophage  erbaute,  u:  jetzt  Afen  Ha- 
ber heifsen  soll. 

Arbitae,  Ptol. ;  Gebirge  in  Gedrosi- 
en, zieht  sich  81a  uiarjg  FfdqcoGiea},  «. 
gibt  vielleicht  den  Fü.  Arbis  u.  Kabros 
ilire  Quellen. 

^r6o,  Polyb.;  Liv.;  Ort  der  Partne- 
rn, in  Illyris,  auf  dar  Grenze  von  Dal- 
matien. 

Arbona ;  Arbor  Felix,  Anton.  Itin.; 
St.  in  Rhaetien ,  am  wcstl.  Ufer  des  Lac. 
Hrigantinns;  jetzt  Arbon,  im  Canton 
Thurgau ,  2$  M.  östL  von  Constans,  3 
nördl.  von  St.  Gallen. 
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Arborta;  Oristana,  Clor.;  Orii- 
t  an  um ;  St.  Oristagni,  Oristano,  am 
Meerb.  gl.  N. ,  auf der  Westküste  der  In- 
sel Sardinien,  im  Capo  di  Cagliari,  od. 
Capo  di  Sotto. 

Arbor  Felis;  cf.  Arbnna. 

Arbor  osa;  i.  q.  Arbosia. 

Arbosia;  Arbosium;  Arborota; 
frans.  St.  Arbois,  Dep.  Jura,  2  St.  von 
Salin«,  eben  so  weit  von  Poljgny,  4|  flt. 
südwet>tl.  von  Bc*anc,on. 

Arbua,  Ptol.;  St.  im  Innern  der 
Landsch.  Persia. 

Arbueala,  Polyb.;  Liv.;  St  in  Ln- 
eitanien,  vielleicht  unfern  Salmantica. 

Arbuda;  feste  St.  in  Dalmatien,  an, 
den  Quellen  des  Titius;  jctxt  Knin,  7T- 
nen,  Tinin« um,  im  dabnat  Kreise Za- 
ra ;  Grenzfestung  gegen  Bosnien.  Ger- 
maniens nahm  sie  ein. 

Arbuxgum;  Arolaeburgum;  Aro- 
lac  Mona;  St.  n.  Festg.  Aarburg,  an 
der  Aar,  Canton  Aargau,  1\  M.  östl.  von 
Soloihurn,  6  südl.  von  Zürich. 

Area;  Ort  in  Cappadocicn,  auf  dem 
Wege  von  Scbastia  nach  Cucusus. 

Area,  ac,  Aurel.  Victor.;  Plin.  V, 
18. ;  Aqua ,  Ptol. ;  dgnrj ,  Steph. %Arcae, 
Aqxcu,  Steph.;  Agxai  ttjs  ^oiptntjg,  So- 
mit. Hirt.  VU,  86.;  Arcae;  Anton. 
Itin. ;  Arcaea,  Arcena,  Aouttta,  Jo- 
seph. B.  Jud.  VU,  13.;  et  Laraprid. 
Alex,  c.  1.;  Caesarea,  Aurel.  Victor. ; 
unter  Vesparfian:  Area  Caesarea  Li- 
bani;  St.  in  Phoenice,  \XXIV  M.  P. 
südl.  von  Antaradus,  XVHI  nördl.  von 
Tripolis,  am  F.  d.  Libanon,  £  St.  vom 
Ufer.  Ucber  iliren  Ursprung  «eiset  man 
auf  Gen.  X,  17.  hin.  Nach  Lamprid. 
Alex.  c.  5. :  Alexandri  nomen  aeeepit, 
quod  in  templo,  dicato  apud  Arcenam 
nrbem  Alexandro  Magno,  natus  esset 
(Anrelius  Alexander  Severus ;  cf.  Aurel. 
Victor),  cf.  Arcaei. 

Area,  Aree,  Aqitn,  Joseph.  Ant  V, 
1.1  Activus,  Joseph.  L  c ;  St  in  Phoe- 
nice, südl.  von  Sidon,  gehörte  dem 
Stamme  Asser. 

Area\Areua;Arquae,artaa;  frans. 
St  Arques,  Dep.  Nieder-Seine,  2  St.  süd- 
östl.  von  Dieppe,  17§  M.  nördl.  von  Pa- 
ris. Hier  schlug  im  J.  1389  Heinrich  IV 
den  Herzog  von  Mayenne. 

Aroades,  A^xadeg  nötig  Kqrjrvg, 
Steph.;  Arcade,  Tab.  Pcut;  Area- 
dia,  ae,  Senec.  Quaeat  Nat  III,  11.; 
PHn.  XXXI,  4. ;  AqxaÜta,  ctg,  Notit  Be- 
cks. ;  St  auf  der  westl  Küste  der  Insel 
Crcta;  vielleicht  das  heut  Kloster ^rcö- 
dion  auf  der  Insel  Candia.  Arctuks,  Po- 
lyb. IV,  03.;  Kiaw. 


Areades,  Plin.  Dl,  5  ;  Volk  In  La- 

tium. 

Areades^  um,  Liv.  XXXII,  &;  Se- 
nec. ad  Helv.  c.  7. ;  Xenoph.  R.  Gr.  VII; 
Pausan.  Arcad.  c,  26.;  £uac.  1,5.;  II, 
22. ;  Polyaen.  II ,  IS. ;  Bewohner  Arca- 
dicn's,  hatten  Könige  (Nachfolger  des 
Lycaon) ,  machten  sich  im  ersten  J.  der 
28s  ten  Olymp.  —  668  vor  Chr.  —  unab- 
hängig ,  erhielten  ihre  Freyhejt  fast  900 
Jahre  hindurch ,  kämpften  dann  gegen 
die  Laccdaemonicr,  n.  beugten  sich  unter 
das  röm.  Joch.  Fan  war  National gottheit. 

Ar  codi  a,  Virg.  Erlog.  IV' ,  v.  58.; 
X,  v.  20.  26.;  Plin.  IV,  6.;  Mela;  Se- 
nec. Hcrcul.  Für. ,  v.  228. ;  Lucret  V, 
v.  32.;  Vitruv.  VIII,  3.;  Cic.  VI,  epist 
Attic.  2.;  Aqxadut,  Strab.  VIII,  p.  232. 
2IS7.;  Ptol.;  Pausan.  Arcad.  c.  Ii.  24.; 
Polyb.  IV,  70.;  Steph  ;  Aclian.  Var. 
Hist  XIII,  6.;  Schol.  ad  Pindar.  Olymp. 
IX,  v.  88.;  Hesych. ;  cf.  Apollon.  II,  v. 
1054. ;  Landccn.  im  Peloponnes,  grunzte 
östl.  an  Argalis;  nördl.  an  Achaja;  westl. 
au  Elis;  südl.  an  Laconica  u.  Measenien. 
(Die  griech.  Schweiz).  Arcadicus,  adj. , 
Liv. ;  Arcadms,  adj. ,  Senec. ;  Areas,  adis, 
Cic. 

Areadia;  cf.  Areades. 
Areadia;  St  Arcadicn ,  auf  Morca. 
Areadia;  ef.  Hcptanomis. 
Arcatif;  Ar  catu;  Arcatus;  Hptst. 
der  Sorae ,  in  India  intra  Ganzem ;  jetxt 
Arcate,  Arcol,  auf  der  Küste  CoroniandeL  . 
Aree;  cf.  Area. 
Ar  et;  cf.  Araceme. 
^rcesnum;  ßracctajiam;  Brygi- 
anum;   St  Bracciano ,  an  e.  See  des 
Kirchenstaates,  im  kleinen  Herzogin,  gl. 
N.  ([hicatus  Bracdantu). 

Arees  ad  angustias  Hellespoty- 
ti  sitae;  Arees  du-ae  ad  Helles- 
pontnm  (Scstos  u.  Abydon);  die  Dar- 
danellen, 2  feste  Schlösser  anf  beyden 
Seiten  des  Hellcspnnt,  zw.  dem  Mar  di 
Marinora  n.  dem  Archipclagus.  Sultan 
Muhiiined  IV  legte  1658  die  nenen  Dar- 
danellen 4  M.  südlicher,  am  Eingang 
des  Hellespont  an. 

Areesine,  Aontaurn ,  Ptol.  II,  14.; 
Insel  im  Mare  Myrtoum,  bey  Amorgos; 
nach  Andorne.  St  anf  der  Insel  Amorgos. 

Areeuthus;  FL  in  Syrien,  unfern 
Antiochia. 
Areha;  nicderl.  St  Herck,  am  Fl.  gl. 

in  der  Prov.  Lüttich. 
Archabis,  Arrian.;  Fl.  in  Colehis,  In 
der  Nähe  des  Apsarns,  südL  vom  Bathis. 
Arehad;  La.  Accad. 
Arehaeopoiis,  Procop.  IV,  Goth. 
c  13.  sq. ;  Hptst.  der  Laxi  in  Colehis,  am 
Ufer  des  Vliatis,  auf  e.  Felsen. 
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Archaeopolis. 

Archaeopolis,  Plin.  V,  Cobe-, 

Lebade;  Sipylum;  St  in  Lydien, 
am  Berge  Sipylus. 

Jrchandropolis,  Aqzavdqovnolig, 
Steph.;  Hcrodot.H,  98.;  später  Andr o- 
polis;  St  in  Aegyptus  inferior ,  am  Nil, 
zw.  Canopu«  u.  Cercasorus. 

Archangelopolis;  Fanum  St. 
Michaelis  Ar  changcli;St  Archangel 
in  Rursland,  Hptst  der  Prov.  Dwina, 
6  M.  vom  Einfl.  der  Dwina  in  da*  weifse 

Meer.  M     „_  . 

Archelais,  idis,  Plin.  MII,  4.; 
Aoz^nte,  tdoS,  Ptol;  Joseph.  Ant.  X\  11, 
15.;  Flecken  in  Atrabatene  (Judaea), 
nördl.  von  Jericho ,  nordwestl.  von  Pha- 
saelis,  den  Archelaus,  Sohn  Ilerodcs  M. 
zur  Stadt  erhob. 

Archelais,  idis,  Anton.  Itin.;  Plin.; 
VI,  3.;  Colonia  Claudii  Cacsaris, 
nach  Plin.;  Colonia  Caesarea  Ar- 
chelais, Münze  de«  Claudius;  St.  in 
Garsauriti»  (Cappadocia  Magna),  am 
liulys. 

Archemorus ;  Fl.  im  nördl.  Pelo- 
ponnes,  Grenze  zw.  Sicyon  u.  Corin- 
umi. 

Archiataroth  ,  Josna  XVI,  2.; 
Atharoth,,  Jos.  XVI,  7.;  Atharoth- 
Adar,  Jim. XVI,  5.;  XVIII,  13.;  St. 
inSamarta,  zw.  Jericho u. Janoha,  nord- 
westl. von  Archelais» 

Archicus;  Flecken  in  Attica.  Ge-V 
burtsnrt  de«  Xenophon. 

Archidemia,  Plin.;  Quellen  unfern 
Syraeusae,  zw.  Anapus  u.  Cyunae;  nach 
Cluvcr.  jetzt  Cefalino. 

Arthilagmitac,  Plm  i  St,  viel- 
leicht im  Chersonenns  Taurica. 

Archile*  Ptol.;  St  in  Cyrenaica, 
nordl.  von  Hydrax. 

Archipelägui;  l  q.  Mare  Aege- 


Arehiphlegetoni  See  in  Catapa- 
hien,  zw»  Mysene  u.  Cumae;  jetzt  *u- 


Archippt,  Plin.  Hl ,  12  ;  St  de* 
Marsi  in  Italien,  am  SecFueinus,  tt 
von  diesem  verschlungen. 

Archou*,  Plin.;  Fl.  in  Bahytouien, 
durchströmte  die  St.  Apamca  Mcsencs. 
Arth»?»',  Ort  in  Mesopotamien,  westl. 

y°j7$ StodtinTurdeUnia;  vielleicht 
jetzt  ArcOi  de  la  Fronteras  in  Sevilla. 

Ateidävä,  Tab.  Petit;  Ort  in  Da- 
eien*  XII  Mill.  von  PonaTrajam. 

Arcilaci,  Ptol.;  St  der  Bastitam  m 

^TrlTssai  St.  rrirn,  in  Tnrkomanien, 
am  etU.  Ufer  des  See*  gL  Namen* 


^rrttn;  Fl.  Are,  Arche  In 
ent»pr.  an  der  Grenze  von  Aosta  u. 

in  die  lere. 

Areloa;    irlfind.  Flekcn 
Graach.  Wicklow. 

Arcobriga,  Ptol.;  St  in  Lusitanien, 
vielleicht  ösü.  von  Cetrobriga. 

Arcobriga,  Ptol.;  Anton.  Itin. ;  St. 
der  Celtiberi,  in  Hi*paniu  Tarracon., 
Will  M. P.  nordöstl.  von  Segontia,  XVI 
südwcstl.  von  Aquae  Bilbilitanornm ; 
vielleicht  heut  Tage«  Arcos  am  Xalon, 
in  Alt-Caetilien. 

ArconnesM  s ,  Plin.  V,  81.;  Aqxov- 
vrjooQ,   Strab.   XIV.;  Arctoneaum; 
Insel  au  der  Küste  von  Caricn, 
von  Cos ,  Halicarna*sus  gegenüber. 

Arconnesus;  Aspis; 
Aegaeum,  unfern  Lebedus. 

Arct  acana,  Agxtauavct,  Strab.  XI, 
p»  350  ;  Artacoana,  Plin.  VI,  23.; 
cf.  Arrian.  III ,  25. ;  St.  in  Aria  (Asien), 
vielleicht  in  det  Nähe  des  Arins. 

ArctaUnum,  Ptol.;  Bergfestung  auf 
dem  Taunus,  die  Drusus  gegen  die  Chat- 
ten anlegte  u.  Gcrmauicu«  wieder  her- 
stellte. 

Arcticene  ;  Apavarcticcne  ; 
Landsch.  in  Parthien ,  an  der  Grenze  von 
Aria. 

Atctonesus,  Plin.  V,  32.;  i.  q.  Cy- 
zicus,  in  Jt^sien. 

Arcto  polis ;  Berna,  Cluv.;  Hptftt 
Bern,  im  Canton  gl.  N.  *  im  J.  1191  von 
Bcrchtold  V.  erbaut,  liegt  auf  e.  Halb- 
insel  der  Aar,  3  M.  nordöstL  von  Frey- 
burg, 9  südl.  von  Basel,  10  südwestl. 
von  Zürich»  Bernensis  Vagus. 

Arctopolis;  Biernebut  gum; 
Ursorum  Casttum;  St  Berneburg, 
Björneburg,  in  Finnland,  an  der  Mund, 
des  hu me  in  den  bothn.  Mecrb. ,  4  M. 
südl.  von  Christian* ladt»  15  nördl.  Von 
Abo. 

Arctopolis  äd   Salami  ticr\n- 
burgum;   Ursopolis;  St.  Bernburg, 
im  Ilorzogthi  Anhalt- Hornburg,  an  der 
Saale,  3  M.  westL  von  Dessau,  4£  uord 
Östl.  von  Magdeburg. 

Arcua  \  cf.  Area. 

Arcus;  i.  q.  Aracosia. 

Arcus  Julianus:  Dorf  Arcueil,  nn- 
lern  I  ans,  oeKannt  Mej^en  einer  *> »i*?*vr- 
leituhg,  die  Maria  Medicls  lb*24  von  hier 
nach  Paris  führte  u  dk  an  Schönheit  den 
Werken  der  Römer  in  dieser  Art  gleich 
fcu  stellen  ist 

Atddnasets  Strab .  XV 11 ,  p.  576. ; 
ArdaniaK  AtJÖctvia,  Strab.  II«  p.  27.; 
Ardanis;  Ptol.;  Vorgeb.  in 
rica,  Crota  gegenüber. 


t 
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Ardartum. 
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Ardartum;  Irland.  St  .Ardart,  Ara\- 

Jeart,  Artfeard%  am  Meere,  2  St  ostL 
von  Kervi. 

Ardia,  Liv.  I,  57.;  XXVII,  9. ; 
XXIX,  15.;  Mein  II,  4.;  IM  in.:  Katrop. 
1,  8.;  Virgil.  VII,  v.  409.  411.  «81. j 
Sil.  Ital.  I,  v.293.;  N  III,  v.36©.;  Mar- 
tial.  IV,  epigr.  60.;  Strab.  V.;  I  ivita* 
Ardcatium*   Liv.  IV,  11.;  Hanpttt. 


Haupte, 
von  lin- 


der Rntili  in  Latium,  südöstl. 
vinium,  18  Mill.  von  Koni,  wurde  im  J. 
R.  311  röm.  Colonic,  u.  heifrt  jetzt  Ar- 
dca,  im  Kirch  engtaute.  Ardeas,  at  i  i,  adj., 
Cic.;  Ardeates,  tum,  Liv.  IV,  11.;  Ar*- 
dcatinu»,  adj.,  Xep. ;  Senec. 

Ardea,  Ptol.;  St.  in  Penis,  in  der 
Gegend  von  Pcrscpolis. 

Ardea;  Ar dra;  Ardrae ;  Ar dr e- 
aium;  Tran«.  St.  Ardre»,  Dep.  Pas  de 
Calais,  \\  M.  eüdl.  von  Calais. 

Ardebila;  St.  in  Medien;  jetzt  wrfr- 
«tefril,  in  Aderbyan  (Pcreicn),  5  M.ösÜ. 
von  Tauris. 

Ardeli  ca ;  Pi scaria;  St.  Pcschie- 
ra,  in  der  venetian.  Prov.  Mantua,  am 
Lago  di  Gavda. 

Ardenna,  Venant  Fortun.  VII ,  4. ; 
vielleicht  auch  ArpenchumrAtincio- 
ni;  Wald  in  Gallia  Aqtiitania  Sccunda, 
in  der  Nähe  von  Röchelte,  wenn  nicht 
i.  q.  Arducnna. 

A  r  d  e  t  i  c  C  a  :  Ort  in 
leicht  nordwestL  von 

Ardevicum;  Härder  ovieum  ; 
Ii  n  >  dervieum  ,  CIuv.;  niederl.  St. 
Harderwyck,  am  Znydersee,  Prov.  Gel- 


Ardrac;       )   .  .  . 
,  Ardreiium;)  Ä  Ard<** 

Ardrota;  schottl.  St.  Androgen,  Ard- 
roten, Landsch.  Cunningham,  Gre&ch. 
Air. 

frduenna  Silva,  Caes.  V,  3.;  VI, 
29. ;  Tacit.  An.  III,  42. ;  Wald  in  Gallia 
Belgien,  zw.  dem  Rhein  u.  den  Ncrvii, 
Condrusi,  Norvii  n.  Remi,  berülirte 
aufser  dicten  Völkern  die  Leodici,  Ka- 
murci,  Atrcbates  n.  Veroraandui,  n. 
wurde  von  der  Mosa  durchströmt;  di« 
heuL  Ardennen ,  welche  Luxemburg,  a» 
Thcil  der  Prov.  Lütt  ich,  u.  llcnnegau 
durchziehen. 

Ar  dum;  Volk  an  den  Quellen  des 
Rhone. 

Ardynion,  Stcph. ;  Ort  in Boeotien. 
Areac;   Obia\   Olbia;  franz.  St. 
leeret,  Dep.  Var,  2  M,  datl.  von  Tou- 


Ardiae  i,  Streb.;  Var  da  c  t,Plin.;  V  a  r- 
d  e i ,  OvaQÜtoi ,  Ptol. ;  Volk  in Illyrlcum 
(Dalmatien),  am  Ufer  d.  Mccrb.  v.  >urcnta. 

Ardimacha;  Armacha;  Arma- 
tanum;  St.  Armagh  in  Irland,  Prov.  Ul- 
ster, am  Fl.  Kaiin,  14  M.  nördl.  von 
Dublin. 

A  i  d  i  *  c  u  $ ;  Fl.  in  Sarmatla  Europaca, 
lallt  in  die  Donau. 

s 

Ar  diu»  Möns;  cf.  Artxius. 

Ardoncae,  aruin ,  Liv.  WH',  20: 
Krdonia<  ,  Tab.  Pent.;  Anton,  hin.; 
Ktuboviu,  Strab.;  Herdonia,  ae,  Liv. 
XXV,  21;  XX  VII,  Li  Sil.  Ital.  VIII,  T. 

;  Lodovio.  Appian.  Hanib.  Eodeovitt, 
PtoL;  St.  der  Hirpini,  in  Apnlia  Daunia, 
XIX  M.  P.  südö*l.  von  Acrac  (Ecae), 
XXVI  nordwestl.  von  Canusium;  nach 
Clav,  jetzt  Ccdogna ,  Cedcma ,  Laque- 
donia,  Prov.  Principato  Ultra;  nach 
Cell,  aber  vlroona. 

Ardotium,  Agathod.;  St.  in  Libur- 
nien ,  am  Tednnius. 

Buchows  WÜrterb.  d.  ErdK 


Arcatae;Arraei;  Volk  in 
tia,  vielleicht  im  heut.  Bulgarien. 

Area  tum  ;  cf.  Aichstadiuin. 

Arcbrigum;  Flecken  der  Salassi, 
in  Gallia  Cualp.,  weutL  von  Augtuta 
Praetoria. 

Areburgium;  Areburium;  Arc- 
montium ;  kl.  St.  Aremberg  an  der  Aar, 
in  der  EifTcl,  ]•  M.  südl.  von  Cöln,  5 
westl.  von  Coblenz. 

^4rcco,  Amhu,  Ptol.;  St.  in  Com- 
magene  (Syrien),  nnfrrn  Samosata. 

Ar  c  c  an  um  i  Arnemium}  Amhc- 
mia;  Arnhcmium;  St.  Arnham ,  in 
Geldern,  am  Rhein,  3  St.  nördl.  von 
Aimwegen ,  5  östl.  von  Utrecht. 

Arecomici;  cf.  Volcae  Arecomici. 

Arecon;  cf.  Racon.  ? 

Areconium  ;  St.  in  Britann ia  Rom. ; 
jetzt  Hcrtford,  Harford,  Hartford^ 
H a rfo rdia^  Hptxt.  in  der  Gräften,  gl. 

IV.  ,  am  FL  Lea,  S|  M.  nördl  von  Lon- 
don. 

Arcctaci  Campt;  cf.  Artacene. 

Ar  c  data;  Arcdatum;  Aurelia- 
hum;  G  aodunum;  Leu  tia,  hen~ 
iium;  Linda,  Lindum;  Uns, 
llptst.  dos  ücterr« Landes  obdcrEns)  am 
Einfl.  der  Trenn  in  die  Donan. 

Arefluetu»;  Harflcvium;  ffar- 
florium;  (ranz.  St.  Harßeur.  Dep. 
Äieder-  Seine. 

Are  gtvia,  Ptol.;  Ort  in  Germanien, 
nach  Mannert  nnfrrn  llalbcrstadt. 

drei,  Liv.;  Volk  In  Afriea. 

Ar  etat  s  atis,  Auson.  Epist.  XXIII, 

V.  81. ;  XXIV  ,  v.  83.|  Prudent.  Hym. 
Perist.  IV  de  18.   Caesaraug.  Martjr.  r. 
33.;  Arela»,   Qallula  Roma,  An- 
ton.; Arelate,  Caes.  Civ.I,  36.;  Sur 
ton.  Tiber.  4.j  Enraen.  Pancgvr.  tonst. 
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c.lS.;  Arclate  Seätanorum,  Plin. 
III,  4.;  Mein;  Colgnia  Arclats 
Scrtanorvm,  Münxc  de»  Caj.  Caes.ap. 
Golx.;  Constantinh;  Colonia  Ju- 
lia Paterna  Arelatc,  Inscript  ans 
der  Zeit  des  Anton.  Pins;  Arclatum, 
Aotlttrov.  Ptol. ;  Arulae;  St,  der  Sa- 
lyi  in  GalliaNarhon. ,  am  Rhone,  wcstL 
Ton  Aqnac  Sextiae;  heut.  Tages  Arle», 
Dep.  Rhonenuindungen,  2£  M.  sfidl.  von 
Nim  es ,  7§  westl.  Ton  Aix.  Hier  rüstete 
Caesar  einige  Fahrxctigc  xnr  Relagerrngr 
von  Massiüa  aus;  Constantinus  erwei- 
terte sie,  ü.  Valentinian  n.  Honorius  er- 
theilten  ihr  grofse  Vorrechie.  Von  alter 
Pracht  zeugt  noch  das  Amphitheater  u. 
e.  Obelisk.  Arelatenscs,  Sidon.  Apoll« 
•  VI ,  epint  12, ;  Arelatenscs  Sextant ,  In- 
Script,  ap.  Grat;  Arelatensii,  c,  Plin. 

Ar  etat  e;  cf.  Arclas. 

Arelate,  Tab.  Theodos.;  AqtScmj, 
Ptol.;  Arlapc,  Anton.  Hin.;  Ort  in 
Noricnm ,  westl.  von  Cetium ,  östl.  von 


Arelatum;  et.  \re\aie. 

Aremontium;  cf.  Arcbnrginm. 

Aremorica,  Plin.  V,  17.;  Armori- 
eae  Orae,  Rutil.  Nnmant.  I,  v.  213.; 
Armorica,  Eutrop.  IX,  14.;  Armo- 
rieanns  Tr  actus,  Notit.  Imp.;  Ar- 
moricus  Tractus,  Venant.Fort.  III, 
carm.6.;  6  Aqfioqi%oq,  Zosim.  VI,  5.; 
Küstenländer  xw.  der  Seine  u.  Loire,  n. 
Notit  lmp.  aber:  Aquitania  ntraqne, 
Senonia,  Lugdunensis  Secnnda  n.  Ter- 
tia; i.  q.  Bretagne  (Ober-  u.  Nlcder- 
Bretagne),  Hritania  Minor ,  seitder 
Revolution  die  Depp.  Miederloire,  Mor- 
hihan,  Finisterre,  Nordküsten,  Ille  n. 
Vilaine;  —  u.  \ormandie,  Weustria, 
«te.,  Depp.:  Canal,  Calvados,  Euro, 
Niederseine.  Plin.  IV,  17.  übersetzt 
Aremorica  durch  Aquitania  (doch  nur  die 
Küste). 

Arcmorici,  cf.  Rutil.  Nnmant.  I ,  v. 
213.;  Armoriri,  Auson.  epist.  IX,v.35.; 
Volk  in  Gull  in  ( Vitien  (Lugdun.),  zw,  der 
Loire  u.  Seme. 

Arcnacnm%  Tatit  I1ist.V,  20.;  A te- 
natium,  Tab.  Peut. ;  Harenatium, 
Anton.  Itln. ;  St  der  Batavi  in  Gallia  Bel- 
gien; etwa  X  iL  P»  vom  heut.  Arn- 
hclirt» 

brenne ;  Volk  in  Lydien,  unfern  Thy- 
atira. 

Arenac  Monte»\  Gebirge  in  Hi- 
spania  Baetica;  ein  Zweig  dewr.  war  der 
llipula des  Ptol.  II,  4.,  der  sich  von  der 
Grenxe  der  Btutetani  uach  Westen  er* 


Aren  da  9  ;  Ptol.  ;  Tr  ebenda^ 
Cod.  Palat;  St  in  Lycien,  nnweit  Xan- 
thus. 

Arene;  Quelle  in  Elia,  bey  Lepreos. 

A  r  e  n  e,  Plin.;  St.  in  Messenicn. 

Arene ,  Aqrjvn,  Horn.  II.  X,  v.  721. ; 
St  in  Triphylia  (Kü* )>  unfern  der  Mund, 
des  Min yc ins.  ' 

Arensberga;  St  Arensberg ,  in 
Westphalen,  an  der  Ruhr,  10  M.  nord- 
östt  von  Cöln.  Hier  befand  sich  noch  im 
J.  1750  das  von  derwestphal.  Ritterschaft 
errichtete  Ritterbtich ,  das  ihre  Wappen, 
wie  sie  vor  Alters  waren ,  sorgfältig  aus- 
gemahlt,  enthielt 

Arentium;  franx.  St.  Arlcux,  Dep. 
Norden,  2  St.  südwestl.  von  Cambray, 
eben  so  weit  südl.  von  Douay. 

Arcon;  Fl.  in  Persis,  fallt  in  Sin. 
Pcrüicus. 

Arcopolls,  Notit.  Imp. ;  cf.  Ar. 

Ares,  Steph. ;  Ort  auf  Euboea. 

Areschottum;  Arschottum;  St 
Ai  .ehalt ,  am  FI.  Deiner,  Dep.  Dyle,  2 
M.  ötitl.  von  Malines. 

Ar  et  hon,  ontis,  Liv.  XXX\TII,  3. 
4;  Polyb.  Legat  XXYTI;   cf.  Arach- 


Arenat  Olonensts;  franz.  St 
UsfOlonm,  Den.  Vendce,  am  Meere. 


Arethurea;  i.  q.  Phlins. 

Arethusa,  Plin.  IV,  10,  Aotd-ovaa, 
Scy L;  St  in  Amphaxiti*,  nach  Cell,  aber  in 
Mygdonia. 

Arethusa,  Plin,  VI,  27.;  Soein  Ar- 
menia  Major.  Durch  ihn  strömt  der  Tf- 
gris. 

Arcthusa,  Plin.  IV,  7.;  Quelle  iu 
Bocotien,  bey  Thebae'. 

Arethusa,  Ptol.;  St  in  Cassiotis 
(Syrien). 

Arethusa,  Plin.  IV,  12.;  Quellein 
Euboea,  unfern  Chalcis. 

Arethusa,  Homer. ;  Steph. ;  Quelle 
auf  der  Insel  Ithara. 

^rcfÄusn,  Flor.  II,  G;  Plin. XXXI, 
5.;  Cic.  Verr.  IV,  53.;  Senec.  Quae«t 
Nat.  26.;  Virg,  Acn.  III,  v.  692.;  Quello 
auf  der  Insel  Ortygia,  bey  Syracusao  in 
Sicilien;  et  Alphcns.  Arcthusiits,  adj., 
Sit  Ital. ;  1.  q.  Syracnsanns. 

Atethusa,  Anton.  Itin»;  AQ&ovaa, 
Strub.  XVI,  n.  518.;  Zosim.  I,  52. ;  Eva- 

grins  Schol.  III,  34.;  Theodoret  Hist. 
ccl.  III,  7.;  Sozom.  III ,  10;  V,  10.; 
tf.  Appian.  Bell.  Syr. ;  St  in  Syrien, 
am  östl»  Urer  des  Orontes,  XVI  M.  P. 
südl.  von  Epiphania,  eben  so  weit  hördl. 
von  Emcsa.  Arcthtuii  Aq&bvoM ,  So- 
zom. V,  10. 

Aretini  Fidcntet;  Aretini  Ju- 
lienses;  Aretini  Vettres,  Inscript; 
Plin.  III,  5.;  Bewohner  e.  Gegend  n.  e. 
St  in  ~ 
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AreUnm,  Plin.  XV,  11.  f  Martfal  I, 

epigr.  53;  XIV,  epigr.96.;  Arretium, 
Cic.XVI,  epist.  12, ;  Ca«».  C\r.  I,  11. . 
Liv.  IX,  37  ;  Frontin.  de  Colon. ;  Sil. 
Ital.  V,  v.  123.;  Aqorjttcov  nolig,  Polyb. 
II,  19.;  Colonia  Fidens  Julia  Ar- 
retium;  Muni  ein  in  tn  Arctinums 
Inscript.  ap.  Grut.;*St.  der  Aretini  in 
Etrürien,  nördl.  von  Clunium;  jetzt  Arez- 
so ,  im  Gebiete  von  Florenz  (Toscana), 
8  M.  wcstl.  von  Citta-di-Castcllo,  5$ 
nordöstl.  von  Sienna.  Geburtsort  de«Mac- 
cenas ,  Petrarca,  Arretins.  Aretini,  Cic; 
Diottys.  Halic. ;  Aretinm ,  adj. ,  MartiaL 
1 ,  epigr.  54. 

Aretrebac\Arotrcbae;Atrotre- 
6ac,  Strab. ;  Artabri,  Plin.;  Mcla; 
AqraßQot,  Strab.  III,  p.  106.;  celtisches 
Volk  in  Hispan.  Tarracon»;  in  der  Mähe 
des  Proiuont.  Artabrum, 

Areva,  PHn.  III,  3.;  Fl.  bey  den 
Arevaci,  in  Hispan.  Tarracon.,  entspr. 
südostl.  ron  Salmantica,  fallt  unterliulb 
Septimanca  in  den  Duero;  beut.  Tages 
entweder  Adaja,  nach  Andern  Arlanzon 
Sn  Alt-Castiüen,  der  in  den  Piserga,  tt. 
mit  diesem  in  den  Duero  fallt. 

Arcvacae,  Ptol. ;  Arevaci,  Strab.; 
PHn.  III,  3.;  IV,  20.;  Stamm  der  Cel- 
tiberi,  in  Hispan«  Tarracon. ,  südi.  vorn 
Duero. 

Arevticorum  Urb*;  VEyovßia,  Ptol.; 
Segoeia,  Plin.  III,  3.;  Scgobia^ 
Anton.  Irin. ;  Segubia;  St.  der  Arevaci, 
in  Hispan.  Tarracon.,  südöstl.  Von  Cauca 
In.  Arbacala;  jetzt  Segovia,  Ifauptst.  der 
Prot.  gl.  S.  in  Alt-Castilien ,  mit  e.  von 
Trojan  angelegten  Wasserleitung. 

Area,  Ptol;  Ort  In  Arnbia  Felix, 
am  Smtti  Arabiens,  unfern  Copsir. 

Argadina,  Ptol.;  St.  in  Margiana, 
wcstl.  vom  Oxns. 

,  Argaeus,  Aqytttoi.  Strab. II,  p.3t0.; 
Plin.  VI,  3.;  Ainm.  Marceil.  XX,  28.; 
Chtudian.  in  Ruf.  II.  v.  30. ;  Gebirge  in 
Cappadocien ,  bey  der  St.  Mazaca,  auf 
der  Grenze  von  Ciliclcn. 

Argais;  Insel  an  der  Käste  von  Ly- 
eien. 

Arganthonius,  Aqyrtv&rovios,  Strttb. 
Xtt,  p.  388.;  Argant  honcius ,  Aq- 
yocvd'mvfiog ,  Apollort.  1,  v.  1178;  Berg 
in  Bithynien ,  oberhalb  Prusius  ad  Cia* 


Argantomagusi  Anton  fein. $  Ar- 
gentomagum;  Argentoniutn;  St. 
in  Gallia  Aqhttania  Prima,  10  M.  sud- 
westl.  von  Avaricom  (Bourges)  i  jetzt  Ar* 
renton  an  der  Creuse,  Dep.  Indre,  19 
M.  südöstl.  Ton  Poitiers. 
Ar  gar a;  ef.  Agara. 
Jrgari  Orbtf  <£  Agari  Urbs. 


»  ^f**»1'*«»  8*nu$0  Meerbutm  fo 
India  mtra  Gangem,  zw.  den  Vorgeb. 
(  alligiciimn.ColbColiaciim;  jetzt  3fcer- 
busen  von  Artingari. 

Argathelia;  schottl.  Pror.  Jrgyle, 
begrenzt  ostl.  durch  die  Grafsch.  Lenox, 
nördl.  durch  Invernes«,  westL  u.  südi! 
durch  das  Meer. 
Argea;  i.  q.  Amphilochia, 

*AtJf  *********  Polyb.  V, 
Z0.;  Thneyd.  IV.  •  Pansan.  Arcad.  c.  l.; 
Ptol.;  Strab.  II,  p.  85. ;  VHI,  p.  256.  t 
Diodor.  Sic  IV.;  ef.  Herodot.  IV,  76.; 
AoyoXtq ;  Arg  Ulis,  idis,  Mela  II ,  8.  j 
Plin.  IV,  1, ;  Landseh.  im  Osten  des  Pe~ 
loponncs,  zw.  Sin.  Argolieus  U.  Saronicna, 
d.  Gebiet  vonC'orinth,  u.  Arcadien.  Ina- 
chus  führte  dahin  e.  Colonie  Phoenicier 
tt.  Aegyptier,  die,  mit  Teichines  ver- 
mischt, •ichPelasgi,  Danai  u.  ArgiTl, 
Aqyuot)  Strab.,  nannten. 

Argeathae;  Ort  In  Arcadien. 

Ar  gelia,  Ptol. ;  Torgavia;  Festg. 
Tbrgou  an  der  Klbe,  Regba.  Merseburg. 
Hit  r  starb  1572  Catharina  von  Boren. 

Tbrgoeicnsis. 

Argenckvtn;  ef.  Ardenna. 

Argenis,  Aqytvov$t  Ptol.;  FL In Gal- 
lia  Lugdun. ,  bey  den  Blducashc*. 

Argennos;  cf.  Trogiliae. 

Ar  gtnnnm;  Vorgeb.  auf  der  jönischen 
Küste,  nnweit  der  Insel  Halonesus. 

Ar  gentium;  Vorgeb.  auf  der  Ost- 
ltäste  der  Insel  Lesbös. 

Ar gennuihy  Aqyttrvo*  ctdooir,  Ptol.  j 
Vorgeb.  auf  der  Ostkuste  der  Insel  Sici- 
lien ,  disscit  Tauromeniutm 

Argento}  St.  in  IlestiaeotU  (TW 
saHcn). 

Argtnt  an;  Arvii;  nach  MannertLq. 
Vagorltum,  PtoLj  St«  der  Arvii  tnGul- 
liaLügdunettsis. 

^rg#nPaHurtl,  Lit.  ;  Marcopnlis; 
St.  der  Bruttii,  in  Unteritalien  |  jetzt 
wohl  St  Marco  tu  Lomi«,  Prov.  Cala- 
bria  Citcriore. 

Ar gentäria,  ae,  Atom. Marc.  XX XL 
27.;  Aurel. Viet.;  Argentuarto,  Tab. 
Theod.;  AqytvTövaQta,  PtoL;  Argen- 
tovaria^  Anton.  Itin. ;  St.  der  Raiiraci 
In  Gallia  Belglca;  jetzt  Harburg ,  Hof- 
burg,  Markiil.im  Dep.  Obenrhein, 
am  III,  Hier  schlug  Grutian  die 
nen» 

Argentartai  firanz.  M.  St.  Ar$cnti- 
ere,  Dep.  Ober -Alpen,  2  M.  sudwestL 
von  Briancon,  5  M.  hordöstl.  von  Gnp, 

Argentariut  Möns;  BerginEtru-, 
rien,  nnfern  Cosa,  dar  Insel  Igilium  ge- 
genüber. 
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Argi. 


Argcntea,  AQyvqa,  Steph, i  Aqyvorj, 
Ptol.;  St.  auf  Jabadii  Insula,  in  In- 
dien. 

Argentea  Regio,  Aqyvqu  zisoa, 
Ptol. ;  Landsch.  ia  India  extra  Gangem, 
auf  der  Westküste,  vom  Sabaracus  durch» 
strömt  -  vielleicht  jetzt  Reich  Jracan. 

Ar  genteus,  Plin.;  Ar gcntumFlu- 
men,  Cic.  X,  epist.  5.  34.;  Aqytvtiov, 
Ptol.;  Fl.  in  Gallia  Xarhonensis,  fallt 
beyForum  Jnlii  (Frejus),  ins  mittelländ. 
Meer ;  jetzt  Argens. 

Jrgcntrus  Möns;  Berg  inHispan. 
Tarracon. ,  'woselbst  der  Bactis  entspr.; 
jetzt  Sierra  Segura ,  auf  den  Grenzen  von 
Andalusien,  Mancha,  Murcia  u.  Gra- 
nada, 


Arrentia,  Itin.  Hieros. ;  St.  in 
lia  Transpadana,  XXII  M.  P.  nördl.  von 
Mediolanum ,  •  ndl.  von  Bergamim. 

Argentina;  St  hvornik,  Zwornik, 
in  Bosnien,  an  der  Drinna. 

Argentina  Civitai,  Notit.  Prov.; 
>rfrflre«tora,  ib.;  Aqyevroga,  plur.; 
Zosim.  III,  3.;  Julian,  epist.  ad  A- 
then;  Ar gentoraten  sium  Civitas, 
Notit.  Prov.;  Argentoratum,  Tab. 
Theod.;  Eutrop.  X,  14.;  Aqytvxoqatov, 
Ptol.;  Argentor atut,  Anton.  Itincr. ; 
Amm.  Marc  XV,  27;  XVI,  3.;  Stra- 
teburgum,  Notit.  Prov.;  Stratis- 
burgum,  Geogr.  Rav.;  Tribocum; 
Tribocorum  Urbs;  Hptst  der  Tribo- 
ri  in  Gallia  Belgien,  u.  vielleicht  e.  der 
50  Castellc,  die  Drnsua  am  Rheinufer 
errichtete,  Flor.  IV,  12.;  war  Mittel- 
punkt aller  Stra&cn  aus  Rhätien  u.  Pan- 
nonien  nach  dem  nordöstl.  Gallien ,  llpt- 
waftenplatz  der  Römer,  n.  heilst  jetzt 
Strafsburg,  im  Dcp.  Nieder -Rhein,  an 
di  r  Iii,  fSt  vom  Rhein.  Merkwürdig 
die  gothische  Domkirche,  mit  c.  Orgel 
von  2242  Pfeifen ,  dem  574  F.  (725  Stu- 
fen) holten  bewunderungswürdigen  Thur- 
me.  Hier  schlug  Julian  die  Alemannen. 
Argentoratensis,  e,  Cell.; 
sis,  e. 

Argentini,  Plin» ;  Volk  In  Apulicn, 
oder  Ein w.  e.  St.  Argen tia  daselbst. 

Argentolinm;  franz.  Flecken  Ar- 
gcnteuil,  Dep.  Yonnc,  1)  M.  südl.  von 
Tonnerre. 

Argentolinm  ad  Seqnanam ; 
franz.  Flecken  Argcnteuil,  Dep.  Seine  u. 
Oise,  1  M.  önü.  von  St.  Germain,  u. 
eben  j*o  weit  nordwesti.  von  Paris. 

Argentomagum;  i.  q.  Argentoma- 
gus. 

Argentomum;  franz.  St  Argcntan, 
Dep.  ürne  «.  an  ihren  Llcrn,  3  St, 
vettl.  von  Seez. 


Argentonium;  ct. 
Argcntora;  1 
Argent'oratum;  \  i. q. Argentina. 
Argentoratus;  J 
Argentovaria;  |  j  ^ 
.Argentuarta;   \       *  ° 
Ar  genus ;  cf.  Aracgenus. 
Ärgernis  Portns,  Plin.;  Hafen  in 
Gedrosia. 

Argenussac;  Arginnssae,  Cic. 
Offic.  I,  24.;  Arginusae,  Aqyivovaou, 
Diod.  Sic.  XIU,  98.;  Strab.  XIII. ;  Thu- 
cyd.  HU;  Xenoph.  Rer.  Graec.  I.;  Ar- 
gennusa,  Aoyswovaa,  Steph.;  Ar  gi- 
nn so,  Plin. \,  31. ;  drei  kl.  Inseln  im ae- 
gacisch.  Meere,  zw.  Lcsbos  u.  Aeolis, 
120  Stad.  südöstl.  vonMytilcnc,  woselbst 
die  Athcnienscr  im  26.  J.  des  Dcloponn. 
Krieges  über  die  Lacedaeraonier  sieg- 
ten. 

Argeopolis;  cf.  Argos. 
Argc*sa>  Ttctzca  Schol.  Lycophr.; 

i.  q.  Italia. 

Argestacus  (Aegestaeits) ,  sc.  Cam- 
pus, Liv.;  Gegend  in  Epirus. 

Argeum  Tibur,  Ovid.;  i.  q.  Ti- 
bnr. 

Argi,  orttm,  Liv.  XXII,  38;  XXXI, 
7;  XXXIV,  25.;  Ovid.;  Virgil.  Aen.  1,  v. 
24.  284.;  Argolica  Urbs,  Ovid. 
Pont.  I,  3.  70.;  Argos,  n.  Mela  II. 
3.;  Eutrop.  II,  14.;  Plin.  IV,  5.;  Ovid. 
Metam.  II,  v.  239.;  Justin.  XXXIII,  5.; 
Liv.  XXXIV,  25.  39;  XLV,  28.;  Horat. 

I,  od.  7.;  Stat.  Theb.  II,  v.  433.;  to 
Aqyog,  Epigr.  Graec.  I,  c.  fit  nolm  ; 
Nonn.  Dionys.  III,  251.;  Horn.  II.  d, 
v.52.;Polyb*  11,70,  IV,82.;  Excerpt.  XVI, 
p.  73. ;  Plntarch.  in  Pyrrh. ;  xov  Aqyovs, 
Strab.  VIII,  p  .  254;  tos  Aqyii,  Homer. 

II.  a,  v.  30.;  Aqyntov;  Aqyos,  Münzen; 
nach  Strab.  VIII,  mit  den  Zunamen: 
Ax«ixovt  cf.  Homer.  Odyssv,  v.  251.» 
'inniov,  Hinpium,  Plin.;  Initoßotop; 
laoov,  —  Inachiura  —  Plin.;  —  72*- 
Xaaymov;  TloXvöitljtov ,  cf.  Horn.  II.  d, 
v»  171. ;  Dipsium,  Plin.;  H»tst.  in  Ar/ro- 
lis,  am  weBtl.  Ufer  des  Inacnus,  4  Mill. 
Rom.  nördl.  vom  Sin.  Argolicns;  jetzt  ltl. 
St.  Argo,  Arhos,  am  Meerh.  von  Napoli, 
in  Morea.  Hier  erhielt  Danae  im  Gelang- 
nisse den  Besuch  des  Jupiter,  in  Gestalt 
e.  goldenen  Regens;  hier  u.  zu  Delphi 
standen  die  Bildsäulen  der  Brüder  Kilon 
n.  Kleobis,  deren  aufopfernde  Liebe  für 
ihre  Mutter  bekannt  ist.  Die  St  war  der 
Juno  Argia,  Cic.  'HqaAqyaa,  Juno  Ar- 

Sia,   Münze  des  Nero,  geheiligt, 
tte 2  Burgen,  Liv.  XXXIV  ,  25.,  von 
welchen  die  e.  Larissa,  Strabo,  hief*. 
Argcu*,  Argims9  Argivus,  Ovid. 
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Argia  Amphilochis,     101  Argyra. 

ArgiaAmp  hiloe  Ais;  cf.  Argos  Am-  Reg.  Joa.  1.  o.  60  (wohl  'im  ganzen  Reg- 
philochicura.  nun   Bosau)  befestige  Städte  zählen 

Argia;  Romania  Minor;  Roma-  sollte. 
nia  Moremoi  Saceania;  Prov.  So*-       Argob;  St  in  Argoli,  15  MOL  ftstl. 
in  Morea,  am  Mecrb.  von  Le-    Ton  Gerasa. 

Arrode,  Ptal.;  8t  in 
Argiao  Insul  ae,  Plin.  V,  81.;  29  Taurica, 
kl.  Ingeln  der  Kifto  von  Cnrien  gegen-       Argoja;   Argonia;  Argovia; 

rli  Pc 


über.  Arguna;  Arant  Pagutj  s 

Argilct  um  ,  •*,  Cto.;  Ar  gique  Le-  Canton  Argau ,  ArgovUn*  an  der  Aar. 
tum,  MartiaL  II,  17;  8.;  Gegend  in       Argoltca  Urb»;  et  Argl. 
Rom,  zw.  dem  aventin.  n.  canitolin  Hü-       Argoiisum  Marc;  theils  dorTheil 

gel ,  wo  der  von  Kuraa  erbaute  Tempel  des  Mure  Aegacum,  an  den  Küsten  von 

de«  Janas  stand,  n.  die  Buchhändler  «a-  Argoli*;  theüs  (in  frühern, Zeiten)  »  4- 

Isen.  Entw.  i.  q.  Letum  Argi,  da  hierein  Maro  Aegacum. 

gewisser  Argus  getüdtet worden seyn  soll;       Argoliout   Sinus,   Mein  II,   3.  ; 

oder  wahrscheinlicher  statt  Argilletnm  l'lin.  1\  ',  12. ;  Aoyoltxoq  xoAjtos  ,  Ptol.; 

(Thongrube),  Varro.  Argilctonut*  adj.,  Strab.;  Scyt;  Polvb,  V,  ftl.;  Theil  de« 

Cic.  Maro  Myrtouni,    zw.  Laconica  (Malca 

Argilut*  AoyiXog,    Herndot.  VII,  lVomont.)u.Argolis(ScvllacumPromont); 

115.  ;  Thucyd.  V.;    St.  in  Chaleidice,  jetzt  Golfo  di  Sapoli  di  üomania. 
nördl.  TonStagira,  südl.  von  Amphipolis,       Argoli»;    i.   q.  Argea.  Argalicut* 

am  Sin.  Strymonicus.  adj. ,  Virgil.;  Qvid.  Trist,  I,  eleg.  1,  i. 

Arginu$a;  i.  q.  Argenussae;  nach  83.;  Aqyoltnog,  Polvb, ,  i.  e.  Graccuj. 


Andern  die  vorzüglichste  der  Argenussae  Argonia;  cf.  Argoja 

Insnlae.  Argot*  Lucan,  i.  q.  Graocia. 

Arginuiae;    |  L  „  Argenussae,  ^os;  cf.  Argi.  _ 

Ar  gt  nuse  ac;  1      *      °  Argot;  zw«  Gegenden  in  Arcadicn, 

Argippaci;  wohl  nicht  ein-,  mit  Ar  im-  die  c.  zw.  Mantlnea  u.  der  Ebene  Alci- 


pkaci*  Arymphaei*  Mela;  Plin.;  Pha-  raedon;  die  andere  zw.  Mantineau.  Mo- 
la er i,  Ilerodot. ;  scy th.  Volk  in  Sarmatia  thydriou, 

Asiatica,  ostl.  von Pontus  Kuxinus ,  nach  Argot*  Jtoyoq,  Strab.  VIII,  p.  256. ; 

Mela  an  dt-n  Grenzen  Sibiriens;    nach  Constant.  Porphyrog.  ntqt  dtpauovt  II, 

Plin.  am  Fufse  der  Uiphuei  Monte*.  6. ;  i.  q.  Poloponnosus. 

A  rgitta*  Steph.;  Argura;  Ort  in  Argot    A  tnp  hilochicum  ,  Liv. 

Pelasgiotls  (Thessalien) ,  am  nördl.  Ufer  XXX V  III,  lO.^oyocjfuqpisogMtov,  Steph.; 

des  Penemi,  westl.  vonLarissa,  südöstl.  Scyl.  Peripl.?  Strab.  X,  p,  310.;  Polvb. 

von  Atrax.  Leg.  28.;  Thucyd.  II.;  AfjupUo%oi,  Steph.; 

Argita*  Ptol.;  Flufs  im  nördl. Irland  Argia  Amphilochi»(Aqy»ia  Apcpuo- 

(Ilibernia),  5  Mill.Gcogr.  nordösü.  vom  1*9}*  Mela  II,  3. ;  Hptst  in  Acamaiiia, 

Flusse  Vidna.  ostl.  vom  Sin.  Atubracitis,  180  Stad.  nach 

Argithea,   ae*  Liv.  XXXVHI,  1.;  Polyb.,  WH  M.  P.  nach  Liv.  sudöstt 

Ilptst.  der  Athamaucs  in  Epirus,  am  östl.  von  Ambracia.  Ampkilocki%  ApqpiXozot* 

Vier  des  Aracliüius,  nordwcstl.  von  Ilo-  Dicacarch.,  Einw. 

raclea.  Argot  Argcapoli»;  Ort  in  Cappa- 

Argivi*  Mela  I,  16.;  Vellej.  Paterc;  docien,  am  Tau  ras. 

I,  18.;  Aoytioi*  Diodor.  Sic.  XIV,  88.;  Argot  Uippium;  i.  q,  Argyrippa. 

Ilerodot.  VI,  16.;  Nonn.  Dionys.  VIH,  Argous*  sc.  Pprtut*  Diod.  Sic.1V, 

24. ;  Pnusan.  Oorinth.  o.  17. ;  Volk  in  Ar-  p.  259. ;  Hafen  der  Insel  Aethalia  (Elba), 

golis,  wurde  durch  eine  aegypt.  Colon ie  wo  das  Schill"  Argo  \or  Anker  lagi  jetzt 

Ses  I nach ns  (vielleicht  um  1582  v.  Chr.),  Porto  Fcrrajo. 

cmlisirt ,    hatte   Könige,    schuf  sich  Argovia;  \  •  a 

Aristokratien  n.  Demokratien ,  liebte  die  Arguna;     \  1  q  Ar«0ja? 

Künste,  u.  beugte  fich  unter  das  töin,  Argura;  cf.  Arpissa, 


Künste,  u.  beugte  fich  unter  das  rdm,  Arg 

Joch.  Argu,  r  a ;  Ort  auf  Euboca. 

Argob*  AqymB,  LXX. ;  Deut  III,  A  r  gut;  zwei  U.F11.  Arg  in  Schwaben, 

4.  13.;  1.  Reg.  IV ,  13. ;  Gegend  in  Ba-  vereinigen  sich  bey  Ac|iber^,  u.  fallen  in 

san,  Batanaea,  jenseit  des  Jordan,  die  den  Bodcnsec. 

Jair,  Solin  des  IVIanassc,  eroberte,  Ja-  Arguna*  Plin.  IV,  8.;  St.  der  Locri 

voth-Jair,  Deut.  III,  14.;  Josna  XIII,  Ozolao,  in  Locris. 

30.;  1.  Reg.  I.e.;  Havoth  -  Jair ,  Num.  Argurai  9t  «  Achajo,   ösÜ.  to« 

XXXU,  41.,  nannte,  u,  nach  Deut,  1,  Patrac, 
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Argjr». 


1«, 


Arias. 


Jrgyrai  cf.  Argenten  Regio. 

Ar  gm;  St,  auf  der  Wegseite  der 
Jabadii  Insula ,  in  indischen  Meere. 

Jrfyre,  PUn.  VI,  *l.;  Meto  III,  l.j 
Insel  in  Indien,  am  Ganges. 

Argyripa,  Vi  rgil.  Aen.  XI ,  ▼.  247.; 
Argyrippo,  Plin.  III,  11.;  rj  Aeyv- 
qinnct,  Tzetzcs  ad!,ycophr. ;  AqyvQin- 
na  davvtcovj  Lycophr.  Co«i*and.  v,  592. ; 
AqyvQinnr] ,  Strab. ;  Argoallippium, 
Plin.  III,  11. ;  Joyoc  7**io*\  Strub.  VI, 
p.  196.  i  Ttctzes;  Arpi,  oruri,  Solin, ; 
c.  2.;  Ovid.  Pont,  IV,  7;  «.;  Liv.  XXII, 
9.  IS.;  XXIV,  3.;  PUn.  UI,  11.;  Virg. 
Aen.  XI,  v.  212,;  Aqnoty  Strab.  I.  c.; 
PtoL;  St.  in  Apulia  Daunla,  von  Diome- 
det»,  Lir.  XXIV,  47.;  westl.  von  Sipon- 
tuin,  nordf>ntl,  von  Luoeria  erbaut;  heut. 
Tages  Arpi.  AQyvQinnavot,  Argyrippani, 
Polyb.lll,  118.;  AqyvqtJtnrjvot ,  Argy- 
tippeni,  Strab.  VI,  p.  196.;  Aonct- 
ro»,  Münr.e  bev Holten.;  Arpani,  Plin, 
III,  11.;  ^rpjtf,  Liv.  XXIV,  47;  XXXIV, 
45.;  Einw. ;  Arpams%  adj.,  Frontin.  ^r- 
gy  rium;  cf.  Agyriuin. 

4rgyropoli$;  Vorstadt  der  St,  By- 
zantium. 

Argyro»;  Quelle  bey  der  St.  Argyra, 
in  Aoliaja. 

Argyruntum,  Plin,;  ^oyvoovrov, 
PtoL;  St.  in  Liburnicn ,  zw.  Vegium  u. 
Coriniuw. 

Arhu»ia;  Remorum  Pomn$;  i, 


Aria;  cf.  Aeria. 

ifria,  Anira.  Marc,  XXTII,  snb  fln.; 
Am«,  PtoL  VI,  5,  17.;  Strab.  XV  p. 
4117.;  Stcph,;  Theoj.hr.  de  Plant.  IV,  5.; 
Aqua,  Arrian.  III,  24.  25,;  Strub.  XV, 
p.  488.;  Xfoqazi^sAqfias,  Isidor.  Charac.; 
Aquenv  yrj ,  Aman.  IV ,  6. ;  Landern,  in 
Ariana  (Perlen) ,  grenzte  östl.  an  Pnm- 
giana  u.  Paropaniimi*  M .,  nördl.  an  Mar- 

fiana  u.  Baetrianr.,  we«tl,  an  Parthia  u, 
uratuecene,  «üdl.  an  Paractaceneu.  Dran- 
giana;  war  fruchtbar,  u.  heilst  jetzt 
Chorasan,  Cfiowarcsm,  Khoranan,  Prov, 
im  Antl.  Iran,  tw.  Ma*«*endernn ,  Truch- 
mcncnland,  Kabulistan  (Afghanistan), 
U.  Rennau. 

Aria,  Aqia  noltg,  Ptol.;  nicht  I.  q. 
Artacann;  Hptst.  in  Aria,  am  nördl.  l»Ter 
de»  Arias,  nerdöstl.  von  Artacoana;  jetzt 
Herat ,  //cri,  Aroit  in  Choraean. 

Aria;  Insel  des  Pontus  Euxinus,  der 
St.  Cera*u«,  Pharnacia  in  Poutus,  gegen- 
über. 

Aria;  Land»ee  ia  Aria  (Persien); 
jetzt  DvrraJi,  Zereh ,  in  Chorasan,  auf 
der  Grenze  voa  Kabuliston. 


Ariaca,  Ptol;  St.  In  Margtana,  in 

der  Nähe  des  Oxus. 

Ariocae,  Plin.  VI,  17.;  Ptol.;  Volk 
In  Scylhiaintralraauw,  nördL  vom  Oxus, 
östl.  von  Mare  Ca*  piura. 

Ariaee  Sadinorum  y  et,  PtoL ; 
Landscb.  in  Iiidia  intra  Gangem,  auf  der 
Westküste,  am  Sinus  Irinus,  mit 
Städten:  Hippocura  n.  Balipatna. 

Ariacc$;  Bewohner  der 
Ariace.  < 

Ariacot;  St  in  Mysicn,  am  Heiles- 
pont, 

Ariaore ne ,  Steph. ;  Quelle  bey  The- 
bae  in  Boeotien. 

ArialbinuiHy  Tab.  Theod.;  Artal- 
bi Run,  Anton.  Itin, ;  St.  der  Banraci, 
in  Gallla  Belgien,  zw.  Augusta  Raura- 
corum  u.  Uruncis;  nicht  Mublhausen, 
viel  weniger  nach  ("luv.  Basel. 

Ar ialdunum,  Plin/;  St,  in  Hüpania 
Baetica. 

Ariamvsae  Petra;  cf,  Petra  Sog- 
dianae, 

Arianay  Plin.  VI,  28.;  n  Agtavrj, 
Strab.  XV,  p.  495.;  Prov.  Persions,  um- 
fafste  die  Landschaften  Parlkia,  Aria, 
Paropamisns  ,  Drangiana  ,  Arachosiay 
Gedroii*  n.  CarmaiUa,  grenzte  öst!. 
an  den  Indna  u.  Paropamisus  M. ,  nördl. 
an  den  Margus  u.  die  Gebirge  bis  zu  den 
Portae  Caspiae,  westl,  an  don  Araxra, 
an  Paraetaccne  n,  Medien,  südl.  au  0os 
larri}  fitfxtXr)  (Mare  Erythraeura). 

Afiani*  orum ,  Cnrt.  VII,  3.;  Plin. 
VI,  20.  25.  26.;  Amin.  Marc.  XXIII, 
28.;  Arieni,Aqtr)vot.,  Dionys.  Perieg, 
v.  714.  KKI7.;  Aofiavoi,  Aelian.  de  Ani- 
mal.  XVI,  16.;  Bewohner  von  Ariana. 

Ariani  Monte»,  Plin.  III,  l.;^ri* 
orum  Man»-,  Anton.  Itin.;  Afarionwa 
Afon«,  Inscript.  ap.  Spon.;  rq  000c  ut- 
qiavov  %  PtoL;  Gebirge  im  «üdö^tl.  Hia- 
pania  Baotica  (nach  Plin,  aber  zw.  Bae-- 
tis  und  Onoba) ,  mit  ergiebigen  Erzgru- 
ben ;  jetzt  Sierra  Morena,  heilet  bey  Cor- 
dova:  Sierra  de  Cnrdova;  zw.  £«trema- 
dora  u.  Sevilla:  Sierra  de  Giiadab^anal, 
u.  bildet  als  Sierra  de  Caldrtraon  u.  Mon- 
chi<|uo  die  nördl.  Grenze  Algarbiena, 
.  Arianum;  Flecken yfriano  am  Po,  4j 
M.  nordöstl.  von  Ferrara. 

Ariarathia  (Aoictqcebuti) y  Anton. 
Itin.;  Ariarat  hi ro,  orum,  AQiagtt- 
&HQa,  od,  Afir  athira,  Aßioa&ttQ«, 
Ptol.  5  St.  in  Sargaranoena  (Cappadgcia 
Magna) ,  an  der  Grenze  Phrygiens. 

Aria»y  Anm\.  Marc.;  Arei u»,  Aqttogt 
Arrian.  IV,  6.;  PtoL;^ri«*t  Plin.  VT, 
23.;  Flu  Ca [in  Aria  (l'ersien),  entspr.  auf 
den  Serriphi  Montes,  bildet  den  See  Aria, 
u.  heifet  jetzt  Hcri%  in  Cliorasan. 
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Arlaipoe;  et  Agrii 
Ariaepe;  cf.  Agriaspc. 
Ariattue,   Ptol.;    St.    in  Pisidiefl, 
Dach  der  Not  it.  in  Panipbylieu. 
Aribe»;  cf.  Arbie«. 

Artoa,  Aitton  hin.  :  Kbodia;  Evo- 
dia; Oriniacum,  kl.  Insel  Auripnyy 
Origny,  Alderney,  an  der  Küste  des  Den. 
Manche,  England  gehörig. 

Arieada,  PtoL;  St.  in 
*w.  Inna  n.  Äste. 

Ariehi,    PtoI.|  Arrtchi,  Strab. 
Arrechi,  Plin. ;  Volk  in  Sarroatia  Asi- 
atini, am  Pontes  Euxinus,  südostl.  vom 
Tanais. 

Aricia,  Unrat.  I,  Satvr.  5.  init. ;  Lu- 
cin. ;  Anton.  Itin. ;  Tab.  Peut ;  Aqtiua, 
Strab. 

Aricia  Nemoralii,  Martial.  XIII, 
epigr.  19. ;  St.  in  Lariam ,  am  Albanus 
Möns,  J60  S lud.  von  Rom;  jetzt  ifriceia, 
La  Rieda,  Ort  in  Campagna  di  Roma. 
Aricini,  Li*.  VIII,  13.;  Liuw. ;  Aricinus, 
adj.,  Horat. 

Arieinnm  Nemua,  Flor.  I,  IL; 
Arieinum  Triviae  Nemue,  Stet. 
VIII  .  Silv.  carra.  1.;  Diana«  Arici- 
nae  Lucue,  CelL;  Wald  bey  Aricia  in 
Latium,  wo  ein  besuchter  lempel  der 
Diana  Taurica  (nemorale  templum  Dia- 
nae,  Ovid.),  stand.  Der  Oberpriester 
(nemoralis  Rex) ,  stets  ein  entsprungener 
Sc  Iii  vf.  bekleidete  nur  so  lange  diese 
Würde  (nemorale  Heg" um,  (hin1.),  bis 
e.  Anderer  ihn  im  Zweikampf  tödtete, 
u.  so  an  se.  Stelle  kam. 

Ariconium,  Anton.  Irin.;  St.  der  Si- 
Iure*  in  Britannia  Rom.,  in  der  Gegend 
von  Clevmn;  heut  Tage«  Kenchmter, 
Grafsch.  Hcreford. 

Ariel,  Jesaia  \  .  1.  7.;  i.  q.  Hie- 
roaolyiua. 

Arigaeum,  Arrian.;  St  in  Bactriana, 
nordöstl.  von  Capisa,  nordwestl.  von 
Aornon;  soll  die  heut.  St.  Cabul ,  amCa- 
weh,  in  Cabulistan  seyn. 

Ar  i gentts;  St,  der  Biducasses,  in 
Gallia  Lugdunensis  Secunda. 

Arii,  Plin.  VI,  20  25.,  o^oioi, 
Strab.  XV,  p.  489.,  Steph.  (Aqitvg,  id.); 
AQtioi,  Arrian  III,  25;  IV,  6.;  Be- 
wohner der  Landsch.  Aria,  in  Persien. 

A  r  i  i,  TacU. ;  Volk  im  östl.  Germanien, 
cf.  Lygii. 

Arii;  i,  q.  Medi. 

Arimantoe  l'ieu»,  Ptol. ;  Ort  im 
püdl.  Cyrenaica ,  zw.  Auritiua  u.  PbilonU 
\  ient. 

Arimanumt  of,  Aramalha. 
Arimara,  Ptol.;  St,  in  Qyrrhcstica 

(Syrien),' 


A  rimatpa;  Flufs  bey  den  Ajrftmaipi. 

Arimatpi,  Amra.  Marc.  XXII,  18.; 
MelaU,  U  Plin.  IV,  tf ;  VII,  2.;<<o*- 
uaaxo*,  Diod.  Sic,  II,  43.;  er.  Ilerodot 
IV,  13  ;  e.  scyth.  Volk  nach  Plin.  VI, 
17.  ii.  Strab.  XI,  p.  349  inSarmatia  Asi- 
aüca,  zw.  dem  Palus  Maeoti«  u.  deaRi- 
phaei  Monte»,  Plin,  IV,  12, j  Aram. 
Marc. ,  das  öfters  so.  Wohnsitze  verän- 
derte, cf.  Agriaspae. 

Arimathaca;  Arimathia,  acy  Aqi- 
ua&aia,  Matth.  XXVII,  57.;  Luc.  XXIII, 
51.;  Joh.  XIX,  38.;  Aqfiu^aiu,  Arma- 
thavm,  LXX;  Rama,  ae,  1.  Sara. 
XV,  34;  XVI,  18;  XIX,  18.  19.;  Ra- 
math,  1.  Sara.  1*111;  II,  11.;  VII.  17t  XV, 
34.;  Rarantha.  Pafia&a,  Joseph.  An tXIII, 
8;  XL  Vi  II-;  Ramathaim- Zop  kirn, 
1.  Sam.  I,  1. ;  Ramathem,  Paua&PU, 
1.  Maccab.  XT,  28.34,;  Ramufa,  ae, 
Guil,  Tyrus  VI,  22.;  St  In  Samaritis; 
auf  dem  Geb.  Ephraim  ,  südl.  von  Lyd- 
da,  11  Mill.  Geogr.  nordostL  von  Jeru- 
salem, 3  eüdl.  von  Joppe,  war  Geburts- 
ort des  Samuel,  u.  solijetzt  Roma,  Ram- 
la,  Ramie,  Rcdschiala,  türk.  St  sevn. 

A  r  i  m  e  go  n ;  Flui 's  in  Indien ;  vielleicht 
der  heut  Tyna ,  auf  der  Ottküste  ^oro- 
mandcL 

Ariminum,  Anton. Irin-;  Qaes. B. Civ. 
1,  8.  IL;  Liv.Epitora.XV;  XXVI1I,38; 
XXXIX,  2.  ;  Sueton.  Aug.  c.  80.;  Plin. 
m,  15.;  Eutrop.  I,  16;  II,  9;  III,  8; 
VI,  I!)*;  Cic.  XY1,  epistt  12.;  Lucan.  I, 
v.  231. ;  Sidqn.  I ,  epist  5. ;  Aqiuivov, 
Strab.  V.;  St  in  Umbricn,  am  adriat. 
Meere,  nördl.  von  Urbtnura,  ward  röm. 
Colonie,  u.  heifrt  jetzt  Rimini,  an  der 
Mmitlg.  der  Marechia,  Delegat.  Forli, 
hat  e.  rüm.  Brücke  u.  e.  Triumphbogen 
des  Augustes.  Ariminemi»,  e,  Horat 
Epod.  V,  v.  42.;yfriminenses,Ciccr.;  Einw. 

Ar  im  inna.  Plin.  III,  15.;  cf.  Pomp. 
Fest  ;  FI.  in  Umbrien;  heut  Tages  Ma- 
rechia,  entspr.  anf  den  A penninen ,  u. 
fallt  in  den  Mcerb.  von  Venedig. 

Arimphaei;  Arymphaet,  MeJa; 
Plin. ;  seyth.  Volk  in  Sarmatia  Asiatica, 
am  Tanais  ti.  Palus  Maootis,  südwcstl. 
Von  Riphaei  Monte*»,  ' 

Anna;  St.  in  Maurct  Caesar. ;  viel- 
leicht jetzt  ^tsotq,  llptst  <lcr  Prov.  Ga- 
reta, Königr.  Fez. 

A  r  i  n  c  i  o  n  i ;  cf.  Ardenna. 

Ariodunum;  baier.  St.  Acrding ,  Er- 
ding,  an  der  Sempt,  im  Isarkreise. 

Ariola,  Anton,  Irin..;  Ayrolnm; 
Oricns;  Dorf  Airolo ,  RrieU,  Krints, 
Orient,  Oricns,  im  Schweiz.  CantonTes- 
sin ,  am  F.  dos  Gotthard. 

Ariolica;  Ort  in  Gallia  Cisalpina, 
am  §üdl.  17er  des  Iäc  Betiueus, 
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Ariorica,  Anton.  Irin. ;  Pont 
bin  Pontarlum;  St.  der  Sequani  in 
Gallia  Lugdunensis,  südöstl.  von  Vcson- 
tio,  nordwestl.  vonUrbn;  jetzt  Pontar- 
Uer,  Dep.  Doubs,  am  Fl.  Doubs,  unweit 
des  Jura.  Pals  in  der  Schweis. 

Ariorum  Mona}  cf.  Ariani  Mon- 
te«. 

Aripa,  ac,  Ptol.;  St.  In  Mauretanfa 
Caesar. ;  zw.  den  F1L  Carlennus  u.  Chy- 
lemath,  od.  Mulucha,  westl.  von  Buno- 
bora,  os il.  ron  Vagac. 

Aripa,  Ptol.  Cod.  Pal . ;  Rhitla ,  Ptol. 
Vulg.;  St.  in  Mauretanta  Caesar. ,  dstl. 
vom  FL  Malva,  westl.  von  Atoo. 

Aripoli»;  Aureatum;  l  q. 
Stadium. 
Ai rirathira;   cf.  A  riarat  lila. 
Art*;  Bach  in  Messenien,  fiel 
von  Thuria  in  den  Sin.  Messeniacus. 
Ar  i  sab  tum;  St.  in  India  extra  Gan- 
em,  in  der  Nähe  der  heut.  St*  Promo, 


Aritium  Praetorium;  St.  In  Im- 
iitanien,  amTajus,  nordöfü.  von  Oü- 
■ippo. 

Arius,  cf.  Arlas. 

Ariuaia;  St.  auf  Chloi.  Die  Umge- 
gend (Terra  Ariusia ,  Ar  vis  ia) ,  oder  e. 
Berg  (Mona  Ariosius,  Arvisius),  trug 
vprtreffl.  Wein.  Ariuniu» ,  adj. ,  Strab. 
XIV.;  Arvisius  ,  adj.,  Virgil.  Ecl.  VII, 
v.  ILi  Plin.  XIV,  U  Sü.  Ital.  VII,  v. 
210. 

Art  rate»,  Plin.  ITT,  25.:  wohl  i.  q. 
Ära  v  isci  ,   Ptol.;  Volk  in 
an  der  Mündg.  der  Drave. 

Arixanti;    Volk  im  nfirdl. 
(Pcrsicn) ,  an  der  Quelle  d 
Eulacu*. 

Arlaburgumt  Arolat  Pons;  i.  q. 


gern,  li 
(Peru). 


Ariaba,  Aqtaßrj ,  Step  Ii.;  Horn.  11.  ß9 
▼.836.;  Arrian.  I.;  Polyb.  V,  3.;  Virg.; 
Ariabe,  Plin.V.,  30.;' St-  inTroas,  am 
Seile»,  unfern  Abydos,  woselbst  sich 
das  Ilcor  Alexand.  M.  versammelte ,  als 
er  Troja  besah  n.  über  den  Hellcspont 
setzte.  Steph.  nennt  sie :  lloiig  vtj$  Tqcou- 
o*oj ,  axoixLcc  MiwXrjvaimv. 

Arisba,  Mein  II,  7.;  Herodo  t.  I, 
151.;  Steph.;  Ariabe,  Plin.;  St.  auf 
der  Insel  Lesbos.  / 

Ariabua,  Strab.;  Fl.  in  Thracicn, 
fallt  in  den  Ilebrns. 

Ariacria,  Ptol. ;  St.  in  Cyrrhcstica 
(Syrien),  auf  der  Grenzo  von  Couiraa- 
gene. 

Arispae,  Aoigncn,  Arrian.  V,  3.;  in 
India  intra  Gangem,  am  Zusamiuenll. 
des  Acesines  n.  Hydaspcs. 

Aristadium;  Arne stadum;  Ar- 
niitadum;  Arnatadium;  St.  Arn- 
stadt ,  am  Zusarameufl.  der  Gera  u.  Wei- 
ße, 2J  M.  von  Erfurt 

Ariatacum,  Plin.  IV,  9.;  St.  in 
Thracicn,  auf  dem  Berge  Haemn*. 

Aristcra,  Plin.  IV,  12.;  cf.  Pansan. 
Corlnth.  c.  34.;  Insel  de*  Sin.  Argolicus, 
südl.  von  Tiparenos,  od.  Argolis. 

Ariatc af  AQiskity  Ptol.«  Volk  in  Sog- 
diana,  am  Jaxartes,  östl.  von  den  Drep- 
siani. 

Ariatobulioat  Ort  in  Galilaea  Supe- 
rior,  ftstL  von  Hebron. 

Ariatonautae;  St.  inAehaja,  nord- 
ostl.  von  PcUeno,  nordwostl.  vonSicyon, 
nnf  der  Küste. 

Arietöphyli,  Ptol.;  Volk  im  wcati. 
Paropamisus  (Ariana). 


Arlape;  cf.  Arelatc. 

Arlunum;  Arolaunum;  örolau- 
num;  Or  alunum;  niedcrl.  St.  Arlon,  im 
Grofsherzogth.  Luxemburg,  4  St.  nord- 
wcstl.  von  Luxemburg. 

A  r  m  a ,  Hieronym. ;  wohl  nicht  nach 
Cell.  II  arm  a  .  i.  q.  Chebar  des  Ezechiel, 
od.  Horm a,  JosnaXÜ,  14;  XV,  30.; 
XIX,  4.;  cf.  Nuni.  XIV,  41;  XXI,  3.? 
1,  Sam.  XXX,  80.;  'Eon«,  LXX.;  St. 
des  Stammes  Simeon,  in  Judaea,  f>  Mi  II. 
Geogr.  südl.  von  Ziklag,  2  nordwestl.  von 


Armacalea,  Aquanal^g,  Euseb. Pae- 
par.  IX,  41.;  Armalchar,  Plin.  VI, 
26.;  Almelic,  Geogr.  \ub. ;  Flumcn 
Helium,  Amin.  Marc.  XXIII,  21.; 
IJorafios  ßaalttog t  Fluviua  liegt  us, 
Ptol.  V,  17. ;  Jimqvi  ßaeiliHTj,  Foaaa 
Kcgia,  Polyb.  V,  51.;  IS'aarma  Icha, 
Amin.  Marc.  XXIV ,  21. ;  Marmacha, 
Naqfittza,  Isidor  Cl>ar.;  >Va  r  m  a  l  a  c  h  e  », 
NctqficdaxTjs ,  Zosim.  III ,  24. ;  Canal  in 
Babylonien,  südl.  von  Seloucia,  vom 
Euphrat  zum  Tigris. 

Armacanumi  \  .       .  , 

j  t  Ardimacha. 

Armacna;  I 

Armactica\  Warmactiea,  Ptol.; 
Harmaatia,  Plin.  VI,  10.;  Harmozi- 
cn,  Tj'AQuoZixrj,  Strab.;  St.  in  Ibericn, 
(Asien)  ,  in  der  Sähe  des  Etnfl.  des  Ara- 
gus  in  den  Cyrus,  westl.  vom  heut. 
Tiflis. 

Armadabatum  :  Harimedaba- 
tum;  Hptst.  Amadabad ,  des  Königr.  Gu- 
zareto (Ostindien),  20 M.  nördi.  von  Su- 
rate. 

Armalchar;  cf.  Armaeales. 

Armamentarium ,  Inscript.  Cap.; 
ArxRomuna:  Praetorium  Agrip- 
pinae,  Tab.  Theodos.;  cf.Sneton.  Caj. 
c.*7.;  OrtderBatavi,  in  Gallia  Belgien, 
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Arx  ßatavorum. 

Armana,  Amm.  Marc  XX1IJ 
St.  in  Media  Magna ,  in 
Münd.  des  Amardus. 

Armasanicac;  frans. St.  Aymarime,  gl 
ücp.  Gard,  2  St.  nordoetl.  von  Luncf.  dn 
Armathaem;  ei.  Arimathia. 
Armauria;  St.   in  Armenien,  am 
Araxcs,  westl.  von  Artaxata,  vielleicht 
in  der  Nahe  von  Kar*. 

,  Anton.  Itin.;  Ott  in 
von  Phry- 

gicn. 

Armendon,  Plin. ;  Insel  an  der  östl. 
Kü^te  der  Insel  Greta,  nordöstl.  von  Sa- 
monium  Promontorium. 

Armen«,  Plin.;  Metel,  \%.\  Aqu* 


cf.    westl.  an  Armenia  Minor  (Paryndrne 
Monte«),  u.  an  den  Euphrat;  südl.  an 
III,  23. ;    Mesopotamien  n.  den  Tauru§;  jetzt  TVrr- 
Nähe  der    comanien  u.  Iran,  Kriwan,  begrenzt  im 


O.  durch  Schirwan,  im  N.  durch  Geor- 
en ,  im  W.  durch  den  Euphrat,  im  8. 
nrch  DiarbeVir,  (W-Dschesira),  Cnr- 


Armenia  Minor,  Entrop. V,  5.;  Plin. 
V,  27. ;  VI,  9. ;  Hirt.  B.  Alex.  c.  34. ;  Aqut- 
wa  fwwflf ,  Armcnia  Parva,  Streb. 
IX,  p.  850,  878.;  XII,  p.  882.;  Steph.; 
Ptol.  V,  T.;  BqayvTfqa,  Appian.  Mi- 
thrid.;  Armenta  Pontica;  lag.  zw. 
dem  Euphrat  u.  Cappadocien;  heut.  Tal 

Armeniaeen$i$  Comitatu»;  Ar- 
meniaeu§  Agtr,    Dan.;  ehemalige 


mj,  Ptol. 5  Aman. j  Strab.;  Steph.;  Scvl.;  franx.  Prov.  Armafrnaet  jetzt  e.  Theil 
Aqurf9ti,  Xenoph.  Anab.  yi,  ioit.;  St    de«  Dop.  Gera,  _Hpt»t  war  Auch. 


in  Paphlagonien.  in  der  Nähe  vonSinope 
Armenia,  rj  Aqfuvia,  Procop.j  cf. 
Sophaneae. 

Armenia  (universa),  Plin.j  Ar  mo- 
no, Arnos  IV,  3.;  Hieronym.  $  Sym- 
maeh. ;  cf.  Thcodoret. ;  vielleicht  Tko- 


Armenil,  Tacit.  An.  VI,  33.  44.; 
MelaHI,  8.  j  Sext.  Ruf.  c.  15w;  olAous- 
vtoty  Strab.  XI,  p.  344.  863.  803.:  l)io 
Gass.  XXXVI,  p.».;  Herodot.1.  180.; 
V ,  49. ;  Bewohner  Armenien'«.  Armenia- 
tut,  adj.,  Cohim.;  Armeniut,  adj.,Ctc; 


Z arm a,  Gen.  X,  3.;  1.  Chron.  1,  3.;    Flor.;  Plin.;  Varr.;  Colnm. 


Ezech.  XXVII,  14.;  XXXVIII,  6.;  Beq- 
yecpa,  ffctq'/afia,  Övqyctßu,  LXX;  Ge- 
birgsland  in  Asien,  zw.  Mare  Hyrcannm, 
Albanien,  Ibericn,  Pontas  Euxinus ,  Me- 
sopotamien, Assyrien  und  Atropateno. 
Ptol.  theil t  es  in  3  Theil  e  ein.  Der  ernte 
( Armenia  Superlor)  ,  umfaßte  den  nord- 
östl. Landstrich  xw.  dem  Cyrus  u.  Araxes : 
Cutarzene,  Ossarcnc,  Motene,  Oolthe- 
ne,  Soduccne,  Sibaacne,  Sacapene,  Go- 
garena,  Phnncna,  Comiscna,  Orchiste- 


Armenita,  Tab.  Theod.;  Arnina, 
ae,  Itin.  Marit;  Flora;  FL  in  Ktruri- 
en ;  jetzt  Fiore,  Grofshcrzogth.  Toscana, 
fallt  ins  toscan.  Meer. 

Armeniu»  Möns;  Gebirge  in  Arme- 
nien, wahrscheinl.  ein  Zweig  des  Tau- 
rus,  u.  i.  q.  Moschiei  Montcs  ,  des  PtoL 
Armenochalybes,  Plin.  IV,  10.; 
Volk  in  Iberien  (Asien),  am  Einfl.  des 
lberns  in  den  Cyrus. 

Armcnopolis;  Stadt  Armenienstadt, 
na  ii.  Ccphenc.    Der  zweite  (Armenia  tn~    Grafsch.  Scholnock,  in  Siebenbürgen,  wo 
ferior) ,  schlofs  die  westl.  Gegenden  bis    Carl  VI.  die  Armenier  versammelte, 
zum  Euphrat  ein:  Basilissene,  Bolhene,       Armentariac  ;       Armenteria  ; 
Arseta,  jfcillsene,  Austanitis,  Sophcne,    franz.  St.  Armentieres ,  Dep.  Norden,  an 
Caranitis,  Xerxene,  Anaitiea  u.  Acilise-    der  Lys,  5  St.  nordwcstl.  von  Lille,  0 
ne.    Der  dritte  erstreckte  sich  zw.  dem    M.  südostL  von  Dünkirchen. 
Euphrat  u.  den  Quellen  des  Tigris.  Hier       Armentio ;  Fl.  Armancon  inFrankr., 
lagen:  Axcteno,  Thospitis,  Corinca,  Ba-    entspr.  2  St.  nördl.  von  Aroay  -  le  -  Duc, 
gravandene,  Gordenc,  Cotaoa,  Mardi,    u.  fällt  1  St.  von  Joigny  in  die  Yonnc. 
Gordynesia  u.  Gnrgodylenc.    Das  röm.       Armin,  Cell. ;  Sarmia,  Anton.  Itin.; 
Armenien  nmfafste:  Colchis,  Ibericn,    Sarnia;  Insel  zw.  Gallien  u.  Britan- 
Alhnnien  n.  Armenia  Propria. 

Armcnia  Magna,  Äqtit vi a  t)  fihya- 
Xr\,  Streb.  XI,  p.  359  ?  Dio  Cass.;  Aque- 
vta,  Ptol.  V,  13.;  Steph.;  Plutarch.  in 
Pomp.  n.  Lucull. ;  Armenia  Major, 
Plin.  VI,  9.;  Entrop.  VI,  8.;  Armani«, 
Plin.  V,  24.;  VI,  3.  13.25.27.;  Flor. 
IV ,  10. 12.  cf.  III,  5.?  Vellej.  Paterc.  II, 
95.)  Sext  Ruf.  e.  15.)  Tacit.  An.  VI, 

33. ;  lag  im  Osten,  grenzte  östl.  an  das   -ren  ein  Gebirge  im  südl.  Armenien, 
casp.  Meer  n.  den  Araxcs,  Ptol.  V,  13.;       Armorica;  cf.  Arcmorica. 
nördl.  an  Albanien.   Iherlen  (Cyrus  u.       Armorieae  Civitatew,  Caes.  V, 
Morbid  Montea),  Strab.  XI,  p.  363.;    51.;  VU,  15  ,  Hirt  ,  c  81.;  Seestädte 


nien. 

Armiana,  Ptol. ;  St  im  südl.  Par- 
thien. 

Armilustrvm,  Lrr. ;  Ort  anf  dem 
aventin.  Berg  in  Rom,  wo  jährlich  im 
Octob.  die  röm.  Soldaten  opferten  u.  ihm 
Waffen  geweiht  wurden.  Armilustri- 
um,  Varr. 

4r  m  o  n  a  ;  1.  q.  Armenia  \  nach 
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der  Rannetos,  Veneti,  Oafsmii,  Curlo- 
1  solites,  Rhedones  Abrincatui,  Unclli,  VI- 
micag«cti,  Lexovü,  Ambiban  U.  Cadetes, 
zw.  der  Loire  u.  Seine  (Nonnandie  u. 
Bretagne). 

Armor ici ,  Auson.  epist.  IX,  v.  35.; 
Aquootroi.  Zosinx;  Aremorici;  Ge- 
 .  der  Küstenvölker  zw.  der 


Berg,  entspr.  m  der  Eifel,  u. 

Neuis  in  den  Rhein. 
Arn9%  Homer.;  Sinti  St  in  Boeo- 


Jrmorium;  St.  in  Aeia  Minor,  nach 
Strub,  in  Phrygta  Major ,  nach  Anderen 
in  Galaticn,  od.  in  Phrygia  Salutaris. 

Armorum  Caput;  Rhcgium 
Promontorium;  Vorgeb.  Capo  dell 
Armi,  in  Calabria  ulteriore  (Neapel). 

Armotata,  oe,  Flin.  VI,  9.;  Aqua- 
tferr«,  Poh?b.  Excerpt.;  Ar»amo»ata, 
Tacit.  XV,  10.;  Aqoafiooaza ,  PtoL;  St. 
in  Sopbene  (Armenien),  nordöatl.  vom 
Einfl.  des  Arsanias  in  den  Enphrat,  die 
jetzt  Sirmat  heifsen  soll  Armos atteni , 
Aqßonatznvoi ,  Münze  des  Marc.  Aureü- 
us ;  Einw. 

JftVmosei,  Plin.  VI,  21;  Volk  in 
Carmania  Vera.  cf.  Armozia.' 

irmvson  Promontorium,  jfooo- 
fov  crxQov,  Ptol.;  Harmozon,  xAquo- 
£cov ,  Strub.;  Ca  rmaniae  Promon- 
torium, Plin.  VI,  23.26.;  'Aq/uo£cöv , 
owoc ,  Erntosth. ;  Vorgeb.  in  Carmunia 
Vera,  auf  der  O^tküsto  des  Sin.  Pcrsiena, 
da  wo  den.  mit  dem  Mare  Erytlinicum 
xnt»ammenliäiigt,  dem  Asaborura  IVoin. 
in  Arabien  gegenüber ;  jetzt  Cap  Kuhettck. 

Armua,  oe,  Plin.  V,  4.;  Fl.  in 
ftumidiu  Massylortim,  zw.  Hippo  Regi- 
ui  n.  Tabrac  a. 

Armuza,  Ptol.;  Harmuza;  Ormu- 
sium;  vielleicht  Hcrmupolis ,  Aram. 
Marc;  St.  in  Carmania  Vera,  am  Vor- 
geb. Armozon ;  hent.  Tages  Ormu». 

Armuzia,  Plin.  VI,  23.;  //armo- 
zia, 'Aouofcia,  Arrian.  Jndic.  c.  33.; 
(irgend  in  Carmania  Vera,  an  der  Mund, 
des  Anamis ;  soll  die  hent.  unfruchtbare 
Insel  Ormu»,  Hvrmus  seyn,  am  Eingange 
des  pers.  Meerbusens. 

Ar  na,  SU.  Ital.  VIII,  v.  457.;  Aqva, 
Ptol.;  St.  im  östl.  Umbricn,  am  Fufse 
der  Apenninen*  unfern  der  Tiber.  Ar« 
nutea,  Plin.;  Einw. 

Arno;  Ort  im  Innern  der  thessal. 
i.audsch.  Magnesia,  - 

Arnae ;  Ort  in  Chalcidice  (Maccdoni- 
en>,  am  Sin.  Sfrymonicos. 

Arnaeum  Ducum;  Arnejutß  Du- 
eis;  Arnct  ium;  franz.  kl.  St.  Arnoy- 
Je  -  Duo,  Dep.  Goldküste,  2  M.  nord- 
vre*tl.  vonBoaune,  in  der  Nähe  der  Quölle 
des  Arrou. 

Arnapha;  Erfta;  Ervatett  Fl. 
Erjt  iu  der  preufs,  Prov.  Jülich -Cleve- 


Arne;  Quelle  in 
Mantinea. 

Arne,  Plin.;  St.  in  Thessalien,  in 
der  Nähe  des  Sin.  Maliacus. 

Arnejum  Duci»;  i.  q. 
Ducum. 

Arnemium;  i.  q.  Arecanum. 

Arnemuda;  kL  St.  Armut/den,  i 
der  holländ.  Insel  Walchern, 
von  Middelburg. 

Arnestadum;  cf.  Aristadium. 

Ami' st  um,  Anton.  Itin.;  St.  in  Amt- 
lia  Peucetia,  auf  der  Koste,  XXII  ML 
P.  südl.  von  Barium,  nördl.  von  Egnatia» 

^rnetium;  i.  q.  Arnaeum  Ducum. 

Arnhemia;     \  .  . 

iJrnnemsum;  I     ^*  Arccanrnn. 

Arnina;  i.  q.  Armenita. 
Arni$sa,  oe,  Thucyd.  IV;  Ptol.;  St. 
in  Paeonia  (Maccdonien),  im  Reiche  de» 


Arnon,  onis,  Num.  XXI,  13.  14.  15. 
26.;  XXII,  36.;  Deut  II,  24.  36.;  III, 
8.  12.  16;  IV,  48.;  Judic.  XI,  13.  18. 
22.2b.;  2.  Reg.  X,  83.;  JosnaXIl,  1. 
2. ;  cf.  Jesaia  XV  ,  1. ;  Jerem.  XLVIH  » 
20.;  Aqwov,  Joseph.  Ant  IV ,  5.;  F  tu- 
rn ew  Gad,  2.  Sam.  XXIV,  5.;  Fl.  in 
Beraea  (  Palactttina  ) ,  entspr.  in  Arabia 
Deserta,  strömte  durch  e.  schauerliches 
FeUentbal,  trennte  Moabitis  von  Amnio- 
nitis, Joseph.  Ant  IV,  4.,  fiel  in  Aspbal- 
tites  Larus,  u.  soll  jetzt  Modscheb,  Mud- 
$cheb  heifsen.   Vielleicht  i.  q.  Aqua  Di- 


Arnona»;  Gegend  in  Beraea,  durch 
welche  der  Arnon  flofs ,  nördl.  von  Are«-, 
polis,  nach  Euseb.  mit  Dibon  n.  Mathaoah. 

Arnouensia  Castro,  Notit  Irop.  ; 
Mvphaath,  Euseb.;  Ort  in  Mtwhiiie;, 
3^  Mill.  Geogr. ,  südl,  von  Arnon,  u. 
lg  nördl.  von  Rabbuth  Molia. 

Arnonis  Domua;  Ilöhen  des  Ar- 
non, Num.  XXI,  28.;  wohl  die  Gebirge 
längs  d.  Arnon,  nnrh  Euseb.  u.  Hiero- 
nym. ;  Rupes  quaedam  in  sublime  porrec- 
ta.  cf.  Baraoth 

Arnstadium;  i.  q.  Aristadium. 

Arnu»,  Plin.  III,  5.;  Liv.;  Tacit. 
An.  I,  79. ;  Rutil.  Itin.  I,  v.  666. ;  Strub  ; 
Fl.  in  Etruricn  (Toscana);  jetzt  Arno^ 
entspr.  auf  den  Apennmcn ,  durchströmt 
Florenz  u.  Pisa,  u.  fallt  6  St  von  dien. 
St,  ins  mittelhindische  Meer.  Arnientia^ 
e,  Cic. 

Aroa,  Aqopx,  Aqqjj ;  cf.  Patrae. 
ifroanii  Monte*;  Gebirge  in 
dien ,  nordwcstL  von  Ainilos. 
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Ajp  iuuih  • 


Jroaniu$y  6  Aoottriog,  Pausan.  Ar- 

cad.  c.  24. ;  Fl.  in  Arcadien ,  durch- 
strömte die  St.  Psophi. ,  nahm  den  Cli- 
tor  o.  Porina«  auf,  u.  fiel  in  den  Ery- 
manthos. 

Ar oc elit;  Aracillum,  Flor.;  Orot. 
B.  Cantab.;  Aracoclis,  Anton,  hin.; 
St.  der  Vascones,  in  Hiepania  Tarracon., 
nordwestt.  Ton  Pampclon,  Arocclitani, 
Plin.  III,  3. 

Arocko,  Plin.  III,  10.;  Fl.  in  Brut- 
tiura,  fiel  in  den  Sin.  Scylacius;  jetzt 
Oodra. 

^rooia,  Cell.;  Merula,  Plin.;  Fl. 
InLignrien,  bey  der  St.  Albiom  Ingau- 
num ;  heut.  Tages  Arotia,  bey  Albengue. 

Ar  od;  cf.  Amdus. 

Aroer ,  1.  Sani.  XXX,  28.;  St  de« 
Staraiuos  Juda,  in  Judaea. 

Aroiry  Deut.  II,  86.?  Hl,  12.;  IV, 
48.;  JosuaXJI,  2.;  XIB,  16.;  Judic. 
XI,  26.  33.;  2.  Reg.  X,  33.;  St.  des 
Stamme«  Gad,  Num.  XXXII,  34.;  in 
Beraea,  am  FL  Arnon,  wcsU.  von  Be- 
zer  ,  nordl.  Ton  Ar-Moab,  nach  Euaeb. 
auf  einem  Berge,  bildete  die  Südgrenze 
des  Stammes  Kuben,  u.  kam  während 
des  Exil»  in  die  Hände  der  Moabiter,  Je- 
rem.  XLVIU,  16. 

^roer,  Josua  XIII,  25.;  2.  Sara. 
XXIV,  5  ;  Jesaia  XVII,  2.;  St.  des 
Stammes  Gad  in  Beraea ,  auf  der  nordl. 
Grenze  von  Animoniti« ,  anf  der  Ostseite 
des  Fl.  Gad ,  c.  Arme  des  Jabboc ,  Süd- 
west!, von  Uabbath- Amnion  (Philadel- 
phia). 

Arogar  assa;  Fest,  in  Annenia  Ma- 
jor, 

Aröla,  Cell.;  Oberl. ,  Arula;  Arur, 
i»;  Fl.  in  Helvetien ;  jetzt  Aar ,  entspr. 
am  Berge  Grimsel,  im  Canton  Bern, 
durchströmt  die  Seen  von  Brienz,  u. 


Thun  ,   liierst  bey  Bern  u.  Solothnrn 
vorbey 
Uliein, 


bey  o 
unrern 


Mingenau  in  den 


A rolaeburgum  ;  |  . 
Arolae  Mona;      \  1  *J 


—  Pons;  cf.  Arberga. 

Arolßunum  ;  L  q.  Arlunum. 

Ar  o  los,  Aqtnloet  Pioi;  Ort  in  Bi- 
saltia  (Macedonicn), 

Ar  otnata ,  Ptol. ;  Vorgeb.  am  Sin. 
Ava  Ii  Los;  heut.  Tugcs  Guardafui,  die 
äufteerste  östl.  Spitze  Africa's ,  der  Insel 
Socotora  gegenüber. 

Ar  otnata,  TctAQOftava,  Strab,  XIV, 
p.  447. ;  St.  in  Lydien ,  in  der  Nähe  des 
Maeandcr  u.  der  St.ftysa,  auf  dem  Berge 
Mcsogis, 

Aromata,  orum,  Ptol.;  Aroma- 
tum,  AqcDuvrmv  (tUTtoqtov') ,  Arriim. ; 
St.  auf  der  südl  Küste  des  Sin.  Avalites, 


In  Aethlopla  supra  Aegyptum,  sAdwestl 
von  Dioscoridisliujula ;  wahrscheinl.  jetzt 
Xeilüy  im  african.  Reiche  gl.  N.  oder 
Adel. 

Aromae,  Ptol.;  Volk  im  südöetl. 
Africa  Interior,  vielleicht  südl.  von  den 
Nubae  u.  Astacuri,  nördl.  von  den  Der- 

Ar  osaspe»,  Plin.;  Arutaeca,  Mo- 
la; Fl.  in  India  intra  Gangem,  wahr- 
scheinl.  auf  der  Grenze  von  Gedrosien, 
fallt  in  den  Indicus  Oceanus,  od.  Maro 
Erythraeum. 

Prosta;  schwed.  St  Aroten,  Wntit- 
raet,  in  Westermannland,  an  der  Mund, 
der  Swartelf  in  den  Maelar. 

Aroai$t  Arrtan.  Ind.  39.;  Aqotg,  Aqt}, 
Mss. ;  —  nach  Cell.  i.  q.  /fröre«,  Curt. 

V,  &.;  iAqa^,  Strub.  XV,  p.  501. 
502.  bey  Persepolis;  u.  Rogomanis,  Ptol. 

VI ,  4. ;  Rofronu,  Paryotns ,  in  Mae.  Pco- 
ycovis,  Arrian.  — ;  nach  Anderen  i.  q. 
Oroatit;  Fl.  in  Penis,  entsprang  viel- 
leicht westl.  von  Persepolis,  u.  fiel  an 
der  südl.  Grenze  von  Susiana  in  den  Sin. 
Periii  cus. 

Arothia;  St.  Arolsen,  im  waldeck- 
sehen  Oberamt  Diemel,  an  der  Aa,  5$ 
M.  von  Paderborn. 

Arovia;     I  .       .    „  • 

Arpad,  2.  Reg.  XVIII,  34.;  XIX, 
13.;  Jesaia  X,  9. ;  XXXVI,  19.;  XXXVII, 
13.;  Jcrcm.  XLIX,  23.;  St.  in  Syrien, 
süd  westl.  von  Epiphania(Iluinath),  hatte, 
wie  diese,  früher  eigene  Könige,  soll 
nach  Pococke  mitArvad,  Aradus  (Ruad), 
nach  Michaelis  aber  mit  Ruphaneae  eins 
seyn.  Paulus  zu  Jesaia  1.  c.  hält  Arpad 
für  o.  Gegend  zw.  d.  Tigris  u.  Kuphrat. 

Arpha,  Joseph.  B.  Jud.  III,  2.; 
Grenzort  der  Landseharten  Gauialitis, 
Gaulanitis ,  Batunaea  u.  Traohonitis. 

Axpil  cf.  Argos  Hippium. 

Arpii;  Volk  in  Mocsiu  Inferior,  süd- 
östl.  von  der  Donau. 

Arpinna;  St.  in  Elis,  unfern  Pi*a* 
zur  Zeit  des  Pausan.  schon  versehwunden. 

Arpinnateif  Fl,  daselbst,  unweit 
Arpinna. 

Arpinum,  t,  Cic.  de  Leg.  II,  1.; 
Sallust.  Jug.  c.  63.;  cf.  Cic.  XIII,  epiot. 
11. ;  St.  der  Volsci  in  Latiura ,  am  laris, 
wurde  röm.  Colonte,  erhielt  vor  dem 
ersten  pun,  Kriege  röm.  Bürgerrecht,  u. 
heilst  jetzt  Arpino,  in  Terra  di  Lavoro, 
Königr.  Neapel,  1{  M.  nordl.  von  Aqui- 
no ,  11  südöstl.  von  Rom.  Geburtsort 
des  Marius  u.  Cicero.  Arpinutva,  Cic. 
X1U,  epist.  11.;  Liv.  X,  imt.  j  XXXVIII, 
36.;  Kinw.  Arpina»,  otis,  adj>,  Cic. 
XIV,  epist.  7. ;  cf.  Cic.  Att.  I,  epist.  16.; 
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Arpis. 


108  Arsena. 


Sil.  Ital.  Vm,  T.  100.;  ArjAtms,  adj. 
(Arpinig  chartis,  i.  e.  Ciceromani«),  Mar- 
tial.  X ,  epigr.  19.  Hier  lagen  mehrere 
Landhäuser  des  Cicero. 

Ar  fit;  Hptst  der  Arpii  in  Moesia  In- 
ferior ,  am  Pontu«  Euxinuf. 

Ärquae;  cf.  Area. 

Jr  quatum ;  Marktfl.  Ar  qua,  Prov. 
Padua,  2  M.  südwestl.  von  Padua.  Hier 
das  Grabmal  des  Petrarca. 

Arra,  Anton.  Itin.;  St.  in  Chalcidice 
(Syrien),  südt  Ton  Chalcis,  nordöaü. 
von  Apamia. 

Arrabo;  cf.  Arabonia. 
Arrabona,  Notit.  Imp.;  Anton.  Itin.; 
Tab.  Peut, ;  Agaßatva,  Ptol.;  L  q.  Ara- 

Arrade,  PtoL;  St.  im  südöstt  Ara- 
bia  Dcserta. 

Arraeif  et  Areatae.  Vielleicht  nöroX 
vom  Ilacmus,  südL  ron  der  Donau. 

Arragon,  Strab. ;  cf.  Aragus. 

Arragonia;  cf.  Aragonia. 

Arrapa,  PtoL;  St.  in  Apollonia!!« 
(Assyrien). 

Arrapaehititi  Ptol.  V,  l.j  Cae- 
ron,  Joseph. ;  Landsch.  in  Assyrien,  an 
den  Grenzen  von  Armenien,  hatte  viel- 
leicht von  Arpachsad,  Gen.  X,  22.  den 
Namen,  n.  mit  Chiliocomnm  gleiche 
Lage. 

Arretini  Fidentes,  Julien  sc  9 
u.  y  et  er  es,  Plin.  HI,  5.;  cf.  Aretiura. 
Nach  Harduin  aber  wohnten  die  Arreti- 
ni Fidentes  in  A.  Fidens,  eüdl.  von  Ar- 
retinal;  die  A.  Julienger  in  A.  Julium, 
nördl.  von  Arrctium ,  u.  die  A.  Veteres, 
hn  eigentl.  Arrctium  (Arretinm  Veras). 

Arretium,  Front,  de  Colon. ;  Cnos. 
Civ.  1.  11.;  Sil.  Ital.  V,  v.  123.;  Liv. 
IX,  87.  ;  Cic.XVI,  epist.  12.;  Plin.  III, 
ö.;  Arretinorum  Urb»,  Aqqrjxtvatv 
noliq ,  Polyb.  II ,  19. ;  of.  Aretiuin. 

Arretium  Fidcn$;  1 

Arrctium  Julium;  >  cf.  Arretini. 

Arretium  Vetus;  t 

Arrhabon;  Fl.  in  Armonia  Major, 
entspr.  anf  dem  Caucaatu,  n.  vereinigte 
sich  mit  dem  Cyrus. 

Arrhene;  Gegend  in  Armenia  Ma- 
jor, unfern  d.  Lac.  Arsissa,  vom  Tigris 
Ii.  Areanius  bewässert. 

Arrhcntias,  adis,  Anrian. ;  Insel  an 
der  Knute  von  Pontus,  vielleicht  im  Sin. 
Cotyoraeus. 

Arrla;  Arroa;  d&n.  Insel  Arrco,  im 
kl.  Belt,  südl.  von  der  Insel  Fünen. 

Arriacet;  Guadalajara;  St  der 
Cnrpetani ,  in  Hispania  Tarracon. ,  nord- 
f»ttl.  von  Complutnm ,  süd  wcstl.  von  Se- 
gnaüa;  jetat  Guadalajara,  Hptst  dor 


Prov.  gl.  N.  In  Neu-CastUien,  am  He- 
nares. 

Arribant  iura,  Ptol. ;  St.  in  Moesia 
Supcrior,  vielleicht  unfern  Naissns. 

Arrichi,  omm,  Strab.  XI ;  cf .  Arichi. 

Arrosiut;  Fl.  Arrou,  entspr.  bey 
Arnay-le-Dnc,  im  Dop.  Gold  koste,  u. 
fällt  unweit  Bourbon  in  die  Loire. 

Arrotrcbae;  i.  q.  Artabri. 

Arrubium;  Anton.  Itin.;  Arubium, 
Tab.  Petit. ;  Ort  in  Moesia  Inferior,  un- 
weit der  Münd.  der  Donau. 

Area,  Pün.;  Appian.;  St.  in  Hispa- 
nia Bactica,  die  Caepio  im  viriath.  Krieg 
eroberte. 

Area;  St  der  Edetani,  in  Hispania 
Tarracononsis. 

Arsa;  Gegend  in  India  intra Gangem, 
zw.  den  Flüssen  Indus  n.  Hydaspes. 

Arsaee;  cf.  Arsacia. 

Arsaoia,  Ptol.;  St  in  Medien,  in 
der  Nähe  des  Orontes. 

Arsacia,  ae,  Amm.  Marc.  XXIII, 
23.;  Ptol.;  Strab.  XI,  p.  361.  {  Arsacc, 
Aqaaxrj,  Steph.;  Raga,  Paya,  Steph.; 
tj  Paya  vtjs  Alrjdtas ,  Isidor.;  tec  Pctyst 
vngMrjdiai,  Tob.  I,  14.;  III,  7.  12.; 
V,  8.  15.;  VI,  9. ;  IX,  3.;  od.  Poyse, 
Roges,  ib.;  Ragae,  aiPayai,  Arri- 
an.  Exp.  AI,  III,  20.;  Ptol.  I,  12. ;  Ha- 
geia,  Ragea,  Pccytict,  ag ,  Strab,  XI, 
p.  361.;  wohl  nicht  Europas,  Plin.  VI, 
z5.;  Evomnog,  Strab.  XI,  p.  361.;  Eu- 
ropas ,  Amm.  Marc.  XX1U ,  23. ;  St  in 
Kngiana  (Media  Magna) ,  nordöstl,  von 
Ecbutaoa,  wcstl.  von  Portae  Canpiao  von 
Scletic.  Nicator  erbaut;  heut  Tage* 
Casbin,  Conpin,  Prov.  frak  Adschemi 
(Porsien ,  od.  Staat  Iran). 

Arsacis   Palus;    See  in  Armenia 
Major,  unfern  der  Quellen  des  Tigris. 
Arsae;  i.  q.  Arsi. 

Arsagalitae,  Plin.;  Volk  in  India 
intra  Gangem. 

Arsamosata;  cf.  Amiosata. 

Arsanias,  Plin.  V,  U.;  Taclt  XV, 
15.;  o  Aqaaviaq,  Plutarch.  in  Luculi. ; 
Arsanius,  Plin.  1.  d. ;  Fl.  in  Armenia 
Major,  entspr.  westl.  vom  Euphrat,  strömt 
bey  Arsamosata  vorbey,  n.  fällt  in  den 
Euphrat.  Nach  Mannert  der  südl.  Arnt 
des  Euphrat 

Arsarata;  St  der  Cadntm,  in  Atro- 
patene.  wcstl.  vom  Marc  Caspium ;  wahr- 
to-heinl.  jetzt  Astarabad,  Astrabad,  Prov. 
Masenderan  (Iran),  am  casp.  Meere. 

Arschottum ;  cf.  Arcachottum. 

Arsca;  cf.  Asaea. 

Arsen;  kl.  Fl.  in  Arcadien,  fiel  in 
dcnLadnn,  n.  mit  dienern  in  den  Alphcua. 
Arsena;  ef.  Arcthu*a. 
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Arsenaria  Colonia,  P^oLf  Anton,  leicht  Ilahirotk,  Nam.  XXXIII,  8.; 

hin.;  Arsenaria  Latinorum,  Plin«  Pi  -  Hahiroth,  od.  Pihac  hirothy 

V,  2.;  >tfrs»nna,  Mela;  St-  in  Maure-  ro  softaEtQcod-,  LXX;  Pickachirothy 

tania  Caesar. ,    III  M.  P.  vom  Meere,  Exod.  XIV,  2.  9.;  Phih 

XVIII  wesil.  Ton  Cartenna  u.  XL  östL  Vulg.;  Iroth,  Hieronym.;  Posidium; 

von  Quiza.  Sacsia;  St.  in  Aegyptu»  Inferior,  nördl. 

Ar  Senium,  Ptol. ;  St.  In  Germanien,  von  Ilcroopolitcs  Sinn«,  östl.  von  Hclio- 

eüdwcnl.  von  der  Quelle  der  Weichsel,  polis,  nordwcstl.  von  Clisma,  ward  von 

nach  Mannert  bey  Teschen.  Ptolemaen«  Philadclphus  erbaut,  erhielt 

Arseta,  Ptol.;  Landsch.  in  Arraenia  von  der  Cleopatra  ihren  Namen ,  u.  soll 

Major,  im  Norden  des  zweiten  Theils.  das  heut.  Suez,  Soueyes  seyn,  an  der  Spitze 

Artiy  Plin.;  Arsae,  Ptol.;  Volk  in  de«  arab.  Meerbusen«,  Landsch.  Woa ta- 

Arabia  Felix.  ni.   Nach  Mannert  aber  lag  Cleopatria 

Arsia,  Plin.  III,  19.26.;  Flor.  II,  «üdl.  von  Arsinoe. 

5.;  Fl.  in  Intrien,  trennte  Italien  von  II-  Arsinoe;  St.  in  Coele-Syria,  auf  ci- 

lyrien,  n.  fiel  iu  den  Sin.  Flanaticu«;  nem  Hügel,  in  der  Gegend  von  Dama^cu«. 

Tage«  Ar*(u  Ar  sin  o  e,  Plin.  V,  9. ;  Strab.  XVII, 


—  Sylva;  Wald  in  Etrnrien,  auf  der  p.  555.;  Ptol.;  früher  Crocodilopo- 

Grenze  von  Latinm.  Iis,  Crooodilorum  Urb»,  Kqoxo- 

Arsiana,  Amm.  Marc.  WUT,  21.;  öhXojv  nokig,  Strab.  XVII,  p.  561.;  He- 

(Tareiaoa,  Bochart);  vielleicht  Taria-  rodot.  II,  148L;  Aelian.  de  Anim.  VI,  7.; 

na,  Ptol.;  St.  in  Susiana,  nördl.  vom  St.  in  Ar*inoites  (  Hcptanomi*  ) ,  wchÜ. 

Sin.  Pcrficna,  nstl.  vom  Tigris.  vom  Nil,  südöstl.  vom  Iiac.  Mocris.  Hier 

Arsicua,  Ptol.;  Ort  in  Germanien,  wurde  das  Crocodil  verehrt  u.  ernährt, 

nach  Mannert  südl.  von  Kiemnitz,  nach  Arsinoitae,  antra  (Aqctvot) ,  Münze  des 

Cruse,  nördl.  von  Trentschin,  in  Nieder-  Hadrian. 

Ungarn.  Arsinoe,  Strab.;  Ptol.;  St.  auf  der 

Ar si  et  ae ;   Volk  in  Sarniatia  Euro-  Nordk liste  der  Insel  Cypru«,  östl.  vom 

paea,  vielleicht  in  der  poln.  Woywodech.  Vorgeb.  Acamas,  wesü.  von  Soloe. 

Lublin.  Arsinoe,   Strub.;  Vorgeb.  auf  der 

Arsi gnanum  ;  Ar x  Lanae;  St.  Ar-  Westküste  der  Insel  Cypru«,  zw.  Zcphy- 

zignano,  in  der  venet.  Prov.  Viccnza.    '  rium  Prom.  u.  Nea-Papho«. 

Arsinarium      Promontorium  ,  Arsinoe;  i.  q.  Ephesns  (nach  der 

Ptol.;  Caput  Viride;  Vorgeb.  auf  der  Gattin  des  Lysimachu«  so  genannt). 

Wcxtkütite  von  Africa,  zw.  den  Flüs-  Arsinoe',  Ptol.;  Strab.  XIV;  Fama 

sen  Daran  u. StarJiir,  nördl.  vom  Vorgeb.  Augusta;   Famagusta,  Cluv.;  St. 

Ry?*udium,  «üdl.  von  der  St.  Barbiba;  auf  der  Südwestküstc  der  Insel  Cypru«, 

jetzt  Cap  Verde,  Cabo  Verde,  zw.  d.  «üdl.  von  Salamis ,  nordwestl.  von  Citi- 

Senegal  u.  Gambia.  tun;  heut.  Tages  Famagosta ,  Mitwisa. 

A r s i n i a ;  St.  in  Armenia Major,  nord-  Arsinoe,  Steph.;  Ma r tum,  Plin. ; 

we*tl.  von  Amida.  Mctoiov,  Scyl.;  Steph.;  cf.  Diodor.  Sic. 

Arsinna;  ef.  Arsenaria.  XIX,  59.;  St.  im  Innern  der  Insel  Cy- 

Arsinoe,  Plin.  VI,  29. ;  Strab.;  St.  prus,  nordö«tl.  von  Amathus. 

nm  Sin.  Charandra,  unfern  Philoterae  Arainoe,  Aooivorj  [r]  tv  rn  Xvnitt), 

Portos,  in  Aegyptu«  Inferior.  Strab.;  nach  der  Gattin  des  Ptoleraaeus 

Arrinoe,  Strab. ;  Ort  in  Actolicn,  am  Philarielphu« ;  Pat  ar  a  ,  mm ,  Liv. 

Lac.  Lysimachia,  ösU.  vom  Achelou«.  XXXIII,   41.;  XXXVII,  15.  16.  17. % 

Arsinoe,  Ptol.;  fierenfee  (tertia,  XXXV HI,  39.  41. ;  Mela  I,  15. ;  Steph.; 

od.)  ßpidires,  Plin.  VI,  29.  (Mela  Dio  Cas«.  XL VII;  St.  auf  Chersonesua 

III,  8.  trennt  Arsinoe  von  Berenice);  St.  Lyciorum  (Lycicn),  östl.  vomXanthus, 

in  Troglodytiec,  am  Eingang  de»  Sin.  war  berühmt  durch  e.  Orakel  des  Apollo 

Arabiens  (Bab-el-Mandeb)  in  der  N älie  (Apollo  Patare u«,  JJaraqtvg.  sag,  cd 

des  Vorgeb.  Dira,  Dirc.  Lycophr.  v.  920.;  Horat  HI,   od.  4.; 

Arsinoe,    Plin.  V,  27.;  Aq6ivotj,  Lydae  Sorte«,  Virgil.  Acn.  IV,  v.  346.); 

Strab. ;  Steph.;  St.  in  Ceti«  (Cilicia  As-  jetzt  Patcra,    Paiarenses ,  tum,  Tlaxa- 

pera),  aw.  Arymngdus  u.  Celenderis,  otif  t  ta>y,  Münze  de«  Gordian.;  Patare- 

ö«tl.  von  Anemurium,  der  Insel  Cyprus  ins,  Tlaraoriioi ,  Steph.;  Potorei«,  idis, 

gegenüber.  f.  Jlaxaqrjig,  tooff,  Dionys. Pericg.  v.507. 

Arsinoe;  ef.  Plin.  V,  11.;  VI,  29.;  Arsinoitcs  Pornos,  Plin.  V,  9.$ 

r)Aootrorjt  Strab.  XVII,  p.  553.$  Ptol.;  AgotwiTtjg  Nouog,  Ptol.;  Landbezirk  in 

nach  Pococke  i.  q.  Cleopatri»,  idis,  Heptanoinia,  westl.  vom  Heraclcotes  No- 

KXioxarqis,  *dog,   Strab.  XV II;  viel-  mos,  mit  der  HptsU  Arsinoe. 
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Arsinonc,  Melal,  8.;  FKn.  V.  5.) 
Aqctvorj,  Ptol. ;  Streb.  XVII;  früher  Töv- 
en ira  (Colon  ia)  ,  Tab.  Penk;  Tav%H' 
qa,  Scyl.;  Steph.;  Teuchir  a ,  Plin.; 
ri  Ttv%uqa,  Ptol.;  Streb.;  St.  in  Cyrc- 
naien,  zw.  Ptolcmais  u.  Berenicc;  heut. 
Tage«  Teiikira. 

Arsinus;  Krasinus,  Ovid.  Mctant. 
XV,  v.  275.;  Senec.  Quacst.  Nat.  26.; 
Mola  II,  3.;  Plin.  II,  103.;  Stat.  I, 
Theb. ,  v.  357. ;  Eqaatvos ,  Streb.  VIII, 

S.  256. ;  Paiu«<an.  Corinth.  c.  36. ;  Hcro- 
o».  VI,  c.  76.  ?  kl.  Fl.  in  Argolis ,  entspr. 
im  See  Stymphalus,  verschwand  dann 
unter  der  Erde,  kam  in  Arbeits  wieder 
xum  Vorschein ,  vereinigte  sich  mit  dem 
Phryxos,  n.  fiel  mit  diesem  zw.  Lerna  u. 
Temenium  in  den  Sin.  Argolicus. 

Arsissa,  Ptol.;  wohl  nicht  i.  q.  Man- 
tiana;  See  in  Armen ia  Major,  wcstl.  von 
Philadelphia;  jetzt  Actamar,  od.  Wan, 
in  Turcomanien,  22§  M.  südwcstl.  von 
Tattrig.   An  sc.  südl.  Küste  lag  Nicaea. 

Arsitis,  Ptol. ;  Landsch.  in  Hy  rca- 
nien,  am  Gebirge  Coronos,  u.  an  der  «üdl. 
Küste  des  Mare  Hyrcannra. 

Artabaritae,  Plin.;  Volk  in  Aethio- 
pien. 

Artabis;    )  .       .  , » 

j  *   jl  •       \  >•  <!•  Arbis. 
Artabtus;  )  ^ 

Artabri,  Plin. ;  cf.  Arctrcbae. 

Artabrorum  Portus;  Hafen  nuf 
der  NordwcbtkÜHte  von  llispania  Tarra- 
cononsi«. 

Ar  t ab r um  Pr  omont  oriutn ,  Plin. } 
Celtieum  Prom.t  Plin.  IV,  22.;  /Ve- 
rl« wt,  Strab.  III,  p.  10«.;  Ptol.;  Ca- 
put Finis  Terrae;  'Pr omont  o ri- 
nnt Ut ti cum;  Vorgeb.  auf  der  IVord- 
Wes»tküste  von  HfopaniaTarracon.;  heut. 
Tage»  Cap  Finisterre  in  Galicicn,  am  at- 
lant.  Meere. 

Artacabant,  Plin.  VI,  23.;  Arta- 
cor«,  Aqtaxava,  «rc,  Isidor.  Char. ; 
Vielleicht  Articaudnä,  AqttMüväva, 
PtoL  (Articanc>  Tab.  Ptoletn.);  St. 
in  Aria  (Persien),  ostl.  von  Lac.  Aria. 

Artacaeon;  Insel  in  Propontis,  un- 
fern Cyzicusi 

Aftaeanai  Antm.  Marc.  XXIII,  24. ; 
6t  im  sudL  Parthien,  auf  der  Grenzo 
von  Aria. 

Art*ea*a\  cf.  Artacabane. 

Ar  täte,  e»,  Ptol.;  IlafensL  in  Bi- 
thvniert ,  weit!,  von  Cyziens. 

Artaet,  Strab.  XU;  Gebirge  auf  der 
laset  Cyzicws. 

Artact;  Insel  in  Propontis,  bey  Cy- 
kiens. 

Ar  tat  ent,  Aqtaxijvtjs  Strab.  XVI, 
Init.;  nach  Cyaub.  Aqaxvrpni;  cf.  Ge- 
X$  vieU«eht  Aroctati  Campi,r 


TibutLIV  t  eleg.I,  v.  142.;  Gegend  tu 

Assyrien,  nordwestl.  von  Arbela,  wo 
Alexander  M.  den  Darin*  schlug. 

Art  acta,  Apollon.  Rhod.;  Quelle  un- 
weit Cyzieum. 

Art  acta,  Homer.;  Art  acte,  Tibtill.; 
Quelle  bey  den  Laestrygones,  in  Italien. 

Artacina,  Ptol.  (Hyrtacina);  'Tgtf u- 
xivn  ,  Scyl.;  Hyrtacus ,  Tqrcmoet 
Steph. ;  Sl  im  Innern  der  Insel  Creta. 

Ar  tacoana,  Aqxaxoava,  Arrian.  ITT» 
25. ;  Arctacana,  AqxTaxara ,  Strab. 
XI ,  p.  350.;  St.  in  Aria  (Pcrsien),  süd- 
westl.  von  Aria. 

Artaei,  Herodot;  i.  q.  Pcrsae;  od. 
Gesammtname  einzelner  Völkerschaften. 

Artagero,ae,  Vellcj. Paterc II,  102.; 
Artagerae,  arum ,  Aqtayrjqai,  Strub. 
XI,  Hubfin. ;  Artagira,  xa  AqxayttQct, 
Zonar.  Tom.  II ;  vielleicht  Artagigar-» 
ta  (Artagicerta) ,  PtoL;  St.  in  Armenia 
Major,  am  wcstl.  Ufer  des  Tigris,  nordLL 
von  Amida,  westl.  von  Tigranoccrta,  wo 
CajusCaes.  e.  Wunde  erhielt,  an  welcher 
ders.  starb. 

Artagicerta,)  rf  ArtagerfL 

Artagtra;       I  6 

Artagira,  ae,  PtoL;  St.  in  Afric* 
Inferior,  Midwestl.  von  Palus  Chclonida, 
ostl.  von  Tucrumnda. 

Artalbinum;  cf.  Arialbinum. 

Artamis,  Amin.  Marc.  XXIII,  23.; 
FL  in  Bactriana,  in  der  Nähe  desZarias- 
pis. 

A  r  t  a  m  i  t  a ;  A  r  t  e  m  i  t  d ;  St.  in  Ibericn« 
(Georgien). 

Artane;  Hafenort  in  ßithvnicn ,  an 
der  Münd.  des  Artancs ,  nördl.  von  Ni- 
comedia. 

Artaness  Arrian.  Peripl.  Pont.  (cf. 
Artace);  Fl.  in  Bithynien,  ffillt  in  den 
Pont us  Euxinus. 

Artanitsa,  PtoL;  St.  in  Tberien, 
nordöstl.  von  Sure,  östl.  vom  Cyrus. 

Art  as;  Artasia;  St.  in  Syrien,  nördl. 
von  Antiochia,  südl.  vun  Pagrae» 

Ar  tätig  art  a,  PtoL;  St.  in  Armenien, 
u.  zwar  im  dritten  Thcile,  ia  der  Gegend 
von  Corrha. 

Attatus,  Liv.j  Fl.  ia  fllyris 


Artaunum,  PtoL;  Berbipolit, 
Cell.;  Clav.;  Maeropolls;  Furee- 
burgum;  iVir ceburgum;  Wurce- 
bnrgum,  Seh.;  Hptst.  Wurzburg, 
des  baier.  Vntermainkrcise«,  am  Main 
(Leisten-  u.  Steinwein);  das  ehemalige 
Hiathum,  ward  741  gestiftet,  Burchard 
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Artaxata. 


Artiscus. 


  •  e. 

Jlcrbipolitanui,  udj. 

Artaxäta,  orvm,  Plin.  VI,  9.;  Ju- 
venal.  Satyr.  II,  extr.;  Flor.  III,  5.; 
Anton,  hin.;  Tacit.  XIII,  «9.  41;  XIV, 
23;  XV,15.cf.XII,50.T«yfoTtt£aT<r,  PtoL; 
Strub.  XI,  p.  368.;  StepY;  Plutarch. 
in  Luculi.;  Dio  Gass.  XXXVI; 
XLIX;  vor  Aqra£iaisata,  Strab.  c.  1.; 
Artaxata,  ae,  Tacit. II,  56;  VI,  33.; 
Entrop. ;  Hptst.  in  Armenia  Major ,  von 
dem  armen.  König  Artaxins,  während  des 
Aulenthalts  des  Nannibal  bey  dem«,  am 
nördl.  Ufer  de«  Araxe* ,  nordöstl.  von  dem 
Berge  Abus,  südwestl.  von  (iangara, 
nordwestl.  von  Kaxuana  erbaut,  wurde 
während  der  Regierung  de«  Nero  von  den 
Römern  zerstört,  nachmals  wieder  auf- 
gebaut, u.  fährte  nun  den  Namen:  JVe- 
ronia.  Südl.  von  Eriwan  sollen  noch  Ru- 
inen von  ihr  sichtbar  seyn. 

Artaxiatata;  i.  q.  Artaxata. 

Arteates;  Volk ,  begriffen  unter  dem 
Gesanimtnamen  Persac. 

Artemin;  Ort  im  Innern  der  Heinas. 
Prov.  Bithynicn. 

Artemis,  Plin. ;  i.  q.  Rhene. 

Artemiiia,  Plin.  III,  6. ;  Aqvffuata ,* 
Aoxtfuxtt,  Steph. ;  Di  an  tum  (sc.  ap. 
Graee),  Pli«.  d.  1.;  Mela  II,  In«el 
des  Marc  Tyrrhenum,  an  Etrurien,  der 
Mündg.  der  Tiber  gegenüber;  jetzt  Gi- 
anuti.  Ja  mit  i ,  an  der  Küste  der  toscan. 


dio 


xes. 


Arteminium;  Fanum  Dianae 
(Proteose),  A<jTefttdosle<}ov,  Ptol.;  Tem- 
pel der  Diana,  bey  gen.  Vorgeb.  auf 
Euboea. 

Artemiiium;  cf.  Fanum  Dianac  Fas- 
'  celinae. 

Artemiiium;  St.  u.  Vorgeb.  in  Pe- 
raea  Rhodiorum  (Carien) ,  am  Sin.  Glau-» 
cus. 

Art  emi  ta;  cf.  Arteraisia. 
Arttmita,  Ptol.;  St.  in  Arabia  De- 
serta,   an  den  Geb.  des  glück!.  Arabi- 


ens. 


Artemiiium:  Insel  des  Marc  Aegae- 
nm,   zw.  Euboea  u.  Sunium  Promonto- 


rium. 


Artemisiumf  Gebirge  in  Argolis, 
an  der  Grenze  vonArcadicn,  mite.  Tem- 
pel der  Di -  na. 

Artemiiium;  Viani urh;  Ferra- 
ria,  Mela.;  Vorgeb.  in  Hispan.  Tarra«- 
eon. ;  südl.  von  der  Mündg.  des  Sncro, 
im  Sin.  Siteroniensis;  heut. Tages:  Cap. 
Martin  (Artetmn  bey  d.  Einw.),  Prov. 
Valencia. 

Artemiiium^  Ptol.  *  Dianium, 
Plin.;  Cic.  Verr.  VII,  59.?  cf.  Strab.; 
He  mor oseopion  %  Fest.  Avien.;  '///ue- 
ootrxonttov>  Strab.  III,  p.  109.;  St.  de* 
Edetani ,  Ptol. ;  nach  Cell,  der  Contesta- 
ni  in  Hispania  Tarracon.,  am  Vorgeb; 
Dian i um  $  heut.  Tages  Denia,  imKönigr. 
Valencia,  sudöstl«  vom  Xucar. 

Artemiiium;  cf.  St.  Dianium  Iiis- 


Artemiiium,  Nepos  Itt  Themist.  c. 
8.;  Plin.  IV,  12.;  Aurffiitttov,  Piodor. 
Sic.  XI,  12.  j  Plutarch.  Themist. ;  Said.; 
Haroocrat.;  Vorgeb.  auf  der  Nordkü.to 
der  Ucl  Euboea,  Östl.  vonOrcus. 


Ar  temita;  St.  in  Armenia  Major, 
am  ostl.  Ufer  des  Sees  Arsissa;  jetzt  Ac~ 
tamar,  od.  Fan. 

Ar  temita,  ae,  Tacit.  VI,  41.;  Plin.  VI, 
26.;  Aqrfuna,  Strab.  XI,  p.  358;  XVI, 
p.  500.  512.;  Ptol. ;  Isidor.  Char. ;  wahr- 
scheinl.  Chaiaaar,  u. vielleicht  Da$ta* 
g er  da  des  Mittelalters ;  St.  in  Apollonia 
atis  (Assyrien),  nordöstl.  von  Apollonia, 
südwestl.  von  Albanien,  am  Delas. 

A  r t  emita ;  Insel  des  Marc  Joniunt, 
der  Mündg.  des  Achelous  gegenüber. 

Arte  na,  Liv.  IV,  extrem.;  St.  in 
Etrurien,  in  der  Nähe  von  Caere  u.  Vcji; 
e.  St.  gl.  N.  lag  bey  den  Volsci. 

Artera;  kl.  St.  Artern ,  an  der  Un- 
Btrut ,  Regierg*bcz.  Merseburg. 

Artetia,  Cell,;  Lnen. ;  Air  ebaten- 
iii  Comitatus;  aueh Atrcbatemit 
Ager  -,  ehemal.  Grafsch.  .rfrtois,  grenzte 
lmO.  an  Mainault;  im  N.  an  Flandern; 
im  W.  U.  S.  an  Cambrcois  xi.  Picard ie, 
gehört  jetzt  zum  Dep.  Pas  -  de- Calais» 
Hptst.  war  Arras.  Atrebalkui,  a,  um, 
Vopisc. 

Ar  thanissa;  ct.  Ar  tanissa. 

ArthedoH;  Artheidon,  Vilm  V, 
31.,  Insel  unfern  Troas. 

Arthitaei  Plin. ;  Volk  in  Dalmatien. 

Artiaca*  ac,  ^nton.  Itin.;  Ort  in 
Gallia  ßelgica,  unfern  Durocatalaunum, 
auf  der  Grenze  der  Tricasses. 

Articane;         )  .       .  . 

Artieaudna$    ]    *•  Artacapane. 

Ar  ticene;  cf.  Apavortene,  Plin.  Vi, 

,  Attigi;  Art  ig  ii,  Anton.  ltin.{  St 
in  Hispania  Baetica,  in  der  Gegend  voit 
Corduba;  jetzt  Alhama,  in  Granada,  5 
M.  südwestl.  von  Granada,  5  nördl.  v.  AI- 
*mincsar,init  warmen  Heilquellen. 

Artifulo,  Plin.;  Insel  des  Nil,  in 
^ethiouien. 

Attiscus,  AqttOltoi ,  Herodot.  IV, 
92.  J  Fl.  in  Thracien ,  flofsbey  den  Odry 
saeu.  vereinigte  sich  mit 
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Artisigat  Id»  fit  m  Mauretanla  Cae- 
«ar.,  wcsü.  von  der#  Mündg.  des  FL 
Malva. 

Artqarta,  Ptol.;  St  in  Paroparai- 
tus  (Asien)  ,  sw.  Parsiana  n.  Baborana. 

Art  ob  r ig a,  Tab.  Peut. ;  Ort  in  No- 
ricum ;  wahrschcinl.  jetzt  Laufen  ,  Öster- 
reich. Marktfl.  im  Salzkaminergut(Trauh- 
viertcl),  an  der  Traun;  nach  Manncrt 
Teisendorfs  od.  Raschenberg,  im  Salz- 
burg. Viertel. 

Artona,  ae;  Hortana;  1.  q.  Or- 


Artynia,  Plin.  V,  82.;  Miletopo- 
litit,  MilytonoUTie ,  Strub.  XII. ;  See 
in  Mysia  Minor,  nordöstl.  von  Milctopo- 
lis,  giebt  dem  Rhyndacus  se.  Ursprung. 

Aruarni;  Volk  in  India  intra  Gan- 
gem, zw.  Bati  u.  Maesolia,  am  Indus. 

Arubii;  Arvii\  Volk  in  Gallien,  nach 
d'Anvillc  in  G.  Lugdunensis,  nach  Ptol. 
mit  der  Hptst.  Vagoritum. 

Arubiutn  ;  1.  q.  Arrubiitm. 

Aruboth,  1.  Reg.IV,  10.;  Aqaßad, 
LXX.;  Ort,  vielleicht  in  Judaea. 

Arucaef  cf.  Arucci. 

Arucci,  Arucae,  Anton.  Itin.;  Ort 
in  Lusitanien  (gewöhnt  in  HispaniaBac- 
tica),  an  der  Mündg.  des  Anas ,  südl.  von 
Serpa;  nach  MenteUe  jetzt  Afouro,  ProT. 
AI«*ntcjo. 

Arucia,  ae,  Agnthodacm. ;  Ort  in 
Liburnicn,  am  Fl.  Tedanlus. 

Arndts,  Aqov8is;  Ort  in  Commagcne 
(Syrien),  unterhalb  des  Einfl.  des  Sin- 
gns  in  den  Euphrat,  südl.  von  Sauioeatu, 

Arula\  cf.  Arolft. 

Arula;  Gebirge  Arlberg  in  Schwaben, 
trennt  Schwaben  von  Tyrol  u.  der 
Schweiz. 

Arulae;  cf.  Arclate. 

Aruma,  Judic»  IX,  41.;  spater  Ha- 
na,  JosuaXVIU,  25.;  Judic.  IV,  5; 
XIX,  14.;  JcsaiaX  29.;  l.Rcg.XV, 
17.  Jerem.  XXXI,  15.;  Hosea  V,  8.; 
Remphin,  Euscb.*  u.  vielleicht  Hu- 
ma,  II.  Reg.  XXIII,  36.;  Joseph.  B. 
Jud.  III,  9.;  St.  in  Snmaritis,  südl.  von 
Sichern,  gehörte  früher  dem  St.  Benja- 
min, später  bildete  sie  den  Grcozort  von 
Judo. 

Ar  und)  orum,  Plin.;  cf»  Arannm. 

Arunda,  Ptol;  Plin.;  St.  in  Hispa- 
niaßaetica*  zw.  denFll.  Anas  u.  Bactis; 
jetzt  Honda,  Prov.  Granada,  an  der 
Guadtiyra. 

Arundae  Monte»;  Schneegebirge 
Sierra  de  Ronda,  in  der  span.  Fruv.Gra- 


Aruntina;  engt  Flecken  Arondr  f. 
Arundd,  Grafsch.  Sossex,  3  St.  6sÜ. 
von  Chichestcr. 

Arupinum,  Strab.  VH.}  Arup  furo, 
Anton.  Itin.;  Arypium,  Tab.  PeaU; 
Ort  in  Japydia  (Illyricn),  auf  dem- Wege 
von  Aouilcja  nach Siscia.  Arupinas,  atis, 
adj.,  Tibull. 

Arurt,  cf.  Arola. 

Arusa;  Flecken  in  Samaria,  in  der 
Nähe  von  Samaria  (Sichern). 

Arusaees ;  cf.  Arosa*pe# . 

Ar us t na,  Tab.  Peut.;  et  Abens- 
perga. 

Arunini  Campi,  Flor.;  Frontin.; 
Umgegend  e.  St.  derHirpiniinSaranrain, 
die  vielleicht  Amata,  Arusiwn  hiefe. 

Arva;  ef.  Aleola. 

Arva;  Hptst.  Arava ,  Arva,  Orawa, 
in  der  ungar.  Gespannsch.  gl.  N. 

Ar  va  d;  cf.  Aradus.  et  Gen.  X  j  18.; 
1.  Chron.  I,  16. 

Arvae,   Gurt*;    St.  in  Hyr< 
(Asien). 

Arvaltes,  Ptol.;  Berg  im 
Africa,  nach  dem  Aequator  zu. 

Arvari;  Arverni;  Volk  in  India  in- 
tra Gangem  (Coromandel). 

Arvenais  Comitatus]  die  arvnrr 
Gespannschaft  in  Nieder  -  Ungarn ,  Krcia 
diesüeit  der  Donau. 

Arverna,  Sidon.  01»  epist.  12.; 
Cell,;  Arvernorum  Civitas,  SoiiL 
Civ.  Gull. ;  Augustonemetum,  Ptol.; 
Tab.  Peut;  Clarns  Möns,  Cell.; 
Claromontiutn;  GergoviaArver- 
norum,  Caes.  VII,  1.;  rtoyoovta  wo* 
Jus  Aqovtqvtov,  Strab.;  niemossus, 
Ntfiattoos,  Strab.;  nach  Ca*aub.  aber 
Ntutrog,  Nsfittroq;  Ilptst.  der  Arvcrui 
in  Gallia  Aqnitanica,  westt^  vom  Fl. 
E  laver,  südwestl.  v.  Aqiiac  Calidae;  jetzt 
Clermsmt,  Ciairmont,  Clcrmont-  Ferrunt, 
Ilptst.  des  Dep.  Puy  de  Dome.  In  der 


Arverni,  Strab,;  Ptol.;  Piu*.  VT, 
19.;  Vellej.  Paterc.  U,  10.;  Caes.  VII, 
*5.;  Liv.  V,  34.  38.;  Eutrof.  IV,  22; 
Irl,  IT.;  Lucan.  I,  v.  427»;  Sidon.  VII, 
epist  1 ;  Volk  In  Gallia  Aquitanioa  (Au- 
vergae)>  am  wcslt  Uferdes  Elavcr,  süd- 
westl.  von  den  Segiutoni,  nordwestl.  von 
den  CuIkiIL 

Arvernia,  Cellj  I.  q.  Alverni».  Ar- 
vernus,  a,  um,  Plin. 

Arvernorum  Civitmei  tJL  Arver- 

^Arvli;  et  ArobiL 

Jrvis-,  Berg  auf  der  Insel  Chios- 
Arviiia;  dLAriutia. 
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Arvonia;  Arv  onicnsis  Comita- 

tua;  Snaudonia;  engl.  Landsch.  Catt- 
narvon,  Carnarcon,  in  Nordwale*,  bil- 
det im  Norden  e.  Halbinsel  de«  irländ. 
M.,  u.  liegt  in  den  sogenannten  engl. 
Alpen. 

Arx,  Nep.;  Burg  zu  Athen.  —  2, 
Prudent ,  i.  q.  Roma.  —  3,  Flor.}  i.  e. 
Cupitolium. 

A  rx  Alta ;  i.  q.  Alta  Arx. 

Ars  Ar  mini  i ;  Hermannsburg ,  in  der 
waldeck.  Prov.  Pyrmont,  die  schon  Carl 
M.  zerstört  haben  soll.  Nach  Andern  er- 
baute aber  hier  Hermann,  Graf  von 
Schwalenberg  im  J.  1187  e.  Burg.  In 
der  Nähe  vielleicht  die  Innen  -  Säule,  wo 
auf  e.  Schutthaufen,  Torento  Mayen 
(Klagenthurm),  das  von  Germanicus  den 
Gefallenen  errichtete  Denkmal  gestanden 
haben  soll. 

ArxAuetrina;  Fesig. Zuyd-Schans, 
bey  Bergen  op  Zoom ,  Prov.  Nord  -Bra- 


Arx  Batavorttm;  kl.  holländ.  St 
Batemburg  in  Geldern ,  an  der  Maas  ,  3 
St.  südvr.  von  Nunwegen,  cf.  Armamenta~ 
riura. 

Arx  Britannica;  Ort  der  Rafav!, 
in  Gnllia  Belgica  (cf.  Sncton.  Caligul.  c 
46) ;  Schloß  iluyta  tht  Britten ,  Britten* 
bürg,  in  Südholfund,  unfern  Leyden. 

Arx  Fontana;  St.  Fuentea,  imlont» 
bardisch  -  venet.  Gouvefnera.  Mailand, 
am  Einfl.  der  Adda  in  den  Corner  -  See. 

Arx  G  andulfi  ;Dä\>atl.St.  Cattel  Gan- 
dolfo,  am  Lago  Castello,  Soinmcraufent~ 
halt  des  Papstes. 

Arx  Iphia;  Arx  Taxiana;  Ca- 
Mtellum  Iphiutn;  (  Taxianumi 
Schlofs  Chdteau  d'0\  auf  e.  Insel  vor 
Marseille,  Dep.  Ulionemündungcu.  Staat*- 
gefängnifs. 

Arx  Kellina;  St  EniakilUng ,  In 
Irland,  Prov.  Ulster. 

Arx  Lanae;  cf.  Arsignanum. 

Arx  Ludovici  ad  Saram;  Fa- 
num  St.  Ludovici  ad  Saram;  Sa- 
ravua  Ludovici;  preufs.  Festg.  Saar- 
Louis  ,  auf  e.  Insel  der  Saar,  Regicrgs- 
hcz.  Trier. 

Arx  Mintrvae;  Virg.  Aen.  III,  v\, 
531.;  Caatrum  Minervas,  Tab. 
Theod.;  Adijvatov,  Dionys.  Halic.  I,  p. 
41.;  Min  ervivni,  Veilej.  Pat  I,  15.; 
auch  Portua  Veneria;  Ort  in  Cala- 


Arx  Nova;  Caatrum  Novum; 
St.  Nysalot,  Sawollina,  im  russ.  Gouv. 
Finnland ,  am  See  Ilarparvesi, 

Bischofs  Wörfrh.  d.  ZrdK 


Arx  Nova;  Ncoa  clium;  Fjava- 
rinumj  nngar.  Marktfl.  Neuhäuael,  an 
der  Neutra,  Gespannsch.  Neutra. 

Arx  R>egia;  St.  Fort  dt  France,  F. 
thaaix ,  F  Royal ,  auf  der  ' 
toiqtie,  in  Westindien. 

Arx  Regia;  cf.  Susa. 
.  Arf  Romana  ;  cf.  Ar 

Arm  Rubra;  Pafs  Rot  her  Wurm, 
in  der  siebenbürr.  Militairgrcnze,  am  FL 
Alt,  2.  M.  Von  Jlermannstadt 

Arx  St.  tioapitii;  Festg.  St.  Oa- 
pitio,  in  der  »ardin.  Grafsch.  Nizza. 

Atx  Si.  Juli an i;  befestigter  Ort 
St  G/oan,  an  der  Mflndg.  de»  Tajo,  fn 
Portugal. 

Arx  St.  Martini;  Faftum  Stf. 
Martini;  Ungar.  Marktfl.  Martingbcrg9 
Gespannseh.  Raab ,  mit  e.  Betiedictiner- 
abtey. 

/fr*  Seepuaicnais  f  Ctpua  tum; 
Scepuaium;  Bcrgschlofs  Zip  s  er  haus, 
Ssepervat,  in  der  nngar.  Gc*p*nn?ch,  Zip». 

Arx  Schenkiana  ,  Sehenkif; 
Monumehtum  ,  Propugnaculum 
Schenkianum;  Festg. Schcnkcmehan», 
auf  der  Insel  Grafenwoord ,  wo  sich  der 
Rhein  In  die  Arme  Rh.  u.  Waal  trennt 

Arx  Septenilia ,  Stttnilia; 
Septenilium;  span.  Flecke»  Settenil9 
Prov.  Granada. 

Ar x  Tarpeja;  cf.  Capitoli'nmv 

Arx  Taxtana;  i.  u.  Arx  Iphia« 

Arxata,  Strub.;  vielleicht  .Wr Ha- 
nn, PtoL;  St.  in  Armenia  Major,  am 
Araxes,  auf  der  Grenzer  von  Atropateosj 
•üdöstl.  von  Arlaxata. 

Arycamla,  ae,  Plui.;  AgvxurSa, 
Steph.;  Schul,  ad  Pinriar.  Olyinp.  V|J, 
v.  h%. ;  St  in  Lycie»,  vielleicht  ain  Ary- 
candus.  •  . 

Arytandun,  Plin.j  FL  in  Lycien. 
fiüH  in  den  Lirayru* 

Arymagdua,  PtoL;  FL  fo  Cilicia 
Aspcra,  zw.  Arsinoe  u.  Anemurium. 

Arymphaei S  cf.  Arimphaei. 

Arypium;  ct.  Arnpinum 

Areanene,  Entrn^.VI,  9.;  Procop. 
Pcrs.  1,8.;  Landsch.  in  Armenia  Major, 
östl.  vom  Tigris. 

Arzaniorum  Urb  $;  Thoipia;  St 
in  Arzanene,  südöstl.  vom  SeeThbspitis, 
in  der  Nähe  der  Quellen  des  Tigris. 

Arze;  St  n.  Thal  in  Armenia  Major, 
unweit  Theodosiopolis. 

Arten;  Arzcs;  A  t  r  a  n  u  t  z  i  n  ;  St 
in  Armenia  Major,  am  nördl.  Ufer  de* 
Sees  Arsissa,  ia  der  Nähe  der  Quellen  des 
Euphrat;  jetzt  Arterum ,  Erzerum,  ia 
Turcomanien« 

Arzilla,  ae;  Colonia  Auguata 
Julia  Konstantia  IUI«,  PUn.  V, 
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1.;  2elif,  Zyki*,  Streb.  XVB,  «.  W9.} 
Z  i  <  t  a ;  ZU« o,  Ptol. ;  ZUf  u»,  Cod.  Pal; 
ZUia,  Mola;  Zilii,  Anton.  lün.;  8t. 
in  MaureUnia  Tingitana,  unfern  der 
Mündg.  des  Lixus;  heut-  Tagea  Arcillc, 
am  Ufer  de«  Königr.  Fo»,  1,7$  M.  nprd- 
wcstl.  von  Fez. 

Ar »09 y  Ptol. ;  St.  am  Art!.  Abhänge 
des  Gebirges  Khodopc  in  Thracien. 

jrfrsos,  Ptol.;  kl.  Fl. a  in  Thracien, 
fiel  zw.  Bisanthc  u.  Pcrintlms  in  Pro- 
pontis. 

Aaaac;  St  in  Hyrcanien,  vielleicht 
«üdl.  von  Hyrcania. 

Atabi;  Zweig  der  Sabaei  in  Arabia 
Felix ,  auf  der  nordosil.  Küste  des  Sin. 
Persicus,  im  Gebirge  Sabe.  . 

Asaborum  Promontorium,  Aftt- 
ßmv  axqooTT]Qiov ,  Ptol.;  Maceta;  Vor- 
geb; in  Arabia  Feliz,  an  der  nordöstl. 
Küste  des  Sin.  Persicns. 

Aaaehae,  Plin.;  Aaachaei,  Solin.; 
Volk  in  Aethiopien. 

Asae,  Steph.;  Ort  im  Gebiet  der 
St.  Corinthus  (Peloponnes). 

Ataeay  Anauty  «?,  Fausmn.  Arcad. 
c  54.;  Awea,  Act«,  Pausan.  Arcad.  e. 
44.;  Artea,  Aqaea,  Stcph.;  Ja?aea, 
Ptol.;  St.  in  Arcadien ,  unfern  Tegea  n. 
Alpheus,  der  5  Stad.  von  Hur  wieder  zum 
Vorsehein  kam.  Aus  ihr  u.  einigen  an- 
dern Orten  erhob  sich  Mcgalopolü.  Axae- 
tu,  Aecuog,  adj. 

Ataci,  Plin.  VI,  11.;  Ptol.;  Volkin 
Sarmatia  Abiutica,  öatl.  von  der  Mündg. 
des  Tanai«,  nach  Ptol.  am  Fl.  Rha. 

Atama,  Ptol.;  Aaana,  Plin.  V,  1.; 
Fl.  in  Maurctania  Tingitana. 

A$amony  oni«,  Joseph.  B.  «lud.  II, 
18. ;  Berg  in  Gaülaea  Inferior,  unfern 
Sephoris. 

Jtampatae,  Plin.;  Völkersch.  in 
Scythien. 

A$an,  Josua  XV,  42.;  1.  Chron.  IV, 
82;  VI,  5.;  Bethata,  Hieronym.; 
Chor-Jaon,  1.  Sam.  XXX,  30.;  St. 
des  Stammes  Simeon,  Josua  XIX,  7.; 
nach  Euseb.  XVI  M.  P.  «üdwestl.  von 
HicroBolyma. 

Asana;  cf.  Asnma. 

Asanea,  Ptol.;  Ort  in  Germanien, 
vielleicht  in  Ober- Ungarn ,  in  der  Nähe 
der  Quelle  des  Fl.  Gran. 

Asnngac;  Volk  in  Scythia  intra  Gan- 
gem, vielleicht  östl.  vom  Indus. 

Atanum,  Tab.  PeuU;  St.  inDalma- 
tien ,  zw.  Naro  u.  Epidaurus. 

Astrph,  Tab.  Agath.;  Aaapkida* 
ma,  Ptol.;  St.  in  Clmlcidene  (Syrien), 
«üdl.  von  Cbalris. 


A*art  PUn,;  St.  in  Aethiopia  supra 

Acgyptum,.  in  der  Nähe  der  Insel  Mo- 
roe. 

Aaaracae,  Ptol.;  Volk  im  südötstl. 
Africa,  südl.  von  den  Derbici,  nördl. 
vielleicht  von  Lunae  Montes. 

Aaarath,  Asaara,  Ptol.;  Fl.  in 
Mauretania  Caesar. ,  wcstl.  von  Porta«) 
Magnus ostl.  von  Slga. 

Ataria-,  Ort  in  Regio  Syrtica ,  ostl. 
von  Pisadon ,  w<Ml.  von  Oea. 

Asbotua,  Stcph.;  Ort  in  Thcssnlien, 

A  ab  yatae,  Plin.  V,  5.;  6t  Aüßvgctt9 
Herodot.  IV,  168—  170.;  Dionys.  Pe- 
rieg.  v.  211.;  cf.  Nonn.  Dionys.  XIII,  p. 
872.;  Aabytae,  Ptol.;  Volk  im  östl. 
Cyrcnaiea,  westl.  von  den  Nasamones, 
östl.-  von  den  Macae. 

Atta,  Strub.;  St.  in  Arabia  Felix, 
südöstl.  von  Nagrana,  nordöstl.  von  Athul- 
la,  welche  der  röm.  Feldherr  Aclius 
Gallus  einnahm. 

Ascalingium^PtoL;  Bennopolia; 
Hildesia;  Hildesheimium;  Hptsi. 
Uildeaheim  des  hannöv.  Fürstenth.  gl.  N., 
am  F.  de«  Gallcnberges,  u.  an  der  In- 
nerste. HildcoicnsU,  Hildcahcimcuaia  Prin- 
eipatua. 

Ascälo,  onts,  Plin.  V,  13.;  Aaca- 
lon ,  oni«,  Anton.  Itin.;  Tab.  Pcut~> 
Amin.  Marc  XIV,  20.;  Ao%aXa>v,  rnvog, 
LXX.;  Judic.  XIV,  19.;  l.Sam.  VI,  17.; 
Jerem.  XXV,  20;  XLVII,  5.  7.;  Arnos 
I.  8.;  Zeph.  II,  4.;  Sach.  IX,  5.;  1. 
Maccab.  XI,  59.;  Ptol.  V,  16.;  Strab. 
XVT,  p.  522. ;  Pausan.  Attic.  c.  14. ; 
Thcophr.  Hist.  Plant.  VII,  4.;  Diodor. 
Sic.  I,  124;  II,  2.;  Joseph.  Ant  VI,  1^ 
Euseb.;  St.  in  Philistaea,  in  e.  frucht- 
baren Ebene  (cp.  Plin.  XIX,  6.;  Cohimell. 
XII,  10.);  hördl.  vom  Fl.  Sorck,  6MÜL 
Geogr.  nördl.  von  Gaza,  5südl.  vonAzo- 
tu«,  nach  Joseph.  B.  Jud.  III,  1.  520 
Stad.  (13  M.)  südweetl.  von  Jerusalem, 
gehörte  wohl  nur  unter  Salomo  den  Is- 
raeliten ,  1.  Reg.  IV ,  21. ,  wurde  von 
Assyriern,  Persern  ü.  Römern  beherrscht, 
hatto  e.  Tempel  der  Venus  Urania,  wel- 
chen 630 J.  v.  Chr.  die  Scvthcn  zerstörten, 
u.  e.  der  Dcrceto  (angebl.  Mutter  der  Se- 
rairamis), u.  soll  jetzt  Scalona  e.  Dorf 
von  60  Häusern  seyn.  Aacalonitat,  Jo- 
sua XIII,  3.;  di  AaxecXtovitai ,  Joseph. 
B.  Jud.  11 ,  34. ;  Münzen  des  Auguütua» 
Claudius  n.  Titus.;  Atcalonita,  AoxuXat- 
vtrn?,  Steph.  Von  hier  ascalonia  caepa, 
(Schalotten)  Colum.  u.  Plin. 

Atcandali»)  Plin.;  St.  in  Lycien. 

Aatania,  Plin.;  Insel  des  aegaei- 
sch.  Meeres,  vielleicht  ZW.  Anaphe  u. 
Thera. 

Atcaniai  i.  Aütandro«., 
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A$eania;  Gegend  In  Bithynlen ,  «m 

den  S(  r  Aacanius,  zw.  Propontin ,  Olym- 
pus M. ,  n.  Sangarius. 

Ascania;  Ascharia;  St.  Aschers- 
leben,  an  der  Eine,  4  M.  südöstl.  von 
iialberstarit,  Regiergsbez.  Magdeburg. 
Hier  wurde  am  3.  Nov.  1742  Gleim  ge- 
boren. 

Ascania;  Tti9cania;  kl.  St.  Tos- 
eanella,  in  der  päpstl.  Delegation  Vi- 
terbo. 

Ascania  Regio;  Principatui 
Anhaltinui;  Fürstenth.  Anhalt,  in 
Ohcrsachscn,  .  grenzt  o«>tl.  an  Sachsen, 
nördl.  an  Magdeburg ,  wcstl.  an  Halber- 
ttadt ,  Midi  an  Maiinsfeld. 

Ascania  >  Insulae,  Plin.  V,  31.; 
kleine  In -ein  de*  aegaeisch.  Meeres,  an 
der  Küste  von  Troas. 

Ascanius;  Fl.  in  Ascania,  führte 
das  Wasser  des  Lac.  Ascanius  westl.  von 
< 'ins  in  d.  Propontis;  heut.  Tages  Acsu, 
in  Xatolien. 

Ascanius  Lacus,  Ptol.;  Plin.  V, 
32.;  Ascanius  Sinus,  Plin.  1.  c; 
Virgil.;  Itfivn  Aoxavit],  Strnb.  XII,  p. 
389.;  vielleicht  i. q.  Astacenus  Sinus, 
Plin.  V,  e.  n lt.;  Asccxrjvog  xolnog,  Strnb. 
XII.;  u.  Olbianus  Sinus,  Scyl.;  Mo- 
la 1 ,  1!). ;  See  in  Ascania  (Bithynien), 
t)cv  Nicaea,  östl.von  Prusa,  stand  durch 

0  7  7 

den  Fl.  Ascanius  mit  Propontis  in  Ver- 
bindung, u.  heifst  jetzt  Acsu,  in  Kato- 
lien. 

Ascanius  Portus,  Plin.  V,  30.; 
Hafen  auf  der  Küste  von  Aeolis ,  unfern 
Larissa,  z\r.  Cj  ne  n.  Phocaea. 

Ascatancae,  Ptol.;  Volk  in  Scythia 
intra  Imaum,  bewohnte  den  Aecatan- 
cas. 

Ascatanca*;  Gebirge  in Sry  tliia  in- 
tra Imaum,  hing  mit  diesem  zusam- 
men. 

Ascaucalis;  Ort  der  Burgundioneg, 
westl.  von  der  Vistulu,  etvra  18  .Hill.  Geo- 
graph, hu! I .  von  Danzig. 

Asccnas,  Gen.  X,  3.;  1.  Cliron.  T, 
6.;  Aschenas,  Jerem.  LI,  27.;  viel- 
leicht Aozava£ot,  Prjyivts,  Joseph.  Ant.; 
e.  Volksstamm ,  der  nach  Bochart  in  As- 
cania (Bithynien),  safs,  nach  ('ahnet 
aber  i.  q.  Ascantes,  Plin.  VI,  7.,  amTa- 
nais  u.  Pal.  Maeotis  seyn  sollte.  Castcll. 
Lex,  n.  Perizonius  de  ant.  gent.  et 
ling.  ceü.  vergleichen  Deutschland. 
Ascerris-  St.  der  Lacctani ,  in  Ilis- 
iia  Tarraconensis,  vielleicht  nördl.  von 


pania  Ii 
Origia. 


A  schar ia  ;  i.  q.  Ascania. 
Aschavia;  kl.  St.  Aschach  des  che- 
mal  igen  Bisthums  Würzburg ,  im  Königr. 


Aschen  Asacr,  Gen.XtrX,20.; Nura. 
1,40;,  11,27,  XXVl,  47.;  Deut.XXl,  25.; 
Aseritis,  W/t,.  Joseph.  Antig..  V,  I.; 
Namen  der  Israeliten  in  Galilaea,  grenzte 
östl.  an  Naphthali,  nördj.  an  das  Gebiet 
von  Sidon,  westl.  an  Mare  Magnum, 
südl.  anScbülon,  u.  Carmelus  Möns,  cT. 
Judic.  I,  31.;  JosnaXIX,  24.  s^. 

Ascher,  Josita  XVII,  7.;  Ascr,  Hier 
ronyra.;  St.  in  Samaritis,  nach  Ensch, 
im  Stamme  Manasse,  auf  dem  Wege 
von  iNcapolis  (Sichern)  nach  Scythopou«. 
Assurim,  Einw. 

Asciburgium,  Tab.  Theod.;  St.  der 
Gtigcrni  in  Gallia  Belgica,  deren  Ent- 
stehg.  die  Fabel  dem  Ulysses  zuschreibt, 
vielleicht  eins  der  50  Castelle,  die  Dru- 
sus  am  Khcin  anlegte,  cf.  Tacit.  Germ, 
c.  3  ;  T.  Bist.  IV,  32. ;  jetzt  Asburfr 
nach  Mannert  Dorf  Essenberg,  Duisburg 
gegenüber. 

(  Asciburgius,  Ptol.;  Tacit.  Germ. 

c.  43.;  Juga  con  t inuum  Montium, 
Tac.  1.  c.  ;  Asciburgii  Müntes, 
Cell.;  Gigantci  Montcs;  da»  Riescn- 
gebirge ,  gehört  zu  den  Sudeten,  fängt 
nn  der  Grenze  der  Uberlausitz  ,  am 
FL  Queis  an,  erstreckt  sich  dnrch 
die  schles.  Eurstenth.  Jauer  n.  Schweid- 
nitz bis  in  das  Fürstenth.  Mnnstcrbcrg  u. 

d.  Grafsch.  Glats.  cf.  Sudeti  Montes. 

,  Asciburgum;  Embrica;  Emeri- 
ea;  Emen  cum  -,  nrcus*.  St.  Emmerich, 
Emrich ,  am  Bhein ,  Regierungsbcz. 
Cleve. 

—  Schafnaburgum;  St.  AschafTcn- 
burg,  am  Einfl.  der  Aschaffin  den  Main, 
im  baicr.  Untermainkreisc,  5  M.  östl. 
von  Frankfurt,  4  nördl.  von  Erbach,  u. 
6  von  Mainz.  Schaf naburgensis ,  e. 

As  ei  tac,  Plin.;  Aoxixai  ,  Ptol.; 
Sachalitae;  VolkinArabia  Felix,  auf 
der  Küste  des  Sachalites  Sinus,  lebte 
von  Sccraubcrei. 

Ascius;  cf.  Axius. 

Ascomarchi,  Plin.;  Volk  in  Sarma- 
tia  Asiatica,  nordöstl.  vom  Pul.  Maeolis. 

Asconis  Fossa,  Jornand,  de  Beb. 
Gct.  c.  29. ;  ein  Canal  aus  dem  Po  nach 
Havenna. 

Ascordus;  Fl.  in  Maccdonien ,  ver- 
cinigt  sich  mit  dem  Erigon.  \ 

Ascra,  Ovid.  Pont  IV,  14;  31.;  A<t- 
Ttqrj ,  Hei  od.  in  tqy.  v.  -638.;  Pausan. 
Boeot.c.29. ;  Strab.  IX,  p.282.;  Flecken 
in  Boeotien,  am  Fnfsc  des  Helicon  ti. 
40  Stad.  von  Thcspiae.  Geburtsort  des 
Ilesiod.  Ascracus ,  adj.  Virg. ;  Aoxoautg, 
nid. 

Ascrivium,  V\in. 111,22. ;  Aexqoviov, 
Ptol.;  Cattara;  Catarum;  Catha- 
rum;  Cataraef  Ort  in Dalmaticn,  %wt 
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Naro  n.  der  Mund?,  des  Brilon;  nach 
Harduin.  jetzt  Cattaro,  ijutst  Im  Ästerr. 
Albanien,  am  Mecrb:  gl.  N. 

jrfsoita,  Lir. ;  St»  in  Spanien ,  wofür 
Gronov.  Asena  hat. 

Xtenlum  ^pulum,  Cell.;  jfsen- 
!«m,  Flor.  I,  18.;  Aanovlov,  Zonar. 
Tom.  IT,  p.  4T. ;  Aaxlxiv,  Plutarch.  iir 
Pyrrh.;  St  in  Apnlia  Duunia;  hent.  Ta- 
ges Aicoti  de  Satriano,  in  Capitanato  des 
Könige.  Neapel,  7J  M.  östl.  von  Bene- 


Atculum  Picenum,  AanXov  ro  JTt- 
xtjvov,  Strab.;  Plutarch.;  Stcph.;  ^tf- 
xopiov,  Ptol.;  Aseulum,  Plin.  III,  18.; 
Cacs.  Cir.I,  15.;  Flor.  1,  19;  DI,  18.; 
Vellej.  Paterc.  II,  21.;  Cic.  in  Brut,  c 
46. ;  ColotiiaAsculanorutii,  Inscript 
ap.  Grut.;  Hütet  inPicenitai,  nordwestl. 
von  Castrum  Novum;  jetzt  Aicoli,  in  der 
MarcAncona,  auf  e.  Berge,  an  welchem 
der  Tronto  (Trnentns)  rorbey  fliegt ,  10 
M.  südl.  von  Ancona.  Ascutani,  Cic.  pro 
Sulla  c.  8.  Eiuw. ;  Aaculcmus,  adj.  Cic. 
in  Brut  o.  46.;  Jgculanensis,  e,  Vellej. 
Paterc» 

Ascura,  Ptol.;  St.  in  Armenia  Ma- 
»r,  iinTheile  zw.  d.  Cyrus  n.  Araxes. 
Aicurii  Palus,  trfis,  Liv.  XLIV, 
2. ;  See  in  Thessalien,  nordwestl.  vom 
Olympus ,  bey  der  St  Lapathus. 

A  »cur  um,  Arrian.;  FL  in Colchis,  zw. 
Athenae  u.  Rhizneum. 

As  cur  um ,  Hirt  B.  Afric.  c.  23. ;  St 
in  Mauret.  Tingitana,  vielleicht  unfern 
der  Mundg.  des  Malva. 
Atdod\  cf.  Asedod. 
Asdod  (Ascdoth)  P/sgo,  JosuaXlTT, 
20. ;  AotiSm&cpaayct ,  LX\.;  Quoya,  Eu- 
seb.;  Fatea,  Hieron  vm.;  St.  de«  St. 
Kuben,  inPeraea,  am  Abhänge  de«  Ber- 
ge« Nebo. 

Asea,  Aaset,  «c,  Pausan.  Arcad.  c. 
44.;  Steph.;  St.  in  Arcadicn,  östl.  von 
Megalopolis ,  südwestl.  von  Tegea ,  wo 
der  Alpheu«  wieder  zum  Vorschein  kom- 
men sollte.  Aseato,  ae,  A<Jtctzr]gy  Steph.; 
Asocus,  Aocciog,  adj.;  Pausan.  Arcad. 
c.  54. 

Ateea,  Hieronym. ;  Josua  X,  10; 
XV,  85.;  1.  Sam.  XVII,  1.;  Aarjucc, 
LXX.;  Aarpcm.  Joseph.  Ant.  VI,  10.;  St 
in  Sephela(Iudaca),  nach  Enseb.  n.  Hie- 
ronym. zw.  Eleutheropoli«  u.  Hieroso- 
lyma,  wurde  von  Nebucadnczar  belagert, 
Je  rem.  XXXIV,  T.,  u.  von  den  Juden 
nach  ihrer  Heimkehr  wieder  bewohnt 
Nehem.  XI,  80.  Zwischen  Aseca  u.  Socho 
war  du«  Lager  der  Philistaci,  als  David 
den  Goliath  überwand. 

A$edoH,  AatÖmd.  Aodmd;  Atdod, 
1.  Sata.  V,  1.  6;  Vi;  7.;  Nehcm.  X10, 


23.;  Jerem.  XXV,  20.;  Arnos  1,  8.;  Zo- 
phan. 11,4.;  ZacharlX,  6.;  Azotu^ 
Tab.  Theod.;  Plin.  V,  18.;  {  ^airo;, 
LXX!;  Actor.  VIII,  40.;  Ptol.  V,  16.; 
Herodot  II.  157.;  Strab.  XVI,  p.  522.; 
Diodor.  Sic  XIX,  85.;  Joseph.  Ant  VI, 
1;  XIII,  23.;  Euseb.;  St  der  Philistaci 
injudaea,  nordöstl.  von  Avalon ,  eüdl. 
von  Gad,  kam  nach  JosuaXV,  4.  an  den 
St  Jnda,  blieb  aber  den  Phili«taei, 
II.  Chron.  XVI,  6. ;  wurde  von  U«ia, 
II.  Cliron.  c.  1. ,  später  von  dem  assvr. 
Feldh.  Tarthan,  JesaiaXX,  1.  cf.  rfc- 
rodot  1.  d. ,  dann  von  Judas  Maccab.  1. 
Maccab.  V,  68.;  u.  endl.  von  Jonathan, 

1.  Maccab.  X,  84.  cf.  Joseph.  Ant  XIII, 
8.,  eingenommen,  nachmals  von  dem  röm. 
Feldh.  Gabinius  wieder  aufgebaut,  n.  «oll, 
jetzt  ab  Dorf  Esdud  heilscn.  Azotii, 
AfaTioi,  Josua  XIII,  .3.  Einw. cf.  Nehem. 
IV,  7. 

Atemona,  Vulgat;  AatfttovcL,  LXX.; 
Asmon,  Num.  XXXIV,  4.  sq.;  Josua 
XV,  4.  wo  die  LXX  SfXftcovahat;  St 
des  St  Juda,  auf  der  Südgrenze  voa 
Judaea,  vielleicht  si 
Barnea. 

Ascna,  cf.  Ascua. 
Ater;  cf.  Ascher. 
Ateritiij  i.  q. 

A  s  g  i  / 1  n ,  Plin. ;  Insel  des  aegaeisch. 
Meere«,  unfern  der  Küste  von  Aeolien. 

Asia,  Mela  I.  1;  II,  3;  III,  5.; 
Plin.  IV,  11.  12;  V,  80. ;  Liv.  Epit.  89.; 
Tacit.  MI,  63.;  Flor.  III,  5.  10;  IV, 

2.  ;  Vellej.  Paterc.  II,  88.;  Spartian. 
Hadrian,  c.  13. ;  Litcan.  II ,  v.  674. ;  Vi- 
truv.  n,  3. ;  Cic.  Agr.  II,  15.;  rj  Aoiay 
«ff.  Streb.  VII,  p.  221;  XIII,  p.  405 
408.;  Scyl.;  Polyb.  Legat.  18.;  Philo- 
strat. IX,  Vit  Apoll,  c.  11.;  Martian. 
HerecL;  Plato  I,  24.;  Joseph«  Ant  I, 
6.;  AaiTj,  Dionys.  Pcrieg.  v.  7.;  der 
östlichste  der  3  bey  den  Alten  bekannten 
Wcltthcile,  von  Africa  durch  den  Sin. 
Arahicus,  von  Europa  durch  Marc  Inter- 
num,Aegaeum,  Nigrern,  Pal.  Macotis 
n.  Tanai«  getrennt,  übrigens  vom  Ocean 
umgeben,  war  die  Wiege  des  Menschen- 
geschlechts,  de«  Handels,  der  Künste 
u.  Wissenschaften ,  wurde  von  dem  Can- 
casu« ,  Taurus  u.  Imans  durchschnitten, 
vom  Indus  u.  Ganges  im  Outen,  vom 
Euphrat  u.  Tigris  im  Westen  bewässert, 
umfafste  aufser  Taprobanc,  Khodns, 
Cyprus,  Tcnedos,  Lesbos,  Chios,  Ica- 
ria,  Samos  u.  die  nahen  Inseln :  Cher- 
sonesus  Aurea,  India  extra  u.  intru  Gän- 
gern,  Serica,  Sinarum,  Massagetarum, 
Chorasmiorum  u.  Sacanun  Heirio,  Scv- 
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Sarmatia  Asiat  ica ,  ColchtSj  Asia  Minor, 
Armeniu,   Mesopotaiuia,  Syria,  I*. il.it  - 
stina,  Arabia,  Sahaea,  Minuca,  Chal- 
daea ,  Babylonia,  Peraia,  Ariana,  Mar- 
giana,  Itactriana,  Sngdiana,  wurde  von 
Strub.  XI,  init.  in  5  Theile  eingcthcilt : 
a)  zw.  Tunais,  Pontus  u.  Occunus;  1>) 
zw.  Marc  Cuspium  «.  Indiro^r\  thia;  c) 
zw.  Cappudocia ,  Armeniu  u.  Media;  d) 
Ztr.  Halys,  Taurus  u.  extra  Taurum; 
e)  zw.  Sin.  Arabien«,  Persicus  u.  Ismcus, 
mit  Ariana  u.  den  Übrigen  L.  extra  Tau- 
runi;  von  Herodot.  1 ,  95.  in  Asia  Su- 
per ior,   r]  avoa  Aaia,   um  den  Tipria 
(Assyrien,  Medien),  u.  In  Asia  Infe- 
rior y  du.«  um  Babylon  zu  «neben  wäre. 
Doch  nennt  Herodot.  I,  177.  Jonien,  Ca- 
rien,  Lycien  (Eroberungen  des  Harpa- 
pus,  Feldherr  den  Cyrus) :  rce  xccxco  rrjg 
jlairjQy   Infcriora  Asiac;  die  innern  Ge- 
genden hingegen  ,   um  Sanle-*  u.  in  der 
Nähe,  wo  <  .  uis  gelbst  schlug ,  xa  ccvco 
(tvTTjs ,  Sujxriora  Jsiac.    cf.  Herodot.  I, 
72.  y  wo  Vera.  Lat.,  nicht  xarto,  sondern 
ra  ccvco  (Superiura)  ,  übersetzte«  Asiägc- 
tics,  is  ( AGiayBVTjg) ,  i.  q.  Asiuticus,  Ku- 
trop.  1\  ,  4.;   Asiane,    adv. ,  Quintil.; 
AsiunuSy  adj.,  Liv.  ;  Asiuni,  Pliu.;  Ao 
tor.  VI,  9.;  AsiaticuSy  adj.,  Cie. ;  Flor, 

III.  5.;  Mela  III,  5.;  Asiatici ,  Aclor. 
XXIV,  19.;  Asity  idisy  adj.  f.;  Ovid. 

Asia,  ac,  Ptol.;  St  in  Chnrareno 
(Susiunu),  am  Pasitigris,  südl.  von  Su- 
ba,  nordöstl.  von  Charax  Spasinu. 

Atia,  so.  l/ydiac ,  Steph.;  Suid. ;  cf. 
Kustath  ad  Dionvs.  v.634. :  St.  inLvdicn, 
iiiii  I'' ul je  des  Tmnlu*,  woselbst  nach 
Snid.  die  dreisaitige  Lyra  {KtÖaga) ,  er- 
funden seyn  soll. 

Atta,  sc.  Terra ,  Virg.  Georg.  I,  t, 
383.;  Aaidy  Strub.;  Furipid.  Durch.  \. 
I»4. ;  cf.  Aotog  ktifxcov,  Homer.  II.  ßy  r% 
461.;  1.  Pctr.  I,  1.;  Gegend  in  Lydien, 
*w.  dem  Fl.  Caystrus  u.  dem  Berge  Tuio- 

lus. 

Asia  ei»  Taurum ,  Liv.  XXXVII, 
45.;  Asia  Citcrior;  A$ia  inira 
Jlalyn,  Aaict  r)  evrog  rov  Alvog ,  He- 
rodot.  I,  28.;  Strub.  XII,  init.;  XVII, 
extr.;   Asia  intra  l'aurum,  Katrop. 

IV,  2.;  Aatu  t)  »vzog  rov  Tavoov , 
Strub.  XIII,  p.  408;  XII,  init.;  XVII, 
extr.;  Ku-tatli.  ad  Dionys.  Y.  620.x  Asia 
Minor,  Paul.  Oros.l,  2.;  Aota  -n/imga, 
Const.  Forphvrog.  I,  de  Prov,  thera.  1. ; 
Iiiscript,  cx  acv.  Arcadii  Imp. ;  cf.  Varro 
hlu  IV ,  3.;  Lir.  XXXVHI,  39.;  Katrop. 
III,  14.;  IV,  4.  6.  18;  V,  4.  5;  VL  Ks 
Aetor.  XVI,  6;  XIX,  10.  22.  26.  27, 
31,)  1.  Cor  int  Ii.  XVI,  19.;  Apoca).  1, 
4.,    Aaia  Proprio,  proprio  dicto, 


Pliu.  V,  1*7.;  A<Jia  jy  töicog  xukovfipvT], 
Ptol.  V,  2.;  Strub.  XII,  p.  397.;  cf. 
Cie.  pro  Kineo.  27;  Cic.  II,  epist.  15.; 
N'epoi  \ttic.  c.6.;  Chcrsonesu»  (Paeu- 
insula),  XtQQovTjaos ,  Slrab.  XI,  u.  XII, 
init.;  cf.  Plin.  VI,  2.;  Curt.  III,  l.;Ava- 
toXt]  y  Avcctohy.j] ,  sc.  xooqcc ;  cf.  Anato- 
lia. 

Atta  Citerior;  cf.  Asia  eis  Tau- 
nun. 

Asia  extra  Halyn;  Atia  extra 
Taurum ,  im  Südosten  von  Asion.  cf. 
Ajsia  Major,  Ulterior. 

A*i a  Inferior;  cf.  Asia. 

Asia  intra  Halyn;    )  i.q. Asia  eis 

Asia  intra  Taurum;)  Tun  nun. 

Asia  Major,  Liv.  XXXVHI,  39.; 
Aatu  fir/alriy  Const.  Porphyrog.  I.  c; 
cf.  A'arro  LL.  IV,  U  ;  Asia  Ulterior; 
im  j-üdüstl.  Asien. 

Asia  Minor;  cf.  Auatolia;  Asia  eis 
Taunim. 

Asia  Palusy  Virg.  Aen.  VH,  v.  700. 
See  in  Asia  Terra  (Lydien). 

Asia  Proconsularis  (Romana)y 
2.  Cm rint Ii.  I,  8.;  mufufete  nach  Sigon. 
1,  10.:  Mysia,  Pbrvgia  Minor,  Aeolis, 
Jonin,  Caria,  Doris,  Lydia,  Lyeaonia 
u.  Pisidia;  zu  Fäule  des  mitbridat.  Krie- 
ges aber,  aufscr  Cilieia  Aspera  u-  Onntr. 
pestris,  Lauria,  Pamphylta,  Cyprus, 
uueh,  e.  Theil  von  Pbrvgia  Major,  Cie. 
III,  epitit.  8,  ad  App.;  XV,  epist  4  ad 
Cat.;  V  ,  epist.  20.  21.  ad  Att.,  Pisidia, 
Cic.  I ,  de  Divin.  c.  1. ,  u.  Lyeaonia, 
Cic.  V,  epist.  20.  ad  Att. ,  u.  vielleicht 
auch  Pcssinus,  Cic.  II,  epist.  12. 

>4sia  Propritty  propric  dida;  c£, 
Asia  eis  Tau r um.  * 

^s/a  Super  ior;  cf.  Asia, 

Asia  Ulterior;  cf.  A.-ia  Major. 

Asiace,  Ptol.;  St.  in  Arachosiu,  zw. 
Choaspa  u.  Gammacc. 

Ast f> Oy  Ptol.;   St.  in  Pontus  Cnppa- 
docius. 

Asichon;  St.  In  Arabia  Felix,  um  Si- 
nns Sachulitcs, 

Asinaeus  SinuSy  Plin.  IV,  12,; 
Aatvutog  Koknogt  Strah.  VRI,  p.  248. ; 
Cr^ranaeut  SinuSy  Plin.;  Mcsscnia- 
cus  SinuSy  Strub.  I.  e.;  Thuriate$9  ^ 
GovQictTJig  xoiwos;  Meerhusen  in  Messe-  * 
nia,  zw.  Acritas  u.Taenarium  Promonto- 
rium; jetzt  Golf  von  Corony  in  Morca. 

AsinaruSy  Aoivucjog,  Plutaroh.  in 
Mr.;  Asincs,  is ,  Plin,;  kl.  Fl.  in  Sici- 
licn;  vielleicht  der  heut.  Frcddo,  im 
Yal  di  Demo  na ,  fallt  in  den  Golm  üi  St, 
Thccla. 

Asindoi  Assid  oniß;  Mcthymna 
Sidvniu;  St.  in  Uispaniu  Daelica,  östl 
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Aaopus. 


tob  Gadea;  Jetzt  Medina  Sido^ks,'  Prot. 
Sevilla. 

As  in  t\  Aotvn ,  Homer; ;  Strab.  VIII, 
p.  254.;  Asine  Hermionica,  tj'Eq- 
p.ov7]  Aann]  f  Pansan.  Me?*en.  c.  84.;  St. 
m  Argolis,  am  Sin.  Hermionicus,  aüdl. 
von  Tiryns  ,  nordwestl.  von  Didyrae. 

A  *  ine,  Aaivw,  Ptol.;  Pausas.  Messen, 
c.  34.  ■  St.  auf  der  SüdkiWc  von  Messene, 
40  Stad.  südwestl.  von  Coronc,  in  der 
Rühe  de«  Prom.  Acriias;  war  e.  Colonio 
ton  Asine  Herniionica,  u.  gab  dem  Sin, 
Messeniaea«  den  Namen  Asinaeus.  Ihren 
Haien  erwähnt  Thucyd.IV,.  p.  2C0. 

AMine,  Strab.  VIII.;  Thncyd.  IV,  p. 
287.;  et  Polyb.  V,  19.  j  Scyl.;  SU  in 
Lueonira,  auf  der  westi.  Kü*tc  des  Sin. 
Lac« mir us ,  nordostl.  von  Peainuthns. 

Asine 9 i  nach  llarduin.  i.  q.  Asina- 

m  ,:   ;  . 

Asiongaber,  Vtdeat ;  Esiongc- 
b*r,  Kum.  XXXHI,  35.}  Deut.  U,  8.; 
rtcuov  Faßtq,  LXX. ;  Aatt*yyußtqo<s, 
Asi  onga  b  i  r  ,  Joseph.  Ant  IUI,  &j 
Bercn i  c  e ,  BtQtvtHn , .  Steph. }  Joseph. 
I.  c.j  SL  in  Idumaea,  Xdohi,  am  Sin. 


Aelanites,  unfern  Elana,  mite.  Hafen; 
von  wo  aus  Salomo  Scliiife  nach  Ophir 
segeln  liefe,  1.  Reg.  IX,  26*.;  2.  Chron. 
tili,  17.;  jetzt  nach  Hüsching  der  Ha- 
fen Scharme ,  nach  Kicbnbr  Dsjerm. 
Hier  Beheiterte  die  Fiotto  des  Josaphat, 
1.  Ke£.  XXII,  49. 

Asiotae;  cf.  Jotae. 
*  As  is ;  ecy  th.  Völkersen. ,  am  Bosporus 
Ciraraeriua. 

Asit  Terra,  idis,  Ovid.;  i.  q. 
Asia. 

Aiisarath;  St.  in  Mauretania  Cae- 
sar. ,  zw.  den  Fl.  Ampsnga  u.  Gulu«. 
^  Asisiu,  ae,  Ptol.  (4*cs«a,  Asscsia); 
St.    in  Liburnien.   Assesialcs ,   Plin,  , 

Einw. 

Asistum,  Aciatov ,  Ptol.;  Asisina* 
tium  Municipium,  Jn«cript.  ap, Grut.; 
Assisium;  St.  in  tJmbricn ,  östl.  von  Pe- 
ruria; jetzt  Assisi,  uäp-tl.  Beleg.  Peru- 
gia, 4  M.  nordwestl.  von  Spnleto,  14 
nördl.  von  Horn.  Asisinates,  Plin.  \  Aat- 
ctvoi,  Proeop.  B.  Goth.  III,  12.  Einw. 
'  Avium;  i.  q.  Acsis.  Asi«,  Einw.  Sil, 
lUd.  VIII,  v.  &5. 

^itaw  Pratum;  cf.  Aaia,  sc.  TerV 
ra. 

Asius;  Fl.  Asi  in  Italien,  entapr.  auf 
derr  Apcnnincn,  u.  lallt  unfern  Orvleto 
In  die  Tiber. 

As  in*:   Clus  ins;    Fl.   CMasetO,  Im 

Ktre.hen.«tnato ,  entspr.  im  Herzogin.  ITr- 
Wno ,  am  Fufae  der  Apcnninen ,  u,  " 
in  die  Tiber. 


Asmavctk,  Ewa  II,  24.;  Nehera. 
XII,  29.;  Beth-Asmaveth,  Kehera. 
VH ,  "28. ;  Ort  in  Jndaea ,  im  St.  Juda, 
od.  Benjamin,  unfern  Hicrosolyma. 

A  smiraea  ,  Ptol.;  St.  in  Scrica 
(Asien),  am  Fufse  dea  Gebirge«  gl.  N.; 
nach  d'Anville  jetzt  Hamel,  Hanii,  in  der 
chincs.  (kl.  Bucharei)  Kalraückei. 

Asmiraei  Montcs,  Ptol.;  Gebirge 
in  Serica  (Asien),  östl .  von  den  Issedoncs, 
u.  Grenze  der  Hoehebcne  Cobi ,  Gobi. 

Asmurna\  Ptol.;  Asmorna,  Ainm. 
Marc.j  Si.  in  Hircanicn,  nordostl.  von 
Portae  Caspiac ,  in  der  Nähe  des  Fl.  Ma- 
xera. 

^sna,  Josua  XV,  33.  43.;  Fuseb.; 
St. dea  St.  Juda,  im  südl.  Judaca. 

Asnaus,  Liv.  XXXII,  5.;  Gebirge 
in  Ulyri«  Graeea.  Zwischen  dems.  u. 
dem  Aeropus  strömte  der  Aous» 

Asnesum  ;  dän.  St.  Assens ,  Assense, 
auf  der  Inael  Fönen,  3§  M.  sudwc»tl.  von 
üdensec. 

Asnidia;  Assindia;  Cell.;  Essc- 
na;  Essendia,  Lucn. ;  preufs.  St.  Es- 
sen ,  Rcgicrgsbez.  Düsseldorf.  Hier  die 
ehemal.  Abtey  Essen ,  enthielt  2  Q.  M. , 
n.  zählte  10  Prinzessinnen  n.  Gräfinnen. 
Ihre  Aebtissin  war  Reichafürstin ,  u.  hatte 
Sitz  n.  Stimme. 

Asnoth-Tkabor,  Josua  XIX,  34.; 
wahrscheinl.  A$av(o&^  Enteb.;  St.  dea 
St.  Naphthali,  südöatL  von  Sephoria  (Dio- 
caesaroa) ,  in  Galilaca  Inferior. 

Asochis,  Aomxtis,  Aotons,  Joseph, 
Vit;  Ort  in  Magnus  Campus  (Galilaea). 
.  ^*o*,-Plin.;  Volk  in  India  intra  Gaa- 
gern,  östl,  vom  Indus, 

^sopia,  rjAatoma,  Strub.  VHI,  p. 
263.  ;  Gegend  in  Sicyonia  (Achaja) , 
durch  welche  der  Asnpus  flofs. 

Asopis,  iaVs,  Plin.  IV,  12.  j  i.  q.  Eu- 
boea. 

Asöpus,  Aamitos,  Stroh.  Vltl,  p.203.; 
PK»1.;  Fl.  in  Sicyonia,  enUpr.  auf  dem 
Berge  Cyllenc,  strömte  bey  Sieyon  vor- 
bey ,  n.  fiel  in  den  Sin.  Corinthiacns. 

As  opus,  Ovid.  dcart.  am.  III,  eleg-. 
6.;  jiatoxas,  Strab.  IX,  p.  282.;  XI IL 
p.  880.;  Ptol.;  Diodor.  Sic.  XI,  30. }  Fl. 
m  Boenlion,  entspr.  auf  dem  Berge  Ci- 
thaeron,  flofs  zw.  Thebüe  u.  Plataeae, 
fiel  nördl.  von  Ornpiis;,  der  St.  Eretria 
auf  Euboea  gegenüber  ins  M. ,  u.  soll 
jetzt  Asopo  hoifsen.  Parasopii,  IlcrnaG co- 
lttot ,  Strab.  cf.  Aesvh.  d.  F.  Leg. 

As  opus,  Aatortos  Tloltf,  Strub.;  PtoI.| 
Fffttsan.  Laeon.  c,  22.;  St.  in  Laconia, 
auf  der  Ostküste  dos  Sin.  Laconicus,  CA) 
Stad.  (3  St.)  südl.  von  Aeriae. 

As^opus,  Plin.  V,  29.;  Fl.  in Phry- 
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Asopufl.  *  U9      Asphalttap  Lacus. 

A Mt.  XXXVI,  23. ;  FL  In  A*fäVßfUn%  Cm».  Chr.  HI,  ML| 

Phthiotis  (Thessalien) ,  entspr.  auf  dem  Ort  in  Illvrin  Gran  :a  ,  am  Fl.  Genuin«, 

Oeta,  n.  eegofs  sich ,  nordöeu.  von Sper-  südl.  von  byrrhachium. 

chius  in  den  Sin.  Malliacns.                  *  A*pasiacae  ;  Aipaiiae; 


"Asor,  Aooq,  1.  Maccab.  XI,  67.;  e.  »cheml.  e.  «cyth.  nnter  d.  Namen  Sacaa 

Ebene  in  Galilaea  Superior,  unweit  des  mit  begriffene  Völkersch.  auf  dem  fad. 

Lac.  Seraechonitis  n.  Gencsareth.  Ufer  dc*         pMpinm,  >w.  dem  Oxu* 

a 


v  «  r-     '  u.Jaxarte«,  die  im  Alter th.  in 

Asor,  Aocog,  Anor  aorn,  Aöaor)  Kai-  ^  fie|en 

;  Hazor- H adata,  Josua,  XV,  25.;        ^  7.       ^.  .  „.      .  „ 

a  XV    3.  25.;  St.  des  St.  J.ida,  in  iW,ogtL  T0°  Ucabu''  "«*w«d.  Ton 


Obulco 


Judaea,  nach  Luseb.  u.  Hieropym.  osü.  j9pelio  py«..  $.  c 

vouAscalon.  ^enrf« t,  Plin.jV,  #.;  ^w***, 

4«o,ri  ^ff(D9,  LXX.;  J*oru$,Aa**  Strah.  XIV.,   Ptol.;    Zosim.  V,  16. ; 

Oft  fr^^'d'  *ln.aaAor*jFfF  Steph-!  Airrian.Kxp.  Alex.  L,  StlaPam- 

XII  t  19;  XIX,  36.;  St.  in  Asor  (Galt-  uhyUtn,  60  Stad.  von  der  Möndg.  des 

laea  Superior),  geborte  früher  dem  St.  Enrymcdou;  soll  jetzt  Mmvsat  Jieifceu. 

Naphtha  i,  wurde  von  Josna  zerstört ,  cf. ,  Aspcndii%  Ur.  XXXVU,  23.;  Aanrtiot, 

Josna  XI,  10.  11.,  nach  Jud« .  IV  ,  2.;  Polyb.      73..  Mullt0  dc8  Xrebon.  Gal- 

1.  Saui.  XU,  9.,  wieder  umgebaut,  u.,  j,,., 

von  Salomo  befestigt.  1.  Reg,  IX,  15$  Aspero;  Id.  St.  ^speren,  am  Fl.  Un- 

*  Reg.  1 ,  29.                                 ,  in  jbdhollaad ,  unfern  Gorcum. 


A»0$,  A»u»,  AOQQ,  Steph.;  Asum,  Asperosa;  Astriz: 

IM  in. ;  St.  im  Innern  der  Insel  Greta.    .  /  in  Romaatea,  über  d.  Archipelagus,  4f 

Asovia;    Assoff  tum;     Tanais,  M,  >udl.  :Von  N'icopoli. 

Plin.;  St.  A»ow,  auf  e.  Insel  des  Hon,  im:  J »per  um  Mar  et  vielleicht  der  östl. 


Theif  des  lndicus  Oceaaus,  an  der  heut 

gL  A.  Küste  Malabar. 

A»pa,  Ptol.,  Atpadana,  A»pä-  Aaphßltitc*  Lacus,  Plin.  V,  15.; 

Aämum;  St.  In  Paraetacene,  auf  der  M.  17.;  Taqit  HUt.  V,  6.;  Solin.  c.35.| 

Grenze  von  Medien  ,  am  nördL  Abhänge  Asp  Haiti»,  Aatpaltis ,  idec Stepb,  , 

des  Berges  Cambalidus;  jetzt  hpahan,  Aaphaltiti»,  q  Ac<palTixt$.  ^ta» 

hfuhan,  am  Zcndcrud,  in  der  iran.  l'rov.  Joseph.  Ant.  I,  10.  ;  B.  Jud.  1H,  10.; 

Jrac  -  Adschjemy ;  ehemalige  Hptst  von  J*.  i  •  ^fqpaiwnjg .  Diodor.  Sic 

W«*tpemcu.  XI*,  98.;  Suid.;  Hesychius.;  Afara 

^snaftota;  Ortin  Scythia  intralma-  £fr&"\  fS^S^l^^S^l9 

um ,  Lrdü.tl.  von  der  Mundg.  des  Oxus  f  j  SJ^fg  älS&V  ^SK*  ^MnV 
m «•?  Aiarc  Orientale,  Ezech.  XLVII, 

(.ins  «wp.  Meer).  18. ;  Joel  II ,  ?0. ;  Zach.  XIV,  8. ;  Af  o- 

A»paearax  Ptol.;  St.  in  Serien  nord-  rc  ^alinarum,    Hieronvm.;  Afor« 

ostl.  von  Scythia  extra  Iinaum,  viel  eicht  Sali»,  (Salsvm),  Gen.  XIV,  3. ;  Num. 

inder  Nahe  des  Olan-Moren,  Ncbenfl,  XXXIV,  3.;  Deut  III ,  17.?  Josttain, 

des  Hoangho,  m  China.  1«;  XII,  3;  XV,  2;  XVIII,  19. ;  Sodo- 

A»pacarae,  Ptol.j  Volk  in  Serien  wJtfc**  Lacus,  Joseph.  Ant.  V,  l.| 

sudl.  von  Issedon,  dp  mit«,  ZoBopnn,  «c.  lim,  En- 

Aspudanai     )  cf  ^pa.     1  Pcd.  ;  Landsce  In  Judaea  (Palaesljna), 

A»pahamum\  )         *p  en  drnGrcMenV0I1  Arabia De^erta,  nach 

Aipalato»,  S*lo«*  N?™^?*-  jogeph.  Ant,  XV,  9.,  300  Stad.  aj  M.) 

dstl.  vpn  Hierosolyraa,  ist  nach  Plin.  V, 
16.  C.  M.  P,,  nach  Joseph.  B.  Jud.  IV, 

f  27.  DLXXX  Stad,  (14J  31.)  nach  Diod. 

Uebcrresten  des  großen  Palastes  des  Duh«  sie.  II,  48;  XIX,  98.  D.  Stad.  (1*1  M.) 

cletian,  der  hier  starb,  Janff<  u<  \XV  M.  P.,  Plin.,  CI^  Stad. 

Atpaluca;  kl.  St  yfeotu,  Dep.  Nie-  (3|  M.)  Joseph. ,  TA  Stad.  <  1  \  M ,  1  Diod. 

derpy rennen,   4  M.  von,  Oleron  an  der  $ic,  breit  wird  vom  Jordan  durchströmt, 

Gave  du  Phii  (Gabaru^) ;  nach  Andern  trägt  schwere  Körper ,  Joseph.  B.  Jud. 

das  'I  li.il  ispe  ,  daselbst,  durch  Molche  V,  $, ;  A ris tot  Meteor,  I ,  o.;  Plin.  V, 

die  Gave  strömt,  u. ,  in  neuerer  Zeit  16.;  Pansan.  VI,  7.;  Tacit  c.  lt,  gibt 

schiflbar  gemacht,  das  zum  SehiiTbau  blos  einigen  Schalthiercn   du*  Loben, 

steh  eignende,  hier  geschlagene  Holz,  Tacit.  1.  d.;  Diod.  Sie.,  hat'c.  echauer- 

nach  Ueyonne  brachte,  liehe  Einöde  zur  Umgebung,  «thiekt 
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am  östl.L'fejr  aui  der  Erde  Asphalt  auf  se,       Aspis,  Janig,  Uhg, 

Oberfläche,  Gen.  XIV,  10. ;  Tu«- iL  c.  1.,  Ptol  ;  Ort  u.  Hafen  in  Syrtica  Regio, 

verl  »reite!  der  Gesundheit  .nnehthrijige  wcstL  von  Syrtis  Major,  östl.  vom  Vorgeb. 

Ausdünstungen,   Tacit,  d.  1,;  SapionL  Cephalac,  unfern  Euphrantas  Turris. 
X,   ?.,  u.  aoll  se.  Wasser  entw..  durch       A  s  pi 's  u,  Arrian.;  \  ulk  am  Gebirge  gl, 

unter ird.  Gänge  dem  mittuUünd.  >L  zu-  Namens. 

schicken, '  oder  dasselbe  durch  starke;      Aspisii  Monte*,  Arrian.;  Geb.  Im 

Ausdünstungen  vermindern;  Jetzt  Todtc»,  nördl.  Scythia  intra  Iinanni. 
•Afcer,  Bahr  tut.   Früher  war  hier  da*     '  Aspithra,  ae,  Ptol.;  St.  u.  Fl.  in 

fruchtbare,  von  dem,  ursprüngL  wohl  India  extra  Gangem ,  am  Sinns  Magnus; 

in  den  Sin.  Arabiens  lallenden  Jordan  he-  vielleicht  jetzt  Martabtm,    Holst,  der 

wasserte  Thal  Siddim,  Gen.  XIV,  7,;  Prov.  gf.  N.,  an  Siam's  Grenze, 
in  welchem  Sodom,  Gomorrha.  Adama       Aspledon,  Plin.;  rj Aonlrjdcov,  ovog. 

u.  Zeboira  (Eoar  ward  durch  Löfs  Gc-  Stcph-,  Nonnus  Dionys.  XIII,  v.  94.; 

het  errettet),  Sapient  X,  6 ,  wahrscheinl.  Strab.  IX.  p.  286.;  Pansan.  Boeot  c.  38.; 

durch  vulcan.  Ausbrüche  versanken,  u,  Spledon;    St.   In   Boeotien,  am  FL 

so  diesen  See  bildeten.  Melas,    XX  Stad.    nordüstl.  von  Or- 

^spnor;  St,  des  St.  Jnda,  in  Ju-  chomenus.  Steph.  nennt  sie  IloXig  <pmk**; 

Vit.  ■'       »•  Jini*  •  ......Ii../» 


dos- 

Aspias,  Tab.Peut.;  Fl.  in  Pfcenum,       Aspona,  oe,  Anton.  Itin.j 
«w.  Ancona  u.  Potentia,  füllt  nordösO.«  ^  Notit.  Hlerocl.;   Atpuna,  on/m, 
von  Auxirauiu  ins  iMaro  Adriatfcum« Ainni.  Maro.  XXV,  sub  fin.;  Aonovva  [ 
Aspii,  Arrian.  IV,  23.?  Volk  In  In-   cov,  Socrat.  Hist.  eccles.  VII,  80.;  fct. 


dia  intra  Gangem,  in  der  ftähe  des  Fl,  der  Troern i ,  in  Galatia,  un  der 

Choes.  Alexander  M.  be*icg*e  esv  *'  «•  von  Gappadoeien. 

As pis%  Aßmg,  Stra*.  XIV.;  Insel  des  -  Aspordenvm;  Ortin  Mysicn,  unfern 

acgaelschcnM.,  ander  K5*te  von  Jon  im,  Bergamus.    .  . 

zw  Lebcdueu.  Teoi,  dem  Vorgeb.  Myon-  Aiprencia;  Espernatum;  Spor- 

nesus  gegenüber.                                *  na  cum;  franz.  St.  Epernay,  Espernqy, 

A  8  p  i  s ;  St.  der  Oontesfcuil ,  In  Ttfspan.  "  der  Harne ,  Dop.  gl.  N,  Die  Umgegend 

Tarracon.,  südl.  von  Adbllum;  nordwesd.  trägt  den  besten  Champagnerwein, 

▼oh  fiTiei;  jetzt  Aspe,  Flecken  In  Va-  1 Aspticollis  t  Möns  Acutus;  nie— 

lenda.,  dcsl.  kl.  St.  Scherpenhcuvel,  Montaigu, 

'  AspU,  Atme,  Ptol. ?  Vorgeh.  inTro-  Prov.  Sudbrabant. 

fflodytice,  zw.  Demetrii  Spccula«,  U.  As primonttutn;  franz. Flecken  Apre- 

Biogenis  Promontorium,  mont,  Aspremont,  Dep.  Vcndee,  3  ML 

Aspis,  td«,  Sil.  Kai.  III,  v.  243.;  ndrdl.  von  Sables  dO  tonne. 


Solin.  e.27,;  Acitts,  i8os%  Strab.  V(,  p,  Aspuna;  i.^.  Aspona, 

191 }  XVII,  p.  575. ;  Ptql. ;  Polyb JVi«t- 1,  Aspungitani,  Strab.  XI. ; 

;  Appian.;  Agntliem. ;  Clvpcu\3_  ac,  Volk  in  der  Gegend  des  Pal.  Maeotia,  in 

PJia.  \  ,  4.j  Mcla.j  Liv.  XXVII,  2!>tj  Bosporus  Ciuuuerius ,  zw,  Phanagoria  u, 

XXIX,  82.;  Hirt.  B.  Afr.  c.  2.;  ,Caes,  Gorgippin. 

Civ.  0,  2*.;   C/ypeo,  *>,.  S«lin.  c.  Assa;  St.  in aialcidice  (\fccedonieu), 

27. ;  Anton.  Itin. ;  Aethic,  Cosm, ;  Kl  v  -  am  Sin.  Singitirus. 

titet,  Strab.  VI,  p.  191.;  Ptol.;  St,  in  Assa  Paul  in  i;  cf.  Anse. 

Zeugltana  (Africa  Propria),  nach  PHn.  ^naconi,  Arrian.  IV,  extr,;  A»*p- 

auf  Promont.   Merrurii   (Hcnnacum)  ,  eeni,  Arrian.  Indic.e.  l.;  Volk  im nör^I, 

nach  Strab.  u.  Cell,  östt  von  Promont«  India  intra  Gangem ,  vielleicht  am  wcatl. 

Hennacum,  auf  Tnphitis,  östL  von  \e-  Ufer  des  Indus,  zw.  den  TaxUlae  u.  Gu- 

apolis ,  Strab. ,  wcstl.  von  dies.  St.  nach  raci. 

Cell.  Ptol.  setzt  A^pis  östl.  von  d.  Pro.  ^tsacen«  Regio,   Aoomuq  s)  yw, 

mont.  Hermaeum,  u,  Clypea  wcstl.  von  Arrian.  lndic.  c.  1.;  iuacani  Terra, 

demselben.  Hier  sclOug Cous.  M,  Valeria  ^  Aooaxavov  rooa,  Strnb.  XV,  p,  480.; 

us  die  Carthagiuienses  zur  See,  Aeoaxuvmv  x«>o«,   Arrian.  IV  ,  eztr.; 

Aspis  i  Berg   im  Libycua   Nomoa  Landsch,  im  nördl.  India  intra  Gangem, 

(Africa).  westl,  Tom  Indus,  mit  der  Hptst.  Nm- 

Aspis;  Plin.)  Insel  an  der  Küste  von  saga. 

Lveien.  As sa ra ;  cf.  Asarath, 

Aspis;  Insel  des  Sarontc.  Sin.;  dem  Assarath  ,    Ptol.;  Asisarathj 

Vorgeblrgo  Spiraeum  In  Argolis  gegen-  Ort  in  »lauretania  Cacsarionsis, 

iibcrn  ,r  Ton  Tucca. 
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Asiyrii. 


Asseriates;  Aasesiates,  Plln. ; 
Volk  in  Liburnien,  am  Fufsc  der  Al- 
pen. 

Assesos;  St.  auf  der  Küste  Jonlens, 
unfern  Miletns. 

Ass'idonia ;  cf.  Asindo. 

As  sind  i  a  ;  i.  q.  Asnidia. 

Assinum;  Landsch.  Assimshivc  in 
Schottland. 

Assi s  ium ;  cf.  Asisium. 

As 9 offi um;  i.  q.  Asovla, 

Assor  ium;  cf.  Assorus. 

Assorus,  Aögoqos,  Ptol.;  St.  InMyg- 
donia  (Marcdonien). 

Assor  us,  Cic.  Vcrr. IV, 44.  j  Aoüatqog. 
Steph.;  iiMorin  m,  Aaemqiov,  Sk-uh. ; 
St.  in  Sicilicn,  zw.  Enna  u.  Agynum, 
am  Fi  Chrysa«.  Aksorhü,  Cic.  %  c; 
Einw. 

/sio»,  MrlaT,  18.;  rjAaaoq,  Strab. 
XIII.;  Pausan.  VI,  4.;  Actor.  XX,  13.; 
A  ss um,  vfGöox',  Ptol.;  Assus,  Pün.  II, 
96;  XXXVI,  27.;  cf.  V,  30.;  auch  Apol- 
lonia, nach  Pün.  V,  30.;  welche  St. 
aber  Cell,  für  Axolltovia  TloXig  Mvaag 
tni  PvvdcnHp  des  Steph.  hält;  St.  inTro- 
as,  auf  der  südl.  Küste,  nordöstl.  von 
Methymna  auf  Lesbos. 

As s os ;  Assus;  kl.  Fl.  in  Phocls, 
fällt  in  den  Cephissus. 

Assum  t  4$.  Assos  in  Troas. 

Assumptionis  Civitas;  Südame- 
rika n.  St.  Assomption,  in  Paraguay  (Ia 
Plata) ,  am  Fl.  Paraguay. 

Assumtionis   lnsula;    cf.  Anti- 


Sachar.  X,  11.;  Tob.  I,  18.;  Aoavqta, 
Arrian.  Exp.  Alex.  VII,  p.  453. ;  Assyria, 
Eutrop.  VIII,  3.  6.  10;  X,  16.;  Amm. 
Marc  Will,  20.;  e.  asiat.  Reich,  da« 
Assur  (Gen.  X,  11)  von  Babylonicn  auf 
gründete,  Arani  jenscit  u.  disseit  desEu- 
phrat,  Mesopotamien,  Babylonien,  Chal- 
daea,  Medien  (2.  Ucg.  XVIII*  11),  die 
Prnv.  Assyrien  u.  Persien  mufnfstc,  seit 
dem  6.  See.  vor  Chr.  (unter  Menahem, 


Israel.  K.  von  712  -  7Ö1)  folgende  Re- 

nten  hatte:  1)  PAui,  2.  Reg.  XV,  19.; 
:hron.  V,  35.;  — 2)  Thiglat  Pilesser, 


As sur,  Aogovq,  LXX.;  II. Rcg.XVT, 
10.;Jcsaia  VII,  14;  VIII,  4;  XIX,  23. 
25;  XX,  1.  4.  6;  XX1I1,  13.  27.; 
XXXVI,  1.2.14.  8. 13.  15.  sq.;  XXXV11, 

4.  6.  8.  10.  11.  21.  33.  37. ;  i.  q.  Assy- 
ria,  als  Monarchie. 

As$urae,  amro,  Anton.  Itin. ;  cf. 
Aethic.  Cosmogr.,  Augustin.  VII ,  33.; 
St.  in  Zeugitana,  XX  M.  P.  östl.  von 
Mnati.  Assuritanus,  Notit.  Prov.  Cons. 

Atsuros,  Aaaovqog,  Ptol.;  St.  in 
ftnmidia  Massyloruro,  zw.  Sicca  Veneria 
u.  Naraggara,  wenn  nicht  i.  q:  AssuV 
rae. 

Assus;  1.  q.  Assos  in  Troas. 
As susi  i.  q.  Assos  in  Phocit. 
Assyria,  2.  Reg.  XV,  19.  29;  XVI, 
7.  9.  18}  XVII,  3;  XVIII,  9.  11.  13, 

3,  17.  19.  31.  XIX,  «6.;  1.  Chron.  V, 
,  2.  Chron.  XXV1I1,  16.  20;  XXXII, 
1;  XXXIII,  11.;  EsralV,  2,;  Psalm. 
LXXXIII,  9.;  Jesaia  VII,  18.  20;  X, 

5,  12.  24.;  XI,  11;  XIV,  25;  XXX, 
31;  XXXI,  8;  XXXIII,  1.  sq.;  XXXVI, 
17;  XXXVn,  11;  XXXVIII,  6.;  Ezcch. 
XXIII,  7;  XXVII,  23.;  Nahm»  10,  18.; 


2.  Reg.  XV,  29;  XVI,  7.  10.-,  2.  Chron. 
XXVT1I,  20.  sq.;  cf  Jesaia  V,  26;  VII, 
17.;  —  3)  Salmanussar,  2.  Reg.  XVII, 
3;  XVI II,  9.;  Tob.  I,  13.;  Joseph. Ant. 
IX,  14.;  —  4)  Sanherib,  2.  Reg.  XVIII, 
13;  XIX,  36.;  Tob.  I,  15.  18.  ti.  (Sar- 
gon  ,  Jesaia  XX ,  1 ,  1 ;  Ärvorjaoiflofl, 
Herodot.  II,  141.);  —  5)  Assarhaddon, 
2.  Reg.  XIX,  37.;  2.  Chron.  WMIl, 
11.;  Ear.  IV,  2.;  Jesaia  XXXVII ,  33.; 
—  6)  Saosduchinus,  Ptol.;  —  7)  Chyni- 
ladan,  Ptol.,  unter  Snlmanassar  herrl, 
blühte,  unter  Assarhaddon  sank,  n.  nach 
Kinive's  Zerstörung  (625  vor  Chr.)  unter 
Nabopalatsar  mit  Babylonien  vereinigt 
wurde,  cf.  Herodot.  I,  160.;  Zephanja 
II,  13.  Nach  Arrian.  Exp.  Alex.  c.  U 
6t  8n  noruuoi  (Tigris  u.  Fuphrat)  trjv 
uterjv  Aaovoittv  ctnuqyovaiv ,  o&sv  utti 
to  ovoua  mtooisoxufiia  nqog  ratv  firifco- 
qia>v  xXrii&tai.  Heut.  Tages  schliefst  ea 
Kurdistan  u.  Irak  Arabi  ein. 

Assyria,  Tacit.XIl,  13.;  Flin.  VH, 
26.;  cf.  Gen.  II,  14.;  Aaavqia,  Steph.; 
Prov.  in  A -syrien,  grenzte  östl.  an  .Me- 
li im  u.  Zagros  M . ,  nördl.  an  den  Cardu- 
chi  u.  den  Zabatus ,  westl.  an  Mesopota- 
mien ,  südl.  an  Babylonien ;  bestand  nach. 
Ptol.  VI.  1.  ans :  Arrapachitis ,  Adtabene, 
Arbclitis,  Calacine  (Calachene) ,  Apollo-, 
niatis,  Sittace,  hatte  Nineve  zur  Hptst, 
u.  hciTst  jetzt  Kurdistan,  Kjurdistan, 
Gcbir^sland ,  in  der  asiat.  Türkey,  östl. 
YomTigris. 

Assyria,  Fest.  Avien,  v.  949,;  .  f. 
Apollon.  II,  de  Argonaut.,  v.  965,;  Dio- 
nys. Perieg.  v.  772. ;  i.  q.  Lcucosyria. 

Asiyrii,  Vellej.  Puterc.  1,6.;  Val, 
Flac  V,  v.  108,;  Plin.  V,  24;  VI,  13, 
26.;  Jesaia  XVII,  12  —  14 ;  XIX,  23.  sq.; 
XXX,  31;  XXXI,  8;  XXXVII,  36.  j 
Isidor.  Orig.  IX,  2. ;  Aoovotot ,  Steph.; 
Herodot. }  Pausan.  Att.  c.  14/ ;  cf.  Strab, 
XVI,  in  it.  (wo  6i  Zvqot) ;  IVachkommca 
des  Assur,  Enkel  des  Moah,  u.  Bewoh- 
ner der  fruchtbaren  Gegenden  östl.  vom 
Enphrat.  Justin.  I,  2,  verwechselt  Aseyrii 
mit  Syri. 
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Asifrii.  AoöVQiot,  Dionys.  Perleg. 
v.  97,'».-,  Leucosyri)  Plin.  VI,  8.; 
ABVnoav^öi,  Strab.  XII,  p.  373.;  Syri, 
Xvqoi,  Strub.  XII,  p.  374.;  Ilerodot. 
I,  6.  72  ;  Volk  in  Cappadocia  Pontica, 
aw.  welchem  u.  den  Paphlagones  der 
lialys  in  den  Pontns  Euxinus  flofa. 

A ss y r itis  Terra;  Landsch.  in  Ma- 
cedonien ,  in  der  Nähe  des  Athos. 

Assyrium  Stagnum,  Justin.;  i.  q. 
Gcnesarcth  (Marc  Galilacutn). 

Assjyrius,  adj .  Virgil.  Gcorfr.  II, 
r.  465.;  i.  q.  Tyrius;  bei  Nonnus  Dionys. 
XLI,  t.  19. ,  i.  q.Syrius;  bei  Plin.  (xUa- 
los  Assyria) ,  f.  q.  Medicus. 

Asta,  Ptol.;  St.  in  Drangiana,  zw. 
Aricada  u.  Xarxiare. 

Asta,  Plin.  m,  5.;  Liv.;  Aga  xoXeo- 


vtu.  Ptol.;  Asta  Pom 


peja;  Asten- 
»is  Civitas,  Panl.  Diacon.  Longob. 
IV,  42.;  Hasia  (llasta),  Tab.  Peut.; 
St.  der  Statielli  in  Ligurien  XVI.  M.  P. 
von  Pollcntia  am  Einfl.  derUrbis  in  den 
Tanarus}  jetzt  Asti,  in  Picmont,  2|  M. 
rtordöstl.  von  Albe,  4  südöstl.  vonCasal, 
4|  östl.  von  Turin.  Astenst*,  Paul.  Dia- 
con., Einw.;  Astensis,  e,  Liv. 

Asta  Regia ,  Plin.;  Mela  III,  1. 
Anton.  Itin. ;  Ptol.  II,  4.;  St.  in  Hispa- 
niaBactica,  XVI  M.  P.  nordöstl.  vonGa- 
des,  westl.  von  Arci,  südl.  von  V  lu  i>„a; 
heut  Tages  Xcrcz  de  la  Frontera,  Prov. 
Sevilla,  am  Guadaleta.  liier  fiel  von 
den  Arabern  besiegt,  am  26*.  JuL  des 
J.  711,  lloderich,  der  letzte  K.  der  Gothen. 

Astabc nc,  Isidor.  Cliar. ;  Landsch. 
im  nördl.  Ilyrcanicn,  südöstl.  vom  ca*p. 
J\  leere.  Asta  b  cm .  Ptol.;  Einw. 

AstaboraSyAsaßoQus,  Ptol.;  Strab. 
XVII;  init.;  p.  565.;  Mela  I,  9.5 
Astaborra$7  Agaßoqqag  ,  Joseph. 
Ant.  II,  5.;  Astaborcs,  Plin.;  nach 
Schulthefs  i.  q.  Gihon ;  Fl.  in  Aethiopia 
mi P in  Aegyptura,  machte  die  östl.  Grenze 
der  Insel  Meroe,  «.  heifst jetzt  Atbara, 
Ta  cazze,  in  Ilabesch ,  entspr.  an  der 
Grenze  von  Angot  auf  dem  Berge  Ax- 
qnr.qna  (Lunae  Monte«),  flierst  durch, 
Ttgre  u.  Scnnar,  u.  fällt  in  den  Nil, 

Ast  acampran ;  Vnrgeb.  inlndia  in- 
tra  Gangem  ,  auf  d.  Westküste,  am  süd- 
westl.Ufcr  des  Sin.  Barygnzenus. 

A  stacana,  Ptol.;  St,  der  Astacani 
in  Bactriana ,  westl.  von  Bactra. 

Astacani;  i.  q.  Astaceni. 

Astaeapra  i  Ort  in  India  intra, 
Gangera,  am  Sin.  Barygazenus. 

Astacena;  Landscn.  in  Pontus,  vom 
Astaces  bewässert. 

A s  t  a  c p  n  c ,  Isidor.  Cliar. ;  Landsch. 

\  0  J^ttfllndl* 


Astaceni,  Astaeani,  PHii.  VI,  W.; 
Volk  in  Bactriana;  nordwestl.  von  den 
Assaceni ,  südl.  vom  Oxus.  * 

Astaccnum  Acstuarium  ;  Meer- 
busen in  Hispania  Bnctlca ,  auf  der 
Südküste,  südwesU.  von  Carteja.' 

Astacenu$  Siifus,  cf.  Ascanius  Si- 
nus. 

Astaces;  FL  in  Astacena  (Pontus), 
fiel  in  den  Pontus  Euxinus. 

Astaeilieis,  AsuxdiniQ,  Ptol.;  St 
in  Mauretaniii  Caesar.,  zw.  den  Fll.  Car- 
tennus  u.  Mulucha,  westl.  von  Tiinice, 
östl.  von  Gigluao. 

Astacum,  Plin.  V,  32.;  Astacos, 
Mela;  Treb.  Pnllio  in  Gallien,  c.  4. ; 
Amm.  Marc.  XXII ,  12. ;  Asaxog ,  Ptol. ; 
St.  in  Bithynien ,  am  Sin.  Astacenm», 
unfern  Nicomedia.  Lvsimachus  zerstörte 
sie,  und  führte  die  Einw.  nach  Nicome- 
dia. Astaccnus,  adj.«  Plin. 

^staettres^  Ptol.;  Volk  in  Regio 
Syrtiea ,  zw.  Cinyps  n.  Triton ,  östl.  von 
den  Eropaei,  westl.  von  den  Nigintinii. 

Astacuri,  Ptol.;  Volk  in  Africa  In- 
tcrior,  südl.  von  denXubae,  od.  Mimaci, 
nördl.  von  den  Aroncae. 

Asta  cus;  cf.  Astacum. 

Astacu  s,  Asanosj  Ptol.;  Scyl.;  Ort 
in  Acarnanien,  unfern  der  Mündg.  de« 
Achelous. 

^»tacus,  Appian.  Syr.;  St.  in  Syrien. 

Astaey  Plin,  IV,  11.;  Agat,  Strab. 
VII,  p.  222.;  Steph.;  Astii,  Liv. 
XXXV1II,  40.;  Volk  in  'fhracien,  nord- 
westl. von  Byzantium. 

A  st  a  p  a,  *Liv.  ■,  S».  in  Ilispania  Bao- 
tica,  muH.  von  Astigi,  süduestl.  von 
Ventisponte;  vielleicht  jetzt  Estepa,  in 
Sevilla,  südl.  von  Ecija- 

Astapes,  Mela;  As  t  ap  u  s,  AganogJ 
ov ,  Joseph.  Ant.  II,  5. ;  Asaxovg,  odogy 
Ptol.;  Strab.  XVII,  init.,  u.  p.  565.; 
I  I.  in  Aethiopia  stipra  Aogyptum,  vnt- 
spr.  nach  Ptol.  im  See  Coloc.  bildete 
die  südwestl,  Grenze  der  Insel  Meroe, 
fällt  bey  Prcmis Magna  in  den  Nil;  jetzt 
Hahr  -  cl-Azac  (Abawi),  der  auf  den  Lu- 
u,iv  Montes  entspr.  soll. 

Astara;  cf,  Cambysis  Fluvius. 

Altroth,  AzctqcoQ' ,  Euseb. ;  Went. 
I,  4.;  Josua  IX,  10;  XII,  4;  XIII,  12. 
31;  1, Chron.  VI,  71. ;  Astaroth  Kar- 
rt a im  ,  Genes.  XIV,  5.;  Knrnain^ 
1.  Maccab,  V,  26.  43.;  Kam  tum,  2. 
Maccab.  XII,  2ß.;  St.  in  Hasan,  od,  Ba- 
tanea;  am  südl.  Ufer  des  Iiieromax,  uacli 
Ensch.  0  Mill.  nordwestl.  von  Adratt 
(KcTrei).  cf.  Joseph,  Ant.  XII,  12.  liier 
residirte  König  Og ,  u.  wurde  Astarte 
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As  t^riti« 


(Venus  ,  cf  de.  TVat.  Dtor .  » » ^ , 
Suid.)  verehrt. 

Aatarte,  Afaqzrj,  Stcph. ;  I.  q.  Phi- 
ladelphia. 

^itasoißj,  /7  ^«co  ßctg ,  Strab.  XVII, 

L565.  j  ,/s  os  06  «  s,  AGacoßag,  Hello- 
r.,  Attosaba»,  Asoaaßae,  'Strab. 
XVII,  in  it.;  Astusapcs,  IM  in.  V,  9.; 
FL  in  Aethiopia  6upra  Acgyptura  ,  fallt 
in  den  Nil;  vielleicht  i.  q.  Astapu* ,  oder 
jetzt  liahr-cl  -Abiad. 

Astelephas,  Firn.}  Ästelcphus, 
Arriao.,-  fl,  üiColchi-,  lOOStad.  (5  St.) 
tüdl.  von  Sebastopolis  (Diosrurias). 

Attelephum,  Arrian.;  St.  inColchis, 
zw.  Dioscurias  u.  Hin  pus. 

Astcrabatia,  (Kstobara?);  St.  in 
Hyrcanien,  westl.  von  Ilyrcania,  an  e. 
Meerb.  den  casp.  Meeres ;  jetzt  Astero- 
id l  ,  Astrabat,  im  Lande  gl.  St. ,  am  FL 
u.  nahe  dein  Meerb.  von  AstrabaL 

Jsteria,  ae,  Plin.;  i.  q.  Dolos. 

hierin,-  Plin.  V,  31.}  1.  q.llhodus. 

Asteria,  Strab.;  Stcph.;  Auson.; 
Asterts,  idis,  Ateqig ,  Homer.  Odyss. 
Ö ,  v.  844. ;  Iticet.  de  Man.  Comment.  11, 
5.;  Plin.;  Insel  det  ion.  Meere»,  zw. 
Cephalenia  u.  Ithaca,  nördL  von  der  St. 
Cephalenia. 

Aster  ion;  kl.  FL  in  Argolis,  un- 
fern Hcraenm  u.  Mycenae. 

As t er  i u m,  Li v.  XL,  24. ;  Antrat- 
on;  St.  in  Paconia  (Maccdonicn),  ef. 
Aestraeum. 

As  t  er  i  um,  Steph.;  St.  in  Thessalien. 

Ast  er  ins,  Insel  des  aegneisch.  >!., 
an  der  Küste  Jonicns ,  der  Mündg.  des 
Maeandcr  gegenüber,  nordwe#Ll.  von 
Miletus.  liier  schlugen  die  Griechen 
die  Perser,  als  sie  an  dems.  Tage  auch 
bey  Plataeae  siegten. 

Asterusia;  Berg  im  Süden  der  In- 
tel Creta 

Asthata,  PtoL;  Insel  an  der  Küste 
von  Gedrosien,  nach  Carmanion  hin. 

Attica,  sc. Kngio,  Asixrj,  rjg,  Heracl. 
Pericg.  snb  fin.;  Gegend  in  Thracien.  cf. 
Astae.  Asticus,  Asixog  (ro  xTrpinov*), 
Stcph. 

Astigi,  Anton.  Itin.  |  Ast  i gitana 
Colonia,  Plin.  III,  1  ;Ast  ygi* ;  Co- 
lonia  Augusta  Firma,  Inseript.  np. 
Grut.;  Plin.  c.  1.;  Colonia  Julia 
Augusta  Firma,  Inseript.  ap.  Mart 
d.  Roa  in  Hi-t.  Astig.;  Col.  Ast.  Au- 

?u»ta,   Münze  des  Augustus;  St.  m 
lispania  Bactica,   am  westl.  Ufer  de« 
Singiiis ,  südwestl.  von  Cordtiha;  jetzt 
'  Ecija,  Prnr.  Sevilla,  nin  Xenil. 

Astigi,  cogn.  Julien» t «;  Plin.  i.  q 
Artigis. 


AsUßitana  Colonia,  cf.  Astfgl. 
Astit;  cf.  Astae. 

Astoborras,  A-oßoA§ag,  Joseph, 
AnL  II,  5.;  i.  q.  Astaboras. 

Astömi,  Plin. ;  Volk  in  Indien ,  ohne 
Mund. 

A  sto  sabas;  1.  q.  Astasobfis. 

Astrabe,  Plin.;  i.  q.  Casus. 

AstracaiTum  ;  Host.  Astracan,  des 
Königr.  gl.  N. ,  im  a»iat.  Rüssland ,  auf 
e.  Insel  der  Wolga,  10  M.  nordwestl.  vom 
casp.  Meere. 

jfttracon;  cf.  Asterium. 

Astraeus;  FL  in  Macedonien,  et*, 
gleist  sieh  durch  den  See  Lydias  theil« 
in  den  Axius ,  theils  in  den  Sin.  Ther- 
maieus,  und  heilst  jetzt  Itstrizza,  Sand- 
sch.  Salonik. 

Astragon,  1,  Liv.  XXXITI,  18; 
befestigter  Ort  in  Carlen ,  uniern  Strato- 


Astragus,  Plin.;  Fl.  in  Aethiopien. 

As  träte,  PtoL;  Insel  an  der  Küste 
von  Troglodytice  (Aethiopia  supra 
Aegyptum). 

Astron,  Plin.;  FL  in  Mysien,  auf 
der  Grenze  von  Troas. 

Astrizza;  cf.  Asperosa. 

Astu,  Asty,  Aev,  Cic,;  TcrcnL; 
Repes ;  i.  e.  Athenae. 

Astura,  ae,  Liv.  tili,  13. ;  Fest; 
Storas,  6  Ztoqas,  Strab.  V,  p.  161. 5 
Stura,  Fest. ;  kl.  FL  bei  den  Volsci,  in 
Lattum. 

A  stura,  Plin.  Hl,  5.;  Asvqrt,  Plu- 
tareh.;  In»el,  südl.  von  der  Mundg.  der 
Tiber,  unweit  Antiuin,  an  der  Mündg. 
des  Fl.  Astnra,*  woselbst  Cie.  eine  Villa 
hatte,  cf.  Cic.  VI,  epist.  20;  X1U.  Afc- 
tic.  epist.  26;  XII,  evist.  19.,  die  Scrv. 
ad  Virgil.  Aen.  Vit,  v.  801.  Astura 
nennt. 

Astura,  Flor.  IV,  12.;  Asturica, 
Oros.;  FL  in  Asturicn,  bey  Asturica 
Angnsta;  jetzt  Tuerto, 

Astura;  Ort  in  jXorienm. 

Astüres,  Mcla;  Flor.;  Volk  in  Hi- 
spanta  Tarracon.,  grenzte  östl.  an  die 
Cantabri ,  nördl.  an  das  Meer ,  11.  an  die 
Lucenses,  westl.  an  die  Callaici,  südL 
an  die  Vaceaei,  safs  demnach  im  östL 
Astnrien,  im  nördl.  Königr.  Leon,  u. 
im  nördl.  Palencia.  Die  Körner  t  heilten 
dasselbe  ein  in:  Astures  Augustani  (im 
heut.  Leon),  u.  in:  Asture»  Tramm on- 
tmi  (wo  Locus  Astur  um  jetzt  O  vierin  j. 


A»turgia;  cf.  Asturica  Augusta, 
Astüria,   Plin.  IV,  20.;  Inseript, 
ap.  Gruter.;  Asturioa,  Mi,  Regio,  ib.; 
A»turum  Regio,   Cell.;  span.  Pro?. 
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nördl.  an  das  Meer,  westL  an  G  alllzlen, 

■üdl.  an  Alt  -  Castllien  u.  Leon.  Ihre 
Goldbergwerke  u.  Pferde  schätzten  schon 
die  Kömcr.  Jsiur ,  uns,  subst.  u.  adj., 
conus  Mortial.;  Mturicus,  adj.}  Plin.; 
Sil.  Ital.j  Liv. 

Asturiani;  Volk  in  Afirica  Interior. 

Astur  icu;  cf.  Asturia. 

Asturica  Augusta,  Agovqr/.a  Av- 
yorbOf,  Ptol.;  Co  l  o  niaAs  t  u  r  i  ca  A  m  a- 
fturAugustOy  Münze  aus  dem  Zeitalter 
des Augustus ;  Asturgia'y  St.  der  Astu- 
res (nach  Ptol.  der  Amaci)  in  Uispania 
Tarracon. ,  südwestl.  von  Legio  Scptima 
Gcminn,  südöstl.  von  Iutcramniumf 
heut.  Tages  Astorgay  am  Tuerto,  Ed-1 
mgr.  Leon»  ,5  M.  südwestl.  von  Leon, 
18  westl.  von  Burgos.  Astwicensis ,  e, 
Inscript.  ap.  Grut. 

Asturicani ,  Ptol.;  scyth.  Volk,  in 
Sarmatia  Asiatica ,  zw.  den  Psesii  u. 
Zinchi. 

Astusapes,  Plin.;  cf.  Astasobat. 

Astvia  y  Ptol.;  Bobenhusa;  kl. 
St.  Bobenhausen,  in  der  Wcttcrau,  in 
der  Nühu  von  Frankfurt  am  Main. 

Asty;  i.  <j.  Astn.  Astjjcus  (Asticus), 
adj.  Sueton. 
-  Astygis;  cf.  Astigi. 

Astypalaea,  Plin.  IV,  12.;  Mela 
II,  7.;  AsvTtulftN,  Ptol.  II,  14.;  Straf». 
X,  extr. ;  vielleicht  auch  Pyrrha;  Py- 
laea;  Insel  des  aegaeisch.  M.,  westl. 
von  Cos,  gehört  zu  den  Sporaden,  u. 
heilst  jetzt  Stampalia,  Istanpolia,  die 
östlichste  im  Archipclagns.  Astypalaeen- 
sis ,  e  Cic. ;  AstypalacicuSy  adj.  Plin.} 
Aslypalciusy  adj.,  Ovid. 

Astypalaea;  Ort  in  Aitlca,  zw, 
Phaleron  u.  Sunium. 

Astypalaea,  Azvnalaia,  ctg,  Strab. 
IX,  p.  275.;  Vorgeh.  in  Atticä,  unfern 
$uniura. 

Astypalaea;  Vorgeb.  an  der  Küsto 
von  Carien ,  nördl.  von  der  Insel  Cos. 

Astyray  za  JgVfttj  Strab.  XIII,  p, 
407. ;  St.  in  Troas,  unfern  Abydos. 

Astyra^  ae ,  Mela  I,  18.;  Astyrey 
Plin.  V,  30.;  As  von,  Strab.  XIII,  p. 
417;  Ort  in  Mysia  Major,  unfern  Ad ra- 
nn t  Li  mn  In  der  Nähe  hey  e.  der  Diana 
Astyrena  (Asvorpys  Aqtffiiöos ,  Strab.), 
geweihter  Hain. 

Astymn;  i.  q.  Pola. 

As  via;  St.  in  Italien,  vielleicht  w$n 
fern  Proscia.  Asulanus,  adj,,  Plin. 

Asus;  ) 

Asyphus,  Aavopoß,  Ptol.;  Gebirge 
mu  Libyens  Noiuoa,  zw,  Colubaüinius  u. 


Aramon,  auf  der  Grenze  von  Marmarlca; 

jetzt  La  -  Rabbia. 

Atäbülusy  llorat.  Scrm.  1,5.;  Süd- 
ostwind in  Apulicn,  brachte  Rninkliciten. 

Atabyr  io,  Plin.,  V,  31.;  i.  q.  Rho- 
dus. 

Atabyrium,  Polyb.  V,  70.;  Ort  auf 
Thubor,  in  Gulilaea  Inferior. 

Atabyris,  ts,  Azaßvqig  ,  Strab.; 
Diodor.  Sic.  V,  59.;  Atabvrius,  Ata- 
ßvqios  ,  Appollod.  III  ,  2.  ;  Pindar. 
Olymp.  VII,  v.  139.;  Her«*  auf  der  In»el 
Khodus,  mit  e.  Tempel  des  Jupiter  Ata- 
byrius. 

Ataciniy  Plin.;  Volk  in  Gallia  Nar- 
bon. ,  am  Fl.  Atax,  mit  der  Hpttt.  \arbo. 

Atacinorum  Coloniay  Mela;  i.  q. 
Karbo. 

Ataea;  kl.  St  in  Cynnria  (Pclopo- 
Bcstis). 

AtagtSy  isy  Strab.  IV.;  Kisacu», 
Cell.;  Ky Saccus;  Hisarcus;  Isa- 
eusy  Itargus;  Fl.  in  Rhaetien  ,  nach 
Cell,  jetzt  Eisach ,  entspr.  in  Tyrol ,  u. 
fällt  unweit  Rolzano  (Bötzen),  in  die 
Adige.  Mannert  aber  nimmt  Atagis  u. 
Athesis,  für  die  Adigo,  u.  den  Isarua 
für  die  Eisach. 

Atalanta,  ae,  Liv.  XXXV,  «87.; 
Sencc.  Qunest.  Nat.  VI,  24. ;  At  u  lau- 
te, Plin.  IV,  12.;  Oros.  Hist.  II,  18.; 
AxaXavtTjy  Thucyd.  III,  p.  233.;  Insel 
des  Euripus,  an  der  Küste  der  Locri 
Opuntii,  südöstl.  von  Opus,  wostl.  von 
Aegae;  cf.  Plin.  II,  90.;  jetzt  Tkalando- 
tusi ,  nach  Cruse ;  od.  lutendi. 

Atalanta ;  St.  in  Kinn  t  Ii  in  (Macedo- 
nien) ,  am  Erigon ,  südl.  von  Antigonia. 
!  At  alantac  Ncsium,ATalavTT]g Nt}- 
ciov ,  Ptol.;  Insel  an  der  nordwcatl. 
Küste  von  Euboca,  zw.  Aedepsura  u. 
Gcnaeum  Promontorium.  Hieher  möchte) 
vielleicht  die  St  Acsos  des  Mela  zu  zie- 
hen seyn. 

Atalante ;  kl.  Insel  im  Sin.  Saroni- 
eus ,  unfern  d.  Piraeus. 

Atarantes;  Volk  im  üstL  Africa  I n - 
terior. 

Atarbechis;  of.  Aphroditopoli*. 

Atarnea,  Plin.  V,  30.}  Atarneus9 
Araovtvg ,  Strab.  XIII,  init. ;  St.  auf  der 
Küste  von  Aeolis,  südl.  von  Altea,  nördl. 
von  Pitano;  jetzt  nach  Cruse  Dikclik 
Atarnides,  ac;  Ovid. 

Atarneiy  Plin.;  Volk  in  Sanuatui 
Asiulica,  nordn»tl.  vuni  Pul.  Maeotis. 

Ataroth,  Atharoty  JosuaWI,  7.; 
Atrothy  1.  Chron.  11,54.;  Jtroth- 
Addaty  Josiia  XVI,  5;  XVIII,  13.; 
A  r  c  h  i  ut  (i  r  o  t  h  ( Archi  -  V  t  In  t  ot  Ii ).  Jo- 
•ua  XVI,  2,  St,  des  Summe»  Ephraim* 
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in  Samarltfg  ,  anf  der  Grenio  von  Judaea, 
zw.  Jericho  u.  Janoah. 

Ataroth,  AtaoovG,  Enseb.;  Athn- 
fM  »,  Hieronym.;  St.  in  Samaritis ,  4 
Mill.  nordl.  von  Samaria  (Sebastc). 

Ataroth,  Num.  XXXII,  3.  34.; 
Atroth-Sofan,  Num.  XXXtl,  35.; 
St.  des  Stammeg  Gad  in  Fcraea,  viel- 
leicht nördl.  rom  Arnon. 

Ata$ii;  cf.  Atlasini. 

Atax;  et  Adax.  Atacinus,  a,  «m. 

Atcgua,  Hirt.  B.  Hisp. ;  ^tteguo, 
Dio  Gas«.  XLIII. ;  St.  in  Hispania  ßac- 
tica,  südöstl.  von  Corduba,  nordöstl. 
von  Ucnbis,  unfern  d.  PI.  Salin«.  < 

^tein,  Ptol.;  St.  in  Palmyreno  (Sy- 
rien). 

Attila,  w,  Liv.  XXVI,  16;  XXVTI, 
3.;  Eutrop.  VII,  8.;  Sil.  Ital.  XI,  14.; 
Cic.  Agrar.  II,  31.;  XIII,  epist.  l.\ 
Front.;  Tab.  Pcut.  ;  Attila,  Ptol.; 
Atcla,  Avila,  Strab. ;  St.  der  Osci  in 
Canipanien,  xw.  Ncapolis  u.  Capua,  war 
Municipium '  u.  Colonie,  u.  heifrt  jetzt 
Averse,  Könlgr.  Neapel,  3  St.  südl.  von 
Cnpua,  eben  soweit  nördl.  von  Neapel. 
Atcllani  ,  orum  ,  Liv.  XXII ,  extr.  ; 
XXVI,  33;  XXVII,  3.;  Mwdäpii  Atella- 
nt,  Cic.  XIII,  epitt.  7.  Ateüanictu,  adj. 
(ludi),  Sucton.;  Atcllanius,  adj.  (versus) , 
Cic.;  Atellana  Fabdia,  Liv.  VII,  2.; 
Sneton. ;  Atellamu ,  sc.  Actor,  Cic. 

Atem,  Steph.;  Ort  in  Attica. 
Ater  Möns,  Plio.V,  5.;  Bergkette 
in  Africa,  südl.  von  Syrtis  Major,  er- 
streckte sich  von  Osten  nach  Westen,  von 
Bari  a  bis  an  die  Grenzgebirge  von  Fez. 

Aternum,  AvtQvov,  Strab.  V.;  Liv.; 
MeU,  P,  4.;  St  der  Maruccini,  in 
Samnium,  an  der  Mündg.  des  Aternns; 
jetzt  PcMCara,  in  der  ncapol.  Fror.  Abruz- 
zp  Citra.  Aternensit,  e,  Balb.  de  Limit. 
Aach  Strab.  war  sie  der  gemeingeh.  Ha- 
fen der  Maruccini,  Vestini  n.  Peligni. 

A\%  er  num,  Clav. ;  St.  am  Silarug  in 
Lucanien.  Atrani,  orum,  Plin. ;  dio 
aber  Andere  nach  Trani ,  e.  St.  in  Apu- 
lien,  versetzen. 

Aternus,  Plin.  III,  12. ;MclaII,  4.; 
Varro  L.  L.IV,  5.;  Atsqvos,  Ptol.;  Pis- 
c ort us,  Faul.  Diacon.  11,  19.;  FL  in 
Samnium,  schied  die  Vestini  von  den 
Maruccini,  n.  heifst  jetzt  Petcara,  ent- 
spr. auf  den  Apenninen,  u.  fallt  ins 
adriat.  Meer. 

Atctia;  cf.  Athesis. 

Atetini;  richtiger Oteiini;  ct.  Otesi a. 

Ate sintiB,  Strab.;  i.  q.  Jovavus. 

Atette,  i$ ,  Tacit.  Hist.  DI,  6.;  An- 
ton. Itin. ;  Artst,  Ptol.;  Ate  st e  Colo- 
«io,  Plia.m,  1*.;  St.  der  Veneti,  inGal- 


Ka   Twtnspad. ,  xw.  den  FI1.  Medoa- 

cns  Ii.  Athegia,  südwcstl.  von  Patavium ; 
heut  Tages  Äste.  Ate»tinu$,  auj. 
Martial. 

Atceu i ,  Plin.;  Volk  in  Gallia  Lug: 
dunenniö. 

Atha;  Athum;  St.  Ath,  tn  Henne- 
gau, an  der  Dendre,  2}  M.  nordwcstl. 
von  Möns,  5  südwestl.  von  Brüssel,  u. 
eben  so  weit  südL  vontSrent 

Athach,  L  Sam.  XXX,  30.;  St  des 
Stammes  Juda;  vielleicht  nordwestl  von 
Hebron. 

^tÄdfcui,  Liv.;  U.  St  der  Dasearc- 
tii,  in  IUyris  Graeca. 

^tArimdncs,  Plin.  IV,  2.;  Liv; 
XXXVI,  13.;  XXXVIH,  inlt,  Strab. 
VII,  p.225;  IX,  p.  303.810.;  VolkinEpi- 
rus,  an  der  Grenze  von  Aetolien,  am 
Fl.  Achelous. 

Athamania,  ae,  Liv.  XXXVIII,  4.; 
A&aßccvut,  ctf,  Stcuh. ;  Landgeh.  inEpi- 
rus,  nördL  von  Molossis,  mit  derllptat. 
Argithea.  Athamanis,  idi$,  f.,  Ovid.£ 
Athamanus ,  adj.,  Prop. 
'  Athamantiug  Campus,  A&auctv- 
xiov  ntiiov,  Pausan.  Boeot  c.  24.;  Ge- 
gend in  Böotien,  «w.  Jlcfaephnium  u. 
dem  See  Copais. 

Athamai,  antU ,  Plin.;  Berg  in 
Thessalien, 
^taana,  Plin. ;  St 'in  Arabia  Felix. 
Athanasia,  ae  ,  Liv.  XXI,  61, 
(Athanasia,  Aeterno  Urbs);  Hptst.  der 
Her^ctes  in  Hispania  Tarraconensis,  die 
Scipio  eroberte.  Nach  Cell.  u.  Petr.  da 
Marca  i.  q.  Ilerda;  n.  A.  i.  q.  Tarnigti; 
n.  A.  i.  q.  Manresa,  die 


bey  den  La- 

cetani  lag. 

Athar,  A&sq  ,  E&tQ  ;  Et  her,  Josua 
XV,  42;  XIX,  1;  St.  des  Stammes  Si- 
meon, inJudaca,  nachEuseb.  nordwestl. 
von  Malatha. 
Atharoti  cf.  Ataroth. 
jftAarrafris;  cf.  Athribis. 
Atharrhabitee,  Plin.;  Athribi- 
te$  Nomos,  A^qtßtrnq  Nouos,  Ptol.; 
Herodot  II,  166.;  Landbezirk  in  Delta 
(Aegyptus  Inferior),  zunächst  an  Onu- 
phites  Nomos. 

Atharu$i  St  in  Samaria,  nordöstl. 
von  Samaria  (Sebaste). 

Athcnac,  arum,  Liv.  XXXV,  8T.{ 
Eutrop.  V,  6.;  Ovid.  Trist.  I,  2,-  ft.% 
Justin.  II,  12.;  Plin.  IV,?;  VI,  56.; 
Vellej.  Patcrc.  I,  2. ;  Cic.  de  Orat.  I,  4. ; 
Afrnvai,  Bansan.  Boeot.  c.  32;  Attic.  c. 
14.;  ApoUod.  ÜI,  13.;  Diodor.  Sic.  XIV, 
33.;  Actor.  XVII,  15.  16;  XVIII,  1.; 
Cecropia,  PJin.  VU,  56.;  Catull.; 
auch  vielleicht  Thetea,  Thucyd.II,  p.  3^, 

von  uecrops  srni 
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1562  ror  Clir.  gegründet,  nach  der  Mi- 
nerva (Schatzgüttin  der  St.),  benennt, 
Tun  Thescus  u.  Theiuistoclcs  erweit«  i  t. 
im  goldenen  Zeitalter  der  Nation  Sit« 
der  griech.  hiii^te  (Pericle»)  u.  Wissen- 
fichartcn ,  Geburtsl'.  de*  Drmnsthcncs, 
Euripides,  Phidias,  Plato,  Solon,  So- 
phocles,  Xenophon  etc. ,  hatte  drei  Hä- 
fen: PiraeiiH,  Phalercus  u.  Munychia, 
in  der  Acropolls,  die  fast  alle  Schönhei- 
ten Athen  >  ein-<  liloos,  das  Prytanacum, 
Cic,  WO  die  Prvtane-i  sieh  *  cr.«amiuel- 
ten  u.  die  Gesetze  Solon's  aufbewahrt 
wurden;  das  Odeum,  zu  iuu>icul.  Uebun- 
gen  bestimmt ;  die  Propylaeen,  oder  der 
auf  Marmore  Aulen  ruhende  Eingang  zum 
Parthenon,  Hcratompcdon,  mit  der  vom 
Phidias  gearbeiteten  herrl.  Statue  der 
Minerva;  u.  in  der  eigentl.St.  den  Areo- 
pagus,  den  von  Cimon  dem  Thesen-  erb. 
Tempel,  jetzt  e.  .Magazin;  den  Poikilos, 
geschmückt  mit  den  Werken  der  vor- 
zügliche» n  Mahr.  etc.  AulVerhalh  di  r 
der  Mauern  lagen  o»tl.  das  Lycaeum,  wo 
Aristoteles  lehrte,  nordwcstl. ,  am  der 
des  Cephissiw  die  Academia,  wo  Pinto 
se.  Wohnung  hatte.  Ein  von  zwei 
Mauern  eingeschlossener,  3  St.  langer, 
W'"g  (die  lange  Mauer*  in  der  Gesch.  der 
alhen.  Kriege),  verband  das  iüdwestl. 
Thor  mit  den  Halen  Pinien-,  u.  Phale- 

^  reus.  Die  St.  sank  nach  \Ie.\ander, 
wurde  von  Sulla  zerstört,  von  Ii.  Hadrian 
wiederaufgebaut,  von  Alarich,  unter  K, 
llonorius  abermals  verwüstet,  n.  heilst 
jetzt  Sctincsi  Athinitüi  :  Hptst  in  Liva- 
dien,  ober  den  Meerh.  von  Engia,  20 

<  M.  nordöstl.  von  Luccdacinon  (Misitra), 
südöstl.  von  Larissa.  Athcnicnsca, 
tum,  Jim  in.  JX,  Li  Cic.  pro  FJacco, 
c.  2(i. ;  Nepos  Age.-il.  c.  4  ;  Themist  c.6.; 
Valer.  Max.  III,  18.;  Heia  tt  2.;  Plin. 
IV,  12.,  V,  30. ;  Ad-rjvctioi ,  Hurpurrat. ; 
Phtisan.  Altic.  r.  I.  1!>. ;  Steph.;  Scyl. ; 
Thucyd.  [j  H;  HI;  IV.;  Acschin.  adv. 
Clc.-iph.;  üiog.  Laert.  Vit.  \enoph. ; 
Dimlor.  Sic.  XIII,  24.;  Actor.;  2.  Mac- 
cab.  I\,  13.;  Athcnacus,  Lucret.;  Xc- 
noph. ;  i.  <|.  Athcniciuus,  c. ;  Cccropis, 
trfi*.;  f.  0\  'n\  ;  Juvenal.;  Cccropius,  adj.; 
Ovid. ;  Moral.,-  Cccropidae;  i.  q.  Athc- 
nienses. 

Athenae,  arum  ;  Steph.  St.  in  Acar- 
nanirn. 

Athenae,  Plin.;  St.  inArabion. 

Athenae,  sc.  Jictnorum,  Corncl. 
front. ;  i.  q.  Durocortorum. 

Athenae  Anglorum  ;  i.  q.  Oxonia. 

Athen  uc  Dia  des ,  Afhjvcci  äi  Jia- 
Äff,  Strah.  \,  init.  ;  Afrrjvat,  dtttvxos 
XTic/jitty  Steph.;  St  auf  Euboea,  südöstl. 
van  Dium,  nordwcstl.  von  Adcpsos. 


Athenae  JVoeae,  Inscript  ap.  Grat 

aus  deraZtalter  des  AntonümsPiu»;  i.  q. 
Mediolanum* 

Athenae  Salanac,  Lnen. ;  Jona; 
St.  Jena ,  an  der  Saale ,  im  Grofsher- 
zogth.  Weimar,  mite.  1548  gest.  Uni- 
versität.  Geburtsort  des  Dichtern  Mu- 
saeus  (st.  1787).  Schlacht  am  14.  Octob. 
1806.    Jcnen$ia9  e. 

Athenae,  Steph.;  St.  in  Roeotieu. 

Athenae,  Steph.;  St  in  Carien. 

Athenae ,  Ar  r  hui. ;  Steph.;  St.  in 
Colchis,  unfern  Trapezus,  4$  M.  (180 
Stad.)  nördl.  vom  Adienua. 

Athenae;  St.  in  Cynuria  (Pelopnne- 
eus). 

Athenae;  Steph.;  St.  in  Laconiea. 
Athenae;  Steph.;  St  in  Ligurien.  • 

Athcnaeon;  Sugdaja;  Hafens t. 
der  Scythotauri  im  Chersonesus  Tauri- 
ca, westl.  von  Theodosia;  jetzt  Uafen 
von  Sudak.  Manncrt. 

Athenaeum;  Pausan.;  Flecken  in 
Arcadien.  • 

Athenaeum;  et  Arx  Minerrae. 

Athenaeum,  I A  v. ;  befestigter  Ort  in 
Atliamania  (Epirus). 

Athenaeum:  Poeon  eon;  Ca.» teil 
im  nördl.  Hestiaeotis  (Thessalien). 

Athenaeum;  Versammlungsort  der 
Gelehrten ,  von  K.  Hadrian  auf  dem  ca- 
pitol.  Berge  gegründet 

Athen  icnsium  Portut;  cf.  An- 
thedon. 

Ath  cnropolii,  Mcla  II,  5.;  Athe- 
nopolis  Magsiliensium,  Plin.  Ml. 
4.;  Sambraeia;  St.  in  GuIlialVnrhon., 
auf  der  Küste,  e.  Colonic  von  Massilia; 
wahrscheinl.  jetzt  Grimand ,  am  Aleerb. 
gl.  N. ,  Dep.  Var.  Naehllardnin  n.  Cell, 
aber  ist  Athcnopolis  i.  q.  Telo  Martins. 

Athenria;  St  Athcnrcy  in  Irland,  2 
M.  ostl.  von  Golloway. 

Äther  da;  Flecken  Atherdee,  in  Ir- 
land ,  3  St.  südl.  Ton  Louth. 

Athcsia;  Athctinu*  Ager;  Land- 
seh.  Etaehland  inTyrol,  längs  derEtsch, 
Ton  Graubündten  bis  nach  Bolzano. 
Atheaini,  orum. 

Atht<is.  it,  Virgil.  Aen.  IX,  t.  680.; 
Flor.  III,  3.;  Plin.  III,  20.;  Sil.  ItaL 
VIII,  t.  596.;  Claudian.  VI  Cons.  Ho- 
nor.  t.  196.;  A&taig,  Ptol.;  Atcsia% 
Tab.  Pcut;  Atinon,  Plutarch. ;  Fl. 
in  Khaetien;  heut.  Tag«-»  A  d  i  g  r,  titsch. 
entspr.  in  Graubündten,  geht  durch  Ty- 
rol,  nimmt  die  Eisach  (Atngis).  auf, 
wird  bey  Verona  schiffbar,  u.  fällt  hey 
Brundolo  in  den  Meerb.  von  Venedig. 
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AihiM,  Ptol. \  Artig ,  Eplgr .  Graec. 
Hl,  c.  ets  ccvöq.;  Ort  in  Chalyboniti* 
(Syrien),  am  Euphrat. 

Athi^o;  FL  rIbta,  entspr.  an  der 
Grcuzc  von  Wallis,  u.  fallt  in  den  Lago 
Maggiore.  Bekannt  wegen  se.  Wasser- 
fälle in  drei  Absätzen  von  3—400  F. 
llöhc. 

Athlon  a;  St.  Athlonc  in  Irland, 
Gifsch.  Rosconion,  A\  Bf.  südwestl. 
von  Ardach,  7  nordöstl.  von  Athenrey, 
1 2[  westl.  von  Dublin. 

Athmon  e,  Strub.;  Pansan.;  Ort  in 
Attica,  zw.  Athenae  u  l  Mensis. 

Atho,  ftr,  AQmt  Marcian.  Heracl.; 
Athos,  PHn.  IV,  10.  12.;  Ovid.  Pont 
I,  epist.  5;  v.  21.  ;  Sit.  Ital.  III,  v.  4!)4. ; 
Mela  II,  2.  7.;  Juvenal.  Sat.  I.;  oA&cog, 
Ilerodot.  VII,  22.;  Thucvd.IV.;  Strab.; 
Athon,  onis,  Cic. ;  Liv.  XLV,  30.; 
Virgil.  A«n.  XII,  v.  701.;  ef.  Nonnus 
Dionys.  III,  v.  210.;  Berg  In  Acte  (Ma- 
cedonien),  auf  der  südwestl.  Küste  des 
Sin.  Stryinonicus,  hing  durch  c.  sehmale 
Erdenge,  die  Xences  zw.  Acanthu«  u. 
Sana  durebgraben  lief*,  mit  Chalcidice 
zusammen,  u.  heilet  jetzt :  Monte  Santo, 
Agios  Oros,  in  Filiba  Vilajcti,  od.  Mak- 
ao nia,  enthält  22  Klöster,  500  Kapel- 
len, mit  etwa  6000  Mönchen.  Auf  dem 
Gipfel  des  Berges ,  in  e.  Höhe  von  5,900 
F.  (n.  A.  700 Faden,  ä  6  F.)  liegt  das 
Dorf  Karce8,  wo  wöehentl.  Markt  ge- 
halten wird. 

Atkolia;  Landsch.  Athol,  in  Nord- 
Schottland,  Grafsch.  Perth,  mit  der 
HpUt.  Blair. 

i\h°n'  l  cf.  Atho. 
Athos,  ) 

Athribis,  PI  in.  V,  10.;  Amin.  Marc. 
XXII,  flO.;  A&Qißig,  tmg,  Ptol.;  Steph.; 
Athanas.  epist.  ad  Antioch.;  A&oißig, 
iöog,  Cone.  Ephes.  ;  Atharrab  in,  A&aq- 
Qaßigy  Steph.;  Hptst.  des  Athribitcs 
N'omui,  in  Delta,  am  östl.  Lfer  des 
Athribitictis  Fluvins;  jetzt  Atrib%  Dorf. 

Athribitcs  Romas;  cf.  Athurrha- 
bites. 

Athribiticuty  sc.Fluvius;  kommt 
ans  Bubasticus  Aiunis,  fliefst  nachXois, 
u  crgiclst  sich  durch  Pseudostomata. 
cf.  Agatliodaemon. 

Athritac,  PtoL ;  Volk  in  Arafua  Fe- 
lix, in  der  Nähe  der  Napataei. 

Athrulla,  oc,  Strab.;  vielleicht  i. 
q.  A&lovla,  Dio  Gass.  Uli,  p.  592.; 
J  athrippa  (Lathrippa),  Ptol.;  St.  in 
Arabia  Felix,  nordöstl.  von  Sabatha; 
viel  leicht  heut.  Tages  Medinah  al  >u6i, 
in  Hedschaz.  Hier  liegt  in  e.  reich  aus- 
geschmückten Moschee  Muhamed  be- 
graben, 


Athum;  f.  q,  Atha. 

Athurnus;  l'ulturnus,  Mela  IL 
4.;  Liv.  VIII,  11;  X,  20.;  XXII,  15; 
XX11I,  14.;  XXX1I,29;  cf.  XXXIV, 45.; 
Flor.  I,  16.;  Plin.  III,  5.;  VarroL.  L.  IV, 
5.,*  Tab.  Peut.;  OvoXvovqvog,  l'oltur- 
nus9  Dionys. Halicar.  VII.;  Fl.  inCam- 
panien,  entspr.  in  den  Apcnnincn,  auf  der 
wcstl.  Grenze  von  Samnium,  Hofs  bey 
Capua  vorbey,  u.  ergofs  sich  ins  tyrr- 
hen.  M. ;  jetzt  J'olturno,  in  Neapel. 

Athymbra,  Steph. ;  cf . Nysa Lj diae. 

Athyras,  Mela  II,  2.;  AQvoag,  PtoL; 
Suid. ;  Pydaras,  Plin. ;  Ff.  in  Thra- 
cien ,  fiel  zw.  Byzantium  u.  Selymbria  in 
d.  Prouontis;  mich  Cruse  jetzt  Caratu. 

Ataia;  St.  Altcnburg,  im  baier. 
Oberdonaukreise,  an  der  Donau,  unfern 
Neubau. 

Atina,  oe,  Liv.  IX,  28.;  Virgil  VII, 
v.  630. ;  Frontin.  de  Colon. ;  Sil.  Ital. 
VIII,  v.  397.;  St.  der  Volsci  in  Latin m, 
üstl.  von  Arpinum,  in  der  Nähe  des  Fl. 
Melpis.  Almas,  ab  .  adj.Cic.  pro  Plane, 
c.  8.;  Atintitts,  Cic.  1.  e;  Einw. 

Atina,  Plin.  DI,  19.;  St.  dcrVeneti, 
in  Gallia  Ci»padana. 

AI  in  iura,  Ptol. ;  Ort  im  nördl.  He- 
süaeoüs  (Thessalien) ,  östl.  von  Aegi- 
niuui. 

Atintan  es,  Axivxccvtg ,  Strab.  VII 
p.  £25.;  Polyb.n,5.;  Thucyd.lL;  Volk 
in  Epirus,  auf  der  Grenze  von  Mace- 
donien. 

Attnt  (ini  a,  nr  ,  I/|V.  XLV,  30. :  Ativ- 
tavict,  Steph.  (nach  ihm  uoiqa Maxsöo- 
Viag) ,  Laudüch.  in  Kpirus ,  grenzte  östl» 
an  Elymiotis,  nördl.  an  die  Orestae, 
wcstl.  au  Aeropus  M.,  südl.  an  llellopia 
u.  Stympba  M.  Der  Aous  bewässerte 
sie.    liier  lag  Ilium  (Elia), 

Atinum,  Plin.  III,  11.;  St.  in  Luca- 
nien,  am  Tanugms;  jetzt  Flecken  Atino, 
in  Neapel ,  am  Fusse  der  Apeiuiincn. 
Atinates,  Plin.  III,  12.  Einw. 

Atisis;  Atiso;  Fl.  iu  Gallia  Trans- 
padana,  bey  den  Insubres,  fiel  in  den 
Lac.  Verbanus  (Lago  Maggiore). 

Atison;  i.  q.  Athesis. 

Allan  Ii  s  .  Melal,  4.;  Plin.  V,  8.; 
Volk  in  Maurctania ,  am  Atlas  Major  u. 
Minor. 

Atlantieae  Insulac  ;  Atlanti- 
des; For  tunatae  Insulac,  Plin«; 
VI,  32.;  ai  rmv  MaxaqtoV  rrjooi  ( Hea  - 
torura  Insulae);  Strab.  I,  init.;  //es- 
peridum  insulae,  Plin.  VI,  3L; 
Can  ariae  Insulae;  Inseln  an  der 
Westküste  Africa's ;  die  heut,  canarischen 
Inseln ,  im  atlant.  M.,  20  gebirgige, 
fruchtbare ,  aber  an  Wasser  arme  In- 
seln, von  denen  Canaria,  TcueriSa, 
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FortcTcntnro ,  Gomfra,  Ferro,  Pahna, 
Lnncclotta  nur  bewohne  sind.  Plutarch. 
in  Sertor.  zählt  ihrer  nur  zwei;  PtoL 
•echs,  u.  Plin.  VI,  82,  eben  so  viele: 
Ombrios  (Pluvialia);  Junonia;  Capra- 
ria;  Conrallis  (Nivaria);  u.  Canaria. 
Diodor.  Sic.  V,  19.,  meint  entw.  Atlan- 
tis od.  e.  dieser  Jnseln^die  ihrer  Frncht- 

rtvavl,  ovx  av&qcantov  tfißimTTjQtov 
an  seyn  scheine. 

jitianticum  Mare,  Mela  1,4.; 
IT,  6;  III,  1. 10. ;  Cic. ;  AxXapvtytrj  <rq- 
Xaearj,  Aristot.  de  Mnnd.  c.  8.;  cf.  Pin- 
to.;- O  eeairu  s  Oecid  entai i»,  A  t- 
l  antieue ,  u.  He*periusy  das  atltm- 
iüche  Meer,  an  der  westl.  euren,  u. 
african.  Küste,  zw.  den  Vorgeb.  Finis- 
terre,  Sierra  Leone;  im  weiteren  Sinno 
das  Meer  zw.  den  westl.  Küsten  von  En-% 
ropa  n.  Africa  u.  den  östl.  von  America. 

Atlanti»,  sc.  Intula,  fdis,  Plato 
in  Timaeo;  et  Diodor.  Sic.  V,  19.;  Ae- 
lian;  Amm.  Marc.  XVIII,  Scnec. 
Mcdea;  Insel  im  at!ant  M.,  eben  so 
grofs,  als  Asia  Minor  u.  Libya,  auf  der 
Westküste  Africa' s ,  iw.  dies.  L.  n.  den 
heut.  Antillen,  die  aber  schon  zur  Zeit 
der  min.  Krippe  unter gegan gen  zu  seyn 
scheint  Vielleicht  machten  die  cunari- 
schen  Inseln  e.  Thell  dieser  Atlantis  aus ; 
cf.  Trinitatis  Insula. 

Atlat,  anti»,  Liv.  V,  1.;  Plin.  VI, 
81.;  Solin.  c.24.;  Mela  III,  10.;  Sil. 
ItaL  I,  v.  201.;  Dyri$;  Gebirge  in 
Mauretanien ,  erstreckt  sich  von  Osten 
nach  Westen,  besteht  nach  Ptol.  aus 
Atlas  Major  u.  Minor,  u.  theilt  dicBcr- 
berei  von  Bilcdulgcrid.  Surton.  Paul  Ii- 
nus  war  nach  Plin. ,  V,  1.  der  erste  Kö- 
lner, der  es  bestieg.  Atlanteta ,  adj., 
Ovid.;  finis,  Horat.  i.  e.  ExtremaLibya. 
Atlantiaau,  adj.,  SU.;  Ason.;  Atlanti- 
cus ,  adj.,  Cic. 

Atmode*;  cf.  Aemodae. 

Atoay  Ptol.;  St.  im  westl.  Manrcta- 
nia  Caesar. ,  zw.  den  Flüssen  Mulacha  u. 
Malva,  südwcstl.  ron  Chalcorychii  Mon- 
tes,  östl.  von  Aripa. 

Atta;  St. inMesopotamien,  unweit  Sin- 
gara,  die  K.  Trojan  umsonst  belagerte. 

Atrabatet;  cf.  Atrebntes. 

A  «r  oc  e  s ,  Plin.  $  Volk  in  AetoUen, 
am  Atrax. 

Atrae;  cf.  Ilatra. 

Atramitae;  cf  Adraraitae.  Atrami- 
ticus,  adj.  Plin. 

Atrani,  Plin.;  cf.  Aternura. 

Atravate*i  cf.  Atrehates. 

Atrax;  Fl.  in  Aetolien,  strömte  bey 
den  Locri  Ozolae,  u.  fiel,  westl.  von 
Nanpactos  in  den  Sin.  Corinthiacu*. 


Atrax)  Fl.  in  Pel  «s  gl  otis  (Thessalien). 

tliefiit  von  N.  nach  S.  u.  fällt  in  den  Pe>- 
neus. 

Atrat,  adt,  Liv.  XXXII;  XXXVf, 
10.  18.;  Arqa^auog,  Ptol.;  Streb.  IX, 
p.  801.  303. ;  Sie  ph. ;  St.  in  Pelasgioti*, 
am  Einfl.  des  Atrax  in  Jen  Pcneus ,  BD 
Stad.  nordwestl.  von  Larissa.  Atraciuw, 
adj.,  Stat.;  L  q.  Thessaliens. 

Atrebatae ,  arum ,  Notit  Imp.; 
Atrebate*  %  iisn,  aev.  med.;  Atrc- 
batium,  Clav.;  Atrebatum,  Voptsc. 
in  Carin.  c.  ?0.;  Cell.;  Nemetacum, 
Anton.  Itin. ;  Netnetoecnna^  Hirt. 
VIII,  47.  52.;  wohl  nicht  Origiacutn, 
ÜQiyittxoPf  Ptol.;  Hptst  der  Atrehates, 
in  Gallia  Belgica,  westl.  von  Bajacum; 
jetzt  Ar  ras  i  an  der  Searpe,  Dep.  Pas  de 
Calais ,  M.  westl.  von  Cambrai ,  ? 
nordöstl.  von  Amiens.  AVmetacenses, 
tum,  Notit.  Imp.;  Atrebaticuty  adj.; 
Treb.  Pollio  in  Gallien.  c#  6. ;  Atrcbatcn- 
s/s,  e. 

A trebatenti*  Cotnitatus;  cf.  Ar- 
tesia. 

Atrcbatei,  um,  Caes.  B.  Gall.  II, 
4. 16.  23;  PUn.  IV,  17.;  Sidon.  ApoIL 
Panegyr.  Major,  v.  212.;  Atrabateg, 
Atrav  ate$t  Atrev  atee ,  Notit  Imp. 
Atrebati,  Arqfßatoi ,  Streb.  IV ,  ». 
134. ;  A  t  r  i  b  a  1 1  i ' ,  Axotßaxtot ,  Ptol.  17, 
9.;  Arteiii,  Cell.;  (Atrebas,  atis, Caes. 
IV,  35;  v,  22.);  Volk  in  Gallia  Belgien, 
nordöstl.  von  den  Aiubiaui;  im  heut. 
Artois  (Dep.  Pas  de  Calais). 

Atrebati;  i.  q.  Atrebates. 

Atrcbatii,  ATqtßaxtoi,  Ptol.;  Volk 
in  Rritannia  Romana,  an  der  Themse, 
zum  Theil  in  Oxfordshire,  ßuekingham- 
shire,  Middlesex,  u.  im  südL  Berk»liire. 

Atrebatium;  }  L  MreU^c. 
Atrebatum;    )  H 
Atreni;  et  Hatra. 
Atria;  Anton.  Itin.;  i. q. Adria in Pi- 
cennm. 

Atria;  Plin.  HI,  16.;  L  q. Adria  der 
Veneti ;  et  Aurel.  Victor. 

Atrianorum  Paludet;  Tartari 
Paludet;  Sümpfe  ander  Mündg.  dca 
Tartarus. 

Atrianm,  Arqtavoq,  Ptol.;  Tartan 
rui,  Plin.  III,  16.;  Tacit.  Hist.  IIJL 
9. ;  Fl.  bey  den  Veneti  in  Gallia  Trana- 
padana .  bey  der  St  Atria ,  nach  Plin» 
die  nördl.  Mündg.  des  Po ;  jetzt  Tort «rw, 
im  Gouver.  \enedig,  entspr.  am  Garda- 
oee,  u.  fallt  ins  ndrint.  Meer. 

Atropatia  Media,  »*  Avoonctriag 
MrjSitx,  Streb.  XI,  p.  860. ;  Atropa  to- 
ne, Plin.  VI,  18.;  Atqotcxxttjvt} ,  Streb. 
M,p.36&.;  Laiidsch.  im  nördl.  Medien, 
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grenzte  fistl.  an  dascasp.M.,  aordl.  an 
den  Araxes,  westl.  an  Armeuia  Major, 
Caspii  Monte«  u.  Zagrus  M.,  südl.  an 
Media  Magna  u.  umfafste  den  grofsten 
Thcil  der  heut,  per«.  Provinz  Aderbijan. 
llpUt.  war  Gaza  (Tauris).  Jtrvpatcnii 
Plin.  I.  c. ;  Einw.  cf.  Media. 

Atroth;  cf.  Ataroth. 

Atroth-AJ  dar;  i.  q.  Ätaroth. 

^trotA-vVo/on,  cf.  Ataroth. 

Atta,  Ptol.;  Flecken  in  Afabia  Fe- 
lix  ,  auf  der  Westküste  des  Sin.  Persicus. 

Attala»;  FL  auf  dem  Chersonesu* 
Aurea  (Inriia  extraGangem),  walirscheinl. 
der  tätlichste  Ann  des  Daona. 

Attaceni)  Arrian. ;  Volk  in  India  Ul- 
tra Gangem,  am  Fl.  Neudrus. 

Attäcotti,  Aram.  Marc.  XXVti, 
18.;  Volk  in  Bfitannia  Barbara:  cf. 
Victi. 

Atta  cum,  Ptol.;  St.  in  Ccltiberia 
(Ili^ania  Tarraeon.),  Westl.  von  Biibi- 
lis,  südöstl.  von  ISumantia. 

Attagus;  cf.  Adax. 

Att  alea;  AtxaXtta  Av9ia$,  Steph.; 
ArtaXuct)  cf,  Kotit.  Episcop. \Al loirä, 
AXX6HQU  (AyQouqa,  Agroira)j  St.  in 
Lydien,  am  nordl.  Ufer  des  Herrans, 
hordöstl.  von  Thybara,  nach  Cruse  jetzt 
ltala. 

Attalea,,  Plin.;  cf.  Vafro  LL.  V, 
3 ;  Liv.  XXIX,  11.;  Strub»  XII,  p.  390,; 
St.  in  Galatien.  Attälctues,  tum,  Plin»; 
Cie. ;  Harduin  hat  bev  Plin.  Adddenset, 
o.  setzt  sie  nach  Pisidien. 

Attali  Latrones,  Plin.  j  Volk  itt 
Arabien. 

Attdlia,  PHn.  V,  30.;  St.  in  AehÜs. 

Attalia,Azx«X*tas  Ptol.  V,  5.;  cf. 
Streb.  XlV,  p.  983.;  Actor.  XIV,  2&.; 
St*  in  foimphylicn,  auf  der  Kiiste  des 
Sin.  Patuphyücüs,  südl.  von  Termcssn», 
nordöstl,  von  Phaseiis;  jetzt  Antali,  San- 
talia,  (Satalia),  feste  St.  in  Canünanioa 
(N'atolien),  am  Meerb.  gl.  N.  Atta- 
lel,  orttm,  ArtaXtoi,  cav ,  Münzen  aus 
dem  Ztalter  des  Atigu*tus  ,  Tiberiti«  u. 
Commodu*.  Harduin  aber  zieht  sie  nach 
Attalca  Lydine. 

Attana»»n»,  Kotit.  Leon.}  St.  id 
Phrvgia  Fucatiana,  vielleicht  unfern 
Sehaste. 

Attatini,  Plin.;  Afaeii,  Straln; 
Volk  in  Sogdiana  j  In  der  Gegend  der 
Chorasmih 

AttiguäS  cf.  Ategtaa. 

Atte\ebu»»äh  ae,  PHn.  V,  öl.; 
Atelebüna^  Ptol, ;  Insel  an  der  Küste 
von  Lycieö  ,  nach  Ptol.  aber  an  Pam- 
phylieit. 

Atttliu;  i»q.  Atella.  ."  \ 

Bucboff-j  Wörterb.  d.  Erdkx 


/TMeney  Gegend  tun  Atta  ra  Arabia 

Felix ,  aiidl.  von  Tvlos. 

Atteva,  Plin.  VI,  29.;  wohl  nicht  i. 
tj.  Autoba,  Avrvß«,  Ptol. ;  St.  in  Aethio- 
pia  snpra  Acgyptnm,  anf  der  Ostseite 
des  Nil,  nordo*a  von  Pselcis,  südl.  von 
Cataractac  Kili, 

Att  hin,  idi$i  Lucret.;  Mela  H,  7.1 
fef.  Apollod.  III,  13..  Attieü,  Solid.; 
Plin.  IV»  1  12.;  Mela  II,  8.;  Nepos 
Milnad.,  Alcibiad.  c.  4.,  Thrasyb.  e.  2.; 
Liv.  XLV  IT.  32.;  Acte,  Plin.  IV,  7.; 
Atttea  Hegto,  Plin.;  Attica  Terra 
Liv.  XXXII,  17.$  r/ Axrvla^  «s,  At~ 
laea,  Pausan.  Attic.  c.  1;  j}  Amnn 
Ii  *»oa,  Pausan.  I.  c.s  Corinth.  c.  W. ; 
Atxtxri)  Strab.  II,  p.  85.;  IX,  p.  283.; 
Dcinosth.  Philipp.  IV,;  Steph.;  Harpe- 
erat.;  Hesycli.;  Herodot.  VIII,  96.; 
Scyl.;  Thucyd.  II.;  Di  odor.  Sic.  XlV, 
33.;  Cccropi»  Terra,  Ovid.;  Alop- 
topia^  Moyotcict)  TzetZ.  ad  Lvrophr. 
v.  733.;  Landsch.  in  Hellas  (*Praeeia 
Propria ,  Libera),  grenzte  ostl.  an  Mar« 
Aegaeum,  nördl.  an  Boeotien,  wcstl.  an 
Megan«,  südl.  an  Sin.  Saronieus,  wurde 
von  Pelasgern,  lortiern  ete.  bewohnt, 
u.  nadi  Steph.  in  ISUistricte  eingctheilt* 
u.  war  durch  den  Fleifs  der  Einw.  reich 
an  Kornfeldern,  Weinbergen,  Oelbiu- 
inen,  ü.  Wolle.  Hptst.  von  Athcnae. 
Atthis,  idis,  f.  ;  i.  q4  Athcniensls;  At- 
tianus,  ädj.,  Cafes.;  Office,  adv.,  V\c.\ 
Attiatrßtea,  ts,  adj.;  Vitruv.;  AUieui^ 
adj.,  Plin.;  Horat-Cie.;  Attihi,  Phaedr.; 
i.  e^.  Athenicnscs.  Attieii  sc»  Oratores, 
Cic. 

^treöj  kl.  St.  ;ia  Aeolien,  tan  Sin. 
Adramittenus. 

Attiei,  Antom  Itin.J  Ort  in  Cvre- 
haica,  zw.  Bornum  Prothont  n.  Bero- 
nice ,  XXV ,  M.  P.  östl.  von  Tincnueari. 

Atticitest  cf.  Anticites. 

Allidium;  Ort  in  lintbried,  ander 
St  elle  des  Aesis ;  jetzt  Atttgh.  Einw, 
Attidiate*>  Plin.  III,  14.;  1  Script  ttp. 
Holsten, 

^ttitiiacam'  St»  Attign»h  hn  der 
Aicile,  Dep.  Ardennen,  4  M.  nordöstl* 
von  Kheims,  4  südl.  von  Charlevllle. 
Auf  der  Synntle  im  J.  B22  that  Ludwig 
d.  Fromme  öflenth  Kin  henbuft«a 

Attiri,  Ptol.;  Volk  iu  Troglodvtice, 
zw.  den  Sirtibe«  m  Babylnnii,  vielleicht 
südöstl.  von  Prciui*  Parva.  '  1 ' 

Att  ihm,  Ptol ;  Vorgeb.  auf  der  West- 
küste der  Insel  Cortica,  Zw,  Viriballum 
ü,  Tiloxt 

Attobriga;  l'aleticia;  Möna- 
tterium  r  elte  nbktr  g-icum;  Abtey 
Wittenburg*,  in  öaiern,  an  der  Donau, 
zw,  KelUhcüit  tt.  * 
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Jttuarii,  VellcJ.  Patere.  II,  195.; 
cf.  Cattuarü,  Chasuarü. 

Attubi,  cogn.  Ciarita»  Julia, 
■Plin.;  St.  in  Hispania  Bactica,  unfern 
,  Orson  (genua  Urbanorum). 

Attuta;  St.  auf  der  Grenze  von  Bi- 
thynien  u.  Mysien.  (Asia  Minor). 

Attvda,  Azxvöu,  Hierocl.;  St  in 
Fhrygia  Pacationa. 

Atuaca;  cf.  Aduaca  (Aduoca)  Tun- 
grorum. 

Aiuatici;  i.  q.  Aduatici. 

Atuatuca;  cf.  Adnaca  Tnngrorura. 

Atuatuca;  cf.  Aduatuca.  Hier,  in 
dem  ehemaligen  Bollwerk  der  Eburones, 
vw.  Namur  u.  Lüttich ,  bey  Gressenich, 
fand  man  vor  einigen  Jahren  den  Adler 
der  ron  Cotta  n.Titur.  Sabinus  befehlig« 
ten  XVII 1  Leg.,  welchen  der  Fahnenträ- 
ger Providius,  von  den  Galliern  nnter 
Anibiorix  gedrängt ,  daselbst  vergraben 
liattc. 

Aturae;  cf.  Adnra. 

Atur  cnsium  Civitas ;  I.  q.  Adura. 

Aturia,  ijAxovqia,  Strab.XVI,  init.; 
rot  ttjs  Ardvoiag  itfÖttt,  id.;  Atyria, 
Aroqictf  Dio  Cass.  in  Traj.;  Landsch.  in 
Assyrien,  um  Arbcia,  grenzte  östl.  an 
den  Lycus,  nördl.  an  die  Gordyaei, 
westl.  an  den  Tigris,  cf.  Assyria. 

Atur i 8y  Arovqig,  xov  Atovqiog,  Ptol. ; 
Aturu  8,  Lncan.  I,  v.  420.;  (Aturrus), 
Auson.  Moselitt  v.  4G8. ;  Flufs  in  Kovera 
populanin  (Gallia  Aquitan.);  der  heut. 
Adour ,  entspr.  in  den  Pyrenäen,  bey 
Tournielct,  wird  bey  Grenada  scluflTbar, 
u.  fallt  bey  Bayoune  (Lapurduni)  ins 
gnficogn.  Meer.  Atur,  is,  Tibull.  I,  elcg. 
8.  {  Aturcnses,  ium ;  Anwohner» 

Atnrre»;  cf.  Adura. 
Aturru»;  j  rf  A  . 
Aturu»;  1 

Aturu»  Baudeanicus;  Fl.  Adour 
de  Baudean, 

Aturu»  Silvcnsis;  Fl.  Adour  de 
Suebc;  beyde  strömen  in  Gascognc  n, 
fallen  in  den  Adonr  (Ataris.) 

Atyria;  i.  q.  Aturia. 
Aubania;  cf.  Albinia. 

Aubereum;  Anton.  Itin.;  Ort  in 
I$egio  Syrtica,  «w.  dem  Cinyps  u.  Syrtis 
Major,  XXV  M.  P.  östl.  von  Tramari- 
cium. 

Auca\  et  Augn. 

Aueenti»  Fluviua;  Fl.  Oka,  ent- 
apr.  Im  russ.  Gouv.  Orel ,  u.  fallt  bey 
Äisclmei-Kowgorod  in  die  Wolga. 

Auchctac,  Plin.  Meto.;  Volk  in 
Sarmatitt  Kuropaea,  nordwestl.  von 
Chersonesus  Taurica. 


Aueki;  Volk  in  Gallta  Bclglca,  In 

der  Nahe  d.  Fossa  Drnsiana  Rheni. 

^ttcnis,  Ptol.;  St.  in  Sarniatia  Asia- 
tica,  amPsathis.  < 

Auckisae,  6i  Av%taui  Diodor.  Sic. 
III,  p.  162.;  Ausehisac,  Avorttiat, 
Herodot.  IV;  Volk  in  Cyrenaica,  östL 
von  Cyrcne. 

Audatha,  Ptol.;  Adittha,  Notit. 
Imp. ;  St.  in  Arabia  Descrta,  westl.  vom 
Enphrat ,  'unweit  Auzara. 

Audena,  ae,  Liv.  XLI,  c.  19, ;  Fl. 
in  Etruricu ,  füllt  in  den  Macra. 

Audio ,  Ptol.;  V,  17.;  St.  in  Arabia 
Petraea  (Peraea) ,  südöstl.  von  Ifesbon. 

Au  dir  a,  Ptol.  ;  Ort  in  Zeugitana, 
südl.  von  Carthago,  vielleicht  unfern 
des  FI.  Arapsaga. 

Audomoropoli* ;  Audomarum; 
Fanum  Divi  Audomari,  Clav.;  St. 
St.  Omer,  an  der  Aa,  im  franz.  Dep.  Pas 
de  Calais. 

Au  dum,  Ptol. ;  Vorgeb.  im  östl!  Mau- 
retania  Caesar.,  nordöstl.  von  der  Mund £. 
des  iVaeava. 

Audura;  Autura;  Ebura;  FL  in 
Gallia  Lugdunensis  Quarta ,  strömt  bey  . 
Autricum  vorbey  u.  heilst  jetzt  Eure, 
entspr.  unweit Mortagne  u.  fallt  bey  Lou- 
viers  in  die  Seine. 

Audus;  Hafen  in  Mauretania Caesar., 
nordwestl.  von  der  Mündg.  des  Nasava. 

Audus,  Ptol. ;  Fl.  in  Mauretania  Cae- 
sar. ,  westl.  von  lgilgili. 

Audus,  Ptol.;  vielleicht  i.  q.  Au- 
strasius,  Procop.  Vandal. ;  I,  8.  (Avqcc 
Otof);  Gebirge  in  Xuraidia  Massylorum, 
das  sich  bis  nach  Mauretanien  erstreckte. 
Aufantola;  cf.  Vihicinm. 
Auf  i  den  a,  ae,  Liv.  X,  \1.;Avcpi- 
ÖTjvct ,  Ptol. ;  Anton.  Itin. ;  St.  in  Sam~ 
nium,  auf  der  Grenze  der  Peligni,  am 
•  Sagrus;  jetxt  Alfideita  in  Abruzzo  cite- 
riore,  6M.  sudöstl.  von  Celano.  Avfidc- 
näte»,  Plin.  IU,  12.,  Einw. 

Aufidus,  Mela;  Liv.  XXII,  43.; 
Flor.  II.  6.;  Horat.  III,  od.  30;  v.  10? 
IV,  od.  14;  v.  25.;  Lucan.  II,  v.  406.; 
Folyb.lU,  111.;  Liv.;  Aufida  Stah- 
na, Sil.  Ital. ;  Fl.  inApulien,  trennte 
Pcueetia  von  Datinta,  flof«  bey  Cannae 
n.  heirst  jetst  Ofanto,  Principato  ulte- 
riore,  entspr.  auf  den  Apennincn,  u. 
fallt  bey  Barletta  ins  adriat.  Meer.  Hier 
schlug  Hannibal  die  Römer. 
^  Auf  in  u;  Aufinum;  St.  derVestint 
in  Saiuniuin ,  s üd westl.  von  Kea te;  heuL 
Tages  Ofena.  Einw.  Auftnat es  CismonanL 
Plin.  111,  12. 

Aufona*  (Altona ,  Antona). ;  Auvo- 
na;  et.  Tacit  Ann.  XII,  81;  FlinBri- 
tannia  Born.;  vielleicht  der  heut  Avon, 
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Grafsch.  Warwtck,  fallt  in  die  Sewne;    lruste  der  Insel  SfcUicn;  jetzt  Agoata, 
nach  Anderen  der  Aync,  Grafsch.  frort-    3  M.  von  Syracns. 
hampton,  ergiefst  »ich  ins  deutsche  M. 

A  ufuat  tan  a  c,  Anton.  Itin. ;  Ort  in 
Dalmatien  ,  auf  dem  Wege  von  Saloiia 
nach  Dyrraehium. 


Auga;  Augac;  Augur;  Augium; 
Anco;  kl.  Si.  Eu,  am  Fl.  Brcsle,  in 
der  Nonuanüie. 

A Urtica,  (Augen),  Ptol.;  St.  in 
Chalriilico  (Mac^donicn). 

Augala,  Ptol. ;  St.  in  Mauretania 
Caesar. ,  zw.  Ampsnga  u.  GuIuh  ,  unfern 
Suplu. 

Augcae ;  ef.  Acjriac. 

Auge  vis ;  i.  q.  Alere  (Jndre). 

Augia:  Augia  hacus  Tigurini; 
kl.  Insel  Aufnau,  Lfnau,  im  Zürcher 
See,  unterhalt)  llnpperswyl. 

Augia  Alba;    IVissenavia;  Ab- 


Augusta;  i.  q.  Londiniurn. 
Augusta,  Auton.  Itin.;  Tab.  Peut.; 
früher  ^  eomagut,  ( JSoviomagus,  \oeo- 
magus,  WotoftazosX  Ptol.;  AVod«. 
num;  Nevidunum;  IS  ividunu  m; 
j\oviodnnum;  Mviodunnm;  St. 
der  Tricastini  in  Gallia  IVarbon. ,  nord- 
östl.  vom  UhodantiK;  jetzt  wohl  Xyon*, 
Acu* ,  Acirs ,  im  «ehweiz.  Canton  Wandt, 
in  der  >ahe  de«  Gen  ferse  es. 

Augusta,  sc.  Uociioc,  Procop. 
St.  in  Mocaia  Inferior ,  XV  III  j\f .  p# 
südostl.  von  Ccbruni  (Cibrus) ;  nach  Pnv 
cop.  fiova  ibetfrj ,  sola  rndera. 

Augusta,  sc.  Tric  as  tinorum, 
Plin.;  An^u^n,  Tab.  Peut.;  Anton.ltin.; 
Ci'vitas  Trinas  tinorum,  x\otit.  Prov. :  Fa- 
num  St.  Pauli  Tricasti,  m",  Cell  ; 
St.  der  Tricastini,  in  Gallia  Xarbon.;  heut. 


tey  n.  Darf  //ei>se«au,  um  Fi.  Schwa-  Tages  St.  PmU  de  trois  Vhatcmur,  Dep. 

bach  ,  4  M.  von  \iirnhcrg.  Drninc,  am  Charovou.  Trieastinensis,  c. 

Augia  lirigantina.  Major;  Ab-  Augusta  Acilia; Serviodurum, 

tey  Mehrerin,  bey  Brcgcnz,  am  Boden-  Tab.  Pcut.j  Straubinga;  cf.  Acilia 

Augusta. 

Augia  Dives,   Major;    Riehe-  Auguata  Allobrogum;  Colonia 

navia,  Insel  Reichenau,  im  Bodenscc,  Allobrogum;   O ppidum  Allobro- 

Seekrcis  de»  Grosshcrzogth.  Baden.  gum,  Cae*.  B.  Gull.  I,  «.;  Cebanum; 

Augia  Domini;    Markt  11.  Herisau,  Gebcnna;  Genava;  Gencva  Caes. 

im  schweizer.  Canton  Appenzell.  1.  c.;  Gennava;  Janoba;  Janua; 

Augia     Locus    '1  i  gnrini  ;    cf.  Ilptst.  Gcncvc ,  Genf,  des  seh weiz.  Cun- 

Augin.  tons  gl.  N. ,  an  der  Rhone.  Geburtsort 

Augia  Major;  cf.  Augia  Brigantt-  des  J.  J.  Rousseau  (st.  1TX8),  Kecker, 

na,  ii.  Augia  Dives.  etc.  Generemis,  c. 

Augia  Minor;  i.  q.  Augia  Alba.  Auguata  Antonini;  Gastanium; 

Augia  Rheni;  kl.  St.  Rheinau,  zw.  ßa»finaiw;  niederösterreich.  MarkM. 

Schaff  hausen  u.  Eglisau ,  am  Rhein.  Gastein  im  Thale  Pongau ,  Kreis  Salz- 

Augia  Sacra-,  Mark tfl.  Elgg,  im  bürg,  wegen  *e.  warmen  Bäder  u.  Gold« 

Schweiz.  Canton  Zürich,  bergwerke  bekannt. 

Augia  n rginum;  Dorf Magdenau9  Augusta  Asturica;  cf.  Asturica 

im  Schweiz.  Canton  St.  Gallen.  Augusta. 

Augibae;  Volk  im  südostl.  Afriea.  Augusta  Ausciorum,  Ptol.;  ef. 
Angila,   Ptol.;  St 
westl.  von  Ammon , 

Au gilae ,   Mein;  A 

V,  4. ;  cf.  Ptol.;  Strab.;  Volk  in  Mar-  heut.  Tage* Auch,  am  Guis,  Dep".  gl.  IV. 

marica,  auf  der  Grenze  von  Cy renaiea.  M.  westl.  von  Toulouse,  1«£  südfatl. 

Auginus,  Iav. ;  Berg  in  Ligurien.  von  Bordeaux.    AuscenseJ,  Sidon.  Vir, 

Augitiae  Lucus;  i.  q.  Angiiiao  epist  6. 


St.  in  Marmarica,    Anton.  Itin.;  Climbcrrum,  Mela  Hl, 
südostl.  von  Cyrene,    2.;    Aus  ei,    Amin.  Marc.  XV,  28.; 
Augylae,  Plin.    Hptst.  der  Auseii  in  Gallia  Aqnitan. ; 


Lucus. 

Au gium;  cf.  Auge. 
Augubium;  i.  q.  Aguvium. 
Augur;  cf.  Anjru. 
Augurina,  Plin.;  i.  q.  Scgcda  in 
His p.  Bactica. 


Augusta  Ratiennorum ,  Avyovzet 
Buxitwtov,  Ptol.;  St.  in  Gallia  Ci»ul- 
pina ;  jetzt  Raaaignana,  Flecken  in  Lau- 
mcllina  (Mailand) ,  am  Zusammenflüsse 
des  Tanaro  u.  Po. 
Auguata  Rilbilis,  Münzen  des  Ti- 


Au guata,  Plin.  V, 27.;  i*uyo»srot Ptol.?  berius;  Rilbilia,  Martial.  X,  epigr. 

(Ayovcial),  Hierocles. ;  August opo-  103. ;  Plin.  XXXIV ,  14. ;  St.  der  Cclti- 

AvyovsoicoXig ,  Notit.  Imp. ;  St.  in  beri,  in  Hi^pania  Tarraron.;  südö^tl.  von 

Cilicia  Trai-hea,  nördl.  vonAdane,  südl.  Kumantia,  sndwestl.   von  IVcrtobrign, 

Castabala.  am  wesÜ.Ufer  des  BUbilis  (Saio) 

Augusta;  Hafenstadt  auf  der  Oft-  Munkipium ,  Geb 

9  * 
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August a  Bra  cara.        1 32     Augusta  Rauraoorum. 

a\  wegen  der  Wer  am  Fl.  geharteten  Augusts»    Euphratessa  $  Ka- 

WafTen  berühmt,  cf.  Martial  IV,  epigr.  phratesia;  St  in Commagcnc,  am Eu- 

66.   Ihr©  Rainen,    unweit  Calatayud,  phrat 

heifcen  Bambola.  Augusta  Firma;  et  Astigi. 

Augusta  Bracara,   Inscript  ap.  Augusta  Gemella,  Plin.  *  Cola*» 

Grat;  yiugusta  Braearum,   Plin.  nia  Augusta  Gemella  Tuccita- 

IV,  20.;  Bracara,  id.;  Bra'carau-  na,  Inscript  ap.  Grat;  Gemella,  IV 

gusta,  id.;   Bqmuxg  Avyovs*,  Ptol.;  utHa,  Apptan.  B. Viriat.;  7'mcci,  Plin.; 

Colonia  Bracara  Augusta,  Münze  Tovxt,  Ptol.  11,4.;  St.  in  Hispania 

des  Cajtti  a.  Lucin^  Cae«. ;  St.  der  Cal-  Baetica,  südöstl.  Ton  Cordnba;  jetzt  Mor- 

laici  Bracarii,   in  Gallaccia  (Hispan.  tos,  Prov.  Jaen,  nordwestl.  von  Jaen. 

Tarracon.;  heut  Taget  Braga,  Ilptst  Augusta  Julia  G  aditana,  Plin. 

der  portug.  Prov.  Entre  Duero  e  Minho*  IV  ^  extr.;  Gaditana  Civitas,  CAc 

in  der  Nähe  des  Cavado,  17|  31.  tndl»  Münte.  Aug.  G ad.,  Inscript  ap.  Grat.; 

von  Compostclla,  18  westL  Ton  Bra-  Gaden  tum,  Curt.  IV,  4.;  Horat.;  Plin. 

ganza.  II,  67.;  V*  19;  VI,  S2.;  Flor.  17; 

Augusta  Caesarea;  et  Caesarau-  IV,  2. ;  cf.  Strab.  Ut ,   p.  11«.;  St  in 

gusta.  Hiepftnia  Baetica,  auf  der  Insel  Gadir; 

Au  gutta    Casträ,    Anton.  Itin.;  hont.  Tages  Cadix,  Cadiz,  im  Königr. 

Augustana  Castro,   Notit.   Imp. ;  Sevilla  auf  der  nördlichsten  Spitze  der 

Ort  in  Vindclicicn,  zw.  Roginnm  u.  Insel  Leon.  In  der  Nähe  stand  c.  von  J 


Quintana  $  das  hent  baicr.  Dorf  Axd-  Tyrii  dem  Hercules  erbauter  Tempel. 

burgy  unfern  Straubingen.  cf.  Diodor.  Sic.  V,  20.;  Liv.  XXI  *  21.; 

Augusta  Colonia  Apulensi *;  et  Sil.  Ital.  HI,   tub   init.  Gaditanus^ 

Alba  Carolina.  adj.;  Gaditani,  Cic. ,  Einw. 

AugUsta  Dacica,   od.   Colonid  Augusta  ftemetum  Clu*.;  Citu- 

Vlpia  Ttajana  Augusta  Dacica  ias   rfemetum,  Notit. ,  Prov};  Civi- 

Sartn  izege  tu sa  %  Inscript.  ap.  Grat;  tas  N  em  et  um  Spiro,  Notit;  Recent  \ 

Colonia  Augusta  Ulpia  Iva  ja-  Nemetes,  ton,  Notit  lmp;  «üb  duce 

n a,  Münze  des  Trajau.;  Colonia  Sar-  Mogont ;   Nemetae,    arum  ,  Amm. 

misaegethusa,   Inscript  ap*  Grat,}  Marc.  XV ^  27.;  Noviomagus,  Tab. 

.  Colonia  Dacica  Sarmizegethusa,  Theodosi ;   Noiouaxogi  Ptol.;  Purat 

Id.;  Colonia  Ulpia  Trajanä  Da-  Möns;  Sphira,  Geogr.  Ravenn.  IV, 

cic  a  Sarmizegethusa,  Inscript.  ap.  26.;   Spira\  Cell.;   St  der  Neraete», 

Zamos.  Analect  5.;  Zarmigethusa  in  Grtll ia  Bellica  (Germania  Superior), 

Zaguiyt&ovaa ,  Ptol.  III,  8.;  Zartni-  am  Rhein;  letzt  Speier ,  Speyer  *  im 

sogethusa,  Zaquiooyt&ovdct,  id.  Vin,  haier.  Rheinkreise,  amKinfl. desSpeyer- 

tab.  9.;  St.  in  Dacien,  am  Fl.  Sargetia*  bachs  in  den  Rhein.  Spirensis,  e. 

Ii.  nach  Ptol.;  ro  ßuadeiov,  jetzt  Ort  Augusta    Nova,  Plin.   III,  3.; 

Varhelyi   Vorbei.  NeaAvyovza,   Ptol.;  {NovBavyouG*) j 

Augusta    Dea;    Colonia    Deä  Turtis  Crcmata,  St.  der  Arevaci 

Augusta   V ocontiorum,   Inscript  in  Hispnnia  Tarracon. ;  jetzt  Torqucma- 

ap.  Grnt.;  Citiias  Deensium,  No-  da,  Prov.  Palencia,  4  M.  von  der  St 

Dt  Prov.;  Dea,  Sidon.  V,  epist  6. £  gl.  Namens. 

Deä  VocoUtiorum,  Anton.  It in.;  Mu-  Aüguita  Praetoria,  Plin.  W, 5.; 

nieijoium  Juliae  Augustae  Deac,  Tab;  Peut.;  Anton. Itin. ;  Avyov^aljQai- 

Inscript;  Ad  Deam  Bocontiorum,  (i.e.  tagtet Koltovia,  PtoL;  cf.DioCass.Llll.; 

Ad  Tcmplura  Öeae  Vöcontiornm) ;  Tab.  Augusta  Praetoria  Salassorum, 

Peut;  St  derVocontii  inGalliaNarbon;,  Plin.  HI,  17.;  et  Strab.  IV,  p.  142.; 

few.  Angusta  Trica^tinorura ,   u.  Lucns  auch  Augusta  Praetoria  Julia; 

August! ;  jetzt  franz.  St  Die",  an  der  St.  der  SaTassi,  in  Gallia  Ci*alpiria,  am 

Dr<  Ime,  im  Dep.  gl.  N. ;   ehemalige  Fusse  der  Alpen  a.  am  Ft.  Daria;  "heut 

HptBt.  der  Landsch.  Diots.   Deensis ,  e.  Tages  Aosta,  in  Piemont,  ander  Ver- 

Bie  war  der  Livia  Augusta  gewidmet,  einig,  der  Flüsse  Doria   u.  Bontaggio. 

Augusta  Emcrita,  Avyovsct  Hn±-  Augustanus,  a,  um. 

ßtra,  Dio  Cast.  LII1.;  Colönia  Au-  Augusta  Rauracorum,  Avyovza 

gustä  Emerita,  Münze  des  Tiberius;  PotvqixaWi  Ptol.;  Augusta  Rattra- 

Colonia  Emeritensis,  Inscript  top.  cum,  (1:  b.  Rauracorum) ,  Tab.  Pcot  ; 

Grut.;  Em  er  ita,  Munse  des  Augustus;  Anton.  Itin.;  Aaurtca,    Inscript  ap. 

et  Strab. :  Pmdent;  Plin.  IV,  Ä;  St.  Grat;  Räur  i cum  (GalliaeOppidnm), 

In  Lusitanien,  am  Anas;  heut.  Tages  Afc-  Plin.  IVj  12.  $    Colonia  Rauriea^ 

rida,  in  Estremadnra.  Plin.   IV^  17.  J  Ctfttrurt  Haara» 
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Augusta  Romanduorum.  133  Augusta  Veromanduorum, 

cenie,  Notit  Prov.;  St.  der  Ranraci, 
in  Gall ia  Bellica ,  nordöitl.  von  Soloda« 
nun;  das  heut  Dorf  Äugst,  am  Rhein, 
1  M.  unterhalb  Basel  ,  mit  Kuincn  e. 
Amphitheaters.  Minutiiis Plancus  fahrte 
unter  Augustus  e.  Colonio  dahin,  u.  Atti- 
la zerstörte  sie.  Augustanus  in  Rauracis. 

Augusta  Romanduorum;  L u- 
ceburgium,  Cluv.;  Luciburgum; 
Lucihburgum  ;  Lux  embur  gum; 
Festg.  Luxemburg  ,  Lützelburg ,  im 
Grossheraogth.  gl.  N. ,  am  Fl.  Elze. 
Luciliburgi,  Einw,  £ucc6urgciuM ,  c. 
Cluv. 

Augusta  Salassorum;   et  Au- 
gusta Praetoria. 

./hi: «sin  Svesiomt  m,  Anton. Hin.; 
Avyovga  Ovsaaovcov,  Ptol.;  Augusta 
Suessornm,  Tab.  Pcut.;  Noviodu- 
num,  sc.  Suessionum,  Caes.  B.  Gall. 
II,  12.;  Suessonae,  Anton,  hin.; 
Suessionae,  Gregor.  Turonens.  IV. 
9.;  Suessioncs,  um,  Cell.;  St.  der 
Suessiones,  in  Gallia  Belgira;  jetzt 
Soissons ,  im  Dep.  u.  an  dem  Fl.  Aisne. 
Suessionensis ,  e, 

Augusta  Taurinorum,  Plin.  III, 
19.J  Tacit  Hist.  n,  66.;  Colon  ia 
Taurina,  Tacit.  1.  c.;  Avyovsa  Tav* 
oivoy,  Ptol.;  Taurasia,  erc,  Appian. 
Hannib.;  Taurinum;  cf.  Taurini, 
orum ;  Anton.  Itin. ;  St.  der  Taurini ,  in 
Gallia  CUalpina;  jetzt  Turin,  Hptst.  des 
Mini  in.  Herzogth.  Piemont,  am  linken 
Ufer  des  Po.  Taurincnsis ,  e.  Turinates, 
Einw.  Die  St.  zerstörte  Hannibal,  Cae- 
sar baute  sie  untT  den  V :  Colonia 
Julia  wieder  auf,  u.  Augustus  schickte 
e.  Colonie  dahin. 

Augusta  Tiberii;  Colonia  Ti- 
beria  Augusta,  Münze;  Reginum, 
Anton,  hin.;  Tab.  Theod.;  Castra 
Regina,  Notit.  Imp.;  Ratisbona^ 
Reginoburgum;  Hier  op  olis  ;  im- 
bripolis;  'liburnia,  ac ,  Diplom. 
Leonis  III,  P.  M. ;  St  in  Vindclicien, 
XX  bis  XXII  M.  P.  von  Abusina;  heut 
Tages  Regensburg ,  Hauptst.  des  baier. 
Regenkreises,  am  Kind,  des  Regen  in 
die  Donau.  Das  Rathhaus  diente  von 
1662  bis  1806  zum  Versnmmlgsort  des 
deutschen  Reichstages.  Hier  starb  1630, 
am  5.  Nov.  der  Astronom  Kepplcr.  Ha 
tisbonensis,  e. 

Augusta  Trtba,  Front,  de  Aquae- 
duet. ;  päpstl.  St.  Trevi ,  Deleg.  Perugia. 
Trebanly  Plin.  III,  12.  Einw. 

Augusta  Trevirorum,  Tab. 
Theod.;  Avyovsa.  Tqr]ßiq(av,  Ptol. ;  A  u- 
gusta  in  Trevcris;  Mcla  III,  2.; 
Coloniß  Augusta  Treverorum, 
Inscript  ap.Grut;  Colonia  Augusta 


Paterna  Treverorum, 

Vespasian. ;  Colonia  Treverorum, 
Tacit  Hist  IV,  62.  72.;  Treveris} 
Treviris;  Treviri,  orum,  Amm. 
Marc.  XV,  27.;  Ambros,  epist.  56  ad  Va- 
lentin. II.;  1 1  c  u  er i  ca  Urbs,  Auson, 
de  clar.  Urb.;  Treocrorvm  Vrb$f 
Venant.  Fortunat.  X,  cum.  12.;  Solvian. 
Massil.  VI,  de  Gubern.  Dei.;  Trever 
Gallo  rum  Urbs,  opulenti  ssima, 
ib.;  HpUt  der  Treviri,  in  GaUia  Bei- 
gica;  jetzt  'iWcr,  im  preuss.  Regicrg»- 
bez.  gt  N.}  an  der  Mosel  TrevercnsU 
Ager, 

Augusta  Trinobantum,  Amm. 
Marc.  XXVII,  18;  Londinium,  Ptol.; 
Tacit;  XIV,  33.;  Anton.  Itin.;  Lon- 
dinum;  Longidinium;  pundi- 
nium,  Amm.  Marc.  1.  d.;  Lundonia, 
Beda  11,  4.7.;  Cioitas  Lundonia, 
ib.  c  St  der  Trinobantes,  in  Bri- 
tann ia  Roraana;  jetzt  London,  Hptst, 
Gräften.  Middlesex,  auf  beyden  Lfern 
der  Themse.    Londinicnsis,  e. 

Augusta  Ubi  orum-,  i.  q.  Agrippi- 
na,  Colonia  Agrippina  Ubiorum. 
.  Augusta  Ulpia  Trajana;  L  q. 
Augunta  Dacica. 

Augusta  1'agiennorum,  Plin.; 
Augusta  B  agiennorum,  Inscript. 

?.  Spon.;  Salut  iae;  Salutiarum 
ivitas;  Sulutium;  St  der  Vagica- 
ni  (Bagitenni,  Tab.  Pcut.),  inLiguricn; 
wahrscheinl.  jetzt  Saluzzo ,  Hptst.  der 
Piemont  Prov.  gl.  N. ,  zw.  dem  Po  u. 
Braita. 

Augusta  Vangipnum;  Borbe- 
iomagus, Bogßr}TQfiayog,  Ptol.;  flor- 
bitomagus,  [ßormitomagus) ,  Anton, 
liin.,  /»MitomapiM,  Itin.  a  Trevirii 
Argentoratum;  Bor geto  magus,  Tab. 
Peut;  Civitas  J  angionum ,  Civi- 
tas  Vangionum  Irarmatia,  No- 
tit. Civ.  et  Prov.;  Garmqtia,  Guar- 
matia,  Notit  1.;  G  ormctia\  V  an- 
gio\  Fang i  ona;  Vangion es  Amm. 
Marc. 'XV,  27.  ;  Lex  III  Cod.  Theod.; 
Notit. Imp.  sub  Ducc Mogont;  Va ngio- 
num  ff'ormatia;  IVormatia,  Iror- 
macia,  Annal.  c irca Carol.  M.  actatem ; 
St  der  Vangion  es , '  in  Gallia  Belgica; 
heut  Tapes  IVbrms,  Prov.  Rheinhes- 
sen, 4|  M.  von  Mainz.  Hier  erschien 
im  J.  1521  Rüther  vor  K.  Carl  V. 

Augusta  Jre.romanduarvm,  An- 
ton. Hin. ;  Ptol. ;  Augusta  V  i  ro- 
manduorum,  Annal.  Bert;  Quin 
nopolis;  Sanquintinum;  Virman- 
dense  Oppi'dum,  Gregor.  Turon. ; 
Fanum  St.  Quint  in  i,  lladr.  Vales. ; 
Hptst.  der  Vcroroandui,  in  Gallia  Belgi- 
en} jetzt  St.  Qucntin,   Festg.  an  der 
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Augusta  Vesunruu 


Augustomagus, 


Souime,   Dep.  Ai»nc,    Geburtsort  des 

Petrus  Kam  US,  st  1572. 

Au  gutta  Fesunna,  Insortpt.  ap. 
Grnt.;  Fe »unna,  ae,  Anton.  Irin., 
Ovtüo wer,  -Frei.;  Fc»o»»«,  ae,  Tab. 
Fent.;  Caroli  M.  aetatei  Pc  tr  fco  r- 
<Huru;  Pe  tr oc  ora,  <  xte;  Civitas 
Petrocoriorum,  Äotit. Chrit;  Pctre- 
eorii,  orum,  Sidon.  VII,  epist.  ö. ; 
Petrico riu m;  Pctrogoritü>m\  Ai- 
inon.  HI,  39.;  St.  der  Petromrit,  in. 
Gallia  Aquitan.  Seounda;  jetzt  P*rigut*ir; 
Bep.  Dordogoe,  an  der  Ille.  fcsunmci, 
Sidon.  VIU,  epist.  H;Einw.;  Petroco- 
riensi» ,  e. 

Augusta  Vindelicorum,  Anton. 
Itin.;  Tub.  Pcut.;  Tacit.  Germ.  c.  41.; 
Avyovza  OvivStlixtov ,  Ptol.;  rf.  Vcnant. 
Fortunat,  de  S.  Mart.  IV. ;  Paul.  lliacon, 
II,  Longob.,  c.  13.;  (Colonia  Augusta 
Ractorum,  Münze  ap.  Grnt.  an«  dem 
Ztaltcr  des  Tiberins);  Vindcliea ; 
St.  der  Licntcs,  in  Vindclicien;  jetzt 
Augsburg,  im  baier.  Oberdonnukrctsc; 
am  Zuiammenfl.  de«  Lech  u.  der  Wer- 
taeb,  (j  M.  nordwestl.  von  München, 
12 1  südl.  von  Nürnberg.  August  onus  in 
l'indciicis,  adj.  Hier  war  der  Sitz  der 
rüm.  Prae«idcs  inVindelicicn  u.lthaeticn, 
forderto  in  dem«.  J,  Maximilian  I.  znm 
Krieg«  gegen  die  Türken  auf,  über- 
reichten Luther  u.  Mclanehthon  im  J. 
1530  dem  K.  Carl  V.  die  sogen.  aug«b. 
Gonlrcsion,  verweilte  Gnstnv  Adolf,  cf. 
Versuch  e.  Ge*ch.  der  St.  Augsburg ;  v. 
WugenseiL  3  B.  1621. 

August a  da,  orum ,  Aiy/ovzccda,  <ovf 
Kpiphan.  Hacrei.  LXXI1I,  2«.;  St.  in 
Phrvgiu  Salularis ,  vielleicht  unfern  Au- 
gustopoli*. 

Au  gustamnira ;  Augustanicc} 
Augu  stonice,  Avyov^oviY.rj ,  Kpiphan. 
Haerrc.IA\lII,  2u\;  Landab.  inAigyp- 
tus  Inferior,  zw.  Phatnetirum  Ostium, 
u.  der  Grenze  Arabicn's;  heut.  Tages 
Errif. 

Augustana,  sc.  Castra;  cf.  Au- 
gusta Ca»tra.  t 

Augustana  Pracioria,  sc.  D a- 
cioc,  Ptol.;  Sf.  in  Dacicn,  vielleicht 
nordöstl.  von  Alba  Julia,  it.  in  uns.  Ta- 
gen Human,  Mark  Iii.  in  der  Moldau. 

Augustanentvtum;  i.  q.  Augusto- 
nemclum. 

Augusti  Lucus;  St.  der  Calaici  in 
Uispania  Tarracon.;  jetzt  Luga,  Prov. 
Galltzien ,  an  der  Quelle  des  Minbo. 

Augusti  Muri,  Auson.  Moyclla,  r. 
867.;  Pons  Sara  vi,  Tab.  Thcod.; 
Sarac  Castro;  Sarau  Potts;  St. 
in  Gaüia  BcJgica ,  am  Einll.  dos  Sara- 


yus  in  die  Mosella ;  h<yit.  Tages'  Saar- 
brück, Kcgicrgsbez.  Trier.  Saraepvn- 
tauus,  a%  um.  *  .. 

Aug\i9ti  Portus;  Port»»  Roma- 
nus *  Hafen  an  der  Mündg.  der  Tiber, 
vom  K.  Claudius  angelegt,  u.  unter  Tra- 
jan  vervollkommnet;  der  heut.  Marklil. 
Porto,  Uclcg.  Horn. 

Augusti  Tropaea,  Ptol.;  Turbia; 
Ort  in  Llgnrien;  jetzt  Torbia,  St.  in 
der  »ardin.  Grafseh.  Nizza. 

Augusti  /  icus;  Ort  in  ßvzacena, 
XW  Mill.  westi.  von  Hadrumetinn. 

Augustobona,  Anton.  Itin.;  Au- 
gustoma na,  Avyovsouavtt,  PtoL ;  Cir 
Vitas  Tricassium ,  IVolit.  Gall.; 
'J'ricasses,  ium ,  Sidon.  Apoll.  VI, 
epist.  4.;  .Anton. Itin.;  Tricassac,  aruni, 
Amin.  Marc.  XVI,  3.;  St.  der,Trica»scs, 
\n  Gallia  Taigdun.;  jetzt  Troyes,  Uplttt. 
de*  Dep.  Aube ,  an  der  Seine.  TVccas? 
sinn«,  adj. 

August  o&rtca,  Anton.  Itin.;  Au- 
gu stobr  iga,  InncripL  ap.  Grut»;  St. 
in  Lusitanien,  südl.  von  Talabriga  n. 
dem  Tajns;  vielleicht  jetzt  Puente  del 
Arzpbispo,  in  Ncu-Castilien,  stldwestl.' 
von  Toledo.  Augustqbrigcnses,  Pliu.  IV, 
22.,  Einw. 

Augustobriga%  Ptol.;  St.  in  Lust- 
tanien,  nördl.  von  den  Quellen  des  FL 
Mnnda. 

August  obr iga ,  Ptol.;  Anton..  Itin.; 
St.  der  Pelcntones  in  Hi*pania  Tarracon. 
\X1H  M.  P.  nordwc*tl.  von  IVumantin, 
XV  »udustl.  von  Vi^ontium;  heut.  Tage« 
Agreda,  in  Alt-Castilien ,  auf  dor  Gren- 
ze von  Aragon ien,  3  St.  südwestl.  von 
Taragona. 

August  od  unum,  Ptol.;  Tacit,  Ann. 
ni,  43.;  Mela  III,  2.;  Augustodu- 
ucnsium  Oppidum ;  Constant.  Caes« 
in  epist.  ad  Etuucn. ;  Civitas  Acduo- 
rum;  llcdua;  wohl  nicht  JJibractci 
Hptht.  der  Acdui,  in  Gallia Ltigdun.  Pri- 
ma; jetzt  stuiuu,  am  Aron\ ,  im  Dep. 
Saonc  ii.  Loire,  9  M.  t>iidii*tl.  von  Je- 
vers, Ii  wettl.  von  ChaloiM  «urSaone,  J)^ 
südwestL  vonDijon,  mit  Uuinen  der  Tem- 
pel des  Janus  u.  der  Cybele.  Augustodu- 
nensis,  c. 

Augustomagus,  Anton.  Itin.;  Tab, 
Peilt.;  Civitas  Silv  unectum,  u. 
Civitas  Sil  van  ceten  sium,  Motit. 
Prov.;  Silvancctac,  Aotit.  Imp.; 
Silvancctcnsis  Urbs,  Gregor.  Tu- 
ron.  IX,  20.;  Silvancclum;  Huto- 
magus,  P«ro,u«yoff,  Ptol.;  HpUt.  der 
Sihancctes,  in  Gallia  Rclgica,  uordö^tl. 
von  Lutetia;  heut.  Tage«  Scnlis,  an  der 

nette,  Dep.  Oisc.  Silvancctcnsis ,  «, 
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Augustomana«  135 


Aulon, 


Augustomana ;  f.  q.  Anfjustobona. 

jiuguatonemctum;  cf.  Arvorna. 

Augustonice;  i.  q.  Augustamnica. 

Alugustop  olis;  cf. Augusta. 

Augustpp  o  ( is,  AvyovsoxoXtg,  t<og, 
Suid. ;  >otit. ;  St.  in  Phrygia  Salutarb. 

August  o*  itum,  Anton.  Itin.;  Av- 
yovsrootro  p  »  PtoL;  Lcmopicum;  Le- 
fnovica;  Leroouicae;  St.  der  Picto- 
nes,  in  Gallia  Aquitan.;  die  heut  HptsL 
de«  Dep.  Ober  -  Viennc,  St.  Limoges, 
an  der  Vienne,  mit  Trümmern  e.  röm, 
Theaters.  Lemovieca,  um,  Caes,;  Einw.; 
Lcmovicensis ,  e,  Bert. 

Augu »tu»;  Flecken  Äugst ,  im 
Cranz.  Dcj».  Sorame  (Picardie). 

Au gyl  o c ;  cf.  Augilae. 

jfuia  Bona;  kl.  St.  Jnbonne t  Im 
«ehweiz.  Canton  Waadt,  am  FL  Aubonne, 

I  St.  nördl.  vom  Genfersec,  2  wostl.  von 
Lausanne,  gehörte  e.  Reisenden,  Da- 
vernier,  dann  dem  bekannten  du  (^uesne, 
n.  feit  1701  dem  Canton  Bern. 

Aula  Magni  Magistri  Ordinis 
Teut  onici ;  Mar\ae  Domus;  Mcr- 

f* entkern ium;  Mcrgethutn;  l'al- 
is  Marine  Virginia;  SL  Nlergmt- 
fteim,  Mergenthal  i  im  wiirtemb.  Jaxt- 
kreixe.  Dabev  das  Schloss  Neuhaut, 
ehemaliger  Sitz  des  Hoch-  u,  Teubch- 

Ml'Wters. 

Aula  Novaj  Flecken  Eltersdorfs  an 
der  Donau,  2  St.  von  Wien,  mit  e.Lust- 
echloft*. 

Aula  Quiriaca;  St-  Gucrandc,  im 
franz.  Dep.  Unter -Loire,  zw.  den  Mün-V 
dung£.  der  Loire  u,  V  ilaine. 

Aula  Regia;  Kloster  Königssaal 
Zbraslaw ,  in  Böhmen ,  1  31.  von  Prag, 
anfern  der  Moldau. 

Aula  Regia  ad  Lynum;  Aluli- 
ca;  hannöv.  St.  K/rc,  an  der  Leine, 
Fürstenth.  Ilildesheim. 

Auladis,  Ptol,;  St.  in  Chalcidico 
(Macedonien). 

Aulae;  Hafenort  in Cilicien,  zw. Tar«. 
eu»  it.  Anchialu, 

Anlaei  Mo  enia  (Ca*  teil  um),  AvXat- 
ov  Tt$Z°S  »  Arrianw  Perrpl. ;  St. ;  od. 
Castcll,  am  Pontus  Kuxin.,  nördL  von 
Tbynias,  in  Thracien. 

Aulerci%  PtoL;  Caes.;  Hirt,  VIII, 
7. ;  Plin. ;  Liv.  V ,  34. ;  Völkerstamm  in 
Gallia  Lugdun. ,  zw.  der  Soquana  u.  der 

II  iilbin«.  Armorica,  nordwcatl.  von  den 
Carnutes,  bestand  aus;  Ccnomani,  A1 
Diablintcs,  A,  Eburobrivcs. 

Auleroi  Branr\ovicesy  Caes.;  Volk 
in  Gallia  Lugdun,,  sass  am  Liger,  u. 
stand  unter  dem  Schutze  der  Aedui. 

Aulerei  Cenomoni,  Caes.  VII,  15.» 
Plin.;  Avliomot  di  £*vp/*a>o*7  PtoL; 


Talk  in  Gallia  Lugdun.  Tertia,  um  den 
FI.  Sarta  (in  Le  Maine);  audöritl.  von  den 
DiabUntes,  kämpften  oft  mit  den  Hö- 
rnern ,  al*  sie  e.  grossen  Theil  von  In- 
enbrienetobert  hatten,  cf.  Liv.  XXXVIII, 
23.  Hptst  war  Vindinum. 

AuUrei  DiabUntes ,  cf.  Caes. 
Hl,  9.;  Aul  er  ci  Diaulitac  (Diablin- 
tac),  Avliotxoi  Jiavlixai  PtoL;  Piab- 
Undt,  Pilo.  IV,  18.;  Volk  daselbst, 
hordöstL  von  den  Vcneti,  nordwcstl.  von 
den  Cenomani.  Hptst.  war  Noeodunnm 
(Xoviodiinnm). 

Aulerei  Eburovices,  PUn.,  Caes. 
DI,  17;  Aulerci  Euburonc*  {Ebu- 
rovices), Caes.  MI,  75.;  Avltgmoi  Eßov- 
oaixot,  Ptol. ;  Volk  das.,  nordöstl.  von 
den  Cenomani ,  zum  Theil  im  Perche, 
JWmandie  u.  Isle  de  France.  llptot.  M  ar 
Mediolannm  Aulcrcornm. 

Auliea;  cf.  Aula  Regia. 

Aulisy  Ydis,  Plin.  IV,  7.  12.;  Liv. 
XXXV,  37;  XLV,  27.  ;  VirgiL  Acn.  IV, 
v.  425.;  Anlis,  in,  Lucan.  V,  v.  234.;  * 
Ayltg,  tSog ,  Strab.  IX,  p.  278.;  Diodor. 
Sic.  XIII,  47. ;  ftonnua  Dionvs.  XIII,  v. 
104.  ;  St.  auf  der  Küste  vonßocotien,  am  . 
Euripus,  südwestl.  von  Chalcis  auf  Eu- 
hoea.  Hier  sammelte  Agamemnon  die 
Flotte  gegen  Troja,  u.  brachloss,  wegen 
der  eingetretenen  Windstille,  se.  Toch- 
ter, Iphigenia ,  der  Diana  zu  opfern. 

Auloer ene,  Plin.  V,  29.;  Berg  in 
Phrygia  Major,  X  M.  F.  von  Apawca, 
wo  der  Maeander  entspr.  sollte. 

Au  Ion  (Ebene  am  Jordan);  Gog-end 
längs  des  Jordan  in  Palaestina ,  vom  An« 
tllibanon  bis  zur  Wüste  Pharun,  bey  den 
Arabern  AI-Gaur. 

Aulon,  önisy  PtoL;  St  in  Arabi»Pe- 
traea. 

Aulon  y  Martial.  XIII,  epigr.  125.; 
Horat.  II.;  od.  6,  v.  18.;  Berg  in  Ca- 
labrien,  am  Fl.  Galncsu«. 

^«ion,  Thucyd.  IV.;  SL  in  Cbalci- 
dice ,  am  Sin.  Strynionicnn. 

Aulon,  (Aulo'nem  Cilichtm,  Joseph. 
XIII,  23.);  S*.  in  Arabia  Petraea,  viel- 
leicht  auf  der  Grenze  zw.  Animonitu  u. 
Moabttio. 

Aulon;  Ort  in  Cynnrta. 

Aulon,  Steph.;  St.  in  Eli*,  auf  der 
Grenze  von  Arradicn. 

Aulon,  Anton.  Ittn.;  AvXtov ,  Ptol.; 
St.  in  lllyris  Graeca,  auf  der  Grenze  von 
Epims,  der  Insel  Sa^on  gegenüber,  südl. 
von  Apollonia,  nordwostl.  von  Oricum; 
jetzt  Awlony  lalona,  feste  St.  in  Alba- 
nien, an  e.  Mbnsen  des  adriat.  M. 

Aulon;  kl.  St.  in  Mcssenien  ,  nffl  Fl. 
gl.  N.;  nordöstL  von  Dorium,  i  ordwestl. 
von  Electra. 
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•  « 

Anlona,  Plln.  IV,  8.;  St.,  wahr-  Joseph.   Via»  2,;    früher  Sophira, 

•cheitil.  in  Trlphylia  (Elis).  Zaxptga,  ag,  Joseph.  L  c,;  vielleicht  I. 

Aumignona;   Dalmanlo ;  franz.  q.  Opkir,  der  heil.  Schrift;  Halbinsel 

Fl.  Aumignon,  fallt  oberhalb  Pcronne  in  Indiu  extra  Gangem,  zw.  dem  Sin. 

|u  die  Somine.  Pcrimulicus  u.  den  Insnlae  Anthropoplm- 

Aunios,  Pilo.;  Insel  an  der  West-  ^rum,  nordl-  2?  Jftbadii  ln.*u,H;  Jetxt 

koste  von  Galizien  (Hispania  Tarracon).  Malacca,  am  Mbuscn  von  Siam  u.  an 

A       '         .  ...  .  der  Meerenge  von  Malacca.  cl.  Uiry<*e. 

Aunoba;  cf.  Abnoba.  ■            *         ,        ,  • 

^untis;  Flecken  ,/«meou,  im  franz.  4«rca  Pjani  tu ij;  cf.  Aurea  Tempe. 

Dep.  Euren.  Loire,  2M.  östl.  vooChar-  Aurea  »cgio    Ptol.;  in  India  extra 

trel  7  südl.  v  on  Pari».  Gangem  ,  auf  der  Q*tkti«te  de*  ünn,Gan- 

'    1  '    .      .     .       .            n  ireticus,  nordl.  von  Argcotea  Regio. 

Auphimale;  L  q.  Amphimalla.  e  j     1  •      •  *  "         °  .  . 

^.Vacim«;  ^«ro.ciim;  St^oray,  4»«*efJ  Terope;  Aurea  Plamtie»; 

am  Mbusen  Morhihan,  im  Dep.  gl.  .V,  Aureum  Arvum;    die  goWcnc  Aie, 

2  M.  westl.  vonVanncs,  11 JM,  südwestt  JJoicitaiie,  fruchtb   Landstrich  in  TUu- 

von  Rennes.  ringen,  lang*  der  Helme,  bis  zum Linn, 

.                      .      A               .  «i  derselben  in  die  Unstrut. 

bamberg.  St.  Herzogen- Aurach,  Aurach-  Aurea  fallt»;  franz.  St  ^roatix, 

fc-lfcic,  SM.  nordwestl.  von  Nürnberg.  »fP-  Pcux-Scvrcs,    1|  BL  iudU  von 

,/uracwm;  t/racum,  würtemb.  St  Thouars,  6  westl  von  Po.tier*. 

^vrqcÄ,  l'racA,  im  Schwarzwaldkrcise,  Aureotum;  cf.  Aichstadium,  u.Ari- 

nio  Fl.  Erms  ,  3  M.  östl.  von  Tübingen,  polis, 

5  westl.  von  Ulm.     üabey  die  Humen  Aurelia,    Cell.;  Aurelianum, 

Hier  Bergfestg.  Hohen -Ii  räch.  Luen. ;  Aurelianensis  C/r6t,  Sidon. 

>4 ur o i cu m ;  cf.  Auracium.  Apollin.  Vlll ,  cpi*t  15.;  Aureliano- 

Auram;   Ort  de«  Stammes  Dimidia  rum  Civitas,  Notit.  Lugdun.  Cena- 

Manasse,  am  Jordan.  6 um,  Anton,  ltin. ;  Tab.  Theodos. ;  Krj- 

Aurana,  Ptol,;  Stirn  nördl.  Arabia  vaßov,  Ptol.;  rrjvaßov,  ro  raovKaqvov- 

Deserta.  xcav  tuitoquov,  Strab.  IV,  132.;  Gens- 

Aurana;  Uranai  Mktflccken /furo-  b uro,  Caes.  VII,  3.;  Hin.  Uli.  6.;  Ge- 
tto, Uranat  im  dalmat  Kreise  Zara,  am  nabum  Carnutumy  Caes.  VII,  11.; 
See  Lrana.            \  Hirt  VHI,  5.;  St.  derCarnntes  inGallia 

Auranitis,  i<lis,  Ptol.;  Landsch,  in  Lugdun.  Quarta,  am  nördl.  Ufer  des  Li- 

Babylonjen,  am  Euphrat.  gcr;  jetzt  Orleans,  llptst  de*  Dep.  Lotret, 

Auraniti»,  io*is,  Awccvitiq,  Joseph,  erhielt  vielleicht  von  K.  Aurelian  den  V 

XV,  10.  XVII,  13;  B.  Jud.  U,  9,  (Aßqa-  Hier  die  Statue  der  Jean  nette  d'  Are,  die 

firtc,  Joseph.  XV,  13.);   Ilaverany  am  8.  Mai  1429  die  St.  von  den  Englän- 

{liavran),  fczech.  XL\1I,  16.  18.  ;  Av-  dern  befreyte.    AtireUanennis,  e.\  Gena- 

(/aviTtq,  töo?,  L\\;  Lnndsch.  im  nord-  bcnsis,  e  ;  Ccnavemcsy  Caes.;  Einw. 

östl.  Palaestina  ,   südl.  von  Dumamis,  Aurelia  Allobr o gum\  i.  q.  Ge- 

•ndü^tl.  von  Gaulonitis,  nördl.  von  Ha-  neva. 

tanara,  mit  der  Hptst.  Hostra.    Nach  Aurelia  Aquensi»;  Civita»  Au- 

Ilicronvin.  aber  wäre  Uav  ran;  oppidum  retta  A  qnens  i  s ;  cf.  Aqnac.  Ihre  Ha- 

Pamasci  in  solitudine.     Deuselbcn  > .  der  sollen  dir  KK.  Antonius  u.  Hadria- 

fcull  Ituraca  geführt  haben.  nns  errichtet,  n.  ihren  Namen  Atirelia, 

Auraria;  Aur ariacum;  St  Abro-  von  Aurel.   Anton.  Caracalla  erhalten 

bania,    Abrucbania,    Gros»  -  Schlatten^  haben. 

in  Siebenbürgen ,   l\  M.  nordwesü.  von  Aurelia  Scptimia  Colonia  Sin- 

Albe  Julie,  5|  südl.  von  Coloswar.    Ihr  gara;\.  q.  Singara. 

Goldbergwerk  war  schon  den  Römern  Aurelia  Ffo,   Cic;    Entrop.  VII, 

bekannt.  16.  i  Strasse  in  Italien,  lief  längs  d.  M  . 

Auraria  Parv  a,  siebenbürg.  Berg-  von  Rom  bis  nach  Pisa. 

Ilccken :  Goldenmark ,   Klein  -  Schlattcn^  Aureliacum;  Auriliaeum;  franz. 

Za/atAn«,  Gespannsch.  Weisseuburg,  St.  Aurillae,  Dep.  Cantal,  a^derJour- 

am  Onjpoy,  der  in  d.  Marosch  lallt.  dannc,  ^  M.  südöstl.  von  Tulles,  6 

Aurasium',  St.   Aura»,   in  Nieder«  westl.  von  St  Flour. 

Schlesien,  an  der  Oder ,  3  M.  von B res-  Aurelianae,  ltin.  llierosolym. ;  St 

lau.  auf  der  Küste  von  Apulicn;  vielleicht 

Aura  »tu»  Mon»;  cf.  Audus.  zw.  Speluncae  B.  Bm  ndicium. 

Aurea  Chcr»one»u»,  XfQtsovrjaoq  Aur elianensi»  Ager ;  ehern 

%qv*Tit  Ptol.;  Aur 9a  Terra,  d>ovoij  pj,  Prov.  OrUanoi»,  zw.  Galinois, 
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Ausimi 


n.  Beauce ,  an  der  Loire,  mit  der  Hptst. 
Orleans;  du«  jetzige  Dep.  Loiret. 

Aurelianen s i»  /nsulq;  Insel  Or- 
leans des  nordamerjcan.  Freistaate*  Ncu- 
Orleans,  in  der  Munde,  den  Missisippi. 

^4ure|iam';  Volk  in  Gallia  Lugdun, 
Quarta ,  auf  beiden  "Ufern  der  Loire, 
südöstl.  von  den  Carniitcs,  in  Orleanojs, 

Aurelianum;  cf.  Aredate,  u. Aurclia, 
Aurelianum;  Origauum;  kl.  St. 
Origemo,  Orgiano,  in  der  lomhard.  ve- 
net.  Prov.  Vicenza,  Cfouvern.  Venedig, 
2£  M.  von  Vicenza. 

Aureoli  Pona;  Aurel.  Vict,  in  Gal-, 
lien.;  TrebelL  Pollio  in  Aurel.;  St  der 
Insubre*,  in  Gallia Transpadana,  \Mill. 
von  Argentia. 

Aur  tum,  xqvaow,  sc.  oetium,  Ptol.; 
Mündg.  de«  Indus,  zw.  Sinthum  u.  Cha- 
riphi  Ostiura. 


^urewt  Moni,  £utrop.  IX,  17.20.; 
Berg  in  Moesia  Superior,  den  Probuq 
mit  Wein  bepflanzen  liefsv 

A«rcu$  .Won»,  Tab.  Peut.;  Anton, 
Itin.;  Ketit.  Imp. ;  St.  in  Moesia  Sup. 
(in  Semen) ,  am  Berge  gl.  N. ,  XII  M. 
P.  von  Tricornium,  XXIV  von  Singidu- 


Auria j  cf.  Aquae  Calidac  Cilinorum. 

A  urideu  m;  cf,  Auracum  Üucis. 

Auriaeut  Principatua;  i.  q.Arau- 
■ionensis  Principntus. 

Auricnm ;  St  Anrieh ,  Aur ich,  in  Ott- 
fricsland,  21  M.  nordöstl,  vonEmbden,  4 
nordl.  vqn  Oldenburg. 

Aur *g traf  cf.  Atbnrncis. 

Aurigenei ;  cf.  Antrigone*. 

Auriliaeum;  i.  q.  Aurel iacum. 

Aur  im  antium;  prens*.  St.  Goldberg, 
Hin  Fufse  des  Riesengebirges ,  u.  an  der 
Hatzbach,  Rcgicrgebz.  Liegnitz. 

Au  ringt»;  St.  in  Hispania  Bactica;' 
unfern  der  heut.  Scest.  Marbella,  in 
Grenada. 

Auriniq;  Saturnia,  Lir.  XXVIII, 
45.;  Etnovovictvu  xoXorwta,  Saturn i a- 
na  Colonia,  St.  in  Etrnrien ,  südl. 
vom  Fl.  Umbro,  unweit  Caletrn.  A  u- 
rini,  Plin.  III,  5.,  u.  Saturnini, 
Plin.  1.  c;  Einw. 

Auritium;  Imler.  St.  Roth,  im  Re- 
zatkreise  ,  am  Einfl«  qW  Roth  in  die 
liednitz. 

Auritina  %  J*tol. ;  St.  in  Cvrcnaica, 
unfern  Acabif .  südl.  von  Thintis. 

iturtenea,  Liv.  VIII,  15.;  Suessa, 
sc,  Cic.  Philipp.  XIII,  8.;  Lfv.  d.  1.: 
IX,  28.;  SU.  UaL  V1U,  v.49&;  Suet- 


«a Muräne ortin»,  LIv.IX,  28.;  Suet- 
s  a  Aurunea,  VclI.  Patcrc. I,  14.;  C'o- 
lonia  Julia  Classica  Sueasa,  In- 
te ript  ap.  Grut.;  St.  der  Anrnnci,  inCnm- 
panien,  zw.  Teanura  Sidieinum  u.  Min- 
turnae ,  wurde  im  J,  R.  4-10  rüm.  Colo- 
nie,  war  Geburtsort  des  Caj.  Luciliu, 
u.  heifat  jetzt  Ssssa,  Scaza,  in  Terra  di 
Lavoro  (Neapel).  Suettani,  ortmt,  In- 
»rript.  ap.  Holsten.;  Einw.;  Suessanus, 
adj.,  Cic. 

Aurunci,  orvtm ,  Liv,  TI,  16;  VIII, 
15.;  Plin,  III,  5.;  Virg.  VII,  v.727.; 
Avqovjxoi,  Tzetzes  Chil.  V,  v.  580.; 
(nach  Tzetzes  u.  Servim  ad  Virg.  I.  c.  u 
q.  Ajisones);  Volk  in  Campanien,  zw. 
den  Volsci  u.  Caiupani,  auf  der  Küste,  u. 
auf  beyden  Ufern  des  Liris. 

Auta;  St.  der  Ausae,  in  Zeugitana, 
östl.  von  Tritonis  Peius,  auf  der  Küste 
der  Syrtis  Minor. 

Auaa,  \?to\.\  Auaa  Nova;  Auaona^ 
Med.  Aev, ;  f  ic ua  Auaonena  ia,  Cell.; 
llptst.  der  Ausetani ,  in  Hispania  Tarra- 
con. ,  an  den  Pyrenneen ,  zw.  Gerutida 
u.  Manresa;  heut.  Tages  Jicn,  Vique^ 
am  Ter,  in  Catalonicn,  8  M,  nördl.  von 
Barcelona, 

Au$ae;  Auaenccn;  Volk  in  Zeugi- 
tana;  wcstl.  von  Syrtis  Minor,  nordösü. 
von  Tritonis  Palus. 

Auaara,  Ptol.;  St  in  Arabia  Felix, 
im  Sin.  Sachalites. 

Ausccnses;  cf.  Augnsia  Ausciorum. 

Auschiii  ac;  cf.  Auchisae, 

Ausci ;  cf.  Augtiüta  Ansciomra. 

Au  sei,  Ptol.;  A  uscii,  Mcla  111,2.; 
Volk  in  Gallia  Aquitan.,  zw.  dem  Aturus 
u.  der  Garumna ,  wcstl.  von  den  T<Mo*a- 
tes,  sudöstl.  von  den  Einsäte*,  nachMe- 
la:  Clarissiini  Aquitanomm. 

Auaer,  eria,  Plin.  III,  5.;  Auaur, 
Rutit.  Itin.  I,  v.  5bt>. ;  AiOc^g,  Strub.  V, 
p.  154. ;  Fl.  in  Etruricn ,  strömte  bey 
Florcntia  u.  Pinne,  fiel  in  den  Arnos; 
heilst  jetzt  Scrchio.  cf.  Anscr. 

Auaetani,  Plin.  III,  3.;  Liv.  XXI, 
23. ;  A  u  t h  c  t  a n  i,  Ptol.;  c.  iberisch.  Volle 
in  Hispania  Tarracon. ,  südl.  von  deu 
Laeetani ,  nord wcstl.  von  den  Lnletani, 
westl.  von  den  Indigctcs.  Liv.  bat  Au- 
setani  am  Ebro  (Ibcrus). 

Auaigda,  Ptol. ;  Ort  in  Cyrenaica, 
zw.  Aptungis  Fanum  n  Ptolemuis. 

Auaimum,  Tab.  Tbeod. ;  Auxi- 
mum,  Coes.  Civ.  I,  12. 13.;  VcUcj.  Pa- 
terc.  I,  15.;  vfv^taov,  Plutarrh.  in  Pomp.; 
Auxi mon  J^Lucan.  II,  v.  466.;  Anton. 
Itin.  ;  Auxumu  m,  Av£ovpo9 ,  Streb.; 
cf.  Frontin.  de  Colon. ;  St.  in  Piccnum, 
sädL  von  Ancoua;  heut.  Tages  ütimo, 
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Otmo ,  Deleg.  Ancona ,  am  Musone.  Au- 

ximates,  Pho.  III,  13.;  Caes.  Civ.  I, 
13. ;  lnscript  ap.  Grut ,  Einw. ;  Ausima- 
tis,  adj.;  Balb.  de  Limit. 

Au  8  in »a,  ae,  Ptol.;  St.  in  Per^is, 
zw.  den  Müodgg.  des  Brisoana  u.  Ba- 
gradas. 

Ausira,  AtMStqa,  PtoL  (Avatqet,  Ly- 
sira,  Cod.  PalaL);  St  inlsaurien,  nach 
Casanb.  t  q.  Isaura,  nach  And.  Lystra, 

in  Lycaonieu. 

Ausitae;  et  Acsitao. 

Ausitia,  idis ,  Avattts ,  tdoc  >  LXX.j 
Tcrro  l/s,  Oitf,  od.  LXX.; 
Hiohl,  1.;  Jorcra.  XXV,  20.;  Klaff  1. 
IV,  21.;  cf.  Genes.  X,  23.;  XXXVI,  28.; 
wahriichi'Ltii  e.  Landsch,  inldumaea,  auf 
der  Grenze  von  Arabien,  Bochart  u.  Mi- 
chaeli* suchen  sie  irrig  in  der  Gegend 
von  Damascos. 

Ausoba.ae,  PtoL;  Fl.  auf  der  West- 
küste Irland  s  (Hibernia). 

;  Autona  i  i.  q.  Ausa. 

Ausiina;  Liv.  IX,  25.;  St.  der  Auso- 
ne* ,  in  Latium ,  nürdl.  von  Terracina. 

Auaönc  8,  AvGovtg,  Strab.  V,  p,  355.; 
Aristot  Poüt  VII,  10.;  A  uso  ne  s,  Plin. 
III,  5.  10.;  Liv.  VIII,  16.;  IX,  25.; 
Ausonii,  Virg.  Aen.  XI,  v.  252. ;  Lu- 
can.  I,  v.  215.;  Volk  im  größten  Theil 
von  Italien  (von  Circaeum  PromonL  bis 
z.  Freturn  Siciliae) ,  saß  ursprüngl.  im 
L.  der  Briiltii  u.  Lueani ,  wendete  sieh, 
von  den  Ocnotrii  verdrangt,  gegen  die 
Flusse  Liris  u.  Villturnus,  iiefs  sich  spä- 
ter zw.  Latium  u.  Campanien  nieder,  u. 
verschwindet,  von  den  Körnern  besiegt, 
ans  der  Geschichte. 

Ausonia,  Font.  Pomp. ;  Ovid.  Trist. 
I,  2.;  92,;  IV,  10;  50.  ,  Sil.  Ital.  XIV, 
v.  11.;  Virg.  Aen.  VII,  v.  54.;  Avaovia, 
Dionys.  Ilalic.  I ,  p.  28. ;  cf.  Dionys.  Pe- 
rieg.  v.  4?.;  Wohnsitze  der  Ansones, 
hernach  i.  q.  Italia.  Auson,  onis,  adj. 
Avien.;  Avsones,  Stat ;  Virg.  Lucan. ; 
i.  q.  Itaii.  Ausonius,  adj.,  bey Dichtern 
i.  q.  Italiu ,  Romanus.  cf.  Stat  Silv.  IV, 
earra.  4,  v.  52-;  Sil.  Ital.'  I,  v.  50; 
XVII,  v.  507.;  Martial.;  A  uso  nil,  idis, 
adj.,  Ovid. 

Ausonia  Terra,  Virg.;  i.  q.  Italia. 

Ausonia  Urb»;  i.  q.  Roma. 

Ausonidac,  arum,  Virgil.;  Lucan,; 
).  q.  Itali. 

A  uso  nium  M a  r e ,  Plin. ;  e.  Thcil 
d*;s  tyrrhen.  M. ,  längs  der  calubrisch. 
Küste.  » 

Aussona;  Aussonica\  Auxonia; 
kl.  franz.  St.  Juxonnc,  Dep.  Goldkü>to, 
iui  derSaone,  1JM.  nordwestl.  von  Pole, 
i±  öttl.  von  Dijou, 


Auniaf  Austia;  U$ta;  bühin.  St, 
Aussig,  an  der  Elbe,  Jträs  Lcuttncritt. 
Geburtsort  des  Malers  Menge, 

Austagenaj  Gegend  in  Parthicn, 

Austanitis,  Ptol.;  LantUsch.  in  Ar- 
menia  Major ,  am  Euphrat 

Austeravia;  Anstrania,  Plin.IV, 
13.;  Glessaria,  Plin.  t  c. ;  vielleicht 
i.  q.Amelandia.  Hier  fand  man  Bernstein. 

Austerbatlum\  kl.  Landsch.  Ostre- 
vand,  ira  Henncgau,  zw.  der  Scheide  u, 
Scarpc. 

Australis  Terra;  India  Ausira- ;. 
Iis;  der  fünfte  Welttheil,  Australien, 
Polynesien,  e.  Menge  Inseln,  in  der 
Sudsee,  zw.  den  asiat.  Inseln  u.  America. 

Au  strasia,  Cluv.;  Lnen.;  Wetter- 
reich ,  Westreich,  ehemal.  Künigr.,  um- 
faßte Brabant,  Lattich,  Luxemburg, 
Lothringen,  Eifel,  Trier,  etc.  Hptst 
war  Metz. 
Austrasiui  Möns;  et  Audus. 
Austravia,  Caatra  Praet  ensiaj 
Qppidum  Praeteme;  Oster  hova; 
St  Osterhofen,  im  baier.  Unterdonan- 
kreise, unfern  der  Donau,  8  M.  von 
Oettingen. 

Austri  Cornu,  Nozov  xioag,  Pcripl. 
Ilanno.;  Mbusen  anf  der  wcstl.  Küste 
Afriea's,  drei  Tagereisen  zu  Schiffe  \<m 
Dcorum  Currns,  mit  e.  Insel,  auf  wel- 
cher die  Gorillao  wohnten. 

Austritt,  Clnv.  CeU. ;  Kabcrth. 
Oesterreich,  Ocstrekh,  grenzt  östl,  u. 
südl.  an  die  Türkei ,  nordöstl.  an  Kur- 
land, nördl.  n.  nordwebtl.  an  Sachsen 
n.  Prcussen,  westl.  an  Sardinien,  llel- 
vetien  u.  Baiern,  südl.  an  das  adriat  M., 
den  Kirchenstaat,  Modcna  u.  iWma. 
Auitriacui,  adj.  u.  subst ;  Austriaee ; 
Austrius,  adj. 

Austria;  Fanum  St%  Luccrii; 
Licerium  Conseranum;  franz.  kl. 
St  St,  Lizier  (Lieicr)  de  Conseraas,  Dep. 
Arriege,  am  Salat.  , 
'  Austriae  Archiducatüs;  dasErt- 
herzogthum  Oesterreich,  zw.  Mähren, 
Böhmen,  Ungarn,  Steyerinark,  Kärn- 
then ,  Tyrol  u.  B^uejn ,  wird  Vi  W.  nach 
O.  von  der  Donau  AwWässert,  u.  besteht 
aus:  Austria  Inferior ,  d.  Land  un- 
ter der  Ens;  n.  Austria  Super i or, 
d,  Land  ob  der  Ens. 

Avsugum,  Anton.  Itin.;  wohl  i,  q. 
Alsuca,  Paul.  Diae.;  St  in  Rhaetion, 
zw.  Feltria,  u,  Vicenria, 

Ausum,   Ptol.;   St.  in  Mauretaniti 
Caesar.,  zw.  den  Fl,  Guius  u,  Auduü, 
südl.  von  Igilgili, 
Ausur;  cf.  Au»er. 

Autariatae,  Justin«;  Volk  in  Uly- 
ria Graccu ,  vielleicht  um  Apollonia. 
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Autarientet ;   Volk  in 
nürdl.  vom  Gebirge  Rhndope. 
Autentum;  Ort  in  Byzaceaa ,  zw. 

Sufctula,  u.  Thcnae. 

A  uteri;  Volk  auf  der  Westküste  Ili- 
hcriuon's,  in  der  heut,  Irland.  Grafech, 
Gallway  u,  Ro*coniraon. 

A ute  »iodorum;  i.  q.  Altuiodorum. 
■r  Authctani;  cf.  Aiisetani. 

Jutionac,  orum;  Bathia;  kl.  St 
Bachia,  Jiath,  Rutha,  in  Ungurn,  im- 
fem  des  Einll.  der  Trau  in  die  Donau, 
3&  M.  üfidl.  von  Colocaa. 

Autochth  Öncs ,  um;  Rcyname  der 
Athcntenscs  (AvTO%$ovts  f  Landcbeingc- 
borne). 

^utofo/u,  PtoL;  St  der  Autololos 
Gaetuli ,  auf  der  wentl.  Küste  von  Mau- 
retania Tingitana,  zw.  deu  Fl.  Subus 
u.  Salathus. 

AutoIota;  Junonis  Soli»,  9Hoceg 
'Hliov,  so.  Intula;  Insel,  unfern  Au« 
tolola,  süril.  von  Gerne. 

Au  tölölae  (Autolaluiae  od.  Autolola- 
tau,  nach  Cell.),  Ptol.;  Au  toi  tf/os,  um, 
PHa.  VI,  31.;  Sil.  Ital.  II,  v.  63.;  Lu- 
tau.  IV,  Paare*. ,  v.  617. ;  Autololes 
Gaetul i,  Plin.  V,  1.  2. ;  Volk  auf  der 
Wcstküüte  von  Mauretania  Tingitana. 

Automala,  orum ,  Aviouctl* ,  Strub. 
II,  84;  XML;  Apollod.  up.  Steph.;  Au- 
tomalaca,  Avioficdccxa ,  Steph.;  ytfu- 
t  omalax,  AvxofiaXjtt^ ,  PtoL;  befestig« 
tcr  Ort  (<PqovQiov),  in  Cyrcnaico,  im 
entferntesten  Winkel  der  Syrtia  Major, 
•üdl.  von  Dropannm. 

Automatc,  Plin.  II,  87.;  Hiera, 
Plin.  1.  c. ;  cf.  Oros.  llist.  VIII,  6.; 
Intel  aw.  Therm  u.  Thermal* ,  de*  Marc 
Acgaentu;  jetzt  Qtmcni, 

Automelu;  St.  der  Oritae ,  in  Indien, 
westl.  vom  lndns,  auf  der  kü*te. 

Automele»,  i.  q.  Acgyptii,  die  aber 
etwa  700  «I.  vor  Chr. ,  an*  ihrem  Vater- 
lande  wanderten,  und  »ich  oberhalb 
Aferoe  niederließen. 

Autonome»;  \'olk  in Thracien,  viel- 
leicht i.  q.  Satrae  de*  llcrodot. 

Autosidorum  ;  cf.  Altisindorum. 

Autricum,  Avtqixov,  Ptol.;  Cor- 
nofenu,  Paulin.  Aquit.;  Civita» 
Car  tiüdirt,  Motit.  Lugdnn ;  Civito« 
C'arnoteneo,  Sulp.  Sevcr. ;  Carnu- 
tum,  Xotit.  Imp.;  UpUt.  der  Curnutes. 
Camotenu» ,  i.  cf.  Antoriciim. 

>*utrigone«,  Ptol.:  ^urig-onc*, 
Flor.  Volk  iu  Hispauia  Tarracon,,  am 
izordüstl.  Abhänge  de«  Gebirges  Idubeda, 
eüdwestt  vom  Ibcrus;  im  Nordosten  Alt- 
Caatilicn's,  u.  im  Norden  Bitcaya's.  Ihre 
UpUt  war  Flaviobriga. 


Autunnucutn, 
dernaemn. 


Marc;  cf.  An- 


Autura;  I.  q 

Auvona;  cf.  Aufoaa. 

Auxucioy  Ptol.;  St  iu Airxaeitis (Scy- 
thia  extra  liuaum) ,  südl.  von  Issednn. 

Auxacii,  Ptol.;  Gebirge  im  nordobtl, 
Sevthia  extra  Iinuum. 

Ausucitis,  idU,  PtoL;  .Landach. 
um  Auxaoia. 

Ausanum ;  i.  q.  Anxanum. 

Auxcntivs;  Berg  inBithynia,  By- 
smntium  gegenüber. 

Auxima,  Flor.  III,  22.;  i.  q.  Uxatna. 

Auximi»,  Ptol.;  St  in  Mauretania 
Ca  war. ,  südl.  von  Auma. 

Auximum;  i.  q.  Aueiraum. 

Auxiqum,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Regio 
Svrtica ,  zw.  Lcpti*  Magna,  u.  Cinyphu* 
A ,  XXX  M.  P.  ostK  von  Thebuntc 

Auxoniaf  ef.  Aussontca.  - 

Auxnme,  Avfcovut],  PtoL;  AXumz, 
A£ovprjt  Cod.  Pal.;  Au  xumi» ,  Jv£ov» 
ptS,  «»9,  Äthan.  Apolog.  cont.  Ariane 
cf.  Arrimn.  Peripl. ;  St  in  Aethiopia  su- 
pra  Aogyptum,  nordöstl.  von- A>*taln>ras, 
südwcstl.  von  Aduli*.  Juxumitac,  Ptol.; 
Einw. 

Auxumum ;  cf.  Aueimunw 

Auxunnut;  cf.  Axona. 
,  ^«so,  Anton.  Itin.;  Auzca,  Tarif. 
Ann.  IV,  '£>.)Autia,  PtoL;. St  in  Mau- 
retania Caesar. ,  zw.  Caesarea  u.  Siüfis. 

Auzar*ay  Ptol.-,  St.  in  Syrien,  am 
wcstl.  Ller  des  Euphrmt,  iüdt  von  Cir- 
ceüium. 

Auzca ;  \    -  . 

ä  ..  ~ :  n  .  1  c'-  Auza. 
Au  zia ;  I 

Auz'tUy  Anton.  Itin.;  vielleicht  i.  q, 
Azius,  Ptol.;  Ort  in  Kcgio  Svrtica.  zw. 

yVh 

P.  o»tL  \ on  Aihusi  !. 


Leptw  Magna  u.  Cinyphua  FL  X\  IU  H, 


Ava,  II.  lieg.  XVII ,  24.,*  Iva,  II, 
Reg.  XVIII,  34.;  XIX,  13.;  Joeai« 
XXXV II,  13.;  Ava,  Aßu,  LXX.;  viel-r 
leicht  Ava  l  ha,  IVotil.  Dign.  Imp.;  Rc- 
Innd. ;  St.  iu  Syrien,  auf  der  Küste,  viel- 
leicht zw.  tyM'Ythutf  u.  Tripolii«.  ef.  IL 
Reg.  XVII,  31. 

.  Avalita  « ,  Plin.  VI,  2!K  ;  AvaUt ai, 
av ,  Ptol. ;  Volk  in  Aethiopia  tutpra 
Aegyptum,  zw.  Sin.  Avuliton  u.  Asta- 
borad. 

Avalites,  Ptol.;  Abalitc»,  Plin. 
VI,  21).;  Mhunen  in  Aeth.  nup.  Aeg.,  der 
»üdwetftL  Theil  de*  Marc  Erythraeum. 

Avaliten,  Avalirr}?,  Ptol.;  |lafen- 
ort  auf  der  eüdwcMtl.  Küüto  des  Sin.  Ava- 
Ute« ,  öitl.  vom  Berge  Gm-batua, 

Avallonia  ;  Aballonia;  Vrov. 
Avalon  ,  auf  Tcrreueuf  (Neuland),  w 
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Aväflo*  1< 

Avälo,  cW«;  f.  q.  Aballo.   In  der 

Nähe  entdeckte  1823  e.  Bauer  bev  Ura- 
arbeitg.  sc.  Felder,  Figuren,  die  Ein- 
fdfi.  e,  antiken  Teinpels,  kopferne  u, 
»übern  o  Münzen. 

ilua  {terrae^  arum,  Carol.  du  Fres- 
se; die  Niederlande. 

Avantici;  Volk  in  Gallia  Narbon, 
(Alpes  Maritimae)  südl.  Ton  den  Caturi- 
ges ,  östl,  von  den  Albioeci. 

jiv anticorum  Üppidvm;  Icto- 
durum;  Sl  der  Avantici,  im  Dep. 
Ober-Alpen. 

Avanticum,  Avavrixov,  Ptol. ; 
Aventicum,  Amin.  Maro.  XV,  27.$ 
Tacit  Hist  I,  68;  of.  67.;  vfwenti- 
cum  Hclvt  Horum,  Anton.  Itin.;  Tab, 
Peut;  Colonia  Julia  Avantico- 
ruro,  Münze  des  Domitian. ;  Colonia 
Pia  Flavia  Con$tan$  Emerita  — 
Aventieum  Helüctiorum  Focde- 
rafa,  Inscript.  ap.  Grat.;  St.  in  Gal- 
lia Lugdnn.  (Pagu*  Urbigenus);  jetzt 
Avanche,  Avenche^  ISt  östl.  vom  Murt- 
nersee  ,  2  südwcstl,  von  Mnrten,  7  wcstL. 
von  Bem.  Den  Namen  Julia  hatte  die 
St.  von  der  Tochter  de«  Titus,  cf.  Sue- 
ton.  Domit.  c.  27.  32.  jfcenticeiuc* ,  tum. 
Inscript,;  Einw. 

Aoara,  Ptol.;  nordostL  von  Sin. 
Aelaniten.  cf.  Leuce-  Corae, 

Avara;  Avera,  Cell.;  Fl.  in  Gal- 
lia Aqnttan. ,  strömte  bey  den  Bituriges, 
fiel  in  den  Caris  (Chcr),  Reifst  jetzt  Evrey 
Yeore,  u.  ergiefst  sich  mit  dem  Cher  in 
die  I^oire, 

Avares;  Avari  (Arvaren);  c.  scyth. 
od.  «lavioch.  Volk,  drang  unter  Juttinian 
(um  55*?  nach  Chr.),  von  dem  casp. 
Meere  her,  in  Pannonien  ein,  wendete 
sich  dann  nach  Thracien,  eroberte  Sir- 
roium,  bedrängte  Cona  tan  tinopol  is,  wur- 
de aber  im  achten  See.  von  Carl  M.  ge- 
schlagen. Ans  ihnen  u.  den  Hunnen 
sollen  die  Ungarn  entstanden  seyn. 

Avari  cum,  Anton.  Itin;  Caes.  VII, 
13.  27.  sq.;  Ptol.;  Tab.  Peut.;  B/tw- 
rieac.  arum,  Sidon.  VII ,  epfet  5.9.; 
Amin.  Marc.  XV,  27.  ßitttriges,  um, 
Cell. ;  Rituricum,  Lucan. ;  Rituri- 
pum;  HpUt.  der  ßituriges-Cnbi,  in 
Gallia  Aqujtan. ;  hput  Tages  Bourget, 
Dep.  Chor,  am  Zusammen!!,  des  Auron 
n.  Yevre,  6  M.  nordwestl.  von  IVevers, 
Ü  füdöstl.  von  Orleans,  15  östl.  von 
Tours.    Avariccmi*,  e,  Caes.  Biturix, 

4vqriox  onu;  Fl.  Aoeiron,  entspr. 
im  D.ep.  gl.  N. ,  fallt  I  M.  nördl.  von 
Montauhan  in  d.  Tarn,  u.  mit  dies,  in 
die  Garonnc. 


0  Avenio.' 

jivarii,  AvuQiq,  Joseph,  e.  Apion. 
I,  14.;  St.  im  Notnos  Saites  (Aegyptus 
Inferior):   nach  Einigen  i.  q.  Haamse« 

(Heroopolis), 

Avarutn  Promontorium ;  Vian- 
nae  Ca  put;  \  orgeb.  auf  der  Küste  Lu- 
»itanicn's;  jetzt  rianay  am  Einfl.  des 
Lima  ins  atlant.  M. ,  unfern  der  St 
Vianna  do  Minho.  Andere  setzen  es 
südlicher,  an  die  Mündg.  des  Vacua, 
wcstl.  von  Aveiro. 

Ava»;  Aiat-y  FL  in  Eptrns,  fiel  ü 
den  Sin.  Ambracius. 
Ava.i, ,   Steph.;  j  cf  0 
Av  anxtae;         1  ' 
Avatici,  Mela;  Plin.  HI,  4.;  Volk 
in  Gallia  Narbon. ,  nordwestl.  von  Ma*- 
silia.   Hptst.  von  Maritima  Avaücorum. 

Avaticorum  Stagnvm;  Mottra- 
mcla,  MasQapellr)  noUs  l'ftvVi 
Steph,;  Mas  tramtlüm  Stagnum, 
Cell.;  See  in  Gallia  Narbon.;  bey  den 
Avatici;  heut.  Tages  Mar  de  Marl'igucs, 
Dep.  Rhonemündungen. 

^veia;  St.  in  Saranium,  tüdl.  von 
Amiternum.  1 

Avcira,  Avera,  Avttqa ,  Ptol.;  St. 
in  Palrovrcne  (Syrien). 

Ave  IIa,  Sil.  Ital.  \HI,  v.  519.  i.  q. 
Abella ;  ef.  Aquila  in  Vestinfc. 

Avcn  (Un)i  Arnos  I,  5.;  Thal  inSy- 
rien, 2  M.  von  Damnums.  Nach  Rosen- 
müller  i.  q.  Libani  Vallis,  JosuaXI,  17.; 
XU,  17. 

Avcnacum  (Avenacvm) ;  Avenia- 
cum;  kl.  St.  Avenoy,  im  Dep.  n.  an 
der  Marne ,  5  M.  von  Rheims. 

Avendi  Cantrum;  Remirem  on- 
tium;  Homer icum  Cattrum;  Ro- 
mericus  Möns;  franz.  St.  Remire- 
mont,  Reimerabtrs; ,  Dep.  Wasgan,  an 
der  Mosel. 

Avcndot  onia,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut.;  Ovtvdoq,  Vendu*,  Strab.  VH; 
Ovtvdco,  Vcndo\  in  Mss. ;  St  in  Li- 
bnrnien,  XX  M.  P.  östl.  von  Senia,  X 
M.  von  Ariipinum. 

Aveniacum  ;  cf.  Avcnacum. 

A venia,  oms,  Ptol.;  Mela;  Plin.; 
Avsvtcav  icoXie ,  Steph. ;  Avtvimv,  Strah. 
IV,  p.  128.;  Avenio  Cavqrum,  Avcn- 
nfo,  Tab.  Peut;  Civitas  Avenni- 
corum,  Notit.  Prov.  Vienn.;  St.  der 
(Harares,  in  Gallia  Narbon.,  am  Rho- 
da nu^  .  zw.  Drnentia  u.  Sulga;  jetzt 
Avignon,  Dd|>.  Vanelose,  2\  M.  südl. 
yon  Orange,  4  nordöt>tl.  von  Ntmes,  8 
nocdwestl.  von  Aix ,  war  im  14.  See.  Sitz 
von  sieben  Pappten ,  u.  enthielt  in  der 
Franziskaner- Kirche  das  Grabmal  der 
Laura,  Geliebten  des  Petrarca.  Aven- 
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nicua,  Sidon.  VI,  eplet  ult.; 
ort  im,  VI,  intt. ;  Avenionennia ,  e. 

Avenionetum,'  frans.  Marktfl.  Avig- 
nonet,  Dep*  Aude,  am  FL  Lern,  3  St 
wentt  Von  St  Papotü. 

jrfoenionin  Co*  tr um ;  Ört  in  Gal- 
lia  Karbon.;  nordöttl.  von  Forum  Julii; 
jetzt  A'tfpotflc,  Dep.  Var. 

Avenlifniu»;  Libniua;  Lifniua; 
Fl.  Li/Jey,  in  Irland. 

Avcnnae,  arum  ;  franz.  St.  ifoenncr, 
t>ep.  Korden,  am  Fl.  Hcnpre,  21  M. 
südl.  von  Maubcuge,  5  östL  von  Cam-t 
bray. 

Avcnni o  ;  cf.  Avenio. 

Avenat  tsr ,  Serv.  ex  Varro  ad  Virg. 
Aen.  VII,  v.  «57.;  kl.  Fl.  bey  den  Sa- 
bin!, von  welchem  Aventinua  AL  «.Na- 
men erlialtcn  haben  soll. 

Aventia,  Tab.  Peut;  Fl.  in  Etru- 
rien,  nüdl.  von  Lnno;  jetzt  Avenzo. 

Aventicum;  cf.  Avanticura.  Hier 
fand  man  im)  16.  See.  den  Grabstein  der 
Julia  Alpinula,  Tochter  den  vom  röm. 
Fcldherrn  Caecina  um  69  nach  Chr.  hin- 
gerichteten Julian  Alpinun,  Obcrhpt.  der 
Helvetii.  * 

Aventi cenn in  Latut}  Aventi- 
nus  Lncui;  der  Martneraee,  im  Schweiz. 
Canton  Freyborg. 
Avctttinum;  cf.  Abennperga. 
Aventinum,    sc.  Jugums  lAv.\ 
Ovid. ;  Aventinua,  Virg.  Aen.  VII ,  v. 
«57.;  cf.  Liv.  1,8.;  Pomp.  Fent;  Vic- 
tor de  Orig.  gent  rom.;  Dionys.  I. ; 
Berg  in  Horn.    Aventinua ,  ad  j. ,  Ovid. 
Avera;  cf.  Avara*  u.  Avcira. 
Averium;     Er  eobriga,  Polyb.; 
^'alabriea,  Anton.  Itin.;  Plin.;  To- 
labriga,  Talußqiyd,  Arrian.  Ii.  HUp.; 
St.  in  Lnnitanien ,  jetzt  Aveiro,  am  Vou- 
ga,  1  M.  vom  M.,  5*  nordwcnU.  von 
Coimbra,  6  nüdl.  von  Porto. 

An  erntin,  Vib.  Sequeit;  Plin.  III, 
5;  XXXI,  2.;  Mein.;  Claudian,  II,  de 
Rapt  Pronerp. ;  Stat. ;  Vellej.  Paterc.  II« 
79.;Averni  Locus,  Liv.  XX1V\  12. 
13.;  Cic.  Tute.  I,  16.;  Amin.  Marc. 
XXV1I1,  22.;  iroovo*,  Strab.V,  p.  16».,* 
tt  üiodor.  Sic.  IV*  p;  229.$  Marcian.  He- 
ra rL  Peripl. ;  Lucan.  II ,  v*  668. ;  Virg. 
Aen.  ni,  V.  442.,  Lucret.  VI*  v.  740.; 
See  in  Campanien,  zw.  Cnmae  (l)icae- 
archia),  n.Putcoli,  umgehen  vohnchädl. 
Ausdünstungen  o.  e.  dichten  Walde,  den 
M .  Agrippa  niederhauen,  tt.  dienen  See 
mit  dem  Sin.  Lucrinun  verbinden  lief«; 
heut.  Tage*  Averne,  Avemo,  Konigr» 
Neapel ,  unfern  Puzzoli ,  am  Anfange  der 
in  Felaen  gehauenen  Grotta  di  Sibylla 

»,  idj.  —  loca,  Lu- 


cret; Virg.;  FretaAvcrna,  Virg.; 
nalia,  c.  lloraC. 

Aver»berga;Aueraberga;  Flek- 
ken  Averaberg,  in  Kärnthen,  4  M.  *üd- 
üstL  von  Laybacb. 

Avcsica;  Anette a;  St  in  Vcnetia, 
am  adriat.  M.,  unfern  TergCnte. 

Avia,  Aviet,  Ptol.;  Avienaia  Ci- 
vitaa,  Martyrol.  rom. ;  Aveja,  Tab.; 
St.  der  Vestlni,  in  Inter- Italien,  XX 
M.  von  Alba  (Tuccntin) ,  unfern  Aquila 
(in  Vcntinin)» 

Avia;  St  der  Vaccaei ,  in  Hispania 
Tarraconennin. 

Aviarium;    Pluv'erium;  franz. 
St.  Pithiviera,  am  Ocnf,  Dep.  Loiret. 

Avicula;  der  Vogelberg ,  in  der 
Schweiz  ,  Mittclp.  der  rhätinehen  Alpen. 

Avila,  ae;  cf.  Abtila. 

Aviliana;  Filiiana;  ul.St.Avig- 
Unna,  in  der  picraonfc  Prov.  Suna,  am 
Fl.  Dorn. 

Avilla;  npan.  nafennt.  Avilea  ,  in 
Astarien,  am  Minsen  von  Bincaya,  & 
M.  nördJ.  von  Aviedo. 

Avim,  Jonua  XVm,  23.;  St  de« 
Stammes  Benjamin,  in  Judaea. 

Avimona;  franz.  Marktfl.  Oiaemont, 
Dep.  Somine. 

Avina;  Avinumi  vielleicht  i.  q. 
Fino,  orüm,  Anton.  Itin. ;  Viva,  Ca- 
rol.  a  S.  Paul.  Geogr.  S. ;  St  in  Zcu- 
gitana,  XXXIII  M.  P.  nüdönü.  von  Car- 
tnago,  X- — XII  wentl.  von  Putput  I  i- 
vensia,  Corol.  a  S.  Paul.  Geogr. 

Avinenaea ,   Plin«;   Bewohner  der 
genannten  St»  Vina. 

Avionca,  Tacit. ;  vielleicht  i.  q.  Ca- 
vionen,  Chaibonen,  Hevelli;   Volk  im 
nördl.  Germanien  *  nüdL  von  den  Suevi,  * 
nördl.  von  den  Semnones  ,  öntl.  voU  der 
Elbe,  auf  beyden  Seiten  der  Havel. 

Aviaio>  onia  \  Antort.  Itin.;  Hafen 
in  Ligürien ,  zw.  Ilerculin  Monoeci  Por- 
tun, u„  Mcaca,  unfern  Anaoh. 

Aviaium;  kl.  p»r t  ug.  St.  Jivii ,  Prov. 
Alentejov  4$  nördl.  von  Evora,  12öntl. 
von  Linnabon.  VoA  ilir  erhielt  der  im  J. 
1147  von  Alfons  Heinrich  I.  gestiftete 
niilit.  Orden  ne.  KameU. 

Avith,  Genen. XXXVI,  35.;  i. Chron. 
I,  46.:  St  in  Idumaca  (Arabia Petraea). 

Avitta,  ae,  Ptol.;  St  ia Zeugitana, 
nüdl.  von  HippoÜiarrhytun,  zw.  Tobron 
u.  Ilica. 

Avium,  (Ome&n)  in  rata,  PtoU 
tnael  im  Sin.  Arabicum,  unfern  Bar.chi 
Insula,  an  der  Küste  von  Aeüiiopia  tu* 
pra  Aegyptura* 

Avium  intulä;  nüdameriean.  kl. In- 
tel Ave»,  (VogelinHel),  nudl.  von 
rico»  Uordöntl.  Von  Bonair. 
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Avium  Oppi dum;  Ornithon,  on- 
lis ;  Plin.  V ,  19. ;  Omithopolia ,  Oqvi- 
4re>v  noli$,  Strab.  XVI,  p.  521.;  Scyl.; 
6t.  in  Phoenicc  (Galilaea  Superior), 
nürdl.  vonTyrus,  süd westl.  von  Snrepta. 

Avium  Promontorium,  Oqvtonv 
ccxQctj  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Südseite 
der  Insel  Taprobanc. 

Avo,  Mein;  Fl.  in  Ilispan.Tarracon., 
strömte  bey  den  Grovii. 

Avogatin ;  i.  q.  Almscia. 

Avu»;   El.  iu  Lu*ilanicn ,  fällt  ins 

Avzabitac;  Volk  in  Serien  fScythia 
extra  iinauw),  am  Oecharda.  ef.  Occhur- 
dac. 

Avzaci  Montes ;  Gebirge  in  Serien. 
Avzacia;  Ort  in  Serica,  am  nördl. 
Arm  des  FL  Oecharda. 

Axa;  kl.  engl.  JSt.  Axbridgc ,  in  Soin- 
merscUhirc,  an  d.  in  d.  Snvcrne  lallen- 
den Fl.  Axc ,  14  engl.  M.  von  Bristol. 

Axalita;  Fanum  Axalitanum; 
span.  St.  Lora,  in  Sevilla,  am  Quudal- 
quivir. 

Axantot;  Plin. ;  Intel,  in  der -Kälte 
Englands. 

Axura;  cf.  Anazarba. 

Axati;  Municipium  Flavium 
Axatitanum,  Inscript.  ap.  Grut. ;  St. 
in  flispania  Baetica,  am  Baetis,  uord- 
öistl.  Ton  Corduba. 

Axtila;  niedcrl.  St.  Axel ,  auf  e.  In- 
sel, Prov.  Zecland,  2$  M.  nördl.  von 
Gent,  3  wcstl.  von  Anvcrs,  1J  St.  von 
Hul>t. 

Axelodnnum,  Not.  Irop.;  St.  der 
Brigantes,  in  Britnnnia  Bora  ,  längs  des 
Valium  1  lad  riani;  jetzt  Flexa  in ;  cF.AIexo- 
danum ;  oder  nnrh  Anderen  Brugh. 

Axenu»  Pontus,  Ovid.  Trist.  III, 
11;  7.  Pont.  IV,  4;  5b. ;  i.  q.  Pontus 
Euxinns, v 

A  x  i  a ,  Stcph. ;  Ort  der  Locri  Ozolae, 
in  Locri«.  # 

Axiaca;  Axiace;  St  in  Sarmatia 
E urop. ;  heut.  Tage«  Ocxakoin ,  Otscha- 
fcon»,  im  russ.  Gouv.  Cherson,  ander 
Man  flg.  des  Limnn  ins  schwarze  M., 
nördl.  von  Odessn. 

Axiacac,  Mcla  II,  1.;  Plin.;^|m- 
xm,  PtoL;  Volk  in  Sarmatia  Europ.,  am 
Axiaces. 

Axiaces,  Mclall,  1.;  Plin.  oA£$a- 
xr)$y  Ptol.;  FL  in  Sarmatia  Europ.  schied 
die  CaUiuidac  ti.  Axiaeac;  wnhnsrheinl« 
der  heut.  leligol,  in  Podolion,  fallt  un- 
fern des  schwarzen  M.  in  c.  kl.  See. 
.  Axiate$;  Einw.  e.St.Axia  inItalien. 

Axima,  oe,  PtoLj  Ort  in  Persis, 
dicsseit  Penepoli*. 


Axima,  oe,  Ptol.  j  Axuna,  Tab. 
Pcut. ;  St.  der  Centrone«,  in  Gallia  Aar- 
bon., X  M.  P.  von  Forum  Clnndii. 

Axin.cc*;  entw.  i.  q.  Axiace«,  od. 
nach  Gattqrcr:  Lagainik ,  zw.  Tyras  u. 
Hypanie. 

Axiopolis,  Anton,  Itin. ;  A^tovno- 
Xigy  Ptol.  IU,  8.;  Porphyrog.  II.  them. 
1.;  St.  iu  Moesia  Inferior;  uordü»tl.  von 
Doro»torum;  vielleicht  die  heut.  St.  Gn- 
latsch,  Galaz,  in  der  Moldau,  ain  Einfl. 
den  Pruth  in  die  Donau.  Iiier  erhielt 
nach  Ptol.  die  Donau  den  V  I*ter. 

Jxitani;  volk  in  Ilfcpnnia  Baetica, 
vielleicht  zw.  Cnlpe  u.  Junonie  Promon- 
torium. 

Axtus,  Liv.  XXXIX,  53:  XLV,  29.; 
Plin.  IV,  10.  ;//|ioS,  Scvl. ;  Strab.  VII.; 
Thnryd.  II.;  llerodot.  VII,  123.;  Eurip. 
in  Bacch.  v.  5<»5. ;  Hard  arius;  1  a  r- 
dar  ins;  Fl.  in  Macedonien  (Makdonia), 
kam  vom  Geb.  Scodru«,  nahm  den  Eri- 
gon  auf,  ergofs  sieh  nordwestl.  von 
Pella  in  c.  kl.  See  ,  trennte  Bottiaen  von 
Mygdonia,  fiel  dann  in  den  Sin.  Ther- 
malen* (Mbusen  vonSalonirhi),  u.  heifst 
jetxt  Vardar,  entspr.  am  Schartag. 

Axius,  A£iQ$f  Sozomcn.  Vn,  15.; 
nachHarduin.  i.  q. Mareens  Svrtae;  nach 
Cell.  i.  q.  Orontes.  An  dem«,  lag  Apa- 
mea. 

Axomc;  i.  q.  Auxume. 

Axon,  oni$,  Plin.;  A£<ov,  Xenoplr. v 
Fl.  in  Carien,  strömte  beyCalynda,  n. 
fiel  in  den  Sin.  Glaucu«. 

Axona,  Caes.  Civ.  II,  5.;  Avson. 
Mosel!,  v.  4<»l.;  Axonia ;  Auxunnus, 
Dio  (Jass.;  Fl.  in  Gallia  Belgien,  entspr. 
nördl.  von  \a«ium,  bey  den  Remi ,  Dcp. 
Marne,  flols  bey  Augusta  Suc6*ionuiR, 
u.  heilst  jetxt  Aisne,  Dcp.  gL  \..  nimmt 
die  Vcsle  auf,  u.  vereinigt  sich  obec- 
halb  Compicgne  mit  der  Oise  (Isara). 

Axuna  ,*  cf.  Axima. 

Axglis;  Gegend  in  Gnlatien. 

Axylis,  Ptol.;  Ort  (Kcofirf)  in  Mar- 
roarien,  auf  der  Grenze  von  Pentapolis 
(Cyrcnaica). 

Aybed,  Hafen  des  Sin.  Arabtcus  ,  in 
Aegypten. 

Aymontium:  Aj  am  ontium;  span. 
St.  Ayamonte,  in  Andalusien,  an  der 
Müudg.  der  Gnadiana,  3  M.  östl.  von 
Tavirn,  16'  nordwestl.  von  Cadix. 

Ayrolum;  cf.  Ariola. 

Aza,  Plin.  XI,  9.;  Tab.  Pent;  An- 
ton. Itin.  (Haxa,  edit.  Aid.};  St.  in  Ar- 
menia  Minor,  zw.  KicopoliK  u.  Satala, 
nach  Ptol.  in  Cappadocien. 

Aza;  cf.  Gaza. 

Aza;  St.  in  Cyrrhestica  (Syrien), 
vielleicht  südwefitl.  von  Beroea. 
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Azagarium,  Ptol.;  St.  in 
Europ. ;  in  der  >ähc  des  Borysthenes. 

Azali,  Plin.  III ,  25.;  Ptol.;  Vollem 
PannoniaSupcrior,  südl.  zw.  Vindobona 


Azamu,  A^ußa,  Ptol.;  vielleicht  I. 
q.  Zama,  Vitrnv.  III,  4.;  Ncpos  Han- 
nib.  0.;  Flor.  III,  1.;  Liv.  XXX ,  29.; 
Sallust.  Jngurth.  57. ;  Ilirt.  B.  Afr.  91.: 
Zama  Regia,  Tab.  Pcut. ;  cf.  Au- 
giictin.  _VH,   17.?   Zamcnsc  Oppi- 


Ataraba,  Ptol.;    St  In 
Asiat. ;  am  Rhnrabttes  Minor. 

Azarei,  Plin.  VI,  29.;  Volk  nnf  der 
Küste  des  Sin.  Arabiens,  in  Aegypten, 
in  der  Gegend  von  Philoterai. 

Azarut,  Solin.  c.  IW.j  FL  in  Car- 
manien. 

Azatha,  Ptol. ;  St  in  Armenia  Ma- 
jor, im  Theile  zw.  Cynu  u.  Araxes. 
Azeca;  ef.  Aseca. 

Azelum;  St.  der  Veneti,  in  Gallia 


dum,  Plin.  V,  4.;  Zn/i*,  Polyb  XV,  Transpaduna;  jetzt  Asolo,  3£  M.  nord- 

5.;  Appian.Pun.;  Colon.«  >4c/ia  Jfo-  we*tL  von  Trevwo,  2  nordöstl.  Ton  Bas-  r 

«Vinn«   Augutta    Zama    Regia;  «ano,  an  der  Quelle  des  Mnson. 

Inscript.  np.  (irut.;  St.  in  Cirtcsiorum  ,  Azem*  Jo*uaX»,29;  XIX,  3  ;  Ezcm, 

Regio    (\uinidia    Massylorum)  ,  nach  l'  c,,r?n.      »  S>.  ;  St.  de«  Stammes  Si- 

Nep.  300  M.  P. ,  nach  Polyb.  3  M.Stad.  meon  1,1  Judafa-    .       Ä  „ 
von  Adnimetum ,  nach  Liv.  n.  Polyb.  5,       Azcna;  Azcnia;  Ort   (oVoff)  in 

nach  Ptol.  ab.  15  (?)  Tngereisen  von  Atr'ca>       Phalcron  n.  Sunium. 
Carthago  :  war  die  2tc  Residenz  der  Kö-       Szenen  »es,  Afrvug,  Steph.  (Arjuij- 

«ige  Xuniidien'«,  «.  in  den  Kriegen  des  T91?? ?$V™?e ,  Inscr.pt  ap.  Wehler); 

Ilannibal,  Jugurtha  n.  Juba  bekannt.  VeUe,cht  de*  0rtes  Azcnitt»  ln  At~ 

tica. 


Jugurtha 

Azamoa;  Castell  in  Cataonia 
Minor). 

Azan,  «m»,  Stat.  Tlicb.  IV,  v.  292.; 
Berg  in  Arcadirn ,  der  Cybcle  heilig. 

Azanet,  Stab.;  Volk  .im  wcstl.  Ar- 
cadien. 

Az  ani ,  orum. 


4^ctvoi,  Steph.;  Strnb. 


Azetent,  Ptol.;  Anzetenc,  Cod. 
Pal  ;  Lnnd»ch.  in  Armenia  Major,  zw. 
dem  Tigris  n.'Eiiphrat 

Azicixy  Ptol. ;  .St.  in  Xomos  Libyens, 
in  der  \ähc  von  Catabathmu*  Magnus. 

ifsirf»,  Ptol.;  St.  in  Armenia  Mi- 
nor, am  Enphrat. 
Aztnon;  i.  q.  Asemona.  Jos.  XV,  4. 


Amin.  Marc.;    cf.  As- 


XII,  p.  396. ;    Ilicrori.;  IVoiit.  Leon.; 

Aezani*,               Ptol.;  St.  in  Phry-  hat" LXX  zd'fiuvä. 

ra EpiCteto«.  Azanita*,  Antrat,  Steph.;  Azmorna,  An 

murna. 

Azania,  A£avitt ,  as »  Marcian.  He-  Azochis;  St.  in Galilaca Inferior,  un- 

raclcot ;  Ptol. ;  Arrian. ;  Gegend  auf  der  fern  Sephoris. 

Nordostkü*tc  Africas,  östl.  von  Cinna-  Azor;  Ort  in  Philistaea,  nordl.  von 

momifera  Kegio,  südl.  von  AromataPro-  Asealon. 


mont.  (Gardafui),  nordl.  von  Barbarin, 
bildet  heut.  Tages  hiitßarbaria  die  Küste 
Ajan,  mit  dem  Konigr.  Adel,  Maga- 
dovo,  Adea,  u.  dem  ^Staate  Brava. 

Azania;  Wohnsitze  der  Azanes,  in 
Arcadirn. 

Azaniti*,  irf/s,  Atttviug,  Strab. 
XII,  p.  396.;  Landsch.  umAzani,  wo 
der  Rhyndacus  entspringt. 

Azanium  Mare;  Thcil  des  Sim In- 
diens, od.  Mare  Erythraeum ,  an  der 
Küste  Ajan. 

Azunusy  Ptol.;  FL  auf  der  Südküsto 
der  Taprobane. 

Azara;  cf.  Ervmais. 
Azara,   i)  Agctqct,   Strab.    XI,  p. 
363.;  St.  in  Armenia  Major,  am  Araxes. 

Azara,  Ptol.;  St  inSarmatia  Asiat, 
am  Palus  Maeotis,  |zw.  Patarro  u.  Ty- 
rambe. 

Azata ,  oe,  Ptol.;  St  am  Bosporus 
Ct  mm  er  ins ,  %w.  den   Mündungon  des 
Major  u.  " 


in  Panens  (Palaestina), 
Sumochonitis   Palus.  cf. 


Azor;  Ort 
nordöstl.  vom 
Hazor. 

A  zor  ium,  Afaotov ,  Ptol.;  Azotus* 
Tr  t  p  o  l  i  8 ,  Liv.  XLII ,  53 ;  XL1 V ,  2.; 
Azoru»  TripolitidiSj  A£coqos  ttjs 
TqtnoXtTt&os  >    Strab.;    St   in  Pelus- 
giotis  (Thessalien). 

Azoru  s ,  Strab. ;  vielleicht  Assoros, 
Ptol.;  St.  in  Peiagonia  (Macedonien), 
westl.  vom  Axius. 

Azoth;  Asotua;  Ort  am  Meere, 
in  Palaestania,  mit  dem  Beynamcn  Pa- 
raliod. 

Azotu$;  cf.  Asdod  (Aseded). 
Azotusj  Steph. ;  Ort  im  Gebiete  Co- 
rinth's. 

Azuis^  Ptol.;  vielleicht  i.  q.  Avztu, 
Anton.  Itm. ;  Ort  im  Innern  der  Regio 
Syrtica,  diesseitdes  Cinyps,  zw.Barathia 
u.  Cifltcrna. 

^stirit anam,  Plin.;  St.  m  Nurai- 
;  nach  Einigen  L  q. 
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Hanl,  Haina  ih-V,  er  r,  Josna 
8.  ;  1.  Chron.  IV,  33.;  St.  de«  Stamme« 
Simeon,  in  Judaea  auf  der  Grenze  Dan'«, 
nordwcstl.  von  Ziglag,  südwestl.  von 
Elenthcropolts. 

Hanta  ,  Josua  XV,  11.}  Gebirge,  im 
Stamme  Juda. 

Baala;  (Baal),  Joiua  XV,  9.  10.; 
2,  Sam.  \1,  2.;  Baal,  Hieronym. ; 
Kirjath- Baal,  Jo«ua  XV,  CO;  xYlII, 
14.;  Kirjath -Jearim,  Josua  IX,  17; 
XV,  9;  XVIII*  15.;  Judic  XVIII,  12; 
1.  Sam.  VII,  1.  sq.i  2.  Sam.  VI,  2.;  1. 
Chron.  II.  50.  5g;  XIII,  6.;  \ehcm. 
VII,  29.;  Jercm.  XXVI,  20.;  Kirjath- 
Arim^  (kirjath -Jearim),  Esra  II,  25.; 
Ku(jiadLic<oHtt  ,  Cariathiarim,  Bu- 
sch.; Car  iathbaäl,  Hieronym.;  77oAttf 
Jaqttfi,  LXX;  Cioifas  .Si'/tarum, 
Cell. ;  St.  des  Stamme*  Juda,  in  Judaea, 
auf  der  westl.  Grenze  Benjamin'« ,  nach 
Euseb.  M  röm.  Mill.  nordwestl.  von 
Hierosolyroa,  südöstl.  von  Lydda  (Dio- 
spolis). 

Baalath^  Josna  XIX,  44.;  1.  Reg. 
IX  4  18.;  2.  Chron.  VIII 4  6.;  BaitÖ, 
Joieph.  Ant.  VIII ,  2. ;  St.  des  Stammes 
Dan,  in  Judaea,  unweit  Gazara  (Gazer). 
Salomo  befestigte  sie. 

Baalath-  Beer;  cf.  Baal. 

Baal-Gad,  BaXnyad,  LXX.;  Josua 
XI,  17;  XII,  7;  XIII,  5.;  Hieronym:; 
£useb. ;  St.  am  Fufsc  des  Hermon ,  viel- 
leicht westl.  vom  Jbrdanes  Minor,  in 
Galilaea  Superior,  u.  also  nicht  i.  q.  He- 
Uouolis. 

Baai-tlamotiy  Bf t Xcttum> ,  LXX.j 
Ilohesl.  M1I,  11.;  vielleicht  i.  q.  fie- 
lt opolia,  Plin.  V,  22.;  Anton.  Hin. ; 
'lUlovnolts,  Strab.  XVI,  p.  518.;  So- 
zom.  I,  K;  V,  10.;  Notit,  Eccles. ,  St 
in  Syrien  *  am  östl.  Abhänge  des  Liba- 
non, in  der  Nähe  der  Quelle  des  Oron- 
tes,  XXX  Mill.  Korn,  nördl.  von  Abyla* 
war  berühmt  wegen  des  Sonnentempels, 
nach  Vaillant.  Num.  Colon.  Tom.  I,  p. 
228;  Tom.  Ii,  p.  32.  81.  93.  237..  ... 
hach  Münzen  des  Caracalta ,  Gela,  etc. 
Colonie,  u.  hei  fst  jetzt  Hat  her,  Balbe- 
clt)  t\  M.  nordwcstl.  von  Damask,  9 
Cstl.  vonBaruth,  mit  hcrrl.  Ruinen. 

Bäal-Hazor,  2.  Sam.  XIII,  23.; 
St.  des  Stammes  Ephraim  ,  in  Samaria. 

BaaUHermon,  Baal  Eoutov,  L\X.\ 
Jndic  III,  8.;  1.  Chron.  V,  23.;  ein 
Zweig  des  Antilibanon ,  od*  Hermon  ; 
tifteh  And.  ei  St.  3f  Mill.  Rom.  nordöstl. 
VonPaneas»  in  Nordpalästina> 


IIa  al-  M  co  n  ,  Bftlufav  ,  L\X.; 
Num.  XXXII,  38.  \  Bzech.  XXV,  9.; 
Beeth-Baal-Meon,  Josna  XIII,  17.; 
Batficov  Baal ,  LXX. ;  Bftlfiuovs  ,  En- 
sch.; Beelmeon  ^  Hieronym.;  Beth- 
Mcon,  Jerem.  XLVH1,  23.;  Wohl  i.  q. 
Baith  ,  Jesaia  XV,  2.;  St.  des  Stam- 
mes Rüben,  später  de>  Moabiter,  iuPe- 
raea  (Pisga),  südöstl.  Von  llerbon,  nord- 
westl. von  Jaliaz ,  nach  Scetzen  n.  Legh 
jetzt  Afoci'n. 

Baal- Per azim  ,  Bau).  $crgaat*, 
LXX.;  2.  Sinn.  V,  20.;  1.  Chron.  XIV, 
11.;  Perazim  ,  Jc*uia  XW11I,  21.; 
Ort  im  Thale  Rephraim  (Judaea) ,  un- 
fern '  Hierosolyma,  wo  David  die  Phi- 
lister schlug. 

Baal-  Salita,  Bai&aqi<sc( ,  LXX., 
Bat9<saqioad> ,  Cod.  Alex.;  2.  Reg.  IV; 
42.;  Bethidlita,  Euscb.;  Satitaa, 
Hieronym.;  Ort  in  Samaria,  vielleicht 
taördl.  von  Diospolis  (Lydda). 

Baal  -  Thamar  |  Baai  Gautxq, 
LXX.;  Judic.  XX,  33;  Bethamar, 
Enseb.;  Ort  des  Stammes  Benjamin,  in 
Judaea,  unweit  Gibea. 

B  aal-  Zen  hon,  Bfflafrrtpov,  LXX.; 
Exod.  XIV,  2. ;  wohl  nicht  nach  Forster 
(L  q.  Heroopolis;  St.  in  Aegyptus  Infe- 
rior, Magdol  (jVforydwXos)  gejrenübfcr. 

Baaras;  kl.  Fl.  im  Stamme  Ruhen 
(Peraea),  entspr.  vielleicltt  nordwe*tl. 
von  Baal-Mcon,  n.  flofs  in  d.  Lac.  As- 
phaltites. 

Baärsaret;  cf.  Maar*aree. 

Badriii  Hieronym.;  Berg  in  Peraea, 
auf  der  Grenze  Arabien'«,  9  Mill.  süd- 
östl. vonEsbu*. 

Jlaba;  zerstörte  St.  Bern-  Tetufc,  im 
afri<  an.  Königr.  Fez. 

Bäbardia  :  Baüdöbricäi  Bc~ 
dabrieüm;  Boppardiä;  Botobri- 
fi-o;  St;  Boppard,  am  Rhein,  Rcgiergs- 
hez.  Coblenz,  3  St.  südL  von  Coblcnz. 

Babba ,  ac,  Plin.  V.  L  (Julia  Cam- 
pestriss  id.);  Colohiä  Julia  Babba 
(Dvereto  Decurionutn)  ■,  Münz,  des  Aa- 
git*t..  Claudius,  Nero.;  Colonio  Cam- 
petttri»  Julia  Babba  (Decreto  De- 
curionum) ,  Münze  des  Aug. ;  Colonia 
Julia  Au  gutta  Hab  ba,  Münze  des 
Ve«pasian.;  Bobba,  Augustin.  VII,  adv. 
Dohatist.  c.  11. ,  Wofür  aber  And,  öbba 
lesen ;  St.  in  Mauretania  Tingi t . ,  nördl. 
von  Volubilis,  südh  von  Lizos;  viel- 
leicht jetzt  Naranja,  in  Marocco.  üab- 
lensis,  ei 
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Bäheberga ;  Bamberga?  Ber* 
gium,  Ptol.;  Papeberga  ;  baier.  St. 
Hamberg ,  am  Einfl.  der  Regnitz  in  den 
Main,  t>  M.  uördl.  von  Nürnberg,  15 
nordwcstl. 


gensm,  e. 

Babecillum;  Barbezillum;  Bar- 
biccllum;  frans.  St  Barbczieux ,  Dep. 
Chnrente,  7£  M.  nördl.  von  Bordeaux. 

Babel;  i.  q.  Babylon;  bey  Luther 
auch  oft  Roma. 

Babclmandelia  Inaula;  Id.  In- 
tel Babel  -Mandeb,  in  d.  Meerenge  gL 
Namens. 

Babelmandelum  Fretum;  Meer- 
enge Bab  -  el  -  Mandeb,  vorbindet  das 
rothe  Meer  (Sin.  Arabiens),  mit  dein 
Ocean. 

Babia,  Plin. ;  Balbia;  Altomon- 
iium;  Mona  AI  tu  9;  St  Montalto, 
in  Calabria  Citcriore,  am  Fufse  der 
Apenninen. 

Babiba,  Ptol.;  St  auf  der  Westküste 
vonAfrica  Interior,  nördl.  von  Arsina- 
rium  Promontorium. 

Babina;  ungar.  Mktflccken  Babaa- 
stk ,  sohlcr  Gespannschaft. 

Baborana,  PtoL;  St.  der  Paropa- 
misadae,  in  Paxopamisus,  zw.  Artoarta 
u.  Drastoca. 

Babylon,  sc.  Aegypti  ,  BaßvXov, 
Ptol.  IV,  5. ;  Strab.  XVII,  p.  555.;  Jo- 
seph. Ant  II ,  5. ;  St.  im  Nomos  llelio- 
polites  (Acgypt.  Infer.),  auf  der  Ost- 
seite des  Nil ,  nördl.  Ton  Mcinpliis,  war, 
als  Cambysos  Aegypten  verheerte ,  von 
Baßvlavioi t  (Strab.;  Joseph.},  erbaut, 
wurde  d.  Standquartier  e.  der  3  in  Aegyp- 
ten stehenden  röra.  Legionen,  u.  Hegt 
jetzt  in  Ruinen,  die  unfern  Alt-Cairo 
den  N.  Baboal  fuhren. 

Babylon,  onia,  Plin.  V,  26.;  Eu- 
trop.  VIII,  3.;  Cic;  Vellej.  Patcrc.  I, 
6.;  Aroro.  Marc.  XXIII,  20.;  Curt; 
Paul.  Nolan.  Nat.  Fei.  V  III,  108.;  Bct- 
ßvXmv,  avos,  (Porta,  Aula,  Cioi- 
taa  Beli);  IHodor.  Sic.  II,  7.  Ö;  cf. 
XV.;  Strab.  XVI,  p.  512.;  Hcrodot  I, 
178.  1H4;  III,  159.;  Pausnn.  Arcrtd.  c. 
33.;  Ptoi.  V,  17.  20.;  Xcnoph.  Cvrop. 
VII,  5.;  Matth.  I,  11.  12.  17.;  Actor. 
VII,  43.;  1.  Pctr.  V  ,  13.;  Baßvlatv  17 
MtyaXn,  ApocaL  XIV,  8;  XVII,  5; 
XVH1,  2.  10.;  Babel  Magna,  Da- 
niel IV,  27.;  Babel,  Genes.  X,  10.; 
XI,  9;  2.  Reg.  XVII,  24;  XX,  12; 
XXIV,  1;  XXV,  1.  7.;  2.  Chron. 
XXXVI,  19.  sq.;  Jesaia  XIII r  19;  XIV, 
22;  XXI,  9;  XXXIX,  1.  8.  6.;  Jerem. 
XXXIX;  L,  34.  so.;  LI;  cf.  XV,  7.  wo 
Kiuige  (Wehlcnbach,  Weidcnthal),  durch 
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Arnon  And.  durch  Babel  übersetzen. 
Psalm.  CXXXVH,  8.;  Daniel  IV,  2«. 
Babylonia,  Jnstin.  I,  2.;  Seaach, 
Jerem.  XXV,  26.;  LI,  41.;  Urb$,  Je- 
saia XXV,  2;  cf.  XXVI,  5.;  Hauptrt.  in 
Babylonia,  auf  bey  den  Ufern  des  Ku- 
phrat,  ward  vielleicht  von  den  aus  den 
rauhen  Gegenden  Armenien  s  in  die  Ebo- 
nen  Mesopotamien^  ziehenden  Nach- 
kommen des  Noah  gegründet,  Gen.  X., 
von  Beins  (Ztvg  BrjXog,  Hcrodot  L 
181  —  183),  Semiramis,  Phul,  n.  Ne- 
bucadnezar  ,  erweitert  u.  verschönere, 
von  Cyrns  um  d.  J.  539  vor  Chr. ,  nach 
e.  zweijährigen  Belagerung,  erobert, 
von  ihm  zur  Winterresidenz  bestimmt, 
später,  um  522,  von  Darius  Hystaspis 
zerstört,  verlohr,  als  Seleucns  Nicator 
am  2^3  Seleucia  am  Tigris  erbaute ,  an 
alter  Herrlichkeit,  wurde,  um  130  vor 
Chr.,  abermals  von  den  parth.  Königen 
verwüstet,  lag  zur  Zeit  des  Strub.,  Dio- 
dor.  Sic,  Pausan.,  grofstcntheils  in  Rui- 
nen, diente  als  Jagdrevier  den  pers. 
Königen,  welche  die  Mauern  von  Zeit  zu 
Zeit  ausbessern  ltefsen,  u.  soll  jetzt  in 
ihren  Schutthaufen ,  am  östL  Ufer  de* 
Euphrat,  südl.  von  Bagdad,  auf  dem 
Woge  nach  Hella,  den  Namen  Babil 
fuhren.  Babyloniactu ,  adj.,  Manil.; 
Bubylonicus ,  a«j..  Plant;  Lucret;  Ba- 
btßonicnaia ,  e,  Plaut;  Babylonia*  adj., 
Plaut;  Ovid.;  Horat. 

Babylonia,  ae,  Plin.  V,  12;  VI, 
26;  XVIII,  45.  ;  rj  BaßvXavia,  <rc# 
Ptol.  V,  20.;  Strab.  XI,  p.  358;  XVI* 
init.,  p.  515.;  Aelian.  V,  IX.;  Polyb.  V, 
48.;  Diodor.  Sic.  II,  11.  12.;  Xenoph. 
Cyrop.  I,  5. 10;  U,  8.  9.;  Joseph.  Ant 
I,  5  ;  Babel,  Psalm.  CXXXVH,  1.; 
Daniel  II,  48.  sq.,  HI,  1.;  Sinear, 
Z&auo,  LXX.;  Genes.  X,  10;  XI,  2; 
XIV,  1.;  Jesaia,  XI,  11.;  Zach,  V,  ll.? 
Daniel  1,2;  Sswaaq  rrjg  BaßvXnviaf, 
Joseph.  1.  C;  Ldsch.  in  Asien,  gr.  östl.  an 
den  Tigris ,  nördl.  an  Mesopotamien  n. 
Assyrien,  westL  an  ArabiaDeserta,  südl. 
an  den  Sin.  Persicus,  umfafste  nach 
Ptol.:  Chaldaea,  Ainordacia,  11.  zur  Zeit 
sc.  höchsten  Blüthc  e.  Thcil  Mesopota- 
mien^ n.  Assyrien 's,  Plin.  VII,  2tf.,  v 
wurde  als  babylon.  chald.  Reich  von 
Nimrod  gegründet ,  von  Cyrus ,  uiu  530 
vor  Chr.,  aufgelöst,  u.  hei  Tat  jet?  t 
Irak  Arabi,  Babcli,  türk.  Provinz.  Hifjr, 
in.  den  entferntesten  Gegenden,  leb  teil 
die  Israeliten  von  606  —  536. 

Babylonii,  Plol. ;  Volk  in  Aeth\0- 
pia  snpra  Acgyptom,  östl.  von  Mero'j. 

Babylonii,  Amm.  Marc.  XXIV.  *2  • 
Plin.  VI,  26.»  Mela  III,  8.;  sjlc  ! 
Strab.  XVI,  p.  526.;  Xcnoph.  Crrcl, 
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Hl,  5.;  Aclian. ,  IV,  26.; 

bylonien's,  die  sich  durch  Konnte  (Bar 
bylonica  Pcristromata ,  Plaut,  od.  Ba- 
by lonica  ,  sc.  Stragula,  Lucret.),  u. 
Ilandcl  auszeichneten. 

Babyrsa,  ae,  Strab.  XI,  p.  864.; 
fester  Ort  in  Armen  in  Major,  um  Ar- 
taxata,  wo  Tigranes  o.  Artabazus  ihre 
Schutze  aufbewahrten. 

Baby  seng  a;  cf.  Besyu^n. 

Babytaccy  Plin.;  St.  iu  Elymais, 
am  Tigris. 

Bacäcum  Nerviorumj  Tab.  Pent; 
Bagacum,  (Bajacum  JScrviortim)  An- 
ton. Itin.;  Bctycfnov,  Ptol.  (Bayavov') ; 
Bavacum]  Bavacum;  St.  der  Ncrvü, 
in  Gallia  Belgien,  XV11I  M.  P.  Ton  Ca- 
maraenm ;  jetzt  Bavay,  Bavci,  Marktfl., 
Dep.  Norden ,  4  M.  müdl.  von  Möns. 

Baealitis,  Ptol.;  Gegend  inActhio- 
pia  supra  Aegyptura,  an  Pbasaca. 

Bacari;  St.  in  Limyrica  (Indiaintra 
Gangem);  hent.  Tages  Calccut,  Calicut, 
in  der  Landseh.  gl.  Namens. 

Bacasära;Baeasarium;  St.  Ba- 
kichiserai,  in  der  Krimi n  (Cheraonesus 
Tanrica). 

Bacasi$%  Ptol.;  Ort  der  Lacctani 
(Jaccctani) ,  in  Hispania  Tarracon. ; 
heut.  Tages  nach  Cell.  Manrcsa;  nach 
Anderen  Baga%  Baganum,  kl.  St.  in 
Catalonien,  am  Lobrcgnt,  13  M.  nord- 
westl.  Ton  Barcelona,  zw.  Ürgel  n.  Vi« 
que. 

Bacatha;  Ort  in  Amnionitis  (Pc- 
racaj,  unweit  Rabbath-Ammon  (Phila- 
delphia). 

Baccae;  Baccium;  Baetiaeutn; 
Flecken  Bex  in  der  Schweiz.  - 

Baccajae;  Bactajalla,  Ptol.; 
Ort  in  Syrien ,  norddstl.  von  Laodicea 
ad  Mare,   südwestl.  von  Antiochia  ad 
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p.  148.;  PL  m  Venetla  (Gallia  Transpa- 
dana),  entspr.  sudostl.  von  Trideotum, 
strömte  nördl.  von  Medoacns  Major, 
heitet  jetzt  Bacchiglione ,  u.  fiillt  unter- 
halb Este  in  die  Lagunen  des  Mbu»eu 
von  Venedig. 

Bacchia,  Ptol.;  St.  in  Heptanomii 
(Mittel -Aegypten),  am  See  Moeris. 

Bacohium;  Insel  des  Sin.  Cymaens 
•(Marc  Aegacum),  Phocaca  in  Jonicn  gc- 


Baccia,  Oros.;  unbekannte  St,  in 
Spanien. 

Baccium;  cf.  Baccae. 

BacetAum  ;  asiat  Hafenst  Barnim, 
Bassaim,  Basscen ,  Königr.  Vixapour, 
auf  der  Küste  von  Cuncan,  4  M.  adrdL 
von  Boinhai. 

Baccnac;  ad  Bacenas;  Bind; 
Binascum;    feste   St  Binasko,  aw. 


Baccanae,  Anton. Itin.;  St  inEtrn- 
rien,  nördl.  von  Vcji,  unweit  der  Quelle 
des  Crcmera;  jetzt  Bacano,  am  Fl.  gl. 
N. ,  der  westl.  von  Rom  in  die  ' 


Baccharacum ;  cf.  AraBacchi. 

Bacchi  Coenati,  diowoov  Evy- 
ytvng ,  Strab.  XV. ;  Volk  in  India  intra 
Gangem,  in  der  Nähe  der  Oxydracae. 

Bacchi  Insula,  Ptol.;  Insel  des 
Sin.  Arabiens,  an  der  südl.  Käste  von 
Troglodytice ,  zw.  Orne^n  u.  Aiitibacchi 
In-uin. 

Bacchia,  ae,  Ptol.;  St  im  westl. 
Albanien  (Asien). 

Bacchia» ;  cf.  Bacchi  Insula. 

Baechilio;  Medoacus  Minor, 
ef.  Lir  X,  2.|  Plin.  III,  16.;  Strab.  V, 


Bacenis  Sylva,  Causa.  VI,  10.; 
BaxtWTj  ,  Metaphrast  ;  Buchonia; 
Gebirge  in  Germanien,  Südwest!,  von 
den  Catti,  nördl.  vom  Main,  war  ein 
Theil  der  Hercynii  Montes,  u  bildete 
den  westl.  Theil  des  thüringer  Waldes. 

Bachia;  kl.  St  Bacht  in  Niedcr- 
Ungarn,  an  der  Donau. 

Bacodurum;  Batava  Castro, 
Notit  Imp.;  Castellum,  sc.  Bata~ 
vinum,  Tab.  Pcut;  Passavia,  Luen ; 
Passavium;  Patavia;  Ort  inVinde- 
Üeien,  nordöetl.  von  Latiriacnm;  jetzt 
Pasitau,  Hpt«L  des  baier.  Unterdonau- 
kreiees ,  am  Einfl.  der  Uz  u.  des  Inn  in 
die  Donau.  Passaviensis ,  e.  Der  hier 
am  2  Aug.  1552  zw.  K.  Carl  V,  u.  dem 
Kurf.  Moriz  von  Sachsen  etc.  abge- 
schlossene Vertrag*  sicherte  den  Pro- 
testant. Ueligionsfreyheit,  u.  •  bürgert 
Rechte. 

Bacquianum;  Insel  n.  St  Ba~ 
chian,  in  Ostindien  fMoluckcn).  Die 
Festjr.  Barneveit  auf  ihr  besitzen  die 
Holländer. 

Bäcsiensis  Comitatus;  die  Bat- 
schcr  Gespannschaft ,  in  Nieder- Ungarn, 
Kreis  dicsseit  der  Donau. 

Bactajalla;  i.  q.  Baccajae. 

Bactiacutn;  cf.  Baccae. 

Bactras  orum,  Sil.  Ital.  XIII,  t. 
704.;  Plin.  VI,  15.;  Curt  VII,  4.;  xa 
Baxtqa,  Stcab.  XL;  Arrian.  III,  29.; 
Stcph.;  Ptol.;  Bactrum,  Plin.  VI,  16.; 
Zariaspc,  (Zariaspa),  Plin.  1.  c;  Zct- 
Qiaonay  Strab.;  Charispa,  Xaqtanay 
Ptol.;  llptet  in  Bactriana,  am  Uucfrus, 
Hüdl.  von  Oxiana;  jetzt  Balkh,  im  Lande 
der  Usbccs,  Prov.  gL  N.  (Chorasan), 
am  FL  Gihon ,  80      südl.  von  ~ 
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40  nordl.  von  Candahar.  Ninns  ,  Seml- 
rainta ,  u.  später  Alexander  nahmen  sie 
ein.  cf.  Alexandria  Bactriana.  Bactrianus, 
,  adj.;  Apulcj. 


•y 


Bactrim  Plin.  VI,  16.;  Bcmrqot, 
Strab.  XV  j  p.  497.;  Arrian.  IV,  22.; 
Konnus  Dionys.  XXVI,  v.  840.;  Bae~ 
triani,  Flin.  VI,  23.;  Curt. ;  Isidor. 
Orig.  IX,  2.  ;  Baxrgittvoi,  Strab.  XI, 
p.  856;  W,  p.  41)8.;  Baetrii,  6i  Bccx- 
tqtOL,  Polyucn.  Stratcg.  U  1;  3.;  Aelian. 
Aninin).  IV,  27.;  cf.  Strab.  XI.;  Bewoh- 
ner von  Bactriana; 

Bactria;  i)  Bccxrota,  Polyaen.  1.  e.; 
Strab.  XI.;  Bactriana,  sc.  Regio, 
Cnrt.  VI,  "6;  VII,  4.;^  17  Btxxrqiavrj, 
Strab.  1 ,  p.  60 ;  XI. ;  rj  Bcexroirov  ,  sc. 
fcoocc,  Arrian.  III,  29.;  Strab.  XV,  p. 
498.;  Bactrianutn,  sc.  Regnum, 
Tacit.;  asiat.  Landsch.,  nmfasstc  im  wei- 
testen Sinne  auch  Sogdiana  u.  Ariu, 
grenzte  im  engern  östl.  an  d.  Gurucüs, 
nördl.  an  Sogdiana  u.  den  Oxua ,  westl. 
an  Margiana  11.  Aria,  südl.  an  Sariphi 
Monte«  u.  Paropamisus  Mone;  jetzt  die 
grofsc  Bücharei,  das  Land  der  Usbeken, 
od.  Sud  -  Dschagatai. 

Bactrum;  cf.  Ifrctra. 

Bactrus,  Curt.  VII,  4.;  Boxrgoff, 
Folyacn.  StraL  VII  ;  11..;  wahrschcinl. 
i.  q.  Zariaspes,  Amin.  Marc.  Will, 
26.;  6  Zaqtaants,  Zar ias p is ,  Ptol.; 
Fl.  in  Bactriana,  entspr.  auf  den  Sari- 
phi Monte* ,  u.  lallt  westl.  von  Oxinna 
in  den  Oxus;  vielleicht  jetzt  Andtrab, 
Prov.  Balkh. 

Bacuatae ,  Ptol.;  Volk  in  Maureta- 
nia  Tingitana,  auf  der  nordüstl;  Küste: 

Baeuntius;  Plin.  Hl,  25:;  Fl.  in 
Pannonia  Inferior,  östl.  von  Sirmium; 
jetzt  Bossel ,  Bossut ,  fliefst  von  N.  nach 
SW.  u.  füllt  in  die  Save. 

Bado;  cf.  Aqnac  Helvetica«; 

Bädaeä,  ae,  Baöaxtj,  Diodor;  Sic; 
XIX.;  St,  in  Rlyiuai*  (Susiana),  am 
Eulaeus,  vielleicht  i.  q.  Babytace. 

Ba  da  cum  ,  Badaxov,  Ptol.;  Bida- 
cum,  (Bidajum),  Anton.  Irin.;  Beda- 
jum+  (Bodajo),  Tab.  Pcut.;  St.  in  Xo^ 
ricum,  nordwcstl.  von  Jovavia,  südöstl. 
Ton  Acni  Pons ,  war  nach  Cluv.  e.  Colo- 
nie :  Jugusta  Badacum,  Inscript.;  Aug. 
Bad.,  ap.  Grut.;  Bedajo  Aug.,  ap;  Reines.; 
jetzt  Budach,  auf  der  Nordseite  d.  Chiem- 
see, am  Autffl.  d.  Abs,  im  baicr.  Isarkreise. 
Andere  setzen  Badacum,  Bidactim,  nach 
Pannonia  Infer.,  u.  Bedajum,  Bidajum, 
nach  Noricom. 

Badanatha,  Plin.  VI,  28.;  St.  der 
Thatnydeni,  in  Arabia  Felix. 

Badara,  sVtoL-,   St  in  Carmania 


Vera,  tw.  dem  FI.  Zoromba,  p.  derJSt 
Musarna.  # 

Badatium ;   St.  auf  dem  Chersonc- 

s  Tnnrica,  am  Fl.  Katscha. 
Badci  Regia,  Bafoov  ßttoiUtov, 
Ptol.  ;  St.  der  Caasanitae ,  in  Arabia  Fe- 
lix, an  der  Mündg.  des  Bactius  in  den 
Sin.  Arabicum,  vielleicht  unfern  der  heut 
St.  Sokia,  in  V einen. 

Badcl,  Ptol.;  Bidil,  Anton,  hin.; 
St  in  Mauretania  Caesar. jnr.  dem  Fl. 
Kasabath  u.  Serbe«,  XXII  M.  P.  östl. 
vonTigtsi,  XL  westl.  von  Tubusuptns^ 
war  nach  Ant.  Mtinicipium. 

Badcna;  cf.  Aquae. 

Badenacha;  kl.  Landsch. Badenock, 
im  nördl.  Schottland,  Grafsch.  Inverncss, 
vom  Spy  durchströmt. 

Badenvilla;  B  adenwe  iiier  iura; 
kl  St.  Badenweiler,  im  GrnlVherzogth. 
Baden ,  2  M.  südüetl.  von  Freiburg. 

Bad  er  a;  Ort  in  Volcae  Teclosagesj 
in  Gallia  Xarbon.  Prima,  südötitl.  von 
Tolosa ;  jetzt  Bazieges  ,  St.  im  Depi 
Ober  -  Garonnc,  2  >£.  sudöstl.  von  Tou- 
louse, am  Canal;  n.  A.  Aulerive,  2  M. 
südöstl.  von  Muret,  3}  südl.  von  Tou- 
louse', 2\  südwestL  von  Ville  Franche, 
as  der  Arriege. 

Bädesa;  Bedesa,  Ptol.;  St*  der 
Castcllani,  in  Hispania  Tarracon. ;  jetzt 
nach  Cell.  St.  Joanne»  de  las  Badesas. 

Badia,  ae,  Valer.  Max.  III,  7.; 
Bat  he  a  ±  ae  ,  Ba&fta,  Plutarch. 
Apophth.  Koni. ;  wahrscheinl.  i.  q.  Pajr 
August  o,  n^ctvyov^a ,  Strab.  III,  p. 
104.;  St.  derCcltici  in  Hispania  Baeüea, 
am  südl.  Ufer  des  Anas ,  südl.  von  Bu- 
dua*  südwestt.  von  Augusta  Emerita; 
heut.  Tages  Badajoz  (Paxaugus),  Hptst 
Ton  Estrcmadiira ,  2  M.  sitdüstL  von 
Elfa*r20  nordwcstl.  von  Sevilla. 

Badiath,  Ptol.;  St.  in  Africa  In- 
ferior, unfern  Giro. 

Badis;  St.  in  Carmanien ,  auf  den! 
Vorgeb.  Carpella. 

Badonicus  Möns;  i.  q.  Aquae  So- 
li«. 

Badrinus-y  vielleicht  i.  q.  V at  re- 
nn s,  Plin.  III,  16.;  Martial.  III,  epigr. 
67. ;  kL  Fl.  bey  den  Boji ,  in  Gallia  CU- 
padana;  jetzt  Santcrno,  in  Ro magna 
(Beleg.  Ravenna) ,  enUpr.  in  den  Apcn- 
ninen,  n;  fallt  in  den  Po. 

Baduhennae  Lucus,  Tacit.  Ann. 
IV,  73. ;  Wald  in' Germanien,  tw.  Un- 
eingis,  Vidrns  (Kitinder),  u.  den  Frisa- 
bones  ,  im  heut.  Wcstfrietdand. 

Bady;  Fl.  in  Ulis  (Pelop'onnes). 

Rata}  Berg  auf  der  Insel  Cephalcnia. 
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IlaceoT)  Ort  !o  Baerarta  (Hlepania 

Baetica). 

Baecüla,  BatxovXa,  Ptol.;  St-  der 
Ausctani ,  in  Gallia  Tarracon. ,  viel- 
leicht unfern  Aquae  Voconinc,  n.  jetzt 
Roda,  in  Catalonicn,  am  Ter.  Baecu- 
loncnsen ,  Plin. 

Baeeyla,  Bmxvla,  Steph.;  St.  der 
Turduli,  in  Hiapania  Baetica,  auf  der 
Grenze  von  Tarracon.,  nordwestl.  von 
Mentesa  Bastia,  nördl.  vom  Baetis. 

Baedui,  Volk  in  Kispania  Tarra- 
con. ,  Zweig  der  Callaici  Lucense«. 

Baela;  cf.  Bala. 

Baela  Claudia,  Anton.  Itin.;  But- 
ton, onit,  Plin.  III,  1.;  Belo,  Mela 
II,  6;  cf.  Strab.  p.  96. ;  Ravenn.  Ano- 
nym. IX,  43.;  St.  der  Tnrdetani,  in 
Hippania  Baetica ,  zw.  Mellaria  n.  Bac- 
sippo,  am  PI.  Baelon  (Laguna  de  la 
Janda);  jetzt  Baelonia,  od.,  u.  wahr- 
ichcinlicher  liarbato  in  Andalusien ,  4  £ 
M.  südl.  von  Cadiz ,  an  der  Mündg.  des 
Barbato.  Von  hier  am  die  gewohnl. 
Uebcrfahrt  nach  Africa,  woselbst  sie 
(mit  Tingig)  e.  lebhaften  Handel  trieb. 

Bas  ms,  6t  Batpot,  Ptol.  II,  11»; 
nach  ihm  L  q.  Boji,  Bohemi,  Bojohae- 
mae;s  vielleicht  e.  Zweig  der  Marco- 
manni. 

Bacnis,  Strab.  i.  q.Minius(Minho.) 

Baeonen;  -  Baratt,  Ptol.;  Insel 
auf  der  Westküste  Indien  s,  im  Canthi 
Kolpos,  östl.  von  der  Mündg.  des  Indus, 
am  Eingange  dcbMbusens  vonCambaya; 
vielleicht  jetzt  Diu,  portug.  Insel,  an 
der  Halbinsel  Guzurate. 

Baeroa;  Ort  in  Mygdonia  (Maccdo- 
nien). 

Baetippo,  onis ,  od.  Bcsippo, 
Ptol.;  Anton.  Itin.;  Plin.  UI,  1.;  Mela, 
II,  6.;  Bepsipon,  Kavcnn.  Anonym.  IX, 
43.;  Hafenst.  der  Tnrdetani,  in  Hispa- 
nia  Baetica,  wcstl.  von  Baelon  ,  unfern 
von  Mcnesthei  Portos ,  am  Frctum  Ga- 


BKterrae,  Chtv.;  St.  der  Volcae  Tee- 
tosageg,  in  Gallia  Narhonens.;  heut. 
Tages  Bexten,  Dcp.  Hcrault,  hat  e. 
bezaubernde  Lage  an  der  Orbe ,  1£  HI. 
nördl  vom  Meere,  2}  M.  nordöstl.  von 
Nnrhonne,  2  westl.  von  Agde.  Biter* 
renti»,  u.  Blitercnsii,  e. 

Baete$,  i$,  SU.  Itat.  in,  v.  405. 
Bactis  (in),  Plin.  III,  1.;  Martini. 
IX,  epigr.  6*2. ;  Stat.  GcncthL  Lucan.  II, 
Siiv.  VlI,  v.  34. ;  Hirt.  Bell. Alex.;  Liv. 
XXVIII,  80.;  Bants,  Strab.;  Betig, 
Paul.  Xolai.  carm.  X  ad  Auson.,  v.  236.; 
Certii;  Tartessus,  TaqrrjGaoq, 
Strab.;  Hptfl.  in  Hispania  Baetica; 
jetzt  Guadalquivir,  entspr.  auf  dem  Ge- 
birge Segura,  durchströmt  Sevilla,  Cor- 
dula, u.  fallt  bey  St.  Lncar  de  Barrame- 
da  in  den  Mbusen  von  Cadiz.  BaeCi- 
cöla,  Sil.;  Baetigena,  Sil.;  cf.  Targis. 

Baetheron;  cf.  Beth-Haron. 

Baetica  Provincia,  Plin.;  Beti- 
ea,  u.  Baetica,  Inscript.  np.  Grut.  $ 
Tartenis;  Tur  detania,  Strub. 
III,  p.  90.;  Prov.  im  südwestl.  Spanien 
(HUpania  Ultcrior),  bestand  aus  4  Di- 
stricten  (Conventu«  Aetigitanus,  Cordu- 
bensis,  Gaditanns,  Hispalensis) ,  zählte 
9  Colonicen,  8  Monicipalst. ,  grenzte 
ßstl.  an  llispan.  Tarracon.  u.  an  d.  Maro 
Internum,  nördl.  an  Tarracon.  u.  Lnsi- 
tan.,  westl.  an  den  Anas  u.  an  Lnsitan., 
südl.  an  Fretnm  Gnditannm,  u.  om- 
fafstc  Granada,  Andalusien,  den  südl. 
Theil  von  Estremadura ,  u.  den  östl.  von 
Alcntcjo.  Bactici,  Plin.  Epist. 

Baetirae;    et  Baeterra  Septiraa- 


Bacaon, Baiümv, Steph.;  I. q.Beth? an. 
Baetana,  Ptol.;  St.  in  Ariaca  (In- 
dia  intra  Gangem) ,  zw.  Ocene  u.  Hip- 
pocura;  wahrscheinl.  ietzt  Ucdcr,  Hptst. 
der  Prov.  rl.  N.,  Königr.  Golconda, 
18J  M.  nördl.  von  Golconda. 

Bactarrhüs,  Batta^ovg,  Steph.; 
St.  in  Palaestina  Tertia,  od.  vielmehr 
in  Arabia  Petraea. 

Baeterra  Septimanorum,  Mela; 
Bae terrae,  Inacript.  op.  Grat.;  Be- 
terrae ,  Anton.  Itin.;  Beterrae 
Septimanorum;  Plin.;  Battaqoa, 
Steph.;  Baetirae,  Baivigtet,  Ptot; 
Civita*  Bctcrrentium,  IVotit.  Imp.; 
Biterrac:     Blitera;     Bitter  ae; 


Baetiui,  Ptol.;  Fl.  in  Arabia  Fe- 
lix ,  mündete  unfern  Thebae  in  den  Sin. 
Arabicus  ,  und  heifit  nach  Niebuhr 
jetzt  Abatri. 

Baetius,  Ptol.;  Gebirge  anf  der 
nördl.  Grenze  Getlrosien's. 

Bactogabra ,  ae,  Ptol.;  Beto- 
gabri,  lab.  Pcut. ;  St.  in  Jndaea ,  «w. 
Ascalon  u.  Aelia. 

Bactüla  (Bctula) ,  Liv.  XXVTI,  18. ; 
St.  in  Iiispan.  Tarracon.,  sudl.  vom  Bae- 
tw,  nordwestl.  von  Castulo,  aüdöstl. 
von  Mentesa  Bastia. 

Baetuli,  Batrovloi,  PtoL;  Volk 
um  Baetulo. 

Baetulo,  ©uit,  Plin.;  Baetullo, 
Mola.;  Bctulo;  St.  der  Lacetani,  in 
liispan.  Tarracon.;  heut  Tages  Bada- 
lona,  in  Catalonien,  am  Meere,  1$  M, 
rädöstl.  von  Barce Ilona.  BaedoUmcnsia, 
u.  Betulonentit,  c,  Inscript.  ap.  Grut. 

Baetüria,  Liv. ;  der  nordwestl. 
Thcil  von  llispuuin  Baetica,  grenzte  östl. 
au  dicOretani,  nördl.  u.  wesü.an  den  Fl. 
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Anas,  südl.  an  das  Gebirge  Marianus i 
der  heut.  südl.  Thcil  von  Estremadura. 

Baga,  Boy«,  äff,  Plutarch.  Mar.; 
Ovaya,  PtoLj  Vaga,  Sil.  ItaL  III,  t. 
5559. 5  Vagenae  Oppidum,  Plin,  V, 
4.;  vielleicht  i,  q.  Vaeea,  ae,  Salin  st 
Jugurth.  c  69;  cf.  c.  4?.;  St  in  Cirtc- 
sioruin  Regio  (\umidia  Massylorum), 
auf  der  Grenze  von  Zeugitana,  am  FL 
Rubricatus,  unfern  Cirta,  wurde  von 
Q.Metcllus,  später  von  Juba  zerstört,  u. 
soll  jetzt  fegja,  heifsen,  Vagicnsis ,  e, 
August  cpist  255 ,  ad  Macrob. ;  Vagen* 
eis,  e,  August,  contr.  Donatist.  III,  6. 

Bagaoum;  et  Bacacum. 

Bagadania;  Landsch.  in  Cappado- 
cien ,  zw.  dem  Argaeus  u.  dem  Taurus. 

Bagamedrium  Regnum;  Reich 
JBagameon,  in  Abvssinicn,  am  >il. 

Baganum;  cf.  Bacasis, 

Bagaudarum  Castrum}  Mono* 
stu  mm  Foaaatenaei  St  St  Maur 
de  Fossez,  Dep.  Seine, 

Bagazi,  orum,  Ptol.)  Bagaaia\ 
6t  im  südl.  Numidicn ,  südl,  von  Ophio- 
des ,  nördl.  von  Nuius. 

Bagdddum;  Handelest  Bagdad, 
in  Irac  Arahi,  am  östl.  Ufer  des  Tigris; 
SSO  M.  südöstl.  von  Mosul ,  50  nordwestl. 
Ton  Bassora,  cf,  Seleucia  ad  Tigrira. 

Bagennae;  Benna;  kl.  St  üeitö, 
in  Piemont,  Prov.  Mondovi. 

Bagia^  Ptol.;  Vorgebe  in  Gedrosicn, 
nach  PtoL  aber  in  Carmanicn,  zw.  Cau- 
driacus  u.  Cyiza. 

Uuiri  o  nni  ,  Inscript  ap.  Spon.; 
Bagitenni,  Tab.  Pcut. ;  Vagienni 
Ligurea,  et  qui  Montani  vocantur, 
Pliu.  HI,  *>.;  Volk  in  Ligurien;  Hptst. 
war  Aujrustu  Vagicnnorum  (Saluzzo). 

Bagtaara,  Arrian.  Ind.  c.  22. ;  St.  d. 
Ichthyophagi,  auf  der  Küste  Gedrosien's. 

Bagtaiuus^  Bajocassinus,  Bo- 

{ocensis  Ager,  od.  Tractus;  franz. 
«ndchen  Bessin,  am  M.,  in  der  ehe- 
mal. Nieder- Normandie. 

Bagiatana*,  Cambadcna  ,  ae, 
Isidor.;  Gegend  n.  St,  in  Media  Magna, 
südwestL  vonEchatana,  unweit  Carum, 
woselbst  Serairamis  auf  e.  Berge,  Bag> 
iianns,  Denkmäler  in  Steiu  hauen  Uefa. 
Bagnacaballum;  cf.  Ad  Caballos. 
Bagnoriac,  arum;  vielleicht  One* 
siac  Therm  (ic  ,  ra  xeov  Ovnoicov  deo- 
P,  Strab.  IV,  p.  133.)  St  in  Galha 
Aqnitania,  am  Fulse  der  Pyrenaocn,  un- 
weit Lugdunum Convenarum;  jetzt  Bog-* 
nerea  de  Luchon ,  Dep.  Ober  -  Garonne* 
H  M.  südl.  von  St  Beat,  2J  von  St. 
Bertrand,  mit  mlneral.  Quellen.  Cell, 
vergleicht  One»iae  Tbennae  mit  Bag- 
neres  de  Bigotte, 


Bagou$  Möns;  Gebirge  m  Asien 
bildete  die  nördl.  Grenze  von Drangiana. 

flagrada,  ac,  Plin.  V,  4.;  Mela  I, 
7.;  Caes.  Civ.II,  24.  26.  j  Liv.  XXX, 
25.;  GcU.  VI,  3%;  Lucan.  IV,  v.  587.; 
Vib.  Soquest;  o  Bccyoadag  zrora/tOff, 
Strab.  XVII,  p.  572,;  cf.  Ptol.;  Appian. 
Civ.  11,  p,  478. ;  Fl.  in  Zeugitana,  ent- 
spr. entw.  auf  Mancpsanus,  od.  auf 
Lsargala,  fallt  zw.  Utica  u.  Carthago, 
nälier  jedoch  Utfca,  ins  M.j  jetzt  Afe/cr- 
da,  in  Tunis. 

Bagradas j  Bagrada  ,  Amm. 
Marc.  XX11I,  28.^  Bayqada,  Ptol.  VI, 
4.J  FL,  bildeto  die  Grenze  von  Persi* 
u.  Cannanien,  strömte  bey  Gabae  u. 
Taoce,  a.  fiel  in  den  Sin.  Pcrsicus. 

üfagravandene,  Ptol.;  Bagra- 
da vene,  Cod.  Pal.;  Landsch.  in  Ar» 
menia  Major,  üstl.  von  den  Quellen  dea 
Tigris. 

Bagyona;  Bajonium  ;  kl.  St  Ha- 
jen, an  der  Mosel,  Dep.  Meurthe,  3  M. 
südl.  von  Nancy. 

Bahamac  Fretum;  nordamarlcan. 
Meerenge  Bahama ,  genannt  nach  der 
Insel  gl.  V ,  zw.  Florida ,  den  Lucaien, 
u.  der  Bank  von  Bahama,  nördl.  von 
der  Insel  Cuba. 

Jtaharcma;  Prov.  Vahr  ein,  Bah- 
rain* ,  im  glückt.  Arabien,  am  pers. 
Mbuiscn  mit  der  Hptst  El-Catif. 

Baharima;  Bahrina;  wahr- 
echeinl.  i,  q.  Ty  loa,  Ptol.;  Theophr. 
Plant  IV,  9;  V,  6.;  Insel  des  Sin.  Pcr- 
sicus ,  an  der  Küste  von  Arabia  Felix ; 
heut  Tages  Bahr  ahn,  Prov.  gl.  Bf.,  wo- 
gen der  Perlenfischerei  berühmt. 

Bahurim%  2.  Sara.  III,  16)  XVI, 
5;  XVII,  18.;  Baavotp,  LXX,;  Ba^to- 
oar,  u.  Bon%ovqn  ,  Joseph.  Ant  VII,  9.; 
Ort  des  Stammes  Benjamin,  unweit  Je- 
rusalem. 

Bahuaim}  Bahuaium;  Fcstg.  Bo- 
nus, in  Schwedcu,  auf  c.  kl.  Insel  der 
Goethaclf ,  2  M.  nördl.  von  Gothenburg, 
1|  östL  von  Kongelf. 

Bahusia  Praefectura;  Prov. 
Baku»,  in  Schweden,  mit  der  Hptst.  gl. 
Namens. 

Baimeeium\  Baimota;  St.  Bai- 
mot,  Boinitz,  in  Ober- Ungarn,  ander 
Keitra,  mit  besuchten  warmen  Bädern. 

Baimotzenaia,  u.  H  uim  uzien- 
s>s  Jger;  der  boimotiache  (bomitziachc) 
Vistiid ,  in  Ober  -  Ungarn. 

Buiaj  St  in  Cannania,  unweit 
Alexaudria. 

Ii«  ith;  ef.  Baal-Mcon. 

Bajae,  arum,  Mcla;  Flor.  I,  lß; 
II,  6.3  Pomp.  Festi  Martial.  XI,  epige 
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80.  ;  Sencc.  epist.  51.;  Sucton.  Ncr.  c. 
fc7.;  Cic.  IX,  cpist.  2.*,  Sil.  Ital.  XII, 
T.114.;  cf.  Serv.  ad  Virg.  Acn,  VII,  v. 
(><>2. ;  St.  («o/liflofots  oppiduluni,  Jo- 
seph. Ant.  XVI II,  9)  in  Cainpantcn, 
zv.  Misennm  u.  Puteoli,  mit  Mineral- 
quellen Qvöata  tf  ßiov  dtcrycoyrjVy  kcci 
et  aaxtotv  titiTrjdsiOTaTct ,  Dio  XLVIII, 
p.  443.),  welche  die  Horner  nicht  nur 
7tQöQ  fttQunactV)  sondern  auch  ngog 
Tqvcpnv,  ad  luxnriara  et  volnptatera,  ge- 
brauchten. cf.Strabo;  Lycopbr.inCassan- 
dra  v.(>D4.  u.Tztzc*  ad  h.  1.;  vielleicht  jetzt 
Baia,  Prov.  Neapel,  unfern  Puzxuola, 
mit  e.  vortrefTl.  Hafen.  Hier  starb  K. 
Hadrian.  Bajanua,  adj.;  Bajanum^  Fliu.; 
Umgegend. 

Bajanum;  Tornacum ;  niedcrL 
St.  Dornik,  Tournay ,  Prov.  Hennegau, 
auf  beyden  Seiten  der  Scheide.  Torna- 

Bajanua  Lac«»,  Tacit.  XIV,  4.; 
nach  Einigen  i.  q.  Liicrinns  Lacus. 

Bajanua  Portus;  et  Portas  Baja- 
rura. 

Bajanua  Sinut>  Sueton.  Ner.  c. 
27.;  Cruter;  Mbusen  in  Campanien,  bey 
Bajae. 

Bajoaria;  Baoaria;  Bojaria; 
Königr.  Baiern ,  besteht  aus  41  Theilen, 
Ton  welchen  der  gröbere  ftstl.  u.  südl. 
an  Oesterreich,  nordöstl.  an  d.  Königr. 
Sachsen,  nördl.  an  das  Herzogth.  Sach- 
sen, nordwestt.  an  Churhessen,  westl. 
an  Würtembcrg,  Baden  u.  Dannstadt 
grenzt,  der  kleinere  jenseit  de«  Rheins 
liegt  u.  im  O.  von  dem  Rhein ,  im  N. 
von  der  preufs.  Provinz  Mieder- Rhein, 
ti.  Rheinhessen,  im  W.  von  Frankr., 
St.  Wendel,  Mcifrcnhoim  u.  Prov.  Nie- 
der -  Rhein,  im  S.  von  Frankr.  einge- 
s<  bloss,  wird.  Bavaricus,  adj.;  üata- 
ricc  ,  adv. 

Bajocae*  arum ,  Notit.  Imp.;  cf. 
Araegenus. 

Bajocaaaea;  Bajocas  si,  Anson. 
P rof.  IV ,  Avil.  Pat. ;  i.  q.  Araegcnns. 
^  Bajocaaaea;  Bajocas  si;  cf.  Bi- 

Bajocassina  Civitaa,  Sidon.; 
I.  q.  Araegenus. 

Baj ocaaainua  n.     \  i.  q.  Bagisinus 

Bajoccnain  Agct\)  Agcr. 

Baj  o  cum;  \.  q.  Rnjocne  (Bavens). 

ftajona,  ae;  Cell.;  Lapurdum, 
Sidon.  Vlil,  epist.  12.;  Notit.  Impcr.; 
St.  in  Galtin  Aqnitan.  Tertia  (Xovempo- 
pulania),  am  FL  Aturru*;  jetzt  Ba- 
jonne,  Bayonne,  Dep.  Nieder -Pyrc- 
naeen,  6  M.  sudwestl.  von  Dax,  8  westl. 
von  Pau ,  8£  nördl.  too  Painpelona. 


Bajonlum;  franz.  1t!.  St.  Rayon, 
an  der  Mosel,  Dep.  Meurthe,  2J  südl. 
von  Nancy. 

Bajonna;  Flecken  Bayone,  in  Neu« 
Castilicn ,  zw.  Toledo  u.  Alcala  de  He- 
narez. 

Bajonna  ad    Minium;  St.  Ba- 
jonnc ,  in  Galizien ,  an  der  Mnndg.  des 
Min  ho,  1  M.  nordwcstl.  von  Braga,  12 
südl.  von  Compostella. 

Bajonnae  Aeatuarium  ;  Ray 
Bayonna ,  in  Galizien ,  an  der  Mundg. 
des  Minho. 

Bala,  JosnaXrX,  3.;  BaXaa,  Bov- 
Xa,  LXX.;  Bilha,  1.  Chron.  IV,  29.; 
vielleicht  i.  q.  ßacln,  JosuaXV,  29.; 
St.  des  Stammes  Simeon,  auf  der  Gren- 
ze Judas. 

Bala,  BctXce,  Steph.;  Joseph.  Ant. 
VI,  6.;  St.  inGalilaea. 

Balaepatna;  Balipatno,  Ptol.; 
St.  in  Ariace  (India  intra  Gangem ,  zw. 
Sin.  BarygazenuB,  u.  Canthi  -  Colpus ; 
jetzt  Paten,  Prov.  Aschmir. 

Balagnia;  kl.  St.  Algaiola,  auf 
Corsica,  am  Meere. 

Balaguatae  Regnum;  ostind. 
Prov.  Balagatc,  Balaguate,  in  Dekan, 
mit  der  Hntst.  Aurengabad. 

Balamouanum ;  St.  Balambuatn% 
BaUmbuam,  auf  der  Ostküste  der  ostind, 
Insel  Java. 

B  ala  n  a  e  a  c,  arum  ,  Balavaiai, 
Ptol.;  Balanea,  orum ,  Anton.  Itin. ; 
PI  in.;  BaXavctta ,  Strab.  XVI,  p.  518.; 
Balneae,  arum ,  Tab.  Peut.;  St.  in 
Sclcuris  (Syrien) ,  nach  Steph.  in  Phoe- 
nicien,  am  Meere,  die  jeUt  Baineu s, 
heiffen  soll. 

Balandui,  Bcdav8og\  cf.  Polycha- 
landus. 

Balara-y  St.  auf  der  Küste  des  Marc 
Erythraeuin,  westl.  vom  Indus,  ustl. 
von  Alcxandri  Portus.  ^ 

Balari,  Liv.  XU,  6.;  Plin.  III,  1.; 
Baleari  ,  Slrab.  ;  (Balearen,  i.  e. 
Flüchtlinge),  Volk  in  Sardinien,  stamm- 
te aus  Spanien ,  wurde  von  den  Cartha- 
gin.  (früher  Socii  Poenorura  in  Insula) 
vertrieben ,  u.  floh  in  die  Gebirge. 

Balataea  ,  Ptol.;  Balagaca* 
Cod.  Palat;  St  in  Arabia  Descrta,  am 
En  ph  rat. 

Balatinua  Sinua;  Volccac  Pa- 
lus  ;  See  Balaton ,  in  Ober  -  Ungarn, 
8  M.  lang,  u.  2  breit. 

Baibastrum;  Barbastrum; 
epan.  St.  Balbastro,  in  Aragonien ,  am 
FI.  Vere,  41  M.  süddstl.  von  Huesrar, 
6|  nordwestf  von  Ralagncr,  8|  nord- 
5stl.  von  Saragossa. 

Dalbcca;  cf.  Baal-Hamoo. 
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Balbia}  ct.  ßabia. 

Balbura,  omm,  Plin.)  BaXßovoa, 
Ptol.;  Steph.;  £oAovoa,  Notit.  HierocL. 
St.  in  Cabalis,  od.  Cabalia  (Lycien), 
unfern  Cibyra  Major, 

£ai6us;  Berg  in  Zengitana,  westl. 
Ton  Carthago,  wohin  Musiniiwa,  vom 
Syphax  besiegt,  flüchtete. 

Baleea,  Plin.-,  St.  in  Troaa. 

Balceum;  Barygazenum  Pro- 
montorium; Vorgeb.  in  India  intra 
Gangem,  am  Sin.  Barygazenos;  die 
heut  Spitze  der  Insel  Diu. 

Balchum;  cf.  Bactra. 

Baleares,  Liv.  epit.  60*;  Flor.  III, 
22.;  Mela;  Plin.  III,  5.;  Hirt.  B.  Afr. 
c.23.;  Balearea  Inaulae,  Liv.;  Ba- 
Xtctqidfq,  Strab.  XIV,  p.  450.;  PtoL; 
Baliaqtai  vrjoot,  Agathem.;  BaXiaqdg, 
Diodor.  Sic.  V ,  17.;  Eu&tath.  ad  Dionys. 
t.  457.;  Polyb.;    Gymneaiae,  Liv, 

2 »it.  60.;  Plin.  I.  c. ;  yvuvaatait  Strab. 
IV,  p.  115.;  yvuvrjvai,  Strab.  XIV.} 

Ii.  450.;  yvuyrjaiat,  Diodor.  Siel,  c; 
nseln  des  Mare  Internuni,  gehörten  den 
Phöniciern,  qpomxf  c ,  Strab. ;  wurden 
Ton  Q.  Caecil.  Metellos  (Balearicus, 
Cic),  cf.  Flor.  III,  8.,  erobert,  zu  Iii— 
spania  Tarracon.  gerechnet,  hatten  ih- 
ren N.  von  ßuXksiv,  (Baien,  Schleuder}, 
u.  bestanden  aus  Balearis  Major  u.  Mi- 
nor. Balearicua,  adj.;  Balearia,  e,  Liv.} 
terra,  Plin. ;  funda,  Virgil. 

Balearea,  Liv.;  Balearici,  Plin.; 
auch  wohl  Gymnaa.tae\  Einw.  dieser 
Inseln,  die  ausgezeichnete  Schleuderer 
waren. 

Balearea  htajorea,  Mela;  Ba- 
learia  Major,  Plin. ;  jetzt  Majorca, 
*  Mallorca,  die  gröfate  der  balear.  Inseln, 
südwestl.  von  Balearis  Minor. 

Balearea  Minores,  Mela;  Ba- 
learis Minor,  Plin.;  heut.  Tages 
Minoren,  Menorca. 

BaUariae;     }  .  Balearea. 

Balearidea;   )  H 

Balearit  cf.  Balari. 

Balearici;  i.  a,  Boleares, 

Balentium,  Tab.  Peut.;  Bole- 
sitim;  Plin.  UI,  U-,  Valetium,  Itin. 
Hierosolym. ;  Valetium,  Mela  II,  4.; 
St.  der  Salentini ,  in  Messapia  (Graecia 
Magna) ,  auf  der  Küste ,  unweit  Alctium. 

Baigent  iacum ;  franz.  kl.  St.  Bau- 
gency,  Dep.  Loirette;  2  M.  westl.  von 
Orleans,  auf  e.  von  der  Loire  benetzten 
Hügel. 

Balgiäeum*    franz.   St.  Bangt, 
(einmal.  Ilptst.  in  Breese),  Dep.  * 
«.Loire,  1  St  6stl.von~ 


Balgiumi    IL  franz.   St.  Bauge\ 

Bcaugc,  Dep.  Mayen ne  n.  Loire,  2  M. 
»üdl.  von  Fleche ,  5  von  Angers. 

Balicha;  cf.  Bilecha. 

Balipatna;  i.  q.  Btilaepntna. 

Balisbig a;  Sf.  in  Armenia  Major, 
nördl.  vom  Arsanias. 

Bali  ata  (Ballista),  Liv.;  Berg  in 
Ligurien. 

Baliatella;  Schweiz.  Flecken  Bai- 
stal,  im  Canton  Solothurn. 

Balium  Regnum;  afric.  Küsten- 
land Bali,  Dancali,  in  Abyssinien ,  am 
rothen  Meere. 

Ballatha,  Ptol.;  St.  in  Mesopota- 
mien ,  am  Chaboran ,  oberhalb  Carrae. 

Ballene;  Ort  in  Maurctania Caesar., 


Ballenua  Möns;  Berg  in  Phrygia 
Minor ,  südl.  vom  Fl.  San^arius. 

Ballegarium  ;  Bcllegarium; 
Valaguaria;  Valaguerta;  span. 
St.  Balaguer,  in  Catalonien,  2£  M. 
nordöstL  von  Lerida,  8  nördl.  von  lar- 
ragona. 

Balliola;  Balliolum;  Belli 
lum;  (Beydes  auch  f.  g.);  Belgio- 
Um;  franz.  kl.  St.  Baillul,  Belle, 
Dep.  Norden,  3  St.  südwestl.  von  Ypres. 
cf.  Bellioüu 

Balms;  Bapalma;  franz.  St.  ßa- 
paume,  Dep.  Pas -de -Calais,  2£  M. 
südöstl.  von  Arras ,  3  südwcstL  von 
Cambray. 

Balmm;  Palma;  franz.  St.  Baulmc, 
Baume;  Dep,  Doubs,  6  M.  von  Bc- 
sancon. 

Balnea;  BalncÖlia;  franz.  kl.  St. 
Bognols,  Dep.  Gard,  an  derCese,  3 
St,  südöstL  von  Pont  -  St.  -  Esprit. 

Balnea  Regia;  Balncoregtum} 
Balneum  Regia  ;  St.  Bagnurva, 
in  der  päpstl.  Deleg.  Viterbo,  1  M.  südU 
von  Orvieto,  2}  nördl.  von  Viterbo. 

Balneölia;  i.  q.  Balnea. 

BalneÖlum;  St  Bagnolo,  neapol. 
Prov.  Priocipato  oltra,  am  Urspr.  de» 
Calore. 

Balneoregium;        \  I.q.Balnca 
Balneum  Regt»  od.  \  Jcjria. 
Bcgiumi  ' 
Balneum   Mariae;  Dorf  Marien- 

bad,  im  böhm.-  Kreise  Pilsen,  unweit 
Tepel,  mit  Mineralquellen. 

Balonga,  Ptol.;  St.  in  India  extra 
Gangem,  am  Sin.  Magnns. 

Balaa,  Plin.  V,  5.;  St.  in  Africa, 
vielleicht  südl.  von  Syrtis  Major. 

Balaa,  Mela  III ,  l.;  Balaa,  Ptol.; 
St.  in  Lusitanicn  ((Junen»),  südwestl. 
vonEsuris,  südöstL  vouOssonoba;  lue!» 
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Jlentello  jetzt  Tavtra,  pett  Prot.  Al- 
parb e,  amScqua,  H.A.  Jlbufeira,  zw, 
Faro  u.  Lagos. 

Baisera;  aslat  St.  Balsora,  Bas- 
flora,  unterhalb  des  Zusammen!!,  des 
Tigris  u.  Euphrat,  südöstl.  von  Bagdad, 
1^  31.  nordwestl.  vom  per*.  Mbu*en, 
Tom  Caüfeu  Omar  im  J.  03«  erbaut. 

Balaioy  oih'j,  Anton.  Itin. ;  viel- 
leicht i.  q.  Bclsinum,   Ptol. :  St.  in 


Bambyee,  Plin.  V,  28.;  Anton. 
Itin. ;  ij  Bafißv%t] ,  Strab.  XVI,  p.  517.; 
Aelian.  Hist.  Animal.  XII,  2.;  Hiera- 
polis,  Plin.  V,  23.;  Tab.  Peut.;  Amm. 
Marc.  XIV,  26.;  cf.  XXIII,  4.  (capa- 
cissima  civita*);  'hqanolig  t  Aelian  1. 
d  ;  Procop.  Acdif.  II,  9.;  Ptol.;  Zo*im. 
III ,  12. ;  'Uqa  noits,  Strab.  d.  1. ;  Pro- 
cop. II.  Per«.  II,  7. ;  Appian.  ParLh.; 
'itoct  sc.  itokig,  Lucian  de  Dea  Syr. ; 
Kdcssa;  Edtaact,  Strab.  c.  1.;  Magog 


llispan.  Tarracon.,  zw.  Oacurris  n.Tn-  ^GaV  ^ttb*  Ma%°Z 

riasso,  sndl.  vom  Ibcrus;  wahrscheinl.  [MahoSh  Plin.  V  ,  23. ;   Tsinu»  Vc- 

jetzt  Borio,  Borg/a,  in  Aragonion,  Am^.1  ^T*  i  ^  N%°* 
5  St.  südöstL  von  f  arascona.  ^  ^*""»  Phl  °8trat  \  U\  ^a<?  .?v_ 
r>  t*«  ■»•  ,mr  i4  „  Qtci$  h&anolf iTcov ,  Deae  Syriac  Ilie- 
Baltia,  Phn  IV  13.;  Bcst/ia,  ^itanu,.;  Mza.  ans  dem  Zt.  de« Tra- 
ft^ «Ii  f  XXXVn.»  2»;  (^o/tw,  jan<  Anton<  piug?  Caracalla,  Alexander 
Ib.);  Seändta;  Scania;  Aconsia,  „.Philipp,,*,;  St.  in  Cyrrhcatica  (Syrien), 
Jornand.  de  Beb.  Get  c.  8  4. ;  S  can-  WQg±  Tom  Euphrat  'n>  Tal)  PeutrxXlY1 
d*nat>ia,  Plin.  IV  13.;  Acandino-  M.  p.  südl.  von  Zeugma ,  ebensoweit 
ria;  6c Aonia;  vielleicht  i  q.  Sxav-  von  Ceciliana,  nordöstl.  von  Beroea, 
itMt  Quym  VW<™*  Wog),  Ptol.;  dic  in  ihrcn  Rnmcn  jetzt  Bamhig  od. 
Insel,  (Halbing in  Gcnaania  Trans-  Mambcdsch  heifst.  Hier  hatte  Starte 
marma,  nach  CelL:  Suedia,  Norwcgia,  (Atargaüs,  Derceto,  cf.  Strab.  XVI,  p. 
Liippunia,  Finumarchia;  vielmehr  die  $15.  u  citr  .  p[i„  y  23)  —  Ve- 
südl.  Landsch.  Schwedens,  ScAonen,  nug  cf.' Cic.  Nat.  Deor.  IH ,  23.; 
grenzt  8udl.  u.  osti,  an  die  Ostsee.  Suidaa;  Euseb.  Praep.  Ev.  I,  10. 5  2. 

Balticutn  Freiutn  Maju*i  dän.  Reg.  XXUI,  ?;  1.  Heg.  XV,  13.:  2. 

Mbusen  Bett,  grofser,  zw.  Seeland  u.  Chron.  XV,  16.  e.  herrl.  Tempel. 

r"5en-  .         „    .       %t.         _„  BumotÄ,  Num.  XXI,  19.  sq.;  cf. 

•en  üett,  kleiner,  zw.  Funcn  u.  Jutland.  rootÄ-Biia(,  Josua  XIII,  17.;  St.  des 

JbU"»b  Afare5  L  9-  Codan«  St-  Stammes  Rüben,  in  Peraca,  1§  M.  Gco- 

gr.  nordL  von  Uibon,  n.  Euseb.  am  Ar- 
non. 


aus. 

Baltinslasia;  kl.  Irland.  St  BaU 
tintrlass^  Grafisch.  Wicklow  (Leinster). 

Baltiona;  Belenizona;  Berin- 
aona  ;  Bellinzonium  ;  Bilitio, 
©«/.«,  Gre^.  Turon.;  Bilitiona;  Bi- 
litionum;  Billizona;  Castrum 
Bilitionis;  Schweiz.  St.  Betten«,  Bci- 
ti 73 30 na  im  Canton  Tc«sin,  am  Fl.  gl.  N. 

Baltium;  Bauciumi  franz. Flecken 
Baus,  Dep.  Rhoncmundg.,  3  St.  süd- 
öat\.  von  Tarascon,  3  östl,  von  Arles. 

Baluclaviat  Hafen  u,  Flecken  Ba- 
tuclava,  Jamboly  in  der  Krimni,  am 
schwarzen  Meere. 

Balva;  westpli.  St.  Balve,   8  St« 
güril.  von  Arensberg. 

Balyra;  Fl.  in  Messenien ,  strömte 
Vestl.  von  Occhalia,  u.  Me^cne,  u.  fiel 
in  den  Sin.  Mcsseniacus. 

Bambana;  St.  in  Limyrica  (India    heifst  jetzt  Alt-  Mmnora"  Fro\.  Beui- 
wtra   Gangem)  ;    un-cbl.    der   heut    basan,  Könipr.  Fez. 
1  locken  Manpoly.  B  an  ata;  cf.  ßanabe. 

Bambcrga;  cf.  Babeberga.  Banavasi;  St.  inAriace  (India  intra 

.mB?,°*"m.;  Bembotus;  Plin.;  Gan-em);  vielleicht  jetzt  ftmoA,  Hpt^t. 
FI.  in  Wcstafrica,  bey  dem  heut  Vor-  des  wcstl.  Marattcnlandes  ostind.  Prov. 
geb.  Nun.  ^  Bcjapur,  am  ZusammcnH.'  des  ÜIooU  u. 

Bambyce;  St  in  Syrien,  ostL  von  Bioola. 
AnUodiia,  wosü.  vom  Eupluai.  .    Ba n b ur i oj  engl«  Flecken  Bowiury, 


Bana5e  ,  Ptol.  ;  Bon  ata,  Tab. 
Peut. ;  St.  in  Mesopotamien ,  unterhalb 
des  Einil.  des  Chaborad  in  den  Euphrat. 

Banacha,  Ptol.;  St.  in  Arabia  De- 
serta,  wcstl.  vom  Sin.  Persicus. 

Banacia;  Banatia;  Ort  in  Bri- 
tannia  Barbara ,  nördl.  von  Lindum. 

Banadedari  (^Mansie),  Anton. Itin.; 
Ort  in  Regio  Syrtica ,  zw.  Syrtis  Major 
u.  Berenice  Cyrcuaic.  unweit  Philacno- 
mm  Arac,  XXV,  M.  P.  östl.  von  Tu- 
gulus. 

Banata,  Plin.  V,  1.;  Bttvctaoa, 
Ptol.;  Valentia,  Plin.  1.  c;  St.  in 
»fauretanU  Tingit. ;  XXXV,  M.  P. 
nördl.  von  Volubilc  O^pidtim,  sudl.  von 
Lixum,  am  Fl.  Subur,  ward  Colonie,  u. 
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am  Fl.  Charwcl,  Prov.  Oxftrd,  1\M. 
nordwcstl.  von  dies.  St ,  9  Ton  London. 

Bander  -  Abaaaium;  Mercatut 
Abastii;  Gomroma;  per*.  St. 
der  -  Abaaai ,   Gomron ,  Prov. 
uin  Mliueen  von  Ormu*. 

Bander a  Congi^  Congum ;  per«, 
kl.  St.  Bander  -  Congo ;  am  Mbuscn  gl. 
R.  Pro*.  Farsistan. 

Bandobene,  BavSoßr,vrj,  Strab.XV, 
p.  479.;  Landsch.  inlndia  intra  Gangem, 

UJU  Chnuspcs. 

Band  um;  ind.  St.  a.  Prov.  Bando, 
Armer ,  ^smer ,  in  den  Staaten  des 
Mogul. 

Banduaiae  Föns  (HIandu*ia),  Ho* 
rat.  111.  od.  XIII,  t.  1;  cf.  I,  epist 
XVI,  12—14.  ;  Quelle  bey  den  Sabini, 
unfern  ßundiigium  ,  welche  deu  Bach 
Digcntia  bildete. 

Bandusium;  St.  der  Sabin. ,  nördL 
>n  Tibur. 

Banea  Vallis;  Schweiz.  Thal  Ea- 
fdenthal,  Canton  Wallis. 

Banfia;  schottl.  St  u.  Grafsch. 
Bamff^  Banff,  an  der  Mündg.  der  Do- 
verne  in  den  Mbuscn  von  Elgin ,  Mur- 
ray ,  20  M.  nordöstL  von  Edinburg. 

Bangertium;  engl.  kl.  St.  Bangor, 
Fürstin.  Wallis,  Grafsch.  Carnavan,  1 
M.  nordöstL  von  Carnavan. 

Banialucum;  U lammel  ucha  ; 
Hptst  Banialuc,  Bagnaluc  Bosnien  «, 
an  der  Grenze  von  Dauuaticn,  am  FL 
Setina,  6  M.  nördl.  von  Spalatro. 

Baniaacum;  Flecken  Bagnasco,  in 
Piemont.  am  Tanaro. 

jBanicn.es;  Bewohner  e.  St.  (Ba- 
nia) ,  in  Lusitnnicn ,  vielleicht  ßstL  von 
Arabriga,  südösü.  von  Lancia  Transcu- 
duna. 

Baniubac,  Ptol,;  n.  Harduin.  i.  q. 
Baniurac,  Plin.  V,  2. ;  Volk  iu  Maure- 
tania  Tingit. ;  jenseit  des  Atlas. 

Baniurac;  Plin.  V,  2.;  Bavi0VQ0it 
Ptol.;  e.  ^ntul.  Volk,  in  Mau r et.  Caesar. 

Bannt«;  Ort  in  Cyrrhestica  (Syrien), 
zw.  HieropolU  tu  Bcroea. 

Bannolia;  cf.  Aquae  Calidae. 

Bantia,  llorat.  III,  od.  IV,  v.  15.; 
Liv.XXVH,  26.;  Bannet.  Steph.;  Ba* 
na,  Plutarch.  in  Marcell.;  St.  in  Apu- 
lia  Peuretia,  unfern  Venusium.  Bauti- 
nu«,  arij.,  Horat.  d.  1. 

Bantia;  Polyb. ;  St  der  Calicoeni, 
inlllyris  Graeca. 

Bantuari;  Volk  in  Mauretania  Cae~ 


Böntum;  aufgcb.Brncdirtincr-Ahtcy 
Bans,  im  baier.  Obcrtnninkretse,  zw. 
Lichtenfels  u.  StaJlclstein ,  *ngel»L  ge- 


stiftet Im  Jahre  1071.    In  der  Kirche 

ein  Meßgewand  aus  schwarzer  Seide, 
durchwirkt  mit  goldenen  Schlangenli- 
nien u.  Hosen ,  aus  der  Garderobe  der 
Königin  Maria  Stuart?  cf.  Sprenger, 
Gesch.  der  Abtey  Banz. 

Bapalma;  cf.  Bairaa. 

Baphyrua;  Fl.  in  Picrla,  unfern 
d.  Berges  Olympus ,  fiel  im  Sin.  Ther- 
maicu*. 

Baphyra;  cf.  Helicon. 

Baptana,  Isidor.;  St  in  Cambade- 
na  (Media  Magna),  am  Berge  Bagi- 
«tan  us. 

Bora;  Insel  an  der  Küste  Mela- 
nien'», östl.  von  Brundnsium,  deren 
Bewohner  Barium  gegründet  haben, 
«ollen. 

Barace;  cf.  Baeoncs. 

Barace-,  St.  in  India  intra  Gangem, 
auf  der  Küste  des  Sin.  Canthicus,  midi, 
von  Muziris,  die  jetzt  /  izindruk  heifsen 
soll.    (Diu  auf  der  Insel  gl.  K.)  Y  — 

Bar a cum;  Plin.  V,  5.;  St.  inAfrica, 
vielleicht  südwestl.  vom  Geb.  Ater. 

Baracura,  Ptol.;  St.  in  India  extra 
Gangem ,  zw.  Pcntapolis  u.  Tocosannae 
Ostiura ;  jetzt  Baraeoon. 

Baracua;  Fl.  im 
Taprobano. 

Barad,  Bared,  Gen.  XVI,  14.; 
St.  im  Süden  des  Stammes  Juda  ( Judaea), 
vielleicht  südöstl.  von  Kades. 

Barampur  a;  indostan.  St  Bram- 
por ,  am  Fl.  Tapli. 

Baranio;  FL  in  Gallia  Lugdun., 
fallt  in  d.Avara,  u.  mit  dies.  in|denCaris. 

Baranivarium;  Baranya;  V  a- 
ronianum;  kl.  St.  u.  Schloss  Bara- 
niwar,  Baranya,  in  der  nieder -ungar. 
Gespannseh.  Baranya. 

Baranyenaia  Comitatua;  die  oo- 
ranyer  Geapach.,  od.  Baranya,  in  Nie- 
der- Ungarn,  Kreis  jenseit  der  Donau, 
grenzt  östL  an  dies.  FL,  südl.  an  Sla- 
vonien.  *  , 

Baraaam;  {Botra),  1.  Maccab.  V, 
2G. ;  Boaaoqa ,  graec. ;  vielleicht  i.  q, 
Bozra;  Jerem.  XLVUI,  24.;  St.  in 
Moabitis. 

Bar  ata,    Botqara,  Mss.  Hicrocl.j 
Borate,  Baoarn,  IlierocL;  Bcreta, 
Bsoetn  ,  yc,  Notit.  Episc.  $  St  in  Ly-, 
caonien,  östl.  von  Icouium. 

Barathena,  Ptol.;  St.  In  Arahia 
Dcserta ,  an  der  Grenze  Mesopotamien  s. 

Barathia,  ae,  Ptol  ;  St  in  Regio 
Syrtica,  zw.  Cisternac  u.  Cinyphws  fluv., 
vielleicht  Prom.  Pachynum  in  Siciliea 
gegenüber. 

Baravellum ;    SchloTs  Baravdlo, 
Como,  lorabaxd.  Prov.  gL  N. 
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BäroMnalcha,  Amin.  Marc. XXIV, 
4.;  Ort  in  Mesopotamien,  unterhalb 
Achajachala,  am  Enphrat 

Baraza,  Ptol.;  St.  in  Armcnia  Ma- 
jor ,  im  Tbeile  zw.  Araxes  n.  Cyrus. 

Bar  ha;  St.  in  HispaniaBuetka,  güd- 
wcstl.  von  Cordtiba. 

Barbalissus,  Ptol.;  St.  in  Chaly- 
bonitis  (Syrien),  am  ftstl.  Ufer  de« 
Enphrat,  400  Stad.  südöstl.  von  Hie- 
rapolis.  cf.  Xenoph.  Anab.  I,  4;  10. 

Barbana,  Liv.  XUV,  31.;  Fl.  in 
Illyris  Graeea;  n.  A.  in  Dalmatien,  ent- 
spr. aus  dem  See  Labcatis,  echloss  mit 
Clausula  die  St.  Scodra  ein,  fiel  in  den 
Oriundin,  a.  heifst  jetzt  Bq/ana. 

Barbansonium;  franz.  Sehloss  n. 
Flecken  Barbancon,  Dep.  Norden ,  un- 
weit Avosnes. 

Barbari  Promontorium;  Olea* 
ttrtim,  Ptol.;  Vorgeb.  in  Manretania 
Tingit.,  unfern  der  Müodg.  des  Tha- 


B  arbaria;  Berber orum  Terrat 
grofse  african.  Gegend  Berber  ei,  grenzt 
östL  an  Aegypten ,  nördl.  an  das  mitte- 
länd. ,  westl.  an  das  atlant.  M.,  südl. 
an  d.  Wüste  Sahara  u,  an  Btledulgcrid 
(Bt'ltid  al  Dscherid)  ,  u.  umfafst  die 
Staaten:  Tripoli,  Tunis,  Algier,  Fe» 
u.  Marocco. 

Barbarin,  ae,  rj  BaoßaQia,  Ptol.; 
Stcph. ;  Barbariea,^  Bctoßagturj 
Hirnqoe  ,  Barbar iea  Continens, 
Arian.  Prpl. ;  Gegend  in  Africa,  am 
Sin.  Barbaricus,  auf  bevden  Seiten  des 
Acquator.  cf.  Azania, 

Barbariae,  Africum  Maro;  be- 
zeichnet thcils  den  Theil  des  mittelländ. 
M.,  an  den  Küsten  der  Königr.  Tunis, 
Algier  etc.  j  theils  jenen  an  Tunis  u. 

AI*  * 

Algier. 

Barbariana,  Anton.  Itln.;  Ort  in 
Hispania  Baetica,  nordöstl.  ron  Calpe. 

Barbar icum  Solum*  Entrop.  VT, 
5. ;  Amm.  Marc.  XVIII ,  4. ;  Vopisc.  in 
Prob.  c.  13. ;  i.  q.  Germania  Bnrhara. 

Bar  bar  i  cum  Campus;   Ebene  in 
Chalybonitis ,    (Syrien)  ,  wostf. 
Enphrat.   Hier  lag  Zenobin. 

Barbaricus  Sinus,  Ptol.; 
an  der  Ostküste  Africa's,  auf  beyden 
r  eiten  des  Aequator;  jetzt  Afeerotwen  von 
Mdinde. 

Barbarium  Promontorium, 
Ptol.;  Strab.  III,  p.  104.;  Vorgeb.  in 
Lusitanlen ,  südl.  von  Olisipo;  jetzt  Cap 
jfc  Rspichcl. 

B  arbarissus;  i.  q.  Hnrhaliftius. 

Barbastrum  ;  ef.  Balhastruro. 

Barbato;  Insel  Barbados,  gehört 


zu  den  Antillen  ,  lietftöstl.  von  St  Lucio 
u.  hat  zur  HpUt  Bridgetown.  Unter 
Jarob  1.  wurde  sie  von  den  Engländern 
entdeckt 

Barbato;  i.  q.  Raeion  (Barbato). 
Barbatia,  Plin.;  St.  am  Tigris,  ia 
Babylonien. 

Barbecillum;  B  arb  ezillum; 
Barbiccllum;  franz.  St  Barbczicux, 
Dep.  Charente,  7J  M.  nördl.  von  Bor- 
den uz. 

Bar  bellum;  Sacer  Portus,  frans. 
Abtey  Barbcaux,  Dep.  Seine  ü.  Marne, 
an  der  Seine ,  2  St.  von  Melun. 

Bqrbesola,  Ptol.;  Marcian. Hemel. 
Barbesula,  oe,  Plin.  III,  1.;  cf.  Mc- 
la. ;  Colonia  Barbesula  Leg.XVUI, 
Mz.  des  Galba ;  St.  in  Hispania  Baetica, 
am  Fl.  gl.  N. ;  nördl.  von  Calpe,  wohl 
nicht  das  heut.  Marbella. 

Barbesola,  Ptol.;  cf.  Plin.;  FI. 
bey  den  Bastuli,  in  Hisp.  Baet,  fiel 
bey  der  St.  dies.  N.  ins  Meer,  u.  soll 
jetzt  Guadiaro  heifsen. 

Barbezillum;  cf.  Barbecillum. 

B  arb  tum;  kl.  St.  Barby,  n.  Graf- 
Seh.  (Barbiensis  Comitatus,  Prindpatus), 
iireuüs.  Herzogth.  Sachsen,  an  der  Elbe, 
5  St.  nüdl.  von  Magdeburg. 

Barbyces;  Barbyssus;  Fl.  in 
Thracien,  strömt  nordöstl.  von  Byzan- 
tium,  u.  fallt  in  den  Bosporus  Thracius. 

Bareaei;  Virg.  Aen.  IV,  v.  41.; 
Bctonatot,  Polyaen.  StraL  VII,  2»;  1.; 
et  Aen  ras  PoHorcet.  c.  37.;  Earcitae, 
Baqnitai ,  Ptol. ;  Volk  im  westl.  Cyrc- 
naica,  östl.  von  Hesperidum  Horti.  et 
Barcc. 

JBarcacorum  Portus,  Cell.;  Bar- 
ee,  Plin.  V,  5.;  Baqxn  Xifinv,  Scylaxs 
i}  Baqwj,  Strab.  X\ II.;  Steph.;  Ptol.; 
Herodot.  IV,  1(#0. ;  17  xoltg  rj  Baqxtayv, 
Barcensium  Urbs,  Scylax;  St.  in 
Cyrenaica,  südwestl.  von  Cyrene,  100 
Stad.  vom  Meere,  südl.  von  Ptolemais ; 
heut.  Tagc<*  Barea,  Hptst  im  Lande 
gl.  N. ;  Strab.,  Steph.  u.  Plin.,  halten 
sie  mit  Ptolemais  für  e.  u.  dies.  Stadt. 
Ihr  Hafen  lag  an  Syrtis  Major. 

Barcana  Provineia,  Regio, 
Clnv.;  grolse  african.  Gegend  Baren, 
im  Osten  des  Staates  von  Tripuli. 

Bareani,  Cnrt.  IU,  2.;  Barcanii, 
BaoHovioi ,  Stcph. ;  Ctesias  Excerpt.  c. 
8.;  Volk  in  Parihien,  auf  der  südöstl. 
Grenze  von  Hyrcanien. 

fiaree;  St.  in  Indien,  unfern  der 
Mündg.  des  Indus,  von  Alexander  er- 
baut 

Baree,  es;  cf.  Barcaeornm  Portus. 
Bareelorium;  ostirul.  St 
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auf  der  Küste  Malahar ,  TW,   Goa  U, 

Mangalor,  imKönigr.  Canara. 

Barcelum;  vielleicht >S.  q.  Coelio- 
briga,  Kotltoßqiyu,  Ptol.;  St.  der 
Caelerini  (Coeterini),  in  lli^nnia  Tar- 
racon. ;  jetzt  Barcelos,  Flecken  in  der 
portug.  Prov.  Eutre  Minho  e  Duero ,  3 
M.  südwestl.  von  Braga,  5  nördl.  Ton 
Porto. 

Barcheria;  Bercheria;  engl. 
Grafsrh.  Barckshire,  Berkshire ,  südL 
von  Oxford,  mit  der  Hpt»t.  Reading. 

Barehonium;  kl.  St.  Barchon,  in 
Neu  -  Castilien  ,  7  M.  von  Cuenca. 

Barcia;  Burcia;  eiebenbürg. Land- 
scb.-  Burzenland,  im  Lande  der  Sachsen. 
Hptst.  Cronstadt. 

Barcino ,  Barctnon,  onis,  An- 
«on.  Epist.  XXIV,  ad  Paul.  ,  v.  8».; 
Colonia  Barcino,  cognom.  Faven- 
tia,  Plin.  III,  3.;  Colonia  Barcino 
Favcntia,  Mz.  des  Galha;  Colonia 
Faventia  (Flaventin)  Pia  Barcino, 
Iiiscript,  ap.  Grut. ;  Colonia  Faven- 
tia Julia  Augusta  Pia  Barcino, 
ib.  j  Hptst.  der  Lacetani  in  Hicpania 
Tarracon.,  die  Ilamilcar  nördl.  von  der 
Mündg.  des  Kubricatus  erbaute;  jetzt 
Barcelona,  in  Catalonien  ,  9  M.  östL 
von  Tarragona,  24  nördl.  von  Majorca. 
JJarcinonensis ,  e. 

Barcino  Nova;  cf.  Barnnona. 

Barcino  V asconiac;  franz.  kl. 
St.  Barcclone,  Dep.  Gers,  an  der  Mündg. 
des  Airc. 

Barcfmona;  Barcino  Wova; 
franz.  St.  Barceloncttc ,  Dep.  Nieder- Al- 
pen ,  2  M.  östl.  vonEmbrun,  11  nördl. 
von  Nicc. 

Barcinoncnst«  Va  II  is;  Thal  Bar- 
eelonctte ,  daselbst. 

Barcitac;  ef.  Barcaei. 

Barcövicum;  Barovicum;  Bar- 
vi  cum;  engl.  St.  Barwic ,  Benrick, 
Northhumberland^hirc,  am  Fl.  Tweed, 
~W\  M.  nördl.  Ton  York. 

Bardo,  Isidor.;  St.  der  Sacae,  in. 
Sogdiana. 

Bardac im a ;  St.  in  Tndia  intra  Gan- 
gem, östl.  von  den  Mündungg.  des  In- 
dus ,  auf  der  Küste  des  Sin.  Irinon  (Can- 
tlüColpus),  die  jetzt  Bardiano  heifsen 
soll. 

Bar  da  ei ;  i.  q.  Ardiaci. ;  Bardaicus, 
adj.  —  Cucullus,  Capitol. ;  Bardaicus, 
od.  Bardiäcus ,  Martial. ;  i.  e.  Soldaten- 
stiefel. 

Bar  darin»]  i.  q.  Axios. 

Bar d eätis,  is;  mongol.  St.  Biea- 
ner.  Beeaner ,  am  Ganges,  Prov.Bucar, 
ö*iL  von  Delhi. 


Bardenti»  fn* ndpatu r,  Fowtth, 
Barth ,  in  Pommern. 

Barderate ,  es;  Braida:  §t  in 
Ligurien,  zw.  Iria  u.  Industria;  jetzt 
Bra,  inPiemont,  anfern  de«  FL  Tana- 
ro ,  u.  der  St»  Cherasco. 

B  er  denuvicum  ;  Bardenwih- 
eum;  Bardevicum;  Bardovicum; 
Mktil.  Bardewick,  Bardowiek,  am  FL 
Ilmenau,  Fürstenth.  Lüneburg. 

Bardi;  Volk  in  Germanien,  an  der 
Mündg.  der  Elbe. 

Bardia;  kl.  Fl.  Bartke  in  Pommern, 
entspr.  unfern  Stralsund,  u.  fallt  bey 
Harth  in  das  balt.  Meer. 

Bardines,  6  Baqdiyrjq,  Stcph.;  FL* 
bey  Daraascus  ,   in  Cocle  -  Syriu.  et 
Amana. 

B  ardinetium;  kl.  Fl.  Bardinezza, 
entspr.  in  der  lombard.  Prov.  Pavia,  u. 
lallt  in  den  Po. 

Bar d tum;  St.  Bardi,  am  FL  Cano, 
5  M.  südwcstl.  Yon  Parma. 

Bardium,  od.  B  ar  dum ;  St.  Barth, 
in  Pommern,  3  M.  von  Stralsund. 

Bardo;  St.  in  Ili-jmnia  Tarracon., 
jenecit  des  Ebro» 

Bardovicum;  cf.  Bardennvicum. 

Barduitae;  Volk  in  liispania  Tar- 
racon. :  in  den  Pyrenäen. 

Barduli;  cf.  Turdctani. 

Bar  dum;  cf .  Bardium. 

Bar  dum ;  kl.  St.  u.  Festg.  Bard, 
Bardo,  unweit  der  Doria  Baltea,  in 
Picmont,  im  Thale  von  Aosta. 

Bardvicum;  i.  q.  Bardevicum. 

Bare,  od.  Baris,  Baqtg,  Euseb. ; 
Flecken  unfern  Kirjathaim ,  in  Pcraea. 

Barea,  Baria,  Baqtia,  Ptol.; 
St.  in  Hispania  Baetica,  auf  der  Grenze 
von  Tarracon. ,  nordöstl.  von  Murgis, 
am  Sin.  Virgitanus  ,  vielleicht  jetzt 
Verga,  in  Granada. 

Baredgina  l'allis;  Thal  Barege, 
Barcdge,  franz.  Dep.  Ober- Pyrenäen, 
mit  e.  Dorfe  gl.  M. ,  2  M.  südl.  von  Bng- 
neres,  bekannt  wegen  ee.  uiincral.  Quel- 
len. 

Barena;  Barcne;  St.  in  Media 
Magna,  unfern  Ecbatana. 

Baretium ;  Varesium;  Mktfl.  Pa- 
rese, in  der  lombard.  Prov.  •  Mailand,  in 
der  Nähe  der  Quelle  des  Olona. 

Bar gasa  ,  Baoyacce  ,  Strab.  XIV., 
Stcph.;  St.  in  Carien,  am  Sin.  Ccranii- 
cus  ,  südl.  von  Mylasa.  Bargasenus, 
Baqyaai]vog ,  Steph.;  Bccyaerjvoi ,  a>v^ 
Mz«.  des  Commodiis ,  n.  Alex.  Severus. 

Bar  gasa;  Bctqyu^a,  Ptol.;  St  in, 
Carien,  in  der  Gegend  von  Harpasu. 
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Hargemontiumj  Bar  gern  onum; 

frans.  Id.  St.  Bargemon ,  Bargcmont, 
Dep.  Vor,  3  St.  nördl.  von  Dra^tii^nan. 
Bar  gen  i,  Plin.;  Volk  mTroglodytice. 

Bargiaeis;  St.  der  Vaccaci,  in 
llifpania  Tarracon. 

Bargulum;  St.  In  Illvris  Graec*. 

Bargus\  FL  in  Thracien ,  fiel  in 
den  Hebrus.  Ein  anderer  dies.  N.  ström- 
te  bey  den  Scordisci,  u.  vereinigt©  web 
mit  der  Donan. 

Bargüsii;  LW.  XXI,  19.13. J  Baq- 
yovatot,  Steph.;  cf.  Polyb.  HI,  34.} 
Volk  in  llispania  Tarracon.,  zw.  den 
Ilergetcs  u.  den  Auietani,  nordösÜL.  vom 
Ibcrus. 

Bargylia,  ae ,  Baoyvlta  ,  er?, 
Steph.;  Bargyla,  ofun,  Baoyvka,  id.; 
cf.  Plin.;  Bargyiia,  drum,  Liv.  XXXII, 
83.;  XXXIII,  30.;  Mss.Plin.;  BaqyvUa, 
mv,  Strab. ;  Polyb.  heg.  9.;  Bargy- 
Uae,  arum,  Liv.  XXXIH,  18.  &.; 
Barg-ylo»,  i,  Mela  I,  16.;  St.  InCa- 
rien,  am  Sin.  Jasmins,  westl.  von  Myla~ 
sa,  flstl.  von  Caryanda.  Bargyliata,  ae, 
BaqyvUactns,  Steph.;  BctoyvAzÄrai,  Ms. 
des  Caj.  Caeo.;  BaeyviUqra» ,  Ms.  des 
Caracalla;  Bargilet ac  (Bar^ylietae),  Cio. 
XIII,  opist.  56.;  Bargylicticus,  adj.  ,  Liv. 

Bargyletici  Campt,  Plin.  V,  29  } 
daselbst. 

Bargylos;  i.  q.  Bargyiia. 

■ß *y ff  !/'"'•'  BÜ*S  w Wionicien,  nördl. 

Bario  (Barca),  Horat;  St.  der  (Ae« 
qui  od.)  Sabini,  in  Sauinium. 

Bariana%  PtoL^  St.  in  Mesopota- 
mien, zw.  Tigris  u.  Saocora. 

Barianüs,  Baritanus,  Barten» 
tis  Ager;  ital-  Prov.  Bari,  7'erra  di 
JBari,  Königr.  Neapel,  zw.  dem  venet 
Mbnsen,  Basilicata  u.  Terra  d'  Otranto. 

Baris;  St.  Cranganor,  aufdcrsüdL 
Küste  von  Malabnr,  in  Ostindien. 

Baris,  is,  Baoiq,  Strab.;  später 
V  er  et  um,  Plin.  III,  11.;  Ovtorjtov, 
Strab.;  PtoL;  St.  in  Messapw,  unfern 
Basta. 

Baris,  is,  Ptol. ;  Fl.  in  India  intra 
Gangem,  anf  der  Westküste,  fallt  in 
Marc  Indicuui,  n.  begrenzt  durch  se. 
Mündgg.  Limyrica. 

Barts,  cf.  Antonia. 

Baris,  Plin.  V,  32.;  Ptol.;  NotiL 
Episc. ;  St.  in  Pisidien ,  auf  der  Grenze 
von  Phrygien,  die  jetzt  It-Bartch  heiz- 
ten soll. 

Bariasus;  B  aru  s  s  u  $  (ins) ; 
Bart  ha;  schlos.  Fl.  Bartseh,  entspr. 
in  Grofs-Polon,  (liefst  bey  iHtlitsch,  a. 
fällt  im  FürttÜi.  Glogau  in  die  Oder. 


Barium,  Horat.  I,  eatyr.  5,  v.  97.; 

Tacit.  XVI,  9. ;  Plin.  III,  11.;  Tab. 
Fcut.;  Anton,  ltin.;  PtoL;  Barrium; 
St«  in  Apulia  Peucetia,  am  adriat.  M.y 
war  Municipium,  u.  heifst  jetzt  Bari* 
Hpist.  in  Terra  di  Bari,  2  M.  vonBi- 
tonto,  10  nordöstL  von  Acerenzn. 

Bar  tum;  St.  Bar,  in  Podolien,  am 
Fl.  Kow,  10  M.  nordöstl.  von  Kami- 
uiek,  12J  nordwestl.  von  Braclaw. 

Barium  ad  Albulam;  franz.  St. 
Bar  sur  Aube,  an  der  Aube,  Dep.  gl, 
N. ,  4  M.  südwcstl.  von  Bar  sur  Seme. 

Barium  ad  Sc  an  am',  franz.  St. 
Bar  sur  Seine,  Dep.  Aube,  4  M.  süd- 
vestL  von  Bar  sur  Aube. 

Barium  Ducis;  Barro-Ducum; 
Hptät.  Bar-lc- Duc,  Bar  ander  Omain, 
Dep.  Maas,  am  Fl.  Ornain,  6'  M.  westl. 
von  Toul ,  8  von  Nancy. 

Barjolium;  franz.  kl.  St.  Barjoh, 
Pep.  V  ar,  3 St  nordöstl.  von  St.  Maximhi. 

Barletta;   cf.  Barolnin. 

Barlinguas;  cf.  Acrythia. 

Barna;  Ort  in  Gedrosicn. 

Barne;  Cruni,  Kqowat,  Steph.; 
Scynin.  Chius;  cf.  Plin.  IV,  12.;  Die- 
nysopolis ,  Anton.  Itin.;  Tab.  Pcut.; 
vielleicht  auch  Matiopolis;  Poripl. 
Pont.;  Scymn.  Frag.;  rar  na;  St.  in 
Moesia  Inferior,  am  Pontus  £nxin.; 
heut  Tages  Farna ,  Warna,  Prov. 
Bulgarien.  ' 

Baroca;  Brocke;  Brochia;  asiat 
St  Barocke,  Königr.  Guzurate,  am  Fl« 
IVerdaba,  in  der  Gegend  von  Surate. 

Barocea^  franz.  Flecken  Barocke, 
Dep.  Orne,  1  M.  südl.  von  Domfront,  <S 
westl.  von  Alencon. 

B ar of  lu ctum;  franz.  St.  Barfleur, 
Dep.  Manche,  3  St.  östL  von  Cberbourg. 

Barolum',  Barulum ;  Barum; 
BT.arletta;  itaL  St.  Barlctte,  Terra  di 
Bari ,  5  M.  westl.  von  Bari. 

Baromacus ;  cf.  Caesaromagus. 

Barovicum ;  cf.  Barcovicum. 

Barpana,  ae,  PUn.;inMss.;  Bar- 
pona,  Plin.  III,  6.;  Carbania,  Mela 
II,  7.;  Insel  des  Mare  Tuscum,  oatL 
vonCorsica;  jotzt  Cerboli,  bey  Elba. 

Barra;  Plin.;  St.  der  Orobii,  tu 
Gallia  Transpadana,  vielleicht  am  Lac 
Larius. 

Barrana  Ars,  franz.  Fstg.  Bar- 
raus,  Dep.Isere,  in Graisivaudan (Land- 
sch.  um  Grcnoblc),  4M.  nordöstl.  von 
Grcnoble. 

Barrensis  Ducatus;  Herzth  Bar, 
Baroiscke  Land,  an  den  Ufern  der  Maas, 
zw.  Lothringen  n.  Chaiupagne,  bildet 
den  grülbten  Theil  des  Dep.  Maas. 

Barrium;  i.  q.  Barium. 
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Barro-Pncum,  i;  et,  Barfnm  Do- 


ris 
Prov. 


Barroju»;   Bt  T  g  «  S  y    Fl.  BttTTOWy 
Lctnster  (Irland)  ,   fallt  in  den 
von  Waterford. 


Berta,  Anton,  u.  Marit  Itin»;  Insel 
an  der  westl.  Küste  von  Gallia  Lugdun. 
Arniorica  gegenüber;  jetzt  Bas,  Dop. 


Barsalium  ;  St  in  Commagene, 
(Syrien),  am  wcstl.  Ufer  den  Euphrat, 
unweit    Samoeata ,    die  jetzt  Bcrscl 


Barsampse,  Ptol.;  St  in  Osrocne 
(Mesopotamien)  ,  am  ostl.  Ufer  des 
Euphrat,  südl.  von  Borsica* 

Bar*chicnti$,  Barsens!»  Co- 
mitatus;  tingar.  Comitnt  Bar«,  Bar- 
«eher  Gespseh.,  Kreit*  dieseeit  der  Donau. 
Darin  Krcninitz  u.  Königsberg. 

B  a  r  $4  t  a,  Baotftra,  ag,  PtoL; 
Borsippa,  ac,  »crs.  Lat;  ra  Boo- 
Cimcu,  Strab.  XVI,  p.  609.;  Borsip- 
p  c  norum  Urb»,  J}  BoQOtitmjvcov  no- 
Xtg ,  Joseph,  adv.  Apion. ;  Borsippus, 
Boootmrog,  Joteph.  c.  1^  vielleicht  auch 
Bynia;  nach  flarduin.  i.  q.  Hippare- 
num;  St.  in  Kabylonien,  am  westl.  Ufer 
des  Euphrat,  südL  von  Babylon,  unfern 
Vologosia;  jetzt  Semavat. 

Bartka;  i.  q.  Bar  Usus. 

Bar tii  Mo n tc »;  cf.  Baeius  Möns. 

Bartonia ;  Bartonium;  kL  St 
Barten,  in  Brandenburg  (Preussen). 

Baruca,  Ptol.;  St  in  Albanten, 
(Asien),  am  casp.  Meere,  nordöstL  von 
der  Mündg.  des  Cyrus,  südl.  von  Arao 
Sahaeae ;  jctr.t  Bacou,  Backu ,  Bacu,  in 
Schinrah ,  22J  M.  südöstl.  von  Derbent. 

Barulum;  J  .  q.  ßarolum. 
Barum;     )  ^ 

Barussae  Jnsulac;  Inseln  im  Sin. 
Gnngctiriis  (Indien),  wahrschcinl.  die 
heut.  Inseln  Andamans,  im  Mbu^rn  von 
Bengalen  ,  gegen  die  Küste  des  Königr. 
Pcgu  ;  u.  nicht  die  nicobarischenl.,  Wel- 
che südl.  lagen. 

Barunsius;)   f  ^ 

Barussus  ;  ) 

Barnthum;  Byruthum;  Hptst 
Baireuth  ,  Bayreuth  ,  im  baier.  Ober- 
Mainkreise  ,  am  rothen  Main.  Baru- 
thinm  ,  adj.;  Byruthensis,  e*  Hier 
•tarb  am  14.  Nov.  1825  Jean  PauIFriedr. 
Kichter,  63  Jahr  alt 

Barvacum;  )  .  T, 

v.  ^  _  '  <  i.  q.  Bacacum. 

Barvacum  t  )  ^ 

Bar  via;   Ilptst   Bervie ,  Grafsch. 

Mernes,  in  Nord- Schottland. 

Barygaza,  Ptol*;  St  in  India  intra 

t,  am  San.  Barygiizuuii, 


von  de?  Mündg.  des  Xamadn«;  Jehst  Bo> 
routh,  Barochic,  in  Guzurate,  am  Fl« 
Kerbuddah. 

Barygatenum  Promontorium; 
et  Balccura. 

Barygazenus  Sinnt,  Ptol.;  Mau- 
sen an  der  Westküste  in  India  intra  Gan- 
gem; der  heut  Mausen  von  Cambaya, 
begrenzt  die  Halbinsel  Guzurate. 

Barzaura,  Ptol.;  St  der  Paropa- 
misadae  (Paropamisns),  unfern  Par»iuna» 

Basaboeätcs,  Plin.  ;  Vocate»9 
Caes.;  Volk  in  Gallia  Aquitanica,  hatte 
iberischen  Ursprung  u.  safs  in  Bazadoia 
(e.  Theil  des  Dop.  Gironde). 

Basag,  PIin.j  Insel  an  der  armb. 
Küste, 

Basen,  Btteocv.  LXX;  Deut  HI,  1. 
3.  sq.  10.  sq.  IV,  43.;  Numer.  XXI,  33.: 

XXXII,  83.;  Josua  IX,  10.;  XII,  4. 
5  ;  XUI,  11.;  sq.  30.;  sq.;  1.  Reg.  IV, 
19;  X,  33.;  1.  Chron  V,  23.;  VI,  71.; 
Psalm.  XXII,  13;  LXVIII,  16 ;  CXXXV, 
11.;   CXXXV1,  20.;   Jesam  II,  13; 

XXXIII,  9.;  Jercm.  XXII,  20.;  L,  19.; 
Ezech.  XXXIX,  18.;  Arnos  IV,  1.; 
Nah.  I,  4.;  Zach.  XI,  2.;  Basanitis, 

Baoavtxtg ,  Euseb.;  xnv 


Baoavtttv,  LXX  in  Micha  VII,  14.; 
rj  Baoavtng ,  LXX  in  Deut  1 ,  4. ;  rx 
njs  BaactvntÖog ,  LXX  in  Josua  XX,  8; 
XXI,  27.  ;  Ezech.  XXVII,  6.,  nach  dem 
baby).  Exil:  Baxavaia ,  ag ,  Ptol.  V, 
15.;  Polyb.  Ler.  XVI.;  cf.  Joseph.  Ant 
XII,  3.;  XX,  5.;  Enseb.;  Joseph.  Bd. 
II,  9.;  Ant  XV,  13.;  XVII,  2.  10. 13.r 
Batanoa ,  ae;  Hieronym. ;  Baratt  at 
Steph. ;  Bataneas ,  aais%  Baxavuag,  ' 
adog,  Joseph.  Anton.  IV,  7.;  Botnaia 
(Kasan),  Deut  XXXII,  14;  XXXin, 
22.  sec.  Targ.  Hieros.;  Butnan,  Clial- 
daeus  in  Psalm.  LXVIII ,  23.;  Matnan, 
im  Targumim;  cf.  Psalm.  XXXII,  13,  ; 
Gigantnm  Terra,  Deut.  III,  13.; 
Landj>ch.  in  l'a!ae*tina,  ostl.  vom  Jordan, 
bildete  zur  Zeit  des  Eintritts  der  Israeli- 
ten in  Canaan  c.  eigenes  vom  Konig  Og 
beherrscht  Königr.,  kam  an  den  halben 
Stamm  Manasse,  Deut  III,  13.;  Josua 
\XI,  6;  XXII,  7.  etc.,  grenzte  ostl.  an 
Arabien,  nördl.  an  Hornion.  M. ,  westl. 
an  den  Jordan ,  südl.  an  den  Fl.  Jabboc, 
zerfiel  nach  dem  Exil  in:  Batanea; —  /ftx- 
ranitis;  rIYachoniti»{Toaxa>v); —  Gaulo- 
nitis;  —  cf.  Joseph.;  Ailt.  XV,  13;  Test 
Herod.  XVII,  16.;  «.  soll  jetzt  im  engern 
Sinne  n.  Seetzen ivZ-Boff/iin  heifsen.  Ba- 
taneae,  Barorveat,  Steph.;  Batavatot,  Iia- 
taiiaei,  Joseph.  Ant  XVIII,  6.;  Einw. 

Batanite$  Möns:  Berg  in  Thebaii 
(Ober-Aegj^tcn)}  ösü.  von  Syene. 
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Balanitis»             133  Baste  tani. 

i?  as an  ttt*s;  cf.  Basan.  Ba s tHum  F/aracn;  Canal  In Baby- 

liasara,  ac,  Joseph.  Vit  c  24.;  Bö»  lonien,  verband  d.  Tigris  n.  d.  Enuhrat. 

iora,  Vers.;  St.  in  Galiläa*  Superior,  Ba$inium;    Bazinga  ;  Bast- 

sw.  Ptolemais  u.  Gaba.  nium;    St.   Poesing,  in  Nieder- L n- 

Baaeatia;  Fl.  in  Sogdiana,  fallt  in  8^"*  Gespsch.  Pressburg, 

den  Jaxartes,  u.  soll  jctxt  Hraach  hcissen.  Batist*«;  St.  in  Sogdiana,  die  jetzt 

Batcitcac;  Gebirge  in  Marmarica.  Bachda  heisscnsoll. 

Base,  Anton,   hin.;   Ort  in  Regio  Baailuisa;    Hereulia  Innula; 

Syrtica ,  zw*.  Leptis  Magna  u.  dem  FL  liparisch.  unbewohnte  Insel  Basiluzza, 

Cinyphus,  XXV  M.  P.  östL  Ton  Berge.  B  a»ka,  Joseph.  Antiq.  XIII,  1.; 

Baaentinua;  neapol.  Fl.  Basiento,  Bas  kam  a,  Bauy.ccua,  1.  Macrab.  XIII, 

entspr.  in  Basilicata  u.  fallt  in  den  »Iba-  23. ;  St.  in  Gileadhis  (Peraca). 

scn  von  Tarcnt.  B  a  s  s  a ;  Insel  im  Mare  Indicum,  südl. 

Bast,  Ptol.;  St.  der  Castcllaai,  in  von  Taprobanc. 

Hispania  Tarraconcnsis.  Baaaaeum-,  franz.  Flecken  Botsoi, 

Baaiana,  oe,  Ptol.;  Ort  uiPanno-  Dcp.  Charente,  3  M.  östl.  von  Suintes. 

nia  Inferior,  nahe  dem  FL  Savns,  westl.  Basaae;  Ort  in  Arradien  ,  am  Fnfso 

von  Siruüura,  südöstl.  von  Mursa  Major;  des  Cotylras  Möns ;  südwcstl.  von  Mega- 

n.  E.  jetzt  Poscga,  Possega,  Posac-  lopolis,  öttL  von  Phigalia. 

g»a,  IlptsL  der  Gespsch.  gl.  Ä.  in  Sla-  Bassen  in,  ac  ,    Liv.  XLIV,  3».; 

vonien;  scc.  AI.  aber  Sabats,  an  der  St.  in  II lyrisGraeoi,  andern  nördl. Ufer 

Sa««  des  Genus ii« ,  eudöstl.  von  Lissus. 

,  Basilea',  Aram.  Marc.  XXX \  8.;  Baaaea;  franz.  kl.  St.  Bastie,  Dep; 

Anton,  hin.;    Baailaea;    Baailia;  Norden ,  an  c.  in  die  Denlc  fallenden Ca- 

ßaeaula;  Baaula;  Baaela;  sec.AL  nal,  2£  \L  von  Lille,  3  nördL  von  Ar* 

auch  Co  lonia  M  u  n  a  t  i  a  na;  tir-  ras. 

eprüngl.  e.  von  K.  Valentinian  erbautes  Baucnum  ;  Grenzst  Bassain  von 

Ca»tcll  bey  den  liclvetii,  anfern  Augusta  Guzarate,  in  Ostindien. 

Kiiuracorum;  jetst  Basti,   llptst.  des  B aas i an a  ,  Anton,  hin.;  St.  in Pao- 

Canton  gl.  K.,  auf  beiden  Seiten  des  nonia  Inferior,  auf  dem  Westufer  des 

Hlicins,  II  M.  südl.  von  Strasburg.  Arabo,  XVIII  31.  P.  östL  von  Sabarin, 

KVers.  von  1431 — 1448.  Baailcenaia,  e.  XXXI V  südwcstl.  von  Mursella. 

Basi/ccnsis  Kpiscopatus am  Baaainia;    Bassiniacus  Ager; 

Oberrhein,  mit  den  Städten  Brondrut  kl.  Landsch.  Bassigni  i   in  Champagne, 

u.  Delinont  im  Cantoa  Bern.  ^eü*  Ober -Marne. 

Baaileensis     Pagus ;     Schweiz.  Baaainiacum  ;   St.  Basatgny ,  in 

Canton  Basel,  zw.  Deutschland,  Frank-  der  Landsch.  ihres  X. 

reich,  Solothurn,  Aargau  u.  dem  mit  Baala,,  ae,  Plin.  III,  11. ;  Ort  in 

Bern  vereinigten  Theile  des  BUth.  Basel.  Japygia,  XIX  M.  P.  nördl.  vonPromnnt. 

Baailia;  fest.  Ort  in  Sarinatta  Asia-  Japygium;  heut.  Tages  tasto,  neapol: 

tica,  östl.  vom  Bosporus  Cimmerius.  Prot.  Otranto. 

Baailia;  i.  q.  Baltia.  Baatarnae,  Tacit.  c.  46.-  Bcesap- 

Basilica;  St.  in  Maurctania Caesar.,  »«*,  Bio  Cats.  LI.;  Strab.  VII,  211.; 

südl.  von  der  Mundg.  des  Nasava.  Baatarni;    Bastcrnae,  Plin.  IV, 

Basilicata;  i.  q.  Achcrontina  Pro-  14.;  Ovid.  Trist.  II,  198.;  Katrop.  IX* 

vincia.  15.;  cf.  PtoL  III,  5.;  Val.  Flacc;  Bo- 

Basilicua   Si n u t ,   Plin.  V ,  29. ;  tarni;  Volk  in  Germania  Transvif  tnla- 

Mbusen  zw.  Caricn   u.  Jonicn,  nördl.  na,  (inutuo  metu  a  Sarinatis  et  Bacts 

von  Posidinra  Promontorium.  disterminati,  Tacit.);  grenzte  östl.  anPon- 

Basilidae,  Mela  II,  1.;  Basti  ii;  tus  Euxinus;  nördl.  an  Sarmatia  Euro- 
Volk  in  Sarmatia  Europa ea,  in  der  Nähe  paea  u.  Tyras;  wcstl.  an  Vistula;  südl. 
des  FL  Gerrhus,  nördL  vom  Chersone-  an  Carpates  Monte«  u.  llierassus. 
6 iis  Taurica.  Baatarnorum  Regi o,  Cell.  II,  5; 

Baiilippo;  St.  in  Hispania  Bactica,  78.;   i.  q.  'Austin  A  igra.  Rubra 

unweit  Ilispalis.  (max.  part.  Galizien  u.  Lodomirien)^  uu 

Baailia;   kl.  St  in  Arcadien ,  am  Podolia. 

,  Alphcus.                       .  Baat  er  6ini,  Plin.;  Volk  in  Unter- 

t  Basiliscaci,  PtoL;  Volk  in  Sarraa-  Italien;  sec.  Ilardtiin.  nm  d.  St.  Bausta. 

tia  Asiatica,  oberhalb  d.  Chaenidcs.  Baatetani,   o*  Baer^rorvo* ,  Strub. 

Baailiaaene;  PtoL;  Landsch.  in  Ar-  III.;  Baatitani^  Plin.  III,  3.;  Ma- 

menia  Major,  am  tuphrat  ttscni»  Masrnpot,  Stepb.;  Volk  im 
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südortl.  üispania  Tarrncon. ,  eudweatL 
von  Ortospeda  Möns ;  im  heut  Ost-Gra- 
nada, West -  Murcia,  u.  Ost-M«ncha. 

Batti,  Anton.  Itin.;  St.  der  Basti- 
tani,  in  Hispania  Tarracon.,  25  MilL 
Rom.  nordöstl.  vori*Acci  4  25  westl.  von 
Carthago;  jetzt  Beza,  in  Granada,  3 
M.  nordöstl.  von  Guadix,  t\  südwestL 
von  Iluescar ;  sec.  Maunert  aber  unfern 
Lorca ,  in  Murcia. 

Baatillia;  ehemal.  festes  Schloss 
BaatiUe,  in  Paris,  imJ.  1373  von  Carl 
V.  erbaut  (Hugo  Aubricot  legte  13bü 
den  Grund),  u.  1789  am  14.  JuL  zer- 
stört. 

Bast  itani ;  cf.  Bastetani. . 

Bastonacum  ;  Bastonia;  auch 
Belsonaeum  ;  nicdcrländ.  kl.  St.  Ba- 
atognack ,  4  M.  nordwes  Ü.  von  Luxem- 
burg;. 

BnsfuJi  (TW);  Volk  in Hispania 
Baetica,  auf  der  Stidküste,  zw.  Munda 
u.  Promo nt.  Charidcuii  (Granada). 

Bata,  ta  Beeret,  Strub.;  Ptol.;  Ba- 
tua;  Scyl.;  Hafenort  am  Pontus£uxin. 
in  Sarmatia  A*iatica>  400  Stad.  (10  M.) 
von  Sindicus  Portus. 

Batabia;  cf.  Batavia. 

Batae;  Baute»;  Volk  in  Serien, 
südöstL  von  den  Issedones,  im  heut 
Königr.  Boutan,  Sirinagar,  c.Theil  von 
Tibet 

Batana,  sec.  Cell.  i.  q.  Batina, 
Baxiva,  Ptol.;  St  in  Media  .Ma^na, 
nordl.  von  Orontes  Möns,  unfern  des  Fl. 
Straton,  u.  Ecbatana;  jetzt  Sultanieh, 
Dorf  in  der  iran.  Pr*ov.  Irak  Adscherai. 

Batanagra;  mongol.  St  u.  Königr. 
Naugracut,  in  Indien,  gegen  den  Cau- 
cajjiw. 

Bat^tnaea ;  \ 

Batanca;     >  et  Basan. 

Bataneaa ;  I 

Batania;  Ort  in  Galilaea  Snperior, 
westl.  von  Pnncas. 

Batava  Caatra;  et  ftiirodtirora. 

Batavi,  orum,  Tacit  Ii  ist.  IV,  12. 
19.  32.;  Lucan.  I,  v.  431.;  JnvenaL 
Sntvr.  VIII,  v.  51.;  cf.  Plin.  IV,  17.; 
Sit  Ital.  III,  V.  607.;  Martial.  VIII, 
epigr.  33.;  Batavi,  Baraovoi,  Dio 
Cass.  LV,  p.  565.;  Batavorum  Gen« 
Amici  et  Fratrea  Homani  Impe- 
rii,  Inscrpt  in  Cornel.  Aurel.  Batavia  I.; 
u.  Petr.  Scriver.  Antq.  Batav.;  Batavi 
Civ.  Fratrea  et  Amici  P.  /?.,  In- 
script  an.  Grut. ;  german.  Volk  in  Gal- 
lia  Belgica,  bewohnte  Batavor.  Insula, 
e.  Theil  der  Länder  zw.  Vahalis  u.  Mo- 
sa, 11.  soll  von  den  Cutten  aböUmuacn. 
Die  beut  üoUüiukr. 


Batavia i  me,  Enmen.,  Beeraßta 
ag,  Zotim.  III,  0.;  Batavium;  Ba- 
tava, Baxaova ,"  ag,  (Batavia),  Dil» 
Cass.  LV,  p.  565.;  Patovia,  Tab. 
Peut;  Batavorum  Ager,  Tacit. An. 
II,  6.;  Hollandidt  niedert  Prov« 
Holland,  grenzt  östl.  an  d.  Zuvdersee, 
Utrecht,  n.  Geldern ;  nordl.  n.  westL  an 
die  Kordsee;  südl.  an  Norf  brabant  u. 
Zeeland.  Batdvua ,  adj. ;  Hollandice* 
Batavia,  Cell.;  ostind.  St  Batavia^ 
auf  der  Insel  Java,  Königr t  llantam. 

Batavodnrum,  Ptol.  II,  9.}  Tacit. 
Hist.  V,  20.;  Dueratadium,  Cell.; 
Duroatadium;  nicht  Novioniagus; 
St.  der  Batavi,' in  Gallia  Belgica;  jetzt 
IVvle  de  Duuratedc,  Prov.  Utrecht,  wo 
sich  der  Leck  vom  Rhein  trennt. 

Batav  orum  Insula,  Cacs.  B.  G. 
IV,  10.;  Plin.  IV,  15.;  cf.  Tacit.  An. 
II,  6;  Hist  V,  19.;  Zosim.  III,  6.;  Dio 
Cass.  LV,  p. 5(>5.;  Bcctccovcov  vroog,  Dio 
Cass.  LIV  ,  p.  544.;  Insel  in  Gallia  Bel- 
lica, begrenzt  im  S.  von  Vahalis  u.Me- 
ja,  im  N.  durch  c.  Arm  des  Rheins 
(Helium  Ostium).  Als  Drustis  durch 
Fossa  Drusiana  gleichsam  eine  neue 
Möndg.  des  Rheins  ^cfouf,  erhielt  die 
Insel  neue  Ufer  u.  e.  grössere  Ausdeh- 
nung, (vd.  Canninefates) ;  cf.  Mela  III, 
2.;  vielleicht  heut  Tages  Betuve,  Be- 
tau*,  Betavia;  auch  wohl  Xeoma- 
gensia  Tr actus;  niederl.  Gegend  im 
südl.  Geldern,  zw.  d.  Rhein  u.  o.Lech. 

Bäte;  Steph. ;  Ort  in  Attica. 

Batenburgum;  cf.  Batavorum  Op- 
pidum. 

Bateni,  Plin.;  Volk  in  Ostendet 
can[r.  Meeres. 

Bat  ha,  Plin.;  St  in  Aethiopien. 

Bathaaeca;  niederungar.  St  Ba- 
thasac,  in  der  Nahe  der  Mündg.  d.  Sar- 
witz ;  Grafsch.  Tolna, 

Bathea;  Bathial  cf.  Badia. 

Bathenia  Ars,  id'is;  i.  q.  Batavo^ 
rum  Oppidum. 

Bathenia  Comitatua  ;  ungar.  Ge- 
spsch.  Batha,  Bath,  Bachia. 

Bathia;  et  Autianae. 

Bathinua;  Vell.  Paterc;  FL  in  Pah- 
notiicn. 

Bat hmonast eriurn^  St. Batmonater^ 
in  Ober- Ungarn,  Gespsch.  Batha,  an 
der  Donau. 

Bathnae;  cf.  Batnae. 

Bathonia;  i.  q.  Aquae  Calidae,  So- 
Iis. 

Bathoa;  St  in  Arcadicn,  am  AI- 
pheus. 

Bathua  (Profundm  Portus);  Hafeü 
in  TroglodvUc«i 
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Bathycolpvtf  B  athynia«,  Plin; 

Baftvvtuq,  I'tol.;  Bathyniu*}  viel- 
leicht i.  q.  J3  itÄya»,*  Bt&vag,  Appian. 
B.  Mithrid.;  Fl.  inThracien,  östl.  von 
Athyras,  westl.  von  Byzantiura,  fällt  in 
den  Propontis,  u.  soll  Biuthere  heilen. 

Bathyra,  ae,  Bct&vqa,  Joseph.  Ant 
XVII,  2.;  Vers.  tat.  Vit.  Joseph,  (im  Ur- 
text aberi  'Exßaruva) ;  Flecken  in  Ha- 
san ,  von  Hcrodes  gegen  die  rauber. 
Trnchoniten  erbaut. 

Bathys,  Plin.  VI,  4.;  Arrian. ;  FL 
in  Cholchis,  fallt  südl.  tvom  Phasis  in 
Pontus  Euxinus. 

B  a  t  h  y  $  ;  Fl.  In  Phrygis»  Minor, 
strömte  bey  Dorylaenm  u.  fiel  in  den 
Sangariut». 

BatAys,  Ptol.;  Fl.  in  Sicilien;  jetet 
Joe»,  Val  di  Mazara,  ergicf*t  sich  in 
den  Alhusen  von  Castel  a  Mare. 

Bathys,  Ba&vg,  Ptol.;  Hafenort 
In  Troglodytice,  aw.  Isias  u.  Dioscorum 
Portus. 

Bati;  Volk  In  India  intra  Ganzem, 
In  der  heilt.  Prov.  Arcot,  Carnatik  (Küste 
Cororaandel). 

B  at  i a ;  St  der  Sabber  in  Samnium, 
unweit  Rente. 

Batia;  Biatiä;  Bfetta;  Vatia; 
span.  St.  Baeza  in  Andalusien ,  am  Gua- 
dalqtiivir,  nordöstL  von  Jaen,  westl. 
von  Ubcda. 

Bafta;  Strab. ;  Batioe;  Bittet, 
ae,  Harpocrat. ;  Ort  der  Gassiopaei,  in 
Epirus. 

Baliana;  St.  der  Hehii,  in  Gallia 
Karbon. ,  nordöatl.  von  Alba  Ati^usta; 
jetzt  Bais,  am  Rhone,  Dep.  Drouio. 

Batina;  rf.  Katana,  u.  Apobatina. 

Batini;  cf.  Budini, 

Batinus,  Plin.  III,  13.;  Fl.  in  Pi- 
Cenum ;  scc.  Harduin.  i.  q.  Matrinns. 

Bati$tani;  1.  q.  Bastitani. 

B atnac i  arum ,  Amm.  Marc.  XXITI, 
4.;  Zoüiiu.  III,  12.;  Barvat,  Notit.Hie- 
rocl. ;  Batne,  Amm.  Marc.  XIV, 
Batvrj ,  Procop.  Per«.  II ,  12.  ;  Bathae 
(ßathnne) ,  Anton.  Itin. ;  St.  in  Osroene 
(Mesopotamien),  östl.  vomEuphrat,  sec. 
Anton.  XV  31.  P.  sndwestl.  von  Edes*a. 

Batnae;  Bathnac,  Anton.  Itin.; 
Bat  na;  cf.  Julian,  epist.  27.  ad  Liban.; 
St.  in  Syrien,  XXI  M.  P,  südwestl.  von 
Bcroen. 

Batne;  cf.  Batnnc. 

Batonia  Insula;  molnck.  Ins.  Ba- 
ton,  östl.  von  den  Cclcbes. 

Batrachart  o,  Ptol.;  St.  in  Chal- 
daea,  am  Tigris. 

Batrachut;  Batracu*  Portus, 
Barocrxoj,  Ptol.;  Hafen  in" Manuaricu, 
zw.  Paliurufl  u.  Petras  Portus. 


Batratabbes,  Plin.,  Volk  In  Ara- 
bien. 

Battiadae;  Sil.  Ital.;  n,  v.  flu.  ; 
i.  q.  Cyrcnaei,  Einw.  der  St.  Cyrene. 

Batva,  Tab. Theod.;  Batua,  Plin.; 
Buthoe,  Bov&orj,  Scyl.;  Steph.;  Bn- 
Itta,  BovXovet,  Ptol.;  Buthoce,  Bov- 
&oirj ,  ap.  Sophocl. ;  St  in  Dalina- 
tien ,  aw.  Ascriviura  u.  Olcininm ;  jetzt 
Budoa,  Budua,  im  dahnat  Kreise  Cot- 
turo. 

Batueci;  span.  Völker  Batuecos, 
in  den  Gebirgen  um  Salamanca  (Leon), 
die  unter  Philipp  II.  erst  das  Chrstth. 
annahmen,  übrigens  noch  sehr  unge- 
bildet sind. 

Batulo;  Besä;  Fl.  Besot,  in  Cata- 
lonicn ,  mündet  bey  Barcelona. 

Batülum;  Virg.  VII,  v.  739.;  St 
in  Campanien,  unfern  Rufrae« 

Batum;  Batus;  Fl.  in  Bruttinni, 
fiel  unweit  der  Mündg.  des  Acheron  in* 
Meer. 

Batycolpas  Sinut;  Mbusen  am 
Bosporus  Thracius. 

Baucidia»,  Plin.  IV,  12.;  Insel  im 
Sin.  Saronicus,  nordöxtl.  von  Troczcne, 
eüdwesü.  von  Aegina  Insula. 

Baue  tum;  cf.  Baltium. 

Buucontca,  ae,  Anton.  Itin,;  Bon- 
eonica,  Tab.  Theod.;  St.  der  Vangio- 
nes ,  in  Gallia  Belgica ,  (Germania  Pri- 
ma), zw.  Borbetoniagos  u.  Moguntia; 
sec.  Kruse  BocfcenActm,  Prov.  Hanau; 
sec.  Cluv.  u.  Cell,  aber  Oppenheim ,  (Jp- 
penhemium  , 1  Prov.  Rhein  -  Hessen, 
am  Rhein ,  2  M.  südL  von  Mainz. 

Baudobrica,  Anton.  Itin.;  Bauto- 
brisa;  Notit.  Imp.;  vielleicht  i.  q. 
Bonfo&rtcc  (Bontobrica,  ae),  Tab. 
Theod.;  Ort  der  Treviri,  in  Gallia  Bel- 
gica ,  sec.  Anton,  zw.  Bonna  u.  Autam- 
nacum;  wahrscheinlicher  zw.  Bingium 
u.  Conflnentes;  jetzt  Boppart.  cf.  Ba- 
l)Hru  i  n. 

Bandria;  kl.  St  Bowfry,  Fürstth. 
Keufchatel,  IM.  westl.  von  der  St  gL 
Namens. 

Baugcrium;  franz.  Abtey  Bau&e- 
rnis,  Dep.  Indre  u.  Loire,  3M.  vonCha- 
tillon  gur  1' Indre. 

Baujovium;  Bellijocum;  Bei" 
lojocum;  Belloj ovium;  kI.St.Beau- 
jeu,  Dep.  Rhone,  am  Ardiere,  3  St. 
westl.  von  der  Sanne,  5  südwestl  vom 
Macon. 

BouJt,  ©nrnt,  Tacit.  XIV,  4.;  Ckv 
Qunest  Acad.  IV,  3.  40.;  Cic  Epi*U 
MII,  1.;  BavXoty  Dto  Cass.  LIX,  p. 
fi52  ;  Baulae,  Boanlia;  (i.  e.  bown* 
stabula),  Serv.  ad  Aen,  VB,  v.  662.» 
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ef.  Symmncl»  I,  epist.  1. ;  SU.  Mal*  XII, 
t.  156.  (Herculeos  Baulo«),*  auch  71- 
ryutkia  Aula,  Siat.  Silv.  II,  carm.  2, 
t.  96.  wenn  nicht  vielmehr  i.  q.  Hercu- 
lanum;  Villa  in  Campanien,  zw.  Bajac 
u.  Lac.  Lucrinus. 

Baumae,  Ptol.;  Maubae,  Cod.  Pa- 
lat. ;  Ort  in  Mettopatamien,  am  Euphrat, 
südl.  von  Porsica. 

Bau  ata,  Ptol.;  St.  in  Unter- Italien: 

Bautae,  arum,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Gnllia  London. ,  zw.  Gennava  n.  Caaua- 
ria ;  jetzt  Bonneville ,  Bonavilla\ 
Bonnopolit ,  in  Savoyen ,  am  Fl.  Ar- 
ve, 2  St.  südöstl.  von  Cluse,  5  nord- 
wentl.  von  Annecy. 

Baute»,  Bavens,  Ptol.;  Grenzfi.  in 
Serica;  jetzt  vielleicht  (Hau- Muren, 
Kcbeufl.  des  Hoang-Ho,  in  China. 

Bautitut;  Fl.  in  Serica;  jetzt 
Hoang-IIo  (gelber  FI.),  in  China,  ent- 
spr. in  den  »ndl.  Geb.  zw.  China  u.  Ti- 
bet ,  u.  fällt  in  den  Mbusen  Hoang-  Hay 
(gelbes  M). 

Bautobriga;  cf.  Bnudobrica. 

B a u so n um,  Paul.  Diac.  deLongnb. 
V,  36.;  Bolzanum;  Bausare,  Cod. 
Theod.  lex  8.;  St.  in  Khalien,  heut.  T. 
Bolzano,  Bötzen,  in  Tyrol,  am  Fi  Ai- 
sach,  unfern  der  Adige,  3£M.  sudweatL 
▼onBrixen,  5}  nördl.  von  Tarent. 

^a.ocum;  )  cf.  Bacacum. 

Bavaeum;  ) 

Bavaria;  cf.  Bajoaria. 

JBoüo,  Plin.  III,  extr.;  Bovo,  Mss.; 
Boa,  Cod. Theod.  lex  53.;  Boac,  Amm. 
Ware.  XXII,  3.;  XXVIII,  5. ;  Insel  de« 
adriat.  M.,  an  Daliuatien;  jetzt  Boa, 
Babua,  im  Kreise  vonSpalatro,  durch 
Brücken  mit  der  Stadt  Trau  vereinigt. 

Bavota,  Bctvoxa,  Ptol.;  Buvga, 
Cod.  Palat ;  St.  in  Japygia. 

Baxala,  Ptol.;  St.  am  Sancoras,  in 
Mesopotamien,  unterhalb  M^ibin. 

Baxacata ;  Ptol.;  Insel  des  Sin. 
Gangcticns,  westl.  von  Argentea  Regio ; 
jetzt  Chcduba,  birman.lns.,  im  Mbusen 
von  Bengalen  ,  getrennt  von  Aracan 
durch  e.  Canal. 

Baze» ,  PtoI«|  St.  in  Tyanitis  (Cap- 
padocia  Magna). 

Bazinga;     )  rf.  Basinium. 
Bazm%um\  ) 

JB  «sira,  Bezirai  xa  Ba£iqat  Ar- 
rian.  IV,  2k;  e£  Curt;  St.  in  lndiaintra 
Gangem,  unweit  Nysaa*  Alexander  M. 
gmh  ihr  eine  Mauer. 

fast  um;  Ptat;  Vorgeb.  m  Troglo- 
dytke,  auf  der  Südküste,  *w.  Pentc- 
dactyliis  u.  Prinotus. 

Bazra,  Jesaia  LXIII,  1.;  Jerem. 
13.  22.;  Botort  Hieronym.; 
MückoJPs  Wtrttrb.  d,  prdhy 


Boetoq,  LXX;  Ensch.;  Boera,  Arnos 
I,  12.;  Jesaia XXXIV,  6.;  wahr«cheinl. 
i.  q.  Bottra,  ae,  Amm. Marc  XIV,  27^ 
Bosqa,  n.  u.  f.,  Steph.  f.;  Notit  Imp. 
Orient.;  Bottra,  orum,  Bozqa,  mv,  Ko- 
seb.;  Zonar.  Vit.  Philipp.;  7)  Bottqn,  Ku- 
sch.; Colonia  Bottra,  Mzx.  des  Ale- 
xand. ,  und  der  Jul.  Mainaca;  C'oio- 
nio  Felix  Bottra  Alexaudri- 
na,  Mz.  der  Jul.  Aquüa;  CoUniu  (Me- 
tropolit Bottra,  Mz  Irop.  Philipp.; 
Colonia  Trajana  Alexandrina 
Boatra,  Mz.  der  Julia  Matuaea;  No- 
va Trajana  Bottra,  Mz.  de«  Cora- 
modus)  Neu  Tqmavrj  Bosqcc,  Mz.  des 
Severus}  u.  vielleicht  auch  Philippo- 
polit;  St.,  sec.  Gesen.  in  Anranatia, 
llauran  (östl.  Iduniaea) ,  24  Mill.  Rom. 
nordöstl.  von  Edrei  (Adraa),  4  Tag- 
reisen  südl.  von  Damascus ,  nördl. 
vom  Hieroniax;  jetzt  Bottra,  Bosterety 
Bussercth ,  im  steinigten  Arabien ,  che- 
mal.  Ilpttt.  der  Edomiter.  Sie  wurde 
von  Alexander  M.  u.  nach  1hm  (150  J. 
vor  Chr.)  von  Judii*  Maccah.  eröberL 
kam  von  den  syr.  Königen  an  die  Rö- 
mer, hatte  unter  Trajan  c.  röm.  Legion, 
wurde  von  Septim.  Scvirus  erweitert  ri. 
von  Alexaad.  Severus  zur  Colonie  erho- 
ben. Geburtsort  des  K.  Philippus.  Bo- 
ttretms,  Bottraeut,  Bozqrjvos  u.  ßos§a- 
io$,  Steph. 

Bc-Thar;  Beth- Thar,  Rabbin.; 
Betthar,  Itin.  Burdigal.;  Betther, 
Br]&&TiQ,  Euscb.  sec.  Cod.  Reg.;  Bit-  *- 
ther,  zotet  Bi&Q-rjqa,  Euscb. IV,  6.; 
Beth-  Hör  on  Inferior ,  1.  Chron. 
VII,  24;  2.  Chron.  VIII,  5.;  1.  Reg.  IX, 
1?.;  Josua  XVI,  3;  XVIII,  13.su  ;  1. 
Maccab.  III,  16.;  VII,  3».;  Bactho~ 
ton  (ßta  Batfraqaw),  Joseph.  Ant.  II, 
37;  cf.  XX,  4;  u.  Bell.  II,  20.;  St.  in 
Samaria,  auf  e.  Anhöhe,  n.  e,  nach 
Lydda  u.  Caesarea  führende  Strasse  (dn- 
fxooia  odog,  Joseph.  Bell.  1.  c),  an  der 
Grenze  der  Stämme  Ephraim  u.  Benja- 
min ,  XII  Mill.,  sec.  Joseph.  Bell.  1.  <L 
100  Stad.  (2|  M.)  nordwestl.  von  Jeru- 
salem, südütfti.  von  Einmau»  (Kicopo- 
lis). 

Bealoih,  Josua  XV,  2T.;  St.  im  Sü- 
den des  Stammes  Juda,  vielleicht  östl. 
von  Hebron. 

Bealtai  Bullae  um;  engl.  St.  Bcalt, 
Buclt,  in  ßrcclfnoctahirc,  Süd- Wales. 

Bzana,  Ptol.;  Bseava,  Codex  Pal.'; 
St.  in  Itabylonien,  am  Euphrat,  westl. 
von  Bidugua. 

Bearnia,  Clav.;  Beneckarnum; 
Bcneharnia;  chemal.  franz.  Prov. 
Beam ,  grenit  östl.  un  Rigorre,  u.  Ad 
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magnac,  »»ördl.  an  Gaeco^nc  iu  Nid- 
der- Anuagnac,  westl.  an  Säule  u.>iedcr- 
Navarra,  südl.  an  Aragohien. 

Beatia;  Biatia;  St.  in  Hispama 
Bactica,  rädftstl.  von  Cotftulo;  jetzt  Bae- 
za ,  in  Andalusien  ,  nordöstl.  von  Jaen, 
weetl.  vonlibeda,  am  Guadalquit  ür. 

Beatorum  Inaula,  Maxaoeav 
Oog,  Herodo t.  III.  2b\;  cf.  Oasis  Major. 

B  cberaeu*  Locus;  Landsee  in  Me- 
sopotamien, westl.  Ton  Singara,  nord- 
östl.  von  Tharrana;  jetat  scc.  Kiebuhr 
Chatonie ,  Paschalik  Mosaul. 

Bebtten;  Ort  in  Galilaea  Superior, 
nordöstl.  von  Ptolemais. 

B  ebiana;  Babcnhuaa;  Mktfl. 
Babenhausen,  an  der  Gönz,  im  baier. 
Oberdonaukreise. 

B  ebiana,  sc.  Villa  *  Tab.  Peut ; 
Ort  in  Ligurien,  unfern  Fregenae  u.Lo- 

W  Bebiani  Liguren,  Plin.;  Einw»  e. 
St.  (Bebia?),  in  Unteritalien. 

Bcbii  Monte»,  Btßimv  oooff,  Ptol. 
n.  15.;  Geb.,  trennt  Liburnien  u.  Dal- 
matien  von  Pannonten. 

B.ebriäcum  (Betriacum),  Eutrop. 
VII,  17.;  Juvcnal.  Satyr.  II,  v.  10b.; 
cf.  Oroeius ;  Bedriäcum,  Tacit.  Hist. 
II,  23.  39.  sq.;  Betriacum,  Sncton. 
in  Otho.;  Bijtqiaxov,  Plutarch.  in  Otho.; 
$or]yÖtctxov  (^ofjÄtorxov),  Joseph.  Bell» 
Jud.  IV,  33.;  ^etriocum,  Chronic. 
Hieronym.;  Cancdum;  St.  in  Gallia 
Tanspadana,  sec.  Cluv.  XX  M.  P.  vom 
Zusfl.  der  Addua  u.  de«  Padus,  XV  öttl. 
von  Creraona ;  jetzt  Camto,  mail.  Mkil., 
Delegat.  Mantua,  amOglioi  Hier  schlug 
K.  Vitelliua  den  Oüio.  Bcortaceiwris ,  c» 
Plin.X,  49. 

Bebryecs,  Fest.  Avicn.;  Stcph.; 
Btßovxtg  NuqßcavrjGiOi ,  Tzctz.  ad  Ly- 
copn.  v.  516.  130.). ;  et*.  Zonar.  Ii,  init» 
Bell.  Hannib. ;  Volk  iberischen  Ursprun- 
ges, in  Gallia  Xarbon.,  längs  der  Küste, 
von  Pvrcnaei  Monte«  Iii»  Narbo  Martius. 

Bcbryces,  um,  Plin.;  Volk  thraci- 
scher  Abkunft,  an  der  Küste  des  Pontus 
Euxinus,  in  Bithynien. 

Bebrycia,  VaLFlacc;  i.  q.Bithynia. 
Bcbrycius,  adj.;  Virg.,  Bebryx,ycis. 

Bebrycia,  sc.  Rc Wo;  JVohiiMtzc  der 
Behryccs,  in  Gallia  INarbok,  zw.  Lan- 
gtiedoc  ü.  den  Pyrenäen. 

Bebrycia  Aula,  (Säcva  Bebrycia 
Aula)  ,  cf.  Sil.  Ital.  in,  v.  420.  442  ;  iu 
Gallia  Xarbon. ,  am  Fui'se  der  Pyrenaei 
M.,  südöstl.  von  den  Volcae  Tectosages. 

Bebrucium  Marc;  c.  Theil  des 
Sin.  GaUicus  (Marc  luteruum),  an  dieser 
Küste. 

Bcccvm;  franz.  Flecken  leBec^  Dcp 


Eure,  S  St  sndl.  von  Bourgachart,  4& 
M.  und  westl.  von  Konen. 

Beecum  Hcltini:  Abtey  Bec-He- 
lovin,  l)ep.  Eure,  7  M.  von  Ronen. 

Bcchina ;  Bec  hin  um  ;  böhra.  St. 
Bcchin,  Kreis  Tabor,  2\  M.  südl.  von 
Tabor,  4  nördl.  von  Budweiss.  JScch*- 
nensia.  e. 

Bechiri,  orum,  Fest.  Avicn.  v.  944.; 
BfrHQOi,  Dionys.  Perieg.  v.  765. ;  Apol- 
lon.  II,  v.  22.;  BicAercs,  Plin.;  Volk 
in  Pontus,  westl.  von  den  Byzercs. 

Beohi»,  ij  Btjzi$,  Stcph. ;  früher 
Afetetis,  Mtxnlis,  Steph. ;  PtoL;  St 
in  Delta,  zw.  Heraclcoticiim  Ostium, 
u.  Hermopolis  Parva,  unfern  Finnen 
Magnnm,  u.  Alexandria.  Mtrnli.  L.  cor, 
Metelitarum  Anno  XI,  Mz.  aus  d. 
Zt.  des  Hadrian.  Sie  war  Uptst.  des  Mc- 
telites  Nomos. 

Beda-,  poln.  kl.  St.  Biccz,  Palat. 
Cracau,  am  Fl.  Wleselokc,  8  M.  sud- 
östl. v.Cracau,  10  südwestl.  v.  Sendnmir. 

Beeiua  Mona,  Ptol.;  Bar- 
tii  Monte» ,  Aram.  Marc.  ;  Geb. 
im  südl.  Drangiana ,  anf  der  nördl. 
Grenze  von  Gedrosta,  u.  der  östL  vori 
Arachosia.  cf.  Baetius. 

B  c  c  k  e  n  a;  wcttphäl.  St  Beckcm, 
Beckum,  an  der  Quelle  d.  Verse,  6  AI. 
südöstl.  v.  Münster,  4  nordfoti.  v.  Soest 

Beda,  Anton.  Itin.;  Ort  der  Treviri, 
in  Gallia  Belgira,  XII  M.  P.  westl.  vom 
Rhein;  jetzt  Bitburg,  niederl.  St,  5| 
M.  nordö*tl.  von  Luxemburg ,  Z\  nördl. 
von  Trier. 

Bedajum;  cf.  Badacum;  sec.  AI. 
Imu/cu,  baicr.  St  an  der  Salza  *  im 
Itorkreitfe. 

Bedcaa;  i.  q.  Badesa. 

Bedcsis,  Plin.;  Fi.  in  Gallia  CUpa- 
dana,  zw.  Forum  Livii  u.  For.  Popilii, 
entspr.  in  den  Apennincn,  heilst  jetat 
Honco  (Bedcsc),  u.  lallt  bey  Ravenna  iu 
den  Mbusen  von  Venedig. 

ßedfordia;  nicht  Lactodurum ; 
engl.  St.  Bcdford,  Prov.  gl.  IS.,  an  der 
Ouse,  4£  M.  südwestl.  von  Cambridge, 
7£  nordwestl.  von  London. 

Bedfordienais  Comitatu»;  engl. 
Prot .  Bedfordshire. 

Bcdinaea;  cf.  Bedys. 

Bcäirum,  Ptol.;  St.  in  Africa  In- 
terior,  am  nördl.  Abhänge  des  Gcb-Gtr- 
giris ,  westl.  vom  Fl.  Cyniphus ,  nord~ 
wcstl.  von  Gamma;  jetzt  Äfendra,  St* 
u.  Prov.  im  Reiche  Feszan. 

Bedovinum;  engl.  Mktfl.  Bedovin, 
in  Wiltshire. 

Bedri acum  \  et  Behrinciinh 

Beduini,  Car.  du  Fresne;  Bcdui- 
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nen,  trab,,  Doraad.  Ranbvnlk,  in  den 

Wüsten. 

Bedunesii    Volk  in  Hippania  Tar- 
raron. ,  Zweig  der  t>inn>. 
fiedj»;  Bedinaea;  Ort  in  Bisaltia 

(Makedonien). 

Bcclmaus;) )    ,  Baal_Mcoll.  , 

Jltelmcon;  ) 

Beer;  St.  in  St« marin,  auf  der  Grenze 
toji  Judaca,  nördl.  von  Hicrosolyina. 

Beer-.fi/in»«  Jesaia  XV,  8.j  ef,  Nunu 
XXI,  16-18.;  Elim,  Exod.  XV,  21  j 
XVI,  t;  Nuni.  XXXUI,  9.;  Ort  u. 
siebente  Lagst,  der  Israeli tea  (Siamm 
Kuben),  sec.  Pocoke,  Nirbuhr,  Ilu- 
mclsveld  im  Thale  Girondcl  (Korondel), 
nördl.  von  Tor;  sce,  Gescnius*  südöstl. 
von  Diblathaim,  auf  der  Grenze  von 


Beer-Scba    (Brunnen  de«  Schwü- 
re*), Josua  XV,  28.;  XIX,  2.;  Judie. 
XX,  1.;  2.  Sara.  XVII,  11.;  2.  Reg. 
XXIII,  8.;  1.  Chrom  XXI,  2;  2.Chron. 
XXX,  5.;  Betooovßfu,  Joseph.  Ant.  VI, 
3.;  B  erosaba,  ac ,  S'otit  Imp.;  Ber- 
aube, L  Reff.  XIX,  3.;  Ber«o6ee, 
llieronyin.;  Berscoo,  1.  Nim.  III,  20; 
2.  Sani.  III,  10;  XVII,  11;  XXIV,  2. 
7.   15.;  1.  Reff.  IV,  25.;  BrjQoaßfe, 
LXX. ;  Brjqoov^at .  Joseph.  Ant.  1,  12.; 
Br/qoovßt^  id.  XVIII,  13.;  südl.  Grrnzst. 
Jer  Israeliten  (Judnea),  früher  imStnni- 
ne  .im später  im  St.  Simeon,  war 
Wohnsitz  de«  Abraham,   Genes.  XXI, 
II»  sq.«  u.  Isaae ,  Genes.  23.; 
vXVIH,  10.  (Bcrsaba>  h.  in  libr.), 
fand  noch  nach  dem  Exil ,  IV  ehem.  XI« 
17.  30.;  Joseph.  Ant.  IX,  7.,  lagere, 
.'lisch.  XX  Ali  II.  eüd  westl.  von  Hebron, 
.  soll  jetzt    ser.  Seetr.en  Bir  Szübca 
cifr.cn.  Breitenau  h  erwähnt  dntclbst 
Ort   Gallin  fersabini ,  Cod.  Theod. 
I  30. 

Bccroth,  Josua  IX,  17;  XV  III,  25.; 

Sam,  IV,  2;  cf.  XX111  ,  07.;  Kern 
.  25.;  Nehcui.  VII,  29.;  Hierocyra.; 
;£o*{r,  Euseb.;  Brjqtot ,  LXX  ;  St.  des 
minies  Benjamin,  in  Judaea^  7  Mill. 
rdwestl*  von  llierosolyma ,  etidüstl. 
n  \icopnli-. 

Bccsterath,  Beesthra  .  v lelleirht 
<  Bcth  -  sistaroth ,  Josua  XXI«  27.; 

0  s  r  </,  Vnlg.;  Bosqa.  LXX,;  sec.  Re- 
il i.  q.  Bostra);  wohl  i.  q.  Asta- 
'  A,  1.  Chron.  VI,  71. 

1  efo  rtia;  B efo rtium;  kl.  feste 
ix.      St.      Bcfort  «    Beifort ,  Dep. 

Rhein  ,  1J  M.  nordöstl.  vonMont- 
nrd  ,  6  westl.  von  Basel. 
'  4- ^  a  ;   Midi,  fioc^,  in  der  Pro  v. 
cigny  (Savoyen). 


B eg  a r d u m  ;  Abtey  Begar» ,  frans. 
Den.  Sordknste,  unweit  Treguier. 

Bcgerriy  Plin.;  et  Bigcrrones. 

Begia;  Bejara;  Fax  Julia, 
Ptol. ;  Anton.  Itin. ;  Inscpt,  ap.  Resend. ; 
(> o  Ion  i  "  Pax  Julia,  ib.;  Colonia 
Paecnsis,  Plin.;  St.  (der  Tiirdetani) 
in  Ldsitanien,  westl.  vom  Anas,  10  Mill. 
Rom.  nord  westl.  von  Serpa,  30  (G£  VI.), 
südl.  von  Ebora,  72  südwestl.  von  Fax 
Augnsta;  heut.  Tages  Bcja,  Prov.Aten- 
tejo ,  25  M.  südl.  von  Lissabon. 

Begorrites  Latus;  ef.Liv.XXXI, 
40.;  SetB  in  Oresti«  (Marednhien),  westl. 
von  Celctrnm ,  diirelt  welchen  der  Ha*  • 
liaemon  strömte. 

Be  gynaea  ;  ef.  ßelgnaea. 

Beichlinga  Arx;  Bcichlin- 
giutn;  thüring.  kl.  St.  Beichlingen, 
'>>■■  M.  nördl.  von  Weimar,  5  von  Erfurt. 

Beichlingens  Comitatus', 
Grnfsch.  Beichlingen  daselbst. 

Bei  ja;  Bulla  Begia;  nfric.  St. 
Bei  ja,  im  Königr.  Tunis.  f 

Bcinhetniüm;  kl.  St.  Beinheim,  am 
Nieder- Rhein,  unweit  Fort  Louift 

Bejara;  ef.  Apiarinni. 

Bejara  Melenae;  kl.  span.St.  Bo- 
jar de  Mclena,  in  Andalusien,  auf  der 
Küste. 

Ii  da,  Gen.  XIV«  2.  10.;  i.  q.  Zoar 
(Zoara,  ae). 

Belacum;  franz.  kl.  St.  Bellat* 
Dep.  Ober- Menne .  am  Fl.  V  inzon,  4 
M.  nordwestl.  von  Limoge*. 

Belalcazarium ;  lfptort  BcUAlca- 
zar  der  span.  Grafsch.  gl.  N.«  Prov. 
Cordova. 

Belbaisa;  Fierken  BeZ&ers ,  in  der 
Prov.  Bahari  (Unter  -  Aegypten ;  unfern 
d.  alten  Pclnsiura ,  Uaniiatc  gegenüber. 

Bclbina,  Plin.  IV,  12.;  BtXßivtt, 
Strab.  VIII,  p.  259.;  IX,  275.;  Insel 
an  der  Küste  von  Attiea,  im  Sin.  Saro- 
nicus,  zw.  dem  V  orgeb.  Astypnla«  i  u.Sn- 
niüm,  see.Scyl.  zw.  Sun.  u.  Seyüaeum. 

Belbina,  ac  ,  Btkßtvu  «  Steph.i 
Plutarrh.  in  Agid.  u.  ('Ironien.;  Bcle- 
mina,  ac,  Btltutvce  {ßtXßtvoY  Pausan. 
Arcad.  c.  35;  Laeon.  e.  21.;  B  lern  wi- 
nd, oc«  BXtuutvat  Ptol.;  St.  in  Lnco- 
nica,  nordwestl.  von  Pellnna,  südwestl. 
Von  Phvlace. 

B  e  l'bin  it  e*  (Bclbmatin)  .4g et, 
Liv.  XXXV1I1«  34.:  BtXftiwtt^  %«>Qtt, 
Belminaticus  Agier,  Polyb.;  Land- 
sch.  in  Laconien«  auf  der  Grenze  von 
Arcadien. 

Beibus;  ital.  Fl.  Belbos  entspr.  im 
Geniiesieehen ,  u.  fallt  bey  Alexandrien 
In  den  Po. 

Bclca;  Ort  in  Gallia  Lugdna. ,  zw. 
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Aurelian!  (Genabnra),  n. 
Auf  dem  nor,dl.  Lfor  des  Liger. 

Beicastrum;  Bcllicast  rtitn; 
Gencocastrum;  neapol. St. Beicastro, 
in  Calabria  Ulteriore  D.s  1$  M.  vom 
Meere,  2  sndöatl.  von  St.  Severina. 

Beleiana,  Ptol.;  St.  in  Assvrien, 
am  Tigris,  zw.  Mar  de  u.  Kinos ,  nach 


Beldca;  cf.  Belica. 
Bcldinum-,  cf.  Belginum. 

Belegra,  oe;  Beregra;  Bcre- 
tra;  St.  inPiccnum,  nördl.  von  intcr- 
amna,  südwestl.  von  Castrum  Truenti- 
num ;  die  heut,  neapol.  kl.  St  Civitella, 
Prov.  Abruzxo  Llteriore,  im  Thalc  Ro- 
veto. 

Ilde  ja;  span.  Villa  Trevinno ,  Prov. 
Burlos. 

Belemina;  cf.  Bclbina. 

Belemum;  portug.  Flecken,  Kloster 
n.  Lustort  Beiern ,  amTajo,  1  M.  un- 
terhalb Lissabon. 

B elend i;  Volk  azf  der  Westküste  in 
Gallia  Aquitania. 

Bdcndi :  Ort  daselbst;  jetzt  Belm, 
Flecken  im  Dep.  Gironde ,  10 M.  südöstL 


Belenizona;  i .  q .  Baltiona. 

Beleridae  ;  Cuniculariae  In- 
»ulae;  zwei  bis  drei  kl.  Inseln Sangue- 
nares,  unfern  Sardinien. 

Beiert  um,  BtXeqtov,  Diodor.  Sic. 
V,  22.;  B olerium;  Vorgeb.  bey  den 
Dumnonii  in  Britannia  Rom.;  jetzt  the 
Lands  End,  in  Cornwallis,  mit  e.  Leucht- 
thnrm. 

B  ele  si-B  iblanda;  St.  auf  c.  Insel 
des  Euphrat,  in  Mesopotamien ,  nord- 
westl.  von  Anatha. 

Belesmum;  Belismum;  franz. 
St.  Belesme,  Dep.  Ornc,  %\  M.  tädl. 
von  Mortagne,  2  westl.  von  Sogent-le- 
Rotrou ,  17$  südwestl.  von  Paris. 

Belesus;  kl.  span.  FL  Belez ,  Beiet, 
in  Catalonien,  fallt  zw.  Barcelona  u. 
Tarragona  ins  mittel.  Meer. 

B eleu s ,  Bnktog ,  Joseph.  Bell.  Jnd. 
n,  17.;  Bolus,  Plin.  V,  19.;  Solin. 
c.  36. ;  cf.  Tacit.  Hist.  V,  7. ;  Br]Xog, 
Ptol.;  Steph.;  Sihor-Jsibnath,  Jo- 
•na  XIX,  26. ;  Fl.  in  Galilaca  Superior, 
entspr.  im  See  Cendevia,  Plin.  XXXV, 
65.,  fällt  i  M.  sfidl.  von  Ptolomais,  ins 
Marc  Judaicum  (Intcrnnm) ,  u.  soll  jetzt 
Kar-  Da  nah,  her  da  na  heifsen. 

Beleus;  Velens;  Berg  Bolchen, 
im  Elsass. 

Belfordium;  neapol.  Flecken  Bel- 
forte,  in  Calabria  Llteriore,   am  FL 


Belforttum;  ital.  St.  Bclfortc,  am 

Tarn,  Herzth.  Parma. 

Belga,  oc,  m.;  Bdgac,  Caes. 
Bell.  Galt.  I,  1.;  Mela  IM  .  1  .  Volk  im 
nördl.  Gallien,  (Niederländer) ,  cclti- 
schen  u.  germanischen  Ursprungs,  zw. 
dem  Rhein  ,  Meere ,  der  Seme  u.  Marne 
(Gallia  Belgica). 

Belgade;  St.  der  Celtiberi,  in  Hi- 
spania  Tarraconcnsis. 

Bclgac,  Ptol;  Volk  im  südl.  Bri- 
tannia Rom.  ,  zw.  Portus  Magnus  u. 
Sabrinac  Aestuarium ,  södwcstl.  von 
den  Atrebatii,  war  vielleicht  e.  Nieder- 
lassung  der  Bclgnc  in  Gallien  (cf.  Caes. 
V,  12),  u.  sass  in  den  beut, 
setshire,  Wiltshire,  zum  Theil  in 
shirc,  n.  auf  der  Insel  Wight. 

Belgae;  cf.  Bclga. 

Belgardia;  pomm.  kl.  St.  Belgart, 
am  Fl.  Persante. 

Belgentiacum;  L  q. Balgentiacom. 

Bclgialis,  BtlyutXig ,  Ptol.  II, 
14. ;  Insel  des  aegaeisch.  >l . ,  zw.  Amor- 
gus u.  Cos,  unweit  Minvia. 

Bellica,  Tacit.;  Gallia  Bei- 
gica;  Hin.  IV,  17.;  cf.  Ptol.  II,  ». ; 
Prov.  im  nördl.  Gallien ,  grenzte  östl. 
u.  nördl.  an  den  Rhein ,  westl.  an  Fre- 
tum  Gallicum,  südl.  an  die  Sequana, 
Matrona  u.  zum  Theil  an  Vogcsns  Möns. 
Caes.  Bell.  Gall.  1,1.,  rechnet  die  Hei- 
vetii  n.  Sequani  zu  Celtica  (Lugdtinen- 
sis),  die  Augustus  mit  den  Lingonca 
nach  Belgica  setzte.  Im  ersten  See. 
bildete  sich  aber  liier  längs  dem  Kl« Hu, 
Germania  Superior  (Prima) ,  u.  Germ. 
Inferior,  (Sccunda) ,  später  Maxim a  A>- 

ranorum,  (Helvetii  n.  Sequani),  u.  im 
See.  Belgica  Prima  u.  Secunda,  ge- 
trennt von  der  Mosa;  heut  Tages  Lo- 
thringen ,  e.  Theil  von  Champagne  (Dep. 
Ardenncn ,  nördl.  Seine  und  Manie), 
Niederlande ;  e.  Theil  von  Isle  de  France 
[Dep.  Oise ,    Aisne) ,    Picardie  (Dep. 

u),  Artois  (Dep.  Pas- de -Calais), 
Dep.  Norden,  nördl.  Dep.  iVasgau,  u. 
Ober  -  Rhein ,  Dep.  Meder  -  BAem, 
Rgsbz.  IWcr.  Belgiens,  adj.;  Vi 
niederländisch;  Belgice,  adv. 

Belgica,  ae,  Anton,  hin.;  cf. 
St.  der  l  hü,  in  Gallia  Belgica, 
Marcoinagum  u.  Tolpiacum  (Rhenus  u. 
Horn.  Roer) ;  jetzt  Balckhusen ,  pretis*. 
kl.  St.,  Prov.  Nieder- Rhein,  unweit 
Cöln. 

Bclginum  ,  Tab.  Peut.;  Beldt*- 
num,  Cell.;  St.  der  Treviri,  in  Gallia. 
Belgica  (Germania  Inferior),  zw.  Au- 
gusta  Treviror  .,  U.  Hingt  um,  die  j« 
Baldenau  heilten  soll , 
Coblena, 
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Belgiolum;  cf.  Balliolum, 
Belgiojota;  Belgio$ium;  mall, 

Fl.  n.  Schloas  Belgiojoso,  2M.  t.  Paria. 
Belgitc»,  t»lin.  III,  5.;  Volk  in 

Pannonia  Inferior,  zw.  den  Amanten  u. 

Catari- 

Belgium,  Caes.  V,  24.;  Wohnsitz« 
der  Bellovaci,  cf.  c.  24.  25.  45.,  Atre- 
bates,  cf.  Hirt.  VIII,  46.  47.,  u.  Am- 
biani,  cf.  Caes.  V,  12.,  in  Gallia  Bel- 
lica ,  wo  heut.  Tages  Bcauvaia  (Dep. 
Ohe),  Artois  (Dep.  Pas-  de-Cfelais),  a. 
Amiens  (Dep.  Somine) ,  liegen.  Einige 
(Ntcol.  Sanson,  n.  Phil.  Brietiu*)  rech- 
nen die  Silvunectes,  Nachbarn  der  Hel- 
lo vact  ,  bey  welchen  vielleicht  L.  Plan« 
cus  überwinterte ,  cf.  Caes.  V ,  24. ,  Ton 
wo  aus  den.  auf  dem  kürzesten  Wer  zn 
den  Carnutes  eilen  konnte,  cf.  V,  25.; 
n.  die  Veromandui  noch  dahin ,  bey  de- 
nen C.  Trebonins ,  cf.  Caes.  V,  24.,  die 
Winterquartiere  hätte  aufschlagen  kön- 
nen. 

Belgium  (Bclgica,  Ctuv.;  Germanin 
Inferior;  id.);  die  Niederlande,  Königr., 
grenzt  östl.  an  Deutscht.,  nördl.  n.  weotl. 
an  die  Nordsee,  rädl.  an  Frankr.,  u. 
tunf.isstc  — : 

Belgium  Auttriacum  (Hispani- 
Flandria,  llannonia,  Nmnur- 
censis  Cominitus,  Luiemburgicns  Du- 
catns,  Tran<mo«ana,  Geldria  Soperior, 
Antwerpens*!*  Marchionatus,  u.  Mech- 
linensis  Dynastia;  — : 

Belgium  Conf oeder atum,  Foe-» 
deratum  (den  Namen  von  dem  im  J. 
1579  gegen  Spanien  goschl.  Bunde): 
Hollandia,  Selandia,  Ultrajectina,  Gel- 
dria 1  iferior  mit  Zutphania,  Transysa- 
lana,  Groninga,  Frista  Occidentalis;  — : 

Belgium  Gallieum:  Artesia,  c.' 
Theil  von  Flandern,  Hennegau,  Namnr 
n.  Luxemburg. 

Belgium  Hiipanicum,  seit  1714, 
im  Frieden  zu  Rastadt  n.  Baden  in  der 
Schweiz:  Belgium  Austriacura. 

Belgium  Novum;  engl.  Gonvern. 
York,  in  Nord  -  America ,  begreift  das» 
we«tl.  Canada,  kam  165ü  von  den  Hol- 
ländern an  die  Engländer.    Hptst.  York, 

Belgnaea,  Ptol.;  Bclgnyaea, 
Cod.  Pa!  ;  St  in  Arabia  Deserta,  westl. 
vom  Euphrat 

Belgradum,  Bert.;  Bellogra* 
dum;  i.  q.  Alba  Graeca.  Bclgradcn- 
tis,  c.   Soli  man.  II.  eroberte  sie  1522. 

Beffa,  Btlua,  Ptol.;  Bella;  St. 
der  Edotanl,  in  Hi*pania  Tarraoon. ; 
östl.  von  Bilbilb;  jetzt  Bdchite,  kl.  St 
in  Aragonicn,  4  M.  südl.  von  Saragossa« 
Uelitoni,  Belitcnses,  wenn  nicht  Bilbi- 
Utcmi,  Plan.  III,  *. 


Bellandrum;  Ort  inNoelcum,  viel« 
leicht  östl.  von  Virunum. 

£e<ias,  ae,  Amin.  Marc.  XKH1,  6.| 
vielleicht  i,  q.  Bilicha,  oe;  Fl.  in 
Nord -Mesopotamien,  bey  Davana,  fiel 
unfern  Callinicum  in  den  Kuphrat. 

Beliea;  Belleueum-,  Bellicumj 
Beldea;  franz.  St.  BeUay,  Belleu,  Dep. 
Ain,  an  dem  Bhone,  8  M.  östL  von 
Lyon. 

Beligrada  ;  %ara  Vetu»;  Mkfl. 
Zaracha  des  Hzth.  Clarenza,  auf  Morea. 

Belio,  od.  Beiion,  onts,  Btiia»pt 
ovos,  Strub.;  Limia,  ae,  (Limcas), 
Oblivionis  cognom.;  Mela  111,  1.;  Li- 
maea  (Limaea»),  Aipaiu,  Strab. } 
Lethe,  Arj&tj,  Strab.;  Limius,  Ptol.; 
Oblivionie  Fluviut,  Liv.  Epit.LV.; 
0  blivioni»  Flumen,  Flor.  II,  17.; 
Fl.  bey  den  Limici,  in  llispan.  Tarra- 
con.  (Gallaecia),  südl.  vomMinius;  jetzt 
Lima ,  Prov. '  Entre  Duero  e  Minho, 
fallt  bey  Yiana  ins  atlant.  Meer. 

Belipo,  Pün. ;  St.  in  Hisp.  Baetica. 

Belis;  cf.  Belio. 

Beli  sama,  Ptol.)  Fl.  in  Britannia 
Rom. ,  fallt  ins  Maro  Hibcrnicum;  jetzt 
RibbU,  entspr.  in  Northiimberlaud-hire. 

Religio;  niederl.  St.  Bilsen,  an  der 
Dcmer,  Prov.  Limburg,  \\  M.  von 
Maastricht,   3  nördl.  von  Lüttich. 

Belitmum;  cf.  Belesmura. 

\  i.q-  Baltiona. 
Ii  cli  ti  onum;  )  * 

Beljocum ;  Flecken  Beljoeo,  in  Ara- 
gonicn, unweit  der  St  Borgia,  Borin. 
Bella;  cf.  Belia. 

Bella  Aqua;   franz.  Abtey  Belle - 
Aigue,  in  Nieder -Auvergne. 

Bella-B  ranea;  franz,  Abtey  Belle- 
Branche,  Prov.  Maine. 

Bella  Pertica;  franz.  Abtey  Belle- 
Percha,  an  der  Garonne,  3  M.  westl. 
von  Montaitban. 

Bella  Reparia;  franz.  Flecken 
Bcauropaire,  De,".  Iscre,  2M.  südwestl. 
von  Vienne. 

Bella  Stella*  Cranz.  Abtey  Belle- 
Est oile ,  In  Bessin  ("Nieder- Normandic). 

Bella  Villa;  franz.  kl  St.  Belle* 
YiUe,  an  der  Sanne,  Dep.  Rhone,  1| 
M.  nördl.  von  Viile-Francbe,  l£südöitL 
von  Beaujeu ,  3  südl.  von  Macon. 

B  ellamoutJum;  Bei  lomontium; 
Bcllomontium  Rogcrii;  franz.  kl. 
St  Beaumont-le- Hoger,  am  Fl.  Rille, 
Dep,  Eure,  2$  M.  westl.  vonEvreuz,  ftj 
güdl.  von  Roucn. 

Bellatris  (Roma),  Ovld. 

Bellefordlat  franz.  kl.  St  Bca*- 
fort,  Dep.  Mayenne  n.  Loire,  3  M. 
westl.  von  Angers ,  0  von  Tours. 
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Bellegardia;  Belllgar&vm  ; 
Ee llo  gar  dia;  franz.  kl;    St.  Belle* 

f*rde,  Dep.  Cdte  d'Or,  an  der  Saonc, 
l  M.  unterhalb  St.  Jean-de-Losne,  3 
qordöstl.  von  Chalons. 

Bellegarium;  «f.  Ballegarmm. 
Bctlclagium;  Abtey  Beltelauy  im 
Stifte  Basel. 

Heilig  Appian.;  Zweig  der  Celtiberi, 
in  EIi»pania  Tarraconen^ip. 

Bcllicadrum  ;  Bclloquadrum, 
Luen/;  Bclloquarda;  franz.  St.  Beau- 
cairc ,  Dcp.  Gard,  2  M.  üstl.  von  Ninics, 
2 ' nördl.  von  Arles,  24  sfidwestl.  von 
Avfgnon.    Von  hier  bis  Tnrrnscon  die 
8  St.  lange  Hohle,  geht  unter  dem  Rho- 
ne weg ,  u.  ist  ein  Werk  der  Römer. 
Bei  Ii  Castrum;  cf.  Beicastrum. 
Bellte  um;  i.  q.  Belica. 
Belligardum;  cf.  Bcllcgardia. 
Bcllijoccnsis,    He  llojoviensi» 
Ager;  franz.  Landgeh.  fieaujolois,  zw. 
der  Saonc  u.  Loire ,  dem  Gouvern.  Lyon 
u.  Burgund.  / 

B  e  Iii}  o  c  ii  77i ;  i.  q.  Bau  jovlum. 
Belltlöcus;    engl.  kl.  St.  Bcwdlcy, 
Prov.  Worcester,  an  derSaverne,  2£M. 
weull.  Ton  Worcester,  15£  nordwestl. 
von  London. 

B  ellin gvoldium;  Fstg.  Bcllingcr- 
wolder-Schans,   Prov.  Groningen,  am 
Doliart,  auf  der  ostfrie*!.  Grenze. 
Bellinzonium;  i.  q.  Baltiona. 
Bclliola;  Belliolum;  cf.  Balliola. 
Bcllipratum ;    Flecken  Bcaupre\ 
in  Flandern. 

Bclliquadr  um  ;  cf.  Bcllicadrum. 
Ii  c  H *  s  m  a  m  ;    franz.   St.  Bcllesmc, 
Landccn.  Perche. 

Bcllocassi^  Caes.  VII,  15.;  Bclo- 
catsesy  Hirt.  VIII,  7.;  Iclocasses, 
Caca.  II,  4.:  rci/flcfljjes,  Plin.  IV, 
18. :  OvvfXioxaaiot  (O'fiUoxaGfru),  Vc- 
neliocasii,  (J  vliocasii ,  J'eUocasscs), 
Ptol.;  Volk  in  Gallia  Cclgica,  längs 
dem  ndrdl.  Ufer  der  Scqunna,  wcstl. 
ron  den  Bellovarl ,  m'in'l.  von  den  Lexo- 
vii.    Ilpttft.  war  Uotonw«rus. 

Bellofonianum;  foitj  Bliaudi, 
Lucn.;  Fons  Bcllaqacu«^  id.:  franz. 
St.  Fontnixcbleau .  Dep.  Seine  u.  Marne, 
an  der  Seine  u.  im  Wolde  gl.  N.,  mite. 
Lustsclüossc.  Hier  entsagte  Napoleon 
am  11.  April  "»814  der  Regierung,  u. 
wdrde  1824  in  e.  Höhle  jenen  Berges  e. 
Versteinerung  gefunden ,  die  reinste 
Form  e.  Pferdckopfcs  u.  c.  vollständige 
Zeichnung  c.  Pferde«,  mit  e.  Gestalt, 
ähnl.  dem  Kopfe  e.  Mannes ,  mit  einzel- 
nen T heilen  des  Oberleibes. 
.1  Bei  lofor  dia  ;  Bellof  ortium  ; 
Bellumforte;  i.  q.  Bellefordüa.  ■ 


Bell  ogardia;  cf.  Belle  gard  ia« 
Beliogr adum;  S.  q.  Belgradum. 

Bellomar  is  cus ;  engl.  kl. St.  Beau- 
tnaris  ,  Bcaumarish ,  auf  der  Insel  Ang- 
lesey,  1  M.  nordl.  vonBangor,  32  nord- 
westl. von  London,  von  Eduard  11.  er- 
baut. 

Bell  o  m  ont  tum ,  Lucn.;  franz.  St. 
Bcaumont,  Dcp.  Obcr-Garonne,  1  M. 
südöstl.  von  Lecture. 

Bcllomontium;  Bellus  Möns; 
vielleicht  i.  q.  Öppidum ,  sc.  Atuatt- 
eorum ,  Cacs.  II ,  2J). ;  niederl.  St.  Beau- 
tnont ,  Prov.  Hennegau ,  7  M.  von  Möns 
(Borgen). 

Bcllomontium;  neapol.  St.  Bcl- 
monto,  in  Calabria  Citcriore,  amtoscan. 
Meere, 

Bcllomontium  in  Ar go na;  franz. 
Id.  St.  Beaumout-en-  Argone ,  Dep  Ar- 
dennen ,  1  M.  nordwestl.  von  Stcnay. 

Bellomontium  Bogerii;  cf.Bel- 
lamontium. 

Bellomontium  Vicecomitis; 
franz.  St.  Beanmont~  le-  1'icomtc,  Dep. 
Sarthe ,  am  Fl.  gl.  \. ,  3  M.  sudl.  von 
Alencon ,  3  nördL  von  Mans. 

Bellopratum ;  Bellum  Pratum; 
franz.  kl.  St.  Bcaupreau ,  an  der  Eure, 
Dep.  Maycnne  u.  Loire,  5  M.  südwesü. 
von  Angers. 

Belloquar  du;  Bei  loquadrum  ; 
t.  q.  Bcllicadrum. 

Bellovaccnsi »  Ager;  Landsrh. 
Bcmivais  ,  in  Isle  de  France  (Dep.  Oise). 
cf.  Bclgium. 

Bcllovaci ,  Caes.  Bell.  Gall.  II,  4. 
13.  15.;  Btlkoctxoiy  Strab.  IV,  p.  134.; 
B*Uov«xot,  Ptol.  II,  9.;  cf.  Hirt.  VIII, 
6.;  Volk  in  Gallia  Belgira,  am  nord- 
westl. Ufer  der  Icura,  «Wl.  von  den  Ca- 
letc,s ,  nördl.  von  den  ParUii  u.  Vclocas- 
ses,  wcstl.  von  den  Veromandui  u.Sues- 
siones,  sudl.  von  den  Ambiani;  scc. 
Mannert  u.  Ptol.  zw.  Oisc,  Summe  n. 
Seine  u.  im  Kästenlande  zw.  der  Somme 
u.  Bresle.  Bey  ihnen  überwinterte  M. 
Crassus.  cf.  Caes.  V,  24. 

Bcllovaci,  Med.  Aev.;  Bcllova- 
cum;  Belvaeu  s ;  Heivagus ,  Cell.; 
Bclloü  acorum  Civitas,  Notitlmp.; 
Caesar  omagut ,  Tab.  Theod.;  Äcx- 
o«$ouavoc,  Ptol. ;  scc.  Cell.  u.  Mannert 
auch  Bratuspantium ,  Caes.  II ,  13. ;  St. 
der  Bellovaci,  in  Gallia  Belgien;  jetzt 
Bcauvais.)  Dep.  Oise,  am  Therain,  6M. 
sudl.  von  Ainiens,  5  nordöstl.  von  Scn- 
lis,  7\  ostl.  von  Ronen.  Bdlovacenn»,  c. 

Bcilum  Prutum;  i.  q.  Bellopra- 
tum. 
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Bellum  Vadum;  Bilbaum;  Fla- 
iobriga,  ae ,  Marian.  IV,  4.;  Arn. 
ihenart  Notit  Yascon.  II ,  8. ;  St.  der 
utrigoncs,  in  Hispania  Tarracon.;  heut, 
agea  HUbuo ,  Hptst.  in  Biscaya,  unfern 

Meere,  10  M.  westl.  von  St.  Sebastian, 

I  nördl.  von  Burgos ;  »ec.  Cell,  aber 
äre  Flaviobriga  L  q.  Bermeus;  Ber- 
eo,    nordöstl.  von  Bilbao. 
Bellumforte;  cf.  Bellofordia. 
Bellunensis  Ager;  Landsch.  BeU 
neze ,  in  der  venet.  Prov.  Belluno. 
Bellunum,  Cluv.;  Belunum,  Plin. 
I,  IV  ,  19.;  Btlovvov,  Ptol.; 
er unum,  ex  Cell;  St.  der  Medoaci, 

AI.  der  Fcltrini,  »ec. 
ol.  u.  IM  in.  derVencti,  in  Gallia  Trans- 
id. ;  jetzt  die  kl.  venet.  St  Bclluno,  an 
r  Piave  (Plavts),  Prov.  gl.  N.,  3^  M. 
irdöstl.  von  Feltri ,  2  nördl.  von  Ccne- 
u  ilp'ort  in  Belltinezc.  Bcluncnscs, 
)IL;  Beruncnses,  Plin.  d.  L;  Beruensci, 
serpt  ap.  Grut 

Bellas  Bccusj  Abtey  Bcjiubec,  in 
der  Xormandie. 

Bellua  Jocus;  cf.  Baujoviura. 
BelluB  Locus;  franz. Flecken Bcau- 
u,  Dep.  Vendec,   2£  51.  von  Sable» 
Olonne. 

Bcllus  Locus  ad  Puranium; 
tnz.  St.  Bcaulicu,  Dep.  Corrcze,  an 
rÜordögnc,  'l  \  M.  südöstl.  vonTuhe*. 
Bcllus  Locus  ad  Inger  im;  franz. 
St.  Bcaulicu,  an  der  Indre,  Loche 
gen  über. 

Bcllus  Locus  ad  Liger  im;  franz. 

St.  Bcaulicu,  an  der  Loire.  1  St. 
dl.  von  Chatillon-sur-  Loire.  , 
Bellua  Möns;  cf.  ReHoraontium. 
Bellus  Möns,  Yales. ;  St.  der  Bel- 
/nci,  in  Gallia  Belg.;  jetzt  vielleicht 
•aumont  -  sur  -  Oise  ,  Dep.  Seine  n. 
sc ,  4  M.  nördl.  von  Pari* ,  4  südöstl. 
n  Beauvaie. 

Belmina  ;  i.  q.  Bclbina. 

II  <  Ina.  Cluv.;  Heinum;  franz.  St. 
-aime,  Dep.  Goldküste,  an  der  Bour- 
oisc,  3  M.  nördl.  von  Chalon-snr- 
one,  5  mkII.  von  Dyon ,  41  nordöstl. 
n  Autun.  Bclnensis,  e;  bekannt  wo- 
n  ihres  vorzügl.  Burgunder- Wein'«. 
Belna;  Flecken  Bcaunc ,  Dep.  Loi- 

5  M.  nordwestl.  von  Orleans. 
Belo,  onis ,  cf.  Baelo  Claudia. 
Bclocossrs;  cf.  Bellocas»i. 
Weiograduw;  russ.  St.  Bielgorod, 
Igor  od ,    Gouvern.  Knt>k ,    am  Ur- 
ninge der  Donez ,  etwa  3?>90  Werste 
1  deutsch.  ML)  südl.  von  Moscau. 
Bcloium;  Ort  in  Noricum,  vielleicht 
döstl.  von  Celeja,  nördL  vom  heut. 

I 


Bclsia;  ehemal .  franz.  Pro v .  Beauct, 
Beausse ,  zw.  Berge,  Isle  de  France, 
le  Blaisoia  u.  l'Orleanois  ;  jetzt  c.  Theil 
des  Dep.  Eure  u.  Loire.  Chartres  war 
die  Hptstadt. 

Bei sinum ;  i.  q.  Balsio.  * 

Belson  acum;  cf.  Bastonacum. 

Belunum;  i.  q.  Bellnnnra. 

Belus;  cf.  Bcleus.  Nach  Pacocke 
entspr.  ders.  in  den  Geb.  de.«  St.  Ascher. 
An  se.  L'fern  sollen  phöniz.  Kaufleuto 
das  Glas  erfunden  haben,  cf.  Strab.;  Plin. 
XXXVI,  26. 

Belvacun;  )    f  „elWL 

Bclvagua;  ) 

Bclza;  Belzium;  Hptfct.  Beiz,  Beiz- 
ho  des  Palat.  gl.  N.,  in  Galizien,  25  H. 
östl.  von  Krakau. 

Beisensis  Palatinatus;  Palati- 
nat  Beiz,  daselbst,  grenzt  östl.  an  Vol- 
hynien,  nördl.  an  Lublin  ,  westl.  an 
klein -Polen,  muH.  an  Roth  -  Reufscn. 

Bembina,  Bfußtva,  Strab.j  Bem- 
©ino«,  Hellan.;  Flecken  in*  Argoüs, 
bey  Nenica. 

B  emmara;  Ort  im  nördl.  Mesopo- 
tamien, zw.  Zcugnia  u.  Edcssa. 

Bemmaris,  i»,  Anton.  Itin.;  St  in 
Syrien,  od.  vielmehr  in  Osdroena,  XL 
M.  P.  südöstl.  von  Zeugraa,  VIII  nord- 
westl. von  Batnae. 

Ben  liinnom  Josna  XV,  8 ;  XVIII, 
16.;  Hinnom,  2.  Reg.  XXIII ,  10.; 
Jerera.  VII,  31;  XIX,  ff;  XXXII,  35.; 
Ewop,  LXX.;  Ennom,  Vulg.;  Ge.cn- 
na,  rttvva,  im  N.  T.;  auch  TAo- 
pheth,  wenigstens  e.  Theil  desselben, 
1  Reg.  1.  d.;  Jercra.  VII,  31;  XIX,  6.; 
Thal  in  Judaca ,  südöstl.  von  Jerusalem, 
bewässert  vom  Bache  Kidroii,  u.  von 
der  Quelle  SUoah,  bildete  die  Grcnzo 
der  Stämme  Benjamin  n.  Juda,  cf.  Jo~ 
sua.  war  der  Ort,  wo  die  Israeliten  dem 
nmmonit.  Molerh  Kinder  opferten,  cf. 
Levit  XVIII.  21;  XX,  2.;  1.  Reg.  XI, 
7. ;  2.  Reg.  1.  c. ,  u.  wohin  nachmals 
der  I  nrath  aus  Jerusalem  u.  die  Körper 
der  Verbrecher  gebracht  wurden,  cf. 
Matth.  V,  22.  29;  X,  28.;  Luc.  XII,  5. 

Bcna,  Brjvrj,  Suid.;  St  aufCreta. 

Bena;  cf.  Ben  na. 

Benaccnscs,  ium,  Inscpt  ap.  Grut; 
Anwohner  des  Lacus  Benacus. 

Ben  acum ;  venet.  Marktfl.  Garda, 
Beleg.  Verona,  am  See  gl.  N. 

Bcnäcu*  Lacus,  Plin.  II,  103; 
III,  19;  IX,  22.;  Virg.  EcIog.Vl,v. 
12;  Georg.  II,  v.  100.;  Brjvccxog,  «c 
t  Uuvn,  Strab.  IV,  extr.;  See  in  Gallia 
Transpadana,  nordwestl.  von  »erona; 
jetzt  Garda$ce,  Laßo  di  Garda ,  im  Ve- 
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nctian.,  7M.  lang,  1  bii  3  breit  Durch 

ihn  strömte  der  Mincius. 

Benagurum;  St  der  Salacencs,  in 
Indien. 

B  cnalgiac;  chemal.  franz.  Graf- 
sch.  Bcnaugcs,  in  Bordelais,  mit  der 
Hptst.  Cadillac,  Dcp.  Gironde. 

Bcnamerium,  Hicronyra. ;  Btvva- 
nao^a ,  Euscb. ;  Ort  in  Arabia  Petraca, 
nur  der  Grenze  von  Moabitis ,  nördL  von 
Zoaia.  ef.  Aquac  Nimriui. 

Benda,  Binda,  Benda,  Ptol. ; 
Fl.  in  India  intra  Gangem ,  strömt  15 
Mill.  Gcogr.  vom  Nainadus,  Killt  ins 
Marc  Indicum,  u.  bildet  cigcutl.  die  2to 
Mündg.  des  Nonaguna, 

Bendena,  Ptol.;  St.  in  Zcugitana, 
sudl.  von  Hippo  Diarrhytus  ,  südwesll. 
von  Cartliago ,  zw.  IVensa  u.  Vazua ,  od. 
zv.  Tabraca  u.  Me.sgerda. 

Bcndimir  us  Fluoiur,  i.  q.Araxes 
(Bend -Emir). 

Bcncarnentium  Cioitas;  cf.  Be- 
nebarnunt. 

Bencarnia;      )  . 

Benecharnia;  )     H*  DWUI"- 

Bencducium;  Bonaedulcium; 
Dorf  Bonaduz ,  in  Graubündeu. 

Beneharnia;  cf.  Bcarnia. 

Bcneharnum,  Anton.  Itin.;  B c- 
nearnentium  Civitas;  St.  der  Con- 
venae,  in  Gallia  Aquitan.  (Novempo- 
pnlania);  heut.  Tages  vielleicht  Lescar, 
Lascar,  kl.  St.  am  Fl.  Gave,  Dcp.  Nie- 
der -  Pyrenaccii ;  sec.  AL  zw.  Lascar  u. 
Orthea,  Ourtcg.  Von  dieser,  im  Anlange 
des  \  II  *cc.  angebt,  von  den  Saracenen 
verstörten,  Stadt  erhielt  die  Prov. Bearn 
Wahr*chcir.l.  den  Namen. 

Jiene  ventum,  i,  Liv.  IX,  27;  XXV, 
17;  XXIV,  14;  Epitom.  15.;  Horat.  I, 
Satyr.  V,  v.  71.;  Entrop.  II,  U.  16.; 
Pomp.  Fett ;  Vib.  Seq.  de  Flum. ;  Solin. 
c.  2.;  Plin.  III,  11.;  Vell. Paterc.  I,  14.; 

II,  123.:  Jisvtßtvxoi,  Ptol.;  Beneben- 
tum,  Tab.  Feut.;  Colonia  Bene- 
vent a  na,  Frontiu.  de  Colon.;  Colo- 
nia Julia  Concordia  Augusta  Fe- 
lix, Inscrpt.  ap.  Holsten. ;  früher  Ma- 
leventum,  Liv.  IX,  27;  X,  15.;  Plin. 

III,  11. ;  Pomp.  Fest. ;  Procop.  I ,  Goth. 
15.;  Hptst.  in  Samnium,  nordö.stl.  von 
Keapalis,  wurde  von  Diomcdes  (trojan. 
temporib.  cf.  Solin.)  erbaut,  im  J.  R, 
485  röm.  Colonie,  cf.  Vell.  Paterc.  I, 
14. ,  dann  von  Augustus  vermehrt,  u. 
Iieirst  jetzt  Bencvcnto,  Dclcg.  gl.  N. 
(Kirchenstaat),  am  Zusfl.  des  Sabato  u. 
Calaro,  3  M.  westl.  von  Ariano,  5  östK 
von  Captin ,  6  nordödtl.  von  Neapel,  mit 
den  Ruinen  e.  Theaters  u.  d.  Triumph- 
bogens des  Trajan.  Bencvcntani ,  Liv. 


XXIV,  16;  XXVTT,  10.;  Benevtntanus, 

adj.  (Ager),  Liv.  XXII,  18.;  cf.Intcpt.ap. 
Grut;  Cic;  Bfvefitvrivog,  Steph. 

Bengalae  Begnum  ;  Bengala, 
Cluv.  ;  asiat  Könige  Bengalen ,  am 
Mbusea  dieses  Namens  in  Ostindien, 
wird  vom  Ganges  durchströmt,  u.  hat 
Calctitta  zur  llptstadt 

Bengalae  Sinus;  Gangeticus 
Sinus;  Mhnt>en  zw.  India  u.  extra  Gan- 
gem; heut.  Tages  Mbusen  von  Bengalen. 

Beni,  Plin.;  Volk  in  Thraeien,  in 
der  Nähe  der  Bessi ,  u.  der  Gegend  des 
llebru*. 

Beniaraxa;  afr.  St  Beniarax,  Ko- 
nigr. Algier,  7  j  M.  siidwesü.  von  Oraa. 

Benibaehula;  afr.  St  Benibachul, 
Königr.  Fez ,  Prov.  Chaux. 

Benigomia;  Land^ch.  Bcnigumi, 
eigentl.  sudl.  Theil  der  Prov.  Segel- 
nu-üiin  (Sedtschebuesbe)  ,  im  Kaiserin. 
Marqceo. 

Ben«g"ua5Coafus    Mont;  Geb. 


Beniguazcval,  in 
rif,  Koni, 


Lönigc.fez. 
Beniguelidus   Möns;  afr.  Geb. 
Benigebara,  Bcnigualid,    im  Königr. 


Benimarasius  Möns;  vielleicht 
Septem  Fratres,  Mcla  I,  5.;  Plin. 
V,  2.;  Anton.  Itin.  ;  'Emu  aötltpoi, 
Ptol.;  'Eitzcc  aStlcpcov  fAvrjftava,  Septem 
fratrum  Monumenta,  Strab.  XVII,  p. 
5(19. ;  Gebirgsrcihe  in  Mauretania  Tin- 

J[it.,  westl.  von  Abyla,  östl.  von  Exi- 
issa,  nach  Anton,  zw.  Abyla  u.  Tihgis, 
am  Frctum  llerculcum;  jetzt  Benimaraz, 
in  der  Prov.  Habata,  maroccan.  Reich 
Fez. 

Ben  in  um,*  afr.  St  u.  Königr.  Benin, 
auf  der  Sclavenküste  (Oberguinea),  am 
Mbusen  von  Guinea  j  od,  von  St  Tho- 
mas. 

Beninus  Sinus;  afric.  Mbusen  von 
St.  'Diomas ,  von  Cap  Forroasa  bis  zum 
Cap  de  tres  Puntas,  an  der  Goldküste 
von  Guinea. 

Benjamin,  Josua  XXI,  17.;  Judic, 
XIX,  14.;  1.  Samuel  IX,  4.  16;  X,  1.; 
Joseph.  Ant  V,  1.;  Benjamiticai 
Tri b us,  Cell.;  o.  der  12  Stamme  des 
Israel.  Volkes ,  grenzte  östl.  an  den  Jor- 
dan, nördi.  an  Lphraim,  westl.  an  Dan, 
n.  sudl.  an  Juda  (von  Bethoron  Inferior 
bis  nach  Kiriath-  Jeariin)  ,  of.  Josua 
XVIII,  21  sq.  Die  Benjaminiter  (Brna- 

Sivtrat,  Joseph,  c.  I.),  bekriegten  im 
eitalter  der  Richter  ohne  Glück  die 
übrigen  Stamme,  et  Judic.  XX,  1.  sq., 
waren  deui  aus  ihrer  Mitte  zum  ersten 
israel.  König  bestimmten  Saul,  cX  JL 
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inel  IX,  1.  iq. ,  u.  «nit  10  anderen 

üimen  sc.  Soline,  Isbo«cth,  untcr- 
9,  wurden  tob  David  beherrscht,  vcr- 
gten  «ich  bey  der  Trenng.  des  hebr. 
lies  nach  Suloino's  Tode,  975  vor 
raitJuda  u.  schufen  so  da»  königr. 

>enna  (Bena),  Steph.;  St.  der  Beni 
rhracien. 

■  enna;  i.  q.  Bagcnnae. 
ennavenna,  Bennavcnta, 
n ,  Anton,  hin. ;  St.  der  Coritani  in 
annia  Rom. ,  südl.  ron  Tripontitini, 
tili,  von  Venonae;  jetzt  Daventry, 
VorthHinptonshtre ,  nach  Cell,  aber 
il  nicht  ISorihampton. 

•  ennaventa;  i.  ig.  Bennavenna. 
fennica,  sc.  Regio,  Ptol.;  Gegend 
rhracien,  oberhalb  Maedica. 

'ennöpo,//»;  cf.  Ascalingiura. 

•  entAemium;  BenfAimia,  ae; 
Bentheim ,    in  der  Grafsch.  gl.  IV., 

der  Vechta,  1$  M.  vrestl.  von  Osna- 
ck ,  6}  nordwestlich  Ton  Münster. 

'enthemiut,        Bent  himentit 
mitatui ;    hannöv.  Ghrfsch.  Bent- 
t,  grenzt  gegen  O.  an  Meppen  u. 
$en,  gegen  N.  n.  W.  an  die  Niedert., 
en  S.  an  Westphalen. 
entolicra;  kl.  Insel  Vcntoliere, 
nt  otiana,  l  entotiene,)  an  der  nea- 
küste,  7  M.  von  Gaeta. 

eodizum;  Flecken  in  Thracicn, 
il.  von  Propontis,  westl.  von  Macron- 

hos. 

eon,  Num.  XXXII,  3.;  Ztemv,  Eu- 
;  St.  des  Stammes  Rüben,  in  Pe* 
t ,  vielleicht  zw.  Nebo  u.  Beth  -  Baal- 
in. 

cpyru»;  Geb.  in  India  extra  Gan- 
i}  vielleicht  dasselbe,  welches  den 
it  Napal ,  Nepal,  Nepaul  u.  den  wul- 
>n  Distrikt  Morung  von  Bengalen 
nt. 

er,  Jndic.  IX,  21,;  Ucra,  Hiero- 
i.;  Berca,  ifcot-a,  1.  Maecab.  IX, 
Flecken  in  Judaea,  scc.  llieronyin, 
1  Mill.  nftrdl.  von  £leulheropolis, 

cra;  cf.  Ber. 

tro6o,  Ptol.;  St.  der  Bisyngeti, 
»dia  extra  Gangem ,  auf  der  knutu 
Sabaracu»  Sinus,  südöstl.  von  Bo- 
ra. 

erabonna,  Ptol.;  St  in  Argentea 
io  (lndia  extra  Gangem),  auf  der 
te ,  südl.  von  Sada  u.  vom  Sadus,  die 
t  Barabon  heÜ'sen  soll, 
er ae Aua,  2.Chron.XX,  2f».  (Dank- 
il);  Thal  io  der  Wüste  Thekoa  (Ju- 
0,  südöatl.  von  Thekoa,  nordwestL 
■ 


Bcrarvm  Regnu'm;  ostind.  Staat 

Berar,  des  Marotten-  Reiches,  Prov. 
Gunriuann,  grenzt  an  Bengalen,  u.  hat 
Nagpur  zur  Hptstadt. 

Berauna;  Beraunium;  Verona; 
höhin.  St.  Beraun ,  im  Kreise  gl.  N\  21 
M.  westl.  von  Prag.  Hier  wnrde  1435 
e.  Rrligionsfricde  geschlossen,  u.  sieg- 
ten die  Deuten*.  1744  über  die  Prcassen. 
cf.  Poderbocensis  Circulus. 

Ber  bis;  cf.  Berebis. 

Bereheria;  i.  q.  Barch eria. 

Bereisoma;  Berga  ad  Zo  m  am, 
Luen.;  nicdcrl.  St.  Bergen  op  Zoom,  Prov. 
Nordbrabant,  auf  beyden  Seiten  der 
Zoom. 

Bercorcates,  Plin.;  Volk  in  Gallia 
Aqtütanica. 

Ber  eorium;    Brettuir  a;  franz. 
Flecken  Bressuire,  Dop.  Dcux-I 
t\  M.  südl.  von  Thouan 

JBerc  ovicu  m  ;  i.  q. 
Bereu,  Btqta;  cf  Ber. 
Bereu,  VuLr.;  Bcroeo,  Z.Maccab. 
XIII,  4.;  i.  q.  Beroea. 

Berebis;  Berbit;  npäter  Vereit; 
Ort  in  Pannonieo,  vielleicht  auf  der 
Grenze  von  P.  Infer.  u.  Super.,  in  der 
Gegend  von  Mariniana. 

BerecAiu;  Bereghia;  Hauptort 
Beregh ,  in  der  ungar.  Gespsch.  gl.  N*. 

Berecyntc  »  (Bcrectptthesi),  6i  Bfos* 
xvvrts,  Strab.  X,  p.  828;  XII,  extr.; 
Bcrecyntac;  Btqtuvvrai  ,  Hesych.; 
Volk  in  Phrygia  Magna ,  vielleicht  in 
der  Nähe  des  Macander,  ef.  Bcrecynt. 
Tractns. 

Berecynthus,  Diodor.  V,  p.  833. ; 
Berg  auf  Greta. 

Berecyntia,  (Bereeynthia) ;  Hptst, 
dor  Berecynten. 

Berecyntia,  BtQtxwrta,  Hesych. ; 
i.  q.  Phrygia  (Magna). 

Üerecy nf ins  Tractui,  Plin.  V, 
2!).;  in  Phrygia  Magna,  vielleicht  an 
der  Grenze  nach  Carien  u.  Lydien  hin. 

Ber e eyntu  s  (Bereeynthu»)  ,  Vib. 
Seq.  de  Mont.;  Berg  in  Phrygia  Magna, 
am  Fl.  Sangarius,  war  derCybele  (Be- 
recyntia,  cf.  Serv.  ad  Acn.  IX,  v.  b2.); 
Vib.  Seq.  1.  c.  geheiligt.  Bcrecyntiacus, 
adj.,  Prudent. ;  Berecyntiua,  adj. ,  Plin. 
.  Ber egra ;  cf.  Belegra. 

Berelides  Insulae,  Plin.;  Inseln 
an  der  südöstl.  Küste  Sardinien  s,  östl 
von  Carali*. 

Ücrenicue;  Ort  in  Epirus. 

Berenice;  St.  auf  der  westl.  Küste 
des  Sin.  Arabiens,  am  Sinus  Import!*, 
in  der  Gegend  von  Berenice  Panchry*o». 

Bereuice |  cf.  Asiongabcr.. 
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Berenice.  1 

Bereniee  (Aegypt.),  Ptol.;  Begorj- 

vixtj ,  Agathemcr.  II,  5.;  Berenice, 
Plin.  VI,  23;  (pppidura  matris  Fiüladel- 
phi),Pün.  VI,  29.;  cf.  Strab.  XVII,  p. 
5<»0. ;  B  cronice  i  Anton,  ltin.  >*  St.  in 
Acgyptu*  Super. ,  auf  der  Küste  den  Sin. 
Imraundus,  sec.  Piin.  258  AI.  P.  südütftl. 
von  Coptus,  sec.  Ptol.  unfern  des  Wende- 
kreise* de«  Krebses  ,  Jambea  in  Arabien 
gegenüber;  vielleicht  die  heut.  Handels- 
,  stadt  Koaaeir.  \  on  hier  aus  segelten 
die  Schiffe  nach  Arabia  Felix  u.  nach 
Indien. 

JScrcnice,  Mela  HI,  8.;  St.  zw. 
Heroopoüticuin  u.  Strobilum  Promont., 
sec.  Cell,  in  Aegyptus  Infer. ,  sec.  Isauc 
Vom  aber  i.  q.  Asiongaber,  xw.  Hcroo- 
polis  u.  l'hutan. 

Berenice  (Cyrcnaic.) ,  BeQevixrj, 
Ptol.;  Strab.;  Bcronicc,  Btqovixrju 
Steph. ;  früher  He  9  p  e  r  i  t,  Mela  I,  8.; 
'Kantete,  Steph.  j  Heaperidcs,  um, 
Plin.  V,  5.;  'Eontattag,  Ptol.;  Scyl.; 
St«  in  Cyrenaica ,  sud* esil.  von  Arsinoe, 
auf  dein  Vorgeb.  P*eudopcnias ;  jetzt 
vielleicht  Bengari,  Bingasi,  Kötiigr. 
Tripolis,  Wüste  Barka,  28  M.  wcstl. 
▼on  Derne. 

Berenice  Epidirea;  cf.  Arsinoe. 

Berenice  J'anchrysos  u.  Altera, 
Plin.  VI,  29;  cf,  11,  73.;  wahr«chcinl. 
Berenice  juxta  Sabaa,  litqtvixTi 
Tueva  £aß«s ,  Strab.  XVI,  p.  531.;  fct. 
in  Troglodyticc,  am  Arabic.  Sin.,  »ud- 
ö«tl.  >on  AdulU,  jettt  entw.  Salaca  od. 
Atalaki,  Harduin  setzt  t>ie  irrig  nach 
Arabia  Felix,  wo  »ic  die  heut.  St.  Zebid 
■eyu  sollte. 

Berenicidac,  Steph. ;  Ortsch. 
(drjpog) ,  in  Attiea. 

Bercnicia ,  sc.  Regio,  idia,  Lucan.; 
i.  q.  Cyrcnaica. 

Berenthe;  Brenthe,  Ptol.;  Pau- 
san.;  kl.  St.  in  Arcadien,  am  FL  gl.  N., 
der  in  den  Alpheus  fiel. 

Berethia,  Btqr)&tg,  Ptol.;  Stauf 
der  Ottseite  des  Sil,  in  Aethiopia  supra 
Aegyptum,  unweit  Pnups. 

JSeretro;  i.  q.  Belegra. 

Berga,  Btoyrj,  Ptol.;  Marc.  HeracL; 
cf.  Steph.;  St.  in  Edonis  (Macedonien), 
aiu  Strymon,  oberhalb  Amphipolis,  Ge- 

burtsort  des  Antiphone»  (Bcrgaeus),  Ver-* 
fasser  der  ant^tov  y  Incredibilinm;  wo* 
her  da«  Sprichwort:  ßtQyat&tv,  nihil 
veri  dicere. 

Berga,  Cell.;  Möns,  Monte» 
Hannoniae;\\nUi.  Bergen,  Mona,  ind. 
nieder!.  Prov.  Uennegan,  an  derTromlle. 

Berga,  ae,  Bert.;  Ilptst.  Bergen, 
im  norwcir.  Stifte  gl.  N.,  18|M.  nördi 
von  Stavanger.  Ber genau,  Kiaw. 


Berga  (Bergac)ad  Zomam;  cf. 
Bcrcizoiuu. 

Bergae  Divae  Gertrudis;  Oer- 
trudeberga; Mona  St.  Qertrudia; 
niedcrl.  St.  Gerf«widen6erg,,*Prov.  Sord- 
brabnnd ,  am  Mbusen  Bics  bosch. 

Bergae  St.  l'inoxi;  Mona  St. 
Vinoxi  ;  l  ino  eiber  ga  ;  t  inoci- 
montium;  franz.  St.  Berg  -  Saint  -  Vi- 
nox, '  I  inoxbergen,  Dep.  .Norden,  1  M. 
südl.  von  Dünkirchen. 

Bergamenaia  Ager;  Bergamcn- 
,se  Territorium;  ö»terr.  (eheraal.  ve- 
nct.)  Land*ch.  Bcrgumaaque ,  mit  der 
Ilptst.  Bergamo,  grenzt  östl.  an  Brcs- 
ciano,  nördl.  an  Veltlin,  wc»tL  u.  südl. 
an  Mailand.  Eieenbcrgwerke  u.  Marmor- 
brüehc. 

Bergan,  Ptol.;  St.  inSneiana,  ober- 
halb Susa,  in  der  Sähe  des  Eulaeus. 

Berge,  Anton.  Itin. ;  Ort  in  Regio 
Syrtica,  zw.  Lcpti*  Magna  u.CinypsFl., 
2o  Irl.  P.  östl.  von  Seggera. 

Bergenaia  Praef cetura;  wcstl. 
uorwejj.  Prov.  Bergenhu* ,  zw.  ChrUtia- 
nia ,  Drontheim ,  Aggerhus  u.  der  Sord- 
see.  Ilptst.  Bergen, 

Bergeracum;  franz.  St.  Bergerae, 
Dep.  Dordogne ,  an  der  Dordogne ,  4  M. 
südwetitl.  von  Perigucux,  10  westl. 
von  Bordeaux. 

Bergi,  orum,  Plin.  IV,  16.;  Insel 
der  Sord*ce;  sec.  Mannert  e.  Theil  der 
Ku>ic  von  \orwcgen. 

Bcrgidium  Flavium,  od. 
Bcrgidum,  Ptol.;  St.  der  An  tu  res, 
in  Ilispania  Tarracon.,  südwestl.  von 
Lucu<«  A»turuin;  die  heut.  kl.  St.  #  Uta 
Franca,  köni<rr.  Leon,  lb*  span.  M. 
nordwestl.  von  Leon. 

Bergi  dum,  Ptol.;  Inscrpt.  ap.  Grut.; 
Berg  ium.  Cell.;  Vergium,  Liv. 
XXXIV  ,  21.;  St.  derllergetes  (Ptol  ), 
od.  der  Lacetani  (Liv.),  in  Ilispania  Tar- 
racon., nordöstl.  vom  Iberus.  südüstl. 
von  Bergusia;  vielleicht  jetzt  Benaoarri, 
in  Aragonien ,  auf  der  Grenze  von  Ca- 
talonicn,  5&  M.  nördl.  von  Lcrida,  3^ 
nordöstl.  von  Balbastro. 

Berginium;  span.  kl.  St.  Berga, 
in  Catalonien ,  5  M.  von  Puicerda. 

JScrgtntrum,  (Bergintium) ,  Fa- 
num  St.  Mauritii;  St.  der  Centro- 
ne«, in  Gallia  Sarbon.,  nordöstl.  von 
Axima,  sudöstl.  von  Alpis  Graja;  jetzt 
St.  Maurice,  in  Savoyen ,  Prov.  Ta- 
rantaise,  an  derbere. 

Bergiatani,  (Ve.rgiani),  Liv. 
XXXIV,  16.;  Bergitani,  Cell.; 
Volk  in  Hispania  Tarraeon. ,  gehörte  au 
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Icnllergetes,  u.  bewohnte  entweder  e. 

it.  Namens  Bergistum,  od.  Vergium 
let  Livius. 

Berg  tum;  cf.  Bahebcrga. 

Ber  g  6  m  u  m ,  Plin.  III,  17. ;  Tab. 
rhcod. ;  Iimcrpt.  np.  Grat. ;  Justin.  XX, 
k  (Bergamum,  Vergamum,  in  libr. 
nlg.);  Btqyouov,  Ptol. ;  Or;  der  Oro- 
>ii  ia  Gallia  Transpadana^  östl.  von 
it'ucera;  heitt.  Tages  ^Bergamo ,  Ilptst. 
Irr  Prov.  die«.  IM.,  lnnihard.  Gouvern., 
*  M.  nordöütl.  von  Mailand,  b\  nord- 
restl.  von  Brescia,  7J  nordwestl.  von 
Tcmona.  Bergomat es  ,  Plin.  1.  c. ; 
Anw. 

Bcrgula,  ae ,  Ptol.;  St.  der  Ore- 
uii,  in  liiopania  Tarraconensi*. 

Bergulae,  Anton.  Itin.;  Bergüla, 
iergule,  BtqyovXn,  PioL;  Bcrgu- 
ion,  Bsqyovhov ,  Ccdren.  p.  2tib\; 
t.  in  Thracien,  am  nördl.  Lfer  des 
griaiic«,  etwa  13  M.  Gcogr.  *üdö«tl. 
.  Adriaimpolitf,  wcbtl.  v.  Tyrilua;  sec« 
rnse  jetzt  Burgus,  Burghaz,  Borgas. 

Bcrgüsia,  ae ,  Ptol.;  St.  in  litspa- 
ia  Tarracon.,  ain  Sicorisj  i.  q.  Ballcga- 
ium. 

Bergusii ,  Polvb.  III,  34.;  Bargu- 
ii,  Liv.  XXI,  19.  23.;  ßa^yovoiot, 
teph.;  Volk  in  lli*p.  Tarracon.,  ge- 
iirte  zu  deu  Ilergetcs,  u.  bewohnte 
crgu*ia. 

Bc  rg  us  tum ,  (flargiisia)  ;  St.  in 
allia  Viennen*i*  (Narbon.);  der  heut, 
locken  Bonrgoin,  Dep.  laerc  (üau- 
iin6),  3£  M.  öatl.  von  Vicnne,  6£  *ud- 
itl.  von  Lyon. 

Berigo'niunt;  kl.  schottl.  St.  Bar- 
eny,  Hptdt.  der  Prov.  Air,  15  M.  oud- 
c*tl.  von  Edinburg. 

jycTin  zona;  )  * 

Bcr iölum;  i.  q.  Barjolium. 

Bens,  HrjQig,  Arrian! ;  Fl.  in  Pon- 
* ,  wckiI.  von  Poiemnninm ,  in  der 
iihe,  der  Mündg.  den  Thermodon. 

Heriaa;  St.  in  Pontus,  uin  Iris, 
l  Mill.  von  Schastupolii» ;  »ec.  AI.  jetzt 
acat ,  Paschalik  Siwas  (Natolicn) ,  am 
•xchil-  Irmak ;  t*ec.  AI.  wäre  T.  das 
*r  Comana  Pontira. 

Berlenga;  V et  er  anica;  altcastil. 
.  St.  Barlenga,  Berlenga,  am  Buer o, 

Sierra  d'Urbion,  3£  M.  von  Soria. 

Bcrlinium;)  cf.  Bcrorluum. 
Beriinum;  ) 

ßermeuf,  Cell.;  cf.  Bellum  Vadum. 
ftermius y  Btquios,  Strab.  HL; 
ergkette  in  Macedonien ,  lauft  von  S. 
ich  O.  lang«  dem  nördl.  Lfer  des  Ha- 
icvnon  hin ,  n.  traut  Maccdon.  Super. 


rior. 

Berna,  Clav.;  ef.  Arctopoli*.  Ber- 
nensis,  e,  Cell.;  Luen. 

Bernayum;  franz.  St.  Bernay,  Den. 
Eure ,  3  M.  südöstl.  von  Lisieux,  0  süd- 
wcstl.  von  Itoucn. 

Bernburgum;  cf.  Arctopolis  ad  Sa- 
lam. 

Bcrnensis,  Bernensium  Pagus; 
Schweiz.  Canton  Bern,  zw.  Frankr., 
Solothurn,  Aargau,  Luzern,  Uri,  Ln- 
terwalden,  Wadis,  Waadt,  Freiburg 
u.  Neuenburg. 

Bernia;  i.  q.  Hibernia. 

Ber  oy  onü ;  cf.  Berones. 

Bcr  ob  c;  St.  in  India  extra  Ganzem, 
an  der  Mündg.  des  Daonas ,  die  jetzt 
Merghi  heifsen  soll. 

Beroe  (Beroca,  Bcrrea) ;  St.  in 
Thracien,  an  c.  Fl.,  jistl.  von  Philippe- 
polis,  nördl.  von  Arzos. 

Beroca;  cf.  Alcpum ,  Btooiceiav, 
Mzz.  des  Trajan,  u.  Anton.  Pius,  die 
AI.  zu  Beroca  Mucedon.  ziehe». 

Beroe  a,  ae,  Plin.  IV,  10.;  Liv.  XLV, 
29.  30. ;  17  Btyoiu,  Strab.  VII,;  Steph.; 
Actor.  XVII,  10.  13;  cf.  XX,  4.;  Bcr- 
rhoea,  Btooota,  Ptol.;  Thucvd.  I. ; 
Philo«torg.  I\,  8.;  später  Irenopolis; 
St.  inPieria  ('Macedonien  Infer),  nördl. 
Vinn  llaliacmon  ,  oüdl.  vom  Afttracus, 
südv» e»ll.  von  Pella ,  am  nördl.  Ful«»e  des 
Bernaus  Möns,  die  K.  Philipp  von  Ma- 
ccdon. aufbaute,  den  spät.  IV  von  der 
Ka^er.  Irene  erhielt  u.  jetzt  /  Vr/o,  Be- 
rta heilst.  Ecrönsis*  BhQoitv<s,  Polvb. 
Leg.  (»9.;  BfQOi(zto<;  ,  .Steph. 

ß  er  o  linum  ,  Luen.;  Ber  l  in  tum; 
Berlinum,  ('luv.;  IIpts*t.  Berlin,  der 
preMHS.  Monarchie,  Prov.  Brandenburg, 
an  heyden  Seiten  d.  Spree,  5  M.  «stf.  v. 
Brandenburg,  9  nordwestl.  v. Frankfurt a. 
d.O.,  9  nordostl.  von  Wittenberg.  Berlin 
wurde  llt»3  v.  Mkgraf  Albert  gegründet, 
Cöln  a.  d.  Spree,  *c\wn  im  J2.  See, 
Friedrkhnwerder  1K57  von  Clmrf.  Fried- 
rieh Wilhelm  ,  _\cn  -  od.  Dornthccn- 
Stadt  von  dem*. ,  Friedrichsstadt  10b8 
von  Friedrich  I.  Berolinensin,  c. 

F.erolstadia;  Bernstadium;  St. 
Eernstadt,  an  der  Weida,  im  schlc*. 
Frstth.  Oels. 

Berolstadia  husatiae;  kl.  St. 
Bernstadt,  an  der  Pliesnitz ,  Prov.  Lau- 
ritz. 

Berones,  cf.  Hirt.  B.  Alex.  53.;. 
BTjomvtg,  Ptol.;  Bero,  onis,  Strab.; 
Volk  in  Hispania  Tarracon.,  e.  Zweig 
der  Celtiberes,  nördl.  von  der  Quelle 
des  Darios,  öatL  von  den  Aulrigonc«, 
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in? 


Besetha. 


südl.  vom  Iben»,  mit  der  St  Tntlara 

Metallum. 

Beronicum;  I~  er  mil  acuta;  baier. 
Probstey  Bernried,  am  Starenberger  - 
od.  Würm- See,  It*arkrcis. 

Bcrosoba;  cf.  Beer- Scba. 

Beroatonum;  St  Bernstein,  in  der 
Mark  Brandenburg,  auf  der  pommer. 
Grenze. 

Beroaua  Mona;  Geb.  nufCherso- 
nesus  Taurica;  vielleicht  jetzt  'lacha- 
tyrdagh ,  in  der  Kriram. 

Bcroth;  St.  des  Stamme*  Benjamin 
(Judaea). 

Berotka,  Ezech.  XU1I,  16.;  Bijqco- 
frrii  Joseph.  Ant.  V ,  1.;  Berotkai,  2. 
Sara.  VIII,  8.;  Chun  (Cheroan,  Sa- 
turn» -  Stadt) ,  1.  Chron.  Will ,  8. ; 
wahrscheinl.  Bcrithu$,  Tab.  Peut; 

Bcrjjtua,  Plin.  V,  20.;  Melal,  12.; 
Amm.  Marc.  XIV ;  8.;  Fest.  Avien.  v. 
1070.; .rjBriqvrog,  Strab.  XIV,  p.  409; 
XVI,  p.  520.;  Scylax;  Nönnns  Dionys. 
XLl,  v.  364.;  Dionys.  Perice,  v.  911.; 
Euseb.  Martyr.  Palaest.  c.  4.;  Socrat. 
Hist  Eccl.  IV,  27.;  Bngvrog  nolig  Qot- 
Vixrjg,  xrtOfia  Kqovov,  Steph. ;  Colo- 
nia  Felix  Julia,  Plin.  V,  20.;  Co- 
lonia  Julia  Auguata  Felix  Be- 
rytua,  Ms.  des  Aujrtistus,  n.  Trajan; 
St.  in  Phoenice  (Syrien),  an  der  Knute, 
rfüdl.  von  Byblits,  nördl.  von  Sidon, 
wurde  von  David  erobert,  von  Diodotes 
Tryphon  140  v.  Chr.  zerstört ,  von  den 
Hörnern  wiederaufgebaut,  hatte  nach  Lex 
VII  Uig.  deCensib.  dasjus  italic,  u.  helfet 
jetzt  Betrefft,  syr.  St.,  im  Lande  der  Dru- 
sen (sec.  AI.  im  Paschalik  Acre  u.Said), 
4  M.  nordöstl,  von  Said,  9  südwestl.  von 
Balbec.  Bcrytiun,  adj.  (vinum),  Plin.; 
Berytemia,  e,  (Colonia),  Pandect. 

Berrea;  cf.  Beroe. 

Berrhoca;  cf.  Beroea. 

Beraube,  Bnqaaßse,  Joseph.  Bell. 
II,  20;  6.  u.111,  3.;  1.;  Beraobe,  Jo- 
seph. Vit.;  Ort  in  ro  fisya  xsdiov  rng  Zu* 
fiuQttTidos  (Galilaea  Infer.),  vielleicht 
in  der  Genend  von  Asochis. 

Bora  ab  e  (a)i  ) 

Beraabee;       S  cf.  Beer-Seba. 

Bcraeba;  I 

Bcraima,  Ptol.;  St.  in  Mesopota- 
mien (südl.  von  Porsica),  sudwostl.  von 
Nlccphorium ,  am  Enphrat. 

Berainum;  Lotnbaria;  Lotnba- 
tta;  franz.  St.  Lombcz,  Dep.  Gers,  an 
der  Savo. 

Beraovla,  Tab.  Peutj  St.  in  Du- 
den, XU  MitL  von  Centum  Putea. 

Berta,  ne,  Ptol.;  Ort  iu  BisaUia 
(Makedonien),  um  Strynion. 


Bcrtranopolia;  Fanum  St.  Ber- 
trand i;  franz.  St.  St.  Bertrand  v  (de 
Corainge*),  Dep.  Ober-  Garonne,  an 
der  Garonne,  5  M.  ostl.  von  Turbe,  8j 
südl.  von  Aux. 

Bertula;  kl.  Insel  an  der  wcatl. 
Küste  Sardinien'*. 

Berubium  ;  Beruvium;  Veru- 
bium;  Vorgeb.  Dungsbyhead  in  SchottL, 
südl.  von  den  orcad.  Inseln. 

Berunenaea,  Plin.  111,  19.;  cf.  Bei- 
lunum. 

Berunum;  i.  q.  Bcllunura. 

JScroana;  thibet.  St.  Bervon,  in  der 
grnfsen  Tartarei  (Asien). 

Berytua;  cf.  ßerotha.  Joh.  Meur- 
sins  in:  Opera  Gracciam  illnstr.  er- 
wähnt irrig,  sich  auf  Strab.  XIV,  p.  469 
stützend,  e.  St  Berytus  auf  Cypcrn. 

Berzamtna  (Btooaccftucovt);  St  in 
Arabia  Petraea. 

Bcaa,  ae;  cf.  Antinoe. 

Beaabde;  Ort  in  Mygdonia  (Meso- 
potamien) ,  westl.  von  Dara. 

Ben  achana;  cf.  Bcsechunu. 

Beaara;  i.  q.  Basara. 

Beaaro,  Plin.;  St.  in  Hispania  Bac- 
tica. 

Besbicüa,  Btoßixog,  Strab.  XII,  p. 
396.;  Stcph.;  Beabycua ,  Plin.  II,  8o.; 
Insel  ini  Proponris,  nordöstl.  von  der 
Mündg.  des  Rhyndacus,  wesil  von  Pro- 
raont.  Posidium,  etwa  60  Mill.  Rom. 
südöstl.  von  der  Insel  Proconuesus. 

Beacia;  Vcacia;  f'eacianum ; 
neapol.  Flecken  Vcaciano,  in  Terra  di 
Lavoro,  unfern  ?ioli.  * 

Beaeohana  (Beaaehana)  ,  ae,  Isi- 
dor. Char. ;  Ort  in  Babylonien  am  En- 
phrat, zw.  Neapolis,  u.  (XII  Schocii. 
von)  Aipolis,  sildöstl.  von  Macepracta. 

Beack;  Bezek  (Bifrx),  Judic.  I, 
4»  5.;  Be^pxrj,  Joseph.  Ant.  V,  2.;  Ze- 
ßtxt] ,  Steph. ;  sec  Ueland  i.  q.  Beseth, 
J3itfs#,  1.  Maccab.  VII,  19.;  Bjyfrfr**,. 
Joseph.;  St  des  Stammes  Juda  (Judaea), 
südl.  von  Jerusalem ,  nördl.  von  Hebron. 

Beaek,  1.  Sam.  XI,  8.;  Flecken  in 
Samaria ,  sec.  Euseb.  sudwestl.  von  Scy- 
thopolis  (Betheean),  nordöstl.  von  Nea- 
polis, 

Beaeldunum,  (Beaendunum) ,  Ptol.; 
St  der  Ausetani,  in  HUpnnia  Tarraeon.; 
heut.  Tages  Bcmlu ,  am  Fl.  Flu  via ,  in 
Cataionien ,  5  M.  von  Gerona. 

Beaeth;  cf.  Besck.  Michaelis  glanbt 
aber  Beseth  sey  i.  q.  Bezoma,  e.  der 
Hügel,  auf  welchem  Jerusalem  erbaut 
war. 

Beaeth a;  Bezethax  Hügel  nördl. 
vom  Tempel  zu  Jerusalem,  cf.  Besctii. 
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BctUiae,  arum,  Liv.  XXX,  19.; 
>t.  der  Brutii  (Graecia  Magna),  süd- 

*e»tl  von  Sybari»,  nordwestl.  vonAebe- 
■ontia,  «üdL  vonCaprasia,  unfern  d.  ösü. 
Ufer  desCrathis;  jetzt  Bisignano,  Be- 
tidianum  ,  Be*ignanum  ;  Bisi- 
ii anum;  in  Calabria  Citeriore,  SM. 
üdwestl.  von  Romano,  3£  nördi.  von 
^osenxa. 

Bcsidianum ;  i.  q.  Besidiae. 

Bcs  ighamium ,  u.  Bessighc- 
nium;  würtemb.  St.  Hessigheim,  im 
teckarkreis,  am  Einfl.  der  Ens  in  den 
Ccckur,  5M.  nordl.  von  Stuttgart. 

Baignanum;  i.  q.  Besidiac. 

Bc$  imoth ;  cf.  Bcth- Jesüuoth. 

Beaippo ,  Mcla  II,  6.;  cf.  Baesippo. 
icl leicht  jetzt  Vegel,  Fegelium,  kl.  St. 
i  Andalusien ,  zw.  Cadix  n.  Gibraltar. 

Beaontium;  (Bison tti);  Chryso- 
olit;  Vetontio,  onis,  Caes.  I,  88.; 
Hftoovtuov,  obvoq,  Dio  Gass.  XXXVIII, 

8.;  Vi$ontio,  Anton.  Itin.;  Auson. 
rat.  Act.  in  Gratian.  c.  13.;  Viaon- 
um  Municipium,  Mzz.  des  Au- 
istus  u.  Galba;  OvtOQvtiov  (Ovioov- 
cov),  f  isontium,  Ptol.;  A/etro- 
o/i*  Civita»  Vesont  ientium, 
9tit.  Provinc.  in  Max.  Sequanor.;  £c- 
'flnm,  ex  Cell. ;  St.  der  Scquani ,  in 
axima  Sequanor.  (Gallia  Belgien),  am 
abis,  hatte  e.  Riednerschule  (raunici- 
lem  scholam),  c.  Amphitheater,  e. 
•iuraphbogen  de*  K.  Aurelian,  u.  heilst 
*t  Betancon ,  St.  am  Doubs,  Dep.  gl. 
,  1J  M.  westl.  von  Dijon,  94  «üdöntl. 
n  Langres,  13  nördl.  von  Genf,  15 
dwestl.  von  Basel,  mit  röro.  Alterthü- 
;rn.    Vesontinu*,  adj. 

Beeor,  (Betor)-y  l.Sam.  XXX,  9.  sq. 
.;  Boaoq  LXX.;  Baetlos,  Joseph, 
t.  VI ,  15. ;  kl.  Fl.  in  Judaea ,  entspr. 
\  d'Anville  bey  Debir,  sec.  AI.  auf 
tu  B.  Cnrmelbs,  sec.  AI.  eüdwestl.  von 
bron,  füllt  zw.  Gaza  und  Anthedon 
Mare  Mugnnm  (Intcrnura,  mittel- 
id.  M.),  u.  soll  mit  Botoch  bey  Gaza 
erley  seyn. 

Bosse,  Brjoca,  Homer.;  Strab.  IX, 
203. ;  St.  (iec.  Homer.) ,  od.  Ebene, 
5<qs»,  (sec.  Strub.),  der  Locri  Opun- 
cr.  Sencc.  Troadc  v.  848. 

Zeuapara,  Anton.  Itin.;  St.  det 
»si  in  Th  racien,  westl.  von  Fhilippo- 
is  ,  am  eüdl.  Ufer  des  Hebrus. 

Seaeara,  Ptol.;  St.  in  Assyrien, 
Tigris,  zw.  Minus  u.  Marde,  nach 


coi,  Strab.  VH,  p.  220.;  cf.  Hieronym. 
epist.  13.;  rohes,  wildes  Volk  (Xtj&u),  im 
nordöstl.  Thracien,  auf  dein  Haemus. 
IIpt*t.  war  Uscudama.     Beuten» ,  adj. 

(gens,  i.  e.  Bessi),  Cic. 

Be$$ica,  sc.  Regio,  Praefeetura, 
Beooixn,  PtoL;  Landsch.  im  nordöstl» 
Thracien,  nordöstl.  von  Macdiea,  nach 
den  Wohnsitzen  der  Bessi  von  den  Rö- 
mern benannt. 

Betsighemium;  cf.  Besiphamium. 

Bcssur,  Vulg.;  i.  q.  Be  hzur. 

Be»uchi$,  i»,  Zosim.  III,  19.;  St. 
in  Babylonien ,  90  Stad.  von  Ctesiphon, 
unfern  Bithra  u.  Maogamalcha. 

B  e  9  y  n  g  a  (Babyxenga),  Ptol.; 
Händiget,  in  Bis}  ngetoram  Regio  (In- 
dia  extra  Ganpein) ,  in  der  Kühe  von 
Saraba,  u.  Sin.  Sabaraens,  sec.  Gosse- 
lin aber  i.  q.  Sahara,  Saraba,  am  FL 
Besynga  vielleicht  unfern  des  heut. 
Ncu-Pegu,  in  der  birman.  Prov.  Pegu. 

Besynga;  Fl.  daselbst,  entspr.  im 
östl.  Scytbia  extra  Imaum,  u.  ergosa 
sich  in  den  Sin.  Sabaracus;  vielleicht 
jetzt  Pefpi,>Peguu»,  in  Hinter -Indien, 
entspr.  in  c.  See  (Chiamay)  u.  fallt  in 
den  Mbusen  von  Pegu  (Bengalen). 

Betach,  Betah,  2,  Sam.  VIII,  8.; 
Msrtßet»,  LXX.;  Tibehad;  Tibe- 
hath,  1.  Chron.  XVIII,  8.;  Maxct§&, 
LXX.;  St.  des  K.  Hadareser  in  Syrien 
(Aram  Soba),  vielleicht  in  derlNähe  von 
Berytus ,  die  David  eroberte. 

Betone,   Judith.  I,  9.;  i.  q.  Am  " 
(Judaea),  Josua  XXI,    16.;  Btj&aviv, 
Euseb.,  sec.  Reland.;  St  des  Stammes 
Juda  ,   süd westl.  von  Hebron.  Nach 
Simonis  önoraast.  irrig  i.  q.  Beten,  cf. 

a  • 

Arn. 

Betaii,  Plin.  IT,  X7.;  Betoiü, 
Tacit.  Hist.IV,  56.  66.;  Cive»  Beta- 
sit,  Inspt  ap.  Grut.;  Fctatii,  Notit. 
Imp.;  Volk  in  Germania  Secunda,  Infer. 
(Galiin  Bellica),  südl.  von  den  Toxan- 
dri,  nördl.  von  den  Aduatici. 

Betavia;  cf.  Batavorum 


9essi,  orum,  Plin.  IV,  11.;  Liv. 
XIX.  53.;  Eotrop.  VI,  8.;  OvitL; 
ilin.  Rol.  carm.  XVU,  v.  236.;  Btc- 


Beten,  Jooua  XIX,  25. ;Bethbe- 
ten,  Euveb. ;  Hieronym.;  St.  des  Stam- 
mes Ascher,  inGalilaeaSuperior,  nord- 
östl. von  Ptolemais,  sec.  Cell.  zw.  Tyrua 
u.  Ecdippa  (Achzib.) . 

Betcnabri» ;  St.  des  Stammes  Di- 
midia  Manaste,  öitl.  vom  Jordan,  un- 
weit Gadara. 

Befcortcac;  i.  q.  Aebndae. 
Beterone*;  Volk  in  Spanten. 
Beterrae,  arum,  Mela  II,  5.;  Be- 
terrae Septimanorum,  Plin. Iii,  4.; 
cf.  Baetcrra  Septimanorum. 
aeta-^na<a,  Josua  XIX,  38.  j  Jn- 
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die.  I,  83.;  Bfft^afi*,  Bat&avaz,  LXX.J 
8t.  def  Stammes  Naphthali  (Galilaea  In- 
fer.),  sec.  Euseb.  i.  q.  ßfltonaea,  15 
Mül.  estl.  von  Sephoris  (Diocaesarea). 

Beth-Anoth,  Josua  XV,  59.;  St. 
des  Stamcs  Juda ,  auf  den  Gebirgen  Ju- 
daea's  ,  2  Mtll.Geogr.  nördl.  von  Hebron, 
4  südwettl.  von  Bethlehem. 

Beth-Araba,   BaiQ-aqußtt*  Josna, 

XV,  6.61;  Bai$aßaqa,  XVIII,  22.; 
St.  des  Stammes  Benjamin  ,  auf  der 
Grenze  Jnda's  (Judaea). 

JSctÄ-^r6ei;  cf.  Arbela. 

Bcth-  Asmaveth;  i.  q.  Asmaveth. 
cf.  Esr.  II,  24. 

Bcth-Avcn,  Josna  VII ,  2.,  XVIII, 
12.;  1.  Sam.  XIII,  5;  XIV,  25.  ;  Bai- 
4h»y,  Bat&coQcov,  LXX.;  St.  de*  Stam- 
me« Benjamin  (Judaea)  südörtl.  von  Be- 
thel, Südwest!,  von  Ai. 

Btth-Avcn,  Hos.  IV,  15;  X,  5.* 
1.  q.  Bethel,  Gen.XXVIH,  1»;  XXXV, 
6.  sq.  15  sq. ;  Josua  VIII,  17;  XII,  9.  16; 

XVI,  2.;  Judic.  1,  22.  sq.;  IV,  5.;  L 
Sam.  VII,  16.;  X  ,  3.;  XXX.  27.; 
1.  Reg.  Xn,  29.  ;  2.  Reg.  II,  2» 
25;  XXDI,  15.  ,  2.  Chron.  XIII,  19.; 
Esr.  II,  28.;  Nehem.  VII,  32.;  Arnos 
III,  14;  IV,  4.,  V,  5.  sq.;  1.  Mac- 
tab.  IX,  50.  ,k  Bat&ril,  IAX.;  Br\- 
&tjX<x,  Joseph.  Beil.;  IV,  33;  cf.  Ant> 
V,  1.;  XIII,  1.;  früher  hu»,  yfou£<*, 
Gen.  XVIII,  19;  XXXV  ,  5.;  Judic*  I, 
23.  26.;  Josna  XVI,  2  ;  St.  des  Stam- 
mes Benjamin  (Ephraim),  auf  dem  süd- 
östl.  Abhänge  de*  Gel».  Ephraim  (Sama- 
ria), 5  MilK  Geogr.  nordwostl.  von  Je- 
richo, A\  nordösll.  von  Jerusalem,  wur- 
de unter  Jcrobcam  HpUilz  dos  Bilder- 
dienstes, cf  2.  lieg.  u.  2.  Chron.  L  t, 
b.  stand  noch  nach  dem  Exil. 

Bclh-Baal-Mcon;  cf. Baal-Meon. 

Bcth-Barah,  Judic  VII,  24.;  St. 
des  Stnmmes  Uimidia  Manassc  (ser.Büch- 
ner  aber  im  Stamme  GadJ«  ainEuphrat, 
vielleicht  unweit  Scythopolis. 

Beth-Ba*is  Bat&ßuat,  1.  Maccab. 
JX,  62.  64.;  Brfialaya,  Joseph.;  St. 
des  Stammes  Benjamin,  vielleicht  süd- 
wcstl.  von  Gilgal*  nordöstl.  von  Jerusa- 
lem* 

Beth-Biri  (Bcth - Birei),  1.  Chron. 
tV ,  31. ;  Bai^aqifi(o& ,  LXX. ;  St.  des 
Stamme*  Siuicon  (Judaea),  vielleicht 
süducstl.  von  Ziklag»  u.  i.  q.  Öeth-Le- 
baoth.         '  . 

Bcth*  Carcm,  Jerem.  VI,1.;  Beth* 
€h€tem,  Hieronyra. ;  Beth- Haka- 
rem,  Nchcm.  III  4  14.;  Bat»a%<tq^cty 
Brj&tntxatfip, ,  LXX.  ;  Bethacmra, 
Bethachara;  Valg**  SU  ' 


Juda,  auf  e.  Anhöhe  zw.  (sndl.  von)  Je- 
rusalem u.  Thekoa,  Hier  lebte  der  Pro- 
phet Arnos;  ♦ 

Beth-flagon,  Josua  XIX,  27.; 
Bat&tytv&y  LXX.;  St.  des  Stammes 
Ascher,  auf  der  Grenze  des  St.  Sebulon 
(Galilaea  Super.),  IM.  südl.  von  I'to- 
lemais. 

Bcih-Vagon,  Josua  XV,  40..  XIX, 
27.;  cf.  1.  Maccab.  X,  83.;  Bayahrjl, 
LXX;  wohl  nicht  i.  q.  Caphar-  Dagon, 
Euseb. ;  St.  des  Stammes  Juda  (Judaea), 
vielleicht  südöstl.  von  Emuiaus  (Xico- 
poltsj. 

Bcth  -  Diblathaim  ;  cf.  Almon^ 
Dihlathaira. 

Bcth-Kden,  Arnos  I,  5.;  Ort  in 
Cocle- Syrien,  im  Thale  Eden,  we*tl. 
von  Üamascus;  unter  gl.  X.  noch  jetzt 
bekannt. 

Beth-Kkcd,  2.  Reg.  X,  12.  14.; 
Euscb. ;  St  in  Saraarien ,  unfern  (nördl. 
von)  Samaria  od.  Sebastc,  südwestl.  von 
Jczreel. 

JSetn-ÄmeJt,  Josua  XIX,  27.;  St. 
des  Stammes  Ascher  (Galilaea  Super.), 
nördl.  von  Cana  Magna,  östl.  von  Sa- 
fepta. 

Beth-Esct,  Bethhacacl,  Micha 

1,  11.  (Ilerbergs-St.),  Ort  in  Samaria, 
i»ee.  Ephraem  Syr.  unfern  Samaria. 

Bcth-Gader,  1.  Chron.  11,51.; 
Ort  des  Stammes  Juda,  in  der  Xähe  van 
Bethlehem. 

Bcth-Gamul,  Jerem.  XL VIII ,  23.; 
St.  in  Moabit!*,  auf  der  Grenze  do« 
Stammes  Kuben. 

Bcth-Ilägla;  cf.  Bethagla. 

Bcth  -  IIa  karem;  cf.  Be!h  -  Carera. 

Bcth  -  //«noSi;  1.  Reg.  IV,  9.;  St. 
im  Stamme  Dan,  unweft  B<»th-Semes. 

Bet  h-  Mar  am}  cf.  Rethafan. 
Bcth-  Ilogla;  cf.  Bethagla. 
Bcth- II öron,  on»,  Josua  XVI,  3.; 

2.  Chron.  XXV,  13.;  1.  Maccab.  III, 
24;  IX,  50.  \  Bcthoron,  Judith  IV, 
4.;  cf.  Joseph.  Anf.  XIII,  1;  Bell.  II, 
4.;  Bc(id-(0Q(öv,  LXX.;  Baiftcoorö,  Jo- 
seph. Bell. Ii,  11.;  Baiftcoga,  plur  ,  Jo- 
seph. Bell.  II,  23.;  Bt&aqov,  Joseph. 
Ant.  XII,  17.;  Btj&(oq«,  plur.,  Jo*eph. 
Ant.  V,  1.;  zwei  Städte  dieses  M.  hn 
Stamme  Ephraim  (Samaria)  *  auf  der 
Grenze  Benjamin's*  wurden  von  Secra, 
einer  Tochter  Ephraims  aufgebaut«  L 
Chrou.  VII,  24.  ■,  von  Salomo  befestigt, 
2.  Chron.  VIII  >  5.;  cf.  1.  Reg.  IX,  17., 
u.  bestand  aus : 

Bcth  -  Il-oron  Inferior*,  cf.  Bo- 
Thar.— •  u.  ans: 
Beth-Horon  Super ior,  h Chron. 
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21.;  1  Chrnn.  VHi,  5.;  Jossa XVI, 

i;  er.  XXI,  22.  wo  aber  sec.  Euseb. 
kth  -  Horon  htfer.  zu  verstehen  sey  5 
Iri&uQav,  Beth-Hor<Sn,  JovaaX,  10. 
q.;  Bcftiron,  Anton.  Itin.  Schotti  cd. 5 
iext.  cas.  ßefaro,  Aldi  et  Shnleri  edd.); 
letharua;  lag  in  e.  Ebene,  auf  der 
frenzeder  Stamme  Ephraim  u.  Manage 
Stamaria),  etwa  2£  Mill.  Geogr.  südöstl. 
i>n  CrocodUomm  Lac,  9  nördl.  von 
iospoli*  (Lvdda),  G£  südl.  von  Caesa- 
«  (Stratonis  Turris).  Hieronym.  in 
aul.  Epitaph,  setzt  sic^  (ab  Ernannte 
-oliciscens)  näher  zusammen. 
J5etA-Joar,  Jesaia  XXII,  8.;  cf.  1. 

eg.  VII,  2.  sq.  X,  17.;  Hohes!.  IV,  4. 
grobes  Gebäude  (Zeughaus),  auf  dem 
tl.  liegenden  Hügel  Ophel  zu  Jcrusa-* 
m,  vooSalomo  erbaut,  et  Nehera.  1H, 

• 

Bcth-  Jcaimot h  ;  cf.  Jesimon. 
ßeth  -  Jcsimo  t  h  ,  Num.  XXXIII« 
. ;  Josua  XII,  3;  XIII,  20.;  Ezeeh. 
lV,  9.;  Betha  imuthy  Hieronym.; 
simothj  BTjoifia>&,  Joseph.  Bell.  1 V, 
;  e.  Ton  den  Moabitern  eroberte  St. 
1  Stammes  Huben,  in  Fernen*  ndrdl. 
1  Livias  (Julia*) ,  etwa  7  MiU.  Geogr. 
lotitl.  von  Jericho. 

3  eth  -  Lebaot  A,  Josua  XIX,  6., 
baoih,  XV,  32.;  St.  des  Stammes 
aeon ,  auf  der  Grenze  Juda*  (Judaea); 
westl.  von  Ziklag. 

icth-LchCm  (Bcthlchemum  ,  i), 
1.  XXXV,  19;  XLVHI,  7.;  Josua 
i,  15.;  Judic.  XVII,  7.  sq.;  2. 
n.   XXIII,    15.;  2.  Chron.  XI,  6.; 

h.  II,  4.  IV,  11.:  Matth.  II,  1.  5. 
16.  Lue.  II,  4.  15.;  Joh.  VII,  42.; 

eh.  ;  Hieronym.  ;  ßeth- Lehern 
la;  1.  San».  XVII*  12.}  Kuth  I,  2. 
IV,  11.;  Judic.  XIX,  1.  sq.  18.; 

tifffl,     LXX.  ;    Btf^lfftU,    ojv,  Jo- 

1.  Ant.  V,  2.  11.  cf.  VI,  9.  (ug  Bt&- 
7v)  VII,  12;  BjjrAfjU«,  <ov ,  Bet* 
■  o,  orum^  Sleph.;  früher  Ep  hra  t«, 
es.  I.  c. ;  £q?<f«#a,  Euscb.;  Hiero- 

i.  ;  B  e  t  h -  h  c  h  c  m  Ep  h  r  a  t  a, 
h;l  V,  1.;  Davidis  Urbs,  noitg 
tdi  Luc.  II,  4. ;  cf.  Euscb. ;  Civi- 

Pavid;  Hieronym.;  St.  des  S tam- 
Juda  (Judaea) ,  sec.  Ensch,  crjßat- 
a  \  11.  Hieronym.  in  sexto  Milliario 
Hill.  Glcoirr.),  südl.  von  Jerusalem, 
estl.  Ton  Herorttum,  5J  nördl.  von 
ron ,  auf  c.  Berge  u.  der  Grenze 
amin's.   Gehurtsat.  David'*  u.  Jeeu*. 

erbaute  K.  Hadrian  c.  Tempel  der 
» ;  K~  Helene,  Mutter  des  Constan- 
ernichtete  dens. ,  u.  gründete  da- 
t  eine  Kirche.  Jetzt  e.  von  Christen 
iiiiainedaneru  bewohntes  Dorf,  auf 


dessen  Morgenseite  e.  unterirdische,  Tag 
u.  Macht  von  32  Lampen  erleuchtete, 
Grotte,  woselbst  die  in  Feinen  gehauene 
u.  mit  e.  silbernen  Gitter  verschlossene 
Geburtsstelle  des  Heilandes  sieh  befin- 
den soll.  Dabcy  die  Krippe ,  in  Gestalt 
der  Wiege,  verziert  mit  siibergesticktein 
blauem  Atlas.  Nahe  e.  zweyte  Grotte, 
angebt,  mit  den  Gebeinen  der  unschul- 
digen Kinder.  In  der  Nahe  e.  nach  Je- 
rusalem führende  Wasscrleitg. ,  e.  Werk 
des  Salonio  (V)  das  Labyrinth ,  bis 
nach  Hebron  sich  hinziehende  Hohlen. 
Unfern  der  St.  (aito  orjfititov  Üf  rijf/fQov- 
aaltjfis  Euscb. ;  quinto  Milliario  ab  Hie- 
rusaletn  ,  Hieronym.) ,  lag  auch  das 
Grabmal  der  Raliel,  Pt*xrjl.  cf.  Gen. 
XXXV  ,  19.  Betlemita,  BrrtUuixrig. 
Steph.;  cf.  1.  Sam.XVII.  12* 

B  c  th-L  che  my  Josua  XIX,  15.$ 
St.  des  Stammes  Sebulon  (Galilaea  Infe- 
rior). 

Beth-  Maacha;  i  q.  Abela,  Abcla- 
Bcth- Maacha. 

Bcth  -  Mucla;  Ort  in  Acrabatene 
(Saraariü)  südl.  von  Corca. 

Beth'  Ma  o  n ;  St.  des  Stammes  Juda. 

Bcth  -  Mar  cab  oth  i,  Josua  XIX,  5.; 
Bet  h- Marchab  o  th ,  1.  Chron.  IV, 
31.;  St.  des  Stammes  Simeon  (Judaea), 
vielleicht  unweit  Ziklag. 

Bcth- Maua,  un/is,  17  Brj&futovc., 
Joseph.  Vita.;  Bethmai,  Brj&fictoi,  <ov, 
ib.;  Ort  in  GaUlaea Inferior,  4  Stad.  von 
Tibcrins. 

B  c  t  h  -  M e  o  n ;  i.  q.  Baal  -  Mcon. 

Bcth-Millo,  Judic.  IX,  2. Reg. 
XII,  21.  J  Burg  bey  Sichein  (Neapolis), 
in  Samaria. 

Bcth-  Nabaria;  JBqdvaßo«?,  En- 
sch.; Beth  -  Nimrüi  X um.  XXXI I, 
3«.;  Josua  XIII,  27.;  Nimra,  Num. 
1.  c. ;  Nimrim,  Jesaia  XV,  6.;  >Vewt- 
ro,  Hieronym.  ;  St.  des  Stammes  (iad 
(Peraea),  *»ec.  Eu*eh.  V  Mill.  nördl.  vort 
Beth  -  Harara,  sec.  Geaen.  aber  südwesth 
von  Aroer,  nortlwestl.  von  Jaczer. 

B  e  t  h  -  A 1  hi  r  a ;  cf.  Beth  -  \abari*. 

B'eth-Onca;  Ort  im  Stamme  Ma- 
nasse  (Samaria)  ostl.  von  Caesarea. 

Bcth-Palct,  Josua  XV,  27.;  JBet*- 
Phalct  ,  Nehcm.  XI,  26.;  St.  dea 
Stammes  Jnda,  vielleicht  nordöstl.  v.ort 
Beer-Scha. 

Beth-PateS)  Josua  XIX,  21.  \  St 
des  Stammes  Issaschar  (GalUaea  Infe- 
rior). 

BetÄ-Psor,  Josua  XIII,  20.;  ÄctA- 
Phofror<  Vers.  tat.  ;  Bethfogor, 
Hieronym.  ;  St.  des  Stammes  Huben 
(Peraea),  vielleicht  nördl.  vort  Beth-Je* 
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eiraoth  ,  sec.  Euseb.  avooTtqm  AißiaSog 

orjfieioig  sec.  Hieronym.  jtixta  mon- 
tein  Fogor,  sex  millib.  stipraLihiadem. 
liier  ein  dem  Baal-Peor  (Num.  XXV,  3.) 
geheiligter  Ort. 

Beth- Rehob,  Judic.  XVttl,  28.; 
8t.  ün  Stamme  Ascher  (Galilaea  Super.), 
vielleicht  nordwesti.  ton  Dan  (Lais),  söd- 
wesll.  von  Hamoth-Dor. 

Bethabära,  Brj&aßaoa,  Job.  1,28., 
wo  aber  die  ältesten  Co4«.  Rrftaviu  le- 
sen; Bethbaara ,  Hieronym.;  St.  de« 
St.  Huben  (rcraca),  am  östl.  Ufer  de« 
Euphrat ,  nordwesti.  von  Beth-Jesimoth, 
südöetl.  von  Jericho,  sec.  Cell.  zw.  tran- 
situra  llieriehuntiu.  u.  Scythopolitanum. 
liier  taufte  Johanne« ,  u.  gingen  die  Is- 
raeliten durch. 

Bethagabri» ;  Ort  im  »1dl.  Palästi- 
na ,  tw.  Ascalon  u.  Jerusalem. 

Bcthagla,  Hieronym.;  Beth- 
Hagla,  Josua  XV,  6;  XV1U,  19.; 
B  e  t  h- H  o  g  La,  Josua  Will ,  21. ; 
St.  des  Stammes  Benjamin  (Judaea), 
auf  der  ;Grcnze  des  St.  Juda,  3  M ili. 
südl.  von  Jericho,  2  westl.  vom  Jordan. 

Bcthagla,  Bethogla,  Beth-Hat*- 
la,  Hieronym.;  Agla,  Euseb.;  Ort  in 
Philistaea,  10  Mill.  nordöstl.  von  Gaza. 

Bethammaria,  Ptol.;  wahrscheinl. 
Bemmar it,  Anton.  Itin. ;  St.  in  Cyr- 
rhestica  (Syrien),  am  westl.  Ufer  des 
Euphrat,  sudöstl.  von  Hierapolis. 

Bethania,  n  Br.davia,  Matth.  XXI, 
17.;  XXVI,  6.;  Marc.  XI,  1.  11.; 
XIV,  8.;  Luc.  XIX,  2»;  XXIV,  50.; 
Joh.  I,  28;  XI,  1.  18.;  Actor.  I,  12.; 
Flecken  in  Judaea ,  15  Stad.  (£  St)  von 
Jerusalem ,  am  Oelbergo ;  jetzt  ein 
seh  (echtes  Dorf. 

Betaania;  Beutkena  Inferior ; 
Bfthonia  Inferior,  niedcrschles. 
St.  Nieder- Beut hen,  am  rechten  Ufer 
der  Donau ,  2  M.  nordwesti.  von  Glo- 
nn. Beuthcniana  Dynastia,  Herrsch. 
Bcttthen  daselbst. 

Betharamphtha,  oe,  Brj&aqafup- 
Joseph.  Bell.  XVIII,  3.;  Bethsai- 
da,  Bn&caida,  Matth.  XI,  21.;  Joh. 
I,  44.;  XII,  21.;  Luc.  X,  13.;  Marc. 
VIII,  22.;  Julian,  adU,  Jovlutg,  Jo- 
seph. Ant.  XVUI,  3:  Bell.  III,  10.;  cf.  Vita 
Joseph.;  Ptol.V,  16.;  St.  des  St.  Naphtha- 
li  (Galiiaca  Infer.) ,  am  westL  Ufer  des 
Lac.  Genezareth,  ostl.  von  Cana,  un- 
weit Capernaum.  Geburtsst.  des  Petrus, 
Andreas  u.  Philippus)  u.  öftererer  Aufent- 
haltsort des  Heilandes.  Andere  (Wich- 
mann ex.  grd  «etzen  sie  auf  die  Ostseite, 
unweit  des  Einfl.  des  Euphrat  in  den 
See.  Tiberias,  u.  nehmen  nur  ein  Beth- 
bttida  an.  Herode*  (Aatipater),  TeUarch 


von  Galitaea  u.Peraca,  erbaute  od.  ver- 
schönerte sie ,  u.  gab  ihr ,  zu  Ehren  der 
Julia,  Tochter  de*  Augustus,  u.  Gattin 
d.  Tiberius ,  d.  \.  St.  Julias.  Pococke 
nennt  hier,  2  engl.  M.  v.  Ufer,  e.  Dorf 
Baithsaida. 

B  etharan,  Hieronym.;  Beth-  Ha- 
rum, Josua  XIII,  27.;  Beth-.Har an, 
Num.  XXX11,  31».;  Bäi&aqav,  LXX.; 
Bcthramtha,  Hieronym.;  BrjtJqaucp- 
Euseb.;  Julia»,  adis,  Joseph. 
Bell.  IV,  25.;  Libias  (Uvias),  adis, 
Atßiac,  Ptol.;  Hieronym.;  cf.  Joseph. 
Ant.  XVIU,  3.;  hytiat,  (Licias), 
Strub.;  St.  des  Stamme»  Gad,  auf  der 
Grenze  des  St.  Rüben,  in  Peraea,  nord- 
westl.  von  Hesbon,  sudostl.  vom  Jor- 
dan. Hrrodcs  nannte  sie  zu  Ehren  der 
Gattin  de«  Augustus,  Livias. 

Bethasa ;  cf.  Asan. 

Bethauna,  Bi&avra,  Ptol.  Cod. 
Palat.;  Boethauth  z,  ae,  Vulg.  Lcct. 
Ort  in  Mesopotamien,  zw.  Zaitha  u.  dem 
Einfl.  des  Saocoras  in  den  Euphrat. 

Bctkbeten;  i.  q.  Beten. 

Bethcar,  1.  Sam.  VII,  11.;  Bai&- 
roq  ,  LXX. ;  cf.  Joseph.  Ant.  VI ,  2.  ? 
St.  des  St.  Benjamin ,  auf  der  Grenze 
Ephraim'«,  unweit  Mizpa. 

Bethel,  elis;  cf.  Bc:havea.  Bethel*, 
Btfrrjlot,,  Joseph.  Ant.  V,  1.;  Einw. 

Bethcsda,  B^tJeaÖce ,  Job.  V,  2.; 
BriZa&a,  Euseb.;  cf.  Joseph.  BelL  VI, 
12.;  Teirh  auf  der  Nordseile  Jerusalems, 
amSchafthore  (Xehem.  III,  1.),  dessen 
röthl.  Wasser  (Euseb.)  Heilkräfte  besas*. 
Hier  sollen  dio  Priester  das  heil. Feuer 
verborgen  haben,  cf.  2.  Maccab.  1 ,  20. 

Beth  Ichemum;  cf.  Beth -Lehern. 

Bethleptephene,  Plin.  V,  14.; 
jj  B&ltTCTrjipcov  zonaQzta,  Bctklepte- 
phorutn  'loparehia  ,  Joseph.  BelL  IV, 
26.;  vielleicht  westl.  von  Müntes  Ju- 
dacae,  im  Stamme  Juda.  cf.  Toparchiae 
Judaeae. 

Bcthoron  (Baethoron),  i.  q.  Bc- 
Thar. 

&  e  t  hp  h  äg  e,  B»#o>oryt;,  Matth.  XXI, 
1.;  Marc.  XI,  1.;  Luc.  XIX,  29.;  sec 
Euseb.  natfirn  sec.  Hieronym.  villula, 
südl.  von  Bethania ,  am  Olivarum 
Möns.  Ueberreste  fand  Pococke  2 
engl.  M.  von  Jerusalem. 

Beth»aida$  cf.  Belaramphtha 
Beth  saida,  Luc.  IX,  10.;  Marc. 
VI,  45.;  Brj&tjaida,  Joseph. Ant. XVUI, 
8.;  Julia*,  sc.  Pcraeae,  adis*  Plin. 
V,  15.;  Iovliat,  Joseph.  Bell.  II,  13; 
IU,  35;  IV,  7.;  Ant.  XVUI,  3;  XX, 
8»;  St  am  nordöstl.  Lfer  des  Lac.  Gene- 
zareth (Gaulonitis  infer.)  ,  unfern  de« 
Einfl.  des  Jordan ,  die  Philippus ,  Bru- 
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des  Herades  Antipater  ,  Tctrarch  Mvpviv  («rW<rar©is  0cOC\  firrah  YVTT 
ber  Batanaea  Gaulonitts,  Trachonitis  p.  553, ,  Wae  rim  tZbfSTSntä 
Ihiraeu  11  Gründer  der  St.  Paneas  h.  heifct  j«t»M««re,  Dorf  in  derart! 
Wen  Philipp,)  nach  der  Julia,  Provinz  Woetanl ,  2  St  von  Cairo.  /£ 
oenter  des  Augiittiis,  Julia«  nennen  hopolitani,  Sttab.;  Eln\r. 
ef*.  cf.  Joseph.  Ant.  XVIII ,  3.  Pococke       R*th  i       \  iv 

Sit  Mi».  G££ "oS^S  ^Uereht  .udweatiTonCapcrnaon,,  * 
tl.  von  Paneas.  i«    i  n  ^°8lia  XV>  10?  *XI> 

UetA-Äaf,,«;  ef.  Baal -Sali«,    s  {3  !  1  f£  \ £»'  §  2'  ReG- 

cc'ÄvJr^-  a?"- XXXI> m  12*  VI'>59;  2  f}h™-  »nu?i&%3 

Sani.  XXI,  12.;  Hieran  jml;  Bmdcav,  ectpvg ,   LXX.;    Bcthsamis  Ilim^L 

oci&octfiy  LXX. ;  «  Brj&aav ,   Joseph,  nym. ;  cf.  Joseph.  Ant.  VI,  2.  :  viellcfrht 

it.  VI.,  extr.;  cf.  Ant.  V,  1. ;  J3*fr*a-  auch  Ir-Scme*,  Josua  XIX   41  S 

r,  Joseph.  Ant.  XII,    12.;  JJatffrov,  des  Stammes  Juda ,  an  der  Grenze  Dan«* 

aeso«,  Steph.;  Beth-Scan,  Jdsna  iec.  Eusch.  X  Mi».  Korn,  östl  vonFI™" 

m  11  1«  ;  (Mtaft  Judie.1,  17.;  theropolis,  sudi.  v.Em^au  (Vic^li  ' 
J«,{W),  1.  Maccab.  XII,  40.  sq.J       ÄetÄ-Semes,  Jo.ua  XIX   S8  „ 

cythopolis,    tj  Zxv#oitoXig,  Strab.  diel,  38.;  St.  Im  Stamme  XBühth^ll" 

k  I,  p.  525;;  Ptol.  V,  15.;  Jadith  UI,  U.;  (Galilaea  Infcr.) ,  vielleiehT  in de ^  m 

»jptA«L.¥  1;  XII,  12. ;  cf.  VI,  extr.  von  Sephoris  (DiVaesarea).  "P* 

?   Pli!   v    1«  '*     '  5i f     KJ"  Stamme  Mana8SC(Saraaria)  unfern  Sc  vi 

Plin.  V  ,  18  ;  Amm.  Marc.  XIX,  thopolis  (Beth- San).       '*  * 
Hieronym.;  Ngsa,  ac,  Pün.  d.  1.;  *  „ 

de*  Stammes  Manasse  (Saraaria),  in  c  *  c ' A  ~  TÄ  ^  w  «  «  * »  Josua  X V ,  53. 1 

S  JtxaxolHog,  Joseph.  Bell.  III,  31.  £nd«  XIV  Mili.  nördl.  von 

Plin.  I.e.),  auf  der  Grenze  vonGa-  «     x  . 


fiitita».  1.  c.  von  Jerusalem,  wurde    r.],ij,„.._  ,  -^«- 

1  Gabinins  befestig ,  cf.  Joseph.  Ant.  £eldI  crrn  dc*        Königs  Aatiochus  V. 

V,  10.,  hatte  im  4.  See.  e.  Lchof,  ™%™^g™  hatte. 

Reland,  zur  Zeit  des  Aburfed*  (sf.  M£  ffc  vfr'Jj5  £C16<A.» 

52)  schon  keine  Mauern  jnehr,  nnd  7^craD-  VIIi  1J  j       hey  Jerusalem,  in 

irst  jetzt  El  Baisan,  e.  kl.  offene  Stadt  " ?? '  J".    ~         r  „               ...  . 

>1.,  «.  Joseph.  Ant.  XIII,  13;  2.  setzen  r  '  \'  Z,'tr;  BeOwur. 

irrig  nach  Code-  Svria;  ,  ^t/iopo-  r#.f, c.  Vf"  r,ri  Luseb hieronym. ; 

ic,  oi  Zw&onoXizm,  2.  Maccab.  XII,  w   ;,\0rt  ,n  *ll,Idae?'  m,I,e  1  asB-  (««*• 

i  ^op^anu.,  adj.                  '  J«"0  Ton   Elcuthcropolie  ,    auf  der  . 

rirth              „r  d^u  o  Strafe  von  Jerusalem  nach  Gaza,  vo 

pÜVt      5      ,1"^  "WÄ"  dcn  «~«r  der  äthiop'.  Ko- 

Beta- Armes,  Jcrem.  XLIII,  13.;  nigm  Cimdace  taufte,  cf.  Actor.  VIII  36 

■hnpohs,     HliovitoXis,    Hcrodot.  Bcth»imoth.  Bcthsimuth-  i  a 

9.;  Diodor.  Sic.  V,  56.  57.;  Ptol.  Beth- Jesimoth.           «•■■«*».  I.  * 

,  5.;  Steph.;  Joseuh.  Ant.  II,  3.;  jj  Beth*ury  B^aovq  ,  LXX;  Joseph. 

Civit«;  Ant'  VHI»  10?  l  ;  Euseb.;  HieronjTO. ; 

ab.  XVII,, p.  553.;  On,  ijßv,  (Hltov-  Bcthwora,  Itin.  Hierosolym.;  Rul&- 

Uc),  Gen.  XLI,  45.  50;  XLVI,  20. ;  troro,  LXX.;  Brj&covntt,  ag,  Jn*nVh 

•ch.  XXX,    17.  (mtovnoXtg):    lr-  Ant.  Xll,7.  14.;  XIII,  4.  9.;  Bcth- 

res  (Hahercs),  Jesaia  XIX,  18.;  St.  Zur,  Josin  XV,  58..  Nchem  ni,  16; 

Ar^yptu»  fnfrrfor ,  an  e.  östl.  Arme  2.  thron  XI,  7.;  (Baifröovgrt),  I.'Muc- 

Nil,  nordöstl.  von  Bnbvtön,  etwa  3  cab.  IV,  29.  61;  VI,  7.  26.  31.  49.  §q  • 

II.  Gcogr.  westl.  von  ArKmoc  (Cleopa-  XIV  ,33;  2.  Maccab.  SI ,  5;  XIII,  19*} 

1),  war  von  Actis  (Solts  et  Rhodae  (tv  Btttftoovgotg),  I.  Maccab.  IV,  29.; 

■•,  Diodor  Sic,  1.  c.)  erbaut,  hatte  ßcssur,  Vtilg.;  St.  des  Stammes  Juda, 

Uqo*  tov  HXtov,  xat  tov  ßow  xov  im  Gebirge  Juda,  XX  MBU  Rom.  »ec. 
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Ensch.,  5  Stad.  sec.  2.  Macrah.  XI,  5. 

(wo  aber  Cell,  nach  Ms.  Cod.  Alex,  nicht 
gad<ovff,  sondurn  ojjotvouff  lesen  will) 
südl.  von  Jerusalem,  südwcstl.  vnnllero- 
dium,  nördl.  >on  Hebron*  wurde  von 
Heliaheam,  ?.  Chr.  1.  c,  .Vo«  Simon 
Marruhin  ns ,  l.  Maciah.  \H  ,  33.,  be- 
festigt, aber  von  Antiochus  Eupatur  (cf. 
Joseph.  Ant.  MI.  14.)  erobert. 

Bethsura;  cf.  Bethsur. 

Bethucl,  L  Chron.  IV,  30.;  B  e- 
I7iul,  JoKiia  XIX,  4.;  Si  bn  St.  Si- 
meon (Judaea),  südwestl.  von  Horum, 
8  Tafrrciscn  sec  Hier  on  \  in.  von  Pclu- 
fium  in  Aegypten. 

Bethutiat  acy  Bctylua,  Bstv- 
lova>  Judith.  IV,  6}  VI,  10.  sq.  14.; 
VII,  1.  3;  VIII,  3.  MI.  7;  W,  6; 
XVI,  23.;  St.  im  St  Sebulon  (Galilaea 
Infcr.),  wcstl.  vom  Lac.  Genczareth, 
nordwcstl.  von  Jezrael  (Eadqarjlu),  wo» 
pclh.st  Judith  den  Hololerne*  ,  Feld- 
berrn  de*  afsyr.  Königs  Nebucadnczar, 
tödtete,  u.  «selbst  starb;  jetzt  Saphat , 
Mkll.  im  turk.  Paschalik  Acre. 

Bcthunia;  franz.  St.  lU-tlumr,  Dep. 
Pas -de -Calais,  am  kl.  Fl.  Brette,  1| 
M.  südöstl.  vun  Airc,  3  uordöstl.  von 
Arras,  4  südl.  von  St.  Omer«  Betau* 
niensis ,  c. 

Bctisj  i.  q.  Bactis. 

B  c  1 1  s  i  a  c  um:  franz.  Flecken  Bcthya- 
9t,  Dep.  Oice  (Iele  de  France)  v  1  St. 
östl.  von  Verberic. 

Betlcma ;  cf.  Beth -  Lehern. 

Betonia;  i.  q.  Extreuiudura  Legio- 
nen t>is. 

Beton  im,  Josua  XITI,  26.;  Both- 
n  in  ,  Hicronyiii.;  St*  des  Stammes  Gad 
(Peraea) ,  auf  der  Grenze  Rubens,  viel- 
leicht nördl.  von  Hesborn 

BctoUta,  Ptol.  ;  Betuna,  Cod. 
Pal.;  vielleicht  Üctum>  Tab.  Peut.; 
Ort  in  Mesopotamien,  am  Tigris,  unter- 
halb Singara ,  unfern  dem  heut.  Mossul, 
Moussol,  Paschalik  Bagdad. 

Bctriacum,  Suoton.  in  Mns.  ;  I'lu- 
tarch.  in  Olhonc  ;  cf.  Bedriacum. 

Betthhr;  i.  q.  Be-Thar. 

Bettigus,  Ptol.;  Geb.  in  India  in- 
tra  Gangem,  östl.  von  Apocopi  Montes; 
vielleicht  jetzt  Gate«,  (int tarnet  birg, 
Ghauts,  Gebirgskette,  erstreckt  sich 
durch  die  ganze  ostind.  Halbinsel. 

Bctula;  Baven  In,  oc,  Liv. XXVII, 
18  .;  »er.  AI  lüciy.v ''.<(,  Steph.;  St.  in  Iii -pa- 
ri ia  Tarracon.  ,  guf  d.  Grenze  V.  Baetica, 
vielleicht  mkU.  Von  Bnrtiv,  n.  das  heut» 
Ubcda ,  Pmv.  Jaen  (Andalusien^. 

Belul  o  ;  cf.  Bactulo. 


Bein!«*;  fiele*«*;  Be»a;  Ba- 
tulo;  kl.  span.  Fl.  Bescs ,  Bvle*,  Be~ 
•os,  in  Catalonien,  fallt  zw.  Barcelona 
tt.  Tarragona  ins  mittel  länd.  Meer. 

*e\um\   1  cf.  Bethunia. 
hetuna;  ) 

Brtyhin;  cf.  Bethulia. 

Beuoinum;  Buccphalea  ;  Bu- 
ccp  haiin;  Buxonium;  mecklcnburg- 
schwer.  St.  Bützow,  am  Zusfl.  derWar- 
now  u.  Nebel,  Distrikt  Warnow,  oder 
Rostock.  Ihre  Universität ,  Friederi- 
ciana,  wurde  1788  nach  Rostock  ver- 
legt. 

Beudoi  J'vtus,  BtvSoi  ixalcaov, 
Ptol.;  Beudi  lettre» ;  cf»  Liv.  XXXVIII« 
15.;  St.  in  Phrygia  Magna,  vielleicht 
auf  der  Grenze  vun  Pisidien»  nördl.  von 
Anabura,  südl»  von  Svnnada.  Liv,  setzt 
sie  nach  Pisidien. 

Beugctial  Bug  in;  frans.  Ldsch» 
Bugey,  zw.  dem  Rhone  u.  dem  Ain; 
jetzt  der  östlichste  Thcil  des  Dep.  Ain». 
UpUt.  war  Beilay. 

Beuthcna  Inferiori  cf.  Bethania* 
Beuthena  Supeti or  i  oberschles. 

St.  Ober-  Btuthen,  im  Hzth.  Oppeln. 
Bvvn,  od.  Beve,  Steph.;  St.  am  Fl. 

bevus  ,  In  tllyris  Graeca ,  an  der  Grenze 

von  Macedohien. 

Bevelitnd  iä  Äu$tralis  ,  Clav.4, 
hiedcVl.  Insel  Zu/d  -  Beseland ,  Zuyd-Be- 
t'e/dmd,  bttnd  van  der  Goes*,  Prov.  Zee- 
lund;  Wird  durch  die  Scheide  getrennt 
Yon : 

Bevelan  dia  Sepienttionali»; 
nieder!.  Insel    \ord  ■  Bct tland  ,  Prov. 

Zeeland. 

Bevern ;  kl.  Fl.  Bever  im  Stifte  Pa- 
derborn ,  fällt  in  die  Weser. 

B  c  v  c  r  o  vicu  m  ;  hollfind.  Flecken  Be- 
vei  wick ,  zw.  Alkmaar  u.  Harlcm» 

BetiUs;  Flurs  in  Illvris  Graeca\  an 
der  Grenze  von  Makedonien. 

Bczabdcy  Amin.  Marc.  XX,  ML  | 
Bisnbda t  Hieronym.  Chrön.  An.  XI. 
Constantii;  Phoeniea  ,  Amrn.  Marc. 
XX ,  18.;  Feste  (ir.  Municipium^  Anvm. 
Marc.  XX  ,  15. ) ,  in  Zabdiccnorum  Re- 
gio ,  am  westl.  Ufer  de«  Tigris ,  südöstl. 
vom  Tigranoc6rta ,  nordü«tl.  von  \ i.-i- 
bis,  von  den.  Römern  umsonst  hart- 
näckig gegen  die  Perser  vertheidigb  cf. 
Sapha. 

B  c  %  a  r  a ;  St.  in  Phocnicicn,  am 
Meere,  südl.  Von  Ptolomais  (Acre). 

Bczc  r;  cf.  BCSCIC. 

Bvzcdcl;  Ort  in  Philistaca,  unfern 
Ascalon. 

Beseni,  omai,  Ptol.;  Volk  in  Gala- 


Google 


179  Bibra*. 

ien  (Aaia  Minor)  ,  mit  de»  6t  Pete-  heut.  Tage«  CWtty ,  Stieß.  Im  Den.  Nie- 

e«us.  der  -  Seine. 

lASf'lm^J? *  43j  JognaXX,  Bibcracum,   Lueo.;  Bibraeum: 

;  XXI,  36.;  1.  throiu  VI,  78.;  Bonoq,  Bragodunum;  würtemb. St. Biberach\ 

-XX.;  ßotfoo«,  Joseph.  Antiq.  IV  s  7.;  im  Donaukreise,  am  kl.  Fl.  Riss,  1|  M 

renn  nicht  i.  q.  Bostra}  Bosor*  Vulg.*  hordöstl.  von  Buchau,  3£  südwestl.  von 

li.  ru., mu.:  wohl  nicht  Booo9i  Botzra,  Ulm.     Hederich    nimmt  Braeodunum 

Maccab.  V  26.  28.  36.;  St.  desStam-  feir  P/ullendorf,  baden.  St.  im  £S3Z 

IM  Rüben  ({Vraea),  ostl.  von  Aroer,  ßiberaha;  preuss.  St.  Bibra,  Rirbz 

idostl.  von  Dibon.  Merseburg  (Prov.  Sachsen),  2  M  von 

Bezeih  a,               Joseph.  BelL  V,  Naumburg,  deren  Gesundbrunnen  1682 

1;  et  II ,       ;  sec.  Michaelis  i.  q.  Bc-  gefaTst,  ü.  1684  eingeweiht  wurde 

rf*i*i7C^TMM^VV^  UÄ"  ^ihctbäcumi  haier.  Mkfl.  Btber- 

,1  nordl   vom  Tempel  der  St.  Jerusa-  hach      im  oherdonaukreise  ,    an  der 

min  Judaea   den  König  Agr.ppa  zwar  Schmutter,  2  M.  von  Augsb,  rg  IlVer 

festigen  liels,  den  Bau  aber  einstellte,  DefinaVt  ^  ft  vom  p     «J  ,Bn£en^7 

n  bey  dem  Claudius  keinen  Verdacht  r,lr  wnndörthätig  crmr  e,  Crüz  Hx  I^o 

»^3Cll  d?"en  Ä  BbH  ,d,e  JUr"  Xir  *™Prach  *ra  Jubelfeste  1825  allen 

n  hoclmials  bis  zu  20  Kllcn  Hohe  an^  tap  Wallfahrtskirche  Kommenden  (vom 

hr  en  n  somit  gleichkam  c  nencStadt  8.  bia  14.  Sc  t  )  den  A])Us  Vom 

(«tvo7toXi$%  Joseph.  Bell.  II,  39;  Kai-  D>.  >          £».  .  » 

>  *0*/<?,  V,  13.)  bildeten.     Reland  »°»en«;  B.ommi  Ort  In  Germa- 

?ht  Bescth  zu  Bezec.  55             .      *  ,V,)m  Rheui»  *udl-  ™» 

n  ^1       .  .   D         r      bi.«.    \  Saletio    (Selz);   jetzt  (sec.  Leichtlen) 


^ug  i„0.t-Galizien,nordö.tl,on  Mi  ^ 

ß  .  i                          «»    fc  i  a cnw;  Schweiz.  St  *et>a«. 

Bia/o7uercn  ;   russ.  St  JJmJoccr-  ^  ira  CantonWaadt,  am  GenferseS 

w ,  Gouvern.  Kiew,  am  Fl.  R«rs.  WC8t|  *  von  * 

Blandina,  Ptol. ;  St.  in  Laconien  J3ioiuro$  cf.  Bibiena. 

cloponnesus)*  am  Sin.  Laeonicus,  uu-  ftfrium  ,  Anton,  hin.;  Ört  in  Libnr- 

n  Acriae ;  angebl.  jetzt  Jiampano.  nien ,  nordösÜ.  von  Ampi  um ,  südwestl 

B/armid»    Permi«;  HpUtPsmi,  von  Romula,  auf  dem  Wege  von  Senia 

russ.  Gouvern»  gl.  N.,  um  ISinJl.  der  nach  Siscia;  jetzt  vielleicht  Carlstadt 

ruschicha  in  die  Kamrt.  Ilptst  des  Kreises  gl  Y  (e.  Theil  von 

Mas;  kl.  Flufs  in  Meesenien  (Pclo-  Croatien),  an  der  hui  na,  im  Römer 

inesiis),  entspr.  südwestl.  von  Anda-  jllyrien. 

,  0.  fiel  etwas  Hördt  v  on  Corone  in  Bibla,  on.  BÜta>  äe^tol;  St  U 

i  Sin.  Mcüsemactisi  Babylomen,  tan  JEnphrat  k   füdl.  Von 

iiate,  Mzi  in  thes.  Brandenburg. $  Barsitai 

atia,   Ptol.;  >  satc^  St,  der  Ore-  Bibliapkotiufn^  Ptol^  St.  im  LU 

i>  in  Uispnnia  Tarraconensis.    Via*  nyeds  Nomos,  auf  der  Grenze  von  Mar- 

ises*  Plin«;  Einw*  —  cf.  Batia*.  v  marica,  nüdwestl.  voo  Paraetonimn. 

liatiä\  i.  q.  Hatia*.^.    ,  Bibliua; ,  jUdsdi.  in  Thracien*  Bi- 

iiatia}  Insel  in Indiaintra  Gangem,  blmus,  adj.  (>jnuiu)v  Plin* 

Mündg.  des  Indus  gegenüber.  ,  Bi6/i«U*|  Fl.  auf  der  Insel  N«xo#. 

J«6ac4o,  Arriah.;  Bibapa,    Pim  ;  Biblis}  Quelle  in  Ionien,  ,  südöstt 

3l  an  .  GcdroBteta »    nordwestl  von  Von  Milctus,  fallt  in  den  Budjuk-Mcin* 

xandri  Portio  der  (Mneandcr):  , 

libacum,  Ptol.;  Ort  in  Germanieni  Bi6önstimt  »\  Tne.J  wurtemb» 

löstl»  von  Serviodumm  ;  jetzt  V  ich-  Bocblin^cn^  ins  Nccknrkrcise. 

i«  Viechtach,  lmirr.  Mkil. ,  im  Über-  Äi6ractc,  Cac^  Bclt  Galt  I»  23- 

»ukreise.  «I,  ,55.   fö.:  Strab.  VU(  p.  13S.J 

;i6aff  «;  cf.Bibaeta.            ^     .  £.6racf<  J«|i  a,  turnen,  in  Grat  actl 

'hah,  orum ,  Plm.  DL.i  3.^  Zneig  ad  Coitstanlin.  (cogn,  ab  Jut  €uet>are)i 

Callaici  Bracari |  im  llupania  Xar-  St.  der  Acdul » *m  Galüa  Lugdun  ;  jetzt 

""'"-•«.'    .                 •  -      •  »ec*          J3curfciy  iV  M.  P.  niirdl.  Von 

i  b»M%a;  !.  q.  Hypasis.      y  .a  >1;  .  Au£UKtoduttUH*M    Caesar  überwinterte 

toe;   St  in  Gallia  Belgien»  afp-  daselbst....  ,H  , 

J.     ton  Durocorturum;     vielleicht  Librax,  acss,   Caet.  Ii«  6.;  wohl 

12  * 
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nicht  Flncs,  Anton.  Itin. ;  St  der  Rcrai, 
in Gallia  Belg.;  vielleicht  heut  Tages 
Bray,  Brajum,  Braviaeum,  kl. St. 
im  Dcp.  Seine  n.  Marne  (Champagne); 
sec.  AI.  der  Ort  Bictrre ,  nnrdwertl.  von 
Rheims.  Caewu-  hatte  Uli  M.  P.  Ton 
Bibra*  e.  Lager,  welches  man  in  die 
Mühe  der  heut.  St.  Pont  ä  tetle,  am 
Einfl.  der  Vesle  in  die  Aisne,  Dep.  Aisne, 
versetzt. 

Bioröc»,  Cae*.  V,  21.;  VolkiuRri- 
tan uiu  Roiuana,  im  heut.  Berkthire. 

Bicc,  Val.  Flacc.  VI,  v.  69.;  Bu- 
tes,  Plin.;  Bycc,  Bvxij,  Ptol.;  viel- 
leicht auch  Zctnqct  Xiiirn ,  Putris  Lt*- 
c««,  Strab.;  See  in  Chcrsonesua  Tauri- 
ca ,  westl.  vom  Pal os  Macotin  durch  e. 
Landenge  getrennt ,  dessen  Umfang  sec. 
Strabo  4,000  Stad.  (120  M.)  betragen 
soll ;  angebl.  jetzt  Metschnoc.  - 

Bicher  es ;  cf.  Bechiri. 

Bicina;  Picina;  prewV  Id.  St 
Püschen,  Rgbz.  Oppeln. 

Bicina;  B  i  d  i»  c  um;  franz.  St. 
Bitseh,  Bitche,  Biche,  Dep.  Mosel,  8£ 
M.  westl.  voll  Weissen  bürg,  7  nordwe*tl» 
von  Strasburg. 

Bieocü;  ital.  Dorf  Biooque,  1  St 
von  Mailand ,  wo  Lautrec  1521  geschla- 
gen wurde. 

ßtcornit;  Furea  ;  Furcella; 
Fu  r  cula;  Schweiz.  Berg  Furca,  Ga- 
belberg, zw.  Wallis  u.  Üri,  ist  13,171 
Fufs  hoch,  u.  gibt  den  Flüssen  Rhone, 
Reufs,  Aar,  Rhein  u.Ticino  ihre  Quellen. 

Bicarrftum,  Ptol. ;  Ort  in  Germa- 
nien, östl.  von  S  vlva  Scmana,  unfern 
Erfurt,  war  im  8.  See.  schon  verschwun^ 
den ,  u.  auf  se.  Stelle  lag  Erphesfurt. 

Bida  (Colonia),  Ptol.;  St  in  Man- 
retania  Caesar.,  westl.  vonBadel.  &üd- 
wcstL  v.  Icoeinra,  die  jetzt  Bleeda  heimsen 
soll.    Bidensis,  e,  Notit.  Mauret.  Caes. 

Bidaeum-y  i.  q.  Badacum. 

Bidojum,  Anton.  Itin.  Bcdajum, 
Tab.  Theod.);  cf.  Badacum. 

Bida$pe$,  Ptol.;  i.  q.  Hydaspes. 

Bidb urgum,  Cell.;  kl.  St  Bitd- 
bourg,  am  Fi  Nvius,  Hat*.  Luxem- 
burg. 

Bidgottia;  Bromberga,  Clav.; 
Hptst.  Bromberg,  Bydgosz  des  pren?». 
Rgbz.  Broniberg,  Prov.  Posen,  'an  der 
Brahe,  1  M.  vou  der  Weichsel,  41  \  von 
Berlin.  Der  von  1772  —  74  gebaute 
Brombcrger-  od.  Netze  -  DanaT  verbin- 
det die  Brahe  u.  Netze  ,  —  die  Elbe, 
Havel,  'Oder,  Spree  u.  Weichsel. — 

Bidilf  östl.  von  Sytnitha.  cf.Badel. 

£«a-**tvCic.;  Plin.  III  v  8.  ;  Volk  in 
in  Sicilien ,  südl.  von  Svracusao.  Viel- 
leicht die  Einw.  derSt/Bidi*. 


Bidinum  ;  Bydena;  Vidintltn', 
Viminacium,  Loen. ;  lodenum; 
H'iddinum,  Lucn.;  törk.F*tg.  Fidin, 
JViddin ,  in  Bulgarien,  an  der  Donau, 
westl.  von  Nicopoli.  Gegenüber  liegt 
in  der  Denan  e.  befestigte  Insel,  cf.  Bi- 
minacium. 

Bidis,  ts,  CIc.  in  Verr.  II,  22.;  Bi- 
dos,  BtÖoq,  cpqovQiov  tv  2t*$).ia,  ov- 
dtrtoo?,  Steph.;  St.  in  Sicilien,'  südl. 
von  SyracitwiBj  jetzt  St.  Giovnnnt  dt 
Bidini,  im  Val  di  Noto.  Bidensis  ,  e, 
Cic;  Bidinus,  adj. ,  id. 

Bidis  cum ;  cf.  Bicina. 
Bidius;  St  In  Sicilien,  nordöstl.  voni 
Aetna. 

Bidossa;  f'edasus;  f  idassus; 
Fl.  Bidassoa,  enbpr.  in  den  Pyrenäen, 
trennt  Frankr.  von  Spanien ,  .bildet  die 
durch  den  .  Frieden  von  1ÖÖ0  bekanuta 
Fasananinticl,  u.  fällt  zw.,  Fontarabie 
u.  Andaye  ins  Meer.  ,c 

Bidruntum  ;  Bituntum  ;  J3u- 
druntum;  Butunti,  oravn ,  Clav,  i 
neanot  St.  Bitonto,  in  Terra  di  Bari, 
2  M.  sudwcetl.  von  Bari. 

Biducagte's;  fiducastet ;  Plin.; 
Biduccäii,  Biöovxiotoi,  Ptol.;  Ba- 
jocassea,  Anson.  Profess.  n.  IT.; 
Volk  in  Gallia  Lugdun.  See. ,  auf  beyden 
Seiten  dcfOfiaa  (Orte).  Hptst  war 
Araegenuf».  ■   "  ; 

Bitla;  nach  wohl  Ebellinum; 
span.  Flecken  Biel,  im  Konigr.  Arago- 
nien ,  7  M.  ostt  von  Sarngoeta. 

Biela-Ozera;  Bilocera;  rnsf. 
St  Biela-Osero,  Bvlozero ,  im  Hzth.  u. 
am  See  gl.  N.,  südöstl.  von  Onega. 

Siele a;  russ.  St  Bielsk,  Bicleko 
Prov.  Bialyetock  (Polen),  Sud.  von 
Grodrto. 

Sveleensis  Palariinatus;  Pode- 
latsia ;  Podlachia  ;  poln.  Woi- 
wodKeh.  Podlachien,  grenst  westl.  an 
Ma^ovien  (Warschau ,  Hptst.  daselbst), 
östl.  an  Littauen. 

Biella;  Biell  um;  Bienna;  Bie*- 
ria;  Bipinnii;  Bipennium;  Pe> 
tentsea;  «chweis.  St.  Biel,  Bienne, 
imCantonBern,  2|M.  aüd\re«tl.  v.  Sstav* 
thurn,  3^  nordwe^tl.  von  Bern,  an f  dem 
östl.  Ufer  des  Bieler -Sees,  u.  am  Fufse 
de*  Jura. 

Bienboscum  ;  Jun  cor  um  Sylvaf 
holländ.  Mbueen  Biesbosch,  zw.  Dort- 
recht u.  Gertrnidenberg,  entstand  in  der 
TVaeht  zun»  18.  Nav.  des  J.  1741 ,  als  die 
Waal  u.  die  Maas  ihre  Dämme  durch- 
brachen, a.  72  Oerter  vernichteten. 

Bicnnaf  i.«q.  Biella. 

Micnn  f  ii9  (Bielknsis)  ,  Bipen- 
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nensia  Laeu§;  der  Bieler  -  od.  Ng- 
flauer  -  See ,  im  Canton  Bern. 

ß  iennus ;  cf.  Ylenna. 

Bi  entinum;  florent  Flecken  Bicn- 
tina  ,  güdöstl.  von  Lurca,  am  See  gl.  N. 
(Bientinus  Locus),  zw.  Lucca  u. Florenz. 

JBtersa;  i.  q.  Biella. 

£ierne6ur^tim;  cf.  Arctnpolis. 

JB  ie a  cadius  Mou»;  Geh. Biet- Sca- 
di ,  e.  Theil  der  Carpatcn,  trennt  Roth- 
Reussen  (Ost- Galizicn)  von  Siebenbür- 
gen- 

Bietia;  cf.  Batia. 
Bigastrum;    Oriola;    span.  St. 
Orihucla,  am  FL  Segura,  Königr  Va- 


BilbiU$,  Justin.  XWV,  Hlcro- 
nym.  Faul.  (Hanion.)  de  Fhun.  Hisp. ; 
Salo,  ©nis,  Martial.  X,  epigr.  103.  u. 
ult ;  FL  in  Hispanin  Tarraeon.,  strörato 
bey  der  St  Bilbilis,  im  Lande  der  Cel- 
tiberi,  ti.  heilst  jetzt  Xalon,  *pan.  Kö- 
nigr. Aragonien,  fallt  nordwcdtl.  von 
Saragossa  in  den  Ebro, 

Bilbili»  Nova;  Calatajuba; 
span.  St.  Calataxpid,  Königr.  Aragonien, 
am  westl.  Ufer  de«  Xalon ,  nnfern  de* 
Einfl.  des  Xiloea ,  südwestl.  von  Sara- 
gossa.  In  der  Nahe  die  Rainen  vonBU- 


Bi  genutn ;  asiat.  Königr.  u.  St.  Bi- 
g-en,  in  Japan,  anf  der  Halbinsel  Ki- 
phon. 

Bigerrm,  FteL;  Liv.  XXIV ,  41.; 
St.  der  fiastitani,  in  Hispania  Tarraron., 
nordöstl.  von  llliturgis,  südöxtL  von  Ar- 
cilacis,  welche  (socio  Romanomm)  die 
Carthaginicnser  belagerten,  u.  Sripio 
entsetzte;  wohl  nicht  Vitlena,  Königr. 
Murcia,  da  B.  in  Neu  -  Castilien  zu  sn» 
chen  ist 

Bi g  errentie  Co  mitatut;  franz. 
Frov.  le  Bigorre,  (in  Gascogne),  grenzt 
östl,  nn  Coumiinges  ,  nürdl.  an  Ar- 
inagnac ,  westL  an  Bearn ,  Midi,  an  dio 
Pyrenäen,  u.  bildet  e.  Theil  de«  Dop. 
Ober -Pyrenäen. 

-  Bigerri,  Paul.  Kol.  carm.  X  ad  An- 
ton, v.  246.;  Begorri,  Plin.;  Biger- 
ronei  (Bigerrioites) ,  Caea,  III,  27.; 
Volk  in  Gnllia  Aquitan.  (Kovempopula- 
nia),  zw.  den  Convenac,  dem  Aturia, 
den  Tarbelli  u.  den  Pyrenäen ,  im  heut. 
Higorre.  Hptst  war  Turba.  Bigorricus, 
Sidon.;  Bigerritanus ,  Auson. 

Bigi$,  Ptol.;  St.  in  Drangiana,  «W. 
Arana  n.  Pharazana. 

Bigorra,  Kotit  Civit.  Gall.  in  No- 
veiopol.;  Ort  (Castrum)  der  Uigcrroncs, 
in  Gallia  Aquit. ,  untern  Turba. 

Bihacium;  St  Bihacz,  /fiAt'te,  im 
türk.  Croatien  (Bosnien) ,  auf  e.  Insel 
des  FL  Unna,  13  M.  ■udöstL  von  Carl- 


'ßtaar iensit  Comitatu»;  nngar. 
Gspseh.  Bihar,  Kreit*  jenseit  der  Theifs. 

Bitorium;  nngar.  MkfL  JBt'Aor,  in 
ia  der  G*p*ch.  gl.  Namens. 

Bilba;  cf.  Bibla. 

Bilbena,  Ptol.;  St  anf  der  West- 
käute  des  Sinns  Pcrsiriis,  in  Arabia  Fe- 
lix ,  in  der  Nähe  von  Gerra. 

Bilbau-m;  i.  q.  Bolluni  Vadnm. 

B übt  Ii»,  cf.  Angiihta  Bilbilis.  BiU- 
biliteni  (Belitani),  Plin.}  Einw. }  Bübi- 
ütomu,  odj.  MaxÜaL  - 


Bilbium;  span.  Ort  Gutello  Villo- 
nto,  Königr.  Alt-Castilien. 

Bilchae,  arum ;  span.  Flecken  Bü- 
ches, Königr.  Jaen,  3  M.  von  Ubeda. 

Bilecha,  oe,  BtXr,%a,  Isidor.  Char.; 
Ba'uia ;  Bilttfa ;  Fl.  in  Mesopotamien, 
entspr.  inOsroene,  süd  westl.  vonCarrae, 
u.  fiel  bey  Nicephorium  in  den  Euphrat 

fiiiedulgcridto;  Ldsch.  BÜcduL. 
geridy    im  nordwestt    Africa,  grenzt 
nördl.  an  dio  Barbaroi,  U.  liefert^ 
aügl.  Datteln. 

Bilefeidia;  ehemal.  Hansecsl 
Icfeld,  anfbeyden  Seiten  der  Lütter,  im 
Kgbz.  Minden ,  ttüdöstl.  von  Osnabrück, 
büdwestl.  von  Minden,  kam  1719  an  daa 
Frstth.  Minden. 

Bilewtinnm;  kl.  8t  Bei/tlem,  an 
der  Mosel,  Prov.  Nieder- Hhein. 

fiil&omum;  Billemur»;  frans.St 
Billom,  Dep.  Puy-de-Ddme  (Auverg- 
no)  ,  4  M.  südötiti.  von  Clcrmoat 

Bilieha;  i.  q.  Bilecha. 

Biligo;  St  im  heut  Kärnthen. 

Bilina;  böhm.  St.  BUtn,  im  lent- 
meritzer  Kreise  ,  an  der  Bila  ,  2  M. 
wf*tL  von  Leutmeritz  ,  9  nördl.  von 
Prag.  Daa  alte  Sclilos»  soll  Biela, 
Tochter  des  böhm.  Fürsten  Krokus,  um 
744  erbaut  haben.  Ziska  verwüstete  am 
7.  Jan.  1421  die  Kirche  St  Peter  u. 
Faul.    Sauer  -  u.  Bitter  -Wasser. 

Bilitio,  onis,  Gregor.  Turon.  X,  2.x 
St  in  Rhaeticn ,  am  Einfl.  des  Ticino  in 
den  Lac.  Verbann«,  cf.  Baltiona. 

Bilitiona;      |  .  ßaltiona. 

Bilitium;  St  Bilitey  in Ober-Schle 
iien ,  5  M.  von  Teschen. 

Billaeu$f  Arrian.  Peripl. ;  Apollon. 
II,  v.  793.;  Pnrphyrog.  Constant  1, 
them.  7.;  Billis,  ts,  Plin.  VI,  2.; 
FL  iaBithynien,  bey  den  Mariandyni, 
entspr.  auf  deto  Hypius  Möns ,  u.  fiel 
XX  Stad.  von  Tium ,  westl.  vom  Parthc- 
nins  in  den  Poatus  Fuxiniis. 

Billemum ;  i  q.  Bilhomnm. 

BilUnoi  U.  FL  Bitie,  sw.  Hoblern 
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u.  Lancnlmrg,  entspr.  In  der  Gegend 
vii n  Steinhorst,  u.  fällt  bcy  Hamborg  in 

die  Elbe. 

.  Hill  erb  cccum  ;   westphäl.  kL  St 
Eillerbeck,  im  Rgbz.  Münster. 

Bill  izona;  cf.  Baltiona. 

B  ilocerensi$  Dueatut  ;  rn§s. 
Hzth.  Biela-Oacro,  grenzt  an  Nowgo- 
rod ,  u.  an  Wologda, 

Bilocercnsia  Lacua;  See  Bclozc- 
ra,  daselbst. 

B  i  l  u  d  i  u  m  ,  Anton.  Itin. ;  St.  in  Dal- 
matten,  auf  dem  Wege  von  Salona  nach 
Dyrrachium,   

Bimari»;  kl.  Ldach.  le  Pai$  entre 
deux  Mert,  iw.  den  FL  Garonne  u.  Dor- 
dognc,  in  Gnienne. 

Bim  i'iiflc  e  um,  Bimvctxiov ,  Procop. 
Aedif.  IV,  5.;  Theophyl.  Siroocat  I,  I.; 
}  iminacium,  Hiltrop.  IX,  13.;  Tab. 
Theod  ;  Anton.  Itin.;  Itin,  Hierosolym.; 
Kotit.  Imp.;  Oviuiva-mov,  Ptol.;  St. 
in  Moesia  Snperior,  am  südl.  Ufer  der 
Donau,  «udöett  von  Stngidunum,  war 
Colonic  (Colon,  liminatium  Provin*. 
Moes.  Super.,  Mz.  de*  Gallienus.;  Jure- 
Uo  Constant.  Bq.  R.  Dec.  Col.  f  imin., 
Inscpt  ap.  Grat)  —  u.  heilst  jetzt  IVid- 
din.  Maiinert  gctzt  sie  westlicher,  cf, 
Bidinum, 

Bimmen a ;  Flecken  Bimmen,  im 
Rgbz.  von  Cleve,  südl.  von  Arnheim. 

Bimonium;  üinontum;  Mkfl. 
Bineheater,  in  England. 

Binae,  arum;  Binascum;  AdBa- 
cenas;  feste  St.  Binasko,  zw.  Mailand 
u.  Pavia. 

Binagaro\  St  in  India  btra  Gan- 
gem, östl.  vom  Inda«. 

Binaruaia;  kl.  «pan.  St.  Binaroa, 
Königr.  Valencia,  am  Meere,  6  M. 
südl.  von  Tortosa. 

Binascum;  cf.  Rinae. 

Binehium;  niederl.  St  Bimchc, 
Prov.  llenncgan,  1|  M.  östL  von  Möns, 
2  westl.  von  Charleroi.    Einchicntis,  e. 

Binda  i  cf.  Renda. 

Bingium  ,  Tacit  Hist.  IV,  70. ; 
Amra.  Marc.  Will,  f.;  Anton.  Itin. 
(Vincum);  Tab.  Theod.;  \otit  Im- 
per. ;  cf.  Tacit  Hist.  IV ,  60, ;  Auson. 
Moscll.  (Vicu*  nora  moenia  ornatus) ; 
St  der  \angiones,  in  Gallia  Belgiea, 
am  westl.  Lfer  des  Rheins,  XXV I  M. 
P.  südl.  von  Conflucntcs,  WXVU  nördt 
von  INoviomagus;  jetzt  Bingen,  Prov. 
Khein  -  Hessen ,  am  Einfl.  der  Nahe  in 
den  Rhein ;  3  M.  yte*tl.  von  Mainz ,  5 
südl.  von  Cohlenz.  Auf  c.  Felsen  des 
Rhein*  der  Mäuscthnrm,  wo  Hatto  II., 
Krzbifrthoff  von  Mainz,  sich  aufhielt. 


Nördl.  von  dem«,  das  Btngerloch.  Btn- 

genses,  tum,  Notit  Imper. 

Binsittu;  Flecken  in  Maurctania 
Cacsariensis. 

B  int  ha,  Ptol.;  St.  der  Melane-Gae- 
tuli,  im  Innern  Africa's. 

Biora,  Anton.  Itin.;  Biota,  St  auf 
der  Sudküste  Sardinien'«. 

Bipennenti»  Lacua;  cf,  Ricnncn- 
ein  Lucus. 

Bipennia;      1  .  RieDa. 

htpvnmum;    \  n 

Bipontium,  Heder,;  B  ipontum, 
Cell.;  turn,  -,  Gern  in  U9  Pon$;  baier. 
St.  Zwcybrückcn,  Rhein  kreis,  am  Kr  Im- 
bach. Bipontinus,  Clnv.;  adj.  (üuea- 
Uta,  hatte  3ff  QM.). 

Birontfc«,  Ptol.;  St.  in  Chaldara, 
zw,  Orchoe  v.  Thelme. 

Birea$  schwed.  Insel  BiorJfcoe,  3  M. 
von  Stockholm, 

B  ireofeld  a;  St  Birktnfeld,  im 
Frütth.  gl.  N. ,  am  wcstl.  Rheinufer,  un- 
fern der  Nahe,  4  M.  südöstl,  von  Trier, 
9i  südwestl.  von  Mains. 

Bir/Iitum;  Fstg.  Biervliet^  im  hol- 
land,  Flandern ,  3  M.  von  Gent,  2  westl. 
von  Axel.  Hier  starb  im  J.  1397  Wil- 
helm Benkel  in,  Erfinder  des  Einsalze  na 
der  Heringe  in  Tonnen. 

Birgua,  PtoL-,  Bargu«;  cf.  Bar- 
rojus. 

Birieiana  ;  sec.  Leuchtlen  Fl.  Wer- 
tut«,  im  baior.  Rezatkreise,  strömt  um 
N.  nachS.,  u.  fällt  bey  Donauwörth 
in  die  Donau. 

Btrtciano,  Tab.  Peut;  B  in  da- 
nn r.  St  in  Vindelicien,  südwestl.  von 
Vetoniana;  sec  Kruse  jetzt  Eurghcim, 
Burkheim.  Mkll.  im  baier.  Oberdonau- 
kreise, Lcichtlen  aber  selzt  Btrictanao 
an  den  Fl,  Wernitz,  an  die  Stelle  des 
heut,  bater.  Mkfl.  Hurburg,  Rezatkrei«. 

Birth  a,  Ptol.;  Notit.  Eccles.;  Ort 
in  Osroene  (Mesopotamien),  am  Eu- 
phrat;  jetzt  B;r,  Birah,  türk.  St  im 
Paschal.  Diarbekir,  10  M.  nordöstl.  von 
Aleppo,  1  westl.  von  Orfa.  Hier  die 
Ucberfahrt  nach  Syrien  u.  .Natalien. 

Birtha,  Bto&a,  Ptol.;  Virta,  ne, 
Amm.  Marc,  XX,  18.  (7).  ;  Stt  in  Me- 
sopotamien, am  westl.  Ufer  des  Tigris, 
«üdostl.  von  Singara,  sec.  Amm.  Marc, 
von  Alexander  erbaut;  das  heut.  Dorf 
Tccrit.  Rochart  IV,  21.,  vergleicht 
unwahrscheint  Rehoboth-  Ir,  Gen.  X, 
IL 

Birtha;  cf.  Bithra. 

Birth  a  l  b  intim;  siebenbürrf.  Mkfl. 
Eirt  heim,  Birthalmen ,  Bcrethalom.  im 
Lande  der  Sachsen,  2M.  von  Modiasch. 

Bis,  Isidor.  Char.j  Ort  in  Dran- 
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gtana,    icc.   Isidor.    Char.  »her  In 

Avapen  %mq*  ttjs  Jgeiag,  am  Ety- 
mandi-r,  tudwestl.  von  Gari ,  nordöstL. 
von  Aria#pe;  die  heut  per«.  St  Boxt, 
L«andsch.  Sistan  (Kabulistan) ,  am  Fl. 
Hindniend ,  mit  e,  Schlosse,  die  ötuxkaLe 
per».  Folung. 

Bisaldunum;  i.  q.  Beseldunuitt. 

Bitalt  aet  Flin.  IV,  10.;  Virg. 
Georg.  III,  v.  461.;  Liv.  XXXV,  30.; 
0«  Bioakxai,  Conon  in  Excerpt.  Fhotii 
Cod.  CLXXXVI,  20.;  Volk  (fortiss.  viri) 
in  Macedoaien  ,  sass  südl.  von  dem  Geb, 
CercineMons  n.  demFl.Strvmon,  westl. 
ron  Sin.  Stryraonicus,  nördl.  von  Bolbe 
Lac.,  n.  haue  angebl.  scyth.  Abkunft, 
Conon  nennt  dasselbe  Socnuxov  t&vog. 
£h*att»c*s,  adj.  (gens) ,  Liv.  XXXV,  29. 

Bitaltia,  Bioaluct  TtoXis,  Steph.} 
St.  in  BUaltia. 

Bisalfia,  BtaaXzia  %an}ci,  Steph.; 
Thucyd.  II,  p,  170.;  Btsaltia,  jßn- 
eaXzut ,  Ptol. ;  Bisaltica,  sc.  Regio, 
Li?.  XLV,  29,;  Gell. 5  Wohnsitze  der 
Bisaliae ,  in  Macedonien. 

Biiambritac,  Plin.  VI,  20.;  Volk 
in  India  intra  Gangem,  zw,  den  Osii,  u, 
Sambruceni, 

Biiannit;  FL  Bcsagna,  Bitagno, 
im  genuee.  Gebiete,  ent»pr.  in  den  Apen - 
ninen,  u.  fäüt  b,ey  Genua  in  denMbuscn, 
von  Genua. 

Binanthe,  Plin.  IV,  11.;  (Bisanthe 
Samiorum)  Mela  II ,  %\  Btoav^  Ptol. 
III,  11.;  Xcnooh.  Exp.  Cyri  VII. | 
Steph.;  später  Hhaedestu$,  Procop, 
Aedif.  IV,  IL;  Rhaede»tum,  Patdn 
Co»,  Ptol.  L  d.;  wohl  nicht  Rc$isto$,  An- 
ton.  hin.;  St.  in  Thracien,  am Propontis, 
vor  trxoixos  Eay.ttov,  Steph.,  u.  heifst 
jetzt  Bodo sla,  Rodo$d*ching ,  Je>r- 
Daghi,  türk.  St.  in  Rum-Ilf  w 

Biscaja,  Clav.;  Cell.;  Cantäbrla, 
Plin.;  Cic.j  Landsch,  der  Cantabri,  in 
Ilispania  Tarracon,;  jetzt  Biscaya,  span. 
Prov.,  greqzt  östL  anGuipuzcoa,  nördl, 
ans  Meer,  westl.  an  As i urica ,  südl.  an 
AU-Ca»tilien.  Cantäber,  6ro,  brum. ; 
(anfahrten«,  adj,  (bellum),  Horat. ; 
(herba),  Plin.  XXV,  8. 

Bfscorgis,  i«,  Ptol.;  III,  3.;  Mu- 
mie. Bitcarfit,  Mz,  ap.  (Solz.;  Bts- 
gargis;  St.  der  llercaones,  in  Hiapa- 
nia  Tarracon. ,  am  südj.  Ufer  de«  Iberus, 
nordwcstL  von.  Dertosa ;  vielloicht  der 
heul  feste  Ort  Fax,  in  Catalonien.  Bis- 
gar  ?!  tan,.  Plin.  HI,  3,;  Einw. 

Bitinianum  §  i.  ^q.  Bcsidiae. 

Bi»jotk~Ja,  Josna  XV,  2%;  St. 
des  Stammes  Juda , 


fiisontxi,  Ainm.  Maro.  XV,  27; 

1.  q.  Besonünm. 

Biasonum;  frans,  kl.  St.  Beaan, 
Dep.  Herault,  1  St.  nordwesü.  von 
Agde.  f  . 

Bistöncn,  tun,  BtgoMff,  Herodot 
TO.  110.,  Ovid,  Pont.I,  2;  112.;  II, 
9;  54.;  Tri*t,  I,  9;  23.;  Plin.;  (bey 
Sil,  JtaL,  u.  Lucan.  i,  q.  Tnroces):  Bt- 
stnnii;  Volk;  in  Thraoicn ,  südl.  von 
Hbndopo  Möns,  nördl,  von  Abdcra,  östl. 
von  Pangaeus  Möns,  Bittönis ,  #*'*, 
adj.,  Ovid. ;  Bistonius,  adj.,  Ovid.;  auch 
i,  q,  Tnracius.  BUtonii,  s'dsa ,  Horat. 
i.  q.  Threissa. 

Bistonia*  sc,  Regio,  Val.  Flacc.| 
BiitonU  Terra,  Övid.;  Wohnsitze 
der  Bistones,  in  Thracien, 

Bistonis  Lncus,  tdis,  Herodot. 
VII,  109.J  Bittonntn  Stagnnn^ 
Plin. ;  {See  in  Bistonia  (Thracien),  nord- 
westl,  von  denClcone«,  sndl,  vonDicaca, 
nimmt  die  Fl.  Trauus  u.  Compsatns  auf, 
0,  heifst  sec.  Kruse  jetzt  Logo*, 

Bistricia;  Mkfl.  Bistrtza ,  in  Nie- 
der-Ungarn  ,  unfern  der  Gran. 

Bistricia,  Cluv.;  B»>tftc<ttm# 
Biebcnbürg.  St  JBtftrics,  Bintrits,  IVoe- 
sen,  im  Lande  der  Sachsen,  am  Fl.  gl. 

Namen«.   J3*»tTi«en«s,  f.  (M*** 
etrictus). 

Bistricia  Ariadas  siebenbürg. 
Dorf  Klein  -  Bittricz. 

Bisula,  Amm,  Marc.  XXn,  18.; 
(fisula);  i.  q.  YUtula. 

B  isunianum;  i.  q.  Besidiae. 

Bisuntium;  cf.  Besontium. 

Bisuf  gins  i.  q.  Visurgis, 

Bityngeti  (Bisyngetomm  Regio), 
Ptol.;  Volk  in  India  extra  Gangem  ,  auf 
der  Koate  de*  Sin.  Sabaraeni, 

KHaxn,  Ptol.;  Amm.  Marc,  XXITI, 
•nb  fln.;  St.  in  Ar|a  (Ariana),  nordösü. 
von  Aria  (Hcrat),  zw.  Tavau.  Sarma- 
gana; jetzt  BadkU,  in  der  afghanist. 
Prov.  Khorassun. 

Bitchuum;  St.  Bitchu ,  Bitcon ,  auf 
der  japan.  In*el  Nlphon. 

Bitectum;  neapol-  St.  Bitetto,  w 
Terra  di  Bari,  t  M.  südl.  von  Bari. 

Bitellä;  i,  q.  Viteliia. 

Bitcrrßef  cf.  Baeterra 
rum,   Biferrinf ;  Einw, 

Bithqbq,  Ptol.;  St.  la 
(Assyrien),  am  Geb.  Niphates. 

BUbiat,  Ptol.;  St. in  Mesopotamien, 
nordijsü,  von  Edessa ,  südwesü.  von 
dem  Geh.  Armeniens. 

Bithiga,  Ptol.;  Sf.  In  Mesopotamien, 
am  Saoeoras ,  unterhalb  Nisibis. 

Bithra,    Ptol.   (BnrtAo,  Cod.  Pa 
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lüt);  St.  Im  West«  tdq  Arabla  Do- 

eerta. 

Bithra,  oe,  Zoslm.  in,  10.;  St  In 
Bäbylonien,  unfern  des  Fl,  Naannalca. 
Oertcl.  vergleicht  Maogamalcha. 

Bithya»;  cf.  Bath vnias. 

Bithynia,  Liv.  XXXVIII,  18.;  Eu- 
trop.  IV,  5.)  Amin.  Marc.  XVII,  13; 
XXII,  12.;  Flor.  III ,  5.;  VeU  Paterc. 
II,  39.;  Plin.  V,  82.;  Bt&wnx,  «ff, 
Ptol.j  Stcoh.;  Strab.  XII,  p.  374.  38*); 
Fausan.  Eliac.  I,  12.;  Actor.  XVI,  7.  i 
1.  Petri  I,  2.;  Socrat  Hfot.  I,  4.;  III, 
extr.  j  Sozom.  VI,  6.;  cf.  Cafriod.  III, 
•rar.  epist.  47.;  Oros.  Hlst.  IV,  28.; 
Plutarch.  in  Flam.  j  früher  Bebryeia, 
Nerv,  ad  Virg.  Aen.  V,  v.>  873.;  Hy- 
gin.  Fab.  17. j  Bebrycium  Reg' 
num,  Val.  Flacc.  IV,  v.  »9.;  Thra- 
cia  Asiatica  ,  Gouxrj  tv  tri  Act  et, 
Xenoph.  Cyrop.  VI,  p.  223.;  wohl  nicht 
Ihynia;  Prev.  in  Asia  Minor,  grenzte 
IM,  an  Parthenins  FI.,  nördl.  an  Fontiii 
Euxinus,  westl.  an  Bosporus  Thrac, 
7ii in  Theil  an  Propontis ,  n.  an  Rhynda- 
«us  FJ. ,  südL  an  Phrygien  u.  Gaiaticn, 
heilte  auf  den  Küsten  griech.  Colonicn, 
v.  im  Innern  thrac.  Völker  zu  Bewoh- 
nern, —  cf.  Uerodot  VII,  5.  —  welche  mit 
den  Bithyni  u.  Thyni  die  Bebryces  — 
cf.  Strab.  XU,  p.  373.  —  ,  schlugon. 
Ton  ihnen  der  Aame  ßithynia.  Bithy-> 
ii icut,  adj.,  Cic.j  cf.  Strab.  XU,  p.  38».; 
Bithynis,  idü,  adj-,  u.  subst.  f.;  (Kid.; 
llithynius ,  adj.  Mar  dal.;  Bithynus,  adj., 
<casens),  Plin.;  (negotia  -  raercatorin), 
Jlorat.  I,  Od.  85;  v.  7.  — 

Bithynia  Pr avincia;  cf.  Prorin- 
cia  Pnntica  (Romanorain). 

Bithynii.  PUn.  V,  extr.;  Bithy- 
ni, Tacit;  dt  Bi&vvqi,  Hcrodot.  I,  28  } 
Strab.  II  ,  p.  89.  388.;  Eustath.  ad  Dio- 
u y  - .  Perieg.  r.  795. ;  Gesammtname  der 
Bithynien  bewohnenden  Völker —  Be- 
liryces;  Thraces ;  Bithyni}  Thyni 
(Maedo-  Bithyni).  — 

Bi  thyni 9  (Bathynis%  Bathcnis),  idis, 
Mcla,  II,  2.;  St  inThracieu,  am  Pro- 

Knt'n,  westl  von  ßegiuni,  östl.  von 
illum. 

Bithynium;  ro  Bi^vwQt»,  PtoL 
V,  1.;  Slrab.  XII,  p. 08.').;  Dio  Xiphii. 
in  Hadrian.;  Bithynion,  »,  Plin.  V, 
32.;  nach  Claudius  Caesar,  fil.  Drusi: 
Claudiopolis,  Anton.  Itin. ;  cf.  An- 
thentic.  Constit.  XXIX,  1.;  Kiavdiov- 
noUsy  Notit.  Hierocl.;  Klnväioxohg, 
Ftol.  d.  1.;  Dio  Xiphii.  ;  St  in  Bithy- 
nien, nördl.  von  Olympus  ML,  südl.  von 
Jblaeum,  wcstl.  ton  lladrianopolis ,  scc. 
Anton.  Itin.  XXIV,  M.  P.  uordweaü. 
von  Gratia.  ;  # 


Bittm;  et  Batiae. 

Bitricium;  i.  q.  Vitricium. 
Bitther;  cf.  Be-Thar. 
Bittigi;  Volk  in  Indien,  im 
Marattcnrciche  Ii e rar. 

Bittium,  Tab.  Pcnt;  Ricti,  No- 
tit. Imper. ;  Ritti,  Anton.  Itin.;  Rit~ 
tium,  I*iol.  ;  Ort  in  Pannonia  Infer., 
unfern  Acimincum  (zw.  Acim.  u.  Tan- 

r  mm  i  u). 

Bit  untum  ;  cf.  Bidrnntnni. 
Biturex,  ap.  Magnon.  ;  i.  q.  Ava- 


Biturgia;  florentin.  St.  Borgo-di- 
San  -  Sepolcro ,  4|  M  südwestL  von  Ur- 
bino ,  8  östl.  von  Florenz. 

Bitur  ix  ae ;  cf.  Avaricnm. 

Bituricemis  Ducatus,  Regio; 
Biturigum  Provin  cia;  ehemalige 
franz.  Prov.  n.  Hzth.  Bcrry ,  grenzte 
östl.  an  Nivernois  o.  Boorbonnois,  nördl. 
anOrleanois,  Blaisoisl^i.  Gatinois,  wcstl. 
an  Touraine  u.  Poiton ,  südl.  an  Bonr- 
bonnois, bestand  aus  Ober- u.  Nieder- 
Berry ,  u.  bildet  jetzt  im  O.  des  Dep. 
Cher,  im  W.  das  Dep.  Indre.  >• 

Ii  i  turi  cum;  cf.  Avaricum. 

Bitur  iges;  i.  q.  Avaricura. 

Bitürige»,  um,  (Cubi),  Caes.  ITT, 
13.;  Flor.  III,  10.;  Liv.  V,  84.;  Volk 
in  Gallia  Aqnitania,  theilte  sich  in : 

Biturige$  Cubi  (Liberi),  Plin.  IT, 
19.;  IhTovnr/tg  6t  Kovßoi ,  Ptol.; 
Strab. ;  sassen  westl.  vom  Liger  u.  Ca- 
ris,  südl.  von  den  Aurcliani,  sudöstl.  von 
den  Turoncs,  östl.  von  den  Pictoncn, 
nördl.  vom  Fl.  Vigenna  in  Bcrry.  Uptst 
war  Avaricnm.  —  u.  in : 

ßiturigcs  Vibitei,  Vioitei; 
BirnvuiYtu;  Iooxot,  Josci,  Strab.;  cf.IV, 
p.  131. ;  U 6 1  s  c  i ,  Plin. ;  richtiger  Ovi- 

g^töxot ,  Vibisci  ,  Ptol.;  cf.  Auson. 
losella  r.  438. ;  Bitur  ix  Ub.,  lnscpt. 
Burdigal.  erat.  ap.  Grut,;  wohnten  auf 
beulen  Seiten  der  Garumna,  Me^tl.  von 
den  Petroeorii,  8Üdl.  von  den  Santones, 
nordöstl.  von  den  Boji ,  nordwestl.  von 
den  Vasates,  in  Medoc  (Dep.  Gironde), 
n.  im  südl.  von  der  Garnnno  liegenden 
Bourdelois.  Hptst.  war  Burdigala.  — 
£itMricus,adj.,  d.  Bitnriges  betr.,  Colum. 

Biturigum;  cf.  Avaricum. 

Biturigum  Proviucia;  L  q.  Bi- 
turicenais liucatus. 

Bitur,i$;  St  der  Vaseoues ,  in  Iü- 
gpania  Tarracon.  (\ovarra). 

Btturttae;r  franz.  Flecken  Bcdari- 

dw_*  >,  .Provenco'_     .   i       }  _.  ^ 


Jiityia,  oe;  St  in 

leicht  südwcstl.  von  Spartaü 
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MisceU.  IV,  8.  vergleicht  sie  mit  Oe- 

tylo«. 

Biyt,  Isidor.  Char.)  St.  in  Arachosia, 
unfern  Pharsaga. 

Bizabde;  cf.  Bezabde. 

Bizaeeni;  cf.  Bvzantium. 

Bizone,  Mela  II,  2.;  Plio.  IV,  12.; 
Tab.  Pen*. ;  Bt£a>vn ,  Peripl.  Pont. ;  St. 
in  Moenia  Infer. ,  am  Pont.  Etixin. ,  XII 
M.  P.  über  Dionysopolis.  See.  Mel.  u. 
Plin.  war  sie  terrae  motu  untergegan- 
gen. 

Bizifa,  Plin.  n\  11.;  Bizye,  Solin. 
c.  10.;  cf.  Ovid.  Metam.  VI.;  Bi£vn, 
Steph.;  Hptst  in  Astica  (Thracien), 
nordwestl.  von  Salmydessus ,  etwa  540 
Stad.  (13$  M.)  nordwestl.  von  Byzan- 
tinm,  angebl.  jetzt  f'yzia,  St  in  Koma- 
nien,  11  M.  östl»  von  Adrianopel.  Sie 
war  Are  regnm  Thraciae,  Plin.,  Are 
Terei  Regis,  Solin.,  ro  TtovA&or  ßaoi~ 
Ittov,  Steph. 

Blähe;  Insel  an  der  Küste  Asiens, 
in  Bosporus  Thracicns. 

Blabia,  ae ;  Blatte  tun  ;  "Partus 
hudoviei  ;  franz.  Secst  Blavet,  Port 
Louü  (Port  lo  hiberti ,  Port  Libre), 
Dep.  Morbihan  (Bretagne),  an  der  Mdg. 
des  Blavet. 

Blabira  ;  Blauburnium;  Blu- 
birae;  Burrho  n  ium;  würtemb.  St. 
Blaubeuern  ,  Blaubaiem ,  an  den  FI. 
Blau  u.  Aach ,  Donaukreis ,  2  M.  westL 
von  Ulm. 

Blabiut;  Blavetu$f  FL  Blavet, 
in  Bretagne. 

_  Black  ia  Magna;  Geb.  in  Thessa- 
lien. 

Blaeandrut ,  BlaictvSqog,  Ptol. ; 
Bleandrut,  Ooncil.  Chat  (ed.;  St.  in 
Fhrygia  Magna,  in  der  Nähe  des  Mac- 
ander. 

.  Blaena;  Küstengegend  in  Faphla- 
gonien,  zw.  dem  Fl.  Ha|y*,  u.  der  St. 
Sinope. 

Blaetae;  Blaesiae ;  Blesae, 
Luen. ;  Dictum;  Bietente  Ca- 
strum; Bloetia;  Hptst.  Bloit  des 
franz.  Den.  Loire  n.  Cher ,  an  der  Loire, 
1  M.  südwcstl.  von  Orleans,  8$  nord- 
dstl.  von  Tours.    Bleteusit,  e. 

Blaneoberga;  Albimontium; 
niedorl.  Hafenort  Blankenberg ,  in  Flan- 
dern ,  zw.  Ostende  u.  Sluys ,  2  M.  von 
Brügge. 

Blaneoburgum;  braunsebw.  -  wol- 
fenb.  St.  Blankenburg ,  2  M.  von  Qued- 
linburg, 1$  südl.  von  Halberstadt. 

Blan  c  o/o  r t ium;  franz/Mkfl.  Blan- 
qurfort ,  in  Guienne. 

B  l  fti  cohaynium;  Blaneonit 


Fanum;  Weimar. St. BlanJrenÄayn,  4M. 
von  Erfurt,  2  von  Jena. 

Blanda,  ae,  PtoL;  Mela  II,  6.;' 
Blan  dar,  Plin.;  St.  der  Laie  tani,  in 
Hifpania  Tarracon.,  am  Fl.  Alba;  der 
heut.  Seehafen  Blanet,  in  Catalonien. 

Bland a,  ae ,  Liv.  XXIV,  20.;  Plin.; 
Mela  n,  4.5  Tab.  Peut;  St  ia  Luca- 
nien  (Graecia  Magna)  ,  süddstL  von 
Buxen  tum,  südl.  von  Caesariana;  kann 
nicht  das  heut,  neapol*  Belvcdere  seyn, 
in  Calabria  Citeriore,  da  B.  südlicher 
Oüdwestl.  vonCa^Hano)  liegt;  vielleicht 
Lagonegro,   in  Bafilicaia. 

Bland  ae;  cf.  Bland«. 

Blandeno  (Blandenon,  Blandcnona, 
me),  Cic.;  St  in  Gaüia  CUalpina,  in 
der  Gegend  von  Placentia;  jetzt  Broni, 
piemont.  Flecken ,  unweit  Voghcra. 

Bland öna ;  Blanona;  St  in  Li- 
burnien ,  auf  der  Grenze  von  Dalmaticn; 
heut.  Tug.  "Lara  Veeehia,  sec.  AI.  L 
cj.  Banialucum.  cf.  Alba  Maris. 

Blandutiae  (richtiger  Bandusiae) 
Font,  Bant.  III,  od.  13;  v.  1.;  cf. 
Epist  I,  10;  13 — 14.;  Quelle  in  regio- 
ne  agri  Sabinensis  (in  qua  Horatii  ager 
fuit) ,  unfern  des  Anio.  et  Acron  ad  h. 
L,  u.  Bandusium. 

Blan gid cum;  franz.  Flecken  Blan- 
gy,  Dep.  Calvados,  1}  M.  nördL  von 
Lisieux.  Einer  gl.  N.  liegt  im  Dep. 
Bieder- Seine,  2  M.  südöstt  von  En. 

Blanii;  cf.  Eblanii. 

Blanona;  cf.  Blandona. 

Blaquernae ;  Ort  in  Thrncien, 
gleich«,  die  nordwcstl.  Vorstadt  von  By- 
zantium. 

Blara;  schottl.  kL  St  Blair,  Prov. 
Athol,  am  FL  Harry,  14$ M.  nordt  von 
Edinburg. 

Blarensit  Ducatut;  schottLHzth. 
Blair,  daselb»t 

Blariaeum;  St  der  Nervii,  in  Gal- 
lia  Belgica,  am  nördl.  L'fer  des  Sabis; 
sce.  AI.  St.  der  Mcnapii,  südwestl.  von 
Cu*tcl(um  Menapioruin ;  angebt  jetzt 
Blerick. 

Blatcon,  onit,  Plin.  in,  5.;  Plol. 
II,  10.;  Bresconia;  Intel  im  Sin. 
Galliens  (Gallia  Karbon.) ,  bey  denVol- 
cao  Arecomici,  unfern  Agatha  u.  der 
Mdg.  des  Arauris;  jetzt  Brescon,  im 
M Imsen  von  Lyon,  mit  e.  Schanze. 

Blatnieentit  Processus;  ungar. 
Distrikt  Blatnite. 

Blato  bulgium  (Blatum  Bulgium), 
Anton.  Itin.;  Ort  der  Brigautes,  in  Bri- 
tannia  Roman. ,  Xn  M.  P.  von  Lugn- 
valluiu  ,  unfern  llunae  Acstunrimu, 
halte    c*LsLra    cxuloralufuiu .  U. 
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Bluciura. 


jetzt  Bvlneu;  AI.  setzen  ihn  nachSchott- 


Blcsnau,  am  Ft.  Lolng,  Dep.  Yonnn, 

3  St.  östl. 


Blauburniutn ;  i.  q.  Blabiru. 
Blaudun,  Strab.  Ml.;  SU  in  Pbry- 
gia  Magna,  unfern  Ancyra. 

Blnvia. 


Blavatutn;  )  f  ß.  . 
B  la  v c  tun ,  cf.  Blabia, 


Blavia  (Militari») .  Anson.  Epi*t.  ad 
Paul. ;  Tab.  Peut ;  £tovat«fn;  Äla- 
ven(ttm;  fU  avium  (Blavutum),  An- 
ton. Itin. ;  St.  der  Santones,  in  Gallia 
Aquitan. ,  XIX  M.  P.  nordöstl,  Ton  Hur- 
digala,  nördl.  vom  Kinil.  des  1)  uranin* 
in  die  Garqmna  $  heut.  Tages  Blaic, 
Wayc,  an  der,  u.  im  Dop.  Girondo 
(Guienne),  3£  nördl.  von  Bordeaux,  8 
»mll,  von  Saintes,  10  südwestl.  tou  An« 


JU  avium;      )  .        p,  . 

Blavutum;)1'  *  BUm* 
BUchingia ;    Blekinga,  Cell.? 
■chwed.  Prov.  Blcckingcn,  in  Götkaland, 
grenzt  ©sd,  u.  südl.  an  das  halt.  Meer, 
westl.  an  Schonen ,  nördl.  an  Stualand. 

Blcmmina,  BXfuuiv»  ,  Ptol.;  see. 
Mours.  i.  q.  Beibin  ac,  Btlpiva, 
Steph. ;  Plutareh.  in  Agtd.  u.  Cleomen. ; 
feiemtna,  BfUftiva ,  Pausan,  Arcad, 
c.  35;  Lac uii.  c.  21.;  St.  in  Laconica, 
södö»tl.  von  Mcgalopolis,  nordwestl.  von 
Peilana,  am  «üdt.  I 'Irr  des  Eurotas, 
Beltninaticus  Ager  t  7hXutvarig  zcoga, 
Polyl).  ;  Belbinite*  (Bclbinnti*)  Ager, 
Liv.  XXX Y1|IV  34.;  W»ch.  daselbst, 
■üdl.  Ton  den  Grenzen  Arcadien's, 

Blemmyae  (Blemyae,  Blemye»),  Mo- 
la 1 ,  4.  8. ;  Amra.  Marc,  XIV ,  4. ;  Zo- 
•im.  1,  TL;  Fün,  V,  8,;  BU-myac, 
Vnpisc.  in  Prob.  c.  1?.;  Stepfr.;  Procop, 
Hell.  Per«,  c,  19.;  Mamertin.  in  Genethl.; 
ef.  fltooys,  v.  2?0. ;  Clandian.  carm.  d, 
Nil.  v.  19.  ;  Nonn.  Dionys.  XVII,  extr, ; 
Blemmyet,  BXtuuvts,  Ptol. ;  Strab. 
XVII,  (nit.;  p.  568,;  ef.  Olyropiodor. 
ap.  Phot,;  —  BltftfiVis  trfoot,  Aga- 
them.  II,  5. ;  der  diese  von  jenen  trennt, 
u.  sie  iw.  dem  Astaboras  u-  d.  Sin,  Ad u- 
licus  u,  Avalites,  od.  zw,  die  Novßot 
n,.  ZtQovxocpciyoi  (v«o  tov9  MoUpat 
Blfuuvtg,  Ptol.),  setzt;  —Volk  in  Aar 
thiopia  snpra  Aegyptmn ,  sec.  Strab.  u. 
Ptol.  sqdöstl.  vom  Astaboras,  nach  Siq. 
Avalites  zu ;  wahrscheinlicher  südl  von 
Cataractes  Nili  Minor  u.  Bcrenice  (sec. 
$trab.  XVI) ,  init.  ouoqot  Aiyvnx.,  sec. 
Procop.  1.  c.  südl.  von  Elephantine  u. 
Philae,  m:c  Olyropiodor.  d.  1.  unfern 
Talmi«)  —  bis  nordöstL  von  Napata, 
sndöstl.  von  den  Nobatae, 

Blcnavium  f   franz.  St  Blcineau, 


Blendium,  Plin.;  Ilafenort  in  Hi- 
•pania  Tarracoaensis,  v 

Blcnina  ;  Ort  in  Arcadicn. 

Blenna,  ae,  Tab,  Theod.,  St  auf 
der  In»cl  Creta, 

Bl  co  n  is  Villa;  franz.  Flecken 
Blainvillc,  Dop,  CanaJ,  (la  Manche), 
1  M.  we*tl.  von  Cont&nccs,  3  nördL 
von  Granviile, 

BleonU  Fill«  ad  Motan;  franz. 
Iii.  St.  Blainvillc ,  an  der  Maas,  Dep.  gL 
N.  (Lothringen),  %  St,  südl.  von  Lüne- 

villc, 

Blera;  St,  in  Apulia Peucetia  (Grae- 
cia  Magna),  8Üdü»tl.  von  Venusia,  ü»Ü. 
von  Acherontia,  südwestl.  von  Butun- 
tum,  die  heut.  Tag.  Grßvina  seyn  soll, 
neupol.  St,,  Prov.  Bari, 

Blera,  ac,  JJXrjqa,  Ptol«;  Strab.  V, 
edit.  Casaub.;  St.  see.  Cell,  in  Etrurien, 
dstl,  von  Forum  Claudii,  nordÖKtl.  von 
Tarquinii ,  nordwcstl.  von  Sutrium , 
nnfern  Viterbo.    Pfe-anf,   Plin. }  Einw. 

Blesae;  uud:  )   -  ri^^« 

Bietente  Castrum;  ) 

Bleaensit  Agvr;  kl,  Ldsch.  JBtae» 
soif,  auf  beyden  Seiten  der  Loire.  Hptst. 
war  Minis. 

Bl en sa;  kl.  St,  Blies,  (in  Wester- 
reioh),  Bgbz.  Trier;  unweit  Saarbrük- 
Ifen. 

Blcstium;  St.  in  Britannia  Roma- 
na, XI  M.  von  (Buileum)  Burrium; 
im  heut.  Monmouthshire,  unfern  Mon- 
mouth. 

Jilcsum ;  cf.  Blaesae. 
Biettrum  f  franz.  flecken  Blctte- 
fans,  ander  Seille,  Dep.  Jura  (Franche 
Comte) ,  2  St.  nordwcstl,  von  Lons-lc- 
Sati Inier.  • 

Bletita,  ae  ,  Inscpt.  aer.  Angust.  np. 
Grat«;  St.  in  Lusitanien,  in  der  Nähe 
dos  Fl.  Dur  ins,  u.  der  St,  Salmantica;  sec. 
Marian.  VII,  4.  jetzt  1*cdesma,  am  Tor- 
mes,  Prov.  Salamanca  (Leon),  7  i pam 
M.  von  Salamanca. 

Bliaron,  ».;  Membliarot;  Insel 
im  aegae,  Meere,  unferq  Thera  (Santo- 
rin),  u.  Anaphe  (Nainphi). 


Blit  abr  um 


span. 


St.  Buitrai 


Prov.  Guadalaxara  (Neu-CastÜien) , 
M.  von  Madrid. 
Bliterae; 


Bliterrac; 
Blittcrat 
Bloetia;  cf. 


.  q.  Baeterra  Sep- 
timanorum. 

Blaenae. 
Blubirae;  l  q.  Blabira. 
Blueium  ,    xo  Blovxiov  ,  Strab.; 
Blubiunu  Blovßtov,  Msf^  Lucejuwn, 
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Boda. 


Cic  pro  Dejot.  c.  6.;  Fettg.  der  Toll- 
ttobo-^i,  u.  ßaoULHOV  ^fjioraooi»,  in 
Galatien. 

Bne- Barak,  Jos  na  XIX  ,  45.;  Ba- 
nt et  Bara  eh,  Vnlg.;  St  de«  Stam- 
me* Dan  (Judaea);  vielleicht  Bcroqxat, 
Euseb. ;  nordösttl.  von  Azotut, 

Boa,  Cod.Theod,  lex  53.  de  Haerct; 
Boaet  Ainm.  Mure.  XXII,  3;  XXVIII, 
5.;  ßovo,  Plin.  Mm  ;  illvr.  Intel,  Tra- 
gurium  gegenüber;  jetzt  Buo;  cf*  Bavo. 

Boactua;  Fl.  in  Ligurien ,  nordötii. 
von  Porta«  Veneria. 

-  Booe;  cf.  Boea  in  Laconica. 

Boagriua,  Plin.  IV,  ?;  Boceyqtog, 
Pautan.  Elke.  I,  22.;  Strab.  IX,  p. 
cf.  Homer. ;  Fl.  bey  den  Locri  Epicne- 
midi»  (Locri«),  zw.  Cnemidcs  n.  Scar- 
phia,  dnrchxtröntte  die  St.  Thron inm, 
fiel  Athenae  Diadet  auf  Euboea  gegen- 
über in  den  Sin.  Maliaeot,  o.  toll  jetzt 
Terremotto  heilten.  Hier  lag  auch  e. 
St.  gl.  Kamen*. 

Boandua ;  IJoina;  Buinäa; 
Buvinda;  irländ.  Fl.  Boync,  Prov. 
Leintter,  füllt  unterhalb  Droghcda  ins 
Meer. 

Boaria;  i.  q.  Bajoaria.  Der  Xamo 
von  den  aus  Bojoboemum  durch  dje 
Marcomannen  vertriebenen  Boji. 

ßoarit,  Tab.  Feut. ;  Intel  an  Sar- 
dinien; jetzt  'ibro,  unweit  der  tüdl* 
Kü«te. 

Boot;  cf.  Phnti«. 

Boauli o,  Scrv.  ad  vlrg.  Acn,  VII, 
t.  662. ;  Svmmach.  I,  epitt.  1.;  Bow- 
lae,  Serv.  Ii  c;  Bauli,  omni,  Svmni. 
d.  1.;  Tacit.  XIV,  4.;  Cie.Qnaett.Aend. 
IV,  3.  40  ,  Cic.  VIII;  epitt.  1.;  cf.  Dio 
LTX ,  p.  652. ;  e.  Villa  in  Carapanien, 
zw.  der  St  Bajac  n.  dem  Sin.  Lucrinn*. 
Sil.  Ital.  XII,  y.  156  nennt  tio  Hcrcn- 
|«ot  Bau  tot. 

Bobellac;  i.  q.  Bovillae. 

Bobianum  t  Boianum,  Boia- 
vnv ,  Strab.,  (Bojanum);  Bovianum, 
TJv.  IX,  31.  44;  X,  12.;  Plin.  III,  12.; 
Anton*  Itin. ;  Front,  de  Colon.;  Bovia- 
vov,  Ptol.;  vielleicht  Italion,  Diodor. 
X\,  26  ;  St.  in  Samnium,  XVI II,  M. 
P.  tüdöttl«  von  Aeternia;  jetzt  Bajano, 
neapol.  St.,  Prov.  Molite,  am  Fnf*e 
der  Apcnninen,  t\  M.  nordwcttl.  von 
ßenevento,  9  nordöttl.  von  Neapel.  Bo- 
vianiut,  adj.,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  565.  A. 
U.  442.  wurde  die  St.  von  den  Römern 
erobert ,  nach  mala  vom  Fulvin*  (cf  Liv. 
X ,  12.)  u.  im  Jahre  664  von  Sulla,  wo- 
rauf nie  rüm  Colonie  wurde. 

Bobium  ;  Bobbium;  Monaate- 
r.unt  8U   Cplnmbani  (da  Boöio); 


mall.  St.  Bobbio ,  Bobio ,  am  FI.  Trebia, 
6  M.  nordötti,  von  Genua ,  4  sndwcttl. 
Ton  Piacenza,    Bobienaia,  e. 

Bobium,  §c.  Umbriae;  Sartina, 
oe,  Sil.  Ital.  VIII,  r.  462.;  Martial.  IX,  , 
epigr.  39.;  Saqctva,  Strab.  V,  p.  151.; 
Saal  na,  oe,  Inecrpt.  ap.  Grut. ;  Mu- 
ni c.  Saas.,  ib.;  Saxina\  St.  in  Um- 
hrien  (liomagna),  am  linken  Ufer  den 
Sapit,  8ÜdÜHtlL  von  Mutilum,  nordwentl. 
von  Mont  Ferctrun  ;  jetzt  die  päp»tl.  kl. 
St.  Sorsina ,  Deleg.  Forli,  am  Savio. 
Geburtsort  des  Planta*,  cf.  HieronTtn. 
Chron.  ad  olyinpiad.  145.  —  Sartintu, 
atiay  Hieronvm.  h  c. ;  Saatinas ,  Intcpt* 
ap.  Reine*.  (Sat»inat  Sylva  hat  Martial.); 
Sarvinatea,  mm,  Plin.  III,  14.;  Zaqoi- 
(gewöhnlicher  Eaqaivctiai) ,  Po- 
lyb.  II,  24. ;  Einw. 

Boeana;  St.  im Otten  der  Intel  Ta- 
probane.    Boeani ;  Einw. 

Bocanum  Hcmerum,  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Mauretania  Tingit.,  tüdl. 
Dorath;  vielleicht  da»  hent.  iWa- 


roeco,  Mar  och  »um,  Ilpttt.  det  Rei- 
chet diet.  N.,  zw.  Geb.  det  Atla* ,  irit 
vielen  Ruinen. 

Bocarßi  Inaula;  franz.  St.  Bou- 
ehard,  hie  Bonehard,  Dep.  Indre  u. 
Loire  (Touraine) ,  auf  e.  von  der  Vienne 
gebildeten  Intel,  31  M.  tüdwc*tl.  von 
Tourt. 

Bocchol  t  ia ;  wettphäl.  St.  Boenoff, 
Bockolt,  Rgbz.  Müotter,  an  der  An,  3 
M.  nürrfl.  vi.n  We*el.  Im  J,  1450  erfand 
Israel  von  Mcciicln,  od.  von  Mainz  da* 
Kpferttechcn.  Die  knutt  mit  Seheide- 
wntfcr  inKpfr.  zu  stechen  hatte  Albrecht 
Dürer  erfunden. 

Boechorum;  Ort  auf  Balearit  Major 
(Majorca). 

Boechyri»,  Ptol.;  St,  inMarmarira, 
Attl,  von  dem  aut  Paliuri  Pal.  entppr. 
Flutte,  anf  dor  Grenze  den  Komot  Li- 
byent ,  unfern  Matadalit. 

lioornumj  i.  q.  Rauzanum, 

Boehanium ;  Buchanium ;  franz. 
St.  Bouchain,  Dep.  Korden,  3  St.  tüd- 
wettl.  von  Valonriennet,  3  nordöttl.  von 
Camhray,  4  tüdöttl.  von  Donny. 

Bocni'm,  Judic.  II,  1.  5.;  Ort  in 
Judaea,  unweit  Gilgal,  tec.  Rachiene 
aber  bey  Silo ,  nordöttL  von  Bethel, 

Bothol  ta ;  nicderl.  Amt  Bochottte, 
Prov.  Ostflandern,  tüdl.  von  Sat  van 
Gent. 

Boeoniea;  franz.  kl.  St  Bockenheim, 
Dep.  Nieder- Rhein. 

Bodo;  Hercmnidua  ;  Fl.  Bode, 
Bude*  enltpr.  anf  demHrocken,  atürtzt 
oey  uvui  nui*. KriiK  •  u  »o»  *  rwwi  •«» 
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ab,  durchströmt  die  prenT«.  Prov.  Sach- 
sen, u.  fällt  bey  Nienburg,  AnhaU- Ko- 
then, in  die  Saale. 

Bodabrieum;  i.  q.  Babardia. 

Bodami  Castrum;  Bodungo  n. 
Podium,  sec.  Leichtlen,  alte«  Schleus 
(Fcstg.)  Bödmen,  Bodman,  am  nord- 
westL  Lfer  des  Bodensees,  unfern  Stok- 
kach ,  nocdöstl.  von  Radolfzell.  Von 
ihm  der  N.  des  Bodensee's. 

Bodamieus  Lacu»,  Cell.;  Bri~ 
gantiae  Laeu»,  Anun.  Marc.  XV,  6.; 
Bri  gantia,  ae,  ib.;  Brigantinu» 
(Rhaetiac)  Lacu«,  Plin.  IX,  17.;  cf. 
Tacit.  ;  Con»t  antienti»  Lac««, 
OLL;  Venetu»  Lacu»,  Mein  III,  2.; 
Rheni  Lacu»;  Suevieu»  Lacu»; 
See  in  Vindelicien,  trennte  die  Helvctii 
von  den  Vindelicii  u.  Gerraani;  der 
heut.  Bodensee,  Costnitzcr-,  Constanzcr- 
See,  im  Grosshcrzth.  Baden,  8— 8£M. 
lang,  4  —  4fc  breit,  u.  350  Klaftern  tief. 
Der  nordwestl.  Busen  heifat  der  Bodmer-, 
Uebcrlin^er  -  See,  A  croniu»  Lacu»; 
der  Theil  von  Constanz  bis  Radolfzell, 
der  Unter-,  Zellcr-See,  Vene  tu»  Lo- 
cus; der  Theil  ron  Bregens  his  Con- 
stanz, der  Ober-,  Brcgcnzer  -  See ,  Bri- 
gantinu»  Lacu». 

B  oderia ;    (Aestuarium).    cf.  Bo- 

Bodincomagus  ;  ct.  Bodinconi- 
gum. 

Bodinconigum;  Bodineoma- 
gus,  Inscpt.  an.  Grut.;  Bodincöma- 
gum,  Plin.  III,  16.;  Bondicomum, 
n.  Bondicomagu»,  ex  Cell.;  später 
Industria,  ae,  Plin.  III,  5.  16.;  Ca- 
§ale,  i$;  Ca  aal  tum;  Casale  St. 
Bvatii;  St  inLignrien,  am  Po,  etwa 
33  .  Mill.  Rom.  nordwestl.  von  Forum 
Fulvii,  5  westl.  von  Ceste;  jetzt  Casal, 
Casale,  Hptst.  des  sardin.  Hrzth.  Mont- 
ferrat,  am  Po.  Bondicomcnsis ,  c,  ln- 
sept  ap.  Grut. 

fiodtneu»,  Plin.  DI,  5.  16.;  B  Oe- 
ding u»;  Eridänu»,  Cic.;  Plin.  d.  I.; 
Yirg.  Georg.  I,  t.  481.  j  Proport.  I, 
eleg.  12. ;  Martini.  III ,  coigr.  67. ;  Hot- 
ö«vos,  Diodor.  Sic.  V,  23.;  Herodiau. 
VIII,  7.;  Zosiin.V,  37.;  Padut,  Plin.  c. 
1.;  c  15.17.;  Lucan.  IV,  v.  134.,-  Mcla  II, 
4.;  Tab.Pcut.;  Liv.  V,  38;  XXXIII,  3fi.; 
Tacit.  Hist  U,  40.;  Virg.  Aen.  IX,  v. 
fihl).;  Flor.  I,  13;  II,  6.;  TTaooc,  Dio- 
dor. Sic.  1.  1.;  Piutarch.  in  Ca  es.,  Strub. 
IV.,  V.;  Polyb.  II,  17.  34;  Hl,  40.; 
FL  in  Gallia  Cisalpina,  entspr.  auf 
dem  Berge  Visulns  #  (Alpes  Cotüae), 
theiit  Gallia  C'isalp.  in:  Cispadana,  u. 
Transpodana,  aiuuai  die  Flusse;  Dorla, 


Ticiims,  Addna,  Ollin«,  Mincius  —  aus 
Alpes  Penninac  u.  Rhaeticae kommend—, 
Rhenus,  Lavinius,  Secies,  Scultenna,  Ta- 
ra«, Trebia,  Tanarus — in  ApenniniM.  u. 
Maritimae  Alpes  entspr.  — ,  fallt  in  7 
Müudgg.  (Septem  Maria)  ins  adriat. 
Meer,  u.  heilst  jetzt  Po,  entspr.  bey 
dem  Dorfe Pian  dcl  Re,  in  PiemonL  Pa- 
ddnus ,  atlj.,  Sidon.  —  Vielleicht  holten 
an  «c.  Mdgg.  die  Griechen  Bernstein, 
n.  sind  hier  die  Bernstein  schwitzenden 
Pappeln  (sec.  AI.  Erlen,  LerehenMume) 
an  suchen,  in  welche  die  Heliaden  ver- 
wandelt wurden,  «cy  e«  zur  Strafe,  dafs 
sio  ihrem  Bruder,  Phaoton,  den  Son- 
nenwapm  anschirrten ;  sey  es  aus  Mit- 
leid, indem  sie  ihren  Br.  4  Monate  hin- 
durch unaufhdrL  beweinten. 

Bodini;  Volk  in  Sarmatia  Europaca. 
Bodiooasscs,  Harduin.  ad  Plin.; 
Vadicass  es  ( Badica»»c»,  Cell.),  Plin. 
IV,  18.;  Vadiea»»ii,  Ovadixcteotot, 
Ptol.  II,  8.;  Volk  in  Gallia  Belgica 
(77goc  TTj  Btlyrmri,  Ptol.),  auf  der  Gren- 
ze Ton  Gallia  Lngdun. ,  nördl.  von  den 
Catalauni.  Hptst.  war  Xovioraagus 
(Noyon).  Philipp.  Briet.  Geop.  Paral. 
gibt  ihnen  irrig  die  St.  Nivermum. 

Bodiontiei,  Pliu. ;  vielleicht  Sen- 
tii,  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Karbon.  (Al- 
pes Maritimae) ,  das  Galba  zu  Lngdnn» 
schlug.    Hptst.  war  Dinia. 

Bodiu»  Moni;  ital.  SL  Monte  Jl~ 

boddo ,  in  Marca  d'Ancona. 
ßodobrica;     )    *  D  i 
nodobricumi)ctBnhardl*' 
Bodobriga,  ftotit.  Impcr.;  i.  q. 

Babardia. 

Bodokienti»  Processus;  ungar. 
Bodokischer  DUtricL 

Bodonc;  Ort  in  Pelasgiotis  (Thes- 
salien). 

Bodotria,  ae,  Tacit.  Agric.  c.  23.; 
sec.  Mannert  L  q.  Boderia,  Aestua- 
rium in  Britann ia  Barbara  u.  Romnna, 
östl.  von  Glota  Aestuarium ;  jetzt  Firth 
of  Förth,  Mbusen  an  der  südöstl.  Küste 
Schottland1«,  bey  Fdinburg.  Die  Mdg. 
des  Fl.  Förth.  Andere  nehmen  Bodo- 
tria für  Firta  of  Solway. 

Bodosia;  Schlof«  Bodok,  in  Un- 
garn. 

B  o  dr  ogemi  s  ,  B odro giennin 
Comitatu»  ;  oherun^ar.  Ge*pannsch. 
Bodrog,  zw.  der  Donau  u.  Theil«, 
grenzt  nordöstl.  an  das  Banat  Tcmeswar, 
südwestl.  von  Slavonion. 

Bodro  gum;  Schlofs  Bodrog,  in 
Ober -Ungarn,  an  e.  Arme  der  Donan. 

Bod 

rogus;    Fl.  Bodrog  daselbst, 
euUpr.  in  denCarpatea,  u.  fallt  bey  To- 
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.)  in  dio 


kay  (i 
Theifs. 

Rodango;  sec  Leichtlen  i.  q.  Boda- 
mi  Castrum. 

Bodunni;  cf.  Dobnjri. 
Bo  ta ,  Plin.  IV ,  5. ;  St.  in  Laconica, 
am  Sin.  Argolicus,  nördL  vonEpidauxus, 
cognom.  Lunera. 

Boea,  Boict,  Streb.  VIII,  p.  251.; 
Soyl.;  Boae,  Flin.  IV;  5.j  Boae,  Ptol.; 
Boiac,  Boiui,  Faasan. Lacon.  c.21.22.; 
Poly  b.  V,  19. ;  wohl aiicli  Aphrodisiat, 
sec.  Knute  aber  nördlicher,  der  tödlich- 
sten Spitze  Ton  Onngnaihos  gegenüber; 
Sc  in  Laconica,  auf  der  sudüstl.  Küste 
des  Sin.  Laconicuj ,  mtl.  von  der  Nord- 
spitte  der  Insel  Cythera;  wahrscheinl. 
heut.  Tage«  Vatka,  Mktfl.  in  Morea. 
Bocatae,  Boutrcu ,  Pausan.  Lacon.  c. 
23.;  Einw.,  verehrt  die  Diana. 

Bocacc;  Ort  in  Chaonia  (Epiras). 
B*cbe,  es,  Ovid.;  Streb. IX,  p.  300.; 
Boißrjy  Stcph.;  Homer.;  St.  in  Pelas- 
giotis  (Thessalien) ,  am  nordöstl.  Lfer 
des  See»  Boebeis.  Öaiuetrius  Foliorce- 
tes  führte  die  Einw.  nach  Deinetria«. 
Boebeis,  idis,  PI  in.  — - 

Boebeis  L  actis,  idis,  Plin.  IV,  8.; 
77  Botßrjis  Xiuvr) ,  Streb.  IX ,  p.  300. ; 
Bocbias  Lacus,  ädis,  Boißiug  Up- 
vn  ,  Stcph ;  {Boißrjida  Xifivrjv),  Homer.; 
See  in  Vclnsgiotis ,  etwa  85  Stad.  (4| 
8t.)  sndöstl.  von  Larissa;  sec.  Kruse 
jetzt  Bio.  Boebeius,  adj.;  Val.  Flacc, 
St.  u.  See  betreffend. 
.  Boemia;  BojaemUM;  Bojttnum, 
Tacit.  Germ.  c.  28.;  Bo/oftemum, 
VelL  Palerc  II,  10»;  cf.  108.;  Bojo- 
koewvn,  CIut.;  Boj  oAaeroia,  id. ; 
Bojohemia,  id.;  Bokemia,  Cell.; 
Bojohemum,  od.  Bojoheimum,  ex 
Cell.;  Boamia;  —  cf.  Streb.  VII. j 
üsterr.  Königr.  Böhmen,  grenzt  östl.  an 
Schlesien  o.  Mähren,  nördl.  an  Sachsen, 
wcstl.  an  Buiern ,  südl.  an  Oesterreich. 
Boemus ,  u.  Bohemu»,  i. ;  Bojohaenri, 
omni ,  Cluv. ,  n.  Bojohocmi. ;  Boemicus, 
Bohcmicus,  adj.,  Luen. ;  Bohemice,  adv. 
id.  Um  das  Jahr  12U2  sollen  die  Tem- 
pel -  Herren  (o.  zu  Anfang  des  12.  See. 
(1118)  gest.  n.  nache.  Besehl.  der  KV. 
su  Vienne  im  J.  1312  durch  Papst  Cle- 
mens V.  u.  K.  Philipp  v.  Frankr.  auf- 
gehobener geistl.  Ritterorden)  dahin  ge- 
kommen seyn. 

Boenasa,  ae,  Ptol.;  St.  m  Fontus 
Galatiru*,  unfern  Tobendu. 

Boeoi;  Volk  in  lUyris  Graeca,  auf 
der  macedon.  Grenze. 

Boeon,  «mit,  Ptol.;  St.  in  Cherso- 
Taurica , 


Boeonvs;  Insel  jn  Ifldfa  fntra  Gan- 
gem, Südwest!.  Tom  Sin.  Barygazcnus. 
cf.  Baeonet.  AI.  nehmen  Baeones  tu 
Barace  für  die  Insel  Perm«;  AI.  Boeonns 
für  Diu, 

Boeotta,  ae ,  Liv.  XXVII,  82.; 
XXVIII,  7;  XLII,  «3.;  Plin.  IV,  7. 
12.;  Curt.  IV,  4.;  Cic;  Ovid.  Metam. 
H ,  v.  239.;  Meto  II,  3.;  Gell.  XII,  5.; 
Boeot is,  idis,  Mela  I.  c;  rj  Botooria, 
Streb.  VU1,  p.  248;  IX,  p.  276.  286. 
28».;  Steph.;  Thucyd.  1,  p.  71;  II,  p. 
113;  IV,  p.  303.;  Diodor.  Sic.  XIII,  , 
47. ;  Pausan.  Phoc.  c.  87.;  fiovn  toiQ-ct- 
lartog,  Ephor.  ap.  Streb,  p.  276.;  et 
Huret.  Epist.  U,  1;  244.;  Com.  Nep. 
Alctb.-  e.  11.;  Landsch.  in  Graecta  Pro- 
pria (Hellas),  grenzte  nordöatl.  u.  nördl. 
an  die  Meerenge  Euripus,  nordwestl. 
an  Locris,  Phocis  n.  Sin.  Corinthiacus, 
südl.  an  Megaris  u.  Attica  ,*  jetzt  Ätro- 
mulipa,  in  Livariicn.  Hptst.  war  The- 
bae.  Bocoti ,  Liv. ;  Coro.  Nep.  Agesil. 
c.  4. ;  d«  Beuorot ,  Diodor.  Sic  XIV, 
83. ;  Demosth. ;  Pansan.  Boeot.  o.  23. ; 
Einw.;  Boeoticus,  adj.,  Plin.;  Bocotius, 
adj.,  Cic;  Bocotus,  adj.;  Ovid. 

Boerosia;  schwed.  St  Borat,  Bo- 
rne*, an  der  Wiska,  in  Gothland. 

Boeterrae;  i.  q.  Beterrae;. 
Boethanta;  cf.  Bethauna. 
Boetonomacum;  Ort Ribchester,  in 
England. 

Bogadia ,  Ptol.;  St.  in  ^ria  (Aria- 
na),  zw.  Sariuagana,  u.  Chanrina. 

Bo gädium;  Ort  in  Germanien,  bey 
den  Chauci,  nahe  dem  südwestl.  Ufer 
des  Fl.  Amit ins ;  sec.  Kruse  i.  q.  Becke- 
na,  sec.  AI.  aber  i.  q.  Monasterium. 

Bogudiana,  sc.  Maüretania,  Plin. 
V,  2.;  Bogndis  Regnnm,  Hirt. 
Boll.  Affic.  c.  28.;  lag  im  Westen  n.  am 
Meere,  in  Manretanin  Tingitana. 

Boguty  Cell. ;  (Bohus) ;  L  q.  Hy- 
panis. 

BoAemta;  cf.  Boemta. 

Bo«o  (a  BojisY),  Caes.  VH,  9.;  L  q. 
Gcrgovia  Bojorum. 

Boiamba,  Ptol.;  Coiamba,  Cod. 
Pal.  ;  St.  in  Gedrosien,  zw.  Rizana  o. 
Feminnrnm  Portus. 

Boianum   (Bojanum)  ;   cf.  Bobia- 


BoFeus  Agtr;  cf.  Bojns  Ager: 

JBotn,  Phn.  V,  5.;  St.  in  Africa, 
vielleicht  im  Süden  von  Syrtis  Major. 

Boina;  i.  q.  Boandus. 

Bot  um;  Boiov,  Streb.;  Bolov,  id. 
IX,  p.  294.;  Lycophr.  v.  980.;  St.  in 
TctrapolM  (Bons,  Hellas),  die  jeUt  aU 
unociifiit.  urt  Akiaco  utuaen 
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Bojaemumy  cf.  Boerala. 
Bojaria;     i.  q.  ßajoaria. 
Unter  Hera.  Aibrecht  V.  im  J.  1559 
zogen  die  Jesuiten  in  München 
ein,  u.  errichteten  schon  15Ö0  ihr 
Colleginm.     Bojarii  ,  Bojouni, 
Bawai     Kim» .  — 
Bojätum;  Buchsium;  Buxium; 
franz.    Fleeten  UucA,    Dep.  Gironde 
(Guinnc),  auf  e.  Halbinsel. 

Boji,  orun» ,'  ßoioi ,  t&vr]  xtov  Ktlr 
rtovy  Streb.  V?  iniL;  Volk  in  GaUia  Cel- 
tica  ,  unternahm  viele  Wanderungen,  n. 
bestand  aus  folgenden  Ilptnicderlassun- 
gen: 

Boji,  Caes.  VII,  9.  IL;  cf.  Liv.  V, 
3.').  38. ;  Pompcj.  Fest. ;  Volk  in  Gallia 
Lugdun.,  anf  der  Grenze  von  Aqnitan., 
östli  vom  Liger,  nördl.  von  den  Scgu- 
siani,  westl.  von  den  Sequani,  sudl.  von 
den  Aedni,  (Plin.  setzt  sie  irrig  zw.  die 
Carnutes  u«  Scnones),  bewohnten  die 
St.  Gergovia,  wohl  aber  nicht  das  heut. 
nordödtL  Dep»  Allicr  —  Bourbonnois  — » 
sondern  sec.  Mannert  Ih  aujolots ,  das 
westl.  Dcp.  Saone  u.  Lohre* 

Bojis  Liv.  V,  55;  XXIII,  24;  XXX, 
19}  XXXIII,  31.  39;  XXXIV  ,  22; 
XXXVII,  Frontin.  Strat.  IV,  Üb.  I, 
c.  6.;  Potizpej.  Fest;  Bqiqis  Polyb.JI, 
17;  III,  40.;  Volk  in  Gallia  Cinpadana, 
südt  yort  denLlngones  u.  von  Bononia, 
ostl.  vom  Rhenus  ,  nördl.  von  den  Apen« 
ninen,  war  c.  Theil  der  Boji  inLugdtih., 
etwa  500  vor  Chr.  ausgewandert,  u. 
wurde  nachmals  bey  Praencstfe  geschla- 
gen* 

Boji,  Cae*  VI,  24.»,  cf.  Streb.  VII, 
i.  5. ;  Tacit. ;  Volk  in  Germania 
war  e.  Zweig  der  Boji^  Ccltic. ,  u.  hatte 
sich  (angebt,  gleichzeitig  mit  den  Boji 
in  f  .'all.  Cispad.)  sudwestl.  vom  Fl.  Albis, 
nördl.  von  Gabreta  Svlva,  in  das  von 
ihnen  benannte  Böjohemum  niederge- 
lassen. 

Boji,  Bo'ioi,  Strnb.  IV. J  Cafes.; 
Tacit.  Germ.  5  Volk  in  Vindelicien,  das, 
von  den  töarcomanncu  in  Böjohemum 
geschlagen,  sich  zw»  der  DonaU,  dem 
Isargus  u.  Aenus,  auf  der  Grenze  von 
Nor  im  m  nienVrlicfs ,  fitn  2.  See.  aber 
auf  dem  rechten  Ufer  des  Neckar,  um 
Marbach  wohnte) ,  Bojodurnm  gründete, 
iL  tum  haut*  Namen  Baiern  Veranlassg. 
kaftn 

Boji,  Auson.;  eng,  Bicci\  Volk  in 
Gallia  Aqnitan. ,  längs  der  huste,  süd- 
wesü.  von  den  Viviscit  im  heut.  Dep. 
Landes. :  .  -je  , 

Bojoaria;  i.  q.  Bajoana. 

Bojöbinum;  Bofciasmnm,  Bov- 


iaouov,  Strab.  VH,  p.  20t |  Buhie- 
nutn ;  Marobodum  ,  MuQofiovbov, 
Ptol.;  Prag ay  Cluv.;  St.  der  Marco- 
manni,  in  Böjohemum;  angebl.  heut. 
Tages  Prag,  Hptst.  Böhmens,  auf  bey- 
den  Seiten  der  Moldau,  mit  der  1348 
vom  luxeinb.  Carl  IV.  gest.  Universität. 
In  der  Domkirche  St.  \  eit  das  Grabmai 
des  heil.  Nepomuk,  n.  auf  dem  1  St. 
entfernten  weissen  Berge  A.  1620  die 
erste  Schlacht  im  30jühr.  Kriege.  In 
der  Xähe  der  St.  das  1182  aufgehobene 
Nonnenkloster  St.  Anna,  mit  der  Auf- 
•chr.  T.  M.  (Templorui 
e.  angebl.  Denkmal  der ' 
Pragcnais,  e.  Cluv.  — 

Bojoeaesinue  Ager\  i.  Bagi- 
sinns  Ager. 

Bojo durum,  Antoii.  Itln.;  Notit. 
Imp. ;  B  b  l  o  du  ru  m  —  ?  —  ,  Tal». 
Theod.;  Botodovqov ,  Ptol.;  Bojorum 
Trajcctutns  n.  Ca'ttrum;  Civi- 
tas  Oenonaf  St  in  NoricumRipensc, 
durch  den  Fl.  Aenus  \ on  Batava  ( \t> t r a 
getrennt;  jetzt  Innstadt,  e.  der  Vor- 
städte von  Passau. 

Boj ohemia;  'cf.  Bociuia. 

Bojorum  Ager,  U.  Iturbonen- 
its  Begioi  Cell.;  Borboncntit 
Provincia ;  ehcuial.  franz.  Prov.  le 
Bourbonnois ,  grenzte  östl.  an  Forc*  u. 
Burgund ,  nordwcsU.  an  Nivernois  u. 
Berry,  südh  an  Auvergnf;  jcUt  das 

ep.  Allicr. 

Bojorum  De»erta>  Plin.  IM,  24.; 
{Bojorum  Krehms,  Tacit  wird  von  Kruse 
fcw.  Alpes,  rauhe  Alp,  ti.  Donau  gesetzt); 
inNoricum,  u.  sec.  AI.  der  Unter  demV 
tVienct -  M'ald  bekannte,  u.  im  österr. 
Land  unter  der  Ens  die  Kreise  ob  tu  un- 
ter dem  Wiener  -  Walde  trennende  feveig 
der  norlschen  Alpen. 

Bo  jun  Ager;  Boicui  Agtr,  Potn- 
pcj.  Fest.;^om6ardiö,  (  luv;  Lon- 
gob  ardiä,  Id.;  Luen.;  die  Lombardei/, 
e.  Strich  Landes  in  Ober- Italien  (Gal- 
lia Citalpina).  ef.  Lotuhardiai 

ZJo/av  ae,  Virg.  Aen.  VI,  v.  frT5. ; 
Bioltt ,  Steph.;  Bol<u\  arum ,  BoXtit, 
Diodor.  Sie.  \l\  ,  evtr.;  Bolanor  um 
Oppidum^  Bütirtvmv  nolif,  Dionys, 
llalie.  Vill.  |  Votae,  arum,  Ltv.  IV, 
49.;  St.  der  Aequi,  in  Latiurii,  östl.  von 
Lavinium.  Bolani,  Kl  in.  III  ^  Sk;  Ba>- 
XUVOI,    DionyH.  1.  e.  ,    f  o/fl/li,  Uv.  IV, 

49.;  ßola««5,  aiü-,  PUn.;  f  owmir,  adj., 
Liv.  —  .... 

Bolagatus,  Bolayttcoe,  on,  In- 
sept.  ap.  Spannern.;  BoXoyt omp  (VoU>- 
gesias),  Steph.;  7  olpcsia,  Ovoiye- 
ma  (l  ologetia),  Ptol.  \\  extei  ^olo- 
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'esocerta,  ae  (T'ologeiopolis)  ,  Plin. 

V ,  26.;  J'ologcssia,  Atnm.  Marc. 
Will,  20.;  /  ülnccsia.  Tab.  Pent.; 
St.  in  Babylonien,  am  westl.  Ufer  des 
Euphrat,  XVIII  M.  P.  südl.  von  Baby- 
lon ,  von  Vologesus  {BoXoytaog,  Steph.), 
König  der  Parther  Zur  Zt.  de«  Nero  u. 
Vespasian  erbaut;  jetzt  soll  sie  Mcachcd 
tiosein  heifsen. 

Botox,  ocit,  Polyb.  IV,  TT;  Ort  in 
Triphylia  (Eli*). 

Jiolbc,  Thucyd.  IV.;  Bolßrj  Xifirrj, 
ScyL ;  vielleicht  auch  Pra$ia$;  See 
in  Macedonien ,  zw.  Cbalcidice  u.  Bisal- 
tia,  westl.  von  Sin.  Strymonicus;  heut 
Tages  See  von  Siderokapsa ,  Sidrecaisai, 
mündet  in  den  Mbusen  von  Contessa. 

Bolbeney  Ptol» ;  Landsch.  im  Nor- 
den von  Artncnia  Magna. 

Bolbilieum  Üttiumt  lÄrJÜ 
Bolbiticu,,  »c.^e«i;/0Jium 

Jinibit  luv,  BoXßtuvn,  Steph.;  St. 
im  Delta  (Aegyptus  Int  er. ).  am  Ostittm 
Bolbitinum;  jetzt  /tosettc,  Raschid,  am 
westl.  Arm  des  Nil,  Hptstapclort  zw. 
Alexandria  u.  Cairo. 

Bolbitinum  Öirium,  Plin.V,  10.; 
Bolßixivov  sopa>  Herodot.  Iis  17. ; 
Diodor.;  Prol.*  Strab.  XVII.;  Bölbi- 
ticum  Ostium-y  Mela  1,  9.;  BoXßirt- 
■aov,  Sc  vi.;  Strab.  d.  I.;  ßolbttieua, 
sc.  AlveuM,  Amm.  Marc.  XXlI,  36>;  die 
zweite  der  Mdgg.  des  Nil,  von  W.  nach 
O. ,  in  Delta,  awi  Canopicum  ü.  Seben- 
hyticura  Oitium.  Den  N.  von  der  St. 
Bolbitine. 

Bolbulac,  Plin.;  Inseln  im  Sin. 
Ephcsius ,  an  der  Knute  lonien's,  Ephe- 
s us  gegenüber. 

Bolconis  Fanvm;  preuM.  kl.  St. 
Bolkinhayny  irt  Schlesien,  an  derNeisse, 
Rgbz.  Liegnitz,  3£  M.  nordweath  von 
Schweidnitz,  Ii  westl.  von Hohen-Fricd- 

her*- 

Bolei%  Pammh.;  Ort  in  Argolia ,  auf 
der  östl.  Rüste  des  Sin.  Argolicus,  un- 
weit Anne. 

Boleln$gum,  Anton,  hin.;  St  der 
Tcetosages ,  in  Galaticu,  östl.  von  Ancy- 
ra,  südwestl.  von  Tavium. 

BoUntiuml  L  q.  Alicanum,  Ra- 
chel burgum. 

Holt-  r  ium;  i.  q.  Helen  um. 

Boletlai  Fähum  JSovum)  Bo- 
letlavia  Bohemiae%  siv.  Junior} 
böhm.  St.  Jung  ~  BüntlaU  j  Kreut  Bunz- 
luu ,  an  der  Iser,  7  M.  nordöstl.  von 
Prag,  wurde  1427  durch  die  Hussitcn 
zerstört,  u.  1600  vom  Kais.  Rudolph 
zur  IcSt. 


Holctlai  Fanum  f'ctut;  Boles- 

lovt'a  /  rtus;  bohm.  St.  Alt  -  Uunzlau, 

am  Einfl.  der  Iser  in  die  Elbe,  3£  M. 


Jiolcslacia,  Luen. ;  Boletlavia 
Siletiae;  schles.  St  Hunzlau,  am  Fl. 
Bober,  Rgbz.  Liegnitz,  5  M.  nordwestl. 
von  Liegnitz.  Geburtsort  des  Dichter« 
Martin  Opitz,  starb  1639. 

Bolealavienai»  Circulu$;  böhm. 
Bunsiaucr  Kreit,  grenzt  östl.  an  den 
königgrätzer,  wcstL  an  den  leutmeritzer, 
südl.  an  den  kaurzimer  Kr. ,  jiördl.  an 
Schlesien  u .  an  die  Lausitz.  HptsL  ist 
Jung-Bunzlan. 

Boleumf  Bovillium;  St.  Bevit, 
Boglio,  in  Picmont,  am  Fl.  Var,  3  St. 
nordöstl.  von  Glandeve*.  Bolccutus ,  Öo- 
licnsis  Com i tut us,  Gr  IV  eh.  gl.  N.  daselbst. 

BoliaMCumi  genues. Mkfl .  BogUtuco, 
auf  der  Küste,  2  M.  von  Genua. 

Bolina,  Pausan.;  St.  auf  der  Küste 
von  Achaja,  hördl.  von  Argyra,  von 
Patrne  bevölkert. 

Bolinäeu»;  Fl.  daselbst,  fiel  östl. 
von  Panormns  in  den  Mbusen  von  Pa- 


trass. 

fioitngac,  Plin.;  Volk  inlndia  in- 
tra  Gangem,  am  Indus. 

Bolit$u$i  St.  anf  der  Küste  von 
Aeoli* ,  östl.  voh  der  Insel  Cliios. 

Bo  litac,  Cod.  Palat;  Cabolitae, 
Ptol.;  Volk  in  Capissene  (Paropaiuisus). 

Hol !t«.  Jornand.  de  Reb.Getic;  Fl. 
in  Panrtonien. 

Bologeaiat;  i.  q.  Bolagasds. 

Bolonia;  BönöniU,  oe,  Eutrop. 
IX,  8.  ;  Tab.  theod. ;  Bovtoviet,  Olvm- 
piod.  llist.  n  Pbot.  excerpt«.  Cod.  »0.; 
ZositnusVI,  2  ;  Bbnonias  rngn.  Occa- 
nis  Cluv.j  Bononivnsc  Oppidum, 
Eumcnius  Panegyr.  Cbnstantin.  c.  5.| 
Bonönia  in  Frahciä\  Luen  ;  G e$~>- 
•  oriacum,  Mela  III,  2.;  Sueton.  de 
Claude  cxp.  Brit.  c.  17.  ;  Flor.  I,  11.  \ 
Anton,  hin.;  cfi  Plin.-  IV,  17.;  Gdso- 
r  in  cum,  l  ab.  Theod.:  Acoyöiaxov  tm- 
vftov,  Ptoh;    Morinorum  Portu» 

Hritannicuss  Plin.  IV.  e\tr.  ;  S6C. 
Mannen  i.  4.  PbrtU*  Inns;  Härenst,  der 
Morini,  in  Gallia  Belgica^  Will  M  P. 
hordwentl.  von  Taruenna,  war  die  ge- 
wöhnl.  llebcrfahrt  der  Römer  nach  Bri- 
tannien, in  heilst  jetzt  JBottJogne,  Bou- 
lognc  sur  Mcr,  St.  des  Den.  Pas-do- 
Calais,  4  M.  südl.  von  Calais,  4£  Westl. 
von  St.  Omer,  10  nordwesth  von  Arras» 
Bononierti» ,  r,  Cell.;  Bert.;  Geaoria* 
eensts ,  e  (inuron) ,  Eimaenius  Panegyn 
Constanü[^  e.  6.;  (litus)k  id.  c.  14,  t 
Ucssoriacensis.  e.  Cell.— 
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•  Botcnia,  Bononia  Vatconi-ae, 
ad.  ad  Aegyreium;  franz.  St.  Bou- 
logne,  Dep.  Ober~  Gerönne,  am  Fl. 
Gers  (Gascogne) ,  5  St.  nordweatl.  von 
St  Gaudeiis,  8  M.  südwestL  von  Tou- 
louse. 

•  B  o'l  o  n  i  e  n  t  *  t ,  Bononiennit 
Ager  franz.  Laudech.  Ze  Bou/onnoi«,  fri 
der  Picardie,  bildet  jetzt e.  Theildes  Dep. 
Pas -de -Calais. 

Boluron;  St  in  Thcsprotia  (Epl- 
rfli), 

Bolsanum ,  Cluv. ;  Boifcnnwm 
(Castoftlnm),  Parti.  Diar.;  i.  o,.  Banza- 
num.  Hier  wurde  den  13.  Mai  176*5  der 
Kpfet.Joh.  Peter  Pichle*  geb.;  starb  1800 
in  Wien. 

Bomar es,  Piin.;  Volk  in  Bactriana 
(Asien). 

Bombos,  Plin.;  FL  inCUicien  (Asia 
Minor). 

Bems'o;  Geb.  in  Actolien,  auf  der 


Bomitae;  St.  in  Syrien,  am  süd- 
ostl.  Kufen  de«  Amanus. 

B  omium ;  Böntum,  Cell.;  St  der 
Ordoviccs,  in  Britannia  Romana ,  westl» 
von  Dcva. 

Bona  Cclla;  Des"  Cclla;  wür- 
teniberg.  Dorf  (Cistcrcienser  Nonnen- 
Kloster)  Gottenellj  Gutenzell,  Gutten- 
*ell,  am  Fl.  Noth,  im  Donaukreise. 

Bona  Dies;  schles.  kl.  St.  Guten- 
tag, Guttentagi  Rgbz.  Oppeln. 

Bona  Fortuna;  ostind. Insel Goedt 
Fortuyn,  Gut- Glück,  auf  der  wcstL 
Küste  von  Sumatra,  aüdwcstl.  von  Pa- 
dang. 

Bona  Fortuna;  cf.  Tncca  Tcre- 
binthina. 

Eons  Valli»  ;  Bonnovalli»; 
franz.  St.  BonnevaU,  an  der  Loire,  Dep. 
Enre  n.  Loire  (Btrance) ,  3  St  südwcstl. 
Ton  Chartreg,  7  nördl  von  Chateau- 
Dun. 

Bona  Villa;  i.  q.  Bautae. 

B on>aeumba;  franz.  Abtey  Bonne' 
eombe,  in  Rovergue  (Dep.  Aveyron). 

Bonae  Fortunae  intula,  Aya- 
Oov  datfiovog,  se.  1*1700? ,  Ptol.;  Insel 
in  India  extra  Gim^cra ,  im  Sin.  Gnnge- 
ticus,  südl.  von  Bazacata;  hent.  Tnges 
wahrscheinl.  Gross  -  Andaman ,  Insel  im 
M  Imsen  von  Bengalen. 

Bonae  Spei  Intula;  austrat  In- 
pcl  Goede  -  Hope  ,  Guten  -  Iloffrwn gs- 
Jusel,  gehört  zu  den  Schiffer  -  od.  Navi- 
gators -  Inseln. 

Bonae  Spei  Promontjorum, 
Chtv. ;  Cell. ;  alric.  Forgeb,  der  guten 
Hoffnung,  Cap  de  boime  JSrperonce,  Ca- 


po  dtbuona  Spcranza,  die  Südepltze  ron 

Afriea. 

Bonae dulcium  ;  Beneducinm; 
Boneducinm  ;  Schweiz. Flecken  Bona- 
duz%  Clinton  Granbünden. 

Bonazida;  siebenbürg. Schlots Bon- 
aieden,  3  M.  oberhalb  Clausenborg. 

Bonchac,  Boyxctt  (Boyxvctt ,  Tlonch~ 
nae,  Xvland.),  Steph.;  Volk  in  Meso- 
potamien, zwi  dem  Euphrat  u.  Cyrus 
(für  Kvqov  setzt  Bochart  :  Kcc6qciq)9 
wesfcl.  von  Garrac.  cf.  Rytanae. 

B  oneonica,  Tab.  Theodos.;  i.  q„ 
ßaueonica,  Anton.  Itih.  — 

Bondelia;  Mkfl.  Bagnone,  ira Flo~ 
rentiniechen. 

Boneccia;  Schloss  u.  lischt  Guten- 
eck, im  Königr.  IUyrien,  Kreis  Adel*- 
berg  (sonst  Inner- Krain),  3  M.  von  St 
Veit  am  Pflaum. 

Boneducinm;  l  q. Bonaedulcium. 

Boncfa:  niederl.  Flecken  u.  prÄ- 
raonntrat.  Abtey  Boneffe,  Prov.  Namur, 
an  der  Grenze  von  Südbrnhont 

Boni  Aeri»  Intula;  american. In- 
sel Bonair,  gehört  zu  den  kl.  Antillen, 
u.  liegt  südöstl.  von  CuraeKao,  nordwestl. 
von  la  Marguarita  (Margaretha). 

Boni  Detiderii  Promontorium; 
Vorgeb.  BuenoDeteo,  in  Neu -Guinea, 
auf  der  nordwestl.  Koste ,  südl.  von  den 
Ladroneninseln. 

Boni  Portut,  xuXot  Xtutvtg  (Por- 
tas Puicber),  Actor.  XXVII,  8.;  Ort 
auf  der  nordöstl.  Küste  der  Insel  Creta, 
unweit  Samonium  Prnmontorinm. 

Bonifacii  Civitat;  Boni  factum; 
kl.  St.  Bonifaeio,  auf  der  südl.  Küste 
der  Insel  Cörsica,  7|  M.  siidöstl.  von 
Ajaccto,  Sardinien  gegenüber. 

Bonifacii  Sinnt;  Sardoniui 
Sinnt;  Frctum  Hetrutcum;  Meer- 
enge Boeca  oV  Bonifaeio,  zw.  Com  ira 
u.  Sardinien. 

Bonilii;  frans.  St  Boniteur,  Dep. 
Vancluse. 

Bonium;  i.  q.  Bangertinra.  • 

Bonna,  «c,  Amm.  Marc.  XVTJI,  2.; 
Tacit  Hist.  IV,  1».  25.  W.  77;  V,  22.? 
Flor.  IV,  12.;  Antoa.  Irin.;  Tab.  Theod.; 
Notit.  Galt;  Bmvva ,Ptol. ;  Bonna  ad 
Rhen  um,  Cell.;  Luen.;  Cattra  Bon- 
nemia,  Tacit  Hist.  IV,  20.;  wohl 
nicht  i.  q.  Ära  Ubiornm;  wabrscheinl. 
e.  der  von  Dritsns,  unter  AugtHtus,  hey 
den  l'biern  angelegten  quinquaginta 
Castella  (Flor.  d.  1.),  "in  Germania  In- 
fer.  (Gnllia  Belgien),  wentl.  von  Ge^o- 
Bia;  jeUt  Bonn,  St  am  Rhein» 
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Cöln,  2  M.  eüdl.  tob  Cöln ,  12  nord- 
westl. too  Mainz,  13  nordö«tl.  Ton  Trier. 
lionncmi*,  e. 

Bonn  tum;  frans.  kL  St  Bonny ,  an 
der  Loire,  Dep,  Loiret,  2  St  südL  von 
Driare. 

Bonnopoli$;  i.  q.  Bautae. 

Bttnnovallis;  cf.  Bona  Valli«. 

Bononia,  Liv.  XXXVII,  57.;  Hin. 
III,  15.;  Sueton.  Aug.  c.  96*. ;  SU.  ltul. 
VIU,  v.  600.;  Vell.  Paterc.I,  15.;  Cic. 
XII,  epist.  5.  ad  Cass.;  Anton.  Itin. ; 
Paul.  Warncfr.  II,  Longob.  c.  18.  VI, 
54.;  Cell.;  Lucn.;  Bononiensis  Co- 
lonia,  Tacit.  XII,  53.;  Bovcovta,  Dio 
Ca««.  XLVI.  «üb  fin. ;  Plutarcb.  in  Cic; 
Strab.  V,  p.  150.;  vor  Einfall  der  Boji: 
Felsina,  Liv.  XXX,  37.;  IMin.  III, 
15.;  Bononia  Pinguis,  Cluv.;  St. 
in  Gailia  Cisaloina,  am  östl.  Ufer  des 
Hhenn« ,  4$  M.  «üdöstL  von  Mutina, 
wurde  im  J.  n.  K.  £.  563  (5(>4)  riim.  Co- 
lonie,  cf.Vell.Paterc.  l.d.;  Liv.  XXXVII, 
57.,  xu  Anfang  des  actiac.  bell,  von  Oc- 
taviann«  vermehrt,  cf.  Dio  Ca««.  L ,  p. 
422.,  u.  hcif«t  jetzt  Bologna ,  pnp$tl. 
HpUt.  der  Beleg,  gl.  N.,  am  Rcno,  5 
M.  südöstl.  von  Ferrara,  7J  nordwestl. 
von  Ravcnna,  9£  nördl.  von  Florenz. 
In  der  Kirche  de«  heil.  Petroniu«  krönte 
im  J.  1530  Clement  VII.  den  letzten  ge- 
kr.  deutschen  Kai«.  Carl  V.  —  Bononicn- 
sis,  e.  Cic. 

Bononia;  St.  an  der  Donau,  in  Da- 
da Ripcnui«  (Mocsia  Inferior),  unweit 
Viiuinaciuin. 

Bononia,  Amm.Marc.;  Anton.  Itin^ 
Not  it.  Imp.;  vielleicht  i.  q.  Malatae, 
Milatae,  arum y  Tab.  Peut. ,  da  B.  u.  • 
M.  XVI  M.  P.  von  Cucciura  lagen ;  Ort 
inPannonia  Infcr. ,  zw.  Casum  u.  Cuc- 
eimn,  vielleicht  jetzt  Blök,  Ujlak,  Mkll. 
an  der  Donau,  in  d.  Ha  von.  Militairgrcnzc, 
we«tl.  von  Peterwardein.  Anch  soll  e. 
St.  Bononia  in  Panonia  Saper. ,  am  Dra- 
vu«  gelegen  haben. 

Bönönfa,  cogn.  Occä'ni ;  cf.  Bolonia. 

Bononiense  Territor  tum;  Bo- 
noniensis Ager,  Cell;  päp«tl. Beleg. 
Bologna. 

Bononiensis  Amnis,  Plin.  XVT, 
86.;  Rhenus,  Plin.  I.e.;  Sil.  Hat  VIII, 
v.  600.;  FL  in  Gailia  Citalpina,  ent- 
spr. in  den  Apenninen  ,  «trönit  durch 
Bononia  ,  fallt  nordwestl.  von  Ferrara 
in  den  Po  ,  n.  helfet  jetzt  Reno.  In  ihm 
lag  In«nla  Trtumvirorum. 

Bonoppidum;  prent*.  St.  Gut  Stadt, 
an  der  Alle,  Rgbz.  König«herg. 

Bontobrice    (Bautobrice  ,  Clnv.), 
VIII  M.  P.  von  Confluente« ,  IX  von  Vo- 
tavia; i.  q.  Babardia,  Baudobrica. 
Buthigs  Würurh  *U  BrdX 


Bonus  Air;  Fanum  8t  Trini- 
tatis; Hptst  Bueno  Jyres,  früher  Ciu- 
dad  dela  Trinidad ,  Ciudad  de  nuestra 
Sennora,  des  «udanicrican.  Köntgr.  Rio 
de  la  Pinta,  an  der  Mdg.  des  la  Plata, 
wurde  1535  von  Peter  Mendoza  gegrün- 
det, 1542  durch  Cabeza  di  Bacca  mit 
neuen  Ansiedlern  versehen  u.  1582  neu 
begründet. 

Bonus  Möns;  i.  q.  Bellomontium 
Ilchetiae. 

Boon,  onis,  Boom»,  Arrian. ;  St  in 
Pontus,  auf  der  wentl.  Knute  de« Sin.  Co- 
tyoracus ,  nordöstl.  von  Ceraxn*. 

Boosura,  Strab.;  St  auf  d.  sudweetl. 
Küste  d.In«elCyprus,  südö*tl.v.  Paphos. 

Boppardia;  )  j  B|lbardia 

Boppardum,  Cell.;)  H 

B  ora, Liv.  XLV,  29.;  Geb.  im  westt 
Macedonien,  vielleicht  ein  Zweig  des 
Berrains  Möns;  angebt  heut  Tage« 
Prilipo. 

Borani,  Zoslra.  I,  27.;  Volk  in  Ger- 
mania Transvivtulana,  vielleicht  süd- 
westl.  von  den  Carpi ,  am  nordöstL  Ufer 
der  Donau  (Panonia Intcr.). 

Borbet Ömagus;  )  cf.AugtffttaVan- 

Borbitomagus;  )  gionum. 

Borbonentis  Provineia;  cf.  Bo- 
jorum  Ager. 

Borbönium  Jnselmium;  Burbo 
Ancelli,  od.  Anselii;  Gergovia 
Bojorum,  Caes.VII,  9.;  Boia,  Cacs. 
1.  c.;  St.  derBoji,  in  Gailia  Lugdun.  ; 
heut  Tage«  Bdlevue  les  Hains,  Bour- 
bon  -  Lancy ,  frans.  St  im  Dep.  Sanne  u. 
Loire  (Burgund),  1  St  östl.  von  d.  Loire, 
12  gtidöatt  von  Autun,  20  nordwestl. 
von  Macon.  Zorn  Gebr.  der  hie«,  war- 
men Räder  errichteten  die  Römer  ein 
mit  Marmor  gepflastertes  Gebäude  (litis 
grot*e  Bad). 

Borbönium  Areimbaldi  {  L  q. 
Aquae  Bormoni«. 

Üor6or*s;  FL  an  Macedonien,  südl. 
von  Pella. 

Borcanii;  i.  q.  Bareani. 

Borchorum y  Plin.;  St.  auf  Baleari« 
Major. 

Borekeloa;  nieder!,  fest.  Ort  Bor- 
cfcelo,  am  Fl.  Borkcl  (Berkel),  Prov. 
Geldern ,  2  M.  «Mtl.  von  Ziitphen. 

Borcobc,  Plin.;  St.  in  Thracien. 

Bsrcooicv«;  e.  bei  est.  Ort  in  Bri- 
tannia  Roman.,  vielleicht  am  Valium  So- 
ven. 

Borea,  Vib.;  Gebirg  in  Illyri«,  un-. 
fern  Dyrrachinm. 

Boreale  Caput,  Promontorium) 
die4  nördlichste  europ.  Spitze  Cap  do 
JSord,  T*ord -  Cap  ,   auf  der 
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Boreale  Arctoum.  1 

Boreale  Arctoum,  Scptemtrio- 
nale  Mare;  Bortalis,  Septem- 
trionali»  Oceanu» ;  das  ISordmeer, 
der  Vordocccra,  o.  Thcil  de«  Eismeere*, 
an  den  nördl.  Küsten  Europa'*  u.  Aine- 
ricas. 

Boreali»  Fluvius;  nordamcrican. 
Fl.  Bio  Bravo ,  Rio  dcl  Horte,  in  Ivca- 
epanien,  entspr.  auf  Sierra  Verda,  durch- 
fließt Neu -Leon  u.  fallt  in  den  Mbutien 
von  Mexico, 

Boreat;  Boreon;  Geb.  in  Arca- 
dien,  nuf  der  Grenze  von  Laconica,  süd- 
ö«tl.  von  Megalopolis;  gibt  dem  Eurotas 
sc.  Quelle. 

Borcca;  böhm.  St  Jorkau,  Gericom, 
im  saatzer  Kreise  ,  mit  dem  schönen 
Bcrg*chlos*c  ltothhaiig. 

Bor  eo  ttoma  ;  Boqttov,  Boreum, 
§e.  Ostium,  Ptol.;  e.  der  Mdgg.  der 
Donau. 

Bor  cum;  Hafen  der  Insel  Tenedos. 

Boreum  Promontorium,  Boqfiov 
axqov,  Ptol. ;  Boreum,  Anton,  hin.; 
Borion  Promontorium,  Mela  1,7.; 
Plin.V,  4.;  Vorgeb.  in  Cyrcnaica,  zw. 
Briorum  Litua,  u.  Syrtis  Major,  *ec. 
Anton.  12b*  M.  P.  sudwestl.  von  Bcreni- 
ce,  12  nordö*tl.  von  Tiniodiri;  jetzt 
Cap  di  Tejonct. 

Boreum  Promontorium;  Vorgeb. 
in  HiLcrnin;  jetzt  Nord -Cap,  in  Ir- 
land. 

Boreum  Promontorium,  Boqu- 
ov  axqov ,  Ptol. ;  Vnrgcb.  im  \orden  der 
Insel  Taprohanc,  eiidl.  von  Cory  Pro- 
mnnt.;  angebl.  jetzt  Cap  Calasnane,  auf 
Ceylon. 

Borgctomagut;  i.  q. Augusta Van- 
gionuro. 

Borgut  Fortis;  i.  q.  Burgus  For- 
ti*. 

Bor  gyn;  St.  in  Coleb.**. 

Borhasira,  2.Snm.Hl,  26.;  Bn- 
6iqa,  Joseph.  Ant.  VII,  2.;  St.  dea 
Stamme»  Juda ,  1  St.  von  Hebron. 

Bor  in  g  in  j  Bornholmia;  dän. 
Insel  Bornholm',  auf  dein  halt.  Meere, 
6  M.  von  Schweden,  7  von  Uitsrcu. 

Borma;  franz.  Flecken Bonne,  l)cp. 
Var  (Provence),  (f  St.  ö*tl.  von  Ton  hm. 

Borman  ic ihm ;  franz.  kl.  St.  Mo- 
nosomie, in  Provence. 

Bormanum;  cf.  Ca*chovia. 

B  o  r  m  i  n  m ,  Luen  ;  österr.  St.  Bormio, 
Jfrorm»,  (ombard.  Prov.  Sondrio  (Vclt- 
lin),  unfern  derAdda,  5$  M.  nordöstl. 
von  Ti ni  o.     Form iensis ,  i $. 

L  o  r  m  i  a  n  a  J  v  g  a;  Br aulint 
Mon»;  Berg  firaulio,  bey  der  St.  Bor- 
tnio  ,  an  den  Wrenzen  Tvrol**.  Der 
beehrte  Rücken  der  rhnt.  Alpen.  4 


•4  Borystcnes. 

Bürmianae  *Thermae ;  da*  teorm- 
»erliad,  in  Vcltlin,  Valle  Tellina  (Prov. 
Sondrio) ,  unfern  Bormio. 

Bormitomagut,  Cell. ;  i.  q.  Au- 
gnxta  Vangionum. 

Bornholmia;  i.  q.  Boringia. 

Borni;  St.  in  Thracicn,  unfern  der 
Küste  der  Proponti*. 

Borontium;  sardin.  Mkfl.  Buronzo, 
in  Pieraont. 

Borrama,  orttm,  Rodoctua,  Strab. 
XVI,  p.  520.;  Ort  in  Coele- Syrien,  am 
Fufae  des  Libanon  ,  nordwestl.  von 
Sin  na. 

Bortippa,  orum ,  Strab.  (Vers.  tat. 
hat  Bortippa,  ac) ,  i.  q.  Barsita. 

Bortippenorum  l'rbt;  )  cf.  Bar- 

Borsipput,  Tloqainnog;  )  aita. 

Bortodicnsis  ('omitatutj  ober- 
ongar.  borschoder  Gapach.,  Kvci«*  dicsseit 
der  Theifc. 

Bortina,  Anton,  hin.;  Bnrtina, 
ae ,  Ptol.;  St.  der  Ilcrgetes ,  in  Hispa- 
nia  Tarracon. ,  XII  M.  P.  südwcstl.  von 
Oüca;  jetzt  vielleicht  i.  q.  Almudeva- 
ria, Flecken  Jlmudevar,  Königr.  Ara- 
gonien,  3  M.  von  lliicscn. 

Borunci,  Ptol.;  Volk  in Sarmatia Eu- 
ropaea,  ind.  Xahc  d. Quellen  d.Boryrthc- 
nes  ,  im  heut.  rnss.  Gonv.  Smolcn»k. 

Borussia,  Cell.;  Clav.;  Prussia, 
Cluv.  ;  da«  Königr.  Preusten.  Einw. 
Borusai,  Clin.;  ßoruasu»  u.  Pro«*««, 
i,  Luen.;  Borussieus,  u.  Prusaicus,  adj., 
Luen. ;  Borussicc  n.  Pruasicc,  adv.  Luen. 
Da*  Königr.  bestellt  ans : 

Borussia,  Prussia  Oecid  ent  a- 
Luen.;  l'lmigaria:  i.  e.  Il'cst- 
preussvn ,  grenzt  östl.  nn'Xas-nu,  and. 
grasliz.  u.  knrhes*.  Lander,  an  Hanno- 
ver, Waldeck  u.  Lippe -Detmold;  nördl. 
an  Hannover  u.  an  Hie  MeuYi  l. ;  westl. 
nn  Fraitkr. ;  sürfl.  na  Frar.kr.  u.  an  den 
baier.  Hbciukreii<.  —  ii.  an«: 

Borussia,  Prmtitt  Orienta- 
lin, Luen.;  i.  e.  Oatprruttcn ,  grenzt 
östl.  an  Rußland  u.  Polen;  nördl.  nn  die 
Ostsee;  westl.  an  Mecklenburg,  Hanno- 
ver, BrumiM-hweig,  Kurhe«»>en  etc.; 
südl.an  Weimar,  Sachsen,  Böhmen  etc. 

Mortis  t  en  es ,  in,  Amm.  Marc.  XXII, 
1«.:  Plin.  IV,  12.;  Mcla  II,  1.  7.; 
OWd.  Pont.  IV,  10;  53.;  Jomand.  de 
Heb.  Gel.;  d  BoQvaÜnnjq ,  Herodot.  IV, 
17.  sq. ;  53.  st|. :  Ar:-iau. ;  Strab.  VII. ; 
Peripl.  Pont.  Euxin. ;  BoQV«frtvn%,  Ptol. 
III,  10.;  «pätcr  Dana  p  r  is,  6  Javet- 
irotQ,  Peripl.  c;  Fl.  i ii  Sarmatia  Euro« 
paea;  der  heut.  Dnicper,  Dnepr,  ent- 
spr.'im  niRft.  Gouv.  Smolenok  (bey  den 
alten  Neuri)  ,  nimmt  den  Bug  fllvpanie) 
auf,  bildet  den  LltnanbnKen,  u.  lallt  aw. 
*.»*■*•*  • 
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Borysthentdae.         195  .   Bosporus  Thraciae. 


Chcrson  n.  Kinbitrn  ins  srhwnrze  Meer. 

Boryathentua ,  adj.,  (aniois),  Ovid. 

JJoryathcnidae,  Propert.  II,  cleg. 
7.;  cf.  Flin.  IV,  12.;  Boryathenitae, 
Boqvo&tvtirai ,  Ilerodot.  IV,  18.;  Bo- 
rythenit  c»,  ar,  Laert;  Olbiopo- 
Ittae;  Volk  in  Sarmatia  Europaea ,  an 
cler|M(lg.|  des  Borysthcnes. 

Uorysthenis,  idis,  Mela  II,  1.;  Jor- 
nand.  de  lieb.  Get  c.  5.;  Boqvo&tvte 
(Boqvtöevrjs)  ,  Peripl.  Pont.  Kuxin. ; 
Strub.;  Steph. ;  0/6  in,  ae ,  Mela; 
Jomund.;  UXßia,  Peripl.  c. ;  Steph.; 
Strab. ;  Ptol. ;  Arrian.  Peripl.  ;  Olbio- 
polia,  Plin.  IV,  12.;  Mi  letopolis, 
Plin.  d.  1.  ;  am  frühesten :  Ä'  a  v  i  o, 
Zavict ,  Peripl.  Pont.  Karin.  5  (dann  01- 
liia,  u.  später  Borysthenis) ;  St.  in  Sar- 
niatia  Europaea,  sec.  Steph.,  u.  Mela 
an  der  Mdg.  des  Borysthcnes,  sec.  Pe- 
ripl. (240  Mail.),  Strub.  (20UStad.),  u. 
Plin.  (XV.  richtiger  wohl  XXV  M.  P.), 
etwa  5  M.  nördl.  vom  Meere,  war  sec. 
Strab.  xxiouct  Mtlrjouov  (ctnoiHta  Mdrj- 
0109V,  *ec.  Steph.),  ti.  int  hent.  Tages 
nicht  Otschakow,  sondern  Kudak,  Ku  da- 
cum,  kl.  St.  um  Dnicper,  Gouv.  Kiew. 
Jiorythcnitae ;  cf.  Üorysthcnidac. 
Boa  ti  ,  Ai;ton.  Hin.;  ßcoera,  Ptol.; 
St.  auf  der  westl.  Küste  Sardinien'*;  zw. 
Kora  11.  Corni,  jetzt  Boso ,  am  Fl.  gl. 
R.,  5JxVI.  nürdl.  v.Oristano,  &\  M.  süd- 
östl.  von  Algheri.  Posenses,  Plin.  HI, 
7. ;  Einw.  — 

Boscobellum;  ilcnricomon- 
tium;  franz.  kl.  St.  Boisbcllc ,  Henri- 
chemont ,  Dep.  Cher  (Bcrry),  in  der 
Gegend  von  Sanccrre. 

Bogcoducumi  Bnacum  Ducis; 
Sylva  Ducis;  niedcrl.  Hptst.  Ueno- 
genbusch,  in  Nord  -  Bra haut ,  am  Zsfl. 
der  Bommel  ti.  Aa  (Diest). 
B  0  b  i  n  a ;  cf.  Bosn ia. 
Bosna,  Clav.;  Cell.;  Fl.  Bosna  ,  in 
Bosnien,  fallt  in  die  Sau  (Save). 

Bosnia,  Cell.;  Clav.;  Bosina; 
türk.  Prov.  Bosnien,  grenzt  ostl.  un  Ser- 
vien,  nördl.  an  Slavonien ,  we>tl.  un 
Croatien  n.  Dalum tien,  11.  südl.  an  Alba- 
nien. Mahoroed  II.  eroberte  sie  vom 
König  Stepluin  im  J.  14fi5.  Botni,  Cluv.; 
Kinw.  — 

Bot  och;  i.  q.  Besor. 
Bosonia  ;    dan.   Flecken  Bo&eme, 
anf  der  Insel  Firnen. 

ßo*or,  Hicronyra.;  Bozra  ,  ac, 
Jcenia  LX111 ,  1.;  Arnos  I,  12.;  Boaoq, 
Etiseb. ;  wohl  i.  q.  Bostra.  cf.  Bazru. 
Mzz.  von  Antoninns  bis  Cararalla  sollen 
Bostra  ab)  röm.  Coloiiie  bezeichnen. 

B&aor,  Bocoq  ( Sofern) ,  1.  Maccnh. 
V,  20.  28.  86,;  St  in  GtlcaditLi,  viel- 


leicht südl,  vom  JabLoc,  güdwestL  voa 
Kamoth-Gilend. 

Rotor;  et*.  Bezcr. 

Boaora,  orum ,  Ptol. ;  St.  in  Arabia 
Felix,  nach  Fl.  Horraanus. 

liosphörus  (Bosporus);  Ochscn- 
furtum;Oxonium;  baicr.  St.  Och- 
senfurt, im  Kreise  Unter -Main,  am 
Main  u.  3  M.  von  Würzburg. 

Boapora,  plur.;  Prop.;  —  Bospord- 
nus,  Tacit. ,  Liv.,  Bosporeua,  Sidon.; 
Bosporicus,  Gell.,  u.  Bosporiua,  Ovid., 
adj.  — 

Bosporani,  Cic.  pro  leg,  ManU.  e.  4. 
Jornand.  de  Kegnnr.  Siieccss.  p.  42.  47. ; 
BoaitoQavot ,  Strab.  VII,  p.  214.;  An- 
wohner de«  Bosporus  Cimmeriu«,  waren 
sec.  Strab.  XI ,  p.  341.  thcils : 

Boa  porani  Asiani,  Boortoqavoi 
Aaiavot,  mit  d.  Hptst.  Phanagoria;  theiln 

Bosporani  Europaei,  Boanoqa- 
voi  Evqamaioi,  mit  der  Hptst.  Pantica- 
paeum. 

Boapori  Promontorium;  Vor- 
geb, in  Thracien,  nnfern  Bvzantium. 

Bospörua,  i,  Entrup.  VI,  12;  VTI, 
9.;  Plin.  IV,  12.;  Boonogog,  ov,  Steph.; 
Procop.  de  Aedific.  III,  extr.;  Bell.  Per«. 
1,  12;  dcGoth.  IV,  5.;  cf.  Cedrcn.  in 
Justinian.;  Strab.  VII,  p.  214.;  wohl  nicht 
scc.  Plin.  i.  q.  Panticupacum ;  St  (prj- 
TQOitoXis  toov  BoGnoqctvmv ,  Strab.)  anf 
Chersonesus  Taurica ,  anf  der  nordösü. 
Küste  des  Bosporus  Cimineritis. 

Bosporus,  Pliu.  IV,  12.;  Mein  I, 
1.19;  II,  1. ;  Joraaad.  de  Reb.  Getic> 

84.  87.;  Bosporus  Cimmeriu«, 
lin.  VI,  6  ;  Eutrop  V,  5.;  Ovid.  Pont 
IV,  10;  1.;  Trist.  Iii,  4;  49.;  Boano- 
00s  Kippsoiog ,  Strab.  II,  p.  8ß ;  XI ,  p. 
341.;  Arrian.  Peripl.;  Kolnog  Ktupsoiog, 
Steph.;  Frctum  Bosporanum,  Cell.; 
Meereuge  in  Sarmatia  Europaea  ,  zw. 
Chersonesus  l'aurira  u.  Sindica;  hent 
Tages  Strasse ,  Mecfengc  von  Caffa, 
Fcodosia  ,  verbindet  das  asowsche  mit 
dem  schwarzen  Meere.  See.  Constant 
Ptirphynig.  II,  them.  12.  erhielt  sie  den 
d.  Nauu-n  ctxolovf  rtjs  Ivecxov.  Gleiches 
sagt  Dionys.  Pericg.  v.  140.  11.  Apollodor. 
Bibl.  11,  1.  von  Bosporus  Thracius. 

Bosporus  Chaledoniae;  cf.  Bos- 
porus Thracius. 

Bosporus  ütysius,  Boanoqoq  Mv- 
0109,  Eustallj.  ad  Dionys,  c.  1.;  t  q.  Bos- 
porus  Thracius. 

Bosporua  Thraciae,  Ovid.  Trist. 
I,  9;  31.;  Bosporua  Thracius, 
Plin.  IV,  12.;  VI,  1.;  Amin.  Marc.  XXII, 
8.  13.;  Mela  II,  7.;  Boanoqoq  6  9$a*i- 
zos,  Eustath.  ad  Dionys.;  Boonoqoe 
Gqaxios,  Ptol.  III,  IL;  Arrian.  Peripl.; 

13  * 
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Bossora.  196'  Boxbergensis  Praefectura, 

Strab.  II ,  p.  86. ;  Polyb.  IV,  43.;  ro  Bv  nordl.  an  Emathia,  weatL  an  den  Lydias, 

tctvxicntov  zofux,  Strub,  c.  1.;  Boanooog  füdl.  an  Lydias  Sinns. 

T7)$  XalxT]doviT)s ,  II  er  od  ot.  IV,  85.;       Bottiaei,  Tlincyd.  I.  n.  II.;  Volk 

&qrj'i%tov  soua  Bocitoqov ,  Dionys.  Pc-  in  Maccdonien,  nordästl.  von  Sin.  Toro- 

rieg.  c.  1. ;  TJoq&uos  o  xata  XaXxijöova  naiens ,  welches  Thucyd.  mit  toi«  *** 

xai  BvfavTiov  6  «ot«  Mvoiog,  Arrian. ;  Goaxrjs  XalxiSevoi  verbindet.  Wahr- 

viclleidit  auch:  —  Stoua  tov  TIovxov,  schein!,  i.  q.  Bottiac,  diePIin.  IV,  11« 

Ptol.  c.  1. ;  Strab.  XII,  p.  38?.;  Stcph.;  in  Thracien  erwähnt. 

cf.  Ovid.  Trist.  UI,  12.;  Claudiun.  d.       .Bovin,  Ptol.;  St.  in  Aethiopia  «ipra 

IV.  cons.  Honor.  v.  J76.;  u.  Scholiast.  Acgvptum,  am  wcstl.  Ufer  des  Nil,  südl. 

Apollon.  ad  II,  v.  168.;  —  Meerenge  von  Tasitia,  nach  Meroehin. 

«w.  Thracien   n.  Asia  Minor,    über      Bouta,  PtoL ;  St.  in  Africa  Intcrior, 

welche  Darius  (beyHermaeum)c.  Brücke  nahe  der  Quelle  des  Cinyohus. 

schlug;  jetzt  Strasse  von  Constantinopd^       Bovcnna,  ne,  Tab.  reut;  Insel  an 

vereinigt  das  schwarze  Meer  mit  Marc  di  Sardinien;  heut.  Tages  (sec  Cell.)  l  ue- 

Mannora,  n.  trennt  Asien  von  Europa.  ca,  auf  der  SndLüxtc. 

Boatora,  Booooqa  (Botra) ;  cf.  Ba-      Bovldnum,  Liv.  IX,  31.  44;  X,  12. 

rnsam.  Anton,  hin,;  Paul.  Warnen*.  deGest.  Lon- 

Bo  s  r  amp  tum  ;    Pottampium  «;eb.  V,  29. ;  Boiavov ,  Strah. ;  JBovi«- 

Luen.;  Poatemunu,  Potestampium;  w,  Ptol.;  St.  derSamite*Pciitri,  wnr- 

Pottatatnpium;  Hptst  Potsdam,  im  de  Colonie,  cf.  Plin.  III,  12.;  Frontin. 

preuss.  Rgbz.  gl.  N. ,  an  der  Havel,  de  Colon.,  u.  lag  nahe  d.  Quellen  d.Tifer- 

eüdwcstl.  von  Berlin.  nus,  sanFufse  d,  Apenninen,  XVIII  M.P.- 

Bostonium;  engl.  St.  Borton,  in  B^^H^ifcrJ^i^bvi?f1,,"i£r 

Lincolnshirc,  5M.  südöstL  von  Lincoln,  ««^^O»*«)» ^ Iud.MlI, v.56o. 
lt\  nördi.  von  London  ,  bekannt  wegen       Bovtaamum;  cf.  Bojobinnm. 

ihres  schönen  n.  hohen  Kirch  thunne*.  n*99*'1^9^™?'}*  JI' 

47.;  Ovid.;  Flor.  I,  11.  12.;  Tacit.  II, 


Boatra,  orum;  cf.  Ba/.ra.  ^  41;  XV,  33. ;  Hist.  IV,  2.;  Sueton.  Aug. 

«Ü^SV» Bo^«'  (" «htiger  ßorgjff),  c.m.  MartiaL  U   Cpi|rr.6.;  Jornand. 

Strab.  X\I,  p.  520.;  Botrys,  Plin,  de  Uegnor.  Suceess.  p.  22.;  Bobcllae, 

V,  20.;  BotQvg,  Polyb.  V,  68  ;  Ptol.;  Tab  Theo(j..   U.  St#  in  Latium,  zw. 

£.0^,^U^,  1'  ',  rcu^?  St  »nPhoenice,  n  HL  P.  von)  Rom  u.  Albanus  Larns; 

nordl.  von  Bvblos ,  ßttdl.  von  Tripolis;  jetet  Marino^  Mj,fl.,  in  der  päpstl.  De- 

jetzt  angebl.  das  Dorf  Batrön.  ,eg  Rom    H;cr  ui<ltcte  Milo  dcn  clo_ 

Bostrenus,  ßo?oipoc,  Dionys,  v.  diu*.    Bovillus,  adj.,  (uugna),  Cic.  — 

913.;  Fl.  in  Phoenice,  südl.  von  Sidon;  Bovillac  (Li*.*?);  kl.  St.  in  Latinin, 

sec.  Oertel  i.  q.  Leon,  Tamyras.  nordwestl.  von  Arpinum;  vielleicht  der 

Botaehidae;  Potaehidae;  Volk  hont,  päpstl.  Mkfl.  Bauca.  Bov Manns, 

in  Arcadien,  vielleicht  in  der  Gegend  adj.,  Cic.  — 

von  Tegea.  Bovillium;  i.  q.  Bolenm. 

flotnoi«;  cf.  Basan.  JSooinoc;  Boviaiäcum;  kl.  nic- 

Bothnia;  Botnia,  Clav. ;  Cell. ;  derL  St.  Bauvifrnc* ,  Bovine*,  Prov.  Na- 

tchwed.  Prov.  Bothnicn,   in  Kordlaad,  mur,  an  der  Maas, 

wird  vom  Mbusen  gl.  N.  getheilt  in:  Bovinum;  franz.  Insel  Bottin,  Dep. 

Bothnia,  Botnia  Occidentalia;  Nieder -Loire  (Bretagne),  südl.  von  der 

fVtatro-Botnia  ;  i.  e.  fVc*tbottn$  Mdg.  der  Loire. 

U.  >n*                          ,  Bottum;  St.  in  Silnres,  in  Britan- 

Bothnia,  Botnia  (frientalia;  nia  Bomana,  XV  M.  P.  von  Isen;  jetzt 

Os  tro-  B otn ia;  i.  e.  Ostbottn.  Cowbridge,  kl.  St.  in  Glamorgan  (Süd- 


Bothnicut,  BotnieuB  (Clnv.)  Si-  Wales), 
nus;  der  bothnische  Mbusen,  in  Schwe-       Äoeo,  Msc.  Plin.;  I.  q.  Boa,  Cod. 

den,  der  nördl.  Theil  der  Osfcce.  Theod.,  Boae,  Amm.  Marc.  XXII,  3  ; 

Bothnim  cf.  Betontm.  XX VIII,  5. 

Bot  ob  riga;  i.  q.  Babardia.  Botjnum,    Poynum  Castrum; 

Botrut;  |    f  »   t  Peina;  hannov.  St.  Peina,  Fstth.  Iii l- 

Botrys;  |     •  desheim,  an  der  Fuse,  3^M.  nordweatL 

Bottia,  Born«,  «c,  Polyb.  V,  91.;  von  Braunschweig,  3£  nordwestl.  von 

^otfioea,  Liv.  XXVI,  25.;  Bornaia,  Hilde^heim,  4^  aAdwcstl.  vonllannover. 

Thucyd.  II.;  Strab.;  Bottiaeis,  ioVs,       Box6ergcnsis  Praefeetura; 

Bottcuis,  Ilerodot. ;  Landsch.  in  Mace-  baier.  Amt  (o.  St)  Box&erg,  bey  iler- 

donien,  grenzt«  östl  an  den  Anns,  gentheim,  an  der  Tauber. 
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Braja. 


.  Reg.  XXII, 
,  3».;  St.  in 
.  Juda,  öid. 


Boxtehuda;  ehemal.  Hanseost.  Box- 
tchude,  Buxtehude ,  im  Hzth.  Bremen, 
8  M.  westl.  Ton  Haarburg ,  am  Fi. 
Este. 

Boxnm;  St.  in  Gallia  Lugdun.  Prl- 
""ßozia to?  PtoS^St  Im  Innern  AI- 

Bozk'ath  (Bazkath),  t. 
1.;  Basekota,  Josua  XV 
der  Niederg.  de«  Stammes  Juda, 
von  Lachu ,  westl.  von  Eglon. 

Bozokicn$i$  Comita tut;  Distrikt 
Bozoky  in  Ungarn. 

Bosolum;  kl.  St.  Bozolo%  am  Ogüo, 
unweit  Cremona,  3  M.  westl.  von  Man- 
tna. 

Bosra  (der  Bibel);  i  q.  Bostra.  cf. 
Biizra. 

Boara;  cf.  Barasam. 

Brabantiay  Clnv.;  Cell.;  Venant. 
Fortun.  III,  12.)  nicderl.  Prov.  Brabant, 
grenzt  nordöstl.  an  Geldern  u.  Holland, 
weatl.  an  Zceland ,  südl.  an  Nantur  U. 
Hennegan.   Bratanrit,  Clnv.;  Einw.  — 

Br a bonideum ;  engl.  Mkfl«  Broug- 
harn  ,  Gfoch.  Weatmoreland ,  am  FL 
Eden. 

Braeanetum ;  Bri^ucnaj\ 
franz.  Flecken  Briauenav,  in 
nc,  in  der  Gegend  von  Rheims. 

Bracara;  )   cf.  Augusta 

Bracarauguita;  )  Bracara, 
BracarcB,  tum,  Plin.  HI,  8.;  Bra- 
eari,  Id.  IV,  20,;  Braecarti,  Bqcu- 
xaqtoi,  Ptol.;  ein  Zweig  der  Callaici, 
in  Hispania  Tarracon. ,  zw.  dem  Fl.  Bu- 
rin* n.  Lintia,  längs  der  Küste. 

Braemrum  Augu$ta\  i.  q.  Au- 
gusta Bracata. 

Bracnto  JVatie,  Cic;  f.  e,  Galli 
Bracad. 

Braecara;  cf.  An^nsta  Bracata. 

Bracchia;  Brachia;  Bractia; 
Brattia,  Plin.  HI,  c.  nlt;  Anton. 
Itin.;  Insel  an  der  Küste  Dalmatien'e  ; 
jetzt  Brazaa,  im  adriat.  AI.,  Spalatro 
gegenüber. 

Braeohion  ;  Insel  an  der  nördh 
Hinte  AfricVs,  In  Syrtis  Minor,  südöstl. 
von  Tacape ;  heut  Gerbe,  Zer&o, 

unfern  Tripoli. 

Braeeianntn;  cf.  Arcemmm. 

Br  achmanae,  Plin.  VI ,  17. ; 
B  r  a  e  hm  an  c  t ,  um,  BoazurrvFs, 
Strab.  XV,  p.  489.;  Didor.  Sie.  XVII, 
102.  sq.;  cf.  Aelian.  de  Animal.  XVI, 
20. ;  Lucian.  Fug.;  Phiroatrat.  Vit.  Apol- 
lon.  I,  c.  18.;  Brachmant  (Magi), 
BQttzfietvoi.  Ptol.;  tfoer^aw,  Porphyr. 
IV ,  17. ;  Volk  in  India  ultra  Gangem, 
auf  den  Emodi  Monte«,  cf.  Porphyr., 


•ec  PtoL  aber  tw.  den  Fl.  Solcmii  u. 
Chaberus,  unweit  Paralia,  liatten  Städte, 
von  Alexander  erobert,  bey  den  Malli, 
cf.  Arrian.  VIj  l.t  u.  am  Indus,  bey  den 
Mueicani. 

Braehmaue  ,  Ptol.;  Fl.  bey  den 
i,  in  India  intra  Gangero. 


Braohmanea;  i.  q.  Brarhmanae. 

Bracame,  Ptol.;  St.  der  Brachraa-* 
nes ,  anf  der  Westküste  von  India  intra 
Gangem,  vielleicht  jetzt  Seringapatnam* 
in  der  engl.  Prov.  Mysore,  wcstl.  \on 
Ar  cot,  nordöstl.  von  CaTlcut. 

Brachode*,  Ammonia  Promon- 
torium; Vorgeb.  auf  der  JVordostküste 
Africa's ,  unfern  Syrtis  Minor. 

Bracloviai  Braalavia  ad  Hy- 
j> antut;  russ.  St,  Braalawt  Bracluw, 
im  Gouv.  Podolten ,  am  Bug.  Braäa- 
vienaia,  e;  Braalavicnsia ,  «. 

Br maltjnmi  kl.  engt  St,  Brockte*, 
in  Northamptonshirc. 

Bractia;  cf.  Bracchia. 

Bra&amw»  9  Anton.  Itin.  ;  FL  in 
Bruttium,  mündet  zw.  Genusram  u.Mc- 
tapontum;  jetzt  Rradanot  in  der  nea- 
pol.  Prov.  Basilicata ,  entspr.  in  den 
Apenninen,  u.  fallt  in  den  Mhusen  von 
Tarent  » 

Braea;  Brta;  niederl.  M.  St  Bree, 
Brey,  Prov.  Lüttici,  unweit  Koermonde. 

B  r  accarii;  cf.  Bracarl. 

Bragado,  oe,  Sil.  Ital.;  Jornnnd. 
de  Regnor.  Success.  p.  30.;  FL  in  AErica, 
unweit  Utica. 

Bragae Insu  las  Desertae,  Piln.; 
Inseln  an  Arabien. 

Bragantia;  venet  Mkfl.  Bragan- 
ma,  Frov.  Vlcenza,  südwcstL  von  Tre- 
viso. 

Bra  gantiay  so.  Luntantae;  Brt- 
gantia,  Cell.;  portog.  St, Bragansa% 
am  Fl.  Fervenzar  Landsch.  Traz-oa- 
Montes ,  64  M.  nordwestl.  von  Miranda, 
18  nordöstl.  von  Braga.  Brigantinu8t 
a<1j .  — 

Bragarcnsia  Civitaa,  Lidor.  His- 
pat.  Chron.  Gothor. ;  l  q.  Augusta  Bra- 
cara. 

B  r  ag*o  #un  n  m;  ef.  Biberacum.Leicht- 
len  aber  nimmt  Bragodurudl  (Brngodu- 
num),  als  Castrum  in  BhaetiaPrimu,  für 
Mthcim,  nordwestL  von  Mocfskirch,  im 
baden.  Seekreise. 

Braidai  i.  q.  Bardernte. 

BrailoWa;  poln.  Mkll.  Brailow, 
in  Podoltcn. 

Braja,  u.  Bria  Comiti*  Bober- 
ti;  franz.  St.  Brie,  Bragc  Comtc  Robert, 
Bricsvr  leres,  Dop.  Seine  u.  Marne,  5 
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M.  sndl.  von  Pari*.    BrajemU,  €y  f. 

Briensis,  e. 

Brajuin;  cf.  Bibrax. 

Bramenium,  Brcmenium,  Ptol.; 
Bramptonium;  St.  der  Ottadini,  in 
Britannia  Romana ;  heut.  Tage«  Bramp- 
fon,  Flecken  in  Curabcrland,  am  Fl. 
Irling.  Von  liier  Iiis  zum  Fi.  Esk  zog 
sich  vielleicht  der  von  Lolüns  ITrbicus, 
;,egat.  des  Antoninus,  aufgeführte  Wall. 
Mannert  setzt  die  St  in  die  Nahe  des 
Dorfe«  Richestcr. 

Bramma,  Ptol-;  St.  der  Sinne,  inln- 
dia  extra  Gangem,  am  Sinn«  Magnus. 

Brammovicum;  savoy.  Flecken 
Bramant,  Prov.  Maurienne,  am  FL 
Are. 

Bramow antum  ;  Schweiz.  Flecken 
Pramasant ,  Canton  Bern  ,  am  Gcnfer- 


JBrampt  oniif  m ;  i.  q.  Brameniwn. 
£r«»a,  Plin.;  St  in  JHispauia  Bae- 

tica. 

Brana,  n.  Brennia  ad  Vidulam; 
Bretinavum;  Brinnacum;  Brona; 
kl.  frans.  St.  Braine ,  Brenne,  Dep.  Ain- 
ne  (Jslc  de  France),  am  FL  Vesle,  4  St 
östl.  von  Soisson. 

Brau«,  u.Brennia  Allodien$i$; 
kl.  St  Braine  d'y4Jcu,  in  Süd-Brnbant, 
2  iM.  südostf.  von  11  all ,  2|  «üdl.  von 
Brüssel. 

Jirancaftruin;  Bronnocfunnwi ; 
engl,  Flecken  Brancastre,  in  Norfolk- 
ilurc ,  auf  der  Küste. 

Branchidae;  Volk  in Sogd iana  (ci- 
gcntl.  Priester  de«  Oraculum  Didvmeh, 
flüchtete  nach  Zcrstörg.  jene«  Tempel* 
iu  lonien  daliin ,  erhaute  c.  Sl,  u.  wur- 
de von  Alexander  vernichtet. 

Ilranchidao ,  Didymei  Oracu- 
lum, Mcla  I,  lt.;  Br/incnrd«ntiro 
Oraculum,  nunc  Didumaei  Apol- 
lini», Plin.  V,  29.;  Tempel  in  Ionicn, 
auf  der  Grenze  von  Caricn,  20  Stad. 
(1  St.)  von  der  Küste,  180  (9  St.)  eüd- 
Vcstl.  von  Mileiu«.  Nach  der  Zerstörg. 
von  Xerxes  erhauten  die  Milcsicr  sec. 
Strab.  pkfisov  vttov  rtov  arcrtraiv,  der 
an  Grf»f«e  e.  Dorfe ,  %<oprj ,  gleich  kam. 

Brancoti,  Plin.;  Volk  in  lndia  in- 
tni  Gangem. 

Brandeburgium ,  Cluv.;  Bran- 
Ccnburgum  ad  Havel  am;  Bren- 
vnbnreum;  preiis*.  St.  Brandenburg, 
Rghz.  Potsdam,  an  der  Havel,  4£  M. 
v*c»tl.  von  Potsdam.  Brandaiburgicus, 
«dj. ,  Cell.  —  Marchia  Brundcnburgi- 
ca. — 

B  ra  n  den  burgu  m ;  prens*.  kl.  St 
Brandenburg,  Rgbz.  Königsberg,  am 


frischen  Half,  8  M.  südwcstL  von  Kö- 
nigsberg. .  . 

Brandcnbur gum  Novum;  iVco- 
brandenbur gum ;  St.  \cu-Branden- 
burg  ,  in  iMecklcnburg- Streik»,  Kreis 
Stargard,  2^  St.  nördl.  von  dies.  St,  S 
M.  nordöstl.  von  Neu -Stn  litx. 

Brandesium;'  Brandesium  ; 
hohm.  Mkfl.  Brandet» ,  im  Kreise  Katir- 
zim ,  an  der  Elbe.  Kaiser  Carl  VI.  gab 
qs  se.  Gattin  zum  Leibgedinge. 

Branccium  ;  Branecum;  Bru- 
necca  ;  Brunopolis  ;  Brauncgg-y 
Brunegg,  Brunecje,  im  Pnstcrthale,  aiu 
Fl.  Ricnz. 

Branesia,  ae;  dän.  St.  Oldenburg, 
imHzth.  Holstein. 

Brangönia;  Branonium ,  Anton, 
Itin.;  Branogcnium,  Ptol.;  Brano- 
vium;  Vigornia,  Cell.;  St.  der  Cor- 
nau ii,  in  Britanoia  Roraana,  auf  dem 
Wege  von,  Muridnnum  nach  (XVII  M. 
südL  von)  Virocomium;  heut  Tage« 
Worchesler,  Hptst.  in  der  Gfseh.  gl.N.* 
an  der  Severne.    J'igornicnsis ,  e. 

B  rannodunum,  Anton.  Itin.;  Xo* 
tit.  Iiup.;  Ort  der  Iceni,  in  Rritaimiu 
Roraana,  unweit  Mutans  Acstaariura; 
i.  q.  Brancastrum. 

Brannov  ices;  et  Aulerci  Bran no- 
vices. 


Branogcnium;  \ 
Branonium;       \  i.  q. 
Branovium;  / 


Branskum;  mss.  St.  Bratuk,  Goar. 
Pialystock,  am  Fl.  Xurzcck. 

Brantosomum;  franz.  St.  Brantho- 
me,  Dep.  Dordogne  (Perigord),  am  FL 
Dreine. 

Bra  sia,  nqaoia,  Strah.  IX,  p.  215.; 
Flcckeu  in  Attila  ,  auf  der  Üatküoto, 
Mestl.  vom  Vorgeb.  L'vnosura ;  jetzt 
Pra*sa ,  sec.  Kru^e. 

Bra$ia,  n^aata,  ScyL;  Plol.;  Bra- 
tiac,  BqaOtai,  Steph.;  Pansau.  l^acon. 
c.  24. ;  St  der  Klcutlicrolacone«,  in  La- 
eonien,  auf  der  Ostküste,  nördl.  >oa 
Leucae ;  heut.  Tage«  sec.  Kruse  Bheon- 
fea. 

Brasilia,  Cluv.;  Cell.;  portug.Kö- 
nigr.  Brasilien,  in  Süd-America,  grenzt 
nnrdöstL  an  das  atlant.  Meer ,  nördl.  an 
Gqiana,  n.  wcstl.  an  span.  n.  freie  India- 
ner-Länder, südl.  an  la  Pla!a  u.  an  das 
Meer,  wurde  von  Vincent.  Yunicz,  e. 
Spanier  entdeckt,  IjOO  durch  den  Por- 
tug.  Petr.  Alvar.  Caprali« ,  dahin  ver- 
schlagen, bekannter,  u.  unter  Lmanuel, 
durch  Amcr.  Vcsputius,  portug.  Be- 
sitzung.   Branilianut ,  u.  Brasilicnsis ,  e. 

Bra»\avia\   Bratislavia , 
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St.  Braslow.  Braclaw*  im  Gout.  Wtlnu 
nuhc  dem  Fl.  Dwina. 

Braalavia  ad  Uypanim\  cf.  Bra- 
clavia. 

Braslovia;  Mkfl.  Braslow,  in  der 
Wallu<hei,  an  der  moldauischen  Grenze. 

Brasaovia,  Luen. ;  Corona,  Id.; 
Cluv.;  Stephanopolis ,  Cell.;  Cluv.; 
•iebenb.  II«uirielt§«t.  CVon«(od(t  -ßrcwsoir-, 
im  Burzenlande  (Land  der  Sachsen), 
südöstL  von  Ilerraanotadt,  unfern  der 
moldan.  u.  wallach.  Grenze. 

Brathioy  i.  q.  BaratbJa;  kl.  afric. 
St.  Brata,  in  Tnpoli. 

Bratislava  a;  cf.  Braslavia. 

Brattia;  i.  q.  Bracchia. 

Jirat us p antium  ,  Caes.  II,  13.; 
«rnhl  nicht  sec.  Cell.  u.  Mannen  i.  q. 
Caeaaromagus  ;  St.  der  Kellovaci  ,  in 
Gallia  Belgica,  5  M.  nordösti.  von  Cae- 
•aromagiis ,  sec.  d'  Anville;  vielleicht 
der  heut.  Flecken  Ficrs,  Dcp.  OUe,  3 
St.  nördl.  von  Breteuil,  5  AI.  nordüötl. 
von  Bcanvais. 

Br atzlavienni»  Palatinatua ; 
Woiwodschaft  Braalaw,  im  Gouv.  WiU 
na. 

Brau  litis  Möns;  cf. ßormiana  Juga. 

B  rauno  d  unnm  ;  i?ru»o<i  Uttum; 
baier.  St.  Braunau,  im  1 11  ter dunaukrei- 
se, 5  St.  nnrdöstl.  von  Burgliau»en,  6 
M.-  südwcstl.  von  Pa*sau.  s 

Braunsberga,  Clav.;  Brunaber- 
ga;  preuss.  St.  Braunsberg,  Ugltz.  Ko- 
nig»bcrg,  7£  M.  tuidwe*tl.  von  Königs- 
berg, 1  ösll.  vem  frischen  Haft*. 

Brauron,  onia,  Plin.  IV,  7.;  Bquv- 
qojv,  Strub.  IX,  p.  275,;  Pausan.  Attic. 
c.  33.;  \onnns  Moni*.  \1U,  v.  158.; 
Braurona,  Stat.  XII,  Theb.  v.  615.; 
Brauronia ,  ac,  Mein  II,  3.;  Bqttv- 
qayvta,  Pausan.  Aread.  c.  46. ;  Ort,  drj- 
uog,  in  Attica,  gegründet  von  Cccrops, 
FÜdöstl.  von  Maralbon;  der  heut.'türk. 
Mkfl.  Vrana,  Prov.  Kumcli.  Hier  hnt- 
te  Jlqctvqcavia  Aytsuig  e.  Tempel,  Strub., 
deren  Bildsäule  Xerxes  raubte,  cf.  Fau- 
san. 

Braviäcum ;  cf.  Bibras. 

Brav  iarum  ad  Samaram;  franz. 
kl.  St.  Brau,  im  l)ep.  n.  nn  der  Somuio 
(Picardie),  M.  westl.  *o«*  Perone,  4 
öftl.  von  Amienn. 

Bravinium,  St.  dcrCoriiitvii,  in  Bri- 
tann ia  Uomana;  das  heut.  Dorf  Brum- 
ßeld ,  in  Shropshire. 

Braychiputium  Caput;  Can- 
forum  (Canganorum)  Promouto- 
rum;  Vorgeb.  in  Britannia  Roiuana, 
tüdwcatl.  von  der  Intel  Mona;  die  jetzi- 
ge Landsitze  Braychipult ,  in  Wale«. 

Brca;  l  «4.  Braca. 


Brcania;    Brenia;  Breflnia; 

Ca  van  um;  irländ.  St.  Cava»,  Cavon, 
ehemals  Brenne,  ia  der  Gfcch.  gl.  N.t 
in  Ulster. 

Breeecha,  Gcogr.  Ravenn. ;  Brt- 
sacum;  Briaiacum,  Cluv.;  Bri- 
aiacus  Mona;  baden.  St.  Breiaach, 
Alt- Breiaach,  Brisach  ^  am  westl.  Rhein- 
ufer,  imTreisnm-Kreite,  7|M.  nördl.  t. 
Ba*el,  84  sädüstL  von  Strussburg.  Bri~ 
siaeenaü,  e. 

Brechinia;  Hptst  Brccknock,  In 
Brecknockohire,  am  Fl.  U«kn. 

ürecAinienstt  Ager;  engl. Land- 
scb.  Brecknockshire,   in  Süd -Wales. 

firecAtniufn;  Brechinum;  seholtl. 
Flecken  Brechin,  in  der  Gfccli.  Forfar. 

Breeialaburgum  ,  Posonium, 
Clav.;  Cell.;  Luen.;  J'iiontum,*  Pret- 
burgum;  Hptst.  Prcfsburg  der  Gsp- 
sch.  gl.  XM  im  Kreise  diesseic  der  Dunau, 
Nieder -Ungarn,  an  der  Donau,  7  M. 
südöstl.  von  Wien. 

Bredana  Barochia;  ehemalige 
nicderl.  Freiherrsch.  Breda,  in  Nord- 
Brnbant.  Die  ilpUt.  Breda  liegt  2  M. 
büdwestl.  von  Gcrtrnidenberg. 

Brcdefortia;  Bref ort  tum;  nie- 
derl.  kl.  St.  Brecdevoort  ,  Breevorf, 
Bref  ort,  ander  Aa,  Prov.  Geldern,  1£ 
M.  sndl.  von  Groll ,  b^  M.  *üdü»tl.  von 
Arnheim ,  4 \  nördl.  von  Wesel. 

Breent6erg>a,  Lex  Salic;  Brem- 
berga, Cnd.  Guel/.;  i.  q.  Noribcrga. 

Brcfaria;  «orling.  Insel  Brefar,  an 
der  Küste  von  Cornv*  allis ,  England. 

Bref  in  ia;  cf.  Breania. 

Brefortium ;  i.  q.  Bredefo'rtia. 

Brcga,  Lttea. ;  Briga,  Id.;  Civi- 
tas  Altae  Hipae;  sehles.  St.  Brieg, 
am  vrcstl.  L'fer  der  Oder,  Rgba.  Bres- 
lau; 2&  M.  südöstL  von  Ohlau.  £r»- 
gensis ,  e. 

Bregaetium;  cf.  Bregctio. 

Bregcnscs  Thcrmae  ;  Schweiz. 
St.  Brieg,  im  Cantun  Wallis,  am  midi. 
Ufer  des  II  hone,  6$  M.  fistl.  von  Sitten, 
am  nordüstl.  Alihungu  des  Siiuplon,  mit 
wannen  Quellen. 

Bregcntia;  auch  wohl  Brigan- 
tia  \  Fl.  Bregens,  fallt  bey  der  St.  die». 
Namens  in  den  Bodensee. 

Bregentium;  Brigantia,  ae, 
Anton,  lt in. ;  Antra.  Marc.  XV,'  6.;  Bri- 
ga niium,  Plin.;  Tab.  Pcut.;  Bqiyav- 
rtov,  Strab.  IV  ,  p.  142.;  Ptol.;  St.  in 
Vindelieien  ,  am  östl.  Ufer  des  Laras 
Brigantinus,  C£  M.  pfidwestl.  von  Ve- 
ntania  (Wangen);  die  beut,  öeferr.  St. 
Brcgenz,  im  Ivreiuc  gl.  X.  (Tvrol),  am 
Liuil.  der  Brcgcnz  in  den  Budensce,  1 
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Brenta, 


M.  südostl.  von  Lindau.  Brigaatii,  Einw^ 

Brigantinua,  adj.  — 

Bregetio,  onts,  Anton.  Itin.;  No» 
tlt.  Im». ;  Inscpt.  Sever.  Ang.  dicat  j 
Atom.  Mure.  XVII,  27.;  Bregitio, 
Amm.  Marc.  XXX,  20.;  Bregaetium, 
BqsyatTiov,  Ptol.;  Brtgantium,  Tab. 
Theod.;  Bergeutie,  Epitom.  Aurel. 
,  Vict. ;  Brigitte,  oni$,  Jornand.  de 
Regnor.  Siioccn«.  ;  8t  in  Pannmiia  In- 
fcr.,  bey  den  Aravisci,  am  «ndl.  Ufer 
der  Donau,  Cclcmantla  gegenüber,  westl. 
von  Curta;  heut.  Tage*  wohl  nicht  Graa 
t cc.  Cell. ,  sondern  sec.  Manncrt  Sxöny, 
niedemngar.  Flocken ,  Gspsch.  Comorn, 
etwa  5|  Sil.  westl.  von  Gran ,  ostf.  von 
Coxnorn.   Hier  starb  K.  Valcntinianoj  I. 

Bregmeni ,  od.  Bregmenteni, 
PHn.;  Volk  in  Aaia  Minor,  vielleicht  ia 
Phrygien. 

Brelium  ;  wird.  Flecken  Brcgtfo, 
Grfsch.  Nizaa  (Piemont). 

Brema,  Clav.;  Cell.;  Loen. ;  wohl 
nicht  Phabiraxum;  die  freie  St.  Bremen, 
an  der  Woser,  4$  M.  nordwestl.  von  Ver- 
den ,  12$  südwestl.  von  Hamburg.  Brc- 
tncnsiBy  «,  Ciuv.;  Cell.— 

fire«»ct«*  Inferiaa;  kl.  mall. 
St.  Bremooto  diSotto,  Deleg.  Bergamo, 
naho  dem  Einfl.  de«  Brerabo  in  die 
Adda. 

BretnbuB  f  mail.  Fl.  Brembo ,  ent- 
fpr.  auf  dem  Berge  Morbegno ,  an  den 
valtelin.  Grenzen,  u.  fällt  unweit  Ber- 
guino  in  die  Adda. 

Bremenium)  cf.  Bramenium. 

Bremenaia  Ducatua;  banndv. 
Ilzth.  Bremen i  «W.  Elbe,  Nordsee,  We- 
ser u.  Hoya,  kam  nach  Säculasirg.  des 
cheraal.  Erzbisth.  im  J.  1648  an  Schwe- 
den, 1712  dnreh  Eroborg,  an  die  Dänen, 
3710  durch  Verkauf  an  Hannover  (dio 
Holding,  erfolgte  1733) ,  1806  an  West- 
falen ,  u  1814  wieder  an  se.  alte  lisch, 
zurück.   Ilptst  ist  Stade. 

Bremerfurda\  Bremerverda; 
Bremer  vor  da,  hannöv.  Flecken  Bre- 
mervörde ,  Htth.  Bremen,  am  Fl.  0*te, 
Z\  M.  südwestl.  von  Stade,  7  nordöwtl. 
von  Bremen.  Ehemaliger SitR  der  brem. 
Bischöfe  n.  der  schwed.  Statthalter. 

Bremctonacum,  Anton.ltin.;  Bre- 
tncturacvm,  Notit.  Imp.;  St.  dcrBriv 
gantee;  in  Britannia  Romana;  vielleicht 
in  der  Gegend  von  Kigodunnm,  in  York- 
ehir«. 

Brcmctum;  Bremmai  sardin.  St. 
Breme,  imFrstth.  Piemont,  am  Einfl. 
der  Sesia  in  den  Po. 

Bremeturacum;  i.  q. 


Bremma;  cf.  Bremetnm. 

Bremogartum;  Prima^uardia; 
kl.  Schweiz.  St.  Bremgarten  ^  im  Ca n ton 
Aargau,  am  FI.  Reute,  3£  M.  BÜdöstL 
von  Aren,  *l\  westl.  von  Zürich. 

Brempt  a;  Flecken  Brempt ,  Rgbs. 
Trier,  an  der  Mosel. 

Brena;  Breona;  Caatrutn 
Briennenao  (Briennium);  franz.  St. 
Briennc,  Dep.  Aubo  (Champagne).  Hier 
erhielt  Napoleon  se.  ersten  Unterricht. 

Breitet;  cf.  Brennl. 

Br  endulnm;  Brentula;  venetian. 
Flecken  Brendola ,  Brcntola  ,  Deleg. 
Viccnza,  nordwostl,  von  der  Mdg.  des 

Po, 

Brem'«;  1.  q.  Breania. 
Brcnianum:  piemont. Flecken Brcg^ 
f  ,  am  Fl.  Sesia, 


ad  Vt- 


n;   i.  q. 


Brcnnae  Vallie  ; 
Bregna  ,  Canton  Graubünden  ,  südwestl* 
von  den  Quellen  des  Rhein»,  nordöstL 
vom  Fl.  Tessin ,  nördl.  von  Bellinzoaa. 

Bronnens  t»,  s.  Brionenst  • 
Ager;  Landtch.  Brenne,  in  Touraine 
(Dep.  Indro  u.  Loire). 

Brennen*»*,  s.  Brunneneis  Ci>- 
eulus;  der  brünncr  Kreis,  in  Maliren, 
mit  der  HpUt.  Brünn» 

ßremiio  ad  Vidulam;  ct'Brana 
ad  Vidulam. 

Brennt«  Allodienais;  Lq.Bram* 
Allodienais. 

Brennia  Cattrenaie  ;  Schloss 
Brctin  le  Chatoou,  in  Hennegau,  1  St. 
von  Hall. 

frennis  Contttis;  Breniumt 
Id.  St.  Brom  le  Comte,  in  Hennegan, 
&  M.  südwostL  von  Brümsel,  2|nordÖ8tL 
von  Mohr. 

Brennt;  cf.  Brennt 

Br  ennobur  gum;  i.  q.  Brandebur- 
gium. 

JBrennevf cum ;  Fanum  St.  Jo~ 
innit  tn  Falle  Mauriana;  Mau- 
ria na  ;  Oppidum  Di  vi  Joanni* 
Maurianenais  ;  Botst.  St.  Jean  do 
Maurienne ,  der  savoy.  Prov.  Maurienne, 
unfern  des  Fl.  Are. 

Brennum  ;  venetian.  Flecken  Brtne% 
Deleg.  Bergamo,  am  Oglio. 

Brenau»,  s.  Breuna»  Fluviua; 
Fl.  Bregna,  im  Thalc  gl.  Namens,  Can- 
ton Graubünden ,  fällt  in  den  Bessin. 

Brennua  Mona;  Rhaetieua ,  sc. 
Afons ;  Berg  Brenner,  inTyrot,  4|  M. 
südl.  von  lnspruck,  ösü.  vom  Gruidel- 
berg. 

Brenta;  Fl.  in  Rhaetia  See;  dio 
heut.  Brenz,  eutspr.  iiu  würteuib.  Jait- 
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kreise ,  a.  füllt  unfern  Gundelfingen 
(Baiern)  in  die  Donau. 

Brenta;  St.  daselbst;  jetzt  Brenz, 
Mktfl.  in  Wnrtemberg,  an  der  Brenz, 
nordwestl.  Ton  Gundelfingen. 

Brenfetta;  Medoaeuo  Major, 
Cell.;  cf.  Plin,  III,  16.;  FL  Brenta, 
im  Gouv.  Venedig ,  entspr.  in  Tyrol, 
nimmt  den  Bacohiglio  auf,  n.  fallt  un- 
fern Padua  in*  adriut.  Meer. 

Brenti,  ortim,  Paul.  Warnefr.  de 
Gest.  Longob.  1,  8.;  Volk,  entw.  in 
£^li.idiiA  ^)t?c*  y       Iii  ^  indtlicion  ^ 
Donau. 

Brentina,  ae,  Ptol.;  sec.  Clor.  St 
der  Euganei ,  in  Gallia  Tran«padana. 

Brentönicvm,  Paul.  Diacon.  Lon- 
go!). III ,  31. ;  sec.  CIuv.  St.  der  Eugu- 
noi,  in  Gallia  Transpadana;  sec.  Cell, 
entw.  der  Rhneti  od.  Euganei ;  angebt 
der  venettan.  Mktfl.  Brentoncgo» 

Brentula;  cf.  Brendnlum. 

Brcona;  i.  q.  Brena. 

Breonc$;  )  rf  Breaal 

Brione$;  ) 

Bre$eia;  Bresticia;  St.  Bret- 
•tei,  in  Litbauen .  jetzt  Brcntina, 

Broueonia;  i.  q.  Blaacon. 

Breeegella,  ae;  päpsü.  Mktfl.  Bri- 
»ighella,  Beleg.  Ravenna. 

Bretten;  .Vcftuiianui,  0.  <$eg«~ 
•  ianut^ger;  kl.  frans.  Pror.  Brette, 
kam  1601  gegen  Saluzzo  Ton  Savoyen 
an  Frankr.,  n.  grenste  südöstl.  an  den 
Hbune,  nördl.  an  Burgund,  westl.  an 
die  Saone;  das  beut.  Dep.  Ain, 

B  re  ntieia  ;  cf.  Brescia. 

Bre»»icien$i$  Palaf  inatat; Woi- 
wodtch.  Brcttsci,  in  Lithauen. 

Bre»euira\  i.  q.  Bereorium. 

Brtt*u$,  Ptol.;  St.  in  Armenia 
Magna ,  am  Araxes. 

Breita,  t.  Breitia  Cnjaviae; 
poln.  kl.  St.  Brsesc,  Brzescic ,  Kujaws- 
Jt'c,  an  der  Weichsel. 

Breotia\  Brestnm  ;  wohl  nicht 
Brivata;  frans.  Hafenst.  Brett,  Dep. 
Finitterre  (Bretagne).  Seit  1631  erhielt 
B.  durch  den  Cardinal  Richelieu  Stadt- 
recht, Mauern  u.  Scblflfeinagazinc. 

Bre$tia  ad  Hypanim;  rast.  St 
Brsetc ,  Gonr.  Grodno ,  am  Bog. 

Brettia  Cvjoviac;  et  Bretta  Cu- 
javiae. 

Breotientio  Palatinatu»;  Wei- 
wodtch.  Bnetcie ,  iu  Polen. 

Bretelium;  Bri toi i u  m;  frans. St 
BrcteuÜ,  Dep.  Eure  (.\orniandic) ,  am 
Fl.  Iton. 

Brctellium;  Bretolium;  franz. 
St.  BrttcuU,  Dep.  Oiae. 


Brettntäcvm-,  franz.  kl.  St.  Brctig- 
«i,  in  Orleanou.  * 

Bretta;  Vencrbur gum ;  schwed. 
St  Wcnertborg*  Prow.  We*t-GöUialand, 
am  Autfl.  der  Guthaelf  ans  dem  Wener- 
•ec. 

Brettania;  cf.  ßritannia. 

Brea6erge»tc  Dom  in ium;  Hoch. 
Breuberg,  am  Main,  gehört  den  Grafen 
v.  Löwenstein  -  Werthcim  u.  Erbuch. 
Hptort  Breuberg. 

Brcnc»,  Vell.  Paterc.  II,  115.;  PtoL; 
Plin.  III,  25.;  Sneton.  Tiber,  c.  0.; 
Volk  im  Südosten  von  Pannonia  Infcr., 
am  FL  Samt. 

Breneomagum,  Bqtvxofiayov, Ptol.; 
Brocomacut,  Tab.  Pent.;  Broco- 
maguM,  Amm.  Marc.  XVI,  3.;  St.  der 
Tribocci,  in  Gallia  Belgira,  unfern  Ar- 
gentoratmn;  jetst  Bntmnf,  Dep.  Nieders 
Rhein,  II  M.  nordwestl.  von  Strata- 
burg ,  1\  wettl.  vom  Rhein. 

Brennt,  Hurat.  IV,  od.  14;  11«; 
Plin.  111,20.;  Botwpt,  Strab.IV,  edit. 
Cu*aub.;  Brenct,  Bqtyxot,  Strab.; 
Brenni,  Jornand.  de  Regner.  Sncccss. 
p.  43.-,  Breono»,  Venant  Fortunat. 
Vit  St  Mart.  IV.;  Br tonet,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest  Longob.  II,  KL;  Volk 
in  Rhaetien,  nordwestl.  vom  Berge  i 
Brenner,  südwcetl.  von  Intpruck,  vicl- 
leicht  im  Thale  Bregna. 

Breunia   Valiin;   tchweis.  Thal  * 
Bollaaa,  Bolenxr IHal,  nordöstt  be- 
grenzt von  Graubünden. 

Breunuo   Fluviu*  ;  et  Brennus 
Fluviut. 

Broutke;  St.  in  Areadien ,  nord- 
westl. von  Megalopolid ,  südöstl.  von 
Gort vs ;  die  heut.  türk.  St.  ÄontAcne, 
in  Morea. 

Bremtheate»  ;  Fl.  In  Areadien, 
strömt  nordwestl.  u.  fällt  unfern  Breuthe 
In  den  Alpheut;  jetst  AartlAene. 

Breoiodurum  ;  St.  der  Lcxovü ,  in 
Gallia  Lngdun.  Secunda  (Normandie), 
südöstl.  Ton  Jnliobona;  heut.  T.  Pont-* 
Audcmcr  —  Audemari  Von*  — , 
Dep.  Eure,  an  der  Rille,  4M.  südwestL 
von  Rouen. 

Brexalia  Valli»;  Schweiz.  Thal 
Bcqräthal  ,  in  Canton  Graubünden, 
dehnt  sieh  bis  nach  Chiavenna  aus. 

Brexia,  ae,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  II,  23;  V,  36.;  Brexiana 
Urbs,  Ib.;  VI,  40.;  Brixia,  ae, 
Liv.  V,  85.  88.;  XXXII,  80.;  Plin.  III, 
1».;  Justin.  X\,  5.;  Cntull.  enrm.  G8. ; 
Serv.  ad  Virg.  Ge»irg.  IV,  v.  278.;  Phi- 
largyr.;  lnscpt  ap.  Grut ;  CIuv. ;  Coll.j 
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Lnen.5  Hptst.  der  Cenomannl,  In  Gallia 
Traii^padana ,  war  Colonie  u.  Muuici- 
piuiu ,  lag  nordweatl.  von  Beneventuin, 
nördl.  von  Minervium,  u.  heilst  jetzt 
Brcscia ,  Hptst.  der  mail.  Deleg.  gl.  N., 
an  den  Fl.  Mella  u.  Garza.  Brixiani  — 
Galli—,  Liv.  XXI,  25. 

Brcyna;  Bruna;  kl.  St.  Brcyn,  in 
Kord  -  Schottland. 

Brezina;  poln.  St  Brcsini,  Woi- 
wodsch.  Masovien. 

ßria  Comitis  Robertl;  cf.  Broja 
Comitis  Roberti. 

Brtanftca  Regio,  früher  Galai- 
ca,  rjdeznqri  ralaixT],  wv  dt  Bgj.avrtxij, 
Herodot.  »II,  108. ;  Landsch.  in  Thra- 
cien,  auf  bevden  Seiten  des  Lis»us, 
grenzte  aüdöstl.  an  die  Samothraccs  u. 
an  den  Ilebrus ,  westL  an  den  Schönus, 
eüdl.  an  die  Cicones'. 

Brianticac;  St.  daselbst,  vielleicht 
nördl.  von  Moaembria. 

Sriontontd  Ars:  javoy.  Dorf 
Brianconet,  an  der  Iscre,  Pro?.  Taran- 
taise,  1  M.  von  Montier«. 

Briaria;  Bribodurum  ;  Br  ivo- 
durum;  tiri  doborum;  SL  der  Seno- 
nes,  in  Gallia  Lngdnn.;  nm  nordüstl. 
Ufer  des  Liger,  45Mill.  Koin.  südwcstL- 
von  Autcsiodornro ,  42  nordü*tl.  von  Ava- 
riciuu;  jetzt  flrmrc,  kl.  St.  im  Dep. 
Loire  t. 

B  r  i  a  t ,  A  rtemidor. ;  St.  in  Pisidien. 

Br  i b  o durum ;  cf.  Briaria. 

Briecjum;   Brieum/    franz.  kl. 
St  Bney  ,    Den.  Mosel  (Lothringen), 
2£  M.    südwcsil.  von  Tiiionville, 
nordwestl.  von  Metz,  5&  nordösü.  von 
Vcrdun. 

Bricinniac,  arum,  Thucyd.  V.; 
e.  Castcll  im  Südosten  Sioiliens ,  unfern 
Leontim  (Val  di  Noto). 

Bridlingtonium  ;  Brillcndu- 
num;  ongl.  Mktfl.  Bridlington ,  Bur» 
lington,  nahe  dem  Vorgeb.  Fliunbo- 
rough-IIend,  iu  Yorktdiire. 

Bri doborum;  i.  q.  Briaria. 

Bricla;  niedcrl.  St.  Bricl,  ander 
Mclg.  der  Maas  ,  I'rov.  Süd -Holland, 
M.  nördl.  von  llelvötsluis ,  3£  westl. 
von  Rotterdam.  ^ 

Brill  tum  ;  kl.  preiiM.  St.  Srüi, 
Rgbz.  Cöln ,  2  M.  südwestl.  von  Cöln. 

Bricnncntc (Bricnnium),  Castrum} 
1.  q.  Brenn.  , 

Briensi$,  s.  Brajensia  Ager; 
Brigcnnin  Pagu*  ;  cheinal.  franz. 
Laiidtich.  Brie,  zw.  Champagne,  Seine 
u.  Maine  ,  (in  I«le  de  France  u.  in 


)2  Brigantia. 

Champagne);  grü*«tcntli.  im  heut.  Dep. 

Seine  u.  Marne. 

Brieum;  cf.  Brieejnra. 

Brieza  Fida;  prell»*.  St.  ßriesen, 
Treuen  -  Brieten ,  Rgbz.  Potsdam ,  4^ 
M.  südl.  von  dies.  St. ,  4  nordü«tl.  von 
Wittenberg.  < 

Briga;  kl.  baden.  Fl.  Brcg,  entspr. 
auf  dcmSchwarzwnlde),  u.  gibt  mit  dem 
ßrigach  nacli  Einfl.  in  die  Hptquelle 
der  Donau,  dies.  Fl.  seinen  Namen. 

Briga;  i.  q.  Brcga. 

Brigabannis  (Brigobannis)  ;  Bri- 
gobanna,  oc,  Tab.  Thcod. ;  Ort  in 
Rhätien;  der  heut  baden.  Mktfl.  Be- 
lingen y  Breunlingen  ,  am  Fl.  Brcg, 
Scekrcis,  2|  südl.  von  Villi ngen,  4  süd- 
wcstl.  von  Rottweil;  scc.  Leichtlen  aber 
Ilüfingcn ,  3  St  östl.  von  Breunlingen. 

Brigaeeini ,  Boiyctixivoi,  Ptol.; 
vielleicht  i.  q.  Vrigaecini ,  Flor.  IV, 
12. ;  Volk  in  liispania  Tarracon. ,  aut 
Fl.  Adtnra. 

Br  igaccium,  s.  Brigaecum ,  s.  Bri- 
gccumy  Ptol.;  St.  der  Brigaeeini,  in 
lli«pan.  Tarracon. ,  etwa  3n*  Mill.  Rom. 
südl.  von  Lcgio  VII  Gemiua;  vielleicht 
jetzt  Bcnavcnte*  kl.  St.  im  Itönigr.  Leon, 
am  Fl.  Eula,  7|  M.  *üdt  von  Leon,  ii 
nördl.  von  Zamora. 

Brigancönia,  Anton.  Itin. ;  franz. 
St.  Brcgancon  y .  Dep.  Var  (Provence), 
auf  o.  Insel  e.  Mbusens,  niirdl.  von  den 
lcrinUrhon  lnti<-lu. 

Brigantea,  Taeit;  Ptol.;  Volk  im 
nördl.  Britann ia  Rom.,  vonltuna  Ae*tuii- 
rium  —  vou  Werten  — ,  bis  zum  Abi 
Acstttarium  —  nach  Osten  — ;  in  den 
heut.  Grfsch.:  Cumberland,  Wc*tmoro- 
land,  Lancaster ,  York,  u.  Diirlmui. 
L'rspr.  sollen  die  Briganton^  Brigcn  auf 
den  Geb.  zw.  Maecdoiiien  u.  ^Thrucivn 
gewohnt  habon,  nach  Asia  Minor  (hier 
die  Phrygii),  Rhaticn,  S|>anien ,  HhI~ 
lien,  u.  endl.  nach  Britmnien  u.  Jlibi»- 
nien  ausgewandert  eeyn. 

Bri  gante«  ,  Ptol. ;  Volk  auf  der 
südöstl.  Küste  von  Ilibcrnien,  wtwtl.  von 
Sacrum  Promontorium ;  in  der  jetzigen 
Prov.  Lcinster,  zw.  dem  FL  Barrow  u. 
Wexford. 

Brigantia;  cf.  Bodamious« Lacua. 

Brigan  tia;  i.  q.  Bregentia. 

Brigantia,  sc.  in  ^//>i6a«,  Coli.; 
B  r  i  g  a  n  t  i  um ,  —  Byrigantum  —  , 
Anton.  Itin.;  Baiytivriov,  Ptol.;  Strab. 
IV,  p.  124.;  Virgan  tia  —  I  rigantia* 
Brigantia  — ,  Amin  Marc.  XV,  lO.f; 
auch  wohl  Brigantio  ,  Origan- 
tium;  St  der  Cnturigc« ,  nicht  «t*c. 
Ptol.  der  Scgusiaui ,  in  Galiia  Nurbon., 
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am  nordwestl.  Fiissc  der  Alpes  Cnttiae, 

65  Mill.  Rom.  »üdwe*tL  von  Augu«ta 
Taur/nor. ;  heut.  Tage»  Brianeon,  im 
Dep.  Ober  -  Alpen  (Danphine)  v  nördl. 
von  Embrun.  Brigantinu*  y  udj.  — 

Br  igantia;  nc.  Lusitaniae ;  i.  q. 
Bragautia. 

Brigantia ,  «c.  f'indeliciac;  cf.  Bre- 
gentium. 

Brigantiac  Locus;  cf.  Bodauii- 
rua  Laras. 

Bri  ga  nti  i ,  Betiyavrioi ,  Strab.  IV, 
p.  142.;  Brixanti i;  Volk  in  Viudcli- 
cien,  am  östl.  Ufer  des  Lac.  Briganti- 

Bri gantini  Montes;  mail.  Geb. 
Brianza  ,  dem  Corner  -  See  zu. 

Brig^antinus  Ager;  Landach.  Ze 
Bnancoitoia ,  in  Frankr. ,  um  Brianron. 

Brigantinus  Comitatu»;  öbterr. 
Grfaeli.  Brcgenz ,  am  Boden -See,  bil- 
det e.  Theü  de»  Kreise«  Brcgeuz  in  Ty- 
ro!. 

ßn'fflfii/nui  Lacus;  i.  q.  Boda- 
mirus  Lacu*. 

£ri £cz n ei o;  )  cf.  Brigantia  in 
Brigantium;  )  Alpibu». 
Brigantium,  ßgtyavrtov  ,  srolif 
Kaittixiccq ,  Bio  Cum.  XWVII,  p.  54.; 
Brigantium  Fl  avium ,  Ptol.;  Bri- 
n  t  in  n  &  Porta«,  Liv.;  Cflron/um; 
der  Callairi  Lncenae«,  in  Hiapnnia 
Tarracon. ;  jetzt  Corumia,  ilptat.  de» 
apan.  hönigr  Galizien,  auf  o.  Landspitze, 
u.  an  der  >Idg.  der  Mero.  Einige  hal- 
ten irrig  Ahobriga  mit  Brigantium  für 
eine  u.  die*rlbe  Stadt. 

Brigantium,  »c.  Pannoniac  ;  cf. 
Bregrtio. 

Brigantium,  sc.  f'indeliciac;  i.  q. 
ßregentium.  Zur  Zeit  de«  K.Antoninus 
la^  hier  c  Be«atzg.  gegen  dio  Aleman- 
nen. 

ßrrge;  Ort  in  Britania  Roraana; 
virlkirht  weatl.  von  YVincheater  ,  in 
II-tmp<*hire. 

BrigecMm;  ef.  Brigaccum. 

Brigcn»/*  Pagus;  i.  q.  Bricnaia 
Ager. 

ß  r  /  ^  r  ö  *  u  m  —  Brigiosnm  — ,*  St. 
der  Pictoneu  in  Ctallia  Aqiiitan.  ,  *nd- 
wratl.  von  Limontira:  hent.  Tages*  Briou, 
Mktfl.  im  Dep.  bevde  Sevrc*  (Poitou). 

Bri  g  es;  cf.  Brigantcs. 

Br  ige  tum  ,  cf.  Otcttim. 

B  r  i  g  i  a  ;  »ehweiz.  Flecken  Br/g, 
Brug,  ain  Rhone,  Canton  Wallis.  Bri- 
gioauf,  adj.  (Conveutu*,  District). 

Brigiäna;  baden,  kl.  Fl.  Brigach, 
"iNpr.  a  if  dem  Scbwarzwalde ,  u.  fällt 
bnr  Donaueschingen  in  die  Donau. 

firigttio;  cf.  Bregeüo. 


3      Brisacensis  Vicus. 

Brignae$ium;  Prignesium  ; 
Priscini  acum;  frans.  Flerken  Brig- 
noi»,  Briniais,  D»p.  Rhone,  2  JH.  von 
Lyon. 

Brigobanna;  cf.  Brigabannt«. 

Bri gölium;  franz.  Flecken Brigucil, 
Drp.  Charente. 

jBri/e»su»,  Plin.  IV,  7. ;  BqiXtjo- 
tfoff,  Strab.  IX,  p.  275.;  Thucyd.  II,  p. 
116.;  iJgfZqTroe,  TheophraaL  de  Sign., 
Temp. ;  Berg  im  Norden  von  Attica, 
aüdl.  von  Parnca  Möns. 

Brillen  dunum;  i.  q.  Bridlingto- 
uium. 

Br/meum;  franz.  Flecken  Br/meu, 
Dep.  Soiniue  (Picardie),  unfern  Abbe- 
vüle.  , 

Brinbantes',  Volk  auf  der  nordöslL 
Küste  von  Britannia  Romana;  vielleicht 
Midi,  vom  Fl.  Tyne,  in  Diirharaahire. 

Briniatc*;  Volk  im  öatl.  Ligurien, 
nahe  den  Apuani. 

Brinnacum;  cf.  Braoa  ad  Vidu- 
lam. 

Brinnium;  Brinnum;  Brunn a; 
mähr.  St.  Brünn,  im  Kreise  ihre«  Ka- 
men«, 15J  M.  nordöatl.  von  Wien,  3 
nordwestl.  von  Atiaterlit*.  Hier  zeigt 
man  den  P/lug,  mit  welchem  K.  Joseph 
II.  zuliauanltz,  2£  HI.  weatl.  von  Brünn, 
pflügte. 

Brinolium ;  Brinonia;  franz.  St. 
Brignolc  ,  im  Dep.  Var  (Provence). 

B  r  io  c  ensc  Oppidum;  Briocumf 
Fanum  ,  Oppidum  St.  Brioci; 
franz.  llptat.  St,  Bricux ;  St,  Biicuref 
de«  Dep.  Nord -Käuten  (Ober-Bretagne), 
an  e.  Bay.    Briocensis ,  c. 

Brionensis  Ager;  i.  q.  Brennen« 
eis  Ager. 

Brionet,  Jornand.  do  Rcb.  Getic. 
p.  118.;  i.  q.  Brennt. 

B  r  i  o  n  i  a  ;  kl.  franz.  St.  Brionne, 
Dep.  Eure  (Xorraandic) ,  am  FI.  Rille, 

Briönum  ;  i.  q.  Branecititu. 

Briovcrm ;  Oppidum  St.  Lau- 
rfi,  «.  Laudonis;  Sanctu*  Lau-' 
du»;  Hptat.  St.  ho  de«  franz.  Dep.  Ca- 
nal,  an  der  Vire. 

Bripium;  kl.  mail.  St.  Brivio,  an 
der  Adda. 

Briqucbccca;  franz.  Flecken  Bri- 
qutbec  ,  Dep.  Canal. 

Briqucnajum  ;  cf.  Rracanetum. 

Bri  quer  a  »cum  ;  Mini  in.  Flerken 
Briqucnras ,  in  Piemont ,  6  M.  von  Pig- 
nerol. 

B  r  4  *  a ,  Steph. ;  Vorgeb.  auf  der  In* 
sei  Leabo«. 

Brisaeennit  Vicun\  kl.  pren»*. 
St  Jiriuch,  Breitich,  am  Rhein,  Rghz. 
Coblcnz. 
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Brisacum)  i.  q. Brccecha, 
Britaeum   Andegavcnte ;  kL 

franz.  St  ßrmac,  im  Dep.  Mayenne  u. 

Loire  (Anjoa). 

Britacut  Mont;  cf.  Brececba. 

Britana;  ,ct  Brixia. 
JSrtt etent i«  Palatino**»;  Woi- 
wodsca.  Bn'cscia,  in  Lithaucn. 

Brite  »um;  Hptet  Brietcia  dcrWoi- 
wodsch.  gl.  N. ,  am  Bug. 

Britgavia;  Bris  goia;  Britgo- 
via  ,  Cell.;  Luen. ;  Britigßvia, 
Cluv.;  ehemal.  Landgrafech.  Breitgau, 
zw.  dem  Rhein  u.  dem  Schwarzwalde, 
kam  1805  an  Baden,  n.  bildet  seit  1810 
die  Kreise  7Vei*am  u.  Kinzig.  HpUt. 
ist  Freiburg;.  Britgoviemn*  ;  e.,*  Bri«- 
gavi,  orum,  Einw.  — 

Britiacutn;  cf.  Brececha. 

Britigavia  ;  cf.  Br iggavia. 

Briioana,  Amm. Marc.  XXIII,  23.; 
Boiöoava,  Ptol.  VI,  4. ;  Br  i  iona, 
JBgt£<rra,  Arrian.  Indic.  89.;  Fl.  in  Per- 
«18,  zw.  dem  Rogouianis  u.  dem  Bagra- 
da,  lallt  in  den  Sin»  Pcrsicus. 

Brittolia;  Brittolium,  Clnv. ; 
engl.  St.  Brittol,  inSommcrsetghire,  am 
Einfl.  des  Froome  in  den  Avon  ,  westl, 
von  London* 

Brittolientis  Manica)  cf.Acstua- 
rium  St.  Georgii. 

Brittolium  Parvum;  kl.  engl.  St. 
Klein-  Bristol  %  auf  der  aordamerican. 
Intel  Barbados,  an  der  Bay  Gaillarde. 

Britanni,  Seit.  Ruf.;  Martial  X, 
Epigr.  44.;  Höret;  Mz,  des  Claudias; 
Auson.;  Bqsxavoi%  Dionys.  Perieg.  v. 
284.;  Bqtvtavot,  Euhtath.  ad  Dionys. 
c.l.;  Strab.;  —  cf.  Albion.  Nach  der 
gewÖhnl.  Annahme  waren  die  Britanni 
c.  Colonie  der  Celten  Galliens. 

Britanni,  Sidon.;  —  (Britto, 
onis,  Auson.  Epigr.  110.  112.;  Martial. 
XI,  Epigr.  21.;  Inscpt  ap.  Grut;  Brit- 
tone tt  Juvenal.  Satyr.  XV,  v.  124. 
Britonet,  um,  Beda  Vencr.  I,  12.; 
nicht  sec.  AI.  i.  q.  Aremorici,  sondern 
u  q-  Britanni).  — ;  i.  q.  Aremorici  (Bre- 
lagner). 

Britannia,  Tacit  Agric.  c.  12.21. 
21;  Id.  Hist.  IV,  12.;  Caes,  Gall.  IV, 
21.  23;  V,  2.  8.  12.  21.  22;  VI,  13.; 
Plin.lV,  16. f  Mela  III,  6.;  Sueton.  c, 
4.;  Vell.  Paterc.  II,  46.;  Isidor.  Ilispal. 
XIV,  Orig.  6.;  Jornand.  de  Regnor. 
Sitcccss.  p,  445.  52;  Id.  de  Reb.  Gebe.  p. 
80.  85. ;  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longo». 
I,  6;  III,  25;  V,  30.  32.;  Mzz.  des 
Clandius,  Antoninus  Pius,  Commodus 
lladrianus  ;  — *  Borrraw«  n.  Bqtrav- 
via  — ;  i)  Bofrrawxn,  sc.  v/j9ogt  Ptol. 


II,  8.;  Streb.  II,  89;  IV.;  ij  Bqmttvut, 
Dio  Cass.  LXVI. ;  Ilcrodian.  III,  8.; 
Diodor.  Sic.  V,  21,  «q.;  Procop.  Bell. 
Gotfa.  II,  15.;  cf.  IV.;  Zosini.  VI,  2.; 
Britannia  Magna,  Cell.;  die  grosetc, 
nördl.  Ton  Gallien  liegende  Insel  der 
Griechen  u.  Römer,  von  welcher  sie 
nichts  befürchtend  u.  keinen  Vortheil  er- 
wartend, cf.  Strab.  II,  p.  79.,  —  den  ei- 
nen Feldzug  des  Augustus  endigte  in  se. 
Entstehen  e.  Gesandtsch.  der  Britanni, 
Dio  Cass.  LIII,  p.  512.;  den  anderen 
Tcrcitelte  e.  Aufruhr  der  Salassi  u.  Can- 
tabri ,  Dio  Cass.  1.  c. ,  —  nicht  gewiss 
wußten  ttxe  {BgszTavia)  tjtchqos,  Sit» 
neu  vrjaos  tirj,  Dio  Cass.  XXXIX ,  p. 
114.  —  Jnl.  Caesar  setzte  im  J.  55.  u. 
54.  a.  Chr.  Nat  über,  u.  nennt  Britan- 
nien, cf.  V,  13.,  jedoch  nur  der  Sage 
nach,  insulam  natura  triquetram,  dann 
focht  hier  A.  Plautins  unter  Clau- 
dius ,  et  Dio  Cass.  LX. ,  aber  Jnl. 
Agricola  war  der  Erste,  der  Britan- 
nien als  e.  Insel  darstellt,  cf.  Dio  Cass. 
LXVI. ;  Tacit  Agric.  c.  10.,  sie  im  J.  85 
p.  Chr.  Nat.  eroberte ,  u.  in  Caledonlen 
sich  festsetzte ;  heut  Tages  Grossbrita- 
nien  (England  u.  Schottland).  Britan- 
niens, adj.,  Juvenal.;  Clc. \  Plin. ;  Mzz. 
des  lladrianus  u.  Scptira.  Severus  {Klccv- 
dios  Bqercepvixog  t  Mz.  ap.  llardtiin.); 
Jornand.  de  Regnor.  Snccess.  p.  49. ; 
Britannut ,  adj.  Prop. ;  i.  q,  Britanniens. 
Nach  den  Erobcrgg.  der  K6mer  wurde 
Britannien  eingetheilt  in  i 

Britannia  Barbar a,  cf. Spartinn. 
in  Hadrian,  c.  11.;  Caledonia,  Tacit. 
Agric.  c.  11.  ef.  c.  15.;  KaXrjSovict,  Dio 
Cass.;  Colidonia,  Solin.  I,  22.;  der 
Norden  der  Insel  Album,  nftrdl.  von  Val- 
ium Sevori,  od.  Firth  of  Förth,  u. 
Firth  of  Clvde;  fest  das  beut.  Schott- 
land, denn  dies,  schlicsst  noch  die  nördl. 
Prov.  von  Britannia  Romana,  Namens 
Valentia,  ein.  Caledonius,  adj.,  PtoL, 
Caes.  III,  10.  —i 

Britannia  Inferior,  s.  Prima, 
auch  Septemtrionalit ,  Cell.;  nuv 
faaste  den  nördl.Theil  von  Britannia  Uo- 
mana;  das  heut  Süd  -  Schottland ,  n. 
Cumhcrland  %  M'estmoreland ,  Lancaster, 
York  u.  Dur h am.  Diese  Eintheilg.,  et 
Britannia  Snperior,  schuf  K.  Severus. 

Britannia  Minor;  cf.  Aremorica. 

Britannia  Romana,  cf.  Spartian. 
In  Hadrian,  c.  11.;  Britannia  Pro- 
prio, Cell,  Britannia  Major;  Cluv.; 
du«  von  den  Roinern  eroberte,  u.  durch 
Srhntzwchren  v.  Barbara  getrennte  Bri- 
tannien ,  wurde  nntcr  Claudias  vom 
FI.  Sabrina,    unter  Deuiiliamw  über, 
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durch  JuL  Agricola,  von  Bodotria  o. 
Glota  begrenzt;  grösstenthciU  das  heut. 
Königr.  England,  grenzt  östl.  an  dio 
Nordsee,  nördl.  an  Schottland,  westl. 
un  den  Occan  u.  an  die  irische  See,  südl. 
an  den  Canal.  cf.  Anglia  u.  Albion.  K. 
Hadrian us  errichtete  hier  e.  80  M.  P. 
lange,  15  Fus«  hohe  u.  oft  9  Fuss  breite 
Mauer  (Hadriani  Muru» ,  in  sc. 
Uehcrbleibs.  jetzt  Pict-  Hrall).  cf.  Spar- 
tian.  d.  1.,  Ton  der  Mdg.  der  Tina  bis 
zum  Acstnarium  Itnnae  —  von  New- 
castle  bi*  zum  Firth  of  Solvay .  —  Un- 
ter Antoninus  Pin«  führte  Lotliu*  Urbi- 
cns  e.  zweiten  Wall  auf,  cf.  Capitolin. 
in  Anton.  P.  c.  5.,  der  die  Ottadini  ein- 

geschlossen,  n.  sec.  Cmuhdcn.,  Phil. 
Iriet,  u.  Cell,  vom  FL  Esc  bis  zum  Fl. 
Tweed  sich  ausgedehnt  haben  soll.  cf. 
Rramcniuni.  —  Einen  dritten  Wall  (ans 
Rasen ,  wie  der  Vorige)  zog  Septim.  Se- 
verus, cf.  Spartian.  Vit  ej.  c.  11.  18. 
22.;  Beda  II  ist.  Eccles.  Gent.  Angl.  I, 
Ö. ;  Eutrou.  VIII ,  10.;  Aurel.  Vict.,  in  e. 
Länge  von  XXXII  M.  P.,  zw.  Bodotria 
(Firth  of  Förth),  u.  Glota  (Firth  of  Clydc), 
u.  bestimmte  durch  ihn  die  nördlich- 
ste Grenze  von  Britannia  Romana. 

Ürifannia  Superior;  BqiTxetwia 
ij  avai,  Dio  Cass.  LV.;  Brttonnta  Ä'e- 
cnnday  s.  Auttrality  Cell.;  bildete 
den  westL  Theil  vou  Britannia  Romana, 
grüsstentheils  das  heut  Fürstenth.  Wal- 

Britannieae'Jntulae;  die  nord- 
west.  vom  Contlnente  liegenden  Inseln, 
von  welchen  ,  als  die  zwei  grösseren 
Agathemen  II ,  4.  Iovtqvtct  (Hibernia), 
u.  AXovicov,  (Albion)  —  {.  e.  Engl.  u. 
Schottland  —  vyaoi  a^ioXoyoi  ul  Bqe- 
xawixui  dvo,  nennt. 

Britannieum  Fretum;  Id.  Meer- 
enge Breton  ,  le  Pertkuit  des  gascog. 
M.,  zw.  der  Insel  Rhe  n.  den  Küsten  von 
Foiton. 

Britannieut  Oceanut  Mela  I, 
3;  11,6.;  Flin.;  JJri tannieum  Marc, 
Mehl  ID,  6. ;  Manica  ;  der  Cana1% 
Meerenge  zw.  dem  nordwestL  Frankr., 
u.  dem  8udv*estl.  England. 

Brifannodiinif  m;  Cattrum  Bri- 
tonum;  Dumbrtt  oniüm;  *üd«chottl. 
Hptst  Dumbriton ,  Dumbarton  in  der 
Grsch.  gl.  N.,  an  der  Mdg.  des  Leven 
in  den  Firth  of  Clyde.  Nahe  e.  magnet. 
Feinen. 

Britenecea;  bai er.  Mktfl.  u.  Herr- 
sch. Breiteneck  y  Bruitencck,  im  Obcr- 
donaukreue. 

Britesta-y  ld.  franz.  St  Brtateite, 
(am  Agout),  Dep.  Tarn. 


Britin o rin •*/  Bretinorium,  Fo- 
rum Tru t  arin  o  r  um  ;  Petra  lio- 
norii;  kl.  St  Bcrtinorof  in  Roniagna, 
8  M.  südl  von  Ravenna. 

Brito  (Britto);  Britonct,  vm, 
Jornand.  de  Reguor.  Success.  p.  44.;  ld» 
de  Reb.  Getic  p.  127.;  Brittone»; 
i.  q.  Britanni.  cf.  Albion. 

Britoliutn,  cf.  Brotelium. 

Britonum  Caput;  Insula  Re- 
gali»; engl.  Insel  u.  Vorgeb.  Breton; 
Cap  Breton  (hie  Royale) ,  auf  dem  Mee- 
re bey  Canada ,  in  Nord  -  America. 

Britsna;  ungar.  St.  Briet,  Brezno- 
Banya,  in  der  sohier  Gspsch. ,  am  FL 
Gran. 

Briula,  BqiovXtty  Streb.  XTV ,  p. 
447.;  Priulla,  IlqiovXXay  Notit.  Hie- 
rocl.;  Ort  (xorotxia),  in  Lydien,  nord- 
westl.  vom  Maeander,  sudöstl.  von  Phi- 
ladelphia. BriuUitae  (Briulitae ,  in 
Mss.),  Plin.  V,  2».;  BoiotOo»,  Notit. 
Prov.  As. ;  Einw.  — 

Briva  Curetia;  Brlvatensit 
Vicut;  St.  der  Lemovices  in  Gailia 
Aquitan.  ;  jetzt  Brivc  -  la  -  Gaillardc, 
Brive  rur  la  Cor  esc,  im  Dep.  Coreze, 
auf  e.  Insel  dies.  Flusses.  Geburtsort 
des  Card.  Dubois ,  st.  1723. 

Briva  Itarae  (lirivanisara) ,  An- 
ton. Itin. ;  Ort  in  Gailia  Belgica;  auch 
Oetiae,  s.  Oetientit  Pont;  Pon- 
titara;  Pontoetia;  kl.  franz. St. Pon- 
toite,  Dep.  Seine  u.  Oisc,  am  FL  Oise 
(Islc  de  France). 

Brivaty  atit;  Brivatentit  Vi- 
euty  sc.  inAlvernia;  Brivatum;  Bri- 
vatay  ae;  Ort  der  Arvcrnt,  in  Gailia 
Aquitan. ;  die  heut.  St.  Brioude%  am  Al- 
lier,  Dep.  Ober  -  Loire  (Auvergne). 

Brivatcs,  Ptol.  ;  Oetoeribate 
(Getobrivate ,  d'Anville);  Hafen  der 
0*i*mii  in  Gailia  Lugdun.;  wohl  nicht 
da.«  heut.  Brest  sec.  Cell.  u.  AI.,  sondern 
südlicher;  sec.  Gosselin  jetzt  Brivain 
(in  Bretagne). 

B  r  i  v  e  n  et,  ts;  wurtemb.  Mktfl. 
Brenz ,  am  Fl.  Brenz,  cf.  Brcnta. 

Br ivodurente  Incile;  franz.  Ca-  . 
nal  de  Briarc,  bey  der  St.  gl.  N. ,  Dep. 
Loiret,  geht  aus  der  Loire  in  denLoing, 
bey  Montargis  vorbey  u.  dann  in  die 
Seine. 

Brivodurum;  cf.  Rriaria. 

Brixantae,  Rqi&avttaf  Ptol.l 
Brixentety  Plin.  III,  20.;  Volk  in 
Rhätien ,  nahe  dem  Fl.  Atagis  $  um 
Brixen. 

Brijraniü;  cf.  Brigantil. 

Brixellumy  Plin.lH,  1$.$  Snetolh 
e.  &;  Tacit.  Hht>  H,  33.  39.  61.  W.; 

■ 
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Boilfllov.  Ptol.;  Br  exillum,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  III ,  18 ;  IV, 
SO. ;  Brexillus,  t,  f.  id.  III,  18.; 
St.  der  Anamani,  od.  Boji,  in  Gallia  Cis- 
pad. ,  am  Po ,  2  M.  nordostl.  von  Par- 
ma ;  licut.  Tage«  Bersello  ,  Bresctlo  , 
loinb.  -  vcnet.  St.  de*  ll/th.  Modeua,  3 
M.  nordwestl.  von  Rcggio. 

Brixia,  Justin.  XX,  5.;  i.  q.Brexia. 

Brixia,  Plin.  VI,  27.;  Brisana; 
FI.  in  Klymais  (Susiunn),  fallt  in  den 
Sin.  Pcrsiru*. 

Brixia,  Cluv. ;  Br  /ji»o,  Luen. ; 
Brixinum;  Id.;  tyrol.  St.  Brixcny 
an  der  Mdg.  der  liicnz  in  die  Kisuk,  im 
Pustcrtfialc.  Brixiensis  h'piscopaius  knm 
mit  se.  17' QM.  1802  an  Oesterreich, 
1805  an  Baiern  u.  1815  an  Oesterreich 
zurück. 

Brixianug  Agcr;  vcnet.  Prov. 
Brcsciano  ,  grenzte  fistl.  an  Mantua, 
\  erona  u.  Trident,  nordl.  an  Graubün- 
den, westl.  an  Bcrgnmasro,  sndl.  an 
Crcmona,  u.  bildet  jetzt  grösstenth.  die 
l)«  teg.  Brcscin. 


Brodentia;  Ort  (vielleicht)  der  Bo- 
ji ,  in  Bojohaemia ;  sec.  Kruse  jetzt  Möt- 
tau-V lato  via  —  ,  llptxt.  des  böhra. 
Kreis,  ihre«  Namens,  tf  M.  süril.  von 
Pilsen,  15  j  südwcstl.  von  Prag,  3£  nord- 
westl.  von  Srhüttcnhol'en. 

Brodiontiiy  Plin.;  Volk  auf  den 
Alpen. 

Brodnica  ;  Stratioburgum  ; 
preuss.  St.Strassburg,  amZsi).  derftrod- 
nitza  ii.  der  Drewenz ,  Rgbzr  Mnricu- 
werder,  8}  M.  südostl.  von  die*.  St., 
3£  westl.  von  Lautcubiirg. 

Broilum;  Dorf  Broglio  ,  in  der 
Selm  ei/. 

Brulingae,  Ptol.;  Volk  im  Innern 
von  India  intra  Gangem ,  zw.  den  Pbvl- 
litae  ii.  Poruari. 

Bromagus;  St.  der  I  Ich  etil,  in 
Gallia  Lugdun.,  nordwestl.  von  Lac.  Le- 


BrUinai  }  f  Brixia. 
Brixinum;  ) 


Brisaca,  Ptol.;  St.  im  Westen  von 
Armen  in  Magna. 

Brizona;  i.  q.  Brisoana. 
Broodius  La  cur,  irländ.Sce. 
Prov.  Ulster,  mit  4  kleinen  Inseln. 

Broagium;  Bruagium;  franz.  St. 
Broge,  Brottagc,  auf  der  Küste,  zw.  dem 
Einfl.  der  Caroline  u.  Charentc,  Dep. 
•Rieder- Charentc. 

■ 

Broburgum  Morinorum;  kl. 
franz.  9l.  Botirbourg,  im  Dep.  Korden, 
4.J  St.  südwcstl.  von  Dünkircheil,  7  süd- 
ostl. *on  Calais,  5  inlrdl,  von  St.  Omer. 

Brocalium  Bcgnum;  kl.  african. 
Reich  Bravale ,  in  Xigritica,  um  Xigcr. 

Brochia;  vi.  Baroca. 

B  r  o  ch  ii  .« ;  St.  in  Coele-  Syrien,  süd- 
fistl.  vom  Lilmiius,  u.  nordwestl.  vom 
Antilihuniis  Möns.  *■ 

Brockmcria;    Lnnrisrh.  JJrocfcmcr- 

land,  im  Frstth.  Oatfrictland. 

-     Brocomacum;  \    .  ...  . 

t>^  I  Anton.  Ilm.;  i.  q. 

Br  oc  am  actis;  >  * 

t>  l  Kreucomainuu. 

Broconiagus;  f  6  , 

Broda;  slavon.  St.  Brod,  am  FI. 
Savc,  in  der  slavon.  Militairgrenze. 

Broda  Bohemica ,  bfihm.  St.  2J5A- 
misch-Brud,  im  Kreise  Kaurzim,  5  M. 
BÜdöütl.  von  Prag. 

Broda  Tcutonica  ;  böhm.  St. 
Deutsch  -  Urorf ,  Brod  -  Xcmetzki  ,  im 
Kreise  Czaslau,  an  der  Sazawa,  14  M. 
südostl.  von  Prag. 


Bromberga,  Clav.;  eft  Bidgostia. 

B  r  omiscos,  i,  Thucyd.  IV.;  St. 
in  Chalcidice  (Thracien),  aufdernord- 
o«tl.  Küste  des  Lac.  Bolbc ,  westl.  von 
Sin.  Stryinonicus. 

Bromsebroa;  echwed.  Flecken 
Broemsebroo,  üiSmalaud,  unfern  Col- 
mar. 

Brona,  Cell.;  i.  q.  Brana  ad  Vido- 
lam. 

Brongus;  sec.  Bcucer  i.  q.  Savna 
(Save). 

Bronium ;  ct.  Brennia  Coniitid. 
Brossa ;  cf.  Aiubrosio|M)lis. 
Brotomagus;,  i.  q.  Angusta  Van- 
gionura. 

B  r  o  v  e  r  i  Fr  e  t  u  m  ;  südameric. 
Meerenge  Brairers  des  luagcUan.  M., 
südl.  der  .^leercnge  le  Maire,  lt>48  von 
e.  Holländer  entdeckt. 

Br  ovon  inf  cum,  Anton.  It in.;  J5ro- 
vonacae;  St.  der  Crigaates,  in  Bri- 
tannirf  Romana;  wohl  nicht  Carlisle, 
sondern  i.  q.  Braboniaratn. 
'  Broxan;  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  V ,  23  ;  Ort  in  Gallia  Trans- 
pariana, nnfern  Forum  Julii. 

Brubacum ;  na^au.  St.  J5rnuftarA, 
Breuboch,  am  Rhein,  5.}  M.  nordl.  von 
Bingen,  1}  vüdiVll  Von  CoMenz.  K. 
Rudolph  erhob  sie  1238  zur  frVien  St. 
Nahe  die  von  Joh.  d.  Streitbaren  erbau- 
te Marcosburg. 

Bruchi;  vielleicht!,  q.  Burtani; 
Volk  auf  der  IVordseite  des  Caucasu*, 
nahe  den  Quellen  des  Knban ,  im  russ. 
Gouv.  Cnucosien. 

Bruchium,  i ;  der  am  Meere  liegen- 
de Theil  der  St.  Alexandria  Aegypti. 


Digitized  by  Googl 


ßruchium.  207  ßrunna. 


« 

Urtica /um  ad  Rur  am;  Schlos* 

Brück  an  der  Roer,  in  Westphulen. 

Bructtri,  Tacit.  Ann.  I,  55.  fiO; 
Id.  Genn.  c.  33.;  Vcll.  Paterc.  II,  105.; 
Eumen.  Panegyr.  Cnnbtantin.  c.  12. ;  — 
Bructerus ,  Claudian.  IV  Consul.  Ho- 
nor.  v.  450.;  —  Bgovxrtgot,  Strab.  VII, 
p.  201. ;  Ptol. ;  Volk  im  nordöstl.  Ger- 
manien, aufbeyden  Ufern  des  Fl.  Ems 
(Amisiu)  ,   grenzte  östl.   an   die  An- 

?:rivarii  u.  die  Weser,  nördl.  an  die 
ngnevonen  u.  Frisiaboncn,  westl.  an 
den  Rhein  (Yssclj,  südJ.  an  die  Sicam- 
Lri,  Istuvoncn  u.  Angrivarii,  sassen  al- 
so in  e.  Theile  de»  Rgbz.  Minden ,  im 
Frstth.  Osnabrück,  in  e.  Theile  derGrf- 
sch.  Bentheim,  im  Rgbz.  Münster,  u. 
in  c.  Theile  der  Grl'sch.  Kegentberg. 
Sie  werden  cingctheilt  in  : 

Bructeri  Majores,  Strab.;  Ptol.; 
Ztr.  der  Weser  u.  Ems  j  —  n.  in  : 

Bructeri  Minores,  Strab.  VIT, 
init. ;  Ptol.  II ,  11.;  zw.  der  Ems  n.  der 
Yssel.  Strab.  irrt  aber  wohl,  wenn  er 
1.  c.  sagt':  oAovtttaq  nozauoc,  qtmv  Sin 
JiqQvntiQtov  tkctTTovmv ,  denn  die  Lippe 
Hos*  wenigsten*  5£  M.  südlicher. 

Bructtru  n  Möns;  znm  Theil  aueh 
MclibocuB;  der  Brocken ,  Blocksberg, 
die  höchste  Spitze  des  Harze«,  im  Rgbz. 
Magdeburg,  westL  von  Wernigerode, 
besteht  aus  Granit. 

Bruga,  Clav.;  Arulac  Pons; 
•rhweiz.  kl.  St.  Bruck,  Brugg,  anr  östl. 
Ufer  der  Aar,  südl.  vom  Eintl.  der  Lam- 
inat, Cantnn  .'Aargau,  1  M.  wcstl.  von 
Baden,  2£  nordüstl.  von  Aarau. 

Brugae,  arum,  Cluv.;  Bert.;  Ilptst. 
Brügge,  Bruges  d.  Prov.  West- Flandern, 
durch  Canäle  mit  Gent,  Ostendc,  n.  der 
>ordscc  verbunden ,  4  M.  sildwcstl.  von 
IVieuport,  6  nordöstl.  >on  Ypern.  Ge- 
burtsort —  n.  des  Job.  van  Kyck,  der 
1410  die  Kuiifft  erfand  mit  Oelfarben  auf 
Leinwand  zu  mahlen;  —  b.  des  Ludwig 
van  Berken,  der  vor  300  J.  zuerst  die 
Diamanten  schliff,  u.  brillantirte.  Hier 
stiftete  Philipp  d.  Gute  ,  Hzog  von  Bur- 
gund am  10.  Jan.  1430  hey  sc.  Vermah- 
lung mit  Rubella,  Tochter  Johann  d.  I., 
K»  von  Portugal ,  den  Orden  des  gnldnen 
Viiess. ,  der  von  den  Päpsten  kirchl. 
Rechte  erhielt,  nnter  Maximilian  I.  u. 
Philipp  II.  sc.  Kittern  Rang  nach  den 
Prinzen  von  Geblüt  gnb ,  n.  unter  Phi- 
lipp IV.  erlaubte  Tnr  dem  König  den  Hut 
aufzubehalten.  Nachmals  wurden  dio 
Könige  v.  Spanien  Grsmstr.  des  Orden?, 
n.  später  Carl  V.  von  Oesterreich.  Hier 
das  Grabmal  Carl  des  Kuhnen,  u.  der 
Maria  von  Burgund.  Brvgensis,  e. 


Brugae  Bearniae,  arum;  ld. 
franz.  St.  Bruges,  Dep.  Sieder -Pyre- 
näen. 

Brugensis  Fossa  :  niedcrl.  Brug- 
gerfahrt ,  Canal  von  Brügge  nach 
Ostende. 

Bruges,  Cic;  i.  q.  Pliryges. 

Brugnatum;  Bruniacum;  Bru- 
ne tum;  bardin.  St.  Brvgnato,  am  FL 
Vora  u.  an  den  Apenninen,  llzth.  Ge- 

B  r  um  i  a;  P  r  u  m  i  a  ;  prenss.  St 
Prüm,  Prtrym,  Rgbz.  Trier,  an  d.  hey 
Wasserbillich   in  die  Mosel  fallenden 
.  Fl.  Prüm. 

Bruna;  i.  q.  Brcyna. 

Brundisia;  Brundusia ;  Brun- 
drutum;  Bruntutum ;  Schweiz.  St. 
Brondrut,  Brundrut,  Bruntrut,  Poren- 
trug,  Cantnn  Bern,  5$  M.  südwestl. 
von  Basel ,  8  nordwestl.  von  Bern. 

Brundisium,  Cnes.  Gall.  I,  24. 
26;  Hl,  2.  24.;  Liv.  Epit.  XIX;  Id. 
XL1H,  ».;  Tacit.  Ann.  II,  30.;  III,  1; 
IV,  27;  Hist.  II,  83.;  Justin.  III,  4.; 
Flor.  I,  20;  IV  ,  11.;  Vcll.  Paterc.  n, 
50.;  Plin.  III,  11.;  Cic.  VI  ad  Attic. 
init.;  VII,  epist.2 ;  Cic.  pro  Plane,  c.  40.; 
Sil.  Ital.  VIII,  v.  575.;  Gell.  XIX,  init.; 
Brundiaina  Colpnia,  Cic.  IV  ud 
Attic  epist.  1.;  Brun  du  s  ium,  Mela 
II,  4.  7.;  Ifarat.  I,  Sntyr.  V,  v.  104 ;  Id  I, 
Epist.  17,  v.  52.:  cf.  Liv.  X,  2.;  Jornand.  de 
Regnor.  Success.  p.  28.  45.;  Brundy- 
sium,  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 
II,  21.;  BgivSfßiov,  Ptol.;  Bqfvrrjötov, 
Strab.  VI .  p.  lßl.  195. ;  Appian.  Civ.  V, 
Polyb.;  Stqih.;  cf.  Strab.  VI,  p.  39.; 
VII,  p.  224.;  Hptst.  der  Salentini,  in 
Mcs»apla  (Graccia  Magna),  nordöstl.  von 
Tarentum,  angebl.  c.  seit  50!)  U.  R. 
rötn.  Colonie  aus  Cnosaus;  gewöhnl.  u.' 
sicherste  lieberfahrt  nach  Griechenland; 
jetzt  Brindisi,  neapol.  Seest., Prov. Ter- 
ra d'Otranto.  Hier  wurde  Pacuvins  ge- 
boren, u.  stnrb  Virgil.  Brundmanus, 
adj.  Cic.;  Brundi*ini,  Cic.  IV  ad  Atttc. 
epist.  I. ;  Eutrop.  II ,  17.  — 

Brundülus  Portus,  Plin.  m,  16.;  „ 
Haren  in  Gallen  Transpndana,  nördl.  von 
der  Mdg.  des  Athesis;  hent.  Tages  Bron- 
dolo,  im  Venetianischcn. 

Brundusium;  i.  q.  Rrnndisitim. 
Brnnccca;  cf.  Branecium. 

Brune  tu  mS    )  .  ßrugnatam. 
B  runtacum;  )      H  " 
Brunga;  röra.  Station  in  Bithynien, 

wesü.  von  Nicomedia ,    östl.  von  Li- 

Lyssa. 

Brunna;  cf.  Brinnium. 
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Brunnensia  Circulua;  I.  q. 
ncnsis  Circulus. 

Brunodunum;  cf.  Rraunodunum. 

Brunöni$  Mona;  cf.  Brannsbcrga. 

Brunonts  Picns;  Brunöpö! ts; 
Brunavis a,  Luen.;  Brunsvieum, 
Cluv.;  Cell.;  Hptst  Braunschweig ,  des 
Hrzth.  gl.  N.,  an  der  Ocker,  soll  im  9. 
See.  gegründet  worden  seyn,  wurde 
H>71  von  Herzog  Rudolph  August  er- 
obert, seit  1754  Residenz  u.  Hegt  HM. 
nördl.  von  Wolfenbüttel ,  7£  tüdöstl. 
von  Hannover,  10  nordwcstl.  von  Mag* 
deburg»  Hier  verfertigte  der  Steinmetz 
n.  Bildschnitzer  Jürgen  im  J.  1554  die 
ersten  Spinnrader.  Brunsviccnsit,  Cell.; 
Cluv.  —  Brunsvigensis,  subst.  u.  adj., 
Luen. : — 

Brunopolia)  cf.  Branecium ,  a. 
Brnnonis  Vicus. 

Bruns  bn cum  ^  bohenl.  -  bardenzt 
Flecken  Braunabach  >  im  würtemberg. 
Isarkreise. 

Brunaberga;  [cf,  Breunsberga. 
Brunabutt  a,  holst.  Flecken  Bru 
bittet,  in  Dithuiarsen,  an  der  Mdg. < 


Bruntet  cen  sts  Dueatua,  Clav.; 
Cell.;  Hzth.  Braunachwcig  y  grenzt  süd- 
östl.  an  Preussen,   nordwcstl.  an  II  an- 


Brunsvieum;  )  .     n   . 

„  •  '  <  I»  q.  Brunoms  V  icuz. 

Brun  sviga;    )  * 

Bruntulum;  cf.  Brandis  ia- 

Bruce«;  B  r  u  i  c  h  a;  franz.  Fl. 
BretwcÄ,  Bruach,  Dop.  Nieder-  Rhein, 
lallt  bey  Strasburg  in  die  III. 

R  ruv  enhav  in;  Bruverii ,  od. 
Bruwari  Portua;  nicdcrl.  St.  Brou- 
vrershaven ,  Browcrshavcn ,  im  Norden 
der  Insel  Schouwen ,  Prov.  SecUnd. 

Brutto  (Brutttia),  Paul. Warn eftr.  de 
Gent.  Longoh.  II,  17.;  cf.  Jornand.  de 
Rcb.  Getic. ;  i.  q.  Bruttium. 

Rrutii,  Jornand.  de  Heb.  Getic.  p. 
110.  i.  q.  Bruttii. 

Brntotria;  St.  hn  Wseten  von  Hi- 
opaniaBaetica,  «ndl.  vom  Fl.  Baetw. 

Bruttig  Liv.  XXIII,  20;  XXVII, 
2ß;  X\IX>  extr.;  XXXIV,  45.;  Mela 
II,  4*;  Solin.  de  Ital.  c.  2.;  Eutrou.  II, 
12;  III,  12.;  Inscpt.  ftp.  Reines.;  Capt- 
tol.  Fragm.  ap.  Gmt. ;  —  in  Brutttia, 
Liv.  XXVII,  25;  XXX,  19.;  Caesar.; 
cx  Bruttiia,  Liv.  XXVII,  25.;  i.  a. 
Bruttium.  —  BntTttoi,  Diodor.  Sic.  Xlf, 
22.;  Strab.  VI,  p.  180.;  Bornmot,  Ap- 
pian.  Hannib.;  Volk  anf  der  eüdw östlich- 
sten Spitze  von  Graecia  Magna,  er- 
kämpfte sc.  Frevhcit  u.  sc.  Wohl 


von  dcnLncani,  u.  i 

mern  eingcthcilt  in: 

Bruttii  Ciamontani;  westL  von 
den  Apenninen  ;  —  n.  in  : 

Bruttii  Tranatnontani;  östl.  von 
die«.  Gebirge. 

Bruttium;  Bruttius  Ager,  Plin. 
in,  5.;  Liv.  XXVII,  51.;  Mela  II,  7.  ; 
BqtTTia,  Strab.  VI,  p.  170.;  Polyb.IX, 
7.;  Bruttorum  Regio,  Jornand.de 
Regnor.  Snccess.  p.  110.;  Brutia; 
Landsch.  in  Graecia  Magna,  östl.,  südl., 
n.  westl.  vom  Meere,  nördl.  vom  Fl. 
Laos,  u.  vonThurii  begrenzt;  die  heut, 
neupol.  Prov.  Calabrien.  cf.  Bruttii.  Brut- 
Üanua,  adj,  Plin. ;  Bruttiua  (Bmtius)  y 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  28., 
hier  subst.;  Bruttiua,  adj.,  Plin.;  Mela, 
Sil.  Ital.  — 

Bruttium  Promontorium,  Mela 
n,  4.;  Vorgeb.  in  Bruttium;  wahr- 
schetnl.  jetzt  Capo  delV  Armi,  die  süd- 
westlichste Spitze  der  Apcnninen ,  in  Ca- 
labria  Llteriore. 

Bruxellaiy  ae ,  Clav.,  Brüx elat\, 
arum ,  Cell. ;  nieder!.  Hptst  Brüssel, 
Bruxcllc*,  Prov.  Süd- Bnibunt,  an  der 
Senne,  Sienne,  6  M.  südL  von  Antwer- 
pen ,  b"|  südösti.  von  Gent.  Bruxellen- 
sis,  is,  e,  Luen. — 

Bryanium,  Strab.;  St  in  Deurio- 
pus  (i'aeonta). 

Bryanium;  St  im  westl.  Dlvri*) 
Graeca ,  vielleicht  nahe  den  Quellen  de* 
Erigonus. 

Bryasen,  Plin. ;  Fl.  in  Bithynien. 

Brycnas;  FL  in  Pallcne  (Macedo- 
nien),  fiel  in  den  Sia.Therraaicus. 

Brygi  Maecdonea  (Phrygca)  ; 
Volk  in  Elyiuiotis  (Vlucedoniea),  zud- 
wcstl.  vom  Haliacmon.  cf  Briges. 

Brygianum;  L  a.  Arcennum, 

Bryiliin,  Plin.;  St  in  BUfavntea, 
auf  der  Grenze  PhrygienV. 

Bryorum   Litus  ,  Bqvtov^ 
los,  PtoL;  in  Cyrenaica,  zw.  " 
o>  Borenin  Promontorium. 

Bryame,  Plin.;  Volk  in  Thracien, 

Bryse««;  Ort  in  Laconica ,  «üd- 
\rcstl.  von  Sparta,  »ndl.  von  Amyxlar; 
sec.  Kruse  jetzt  Potrini.  Hier  war  e. 
dem  inännl.  GcschL  *  erschlossener  TVm- 
pel  des  Bacchus. 

Bryatacia;  Vmbr  iatieum ;  nea- 
pol.  kL  St  Umbriatico,  in  Calabria  Ci- 
teriore. 

Bubacene;  Gegend  in  Paractaccne 
(Sogdiana). 

Bu 6 altst,  Eutrop.  IX,  4.;  Aurel. 
Vict;  Budalie,  Jornand.  de  Regnor. 
Success.  p.  50.J  Vcduliai  St  in 
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nnnta  Infer. ,  eni  FL  Santa ,  westl.  von 

Sirminm.  Geburtsort  des  K.  Decius. 

Bubalorum  Lacut;  nordnmcrican. 
See  Büßet,  in  Neu- Frankreich. 

Bubatnus;  Plin. ;  Genend  u.  St.  in 
Carien.  Bubäsis,  idie,  adj.,  f.,  Ovid. 

Bubasticus  Fluvius,  Bovßagtnog 
TTozapog,  Ptol.;  BovßusixoglJoxapog,  Jo- 
seph. I,  rontr.  Apion. ;  der  östl.  Haupt- 
arm des  Nil ,  begrenzte  östl.  Delta, 
strömte  bcy  Bnbastus  vorbcy,  theils 
durch  Ostium  Petasiacum,  thciU  durch 
Taniticuin  ins  Meer. 

Bubasti»,  is,  Mela  I,  9.;  Bov- 
ßa&g,  Herodot  II,  59.  sq.  158.;  Bu- 
ba$tua,  j)  BovBusog,  Strub.  XVII,  p. 
533.;  Polyb.  XV,  25.;  Ptol.  IV,  5.; 
LXX.;  PÄi-BcsctÄ,  Ezech.  XXX, 
17.;  IlpUt.  des  \omos  Bubastites  in 
Aegyptua  Inferior,  u.  am  ßuba*ticns  FIu- 
Tius ;  heut.  Tages  sec.  d' Anville  Baata, 
östl.  vom  Nil.  Hier  hatte  Bnbastis 
(Diana)  e.  besuchten  Tempel,  ef.  Hero- 
dot.  II,  54.  12».  137.  149.  156.;  Dio- 
dor.  Sic.  I,  27.;  Ovid.  Metam.  IX,  v. 
CjH),  (Bubastia  Sacra,  Cyneget  Grat.  ▼. 
42).  — 

Bubaatitca  Nomo81  Plin.  V,  9.; 
o  BovßaqttTjs  Nopog,  Strub.  XVII,  p. 
55*.;  Bovßctginog  Nofiog,  Ptol.;  Land- 
bezk.  in  Acgypto»  Inferior,  nach  Ara- 
bien hin. 

Bubaatua;  cf.  Buhastis, 

Bubcgcntae  ,  Jornand.  de  Reh. 
Getic,  p.  103.;  Volk,  vielleicht  im 
Nordwesten  von  Sarmatia  Enropaea. 

Bubeinm,  Plin.  V,  5.;  St  in  Af- 
rica,  vielleicht  südl.  von  Svrtis  Major, 
od.  Cyrenaica, 

Bubcntani  (Bubetani)  ,  Plin. ; 
Einw.  e.  St.  Bubcntum  ,  Bubctum,  in 
Latium. 

Bubesgitta  Sinn»;  Mbusen  in  Ca-» 
wen ,  bey  der  St.  Bubaseus. 

Bubimnum;  ef.  Bnjobinnm. 

Bu binda,  PtoL;  Fl.  auf  der  Ost- 
Iriiste  von  Hibernia  ;  viHleieht  Varling- 
ford ,  Mbusen ,  in  der  Prov.  Leinstcr. 

Bubon,  onia,  Plin.  V,  27.;  Bovßatv, 
Ptol.;  Steph.,  Bobus,  BoBog,  ov,  Ro- 
llt. Hieroch ;  St.  m  €ubalia  (Lycien}, 
auf  der  Grenze  von  Pamphylien. 

Bub  ul  a  e~,  franz.  Flecke»  Buüca, 
Dep.  Oi«*e. 

llvftu  rcorunr  Oppidum;  BovßoX- 
xtov  (BütmoXcav}  iroXtg,  Strub.  XVI ,  p. 
522. ;  St.  in  Galilaca  Infer.,  auf  der 
Küste,  vielleicht  Südwest!  von  Hepher 
(Sycamtnom). 

ßubue;  i.  q.  Boa. 

Buea,  ae ,  Plin.  m ,  12. ;  Mela  IT, 
4.;  Bovxtt,  Ptol.;  Strub.;  St.  der  Fi 
Bh*h*F$  WörUrb.  d.  Kräh. 


tan!,  In  ßamulnra,  nördl.  von  der  Mdg. 

des  Tifemus;  jetzt  Termoli,  neapol.  St., 


Buko- 


Prov.  Capiianata. 

Bueareata;  Hptst  Bi 
reaeht  der  WuUachei,  an 
witza. 

Buecina;     Phorbantia ,  PtoLj 
c.  der  aegad.  Inseln,  ander  Westküste 
Sicilien  a;  heut.  Tagen  Lcvenzo. 
Buecinium;  i.  q.  Bochanium. 
Buecinobantea     (  Bucinonbantea), 
tum ,  Amm.  Marc. ;  Volk  um  Mainz  uuf 
dem  i.ördl.  Ufer  des  Main. 
Bucconis;  Ort  in  Gallia  Narbon.. 


ßueei/um;  neapol.  St.  Ovita  So- 
reWa,  in  Abruzzo  Citeriore. 

Bueephalaj  sc.  Peloponncaiaca-,  St 
In  Maccdonien;  jetzt  Cavala,  Prov.Mora 
VilajetL 

liucüphäla,  Fausan.Corinth.c.34.; 
Bueephaloa,  Mela  II,  3.;  £uce- 
phalum  Promontorium!  Vorgeb, 
im  Süden  von  Argoli«,   östl.  von  Her- 


mione,  westl.  von 
torium. 

Bucüphäla,  ae,  Pün.  VJ,  20.  | 
77  Bovxtycda,  PtoL  VII,  l.j  Dlodor, 
Sic.  XVII,  95.)  ta  Bovxe<paXa,  Arrian* 
V,  eibr. ;  Bucephalua ,  Carl.  IX,  3.; 
i)  BovxtyaXog  AXt^avdqua ,  Ar  rinn.  P©~ 
ripl.;  8t  in  Pori  1.  Hegnum  (India  intra- 
Gangeiu),  tun  östl.  Ufer  des  Hyda*uear 
südöstL  von  TaxMa,  nordöstL  von  Mnl- 
lorum  Metrop<ilis;  heut.  Tages  Multan, 
St  im  asiat.  Reiche  Rabulisten;  scc.  AL- 
aber  Lahor,  im  Lande  der  Seiks,  Sikb.«, 
die  aber  zn  weit  nordöstl.  licat.  Hier 
schJng  Alexander  M.d.  Poms.  cf.Curt.IX- 
1.;  Strub. XV,  p.480.j  Arrtan,  V,  19.— 
Bucephalia\  cf.  Beucinum. 
Bucep  halnt;  i,  q.  Bucephala, 
Alexunder  M.  erbaute  sie  zum  Andenke» 
an  se.  Leibpferd  Bncepbalos. 

Bucepholus,  Plin. IV,  5.;  Bomttam-r 
Xöy  (Unyv),  PtoL  ?  Hafen  auf  der  Süd- 
küüto  von  Argolis. 

Buees,  Mela  II,  \.%  Bttgeg,  Plfn.j: 
FI.  in  Sarmatia  Europaea,  fällt  in  den 
Seo  Byre. 

B  ac&oefiftnk,  Strub.;  Bovjtra, 
Harpocrat. ;  St  der  Castünpaci,  in  Epi- 
rus,  auf  der  Grenze  von  Theisprotia. 

BacÄcrnitt-,  ae;  Prov^  Bucha»,  im 
nördl.  Schottland. 

Buchanium;  cf.  Bocliantum. 
Buehavia;  thurn-w.  taz.  St  Bu- 
chrnt,    am  Federsee,    im  würtemb. 
öberdonankreise. 

Buc  ha  via,    sc.  Bavarita;  bftier. 
Flecken  u.  Herrsch.  Buchau,  im  Ober- 
>,  zw.  Thiurnau  u.  Culinbarfi. 
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Buehavia ,  ae.  BohcmJca\  böhm.  St 
Buchau,  Bochow ,  im  ellnboger  Kreise. 

Buchinghamen  s  is  Comitatus  ; 
engl.  Grafsch.  Buekiu^ham,  grcirzt  östl. 
an  Middlesex,  nördl.  an  >  ortharnpton, 
westl.  an  Oxford,  südl.  an  Barck. 

Buehinghamia;  engl.  Ilptort  Bu- 
ckingham ,  in  der  Grfsch.  gl.  Namens, 
an  der  Ouse ,  7$  M.  nordwestL  toü 
London. 

Buchonia;  im  Mittelalter  i.  q.  Bar 
cenis  S>lva. 

BucÄorfoj  asiat  Königr.  u.  St 
Buchor,  auf  e.  Insel  des  Indus,  in  Ost- 
indien. 

Buchsium;  cf.  Bojatnm. 
Buciana;^  ß  ^ 
Bucinna;  )  ^ 

Bueinobantes;  cf.  Buccinobantes. 

Bucinum,  Cell.;  scc.  Holsten,  i.  q. 
Vulccja,  t  ut  ei;  Ulci  (l'olä),  OvX- 
*oi,  PtoL;  Vuleejana  Civitat,  In- 
serpt  ap.  Grat;  St  in  Lucanim,  am  Fl. 
Süarus;  heot  Tages  Bocdno,  kl.  neapot 
St.  *  Prov.  Principato  Citeriore  ,  am 
Zsfl.  des  Negro  u.  Selo.  Volccjani^ 
(VOLCEAN.) ,  Inscpt  ib.  repert ;  f  'ol- 
centaniy  Plin.  III,  11.;  Volccntes,  Liv. 
XX  VII,  15.;  Einw.;  Utciancnsis  (Prae- 
fccttira  Ulciane) ,  Frontin.  in  Lucania. 

Bucolicum  Ostium,  Herodot  II, 
17. ;  e.  der Mdgg.  des  Nil,  in  Aegypten; 
sec.  Cell.  i.  q.  Phatniticum  Ostium. 

Bucoiium,  Plin  IV,  5.;  St  in  Ar- 
cadien  <  vielleicht  südwestl.  von  Mauti- 


Bu da,  Clav,;  Cell.;  Lnen.; 
Curta ,  noch Saiinum ;  vielleicht Ä' icam- 
b rio,  ae ,  sec.  lapidar.  Inscpt  ibi  re- 
pert.; Hptst  Q/en,  In  der  pesther  Ge- 
spsch.am  östL  Ufer  der  Donau ,  Pcsth 
gegenüber. 

Buda  Vctus;  i.  q.  Acinctim. 

Budalia;  cf.  Kutmlia. 

Budinat  kl.  böhm.  St  Budin,  Bu- 
r/i/n,  am  Fl.  Eger,  Kreis  Kaconitz.  Hier 
grub  man  im  J.  1820  das  sogenannte  kö- 
niggrützer  Thier  ans,  mit  c.  Kopfe  u. 
vier  Gesichtern,  cf.  Kzcch.  X,  14,  sq., 
aus  Bronze,  e.  angebl.  Denkmolil  der 
Templer;  seit  dem  22.  May  1821  im 
böhm.  Xaiittnalmutteum. 

Budinga;  Isenburg.  St  Büdingen, 
Pruv.  Ohcr- Hessen,  am  Fl.  Semen,  zw. 
Frankfurt  u.  Hanau. 

Budini;  Batini;  Butones ;  cf. 
Herodot.;  Volk  in  Germ.  Transvistul., 
westl.  von  den  Neun. 

Bndinus.  IHol.;  Berg  in  Sarmatia 
Eurojntea,  vielleicht  der  südwe«tl.  Zwrig 
der  Alani  Monte«,  mit  der  Quelle  de« 


Borvsthenc« ,  im  heut  ras*.  Gouv.  Mo- 

hilew. 

Budissa,  Cell.,  Budisiina; 
llpt.xt.  Bautzen ,  Budittin  der  Ober- 
Lausitz  ,  Königr.  Sachsen,  an  der  Spree, 
7  M.  nordöstl.  von  Dresden,  Hier  die  ein- 
zige wendische  Bchdrackerci  in  Deutsch- 
land. 

Budorae,  richtiger  Budroae, 
(Mss.),  Plin.;  zwei  kl.  Inseln  unfern 
der  nördl.  Küste  Creta's ,  östl.  von  Leu- 
ce  Insula;  sec  Harduin.  jetzt  lürwru» 

Budorgis;  Budorigum;  Sl.  — 
vielleicht  —  der  LygiiElyeii,  in  Germa- 
nien ,  6  M.  westl.  y  011  Leitcaristus,  Kon- 
stadt,  östl.  vom  Viadrus;  heut.  Tages 
Lascowitz,  3  M  südl.  voa  Ods,  31  süd- 
östl.  von  Breslau,  16  nordwesü.  von 
Ratibor. 

Budoris,  ts,  Ort  der  Tcnchteri,  am 
östl.  Uheinufer ;  sec  Kruse  südüslL 
Colonia  Agrippina ;   der  heut 
Ports,  1J  M.  südöstl.  von  Cöln. 

Budorus,  Bovdooog,  PtoL;  Fl.  auf 
der  östl.  Küste  der  Insel  Euboea,  fiel  südl. 
von  Corinthus  ins  aegaeische  Meer. 

Budoruii  Vorgeb.  auf  der  Insel  Sa- 
lamis. 

Badovicium;  Budovissa;  böhm. 
Hptst  Budwcit  des  Kreises  ihres  N. ,  am 
Einfl.  der  Malsch  in  die  Moldau,  1?  M. 
südl.  von  Prag. 

Budriehium;  cf.  Bnrichum. 

Budruntum;  Butuntum ;  St 
in  Apulia  Peucctia,  20  M.  nordweatL 
von  Brundusium ,  4  westl.  von  Barium ; 
jetzt  Bitonte.  cf.  Bidruntnm. 

Budua,  CIuv.;  i.  q.  Batua. 

Buduo,  oc,  Anton.  Itin.,*  St.  in  Lu- 
sitanien,  XII  M.  P.  östl  von  Ad  Septem 
Aras,  XLU  süd  westl.  von  AugustaEmc- 
rita,  nördl.  von  Fax  Augusta;  angebl. 
jetzt  h'uestra  Sennora  da  Pettove. 

Bugella  ;  Gaumellum  ;  kl.  St 
Biclloy  Bic/o,  im  Hzth.  Piemonl,  am 
kl.  Fl.  Cerva,  4  ty.  nordwestl.  von  Ver- 
celli. 

Buges;  cf.  Bicc. 

Buge»,  Plin.;  JBuces,  MeUn,  1.; 
Fl.  in  Sarmatia  Europaea,  fällt  in  den 
Sec  Byce. 

Bugia;  i.  q.  Beugesia. 

Bug us i  cf.  Hypuuis. 

Bugustia;  Put iseum;  preuxs.  St 
Pauzke,  RgbZ.  Danzig ,  am  Mbusen 
Pau/Ler  Wyk. 

Buinda;  1.  q.  Boandust 

Bulgare*  1  um ,  Paul.  Warnefr.  do 
Gest  Longtib.  I,  16.  sq.;  VI,  31.  47.; 
BovlyuQoi,  Suid.;  Bulga  ri^Jornand. 
de  Begnor.  Success.  p.  62.;  67.  Id.  cks 
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Beb.  GeHc.  p.  86.;  Volle  In  Moesta  Infe- 
rior, war  scyth.  Lr-prungs,  gründet© 
im  7  See.  (090)  e.  Keich,  das  aber  im 
14.  See.  die  Ottomanen  (üsman)  ver- 
nichtcten.    Bulgarus ,  i,  dar 


Buquojura. 


Bul 
ria; 


aria, 
oesia 


Clor. ;  Cell.;  lulga- 
inferior,  Ruf. 


<*•  g-; 


JWysia   Inferior ,  Inscpt.  ap.  Grut.; 
Musia,  Cod.  Theod.  lex  III.  de  Milit. ; 
im  Mittelalter  vielleicht  Scyihia,  cf. 
Jornand.  de  Heb.  Getic.  p.  85.;  die  *eit 
dem  14.  See.  turk.  Prov.  Bulgarci,  Bul- 
garten  ,    Bulghar- Iii,   grenzt  östl.  an 
das  schwarze  M. ,  nördl.  an  die  Donau, 
Westl.  an  Servicn,  u.  sudl.  an  Ii. im  Iii 
Ilptst.  ist  Sophia.      Bulgariens,  adj., 
Luen.;  Bulgurice,  adv.,  Id.  — 
Bulini;  et  Bultiones. 
J !m/i»,  ijüovitff,  tdoff,  Pausan. Phoc. 
c.  37.;  BovXtta,  Ptol  ;  St.  auf  der  West- 
küste r.  Phocis,  imi  Sin.  Corinthincus  n. 
auf  d.  Grenze  \.Boeoiien,  8ÜStad.(2M.) 
Hordostl.  von  Tlusbe.    Bulensci,  PJin.; 
Bovkiöiot,  Funmut.  I.  c;  Einw. —  Bac- 
chus u.  Diana  hatten  daselbst  Tempel. 
.  Bulinm;  kl.  Schweiz.  St.  Bulle,  Can- 
ton  Frei  bürg. 

Bullay  Augnstin.  VII,  25.;  Bulla 
Regia,  Plin.  V,  3.;  Anton,  hin;  Tab. 
Peut. ;  Äotit.  Afrie.  ;  Bulla  ria,  ac, 
Ptol.;  St.  in  Numidia  Massyloruin;  «3 
M.  P.  südöstl.  ton  flippo  Kegius;  sec. 
Kotit.  Afric.  aber  entw.  in  Zengitann, 
od.  doch  an  der  Grenze;  angehl,  jetzt 
Bejic,  im  Staate  Tunis,  cf.  Beija.  Bul- 
lendes, ium,  \otit.  c. ;  Einw. 

Bulla  Regia;    cf.  Bulla: 
-  Bullacam,  Ptol.;  St.  der  Silurcs  in 
Britannia  Koniana.  cf.  Bealta. 

Bull  am  ins« ,  Ptol.;  St.  in  Zcugi- 
tana,  sudl.  ron  Carthago;  zw.  Tuburbo 
Majns  n.  Aproli. 

Bu Ilaria;  i.  q;  Bnllü. 
,.  Bullin;  liul  Ion  ium  ;  niederl.  kl. 
St.  Bouillon,  an  der  Semois,  im  Gress- 
hzth.  Luxemburg,  11  M.  nord  westl.  von 
Luxemburg,  3f  östl.  ron  Charlevillc  u. 
Mezicrcs.  Bullonicnsis  Ducalus:  —  Gott- 
fried von  Bonillon.  — 

Bulliones,  Cic.j  Bullini,  Liv; 
XIV,  30.;  BovUvot,  Scyl. ;  Volk  auf 
der  Küste  von  Utyris  Gracca ;  um  Byl- 
lis. 

Bulli*,  BoMlts,  Ptol.;  Bnilli, 
Ui$,  Caes.  Civ.  III,  40.;  Byllis.  i,lh, 
Cic.  Philipp.  \I;  11.;  BvXXig,  Stebh.j 
Bullidcnsis  Colonia,  Plin.  IV,  10.; 
St.  im  westl.  IllyrisGmcra,  am  nördl. 
Ufer  des  Aons.  nördl.  von  Aronntia,  süd- 
östr.  von  Apollonia.  Bylliuus,  adj.  (Ager), 
Liv.  XXXVI,  T. ;  Builydcnsca ,  Cacn; ; 


Bulua;  cf.  Batua. 

%.?l".,?*BiJrnn- vj  5  -  in 

vielleicht  sudl.  von  Syrtis  Major. 

Bumadu$t  Bumellut,   Curt.  IV 
9.;  Imite  Arrian.  III,  p.  173.;  Bovl 
tolog,  Aman.  1\    p.  399.;  Fl.  in  Atu- 
na  (Assyrien),  unfern  Gaugamela,  000 
Sind.  westl.  vonArbela,  entspr. 

in  Gordyene  (Armenia  Major),' „.  J£ 
einigte  sich  imt  dem  Zabatus  Major. 

Bumellu$;  |.  q.  Bumadus. 

.  ß  und  ium;  Schweis.  Dorf  J\mf,  &>n- 
oo,  Canton  Graubünden. 

jB»m\  Plin.;  Volk  in  I^ibarnien. 

.Bunia;  lombard.  Fl.  Bogna,  entsnr 
»  *r  Crfcdt .Aaghiere,  ..  &Ut  wJlK 
mo  d  Ossolu  aa  dea  To*n. 

Bunima;  St.  in  Hellopia  (Epirns) 
nordwcstl.  von  Dodona,  nordostl.  von 


Bunitium,  Ptol  5  St.  im  nördl.  Ger, 
mamen;    wauxscbeinL  i.   q.  Rotto- 

nn.  St.  Äot/ock,  am  Fi.  Warnow,  9  MI 
nordostl.  von  Schwerin,  8i  „üdwestL 
von  Stralsund,    liier  e.  1419  gest  Uni- 

&^^,5>»  n;  da- Denkmahl  des  das.  geh. 
Jrst  Blücher  von  Wahlstatt  (st.  den  l£ 

e.  Kruse 

nimmt  bumtium  aber  für  den  Flecken 
P*now,  1J  M.  «üdwesU.  von  Schwerin. 

Bunoböra,  ac,  Ptol.;  St.  in  Maa- 
rctania  Caesar.,  zw.  den  FII.  Cartennua 
n.  MulucJia;  westl.  von  Gigluac,  östL 
von  Aripa;  i.  q.  Bcniaraxa. 

Bunonus;  Bunomia;  cf.  Pdla 
„Buphogium;  St.  im  wesü.  Area- 
dien,  amhl  gl.       nnrdwcsü.  vonGor- 
tys ,  Südost!,  von  Melaeneae. 

Buphagus;  Fi..  da*elbst,  entspr. 
sudwc^U.  von  Methydriiira ,  u.  fiel  bev 
Buplmgium  in  den  Alpheus. 

ßvphras;  kl.  In.el  an  der  westL 
hu.<te  Messcnicn's,  >tidt.  von  Pylos. 

Buportkmus;  Geb.  im  Südosten  von 
Argolp  ZAv.Ht  rnuoncu.  rroezene,  östl. 
von  Promis  Möns  Hier  zwei  Tempel, 
der  e  der  Ceres  u.  Proserpina,  der  a 
dem  Bacchus  gehelligt. 
o 5 i0"O[»phra*ium) ,  Homer.; 
St.  in  Ehs,  6  Mill.  Hom.  südl.  von  ö«! 
mc,  10  nordostl.  von  Cyllene,  18  nördl. 
von  Lhs. 

Bu^uojum;  Buqoya;  franz:  Flok- 

14  * 
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kcn  Bi^um,  Dep.  Pas  de  Oalal«,  a  St. 
westl.  Ton  Bapaumc. 

fivra,  ae,  Plin.  IV,  5.;  Bovga,  Ptol.; 
Strnb.  YIU,  p.  265.;  Polyb.  II,  41.; 
Paii>>an.  AcJiaj-  c.  25.;  Barts,  i»,  Sc- 
ncc.  Quaest.  Nat  VI,  25.;  Ovid.  Motam. 
XV,  v.  293.;  cf.  Epigram.  Graec.  I,  c. 
»6  noUte.i  Aclian.  Animal.  XI,  19.; 
Flecken  im  nördl.  Achaja,  etwa  5  Mill. 
Rom.  vom  Sin.  Corinthiacus  ,  südöstl. 
von  Heiice,  südwestl.  von  Aegae,  ging 
mitllelice  A.  876  ab  U.  C.  durch  e.  Erd- 
beben unter,  cf.  Ort».  III,  3.,  wurde 
aber  wieder  aufgebaut,  {anoBrjfiovvTts 
—  des  Kriege«  od.  der  Geschäfte  we- 
gen —  Ttjs  Bovqag  sysvovzo  oixtsat,  cf. 
Pausan.  d.  I.),  u.  hatte  Tempel  der 
Aphrodite,  Iris,  etc. 

Bura;  preuss.  St  Büren,  Rgbz. Min- 
den ,  am  Zsfl.  der  Alme  u.  Alfte ,  3$  M. 


Barn,  Plin.  VI,  26.;  St  in 
tamien,  am  Fl.  Pellaconta. 

Buragara,  Itin.  Rurdigal. ^richti- 
ger Burburaea,  ae,  Anton.  Itin.;  St 
in  Mocsia  Infer.,  unweit  Serdica. 
Buragragu»;  cf.  Sala. 
B  u  r  a  f  c  u  s,  BovQainog,  Pausan. 
Achaj.  c.  25.;  Fl.  in  Achaja,  bey  der  St 
Bura,  fiel  nordöstl.  von  Cerynia  in  den 
Sin.  Corinthiacus. 

Burbo  Anoelli,  s.  Antelii;  L  q. 


Burbo  Arckembaldi;  i.  q.  Aquae 
Bormoni». 

Burbonenti»  Regio;  cf.  Bojorum 
Ager. 

Burbonium  Arcimbaldi;  i.  q. 
Aquae  Bonuonis. 

Bur6uraca;  «f.  Bnragara. 

Burburgum;  V  q.  Brobnrgum  Mo- 
rinnrum. 

Burea,  Ptol. ;  Fl.  in  Sarmatia  Asia- 
tica,  zw.  Ampsalis  u.  Oenanthia,  fällt 
in  den  Pontus  Enxinns. 

Barca,  ac,  PtoL;  St  im  Innern  von 
Mauretania  Caesar. ,  xw.  den  FU.  Saros 
n.  Chinaphal,  westl.  Ton  Tcnissa.  Bur- 
eensis,  e,  Notit 

Burchania,  Plin.  IV,  13.;  Bur- 
ehan o,  ecc.  Cell.,  Bov^x^vig,  Strab. 
VII.;  Steph.;  Fabaria,  Plin.  IV,  18.; 
die  heut,  holt  Insel  Borkum,  in  Ost- 
Friesland,  M.  nordwesü.  von  Emden. 
Drusus  erolwirte  sie. 

Burchanis,  i.  q.  Burchania. 

Burthun  a;  Burchutium;  kl. 
baier.  St  Burckhausen  ,  Burghausen, 
im  Unterdonankreise,  an  der  Salzach. 

Bureia;  cf.  Barcia. 

Bvrcinalium;  preuss.  St 


bürg ,  Rgbz.  Cleve,  zw.  der  Maas  n. 
Waal,  2  St.  westL  von  Cleve,  2£  M. 
südöstl.  von  Nim  wegen. 

Burdtgäla,  Amm.  Marc.  XV.  28.; 
Cluv.;  Cell.;  Luen. ;  Burdigdla, 
Auson.  Epist  Uli,  init;  XXIV,  v.  7».; 
Eutrop.  IX,  10.;  Anton.  Itin.;  Sidon. 
Apollin.  VII.  epist.  6.;  Cell.;  Bovoöi- 
yaXa,  Ptol.;  Strab.  IV,  p.  131.;  Civi- 
taa  Biturigum  Viv  ncorum,  In- 
sept.  ap.  Grnt ;  cf.  Columella ;  St.  der 
Biturigcs  Vibisci,  in  Gallia  Aqnitan.,' 
am  westl*  |Ufer  der  Garurana ,  Geburts- 
ort des  Ausonins,  im  4.  See.  Sitz 
der  Wissenschaften,  n.  jetzt  Bourdeaux, 
Bordeaux ,  Ilptst  des  Dep.  Gironde. 
Burdcgalenn»^  c,  Cluv.;  Burdcgalenscs9 
Sidon.  Apollin.  IX,  epist.  13.;  Burdtga- 
Icnsin,  e,  Cell.;  Luen.;  Burdegälun,  t, 
Martial. 

Burdigala;  I.  q. Burdegala. 
Burdigala,    sc.  w  Delphinatu ; 
franz.  Flecken  Bourdeaux,  Dep.  Brome, 

4  St  südl.  von  Crest 

Burgaon;  Berg  in  Byzaccna,  viel- 
e.  Zweig  des  Vsalctus. 

Burgatia;  baier.  St  Burgau,  am 
Fl.  Mindel,  Oberdonaukreis,  4  M.  övtl. 
von  Ulm.  Burgaviae  Marchionatus, 
wo  Günzbnrg  der  llptort  war. 

Burgellas  weim,  kl.  St  Bürgel, 

5  St.  nordöstl.  von  Jena,  an  der  Gleisse. 
Burgeni$;  Ort  in  Pannonia  Infe- 
rior, zw.  Taurunum  n.  Rittiura. 

Burg  etum;  lombard.  St  Borghetto, 
Prov.  u.  unfern  Lodi,  am  Fl.  Lambro. 

Bärget  um  ad  Mine  tum;  veneL 
St.  Borghetto,  Prov.  Verona,  am  Fl. 
Mincius,  nach  Mantua  hin. 

Bürgt,  orum,  Clnv. ;  span.  Hptst 
Burgo*  der  Prov.  ilires  N.  in  Alt-Ca- 
stilicn,  am  Fnsse  e.  vom  Fl.  Alanzon 
bespülten  Bergen.  In  der  gothischen 
Domkircho  ausser  den  Grabmülcrn  vie- 
ler Könige  n.  Königinnen ,  das  Grabmal 
des  Helden  Cid. 

Burginaeium,  Anton.  Itin.;  Qu  a- 
driburgiutn,  Amm .  Marc.  XVUI,  2. ; 
Vatriburgiunt,  Cell.;  Ort  in  Germsv- 
nia  Infer.  (Gallia  Belg.),  sec  Anton.  VI 
M.  P.  südöstl.  von  Ilarenacium,  5  nördl. 
von  Colonia  Trajana,  am  westl.  Ufer 
des  Rheins,  vielleicht  von  den  Batavi 
bewolmt,  u.  i.  q.  Arx  Schenldana. 

Burgionen  ,  Bovqytmvt c  ,  Ptol.; 
Volk  in   :~  rr-  -: 


malia  Europaea),  östl.  vom  FI.  Vi^tula, 
nördl.  von  denSaboci,  nordöt>tl.  vonSan- 
dorairz,  vielleicht  in  der  poln.  Woid- 
vodsch.  Lublin. 
Burgla;  Vcntilia;  dän.  St  Wc*- 
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Burnonis  Möns* 


»Assel,  anf  der  Insel  gl.  N.,  Im  Stifte  Aul- 
borg  (Nord  -  Jütland) ,  grenzt  nordwcstL 
an  das  deutsche  Meer. 

Burgolium;  ld.  franz. St. BourgueU, 
Dep.  lndr©  u.  Loire. 

fiur^omaneriim;  sardin.  kl.  St.  Bof- 
gomana^o ,  Prov.  Novara. 

Burguta}  preuss.  St.  Burg,  ander 
Ihlc,  im  Rgbs.  u.  2$  M.  nordösÜL  von 


Burgum  Bonae  Gelenae;  kl. 
franz.  St.  Boulenc,  Dep.  Vauclusc,  1  M. 
östl.  von  Pont -St. -Esprit. 

Burgum  Fron  cum;  kl.  lomb.  St 
Borgofranco,  in  Laumcliinu ,  am  Po.. 

Burgum  JVovurn ;  Cranz.  Mktfl. 
Bourgncu/,  Dop.  Meder-Charentc,  2 
St.  östl.  von  la  Rochelle. 

Burfum  IVovum  ad  Ligerim  ; 
franz.  St.  ßourgncuf,  Dep.  Nieder -Loi- 
re, an  der  Loire,  4  M.  südöstl.  TOB 
Kante«. 

Bur gundiö?,  Cell.;  Loen.;  grosso 
Land*ch.  Burgund,  in  Frankreich.  Bur- 
gvndieus,  adj.,  Lnen.;  Burgundice,  adv., 
Id.  —  Burgund  bestand  —  a.  aus : 

Burgundia  Inferior,  Cell.;  fiur- 
gundiae  Dueatus;  das  Hzth.  Bur» 
gund,  od.  Nieder  -  Burgund ,  grenzte 
öHtl.  an  Franche  -  Comte  ,  nördl.  an 
Champagne,  westl.  an  llourbnnnois  u. 
KivernoU,  südL  an  Lyonnois,  hatte 
Dijon  zurHptst,  u.  bildet  jetzt  dicDcpp.: 
Cöte  d'  Or,  im  O.;  Yotmc,  im  N.;  Sa- 
onne  u.  Loire,  im  W.}  >Äh,  im  S.  — 
b.  um : 

Burgundia  Superior ,  Cell.; 
Burgundtae  Comiiatus;  franz. 
Prov.  Franche  Comte*,  Hoch- Burgund, 
grenzte  östl.  an  die  Schweis,  nördl.  an 
Lothringen  ,  westl.  an  Champagne,  südl. 
an  d.  llrzth.  Burgund,  hatte  Uesoncon 
zur  HpUt. ,  u.  uiufasstc  die  Depp.:  Doub, 
im  NO.;  Ober-  Saone,  im  MW.}  n.  Jura, 


Und  südl.  von  Preusslsch-Frlcdland  — , 
vielleicht  deutsch- römischen  Ursprungs«, 
sec.  Plin.  e.  Zweig  der  Vindili,  über- 
zog Gallien ,  setzte  sich  im  5.  Sec.  hier 
fest,  erhielt  vom  röra.  Feldhr.  Aerius 
den  Südosten  —  Burgund,  Dauphin 6  u. 
das  westl.  Savoyen  —  and  verschwand, 
von  den  Franken  besiegt,  aus  der  Ge- 
schichte. 

Burgu»;  Id.  franz.  St  a  Bourg  sar 
Mcr,  Dep.  Gironde  (Guicnne),  nahe 
dem  Einfl.  der  Dordognc  in  die  Ga- 


Burgus  Alarum;  |  rfjMBtaCtMtrJL 

Bur  gut  Alatus;  \ 

Burgus  Andeolii;  Vivariens» 
Monasterium;  franz.  St.  Bourg- St - 
Andeol,  Dep.  Ardcchc,  am  Hbone,  8 
St.  südl.  von  Vi  vier» ,  3  nördl.  von  Pont- 
St- Esprit 

Burgus  Argentali»;  franz.  kl.  St. 
Bourg-  Argcntal ,  Dep.  Loire,  4  St. 
südöstl.  von  St.  Etienne. 

Burgus  Bressioe;  franz.  Hptst. 
Bourg -en-  Bresse  des  Dep.  Aln,  am  Fl. 
Reyssouse ,  4  M.  südöstL  von  Macon. 

Burgus  Fortis;  kl.  St Borgoforte 
im  Hzth.  u.  2  iL  südl.  von  Mantna,  am 
Po. 

Burgut  St  Angcli,  Fstg.  Borgo- 
di-St-Angelo,  anf  der  Insel  Malta. 


B  u  rg  undicu»  —  Ronuwni  hnperii — 
Ctrsufut;  begriff  ehemals  Francho- 
Comte  u.  die  XYH  Prov.  der  Kieder- 


Burgundiönes,  um,  Claud.  Ma- 
mert.  Panegyr.  Maximian,  c.  5.;  Ha- 
drian. Vales.  Her.  Franc.  I,  p.  50. ;  Jor- 
nand.  de  Ilcgnor.  Succees.  p.  54;  Id. 
de  Reb.Getic.  p.  9a  III.  118. 126.  138. ; 
Isidor.  Hiapal.  Chron.  Goth.  p.  170.; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  III,  3. ; 
cf.  Plin.  IV,  14.;  Sidon.;  Burgun- 
di,  Bovqyowdoi,  Prob.;  Zos.  I,  67. ; 
Volk  im  nördl.  Germanien,  auf  beyden 
Seiten  der  Oder,  —  tudl.  von  Prenzlow 


Burgu»  St  Donnini;  St.  Borgo- 
di-St.-Dotmino,  Hzth.  Parma,  5  St. 
westl.  von  Parma,  mit  e.  vou  Clemens 
VIII.  1501  errichteten  Bisthume. 

Burg ut  St  Sepulohri;  florent 
8t  Borgo-di-St.  Sepolcro,  8  M.  östL 
von  Florens,  4£  sudwestl.  von  Urbino. 

Burgu»  Sessites;  lombnrd.  (kl. 
St.  Borgo -di-Sessia,  am  Fl.  Sessia. 

Burgu»  Tari  Vallis\  kl.  St.  Bor- 
ge -di-  Val- de-  Tor o,  Hath.  Piacenza, 
um  Taro. 

Buriehum  ;  Budriehium  ;  '  kl. 
preuss.  St  Bürich,  Büderich,  Rgbz. 
Cleve,  wc^tl.  von  der  Mdg.  der  Lippe. 

Burii,  Tacit  Germ.  c.  43.;  Burri; 
suev.  Volk  in  Germanien,  östL  von  der 
Oder  u.  von  Constadt 

Burniqucllum;  franz.  Flecken 
Bourniquel  ,  im  Dep.  n.  am  Aveiron, 
östl.  von  Montaubon. 

Burnonia  Sylva;  Nistria;  Ve- 
»trovaldia;  Waldgeb.  lfestcrwaldy 
Nisterwald,  aa  der  Lahn  u.  Lippe,  bis 
zum  Rhein  hin. 

Burnonis  Möns;  franz.  St.  Bour- 
mont,  Den.  Ober -Marne,  4J  M.  nord- 

U,       sudwestl.  von 
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Bwrnura,  Pilo.  III,  22 
matten. 

Burnnm,  Plin.;  Anton.  Itin.;  Bovq~ 
vov,  Ptol.;  St.  in  Liburnien,  unfern  Asi- 
«a-    Burmstac,  Plin.;  Einw. 

Burrhonium-}  cf.  Blabira. 

Bu  rridensii,  Ptol.;  Vplk  im  In- 
nern von  Dacicn. 

Burrium,  Anton.  Itin. ;  Ort  der  Si- 
lure*,  in  Britannia  Komana,  IX  M.  P. 
nordl.  ron  .Isen  Silurum ;  vielleicht  nn- 
weit  dem  Flecken  Usk ,  in  Monmouth- 
ehire. 

Buna;  kl.  Schweiz.  Fl.  Brus,  füllt 
bcj.  Lnzern  in  den  Luzerner- See. 
Bursa  Anatolioe;  i.  q.  Prosa  ad 


8t  In  Dal.    uym,  adv.  Jovlan.  II,  fl.?  Notit  Prof. 

Aegypt,  17  Bovougis,  Streb.  WII,  p. 
552.;  Bovaiqig,  ig,  llcrodot.  Jl ,  40.. 
59.  61.;  Ptol.;  Stcph.;  i*ca,  Tab. 
Pcut.;  Iscopolis —  Isopolis ,  od.  hio- 
polis —  ,  Tab.  c. ;  Isidis  Oppidum, 
Plin.  I.e.;  St.  im  Delta (Aegypt.  Ilnfer.), 
am  Bii*iriticti$  Fluviiii* ,  etwa  24  Mill. 
Uom.  ö*tl.  von  Sab ,  5  sfidl.  von  Snben- 
nytuä,  30  nordl.  Ton  Athribi*,  wurde.* 
von  Dioclctian  zerstört,  cf.  Zouar.  Tom. 
II,  in  Diuclet.,  hatte  c.  herrl.  Tempel 
der  Isis,  cf.  llcrodot.;  Plin.  ,  —  n. 
heifct  jetzt  A'tusir ,  Busir  Bona.  Hier 
residirte  der  se.  Gä*te  opfernde,  von 
Herkules  aber  getödtete  König,  cf.  Dio- 
dnr.  Sic.  IV,  18.  ,  Buniria,  gen.  i«, 
ursada,  ae ,  Ptol. ;  St.  in  Celti-  Ovid.  Metam.  IX,  v.  182.;  gen.  idi#, 
beria  (Hixpania  Tarraeon.),  zw.  Laxta,  Virg._Georg,  III,  v.  5.  cf.  Isocrat. ;  Mi- 
a.  Candahora,  in  der  Gegend  von  Alaba. 

Bursaonenses,  Plm.  ;  Einw.  c. 
St  —  Bursaono  —  I ,  in  Hi*pmüa  Tar- 
raconensi*. 

Bursavolcnses;  Elnw.  c.  St.  — 
Eursavola  — ? ,  auf  der  Grenze  von  Hi- 
cpania  Tarracon/u.  Baetica. 

Burtanga,  oe;  niederl.  Fstg. Bour- 
t<mg%  in  c.  Sumpfe  die*.  X.,  Prov.  Gro- 
ningen,' ohne  Erfolg  1503  von  den  Spa- 
niern, u.  1672  von  dem  Bischof  von 
Münster  belagert. 

Burtani;  cf.  Bruchi. 
Burtina,  Ptol.;  i  q.  Bortina,  An- 
ton, hin.  —  XII  ML  P.  sndwestL  von 
Qn'-a. 

.  Burtttdizura  (Euriutiscus) ,  Anton. 
Itin.;  St.  im  Innern  Thracien's,  wc.*tl. 
von  Bergnlae,  am  wcstL  Ufer  des  FL 
Contadc»dus. 

Burutn;  St.  der  Callaici,  in  Hi-na 


not.  Fei.  Octav. ;  Aelian.  de  Animal.  X, 
46.;  Streb.  XVII,  p.  552.;  Clandian.  I, 
in  Eutrop. ;  Sext  Empir.  adv.  Mathem. 
II. ;  Boeth.  Conüol.  11. 

Busiris;  Ort  in  Aegypt. Infer.,  nord- 
we*tL  von  Meraphi«,  ttüdtrestl.  von  Ba- 
bylon, nahe  den  grosaen  Pyramiden; 
angebt  heut  Tages  Abusir. 

Busir  is;  Ibiu,  Anton.  Itin.;  Isea, 
Tab.  Pcut.;  St  in  Heptanomfs  (Mittel- 
Aegypten),  30  M.  P.  null,  von  Oxyryu- 
chns,  24  nördl.  von  Ilermopoli*  Magna, 
ara  wcstl.  Ufer  de»  Nil. 

Busiris;  Isca,  Tab.  Peut;  /»tu, 
Anton.  Itin.;  St.  in  Tliebais,  am  ö«tl. 
Ufer  des  MI,  24  M.  P.  nordwc«tl.  von. 
Mythu,  20  t»üdö*tl.  von  llicraron. 

Buqiris,  Bovaiqig,  Apoliod.;  Isiu; 
St  in  llcptanoniis,  am  we*tl.  Ufer  de« 
Nil,  ö*tl.  vonArsinoe,  ündöütL 


nia  Tarracon.,  südL  vom  Vorgeb.  Tri-    Mocris,  die  jetzt  Busir  hoissen  soll. 


leuctim. 

Buruncum  —  Leg.  K  Ala  — ,  An- 
ton. Itin.;  St  derlibü,  in  Germania 
Infer.  (Gallia  BclgicaJ  ,  zw.  Colonia 
Airrippina  u.  Nove#ium;  hent.  Tages 
Heringen  —  Wcriuga  — -,  Mktfl.  am 
wcstl.  Ufer  de*  Rheins,  Rgbz.  u.  4J  M. 
nördL  von  Cöln.  Hier  wurde  1247  Wil- 
helm von  Holland  zum  deutschen  König 
ernannt. 

Burziaonc^  es,  Eutrop.  VI,  10.; 
St.  in  Moosia  Infer. ,  am  Pontus  Euxi- 
nus. 

Bus,  Busitis,  Bov&ug ,  tdoc, 
IAX;  Hiob  XXXU,  6.;  Jercm.  XXV, 
23.;  cf.  Gen.  XXII,  21.;  Land*rli.  in 
Arabia  Denerta,  nahe  »cv  Aueiti*.  oBov- 
tirw,  Buzitcs,  Hiob  XXXII;  2. 

Bus  an;  fecter  Ort  in  Mesopotamien. 

Bus  cum  Du  eis;  ei.  Boeroducuni. 

Eusiris,  is,  Plin.  V,  10.;  Iliero- 


Busiriticus  Fluvius,  Bovoiqtrt- 
xog  itOTctuog,  Ptol.;  strömte  bey  der 
St.BuifirisinDeltn,  \re*t\.  von  —  tf.*  nahe 
—  dem  öütl.  Hptarmc  des  Nil,  ödtl.  vom 
Athribitieiid ,  ec.  Alveus»,  grosHtentheilti 
durch  Phatnetietim,  per.  Ptol.;  zun» 
Theil  aber  nurh,  scc.  Tab.  ^  et  durch 
Mendcsium  O^tinra  in»  Meer. 

Bus  i  riii  cu  s  \omos,  Ptol.;  llcro- 
dot.; Plin.;  BovanQir^g  Nouo$ ,  Strub. 
XVII.;  Landbz.  in  Delta,  mit  dcrllpUt. 
Bupirig. 

Busiiis;,  cf.  Boa. 

Busium;  Buxium;  franz.  St.  Bursy 
Dep.  Drome  (üauphine),  am  FL  Ou- 
v<?gc. 

Bussetum;  Buxctum;  kl.  St  Bu»- 
seto,  am  Fl.  Onginn,  ilztli.  Parma,  1 
Bl.  vom  Po.    Busctanus,  adj. 

Bus su s;  mail.  FL  Boso,  Bvzzo ,  ent- 
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B  uxum. 


s?r.  traLago  Majore,  u.  fällt  La  den 
Lago  di  Gavlra. 

fivitin  Magnum;  Id.  mall.  St 
Busto  Grande,  iw.  den  Fit  Arno  ;<.01a- 

Butum  Promontorium  ;  Cory- 
eum  Promontorium  ;  Kmqvxog 
axqa,  Ptol. ;  czxqcoTTjQtov  K^rjrrjg  Kco- 
Qvxtri,  Steph.;  Vorgeb.  auf  der  Insel 
Creta,  südwestl.  Ton  Cythera  Insnla; 
jetzt  Buso ,  Cap  Buso,  die  nordwcstl. 
Spitze  auf  Candia. 
ßatas,  Steph. ;  Ort  —  dtjftos  —  i  In 


rtji  Paovwrng  ftolioua;  6t  In  GhUHa 
Cispadana,  VI  M.  P.  nordL  von  Ra~ 
venna,  auf  der  Käste;  heat  Tages  Bu- 
trio. 

ButrotuM,  Liv.  XXIX,  T;  Fl.  im 
südöätl.  Bruttium,  unweit  der  St  Locri; 
der  jetzige  Bueorta9  in  Calabrta  Ulte- 
riore,  fallt  in  den  Mbuecn  Ton  Girace. 

Bütta%  Ptol;  Ort  im  Innern  von  Re* 

fio  Syrtica,  zw.  Cephalao  u.  Cinyphus 
1.,  östl.  von  Mustn,  westl.  von  Ldiita. 
Butt  Stadium ;  kl.  weim.  St  Butt- 
städt, an  der  Loose,  2  M.  nördl.  von 


Butavia;  prcu.««.  St  Büioio,  Rgbz. 
a.  10  M.  östl.  von  Ctblin,  11  sndwcstl. 
Ton  Danzig.     Butoviensis ,  c. 

Btiteitrm;  Fl.  im  Innern  von  Africa; 
anhebt  jetzt  Bitejo,  begrenzt  das  Reich 
Darfur,  in  Sudan  (Nigrilien). 

Bute rium;  kl.  sicit  St  Butera,  im 
Val  di  Soto. 

f:,'i:i'*,  J  «•  * 

Buthrotia,  Cic.  XVI,  ad  Attic. 
epist  16.;  Buthro  tiu»  Ager,  Id.  ib.; 
Genend  um  Bnthrntnm,  in  Epirus.^ 

Buthrötum,  Plin.  IV,  12.}  Mela  II, 
3. ;  Cic.  XVI ,  epist  7 ,  ad  Tiron. ;  Id. 
Attic.  II,  epist  6.;  Virg. ;  Ca«.  Civ. 
III ,  16.  ;  Tab.  Peut.  ;  Bov»qmxovt 
Streb.  VII,  p.  224.;  Ptol.;  Dionys.  Ha- 
lle. I.;  Bou&qmrog ,  Steph.;  St.  auf  der 
Käste  von  Thesprotiu  (Epirus),  war 
nach  Strab.  n.  Plin.  IV,  l.Colonie;  Co- 
lonia  Auguxta  Buthrötum  ex  decreto 
Dcrttriorum ,  Mz.  des  Augut*tus,  n.  ist 
wahraheinl.  die  heut.  türk.  St.  Bufrinto, 
in  Albanien ,  an  der  Meerenge  von  Cor- 
ta.  See.  AI.  Hegen  die  Ruinen  von  Bu- 
tlirotura  1  St  davon,  u.  heissen  Paleo 
tattro.  Hier  da«  Denkmal  des  Hector. 
ßutarofü,  Cic.  XVI,  ad  Attic.,  epist. 
IS  ;  Einw.  — 

Buthnrut,  Ptol.;  St  im  Innern  von 
Africa,  am  Fl.  Bagrada,  untern  Silice. 

Buticu»  &  actis,  rj  Bovttxrj  Xiftvrjy 
Strab.  XVII.  ,  See  im  nördl.  Delta 
(Aegvptns  Infer.),  bey  der  St  Butua; 
saget»!,  jetzt  Burlos,  Berelos. 

Butnan;  i.  q.  Basan. 

Butnocum;  Patnoco;  kl.  St  Bttd- 
»oefc,  Putaodc,  am  FtGaya,  in  Ober- 
in srara. 

Buto;  cf.  Botns. 

ßu/oa,  Plin.;  Insel  tun  Crcta ,  nahe 
Key  ChrysV 

Bvtones;  cf.  Budini. 

Bnto»;  i.  q.  Butns. 

Butrium  Umbrorum,  Plin.  ITf, 
fe  ,  (PMrs»>,  Tab.  Peut;  sec.  Strab. 


Butua;  cf.  Butua. 

B  ut  un  tu  to  ;  1.  q.  Bidruntnm. 

Butu»%  Butoi,  Plin.  V,  10.; 
V  Bovro«,  ov,  Strab.  XVII.;  Ptol.;  Bu- 
to y  Bovrco,  ovff,  Steph. ;  Hcrodot  II, 
155;  sv  xrj  Bovxot,  Id.  U,  105 ;  eg  Bov- 
rovv,  Id.  U,  69.;  Hptst  des  Noraos 
Phthcnotca  (Delta) ,  am  Therinuthiacus. 
Fluvins,  od.  Lac.  Bnticus,  20Jlill.Kom. 
nördL  von  Naucratis ,  82  nordostt  von 
Hermopolis  Parva,  mit  Tempeln  des 
Apollo,  der  Diana  u.  der  Latona,  die 
hier  sec.  Strab.  e.  besuchtes  Orakel, 
hatte ;  jetzt  Kom  -  Kasir  ,  sec  Schlicht- 
borst  aber  El-Bucib,  in  Unter- Aegyp- 
ten. Buttcu»,  adj.,  Plin. 

Buvinda;  cf.  Boandus. 

Buvindum;  Carlin  gfordia;  ir- 
lfind.  St.  Carlingford ,  Prov.  Leinstcr, 
am  Mbnsen  gl.  Namens,  m 

Buxentiua;  Pyxus,  TL  in  Lnea- 
nien ;  der  heut  Bussonto ,  in  der  neapol. 
Prov.  Principato  Citeriore,  fällt  in  de» 
Mbunen  von  Policastro. 

Buxentum,  Plin.  ÜI,  5.;  Teil.  Pa- 
terc.I%  15.;  Mela  II,  4. ;  Liv.  XXXII, 
2!);  cf.  XXXIV.  45;  XXXIX,  23.;  Bov- 
|fvrov ,  Ptol. ;  rriiher  als  c.  Colonie  der 
Messenier:  Pyxu«,  untis»  PUn.  d.  L; 
Hv}ovg,  Strab.  VI,  init;  St  im  östl. 
Lucanien,  am  Meere,  nordwestt  von 
Blanda,  westl.  von  Cucsariana;  heut. 
Tages  Policastro,  in  der  neapol.  Prov. 
Principato  Citeriore,  am  Mbuscn  gl. 
Kamens. 

Buxerium  Pictonum;  kl.  franz, 
St.  Bussiere-Poiievine,  Dep.  Obcr-Vicimo» 

Buxetum;  \.  q.  Bnssetura. 

Buxivm;  cf.  Busiuin.^ 

Buxonium;  i.  q.  Bcucinnra. 

Buxo villa;  franz.  St.  ßucAsieciler, 
Bouxmller,  Dep.  Nieder -Rhein. 

Buxttdis,  is,  niederl.  Mktfl.  Bos«u. 
Boss«,  Prov.  Hcnnegnn ,  nnfern  St.  Gil- 
lain  ,  püdwestl.  von  Möns  (Bergou). 

Buxum;  ef.  Bt*jutura. 
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Butac,  Plin,;  Volk  in  India  intra 

Gangera. 

Buz  ancacum;  kl.  frans.  St.  Buzan- 

cois ,  im  Dep.  u.  am  Innre  (Bcrry). 

Buzara,  Ptol.;  Berg  in  Nuinidia 
lliis-vlorum ,  vielleicht  Midi.  Tqn  Au? 
dus. 

Buserix  Plin.j  Volk  inPpntus,  am 
Pont  >  Euxinu*. 

Buscs,  Bov$«c,  Ptol.;  Volk  im  Sü- 
den des  Nonios  Libyae,  Kachbarn  der 
Ogdacmi,  an  der  "Grenze  vpn  A|ar- 
marica. 

Busovium;  cf.  Bencinnm. 

BusygaeuM.  Plin.;  Berg  in  Thes- 
salien. 

Bybaitiu*  Sinus;  Mbnscn  in  Ca- 
rien;  wenn  nicht  i.  q.  Bubeesius  Sinn«. 

Byba$»ut,  Bvßaaaog ,  Steph.;  St, 
in  Caricn,  am  M Imsen  gl.  N.,  n.  viel- 
leicht eins  mit  Bubatsus. 

Bybc,  Bvßtj,  Steph.;  St.  nThra- 
cien. 

Bybli$,  id*s,  Plin.;  Bvßhg,  Steph.; 
Conon. ;  Insel  des  aegaeisch.  Meeres  ; 
wahrst  heinl.  i.  q.  Mclos. 

Byblot,  Abülfed.  Syr.;  St  ,in  Sy- 
rien ,  nnweit  Laodicca. 

Byblos,  t,  Plin.  V,  20.;  Mela  I, 
12.;  Byblu»,  Tab.  Peut. ;  Bvßlos,. 
PtoL;  Strab.  XVI.;  Steph.;  Polyb.;  Zo- 
fim.  I,  58.;  wahracheinl,  Gebal, 
Ezech.  XXVII,  9.;  BtßUcov,  h\\  ;  cf. 
Josua  XIII,  a. ;  St.  in  Phocnice,  100 
Stad.  (2|  M.)  nördl.  von  Berytua,  250 
(3|  M)  »üdl,  Ten  Tripolis,  be- 
kannt als  Residenz  des  Cinyras,  durch 
den  Tempel  der  Venus,  n.  die  Feste  de« 
Adoiiis;  jetzt  Dschcbail,  Dschibcle,  türk. 
jSt.,  Pascha!.  Tarablüs.  Byblii,  orwin, 
BvßXioi ,  Mz.  des  AugnMVns. 

Byblus;  St.  im  Delta  (Aegyptas  In- 
fcr.),  am  Ufer  des  Meeres;  angehl,  heut, 
Tages  Babel. 

Byblu$;  Insel  des  Nil,  unfern  Sais, 
im  Delta. 

Bycc,  Bvxtj  Uftvri ,  Ptol;  cf.  Bice, 
ap.  Valcr.  Flacc.  VI,  68. 

Byeus,  Bvxos,  Ptol.;  etwa  i.  q.  lly- 
pnnis,  Bogua. — ¥ — 

Bydcna;  i.  q.  Bidinum. 

Bylazora;  St.  in  Paconien  (Mace- 
donien),  die  jetzt  Kgri  Patanka  heis- 
fen  soll. 

Bylazora;  fester  Ort—  Castclliun — , 
in  Maccdouien,  am  Axius. 

Byllidcnses;  cf.  Biillis. 

Bylliönca,  BvXltovBt^  Strab.;  Volk 
in  Illyris  Graeca.  cf.  Bulliones. 

Byllia;  i.  q.  Bullig 

Byliac,  Ptol.;  Volk  in  Sogdiana ,  in 
der  Nähe  des  Berges  Imaus, 


Bynca,  oe*  10.  FJL  Pincfc,  in  Un- 
garn, v 

Byrchanits  vohl  I.  q.  Burchania. 

Bytra;  Byrrua;  Panl.  Warncfr.de 
Gest.  Longob.  II,  13.;  Fl.  in  Khaetien; 
scc.  AI.  der  tyrol.  von  O.  nach  W.  bej 
Bruncckcn  vorbey  strömende,  u.  süd. 
westl.  von  Bötzen  in  die  Et*ach  fallende 
Fl.  Riem;  scc  Mannort  i.  q.  Inn. 

Byrsa,  ae,  lav. ;  Virg. ;  Anson.  de 
Clar.  Urb.;  Bvoaa,  Strab.  XVIII,  p. 
572.;  Appian.  Funic. ;  cf.  Thcraistiua 
Orat.  XXI.;  Byrza;  Botra;  die  Burg 
von  Carthago ,  in  Zeugitana. 

Byrsiu;  i.  q.  Barsita,  wenn  nicht 
dieser  St.  gegenüber  liegend. 

Byruthum;  cf.  Baruthum, 
Byaanthc;  cf.  Bisanthe, 

Byatrioium;  nies.  St.  liystrzyea, 
am  Fl.  Wilia,  Gouv.  Grodno, 

Bythanae  —  Batanae  — ,  Isidor, 
Charac ;  Volk  in  Mesopotamien ,  in  der 
Nähe  des  Scirtus  (JCt>oo$,  Steph.;  scc, 
Boehnrt.  Lect.  Kcegoct) ,  u.  der  Bonchae. 
See  Mannert  i.  q.  Bonchae. 

Bythonia  Inferior i  i.  q,  Bctha- 
nia. 

Bythonia  Suprrior;  cf.  Bcuthcna 
Superior. 

Byzaeena  Proetnoto,  Notit.  Afric; 
Cod.  Theod.  Lex  XII,  de  divers,  offic.; 
Id.  Lex  1 ,  de  collat.  donat. ;  Concil.  VII. 
Carthag.;  Byzacium.  Plin.  V,  4.; 
Aethic,  Cosmngr. ;  Cod.  Just.  Lex  1, 
sccL  2,  de  offic;  Isidor.,  Iiispal.  Ori- 
gin.,  XIV,  c,  5.;  Bvfaxiov,  Procop. 
VI,  6.,  u.  II  Vandal, ,  c  23.;  vielleicht 

auch  Ilmparia,  orum  ,  Ijv.  XXIX,  25.; 
XXXIV,  (j2.;  Efiitogtia,  cor,  Polyb.  1, 
82.;  JE/urooia,  Polyb.  III,  23.;  Id.  Ex- 
cerpt  Leg.  118.;  —  Provincia  Cen-. 
aularis.}  cf.  Seit.  Huf.  c.  4.;  die  öst- 
lichste Landsch.  in  Provincia  Roniaiia 
(Africa  Propria) ,  grenzte  östl.  an  Svrtia 
Minor,  nördl.  an  Zeugitana,  wesll.  an 
Nu  midien,  Midi,  an  Triton,  Libya  Pa- 
lns  n.  Tacape,  hatte  sec.  Plin.  d.  1.  e. 
limfung  von  250  M.  P.,  u.  trag  hundert- 
(altig;  Iieut.  Tages  der  Norden  des  Staa- 
tes von  lunis.  Byzaccnus ,  adj. ,  Solin. ; 
Byzricms ,  adj.,  SU.  Ii nl.  IX,  v.  204. 

m/socio,  Byzacina,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Byzacinm,  nnweit  Uzecia^ 
in  der  Gegend  von  Capsa,  die  jetzt  Bcg- 
hui  heissen  soll,  Von  ihr  hatte  Byza- 
ciuin  den  Namen.  Byzacicnsia,  c,  Col- 
lat. Carth. 

Byzacii ,  Oi  Bvfry.tot,  Strab.  U, 
19. ;  Byzaceni,  Cod.  Theod.  Lex  56% 
60.  de  Öecnr.r  Lei  l .  8. 13,  W.  dn 4b 
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vers.  offlc. ; 
ech.  Ryzacium. 

Bison  Ii  um,  Plin.;  Ovid.  Trirt.  I, 
9.  31.;  Mcla  II,  2,;  Justin.  IX,  1. ; 
Com-  Nep,  IV,  2.;  Cic;  Veit  Paterc.  II, 
15.;  Amin.  Marc,  XXII,  8.;  Kutrou.  VI, 
6.;  Tacit  Ann.  II,  54;  XII,  62.  63. 
64.  Id.  Hut.  II,  83;  in,  47.;  Vopisc. 
in  Aurelian,  o.  35. ;  Anton.  Irin. ;  Jor- 
nand. de  Regnor.  Success.  p.  51. ;  Id.  de 
Beb.  Gctic.  p,  91. ;  Bv£artiovt  Steph.; 
Strab.  VII,  p.  220.;  Snid.;  Arrian.  Fe- 
ripl.;  Marclau  Perle  g.;  Const.Porphyrog. 
duThemat.  8.  Prov.;  Eustath.  ad  Dionys. 
▼.  804.;  Polyb.  IV,  38.;  Zosim.  I,  &j 
II,  31.,  Herodot.  VII,  33.;  früher  Ly- 
g-os,  Plin.  IV,  11,;  Lygot  Byzan- 
lina,  Auson.  de  Clar.  Urb,;  sec.  K. 
Constantin ,  der  die  SU.  erweiterte ;  Co  n- 
»tant  inopolity  Jornand.  de  Regnor, 
Success.  p.  55.  60,  sq. ;  Id.  de  Rcb.  Ge- 
tic.,  p.  108.  115.  sq.  128.;  Paul,  War- 
nefr.  de  Gest  Longob.  I,  25;  II,  2.  5. 
30;  III,  21;  IV,  31.  35.  36.  52;  V,  6; 
VI,  47.  52.;  Cluv.;  Cell;  Conutan* 
tinopol  it  anm  Urbst  Jornand.  de 
Regnor.  Success.  p.  55;  Id.  de  Heb.  Ge- 
tic.  p.  136. ,  77  Kcav<;ctvTivov7coXig ,  Phi- 
lostorg.  IX ,  8. ;  Sozomcn.  VI,  6. ;  Ro- 
ma Nova,  Cluv.;  St.  in  Thracien,  am 
nordwestl,  Ufer  de»  Bosporus  Thracius 
von  Bv^rjfy  (Byzas,  Sohn  des  Neptun, 
Steph.)  — f  dux  —  roti  tcav  MtyaqBtov 
goXov ,  sec.  Eustath.  d.  1. ,  cf.  Marcian. 
c,  Strab.  VII,  p.  221.,  Steph.  — ;  von 
Milesiem,  sec.  Vell.  d.  1.  — ;  von  Spar- 
tanern, sec.  Justin.  L  1.  — ;  von  Athe- 
niensern ,  sec.  Amm.  Marc,  c,  1.  —  er- 
baut, wurde  von  Darms,  Xerxes,  Pau- 
«anias ,  der  sie  sec.  Justin,  u.  Oros.  III, 
13,  gleich^nm  neu  wieder  aufbaute,  u. 
von  den  Atheniensern  erobert,  genos* 
unter  den   Römern  die  Frevheit  der 


Selbstregierung  (Byzantium  liberao  oon- 
ditionity  Plin,),  wurde  dann  von.  Seve- 
rus u.  Gallien  abermals  zerstört ,  im  IV. 
Sec.  (die  Einwhg.  geschah  330),  vou 
Constantin  im  Aenssern  herrl.  u.  treu 
nach  dem  Bilde  von  Rom  aufgeführt,  im 
Innern  nach  dessen  Einrichtung  verwal- 
tet i  im  J.  1453  (bis  dahin  Hpt.  -  u.  Re- 
sidenz* t-  der  oström.  Kaiser)  von  den 
Türken  erobert,  u.  heilst  jetzt  Conttan- 
tinopel,  bey  jenen  Stambul*  Istambul, 
Residenz  der  türlc  Kaiser  u.Hptst  ihres) 
Rciehes,  mit  Wasserleitungen,  die  e. 
von  Valens,  —  Cisternen,  —  e,  Porphyr- 
Säule,  auf  dem  ehemal.  Constantinsplatz, 
aus  Rom  unter  Constantin  angelangt, 
aufgestellt,  —  dem  Atmcydan,  derllyp- 
podromos— u.  der  von  Justin ian  wieder 
aufgebauten  Sophienkirche,  von  Muha- 
med  II.  in  e.  Moschee-  verwandelt,  —  Zeu- 
gen alter  Herrlichkeit  Byzantini,  Bv» 
£avrivoi ,  Mzz. ;  Ryzantinua  ,  adj,,  Au- 
son.;  Byzantiacust  adj.,  Stat;  Byzan- 
tius  .  adj, ;  Cic. ;  Ovid.  Trist  I ,  eleg. 
11.;  Corutanttnopolitanu» ,  adj.,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  IV,  37, 

Byzantium,  Ptol.j  St  in  Pirata« 
rum  Regio  (India  intra  Gangem). 

Byzantiu»  Agtr\  i.  q.  Roman  ia. 
Byzca,  oe,  Steph.;  St,  vielleicht 
bey  den  Byzores,  Byzenu»,  adj.,  Steph.  — 

Byzerei,  trni,  Plin.;  Val.  Flacc.j 
Avien.  ad  Dionys,  v.  944.  ;  üM^of?, 
Steph.;  Strab.  XII,  p,  378.;  Volk  in 
Pontus ,  auf  der  Grenze  von  Colchis. 

fiysto,  Plin,;  of.  Rizya»  Die  che- 
mal.  Residenz  des  Tircus. 

Byzi«,  Bvfra,  Ptoi,  c;  Fl.  in 
Thracien,  unfern  der  St  gl.  Namens. 

Byso»,  oro»,  Plm.j  Bvgcov;  St  in 
Thracien;  am  Pontua  EtuUnus,  südt 
i  on  der  Donait 


C. 


Cabalaca,  Plin.  VI,  10.  aq.;  CAa- 
bala,  Xaßcda,  Ptoi.;  St.  in  Albanien, 
am  südüstl,  Abhänge  des  Caucasus ,  na- 
he dem  casp.  M. ;  angebt  jetzt  Qßblas- 
var,  in  Georgien, 

Calais,*  Volk  in  Cyrenaica,  viel- 
{eicht  Nachbarn  der  Auschisac, 

Cabalia,  Plin.  V,  27.  32.;  Ptoi 
V,  8.;  KaßaXtg,  doc,  Strab.  XIII.; 
—   in  Ljwicu ,  MdL  von  Fuidien, 


nordwestl.  von  Pamphylien.  cf,  Tetra» 
polig. 

Cabali»;  cf.  Cabalia, 
Cabali$r  tdis,  KaßaXiq  (KaßuXXigt 
KaßaXatg),  Strab.  XIII,  *ub  fin.;  JSteph,1 
8t  in  Cahalia, 

Caballiacenti»   Dticafutj  Ca- 
pailtcus,  s.  CabellicuB  Ager; 
voy.  Hnrth.  Chablai$y  Ciablcec, 
»,  mU  der  Hptot 
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Caballinnmy  KaßaXitvov,  Ptot; 
Caballodunum  ,  botit  Itop. ;  Ca- 
bcllio,  Anton.  Hin.;  Cabillio,  Tab. 
Petit;  Cabillo,  Amin.  Marc.  XIV, 
81.;  Cabillonensi$  Civitas,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  III,  54.;  Ca- 
billoncs,  um,  ld.  XV,  26.;  Ca6»i- 
Ion  am,  Caes.  B.  Gall.  Vn,  42.  90.  ; 
Cabyllinum,  Kaßvlltvov  ,  Strub.  I», 
p.  133. ;  St.  der  Aedni ,  in  Gatlia  Lug- 
dmiensi*,  südöstl.  von  Bibracte;  jetzt 
Chalon  sur  Saone,  Dep.  Saone  n.  Loire 
(Burgund),  an  der  Mag.  de»  Canals  du 
Ccntre,  mit  Trümmern  e.  röm.  Ainpbi- 
theaten.-  Cabilloncnsis ,  e,  Eurueniu*. 
liier,  anf  der  Arar,  hatten  die  röm.  KK. 
Schüre. 

Caballinui  Font,  Pen.;  L  q. 
Ilippocrene. 

Caballio,  Strab,;  Tab.  Pent;  Ca- 
bellio, onis,  Ptol. ;  Steph. ;  Plin.;  An- 
ton. Itiner.;  Civitas  Cabcll  icorum, 
Notit  Gall.;  St.  derCavarcs,  in  Gallia 
Karbon. ;  heut.  Tage*  Cavaillon ,  St.  an 
der  Duranzc,  Dep.  Vancluse,"  »üdöstl. 
von  Avignon,  mit  Ucherresten  eines  an- 
gebt von  den  Mastilicnses  dem  Pumpc- 
jus  geweihten  Triumph  bogen«. 

Caballodunum  i  cf.  Caballinum. 

Cabulsi  (Cubalsu»),  Au  ton.  Itiner.; 
Ort  im  sudösil.  Thcbais.  (Acgyptus  Su« 
per.),  XXVII  M.  P.  nordöstl.  von  Cue- 
non  llydracuiu,  eben  soweit  südöetl.  von 
Apolliuoti  (Apollinis  Hydrueuiu),  XLV 
nordwestl.  von  Bereniee. 

Cabana^  St.  in  Arabia  Deserta,  an 
der  Käste  des  Sin.  Pe.rsirns;  jetzt  Kolba. 
.  Cabana,   Aman.  Indic.  c.  22.;  St. 
der  Oritae,  in  Gcdrosien,  iw.  Arbis  u. 
Toraern  *. 

Cabandene,  Ptol.;  Gegend  in  Su- 
si una  ,  an  der  Grenze  von  Penis. 

C  ab  a  r-Su  t  i  s ;  St.  in  Hyzacium 
(Africa);  vielleicht  heut,  Tages  Su*a, 
St.  auf  der  ö»tl.  Küste  des  Staates  Tu- 
nis. 

Cabarni$;  angebt  t  q.  Faros. 
Cabasa*  oe,  Ptot;  Notit.  Prov.; 
Cabasus,  Kaßaoos,  Concit  Ephes.; 
Hptst.  d.  Noraos  Cabasites  (Acgyptus  In- 
fer.) .  am  Thcrmntiacus  Fluvius ,  unter- 
halb Sai».  Cabasitae,  Kaßuoixai,  Mz. 
des  Hadrian.;  Einw. 

Cabasites  A'omoi ,  Ptot;  Plin. 
V,  9. ;  Landbz.  im'  Delta,  zw.  Agatho- 
daemon,  od.  Magnus  Fluv. ,  u.  Thermu- 
tiaens  Flurius. 

Cabassus,  Ptot;  St  in  Cataonia 
ICoppadocia  Magna). 
Cabasus;  cf.  Cabusa. 
Cabatanu9i  8t  de?  Adramitae,  in 


Cabtlia?  Cabliacum ;  franz.  St. 
Chablis  ,  Dep.  Yonno  (Champagne). 
Schlacht  im  Mai  d.  J.  811.  zw.  den  Söh- 
nen Ludwig  des  Frommen. 

Cabellio;  i.  q.  Caballinum. 
Cabellio,  sc.  Cavarum;  cf.  Cabal- 
lio. 

Cabennae ;  i.  q.  Cebenna  Möns. 

Cabillio;  )  _ 
r>  l  ii       <  cf.  Caballinum. 

Cabillonensi»  Ager  ;  Gegend 
Chalonois,  um  Chalon*  sur  Sanne. 

Cabillontntit  Civitas;  u  q.  Ca- 
ballinum. 

Cabillones;   }  rf  Caballinum. 
Cabillonum;  ) 

Cabira,  orum,  Eutrop.  VI,  7.;  res 
KaßttQa,  Strab.  XII,  p  383.;  Plntarrh. 
in  Lucnil. ;  Appian.  Mithrid.  p.  875. ; 
von  Potnpejus  vergrössert  n.  Diopolig 
genannt;  später  von  der  pont,  Königinn 
Pythodoris  verschönert  u.  der  Name 
Efßcesr) ,  Scbante  Armeniac  ,  sc. 
Mittor  h,  Martyrolog.  V.  Id.  Januar.; 
III  Nun.  Febr*;  VII  Id.  Mart.;  auch 
vielleicht  Au  gutta,  von  Augustusj, 
der  hier  einige  Zeit  verweilte;  St  im 
süriöstt  Pontus ,  anf  der  Grenze  von  Ar- 
nienia  Minor,  am  Halys,  u.  150  Stad. 
vom  Berge  Paryadrcs ,  war  ra  ßaaüLttct 
Mi&qtdarov,  n.  hoffst  jetzt  Siuws,  Hpt- 
st.  des  türk.  Paschal.  gl.  N. ,  am  Fl.  Ki- 
»il-lrmak.  Hier  schlug  Lncullus  den 
Mithridates,  u.  waren  die  ersten  Wasser- 
mühlen. Andere  halten  Sebastia,  Se- 
bastopolis  fürSiwas,  jedoch  ohne  Grund. 

Ca  b  tri  ;  Volk  in  Phrvgia  Minor. 

Cabirus;  Berg  in  Phrygin  Epictctos, 
U.  vielleicht  ein  Zweig  des  Ida. 

Cofrirus;  Fl.  in  lndia  intra  Gan- 
gem. 

Cabliacum;  cf.  Cahelio. 

Cabolitae ;  t  q.  Bolitne. 

Cobubathra  Mona;  Berg  im  sfid- 
öttt  Arabia  Felix ,  nahe  der  Meerenge 
von  Dirc ;  vielleicht  i.  q.  Adenum  Pro- 
montorium. 

Caftura;  cf.  Orospana. 

Cabple,  es,  Eutrop.  VI,  10.;  Amin. 
Marc;  Euseb.  in  Chron. ;  Harpocrat; 
Steph.;  Calybe,  Kalvßn,  Strab.  VII, 
p.  222. ;  Steph. ;  Scxt  Ruf.;  St  im  nord- 
ostl.  Thracien,  westt  von  Anchialus, 
nordüstl.  von  Diambolis,  bey  Steph. 
okoixoc  Mccxfdovc&v ,  weil  Philipp. 
Araynt.  die  verdorbensten  Menschen  — 
JJovTjqovcerovg —  sec.  Strab.  dahin  ver- 
setzte, u.  heilst  jetzt  angebt  CabyUm. 

Cabyllonum;  i.  q.  Caballinum. 

Cabzcel;  et  Kabzeel. 

Caekalts;  ld,  Ft,  entspr.  in 
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u.  fällt  südostt.  vonTIthromum  (Phocia), 
in  den  CcphUsu«. 

Cachaaaae ;  Volk  in  Scythia  intra 
Iraaum,  nnrdweetl.  von  den  Jaxartac, 
u.  wahrechetnl.  die  heut.  Kirgiskaiaakcn, 
freien  Kirgisen,  nordöstL  vom  Aralsee, 
in  X  ord  -  D*chaga tai . 

Cachetua;  FI.  in  Pontns,  ergicsst 
sich  anweit  Heraclea  in  den  Pontns  Eu- 
xinus. 

Ca ci dar i,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in 
Scythia  intra  Imaiiin. 

Caeobae,  Ptol. ;  Volk  im  Norden 
von  India  extra  Ganzem,  nahe  den  Quel- 
len des  Serus  u.  den  Indnpralhae. 

Cacosana,  Ptol.;  Fl.  in  India  extra 
Gangem;  jetzt  Aracan,  im  Königr.  gl. 
X.  ,  auf  der  Westküste  Hinter  -  In- 
dien's,  fällt  in  den  Mbuscn  von  Benga- 
len. 

facti«,  s.  Caunua  Möns;  span. 
Berg  Moncajo,  in  Aragonien,  an  der 
Grenze  von  Alt-Castilicn. 

Caeyparia,  KccKvnuqig ,  Thucyd. 
VIII.;  FL  in  Sicüien,  «ndl.  von  Syra- 
cusae. 

Caeyrum,  Kcnvqov,  Ptol.;  St.  im 
Westen  Sicüien  * ;  jetzt  Cassaro ,  nnfern 
Syracns,  Val  di  Xoto.  Cacyrmi  (Ceta- 
rini) ,  1  Im. ;  Linw. 

Cad  acher  i  um  ;  span.  kl.  St  Ca- 
dagnea,  Cataquea,  in  Catalonien. 

Cadanum;  böhm.  St.  Kaadcn,  Ka- 
danic,  Kaden,  im  saatzer  Kreide,  am 
nördl.  Ufer  der  Eger ,  2$  M.  nordwestl. 
von  Saatz. 

Cadara,  Plin.;  Insel  de«  Sin.  Ara- 
bicum, 

Cadavua;  kl.  span.  FI.  Cadavo,  im 
Königr.  Galizien. 

Cademoth;  cf.  Kedemoth. 

Cad  cnacum.  Cell.;  kl.  franz.  St. 
Cadenac,  Cadiniac,  am  Fl.  Lot,  in 
Qucrcy,  in  der  Nahe  des  alten  Uxello- 
dununi. 

Cadea,  Kaden,  Gen.  XIV;  7.  XVI, 
14;  XX,  1.;  Num.  XIII,  27;  XX ,  i. 
Ii.  16.  22;  XMII,  14;  XXXIII,  36. 
87.;  Deut.  I,  4C. ;  Kodes- Harnen, 
Kadns  Baqvn,  TAX. ;  Dcnt.  1,2.  19; 
II,  14;  IX,  23.;  Nnm.  XXMI,  8; 
XXXIV  ,  4.;  JosuaX,  41;  XV,  3.;  St, 
mi  der  VVuHte  Zin,  an  der  Grenzo  von 
Idninaea,  n.  unfern  d.  Geb.  Seir,  fast 
12  M.  südwc»tl.  von  Hebron.  Andere 
trennen  mit  Keland  n.  Simonis  Onom. 
Kndes  von  Kadcs  -  Barnen ,  u.  setzen 
letztere  St.  in  die  Wüste  Phnran. 

Cadesbarnea,  Kadesbarnea ;  L  q. 


Cadftea,  Caes.;  Volk 
auf  den  Küsten. 

Codi,  Kaooi,  an,  Ptol.;  Strab. 
XTl,  snb  fin.;  Hierocl.  Notit.;  Notit. 
Episcop.;  Steph.;  St.  in  PhrygiaEpicte- 
tsis,  auf  der  Grenze  von  Lydien  (Maeo~ 
nia,  Ptol.),  u.  Mysicu  (Steph.),  die 
jetzt  Kedoua  heissen  soll.  Caducnit 
Plin.  V ,  29.  —  Macedones  — ;  Kolon- 
vot ,  sec.  Hordain.  Kadorivoi ,  Mzx.; 
anw. 

Ca  dir;  cf.  Gades. 

Cadistua  (Cadiacua),  Plin.  IV,  12.; 
Solin.  c.  11. ;  Berg  im  Nordwesten  der 
Insel  Creta. 

Cadmea,  sc.  Arx,  Corn.  Nep.  Pelop. 
1.;  Kadfista,  Pausan.  Boeot;  Burg 
von  Thcbae  in  Boeoticn,  südüstl.  von 
der  Stadt,  u.  Begräbnissplatz  der  tbe- 
ban.  Helden.  Cadmeiua,  adj. ,  Stat.; 
Cadmeua ,  adj. ,  Prop. ;  bey  Lucan.  i.  q. 
Thcbanus.  Cadmcis,  idia,  bey  Ovid.  u 
q.  Thebanus. 

Cadmea;  i.  q.  Carthngo*: 
Codmeia   Ars,  idü,  Ovid.;  i.  e. 
Thebac  Boeotiae. 

Cadmeia;  oft  1.  q.  Arhaja. 

Cadmonaei ,  Gen.  XV,  19.;  Volk 
in  Palästina ;  vielleicht  am  südöstl.  Ab- 
hänge des  Hcrraon. 

Cadmua,  KaSuog,  Strttb.  Xn,  sub 
fin.;  Berg  in  Phrygia  Major,  auf  der 
Grenzo  von  Carien  ,  »füll,  von  Laodicea, 
mit  der  Quelle  des  Lycus. 

Cadomum,  Clav.;  Cadomiis; 
franz.  liptst.  Caen  des  Dcp.  Calvados 
(Xiedcr-Norroandie),  am  Fl.  Orne. 

Cadorinua  Agcr;  Diatrict  il  Cado- 
tino,  im  venetian.  Friaul. 

Cadrotium;  kl.  franz.  St.  Caudrot, 
Dep  Gironde,  zw.  den  FU.  Drot  u.  Ga- 
ronne. 

Cadruai,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in 
Paropamisus ,  am  Caucasns. 

Cadruaiay  Solin.  c.  54.;  St.  daselbst, 
von  Alexander  M.  erbaut ;  i.  q.  Alexan- 
dria, hc.  ad  Caucanura. 

Cadubrium  ;.  Caatrum  Plebia; 
venet.  Hptort  Cadore,  la  Pievc  di  Cado- 
re  des  Di*trict*  il  Cadörino. 

Caducni ;  cf.  Codi. 

Caduni,  Ptol.;  Duppi,  Ptol.  Tab.; 
Volk  im  Süden  von  Aethiopia  supra  Ae- 
gyptnro,  westl.  vom  KU,  nahe  den  Pto- 
eniphanes. 

Cadurea  Terra;  Cadurcenait 
Tractus  ;  Cadureorum  Regio; 
franz.  Prov.  Qttercy,  grenzte  nördl.  an 
Limosin,  östl.  an  Auverpne  u-  Rover- 
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•fidl.  no  Lanpucdoc ;  das  heul  Dep.  Lot. 
llptst.  Mar  Cahors. 

Cadttrci,  cognoin.  Kleutheri, 
Caes.  «all.  VII,  15.;  e.  Zweia;  der  Ca- 
durci,  in  Gallia  \quitan.  Prunu,  mit 
der  St.  Albigu  (Alby). 

Cadurei,  oruro,  Strub.;  Ptol.;  Plin.; 
Caes.  Gall.  VII,  4.;  Volk  in  Gallia  Aqui- 
tan.  Prima,  auf  bcyden  Ufern  des  Fl. 
Oldus,  öttl.  Ton  den  Kitiobriges,  südl. 
Ton  der  Solane ,  aüdwefitl«fe  von  den  Ar- 
verni ,  u.  nördl.  vom  Fl.  Veroniu*.  llpt- 
st. warDivona. 

Cadurei,  orum,  Cell.;  Cadureum, 
Id.;  Cadurcuti  Magno;  Divona, 
od.  Devona,  Jiovava  —  vulg.  dovrj- 
covet  — .,  Ptol.«  üibona,  richtiger  Di- 
6ono,  Tab.  PeuL;  Divonna,  Magno; 
llptst.  der  Cadurei  in  Gallia  Aquitan. 
Prima;  jetzt  Cahora,  llptst.  des  Dop.  o. 
um  Fl.  Lot,  mit  Ruinen  e.  röm.  Amphi- 
theater*, cf.  Sulp.  Scver. ;  Cadurcus, 
adj.  ,  Sidon.  —  n.  Caduroenw ,  e, 
Bert. 

Cadurcornm  Divonaf  i.  q.  Ca- 
durei. 

Cadurcorun  Aegio;  cf.  Cadurca 
Terra. 

Cadurcum;  )  .       r,  . 

.     Ä      '  <  i.  q.  Caduroi. 
Cadur eu$ ;   )  ^ 

Cadutti,'  Ptol,;  Plin.;  Mclal,  2.» 
CarU;  Ka56ovci0it  »*,  Polyb.  V,  19.; 
Volk  in  Atropatene  (Medien),  ö*Ü.  von 
den  Caspii,  südwestl.  von  der  Mdg.  de* 
Jaxartc«,  nordweatl.  von  der  de«  Amar- 
dn«;  sec.  Strab.  aber  in  den  westl.  Ge- 
birgen, bis  zum  Meere.  Später  verei- 
nigte e*  »ich  mit  den  Caspii  o.  Gelae. 

Caduaii;  Volk  im  westl. Bativlonien, 
zw.  dem  Tigris  u.  Euphrat;  vielleicht  i, 
q.  Chaltlaei. 

Cadutiorutn  Valium,  Ptol.;  Ort 
der  Cadutfii,  in  Atropatene,  nordwestl. 
von  der  Mdg.  de*  Amarda*. 

Cadyna,  tu  Kadvva.  Strab.;  Co- 
den«; Flecken  in  Isauritis  (Cappadocia 
Magna),  auf  der  Grenze  von  Lycaonien; 
heut.  Tages  /VigAde,  llptst.  e.  Sand- 
•chjakat  im  Faschalik  Konia,  Cogni, 
od.  Konich. 

Cadyti»,  KaSvttg,  109,  Hcrodot* 
II,  159.;  III,  5.;  wahrsohcinl.  i,  q.Hie- 
yosolymai  soo.  AI-  aber  Gath. 

Caeo,  ue ;  *pan.  Flecken  Gco,  im 
Königr.  Leon. 

Caeat  Qea;  Hptst.  Zea,  auf  der  lo- 
set gl.  flü.,  im  Archipolagn«. 

Cuieiae  /nsttlae,  Plin. ;  zwei  kl. 
Inseln  Im  Sm.  Saronicus ,  an  der  ö*tl. 
Käste  von  Argolis. 

Cuecili«,-  et  Ceoilia, 


Caecilia  -Cattra,  vielleicht  Caeci- 
lii  Meteiii,  Plin.  IV,  22.;  Caeeiliana 
orum,  Antun.  Irin.;  fester  Ort  in  Lusi- 
tanien,  zw.  Cetobriga  u.  Salacia;  sec. 
d'  Anville  die  heut.  span.  Ville  Cacerew9 
am  kl.  Fl.  gl.  N. ,  in  Estremadura;  sec. 
AI.  SU  Maria  de  Guadalupc. 

Caeciliana;  i.  q.  Caecilia. 

Caecina,  Mela  II,  4.;  St.  inEtru- 
rien ,  zw.  dem  Lac.  Voisinieusi*  u.  dem 
Arnus. 

Caccina,  oe,  Plin.  III,  5.;  Fl.  in 
Etrurion,  fällt  bey  Vada  Volaterrana  ins 

Meer. 

Caecinum;  St  auf  der  tüdöstl. 
Küste  von  Bruttium,  eüdl.  von  Scyla- 
ciura,  die  jetzt  Cesana  hebten  solL 

Caectaus;  etwa  L  q.  GtRcmo* ,  Fl. 
in  Bruttium,  fallt  südl.  von  Scylaciuin 
in  den  Sin.  Scylacin*. 

Caecorum  Oppidum,  Plin.;  St. 
auf  der  Küste  von  Bithynien,  in  der  Ge- 


Cacciibum,  TO  Kaixovßov,  Strab. 
V,  p.  161.  of.  p.  160.;  Caeeubua 
Ager,  Plin.  II,  95.;  Gegend  in  La7 
tinm ,  unfern  Fundi ,  u.  der  Grenze  von 
Cumpanien,  zw.  Terracina  u.  Cajeta; 
sec.  Strab.  V ,  p,  161.  e.  St.  daselbst 
mit  vorfreffl.  Wein.  Coecubu* ,  adj. , 
Plin.;  Cuecubum,  sc  } inum  ,  Horat.  I, 
od.  20,  v.  9;  III,  od.  28,  v.&;  auch 
nur  Caecubum ,  Plaut. 

Caeeubui  Ager\  cf.  Caecnbam. 

Cacdtsa,  ac,  KaiÖaaa ,  Ketötayj 
fj  arm ,  Joseph.  Ant.  V  ,  1 ;  cf.  XIII,  5. ; 
(wenn  nicht  Ttjf  ctva ,  zu  nje  raltlai- 
erg  daselbst  zu  ziehen  ist);  Caedesa 
Suverior,  Vers.;  jj  Ktöaoa,  ac,  Jo- 
seph. Ant.  XIII ,  9.;  17  KtiaoaTvq 
ac  ,  Cedata  Tyriorumy  Joseph. 
Bell.  Jud.  II,  83.;  xaKtöctott,  ov, 
Ccda»a,  orum,  Joseph.  Ant.  XIII,  9.» 
Ktösaig  Ttje  Ntcp&cdiTi&oe,  Ephr.  Si- 
cim.;  cf.  Jotteph.;  Ccdc»,  Ilieronym. | 
Kadrjs,  LXX. ;  Kedca  (Kade$),  Jo- 
sua  Xn,  22;  XIX,  81;  XX,  7;  XXI, 
82.;  2.  Reg.  XV,  29.;  Redet  in  Gm- 
lilaea,  1.  Chroa.  VI,  16.;  Kede» 
ISaphthali,  Judic  IV,  6.;  KaSijg 
rj  tv  rn  rcdtlaia ,  1.  Macrah.  XI,  63. ; 
wahrsc-heinl.  auch  KvSiq  1)  NHpfrcdt, 
Kydi$  (Kedes)  Naphthmli  (Mss.  ha- 
ben Kvqis),  Tob.  I,  2.;  St.  de*  Stam- 
mes Naphthali  (Galilaea  Super.) ,  etwa 
4  MiU.  Geogr.  südnstl.  von  Ebron ,  5 
BÜdwcstl.  von  Paneas  ,  2  westl.  von 
Aquac  Merom  (Samachonitis  Lac.) ,  am 
Berge  Naphüuili.  Tyru*  kxju«  eie  ci- 
uiexs  Zeit. 
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Caediei,  Plin.;  Volk  od.  Bewohner 
e.  St.  in  Saraniuui. 

Caelaletae;  cf. . Caeletac. 

Caelanum;  Celanum  ;  Codei- 
num; ncapol.  St.  Celano ,  Prov.  Abruz- 
bo  Liter.  II ,  IM.  vom  See  gl.  Namens. 

Caeler  ini  (Coelerin!) ,  Plin.  III,  3.; 
Volk  in  Hi.-pania  Tarracon. ,  c.  Zweig 
der  CallaiciBracarii,  aec.  Ptol.  milder 
St.  Cocliobriga. 

CaeleMtini;  Einw.  e.  St,  od.  Volk 
in  Umbricn. 

Caeletae  (Coeletae) ,  Plin.  IV,  11.; 
Lhr.  XXXVI11,  40.;  Caelaletae,  Ta- 
cit  Ann.  III,  38.;  Volk  in  Thracien, 
durch  den  Hebru*  gctheiltin: 

Caeletae  Majore$,  Plin.;  am 
südl.  Abhänge  des  Haemus  Mona;  — 
u.  in: 

Caeletae  Minore»,  Plin.;  nördl. 
vom  Geb.  Khodope. 

Caeletiea,  sc,  Regio,  Ptol.;  Land- 
sch.  im  Innern  Ton  Thracien ,  östl.  von 
Macedonicn. 

Caclianum,  Anton.  Itin.;  St  in  La« 
mnien,  südöstl.  Ton  Opinum  ,  auf  der 
Grenze  Apulien's  ;  toll  jetzt  Cigliano 
heimsen,  neapol.  Prov.  Baailicata. 

CaeJici,  Ptol.;  Volk  in  Medien, 
Nachbarn  der  Amariacae. 

Ca  elimonti  um  (  Coclimontium,  Cot- 
limontana) ,  Pnbl.  Vict. ;  II.  Reg.  der 
St.  Rom,  auf  dem  Berge  Coeliu*. 

Caelina,  Plin.  III,  19.;  Cilina, 
aec.  Inscpt;  St.  der  Veneti,  in  Gallia 
Tranepadana ,  am  Fufec  der  Alpen  u. 
am  Fl.  Caelina.  UUnen»e*9  Lapis  ib. 
repert 

Caelina;  Fl.  daselbst,  nimmt  die 
Liqucntiu  (Livenza)  auf,  u.  heilst  jetzt 
Cclina ,  CelUne,  entspr.  unweit  Cadorc, 
n.  vereinigt  sich  mit  dem  Fl.  Meduna 

Caelinu$  Jger,  Frontin.  de  Colon.; 
Gegend  um  Cclia,  in  Apulia  Pencctin. 

Caelium,  Plin.  III,  11.;  vielleicht 
i.  q.  Celia. 

Caeliu»,  Tab.;  Caelius  Mona, 
Anton.  Hin.;  Notit.  Inip.;  Ort  in  Vindc- 
licien,  sec.  Ant.  XVI  M.  P.  südwcstL  von 
Guntia,  XIV  nordostL  vonCampodunura; 
aec  Cell,  der  heut,  baier.  Mktfl.  Kell- 
münz ,  im  Oberdonaukreise;  sec.  AI. 
aber  lürkkeim,  Mktfl.  daselbst.  Coeli- 
tnontamta ,  adj. 

Caelius  Möns;  cf. Caelius;  n.  Coc- 
liuft  Möns. 

Coene,  Tab.  Pent;  Caenepoli», 
Kaiirq  jtoiis,  PtoLIV,  5.;  Nova  Urb», 
Neapolis,  NtttnoXte,  Herodot  II,  91.; 
St.  im  Nomos  Panopolites  (Thcbais), 
auf  der  Ostseite  de»  NÜ,  70  Mül.  Rom. 


südöstl.  von  PanopoHs  (Chemmis)  ,  40 

nördl.  von  Thebae;  jetzt  Kenne,  Chia- 
na, Handelst,  in  der  Prov.  Said. 

Caene;  St.  in  Cappadocien,  viel- 
leicht im  Norden. 

Caene>  Anton.  Irin.;  St.  in  Hepta- 
nomis,  auf  der  Weetneite  des  NU,  zw. 
Memphis  n.  Oxyrynchus. 

Caene;  kl.  Insel  des  Marelnternum, 
scw.  Africa  n.  Sicilien. 

Caene;  St.  in  Mesopotamien,  Inder 
IVälie  der  Vereinig,  des  Caprus  mit  dem 
Tigris;  angeht  jetzt  Senn. 

Caene,  Katvtj,  Ptol.;  Caenepoli» 
(Neapolis),  KatVTjXolig,  Pansan.  Lacon. 
c.  !S>.;  rj  Kaivovnoltg ,  Procop.  B.  Van- 
dal.  I,  13.;  früher  Ta enarum,  Plin. 
IV ,  5. ;  Corn.  Nep.  Pausan.  c.  4. ;  Tat" 
vctqov,  Pansan.  c.  1.;  Procop.  d.  1.$ 
Strab.  VIII,  p.  250.;  Taivaoiov,  PtoL  ; 
cf.  Horat  I,  od.  ,84,  v.  10.;  Virg.  Georg. 
IV,  v.  467.;  St  in  Laconica,  auf  der 
südöstl.  Küste  des  Sin.  MesBcniacus,  südl. 
von  Messa,  nördl.  von  AchillisPromontj 
anpehl.  das  heut  Dorf  Kaihware». 

Caenepoli»;  ct.  Caene. 

Caeni,  orum,  Liv.  XXX VHI,  40.; 
et  Tacit  Ann.  III,  38.;  Volk  in  Caeni- 
ca  (Thracien). 

Caeni ca,  sc.  Regio,  Ptol.;  Cae- 
niensis  Regio,  Fun.  IV,  11.;  Sohn* 
X. ;  Landsch.  im  südöstl.  Thracien, 
westl.  von  Astice,  östL  vom  Hebrus. 

Caenina,  Ovid.  Fast  II,  v.  135.; 
PropertIV,  eleg.  11.;  Fest;  Katvimj, 
Steph. ;  Caeninen»ium  Oppidum, 
Jornand.  de  Reg.  Roman«  c.  1.;  St  der 
Sab  ini  (Lutium),  in  der  Nähe  von  Horn, 
auf  e.  Berge;  vielleicht  i.  q.  Angelopoli» 
ad  Mctaurum.  Cacninenscs,  ium,  Liv.  I, 
10.;  Entrop.  I,  2.;  Flor.  I,  L;  Einw. 
—  Caeninus,  adj.,  Liv.;  i.  q.  Caeni- 
nensis. 

Caeni»,  cf.  Caenyt. 

Caenitarum  Cheraonesu»  ;  in 
India  intra  Ganzem,  vielleicht  an  der 
Küxtc  Malahar,  unweit  Goa. 

Cacno- Portut;  Hafenst  der Antia- 
tes,  in  Lariam,  unweit  Ant inm. 

Caenomäni,  Liv.  V,  85.;  Ktvoua- 
90t,  Polyb.  II,.  11.;  Ptol.;  Cenoma- 
ni,  Liv.  XXXII,  30.;  Cenomanni,  ' 
Plin.  III,  10.;  c.Colonie  der  Cenomani 
Galliae  Lugduncnsis  (Main),  in  Gallia 
Trun-'patlana,  die  sich  000  vor  Clir.  in 
der  Gegend  vom  Lac.  Sebinus  bis  zum 
Po,  um  Cremona  u.  Mantua  niederge- 
lassen hatte,  cf.  Aulerci  Cenomani. 

Caenon  Ydreuma,  Anton.  Irin.; 
Caenon  Didreuma ,  Edit  Aldin.; 
Casnon  Jdrcura  (//ydreuma),  Edit 
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Simler. ;  Ort  im  südostl.  Thebais,  27 
M.  P.  südostl.  von  Cabalsus,  8  nord- 

westl.  von  Berenicc. 
•  Cacnophrurion,  i,  Anton.  Itin. ; 
Caenophrurium,  Entrop.  IX,  9.; 
Aurel.  Vict. ;  Yopisc.  in  Aurelian,  c.  35. ; 
JLouvov  <&qovqiov,  IS ovum  Castellum, 
Pacan.;  falsch  (  enopurion  ,  Tab. 
Peut.;  St.  in  Thraeien ,  westl.  von  Sc- 
lymhria,  östL  von  ßodizum,  nordöstl. 
von  Heraclca,  an  Macron  Tichos  Ana- 
stasii,  u.  an  Propontis,  wo  K.  Aurelian 
ermordet  wurde;  sec.  Kruse  jetzt  Pa~ 
posli. 

Cuenopolis ,  Ptol. ;  St.  im  Innern 
you  Cyrenaica,  oberhalb  Paliuri  Palus. 

Cacnus;  Fl.  in  Gallia  Narbon. ,  bey 
Aquae  Sexiiae;  der  beut.  kl.  Fl.  Are, 
füllt  in  den  Mbusen  von  Berre. 

Caeny*  —  acc.  yn.  — ,  Plin.  III, 
5.;  Kaiwg,  vos,  Strub.;  Vnrgeb.  in 
Bruttinm,  zw.  Khegium  n.  Colnmna, 
Messana  in  Sicilicn  gegenüber;  heut 
Tages:  entw.  Pnnta  del  Pestolo ;  od. 
Coda  di  Volpe,  in  der  neapol.  Prov.  Ca- 
labria  Ulteriore. 

;  Cacphallenia  ;  i.  q.  Cephallenia. 

Caepiana, .  Katmava,  PtoL  Cod. 
Palat. ;  Cepiana,  Vulg. ?  St.  der  Cel- 
tici ,  in  Lusitanien ,  nordweitl.  von  Mc- 
vohriga. 

,  Caepioni»  Turria;  St.  Cipiona, 
Chipiona,  in  Spanien. 

Caeracate*  ,  htm  ;  Mss:  Tarit.-, 
Caraeate»,  tum,  Tacit.  Hi*r.  IV,  70.; 
Notit.  «all.;  Volk  in  Gallia  Belgien 
(Germania  Snperior),  am  westl:  liier 
de»  Rheins,  vielleicht  »ndl.  von  den  Van^ 
gioncs,  nördl.  von  den  Tribocci.  Cluv. 
will  für  Caracatium— Caracatibns,  Tac. 
1»  c.  Nemctum  —  Ncmctibns  lesen,  n. 
llndrianns  Valerius  in  Notit.  Gall.  sagt : 
Argentoratum  Caracatibus  adsigriandum 
videri. 

Cäeraeti,  Caeresi,  Cacs.  (!nmni. 
11 ,  4. ;  VI ,  31. ;  Volk  in  Gallia  Belgien 
(Germania  Inferior) ,  violleicht  eüdnstl: 
von  den  Eburones,  nordwestl.  von  deii 
Condrusi;  scc.  .d'Anville  nahe  dem  in 
die  Maas  fallenden  Fl.  Chiers.   Ks  war 

ferninn.  Ursprungs,  denn  sec.  Caes.  II; 
.  wurde  es  mit  den  Condru*i,  Eborones, 
Paemani—  uno  nomine  German!  —  ge- 
nnnnt. 

Tncrortf«,  JTofioaroff,  Callimach. 
llymn.  in  Dian.  v.  44. ;  Fl.  auf  der  Insel 

Creta. 

Cacratus,  i,  Strab.;  i.  q.  Cnos- 
sns. 

Caere,  indecl.;  Caere,  etis ,  n.  Wit, 
Plin,  III,  6.;  Liv,  I*  S,  VV  6;  IX,  86  ; 


Sil.  Ital.  WH,  v.  473.;  cf.  Vfrg.  Acn. 
VIII,  v.  597.;  Caeritum  Munici- 
Qtium  ,  Inscpt.  apv  G ruter.  ;  früher 
\ipylla,  ae,  Plin.  d.  1. ;  Rutil,  v.  226.; 
Dionys.;  Strab.;  Sleuh.;  Agy  Iii  na  Urbs,, 
Yirg.Aen.  VII,  v.  6.Vi;  VIII,  v.  478. ; 
auch  Sa\:rarium  Populi  Komani, 
Liv. ;  weil  daselbst  die  Hcili^tltüiucr 
Rom's  aufbewahrt  wurden ;  St.  in  Ktru- 
rien,  nordwestl.  von  Alsimn,  sudösiL 
von  Ccntum  Cellae,  hatte  von  ihren 
Gründern,  den  Pelasgi,  den  X.  Agylla; 
cf.  Plin.,  n.  von  ihren  naehraal.  Be- 
sitzern, den  Etrusci  (Tp'ro'hcni),  den  N; 
Caere,  war  Residenz  des  etrüifc.  Königs 
Mezentius,  cf.  Virg.,  n.  Liv.  1,2.;  Zu- 
fluchtsort der  quirin.  Vcstalinnenn.  Prie- 
ster zur  Zeit  der  Einnahme  Roms 
durch  die  Gallier,  ti.  heilst  jetzt  Ccroe- 
ferrc,  Cervctro,  kl.  St.,  im  KStaatc; 
3  M.  vom  Meere;  Cacretc»,  um,  Liv. 
VII,  20.,  Caerite»,  um,  Liv.  VII,  1».; 
Inscpt.  c;  Einw. ,  die  zwar  das  röra. 
Bürgerrecht,  nicht  aber  das  jus  sulTra- 
gii  in  Comitiis  hatten.  Caere»,  etis,  adj.; 
Liv.;  Virg.  Acn.  X;  v.  183.?  Horat. ; 
Cacretanus\  adj; ,  Rutil,  v.  225. 

Caeresi;  i.  q.  Caeracsi; 

Ca*crctanac  Aquac,  tu  &tO[icc Kai- 
qftava,  Strab.;  bey  Caere,  in  Etrurien, 
welche  die  Römer  ^sqanttas  %aqtv  oft 
besuchten. 

Caerctanorum  Empor  tum,  Plin.; 
St.  in  Etrurien ;  heut.  Tages  St.  Scvera, 
St.  imKstaate,  am  Aleere,  u.  südüstL 
von  Civita  Vecehia; 

-  ■  m 

Caeretanu*  Amni$,  Plin.  III,  5.; 
Caeritis  Amnis,  is,  \ irg.  Aen.  VI\I^ 
v,  597. y  Fl.  in  Etrurien,  bey  der  St; 
Caere ;  jetzt  Eri ,  fallt  3  M.  südöstl.  voa 
Civita  Vecehia  ins  tovean.  Meer. 

Caeriana,  ac,  Ptol.;  St.  in  Hispä- 
nia  Baetica,  unfern  Cnrg  in,  am  Anas» 

Caeritcn;  cf.« Caere. 

Caeriti*  Amhis;  i.  q.  Caeritanu« 
Amnt!*. 

.  Caerüta,  orum,  Virg.;  i.  q.  Marc. 
Cäerülu»  Thybris,  Virg.;  cf.  TU 
beris. 

Caesada,  ae,  Kmaada,  Ptol.  CodU 
Palat.;  Ceaada,  Ktcadct,  orc,  Ptol: 
Vnlg. ;  Caetata,  ae,  Anton.  Itin.;  St 
der  Celtiheri,  in  Iiispan.  Tarracon.,  24 
M.  P.  nordöstl.  von  Arriaca,  26  südl. 
von  Segontia. 

Caesac  Calventi,  Anton.  Itin.; 
Ort  in  Mauretania  Caesar. ,  zw.  Icosioo 
u.  Tipasa. 

Caenarau  gutta ,  Plin:  III,  3.; 
Mola  II,  6.;  Anton.  Itin.;  Isidor.  Iii— 
spaL  Chron.  Gothor.,  p.  170:  sq.;  Jtas- 
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Gctqcnryovsa ,  Strub.  III,  p.  104.;  Prn- 

dciit.  Hymn.,  IV  Peristeptu  de  Caesar. 
Martyr.;  Caesarea  Augusta,  Mz.; 
Kuiaagna  Avyovsa,  Ptol.;  Colonia 
Caesarea  Augusta,  Mzz.  in  Vail- 
l«uit.  \uinm.  Augustor.;  früher  Sa  l  d  u- 
ba,  Plin.  c.  L;  Hptst.  derEdetani,  in 
Hispania  Tarracon. ,  am  südwestl.  Lfer 
de«  lberus ;  jetzt  Saragossa ,  Hptst.  der 
span.  Pror.  Aragonien.  Caesaraugutta- 
nus,  adj.;  Plin.  III,  3.;  Inscpt.  ap. 
Gruter. ;  Isidor.  Ilispal.  Chron.  Suev. 

Caesarea ,  ltin.  Marit. ;  Insel  zw. 
Gallien  n.  Britannien;  die  heut.  engl. 
Insel  Jersey,  an  der  Küste  de«  frunz. 
Dep.  (  anal,  fruchtbar  u.  befestigt.  Hpt- 
st.  ist  St,  Udler. 

Caesarea;  Ca  es  arcensis  Abbd- 
tia;  ehemal.  Cistereicnacrabtej Gauers- 
heim ^  im  baier.  Rezatkreise.  Caesa- 
rientes,  tum. 

•  Caesarea,  Jornand.  de  Reh.  Getic. 
p.  109. ;  Hafen  in  Gatlia  Cispadana ,  zw. 
Kavenna  u.  Classi*. 

Caesarea ,  sc.  ad  Argaeum  Montcm. 
Plin.  VI,  3.;  Entrup.  VII,  6.  11.,  Scxt. 
Ruf.  c.  11. ;  Amni.  Marc.  XX ,  23. ;  An- 
ton, ltin.;  TVotitt.;  Novell.  XXX.;  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success*  p.  23.  41.  40.; 
Justininn.;  Katoaqua,  «g,  Socrates  IV, 
11.;  Ptol.  V,  6.;  Mz.  des  Nero.;  Eu- 
sfcb.  Chron.;    Caesarea  Metropo- 
lis^ KaiaaoBiu  MrjzqonoXi g ,  Mz. ,  cf. 
Vaillant.  Sclcct.  Nunii*nint. ;  früher  \ta- 
saea,  ae,  Eutrop*  ].'c;  Sext.  Ruf.  d.i.;. 
Plin,  1.  d. ;  Amm.  Marc,  1.  I. ;  Jornand. 
de  Regnor.  SuccesB.  p.  41.  46.  Ma^axa, 
ag,  Ptol.  d.  I.;  Euseb.  Chron.;  Masaca 
Caesarea,    Tab.  Petit.;  Mazaca, 
ortiro,  za  Ma£a*af  Strub.  XII,  p.  370.; 
auch  Euseb  ia  ad  Argaeum  Mon- 
te m,  Evctßuu  t]  nqogzco  Aqyutm,  Strab. 
d.  I.;  Euscbia  Caesarea,  Evotßtta 
Katauqna,   Mz.;   St.  in  Cilicia  Prae- 
fectura  ii.  Hptst.  von  Cappadnrin  Magna, 
am  nördl.  Abhänge  de*  Herges  Argaeus, 
u.  am  Fl.  Mulas,  war  ttoirienz  der  cap- 
padoc.  Könige,  erhielt  ihren  alten  Na- 
men Mazaca  angebl.  von  Mcsech ,  e. 
Sohn  Japhet's,  cf.  Gen.  X,  ;>.,  hicis 
dann  auf  Befehl  des  Tiberiiis  zu  Ehren 
des  Augustus  Caesar:  Caesarea,  cf.  Eu- 
seb. ,  Eutrop.,  ii.  Sext.  Ruf. ,  lag  sec. 
Strab.  800  Stad.  (20  M.)  vom  Pontus 
Euxinusi  6  Tagreitseri ,  oöov  rjufqav 
von  Pylae  Ciüciue ,  u.  heifct  jetzt  Kai- 
sarieh ,  Hptet.  e.  türk.  Sandschjakat,  Pa- 
srhalik  Konia ,    Konten.  Masacenus, 
MaZaxfjvoe,  adj.,  Strab. 

Caesarea,  sc.  Armeniae,  Plin.  VI, 
9.;  iecllarduia.  i.  q.  2Vcoc«e*«rea,  Nto- 


xataaq*iay  ag,  Nicephor.  VIII,  14.;. 
St.  in  Armen ia  Minor. 

Caesarea,  sc.  Bithyniae,  Kaioaqtia, 
Ptol.;  Hicrocl.;  Notitt.;  früher  Smyra- 
lea,  £fivqal(ta,  Ptol.;  od.  Smyrdiana, 
Z/xvqdiavr] ,  Cod.  Palat.;  St.  in  Bithy- 
nien,  zw.  dem  Khyndncus  u.  Olvmpus, 
nahe  dem  Meere. 

Caesarea,  sc.  Cappadociae  ;  i.  q. 
Caesarea  ad  Argaeum. 

Caesarea,  sc.  Mauretaniae  Caesa- 
rivnsis,  Plin.  V,  2.;  Mela  1,0.;  Eu- 
trojp.  VI,  5.)  Mzz.  ap.  Golz,  u.  Har- 
dnin. ;  Kaiaageia,  ag,  Ptol.;  Dio  Cass. 
LX,  p.  611.;  Strab.  XVII,  p.  511.;  Co- 
lonia Caesarea,  Anton.  ltin.;  frü- 
her Jol,  Plin.  d.  1. ;  I<oX\  Strab.  I.  c; 
Hptst.  in  Mauretania  Caesar. ,  auf  der 
Küste ,  westl.  von  Saldae ,  östl.  von 
Cartenna,  war  Residenz  des  Juba,  Va- 
ter des  Ptoleraacus,  welcher  —  Jnba  — ' 
sie  verschönerte,  u.  ihr  zu  Ehren  d.  Cae- 
sar Augnstns  den  Kamen  Caesarea  gab. 
Claudio*  führte  dann  e.  Cojonie  dahin, 
i.  q.  Algeria;  sec.  d'Anvifle  aber  der 
Hafen  f  anir  (bey  arab .  Geogr.)  süd- 
ostl.  von  Tenes. 

Caesarea ,  sc.  Mauretaniae  Tingi-. 
tanac;  77  Kaiauouo,  PtoL;  Tingi», 
is,  Anton,  ltin.;  Tiyyig,  log,  Ptol.; 
Strab.  III,  init.;  Tinge  *  Mela  I, 
5.;  Tingi,  orum,  Plin.  V,  1.;  Ti- 
ga+  Ttyu,  Strab.  XVII.,  falsch;  Tin- 
genter  a,  M«s.Mcla  II,  0.,  sec  Grtf- 
nov. ;  als  Colonie  des  Claudius:  Julia 
Traducta,  Plin.  1.  c;  Uptst.  von  Mau- 
retania Tingit.,  auf  der  nardwestl.  Küste; 
ward  voita  Riesen  Antaous,  ef.  Plin.,  ge- 
gründet,  u.  heilst  jetzt  Tanger,  Tan- 
scher,  Tansghia,  St  im  Reiche  Fez; 
Prov.  Chus,  an  der  Strafse  von  Gibral- 
tar. 

Caesarea,  sc.  Palaestinae,  Plin. 
V,  13.;  Tacit.  Hist.  11,  19.;  Amiu. 
Marc.  XIV,  2«.;  Eutrop.  VII,  5.;  An- 
ton,  ltin.;  Tab.  Peut  ;  Caesarea  Pa- 
laestinae j  Hieronjm.;  ltin.  Iliero- 
Kolvin. ;  Kcuoaoetu,  Joseph.  Bell.  II, 
32;  cf.I,  3;  III,  14;  Antiq.  XIII,  19.; 
XV,  9.;  Actor.  XXI,  8.  16;  XX1I1,  23. 
sq.;  XXV,  1.  13.;  Caesarea  Stra- 
tonis,  Katoaqua  Zrqaroyvog,  Ptol.; 
Colonia  Flavia  Caesarea*  Mzz. 
des  Hadrian,  Caj.  Caesar,  Claudius; 
\eriis,  Coinraodus;  Colonia  Prima 
Flavia,  Plin.  V;  13. ;  Colonia  Pri- 
ma Flavia  Augusta  Caesarea, 
Mzz.  des  IIadrianu9,  u.  Marc.  Antoni- 
nus;  früher  Straton  is  Tutris,  Plin; 
V;  13  k,  Ztourtovog  nvQyos,  Strab.  XVI; 
p.  522.;  Joseph.  Bell.  I,  16;  Ant. 
X141,  23.;  St.  auf  der  Kutte  von  Suma^ 
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fta,  8  Will.  Geogr.  *üdL  von  Don,  0 
Hördt,  von  Apollonia,  erhielt,  von  Hem- 
de« erweitert  u.  ver«chönert,  zu  Ehren 
des  Octavianus,  den  Kamen  Caesarea, 
kam  als  Geschenk  des  Clandia*  an  den 
Agrippa,  Enkel  des  Herode«  M.,  nach 
dessen  Tode  (44  po«t  Chr.) ,  wieder  an 
die  Römer,  wurde  unter  Ve?pasinn  rtim* 
Colnnic,  hatte  e.  von  Herode«  M.  ange- 
legten trefil.  Hafen  u.  von  ihm  gegrün- 
dete, alle  5  Jahre  gefeierte  Spiele  (Cae- 
'  eariensc«) ,  war  Metropolis  Palacstinao 
Primae,  u.  Sitz  der  röm.  Statthalter. 
Jctnt  da«  von  Fischern  bewohnte  Dorf 
Ka isarieh ,  Paschalik  l)aiua*k.  Cacsa- 
rienses  Colons,  Paul»  Lex  VHI  Dig.  de 
Ceti  8. 

Caesarea,  sc.  Phoenices;  i.  q.Arca. 
Caesarea,  sc»  Pisidiac;  cf.  Antio- 
chia  ad  Pitüdiani. 

Caesarea^  sc.  Syriac jor- 
nand.  de  Regoor.  Succes«.  p.  65. ;  viel- 
leicht Neocatsarea;  St.  in  Syrien, 
am  Met.tK  Ufer  de«  Euphrat,  nordostl. 
von  Apaminuris,  «üdöstL  von  Hierapolis. 

Caesarea  ud  Anaxarbum;*L  q. 
Anazarba,  Anazarbus. 

Caemrt*  Auguste;  tL  Caesar 
Augusta. 

Caesarea  Augustu  Sacta  et 
In violabilis ;  cf.  Caesarea  Paneas. 

Caesarea  Bojorum;  Aelia  Fla- 
via Caesarea,  Tab.  Petit;  baier. 
Mktfl.  Kösching,,  Kotzing,  im  Unter- 
donaukrefre,  nordl.  von  der  Donau,  1J 
M.  nordöstl.  von  Ingolstadt. 

Caesarea  Lutea,  Cell.;  ©aeso- 
rv-  Luther a,  Sch.;  Caesar opolis; 
bater.  St.  Kaiserslautern,  Lautern,  an 
der  Lauter,  u.  auf  dem  Hanrdtgebirge, 
im  Rheinkreise,  mit  den  Ruinen  dos 
von  K.  Friedrieh  Barbarossa  aufgebau- 
ten Schlosses,  1|  M.  nordtrcstl.  tou 
Spejer, 

Caesarea  Magna;  cf.  Alcasarium 


lonia  Caesarea  Philip pi, 
de«  Augnstns;  Colonia  Caesarea 
Paniae,  Mz.  de«  Titus;  IV er  o  nias, 
adin ,  Joseph.  Ant.  XX}  0.;  vielleicht 
auch  rpctvttt  noXig  Evqtctg ,  Mz.  des  Au- 
rclius;  tpeevset  «oXiQ  £vo.  ncdatgtvrig, 
Mz.  des  Macrintis  u.  dv*  Diadmnoniantit:, 
Phanea  Cicitas  Syriac  —  Pa- 
taestinae  wenn  nicht  vielmehr 
auf  diesen  Mzz.  qpX«  NtccnoXig  Zvo.  nttl., 
Flavia  \capolis  Striae  Palaestinae,  i. 
e.  Sichern ,  zu  lesen  ist ;  wohl  nicht  scc. 
Philostorg.  i.  q.  Dan.  dav.\  St.  in  Paneas 
(im  nordl.  Gaulnniti*,  sec.  Cell,  in  Tra- 
chonitts),  am  Fufse  des  Berge«  Panius, 
nahe  den  Quellen  des  Jordan ,  u.  dein 
südöstl.  Abhänge  des  Antiltbanon,  er- 
hielt von  Philippus,  Sohn  Herode*  M., 
zu  Ehren  des  Tiberius  um  30  |wst  Chr., 
den  Namen  e  Caesarea ,  von  Agrippa,  zu 
Ehren  des  Nero:  Ncronios,  u.  heilst 
jetzt  in  ihren  Trümmern  secßurvkhardt 
Banias,  (Ualinaa,  Baneja*)*  Euscb. 
Hist.  Vni,  18.;  Sozom.  V,  21.  ver- 
setzen hieher  da«  Matth.  IX,  20.  sq. 
Erzählte  Caesariensis  Philippolita,  Kcti- 
oaoBvg  (piXttcnoXittjc ,  sec.  Mz.  ap.  Hol- 
sten. ;  Einw.  —  Hier  wurde  Pan  ver- 
ehrt. Das  riavHOv  beschreiben  Joseph. 
Bell  1,  16;  Ant,  ni,  10;  XV,  10.;  ti- 
sch. Hist.  XII,  lt. 

Caesarea  Philippi;  i.  q. Caesarea 
Paneas. 

Caesatea  Stratonit;  et  Caesarea 


Jaesareo  Paneas,  adis,  Plin.  V, 
15.  18.  25.;  Ktuoaouet  IJavectg,  <töog, 
Joseph.  Ant  XVIII,  3;  Bell.1,  16.;  cf. 
Ant.  V,  2;  o.  Bell.  V,  33. ;  Sozom.  V, 
21.;  KaiaaQtia  Tlavtag,  Ptol.;  Paneas, 
adis,  ij  77«*§«c,  naöof,  Joseph.  Bell,  n, 
13.;  Philostorg.  III,  3.;  Euseh.  Hist 
VII,  16.  VIII,  18.;  Sozom.  V,  21.;  He- 
rtas xoUrviov  q>oivi%vgy  Steph.;  Kata, 
Seß*  /ep.  xat  Agv.  vn.  nuvtico ,  Caesa- 
rea Au gusta  Sacra  et  Inviola- 
hilis  sub  Paneo,  Ms.  des  Marc.  An- 
toninus;  Caesarea  Philippi,  Kai- 
oaQtiet  17  tprtt7i7iovy  Sozom,  V,  21.; 
Matth.  XU,  18.;  Marc  VJJI ,  2I4  Co- 


Cae  sarcana;  L  q.  Asta  Regia. 
Caesareanum ;   kl.  franz.  St  St, 
Cer4,  Dep.  Lot,  am  Fl,  Bare. 

Caesareöpolis  ;    oberungar.  St 
Kaesmark,  Kaisersmark,  in  der 
Gspsch. ,  am  Fl.  Popper ,  Poppart 

Caesurienses,  tum,  Plin. ;  Einw. 
von  Mauretnnia  Caesariensis. 

Caesaris  Burgus;  Caesorobur- 
gut;  Caroburgum  ;  Coro  bur gus; 
franz.  St  CÄersourg ,  Dep.  Canal  (Nor- 
mandio),  an  der  Mdg.  der  Dive,  mit  e. 
von  Napoleon  angelegten  Becken  für 
Schiffe. 

Caesaris  Insnla;  Lnen.;  Caesa- 
ris lerda;  lnsula  Rheni;  Kay- 
sersw  ertha;  prenss.  St  Kaiserswerth, 
Rgbz.  DüMeldorf,  am  östl.  Ufer  dem 
Rheins,  1J  M.  nordl.  von  Düsseldorf. 

,Caesaris  Möns;  franz.  St. Kaisers- 
berg, Dep.  Ober -Rhein,  2|  M.  nordl. 
vonHuffach,  8  südwcstl.  von  Strasburg-, 
an  der  Weiss, 

Caesaris  Ttibunal,  sU.  Prae- 
torium; Forum  Tiberii,  4>o^oc  7*t- 
fätov,  PtoK;    T.dsri«  Tribunal, 
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Cell.;  St.  im  Pagus  Tigurinus ;  hent.T.  nördl,  von  der  Lippe;  der  heut.  JTeser- 
Kaiserstuhl,  Schweiz,  St.,  Canton  Aar-    Wald,  im  ligbz.  Mänater,  Biidvread.  von 


Sau,  am  eü dl.  Ufer  des  Rhein,  u.  auf 

er  Grenze  des  Canton  Zürich,  2J  M.  Caetobris,  fei.,  KaiToßotZ,  P*oI.; 

nordöetl.  Ton  Baden,  1$  südöstl.  von  Qat  obr iga,  ae,  Anton.  Itin.;  Cefo- 

Zurzach,   3J  nordwestl.  von  Zürich,  fcriga,  Redend,  lib.  IV.;  Nonins  c.  38.: 

Muthmassl.  Aufenthaltsort  des  Tiberiui  Set  uba  litt;  St.  auf  der  Westküste  Ln- 

im  rhät.  Kriege.  sitanien's,  nordwestl.  von  Salacia,  nördl. 

Caesar  is  Turris;  Ort  in  Apulia  von  Rarhariuin Promontorium ;  jetzt  Se~ 

Pcucetia,  unweit  Barium.               »  tubal,  Setuval,  St.  Yves,  siv.  Übe»,  St 

Caesaria   Verda;  l   q.  Cactaris  ^  der  |M>rt.Prw.Eiitremedura,  ander 

Mdg.  de*  Sado,  i.M,  siidl.  von  Lissabon. 


Cac.aro-Fclda,  illyr.  Schlos.  u.  *n^c  »be'  "'J»™  Cafoor/ga  fttr  AU 
Herrsch,  ^We/d/^Fiume,  2 


St.  von  Mittcr'burg.   '  '        gcb.ldetcnMbu.en,  Lissabon  gegenüber. 

s*,.«...««**.'*.....«..  v*iiri.T«.i  Caferöniana;  Garfiniana;  ital. 
Cae.aro6r.oeit.ef;  Volk  in  Lasi-    Hmc£    CBr/<wnanaf  4  Gebiete  von 


.  Cae.aroourgu.;  cf.  Cae*ari,  Rur-  Mo*™  ■ 

gut,.  Ca/eronianum;  wohl  I.  q.  Co- 

Caeiflrod.num,  Äaitfaooo'ow'ov ,  ttellam  Novum  Garfinianae,  s* 

Ptol.;  Metropolis  \Civitas  7uro-  Gar/imanuin;  St.  In  Etrnrien,  nord- 

norufli,  Notit.  Lugdun.  Tcrt;  Tu ro-  ö-tl*  von  Lima;  jetzt  Castel  Nuovo  di 

ni,  onon,  Amm.  Marc.  XV,  28.;  Gre-  Carfagnana,  St.  in  Carfn^nana  (Hrzth. 

fror.  Turon.  X ,  19. ;  Sulp.  Sever.  Dial.  M°dcna) ,  am  FL  Serehio.   Nahe  das 

III,   8.;    Lucn.  5>  Turoniea   Urbs,  ferte  ScJiloss  Monte  Alfonso. 

Gregor.  Turon.;    Turonum,  Cluv.}  Caffaria;  die  Koffern] ander,  auf 

etwa  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  II,  der  südöstl.  Küste  Africa's,  südl.  von  der 

13. — 't  — ;  Ilptst.  der  Turones,  in  Gal-  Küste  Mozainbique,  nördl.  vom  Kap) and. 

lia  Lugdun.  Tertia  ;  jetzt  Tours,  Ilptst  Caguajus  Portus;  Hafen,  od.  viel- 

des  franz.  Dep.  Indre  u.  Loire,  an  der  mehr  kl.  Mbusen  Caguay,  an  der  südl. 

Loire.  l\>ronensis,  e;  Tttronicus,  adj.  —  Küste  der  westlnd.  Intel  Jamaica. 

Cf  ^lF:!?VxZ\Z...            ™„  .  i  „  Caieandrps;  Insel  des  Sin.  Pcrsi- 

C  aesarömagus,  Anton.  Itm.;  I.  q.  ^  M  dcr  ^„^  von  Perfii   n<  Car. 

Hellovact.  manien,  südweatl.  von  der  St.  IIa;  an- 

Ca esororo er »,  Anton.  Itm.;  Jfa~  «.   •  jlj«- «;«  ' 

romaesi,  Tab.  Peut.;   St  der  Tri-  **°r  f . 1  ^»wa. 

nobantes,    in  Britennia  Romann  ,   28  Caieinu»,  jraixiMff,  Thucyd.  m.; 

Mill.  nördl. v.Lon  dinum;  heut.  T.  wahr-  *L  in  Bruttnun  (Graccia  Magna),  un- 

«chcinl.  Chelmsford,  St.  in  der  Gräften.  »"»  L0«"- 


Essex,  am  Fl.  Chdmer;  sec.Cell.  aber  Caicus,  Plin.  Y,  30.;  CIc.;  Vir*. 

Burghstede,  Rurstet.  Georg.  IV,  V.  370.;  Mela  I,  18.;  Ovid. 

Caesar Öpolis;  ef.  Caesarea  Lutra.  Metaro.  XV,  v.  277.;  Caicus  Tcu- 

Cacsarotium;  Gisortium;  franz.  thranttus,  Id.  Mctam.  II,  v.  243.; 

St  Gisors,   Dep.  Eure  (Vcxin-Kormnn-  JTaixog,  Strab.  XIII,  j».  424.;  Pansan, 

die — ),  anderEptc,  14  M.  von  Parin.  Boeot.  c.  5.;  Herod.  VII,  42.;  Fl.  in 

C  aesena,  Plin.  III,  15.;  Kcttorjvec,  Mysia  Major,  entspr.  in  Tcnüirania — • 

Strab.;  Procop.  II,  11.;  Kawatva,  Ptol.;  tx  &uxov  ntäiov  vor»  Mvacov,  Horo- 

Curva    Cac$ena,   ae  -  ae,   Anton,  dot — ,  strömt  durch  Pergamtis,  fällt 

Jtin. ;  Tab.  Peut.;  St  in  Gallia  Cispa-  in  Aeolis  bey  Elaea  in  den  Sin.  Cymaens.r 

dana,  XX  M.  P.  nordwestl.  von  Arimt-  u.  heifst  jetzt  sec.  Kruse  Girmasti,  od. 

nttin ,  XIII  südöstl.  von  Foriun  Livii,  von  Chiay.  cf.  Mysns. 

den   Scnonea  angebt,   gegründet;  die  Cataa,  Aman.  Indie.  c.  4.;  Cai~ 

hent.  püpstl.  St.  Cesena,  Beleg.  Raven-  nas,  Plin.  VI,  18.;  Fl.  in  India  intra 

na,  am  Fl.  Savio.    Geburtsort  des  Pap-  Gangem,   füllt  sec.  Plin.  o.  Arrian.  in 

etes  Pius  VO.    Caesauzs,  atis,  Ptin.  — ■  den  Ganges;   nach  Beuern  fällt  der». 

Vinum.  —  aber  in  den  Dschurana ,  e.  Nebenil.  des 

Caesia  Sylva,  Tacit  Ann.  I,  50.;  Ganges,  in  Bnndelkund,  u.  heifst  Kau. 

Wald  bey  den  Istaevones,  u.  Sieambriy  Caino,  önis;  Ckinonium;  franz. 

im  nordwestl.  Germanien ,  nordöstl.  von  St.  CAinon ,  Dep.  Indre  n.  Loire  (Ton- 

Wescl,  fwll.  vom  Rhein,  südl.  von  der  raine),  an  der Vienne.  Ghrteort  des  Dich- 

Quelle  der  Vechte,  westl.  von  rfer  Ems,  ter.RabelaU,  .t.  1553. 

Huc/tof  fTörttrb.  d.  Erdk.  15 
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Calagorris. 


Cainopoli»;  i.  q.  Bezctha,  e.  der 
Hügel  Jerulem's, 

Caipha;  cf.  Hepha. 

Cairu$  Magna;  Cairum,  Clnv.; 
äevpt.  Hptst.  Aleair  i  Cairo,  Grofs-Cai- 
ro  Kahiru,  nahe  dem  Nil,  Prov.  Wo- 
sta'ni  (Mittel -Aegypten),  erbaut  im  J. 
980  post  Chr.  von  Dschanhar,  Fcldh. 
des  afric.  Fürsten  El  Moas. 

Caittrot;  i.  q.  Caystcr,  Cayetros. 

Caitaghora,    s.  Catigara, 
Geogr.  Nubiens.;  cf.  Catigara. 

Cajareum;  kl.  franz.  St.  Cajare, 
im  Dep.  u.  am  Lot  (Quercy),  4  M.  von 
Cuhors. 

Cajita,  Plin.  IH,  5«;  Virg.  Acb. 
\T1  init;  Cic.  pro  leg.  Manil.  c.  12.  J 
Sil.  ltal.  VIII,  v.  530.;  Flor.  I,  16.; 
Amm.  Marc.  XXVIII,  22.;  Jornanfl.de 
Kegnor.  Success.  p.  25. ;  Kchtjxt]  ,  Diod. 
Sic.  V.;  u.  Aitjtrjy  Aecta,  Id.;  St.  — 
der  Aurunci?  —  auf  der  Küste  von  La- 
tium,  etwa  50  Mill.  Rom.  nordwcstl.  von 
]\eapolis;  heu*.  Tages  G'oeto,  in  der 
ncapol.  Prov.  Terra  di  La  vorn,  auf  e. 
Vorgeb.,  n.  an  e.  Mbusen  gl.  Na-uens. 
Hier  soll  Cajete,  Amme  des  Aeneas,  et 
Virg.,  begraben  Hegen.  # 

Cajodunum  ;  russ.  St.  Ktcidaniy 
Kicydani,  Heid nni,  Gouv.  Wilno. 

Cala;  Cellac;  franx.  Flecken  Chel- 
let,  an  der  Marne,  in  Isle  de  France,  4 
M.  von  Paris.  . 

Calaa;  fester  Ort  inManrrtanm Cae- 
sar., am  Fl.  Molochath,  welcher  viel- 
leicht von  Marius  erstürmt  wurde,  u. 
noch  jetzt  den  N.  Calaah  führt,  St.  im 
Staate  Algier,  südl.  von  Oran.  > 

Calaaei;  kl.  Inseln  des  Sin.  Persi- 
cus,  im  Eingange,  nördl.  von  Asabon 
Promontorium.  . 

Calaba;  fester  Ort  in  Osroene  (Me- 
ionotamien),  südöstl.  von  Edcssa,  im 
Gib.  Ma«us;  angebl  heut-^ages,  Gioi- 

lub. 

Calabrea;  Insel;  etwa  i.  q.  Calau- 


Calabri,  Mcla  II,  4.;  KaXaßooi, 
Strab.  VI,  p.291.;  auch  Salcnltni,  Jor- 
nand.  de  Krgnor.  Success.  p.  28.;  EaXtv- 
xivoi,  Strub.  IV,  p.  39.,  die  jedoch  im 
S.  um  Japygium Prora,  wohnten;  Emw. 
von  CaUiliri«.  Caläber,  bri,  Sil.  ltal.; 
Lucan.  II,  v.  C27.;  Calabcr,  adj.,  Ho- 
rat.;  Culura.;  Calabricu*,  adj.,  Colura.— 
Calabria.  Plin.  III,  11.?  Mcla  II, 4.; 
Eutrop.111,  12.;  Horat.;  Tacit.Ann.  III, 
1.  2,/Hist.  II,  83;  XII,  65.;  Inscpt. 
ap.  Grat.;  Jornand.  de  Regnor.  Success. 
p.  27  45. ;  Paul.  Warncfr.  de  Gest. 
Longob.  II,  21;  V,  11.;  KaXaßqia, 


Proeop.  Bell.  Goth.  m,  28. ;  Strub.  VI, 

S.  1W. ;  auch  Japygia,  Ianvyta^ 
trab.  d.  1.;  Me$»apia\  Metoaitta, 
Id.;  u.  Salcntina,  Paul.  Waraefr.  II, 
21.;  Zalevrtvrj,  Strab.  Halbinsel,  im 
Südosten  von  Graccia  Magna,  von  Ta- 
rentum  u.  Brundusium  bis  »um  Vorgeb. 
Japvgium  ;  jetzt  die  ncapol  it.  Prov. 
Terra  dJ  Otranto ,  mit  der  Hptst.  Lecce. 

Calabrum; .  Calaeum  ;  kl.  franx. 
St.  Calacy  Dep.  Finis  Terre  (Bretagne). 
Calach;  Calah;  cf.  Alvanis. 
Calaehena  ;  i.  q.  Calacina. 
Cala et a t  cf.  Calata. 
Calacinüy  n KaXmuvrj,  Ptol. VI,  1.; 
Calaehena*  n  KaXafflPTi,  Strab.  XI, 
p.347.  365;  XVI,  iniL;  Gegend  in  Atu- 
ria,  oberhalb  Adiabene  (Assyrien). 

Calacta,  cc,  Cic;  Anton.  Itin.; 
Calacte,  Sil.  ltal.  XIV,  v.  252.;  Ä«- 
Xti  Axttj,  Cale  Acte,  Herodot.  VI, 
23.;  Diodor.  Sic.  XII,  8.;  Steph.,  St. 
auf  der  IVurdküste  Sicilicn's,  östl  von 
Alaesa,  wcstl.  von  Agathyrnum;  jetzt 
entw.  Caronia ,  od.  St.  Marco ,  kl.  St. 
am  Meere,  im  Val  di  Dcmoua.  Calacti- 
ni ,  od.  adj. ,  Cic. 

Calaeum ;  cf,  Calabrum. 
Caladunvm;  St.  der Callaici  Braca- 
rii,  in  llispania  Tarracon.,  westl.  von 
Aquae  Flaviae;  vielleicht  heut.  Tages 
Mirandclla,  befest.  Villa,  in  der  port. 
Prov.Traz  o« Müntes,  am  Fl.  Tuela. 

Calafi  kl.  Fl.  in  Mygdonia  (Meso- 
potamien), lallt  nahe  bey  Araida  in  den 
Tigris. 

Ca  l  ag  or  ina  *  uc,  Ptol.;  Cuiag'u- 
ris  ]\ascica,  Plin.  III,  3.;  Calagu- 
ri's,  Liv.;  KttXuyovQiq  xnv  Ovttamxovtov 
nolti,  Strab.  III,  p.  3.;  cf.  Flor.  III, 
22.;  Jnvenal.  Satyr.  XV,  v.  93. ;  Pru- 
dent.  in  Passion.  Cae*araugust.  XV11I, 
Martyr.  v.  31.;  Paulitr.  Nolan.  Carra.  X, 
nd  Auhon.  v.  231.;  Municipium  Cala- 
guris  Julia ,  Mx.  de*  Angu^tus  n. 
Tiberiiis;  Municipium  Calaguris  Ju- 
lia yVosetc«,  lnscpt. ;  St.  der  Vasco- 
nes,  in  llispania  Tarracon  ,  am  süd- 
wc^tl.  Ufer  des  Iberusv  nordwestl.  von 
Cracurris  ;  jetzt  Catahorta ,  —  Ca  l  a- 
horra,  ae,  Cell.;  — St.  in  der  alt-castil. 
Prov.  Soria ,  nahe  der  Vereinig,  des  Ci- 
dacos  mit  dem  Ebro.  Gbrtsort  des  Quine- 
tilian.  Sertorius  belagerte  u.  eroberte 
sie.  cf.  Val.  Max.  VII,  6.;  Colagtiritoni, 
cogn.  Nascici,  Plin.  III,  3.;  Einw.  — 
Calagitritanus ,  adj.,  Val.  Max. 

Calagorris;  St.  d. Volcae  Tectosa- 
gea,  inGallia  Narbon.,  südwestf.  v.Tolo- 
sa;  heut.  Tages  Cazcrcs,  kl.  St.  an  der 
(iaronne,  Dep.  Ober-Garonne. 
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Calathusa. 


Calagum;  St.  in  Gallfcf  Lngdun. 
Qnnrta,  südtlstl.  Von  Meldi  (Meaux), 
angebt  jetzt  CAflt7/i*  •  Dep>  Seine  u. 
Marne. 

CaUgnris;  f.  q.  Calagorinft. 

Calaguri$  Fibu  tarensis,  Plin.J 
ct.  Giet .  Civ.  1 ,  00. ;  St.  der  Ilcrgctcs, 
in  Hispania  '  Tarraeon. ,  nordöstl.  vom 
Hieras,  nordwetttl.  von  Otca,  hatte  viel- 
leicht a  nhiilarura  officio,  et  Petr.  de 
Maren  II,  28.,  den  JMamen,  u.  hilfst 
jetzt  Loharre  —  Loharra,  oc,  Cell.  — 
Calaguritani,  Cae».;  Calaguritani  Fi- 
bularcnscs,  Plin.;  £inw» 

Ca\aguria  Julia  Na$eiea;  cf. 
Calagorina. 

Catania,  Aman.;  Plin.?  Ort  u.  Fl. 

auf  der  Kü»te  GedrosienV,  der  Insel 

Carniiia  gegenüber. 

Calämoy   oe,  Cic.  $  Augustm.  de 

Civ.  üei  XX11,  8.;   Colonia  Cala- 

mtnsis,    Id.;  St.  in  iVumidia  Ma*. 

eylorum*  auf  der  Grenze  von  Man- 
retania  Caesar.,  vielleicht  aw.  Madau- 
-rense  Oppiduni ,  "o.  Synicen*c  Ca*tclliuii; 
jetzt  Calamä,  Stirn  Staate  Algier,  na- 
Jie  dem  Fl.  Main  via.  Calamcnsis,  c, 
Kotit.  Afric. ;  Optat  I.  — 

Calamae;  Flecken  hn  Messenden, 
«m  Fl.  ftri«,  ö«tl.  von  Thnria,  nördl. 
vom  heut.  Kafumata. 

Calamae)  Ort  auf  der  Insel  Samos* 
vena  nieht  see.  AK  e.  von  den  Gefährten 
den  Peeioles,  während  derßclagcrg.  von 
Samo*,  der  Venn«  hier  erbauter  Tempel. 

Calaminä,  Plin. ;  See •  in  Lydien 
(Atuu  Minor) i,  mit  schwimmenden  In- 
«eln. 

Calaminae,  Plin.  II,  (&>  Ü%  In- 
seln, in  diesem  See, 

CffJämittiit,  Plin.  IV-,  3.;  St.  der 
Locn  Ozolae,  in  Locris,  am  Sin.  Cfis- 
saens. 

.Calamon)  St.  in  Gati laea  Inferior, 
3  Milk  nordöstl.  von  Hcpha,  od.  Syca- 
raina*  12  südwestt  von  Ptoiemais,  wahr- 
erheinl.  am  Fl.  Kisnu. 

Calamo*y  Plin.  V,  2Ö.;  Kalapos, 
P«lyb.  V,  68.:  Ort  in  Phoeniee,  zw. 
Tripoli«  u.  Byblu*;  das  heut.  kl.  Dorf 
Kalcmon,  1£  St.  audl.  von  Tarn  Muh 

Calancorum,  Ptol.;  Ort  vielleicht 
der  Lygii  Arii,  im  nordwcstl.  Germa- 
nien, nördl.  vom  Ageiburgio*  Mono;  «ec. 

Kruse  jetzt  Görlitz  —  Gorlitiuto  , 

an  der  Metftsc ,  im  preuss.  Rgbz.  Lieg- 
nitz,  ^  M.  hordogtl.  voh  Zittau,  5  Östt 
von  Bautzen,  10$  von  Liegnitz.  Aufccr- 
hn\h  der  St.  das  Von  Georg  Emmerich 
im  J.  1-180  nach  e.  aus  Palästina  niitge- 
brachten  Modelle  erbaute  heilige  Grab, 


ft.  dabey  e  kl  Kirche  zum  nefl.  Kreutz. 
»t  im         befalIuUen  Jaco>»  B"Hme, 

sü.ll?  Arfen        $  entferntesten 

r£ÜttV£!  lrIfina-  T^ten  Collen, 
Grfsch.  Kükentu ,  am  FL  Callcn. 

Colaon f. Fl  la  lonien*  nahe  der  St 
Colouhon.  *  röfc 

CAlapiti  St  inBithynfen. 

Ca lä Iris,    richtiger   Carali»,  ,V 

™*  Uk  7\*  FI,Hr'  «audian.  u. 

&ttd.,exta.;  Jornand.  dcRcgaor.  Sucee*. 

Ä  Cv  ra?,krCC'  ldpÄ,S 

fetrab.  \    p.  15ö.j  Aofoa>l<ff  Äoi<ff,  xa\ 

XXIII,  4(K  41.,  H,rt.  B.  Afric.  c  SNL) 
Carnofis,  Arn»«Ziff    Pau*an.  Phoc. 

I ,  £1. ;  St.  uitf  der  Sudkibte  der  ln„el 
Sardnuen,  am  Sin.  Caraütnnuii ,  VUrde 
sec.  Pauean.  voa  den  Poeni  (Cartlm^iw 
nien«ern)  erbaut,  erhielt  sec.  Plin.  von 
den  Römern  das^os  eivilatw,  u.  heifa 
jetzt  Caglmri,  Hptst.  der  Iiue! ,  am 
Web.u  Mbu«en  gl.  X.  -  Caraiitani 
Ctvmm  Itomanorun  -t  Plin.  III  1  > 
Kinw.  '      •  . 

Volatnia  'Tvrrt.,  Mela  %  2.. 
Ort  In  Macedonien  ,  zw.  dem  >Strvmon 
ti.  dem  Athoi,  unfern  Capri  Pattus 

Caläröeaf  spaiu  Flecken  Cälä* 
rue^a  ,  im  Königr.  Alt-Ca«tilien  ,  Prov. 

ft?mi Qbttgort      heiL  d«w«k 

Cülorvnai  I.  q.  Glarona. 

vereinigt  sich  unweit  Vienne  mit  dein 
Knone. 

Valatirii;   kriegerisches  Volk  tn 
Aegypten, 

Ca<«,«r/f  j  Wohniita  der  CalamMl 

Co/ofaj  Caiocfa;  St  der  CW 
tinlj  auf  der  NordkÜ8te  SicilienN.;  an- 
gehl.  jetzt  Galoti>  im  Val  di  Demona. 

Lottffa  Hivronis;  sicil.  St.  Calä* 
tafrnom ,  im  Val  di  Note. 

Ca/tft«/ti6tt;  tS.  Bilbilis  N'ova: 

Calutha,  tiv.;  Flcfekeu  in  EpiTna. 

Calathana,  Liv.;  Ort  im  sndl. 
Hcflliaeoti»  (Theurtilien). 

Calätke,  Ptol.;  Insel  in  !VfrmtdiA 
M^ylonim,  nördl.  von  Tabrac«. 

Calatkion;  Berg  im  «ndÖstk  Mcs- 
ecnien,  ostk  von  Gcrenia. 

-Cd/otÄusa.  Plin. ;  Insel  des  Mare 
Aegneum, 

Calat Ate**,  Ptol.  •  St  im  Südo^n 
von  Arab,a  D^erta,  in  der  Nähe  des 
öin.  rerbicu«.  • 
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Cale. 


C  « lä  t  V 0,  0«,  Llv.  IX,  2.  28. i 
XXIII,  14}  XXVI,  16.;  XXVII,  8.; 
Cic;  VcU.  Paterc.  II,  61.;  Sil.  ItaL 
VIII,  ▼.  54«;  IX,  14.;  Front  de  Colon.; 
Calatiae,  arum,  Plin. ;  St  in  Cam- 
panien,  zw.  Cales  u.  Vulturnum;  heut. 
Tages  Cajazzo ,  Gajazzo,  kl.  neapol. ' 
ßcrgst,  am  PI.  Volturno,  Prov.  Terra 
di  Lavoro.  Calatini,  Liv.  XXII ,  extr.; 
XXVI,  8«.;  Calatinu»,  adj.t  Cic.}  — 
Aper  — ,  Liv.  XXII,  18.  —  See.  VcU. 
Patcrc.  schickte  Caesar  Veteranen  ab 


Calatini;  Oalatini;  Volk  auf 
der  nördl.  Küste  Sicüien'i,  Im  Val  di 
Dcmona. 

Calätit,  w,  Mola  II,  2.;  Plin.; 
Eatrop.;  Anton.  Itin.;  Kakaus,  idoc, 
Streb.;  PeripL  Pont;  Collatie,  Tab. 
Petit;  KalXaus,  Scyl.j  Scymn.  Chiuf; 
Callatia,  ae,  ÄaUorrm,  Ptol.;  Dio- 
dor.  Sic.  XX,  extr. ;  St  in  Mocsia  Infe- 
rior, am  Pontus  Euxinus,  sec.  Tab. 
Pent  34,  sec.  Anton.  Itin.  80  M.  P. 
südl.  von  Tomi;  jetzt  Caliaea,  in  der 
Bulgarci,  mit  c.  Hafen,  u.  nicht  eec. 
Cluv.  Kili.  CallaÜam,  KaUtnutvoi,  eov, 
Mz.  dea  Gordian  an.  Patin. 

Calatum,  Ptol.;  GaZaoum,  An- 
ton. Itin.;  St  der  Brigantes,  in  Bri- 
tannia  Romana,  südl.  Ton  Alone;  viel- 
leicht Bretten,  St  in  der  Grfech.  Lan- 
castcr,  am  Fl.  Ribbcl. 

Calauria,  Plin.  IV,  12.;  MelalT, 
7.;  Calaurea,  Ovid.  ;  KaXavgia, 
Strab.  11^85;  VIII,  p.  257.;  Steph.; 

Dcraosthen. 


Calblt,  U,  Mela;  Kalßig,  Strab.; 
Ptol.;  Indus  — r —  Plin.  V,  28.;  FL  in 
Peraea  Rhodtormn  (Carien) ,  fiel  westl. 
nns  ios  Meer. 

Calbium  Promontorium;  cf.  Go- 
Proroontorium. 

Calcarin,  Anton.  Itin.;  St  der  Bri- 
gantes ,  in  Britannia  Romann ,  9  M. 
P.  s üd westl.  von  Eboracum,  20  nord- 
ostL  von  Camboilunnra;  wahrfichcinl. 
der  heut  Mktfl.  Todccuter,  in  York- 
6hLre. 

Calcaria  ;  St  in  Gallia  Narbon», 
westl.  in  Aquae  Sextiae ;  -vielleicht  das 


östl.  Küste  von  Argolis,  qningent  Pass. 
sec.  Plin. ,  xstqasaS.  (ke.  ±  St) ,  östl. 
von  Troezcne ,  mit  e.  Tempel  des  Nep- 
tnn ,  cf.  Strab. ;  Pausan.  Corinih.  c  33.; 
jetzt  IVro,  Porös ,  an  der  nordostl. 
Spitze  von  Morea,  nördl.  von  Hydra, 
liier  lebte  Demosthcnc«  im  Exil,  u.  starb 
an  Gift.  cf.  Strab.;  Pansan. ;  Plutarch. 
in  Demosth. 

Calba,  Calva ;  würtemb.  St  Cöl- 
be* Calw,  am  Fl.  Nagold,  Schwarz- 
waldkreis, 4$  M.  westl.  von  Stuttgart, 
41  nord westl.  von  Tübingen. 

Calba  ad  Salam;  preuss.  St  Cöl- 
be, Rgbz.  Magdeburg,  am  westl.  l'fer 
der  Saale ,  3£  M.  tmdöttl.  von  Magde- 
burg. 

Calba  Palaco-Marchiae;  prcuis. 
St  Cölbe,  Rgbz.  Magdeburg ,  am  Z*fl. 
der  Milde  u.  Biese,  8&  M.  nordwcstl. 
von  Magdeburg,  4  we.tl.  vonStendal. 


Calcarium-,  kl.  preuss.  St.  Calcar, 
Kalkar,  Rgbz.  Cleve,  an  der  Leye, 
durch  e.  Canal  mit  dem  1  St  östl.  strö- 
menden Rhein  verbunden ,  2  M.  lüdöotl. 
von  Cleve,  1J  nordwestL  von  Xan  theo, 
cf.  Calon. 

Calchidon;  i.  q.  Chalcedon. 

Calciäci,  Tacit.;  Volk  in  Germania 
Inferior,  um  Calon. 

Caleiata;  franz.  St  Caussade,  Dep. 
Tarn  n.  Garonne  (Qucrcy). 

Caleiata;  Calziata  ;  alt- ca.« t 
Flecken  Calzada,  Domingo  de  la  Calza- 
da, Prov.  Burgos. 

Caleidit;  Berg  in  Sicilicn,  in  der 
Nähe  des  Aetna. 

Coletta,  ae,  Kalnova,  Ptol.  Cod. 
Palat. ;  Nalxova,  Voig.  ;  richtiger 
wohl  Calleva  Atrebatum,  Anton. 
Itin.;  Caf/cna,  scc.Cambden.;  St.  d.Atreba- 
tii,  in  Britannia  Rom.,  15M.P.  v.  Spinae; 
jetzt  Wallingford,  —  Vallingfor- 
dia  — ,  an  der  Themse,  in  Berckshire, 
nordwestl.  von  Windsor. 

Caldarium;  tyrol.  Mktfl.  Caldern, 
Caltern,  am  östL  Ufer  der  Etsch,  un- 
terhalb  Briccn. 

Caldebeeeum,  Cell.;  Calidobee— 
cum;  Calidum  Beecum;  Cranz.  St. 
Caudcbee ,  Dep.  Nieder -Seine  (Caux), 
am  ZusÜ.  des  Caudebec  n.  der  Seine. 

Cale,  Anton.  Itin.;  Portus  Cale  ; 
Portus  Calensis;  Ort  in  Gallaccia 
(Hispania  Tarracon.),  an  der  Mdg.  des 
Durius;  heut  Tages  Oporto,  Porto, 
Port  ä  Port,  Hptort  der  portug.  Prov. 
En  Ire  Min  ho  e  Duero. 

Cale,  Plin.;  St  in  Mysien. 

Cale,  es,  Sil. Ital.  XII,  y.  525  ;  Ca- 
les, tum,  Cic.  ad  Attic.  VIII,  15;  Id. 
XVI,  epist  11.;  Tacit  VI,  15.,  Sil. 
Ital.  VIII,  v.  513.;  Vell.  Paterc.  1,  14.; 
Liv.  VIII,  16.;  Virg.  Aen.  VTI,  v.  728.; 
Paul.  Nolan.  III  Natal.  Felic.  v.  75. ; 
Tab.  Itin.;  Strab.  V,  p.  164.;  Afuni- 
eipium  Calenum,  Cic  Agrar.  II, 0X5 
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Cale  Acte.  229  Caletunu 


Threicia,  oe,  Sil.  ItaL  XH,  v.  525.; 
auch  Mos  Calcium»,  IM  in.;  St.  inCam- 
panien ,  südl.  von  Teanum ,  war  Colon  ie, 
cf.  Liv.  u.  Vell.  Paterc,  u.  iit  die  heut. 
Id.  neapol.  St.  Calvi,  Prov.  Terra  diLa- 
voro.  Caleni .  Fragm.  Capitol.  in  M. 
Valcr.  Corv.  Triumph,  ap.  Grut. ;  Einw.; 
Calenut,  adj.,  Liv.  XXII,  13.;  Plin.{ 
llorat^I,  od.  20,  t.  9$  od.  81,  Y.9.; 

Cale  Acte  —  en,  acc.  — ,  Put- 
ehr  um  Litus  ,  JTalq  /fxr/j,  Ptol.;  an 
der  südl.  Küste  der  Insel  Euboea ,  un- 
fern  Carystus. 

Cale-  Come  f  Calli- Come,  An- 
ton, lein.;  St.  in  Osrocne  (Mesopota- 
mien), am  östl.  Ufer  des  Euphrat,  westl. 
yon  Edcssa ;  sec.  Anton,  in  Syrien,  nord- 
östl.  von  Beroea. 

Calcbaehu$s  kl.  irläwL  St  KiU 
legi  ,  Prov.  Ulster. 

Calccut  um  ;  Königr,  Caleeut9  Coli- 
rut ,  auf  der  Küste  Malabar,  in  der  engl. 
Präsidcntsch.  Bombai  (Vorder -Indien), 
cf.  Limyrica. 

Caledone$;  cf.  Caledonil, 

Caledönt  a;  Calidonia,  Jornand. 
de  Beb.  Getic.  p.  81. ;  cf.  Britannia  Bar- 
bara. Caledoniu»,  adj.,  Flor. 

Caledonia;  St.  der  Caledonil;  1,  q. 
Ca$trum  Caledoniumf  Dunca~ 
ledonia;  Duneheldinum;  schotil. 
St  Dunkcld,  Grfsch.  Perth ,  am  Tay. 

Caledonia  Sylvov,  Plin.  ;  Caes. 
III,  10.;  KaXr]8ovios  dqvuog,  Ptol.  et 
Flor.;  Calidoniue  Saltus,  Jornand. 
de  Kepor.  Snccess.  p.  28;  die  Waldge- 
birge in  Caledonia. 

Caledonii,  Martial.  X,  epigr.  44.) 
Sil.  lt.  HI,  v.  598.;  Kulrjdovioi,  Bio 
Cass.  ap.  Xiphil.  in  Sover.;  Caledo* 
nei,  am,  Lumen.  Panegyr«  Constant. 
c.  7. ;  C  ali  d  on  i  i ,  Jornand.  de  Beb, 
Getic  p.  81.;  vielleicht  i.  <j.  Dicnli- 
dones,  Amm.  Marc.  XXVII,  18.;  Du- 
calcdonii,  see.  PtoL;  Hptvolk in Cale- 
donien  (Britannia  Barbara),  war  entw. 
gennan.,  od.  oeltisoh,  Abkunft ,  u.  sass 
nördl.  vom  Gebirge  Graropiua, 

Calcdoniu  s  üccanus,  VaL  Flacc. 
I,  ▼.  7.;  Ducalednnius  Sinus,  Jov- 
xa^Öoviog  ,  Ptol.  Mss.;  dovncdrjdoviot 
KoXttos  ,  Vulg.  ;  Laelamnoniue  Si- 
nui,  Agathodaera.;  auch  Caledo- 
iiiumMarc;  das  schottländische,  calc- 
dänische  Meer,  an  der  Westküste,  von 
der  nördl.  Küste  Grorsbritannien'a  bis 
zur  Küste  Irland  s,  mit  den  Western-  u. 
Orcadischcn  Inseln. 

Calcgia,  Calaegia,  Ptol.;  viel- 
leicht Lq.  Leucorca;  yitemberga, 


Seh.;  Wittobcrga  ;  CIuv. ;  Cell.; 
Wit tenber  ga,  Luen. ;  CIuv.;  prenss. 
St.  Wittenberg,  Rgbz.  Merseburg,  am 
nordöetl.  Ufer  der  Elbe,  9  M.  nordöstt 
von  Leipzig,  11  südwestt  von  Berlin. 
In  der  Schlosskirche  das  Grabmal  Lu- 
thers, Melanehthons,  Friedrieh  des  Wei- 
sen, n.  Johann  des  Bestandigen.  Die 
am  18.  Octob.  1502  von  Friedr.  d.  Wei- 
ten gegründete  Universität,  wurde  am 
12.  April  1817  nach  Halle  verlegt.  Auf 
dem  Mktpl.  seit  d.  81.  Octbr.  1821  die 
Statue  Luthers  aus  Bronze. 

Calember  genai»  Prlnclpatue, 
Cell.;  hannöv  Frstth.  Calcmbcrg ,  be- 
wässert von  der  Weser  u.  Leine  u.  be- 
grenzt östl.  durch  Hildeshelm  u.  Lüne- 
burg, nördl.  durch  Hoya  u.  Lüneburg, 
westl.  durch  Lippe  -  Detmold ,  Pyrmont, 
etc.,  südl.  durch  Braunschwelg.  HpUt. 
Ist  Hannover. 

Cale  na',  I.  e.  Oxonia. 

Calentum;  St.  der  Ccltiberi  ,  in 
Iiispan ia  Tarraoon.,  die  im  J.  11.  660 
vielleicht  zerstört  wurde. 

Calenum;  cf.  Cale.  See.  AI.  dio  ld. 
neapol.  St  Carinola,  Prov.  Terra  di 
Lavoro. 

Calepium  t  renet  Flecken  Calc- 
pio,  am  Fl.  Oglio,  Deleg.  Bergamo. 
Caleni  cf.  Cale. 

Calc*,  etia,  Arrian.  Peripl.  Pont; 
Handlgsort  (tunooiov) ,  an  der  Mdg.  des 
Fl.  gl.  N.,  in  Bithynien,  vieUcicht  Süd- 
west!. vonHeracloa. 

Caletenaia  Ager;  franz.  Landseh.  , 
Canx    (Normandie),    nördl.    von  der 
Seine,  südL  von  der  Picardie,  längs 
der  Küste;  e.  TheU  des  Dep.  Nieder- 
Seine. 

Caletea,  um,  Caes.,  rec.  ltbr.;  Ca- 
leti,  ™,  Caes.  B.  G.  II,  4.;  Hirtius 
VIII,  7.;  KaUzot,  Strub.  IV,  p.  184,; 
Kalerat  t  Ptol.  U,  8.;  KaXtjzat,  Me- 
taphrast.  Caesar.;  Gallcti,  Plin.  IV, 
8. ;  cett  Volk  in  Gallia  Belgien,  u.  zum 
Theil  In  Lugdunens. ,  auf  beyden  Ufern 
der  Scquana,  an  deren  Mdg.,  im  heut. 
Cauz ,  u.  im  nord westl.  Dep.  Calvados. 

CaletoTum  Promontorium; 
franz.  Vorgeb.  Cap  de  Catts ,  Dep.  Nie- 
der-Seine,  an  der  Mündg.  der  Seine. 

Caletra,  oe.  Cell.;  St.  in  Etrarien, 
am  Umbro.  Caletranua,  adj.,  Liv. 
XXXIX,  55. 

Caletum,  CIuv.;  Cell.;  Cale* 
$lum;  wohl  nicht  heiun  Portas,  der 
«unstreitig  südlicher  lag;  franz.  St.  Ca- 
lais, im  Dep.  u.  an  d.  hier  8$  M.  breiten 
Pas  deCulau.  Coldams ,  adj.;  Luen. 
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Calicadnus. 


Callia. 


Cttlipatfattt;  Fl,  In  haarten  (Asia 
Minor);  L  q.  Calycadnus. 

Co i  i c o  c n t ;  Volk  in  H1yri«  Gracca, 
westl.  Ton  Macedonicn,  xw.  den  FU. 
Ao«  *  u.  Cclydnua. 

Calicüia;  span.  St.  Gucscar,  7fucs- 
>cor,  ata  Monte  Sagra,  Prov.  Granada. 

Calidava,  Tab.  Peut. ;  Captda- 
1>a,  Anton.  Uin. ;  Kcciu&aßct  t  Constant. 
Forphyrog.  II ,  tbein.  L ;  St  in  Moesia 
Inferior,  an  der  Ponau,  nordöstt.  von 
Axiopolis. 

Calidobecoum ;  i.  q.  CnWebeccura. 

Calidonia;  cf.  Britannia  Barbara. 

Calidonii ;  L  Q.  ColcdoniL, 

C  a  l  i  d  u  m;  kl  savoy.  St.  Chaud\ 
Ilrzgih.  Genevois,  xw.  dem  fcago  d'  An- 
ne cy  ,  u.  dem  Fl.  Scran. 

California  ,  Clav.  $  Halbinsel 
Californien ,  an  der  nordnmeric.  WwU 
kusie,  eüdl.  von  Neu- Albion,  xw. >  Cap 
Lucas,  n.  der  Mdg.  des  Colorado. 

Calinacron  ;  Acta  Mclaena; 
Vorgeh.  in  Bithynicn ,  nahe  dem  Bospo- 
rus Thracine;  angebt.  Jetzt  Calui-Acra. 

Calinda,  KaXtvdtt,  Ptol. ;  Calym- 
fla,  Kai vfiva  zroAtg,  Streb-  XIV.;  Ca- 
lynda,  KaXvvöa,  Slepb.;  St  in  Pe- 
raea  Rhnd  iorum  (Oarien  —  iro&c  Kaqiag, 
Steph.  — ) ,  unfern  Caunns  ;  jetzt  Loga-» 
la,  der  Angabe  nach.  Cnfyndcnse»,  tnm,- 
Kalvvdfoi,  tavy  Ilerodot.  VH1 ,  87. 

Calindiei  Afontet,  Ovoca  JTor- 
Xwötxi,  Horodot  I,172.|  Geb.  in  Ca- 
rien ,  nahe  der  St.  Calinda. 

Cahndoca;  St  in  3Ijgdonia  (Ma- 
kedonien). 

Calinga;  Parthalis,  Pün.  VT, 
19  ;  St.  der  Calingne,  in  India  intraGan- 
gcm.  nordl.  von  Mcsolia. 

CiHngao,  aram,  Plin.  VI,  17.; 
G  angaridae  Colin  gae,  Plin.  VI, 
19. ;  Volk  in  India  Ultra  Gangem ,  süd- 
westl.  von  der  Mdg.  des  Gange*,  auf  der 
Küste  CotomandcT,  e.  Zweig  der  Gan- 
garidae. 

Calingii;  Plin.  VI,  28.;  Volk  in 
Arabia  Felix,  mit  de?  St.  Marbjba. 

Calingon  —  con  —  Promonto- 
rium ,  Plin.  VI,  20. ;  Vorgeb.  in  India 
intra  Gangem ,  südwcstl.  Ton  der  weatl. 
Mdg.  dos  Ganpcs,  an  der  nfirdl  Grenze 
der  Wohnsitze  der  Cnlingae;  hent.  Ta- 
ffes Cap  Gordeiror,  sec.  AI.  Punta  de 
Palmeiras,  od.  Segogora. 

Calinipaxa  t  Pazalae,  Cano- 
giza;  St.  in  India  intra  Gangem ,  zw. 
Ben  FU  Ganges  n.  Jomanes,  die  jetzt 
kanoge  heifst,    Prov.  Agra,  am  Gan- 

Calinula;  Carinula;  neapol.  St. 


Carinola%  Prov.  Terra  di  Lavoro.  et 
Cale ;  Calenum, 

Calipua,  Ptol;  Fl  in  Loskamen ; 
bouL  Tuges  Zodaon  —  Sadanus  — , 
enfepr.  in  dem  Geb.  Algarbien's  (Cuneus), 
u.  mündet  nördl.  Ton  Sctiival;  «cc.  AI. 
Ptol.  seq.  der  kl.  Mbu«cn  (Lagoa  de  Pe- 
f  o)  von  St.  Jago  de  Qiccm. 

Calirrhoe;  cf. Callirrhoe. 

Calisia,  Ptol.;  Calissium;  Ca- 
Ii ss um;  St.  der  Suevi,  im  östl.  Ger- 
manien; die  heut.  llptst.  Kaiisch  der 
\YoiwodUch.  gl.  >*.,  in  Polen  an  der 
Probzna. 

Calisicnsis,  s.  Calissiensis  Po- 
int i  natus  j  russ.  Woiwodsch,  Kaiisch* 
in  Polen. 

Calis  sinuro,  s.  Rosbelum  Ca- 
put; Vorffeb.  Calisnin  ,  Cap  de  Rosbcl^ 
in  Acthiopion ,  bildet  mit  dem  arab.  Wir- 
geb. Ära  die  Meerenge  Bub-el-  Mandcb. 

Calissium;  Calissum-,  cf.  Cali- 
eia. 

CalitacJ  Ptol;  Volk  im  Innern  Af- 
rir.a's ,  in  der  Nähe  der  Danchitae. 

Calium;  i.  q.  Ad  Call  cm. 

Callacci,  Eutrop.  IV,  19.;  Cal- 
la tot,  Sil.  Ital  III,  v.  352.;  KaXlai- 
KOi,  Strob. ;  prave  Gallaeci,  Plin. 
III,  8.;  Inscpt.ap.  Grntcr.;  Volk  im  nord- 
westl.  Hispanin  Tarracon. ,  war  viel- 
leicht celt.  Abkunft,  jrrub  Gold,  Kupfer, 
Blei,  bereitete  Mennig  (minium,  Ovid.), 
n.  bestand  aus  Callacci  Bracarü,  u.  Cal- 
laeci  Luceiwes.*  6  Kailaixos,  Strab.  \ 
Caüaecus,  Vell.  Paterc.  II,  5. 

Callaccia^  Insrpt.  ap. Grnter.t  Cell.; 
KaXXainta,  Dio  Ca^s.  XXW1I.;  Land- 
ech.  das.,  grenzte  südl,  an  den  Düring; 
das  span.Königr.  Galizicn,  zw.  Aoturien, 
dem  Meere  n.  Portugal ,  Ilptst.  ist  C«w 
runna.  Coi/aecws,  adj.  Vell.  Paterc.; 
Cailaicus  ,  adj.,  Ovid.;  Isidor,  lli- 
spalens. 

Callaici  Bracarü ,  Ptol,  Pas- 
sen zw.  dem  Ducro  u.  Minhn,  in  den 
hent.  port  Provv.  Entre  Mtnho  eUuero, 
a.  Trax  os  Montes. 

Callaici  Lucenses ,  Ptol;  wohn- 
ten jra  Innern  Galizten's  ,  nordövtl  vom 
Minius. 

Cqllas,  KaXXag,  avrog^  Strab.  X.; 
Fl  auf  der  nordwestl.  Küsto  der  Insel 
Euboea, 

Callatia:  ) 

Callatis]    {cf.  Calaüs. 

Calle;  l.  q.  Cale. 
Ca  Ueno;  cf.  Calcna. 
a  Callct)  Plin.;  St.  in  Hispanta  Bae- 
tica. 

Calle va  Atrebatum;  ef.  Calcua. 
Coilia,  u.  CaUtae, 
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CalKca.              33t  Callipolis. 

Xtai,  Pausan.  Arcad.  o.  17. ;  Ort  In  Tri-  Collacum ,  Coli««,   u.  Colli  zu  Coma- 

polis  Arcad  iae,  der  zu  Megalopoli*  go-  ria. 

zogen  wurde.  Callii,  KaXUov,  ac.  xoXtg,  Ptol.; 

Colin-  a,   ac,  KalXtv.a ,  Ptol. ;  St.  St.  im  ftoinot  Libyae,  unweit  Apis, 
in  ßithvnicn,  in  der  Nähe  von  Mcome-  Callii  Promontorium,  PtoL;  Vor- 
dia u.  des  Pontus  Euxinus.  geb.  in  Aonioa  Libyae ,  auf  der  Grenze 
Calliac;  Flecken  in  Aetolien.  von  Marinarica,  zw.  Paraetonium  u.  Al- 
Calliana;  Landgeh.  in  India  intra  bum  Litu» ,  od«  zw.  rqaiac  yovv  ,  u. 
Gangem ,  mit  der  St.  Calliena,  im  heut.  Pythia. 

Guzurate.  Callinicop  o/t» ;  I.  q.  Cailinicum. 

Calliäroa ,  Mola  II,  3.;  KuXXiaong,  Cailinicum,  Eutrop.  1      15.  24.; 

Homer.;  Strub.  IX,  p.  293.?  St,  der  Amm.  Marc.  XXIII,  «.;  Notit.  Ecclea.; 

Locri  Epirncmidii,  in  Hellas.  Jornand.  de  Kcgnor.  Succcss.;  KaXlivi- 

( ?all  i  chor  um  ;    Oxtna;    St.   im  Procop.  Fers.  1 ,  18. ;  Zosim.  III« 

Osten  Bithynien'*,   unweit  Calichorua  lt.;  Callinicop  olii,  KaXXivtwvvoXts, 

4  Chron.  Alex.;  vielleicht  auch  Leonto- 

Callichorusi  FI.  im  6atl.  Bithy-  poli*,  von  K.  Leo,  u.  wohl  nicht  i.  q. 

nien,  fiel  nördl.  ron  Heraclea  in  den  Kicephorinra  ;  St.  in  Mesopotamien,  am 

Pontus  Euxinus  nordöstl.  Ufer  des  Euphrat,  unfera  Mce- 

Callicinu»)  Lir.}  kLBerg  in  Thea-  phoriuin,  od.  zw.  Nicephorium  u.  dem 

galien.  Einfl.  des  Chaboras  in  den  Euphrat.  fcec. 

Callico  Zone,  KaXXmoXmvrj,  od.  1}  Chron.  Alex,  erbaute  sie  Selcucus  Calli- 

KaXrj  Koixovrj,  Pulchra  Colona,  ct.  aicua. 

Homert;,  v.  51.;  Strab.  XIII ,  p.  411.;  Callinuaa,  Ptol.;  Torgeb.  auf  der 

Hügel  in  Troas  (Asia  Minor),  nahe  dem  nordwestl.  Küste  der  Insel  Cypern ;  uu- 

Fl.  Simois,  4U  Stad.  (1  M  )  von  Ilium.  gebl.  jetzt  Cap  Klcni. 

Callicula  Möns,  Liv.  XXII,  15.  Calliope,  Plin.  VI,  15.  25.;  Kal- 

16.;  Berg  im  Innern  von  Camuanicn,  Xionr} ,  Steph.;  cf.  Polyb.  X.  ;  Appian. 

Brhlnss  nördl.  Falernus  Affer  ein,  lag  Syr.;  St  in  Apavortene (Parthien),  vicl- 

unweit  Casilinum ,  Ii.  soll  jetzt  Cajanel-  leicht  nördl.  von  Auavarctice. 

lo  heilen,  Prov.  Terra  di  Lavoro.  Callipeuce,    Liv.;   Waldgeb.  io 

Callidium;  fester  Ort  i»  Phrygia  Thessalien ,  auf  der  Grenze  von  Maccdo- 

Minor,  auf  c.  Zweige  des  Olympus.  nien. 

Callidromo»;  Zweig  des  Oeta,  In  CaWpia,  Plin.;  Quelle  bey  Ephe- 

Löcris,  bildete  die  nördl.  Grenze  der  tue,  in  Ionion. 

Locri  Epicnemidii.  cf.  Thcrmopylae.  Callipidae  ,  IVJela  II,  1.;  cf.  Jor*- 

Call  iena ,  Arriao.  Peripl.;  St.  in  nand.  de  Heb.  Getic.  p.  8?.;  e.  §cyth.- 

CalÜana  (Iodia  intra  Gangem)  ;  jetzt  an-  «riech,  Volk  iu  Sarmutia  Enropaea ,  in 


gebl.  Cöranga,  in  Guzcräte,  engl.  Prä-  der  Nähe  vonOIbia,  auf  bey  den  Lfcrn 

eidentsch.  Bombai.  deaHypanis;  violloicht  i.  q.  'iiirtart  Oc- 

Callifae,  Liv.  VIII,  25.;  St.  der  «ncou/ensc». 
Hirpini,  in  Saraniuro  ;  jetzt  Carifcy  nea-       Callipolii ,  Liv.  XXXVI,  30.;  KaX~ 

pol.  Prov.  Terra  di  Lavora.  XinoXig,  €0>c,  Steph.;  Polyb.  XX,  sec. 

Calliga;  St.  in  India  intra  Gangem,  Palmer.  Antiq.  Graec.  U  ,  22.  ib.  KaX- 

am  Fl.  Tyndis,  die  heut.  Tagea  Cullo,  Uov  itoXfcaq .;  Callium,  KaXXiov,  Pau- 

Kulu  heirst,  engl.  Prov.  Kutalt.  tan.  Phoc.  e.  22.  |  St  in  Aetolien ,  nord- 

Calliqeria;  St.  in  Ariace  Sadino-  wcstl.  von  Naupactoa.  Zw.  beyden  Stad- 

ruin  (India  intra  Gangem),  zwi  Hippo-  ten  zog  aich  der  Corax,  cigcntl.  der  Ta- 

cura  u.  ßaetana;  angebt  jetzt  Callcani,  phiassus  hin. 

Küste  Malabar.  Callipolit,  Mela  H,  4.;  Plin.  III, 

Calligicum,  ro  KctXltyixov,  Ptol.;  11.;  Anxa;  St.  in  Calabricn,  auf  der 

Coliacum,  Plin.  VI ,  Tl. ;  KcoXtaxov,  eüdwcstl.  Küste,   am  Sin.  Tarcntinus, 

Sahnas.;  Colins,  adis,  KtoXicts,  ctdos,  wcstL  von Valentium ,  hoifst  bey  Mela 

Dionys.  Porieg.  v.  951.;  Cofis,  irfis,  Graga Urbs,  u.  bey  Plin. Senonum GalU- 

Melalll,  T.i  hcoXiq ,  idoc,  Dionys.  Po-  polis,  wofür  Harduin.  sec.  Mss.  leKon 

rieg.  v.  1148.;    Cory,  Krogv  ax$<    .  will;  In  ora  vero,  Senum — ? — ,  Cal- 

Ptol.;  Vorgeb.  in  India  intra  Gangem,  lipolis,  u.  ist  die  heut  neapol.  St  Colli- 

auf  der  südöstl.  Küste,  westl.  von  Ta-  poli ,  Prov.  Terra  d'  0  trau  tu,  auf  e.  Fel- 

probane  ,  trennt  Sin.  Colchicum  von  Ar-  geninscl. 

garicus;  angebt  jetzt  Calliamere,  Cag-        Callipoli»;  i   q.  Xaxn*. 

Uamcrc.     AI.  ziehen   wahxscheinUcher       Callipoli»,  Sil.  hal.  XIV,  v.  250.; 
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Calor, 


KctXJuitoXte ,  Steph.  j  Marclan.  HeracL  ; 

ßt.  auf  der  östl.  Küste  Sicllien's,  5  >L 
P.  nördl.  von  Tauroracniura ,  30  Süd- 
west l  viui  Messana.  Callipolitani,  Kai- 
linolttui,  Herodot.  VII,  156, ;  Einw.  — 
Callipolit,  Plin.  IV,  11.;  Liv. 
XXXI,  16,;  itoU«»oA*c,  Strab.  XIII,  p, 
405. ;  Stcph. ;  Ptol. ;  cf.  Procep.  de  Ae- 
dific.  IV,  10.;  St.  in  Thracicn  (Cherso- 
nesus  Thraciac),  an  der  Vereinig,  des 
liellespont  mit  Propontis,  nordwestl. 
von  Larapsacus;  jetzt  GallipoU,  Keli- 
po/«,  in  Rom -Iii,  an  de?  Meerenge  gh 
Kameng. 

Call  ip  0  9,  odtf,  Jörn  and.  de  Heb. 
Gctic.;  St.  (vielleicht)  der  Callipirfae, 
in  Sarmatia  Europaea,  am  Pontus  Eu- 
xinus, 

Co  I/ipns,  od/t,  P toi  ;  Fl.  in  Lusl- 
tanien,  zw.  dem  Anas  n.  Tagusi 

Callirhoi,  es,  Plin,  IV,  T.;  Stat 
Theb.  \n,  v.629.;  rj  XaUiootj,  Tatet*. 
Chiliad.  VHI,  lai.;  Bnneacrunos, 
Plin.  d.  1,}  EwtcntQOWQQ ,  Pansan.  At- 
tic.  c.  14.;  e.  Quelle  in  Attica,  am  westl. 
Fufse  des  Hyincttus;  bell,  von  Athcnae. 

Call  irr  hoc;  i.  ^  Edessa  Mesopo- 


Ca<I/fera«,  KaUireoai '  Ptol.; 
Ort  in  Bisaltia  (Macedonicn). 

Callithcro,  Liv.;  St.  in  Hestiao. 
otis  (Thessalien) ,  unweit  Metropolis, 

Calliuin;  cf.  Cal)ipolU, 

Ca  Iii  um ;  i .  <[,  Ad  Calera, 

Calloniana ,  Anton,  Itin.;  viel, 
leicht  i,  q.Caulonia,  ÄavAovia,  Steph.; 
St.  im  Süden  Sicilicn's,  nördl.  vopGela* 

CoUooitsti  t  (j.  Chalonitis, 

Ca  II  o  s  cop  i  u  m;  i.  q,  Elis. 

Ca  II  um;  St,  in  Thracicn,  an  Pro- 
pontis, südöstl.  t.  Sclymbrin,  nordwcstL 
Ton  Bathenis  j  sec.  Kruse  jetzt  Combur* 
go». 

Callunda;   dän.  St.  Kallundborgt 


Callirrhoi,  PHn.  X:  16.;  cf.  So- 
4  lin.  c.  83.;  Joseph.  Ant.  XU1 ,  8. ;  Heil- 
quellen bey  Call  irr  hoo,  in  Peraca,  die 
Herode*  während  sc,  letzten  KraiüJicü 
gebrauchtet 

C all  irr  ftoe,  KaXXigqor] ,  Ptol.  V, 
16.;  rollir/ioe,  Solin.  e.  35.?  Colli- 
roc,  JTnn<ooi7i  Joseph.  Ant.  XVII,  8; 
JMI.  1,21,;  Calirr/ioo-  Colli*- 
rhoo  — ,  Itlcronym.  |  früher  vielleicht 
Lata,  Gen.  X,  19.«  Auaav,  Euseb.  ; 
cf.  Jonath.  Chaldaeus,  ad  Gen.  1.  o.; 
Targ.  HieTosolvm.j  —  sec.  Boohart, 
weniger  wnhrschetnl,  IstLasa,  i.q.Avoa, 
Ptol.,  in  Arabfo Pctraea,  St.  in  Peraca, 
ö.-ll.  rom  Lac»  Aspholtites,  etwa  6|  St. 
südwestt.  vonMachacroa,  6  nördl.  tob 
der  Mdg,  des  Arnon, 

Co IHtfe,  RakXtZT}  ,  Herodot.  IV, 
147.;  spater  von  e. Lacedacmonicr,  The- 
ras:  TAcro,  Plin.  ü,  87.;  Oros.  Hist. 
VHI,  6.]  O»oa,  Herodot.  d.  1.  sq.;  Strab. 
X ,  p.  &tt;  cf,  XVII.;  There,  Senco. 
Quacst.  Rai.  VI  ,  21.;  sce.  Strab.  tj  ro)? 
Kvqrjvaitov  nrjzqQitoXii  *  Offoixog  ^oxr- 
öcciuovitav;  Insel  des  Maxe  Crcticum, 
gehört  zu  den  Sporndes,  liegt  westl.  top 
Anaplie,  südl.  von  Jos,  u.  Ii  eilst  jetzt 
Santorin,  St.  Krini,  im  Archlpclagus. 

Callistrotia,  Ptol.;  Ort  inPaphla- 
gonien,  am  Pontus  Euziaus,  öftl,  Ton 
Ztyhyvium, 


Callyre;  Seest.  in  Moesia  Inferior, 
am  Pontus  Euxinus ,  unfern  Varna. 

Caltnaria;  schwed.  St.  Colmar, 
auf  der  Insel  Quarnholm,  Landseh.  Sraa- 
land  (Groethaland),  am  Calmarsund.  Iiq 
J.  1397  wurde  das.  zw.  den  drei  nord. 
Reichen  die  bekannte  Union  geschlossen, 

Calmcracum;  franz.  Mktfl.  Chau- 
merac ,  Dep,  Ardcchc,  wo  man  halb- 
Terstcinertc  ßlüttcr  findet ,  die  grün  nur/ 
selten  jetzt  nooh  anzutreffen  sind. 

Calmontiumf  kl.  »avor.  St.  Chatte 
fnont,  an  dem  Rhono,  Hrzth.  Genevois, 

Calmontium  Ba$$iniae;  <  al~ 
pimontium  liasainiac  ;  Calvu* 
Möns  Basainiae;  franz. Ilptst.  C'aois- 
tnont  cn  Hassigni ,  do*  Dep.  Ober -Mar- 
pe, (ßAssigni,  —  Champagne — ),  zw. 
der  Sülze  n.  Marno,  20£  M.  siidösti. 
von  Paris,  5  südöstl,  von  ßar  surAube. 

Calneria;  Calviacum;  kl.  frans. 
SL  Chaulncsi  Chauncs,  Dep.  Soiumo 
(Picardie). 

Cßlniacumf'  franz.  St,  Chauntf, 
am  nördl,  Ufer  der  Oise,  Dep.  Ai^ne 
(Isle  de  France),  3}  M.  nördl.  von  Sois- 
son ,  4\  Südwest!,  von  St,  Quentin. 

Colon,  oui»,  Anton.  Itin.;  St.  der 
Gngerni  ,  in  Germania  Infcr,  (Gallia 
Belgica),  südl,  von  Tr.ijana,  nördl.  von 
Castra  Votent;  sec.  Cluv,  jetzt  Kaien* 
ouysen,  wenn  nicht  i.  q.  Culcarium. 

Calon-Stoma,  atis,  Ptol,;  Plin,; 
Amin.  Marc.;  d;o  südl.  Mdg.  der  Donau, 
cf.  Danubius. 

Caionesus;  Pulchra  Intula; 
ftranz.  Insel  Belle- isle.  SM.  von  der 
Küste  von  Bretagne,  im  Dep,  Morbi- 
han ,  südöstl.  von  der  Mdg.  des  HI.net. 

Calonoru§;  Berg  in  Arabia  Felix, 
am  Sin.  Persicus. 

Calor,  Anton.  Itin.;  Fl,  in Lucanien, 
nahm  den  Silarus  auf,  strömte  nördl. 
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2.13  Calydnae. 


wm  Tanager,  n.  fiel  In  den  Sin.  Pae- 

starras. 

Calor,  oris,  Liv.  XXIV ,  14;  XXV, 
17. ;  Vibius  de  flum. ;  Tab.  Petit.;  Paul. 
Warncfr.  de  Gest.  Longob.  IV,  9.;  FL 
in  Snmniura,  yercinigte  sich  bey  Bcne- 
ventum  mit  dem  Sabatu« ,  u.  heifst  jetzt 
U  Calorc,  neapol.  Prov.  Principato  Ulte- 
riorc ,  ent*pr.  bey  der  St.  Bagnolo. 

Culpa»,  ac,  6  Kaimig,  Ptol.;  Strab. 
XII,  p.  374. ;  Arrian. ;  Xcnoph.  Cyrop. 
üb.  VI.;  FL  in  Bithynien,  fiel  zw. Chat 
cedon  n.  Ileraclca  in  Pontus  Euxinus. 

Calpat,  Plin.  VI,  1.;  Calpe, 
Xcnoph.  Cyrop.  ;  llafcnort  an  der  Mdg. 
de«  Calpas,  der  die  Argonauten  aufge- 
nommen habeu,  u,  heut.  Tages  Kvbeh 
heU*eu  soll, 

Calpc,  j}  Kcdnrj  xoIiq,  Strab.  III, 
lnit. ,  wo  Casanh.  u.  Borhart,  aber  Kag- 
tua ,  Cartcja  lesen ;  Calpia,  Kalma, 
Airol.  Dnmasc.  de  Inst.  Aug,  ed.  Ynles.; 
Colonia  Julia  Ca lp e,  Mz.  August. 
Christinae  Succic. ;  Gibraltaria;  St. 
in  Hinpania  Baetica,  südl,  von  Cartcja; 
heut,  Tages  Gibraltar  y  Fstg.  an  der 
Meerenge  gl.  X. ,  u.  auf  e.  Landzunge 
(Calpc),  im  Königr.  Sevilla;  seit  1704 
*  den  Engländern. 

Calpc,  es,  Plin. III,  l.;  Mola  I,  5.; 
II ,  6. ;  Marcinn.  Ileracl. ;  cf.  Strab. ; 
Vorgeb.  in  Ilispania  Baetica ,  nördl.  von 
Abyla,  inAfrica,  jetzt  Gcbcl  al  Tarick, 
mit  der  Fstg.  von  Gibraltar,  cf.  Abyla. 

Calpecarteja,  Anton.  Itin,}  Wohl 
i.  q.  Carteja. 

Calpia;  cf.  Oalpe. 

Calpimni ,  Kalmavoi,  Steph.;  Volk 
in  Ilispania  Baetica,  aw.  den  Bastitani, 
Ii.  dem  FL  Anas. 

Calpurniana,  Ptol.;  Anton.  Itin  ; 
St.  in  Hispnnia  Baetica ,  am  südl.  Ufer 
des  Bactis,  25  M.  P.  östL  von  Corduba ; 
vielleicht  jetzt  Carpio,  Villa  im  Kö- 
pigr.  Cordova. 

Caltior i*aa,  Ptol.;  St.  in  Armen ia 
Minor,  od.  vielmehr  in  Cappadocia  Pos- 
|ica ,  am  südl.  Ufer  des  Lyons. 

Catunia;  V arvicumj  Verovi- 
cum;  St.  in  Britannia  Koniana,  nord- 
ostl.  von  CIcvnm;  heut.  Tage«  I  Farwick, 
llptvt,  der  Grfcch.  gl,  N. ,  am  Avon. 

Calus;  Arrian.;  FI.  in  Luzica  (Col- 
chls),  norddstL  von  Trapeaus;  angebt, 
jetzt  Qtbct. 

Ca  Iva;  L  q.  Calba. 

Calväriac  Locus  (Cahnrienherg), 
Kqctviov  Tonof,  Matth.  XXVII,  33.; 
Marc.  XV,  22,;  Joh.  XIX,  17.;  Golgo- 
tha,  rolyoöa,  Matth.,  Marc.;  Joh.,  1. 
c.j  c.  etwas  erhabener  Ort  außerhalb  der 


nordöstl.  Mauer  Jerusalem*« ,  nach  Jeri- 
cho hin ,  wo  Christus  starb.  See.  Euseb. 
U.  Ilicronym.  aber  lag  ders.  nördl.  vom 
Berge  Zion ,  mitten  in  der  von  K.  Ha- 
drian aufgebauten  Aella  Cnpitolonia. 
Hier  fand  die  K.  Helena,  Mutter  K.Con- 
stantin'«  das  eigentl.  Kreuz  Jesu,  u.  grün- 
dete im  IV  See.  e.  Kirche,  cf.  Fiebing, 
über  Golgotha,  etc.  Halle  1789.  8. 

Ca Ivenc  iäcum;  Flecken  Chavancy, 
im  Groishcrzth.  Luxemburg,  am  Fl. 
Chicrs ,  an  der  Grenze  von  Lothringen. 

Calvenzanum;  Mktfl.  Calvcnzana, 
#Im  Gebiete  von  Mailand,  am  Fl.  Addu. 

Calv  iacum;  cf.  Calneria. 

Calvimo  ntium;  Calvus  Moh$; 
kl.  franz.  St.  Chaumont,  Dcp.  Oise  (Isle 
de  France),  bekannt  durch  d.  am  1.  März 
1814  zw.  England,  Oesterreich,  Preussen 
u.  Russland  abgeschlossenen  Vertrag. 

CalvimoKtium  Bassiniac;  i.  q. 
Calmontium. 

Calv  in  iä cum  ;  franz.  St.  Chau- 
vigny,  an  der ,  u.  im  Dep.  Vienne  (Poi- 
tou). 

Caleitianoi  St.  auf  der  südl.  Küste 
Sicilicn 's, 

Calvium;  feste  St  Calvi,  am  Mbu- 
■cn  gl.  N. ,  auf  der  Insel  Corsica. 

Calvo-  Mona;  franz. Mktfl.  Calmont, 
Caumont,  an  dcrGaronnc,  Dep.  Lot  tu 
Garonnc  (Gulenne). 

Calvo-  Mona  IS  ormanniac]  franz. 
Mktfl.  Caumont,  Dep.  Calvados  (Nor- 
uiandic). 

Calvo- Mona  Provinciae;  franz. 
Flecken  Caumont,  Dep.  Vaucluse  (Vo- 
naisfein). 

Calv  o~Moni  Faa  coniae ;  franz. 
Mktfl.  Chaumont,  Dep.  Ober-Garonne 
(Gascogne), 

Calvus  Mona;  cf.  Calvimontium. 

Calvus  Mona  Baiiiniac,  i.  .q. 
Calmontium  Bassiniac. 

Cßljfbc;  cf.  Cabylc, 

Calycadnum  Pr  omontorium, 
Liv.  c.  i.f  K alvnadvov ,  Appian.  in  Sy- 
riac  ;  Vorgeb.  in  Cicilla  Trachea ;  viel- 
leicht i,  q.  Zcphyrinm. 

Calycadnua",  Plin.  V,  27,;  Liv, 
XXXVIII,  38.;  Amm,  Mar«.  XIV,  25.; 
6  KalvxaÖvos,  Strab.  XIV;  Ptol.;  Steph.] 
Mzz,  ex  Sevor.  u.  Gordian,  aevo. ;  Ca- 
lydntta,  6  KalvSvos,  Steph.;  Fl.  inCi-» 
licia  Trachea,  entspr.  in  Isaurien,  auf 
dem  Taurns ,  flofs  bey  Seleucia ,  u.  fiel 
westl,  vom  Vorgeb.  Sarpedon ,  ostl.  voa 
Celenderis  ins  Meer;  jetzt  Salcph. 

Calydnae ,  sc.  Insulae,  Plin.  IV, 
23. ;  Kalvdvui,  Strab.  X,  extr.;  Homer.; 
Lycophr.  in  Alex.  v.  25.}  auoh  Calyd- 
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Caljdon.  234  Camaria. 


na,  KaXvlha,  Enstuth.  ad  Dionys,  t. 
5«0. ;  kl.  Inseln  de«  Mare  Aegaeum ,  an 
der  Kürte  Ton  Troas,  nördl.  von  Tene- 
dos,  südl.  Ton  Sigotim  Promontorium. 
Ihr  Ilonig-,  ptXi  KaXv&vtov ,  rühmt  Eu- 

Calydon,  oni»,  Lacan.  VI,  v.  366.; 
Calydonia,  Pacut.;  Cell.}  Caly  do- 
rt iu$  Ag er,  Varro  LL.  VI,  2.;  Gegend 
um  Calydon,  in  Aetolien ,  vom  Evenus 
be  wassert. 

Calydon,  önts,  Plin.  IV,  2.;  Caes. 
Civ.  III,  85.;  Ovid.  Pont.  I,  ft.  79.} 
Mela  II,  3.,-  Stat.  Theb.  VII.;  Virg. 
Acn.  VII,  v.  306;  XI,  v.  866.;  Varro 
LL.VI,  2.;  Kctlv8coi>>  covog,  Thuryd. 
III,  p.  241.;  ScyL;  Strab.  X,  p.  810.; 
Apollodor.  I,  7.;  Horner.  It.  II,  v.  640; 
IX,  v.  588?  XIII,  v.  217;  XIV,  v.  11«., 
früher  Aeolis,  AtoXig ,  t8og}  Thticvd. 
L  e. ;  wenn  nicht  e.  Landsch. ;  St.  in 
Aetolien,  östl.  vom  Fl.  Evenus,  nördL 
von  Chalcis ;  angebl.  jetzt  Ayton.  Nahe 
der  bekannte  cätydon.  Wald ,  wo  Mclea- 

5er  den  von  der  Diana  geschickten  cale- 
on.  Eber  tödtete.  Aeolenaes,  AtoXtig, 
ApoUod.  I,  7.;  Calydoniacu*,  adj.,  Ma- 
nil. ;  Calydonius,  adj. ,  Ovid. ;  (Sn*) 
Martini.^  Valydonis,  idi»,  adj.,  Ovid., 
u.  tubit.  f.,  i.  q.  Dejanira,  Id. 

Calydonia;  cf.  Calydon. 
Calydonia  Regna,   Ovid.;  viel- 
leicht i.  q.  Apulia. 

Calydonius  Ager\  i.  q.  Calydon. 

Caly donius  Amnit,  Ovid,;  wahr- 
scheinl.  i.  q.  Evenus. 

Calydria;  vielleicht  i.  q.  Tcncdo«. 

Calymna;  cf.  Calinda. 

Calymna,  KaXvfiva,  Strab.  X,  extr.; 
Scyl. ;  Calymnia,  Plin.  IV ,  23.;  Me- 
la II,  7.;  KctJLvfivia,  Stcph.;  Insel  an 
der  Küste  Carien's ,  gehört  zu  den  Su<>- 
rades,  liegt  nurdwcstl,  von  Com,  südl. 
von  Leros,  u.  heifst  jetzt  Calmine.  Sie 
hatte  vortreffl.  Honig  —  KttXvuviov  utXt, 
Meph.;  cf.  Ovid.  Mctam.  VIII,  v.  222. 

Calymnia;  i.  q.  Calymna. 

Calynda;  cf.  Calinda. 

C  a  l  y  p  s  u  « ,  onis ,  PHn.  III,  10. ; 
Mola  lf,  7.;  KnXvipog,  Homer.  Odyss.  rj, 
v.  244,;  Ofrypia,  Plin.  d.  1  ;  ßyvyti;, 
Homer,  c.  1.;  Insel  de«  Sin.  Scylacius, 
an  der  östl.  Küste  von  Bcuttium ,  süd- 
wcstl.  von  Laciniuiu  Promontorium  ,  wo 
Cnlypso  den  Ulysse«  u.  Telcmacli  ge- 
pflegt haben  soll. 

Calaiata;  i.  q.  Calcinta. 

C'amacae,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in 
Scvthia  intsa  lmaura. 

tamackui,  f.;  Flecken  Chcmack, 
inltacbU. 


Catnae,  PUn.  1.  d.;  Volk  InScythia 
Intra  Imaum,  Nachbarn  der  Camacae. 

Camaldülum;  Flecken  Camaldoli, 
Campomaldoli ,  im  Gebiete  von  Florenz 
(Toscana),  in  dessen  Nähe  der  hcil.Ro- 
muald  im  J.  967  e.  Kloster  erhaute,  u. 
dicCamaldulenser,  e.  Mönchsorden  nach 
Art  der  Bcnedictiner ,  stiftete. 

Camalodunum,  TaciL  Ann.  Xn, 
32;  XIV,  81.;  Camulodunum,  An- 
ton. Itin.;  pravo  Camudo  l  anum,  Ka- 
(tovdoXavop,  Ptol.;  Colonia  Ca- 
malo  dunen  si» ,  Mz.  des  Claudius.; 
Colonia  Cam  alodunensis  Vic- 
tricensis,  Inscot.  ap.  Grut ;  St.  der 
Trinohantcs,  in  Britannia  Komana,  VI 
Mill  .  südl.  von  Ad  Ansara,  wurde  unter 
Clnfcdius  die  erste  röra.  Colonie  (veteran. 
milit.)  das.,  u.  heilst  jetzt  sec.  Cluv. ,  u. 
Cell.  Molden,  Maldon,  Mktfl.  in  Essex, 
am  Zusfl.  der  Fll.  Blackwater  u.  Chel- 
mer;  sec.  d'Anvillc  i.  q.  Colonia.  cf.Ta- 
cit.  Agric.  c.  16. 

Camani;  Cammoni ;  Ort  in  Intlia 
intra  Gangem ,  auf  der  wcstl.  Küste  des 
Sin.  Barygnzenus;  vielleicht  heut.  Tag. 
Daman ,  am  Fl.  gl.  N. ;  auf  der  Halbin- 
sel G  uz  u  rate. 

Camar;  Camara;  Comar,  JTo- 
fiaq ,  Peripl.  Ery thr. ;  Comari,  Kofict- 
qu,  Ib, ;  Corula  (Curura),  Ptol.;  St. 
auf  der  südöstl.  Küste,  in  India  intra 
Gangem;  vielleicht  jetzt  Comarin,  nord- 
wcstL  von  Ceylon.  Hier  fand  man  Per- 
len. 

Camara,  Kauaqa,  ctf,  Ptol.;  Xo- 
tit.  Eccles. ;  auch  Lato,  Aaroa,  Stepli.; 
St.  auf  der  nordöstl.  Küste  der  Insel  Cre- 
ta,  zw.  Minoa  u.  Olus. 

Camaracum  ,  Anton.  Itin. ; 
Tab.  Peut;  Camar acennivm  (7- 
vitas  }  Cameracum,  Cluv.:  St. 
der  Nervi! ,  in  Gallia  Belgina,  XIV  M. 
P.  östl.  von  Nemetacum,  18  westl.  von 
Bagacum,  18  nördl.  von  Auguitta  Vcro- 
maudnornm;  jetzt  Cambray,  Cammerick, 
festoSt.  am  östl.  Ufer  der  Scheide,  u.dera 
Canal  St.  Qnentin ,  Dep.  Norden ,  4  M. 
nördl.  von  St.  Quentin ,  4  südwestl.  von 
Valencienncs.     CameracennU ,  e. 

Cam  araria ;  cf.  Metina. 

Camarata ,  ae,  Anton.  Itin.;  Ort 
in  Mauretanin  Caesar. ,  auf  dein  Wege 
von  Sign  nach  Cartennae,  Xll  M.  P. 
östl.  von  Portus  Sigensis ,  12  westl«  von 
Ad  SaUum  Flumen. 

Camari,  Plin.;  Insel  an  der  Küste 
Arabiens. 

Camari a\  Caji  Marii  Ager,  s. 
Cam  put ;  franz.  Insel  Camar gue,  Dep. 
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Rhone -Mündungen  (Provence),  cf,  Me- 
tina. 

Camarica,  Ptol.;  St.  der  Cantnbri, 
in  Hispania  Tarracon,  ;  walirscheinl. 
heut,  'lages  tittoria  —  Victoria — , 
am  FI.  Zadorra ,  Prov.  Alava.  Iiier 
schlug  im  J.  1813  Wellington  die  Fran- 


Camarina,  Plin.  ITI ,  8. ;  Kapaqt- 
vtt,  ag,  Nonnus  Dionys.  XIII,  v.  316. ; 
Scyl.;  Krrfxaigiva  UTtoixog  Lvqa%ovoitov, 
Strab.  VI,  p.  187.;  cf.  Serv.  ad  Virg. 
Aen.  III,  v.  701.;  Diodor.  Sir. XX,  32.; 
früher  vielleicht  Hyperion  St.  auf  der 
südl.  Kütite  d.  Insel  Sieilicn,  FÜdü»ti  v.  Ac- 
rillae;  jetzt  Camarana,  St.  im  ValdLNoto, 
südwestl.  ton  Modini.  Camarini,  Ka- 
uctqivot,  Snid. ;  Kafxaqivatoi ,  Thuryd. 
VI. ;  Mzz  ;  Einw. 

Camarina  Palun,  cf  Srholiast.  ad 
Pindur.  Olymp.,  Od  5.;  Sil.Ital.  XIV,  v. 
199.;  Sumpf  in  Sieilicn,  bey  derSr.  Ca- 
Uiurina ;  #  heut.  Tage«  Lago  di  Camarana. 
Gegen  diu*  Orakel  wurde  den.  zumTheil 
ausgetrocknet ,  hatte  die  Erobcrg.  der 
St.  zur  Folge,  u.  gab  so  Vcrunlasxg» 
zum  Sprüchworte:  fit]  xivn  Kapaqivav, 
Stcph. ;  Epigramm.  Gruec.  IV,  Anlho- 
log.  c.  fta  7i^y.f  Kc  nioveas  Camarinam 
(L'nglück  »ich  zu  ziehen),  cf.  Serv.  ad 
Virg.  Aen.  I.  c.;  Sil.  Ital.  c.  1. 

Camaritae;  Volk  in  Albanien,  an 
der  Grenze  von  Ibertcn. 

Camarn,  Liv.  X,  25. ;  später  Clu- 
tirtm,  Liv.d.l;  Liv.V,  33.38;  Id.Epitom. 
88;  Plin. III,  5.;  Vetl.  Paterr.  II,  28.;  An- 
ton, hin.;  Virg.  Aen.  X,  v.  1«7  ;  Oros.  II, 
19.;  Kkovotov,  Strab.  V,  p.  157. ;  Po- 
lyb.  II,  25.;  zur  Zeit  de*  Orotüus :  Tua- 
cia  (Thuscia),  Oro».  II,  19.;  Jornaud. 
de  Reh.  Getic.,  p.  143.  St.  in  Etru- 
rien  ,  iififncov  xquov  ödov  (nordwcsll.) 
ano  tng  Ptouqg ,  sec.  Polyb. ,  25  Mill. 
wcstl.  von  Perugia,  war  "die  Roidcpz 
de»  Por-cna,  u.  heilst  jetzt  Chiusi,  kl. 
toscan.  St  am  Fl.  Chiano,  Prov.  Sicna, 
Cluninus,  adj.,  Liv.  II,  19.;  CIu*ini  /  c- 
tcres;  Einvr.  —  cf.  Dionys.  Ilalicaru. 

Camatullici;  kl.  Volk  in  den  Alpes 
Maritimae,  vielleicht  »üduc.tl.  >ou  deu 
Sueltri. 

(am  bade  na;  cf.  Ragistana. 

Cambija,  Cluv.;  Cell.;  auch  Cai- 
ruw  Indiae;  Hpt»t.  Cambaya  der Laud- 
sch.  gl.  N. ,  in  Indien. 

Cambajae  Hcgn  um,  Cluv.;  ostind. 
Landfrh.  Cambaya  ,  Prov.  Guzerate, 
Präsiden  tsch.  Bombai,  an  der  Spitze  des 
,  Mbus.  Bombai. 

Cambala;  St.  in  Armen iu  Major, 
mit  Goldminen. 


CambaUduMj  Plin.  VI,  £7.;*der 

©stl.  Zweig  der  Gebirge,  welche  Ely- 
mais  (Susiana),  von  Medien  scheiden, 
bildet  vielleicht  mit  dem  nordwestl.  »ich 
hinziehenden  Charbanu»,  die  Geb.  in 
der  heut.  Prot.  Luristan. 

Catnbcriacum;  Camberianum ; 
Camberinum:  Camberium;  C'o- 
tneriacum  ;  Chamarium;  Cham- 
bariacum;  Ilptst.  Chambcry  den  llrz- 
th.  Savoyen  ,  am  Einfl.  der  Lais»« 
in  die  Orhanc,  mit  nahen  besuchten 
Hadern,  liier  lebte  Victor  Amadeus  II., 
nachdem  er  im  J.  1730  die  Krpne  Sardi- 
nien «  niedergelegt  hatte. 

Camberichum,  Ptol.;  die  dritte  der 
sechs  Mdii<rg.  des  Ganges,  zw.  Tilo- 
grammum  u.  Magnnm  Ostium. 

Cambcr tum;  i.  q.  Camberiacnm. 

Cambcs,  »*r,  Tab.  Pcnt. ;  Cambete, 
c»,  Anton.  Itin.  ;/St.  der  Rauraei,  in 
Germania  Superior  (Gnllia  Lugdun.) , 
XII  M.  P.  nordwestl.  von  Angusta  Rau- 
raeorum  ;  der  beut.  Flecken  Grofs- 
Kembs,  Dep.  Ober- Rhein,  14  M.  »üd- 
westl.  von  Strasburg,  1£  siidö»tl.  von 
Mühlhauscn. 

Cambidunum,  Notit.  Imp. ;  i.  q. 
Cambodunum. 

Cambistholi,  Arrian.  Indic.  VI,  8.; 
Volk  in  India  intra  Gangem  , '  am  EinlL 
des  llydruote»  in  den  Indus. 

Cambodunum,  Anton.  Itin.;  prave 
Camulodunum,  Ptol.;  St.  der  Bri-- 
gantes,  in  Britannia  Romana,  XX  M. 
P.  südwestl.  von  Calcaria ,  XVIII  nord- 
At»tl.  von  Mancuninui,  XXTX  südwestl. 
von  Eboracum ;  wohl  nicht  i.  q.  Almond- 
burium,  sondern  in  der  IS  übe ,  3M.  von 
Halifax.  See.  AI.  da»  Dorf  Grctlan ,  un- 
fern Almondbury,  sec.  Manuert  aber 
westlicher. 

Cambodunum;  Ptol. ;  \otit.  Imp. ; 
Campodunum,  Anton.  Itin.;  Cluv.; 
KauTinöovvov,  Strab.  IV,  p.  142.;  Cam- 
pidona;  Campidunum,  vielleicht 
auch  Drusomagus,  Jqovaoftayog, 
Ptol.;  u.  Angusta  Drüsig  St.  der 
E»tione»,  in  Vindelieien,  5J  M.  nordd»tl. 
von  lirigantinm ,  2|  »üd>v<>tl.  von  Gun- 
tia;  jcUt  Kempten,  baier  St.,  am  wretl. 
l  l'er  der  Jller,  Oberdonaukreis,  4J  M. 
nordweotl.  von  Füssen  ,  3|  südwcstl. 
von  Kaufbeuern. 

Cambodunum,  Tab.  Pent. ;  wahr- 
scheinlicher die  heut,  baicr.  St.  IVcil- 
heim,  —  tfeilhcmium  ad  Am- 
bram — ,  an  der  Ammer,  im  Isarkretse, 
1£  M.  südl.  von  Diesten,  als  diese  letz- 
tere Stadt. 

Cambolectri  Agesinatcs,  Plin. 
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IV,  19.;  cf.  Aequolesim«,  o,  Agesi- 

natc*. 

Camboleetri  Atlantici ,  Plin. 
III,  4.;  Volk  in  Gallia  Narbonensis. 

Cambonum;  St.  in  Gallia  Narbon., 
zw.  Dea  Vocontiorum ,  n.  Vapincum. 

Camboricum,  Cambor  itum,  An- 
ton.  Itin.;  Cami  Vadum,  Cell.;  Can- 
tabrigia,  ae ,  Clav.;  CelL;  St  der 
Iceni,  in  Britannia  Romana,  XXV*  M. 
'  P.  sfidl.  von  Duroli  Pom  ,  XXXV  nördi 
Von  Icani ;  wahrscheinl.  das  heut.  Cam- 
bridge, Hptst.  der  Grfach.  gl.  N.,  am 
Fl.  Cam,  mit  der  angebl.  im  J.  630  gesL 
Universität.    Cantabrigicnsis ,  e,  Lucn. 

Cam bori tum;  Camborium;  frauz. 
Dorf  n.  Lustschloes  Chambord,  Dep. 
Loire  u.  Cher  (Blaesois),  auf  e.  vom 
Causeon  gebildeten  Insel» 

Cambrctonium,  Anton.  Itio. ;  St« 
4er  Iceni,  in  Britannia  Romana,  XV  M. 
P.  nördl.  ron  Ad  Aasam,  XXII  füdl. 
▼on  Sitomagus;  rielfeieht  jetzt  Brcten* 
ham ,  Flecken  in  SnfTolkshire. 

C  amb  ri  a,  Cluv. ;  Cell. ;  Luen.; 
Cambro  Britannia;  Vallia;  Wal- 
lia,  Cluv.;  Cell.;  Lnen.;  engl.  Frsttb. 
Wale*,  Wallis ,  franz.  Gallesf  grenzt 
6stl.  an  da«  eigentl.  Engl.,  nördl.  u, 
westl.  an  die  irische  See,  südl.  an  den 
Canal  von  Bristol,  n.  wird  cingetheilt 
in:  Kord- n.  Süd -Wale«,  cf.  Britannia 
Serunda ,  Superior.  —  Comoren«»,  e. 

Cambro-ßritünnia;  i.  q.  Cfcm- 
bria. 

Caro&um;  baicr.  St.  CÄam,  amZusfl. 
des  Chain  u.  Regen,  Unterdonaukreis, 
6  31.  nordustl.  ron  Rc&ensburg. 

Cambunii  Monte*,  Liv.  XLII,  tö.j 
XLIV,  2;  Af  acerfonfevs  Möns;  Geb. 
in  Thessalien,  bildet  die  radi.  Grenze 
Macedonien's. 

Cambu*,  Anton.  Itin,;  Fl.  in  Vln- 
dclicien,  strömte  «ndl.  von  Cambodu- 
Dum,  u.  vereinigte  sich  mit  dem  Ilnrgu«. 

Cambus;  österr.  Fl.  Kamp,  Comb, 
im  Lande  unter  der  En«  (Viertel  ob  dem 
Mnnnhardtehcrg),  entspr.  auf d.  Gcb.Böh- 
mcn's ,  Ii,  fällt  bey  Krems  in  d.  Donau, 

Cambu*  Bav  arieu*;  Fl.  Cham, 
entspr.  nordöstl,  von  Neumarkt,  in  Böh- 
men, u.  fallt  bey  Cham  in  den  Regen. 

Cambu 8 i»;  cf.  Cambysae  Aerarium, 

Cambusum ,  sc.  Ostium,  Ptol. ;  die 
westlichste  Mdg.  des  Ganges,  in  India 
intra  Gongcm. 

Camby*ao  Aerarium,  Kafißvaov 
wetuma,  Ptol,;  Cambuti*,  t«,  Plin. 
VI,  29.;  cf.  Hcrodot.  III,  25.;  St.  in 
Aethiopiu  mipra  Aegvptum,  am  westl. 
Ufer  de«  MI,  sec,  Plin.  zw.  Phthutis  u. 
Attova  (Auioba,  Ptol.),  tec  Ptol.  zw. 


Ahuncls  (Aboccls   Plin.)  .    u.  Erehoas, 

nach  Meroe  hin,  von  dem  Reste  des 
mit  den  königl.  Schätzen  »ich  geretteten. 
Hcero  des  Cambyse«  erbaut;  angebl. 
jetxt  Mocho, 

Cambyaene ,  Strub.  XI,  p.  363; 
«f.  p.  840. ;  Steph. ;  Gegend  im  nördl. 
Armen ia  Major,  sw.  dem  Araxes  u.  Cy- 
rns,  südL  von  Albanien  u.  Ibericn;  viel- 
leicht da«  hent  türkische  Georgien. 
Stcph.  nennt  sie  moamn  %(oqa,  der  pers. 
Herrsch,  unterworfen. 

Cambyee*,  Plin.  VI,  1».;  Mela  III, 
5. ;  Jornaad.  de  Heb.  Getic.;  FL  in  Al- 
banien ,  entspr.  wohl  niclit  «cc.  Mela  mit 
dem  Cyrus  ex  radieibus  Coraxici  Monti*, 
sond.  wahrscheinlicher  «cc.  Plin.  in Cau- 
cahiisMontibus,  fiel  in  das  ca*p.  Meer,  u. 
•oll  jetzt,  nahe  dem  Kur  strömend,  Zari 
heissen. 

Cambysi*,  PtöL;  of.  Amra.  Marc. 
XXIII,  oKaußvotjg,  Strab.  Epi- 
tom.  p.  148.;  FL  in  Media  Atrnpatene, 
entspr.  sec.  Ptol.  in  dem  nördl.,  Arme- 
nien u.  Medien  scheidenden  Geb.,  strömt 
nördl.,  u.  ist  entw.  i.  q.  Astara  ,  in  Ar- 
uienia  Major,  od.  i.  q.  Camby«es. 

Cambytopoli»;  St.  inCilicien. 

Ca mbytn,  sc.  Oppidum ;  St.  in  Ae- 
ryptus  Inferior,  an  der  nordwestl.  Bucht 
des  Sin.  Heroopolite« ,  in  der  Nähe  de« 
Durchgangs  der  Israeliten. 

Cameehia,  Ptol.;  St  in  Albanion, 
Zw.  den  Flk  Alban  ui  u.  Cyrus;  viel- 
leicht jetzt  Schamaehi,  I lotst,  der  nie«. 
Prov.  gl.  N. ,  am  FL  Btr-Sact  -  Schal. 

C ante  Ii  des,  tun,  Plin.  V,  31.;  zwei 
Inseln  d<*s  icar.  Meeres,  an  der  ion. Küste, 
in  der  Nähe  der  Insel  I*ade. 

Cameliomagu*,  Tab.  Peut.;  Ca~ 
tnillomagua,  Anton.  Itin.;  St»  im 
nördl.  Ligurien,  XXV  M.  P.  «üdwestl. 
von  Placentia ,  XVI  östl.  von  Iria. 

Cameilum;  St.  in  Umbricn,  XIX 
M.  I*.  nördl.  von  Arrctium. 

Camelobosci;  Soxotae,  Za>£ovaty 
Ptol.;  Volk  in  Carmania  Vera,  an  der 
Grenze  von  Persis. 

Camelorum  Mar««;  Ort  im  Delta 
(Aegyptus  Inferior) ,  am  östl.  Htrömen- 
don  Arme  des  MI  (Canopicum  Ostium). 

Camena  Daunia,  Horat. ,  L  e.  Ve- 
nusina. 

Camcnceia;  Camieni cum;  Ca- 
meneeum  Po  doli  ac;  Hptst.  Kami  niest, 
Kammiez-  Pod o  ls  ki  de«  russ.Gouv.Podo- 
lien,  nahe  dem  Einfl.  der  Smotriza  in 
den  Dniester. 

Camenecium  Podoliae  f  i«  q.  Ca- 

Camcngradum ;  Schlos«  u.  U.  St. 
Camenm  ad.  in  Bosnien  Sandbtliul.  Klit» 
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Camentia;  «Sehe. St  Cossen*,  ProT. 
Lau/itz,  an  der  «rliwarzcn  Elster,  u. 
am  Ful*se  de«  Hutberges,  wurde  1(X>8 
gegründet,  ist  Lessing's  (st  1781)  Gc- 
brtsort,  u.  liegt  4J  M.  nordöstl.  v.  Dres- 
den, 2  östl.  Ton  Königsbrück,  cf.  Boe- 
nisch —  Joh.  Gottfr.  —  Historisch  -  geo- 
graphisch-Statist  Topographie  der  St 
Camenz.  Dresden ,  b.  Arnold.  1824 — 26. 

Camentia  ad  Niatam;  preii*»*. 
Flecken  toniens ,  an  der  Keifte ,  Rgbz. 
Reichenbach  *  mit  e.  ehemal.  Cistercien- 
ser-Abtey. 

Camera,  sc.  Britatmiae  Minorit; 
Hafen  la  Chambre,  bey  Brest 

Camera;  Camerae  Oppidumf 
savoy.  Flecken  Chambre ,  Grafreh.  Mau- 
rienne. 

Camera  Fontia;  praenaonstrat.Ab- 
tey  Chambre  Fontaine ,  Dep.  Seine  u. 
Marne  (Isle  de  France),  3M.  vonMeauz. 

Cameraeenaia  Ager}  ehemal.  nio- 
derl.  Ländlich.  Cambresis ,  zw.  Artoi*, 
Hcnncgau,  n.  Picardie;  jetzt  im  Dep. 
Norden.  Hptst.  war  Cambray. 

Cameraenmi  cf.  Camaracnra. 

Cameraeum  ad  Albim;  Kern» 
berga;  prenss.  St  Remberg ,  Rgbz. 
Merseburg",  1$  M.  westl.  t.  Wittenberg. 

Camerata;  St.  in  Picennm,  ösü. 
von-  Aesis ,  westl.  von  Ancona. 

Camereana;  i.  q.  Antillae. 

Camtrta,  Liv.  I,  88.;  Came- 
rium,  Plin.  III,  5  ;  Tacit  Ann.  XI, 
24. ;  St  der  Sabini  (Sabina) ,  e.  Colonie 
aus  Alba,  wurde  früh  von  den  Römern 
zerstört,  u.  lag  sce,  Li«,  zw.  Ficulnea 
Vetus ,  u.  Cru*tumeriura ,  sec.  Plin.  zw. 
Antcmnae,  o.  Collutia. 

Camer iaeum t  Clav.;  i.  q.  Cambc- 

Camirinaf  I.  q.  Cainarina. 

Camer  inenaium  Saltua,  Jornand. 
de  Regnor.  Success.;  Waldgeb.  im  Nord- 
westen der  Insel  Sicilicn.  . 

Camerinum,  Cacs.  Civ.  I,  15.;  Cic. 
ad  Attic.  VIII,  epist.  12.;  Plin.;  cf. 
Paul.  Warocfr.  de  Gest.Longob.  IV,  11.; 
Ovid.  Fast.  IV ,  t.  487.;  Kafiaqtwov, 
Strub. ;  Ptol. ;  St  in  Umbrien ,  u.  nach- 
roal.  röra.  Colonie,  cf.  Frontin.  de  Co- 
lon. ;  jetzt  Camerino,  päpatl.  St ,  Dclcg. 

gl.  N.,  am  Fnlse  der  Apcnninen,  am  Fl. 
rhiento.  Camera,  tis,  subst;  Sil.ltal. 
VIII,  v.  462.;  Camera,  adj.  (Ager), 
Cic.  in  Snlla,  c.  19.;  Comeriea,  tum, 
Cic.  pro  Balbo  c.  20.;  Plin.  III,  14,; 
EinW. 

.  Cameriumt  cf.  Camera. 

Camertea^  Camertini,  sec.  Paul. 
Warnefr.  d.  I. ;  cf.  Camcrinnm.  Camcr- 
Iirras,  adj.,  Uc 


Camiaine,  Macrob. ;  kl.  Land  (»eh., 
In  Latium ,  mit  der  spater  zu  Rom  ge- 
zogenen St.  od.  Burg  Janicnlum.  * 

Cami  Vadum;  i.  q.  Camborictinl. 

Comtesi,  Vib.  Seq.  de  Fhun. ;  Fl. 
bey  der  St.  gl.  N.,  in  Sicilicn ;  vielleicht 
der  heut.  Canna,  fallt  bey  der  St.  Slcfl- 
liana  ins  Meer ;  sec.  AI.  der  nordwestli- 
cher (4  M.  nordwestl.  von  Girgentt,  3 
eüdöstl.  von  Sciacca)  strömende  Ptatani, 
im  Val  di  Mazura. 

Comic«*,  Kautxoe,  Stcph. ;  Hero- 
dot.  VII,  160.;  Diodor.  Sic.  IV,  80.; 
St  im  Südwesten  der  Insel  Sicilicn,  süd.- 
östl.  >on  Ileraclca  Minoa,  nordwestl. 
von  Agrigentum;  heut  Tages  Sieuliana, 
Intendanz  Girgenti.  Iiier  renidirto  Co- 
calua,  Kooxalog,  o.  wurde  Mino«  durch 
de»  Freieren  Töchter  mit  hcifuera  Was- 
ser getödtet  cf.  Ovid.  —  Camici,  orum, 
o«  Kafiixot ,  Strab.  VI ,  p.  188.  Einw. 

Camienieum;  i.  q.  Camcnccin. 

Camiii deum;  kl.  franz.  St.  Cham- 
bly,  aiu  Bache  gl.  N. ,  Dcp.  Oise  (Isle 
de  France). 

Co m i II o  m  a  g u  s  ;  cf.  Cameliomagu*. 

Camina y  Plin.;  Insel  im  Aegaeum 
Mare. 

Camina;  OrtJfom»,  in  Tyrol. 

Caminafa;  Kloster  Kemnade,  im 
braunschw.  Distrikt  Wolfcnbültel. 

Caminium;  kL  preoss.  St.  Camin, 
Camina,  an  der  Kamionka,  Hgbz.  Ma- 
rienwerder. 

Camino a,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Cyre- 
naica,  zw.  Boreom  Proroontor.,  u.  Be- 
renice,  XXII  M.  P.  nordöstl.  vonChoro- 
tuin ,  \\X  siidl.  von  Berenice. 

Caminum ;  preuss.  St  Camin,  am 
See  dies.  X.  u.  an  der  Divenow,  Hgbz. 
Stettin,  6  M.  nordwestl.  von  Stargard, 
6  nordöstl.  von  Swinemünde,  7|  süd- 
wcstl.  von  Colberg. 

Camiroa,  Mcla  II,  7.;  Camirua, 
PUn.  V,  31.;  Kaueiqog,  Thncyd.  VIII.; 
Ptol.;  Homer.;  Strab.  XIV,  p.  450.; 
Diodor.  Sic.  IV,  60.;  Kafiioog,  Steph.; 
cf.  Eustath.  ad  Dionys,  v.  505. ;  St.  auf 
der  westl.  Küste  der  Insel  Rhodus  ,  süd- 
westl.  von  Jalysos ,  mit  Lyndus  u.  Jaly- 
sos ,  sec.  Strab.  u.  Homer.,  von  den  lie- 
liades  ,  sec.  Diodor.  Sic.  aber  ,  von 
Tlcpolcmns,  Sohn  des  Hercules,  erbaut ; 
angebt  jetzt  der  Ort  Ferachio,  bey  Eu- 
bona.  cf.  Pindar.  Olymp.  VU,  v.  135.; 
Cic.  de  Natur.  Deor.  III,  21. 

Camirua\  i.  q.  Camiroa. 

Camirua,  Stcph.;  Cyrba,  ae,  Id.; 
Pytna,  ae,  TTwrva,  Steph.;  Strab.  X, 
p.  325.;  später:  Hiera,  Tab.  Pent; 
llierapytna,  ae,  Plin.  IV,  12.;  7i- 
t>anvrv(i,  Steph.;  Strab.  X,  p.  325. 
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327.}  'itqaitvTvri .  in,  Noflt.  Eplacop.; 
t«  7f  qanvöva ,  Dio  Cass.  XXXVI,  init.; 
auch  Hiera  Petra  (Sacrum  Saxum), 
Vfoa  «frjj«,  Plol.;  St.  auf  der  SüdluUtc 
der  Insel  Greta*  in  der  Nähe  de*  Berge« 
Ida;  heut.  Tages  Gierapietra,  Gira- 
petra;  St.  auf  Candia,  u.  an  einem 
Alhusen. 

Camisene,  KauiOTjvn,  Strnb. ;  Ist- 
dor.  Charac;  Cominsinc,  Ptol  ;  Land- 
sch. ,  in  Parthien,  südl.  Ton  Ilyrcanicn, 
nördl.  von  Parthyene. 

Camis sanum ;  M.  venetian.  St.  Ca- 
misano,  Dcleg.  Viccnza. 

Cammarene,  Plin.;  Landsch.  in 
Cappadocicn.  t  fc 

Camoenarum  Lueus;  Ilain,  in 
Latium ,  in  der  Nähe  der  Porta  Capena 
Roms,  mit  der  Quelle  dcrEgeria,  Nym- 
phe, sec.  Liv.,  od.  Gattin  des  Nuina, 

flec.  Ovid. 

Camona;  Ort  in  der  bbene  Esdre- 
lon,  to  utya  ittÖiov,  (Galilaca  lnfer.), 
6  M.  von  Legio. 

Campana  Colonia,   Cic;  i.  q. 

Capua. 

Campana  Via,  Sucton.;  i.  c.  Ap- 

pia  Via.  ■  . „, 

Campani,  Flor.  I,  16.;  Liv.  VII, 
30.,  Kccpitavoi ,  Dio  Cass.;  Scyl.; 
Fausan.  Eliac.  II,  3.;  Strub.  V.;  Einw. 
Campanicn's.    Cluv.  zieht  Liv.  I.  c.  zu 

Capua.  «,.,«,. 

Cnmpänia,  Plin.  III,  5.;  XXXI, 
2.;  Meli  II,  4.;  Liv.  VII,  32;  X,  20.; 
Tack.  Ann.  III-,  47;  IV,  «7;  XIII,  26; 
XVI,  13;  liist.  1,2.;  Kntrnp.  I,  8; 
II,  8.  12;  V,  4.;  Sucton.  Tib.  c.  40.; 
Senec.  Ouacst.  Nat.  Vi,  1.;  Flor.  I,  1.0; 
Ii,  6;  Hl,  1«.  19.  21.;  VeHej.  Patcrc. 

I,  7;  II,  48.;  Jornand.  de  Hcgnor. 
Siiccess.  p.25.  34.  sq.  5!>.  «4.  6«.;  Id. 
de  Reh.  Gctic.  p.  110.  128.  143.  sq.; 
Paul.  Warnefir.  de  Gest.  Longub.  II,  2. 

II.  17;  V,  12;  VI,  27.;  vielleicht  auch 
Campanus  Ager,  Liv.  XXII,  15. 
16;  IX,  45.;  Vellcj.  Patcrc.  II,  44.; 
Plin.  III,  5.;  Sueton.  Caes.  c.  20.;  Cic. 
Agrar.  I,  7.;  II,  28;  ürat.  II,  31  ; 
Kupttavia,  wfoW  fvdatuovtsarov  tcov 
ünavrnvy  Strub.  V,  p.855.$  1?  rtov  Kvtu- 
Ttavtovyrj,  Dio  XXXVIII;  cf.  IV,  21., 
Landen.  Italien  s,  grenzte  südösü.  an 
Lucanien,  nordüstl.  anSamnium,  nord- 
wcstl.  an  Latiiiin ,  südwestl.  an  d.  Marc 
Tvrrhenum,  hiefs  wegen  sc.  Fruchtbar^ 
leeit  u.  Anmuth  oft:  Regio  Felix, 
bildete  mit  Latiuiu  sec.FIin.  III,  5.:  Re- 
gio Prima  n.  umfafste  die  heut,  neajml. 
Prov.  Itrra  di  Lavoro  ,  —  Campa  ia 
Felixs  Cluv.;  Laborinu»  Ager; 
Terra  Laboris  — ,  zw.  Principato 


Ultcr.,  Molfee  n.  Abruzzo  Citer.  (ma 
Osten);  Abruzzo  Ulter.,  n.  Cnmpngnadi 
Roma  (im  Nordwesten);  Neapel,  u.  dem 
toscan.  Meere  (im  Südwesten).  Hptst. 
Captin.  Campanicus^  adj..  Plant.;  Cato.; 
Campanus i  adj.,  Liv.  VIII,  11.;  Stat.; 
morbus,  llorat.;  vinnm,  Plin. 

Camp  an  i a;  neauol.TSt.  Campagnä, 
Prov.  Priucipata  Citenore. 

Campania  ad  I  aal  am)  Campi, 
orum ,  Bert  ;  nieder!.  St.  f^ampen ,  am 
•ndl.  Lirer  der  Issel,  Prov.  Ober-Ysse^ 
1  St  ÖHtl.  vom  Zuydcr-Sce>  2  M.  nord- 
westl.  von  Zw  oll. 

Campania  Felix ;  cf.  Campania. 

Campania  Francica ,  Luen.; 
Campania  Franco-Galliea,  siv. 
Gällica',  ehemal.  franz.  Prov.  Cham- 
pagne, grenzte  östl.  an  Franche  Cointl, 
u.  Lothringen  ,  nördl.  an  die  Niederlan- 
de, westl.  anPicardie,  Isle  de  France, 
u.  Orlean'ois,  südl.  an  Burgund,  u.  nm- 
fasst  die  heut.  Depp.  Aube,  Marne,  Ar- 
dennen,  Ober -Marne,  die  östl.  Hälft« 
des  Dep.  Seine  u.  Af<rmc ,  u.  die  nördL 
des  Dep.  l  oTinc. 

Campania  Romana%  i.  q.  Latinnu 

Campanus  Ager;  cf.  Campania. 
See.  Cell,  aber  die  Gegend  um  Capua, 
dem  Stellaris  Campus  gegenüber. 

Campanus  Pons,  Plin.  XIV,  $.'; 
Unrat.  Sermon.  I,  Satyr.  V  ,  v.  45.? 
Tab.  Pcut. ;  in  Campanien ,  führte  über 
den  Savo,  u.  lag  zw*  Sinuessa,  u.  Lr- 
bann. 

Campestria  Mo  ab,  Nnmer.  XX  Iii, 
1;  XXVI,  3  ;  XXXIII,  4«.  50.,  am 
Ebenen  Moub's,  in.Amorrhiris  (Perm»«)-, 
nördl.  vom  Fl.  Arnon.  Früher  sausen 
nehm!,  die  Moabitae  auf  Heyden  l  Tern 
des  Arnon.  Sihon  aber,  letzter  Könipf  der 
Amorrhnrf,  schlug  denKömg  vonMoab^ 
u.  nahm  ihm  seine  längB  d6ln  uürdk 
Ifcr  sich  hinziehenden  Be*it«nngtm 
weg.  Hier  hattcn'sich  die  Israeliten  gef- 
ingert ,  bevor  sife  über  den  Jordan 
gingen. 

Campt;  cf.  Campania  au  IsakinK 

Campi  Ale  ei;  \\  q.  Aleius  Campus-. 

Campi  Ctinini,  Amm.  Marc.  XV, 
6.;  Gregor.  Timm.  X,  3.;  Gegend  in 
Rhaeticn  ,  nördl.  *on  der  M dg.  desTi- 
etnus  in  den  Lac.  VerlmnUs ,  im»  Bilitn>>. 
bey  den  Lcpontii;  sec.  AI.,  aber  weniger 
wahrscheinl.  um  Curia,  Rhactonun ,  n. 
Clavenna  ;  lu-ut.  Tages  GYatioiÜtirfen. 
cf.  Grisonum  Pugus.  Von  Mediolaniira 
Bus,  führte  c.  Strasse  durch  sie  zu  den 
Alemannen. 

Campi  Circumpadani,  Liv.  XXI, 
85. ;  Wohnsitze  der  unter  den  röm.  Kö- 
nigen über  die  Alpen  nach  Italien  ge- 
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drnngenen,  und  am  Po  eich  nledcrgo- 
1as*cnen  Gallier. 

Campi  Diomedis;  ct. Campus Dio- 
medis. 

Campi  Laestry  gonii;  ct.  Campi 
Leontini. 

Campi  Lapidei,  Plin.111,4.;  Cam- 
pus Lapideus,  Mcla  11,5.;  Gegend  in 
Gnllin  Narboncnsis,  östl.  vond.  Iihodantis 
(Fossue  Marianae) ,  100  Stad.  (2J  M.) 
vom  Meere;  das  heut.  8—  lOQM.grofse 
Rieselfeld  Crau,  Dcp.  Rhonemündun- 
gen  (Provence),  mit  einigen  kl.  Dörfern 
u.  Höfen. 

Campi  Leontini,  Sil.  Ital.  XIV, 
▼.127.;  Campus  Leontinus,  Cic.; 
vielleicht  i.  q.  Campi  Laestry  gonii, 
Plin.  III,  8.;  auch  Xuthia,  ae,  Dio- 

dor.  Sic.  V ,  8. ;  Gegend  um  Leontini  in 

S.  ... 
uulicn. 

Campi  Macri,  Liv.XLI,  18;  XLV, 
12.;  Columell.  VII,  2.;  Varro  R  R.  II, 
init. ;  Kapital  Maxoot,  Strah. ;  Feld,  in 
GalliaCispaduna,  östl.  von  Parma,  wcstl. 
von  Mutina,  längs  dem  Fl.  Gabellus; 
angebl.  jetzt  J  al  di  Montironc. 

Campi  Phle  graci,  xa  &ltyq(tict 
mdia ,  Polyb.  II,  17.;  Campu$ 
Phlegraeus ,)  Plin.  Will,  11.;  Le- 
borias,  Plm.  d.  1.;  Diodor.  Sie.  IV, 
21.  sagt:  to  ntdiov  Kvuatov  ajvou\asftat 
cpltyotuov;  ct.  Sil.  Ital.  VIII,  v.  5S8. ; 
Gegend  in  Campanien,  zw.  Bajae,  Cu- 
mae,  u.  Misenuin,  hatte  an  mehreren 
Stellen  warme  QucHen  ,  warf  Feuer 
aiif>,  u.  erzeugte  vielen  Schwefel;  das 
heut.  Thal  Solfatara,  Terra  di  Lavoro, 
reich  an  Schwefel,  Alaun  u.  Vitriol. 
See.  Apollodor.  Riblioth.  I,  6.  ,  u.  Dio- 
dor.  1.  c. ,  sollen  hier  die  Giganten  ge- 
wohnt haben. 

Campi  Rauda,  Vell.  Paterc.  II, 
12.;  Flor.  III,  3.;  Aurel.  Vict.  de  Vir. 
IHustr.  in  C.  Marin.;  Feld  in  Gallia 
Tranepadana ,  sec.  Clor.  u.  Cell,  am  Fl. 
Semiten,  bcc.  d' Anville  am Turnus,  sec 
Plutarch.  in  Mar.  {ittdiov  to  itfqi  Bfq- 
xtXXag),  u.  Reichard  bev  Verrellae,  am 
wahrscheinlichsten  bey  Verona  u.  am  Fl. 
Atheeis.  Hier  schlug  Marius  die  Cim- 
bern  n.  Teutonen. 

Campi  Salentini,  Mela  TT,  4.; 
Feld  in  Calabrien ,  nördl.  von  Japygiura 
Promontorium,  vielleicht  östl.  von  Cal- 
lipolis. 

Campi  Taurasini,  Plin.  ITT , 
11.  —  ?-;  Flor.  1,  18.  (Arusini);  Liv. 
XL,  38.  (Tauraniorum);  «ec.  Cluv.  c. 
Gegend  in  Cainpanien  ,  zw.  Aeeulanura, 
u.  dem  Fl.  Sabatus. 

Campi  Veronenses,  Jornand.de 


9    Campus  Athamantius. 

Reb.  Getlc.  p.  141.;  Ebenein  Gallia 
Tran^padana ,  um  Verona. 

Campi  Vindoni;  ct.  Yindoniesa. 
Camp  iänum;  kl.  sicil.  St.  Campia- 
no, ain  Fl.  Taro,  Val  di  Taro. 

Campidona,  Luen.;  )i.q.Cara- 
Campid  unum,\A.\  Fabr.  )bodununu 
Camp  il  i  l  iu  m  ;   Österreich,  cistere. 

Kloster  Lilicnfcld,  im  Lande  unter  der 

Ens" ,  2  M.  von  Wien. 

Campimontium;  eavoy.  Flecken 
Chamounis,  Ckamonir,  Landsch.  Fau- 
eigni. 

Campxni a;  grobe  niodcrl.  Heide 
Campigne,  Luyksche  -  Kempen  ,  Prov. 
Lüttich. 

Campiporche  r  tum  ;  kl.  pieraonL 
St,  Chiamporriero,  Hrzth.  Ansta, 

Camptveria  ;  Campover  ia; 
Vera,  Cluv.;  niederl.  St.  teere,  Ter 
l  eere ,  Prov.  Zeelnnd ,  auf  der  Ostküste 
der  Insel  Walchern ,  7|  M.  nördl.  von 
Gent,  8^  nordwestl.  von  Antwerpen. 

Camp  htm;  kl.  neapol.  St.  Campoli, 
Prov.  Ahruzzo  Ulteriore. 

Campodunensis  Abbat ia;  Abtey 
Kempten,  beuedictin.  Orden«,  unfern  d. 
St.  Kempten. 

Campodunum  f  ct.  Camhodunum. 

Campolatum;  venet.  Mklfl.  Gcm- 
bulo,  Prov.  Mailand. 

Ca mpona;  St.  in  Pannonia  Inferior^ 
unweit  Acincum ,  angebl.  1  M.  südL  von 
Ofen. 

Camp'oni ;  Volk  in  Gallia  Aquitanica, 
an  den  Pyrenäen,  vielleicht  um  Bag- 
neres  de  Cnmpan,  im  Thüle  Campaa, 
Dep\  Ober -Pyrenäen. 

Campoeeria;  i.  q.  Campivcria.  * 

Campsa,  Herodot.  VII,  123.;  St 
in  Cros&aea  (Macedonicn) ,  am  Sin.  Ther- 
malem;, südöstl.  von  Siniln.  nordwestl. 
von  Gigonus;  angebl.  jetzt  Mcssimuri. 

Campsum\  Camso  ;  Schweiz. 
I>orf  Garn«,  nahe  dem  Rhein,  Canton 
St.  Gallen. 

Camp !» um  Stiriae  ;   Dorf  Garns, 
hm  Geb.  gl.  N. ,  im  bruckner  Kreise. 

Campus;  kl.  sardin.St.  Campo,  Hrz« 
th.  Genua. 

Campus  Acarnanicus,  xo  izfSiov 
Axaqvartxov ,  Thucyd.  n,  sub  fin.;  i.  q-, 
Acarnania. 

»Cämpus  Araxenus  ,  ro  jrfoW 
Aqagrjvov,  Strab.  XI,  p.  364.;  Ebene 
in  Arraenia  Magna,  vom  Araxcs  bewäs- 
sert.   Hier  lag  Artaxata. 

Campus  Athamantius,  xo  TTfSiov 
A&r(uavTiov ,  Pausan.  Boeot.  c.  24.;  Ge> 
gend  in  Boeotien,  umAcracphia,  n.  Lac 
Copais. 
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Campus  Carolinust  feste  St  Cor- 
lopago,  an  der  Küste  DahmiÜen's,  u. 
am  Mbusen  Quarnaro. 

Campus  Ca» söhnt,  «iv.  Casso- 
Okus;  Campus  Morulae;  türk.  Ebe- 
ne Campo  Cassovo ,  Amserfcld ,  Amscl~ 
feld ,  in  Semen ,  am  Fl.  Drino,  bekannt 
wegen  der  1389,  1448  zw.  Türken  u. 
Christen  gelieferten  Schlachten. 

Campus  Caystenus,  Caystrius, 
to  arrsW  Kavsqiov,  ro  xai  KavsQTj- 
90V,  Eastath.  ad  Dionys,  v.  837.;  Cam- 
pus Casstrianws,  ro  «fd'tov  Xav- 
g^tarov,  Streb.  XIII.  sab  fin.;  Gegend 
in  Lydien,  nnrdl.  von  den  Quellen  de« 
Caystrius ,  südL  vom  Berge  Tino lu 8. 

Campus  Cilbianus,  ro  ntdiOP 
Kdßietvov,  Streb.  XIII.;  snb  fin.;  ro 
Kü.ßavov  {Campus  C  Hb  onus;  od. 
Cilbianus) ,  Eustath.  ad  Dionys,  v.  837.; 
Gegend  in  Lydien,  grenzte  nordöstl. 
an  Camp.  Caystenus.  Iiier  entipr.  der 
Cayslnts. 

Campus  Cumanus,  to  ntSiovKv- 
uaiov,  Diodor.  Sic.  IV,  21.,  Streb.; 
cf.  Campi  Phlcgraei. 

Campus  üiomedis,  Liv.  XXV, 
12.;  Arnob.  IV,  p.  129.;  Campi  D »o- 
medis,  Pomp.  Feit.;  Sil.  Ital.  Vni,  v. 
242.;  Ebene  in  Apulicn,  um  Cannae, 
nördl.  vom  Aufidns,  südl.  vom  Cerba- 
lus,  woeelbst  sich  Dioraedes ,  von  Troja 
suriiekgc  kehrt ,  niedergelassen  haben 
toll,  u.  die  in  der  Schlacht  von  Cannae 
gefallenen  Römer  begraben  wurden. 

Campus  Docantisi  cf.  Themia- 
cyra. 

Campus  Dominorum;  MktfL  üir- 
jVferoe,  in  Ungarn. 

Campus  Dulcinus;  Ort  Campo- 
doläuo ,  Campol ickin,  Capdulcin,  in 
Graubünden. 

Campus  Herculeus;  i.  q.  Campt 
pulet. 

Campus  Hyrcanius;  ro  h(Siqv 
Strab,  XIII,  p.  432.;  Steph.; 
Campus  Hyreanus,  Liv,XXXVU,38.; 
Gegend  in  Ly  dien ,  nm  Thyatira ,  mit  d. 
St  Hyrcania.  Die  von  den  Persern  hier- 
her versetzten  Colonisten  aas  Hyrcanien, 
galten  ihr  den  Namen. 

Campus  Juncarius ,  Streb,  III, 
p.  110.;  Ebenen  im  nordöstl.  Ilispania 
Tarracon. ,  um  Juncaria,  bis  nach  Eni- 


Campus  Lapidcus;  cf.  Campt 
Lapidei. 

Campus  Lelantus,  ro  xsdiov  Aq- 
lavrov,  Streb.  X,  p.  308.;  Gegend  in 
Euboea,  östl.  von  Chalcis,  mit  Heil- 
quellen, die  Corn.  Sulla  gebrauchte. 


Campus  Leontinusf    cf.  Campi 

tinu 

Campus  Longus;  Mktti,  Hoszkxu- 
Meute ,  in  Ungarn. 

Campus  Longus;  St.  Campo  Lon- 
go, Langenau,  in  e.  Tüalc  der  Wal  la- 
chet. 

Campus  Magnus,  ro  utya  nt diov, 
Joseph.  Ant.  V,  1;  VIII,  2;  XII,  12; 
XV,  8;  Bell.  III,  4  ;  i*  ,  #;  ro  utya  ne- 
Ötov  Tfjg  £a(j.ao£LTid"og ,  Joseph.  Bell. 
II,  21.;  JTfdto*  Aftya,  1.  Maccab.  XII, 
49.;  Esdrelon,  EaSq^Xcav ,  Jcsreel 
Vallis,  Josna  XVII,  16.;  Jitdic.  VI, 
33.;  1.  Sam.  XXIX,  1.  cf.  XXXI,  7.; 
Hieronym.  in  Hos. ;  Gegend  in  Galilaca 
Infer. ,  anf  der  Grenze  von  Sainaritis, 
wurde  vom  Kischon  bewässert ,  zog  sich 
vom  Carntelus  Möns ,  südöstl.  nach  dem 
Jordan  hin ,  u.  war  sec.  d'Arricux  6  M., 
soc.  Marati  aber  nur  5  lang,  u.  etwa 
2-3  breit 

Campus  Marii;  cf.  Camaria. 

Campus  Martins,  Liv.  II,  5.; 
Cic;  auch  blos  Campus,  Id.;  da«* 
Martfeld  in  Kegio  IX  der  St,  Rom, 
westl.  von  Collis  Hortulorum,  wo  die 
Comitien  gehalten  wurden ,  u.  die  röm, 
Jugend  im  Fechten,  Retten  etc.  sich  übte. 

Campus  Merulae;  i.  q.  Campus 
Cassobns. 

Campus  Metropolit anus,  Liv. 
XXXVM,  15.;  Gegend  in  Ancyra ,  in 
Galatien. 

■ 

Campus  Panis;  Ebene  Kcnycr- 
Mczoe,  in  Siebenbürgen. 

Campus  Pelasgieus,  ro  rrfStov 
weluöyixov.  Streb.  IX. ;  Gegend  in  Pe- 
lasgiotis,  wo  Larissa,  Gyrton  u.  Pherao 
lagen.  . 

Campus  Pomptinus,  Liv.  11,34.; 
ro  7tcou(vriov  ntdiov,  Streb.  V,  p.  161.; 
Gegend  der  Volsei,  in  Latium,  zw.  Pri- 
vernum  n.  Suessa  Poinetia. 

Campus  Regius;  Kloster  Künigs- 
felden,  in  der  Nähe  von  Brugg,  gehört 
dem  Canton  Bern. 

Campus  Rot  undus,  Cell.;  Ego- 
sa;  Eng os a,  Ptol.;  St  der  Castellani, 
in  HUpania  Tarracon. ;  heut  Tage« 
Camprcdon,  St  in  Catalonien,  am  Fasse 
der  Pyrenäen. 

Campus  Solanius ,  Cic.  IT,  ad 
Attic.  epiat  3;  Id.  de  Divin.  I,  36;  II, 
31.;  Solinius  Agcr,  Macrob.  I,  Sa- 
turn, c  20.;  Gegend  in  Latium,  bey 
Lanttvium. 

Campus  Spartarius,  Streb.  III, 
p.  112. ;  Ebene  an  der  Küste  von  Hispa- 
uta  Tarracon. ,  um  Carütago  Nova. 
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Campus  Stellatit,  Liv.  IX,  45; 

XXfl,  13.;  Cic.  Agrnr.  1,1?  Orot, 
Agrar.  II,  31.;  Sucton.  in  Caesar,  c. 
29.;  Gegend  in  Cnmpanien,  um  Calli- 
cula  Mona ,  stiess  an  Campanus  Agcr. 

Campu$  Thebanut ;  Genend  in 
Aeolis,  an  der  Künte  de*  Sin.  Adramyt- 
tenus,  nordöstl.  von  lleraclea,  südüstl. 
Ton  Adramyttium. 

Campus  Vaticanut ,  Cic.  Att.  III, 
83.;  Gegend  der  St.  Rom,  westl.  von 
der  Tiber ,  wohin  Cae«nr  die  Comitien 
verlegen  wollte,  als  ders.  Campus  Mar- 
tiu*  anznbauen  gedachte. 

Campylut;  Fl.  in  Aetolien. 

Camto;  ct.  Campsum. 

Camudolanum;  i.  q.  Cainnloda- 
nnra. 

Camulodunum;  ct.  Cambodnnum, 
n.  Camalodnnum. 

Camuni ,  I'Iin.  III,  20.;  KauovvoL, 
Strub.  IV,  sub  fin.;  Kauuovioi,  aXm- 
%qp  yivoe,  Cammuni i,  Dio Cas*. \L1  V, 
p.  535. ;  Volk  in  Rbütien  ,  wnhrschcinl. 
am  nordötttl.  Ufer  de*  Lac.  Lnrius,  *üdl. 
Von  den  Venones ;  ser.  Cell,  aber  im  Val 
di  Caraonica,  Gnllia  Tranepadnna. 

Cnmunorum  Fallit,  Cell.;  Ol- 
li i  f  allit,  Id.;  mail.  Thal  Val  dit'a- 
moniea,  Prov.  Viccnza,  längs  dem  Fl. 
Oglio ,  mit  dem  llptorte  Brcno. 

Camus ,  Cell. ;  Fl.  Com ,  bey  Cam- 
bridge, in  England. 

Cana,  ijKuvrj,  x<u  Kavai,  Strab.  ; 
Kaur},  Herodot.  VII.  42.;  auch  j4j£, 
Cape  IIa,  Strub.;  Vorgeb.  auf  der 
Südküste  von  Aeolis ,  sudwestl.  von  Cu- 
nae,  östl.  von  der  südlichsten  Spitze  der 
Insel  Lesbos,  begrenzte  südl.  den  Sin. 
Adrarayttcnu«,  südötttl.  von  Lccttim  Pro- 
mont.,  100  Stad.  (2|  M.)  westl.  von 
£laea,  n.  heifst  jetzt  Cap  Coloni,  sec 
AI.  Acgan. 

Ca  na,  Mcla  T,  18.;  Canat,  PHn. 

V,  30.;  Liv.  XXXVI,  extr.;  XXXVII, 
8.;  Kavai,  Strab.;  St.  nwf  der  sndl. 
Küste  von  Aeolis,  nordöstl.  vom  Vorgeb. 
Cana;  angebl.  jetzt  Coloni. 

Cond,  Plin.  VI,  23.;  Kam],  Ptnl. 

VI,  7.;  Aman.  Pertpl.;  nicht  Channch, 
s»c.  Michaeli*;  St.  im  Süden  von  Arnbin 
Felix,  am  Vorgeb.  gl.  N.f  u.  unweit 
Dioscoridis  Insnla ;  jetzt  Kaschcm ,  Ke- 
sem,  in  der  Land*ch.  Sedscher,  Puv. 
Yemen. 

Cana,  txi  inun^iiovv  Kava,  LXX, 
Josua  XH,  8.  ;  Fl,  auf  der  nordwestl. 
Grenze  Ephraim'g  (Samaria),  strömt 
we*tl.  von  Taphna,  u.  fällt  bey  Caesarea 
ins  Meer.  AI.  iiberHctzen  mit  Yu)g.  (l'al- 
tts  ArtmdineH  ,  Antndinota) ,  Nahal- 
Mana  —  Rohr -Thal. 

Bucholt  Wirttrb.  d.  Erdk, 


Cana,  Inscpt.  Oeding,  ravent;  Ca* 
num;  Canttadium;  C  antaropa* 
U§;  der  alte  röm.  Waffenplat*  Canttadt, 
wiirteinb.  St. ,  im  Kcckarbrei*  ,  am  östl. 
Ufer  des  Neckar,  1  M.  östl.  von  Stutt- 
gart ,  mit  röm.  AUerthüinern.  Hier, 
wo  K.  Carl  V.  schon  e.  Po*t  anlegte, 
fand  man  e.  Menge  Knochen  vom  Mara- 
muth,  Rhinoccrog  ,  etc.  —  Die  drei 
naheliegenden  Schlösser  Altcnburg,  Brie 
u.  Berg  schleifte  K.  Rudolph  I.  Mineral- 
Bäder. 

'  Cana,  Joseph.  Bell.  I,  18.  j  Ort  in 
Judaca,  unfern  Ilierichus. 

Cana,  ac,  Kava  mg  yaltXaiag,  Joh. 
nt  1,  11.;  Kava,  IV,  46;  XXI,  2.; 
cf.  Joseph.  Vit.  c.  16. ;  Cana  Minor4 
Uieronyhi. ;  Ort  d.  Stamme»  Sebulon  (Ga- 
lilaea  Inferior) ,  5  M«  sudwestl.  vom 
Cnpernaura  ,  2  südöstl.  von  Sephoris, 
Diocaesarea,  sec.  Maundrel,  war  Ge- 
burtsort des  Apostels  Simon,  6  Kava- 
vitts,  Mntth.  X,  4.,  u.  des  Nathft- 
nael,  Joh.  XXI «  2.  Hier  verrichtete 
Jesns  sc.  erstes  Wonder ,  die  Ver- 
wandelnng  des  Wassers  in  Wein. 

Cana  Major,  Josna  XIX,  28.;  et 
Matth.  XV,  22.;  Marc.  VII,  26.;  St. 
de«  Stammes  Au«cr  (Galilaea  Snperior), 
sndöstl.  von  Sidon.  Reland  zieht  aber 
mit  mehr  Wahrscheinlichkeit  Major  u. 
Minor  zu  Sidon. 

Cana  Minor;  ct.  Cana« 

Cana  an,  Xavttav ,  LXX.  Gen.  XIT, 
5.  sq.;  et  v.  7.  10;  XIII,  15;  XV,  18* 
XVII,  8.;  cf.  Exnd.  XV,  15;  XXIII, 
31,;  Leviftc.  XVIII,  27.  sq.;  XX,  24.$ 
Nnmer.  XIII,  28.  sq.;  XXVI,  53.; 
XXXIII,  40.  54.;  XXXIV,  2.;  Josua 
XIII  — XIX;  XXII,  9.  sq.;  JesaiaXIX, 
18;  XXIII,  11.;  P^alra.  CVI,  38;  Sa- 
pienU  XII,  3.;  Xva,  ovrmt  q&otvixT} 
tnaUiro ,  Stenn.  ;  das  westl.  vom  Jor- 
dan sich  ausdehnende  Palästina,  um- 
fasste  Galilaea  —  Trieb.  Naphthali,  Ae- 
ser,  Issascbar,  Sebnlon;  Samaria  — 
Tribb.  Ephraim,  Dimidiu  Manasse-,  Ja- 
daca  —  Tribb.  Benjamin ,  Dan ,  Simeon 
n.  Jnda. 

Canabot]  i.q.  CanopicuiD. 

Canada,  Clnv.;  engl.  Prov.  Canada, 
in  Nord  -  America ,  grenzt  nordöotl.  an 
den  Mbnden  von  Sl.  Lorenz,  besteht 
ans  Ober- Canada,  u.  Unter  -  Canada, 
mit  der  Hptst  Quebeck. 

Canadiensi»  Comitatu    siv.  Pa~ 
lat  inatut;  nngar.Gspgch.CVionarf,  CAa-  ' 
nad,  C tan  ad,  Tsckanad,  jenseit  d/Thei«s. 

Canadium;  Cenadium ;  Chona- 
dia;  G enadium,  Clav. ;  Hptst.  Cho- 
nad,  Chanad,  der  nngar.  Ge»ps<  h.  gk 
K.,  am  Fl.  Maroth,  jeaseU  der  Tneissv 

16 
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Canaef  Cena etim,  Plin.  TV,  IS.; 

Mein  II,  7.;  Solln. ^  Krjvaiov,  Strab. 
X,  init.;  Krpatov  oxoov,  PtoLIII,  15.; 
Cavnum^  Kawov,  Strub.  X.;  Vorbei», 
auf  der  nordwestl.  Küste  EnboeaV,  Ther- 
mo pylae  gegenüber;  secv  Krntc  jetzt 
Cap  Lithoda,  sec.  AI.  Cap  Utar. 

Conae;  cf.  Cnna  St.  n.  Berg. 

Canaea9  Kavatcc,  Strub.;  Gegend 
nrn  Canae,  in  Aeolis,  zw.  dem  Vorgeb. 
Canaeu.  den  Arginusac  Insulae. 

CanogÖra;  Uptst  Caichmir,  Seri- 
nagar  der  Landsch.  gl.  N.  (Afghanistan), 
am  FL  Behat 

CanaiuB,  Plin.  V,  SQ.;  Fl.  in  A co- 
li», unfern  der  St.  Pitaae. 

C anale t;  St.  in  Messapia  (Graecm 
Ma^iia) ,  nahe  dem  Sin.  Tarcntinus. 

Canälicum;  St  in  Ligurien,  aord- 
westl.  von  Savo;  vielleicht  die  heut. 
»iemontSt  Gw'ro,  Fror.  Mondovi,  ain 
Fl.  Bormida. 

Canalia  Bon  i facti ;  i.  q.  Bonifa- 
cii  Sinus. 

Canalovii  Monte«;  Geb.  xw.  II- 
lyris  Grneca,  u.  Macedonien,  ösll.  von 
J)a<>*aretia ,  wcstl.  von  Orcstis. 

Canätna^  ae,  Plin.;  St.  in  Hiepania 
Baetiea;  wahrscheinl.  jetzt  Villa  Nova, 
4e\  Rio,  —  Villa  Nova  Hivi — , 
Flecken  in  Andalusien,  am  Gnadalqui- 
vir ,  7  M.  von  Sevilla. 

Cananaeai  i.  q.  Canaan.  Cananaeus^ 
adj.,  Prudent;  Cananit'u^  is,  tobst 
fem. 

Cananaeij  Xavuvaiot,  LXX,  En- 
sch.? Gen.  X,  IB.  sq.;  XII,  6.;  Exod. 
XXni,  28.;  Num.  XIII,  28.;  cf.  Dout 
I,  28;  VU,  1.;  Josua  V,  1,  XII,  9— 
24;  XVI,  10;  XVII,  12.;  Judic.I,  27, 
sq.;  III,  8.  5.;  Einwohner  Canaan'*, 
stammten  von  Canaan  ab ,  Gen.  X,  15; 
cf.  6. ,  theilten  pich  in  dio  Stämme:  Zi- 
don,  Heth,  Jebusi,  Amori ,  Gcrj^cei, 
Hivi,  Arid,  Sini,  Arvadi,  Zeman  u. 
Haraari  ,    wurden    von  Königen  be- 
herrscht, Deut  VII,  24.;  Josua  XII.; 
Psalm.  CXXXV,  11.,  von  den  Israeli- 
ten,  Moses  führte  sie  nur  bis  zum  Arnnn, 
anter  Josua  glückt  bekriegt,  Josua  XII., 
bestanden  aber  bis  auf  die  Zeiten  David's 
fort,  u.  hatten  sich  noch  im  Zeitalter 
Jesu  in  wenigen  Ueberrcsten  erhalten, 
cf.  Matth.  XV,  22.;  Marc.  VII,  26.  — 
Von  jenen  Stammen  wanderten  die  Ar- 
kiter,  Arvadi tcr  <  Zidonter,  Siniter,  Ha- 
mathiter  u.  Zcmariter  lange  vor  Ein- 
tritt der  Israeliten,  nach  Norden,  n.  sind 
die  $oivtxec  der  Griechen.  Von  den  in 
Canaan  Landbau  u.  Handel  treibenden, 
tieften  sich  e.  grosser  Theil  in  Tingita- 


na  nieder ,  wo  Procop.  Vand.  II  ,  20.  der 
loscpt  gedenkt:  rj/uts  tauev  ot  tpvyov- 
rfc  oaro  xqootonov  Itjoov  tov  Xrj^ov  wo« 
Nctvrj-— :  Xavaav  rjfing  HSfitv Xavurat- 
ot,  ovs  fdic^fv  Irjaovg  o  Aws^S»  Sai- 
das.; Fabrie.  Cod.  Psend.  Epigr.  V. 

Canapitium;  Rperodicnsis  Co* 
mit a tun;  savoy.  Grfcch.  u.  Prov.  Cana- 
vese,  zw.  Picmont ,  Montferrat,  Ver- 
eclli ,  u.  dem  Thale  Aosta.  Den  Namen: 
ab  ubertate  cunnabis. 

Canaria,  Plin. VI ,  82.;  CIuv.;  Co- 
naria  Magna,  Id.;  Kavaqtcc,  as9 
Ptol.  IV ,  6. ;  die  14  QM.  grofse  canar. 
Insel  Canaria,  Grof* -  Canaria ,  mit  der 
Hptst  Palmas. 

Canariae  Insulae;  cf.  Allan ticae 
Insulae.  ,~  v 

Canarii;  Volk  in  Mauretanien,  stttU 
östl.  vom  Geb.  Atlas. 

Caans,  Plin.;  Kavag,  adof;  6  Ka- 
vov,  Notit.  Epi*c. ;  St  im  Innern  Ly- 
cicn's ,  in  der  Nähe  von  Slmena. 

Canaaidaj  Tita;  Ort  auf  der  Koste 

Gcdrosicn's;  jetzt  angebt  Tin. 

Canast  raenm,  Melall,  8.;  Kavu- 
gqatov ,  Thucyd.  IV. ;  Herodot ;  Strab.; 
Scyl. ;  Ptol. ;  Vorffcb.  auf  der  südöstlich- 
sten Küste  von  Pallene  (Maccdonien), 
am  Eingange  des  Sin.  Toronacus ;  jetzt 
sec.  Kruse  Kassandr  a,  sec.  AI.  Cap  Ca- 
nistro. 

Canatha  y  ae ,  Plin.  V,  18.;  Cana- 
tha, orvm ,  Joseph.  Bell.  I,  14.;  cf. 
Stepb.;  Ptol.  V,  15.;  früher  Kenath\ 
KavuV,  LXX.;  Num.  XXXII,  42.;  1. 
Chron.  II  ,  28. ;  Hicronym. ;  dann  iYo- 
bah,  Nafiafr,  LXX.;  Num.  c.  1.;  Ju- 
dic.  VIII,  11.;  Nabatholia,  Hicro- 
nym. ;  St.  des  Stammes  Diraidia  Manas- 
se ,  in  Decapolis  Palaestmae  (Auranitia, 
od.  vielmehr  Batanaea) ,  auf  der  Grenze 
von  Galaaditis ,  unweit  (nördl.  von) 
ßostra,  sec.  Euscb.  8  Mill.  von  E>bo8; 
heut.  Tages  Kanuath.  Canathcwcs,  6i 
Kcevu&ot ,  aiv ,  Joseph,  d.  1. 

Canatha  Torrena;  FL  bey  Cana- 
tha, in  Decapoliü. 

Cnnatnro;  Insel,  an  der wcstl. Küste 
von  India  intra  Gangem ,  nordö^tL  von 
Taprobanc. 

C'anauna  Regio,  Plin.  ;  Landuch. 
in  Arabien. 

Cancallium;  franz. Flecken  Cancoic, 
Dop.  Ule  u.  Vilnine  (Bretagne),  4  M. 
von  St  Malo. 

Caneiu»;  Cantiua  ;  Quentiag 
franx.  Fl.  Catche ,  Dep.  Pas  de  Calais, 
wird  bey  Montreoil  schifTbar,  u.  fällt 
südwesU.  von  Etaples  in  den  Canal. 
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Candabora,  oe,  Pto1.|  <5t  ta  Cel- 
tiberien  (Hispania  Tarraconensis). 

Candac e ,  KavSann,  Isidor. Charac.; 
riellricht  i.  q.  Co  face,  Ptol.;  St.  in 
Ari«  {Ariana);  letzt  angebt  TfcaJk,  am 
Fl.  Hindmend ,  In  Kabuls  tan. 

Candaeum;  kL  franz.  St.  Conde, 
Condcs ,  Dep.  Indre  u.  Loire  (Tonraine), 
am  Zusfl.  der  Vicnne  n.  Loire. 

Cand*Uca§i  ne,  Ort  in  Noricum, 
20  Mili.  nordöstl.  von  Virunum;  viel- 
leicht der  heut.  Flecken  St.^Marcin,  süd- 
westl.  von  Wolfrbcrg,  Krcia  Klagenfurt; 
sec  AI.  irrig  St.  Veit. 

Candanovia,  Isaac,  Voss  ad  Mcla 
HI,  6.;  Codonenia,  Aldus,  Scliot- 
tus,  Aliiq.;  richtiger  Scandinovia, 
i.  q.  ßaltia  Scandia. 

Candanum  y  Ptol.;  St.  der  Jay.yges, 
in  Dacien ,  in  der  Gegend  von  Pessiura. 

Candari,  Plin.  VI,  16.;  Ptol.;  Volk 
in  So^diana ,  zw.  den  Drybactae,  u.Mar- 
dveni. 

Candavia,  «e,  Plin.  III,  28.;  Cic. 
III  Attic. ,  epist.  7.;  Cacs.  Civ.  III,  11. 
79.;  Senec.  epiet  31.?  Strab.  VII,  o. 
227.;  rauhe  Gebirgsgegend  in  Illyris 
Graeca ,  westl.  vom  Lac.  Lychnidu«, 
östl.  vom  Geb.  Toraarus ,  78  M.  P.  süd- 
dstl.  von  Dyrrachiura ;  angcbl.  jetzt  la 
Canovia.  Durch  sie  strömte  der  Pany- 
asus. 

Candavii  Monte»;  vielleicht  I.  q. 
Bareeteaiu»  Montj  Geb.  in  Illyris 
Graeca,  nordL  vom  FL  Aon«,  u.  e.  Zweig 
4er  Canalovii  Monte« ;  soll  jetzt  Crasta 


preuss.  Rgb*.  Merseburg,  If  HL  nord- 
östl. von  Naumburg.  Gcbrtsort  des  Dich- 
ters Joach.  W.  v.  Brawe,  st  1758. 

Candyba,  Plin.  V,  27.;  Kadvßa,  av, 
Steph.;  Hierocles;  Kovövßct,  Condyba, 
Ptol.;  St.  in  Milvas  (Lycien),  nordöstL 
von  Choma. 

Cane;  cf.  Cana  Arabiae. 

Canedum;  cf.  Behriacum. 

Cäniläta,  ae,  Ptol.;  Fanutn  St. 
Florentiae,  Cell. ;  St.  im  Norden  der 
Insel  Corsica;  die  heut.  St.  St.  fWenza, 
St.  Florcnt ,  am  Mb  uzen  gl.  Namens. 

Canentelu»,  Kavtrttlog ,  Ptol.; 
Marc.  Heraeleot;  Fl.  in  Gallia  Aquita- 
nien, schied  die  Santones  von  den  Pic- 
tavi,  n.  hei fgt  jetzt  sec.  Mannert  SeVre, 
sc.  Niortaise,  entspr.  bey  Chenay,  n. 
fällt  nördl.  von  Hochelle,  sndL  von  Lu- 
9on  ins  atlant.  M.;  «ec,  AI  CharenU. 


.  Candei.  Plin. ;  Volk  in  Troglodyti- 
ce ,  nordwestl.  von  Bcrenice. 

Candeum;  kl.  franz.  St.  Candc, 
Cond**,  Dep.  Maine  n.  Loire 

Candida  Cosa;  schottl.  Flecken 
Hrhithorny  in  der  Landsch.  Gallwav. 

Candidi ano,  Anton.  Itin.;  Notit 
Imp. ;  Ort  in  Moevia  Inferior,  an  der 
Donau. 

Candi dum-  Promontorium,  Plin. 
V,  4.;  Mela  I,  7.?  Solin.  c.  27.;  Vor- 
geb.  inZeugitana,  östl.  vom  Fl.  Tusca, 
nordwestl.  von  Apnllinis  Proninntorinm, 
bildet  mit  diesem  den  Sin.  Hippnnensis, 
n.  heifst  heut.  Tage«  Cap  hlan*y  SWS. 
AL  Rat  -  tl-  Abiad. 

Candriaeet ;  Fl.  in  Gedrosien,  der 
jetzt  Kurenk  heissen  »oll. 

Candnum;  St  in  Germanien,  am 
östl.  Ufer  der  Saale;  sec.  Kruse  heut. 
Tage«  vielleicht  Camburg,  St.  im  Frst- 
th.  Altenburg,  1J  M.  «üdl.  von  Naum- 
burg; sec.  AI.  JVti$ttnfeU ,  —  Loueo- 
pelra,   IT«ift«»/«Uof   Cell,  im 


Conri',  Tacit  XII,  31.  32;  XIV, 
31.;  Volk  in  Britannia  Romana,  auf  der 
wcstl.  Käste,  vielleicht  in  der  Grfsch, 
Lancaster. 

Cangorum  (Canganorum)  Pro- 
montorium; cf.  Braychipntium Caput 

Caninef  atc» ,  am,  Tacit.  Hist.  IV, 
25.  32.;  Vell.  Paterc.  II,  105.;  Canna» 
ne/otes,  um,  Inscpt  ap.  Grut;  Can- 
nenufate»,  Plin.  IV,  15.;  Volk,  .das 
sec.  Plurim.  im  Westen  der  Insula  Bata- 
vorum ,  zw.  Helium  u.  Flevura  Ostium, 
sec.  Cornel.  Aurel.  I  Batav. ,  c  4. ,  u, 
Corn.  Haemrod.  Descpt.  Batav.,  u.  wahr- 
scheinlicher im  nördl.  Holland,  u.  im 
West -Friesland  »ass.  Caninefa*,  afis, 
subst.  sing. 

Ca  n  ip  9  a;  St  hl  Arabia  Felix,  am  Sin. 
Perstans ,  westl.  von  der  Mdg.  des  Lar. 

Canitia,  Ptol.;  Calit$umf  Ca- 
litiium;  St  der  Lygii  (Lugii,  Logio- 
ncs),  im  nordöstl.  Germanien,  zw.  den 
Burgundione»  u.  Burii,-  jetzt  Kaiisch, 
Hptst  der  Woiwodsch,  gl  N.»  am  FL 
Proszna. 

Caniiia  ßd  Dravum,  Clav.;  Gell.; 
St.  Canitcha ,  in  Nieder -Ungarn,  un. 
fern  dem  nördl.  Ufer  der  Drau,  5  M. 
südwestl.  vom  See  Balaton. 

Canitarum  Insula;  Insel  an  der 
Küste  Ltmyra  (India  intra  Gangem). 

Canna;  i.  q.  Cana,  in  Aeoüs. 

Canna ,  Ptol.;  St.  in  Lycaoma. 

Canna,  ae,  Liv.  XXV,  12.;  sec. 
Clav.  i.  q.  Aufidus,  bey  Cannae,  in  Apu- 
lia  Daunia. 

Cannaba;  St  in  Osroene  (Mesopo- 
tamien), westl.  von  Edcssa. 

Cannae,  arum,  Liv.  XXII,  43;  50; 
XXV,  2. ;  Flor.  I,  6,  II,  16.;  Sil,  Ital. 

16  * 
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1,  v.  50. ;  Eutrop.;  Cic.  Ofttc  Hl,  II4 

Jornand.  dellrgnnr.  Succcss.  p.SI.;  Kctv- 
*»«*,  Proeop.  Goth.  HI,  c,  18.;  Flecken 
in  Apulia  Daunia,  am  südh  Ufer  des 
Aufidus,  nordüstl.  von  Canutmim ;  heut 
T.  in  ihren  Ruinen  Canne.  Hier  schlug 
Hnnnil»al21(t  v.  Chr.  diellöracr.  Carmen- 
«et,  l'lin.  III,  11.;  Stat.  I  Svlv.  carm. 

IV,  v.  86.;  CanncntUy  e  —  Pugna  — , 
Flor. IV,  12.;  Liv.  XXIII,  init.;  Cic.  1.  c; 
Sil.  Ital.  VIII,  t.  708.  Nördl.  vom  Aa- 
fidu«  »oll  e.  Ebene:  Campo  del  Sanglüne 
sich  ausbreiten,  die  man  für  da« 
Schlachtfeld  halt. 

■ 

Cannanefatet;  L  q.  Caninefates. 

Cannarum  Promontorium ,  An- 
ton. Itia. ;  Vorgeb.  in  Mnuretania  Tingi- 
tana,  etwa  LXXX  M.  P.  östl.  tob  Tin- 

.  Caunenufatet;  cf.  Caninefates. 

Canobienm  Ontium,  Kccvoißixop 
goaa,  Hcrodot.  II,  17,;  Strah.  Xwl,  p. 
544.;  Arwtotel.  Meteorol.  I,  14.;  Dio- 
dor.  Sic.  I.  33.;  Cononieum  Östi«m, 
Mela  I,  9;  II,  7.;  Plin.  V,  10.  IL; 
jo  ttavamtuov  tov  Nulov  foua,  Steph.; 
i.  q.  Hcracleoticum  Osiium,  Plin. 

V,  9.;  Seaee.  Quacst.  Nat.  IV,  2.; 
"HottultcoTtnov  sopa,  Diodor.  Sic.  c.  1.*, 
Ptol.;  Streb,  d.  1.;  cf.  Tacit.  Ann.  II, 
60.;  auch  Na  u  c  r  at  i  c  «  m  0  *  t  i  u  m,  Plin. 
V,  9. ;  die  weltlichste  Mdg.  de«  NU,  im 
Delta  (Acgyptns  lnfcjr.)  ,  hatte  ihre  Na- 
men von  denSttCanopus,  tov  'HyaxXft- 
ov,  sc.  nplig,  Herculis  Oppidtun,  n. 
von  Naucratis,  u.  mündet  in  den  hent. 
See  Madie,  sw.  Alexandrien,  u.  Ito- 
tvtte. 

Canobium ;  kl.  sard.  St.  Canobbio, 
am  vrcftl.  Ufer  de*  Lago  Maggiore. 

Canobu»;  cf.  Cnnopu*. 

Canogixa;  i.  q.  Calinipaxn. 

Canonium;  SC  in  Hritannia  Ilo- 
luann ,  9  Mill.  von  Camulodunum,  nord- 
östl.  vom  hent  William. 

Canon  e,  Kavronrjt  Polvh.  IV.  «4.; 
V,  7.;  St.  in  Aetolien,  XX*Stad.  (1  St.) 
•vom  Achelons,    oberhalb  Aracynthus 


Tlrg.j  Senee,  cvUt.  M.| 
VI ,  v.  84. ;  X V ,  v.  46  ;  aiotdkvv  , 
Steph.;  Canobu«,  Kavcoßoe^  Stmb. 
XVII.;  Herodot  U,  15*  97.;  Ae«hvL 
Promclh.  Vinci.;  Dio  Ca«*,  L. ;  cf.  Eu- 
stath.  ad  Dionys,  v.  13.;  Mela  11,7.; 
St.  im  Delta  (Acgyptuslnfer),  120  Sud. 
(3  M.)  nordöstl.  von  Alexandria,  ward 
xur  Zeit  de«  troj.  Kriege«  von  den  Spar- 
tani  gegründet,  hatte  vom  Cunopue, 
Steuermann  de«  Schiffes  de«  Mcnclnu«, 
der  hier  starb,  den  Namen,  11.  heilst 
jetzt  Jbttkir,  Dorf.  Hier  schlag  vom 
1  —  3  Augn«t  Nelson  die  Frnnzoecn  zur 
See.  CanopaeuMy  a.  Canonrus,  adj.,  Ca- 
tull.;  Canopicuxi  adj.,  Plin.;  Canopita- 
nus%  adj.  ,  Solin.:  (anopiiu,  e,  Ccls. ; 
Canopitoc,  Cic.;  Einw. 

Canorgia;  kl.  franz.  St. 
Dep.  Lozcrc  (fjunguedoe). 

Canoricum;  Chanrea;  Chano- 
ricum;  «chottl.  St.  Chanonry ,  Chance- 
ry, Grfsch.  Kos«,  am  Mbnsen  vonMur- 
ray. 

Canatadiumj  i.  q.  Cana. 
Cautabra,  oe,  Piia.  VI,  20.;  FL 
in  India  intra  Gangem,  fällt  in  dea  In- 


f  onopeil*«  ItQCUt*  Arrinn. ;  See 
in  Pontu»,  in  der  Gegend  de*  llalys. 

Canop  i ca  Porto,  w  Tlvltj  1}  Ka~ 
vccßtr.7),  Strab.  XVII.;  Thor  in  Alexan- 
dria Aegypti. 

Co  n  op«  CMih  ;  Conooos,  Steph.; 
St.  in  JfieugilAna,  in  dar  Nähe  des  FI. 
Bagrada. 

Canopicum  Ottium;  i.  q.  Cano- 
biciim  Ostiura. 

Canop  u»,  Tacit.  Ann.  II,  00;^Cae«. 
Alex.  e.  2&.;  1mm.  Marc.  XXII,  41.; 


Ca  ntabri,  Ptol. ;  Liv.  Epitora. 
XLVI11  ;  Flor.  IV,  12.;  Plin  III,  3.; 
Mela  III,  1.;  Cnes.  Civ.  I,  88;  Jornand. 
deReb.Getie.  p.  38  ;  Iii«cpt  ap.  Gfut. ; 
Volk  in  Hinpania  Tarracon. ;  grenz- 
ten «lütl.  an  die  Vascone«,  nArdl.  an  den 
Cantahricn«  Occamis,  we«tl.  an  Ast«- 
rien,  «assen  also  im  beut.  Kiseaya ,  im 
nördl.  Hurgo«,  u.  im  wcstl.  Guipusoom. 

Cantabria,  Eutrop.  VII,  9.;  cf. 
Biorajn. 

Cantabricut  Oceanui,  CelL; 
Cantabrium  Mare;  das  bhcaysche 
Meer,  c.  Theil  des  atlantischen,  an  der 
Nordkäste  Spanien'«. 

Cantabrigia;  cf.  Caraboricnm. 

Cantnb  rigiemi»  Coinitattt*, 
CelL;  enc;l.  Grfnoh.  Cambridge ,  grenzt 
ostl.  an  Norfolk,  n.  Suflolk,  nördl.  an 
Lincoln,  westl.  an  Bcdlbrt,  Huntington, 
v.  Northampton ,  siidl.  an  Essex,  wird 
von  den  Fl.  Ou«e  u.  Cara  bewässert ,  u. 
hat  Cambridge  zur  Hptst. 

C antat  es,  Plin,;  Volk,  vieUeicht 
in  Aria  (Ariaoa). 

Cantaeium'y  Cantaamrutms  nea- 
pol.  St.  Cantosaro ,  Prov.  Cnlnhria  UI- 
teriorc,  am  Mbui»en,  u.  nordüstl.  von 
Sq  ui  I  Iure 

Cantaeo sy(o,  Ptol.;  Ort  in  India 
intra  Gangem ,  zw.  Maaarpha ,  u.  Allo- 
•ygne. 

Cüntoe,   Ptol.;  Volk  in 
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Caparcotü.: 


Barl) n tu,  nürdl. 

Logi  n.  Mertae. 

Cantaropoli» ;  ef*  Cana. 
Cantazarae  Provineia;  i.  q.  Ca~ 
labria  UUerior. 

Canteei;  Volk  in  Sarmatia  Agiatira, 


Cauiium.  Kavtwr  o-koos-,  Ptof. ; 
Vorgeb.  in  Britann  ia  Romana,  unTcrn 
der  Mdg.  der  Tamesis;  heul«  Tage«  Cap 
Papcrnet»,  in  Kent. 

Cantiu&i  et.  Cannes. 
Cantoeap  (ae,  Plin. ;  Volk  in  Sar- 


nahe der  Mdg.  de«  Ocliarioa  in  den  Pa-    matia  A*iatica,  nordöutl.  voa  PaL  Maeo- 


tss. 

Cantuaria,  Clav.;  Cell.;  Dar  Ver- 
num, Jctoovtovov,  Ptol.;  Dar o Pe- 
rus, Tab.  Peot.i  Durovernum,  An- 
ton, lün.;  Beda  Ili*t.ll,  8.  18.:  Do- 
rovernia,  sec.  Beda.;  St  der  Cantii, 
in  Britann ia  Romaria,  XXV  M.  P.  üntl. 
von  Dnrobrivis,  XIV  nordwestl.  von  Ad 
Port  um  Dttbruj,  XII  «üdöstl.  von  Duro- 
lenniu;  jetzt  Canterbury,  Cantetberg, 
Hpt*t  in  Kentshirc,  um  Medway.  Coa- 
tuarii ,  Beda  I,  28.;  Dorooen*fnni$ ,  e, 
Beda.  ;  Cantuaricnri» ,  * t  CInv.  — 
Hier  waren  Lnnfrans  u.  Anselm Bischöfe. 

Canuccu,  Jfawvxvi?,  Ptol.;  Cti- 
•  ugi,  Plin.  V.  2.;  Gunu^m,  Antun. 
Itin.;  Sl.  auf  der  Küste  von  Huurctania 
JTeliroVi  Coä.  Palat.;  Jriausj  Mbnsea    Caesar.,  XII  M.  P.  wcutl.  von  Caesarea, 

die  jetzt  Sarget  heuten  soll. 

Canum  Marinorum  Intula; 
austrat.  Insel:  Hundeintel  %  im  stillen 
Ocean,  mit  lVrlcnmoscheln. 
Canum  Urb»;  et  CynopoÜs. 
Conus  tan»,  Plin.  III,  11.;  I»iv. 
XXII ,  50.  54«  |  Anton.  Itin. ;  Mela  II, 
4. ;  Caes.  CSv.  1 ,  24. ;  Paul.  Warncfr.  do 
Ge»t.  Longob.  II ,  21. ;  Aorrvotov,  Ptol.; 
Strub. ;  KctvDvatop ,  Procopv  Gotbor.  III, 
18. ;  St.  in  Apnüa  Daunia ,  HÜitriall.  von. 
llerdonfa,  nordöstl.  von  Venu»ia,  südl. 
Ton  Cannae;  jetzt  CSonota,  neapol  St.» 
am  Fl.  Ofanto,  Prov.  Terra  di  Bari, 


sieh 


lue  Maeotis. 

Ca  nte  er  actum;  Flecken  Cantteroix^ 
in  Süd-Brnbant,  südostl.  von  Antwerpen. 

Canteriu»  Möns,   Varro  RR.  II, 

I.  ;  Berg  in  Sabina,  in  der  Ebene,  n. 
nahe  dem  Fl.  Canera;  jetzt  Monte  di 
Giovanne. 

Canthäpii,  Ptol.;  St.  inCurmania, 
zw.  dem  Vorgeb.  Carpella,  o.  dem  Fl. 
Sarai,  nahe  dem  Sin.  Pörstens. 

Cantharium  Promontorium; 
Vorbei),  auf  der  Westküste  der  Insel 
Sumos. 

Canthele a;  Canthelia;  St.  an 
der  Knute  von  Zeugitana,  unweit  Car- 
thago. 

Canthi  Colpu»,  Ptol.;  Kav&ixog 
•nolsroc,  Cod.  Palat.;  It 
an  der  nordwestl.  Küote 
Gangem,   in  deneen  nürdl.  Thcile 
der  Indus  ergiefst)  der  heut. 
Ton  Kutsch. 

Cantia,  Beda  übt  Eccle*.  I, 

II,  3.»  Caattam,  Caes.  GalL  V 
sq.  22. ;  Cell. ;  Grfaeh.  Kent ,  in  Engl., 
grenzt  östl.  an  Pas  de  Calais,  nordl.  an 
die  Themse,  o.  sudwestl. 
Bier,  zw.  Fretum  Gallicim 
als  kämpfte  Caesar. 

Cantiera,  a«\  schottl.  Halbinsel 
Cantirt ,  Confyre  Grfsch.  Argyle. 

Cantierae    Fr  et* 
Cantire  .  daselbst,  mit  Lieberresten  e. Triumphbogen*,  Am- 

Cantierae  Rontrum;  Kpidium  phitheaters  ote. ,  u.  nahen  alten  Felnen- 
Promontorium;  Vorgeb.  Cap  de  Con-  grabern.  Camuini,  Liv.  IX,  20.;  Uo- 
tifs,  in  der  sehet tl.  Grlseh.  Argyle,  die  rat.  I,  Satyr.  X,  v.  30.;  Conruinus,  ndj., 
äusserte  Spitze  der  Halbinsel  Cantire.  Frontin.  de  Colon.;  lana,  Plin.;  veitis, 
Ca  n  t  i  i ,  Caes.  Gall.  V,  14.;  Äavr.oi,    Martial* ;  moenia ,  Sil.  ltaJ.  X,  v.  380.  — 

Hieher  flohen  die  Rümer  nach  der 
Schlacht  bey  Cannae. 

CaparOy  Ptol..;  Inscpt.  ap.  Gmter. ; 
Cappara,  Anion..  Itin. ;  St.  der  Vetto- 
nes,  in  Lositanien,  zw.  den  Fll.  Durius 
u.  Tajos,  et  na  XCV  M.  P.  südostl  von 


13. 


Li- 


Ptol.;   Volk  in  Britannia 
heut.  Kent. 

Cantii  Litora\  Sutiexiac 
tora\  Hngclreihe  Down* ,  Dünen,  ai 
der  Küste  von  Kent  u.  Sussex,  in  Eng 
land. 

Cantii  ia;  St.  der  Bttnrigas  Cubi,  Mirobriga*  heut.  Tages  angebl.  1ms  Vtn* 
in  Gallia  Aqnitan. ;  nordwestl.  von  An-    tas  ds  Caparra.  Einar.  Cayercnstut,  Pliu, 


gustonemctiim ;  jetzt  Canteüe  Im  Jdcllc, 
Dep.  Pny-  de-  IMroe  (Anvergne). 

Caati'sefrtt,  Ptol.;  St.  in  Germa- 
nien; soc.  krose  jetzt  Hambach,  baier. 
Mktfl.,  im  lleffenkreise ,  ?t  M.  nordöstt 
von  Nürnberg,  ls  nordwestl.  von  Arn- 
sberg; sec.'AI.  Amberg  selbst« 


Capar c clit ,  it,  Ptol;  St.  m  I^avi- 
nianeeina,  La^inasena,  ( Cappadoda 
Ma^na). 

Caparcotio,  or,  Agathodaem.Tab. 
Ptol.}  CspannaMm  ,  KaTfaQvuovu^ 
PtoL ;  St«  in  Galiluea  Infcr. ,  am  wcüth 
l'fcr  des  Euphrat,  nahe  »e.  Eiaü.  in  den 
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Capmrnaum;  cf.  Capcrnaum.  per,  In  Tripolis,  am  tinfl.  des 

Caparnaum;  L  q.  Caparcotia.  in  den  Mbu^cn  gl.  Namen«. 

Caparnaum,    Capcrnaum,  Kct~  Capeterum;  Ort  in  Thracicn,  nn- 

naqvaovfi,  Joseph.  Bell.  Jud.  III,  35.;  fern  Thcodosiopoli«. 

Quelle  in  Galilaea  Infcr.,  die  rnv  reo-  Capha;    Cavum  ;  Theodora, 

qav  ytwtcao  bewässerte,   in  den  See  Mein  II,  1.;  Sfotooia,  Scyl.;  Streb.  ; 

Gcnezareth  fiel,  u.  ecc.  AI. ,  wie  Joseph.  pu,l.;  Theudotia,  Steph.;  Demosth. 

c.  1.  sagt ,  für  e.  Gang  —  cpltßa  —  def  }n  Lacrit.;  St.  im  Chersoncsu*  Taurica, 

1  gehalten  wurde.  nahe  dem  V  orgeh.  Carax ;  jetzt  Caffa, 

Capatiana;  ef.  Phrygia  Facatiana.  Feodonia ,  russ.  St  im  Gouvern.  Tau- 

Capedünnm;  St.  der  Scordisci,  in  rien,  an  e.  Mbunen  des  schwarzen 


Pannonia  Inferior,  an  der  Donan;  an«  res. 

gebl.der  heut  Ort  Kopfcnttdn,  inUo-       CopAa,  ae;  Geb.  im  Südwesten  Af- 


rica's,  südösü.  von  Migrites  Palua. 
Capeila;  t,  q»  Cana,  in  Aeolis.  Capkar-Amonai  (f  illa  Emona), 

Capeila  Demini  Gilonie;  franz.    Josua  XVIII,  24.;  Id.  St  des  Stammen 
Flecken  la  Chapelle  <T  Angillon,  Cha-    Benjamin  (Judaca). 
pelle  Dam-  Gillon,  Dep.  Chor  (Berry),       Caphar- Barieka;  St  des  Stain- 
7  M.  tou  Bourges.  mes  Juda  (Judaea),  etwa  7  M.  südöstl. 


Cäpeac,  ae,  Liv.  V,  10;  XXII,  1.;  ^onHierosolyma,  3  nordöstl.  von  Hebron, 

Capenatium  Muni eipium,  Inscpt  unfern  Ziph. 

ap.  Grutcr.  ;  Colonia  Co» ft,  richü-  CopAor  -  Carsoim  ,  Talmudist; 

gerwohl  Colonia  Capenat,  Fron-  Ort  in  Decapolis  Palaestinae,  vielleicht 

tin.  de  Colon.;  St  in  Etrorien,  zw.  der  norddstl.  von  Astaroth. 

Tiber,  n.  den  Veji,  unfern  Fanum  n.  Caphar- Dagon,  Enseb.;  Flecken 

Locus  Feroniae;  jetzt   Gvitella,    im  an  der  Kuatc  von  Fhilistaea,  nördl.  von 

KStaate.  Capenaa,  ati;  adj.,  Cic.;  Lhr.  J«bne,  Jamnia,  südwestl.  Ton  Lydda, 

V,  24. ,  Ager,  Liv.  XXVII,  4.;  Cape-  Di«fP«Uf. 

fiates,   tum,  Liv.  V,  8.;  Capem«,  o,  Capharath,   Joseph.  Vit;  Ort  in 

um,  Virg.  VII,  v.  097.  Camp uk  Viagnu*  (Galilaea  Inferior). 

Capcna  Porta,  Cic.;  Plin.  III,  5.;  CopAorsnt,  Kaqnjosvs,  **tvtiovEv- 

Martial.;  Thor  im  Rordosten  Rom*«,  /Sotcrff,  Steph.;  Uafenort  auf  dem  V orgeb. 

fährte  auf  Via  Appia,  u.  heilst  jetat  Per-  g*-  N-  der  IJ,el  ^»hoea. 

fa  di  San  Sebastiana.  Caphäreut,  Senec.  Agamem.  v. 558.; 

Cnper,  siv.  Capru»,  Plin.  V,  29.;  Plin.  IV  ,  12.;  Mela  II,  f.;  Virgil.  Aen. 

6  Kanqog ,  Strab.  XII,  snb  fin.;  Ms.  XI,  v.  260.  ;  Sil.  Ital.  XIV,  v.  144. ;  tL 

des  Comryodns;  Fl.  in  Phrygia  Magna,  Ovid.  Trist.  I,  1;  v.  83;  V,  7.;  36. ; 

strömte  unweit  Laodicea,  u.  fiel  unweit  Tertull.  de  Anim.,  c.  52.;  d  KacpaQfvg, 

Colossae  In  den  Maeander.  Tzetz.  ad  Alex.  Lycophr.  v.  373. ;  Aa- 

Cßpemaum,  Kant^vaovu  (Kettpaq-  e^fvc,  Cap he r eu s ,_ Herodot  VIII, 


vctovji,  Griesbach),  Capernaumum,  7.;  cf.  Anthol.  Epigr.  Graec.  I, 

t,  Matth.  Vni,  6;  cf.  IX,  ^;  XI,  23;  vavay.—;  auch  Zylopkagut,  Zv- 

XVII,  24.;  Marc.  I,  21;  II,  1.;  Luc  locpayog,  Tzeta.  1.  c;  Vorgeb.  auf  der 

VII,  1.;  Job.  IV,  46;  VI,  16.  59.;  Ka-  südöstl.  Koste  der  Insel  Euboea;  heut 

ntqvaovp  noltg  rrjg  Tal  data  g,  Lnc.  IV,  Tages  Cap  oV  Orot,  Cabo  dell  Oro,  Ca- 

31.;   Capharnaum,  Hieronym.;  /Taget-  po  Figero.   Caphäreut ,    adj.,  Prop.; 

xlrjoteog  %a>qiov,  Contolationit  Vi-  Ovid.  c.  1.;  Tertull. — Hier  scheiterte 

cus,  Talmudist;    nicht  Keuharnome;  die  von  Troja  zurückkehrende  gricch. 

St  in  Galilaea  Infer. ,  auf  der  Grenze  Flotte. 

der  St  Naphthali  u.  Sebnlon,  Matth.       Caphartaba,    Joseph.  Ant.  XVI, 

IV,  18.  ^  westl.  vom  See  Genezareth,  0;  cf.  Bell.  I,  4.;  Gegend  um  die  St 

\\  M.  nördl.  von  Tihcrias,  war  in  den  Antipatri*,  in  Samaritis. 


letzten  Lebensjahren  Jesu,  dessen  regel-       Caphar tabe  ;  i.  q.  Antipatris. 
massiger  Wohnsita  (ij  toiaxolif,  Matth.       Caphcrit,  Plin.  ;  Insel  des  H 

IX,  1.),  u.  Hegt  jetzt  in  Ruinen,  die  man  Aegaeum. 
bey  Telhum,  Telhoue  noch  sehen  soll,       Caphthor,  Deut  II;  28.;  Jerem. 

Capernaum,  Guil.  Tyr.  Bell.  Sac  XLVIl,  4.;  Arnos IX,  7.;  Insel  u.  eigontl. 

X,  26.;  BeojHra.  Tudel.;  St  in  Saroa-  Vaterland  der  PhilUtaci,  see.  LXX«,  u. 
rien ,  am  Fl.  Kischon ,  östl.  von  Caesa-  Chaldaci ,  i.  q.  Coppadocien ,  in  Asia  Mi- 
rea,  Stratonis  Turris.  nor,  an  Colchis;  cf.  Schuht  Leitgg.  desj 

Cops«,  ae;  at  Copi«;  afrie.  St  Co-  üöclutea  au/B^son,  etc.;  BochartttiaL 
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IV ,  38.;  -  sec.  ßenjara.  Tudelens.  (Da- 
miataci,  Gen.  X,  14.);  um  Damit  Id  . 
im  Deka,  (Coptites  \omoj)  — '( —  nee. 
Michael,  i.  q.  Cypru»,  sich  aafe.  pmV 
ni/.  (uuinid.)  Mz.  stützend,  cf.  SwinLon. 
ln-ept.  CiL  Oxon.,  die  aber  naeh  d.  ei- 
gcntl.  Lesart  der  Lraschr.  sec.  Mionnet 
nicht  hieher  gezogen  Morden  könnte;  — 
see.Cahnct  bibl.  Untersuch,  i.q. Crcta,  da 
l.Snm.XXX,  14  ;  Riech.  \\\,  l(i.;  Ze- 

Jhan.  II,  5.  die  Philixtaei:  Cerethaei, 
Irclaei  heissen.  rf.  Simonis  Onomast. 

Caphthor,  Rcnjam.  Tudelens.  ;  St. 
in  Aegypten ;  «sec.  ill.  i.  q.  Damiata. 

Caphtoraei,  Caphthor  im,  Kccqp- 
ZYouihu  ;  raqjd-ogttin  ,  XurpVogiftp, , 
LXX.;  Gen.  X,  14.;  Deut.  II,  23.;  t 
Chron.  I,  12. ;  «ec.  LX\ ,  V11I5.,  Chal- 
daci,  u.  Onkeln»  in  Gen.  r.  1.  i.  q.  Cup- 
padoces;  »er.  Ilneliart.  mehr  i.  q.Colchi, 
als  Cappadnees.  ;  Einw.  in  Caphthor, 
Stammten  au*  Aegypten. 

Caphya,  ae,  Kctcpvct,  Pausan.  Ar- 
cad.  c.  13. ;  Caphyae,  arum,  Kuqpvai, 
Polvb.  II,  52.;  Stepli. ;  St.  in  Arcadicn, 
z\r.  (nordweetl.  von)  Orchouu  nu*,  u. 
Phencus.  Caphiatac ,  Puusan.  d.  1.; 
Einw. 

Capidaba;  j  .  Calidava. 

Ca pidava;  )  1 

Capillati,  cogn.  Liguret,  Plin.  III, 
25.;  Li  gurr*  Comati,  /Ityveq  Ko- 
(irprai,  Dio  Gass.  LIV  ,  p.  538.;  Volk  in 
Gallia  Cisalpina  ,  sass  sec.  Plin.  ad 
confinium  Ltgustici  muri* ,  u.  grenzte 
an  dio  Ligurc*  Montan i.  Ihre  Kreyhcift 
entzog  ihnen  Augustus. 

Capioni»  Turri$;  L  q.  Caepionia 
Turris. 

Capita^  ae ,  Kcrmocc,  Ptol.;  Ca- 
pissa,  Plin.  VI,  23.;  St.  der  Paropa- 
mi«adae,  in  Capisseac,  am  Fl.  Cophes, 
etwa  LXX1  Parasang.  tmdöstl.  von  Bac- 
tra,  LXXX  weetl.  von  Taxiin;  nielit 
mitCabul  zu  vergleichen,  sondern  wahr- 
scheinlicher mit  Cantlahar%  IlpU-L  der 
Prov.  gl.  V  (Cabulistan),  ninHieriuend; 
•ce.  AI.  ChaXzan ,  in  Mogolistan.  Cyrus 
zerstörte  sie. 

Capitaene,  Plin.  VI,  23.;  Landsch. 
im  nördl.  Parnpamisuji ,  Wohnsitz  der 
Cabolitae,  Bolitae,  u.  wahrscheinl.  die 
Prov.  Candahar,  in  Cabulistan. 

Capitalia  ;  die  hörhste  Bergspitze 
Indien'*,  mit  Gold-  u.  Silberminen. 

•Cupiiina  Civitan  ,  Cie.;  C  a- 
p  i  t  t  um;  Capytium,  Kanvrmv, 
Ptol.;  St.  iaSicüien,  etwa  30  M.  P. 
nordweetl.  vom  Aetna;  jetzt  Capizzi, 
im  Val  di  Demona. 

Capitium;  t  q.  Capitana  Chiia*. 


Capitolio$9  o4m,  Anton.  In- 

srpt.  np.  Grat.;  Ptol.;  Xotit  JHierocI.; 
KctniTaik.  huu.  Av.  (ccvrovouag  o,  rj,  1\ 
Capitolia»  Sacra  et  Libera,  Mz. 
des  Severus;  St.  inGaulanitis(Batnnaea), 
sec.  Ptol.  in  Coele-Syria,  sec.  liierocl. 
in  Palacstina  Scctinda,  am  nördl.  Ufer 
des  Hieromax,  XVI  Mi  II.  nordöstl.  von 
Gadara;  sec.  Burckhardt  jetzt  Beit  el 
Raa,  in  der  Nähe  von  Dscheibcin — ?  — 
CapitolienteS)  nicht  Capitulcnses ,  Lex 
VIII.  Big.  de  Censib. 

Capitolinu»  Clivus,  Cic.  pro  Mi- 
Ion,  c.  24;  cf.  II,  Phil.  c.  7.;  Capito- 
lium,  Liv.  I,  33. j  cf.  Virg.  Aen.  V  III, 
V.  347. ;  auch  'lar  pejus  Möns;  Hü- 
gel in  Reg.  VIII  der  St.  Rom. 

Capit olium;  cf.  Capitolinus  Clivne. 

Capitoliumy  cf.  Varro;  Tempel  dos 
Jnpiter ,  auf  dem  Berge  Tarpe  jus ,  in 
Rom,  auf  dessen  Stelle  das  heut.  Campi- 
Doerlio  erbaut  Ist.  Babej  Arx  u.  Rnpes 
Tarpeja.  Capitolinus ,  adj.,  Jnpiter, 
Cic. ;  lud! ,  Ltv. ;  Capitoltni ,  sc.  homi- 
nes  ,  Cic. ,  gaben  jene  Spiele.  Nach  Sue- 
ton.  u.  Plaut,  hatten  mich  andere  Städte 
ähnl.  Tempel,  Capitolia;  ex.  gr.  Tolosa, 
cf.  Sidon.  Sapph.  epist.  nlt-  de  Saturnin. 

Capitoniana  e,  Anton.  Itin. ;  St. 
im  Südosten  Sicilicn's  ,  etwa  XXVIII  M. 
P.  südwcstl.  von  Catana,  L  nordwestl. 
von  Syracusae ,  LXX  BstiL  von  Agrigen- 

tum ,  am  Fl.  Eryx. 

Capitülum ;  St  der  Hernici,  in 
Latin iu  ,  oberhalb  Praeneste. 

Capori;  Volk  in  llUpania Tarracon., 
c.  Zweig  der  Callaeci  Luccnscs. 

Cap  onvarium;  ungar.  Mktfl.  Capon- 
var ,  am  Fl.  Caposch ,  in  der  schy meger 
Gespsch. 

Capotana,  Ptol.;  St.  in  Aria  (Aria- 
na) ,  unweit  Chaurinn. 

Cup  nies,  en,  Plin.  V,  24.;  Berg 
in  Annenia  Major ,  in  dessen  Nähe  der 
Dnphrat  cnUpringen  soll,  u.  wo  ders. 
clen.N.  PjXnCOlOf  erhält. 

Cappadocct)  um,  Tacit.  "XV,  6. | 
Liv.  XWV1H,  2ii. ,  Mrla  III,  8.;  Lu- 
cun.  III,  v.  244. ;  Jornaud.  de  Regnor. 
Success.  p.  40.  46;  Claudian.  in  Rufin. 
II,  v.  30.;  llornt.  I,  epist.  6,  v.  39.; 
6i  KannoSnxuij  Hcrodot.  I,  72.;  Strab. 
MI,  p.  374.;  Dionys.  Perieg.  v.  !)73. ; 
cf.  St >/,o iu.  V ,  1. ;  früher  Lcuco-  Svri, 
Plin.  VI,  3.;  Atvxoovqoi ,  Strab.  XII, 
p.  373. ;  Syri,  £vgot ,  Hern  Hot.  I,  72. 
ef.  n\;  Strab.  d.  1.;  Volk  in  Cappadocien, 
wurden  von  den  Persern  unterjocht,  er- 
hielten von  Cyrus  e.  König ,  Pharnaces, 
u.  kamen  dann  unter  die  llerrseh.  der 
Römer,  die,  unter  Tiberiut,  ihren  letz- 


• 


Gribgle 


Cappadocia.  248  Capreae. 

ten  (XXHslen)  König  Archelaut ,  wegen  tum,  XavaaSoxia  noog  ttp  noretp, 
der  ihm  beschuldigten  Vergehen  nach    Strab.  XII,  ftnift.;  cf.  Eustath.  ad  Dio- 


Rom  ▼or'i  Gericlit  riefen  ,  u.  so  dessen  nya ;  Cappadocia  Pontica,  Plin. 

natürl,  oder  freywilligcn  Tod  herbey-  IV,  3.;  i.q.  Pontus. 

führten.  Cappadocia  Proprio;  cf.  Cappa- 

Cappadocia,  Pün.V,  2.  24. St;  VI,  docia. 

8  ;  Amin.  Man.  XX,  23;  XXIII,  19;  Qappodox,  Plin.  VI,  3.;   FL  ia 

XXV,  83.;  Flor.  III,  12;  IV ,  2.  10.;  Ca|>padocicu,  bildete  die  Grcnxe  von 

Cic.  XV,  epist.  4;  V  ad  Attic.,  epirt.  18.  Galaticn,  fiel  in  d.Haly»,  n.  »oll  d.ProT. 

20;  Id.  pro  leg.  Manil.  c.  8.;  Hirt.  Bell.  Cappadocicn  flcnK.  gegeben  haben.  Ein 

Alex,  c.66.:  Eutrop.  VI,  8;  X,  7.;  Tacit.  anderer  gl.  N.  entspr.  angebt,  auf  den 

Ann.  II,  42.  56,  60;  XIII,  35;  Hist  I,  Amanut»,  u.  vereinigte  «ich  mit  dem 

T8  ;  XV,  12.;  Orot,  I,  2.;  Jornand.de  Euphrat. 

S^T;  SiU,r V*  «  1  r """f™"*  Cappaa  St.  in  Gallia  Lugdnn.; 
II,  9.;  l.Potr.  I,  l.i  Socrat  Hut  Eo 

ah  II,  extr. ;  Plutarch.  in  Kamen.,  Ktat-  C°PP             *  Capara. 

«otW  rj  ,dWf  Strab.  XII,  ,ub  init. ;  ^."fJ^ 

*a«jr«<Soxi«  Afry^n ,  Strab.  d.  1.;  p.  Chalcidice  (Syrien),    nach  Lpiphama 

^73.  383;  XI,  p.  359.  ;  Steph.;  Kcncita-  hin.  _ 

öoxia  *ooS  rp  xawo,  Strab.  c.  1.5  et  CaPra*  D°J9U^i  ?™W   SL  Zic- 

£ustath.ad  Dionys.  ;' Prov.  in  Ana  Ml-  eTenrocfc,   Re^bx.  fcrfart,  2 IM.  wartl. 

nor,  erstreckte  sich  unprangl.  rom  Tau-  ™n  Sohlen ,  1|  £><*»»t»  von  Posneck, 

rus  bis  «um  Pontus  Euxinus  —  rom  Ha-  .  CaPr.°"°»  PIJn'  V1'  ?2'J..ln»cl  ** 


lys  bis  Etim  Euphrat  — ,  wurde  unter  den  der  WC8tl  K"*toJT*  Tingitana, 

Persern  in  2  Provinzen,  ttg  oaxoantutg,  PcW  zu  ,dcn  rortuiiatae^ii.  Ist  wohl 

getheilt,  bildete  unter  den  Macedoniern  J,e  Injel  rWma,  mit  der  Ilptst, 

[Alexander  M.  Nachfolger)  2  Reiche:  SjM,ta  Cruz  de  la  *»""■»;         AL  Gs- 

ßaoile*«*:  Cappadocia   Magna,  u.  ad  meJf*  . 

Pontum,  od.  Pontttf,  cf.  Strab.  XII,  init,  D  CaJ/ar,a'  P,1,n  j  *i  In8eI '  XU  M* 

u.  zerfiel  dann  unter  Archelausscc.  Strab:  £  BUdl-  T°n  l«««=arl«  »jjor ,  u. 

In  X  Landgerichte ,  ac  d>xa  «ar^ym«:  Tagei  Caftrm,  im  raittelland. 
Mclitcne,    Cafaoma,    Cilicia.TyaniU,,       Capraria;  cf.  Aeg.loo. 

/rmiriti«  (nahe  demTaurus);  Chamane-  B.  Capronaf  St.  der  Harares ;  inGal- 

na  (CAamono,  Ptol.),  Lai>ma»ena  (La-  ^j^T^ 

vinianesina,  PtoL),  A«rffa*cno  (Sarga-  Tage.  Cabrure;  Dep. 1  aurlmie. 

rausena,    Ptol.;    Plin.),    AarffatwM,  .  C«  P ra r<  CBf  • Y-0?.  M 

ZaQYceovrivri ,  u.  Moramena  (Morimcna,  ■»  Imgitana,  in  den  (*'birgen. 
Plin.;  Munana,  Ptol.),  dem  Taurius       Coprornm  /n««lo;  Insel  Trajonv- 

entfernter,  u.  unbekannter.    Dieven  fug-  •*»  lm  Archipel, 
ten  die  Romer  noch  die  cUfte  hinxn,       C'opro»»o{  i.  q.  Aegilon. 
welche  dem  Archelaus  gehörte,  u.  um       Copr«»i«,   Tab.  Pcut.;   Ca pra- 

Caatabala,  u.  Cybintra  f  ich  ausbreitete,  »»oc»  Anton;        l  bt*  ,m  Brnt^ 

Ptol.  setzt  Melitene,  Cataonia ,  Lavinia-  *lun>»  Tv!"?.1*  ife^,de•.  S»*»^  » 

ne*ina,  u.  Muriana  nach.  Armenia  Mi-  Anton.  XXU1I  M.  P.  nordl.  ron  Con- 

nor.   Jetxt  fuhrt  dies.  Landsch.  den  N.  8entia'  XXI  swdL  von  Sominuranum. 
Caramanifn,    Prov.  hl  Natollen,  ehe-       Capranoer  l.  q.  ^»Pr»':»-  ^ 
mal.  Schauplatz  der  Thaten  de«  Cyrus       (l?Pr9!taSM  0«'»«w»  Pha  III ,  16.; 
u.  dej  Alexander  M,    Cappadox,  oci»,       Mdg.  dea  Po. 

mdj.,  Martial.  X,  eplgr.  7«. ;  fcolumell.  FV»  f-5  Sueton.    riber.  e.  40.;  Virg. 

X,  «iv.  Colt.  Hort  v.  184.;  Plin.  XIX,  Aen.  Vi!,  W5.?  Ov«d  Metam.  XV,  v. 
8.;  OtippadoeAit,  adj.,  PHn.  XX^VP,  Meie  II,  7.>  aiKunqtai  Strab, 

z%  ,         *    j  _  V,         ...  tarch.;    Copria,   ae ,  Aonrom,  Dia 

Capp.dw*   ad  Pontum;  l  q.  ^  UI  Iwel  an  der  Knpte 

■      Ui'  von  Campanien ,  SurreBtiim  gegenüber; 

Cappadocia  ad  Taaru»;)  cf  C»P*  jetxt  Capri,  im  toacaa.  Meere,  amEin- 

Cappadocia  Magna-,      )pndocia.  ^ange  des  Mbus.  van  Neapel,  mit  dea 


Cappadocia  Minor,  Kunitadorua  Trümmern  der  Arx  Tiberü,  wo 
f«xoa,  Stcph.;  Cappadocia  ad  Po*-    »e,  letzten  sieben  ^ahro  ia 
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Schwel  gerev  verlebte.     Caprceniu,  e, 
Sucton.  Tiber,  e.  43. 

Capri  Portu$,  Meto  II,  2.;  Ka> 
nqav  Uurjv ;  Hufen  in  Maeedonien,  fecc. 
CclL  «w.  dem  Atbos,  u.  dem  Strymon. 

Capriai  cf.  Capreae. 

Capria)  Kanotee,  src.  Streb.  XIV, 
p.  45V.;  See  in  Paiuphylten,  aw.  den 
»IL  Ccstros,  n.  Enryniedon ;  an  wei- 
chein vielleicht  e.  St.  gl.  Namens  lag;. 

Capri  Hai  Ort  bey  Rom,  wo  Romu- 
lus  ermordet  «evn  aoll. 

Capronicnsi»  Proeet  $u$\  der 
kapronozi$chc  Dutrict,  in  Croatien. 

Caprulae;  kl.  Insel  C'oAoWe,  Ca- 
orfe,  im  Mbnsen  von  Venedig,  an  der 
Knute  der  Dcleg.  gl.  Namen«« 
Capr»$;  cf.  Dauer. 
Capru$,  6  Kanoog,  Ptol.;  Polyb. 
V,  51.;  Strab.  XVI,  mit.;  auch  Xaba» 
Minor,  siv.  Xabatutf  Fl.  in  A»«v- 
rien ,  strömt  etwa  XV  Para*ang.  südl. 
vom  Zabatu«  Major  (Lvcns),  fallt  LllI 
Pnra*nng.  nördl.  an  der  Mdg.  de»  Dclas 
in  den  Tigria;  jetzt  der  kleine  Zab. 

C aar u*,  i,  Ktmqov  Itftrjv,  Mclall, 
2.;  llafcn  in  Cbalcidice  (Maeedonien), 
an  der  westL  Küste  des  Sinus  Strymoni- 
cus,  unfern  S  tag  vre;  angebl.  heut  Ta- 
ge* Sgwra. 

Caprunium;  kl.  franz.  St.  Chevrcn- 
«e,  Dcp.  Seine  u.  Ohe  (Me  de  Franse). 

Capta,  Ptol.;  St.  in  Africa  Interior, 
östl.  von  den  Quellen  des  Bagrada,  südl. 
von  Thabudis. 

Capto,  Flor.  Hl,  1.;  Ptol.;  Cap- 
se,  Anton.  Itin. ;  cf.  Angnstin.  contr. 
Donatist.  e.  83. ;  Ort  im  lauern  von  By- 
zariuin,  XXIV  M.  P.  von  Gremcllnc, 
XXXV  nördl.  von  Tha«arte.  Capsengi», 
e,  Notit  Byxacen.  cf.  Capes. 

Copxa,  as,  Salin« t.  c.  8».  91.;  In- 
ge pt.  in  Spon.  Miscell.;  ColonHa  Cap- 
io,  Tab.  Peilt.;  Kurfia,  Strab.  XV 11, 
p.  572.;  St  in  Numidia  Mn^vlornm, 
vielleicht  unweit  Castellnm  Sjnicenac, 
büducstl.  von  Carthago,  nördl.  vom  See 
Triton  ,  westt.  von  Cercinia  lnsnla; 
jetzt  Cafza,  St.  des  Konigr.  Tunis, 
südL  von  Kairofan,  war  die  Residens 
des  Jugttrtha ,  n.  wurde  von  Marius  er- 
obert. ('ap*cn*en,  Sallnct. 

Cap$aei,  Eoseb.;  St  de*  Stammes 
Jnda  (Judaea). 

Cap  st  tan  i;  Volk  in  Numidia  Massy- 


MrlaH,  fc|  VelL  Pate«.  I,  7;  IL,  44.; 
Tacit.  Ana.  IV,  57.  67;  XUI,  31.;  Id. 
HUt  III,  57;  IV,  3.;  Caes.  Civ.  1,  10. 
14.;  Virg.  Georg.  II,  v.  224.;  Horat 
Scrra.  I,  Satyr.  V,  v.  45.;  Sil.  ltal. 
XII,  v.  48.;  Jornand.  de  Kegnor.  Suc- 
ccss.  p.  25.  31.  36.;  Sueton.  Tiber,  e. 
40.;  Frontin.  de  Colon.;  Tab.  Peut; 
jjKaicvn,  Diodor.  Sic.  XX,  36.;  Diu 
Ca*«.  XXWIH.;  Ptol.;  Strab.  V,  p. 
172. ,•  Procop.  de  Bell.  Goth.  1 ,  14. ;  St 
in  Canipanien,  am  «ndl.  Ufer  des  Vnl- 
turnus,  XX  Mill.  nördl.  von  Neapolis, 
aju  Fufre  des  Berge*  Tifata,  wurde 
muthmafsl.  von  den  Tyrrheni  (Etru><  i ), 
unter  dem  N.  Vulturnnm  (cf.  Liv.  IV, 
37.)  gegründet,  von  den  Sainnites  er- 
obert, um  331  p.  R.  C.  sec.  Liv.  IV,  37. 
ihrem  Anführer  Capys, 


Liv.  d.  I.;  Plin.  III,  a  caiupe«rtri 
agro,  oder  sec.  Strab.  von  Kapeclrj  — i 
Capaa  genannt ,    von  Haunibal  ohne 

6mI|IBA>j1  tu^MAlAlm  m  mm  rmw  m .  mm  mm  n-B  m  mym  m*  mm  miw  *m  mm\  JL^mmmi 

»riiwerncHtreicn  eingenommen  ,  >on  oen 
Römern  dnnn  wieder  erobert,  in  for- 
inaiu  prnefeeturae  verwandelt,  cf.  Vell. 
Paterc.  II,  44.  —  von  Caesar  u.  den  KK. 
wieder  erhoben ,  n.  endl.  von  den  Lon- 
golmrden  xerstört.  Auf  ihren  Hainen 
steht  das  heut  Dorf  Ät.'  Maria  dclla 
Grazie ,  Prov.  Terra  di  Lavoro.  Cam- 
pani,  Liv.  VII,  29.  30;  XXVI,  38.$ 
Cic. ;  Kinw.  —  Capuanus,  Kanvctvof, 
Stephr  Kpitomat. ;  Kanvavot ,  Mas.  ap. 
Gol/.. ;  CapucnaU,  e,  lnscpt.  ap.  Spon., 
n.  Grat  aus  dem  Zeitalter  des  Valcnti- 
nianus. 

Capua,  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  II,  17;  V,  16.;  Capua  Novo; 
das  von  dVn  Longobarden  2  ital.  M.  von 
dem  alten  Capua  erbante  Capua ,  Hptst. 
der  neapol.  Prov.  Terra  di  Lavoro ,  am 
Voltnrno.  * 

Capungum ;    Caufunga;    Con-  , 
fugiai    Confungai  Confugium; 
churhex*.  Amt  (Stift)  Kaufungen ,  Prov. 
Nieder- Hessen,  mit  dem  Mktfl.  Ober- 
kanfungen. 

Caput  Achajae,  Flor.}  I.  q.  Co- 
rinthus. 

Caput  Acnum;  Vorgeb.  Cap  Aguti- 
hos,  JVadelvorgcbirg ,  im  äufsersten Sü- 
den Africa's. 

Caput  /taue um;  neapol. St  Capac- 
cio ,  Prov.  Prmcipato  Citeriore. 


Capüa,  Liv.  IV,  27;  VII,  2».  38; 
VIII,  14;  XXVI,  5;  XXXII,  7;  cf. 
XXIII,  4.;  Cic.  ad  Attic.  VIII,  15.;  M. 
epi*t  8  ad  Pomp. ;  Pliu.  1U,  5(  XIV,  6.; 
Butrop.  V,  I.j  Flor.  I,  1«;  ll9  6.  ia; 


Caput  Aren  arum ;  american. 
geb.  Cap  de  Sable ,  in  Arcadien. 

Caput  Aromatum;  Vorgeb.  Cap 
Gardajuiy   auf  der  O^tküate  von  Amc- 


Caput  Bovis, 
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Caput  Bubali. 


Carambis. 


sia  Sapcrior ,  unweit  Zanes,  u.  Pom 

Trujanu-  • 

Caput  Bubali;  Ort  in  Dacien, 
vielleicht 


Caput  Cilani;  Ort  in  Mauretauia 
Caesar.;  zw.  Caetarea  u.  Sitifis. 

Caput  Corsum;  Promontorium 
Sa  er  um;  Vorgeb.  Capo  Cor  so,  auf 
der  nördl.  Spitze  der  ImeJ  Corsica. 

Caput  Cor 8 um  Afritanum;  Vor* 
geb.  Capo  Cbrse,  auf  der  Goldkfmte 
Africa's,  unweit  dem  Fort  \a8sau. 

Caput  Finit  Terrae;  L  q.  Arta- 
brum  Promontorium. 

Caput  Bittriact  Clnv.j  i.  q.  Ac- 

Caput  Ho r nanu  m;  südamerican. 
Vorgeb.  Cap  Horn,  auf  der  äußersten 
Spitze  von  Fcuerland. 

Caput  Lupi  Gundiealvi;  afric. 
Vorgeb.  Cap  Lopez  de  Gvnsalva,  auf 
der  Küste  Congo,  die  Grenze  des  eigentl. 
Guinea. 

Caput  Oeni;  schweb.  Gebiet  Kn- 
gadm,  Innthal,  Cantou  Graubündten, 
18  M.  lang,  £  breit,  n.  begeht  aus: 
Ober-  u.  Unter-  Engadin. 

Caput  Hi$um;  Vorgeb.  Äiso,  Car- 
passo ,  auf  der  Insel  Cvpcrn. 

Caput  Stagni;  franz.  Flecken  Ca- 
pestan,  Dep.  lierault  (Languedoc),  am 
großen  Canal. 

Caput  Thyrai;  Ort  in  Sardinien  $ 
heut.  Tages  'Ihyrao. 

Caput  Viannae;  cf.  Avarum  Pro- 
montorium. 

Caput  r,tr»(fe;    i.   q.  Arsinarium 


Caputuada;  Hafen  in  Byzacenc,- 
südöstl.  von  Carthngo,  wo  unter  Ju- 
ftinian  die  röro.  Flotte  im  Kampfe  ge- 
gen Gelimer  gelandet  seyn  soll. 
Capytium ;  cf.  Capitina  Civita*. 
Cor,  1*9 ,  Cid. ;  cf.  Cares.  - 
C arabia;  St.  in  Mygdonia  (Mace- 
donien). 

Carabia;  St.  der  Celtiberi ,  in  Hi- 
fpania  Tarraconcnsis. 

Carabuaaa ;  kl.  Insel  Garabusa,  gc- 


Caraeaaii\  cf.  Carithn*.. 
Caraeäte$t  tum,  Tacit.  IV,  70.) 
cf.  Cacracatcs.    Hadrian.  Valerius  gibt 
ihnen  die  St  Argentoratura.    Nach  Ei- 
nigen irrig  die  Caeraesi  des  Caesar. 
Caraeatii;  cf.  Carithni. 
Caracom;  vielleicht  i.  q.  Arriaca. 
Caraceni,  Kaqawnvoi,  Ptol.;  C«~ 
racint,  Kaqa%ivoLy   Zonar.  Tora.  II, 
p.öl.}  Volk  in 


der  Samnites,  sass  sec.  Ptol.  vato  rtypQ 
tvzavovt  in  den  Gebirgen,  ».  hatte 

Caraeion;  Vorgeb.  in  Bithynien, 
am  Bosporus  Thraricus. 

Caracotinum,  Anton.  Ittn. ;  Ort 
der  Caletes,  in  Galita  Belgien,  an -der 
Mdg.  der  Sequana,  jetzt  vielleicht  i.  q. 
Portue  Grattae  —  Havre,  Havre  de 
Grace,  St.  an  der  Mdg.  der  Seine  (Dcp. 
Nieder -Seine  (Nonuandie) ;  sec.  AL  das 
Schloss  Crettn ,  westl.  von  Uarflcur. 

Caradrina;  Fl.  Drin,  Drino,  in 
Rum -Iii,  bildet  mit  e.  anderen  Fl.  gl. 
N.,  unweit  Alessio  den  Mbusen  Drino, 
u.  lallt  ins  adrial.  Meer. 

Carae;  St.  in  llispan.  Tarraeon . , 
südwcstL  von  Caesar-Augusta ,  üstl  von 
BUbilis. 

Carae  i;  Volk  in  Asia  Minor,  auf  der 
Küste  des  Pontus  Euxinus. 

Caraga,  Ptol.;  'St.  in  Byzaciom, 

anweit  Sctiensis ;  angebt,  jetzt  Rugga. 

Caralct;  \  .       ^,  •  . 

rt       . .      I  l.  q.  Galans. 
Carotis,*  )  ^ 

Caralitanum  Promontorium^ 
Plin.  III,  7.;  Vorgeb.  auf  der  »ndl. 
Küatc  Sardiniens,  unfern Carales ;  heut. 
Tages  Cagliari. 

Caralitänua  Sinu$;  Mbusen  an 
der  südL  Küste  Sardinien*»;  jetzt  Mensen 
von  Cagliari. 

CaraUi»;  Carallia;  St  in  Isau- 
rien  (Aaia  Minor). 

Caronsnta,  Cluv.j  i.  q.  Cappado- 

cia. 

Carambacia,  Plin.;  FL  inSarniatia 
Afliatica,  entspr.  am  nordwestl.  Fiifce 
der  Uiphaei  Monte*,  sec.  Harduin.  die 
heut.  Dwina*  —  Duina  — ,  Fl.  im 
russ.  Gouv.  YVologda,  fällt  bey  Archan- 
gcl  ins  weifse  Meer. 

Carambicc^  es;  Nova  Terra; 
Nova  Zembla,  Bert.;  Cell.;  die  zwwj 
Inseln  Nova  Zembla  (Arn-  Land) , 
durch  e.  Canal  des  Eismeeres  vom  russ. 
Gouv.  Archangcl  getrennt,  unbewohnt. 
Zur  Untersuehg.  der  Küste  unternahmen 
die  Russen  in  den  Jahren  176*8,  18L<>, 
1810,  1821  n   1822  Expeditionen. 

Cor  am  6is,  Plin.  VI,  2.;  Mein  I, 
20;  II,  1.  1».;  Valer.Flacc.  V,  v.  108.; 
KaqaußtSy  Strab.  VII,  p.  214;  cf.  Xll.; 
Ptol.;  od.  Carambieum  Promon- 
torium; Vorgeb.  in  Paphlagonicn  ,  lag 
dem  Vorgeb.  CriuMotopon  imCherMtoo- 
aus  Taurica  gegenüber,  theilte  den  Pen- 
to« Euxinus  gleichkam  in  zwei  Meere,  O. 
keifst  jetzt  Acronp ,  sec.  AL  «war  Cap 
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CarambiW)  PHn.  c  L;  Kaqauos 
(Kaqufißtf^  lect.  Vom.),  Scvl. ;  St.  auf 
dem  Vorgeb.  gl.  N.,  in  Paphiagonien. 

Caramiucit;  06iu»,  Clor.;  »i- 
bir.  Fl.  06,  Bija'n  entspr.  im  nördl. 
Theile  der  Kalmücke!  (Soongarci),  u. 
füllt  in  den  obuchen  Mbusen  (Eismeer). 

Carana;  Carna ,  Strab.  XVI.; 
Cor n« t,  PHn.  VI,  28.;  Hptst.  der 
Minaei,  Im  Südosten  von  Arabia  Felix, 
sndöstl.  ron  Saba,  südl.  von  Athulla; 
jetzt  Com  oi  Manazil. 

Carana;  Hptst.  inCaranitis. 

Caraneebae;  Ungar.  Mk^fl.  Caram- 
tebeg,  an  der  Teines,  kraschower  Ge— 
•psch.,  8.  M.  von  Tcmesvar. 

Gar aniti* %  idi$,  Plin.  V,  24,;  Ca- 
renitif,  u,  Kaqrjvittq,  Strab.  XI,  p. 
8ft4.;  Kaqr)VT}TT}y  Mss.  $  Landsch.  in  Ar- 
men ia  Major,  wo  nee.  Plin.  auf  dem 
Berge  Aba,  der  Enphrat  entsprang. 

Ca  r  a  n  t  a  n  u  m  ,  Puul.  Warnefr. 
de  Geat.  Longob.  V,  22.;  i.  q.  Carnun- 
tum. 

Carantonua ,  Auson.  Mosell.  v, 
468.;  Fl.  in  Gallia  Aquitanien,  strömte 
bey  den  Santoue»,  heilst  jetzt  Charentc, 
entspr.  im  Dep.  Vienne,  ist  bey  Angou- 
leme  schiß  bar ,  u.  fällt,  der  Insel  Ole- 
ron gegenüber  ins  atlant.  Meer.  Cell, 
u.  d'Anville  halten  den««,  mit  demCaneu- 
telus  für  e.  u.  dens.  Flufs. 

Caran»$i  Kaqavog,  Strab.  XVI. ; 
Carne,  Plin.;  Kaqvrj,  Steph. ;  6  Kaq- 
pog,  Camus,  Arteinidor.;  llufenort 
in  Coele  —  Syrien. 

Caramnaca,  Tab.Peut;  Saranu a- 
eo,  Clav.;  St  in  Gallia  Helgira,  zw. 
den  Treviri  n.  Mcdiorantrici ;  »ec.  «T  An- 
ville  der  heut.  Ort  Garach;  sec.  Cluv. 
aber  jetzt  »Saariurg  —  Saraebur  g  u  m, 
Luen. ;  Sarae  Caatrum\  Sarbur- 
m;  —  preuss.  St.  an" der  Saar,  Rg- 
Trier. 

Carapcn  Ptol.;  St.  in  Armenia  MI- 
unterhalb  Nicopol  is. 

Carara;  St.  im  nordwestl.  Etrurien, 
nördl.  von  Taberna  Frigida,  südöstl. 
von  Luna;  jetzt  Carara,  bekannt  wegen 
de«  hier  gegrabenen  schönen  Marmor. 

Cararuty  Ptol.;  St  im  östl.  Innern 
von  Byzacium,  zw.  Giaira,  u.  Targa- 
rum. 

Cara$a;  St.  in  Gallia  Aquitanien; 
•ec.  d'Anville  heut.  Tages  GarU. 

Coro  «tat,  Artemidor.;  St.  in  Pi- 
•idien. 

Carm9ta*$i;  Volk  im  Südosten  von 


Car neos,  Ptol.;  Volk  in 
u.  e»  Thcil  der  Saeae ,  am  Jazartes 

C'ar  av  a  c  iu  m;  Caravagium  ; 


Flecken  iaravaggio,  Deleg. 
Bergamo,  zw.  Brescia  ,  u.  Muilnnd.  Ge- 
brtsort  des  Malers  Michael  Angclo  Ame- 
righi,  st  1609. 

Caravantit;  Ort,  vielleicht  der 
Parthini ,  in  lllyris  Graeca.  ; 

Carbauia%  cf.  Barpaua. 

Carba  ntori^um;  Ort  in  Britannia 
Buruara;  vielleicht  nordöstl.  von  der 
Mdg.  des  Dee,  in  der  Prov.  Gallo  way 
(Süd -Schottland);  sec.  AI.  Coriourock. 

Carbattia;  St.  in  Ligurien,  in  der 
Mähe  den  Ufer  de«  Po. 

Carbi a,  Anton.;  St.  auf  der  nord- 
westl. Küste  der  Insel  SicUien,  nord- 
westl. Von  Garacndcs  Portus. 

Carbileti,  Plin.;  Volk  in  Thraeiea. 

Carbonaria,  Plin.  III.  16;  e.  Mdg. 
des  Po  ;  sec.  At  der  Hafen  Porto  di  Coro. 

Carbonaria  Sylva;  Carbona- 
riuB  Saltua;  der Kohlenwal*\  e.  Theil 
des  Arducnna  Svlva. 

Carbonct;  Volk  im  nordwestl. ! 
matia  Europa« 
Curland. 

Carbruaa ,  Plin.;  Insel  im  Mare 
Aegaeum. 

Carbula;  St  ia  Hispania  Bactiea, 
unfern  Cordubn. 

Carcao,  Kaqxatt,  Josna  XV,  S. ; 
Kayna,  Euseb.;  Flecken  im  Siiden  de« 
Stammes  Juda  (Judaca),  in  der  Nähe 
der  Wüste  Mann. 

Carear  ,  Hieronym.  ;  Karkor  x 
fester  Ort  im  aufsersten  Südosten  dea 
Stammes  Gad  (Peraea)  ,  angebt,  e.  Tag- 
reise nordöstl.  von  Petra ,  in  Arabia  Pe- 
träa.    Hier  schlug  Gideon  die 


Cor edfso,  onit,  Caes.  B.  Gall.  HI, 
20.;  cf.  IV,  24;  Kaqxaoo,  Ptol.;  Cor- 
ea*$io,  Tab.  Pont.;  Carcoaao,  Hin. 
Ilierosolym.  ;  Theodulf.  Paraenes.  ad 
Judic.  v.  141.;  Careaaum  ( yolcarvm), 
Plin.  HI,  4.;  St.  der  Volcae  Tectosages, 
in  Gallia  Karbon. ,  am  Fl.  Ataz ,  genofs 
das  jus  latin. ,  u.  heifst  jetzt  Carcaaaone, 
IIpNt.  des  Den.  Audo  (Nieder- Langue- 
doc),  am  Fl.  Aude.  Carcasaoncnaia ,  «. 

Carcathi9certo,  Plia.VI,9.;  Kaq- 
xadioxfQTte,  Strab.  IX,  p.  3T»3. ;  St.  in 
Armenia  Major,  sec.  Strab.  Hptst.  von 
Sophene,  u.  sec.  Plin.  am  Tigris,  viel- 
leicht das  spätere  Amida. 

Carcka;  St.  in  Assyrien,  am  östl. 
Ufer  des  Tigris;  heut.  Tages  angebL. 
Kark,  od.  Kaki- Bagdad. 

Strab.;  u 
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q.  Carthago,  ia  Africn.  Carchedonitu, 

Carchtmitf  Jesuia  X  ,  9. :  Jerem. 
XLVI,  2.;  2.  Chron.,  XXXV,  20.;  Bcn- 
jam.  Tudelcns. ;  JfcronJtf,  LXX.;  Cer- 
(Niiuffl,  Ainm.  Marc  XXIII,  5.  11.; 
Circa ium i  ro  Ktqxrjgiov,  Ptol. ;  Zo- 
lim. III,  12.  13. j  Procop.  Bell.  Per«.  II, 
5;  cf.  Aedific.  I,  6.;  Cireeeeum,  Eu- 
trop.  IX,  2. ;  Sext.  Raf.  c.S2.;  Karke- 
ria,  Benjamt  Tiidelena.t  St.  in  Mesopo- 
tamien ,  am  Einfl.  des  Chabora*  in  den 
Enphrat,  zw.  Antiochia  n.  Seleucia, 
wurde  vom  Diocletian  befestigt,  n.  heilst 
jetzt  ßGrkesia. 

Carchuci,  Ven.  Lat. ;  Kaqxovdoi, 
Ptol.';  CarrfucAi,  Tabak  Agathod.; 
Volk  in  Media  Atropateue,  vielleicht  I. 
q.  CorduenL 

Corctoe;  swei  Ingeln  an  der  Käst« 
Ten  Argoti»,  östl.  venu  Vorgeb.  Spiracum. 

Corcioss  Forint;  Hafen  in  Gnllia 
Karbon.  ,  eüdöstl.  von  Masstlin ;  jetzt 
St.  de«  Dep.  RhonemündungeA, 
von  Lyon. 
Cor  eine,  Plin.;  Melall,  1.;  Kaqntv«t 
Ptol.;  Caroinitis  t  toVt,  Aoroxivtric, 
Herodot  IV;  55. ;  St  in  Sarinatia  Euro- 
paen,  an  der  Mdg.  de«  FL  IlypacarU, 
in  dem  nach  Uir  benannten  Mbuson. 

Carcinet,  Plin.;  FL  in  Bruttium 
(Groccia  Ma^na),  strömte  bey  Carci- 
nuin,  n.  fiel  in  den  Ski.  Scylacius. 

Carcinite«,  Ptol.;  Hypaca- 
ri«,  Mein  II,  1.;  'Taoxaoif  ,  Hcro- 
dot  IV,  SS.;  Pac9ri$,  Plin.;  Fl. 
in  Sarmatia  Enropaea ,  entspr.  in  e.  See, 
nimmt  den  Gerru«  auf,  fallt  östl.  von 
der  Mdg.  de«  ßorysthenes  bey  der  St. 
Cor  eine  in  den  Sin.  Carcinite«,  u.  helfet 
jetzt  Canik$ehak. 

Carcinite»  Sinne,  ae,  Mcla  II, 
1.;  Plin.;  Nccropyla,  Graec.  Med. 
Aev. ;  Mbusen  in  Sarmatia  Enropaea, 
an  der  nürdl.  Küste  de«  Pontu«  Euxinu«, 
Dördl.  vom  Vorgeb.  Parthenion;  heut. 
Tnge«  /ikmetehid, 

Careiniti»;  cf.  Ca  reine. 
Careinum,  Ceti.;  Cnrcinu«,  Mo- 
la; St.  in  Bruttium  (Graec ia  Magna), 
nördL  von  Scylacinm ,  nordwestl.  von 
Castra  Ilannibalis ,  am  nürdl.  Ufer  de« 
Carcine«. 

Caroomo,  oe,  Ptol.;  St.  auf  Aer 
Küste  von  Maurelania  Caesar. ,  zw.  Pro- 
umnt.  Apollini«  u.  Cartenna,  wentL  von 
Lagnutum,  <>»lL  von  Carcpula. 

Carcoviaca;  Flecken  Kirkwal,  auf 
der  Insel  Pomonu  v -Main  Und  }>  bey  Schott- 
land. 

Carevi;  Insel  in  India  intra 
gern,  in  der  Gegend  von  Taprobane. 


Cardabianca ;  St.  Friow^r,  jFWy- 
burg  inUnter-Stcvermark,  am  Fl.  PinoL 

Cardalena  Regio,  Plin.;  Land*ch. 
in  Arabien. 

Cardamene,  Ptol.;  Insel  de«  Sin. 
Arabicu«,  an  der  Küste  von  Arabia  Fe- 
lix ,  nach  Socratis  Iueula. 

Cardamine  i  Plin  VI,  29.;  Insel  d. 
Sin.  Arabicu«,  an  d.  Küste  vonTroglody- 
tice,  zw  Topnzo«  it.  Ilalonnesi,  sc.  in- 
sulac;  niuthraafsl.  jetzt  Foosht. 

Cardamyle ,  Plin.;  KccQdanvlrj, 
Homer.  11./,  v.149.;  Strab.  VIII,  p.  248.; 
St.  in  Messenien,  gehörte  unter  die  «le- 
ben Städte ,  welche  Agamemnon  dem 
Achilles  als  Mitgift  versprach;  lag  an 
der  östl.  Knete  de«  Sin.  Meoocnhuat« , 
nördl.  von  Leuctra ,  u.  heifrt  jetzt  «ec. 
Kruse  Scardamoula, 

Cardamyle ;  entw.  e.  Insel  bey,  od. 
e.  St  auf  Cluos. 

Cmrdaniaf   Ceretania;  Cerri- 
tania;    ehemal.    Grfsch.  Cerdagne  in 
den  Pyrenäen  (Cntalonien),  gehört  jetst. 
gröfrtentheils  zu  Spanien ,  n.  zum  Theil 
s«  Frankreich. 

Cordanum;  Mktfl.  Cardano,  am  FL 
Arno  ,  im  Mailändisrhcn. 

Cardava,  Plin.  VI,  28.;  St.  im  In- 
nern von  Arabia  Felix. 

Cardia,  ne,  Plin.  IV,  11.;  Mola 
II,  2.;  Solin.  c.  10.  j  Corn.  Nep.;  Aero- 
dur, PtoL  Iii,  12.;  Streb.  VII,  extr.; 
Hcrodot.  VII,  58.;  Scyl.;  Ptutarch.  in 
Enmcn.;  Deinosthen.  Philipp.  III,  p. 
48  ;  Id.  adv.  Ari»tocrat.;  Steph.;  Cnr- 
dianorum  Urb*,  17  Kttodinvatv  iroltg,' 
Pausan.  Attie.  c.  9.;  St.  in  Chersonesue 
Thraciac,  nahe  der  Mdg.  des  Meine, 
wnrde  vom  Lysimnchn*  zerstört,  der  m 
ihrer  Nähe  Lysimachin  erbaute,  erhol* 
«ich  wieder,  n.  heilst  jetzt  Cbruhlej. 
Einw.  Caridianiy  Candianus,  odj.,  Com. 
Nep. 

Cardimehit*  Ptol.  ;f  Cardnehi 
Monte**  tn  iTorodovricr  oqi;,  Xcnoph. 
Anab.  IV,  init.  ?  ro  Kaqövvov  oqo?,  \i- 
philin.  in  Trajan«;  auch  Gordiaeum 
Afons,  ro  yoqöUaiov  ooot,  Ptol.;  O or- 
diaei  lifontety  ta  yoodinm  oon,  Cod. 
Palat;  Strab,  XI,  p.  859.;  Geb.  In  Ar- 
minia Major,  bildete  die  nordl.  Grenze 
von  Assyrien,  u.  ist  e.  Fortsetzung  dea 
Tamm. 

Card-Oy  Liv.;  Ort  m  Spanien. 

Cardonia;  Flecken  Corden,  Hgbx. 
Trier. 

Carduchi;  i.  q.  Carchuci. 

Cerdneni',  Plin.  VI,  •  15.;  Xenoph. 
Anab.  III,  extrem.;  Cordußni,  Plinu 
c.  1.;  «ec.  BocharL  I,  8.  ;  L  q.  Cordy- 
n«,  thr.  Gordiaei;  Volk  in 
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(Armenta  Major)  ,  in  den  CarducM  Mon- 
te», zw.  dem  Tigris  n.  dem  Lac.  Arsis- 
'  m,  vielleicht  die  heut.  Kurden, 

Cor  duckt  Monte*;  ef.  CnrdiuchH. 
Cardynua  Mona;  Berg  in  Mygdo- 
(Mesopotaraien),  unweit  Mnibis. 

Cardutenaea;  Einw.  der  St.  Cardy- 


Carrfytos,  Steph.;  St.  inCoclc-Sy- 


Care«;  C«r/«nif  Chierium; 
Cher tum;  piemont  St  Chieri,  Ckter*, 
Quiera,  Prov.  Turin, 

Cur  ei;  Volk  in  Indm  Intra  Gängen», 
auf  der  Küste  de«  Sin.  Colchicus. 

Care/ae,  omm,  Tab.  Pcut;  Ort  in 
Etrarien,  XV  M.  P.  nördl.  Ton  Rom, 
bey  Vejl. 

Carene,  Plin.  V,  80.;  StioMysia 
Major,  xw.  Atarnca,  u.  Cisthene. 
Cmreni;  Volk  in  Porti«,  iw.  dem  Eu- 

a.  Cyrus. 
Carenitia;  ef.  Caranitis. 
Cor «nies;  et  Gores. 
Carentini,  Plin.;  Volk  in  Italien, 
▼ielleicht  zw.  den  Frentnni  t  n.  Marne- 
cini. 

Carento,  onia;  franz.  St.  Curentan^ 
an  der  Vereinig,  der  FM.Douve  u.Carcn- 
tan  (Nieder-Konnandie). 

Carentomagua;  St.  in Gallia Aqul-. 
tanirH,  wcatl.  von  Segodunmn,  östl.  von 
Divona. 

Carentonium ;  franz.  Dorf  Charen- 
fcm,  am  Einfl.  der  Marne  in  die  Seine 
(Isle  de  France),  1  St.  von  Paris. 

Carentonium  Bituricenae;  U. 
franz.  St  Charenton .  Dop.  Chcr. 

Careene;  i.  q.  Cannone. 

Careorum  Regio;  ct.  Carei. 

Carepula,  oe,  Ptol.;  St.  an  der 
Küste  von  Muuretania  Caesar. ,  östl.  von 
Cartenna. 

Carea;  Volk  im  Südwesten  von  Sar- 
mntia  Asiatica,  nahe  der  Mdg.  dos  Ta- 
lmis ,  in  den  Palus  Maeotis ,  war  e.  Me- 
derln«*g.  aus  Carien: 

Ceres,  aas,  Virg. ;  Liv.  XXXVIII, 
13.;  ef.  Gem.  Nep.  Data»,  e.  1.;  Auson. 
Idyll.  XII,  v.  90.;  Eustath.  ad  Dionys, 
-v.  610. ;  Steph.;  Homer.  II.  ßt  extr. ; 
Pausan.  Arcad.  c.  10.;  Strah.  XII,  p.  307.; 
HerodotVI,  20.;  Athenaens  VI, 20.;  Volk 
in  Carien,  wobnte  vielleicht  bis  zum  Mue- 
ander,  stammte  von  Cor,  Bruder  d.  Lydus 
au  Mydus,  sec.  AI.  von  d.  Cretenses,  stro . 
AU  von  den  Pelasgt ,  oder  von  den  Lele- 
ftf«  ab ,  stand  gröl*  u.  mächtig  da,  wur- 
de vomCroesus,  dann  vonCyrus  beoiegt, 
erhielt  von  dcms.kl.KönigefArteraisia  I., 


130  J.  sp&ter  unter  die  Herrseh.  iesMau- 
solufl  (Arteraexia  II.),  n.  endl.  unter  das 
Joch  Alezander  M. 

Carea;  Volk  in  Aegyptus  Inferior 
vielleicht  östl.  von  Taniticum  (Mium, 
auf  der  Kaste,  e.  Colonie  aus  Carien, 
vom  Sturm  dahin  verschlagen. 

Curat;  St  in  Hispania  Tarracon. , 
südl.  voa  Pampeion ;  sec.  Cell,  jetzt  Pu- 
tnte  de  la  Jicyna.  Einw.  Carenaea,  Plin. 
III,  8. 

Careaa;  Insel  an  der  Küste  von  Lo- 
cris,  gehört  zu  den  Lichades. 

Coreaena,  siv. Careaeniay  Strahn 
kL  Landsch.  in  Mysien,  grenzte  an  Dar- 
dania,  u.  Mysien,  u.  wurde  vomCarcsus 


Careaaua,  siv.  Coreaua;  St.  auf 
der  nordwestl.  Küste  der  Insel  Ceos,  nord- 
östl.  vom  Vorgeb.  Suniura ;  angebl.  heut, 
Tages  Cabia. 

Careaua;  St  auf  dem  östl.  Ufer  des 
FL  dies.  BL,  in  Mysien,  nordösth  von 
Enia. 

Carcnua,  Plin.  V,  80.;  Kaqrjaotf 
Homer.  II.  a,  v.  20.;  Strab.;  Fl.  in  My- 
sien, entspr.  wahrsehcinl.  auf  dem  Ida, 
«.  fiel  in  den  Aesepu». 

Carethoy  Plin.  V,  81.;  später  Die- 
sjfita,  Plin.  d.  I.;  dtowatag  vjjtfof, 
Seyl. ;  Insel  bey  Lycien ,  nahe  den  Chc- 
lidoniae  Insutae. 

Cargapolia  ;  St.  Kargapol  ,  im 
russ.  Gouv.  Olonez,  am  FL  Unega. 

Carla.  Liv.  XXX  VIII,  89.;  Mela 
II,  7.;  Plin.  IV,  12;  V,  29.;  Cic.  pro 
Flacc.  c.  27;  Id.  Tuscul.  I,  88;  ld.  de 
Divinat.  I,  41.;  Senec.  Quaest  Nat.  III, 
19. ;  Jornand.  de  Itegnor.  Suecess.  p.  40.; 
Kaqia,  Steph. ;  Strab.  XI ,  p.  338 ;  XO, 
extrem.;  XIII.;  XIV,  p.  450.;  Arrion. 
Exped.  Alex.;  PtoL;  Pansan.  Corinth.  c. 
30. ;  bey  Scvl.  Lvdia;  Landsrh.  im  Süd- 
westen von  Asta  Minor,  grenzte  östl.  an 
Phrygien,  u.  Lycien,  nördl.  an  Ionien, 
westl.  an  das  acgacUche,  o.  südl.  an  das 
mittc-lländ.  Meer,  vom  Maennder  (sec. 
Ptol.)  bis  zum  Vorgeb.  Posideum  (sec 
Strab.,  Mela,  n.Plin.);  jetzt  AHdinella — 
Alidinia  —  u.  Mentech  -  Seil.  Cori- 
cus,  adj.,  Ovid. ;  Varr.;  Kaqtxog,  t), 
os»,  Steph.;  Scyl. ;  fleus,  Cic. 

Caria,  Kaqia,  «c,  Xotit.  Episcop.; 
Carino,  Plin.  V,  132.;  vielleicht  i.  q. 
Caria,  Jfcrotff,  Steph.  (in  Phrygia 
Magna);  St.  in  Phrygia Pacatiana ,  am 
Mäander. 

Corsa,  Liv.  XXXVII,  56.;  Hydre- 
la,  Liv.  c  L;  St  vielleicht  in  Lydien, 
an  der  Grenze  von  Phrygia  Magna ;  sec. 
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Caria.  2 

Ortel.  L  q.  Caria  (Carlt).  H^ardatae, 

Liv.  d.  L  < 

Cotta;  St.  im  Norden  ▼ob Lnconica. 

Caria;  Carum  Porta»;  Hafenort 
In  Moesia  Inferior,  an  der  Käste  des 
Pontus  Euxinus,  südl.  vonVariana,  nördl. 
Ton  TirWn. 

Cariata,  oe,  8trab.  XI.;  St  in 
Baetrinna  t  wurde  vom  Alexander  M. 
Zerstört. 

Cariatha;  St.  in  Arabia  Felix,  die 
jetzt  Careatain  Reissen  foll. 

Cariathaim ,  Hicronyra. ;  Kirja- 

tkaim,  Num.  XXXII,  3?.;  Kifia- 
1haim,  JosuaXIII,  19.;  Jercm.XLVlII, 
■Ii;   Ezeeh.  XXV,   9.;  Save-Kirja- 

tkaim,  Gen. XIV,  5;  Käqiadau*  LXX; 

Corajatka,  Veit.;  Kaqiaft*,  Eu*eb.; 
•  St.  dt-f  Stammen  Ruhen  (Peraca)  ,  Ktidl. 
.▼«m  Berge  Nebo,  Z\  M.  «üdöctt  von  Li- 

via«,  4  nordwestl.  von  ßainoth-Baat 

CariotA-Bflal;  cf.  Baala. 
.    Car  iathiarim;  i.  •  «f.  Baala. 

Corte  ane«;  )    f  A-anbu, 

Cori6e«?       I  cL  AnWIae- 

Cari con- Ticao«;  Carlen«  Afu- 
ru$;  Ort  auf  der  Westküste  Africa's. 

Caricta;  Carrieta;  St  Corrifc, 
In  Sud -Schottland. 

C ariden;  St.  in  Phrygien. 

Carieti;  i.  q.  Cäristi. 

Carii  Jovit  Panum,  Jtog  xaqiov 
Uqor ,  Ilcrodot  I,  171.;  fogor  rgtror, 
Strab.;  Tempel  in  der  St  Mylasa  Oft» 
ricn's. 

Carillac,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  580.; 
Cerilli,  orum  ,  Tab.  Pcut;  KtjqiXIoi, 
Strab.  VI,  p.  176.;  St.  der  Brntm,  anf 
der  Westl.  Küste ,  süd  westl.  Ton  Vergae, 
etwa  XXXIV  MM.  nordwestl.  Ton  Besi- 
diae. 

Carilocut ;  St.  in  Gallia  Lugdnn., 
südwestl.  Ton  Matisco;  jetzt  Charlieu, 
Dep.  Loire  (Burgund). 

Carima,  Kaqiuay  Ptol.;  St.  der 
Tcctosagcs,  in  (jalatien. 

Carina;  cf.  Caria. 

Carina,  Isidor.  Charac. ;  Landach. 
in  Media  Magna,  nach  Chalonitis  hin. 

Carina,  siv.  Carine,  Plin.;  Berg 
auf  der  Insel  Creta. 

Carinae,  arum,  Cie.;  Strafte  in 
Rom,  in  welcher  die  Wohnungen  des 
Pompcju* ,  u.  Cicero  «fanden. 

Carine,  Amin.  Marc.  XXIII,  23.; 
St.  in  Carina  (Media  Magna) ,  oberhalb 
Sntiana ,  in  der  Nähe  den  Berge«  Zag- 
rut;  mnthmafHl.  heut.  Tages  Krrcnd. 

Carini,  Ptol.;  Volk  in  Britannia 
Barbara,  nordestl.  von  Glotac  Acstua- 


Carini,  Plin.  IV,  14.;  Volk  Im  ftord- 

■östl.  Germanien,  östl.  vom  Fl.  Vi«nrgi«, 
in  der  Prov.  Neuroark   (in  den  Rgbzz. 

Frankfurt,  n.  Cö«lüi);  «ec.  CeU.  L  q. 
Pomcrani, 

Cariniaeum  ;  kl.  frans.  St*  Carig- 
nan,  Dep.  Ardenncn. 

Cariniaeum;  Iv  odium;  Land*ch. 
Yvoix,   aw.  Lothringen ,  Champagne, 
u.  Luxemburg,  wurde  Itißl  von  Ludwig 
XIV.  unter  dem  Namen  Carignan  an  e. 
llzgth.  erhoben. 

C ariniana  Vallin;  Babolisa; 
kl.  St.  Babolitza,  Carethno,  in  Slavo- 
nien ,  unfern  der  Drau. 

Carinianum;  piemont  St.  Carig- 
jtano,  am  Po. 

Varimii;  Volk  im  Norden  Sardi- 
nien«. - 

Carinthia,  Clor.;  Cell.;  ©sterr. 
Hrzgth.  Jiärntkcn,  grenzte  wc#tl.  an  Ty- 
rol,  u.  bestand  au»:  Ober-  n  Unter- 
Kärnthen;  feit  1815  die  Kreise  lUlach 
u.  Klagenfurt ,  im)  Kdnigr.  Ulyricn.  Co- 
rintkieu»,  adj.,  Luen.;  Carinthicc,  adv., 
Id.;  Carinthut,  t,  Id. 

Carinula;  cf.  Calinula. 

Cariotk,  Hieronym.;  Kerijoth, 
Jerem.  XLV1II,  »4.  41.;  Arnos  II,  2.; 
Kaqta>&,  LXX;  St  der  Moabiter  (Ara- 
bia Pctraea),  unfern  Aquac  Nirarim. 

Caripcta,  Plin.;  St  in  Arabia  Fe- 
lix. 

Caripraea,  Ptol. ;  St  im  nördl. 
Parthien,  unweit  Roara. 

Cari$;  cf.  Carla,  sc.  Phrygiae. 

Carit,  Gell.;  Cars«,  Gregor.  Tu- 
ron.  V,  42.;  Gnif.  Brito.  III,  Philipp. 
t.  706;  V,  v.  101.;  Chore»*  Venant 
Fortunat  VII,  carm.  4.  ;  Fl.  in  Gallia 
Aqnitan.,  helfet  jetzt  \e  Caer,  entspr. 
in  Ober-  Anvergnc  ,  fällt  bey  Tours  in 
die  Loire ,  u.  bildet  die  2  Depp. :  Cher, 
n.  I^ire  n.  Cher. 

Carit,  Steph.;  i.  q.  Cos.  • 

Caritiacum;  franz.  Flecken  Creey, 
an  der  Maye,  Dep.  Somme  (Picardie), 
wo  im  J.  134ß  die  Engbinder  unter  dem 
seh  würzen  Prinzen  die  Franzosen  schlu- 
gen- 

Carina,  Ptol.;  St  der  Troemi,  in 
Galatien,  am  Halys;  anhebt  jetzt  Kai- 

»OT. 

Carina  Regia,  cogn.  AureUa\  St 
in  Hiüpania  Baetiea,  nnfern  Gaden,  die 
in  ihren  Trümmern  Cariza  heissen  soll. 

Carieti;  Carieti,  Plin.;  Volk  in 
Cnntabria  (HispaniaTarraeon.),  im  ösü. 
Biseaya. 

Cariitum,  rir.  Carjfttum,  Liv. 
XUI,  U  St  der  Staiiellate. ,  in  Liga- 
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rien,  auf  der  Strafse  von  Genua  nach 

(■ndl.  von)  Dertona;  see-CelL  hentTa- 


Arachoeia ,  nordL  an  Paractncene,  westl. 

an  Penis,  rädl.  aa  den  Sin.  Persicus,  n. 


Caritaeaai;  CAarttot;  Charit 
tati$  Oppidum;  frans.  St.  la  Cha- 
rit* ,  am  östl.  Ufer  der  Loire,  Dep. 
Kievre  (Nivernois),  nördL  von  iNcvers. 

Carith,    Vahr.;  A'o^«d,  LXX.; 
CrifA,  1.  Keg. XVII,  3.  5T;  CAoratft, 
Hieronym. ;  Bach,  sec.  Ensch.,  Hiero- 
nym., Hesel,  Bcllcrmann,  Kloeden  — 
östl.  vom  Jordan,  fiel  in  (I.  Hieromaz,  a. 
helfet  jetzt  MC.  Kloeden  Mojet  el  Uehrid; 
sec.  Sarnut  Secret.  etc.  und  AJL  strömte 
der«,   aber  westl.  vom  Jordan,  unfern 
Phasaelis,  im  Stamme  Benjamin  (Ju- 
daca);   entspr.  im  Geb.  Ephraim,  u. 
vereinigte  sich  fsec.  CelL)  nördl.  von 
Hicrichua  mit  dein  Euphrat.  cf.  Joseph. 
Ant.  VIII,  7.    Hier   verweilte  Elias, 
der  aber  nicht  über  den  Jordan  gegan- 
gen seyn,  sondern  sich  vonSamaria  aus, 
östl.  (südöstl.),  längs  d.  Jordan  gewen- 
det haben  soll. 

Carithni,  Ptol.  II,  IL;  vielleicht 
I.  q.  Caraca$ii,  Tacit.  Hist.IV,  70.; 
Volk  im  md  westl.  Germanien,  muth- 
malsL  in  der  Nähe  der  Helvetü. 

Carium  ;  i.  q.  Carea. 

Carleölum,  Cell.;  Lugovallumj 
Luguballium;  Luguballia;  Lu~ 
gn vallum,  Anton.  Irin.;  St.  der  Bri- 
gitntes,  in  Britannia  Romana,  XII  M. 
F.  von  Blnlobnlgimn  ;  jetzt  CarlUle, 
Hptst.  vonCiiinbci-lnnd*hire,  am  Kden. 

Carlin  fffordia;  cf.  Buvindum. 

Carmacae;  Volk  in  Sannatia 
poca,  vielleicht  nahe  dem  Pal u 
tis. 

Car  malst*,  Strab.;  Fl.  in  Cappado- 
cien,  strömte  bey  Hcrpa,  u.  fiel  in  den 
Sin.  Issicus. 

C a  rm  an  a,  Ptol.;  Amra.  Mate.) 
Hptst.  der  per».  Prov.  Carmania  Vera, 
nahe  der  Grenze  von  Carraania  Deserta; 
heut.  Tage*  Kcrman,  SirtUchan,  Hptst. 
der  türk.  Prov.  hernmn. 
_Carmana  (Caramana),  Xagauva, 
Steph.;  Carminna,  Kctouivvet,  PtoL; 
Camino;  Insel  des  Maro  Indicum, 
an  der  Küste  Cararaanien's. 

Carmani,  Mein  III,  8.;  Plia.  VI, 
26*. ;  Taeit.  VI,  ZG;  Kaguotvoi.  u.  Kaq- 
prrvioi,  Steph.;  Strab.  XV,  p.  504.;  Po- 
lyb.  \  ,  70.;  vielleicht  i.  q.  ij  ermann, 
rtgfiavtot,  Herodot.  I,  125.;  Bewohner 
der  Prov.  Carmania. 

Carmania,  Plio.  VI,  22.  sq.;  Solin. 
c.  104.;  Kagucivia,  Strab.  XV,  p.  405.; 
Arrian.   VI,  28.;   Etatosjh.;  Prov.  in 


der  durchsogen,  bildet  die  hent  iran. 
Prov.  Keman  (das  Küstenland  heifst 
Moghtstan) ,  u.  bestand  au«; 

Carmania  Deserta,  Ptol.  d.  1.; 
Xug/iccvta  t)  fon/*oc,  Agnthemer.  c.  1.; 
grenzte  nördl.  an  Paraetacene ,  südl.  an 
Carmania  Vera,  östl.  an  Arachosia  u. 
Drangiana,  westl.  an  Pereis,  u.  heifst 
jetzt  die  grolsc  Wüste  JTerkÄ;  u.  aus: 

Carmania  Proprio,  Ptol.  VI,  6.  8.; 
Xagftavta  ij  uXiftrjs  ,  Ca  rm  ania  Ve- 
ra, Agathcuier.  II,  6.  (Kerman). 

Carmaniae   Promontorium;  i. 

Carmaniila;  Car manola  ;  pie- 
moat  St.  Carmagnolat  Prov.  Turin, 
nahe  dem  Po. 

C armanium  Marc,  rd  Kctoficeviot* 
mlayog,  Agathemer.  II ,  IL;  Carma- 
nicut  Sinuti  der  Thetl  dea  Sin.  Per- 
sicus,  u.  des  Marc  Indicum,  an  der 
Kü«t«  von  Carmanien. 

Carmanum;  M.  franz.  St.  Cormaing, 
Carman,  Dep.  Cber-Garonne  (Obor- 
Languedoc),  zw.  Toulouse  u.  St.  Pa- 
poul. 

Carmel;  cf.  Carmeluf. 
Carmcl  (Carmelu»)  ,  Joeua  XV,  55.; 
1.  Sam.  XV,  12.;  XXV,  2.  3.  5.;  et  1. 
Chron.  III,  1.;  Ort  in  dem  Geb.  des 
Stammes  Juda  (Judaea),  stand  noch  sur 
Zeit  der  Krenzzüge,  cf.  Tyrius  de  Bell, 
Sacr. ,  u  lag  sec.  Eu»cb.  X  M.  dsü.  voa 
Hebron.  Carmelita,  m. ,  1.  Sara.  XXX, 
5.;  Carmeliti$,  f.  «übst.  1.  Sam. 
XXVII,  3. 

Carmelum,  Plin.  V,  19.;  i.  q.  Ec- 


Carmolum  Promontorium,  Plin. 
V,  10.;  Vorgeb.  in  Galtiaea  Inferior, 
der  westl.  Abhang  des  Berges  Cariuelus, 
oder  c.  der  höchsten  ans  Meer  stoßen- 
den Spitzen  desselben,  zw.  Ptolcmnis, 
u.  Sycamtnuui ,  auf  welcher  e.  Altar  des 
Gottes  Carmelus  stand,  welchen  Vespu- 
sianns  um  Rath  fragte,  cf.  Tacit.  Htst. 
II,  78.;  Sucton. 

Carmelu  s,  1.  Sam.  XV,  12;  XXV, 
5.  ;^  Berg  im  Süden  des  Stammes  Juda, 
heifst  jetzt  sec.  Seetzcn  in  v.  Zaeh's  rao- 
natl.  Corresp.  B.  XVII,  S.  134.  El- 
Carmel,  u.  liegt  am  westl.  Ufer  des  tod- 
ten  See's.  Hier  errichtete  Saul,  nach 
dem  Siege  über  die  Amalekiter,  e. 
Triumphbogen ,  u.  starb  (in  der  Nahe) 
der  pers.  König  Cambyses. 

Carmoluos  Tacit.  H  ist.  II,  78.;  Hie- 
}  Kaopnloe,  LXX.;  PtoI.;.Strab. 
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XVI,  p.  65t.;  Hesych.;  Steph,;  Joecph. 
Ilell.Jnd.Il,  17.;  1114 4.;  Aelian.  deAni- 
mal.  V,  56.;  so  Kaqftffltov  0909,  Jo- 
seph. II,  contr.  Apion.  p.  1067.;  C ar- 
me l,  1.  Reg.  Will,  19.  42.;  2.  Reg. 
II,  25;  IV,  25.,  JesaiaX,  18;  XXIX, 
17;  XXXIII,  9.;  Jerem.  IV.  26.;  Arnos 
1,2.;  Kahum.  1 ,  4. ;  Gebirgskette  in 
Gulilaca  Inferior,  gehört  zum  Libanon, 
erhebt  eich  120  Stad.  (3  M.)  südl.  von 
Ptoleraaia ,  cf.  Joseph.  Bell.  Jud.  II,  9., 
nahe  der  Mdg.  den  Kischon ,  u.  erstreckt 
sich  100  Stad.  (2j  M.)  sudwcstl. ,  bilde- 
te die  wcstl.  Grenze  Jet  Stamme«  Asser, 
Joeua  26.;  cf.  Joneph.  AnL  V,  L 

2;  Bell.  Jud.  III,  2.,  war  fruchtbar, 
Jerem.  L,  19.,  wnldreich,  JesaiaX  XXV, 
2.;  Gantic.  Cant  VII,  5.;  hat  viele  siche- 
re Höhlen,  cf.  Arno«  IX,  8.,  n.  führt 
noch  jetzt  den  K.  Carmel ,  Paschel.  Ak- 
lca.  Hier  lebten  Elisa  n.  Elias,  dessen 
Höhle  man  noch  jetzt  zeigt,  u.  Uelsen 
sich  die  Cariueliter  -  Mönche  zuerst  nie- 
der, die  zu  Anfang  des  13.  See.  ran  Al- 
bert ,  Patriarchen  von  Jerusalem  e.  Or- 
densregel erhielten.  Ptol.  setzt  dies.  Geb. 


Carmene  ;  Carmo;  Carmona, 
Cae*.  Ale*,  c  57. ;  Carmonia;  Ca- 
reone;  St.  in  Hispania  Kaetica,  nord- 
östl.  von  Ilispalitf;  heut.  Tages  Carmo- 
nc,  St.  des  Königr.  Sevilla,  amFl.  Car- 
bones. 

Carmcnt ali t  Porta,  Liv.;  anch 
wohl  Seele  rata  Porta;  Thor  an 
Horn,  durch  welches  die  Fabier  zogen. 
Aach  ihrer  Niederlage  wurde  dasselbe 
zugemauert. 

Carmina,  Kaqutva ,  ctg ,  Nonn. 
Dionys.  XXVI,  v.  219.;  St  auf  der  In- 
sel eärmana. 

Carmintanensts  Saltm,  Kotit. 
Imp.;  i.  q.  Apulia,  u.  Calabria. 

Carminianum,  \otit.  Imp.;  St.  in 
Calahrien,  etwa  XXVI  M.  P.  sndl.  von 
Bntndusimn,  XV  südwestl.  von  Lupiae. 

Ca  rm  inna;  i.  q.  Carmana. 

Carmo;  1 
Carmona;    J  cf.  Carmene. 
Carmonia;  \ 

Carmylcstus,  KaQßvl(oaog%  Strab.; 
St  im  Innern  Lycien's,  in  e.  Thüle 
am  Berge  Anticragus. 

Carna;  i.  q.  Oarana. 

Cor  na;  cf.  Carnon. 

Carnae;  Volk  in  Sünna  da  Et 
nahe  dem  Bosporus  Cimiuerius. 

Carnclis;  i-  q.  Calaris. 

Carnariug  Sinus;  Mbiisea  Cornc- 
ro,  e.  TheU  des  venetion.,  erstreckt  sich 


von  der  Westküste  Italien'* ,  bis  tur  In- 
sel Arbe,  Grossa. 

Carnatae;  Fl.  in  Cataonien,  verei- 
nigte sieh  mit  dem  Pyramu*. 

Carne;  cf.  Caranus. 
Carne;  St.  in  Aeoli*  (A»ia  Minor). 
Cornea;  St.  in  Galiiadttis;  sec.  Eu- 
seb.  i.  q.  Astaroth  Karnaim. 

CarneateB-,  Berg  in  Sicyonien  (Pe- 
loponnesus). 

Carni,  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  18. 
20;  Liv.;  Tacit;  Kaqvot,  Strab.  IV.; 
e.  celt  od.  tbcr.  Volk  in  Gallia  Toguta 
(Cisalpina) ,  am  Ftilsc  der  Alpes  Carni- 
cae,  erkämpfte  «ich  von  den  Veneti  e. 
TheU  seine*  Lande',  n.  gab  diesem  den 
Namen  Carnia.  Carnicus.  adj. ,  Alpes, 
Plin. 

Carnia,  Lnen.;  Carni6lay  Cluv. ; 
Cell.;  Luen.;  Paul.  Warnefr.  d.  Gest 
Longob.  VI,  52.;  Carniolia;  Cro- 
nia;  Hsth.  AVa/n,  Königr.  I  Ihnen, 
zw.  Kärnthen ,  Steiermark  u.  dem  Mee- 
re; bildet  jetzt  die  Kreise:  Laibach, 
Neutftidtl,  n.  Adelsberg.  Ifptst  war 
Luihach. 

Camino;  i.  q.  Carnmana. 

Carnine,  Arrinn.  Ind.;  wahrscneinl. 
L  q.  Carmana  Insula. 

Carnioburgum;  illyr.  St  Krain- 

burg,  im  Kreise  Laibach  (Über-Krain), 

am  Fl.  Save. 

Carniola;   )   *  « 
/>„,,,.  1  ;* .  <  cf.  Carnia. 
C  am  1 01  ta ;  1 

Cornion,  Plin.  IV,  6.;  St  in 
dien,  auf  der  Grenze  von 
westl.  von  Gythion. 

Carnion;  kl  FL  daselbst,  fallt  in 
den  Alphens. 

Cemon,  Plin.  VI,  28.;  sec.  Har- 
duin.  L  q.  Carna,  Ptol.;  St  der  Char- 
mnoi,  in  Arabia  Felix,,  nördl.  vom  Fl. 
Baetius. 

Cornonism;  Cornovinm;  Stel- 
la; epan.  St.  Kstclla.  cf.  Alba. 

Carnotena  Civita*,  Snlpic.Sever. 
Dialog.  III,  c.  2.;  cf.  Paulin.  Aqnitan. 
de  Vit  Martin.  IV,  v.  255.;  cf.  Autri- 
cum. 

Carnotum  (Carnututn);  L  q.  Antri- 
cnm,  Antoricnm. 

Carnovia,  Cell.;  Lnen.;  Carnu- 
via;  Hptst.  Jägerndorf  de«  obcrtclile*. 
Frstth.  gl.  an  der  Oppa,  *  M.  aord- 
westl.  von  Troppau. 

Cor  no  via  in;  L  q.  Carnonium. 

Carnuntum,  Plin.  IV,  12.;  Inscpt 
ap.  Grutcr.;  Eutrop.  VIII,  6,  13. ;  Vellej. 
Paterc.  II,  109.;  Aurel.  Vict  in  Marc.  - 
Anton.  Itin.;  Tab.  Peut;  Ann.  Marc. 
XXX,  5.|  Spartian.  in  Sever.  c.  5.; 
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Paul.  Warnefr.  do  Gent.  Longob.  V,  22.;  mehreren  alten  polnischen  König«»  dei 

•ec.  Vales.  i,  q.  Varnua,  tmits,  Ltv.  «ruhen  Sohiesky,  de«  KoSzinsko ,  a.  de« 

XL1II,  init. .  u.  c.  37. ;  Kaqpovg,  FtoL;  Fürten  Joseph    Poniatowsky.  Craco- 

Pol  vb. ;  St.  in  Pamioniu  Super.»  am  sfidl.  viensis,  c,  Cluv. 

Ufer  der  Donau,  1  M.  östl.  von  Ala  Ä'a-  CaroU$ium  ;     Quadrellcuti  $, 

tu,  5  nordwustl.  von  Ad  Flcxum- jetzt  „fr.  Quadrigcllemia  Pagu$;  che- 

sec.  Cell.  Ilaimburg,  Hainburg—  II  am-  mal.  Grfscb.  Ckaroloia,  zw.  Bourbon- 

ftur£um   iustnac  — ,   St.  an  der  no-H  u.  Maconnois,    am  Charoüc«,  ia 

Donau, -unter  dem  wiener  Walde,  5JM.  Burgund. 

östl.  von  Wien ;  *ec.  Kru*e  die  heut.  kl.  i:                  ««^.  . 

kj,   D.      .,    *  •«  „.-.j— ii.«   Caroc»  Corona;  Holst.  Carhcrana 

»t.  rctroncll,  1  M.  sudwestl.  von  1  liiiin»     .       „u„,äj    T  ,    .     f.,  . .  , 

barg;  sec.  Mannert,  zw.  Petronrü  ü.  ff  n"C  1        f^f^f^  a"f 

Deutsch -Altenburg.    Hier  lebte  Marc.  £^  J^^nin.clu  der  Ostsee,  die  durch 

Aurclius  3  Jahre  f  a.  wurden  Severin,  Bf"ctea  J?"*              „  f 

u.  Liciaia«  fdr  Imperatoren  CKK.)  er-  „Ca'»!.'  Heiycktum;  Carolina 

Wärt.  flesychta;  (  aroltrvha;  Caroli- 
ne ha;  Hütet.  Car/fmAc  de*  Grwhrzth. 


Carnu.;  cf.  Carana,  i^Garann.         Baden  ,  M,.,r  u.  Pßn*> Kreis,  im  J. 

..£n  5:"  St*  Li  1VrVmtnm*  A,ldcW  1H5  durch  Markgraf  Carl  Wilhelm  |  M. 
Betzen  die  St.  nach  Uljrieo.  m   yom  K|ici     ^  8lldwc,t,  von}lei.. 


r^V*  xTift^T  *u,^™iriwu  Vr«'  Caroi»  Porta«;  »chwed.  St.  Cflrfe- 

L  T~-'  S\J?"Jr        *'  '     pi*  f^lT  W«»,  CWbAamm  (ehemal«  CAri.l^ 

«uten«,  Mm.V,  Wwh .  Plutorch.  JJ»    .    Süd-Gothland  (BlekWn), 

in  Caes. ;  Volk  mitten  in  Gallla  Lugduo.»  ¥(  Mye.       "VMim,,w  t»«*ii.gvoj, 

aw  dem  Liger  u.  der  Scquana,  im  heut.  '  Cfl;o|j  *Pof  fU4  a<f  rUntgtm*. 

Orleanois,  Bloi«,  u.  Beauce.  «.•»•„.*•■».  niederhcs*.St  Car/sL/cn, 

^«*«t,««n««'  »  ,  «v«    Cornutam  b6V  ihrer  Grüadg.  za  Anfang  des  XML 

Jger;  ehemal.  LamUcb,  CÄorrram,  um  8ec.  Äioar^r,  um  tinil.  derDiemel  in  die 

Chartreg  (Bcattce).  Wcsdr,  4|  M.  nördl.  von  Cassel. 

Carnutea;  i.  q.  Autricum.    Camo»  Carolia,  Plin.  VI ,  28.;  St.  der Sa- 

tentu,  adj.,  Sulp.  Sever.  baei,  in  Arabin  Felix,  auf  der  Küste  des 

Carnutes}  )    -  r____4_-  Sia.  Arabien«. 

Carnuti;    )  cL  Larm,tac*  Ca  r  d  /  i  a  c ;  frau».  St.  CWoMc«,  «w. 

C'arnutum;  i.  q.  Carnuntam.  den  FU.  Arconsc  n.  Semense,  in  Bar« 

CarÖbvr  gum;  Caroburgu»;  cf.  gnnd. 

-Caesari«  Burgu«.  Carolina,  Cell  j  Ort  Carolina ,  in 

Corocelta  Tallts;  Af  a« r * an cn*  der  nordninerican.  Landach.  gl.  N.  (Flo- 

•  is  ['aliis;  «avoy.  Thal  Maurienne\  rida). 

Grf^ch.  gl.  Numens.  Carolina  Antiqua;  finnländ.  St. 

Carocotinu  m,  Anton.  Ittn«;  St.  der  ^t-(Gamla-)  Carleby,  inO«tbottn,  von 

Caletes ,  in  Gallia  Lugdun. ,  nahe  der  Guetav  Adolph  erbaut. 

Mdg.  der  Sequana,    unfern  llarllenr;  Carolina  ISova;  Carölopolitf 

gec.  Cell,  aber  bey  den  Ambiani  (Gallia  finnland.  St.  iVeu- Carlcby ,  in  0*thottOf 

Belgien)  a.  heut.  Tages  Crolois*  kl.  St.  ebenfalls  von  Gustav  Adolph  gegründet« 

im  Dep.  u.  an  der  Mdg.  dcrSommc  (Pi*  Caroliruhat  cf.  Caroii Ilesvchium« 

cartiie).  Carolium;  oberungan  Mktfl.  Karo» 

Carodunum  ;    Cracov>ia\  Cluv.f  lyy  Gross- Kar oly^  szathmarer  Gtipsch. 

Cell.;  Luen.;  Freist   Cracau,  Krakau,  Carololesinm;  Carolör  cgiunti 

am  Kinfl.  der  Huduwa  in  die  Weichsel,  nicderl.  F*tg.  Charlcroy,  an  derSambrey 

sv.  Galizien,  Polen,  u.  Schlesien,  be*  Prov.  Ilcnnegau,  öl  M.  südwe»tl.  vod 

stellt  aus  der  Altstadt)  Podgorw;  (gehört  Nauiur,  7  siidl.  von  Örfbiuel. 

sru   Galizien)  ,   am   rechten  Vfler  der  t'areiomonttttni;  franz.  Fstg« 

Weichsel;  Casimir,    auf  e.  Insel  der  Charlcmont,  nu  e.  von  der  Maas  bespül- 

Weiehsel,  n.  aus  den  sieben  der  Vorzug-  ten  Berge,  Dep.  Ardennen,  T>J  M.  südL 

licluiten  Vorstudien:  Kleparsx  ,  Kybaki,  von  Nainur,  H  nördl.  von  Meziercs.  Lu<l^ 

Piasek,  Smoleu»k,  Stradom,  Wesokt  u.  wig  MV.  erbaute  auf  bey  den  l  "fem  der 

Wiclopolc,  liegt  34  M.  büdweetl.  von  Maa^  Grofs- u.  klein -Gvet  (Givet  SL 

VVarcehau ,  3JJ   siidöstl.  von  Breslau«  HiLire,  u.  Giver  notre  Dame),  u,  he>* 

steht  heit  1815  unter  Österreich. ,  prenss.  festigte   den  Charlemont  gegenüberlie- 

u.  russ.  Schntzo,  hat  e.  Universität,  u.  genden  Mont  d  Or  (d* Ilaurs),   so  dal> 

m  ihrer  Domkirche  die  Grabiuüler  der  Charlemont  aus  vier  Fstgg.  boteht, 

BücJtoff's  mirterh.  d.  Krdh.  17 
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Cörolomontium  Uibernieum; 
irlnnd.  St.  Charlcmouut,  am  Blackwatt  r, 
Grfsoh.  Armagh. 

CarolöpMi»;  cf.  Carolina  Nora. 

Carolopolis,  »c.  Campaniae;  frana. 
St  iharleviUe,  an  der  Manu,  Dep.  Ar- 
dennen ,  nftrdl.  von  u.  durch  e.  Brücke 
verbunden  mit  Mezicres. 

Carolopoli»  Amerieana\  nord- 
omerican.  Hptst.  Charlestoton,  Port  la- 
baeco,  der  Grfech.  Charles,  Frey  Staat 
Maryland. 

Car oloregium;  L  q.  Carololesiom. 

Carolösiadium,  Lum. ;  kl.  baier. 
SU  CarUtadty  am  östl.  Ufer  de«  Main, 
im  Lnterniainkreise,  2£  M.  nordwcstl. 
von  Würzburg.  Gburtaort  des  Andreas 
Bodenstein,  genannt  Carlstadt. 

Caroloitadium  ad  Colapin;  i. 

q.  Bibium. 

Caroloatadium  Scacctcum; 
gehwed.  Hi>t«t.  Carlsstadt,  der  Landsch. 
Wännclamt,  auf  e.  Insel  an  der  Mdg. 
der  Clara -Elf  in  den  Wemerseo  von 
Carl  IX.  gegründet. 

Carolovicia  ;  Carolovitiumj 
sluvon.St.  Carlowitx,  Carlovacze,  in  Syr- 
mica,  an  der  Donan,  südöstl.  von  Pctcr- 
wardein.  Da*  Gebäude,  in  welchem  tun 
2ö.  Jan.  1699  der  Friede  mit  den  Tür- 
ken geschlogscn  worden,  schenkte  K. 
Leopold  den  Franciscanern ,  um  aus 
dem*,  c.  Kirche:  Maria  de  Puce  zu  er- 
bauen. 

Caronium;  St  der  Callaici  Lucen- 
se*, inHispaniaTarracon.;  wuhrscheinl. 
U  q.  Brigantium  {Corunnä). 

Carophium;  frana.  St.  Charost,  am 
Arnon,  Dep.  Cher. 

Carpatia,  oc,  Kctonuout,  Ptol.; 
Strab.;  Steph.;  Diodor.  Sic.  XX,  48.; 
Carpatea,  Kaonactia-,  Scyl. ;  Car- 
patium,  Plin.;  St.  auf  der  nordl.  Kü«te 
der  Insel  Cypcrn,  hatte  e.  Hafen,  lag 
südl.  von  Eleusa  Cilicien's,  u.  woll  jezt 
Carpasso ,  sec.  AI.  Jatussa  heinsen. 

Carpatiae  Inaulae,  Kaqnactat 
J\fyooi,  Strnb.;  Ptol  V,  14.;  Inseln  nn 
der  nordöstl.  Küste  Cypern's ,  in  der  Nä- 
he der  Insulae  Clides. 

Carpas tum;  i.  q.  Carpasia. 

Carpate»,  oe,  Kaonatijg  ,  Ptol. 
III,  7.1  Carpatu»,  i',  Vers,  lat;  auch 
Alpe»  Baatarnicae,  Tab.  Pent. ; 
wenn  nicht  vielmehr  e.  Zweig  der  Car- 
pnlhcii;  Carpate»  Montes,  Cluv.  j 
Cell.;  Sarmatici  Monte»;  Jtiga 
Vtifpati,  pc.  Monte*  *  Cell.;  Carpa- 
ti ei  Monte»,  Cluv. ;  Geb.  zw.  Dacien 
w.  Sannntia  Europas*?  die  heut  Berg- 
kette CnrpirtAm,    Carpaek,  Krapaek, 


die  sich  vom  schwnrzM.  zw.  der  Walhv- 

ehei,  Moldau,  Siebenbürgen,  Ungarn, 
Gali/.ien  n.  Schlesien  hinzieht,  u.  des- 
sen höchste  Spiesen  (Tatra)  sind:  die 
Loinnitzer  Spitze ,  851«  F.;  —  der  Leu- 
sehetsoh,  1941  F.  —  derKriwan,  7818 
F.  —  u.  dieKäsmarkerSpttae,  7974F. 
hoch. 

Carpathii,  Oros.  Histl,  T.;  JToro- 
ita&ioi,  Mz.  ap.  Golx.;  Bewohner  der 
Insel  Carpathus. 

Carpaihium  Marc,  Ovid.  Ars 
Amand.  II,  Elcg.  VIII.;  Mola  II,  7. ; 
Plin.  V,  *7;  cf.  c.  31.;  Kaona&iov  nt- 
Xayoe,  Strab.  X,  extr.;  Ptol.;  Carpa- 
thiae  Vndae,  Propert.  II,  Kleg.  V.  ; 
cf.  Juvenal.  Satyr.  XIV,  v.  277.;  Car- 
pathium  Pelagn»,  Horat.  I,  Od. 
XXXV,  v.  8.;  ^sfnficwro  Marc, 
Plin.  d.  1.;  e.  Theil  des  Maro  Internmn, 
nördl.  von  Carpathus  ,  südl.  von  der 
weütl.  u.  östl.  linste  'von  Rhodos ;  jetzt 
Meer  von  Searpanto.  See.  Strab.  lagen 
ia  dem*,  die  Inseln:  Astypalea,  Telos, 
u.  Chatcia,  u.  soc.  Ptol.  dehnte  es  sieh 
läng«  der  Küste  Carien's  aus,  aw.  Mile- 
tus,  Jasus,  u.  Myndus. 

Carpäthu»,  Plin.  V,  31.;  Kao*o> 
tfoff,  Strab.  X,  extr.;  Scyl.;  Ptol.;  Dior 
dor.  Sic.  V ,  54.;  Cravathus,  Koctna- 
doc ,  Homer.  II.  v.  67b. ;  Insel  des  Mare 
Intcrnum,  südwcstl.  von  Khodus,  nord- 
östl. von  Crcta  ,  die  dem  Carpathium 
Mare  sec  Plin.  V ,  31.  se.  Namen  gab  ; 
heut.  Tage«  Searpanto,  Koje,  türk. In- 
sel ,  nördl.  von  Ka»o.  Früher  bewohn- 
ten Krieger  des  Mino*  dieselbe  ,  später 
erhielt  sie  durch  Jolchus  e.  Colonie  aus 
Argos.  Carpathiu»,  auj.,  Horat.  I,  Od. 
XXXV,  v.  8. ;  Virg. 

Car pc IIa,  Ptol.;  Vorgeb.  Carma- 
nien's,  am  Eingange  de«  Sin.  Porsten«, 
bildet  die  Grenze  von  Gedrotrien ,  tt. 
helfet  jetzt  Cap  Jasqttc»,  im  Südosten 
von  Persien. 

Carpentoraete,  Plin.;  Carpon- 
tor actum;  St.  dcrCavares,  wohl  nicht 
der  Memini  sec.  Plin.,  in  Gnllia Karbon.» 
nordöstl.  von  Avenlo,  wurde  unter  Juh 
Caesar  nun.  Colonie  u.  heifst  heut  Ta- 
ge* Carpcntras ,  St.  am  Auzon^  D«'ji. 
Vnuclnse  (Vcnaisnin ,  Provence).  Ge- 
burtsort des  Dichter*  Fr.  Arnnnd,  st. 
1784.  Valesius  hält  Forinn  Wcroni»  M*- 
menorum,  Ptol.,  Tür  e.  u.  dieselbe  Stadt. 
Noch  sieht  man  zn  Carpcntoractc  Trüm- 
mer de*  Triumphbogens  de»  üomitius 
Ahcnof tarhtts ,  der  hier  die  Allobroge* 
u.  ArvcrnL  schlug. 

Carpesii,  Liv.XXHI,  26,;  Kaorerf- 
oio«,  Pelyb.  III  ,  14.;  Carpetani, 
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Carrae. 


Plfn.  m;  8.;  Iber.  Volk,  In  Hispnnta  Carpi,  anderEtech,  Im  Goover  Vernv. 

Tarracon    grenzte  mtl.  an  die  Celtilrtrl»  dig,  wo  Im  J.  1701  die  Franzosen  «Z 

nordl.  an  den  Darin*,  n.  an  die  Vascaei,  den  Oesterreichern  acschlairen  iriirdo« 

wcs<l.  an  Lu.itanicn  (Celtici),   .ndl.  an  Carnona-  1?? 

den  Tagus ,  hatte  sec.  Plin.  Toletum  Kar^IJä    r^Ti  H  *" 

«ur  Ilptst. ,  n.  lata  also  nm  Guadalajara,  *ZZ  ?nA*JT?    S°hJ        ^cr  Kru" 

»  u  Toledo  pitaa,  in  der  Rahe  voa  Schema  itz. 


Segovia,  Avila,  u.  Toledo. 
x     Carpesgu»;  cf.  Carteja. 

Carpetani,  i.  q.  Carpesii. 

Carpctaniä;  Liv.  XL;  48.;  Wohn- 
eitze der  Carpetani ,  in  Ilispania  Tarra- 
Conensis.  Carpetanus,  adj. 

Carph  acä,  ac,  Kaotpata,  Tzetz» 
ad  Lycophron.,  r.  980.;  St;  in  Doris; 

Corp»,  Amm.  Marc.  XXVIII,  2.5 
Katrop.  IX,  15.  (25.);  Capitoli  n.  in 
Maxim,  u.  Baibin.  c.  I«.;  Jornand.  de 
Kegnor.  Succe*«.  p.  52.;  Vopisc.  c,  30.; 
Aurel.  Victor,  in  Diocletinn.  ;  Kctaitot. 
Zosim.  I,  20.27.  31.;  Carpiani^  Kaq- 
ittavot,  Ptoh  III,  5.;  »  olk  in  Germania 
Transvistulana   (Sarnmtia  Earopaea  )4 
fiass  sce.  Ptnl. ,  cf.  Entrop.,  zw.  denPen- 
cini  u.  Bastarnae,  vielleicht  aufCarpa- 
te*  Mona,  sec.  Zn-im.  niqi  rqv  Isqov, 
kämpfte  mit  den  Mocsi,  cf.  Capitolin., 
Wurde  v.  Philippus  Arnbs  bedrängt,  als  es 
tu  renn  rov  lotqov,  verwüstete,  cf.Zosim. 
1 ,  20.,  überfiel  unter  Gallienus  die  röm. 
Provv.,  wurde,  von  Aurelian  na  geschla- 
gen, kam  Theil  auf  das  jenseitige  Ufer, 
cf.  Vopisc,   ii.  nachmals,    sec.  Amm. 
Marc,  von  Diocletian  nach  Pannonien 
versetzt.  Ilirc  Ursprung!«  Sitze  machten 
da*  russ.  Gouv.  Podolien  aus.  Carpictts, 
adj.,  Voplsc; 


Carpi;  cf. 

Carpiaiii;  i.  <j.  Carpi. 


Carpis. 
q.  C 

Pri 


Carpicnsis  V  rincipatun;  Ich 
Frsth.  Carpi ,  im  modenischcn  Gebiete. 

Carpi o;  preuss.  St.  Kerpen,  nahe 
der  Erft,  Rghz.  (8|  flfl.  südwestl;  von) 
Coln ,  2|  M.  nördl.  von  Gerolstein. 

Carpis,  Kaqnig,  Pto!.;  Carpi, 
6mm,  Plin.  V,  4.-  Cyprian.  Concil.; 
Augustin.  contr.  Donat.  VI*  31. j  St.  auf 
der  Küste  von  Zeugitana,  westl.  vonMi- 
•na ;  angebt,  jetzt  Curbos ,  südostl.  vom 
alten  Cnrthagn.  Carpitanus,  adj.  4  J%o- 
tit.  Procons.  Prov. 


Carporum  Ficu$f  cf.  od  llcrcu- 
lern. 

Carpudaemon,  Ptol.;  St.  im  Ia- 
nern  Thracicn's  ;  vielleicht  heut.  Taircs 
Capte,  Capsia,  kl.  türk.  St.  in  Homa- 
nicn ,  zw.  Bergas  u.  Vize. 

Carra,  Kaq]qu,  Steph.;  Fl.  in  Meso- 
potamien ,  bey  Carrae,  füllt  hier  in  den 
Chaboras. 

Carra  Mela  m  &;  PH„.;  St.  in 
Arabia  rehz^  vielleicht  5  M.  «üdösü. 
von  Sacara  (d'  AnvUle)  ;  ongebl.  jetzt 
Karä  t  bey  den  Arabern  Hharan  el  - 
Aorein.  cf.  Aesemaui  Biblioth.  Orient 
Tom.  III,  p4U.  p.  5«2.  gq. 

Carräca,  ae,  Ptoil  St.  der  Euga- 
nei,  In  Gallia  Transpadana;  i.  q.  Cara- 
vacium. 

Carrae,  Lucan.  I,  v.104.;  Plin.  V, 
W. ;  Entrup.  VI,  18;  IX,  24.;  Amm. 
Marc.  XXIII,  4.;  Flor;  III,  11. ;  Xo_ 
Ut.  Lccles.  ;  Jornand.  de  Regnor.  Suc- 
Ccss  d.22.;  Kaq'qai,  Ptol.;  Strub.  XVL 
p.  514.;  Steph.;  Zosim.  III,  12. ;  Chö- 
rau, anis,  Xafäay,  LXX;  Actor.  VII, 
2.;  Joseph  Ant.  1,  7;  19.;  //aran, 
Gen.  XI,  81.  *q.;  XII,  4;  XXVII,  43. 
2.  Reg.  XIX,  12.;  Jesaia  XXXVII,  12; 
Ezcch.XXVIl,  23.;  Tob.  XI,  l./Vul- 
gat.;  Colönio  Carrenbrum,  KoX. 
Kaqq.,  Mz.  des  Cäracalla;  Mrtmpo- 
Iis  Carrenorum,  Mnxqon.  Kctqqn- 
vav,  Mz.  des  Alex.  Severus;  Metrie 
polis  Colonia  Carrenorum,  Mn- 
tqon.  Kok.  Kaqqnvav,  Mz.  des  Gordia- 
ne; Chärrani  Hieronym.;  Kufäctv 

vv^;\«ZS!,ar  ;.  St-  in  M"opdtaTnica; 
XXX1IM.P.  sudöstl.  vonBatbnac,  XXX 
Midi,  von  Edessa,  heijst  jetzt  Ilarran* 
Lharrun.  türk.  St  im  Pascha).  Orfa, 
«er.  Abulfeda  Charran,  Prov.  Üiar-Mod- 
har  (im  nordwestl.  von  dem  Euphrat  be- 
grenzten Mesopotamien),  u;  liegt  sec; 
Niebahr  2  Tngrcisen  siidösti.  von  Orfa: 


Carpi,,  Ilfrodot. ; .Fl- in Piinnnnion,    TU^ ÜQ^i  v'^   'ü  ,b 


entspr.  bey  den  Ombrici  (Rhacti) ,  fTillt 
In  die  Donan ,  ü.  ist  wahrschcüil.  i.  q; 
Dravus,  Brave. 

Carpis;  cf.  Aa IlcrCnlem.  D' Anville 
aber  u,  Kruse  nehmen  Carpis  für  ,41  tum 
Castrum,  Piintenburg ,  1\  M.  ö»tl.  von 
Gran. 

Carpium ;  ilpM.  Carpi  des  Frsttli. 
8'-  IV.,  am  Canal  de  Scchio. 
Carpium  ad  Athesin ;  Flecken 


8«.  Zugt«  nach  Canaan  daselbst.  Cnissns^ 
yon  den  Parthern  gcscldagcn ,  flüi  htcte 
in  ifiesc  St. ,  ii.  wurde  auf  sc.  Flucht 
In  die  nördl  Gebirge  Armeniens  scc. 
Strab;  XVI,  1.,  „.  Dia  Cnss.  XL,  25.f 
bev  dem  Orte  Sinnuca  von  Sur^na  gte- 
todtet.  Sec.  Abulfeda  hatten  zu  Hiran 
die  Sabicr  eine  nach  Abraham  genannte 
Capelle,  in  welcher  sieden  GoitLumw 
(Mond)  anbeteten.     Michueliä  hält  ixk 
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den  Soppl.  p.  983.  die  Ezceh.  genannte 
St  für  Curra,  in  Arabien.  Sec.Nicbuhr 
RcUeb.  T)i.  II.  S.  410.  lag  Haren,  e. 
kl.  Ort,  2  Tagreisen  südöstl.  von  ürfa 
(Üde*«i).  Carrcni,  Ka66t)yoi.y  Stcph.; 
Kct6qaioit  DioCass.  XXXVII.;  Einw. 

Carrae;  St.  in  Code -Syrien,  süd-, 
östl.  von  Heliopolis. 

Carrea,  Plin.  in,  5.  1«.;  Pollen- 
tia,  Plin.  d.l;  VIII,  48.;  Sil.Ifal.YIII, 
v.  508. ;  Cic.  XI ,  epint  13. ;  Clandian. 
Bell.  Get.  v.  635.;  TloUvtitty  Polen- 
t  i  a,  Ptol;  Potentia,  Hardnin.;  Cluv.; 
St.  der  Statielli ,  in  Lignrien,  am  Einfl. 
der  Stura  in  den  Tanarus;  südwcstl.  von 
Alba  Pompeja;  jetzt  Polcnza,  piemont. 
Mktfl.,  wo  Marius  dieCiiubern,  n.  Sti- 
lico  die  Gothen  schlug.  Pollcntinus, 
adj.  (plebs),  Sueton.Tib.  c.  87.—  CIut. 
hält  Follentia,  u.  Potentin,  cogn.Carrca 
für  zwei  Städte. 

Carrectanum;  Id.  sardin.  St.  Cor- 
retto,  in  der  Landseh.  Acoui,  Hxth. 
Montferrat 

Carrei,  Plin.  VI,  28.$  Volk  In  Ara- 
bia  Felix ,  mit  der  St.  Carriala. 

Carriata,  Plin.  $  St.  der  Carrei,  in 
Arabia  Felix. 

Carricta;  ct.  Caricta. 

Carrio  Comitum ;  span.  St.  Car- 
rion de  los  Condes,  am  Fl.  Carrion,  in 
derProv.  Toro,  Königr.  Leon. 

Carrodunum,  Ptol.;  St.,  fiec.Al.  in 
d.  Gegend  des  heut,  ungar.  Mktfl.  Hradek, 
In  der  liptaucr  Gc*.psch. 

Carrodunum,  Ptol.;  St.  der  Lygii, 
im  östl.  Germanien ,  westl.  vom  Fl.  Vi- 
stula;  heut.  Tages  scc.  Cell.  Hadom, 
Hptat.  der  poln.  Woiwodsch.  Saudomir, 
11 1  M.  «ndl.  von  Warschau;  scc.  Kru*c 
aber  Zarnowicc,  kl.  St.  in  der  poln.  Woi- 
wodsch. (ßi  M.  nördl.  von)  Cracau. 

Carrodunum;  St.  in  Vindelieien ; 
jetzt  Krainburg,  baicr.  Mktfl.,  am  Inn, 
im  Isarkreise. 

Carrodunum  (Camodunum),  Ptol.; 
St,  in  Pannoma  Super. ,  zw.  der  Miir  u. 
Dran;  sec. Kruse  heut. Tages  Czakotorn, 
Mktfl.,  lf  M.  nordöstl.  von  Wnrnsdin. 

Carrofum;  franz.  St.  Carroux,  an 
der  Charentc,  Dep.  Vienne,  mite,  ehe- 
maligen Bencdietincr-  Ahtcy. 

Cartagia;  Ort  in  Armonia  Minor, 
am  Eupbrat. 

Cor  sc,  es:  St.  Kars  des  asiat- 
tui-k.  Paschal.  Turkomanien ,  am  Fl.  gl. 
N.,  Grenzfstg.  gegen  Persien. 

Carscöli ,  orum,  Liv.  X,  3;  XXVII, 
9;  XXIX,  15.;  Vellej.  Patere.  I,  14.; 
Ovid.  Fast  IV,  v.  «83.;  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut. ;  KaoetoXoi ,  Ptol.;  St.  der  Aequi, 


in  Latinm,  auf  der  Grenze  der  SabinL, 
XV  M.  P.  nordöstl.  von  Varia X  von 
Laminac ,  wurdo  im  J.  R.  454  röm.  Co- 
lonie  ,  iin  J.  1645  aufgefunden,  n.  heilVt 
jetzt  sec.  Holsten,  in  ihren  Trümmern 
Civita  Carentia,  unfern  Arsoli.  Car- 
seolani,  Plin.  HI,  12.)  Carseolanus,  adj., 
lex,  Ovid.  Fast.  IV,  v.  710.;  Colura. 

Carsici;  Hafenort  in Gallia Karbon., 
6stl.  von  Citharista,  westl.  von  Taurcn- 
tus  Portus;  heut.  Tages  vielleicht  Cw- 
tat,  Cioutai,  Dep.  Khonemündungcn, 
mit  e.  Hafen. 

Carsidava,  ac;  St.  inDacien;  jetzt 
Kuryma,  in  der  Wallaehei. 

Carsiolis,  Paul.  Warnen-,  de  Gest. 
Longob.  U,  20.;  i.  q.  Carseoli. 

Carsium,  Tab.  Peut.;  Carsum9 
Kaqaop,  Ptol.;  St  In  Moesia  Infer.,  un- 
weit Capidava;  heut.  Tages  AerscAoira, 
Hursotoa;  feste  türk.  St.  am  südl.  Ufer 
der  Donau,  in  Bulgarien. 

Carsulae,  Tacit  bist  m,  60.; 
Kaqoovloi*  Strub.;  St.  in  Umbrien, 
östl.  von  Tudcr,  westl.  von  Spoletium, 
nördl.  von  Narnia,  die  jetzt  als  Dorf  Ca- 
sigliano  beiden  soll.  Carrulani ,  Plin. 
III,  14. ;  Carsulanus ,  adj. ,  PUn.  I, 
epist.  '4. 

Carsum;  i.  q.  Carsium. 

Carsus;  Fl.  in  Cilicien,  entspr.  auf 
dem  Berge  Ainanns,  fiel  ins  Marc  Inter- 
nnm,  n.  soll  jetzt  als  Bach  den  N.  Afa- 
Jccrs«  führen. 

Carta,  Strab.  XI.;  vielleicht  Z eu- 
dracarta,  orum,  Amm.  Marc. ;  Zto- 
Sqcexctqra,  Arrian.  III,  25.;  St.  in.IIyr- 
canien ,  am  östl.  Ufer  des  Maxcra,  7  Pa- 
ra*aug.  reg.  südwestl.  von  Oracana,  16 
westl.  von  Estobara.  ' 

Cartama;  Cartima,  Inscpt;  Ort 
in  Ilispania  Baetica;  vielleicht  der  heut 
Flecken  Cartama,  Königr.  Granada,  in 
der  Nähe  von  Malaga.  Im  Jahre  1752 
wurde  c.  Tempel  des  Apollo  von  pliö- 
niz.  Bauart  hier  ausgegraben. 

Carteja,  Liv.  XXVIII,  30;  XU1I, 
3. ;  Mela  II,  6. ;  Caes.  Hisp.  c.  32.;  Plin. 
III,  1.;  Anton.  Itin.  ;  Aor^ft«,  Stralu 
III,  p.  124.;  Ptol.;  Carte gia  (Carte- 
ja), Gcogr.  Itavenn.  IX,  43.;  Carp  ca- 
sus, Appian.;  Cranti'a,  Dio  Ca««.; 
St.  in  Nitpania  Baetira,  am  FrcttunGa- 
ditanum,  nördl.  von  Calpc,  östl.  von 
Baesippo ,  angebl.  von  Hercules  gegrün- 
det ,  hatte  Gold  -  n.  Silber  -  Bergwerke, 
u.  heifst  jetzt  Rocadillo.  Andere  setxea 
sie  unwahrscheinlicher  auf  die  Stelle  der 
heut.  kl.  St.  Jlgcsiras,  in  Andalusien,  2  M. 
westl.  von  Gibraltar,  2  östL  von  Tarifa. 
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Cartejanu»,  adj.,  Plin. ;  Cartcjentia ,  c, 
Caes.  Ili*p. 

»  Carteja,  sc.  Olcadum  ;  cf.  Althaea. 

Cartcmunda;  dänische  St.  Kierte- 
minde,  an  e.  Mbusen  dor  Insel  Fünen. 

Cartetma,  ae,  Plin.  V ,  2. ;  Ca r- 
linno,  MoIrI,  tf.;  Cartennae,  arum, 
Anton,  hin.;  öfterer  Sing.;  Gennadius, 
c.  77. ;  KttQTfwai,  Ptol. ;  St.  auf  der 
Küste  von  Mauretania  Caesar. ,  westl. 
von  Caesarea,  östi.  Ton  Partus  Magnus, 
war  Kcr.  Plin.  d.  I.:  Colonia  Auguati, 
Lcgio  Secunda,  i.  c.  Colonia  Militum 
Legionia  Secundae,  u.  heiiVt  jotzt  7'enes, 
St.  im  Staate  Algier ;  scc.  AI.  Mustag  an, 
in  der  algier.  Prov.  Mascara.  Carlimii- 
faraus,  subst.,  u.  adj.,  Kotit.  Maurct. 
Caesar. 

Cartennae;  1.  q.  Cartenna. 

Cartennua,  Kayrtwog,  ov  t  Ptol. ; 
Fl.  in  Mauretania  Caesar. ,  fiel  zw.  Car- 
tennae  u.  Ancuuria  Colonia  ins  mittelL 

Carter!*,  Plin.;  Insel  desSin.Smyr- 
naeus ,  an  der  käste  Ioniens: 

Cartha;  St.  in  Coele  -  Syrien ,  südl. 
▼on  Berytus. 

Carthada,  Solin.  c.  27.;  i.  q.  Car- 
thago In  Africa. 

Cartkaea,  Plin.  IV,  12.;  St.  auf 
der  cyclad.  Insel  Ceos.  Carthaeus,  u. 
Carthaetuat  adj.,  Ovid.  Metam.  VII,  ▼. 
868. 

Carthaginienata,  tum ,  Lir. 
XXIV,  48;  XXXIV,  62.;  Justin.  XXXI, 
2.;  Cic.;  Valer.  Maxim.  V,  6.;  Coro.  Nep. 
llamilc.  cl.;  Kaozqdovioiy  Strab.  XVII, 
p.  572.;  Appian.  Civ.  IV,  p.  995.;  The- 
mutius  Orat.  XXI,  p.  2Ü0.  sq.;  Steph.; 
Polyb.  I,  15~;  Zonar.  Tom.  11*;  Poem, 
Virg.;  Cic.;  Plaut.;  Pum,  sec.  Plant.; 
Bewohner  Carthago 's,  u.  e.  Theils  der 
Kordkuete  Africa'.,  trieben  Handel  mit 
Aegypten,  Pcrsien,  Indien,  Phoenizien, 
Brttannien,  bemächtigten  sich  e.  Theils 
von  Sicilien,  woraus  sie  der  erste  pun. 
Kriog  vertrieb,  Sardinien  u.  Spanien, 
wurden  im  zweiten  pun.  Kriege  hart  be- 
drängt, u.  im  dritten  völlig  besiegt. 

Carthaginienata ,  so.  Provincia} 
e.  der  drei  von  Dioclctian  geschaffenen 
Provv.  von  llixpnnia  Tarracon.,  grenzte 
cwtl.  an  das  mittcll.  Meer,  mir  dl.  an 
Tarracon.  Propria ,  u.  Callaeria ,  westl. 
an  Lusitanien ,  südl.  an  llhraaoia  Baeti- 
ca,  omrasitc  also  Murcia,  u.  o.  Theil 
vo«  iSeu-Caatilicn,  u.  das  südl.  Voten* 
«ms.    Hptst,  war  Carthago  Nova. 

Carthaginienain  Regio ,  Strab. 
II,  n.  90;  XVII,  p.  575.;  das  cigentl. 
Gebiet  von  Carthago,  dessen  güdLThcil 


Byzaccna,  dor  nördl.  Zeugitana  hleft; 

jetzt  der  Staat  von  Ümis,  erstreckt  sich 
vom  Mbirsen  Cabcs  fSyrtis  Minor),  bis 
nach  Algier,  n.  enthält  3,400  QM. 
Carthago,  inia,  Flor.  II,  2.  15. 

18.  61?  III,  12.;  Coro.  Xep. Fragm. III, 
4.;  Vellej.  Paterc.  II,  15.;  Plin.  V,  I. 

19.  ;  Justin.  IV  ,  2;  XVIII,  3.  5.;  Mela 
1,7.;  Eutrop.  IV,  12.  21.;  Curt,  IV,  4.; 
Liv.  Cpitoro.  (Ml.;  Id.  XXIX,  25;  XXX, 
9.  24.  29.;  Carthago  Vctua,  Cic. 
Agr.  I,  c.  2;  II ,  c.  19.;  Acthic.  Coemo- 
graph.;  Anton.  Itin. ;   Orot.  Hi*t.  IV^ 

22.  ;  Isidor.  Ilispal. ,  Chronicon  Wando- 
lor. ;  Jornand.  de  Regnor.  Succcsrf.  p. 
25.  30.;  Paul.  Warnetr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  VI,  lO.j  Carthago  Magna, 
Isidor.  IlfcpaL  ;  y  Kaqxr^(,sv  t  ovog, 
Strab.  XVII,  p.  572.  sq.;  XVIII,  p. 
572.;  Polyb.  I,  24.  29.  SO.  72.  sq.;  III» 

23.  33;  XV,  5.*  Aiipian.  Punic;  Pro- 
cop.  Bell.  Vandal.  II ,  4.  15. ;  Diodor. 
Sic.  XIV,  78. ;  Dio  Cas*.  XLIII,  p.  238.; 
Colonia  Carthago ,  Plin.  V,  4.; 
Colonia  Jurelia  Carthago,  Com- 
modiana  Pia  Felix,  Mzz.  des  Seve- 
rus, Caracalla,  u.  Dcrius  Trajan. ;  Tj- 
ria  Urb»  Virg.;  Hptst.  von  Zeugitana, 
XV  M.  P.  nordibtl.  von  Tunes,  westl. 
vom  Vorgeb.  Hcrmaca,  scc.  Strab.  u. 
Polyb.  auf  e.  Halbinsel,  wurde  gegrün- 
det, sec.  AI.  50  J.  vor  Trojas  Fall,  1108 
J.  vor  Chr.  von  e.  gewissen  T/onis ,  od. 
Charchcdon ;  scr.  AI.  133  J.  nach  Tro- 
ja's  Erobcrg.,  lvTCa  J.  vor  Chr.,  —  zu 
gleicher  Zeit  soll  die  daraal*  schon  ste- 
hende St.:  Origo,  den  N.  Cartha  (Car- 
thada) u,  die  Burg  die  Benennung  Byrsa 
erhalten  haben  — ;  sec.  AI.  883  vor  Chr. 

von  der  ans  Phönicien  fliehenden  Dido,  ; 
Tochter  des  tyr.  Königs  Belus  ,  u. 
Schwester  des  Pygmalion,  der  ihren 
Gatten ,  den  Sigacus .  aus  Habsucht  er- 
mordete. Von  ihr  (17  Xagzidav  xrtffoa 
c?t  Jidovg,  ayayovarjs  tu  Tvoov  law, 
Strab.  XV11I,  p.  572),  u.  den  früher 
hier  sich  i»icdergela*sonen  Phocnicea . 
(Mela  I,  7.),  erhielt  die  nachmalige  Ne- 
benbuhlerin KouT*  den  phönfac.  N.  Car- 
tha- Hadath  (tfava  Civitaa,  Solin.  c. 
27).  Nach  e.  dreijährigen  Belagerung, 
145  Jahre  vor  Chr.,  zerstörte  sie  Sci^io 
Aem'lianus,  n.  hob  den  7£  Jahrb.  hin- 
durch bestandenen  u.  fast  120  J.  gegen 
Rom  sich  vertheidigten  Frciataat  auf. 
C.  Gracchus,  Bruder  des  Tibertus, 
schickte  115  vor  Chr.  e.  Colonte  dahin, 
die  erste  außerhalb  Italien ;  Jul.  Caesar 
wurde,  ehe  er  se.  Plan,  die  Wiederher- 
stellg.  der  St,  ausführen  konnte,  er- 
mordet, u.  erst  Augustus  Caesar  baute 
sie  ,  etwas  von  der  alton  Lage  entfernt, 
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«im  Thcil  wieder  auf. 
in  alter  Herrlichkeit,  wurde  Hptst.  von 
Africa  (vix  parens  orbis  populosa  Poeni, 
Prndent.  hyron.  XVIII  »lartyr.  v.  61.), 
im  J.  439  aber  von  Gcnscrich,  K.  der 
Yandulen,  ün  sechsten  See.  von  Bclisar, 
u.  xii  Ende  des  siebenten  (697)  von  den 
Arabern  erobert  u.  zerstört.  Auf  ihren 
Trümmern  ist  jetzt  Mersa ,  St.  im  Staa- 
te Tunis,  erbaut.  Carthaginiensi» ,  c, 
Cic.;  KaQZTjöovtaxoe*  adj.,  Strub.  VI, 
t».  191. i  Pocnus,  adj.,  Virg, |  Prudent. 
d.  I.  —  Punicanus,  adj.,  Cic.,  auf  carth. 
Weise  gemacht. ;  Puniccy  adv.,  Plaut.; 
Puniccus,  adj.,  duz,  Ovid.;  Pnnicus,  adj., 
Uterae,  Cic.;  bellum,  Id.;  roalum,  Plin.; 
poraum,  Ovid.;  arbor,  Colum,;  grana, 
Ovid. ;  Puni« ,  adj.  u.  eubst. ,  Plaut.  — 
Pygmalionen* ,  adj.,  Sil.  Ital.;  Phoc- 
nissus,  adj.  ,  Id. 

Carthago;  i.  q.  Artaxata,  in  Arme- 
Dia  Major. 

Carthago  Nova,  Cic.  Agrar.  I,  c. 
%  II,  c.  19.;  Plin.  III,  3  ;  Justin.  XLIV, 
3.;  Entrup.  III,  15.;  Liv.  XXVI,  42.; 
XXtlll,  17;  cf.  Jornandos  de  Regnor. 
Success.  p.  36.  sq.  56.  «3.;  Carthago 
Poenorum,  Plin.  III,  3.;  Cartha- 
go apud  Iberos,  Solin.  c.  23.;  Car- 
thago Spartaria,  Anton. Itin.;  Co- 
lonta  Julia  Nova  Carthaeo,  es 
V.  D.  (decreto  decurionum) ,  IVIz.  des 
Atignstus;  KatvonoXis,  Polyb.;  Phoc- 
ttisga,  Polyacn.;  St.  der  Contestani,  in 
Iii  pnnia  Tarracon.,  westl.  vom  Vorgeb. 
Scomhrnria,  am  Sin.  Virgitanus  von 
Asdrubal  im  J.R.  525  erbaut,  cf.Strab. 
Iii ,  p.  109.,  wurde  von  Scipio  im  zwei- 
ten pun.  Kriege  erobert,  erhielt  von  Cae- 
sar eine  Colonie,  wnrde  unter  Diocietian 
Hptst.  von  Carthagincnsi» ,  u.  heilst 
jetzt  Carthagena,  St.  im  Königr.  Murcia, 
tm  e.  Busen  des  mittell.  Meeres.  Han- 
nihal's  Bleigruben  könnten  bey  ihrem 
Heichthum  an  Silber  noch  eben  so  ergie- 
big seyn. 

Carthago  Spartaria;  L  q.  Car- 
thago Nova. 

Carthago  Vetuu,  KaqzySaxv  n*- 
Xptta,  PtoL;  St.  der  Ilcreaoues ,  in  Hi- 
spania  Tarracon. ,  nahe  dem  Einfl.  de* 
Sicoris  in  denlberus;  hont.  Tages,  die 
kL  aragou.  St.  Cantavieja,  District  Ak- 
cunntz. 

Carthago  Vetut;  Jiey  Cic  i.  q.. 
Carthago. 

C'artÄoH  (Karthan),  Josim  XXI, 
52.;  Ktrjathaim,  1.  Chron.  VI,  76.; 
St.  des  Stammes  Naph'thali ,  in  Galilaea 
^uperiar. 

Carthara,      Pto|.;  viülIeiclitL^ 


Charta,  Notit.  Imp.;  St  in 
ini i  n,  am  Tigris,  unweit  Birtha,  u.  der 
heut,  festen  St.  Tekrit ,  Paschai.  Mortui, 

Carthedon;"i.  q.  Carthago. 
Carthus;  kl.  Fl.  Cert,  in  Schott- 


Carthusia  Magna;  Abtey  Char- 
tretix ,  la  gründe  Chart rcux ,  in  I>au~ 
phin£,  3  M.  von  Grenohle,  wohin  sich 
der  heil.  Bruno ,  Stifter  der  Carthätiscr, 
e.  gcistl.  Ordens,  zu  Ende  des  11.  See. 
in  die  Einsamkeit  begab. 

Cartilis;  fester  Ort  in  Maurctania 
Caesar. ,  vielleicht  östl.  von  der  Mündg. 
des  Chinalaph,  nahe  dem  heut.  Tencs. 

Cartinna;  cf.  Cartenna. 

Cartrit;  Cimbrorum  Promon- 
torium; Jutia*  Cluv. ;  ^  Cell. ;  Jut- 
land ia  Cell. ;  nie  Spitze  des  Cherso- 
nesus  Cimbrica ;  das  heut,  eigcntl.  Jüt- 
land,  Nord -Jätland,  dän.  Halbinsel, 
grenzt  östl.  an  das  Kattegat,  u.  an  den 
kleinen  Belt,  nordwestl.  an  die  Nordsee, 
sudl.  an  Schleswig  (Siid-Jütland),  mit 
der  Hptst.  YYiborg.  Juticus,  adj  ;  Jut- 
landicus,  adj.  —  Jutice,  u.  Jutlandic^ 
adv.  —  cf.  Chersonosus  Cimbrica. 

Caruanis,  PtoL;  St.  in  Pontus  Po- 
lcmoniacus. 

Carucntana  Ars,  Liv.  IV,  55; 
et  1.  58.;  in  Latium  bey  den  Volsei, 
auf  der  Grenze  der  Aequi,  unfern  Ver- 
rugo. 

Carujad iut ;  Caruaadiut;  Geh, 
Karst,  im  illyr.  Kreise  AdcUbcrg(Krain). 

Ca  r  ii  la  ;  St.  i u  liispania  Baetica, 
zw.  Baesippo  u.  Ilipa;  WiüirscheinL  i.  q. 
Villa  Nova  Kivi. 

Carum  Portut;  i.  q.  Caria. 

Cur  tun  b  us ;  franz.  St.  Caromb,  Dep, 
Vaucluse. 

C  ar  u  o,  onis ,  Antoo.  Itin. ;  Tun, 
Peut.;  St.  in  Bntuvmuiu  liisula  (Gallia 
Belgica),  sec.  Anton.  XXXVII  M.  P. 
BÜdöstl.  von  Trajecitim,  X\  \on  Manna- 
ricium,  XXII  westl.  von  Ilarenucii;m, 
sec.  Tab.  Peut.  aber  XIII  M.  P.  weed, 
von  Custra  Herculis,  XIV  östl.  von  Ij«- 
vaefanum;  heut.  Tugcs  nicht  Grave,  an 
der  Maas,  sondern  sec.  Kruse  Kuilcn- 
burg,  niederl.  St.  am  Leck,  Prov.  Süd- 
Holland,  6  M.  westl.  von  Arnheiui,  2£ 
südöstl.  vou  Utrecht. 

Carüra,  Ptnl.;  St  im  Innern  von 
India  iutra  Gangem,  östl.  von  Tyudis, 
unweit  Sora,  u.  30  M.  vom  Oeeanus  Iu- 
dicus,  war  die  Residenz  de*  Fürsten  Co- 
rulj.it ii ras,  u.  hcilVt  jetzt  Aamr,  St.  am 
Amaraliatiü  ,  Prov.  Süd  -  Coimhettore 
(AfyMire). 

Carüra,  sc.  Pui  opamisatUu  um,  PtoL 
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Carura. 


Casae  Dei  Foedus. 


Vulg.|  Cabura,  Kaßovga,  Cod.Palat; 
Orospana,  Oqognctva ,  Streb.  XV,  p. 
497.}  Ortopana,  Amm.  Marc.;  Or- 
tö$pana,  1}  OorotfKffva,  PtoL;  SU 
der  Paro|»auiiitfidac,  in  Pcrsien,  viel- 
leicht in  der  Nähe  der  heut.  St.  Canda- 
har.  Sie  war  der  Mittelpunkt  der  Hpt- 
etrassen  von  Persien  nach  Indien  — : 
durch  Arachosia  nach  dem  Indus  — :  u. 
durch  die  Geb.  nach  Bactriana,  weshalb 
sie  auch  bey  Strab.  XV,  ij  tx  Btnxqmv 
tgiodog  heifst. 

CarurOy  or»m,  Tab.  Peut. $  ta  Ka- 
qovqtt,  Strab.  XII,  extr;  XIV,  p.  546.; 
St.  in  Phrygia  Major,  auf  der  Grenze 
▼on  Carien ,  nahe  dem  Mucander. 

Caru»;  cf,  Carls. 

Varu»  rievt;  Ort  in  Panblagonieu, 
•üdöstl.  von  Claudiopolis,  nordwestl.  vun 
Ancyra. 

Carüaa,  oc,  Plin.  VI»  2.;  Arrtan.; 
Carussa ,  ac ,  Kaqovtaa,  ScyL;  St. 
an  der  Koste  Paphlagunieft's,  sw.  Si- 
nope  u.  dem  Ilaljs. 

Caruaadiua ;  i.  q.  Carnjadins.  Die 
Fortsetzg.  des  Geb.  Oera  (Alpes  Juliuc). 

Caruaate»;  ein  von Cru«*us  besieg- 
te« Volk  in  Gallia  Aquitan.,  um  Auch 
(Dep.  Gers). 

Carttsta;  et.  Carusa. 

Caru»»a$  savoy.  St.  Charon»$tt  am 
Fl.  Arve,  Prov.  Faucigny. 

Carvanva»)  ae;  Geb.  iw.  Aemona 
(Pannonia  Super.)  ,  u.  Celeja  (Kori- 
cum) ;  vielleicht  der  ganze  Bergrücken 
zw.  der  Drave  u.  Savo. 

Carventun;  St.  in  Latium.  Cor- 
ventanus ,  adj.,  LlV. 

Carya;  i.  q.  Caryae. 

Carya,  ae,  Kaqva,  PtoL;  Ort  in 
Peraea  Khodiorum  (Carien),  »w.  Cau- 
nus,  u,  Üntedala. 

Caryae  ,  Kaqvai ,  I'iiusan.  Mess.  c. 
16;  Id.  Lacon.  c.  18.;  Carya y  Kctqva, 
ttg,  Steph. ;  St.  in  Laconica,  etwa  XVII 
M.  P-  nördL  von  Sparta ,  V  nördl.  von 
Sellasia,  am  Oenns.  Daselbst  hatte 
Diana  Caryatis,  Diomed.  Gramm,  in, 
■>  p.  483.,  «.  Tempel,  Kaqvtertg,  ioorr] 
Jqteptdog ,  mai  Uqov ,  Hesych. ,  et.  Pa- 
pin.  Stat.  Theb.  IV,  v.  225.,  an  deren 
Feste  die  spartan.  Jungfrauen  fcyerl. 
Tänze  aufführten;  jetzt  Krnvmd* ,  scc. 
Kruse.    Carifva,  adj,,  Stat. 

Garyac,  urum,  (jiv.  XXXIV,  26.; 
Kaqvui,  Pausan.  Arcad»  c.  13.  14.;  Ca- 
rya, ae,  Vitruv.  I,  1.;  St.  InArcadien, 
nordäst  I.  von  Pheneus.  Als  die  Grie- 
chen die  Pcmcr  besiegt  hatten ,  erober- 
ten sie  die  mit  den  Letaleren  verbündete 
St,  hieben  alle  Männer  nieder,  führten 


aber  die  Weiber  in  die  Sclaverci,  wo 

die  niedrigsten  Arbeiten  verrichten!  ^ 
ten.  Daher  die  Caryatiden  (Caryatides, 
Vitruv.  1.  c.) ,  weibl.  Statuen  an  Gebäu- 
den, um  Laoten  zu  tragen«  Carya», 
atis;  Car§ätea,  ium,  Vitruv.  1.  c.;  Jfiinw. 
Caryatis,  diay  fem i na. 

Caryunda,  Plin.  V,  81.;  Mein  I, 
16.;  KaovttvSa ,  Strab.  XIV,  p.  972.; 
ScyL;  Ilcrodot  IV,  44.;  Insel  u.  Ha- 
fen st  im  Sin.  Ja«sius,  zw.  Bargylia  u. 
Myndus ,  an  der  Küste  von  Carien ,  war 
Vaterland  des  Geogr.  Scylax,  u.  soll 
heut  Tages  Coracojan  heissen.  Caryan-' 
dentis,  e. 

Carynia,  Plin.;  Flecken  in  Achaja. 

Caryonea ,  Kaqvovtg,  PtoL;  Volk 
in  Sarmatia  Europaea,  am  östl.  Ufer  d,ea 
Borysthenes,  Nachbarn  der  Alanen. 

Caryiii;  Insel  im  Nordwesten  des 
Sin.  Glaucus,  in  Lycien. 

Cary*to*y,  Plin.  IV,  11.  so.;  Mola 
II,  t.\  Martial.  IX,  epigr.  70.;  Liv. 
XXXI,  45;  XXXII,  16.;  Tibull.  III, 
eleg.  3.;  Kaovsog,  PtoL;  ScyL;  Diodor. 
Sie.  IV,  p.  212.;  Steph.;  Strab.  X,  init* 
St  auf  der  südl.  Küste  der  Insel  Euhoea, 
weatl.  von  Geraestus,  östL  von  Marma- 
rium,  am  Fufce  des  Ocha^  jetzt  Carinto, 
kl.  St;  unwahrscheinl.  sec  Dietx  Castel 
Hosso ,  nahe  dem  Cap  d?  Oros.  Carystii, 
Liv.  XXXV,  38.;  Kaqv&oi,  Thucvd. 
VII ,  p.  524. ;  Strab.  X,  init;  CaryaUu$9 
adj.,  marmor,  Plin.  IV,  12;  Inscpt.  ap. 
Gruter.;  et  XX XVI ,  6;  coluinellae, 
PHa.  V,  ©»ist  6.;  et  Strab.  I.  d.;  Ca- 
rysteua,  adj.,  Ovid. 

Caryttum ;  et.  Caristum. 

Casa ;  Flecken Gaiss,  in  d.  Schweiz. 

Caaa   Caeaaria ;  L  q. 


Ca  so  Candida;.  Mktfl.  Wiitkem, 
Landsch.  Gallowaj  (Süd  -  Schottland), 
auf  der  Küste. 

Cato  Dei;  franz.  Flecken  Chaßsc 
Dicu,  in  Auvergne. 

Casa  Runonia;  Ort  auf  der  Küste 
der  Syrtia  Major,  ösÜ.  vom  FL  Ciny- 

PhCasae;  St  In  Parophylien ,  in  den 
Gebirgen.  # 

Caiae  Anitiorum,  Anton.  Itin.; 
Ort  (X'iWa)  auf  der  £üste  der  Äegio  Syr- 
tica.  westl.  von  Sabrata.  # 

Caaae  Calventi,  Anton.  Itin.;  Ort 
auf  der  Küste  von  Mauretania  Caesar., 
zw.  Icosion  n.  Tipa^a. 

Ca»ae  Dei  Fpadus?  Theil  vom 
Canton  Graubünden  Carfrfe,  Gottcshmts- 
6und,  umfafste  icit  1419  das  Biithum 
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.   CaaaeNigrae.         364'  Casintfmagüs, 

Chur,  q.  da«  Thal  Engadin.  Hptst.  Ut  von  Gracurri«;  heut.  Tage«  Cbatanie, 
Cbur.  St  in  Nnvarra,  1J  M.  «ndl.  von  Tadeln, 


Caaae  Nigrae,  Aogustin.  Retract  *  südöstl.  von  Corclla,  CascanU 
I,  21.;  Ort  in  Kumidia  Massyloruin,  EU".  M  ♦  3. 
vielleicht  in  der  Gegend  de*  Berges  Au-  C a schar a;    St.  in  Mesopotamien  y 
du*.  Caaennigrensis ,  e,  Notit.  IVumid.—  woselbst  e.  röm.  Dcsatzg.  lag. 
II icr  war  Donata*  ,  Stifter  der  Dona-  Caschovia  ,  oc ,  Cell. ;  Steph.  Za- 
gten «iAnfangde.IY.Sec,  Bischof.  mog>.  Cassovia;  Äormoaai,  sec, 
r(i«a/«7ticum;  span.  Flecken  Ca-  AX.Gormannm,   Ptol. ;   St.  der  Jnzy- 
talegan,  am  Tajo,  in  Neu  -  Castilien.  ges,  jn  Dacie»;  heut  Tages  Caschatt, 
Casäle;  cf.  Bodineomngus.  Kassa,  Äossice,  St.  in  der  ulmujvnrcr 
Cusale  Majus;  betest.  St.  Casato  G*=|wcli.   (Ober -Ungarn),  am  Fl.  11er- 
Maggiorc,  am  Po,  in  der  maiiänd.  De-  nath,  Kundert, 
leg.  Cremona.  Cos rf« m,  A.  T.;  1.  q.  Chaldaei. 
basale  St.  Euasii;  )  i.  q.  Bodin-  Casellum;  i.  tj.  Castellum  Morino* 
t'osa/ium;                )  comagus.  nun, 

Casofot/i;  St  de«  Stammes  Isea-  Cashilia  f  Casailia;  kl.  irland. 

schar  (Galilaea  Infer.),   am  Fufsc  des  St.  Cashel,  am  Fl.  Sewcr,  Prov.  Moun-. 

$erges  Tabor.  »ter. 

C asama>  oe,  Ptol;  Ort  in  Palmy-  Cos/o;  Yorgeb.  Carraanicn's,  unfern 

rene  (Syrien),  auf  dem  Wege  von  Pal-  der  Mdg.  de«  Ilydriaces. 

myra  nach  Damascus.  Cagia    Pto,   v,    15  in 

Cosoroon,  Plin.;  Ulk  in  Aethio-  Scvthin  extra  Iraaum ,  zw.  Auxacitis  o, 

^uIt'              r  ,,      «  Achasa;  die  heut,  kleine  Bucharci,  Kasch- 

Caaana,  Cell.;  Caaanum-,  rns«.  grtr,  im  Westen  durch  den  Mustag  von 

Ä  Sn0"' d08  Gouv* ?  rchicriea-  bt 

Cosonc,«.,  Cell.;  Fl.  tfasanJfca,  bev  J^B!.™"UL  . 

4er  St.  Kn*an ,  im  asiat  Rußland ,  fällt  C« s* *  Af o n t c s ;  Geb.  in  Scythia  e*, 

in  die  Wolga  tra  I,I,ailin »  zog  8lctt  l»1*  nwh  Scrica,  n, 

CosondVo,  Plin.  VI,  25.;  Intel  des  ws         gelben  Flufs,  lloan- 

Sin.  Persicns,  an  der  Küste  Ton  Pcrsis,  Ho  mn* 

vielleicht  in  der  Nähe  der  Mdg.  des  Ca« ii,  Strab.j  Bewohner  der  Insel 

Arosis.  Caaos. 

Catandria;  ntederl.  Ort  Casaand,  CasWnutn,  Liv.  XXII,  13.  15.  16; 

auf  der  Insel  Cadsand ,  Prov.  Zeeland.  XXIII,  14,;  Plin.  III,  5.;  Vetlcj.  Pa- 

Caaanum;  cf.  Cnsana.  terc.  II,  61. ;  One*.;  Cic.  Philipp.  II, 

Caaanum  ad  Jdduam;  maiiänd.  40.;  Tab.  Peut. ;  St.  in  Cuinpanicn ,  niu 

Flecken  Cassano ,  am  Fl,  Adda,  Yullurnus.  nordwestl.  von  Capua,  fiel 

Caaape,  Ptol.;  St  in  Ilyroanien,  wahrend  der  pun.  Kriege  in  Trümmer, 

nordö*tl.  von  Adrapsa,  nordwestl.  von  n.  heifst  jetzt  AW  Capua.   E in w.  Ca- 

Metropolit,  ?0  Parasang.  |log.  südüstl.  gMnenses,  Cic.  de  Juvcnt.  jf,  f.;  Casi- 

von  der  Mdg.  des  Ochu«.  Unat,  atia\   Casillnatcs,   Valcr.  »lax, 

Caaarßetonia;  kl.  african.  St  Co-  VII,  6.;  Caaiimcnaia,  c;  Casilinua,  adj., 

aarictan^  im  Staate  von  Tunis.  Sil.  Ital.  —  cf.  Capua, 

-wC?^»r  U  °J  i  rf1™8-  ^  lB  ^W»1«^  C«s,/in««;  Fl.  inCampanien,  ent. 

Ca    h\  n    T£u  r   Chn.nhnr  in  den  APcnnincn ,  ut  fiel  ins  Marc 

Ca  «  6  o  n  ,  ex  Cell.;   Chaaphor,  iVrlienum, 

Xaogjooo,  1.  Maccab.  V,  26.  3b.;  Xas*  •*       .    .f.                              .  . 

xfflü,  Complnt;  Ckaaphqmia,  Xaa^  „  ^atipiri a;  kl.  preuss.  St.  Caamr, 

<pcopu*.  Joseph.  Ant  \n,  lt.;  Chea-  Hgbz.  Posen,  wo  Carl  XII    Konig  von 

6  an,  Vulg.;  St.  in  Galaaditis,  die  Ju.  u' X  ^al^ch  gese 'lagca,  am 

das  Maecabaeus  einnahm,  u.  sec.  CaU  Octbr.  H07  dcnGencralPatkiU  grau- 

inot  i,  q  Iiesbon  seyn  soll.  ****  «»nnchten  hers.                 ^  ^ 

Caacqlet  span.  kl.  8t  Casoac»,  in  Casimiria  ad  FJ«tulam;]ca?i»w, 

Estreraadura,  am  Vor^eb.  Rocca,  wesü,  Casimiria    CaU si cnsi *■  *~la* 

von  Lu^abon.  Po  I  a  1 1  n  a  ( u  s;  rf,1^ 

Cascontum,    Kaanavtov  ,    Ptol. ;  Cosimiria  Masouio;  In.ch.uMi 

muniotptuin  Casconf  «rn  ,  Mz.  des  j  ,o»ien. 

\  Tiberiu*;  St.  der  Celtibcri,  in  Ilispania  Caa  iniimagua;  Ort  in  Gallin  Aqni- 

Tarracon.,  «üdl  vom  Iberu»,  tüdöftk  tan.,  vielleicht  «udL-  von  Auch,  iüd^ 
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Casinum.  265        Caspiae  Portae, 


weftl.  ron  Toulouse.  In  der  Nähe  von 
Lombez ;  sec.  AI.  Loutognc  —  Colo- 
nia  — ,  Flecken  in  Gascogne,  7  M. 
westl.  von  Toulouse, 

Casinum,  Liv.  XXVI,  9.;  Vnrro 
LL.  VI,  3.;  Clc. Philip!».  II,  41.;  Front 
de  Colon. ;  St.  der  \olsci  in  Lntitun, 
östl.  vom  Liri» ,  südöstl.  von  Anusntim, 
wurde  im  J.  der  St  R.  442  c.  Colonie, 
u.  Keilst  jetzt  In  ihren  Knincn  San  Gcr- 
mano,  bey  dem  Berge  Camino,  Prov. 
Terra  di  Lavoro.  Casinas,  atist  nger, 
Cic.;  Liv.  \X1I,  13. 

Cosinus;  FL.  in  Latium,  fallt  bey 
Interamna  in  den  Iiris,  u.  heilst  jetzt 
Sacco. 

Cosinus,  s\t.  Cassinus  Möns, 
ncapol.  Berg  Casino ,  Prov.  Terra  di  La- 
voro, auf  welchem  der  heil.  Benedict 
im  J.  530  ein  Kloster  stiftete. 

Casiorum  Insulae,  KttGtmv  vrjoot, 
Strub.  X,  extr. ;  kleine  Inseln  des  ftgäi- 
•chen  M.,  unfern  Casoa,  südl.  von  Car- 
pathos. 

Ca* tot is;  Cassiotis ,  trft»,  Kao- 
OicoTig,  Ptol. ;  Chadsaic,  od.  Kahdsaie, 
Copt ;  Landi*ch.  im  Osten  von  Acgyptus 
Infer.,  von  Pclnsiura  bis  Rhinocolura. 

Casiotis,  Cassiotis,  idis,  Ptol.; 
I^tndseh.  in  Syrien ,  zw.  dem  Oronte*  u. 
dem  Libanon. 

Casistus ;  xd.  Casys  tcs. 

Cäsium;  xo  Kaaiov,  Ptol.;  Cas- 
»tum,  Anton,  ltin.;  Tab.  Peut. ;  St.  in 
Casiotis  (Aegyptus  Infer.) ,  am  Berge 
Casius ,  die  heut,  Tages  Coric* ,  scc. 
Burckhardt  aber  Katich  heissen  soll. 

Castus,  Mcla  I,  IV;  III,  6.;  Plin. 
V,  12.  13. ;  cf.  Spartian.  itt  Hadrian,  c. 
14.  j  ro  Kaaiov,  Strab.  XVI.  p.  523; 
XVII,  548.;  -Herodot  II,  6;  III,  5.; 
Stecht ;  Berg  in  Aegyptus  Inferior,  anf 
dem  südwestl.  Ufer  des  £oes  Sirbon is, 
mit  e.  Tempel  des  Jupiter  Castus  (hqov 
dtog  Kaciov,  Strab.  aVI;  Joseph.  Bell, 
IV  extrem.),  n.  dem  Grabmal  des  hier 
ermordeten  Pompejns  M. ,  Strab. ,  Plin. 
cc.  II. ;  angebl.  jetzt  Ration ,  soe.  AI. 
Lop  del  Cos,  in  Arabia  Deserta,  Mela. 

Castus,  Plin.  VI,  18.;  Fl.  in  Alba- 
nien, heilst  hent.  Tages  Amur,  Samur, 
u.  mündet  bey  Derbent. 

Canius,  Ptol.;  Geb.  in  Scythia  cx- 
trn  Imuttin,  vielleicht  nordöstl.  von  Knio- 
dii  Monte*  ,  u.  bis  nach  Serien  hin  sich 
erstrockend. 

Castus,  Amm.  Marc.  XIV,  8,  20  ; 
XXII,  33.;  Plin.  V,  22.;  Äactoc,  Ptol.; 
Strab.  XVI,  p.  517.;  Dionys.;  Cassius, 
Kccqoioq  ,  Euscb.  Praep.  Evang.  1 ,  10. ; 
Berg  in  Casiotis,  od.  sec.  CelL  in  Seleu- 


cla  (Syrien)  ,  südflstl,  von  der  Mdg.  des 
Orontes,  sudl.  (bey)  Antiochia,  vom 
Tuurns  bis  zum  Libanon.  Anf  dems.  e. 
Tempel  des  Jupiter  Casios,  cf.  Solin.  c. 
3b\ ;  Spartian.  in  Hadrian,  c.  14. 

Ca  nie  tum  (Casscletum)  ;  CasteU 
lum  Morinorum,  Anton,  ltin.;  Tab. 
Peut. ;  Clnv.;  Casellum,  od.  Cassel- 
lum,  Guil.  Brito;  St.  in  Gallia  Belgi- 
en, XXVII  M.  P.  östl.  von  Bonnnin;  die 
heut.  kl.  franz.  St.  Cassel,  Montcasscl, 
Dep.  Kord ,  21  M.  nordöstl.  von  St. 
Omer ,  4^  nördl.  von  ßethunc. 

Casluhim,  Gen.  X,  14.;  1.  Chron. 
I,  12.;  Xccoftcovitiu,  Xoolmvttifi,  LXX.; 
cf.  Psalm.  LXVIII , ,32. ;  P c  n  t  a  s  c  h  o  c- 
«t'tac,  Targ.  Iiieros.;  Volk,  stammte 
von  Mizraim  (Acgypticr)  ab ,  u.  ist  sec. 
Bochart  Phal.  4,31;  Schultheis,  i.  q. 
Colchi,  die  sec.  Herodot  Acgypticr  wa- 
ren. Andere  denken  an  die  Citices.  För- 
ster Epp.  ad  Michael,  an  die  Landseh. 
Casiotis,  in  Aegypten;  n.  Hiller  Syn- 
tagm.  an  dio  Solymi,  in  Pisidicu. 

Casmara;  St.  im  östl.  Mauretania 
Caesar.,  zw.  Aquae  Calidae  u.  Bida; 
muthmafel.  jetzt  Herba. 

Casmena,  Kaoutvij ,  Herodot.  VII, 
155.;  Casmenae,  Kaautvai,  Thucyd. 
VI. ;  St.  in  Sicilien ,  unfern  Motyca,  von 
den  Syracusnnern  erbaut;  jetzt  Scicli, 
St,  Intendanz  Siragossa,  am  Fl.  gl. 
Namens. 

Ca sos  ;  i.  q.  Achnc. 

Ca  sos,  Ptol.;  Strab.;  St.  auf  der  In- 
sel Achne,  Casos. 

Casos,  Plin.;  früher  As  trab  e;  In-r 
sei  des  aegacisch.  Meeres. 

Caspatgrus;  St  derGandarae,  in 
In<lia  intru  Gangem  ,  anf  dem  wcstL, 
Ufer  des  Indus  ,  wo  sich  Scylax  auf  Be- 
fehl des  Uariusllystaspis,  zur  Erforschg. 
der  auf  bey  den  Seiten  dies.  Fl.  liegenden 
Länder  einschiffte,  dann  von  der  Mdg. 
dos  Indus  bis  in  den  Sin.  Arabicus  se-r 
gelte,  u,  nach  30  Monaten  in  Aegypten 
landete;  angebl.  jetzt  Tsuchpareh,  ir- 
rig  sec.  AI.  Cabul. 

Caspiria,  Virg.  Aen.  VII,  v.  714,? 
Vib,  Seq.;  Cosperüla,  Sil.  Hai.  Uli, 
v.  41«.;  St.  der  Sabini  (Sabina),  an  dep 
Qnelle  des  Himella  (u.  am  Linfl.  des 
Avens  in  die  Tiber),  nördl.  von  Cures; 
wnhrschcinL  heut.  Tages  Aspro ,  Flek- 
ken,  am  Fl.  Aja,  zw.  Terni  u.  Tivoli, 
od.  nördl.  von  Aspra,  im  Thale  Presen* 
zano. 

Caspervla  }  i.  q.  Casperia. 

Caspiae  Portae,  Mcla  I,  15.; 
Plin. VI,  13.  15.;  Kuomut  nvlui,  Strab, 
XI,  p.  901;  XVI,  p.  612.;  PluL;  Afr 
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rlan.  Exp.  Alex.  III.;  Isidor. Chamo.;  cf. 
Dionys,  Ferieg.  v.  1039. ;  Frocop.  Goth. 
IV,  3.;  —  Sueton.  Kero  c.  19.;  a.  Ta- 
dt  Bist.  I,  ff;  cf.  Ann.  VI,  33.  (Cas- 
pia  Via)  ,  aber  verstanden  niiter  Ca*i>iae 
Fortae,  Gaspiarum  Claustra  wohl  Cau- 
ca*iae  Porta« ;  Gebirgspaß  zw.  Medien  u« 
llyrcanien ,  welcher  zu  deo  Tapnrea 
führte,  u.  fatl.  Ton  Raga,  zw.  den  Gebir- 
gen Harla -Koh,  n.  Siah-Koh,  etwa  24 
M.  südöstl.  von  der  heat.  SL  Ferrabad 
lag.  Durch  ihn  sog  Darius  kurz  vor 
Alexander  M. 

Caspianat  Ka&rcutrT) ,  Strab.  XI, 
p.  346.;  Ptol.;  LannVtrirh  in  Albanien, 
sec.  Ptol.  in  Armenien,  läng«  dem  Cy- 
rus.  Von  ihm ,  od.  se.  Bewohnern ,  den 
Ca*pii,  liatte  das  casp.  Meer  den  Namen» 
öaspiani,  richtiger  Caapii,  Coro. 
Nep.  Datum,  e.  8. ;  Plin.  VI ,  13. ;  Ptol.; 
Kaoniof  eOroe,  Strab.;  Caspiadae, 
Val.  Flaccj  Volk  in  Media  Atropatcne, 
wohnte  see.  Epitomat.  Strab.  theiU  wesü. 
von  den  Cadnsii,  am  casp.  M.,  u.  am  Fl. 
Cambyscs,  thcilg  in  der  Nachbarsclu  der 
Partht ,  an  Caspiue  Portae.  Ihre  Wohn- 
sitze sucht  man  im  Süden  der  heut,  nissu 
Prov.  Schirwan.  Caspiacus,  adj.,  Stat.; 
Caspinus,  adj.;  Avieu. ;  Caapius,  adj., 
Pfin.;  Horat.;  Tacit  Ann.  VI,  33. 

Vaspit,  sec  Mela  I,  19.;  i  q.  Ce- 
raunti  Monte*. 

.  Caapingiunx,  Tab.  Pent. ;  St.  In 
Hatavorura  Insula  (Germania  Inferior), 
XVIII  M.  P.  von  Tablae;  sec.  Cell. 
heuL  Tages  vielleicht  Aspexen,  in  Süd- 
holland ,  1£  M.  uordöstl.  von  Gorkum, 
lf  Südwest),  ron  Kuiienburg.  cf.  Aspera. 

Caapira;  SL  in  Caspiria  (India  in- 
tra Gallhorn),  am  ITydnspe*,  50  Para- 
sang.  nordüetl.  ron  Taxila,  112  nordösü. 
von  Mallorum  Metropolis. 

Caapiraei;  Bewohner  von  Caspiria, 
|n  India  intra  Gangem. 

Caspiria ;  Land  seh.  in  Indfa  intra 
Gangera,  zw.  den  Quellen  des  Accsines, 
n.  Hydaspes;  jetzt  Caackemir ,  Coshe- 
mere,  Land^ch.  in  Afghanistan,  Kabu- 
listan,  wird  vom  Dschalem  (Hydaspes) 
durchströmt,  u.  wegen  se.  Lage,  Kli- 
ma n.  Fruchtbarkeit  das  indische  Para- 
dies gennnut. 

Ca  spinn;  span.  Mktfl.  n.  Schloss 
Ca*ne,  am  Ebro,  in  Aragon ien. 

Cospium  Marc,  Curi. ;  MeJa  1,2; 
III,  5.  6.;  Arara.  Marc.  XXHI,  28.; 
{Jörn.  Nep.  F nigra.  Vl|l*.  4.;  Ilieronym. 
ad  Ezech.  XXXVUI,  2.;  Plin.  VI ,  9. 
18.  1(».  25.;  Caspiunx  Pelagua,  Me- 
in I,  19.;  Caapius  Sinus,  Mela.; 
jlornand.  de  lieh.  Gctic.  p.  84.  87.  89.; 
j  W*«  t>aX**xa,  Strub.  II,  83;  ,U 


p.  352.  863.;  Diodor.  Sic.  XVII,  W.;  ij 
Kctanta  balctoau  ,  Arrian.  VII,  p.  477.; 
Ilcrodot.  I,  203.  sq.;  ro  Kaantov,  Strab. 
XI,  p.  342. ;  Ptol.;  ffyrcanium  Ma- 
rc, Plin.  VI,  13.  16.;  fifyrcanum  Mo- 
rs, Prop.;  Hyrcanns  Sinus,  Mein; 
T^*Tqxavta  ftaXarra,  Strab.  II,  p.  8i5. , 
Diodor.  Sic.  I.e.;  ij  rns'T^Kcrveog^oriar- 
rsr,  Polyb.  V,  44.;  sec.  Ilcrodot.  e. 
I^uidsec,  see.  Strab.  u.  Plin.  aber  e.  Bu- 
sen des  Oceanus  Scythicus;  Meer  in 
A*icn ,  dessen  westl.  Thcil  Casuium  M., 
dor  östl.  aber  Hyrcanum  M.  hicf« ,  lag 
zw.  Scythia  intra  lmaura ,  llyrcanien, 
Atropatene ,  Albanien,  u.  Sarmatia  A»ja- 
tica;  jetzt  das  fischreiche  caspisehc  Meer 
(Mar  da  Sola,  di  Bachu),  zw.  Persicn, 
Tatarei,  Rnssland,  Georgien,  ist  130 
M.  lang,  20"  -  80  breit ,  u.  hat  an  den 
Küsten  süsses,  übrigens  aber  bitteres 
Wagner. 

Caspius;  doppelter  Berg:  a)  sec. 
Ptol.  im  Westen  von  Media  Atropatcne, 
an  der  Grenze  von  Armenien,  südl.  vom 
Araxes,  vielleicht  Matiani  Monte*  des 
Strab.;  —  «.  b)  -sec,  Isidor.  Charac.  auf 
der  Grenze  von  Parihien. 

Conatda;  niedorl.  Insel  Cadsmnd, 
Casand,  Prov.  Zeeland. 

Cassandra, "Plin.  VI,  25.;  Insel  an 
der  kibte  von  Portos,  zw.  Philo«  u.  Ara- 
cia 

Ca  ss  andrem,  Liv.  XLV,  11.  30.; 
Casnandria,  Plin.  IV,  10.;  Liv.  c. 
1.;  Mela  II,  3.;  Kaeaavdqna,  Strab. 
VII.;  Colonia  Julia  Augusta  Cas- 
sandrensia,  Mzz*  des  Nero,  Vespa- 
sian  u.  Nerva.;  früher  Potidata,  Plin. 
1.  c ;  TIoTiöaia ,  Scyl.k  Strab. ;  St.  in 
Maccdonien,  auf  der  Gronze  von  Chalci- 
dice  u.  Pallene,  die  Cassander,  K.  von 
Maeedonien,  nahe  d.Sin.  Thernmicus  er- 
baute. Cassa nd ren ses ,  ium,  Liv.  XLIV, 
10. ;  Paul.  Lex  uh.  Dig.  de  Cens.,  Einw., 
welche  das  jus  italicuiu  genossen.  Gas- 
sandrSus,  Ovid. ;  t.  q.  Cassandrenais,  e. 

Ca  $ 8 angita;  i.  q.  Sanrttn. 

Cassamtae;  Volk  anf  der  Küste  dos 
Sin.  Arabiens,  in  Arabia  Felix. 

Cassanum;  Cos«» an  am,  Paul. 
Warncfr.  de  Gest  Longob.  II,  17.;  Co- 
sanum,  neapol.  St.  Casaano,  am  Cos- 
cile ,  Prov.  C^labria  Citra. 

Casseictum',  cf.  Caslctnm. 

Casseletum;  nieder!.  Mktfl.  Chate- 
let,  Prov.  Hennegau,  am  östl.  Ufer  der 
Sarabre,  3^  M.  südwestl.  von  Rarnur. 

Casselia;      |  . 

c  us  scltum ;   \  ^ 

Casselia,  ae ,  Cluv,;  Caascllae, 
orum.,  Sch.;  Luen. ;  Cassctia,  Bert.; 
Casseliun;  Ca.s*iliu**f  ^aisuloi 
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Caatellum  Cattorum,  Clor.;  Ca- 
Btellum  a&Fuldam;  I f j>t - 1 .  Co»*c.  in 
Kurhessen,  Prov.  Nieder- flehen ,  16  M. 
südl.  von  Hannover.  Auf  dem  Carito 
berge  der  1  St.  weiten  Wilhelmsböhe 
(Li.-  -/ -  \  F.  im  Durchschnitte  enthalten- 
de grolle  achteckige  Gebäude,  Cascade, 
auf  dessen  plattem  Dache,  auf  c.  !H>  F. 
hohen  Pyramide  ,  e.  11  Fufs  hohes 
kupfernes  Fufrgestcll  «ich  befindet,  das 
die  31  F.  hohe  kupferne  Büdcäule  des 
Hercules  trägt,  in  dessen  Keule  sechs 
Personen  Plntz  finden.  Von  jenem  Ge- 
bäude, auf  welches  842  Stufen  fuhren, 
stiirzm  die  Cnscaden  in  verschiedenen 
Ahtheilungcn  herab,  bis  sich  endl.  das 
Wasser  in  ein  Bassin  sammelt.  Caaaela- 
nu»,  adj.,  Lucn. 

Ca$scllae ;  cf.  Bodincomt 

Caaacllac;  i.  q.  Cassclla. 

Caaaelliu  mf  i.  q.  CastclltimMorino- 

Caaaer  a  ,  kl.  St.  auf  der  Halbinsel 
Athos  (Macodonien) ,  am  Fufse  des  Ber- 
ge« Athos. 

Cos»*  (Caaaii),  Caes.  V,  21.;  Volk 
in  Bcitannia  Humana,  walirscbeinl.  im 
heut.  Berkshire,  scc.  AI.  in  Hertford. 

Caaaiunum;  cf.  Cassanuin. 

Caaailia;  cf.  Cashilia. 

Co ssi  litt  cum,  .Not it.  Imp. ;  St.  in 
Rhäticn,  1£  M.  nördl.  von  Vemahia,  \\ 
nordwesü.  von  Cnmbodunum;  jetzt  sec. 
Leiohtlen  Kiaalegf*. 

Caaailium;  i.  q.  Cassolla. 

Caaainomagua;  St.  üiGallia  Aqui- 
tania  Prima,  8  M.  von  Auf 
muthmassl.  hont.  Tages  Chasst 

Caaainum  ;  i.  q.  Casinum. 

Caaainum,  Paul.  Warncfr.  de  Gest. 
fcongob.  1,  -;»;  IV,  18;  VI,  2.  40.;  Cluv.; 
Ort  Monte  Caaino,  auf  dem  Berge  gt  K., 
in  der  ncapnl.  Prov.  Terra  di  Lavoro. 

Caaainua  Mona;  cf.  Casinu* Möns. 

Caaaiopa  c  i .  Plin.  IV,  1.;  Kaaoai? 
vctiot  ,  Strab.  VII,  p.  224.;  M/.  ap.  Ur- 
sin.;  Volk  in  Cassopia(Epirus),  uiuCas- 
sippc.  Hey  ihnen  lagen  Acherusiu  Pa- 
lus,  Biichuetium,  Elutria,  u.  Pandosia. 

Caasiopacum  Promontorium  , 
Ptol.  ;  Vorgebt  auf  der  nordöstl.  Küste 
der  In*el  Corcyra. 

Caaaiopc,  Suetoo. Xero  c.  22.;  Kcto- 
cionrh  scc  Strab.  VII,  p.  224.;  Vaaaio- 
pejo,   Gellius,  ineunt;  St.  in 

Cassopm  (Epirus) ,  südl.  von  Linen, 
nördl.  von  Cotnaru«  Portos  Major.  Ufer 
stand  sec.  Sucton. :  ara  Jovis  Cassii. 

Caaaiopt  ,  Kuaatont) ,  Ptol.;  St  in 
Cassopia,  auf  der  Grenze  von  Thespro- 
tin; ungcbl.  d.hcut  am  See  Acherusia  lie- 
gende ilyLit Jimina  d.Sund*chjakatgl.N. 


Caasiopc,  Kaoaumn  Uurjv,  Ptol.; 
Strub.  VII,  p.  224.  ;  Hafen  auf  der 
südwestl.  Küste  von  Chaonia  (Epirus), 
südl.  von  Posidium ,  nördl.  von  Buthro- 
tum.  VonCassiope  bis  nach  Brundisiiim 
betrug  die  Leb  erfahrt  %thoi  xai  rgteexo- 
otot  saöiot. 

Caaaiope,  PHn.  IV,  12.;  Cic.  XH, 
epist  IX  ad  Tiron. ;  Kaaaionrj,  Ptol.; 
St.  im  Nordosten  d.  Insel  Corcyra;  d.  heut. 
Flecken  Casaiope ,  Caaaopo,  auf  Corfu, 
mit  e,  schönen  Hafen,    liier  stand  sec. 
Plin.  ein  Tempel  d.  Jupiter  Caassius. 
Caaaiopeja  ;  cf.  Cassiope. 
Caaaiotia ;  i.  o.  Casiotis. 
Ca »» tpoii*,  Plin.    vielleicht  I.  q. 
Scrropo.»*»,   ZefoonoliQ,  Ptol.;  St. 
in  Cilicin  Propria,  in  d.  Gegend  v.  Melius. 

Caaaiteridea ,  Mela  III,  6.;  Plin. 
IV,  22;  VII,  56.;  Caaaiteridum  In- 
su In  c,  Cell.;  KctaotTfoidf s ,  Diodor. 
Sic  V,  38,;  Herodotill,  115.;  Ptol.; 
Strab.;  Dionys.  Pericg,  v.  6*2.;  Si lu- 
tea, um,  Solin.  c.  22.;  sec.  Salmas,  in 
Mss.  Silur  q,  <m,  u.  nach  e.  Hand- 
glosse Sillinae  Inaulac;  Sylina 
lnaula.  Sulp.  Sever.  Hist  S.  II,  51.; 
II,  tperidca;  Silveatrea;  Inseln  ao 
der  südwestl.  Küste  von  Britannia  Ko- 
lunna ,  südwestl.  von  Bolcrium  Promon- 
torium, gaben  den  Phöntciern,  ihren 
Entdeckern,  reichlich  Zinn  n.  heissen 
jetzt  Scilly,  lex  Sorlingucs ,  Gruppe  von 
145  Inseln  u.  über  1000  nackten  Felsen, 
25  M.  von  Cornwaü.  Bewohnt  sind : 
Brehar ,  Sumpson ,  St.  Agnes  ,  St.  Mar- 
tins, St.  Marys  u.  Trecco.  Unter  den 
Körnern  bearbeiteten  Verbrecher  die  da- 
sigon  Bergwerke.  Einige  ziehen:  Lim- 
mis,  Plin.  u.  Ptol.  in  SUimnu*  verwan-. 
delnd,  hieber, 

Caaaium ;  cf.  Cäsium, 
Caaaiua;  i.  q.  Casius. 
Caaaivelaunt,  Caes.  V,  11.  18.; 
Volk  in  Britannin  Koiuana. 

C  aaaopi  a,  KctCG<omu^  Steph.;  Scyl.; 
Tj  KnocoTzuKov  yoioa,  Strab.  Vll,  p.  224.; 
Kaaamnua,  Hurpocr.it.;  Londsch.  in  Epi- 
rns,  grenzte  östl.  an  Molo**is  u.  Athama- 
nia,  nördl.  an  Thesprotia ,  wcstl.  an  Jo- 
n  in  in  Mure,  u.  südl.  an  Aiubrac.ius  Sinus. 
Cauoi'io,  Cluv.;  cf.  Caschovia. 
Caaaubia,  Cluv.;  Casaubiac  Du- 
catus,  Cluv.;  ehemal.  Hzth.  Ca«s«6cn, 
in  Hintcr-Pommern,  grenzte  nördl.  an  dio 
Ostsee,  n.  dehnte  sich  längs  der  Weich- 
sel, bis  einige  Meilen  von  Stettin  aus* 
Caaaula ;  cf.  Casselia. 
(  a  i  l  abala,   orum  ,    Plin.  V,  27.; 
Kasaßala,  mv,  Ptol.;  Steph.;  {Kasa- 
cxUu),    Notit  Cilic.  See;  Caataba- 
m,   CurtUI,  Catabolum, 
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Anton.  Itin.5  St.  In  CUlela  Caropestrls, 

iiordwestl.  von  Imh«,  see.  Ptol.  unweit 
Mopsvestia,  sec.  Anton.  \XV1  M.P.  von 
Acgac ,  XVI  von  Bab ,  XXXII  Ton 
Alexandria. 

Castabala,  omm,  Plin.  VI,  3.; 
Kagaßala.  Streb.  XII,  init.j  St.  in  Tya- 
nitis  (Cappadocia  Magna),  unfern  Caystra, 
östl.  von  Cybistra,  am  Taums.  liier 
Latte  Agrsfiig  rj  Tleqaoict  c.  Tetnpcl. 

Caatabalum;  i.  q.  Castabala. 

Qaataca;  cf.  Castulo. 

Caataciua  Sinti*;  Alhusen  amBog- 
porus  Thracius. 

Caatagncdolum;  sardin.  kl.  St. 
Castagncdoli ,  iin  Hzth.  Genua. 

Casio  tia,  Virg.  Georg.  IIT,  v.  291.; 
Hörnt.;  Kascdia,  Pausan.  Phoe.  c.  8.; 
Pindar.  Pyth.  od.  I,  v.  74.;  o.  den  Mü- 
sen u.  dem  Apollo  geheiligte  Qnelle  in 
Phorie,  unfern  Delphi,  entsprang  am 
Parnass  ,  nahe  dem  Tempel  de»  Apollo. 
CaataHa ,  idis ,  adj.  t ;  CaaUüides,  u. 
Castalidea  Sororca,  Martial.  IV,  epigr. 
3-4.;  i.  q.  Musae. ;  Caatalius,  adj  ,  aqua, 
Hörnt.,  arbor,  Propcrt. ;  1.  c.  Lauras 
nobili* ,  Linn. ;  umbra,  Tibull^  ontrum, 
Ovid.;  i.  q.  Apollineum. 

Caatalia;  Quelle  in  Syrien,  in  der 
Nähe  von  Antiochia. 

Caatalon;  cf.  Castulo. 
Caatäna  ;  Castanaea  ,  Mela  ; 
Kasccvaia,  Steph.;  Lycophr.;  Caatha- 
noca,  ae,  Plin.  IV,  8.;  Kao&xvairi , 
lkrodot.  VII,  188.;  cf.  Kicaud.  Alexiph. 
v.  271. ;  St.  auf  der  Küste  von  Magnesia 
(Thessalien) ,  am  östt.  Fufse  des  Pclion, 
etwa  XII  M.  P.  nordl.  von  Spalathra; 
jetzt  Koatania,  sec.  Kruse.  Von  ihr  soll 
Castanea  Kux  den  Kamen  haben.  Ca- 
ataneua,  adj. 

Caatanaea;  cf.  Castana. 
Caatanedolum;   mailänd.  St,  Ca- 
stagncdolo ,  unfern  Brescia. 

Caatancra ;  portug.  Flecken  Caata- 
Landsch.  " 


ncra ,  am  Tajo , 

Castania;  St.  in  Apulia  Peucetia, 
unweit  Tarentum ;  heut.  Tages  Caatella- 
nefa,  St.,  in  derProv.  Terra d'Otranto. 

Caatanovitium;  St.  u.  Fstg.  Ca- 
wtanowitey  Costanowit»,  Koatanitza,  in 
Kroatien ,  auf  o.  Insel  der  Unna. 

Caateletum;  kl.  franz.  St.  Catelctt 
an  der  Scheide ,  Dep.  Aisne  (Picardie)» 

Castallai  Caatilia,  Cell.;  span. 
Königr.  Castilicn ,  grenzt  östl.  an  Mur- 
pia, Valencia,  Arngonien,  Navarra,  u. 
ßfscaya;  nordl.  ans  Mceru.  anAstiurien; 
«restl.  nn  Leon  u.  Estremadura,  sudl. 
an  Andalusien,  u.  Murcia,  u.  wird  durch 
pt  Geb,  in  Alt  -  u.  Neu  -Cosülieu  go- 


thcllt.  Caatilianus,  adj.,  Cluv. ;  Luetu; 
Castiliensia ,  e,  Lucn.  cf.  Celtibcria. 

Casteda  ^urca,  Clav.;  CclL; 
Terra  Firma ,  Cell.;  ehcraal.  span. 
südnnieric.  Vlcekönigr.  Acu-Granada, 
seit  dem  24.  Scpthr.  1821  Republik  Co- 
lumbia grenzte  als  Königr.  ösll.  an  Bra- 
silien, nordl.  an  das  caraib.  M.,  wrstl.  nn 
den  stillen  Ocean ,  n.  sudl.  an  Peru. 
Die  Republik  Columbia  umfafet  Curra- 
cas,  Vit- Granada,  Vcragua  u.  Pana- 
ma, grenzt  ostl.  an  das  atlant.  M.,  an 
Gnianau.  Brasilion;  nordl.  an  das  caraib. 
M. ;  westl.  an  Mexico  u.  an  don  stillen 
Ocean,  u.  sudl.  an  Rio  de  laPlata,  Peru 
u.  an  Brasilien.  , 

Caatclla  Nova,  Cluv.;  Cell.;  Ca- 
atilia  Nova,  Cluv.;  span.  Königr. 
JSeu-Caatilien,  enthalt  die  Provv.  Ma- 
drid, Toledo,  G  n  adalax  ara,  Cuenca  u. 
La  Mancha. 

Castella  Vetua  ,  Cluv.;  Cell.; 
Caatilia  Fetus,  Cluv.;  span.  Kö- 
nigr. Mt- Castilicn ,  begreift  die  Provv. 
Bnrgos,  Soria  u.  Segovia. 

Castallani,  Plin.;  Ptol.;  Volk  in 
Uispania-Tarracon. ,  am  Fufse  der  Py- 
renäen, mit  den  Städten  Basi,  Bedesa, 
Egosa  (Kngosa),  u.  vielleicht  Besendu- 
num. 

fast  ellanus,  siv.  Caatellcnsis 
Co  mit  atua  ;  balcr.  Grfsch.  CastcU, 
am  Steigerwalde,  im  Unteruiainkreisc. 

Castellarum;  kl.  savoy.  St.  Cha- 
otelar,  am  Fl.  Bourboillon. 

Ca a  teilt  o;  kl.  franz.  St.  Chatillon, 
am  Azcrgne,  Dep.  Rhonemündungen. 

CasteMio  od  Ararim;  frans. 
Mktfl.  CAatiUoB  tur  Saone,  Dep.  Was- 
gau.. 

Caatcllio  ad  Aug  er  im,  siv.  ad 
Inger  im;  franz.  St.  Chatillon  aur  V  In- 
dre,  am  Indre  (Tonraine).  Die  Umge- 
gend hiefs  .Brenn«. 

CasteUto  ad  Cor  im;  franz.  Mktfl. 
Chatillon  mr  Cher ,  am  Chor  (Blacsois). 

Caatcllio  ad  Ingorim;  i.  q.  Ca- 


an* Augcrim. 
Caatellio   ad  Ligerim;  franz. 
St.  Chatillon-  aur  Loire,  an  der  Loire, 
Dep.  Loiret  (Börry). 

Caatellio  ad  Lupiam;  franz. 
St.  CAaf*7/<m  tur  Loin^,  an  der  Loing, 
in  Gatinois. 

Caatellio  ad  Matronam  ;  kl. 
franz.  St.  Chatillon ,  unfern  der  Marne, 
Dep.  Marne  (Champagne). 

Caatellio  ad  Separam  Nannc- 
tensem ;  franz.  St.  Chatillon  le  cha- 
teau ,  Chatillon  mr  Scrre ,  am  Zusfl.  der 
Quint  Ii.  Sorte  Nantoise,  Dop.  detu  Sc- 
vre«  (PoitQu). 
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Cast  ellio  ad  Sequanam;  frans. 

St.  ChatiUon  ntr  Seine,  an  der  Seine, 
Dep.  Cote  d'Or  (Burgund),  5J  AI.  süd- 
westl.  von  Clairaux ,  5  »udöstl.  von  Bar 
■ur  Seine*   Congress  im  J.  1814. 

Casteliio  Burgundiae;  franz. 
St.  ChatiUon  les  Dombes,  ChatiUon  nur 
Chalaronne ,  nahe  der  Chalaronne,  Dep. 
Ain. 

Cantellio  Inferior;  s ehweiz.  Dorf 
Nieder  -  Geslelen ,  Cantnn  Wallis. 

Casteliio  Medulci;  franz.  Mktfl. 
ChatiUon  de  Mcdoe ,  in  Guienne. 

Casteliio  Ntvernensis  Tractus; 
franz.  Flecken  ChatiUon  cn  Bazois,  am 
Canal  Ncvers,  Dep.  Nievrc  (Niveruoi.«). 

Casteliio  Pedemontüt  kl.  pie- 
mont.  St.  ChatiUon,  Hzth.  Aosta,  am 
Fl.  DoriaBaltro. 

Casteliio  Pictaviae;  Irl.  frans. 
St  ChatiUon  sur  Sevrc,  an  der  Loue, 
Dep.  denx  Serres  (Potton). 

C astellio  Piscaria;  Ca  stllio ; 
Flecken  Castiglione ,  am  toscan.  M. ,  u. 
am  Lago  di  Cuetigliono. 

Casteliio  Super ior  ;  Schweiz. 
Dorf  Ober  -  Gestclen,  Canton  Wallis. 

Castellionum ;  ld.  piemont  St. 
Castiglione  ,  MkgTfsch.  Suluzzo ,  am 
Fl.  Vraita. 

Castellodunum;  Castro  dun  um; 
Dunum;  franz.  St.  Chateau  -  Dun ,  am 
Loir,  Dep.  Eure  u.  Lohr  (ßlaesois). 

Castellum  ;  wahrscheinl.  i.  q.  Mu- 
nimentum  Trajani  ,  Amm.  Marc. 
XVII,  init;  grofsherz.  hes«.  St.  Cassel, 
Castcl  (von  Trojan  u.  Julian  aufge- 
bessert), ain  östl.  Hhcinufcr  ,  Prov. 
Nieder- Hessen,  mit  Mainz  durch  e. 
Schiffbrücke  verbunden.  Im  J.  1822 
fand  man  in  der  Gegend  e.  Grab  mit  e. 
Schädel  c.  zur  Zeit  der  rüm.  Invasion  zu 
uii«  gekommenen  Acthloperin,  lironze- 
ring,  Isisbild,  2  partli.  Rönigsinünzen 
etc. 

Castellum;  scc.  LcirJitlcn  Castel: 
a)  bey  ßleichhcim,  |  M.  nördl.  von  Em- 
mendingen; —  b)  bey  Schlicngen,  1 
M.  «ndl.  von  Neuenburg  ,  östl.  vom 
Hhein ;  —  c)  midi,  von  Schönau ,  am 
Fl.  Wiese,  2  AI.  sudöstl.  von  Badcn- 
weiler. 

Castellum ;  see.  Leirhtlcn  Castcl- 
herg :  —  a)  bey  G  engen  bac  Ii,  östl.  vom 
Fl.  Kinzig,  l£  M  südwestl.  von  Op- 
penau ;  —  b)  J  St.  sudiistl.  von  Em- 
mendingen ;  —  c)  £  St.  nordwcstl.  von 
Waldkirch;  —  d)  \  St.  nördl.  von  Sulz- 
burg;  —  e)  bev  Aehkarn,  l\  M.  t«üd- 
wc?tl.  von  Eudingcn,  nördl.  von  AU- 
Drciöüili. 


Castellumt  Ort  derBoji,  In  GaBia 
Cispadana ,  südwestl.  von  Faventia. 

Castellum;  Ort  in  Galilaea  Infe* 
ferior,  unfern  Tibcrias,  am  See  Gene- 
xareth. 

Castellum,  Tacit.  Germ.  29. ;  Ca- 
stell  auf  dem  Berge  Taunus ,  in  der  Nä- 
he von  Mattiaci  Fontes,  nordöstl.  von 
Mugontiacnm.  Drusus  erbaute  dasselbe 
n.  Germanica^  bewerte  es  wieder  aus. 

Castellum,  sc  ad'  Acnum,  Tab», 
Feut. ;  cf.  Hutava  Castra. 

Castellum,  siv.  Castrum  Soli- 
st ar  um;  franz.  St«  Chateau  Salin» ,  an 
der  Seilte,  Dep.  Meurthe. 

Castellum  ad   Fuldam;  i.  q. 
Cassella. 

Castellum  Album  ;   L  q»  Albl- 
castrum. 

Castellum  Amerinum;  Tab.Peut; 
Ort  in  Etrarien ,  XU  M.  P.  von  Faleril, 
nach  Lac.  Yadimonis  zu. 

Castellum  Angelt,  Luen. ;  Mo- 
le« Hadriaui,  Id.;  die  Engelsburg, 
Ci  tadeile  der  SL  Rom ,  sonst  das  Mauso- 
leum drs  K.  Hadrian,  hängt  durch  e. 
1500  Schritte  langen  Gang  mit  dem  Va- 
tican  zusammen. 

Castellum  Aquarum;  cf.  Aqnae. 

Castellum  Arianorum;  Ca» 
st  rum  Novum  Art  an  i;  .  franz.  St. 
Castel  -  Naudarey ,  Dep.  Audc  (Languc- 
doc) ,  am  Ganal  Midi  Schlacht  im  J. 
I(i32  ,  in  welcher  der  nachmals  enthaup-  * 
tete  Herzog  von  Montraorenci  gefangen 
genommen  wurde. 

Castellum  Ascnse ;  span.  Schloss 
Castel  tP  Asens ,  in  Catalomen. 

Castel  tum  Bai  dum;  venet  St 
Castel  Baldo,  an  der  Adige,  Frov.  Pa- 
dua. 

Castellum  Batavinum;  cf.Baco- 
dunun. 

Castellum  (Castrum)  Bilitionis; 
cf.  Baltiona. 

Castellum  Cattorum;  i.  q.  Cas- 
eella. 

Castellum  Cucullis,  Eugipp.  Vit 
S.  Severin,  c.  9.;  Cucultae,  u.  Cn- 
culli,  Cell.;  Cucullc,  Tab.  Peut; 
Ort  im  Westen  von  Noricum  Kipense, 
zw.  Jnvavum  (Jin  uvia) ,  u.  Vacorium. 

Castellum  Duranlium  ;  Ca- 
strum Durantis;  Urbania;  päpstl. 
SL  Castel  Durante,  Urbania ,  am  FL 
Mctauro,  Deleg.  L'rbino. 

Castellum  Episcopi;  Flecken  Bi- 
sehoffs  -  Castel  ,  engl.  Grfsch.  Shropt 
Salop. 

Ca*  teil  um  Fabatianum;  Ort  in 
Kiuuidia  Ma«»>loram ,  unfern  Cirta. 
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Castellum  Firmanorum,  Plln. 
III,  13.;  Ort,  vielleicht  in  Picenuui. 

Castellum  Gubernium;  kl.  St. 
Oovernolo ,  aui  Fl.  Mincio ,  Prov.  Man- 
tun. 

'  Castellum  Ilcraldi;  Castrum 
Airaudi;  franz. St.  Chütellcroud,  Cha- 
tdlcrault,  an  der  Vienac,  Dop.  Vieone 
(Poitou). 

Castillum  Holmium;  Flecken 
'  Casielholm,  in  Schweden. 

Castellum  Ilunnorum;lt\. prcnss. 
St.  Castellaun,  tun  Fl.  Drim,  Kgbz. 
Coblcnz,  mit  Trümmern  c.  Schlösset) 
(Castclhun),  auf  dein  Hunddrücken. 

Castellum  Ictium;  ,franz.  St  f 
Islc  Jourdain  ,  am  Save,  Dep.  Ger«  (Ar- 
niagnac  in  Gascognc). 

Castellum  in  Tauno;  h  q.  Ca- 


de  Clv.  Del  XXII,  8.;  Ort  In  Numldia 
Ma*«ylnrum ,  vielleicht  südl.  Ton  llippo 


Castellum  Jaberttanum;  Ort 
in  Mauretania  Caesarlensis. 

Castellum  Majus;  Flecken  Casteü 
Maggiorc,  Im  Hrzth.  Lucea. 

Castellum  Majus,  sc.  idemon- 
tii;  piemont.  Dorf  Castelmagno ,  Prov. 
Cnnco. 

Castellum  Menap  iorum,  Ka&l- 
lov  Mtvammv,  Ptol.;  St  der  Mcnapii, 
tn  Gallia  Belgien;  hent.  Tages  Kessel, 
Flecken  am  westl.  Ufer  der  Maas,  2  M. 
südwestl.  von  Venlo,  2  nördl.  von  Bu- 
remoude. 

Castellum  Morinorum  ;  !.  q. 
CnKlctiim. 

Cäs(eZ7um-  Mostllanum,  slv. 
^oöo-nörMm;  Tabernäe  Mosel- 
lanicae;  preuss.  St.  fterncastcl,  am 
oatl.  Ufer  der  Mosel,  Rgbz.  Trier,  4f 
M.  nordüstl.  von  Trier,  8  südwestl.  von 
Cobleriz. 

€ntteilum  iV o tum;  Österreich.  St. 
€\sstcl  Nuovo,  dalmat.  Kreis  Cattaro, 
am  Mbuseu,  mit  der  Citadclle  Corni- 
gernd. 

Castellum  (Cnsirum)  ,Vo^um 
XSarfinianac ,  siv.  G  arftnianum; 
Vcf.  CHferonianum. 

CasfcHum  Orient is s  Ort  Lcean- 
fc«,  Am  Meere*,  Flrzth.  Genua. 

CösecHiim  Pefrac;  tyrol.  Fstg. 
Va*  tcllo  detto  Pietra,  nahe  der  Et^ch, 
Kreiet  Tricnt. 

Castellum  Rom  anum  ;  c.  Castell, 
unweit  der  Mag.  des  Rhein;  vielleicht 
i.  q.  Arx  Britannien. 

Castellum  Sicchiahum ,  Cell.; 
Ort  in  Umbrien,~  in  der  Nahe  von  Ti- 
tiensts  Vicus. 

Co#tci/am       nie  euse,  Augustin. 


Regio*. 

Castellum  TabcrnarUm;  l.  q. 
<•  Castellum  Mo*ellanum. 

CastcHum  Thcrmarutn;  cf.Aqtiae 
Ilelvcüae. 

Castellum  Tingitanum  ,  »iv. 
Tingit  ii;  Ort  in  MaureUuiia  Cae»ar>, 
in  der  Nahe  der  heut.  St.  Meiiaoa. 

Cc»«cUttm  Trajani}  l  q.  Ca- 
etcllnm. 

Casteifum  Trucnl intim,  Pomprj. 
in  Cic.  Epi*t.  VIII,  12.)  Castrum 
Truenfinnm,  Mcla;  Truentum, 
Plin.  III,  13.;  Tqovtvvov,  Straf)  ;  St 
in  Piccnura ,  nalie  der  Mdg.  de«  Truen- 
tn« ,  etwa  VI  M.  P.  nördL  von  Castrum 
Novuin,  X  südöstl.  von  Firm  um  y  jetzt 
Torre  Segura. 

Castelrottum;  et  Castrum  Hup; 
tum. 

Casthanaea;  ct.  Castanaca. 
Casthenes  Sinus;  Mbtisen  InThra^ 
den«  unweit  des  Bosporus  Tliracius. 

Cnstilia;  I.  q.  Castella. 

Ctistilia  Nova;    1  cf; Castella No^ 

Cd  st  Uta  Vetus;  |    va,  Vetns; 

Castilio  f  1.  q.  Castellio  Piscnriu. 

Castilio  Calabriae;  neapol.  kh 
St  Castiglione  Marilimo,  am  Meere^ 
Prov.  Calabrin  Citeriorfc. 

Castilio  Conschtina;  nenpol. St 
Castiglione  di  Costnza,  unfern  Consent 
za ,  Kröv.  Calabria  Citeriore. 

Ca stilio  L « c e e n s i s;  kl. St. Castig- 
lione, im  Thüle  Carfagnana,  IlrzgLh. 
Lueea. 

Castilio  Mantuana;  lonihnroV. 
jVVktfl.  Castiglione  Mantuano,  an  der 
Fossa  di  ßt>zzolo,  Pn»v.  Mnntua. 

Castilio  Stiverorum;  St.Oistig^ 
tione  dellt  Stiviere,  des  Frstth.  Castigp= 
lionc. 


Castiltonis  Principatui s  elitf- 
mat  kl.  Fr?tth.  Castiglhnti  jetzt  ein 
Theil  der  Prov.  Mantua. 

Castinetnm]  Sehloss  u.  Frcckctt 
Kestenholz y  Dep.  Niederrhein. 

Cnttio,  Castrum  StilicOnisi 
Mktfl.  Castione,  am  Fl.  Oloita,  in  Mab 
land. 

C'ästiodum;  CastiodünUrn  ; 
sdiweiz.  Flecken  Ocscä  ,  Canton  Bern-. 

Casliodunüm;  vi.  Cnstiodnm. 

Castoboci  f  Volk  in  Satmatia  Enfo- 
paca,  dranjr  unter  K.  Constuntin  in  Qr\e- 
chenland  ein. 

Castoru  m  Lucus,  Tacit  Hist  IT, 
24.;  cf.  Suetou.  iu  Othon.5  Casttrum 
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TVsmw»,  Cell.;  Ort  in  Gall!a  Trnnspa- 
dana,  zw.  (XII  Mill.  von)  Cremona  n. 
Hedriacum,  wo  Otho  den  Cecinna,  Fcld- 
herrn  des  Vitellius  besiegte. 

Ca  $tr  a ;  kl.  franz.  St.  Arpajon  (Cha- 
tres) ,  Dep.  Aveiron,  2  M.  nördL  von 
Milbaud.  Castrensis ,  c. 

Ca$tra;  Caitra  Rhaetica; 
Schweis.  Landscil.  Gastcr  t  in  den  CiintL 
Sihwvs  n.  Glnrus. 

Castro,  siv.  Ca  »fr  um  Puella- 
rumt  I.  q.  Edinburgum. 

Castro  ad  Garumnamf  kl.  frans. 
St.  Castre* ,  an  der  Garonne,  Dep.  Gi- 
ro n  de. 

Castro  Alata;  I.  q.  Alata  Castra. 
a  Castro  Arnonensiof  cf.  Arnonen- 
eia  Castro. 

Caitra  Ronentio;  cf.  Bon  na. 
Castro  Caecilia  (rielleicht  Cacci- 
lü  MetelU);  i,  q.  Cacciliana. 

Castro  Catulina;  kl.  österr.  8t. 
IWn,  im  Lande  unter  der  Ens,  4M. 
von  Wien. 

Ca$tra  Constantina;  Constan» 
iia;  frans.  St.  L'outantcs ,  Constanzes, 
am  Fl.  Soulle  (Normandie),  4\  M.  wesü. 
von  St.  Lo.   Constantinus ,  ndj. 

Ca»tra  Cornelia,  Mela  I»  7.$ 
Plin.  V,  4.;  Castro  CorneHsna, 
Caes.  Ciy.  II,  21.  26.  87.;  Caitra 
Cornelii  ,  Koqirqliov  TlaqtußoXn  , 
Ptol.  ;  Co  stra  A>  c  i  p  fo  n  t  s  Mojoris 
Africani,  Oros.  IV,  22.;  Casira  Prf- 
ina,  Lucan.  IV,  v.  587. ;  Castro  Ro- 
mana^  Liv.  XXX.  25.;  Sc  ipionis 
Valium,  6  Zxtnioovog  6  XaQa£,  Ap- 
pian.  Civ*  II,  p.  747.;  cf.  Lnran.  IV,  v. 

;  St.  in  Zcngitana ,  sec.  Ptol.  westl. 
vom  Fl.  Bagrada,  wohl  nicht  sec.  Plin. 
östl.  vcin  dem«.,  etwa  M.  P.  von  Utica; 
angebl.  jetzt  Gellah,  Hier  schlug  Sci- 
pio,  im  zweiten  pun.  Kriege  nach  Africa 
übersetzend  ,  sein  erstes  Lager  auf. 

Cosfio  Dellia,  Mela  I,  7.;  St. 
Im  nördl.  Zengitana,  vielleicht  westk 
von  Castro  Cornelia. 

Castro  Kxploratort/m  f  Ort  in 
Britannin  Roinana,  XII  Mill.  vnnLugu- 
vallum,  Xvon  Hlatobntgium ;  heut.  Ta- 
ge« angebl.  iSctherby ,  auf  der  Grenze 
von  Schottland. 

Ca stra  Fe biana,  Notik Iinp. ;  Ort 
In  Vindclit  ien ;  muthmnssl.  jetzt  Babcn~ 
flauten,  4  M.  von  Ulm,  an  der  Güns. 
cf.  Bebiana. 

Castro  Geraea;  angebl*  i.  q.  Cae- 


Castra  Germänoritm,  Ptol.;  St* 
in  Maurctania  Caesar.,  östl.  von  Apolii- 


nls  Promontorium ,   die  jetzt  Btsckah 

heiwen  soll. 

Castro  Tlannibalis,  Plin. m,  10.; 
Tab.  Pent.;  Hafenst.  der  Brntii ,  etwa 
25  JH.  P.  südweetl.  von  Croton ,  5  nord- 
Östl.  von  Scylncium;  lnuthroassL  heut» 
Tages  Castellcte,  in  Calabria  ulteriore. 

Caitra  Her  cutis,  Tab.  Pent; 
Amin.  Marc  XVIII,  2.;  Ort  in  Insula 
BatATonun  (Germania  Infer.),  XIUM. 
P.  östl.  von  Caruo,  (IX)  nordwestl.  von 
Arenaeum;  sec.  Kruse  jetzt  Kateren, 
am  linken  Ufer  des  Leck ,  4  ML  nord- 
westl. von  Arnheim. 

Caitra  Hordcani,  siv.  Ilordeo- 
nii;  Ordinga;  kl.  St.  Oerdingen,  Uer- 
dingen,  Hgbs.  Düsseldorf,  I  M.  von 
Kaiserswerth,  am  KL»  in. 

Ca  stra  Judaeorum;  Vicus  Jn- 
daeorum;  Ort  in  Aegvptns  Inferior, 
wohin  Joseph  u.  Maria  auf  ihrer  Flucht 
gekommen  seyn  sollen;  angebl.  heut» 
Tages  cl  Jehudieh. 

Caitra  Julia,  Plin.  IV  4  22.;  Tur- 
ris  Julia;  St.  in  Lusitanien;  vielleicht' 
heut.  Tage«  Trusillo,  St.  im  span.Estre- 
inadura. 

Caitra  Laptdariorum;  Ort  in 
Aegyptus  Superior,  vielleicht  östl.  von 

Syenc. 

Castro  Lepidi,  Cic.  XI,  cplst.  9j 
cf.  Regiura  Lepidi. 

Castro  Mortis,  Kasqafiaqns, 
Procop.  Acdif.  IV,  «. ;  Sozomen.  IX,  5.; 
cf.  Amm.  Marc.  XXXL.  32.;  Ort  inMoe- 
sia  Superior,  unweit  Timaeiim. 

Castro  Maurotum  (Mororum); 
Kaphartuta,  Gcogr.  Arab.,  i.  c. Mo- 
rorum  Pagns;  St.,  vielleicht  in  Mygdo- 
ftia  (Mesopotamien),  am  Fufse  dos  Geb. 
Marius. 

Caitra  Mctcllina;  Metellinum; 
epon;  St.  Mcdellin,  Prov.  Estremadnra, 
an  der  Guadiana.  Gebrtsort  des  Ferdi- 
nand Cortez ,  »t.  1547. 

Castro  \ova,  Tab.  Peut.;  St.  In 
Darien,  zw.  Pelendova  n.  Ronmla,  inuth> 
massl.  jetzt  Caracal,  in  der  Wallache!. 

Castro  Pcrsarum,  TTsgomp  eget- 
TonfÖov,  Steph. ;  i.  q.  PasArgadac. 

Ca  stra  Petrcnsia;  cf.  Aus  tra  v  id. 

Co* tra  Postumiana,  Cae».  Hisp. 
c.  8.;  span.  Flecken  Castro  del  Rh,  in\ 
Königr.  Cnrdova. 

Castro  Prima;  cf.  Castra  t)(n*ne> 
Ha. 

Contra  Pnerorum,  Anton,  ttirt.; 
Ort  in  Maurctania  Caesar.,  XXIII  M.  P. 
östl.  von  Gilva ,  XVllt  w'estl.  von  Por- 
tas Divini  (pltir.),  auf  dein  Wege  von 
Siga  noch  Cartennae. 
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Cattra  Quintiana;  L  q.  Quin- 
tana. 

Castro  Regina;  cf.  Angusta  Ti- 


Castra  Rhaetiea;  i»  q.  Castro. 
Castro  Romanorum;  cf.  Castro 
Cornelia» 

Castra  Samulocena;  cf.  Samulo- 


Castra  Sarae;  I.  q.  AngUßti  Muri. 
Castro  Scipionis  ;  cf.  Castra  Cor- 
nelia. 

Castro  Trajana;  Ort  in  Dacien; 
jetzt  Ribnik,  aa  der  Aluta,  in  der  Wal- 
lache!. 

Castra  Trieornia ,  Ilincr.  Hie- 
rosolyra.;  Tricornium,  Tab.  Peut«; 
Kotit.  Imp.  TqtnoQviov,  Ptol.;  St.  In 
Moesia  Superior,  unweit  Slngidunum, 
die  jetzt  Iricorni  heissen  soll;  sec.  AI» 
das  Bcrgschloss  Kolumbazs ,  an  der  Do* 
nau,  in  Servlen. 

Castro  Ulvia;  Colonia  Traja* 
na,  Anton,  hin. ;  Legio  XXX  Vir- 
pia.  Id.;  Triceaimoe ,  Amin.  Marc. 
XVlfl ,J2. ;  vielleicht  auch  Obtriee  n- 
timae  Oppidum  (Oblrincense  Oppi* 
dum) ,  Mss.  Amm.  Marc.  XX ,  25. ;  SL 
der  Gugerni,  in  Germania  Inferior,  V 
M.  P.von  Uurginacium,  XV  vouVetera; 
heut.  Tages  Kellen ,  im  Bgbz.  Cleve. 

Castro  Varia,  siv.  V ariana; 
slavon.  Mktfl.  VeUka,  Gspsch.  Poschega, 

Castra  Vetera,  Anton,  hin.;  V  e- 
tera,  Id.;  Ort  der  Gugerni,  in  Ger- 
mania Inferior  (Gallia  Belgien),  XV 
M.  P.  von  Colonia  Trajana,  XV111  südl. 
von  Calo;  jetzt  Samten,  Xantem  —  San- 
teno,  Lueii. ;  X  anthus ;  —  preuss. 
St. ,  nahe  dem  westl.  Kheiuufer,  Jlghz. 
Cleve,  \\  M.  westl.  von  Wesel,  3£  süd- 
«stl.  von  Cleve. 

Castrcnsis  Ducatus;  lcl.  Hzth. 
Castro,  grenzt  östl.  an  das  toscan.  Meer, 
u.  gehört  jetzt  zur  Beleg.  Viterho.  Papst 
Paul  III.  gab  e«  dem  Aloysius  von  Far- 
nese ,  u.  Papst  Urbanus  VIII.  entzog  es 
im  J.  KHil  dem  Herzog  von  Parma.  Im 
J.  1641)  wurde  die  Hptst.  Castro  auf  Be- 
fehl des  Papstes  Innocentius  X.  zerstört. 

Castricomium;  chcmal.  St. Castro, 
im  Ilzth.  gl.  Namens. 

Castrifcrrci  Comitatus;  et  Ca- 
etriferrensis  Comitatus. 

Castrif errense  Oppidum;  nn- 
gar.  Mktfl.  Sarvar,  Kolhburg,  au  der 
Itaah ,  Gspsch.  Eisenburg.  Hier  war 
die  erste  Btichdruckcrci  in  Ungarn. 

Castrifcrrensis,  siv.  Castri- 
ferrei  Comitatus;  die  ungar.  äsen- 


burger  Gespannschaft ,  Im  Kreise  Jen- 

ieit  der  Donau. 

Castrobaeum;  I  AlbL 

Castrobracense  OppidutnA  ca- 

jstrura. 

Castrodunum;  cf.  Castcllodunum. 
Castrum;  kl.  neapol.  St.  Castro,  am 
Mhuscn  von  Venedig« 

Castrum,  Vellej.  Patcrc.  I,  IL;  Liv» 
Epitom.  XI.;  Äagqov,  Straf».,  Ptol.; 
Castrum  Xovum,  Plin.  III,  13.; 
Anton.  Itin.;  Tab.  Peut.;  St.  inPieenum, 
auf  d.  Knste,  XII  M.  P.  südl.  von  Castrum 
Truentinum,  sec.  Tab.  XXIV  nordwestU 
von  Ateruum.  Sec.  Vellej.  u.  Liv.  war  sie 
röni.  Culuaie.  CastranU»,  adj.,  Agcr, 
Bulbus  de  Limit. 

Castrum  ad  Laedum;  franz.  St. 
Chateau  an  Lohr,  am  P  reif  inbort,  Ufa». 
Sartho  (Maine). 

Castrum  Airaudi;  L  q. Gastellum 
Hcraldi. 

Castrum  Alarici;  franz.  Flecken 
Alairac,  zw.  Aarbonnc  n.  Carcassone, 
Dep.  Audc  (Nieder  -Languedoc). 

Castrum  Alatum;  cf.  Aluta  Castra. 

Castrum  Albiensium;  franz.  SL 
Castros,  am  Agout,  Dep.  Tarn. 

Castrum  Altum;  fester  Ort  in  Hi- 
spaaia  Tarracoa. ;  angcbl.  jetzt  Castral- 
ta.  Hier  wurde  Hamitcar  ermordet. 

Castrum  Aragonense;  kl.  IIa- 
fenst.  Custello  Aragonese,  auf  der  Kord- 
knste  Sardiniens. 

Castrum  Jrausionis;  i.  q.  Arau> 
sionense  Castrum. 

Castrum  Ar gentariense  ,  sec» 
lib. :  De  la  couverte  entiorc  de  la  ville 
d'Antrc  —  i.  q.  Möns  Pessulanus. 

Castrum  Ariani;  cf.  Arianum. 

Castrum  Badenvillense;  t  q. 
Badenvilla. 

Castrum  Bellum;  tvroL  Dorf  o. 
Schlots  Castcl  Beil,  aa  der  Ftscit,  im 
Thalc  Venusta. 

Castrum  Bigorrcnse^  Tarba; 
Tarbae;  Turbo,  \otit,  Civ.  Gall.  ia 
Kovempopulaiu ;  franz.  Ilptst»  Tarbes, 
des  Dep.  Ober -Pyrenäen,  am  Adour. 

Castrum  Bilitionis,  Paul.  War- 
nefr.  de  Gest.  Longub. ;  cf.  Baltiona, 

Castrum  Blcscnse,  Cluv. ;  i.  q> 
Blacsac. 

Castrum  Bojorum;  cf,  Bojodu- 
rum. 

Castrum  Bononiense;  kl» 
pnpstl.  SL  Castcl  Bolognese;  am  Fl.  Se- 
nio,  Beleg.  Bologna. 

Castrum  Boynum,  siv.  Povnum; 
cf.  ßovmun. 
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Castrum  Brienncnse  (Brientuum); 
i.  q.  Brcna. 

Castrum  Brientii;  frans. St.  Cha- 
teau-  Bricnt ,  am  Chor,  Dep.  Nieder« 
Loir  (Ober-  Bretagne). 

Castrum  Britonum;  i.  q.  Britan- 


pen  fDauphine),  aaf  e.  steilen  Felsen,  an 


Castrum  Ca  e»arit ;  Castrum 
Si geriet;  altcatftil.  Flecken  Cattro  Ge- 
rtz, Castro  Xeres,  am  Odra,  Prov.Bnr- 

gOS. 

Castrum  Caledonium;  cf.  Cale- 


Castrum  Camer  aeense ;  franz. 
St.  Chatemi-  Cambresih ,  Dep.  Nord,  6 
'M.  Ton  Cambray. 

Castrum  Caninum;  kl.  frans.  St. 
CJwteau  -  Chinon ,  Chatel  -  Chinon ,  auf 
e.  von  der  Yonne  bespülten  Berge,  Dep. 
Nievre, 

Castrum  Carb onariae;  kl.  en- 
voy.  St.  Charbonniere,  Chatettu  d?  Eguil- 
les,  1 M.  von  Aiguchelle. 

Castrum  Cclsum;  kl.  franz.  St. 
Champtoceaux ,  Chatemi  -  Ccaux ,  an 
der  Loire ,  Dep.  Mayennc  w.  Loire. 

Castrum  Cenifense;  Paul.  War- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  II ,  23. ;  Ort  in 
Gallia  Transpadana,  anfern  Tarvisiana 
Civitad. 

Castrum  Cepka;  cf.  Cepha. 

Castrum  Cornu;  tyrol.  Herrsch, 
u.  Scliloss  Castdcom,  an  der  Grenze 
Italien'». 

Castrum  de  Areubus;  franz. 
Flecken  les  Ares,  Dep.  Var,  IM.  westL 
von  Frcjns. 

Castrum  Delphini;  festes  Scliloss 
•  Chateatt  -  Dauphin ,  zw.  Saluxzo  u.  Em- 
brua,  offiuet  den  1'il»8  uuh  Italien  nach 
Dausphine,  u.  kam  1713  an  Savoycn. 

Castrum  Dolense;  kl.  frans.  St. 
Demls,  Bourg  de  Deols,  od.  de  Dieu, 
Dop.  Cher  (Börry). 

Castrum  D*uni;  Regio dunum; 
franz.  SU  Dun  le  Roi,  Dun  sur  Au- 
ron ,  am  Auron ,  Dep.  Cher  (Berrv). 

Castrum  Du  rant  is;  wohl  nicht  i. 
q.  'lifernum  Metaurense;  cf.  CastcHum 
Dnrantium. 

Castrum  Ebredunensc ,  Notit. 
Civit.  Prov.  Max.  Sequan  $  Eburodu- 
»tim,  Aoton.  Itin. ;  £6ur«cnum,  Tab. 
Pent. ;  EßoQodowov,  Ebor o dunum, 
1  toi.;  Metropolis  Eb  orodunum,  No- 
J.1**  '>rov'nc.;  St.  der  Catnriges ,  in  Gal- 
Ua  Aarbon. ,  XVI  M.  P.  von  Caturigae, 
auf  e.  von  der  Druentia  bespülten  Berge; 
jetzt  Einbrun  —  Eb redunum;  Embo- 
rodunum;  Embrodunum  Catu- 
rigum;  —  frans.  St.,  Dep.  Ober- Al- 
Buchof*  W6rt«b.  d.  Erdk. 


Castrum  Ferreum ;  Castrum 
Ferri;  niederongar.  Mktfl.  Eiacnburg, 
Gcspsch.  gl.  N. ,  an  der  Raab.  1 

Castrum  Fontarabiae ;  span. 
Flecken  Aadaya,  KönigT.  ftavarra,  östf. 
von  Fontarabia. 

Castrum  Foro-Juli  anum  y  Paul. 
Warnen*,  de  Gest.  Longob.  II,  ih,  VI  51  • 
Forojuliensis  Civitas,  PIin.  XH 
opist  26.;  Forum  Julii,  Paul.  Warnclr' 
de  Gest.  Longob.  II,  12;  IV,  19.  47.  52- 
V,  24;  VI,  26.  45.  51.;  Castrum  Fol 
rojuliense,  Id.  IV,  39.;  *oooS  low- 
Uoi  xoXcovut,  Forum  Juli  um,  sc. 
Transpadanum ,  Ptol.;  St.  der  Carni,  in 
Gallia  Transp. ;  jetzt  Cividad  di  Friuli 
am  Fl.  Nalioone,  vcoetian.  Prov.FrianL 
4  M.  nördl.  Ton  Aqiiiieja.  Forojulicmca, 
cognom.  Transpadani,  Plin.  HI,  19. ; 
Kiitw. 

Castrum  Franeorum;  lombard. 
venet.  St.  Castet  Franco,  Beleg.  Trevi- 
so ,  am  r  I.  Mnson. 

Castrum  Gaillonis  ;  Gallio; 
franz.  Mktfl.  GaUlon,  an  der  Seine ' 
Dep.  Eure  (ftormandic),  södöstl.  von 
Honen,  mit  e.  Lnstschlosse. 

Castrum  Gelosum;  kL  franz.  St. 
Castcl  Getotuc,  Jaloux,  am  FI.  Avance, 
Dep.  Lot  u.  Garonne  (Gascogne). 

Castrum  Gonterii,  siv.  Gonthe- 
ri}  franz.  St.  Chateau-  Gontier,  an  der 
a.  im  Dep.  Mayenne  (Anjou). 

Ca.fram  Ucraldi  (Eraldi);  i.  q. 
Ca*tollum  Ueraldi. 

Castrum  Inui,  Virg.  Aen.  VI,  t. 
77.').;  auch  blos  Castrum,  SU.  Ital. 
VIII,  v.  360.;  cf.  Martial.  IV,  epigr. 
00  (castrana  rura);  Ort  in  Latium,  am 
Meere,  vielleicht  zw.  Antium  n.  Ardea, 
scc.  Cell,  bey  den  Hutuli.  (Iuuus,  cL 
Liv.  1,5.;  i.  q.  Pan). 

Castrum  Inkium;  ef.Arx  Iphia. 

Castrum  Juliense;  cf.  Jnlium- 
Carnicum. 

Castrum  Landonis  $  vielleicht  I. 
q.  Vellaunodunum,  Cacs.  VII,  11.; 
St.  der  Senoncs,  in  Gallia  Lugdnnensis ; 
die  heut,  franz.  St.  Chateau  Lundon ,  am 
Fl.  Loing ,  Dep.  Seine  u.  Marne  (lsle  de 
France). 

Castrum  Leonis;  kl.  mailfind.  St 
Castel  Leone ,  Dcleg.  Crcmona,  zw.  der 
Adda  n.  dem  Oglio. 

Castrum  Leonis  ad  Maro;  nea- 
pol.  St.  Castet  Leone,  Prov.  Terra  di 
Lavoro,  bey  Gacta.  In  der  Nähe  der 
Torre  di  Cicerone. 

Castrum  Lucii;  IL  Oanx.ät.  CAo- 
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ms,  anderTardoiro,  Dep.  Ober-Vien- 
ne  (Limoein).  Hier  starb  Richard  L6- 
wcnhers,  St.  von  England. 

Castrum  Lybiae;  cf.  Julia  Libyca» 
Castrum  Mainenscj  cf. Lcuctrum, 
•c.  Laconiae. 

Castrum  Minxrvae;  i.  q. Arx Mi- 
ner >ae. 

Castrum  Montis  Calerii;  Bar- 
din. St  Montcalvo  (Moncale),  Ilzth. 
Montforrat,  am  Po,  östl.  Ton  Turin, 
westl.  von  Casale. 

Castrum  Mutilum  ;  i.  q.  Mod- 
ln ra. 

Castrum  Nasium;  t.  q.  Naslnm. 

Castrum  Novum;  cf.  Arx  Nora. 

Castrum  Novum;  kl.  franz.  St 
Chäteauneuf,  Dep.  Eure  o.  Loire  (Per- 
che). 

Castrum  Novum;  1.  q.  Castrum. 

Castrum  Novum,  Plin.;  Mclan, 
4« ;  Tab.  Peut.  ;  Anton.  Itin. ;  Liv. 
XXXVI ,  ft. ;  St.  in  Etrurien ,  südl.  Ton 
Centnmcelme,  nördl.  von  Pyrgi,  auf 
der  Küste;  angebt  jetzt  St.  MarineUa; 
•ec.  d'  Anvillc  Torre  Chiarruccia. 

Castrum  Novum  ad  Adduam; 
mailänd.  Flecken  Castel  Nuovo,  am 
Linfl.  der  Adda  in  den  Po. 

Castrum  Novum  ad  Carimi  kL 
frans»  St.  Chäteauneuf  Sur  Cher,  am  u. 
im  Dep.  Cher  (Berry). 

Castrum  Novum  ad  Ligttim\ 
frans.  St.  Chäteauneuf  svs  L*>irt ,  an 
der  Loire ,  Dep»  Loiret  (Orleanois). 

Castrum  Novum  ad  Mar  tarn; 
Cornetum;  pitpstl.  St. Cornet o,  Deleg. 
Viterbo,  unfern  tles  Einfl.  der  Marta  in's 
toscanische  Meer.  Auf  den  nuhen  Hü- 
geln lag  TarquinÜ. 

Castrum  Not) um  ad  Sattam,  siv. 
Cenomannenset  kl.  frans.  St.  Cha- 
temmevf,  an  der  Saxthe,  Dep.  Mayenne- 
u.  Loire. 

Castrum  fcovum  A  remorieäe ; 
kl.  frans.  St  Chäteauneuf  ,  Dep.  Die  u. 
Vilaine  (Bretagne) ,  bey  St.  Malo. 

Castrum  Votum  Ariani;  cf. 
Castellr.m  Arianorota. 

Castrum  Novum  Dcrtonense} 
sardin.  Flecken  Castel  Nuovo  Tbrtoncse, 
od.  di  Scrivia,  Prov.  Tortona,  am  Fl. 
Scrlvia. 

Castrum  Novum  Garfinianäe} 
i.  q.  Caetelluin  \ovum  Garßnianae. 

Castrum  Novum  Intuliatnen- 
se;  frans.  St  Chäteauneuf,  ander,  u. 
im  Dep.  Charcnte  (Angnumoi*). 

Castrum  Octavi anum  i  gpam 
Ort  .St  Locol,  KöVigr.  Catalonicn. 

Castrum  Oncac;  engt  Mktfl.  Vsk, 
Grforh.  Moninnuth,  am  K listen fl.  Uske. 


C astrum  Pasini,  Xaqa£  Ttaovwttv ; 

cf.  Charax ,  in  Susiana. 

Castrum  Pipini;  festes  Schweis. 
Schloss  Bipp,  im  Canton  Bern. 

Castrum  Plebis;  cf.  Cudurbitun. 

Castrum  Ponzonis;  mailand. 
Schloss  Cattel  Ponsone,  unfern  Cre- 
mona. 

Castrum  Por  cianum;  franz.  St. 
Chateau  -  Porsien,  am  Fl.  Aisne,  Dep. 
Ardcnnen  (Champagne). 

Castrum  P  oy  num  j  cf.  Boynüm. 
Castrum  Puellarum;  i.  q.  Alata 
Castra. 

Castrum  Radulphi,  siv.  Rudol- 
ph* num,  siv.  Ruf  um;  frans,  Ilpfet 
Chateau  -  Roux  des  Dep.  Indre  (Berry). 

Castrum  Rauraeense;  et,  Au- 
gusta  Kauracnrum. 

Castrum  Regale,  sicil.  St  Castro 
Reale,  im  Val  dlDemona,  am  Fl.  gL 
Namens. 

Castrum  Reginald!;  kl.  franz. 
St  Chateau ~  RcgnauH  ,  Chateau- Rc- 
naud,  an  der  Brenne!  Dep.  Indre  u. 
Loire  (Champagne). 

Castrum  Romerieum;  cf.  Avendi 

C/AStTU  Dl«  * 

li.q.Ca- 

Castrum  Rudo  lp hi n  um;  r  strutn 
Castrum  Ruf  um;  [Radnt- 

\  Phi. 

Castrum  Ruptum;  Cnstetrot- 
tum  ;  1 1 rrsch.  Castelrut,  in  Tyrot 

Castrum  Salerni,  Li*.  XXXII, 
2!). ;  cf.  SalcrnuTO. 

Castrum  .Sa iinarum ;  i.  q.  Cn- 
stellum  Salinarum. 

Castrum  St.  Anemundi;  Fa+ 
num  St»  ChUnemundi;  frans.  St.  Äff. 
Chamond,  St.  Chmimont ,  am  FL  Gier, 
Dep.  Loire  (Lyonnoi*). 

Castrum  St.  Angelt;  malt  St. St. 
Angela ,  am  Fl.  Laiubro. 

Cäsrum  St.  Guelphi;  Flecken 
St.  Guelfos  am  FI.  Taro*  Hrsth.  Pm> 
ma,  \\  M»  von  Parma«  erbaut  von  den 
Guetfcn,  od.  Weifen. 

Castrum    St.  Joannis  t  Mktfl. 
St.  Giovanni,  Hrsth.  Piaccnia. 

Castrum  SU  Maearii;  kt.  frans, 
St.  St.  Maeaire,  an  der  Garoune*  Dep. 
Gi  runde  (Gnienne). 

Castrum  St.  Michaelis',  österr. 
Mktfl.  .St.  Michail s  an  der  Mar,  salz- 
burger Kreis. 

Castrum  St.  Scvundi;  parmesam 
kl.  St.  St.  Setöndo.  oberhalb  Parma,  zw» 
den  Fit  Tarn  m  Parnla. 

Castrum  St.  Sevcri;  ncapolitSt 
St.  Severo,  Pror.  Capitanata. 
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Castrum  Sarae;  cf.  Caramisca.  t'cndtme  ,    Dep.  Lol*    *  Cher  am 

Castrum  Sedunum,  Cell  ;  Cit,/*  Loir.              ^  W      »WM»,  am 

bon.  ad  Suetonii  Anppigt  c.  58.;  Scdu-  Vi2 *Wo"* * 

m,  omni,  Med;  Aev.;  £edan«m^  i,  ^     .          _  .  , 

Martyrol.  Ilomnn.  V  Caiend.  Octob. ;  Lag tru.f   *  ulptnum;    franz.  St. 

Clnv.;  St.  der  Sedum\   Oiu  Fufee  der  ,\            ",c™rd.  unweit  der  Durance, 

Alpes  Penninae  (Gallia  Karbon.),  am  De**  Khoncmundungcn  (Provence), 

hördl.  Ufer  des  Khodanus;  die  hent.  Castua;  kl.  österr.  St  Castua 

schweiz.  St.  Sions  Sitten,  Canton  Wal-  Gostau,  Königr.  Illvrien,  Jiuiutr 

Iis,  am  Kini).  de*  Sitten  in  den  Rhone,  am  adriat.  Meere. 

4|  M.  südöstl   von  Villenenve  (Uc  Lc-  Castüla,  ac;  kl.  tosean.  St  feiffe. 

man),   4£  nordosü.  von  Martiguy,   2*  .lone  ^retino,  im  Gebiet  von  Florenz  < 

srnhicstl.  von  Lcuck.  Castälo^  oni$  >    Lir.  XXIV  41» 

Castrum  SigerUi;  L      Castrum  |il.  Itah  III,  n  91.  891. ;  K«sovlo»\ 

Caesaris.  Strab.  III,  p.  105.;  CdÄld/o»;  Ca.£ 

Cnstrutn    Sinemurtim     Brie«-  !#n*  Mun}c\P<wn  Castulontnse, 

nense;     Semurium    ßriennense,  J"*^;  »P-  Ludov.  Äoninm;  St.  derOre- 

■iv.  Ären  an  um;  kl.  franz.  St  Äemiir  ,n  llwP™ia  Tarracon.,  nahe  de* 

cn  BrionnotSy  Dep.  Saonc  u.  Loire  (Bour^  ^rfnze  von  Bactica,  am  Haetis,  war 

gogne).  G<  b,irteort  dcrlmilcej  Gattin  deg  Han- 


Cöstrüm  Stiliconis;  cf  Cast.o  i  \™\  C'J'S  ?*  CoIonie  de*  C^ 

Castrum    Tax/anum-   i   n    Arx  ^  ^  *JolT* Sft,aricn«  oppidanilatü 

Iphia»                             '            Arx  reter,8Ca8t,donen,e«,q,,iCae«iriVena- 

Jr  leu  appcllantur),  PI m.  III,  3     n  hoiM 

CAalcoii  71IOT,,  an  der  Marne,  Den.  Hier  ■düng  Scipio  Africann.  den  Hai 


Dichtern  la  Fontaine,  st.  1096.  Btulonaisis ,  e  Liv 

Cästrum  Ucecense,    Notit.  Civlt.  CalLVofin  hÄli^Ä^  ^ 

ISarbon  Prim.;  t/cecio,  ex  CeU.;  Uce±  gebl.  Castona  la  Heid,  irehört  zur  Sirr" 

Ha,  Id.;  nicht  sec.  Vnles.  i.  q.  findo*  ra  Morcna.            J  *  ^  W 

»na^i«    Ptol. ;  St. (der  Volcae  Arecomid,  Cosuaria,  Anton.  Itin.^  Ort  tn  At* 

in  Gallia  Narbon.;  die  hent.  franz.  St.  pes  Gi'ajae  («allia  \arbon.)   nördl  von 

l:es    ara  Auzon,  Dcp  Gard  (Langne-  der  Lara,  Zw.  Darantusia  n.  Boiitac" 

doej),  mit  dem  Grabmal  des  Papstes  Clc-  hebt.  Tagei  angcbl.  Cesericu* 

mc"8  V*  CasiienJus,  PUn.  III,  li  1  ^1  ;n 

Ca.frum    lalcrianumi  Flecken  Lucaniciv,  strömte  südl.  von  Metapon- 

Bingenhcim,  in  lassen- Homburg.  tum»   fiel  in  den  Sin.  Tareiitinns  ü 

h,    M.l^u1  ltriT\   CautoJlt^  heifnt  jetzt  ßn,cnro    cf.  Basentinns/  In 

fte ,  Mela  III    4. ;  Kaylavta ,  Ptol. ;  sc.  Bette  liegt  Alarich,  König  der  West" 

Strab.  VI,  p.  180. ;  Diodor.  Sicnl.  XVI,  gothen,  begraben.  S 

11.;  Steph.;  Pansan.  Elinc  II,  3.;  bey  Casulac;  neapnHt.  Flecken  CasoÜ 

Hecatiicns   AvXuvia ,    Aulonia,    ac}  Prov.  Abruzzo  Citeriore.  * 

Lauion,   onis,  Plin.  III,  10.;  Virg.  Casureis.is    Ptol    Ort  dor  T^i 

Aen^II    v.533.;cf  Ovid:Meta;n.X^  !m  wesü  Geri^nienV' ^c^  AI  i^der 

S  10*'\SL  i»"f  ie\08tk,VItc  von  B"»^  Jähe  ^n  Troppan  (see.  AI.  Irrig  ,\  q. 

timn,  etwa  XX  iM.  P»  sudl.  von  Stivla-  Prag,  od.  Kaurzim),  sec.  Kruse  jetit 

*  bdfsf  angebl  ,etzt       c/  /  ff erc,  nea-  we.ü.  von  Brieg,  1 '  nördl  von  Kimptscb. 

pol.  St.,  Prov.  Calabria  Ulteriore,  nahe  Casus;  angcbl.  jetzt  Casso  Cn*,l« 

dem  Meere,  Continus,  adj.,  vinuln,  Plirt.  cf.  Achnc.      6      *               »  fl,"°' 

Castrum  «Vicec  omitum ;     lom-  Cösyr«s,  PUn.  XXVTI,  6.;  Berjr  in 

bard  -venet,an.  Schloss  Caste/-  F,.conf*,  Elvmai,,  an  de..enFurse  Sosirate  u  Se- 

ara  H.  Ogho,  Prov.  Crcmona.  leucia  lagen. 

pafe««  J  i/am  •  ^  ,//c        ^7on ,  am  naren.t.  auf  der  Küste  von  Ionien ,  sfidL 

r!*lir fP«,  I ^T™?  (^»»P«lfne).  Ton  Ervthrae,  nordwe.tl.  von  Coryc, 

Cwstrum  /  inrfomci/m,  Cell.;  cf.  Möns.                                         J  - 

GuiHelm.  Brilon.  III,  73,;  franz.  St.  Catabancs,    KaraßavHe,  Strab. 

'  18  * 
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Catabani*  270      Catalaunici  Campi. 
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XVI,  p.  528.»  Cataba*i,  PHn.  VI, 
28.;  KccTzaßrjvot,  Ptol.;  Gabanitac; 
Ocbanitac;  Volk  in  Arabia  Felix, 
nordwestl.  Ton  den  Chatramotitae ;  in 
der  heut.  Landsch.  Hadramant.  Ein  an- 
dere« Volk  die«.  Namens  (Cutabani)  sass 
in  Arabia  Dcserta. 

Catabanii  i.  c^.  Catnlmnes. 

Catabania,  17  Äara/Javia,  Strab. 
XVI,  p.  528.»  Wohnsitz  der  Catabani, 
in  Arabia  Felix;  vielleicht  «um  Theil 
die  Lnnduch.  Hadramant ,  imsüdl.  Ara- 
bien, u.  der  District  Hadtehid,  in  Ye- 


I 


Catabanum,  Karaßavov ,  Strab.  1. 
c;  St  der  Calabani,  in  Arabia  Felix, 
5  M.  nordöstl.  von  Mariaba ;  muthmafcl. 
beut.  Tage**  Schibam,  Schciwan,  St.  im 
District  Hadschid  (Yemen). 

Catabathmut,  sc  Major,  Mola 
I,  8.  9.;  Plin.  V,  5.  6.;  Sallust.  Ju- 

Sirtb.  c.  17.  19.;  Oros.  Hist  1,2.; 
aTußa&uoe  usyafi ,  Ptol. ;  Strab.  XVII, 
.  544.  W9.  516.,  Polyb.  Exccrpt.  115.; 
it  in  Libyens  Nomos ,  auf  der  Grenze 
von  Märmarica,  schied  ehemals  Africa 
von  Aegypten  (Sallust.  c.  19.)  ,  lag 
LXXXVT  M.  P.  sec.  PHn.  sfidwcstl.  von 
Paraetoninm,  an  e.  Thale  gl.  N.  (Cata- 
bathmos ,  oupidum  et  vallis  repente  con- 
vexa,  PUn.),  u.  heilst  jetzt  Akabct-A*- 
salom. 

Catabathmu»,  «<\  Minor ,  Ptol.; 
St.  in  Libyens  Nomos ,  zw.  Pedonia  n. 
Fnigcus ,  auf  der  Grenze  von  Miirmurica, 
vielleicht  in  der  Nähe  vom  Hafen  Phoc- 
nicus,  auf  Album  Litus;  sec.  AI.  Vorgeb. 
o.  aagebl.  Capo  <T  Alber  heut.  Tages. 

Catabeda;  Fl.  in  India  extra 
bangem  ,  etrönitc  700  Stad.  (etwa« 
über  XVII  HL)  von  Pentapolis ,  fiel  östl. 
von  der  Mdg.  des  Gange«  in  Sin.Gange- 
ticui,  n.  heilst  jetzt  Cttrrwnfulli ,  scc. 
AI.  Chatigan,  in  Bengalen. 

Catabolum;  ci.  Castabala. 

CatacicaumcnCy  Vitruv.j  Kectot- 
utnavßtvtj ,  Strab.  t  Steph. ;  e.  Gegend 
in  Asia  Minor ,  vielleicht  auf  der  Grenze 
von  Mysiea  u.  Phrygicn,  deren  trefll. 
Wein  Plin.  Cattcaumenites ,  oe,  nennt 

Ca  (actum;  Cata  neium;  Hptst. 
Catanzaro  y  der  neapoL  Prov.  Calabria 
l  Jteriore  D. 

a  Catada,  PtoL;  FL  in  Zeugitana, 
fiel  westL  von  Maxiila,  sädöitl.  von 
Cartbngo  ins  Meer;  heut.  Tages  Milia- 
na.  An  ihm  lag  Times. 

Cutaderbit  (Locus)  ;  Bucht  des 
Sin.  Pcrsicus;  angebl.  jetxt  Mhuten  von 
Dilem. 

Catadrae,  Kartet qcu,  Ptol.j  Volk 


in  Aethiopla  pnpra 
den  Strutopbagi. 

Catadupa;  St.  in  Indien ,  nahe  ei- 
nem Wasserfalle  de*  Gange«. ;  jetzt  sec. 
AL  Deupray,  od.  Sri-Magar. 

Catadüpa,  orwro,  Cic.  Somn.  Scip. 
c.  5.;  Cataracten  /Vorisn'mu», 
Plin.  V,  9.;  Cataractes  Minor, 
Xarttoerxrqg  d  atxooc  ,  PtoL;  Strnb. 
XVII,  p.  502.;  cf.  Senec.  Quaest.  Nat 
IV,  2.;  Wasserfall  des  Nil,  in  Dodeca- 
schoentifi  (Thebais) ,  südl.  von  der  Insol 
Elephantine ,  nahe  bey  Philae. 

Catadupi,  Plin.  V,  9.;  Ptol.;  Volk 
am  genannten  Wasserfall,  da»  sec.  Cic.  c. 
1.  propter  magnitudinein  eonitus  sensu 
audiendi  caret 

Cataea,  Arrian.;  Insel  des  Sin.  Per- 
sicus,  an  der  Küste  von  Carmanien,  dem 
Mercor  u.  der  Venus  geheiligt;  heut. 
Tages  Kcich.  cf.  AphrodUias. 

Cataconium  ,  Ptol.}  Vorgeb.  Iii 
Marmarica,  nach  Petrae  Magnac  Por- 
tus,  in  der  Gegend  der  St.  Menelaos. 

Cataja,  ae;  der  nörd I.  Thcil  von 
China  N.  Cataya,  enthält  6  Prow. ;  der 
ßüdl. ,  N.  Mangin ,  9  Provinzen. 

Catalauni,  ex  Cell.;  Volk  inGallia 
Belgien,  auf  beyden  Ufern  der  Matrona, 
im  eheraal.  Chalonnois  ,  sudweetl.  von 
den  Mcdioiuatrici,  nüdöstl.  von  den  Ko- 
mi, unter  welchen  es  vielleicht  mit  be- 
griffen wurde.  Valerius  hält  es  irrig  für 
die  Vadicasses  des  Plin.  {Ovadixaooioi, 
Ptol.),  u.  gibt  ihnen  die  St  Noiopayog, 
Novioraagus. 

Catalauni,  Tutrop.  IX,  13.; 

Jornand.  de  Rcgnor.  Snccess.  p.  51. ; 
Catelauni,  Amm.  Marc.  XV,  27; 
XXVH,  2.;  Civita»  Catellauno- 
rnm,  Notit.  Prov.  et  Civit.  Galt;  Ca- 
talaunum ,  Cell.;  Luen.;  Durocar 
telauni,  orutn,  Anton.  Itin.;  St.  der 
Catelanni,  in  Gallia  Belgien,  aui  nördl. 
Ufer  der  Matrona;  jetzt  Chat™  «mr  Mar- 
ne, Hptst.  des  Dcp.  Marne  (Champagne), 
5$  M.  südöstl.  von  Rheims.  Catalau- 
nensts,  e.{  Catalaunicus ,  adj.,  Eumc- 
niue  Panegyr.  Constant.  c.  4. 

Catalaunia;  Catalonia,  Chnr.; 
Cell.;  auch  Gothalania  ;  die  östlich- 
ste span.  Prov.  (Frstth.)  Catalonien, 
grenzt  östl.  an  das  raittcll.  Meer,  nördl. 
an  Frankreich,  westl.  an  Aragonien,  u. 
südl.  an  Valencia  u.  ans  Meer.  Hptst  ist 
Barcelona. 

Catalaunici  Campt,  Jornand.  de 
Beb.  Gctic.  p.  118.  119.  125.;  Ebene  in 
Gallia  Bclgica,  in  der  Gegend  von  Cha- 
lon  rar  Marne  (Chalonnois). 
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cf.  Catalatini. 
>lk  in  den  Alpen. 


den  mit  den 

inern. 

Cat  alaunum  ; 

Catali,  Plus.; 
Catalonia;  et 

Catamana,  «e.  Ptol.;  St.  in  Cora- 
magene  (Syrien) ,  In  der  Nähe  von  Do- 
licbo. 

Catmna,  oe,  luv.  XXVII,  8.;  Oros. 
V,  IS.;  KaTctvtj  ,  Thucyd.  ;  ScyL; 
Strab.  V,  p.  166.;  Nonnua  Dionys.  XIII, 
v.309.;  Ylarrian.  Ilcracl.;  KaretPfj  xo- 
2«mcr,  PloU  Co ti  na  Colonia,  Plin.  III, 
8.;  Meie  II,  ?.;  Aiuen.de  dar.  Urb.; 
Cic.  Vcrr.  de  Sign.  IV,  23;  M.  XVI  ad 
Auic.  epist  11.;  cf.  Sil.  Ital.  XIV,  v. 
197.;  St.  auf  der  0*tkü*tc  Sicilien  «,  xw. 
den  FU.  Acis  n.Ancmanui,  etwa  XXVIII 
M.  P.  nördl.  ron  Syracnsae,  5südö»tl. 
von  Hybla  Major,  war  sec.  Strab.  Na- 
£u»y  xxtofia ,  später  e.  Colonle  de«  Au- 
gustue,  wurde  oft  vom  Aetna  zerstört, 
n.  heiftt  jetzt t  Catania,  Hptst.  der  lo- 
tend, gl.  N.  (Val  di  Dcmona) ,  am  Fufsc 
den  Aetna,  u.  am  Golfodi  Catania,  Sita 
de*  mallhescr  Ordens,  aber  durch  die. 
Erdbeben  vom  J.  1693,  n.  1818,  am 
20.  Febr.  sehr  ruinirt  Catanaeu»^  adj», 
Solin.  ;  Kccxccv aoi ,  ScyL  j  Tbncyd. ; 
Strab. ;  Ptol. ;  Catincn$e$ ,  Cic. ;  En- 
trop.  II,  lö.;  Justin.  IV,  8.;  Einw. 
Iiier  ein  herrlicher  Tempel  der  Cerea. 

Catanaci;  i.  q. Batanaei.  cf.  ßut<an. 
Cmtanidi»  Promontorium ;  Vorgeh. 
In  Aeolw  (Asia Minor),  in  der  Nähe  der 
Intel  Le*boe. 

Catanii,  omm ,  Ptol.;  Volk  im 
nordöfttt.  Arabia  Dcscrta. 

Cataonia,  PUn.  V,  2;  VI,  2.  3. ; 
Coro.  Nep.  in  Datum,  c.  4.;  Kcnaovia,  ag, 
Ptol  V,  ?.;  Strab.  XI,  p.  968;  XIV,  p. 
461.;  Xenoph. ;  Land* eh.  im  Soden  von 
Cappadocia  Magna,  grenzte  östl.  an  So- 
pheac,  o.  Coinmagene,  nördh  an  den 
Antiiaurug,  westl.  nn  den  Taurus  u.Ly- 
caoaien,  südl.  an  den  Taurus,  u.  wird 
vom  Pvrainus  u.  Santa  durchströmt, 
PtoJ.  *eut  sie  nach  Armenia  Minor.  Co- 
toonr«,  6i  Äaraowfc,  Strab.  XU,  p. 
;  Einw. ,  cilic  Ursprung«* 
Cataracta  Gandaventis;  cf.Ag- 
ger  Gandavensis.  _ 
Cataracta  Rheni;  der  60  bis  80 
Fofs  hohe  Rheinfall  bey  dem  Schlosse 
Isafen,  £  St,  von  Sehaflhausen ,  Canton 
gf.  Namens. 

Cataracta*  Danub  ii ;  den  Schif- 
fen geführt .  Stelle  Demicarpi,  eisernes 
in  der  Donau,  Königr.  Servien, 
ra,  wo  der  FL,  von  Beiv 


Gttaraetet  Major,  6  ueyag 

Ptol.;  Wasserfall  des  Nil, 
in  Aethiopia  snpra  Aegyptum,  südl.  von 


Pselcis ,  westl.  von 

Cataracta  Minor;  VJSS"* 

Cataracten  Noviitinut;  f  ."u~ 

I  pa. 

Cataracto;  et  Catarractoniura. 
Cataraa  i.  q.  Ascriiium. 
Catoroei,  Pün. ;  Volk  in  Arabien. 
Catari,  Plin.  DI,  25.;  kl.  Volk  in 
Pannonia  Inferior,  Nachbarn  d.  Bclgites. 

Catarractct%  ae%  Plin.;  Mela  I, 
14.;  6  Ätrraftoxnp,  Strab.  XIV.;  (JCe> 
Tor^oaxrog  9  00),  PtoL  IV,  5.  1. ;  cf, 
Suidas;  Fl.  in  Pamphylien,  kam  vom, 
Taurus ,  stürzte  sich  von  e.  hohen  Fel- 
sen unfern  Olbia ,  o.  beifo  jetzt  entw. 
Amnadere,  od.  Duden -Soui,  der  Angabe 
nach. 

ra!arrac(onj'um  (JTcrTovgocrxro- 
vcov),  PtoL;  Catorocto,  oni«,  Anton.' 
Itin. ;  St  der  Brigantcs  in  Britannia  Ro- 
mana,  auf  der  Strafse  von  Verteris  nach 
Eboracnm,  XXIV  M.  P.  von  Isnrium, 
XXXVIII  von  Eboracnm;  jetzt  sec.  Cell. 
Alq.  Cataracta  Bridge,  am  Fl.  Swale, 
in  Yorkfhlrc;  sec.  \L 
fern  Cataract-  Bridge. 

Catarracto$t  JCctrccfäcntroe,  od. 
ov,  PtoL;  Fl.  auf  der  Insel  Crem, 
strömte  in  der  Nähe  des  Lethaous,  U. 
fiel  ins  Mare  Libv  cum. 

Catarum\  cf.  Ascrivium. 

Catarzene,  Ptol.;  vielleicht  I.  q. 
Chorzeney  Xoqtvv7l »  Strab.  XI,  p. 
3<i3. ;  Landsch.  in  Armenia  Major,  im 
Theile  zw.  dem  Arazes  n.  Cyrus,  grenz* 
te  an  Canibynene,  n.  lag  am  nordöstl. 
Abhänge  der  Moschicl  Monte«. 

Catathrac  Iniulae,  PtoL;  Ch  *~ 
lonitide »  Iniulae,  Plin.;  v^elln- 
seln  im  Sin.  Arabicus,  an  d*«  >iüste  von 
Troglodytice,  zw,  Mj  «>nis  Insula,  U, 
Orissitideä  In«ui 

Cata*od,  Plin;  Volk  In  Sarmaria 
Asi»*i«i,  nordöstl.  vom  Palus  Maooti«. 

Catenae  Andium;  Monte»  Ni- 
vosi;  grofse  u.  hohe  Bergkette  die  An- 
des,  Cordilliera  de  lo$  Andes,  in  Süd- 
America,  zieht  sich  von  Norden  nach 
Süden,  von  Peru,  durch  Chili,  bis  zur 
magellan.  Meerenge  hin. 

Cotcnote*,  Plin.;  Volk  in  den  Al- 
pen. ^ 

Catennai  St.  der  Catennenses ,  in 
Pisidien. 

Catcnnenteij  Kcrrtrveig,  Strab. 
XU,  p.  3Se;  Volk  in  Pisidien;  auf  der 
Grenze  von  Runphylien ,  Nachbarn  der 
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.Qvjfirlogumi  irl*nd,  Hptort  Cor-  südl,  von  Catobriga  in*  atlant.  M,$  viel- 

\ov>t  Cßtarlagh,  Balcrlogh  der  Grfcoh.  leicht  jetzt  Sado. 

lW  Leinstcr,  am  Fl-  Barrow.  Coto^riffo;  cf.  Caetobrix. 

TatÄaea;  Wohnaitx  der  Cathaei,  in  C«|oioCt.m,-     Ca  tulliacutn, 

India Jon»  Gangem.  Dio  ny  siopolia,  Ln«n,j  fanüm  tft. 

(  <i  th  ari,  orum,  Ko&atoi,  Aman.  Dionyaii;  franz.  St.  St  itatts,  Dop. 

Indic  V.;  Ca t hei,  Ka9tot,  Strab.  XV.;  Seim-  (Isle  de  France),  an  der  Croult, 

Volk  in  India  Ultra  Gängern,  zw.  dem  2  St.  nördi  von  Paris.    Die  «chöne  Kir- 

Hyrfraotes  u.  Hypanis,  mit  der  St  San-  che  der  vornial.  Abtey  enthält  die  Grab- 

galn.    Alexander  M.  besiegte  sie,  mäler  von  25  franz.  Königen,  10  Köui- 

Ciathanaaia;  i.  q.  Cathenesia,  ginnen,  n,  84  Prinzen  u,  Prinzessinnen. 

Cathara;  St.  am  Tigris ,  in  Meso-<  Cotoneiim;  venetian,  Mktfl.  Codog- 

potamien.  „o,  Sieg  der  Silier  im  J.  174«,  u.  der 

Catnarclndt,  PRn.;  Volk  inlndien,  Franzosen  im  J,  1706  über  die  Oester- 

deren  Landsch.  Catharcludorvm  Regio  reicher, 

hiety                       -  Ca to n i,  PHn.?  scyth.  Volkersrh.  in 

Cathariatca;  franz.  Vorgeb,.  A'gle,  Sanuatia  Asiaüca,  ©sti.  von  Palus  Mae-, 

zw,  Toulon  u.  Marseille.               °  ^  ,     ,  v- 

„                  v  q.               .  Latraleucoa ;  i.  q.  \  imaranum. 

SLatharon,   Ka&aqov,  Ptol.;  Vor-  Cattabeni;  Volk  in  Arabia  Felix, 

;b.  auf  der  Westküste  Africa's,  zw.  dem  I, .... 

afen  Ferphosius,  u  dem  FI.  Nia,  nahe  f**  !?f  S/V,  ^JT'ÜTk«    n  7 

dem  Vorgeb,  Imperium  Cornu.  vi.i       !'r      «  V '  *' 

g^,                  *    .     .  .  2o;  XII,  27;  &OI,  stibfin. ;  Id.  Germ. 

CofÄarum;  cf.  A*crmum  c.  30;  31;  32;  36;  Id.  HU.  IV,  12. 

ColAei j  Mo-Mi,  PUn.;  Geb  in  S«u  37     Eutro     vu    ^     cf  pto| 

matiaAs<aüca,nordostl,v.FalusMaeotis.  IV,  14.;    CÄassi,    CAalf?,  Jfcrrroi, 

Catkeia,  mm,  Anton,  ltin.;  Ort  Dio  Cass.  I<V,  init.;  Haaai,  ex  Cell. ; 

In  (aussiotia  (Syrien),  XVI  M.  P,  von  bey  Caes.  Suevi.  cf.  Senec.  Medea  v. 

Laodicea.  713. ;  bey  Strab.  IV,  u.  J34,  61  Zovr]ßot% 

Cathcncsia;      Cathanasia  ;  itQoaayoqtvofievot  rtquuvot  \   c.  mär  h- 

echottländ.  Landsch,  Caithneaa,    CafA-  tige  Völkersen,  in  Germanien,  grenzte 

«es,  im  forden  u.  erstreckt  sich  gleich  ö.-il.  an  Semana Sy Iva,  nordl.  an  die  l  Im- 

e.  Vorgeb.  in  das  caledon.  Meer  hinein,  mavi  n,  Dulgibini,  westl,  an  die  lncrio- 

-  Cot  hon;  Insel  des  Sinus  I*conicu«  ne«  u.  Yangiones,  südl.  an  Hercvniua 

(Peloponpcaus).  Saltus ,  suis  also  in  den  Provv.  Fulda, 

Cathyeuchlani,  siv.  Ca  ty  eu  cfc-  Hanau,  Nieder  -  11.   Uber-Hessen,  u. 

laniy  PtoL;  wahrscheinl.  I.  q.  Cafee-  zum  Thcil  im  Orten  des  Hrxtli.  Aassau 

launi ,  Dio  Ca*s. ;  C  atuoellaun  i,  In-  u.  der  Prov.  Wcstphalen.   AU  es  der  Kai- 

terpt.  Lap.;  Volk  in  Uritannia  llomana,  $er  Marc.  Aurcliun  durch  DidiusJtilhtntia 

zw.  den  Trinobantei ,  leeni,  im  Otiten;  null,  völlig  schlug,  verschwindet  dieses 

d«n  Coritaui,  Dobiml,  im  Weiten;  11.  rauUüge  Volk  aus  der  Geschichte.  Der 

den  Ateobatii ,  jm  Süden  ,  mit  den  Städ-  Kest  verlor  aich  unter  den  Franken.  >acU 

ton  \erulau^ini   a.  Lactodnrum;   ^ass  Ptol.  wohnten  die  Catti  nicht  so  weit nack 

S!f0.,ira.  hc?lt'}ja,,*ridgeshirol  u.  zum  Westen  hin,  dagegen  aber  auf  der  süd- 

1  heile  in  Northainpton^u;ro,  Ö8tj,  Scitc  deg  Semana  Sylva. 

Latigara     oe,    Ptol,  |    Caitag-  Cattimelibocenai$  Comitatu,, 

\"h}en9'\  °g^°S  Cell.;  Grfcch.  Cattcnelnbogen {  11m  den 

Ptatio  Sinarum,  Härenst.  \n  Sinarum  Ile-  Main  u,  dem  Rhein,  zerfallt  in  die  o*c- 

gio  (India  extra  Gangem),  an  der  Mdg,  re,  ^  dem  Odenwalde,  der  Wetterau 

des  Cotiari« ;  jetzt  sec.  AI.  buemdana,  n.  dem  Klwin  (Greihrztb.  Hessen);  — 

St.  aur  der  Westküste  der  Insel  Borneo ;  u.  in  dio  niedere  Grafschaft,  zw  den 

•cc.    GoNselin    aber    Mergui  ,     Secst.  Acratern  Idstein,  Dictx     DillenburK  n 

im  birman.  Reiche  Mactaban    (Hin-  dem  Rhein  (Hrzth.  :\as»(Mi)  * 

ter -Indien) ,    an  der  Mdg.  des  Tcnas^  C  «  tt  im  t  l  ib  0  cum;'  nassauisch. 

Cntilli,  cf,  Sil.  Ital.  IV,  v.  225.;  dergrfreh.  gl.  Namens. 

Einw.  von  Tibur,  vom  Catilhis,  Bruder  Cattorum  P'icua,  Hndrian.  Junius 

des'Iiburtus,  \irg.,  benannt.  l\\*U>r.  üatav.  c.  3.,  nlederl.  Dorf  Oilt- 

Cattna;  Catmcnae  Oppidum,  wyk,  am  Meere,  Prov.  Sndholland^  hat 

U  li ;  i.  q.  ^atana.  e.  Fahrt  nach  England.    Nnhc  Arx  Bri- 

Catipos;  Fl.  m  Lusitanicn,  fallt  tanuica.   Ein  anderes  Dorf  dies.  K.  liegt 
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am  Canal ,  der  den  ehemals  In  den  Dä- 
nen im  Sande  verschwindenden  Rhein 
in«  Meer  leitet. 

Cattuarii;    Attuarii,  Amin. 
Marc.  \\,  25.,'  Notit,  Gull.;  Chuiua- 
rii,    incit.   Genu.  c.  34.;  Chattua- 
rii,  A'orroyaoiOf ,  Strab.  VII.;  Volk  in 
Germanien ,  war  e.  Zweig:  der  Cattorum 
Gen»,  sec.  AI.  der  Cheruscer,  grenzte 
östt  an  den  Fl.  \  isiirgis ,  nördl.  an  die 
Suevt  Longobardi,  wcstl.  an  da«  Gebirg 
Ab  not iu,    Midi,  an  die  Netereanes,  u. 
f.i-  also  in  der  Prov.  .Nieder   II  essen, 
sec.  AL  aber  im  Südwesten  des  Frstth. 
Paderborn  (Rgbz.  Minden).  Seine  Wohn- 
fitze nahmen  sec,  Amm,  Marc.  c.  L  die 
Franci  ein. 

Cattui,  i;  prenss.  Fl.  Katzbach, 
Rgbz.  Liegnitz,  entspr.  in  der  Gegend 
Ton  Hirschberg,  u.  fallt  in  die  Oder. 
Schlacht  um  36.  Aug.  1823, 

Cattuzi\  cf.  Pygmaei, 

Catuacum;  Duacum,  Cluv.;  Cell.; 
Bert.;  Luen.;  franz.  Hptst  Dom  dea 
Dep.  Norden,  an  der  Scarpe,  4  M. 
wcstL  von  Valcnciennes ,  3  nordöstt.  von, 
Arra*.  Cutuuci ,  Ein«,;  Duacenii» ,  e. 

(  atualium;  Ort  in Gallio  Belgien, 
we*tl.  von  der  Mosa,  südwestl,  von 
CaateUuiu  Menapiornm;  rauthmassl.  jetzt 
die  kl.  niedert  St.  Halen,  Prov.Lüttich. 

Cotuiaea;  St  in  G  all  in  Narbon. 
See  im  da  ;  angeht  Carlucc ,  in  Provence, 

Catuli  4x*\  piemont.  St,  Gatunara. 
an  der  Scsia,  Prov.  Vercelli. 

C atulliacum;  cf,  Catniacum. 

C  oturi  g  ae  (Caturicac) ,  Anton, 
Itin.;  Caturigomagu»,  Cluv.;  Ca- 
turigum  Urb»;  Hptst,  der  Caturigcs, 
in  Alpes  Maritimae  (Gallia  Narbon.), 
XVI  M.  P,  von  Eburodunum,  ull  von 
Vapincum ;  beut.  Taget  Chorgen,  St, 
im  Dep.  Ober- Alpen. 

Caturige$y  um,  Cae#,  Gall.  I,  10+ 
Plin.  IU,  2».;  KaxoQiytQ,  Strab.  IV,  p, 
141. ;  prave  Karovoiyrtte ,  P$ol.  III ,  l.j 
Volk  in  Gallia  Narbon.,  zw.  Alpes  Ma- 
ritimae, Tricorü  n.  Avantici,  im  heut. 
Dep,  Ober  - Alpen  (Dauphine), 

Caturigomafrui;  i.  q.  Caturigao. 

Catprroctonittroi   cf.  Cataracto- 


CeU.  — ,  alt-casffl.  Villa,  Prov.  Seeo- 
via ,  am  Cega.  Hier  wurde  Theodosiua 
M .^eboren^n.  sass  28 J.  hindurch  Wil- 

aher  Medina  del  Rioseco.  nra  Seguillo, 
Prov.  ValladoUd,  Königr.Leon.  C'oncaei, 
Cell.;  Hin«. 

Caucadac,  Plin.;  Volk,  vielleicht 
in  Sanum  iu  Asiatica,  östl.  vom  Palua 
Maeotis, 

C  au  coli  Tic  us,  Kavxcclov  xeopy, 
Scyl. ;  Ort  in,  Cvrenaica ,  zw.  Hespert* 
u ,  Tauchira, 

Caucaiiac  Portne,  Plin.  VI,  11. 
13.;  7  zur,  sc.  Porta,  Procop,  Goth. 
IV,  8.;  Iberiae  Portac,  Phu.  VI, 
13. ;  cf.  Stieton.  Nero  c.  19.;  T. u  i ; .  1 1  ist. 
I,  6.;  Gebirg*pass  des  Caucasus,  durch 
Welchen  man  aus  Sarmatien  nach  n>erien 
gelangte ,  wurde  vermöge  mit  ^iseu  be- 
schlagener Balken  (Thore)  gesperrt, 
dnreh  e.  Castell  Cnmania  (Cemuniuiu) 
Tertheidigt ,  von  den  Römern  Gefestigt, 
n.  heifst  jetzt  angehl.  Vladi-Caucas. 
Durch  Um  drangen  sec.  Procop.  d.  1.  die 


Catmiaenm;  St,  in  Gallia  Belgien, 
nördl,  von  Durocortorum ;  jetzt 


C  atuve  llauni ;  1  t   _  „„  « 

Cnteeionni;      >  1  * 
CatycucAlcnijf  Iam' 
Cauea,  oe,  Äatnta,  ag,  Appian.  in 
Iber. ;  Zosira,  IV ,  24, ;  St  der  V  necaei, 
in  Hispania  Tarracon. ,  die  Lucullus  er- 
Taget  Cbco  —  Coco,  oe, 


Cattcasii  Monte»,  Mela  I,  19.; 
i.  q.  Cerauuii,  Ksqavvtu  oqn,  Strab. 
XI,  P.  345.  *' 

Cßuea»iu»  Munis;  das  Werk,  c, 
pers,  Monarchen  gegen  die  Einfalle  nördl. 
Völker,  erstreckte  sich  von  Dcrbcnd, 
am  rar  ii.  M. ,  bis  grgen  das  schwarze 
M.  hin ,  n.  heifst  sec.  Kcr  Porter  noch 
jetzt  Afauer  von  Qog  und  Magog  (Jad- 
achudfch  n.  Madgchudsch).  Die  Ueher- 
reste,  11  M,  von  Derbend,  bestehen 
sec.  S.  Q.  Gmelin's  Reine  durch  Russ- 
land etc.  aus  e,  etwa  30  F.  hohen ,  dik- 
ken  in  den  lesghistan,  DistrictTabasseran 
hinein  sich  erstreckenden  Mauer,  die 
theils  pyramidenförmige  Wachtlmrart*; 
theils  im  Quadrat  aurgeführte  u.  mit 
unterirdischen  Gängen  versehene Fcstun- 

ri  noch  hat  cf.  Th.  S.  Bayer's  Abhdlg. 
Muro  Caucas, ,  im  1.  B,  der  Cuui- 
Dentt.  Acad.  Scicnt.  Petropol. 
Caucatut ;  ct.  Paropamisus. 
Caucäavs,  {,  Plin.  VI,  4.  5.  10. 
16.  \1.  20.  27.;  Cic;  Val.  Flacc.  V,  t. 
154.;  Flor.  III,  4.  5.,  Mela  I,  15.) 
Justin.  XH,  5  ;  Hörnt  I,  Od.  XXII, 
7.;  Virg.Acn.IV,  ▼.  *86.;  Cnrt;  Jor- 
nand.  de  Heb.  Get  p.  84.  88.  89.;  OftJS* 
co$ii  Monte  s,  Plin.  VI,  13  ;  cf  Hie- 
ronym.  ad  Ezech.  XXXVlll,  2.;  Kttvxa- 
aog ,  Steph. ;  Arrian.  Exped.  Ale«,  V,  3.; 
Strab,  XI,  p.  342.  344.  763.;  Herodot. 
I,  203.  204.;  Ptol.;  Aristotel.  Meteorol. 
I,  18.;  Procop.  Goth.  IV,  3.;  vielleicht 
i.  q.  Al-Bordsch  .  Zcnd-j 
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Senker,  B.  II,  p.  222.  sq.  B.  III,  p. 
.  10.  18.;  cf.  Jesaia  XIV,  18.;  auf 
welchem  der  Thron  des  Ormnzd ,  od. 
Ororaasis,  u.  die  Versammle  der  himml. 
Geister  (da«  Altcrthum  setzt  ja  d*n  Göt- 
terberg nach  Norden  hin);  Geb.  in 
Asien,  iw.  Pontus  Euxinus  u.  MareCns- 
pium,  länft  von  NW.  nach  SO.  in  c. 
Lance  von  140,  u.  in  c.  Breite  von  16  — 
50  M.,  bildet  zw»  bej  den  Meeren  gleich- 
sam e.  60 — 10  M.  lange  Mauer,  u. 
heilst  jetzt  Caucasus ,  Kawkas ,  Jalbu$, 
Bier  der  X  Stad.  in  Umfang  n.  4  in  der 
Höhe  zahlende  Felsen,  an  welchem  Pro- 
metheus angeschmiedet  war.  Ilygin. 
Fab.  54.  Caucaseus ,  u.  Caucasius ,  adj.f 
Sil.  Ital.;  Virg.;  Plin.;  Caucasig&na,  oe, 
m. ,  Sidon. 

Cauchabeni  ,  Ptol.  ;  Volk  im 
Nordosten  von  Arabia  Deserta ,  westl. 
vom  Euphrat,  Nachharn  der  Catanii. 

Cauohac  Campt,  Plin.;  fruchtba- 
re Gegend  in  Babylonien ,  sec.  Harduin. 
um  Cochc,  die  aber  sec.  PUn.  alveus 
(sc. Tigris)  in  seutemtrionem  flexus,  ver- 
shieden  von  jenem,  der  meridiciu  ac 
SeJeuciam  petit,  durchschneidet. 

Cauchi,  Vellej.  Paterc  II,  106.; 
Kav%ot,  Ptol.;  Cauci,  Cayci;  C haar- 
et, Vach.  Germ.  c.  85.  86;  Id.  Ann. 
XIII,  56;  Id.  Hirt,  V,  19.;  mächtige* 
Volk  in  Germanien,  sass  zw.  der  Elbe 
U.  Ems,  dem  Meere  u.  den  Ingaevonon, 
u.  bestand  aus:  Chauci  Majores t  u.  Mi- 
nores, cf.  Chanel. 

Cauci,  Ptol.;  Volk  in  Hibernia , 
Nachbarn  der  Eblanii. 

C au  ei  ä cum;  Mktfl.  Cäoissj,  in  Is- 
le  de  France. 

CaucoUberum ,  Med.  Aev.;  Mar- 
iyrol.  Homan.  XIII  calcnd.  Maj.;  cf. 
I'etr.  de  Marca  in  M.  Hisp.;  St.  dcrVol- 
cae  Teetoaages,  in  Gallia  Sarbon. ,  un- 
fern Portos  Veneris;  heut.  Tages  Cof- 
Howe,  St.  im  Den.  Ost-Pyrenäen  (Rons- 
■tllon).  am  mittel!.  Meere.  Valesius  hält 
sie  irrig  für  llliheris. 

Caucon;  Fl.  in  Achaja,  strömte  un- 
weit Dyme. 

Caucönet,  KctvxatvtQ,  Ptol.;  Strab.; 
cf.  Homer.  II.  x,  v.  429;  «,  v.  3SÜ.; 
Volk  in  Bithynieu ,  saTs  von  Hcraclea 
bis  an  den  Fl.  Parthcnius ,  breitete  »ich 
dann  vielleicht  in  Pnphlngonten,  längs 
der  Küste,  -  ans,  n.  lief«  sich  von  hier 
aus,  theits  im  Süden  von  Elis,  theils 
um  Cypari**ia  in  Messenicn  nieder. 

Cauda,  se.  lnsula;  cf.  Gattdos. 

Cauda  Boris,  Promontorium,  Ov- 
qcc  ßoag,  ctxqet,  Ptol.;  Clides,  KXtU 
c%,  axoa,  Cod.  Palut;  Dinarctum, 


Plin.;  Vorgeb.  auf  der  nordöstl.  Küsto 
der  Insel  Cyprus;  jetzt  Cap  St.  Andre, 
auf  Cypern. 

Cauda   Vulpie;   ncapol.  Vorgeb. 
Coda  di  Velpe,  in  Calabria  Ulterjgre. 

Cauderiae,  aruni  ;  franz.  Mktfl. 
Caudiez,  Dep.  Ost -Pyrenäen  (Langne- 
doc) ,  am  Fuise  der  Pyrenäen,  iL  am  Ft 

Caudinae  Furculae,  Eutrop.  IT, 
9.;  Flor.  I,  16.;  Liv.  IX,  2.  8;  XXII, 
14.  Tacit.  Ann.  XV,  18.;  Jornand.  de 
Kegnor.  Suecess.  p.  26. ;  Caudinae 
Furcac,  Liv.  Epitom.  IX.;  e.  enger 
Pass  in  Samnium,  unfern  Caudium ,  wo 
die  Homer  von  den  Samnitern  einge- 
schlossen n.  besiegt  wurden. 

Caudium,  Liv. IX,  2.  9.  10.12.;  Eu- 
trop. X,  11. ;  Tab.  Itin.;  Strab.;  Oppi- 
dum,  tn uro  duetum,  Frontin.  de  Colon.} 
St.  in  Samnium,  ucstl.  von  ßeneventtun, 
östl.  von  Capua;  jetzt  sec.  Holsten,  d.  Ort 
Furchte ,  sec«  AI.  aber  Ariola ,  in  Prin- 
cipe to  Ultcriore.  Caudinus,  adj,  proe- 
linni ,  Cic.  de  Senect  c.  12. ;  pax,  Liv. 
IX,  7.;  Saranis,  Liv.  XXIV,  10.;  Le- 
gtones, Liv.  IX,  12.;  cf.  Grat.  Cyneget. 
v.508.;  CoaoVm,  PUn.  HI,  11.;  Vellej. 
Patcrc.  11,  1.;  Einw. 

Caudriacus,  Ptol.;  Fl.  in  Carma- 
nien,  wahrscheinlicher  in  Gcdrosien, 
in  der  Nähe  von  Bagia  Promontorium. 

Caufunga;  i  q.  Capungiun. 

Caulania;  i.  q.  Cnlloniana. 

Ca u {uro;  portug.  St  Chaul,  Chamtl. 
in  Decun  (Ostindien),  6  M.  sädl.  votf 
Bombay. 

Cauni,  PtoL;  Volk  in  Manrctania 
Tingifona,  nördü.  vom  Alias  Minor. 

Caunonium;  cf.  Canon  iura. 

Caunot,  Plin.  V,  28.;  Cattaus,, 
Mela.1,  .15.;  Cic;;  Kctwoq,  Herodot. 

I,  112.;  Scyl.;  Ptol.;  Thueyd.  VIII,  p. 
514.;  Stcph. ;  cf.  Parthen.  Nicaeena.  e. 

II.  ;  St.  in  Peraea  Khodinrum  (Carien); 
auf  der  Küste,  östl.  vom  Fl.  Calbi«, 
war  Geburtsort  dos  Mahler  Proftngene*, 
hatte  c.  fruchtbares,  der  Gesundheit 
aber  nachtheiliges  Clima,  daher  da« 
Spruchwort:  6  Kawtog  £oa>f,  Steph.i 
Snid.;  cf.  Aristot.  Rhctor.  H,  21.,  n. 
soll  heut.  Tages  ffVngt,  sec.  AI.- Ja  Ho* so, 
soc.  AI.  Kaiftucz,  sec.  AI.  Copi  heiü**t»n. 
Councils  (Ccmnius,  Caunaeus),  adj.  fi- 
cns,  Cic.;  Cauncac,  Feigen,  Colnan. ; 
Cmmu,  Cic;  Liv.  XXXIII.  20;  XLV, 
25. ;  Kccvvtot ,  Polyb.  Kxcernt.  \  irt. 
XVIII.;  Einw. 

Caunus;  Berg  bey  den  Celtibori,  in 
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Ceba. 


Hi'pania  Tarraconensis ;  ongebl.  jetzt 
Mtncajo.  cf.  Cacus. 

Caunu$j  1.  q.  Cannos. 

Cauphiaca,  Ptol. ;  8fc.  im  Innern 
von  Persis,  vielleicht  ösü.  von 
Iis,  zw.  Portopana,  u.  Maetona. 


C aaion et;  cf.  Aviones. 
Cavortinm;   sard.  Mktfl.  Ctuurt, 
Cavours,    Frstth.  Piemont,  nordwcstL 


Cavum;  L  q.  Capha. 
Cavu8   Lemanu»,  Lucan.  Phar- 


Caura  Siarum,  Plin.;  St.  in  Hi-  ▼•894.;  i.  e.  Sinns,  u.  Augului 


Cauranani  ,  Plin. ;  Volk  in  Arabia 
Felix. 

(  Cauria;  Caurium,  Ptol.;  Cau- 
rit'a,  St.  der  Vettones  in  Lueitanien, 
84  MM.  Horn,  westl.  von  Talabriga,  20 
nordösti*  von  ftorba  Caesarea,  11.  heilst 
jetzt  Cotta ,  St.  am  FI.  Alagon  ,  Prov. 

Laurenscs ,  Plin.  IV  ,  22. ; 


Caurium;  i.  q.  Cauria. 

C our on;  i.  q.  Andros  Insula. 

Caurzimai  Caur&imium ;  böhm, 
St.  Kaursitn ,  Äur/tn  ,  im  Kreise  gl.  Na- 
mens, 2§  M.  sudwe*tl.  von  Kollin,  6 
sudüstl.  voa  Prag«  2  von  B.  Brod. 

Caursi'mesiii,  siv.  Gurtmensis 
Ctcrcvtss,  sfv.  Pr ovtneia;  böhm. 
Kreis  Kaurum,  zw.  der  Elbe,  Moldan 
a.  Sazawa. 

Caursimium;  cf.  Caurziroa. 

Cautennac  (Caiisennia) ;  Ort  in 
Britannia  Romana;  vielleicht  der  heut. 
Mktll.  Keswick,  am  FL  i\on,  in  der 
Grioch.  Cunberland. 

Cava  Euboeac,  ta  Koikat  xriq  Ev- 
Boictq ,  Strab.  X,  init. ;  Koila  Evpotag, 
Ptol.}  Gegend  auf  der  Insel  Euboea, 
vom  Vorgeh.  Geracätu  111  bin  zurSt  Chal- 
eis ,  da  hier  r)  xaqaiia  xolnovzeu ,  von 
Chalcis  aber  nttliv  xvorovrot  nqog  vtjp 

Cava  Per*»*,  KotXrj  Tltgatg,  Strab. 
XV ,  p.  502. ;  e.  von  Bergen  eingeschlos- 
sene Ebene  in  Penis,  am  Sin.  Persicus. 
Hier  lug  Paüat^dac. 

Cava  SyrU,  Kotlrj  Xvqia,  Stoph.j 
cf.  Code-  Syria. 

Cavana,  PttL;  St  in  Arabla  Felix, 
am  Sin.  Pernicut,  nahe  dein  Fl.  Lar. 

Cavanentia  Comitatua;  Grfoch. 
Cava»,  in  Ulster  lrland's.  cf.  Breania. 

Cavanum;  cf.  Breania. 

Cavarei,  um.  Mein  II,  5.;  Plin.; 
Cavari,  Ptol.;  Vtlk  in  Gallia  Narben. 
Secnnda,  läng!*  desllhodanui*,  zw.  der 
Druentla  n.  lsara,  also  um  Orange, 
Avignon,  CaraUlon,  a.Carpentras  (Dcp. 
Aanchue). 

Cavari;  i.  q.  Cavires. 

Ca  rar«  oi  Oppidim;  i.  q.  Avtnio. 

Tar as,  Liv.;  Volk  in  Ulyricn. 

Cavini ;  Volk  in  ~ 


Caycut;  cf.  Caicus. 

Cayiter;  Caystrua,  Plin.  V,  29.; 
Meia  I,  17. ,  KccvoTQot,  Strab.  IX, 
extr.;  Xin.;  PtoL;  Steph.;  Nicand.Tho- 
riac.  v.  630.;  ScyL;  cf.  Homer.  H.  fl,  v. 
460.;  Eustath.  ad  Dionys,  v.  837.;  Cay- 
$tro»t  Orid.  Metam.  V,  v.  «186.;  Virg. 
Georg  I,  v.  883.;  Martial.  I,  epigr. 
56. ;  FL  in  Ionien,  enfspr.  sec.  Plin.  in 
Cilbiana  Joga  (südwestl.  von  Tmolua 
M.),  strömte  bey  Hypaea,  Anagome, 
fiel  bey  (nördl.  von)  Ephesus  in  den 
Sin.  Ephcsius,  u.  hei  fett  jetst  Carastt, 
bey  den  Türken  Kutschuk  Mht&cr,  sec. 
AI.  Chiavy.  Berühmt  wegen  sc.  Schwä- 
ne. Cay»triu$y  adj.,  ales,  i.  e.  cygnns, 
Ovid.  Trist  V,  eleg.  IX,  v.  2. 

Cayatrianut  Campu$;  cf.  Cam- 
pus Caystrenus. 

Cayttriut  Campu»;  i.  q.  Campas 
Caystrenus.  '  Hier  lag  Ephesus. 

Cayntropedium  ;  St.  in  Phrygien. 

Ca  ys  tri*  9;  i.  q.  Cayster. 

Cayttru»,  KavsQog,  Ptol.  Cod.? 
Clystruw,  Vulg. ;  St.  im  Innern  von 
Cilicin  Aupora. 

Caxeca;  St.  auf  der  Halbinsel  Cher- 
sonesua  Taurica ,  zw.  Pantioapaeum  n. 
Theodosia. 

Cazorla,  Cell.;  s[>an.  Flecken  Ca- 
eorlo  ,    in  Andalusien  ,    nordötstl.  von 


Cea,  ac,  Plin.  IV,  12.;  Ovid.  Mo- 
tarn.  VII,  v.  868.;  Horat  11,  od.  Lt. 
88;  Virg.  Georg.  I,  v.  14.;  Ovid.  ad 
Cydipp.  v.222.;  Ceos,  Cic;  Plin.  1.  c; 
II,  M.;  Khtos,  Strab.  X,  p.  334.;  He- 
rodot.  V,  192.;  Kitt,  Ptol.;  Liv.;  Cta,  Liv.; 
Hydrusaa,  Plin.  d.i.;  cyclad.  Insel, 
südöstl.  von  Helena,  nördl.  von  Cythnos, 
westl.  von  Gyaros;  jetzt  Zco,  Ceos, 
Mortcd,  im  Arrliipolagu«,  nördl,  von 
Thennia.  Vaterland  des  Simonides ,  n. 
des  Bachylides.  Cetw ,  adj.,  Cic.j  Cei, 
Cic.;  Einw. 

Cea,  Plin.  V,  31.;  i.  q.  Cos. 

Cea  da»)  Abgrund  bey  Sparta,  in 
welchen  Verbrecher  hinabgestürzt  wur- 
den. 

Ceba,  ae,  »ec.  Plin.;  St.  in  Ltgu~ 
,  am  Fl.  Tanarus,  MI  Mill.  Horn, 
küdötiü.  von  Augu*ta  Vagienuornm, 
XXIV  südwcstL  von  Aquae  Staticllac; 
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hent  Tages  Ccva ,  piemont.  St.,  Frov.       Ceci«*,  Moli  II,  4.;  Csefsmctj 

lyjUmdovl,  aiu  Zsfl.  des  Tanaro  u.  Ce-  Fl.  in  Etrurien,  strömte  vom  O.  noch 

vctta.    Ccbanus,  adj.,  oascus,  Plin.  XI,  W.  in  das  inittelländ.  Meer,  u.  soll  jetzt 

VI.  Ccsina  heissea. 

Ceoanitae  CCc&antlae),  Plin. ;       Cecröpia,  CatuII.;  Plin.  VII,  36. ; 

V.olk  in  Arabia  Felix ,  Machbarn  der  Ca*  i.  q.  Athenae;  quae  (Cecropia)  nunc  est 

tubani.  •  arx  Alheuts,  PJin.  c.  1. ;  Cecropia 

Cebanum;    cf.    Augusta  AUobro-  Horat;  Tkcoeo,  vvv  n  axgcao- 

gUin,  Ug ,  Thucyd.  U. ;  cf,  Apollodor. ;  Cic. 

Ccftcnno,  Caes.  Vü,  1.  56. ;  Oc-       Cecropia,  Kexqoxut,  Thucyd.  II, 

benna,  Plin.  III ,  4.;  Cell.;  Lucan.  I,  P-  114.;  Ort  in  Attica,  zw.  Acharna , 

v.  434.;  fCefrcnnae;  Cetaimcs  Monte*),  Eleusis  u.  Thriasius  Campus ,  angebl.  c 

Gcfrcnnict  Afontc»,  Mela  II,  5.?  der  12  von  Cecrops  erbauten  Städte,  die 

Cetnmenuo  Mont,  xo  xtfifitvov  oqog,  nachmals  Theseus  eroberte, 
Strab.  IV,  p.  128.;  rtßtwa,  Metaphrast.       Cecropidae  (Cecntpidcs,  ae)% 

Ca<  t>.;  Geb.  im  südöstl.  Gallien  ,  bildete  Virg. ;  Ovid.;  i.  q.  Athenicnscä.  Cccto- 

zum  Thcil  die  Grenze  zw.  Karbon,  u.  vis,  idis,  sc.  Femina,  Ovid.;  JnvenaL$ 

Aquitan. ,  erstreckte  sich  durch  AI  bige-  i.  e.  Athenerinn ;  Cecropis,  sc.  Terra; 

ois,  Gevaudan,  Velay,  Virarais  (Lan-  i.  q.  Attica;   Cecropius,   adj.,  Ovid.; 

guedoc),  heifet  jetzt  Cevermcn ,  Seven-  Horat.;  t  e.  Atheniensis,  e;  beyMar- 

nen,  hängt  mit  den  Pyrenäen  n.  Alpen  tial.  (mel),  aus  Attica, 
zusammen,  bildet  aber  nur  *  TheU  der       Cecropi«,  Kexqoxtg,  Stoph.;  Har- 

cheraaligen  Bergkette  dies.  Namens.  Im  p0Crat;  QvXij   tribus,  in  Attica,  YVuhn- 

Alterthum  grub  man  hier  Gold.  Blt%  jer  Atfavt iS ,  Aexonense*. 

Ccbennica,  sc.  Regio,  Luen.;  Cem-       Cecryphalia;  Ceryphalu$,Vl5n^ 

m cujus,  siv.  Gebennarum   Trac-  kl.  Insel  des  Sin.  Saronicaj,  östl.  von 

Ins;    chemal.  Landsch.  Sevennes,   in  Epidaurns. 

Langned oc,  grenzte  östl.  an  den  Rhone,       Ceeyrina,  Ktxvotva,  Pausan.  e,  6.; 

nördl.  anAuvergne  u.  Forez,  westl.  an  St*  in  Acha.ja. 

Rovergue,  südl.  an  Languedoc,  big  al-       Cedur,  Hieronym.;  Kedar,  Jesaia 

so  in  den  heut.  Depp. Lozere  (Gevaudan),  LX,  7.;  Jcrem.  II,  10;  XUX,  28.; 

Ober  -  Loire  (Velay) ,  u.  Ardcche  (Viva-  Judith.  I,8,,mo  aber  im  Urtext  yedaad 

rois).  steht;  Cautic.  Cantic.  I,  &.;  Landsch. im 

C obren,  Ktßqrjv,  Harpocrat.  Didym.;  Süden  von  Arabia  Petraea,  grenzte  an 

Deraoeth.  udv.  Aristocrat.;  Cebrone,  et,  Kabathac*,  war  Wohnsitz  der  Cedrei, 

KeßQr,vij ,  Scyl.;  Ceorenta,  ae,  Plin,  a,  bezeichnete  oft  ganz  Arabien* 
V,  30.;  St.  in  Troas,  sec. Cell.  kw. Lee-       Cedareni  (Kedareni,  Bochart.  lVr, 

tum  u.  Autandrus,  sec  Scyl.  aber  iv  Phal.  2.),  Jesaia  XXI,  11;  XLII,  11.; 

J$olt8i  gag«,  u.  sec.  Plin.  nördl.  von  Psalm.  CXX,  5.;  Cedariensio,  htm; 

Haroaxitus.  '  Cebrenus,    Cebrenemh  u.  Cedrei,  fUn.  V,  11.;  KtSqtnfitai, 

Cebrcnhw ,  Steph.  Stcph.;  e.  IVuinadcnvolk  inOdar,  ötaiuuv- 

Cebren,  enis;  FL  in  Troas,  bey  to  von  Kedar,  Sohn  Ismscl's  ab,  Gen. 

der  St,  gl.  Namen..  XXV,  13.?  Ezech,  XXfU,  «w* 

Cebrone;    |  •      Ccbren  ^b,er sec.  Euaeb.  &v.  tQVW*  TC0,V  ^agaxif- 

Cebrenia;  I      ^"  "  vmv  TJ76  sqv&qas  ftctlaatTjc  iit  avccrolccs, 

Cebrenia,  Ktßqijvut,  Strab.  XIII,  östl.  von  Sin,  Arabicui;  in  Arabia  Pe- 

p.  410  ;  Landsch.  in  Troas,  durch  den,  traea,  Hieronym.;   sie.  Theodorct.  ad 

ScUniandcr  von  Secpsiiw  Ager  getrennt  Psalm,  c,  u,  Suidv,  it  der  Gegend  von 

Ccbrum,  Notit.  lmp.;  Anton,  Hin.;  Itabvlon;  Beduinen- Jrabur y  Ho8enmüL 

Kefioov,  Proeop.  IV,  6.;  St.  in  Moe*ia  1er.  Sec.  Bochart.  bideten  die  kedareni 

Inferior,  am  FL  Cebrns,  u.  an  der  Do-  Axabes  e.  Thcil  der  Saraceni.  cf.  Euseb. 
nau.  Cedaoa,  tj  Ktdaut,  ru  Ktdaom,  Kt- 

Cebruo;  cf.  ^iabrua,  deoici  cf.  (^tedesa. 
Cecilia,  KwU«,  PtoLj  Ceeilia-       Cediae,  arum.  Plin.  %IV>_&f  Ort 

pa,  ic,  Cmtro,  Tab.  Pent.;  Caeeilia,  in  Campanion,  \l  M.  P,  von:  ' 

Cell  ;  vielleicht  Cinftilla,  Plin.  V,  bey  welchem  Faintianti*  A^r 


24.,  wo  AI.  aber  Gindara  lesen;  Stt  in  Cedimoth;  i  q.  Kedemoth. 

Commagene,  sec.AL  in Cyrrhestiee  (Sy-  Cedmonaei;  cf.  Cadraonaei. 

rten),  am  westl.  L'fer  de«  I^upheat,  zw.  Cedranitae,  i.  q.  Cc<lareni, 

Iliorapolis  u.  (XXIV  M,  P.  südL  von)  Cedrei;  cf.  Cidareni. 

Zeugma,  XVI  südl.  von  Knropus.  Ccdrif;  Fl.  mf  der  Insel  Sardinien; 
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jetzt  Cedro,  strömt  im  Osten,  o.  fällt  In 

e.  kl.  Mbusea. 

Ccdron;  i.  q.  Cidronis  Vallis. 

Ctdron,  onis;  Kfögcav*  1.  Maccab. 
XV,  3!).  40. ;  XVI,  9. ;  St.  in  Judaea,  auf 
der  Grenze  von  Judaea,  auf  d.Wege  nach 
Azotus,  »üdüstl.  von  Jabne  (Jainuia). 
Antiochns  lief»  sie  Vom  Fcldherrn  Ken- 
dcbacus  befestigen,  wurde  aber  hier  von 
Johannes  gcschlngcn. 

Cedro  ai,  Mihi  III,  8.;  cf.  Gcdrosi. 

Cedrosia,  Amin.  Marc.  Will.;  Ks- 
ÖQü)Oiay  Suid.;  Diodor.  Sic.  Will,  6.; 
Alexand.  Polyhixt. '  ap.  Step.;  Cedro- 
sis  Regio,  Mein  1,  2.;  Gtdrotia, 
rj  r%dQU>Gta\  Ptol.  VI,  21.;  Streb.;  Ae- 
lian.  ricAnimal.  XVII,  6.-,  Marcian.llo- 
racl. ;  i)  radoaXSttoP  ft\ »  Arrian.  VI;  24.; 
Landsch.  in  Persien ,  grenzte  ontl.  an  In- 
dien ,  nördl.  an  Drangiana  u.  Arachosia, 
westl.  an  Carroania,'  südl.  ans  Mare  In- 
dicura,  Ptol.,  wurde  vom  Arbis  durch- 
strömt, war  mehr  e.  Wüste,  u.  uralafet 
die  heut.  beludschistan.  Prov.  Maeran, 
Makeran,  Mekran,  Mukran,  mit  der 
Hptst.  Gondel ,  Khevadir,  am  indischen 
Meere.  Hier  erlitten  die  Heere  des  Cy- 
rus,  der  Semirarais  «.  de«  Alexander 
viel  Ungemach.  * 

Ceherc,  Tab.  Petit.;  i.  q.  Carrae. 

Cella,  Ilicronym.;  Ketlah,  Kcg-i- 
lo,  ae,  Josua  XV,  44.}  L  Sam.  XXIII, 
1.;  1.  Chron.  IV  ,  19.;  KriXa,  Ensen.; 
KtXXcc ,  Joseph. ;  St.  des  Stammes  Jnda 
(Judaea),  8  Mitl.  östl.  von  Eleutheropo- 
lis.  Hier  das  Grabmal  des  Propheten 
Habakuk. 

Cela,  Cluv. ;  FI.  in  Sicilien;  angebL 
Jetset  Fiume  di  Terra  Nuovo. 

■  Ceiadiutn ;  oberangar.  Mktfl.  Cztm~ 
gr ad,  Gespsch.  gl.  Ä.,  am  Einfl.  des 
Koros  in  die  Thcifs,  $Af*  nurdl.  vonSe- 
gedin.    Celadienns,  c, 

Celadone;  Ort  in  Locris. 
Celadu»,   Mein.;    Fl.  in  Hispania 
Tarracon. ,  strömte  bey  den  Grovii. 

Celaduma  (Celadustac) ,  Plin.  III, 
«It.;  sec.  Anticlides  i.  q.Rhcnea;  cyclad. 
Insel,  westl.  von  Udos;  Cell.,  n.  AL 
vergleichen  sie  mit  Dyscclados  u.  halten, 
sie  für  Lagusta. 

Cclaenac,  arum,  Plin.  V,  29.;  Liv. 
XXXVHI,         cf.  Curt.  III,  init.; 
latvut,  Streb. ;  Herodot.  VII,  26 ;  Mona, 
Dionys.  XUI,  v.  516.;  Xenoph.  Cyrop. 
I. ;  Steph. ;  zur  Zeit  des  Cyrus  Holst. 


von  Phrrgia  Magua,   nahe  den  Qncl- 
d<*  Macander,    u.   am  Marsyas, 
«ordl.  vim  Apamea  Cibotits,  die  siclums 


ihren  Ruine*  orhol>  j„  (;ülacimc  wu 
Marsyas  sich  um  ^  Auou0  (ubiarum 


cantu)  In  e.  Wettstreit  eingelassen  ha- 
ben. Liv.  c.  1.;  Claudian.  IT,  in  Katrop. 
▼.  526. ;  Ovid.  Metam.  VI ;  Id.  Factor. 
VI.;  Strab.  XII,  p.  8(>ß. ;  Xeuoph.  1.  c. 
Einen  Berg  gl.N.  erwnhut  Ovid.  daselbst. 
Cclaenaewt ,  adj. ,  Stat. 

Celdma,  ae,  Ptol.;  St  im  westl. 
Innern  von  Maurctania  Caesar.,  zw.  den 
FU.  Mulucha  u.  Mnlva,  westl.  von  Van- 
baria,  östl.  von  Lrrbara;  angebt,  jetzt 
Calamat,  im  Königr.  Algier. 

Celaura;  cf.  Caianria. 

Celbit;  Gelbi»,  Auson.  Mosfell. 
359.  j  Fl.  in  Gallia  Belgica;  heut.  Tages 
Kyll ,  Prov.  Nieder  -  Rhein ,  fallt  unter- 
halb Trier  in  die  Mosel. 

Celeae,  arum;  Flecken  in Sicyonicn, 
bekannt  durch  die  alle  4  Jahre  daselbst 
gefeierten  Mysterien  der  Ceres. 

Celegeri,  Plin.  IH,  26.;  Volk  in 
Moesicn. 

Celeja,  ae,  Plin.  III,  24.;  Kileitt, 
Ptol.;  Cluv.;  Ccleja  Claudia,  In- 
sept.  Lap. ;  Cille ja,  Lncn. ;  St.  in No- 
ricum ,  am  Einfl.  des  Sana  in  den  Savus, 
49  Hüll,  nordostl.  von  Aemona,  36  süd- 
wcstl.  von  Poetovio;  jetzt  Olli,  Zilli, 
Hptst.  des  Kreises  dieses  N. ,  in  Stever- 
mark.  Nahe  die  Schlösser:  Ober-Cilli, 
verfallen,  u.  Neu-Cilli.  Cclejen*i$,  c, 
CeU. 

Celejcnti»  Comitatu$;  Citeja; 
Cillcjentis  Comitotu»;  österr. Kreis 
Citfi,  Ciücy,  in  Steiermark. 

Celelaten,  Liv.  XXXll,  29.;  Plin.; 
Volk  in  Ligurien  ,  im  J.R.  555.  von  den 
Römern  besiegt. 

Cclcmantia,  ae,  Ptol.;  St.  der 
Quadi,  in  Germanien,  am  aördl.  Ufer 
der  Denan,  westl.  von  Curta,  bey  Oh 
roorn;  sec.  Cluv.  heut,  Tages  Kalminz. 

Cclzuieri  s,  i«,  Melal,  13-;  Ta- 
cit,  Ann.  II,  80.;  KtlrvötQis,  Streb.; 
PtoL;  Apollqdor.  III,  14.;  Joseph,  »eil. 
Jud.  I,  20,;  cf.  Plin.  V,  37.;  Hafenst, 
Strab. ;  »ec.  Tacit.  ab.  Castcllum  mu- 
nitnm,  in  CiliciaAspera(Trachaca),  un- 
weit Anemuriuro ;  jct?t  sec.  AI.  Conde- 
rola,  sec,  AI,  Cciindrp,  sec.  AI,  #pl- 
nor,  soc.  Diez  Cenchrco. 

Celenderit;  Flecken  inArgolis,  am 
Sin.  Saronicus ,  eigentl.  Hafen  vpn  Trö- 
zene.  Hier  soll  Theseus  geboren  wor- 
den seyn,  u.  >^ars  die  Amazonen  ge- 
schlagen haben.  Auf  dem  Schlachtfelde 
e.  Tempel  desselben. 

Celendcritisy  i$,  Plin.  V,  87.; 
kl.  Landsch.  in  Cilieien,  um  Ceh  nderis. 

Celennae,  arum,  Virg.  VII,  v.  739.; 
Celena;  Calenna,  SUini" 
i.T« 
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Cclerini;  Tolle  In  Hirpania  Tarra- 
cou. ,  gehörte  zn  den  Callaici. 

Celetrum,  Liv.  XXXI,  40.;  St  In 
Orestis  (Illyris  Graeca) ,  auf  e.  Halbin- 
sel; niüthraassl.  jetzt  Castoria. 

Celcusa;  §ec.  Leichtlen  Fl.  Kels,  In 
Schwaben. 

Celeusum,  Celcnaus,  Tab.Theod.;  ■ 
Ort  in  Vindcliciea,  VIII  M.  P.  nordöstl. 
von  Geruianicnra ,  am  südl.  Ufer  der 
Donau;  scc.  Kruse  heut.  Tage«  Kehl- 
heim, Kellheim,  —  Celtae  Domua; 
Kchlhemium — ;  baier.  St.,  am 
Einfl.  der  Altraühl  in  dieDonau,  im  Re- 
genkreue; »cc.  AI.  aber  Neustadt,  süd- 
wesü.  von  Kehlheim;  aec.  Leichtlen  die 
kL  St.  Oetling,  am  nördl.  Ufer  der  Do- 
nau, 2  M.  südwcstl.  Ton  Kehlheim. 

Cciio,  ac,  KtXia,  Strah.IV,  p.  193.; 
Ptol.;  Caelium,  Plin.  UI,  11.;  Ae- 
lium  Municipinm  Coelium  An- 
t  onianum,  Mz.  de*  Caracalla  ap.  Har- 
duin. ;  St.  in  Apulia  Pencetia,  «er.  Hol- 
sten. IV  bis  V  M.  P.  oberhalb  Barium, 
«ec.  Strah.  zw.  Egnntia  u.  Xctium;  jetzt 
Cegli,  In  Terra  di  Bari  Caelinua,  adj., 
ager,  Frontin.  de  Colon. 

Ceti  da,  Ptol.;  St  im  Süden  Cyre- 
naica's,  vielleicht  zw.  Darnis  u.  dem 
&BÜ.  liegenden  Cacnopoli*. 

Celidnus;  Cclydnua  ;  Fl.  InOre- 
slis  fEpirus),  entspr.  auf  den  Acroce- 
raunii  Monte*,  fiel  nahe  der  Grenze  von 
Illyrjw  Graeca  in  das  adriat  Meer,  u. 
Boll  jetzt  Snlnieh  heissen. 

Celinum;  Dorf  Schiina,  in  der 
Schweiz. 

Cef  t'o  orten;  cf.  Bareelnm. 

Cella,  Clnv.;  Cell.;  Luen.;  Cellac, 
arum,  Ceala,  Cod.  Gothnn. ;  Skaes- 
lo,  Cod.  Gnelferb.;  Sehessa,  Lex  Sal. 
p.  180. ;  hanöver.  St  Celle,  am  Einfl. 
dcrFuaein  die  Aller,  Frstth. Lüneburg, 
5  M.  nordöttl.  von  Hanover,  10J  sfid- 
weotl.  von  Lüneburg.  Hier  lebte  von 
1T72 — 75  Mathilde,  Königin  von  Däne- 
mark, u.  Schwester  Königs  Georg  III., 
n.  starb  am  26.  Jun.  1817  Ernst  Schulze, 
Verfasser  der  Caeeüia  u.  der  bezauber- 
ten Rose,  29  Jahr  alt.    Cellenah ,  e. 

Cello  ad  Isim;  furterr.  Mktfl.  Zell 
ob  der  Ipa,  Im  Viertel  ob  dem  Wiener- 
walde (Land  nnter  der  Ens). 

Cella  ad  Latum  Inferiorem; 
Astcrr.  Mktfl  Zell  am  Zcllerace,  ha  salz- 
purgig'  h.  Viertel  (Land  ob  der  En«). 

Cella  ad  Mosellam;  preu««.  St 
Zell  im  Hamm ,  Rgbx.  Coblenz,  am  östl. 
Ufer  der  Mosel,  Ii  M.  sttdwestl.  von 
Coblenx. 

Cella     Auatriae    Inferioria ; 


österr.  MLtfl.  Zell  über  der  Traten,  Im 
Viertel  ob  dem  Wienerwalde  (Land  unter 
«er  Em). 

Cella  Auatriae  Supcrioris  $ 
österr.  Mktfl.  Zell  an  der  Promo ,  im  Inn - 
viertel  (Land  ob  der  En*). 

Cella  Badenais;  kl.  baden.  St 
Zell,  an  der  Wie«on,  im Treisamkrciic. 

Cella  Bona,  n.  Cella  Dei;  cf. 
Bonn,  Dei  Cella. 

Cella  Dei  Inferior ;  ehemal.  urä 
mongtratenser  Kloster   Unter- Zell ,  in 
Baiern. 

Cella  Dei  Supcrior;  baier. Mktfl. 
Jlafnersell ,  Ober -Zeil,  an  der  Donau, 
im  Untermainkreiee. 

Cella  Franconica;  baier.  Mktfl. 
Zell,  an  der  frank.  Saale,  im  Obcnunin- 
krei*e. 

Cella  Paulina;  ehe  mal.  Kloster 
Paulin  -Zell,  unweit  Königasee. 

Cella  Hudolphi,  siv.  Sucviae; 
kl.  baden.  St  Zell  am  Uarmersbaeh,  im 
Kin/igkrciae. 

Cella  Si.  Blasii;  thuring.  Flek- 
ken  Zella,  Blasicnzcüa ,  aiu  thüringer 
Walde,  1  St  nördl.  von  Suhla.  ' 

Cella  (Fanum)  St.  Canici;  Kilr- 
kenia;  hilkenna;  Oacria;  irländ. 
llptst  Kilkvmy  der  Grfrch.  gL  X. ,  am 
Fl.  Norc. 

Cella  St,  Jodoei;  chcmal  Kloster 
St.  Joaae ,  in  der  Picardie. 

Cella  Solae,  siv.  Solonia;  baier. 
Mktfl.  Sohlen h  ofen,  an  der  Altuiühl,  1 
M.  von  Paupcnhoim,  im  Rezatk reise. 

Cella  Tirolenais ;  tyrol.  Mktfl. 
Zell  im  Zillerthalc,  an  der  Ziller,  Kreis 
Inspruck. 

Cellae;  Cellae  Lunebur eicae ; 

i.  q.  Cella. 

Cella  ei  cf.  Cala. 

Cellae;  St  inThracien,  am  nördl. 
Ufer  de«  Hebrus,  2j0  Stad.  (6$  M.) 
östl.  von  Philippopolis. 

Cellae  Pieentinae,  Anton.  Itfai. ; 
Ort  in  Byzacinm,  XXX  M.  P.  von  Ta- 
eape,  XXX  von  Tnbaltn,  unfern  dem 
heut.  Sbaitla.  AI.  setzen  denselben  nach 
Nnmidicn ,  westl.  vom  Berge  Aurasius. 
Cellensis,  e,  Fortan,  in  Epist  Synod. 
Prov.  Byzao.  ad  Conatant. 

Cellia,  oe,  KüXta,  Sozoro.  11,  81.; 
Ort  im  Nitrioti»Nomof  (Acpvpliia  Infcr.), 
LX  Stad.  (Si  St.)  von  JVitria,  in  dessen 
Mhe  viele  Mönch»  -  Zollen. 

CeJnit**;  Fl.  in  liritanuin  Barbara; 
scc.  AI.  jetzt  der  Dovernc,  beyBa«T; 
sec.  AI.  der  Spey,  in  Schottland. 

Colon ae,  arum,  Diodor.  Sic;  St. 
in  Chaloaitis  (Anvifenj.  wo  Alezander 
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M.  anf  Hie  von  Xerxes  dahin  versetzten  Cuenca).  Oft  bezeichnet  Ccltibcria  auch 

Thebaner  traf,  cf.  Chala.  ganz  Spanien. 

Cclsa^ac,  Strab.;  Colonia  Vit-  Celtica;  ursprüngl.  Wohneitz  der  Ccl- 

trix  Julia  CeUo,  Mzz.  de«  AngnsHis  tae,   zw.  dem  Pulua  Maeoti«,   u.  dem 

u  Tiberin*;  St.  der  Edetani.  sec.  AI.  Ocean,  bezeichnete  dann  theils  den  zw. 

der  Iiergctes,  am  nördl.lfer  deslberus,  dem  Anas  u.  Tag«  liegenden  Landstr. 

südöstl.  von  Caesarea  Atigusta;  heut  in  Lusitanien ,  theili  ganz  Gallien  (CcJ- 

Tagcs  XcUa,    Flecken  in  Aragonien.  togalatia;   GaUia  tj  v»tq  tnv  AXnm 

Cclscnses,  im,  Plin.  III,  3.;  Euiw.  —  foXtixti),  später  aber  nur  den  Theil  zw. 

Ptol.  setzt  c.  St.  Ce/to,  an  den  Part  der  den  Alpen,  dem  Rhein;  der  Marne  n. 

Pyrenäen,  verstand  aber  wohl  Geisa  ad  Seine;  dem  Meere,  u.  der  Garonne, 

lbernm  darunter  welchen  Augustus  bis  zur  Loire  einenge 

Cef.it«,  «e.'alt-castil.  Villa  Pcnnn-  £  u.  Lugdunensis  nannte,  cf.  GalliaCel- 

flor    Prov  Se-  »via.  bca»  Lugdunensis. 

ß  ^ITj^rL.         ttjum.  Celtici,  Plin.  m,  1.,  IV,  21.;  Ktl- 


CrUnna-  ralea-  fioxin  St  Schöna  CCUlCl,  run.  in,  ** ,  JvtA.— 
F«Ä"l.ln         ^    St         ^    «— .  Sü."»..  Volk  in  Lu?,,u,icn 

vtestl.  vom  Anas ,  weun  nicht  auch  uud- 
Ccltae,  JTfZrot;  ein  ausgebreitete«    foil.  von  demselben,  war  ein  Zweig  der 
Volk,  wohnte  wohl  ursprüngl.  im  Nord-    Ccltae,  u.  wohnte  also  im  Südosten 


-     H.»   y          **    ™  -  "    "  (  O  }                             V*  WM— W  — '  —  

Westen  Europa'*,  bildet  e.  der  vier  Haupt-  Prov.  Alentejo.  Celtice,  adv..  Sulp, 

völkcrstämme  in  Gallien,   Ilcrodian.,  ver. .  Celtiau,  adj.,  Plin.;  Sil. Ital. 

Pausan.  Attir.  c.  3.,  Plutarch.  in  Caes.;  Ctllfc«»  Promontorium,  Mela 

tiui  .,.,«    f;n.j    in   \  :i  rluin  i-  n^is  _    k(t     Ur-  ...      ,          ,-      »    .    ,  i,  '"torium 

,                                       ,               i  ••  c  um^cra«  ».* ciiip  Alpes  GaUia. 

den  Thracicm  vermischt,  bis  zur  M dg.  (V™,  ß*i. 

der  Donau  n.  bis  zum  Hcllespont,  u.  ^«7°™""     a      !l  *\n? 

wunderte  sogar  nach  Asien,   cf.  Strab.  Auvergnc  (Dep  Con  a£ 

I,  59.  Suidu  *etztCclten  nach  Germa-  >  f:  O**"*»™*»).»  i  -  ^ «  Lk™ 
«;  J7  ..  «.«w.  JTiJ™,  i!,  i,vn„,Ml  r*o-  *  his  3  M.  weit.  Die  buchte  Spitzo 
nien,  u.  sagt:  Kflroi  oi  toyoutvoi  I  f$-  vorzugsweise  irenannten 
ixavo«,  6i  autpi  rov  Pnvov  rtorctftop  m-  Aionm  ou»  voraij,M»L  im,  b  »  « 
2**.  ci.  Herodot.  IV,  40.  Ce/t,«,.,  adj.,  Bergs  tantal,  hegt  5,%4  F.  über  dem 
Jornand.  de  Heb.  Get.  P.  11».  et  Ga-  «^„.^  oc.  Mon.  j,0f.r... 

mtae*  schoUL  St.  Montrose ,  an  der  Mdg.  des 

Celtiberety  Kilttß^fg,  Strab.  III,  Egkc,  Grbch.  Angus. 

p.  8a;  Cclti6eri,  Plin.  III,  8.;  Liv.  Cclydnu»,  Ktlvtvoe,  PtoL;  i.  q. 

XL,  38.;  Id.  Epitom.XLI.;  Caes.;  Flor.  Celidnus. 

II,  17;  III,  22.;  Cic;  Jornand.  de  Rc^-  Cetna;  Berg  in  Alpes  Maritimac  (Gal- 
nor.  Success.  p.  38.;  Volk  in  Uispama  üaXarbon.),  mit  der  Quelle  des  Var; 
Tarracon. ,  stammte  von  Celten,  ver-  angebl.  jetzt  Camelionc,  Grfach.  Nizza, 
miacht  mit  Iberern ,  ab,  u.  bestand  aus  C emandri,  Jornand.  de  Ueb. Getic; 
Bellnnes,  Arcvaci ,  Pclcndones;  Ditthi,  Volk  in  Sarmatia  Europaea. 

Belli  u.  Lusones.    Ilptst.  war  Scgobri-  >    Cemelium,  Plin.  HI,  5.;  Ccme- 

ga.    Celtibcr,   6eri,  Catull.;   Ccltiber,  neleum,  Kfptvfltov ,  Ptol.;  Ccmene- 

bera,  herum,  Valcr.  Maxim.;  Ccltiberi-  (um,  Anton.  Uin.;  St.  der  Vediantii 

eiw,  adj.,  Id.;  Plin.;  Ccltiberiui,  adj.,  (Vesdianüi,  Ptol.),  in  /Vlpcs  Maritimae 

Catull.  (Gallia  Narbon.),  wurde  von  den  Lon- 

Celtibirta,  Plin.  III,  3;  IV,  22.;  goharden  im  J.  731  zewtört,  hat  noch 

Cic;  Liv.  Epitom.  XLVHI.;  Caes.  Gall.  Ruinen  c.  Amphitheaters  n.  e.  Tempels 

I,  3«;  61.;   Entrup.  IV,  16  ;  Isidor,  des  Apollo,  n.  heifst  jetat  Cimicz,  kl. 

Hwpal  Chron.  Gothor.  p.  113.;  Äslrt-  sardin.  St.,  Grfcch.  (3  St.  nörr.l.  von) 

ßriQw ;  Landsch.  in  Hispania  Tarracon.,  Nizza.  Ccmcnelcnsia,  c,  Inscpt.  ap.  Spon. 

grenzte  östl.  an  die  Edetani,  Hernien  es  Cemcncieam;  |  .  Cemeliura. 

u.  Ortospcda  Möns,  nördl.  an  den  lbe-  Cemeneium;     |  o 

rus,  westl.  an  den Tajns  n.  an  die  Car-  Ceminöris,  is,  Cic.;  St.  au r  dem 

P^tani,  südL  an  die  Oretani,  umfasste  Amanus,  in  Syrien, 

also  das  sndwesd.  Aragonicn,  tüdl.  Na-  Ccmmeniui  Tr actus;  cf.  Cebcn- 

vurra,  östl.  Alt-Ca$tiUcn  (Prov.  Soria),  nka  Regio. 

das  nordöstL  Aeu-  Laitilwn  (Prov.  Ccmmcnu»  Afoas;  i.  q.  Cobcuna. 
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Cena;  kl.  Fl.  tn  Sicilicn;  angcbl. 

jetzt  Fiume  dclla  Cane. 

Cenäbum;  cf.  Aurelia 

L'enadium;  i.  q.  Cauadium. 

Ccnaeum,  Mela  11,  7.;  cf.  Canae. 
Cenaeus  Jupiter,  Ovid. 

C  e  n  c  hr  e  a  e,  Plin.  IV,  4.;  Liv. 
XXVHI,  8;  XXXII,  IT.;  Mela  II,  8.; 
Ovid.  Trist.  I,  9.;  KhyzQtett,  Strab. 
VIII,  p.  2ß2.;  Stcph.;  Ptol.;  rtp/jo«««, 
Thucyd.  VIII,  p.  562.;  cf.  IV,  p.  281., 
Panean.  Corinth.  c.  2.;  Artor.  XVIII,  18.; 
Kom.  3£VI,  1,;  e.  der  Hufen  Corinth 's, 
lag  etwa  XX  Start.,  sec.  Strab.  aber 
LXX  (ÄJ  St)  nordöttl  von  der  St.,  am 
Sio.  Saronicot ,  u.  heilst  jetzt  Lcukrie, 
«er.  Diez  aber  Catchrco,  u.  bildete  e. 
Id.  Stadt.  Cenchrecnsis ,  c. 

CencÄreoe;  St  in  Troas  (Asia  Mi- 
nor). 

Ccnchreae,  arum ;  befestigter  Ort, 
in  Argalis ,  an  der  Grenze  von  Arcadicn, 
südwcstl.  van  Argos ,  nordostl  von  Te- 
gea. 

CcncÄre?*,  ltl.  Insel  des  Sin.  Saro^ 
nleus,  an  der  Küste  von  Argolis ,  östl. 
von  Spirncuin  Promontorium. 

Cenehrius ,  Tacit  Ann.  III,  6*1.  £ 
Fl.  in  lonien ,  strömte  durch  das  Gebiet 
von  Ephesns,  n.  fiel  in  den  Sin*  Ephe^ 
sins.  An  se.  Ufern  o.  unfern  Ephesns 
lag  der  Hain  Ortyia. 

Cendeeia,  Plin.  V,  19;  XXXVI* 
26.;  See  in  Galilaca  Inferior,  östl.  vom 
Geb.  Carmelus,  wcstl.  vonZnbnlon,  den 
Michaelis  Snppl.,  Pauli»  Sammlg.  1., 
n.  Hamesveld  III ,  p»  138.  sq.  irrig  für 
Aqua  Megidtlo  halten  In  ihm  entspr. 
der  Keliiet. 

Cr  neb  u m;  Gennepvm;  nicderl. 
-  St  Genncp,  am  Einfl.  der  Nicrs  in  die 
Maas,  Prov.  Limburg. 

Cenedä  Agathiae\  Ceneta;  t  q. 
Aeedes. 

Cencrcth;  St  in  Galilaca  Inferior, 

am  See  dies.  Samens ,  aur  deren  Stelle 

Tiberias  erhaat  seyn  soll. 
Gener eth;  i.  q.  Gcnezareth 
CencKtüm;  St  im  Innern  der  Insel 

Cor*ica;  angebt  heut  Tages  St.  Lu- 

cioe. 

Oencta;  Inecpt  Lnp.  ap.  Grnt;  Cc- 
nitente  Castrum^  Paul.  Warnefr.  de 
Gest  Longob.  II,  13.;  St  in  Gallia 
Transpadana,  rw.  den  Fll.  Plavis  n.  Li- 
queutia;  war  Municipturo.  Ccnetenncs, 
Paul.  Warnefr.  de  Gest  Longob.  \\  28.; 
CencicniiS)  c,  Concil.  Aquilej.  cf.  Ace- 
dcs. 

Cenetum;  neapol.  St  Ccrrelo>  Pror. 
Tcrru  di  Lnvoro> 


Cenetocl,  srv.  Kenixaei  (Klnui- 
frr),  Gen.  XV,  19.;  Ktvifatoi,  LXX.; 
cf.  \uiuer.  XXXII,  12  ;  Josua  XIV,  6. 
11.;  kananit  Volk,  umthiiialVl.  im  Sü- 
den der  Gebirge  Judaea's,  stammte  viel- 
leicht von  kenas,  Jovua  XV,  ?.;  Ju- 
dic  I,  13.  ab. 

Cenima  gm*,  Cac*.  Galt  V,  21.; 
Volk  im  Südosten  von  Rritannia  Koma- 
na,  war  e.  Colonie  der  Cenomanni  ans 
Gallien,  n.  safs  vielleicht  in  den  Grfech. 
Suflolk,  IVorfolk  u.  Cambridge.  Lipsitu 
theilt  es  in  Iceni  u.Cangi  (Kegni,  Camb- 
dca.)  ein.  cf.  Tacit  XII,  32. 

Ccnina;  cf.  Caenina. 

Vcnioy  Ccnion,  onis;  Kfvimvoq 
txßolat,  Ptol.  II,  3.;  Fl.  inBritannia 
Romnna,  strömte  bey  den  Dumnonii; 
heut.  Tages  sec.  Munnert  der  Busen  bey 
Falmouth;  sec.  AI.  der  Fl.  Fol,  Vale^ 
welcher  bey  Falmouth,  in  Cornwalüs 
mündet. 

Cenisiu»  Möns;  savoy.  5879F.  ho- 
her Berg  Cenis,  Mont  Cents,  über  wel- 
chen e.  im  J.  1805  von  Napoleon  9  St 
lange  u.  18  F.  breite  Strafe  nach  Pic- 
raont  führt  Der  See  auf  der  Höhe  hat 
Forellen,  cf.  Alpes  Grajae. 

Genna;  Cinnä;  kl.  baier.  St.  Lan- 
genÄerm,  am  Zenn,  Rczatkreis,  3^  M. 
nordwestl.  von  Nürnberg,  2  büdwcüd* 
von  Erhingen. 

Cennacutn;  Chinetum }  kl.  nie* 
dcrl.  St.  Cainey,  Cincy,  am  Bache  Bneh, 
Prov.  Xunntr,  3}  M.  südöstl.  von  K*- 
mur,  2  nordostl.  von  Üouvigncs. 

Ccnnesseri^  Plin.;  Volk  in  Arabia 
Felix. 

Cenni;  Volk  inVindelicien,  war  viel- 
leicht e.  Zweier  der  Alemonncn,  sarg, 
am  nordöstl.  Lfcr  des  Lacus  Benacus, 
u.  wurde  von  Drusus  besiegt 

Ceno,  onis,  Liv.  II,  63.;  sec.  Dio- 
nys. Ilalirarn.  VIII,  p.  t>12. :  rioltyvrjv 
tnt&ccTTiöv  \  St.  der  Volsci ,  in  Luttum, 
unweit  Antiniu ;  also  *ec.  Holsten,  jetzt 
nicht  ii  q.  Xettiinn. 

Ccno  boscio ;  cf.  Chenohoseia. 

Ccnoma gm' ;  i.  q.  Cenimagni. 

Ccnomanensis  Ager;  cf»  Ceno-  , 
manta. 

Cenom,ani,  \otit.  Imp. ;  Cenoman- 
ni, Notit.  Galliae  Lngdun. ;  cf,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  VI,  2.;  i.  q. 
Aulercl  Cenotnnni» 

Cenomahi ;  rf.  Cenomania. 

Cenomani}  Ccnoman 
ni,  1!).;  i.  q.  Caenomuni. 

Cenomania  t  Ccnoman  cnsitt 
A%tt)  %\\.  Previncia,  chemal.  frän*. 
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ProT.  Maine,  grenzt«  ösfl.  an  Ferch e,  n. 
Orleanois,  nördl.  an  |d.  Norniandie,  west. 
ah  Bretagne,  «ndl.  an  Anjoa,  u.Tou- 
ruine ;  das  hent.  Dep.  Maycnnc ,  u.  das 
westl.  Dep.  Sarthe.  Hptst  war  Mans. 

Cenomania  (  Civita»)  *  ae,  Gregor. 
Turon.  II,  42.;  Cenomani,  Cell.} 
Civitaa  Cenomannorum,  Notit 
Gull.  Lugd.  Tcrt;  Cenomannum, 
Cell.;  6'uftdinnum,  Tabul.  Peut.  j 
Vin  di n  um,  Ovivdivov  ,  PioL,  wofür 
Vnles.  Suindinum  lesen  will;  St.  der 
Aulerci  Cenomani,  in  Gallia  Lugdun. 
Tert.,  am  Fl.  Sarta;  heut.  Tages  le 
Man*,  Hptst  des  Dep.  Sarthe,  auf  e, 
Anhöhe.  Cenomanensis ,  c. 

Cenomansm;  cf.  Cenomania. 

Cenop urion;  L  9.  Caenophmrioa. 

C  e  n  t  a ,  Ptol. ;  St.  im  Innern  von 
Maureiania  Tingit,  jenscit  dea  Berges 
Pliocra,  unweit  Trisidis. 

Centn;  Fl.  Contay  im  sardin. Hrzth. 
Genua,  entspr.  in  Piemont,  u.  lallt  boy 
Alhcnga  ins  Meer. 

Centapora;  kl.  St.  Centapor,  Zeta- 
j»or,  in  Vorder -Indien,  auf  der  Küste 
Ton  Decan  (Golconda). 

Centauriy  Cic;  KevravQOi;  Volk 
in  Thessalien ,  nahe  dem  Ossa  n.  Pelion, 
trieb  wahrscheinl.  starke  Pferdezucht 
Ccntmirice^  adv.  ;  Ccntdureu*,  adj. , 
Horat.;  Centauricuas  adj.,  Stat 

CentatiromacAia,  Plaut  $  1.  q. 
The^alia. 

Centaürop  oli$ ;  befestigt  ei1  Ort  auf 
dem  Gesa,  in  Thessalien,  wohl  bey  den 
Centauri» 

Ctntetimuml  Ort  in  Utnbrien. 

Ctntobrica  (Centobriga) ,  ae,  Val. 
Max. ;  St  in  llispania  Tarraconensis. 
Centobricensit,  e,  ld.  cf.  Nergobriga. 

Centorca ,  Valer.  Flaec. ;  scy  th. 
Volk,  in  Sarmatia  Asiatica,  vielleicht 
nordöstl.  voraPnlus  Maeotis. 

Centoa  Vieua)  Ort  auf  der  Küsto 
Von  Arabia  Felix  ,  muthmafsh  nahe  bey 
der  hent.  St  Dschcdda,  Gedda,  Prov. 
Hedsoha». 

Cetitrite»;  wohl  nicht  1.  q.  Niccpho- 
rius  >  Fl.  in  Armenia  Maffia,  entspr. 
nordwe«tl.  Tom  Lac.  Arsissa,  durchströme 
te  die  Wohnsitze  derCarduchi,  fiel  nord- 
westl.  von  Bezabde  in  den  Tigris,  u. 
soll  jetzt  Khabur  heissen. 

Centronea  ,  Caes.  Gall.  V ,  '38.» 
Schurzgenossen  der  Nervi!,  in  Gallia 
Belgien*  vielleicht  in  den  niedert  Prow. 
Kamur  u.  Hcnncgiut. 

Centrone»,  um  *  Caes.  Gall.  I.  10.; 
Plin.  III*  20.;  Krvxqiovtc,  Strab.;  Ptol.; 
Volk  ün  Nordosten  von  Gallia  Narbon., 


- 

•ndl.  von  den  Nantuates ,  fistl.  von  den 
Allobroges  n.  der  Isara,  also  in  dersa- 
voysch.  ProT.  Tarantake. 

Ccntronum,  sc.  Regio;  Taran- 
tasiae  Comitatu» ,  Cluv.;  snrdin. 
Prov.  Taranta»iay  Tarantaiac,  llrzth. 
Snvoyen,  mit  der  Hptst  Mout icr*. 

Ccntronum  Civita»,  Notit.  Prov. 
Alp.  Graj.  et  Peiiin.;  Darant  asia, 
Ib.;  Anton.  Irin.;  Tab.  Peut.;  Forum 
Claudii,  Ptol.:  Monaatcrium  in 
Tarantaaia;  Monaterium;  Ta- 
rantaaia, Clnv. ;  Hptst  der  Centro- 
nea, in  Gallia  Narbon. ,  X  M.  P. 
östl.  von  Axima ,  Tab.  Peut ;  zw.  Au- 


Uin. ;  heut.  Tages  Mouticrsy  Hpt*t.  der 
suvoysch.  Prov.  Tarantaise,  an  llerlsere. 

Cen\ulum;  kl.  franz. St. St.  Ricquier, 
am  Scardon,  Dep.  Somme  (Picardie). 

Centum  Cellae,  Plin.  VI,  epist 
31.;  Rutil,  v.  237.;  Anton,  hin.;  Tab. 
Peut;  PauL  Nolan.  Carm.  XXI,  ad  Cy- 
ther. ;  KetrrovunsXXai  ,  Procop.  Goth. 
n,  7.;  Trajani  Poren»,  Plin.  c.  I., 
n.  epist  nlt;  Toatuvog  ItutjVi  Ptol.; 
Civitaa  Veiu*,  Cluv. ;  St  in  Etro- 
rien,  von  Trajan  gegründet,  III  M.  P. 
von  Algae,  südl.  von  Gravisca,  nord- 
westl.  von  Caere;  jetzt  Civita  Veothia, 
Seestadt,  in  der  päpstl.  Deleg.  Viterbo. 

Centum  Co  lies;  Ccntumc  oliit\ 
Mfctfh  Hundcrt»buels  Zaahalon,  in  Sie- 
benbürgen, 13  AL  östL  Von  llerman- 
stadt 

Centum  Putea,  Tab.  Peut;  St 
in  Dacien,  an  der  Donau,  zw.  Arcidava 
u.  Pcrsoviu. 

Centum  Put  ei;  Ort  in  Chalcidica 
(Syrien),  nordwestl.  von  Palmyra,  Süd- 
ost I.  von  Apamea. 

Centumcolli»\  cf.  Centum  tolles. 

Centum vallis ;  mail.  Fl.  Ccnto- 
tiälli)  entspr.  nördl.  von  Anghicre,  u. 
vereinigt  sicli  mii  dem  Maggia. 

Centn  r  ip  a ,  ra  Ktvtoqina t,  Thn-^ 
cyd.  VI,  p.  47o.;  Strab,  VI.;  Polyb.  I, 
9.;  Centuripac,  Ktvcovoixai t  Ptol.; 
Centuripe,  Sil.  ItahXIX,  v.  205.; 
Centuripina  Civitaa,  Cic. ;  Ccn- 
turip  inum>  Mela  II,  7.;  St.  in  Sici- 
licn,  sudvcstl.  vom  Aetna,  Geburtsort 
des  Cclsns;  heut  Tages  Centotbe,  St 
im  Val  di  Demone*  Centuripinis  Cic.} 
Einw. 

Centurtpaet      1  ♦ 
Ccntun>e;         >  i.  q. Ccntaripät 
Centuripinum  ;  J 
Ceoa;  i.  q.  Cea. 

Ceparum  (Ccpae)  Promonto* 
r*um,    i,   Kgopftvov  axga ,  Strab.; 
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Kqofiftvmp  axqa  ,    Ptol.;  Crommyu 

Act  Ii,  idis,  Cic.  XII,  cpist  13.;  Vor- 
geb, auf  der  Nordküste  der  Insel  Cyprus, 
nordöstl.  Ton  Soloe,  nordwcstl.  von  La- 
pethus;  jetzt  Capo  Cormachetti. 

Cepeliay  die  5  M.  lange  Donaiiin- 
scl  Cscpel,  Hasen-  od.  St.  Margarcthcn- 
Inscl,  zw.  Alt-u.  Neu -Ofen,  reich  an 
WUdprct,  vorzügl.  an  Hasen. 

Ceperaria ,  oc,  Tab.  Peut;  Anton. 
Iün.;  Ort  in  Judaea,  zw.  Bactogabra, 
n.  Aelia. 

Cepcroiutn  ;  südamerican.  Fstg. 
Ccperoux ,  Fort  Louis,  auf  der  Insel 
Cayenne  (Guiana). 

Cep  ha  (CastcUum ,  Castrum) ;  C  i- 
phas;  Ort  in  Zahdicene (Mesopotamien), 
am  westl.  Ufer  de«  Tigris,  etwa  LXX 
Mill.  südöstt  von  Amida,  LV  nordwcstl. 
von  Bczabde;  muthmafsl.  jetzt  Ilhasn- 
Kcifa. 

Cephälae  Promontorium,  siv.  Co- 
nsta, Ktcpalaiy  Strab.;  Ptol.;  Vorgeb. 
in  Regio  Syrtica  ,  bildete  die  westl. 
Grenze  der  Syrtis  Major,  u.  soll  jetzt 
Cap  Conan,  od.  Merata  (Mcsuratn)  heis- 
■en,  im  Staate  von  TunU. 

Cephales,  Pausan. ;  Strab.;  Ort- 
schaft, dqpoe,  in  Attica,  am  Sin.  Saro- 
nicus. 

Cephalenia,  Flor.  II,  9.;  Plin. 
IV,  12.;  Mela  II,  7.;  Ccphallene, 
Manut  Orthogr. ;  Cephallenia,  Liv. 
XXXVIII  ,  28.  29. ;  w  Kttpalrpyia , 
Scyl- ;  Ptol. ;  Apollon.  Schalltet  ad  II , 
v.  279. ;  Arteroidor.  Ephcs.  ap.  Porphyr.; 
Marrian.  HeracL ;  rj  Kr tpallijvia ,  Thu- 
cyd.  II,  p.  120.;  Polyb.  V,  8.;  Strab. 
X,  p.  312.  700.;  Samus,  Zauoe, 
Strab.  X ,  p.  312. ;  cf.  Horner.  Odyss.  dt 
v.  6*71.  845.;  Same,  Virg.  Aen.  III,  v. 
270.;  Zaun.  Homer.  Odyss.  a,  v.  24«.; 
Epirus  Nigra,  Homer.  Odyss.  £, 
v.  97;  tp,  v.  109.;  Mclaena,  ae, 
Plin.  (Epirus  Mclaena,  siv.  AVgra); 
ef.  Homer.  Odyss.  co ,  v.  377.;  Etistatfi.; 
Apollodor.  II,  4.;  Insel  des  ionisch.  Mee- 
res, südwestl.  von  Ithaca,  nördl.  von 
Zacynthns ,  westt  von  der  Küste  Acha- 
ja's;  jetzt  Cefalonia,  Ccphalonia,  die 
gröfste  der  ionisch.  Inseln,  mit  derllptst. 
Argostoli ,  Cefalonia.  Cephatenes,  um, 
Liv.  XXXVII,  13.;  Sil.  Ital.  XV,  v. 
305.;  KtcpuUrjvts,  Polvb.  c.  1.;  Pcrie- 
get.  v.  436.;  Pausan.  Eliac.  II,  15.; 
Cephalcnius,  KtcpaXr}v  (iunoqog),  Pau- 
san. Messen,  c.  20.;  Ccphatlcnii,  orum; 
Einw.  Bekannt  war  ihr  Muskatcnwein. 

^Cephalenia,  jj  KttpaXXrtvia  vqaog, 
rjg  ovmrvpoc.  nolif*  Ptol.;  cf.  Same« 


ctplVlUnVaf  \  l  +<W*\9mH, 

Cephaloedis,  Plin.  III,  8.;  Anton. 
Iün.;  J^cqpaZof  die ,  Ptol.;  Ccpkalot- 
dium  ,  KtcpaXotdiov ,  Strab.;  Diodor. 
Sic.  XIV,  79.;  Cephaledum,  i,  Cic. 
Verr.  II ,  52.;  cf.  SO.  Ital.  XIV,  v.  253%; 
St.  auf  der  Nordküste  Sicilien's,  etwa 
45  Mill.  Rom.  östl.  von  Panormns,  9 
westl.  von  Apollonia;  heut  Tages  Ce/o- 
In,  Cifalu,  kl.  St.,  im  Val  di  Demona. 
Ccphalcditani,  Cic.  c  1. ;  Eiuw. 

Ccphaloedium;  i.  q.  Cephaloedi«. 

Cephalonnesot,  Plin.;  Insel  des 
Sin.  Carcinites  (Sarmatia  Europaea); 
angebt  jetzt  Tengel. 

Cep  Ii  alotomi;  Volk,  vielleicht  in 
Colchis ,  am  sudwestl.  Fufse  des  Cauca- 
sus,  u.  am  Ufer  des  Pontns  Euxinu*. 

Cepharnome,  Khcpaovoa^n,  Joseph. 
Vita;  Ort,  Ktoui],  in  Galilaea  Inferior, 
unfern  Kons  Cuperna  um. 

Ccphene,  es,  Plin.  VI,  9.;  Kn<pn- 
vrj ,  Landsch.  in  in  Armenia  Major,  süd- 
westl. von  den  Cerannii  Monte« ,  noni- 
östt  von  Adiabcne.  Cepheni,  Plin.  d.  I. 
(Sopheni,  Vulg.),  Knfpnvoi,  siv.  Ä^/}- 
VHi  Einw. 

Cephenes,  um,  Ovfd. ;  Volk  in 
Asien ;  bey  Griechen  i.  q.  Persae. 

Ccphcnia;  cf.  Africa. 

Cephira;  äephira;  St.  im  Stam- 
me Benjamin  (Judaea),  vielleicht  un- 
weit Gabu ,  Gcba. 

Cephisia,  ae,  GelL  I,  2.;  CcpÄiV 
sta,  Kr)(piGGtay  Strub.  IX,  p.  274.;  c. 
der  zwölf  von  Cecrops  gegründeten  Su 
in  Attica,  am  Cephissus,  VI  Mill.  nord- 
östl.  von  Athcnac,  die  heut.  Tages  Kis- 
sia  heissen  »oll.  Ccphiaicnscs ,  Krj<pi<fi- 
gtS ,  Inäcpt.  ap.  Spon. ;  Einw. 

Ccphissia,  Plin.  IV,  7.;  Quelle  in 
Attica,  etwa  35  Stau,  (1*  St)  »üdwesiL 
von  Athcnac, 

Cep  hissis;  i.  q.  Copals. 

CcpAisstt«,  Statll,  Thcb.,  v.  349.; 
6  KrjtptGGos ,  Strab.  IX,  p.  280.  sq.;  Ho- 
mer.; Cephisus,  Yheophrust  Hi*t 
Plant  IV,  12.;  Fl.  in  Phocis,  entspr. 
unfern  der  St  Lilaca,  am  FulVc  des  Ocu, 
bricht  bey  Anchoa ,  auf  der  Grenze  von 
Bocotien,  mit  grofnem  Gerünsche,  nach 
e.  kurzen  Laulc  unter  d.  Erde,  wieder 
hervor  und  fällt  in  den  See  Copnis;  jetzt 
(iavrios,  angeblich.  Ccphitis  (CephissU), 
idis,  e.  g.  midae,  Ovid. ;  Ccphissius,  adj., 
Ovid. 

Ccphissus;  Fll.  dies.  N.  strömten 
nach :  a.  in  Argolis ;  —  b.  auf  der  In*el 
Salamis ;  —  c.  auf  der  Insel  Scyros;  — 
d.  in  Sicyonia. 
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Cephisug,  Eimch.  Chron.  Hadrian. ; 
Fl.  in  Attica,  entspr.  nordöstl.  Ton  Phy- 
fci,  n.  fiel  zw.  Pinien«  n.  Elcn§is  in  den 
Sin.  Saromen*.  Ein  anderer  n.  der  be- 
trächtlichere diene«  N.  (  Ccphissus), 
strömte  westl.  Ton  Athenae,  nordwestt 
Ton  der  piraeisch.  Mauer,  n.  «oll  jetzt 
Podhonista  heilen.  Ccphisias,  adis,  e. 
g.  Ora,  Ovid. 

Cephisus;  cf.  Cephi*?tis. 

Cephro;  Ort  in  Aegyptus  Inferior, 
anf  der  Grenze  von  Libyen«  ISomo», 
westl.  von  Oasis  Parva. 

Cept,  oruniy  Mela  I,  19,;  CepiMi- 
Icsiorum,  Plin. ;  Ktinot,  Strab.  XI, 
p.  341.;-Diodor.  XX,  24.;  St.  amBotpo- 
ru»  Cimnieriu« ,  nöroi.  Ton  Phanagoria, 
auf  der  Insel  (Strab.  XI,  p.  841.;  Dio- 
nys, v.  550.),  od.  Halbinsel  (Mela;  Plin.) 
zw.  dem  Bosporus,  Pootus,  Palu*  Muco- 
ti«  n.  Lacu«  Corocondanietis ;  heut.  Ta- 
ges KepiL 

Cepiana,  Ptol.;  Kaixiava,  Cod. 
Palat. ;  St  in  Lusitanien,  zw.  Mirobriga 
(Celticomra)  u.  Chetobrix  (Cetohriga); 
inuthmalVl.  jetzt  Pinkel  —  Pinelium; 
Pinelum  — ,  St,  in  der  portug.  ProT. 
Beira,  am  Fl>gl.  Namens. 

Cepionig  Turris;  lag  sudl.  von  der 
Mdg.  de«  Baetis  (Hi*pania  Baetica), 
etwa  XIX  Mill.  Koni,  nördl.  Ton  Gades; 
cf.  Cacpioais  Turris. 

Ctpusicntit)  «iv.  Seepugiengig 
Cotnitatus;    Ungar.  Gespsch.  55ip», 
Kreis  dicsecit  derThciss,  mit  dem  Biptort 
L.cnt*chuu. 

Cepusium;  i.  q.  Arx  Scepusieneis. 
Cera ;  Ort  auf  der  Insel  Crcta. 
Ccrncofe«,  Mss.  Tacit;  cf.  Caera- 
entes,  Caracates. 

Ceram  t  cvs,  Luctan.;  Wohnort  der 
Freudenmädchen  in  Athen. 
Ccramicug;  i.  q.  Academia. 
Cer  amieug  Sinug;  Mela  I,  16.; 
Plin.  V,  29.;  Kkqnuixoq  xoAwoc,  Scyl. ; 
Mbusen  an  der  Kü«te  Ton  Carlen,  zw. 
der  Halbinsel  Doris,  n.  joner,  auf  deren 
Kürte  Halicarsius  liegt,  östl.  Ton  der 
Insel  Cos;  heut  Tage«  Meerbugen  v<m 
Ca*tcl  Marmor;  od.  Golf  von  Vog. 

C  erami  g  ;  Ort  ia  Attica ,  der  jetzt 
Scpoliu  lieifccn  soll. 

Ccrämug,  Plin.  V,  81.}  6t  auf  der 
Insel  Arconnesos. 

Ceramwi,  Mela;  Ktoet/iof,  Strab. 
XIV,  p.  451.;  Pausan.  Eliac.  II,  13.; 
Ptol.  V ,  2.;  Carauuug  ( Ceraumin) ; 
St.  anf  der  Käste  Carien'*,  östl.  von  Ha- 
lir;*.ma*su«,  westl.  Ton  Rargasa. 

Lcranae,  arwm,  Plin.  V,  32,;  gt 
in  Phrygia  Magna. 

Bucholt  Würtgrh.  d.  Mrdh.  > 


Cera«,  Plin.;  Cera*  Ckrjscon,  Solln.; 
Vorgeb.  in  der  Näho  von  Byzantium. 

Cero*tio;)  A  Cypni«. 
Cern.ti«,  Hin;  Lycophron;  L  q. 


trägug,  ttatis,  Mela  I,  19.;  4lu„u 
Marc.  XXII,  18.;  Notit  Hierocl.;  JTtoa 
eovQ,  Strab.  XII,  p.  876  378  ;  Scyl.; 
Diodor.  Sic.  XIV,  fa.;  Xenoph.  Cyrop! 
Vs  p.  849.;  cf.  Kicet.  ia  Alex.  Comnen. 
III,  6.;  spater  Pharnocea,  Plin.  VI, 
4.;  <PuQyaxtta ,  Arrian.;  <S>aqvaxia 
Strab.;  Ptol.;  Phernoeia,  Qeovtrxta, 
Plutarch.  Luculi.;  St  ia  Poatus,  am 
Sin.  Cotyoraea«,  etwa  800  Stad.  (7|  M.) 
östl.  von  Polemoniura,  209  (5  M.)  westl. 
vo."  ^'P01»'1 »  war  «ec.  Xenoph.  Cyrop. \ 
Diodor.  Sic, ZtvantHov  axoixov,  und  heilet 
jetzt  Cerasonde,  Kcresoun,  türk.  St  in 
Natalien.  Von  hier  Terpflanzte  Lncullus 
den  ersten  Kirschbaum  nach  Rom. 

Cer  ata;  Geb.  in  Attica,  nahe  der 
östl.  Grenze  tob  Megari«. 

Ceratae,  arum;  i.  q.  Cenetum. 
Ceratonia;  St  in  Achaja. 
Ccratugi  kl.  Fl.  auf  der 
strömte  unfern  Coossns. 

t'eraunt,  Plin.;  Ceraunii,  Ptol.; 
Volk  in  lllyrieum,  zw.  den  \aresii  (JVo- 
Qtvxioi,  Ptol.),  in  den  Scirtari  (Zkio- 
xuvtQ  nqog  rrj  MantSovia,  Ptol.). 

Ceraunia,  Ktoavvux,  Polyb.  II,  41.; ' 
vielleicht  i.  q.  Cervnta,  Keqwia, 
Pausan.  Achaic. ,  c  6. ;  St  in  Achaja, 
XXVIII  Mlll.  Rom.  östl.  von  Olenus,  VI 
nordwestl.  von  Bora ;  e.  der  zwölf 
Städte,  welche  den  aebäisch,  Bund  btt- 
iloten. 


.  Ceraunia,  Clur.;  türk.  Flecken 
Ccrines,  Chcrifrno,  Scriftma,  mit  e.  Ha- 
fen, auf  der  Insel  Cypern. 

Ceraunii  Monte«,  Mela  II,  3.; 
m,  5. ;  Flor.  II,  9.,  Sueton.  Aua;,  c  17. , 
Cacs.  Civ.UI,  6.;  Ovid.  Pont  11,  6.  9.$ 
Strab.;  VII,  p.  220.  224.;  Cerannio, 
©mm,  Propert  I,  eleg.  8.;  Virg.  III, 
t.  500.;  tu  Ktqavvia,  Dionys.  Pcricg. 
t.  888.;  Eiistath.  ad.  h.  I.;  Scrl.;  Geb. 
ia  Chaonia  (Epirus),  anf  der  snal.  Grenze 
Ton  Illyris  Gracca,  bildete  das  Vorgeb. 
Acrocerannium ,  und  heilat  jetzt  Monti 
de  IIa  Chimera%  Kim  acta.  cf.  Acroccrau- 
nia,    Crrounia«,  adj. 

Ceraunii  Monte«,  Flia.  VI,  7.  9. 
10.;  Mela  I,  19.;  Ptol.;  Strab.;  Geb. 
im  Süden  Ton  Sarmatia  Asiatica,  snd- 
ostl.  Tora  Tanais,  endigt  sich  mit  dein 
Caucasus.  Mela,  u.  Plia.  Tei 
darunter  den  nordöstl.  Thoil  dei 
tAlbaflicn). 

19 
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.  Ceraunium;  cf.  Cancasiae  Pylae. 

Ccr  au$ion;  Geb.  in  Arcadien,  u.  e. 
Arm  des  Lycaeus  Möns,  auf  welchem 
der  Neda  entsprang. 

Cerax;  Flecken,  ia  Illyria  Graeca, 
vielleicht  unweit  Achridc. 

Cerbälur,  Pün.  JII,  11.;  FI.  in 
Apulien,  bildete  die  Grenze  von  Apulia 
Dutinia,  fiel  bei  Sipqntum  in  den  Mbnsen 
I  rl. is,  und  heilet  jetzt  Ccrvaro —  Cer- 
varu$  — ,  Fl.  in  Neapel,  entspr.  in  den 
A penninen,  und  vereinigt  sich  mit  dem 
Cuntlelaro. 

Ccrbani,  Plin.;  Volk  in  Arabia 
Felix. 

Ccrbania;  i.  q.  Barpana. 

Cer&erion;  i.  q.  Ciiumerium. 

Ccrbica,  Ptol.;  Ort  im  südl  Innern 
von  Zcugitana,  vielleicht  zw.  Promon- 
torium Mercurii  (Ilcnuaca),  u.  Car- 
thago  (aw.  Tucraa  u.  Sasura) ;  sec.  AI. 
9.  M.  südwestl.  vou  Capsa,  u,  heut.  Ta- 
ges Sbekkahf 

Cercasorum,  Ktqy.uGcooov ,  Hero- 
dot.  II,  15.  17.  97.;  Cerccsura,  KiQ~ 
xecovqct,  Strab.  WH,  p.  555.;  St  im 
Nomon  Mcmphiticus  (Heptanomi») ,  am 
westL  Xilufer,  nnrdl.  von Meuiphi»,  südl. 
von  der  Stelle,  wo  sich  der  Ml  in  Cano- 
nicum u.  Pelusiacura  Ostium  theiit; 
jetzt  El- Area». 

Ccrectae,  Strab.;  Ptol.;  Artetni- 
dor. ;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  auf  der 
noroüstl.  Küste  des  Pontus  Euxinus,  und 
am  Fuksc  des  Caucasus,  Nachbarn  der 
Ileniuchi;  muthmaTslich  im  heut.  Cir- 
caesien,  Tschcrkcssien  (Circassier,  Tschcr^ 
kcj's). 

Lercetae  Monte*;  Geb.  in  Sarmatia 
Asiatica,  auf  der  nordöstl.  Küste  des 
Pontus  Euxinus,  vielleicht  bei  den  Cer- 

cetae. 

Ccrceti cu  8  Portas,  Ptol.;  bei  den 
Cercetue  in  Sarmatia  Asiatica,  zw.  Achaea 
Vitus  u.  Tazo«. 

Cercctius ;  Geb.  in  Epirus,  od  viel- 
mehr  in  Hcstiaeotis ,  e.  Zweig  des  Pin- 
dns. 

Ccrcetius;  Berg  anf  der  Insel  Sa- 
mos,  unfern  der  St.  Saums. 

Ccrciac  Insulae;  Inseln  des 
ägäUch.  Meeres ,  unfern  der  jon.  Küste. 

Ccrcidius;  Flufs  auf  Sardinien,  fiel 
in»  mittell.  M.,  u.  soll  jetzt  Bavano,  od. 
Pianello  heilen. 

Cerridius;  Fl.  auf  Corsica;  heut. 
Tages*  Liamone,  entspr.  im  See  Oreno, 
Ii.  Rillt  bei  Casa  Nova  in  den  Mbuson 
von  Sagona. 

Cercina;  St.  in  Maeedonien ,  nahe 
der  M«'g.  nV«  Flusses  Pontus. 


K)  Cerdylium. 

Cercina,  Plin.  V,  7.;  y  Kiqxi**, 
Diodor.  Sic  V,  12.;  Ptol.  itf,  4.; 
IV,  3. ;  rj  Ä'fQxt w«,  Strab.  XVII,  p.  574.$ 
St.  auf  der  Insel  gl.  Namens. 

Cercina,  oe,  Liv.  X X XI II,  48.;  Ta- 
ck. Ann.  I.  58.;  IV,  13.;  Plin.  V,  7.; 
Cacs.  Afr.  VIII,  34.;  »  Ktomvot,  Ptol. 
III,  4.;  Strab.  II,  i».  84.  185  ;  Diodor. 
Sic.  V,  12.;  Cereinna,  Mela  II,  7.; 
i}  Keoxtvva.  Strab.  XVII,  p.  574.;  Dio- 
nys. Cliarac.  v.  340.  j  Insel  in  Afric* 
Minor,  in  Syrtus  Minor,  östL  von  Usüla, 
hatte  e.  bequemen  Hafen ,  war  XXV  M. 
P.  lang,  u.  etwa  XII  breit;  jetzt  Kerkine, 
sec.  AI.  Chercara,  od.  Ccrcace  (sec.  AI. 
Gamclera,  od.  Querquenes). 

Cercinas  (Cercina);  Geb.  in  Päo- 
nien ,  westl.  von  Sintice  (Hacedoutea); 
angebl.  heut.  Tages  Pirlippe. 

Cercinitis,  is,  Plin.  V,  7.;  Keoxiv- 
vtttg,  Strab.  XVII.;  Insel  in  Syrtis  Mi- 
nor, unweit  Cercina  Insula,  nach  Car- 
thago  hin. 

Citeinitit  Pal  im,  Arrian.  Exped. 
Alex.  Hb.  1.;  See  in  Bi*altia  (Macedo- 
nien),  auf  der  Grenze  von  Edonia,  durch 
welchen  der  Strymon  flos*;  angebl.  jetzt 
Mamara,  • 

Cereinium;  St.  in Pclasgiotis (Thes- 
salien), am  nordwesü.  Ufer  des  See« 
Böbeis. 

Cercöpcs,  Ovid.  Metam.  XIV,  92.; 
Ktq%antBS ;  Einw.  der  Insel  Aenaria  (Pi- 
thecuta),  die  Jupiter  in  Affen  verwan- 
delte. 

Cereopi;  räuberisches  Volk  in 
Locris. 

Cercopia;  St.  in  Phrygien. 

Cercoponcdra;  enger  Pars  in  Hel- 
las, zw.  1  rachinia  u.  dem  Oeta,  auf  wei- 
chem die  Perser  die  Spartaner  bcyTher- 
mopylä  überfielen. 

Cercuro;  kL  St.  JKerci,  in  der  kl. 
Taf  tarey,  nahe  der  Meerenge  von  Calla. 

Cer Canum;  Ort  Cerzun,  im  Velt- 
lin  (Mailand). 

(  vrrura;  St  in  Limyrica  (Iadia  in- 
tra  Gangera);  vielleicht  jetzt  C'ono, 
llptst.  von  Cananor. 

Ccrcusium;  Kcrkcsijch,  Abul- 
feda. ;  i.  q.  Carchemis.  Sie  wnr  die 
an  fs erste  Grenzfestg  am  westL  Lfer 
des  Euphrat  gegen  die  Perser. 

Cerdiciates,  Liv.  XX XII,  29. ;  Volk 
in.  Ligurien. 

Ccrdonia,  KtQÖovia,  Strab.;  i.  q. 
Hcrdonea,  Liv.  XXV11,  1;  XXV,  21. 
cf.  Ardoneae. 

Cerdylium;  Ort  in  Edonis  (Mace- 
donien) ,  auf  der  Grenze,  von  Thracien, 
unfern  Amphipoli*. 
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Cereatae,  Streb.;  entw.  Blnw.  e. 
St.  der  Hernici,  in  Latium,  od.  die  St. 


Cereatac,  Meura.;  Cerctae,  JTf- 
oir<n,  Poljb.  IV,  53.;  Unbekannte«  Volk 
uuf  Crcta. ' 

Ccrebcliaca;  St.  in  Gallia Narben., 
eüdö«tl.  von  \  nlentia;  jetzt  Chabevil  «— 
Chabcllium  — ,  am  Lierne,  Dep, 
l)r«  ii  nc  (l)nuphine). 

Ceredanum  ;  «ardin.  Flecken  Ce- 
rano,  unweit  Vigevano  (Mailand). 

Cerenthia;  Geruntia;  neapol. 
St.  Cerensia,  Geruntia ,  Prov.  Calabria 
Citeriore. 

Cetera;  lombard.  Tenet.  Flecken  Ce- 
rea,  Prov.  Verona. 

Cercrie  Spccula,  Jrjfintqog  Zxo- 
vtag  etnoet,  Ptol.;  wohl  i.  q.  Demettii 
Spccuhn.ru  drjurjtqtov  ononeu,  Streb.; 
Vorgeb.  in  Troglori yticc ,  zw.  A*pi»  u. 
DioiM-orum  Portu«. 

Ceres,  Cell.;  kl.  St.  In  Maccdor.ien, 
weatl.  tow  Strymon ;  heut.  Tage«  Acrroe. 

Cerctius ;  Flttf«  hey  den  Lepontii, 
in  Hhiiticn;  heut  Tage«  TVeao,  in  der 
mailiuid.  Prov.  Mailand. 

Cercaius  bacu*;  Corcsium  (Ce~ 
resium,  CIiit.)  Äff agnüm,  Gregor.  Tu- 
ron.  X,  3.;  See  in  Rhäticn,  bey  den  Lo- 
pontii,  zw.  Luriu*  u.  Verbanu«  Sin.; 
jetzt  Logo  di  Lugamt. 

Cerc$»u*;  Ort  in  Böotien,  in  der 
Nahe  von  Thcepiae. 

Ccre&an* ;  St.  der  Jaccetani,  in 
HUpanm  Tarracon  ;  vielleicht  jetzt  Cer- 
rera. 

Ceretae;  i.  q.  Cereatae. 

Cerctani,  Coli.;  Ccrretani,  Plin. 
III,  3.;  Sil.  fall.  III,  t.  357.;  Ktqqrrta- 
voi ,  Strab. ;  Cerroetani,  Ktqqoittt- 
i  oi.  Ptol.;  Volk  in  llixpania  Tarraron., 
Hm  FiiKse  der  Pyrenäen,  SatL  von  den 
Yu«conc« ,  bestand  »er.  Plin.  au«  t  Ccrre- 
tani Auguttani  (den  Namen  von  Augu- 
stu«,  der  «ee.  Petr.  de  Maren  I,  12.  cor  um 
provinciam  fecit  nmpliorem) ;  u.  mu: 
Cerretani  Juliani  (i.  e.  vetere«,  qni  Lata 
iure  potiebuntur,  Petr.  de  Marca  c.  L). 
Ihre  I  lju-i.  war  Julia  Libyen. 

Ceretania,  Petr.  de  Marca  I,  12.; 
I.  q.  Curdania. 

Ccrvtauorutn  Jugum;  cf.  Podium 
Oretanum. 

Ceretanutn;  «icil.  Flecken Ctrctana* 
im  Val  di  Not«. 

Cere ta nus;  i.  q.  Cacretanu«  Amni«. 

Ceretapu,  omni,  Ktqttnnu ,  \otit. 
Tlierocl. ;  Mx.  de«  Anton.  Piu«;  K$qct- 
T«xa%  cor,  ConciL  Rphesin. ;  St.  in  Fhry- 
Kia  Pncatiana. 


Cerete,  et*  eil  i.  q. 
taut;  Kinw 

Ceretkaei,  L  Sam.  XXX,  4«.;  Ze- 
phanj.  II,  5.;  Crcta  ei  (Chretiter), 
Ezech.  XXV,  16. :  i.  q.  PhUi«taei. 

Ceretiea;  Hptet.  Cardigan.  der 
engl.  Ld«ch.  gl.  K.,  am  Tivy. 

Cereticentt«  (  n nn'(fj/m;  engl. 
LH«  Ii.  Cardigan ,  Süd- Wale«,  grenzt 
we*tl.  an  da«  irländ.  Meer. 

Cerfennia,  oe,  Anton.  Itin.;  In- 
•erpt.  Teatin.  Column.  ex  Claudii  uev.; 
St.  der  Marai,  in  Italien ,  zw.  Alba  Fu- 
centla  u.  Corfiniuin;  angebl.  die  kleine 
neapol.  St.  Papoli ,  am  Pescara,  Prov. 
Abmzzo  Citeriore. 

Ceriene  f'eedjd  (f'ahcho;  Vendi- 
rfarf,  reine  Iran),  Zend-Avesta;  i.  e. 
die  von  den  I  II.  Khur  0.  Arn  Ts  (Cyrna 
u.  Araxe«)  bewä««crte  iran.  Prov.  Eri- 
iron,  Irr  au,  od.  Persisch  -  Armenien. 

C  er  Uli;  cf.  Carillae.  See.  Cluv.  die 
heut.  kl.  St.  CKrefte. 

Ceriniö,  i.  q.  Ceraunia.  • 

C  er  int  ku»,  Plin.  IV,  12.;  KrtQiv- 
fros,  Strab.  X,  mit.;  PtoL;  Homer.; 
Apollnn.  Khod.  Argonaut.  I,  v.  79.;  St. 
auf  der  o«tl.  Küste  der  Intel  Euboea, 
nordö«tl.  von  Chalci«. 

Ceriie»;  cf.  Caere. 

Cermorum;  St.  in  Edonis  (Macedo- 
nia  Adjecta),  nahe  der  Mdg.  de«  Stry- 
mon. 

ferne,  et,  Plin.  VI,  81.;  77  Ktqvn% 
Polyb. ;  Diony«.  Perieg. ;  Streb.  II, 
p.  33. ;  Ptol. ;  Scyl. ; '  Peripl.  Ummern . ; 
Insel  an  der  WcsUeitc  Africa'«,  iee. 
Ptol.  u.  Cell.,  nahe  dem  Atlas  u.  der 
Grenze  Mauretanien'«,  «ec.  AI.  in  der 
Gegend  de«  Aequator.  wurde  e.  Empo- 
rium  (Colonie)  de«  Hanno  u.  der  Car- 
thaginienser;  heut.  Tage«  gewohnl.  Ar- 
gtiin,  kl.  lne.pl  an  der  Küste  von  Nigri~ 
tien,  6  M.  «üdüstl.  vom  Cap  Bianco;  «ec. 
Cluv.  irrig  Madagascar;  «ec.  AI.  Porto 
Santo ;  «ec.  AI.  Madera;  «ec.  GosHelin 
aber  die  kl.  Insel  Fedoi,  etwa  17 M.  vom 
Fl.  Lixu«. 

Cernetani;  Volk  in  Campaniert. 

Cernia;  Ceronia,  Keotovia,  Ptol  ; 
Cerunia^  Ktqvvuia ,  Scyl.;  Diodor. 
Sic.  XIX,  79.;  St.  auf  der  nordl.  Kü«te 
der  In«el  Cypru«.  uordöstL  von  Lape- 
ÜiUd,  westl.  Von  Macara;  jetzt  Cerine$. 
ef.  Ceraunia.  CeryniVa,  od.  Cerynen$i$, 
6  Xtgtmtvqt,  Dioder.  Sie.  XIX,  50. 

Ccron,  Joneph.;  Ld^ch.  In  Assyrien. 

Ccron,  Plin.;  Quelle  in  Ile«tiaeoti« 
(Thc««alien). 

Cerone»,  um,  Ptol  ;  Volk  in  Bri- 
tannia  Barbara,  auf  der  WesUcitc,  unter- 
halb Glota,  zw.  den  Creonc«  u.  Carini» 
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Ceronia;  et  Cernia. 

CcropcUae,  arttm,  Jornand.  de 
Reh.  Getic. ;  St.,  vielleicht  im  Süden  von 
Moesia  Superior. 

Cerrae^  arum ,  Jemand,  c.  1.;  vielr 
lcirht  i.  q.  Serrae. 

Cerretant;  i.  q.  Ccretani. 

Cerr •tont  Augustani;")  ct.  Cere- 

Ccrretam*  Juliani;      )  tani. 

C erretania  (Cirritania,  Petr.  de 
Marc;  1,  12.) ;  i.  q.  Cardania. 

Ccrfunfui»;  Mlttfl.  iVcft/o,  anf  der 
Insel  Cornea. 

Ccrtcratae;  Cotra  cum ;  franz. 
St.  Courro»,  Dep.  Girondc  (Guicnne),  am 
Zuxfl.  der  Ille  u.  Dronne.  Hier  schlug 
Heinrich  von  Navarra  im  1581  Hein- 
rich III.  von  Frankreich. 

Ccrtiacum^  Lucn. ;  Zurzacum, 
Id.;  nicht  i.  q.  Forum  Tibcrii;  Schweiz. 
Mkfl.  Zurzarhj  am  Rhein,  Canton  Argau. 

Ccrtima,  ae,  Liv.  XL,  47.;  St.  der 
Ccltiberi,  in  Ilispania  Tnrracon. ,  zw. 
Segcda  (Segestica),  u.  Tutia. 

Ccrtis,  i.  q.  Baetis. 

Cervaria,  Meia  II,  5.  6.;  Ort  auf 
e.  Vorgeb.  dies.  N. ,  in  Gallia  Narbon., 
auf  der  Grenze  Spanien '0;  die  heut, 
«pan.  St.  Ccrvera,  Zerbera,  an  der  Quelle 
des  Flusses  gl.  N.,  Prov.  Catalonien, 
unweit  Barcelona. 

Ptol. ;  St.  der  Oretani,  in 
HUpania  Tarracon.,  in  der  Gegend  von 
Bergula. 

Ccrvarum  Insula,  xgoxmv  vr^aog; 
ct.  Froconucsiis. 

Ccrvarus;  i.  q.  Cerbalu«. 

Ccrvia;  nicderl.  St.  Chievree,  Prov. 
Hcmicgau ,  am  Huncl. 

C  ervimontium;  Hirschberga ; 
6chlc*.  St.  Hirschberg ,  Rgbz.  u.  6  M. 
südwestl.  von  Liegnitz,  am  Einfl.  des 
Zacken  in  den  Bnber. 

Cervimontium;  Flecken  Walzen- 
hamen, in  der  Schweiz. 

Cervimontium  ad  Salam;  reuss. 
kl.  St.  Hirschberg ,  an  der  Saale,  im 
Voigüande. 

Cervimontium  Westfaliae;  kl. 
preuf*.  St.  Hirschberg,  Hirzberg,  Rgbz. 
Aremberg,  3  M.  südösd.  von  Soest, 
2£  nordöstl.  Ton  Arensberg. 

C  er  vi  um;  Flecken  der/,  Jtchierf, 
in  Graubünden. 

Ccrvix  Africae,  ic4t;  i.  q.  Donae 
Spei  Promontorium. 

Cerynia  (Carums);  i.  q.  Ceraunia 
Achajae.   Hier  e.  von  Orest  den 
Didfn  crl>ftutcr  T  einfiel« 

Cerynia;  ct.  Cernia. 

Cerynitet;  Fl.  in  Aehaja, 


sudwstl.  von  Cerynia,  durchströme 

diese  St  n.  fiel  in  den  Sin.  Corinthiarus. 

Cesdda;  ct.  Cacsada;  muthmafsL 
jetzt  Hiia,  Villa,  in  der  Prov.  Guadi- 
laxara. 

Cetanum ;  kl.  mailänd.  St  Ccsano, 


Cesata;  i.  q.  Caesada. 
Ceseum  (Cctau) ,  Plin.;  St  in  Ci- 
licien,  nahe  der  Grenze  Pamphylien's. 
Ceiena,  Cluv.^cf.  Cacsena. 
Ceti,  Plin.;  Volk  in  India  intra  Gan- 
gera, zw.  dem  Indus  u.  Jomanr*. 

Cetil;  Bathuel;  St.  der  Stamme 
Jnda  u.  Simeon,  in  Jndäa. 

Cesion;  Cedct;  St.  des  Siammes 
Issaschar,  in  Gallilaea  Inferior. 
Cetla;  ct.  Cella. 
CcHsero;  i.  q.  Araura. 
Cestiae;  St.  in  Ligurien. 
Cestria;  Deva  (Leg.  XX  Victrix}, 
Anton.  Itin.;  Dcuna,  dnovva,  Fiol.; 
St.  4er  Cornavii,  in  Britannia  Rouiana, 
XX  Mill.  von  Condatc,  südöstl.  von  Se- 
teja;  die  heut,  Hptst.  Chester,  der  engt 
Grfcch.  Ches,  am  Dee. 

Cestria-,  St  in  Cestrina  (Epirus). 
Ccstr  icnsis  Comitatus;  engl. 
Grfoch.  CAes,  Chester,  grenzt  östl.  an 
Darby  u.  Stuflbrd,  nördl.  an  Lancaster, 
wcstl.  an  Walle«  u.  das  irland.  M.,  südl. 
an  Shrop. 

Ccstrina,  KtZQivrj ,  Thnryd.  I, 
82. ;  früher  Cammania ;  kl.  Ltdsch. 
n  Thcsprotia  (Epirus\  von  dem  Flusse 
Thyamitf  durchströmt  Ccstrini,  Plin. 
IV,  1. ;  Volk  daselbst 

Ccstros,  Mola  I,  14.;  1}  Ktsqoq, 
Strab.;  Ptol.;  Nicand.  Alexiph.  v.  401.; 
Fl.  in  Pamphvlien,  entspr.  auf  dem  Tau- 
rus,  strömte  bey  Perga,  durchfloß  den 
See  Carpia,  und  soll  jetzt  Karahissar 
heilscn. 

Cctaeum  Promontorium,  Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  südöstL  Seite  der  Insel 
Taprobane. 

Cetaria,  ae,  Ptol.;  St.  in  Sicilicn, 
nahe  Aquae  Perticianenses ;  muthnmM. 
der  heut  Ort  Scopello,  im  Val  di  Ma- 
zara. 

Cctei,  Homer.;  Volk  in  Mvsien. 

C  et  htm,  S.  Sept.;  i.  q.  Macedonia. 

Ceti»;  Volk  in  der  Gegend  des  Cai- 
cus,  vielleicht  in  JHynia  Major. 

Ce  t  i$,  Ptol. ;  Lasch,  in  Cilicia  Aspera, 
mit  den  Städten  Arbinoe,  Celenderis  u. 
Olbasa. 

Cetium,  Anton.  Itin.;  Citium, 
Tab.  Theod.;  Aelium  Cetium,  -In- 
seppt  Lapid.;  St  in  Noricum,  XXX  M. 
P.  wcstL  von  Commageae,  XX  nordöstl. 
von  Arlape,  an  der  Donan; 
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jetzt  Mavtern,  kl.  östcrr.  St.,  im  Viertel 
ob  dein  \\  iencr  Walde ;  nee.  Sehönwisner 
aber  St.  Pölten.  Schlacht  1484.  Aeliiu 
Uudrinnai  verschönerte  sie. 

Cetiu»,  Plin.  V,  80.;  Flnft  in 
Mvn'a  Major,  durchströmte  Pcrgamus 
und  vereinigte  «ich  mit  dem  Caicus. 

Cetiu  $  Mo«»,  Kmoe>  PtoL;  Geb. 
in  Noricum,  erstrerkt  sich  nord\re*tl. 
^on  der  Quelle  de*  Drern* ,  bis  an  die 
Donau  (Grenze  von  Pannonia  Super.), 
westl.  von  Vienna;  die  50  M.  lange  G e- 
hirg» kette  Kaitlenbcrg,  von  welcher  der 
Wiener  Waid  ein  Theii  ist.  Im  Westen 
führt  jene«  Geb.  den  N.  Trojanerberg. 

Cetobriga;  cf.  Caetobrix;  sec.  AI. 
Sccimbra. 

Cetriboni,  Plin. ;  Volk  in  India  intra 
Gangem,  vielleicht  im  Norden  der 
heut.  Prov.  Azmcr. 

Cctuma,  Plin.;  St-  in  Actbiopicn, 
westl.  >om  Sin.  Arabicum. 

Ceti $;  cf.  Cea. 

Cotta,  nc,  Bert.;  cf.  Septa. 

Ceoanum;  i.  q.  Ceba. 

Cczeum;  befest.  Ort  in  Armenien, 
bey  Theodosiop<<)is. 

Chaa;  vielleicht  i.  q.  PA  ein,  Ho- 
mer.; St.  in  Triphylia  (Eli*)»  am  Act- 
don. ;  sec.  AI.  auf  der  Grenze  von  Pisa- 
tis,  120  Stad.  (3  M  )  von  Olympia. 

Chaalla;  Ort  in  Arabia  Felix. 

Chabala;  cf.  Cabalara. 

Chabalon  ;  St.  in  Galiläa,  südl.  von 
Tyrns ,  in  der  Nahe  von  Ptolomais. 

Chabalon  Terra;  cf.  Chabul. 

Ch  abcllium;  1.  q.  Cerebcliaca. 

Chabcris,  Xaßr;Qtg,  PtoL;  St.  auf 
der  Ostküste  von  India  intra  Gangem, 
zw.  der  Mdg.  des  ChaberitT  u.  der  St. 
Soliura;  angcbl.  jetzt  Cavcry  -  Patnam. 

Chaberi»;  Flufs  in  India  intra  Gan- 
zem, etwa  4  M.  nördl.  von  der  St.  gl. 
K.;  der  heut.  Cavery,  auf  der  Käute 
Coromandel,  entspr.  im  Geb.  Gates,  u. 
füllt  in  mehreren  Mdgg.  in  den  Mbuson 
von  Kengalen. 

CA«  berus,  Xaßrjqos ,  Ptol. ;  Flufs 
in  India  intra  Gangein,  aw.  Solenn»  u. 
Tynu ,  westl.  vom  Ganges ,  südl.  vom 
Agoranis. 

Chabinm;  Berg  am  Sin.  Arabiens; 
•ec.  Niebuhr  jetzt  #oJfcr, 

C h  a  b  l  a  s  u  m ;  i.  q.  Cuballiaccnsis  Du- 
catus. 

Chabov,  JosuaXV,  40.;  Hicronyro,; 
Euseb. ;  Ft,  des  Stammes  Juda  (Judäa), 
in  der  Gi  gend  von  Asna. 

Chabor,  1.  Chron.  V,  26.;  (Habor) ; 
wohl  i.  q.  Ch  ab oroi,  6  Xnßröqai  to 
doof,  l'toi.  VI,  1.;  Geb.  »w.  Assyrien 


u.  Medien,  wohin  Salmanassar  e.  Thetl 
der  Israeliten  versetzte. 

Chabora,  Xaßwqct,  Ptol. ;  (Chabor) ; 
Aborentium  Caatellum,  Jßoo&ov 
qpQOüOiov,  Simocatt.  IV,  10.;  befestigter 
Ort,  in  Mesopotamien,  am  £infl.  des 
Ckaboras  in  den  Euphrat,  in  der  Nähe 
von  Maguda. 

Chabor  a»y  2.  Reg.  XVII,  6  ;  \\  KI, 
D. ;  ( Habor);  Che  bar;  Fl.  in  Assyrien, 
entspr.  anf  dem  Geb.  Chabor,  strömt 
östl.  von  dem  Tigris,  tt.  fallt  in  der  Ge- 
gend von  Mosul  in  denselben;  angebt, 
jetzt  hU-Khabur.  cf.  Schulten*  Index 
ad  Vit.  Saladin,  u.  Michaelis, 

Chabora»;  cf.  Aboras. 

Chabriae  Corax  (Cabriae  Ca- 
strum), Strab.  XVI.;  Plin.  V,  12.; 
Flecken  im  Osten  von  Aegyptus  In- 
ferior. 

Chabriae  Paffus,  rjXaßqtov  tccouTj; 
(Chabrias);  Ort  in  Aegyptus  Inferior, 
nordwc>tl.  von  Hermopolfs  Parva. 

C  h  a  b  r  i u  * ,  Ptol. ;  Flufs  in  Chahi- 
<lice  (Makedonien],  strömt  bey  Antlie- 
miin,  u.  fallt  in  den  Sin.  Thcrinaicus; 
angebl.  heut.  Tages  Cilubro,  od.  Chabria. 

Chabul  (Cabttl),  1.  Reg.  IX,  13.; 
XaßaXav  yn,  Chabalon  Terra,  Jo- 
seph. Antiq.  VIII,  2.  5. ;  Ldsch.  in  Gali- 
laea  Superior,  mit  20  Städten,  welehe 
Salome  dem  Könige  Hiram  von  Tyrus 
schenkte.  See.  AI.,  aber  unwahrscheinl. 
die  nachmalige  Gegend  Docapolis. 

Chabul  (Cabul);  Josna  XIX,  27.; 
Joseph.  Vit;  Flecken  des  Slamiue* 
Ascher,  in  Galilaea  Superior. 

Chabul o,  onit;  cf.  Scbulon,  Za- 
bnlnn. 

Chabura,  Plin.  XXXI,  3.;  vielleicht 
i.  q.  CAeftar  (Aboras),  od.  e.  Quelle  die- 
ses Flusses. 

Chact  ornia;  Csachenthurnum; 
befestigte  St.  Czackcnthurn,  auf  er  Insel 
der  Drau,  in  Nieder- Steyermark. 

Chadaca,  Ptol.;  St.  im  Innern 
Albanien 's  (Asien}. 

CAadoei,  Plin. ;  Volk  in  Arabien. 

Ckadisia,  Xadioia,  Steph. ;  Mcnipp. 
Peripl.;  St  in  Thciuisryra  (Pontus),  auf 
der  Küste;   snuthinafsl.  heut.  Tages 

Chadiala,  Plin.' VI,  3.;  Chadi- 
st us,  Menipp.  Peripl.;  Fl.  daselbst, 
strömte  unfern  der  St.  Amisus. 

Chadrach  (7/adracA),Saoharj.lX,  1.; 
ZfÖoax,  ZtdQCiz,  ASoaz,  cd.  Aid.; 
AÖqaz  yij,  Cyrill  -,  vielleicht  e.  Theil 
von  Arnm  •  Dnuiruosek ,  od.  doch  e.  be- 
nachbarter Ldstrich.    II.  Jose,  BU^J)il. 

*  - 
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ongebl.  ani  der  Gegend  von  Damnscuf , 
u.  im  J.  1768  in  Deutschland,  setzen  e. 
St.  dieses  N.  (A8qaz  noktg  rng  Aqaßtag, 
Theonhyl.)  östl.  Ton  Daroascns,  die  sec. 
Joseph.  Abassi  als  e.  kl.  Flecken  noch 
jetzt  Chadrach  heifcen,  n.  Hptst.  e. 
großen  Ldstr.  gewesen  seyn  soll.  cf.  Al- 
phcn's  Diss.  de  Terra  Chadrach  et  Da 
masc.  etc.  1723.,  wo  Chadrach  irrig  mit 
Atergatis,  Derceto  verglichen  wird, 
Ptol,  erwähnt  e.  St,  II  ad  räch  in  Code- 
Syrien. 

Chadsaic;  cf.  Casiotis, 

Chaca,  Strab.  VI  11,  p.  533. ;  cf.  Horn. 
II.  if,  188.;  Ort  in  JSlis,  unweit  Le* 
prcum, 

Chaedini,  Ptol.;  Volk  anf  Sc  and  i- 
navia  (Schonen) ;  sec.  AI.  in  der  schwed, 
Prov.  Finmark. 

Chaemae;  kl.  Volk  in  Germanien, 
längs  der  Elbe,  sog  nachmals  weiter 
nach  Westen,  und  liefs  sich  vielleicht 
um  Münster  nieder. 

Chaenide»,  Ptol.;  Volk  In  Sarmatia 
Asiatica,  zw.  den  Suardeni  u.  Basiliscae, 
östl.  von  den  Perierbidi. 

Chaeronea,  Xaiqa>vttay  Strab.  IX, 
p.  285.;  Thncyd.  IV,  p.  303,;  Steph.; 
Aelian.  Var,  Hwt  VI,  1.;  Plutarch,  in 
Sulla  u.  Luculi.;  Cheronaea;  früher  an^ 
gcbl.  Arne;  St  in  Böotien,  am  etüdl« 
IJfer  des  Cephissns,  nördl.  von  Lebadia, 
westl.  von  Orchomenus,  die  jetzt  sec. 
Kruse  Caprena,  sec.  AI,  Scrupi  heilen 
soll.  Hier  schlag  Sulla  den  Archelaus, 
cf.  Plutarch,  und  Philipp  v,  Macedon., 
mit  seinem  Sohne  Alexander  die  ver- 
einigten  Truppen  der  «riech,  Freistaa- 
ten, Diodor.  Sie  XVI,  87,,  welcher 
Sieg  das  Schicksal  Griechenlands,  Aegyp- 
tens n.  Asiens  entschied.  Geburtsort  des 
Plutarch  (HO  J.  p.Chr.),  Chaeroncnsee, 
Xatqanmg,  Pausan.  Boeot  c.  40. ;  Einw., 
die  e.  vom  Vulcan  für  den  Jupiter  ver- 
verfertigten Scepter  (Lanze)  hoch  ach- 

Chaetuorl,  Ptol.  \  Volk  im  südwestl, 
Germanien,  südi.  von  der  Quelle  des 
Tubcro,  nördl.  von  Romanomm  Valium ; 
vielleicht  um  Ingelfingen ,  Waldenburg 
etc.,  im  wiirtemberg.  Jaktkreisc. 

Chaeus,  kl.  Fl.  in  Phrvglen,  kömmt 
von  den  Gebirgen  Lydien'*,  u.  fällt  in, 
den  Lycus. 

Chaibonea  §  cf.  Aviones, 

Vhala,  Isidor.  Charac. ;  vielleicht 
i.  q.  Celonae,  Diodor.;  St.  In  Chalo- 
nitis  (Assyrien),  V  Seimen,  vom  Zagros; 
vielleicht  nahe  dem  heut.  Flecken  4d$jcm 
Khanikim,  am  Ilulvan. 

CAoincÄ,  XaXaZ,  LXX.;  Calah, 
Gen.  X,  11.}  sec.  Bucha*.  Phal.  IV,  22., 


I,  q.  Halah,  1.  Reg.  XVH.  6.;  XVTO, 

II.  5  l.Chron.  V,  26.;  (Chclaeh);  Chol- 
ffon,  Holwan,  Abulfcda;  CÄulon, 
bey  den  Syrern;  St.  in  Calachene  (As- 
syrien), bey  den  arab.  Geogr.  die  nord- 
östl.  St.  des  arab.  od.  babylon.  Irak, 
gegen  Persien,  am  Fnfse  der  das  osma- 
nische  von  dem  persischen  Reiche  schei- 
denden Gebirge,  etwa  fünf  Tagereisen 
von  Bagdad.  Salmanas sar  versetzte  hie- 
hcr  c.  Theil  der  Israeliten*   cf.  Alvanis, 

Chalaeon,  Plin.;  XaXatov,  Steph.; 
Chaleos,  Xaltcos,  Ptol.;  Hafen  der 
Locri  Ozolae,  am  Sin,  Corinthiacus,  sec. 
Plin.  aber  in  Phocis,  VII  M.  P.  süd- 
westl. von  Delphi,  südöstl,  von  Oeneon. 

C  halat  ar ;  i.  q.  Artcmita. 

Chalaetra,  oe,  Plin.  IV,  10.;  Xa- 
Xasqa,  ag,  Strab.  VII. i  Chaleetra, 
XctXi5QT]2  rjgy  Herodot.  VII,  128. ;  St.  in 
Mygdoma,  sec.  Cell,  in  Araphaxiti» 
(Mocedonien) ,  am  östl.  Ufer  des  Azius, 
zw.  lchuae  n.  Sindus,  sec.  Plin.  in  ora 
Sin.  Macedonici.  Cassander  zerstörte 
sie  mit  Aenea,  Cissns,  etc.,  und  versetzte 
ihre  Einwohner  nach  Thessalonica. 

Chalca,  Ptol.;  To  Je  a,  Cod.  Pal..; 
Insel  des  Maro  Hyrcanum,  an  der  Küste 
llyrcanien's,  nahe  der  Mdg.  des  Maxera. 

C halte,  Plin.  V,  81,;  Xalxn,  Thu- 
cyd.  Vni.;  Chalcia,  PUn.  IV,  12.* 
XaXxia,  Strab.  X,  eztr. ;  Insel  des  Marc 
Carpathium,  sec,  Strab.  e.  der  Sporaden, 
westl.  von  Rhodus,  östl.  von  Telos,  süd- 
westl. von  Syme ;  sec.  Kruse  hcuL  Ta- 
ges Charki,  Charchi, 

Chalcedon,  onis,  Plin.  V,  82.; 
Katrop.  VI,  5.;  Amin.  Marc.  XXII,  12.; 
Mola  I,  19.;  Claudia n.  IV  Consul.  Ho 
nor.  v.  176.;  Tacit.  Ann,  Xlfl,  63.; 
Jornand.  de  Regnor.  Sncc.  p.  59. ;  17  Xal- 
X776W,  OV09,  Strab.  VII,  p.  221.;  XII, 

6,  387. ;  Steph. ;  Arriait.  Peripl. ;  Appian. 
eil.  Mi  fluid.;  Socrat.  Hist.  Eccl.  I,  4.; 
auch  Calehedon,  KaXtf&cov,  ovog, 
Memnon  ap.  Phot  Cod,  224,  p.  381.; 
Cod.  Canon.  Eccles. ;  cf.  Zosim.  II,  30.; 
Notit.  Hicroct;  Chalcedoncnsium 
Civita  s,  ij  XaXxnSovaiav  iroXtg,  Evagr. 
II,  eztr.;  Chaleedonia  (Calccdonio), 
Tab.  Peut.;  Anton.  Itin.;  Chaleedo- 
nia, ae,  Jornand.  de  Reb.  Getic,  früher 
Procerastis,  Plin.  d.i.;  St.  in  Bithy- 
uicn ,  am  Bosporns  Thracicns,  war  Me- 
yaotav  xriofia,  Strab.,  lag  Byzantiuru 
gegenüber,  nördl.  von  Panticapaeum, 
wurde  im  dritten  Sec.  nnter  K.  Gatien 
von  den  Scythcn  zerstört,  von  K.  Valens 
Ihrer  Mauern  beraubt,  von  JiHttnian 
wieder  unf^ebant,  erhielt  von  ihm  den 
Beynnmen  Jus)iniana,  und  heifst  jetzt 
bey  den  Griechen  noch  Chalcedon,  bey 
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den  Türken  Kadi  Äetu,  dUnville;  (Äa- 
dikjoi,  cf.  Ker  Porter  II,  p.  737.;  Leche- 
valier  p.  44,  hadikni);  natol.  Flecken, 
«nicht  Scutari,  da  diese  St  nördl.  liegt 
n.  dai  alte  Chrysopolis  ist  Jaso  •oll 
hier  auf  Beiner  Huckkehr  ans  Coleb»  den 
1  etnpel  (if^ov  ro  Aoixqdoriov)  erbant 
haben,  et  Poltb.  I,  4.  Im  Jahre  451 
wurde  daselbi-t  da«  vierte  Concil.  Oecu- 
menicum  gegen  die  Eutychiiiucr  ge- 
halten. Geburtsort  de«  Philosophen 
Xe  uoc  rat  es.  Chalcedotui,  Tacit;  Kctl- 
XfjSovtcov ,  od.  dwrice  Kctir,aöovtanr9 
Mix.  ap.  Ez.  Spanhera.,  Jo.  ftlarduin., 
etc.    Calccdonius ,  adj.,  Cic. 

Chalcedotit  (Chalcodotu) }  L  q. 
Buborn. 

Ca  atei«  ;  cf.  Chalcc. 

Chalet  Herne;  i.  q.  Chalcidice. 

Chalcidente»,  Lir.  XL1II,  7.; 
AaAxidfiC,  f«M»,  Thuevtl.  I,  p.  12.; 
VU,  p.  524.;  linw.  der  St  Chalci»,  in 
Euboea,  die  Colonien  nach  Thracien, 
Italien,  Sicilien  etc.  sendeten. 

Cmaleidiea  Ars,  Virg.;  i.q.Cnraae. 

Ctialeidiee,  Xalxiöiy.rj ,  Ptol.;  cf. 
Said.;  Lasch,  im  sudl.  Macedonien,  zw. 
dem  Sin.  Stryraonicnt,  o.  Therinaicu«, 
mit  der  Holst  Chalci«. 

Chalcidiee,  tj  Xalxiöixrj ,  Ptol.; 
CJkoicidene,  Plin.  V,  23.;  (Chalcidiea 
Regio) ;  Ld«ch.  in  Syrien ,  grenzte  d«tl. 
an  Chalyboniti«,  nördl.  an  Crrrhestica, 
we«tl.  an  den  Orontcs  (Antiochien«),  «iidl. 
an  Aporaene , .  war  fruchtbar  u.  hatte 
Chalci*  zur  Ilpt«t 

Chalcidieu*  Möns;  Berg  St.  Ritt, 
auf  Sicilien. 

CAoici«,  Plin.  IV,  2.;  Xcdxts, 
Strub,  X,  p.  316. ;  Berg  in  Aetolicu,  zw. 
Chalvbon  n.  Chalci«. 

Chalci»;  Bcng  auf  Euboea,  an  wel- 
chem die  St  gl.  lag. 

Caaicis,  Plin;  i.  q.  Euboea. 

Chalci»,  idi»,  Plin.  IV,  12.;  Insel 
an  fer  Rütte  ron  Aetolicn,  xw.  Cyrnu« 
u.  Wnara,  gehörte  zu  den  Echtnades. 

Chalci»;  Fl.  in  Bithynicn,  durch- 
•  trennte  Chalcedon  u.  fiel  in  den  Bospo- 
rus 1  hraciu«. 

i  Aalet«;  Städte  gl.N.  lagen  — :  a.  in 
Tnpryiia  (Eli«);  —    b,  bey  den  Lo- 
cri  Ozolae.   Auch  führte  e.  kl,  Fluf« 
hey  Chalci« ,  in  Eli«,  gL  Namen,  cf. 
nn«,  Pausan. 

Chalci»  ad  Belum;  i.  q.  Chalci« 
rytiac, 

Chalci»,  «c.  Actoliae,  idi$  (Chol- 
eia),  Lir.  XXXVI,  11.;  jj  Xalxtf,  idog, 
Horner.;  Thücvd.  II,  p.  156.;  Dionvs. 
Perieg.  r.  496.;  Hypo  -  Chalets, 
Tso-Xalxiff,  Strab.  X,  p.  810.;  Ort  in 


Aetolten,  an  der  Mdg.  de«  Brenn«,  u. 
am  westl.  Abhänge  des  Berges  Chalci«, 
«üdüstL  ron  Pleuron;  »ec.  Kruse  jetzt 
Galata. 

Chat  ei t,  tc.  Bocotiae;  St  am  Enri- 
pus,  in  Böotien,  rielleicht  «Mtl.  ron  Glis- 
sae,  Chalci«,  in  Euboea  gegenüber. 

Chalci»,  »c.  Eubocae,  Lir.  XXXII, 
16.;  XXXV,  28.  87.;  XLV,  27.;  cf. 
XXVIII,  5.  8.;  Plin.  IV,  12.;  Coro. 
Kep.;  Mela  II,  7.;  Veit  Paicic.  I,  4.; 
?J  XaXxts,  «doff,  Homer.;  Ptol,;  Strab. 
X\  init;  Diodor.  Sie.  XIII,  47.;  Seyl. ; 
Nonnus  Dionys.  XI II,  r.  165.;  cf.  De- 
mosth.  adr.  Aristocr.;  Ilptst.  der  Insel 
Euboea,  am  Euripus,  südl.  ron  Cane- 
thu«,  nordöstl.  ron  Anli«;  «ec  Krnse 
heut.  Tage«  Nerropönte,  Ewripo,  Hptst. 
der  Insel  gl.  N.,  durch  c.  doppelte 
Brücke  über  die  Meerenge  mit  dem 
Festbinde  verbunden.  Hier  «tarh  Ari- 
stoteles. Wegen  ihrer  Loge  nnnnte  sie 
Philippus,  Sohn  des  Demetrius,  mit 
Demetrias,  u.  Corinthus:  TJtöac  *EX).ri- 
vixcc.  cf.  Polyb.  Excerpt.  XVII,  40. 
Chaicidensi»,  e,  Plin. ;  Chalcidicensis,  c, 
Gell.;  i.  q.,  Chaleidicus,  adj.;  Cic. 
Virg. 

Chalci»,  sc.  Joniae;  Hafen  im  Sü- 
den Jonien*s ,  unfern  Teos. 

Chalet»,  sc.  Macedoniae,  XceXxtg, 
tSoq,  Aristot  Mirand.;  St  in  Chalci- 
dice, am  östl.  Ufer  des  Chabrius,  südl. 
ron  Apollonia. 

Chalet»,  tc.  Syriae,  Tab.  Pent; 
Anton.  Itin.;  Chalci»  ad  Belum, 
Plin.  V,  23.;  ij  Xalxtf  f  180g,  Appian. 
Bell.Syr.  P201.;  Joseph.  XX,  3.:  Ata- 
xie 17  vno  reo  Xißavtp,  Id.  XIV,  13.;  Xal- 
xtg,  axQOTzolis  rov  Maqoiov ,  Strub. 
XVI,  p.  519.;  cpL  (Flavia)  XccXxiimf, 
Mz.  des  Hadrianu«,  u.  Trajanus  ap.  Pa- 
tin.;  Hptst.  ron  Chalcidice,  XV  M.  P. 
südl.  ron  Beroea,  XXVII  ron  Androna; 
angebt  jetzt  Kirmesrin,  Chinscritt.  Einige 
trennen  Chalcis ,  auf  Campus  Marsyas, 
ron  Chalci«  ad  Belum,  und  setzen  letz- 
tere St  thcils  auf  die  Stelle,  theils  in 
die  Nähe  ron  Marinin  ine. 

Chaleiti»,  Ptol.;  Losch,  in  India 
extra  Gangem,  «w.  den  Fll.  Dorius  u. 
Sern«. 

Chaleiti»;  Insel  im  Propontis,  bil- 
dete rielleicht  mit  Pityusa  dio  Inseln 
Deinonnesi,  am  Eing.  des  Bosporus Thra- 
cius,  östl.  ron  Byzantium. 

CAalcitis,  idi»,  r)  Xalxmc,  Ptol.; 
Ldsch.  im  nördl.  Mesopotamien,  östl. 
ron  Osroene  (Edessa  u.  Carrae) ,  unter- 
halb Anthemusia. 

Chalc  od  onius  Möns;  Berg  in 
Pelasgiotis  lThe««aliaa),  unfern  Pherae. 
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Chaleodotiii  i.  q.  Euboea. 

Chalcorychii  Monte»,  Pto1.| 
Geb.  im  westl.  Innern  von  Mauretania 
Caesar.,  zw.  den  Fl.  (nerdöttl.  Ton)  Mu- 
lucha  n.  Malva,  westl.  vonMniara,  östl. 
von  Atoa. 

Chaldaea,  Plin.V,  26.;  Hicronym.; 
Jörn  and.  de  Regnor.  SacceM.  p.  7 . ;  Xal- 
&ata9  Ptol.  V,  oxtr. ;  Actor.  VII,  4.; 
Xakdi « ,  Steph. ;  XaXÖaicov  yrj ,  L\ \  | 
Judic.  V,  7.;  Chaldaea.  Gen.  XI, 
28.  31;  XV,  7.;  2.  Reg.  XXIV,  2.; 
Jerem.  XXIV,  5;  XXV,  12.;  L,  1.  8. 
10.  25.;  Nehera.  IX,  7.;  Ezech.  XI, 
24;  XII,  18;  XVI,  29;  XXI,  21;  XXIII, 
16.;  Chaldacorum  Terra,  Jesaia 
XXIII,  18.;  der  südwestl.  Thcil  Babylo- 
nien'*, westl.  vomEuphrat,  nordwcstl. 
vom  Sin.Perticus.  Jeremiat  nimmt  Chal- 
daea im  weitesten  Sinne,  wo  es  aach 
Baby  Ion  ien  umfafste;  jetzt  Chalda»,  e. 
wüster  u.  unfruchtbarer  Ldstrich.  Chal- 
daem,  adj. ;  Chaldotcu»,  ad].,  Cic. 

C  ha  Ida  ei  {Chaldaicae  Gentes,  Hin. 
VII ,  26.  cf.  VI,  26  —  28.);  Mela  III,  8 ; 
Cic.  de  Divinat  I,  1.;  Plin.  VI,  9.; 
Xaldatoi,  cov,  Strab.  XVI,  init;  Aeliau. 
IV,  20.;  Ptol.  V,  extr.;  Steph;  Joseph. 
Antiq.  I,  7  ;  cf.  Xeuoph.  Anab.  IV,  3;  V, 
5;  VII,  8;  Id.  Cyrop.  III,  2.  24.;  Cos- 
ü  i  m  ,  A .  T . ,  (Chaldaei),  Jesaia  XIII,  1. 
19;  XIV,  4;  XLVII,  1.;  etc.,  das  ein- 
heimische Volk  des  südwestl.  Theils  von 
Babylonien,  Jesaia  XLIII,  14;  XLVIII, 
14.20.;  Jerem.  XXI,  9;  XXXIX,  5; 
L,  1.  85.;  cf.  Jerem.  XXIV,  5;  XXV, 
12. ;  Ezech.  XII ,  18- ;  später  des  baby- 
lon.  Reiches  überhaupt»  Hiob  I,  17.; 
Habao.  I,  16;  III,  5.;  sass  vielleicht 
«rsprüngl.  in  den  cardiueh.  Geb. ,  im 
■ördl.  Assyrien,  —  Gen.  XI,  28  ;  Ne- 
hem.  IX,  7.;  cf.  Jerem.  I,  14;  IV, 
6;  VI,  i,  X,  22;  XIII,  20.;  iMichaek 
Spicil. ,  Orient.  Bibl. ;  Dilmar  über  das 
Vatcrl.  der  Chald. ;  Heeren  Ideen,  etc., 
dagegen  aber  Jerem.  XXXIX,  5.;  LH, 
8.  sq.;  Gablers  Joum.  IV.  — ,  u.  im 
nordöstl.,  Actor.  VII  ,2.4.,  oder  nord- 
westl.  (am  FL  Chaboras)  Mesopotamien, 
Ezech.  1,3,;  sec.  Xeuoph.  11.  cc.  in  den 
an  Armenien  grenzenden  Gebirgen ,  et 
Plin.  VI,  9.;  Homer.  II.  ß,  v.  857.; 
Xaldta,  jcoqu  trjg  siofirjiriug ,  ».  XaX- 
datoi  ,  t&vog  nlrjatov  trjg  Koizidog, 
Steph. ;  TißctQTjvoi  *ai  Xaldaioi  —  ö 1 
m  XccXda toi  Xalvßee,  also  am  Pontu«J 
Euxinus,  Strab.  XII,  y.  86*8;  cf.  XVI, 
p.  526;  XVU,  p.  825.;  stammte  sec. 
Gen.  XXII,  22.  von  Chesed,  e.  Sohn 
"Xarhor's ,  Brudermtohn  Abraham  's,  ab, 
heifst  bey  Jerem.  V,  15.  e.  Volk  dur 
Urzeit,  War  kriegerisch,  Jesuit)  Will, 


13. ,  stand  seit  Nlnus  unter  aasyr.  Herr- 
schaft, drang  zum  Theil  nach  Babylo- 
nien ,  vielleicht  nicht  hinge  vor  Salraa- 
nassar,  cf.  Jesaia  XXIII,  3.;  Habac.  I, 
6  — 11. ,  befreyte  sich  um  620  vor  Chr. 
vom  assyr.  Joche ,  überfiel  unter  Neba- 
cadnezar  die  Israeliten,  2.  Reg.  XXIV, 
2 ;  XXV ,  24. ;  Jerem.  XL ,  9. ;  eroberte 
um  604,  u.  nm  598  Jerusalem  u.  das 
ganze  Land,  2.  Reg.  XXV,  2.  sq.;  2. 
Chron.  XXXVI,  17.;  Jerem.  XXXIX, 
1;  LH,  4.;  Daniel.  I,  1.  sq.;  c£  Jerem. 
IV,  7;  VIII,  16.;  Nahum  II,  3.,  u. 
verschwindet,  als  Cyrus  das  babylon. 
Reich  um  538  stürzte,  aus  der  Ge- 
schichte. Ein  Stamm  der  Chaldäer 
scheint  den  alten  Wohnsitzen  treu  ge- 
blieben, u.  die  Stammväter  der  Curacn 
geworden  zu  seyn.  Den  Chaldäern  ver- 
danken wir  die  Ringe. 

Chaldaei,  Daniel.  II ,  2;  IV,  4;  V, 
7.  ,*  Amm.  Marc. ;  Curt.  1 ,  10.;  Juvenal. 
Satyr.  VI/;  Apptan.  Syr.;  Strab.  XVI, 
init.;  Aman.  VII,  16.;  Diodor.  H ,  24.; 
vorzugsweise  die  mit  Astronomie  u. 
Astrologie  (Chaldaicae  rationes,  Cic.) 
sich  beschäftigenden  Chaldäer  —  Xalr 
daioi  ytpos  MayatVf  Hesych.  — ,  in  Ba- 
bylonien. 

CAoldaic»  Lacu»,  Plin.  VI,  27. 
cf.  Id.  c.  23.;  See  (Sümpfe),  gebildet 
von  den  FU.  Eulaeus  n.  Tigris  nnrern 
Charax  Pasini,  in  Susiana ,  auf  der  Gren- 
ze von  Babylonien ;  durch  ihn,  der  noch 
jetzt  den  alten  Namen  führen  soll,  ström- 
te der  Tigris. 

Chaldone,  Plin.;  Vorgeb.  in  Ara- 
bien ,  sec.  Mannert  i.  q.  das  von  Ptol. 
ohne  nähere  Benennung  angeführte  Ge- 
birg ,  zw.  Arabia  Felix ,  u .  Deserto. 

Chalcos;  et  Chalacon. 

Chalcp;  i.  q.  Alcpum. 

Chalcitra;  cf.  Chalantra. 

Chali;  Halt,  JosuaXlX,  25.;  St. 
des  Stammes  Asser,  in  Galilaea  Supc- 
rior,  zw»Ecdippa  u.  Tyrus. 

Chali,  Ptol.;  Volk  auf  der  Ostküste 
des  Chcrsonesus  Cimbrica. 

Chaliat;  St.  in  Corduene  (Armenia 
Major),  am  nordwestL  Ufer  des  Sees 

flvnam 

Challandium  i  piemont.  Grfsch. 
Chalant,  zw.  Aosta  u.  Bardo,  mit  der 
kl.  St.  gL  Namens. 

Chalue;  Chalno;  Channch; 
cf.  Cte»iplion. 

Chalonitac,  XccXwvirai,  Diony«. 
Pericg.v.  1014.;  Volk  in  Chalonitis. 

Cftaloaifif,  «/«,  Plin.  VI,  26.; 
Ividor.  Cliarac;  Calonitis,  Kalavt- 
tiS,  I'olyb.  V,  24  (44).;  Landscb. 
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•üdwestl.  Assyrien,  nordostl.  von  Chnl-  die«.  Land  mit  «e.  Nachkommen  be- 
lle, bis  «um  Zagrtis ;  vielleicht  die  Ge-  wohnte. 

gend  Kisil- Rubat,  am  Ein fl.  de«  Derne  Ch aman  c  ,    Ptol.;  Chamancna, 

«.  Dertenk  in  den  DiaU.   Andere  setzen  Strab.  XII,  init;  Land*ch.  in  Cappadocia 


Cell.;  FL  im  nordl.  Germanien;  wahr-  dessen  Regent  2.  Sam.  VIII,  9.;  cf.  L 

scheint  die  heut  Travc,  ihcU  in  Hol-  Chron.  XV1II,  9;  2.  Chron.  Vni,  4.; 

stein,  u.  fällt  bey  Travemünde  m  die  Thoi  genannt  wird.  cf.  Job.  Matth.  Ha- 

Oetaee.  te;  Regni  Davit  ici  et  Salomonei  Defcrip- 

,CA  al  ifb  es,  Virg. ;   Mela  1 ,  19. ;  tfio.  Um  728  vor  Chr. ,  «ur  Zeit  de*  jüd. 

Volk  in  Paphlagoniea ,  a.  wahrncheinl.  Königs  Hi«kins  wurde  II emath  mit  ihrem 

ein  Theil  de«  Volkes  gL  N.  in  Pontus,  Gebiete  von  den  Assvriern  erobert,  2. 

mit  den  Städten  Sinope  u.  AmLsum.  Reg.  XVH,  21;  XVÜI,  34;  XIX,  13.; 

Chalybc* i  um,  Plin.  VI,  4.;  Val.  Jesaia  X,  9;  XXXVI,  19.;  cf.  Jercin. 

Flacc.  V,  v.  141.;  Strab.  XIV,  p.  406.;  XLIX,  23.  —    Die  obere,  höher  lie- 

Ilcrodot.  I,  28.;  Steph. ;  Xenoph.  Cv-  gende  St  wurde  sec.  Abnlfeda,  u.  v. 

rop.  V.;  Id.  Anab.  VII,  8.;  Apollon.  II,  Richter,  dnreh  12  Wasserräder ,  deren 

v.  375.  1093;  6i  XaXvßss,  Scholiust  größtes .  «ec.  Burckhardt  70  Fnfc  im 

Apollon.  ad  I.  c. ;  Avicn.  Intcrp.  Dionys.  Durchmesser  hatte,  mit  Wasser  aus  dein 

v.  545. ;  vielleicht  die  Chaldaci,  XaX-  Orontes  versehen.    Abnlfeda  war  in  der 

doiot,  des  Strab.  XII,  p.  378.;  Volk,  ersten  Hälfte  des  XIV  See.  Fürst  voa 

u.  vielleicht  e.  chaldäisch.  Volksstamm  Hcmath. 

im  Südosten  von  Pontus,  sec.  Apollon.  Chamath,  Hanta  th,  Josua  XIX, 

unterhalb,  soc.  Steph.  am  Thcrmodon,  35.;  St.  de«  Stammes  Naphthali  (Gali- 

gcc.  Strab.  zw.  den  Tibareni  u.  Sanni  laea  Infer.)  ,  vielleicht  i,  q.  Therniao 

(Macrone«),  das  Eisenbergwerke  betrieb.  Tiberienses. 

Chalybia,  XaXvßtay  Apollon. Scho-  Cham a vi,   Tacit.  Germ.  XXXIII. 

liast  ad  II,  v.  371.;  St  der  Amazone«,  XXXIV;  Id.  XUI,  55.;  vielleicht  i.  q. 


i.  q.  Hclbtn,    Ezech.  XXVII,   18.;  westl.  von  derAmasia,  südl.  von  Bruo- 

!l|>t*t  von  Chalybonitis,  in  Syrien,  be-  teri  Minores,  nordl.  von  den  Sucvi  Loa» 

kannt  wegen  ihres  vorzügL  Weins  (ot-  gnlmrdi ,  in  den  ältesten  Zeiten  wohl  am 

toc  e%  Xtißcov,  LXX.f  otvog  Xalvßo-  Rhein.   Sec.  AI.  safs  es  aber  theil*  im 

noff,  Strab.  XV,  p.  735.);  nicht  sec.  (hannov.)  Eichsfcld,  theil»  in  Grnhcnha- 

Thcvenot,  Rüssel,  u.  A.  i.  q.  Aleppo  gen,  theil«  um  (hannöv.)  Hohenstein. 

(3eroea),  sondern  sec. Pococke,  Michao-  Chambade»,  Plin.;  Geb.  in  Asien? 

Lu  Snpplem.  etc.  da«  heut  Kenncsrin,  u.  c.  Zweig  desTaurus, 

stall,  von  Aleppo,  nördL  voa  Uemalh;  Chambari acam;  i.  q.  Caroberia« 

«et.  AI.  Mauria,  cf.  Aram.  cum. 

VhalybonittB,  »dt«,  Ptol.;  Laad-  Ckambordinm;  i.  q,  Caroborttum. 

•cl.  in  Cyrrhcstica,  we*tl.  von  Chalcidc-  Chamiliacum;  cf.  Camiliacum. 

ne  (Syrien).  Chamoth-  Dor  ,  Hamoth- D or, 

Chalybty  Justin.  XLIV,  3.;  Fl.  in  Josua  XXI,  32.;  St  im  Nordosten  de« 

Ccttiheria  (liiepania  Tarracon.) ,  fallt  in  Stammes  NnpthaK ,    vielleicht  in  dor 

den  Iberus,  u.  seil  jetzt  Queilc»  heisren.  Mähe  von  Kodes  in  Gnlilaea. 

Sein  Waaser   härtete  vorzüglich  den  Cham  ti  m;  i.  q.  Cainbum. 


CA a l y 6 s,  $&»«,  Xalvty .FL ia Chaly-  cess. ;  Chananaea,  Xavaav ,  A'«»o> 

bonitis.  vuia;  cf.  Canaun. 

CA  am,  S.  Script;  i.  q.  Acgyutns,  CAarifinact,  Ilieronym.;  i.q.Cana- 

da  Mizraim,  Sohn,  de«  Cham  ,  Uum,  naei. 


Stalil. 
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Dimidia    i.  q.  Caphar-  Qamala,  Ort,  XX  M.  yoü 


Chanath 

Manasso.  cf. 

Chanchlei,  Plin.  V,  11.;  Volk  in  Chaphtor;  cf.  Caphtor. 

Arabia  Petraca,  östL  von  den  Nabathaei.  Charabo>  Joseph.  Vit,  Flecken  in 

Chandoee;  St  auf  der  Intel  Greta.  Galilaca  Superior,  in  der  Nähe  vonAme- 

Channech,    Ezcch.  XXVII,    23.;  rytha. 

Xavaa,  LXX.;  wohl  sec  Bochart  i.  CAoroeo,  orum,   Isidor.  Charac.; 

q.  Chalne,   CU*iphon,    unwah schein-  CAor«*,  Ptol.;  Amin.  Marc.  XXIII, 


hoher  sec.  Michaelis  i.  q,  Kurt]  ,  Ptol. 
VI,  7.,  in  Arabia  Fcli*. 

Chanoricum ;  cf.  Canoricum. 
Chanrta;  cf.  Canoricum. 
Chanunia;  i.  q.  Chaonia. 
Chanoch,  Hanoeh,  Gen.  IV,  17.; 
älteste  in  der  h.  Sch.  erwähnte  St., 


21.;  St  in  Media  Magna,  auf  der  Gren- 
ze von  Parthien,  vielleicht  in  der  Nahe 
von  Ragae,  od.  Europu»,  sec.  Isidor, 
am  Fufse  des  Geb.  Ca^pius,  sec.  Ptol. 
u.  Amin.  Marc,  in  Partliien. 

CAaracene,  Ptol.;  Landsch.  ini 
Süden  von  Susiana,  nahe  der  Mdg.  des 


LaadeNod,  von  Caia  erbaut,  a.|nach    Tigris,  mit  der  Hptst  Charax  Pasini. 


se. Sohne  benannt,  sec.  Schultheis  i.  a. 
Canatha,  in  Decapolis;  sec.  Huct  de 
situParadis.  terrestr.  i.  q.Jnuchta,  Ptol-, 
in  Susiana;  sec.  Hasse  bev  den  Heniochi, 
Strab.  n,  p.  192;  XI,  p.  752.;  Plin. 
VI,  10.  12.,  e.  cancas.  Volk. 

CA  antiliäeutn;  frans.  Flecken 
Chaniilly,  an  der  Nanette,  Dcp.  Oise 
(Isla  de  France). 

CAaon;  Geb.  in  Argolis,  südöstl. 
von  Artemisius  M. ,  nordwesti  von  Pon 


tinus  M.,  nordwcstl.  vom  Wege  v.  Argos    jetzt  Krakk. 

Pan  ge- 


Charaeharta;  St.  in  Bactnana, 
vielleicht  in  der  Nähe  des  Amu  -Darja 
(Oxut«),  in  Chorasan. 

CA  aracinc;  Landsch.  in  Cilicia 
Campcstris,  mit  der  St.  Flaviopolis. 

Char  aeitani;  e.  vom  Raube  leben- 
des Volk,  in  Lusitanien  ,  jenscit  des 
Tajus. 

Characmoba,  Notit  HierocI.  ;  St 
in  Arabia  Petraca,  4  M.  südwcstl.  von 
Petra,   nordöstl.   von  Elana;  angebl- 


nach  Tcgea, 
heiligt. 

Chaona;  St  in  Articene  (Partliien); 
vielleicht  heut  Tages  Com,  Koum,  St 
$n  der  Iran.  Prov.  lrak-Adechemi. 

CAaones,  vm,  Liv.  XL11I,  23.; 
Plin.  VI,  1.;  Jemandes  de  Ragnor.  Suc- 


Characoma;  St  In  m*w»m», 
westl.  Ufer  des  Etirotat ,  nordwesti. 
Sparta,  südöstl.  von  Pellana.  . 

Charadra;  St  in  Mcssenien,  an- 
gebt, von  Pelops  erbaut;  wenn  nicht 
eins  mit  Characa,  in  Laconien. 

Charadra,  ae ,  Xaqaöga t  Polvb. 
cess.  p.  38.;  Xaovff,  Steph. ;  Scyl.;  IV,  6$.;  St.  in  Cassopia  (Epirns),  un- 
Thucyd.  II,  80. ;  Strab.  VII,  323.;  Ast-  fern  der  Mdg.  des  Charadrus  in  den  Sir 
yec,  Aristotel.  Politic.  VII,  10.;  CA o-  Arabracius. 

onti;  Volk  in  Chaonia  (Gpirtis),  einst  Charadra,  ae,  Pausan.  Fhoc.  c. 
mächtig,  n.  e.  der  drei  Hptvölker  in  83.;  Ilerodot  VIII,  83.;  St.  in  Phoci», 
Epirus.  nalie  dem  Charadrus ,  u.  XX  Stad.  (1  St) 

Chaonia ,  Plin.  IV,  1.;  Cic.  11,    nordwesti.  von  LUaca. 
ep'mt  8.  i  cf.  Lncan.  III,  v.  180.;  Xao-       Charadrus;  kl.  FL  In  Argolis,  fr* 
via ,  8tcph. ;  Scyl.  ;  Landsch,  im  nord-    in  den  Inac!ius ,  u.  mit  diesem  ia  dm 
westl.  Epirus,  von  den  Gerannii  Müntes    Sin,  Argoltous, 

durchschnitten;  jotzt  Canum,  in  Alba-       Ckaradru$;  kl.  Fl.  in  Achaja,  at- 
men. Chaonis,  idin,  adj.,  ales  (colum-    gofs  *ich  nahe  dem  Vorgeb,  Rhiutum 
va),  Ovid.;  arbor  (quercus),  Id.;  CAa-    den  Mbusen  von  Patrafs, 
ofut/s,  adj.,  Virg.  Charadrus;  Fl,  in  Arcadien,  fiel 

Chaonia,  ae,  Ptol. ;  Hanunea  nordwesti.  von  Orchotncnos  in  e.  kL  See- 
(Chaaunia),  Anton,  hin.;  Harn  in  so,  Charadrus;  Fl.  in  Mcsse|i<*°» 
|n  I/ib.  Neapel,  n.  Lopgol,;  Anunta,  strömte  bey  Charadra  u.  Andapia,  IA 
sec.  Schott  n.  Bert, ;  St.  in  Commagene  Stad.  (31  8t.)  südwcs(l.  von  Messenc  dein 
(Syrien),  XXV  M.  P.  südl,  von  Dolicha,  Sin.  Messeniacus  zu. 
\\  nördl.  von  Cyrrbns,  sndwestl.  von  Charadrus ;  Fl.  in  Cnssopia  (!?»»- 
Zeugina;  sec.  Ptol,  aber  auf  der  Grenze  ras),  entspr,  auf  der  sndöstt,  Grenze  ton 
von  Pieria,  od.  Cyrrhesticar  Thceurotia,  fiel  in  den  Sin.  Auibrackis, 

Chaphariama;  tf.  Jabneel.  u,  heilst  jetzt  seo.  Kruse  Zo/pngos, 

Chapharnalama,  XatpaqaaXttu«,  Charadrus;  fL  in  Phocis,  foutm 
1.  Maocab.  VII,  31.;  St.  inJudaca,  viel-    den  Ccphissus.  #  v 

leicht  südl,  von  Jerusalem;  sec,  Rcland       CA pr ad ruf   (Charadra»)  9  H»«  T» 
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20.;  Hafenst.  in  Seleucia  (Syrien),  xw. 
Hcraclea  11.  Posidium  (Posidoninm), 
norill.  von  Laodicea. 

Charadrus,  unti$ ,  Xtxqadqovg, 
;  Xaqadqovg,  nolig  nttt  Itpip, 
Scyl. ;  St.  in  Cilicia  Aspera  ,  unfern 
Nephelis  und  dem  Berge  Crugus,  auf 
4er  Küste;  angebt  beut  Tages  Cfto- 


Charan;  cf.  Carrac. 
Cftaranrfas;  Ort,  vielleicht  in  Bi- 
thynien ,  am  Bosporus  Thracius. 

Charandra;  kl.  Mbnsen  des  Sin. 
Arabicum  vieUeicht  unfern  Arsinoe  (Be- 
renico  Eptdiree). 

Ckarauni  Scythae,  Ptol.;  Volk 
in  Scythia  extra  Imaum,  nahe  denEmo- 
di  Monte«  ,  n.  der  Lands»ch.  Achasa. 

Charax;  cf.  Characa. 

Charax,  äeis,  Xaqa£ ,  Ptol. ;  St. 
in  Armenia  Minor,  unterhalb  Nicopnli*. 

Charax;  St.  in  Bithynicn,  unfern 
Nicomrdia,  u.  der  Küste.  » 

,  Charax  ,  Ptol. ;  St.  im  Chersonepus 
Taurica  (Snrmatia  Enropaca),  nordöstl. 
f  von   Crinmctnpon ,     die  jettt  Cara  - 
Caja  heilen  soll. 

Charax,  Amm.  Marc.  XXIII,  24.; 
St.  in  Choarene  (l'arthien),  nalie  den 
Ca?piae  Portae. 

I  h  arax,  sc.  Lydiae ;  i.  q.  Trolles. 

Charax;  St.  im  nördl.  Medien, 
nstl.  vom  Cyrus;  angcbl.  heut.  Tages 
Kcsker. 

Charax,  Acronf,  Strah.  X\H,  p. 
5*5.;'  Pharax,  &aQcr£,  Ptol.;  Ort  auf 
der  Käste  der  Syrtica  Regio ,  we*tl.  Ton 
Syrtis  Major,  xw.  Oesporis  u.  Turris 
Euphranta. 

Charax  Pät im';  vielleicht  Ma- 
rax (Charax,  Vnles.),  Amm.  Marc. 
XXIII,  21.;  cf.  Alexandria  Characenes; 
'  angebl.  jetxt  Kar  an,  od.  Camata. 

Charbanus,  Plin.  VI ,  27. ;  Berg  in 
Media  Atropatene,  u.  vielleicht  e.  Zweig 
des  Zagrus ,  südwestl.  von  Fcbatanu.  et 
Cambalida  9. 

Chareha;  i.  q.  Carcha. 

Chores,  ts;  cf.  Caris. 

Charcth  ;  cf.  Hareth. 

Chariatum  ;  ncapol.  St.  Cariati, 
am  tarent,  Mbusen ,  Prov,  Calabria  Ci- 
teriore. 

Charit  cm  i  Promontorium;  Vorg. 
in  Ki^ania  Bactlca,  anf  derSudostküstc, 
flstl.  von  Mnrgis;  jetxt  Cap  Gata,  in 
Gran  ad  a. 

Ch  ariein,  Xaqtug.  tvrog,  Arrian. ; 
Charten  Ii »,  Plin.;  Charistus,  Ptol.; 
Fl.  in  Coli  bis,  XC  Stad.  (4^  St.)  vom 
Phasis;  heut.  Tages  Tamasa. 


Charinla,  Amm.  Marc.  XXlfT,  2S.J 
Charindai,  Ptol.;  Fl.  in  Medien, 
entspr.  auf  dem  Berge  Cornaus,  strömt 
Hyrcanien  xunächst,  aüdöstl.  von  Stra- 
ton,  nahebey  Fcrarhabad,  in  der  iran. 
Prov.  Mavandernn. 

Chariphus,  i,  Ptol.;  die  vierte  der 
Mdgg.  des  Indns ,  von  W.  nach  O. ,  rw, 
Aureum  u.  Saparages  Ostium. 

Charit;  i.  q.  Caris. 

Charit,  itis,  Xaqtg,  Appian.  Syr. ; 
8t.  in  Parthien  ,  iw.  Calliope  u.  lfeca- 
tompolis. 

Charinpai  cf.  Bactra. 

Charistus ;  i.  o.  Charieis. 

Charitas,  u.  Charitati»  Üppi- 
dufli;  i.  q.  Caritnenm. 

Charitini;  etwa  i.  q.  Chaetoori, 
oder  südwestlicher  sitzend. 

Charitum  Colli*,  Xaqtrarv  Xotpog, 
Herodot.  IV,  175.;  W.  Berg  in  Syrtica 
Regio ,  CC  Stad.  (5  M.)  von  Syrtis  Mi- 
nor, mit  der  Quelle  des  Cinyphus. 

Charmae,  Plin.;  Volk  inlndia  intra 
Gangem. 

Charmaei,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in 
Arabia  Felix ,  in  der  Nahe  der  Minaei. 

Charmodara,  ae ,  Tab.  Anglist.; 
Cholmadara,  ae,  Ptol.;  St.  in  Cotn- 
mngene  (Syrien),  am  Euphrat,  XII  M. 
P,  nördl.  von  Samosata ,  u.  vielloichi  i. 
q.  Chcsu  -  Mansmtr ,  Abnlfeda. 

Charmutha»,  Ptol.;  Hafenst.  in 
Arabia  Felix ,  am  Sin.  Arabiens ;  heut 
Tages  entw.  Jambo,  Janbu,  arab.  St. 
auf  der  Ostknste  des  arab.  Mbnsens, 
Prov.  Hedm-has,  od.  AI- Kamt. 

Charoneae  Scrobc*,  Plin.  V, 
ettr. ;  Charoneum  ,  Xetqtovnov , 
Strab.  XII,  extr.;  vielleicht  t  q.  Plu- 
tonium, to  nXovtavio* ,  Strab.  XI II, 
eub  fin.;  Schlund  bey  Hiernpolts,  in 
Phrygicn .  aus  welchem  tödtliche  Aus- 
dünstungen anstiegen,  cf.  Apnlej.  de 
Mund.  c.  4.;  Xiphilin.  ex  Dion.  inTra- 
jan.;  PhotiusCod.  CXLII. 

Charonium  Antrum,  Strab.;  e, 
OcfTnung  der  Erde,  aus  welcher  pesti- 
lential.  Dünste  stiegen:  Nach  Strab. 
XII ,  extr.  gab  es  solche  Erdsehlün- 
de:         a)  h'ltqanoUt,  in  Phrygicn;  — 

b)  bAraqtaioig  ryg  NvoctÜog ,  adAcha- 
raca,  Nys«e«e  Regionis,  in  Lydien;  — 

c)  jrrgt  Mctyvrjoiccv  xnt  Mvowra, 
Charoth;  i,  q,  Haroth, 
Charovium-,  cf.  Carophioro. 
Charrae;  1  .  Carr 
Charran; \  * 

Cftarfu;  Ort  in  Mesopotamien,  er. 

Carthnra.  ... 
Chartani,  Ptol.;  Volk  im  Norden 
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des  Nomon  Libyae ,   zw.  Zigrtiae,  u. 

Zyges. 

CharudetjVUÜ;  Harudcs,  Cacs. 
Gull.  I,  31.  87.  51.;  Volk  im  nördi.  Ger- 
manien, bcc.  Ptol.,  u.  Manncrt  aufChcr- 
sonesus  Cirabrica,  aec.  Cell.  zw.  dem 
Rhein  u.  den  Quellen  der  Donau ,  dran- 
gen (XXIV  millia  hominnm)  von  Ario- 
vist  angereizt  nach  Gallien. 

Charutf  i.  q.  Carii. 

Charybdit,  is,  Paul.  Warnefr.  do 
Gest  Longob.  1,6;  Strudel  bey  der  In- 
sel Evodia  (Aldcraey),  Dep.  de  la  Man- 
che ,  od.  Canal  (Normandie). 

Charybdit,  ü,  Ovid.  Tritt' V,  2; 
73;  Id.  Fast  IV,  v.  499;  Id.  Pont.  IV, 
10;  27.;  Plin.  III ,  8.;  Senec.  Epist  79.; 
Virg.  Aen.  III,  v.  420.;  Mela  II,  7.; 
Cic. ;  Sil.  Ital.  XIV,  v.  257.;  Strudel  in 
Fretum  Siculum ,  an  der  nordöstl.  Küste 
ßicilicn's,  dem  Feiten  Scylla  fast  gegen- 
über, nahe  bey  dem  heut.  Cau  di  Faro, 
Cabo  Feloro,  im  Altcrthum  den  Schiften 
gefährlich.  Daher  Cha/ybdi*  bonorum, 
Cic. ;  \  erßcliM  ender. 

Charybdi»;  Abgrund  in  Scleucis 
(Syrien),  südöstl.  von  Antiochia,  nürdl. 
von  Aparuca ,  in  welchen  sich  der  Oron- 
tes  stürzte.  Vierzig  Stad.  (1  M.)  von  ihm 
entfernt,  kam  den.  wieder  zum  Vor- 
schein. 

Chatalu»;  Acchatiluth  (Ach* 
saph),  Euseb. ;  St  in  Galilaea  Infex., 
8  M.  von  Diocaesarca. 

Cha$dimi  i.  q.  Chaldaei. 

Chaiira,  oe,  Ptol.  V,  13.;  St.  in 
Armen ia  Magna,  am  Amxes,  zw.  Elo- 
gia  u.  Chorsa. 

Ckatluchim;  cf.  Caslnchim.  See. 
Schultheis  Farad.,  o.  lliller 
l,  q.  Cilices ,  u.  Carii. 

Ckatphomia;  }  * 

Chasphor;  I 

Cha»»i;  i.  q.  Catti. 

Cha$ua;  FL  in 
die  Amasia  (Em«). 

Cha$uarii  (Chatsuarii) ;  i.  q.  Cot- 
tuarn. 

Chatae;  Volk  in  Chalcidice  (Mace- 
donien). 

Lhatae  Scythae,  Ptol.;  kl.  Völ- 
kersen., in  Scvthia  extra  Imaum. 

Chateni,  Plin.;  Volk  in  Arabia  Fe- 
lix. 

Chatrachartß,  Ptol.  VI,  1. ;  St. 
fn  Apolloniatis  (Assyrien),  unfern  Tho- 
bura;  sec.  Ephrem.  Syr.  jenseit  des 
Tigris,  Prov.  Maraga.  of.  Chetro.  Eine 
St  gl.  N.  soll  auch  in  Bactriana,  am 
Qxns  gelegen  haben. 

Chatromoliiis,  j  XaTQapmvins, 


,  fallt  in 


Strab.  XVI,  y.  529. ;  Landsch.  der  Cha- 
tramotitae,  in  Arabia  Felix;  vielleicht 
in  Hadramant  (Haxarmaveth). 

Chatramotitac,  Steph.;  cf.  Adra- 
mitae.  Sic  sassen  östl.  von  den  Catabeni. 

Chatti;  L  q.  Catti. 

Chattuarii;  cf.  Cattuarii. 

Chaubi;  Volk  im  nordwestl. 
nion ,  Sstl.  von  den  Sigambri , 
von  den  Bructeri. 

Caaact,  Plin.  IV,  14.  sq. ;  et  Ceu- 
chi.    Diese«  Volk  bestand  aus: 

Caaaci  Majotc»,  Tacit.  XI,  19.; 
Kav%ot  6t  petgotrf,  Ptol.;  sassen  zw. 
den  Fll.  Albis  u.  Visnrgis,  im  heut 
tlrzth.  Bremen,  u.  zumThcil  imllrzlh. 
Lauenburg  — ;  u.  aus : 

Chauci  Minore»,  Kov%oi  6i  fii- 
xgoi ,  Ptol. ;  wohnten  zw.  den  Fll.  Aniu- 
sia  Ii.  Visnrgis,  im  heut  Ost- Friesland, 
a.  im  Hrzth.  Oldenburg. 

Chauci»,  idi»,  Xctvnig,  Dio  Cm»*. 
L1V ,  p.  514. ;  Landsch.  d^r  Chauci,  ua 
nördi.  Germanien. 

Chaulotaei,  Strab. ;  Eratosthen. ; 
Volk  in  Arabia  Dcserta,  längs  d.  Strasse 
von  Babylonien  nach  Aegypten. 

Chaunaria;  die  african«  nordwestl. 
Küste  Cap  Aon,  od.  iVtm,  in  Zanbaga 
(Sahara). 

Chauran,  Ezech.  XLVII,  16.  18.; 
cf.  Auranitis. 

Chaurana,  Ptnl.;  Ort  in  Scythia 
extra  Inuura;  nahe  den  Eraodi  Monte». 

Chauranaei  Scythae;  wohl  i.  q. 
Charauni  Scythae. 

Chaurina,  Ptol. ;  St  in  Aria  (Pör- 
sten) ,  zw.  Hogadia  u.  Capotana. 

Chau»,  t,  Liv.  XXXVIII,  14.;  FI. 
Carlen'*,  zw.  Cibyra  u.  Tabae. 

Chavae;  cf.  Aquae  Flaviao. 

Chavanciacumf  Flecken  Chavan- 
ey ,  im  Hrzth«  Luxemburg, 

Chavilahy  Havilah,  Hevilah, 
Gen.  II,  11.  sq.;  Evtlnr,  LXX.;  wohl 
i.  q.  Colchi»,  sec.  Reland,  Hartmann  die 
Hebräerin,  etc.;  hatte  Gold ,  cf.  Strab, 
XV,  p.  499.,  Bdolach  (Bdclüura,  Plaut; 
Plin.  XII ,  9. ;  ro  BdeXXiov ,  e.  von  den 
Alten  geschätztes  Baumharz,  vortrcffl. 
zum  Rauchern),  n.  Schoham  (entw.  der 
Smaragd,  Plin,  LXXXVU,  5.;  wahr- 
scheinlicher der  Onlx  .  cf.  Ritter  Erdk. 
II,  S.  920.  1)30.  —  Michaelis  sucht  die- 
ses vom  PLwhop  nnitftrüintc  Land  am 
caspischen  Meere;  —  Hochnrt.  in  Su- 
siana;  —  Hasse  Eutdeckgg.  1,  S.  49.  sq. 
vergleicht  Chavila  mit  'TJlaia,  Hcrodot. 
IV,  8.  20.  76. ,  nahe  den  Arimaspi ,  u. 
den  das  Goldland  bewachenden  Grei- 
fen. —    Buttmann  Aclicst,  Erdk.  de« 
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Morgenl. .  nimmt  den  Pisehon  für  den 

Beurnga  (Irabatti),  n.  Chavilah  daher 

für  das  Reich  Ava. 

Chavilah,  Hcvilah,  Gen.  X,  7.; 
Ldstr.  in  Arabien ,  bewohnt  von  den 
Nachkommen  de«  Hain  (Ckatäotaci) , 
tec.  Nicbuhr  i.  q.  Chaulan,  in  Ycincn 
(Ambia  Felix),  westl.  von  Saade  (Sa- 
han);  sec.  Schulthcss  aber  bey  den  Ava- 
litac ,  im  heut.  Zeila. 

Chavilah,  Hevilah,  Gen.  X, 
2»;  cf.  XXV,  18.;  1.  Sam.  XV,  7.; 
Lnndsch.  in  Arabien,  von  Nachkommen 
des  Sem  bewohnt,  sec.  Niebuhr  in  Chan- 
Ion,  unfern  Sanaa  (Ycmen);  scc.  Schult- 
heis auf  der  In*cl  Awal  (Aual) ,  Abul- 
feda,  im  Norden  der  westl.  Knote  des 
Sin.  Pcr*icuü.  Buchart.  findet  Hetilah 
Sem.,  in  Gen.  X,  29.;  Hcvilah 
(Gen.  X,  7.),  in  Gen.  XXV,18.;  4. 
XV  „  7. 

Chavon;  cf.  Choana. 

Chavran;  i.  q.  Chauran,  Ilauran, 
Havcrnn ,  Auraniti*. 

Chazazon- Thamar,  Gen.  XIV, 
7.;  i.  q.  Engadi. 

Chazcr-Enan,  Hazar - Rnan, 
Num.  XXXIV,  9.  sq.;  Hatar-Enon, 
Kzech.  XLV1I,  17;  XLVIH,  1.  (Qucl- 
lenhof);  bey  Euseb.  *Oqtov  Jauaanov; 
Ort  auf  der  südostl.  Grenze  Syrien'«, 
od.  der  nordöstl.  des  hebräischen  Ge- 
bietes. 

Chazer-Hattiehon,  Ilazar- Ti- 
chon,  Ezcch.  XLVII,  16.  (Mittelhof); 
Ort  an  der  Grenze  von  Haveran  (Aura- 
nitis) ,  od.  auf  der  südöstl.  Syrien'». 
Chazor;  cf.  Hazor. 
Chebar;  cf.  Aboras.  Dieser  Fl.  ent- 
spr. oberhalb  des  masich.  Geb.,  unweit 
Ras-cl-Ain,  aus  e.  Menge  von  Quellen, 
die  unter  d.  Namen  Sahiryc  zwei  Bäche 
bilden,  welche,  nach  ihrer  Vereinig., 
bey  Kcrkissia    in  den  Euphrat  fallen, 
cf.  Schaltens  Index  ad  Vit.  SaladinL 
lieber  ihn  setzte  Julian  auf  e.  Schiff- 
brücke. Amm.  Marc.  XXXIII ,  5. 
Chebron;  i.  q.  Hebron. 
Chegen$i§,  Dobocemi»,  ZaboU 
centit  Comitatus ;  ehemal.  oberun- 
gar.  Grfseh.  Chcge,  anf  der  .Ostseite  der 
Theifs;  die  siebenbürr.  Gespscb.  Do- 
boka,  im  Lande  der  Ungarn,  vom  Fl. 
Szaiuosrh  durchströmt.  Hptort:  Dobo- 
ka,  am  Szainosch. 

C  heia  eh;  i.  q.  Chalach. 
Chelae;  Chele;  Hafenst.  des  Bos- 
porus Thracius,  in  Bithynien.  Nahe  e. 
Tempel  der  Diana  DicUnna. 

Chelae;  Ort  am  Ponras  Euxinns, 
m  M.) ,  von  der  Mdg.  dos 


Chelom,  Helam,  2.  Sam.  X,  16. 

sq.;  Ort  anf  der  südö«tL  Grenze  Syriens; 
see.  Hase  Kegn.  David,  et  Salonion.  i.  q. 
CAotfc,  Tab.  Pent,  unterhalb  Palmy- 
ra,  dein  Euphrat  zu. 

Chelcath;  Chueoe;  cf.  Hclcath. 

Chele;  i.  q.  Chelae. 

Chelidoniae,  sc.  Insul ac ,  Plin.  V, 
31.;  Mein  n,  7.;  XtXiÖov*<ut  Strab. 
XI. ;  Xtkdovtai ,  Ptol.  V ,  Ä. ;  Steph.  ; 
ScyL ;  sec.  Dionys.  Perieg.  v.  505,  drei, 
sec.  Strab.  fünf  Felsrninscln,  an  der 
Küste  Lyciens;  etwa  850  Stad.  (9  M.), 
östl.  von  Rhode  Ins.,  6  (etwas  weiter, 
als  £St)  sudl.  von  Promontorium  Sa- 
ernm.  Steph.  zahlt  zu  ihnen:  Corydela 
u.  Mc.lanippea. 

CneiisJontutn  Promontorium , 
Plin.  V,  27.;  Liv.  XXXIII,  4L;  Sa- 
erum  Promontorium,  Plin.  d.  L; 
'hau  axga,  Ptol.;  Strab.  XIV.;  Tour* 
Promontorium,  Plin.  L  c;  V,  31.$ 
Mela  1,  15;  II,  7.;  Vorgeb.  im  Osten 
von  Lycicn,  nördl.  von  Chelidoniae  In- 
su lue;  jetzt  Cap  Chelidoni,  Heilige  Vor- 

ftbirg,  auf  der  Südküste  Natalien*,  am 
ingange  des  Mbns.  von  Satalia.  Nach 
Angubc  der  Alten  erstreckte  sich  von 
hier  aus  d.  Geb.  Taurus  nach  Nordosten. 

Chellua,  XtlXovg,  Judith  I,  9.; 
vielleicht  L  q.  Allu»,  quae  nunc  Gcbo- 
fcnedieilur,  liieronym. ;  Ldstr.  in  Idu- 
maea  ,  zw.  Betane  u.  Rades  ,  sec.  Hie- 
ron ym.  nahe  der  St.  Petra,  cf.  Kcland, 
Calmet.  CAcMoei,  Xtllaioi,  ov,  Judith. 
II,  23.  (13). 

Chelma;  Chelmum;  poln.  Hptst 
Chelm  der  Woiwodsch.  gj.  Namens. 

Chelmcnsit  Palatinatu» ,  siv. 
Terra;  poln.  Woiwodsch.  Chelm,  zw. 
Lublin,  Lithauen  u.Volhynien. 

Chelmerui  ;  FL  Chdmcrs,  in  Eng- 
land. 

Chelmum;  i.  q.  Chelma. 
Chelonata» ,  ae,  o  XtleavuraSy 
Strab.  VIII,  p.  233.  236.;  Chelona- 
tes,  Mela  II,  3.;  Chelonitet,  Xtln- 
vtvrjs,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Westküste 
von  Klis,  östl.  von  der  Insel  Zacynthus; 
walurscheinl.  sec.  Kruse  jetzt  Cap  Ibr- 
nesc,  sec.  AI.  aber  Cap  dt  Chiarenza, 
sec.  AI.  Cap  Jordan. 

Chelonatct ;  cf.  Chelonatas. 
Chelonatet ;  i.  q,.  Chelonatas. 
Chelonatieu*  Sinus;  Cheloni- 
tes,  XtXaivttT)Q,  Ptol.  Cod.  Palat.;  Mbu- 
sen  auf  der  wesü.  Küste  von  Elis,  südl. 
von  Chelonates;  angebl.  der  heut.  Meer- 
hu»,  von  Arcadia, 

Chelonidae  Palude»,  Ptol.;  im 
Africa's,  büdöstl.  von  Girgirii 
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Chcronesut;  Insel  de«  Mare  Aegae- 
um,  in  der  Nähe  von  LYeta,  mit  der  St. 


Cielonitc»; 

Ckelonitidca  lnaulae;   i.  q.  Ca- 

tathrae  Insular.                               ,  dieses  Namens. 

.CA  c  /  o  ji  i  fit,  i'oVs,  Plin.;  Insel  des  Cherotobalua ,  Ptol.;  vielleicht  i. 

Sin.  Arabiens  ,  an  der  Küste  von  Trog-  q.  Arrabona. 

lodytice.  Cherrcidae;    Ort  auf  der  nördl. 

ChclonÖphä ffs*  ,       Xflcwocpayoi,  Küste  Ioniens,  vielleicht  nordöst'.  von 

Strab.  XVI,  p.  582.;  e.  ätliiop.  Volk,  in  Erythrae. 

den  Wüsten  zw.  Aegypten  n.  dem  Sin.  Cherrone,  Mela  II,  1.;  Chcrro- 

Arabicus.  netui  Heraclea,  Plin. ;  Chcrrone- 

( 7« tele  nophagi  ,   Plin.    IT,  24.;  sus  Ilcraclcotarum  Oppidum  ,  Cell.; 

JTf Iwvcipayo* ,  Ptol.;  Volk  in  Carmania  ATfotrov^ffog,  Ptol.;  A^^oviyoos  s  <jto- 

Vent,  an  den  Grenzen  Gedrosicn's,  na-  oior.  Scvl. ;  Ckeraon,  onU ,  AVocwr, 

bc  der  Küste  des  Mare  Erythracum  (In-  Frocop.  Acdif.  III ,  extr. ;  Id.  Goth.  IV, 

dicuw).  5.;  Id.  Pen.  I,  12.;  Eustath.  ad  Dionys. 

Chelydorea-,  Berg  im  Norden  von  ;  Zonar.  »n  Phinotmel ; 

Arcadicn,   aaf  der  Grenze  von  Achaja,  St  auf  Chersoncsus  Taurica  (Sarmutia 

westl.   von  Cylleno  M.,  auf  welchem  Europaea),  lag  im  Westen ,  wurde  von 

Mercur  die  Lyra  erfunden  haben  soll.  dt  "  Wörnern  dem  Milhridate»  abgcnoiu- 

aimmii;  cf.  PunopoUs.  men .  w»f     Colonie  von  Heraclea  P,»n- 

Chemmia;  e.  angebl.  schwimmende  t,ca»  u-  heilst  hent.  1  ages  walirsehcinl. 

In*el  des  Lacus  Buticus ,  beiButus,  im  Cvpatona,  Jcwpatoria,  Koslow,  St.  um 

Delta  (Aegvptus  Infer.) ,  war  dem  Apol-  «chwarzen  Meere ,  in  der  Krimni  (Gou . 

lo  geheiligt.  vern.  Taunen,  od.  Simferopol; ;  sec.  AI. 

t'hemnitium;  sächs.  St.  Chemnitz,  «»er  Gurlschi. 

nm  Bache  gl.  N.,  im  erzgeb.  Kreise,  4  Cherroncntit,  e,  Cic. ;  Cherronc- 

M.  süd  westl.  von  Frey herg,  8^  südwestl.  sice,  adv. ,  Varr. 

von  Dresden.  Chcrroneaua;   oft  die  Fcstg.  von 

Chen;  St.  in  Laconica  (Peloponne-  Apainea  Syriae,  vom  Orontes  u.  e.  See 

gus).  umschlossen. 

Chcvcrcth;  cf.  Cinercth.  Cherrone$uas  Arrian.  Peripl. ;  1  la- 
Chennia;  i.  q.  Panopolis.  fenst.  in  Astice  (Thracien),  südl.  von 
Chenoboacia,  ac  ,  Xnvoßoaxia,  Apollonia,  nördl.  von  Aulaci  Moe.iia, 
Ptol, ;  Steph. ;  Chenobo  »cium,  Xn-  oder  von  Thynias ;  angebl.  jetzt  (hoia. 
vaßoov.iov  ,  Id.  ex  Alexandr.  Iiistor.;  Cherroncaua;  i.  u.  Cherrone. 
Chenoboacion,  Notit.  Imper.;  Anton.  Cherrcneaua,  XfQqöwjöoii  S  epb,; 
Itin.  edit.  Schott.;  Cenoboaio,  Id.  Jifqonvrjaog  tcov  Kqrjttov,  Pausan.  Eliac. 
edit  Aldus  et  Simlcr.;  Ccnoboacio,  11,  16.;  Cheraoncsua,  Plin.  IV,  12.; 
Tab.  Peut;  St  im  Noraos  Panopolita-  Tab.  Peut. {  A'foaovjjffoff,  Ptol.;  Ha- 
nns (Thebais),  auf  dem  ostl.  Ufer  des  fenst.  im  Osten  der  Insel  Creta,  unweit, 
Nil,  L  M.  P>  südl.  von  Thomu,  sc.  Op-  od.  sec.  Eustath.  der  Haren  von  Lyctos. 
pidum ,  XL  nordwestl.  von  Coptos,  süd-  Sec.  Strab.  hatte  sie  Fanum  Nyniphao 
westl.  von  Diospolis  Parva.  Britotnartis. 

Chephär-Ilaamtnon  i;   t  q.  Ca-  Cherroneaua  ;  Vorgeb.  n.  Hafen, 

phar  -  Amönau  in  Maraiarica« 

Ckenkira,   Caphiru,    Josoa  IX,  Ckctaeu»   (ChortcUs)  ,  Ptol.;  Fl. 

17;  WIN ,  2b'.;  Esra  II,  25.;  Nchem.  in  Saiuaria,  durchströmt  die  Gefilde 

VII,  29. ;  Xftpuau,  LXX. ;  St.  der  Gi-  Mcglddo,  mündet  etwa  1£  M.  südl.  von 

beoniten,  im  Stamme  Benjamin*  nonl-  Dor(Dora),  u.  2  nördl.  von  Caesarea  ins 

ostl.  Von  Bethel  (Lue),  nordwestl.  von  Mare  lnternmn,  u.  soll  jetzt  Koradschc 

Ai,  südwestl.  von  Gophria.  heissen.  Sec.  Ptol.  bildete  ders.  die  südl. 

Cheraeüat  St.  in  Aegyptus  In(er.,  Grenze  von  Phoenicc. 

westl.  vom  Nil,  von  wo  aus  e.  gegrabe-  Chcraidamaas  ttnfts,  XtQitdctfiag, 

ner  Cannl  nach  Alexandrien  führte,  der  Homer.;  I.  q.  Trojanus. 

da*  Wasser  de«  Lac.  Morris  aufnahm,  cf.  Ch  erst«,.  Ptol. ;  Ort,  K(o/.irj ,  in  Cy- 

ChersonesU*  Parva.  renalra*  zw.  Darnis  u.  Naiistathmus,  od. 

('hr  rinnt-,  rf.  Carca.  zw.  Erythrutü  u.  Zephyriura. 

Chcrmon;  i.  q.  Hermom  Cherao,  o»i*s,  Jnrnand.  de  Beb.  Ge- 

(  //  r  r n  u  n  r  u  ;  <T.  Chaernnea.  tic.  \>    84  sq.;    Cncrsonium;  russ. 

Vhttrone auai  St.  in  Doris,  in  der  Hptst.  Chtraon  .  Acr«soa,  des  Gonvcrn. 

Nähe  von  Cnidus.  gl.  N. ,  am  westl.  Ufer  des  Dnic|>er. 
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Cker »on;  et  Cherrone, 
Cheraoueauv,  et Cheruonesns Thra- 


Cheraoneaua,  Mela  II,  8.;  Vor- 
geb, auf  der  Ostküste  tob  Argolis,  iw. 
Kuidaurus  n.  Troexene;  heut.  Tagen  an- 
gebl.  Cop  Cnersonesi, 

CAerioneim,  A > qa ovtjgoc ,  Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  fall.  Küste  von  Attica, 
vielleicht  in  der  Nähe  Ton  Cynosura. 

Cheraoneau»;  cf.  Cherronesu*  Cre- 

Cheraoneaua;  Halbinsel  in  India 
intra  Gnngcin;  vielleicht  da»  heut.  Ge- 
biet von  Gheriah,  Korcpatam,  ün  we»tl. 
Marattrnstaatc,  auf  e.  Vorgeb.  in  Kun- 
kan  Vorder- Indien'«. 

.  Cncr« one •«•;  Halbinsel  in  \aba- 
thea,  am  Sin.  Aelanites,  nnfern  Leuce- 

CoiBtt. 

CkersoncauM  Aurea}  L  q.  Aurea 
Chcrsonc^a*. 

Cher$Qne$u»  Carito,  Xfocovroog 
KctQMT} ,  Pansaa.  Attic.  c.  L;  Halbinsel, 
an  der  Käste  von  Carien ,  xw.  Sin.  €0- 
rainico«  u.  Doridi».  Auf  ihr  lag  Cni- 
dus. 

Cheraoneau»  Cimbrica,  17  Äin- 
ßoixn  Jlscqov^oos,  Ptol.  II,  11.;  Halb- 
insel im  nurdl.  Germanien,  bewohnt  toc. 
Ptol.  von:  Saxones,  Sigulone«,  Saba- 
lingü,  Cobandi,  Chali,  Phundnsii,  Cha- 
r uries  n.  C'imbri;  uuüa«*te  die  IlrzLh. 
Jütland ,  Schleswig  u.  Holstein. 

Cher  s one au»  Crimaca;  cf.  Cher- 


CAersonesu*  Lyciorum ,  Xiqqo- 
vrjoog  /Ivxiow,  Steph.;  Halbinsel  Ly- 
cien's,  wc#ti.  von  der  Insel  Rhupe.  Hier 
lag  Pataro. 

Ca  ertöne«  us  Af  a  g  na,  Ptol ;  Scyl.; 
llnl biii»el  in  Marmarica.  südL  von  Cre- 
ta,  xw.  Phthia  11.  Axyli*.  See.  AI.  sollte 
das  Vorgeh.  Hermaeum,  in  Byzaciuni, 
ihr  westl.  Ende  bilden. 

Ckeraoneaua  Magna)  i.  q.  Cher- 
sonesot  Taurica. 

Cheraoneau»  Montuoaa,  Xtqao- 
vncoc  Oqtivrj,  PtoL;  Oqnvn  Nrjooe, 
Orine,  Arrian.;  Insel  des  Sin.  Aduliru*, 
an  der  Küste  von  Troglody tlce ,  fast  200 
Sind.  (5  M.)  vom  festen  Lande,  in  der 
Gegend  der  St.  Adula. 

Chcr$onc$ui  ftovanium;  cf.Gal- 
lovidia. 

Cheraoneau»  Parva,  XtQOornaos 
Jlfixoa,  Ptol.;  Cheraoneau  a,  Hirt. 
Hell»  Alex.  c.  10.;  kl.  Halbinsel,  od.  e. 
betest.  Ort—  *oovoto»,  Strab.  — ,  ia 
Marcoti*  (Aegjptu-  Infi*),  LXXStad. 
(a<  St,)  westl.  von  Alexandria. 


Chertone$u$  Sctjthiea;  cf.  Che*. 

•onesiis  Taurica. 

Ckeraoneaua  Tauriea,  Cell.; 
Lnea.;  Ta  urica,  Plin>;  Tuvoinm 
Strab.  VII.;  Tauriea  Terra,  Ovid. 
Pont.  I,  2;  19;  sq.;  Cheraonetua 
S  e  «  t  ki  ta  ,  XtfäorncoQ  ZxvQtxn, 
Strab.  d.  L;  XII.;  Cker»one»u»  Mag- 
na, Xh}öovt]0os  MtyaXn,  Strab.  L  c.;  cf. 
Ovid.  Trist.  IV,  4;  63,  Id. Pont.  111,2; 
45. ;  Halbinsel  svr.  dem  Pontus  Euxinus, 
11.  dem  Palus  Maeotis;  heut.  Tages 
Krim,  Halbinsel  Tauriea,  —  CAerso- 
nesus  Crimaea;  Tartaria  Cri- 
maes,  tiv.  Preeopenai» — ,  im  russ. 
Gouvern.  Simferopol,  od.  Tannen. 

Cker»one»u»  Tkraeiae ,  tiv. 
Throcica,  Cell.;  Xtfäovnaog  rrjgGqcc- 
xiaSt  Pausan.  Attic.  c.  9.;  Cker  to- 
ne au»,  Corn.  Nep.  Miltiad.;  Liv.  XXXI, 
16;  XXX1H,  88;  XXXVIII,  40.,  PUn. 
IV,   11.;  Mela  II,    2.;  Xtqaovrjoos, 


Strab.  VII,  extr.;  cf. 


Dcmosth.  Philipp.  III,  p.  48;  "cf.  adv. 
Aristocrat.;  Xtfäovriaoq,  Thucyd.  VIII.; 
Steph. ;  Scyl. ;  cf.  Aeschin.  de  Fnls.  Le- 
gat. ;  Herodot  VI,  33;  VII,  58.  " 


nio-th.  de  Cornn.  p.  326.;  Halbinsel 
Thracien's,  zw.  Mela*  Sin.,  a.  dem 
Hellespootus ,  hing  mit  Thracicn  durch 
e.  37  Stad.  (etwas  über  1|  St.)  breite 
Landenge  zusammen,  wo  sie  Macron - 
Tichos  schloss  u.  schützte ;  heut.  Taget 
Halbinsel  der  Dardanellen,  od.  Gallipo- 
U,  KaUbolL 

Chcrsoncaua  Zenonii,  Ptol; 
St.,  anf  der  Ostseite  des  Chersonesus 
Taurica,  xw.  Heracleum ,  u.  Parthe- 
nium,  od.  die  Landsitze 
Mucotis  Palus,  u.  den 

Chersonite»;  Einw.  der  St.  Cher- 
sonesus,  Cherrone,  die  auf  dem  Pontua 
Euxinus  Handel  trieben. 

CAerasct,  Tacit.  Ana.  I,  66.  59; 
n,  17.  26.  41.  45.  64;  XI,  16.;  XII, 
28;  Xlll,  56.;  Id.  Germ,  c.36.;  Caes. 
Gnll.  VI ,  10. ;  VeUej.  Paterc.  U,  105. ; 
Plin.  IV,  14.;  ef.  PtoL;  bedeutende« 
german.  Volk,  u.  Haupt  e.  Volkerbun* 
des  se.  Namens,  stammte  von  den  Her- 
miones  ab.  saGi  östl.  von  den  Catti, 
nordl.  von  Hercynius  Sah  tu  n.  Sudeti 
Müntes,  westl.  von  den  Teurtocltaemae, 
u.  den  IHugilunes,  südL  von  den  Caluco-> 
ncs;  also  im  Osten  des  Weimar.  Kreises 
Aeusforff,  n.  des  Reu**-  Grtizitehen  Frat* 
thuma,  u.  im  Südwestert  des  sächs.  iZrä- 

6c6.  Krtiaea.  Zur  Zeit  der  höchsten 
loche  wohnte  dass.  zw.  den  Angfivarii, 
im  N. ;  der  Vkurgis,  im  W.;  den  Cattl, 
im  S.;  u.  der  Saale,  od.  Elbe,  im  O.4 
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demnach  in  Lüneburg,  Brcnmuchweig, 

Magdeburg,  Halbcr$tadt  u.  Thüringen. 
Unter  Arminius  stritten  die  Cheruxcer 
gegen  die  Römer,  wurden  aber  von  Gcr- 
manicus  besiegt. 

Caeruscte,  Xtqovaxia ;  Cherus- 
cii,  idUy  Xfqovaxtf,  100c,  Dio  Gass. 
IA,  init.;  Wohnsitze  der  Chcrntcer,  im 
weitesten  Sinne. 

Chesalon,  Chestalon,  Josna  XV, 
10. ;  Hieran ym. ;  früher  Har-Jcar  im, 
Josua  1.  c. ;  St.  des  Stamme«  Juda  (Ju- 
daca) ,  vielleicht  auf  der  nordwestL 
Grenze ,  nordöstl.  von  Bethscmcs. 

Chetbon;  cf.  Casbon. 

CAcsi'l,  Josua  XV,  30.;  Ed,  Eoscb.; 
St  im  Süden  des  Stammes  Juda ,  zw. 
Et-Tholad  n.  Hanna,  Tielleicht  Süd- 
ost!, von  Ziklag. 

Chesinus  (Chesynus) ,  Ptol.  *,  Fl.  ia 
Sarinatia  Europaea;  see.  AI.  i.  q.  Duina, 
Duna\  sec.  Gatterer  die Pernau,  bey  den 
Hussen  Loivat. 

Che s tum;  Apollodor. ;  St.  in  lonien. 

Chesium  Promontorium,,  Xrjaiov 
txxQcorriQiov ,  Seholiast.  ad  Calliuiach. 
in  Diauum  v.  228. ;  Vorgeb.  der  Insel 
Samoü.  cf.  \icand.  Alexiph.  y.  149.  sq.; 
Xt]Gtfi{,  Seholiast  ad  1.  c.  Nicandr. 

Ca  es  ins,  Plin.  (Xnotag,  Cällimach. 
SnDianam,  v.  228.);  FL  auf  der  Insel 
Sainos. 

Chesulolh,  Chctulloth ,  Josua 
XIX,  18.;  St.  des  Stammes  Issaschar, 
im  Nordwesten,  zw. lesreel  u.  Sunem. 

Chethvthaciy  Hett  haci,  Xrtzai- 
oi,  IAX.;  Gen.  XV,  20.;  XXIII,  8. 
1.  10.  16.  18.  21;  XXV,  9;  XXVI,  34; 
Exod.  III,  8.  17;  XXIII;  28;  XXXIII, 
2;  XXXIV,  11.;  Deut  XX,  17.;  Josua 
1H,  10;  IX,  1.;  Jndic.  III,  5.;  e.  von 
Hetli,  Gen.  X,  15.,  abstammende  ca- 
naanit.  Völkersen.,  im  südl.  Geb.  Palästi- 
na'* (Geb.  Juda),  zur  Zeit  Abraham'* 
um  Heljron,  Gen.  I.  c. ;  XXV,  9*  sq. 
bis  nach  Bersaba  hin,  Cen.  XXVI,  23. 
cf.  34;  XXVII,  46.;  zog  sich  nach  Ein- 
tritt der  Israeliten  in  Pal  äst  i  na  nördli- 
cher, um  Bothel  (Lns),  Jndic.  1,  2/»., 
behauptete  hier  ae.  SHzc,  2  Sani.  XI, 
8.  wurde  aber  unter  dem  David  zins- 
bar, 1.  Reg.  IX,  20;  et  XI,  1. ,  hatte 
aber  zur  Zeit  Salonio's  noch  Fürsten,  1. 
Reg.  X,  29;  2.  Reg.  VII,  &,  u.  be- 
stand noeh  im  Zeitalter  nachdem  l>aby- 
loo.  Exil.    Ecra  IX,  11. 

Chc\hlon;  L  q.  Hcthlon. 

Che t Ion ,  Hcthlon,  Ezoch.  XLVIT, 
15;  XLVIII,  1.;  St  in  Syrien,  auf  der 
Südwest).  Grenze ,  nahe  der  Küste. 

Chttro,  Ephrem,  Syr.;  El-Chatr, 


Abulfeda.;  vielleicht  I.  q.  Chatrackarta, 
Ptol.  VI,  l.|  St  in  MesopotamM-n ,  auf 
dem  westL  Ufer  des  Tigris ,  unweit  Ta- 
lent 

C'Äctro;  El-Chatr,  Abüfeda; 
St  in  Maraga,  im  östL  Assyrien,  nahe 
den  Quellen  des  Lvcus,  see.  Abulfeda 
zw.  ^Vfecea  u.  Medina. 

Chcttaca,  oe,  Ptol.;  Flecken  ia 
Manuarica,  zw.  Apis  u.  Catabathuius, 
in  der  Nahe  ron  Zagylis  u.  Zygris. 

t'hczib;  cf.  Achzib. 

Chiabrius;  i.  q.  Chabrius. 

Chiaea,  oe,  (Ala  Prima  Au gusta 
Colonorum) ,  Notit  Itnper. ;  Cia cor,  oe, 
Anton.  Irin.;  Ciacit,  Klents,  Pt»l. ; 
St.  in  Meliteue  (Cappadocien),  XXXII 
M.  P.  westl.  von  Daacusa,  XVHI  nördl. 
Ton  Mclitene;  eec  AL  in  Armenia  Mi- 
nor. 

Chiagra;  südamerican.  Fl.  Cha- 
rra,  trennt  das  nordl.  u.  südl.  spao. 
America,  u.  fallt  bey  Portobello  in  daj 
Mar  del  Nort. 

CA  tarn*,  Plin.;  Volk  in  der  Nahe 
des  .Sin.  Persicus,  vielleicht  in  Pcrsis. 

Chiddckel,  Gen.  II,  10;  Did- 
iehlaty  Geogr.  Arab. ;  Digla,  Ara- 
maei ;  wohl  i.  q.  Tigris ;  eec.  Gatterer 
I.  q.  Indus. 

Chidibbelemium  Munieipium; 
St  in  Zeugilana,  an«  östl.  Ufer  des  Ba- 
grada,  nordwestl.  vom  heut.  Toni* ;  an- 
gebt  jetzt  Salow-Keah ,  ed.  Stugeah. 

Chidria,  erum,  tu  Xfidqia,  Xe- 
nnph.  de  Reb.  Graoc.  II ,  init ;  St.  aaf 
der  Kfixto  des  Chenmnesus  Thracinc, 
wohin  die  am  Aego*  -  Potaino*  geschla- 
genen Athenienser  sich  zurückzogen. 

Chiemium ;  CAi'emun;  Chy- 
mum;  Schlofs  Chiemsee ,  auf  den  In- 
seln Herren-  und  Frauen-Chiemsee,  den 
baier.  Meeres. 

Cfctemv*  Lacu§ ;  Chicmentio 
Lacu$,  Cell.  CAeminen,  Chroo. 
Rcginon.;  Ann.  Fuld.;  baier.  See  Chiem- 
see, baier.  Afser,  2  M.  lang,  1*  breit, 
im  Isarkrebe,  11^  M.  von  München. 

Ch  i e  r  iu  m ,  cf.  Carca. 

Chilca;  Imula  St.  Columh  a- 
ni,  siv.  St.  Columbi;  kl.  Schottland. 
Insel  (holmkilj  Colmkil,  an  der  Uilb- 
iiiscl  Harris,  gehört  zu  den  Hebride.i. 

Chili  Regio,  Clav.;  Republik  Chi- 
je,  in  Sud— Amenon^  sw.  Peru  und  I'a— 
tagonien. 

Chili  at;  Fstg.  in  Armenia  Minor, 
vielleicht  am  ftüdöstl.  Abhänge  des  Pa- 
ryadres  M<,  ed.  in  der  Gegend  der  nördL 
Qnelle  des  Enphrat. 

Chiliocomon;  Ldsob»  in  Assyrien, 
mit  vielen  Dörfern. 


Digitized  by  Google 


ChilxnfL 


305       Chinnereth  Mare. 


Chilma;   Chilmanenae    Oppi-      Chimerium,  Thncyd.; 
dum;  St.  in  Zeuptana,  «w.  Bagrada  '  i.  q.  Ephyrr,  in  Kpirus. 
and  Triton,  südwestt.  von  Carthago.  Chimerium  Promontorium, 

Xtifitoiov,  Thucyd.  I.;  Strab.;  Vorgeb. 
in  Thesprotia  (Epiru») ,  nürdJ.  von  der 
Mdg.  des  Acheron ,  «ndl.  von  Thvami* 
östl.  von  Lcncymne  Prnmont.  auf  Cor- 
cyra,  mit  e.  Hafen.  Ein.  Vorgeb.  soll 
auch  an  der  Küste  Lycicn'tf  diesen  \.  ire- 
führt  haben. 

Chimo»,   Chimo,  Xtifta,  Pto!.; 


Chilmoria,  Kilmora;  irlünd.  St 
hilmore,  Grfsch.  Ca  van. 

Chilonium,  Lnen. ;  Kiela;  Kio- 
lonium;  Kiclia;  Kilonia;  Kilo- 
»inm,  Cell.;  dän.  St  Kiel,  Hrsth.  Hol- 
stein, an  einem  Buten  der  Ostsee,  10  M. 
nordöxtl.  von  Glückstadt,  5|  südöstl.  von 
Schichtig,  raife.  ltffö  gestift.  Universi- 
tät Alliensis ,  e;  Kilonicnsit,  e. 

Chimacttm;  Chimaeum;  il.  nie- 
dcrl.  St.  Chimay,  am  Fl.  Blanche -Kan 
(weifsc*  YVusser),  Prov.  Hciinegau,  7  M. 

i  Mon«  (Bergen),  4J  guttuest!. 


Chimacra,  Xtfiaioa,  Strab.;  Thal 
(<p«©«yi).  am  Fusse  des  Berge«  gl.  N., 
dm  zur  Rügte  hin. 

Chimaera,  ae,  Pün.V,  17.;  cf.  II, 
M6\;  Melal,  15.;  Virg.  Aen.VI,  v.288.; 
rf.  Servsad  Virg.  I.  c.;  Ovid.Metam.  IX; 
v.M.;  Xtuaiqa,  Strab.;  Scyl.;  cf.  He- 
siod.  Theogon.  v.  323. ;  Lueret.  V,  n. 
5tt3.;  «oootf«  Imov,  cbrt&y  de  öoenecov, 
utoen  6t  zifLttiQu ,  Prima  leo ,  postremo 
draco,  media  ip*a  chimacra;  ein  feuer- 
answerfender  Berg,  und  Schauplatz  der 
Thaten  des  Bcllerophon ,  in  Phaselitis 
(im  Innern  Lyciens),  unfern  Phaseiis; 
vielleicht  ein  Vulran  de»  Geb.  Cragu*, 
Strab.  Nach  dem  Kapitain  Beaufort,  der 
im ij.  1811  Caramanien  im  Auftrag  der 
britt  Admiralität  aufnahm ,  steigt  noch 
jetzt  e.  mit  unverändertem,  selbst  durch 
>Ya»eer  nicht  getilgtem  Glänze  bren- 
neode,  nun  Mose,  aber  heifse  Flamme 
bey  der  St  Deliktash  (Olympus,  Strab.) 
ans  der  Oeiloung,  ähnl.  e.  Ofen,  c.  ans 

Schriin nten  Serpeutinstcin  und  einzelnen 
locken  von  Kalksteinen  bestehenden 
Huxels  hervor.  Baume,  Strauche  und 
allt-rley  Unkraut  wuchsen  fast  amllandc 
dtr*cs  LI.  Kraters ,  dessen  Flamme  nie 
vom  Getö»e,  von  Erdbeben  u.  sehädi. 
Dünsten  begleitet  gewesen  seyn  soll. 
licuYirht  jene  Flamme,  von  welcher 
Piin.  «*agt ,  dafs  sie  ununterbrochen  Tag 
«od  Nacht  hindurch  brenne. 

Chimacra,  ae,  Plin.  VI,  1.;  e.  be- 
fest. Ort  (Castclhmi),  in  Chaonia  (Epi~ 
*m  sndl.  Abhänge  der  Acroccrau- 
»H  (Ccraiinii)  Müntes,  nordöstl.  von  Gi- 
*nc;  sec  Kruse  hent.  Ta^es  Chimera, 
Kimaria,  in  Albanien. 

Chimaeum;  i.  q.  Cliimacnra. 

Ckimaru$,  Chimarru»;  Fl.  in 
ArpiUs,  Ktrömtc  nahe  bey  Lerna,  u.  fiel 
*■  den  Phryxit*. 

Bischof*  Wörter».  4.  EreUu 


Ort  in  Marootis  (Aegyp  tu  s  Inf  er),  am 
Meere,  nach  Westen  hin,  vielleicht 
i.  q.  Cynosscma,  Strab.  ä 

CAina,  Clav.;  Ccn.;Stno,Ciuv.;  «/- 
narum  Regionär  -,  Kaiforth.  China, 
in  SiWIajicn,  grenzt  östl.  an  das  ehines 
M.,  nördl.  an  e.  vor  2<NX>  J.  von  Back- 
steinen erbaute  20  F.  hohe  n.  5  F.  brei- 
te, über 5225  F.  hohe  Berge,  tief« Tita- 
ler  u.  Flüsse  sich  hinziehende  Man  er 
die  China  von  Tungusicn  u.  der  Mongo^ 
lei  scheidet;  wcstl.  an  Hinter  Indien,  u 
Tibet;  südl.  an  das  chines.  (ind.)  M.  u 

Cluv       5  ChiHm$e9f  C"U'* 
Ckinacum  ;  i.  q.  Cennacum. 
Chinaphal,  Ptol.;  Chinnalaph 
(Chmalaph),  Cod.  Palat. ;  see.  Hardnin. 
i.  q.  Sardabal,   Plin.;  FL  in  Mau- 
retania  Caesar. ,  östl.  von  Gunugii*  od 
Apolliiiis  Promontorium,  westl.  von  Cae- 
sarea, entspr.  nördl.  vom  Atlas,  mundet 
nahe  bey  Caesarea,  und  soll  jetzt  Shel- 
lif,  sec.  AI.  Assara  heissen. 

Chincjum,  Chincium;  cf.  Cen- 
nacum. 

Chiniaeum;  kl.  niederl.  St  Chintz 
an  der  Semois ,  Grfshzth.  Luxemburg. 

Chinna,  Xtwa,  Ptol.;  rüna,  An- 
ton  ltin.;   Sinnu,  Tab.  Pent.;  St.  in 
Balmatien,  sec.  Anton,  ltin.  XII.  M  P 
•ec.  Tab.  Pcut.  XX  vnn  Scodra  (Scobre)! 

Chinnereth  (Chcnercth),  sec.  Ilie- 
ronym.  ad  Ezech.  XLHII,  24.;  i.  q.  Ti_ 
berias. 

Chinnereth,  XfVEQ&JsXX.;  Ck cn- 
ner et  h,  Hieronym.;  Deut.  III,  7.;  CA  in- 
nareth,  Josna  X1X,35;  Chinneroth% 
Josun,  XI,  2.!;  1.  Reg.  XV,  2«.;  St.  des 
Stammes  Aaphtliali  (Gnlilaen  Infer.), 
am  ITer  des  von  ihr  benanuten  Sees; 
sec.  kloedcn  das  spätere  Capernuum, 

Chinnereth  Maretrj  Octlaaa.x  Xrr- 
rfotf.Sum.\X\lV,  2.;  Josun  XIII,  27  • 
Gennesar  Jana  vömo  ytvtn:ett0,  i. 
Mamib.  XI,  l>7. ;  d.  Joseph.  Bell.  Jud 
II,  i0.;  Gcnnesar  hueu*.  Uuvtj  n 
>€w«ö«o,  Joseph.  Bell.  Jod.  HI,  32,  35.; 
cf.  Strab.  Xt  I,  p.  öl». ;  Xiuvn  yfmman- 
9tz,  Matth.  XIV,  04.;  Marc.  VI,  ^.; 
20 
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Lnc.  V,  1.;  cf.  Ezech.  XXXIX,  11.; 
Gennesariiis  Locus,  17  Xtßvv  ytv- 
vnoaqixtg,  »flog,  Joseph.  Ant  XVIII,  8.; 
Id.  Vit. :  Steph. ;  Genes  ara,  ac,  Plin. 
V,  15.;  G alilacac  Mare,  ftarAaffcxa 
Tt)S  yaXiXmag,  Matth.  IV,  18;  XV,  29.; 
Marc.  VII,  31.;  Tiberiadis  Lac»*, 
lifivrj  trjg  TißfQiaöog,  Joseph.  Bell.  Jud. 
DI,  4;  Tiberiadis  Marc,  Q-aXctcaa 
TTtf  TtßfQiaÖos,  Joh.  VI,  1.23.;  XXI, 

I.  ;  Tiber idis  Locus,  Xi/jlvt}  Ttßtqtg, 
dog,  Pauean.  Eliac.  I,  7.;  Tibcrien- 

ll'ttffl    LaCU  8,    XlUVT]  77  TtßFQlCDV,  Jo- 

srffa.  Bell.  IV,  26.;  Galilaeae  Tibc- 
riadis  Marc,  od.  Tiberiadis  Ga- 
lilaeensis  Locus,  &cclaaacc  r-ng  yedt- 
Xatag  tt)£  Ttßeqtadog,  Joh.  VI,  1. ,  auch 
Tarichaca,  ac ,  Plin.  V,  15.;  See  in 
Galilaca  Infer. ,  längs  der  östl.  Grenze 
der  Stämme  Issaschar,  Sebulon  u.  Kaph- 
thAli ,  sec.  Joseph;  Bell.  Jud.  III ,  35. , 
140  Stad.  C3JM.)  long,  40  (IM.)  breit; 
sec.  Plin.  1.  c  XVI  M.  P.  lang,  und  VI 
breit,  hatte  süfses,  trinkbare«  Wasser, 
Joseph.  Bell.  Jud.  III ,  85. ,  war  fisch- 
reich, Id.  IV,  26.  (Hasselquist  fand  hier 
u.  im  Nil  dieselben  Fische) ,  wurde  Vom 
Jordan  durchströmt,  and  ho i ist  jetzt  Bah- 
haret  Tabcria,  sec.  Seelzen  von  e.  herrl. 
Gegend  umgeben.  Auf  ihm  entstanden 
oft  unverhofft  Stürme,  cf.  Matth.  VIII, 
23.  sq.;  Marc  IV,37  sq.  ;Luc.  VUl,22.sq. 

C h  inonium;  cf  Caino. 

Ch  ionitae;  Volk  in  der  Nähe  des 
caspL»ch.  Meeres,  vielleicht  auf  der  südl. 
Grenze  Albanien'«. 

Cfti'ot,  Plin.n,  38.;  IV,  11;  V,  31.; 
XIV,7.;  Ltv.  XXXVII,8.31.;MclaII,7.i 
Ch  in  s,  Com.  Nep.  XII, 4. ;  Horat  1,  epist 

II,  v.  1.;  Id.  III,  Od.  19,  v.  5;  Epod. 
IX,  vors.  34.;  Satyr.  I,  10,  v.  24;  II, 
8,  v.  15. ;  Cic.  Verr.  c.  19 ;  Id.  pro  Arch. 
c.  8.;  Xtog,  Homer.  Odyss.  y. ,  v.  172.; 
Strah.  XIV,  p.955  ;Thitcyd  VIII,  p.564  ; 
Heeych. ;  Dionys,  v.  535.*;  Pausun.  VII, 
4.;  vjjaog  latv'cav,  Steph.;  Actor.  XX, 
15.;  Macris,  Plin.;  Pityusa,  Id.; 
Insel  des  negueisch.  M.,  an  dcrKÜKtc  Jo- 
nien's,  südl.  von  Leäbof,  nordwestl.  von 
Sainos,  östl.  von  Psyra,  u.  Anti-Psyrn; 
heut.  Tages  Scio,  bey  den  Türken  Saki 
Andassi  1  M  t  lixinscl ) ,  durch  den  Canal 
il  Stretto  di  Capo  Bianca  von  Natolicn 
getrennt.  Ihr  Wein:  chiutn  vinum,V\\n. 
XlV,7. ;  Hörnt;  Sidon.  Apollinar.;  Plant, 
ist  noch  jetzt  geschätzt.  Auch  waren  sec. 
Varr.  R.  11.  L  41.,  ihre  Feigen  bekannt 
CA«,  Cic.;  liiv.  XXXVI,  43.;  oi.jftor, 
Thucyd.  VIII.;  Einw.,  die  sich  die  Er- 
findg.  des  Weinbaues  beylegten.  Die 
Einwohnerinnen ,  meistens  Blondinen, 
sind  ihrer  Schönheil  wegen  bekannt. 


Die  Hörnenden,  Nachkommen  des  Ho- 
mer, sangen  vermöge  e.  Privilegium* 
mehrere  Jahrh.  hindurch  die  Rapsodie* 
der  lliade  in  den  Volks  tersammlungsu. 

Chius,  adj. 

C«ios,  Steph.;  Strab.;  St  auf  der 
Ostküste  genannter  Insel ,  südl.  von  Dcl- 
phinium,  stritt  sich  mit  sechs  anderen 
St.  um  den  GeburUort  des  Homer,  u, 
heifst  jetzt  Äcio,  u.  Hptstadt.  Steph. 
irrt  ohne  Zweifel ,  wenn  er  sagt:  i§»  xoi  , 
ittqa  noXtg  Kagtag  Xtog,  vno  vo  oqog 
to  ntXXrjvatov  vno  ntfcav,  da  nirgends 
e.  St  u.  e.  Berg  dieses  N.  in  Cariea 
erwähnt  wird. 

Ch i 0 v  1  a ;  Kiovia,  Clav.  ;  Lacn. ; 
rass.  Hptst  Kiew,  Kiow  des  Gouvern. 
gl.  N. ,  am  Doepr.  Im  J.  1824  fand 
man  bey  Alt-Kiew  e.  irdenen  Krug  mit 
goldenen  u.  silbernen  Kirchcngcräth- 
Schäften  ut  Heiligenbildern,  wahrscheinl. 
griech.  Arbeit  aus  dem  \  od.  XII.  See. 

Chibviensis ,  siv.  Kijovitnsis\ 
Bit.  Kioviensis  Paiutinatu  # ;  russ. 
Gouvern.  Kiew ,  grenzt  westh  an  Podo- 
Hen  ,  ur.  Wolynsk  (Volhynien). 

('hippen  humum  ;  engl.  Fielen 
Chippcnham,  Grfsth.  Berks. 

Chi rip  he ;  St.  in  Baby lonten ,  nahe 
den  Grenzen  von  Arabia  Deserta. 

Chirogylium;  Insel  an  der  Küste 
Lycien's ,  südl.  vom  Berge  Chimaerm. 

Chironts   Villd',    Ort  in  Messe- 
nten ,  unfern  Mcssene. 

Chiron  us  Spccus ;   Höhle  dos  Po 
Uen,  in  Thessalien. 

Chisiotosagi,  Plin  ;  Volk  in  den 
Eniodii  Montes,  Scvthia  extrn  Imaum. 

Chisloth-Th  ä'bor  (Kisloth  am  Ber- 
gc  Tabor),  Josua  XIX,  12.;  Thdbor, 
ld.  XIX   22.;  £ac*Aa?,  u.  xttatXovg,  En- 
seb. ;  St  im  Süden  des  Stammes  Senn- 
Inn  (Galilaca  Infer.),  etwa  1|  M.  südöttl. 
vonNaznreth,  nordöstl.  von  Nnin,  am 
südl.  Abhänge  des  Berges  Tabor. 
Chison;  i.  q;  Kison. 
Chissinga;  cf.  Kizinga. 
Chithlischh  Chithlis,  Josna  XV, 
40.;  St  des  Stammes  Juda(Judaea),  zw. 
Lahman  11.  Gaderoth,  vielleicht  tüdorth 
von  Eleuthcropolis. 

Ch  i  t  r  u  s ;  cf.  Chytrus. 
Chittaei,  Ezech.  XXVII,  6.  (/lä- 
lia,  Vulg  );  cf,  Gen.  X.  4.;  1.  Cbron.  I, 
7.;  KtTiuibiv  ( Kirii(ov)  ß«Gt).fvg,  L  Mar 
cab.  VIII,-  5.;  Volk,  sec.  Michaelis,  Bo- 
chart.  1' ha  leg  III,  5.;  Vitring  a.  etc.  i.  q. 
Latini,  Krjrtoi,  Kittot,  Bochart,  n. 
Ksxta,  Id.,  St.  in  Latium;  sec.  Joseph-. 
Ant  I,  6.;  sq.  'Geseniti!»,  etc.;  cf.Epiphn.n-. 
Huer.  XXX,  -."). ;  i.  q.  Cyprii;  sec.  Wiener, 
de  Wette,  Calmct,  Hezel,  i.  q.  Mocctlonit. 
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Chittim,  Nom.  XXIV,  24.  (Italia, 
Vnlg.);  Jesaia  XXIII,  1,  11.$  Jerem. 
II,  10.;  Daniel.  XI,  Äonufm,  Vul- 
gat.;  wo  vielleicht  an  den  Feldzug  der 
Kömer  nnter  PopHliui  LaeUas  gegen  An- 
tiocbui  Epiphancs  von  Syrien  au  denken 

i*u  et  liv.xlv»  m;  XftxHtin  hmc- 

cab;  I,l.;  Land  der  Chittim,  sec.Augu- 
■ti,  de  Wette,  n.  Wiener,  i.  q.  Marr do- 
li in,  May. ? Tis  ,  Mamma s  Hesych»; 
Suid.;  —  Ma%i9vo$  y  i.  q»  Pindüt,  He- 
rodot.  I,  56*.  -  ;  sec.  Bochart; 


im 
Cal- 


lis,  Eichhorn ,  i.  q.  Latium  (Italia) ;  see. 
Joseph.  Antiq.  I,  7.  (jeSt/tne  öt  %t&iua 
ry*  77700»  ftfjr  Aimoos  ctvtrj  wv  xa- 
lutai  etc.)  ;  sec.Gesenius,  i.q.  ('ypm*, 
Kirwq,  Vitium,  St.  da*elb«t  Au«  dic*em 
Knstenlande,  das  Wohl  auch  noch  ent- 
ferntere Inseln  n.  Küstenländer  de*  mit- 
tcländ.  M .  umfaßte,  erhielt  Tvru«  Bnchs- 
baum |  und  vielleicht  anch  Elfenbein. 

Chi  tu  dt;  Volk  im  Osten  von  Math» 
retania  Caesaricnns. 

CAfeaei,  /J*t>ifef>  Gen.  X,  17.J 
Exod.  Dlt  8.  17.;  XXIII,  23.;  XXXllI, 
1.;  XXXIV»  IL)  Deuter.  XX»  17.; 
Evawi,  LXX;  Volk,  stammte  vonHevi» 
Sohn  Cunaan's  ab»  ««als  am  Fusse  des 
Hermon»  Josna  XI,  %.  sq.,  epäter  auf 
dem  Antilihanon  »  2.  Sam.  XXIV»  7.; 
Ii  Ree.,  IX»  20.,  im  Zeitalter  der  Richter 
von  Baal  -  Hermon  Iii«  au  die  Grenzen 
von  Ilamath,  Juilic.  III»  3.;  11.  bestand 
noch  unter  Dnvid.  Colonien  der  Heviter 
Waren  die  AicAemirew,  Gen.  XXXIV,  2.  u. 
die  GibeonUtn*  Josua  XI»  19.;  cf.  Id. 
IX,  7, 

Chiiülä,  Ptot.;  St  im  Innern  vort 
Mauretauia  Caesar.»  westt  vom  FI» 
Serbes»  östl.  vom  SuVns. 

C  hizüichheminm;  ct.  Kizingft. 

Chlamydia*  Plin.  IV,  12.;  1.  q>De- 
los  In-ula. 

Chliaruii  i.  q.  (ianjres. 

t'A/dru*,  Plin.;  Fl.  in  Cilicicd. 

Chnubis,  Ulis »  Xvovßlf ,  Ptol.  Cod. 
J'aL  ;  C  A  n  u  m  i  * »  Xvovfui,  Ptol.  Vttlg.  $ 
Cnuphi»  »  Kvov<pitt  ido$  ,  Strub» 
iL  VII.;  St  im  IVomos  Thcbarum  (The- 
hai.-),  auf  i;cr  Ostseile  des  Nil,  xw»  Tu 
phium  n.  Lucinae  Oppirium. 

CAoano,  orum,  PtoI.J  St.  im  Sü- 
den vort  Bl 


Choani,    Plin  ;    cf.  Ovtd.  . 
V,  v.  UM.;  Volk  m  Arabia Felix,  in 
Nachbarschaft  der  Nabathaei. 

CAoorn,  Pli«.  VI,  15.;  Gegend 
westt  Parthien»  mit  den  Städten  ( 
liope  u.  Issatis. 

CAodreaö,  Isidor.  Charme.  $  CAo- 
t*"c»  \  ?*W*J*  Strab.;  CAoroane, 
Ptol.;  Ldsch;  in  Parthien,  xw.  Par- 
thyene,  u.  Atticene,  sec.  Isidor.  Charac, 
südl.  von  Coraisene  (Cominnüie,  Ptol.  5 
Camiseno,  Strab.)»  mit  der  Hp«t  Ai>a- 
mia  Ckorencnsis,  e. 

CAoospo,  Ptot;  Amm  Marc.  XXIII, 
29. ;  St  in  Arachosia,  xw»  Asiace  u.  Rix* 


Choanay  orum ,  Ptol. ;  Xaöp«  (Cha- 
Ton) ,  Diodor.  Sic.  IT ,  15. ;  St  in  Rha- 
giana  (Medien),  20  Pnrasang*  Reg;  *fid- 
west  von  Ragae,  23  nordwcstl.  von  Ca- 
natha;  wohl  nicht  Cum»  in  Irak -Ad- 
achemi.  See.  Ptol.  lag  e.  St.  dies.  Na- 
mens auch  in  Parthien,   unfern  Sinipsi- 


cAottspes»  o  Xoaoicwt  Strab.  XV» 
p.  479.;  Aristot  Meteor.  I,  1Ü.;  cf.  Nl- 
cand.  Thenac.  v»  890. ;  Wohl  nicht  i.  q. 
CAoet,  Giirocas,  od.  Suashu;  FI.  ia  der 
Ldsch.  Paropamisus ,  sec.  AI.  in  Indien, 
fallt  in  den  Cophc«,  n.  soll  heut  Tage« 
Atok  heissen. 

CAoaspet,  Plin.  VI,  Zt.;  Amm. 
Marc.  XXIII;  XoatSnng,  Strab.  XV, 
a.  501.  t  Hcrodot  I»  180.  188.;  V»  49.; 
Nonn.  Dionys.  XXIII,  v.  277.;  Dionys. 
Perieg.  v.  1073.;  wohl  nicht  sec.  Sal- 
mas., n.  Cell.!,  q.  Kulaeus;  Fl.  in  Su~ 
siana,  entspr.  sec.  Plin.  in  Medien,  u. 
Rillt  in  dcnPasitigri« ;  jetzt  sec.  Ker  Por- 
ter, tferroA»  od.  A>i>-«-\u,  auf  dessen 
Ufern  die  Ruinen  voA  Su«a  liegen.  Sein 
Wasser  tranken  die  per«.  Könige. 

CAontra,  oe,  Ptol.;  Berg  in  Medien, 
bildet  die  sndöstl.  Grenze  von  Assyrien. 

Vhoatrac  (Coatrae),  Plin,;  Volk  In 
Sarmatia  Asiat icu»  nähe  dem  See  Maco- 
tts. 

CÄoötrc*,  Amm.  Mate.  XXIII,  24.{ 
FI.  sec.  Celt  in  Parthien,  sec.  AI  in 
Per»i*.  Ob  derselbe  ins  caspisch.  od» 
indisch.  Meer  mittelbar,  od.  unmittelbar 
sich  ergiefst»  ist  Unbekannt 

Chobae  (Ckobat)^  Ptol.  \  Cobä 
(Choba),  Municipium,  Anton.  Itirt. ;  St  in 
Mauretauia  Caesar.,  xw.  den  Fll.  Sisar  u. 
Nnsnva,  östl.  Von  Saide;  sec.  AI.  nahe  der 
Mdg.  des  And  im:  angebt  heut.  Tages 
tiupic.  St»  im  Königr.  Algier,  an  der 
Mdg.  des  Major.  C'oricnst«,  e»  Notit. 

Chobäk  (Hobah),  Gen.  XIV»  IL; 
Xößa,  I»XX.;  Xtoßa,  Judith.  IV»  4»;  XV, 
4.;  St  in  Syrien»  nördh  voll  Damascns, 
xu  Euseb.  Zeit  (im  Anmng  des  IV.  See.) 
ein  Flecken;  scCi  Ferdinand  V.  Tmilo 
(besuchte  im  J.  um  Damascns)  orien- 
taf.  Reisebschrbg.  S.  564.  das  Dorf 
//oAn,  i  M.  nördl.  von  Dalnascusi  sec. 
Büseliiltg  Krdhcsrhrbg.  AsienV«  dritte 
Ausgabe,  der  Ort  Job«,  ,  „ö„H.  von  ge- 

20  • 
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nannter  Stadt.  See.  Easeb'.  u.  Ferdinand 

v."  Troild   wohnten  i  -in  <  Chobab  *um 
Christonthume  beke  hrte,  von  ihrem  Glau 
beu  aber  Bich  nicht  klagende  Jaden: 
Ehloniter,  Hibtoniter. 

Chobar;  cf.  Aboras ,  Chabnras. 

Chobata,  Ptol.;  St.  m  Albanien, 
am  Fusse  de«  Caucasu*. 

Chobug,  Xaßog,  Arrian.;  Cobus, 
Plin. ;  Fl.  in  Colchis,  entspr.  auf  dem 
Canttuius ,  strömte  bey  den  Snani, 
fiel  nördl.  vom  Pbasis  in  den  Pontus  Eu- 
xinus ;  jetzt  Kcmkhal ;  sec.  AI.  Schijani.. 

Choce>  Ptol.;  St.  im  Norden  Ton 
Arabia  Deserta. 

Chodda,  Ptol.;  St.  im  Innern  Ge- 
dr6steh's  \  nördl.  von  Barnea ,  n."  routh- 
mafcl.  das  heut.  Kidjeh.  See.  AI.  lag  sie 
bn' Osten  Carmanien's. 

CA  oes,  Xorjg,  Arrian. ;  Coas,  Ptol.; 
Fl.  in  der  Ldschft.  Paropamisns;  sec.  AI» 
in  Indien,  entspr.  im  Norden  des  Geb. 
Paropamisns ,  vereinigte  sieb  mit  dem 
Cophcs ,  n.  soll  jetzt  Cava  heissen. 

Choinitia;  Coniza;  prenfs. St.  Ca- 
nitz >  Kaunitz ,  an  der  Brahe,  Rgbz. 
(15  W.  von)  Danzig. 

C  holbcsina,  Ptol.;  St.  in  Sogdia- 
na, zw.  Marucu,  ü.  Trybactra. 
*   CA  o  1 1 a ;  i.  q.  Ar.billa. 

Chollc,  Tab.  August.;  Ptol«;  Chol- 
h's;  Ort  in  Palm vreuc  (Syrien)),  100 
Stad.  (5  St.)  westl.  von  Kcsapha,  400 
(10  M.)  nordostl.  von  Pabnyra;  angebL 
jetzt  Kl-Comc. 

Cholle;  cf.  Chclant. 

Ch olmadar a ;  i.  q.  Charmadara. 

Cholobetcna,  i]  XoXoßnr nyr) ,  ftoi- 
qa  Aouivtuq,  Steph. ;  Ldsch.  in  Arme- 
nin  Major.;  sec,  Boenart.  II,  9.  den 
TVameu  >on  Chul,  Sülm  des  Arara,  n. 
Enkel  des  Sein. 

Cholot,  Ptol. ;  St.  in  Pontus  Galaä- 
cus ,  zw.  Tobenda  u.  Piala» 

CA  o tun,  Ptol.;  St.  im  Westen  Ton 
Armcnia  Major ,  unfern  Cubena* 

CA  ol ua,  Ptol.;  St.  in  Armen»  Ma- 
jor, zw.  dem  Cyrusu.  Araxes,  od.  zw. 
Azatba  u.  Sedala. 

Cholnata,  Ptol,;  St.  in  Armenia 
Major,  zw.  dem  Cyrns  und  Araxes,  in 
der  Nähe  von  Gisma. 

C  h  o  Iwan;  c£  Clialaeh. 

C'Äemo,  otts,  Plin.  V,  27.;  JRopa, 
«roc,  Ptol.;  Notit  Ecclcs.;  St  in  Mi- 
Iva«  (Lycien),  anweit  Xysa  u.  PodaKa. 

Chomari,  Mela;  Plin.;  Ptol.;  Volk 
in  Ilactriana. 

Chonadia;  cf.  Canadinm. 

CAonc,  W»,  Strab.- VI,  i»it. ; 
Steph.;  8t.  in  (Chonia  (Brnttiom),  Tie* 


leicht  nördl.  von  Crimisa;   wohl  nicht 

i.  q.  Beleartro. 

CAones,  6i  Xmvtg,  Strab.  VI,  inlL; 
Bewohner  der  Ldsch.  Chonia.  in  Brut- 
tium ,  die  vielleicht  nach  Epirus  ver- 
setzt worden,  wo  noch  spät  Channes 
wohnten,  et  Strab.;  Thuryd. 

Chonia,  Xatvi«,  o?,  Lycophron. 
v.  983.;  Gegend  auf  der  Ostküste  von 
Brnttium. 

Chora;  Cura;  ld.  FI.  Gare,  im 
Dep.  Yonne  (Burgund),  &1U  bey  Ccr- 
vant  in  die  Yonne. 

CA ore,  Plin.;  Gegend,  in  Acgvptus 
Inferior,  in  der  Nahe  von  Alezandrk. 

CA» ra;  Ort  in  Gallia  Lugdunensi  , 
vielleicht  nnrdwestl.  von  Augustodunu  u, 
südüstl.  von  Antissiodnrum  ,  wo  (auf  Heu 
Grenzen  Burgund  s,  Dep.  Yonne),  mch 
jetzt  e.  Hof  gl.  N.  stehen  soll. 

Chora;  Ort  in  Thracien ,  am  Pon- 
tus Euxinus,  östl.  von  Macron  Tichos  Aua- 
stasii. 

Chorasmii,  Plin.  VI ,  16. ;  Cnrt. 
VII,  4.;  VIII;  1.;  XmqaOutot,  Ptol.; 
Dionys.  Pericg.  v.  746. ;  Athenicas  II, 
sub  na. ;  Arrian.  IV ,  15.;  Chorasmu- 
sin»,  Xmgaöuovoivoi,  Strab.  XI,  p.  354.; 
Volle  in  Sogdiana,  am  Oxus,  u.  Nach- 
barn der  Oxiani.  Ihre  Ixhch.  soll  noch 
heut.  Tages  Kharasm,  Khovaresm  heU- 
scn. 

Chor- Atan;  i. q.  Asan ;  sec.  Bosch.» 
n.  Ilicronym.,  i.  q.  Bethaaan,  Flecken. 

Chorath;  cf.  Carith. 

Chorazin, Xoqa&v,  Xroo«  £tr,  Mutth. 
XI,  21.;  Luc.  X,  3.;  CAorasatn,  Xo- 
Qafaiv,  Hicronym.;  St.  in  Galilnealn- 
fer.,  scc.  Hieronym.  2  Mill.,  sec.  En- 
sch. 12  von  Capernamu ;  sec  Kloedcn, 
auf  deröstL  Küste  des  Sees  Genezarcth, 
etwa  |  St.  nordest,  von  Magdala,  n.  et- 
was über  4  St.  südl.  von  Bethsaidn,  it. 
auf  der  Stelle  des  hent.  Kalat  et  Hör»a\ 
wo  Scetzen  Rainen  sah.  Ewige  verglei- 
chen irrig  Haroseth-Gojun. 

Chorairaza,  orum ,  Xo^Siqa^a 
{Xo$8iqa£a) ;  Strab.  XVI,  p.  514.;  St« 
Mesopotamien,  zw.  Carrae  u.  Sinnen. 

CAo rdyle  (ChorduUrCordyte), Pto4.; 
St.  in  Colchis,  zw.  Phasis  n.  Trapczus; 
sec.  AI.  nahe  der  Mdg.  desAcinasis,  südl. 
Ton  Gyganeom;  angebL  in  ihren  Hui- 
nca  jetzt  Kordylc. 

Chorene;  1.  q.  Choarcna. 

CAereen,  oe,  Tab.  Peui.;  Cor e- 
©o,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Zcugitana,  auf 
der  Ostscite  des  FL  Bagrada,  XX  Mu  P. 
östl.  von  \aili. 

Chorienin  Petra;- Felsen  in  Purae- 
taccac*  nahe  e.  Passe,  der  nach  \  uk<&ji 
führte.  . 


Digitjzed  by  Goog 


Ghoritae. 


309.  Chrysaoros. 


Ckoritae;  Chorrmti;  Iloritoe; 
llorraci,  Gen.  XIV, «j  XXXVI,  20—30; 
cf.  v.  1.  sq,  j  Völle  auf  der  südl.  Grenze 
Palästina'«,    war  sec.  Michaeli*  Spiril. 

I,  u.  de  Troglodvtfs  Setr,  Faber  Ar- 
chaeol.  ,  u.  Jänisch  u.  Humelsv  cid  ciinaa- 
nitisch.  Ursprungs,  lebte  im  Geb.  Scir 
(Iduniaea)  ab»  Höhlenbewohner ,  wurde 
von  den  Edoinitern  verdrängt,  Deuter. 

II,  12.  22. ,  und  breitete  sieh  über  Aru- 
trin De^erta  u.  Pctraea  aus. 

C hör  o  ane ;  i.  q.  Choarena. 

Chorochoady  Isidor.  Chorac ;  St. 
in  Aracho«ia,  unfern  Pharsagu. 

Chorodna  ;  St.  in  Penis. 

Choromandaey  Plin.;  e,  fabelbafte 
Völkerschaft. 

Che romithrene  ,  Xa>ooui&QrjvT) , 
PioL*  Ldsch.  im  nördl.  Medien,  östl. 
▼on  Zagros,  westl.  von  Parthien. 

Chorotum,  Anton.  Itin. ;  Ort  in 
Zcugiuina,  südl.  von  Promoator.  Mercu- 
wi,  u.Bcrenice,  XXV  M.  P.  östl.  von 
Atlici. 

Chorraei;  ct.  Choritae. 

Choria,  de,  Ptol.  V,  13.;  St.  im 
nürdl.  Anncnia  Major ,  am  Ära*  es ,  zw. 
Chasira,  u.  Thalina;  angcbl.  jetzt  Kart. 

Chortabia,  Ptol.,  St.  in  Artneuia 
Minor,  unterhalb  Mcopoli*,  n.  unfern 
Cbarax. 

Chortari,  Plin.;  !.  q.  Persac. 
Chor  m  tu  m;  cf.  Cherens. 
Chor wim;  St.  in  Böotien. 
C horzene;  cf.  Catarzene. 
Chorziani;  Volk  Im  Süden  Arme* 
nien's. 

Chotimia;  Chotinum;  rasa.  Fstg. 
Choczim  ,  Chotschin,  Chotim,  in  Ih 
rabien  ,  am  Diüe*ter.    Sjeg  der  Russen 
über  die  Türken  im  J.  173.«). 

Chozala;  St.  in  Mauretauia  Caesar., 
unfern  Caesarea. 

Ch  r  ab  ata,  oe,  Ptol.;  St  im  In- 
nern von  Zcugitaaa,  südl.  von  Promon- 
tor. Mcrcurii,  zw.  Uticna  u,  Turzo. 

Chrctnittae  Monasteriumi  Cre- 
mi  sanum;  üsterr.  Mktfl.  Cremsmün- 
Mter,  im  Trnunvicrtel  (Land  ob  derKns), 
an  der  Crem». 

d  Chrcpsa\  Cressa;  Insel  u.  St. 
ChertOy  hu  Mausen  Carnero ,  u.  im  il- 
Ivr.  Kreise  Fiume,  durch  e.  Brüclto  mit 
der  Insel  Osnrn  verbunden. 

ChrcM;  Chrctes,  Hanno;  Fl.  nnf 
der  vVestkmte  /Urica'*,  südl  von  Cernc. 

Chrindiy  Ptol.;«  Volk  ta  Hyrotnien, 
unterhalb  den  Maxerae. 

Chrinni,  ontm,  Jörn  and.  de-Rcb. 
Gftic.}p.  8?.;  Volk  in  Sennatia  Asiatica, 
vielleicht  südwettl.  von  Riphaei  Münte«, 
nördl.  vom  Maro  Gaspium. 


Christa  ;  CrcsXidium ;  Crc- 
Mtum;  franz.  8t.  Cr  est,  ün  Dep.  u. 
an  der  Drrinie  (Dauphin^). 

Ch r i 1 1 iauiMuuitio;  kl. Fst.  Chri- 
stianspreift,  Chrittanspriefs,  Friedrichs- 
•rl,  am  Weier  Wyk,  Ilzth.  Schles- 
wig, 1^  M.  nördl.  von  Kiel,  5$  «üd- 
ü«(l.  von  Schleswig. 

ChriMtrimnia;  cf.  Aaelega. 

Cariaeianopotit,  Cell;  CÄri- 
stianoatadium;  Christ  iantludi- 
um;  Hp«£.  Christianstudt  der  schwed. 
Prov.  Schonen ,  am  Fl,  Helgc-Aa. 

Chrittianostadium  ad  Bobe- 
ram;  preuss.  St.  Chrittianttadt,  um 
Bober,  Kreis  u.  2  M.  von  Sorait» 

ChrtMtinac  Partus  ,*scbwed.  St. 
Christinehamm ,  Prov.  Wärmclaud,  am 
Wenersce. 

Chrittopolit.  ( Chrysopolis )  ;  cf. 
Aiuphipolis;  sec.  AI.  Jcni-Koi,  Jeni- 
Kcni. 

Chrobari;  Volk  in  Dalmaticn,  nahe 
der  Küste,   stammte  aus  Bojaeuiuju. 

Chrobatiat  Constant,  Porphvrog.j 
i.  q.  Croatia. 

Ch  ronopoli s;  Tils a;  preuss. St. 77/- 
sc,  Tilsit,  Rgbz.  Giiiubiunen,  an  der 
Mdg.  der  Tilsit  In  die  Mciuel,  7  ML  nord- 
westl.  von  Gumbitincn.  Friede  um  7.  ü. 
9.  Jnl.  1807  zw.  Rußland,  Preußen  u. 
Frankreich, 

Chronus  (dir onius) ,  Ptol.  III,  5. ; 
Amin.  Marc.  XXII,  18,;  Fl.  in  Sanna 
tia  Europaea;  sec.  Gosscllin  der  heut. 
Pregul  Preeclla — ,  in 0*tpreui?en, 
fällt  1  M.  iinterjialb  Königsberg  ins  fri- 
sche IlalT;  sec.  Cluv.  ü.  Cell,  «h'r  Menn  f, 
Riemen  —  emenus;  Mcmcla  — , 
Fl.  in  Preussen  u.  Rufwland,  entspr.  hey 
Slonim  iiu  rus».  Gouvern.  Grodno,  u. 
fallt  in  zwey  Arme  in  das  curischo  HafT. 

Chrudima;  Chr  ud  imum  ;  böhiu. 
HptsL  Chrudimy  des  Kreises  gl.  Namens, 
an  der  (^hrudiiuka. 

Chrudim  cnsls  Circulus,  siv.  Pro- 
vincia;  böhm.  Kreit)  Chrudim ,  an  der 
in  die  Elbe  füllenden  ChrudiniLa,zw.  Kö- 
nigingrütz,  Czasluu,  o,  Maliren. 

ChryMOy  Plin.";  Chrysc,  Mela  II, 
1.;  Insel,  in  der  Jvahe  von  Creta,  südl. 
von  Uierapytua,  die  heut  Tages  daidc- 
rognissa  heissen  soll« 

Chrvna,  me9  Melal,  18.,  Plin.  V, 
SM.;  tj  Xqvatty  Strub.  XI 11.^  lloiuer. 
lliad.  «,  v.  37.;  CA  res«,  nolig  Anoila>- 
vog.  Steph. ;  St.  tut  der  Küste  von  Trotts, 
sndl.  von  UaiiiaxitiM ,  unrdwetll.  u«n 
A!*su«,  sec.  Strub,  mit  c.  'leiupel  des 
Apalto  Smintheui... 

ChryMaormti  L q.  Clurysorrboas. 


» 
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ChryiQorei  Jovii  Fan««,  rov 
XgvaaoQt mq  dioq ,  Streb.;  unfern  Stra* 
tonieca,  in  Conen, 

Chryta»,  Cic,  Verr,IV,  44.;  Vib, 
Sequot. ;  Sil.  ItaL;  Xqvaa.  ag,  Diodor. 
Sic,  XIV,  96.;'  Fl.  in  Sicilien,  strömte 
bcy  den  Assorini ,  u.  Agyriuenscs, 

Chryic;  et,  Aeria. 

CArgte,  Piin.  VI,  21. ;  Mela  m, 
799017,  Arrian.  Pcripl. ;  wahrscheinl,  i.  q. 
Aurea  Chersonesus, 

Ckry  *e,  .Toutfij  ^jrftoos,  Arrian. Pe- 
ripL;  auch  Rxtrema,  to/arrj;  vielleicht 
Insel  Indiens,  östl,  (»fo*  «uro*,  sc, 
rayyryv)  vom  Ganges, 

Chryse;  i.  q,  Cnrvsa, 

CAryse,  JtToutfJj,  Paosan.  Arcad.  c, 
83. ;  Insel  des  Mare  Aegaeum ,  östl.  ron 


Lemnos,  eüdwe*tl.  von  Lugus»ac  Insulae; 
jetzt  verschwunden ;  Cell«  nimmt  sie  un-r 
wahrscheinl.  für  Strati.  Hier,  wenn 
nicht  auf  >eac,  wurde  Philoctct  Ton  e. 
Schlange  gebissen. 

Chrisei;  Volk  in  India  Intra Gangem, 
zw.  dem  Jnmanei ,  u.  Jndus, 

Chrytii  Auraria}  Ungar.  Mkfl. 
Koros  -  Banya  ,  Altcnburg  ,  Gebüsch. 
Zarand,  nahe  der  Quelle  des  weiften 
Koros. 

Chrysius;  FL  ifÖro«,  in  Ungarn. 
Per  schwarze  Koros  enUpr,  in  der  biha^ 
rer  Gcspsch. ,  nimmt  den  tveifsen  Koros 
auf,  fallt  bcy  Bekesch  in  den  reißenden 
Koros  und  mit  dienern  bcy  Tochongrad 
in  die  Theifiu 

ChrytoanQ,  Ptol, ;  St.  in  India  ex- 
tra Gangem,  auf  der  wcstl.  Küste  von  Au- 
rea  Chersonesus,  unweit  Tacola;  mutlte 
mafsl,  jetst  Rachada. 

Chrysocerai,  atis,  Xqvao/.fqccgi 
St.  inThracien,  bey  Byzantium;  angcbL 
jetzt  Vera. 

Chrysondium  ;  St,  in  Illyris  Grae- 
ca,  nnhe  der  Grenze  von  Macedonien, 
vielleicht  nordöstl.  von  Lychnidus, 

Ch  ry  topolis  j  cf,  Bewntium, 

Chrysopolisy  Amm.  Marc.  XXII, 
12.;  PUn.  V,  82  ;  Xqvaovoltg,  sag, 
Stcph. ;  Strab.  XII.  i  Xenoph.  Cyrop. 
VI.;  Zosim,  II,  80.;  Socrat,  H\$t,  I.  4.; 
St.  anf  der  Küste  Bithynten's,  nordwcstl. 
von  Chalcedon,  mit  e.  geräumigen  Ha- 
fen; sec  Kruse  jetzt  Scutari ,  focodar, 
Iscador ,  in  Albanien,  am  Ausfl.  des  Ho- 
jana  aus  dem  See  Scutari.  Von  hier 
setzten  die  zehn  tausend  Griechen  auf 
ihrem  Rückzüge  nach  Byzantium  über, 

Chrysopalis;  cf.  Chri«topo|is. 

Chrysorrhoa,  Plin.;  CArvsorr- 
Aoof,    Xovaoq^oaq  ,   Sujd.;    FL  in 


Chry»orrhoa9\  kl,  Fl.  hu  Südosten 

von  Argoltt,  strömte  bey  Troezene,  o. 
fiel  in  den  Sin.  Saronicu«. 

Chryfbrrhoas;  FL  in 
spr,  auf  dem  Tmolua* 

Chrytorrhoa»;  i.  q.  Amana.  cf.A- 
bulfeda  Tab.  Syr.;  Burckhardt  p.  87.; 
von  Richter  Wallfahrt  p.  154  iq.  —  Er 
entspr.  auf  dem  Libanon,  theüt  sich  aus- 
serhalb e.  Thaies ,  bey  dem  Dorfe  Du- 
mar  in  fünf  Arme ,  von  welchen  der  eine 
imThale,  die  übrigen,  e.  über  den  ande- 
ren, am  Abhänge  c.  Hügels  strömen.  Der 
Hptarm  fliegt  in  vielen  Canälen  dnrrh 
Damascus,  indeft  zwey  andere  die  Gär- 
ten der  Ebene  EUG utha  bewässern.  Un- 
terhalb Daraascus  schliefst  e.  gemein- 
schaftl,  Bett  fast  alle  Arme  wieder  ein, 
die  iich  nach  c.  Laufe  von  etwa  zwey 
Tagrcigcn  in  c,  See  verlieren. 

(  hrystss;  cf.  Chrysius. 

Chtonia  Insula;  i.  q,  Creta. 

Chuby  Ezech. XXX,  5. ;  Ldsch.  sec 
Arab,  u.  AI.  i,  q.  Miota;  Michaelis  vergl, 
Cufee,  St.  in  Aethiopien,  am  Mare  Ery- 
thraeum;  Bochart  Paliurtu,  St.  in  Mar  - 
marica,  u,  Hilter  Paliurus,  im  Nomoi 
Mareotit. 

Chubana i  St.  in  Mesopotamien,  an 
ostl,  Ufer  des  Euphrat,  unterhalb  Nice- 
phorium, 

CAwcpcj  cf.  Chelcath, 

Chudaca  (Chuduca),  PtoL;  St.  ha 
Innern  von  Chaldaea ,  nahe  dem  Zu*am- 
menfl,  de*  Tigris  u.  Euphrat, 

C  A  u  •  g  e  6  u  r  g  ti  m  j  cf,  Kybnrgum. 

Chul  (Hut),  Genes.  X,  23.;  Cegead 
in  Aram,  sec,  Joseph.,  u.  Ilieronym. 
i.  q.  Armenia%  cf.  Bochart;  sec.  Mi- 
chaelis, unsicherer  aber,  i.  q.  Coele-Sf- 
ria;  sec.  Schul thess  die  Wüste,  im  So- 
den Mesopotamien's,  cf.  Hüeia,  EXtii*i 
XXV  Mil).  unterhalb  Singara. 

CÄuNa;  L  q.  Colin. 
CA u ton;  i,  q.  Chalach, 
Chumana,  Ptol.;  St.  im  Innern  von 
Chaldaea,  zw,  Chuduca  u.  Beththaiw. 

Chiin;  cf.  Berotlia.  Sec.  Hase:  R^rZ- 
David.  et  Salamon.  p.  ?ßl«  ist  Co» 
(Cham)  i,  q.  Conna,  Anton.  Uin.?  auf  f. 
Hügel  des  Libanon,  zw.  Lnodicea  a. 
llcliopolis,  nahe  dem  Llebergauge  über 
den  Eleutherus, 

Ca  mii ,  Ausoa. ;  Xowhh,  PtoL; 
wahm-lieiaL  i,  <q.  l#U«ui,  Amm. Marc. 
XXVII,  U,;  XXXI,  J^8.;  «Joroand  de 
Regnot.  Succe«s.  p.  W.  57,  62. 5  W.  de 
Reb.  Get.  p.  84.  sq.  108.  114,  131, 13*. 
135.;  Paul.  Warnafr.  I,  27;  IV,  ^ 
Volk  a 
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Ufern  de»  Borysthenes ,  zw.  den 

nac ,  u.  Koxolnni. 

Ckuritae,  Ptol.;  Volk  in  Aethiopia 
lnterior  (Africa),  ö«Ü.  vom  Geb.  Capha. 

CAus,  Chutch;  cf.  Cusch. 

Chusao  (Cusae),  Anton.  Jün.;  St.  in 
Thebais,  am  westt  IS'ilnfer,  XXIV  MP. 
»üdl.  von  lierinopoli»  Magna,  XX-XV 
nördl.  von  Lycos,  Lvcopolitt. 

Chusaei,  S.Script.;  vielleicht  i.  q. 
Aethiopes  supra  Aegyptuni. 

Chu$ari$y  i»,  Xovcuoiog  txßoXcci, 
Ptol.;  St.  im  Westen  von  Africa  Interior, 
midi,  von  Salathus,  nürdl.  von  Ophio- 
dis. 

CAutii;  Volk  in  Siisiana,  muüunarsl. 
von  Chus,  Sohn  Hain'*,  abstammend. 

CA utaci;  Lrbewnhncr  Sosiana's,  von 


Chuzis,  Ptol.;  St  in  Sjrtica  Regio 
(Africa)  ,  am  Fl.  Triton. 

CAyda«,  Ptol.;  Fl.  anf  der  nördl. 
Küste  Siethen'* ,  strömte  bey  Aluntiuin, 
u.  soll  heut.  Tages  Rosamarina  (Val  di 
Dcinona),  heilen. 

Chylcmath ,  XvXrjuad'  (Mtflychath, 
Mvlvxa&t  Vofs  zu  Meto),  Ptol.;  i.,q. 
Mulm  Im. 

Ckymum;  i.  q.  Chicmium. 

CAyrefi  ac,  Xvqtxiai,  Ptol.;  Cy- 
retiae,  arum,  Liv.  XXXI,  41;  XLH, 
54. ;  St.  in  Estiacotis  (Thessalien),  nord- 
östl.  von  Phaestus,  südwestl.  >  on  My lue, 
auf  der  Grenze  von  Perrhaebia. 

Ckytri,  «mm,  Plin.;  Xvzoot,  Suid.; 
CAyfms,  Xvxoot,  Ptol.;  Chitrus; 
St.  im  Innern  der  Insel  Cvprus,  vielleicht 
nürdl.  von  Citlum,  o}  heut.  Tagt»  Fo- 
laeo-Chitro. 

Chvtrii  See  in  Böotien,  zw.  den 
Fll.  Melas  q.  Ccphiasus. 

Chytri;  Heilquellen  in  Locris,  un- 
weit Thcrmopylac. 

CA« triam,  Xvtqiov,  Strab.  XIV, 
p.  444.;  Ort  |n  Jonien,  auf  dessen  Hai- 
nen Clazomenae  sic|i'erhob. 

Cia;  i.  q.  Cea,  Ceos. 

Ci o b ru s,  Ktaßgo^,  PtoL;  Ciam- 
Art**,  Ktaußqos,  ex  Cell.;  Cefrrns, 
Xf/Joog,  Dio  Cas«.  LI.;  St  in  Moesien, 
bildete  dio  Grenze  von  Mocsia  lnfer.  u. 
Super. ,  fällt  bey  der  St.  Ohrum  in  die 
Donau,  u.  heifst  Jetzt  entw.  i«cAo,  kl. 
b ul gar.  Fl.,  od.  Zibriz. 

ein,»        1  «*  Chiacn,  150Stad. 

C  «ciV    5  >mSt.)  nördl. 

Ctaena,  Kutivtt,  PtoL;  Cino,  Ki~ 
va,  Aiotit;  St  in  Galaxien}  sec.  AI.  aber 
auf  der  Grenze  von  Phrygia  Magna,  un- 


.  Clane  tut;  Fl.  in  CoJchi«,  fallt 
nördL  vom  Phasis  in  den  Pontus  £uzi- 
nu»,  und  soll  jetzt  CianidzkhaU  heilen. 

Ciäni,  Liv.;  Bewohner  der  St. Ciosi 
in  Bithynicn. 

Cianiea,  ac,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Melitenc  (Cappadocia  Magna) ,  zw. 
Titari*»u*,  u.  Phitsipara. 

Ci  anut  Sinti«,  o  Kictvog  ycalnog. 
Scyl. ;  Mbuscn  des  Propontis,  in  Bithy- 
nien,  nordwestl.  von  Kicaea,  nördL  von 
Olvmpti«. 

Cibälae;  i.  q.  Ad  Labores.  Die  St.  lag 
last  0  M.  nordwestl.  von  Sirraiuin,  zw. 
den  Fll.  Dravus  n.  Snvus:  sec.  Kruse 
jetzt  /tnkoecsc,  Mkfl.  araBossut,  im 
broder  M  i  Ii  tärgrenzd  ist  riete  (Slavonicm) ; 
sec.  AI.  aber  Swilei.  Gcbrtsst  der  KK. 
Valentinianus,  u.  Valens. 

Cibälis;  cf.  Ad  Labores. 

CifteVis,  is,  Ktßf-qtg,  Procop.  Ae- 
difir.  IV,  10.;  St.  auf  Chersonesiis  Tlmt- 
Tiae,  vielleicht  südl.  von  Callipoli*.  K- 
Justinianus  verschönerte  n.  bevölkerte 
sie. 

Cibilitanii  Liv.;  Einw.  e.  St.  (Ci- 
bilis?) ,  od.  Volk  in  Lnsitanien. 

Cibini  emis  Comitatua;  sieben- 
bürg. Stuhl  Hermannstadt,  im  Lande 
der  Sachsen. 

Cifrinium,  Cluv.;  Cell.  ;  Luen.; 
Hermannopolis;  Cluv. ;  Villa 
Hcrmanni;  Ilptst  Hermannstadt  des 
siebenbürg.  Stuhls  gl.  N. ,  am  Zibin, 
7  M.  südöstL  von  Carlsburg. 

Cibinium  Af>«""f  «nnr.  St.  le- 
ben, tüt-Szeben%  Soeben,  Sahinovo ,  an 
der  Toriza,  Gespseh.  Sarosch. 
Ciboto$;  cf.  Apamca. 
Cifrvra,  ae,  Liv.  XXXVIII,  40.; 
Plin.  V,  Cic.  Verr.  VI,  18.;  Ci- 
AyrrAa,  Ktßvfäa,  PtoL;  Cibyra 
Magna,  Ktßvqa  fttyakr],  Strab.  XIII, 
sub  fln. ;  Ci'oyr alten  Civltas,  Ta- 
cit  Ann.  IV,  Ü.;  cf.  Notlt;  HpUt.  von 
Cibyratis  (  Phrygia  Magna ) ,  auf  der 
Grenze  von  Carien,  vielleicht  südöatl. 
Ton  Antiochia  ,  nahe  dem  Maeaniler, 
wurde  von  Lydiern  gegründet ,  voo  Mu- 
ren« im  J.  67t  den  Römern  unterworfen, 
blühte  aber  schön  u.  herrlich  fort  Nach 
e.  sie  zerstörenden  Erdbeben  vom  K.  Ti- 
berius  wieder  aufgebaot,  et  Polyb.  de 
V|rt*i  erhielt  sie  spater  das  jus  latin., 
u.  das  Recht  zu  münzen,  nahm  den  Bey - 
m,  u.  toll  jetzt  Burvs 
heissen.  Nachmals  wurde  sedes  juris 
dictionis  von  hier  ans  nach  Laodicea  — 
conveniunt  eo  XWcivitates  (etiani  Hie- 
rapolitae)  eeleberrima  urbe  Laodicea, 
Pfin.j  cf.Cic.  adAtüc  V,  21.  -  verlegt. 
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Cibyratieut,  adj.,  forum,  Cic  ad  Attic. 

V.  cpist  21.;  jnrbdictio  ,  Pi».  V,  »$ 
Vibyratac,  arum ,  Cic  Verr.  VI,  13.; 
Ktfivqaxtov,  Mo.;  Kinw.,  welche  sec. 
Strab.  die  pisidischc,  Irdische  u.  ^rie- 
ch Uche  (Solymorum  linguam)  Sprache 
redeten.  \ 

Cibyra  Magna;  cf.  Cibyra. 

Cibyra  Minor,  stv.  Porea,  Ptol.; 
rjKjßvqa,  Streb.  XIV.;  St  im  Innen 
von  Paniphylien ,  vielleicht  auf  der  Gren- 
ze von  Cilicia  Trachea,  zw.  dem  Fl* 
My  las,  n.  der  St.  Side ,  södösü.  von  As- 
pe'ndus;  anhebt  heut  Tages  Iburar.  1} 
Aitivearcnv  naqalia  rcov  ftixqcov  ,  Ciby- 
ratae  Minores,  Streb.  XIV,  p.  459.; 
Einw. 

Cioyrofar  am  Juga,  Plin.  ;  Geb. 
in  Phrygia  Magna ,  anweit  Cibyra. 

Cibyratica,  sc  Regio,  n  Kißvqa- 
ttxrj ,  streb.  X1U ,  estr. ;  C«  o  y  r  a  1 1 «, 
Ktßvqtrtiq,  i8ost  Streb.;  Cibyratica 
Jutitdictio,  Gbyraticus  Convcntu*,  Plin. 
V,  29.  sq.;  Gebiet  der  St  Cibyra,  in 
Phrygia  Magna,  mit  25  Städten. 

Cieae  Intuiae;  Inseln  an  der  West- 
küste von  Gallaecia  (tiispania  Torra- 
rou.),  etwa  50  MU1.  Rom.  südl.  von 
Promontor.  Neriuni,  25  nördl.  von  der 
Mdg.  des  Minius,  nordwestl.  von  Spaco- 
rum  Vicu*. 

Cicert«;  Zizaria,  Schweix.  Mktfl. 
Zizcrs ,  am  Rhein,  Canton  Graubun- 
den. 

Ciceronis  Aquaei  Bäder  Ragni  di 
Tridolino,  in  Camnagna  (Pi  incipato  Ci- 

teriore). 

Ciccronii  Villa;    Ort  bey  Puz 
znolo,  Prov.  Neapel. 

Cicc stria;  llptst  Chichcster  der 
cnsl.  Grfsch.  Su^ex,  am  Lavant  Ge- 
burtsort de»  in«-  J.  1804  gc*t.  Dichters 
Wilh.  Haylcy. 

Cichria,  Kiyqut ;  cf.  .Salamis. 

Cickyrus,  Ktzvqoq ,  Streb.;  Pau- 
san.  Attic.  c.  II.;  früher  Kohyra,  Veit. 
Paterc.  I,  1.;  Efpvqrj,  Thucyd.  I;  8t 
in  Thesprotia  (Enirus) ,  nahe  dem  nord- 
westl. Ufer  des  Acheron,  u.  der  Küste, 
einll.  von  Pandosia. 

Cicimeni,  Plin. ;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  vielleicht  nstl.  vom  Tanais. 

Cicisa,  ae,  Tab.  Pcut. ;  Cigioa, 
Anton,  ltin.;  St.  in  Zcngitana,  An- 
ton. XXVIII  M.P.,  sec.Tab.  XVIlIosU. 
von  Tuburbominus ,  XVUl  von  Curthn- 
gi»,  wtwtl.  von  dem  am  Bagrada  liegen- 
den Musti. 

Ci'conc»,  um,  Plin.  VI,  11.;  Mein 
II,  2. ;  Virg.  'r  Uouicr.  üdy  ss.  «V  v.  oÜ. ; 


.2  Cilbianus* 

Herodot.  VII,  110.;  Steph.;  Marcian. 
HcracL;  Volk  in  Thracien,  läng«  der 
Küste ,  südl.  von  Isinarus  Ijac. ,  im  W., 
bis  zu  den  Samothraces,  od.  bis  zum  Fl. 
Liggus ,  doch  auch  auf  dessen  Ostseite. 

Ciconia,  ae ,  Kixwvia ,  Steph.; 
Landsch.  der  Cicones,  in  Thracien, 
durch  welche  der  Schönus  dem  Mare 
Thractum  zuströmte. 

Cieonium  Pr omontorimm;  Vor- 
geb, am  Bosporus  ThraciusJ,  in  Bithy- 
nien;  angebl.  jetzt  Conuo, 

Cieonum  Flumen;  vielleicht  i.  q. 
Lissus. 

.  Cteontm  Möns;  Ismara,  Virg. 
Georg,  v.  37.;  sec.  Serv.  ad  1.  c,  Threciae 
mons;  Geb.  bey  den  Cicones,  in  Thra- 
cien. 

Cieoyru»;  angebl.  i.  q.  Cichyrus. 

Cicas;  Cydarii;  Fl.  in  Thracien, 
strömt  wcstl.  von  Barbyces,  u.  fällt 
uördl.  von  Byzantium  ia  deren  Hafen, 
od.  in  den  Bosporus  Thracius. 

CicenetAU»,  Plin.  IV,  12.;  Mcla 
II,  7. ;  Kmvvtj&os,  Scyl.;  Insel  desSia. 
Pagaseticus,  in  Thessalien;  angebl. 
jetzt  Pontico. 

Cid  am  um  (Cydamu»),  Plin.;  St  in 
Regio  Syrtica  (Africa  Minor),  südwestl. 
von  Leptis  Magna,  Gaphara  gegenüber. 

Cidara,  Plin.  VI,  22.;  FI.  auf  der 
Insel  Taprobane,  kömmt  aus  dem  See 
Megisba.  * 

Cidron;  cf.  Kedmn. 

Cid y es su»;  St  in  Phrygia  Minor, 
vielleicht  auf  der  Grenze  Bithynien's, 
woselbst  Cybele  u.  Jupiter  verehrt  wur- 
den. 

der  um;  cf.  Clus,  Prusias. 

Cigisa-,  i.  q.  Cicisa. 

Ciguata;  die  lucayisch.  Insel  Cl~ 
guateo,  in  Weslindieu. 

Cigurri  (Kgurri,  sec.  Harduin.), 
Plin.;  Volk  in  Asturien  (Uispania  Tar- 
racon.),  vielleicht  mit  der  St  Forum 
£gnrrorüra. 

Cilbiana  Juso,  Plin.  V,  29.;  Geb. 
im  Norden  von  Maeonien  (Lydien) ,  auf 
welchem  der  Caystrus  entsprang,  cf. 
Campus  Cilbinnus. 

CUbiani  Inferiore»,  Plin.  V,  29.; 
sec.  Harduin.  i.  q.  KtXßtavmv  Nixatanr, 
Mz.  unt  Caracalla  geschlagen ;  Volk  auf 
Campus  Cilbianus  (Lydien),  vielleicht 
mir  der  St  Nieopolis,  welche  die  Notit 
Episeop.  nach  Phrygia  Saluturis  setzt. 

Cilbi ani  Super ioret,  Plin.  c  1.$ 
JUlßtavcov  tüüv  Ava,  Mz.  der  Julia  Dom- 
na  ;  Volk  im  Geb.  Cilbyana  Joga  (Ly- 
dien). 

CiUiaaas,  EnjtaUi.;  Fl.  in  Lydien. 
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Cilbiteni;  Volk  Im  Südwesten  von 

etien,  anfern  Tarte**u-. 
Uleni;  Cilini,  Ptol.}  Volk  in  Astu- 


tont.  Mktfl.  Ci^lia- 
amCanal  von  San- 


rien  (Hu 
CUinae. 

Ciitanun; 
no,  ProT.  Vc 
tia. 

Cittcenae,  arum;  Ort  Zept,  in 
Nieder-  Ungarn. 

Cilice$,  sc.  Mandacadcni,  Strab.} 
Ptol. ;  Plin.  V ,  29. ;  Volk  in  M  vsia  Ma- 
jor, vielleicht  Colonisten  aus  Cilicien. 

Cillces,  um,  Cic.  deDivinnt.  I,  1.; 
Melnl,  12.;  Küuuoi,  Strab.;  Herodot. 
V,  49.;  Polyb.  Legat.  25.;  Sozom.  V,  1.; 
Theodorit.  II,  25.;  Bewohner  Cilicien'«, 
hatten  in  den  frühesten  Zeiten  eigene 
Könige,  knmen  dann  anter  per».,  u. 
durch  Alexander  M.  unter  mneedon. 
Herrschaft.  Xach  se.  Tode  wurde  ihr 
Land  e.  syrische,  a.  durch  den  Sicg'dcs 
l'ompeju«  über  die  Seeräuber  zum  Theil 
schon  e.  rüm.  Provinz;  Ve*paaian  aber 
unterjochte  im  J.  13  nach  Chr.  die  gan- 

Cilicia;  «chlef.  St  Zülck,  Züb, 
Biala,  Kgbz.  Oppeln. 

Cilieia,  Strab. XII,  init.;  e.District 
(Prnefectura)  ,  in  Cappndocia  Magna, 
vielleicht  nordöstl.  vom  Berge  Argaeun, 
mit  den  Städten  Caesarea  Cappaduciac, 
Ma/aca,  Dacora  a.  Kazianzus. 

Cilieia,  Plin.  V,  12.  27;  VI,  2.  ; 
Eutrop.  V,  7;  VI,  1.  3.  7;  X,  15.;  Cic. 
Verr.  VI,  10.;  Id.  ad  Attic.  V,  epist 
20;  XV,  epist  4.;  Justin.  XI,  IL; 
Vnrro  LL.  IV,  8.;  Flor.  IV,  Cnrt 
III,  4.;  Mela  I,  2.  11.  13;  II,  7.; 
Caes.  CIv.  III,  102;  Id.  Ales.  e.  65.  66., 
Amm.  Marc.  XIV ,  25.;  Liv.  XXXIII,  20.; 
Taeit.  Annal.  II,  80.;  Ktlixux,  Strab. 
XII,  p.  370;  XIV,  p.  462;  cf.  p.  59.; 
Steph. ;  Diodor.  Sic.  XIX ,  64.;  Dio,  siv. 
Xipliiün.  in  Trajan.;  Zostm.  I,  57;  V, 
25.;  Plutarch.  in  Alexandr.;  Actor.  VI, 
0;  XV,  23.  41;  XXI,  89;  XXII,  3; 
XXIII,  84;  XXVII,  6.;  Gal.  I,  21.; 
cf.  Judith  I,  7;  II,  25.;  Auetor.  libell. 
de  lue.  ebraic  in  Acte  Apostol.;  17  Kt\i- 
jcov,  tc.  Xayqct,  Theodorit.  II,  25.; 
Prov.  in  Asia  Minor,  grenzte  »"mtl.  an 
Sjrien  (Amanue) ,  nördl.  an  Cataonien, 
Cappadocien,  Lycaonicn  (Taurua),  wc*tl. 
an  l*anrien,  Pamphjlicn  (Myla«) ,  südl. 
nn  das  Mare  Internom ,  n.  unifafrte  den 
«Törstin  Thoil  des  heut.  C'onrmnnicH. 
Adj.  Cilicicnsis,  c,  Cic.  XIII,  epist.  67.; 
Ciliciu*,  PHn.;  Cilicium,  KOiniov,  Cic, 
llaarteppich.;  CJff'ssa,  ae,  «pica.  *Ovid.; 
Propw.;  Cittr,  Ms,  Ovid.  Cilicien  be- 


*  Cilieia  Pipern,  siv.  \Trachea, 
Kiliuia  Tqctzita,  Strab.  XI,  init.;  XV, 
59.;  Ptol.;  Traekeoti$,  To«*»««»*«*, 
Strab.  XIV,  p.  450.;  der  westl.  gebirg, 
rauhe  Theil,  südL  von  Isourien  11.  den 
liomonadennes.  Tracheotac,  Toctrfuo- 
tsu,  Strab.  XIV,  p.  450.;  Einw.  —  u. 
ans: 

Cilieia  Campeeiri»,  Cnrt.  III, 
4.;  KtXtxa  ijxtdiag,)  Strab.  XIV,  p. 
59.;  Cilieia  Proprio  ,  KtUxia  i} 
iöVer,  PtoL;  der  ostl.,  fruchtbare  Theil, 
vom  Vorgeb.  Cephyrium,  od.  vom  FL 
Lamus  an. 

Cilieia  extra  Taurum;  i.  q.  Cili- 
eia Aspcra,  wurde  später  zu  Isauria  ge- 
zogen. 

Cilieia  Lyme  $»ia;  Ldsch.  in My- 
sien,  grenzte  ö*tl.  anPindasusMons,  od. 
an  den  Fl.  Seiinus,  nördl.  an  Cilieia 
Thebaicn ,  westl.  an  den  Fl.  Evcnus,  o. 
südl.  an  Acolis.  UptsL  war  Lvrnessus. 

Cilieia  Proprio;  cf.  Cilieia  Cara- 
pestris ,  grenzte  östl.  an  Issus  (Auianus), 
nördl.  an  Cappadocien ,  westl.  an  Soloe, 
■ndl.  ans  Meer.  Tarsus  ,  Hptst  Cili- 
cien'*. 

Cilieia  Thebaica;  Ldsch.  inMy- 
sien,  grtnzte  östl.  an  den  Fl.  Event», 
nördl.  an  die  Gebirge  von  Dardanieo, 
westl.  an  Sinus  Adrauüttenas,  sudl.  an 
Acolis,  u.  hatte  Thebe  zur  Hptstadt. 
Hier  lag  auch  Campin*  i  hebanus. 

Cilieia  Trachea;  i.  q.  Cilieia  As- 
pcra. 

Cilieiae  Pylae,  Plin.  V,  27.;  »v- 
lai  vijcj  KdUxiag,  Strub.  XU,  p.' 370.; 
Arrian.  Expcd.  Alex. ;  Xenoph.  Cyrop»  . 
I. ;  TcvXat  sv  r»  Ktlinta ,  Polyb.  XII,  ft;; 
mvlai  KiUxnv,  Strab.  XIV,  p.  4o5.; 
wohl  i.  q.  Tauri  Pylae,  Cie.  ad  Air 
tic.  V ,  epist.  20. ;  (wel>irg*pai?8  Cilieieu's, 
vielleicht  vom  Fl.  Sarns  durch  den  Tau» 
rus  gebildet,  wenn  nicht östlic her.  Durch 
ihn  zog  Alexander  aus  Cappadocien  nuch 
Cilicien,  u.  zurück,  cf.  Arrian. 
Alex'.  H. ;  Plutarch.  Alex. 

Cilieium  Mare;  y  Kilnua 
ca,  Strab.  IX,  init;  ntlayog  to 
ttjv  Kiliniav ,  Actor.  XXVII,  5.;  Cili- 
01  ws  Aulon,  Plin.;  e.  Theil  des  Maro 
lnternum,  an  der  Kü*tc  Ctticien's. 

Ctltcam  /nsa-fa,  Kü.ixcov  v7jaoet 
Arrian.;  Insel  des  PontusEnxinus,  uördl. 
vom  \  orgeb.  Jasomuiu  ,  nordwebtl.  von 
Bonn  (Boona). 

Cilimbcnsii;    Volk  im  Nordosten 
der  Insel  Cor^ica. 

Cii.ua;  cf.Caclina. 

Cilini;  i.  q.  Cileni. 

Cüio,  EdiL  Schott.;  Cilit 
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ton.  Ith).;  St  in  Zctigitana,  anf  der 
Grenze  von  Byzacium ,  XXV  M.  P.  öf iL 
von  Sufetula. 

Cili$ta  Terra,  Ovid.;  i.  q.  Ci- 
licia. 

Cili  um;  cf.  Cilio. 

Ciliaa,  orum,  Anton.  Itin.;  St.  in 
Cyrrhesticc  (Syrien),  XII  Mi  II.  Rom. 
südöstl.  von  Cyrrhus ,  XXXII  nordL  von 
Beroea ,  u.  LXX  »üdwestl.  von  Zcugma; 
heut  Tages  angebt,  killis,  KU*. 

Cilla,  Plin.  V,  80.;  Ovid.;  »j  tfillny 
Homer.  Uiad.  a,  v.  3?.;  Strub.  XIII.; 
Herodöt.I,  149  ;  St.  inAeolis,  aufd.  Küste 
d.Sin.Adramittenu«;  wcstl.  v.  Adramit- 
tium;  sec.  Kruse  jetzt  Z<  ;IU  Ii.  Pelops,  Sohn 
des  Tantalus,  u.  ihr  inuthmafxl.  (J run- 
der, soll  hier  dem  Apollo  e.  Tempel  er- 
baut haben.  Sec.  AI.  lag  die  St.  in  Mysia 
Major.    Ciüaeu*,  adj. 

Cillaba;  Ort  in  Regio Svrtica;  sec. 
d' AnTille  heut.  Tages  Guersclbin. 

Cilleja;  i.  q.  Ccleja. 

Cillejen$it  Comitatui-,  cf,  Cele- 
jensis  Comitatus. 

Cilma,  Ptol.;  Ort  im  südL  Innern 
von  Zeugitana,  östl.  vom  Fl.  Bagrnda, 
zm  .  Sasura  u.  Vepilliura ;  sec.  AI.  o\  M. 
■üdöst',  von  Sufetula,  woselbst  man  noch 
Ruinen  c.  Tempels  sieht 

Cilniana,  Anton.  Hin.;  St,  viel- 
leicht der  Bastuli,  in  Hispanja  Bactica, 
sddwestl.  von  Salduba;  jetzt  Estcpona, 
Villa  am  mittclländ.  M. ,  Proy.  Gra- 


Flor.  III,  8.;  Kißßgoi,  Strab.  VÜ.; 
PtnL;  Plutarch.  in  Mario.;  Bio  Gas«. 
XXXIX,  p.  »4.;  e.  gerraan.  Völker- 
stamm, auf  Chersonesus  Cimbrica,  nach 
bloscr  Hypothese  i.  q.  Cimmerii,  unter- 
jochte wohl  die  von  PtnL  genannten  4 
Sigulones,  Sabal ingii,  Cobandi,  Chali, 
Phundusii ,  Charudes,  durchzog  sec 
Plutarch.  hundert  Jahre  hindurch  Sar- 
matien  n.  Germanien,  drang  nach  Ita- 
lien,  n.  wurde  von  Murin«,  n.  Catulm 


geschlagen,  u.  verschwindet  darauf  an* 
der  Geschichte  CVmoer,  ra,  rum,  Ovid.; 
subst.  bev  Quintil.  ;  Vhnbrice ,  adv., 
Quintil.;  Cimbricua,  arij.,  Vell.  Paterc; 
Cic.  Sec.  //ose  Entdeckgg.  Th.  I,  p.  K 
stammten  die  ('.'tubern  von  den  Cimme- 
riern  (Ä'ymr),  in  der  heut.  Krim,  ab. 
cf.  dagegen  ilartmaun's  Aufklürgg.  über 


(ilnr  num  ,  Notit  Im  per. ;  St  der 
Brigantes,  in  Britannia  Romana,  nahe 
dem  Valium  Hadrian!  (per  lineam  Valü, 
>  otit.)  ,  zw,  Procolitia  u.  Tunnum,  un- 
weit '  Walwick  (Xorthuraberland) ;  der 
Angabe  nach  jetzt  Co  Her  ton, 

Vimaculum  ;  Comacium;  Com  a- 
chiutn;  Comaclium  ;  pänntl.  Fstg. 
Comachio,  zw.  Sümpfen  (Valli  di  Coraa- 
chio) ,  u.  zwei  Armen  des  Po,  Beleg. 
Femara,  nahe  dem  Mbus.  von  Venedig, 
Cimacon;  Bergkette  zw,  Troas  u. 
den  Leleges  (Asia  Minor). 

Cimarum  (Cimaru*),  Strab.  X,  p. 
327.)  Cyamum,  Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  nordwestl.  Küste  der  Insel  Creta, 
nordwestl.  von  der  Insel  Leuce;  jetzt 
Cap  Spada. 

C  im  bis;  Hafcnort  in  Hispania  Baeti- 
ca.  östl.  von  der  Insel  Gades. 

cimhri,  Plin.  IV,  18,  sq.;  Sallust; 
Melalll,  8.;  Ca,-,  Galt,  I,  88.  40;  II, 
29;  VII,  77.;  Eutrop.  IV  ,  25;  V  ,  init; 
Ve|l.  Paterc.  II,  8.  12  ;  Aurel.  Viel,  in 
C.  Mario  ;  Tacit.  Genn.  c.  37.;  Id.  Hist. 
IV,  78.;  Juveual.  Satyr.  XV,  v.  1Ä4.; 


Cimbria  Parva;  Fcmera;  Fim- 
bria;  ltnbria;  dänische  Inseln  Fe- 
mern ,  in  der  Ostsee ,  durch  den  Fomer- 
snnd  von  Holstein  getrennt ,  u.  mit  der 
St.  Borg,  od.  Burg. 

Cimbriana  c ;    |  .  — — nl 

Cimbrianum;    I  ^  9- Alba  Regal«. 

Cimbrica ,  Kiußqixrt  zfQaovW0*> 
Ptol.  II,  11,;  i.  e.  Jutlandia,  Slesviceu- 
eis  Ducatus ,  u.  HoUatia, 

C imbr  i  m  .«?  Pa g  n  « ,  Katar}  r)  KiU- 
ßqt  *rj ,  PtoL;  Ort  auf  der  Küste  des 
Bosporus  Cimmerius ,  120  Stad,  vom  Fl. 

Cimbrorum  Portas;  schwed.  St 
CimbrUham,  Ldsch.  Schonen, 

Cimbrorum  Promontorium;  et 
Cartrit. 

Cimetra;  kl.  St.  in  Samnium,  die 
Fabius  im  J.  455  eroberte, 

( 'iminiu  ,  Amin.  Marc,  XVII,  16.» 
Ldsch,  in  Etrurien, 

Ciminia  Silva,  Liv,  IX,  36.;  C*> 
minim  Saltus,  Id.;  Wald  um  den 
See  üiminus ,  in  Etrurieu, 

Cimininiui  Locus,  Kiuivta  Up~ 
nj,  Strab.  V,  p.  157.  f  Ctminu«,  Co- 
lumcll.  VUI,  lt.)  Virg.  VII,  v.  691. ; 
(Sil.  Ital.  VIII,  v.  492.;  See  in  Etmriea, 
unfern  Volsiniensis  Lacus;  heut  Tage«» 
Logo  di  Kco,  od.  Lagq  d*  RonägUo- 
ne,  Delegat,  Viterbo. 

Ciminiue  Mona,  Liv.  IX,  86.; 
Berg  in  Etrurien,  unfern Chninus  u.Vol- 
sinii.  cf.  Flor,  I,  17.;  Frontin.  I,  2. 

C  im  i  uns ;  cf.  Ci  min  ius  Lacus. 

Cimmerii,  Plin.;  Kiuuhqiot  {Kia- 
fxwf/.oi),  llomur. Udvss.  l\  v.  14  — 19»; 

11.  rodot  1,  b\  15.  (1«.  IV,  1. 

12.  ;  Strab.  I,  p.  20.  61;  VII,  p  8»** 
XI,  P.  494.;  sec,  Calmet,  MichacUsSpi- 
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eil.  I ,  p.  16. ,  Ha*se  Entdeckgg.  Th.  I, 
p.  8. ,  Hartmnnn  Aufklärgg.  über  Asien, 
Th.  I,  p.  150.  sq.,  i.  q.  üomcr,  Gen. 
X,  2,?  Execb.  XX Will,  6.;  y«u*$, 
LXX,;  Volkersrh.  im  Norden  de«  Pon- 
tua  Euxian*  (Sarmatia  Earopaea) ,  nahe 
dem  Cher>onesuNTaurira,  see.  Herodot, 
u.  Strab.  abrr  zw.  denFU.Tanai*  u.  Alu- 
ta,  am  Pontus  Euxinas,  In n^s  der  Do- 
nau, wanderte  um  500  ((kSO  ecc,  AI. 
Chr. ,  von  den  Scythen  gedrängt , 
Lvgdamis  durch  Caucasiae  Pylac  nach 
Sinope,  plünderte  Sardcs,  in  Lydien, 
wurde  Ton  Alyattes,  König^  von  Lydien, 
um  533  vor  Chr.  aus  Asia  Minor  geschla- 
gen, u.  eilte  nun  wieder  nach  Arraenia 
Minor,  Pontus  u.  dem  Caucasus,  wo 
Gomer ,  Exech.  xu  suchen  ist.  cf.  Bayer 
Comment.  de  Cimraeriis ,  im  II  B.  Cotn- 
mentt.  Acad.  Scient.  Petropol. ,  u.  in 
de8t.cn  Opuscol.  —  Halle  1<70.  —  Bo- 
chart.  Phal  III,  8.,  vergleicht  unglückt 
genug  Gomer  mit  den  Phryges.  Cirnmc 
rius,  adj.;  Lact.;  Ovid. 

Cimmerii,  Ephor.  ap.  Streb.;  Cic. ; 
cf.  Sil.  Ital.  XII,  v.  131. ;  Volk  in  Cara- 
panien,  unweit  Bajae,  lebte  in  Höhlen 
(in  Finsternis« ,  nach  der  Fabel),  u. 
trieb  Kerglmu.  Cimmerii  Lactu,  Tibull.; 
i.  c.  Inferorum  Locus. 

Cimmeri» ;  i.  q.  Antandros. 

Cimmerium,  Plin.;  St  der  Cim- 
merii, im  Cainpanien,  nahe  dem  Lacuj 
Arvernus. 

Cimmerium,  Mola  I,  19.;  Kiup.tr- 
qimv  nolif ,  Homer.  üdyss.  I'  init. ;  cf. 
Ccrberion. 

Cimmerium,  Ptol.;  Plin.;  cf.  Mela  I, 
19.;  St  auf  Chersonesuu  Taurica,  angebl. 
von  d. Cimmerii,  nordwestl.  v. Thoodosia 
erbaut;  jetzt  fkki-Krim  (Alt -Krim), 
Lewlcopol,  SL  im  ihm.  Gouvern.  Tau-* 
rien,  am  Fl.  Techurnk,  nordweatl.  von 
CafFa,  mit  Leberresten  alter  Herrlich- 
keit 

Cimmerium  Promontorium, 
Kiuueoiov  ukqov,  Ptol. ;  Vorgeb.  in 
Surmatia  Asiatica,  auf  der  südöatl.  Küste 
des  Palus  Maeotis,  nahe  der  Mdg.  de« 
Vardannf« 

Cimmcrius;  Herg  aufChersonesus 
Tnurica , 
mitch-  Daphi. 

Cimolt$,  idie,  PUa.;  Kiualig,  i#og, 
Ptol.;  Streb,  XII,  p.  876.;  Cinolie, 
Mela  I,  19 ;  KivoUg  (nt,  acc.),  Arriaik; 
JTivoi/s,  idoff,  Marcian.  Hemel.;  St.  in 
Paphlagonien ,  am  Pontus  Euxinus,  östl. 
von  Aegincte«,  westl.  von  Stephane;  der 
Tie  nach  jetet  KinoU ;  sec.  AI.  Giao- 
\if  4Änopoli$*  ■         i ', 


Cimhiat,  Ovid.  Mctam.  TO,  t. 
463.;  Plin.;  Kiualog,  Streb.;  Steph.; 
Kchinu»ia,  Plin.;  e.  der  eyetad.  In- 
seln des  ägäiseh.  Meeres ,  nordöf tl.  von 
Melos,  südl.  von  Siphnos,  westl.  von 
Polyagos;  heut.  Tages  Cimoli,  Ar  Ren- 
tiere, deren  Sicgclvrde  (Cimolia  terra, 
Plin.  XXXIV,  1^.;  auch  creta,  Cels.) 
die  Alten  schätzten.  Cimolim ,  adj., 
Plin. 

Cina;  i.  q.  Ciacna. 

Cina,  Euseb.;  Hieronym.;  St.  des 
Stammes  Jnda,  in  Judaca ,  xw.  Dimona, 
u.  Ed  er. 

Cinaborium,  Notit.  Episc. ;  Concil, 
Chalccdon. ;  St  in  Phrygia  Salutaris, 
in  der  Nähe  von  Meros. 

Cinaedocolpitae;  Volk  in  Arabia 
Felix«,  auf  der  Küste  des  Mare  Ery- 
thrneum. 

Cinaedop  olis\  Insel  an  der  Kü*te 
Carien's,  im  Sinns  Ceramicas. 

Cina  ei,  Kivatoi ,  LXX. ;  KcniUr% 
Gen.  XV,  19.;  Xum.XXIV,  21.;  l.Sara. 
XV,  5—8;  XXVII,  10;  XXX,  29.; 
Judic.  I,  16;  IV  ,  11.  17.;  Urvolk  im 
südfistl.  Palästina ,  in  der  Kähe  der  Mi- 
dianiter  ,  stammte  von  Cananti  ab  ,  leb- 
te ,  vielleicht  als  Komaden,  xur  Zeit  de« 
Moses  in  der  Nachbarschaft  der  Moabi- 
ter, u.  xur  Zeit  des  Saul  unter  den  Amu- 
letten;. 

Cinara,  Plin.;  Mola  II,  7.;  Cina- 
tut,  Ktvaqog,  Athenäen«  I],  extr.;  e. 
der  sporad.  Inseln,  unfern  ,  vielleieht 
nördl.  von  der  Insel  Leros;  angebl.  jetzt 
Zinara. 

Cindy»;  St.  in  Carien,  auf  der  Küste 
de s  Sin.  Jasmins,  unfern  Jassus, 

Ciner eth;  i.  q.  Chinnereth, 

Cinetkii,  Kwn&mi,  Ptol.  IV,  3.; 
Cinithii,  Tacit  Ann.  11,  52.;  Volk  in 
Regio  Syrtica,  vielleicht  nahe  dem  Fl;, 
Triton;  östt  von  Syrtis  Minor. 

Cinga,  ae,  Lncan.  IV,  v.  20,;  Caes. 
Civ.  I,  48.;  Fl.  in  Hispania  Tarracon., 
strömte  bey  den  Ilergeten,  entspr.  in  den 
Pyrenäen,  vereinigte  sich  mit  demSico- 
ris ,  u.  heifst  jetxt  Ciaca ,  in  Aragonien, 
fallt  mit  dem  Segre  in  den  Ebro. 

Cingari  (Zingari),  Andr,  Presby- 
ter. Ratisbon.  Chrnn.  Havariae,  p. 
die  Zigeuner,  e.  angebl.  aus  Aegypten 
stammendes,  im  westl.  Asien,  nördl.  Af- 
rica  u,  fast  in  gan«  Europa  lebendes 
Volk. 

•  Ciugtnteratum  f  Tingent  er  a- 
tum;  Ting enteriatum,  Mela  M*s. ; 
Tingi  Cetraria,  Isaac  Voss;  Tin- 
entera,  Jacob.  Grouov. ;  (.'«cror ia. 
;  Cetraria,  ae,  Cell.;  St  in 
in  derNälievonCal- 
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vielleicht  nonlweetl.  von  Carteja, 
von  Asindo;  ecc.  Isaac  Voss, 
aber  i.  q.  Julia  Traducta. 

Cingilia,  ae,  Liy.  VHI,  29.;  St 
der  Vestini,  in  Samnium,  nördl.  vom 
Aternns,  eüdöstL  von  Cutina,  nahe  der 


Cingilla;  L  q.  Cecilia. 

Cingomägum  (Ciugamagus) ;  cf. 
Sei  ngouiag  u  m . 

C/nruTum.  Caes.  Cir.  I,  15. ;  Clc, 
Attic.  VU,  eptst  IL;  St.  in  Piccnum, 
im  pnn.  Kriege  von  Labienus  befestigt, 
war  sec.  Frontin.  Colonie,  n.  heifst  heut. 
Taget  Cingoli,  päpstL  St.,  Delegat. 
Ancona.  Cingu!atu%  Plin. ;  Cingulanus, 
adj.,  ager,  Frontin.;  cf.  Sil.  ital.  X, 

84. 

C  i  n  g  u  I  u  m  Mu  ad»;  et  Hyperbor- 


C  i  *  i  a  I  a ;  e.  befestigter  Ort  in  Pa- 
phlagonien,  am  Geb.  Olga^syt. 

Ctnithti;  cf.Cincthii.  Vielleicht  mit 
e.  St  Cinethus ,  Cinithus. 

Ciasam,  Plin.;  St.  auf  Balearig  Ma- 
jor, sw.  Latina,  n.  Cunict,  genoss  das 
jus  latin. ,  n.  hei&t  jetzt  angebt.  Cola 
Longa. 

Cinna;  i.  q.  Cenna. 

Cinna,  Anton.  Ittn. ;  cf.  Chinna. 

Cinna,  Ptol.;  St.  im  Innern  derpers. 
Iidsch.  Persis,  sw.  Syctn,  u.  Gabra. 

Cinnamomifcra  Regio,  PtoL; 
e.  an  Ziiunit  reiche  Ldsch.  in  Aethiopia 
aupra  Aegyptum ,  nord  westl.  vom  Geb. 
Mäste,  TudwcstL  vom  Geb.  Garbatn, 
nnrdristl.  von  den  Quellen  des  MI.  Bis 
hichcr  soll  Sesostri*  vorgedrungen  seyn, 
u.  daselbst  Denkmäler  errichtet  haben. 

Cinneretk;  St;  i.  q.  Chinncrcth. 

Cinniana,  ae,  Anton.  Itin.;  Ort  im 
nnrdöstl.  Hispnnia  Tarracon. ,  auf  dein 
Wege  von  Juncaria  nach  Barcino,  un- 
fern Aquae  Vocooiao. 

Cinnibantum;  engl.  Mktfl.  Kim- 
bolton ,  in  I  luntingtonshire. 

Cinölie;   et  Ciniolis. 

Ctntiernae,  iiv.  Citt  er  na  e,  arm», 
PtoL;  St.  in  Regio  Svrtica,  westl.  von 
Tricrorum  Promontorium,  öfftL  von  Ba- 
rathia. 

Cinum;  Scinnmj  Schweiz.  Qrt  Gin, 
Canton  Graubünden. 

Cinwphii :  i.  q. Macae. 

Ct'nyps,  ScyL;  St  im  Innern  der 
Regio  Syrtica,  am  Fl.  n.  in  der  Ldsch. 
Cinyps. 

Cinyps,  ypfti«,  Plin.  V,  4.;  Clan- 
dian.  I.  in  priui.  ConstiL  Stilich.,  v.  231.; 
Mein  1,1.;  Kivwp,  Herodot.  IV,  115. ; 
Cinyphu*,      Xi*v<poe,  PtoL; 


WH.;  Suid.;  Nonn.  Dionys.  \m,  v. 
374. ;  Fl.  in  Regio  Syrtica",  westl.  von 
Barathia ,  «Mtl.  von  Lepti«  Magna ,  ent- 
■pr.  sec.  Herodot.  auf  Charitum  Möns, 
strömte  bey  den  Macae,  cf.  Diodor.  Sic. 
III,  p.  182.,  fiel  ins  raittelländ.  Meer, 
n.  soll  hent.  Tages  Wadi  Quama  (Qua- 
sec.  AI.  aber  Macre*  heissen.  Ci- 
nypkiuSy  adj.,  Ovid.;  Virg. 

Cinyps,  yphin,  Plin.  V,  4.;  Hero- 
dot IV,  19B.;  Ldsch.  in  Regio  Syrtica, 
auf  beyden  Ufern  des  FL  gleiches  Na« 
mens. 

Cinyraca,  ae,  Lncan.  VIII,  v.  716.} 
Ginyrea,  Ktvvqtia ,  Nonn.  Dionys. 
XIII,  v.  451.;  Cinyria,  ae,  Plin.; 
St.  aaf  der  Insel  Cyprus ,  vielleicht  im 
Innern. 

Cios;  wohlL  a.  Oes  cm,  Plin.  III, 
26.;  Fl.  in  Mncsia  Infer.,  entspr.  auf 
dem  Geb.  Rhodopc,  strömt  westl.  vom 
Utus,  füllt  nördl.  von  Oescus  in  die  Do- 
nau |  u.  heilst  jetzt  Ksker ,  hkra ;  irrig 
sec.  Oberlin.  i.  q.  Ischa. 

Cios,  Mcbi  I,  19.;  Plin.;  Ktogf 
X/off,  Scyl. ;  Strab.;  Ptol.;  Apollon.  l% 
v.  1178.;  Suid.;  Zosün.  I,  35.;  Pro- 
sta*, adis,  Plin.  X,  epist  66.;  Strub.; 
PtoL;  Steph. ;  Mcmnon  ap.  Phocium, 
Cod.  224.;  St  auf  der  Küste  Bithynion  s, 
nordwestL  von  Nicaea ,  nordftstl.  von 
Prusa,  am  Sinus  Cianos>  die  Philippus, 
Sohn  des  Demetrius  zerstörte,  u.  Pru- 
sias,  König  von  Bilhynien,  wieder  auf- 
baute; jetzt  GWo,  Ghcmtik,  SLinNato- 
lien ,  u.  Sitz  des  RrzlMüchofo  von  Nicaea; 
sec.  AI.  soll  sie  aber  hent  Tages  Chora- 
$ia  heissen.  Pru*cmi»%  Plin.  X,  epi*t. 
66.;  Pru$iensi$t  e,  /Ioovotfvfi,  Strab.  ; 
Prusiense*,  iura,  JlqovoiKov ,  Ms. 

Cios,  Kiog,  SeyL;  FL  bey  der  St 
Cios,  in  Bithynien,  vereinigte  sich  mit 
dem  Xvlas ,  u.  fiel  in  den  Sin.  Ciaana. 

Ciphae;  tt  Ccpha.  • 

C  i ip  i  p  a  (Cipita) ,  PtoL ;  St  im  In- 
nern von  Zeugitana,  zw.  Thisica,  n. 
Meldita. 

Circaeum,  Plin.  VI,  4.;  cf.  Dia* 
nys.  Perier. ;  St.  in  Colchii,  am  sudl. 
tffer  des  Phasis,  wcstL  von  Tyndaris; 
jetzt  iritc. 

Circaeum  Promontorium ,  «O 
KiQ*aiov  oqos,  ScyL;  Strab.  V.;  Tlieo- 
phrast  Hist  Plant  V,  9.;  Circaeum 
Jugum,  Virg.  V II ,  v.  199. ;  Circm*"* 
Juga,  Sil.  Ital.  VU1,  v.  JW.;  Cir- 
caeu$  Mona;  Geb.  bey  den  Volsci,  m 
Latium,  bildete,  gleichsam  uls  Halbin- 
•e4  die  Grenze  der  Latin i ,  n.  keifst  jclxt 
C8ree/Io,  Monte  CireeUoy  Vorgeb. 

San  Felico,  in  * 
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di  Roma.   Hier  der  angebt .  Wc 

der  Circo,  u.  de«  Elpenor. 

Circaeu»  Campus,  Ktgnatov 
«ioiv  Dionys.  Perig.  t.  «92.;  Gegend  in 
ColchM,  nm  Circacniu. 

Circaeu»  Mon$;  i.  q.  Circaenm 
Promontorium. 

Circa Cluv.  ,  Einw.  von  Circaa- 


Czertk,  an  der  Weichsel, 

Maeovien.  CzerccnH* ,  e. 

Ciriphc,  Pto!.;  St.  im 


Circcji,  Orion,  Cie.  Attic.  XII,  epist. 
19.;  XV.  epist.  IB.;  MelaH,  4.;  Tab.; 
Plin.  III,  r>.  ;  Liv.  I,  56.;  Ciree$  Op- 
pidulum ,  Kiqxtjs  xoltyvov,  Streb.  V. 
p.  MU.i  St.derVolsci,  inLatiura,  XXII 
M.  P.  von  Clostra  Romana ,  etwa  \  X  VI 
südöstl.  von  Aatium ,  am  Fufso  des  Cir- 
caeu« Mona,  war  e.  Colonie  de«  Tarquir 
nius  Superbus ,  u.  soll  jetzt  OYceUo  heis- 
seu.  Circaeu»^  adj.,  Virg.;  Ctrcejeme*, 
Cic.  Nat.  Dcor.  III ,  19. ;  Liv.  VI ,  17. 

Circejum-,    cf.  Circaeum  Promon- 


Ctrcct,  sc.  Litus;  i.  q.  Circaeus 


Circcsium;  j  • 

C/iccsstim;  I 

C»rcc«tr;'a;  i.  q.  Corinium. 
'    Circidiu»;  Fl.  auf  der  Westküste 
der  Insel  Corsicn ;  angebt  jetzt  Ilipe. 

Circoniensia  Locus;  See  Czirk- 
m'ts,  im  illyr.  kreise  Adolsbcrg  (lnner- 
Kraiu). 

Circonium ;  cf.  Czcrnicnra. 
Circulut    infra   ISemna    V  i  e  n- 
nenie;  niederösterreich.  1  iertcl  unter 
dem  wiener  H  alde ,  im  Lande  unter  der 
Ens,  mit  der  llptst.  Wien. 

Cireulua  aupra  iVemus  !  im- 
nenne;  niederösterreich.  Viertel  ob  dem 
wiener  Ha  Ute,  im  Lande  unter  der  Ens. 
HpM.  St.  Pocken. 

Cireumpadani;  die  unter  den  nun. 
Königen  über  die  Alpen  gedrungenen 
Gallig  in  Gallia  Cispadana,  anf  beyden 
Seiten  des  Po ,  welcher  sie  in  Cispadani 
u.  Traspadani  schied.  Daher  Cireumpa- 
dani Campi,  Liv.  XXI,  35.;  Cixcumpa- 
dana  Mmta,  Plin.  XIV,  20. 

Cireola'y  tyrol.  Dorf  Ztrl ,  Cirlr,  im 
Kreise  Ober -Innthal,  am  Inn,  1  M. 
von  Innspruck.  Nahe  der  Feiten  :  Mar- 
tÜMwand,  auf  welchem  Maximilian  I., 
bey  c.  Gemsenjagd  sich  hier  verstiegen, 
awei  Tage  verleben  musstc.  Seitdem 
das  40  Paff  hohe  Cruzifix,  mit  den  Sta- 
tuen des  Johanne«  u.  der  Maria. 

Ciriaeum;  piemont.  St.  Cmc,  Prov. 


südl  Chal- 


Cirjathaim    (Ktjathoim) ;  L 
Carthan. 

Cirjath-  Baal;     )  . 

Cirjath- Jcarim;  ) 

Cimu,  Ptol.;  Bern*  im 
Zeugitana,  südl.  von  Hippo  Diarrhytua, 
an  dessen  Fufse  Dabia  lag ;  heut.  Tages 
der  Angabe  nach  Dgibbel-  Iskcl. 

Cirna;  t.  q.  Ciricium. 

Cirphi»,  Strub.  IX,  p.  28a;  Berg 
in  Phocis,  südöstl.  von  Delphi  (hier 
durch  ein  Thal  vom  Parnassus  geschie- 
den), nördl.  von  Anticyra,-  sudl.  von 
Aeolidao,  westl.  von  UeUcon  M.;  an- 
gebl.  jetzt  Stiva. 

Cirphit;  kl.  St  in  Phocis,  nahe  der 
Küste  des  Sin.  Crissacas,  n.  dem  südl. 
Abhänge  des  Berges  gl.  Namens. 

Cirpi;  1.  q.  Ad  Herculem;  sec.  AI. 
das  heut.  J'iaegrad. 

Cirpipa,  Ptol.;  St  im  Innern  von 
Zeugitana,  südl.  von  Utica  n.  Hippo 
Diarhytus,  zw.  Thisira  ,  u.  Mcldita. 

Cirradae,  arum,  Ptol.;  Serrat  oc, 
Aelian. ;  Volk  in  Sogdiana,  nahe  dem 
Oxus ;  sec.  AI.  unmögl.  in  Cirradia. 

Cirradia;  Cirrhadia;  Ldsch.  ia 
India  intra  Gangem;  vielleicht  heut 
Tages  Silhet ,  District  in  Bengalen,  von 
wo  Malobuthrum  (Foliatum,  MarL  XI, 
28.),  Horat  II,  Od.  VII,  v.  &;  <  f.  Plin. 
Xll,  2«;  XIII.  1.,  e.  aus  den  Blättern 
des  Baums  gl.  \  gepresstes  Oel,  nach 
Syrien  (Mcrx  Syra,  Horat  I,  Od.  XXXI, 
v.  12.) ,  u.  von  hier  nach  Rom  gebracht 
wurde. 

Cirrha,  ac .  Stat  Theb.  VII,  v. 
46.;  Plin.  IV,  3.;  Kvjda,  Ptol.;  Pau- 
san.  Phoc.  c.  37.  sq. ;  Streb.  IX,  p.  288.; 
St.  in  Phocis,  am  Sin.  Crissaeus,  südl. 
von  Crissn,  nordöstl.  von  Oeanthe,  lag 
00  Stad.  (3  St)  südl.  von  Delphi,  deren 
Hafen  sie  war;  sec.  AI.  Aapraspiti,  in 
Livadien ,  am  Golfo  di  Lepanto ;  wohl 
aber  nicht  jetzt  Sahna  (ct.  Ampbissa), 
denn  sie  wurde  zerstört,  u.  der  Hafen 
verschüttet.  Cirrhaeua  ,  adj.  ,  Plin.  ; 
Ki$öaios  (itfdtov  xal  Uurjv),  Aeschin. 

Sil. 


Ciricium  ;  Cirna  ;  Cyriaeum; 
Csercum;  CserscAio;  kl.  poln.  St 


contr.  Ctc«iphont.  p.  289. 
Ital.,  i.  c.  Orakel  zu  Delphi. 
Cirrhadia;  cf.  Cirradia. 
Cirrhaci,  KiQQctioi  ,  Aeschin  d.  L; 
Volk  in  Phocis  ,  das  mit  den  Acragulii- 
dae  in  Ctrrhaei  Campi  sass.  Aeschin. 
sie:  yttnj  naqavofuctet ,  weil  sie 
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JuayvmovaQ  räuberisch  n.  feindselig 

verfahren  waren. 

Cirrhaei  Campi,  Plin.  IV,  3.; 
to  KLQÖaiov  nfötov,  Acschin.  1.  c. ;  Ge- 
gend um  Cinrha,  in  Phocis.  * 

Cirritania,  Julian.  Toletan.  Rp. 
Petr.  de  Marca;  i.  q.  Ccrritania. 

CirtCi  ar,  Jät.  XXX,  12.;  Flor. 
III,  1.;  Salin  st.  Jugnrth,  c.  21.;  Cacs. 
Afric.  c.  25. ;  Anton.  Itin.;  Kiqxa,  Strab. 
XVII,  p.  572.;  Cirta,  Colonin  Sit- 
tianorutn,  Plin.  V,  3.;  Mela  I.  7.; 
Cirta  Julia,  Kiqra 'lovlia,  Ptol.;  Con- 
»täntina  ;  Ilptst  von  Numidia  Mas- 
n\lornm,  östl.  Tora  PI.  Ampsaga,  50 
MtlL  von  der  Küste ,  war  Residenz  des 
Masinissa,  n.  se.  Nachfolger,  cf.  Strab., 
blühte  znr  Zeit  des  Syphax  am  herrlich- 
sten, dessen  Wohnsitz "sie  nach  Vertreib*, 
des  Masinissa  war.  Nach  dem  Falle 
des  Syphax  kam  sie  wieder  an  den 
Masinissa  ,  cf.  Liv.,  wurde  unter  Jul. 
Caesar  durch  P.  Sittius,  od.  dessen  Ge- 
nossen^ SitUani,  cf.  Dio  Cass.XLUI.* 
Appian.  Civ»  IV,  p.  996.,  Colonie,  im 
J.  311  nach  Chr.  zerstört,  u.  von  Con- 
stantinus  M.  wieder  aufgebaut;  hont. 
Tages  Constantint,  Constantiä,  Hptst 
der  östlichsten  Prov»  gl.  N.,  im  Staate 
Algier ,  auf  beyden  Ufern  des  Rummel* 
mit  röm.  Ruinen  (Thore,  n.  Brücke 
über  den  Fl.)  alter  Herrlichkeit.  Rahe 
warme  Bäder.  Hier  ermordete  Jugur- 
tlia  den  Adherbal. 

Cirtä  Julia;  cf.  Cirta. 

Cirtcnti*  Fluviu§;  cf.  Ampsaga. 

Cirtttiorum  Regio,  Ptol.;  Land- 
•eh.  im  westl.  Innern  von  Numidia  Mas- 
sylor»,  mit  den  Stt.  Cirta,  Vaga,  Mirae- 
tun,  Lares,  Aetara,  u.  AZarna. 

Cirlius;  beydenEingeb  i.  q.Baetis. 

CitamuB ,  Tab.  Pcut ;  Kiöctuoe, 
Strab»  X,  p.  330.;  Notit.  Episcop.;  Cy- 
»ämuss  Plin»;  St.  anf  der  nordwestl. 
Küste  der  Insel  Creta ,  u.  Hafen  von 
Aptera,  südöstl.  von  Coryeum  Promon- 
torium, 80  Stad.  (2  Mi,  westl.  von  Cy- 
donia;  jetzt  Chuamo,  St.  der  Insel  Can- 
dia,  mit  e.  Castcl  n.  Hafen» 

Cis  -  Da  nubiunur  Citculu»;  nie- 
derungar.  Kreit  diesseit  der  Donau,  im 
westl.  Theil. 

Cis-  Tibi  scann*  Cirrulus;  ober- 
ungar,  Kreis  diesseit  der  Theiss,  im 
ostl.  Theil.  . 

Ci»i\  omni,  Anton.  Itin.;  Caes. ; 
Cisst,  Ktaorj,  Ptnl.;  Cissis*  h,  Tab. 
Peilt»  .  St.  anf  der  Küste  van  M anretania 
Caesar.«  war  Mnnieipium*  n.  lag  XII 
M.  P.  Ton  Rusucurium.  CUtensis,  e, 
Cnllat.  Carthag. 

Ciwicnsis  Agtrs  U»  Usch,  Ose, 


le  Pub  de  Cize,  in  Nieder-Xavnmi,  Dep. 

Nieder -Pyrenäen,  mit  dem  Hptort  St 
Jean  Pied  de  Port. 

Ciiimont;  renet  St.  Cismone,  am 
Einfl.  des  Cisraone,  in  die  Brenta,  De- 
legat. Trcviso. 

Cisori ,  Plih. ;  Volk  in  Africa. 

Cispadani;  G  a  II  i  ,  Liv. 
Epitom.  XX.;  Id.  XXXVII,  57.;  Ju- 
stin. XX,  5.;  Cf.  Liv.  IX,  32.;  Vell. 
Paterc.  I,  14.;  auch  Galli  Togatif 
die  unter  den  röm.  KK.  über  'ie  Alpen 
nach  Italien  gezogenen,  u.  diesseit  des 
Po  (Gallia  Cispadana)  sich  niedergelas- 
senen ,  u .  die  Tusci  verdrängenden  Gal- 

CtspH,  PIm.J  Völkersen,  im  Innern 
von  Africa. 

Cispiui  Moni)  Gell.;  Varr.;  e.  der 
sieben  Hügel  Rom  s,  in  Rejfio  V,  sec» 
AI.  der  t.  Gipfel  des  Esqnilinus  ■,  da  der 
andere  Oppins  hieb;  mit  der  Kirche  St 
Maria  Maggiore. 

Ctata,  Ktötä,  Polyb.  ffi,  tt.i 
Cissum.  Scissum,  Liv.  X\I,  20.; 
Li ssa,  Ptol. ;  St.  der  Laeetoni,  Jacce- 
tarti,  in  Hispania  Tarracon.;  nitithinafrl. 
jetzt  Gutssona.  Hier  sehhig  Cn.  Scipi« 
die  Cartliaginienscr  unter  Hanno,  im 
puh.  Kriege,  u.  eroberte  die  Stadt* 

Cis  so,  Ptol.;  Fl.  in  Colchis,  zw. 
dem  Phasis,  n.  der  St  Trapezns,  an- 
gebt jetzt  QtUSO. 

Cissa,  öc,  Plirt.  tV,  lt.;  Cttssa 
(Crissa) ,  Kqrfion ,  Scy  t ;  St»  auf  Chrr- 
tonesns  Thraciae,   nahe  der  Mdg.  des 

AegnS  Potain  n*. 

Ci ssa;  Lissä,  Plirt.  III ,  '!?>  :  .An- 
tun. Itin.;  Insel  an  der  Küste  Ulyrien's», 
Jadera  gegenüber  s  u.  verschieden  von 
Issa,  wnrde  zu  den  Absyrtide*  Insuls« 
gezählt 

Gisse;  i.  q.  Cisi. 

Cissene,  Kiaarjvt] ,  Snid.;  tlerg  iö 
Thracicn.  ■ 

Cis« er ti sä,  Plin.;  Insel  nahe  der 
Küste  von  Oaricn» 

Cissi;  cf»  CissÜ. 

Cissia,  tj  KiggI«,  cf.  Strab.  XV, 
p.  728  ;  Ptol.  VI,  3.»,  »)  Ktaairj jpji  He* 
rodot;  \\  49.;  rj  Ktao$rj  %a>$rj,  tlerodot. 
VI,  119.;  Lrlsch.  in  Susiaha ,  längs  de* 
Nord  Westseite  des  Ft  Enlaens,  wohl 
aber  auch  auf  dessen  sndöstl»  I'fer,  ober- 
halb der  Elvmaei.    Hier  lag  Snsa» 

Cissiii  "e.  freyes  Volk  vielleicht  in 
CappadoCia  Pontica»  u»  Bundesgenossen 
der  Lazi. 

Ct  w"/,  KioGini  ,  top,  Herodot  III, 
91.;  Polyb.  V,  82.;  Ktotot  %  Polvb»  V, 
79.;  Steph.;  Ciss/,  Xiosot,  Dionys 
Pcrieg.  t»  1014» ;  Volk  m  Cis^la  (Suiia- 
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na),  die  tec.  Steph.  ihren  Namen  arco 
Ktotaq,  (tTfTQOsMffivovoQ  hatten,  gleich- 
bedeutend aber  mit  Soaii,  £ovatot9 
Einw.  ron  Sara,  sind. 

Cia»ii  Monte$ ,  Plin.;  Geb.  in Sar- 
matia  Asiatira,  nordöstl.  vielleicht  vom 
Pal iiä  Maeoti*.  1 

Ci$ai$;  i.  q.  Cisi.  • 
Citson;  et  Kisrhon. 
C ia tum i  et»  Cissa. 
Ciaaua;  Geb.  in  Chaleidice  (Macc- 
donien),  bildete  die  östl.  Grenze  von 


Ciaaua y  Kutöof.  Strab.  VII.;  St  in 
Cros»aea  (Maccdonicn),  auf  der  öatl. 
Küste  de«  Sin.  ThermaictUi  tüdl.  tob 


Ciaaua*  Hafenort  in  lonien, 
Erythrae. 

Ciaterciüm;  franz.  Flecken  Ci- 
steaux,  Citeauxi  Ciatetz ,  Dcp.  Cote  d» 
Or  (Burgund).  Ehemals  hier  die  vorzüg- 
lichste Abte?  des  Cistercienser-  Ordens. 

Ciittrnae;  i;  q-.  Ctn*ternae. 

V  Utero,  oa»;  i.  q.  Segnstero. 

Ciatkena,  Melai,  18.;  Cf  stäche, 
Plin.  V,  30.;  Ktcbrjvi],  Strab.  XIII.; 
St.  In  Myria  Major,  sec.  Ah  in  Aeoli*, 
am  Sin.  Adromittenus,  in  der  Nähe  tob 
Antyra. 

Ci9thenvy  JTtdO'ni'»,  Strab.  XtV, 
to»  458. ;  e.  von  den  zw.  den  Chelidoniae 
Jnlulne  n.  Rhodti»  im  Mare  Lycium,  ah 
der  Küste  Lycien's  liegenden  Ingeln  vrj6ia 
itoila ,  Strab.,  multae  ignobilc* ,  Plin. 
V,  3L;  heufc  Tages  Castcl  Aosso,  kl. 
ln*el,  ort  der  Kutte  von  Caramanien. 
Aar  ihr  lag  e.  St.  Cisthene. 

Ciatoboei,    Plin.;  Caat&boci} 
Volk*  vielleicht  in  Darien*  östl.  von  der 
Bortau,  sec.  Plin.  aber  nahe  d 
naif. 

Ctatovia;  Ort  im  hordweetl»  Ger- 
manien, 1»sr!..  von  der  Elbe,  vielleicht 
in  der  Gegend  von  Zerbst. 

Cito  }  Citaea  ;  Cytä,  Kvrrj^ 
'Strub;  $  Sryl. ;  St.  in  Colchis,  am  Pha- 
ei*;  angebl.  Geburtsort  der  Zauberin 
Circ* ,  Töchter  der  Sonne,  u.  Schwester 
tJe*  Aeetes,  die  von  Colehis  nach  Italien 
flüchtete.  CUaeia  (Cytaeia) ,  ufis,  f., 
Propert.  I ,  »»leg.  I  \  i.  e.  Medea* 
.  Citamum,  Ptol. ;  St,  im  zweytert 
Theilc  voil  Armenia  Major ,  nnfern  des 
Euphrat's,  zw.  Chulua,  u.  Anariutat 

Citarii,  Citatinis  Plin.;  Volk 
auf  der  nordwcstl.  Küste  Sieilien  s. 

Cithaeron,  on/t*  Plin»  IV,  7.; 
Mehl  II,  8.,  Senee.  Phocnis*.  init. ; 
Vlrg.  Aen.  IV,  v.  802.,  Propert.  III, 
cleg.  2.j  Solin.  c.  7.;  o  Ki&uigatv,  tovo$. 


Strab.  IX,  j».  279.  288.;  Pindar.  Pvth. 

Od.  I,  v.  190.;  Pausan.  Attic.  c  38  ; 
Id.  Boeot.  c.2.;  Plate  in  CriC.p.503.; 
Enrip.  Bacch.  v.  660.;  cf.  Theophrust. 
de  Vent ,  p.  409. ;  Suid. ;  Geb.  in  Roco- 
tien ,  bildete  die  nördl.  Grenze  von  At~ 
tica  u.Megarts,  soll  jetzt  Clatea  (E 
tea)  hcic*en,  u.  war  dem  Bacchus, 
den  Musen  geheiligt. 

Cithaeum;  et.  Cytaeum. 

Citharirta,  Anton.  Itiiu;  Citha- 
riate,  Mela  II,  &. ;  Hafcnst,  in  Gallia 
Nurbon. ,  unfern  (östL  ron)  Taurcntus, 
Tauroentus;  heut.  Tages  sec.  AI;  Caaaia, 
Cf.  Carcicis  Portas;  tec  AL ,  aber  un- 
wahrscheinlicher: JBoucie,  oder  Co- 
resfe. 

Githariite  9  Promontorium, 
Ptol. ;  Vorgeb.  in  Gallia  Narbon. ,  ÖstL 
von  Taiirocntmu,  unweit  Olb  ia. 

Citharizum ;  St.  in  Sophene  (Ar- 
menia Major) ,  vielleicht  nahe  dem  Eu- 
phrat  von  Justinian  entw.  angelegt,  od. 
befestigt 

Cithchi  Jujra,  Plin.,'  Geb.s  muth- 
hiafsl.  auf  der  Grenze  von  Parthien. 
Citheron^  Anson. ;  i>  q. 
Ci  thrum;  et.  Pydna. 
Ci  thrum;  Citrum;  St*  in  Tl 
lien  ;  angebl.  jetzt  Zorrttron 
Citinium;  et.  Cytinium. 
Citium;  i.  q.  Cetiunl. 
Citium*,  Plin.  V,  81.;  Corn.  Neö., 
inCimoo.;  Ktxiov,  Ptol.;  Strab.;  Steph.; 
Plutarch.  in  Cimon. ;  Thncyd.  I  \  p.  73.; 
DiodoT.  Sic.  XU,  84  XX,  50.;  sec* 
Epiphan.  adv.  Haeres.  30» ,  aber  i.  q. 
Cyprus;  St.  auf  der  Südkiutö  der  Insel 
C%prns,  nordöstl.  voq  Ainathus,  200Stad. 
(5  M.)  südwestl.  von  Salamis ,  war  e. 
pliönizisehe,  nicht  see.  Manncrt  ä. 


Ta-    chisehe,  Colonie,  Gebrtsort 


rt  e.  gne- 
des  Zeno, 


Stifters  der  Stoiker,  cf.  Diogen.  Laert. 
Vit.  Zenonis,  u.  heifst  jetzt  Ckieti.  Hier 
wurde  der  phnniz  Baal  {Brjlod  Steph.) 
verehrt  i  U.  starb  Ciraon«  während  der 
Belagerung,  cf.  Diodor.,  n.Corn.Ncp. -«-» 
Cittimei,,  Cic.  de  Fin.  IV,  20.;  Einw.; 
Kttioi ,  i>  q.  Kvttoioi  ,  Epiphan.  L  c. ; 
Ciltiensi*)  e,  Gell.;  Äilrrttuc,  Diodor. 
Sie.  XIX,  50. ;  cf.  Diogen.  LaerU  d.  1.; 
Oticus ,  h.  Cithtcua ,  adji ,  Cic. 

Citium  t  Ort  in Pannrtnia Sauer. ,  auf 
dent  südl.  ürer  der  Donau  ,  2M.  nord- 
wcstl. v  uh  Vindobonn«  1  östl.  voh  Cotha- 

Jruae;  sec.  Kruse  jetzt  Katteubtrgcr* 
orf. 

Citiüm,  Liv.;  St.  in  Macedortiert. 

Citium;  Lizas  Cell.;  Fabri;  Liiert.} 
Zisa,  Luen»;  preuw.  St.  Zetrs«  Hgbx. 
Merscbnrg,  an  der  weifsen  Elster,  5  M. 
südwestl  von  Leipzig»  &  südL  von 
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sebnrg.      Die   Kirche    St.  Trinitatis 

enthalt  die  Grabtnülcr  der  eheraal.  Hm. 
Ton  Zeit*.  Cizensia,  e,  Gottfr.  Lobeck, 
Prediger  xn  St.  Stephan  rettete  die  St. 
im  J.  1640.,  als  Leonh.  Torstensohn  ihr 
Brtind  u.  Pliinderg.  angesagt  hatte,  durch 
se.  Bitte  im  liptquarticr  m  Chemnitz. 

Citiu»  ;  Berg  in  Epirus,  auf  der 
Grenze  Macedonicn's. 

Citron;  i.  q.  Pydna. 

Cituatum,  rix.  Cituorum  intu- 
lo;  Sehutia;  niedernngur.  Insel  Schutt, 
Ge?p»(h.  Pres*burg,  12  >l.  lang,  7  breit, 
gebildet  Ton  den  FU.  Donau,  Raab,  iL. 
Waaa;.  ^ 

Ctu»;  cf.  Cioa  ;  Oescus. 

Civäro;  Civro,  öni»;  St.  in  Gallia 
Narboueneia;   muthmasbl.  i.  q.  Caiubc- 


Civita»;  i.  q.  Canici. 

Civita»;  venet.  Mktfl.  Civeda ,  Ci- 
vil«, au  Ogiio,  Prov.  Brescia. 

Civita«  Jtduorum,  et 
dummi. 

Civita»  A ginnen* ium  ;  i.  q. 
Agenno. 

Civita»  4gyrinen»i»;  i.  q.  Agy- 


Civita»  Jlbentium;  et  AlbaAu- 
gusta. 

Civitas  Alb i gentium;  L  q.Albia. 

Civita»  Alctenae ;  cf.  Aletum. 

Civita»  Altae  Ripae;  i. q. Bregn. 

Civita»  Angelorum;  cf.  Angel  o- 
poli*  Araericana. 

Civita»  Ambiancmium  ;  i.  q. 
Amliiant. 

Civita»  Anactoria  $  cf.  Anacto- 


Civita»  Andicavorum;  i.  q.  An- 
degavia. 

Civita»  Apollonienai»  ;  cf. Apol- 
lonia Siciliae. 

Civita»  Aptcntium;  i.  q.  Apta 
Julia. 

Civita»  Arauaieorum;  cf.  Arau- 
•io. 

Civita»  Astemiti  cf.  Asta.  , 

Civita»  Aturentium ;  cf.  Adura. 

Civita»  Aurelia  Aqucn»ium;  i. 
q»  Aqtine.  . 

Ctvtta«  ^vennicorum;  cf.  Ave- 
nlo. 

Civita»  Bajoea»»ium;  L  q.  Arae- 
genns. 

Civita»  Beli;  cf.  Babylon. 

Civita»  Bcllovacorum  ,  Notit 
Prov.  Gall. ;  i.  q.  Bellovaci 

Civita»  Biterrentium;  cf.  Bae- 
terra  Septimanorom. 

Civita»  Biturigum;  i.  q.  Ava* 


Civita»  Biturigum  -  Viwitev- 
rum;  et.  Burdegala. 

Civita»  Cabellieorum;  L  q.  Ca- 
balüo. 

Civito«  Camotc««;  |  cf.  Antri- 

Civita»  Carnotum;   \  cnm. 

Civitas  Castetiana;  St  Citte 
di  Castello ,  Citfa  Castcllano,  an  der 
Tiber ,  Delegat.  Pemgia. 

Civita»  Catellaunorum;  cf.  &- 
talauni. 

Civitas  Ccnomannortiin;  i.  q. 
Cenoinunia, 

Civita»  Ccnturipina;  Cic.;  cf. 
Centuripae. 

Ctvtfat  Carlosopttaat  (Corimo- 
pitum ) ,  Notit.  Chr.  Gall. ;  Cmriosol  i- 
magu»;  Cornu  Galliae;  St  der 
Curioüolites,  in  Gallia  Luardnn^  cec.Al. 
jetzt  Quimper ,  Quimper  -  Corcntin,  Cor- 
nuaille. ,  Montagnc  sur  Odet,  llptut  des 
Dep.  Finisterre  (Bretagne),  an  dcrMcljr. 
de*  Odel;  Gebrtsort  der  Jc«uitcn  Ilar- 
douin,  n.  Bongeant  sec.  AI.  aber  Cor-. 
»cult.  cf.  Ilistoiro  l'Acadcmie Rivale  des 
Inaept.  Tom.  I ,  p.  401.  sq. 

Civita»  (Urb»)  Davidi»;  i.  q. 
Beth-  Lehern. 

Civita»  Deensium;  ct.  Angtwta 
Dca. 

Civita»  Dinicntium,  NotitPror. 
Gall.  Alp.  Marit. ;  Diu  ia ,  Plin. ;  Ptol.; 
Hptst.  der  Bodiontici,  Plin.,  Sentii, 
Ptol.,  in  Gallia  Narbon.)  heut  Tagt*« 
Digne ,  Hobt,  des  franz.  Dep.  Niederal- 
pen, an  oer  Bleonne  (Proyenee). 

Civita»  Dueali»  ;  neapol.  St 
Civita  Duealty  od.  Reale,  Prov.  Abrus- 
zo  Ultcriore  1. 

Civita»  Kque»trium\  Notit  St. 
Gall.  Max.  Scqnan. ;  Colonia  Kqut- 
»tri»,  Tab.  Pcat;  Inscpt.  au.  Grut; 
Colonia  Kque»tri»t  Plin.  IV,  11.; 
Colonia  kqueatri»  Helvetioruw. 
Cell.;  Rqueatri» ,  is,  Anton.  Itin.; 
Exovfäo/g,  PtoL;  Woviodunum ,  No- 
tit c;  St.  im  Pagas  Lrbigena«  (Gallia 
Belgien),  bey  den  IlcKetii,  lag  XVII  JH. 
P.  sec.  Anton.,  XII sec. Tab.  vonGonaia, 
XX  vom  Lacns  Lausotiiu«,  sec.  Lncan. 
Phnrsal.I,  v.  304.  sq.:  in  caro  Lemaoo, 
u.  heifft  jetzt  Nyons,  A'eas,  Achim, 
St.  im  Schweix.  Canton  Wandt  am  Gen- 
fersee.  Caes.  Irs:te  Grcn/nolduten  hiehfr. 

Civifua  Forojulicuti»;  i.  q.-Fo- 
rmn  Julii. 

Civita»  G  abalitana;  L  q.  An- 
deridum. 

Civita»  Glamnateva;  cf.  Glaua- 
teva. 

Civita»  Ilaletina;  Cic.Agr.c6.} 
cf.  Alactfa. 
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Diodur.  Sie; 

Hz- 


Civita»  <Halicyensis,  Gie.  Agr.  c. 
6.;  Halictf  ae,  'slXtxvai,  Steph. ;  St. 
in  Stcilien,  tw.  Lilybnemn,  o.  Enteil»; 
jetzt  Salem i ,  St.  in  der  Intendanz  Tra- 

{»afii    (Val  di  Muzzara).  Nalicyenses, 
Min.  III,  8.;  'Mtnvaioi. 
XIV,  c.  55.;  Einw. 

Civitas  llzensis; 
Stadt ,  von  Pa«»au. 

Cioita»  Imperiali»  ad  Ootam; 
Goslar ia ,  Cell.;  chemal.  freyr  Rehe- 
städt Goslar,  im  hannov.  Frstth.  (5J  M. 
«üdö«tL  Ton)  Hilde*hcira ,  an  der  Go«e, 
u.  am  nördl.  Fufcc  des  Harze«,  5|  M. 
«ndl.  von  Wolfenbüttcl. 

Civita»    Inda g in  i»  ;     Haga    gabria ,  des  Königr.  Croatien |  St 
Schauenburgs;    Stadthaga;    St.    der  Save.  Zagrabiensi»  9  o. 
Stadtkagen,  in  der  Grfeoh.  Schauenburg. 
Geburt  dort  des  Geogr.  A.  F.  Btiaehing. 

Civita»  Laetoratium  y  Notit.  Civ. 
Gall.;  Lactora,  Tab.  Peut;  Lactu- 
ra,  Anton.  Itin;  Leefora;  St.  der 
Lnctorate«,  in  Galiia  Aquitan.  Tcrt,  un- 
fern Au«ci;  heut.  Tages  Lectourc,  im 
Dep.,  ii.  am  Ger«  (Gaxcogne), 

Civita»  Laod  icen»i»  ,  Cic.;  i.  q. 
Laodicaea  ad  Lycuiu. 

Civita»  Leucorum;  wohl  i.  q. 
Tnllum. 

Civita»  Lexoviorum  (Lexovii)y 
Notit  Civ.  Gall.;  (A* oemagu  s)  A'oio- 


Agr, 

;  cf. 


Civita»  Mamcrtina, 

c.  6. ;  i.  q.  Me*«?ana. 

Civita«  Modiomatrieoru 
Divndtirum. 

Civitas  Mcldorum,  Notit.  Lug- 
dun. Senon.;  Meldi,  ortan,  ex  Cell. ; 
Jatinum,  Icttivov,  Ptol.;  St  derMel- 
di ,  in  Galt  Lugd.  Quart ,  nordöstl.  von 
Lutetia;  jetzt  Meaux —  Meldunum — f 
St  am  nördl.  Ufa  der  Marne,  Dep. 
Seine  n.  Marne  (Brie),  6  St  von  Pari«, 
4|  eüdwestL  tob  Chateau-Thiery. 

Civita«  Monti»  Graccensi»,  «iv. 
Zagrabiensi»  ;  Agr avium  \  Zag- 
rabia;  Hptot  Agram,    Zagreb,  Sa- 


Civita»  Morinorum;  i  q.  Ta- 


Ci vita z Na mneti ea,  Gregor. ' 
nen«.  VI,  15.;  Civita»  Namnetum, 
Notit  Fror.  Lagdon.;  Condivienum, 
Kovdtovtnvov ,  Ptol. ;  Namnetae, 
arum,  Gregor.  Tnron.  VIII ,  43. ;  Ve- 
nant.  Fortunat  III,  epiat  ad  Felic, 
episcop.  Namnetic. ;  JVamnete«,  «it. 
Aann et e  «,  um,  Med.  Aev.;  St  der 
Namncte«,  in  Galli«  Lugdun.  Tcrt;  heut 
Tages  Nantes  —  Nantctum  — ,  Hptut. 
de«  Dep.  Vnterlolre,  an  der  Loire  (Bre- 
tagne). Durch  de«  Edict  Ton  Nantes 
«icherte  Heinrich  IV.  im  J.  1598  den 
Protestanten  RcIigion«frevheit  u.  gleiche 
Rechte  mit  den  Katholiken  zu,  weichet 
aber  am  22.  Octob.  1685  Ludwig  XIV. 
wieder  aufhob.  Namneticu»,  «iv.  iVon- 
neticus,  adj.;  Nannctensis ,  e. 

Civita»     Nemausensis ,  Notit. 
Gall.;  cf.  Xemaustun,  Nemausus. 

Civita«  Nemetum;  i.  q.  Augusta 

Nemetum. 

Civita»  No va;  cf.  Aemona  Nora. 
Civitas  Oeen«i«,  Plin.  V, 4.;  Oea, 
ae.  Mein  I,  2.;  Act  hie.  Cosmograph.; 
Solin.  c.  27.;  Colonia  Oeea,  Anton. 
Civita«  Lntcvenaium,  Notit.  Civ.  . Itin. ;  Colonia  Osa,  Tab.  Peqt;  Co~ 
Gall.;  Lutcva,  ae,  Ptol.;Xotit.  c;  Fo-    loniaAeliaOe'aAugusta  Fehx,Mz. 
rnm  JSeronis,  Plin.;  befestigter  Ort    de«  Anton.  Piu« ;  £oa,  PfoL,  St 

(Castrum,  «ec.  Notit.)  der  t oleac  Areco-  auf  der  Ka«te  der  Regio  Syrtica,  zw. 
mici,  in  Galiia  Narbon.;  heut.  Tage«  (wc*tl.  von)  Lepti«  Magna,  u.  Syrtis 
Looeoc,  St  am  Fuf«e  der  Sevennen,  u.  Minor,  od.  zw.  Abrotoniira  u.  Sahrata; 
an  der  Lcrgue,  Dep.  Herault  (Nieder-  jetzt  Tripoli,  Hpt«t.  de«  Staate«  gl.  Na- 
men«, am  Meere.    Sie  war  e.  der  drey 


fiayog ,  Ptol.;  Noviomagus,  Anton; 
Itin.;  St.  der  Lcxovii;  in  Galiia  Lngdun. 
Tcrt. ;  jetzt  Lisieux  —  Lex obium  ; 
Lex ovium ;  Lexubium  — ;  St.  am 
Zufl.  der  Orbe  u.  Torque,  Dep.  Calva- 
dos (Norraandie).  I^exoviensis,  c,  Bert.  — 
Valerius  nimmt  Noviomagu«  für  JVovi- 
gentum ,  i.  e.  Nogcnt  «ur  Anteile. 

Civ  itas  Lind  ocolina ;  cf.  Lindum. 
Civitas  Lingonum;  i.q. Anteiuan- 
tunnra,  Andomatnnum. 

Civitas  Lund  ort  ia;  cf.  Augusta 
Trinnhantura. 


Lungoedoc).  Gebrt«ort  de«  Cardinal  FIcu- 
fy,  «t  17Z3.  Lutcvani,  qui  et  Forone- 
ronivnscs,  Plin. 

Civitas  Magalonennium,  Notit 
Civ.  Galt;  Magalona,  TheoduU.  Pn- 
raened.  ad  Judir.  v.  YSSt. ;  St.  in  Galt ta 
N'arlmn. ,  viel  leicht  bry  den  Volrae  A»o- 
eomki.  auf  e.  Insel  de«  inittelländ.  M., 
in  der  Nahe  von  Forum  Dorahü. 

Bitthoff-t  WOrterb.  d.  Erik. 


Stf.,  welche  Tripolis  Africa  bildeten. 
Ctvitas  Oenana;  i.  q.  Bojoduruni. 
Civitas    Palmarum;    cf.  Hieri- 
chu«. 

Civitas  Panormitantr,  Cic;  i.q. 
Fknormn*. 

Civita»   Paritiorum;  cf. 
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Civita»  Putren»i*m,  Cell.;  cf. 
Patrae. 

Civit  an    Petrocoriorum;    i.  q. 

.  V  .na. 

Civitan  Pictonutn;  cf.  Limonum. 

Civitas  Plebi§;  kl.  papstl.  St 
Ciciia  della  Pieve,  Deleg.  Perugia. 

Civita»  Pompcjonen»i»,  Inscpt 
in  Arnald.  Oihenart.  Notit  Vascon.  II,  2.; 
St.  der  Vascones,  in  Hispania  Tarracon. ; 
heut  Tages  Pampelona.  cf.  Andel u§. 

Civitas  Redonum;  cf.  Gondate. 

Civitas  Regali»,  Clav.;  Civi- 
ta»  Regia*  span.  Hptst.  Ciudad  Real 
(Puzeola)  der  Prov.  la  Mancha,  Königr. 
Neu-Castüien. 

Civita»  Rejeniin  )Lq.Arbcce. 

Civitas  Rejenstum;  )  H 

Civitas  Remorum,  Notit.  Prov. ; 
Inscpt  ap.  Grut;  ZJuricortora,  4ov- 
otxooToo«,  Strab.  IV,  p.  194.;  Duro- 
Lrturum,  Caes.  Gall.lI.S;  VI,  4.  44.; 
Pur  o  cor  forum,  Anton.  Itin.';  Tab. 


BÜdöstl»  von  Augusta  Suessionura ,  Sues- 
sonae,  XXVU  nordwestl.  von  Durocate- 
launi,  XII  von  Fines,  war  Sitz  der 
Künste  n.  Wissenschaften  —  Illae  Ve- 
ttrae  Athen ae  Durorcortoro,  sec.  Cor- 
nel.  Fronto,  Rhet.  u.  Graromat  imZeitJ 
alt.  des  Hadrianns,  ap.  P.  Consent.,  im 
vierten  Sec.  Hptst*  von  Belgica  Secun- 
da,  u.  heifst  jetzt  Rheims ,  Keims,  St. 
an  der  Vcsle,  Dep.  Marne  (Champagne). 
Ludwig  XVI-  war  in  früherer  Zeit  der 
letzte,  u.  Carl  X.  in  neuester  (am 
25.  März  1825)  der  erste  franz.  König, 
die  hier  gekrönt  wurden.  Retnensis,  e. 

Civitas  Rhegina;  cf.  Rhegium. 

Civitas  Roderici;  Roaerica* 
polis-,  span.  St.  Ciudad  Rodrigo,  am 
Aguada,  Königr.  Leon.  Wellington  er- 
oberte, sie  am  28.  Octob.1811» 

Civita»  Rotomagensiutn;  i.  q» 
Rotomagus. 

Civitas  Saccrdotum;  cf.  Nob. 

Civitas  Salinarum,  fibr.  Salt- 
nensts,  Inscpt.  ap.Spon.;  Civitas  Sof- 
Uniensium(SoUiniensium  Urbs),  Notit. 
Gull.;  Salinae,  ZaXtvut,  Ptol.  III, 
J . ;  St.  der  Suetri,  in  Alpes  Maritimae 
(Gallia  Narbon.),  sec.  AI.  zw.  Vintium, 
ja.  Sanitinm;  heut. Tages  Castellane,  St., 
im  Dep.  Niederalpcn  (Provence),  am  Fl» 
Verdon ;  sec.  AI.  aber  Seillans ,  Fieken, 
5  M.  von  Frejus,  in  Provence» 

Civitas  Sali»]  lr  -  Hornel  ach, 
Josua  XV  ,  62.;  St.  im  Süden  des  Stam- 
me« Juda  (Wüste),  am  Marc  Moftuum, 


etwa«  über  2  M.  rädöstl.  von  Jathir,  fast 
4südl.  von  EngaddL  Hier  war  e.  Furth 
über  den  See. 

Civitatis  St.  Angelt;  neapoL  Sl 
Civita  di  S.  Angelo,  Prov.  Abruzio  Ul- 
terioro  I. 

Civita»  St.  Miniati»  ad  Je- 
de »cum;  tos can.  St.  St., Miniato  al  7b- 
descho ,  Prov.  Florenz. 

Civita»  Saniciensium  ,  Notit. 
Prov.  in  Alpib.  Min  it.  ;  Sanicio,  Na- 
tit.  c.;  Sanecium,  ex  Cell.;  Sunt- 
tium,  Ptol. ;  Sanitia;  St.  der  Vesdi- 
toni,  in  Gallia  Narbon.;  jetzt  Scnec, 
kl.  St ,  an  der  Asse ,  Dep.  Niederalpen 
,  (Provence). 

Civita»  Sedunorum;  i.  q.  Ca- 
strum Sednnum. 

Civitas  Segestana,  Cic.  Agr. 
c.  6. ;  cf.  Aegesta. 

\    Civita»    Segester  orum ,  Notit. 
Prov.;  Scgustero,  onis,  Anton.  Itin. ; 
Sistariea ;    Sistartcum,   siv.  Si- 
»tericum,  Segesterieum ;   St  der 
Memini,  in  Gallia  Narbon.;  vielleicht 
zw.  Apta  Julia,  u.  Vapincum,  sec. Briet, 
an  derDrnentia;  heut.  Tages  Suteron, 
St  an  der  Durance ,  Dep.  Niederalpen. 
Civita»  Sicimorum;  L  q.  Sichern. 
Civitas  Silvanectu»,  u. 
Civitas    Silvuncctensium ;  cf. 
Angustomagns. 

Civitas  Solis;  i.  q.  Beth-Seme». 
Civitas  Sollinientium;  cf.  Civi- 
tas Salinarum. 

Civita»    Tauromenitana,  Cic; 


M 

Civita»  Tolosatium;  cf.  Colon» 
Tolosa. 

Civitas  Tricattium;  i.  q.  Augu- 
Btobona. 

Civitas  Tricöstinorum;  cf.  Aa- 
gusta  Tricastinorum. 

Civitai  Ttidentina,  Paul. War- 
nefr. de  Gest.  Longob.  V,  36.;  Triden- 
tum,  Justin» XX, 5.;  Anton. Itin.;  PauL 
Warnefr.  de  Gest  Longoh.  1, 2  ;  III,  9.; 
IV,  4«.}  Tridente,  Tab.Peut,  Tri- 
dentinum  Castcilum,  PauL  War- 
hefr.  de  Gest.  Longob.  V,  «6.  i  St.  in 
Rlmeticn  ,  am  Athesis;  jetzt  Trient, 
Tridcnt,  IVento ,  Hptst  de«  Kreisea 
»I.N.».  in  Tyrol;  lYidentini ,  PH«.; 
Paul»  Warnefr.  de  Geat.  Longob.  III,  10. ; 
Tqiitvttvoi,  Strab.  IV.  v  Eiow.;  1W- 
dcntinu»s  nd  i  ;  Paul.  Warnefr.  de 
Gest»  Longob.  UI 4  9.  21.;  IV,  1.  Hier 
entstand  die  Hauptquelle  des  rüm.  ka- 
thol.  Lchrbegrifls,  die:  Canones  et  De- 
creta  Concilii  Tridentini,  —  das  lotste 
oecumen.,  eröffnet  am  13.  Dcc.1545,  im 
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Am-il  1547  nach  Bologna,  u.  im  Mai    dun.;   Civita»  lenetiea,  Gregor 

wieder ^  nach  Trient  verlegt,  Hm  Tnron.;  Dariorigum.  daüioQtyov 

%L£*r\lA l*>2  «W»*"««   aml&Jan.  Ptol.  ,  Darioritum;  Dar?or(g\,m 

11)82  wieder  eröffnet,  n.  am  3.  u.  4.  Dec.  rrncforam;    leneti,  orum,  ISotit 

15«3  ge»chlo«vcD,  —  zuerst  gedruckt.»  Impcr.;  lernet ia, Caes.;  St  de*  Vene- 

VomsJ,;^I,Ä<lL  Manutiiw-   Fo1  15«.;  ti,  in  Gallia  Lugdunen*.  Tert.,  auf  e 

dann  174G  zu  Ang»borg,  8.;  n.  1779  au  £d«pitze;  heut.  Tages  l'anne»  —  Venei 

Antwerpen,  4.  durch  Jodoc.  le  Piat.  tiae           Hptst.  de«  Dep.  Morbihan 

Civita»    Turnaceusiutn;    i.  q.  (Bretagne),  nahe  dem  Meere,  f'enc'en- 

Turnacitm.  ***»  e. 

Civita»  Tuta;  Civitatüla;  ve-  Civita»  Te  so  nt  i  entium;  i.  q.Be- 

taet.  St.  Citadelle,  an  e.  Arme  derören-  iontium,  Vesontio. 

ta  (Brentcila),  Delegat.  Viccnza.  Civita»  l'etu»,  Cluv.;  cf.  Ccntnm 

Civita»    falentinorum,    Notit.  Celbie. 

Prov.;    raienfio,  ae,  Plin.  III,  4.;  Civi  ta$  t  iducatsium ;  »ec.  AI  i.  q 

Anton.  Hin. ;  Ptol.  $  St.  der  Segm  t  llauni,  Bajocae,  Araegenu« ;  «pc  Hi«t  de  l'Aca- 

Segalannl,  in  Gallia  Xarbon. ,  XXII  M»  demie  Royal.  Tom.  I,  p.  39Ö.  Bq,  |  « 

P.  von  Augusta  Tricaotinomm;   hent.  fietr*,  im  Dep.  Norden. 

Tages  lÄ/citce,  Ilutst.  de«  Dep.  Brome  Civitatüla;  i.  q.  Civita*  Tuta 

(Dauphin«),  am  Jlhone.  Ci  *«*,  Ptol.  V,  lt ;  St.  in  ArabiaPe- 

Civita»  l  allen  sium,  Notit.  Prov.  traea,  öetl.  von  Hesbon. 

Alp.  Graj.  et  Pcninar.;    Octodoru»,  Cita,  cf.  Citium. 

Cae«.  Gali.  III,  1.;  Xotit.  1.;  Oetodu-  Cizara,  ae,  Ptol.;  St.  in  Lavina- 

ru»,  Anton.  Hin.;  f  alinsa,  ae,  In-  »«na,  Strab.,  Lavinianeaina,  Ptol.  (Cap- 

*<  pt.;  St  der  Vcragri,  Ortoduren»c«,  in  padocia  Magna) ,  «w.  Patard«  q.  Saba- 
Gallia  Xarbon.*  XXV  M.  P.  von  Sum- 

mniu  Pcnninum,  L  von  Augu«ta  Praeto-  Cladau» ;  PI.  in  Eli«,  vereinigt  sich 

ria;  jetzt  MartiVm,  AforfinacA  —  Mar-  mit  dem  Alpheus. 

tin  iacu»i,Cefi.—  ;*chweiz.Mktfl.,Can-  Cladrübuta  \   böhm.  St.  Kladrau 

tan  Wallis,  am  Rhone.  Kladrub,  im  Kreise,  u.  3|  M.  »üdwestl! 

Civita»  l'angionum;  cf.  Angola  von  Pilsen,  an  der  Beraunka. 

Yangionum.  Clagenfur  tum;  wohl  nicht  i.  q. 

Civita»  t  appincensium,   Notit.  Claudia  ;  all yr.  St,  Ciagenfurt  (SelanzU 

Prov.;  /op/netim,  Anton.  Itin.j  Tab.  Hptst.  de«  K  reines  gl.  N.  (Unterkärrt- 

Pcut.;  St.,  «cc.  Vale«.  der  Tricorü,  *ec.  theo)»  an  der  Glan,  mit  dem  Werthsee 

AI.  der  Caturige«,  in  GalliaXarbon.,  XII  durch  e.  Canai  verbunden. 

M.  P.  von  Catnrigae,  XXIV  von  Mon«  C'fameciaciim  ;  Clamiaeum; 

Seleucu«,  XXVIII  von  Ehurodunum.  am  »ranz.  St.  Clamccy,  an  der  Yonne,  Dep. 

V^tl.  Abhango  der  Alpe«  Martitaae;  heut.  Kievre  (Xivernoi»). 

Tages  Gop,  Hptst.  de*  Dep.  Obcralpen  Clamorgania-,  Qlamotganien- 

(Dauphin*),  An  der  Benne.     Im  See  «i«  Comitatu»\   engl.  Crfech.  Gla- 

I'clhotiem  «chwimniende  Insel,  lapin-  morgan,.  in  Südwale«,  grenzt  östl.  an 

censis,  e.  Monmouthshirc.   nördl.  an  Brecknork, ' 

Civita»    Vasatiea,   Notit.  Ca  r\t  ^catl.  an  Caennathen,  u.  «üdl.  an  den  Ca- 


Gal  I. ;    Civita»    la  sali  um,  Sidon.  »»1  v«"  Bri-tol.  Uptut. 

VIII,  epi*t.l2.;  \  anatae ,  drum,  Anim.  Clampetia,  ac,  Mola  II,  4.;  Plin.} 

Marc.  X\,  28.;  Jasate»,  um,  Aumou.  Liv.  XXIX,  extr.;  XXX,  19.;  C  lam- 

Parent.  XXIV.  de  «oror.  gener.  Pallln.;  pejo,  Tab.  Peut.;   Lampe  tia,  Actu- 

Id.;  Idyll.  11.  (in  Kpiccd.  Patr.);  Cos»io,  ntiut  (^n*raa)  ,  Polyb.  III  ;  St.  der 

onis ,  Auuon. I'ardit. c;  Cos»ium,  Koc-  Bmttii  (Graecia  Magna) ,  an  der  We«t- 

amv  (wenn  nicht  KaöGitov),  Ptol.;  IIpUL  kü«tc,   nahe  der  Quelle  des  Lamctus, 

derVa«atcst  in  XoverapopuLiin'a  (Gallia  westl.  \on  Conücntia.  nördL  von  Aman- 

Aqühau.);  jetzt  Rata»;  St.  im  Dep.  Gl-  tia,  sfidweütl.  von  Irgehtanuni,  also  nicht 

ronde  (Giilennc),  auf  e.  FeUen,  7  M.  heut.  Tages  Amanten;  «ec.  AI.,  wenn 

judoatl.  von  Bordeaux.     1'asatetmn,   r,  nicht  Cläinpetia  viel  Midlicher  lag,  Ce- 

tbi    .        .  tiajo,  ncapolit.  St..  an  e.  Minsen  des 

#  Civita»  tellavorttm;   l  q.  Rue-  mittel lünd.  M. ,  Prov.  Calabria  Citeriore; 

Binni  «ec.  AI.  St.  LuiUo. 

Civttas    lencicnsium;    cf.  .Vin-  C :ian  i'.v,  i»,  Tacit.  Ann.  I,  79. ;  Sil. 

^»IJ«,;   .        „  Ita4.VUI,  v.454.;  6i«n»5,  idis;  Gla- 

Civtta»  Venttorum,  Xotit.  Lug-  nus;  FI.  in  Etrurien,  strömte  durch 
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Ctagium ,  und  hcifst  jetzt  Chiana  (Ce- 
cinu),  entspr.  bey  Arczzo,  u.  fallt  thella 
in  den  Arno ,  theils  bey  Orvicto  in  ilic 
Tiher. 

Clanis;  Clanus;  kl.  frans.  FL 
Ciain  ,  im  Dep.  Vicnne  (Poitou),  cr- 
giefst  eich  bey  Port  de  Senon  in  d.  Vicnne. 

Clanis,  Klapig,  Strab.  V ,  p.  161 . ; 
Gtanit,  fa,  Plin.  III,  5.;  Liris,  is, 
Sil.  Itai.  IV,  v.  850.;  VID,  v.  400.;  Liv. 
X,  21.;  XXVI,  9.;  Minturnae,  Liri  arane 
divisa  (Glani  adpelhito),  Plin.  c.  1. ;  Flor. 

I,  18.;  Horat  1,  Od.  31.,  v.  7.;  Mola 

II,  4.;  Lucan.  II,  v.  424.;  Claudian. 
Consul.  Prob,  et  Olybr.  v.  290. ;  Serv. 
ad  Virg.  Aen.  VII.  t.  47.;  Aiqis  nota- 
uos,  Klavig  fxodftro  nqotBgov ,  Strab. 
I.  1.;  FI.  inLatium,  auf  der  Grenze iCam- 
panien's*  entspr.  bey  den  Marsi  in  den 
Apenninen ,  heilet  bey  Horat.  c.  1. :  taci- 
turnus  amnis,  u.  heut.  Taget  Qariglia- 
no  ,  Prov.  Terra  di  Lamra,  fallt  in  den 
Mbuflcn  von  Gaeta.  Nahe  sc.  Mdg. : 
Minttirnense*  Pn  Indes,  u.  MaricaeLucua. 

Clanius  (Clanus),  Virg.  «cor*, 
n,  225.;  Flor.  I,  16.;  Sil.  Itai.  VIII, 
v.  536. ;  Glanis,  is,  rictvtq,  Dionys. 
Ilalic.  VII;  v.  419  ;  Lveophron.  v.  718.; 
Liternus,  Liv.  XXXII,  29.  ;  Flor, 
c.  I. ;  Fl.  in  Campanicn ,  entspr.  südöstl. 
von  Acerrao,  auf  der  Grenze  von  Princi- 
pato  Ulteriorc,  strömt  bey  Linternum, 
u.  südl.  von  Atella,  bildet  sudwestlicher 
den  I*ac.  Linterna,  heifst  jetzt  V/igno, 
Clanio,  Prov.  Terra  die  Lavoro ,  u.  er- 
giefst  sich  in  den  Mbusen  von  Gaeta. 

Clanoventa,  Anton,  hin.;  Glan- 
nobanta,  Notit.  Irop.;  Ort  inBritannia 
Roimmn,  vielleiehtbey  den  Brigantcs,  u. 
unweit  Manctibium,  auf  dem  Wege  von 
Kboracum  nach  Deva. 

Ct  an ti  »,  cf.  Clanis. 

Clara;  Magnana;  Regia  Ma- 
gna; Mktfl.  Kralouxt- Ifdika,  IVclika, 
in  Croaticn. 

Clara;  Chomondia;  irldnd.Prov. 
Clnre,  Chomond,  Prov.  Mounster,  im 
Südwesten. 

Clara  f'allis,  Dan.;  tuen.;  kl.  nie- 
derl.  St.  Clairveaux,  anderWilz,  Grofs- 
hztli.  Luxemburg. 

Clara  l  allt  s;  osterr.  St.  Zwctl, 
Zwcthal,  im  Viertel  ob  dem  Manhardts- 
berp? ,  am  Camp. 

Clara  Wer  da;  Flecken  BcUo- 
werä ,  Schocncwerd ,  in  der  Schweiz. 

Ciarae  l'allcs;  Claravallcnsc 
Cocnobium; franz.FIccken  Clairveaux, 
Clcrveaux,  am  u.  im  Dep.  Aubc  (Cham- 

Imgnc),  mit  e.  ehemal.  im  J.  1115  vom 
icil.  Bernhard  gestifteten  Ciattfrcienscr- 
abtey.  Clarevaltensis,  e,  Bert. 


Claratnontium ;  aavoy.  8t  u.  Amt 
Clermont,  Clairmont ,  im  llcrzth.  Gene- 
vois, zw.  den  FU.  Fier  u.  les  Us§es. 

Clarascum;  piemont  St.  Chcrasco 
(Quierasrjuc) ,  am  Finfl.  der  Stnra  in  dca 
Tunaro,  Prov.  Mondovi.  Friede  1631. 

Claravallcnsc  Coenobi um;  i. q. 
Ciarae  Valles. 

Claremontium;  cf.  Arverna. 

Ctorenna,  Tab.  Peut ;  Ort  in  Rhae- 
tien,  auf  dem  südl.  Ufer  der  Donau,  sec 
Kruse  6£  M.  Südwest  von  Guntia,  2nord- 
-  5stl.  von  Grinario,  n.  heut  Tages  sec. 
Kruse  vielleicht  Munderkingen ,  St  in 
würtemb.  Donaukreise,  etwa  3£  M.  «üd- 
westl.  von  Ulm;  sec.  AI.  Ehingen,  am 
nördl.  Ufer  der  Donau;  sec.  Froggcr  : 
Lauterach;  sec.  Lcichtlen:  Kirchheim, 
Kirchheim  unter  Tek,  St  am  Einfl.der 
Lindach  in  die  Lauter,  1  M.  östl.  von 
Nürtingen.  Cell,  setzt  sie  westL  voa 
Vetoniana,  amEinfl.  des  Lech  indieDo- 
nau,  auf  die  Stelle  des  heut.  Rain,  Rhain, 
kl.  baicr.  St. ,  im  Oberdonnnkreise. 

Clarcntia;  kl.  engl. St.  Cläre,  Clor 
rence,  am  Fl.  Stonr,  Grfseh.  Suffolk. 

Clarcntia;  Clarent  iac  Pro- 
vincia;  Prov.  n.  Klecken  Chiarensa, 
Clarcnza,  am  Vorgeb.  gl.  Ramena,  grenzt 
nördl.  an  den  Golf  di  Lepanto,  westl 
an  das  mittelländ.  M. ,  südl.  an  Bclve- 
dere,  u.  östl.  an  Braccio  di  Maina. 
Ilptt-t.  Patrasso. 

C  l  ar  c  tum;  Abtey  Claircts,  ia 
Frankreich. 

Clariacum  ad  Ligerim;  .  Cle- 
riacum  Aurelianensc;  kl.  franz. 
St.  Clcrtj,  Clairy,  Notrc  Dame  de  Oers, 
an  der  Loire,  Dep.  Loirct  (Orleanob). 

Clariacum  ad  Oldam;  Clcra- 
cum;  kl.  franz.  St.  Clerac,  Clairac,  um 
Lot,  Dep.  Lot  n.  Garnnno  (Guienne). 

Clariae,  Plin.;  Volk  in  Thracien. 

Clarinea;  cf.  Gandavum. 

Ciaritas  Julia;  mutlnimtVl.  heu- 
tiges Tages  Espcjo,  span.  Villa,  Königr. 
Cordova.  cf.  AtUibi. 

Clor i um;  befest.  Ort  in  Arcadicn, 
in  der  Gegend  von  Mc^alopolis. 

Clor  tum;  mailand.  St.  Chiari,  nahe 
dem  Oglio,  Delegat  Brescia. 

Clarius  ;  FI.  Cloir,  in  Frank- 
reich. 

Ctarroontit,  is,  Ann.  Lauriss.; 
Ann.  Einhard. ;  i.  q.  Arverna. 

Clarofontanum  Palatium; 
hatschlafo  Hellebrunn ,  im  Salzburg.  Vier- 
tel, Land  ob  der  Ens,  1  St  von  Salz- 
burg. 

Glaromons,  tis;  sicil.  St  Chiara- 
numfte,  im  ValdlNoto. 
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Claromontium;  cf.  Arvernn.  Clastidium,  Iav.  XXXII,  29.,  diesüdl. 

ClaromontiumLutcvcnse;  franz.    von  Dertona  lag. 


St  Clermont  de  Lodcve,  am  Fl.  Lcguc, 
Dcp.  Herault  (Xieder-Langucdoc). 
Claros;  i.  q.  Calynina. 
Claros,  Clarus,  Ovid.  Metatn.  I, 
v.  515.;  ri  KXaoog,  Thucyd.  III,  p. 
192. ;  Pausan.  Achaic.  c.  3. ;  Id.  Phoc 
c.  12.;  KlayognoXis,  Scholiast.  Apol- 
lon.  ad  I,  v.  308.;  Tssetzc*  ad  Lyco- 
phrou.  v.  1464, ;  cf.  Nicand.  Theriac.  ex- 
trem.; Clarium  Ovpidum,  Scrv.  in 
Virg.  Aen.  III;  v.  330.;  St.  in  Jonien, 
nordöstl.  von  Colophon,  südöstl.  von  Le-' 
bcdiii.  Nahe,  östl. ,  Clarii  jipolli-. 
nis  Lucus,  to  alaog  tov  KXccqiov  AitoX- 


Claston,  oms§  angebt.  L  q.  Andu- 


Claterna,  Plin.  III,  15.;  Anton. 
Itin.;  Cic:  Philipp.' VIII,  2.;  Id.  XU, 
epist.  5.;  Kkanqva,  Ptol.;  St.  in  Gallia 
Cispadaua ,  \  M.  P.  sudöstl.  von  Bouo- 
nia,  XI 11  nordwrstl.  von  Forum  Coruc- 
lii,  auf  Via  Acmiliaua;  vielleicht  heut. 
Tage*  f  arignano ,  pöp«tl.  Mkll. ,  Dele- 
gat. Bologna;  soc  AI.  Quadcmu, 
Clat o  vi a ;  i.  q.  Brodentia. 

Claude,  Klavdrj,  Actor.  XXVII,  lb\; 
C lau  du s,  Kluvöog,  Ptol.  III,  7.; 
vnaog  KlavÖog,  Notit.  Eccl  ;  wohl  nicht 
Xovog,  Strah.  XIV~  p.  442.,  mit  c.  Fa-  i.  q.  (laudos,  Plin.  IV,  22.;  Mola  II, 
num  Clarii  Apollini*,  Plin.  V,  20.  —  K\u-  I.;  kl.  Invel,  an  der  sudöstl.  Küsie  der 
giofr  d  AnoMmv,  Tzctzes,  I.e.;  7*oa  Insel  CVeta,  sfull. .von  Hicrapy  Ina ;  scc. 
AitoXXtoVog ,  Scholiast.  Apollon.  c.  1.; 
Clarius  Apollo,  Scrv.  in  Virg.  d.  1.;  Vib. 


Kruse  jetzt  Guddonis, 

(Hau  diu;  ef.  Clagenfnrtum. 
Claudia;  Claudia  Fossa\  vener. 
St  Chioggia,  Chiosza,  auf  der  lu»el  gi. 
Ii'.,  Delegat.  Venedig. 

Claudia,  ae,  Plin.  III,  24.;  Mttui- 
eipium  Claudinum,  I  nsept.  ap.  Keines. ; 
Claudiv  tum ,  Klavdioviov ,  Ptol.  ; 
Claudonium ;  St.  in  boriciim,  sec. 
Plin.  u.  Cluv.  oberhalb  Lac.  (Jhicmeiirjs; 
soc.  Iladuin.  irrig  des  heut.  Clagcnfurt. 
Ptol.  setzt  Cluudiviiim  an  das  >üdl.  I Ter 
der  Donau ,  vielleicht  *üdwe*tl.  von  Tri - 
gisamum ,  nordwostl.  von  Arclate. 

Claudia  Castro;  Claudiocc- 
Stria;  Clcvum  (G/ceuwi),  Anton. Itin.; 
Gloccstria,  Bert.;  St.  der  Dobum,  in 
Ilrltannia  Komana,  XIV  M.  P.  aou  Du- 
Clarus  Möns  Lotharingiac;  rocomovium;  hent.  Tages  Glocest  er,  flplst. 
frans.  St.  Clermont  cn  Ar gönne  (cn  der  engl.  Grfseh.  gl.  S.  an  derSevcrne. 
Mcuse) ,  Dcp.  Maas  (  Lothringen  ) ,  am  In  der  Domkirche  die  Gnihmäler  Wil- 
wcstl  Ufer  der  Aire,  2  M.  östl.  vouMe-  heim  des  Eroberers,  n.  Eduard  II. 
nehould,  3  wcstl.  von  Verdun.  Claudia  Qeleja,  Inscpt,;  i.  q.  Ce- 

Clasia;  M.  Fl.  in  Umbrien,  verci-    leja.  .  . . 

nigtsich  mit  dem  Tinia;  angebl.  jetzt       ClaudianoP9li»t  Claudiopolis, 
nicht  l.  q.  Clasius.  CI|lv  ,    ColL;    Lucn  .  CoZosearta,- 


Sequcst. 

Clor os,  KXccqog,  Tzctzes  ad  Lyco- 

Shron.       1404.;   cf.   Vib.  Sequcst.  in 
lontib. ;  Berg,  in  Jonien,  nahe  bey  Co- 
lophon,  u.  der  Stadt  Claros. 

Clarus  Fons;  engl.  Mltfl.  Sherbor- 
ne,  araParret,  Grfseh.  Dorset. 

Clarus  Möns,  Cell.;  Ann.  Met- 
tens. ,•  Ann.  St.  Amand.;  Ann.  Pctavian.; 
I.  q.  Arverna. 

Clarus  Möns  Bcllovacensis ; 
franz.  St.  Clermont  en  Beauvoisis,  an  der 
Breche,  Dep.  Oise  (Isle  de  France),  4  M. 
wcstl.  von  Coinpiegnc,  3|  südöstL  von 


Clasius,  Cell.;  cf.  Asius. 

Classis,  is,  Jornand,  de Reb.  Getie. 
p.  10!).;  Pant.  Warnefr.  de  Gest  Lon- 
gob.  UI,  13.19.;  VI,  46,  49.;  Härenst, 
unfern  Caesarea,  od.  e.  Hafen  von  Ra- 
venna,  in  Gallia  CiwUpina,  von  Augu- 
srns  angelegt.  Hier  eine  röm.  Flotte, 
welche  das  adriat.  Meer  deckte. 

Clastidium ,  Liv.  XXI,  48.;  XXIX, 


siebenbürg.  St.  Umucn&iirg,  Kolwvar 
Klusch ,  am  kL  Szamos,  Up  tat.  de*  Lan- 
des der  Ungarn«  <  . 

Claudias ,  adis,  Ptol.;  vielleicht 
Claudiopolis,  Plin.  IV,  25.; .St.  in 
Cnramagenc  (Syrien),  sec,  Ptol.  U-  Cell, 
in  Lavinuscna  (Cappadocien) ,  am  westl, 
Ufer  dt«  Euphrat ;  angebl.  heut,  l'ages 
Ära  Cloudich.  Hardnin.  vergleicht  tin- 
11.  i  XXXII ,  29!  31.  V  iäaaiüit  Strab!  wahr$chcinl.  Claudiopolis  ad  Euphratem; 
V.;  Polyb.  II,  34.,  III,  49.;  xa>pn  Ta-  Plin.,  mit  Clauiliopolis,  in  Cataonicn, 
Utrtnr],  Plutaroh.  In  Marcoll.;  St.  in  Claudinatii;  cf.  Clautinatii. 
Gallia  Cispadana,  auf  der  Grenze  von  Li-  CIa«rfioeestria/i.q.ClandiaCastra. 
gurien;  heut.  Tages  angebl.  Ghiastetxo,  Glaudiiipolis,  in Honorias;  Klttv- 
Chiatteggio.    AI  lesen  t'uristuiu  Blatt    dionoMg,  Mz.  beyHarduln.j  KXuvöto- 
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jroXfirmr,  Ib. ;  angebt,  jetxl  Casiomcna,  fallt  in  den  Orinndls ,  w.  ht'iht  jetat 

cf.  Bitbynium.  gebl,  Moraaca,  in  der  Nähe  von  Eseodar. 

Claudiopolia ,  JGtffvdWoXts,  Ptol.  Cl«tt»uiae,-  Clutae;  Slvaa;  nie- 

V,  7.;  vielleicht  Claudiopolia  Cap-  derländ.  St  Sluya ,  Sluia,  Ecluae,  Prow 

patfociae,  Plin.  V,  24.;  St.  in  Catao-  Zeeland,  3M.  nordöstl,  von  Brügge,  mit 

nien  (Arnienra  Minor) ,  xw.  Cybfetra,  u,  ihr  durch  e.  Canal  verbanden. 

Diili-andus.  Clausulae   Mgrae;  kl.  niedcrl. 

Claudiopolia;  i,  q.  Claudias.  St.  Äwortc-Stoys ,  an  der  Vechte,  Pro*. 

Claudiopolia;  cf.  Claudianopolis.  Oberyssel. 

Claudiopolia.;   i,  q.  Fan  am  St,  Cfausurae    Pyrenaei,  Lex  IV. 

Clatidii.  Cod.  de  Orßc;  cf.  Lex  II ,  de  Offic;  L 

Claudiopolia,  Ptol. ;  St. der Troc-  q.  Pyrenaeus, 

mi,  inGalatien,  nahe  dem  Halys,  aw.  Clautinatii;  Claudinatii ;  Volk 

Androsia,  u.  Carigsa.  in  Vindelicien;  sec,  AI.  i. q.  Lanni, Leu- 

Claudiopoli»,  Aram.  Marc«  XIV,  ni;  §ec,  AK  längs  der  östl.  Seite  de«  L*- 

25.(8  );  Strab. ;   St-  in  Isaarien,  od.  cus>  a.  Nachbarn  derBreuni. 

vielmehr  in  Cilicia  Aspera,  nordwestl.  Clavarum;  Claverinum;  Cla- 

yon  Selencia.  «er tum;  genues.  St.  Chiavari,  am  La- 

Claudiopolia,  Ptol.  V,  4.;   St  in  vagnav  mit  c.  berühmten  Orgel  von  54 

Paphlagnnicn,  an  der  Grenze  von  Gala-  Registern,  die  Blas-  n.  Saiten  - Iastra- 

tien,  von  Claudius  Cacs.,  Drusi  fil.,  ge-  mente  nachahmt 

gründet.  Clavaaium;  piemont.  St  Chiavoscoy 

Claudia»,  Plin.  HI,  25.;  Berg  in  PS*™»  SÄlt?a*^  ^Finfl'  do*  °*ko 

Pannonia  Supcrior,  cojas  in  fronte  (ortl.)  *"  dVn  Po'  Prov'  Tnrm'  .  m      .  , 

ßcordUci,   in  tergo  (vestl.)  Taurisci,  •  CUwcuna.ae,   Paul.  Warn efr.  de 

Plin.;  vielleicht  in  der  heut  Gespach,  ?wiv     .gobvi\7lU  Anton- It,n- *  »U 

W»ra8din  (Croatien).  »n  Rhaetien,  XV  M.  P.  von  Taruesede, 

Claudivium;  et,  Glandia.  *  ron  Lac.  Comacenus ;  jetxt  Chiavcnna, 

,          .              .     o*  i    »t  Clavcnna,  Claeven;  lombnrd.  St  an  der 

Claudomertum,  Ptol.;  St  In  Hl-  M  .      J)clcgat.  Sondrio,  ehcnul.  Ilpttt. 

spania  Taracon.,  ^.  Artabrornm  Per-  ^r  Q^  Sam^ 


las,  a  Noviam;  vielleicht  südweatl.  vom  .        ^ej'j  .  ^|UT 
heut.  Corunna;  sec.  AI.  jetxt  Muros,  Mkfl.       r  i  J  r  -  „  „  . .  ma\\ 

in  Gahxien,  nahedem  EinB.  des  Tainaga  Clacvner  Sef}  der  nÄrdL  de8 

jn  den  Duerq.  mertecs. 

Clauaa;  Veruea;  venet.  Pals,  n,       Ciauerinam;  1    .  ^ 
Estg.  CÄwsa,    an  der  titsch,  Delegat,       C/avcrium;    |  *>«^arinra, 
Udine.  Clailfflifnae,  arum ,  Mela  I,  17.; 

Clausentvm,  Anton.  Itin.;   St  der  Voll,  Paterc.  I,  17.;  Plin.;  Cic;  Jda- 

Belgue,  in  Britannia  Romana,   XX  M,  toutvai,  Herodot;  Ptol.;  Thucyd.  VIII, 

P\  yon  Regnum,  X  von  Venta  Belga-r  v.  563,;    Aelian.  Var.  Hist  VIII,  5.; 

rum ;  muthmaiU.  heut.  Tages  Southam-  Strah,  XIV,  p,  444. ;'  St.  auf  der  Koste 

ton,  Southampton  —Hantonia;  Sou-  JonienV,  am  Sin.  Smyrnacns,  westl. 

th  antonia;  vielleicht  auch  Triaan-  von  Smyrna,  nördl,  von  Chy triam,  h 

tonia    Porta* — t  St.  in  der  Grfsch.  9   n^oxtqov  Iöqvvto  Klafruivar  u& 

Harnt,  zw.  den  Fll. Tees  u.  Itchin,  im  %  wvnolig^  Stmbo.  —   Später  soften 

sogenannten  Garten  Englands,  die  Eiqw.  van  Claxomcnne  aas  Farcht 

Clauaina-    Cl*"'*"™;    Cluaa;  Yor  den  Persern  auf  o.  der  s«»«««  okt» 

Cluaina:  Cluaium;  tyrol.  St,  Cfoo-  *qo%ftutva,  cf.  Strab,;  Pansan.;  Ale- 

ftn ,  an  der  Einak,  zw.  Brixcn  u,  Bötzen,  »nder ,  Sohn  des  Pb.hpp.u  führte  dann 

Clauaiua;lq,  Clesias.  e,  Damm  vom Continent e dah.n,  u  schuf 

j-,  ..  n      _        r*.       «711  so  c.  Halbinsel,   cf.  Fnuxan.  Mchatc. 

Clauatra  Percnae»,  Oros,VII,40.;  c  8    MeU  ,    ^     Die  §u    |m  ion 

I.  q.  Pyrenaeaa.  .  n  „  „  Bunde  bekannt,  u,  im  Laufe  der  Zeit 

Cauatrum  Cubali;  trroh PaTs  Co-  atn  Lydiero ,  den  Persern ,  den  Macedo- 

voli,  Kofel,  im  Kreise  (7M.  von)Trient,  „iern  u<  Römern  gehörend,  heifst  jetxt 

auf  der  Strafse  nach  \  enedig ,  nahe  der  9ec.  A|.  Kelisman ,  sec.  AI.  Vourla.  Kra- 

Prenta.  ge  aD4,r  auf  }nr€  stelle  das  nlte 

C/austrum  Pelagi,  ic.Aegyptt;  Chytrlum.    OasomniH,  Liv,XXXVlIl, 

cf.  Pharus.  39.;  Klu£otuviot,  Pau^nn.  Achalc.  c.  5.; 

Clausula,  tiv.  XLIV,  31.;  Fl.  in  Mxx.,  von  welchen  eine  auf  dem  Revers 

lllyris  Gracca,  enUpr,  im  Sin,  Labeatis,  das  Upt  des  Augustii«  u.   die  Umsehr. 
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KAAZOM. ,  der  Aver«  aber  die  Auf- 
schrift: 9EA  AI  RIA,  Gattin  desAu- 
gtfstu«.  Ihnen  schenkten  die  Homer 
die  Freiheit  u.  die  nördl.  von  Glazonie- 
nae  liegende  Intel  Drymusa;  cf.  Liv.  o.  I. 
ClaxomcmuM ,  udj. ,  Cic. 

Cleandria-,  Sl. inMysien,  am  westl. 


Cleönae,  Plin.  IV,  10.;  Kltavat, 
Thuryd.  IV,  p.  124. ;  Hcrodot.  VII,  22. ; 
Suid.;  KXttovrt,  Id.;  St.  in  Chalcidico 
(Macedonien) ,  am  Sin.  Singiticus,  u.  am 
westl.  Abhänge  des  Geb.  AUios ,  nord- 
westt  von  Thyssus,  südl.  vonAcroathon. 
Cleonac;    St  in  Phocis,  südöstt 


Cleonac,  arum  ,  Li v.  XXXIV ,  25.; 
O v  id .  Mctam.  VI,  v .  417. ;  Senec.  Herr. 
Oet  v.  189.;  Plin.  IV,  6  ;  KUavai,  a>r, 
Streb.  VIII,  p.  260.263.;  Pausas.  Co- 
rinth.  c.  15. ;  St.  in  Argot!« ,  sndwestl. 
von  Corinthus,  südöstl.  von  Nemca,  nördl. 
Ton  Mycenae.  Im  nahen  Walde  erlegte 
Hercules  leonem  Cleonaenm,  Claudian. 
Rnfin.  I,  v.  285.;  Sil  Kai.  III,  ,,.  36.; 
oder  Xiovra  rov  Ntfitaiov,  Strub.  — 
Cleonaeus ,  adj. ;  Claudian. ,  u.  Sil.  Ital. 
IL  cc. 

Cleopatrae  Canalii ;  Ptole- 
maei  Fotta,  mv.  Fluvius;  Canal 
im  Delta  (Aegyptus  Infer.),  kam,  «cc. 
Diodur.  Sic.  1 ,  33.  tx  nrjXovatcmov  ffo- 
fiazog ,  i.  e.  Bubastico,  fing  aber  sec. 
S trab .  XVII ,  p.  553. :  «wo  x a>a  i, <  ipax- 
xovorjß  an ,  wurde  von  Sesostris,  Psam- 
me  tiehus,  u.  Necho  (sec.  Diodor.  Sic.  1. 
c  aber  erst  von  Necho,  Psammctichi  fil  ) 
angefangen  ,  von  Darios  fortgesetzt ,  von, 
Ptolemucus  II.  Philadelphia  bey  Arsi- 
noe  vollendet ,  war  100  Ellen  breit,  trug 
die  grö Taten  Schiffe ,  konnte  nach  WUI- 
liütir  geöffnet  u.  geschlossen  werden,  u. 
verband  den  Lac.  Amarus,  u.  das  Marc 
Rubrum. 

Clcopatrit,  Streb.  XVII,  p.  558.; 
St.  auf  der  Westseite  des  Ptolemaci  Flu- 
vius.  cf.  Arsinoe,  wenn  diese  St.  nicht 
nördlicher  lag. 

Gißpidava  .  Ptol.;  St  der  Bastar- 
nae,  in  Germania  Transvistulana ,  heut 
Tages  sec.  Cluver.  Kaminicc,  od.  Kcuni- 
fucs,  od.  hamenez-Podolski,  UpUt.  des 
rus«.  Geuv.  Podolien ,  an  der  Smotrixa, 
die  unfern  in  den  Dniester  fällt 


Clcpiydra;  Quelle 
Ithome,  in  Messenden- 
Clcracum;  i.  tj. 

Clcriacum  ad  Ligerl«;  cf,  Cta- 
riar.nm  ad  Ligcrrm. 

(lesius,  Cell.;  Clausiu*;  Clu- 
•  ••«,  Plin.;  Cluv.;  Cell.;  FL  in  Gallia 


TranRpadana, .  flof«  entw.  bev  den  Ceno- 

raanni,  od.  bey  den  Kuganei,  zw.  dem 
Lac.  Benacus  u.  dem  >Iela ;  heut.  Taget 
<  hie  sc,  Chito,  entspr.  im  Tridentini- 
sehen ,  durchströmt  den  Idrosee,  u.  ver- 
einigt «ich  mit  dem  Oglio. 

Cletharro,  Ptol.  V,  7.;  St.  in  Ara- 
bia  Petraea,  aw.  Neda,  u.  Thoana. 

Clevum;  St.  in  Maxima  Caesarien- 
sis ;  i.  q.  Claudia  Castro. 

Clibanus,  Plin.  III,  10.;  Berg  im 
Innern  von  Brnttium ,  westl.  von  Pctilia. 

Clibanu$,  Plin.  V,  2?.;  St  in  hau- 
rien,  vielleicht  zw.  Isaura,  u.  Lalaeis. 

Clidei;  cf.  Cauda  Bovis.  Sec  AI. 
xwev  Inseln,  dem  Vorgeb.  Dinare  tum  ge- 
genüber. 

Clidet,  Plin.;  al  JU«a*c,  Streb.; 
Agathemer.  1,  4. ;  «er.  Streb.zwey,  sec. 
Plin.  vier  Inseln,  an  der  nordöstt.  Küste  d. 
Insel  Cyprus,  nahe  dem  Vorgeb.  Clidei. 

Clid csdalia;  cf.  Glotana  Valli«. 

Clig  iagum  ;  i.  t{.  Clippiacum. 

Climax;  Salaniy,  Abu  Heda;  Geb.  in 
Arebia  Felix. 

Climax;  Geb.  in Coele-Syrien, nördL 
von  Tyrus,  südl.  von  Tripolis, v  ielleicht 
unfern  Cana;  angebt  hent  Tages  ifo- 
etraean. 

Climax,  aci»,  d  KXiua£,  Streb.  XIV.; 
Polyb.V,  72.;  Plutareh.  Vit.  Alex. ;  Geb. 
in  Lycien,  westl.  von  Phasclu»,  bildete 
den  westl.  Anfang  des  Taurus ,  u.  nahe 
der  Grenze  Pamphylien's  c.  Eng^als, 
durch  welchen  Alexander*«  Truppen  zo- 
gen. 

Climax,  Ptol.;  St  im  östl.  Marina- 
rica, sec.  Ptol.  aber  im  Noams  Libyae, 
südl.  von  Pntgeus. 

Climax,  Ptol;  befestigter  Ort  in  Pa- 
uhlagonien,  zw.  Carambis,  n,  Cytorus. 

Climax  Megale,  Plin.  VI,  26.; 
Gebirgspafs  im  Nordwesten  von  Persis, 
führte  nach  Persepolis. 

Climberis;       I  i. q.  Augusta  Aus- 

Climberrum;  \  ciorum. 

Climma;  Glimma;  cf.  Arbuda. 

Cliniacum;  C  iuni  ac  ur.i  ;  viel- 
leicht auch  Cluninium,  A  n  na  I .  V  edas  tili.; 
franz.  St  Clmgny,  Ctuny,  Dep.  Seone 
u.  Loire  (Burgund).  Cluniacamt,  e. 

Clippiacum,  Chron.  .Moi>iacen«.; 
Cligiagum,  lb. ;  franz.  Dorf  Clichg, 
Dep.  Seine  (Isie  de  France). 

Clitobora;  St  der  Sura»en«,  in  In- 
dia  intra  Gangem  ;  PMIthmafrl. jetzt  Deh- 
li,  Delhi,  amDschumma,  HpUt  der 
Prov.  Dclli,  Delhi, 

Cliita,  ae  (G/istoe) ,  Plin.;  St.  in 
Boeoticn,  nordöstt  von  Thebae,  nördl. 
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von  Erytfirae ,  nor<!we§ti  von  Aulls.  Auf 

einem  nahen  Borge  e.  Tempel  de«  Jupi- 
ter. 

Cliatura;  St  in  Illyris  Graeca, 
nahe  der  Grenze  von  Epirns,  auf  dem 
nürdl.  Ufer  de»  Aous,  nordöstl.  von  An- 
tig-onia. 

C  Ii  »uro;  Wasserfall  des  Dannbius, 
in  Mocsia  Inferior ,  nahe  der  heut.  Wal- 
lach. F*tg.  Orschowa. 

Cliturac;  Gebirgpaft»  in  Sophene  (Ar- 
roenia  Major),  östl.  vom  Euphrat,  u.  von 
Justinian  dnreh  «wey  Cactclle  befestigt. 

Clitae,  KXttrai ,  Ptol. ;  St.  in  Bi~ 
thynien,  nahe  dem  FL  Partheniuj,  nord- 
öotL  von  Amaatris. 

Clitac,  orvm,  Tacit  VI,  41. ;  XII, 
56.;  Volk  in  Cicilia  Trachea,  vielleicht 
nahe  der  Küfte,  u.  auf  der  Grenze  von 
Catnpe§tris,  war  dem  Archclaus  von 
Cappadocien  unterworfen. 

Cliternia,  Plin.  III,  11.;  Mela  IT, 
4. ;  St.  der  Frcntani ,  sec.  AI.  der  Lari- 
nateg ,  nordöitl.  von  Samniurn,  etw  a 
XXII  M.  P.  nordö*tl.  von  Larinnm,  V 
südwestl.  von  der  Mdg.  des  Frento;  jetzt 
Civita  a  Mart;  sec.  AI.  Campo-  Marino, 
Prov.  Capitanata. 

Cliternum,  KliTtgvov,  Ptol.;  St 
der  Aequi ,  auf  der  Ostgrenze  La- 
tlum'g,  die  jetzt  Clcano  heissen  soll.  Clt- 
ternini.  Plin.  III ,  12. ;  Cic.  IX ,  epUt 
22.;  Einw. 

Cliti»y  Sidon.  Panegvr.  Mnjorian. ; 
v.  208  ;F1.  in  GalliaNarbon.  Tert.,  viel- 
leicht zw.  demLedus,  u.  Elarls. 

Clitor  t  Öri$^  KlHzaq,  Pausan.  Ar- 
cad. c.  21.;  Clitoriu»,  Plin.  IX,  19.; 
Fl.  in  Arcadien,  vereinigte  weh  VII  Stad. 
(etwas  über  I  St.)  von  d  r  St.  gL  Na- 
mens, mit  dem  Aroanius. 

Clitor,  ort«,  Vitruv.  VIII,  3.;  Klti- 
xtaq^  Pauaan.  Arcad.  c.  17.;  Strab.  VIII, 
extr. ;  Ptol. ;  Polyb.  IV,  18.;  Clitorium, 
IMin.  IV,  6. ;  St.  im  nördl.  Arcadien,  süd- 
ostl.  von  Cynaetha,  südwcstl.  von  Phe- 
neus,  mit  Tempeln  des  Aesculap,  Ca- 
stor,  Pollnx,  n.  der  Ceres;  angebt,  heut 
Tag^es  Calivia  di  Gamete;  sec.  Kruse 
Kölzen«».  Zwischen  ihr  n.  Cynaetha  lag 
■ec.  Polyb.  I.  e.  ro  Aqvefudog  hgov. 

Clitoria,  oe,  i}  KltiToqia,  ap,  Po- 
lyb. IV,  TU.;  Gegend  um  Clitor,  in 
Arcadien«  Oiforu,  Kltirmqtot ,  Pausan. 
Arcad.  e.  33. ;  Bewohner. 

Clitor  ium;  cf.  Clitor. 

Clitoriu»  Font,  Ovid.  Metam. 
XV,  v.  322.;  Clitoriu»  '  scui,  Plin. 
XXXI,  2. ;  Panl.  Warnefr.  de  Gent.  Lon- 
go!». II,  16.;  Spclunca  proßuen» 
A<juae,  VUmv.  VIII,  £  ;  in  Clitoria  (Ar- 


cadien).   Quam  qui  biberint,  sagt  Vi. 

truv.  e.l.,  fiuntabetenjü;  Plin.  d.  L-j  vi- 
nura  in  taedium  venire  hin,  qni  ex  Clito- 
rio  lacn  biberint,  ait  Eudoxus;  n.  OvidV 
1.  c.  singU-Clitorio  quicumque  sitim  de 
fönte  lcvarit,  —  Vinn  fugit,  gaudetque 
Hierin  ab*temius  undis. 

Clitum;  piemont.  Mkfl.  Of#  in  der 
Nähe  von  Aosta. 

Clitumnu»,  Plin.  IUI,  eplst  8.; 
Sil.  lud.  VIII,  v.451.;  Virg.  Georg.  II, 
v.  146. ;  cf.  Stat;  Fl.  in  Umbrien,  etrtuiitc 
westl.  von  den  y\  penninen,  fiel  bey  der 
St.  Maevania  in  dcnTinia,  u.  heifst  Jetzt 
Clilunno,  Deleg.  Spoleto,  vereinigt  sich 
mit  dem  Topin».  Auf  se.  Ufer  ein  Tem- 
pel des  Deus  Clituinnus,  sec.  Vib.  Se- 
cjnest.  i.  q.  Jupiter. 

Clivia,Cluv,;  Lnen.;  Hptst.  Cleve 
des  Rghz.  gl.  N. ,  Prov.  Jülich-Cleve- 
Berg,  am  Fl.  KerraUdal,  1  St  vom 
Rhein,  4i  nordwe*tl.  von  Wesel,  mit 
dem  von  Römern  gegründeten  Sclilonse 
Schwanenburg.  Clcvcnscs,  Bert;  CU- 
viewtis,  Cluv.,  Lnen. 

Clivicnsi»  Ducatus ;  ehcmal. 
Hrzth.  Cleve ;  jetzt  preuss.  Rgbz.  dies. 
Namens. 

Clivu»  Capitolinu»;  i.  q.  Tarpcja 
Rupes.  * 

Clivu»  Cinnae-y  Berg  ,  nordwtwtl. 
Ton  Rom ;  jetzt  Monte  Mario, 

Clivu»  St.  Andrcae;  kl.  St.  la 
Cotte  St,  Andre1 ,  in  Frankreich. 

Clivu»  St.  Lucii;  sahweiz.  Eng- 
nais  hucionsteigy  Canton  Graubünden, 
in  der  Mähe  von  Mayenfeld. 

Clodianae,  ortim,  Strab.  VlT,p. 
223.;  St.  in  Illyris  Graeca  ,  XLIT1  M.  P. 
von  Dyrrachiuin ,  XLIX  von  Apollonia  ; 
sec.  Krune  eüdöatl  von  Dyrrachium ,  u. 
heut.  Tages  Kroja. 

Clodianu»,  Mela  IL.  6. ;  KXa>8icc~ 
voq,  Ptol.;  Fl.  in  Hii«pania  Tarracon. 
mündete  zw.  Emporiae ,  u.  Rhoda,  bey 
dea  Iletcaoncs*  u.  heifst  jetzt  FUtvia 
^—  C(upianttj;  Fiueiant» s  — ,  strömt 
in  Cutalonien ,  u.  fällt  bey  Ampurias  ins 
mittelländ.  Meer. 

Clodova;  Ortova;  türk.  St.  Or~ 
»chüuta,  Orsoiray  auf  c.  Insel  der  Do- 
nan,  in  der  Wallaehei, 

Clonay  ae;  MkSl.  Cioney,  in  Irland. 

Clonfvrtia;  Irland.  St  Ctoujtrt, 
am  Shannon,  Grfarh.  (ialway. 

Clonia;  See,  od.  Sunipf  im  Innern 
von  Afriea. 

Cloitray  orum,  Tab.  Peut;  .Oo»tra 
ItomatMy  Plin.  II, ;  5.;  Sihanzen  bey  den 
Volsci,  in  Latium ;  XI  M.  P.  von  Astnra , 
sec.  Holsten:  tluHxJru  euntrn  Oceaai 
vim,  nahe  der  Mdg.  des  iNymphaea». 
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:Ci0ta;  L  q«  Glota. 

Clototdar  i%a,  ae ,  Anton.  Itin.; 
St.  in  Anncnia  Minor,  in  der  Gegend 

von  Kicopolis.  « , 

Clvaearia,  Anton.  Itio.;  Clucar, 
Tab.  Peut;  Ort  in  Zcngitaoa,  XV  M. 
P.  westl.  ron  Tnbnrbo  Minus,  XXX 
östl.  *on  Angusti  Vicus,  in  Kumidia 
Marovtorum. 

Cluana,  Mein  II,  4.;  Plin.  III,  13.; 
St  in  Picenmn,  unf  der  Küste,  unfern 
Podcntia,  am  Fl.  Flnsor;  muthmalU. 
jetzt  Chiento. 

Cluänum;  Irland.  Flecken  Cloync, 
Grfcch.  Cork. 

Clucar;  cf.  Cluacaria. 

Cluda;  i.  q.  Cludanus  Ainnig. 
Cludae  Acstuarium;  cf.  Glotae 
Acstuarium. 

Cludanue  Amnie;  Cluda,  ae, 
Cell.;  Clota;  Glota  (Glotta) ,  Tacit. 
Agricot.  c.  23.;  Fl.  in  Britannia  Barbara; 
beut.  T.  Clydc,  in  Sudsch  oUland,  fallt  bey 
Grrn oek  in  den  Firth  of  Clyde. 
•.  Cludera;  kl.  nieder!.  St.  Clundert, 
Mhmdert,  Prov.  ISordbrabant,  .IM.  »üd- 
ö»tl.  von  Willehmsstadt,  4  westl,  vonGer- 
tru  Urenberg,  auf  der  Knute. 

Cludrus,  Piin.  V,  29.;  Fl.  in  Phry- 
gria  Magna,  strömt  bcyEuinenia,  u.  fallt 
in  den  Macander,  sec.AL  ja  denCayster. 
.-  Cluida;  Fl.  Clvyd,  in  Eugland, 

Clunia,  Tab.  Peut;  Ort  in  Rhä- 
tien,  bey  den  Vennones,  südi.  von  Lac. 
BriguntimiN ,  nürdl.  von  Magia,  am  ö»tl. 
Ufer  des  Rhein;  jetzt  sec.  kruse  Fcld- 
kirch,  —  V  alcir  cum;  V  eleuria; 
Feldkircha  —  f  10.  St.  des  tjrol. 
Kreises,  n.  4£M.  südl.  von Bregcoz,  am 
111;  sec.  Loichtlco  Altstatt,  nördt  von 
Feldkirch. 

Clunia,  ae,  PKn.  III,  3.;  Anton. 
Itin.,  Kkovvtu,  Dio  Ca**.  XXXIX ,  p. 
115.;  Clunieuse  Municipium,  Mz.; 
Colonia  Clunia,  Mz.  bey  GoU.; 
St.  der  Arevaci,  in  lli*pania  Tarracen,, 
XXVI  M.  P.  von  Rauda,  XXIV  von 
l  xana ,  etwa  ULI  westl.  von  Nmuantia, 
IX  nördl.  vomDurius,  angebl.  jetzt  Co- 
rugws,  Cartm jui  det  Ccmae,  inAlt-Ca- 
stiliei.  Hier,  wo  die  Römer  e.  Conven- 
tn«  Jnridicufl  errichteten,  wurde  dein 
«alhi  die  Weisa-ninff:  llerr  der  Welt, 
U.  nach  dem  Tode  Oes  V index  röm.  K. 
au  werden.  Clunieneit,  «,  Plin.  III,  3. 
Cluniacaai;  i.  q.  Cliniacum. 
Cluninium;  cf.  Cliniarum.. 

Clunium,  Ptol.;  Fan  um  SU  Cm- 
tharina  e ,  Cell.;  St.  im  INordontcn  der 
Infiel  Cernicu,  östl.  von  Canelata;  heut. 
Tages  61.  Catkurina, 


Clupea,  ae,  Mela  I,  lT.t.Caes. 

Afric.2. 3  ;  angebl.  jetzt  Aklibia.  cf.Aspis. 

Clupcda;  Mcmelia;  Mcmclium; 
die  nördlichste  preuss.  St.  Mcmel,  Rgbz. 
Königsberg,  auf  beyden  Ii  fern,  n.  nahe 
der  31dg.  d.  Dange  in  da«  curischc  Half.  • 

Clur  tum;  Dorf  Ckiuro ,  In  der 
Schweiz. 

Clusa;  cf.  Clansina. 

Cluaac;  cf.  Clausulae. 

Clu$ac  Fallt»,  Mthard.  de  Dis- 
sens*. Fil.  Ludov.  Pii  IV.;  llincmar.  Kö- 
rnens. Aon.;  Clausa  ,  siv.  Clusa 
Fallit;  franz.  Dorf  J'aucluse,  in  e. 
Thale  ,  Dep.  Vaocluüc  (Provence) ,  un- 
fern Avignon.  Nahe  die  (Weh  Petrarcas 
Gelänge  berühmte  Quelle  Yuuclusc. 

Clusina  Palus,  Cell.;  ij  Ituvq  ij 
*fQi  xkoyatov.  Strab.V,  p.157.;  Sumpf, 
in  Etruricti,  gebildet  vom  Fl.  ClunU  bey 
Clusium;  jetzt  Ckiana  Puludc. 

Clusini  Fontes  ;  c.  Quelle  inEtru- 
rien,  unfern  Clusiuni;  angebl.  heut. 
Tages  Bagni  di  Stm  Cantiuo ,  od.  di 
San  Cassiano. 

C  l  u  s  i  n  i  N  o  v  i,  Plin.  III ,  5. ; 
Volk  in  Etrurien,  sec. Hardüin.  öt>tl.  von 
Arrclium,  we*tl.  von  den  Quellen  der 
Tiber,  verlieft,  vielleicht  der  ungesun- 
den Luft  wegen,  die  früheren  Wohnsitze* 

Clusini  feleres,  Plin.;  Volk  in 
Etrurien,  umClusium,  u  Clusinu  Palus. 

Clusiolum,  Plin.;  unbekannte  St 
in  Umbricn. 

Clus  tum,  Liv.  II ,  19. ;  Jornaud.  do 
Rcgnor.  Sueccns.  p.  23. ;  i.  q.  Cumars. 
Clusinus,  ailj. ,  Co  tum. ;  Hörnt  1,  epUt 
XV ,  v.  9. 

Clusium;  cf.  Clausiniu 

Clus i us ;  i*  q.  Cle.sins. 

Clusonia  Fall  i* ;  piemnnt.  Thal 
Guson,  bewohnt  von  Waldenacrn,  u. 
durchströmt  vom  Cluson. 

Clusonius ;  ptemont.  FL  Cluson, 
e.  Ncbenfl.  des  Po. 

Cluvia,  ae,  Liv.  IX,  31.)  St  in 
Sani ni um.  Cluvianus ,  adj.,  Id. 

Cluvianus;  cf.  Clodianus. 

Clylipenus  Sinus;  wohl  i.  q.Ve- 
nedicus  Sinns. 

Clypea,  Flor.;  Jornand.  dcRegnor. 
Succcss»  p.  30.;  sec.  Anton.  Itin.  XX  M. 
P.  von  ISeapolis.  cf.  Aspis. 

Clysiaa,  atis,  Tab.  Peut;  KXvapa, 
aros ,  PtoL ;  Philoatorg.  111,  6.;  Lucum. 
in  Pscudoinont ;  Notit  Ecclcs. ;  St.  auf 
der  nordöstl.  Küste  des  Sin.  Heroopolitea, 
Cleopatri«  gegenüber,  Ptol.  $QQV- 

Qiov,  sec  Noüt  lücrocl.  KXvaua  JTa- 
gqov ;  angebl.  heut  Tages  holsum ,  in 
Aegy  pten ,  unweit  Suez.  Ilicr  gingen 
die  Wachten  durch  das  Meer.  Bochart, 
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am  Cnopus. 

Cnoputy  KvnnoSy  Scholiaat.  ad  Ni- 
cand.  Theriac.  1.  c;  kl.  Fl.  in  Boeotien, 
•trörate  bcy  Cnopia ;  vielleicht  i.  q.  Is- 


Cnoiia  (Gnossia)  TeHus,  Virg.; 
i.  q.  Creta. 

Cno«»«s,  Flor.  III,  7.;  Lactant.  I, 
11.;   jj  Kvoaoaog,  Strab.  X,  p.  828.; 


tlrh  auf  Arab.  Nnhlensis  stützend,  halt  Cnidu$,  KviBog,  Tzets.  ChftlaäVI, 

Clysma  u.  Cleopatris  irrig  für  identisch.  1.  f  «f.  Jo.  Meur*iu8  ;  St  auf  der  Intel 

Cltttma,  ob's,  KXvaua,  Philostorg.  Cypru«,  nirgends  aber  weiter  er 

111,6.;  i.q.Ileroopolitc*  Sinus.  Irrthura  de«  IW.  ist  es  al*o 

Clvntru»-  i  o  Cavstrus  1  c*           °  *'  **na'a1  iarfg, 

ciVca^                         der  ^^RT 'g^sZ 

Diana  geheiligt  strab!  XIV ,  p,  451.  war  Cteskw,  Arzt 

Cnapdalta;  schottl.  Gebiet  Knap-  de*  Artaxcrxes,  ausCnidus,  in  Carien. 

daic,  knapolt,  in  der  Grlsch.  Argyle.  Cnovia;  Cn.j,«.,  Kwmnog,  Sehe- 

Cnauson;  e.  von  Epaminondas  ge-  HMt.ad  >icand.  Theriac.  v.  887.;  Flek- 
grändcte  St.  in  Arcadien. 

Cnemide*  j  ton,  Melall,  3.;  Kvrj- 
piötg,  Ptol.;  Strab.  IX,  p.  293.;  C ne- 
in »s,  idit,  KvtifUQ,  Scyl.;  St.  derLo- 
cri  Epicnemidii,  um  Sin.  Maliacu«,  süd- 
östl.  von  Scarphe,  weetL  Ton  Daphnus, 
südweetl.  von  Thermae  Herculi*  auf  Eu- 
böa  ;  der  Angabe  nach  heut  Tages 
Eretia. 

Cn e mit;  et  Cnemides. 

Cnemit,  Kvrjfiigt  idog,  Strab.  IX, 

m.  287.;  cf.  Dionys.  Pericg.  ▼.  426. ;  Steph.  •  Pansan.  Attic.  c.  27. ;  Polyb.  IVt 

Berg  in  Locris,  bey  den  Locri  Epicne-  54.;  Callimach.  Hyron.  in  Jov.,  v.  43. ; 

midii,  an  dessen  nordöstl.  Abhänge  die  Eustath.  ad  Dionys,  v.  501.;  Kvcooog,  In- 

St.  gl.  N.  lag.  sept;  Cnoiut,  Tab.  August;  früher 

Cnernilianum;  angebl.  L  q.Aemi-  Caeratu$,  ^  Kaiqatog  t  Strab.  d.  I.c 

Hanum.  Callimach. II viun.  in  Dian.  v.  44.;  Gftoe- 

Cnidiaf'oc9  Kvtdiu,  Diodor.  Sic  sus,  Ptol.;  Hpttt  der  Insel  Creta,  auf 

V,  61.;  Gegend,  od.  Halbinsel  in  Doris,  ihrer  nordl.  Küste,  n.  am  Fl.  Caeratua, 

wo  Cnidua  lag.  XXIII  AI.  P.  nordostl.  von  Gortvna,  war 

Cnidinium;   e.  befestigter  Ort  itt  Residenz  des  Mino*,  Mtvnog  ßctoiltiow^ 

Ionicn ,  unweit  Ephesus.  Eustath.  d.  1. ,  GebrUort  der  Ariadne, 

Cniduf,  PUn.  V,  31;  et  XXXVI,  Prop.  Eleg.  I,  3;  1.;  hatte  das  Grab 

6.;  Liv.  XXX VII,  16.;  Ovid.  Metam.  desJnpiter,  Lactant  Lc,  n.  das  Laby- 

X,  v.  530.;  Mela  I,  16.;  Horat,  I,  Od.  rinth,  Pansan.  d.  1.;  n.  heilst  jetzt  sec. 

3,  v.  1;  Od.  30;  v.  1. ;  III,  26,  v.  9;  Kruse  Gmosa,  Gmotta;  tec.  AI.  Äno- 

Od.  28,  v.  13.;  Catnll.  carm.  XXXVII,  ditk.  Hier  lebten  Pythagoras  der  Weise, 

de  Vencre. ;  Kvt8og ,  Ptol.  V,  2.;  Thu-  u.  Epimenidcs.  Cno$idcu$^  a4J.,  Ovid.j 

cyd.  VIII.;  Strah.  XIV,  c.  2.;  Scyl.;  Cnosias ,  adin,  ndj.,  o.  snbet.  I.  q.  Ariad- 

Scholiaut.  ad  Thcocrit.  Idyll  XVII,  v.  ne,  bey  Ovid.  Art.  I,  666.;  Otosis.  ntla, 

69.;  Pansan  Attic.  c.  1.;  Id.  Eiiac.  c.  i.  q.  Cnosias,  Corona  Ovid,;  auch  i.cj. 

24.;  Id.  Pbocis  c.  11.;  Actor.  XXVH,  7.;  Ariadne,    Ovid.;    Cnouii  ,  Kveoaeioi , 

et  1.  Maccab.  XV,  22. ;  Gnidut ,  Ho-  Pausan.  Boeot.  e.  40.;  Polvb.  IV,  c.  53.1 

rate.  1.;  Triopiay  Plin.;  Pegnto,  Guttun*  ndj.,  regna,  Virg.  Aen.  III, 

Id.;  Stadia,  Id.;  St  auf  dem  Vorgeb.  y.  115.;  atella  coronae,  Virg.  Georg.!* 

Triopium  von  Doris  (Carien>,  westl.  von  v.  222.;  ardor  ßnechi ,  Colura.;  Kvoa- 

Loryraa  ,  hatte  e.  Tempel  der  Venus  ctogy  Polyb.  e.  I.;  Cbotttt,  adj.,  Leeaau 

(Cmdia;  Doritis,  Pansan.  Attic.  e.  1),  HI,  v.  185.;    Kvooav ,   Tab.  VfM.% 

mit  ihrer  von  Praxiteles  gearbeiteten  Kvcooitav,  ap.  Harduin.;  Gnosnii,  Lnr» 

herrl.  Statue,  war  Gbrtsort  des  Arztes  XXX VH,  extr. 
Ctesias,  n.  des  Gcschschr.  Eudoxus,  u. 
heiHit  jetzt  sec.  Kruse  €Wdo;  sec.  AL 
Pwto  Genovcsc.  In  der  Nähe  besiegten 
dii  Athenienser  unter  Ciraon,  die  Lace- 
darmonier.  Cnidu,  Cic;  61  Kvtdtot,  cor, 
Pauoun.  Attic.  c.  1.;  Strab.  VI.;  Mx*.  j 

Cnidiui,  adj.,  Anson.;  Plin.  —  Hier,  malhouU 

od.  99  TQtowtß,  worden  dnoxmv doqtftor.  Co;  cf,  Cos. 

Nvfupatfj  AxoXXoyviy  /TotfFiÄow«,  Spiele,  Coa;  St.  auf  der  sndöstl,  Küste  vom 

o  tr/cov.  Dorii  Ludh  .  srefevert.  Arahta  Felix,  nordwestl.  von  Dioscori- 


Cnuphis;  cf.  Chnubis. 
Cmy$iuif  siebenbürg,  FL  Sekuke- 
res,  fällt  in  die  Thcisise. 

Co;  St,  in  Aegypten,  in  derNäie  de* 


(Öioqtos  o  or/wv,  Dorii  Ludi)  ,  gefeyert.  Arah 
et  Scholiast.  ad  Theocrit.  c.  1.  des  1 
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Coagia,  Büsch.;  Coagivm;  Kio- 


Cocintia. 


▼on  Pontns  Cappadöc. ,  nane  bey  tfcr- 

gitt;  «lan.  St  Kioege,  AToege,  auf  der  dyle. 

Insel  Seeland,  an  e.  Bacht  der  Ostsee.  Coeanieu$,  Plin.;  See  in  Sicilicn. 

Coagicnm,  e,  Sinus.                 ^  Coccium,  Anton.  Itin. ;  Ort  dcrBrU. 

Coagrum i  St.  im  Innern  SicilienV,  ™tcg,  in  Britannia  Romana,  XVI  AI. 

an  geh  1.  jcttt  t'a«saro.  p,  voa  Macunium. 

Coaro,  Ptol.;  St  inChalcidine  (Sy-  Coceona^ne 


rirn) ,  *udL  ron  Chalci* ,  unfern  Tolmi- 


Ptol.;  Volk  im  In- 
nern von  India  intra  Gangem,  INucübara 


Coat;  et  Choes. 
Coatrac-,  cf.  Chontrae. 

Coba;  cf.  Cliobae. 
Cobandi ,  Ptol.  II,  11.;  deutsch. 
Volk,  auf  ChersonesuB  Cimbrica. 

Cobe;  i.  q.  Archaeopolis. 

Co 6 e,  Ptol. ;  Handelst,  tfinoQtov, 
in  Aethiopia  snpra  Aegyptuiu,  unfern 
Mosvlon  Promontor. ,    od.    Moss^  licus 


Coeeonagi  (Imulac),  Ptol.;  drei  In« 
sein,  im  Marc  Erylhraeum,  östl.  von  der 
Mdg.  dc§  Sin.  Arabicus. 

CoccoranägÖra ,  Ptol.;  St.  im  Sü- 
den von  Sinarum  Kcgio,  in  India  extra 
Gangem,  sec  Govelin  am  we«tJ.  Ufer 
des  Chrysoana,  in  Cht 
u.  heut  Tages  Cosmin. 

Cocejfgiu»;  Hügel  im  Soden  ron 
Portus,  n.  nahe  der  südl.  Koste  des  Sin.  Argolis,  östl.  von  Halice,  wesd.  von 
Avaliteü,  we*tl.  Ton  Blephaa  Möns.  Ilermione,  mit  e.  Tempel  des  Jupiter, 

Cobena;  kL  schlc*.  St  Äoe&en,  Coccymutium  ;  Cover  mut  tum ; 
Rgbn.  Bre»laa,  an  der  Oder.  engl.  St.  Cockermouth,  Grfcch.  Cumber- 

Cobii  f'teus,  Koätov,  sc.  JCarnq,    bind,  am  Cocker  u.  Der  wen  t 
Ptol.;  Ort  im  Nomo*  Mareotis  (Aegyp-       Co c ha ba;   Concheba;  cf.  Schul- 
tut*  lufer.),  in  der  Gegend  von  Monoca-    tens  Vit  Saladin.;  vielleicht  i.  q.  CAota» 
minnm.  südwestl.  von  Damascii*.    Einen  andern 

Cobiomächu»  ;  C  obiotnagutn  ;  Ort  gl.  N. ,  erwähnt  Schulten«  d.  1.  un- 
Cic.;  Ort  in  Gallia  Karbon.,  sudöstl.    weit  Tibcrias,  welchen  Saladin  bcla- 


vonTolosa,  nordweetl.  von  Narbo  Mar- 
tius;  heut  Tage*  ungebt  Cabagnac ,  in 
Langiied  ne. 

Cobori$t  Plin.;  Insel,  nahe  der 
Kü«te  von  Arabien. 

Cobrys;  St.  auf  Chcrsonesua  Thra- 
ciae. 

Cobucla,  Anton.  Itin.;  St  auf  der 


gerte. 

Cocharus,  Cluv.;  Coehera;  war- 
temberg.  Fl.  Kocher  ,  gebildet  vom 
rothen ,  entspr.  bey  Obcrkoehern  , 
n.  »chwaraen  Kocher ,  entspr.  bey  Ko- 
chersberg, vereinigt  sich  bey  Kocher- 
dorf mit  dem  Neckar. 

Cocne,  es,  Amm.  Marc.  XXIV,  18. 
Plin.  VI,  »». 


Küste  voa  Mauretania  Tingitana,  an-  21.;  Plin.  VI,  26.;  Eutrop.  IX,  12.; 

fern  Taenia  Longa,  östl.  von  Acrath,  Jfaxq,  Steph.;  cf.  Strub.  XVI,  p.  512.; 

wextl.  von  Parictina.  Xa>ir] ,  Arrian,  in  Parthic.  au.  Steph.; 

Cobulatut ,  Liv.;  FL,  entw.  inPi-  Flecken  in  Babylonia,  am  Tigris,  bey 


aidia,  od.  Phrygia  Major. 

Coburgum ;  Cobur gtum,  Cluv.; 
sec.  Kruse  i.  q.  Devonay  Ptol.;  Hpt*t 
Coburg ,  de»  Hr/th.  gt  N. ,  an  der  Itx, 
4i  M.  aördl.  von  Bamberg,  ?|  nordöstl. 
von  Schweinflirt 

Cobur gentit  Dueatui,  Cell.; 
Co6«r 


(südüstl.  von)  Scleucia» 

Cochemium ;  Cocftsma;  preasf. 
St  Cochem  ,  Kochheim ,  Rgbz.  Coblcns, 
am  westl.  Ufer  der  Mosel,  4  M.  süd- 
westl. von  Coblenz,  8$  nordöstl.  voa 
Trier. 

CoehUarias  Ort  aar  der  Ostkustc 
gien^tt    Ducatttf  ,    Cluv,}  Sardiniens. 
Hrzth,  Coburg,  Cociacum;  Codiciacum;  Codi- 

Co6«s,  Phn.  VI,  4«;  et  Chobus.  eieum;  Iran*.  St  Coucy,  Dep.  Aisno 
Cocn,  oe,  Cell.;  cf.  Cauca,  (I*lc  de  France), 

Cocajo$;  i,  q.  Cogaeono*.  Coetntta,  ae,  Ovid.  Metara,  XV,  y. 

Co ca/a,  Arrian.  Indic.  c.  22.;  Ptol.;  704.;  vielleicht  t.  q.  Consilinnm, 
8t  der  Oritae,  in  Gcdrosicn,  vielleicht  Pün.  HI,  10.;  Cassiodor.  VIII,  epist  8.; 
%w.  Cabana,  u.  Tomerus.  Mcla  II,  4.;  Vulg.  Libr. ,  wenn  nicht 

t>cqia,  Ptol.;  St  de?  Caltngae ,  In  hier  vielmehr  Consenth  tu  lesen  ist; 
|;    intra  Gangero ,  nordöstl,  von  der    St  In  Bruttium,    am  Vorgeb.  Cocin- 


India 


IM  dg,  des  Tyndis,  aw.  Mupura,  n.  (süd-  tum,  nordöstl,  von  Caqlon;  angebt,  jetst 

westt -von)  Cosaniba;  angebt  jetat  ^fC0>  St  i/o,  kl.  ncapol.  St,  Prov.  Calabria 

cola.  Ulterioro  I. ,  wenn  diese  St  nicht  sndli-. 
Cocalia,  os,  Ptol;  Stirn 
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Coele-Syria. 


PIm.  III,  10.;  Anton.    c8».;  Geyend  in  jder  Nähe  von  Bora, 

jciueit  der  Tiber. 

c°odJuue:T!  l  *  c°ciac,un- 

Codonia;  cf.  Codania. 
Codrio;  Codrion,    Liv.;  St  in 


Coesntnnt,  m. 
Itin.;  fcey  Pliiu: 

Promontnr.;  Vorgeb.  in  Rruttiura,  auf 
der  Ostküstc,  etwa  XX  M.  P.  südl.  von 
Solarium,  eben  so  weit  nordöstl.  von 
Caulon;  muthmaf»!.  heut.  Tages  Cap 
StUo,  Prov.  Calabria  Ulteriore  I. 

Co con da e,  PHn. ;  Volk  in  Indien. 

Corojsofci  (Cocosates),  um,  cog- 
nom.  Scsrignani,  Plin.  IV,  Ii). ;  Volk  in 
Gailia  Aquitan.;  vielleicht  im  Dep.  Lan- 
des, Heiden  (Gascognc). 

Coeu$o$y  Anton.  Itin.;  Cell.;  Cu- 
eusos,  Kovxovaog,  Socrat.  II,  2*».; 
Hierocl.;  Justinian.  Novell.  XXXI,  1.; 


Codropoli»;  St,  vielleicht  in  Car- 
nia ;  angebt  der  heut.  Flecken  Codropio, 
um  kl.  Fl.  Stella,  iu  Friaul.  Bey  der 
Theilg.  des  Reiches  zw.  Augustus  u.  M. 
Antonius  war  sie  e.  Grenzstadt. 

Co  duzabala,  oruro,  Anton.  Itin.; 
St.    in  Cataonia  (Cappadocia  Mapw), 


XVIII  M.  P. 


von 


Artaxata ,  \\1V  von 


Theodorit.  II,  5.j  Cucustos,  Kov-  Comana,  auf  dem  Wego  von  Scbastia 
xovoaoq ,  Eiiätath.  ad  Periefret.  v.  694.;    nach  Cocusus. 


St.  in  Cataonia  (Cappadocia  Magna), 
XXXVIU  M.  P.  von  Ptandari,  sc.  Oppi- 
dum;  sec.  Theodorit. ,  u.  Hierocl.  in  Ar- 
menia  Secnnda  (Minor).  Verbannung«- 
ort  des  heil.  Chrysostomus;  der  Angabe 
nach  jetzt  Cotcan. 

C  o  cylium ,  Plin. ;  St.  im  Osten  von 
Acolis ,  vielleicht  nahe  den  Grenzen  von 
MvMen,  u.  Troas. 

Cocytus,  Sil.  Ital. ;  cf.  Cic. ;  Fl,  in 
Cahipanien,  unfern  Avcrnus  Lacus.  Co- 
eytiuSy  adj.,  Claudian. 

Cocytus,  Pausan.;  Homer.;  Fl.  im 
Südwesten  von  Thesprotia  (Epirus),  ent- 
spr. nordöstl.  von  Elätia,  u.  fiel  mit  dem 
Acheron  in  Pal.  Achcrusia. 

Codane,   es>  Ptol.;  Insel  an  der 
Küste  Gcdrosien's ,  östl.  von  Asthaea. 
Codania;    Codonia  ;  Hafnia, 


Co  eciliana;  i.  q.  Caeciliana. 

Coecinumi  St.  auf  der  östl.  Küste 
von  Bruttium.  Ohastreitig  i.  q.  Cac- 
cinum. 

Coedamuiii;  Volk  in  Mauretunia 
Caesariens. ,  in  der  Umgegend  von  Sitifi, 
nahe  dem  Fl.  Auipsugas. 

Coela,  KotXa,  Ptol.  Mss.;  Coc1u$ 
Portus,  Plin.  IV,  IL;  Mela  II,  2.; 
Cylla,  oe,  Kvlla,  Ptol.;  Härenst  auf 
der  (Jstküste  des  Chersonesus  Thraciae, 
südl.  von  Sestns,  od.  näher  von  Xerxis 
Pons ,  westL  von  Abydus ,  wurde  unter 
Hadrian  Municipiuui ,  u.  heifst  jetzt  sec 
Kruse  Kilia.  Hier,  zw.  Sestus  u.  Aby- 
dus, wurden  die  Spartaner  von  denAthe- 
niensern  geschlagen,  cf.  Mela-,  Diodor. 
Sic.  XIII ,  39. 

Cocfae   Insulae,  Plin.  V,  81.; 


CIuv.;  CclLi  Haunia;  Havnia;  Hptst 

Copcnhagen  des  Königr.  Dänemark,  auf  Inseln  an  der  Küste  von  Troas  ,  zw.  Ar- 

der  Insel  Seeland ,  am  Sunde.   Gebria-  thedon ,  o.  Lagussae. 

ort  der  Dichter  Friodr.  Leop. ,  u.  Chri-  Coclaletac;   Coelatae;  Volk  in 

stian  Grafen  von  Stollberg.,  n.  des  Ma-  Thracicn,    östl.   vom   Geb.  Bhodopc, 

themat  Olear.  Römer,  st  1710.   Hier  südl.  vom  Haemus. 

schlug  am  2.  April  1801  Nelson  die  Da-  C  oelanum  ;  cf.  Carla  mim. 

nen  zur  See.    Hafniauis ,  e;  Bavnicn-  Co  sie,  es.  Liv.  XXXJl,  4.;  Koilij, 

s*s,  e.  Gcbirgspass  m  Phthiotis  (Thessalien), 

Codanonia,  Mela  III,  6.;  Insel  des  nordwestl.  vonLaraia,  südöstl.  voA Thau- 

Codanns ;  ecc  CIuv.  i.  q.  Seclandia;  maci. 

sec.  Cell.  Scandinovia;  sec.  Schloezer  Coe/e- J?u& oe a e  ;   i.  q.  Cava  Eu- 

Jutia  u.  Hol  tat  ia.  boeac. 

Codanuw  Sinus,  Mela  in,  3.  6.;  Coclc-Per  sis,  Kodrj  Thqai^  Strab. 
Plin.  IV,  13.;  Codanum  Mare,  Cluv.;  XV,  p.  129.  ;  cf.  Cava  Persis.  Sio  lag 
Score  n»is  Sinug ;  Suevicum  Ma-  um  Perscpolis,  wurde  vom  Araxc*  bo- 
re, Tacit.;  der  südwestl.  Thcil  der  Ost-  wassert,  u.  heilst  jetzt  Marvdascht,  Ä#er- 
eee ;  der  Mbusen  Cattegat,  CodanUcher  dascht, 

Meerbusen,  zw.  Jütland,  Fönen,  See-  Coelc-Syn'a   (Coclc,   sc  Syria), 

land ,  den  schwed.  n.  norweg.  Küsten,  Mclal.  11.;  Plin.  V,  12.  20.  23.;  Jor- 

dnn  h  den  Sund ,  den  grofseu  u.  kl.  Belt  nand.  de  Regnor.  Success.  p.  fi5. ;  Leg. 

mit  der  Ostsee  verbunden.  I.  Dig.   de  Censib. ;    (Syrien:  CWes) , 

C  o  d  d  u  r  a  ■   kl.  nordaraorican.  St  Inscpt  ap.  Grut;  Kotb)  £vqia,  Strub. 

Condt^r,  im  Reiche  Bisnagar.  XVI,  p.  518-  519.  sq.;  Diodor.  Sic.  I, 


Codcia,  Major  u. Minor,  SuctCae«.    80.;  cf.  Id.  XIV,  22.;  Polyb.  V,  60.; 
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Colapini. 


Ptol.  V,  5.;  2.  Marcab.X,  11..;  Steph.; 
Joseph.  Bell.  1 ,  14.;  Libani  Vallis, 
Joana  XI,  17;  XII,  11.;  vielleicht  i.q. 
l/n,  Arno«  I,  5. ;  Thalebene  zw.  Syrien 
n.  Palästina ,  umschlossen  ron  Antiliba- 
non ,  n.  Libanon ,  entreckt  sich  von  der 
Küste,  zw.  Sidon  u.  Tyrus,  bis  über 
Daraascus  hinaus ,  u.  von  Heliopolis 
südl. ,  unifafste  zur  Zeit  der  Homer  De- 
capoli«  Regio ,  wurde  aber  unter  Dioclc- 
tian  unter  d.  Nausen  Phoenicia  Libanesin, 
(Phoenice  Libanisia,  ex  Cell.),  Notit 
Ecclcs. ,  zu  Phoenicien  geschlagen,  u, 
he  IT«  t  jetzt  cl  Bokah;  sec.  Diez  Hulapia. 

Coclcrini,  Plin.  III,  8.;  cf.  Cac- 
lerini. 

Coeli-  Co  rona;  baier.  Dorf  Ihm- 
melskron,  8  St  nordwestL  von  Baireuth, 
im  Obermainlcreue. 

Coclicülut;  cf.  Coeliolus. 

Coelimontana  Porta,  Plin.  III. 
5.;  Thor  im  Süden  der  St  Rom,  führ- 
te auf  Via  Campann. 

Coelina,  Plin.  ;  St.  der  Vcneti,  in 
Vcnetia,  auf  der  Grenze  von  Histria. 

Coeliobriga,  Kothoßqtya ,  Ptol.; 
I.  q.  Barcclum. 

CoeliÖlus  (Coclius  Minor),  Varr. ; 
Coelicülus,  Cic;  Hügel  ain  Coclius 
Möns ,  in  Rom. 

Coelium,  Plin.;  St  inApulien,  wohl 
i.  q.  Celia. 

Coclius  Mont,  Notit  Impcr. ;  An- 
ton. Itin.;  Ort  in  Rhätien,  5  M.  westl.. 
von  RoKtrum  Ncimvtiac;  sec.  Leichtlea 
heut.  Tages  Kellmünz ,  Mktfl.  im  baier. 
Oberdonaukreise,  am  östl.  Ufer  der  Ii- 
ier, 2  M.  nördl.  von  Memmingen. 

Coelius  Möns,  Llv.I,  33.;  e.  der 
sieben  Berge  Rom's,  im  Südosten  der 
St  (Regio  Tl.).  , 

Coelossc;  Celusa;  Berg  in  Sicy- 
onien  (westl.  Achaja),  nahe  den  Car- 
neates. 

Co« in»  Portus;  cf.  Coela. 

Coenob  iura  Beatae  Virginis 
Mariae;  Vallis  Divae  Mariae; 
Cintcrcicnser  -  Nonncnabtey  Marienthal, 
in  der  sacht».  Lausitz ;  2  M.  von  Zittau. 

Coenobium  Insulanum ;  Abtey 
östroco,  in  Böhmen,  auf  e.  Insel. 

Coenobium  Mariaevallensc; 
brnunschw.  Abtey  Marienthal,  unfern 
Helmstedt 

Coenoenum;  St.,  vielleicht  der Ca- 
rini,  im  nördl.  Germanien;  sec.  Kruse 
jetzt  Gnoien ,  St.  des  mecklenbrg*chwcr. 
Districts  Rostock  ,  5  M.  südo^t).  von 
Rostock,  eben  so  weit  nordöstl.  von  Gü- 
strow. AI.  setzen  sie  l(i  M.  westlicher, 
in  die  Nahe  von  Ratzeburg;  AI.  auf  die 


Stelle  des  heut.  Lauenburg,  —  Lauen- 
bürg  um.  Cell. — ;  an  der  Elbe/  u. 

Coenon  Gallicano*;  Standort  in 
Bithynien,  vielleicht  auf  der  Grenze  von 
Galulien. 

Coenopolis;  südöstl.  von  Thyrides, 
XL  Stad.  (I  M.),  nordöstL  von  Taenar 
rum  Promont ,  u.  heilst  jetzt  sec.  Kruse 
Pyrgi;  sec  AL  Cenopois.  cf.  Caene, 
Hier  Tempel  der  Ceres,  u.  Venus. 

Coenyra;  Ort  auf  der  Insel  Thasos. 

Coeranus,  Steph.;  cf.  Sara*. 
Coetis  Volk  in  Pontus,  nahe  den 
Tibareni ,  am  Fl.  Thermoden. 

Co eui;  FL  in  Messcnien,  bey  der 
St  Electra. 

Cogacono»  (Cocajos),  PtoL;  e.  bey 
den  Gcten  heil.  Berg  im  nüdöxtl.  Dacien, 
sec  AI.  in  Thracien ;  angcbl.  jetzt  Kos- 
eon.  Ein  FL  jenes  St  strömte  am  Fulse 
dei  Berges» 

Cogamus,  Plin.  V,  19.;  FI.  in  Ly* 
dien,  entspr.  südöstl.  von  der  St  Phi- 
ladelphia ,    n.  fällt  in  den  Hermus. 

Cogcdus,  Cogendut;  FL  in  Gel- 
tiberien  (Hispania  Tarracon.),  strömte 
in  der  Nahe  vonBübilis,  n.  soll  jetzt 
Vödes  heissen. 

Cogndcum;  Condcum ;  franz.  St. 
Cognao,  Coignac,  im  Dep.  n.  an  der 
Charentc  (Angomnois).  Gebrtsort  Franz 
I.  (im  J.  1515). 

Cotamba  (Cojatnba);  ef.  Bolamba. 

Co  Hai  Cocalia;  Ldsch.  Xylo,  in 
Südschottland,  grenzt  östl.  an  Clvdes- 
dale,  nördl.  an  Cunnighum,  westl.  an 
Firth  ofClydc,  u.  südl.  an  Gallway  u. 
an  Xithcsdale.  Der  Fl.  Clvde  theüt  sie 
in  den  südl.  u.  nördl.  TheU. 

Cola;  hebridisch.  Insel  Col,  Coli, 
an  der  Küste  von  Wcstsritottland ,  13  M. 
lang ,  3  breit   Hptort  Kilnaig. 

Cola  Lapporum,  Cell. ;  St  Kola, 
im  russ.  Laupbind,  am  Einfl.  des  Lutto, 
in  dem  co|pi*ch.  Mbusen ,  etwa  71  M. 
nordwe^tl.  von  Archangol. 

Colania  (Colanica),  ae,  Ptol.;  SL 
der  Daranii,  in  Britnnnia Barbara,  nord- 
östl.  von  Glotae  Aestuaritim ;  heut  Ta- 
ges Lancrk  —  Lanarcus  — ,  St.  in 
der  tschottländ.  Gr  fach  Chdesdnlc,  am 
Fl.  Clvde;  sec.  AI.  aber  Cold(ngham. 
cf.  Coldania. 

Colapini  (Colapiani) ,  Plin.  III, 
25. ;  Volk  im  Südosten  von  Pannonia 
Super. ,  vielleicht  nrsprtiugl.  am  Fl.  Co- 
lapi«,  später  zw.  den  Fl.  Dravus  u.  Sa- 
yn.«,  östl.  von  Siscia,  denn  durch  ihre 
Ldsch.  strömte,  sec.  Plin.  der  Fl.  Saus. 
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Colapit,  M,  Plin.m,  Kolo% 
Dio  Cass  ;  et  Streb.  III.;  Colapiug, 
Einhard.  AnnaL;  Fl.  in  Pannonia  Super., 
entspr.  im  Osten  des  Albanas  Möns,  ver- 
einigt sich  bey  Siscia  mit  dem  Savo«,  o. 
heilW  jetzt  Kulpa  —  Culpa,  CeU.  — , 
FL  in  Illyrien. 

Colarni ,  Plin.;  Inscpt.  Vet.;  cf. 
Nonius ,  Vasaetis ,  Gniter. ;  Volk  in  Lu- 
titanien,  zw.  den  Interamnienses,  u. 
Lanciensosj  Trenscudani. 

Colarnum,  Ptol. ;  St.  der  Colarni, 
in  Lusitanien,  nahe  dem  Tagus,  viel- 
leicht südwestl.  von  Norba  Caesarea. 

Colagae,  KoXaaat,  NotiL  Hierocl.; 
Colaaga,  Holsten.;  KoXaoaca,  Codd.; 
Colottae,  Plin.  V,  extr.;  Orot.  VII, 
7.;  Notit.  Eccl.  sec.  Carol.  Geogr.  St. 
Paul.;  KolncGui ,  Streb.  XII,  sublm.; 
Herodot.  VII,  80.;  Cnrinth.  I,  2.;  Ko- 
loGGTtv<ov  drjuog,  Mzz.  ;  Cologeac, 
KoXoctai,  Xcnoph.  Cyrop.  I,  c.  2.; 
Chonae,  Theophylact. ;  St.  in  Phry- 
gia  Magna,  am  südl.  Ufer  des  Lycug, 
östl.  von  se.  Mdg.  in  den  Mneandcr,  et- 
wa 120  Stad.  (3  M.)  nordöstl  von  Lao- 
dicea ,  110  (51  St.)  östl.  von  Ilierapoüs, 
Wurde  im  J.  <>5  p.  Chr.  durch  e.  Erdbe- 
ben fast  gänzlich  zerstört,  u.  soll  heut. 
T.  sec.  Thom.  Schraith  Chonog,  Conog; 
sec.  Carol.  de  St.  Paul.  Geogr.  Chonc 
heissen.  Colassenseg ,  Holsten.;  Kolao- 
eaitt ,  Clem.  Alex.  Strom.  V.  VI. ;  N. 
T.  edit.  Brylinger.  Bas  iL  1553. ;  KoXuo- 
eng,  Cod.  LW  in  Bibl.  Vatic. ;  Coloi- 
ieni,  Ka).oöGTjvot  ,  Streb.;  Mzz. ;  Einw. 
Frühe  hier  e.  aus  Juden  u.  Heiden  ge- 
bildete christl.  Gemeinde»  an  welche 
Paulus  die,  während  se.  Gefangcnsch. 
au  Rom  abgefaßte  Epistel  schrieb. 

Colatio^  oms,  Tab.  Pcut.;  Litho^ 
polin,  SL  in  \oricuni,  nahe  der  Sana, 
sec  Kruse  nördl.  vom  Savus,  6  M.  westl. 
von  Celeja,  3  nördl.  von  Emona;  jetzt 
Staln,  Stein.  Kamneck,  kl.  illyr.  St., 
im  Kreise  Laibach,  an  der  Feistritz. 

Colbetgaf  preuss.  Fstg.  Colberg, 
%  M.  nordl.  von  der  Mdg.  Set  Pesante 
in  die  Ostsee,  Rgbz.  (5J  M.  westL  von) 
Cöslin,  7J  nordöstl.  von  Camin. 

Co  Ib  t  (Colobi),  KoXßot  ,  Ptol.; 
Volk  in  Troglod  vtice ,  auf  der  nordl. 
Grenze  von  Acthtopia  supra  Aegyptum, 
*w.  dem  Nil  u.  dem  Sin.  Arabicus. 

Colbuga,  ae,  Plin.;  St.  auf  der 
K ii>tc  von  Bithynien,  Unfern  Chalcedon. 

Colccttriat  Colonia,  Anton.  Hin.; 
St.  der  Trinobantcs,  in  Britannia  Ro- 
mana, XXtV  M*  P.  nördl.  von  Caesaro- 
magus,  XXXV  indl.  von  Villa  Faustini; 
tec.  Cambdea.  heut.  Taget  Colche$tcrt 


Hptst  inEssexshire;  am  Fl.  Colne,  mit 
röra.  Alterthümern.  cf.  Camalodunum. 

Colehi,  Kolxot,  Ptol.;  Pcripl.  Mar. 
Erythr.;  Handclsst.,  ffinoqiov,  im  St'td- 
osten  von  India  intra  Gangein,  südwestL 
von  Colis  Promontor. ,  etwa-  nord  westL 
von  Anumgramnitun  ,  auf  Taprobane; 
a.^.M.  jetzt  Coletta  ■  CoH. 

Colcht,  Mela  I,  19;  II,  3.;  Plin. 
VI,  4.  sq..  Höret.;  Eutrop.  H,  14; 
VIII,  3.;  Cic.;  Tacit.  Ann.  VI,  34.; 
Jornnnd.  de  Regnor.  Success.  p.  42.  47.; 
Kolzoi,  ojv,  Ptol.;  Steph.;  Xcnoph. 
Cyrop.  IV,  snb  fin. ;  Streb.  XI,  p.  343. 
sq.;  Nonn  Dionys.  XIII,  v.  24«.;  Volk 
in  Colchis,  muthmafel.  ägypt.,  od.  ar- 
menisch. Abkunft,  standen  unter  eige- 
nen Königen  ,  waren  Bundesgenosse 
des  Mithridates  ,  wurden  aber  unter 
Pom  pejus  von  den  Römern  geschlagen, 
welchen  sie  sich  unter  Trajanus  frey- 
willig  unterwarfen. 

Colehi,  Flor,  ni,  5.;  Volk  im  aus- 
sersten  Süden  von  India  intra  Gangem  t 
in  der  heut.  Ldsch.  Tincvelly,  Präsi- 
dentsch.  Madras. 

Colchicum  Sinn  v,  Peripl.  Mar. 
Erythr. ;  Mbusen  auf  der  südöstl.  Küste 
von  India  intra  Gnngera,  nordöstl.  vom 
Vorgeb.  Cotnaria;  der  Angabc  nach  heut. 
Tages  Meerbusen  von  Cocl.  Hier  die  Co» 
lyrobesis  Pinnicj,  Perlenbänkc. 

Colehinium,  Cluv.;  L  q.  Olchi- 
nium. 

Colehi,-,  idig,  Mola  11,3.  ;  (hin. 
Trist  111,9;  12.;  V*lcr.  Max.;  jj  KoXZigt 
löog,  Strab.  1,  p.  81;  XI,  p.  342.  344; 
XII,  p.  378.;  Ptol.  V,  9.;  Procop.  1 1, 
Pers.  Bell.  c.  15. ;  17  KoXZo)v  inqu,  Xe- 
noph.  Cyrop.  IV,  sub  fin  ;  Cytaea 
Terra,  Val.  Flacc.  Vi,  v.  693.;  viel- 
leicht!, q.  Heaila,  Gen.  II ,  11.;  Ld- 
sch. Asien's,  grenzte  östl.  an  Iberien, 
hördl.  an  den  Caucasu* ,  westL  an  Pon- 
tus  Enxinus,  südl,  an  Armenien,  er- 
streckte sich  vom  schwarzen  M.,  bis 
nach  Georgien  hin,  u.  umfafste  das 
heut.  russ.  Fr>tth.  Mingrclicn  —  Odit- 
eia—,  am  Caucasu*;  die  MM  Provv. 
Ghuria,  Guria,  Gürtel  —  Curia  — , 
am  schwarzen  M. ,  u.  Imen  ;  Imirette, 
Mclitcnien,  am  schwarzen  31.,  hat 
Chardin  schöne  Wälder,  e.  geinafsi^tes 
Clima,  Wein,  fast  immer  aber  Regen. 
Im  Alterthum  bekannt  wegen  des  golde- 
nen Vliesses.  Cnlchig,  idig ,  sc.  femina, 
i.  e.  Mcdea,  Ovid.  ;  Valer.  Flacc. ;  Col- 
chiaeu«,  adj  ,  Propert.;  Colchicug,  aüj., 
solitudines,  Plin.;  Colchus,  adj.,  llorat. 

Colchorum  Regio;  ostind.  Ldsch. 
Tincvelly,  Tirunci'dli,  Prov.  Carnatik. 


» 
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Coldania;  Coldana,  eiv.  CoJu- 
rfi  f/ras;  Coldingamum; 


St.  Coldingham,  Grhch.  Benrick,  am 
Meere,  cf.  Colania. 

Colrfinga,  Cell.;  St.  Colding,  Kol- 
dingen,  in  Jütland,  Stift  Ripen  ,  an  der 
Mdg.  der  Koldinger  Au  in  e.  Busen  de* 
kleinen  Belt 

Colditia;  sächs.  St.  Colditz ,  an  der 
swickauer  Mulde,  Kreit  (5|  AI.  von) 
Leipzig.    Gebrtsort  des  Aug.  u.  Christian 


litt  die  pers.  Flotte  nach  der  Schlacht 

bey  Salamis  Schiffbruch.  Herodot.  c.  L 

Colin»;  i.  q.  Calligicoa, 

Colica,  Plin.  VI,  5.;  Mela;  rj  Kay- 
Icxn^Steph.}  Ldsch.  der  Coli,  inSanna- 

Coliea  Gent,  Vof*.;  cf.  Coli. 

Colicorin,  oe,  Anton.  Itin.;  Ort  In 
GalliaCispadana,  etwa  XXV  M.P.  nord- 
östl.  Ton  Mutina,  eben  so  weit  von  Ho- 
stilia;  sec  Cluv.  jetat  Coeaglia,  Rocag- 


Colduli;  german.  Volk,  tafr  angeht, 
in  Sylva  Hercynii ,  u.  sollte  au  den  Sue- 
vi  gehören. 

Celeda;  tolonia  ad  Windanx; 
St.  Cölleda,  Cöln  an  der  Lotte  (UnstndY 
Kuhculn,  Rgba.  Merseburg,  7|  M.  süd- 
wesil.  ron  dies.  St.,  4|  südöstl.  Ton  Son- 
dertfhausen. 

Colenda;  St.  der  Üercaones,  sec. 
AI.  der  Edetani ,  in  Hispania  Tarracon., 
etwa  64  M.  P.  süddstl.  Ton  Caesar  Au- 
gusta,  45  nordwestl.  von  Dertona;«n- 
mögl.  jetzt  Covarrubio»,  Villa  am  Ar- 
born, Prov.  Burgos. 

Colentum,  Collentum,  P toi. IT,  evtr.j 
St  auf  der  Insel  Scardona  (Liburnien); 
angcbl.  jetzt  1  arcero. 

Co  Icntuin,  Plin* ;  Insel  an  der 
Kü&te  von  Liburnien  (Illyrien),  XXX 
Stad.  (1£  St.)  nordwestl.  von  Jadera; 
heut.  Tage«  Mortaro,  kl.  Insel  des  adriat. 
M  ,  dalmat.  Kreis  Zara. 

Coli,  PtoL ;  St.  im  Westen,  sec.  AI. 
im  Osten  von  Aurea  Chersoncsus,  un- 
weit Perimula ;  angebt,  in  der  Nähe  des 
heut,  Pan ,  Pahan,  Paon,  Phaon,  St. 
auf  Malacca. 

Coli,  Kcoloi,  av,  Steph.;  Colica 
(Coriea)  Gens,  Sol.;  Volk  in  Sünna- 
tia  Asiatica,  südwesü.  von  den  Corax«, 
od.  entfernter  von  den  Heniochi ,  auf  der 
Küste  des  Pontus  Kuxinus,  südwesü. 
Tom  Caucasus. 

Coliaci,  Xcaliorxo*,  Salmas.;  Kay 
viuxot,  Strab.  XV,  p.  475.;  Volk,  auf 
der  sndostl.  Küste  von  India  intra  Gan- 
gem ,  am  Vorgeb.  Calligicum. 
Coli a cum;  cf.  Calligicum. 
Cottas,  adis,  fj  Kultus,  Steph.; 
Herodot.  VIII,  96.;  Polraeh.  I,  20.; 
Harpocrat;  Hesveh.;  Vorgeb.  auf  der 
Westküste  von  Attica ,  am  Sin.  Saroni- 
cos,  südl.  vonPhaleron,  mit  e.  Tempel 
4er  Venns ,  ro  trjs  Koolittdos  Acpqoöizrji 
koor  Strub.  IX ,  p.  274. ;  <f  oov  Atpqo- 
inng,  (Harpocrat.,  Hcsych.)  KcuXtados, 
Veneria  CoUadis,  Stepi,  Hesych. - 
Hier  feyertoa  cu  fwttixt$  der  Jrtu^triq, 
SU  Ehren  Fest«,  Polyaen.,  u. 


Co  Ii  ei  Monte«,  Kalma  6qnt 
Steph.;  Geb.  in  Colica  (Sarmat  Asiat.), 


der  südwestl.  Abhang  des  Cau< 
Colimbria  ;  cf.  Conimbria. 
Colinia,  Plin.;  i.  q.  Cyprus. 
Colinum;  höhm.  St  Colin»,  Kol  in, 
am  westl.  Ufer  der  Elbe,  Kreis  Kaurzim, 
8£  M.  südöstl.  von  Prair.    Hier  schlug 
am  18.  Jun.  175?  Daun  dio  Preussen. 
Coli»;  cf.  Calligicum  Promontorium. 
Colin  ti  a  ;  St.  in  Apulia  Daun  in,  na- 
he dem  Berge   Garganus.  Collatinu», 
ajrer,  Front,  de  Colon. ;  Collatini,  Plin. 
III,  ll.;  Ein w. 

Colin  tia,  oe,  Liv.I,  37.  57.;  Sil. 
Itat.  Uli ,  v.  362.;  Cic.  Agr.  II,  35.; 
Plin.;  St.  der  Sabini,  auf  der  Grenze 
der  Latini,  IV  bis  V  M.  P.  von  Rom, 
südwestl.  von  Tibur  ;  angebl..  jetat 
Corcollo;  sec.  AI.  Carvara,  am  Tcvero- 
Hicr  trafen  Tarqninins  u.  so.  Be- 


ne. 


gleiter  in  später  Nacht  dieLucretia  beyra 
Wollenspin neu.    Collatinus ,  adj.,  LfV.J 
recs»   Virir.  VI,   v.  773.;  penetralia, 

Liv.;  Lollatini,  Liv.; 


nroeS} 
Ovid.; 
Einw. 

Collatina,  später  Momentan* 
Porta;  Thor  im  Nordosten  Roma, 
führte  nach  Collatia. 

Collen  tum;  cf.  Coleninm. 

Collina  Porta,  Cic;  Plin.;  Liv.; 
Thor  im  Norden  der  St.  Rom,  nahe  dem 
Quirinalia  Möns. 

Collippo,  oni» ,  Plin.;  Collipp  0- 
nense  (Collipronense)  Municipium, 
Inscpt.  au.  Grut.  ;  St.  in  Lusitanien , 
horuwestl.  von  Sealabi«,  südl.  von  der 
Mdg.  der  Munda;  mulhmasfl.  i.  q.  Lei- 
ria,  Cell.;  Leura;  kl.  St  Leiria9 
Leria,  Prov.  Estremadura,  am  Lena. 
ColUpponcnaet ,  tum,  Inscpt.  ;  Lciri- 
entis  ,  e,  Cell. 

Colli»}  toscan.  St.  Collc ,  nahe  der 
Elxa. 

Colli»  Dianae,  Martini.;  i.  q. 
Aventinus  Möns,  in  Regio  XIII,  Süd- 
Westen. 

Collis  Hortulor  um,  Sueton.  Ne- 
ro.  c  5.;  Hügel  ini  Nordosten  der  St. 
Rom  ,  östl.  von  Campus  Martins. 
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Collii  Lutiaris,  Varr.;  e.  Theil  südostl.  von  den  Colobi ,  zw.  Litua 

des  Qtiirinalis  Möns ,  in  Regio  yil,  Kor-  nam  ,  o.  Sin.  Adulicus. 
den  ,  der  St.  Rom.  Colobi,  Tab.  Ptol. ;  cf.  Colbi. 

Collis  Mortis;  kl.  frans.  St.  CoU       Colobianum;  pieinont  Mktfl.  Volo- 
ntärs, auf  den  Alpen ,  Dep.  Niederalsen  biano,  1|  M.  von  \ercelli. 
(Provence).  Colobona;  St  in  Hispania  Baetica, 

Collis  Mutia  Iis,  Varro;  Hurrel  in  in  der  Gegend  ron  llispalis;  angebt. 

Regio' .VI  Rom'»,  nahe  dem  Tempel  des  heut  Tages  7Vi6uxen«. 
D.Fidiu*.  Coio6orum  Termin«»,  Koloßar 

Collis  Ja  nie«  In»,  Flor.  II,  23.;  dooff»  Ftol.;  i.  q.  Coloba. 
Bers;  im  Wetten  der  St  Rom,  Regio       Coloftro«»«»;  St  im  Innern  von 

MV.  CiUcia  Trachea, 

Collis  Peregrinorun;  rom.  Ort,       ColoOtfrg'um;  cf.  Colmar ia. 
in  Ajrn  Dccumate»,  nordl.  ron  Cana;       Coloeasttis ;  Insel  an  der  Enste 

vielleicht  »ec.  Leichtlen  jetzt  Maronen  —  von  Troglodytice. 
Marbaehium;  Marbqcum  — ,  be~       Coloeia;  Colozta,  Cell.;  Coloc- 

fest  würtemberg.  St,  Neckarkreis ,  am  so,  ae;  angar.  St  Kolotscha,  Colocza, 

Einfl.  der  Murr  in  den  Neckar,  2  M.  T2e*psch.  Peith,  an  der  Donau,  cf.  Ad 

nordl.  von  Cnnstadt ,  etwa  über  3  sfidL  Statuas. 

von  Heilbronn,  mit  röm.  Altcrthfiraern.       Coloe,  KoXorj,  Ptol.;  Arrian.;  Sr. 

Gcbrtsnrt  de»  Astronomen  Tob.  Mayer,  in  Aethiopia  supra  Acgyptum ,  unfern 

et.  176*2,  u.  de»  Dichter»  Friedr.  von  Astapu»,  sec.  Arrian.  drey  Tagreisen 

Schiller,  »t.  1805.  «Adwestl.  von  Adalis,  sec.  Ptol.  in  der 


Collis   Salutaris,  Varr.;  Hagel    Nähe  von  Auxaüie;  angebt,  jetet 
in  Rc/po  VI  Rom'»,  unweit  Templum  barna. 

Quirini,  u.  Salntari».  Coloe,   ex  Cell»;  See  in  Aetliiopia 


Collis  Tribianus,   Tqtßtavoe  io-  supra  Aegyptum ,  bey  der  St  dieses  Sa- 

qpoj,  Polyb.  III,  92.;  Hügel  bey  den  mens. 

Sabini ,  auf  der  Grenze  Carapanien  s,  na-       Co  foc;    vielleicht  i.  q.  Gigaea, 

he  der  St.  Trebula.  Homer. ;  See  in  Lydien ,  etwa  XLV  M. 

Coli  od  es,  Plin. ;  Insel ,  unfern  Sar-  P.  westl.  von  Sardes ,  Uli  südwestt.  von 

dinien.  Peltac,    XXII  nordöstl.  von  Philndel- 

Collops  Magnus,  »/im,  fKoXXoty  phia,  V  südl.  vom  Hcrnius;  beut  Ta- 

fisyag Ptol. ;  Ca  u  Iii  ,    Anton.  Itin. ;  ges  Kuli  Chcul.  Auf  se.  Vfern  c.  Tempel 

Cftuüu,  Tab.  Fcut.;  Cullu,  Plin.  V,  der  Diana,  u.  die  Grabmaler  der  lydisch. 

3.;  St.  in  Numidia  Massylorum,  Östl.  Konige. 


vom  Fl.  Ampsaga,  westl.  von  Trctum  Colomcria;  Colomeriae, 

Proraont.,  etwa  L  M.  P.  von  Rusicade;  franz.  St.  Colomiers,  Coviommiers ,  am 

jetzt  Colle,  Collo,  Culle,  St.  iuiKönigr.  prüften  Morin,  Dep.  Seine  n.  Älame 

Tunis,  am  Mbusen  gl.  Namens.    Cid-  (Champagne). 

fen.m,  e,  Collat.  Carthag.  Colomicnsis  Cireulus;  österr. 

Collops  Parou»,  KoXXoip  (itxQoc,  Kreil  Kolomyja,  Kfinigr.  Galizien. 

Ptol.;  St.  in  Nnmidia  Massylorum ,  östl.  C'oloutia;  Hptst  Colomea,  Kolom*- 

vonTacatua;  M'ohl  nicht  sec.  OrteL  i.  q.  Ja  de»  galiz.  Kreisesgi.  N.,  am  Prtith. 

Culucitanae.  Colöna  Pulehra,  17 KnXri  KoXawcc, 

Colmaria,   Clav.;  Coloburgnm,  Homer.  II.  v,  v.  51. ;  Callieolom  a, 

sec.  Ann.  Fnldcns.  ;   Columbtirium,  KaXXixoXoatrj ,  Strab. XIII,  p.  411. *,  Ort 

Ann.  Pertianor. ;  Ch  ol cm  br  a  ;  Diulo-  in  Troas,  XL  Stad.  von  Ilium. 

mat.  Carol.  Langii  Regelt.  I,   p.  19. ;  Colonae,  Corn.  Ncp.  Pausen,  e.  8.; 

Cholonpurum    Generale  ,     Ann.  at  KoX&vat,  Strab.  XIII ,  p.  415. ;  Pau- 

Fnldensj  Co  lum b ari a,  Schöpfl.  Alsat;  »an.  Phoe.  c.  14,;  Arrian,  Kxped.  Alex. 

Hptst.  Colmar  des  Dep.  Oberrhein  (El-  I ;  35. ;  KoXtovat  at  TQcoiadai ,  Thacy^l 

sas),  an  der  III;  Gcbrtsort  des  Dichters  I.;  St.  in  Troas,  unfern  («üdöstl.  von} 

Ffeflel,  st  1809.  Colmariensis ,  c.  Alexandria  Troas  j  sudostl.  von  der  Insel 

Colmogara;  russ.  kl.  St.  Colmogo-  TemMos;  mnthmafsl.  jetzt  Chemali. 

ri,  Colmogrod,  am  Fl.  Dwina,  Gou-  Colonae,  Strab.;  Co  loniaj  St  in 

vorn.    YYologda.  My?ia  Minor,  östl.  von  Lampsaens,  *od- 

Coloba,  Mela;  Colob  orum  Pro-  we«tl.  von  Parium,  war  Colonia  Mile-' 

montorium  ,  KoXoßcav  ogos,  axqov,  »iorom,  u.  heifst  »rc. Kruse "jetzt  Crfbnae; 

Ptol.;  Vorgeb.  in  Troglodytice  (Aetbio-  Colönac ;  Colone;  Fleck  m  In  At- 

pia  »npra  Aegjptum) ,  am  Sül  .Irabicus,  tica,  unweit  Athenae ,  auf  dessen  Stelle 


Digitized  by  Googl 


Colone. 


337  Colonia  Aug.  GemeUa  etc. 


jetzt  die  Kirche  der  heil.  Euphemia  ste- 
hen »oll. 

Colone,  es,  Kolcovrj,  Ptol.;  Co/o- 
nides  (Kolatvidcav) ,  Pansan.  Messen, 
e.  34. ;  St.  in  Mcssenien ,  unf  der  Ost- 
küste  des  Sin.  Messenincu* ,  südöstl.  von 
Met  hone,  nordöstl.  von  Acritus  Promon- 
tor.;  sec.  Kruse  heut.  Tagen  Coron,  am 
Mbuscn  gl.  Namens;  sec.  AI.  Grisso. 

Colonia;  St.  in  Annenin Minor,  un- 
fern  Scbaste;  angebl.  jetzt  Taxaia. 

Colonia,  Chronol.  Horn.  Impe- 
rat.  ;  Chronic.  Albert.  Abbat.  Sta- 
dens. ;  Nilhard.  de  Dissens*.  Fill. 
Ludov.  Pü ,  üb.  IV. ;  Ann.  St.  Aman- 
di  ;  Ann.  Petavian.;  Ann.  Colonicns. 
BrcvtM.  ;  Ann.  St.  Columb  Seno- 
nens. ;  Ann.  Laurissen.;  Ann.  Einhard.; 
Chronic.  Moissinc.;  Ann.  Mettens.;  Ann. 
Fnldens.;  Ruodolf.  Ann.  Fuldcns.;  llinc- 
mar.  Rcracns.  Ann.;  Reginon.  Chro- 
nic.;  Contin.  Rcginon. ;  i.  q.  Agrippina. 

Colonia ;  i.  q.  Colcestria. 

Colonia;  Flecken  Coulogne;  ct.  Ca- 
sinuinagu*. 

Colonia  Accitana  Gemellcn- 
»i»;  n. : 

Colonia  Accitana  Lcgionit 
Sextac;  i.  q.  Acci. 

Colonia  ad  Spream;  Colonia 
M  arck  ica ,  siv.  Brandenburgica; 
Vorst.  BcrlinV,  Cöln  an  der  Spree, 
schon  im  12  See.  erbaut 

Colonia  ad  Windam;  cf.  Coleda. 

Colonia  Aelia  Augusta  Mer- 
curialis  Thaenit.,  Insrpt.  np.  Unit, 
ex  Constnnt.  See. ;  Colonia  Thenis, 
Anton,  ltin.  edit.  Aldin.;  Thcacnae, 
Qtcttvcti,  Ptol.;  Thena,  ae,  Stva,  «c, 
Strab.  XVII,  p.  512.;  Wae  na,  Gatva, 
Strab.  XVII,  p.  574.,  Thenac,  arum, 
Plin.  V ,  4. ;  Anton.  Itin. ;  St.  in  Bv Ka- 
chlin, »ndl.  von  Lcptt*  Minor,  nördl. 
von  Syrtis  Minor,  2Hi  M.  P.  von  Car- 
tfcago;  heut.  Tage«  Taineh. 

Colonia  Aelia  Capitolina;  ct. 
Hierosolyma. 

Colonia  Aelia  Hadriana  Au- 
gusta Xanta  Regia;  i.  q.  Azaraa. 

Colonia  Aelia  Oea  Augusta 
Felix;  i.  q.  Civitas  Ocensw. 

Colonia  Acqucnsis;  ct.  Aequum. 

Colonia  Aesis;  i.  q.  Aesis. 

Colonia  Agrippina,  Prudent. 
Trecen*.  Annal. ;  Ann.  Vcdastin.;  n. : 

C  olo  n  i  a  Agrippina  V  b  i  o- 
r  um;  n. : 

Colonia  A gripp  in  en  sin,  Regi- 
non. Chron.  p.  .)8l.;  cf.  Agrippina. 

Colonia  Alexandria  Augusta 
Troas;  i.  q.  Alexandria  Troas. 

Bitthoff  t  JVCrtcrb.  d.  Erdk. 


Colonia  Allobrogum; 
Allohrogum. 

Colonia  Alsiensis;  i.  q.  AI  st  um. 
Colonia  Apta;  ct.  Apta  Julia. 
Colonia  Apulcntis;  i.  q.  Alba  Ca- 
rolina. 

Colonia  Aquae  Sextiae  ;  cf. 
Aquae  .Sextiae. 

Cofonio  Arausio  Secundano- 
rum;  i.  q.  Arausio. 

Colonia  Are  entium;  ct.  Aracosia. 

Colonia  Arelate  Sextancrum; 
cf.  A.*clate. 

Colonia  Asculorum;  i.  q.  Ascu- 
luni  Piceaura. 

Colonia  Asturica  Amakur  Au- 
gusta; n.: 

Colonia  Asturiea  Augusta,  Mz. 
ans  dem  Zeitalter  des  August. ;  cf.  Astu- 
rica Augusta. 

Colonia  Augunta;  i.  q.  PuteoJL 

Colonia  Augusta  Aroe  Patren- 
sis,  M/z.  Angu»ti,  u.  Aeronis;  Aroe, 
Aooa,  Aqon,  ex  Cell.;  Patrae,  Liv. 
XX VII,  2»;  XXXVI,  21.;  Cic.  III, 
cpi*t.  17;  Vn,  epiat.  28;  XVI,  1.; 
Plin.  IV,  4.;  Ovid.  Metnm.  VI,  v.  417.; 
JlctTQai,  Polyb.  II,  41.;  Ptol.;  e.  der 
zwölf  alten  Ilptst.  in  Achnja,  auf  der 
nnnlwcstl.  Küste,  süilwc*tl.  vom  Vorgeb. 
Rhiiini,  hiefs  anfangs  Aroe,  dann,  von 
riaTQtvg  erweitert,  Patrae,  cf.  Pansnn. 
Ach.  e.  8. ,  wurde  unter  Augtistus  nun. 
Colonie,  u.heifst  jetzt  Patrasso,  Patras, 
Baliabadra,  St.  am  Eingange  des  Mbn- 
sens  von  Lcpanto,  bekannt  durch  die  der 
Diana  im  Alterth.  gebrachten  Menschen- 
opfer. Patrensa,  TJatgstf,  Strab.  VIII, 
p.  265. ;  Einw. 

Colonia  Augusta  Bracara;  et 
Augusta  Bracara. 

Colonia  Augusta  Emerita;  i. 
q.  Augusta  Einerita. 

Colonia  Augusta  Felix  (Flavia) 
Gcrmcnorum,  Mz.  des  Commodiu; 
Colonia  Germenorum  ,  Mz.  des 
Cominodus;  Germa,  ae,  Anton.  Itin.; 
Germa  Colonia,  fr  qua  Kolcovia,  Ptol.; 
Germo  colonia,  Ftoaoxolmveia ,  No- 
tit.  Ecclcs. ;  St.  der  Tolistobigi ,  in  Ga- 
laticn,  XVI  M.  P.  östl.  von  Pessinus, 
XXIV  westl.  von  Vindia,  war  anfangs 
gleichsam  /iqrqoxoltc,  sank  bald  darauf, 
n.  wurde  spater ,  sec.  Vaillant.  unter  üc- 
tavianus  Cac*. ,  sec.  Holsten,  in  Steph. 
unter  Vespasiauus,  od.  sc.  Söhnen;  *ec. 
AI.  ober  unter  Coinmodus  röm.  Colonie. 

Colonia  Augusta  Firma;  ct. 
Astigi. 

Colonia  Augusta  Gcmclla  Tao- 
ciloncj  i.  q.  Augusta  Gcraclla. 
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Colonia  Augfutta    Himcraeo-   in miscren Tnj^  IWenno,  Hptt.  SM- 

«*    Thermitanorum;  cf.  Thenn«,    lien's,  Intcnd.  gl.  tal I  ii  Inn, 


r  11  in    i  fleriHuanvi  um,        «  **~-  — ■—  ■   7  --  -  -  o 

Himerenses.  JJ»  c'   Mbu*en'     ^"n«ta»u, ,  adj., 

Coionia   ifugusta  Jadera;  et,  Cluv. 
Colonia  Jadera.  Colonia  Angusta  Paierna  T re- 


Colon ia  Augusta  Julia    Con-    virorum;  et  Augusta 
stanfta  Zili«;  i.  q-  Arailla.  Colonia  Augunta  Raetorvm;  t. 


Colonia    Augunta  Julia  PÄi-  q.  Augusta  Vindelic 
lipvcnsis,  M*.  des  Claudius ;  Colo-       Colonia  Augusta  Tauroment- 

nia  Julia    Philippensis ,    Inscpt  fana,  M». ;  Cioitas  Tauromeni- 

Lap  au.  Spon.  Mise.  ernd.  Antiq.;  PAi-  fana,  Cic.  Agr.  c.  6.;  Tauromt- 

lippi    orurn,  Tlin.  IV,  11.;  Eutrop.  «,„ro,  Plin.  III,  8.;  Voll.  Patcrc.  II, 

VII,  3.;  Lucan.  I,  v  019.;  Anton,  ltin.;  ?Q. ;  Cic.  XVI,  epist.  11. 5  7'atiröiiit- 

Tacit.  Hist  1,  50;  II,  88.;  Mola  II,  2  ;  nitim,  Mola  II,  7.;  Tavoofuviov,  Dio- 

0dinnot.  Aristotcl.  ito  Mirand.;  Ap-  dor.  Sic.  XIV,  60;  XVI,  7.;  wohl  nicht 

man.  Civ.  IV.;  Diodor.  Sic.  XVI,  14.;  «ec.  Plin.  früher  jVojro«;  SU  auf  der  Ost- 

l)io  Cass.  XL\  n-,  LI,  4.;  Actor.  XX,  kuste  Sicilien's  ,   südl.  ron  Callipulis; 

Ii.;  Philipp.  I,  1«;  1«  Thessal.  II,  2.;  heut  Tage«  laormina,  St.  auf  e. Fcben 

ihtnnoi,  Kokovia,  nocarn  vr}$  Monte-  (Taurus  Diod.  Sic.  1.  c),  u.  am  Meere» 

dovias  nolig  ,  Primaria  Urbs,  od.  Aic-  Intend.  Mwmiw,  mit  röm.  Alterthmnern, 

trovolis    Macedoniae  Proconsulari* ;  cf.  Mundorbrüchen,  u.  dem  maurweh.  Ca- 

Thcophrast.  Plant.  V,  20.;  am  frühe-  etcll  Mola.  Tuuromcnitani,  Katrop»  II, 

sten    Crenidea    (ad  Crenida*)»  Dio  l<).  t  Tavqouhvtrttvoi ,  Mx.  ap»  llarduin.; 

Ca»s  XLVII.,  p.  397. ;  wohl  aber  nicht  Einw.;  Taurominitanus ,  adj.,  Sil.  Ital 

i.  q.  Datos,  Datum;  St.  in  Edonis  (Ma-  \1V,  p.  237. ;  er.  Strab.  VI,  p.  183.  sq. 
cedonien),  nahe  dem  Pangaeus,  XXXIII       Colonia  Augusta  Trcoerorum; 

M.  P-  nordöstl.  von  Ampbipoüs,    All  cr#  Augusta  Trcvirorum. 
nordwcstl.  von  Xeapolis  ,  erhielt  von  Ii.       Colonia  Au  gutta  Troas;  i.  q. 

Philippus,  ihrem  Eroberer,  den  Namen  Alexandrt.Ä  Troas. 

Philippi ,  hatte  Goldbergwerke,  wurde       Colonia  Jugusta  Ulpia  Ttu- 

ünter  Octavianu«  e.  Colonic,  u.  heilst  :ana;  cf,  Auguste  Dacira. 
jetzt  in  ihren  Ruinen  Philippi,  *tii»-       Colonia  Augusta  Verona  Sova 

nov  rn  \  sec.  AI.  Fcli6a ,  Dorf.   Hier  ßallicniana,  lnscpk  arcus  Vcron.  gtv 

gründete  Paulus  Apost.  im  J.  53  c.  min  ^portll).  ferona,  ac,  Plin.  III, 

christl.  Gemeinde ,   cf.  2.  Corinth.  XI,  l9  .  v ,  35.  38» ;  TaciL  Hist.  III, 

8.  ;  Philipp.  IV,  15.  sq.;  u.  besiegten  g  10  50  59  ^  jU8tin.XX,  5;  Sil.  ItaL 

Octavianu*  u.  Antonius  den  Brutus  11.  vn,^  v  59g.  Martini.  XIV,  epucr 

Philippcnses ,  Lex  ult.  Big.  de  i  Calull.  carm.  (»8;  Ovid.Amor.  III,  «leg. 
Ccnsib.;  ^i;.t»w?;ö#ot,  Philipp.  IV  ,  15.;        ;  ^nton.  ltin.;  Pauh  Warnefr.  de 

1'UilippcwU,  e,  Taclt.  Aniu  III,  76;  Gest.  Longob.  I,  2;  II,  14.  18;  III,  80. 

IV,  35.  31.;  Ann.  Alamann.f  Ann.  Snngnliea*. 

Colonia  Atigusta  Lilybitano-  Maj.;  Hiiodoll.  Ann.  Füldens. ;  Ann 

rum;  i.  q.  Lilyhacum.  Bortin.;  lieginon  Chronic.;  cf,  Strab. 

Colonia    Au  p;u  sta    Pankormi-  IV.  ;  St.  in  Venctia  ( GalliaTranspadann), 

tanorvm,  Inscpt.Hp.Spon.;  C'ieitot  gee.  Anton.  ltin.  XXX  M.  P.  nördl.  voo 

Panormitana,  Cic.  Agr.  c.  6.;  Rcb*  Ho^tilia,  am.westl,  Ufer  der  Athestf, 

publica  Panhortnitanorum  ,   ln^-  XXIII  M.  P.  nordöstl.  von  Maiitua ,  war 

septt.  ap.  Spon. ;  Panhormus ,  Vib.  GebrUort  dos  Catullus,  Vitruviu« ,  Phn. 

Soquest.;  Plin.  III,  18.;  Ponormu«,  sen. ,  Com.  Nepo«,   firüho  schon  rora. 

Mola  II,  7.;  Cic.  de  Jurisd.  Sic.  c.  2ü.;  Colonic,   die  unter  Gallicntw  erneuert 

Li v  XXIV,  3(5  ;  Sil.  Ital.  XU  ,  v.  262.;  wurde,    n.   den  N.  Augn^a  erhielt; 

.lornand.  de  Regnor.  Success.  p.  29.  30. ;  heut.  Tages  Verona,  Hptst.  der  venet 

Id.  Chronic.  Wandalor.  p.  176.;  Ilavoq-  Prov.  gl.   N.,  auf  beyden  Seiten  der 

/;o5  nohovut ,  Slrnb.  VI ,  p.  188.;  Thu^  Etsch,  mit  einem,  12,000  M.  nmfassen- 

••vd.  VI.  init.;  Diodor.  Sio.  XIII,  88;  den,  röm.  Theater.  Hier  wurden  gebo- 

W1V.  49.;  Polyb.I,  38.  55.  56.;  St.  im  ron  Scalingcr,  Cagltari^  n.  der  Maler 

Aoi  dwestcn  der  Insel  Sicilien ,  an  der  Paul  Farinato  (Veroncse).    l  eroncnac», 

Mdg.  des  Orethus  von  den  Phoenicicrn,  mm>  Are.  c;  Tacit.  Hist.  III,  9.;  Panl. 

cf.  'I  hne,  erbaut,  warden  Carthagi-  AVamcfr.  de  Gest:  Longob.  U ,  28.;  f +■ 

niensern  ergeben,  wurde  im  J.  500  p.  ranenns ,    e>   Ann»  Alamann. $  Victor. 

R.  C.  von  den  Römern  erobert,  u.  heilst  Schott. 
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Colonia  Augusti  (Militum  Lcgio- 

nis  Secundae)  ;  i.  q.  Cartenna. 

Colonia  Aurelia  Antoniana 
(Antonina ,  Antoniniana)  O  eilin,  In- 
sept.  np.  Grut  ;  Ovilia,  Tab.  Pen;.  ; 
Ovilabis,  i»,  Anton.  Ittn. ;  St.  in 
Noricum,  am  Traunnn,  XVI  M.  P. 
westl.  Ton  Lauriarum,  XXVII  6ßtl.  von 
Joviacum  ;  jetzt  /fcl*  —  Fahiana ; 
Vclsa;  /reist«,  St.  im  Hansruck- 
viertel,  I jand  unter  der  En* ,  an  der 
Traun,  4  M.  südwestl.  von  Linz.  Hier 
•  starben  1519  Kai».  Maximilian  1.  n.  ltiW 
Her«.  Carl  V.  Unwahrscheinlicher  hält 
Mannen  Ovilabis  für  da*  heut.  iMmbach. 

Colonia  Aurclia  CarthagOy 
Commodiana  Pia  Felix;  cf.  Car- 
thago.  * 

Colonia  Aurcliana  Laure<s- 
censis,  Insrpt.  ex  Clav.;  Lauria- 
cum,  Anton.  Itin.;  Notit.  Imper.;  ftotit. 
Kerle«.;  Laur  eacum  y  cf.  Lazius  de 
Kep.  R.  XII,  f.;  5.;  hlaboriacumy 
Tab.  Peilt. ;  HptsL  in  Noricum  Kipensc, 
nach  Zcrstorg.  von  Sirniiuin,  cf.  Carol. 
a  St.  Paul.  Geogr. ;  scc.  Anton.  Itin. 
XVI  M.  P.  iistl.  von  Ovilabis,  XXV 
westl.  von  Lac.  Pelici«,  od.  XLV  von 
Arlape,  s*üdl.  von  der  Donau;  heut.  Ta- 
ge« Lorch ,  Lorich ,  Lauruch ,  MktH.  im 
Lande  ob  der  En*,  am  Fl.  gl.  Namen«. 
Lauriacensis^  c,  (Pracfcct.  Clas*. ,  u. 
Legion.  sernnd.),  Notit.  Imper.;  Lau- 
riacenscß  Militcs,  Inscpt.  ib.  repert 

Colonia  Barbceula  ;  cf.  Barbe- 
sola. 

Colonia  Barcino  Fatentia;  t 
q.  Barcino. 

Colonia  Beneventana;  cf.  Bcne- 
ventum. 

Colonia  Boatra;  i.  q.  Baxra. 

Colonia  Bullidcnais;  cf.  Rullis« 

Colonia  Caesarea;  i.  q.  Caesarea 
ManreL  Cacsariensis. 

Colonia  Caesarea  Antiochia; 
cf.  Antiochia  ad  Pisidiatn» 

Colonia  Caesarea  Augusta; 
cf.  Caesaraugnsta. 

Colonia  Caesarea  Paniae ,  u. : 

Colonia  f  Caesar ea  Philipp»; 
i.  q.  Caesarea  Paneas. 

Colonia  C a  e  s  a  r  i  s  (Caesarea)  A  r- 
chelai»;  et  Archelais. 

Colonia  Calamensis;  i.  q.  Ca- 
lama.  , 

Colonia  Cam  alodunensis ;  n.: 

Colonia  Cnm  atoduntn  sis  /  i'o 
tricensis ;  cf.  Canialodunmn. 

Colonia      Campestria  Julia 
Balba;  i.  q.  Ralba. 
,  Colonia  Capemas;  ef^Cnpcna. 


Colonia  Capsa;  i.  q.  Capsa. 
Colonia  Carr  cnorxun  ;  i.  q.  Cav- 
rue. 

Colonia   Carthago;    i.  q.  Car- 
thago. 

Colonia  Classiea;  cf.  Colonia  Ju- 
lia Octaviauo-um. 

Colonia  Claudia  Augusta  Fe- 
lix Jader  a  y  Mz.  des  Claudias;  Co  l  o- 
nia  Augusta  Jader a,  Mz.  des  Do-  * 
uritian.  ap.  Harduin.;  Colonia  Jade- 
ra,  Plin.  III,  extr.;  (Jader),  Mela  II, 
3.;  Koltovicc  Iadtqay  Ptol. ;  St.  an  der 
Kiinte  von  Liburnien,  etwa  XXI  M.  P, 
nnrdwestl.  von  Scardona,  XXXVII  süd- 
ösll.  von  Aenona;  jetzt  Zara  f  'ecckiay 
Zarat  St.  in  Dalmaticn,  auf  e.  Ldzun- 
ge  des  adriaL  Meeres. 

Colonia     Claudia  Augusta 
Sc odrai  cf.  Seodra. 

Colonia  Claudia  Copia  Au- 
gusta Lugd.  Taurobolium  ;  l.  q.  Lug- 
dununi. 

Colonia  Claudia  Sabaria,  In- 
sept.  ap.  Grut. ;  Colonia  Divi  Clau- 
dü Sabariay  Plin.  IV,  12;  Colonia 
Sabaria  Claudiana  Augusta, 
Mz.  ap.  Golz.,  u.  Harduin. ;  Sabaria, 
ae,  Amin.  Marc.  XXX,  20.;  Epitom. 
Aurel.  Viel,  in  Did.  Julian.;  SuIp.Sever. 
Vit.  S.  Martin.;  Einhard.  Ann.;  En- 
hard.  Ann.  Fuldcns. ;  Zaovaqia ,  Ptol. ; 
St.  in  Pannonia  Super.;  sec.  AI.  i.  q. 
C'attr/fcrrcnse  Oppidum  ;  sec.  Kruse 
heut.  Tage«  Stein  am  Anger ,  St.  in 
der  ungar.  Gespsch.  Eisenbnrg,  an  der 
Günz,  3  M.  westl.  von  Sarirar.  Nahe 
e.  rfim.  Begrabnissort 

Colonia  Claudii  Caesaris; 
cf.  Aca. 

Colonia  Claudü  Caeaari  a , 
Plin.  VI ,  3. ;  i.  q.  Archelais. 

Colonia  Clunia;  cf.  Clnnia. 

Colonia  Concor  dia  Julia  Ha~ 
drumetina  Pi  a;  i.  q.  Adrumetum. 

Colonia  Damascus  Metropo- 
lis; cf.  Damascus. 

Colonia  Dea  Augusta  Voeon- 
tiornm;  u  q. 'Augusta  Dea. 

Colonia  Piensisy  Plin.;  Colo- 
nia Julia  Augusta  DiensiSy  Mz. 
de«  Anton.  Pius  ap.  Vnillant.;  Dien- 
ais Urbsy  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  III,  8.;  /Knro,  Liv.  XL1V, 
2.  1.  8.  »  ;  Jtov,  Strub.;  Ptol.;  Thu- 
cyd.  IV.;  Polvb.  IV,  b'2.;  Arrian.  I.;  St. 
in  Pieria .  auf  der  Kü*te  des  Sin.  Ther- 
maim*,  nurdl.  von  der  Mdg.  de«  Hcli- 
son ,  »mtl.  von  Plirapeja  (Punplaea);  «ec. 
Kruse  jetzt  Kotrina. 

Colouia  Dini  Claudii  Sabaria', 
cf.  Colonia  Claudia  Sabaria. 

22  * 
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Colonia  Eboracensis,  Inscpt.  ap. 

Grutcr. ;  Colonia  Eb  oraeujn  Leg.  VI. 
Victriij  Mx.  de»  Severus,  Ebora- 
cum,  Leg.  VI.  Vietrix,  Anton,  hin  ;  Ptol.; 
St.  dcrBrigantes ,  in  Britannia  Koinana, 
XIV  M.  P.  südl.  von  Isurium,  VII  von 
Dervcntio,  LXXII  nordwestl.  v.  Lindum, 
war  tec.  Gele  in  Conunentt.  ad  Anton. 
Itcr  Britann.  Munieipium^  o.  heifst  jetzt 
York,  llptst.  der  Grfsch.  gl.  N.,  an  der 
Ousc.  Hier  hatte  sec.  Ptol. ,  Dio  Cass., 
u.  Anton.  Itin.  Lcgio  VI.  Victrix  ilir 
Standquartier,  starben  Septimius  Seve- 
rus, u.  Constantius  Chlorus,  u.  wurde 
Alcuin  (st.  804.)  geboren. 

Colonia  Equestri  s9  i.  q.  Civitas 


^  Colonia  Falisca;  cf.  AeqaumFa- 
liscura. 

Colonia  Fanestris  ;  i.  q.  Colonia 
Julia*  Fancstris. 

Colonia  Faventia  Julia  Au- 
gusta Pia  Jiarcino;  —  u. : 

Colonia  Faventia  Pia  Barcino; 
cf.  Barcino. 

Colonia  Felix  Bostra  Alexan- 
drina; i.  p.  Bazra. 

Colonia  Felix  Julia;  cf.  Berotha. 

Colonia  Ferentinensisy  Frontin. 
de  Tus-ciftc  Colon. ;  Municipium  Fc- 
rentis,  Vitruv.  II,  7.;  Fer ent tnum, 
Plin.  III,  Sncton.  in  Othon.  c.  1.; 
Horat.  I,  epist  XVII,  v.  8.;  $fQtvri- 
vov ,  Strab.  V,  ed.  Casaub. ;  St.  inEtrn- 
rien ,  fistl.  von  Lac.  Vohuniensis ,  westl. 
von  Po  Ii  mar  ti  um,  wegtl.  von  der  Ti- 
ber, unfern  Trossulum  ;  vielleicht  heut 
Tages  Fiascone  ,  Monte  Fiascone  — 
Fiasconis  Mona,  Cell.;  Flasco, 
onw,  Id.—,  päpsll.  St.,  Delegat.  Vi- 
terbo,  am  See  Bolscna,  wegen  ihres 
Muscutellerwein's  bekannt.  In  der  Kir- 
che St.  Flavian  dam  Denkmal  c.  deut- 
schen Abtes  mit  der  Aufschrift :  Est  Est 
Est  (i.  e.  guter  Wein) ,  propter  nimium 
Est  hie  Jo.  de  Fuc.  de  D.  mens  mortuos 
est. 

Colonia  Flavia  Caesarea;  et 
Caesarea  Palaestinae. 

Colonio  Flavia  Constans;  i.  q. 
lii^pellum. 

Colonia  Florentina;  cf,  Flo- 
ren tia. 

Colonia  Gemella  Julia  Hippo- 
nensis  Pia  Augusta,  Mx.  des  Marc 
Antonin.;  Colonia  Ilipponensis, 
Aogustin.  de  Civ.  DeiXXlI,  8.;  Hip- 
->o  Regius,  PUn.  V,  3.  4.;  Mela  I, 
Liv.  XXIX,  3. ;  Anton.  Itin. ;  Hip- 
po,  o*i»,  SiLItaL  III,  v.250.;  Ippo 
Reg  in  9,    onis  —  i,  Aeihic  Cotimo- 


prnph. ;  %Imtcov  ßaotlixag,  Ptol.;  7*- 
«m?  ^fyios ,  avog  —  ov ,  Proeop.  Bell. 
Vnnd.  II,  4.;  'licxaav,  Strab.  XVII,  p. 
572. ;  St.  auf  der  Küste  von  jVuraidti 
MaK8jIorum  ,  westl.  vom  Fl.  Arnum, 
sec.  Strab.  IJgog  xrj  xqtxto  ,  Tritum  Pro- 
montor. ,  sec.  Anton.  Itin.  228  M.  P. 
(218  sec.  Surita  ex  Cod.  Reg.),  sec. Pro- 
eop. 1.  c.  10  Tagreisen  nordwestl.  von 
Carthago ,  war  Lieblingssits  der  nomid. 
Konige  (antiquis  regib.  dilectus,  Sil. 
Ital),  u.  heilst  jetzt  Ilona,  Bonne,  Ba- 
led)  Unicd  (Jujabenplats ,  von  Juj üben, 
Brustbeerbüuuicn),  Anaba,  St  im  Kö- 
nigr.  Algier,  Prov.  Constantino,  der 
Mdg.  des  Seibous  gegenüber,  15  M. 
nordöütl.  von  Constantino,  25  westl.  von 
Tunis,  mit  c.  von  Carl  V.,  nach  Er- 
oberer, der  St.  im  J.  1535  erbauten 
Schlosse,  liier  war  der  heil.  Augustin 
Bischof. 

Colonia  Germenorum;  cf.  Colo- 
nia Augusta  Felix  Germenorum. 

Colonia  Iladriana  Juvavia;  L 
q.  Juvavia. 

Colonia  Helvia  Rieina;  cf.  Ri- 


Colonia  Hipp  onensis ;  i.  q.  Hip- 
po  Diarrhytus. 

Colonia  Italicen$i» ,    in  Prov. 
Baetica  Praet ,  Inscpt.  np. Grater.;  Ita- 
license Munieipt  ti  tr  Perm.  AugusU, 
Mzx.  dert  Angiihtus,  Tibcrius ,  Drusu*, 
Germaniens,  u.  der  Livia  Augusta;  cf. 
Vaillant  de  Nu  mm.  Colon.;  Italiea, 
ae,  Eutrop.  VIII,  2.  8.  6.;^  Jornand.  de 
Regnor.  Success.  p.  55. ;   IxaXtutj , 
Apptan.  Alex.  Bell.  Ilisp.;  Trajani 
Civitas,  Jornand.  c.  I.;  St  in  Hitpa- 
nia  Baetica,  VI  M.  P.  nordostl.  von  llis- 
palis,  am  Baetis ;  hent.  Tages  Sevilla  la 
Vieja,  1  St.  von  Sevilla,  in  Andalusien, 
war  Gebrtsort  des  Trajao  ,  Eutrop.  c.  1., 
Hadrian,   Eutrop.,  Gell.,  Theodosius, 
u.  des  Dichters*  Silius  cogn.  Italiens,  a. 
wurde  anter  Hadrian  röm.  Colonie.  Wäh- 
rend des  pun.  Krieges  schickte  P.  Scipio 
se.  verwundeten  Krieger  hicher.  —  Ita- 
licenses ,  tum ,  GelL  XVI ,  13.  cf.  Spar 
tian.  Vit.  Hadrian.  % 
Colonia  Julia;  I.  q.  Bon  na. 
Colonia  Julia;  cf.  Hispellum. 
Colonia  Julia  Augusta;   i.  q. 
Aquae  Sextiae. 

Colonia  Julia  Augusta  Balba; 
I.  q.  Balba. 

Colonia  Julia  Augusta  [Caw- 
tandrensis ;  i.  q.  Cassandrca. 

Colonia  Julia  Augusta  Dtrto- 
Mx.  des  Tibcrius ,   sec.  Harduin ; 
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Jaffa  Dertona,  Inscpt.  an.  Grate*.; 
Prrtoiifl,  ae  (Cb/onia),  Phn,  III,  5.; 
Vellej.  Patcrc.  I,  15.;  Anten.  Itin  ;  Jor- 
nand.  de  Heb.  Getic.  p.  127.;  Id.  .de  Rag- 
nor. Succese.  p.  58.;  dtqxmva.  PtolT; 
jMtmi.  Stroh  ;  dto&(ov,  Strub.  V, 
150. ;  St.  in  Ligurien  ,  XVI  M.  P. 
•wtißtX.  von  Irin,  LI  südwestl.  von  Pla- 
centin;  jetzt  Tortona  —  Tort o na  — , 
pietnont.  St.  am  FI.  Scrivia.  Dertonen- 
tü ,  c ,  Jornand.  de  Heb.  Getic.  c.  45. 

Colonia  Julia  Auguita  Dien- 
sit;  cf.  Colonia  Diennis. 

Colonia  Julia  Auguota  Felis 
Be  ryt  hu*  ;  cf.  Bcrotha. 

Colonia  Julia  Au  gutta  Firma; 
L  q.  Astigi. 

Colonia  Julia  Auguata  Parma, 
Inscpt.  np.  Gruter.;  Parma,  ae,  Liv. 
XXXIX,  (5.;  Martini.  XIV,  ©pigr. 
155.;  Anton.  Itin. ;  Paul.  Warnefr.'  de 
Gest.  Longob.  II,  18.;  IV,  30.;  St.; 
in  Gallia  Cispadana,  IX  M.  P.  wcstl. 
von  Tnnnetnnn ,  XV  nüdöntl.  von  Fiden- 
tin,  XXXV II  nordwe«tl.  von  Mutina, 
wur  von  den  Etroscern  gegründet,' von 
den  Boji,  n.  dnnn  von  den  Römern  er- 
obert, wurde  mit  Mutina  im  J.  R.  510 
rem.  Cotonio,  cf.  Liv.,  welche  Augmtus 
▼ermehrte,  u.  heifst  in  vnsern  Tagen 
Forma ,  Hptst.  de*  Hnr.th.  gl.  N.,  am  kl. 

aa.  In  der  Buchdruckerei  Lct- 


n. 

tern  von  200  Sprachen.  Parmensia,  «, 
Cic  Philipp.  XIV,  3.;  Hincmar.  Rcni. 
Ann.  —  Inre  Einw.  nennt  Cic.  I.  e.  Op- 
timi  viri,  honestissimiq.  nomine»  maxime 
cum  —  populi  runiani  dignite  conjuneti, 
n.  ihre  Wolle  —  Lana  alba  —  rühmt 
Martial.  1.  c. 

Colonia  Julia  Auguata  Pella; 
L  q.  Pelm. 

Colonia  Julia  Augutta  Sola- 
rien ai»;  cf.  Salaria. 

Colonia  Julia  Augu$ta  Sind- 
p e ,  Ms.  des  Caracalla ;  Colonia  Ju- 
lia Sinopej  Mz.;  Colonia  JuUq 
Felix  Sinope,  Mz.  desGeta;  Sinö- 
pe,  es,  Plin.  VI,  2.;  Plin.  VI,  eptst. 
91.  sq.;  Mela  1,  19.;  Eutrop.  VI,  8.; 
Val.  Flacc.  V,  v.  108.;  Taeit.  HisL  IV, 
83.  84.;  Cic.  pro  Leg.  Manil  c.  8.|  An- 
ton. Itin.;  ij  Zivoanr} ,  Diodor.  Sic.  XIV, 
31.  32.;  Strab.  XII,  p.  376.  821.;  Hero- 
dot  IV,  12.;  Arrian.  Peripl.  Pont.  Eux.j 
Ptol.  IV ,  57. ;  Xenoph.  Anab.  VI ,  irtit. ; 
Xenoph.  Cvrop.  IV ,  extr.;  St.  inPaphla- 
gonien ,  <M)0  Stad.  östl.  von  Stephane, 
«ndl.  vom  Vorgeb.  Syrias,  seo.  Arrian. 
XL  Stad.,  icc.  Strab.  aber  L.  von  Armo- 
le ,  an  der  Mdg.  den  Fl.  Sinope;  war 
■ef.  Strab. ,  Diodor.  Sie.  u.  Xenoph. 


Anal),  von  den  Milesii  gegründet  (tf  Ei- 

veonrj  Mtit}Oiiov  r/v anomo$)t  bildete  ei n- 
stens  e.  eigene  Republick ,  wurde,  von 
Pharnaces,  K.  vou  Pontus,  u.  Grofsva- 
ter  de«  Mithridatcs,  erobert,  Residenz 
der  pont.  Könige ,  nachmals  von  Lurnl- 
ius  im  mithridat.  Kriege  erstürmt,  Cic. 
c.  1. ,  seitdem  durch  Jul.  Caes.  röm,  Co- 
lonic,  Strab.  XII.,  Plin.,  u.  hei  Pst  jetzt 
Sinabe,  Sinap,  Sinub,  türk.  St.  am 
schwarzen  Meere,  cf.  Polvb.  IV,  57.,  u. 
über  den  Namen,  de  Asopi  fllia  virgine: 
Apollon.  II,  v.  948.  Hier  wurde  Mithri- 
dates  Eucrgetcs  getödtet,  u.  Eupator, 
Mithridatcs  (ultim. ,  so  wie  der  Cvnikcr 
Diogenes  geboren,  cf.  Strab.  X.  XII. 
Sinopensea,  mm,  Stvtonfig,  htov,  Xe- 
noph. Cyrop.  V.  VI.  cf.  AeneasPoliorcet 
c.  40. 

,  ■  '  •  • 

Colonia  Julia  Av anticor an»;  . 
i.  "q.  Avanticum. 

Colonia  Juli*  Balba;  cf.  Bulba. 
Colonia  Julia  Calpe;  it  q.Calpe. 
Colonia  Julia  Celsa;  cf.  Celsa. 

Colonia  Julia  C la$ $ ica  Sue*~ 
$a;  i.  q.  Aurunca. 

Colania  Julia  Concor dia  Alu~y 
gutta  Fe l  ix ;  i .  q.  Benevcntura,. 

Colonia  Julia  Fanc $t ris ,  In- 
sept.  ap.  Gruter. ;  Vitruv.  V,  1.;  Colo-' 
nia  Fanestri  s ,  Inscpt.  ap.  Gruter.; 
Colonia  Julia  Fana  -  Fortuna, 
Inscpt.  ap.  Gruter.;  Fanumy  Sidon.  I, 
epist.  5.;  Clandian.  de  VI  consnl.  Ho- 
nor.  v.  500.;  Caes.  Civ.  I,  11,;  Fanum 
Fort  u  na  c,  Plin.  III,  14.;  Tacit.Hiat. 
III ,  50. ;  to  7f©,ov  rris  Tv%r^,  Strab.  V, 
p.  157.;  St.  anf  der  /Cnste  Utnbrien's, 
etwa  X  M.  P.  südosti  von  Pisanrum, 
XVIII  nordwcstl.  von  Senogallia,  nördl. 
von  der  Mdg.  des  Metaurus;  jetzt  Fano, 
befestigte  St.,  Delegat.  Ancona,  mit  dem 
merkwürdigen  Triumphbogen  dos  Au- 


Colonia  Julia  Fan  o- Fortuna  ; 
cf.  Colonia  Julia  Fancstris. 

Colonia  Julia  jVoco  Cartha- 
go;  i.  q.  Carthago  Nova. 

Colonia  Julia  Oetavi anorum, 
Mz.  de*  Augustus  ap.  Golz.;  Colonia 
Pacen 


8  I  3 


Classica,  Mz.  des  Nero 
u.  Tibcrius  ap.  Golz.;  F  arojulicn- 
tium  Colonia,  Tacit.  Agric.  c.  4.; 
Forum  Juiii  (Forum  Julium),  Orta- 
vanorum  (Legionis  Oetavac)  Colonia, 
quac  Paccnais  nppcllatur ,  et  Classiro, 
Plin.  III,  4,;  cf.  Cic.  epist  L">.  1«. ;  *o- 
qov  'lovltov,  Strnb.  IV.  p.  127.;  St.  in 
Gallia  Narbon. ,  an  der  Mdg.  des  Argen- 
teus,  östl.  von  Aquae  Sextiae,  war  sec. 


s 
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Strab.  TO  vav&c&fiop  TO  Ktxioaqog  (An- 
gotti),  wurde  durch  Jul.  Caesar.  Colo- 
nio,  u.  heilst  hcot.  Taees  Freju» ,  Prc- 
juh.  St,  imDep.  Var  (Provence),  mit 
Ruinen  e.  von  Anglist,  erbauten  Wasser- 
leitung. Gebrtsort  de«  Jul.  Affricola, 
Cornel.  Gallus,  u.  de«  Abbe1  Sieycs. 

Colonia  Julia  Pariana,  Inscpt.' 
ap.  Spon.;  Colonia  Pariana  Julia 
Auguata,  Mz.  des  Marc.  Aurel»;  Pa- 
rtum, Plin.  V,  82.;  Paul.  Lex  VIII,  do 
Censib.:  Ptol.;  Strub.,  St.  in  Mysia Mi- 
nor, südwestl.  von  Li  an»,  nordöstl.  von 
Pae*us,  ain  Propontis,  od.  vielmehr  am 
Hcllcspont,  war  von  den  Milesii,  u.  Pa- 
rii  gegründet ,  hatte  sec.  Paul.  c.  1.  das 
jus  latinum,  wurde  e.  Colonie  des  Marc. 
Aurel. ,  u.  soll  jetzt  sec.  Kruse  Kamariss, 
sec.  AI.  Camanar,  sec.  AI.  Pario  heissen.' 
Pariani,  Tlctqtccvoi.  a>v.  Straf).  XIII,  p. 
404.;Einw. 

Colonia  Julia  Parterna  Arela- 
I«;  i.  q.  Arclate. 

Colonia  Julia  Paterna  Narbo 
Martina;  cff.  Narbo 

Colonia  Julia  Philippensis; 
cf.  Colonia  Auffusta  Julia  Philippensis. 

Colonia  Julia  Piaana;  cf.  Pisa. 

Colonia  Julia  Salona,  Mz.  des 
Claudius  ap.  Golz;  Colonia  Martia 
Julia  Salon  a,  Inscpt.  ap.  Grnter. ; 
vielleicht  auch  Colonia  Claudia 
jiuguata  Pia  Veter.  Salona,  Mz. 
1».  Liffor. ;  Salona  Colonia,  Plin.  III, 
22. ;  Mola  II ,  *  ;  Hirt.  Bell.  Alex.  c. 
43.;  Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  58.; 
Sa/o,  &nit,  £alanv,  Strab.  VII,  p.  218.; 
DtoCass.  LV,  p.  568.;  Zonar.  de  Bin- 
det.;  Salona  e,  arum,  Caes.  Civ.  III, 
8.  sq.;  Lucan.  IV,  v.  404.;  Inscpt  in 
Spon.  Mise.  Erud.  Antiq.;  Zalorvai ,  xo- 
Xavia ,  Ptol. ;  2ktXa>vt$ , . mv,  Procop. 
Bell.  Goth.  I,  7.;  {EaXa>Gi)  Paean.  IX, 
extr. ;  St.  in  Dalmatien ,  auf  der  Koste, 
südöstl.  von  Scardona ,  bey  Spalatro,  cf. 
Spon.  Voyage  Iiis.  II,  p.  81.  sq.,  hatte  sec. 
Plin.  convent.  juridic. ,  u.  vcrthcidjgte 
sich,  im  Kampfe  zw.  Caesar  n.  Pompe- 
jus,  >on  Octavius ,  Feldherrn  des  Letz- 
tem, belagert,  niuthig  u.  glück  lieh. 
Hier  lobte  nach  Miederiff,  der  Regiere. 
K.  Diocletian.  cf.  Zonanis  d.  i.  Saloneu- 
ais,  c. 

Colonia  Julia  Segiaama;  cf. 
St'gicaiua. 

Colonia  Julia  Sinope;  i.  q.  Co- 
lonia Juliu  Augnsta  Sinope. 

Colonio  Julia  Sutrina;  i.  q. Co- 
lonia Sutrina. 

^  Colonia  Junonia;  cf.  AequumFa- 
it*cum. 


Colonia  Laorficona,  Lex  I.  Dlgi 
de  Censib. ;  Laodieea,  ae,  Vcll.  Pa- 
terr.  II,  6tt.;  At*o9i*eiu,  Polyh.  V,  45.? 
Motit.  Episeop. ;  Laodicea  ad  Liba- 
nun,  Aao&tntia  i}  nyog  Aißairtp,  Strab. 
XVI,  p.  520.;  Laodicea  Cabiona, 
AaoHtKiiä  Kaßiaaa ,  Ptol.;  Laodi- 
cea Julia  Severiana  Metropolit, 
Aaofox.  Jovl.  Etovrj.  MrjZQonoX., 
Mz.  des  Severus.;  Laodieia,  ae, 
Anton.  Itin. ;  Laodicia  S  ca  b  »  o- 
s  a ,  Tab.  Pout. ;  St.  in  Laodicena  (Coe- 
le-Syria),  sec.  Notit.  Episeop.  in  Phoe- 
nicc  Libanisia,  XV III  M.  P.  «üdwestL 
von  Emesa,  XXXU  nördl.  von  Conna, 
XXXII  nordöatl.  von  Libanon,  XTwestl. 
vom  Orontcs,  erhielt  sec.  Leg.  I.  Big. 
von  Severus:  jus  italicuin,  u.  soll  jetzt 
Jouachia  heissen.  Mannert  setzt  sie 
westL  von  Haüsejah,  südL  von  lliius, 
nördL  von  Karau.  Laodiceni  ad  Liba~ 
num  ,  Plin*  V,  23.;  Aaodtxeoi  tv  tta  Ai— 
ßaro> ,  Mz.  des  Anton.  Pius;  JacoOintoc 
nqog  Aißavcp ,  Mz.  des  Caracalla. 

Colonia  Lib  i  s  o  s  anorutn,  Inscpt. 
Marc.  Anton  in.  die.  ap.  Gruter. ;  Li— 
bieoca,  Atßtomxa,  Ptol.;  Libi  s  o  ta, 
Anton. Itin.;  Liossosona,  Plin.;  St. d. 
Oretani,  nicht  sec.  AL  d.Carpctani,  in  Iii- 
spania  Tarracon.,  VII  M.P.  östl.  von  der 
Quölle  des  Anas,  XXX  sndostl.  vonMun- 
da,  XX  nördl  von  Arcilacis;  jetzt  Le- 
sasa ,  Lizuza ,  in  Neu  -  Castilien. 

Colonia  Lupienaium;  i.  q.Lnpia. 

Colonia  Marchica;  cf.  Colonia 
ad  Spream. 

Colonia  Mareia;  St.  der  Tnnl e- 
tani,  in  Hi*pania  Kactica,  4|  M.  süd- 
östl.  von  lli»palis;  in  uns.  Tagen  Afar- 
chena  —  Alorcio-,  Mkfl.  in  Anda- 
lusien. 

Colonia  Mctallina,  Cell.;  cf. 
Metall inensis  Colonia. 

Colonia  M  etropolia  ßoatra; 
i.  q.  Bazra. 

Colonia.  Morinorum  ,  Mz.  ap. 
Golz. ,  Inscpt.  Lap.  ap.  Grnter.  ad  Rco- 
niagum  Gcldriac  invent.;  St.  der  Morini, 
in  Germania  Cinrhenana  (Gallia  Bclgi- 
ca) ;  sec.  liadr.  Vales.  i.  q.  Tarueuua. 

Colonia  Munatiana ;  cf.  Basi- 
lea. 

Colonia  \apocon*i»i  Ulpian. 
Lex  I.  Biff.de  Censib.;  Colonia  Sa- 
ptiea,  mv.  \apucensis,  Inscpt.  La |t. 
ap.  Reines.,  u.  ap.  Spon.;  !\apoeay 
Tab  Pcut.;  Nanovxny  Ptol.;  St.  in 
Barirn  ,  \MV  M.  P.  von  Satinae, 
XWVJ  von  Pntruissa;  jetzt  wohl  nicht 
sec.  Reines,  u.  Spon.  Ctan^cnbttrg,  serr. 
d'  Ainille  Döboca;    sec.  Mannert  am 
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Einfl.  des  \yiaradtoc  in  den  Marosch, 
unfern  Maro«  -  Vasarhelv.  See.  Ulpian. 
c.  L  genot«  sie  da«  ju*  italicura. 

Colonia  Narbo  Martins  Dccu- 
manorum,  cf.  IXnrbo. 

Colonia  Narona;  i.  q.  Narona. 
Colonia  JS'  cm  aus  um;  cL  Kcmau- 

Colonia  Ncpensis  ( Vepeten«», 
AV/jii),  Frontin.  de  Colon.;  Ncpet, 
tis,  n.,  Liv.  VI,  9;  XXVII,  9  ;  Sigon. 
in  Li*.  VI.;  Plin.  III,  5;  JVcpctc,  Liv. 
X,  14.;  Ntntxai,  Ptol. ;  Acne,  Vcll. 
Patcrc.  I,  14.;  Tab.  Peut. ;  St.  in  Ktrn- 
rien,  östl.  von  Sutrinm,  südl.  von  Fa- 
Icrü ;  heut.  Tage«  JSepi,  pftpstl.  St., 
Delegat.  Vitcrbo.  Nepesinus ,  adj  ,  agcr* 
Liv.  V,  19.  ;  \cpcsmis  Municipibus,  In- 
»rpt.  ap.  G ruter. 

Colonia  Oeea;  —  u.: 

Colonia  Osa;  i.  q.  Civitas  Oecnsia. 

Colonia  Ostia,  lnsrpt.  Trajan.  po- 
sit. ;  Liv.  Kpitoin.  79. ;  Colonia 
Ogtien  sis,  Plin.  II,  epist.  17.;  Ostia, 
oe,  Liv.  I,  33;  XXII,  11;  XXXIII, 
38;  XXXVI,  3.;  Vellej.  Patcrc.  11,  94  ; 
Minne.  Felix  c.  2.;  Me!a  II,  4.;  (Colo- 
nia), Jornand.  de  Reb.  Getic.  c.  4 ;  p. 
16.;  Ojm,  Procop.  Goth.  I,  2<>  ;  ano 
ttav  &$uov,  Strab.  V.;St.  in  Lntiiim, 
ara  südöstl.  Lfer  der  Tiber,  etwa  XII 
M.  P.  südvcstl.  von  Roma,  wurde  von 
Ancu*  Marc,  gegründet,  Von  Marius,  u. 
den  Saraccnen  zerstört,  heifst  bey  Mi- 
nne. Felix  :  ainocnissima  civitas,  u.  beut. 
Tage*  Ostia, .  päpstl.  Dorf,  Delegation 
Rom,  am  Ausfl.  den  «ndl.  Anns  der  Ti- 
ber, mit  Ruinen  der  alten  St.,  u.  Salz- 
werken —  Salinae  Ostienses,  Liv.  I,  o3., 
von  Ancu*  Marc,  gegraben.  Osticnsis,  c, 
liv.  XXVII,  38. 

Colonia  Pacensis;  cf.  Regia, 

Colonia  Pacensis  Classica;i. 
q.  Colonia  Julia  Octavianorum. 

Colonia  Par  iana  Julia  Au- 
gust a;  cf.  Colonia  Julia  Pariana. 

Colonia.  Patricia  Cor dubensis, 
Inncpt.  ap.  Gruter. ;  Colonia  Patri- 
cia, Mz.  ex  August,  aev.;  Cord  Ubal- 
de, pro  Areb.  poct.  c.  10.;  Sil.  Ital.  III, 
v.  401.;  Marti*!.  I,  epigr.  62.;  cognom. 
r\rfricfa,Plin.;  Strab.  III,  p.  97.;  St.  in 
Hispaoia  Baetica,  am  nordwesll.  Ufer 
de»  Baetw,  etwa  XXMII  M.  P.  nordöstl. 
von  Astigi  *  XXV  von  Culpurniana, 
uard  >i-c.  Strab.  von  Marcellus  (bekannt 
in  Ucil.  Civ.  Caesar,  u.  Porapej.)  gegrün- 
det <  llQtoTT)  oroixia,  Strub.)  ,  erhielt 
den  Titel  Convcntus,  n.  Münzgcrechtig- 
knit,  it.  heifst  jetzt  Cordova  ,  llpUt.  der 
frov.  gl.  fc.,  in  Andalusien,  einstens 


Residenz  der  maurisch.  Könige,  u.  Ge- 
brtnort  der  buyden  Sencca,  ti.  de*  Lu- 
can.  cf.  Martini.  1.  c.  Hier  erfanden  die 
Mauren  du*  Corduanleder.  Patricicwtis, 
c,  Insept.  ap.  Gruter.;  Patricicnses,  — 
Pa>/*auov  rc  xat  zeov  tntxmqta»  indi*- 
xot  avÖQtg,  Strab.  d.  I. 

Colonia  Pax  Julia;  cf.  Regia. 

Colonia  Pclla;  cf.  Pclla. 

Colonia  Prima  Flavia;  —  ii.: 

Colonia  Prima  Flavia  Au- 
gusta  Caesarea;  cf.  Caesarea  Pa- 
lacttinac. 

Colonia  Pia  Flavia  Consians 
Kmcrita  —  Aventi  cum  ilelvctio- 
rum  Focdcrata;  i.  q.  Avanticum. 

Colonia  Ptolcmais;  cf.  Aca. 

Colonia  (Ilauriacu)  Haurica;  cf. 
Augusta  Rauracornra. 

Colonia  Rejorum  Apollina- 
rium  ;  i.  q.  Albere. 

Colonia  Homulea  Permissu  Di  tu 
Augusti,  Mz.  der  Julia  Augusta,  ii.  de» 
Commodn«;  Colonia  Romul-cnsis, 
Plin.;  Julia  Rumulea,  Inecpt.  ex 
Aurel.  Ver.  aev>  ap.  Gruter.;  Ro  ma- 
la, oe,  Insept.  ap.  Reines.;  Hispal  is, 
Strab.;  Ispalis;  St.  in  Hispama  Bae- 
tica ,  am  östl.  Ufer  de«  Rae  tis,  500  Stad. 
vom-  Meere ,  war  der  Angabe  nach  von 
Hercules,  od.  den  Phoenicicrn  gegrün- 
det, erhielt  den  Titel  Conventus ,  u. 
heilst  jetzt  Sevilla ,  Hptst.  der  Prov.  gl» 
N. ,  in  Andalusien.  JJispalensis,  e,  Cell, 
—  cf.  Tartcssus. 

Colonia  Ru  sein  o  i  cf.  Ruscino. 

Colonia  Ruscllana;  cf. Rusellae. 

Colonia  Sabrata,  Anton.  Itin. ; 
Sabrata,  ae.  Solin.  c.  27.;  Plin.  V, 
4. ;  Apulej.  Apolog.  sec.  Salmas. ,  wo  AI. 
aber  fiib ra  techna  lesen ;  Sabratha, 
Ptol. ;  ' Sabar  atha,  £aßaqa9a,  arg, 
Procop.  ittq,  v.Tiau  ,  VI,  4  ,  Ort  in  Re- 
gio Svrtica,  westl.  von  Oea,  östl.  von 
Syrlis  Minor,  bildete  mit  Oea  u.  Lejitis 
Ma^na:  Tripolis  Africana,  wurde  *oii 
Justinianus  befestigt,  u.  soll  in  uns.  Ta- 
gen Sabart ,  od.  Tripoli  Vecchio  heimsen. 
Sabratensis,  c,  Sirmond.  in  Tiipolit. 
Episc. 

Colonia  Sarmizae  gethu  sa;  cf. 
Augnstn  Dacia. 

Colonia  Saturni a,  siv,  Satur- 
niana;  cf .  A ur i uin. 

Colonia  Sebastc;  cf.  Samiria. 

Colonia  Scnicnsis  (Sinensis), 
Ms«.  Plin.  III,  5.;  Taeit.  Hist.  IV ,  4ä.; 
Sena  Julia  ,  Tab.  Peut. ;  Senia  ,  ac, 
Plin  III ,  21. ,  St.  in  Etruricn,  etwa 
XXX  M.  P.  midi,  von  Florcutia,  V  we-tl. 
vom  Umbro,  wurde  angebl.  von  denG.i:- 
li  Senonc«  gegründet,  nach  Vertreibg. 
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derselben  dnreh  Curius  Dentatus ,  e.  Co- 
lonie  des  Augustus  Caesar,  n.  heifst  jetzt 
Siena,  Hptst.  der  to«cao.  Prov.  gl.  N., 
u.  Gebrtsort  des  Dichter«  CL  Towraci, 
des  Malers  Guido ,  n.  des  Improvisatore 
Bern.  PerfeUi.  Seniauk,  «,  Plin.  III, 
5. ;  Senicnse» ,  tum ,  Tacit.  c.  L 

Colonia  Septimanorum  Junio- 
rum;  i.  q.  Baetcrra. 

Colonia  Septimia  JSi$ibitana-t 
cf.  Nisibis. 

Colonia  Septimia  Regaine- 
»iorum,  JTol.  2**.  Pnaatvnaiayr,  Mz. 
desDecias;  Reiaina,  ne,  Amin.  Marc. 
XXIII,  14.;  Ptaaiva,  Retaina,  Re$ac- 
na,  Rhenaina,  Ptol.  Cod.  Palat. }  Äoe- 
sena,  Paiotva,  Ptol.  Vulg.;  /2 est  na, 
Pf  <tt*cf,  Steph.;  Ä  o  •  i  n,  Notitlrapor.  R  e  •- 
taina{  nicht  i.q.  Rc&en;  St  in  Mesopota- 
mien, amChaboras,  XXXVI  M.P.  nord- 
östl.  von  Carrae,  XXXI X  südüstl.  von 
Edessa,  XC  westl.  von  Kisibis,  die  K. 
Theodosius  im  J.  Chr.  380  befestigte, 
n.  ihr  den  N.  Theo  dotiopolit  #ab; 
angcbl.  jetzt  Rat  -  Am. 

Colonia  Septimia  Tyru$  Me- 
tropolis; i.  q.  Tyrus. 

Colonia  Setina;  cf.  Setia. 

Colonia  Si»cia,  Plin.  III,  25.; 
cf.  Siscia. 

Colonia  Sittianorum;  cf.  Cirta. 

Colonia  Solmontina ,  siv.  Sot- 
mono,  Frontin.  de  Colon.;  Sulmo, 
oms,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  510.;  Ovid. 
Trist.  IV,  cleg.  9;  cf.  eleg.  10,  v.  88.; 
Ptol.;  St.  der  Peligni,  in  Samninm,  VII 
M.  P.  von  Corfiniuin,  wurdo  vielleicht 
erst  nach  Ovid.  rora.  Colonie,  u.  heilst 
jetzt  Sulmona ,  Prov.  Abruzzo  Ulteriore 
II.  Gebrtsort  de«  Ovidius.  Suhnonenses, 
Caes.  Civ.  1 ,  18. ;  Sulmoncnsis,  c,  Cell. 

Colonia  Super equanaj  i.  q.  Su- 
per- Equum. 

Colonia  Sutrina,  Plin.  III,  5.; 
Colonia  Julia  Svtrina,  Inscpt.  ap. 
Gruter  ;  Sutrium,  Vellej. Patcrc. 1, 14.; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest  Longob.  IV,  8.; 
Anton,  hin.;  Liv.  VI,  9;  IX ,  32;  X,  14; 
XXVII,  9.;  Claustra  Elruriae,  Liv.  IX, 
82. ;  St  in  Etrurien ,  XI  M.  P.  von  Fo- 
rum Cassii,  XII  von  Baccanae,  X  ond- 
westl,  vonFnlerii,  XXI  sudöstl.  von  Tur- 
quinii,  wurde  sec.  Liv.  IX,  32.  post  Sep- 
tem annos  quam  Galli  urbem  ceperunt, 
Colonie  de*  Augustus,  u.  heilst  heut. 
Tages  Sutri,  papssl  St.,  Delegat.  Vi  ter- 
bo.    Svtrini,  Liv  IX,  32.;  Linw. 

Colonia  Taurina;  i.  q.  Augitsta 
Tanrinornin. 

Colonia  Tauritcorum;  cf.  Ac* 
muua. 


Colonia  Thcni»;  cf.  Colonia  A©- 

Colonia  Tiberia  Augusta;  i  q. 
Augitsta  Tiberia. 

Colonia  Toi o sa,  Tolataa  Kolomee, 
Ptol.;  Tolosatium  Urb s,  Sidon.  IV, 
eput  22.;  Tolotatium  Cici'fa«, 
ftotit.  Gall.;  To  Iota,  Caes.  Bell.  GalL 
I,  10;  III,  3».;  Justin.  XXXII,  3.  ; 
Quincuplex,  Auson.  epist  XXIV,  v.  83.; 
Ann.  Alamann.;  Ann.  Guelferbyt ;  Annal. 
Lauriss. ;  Ann.  Kinliard.;  Ann.  Tilia- 
nor. ;  Chronic.  Moissiac.;  Ann.  Prudcnt 
Trecen*. ;  Ann.  Hinein.  Remeng. ;  Jor- 
nand.  do  Beb.  Getic.  p.  114.  123.  125. ; 
Tolosa  Tcctotagum,  Mela  II,  5.; 
Tolota  Palladia,  Martial.  IX,  epig. 
101. ;  Auson.  Parcnt  carm.  3. ;  Id.  Pro- 
fcss.  carm.  17. ;  Sidon.  Apollinar.  Pane- 
gyr.  Avit  Socer.  v.  436.;  Tola»enti% 
V r  b  $ ,  Isidor.  Hispal.  Chronic.  Gothor. 
p.  170. ;  rj  ToXcoaarj ,  Strab.  IV,  p.  130.; 
anch  Tholosa,  cc,  Ann.  Sangall.; 
Ann.  Metten«.;  Ann.  Hincm.  Reroens.,p. 
481». ;  St.  der  To  loyales  (Volcae  Tectosa- 
ges) ,  in  Gallia  Narbon.  Prima,  am  östl. 
Ufer  der  Garumna,  stand  schon  180  J. 
vor  Chr.  herrl.  da,  hatte  das  jus  latinum, 
den  Beynamen  Palladia  entw.  von  der 
Verehrg.  der  Pallas ,  od.  von  der  Menpro 
derOelbäume:  Palladia  arbor,  S*l.  Ital. 
I,  v.  238.,  od.  von  den  hier  blühenden 
Wi^enschaftcn,  erhielt,  von  den  Römern 
100  J.  vor  Chr.  erobert,  ein  Capitoltum, 
cf.  Sidon.  epist  Sapph.  ult.  to  Uqovuytov 
tiuauevov  otpodget  — ,  Strab.  IV,  p. 
Io0.,  —  dessen  Schätze  raubte  Servi- 
lius  Caepio ,  u.  gab  dusch  se.  Schicksal 
zu  dem  Sprüchwort:  Aurum  Tolosamtm, 
Veranlassg  — ,  behauptete  noch  im  IV. 
See.  ihren  Glanz,  u.- heilst  jetzt  Tbu/ou- 
se,  Hptst  des  Dcp.  Obcrgaronnc  ,  mit 
Ruinen  e.  Amphitheaters,  cf.  Gell  III, 
9.;  Justin.  I.e.  —  Tolosauus,  anj.,  reg- 
nura ,  Isidor.  Ilispal.  Chron.  Gothor. ; 
Chronic.  Reginon.  Tolosani,  Ann.  llincm, 
Ueracns. 

Coloni*  Trajana;  cf.  Castra  UV- 

pia. 

Colonia  Treverorum;  i.  q.  An- 
gusta  Trcvirorum. 

Colonia  Uro  an;  cf.  Alexandrea 
Troas. 

Colonia  Ubiorum;  i.  q.  A^ripptna. 

Colonia  lilpia  Trajana  Au- 
gusta Ducica  Sarmisegethuuat; 
cf.  Atigmta  Dacica. 

Colonia  Vcncrca  Mabrisaa  Au- 
gutta,  Mz.  des  Claudia*  ap.  P.  Lignr.; 
\cbri*sa,  cognom.  Vcncroa,  l'itii.; 
$t.  der  Turdutani,  in  llisptmia  Baclieu, 


Digitized  by  Google 


Colonia  Victricensis  eta  $ 

VDl  IL  P.  5*Ü.  vom  Baett« ,  XXXIII 
nordöütl.  von  Gades ,  XXW1I  südwestl. 
von  Hispaü«;  jetzt  Lebrija,  Lebrixa, 
Mktfl.,  Prov.  Sevilla. 

Colonia  Victricensis  Catnalo-, 
dunensia  ;  cf.  Camulodunum. 

Colonia  Victrix  Julia  CcUa, 
Mz.  des  Tiberius ;  i.  q.  Oelsa. 

Colonia  Fictrix  Julia  Leptia; 
cf.  Lentis  Magna. 

Colonia  tolaterrana;  i.  q.  Vo- 
laterrae. 

Colonia  Zernenttum,  Ulpian. 
Lex.  I.  de  Censib.;  Colonia  Zcug- 
menaium,  sec.  Martin.  Opit.  in  Zlatn.; 
j}  tmv  Zequrjatosv  anoixla ,  UlpianinBa- 
pilic;  Zcrnae,arutn,NotU.Iraper.;  Zer- 
na;  'St.  in  Dacicn  sec.  CelL  zw.  Cibi- 
niura,  u.  Corona,  sec.  AI.  südlicher, 
dstl.  von  Pons  Trajani  hatte  eec.  Ll- 

Sian.  de  Censib.  das  jus  italicuin,  u.  sec. 
iotit.  c.  Pracfectum  Legionis  XIII.  Ge- 
ruiniae,  Mar  Colonie  des  Trujanus,  u. 
heifst  in  uns.  Tugen  Czemctz,  am  nördl. 
Ufer  der  Donau ,  in  der  Wallaohei ,  fibtl. 
von  Orgchowa. 

Coloniäcum',  frans.  Mkfl.  Coligny, 
Dep.  Ain  (Burgund),  an  e.  Berge  gleich 
e.  Amphitheater  erbaut. 

Colonidca;  St.  in  Messcnicn,  auf 
der  wcstl.  Küste  den  Sin.  Messenincus, 
eüdl.  von  Corone;  sec  Kruse  jetzt  Co- 
ron.  cf.  Colone,  Ptol. 

Cofom'entis  Urbs,  Ann.  Colon. 
Brcviss. ;  Chronic.  Reginon« ;  i.  q.  Agrip- 
pina. 

ColoniÖla;   lnmbard.  venetinn.  St. 
Cologna,  an  Oua,  Delegat.  Verona. 

Colonia,  Plin.  IV,  12. ;  Insel  des 
Sin.  Argolicus,  südl.  von  llcrmione, 
nordöstl.  von  Aristera,  westl,  von  Ape- 
xopia. 

Colonoa;  Ort  unfern  Athenae,  in 
Attica;  Gebrtsort  des  Sophocles. 

C  o  l  op  c  n  o , -Plin.  VI ,  3. ;  Ldsch.  in 
Pontus,  mit  den  Sit  Sebastia,  u.  Seba- 
etopolis. 

Colöphon,  önia ,  Plin.  V,  29.;  Mo- 
la I,  17.;  Liv.  XXXVII,  28.;  Tacit 
Ann.  II,  54. ;  Horat.  I,  epist.  11,  init.;  Vel- 
lej. Paterc.  1 ,  4. ?  Col o/o n ,  Tab.  Petit ; 
Colopkon  I  otua,  Liv.  XXXV II,  26. ; 
17  KoXoycov,  orvos,  Strab.  XIV,  p.  442.; 
Ptol.;  Aelian.  Var.  lllst.  VIII,  5.;  Scyl.; 
Pansan.  Attic.  c.  9. ;  Scholiast.  ad  Apol- 
lon.  I,  v.  308.;  Tzetz.  ad  Lycophron. 
v.  1404.;  Id.  ad  Lycophron.  Alex.  y.  424.: 
Dioscorid.  I,  93.;  ij  KoXoqxovimv  itoXts, 
Saidas ;  St.  auf  der  Küste  Jonien's,  nord- 
wcsll.  von  Ephcsu« ,  südöctl.  von  Lobe- 
das, unfern  Clarus,  stritt  sich  um  da« 


[$        .  Cohibratfa. 

Vaterland  des  Homer,   cf.  Virg.  inCir. 

v.  65. ;  Cic.  pro  Arch.  Poet. ;  HcrodoL 
Vit.  Homer,  c.  8.;  wurde  Ton  Moptus, En- 
kel des  Tiresias  erbaut,  von Lysimachuf 
im  Kriege  mit  Antigonus  zerstört,  u.  ihre 
Einw.  nach  Ephcsus  versetzt,  cf.  Pausan. 
Attic.  1.  c.  —  Später  erhob  sich  die 
Stadt  lauf  e.  günstigem  Stelle  — :  Cofo- 
phon  Nova;  ongebl.  jetzt  Alto  -  Bos- 
co.  In  der  frühe  das  stark  riechende 
Harz:  Colophonia  resina,  Plin.;  $n- 
nvrj  KoXoqxovia,  Diosoorid.  c.  1.  Cwo- 
phonimcu» ,  adj. ,  Virg.  c.  I. ;  Colopho- 
miu,  adj.  Ovid. ;  Vib.  Scqucst.  in  Mon- 
tib.;  Colophonii,  Plin.  V,  29.;  Serv. 
in  Virg.  Aen.  III,  v.  3ß0.;  KoXoqxovtoi, 
an> ,  Thucyd. III. ;  Strab.;  Paiuan.Phoc. 
c.  12. ;  Polyb.  Legat.  XXX  VL ;  Einw. , 
berühmt  durch  ihre  Reiterei :  ro 
aov  xa>v  KoXopptoviaiv ,  die  sec  Strab. 
XIV,  p.  442.  iv  vots  fivGKcrtalvToiQ  sco« 
Xtfiotg  Xvta&ctt  rov  noXtfiov»  Daher  das 
Sprüchwort:  Colophonem  addere ,  Fest. $ 
Strab.  d.  1.,  den  Ausschlag  geben,  e. 
Sache  vollenden. 
■  Colopa,  opis;  cf.  Colapis. 

Colorina  (Colarina) ,  PtoI.;  St  in 
Arabia  Dcserta,  zw.  Phnrga,  u.  Belg* 
naea  (Belgynaca),  nahe  dem  EuphraL 

Coloacae;  i.  q.Colasac. 

Colotia;  Colosium ;  siebenlmrg. 
Mkfl.  Kolosch,  Kloosmarkt ,  Koachokna, 
Salzgrub,  im: 

Colosicnti*  Comitatus;  Gespsch. 
gl.  Namens. 

Colossao}  cf.  Colasae. 

Colosäae  Monte a;  Geb.  in  Sicyo- 
n!a,  vielleicht  nordostl.  von  Styinpha>- 
lus. 

Colosvaria;  i.  q.  Claudianopolis. 

Coloavarienaia  Comitatua;  sie- 
benbürg.  Gecpsch.  Cmuscnourg,  im 
Lande  der  Magyaren. 

Colozza;  cf.  Colocia. 

Cof  »c;  St.  in  Maconia  (Lydien),  bey 
Archaeopolis. 

Colrana;  irländ.  St  Coleraine ,  am 
Fl.  Bann,  Ldsch.  gl.  Namens. 

Colranenaia  Comitatus;  il.  Ir- 
land. Ldsch.  Coleraine,  Colrane,  Krinc, 
Grfsch.  Londondcrry ,  Prov.  LUter. 
Hptort  Coleraine.  * 

Cotta,  orum,  KoXxtt,  Arrian.  Indic. 
c.22.;  Ptol.;  Ort  inGedrosicn,  200  S Lad. 
von  Pasira. 

Colthene,  es,  Ptol.;  Ld*ch.  in  Ar- 
menia  Mnjor,  im  Theile  zw.  dem  Cyrus, 
u.  Araxes ,  am  Araxes. 

Coiu6nc,  Plin.;  Volk  in  Indien. 

Colubraria,  Plin.  III,  5.;  Mcla 
H,  7.;  wohl  nicht  1.  q.  Ophiusa;  Insel 
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des  Marc  Intcrnum,  700  Stad.  (17IM.) 
vom  FL  Sucro;  jetzt  sec.  Cell.,  ti.Dictz 
Mont-Colobre,  kl.  Felseninsel,  südwestl. 
von  Ivica ,  nahe  der  Käste  Ton  Valen- 
cia, cf.  Petr.  de  Marc.  II ,  12. 

Coludi  Urbs;  cf.  Coldania. 

Columbaria;  i.  q.  Colmaria« 

Colutnbaria  (Colpmbaria) ,  Interp. 
Latin.;  Pel  iat,  fltXtag,  adog,  Zonar. 
Tom.  II,  p.  64. ;  Insel  des  Mare  Inter- 
nam,  nahe  der  westl.  Küste  Sicitien's, 
Drepanum  gegenüber,  wurde  Ton  den 
Carthagiuieiisern  erobert;  jetzt  Colom- 
hari  di  lYepani,  kl.  Insel,  mit  e.  Hafen. 

Colutnbaria;  i.  q.  Colmaria. 

Co  tum  bar  tum;  cf.  Colmaria. 

Columbarium  Promontorium, 
Vers.  Latin. ;  Kolvfißaqiov  crxqov,  Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  nordöstl.  Küste  Sardi- 
niens, unfern  Erebantium,  nordösll.  von 
Olbia. 

Columbarum  Intula;  kl.  Insel 
Columbi,  nahe  der  Nordküste  von 
Africa. 

Columbraria;  kl.  St.  Columbatti, 
Calumba»,  an  der  Donau,  Fror.  Ser- 
viou. 

Columbraria,  Plin. ;  Solin.  c.  3.; 
Insel  des  tyrrhen.  Meeres ,  zur.  Ilva ,  u. 
Popolonium. 

Golumbu*;  kl.  FL  Cohtmbton,  in 
England. 

Columella,  ae;  OrtCathone,  in  Ca- 
labrien;  sec.  AI.  i.  q.  Columna  Regia. 

Co fum na;  russ.  Kreisstadt  Cholm, 
am  Lowat,  Gouvern.  Pleskow,  Pakow. 

Columna  MHUaria,  Tar.;  Mi7- 
liarium;  Säule  in  Rom,  auf  welcher  die 
Entferne:  von  Rom  bis  zn  den  vorzüg- 
lichsten Städten  der  damaligen  Welt  ein- 
gegraben war. 

Columna  Pompeji;  Ort  am  Ho -Do- 
rn« Thracius,  u.  am  Pontns  Euxinu*. 

Columna  Regia,  Mola;  richtiger 
Columna  Rhcgia,  Plin.;  Columna, 
Anton.  Itin. ;  Columna  Rhegina, 
Coli.;  Tj  Prjytpcov  Sylts,  Hheginorum 
Columna*  Strab.;  vielleicht  i.q.  Ad 
Statu  am,  In*cpt  np.  Grtitcr;  Ort  in 
Brntdum,  etwa  X  >!.  P-  südl.  von  Scyl- 
laeum,  VII  nonlfiatl.  von  Uhcgiom,  Mes- 
sana gegenüber ;  bec.  Cell.  e.  Meilenzei- 
ger, der  zugloich  e.  sichero  Ucberfahrt 
andeutete. 

Columnae ;  kl.  Insel  im  Sin.  Ara- 
biens. 

Columnae  Hercul  i*  %  Flor.  II,  6.; 
Plin.  II ,  67.;  V,  1.;  MclaT,  5;  II,  «.; 
Ztrjlcu,  Ptol.;  Strab.  III,  p.  116.;  XVI, 
p.  520.;  EtTjXut  dt  'Hqaxltiaty  Strab.; 
/  qaxXiOVS  Xrrjkat,  Plato;  cf.  Pindnr. ; 
lierculit   Laborum  Mctae,  Plin. 


III ,  init ;  »wey  Berge  anf  beyden  Ufern 
der  Meerenge  von  Gibraltar,  Catpe  in 
IIi*pania  Baetica,  u.  Abyla  in  Maore- 
tania  Tingitana,  von  Herculei*  der  Sa- 
ge nach  hicher  gesetzt ;  waltr»chcinl. 
Grenze  ae.  Wanderungen. 

Columnarum  Caput;  neapol.  Ver- 
geh. CapColonna;  Prov.  Calabria  UI- 
teriore. 

Columnarum  Frttum,  6  wrra 
rag  snlag  noq&ftog,  Strub. ;  et  FrKura 
Herculeum. 

Colurnum;  Mkfl.  Colorno,  Ilrzth. 
Parma,  am  Einfl.  des  Lorno,  in  den 
Parma. 

Colusta,  ae,  ScyL;  St.  in 
gonien,  zw.  Sinopc,  n.  dem  llaly«. 
Coly  mbar  ium;  i.  q,.  Colnmhnrimn). 
Colymbesit  Pinntci;  cf.  Coleb i. 
Colyttot,  Xenoph.;  Ort  in  Attica. 

Comacenut  Laeut,  Anton.  Itin.; 
Lariut  Laeut,  Plin.  II .  103.;  III, 
19. ;  Plin.  Jun.  IX ,  epist.  7. ;  cf.  Virg. 
Georg.  II,  v.  159.;  Ufivrj  i}  laqtog, 
Strab.  IV,  extr. ;  Comentit  Loews, 
Cell.;  fischreicher  See  in  Gall ia  Tran s- 
padana,  etwa  XXIV  M.  P.  östl.  von  Lac. 
Verbann*,  LXV  westl.  von  Lac.  Benacua, 
XXX  lang,  V — VI  breit;  heut.  Tages 
Corner  -  See,  Logo  diComo,  im  lern  bar  d- 
venet.  Gouvern.  Mailand,  dessen  nördl. 
Thcil:  Logo  diChiavcnna,  der  südl. 
aber  iMgo  ai  Le'cco  heifst;  Lariut,  adj., 
litus,  Catnll.  carm.  36.  Nahe  e.  Quelle, 
die  zn  bestimmten  Stunden  wuchs  u.  fiel, 
cf,  Plin.  IV,  epist.  30. 

Comackium;  cf.  Ciraaculnra. 

Comaeina  ( Commaeinä)  ,  ae, 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longobard.  IV, 
8.;  VI,  19,  21.;  Insel  im  genannten 

Comaeina,  Plin. ;  St.  in Gallia Kar- 
bonen*ts. 

Comaeium; 
Comacl  ium  ; 
Comaclum ; 
Comacula; 

Comagenae  (Comagenit) ,  arum, 
Anton.  Itin.;  Tab.  Petit.;  Ptol.;  Coma- 
geni,  orum,  Ann.  Einhard  ;  Ort  in  Ro- 
rieum,  am  südl.  Ufer  der  Donau,  XX  M. 
P.  nordwcptl.  von  Vindobona,  XXX  »üd- 
östl.  von  Cetinm ;  heut.  Tage«  sec.  Kruoe 
Zeisdmauer,  östl.  von  Tuln;  im  I^andc 
unter  der  Ens,  *oe.  Port«  aber  Hönigt- 
ttddten.PuA.  n.Cell.  setzen  »ic  nach  Pan- 
nonia  Superior. 

Comagene%  et,  Plin.  V,  12.?  Co- 
magene, Kutrop.  VII,  19.;  Plin.  \, 
21.)  W,  3.;   Amm.  Marc.  XIV,  26.; 
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XXIT1,  20.;  tj  Ko  fiucryrjvrj,  Ptol. ;  Streb. 

XI,  p.  859.;  XVI,  p.  514.  516.;  Steuh.; 
Mzz.  de*  Hadrlanns,  Severus,  u.  Phi- 
lippus; ef.  Joseph.  Bell.  VII,  28.;  Id. 
Ant.  XVIII,  3.:  Appian.  Bell.  Mithrid.; 
Dio  Cass.  XXXV.;  vielleicht  i.  q.  Ä«- 

}}  krat e $ia,  Evq?Qan)Cia  t  Theodorit. 
1,  25.;  Stephan.;  Euphraten»i$y 
sc.  Proerttcia,  Amm.  Marc.  XVI,  26.; 
Ldsch.  im  nordöstl.  Syrien,  grenzte 
östl.  an  den  Euphrat,  nördl.  an  den  Tau- 
ctm  ,  westl.  an  den  Amauus ,  s üdL.  an 
Cyrrhestica«  hatte  früher  eigene  Beherr- 
scher, wurde  unter  Domitian  rem.  Pro- 
vinz, u.  soll  jeUt  Camashy  Kamask 
hciiVen,  Comageni,  Tacit  Ann.  II, 
42.  56. ;  Commageni ,  Mela  1,2.;  Kofi- 
payrrvoi,  a>*.  Mzz.;  Einw.  Commagc- 
nas,  1,  Cic.  XV,  epist  1.;  Commagcnua, 
adj.  ,  regnuin,  Amm.  Marc.  XV1U,  9.; 
Kouuayrjvos  t  Strab.  XVI,  p.  516. 

Comagenus;  Cotnianus,  Ann. 
Fuhlens.  ;  Cumeobcrg,  Ann.  Lanriss.; 
Ann.  Einhard.;  Berg  in  Pannonia  Supe- 
rior,  unfern  Comugenac;  ungebL  jetzt 
Kaumberg. 

Comana  Cappa  docia,  orvm,  PHn. 
VI,  3  ;  Anton.  Itin.;  xa  Kouavu,  Ptol.; 
Streb.  XI,  p.  958.;  XII,  p.  369.  377.; 
St  in  Cataonien  (rnpimclocia  Magna), 
am  Fl.  Sarus,  XXIV  M.P.  von  Coduza- 
)>nln,  XXIV  von  Ptandari;  rauthmafal. 
beut.  Tages  sec.  AI.  Arminacha;  sec.  AI. 
cl  Boston,  sec.  Strab.  mit  e,  Tempel 
der  Bellona. 

Comana  Piaidiae,  Ptol.;  Con o- 
nc,  Kovavt] ,  17c,  Notit;  St.  in  Pisi- 
dien ,  zw.  Baris ,  11.  Perga. 

Comana  Pontica,  orum ,  Plin.VI, 
8. ;  Anton.  Itin. ;  Hirt.  Alex.  84.  sq. ;  56. 
66.;  lab.  Peut;  Kouavct,  cov,  Appian. 
Bell.  Mithrid.;  Ptol.;  Kouava  ta  nov- 
rtxoe,  Strab.  XII,  p.  3T7.;  xet  Koftava 
iv  reo  wovr«>,  Strab.  XII,  p.  3K3  ;  St.  im 
Innern  von  Ponton,  nahe  der  Grenze  von 
Cappadoria  Mugna,  sec.  Ptol.  in  Pont.  Ga- 
laticus,  sec.  NotiL  in  Pont  Polcmoniac, 
hatte  vetustissiniun  sanetissimumque  Bel- 
lonae  templnm,  Hirt.  Alex.  c.  66. ;  locu- 
pletissimum  rcligio*i*simum  fanum,  Cic. 
pro  Leg.  Manil.  c.  9. ;  Manteium ,  Plin. 
d.  1.,  lag  etwa  400  Stad.  (10  M.)  *üd- 
ftstl.  von  Atuasia,  260  (6J  M.)  sndwcstl. 
von  Xcocacsarcn,  am  südl.  Ufer  dcslr», 
ohnstreitig  weiter  als  XII  M.  P.  von 
dessen  Quelle,  n.  soll  jetzt  sec.  AI.  Al- 
monn ,  see.  AI.  Tabachzan  heilen.  Nach 
der  Schlacht  bey  Cyzieum  floh  Mithri- 
dntes  von  hier  zum  Tigrencs,  cf.  Appian. 
d.  I.  Comfft.i,  Hirt.  I.  c.:  -cf.  Val.  Flacc. 
Argonaut.  VII ,  r.  636.  j  Einw. 


Comanet,  Juotin.  XUII,  4.*  früher 
Segobrigea ,  Justin,  d.  1.;  Voll  im 
Osten  von  Gallia  Narbonensfs. 

Com  ani;  Comari  ( Chomari), 
Ptol.  VI,  13.;  C omare»,  Mein  I,  2.; 
rouaqtts,  Joseph.  Ant.  I,  6. ;  sevth.  Volk 
im  Xorden  von  Bactriana,  vf  elteich  e. 
Zweig  der  Saeae,  zw.  den  Salatrae  v  u. 
Komi ,  gegen  den  Oxu*  hin ;  sec.  Schnit- 
zels Parad.  i.  q.  Gomer. 
Comar;  cf.  Comar. 
Comara,  Clnv.;  Comarnum;  Co- 
maronitty  Comaroninm;  tiomor- 
ro,  Cell.;  Crumenum:  nie^emngnr. 
Hptst.  Comorn ,  Komarom  der  Oe^pHch. 
gl.  N  ,  auf  der  Insel  Schutt,  In  der  Do- 
nau . 

Comari ;  i.  q.  Comani. 

Comaria,  Ptol.;  Kouaq ,  Peripl. 
Erythr.;  Vorgeb.  im  aossersten  Süden 
von  Indin  intra  Gangem;  .jetzt  Cap 
Camorin,  Comari,  die  flüdlichtte  Spitze 
der  ostindischen  Halbinsel  dicsseit  de« 
Gange*,  cf.  Calligicum. 

Comaroniensia  Comitatu  $;  nie« 
derungar.  Gcspsch.  Comorn,  vom  Geb. 
V  ertes  durchschnitten ,  u.  von  der  Do* 
nan  durchströmt. 

Comarus,  Koucroog ,  Streb.;  Dio 
Cass.  L.;  Hafen  in  Caesopia  fEuinu»), 
südl.v.  Cassiope  11.  Dnlcis  Portin»,  LX  Stad. 
nordöütl.  von  \icopoü*,  der  Insel  Paxos 
gegenüber;  sec.  Kruse  jetzt  Camcrino* 

Comarutj  od.  Monogami* ,  11. 
Patricum,  Tab.  Peut.;  röiu.  Statio- 
nen ,  in  Aegyptus  Inferior ,  nnf  der 
Strafte  nach  Paractoniiini ;  vielleicht  die 
aus  romiüch-gricch.  Zeit  herrührenden 
Denkmäler:  Casaba-Schamamc- Schar- 
gie,  östl.,  u.  Ca*aba-Schamamc-Rl-Gar~ 
bict  westlich  liegend. 

Comba,  Kopßa,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Lycien,  nahe  der  Grenze  Ca- 
"rien's,  u  dem  Geb.  Cragns.  o  Ko/i- 
ßmv,  sc.  epueopus,  Xotit.  Episc. 

Combana,  Ptol.(  Stauf  der  südö*tl. 
Küste  von  Cannantcn,  zw.  Carpclla  Pro- 
montor. ,  u.  dem  Fl.  Sarus ,  od.  näher 
zw.  Agris  u.  Kogann. 

Combrea,  Kmußoua,  Herodot.  VII, 
123.;  St  auf  der  Küste  von  Cro*saea  (Ma- 
cedonien),  nördl.  von  Lipaxun,  südl.  von 
Lisae,  etwa  3(»0  Stad.  (0  M.)  südl.  von 
ThesMalonica. 

Combrctonium;  cf.  Canibretonitim. 

C  o  in  b  unta;  St  im  Süden  von  Gallia 
Nnrbon. ,  südwcMtl.  von  Nurbo  Martins. 

Combvata,  KaTmtfxavufvr] ,  Ptol.; 
Arrion.  PeripL ;  Insel  des  Sin.  Arabiens, » 
südl.  von  Miyorum  Insula. 

Combnata,  sc.  Regio,  Kicva*txetv~ 
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fitvt]  trjs  Mvctas ,  Strab.  XIII.  XIV. ;  1) 
Äazocnsxavfitvr]  Jtw<>«,  Steph. ;  cf.  Cata- 
cecauniene.  See.  Strub.  XII.  wurde  sie 
Ton  Lydi  u.  Mysi  bewohnt ;  lag  demnach 
auf  der  Grenze  Lydien'«. 

Comedae,  Kofirjdat,  PtoL;  Volk, 
•ec.  PtoL,  in  den  öttl.  Gebirgen  von 
Sogdinna,  o.  e.  Zweig  der  Sacae,  wahr- 
scheinlich am  östl.  Abhänge  des  Geb.  gl. 
Namens ,  u.  vielleicht  die  heut.  Beiuten, 
räuber.  Volk,  an  den  Grenzen  Indiens 
B.  Persien«. 

Co m odi,  Ptol.;  Comcdarutn  Mon- 
te»; Geb.  im  Westen  von  Scvthia  extra 
Iinaum,  erstreckte  sich  von  N.  nach  S. 
d.  lag  östL  von  Oxü  Monte«,  n.  den 
Quellen  des  Oxns  u.  Gnraeus,  südl.  vom 
Jaxartcs,  nordwestL  vom  Indus. 

Camemen,  Plin.;  Völkersen,  in  Ga- 
latien,  zw.  den  Arascnsea,  u.  Dioshie- 
ronitae. 

Com  cn  sie  Lacu»;  !.  q.  Comacenus 
Lacns. 

Comesianorum  Conventu»;  an? 
gebl.  i.  q.  Carapsura. 

Comesatium;  lombard.  venet.  St. 
ComesazxOy  an  dem  in  den  0|rlio  fallen- 
den FL  gL  Namens,  Prov.  Mailand. 

Co  ml,  PtoL-,  Volk  InBactriana,  zw. 
den  Acinaci,  u.  dcir*Salatari. 

Comiaclum,  Ann.  Einhard.;  L  q. 
Chnaculitm,  Comacchio. 

Comidava,  Ptol.;  St  in  Dacien, 
westL  von  Praetoria  Augusta;  vielleicht 
jetzt  Dees  Akka,  Soisdorf,  siebenbürg. 
Mkfl. ,  Gespsch.  Solnock. 

Comidava  ad  Samotium;  Con- 
fluentcs  Samosii;  «iebenbürg.Mkfl. 
Dccs  Dycsch,  Gespsch.  Solnock,  am  Zusfl. 
des  grofs.  u.  kleinen  Szamosch. 

Comillomasus  fComillomagvm) , 
Anton.  Itin. ;  cf.  Camclioiimgu«. 

Comineum;  Commineum;  Com-» 
minium;  Communium;  St.  Comi- 
ti es ,  vom  Fl.  Lys  in  die  gröfsere  u.  klei- 
nere Hälfte  getheilt,  die  erstere,  am 
rechton  Ufer,  gehört  zum  franz.  Dep. 
Nord,  die  zweyte,  am  Huben  Ufer,  zur 
niederländ.  Prov.  Westflandern.  Erstere 
Geburtsort  des  Gcschschr.  Philipp  von 
Comines ,  st.  1509. ,  u.  de«  Philolog.  A. 
G.  de  Busbeck,  starb  1592. 

Cominsinc,  PtoL;  Camisenc 
(Comiscna)  ,  Kafittanvn,  Strab. ;  Ldsch. 
in  Parthien,  an  der  Grenze  von  Hyrca- 
nien ,  nordöstL  von  Parthietic. 

Cominium ,  Liv.  X,  89.  43.  44.;  St. 
der  Ilirpini,  auf  der  Grenze  von  Sam- 
»ium,  unfern  Aqnilonia. 

Comiuum,  Cum  inum;  Hephao- 
slio,  cf.  Plin.  UI,  9.;  kl.  Insel  Camino* 


Cumino  des  mittelland.  M.,   zw.  Malta 

u.  Gozzo. 

Comisena,  Strab.  XI,  p.  363.; 
Ldsch.  in  Armen»  Major,  im  T heile 
zw.  dem  Cyrus,  u.  Araxes,  od.  zw.  Pha- 
nena,  u.  Orchistena. 

Camitati»  Mola*,  mecklenburg- 
schwer. St  Grevcsmüftlen ,  Greif smük- 
len,  4{  M.  ÖstL  von  Lübeck,  H  wastl, 
von  Wismar. 

Commagene;  !.  q.  Comagene. 

Commancna;  Ldsch.  in  Cappado- 
den ,  an  der  Grenze  von  Phrygieu. 

Commenases;  Fl.  in  India  intra 
Gangem ,  vereinigt  sich  mit  dem  Gan- 
ges; sec.  Mannertl.  q.  Gagra;  sec.  Ben- 
nel  aber  i.  q.  Cramasna. 

^Commendum;  african.  Handelsort 
Agitaki,  Aldca  des  Gorres  (de  Forto), 
Commendo,  auf  der  Sela*  enküste  von  Gui- 
nea, Negerreich  Commendo. 

Commereiaeum,  Ann.  Einhard.; 
Ann.  Enhard.  Fuhlens.;  Cell.;  Com- 
mercium; franz.  St.  Commercy,  an 
der,  u.  im  Dep.  Maas  (Lothringen), 
8£  M.  nordwestL  von  Tnl,  6£  M.  südl. 
von  Verdun. 

Comminium;  cf.  Comineum. 

Com m isim b ela ;  befest.  Ort  In  Me- 
sopotamien, am  FL  Rilicha,  südösll. 
von  Carrae. 

Co  mmone, Plin.;  Insel  des  aegaeisch. 
Meeres,  vielleicht  östl.  von  Lesboe. 

Volk  in  GalliaNarbonen- 
sis,  u.  Zweig  der  Salyes. 

Commorts,  is,  Cic.  V,  epist  4.; 
Ort,  od.  Custcllum,  in  Cilicia  Cumpc- 
stris,  am  westl.  Abhänge  des  Amanus, 
in  der  Nähe  von  Sepyra. 

Commotovia;  C  ommotov  ium; 
böhm.  St.  Kommotau ,  im  saatzer  Krei- 
se, 10^  M.  nordwesü.  von  Prag,  3  nord- 
westL von  Saatz. 

Communium;  L  q.  Comineum. 

Comopolis,  is,  PtoL;  St.  im  In- 
nern Assyrien'« ,  unweit  Degia. 

Comosogana,  Joseph.  Vit.;  Flelr- 
ken  auf  Campus  Magrus  (Galilaeu  Infe- 
rior), welchen  Joscpb.  befestigte. 

Comotaca;  St  Comotay,  in  Indien, 
jenseit  de«  Gange«. 

Compasi  (Compasis),  Anton»  ltin. 
SLimsüdöstl.  Thcbais,  XXII  M.P.  süd- 
dstl.  von  Aphroditis  (Arrodito),  XXX11I 
nördl.  von  Jovls  (»ios  ?) ,  auf  dem  Wege 
von  Coptos  nach  Bcrenice. 

Compendium,  Ann.  Carol.  M.  p. 
70.  99.;  Ann.  Einhard.;  Ann.  Lauriw.; 
Chronic. Mois«iac.;  Ann. Mettens.;  Ann. 
Enhard.  Fuhlens.;   Ann.   Pcrtinianor. ; 
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Ann.  Prudent.  Trcccns.  ;  Ann.  Hincmar. 

Kentens.;  Ann.  Vedast;  Chronic.  Re- 
ginon.;  Cell.;  franz.  St.  Compiegne ,  am 
Kinfl.  der  Aisne  in  die  Oise,  Dep.  Owe 
(Iile  de  France) ,  4  M.  östl.  von  Cler- 
mont,  10}  nordöstl.  von  Paris.  Geburts- 
ort des  Dichtend.  Fr. Mercier,  st.  lfefl<>. 
Hier  gerieth  Jean  nette  d'Arc  in  die 
Hände  der  Engländer.,  u.  überfiel  im 
J.  830  Lothar  seinen  Vater  Ludwig  den 
Frommea. 

Comp  i  tum  ^n  agntnvm;  Ort  in La- 
tium,  vielleicht  unweit  Arminia;  an- 
gebt, jetzt  Sarvignano,  Hier  durch- 
schnitten sich  Straften« 

Complega ;  St.  der  südl.  Celtiberi, 
in  Hispania  Tarraconensis. 

Complutica;  St.  der  Callaici,  in 
Ili-pania  Tarracon,,  am  nördl.  Ufer  de« 
Duero;  heut.  Tages  der  Angabe  nach 
Compludo. 

Complutum,  Ptol.;  Anton.  Irin.; 
Prudent  hyra.  IV.  Peristeph.  y.  41.; 
Cluv.;  Cell.;  St.  der  Cnrpetahi ,  in  Hi- 
spania Tarracon. ,  etwa  LVI  M.  R.  nord- 
östl. von  Toletum ;  jetzt  Alcala  de  Hcna- 
res,  St.  in  Ncu-Castilien ,  am  Fl.  Hena- 
rez,  2£  M.  südweatl.  von  Gnadalaxara, 
östl.  von  Madrid.  Die  hies.  Universi- 
Htiftcte  der  Cardinal  Xiinonet.  Com- 
plutentcs,  Plin.HI,  3.;  Einw. 

Complutum  Allobr  ogurn;  !.  q. 
Colonia  Allobrognm,  Genf. 

Compottclia%  Cell.;  cf.  Flavio- 
navia. 

Compsa;  OrtinCrossaca  l»q.Camppa. 

Compaa  ,  ac ,  Liv.  Will,  init.; 
XXIV ,  20. ;  Cacs. ;  Vell.  Paterc.  II,  68. ; 
Koftxpa,  Ptol.;  St. der Uirpinl ,  sec. Ptol. 
aber  der  Lueani,  nahe  den  Quellen  des 
Aufidu«  (Snrunitnn),  etwa  XL  M.  P. 
güdöstl.  von  Beneventnm;  In  uns.  Tagen 
Conza,  neapol.  St.,  Prov.  Prineipato  Ul- 
tcriore.  Compsani^  Plin.  III,  11.;  Einw.; 
Compsanut ,  i ,  Liv.  c.  L 

Comp*atv,  Kopj^axoty  Herodot 
VII,  109.;  villeichti.  q.  Cottinittn,  Ac- 
lian.;  Fl.  in  Thracien,  strömt  zw.  dem 
Nc*tusn.  Travus,  fällt  in  den  See  Bi- 
stonis ,  n.  heilst  jetzt  sec.  Kruse  Soparis. 

Compulteria,  ac,  Liv.  XXIII,  39; 
XXIV,  20  ;  XXXIII,  86.;  Stirn  Süd- 
west!. Samnium,  nahe  der  Grenze  Caru- 
pantcn'g,  u.  der  St.  Telenia,  ging  zu 
Hannibal  über,  wurde  von  Fabln*  er- 
obert, u,  soll  jetzt  sec.  Holsten.  St.  Ma- 
ria de  Covultcre  heitren. 

Com  «in,  Liv.  XXXIII,  8(1.;  Plin. 
XXXIV,  14.;  Plin.  1,  epist  8.;  Justin. 
XX  ;  Tab.  Peut. ;  Anton.  Irin. ;  Paul. 
Warncfr.  de  Gest.  Longob.  \ ,  38. ;  Ä  co* 


pov,  Streb.)    Itovoeo  mum?  Socton. 

Caes.  c.  28.;  Novum  Com  am,  Carnll. 
carra.  86.;  Nsantmuov,  Appian.  Alc- 
xand.  II.  Civ.  p.  780. ;  Plutarch-  Cae*. ; 
cf.  Streb.  V,  p.  147. ;  St  der  Orobii,  in 
Gallia  Transpadana,  am  südl.  Ufer  dea 
Lac.  Larjus,  etwa  XXVII  M.  P.  nördl. 
von  M'*dinlannm,  war  Munieipium,  ge- 
nofs  d.  jus  latinum,  dtxatov  Xartov,  Ap- 
pian. c.  I.,  wurde  frühe  röm.  Colonie,  die 
Caesar  erneuerte  (daher  Abtmrn  Comum), 
u.  heifct  heut  Tages  Corno^  lonibard. 
venet  Mptst  der  Deleg.  gl.N.,  nahe  der 
Addn.  Geburtsort  des  Plin.  jun.  — 
Comenscs,  Liv.  XXX,  86.  sq. ;  Novo- 
comense»,  Cie.  XIII,  epist.  85. ;  Ntouay- 
iiirat,  Plutareh.  c.  L;  Comensüy  e> 
(ager),  Liv.  XXXIII,  56;  Plin.;  Inncpt 
ap.  Gruter. 

Cona';  Conäda;  Condida;  Con- 
Hatc,  sc.  Aulercor.  Brannovic, 
Tab.  Peut.;  Conium;  Costna;  St 
in  Gallia  Lugdun.;  die  heut  St.  Com«, 
Cdnc,  an  der  Loire,  Dcp,  NWvre  (Ni- 
vernois). 

Cond  cum;  i.  q.  Cognacum. 

Conada;  cf.  Cona. 

Conadip$a$'r  Gegend  Im  Nordosten 
von  Sarniatia  Asiatica,  auf  der  Westseite 
derRiphaei  Monte*  (Ural- Gebirg). 

Conane;  i.  q.  Comana  Pisidiae. 

Co n an s e n i ,  Ptol. ;  Volk  in  Sarnia- 
tia Akiatica,  nahe  den  Arichi,  u.  dem 
Palus  Macotis ;  e.  Zweig  der  Maeotidac. 

Conatia;  Irland.  Flecken  Ihxoncl, 
Prov.  Ulster. 

Conca;  Coneha;  Concia;  span. 
Hptst.  Cuenca  der  Prov.  gl.  N.»  am 
Xucar. 

Co  n cae;  cf.  Conquetus. 

Concana,  me ,  Konow,  Ptol.  Cod. 
Palat;  Kovxuvct,  Vulg. ;  cf.  Sil.  Ital. , 
VIII,  v.  861.;  St.  im  Innern  Canta- 
brien's  (Hispania  Tarracon.),  etwa 
XL1II  M.R.  giidöstl.von  Asturum  Lucug, 
LXXX1I  nordöstl.  von  Asturica,  LX 
nordwestL  von  der  Quelle  des  Iberus; 
jetzt  Cangas  de  Onis,  alte  Villa,  am  Chj- 
co,  Prov.  Asturia;  sec.  Ah  aber  Santil- 
lana,  inAstnrien.  Concani,  Cell.;  Einw.; 
Concanus,  i,  Ilorat.  III,  od.  IV,  v.  84. 

Concangiumi  engl. Handelest. Ken- 
dal,  Kiskby- Kendel,  Grfech.  Westmore- 
land ,  am  Ken.  Geburtsort  der  bekann- 
ten Cathartne  Parr. 

Coucarn  cum  ;  franz.  Seesadt  Con- 
carncaui  Concqy  auf  e.  Id.  Insel,  Dcp. 
Fiiristerre  (Bretagne). 

Coneeptionit  Sinus;  nordaraeri- 
can.  Mbusen  Conceptitn,  Bafe  de  im  Con- 
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ccption,   an  der  Ostküste  von  Terre- 

neuve,  Kewfoundlaud.- 

Concha;  i.  q.  Conca. 

Conchae;  Conchus;  lcl.  frans. St. 
Conehes,  am  Iton,  Dcp.  Eure  (\orinun- 
die). 

Concharum  Pr  oro  on  to  rium ;  Vor- 
geb, ui  A*ia  Minor,  am  Bosporus  Thra- 

« 

cm«. 

Conchus;  cf.  Conchae. 

Concia;  i.  q.  Conen. 

Concinum;  cf.  Conlinura. 

Coneobar ,  Isidor.;  in  Medien, 
(jj  Mtöia  tjaveo,  Isidor  ),  iiitithmar*l. 
südwcstl.  von  Erbatana ,  u.  jetzt  Keng- 
kever,  mit  Kuincn  e.  Tempel*  der  Diana. 

Concordia,  Ptol. ;  St.  in  Lusita- 
nien,  LXXXV  M.  P.  südocstl.  von  Ta- 
labriga,  XLV  norwcstl  von  Scliiura, 
LXXX1II  östl.  von  Conirabrica,  nahe 
der  Quelle  des  Fl.  Munda;  uiuthmufsl.  die 
heut.  kl.  St.  Tomar  —  To  mar  iura  — , 
in  Eeitreiuadura. 

!  Concordia,  Aram.  Marc.  XVI,  33.; 
Anton,  hin. ;  Ort  der  Ncmctes ,  in  Ger- 
mania Super.  (Gallia  Bellica),  XVIII  M. 
P.  nordöstl.  von  Brocoinagits ,  XX  süd- 
östl.  von  Noviomague;  wohl  nicht  sec. 
Jo«.  Simler.  jetzt  Kuckenberg,  kl.  Ort 
in  Nicder-Elsafa;  sec.  AI.  bey  Altstadt, 
an  der  Lutter;  sec.  AI.  Drusenheim,  kL 
St.  am  Einll.  der  Motter  in  den  Rhein, 
Dep.  Niederrhein. 

Concordia,  PHn.  III,  18.;  Mein 
III,  4.;  Eutrop.  VIII,  5.  10.;  Anton. 
Itin. ;  Kovxoqöut,  Zo*iin.  V,  37.;  Kov- 
xoqSi«  KoXavta,  Ptol.;  Concordia 
Julia ,  Insrpt.  Lap.  ap.  Gruter. ;  St.  der 
Veneri ,  nahe  der  Grenze  der  Carni ,  in 
Gallia  Transpadana,  XXXI  M.  P.  wc*tl. 
von  Aquilcja,  XXXI  nordöstl.  von  Alti- 
nnm,  IX  nördl.  vom  Meere;  heut.  Tage« 
Concordia,  St.  in  der  lonibard.  venet. 
Delegat.  Udine,  am  Linonc,  schon  von 
Attila  zerstört.    Concordiensis,  e,  CclL 

Concordia  Julia,  Ptol;  Plin.; 
Ticrtobri%a,  Ptol.  ;  Plin.;  St.  in  Hi- 
tpania  Bactica,  zw.  Arunda,  u.  (nstl. 
von)  Kegiana. 

Concordiac  Saltus;  Concres- 
ianum;  franz.  St.  Concor ccaut,  Con- 
crcssault;  Concorsault,Dev.  Chcr(Bcrry), 
8  M.  von  Bourges. 

Cond a cum;  Condatum  ,  Ann. 
IHncraar.  Keinen*.;  Ann.  Yedastin.;  Con- 
detum;  franz.  Fstg.  Condi,  am  Einfl. 
der  Haitne,  Haine,  in  die  Scheide,  Dep. 
Nord. 

Condaeum  ad  JSorallum;  franz. 
St  Cond«  nur  Koireau  (Nereau),  am 
>oire*a,  Dep.  Calvados  (.Normundie). 


Condaatfim,  Ptol.;  St.  der  JazyR«, 
zw.  Pcssium,  a.  Tri««um;  i.  q.  Caa- 
danum. 

Condapolii't  ostind.  Hptet  Cowia- 
pilly  der  Losch.  (Circar)  gl.  ft.,  od.Mu- 
staphanagar,  PrasidenUch.  Mndera*pa- 
tan,  Madras. 

Co  n  d  a $  c  t ,  Kovdaaxs]  ,  Polyaen. 
Strateg.  I,  1;  2.;.e.  der  drey  Spitzen  dei 
Tricoryphus,  in  lndia  intra  Gungein. 

Cond  die;    i.  q.  Conn. 

Condäte;  rdm.  Ort,  auf  Agri  Deco- 
mates,  am  wcstl.  Ufer  de«  Nicer;  sec. 
Lcichtlen  jetzt  Köngen,  wnrtemb  MM1., 
NecLarkreis,  wc*tl.  ain  Einfl.  der  Lau- 
ter in  den  Neckar,  mit  röm.  Alterthö- 
mern. 

Condäte,  Anton.  Itin. ;  Tab.  Pent.; 
St,  der  Carnutes,  in  Gallia  Lugdun., 
auf  dem  Wege  von  Juliabona  nach  Do- 
rocases;  in  uns.  Tagen  Condi,  Mkti., 
im  Dep.  Eure  (Normandie). 

Condäte,  Anfon.  Itin. ;  St. der  Cor- 
navii,  in  Britannia  Komana,  XVHI  M. 
P.  südwestl.  von  Mancunitim,  XX  nord- 
öotl.  von  Deva;  inuthniufd.  jetzt  Aor/a- 
u>ich,  St.  in  der  Grfsch  Chester,  am 
Weavcr;  sec.  Cell  aber  Canglcton,  St 
in  ders.  Grfcch. ,  an  der  Dane. 

Condäte;  St.  in  Gallia  Aquitan. 
(Angoumois) ;  angebt,  i.  q.  Cognacum. 
Condäte;  St.  in  Gallia  Aquitan. 
Guienne)  ,  am  nördl.  Lfer  der  Dor- 
ogne,  nahe  dem  Einfl.  der  I*lc;  an- 
gciil.  heut.  Tages  Condat ;  wahrwehein- 
Hcher  Libourne  —  Liburnia  — ,  St. 
am  Einfl.  der  Isle  in  die  Dordogne,  Dey. 
Girondc. 

Condäte  caltic.  sec.  Vales.  i. 

q.  Confluentes) ,  Anton.  Itin. ;  Kovdatt, 
Ptol.;  Redonum  Civitas  ,  Notit 
Civ  Gall.  Lugdun. ;  Redonae,  nru/a, 
Notit.  ltnpcr. ;  St.  der  Rhodones,  in 
Gallia  Lngdnn.  Tert  ,  sec.  Anton.  XXIX 
M.  P.  von  AdFines;  jetzt  Reimes,  Hp:*t- 
des  Dcp.  III«  u.  Vilninc,  am  Einfl.  der 
Illc  in  die  Vilaine.  Gcbrtsort  desFeldhr. 
Gncsclin,  st.  1380.  Rcdonieus ,  ndj.» 
regio,  Gregor.  Turon.  V,  30. 

Condäte;  spater  Monanterio- 
lum  Senonum;  Monasteriolum 
ad  Jeaunam;  St.  in  Gallia  Lugdtui.; 
heut.  Tages  Afonfcrcau-fotttt-  Yotmc, 
Dep.  Seine  n.  Marne  (Isle  de  France), 
am  Einfl.  der  Vonne  in  die  Seine. 

Condatum;  ef.  Condanam. 

Condercum,  Notit.  Imper .;  befest 
Ort  der  Brigantcs,  in  Britannia  Bema- 
nn, zw.  Tunnum  u.  Aclii  Pons,  nahe 
dem  Valium  lladriani ,  per  lineam  Valli, 
sc  citerioris,  »ol\i.  c- ,  «ngebl.  wesü. 
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von  Newcastle,  bcy  dem  Dorf«  Benwcl, 

Gr&ch.  Northumberland. 

Condid  a;  i.  q.  C'ona. 

Condi  niani  Pons,  Jornand.  de 
Reb:  Gcüc;  in  Gallia  Cisalpina,  über 
d.  südl.Mdg..de*Po,  Spincticum Ostium, 
III  Mill.  nordwcstl.  von  Kuvenna. 

Conditio!,    Ann.  Metten».;  L  q. 


Condivicnum;   cf.  Ciritas  Namne- 


Condivineutn,  Clnv. ;  i.  q.  Nam- 
netes. 

Condo  ehatet,  Plin.  VI,  18.;  Ar- 
riarf,  Indic.  c.  4. ;  Fl.  in  India  intra  Gan- 
gem, (liefst  östl.  von  denn  Lrannobnas, 
iec.  dWnvillc  i.  q.  Jomanes,  od.  näher 
östl.  von  dem  Agoranis,  o.  ClUt  etwa 
400  St.  (10  M.)  östl.  von  Palibothra  in 
den  Gange« ;  wahrscheinl.  der  heut.  Gun- 
duk;  Saizfrramty  durchströmt  Tibet  u. 
Nepaul,  Nepal,  u.  vereinigt  sich  we«{L 
vx»n  Patna  mit  dem  Gange«. 

Condojanum,  neapoi.  St.  Condo- 
iani,  am  Golm  di  Girace,  Prov.  Cala- 
bria  l'Iteriore  I. 

Cond omiutn  P'a»  conum;  Londo- 
mum;  franz.  St.  Condom,  Dep.  Gera 
(Gascogm*) ,  an  der  Bai«e.  Condom  cu- 
tis s  e,  Bert. 

Cond  ora\  Ld«ch.  Kondinsk,  im  östl. 
enrop.  Rufslond. 

Condorusto;  cf.  Condrusorunt  Re- 
gio* 

Condr iä cum;  Gondriunt,*  Con- 
drievium;  Condrusium;  franz.  St. 
Condrieux,  an  dem ,  u.  im  Dep.  Rhone 
(Lyonois). 

Condr ievium;  cf.  Condriacnm. 

Condrusi,  orwn,  Caes.  II,  4.;  VI, 
21. ;  Volk  in  Germania  Inferior  (Gallia 
Belgien),  «üdl.  von  der  Maas ,  nordöotl. 
«on  Arducnna  Sylva ,  sec.  Caes.  zw.  den 
Kbiirone«,  n.  (nördL  von)  den  Tre- 
veri;  also  im  Westen  des  Rgbz.  von  Aa- 
chen ,  Ii.  im  Osten  der  Prov.  Lüttich. 

C'oRdritiorvm  Regio;  Condo- 
rusto Comitatus  ,  Annal.  Prüden  t« 
;  Condrusto,  Ann.  Hinc- 
Rcraens. ;  kl.  nicderl.  Ldsch.  Con- 
dros,  acht  n.  e.  halbe  M.  lang,  von 
Luttich ,  im  Nordosten,  bi«  Dinant,  im 


Gonnos ,  westl.  von  Charax,   am  »üdl. 

Ufer  de«  Pcneus. 

Cone,  JSfovn,  Notit  Eccles. ;  Cou- 
na,  Kovvtt,  Ptol.;  Coniopoii* ,  Ko- 
ViovnoXtg,  Notit.  Hierocl.;  St.  in  Phry- 
gia  Magna,  sec.  Notit.  Hierocl.  in  Phry- 
gia  Pacatiana;  sec.  Notit  Ecclea.  in 
Phrygia  Sulularis. 

Cone,  Lucan. ;  Intel  an  der  Küste 
Daricn's,  nahe  der  Mdg.  der  Donau. 

Conedroctam;  Connaraeum; 
franz.  MJtfl.  Conucrau,  Conner e,  Dep. 
Sarthn. 

Conelianum  ;  Coneglianum; 
lombard.  venetian.  St  Concgliano,  Cogwe- 
liano,  Delegat.  Trevito,  nahe  der  Quello 
de«  Mutejo. 

Cone  um;  Cunejum;  Ifptst.  Com', 
Cuneo  der  piemont.  Prov.  gl.  N. ,  am 
Einfl.  der  Gesso  in  die  Stura. 

Confluentes,  tum,  Anton.  Itin.) 
Tab.  Peut.;  Notit  Imper.;  Caes.  Gall. 
IV,  1& ;  Plin. ;  Sticton. ;  Chronic.  Rcgi- 
«ton.;  Ann.  Prudent.  Trecons.;  Ann. 
Hincmar.  Kentens.;  Confluen»,  cu- 
tis, Ann.  Coloniens.  Breviss.;  Ann.  Ruo- 
dolf.  F nldens. ;  Ann- Fuldens.;  Nithard. 


Co  »dura;  kL  ostind.  St  Condur, 
Köuigr.  Bbnagar. 

Condyba,  orumj  cf.  Candyha. 

Cqndylae;  St.  in  .4 reudien,  nord- 
we»d.  von  Orchomenos,  mit  e.  Tempel 
der  Diana» 

Condylon;  F* tg.  im  N ordosten  von 
Thessalien,    »üdL  von  Tempc,  ö«tl. 


Atigilb.  Ann.  Carol.  M.  III,  p.  108.;  cf.  IV, 
p.  107.;  cf.  Amm.  Marc.  XVI,  8.;  Venant 
Fortunat.  X,  carra.  12.;  Confluente» 
(Confluen*)  Mosac  et  Rheni,  Clav.; 
vielleicht  i.  q.  Ad  Confflem,  Annal. 
St.  Amandi.;  Confluentis ,  Luen  ; 
St.  der  Trevcri,  in  Gallia  IJelgica,  \HI 
M.  P.  südöstl.  von  Antunnacum,  X  nördl. 
von  Bontobrice  sec.  Tab.  Pent ;  IX  süd- 
östl. von  Antunnacum ,  XXVI  nordwestL 
von  Binginm,  sec  Anton.  Itin. ,  war 
vielleicht  eins  der  Castellc  ,  das  unter 
den  Frankenkönigg.  Pfalz  wurde ,  u.  wo 
Caesar,  sec.  AI.  aber  bey  Bingen,  od. 
Mainz,  se.  Brücken  über  den  Rhein 
schlug;  heut.  Tages  ('ablenz,  Hptst.  des 
Rgbz.  gl.  N.,  am  Einll,  der  Mosel  in 
den  Rhein,  woselbst  bis  anf  Ludwig  d. 
linier  die  frank.  Könige  u.  Kaiser  Hof 
hielten.  Cobienz  gegenüber,  auf  Eh- 
renbreitstein ,  hatten  die  Römer  e.  Ca- 
stell,  auf  dessen  Trümmer  Erzbach. 
Hermann  im  J.  1160  die  erste  Veste  bau- 
te, welche  Churfurst  Johann  erweiterte, 
u.  mit  e.  Brunnen  versah.  Die  Franzo- 
sen zerstörten  sie.  Vor  der  St.  das  ehe- 
malige ,  im  J.  1183  von  Benedictinern* 
im  J.  1334  von  den  Carthausera  bewohn- 
te Kloster. 

Confluente*  ,  siv.  Confluen- 
tia,  sc.  Burgttndiae  Superioris;  kL 
franz.  St.  Conßans,  an  der  Seinbusc, 
Dep  Obersaone  (Franc  he  Cointe).  Hier 
findet  matt  Aniiuunshürner. 


r 
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Confluentes,  stv.  Confluentia, 

tc.  Centronum  ;  savoy.  Mkfl.  Con- 
flans,  ander  Iscre,  Grftich.  Tarantaise. 

Conflucntcs,  siv.  Confluen- 
tia, sc.  Helvetiorum ;  Flecken  Cob- 
tens,  in  der  Schweiz. 

Con//uentcs,  siv.  Con/lucntta, 
sc.  Insulae  Franciae ;  franz.  Flecken 
Conflann  St.  Honorine,  an  der  Seine  u. 
Oise,  nordwestl.  von  Paris. 

Confluentcw,  siv.  Confluentia, 
sc.  Lothar  ingiae ;  franz.  Flecken  Con- 
flansen  Jarny,  SM.  nordwestl.  von  Metz, 
*4|  öitl.  von  Verdun. 

Coti/iuenfei  Samosi»;  i.q.  Comi- 
dava  ad  Swnosium. 

Confluentia;  cf.  Confl  uentei.5 

Confluentia;  franz.  Losch.  Con- 
flam ,  in  der  ehemal.  Grfsch.  Roussillon. 

Confluentia  IVestphalica;  cf. 
Beckena. 

Confugia;  1 

Con/ugium;  S  i.  q.  Capungum. 
Confunga;  I 

Congavata,  ac;  Ort  in  Britannia 
bomana,  vielleicht  nordöstl.  von  Lugu- 
vaUum ;  muthmafsl.  jetzt  Stanwicks,  nahe 
dem  nördl.  Ufer  de»  Fl.  Eden,  unweit 
Carlisle ;  sec.  AI.  Rote-  Castle. 

Congclatum  Mare,  Varr.;  Gla- 
eiale  Marc,  Cell.;  Cluv. ;  Cro- 
*ium  (Gronuim)  Afarc,  Plin.  IV,  13.; 
Concrctum  Afare,  Plin.  IV,  16.; 
Pigrum  Mare,  Tacit.  Agric.  c.  10.; 
Id.  Germ.  c.  45.;  Ilyperboreum  Ma- 
rc, Plin.;  Scythicum  Marc,  Mela.; 
Sarmaticum  Marc;  Moscoviti- 
cum  Marc;  c.  Thcü  des  Oceanu*  Scp- 
tentrionali?,  jenseit  Scandinavien's;  jetzt 
Eismeer,  Polarmecr,  an  den  Kasten  von 
Lappland,  Rursland  n.  der  großen  Tar- 

Congia;  dan.  St.  Kocge,  auf  See- 
land ,  am  Mbusen  KögcrBucht. 

Congium;  St.  in  Hfcpania  Tarra- 
con.;  muthmafsl.  heut  Tages  Cabecon. 

Congletoniutn;  engl.  St.  Conglc- 
ton,  Grfech.  Che«,  an  der  Dane.  cf. 
Condate. 

Congum;  cf.  Bandera  Congi. 

Congum;  südafrican.  Iteich  Conqo, 
in  Niederguinea,  grenzt  Sstl.  an  Äthio- 
pien, nördl.  an  Guinea,  westl.  ans  Meer, 
u.  südl.  an  Monouiotapa. 

Conia-y  piemont  kl.  St.  Cogna,  un- 
fern Aosta. 

Coniaci;  cf.  Coliaci. 

Conica,  ac,  Ptol.;  St  im  Innern 
von  Paphlngnnien,  am  Berge  Olgasis. 

Conicia,  Cluv.:  i.  q.  Chonitia. 

Co  n  i  c  tt m ;  St.  in  Phr vgien. 


Contt;  Cune«;  Cunti;  Volk  im 
südwestl.  Lusitanien,  vielleich  im  Cu- 
neus,  sec.  Mannert  e.  Zweig  der  Cel- 
tici ,  u.  i.  q.  Cynesii  des  Ilerodot. 

Conifiwm;  span.  ViUa|  ComJ,  Ko- 
nigr.  Sevilla,  südötul.  von  Cadiz. 

Conimbra;  Conimbrica,  Plin.; 
Conimbria;  Colimbria;  St.  in  Lu- 
sitanien, am  nördl.  Ufer  der  Mnnria, 
Monda ,  etwa  XVIII  M.  P.  siidöstl.  von 
Mirabrigai  jetzt  Coimbra,  Mptst.  der 
Prov.  Beira,  am  Mundego. 

Coniop  olis;  cf.  Cone. 

Conisci;  Volk  in  Hispania  Tarra- 
con.,  u.  e.  Zweig  der  Cantabri. 

Conicium,  Plin.;  St.  in  Mysien. 

Conistorgi$,  is,  Kovvt'soqyig, 
noXts  utyalr],  Appian. ;  Conistorsia, 
Kovistooois  ♦  Strab.;  St.  der  Conii,  scc 
Strab.  der  Ccltici,  sec.  Appian.  im  Cu- 
neus  (Lusitanien) ,  nahe  dem  wcstl.  Ufer 
des  Anas. 

Conium;  i.  q.  Cona. 

Coniza;  i.  q.  Chonitia. 

Conkingi,  Ann. Hincmar. Remens. ; 
i.  q.  Frwiones. 

Conna,  Anton.  Itin.;  wahrtcheinL 
!.  q.  Chnn. 

Conna;  i.  q.  Cona. 

Connachtia;  Connacia;  Prov. 
Connaught,  im  nordwestl  Irland,  grenzt 
nördl.  u.  westl.  an  ans  Meer,  südl.  an 
Munster,  Astt.  an  Leinster,  nordüstl.  an 
Ulster,  u.  hat  Galway  zur  llptstadt. 

Connacu  m ;  i.  q.  Cognacum. 

Connar aeum;  cf.  Conedracium. 

Connobxtr gum  ,  sec.  Chronic.  Mois- 
siac. ;  Ort  Conncfeurg,  Rgbz.  Potsdam, 
Z\  M.  südl.  von  Templin,  südöstl.  von 
Zehdenick,  nordwestl.  vom  Joachims- 
thal;  unwahrscheinlicher  Conow ,  Ort, 
unweit  Botzcnburg ,  im  Mecklenburg. 

Connocondylos,  von  Philippus  jun. 
Olympia*  genannt;  Ort  in  Hestiacotia 
(Thessalien). 

Connovius;  vielleicht  t.  q.  Tiso- 
6is,  it,  Ptol.;  Toisobius,  Cambdcn.; 
Fl.  bey  den  Ordovice«,  in  Britannia  Ro- 
mano; jetzt  Conicajf,  im  Frstth.  Wales, 
wird  bey  Aber-Conway  schiffbar. 

Cononium,  Anton. Itin.;  StdcrTri- 
nobante*,  in  Britannia  Roraana,  XXI  M. 
P.  von  Camalodunnm;  angcbl.  heut  Ta- 
ges Cannonden,  Cell. 

Conopaeium;  Ort  auf  der  Küste 
von  Pontus,  L  Stad.  südwestL  von  Nau- 


Conopc,  Kmvmntj,  Polyb.  V,  7.; -St 
in  Aetolien,  unfern  Lysiinachia.  Nahe 
c.  Furth  über  den  Achelous. 
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Con op ein,  Laen»l  Arrian.;   See  dem  Bregcnzersce  in  den  Untertee  ct- 

Conoeium, Anton. Ilm.;  Ort  der  Or-  18*  nordostl.  von  Solothurn.    cf  K-  1b 

dovices    »"»"^"«R^nij,  am  Fl.  topogr.  Lexic.  von  Baden.    Die  l.iwure 

Tisob,,  ,  X\I\  M.  P.  nordostl.  von  So-  KV.  von  1414  bis  1418,  ven.rtheilte  Jo! 

gmuimn  XIX  sudwestl.  von  Varis;  jetzt  hann  Huf* ,  st.  am  6.  Jul.  1415  ,  «,.  I|£ 

£t>cr-Lonway,   Lonway,    St.  im  Frstth,  ronvmus  von  Prag,  st.  am  30.  Mav  1416 

^ordwale.;    .ec.  AI.  Caer-Ryn,   bey  zum  Scheiterhaufen.  ron^&£,* 

Cono«cst«#-   Concae;  franz.  St.  Constantia;  früher  ^medr  St  in 

tonr/iief,   Den.   Fimstcrre    (Bretagne),  Mesopotamien,  cf.  Antoninopolw.  ' 

Mtl.  von  der  Insel  Qucssnnt.  Constantia,  Ann.  Vcd^t.-  cf  Ca- 

Lonsabrum  (Consaburum) ,  Anton,  stra  Constantina.  * 

Itio.;     Con$aburonense    Munici-  Constantia-,    Oasaeus  Portus 

pi  u  m   Inscpt.  np.  Gruter  n.  5  ;  St.  der  Cell. ;  Af  aj  u  m  a ,  Ptol. ,  Strab. :  Hafenl 

Carpetaiu  ,  .n  Hwpannia  Tarracon.,  zw.  ort  bev  Gaza,  in  Palästina;  von  Con- 

lolctum  n.Laiuiiiium,  nahe  dem  Tngiw;  stantmus  nach  se  Sohne  den  rrSfon 

in  uns.  Tagen  Consuegra,    Villa,  anJ  men.                                 e"tCn  Ä*" 

P?:'n  nT*  T°l^°'     Consab»-  Constantia,   K<ov;avtB«t ,  Said. ; 

renses,  Pin.  111,3.;  fcinw.;  Consabu-  Com  t  an  t  i  na,  Procou.:  Stenn  •  frn- 

remu,  e,  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  14.  her  Mcephorium,  Plin  V  24* ♦  VI 

C°n$entia,  ac,  Anton.  Itin.;  Liv.  26.;    Tacit   Ann.  VI,   4L     ™o  Ni- 

»III,  24;    XXUI,  30;    XXIX,  extr.;  xnipdoio^  Strab.  XVI  d  5M  •  <Sfo,.h 

Mela  II,  4.;   Panl.  Warnefr.  II,  17.  J  Ptol.?  DioCa«,  XL,  if*  ,  &  £ jfc 

Conscntina   Cieifos,  Jornand.  de  topo  tarnten,  am  Einn\  der  Bilceha  in 

Reh.  Getic;  Kovatvzta,  Ptol.;  prjTQito-  den  Euphrat,   400  Stad.  nordwestl  von 

Xig  rtov  Botvrteov,  Strab.;  St.  in  Brut-  Zenohia ;  ungcbl.  jetzt  Racca 

tiiirn ,  unfern  Paudosia ,  etwa  XV  M.  P.  Constantia;  i.  q.  Salamis 

öatl.  von  Clambetia,  XX  südwc*tl.  von  Constantia;  früher  Aa/aiin/*  St 

^aZlk'pL^rS^r^  IipUt'  der  Mfd^In^^Pru.,  der  Angabe  'nach 
2  'S.  „  "  Ctt,abrm  Citenorc,  zw.  von  Teuccr,  Bruder  des  Ajax  erbaut : 
den  Fü.  Busientc  u.  Crati.  Consentini,  jetzt  Cosianza.  9 
Cic.  deFinili l  Contentinus,  adj.,  Con,tantio,  sc.  Syriae:  i.  q.  An- 
aler, Liv.  XXI III,  11.  taradus.                       *      9  H 

Conscntina  Prövincia;  neapolit.  Constantiana;  St.  in  Moesia  Info- 

Prov.   CalabnaCtterwre,   Calabrla  di  rior,  etwa  234  Stad.  nördl.  vonTomi: 

losenza,  grenzt  westl.  an«  Meer,   u.  die  heut,  bnlgarisch.  St.  Kiustcn~a  hin- 

wird  von  den  Apenniuen  durchzogen.  stendza,  Praslowitscha ,   auf  der  Küste 

Conseranensis  Agcr;   kl.  Ldsch.  des  schwarz.  Meere«, ,   nördl.  von  Man- 

Conscrans,  m  Gascogne,  an  der  Grenze  kala. 

Ton  Langucdoc.  Cent tantiens  e  Territorium. 

Lonseranttm;    Hptort    Ctmscrmw  Chronic.  Reginon.;  Constantinus  Co- 

der  genannten  Ldschaft.  cf.  Austria.  mitatus,  Ann.Hincmar.  Remens:  franz. 

Consihnumy  Mela  111,4.;  cf.Coein-  Ldsch.  Cotentin,  Contnnce«  (Den.  Man- 

tia.  AI.  setzen  Consihnnm  rast  XLV  M.  P*  che) ,  mit  dem  Hptort  Coutances 

sudl.  von  CocintumProraontor.,  XnördJ.  Constnnttens».  Lacusi  i'fl  Bo- 

von  Locn.  damicus  Lacus.                       '  4 

Coinorannij  Volk  in  Gallia  Aqoi-  Constantina;  cf.  Arelatc. 

tan.  Tertia.  Com  tantina;  i.  q.  Cirta. 

C on 5 oran «f,  Notit.  Civ.;  Hptst.  des  Cons tantinae    Prövincia,  §iv. 

Volkes  gl.  Aamens;    angehi.  i.  q.  Fa-  Regnum;  Prov.  Constcntio,  Constan- 

num  SL  Lizeru.  Une,  im  Osten  des  Staate*  Algier.  HPut. 

Constantta,  Anton.  Irin.;  Geogr.  Constantia. 

Ha^enn.;  Cell. ;  Ann.  San^aüens.;  Ann.  Con stantin  op olis ,  Amm.  Marc. 

Ruodolf.  FuIdens.;(;C'ons<anciajAnn.Ful-  XXXI.;  Entrop.  IX,  9.;  Anson.  Chrono- 

deiis.,  Pars  V. ;  Chronic.  Reginon. ;  viel-  log.  F.  Martin.  Romanor.  lmper.;  Ann. 

leicht  i.  q.  Constantia  Atemanica,  Laurissen».  Minor. ;  Ann. Einhard. ;  \nn. 

Subscpt.  Epidcop.;    u.   Q an o durum,  Tilian. ;  Chronic Moi^iacens.;  Ann.  En- 

ravoöovQov:  Ptol.;    St.  der  HeKetii,  hard.  Faldcno.;  Ann.  Fuldens.  Pars  V.; 

un  Pagu*  Tiguriiius;  heut.  Tages  Cost-  Ann.  Bertinianor. ;   Ann.  Prudent.  Tre- 

mtz ,  Gonstanz,  Hptst.  des  badiVch.  See-  cens. ;  Ann.  Hincmar.  Remens. ;  Cond- 

kreiÄCri,  nahe- dem  Ansfl.  des  Rheim  au*  nuat,  Kegbo«.  Chronic.;  cf.  Bjzaulium. 

BijchofP 4  Wirfrb.  d.  Erdk.  2 J 
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Convallis. 


Conttantinu»  Comitatua;  i.  q. 


Conatituta;  Standort  e.  roni.Bc- 
satzg.  in  Syrien. 

Conauanetae  t  Comuanetes, 
tun,  Plin.;  C  onauantae;  Cotuan- 
tii'j  Volk  in  Yindeücien,  westt  vom  Ae- 
nns,  südl.  von  den  Kunicatae,  nordöntl. 
von  München,    im  heut  baier.  Isar- 


St.  der  Veromandui ,  in  Gallia  Belgica, 
XU1  M.  P.  südL  von  Augnsta  V« 
dourum,  XIII  nödl.  von  Augustn 
num;  vielleicht  i.  q 


Conauanetta,  um,  Notit. ;  St.  in 
Vindelicien,  sec.  AI.  i.  q.  Landiahu- 
tum;  Landshutum;  Land$ huta; 
baier.  St.  am  südöstl.  Ufer  der  Isar,  8*  M. 
nordöstl.  von  München,  laarkreis. 

Contuarani)  Plin.;  Volle  in  Gallia 
Karbon. ,  im  Innern  von  Bcbrvcia ,  Grf- 
sch.  Foix  u.  Conserans,  Dep.  Arriege. 

Contadttdut,  6 KovtuStGdog,  He- 
rodot  IV,  90. ;  Fl.  in  Throcien ,  entspr. 
im  Nordosten  (Astice),  füllt  südl.  von 
Bnrtntiscus,  etwa  230  Stad,  südöstl.  von 
Hadrianopolis  in  den  Agfane»,  n.  mit 
diesem  in  den  Hebrus« 

Contcg  ium;  geh  weis»  Dorf  Cundia, 
Canttm  Wallis» 

Contcnebra^  Ur.  vi,  4.;  St,  viel- 
leicht iu  Etrurien,  n.  in  der  Nähe  ron 
Cortnosa. 

Conteatani,  Plin.*  Ptoi.;  Volle  im 
Südosten  von  Hnpania  Tarracon.,  östt 
von  den  Olcodes,  u.  den  Bostctani,  süd- 
östl. von  den  Ilercaones ,  im  Osten  von 
Murcia ,  u.  im  Südosten  von  Valentia. 
Hptst  war  Carthago  Nova. 

Contcatania,  Pün.  111,3.;  Wohnsitz 
der  Contestoni,  in  Hispania  Tarraco- 
nensis. 

Conihilai  Ort  in  Attica. 

Contiacutn;  Contium;  kl.  franz. 
St  Conty,  an  de  Scille»  Dep.  Somme 
(Picard  ie). 

Contilianum;  kl.  papstL  St  Con- 
tigliano,  am  See  gl.  N.,  Delegat  Spoleto. 

Cbntinum ;  Concinutn  Miran- 
da  Durii;  portug.  St  Miranda  de Due- 
ro,  Prov.  Tra*  os  Monte«,  am  üuero. 

Contiüttaaa;  i*  q.  Gades. 

Contium^  cf.  Cöntiaeum» 

Conioporia,  i)  KovxonoqHU^  a£, 
Polyh.  Excerpt  XVI*  p.73. ;  Ort  in  Arjjo- 
lis,  sec.  AthenaeusII,  6.  södL  vonCorin- 
thus,  wahrscheinl«  nordöstl.  v.  Mycenae* 

Contra  Acincum,  Nbtit  Imper.; 
Crantacincum,  Ib.;  St  In  Panne- 
niafnfer.,  östl.  von  Acincnra,  liatte  e. 
Praefcctus  Legionit  secundae  adjutrici*, 
o.  ist  wahrscheinl.  1.  q>  Pe$tums  CeULji 
Pt$tinüm\  Hptst  Art*,  in  der 
«ngar.  Gespsch.  gt  N.,  an  der 
Ofen  gegenüber. 

Contra  Aginnum ,  Anton.  Hin.; 


aber  jetzt  Cond  ran. 

Contra  Copton  (Contracoptoa,  i), 
Anton.  Itin.;  Ort  in  Thebais,  anf  der 
wesü.  Seite  de«  NU,  XII  M.  P.  südöstl. 
von  Tentyrn,  VIII  nordl.  von  Papa. 

Contra  Laton,  Anton.  Itin.;  Ort, 
in  Thebais,  am  östl.  Ufer  des  Nil,  östL 
von  Latopolis  (Latorum  Civitas),  LX  M. 
P.  nordwcstl.  von  Contro-Apollonos,  XL 
Midi,  von  Tliebae  ;  angebl.  jetzt  Beni- 
Asser, 

Contra  Ptelcim,  Anton.  Itin.;  St 
anf  der  Ostseite  des  Ml,  im  südl.  The- 
bais, Psclcis  gegenüber,  XXIV  M.  P. 
südl.  von  Contra- Tahitis. 

Contra  Suenen  ( Contra- Syen  ), 
Anton.  Itin.;  St  in  Thebais,  auf  cer 
Westküste  des  Nil,  XXI11  M.  P.  südJ  tl. 
von  Contra-Ombus,  XVI  nördl.  von  Pa- 
rcmbole;  angebt  jetzt  Garbin  Esaucn. 

Contra-  Apoll  onosy  sc.  Oppidun^ 
Anton.  Itin. ;  St  in  Thebais,  an  der  Ost- 
seite des  .Nil,  östl.  von  Apollonos  Supe- 
rioris  (Apollini«  Magna  Oppid.,  Civitos), 
XL  M.  P.  nördl.  von  Ombos  (Ombi), 
LX  südüstt  von  Contra  Laton. 

Contrd-  Om6ot,  Anton.  Itin.;  St 
in  Thebais,  am  westl.  Ufer  des  Nil, 
XX1I1  M.  P.  nordwestL  voü  Contra-  Syo- 
nc ,  Ombos  gegenüber. 

Contra  -  Tahla  (Contra-  Tophis^ 
Anton.  Itin. ;  St.  im  südt  Thebais,  am 
östl.  Ufer  des  Nil,  X  M.  P.  nordwestt 
Von  Contra-'l  alinis ,  XXIV  südöstl,  von 
Philae. 

Cd n tr a  -  Talmi* s  Anton.  Itin.;  St 
im  südl.  Thebais,  auf  dem  Ostufer  de* 
Nil*  XXIV  M.  P.  nördl.  von  Contra- 
Poelcis. 

Cohtrebia,  oe,  Liv.  LX,  33.  38«; 
Vell.  Paterc.  II,  5.;  Val.  Marc.  II,  7.; 
Flor.  II,  17.;  St  der  Ccltiberi ,  auf  der 
Grenze  der  Carpetani,  in  Hbpania  Tar- 
racon.» östL  von  Conlplutum;  heut  Ta- 
ges angebl.  Santooer* 

Contributa,  PtoL;  Julia  Contti- 
outa,  Plin>;  Inscptt;  cf.  Harduin.  ad 
Plim;  St  in  Hi*pania  Baetica,  etwa 
XL VIII  M.  P.  südl.  von  Cmerita,  LXXIX 
nordwestt  von  Ae«tigi ;  jetzt  Medinä  de 
UuTotrea,  Villa,  in  Katrcraadnra, 

Contrum;  Ort  Runtcra,  in  der 
Schweix. 

Coniallia,  Plin. Vi,  32.;  Con- 
t>otito,Vofs.xuMela.;  Nivaria,  Win; 
o.  der  Fortunatac  InKiilae*  ah  der  West- 
küste vou  Mauretnnia  Tingitana,  hatte 
hohe  Gebirge,  u.  heifst  in  uasern  Ta- 


- 


Digitized  by  Google 


Convallium. 


355 


Copiae. 


g«*  Teneriffa,  die  größte  aer  canar.  In-  «05,  Strab.IX,  p.  285. ;  See  fn  Boeotten 

cVnVd!  ««  .  ,phir,;,        1,  *.  ir-n  Co*,h,>"8  ^'"•chstn.nit,  hatte  den  N.  *a>- 

h, ,  Canton  Graubnnden  '^rot,,  u  heif.t  jetzt  see.  MaVtiniere 
Convenae  arum, Plin.IV,  19.}  Si-  See  Don  Licadien  -  Livadiae  La- 
eon  Apollin  VII,  cpist  J ,.;  cf.  Strab.;  cu*-;  gewöhnl.  Wo  TopoerUa- 
Ptol.;  Caes  Civ.  III,  c.  19;  Volk  in  No-  see.  AI.  La-o  Wen.  *opogna, 
^rapopnlania  (Gallia  Aquitanien) ,  safe  Co/>ar,  Ptol.;  Flecken  in  Arabia  Fe- 
im nordl.F  nieder  Pyrenaecn,  auf  b^^  Hz,  auf  der  ostl.  Küste  de«  Sin  Arabi 
^eIten  derGarnmna,  bestand  üryprüngl.  cusj  «er  Mcbuhr  jetzt  Abu-Aijan 


aus  Ueberläufern  u.  liäubern  in  den  Pyre- 
näen, fugitivi  ab  -alt  11  Pyrenaco  praedo- 
ncsque ,  Caes.  c.  1. ,  die  Scrtnrius  sam- 


Cophanta,  Ptol.;  Hafenort  in  Car- 
niania  lern,  unterhalb  Chodda,  in  der 
\ähe  Ton  Dcrunohila. 

Cophantusi  Plln. ;    Berg  In  Bac- 


Cophd»;  Hafenst.  in  Gedrosieni  an- 
1,1    ;.  •      /•  f..i 


hielte  u.  einübte,  n.  von  Pompejus  M, 
nach  Lugdunum  Convenarum  versetzt 
wurden. 

Co  n  v  Zn  a  e .  IVotit.  Gall.;  Conveiiä-  gcbh  jetzt  Gondel, 

tum  Urb»,  Hicronym.  adv.  Viinlant.:  Cnnh».       »_  u 

Lugdunu*  Co«  Jenarun;  ^„|„„  clZl.l     *™h-  "r* 

Irin;  Strab.i  Ptol.;  llptst.  d<i  Co„v£  "f*^  CT      ?  '"W.  fl«>«.  *r- 

C»n»eni..;  kl.  engl  In.el  Co»,.,  M ; *         V-. 1 '"tf  •C'°" 

C.7.«..t.                 f„u™.  Ld«ch.  Trrian  7v\l     Fl  °f  2£ti 

Cominges     in  GagCnimf»     e-,j1(irf  J,.»,»  Aori^  Aman,  n,  Zd.;  FI.  in  India  in- 

«.n  Dep Vo&ÄT'   ffCl",rt  ^  "*S?fra;  fnbpr.  auf  dem  G«fc.  IV 

gwSrjÄXr.S^'**'  ^  S"Cr"Urn'  t^"'  "r  mU  ih™..^  « "äj 

rn««,.«»...                               i  Hilmend),  in  Knbulistan. 

(-onvcrjf««  Salonitanut,   Ptol  *  Conin    cin*.,i:~     j  -  . 


di  Bari. 

Coo» }  cf.  Cos. 

Co  paar ;  St.  in  Judnra,  nnfernEleu^ 
theropoli*;  angebl.  Gcbrliort  des  Pro- 
pheten Zuoharja. 

Copac,  Vlin.\  Kconai,  llotner.;  Strub« 

baeae.  Kcoitai«^  Wnnnlr  ,  i  ,         5?*:  1  cr?  „A™!Je  A.n.,raaI-  x*  38-; 

c,  Liv. 


♦  cf.  Varr.  H.  R.  I,  *.;  Aelian. 
de  Ammal.  XII,  p.  3«.;  Strab.  VI,  p. 
404;  X  P  689.:  TAurr/,  Antort.  Itin!; 
Plin.  in,  11.*  d,c.  Attic.  IX,  epist.  19.; 
TacXIV,  21.;  Flor.  III,  20.;  Caes. 
Cm  III,  22.;  Vellej.  Paterc.  II, 
Qovgtoi,  Steph. ;  Strab,  Mi  f 
x;"*;  Varr.  I.e.;   Aelian.  de  Aniroal.  ) 

paeac,  XcoTtaiai,  ^lcander.  C  Lj  cci  Procop,  Gotli*  III,  28:  7'Ätiriai 
Ka>*t*tut,  Tiolis  Bouoriae,    ai  xat  Kay-    \    2  *  77i «  r  in  m    MpIb  U    1  # 


Trat  Afyovrort,  St'IioIia«t.  ad  Nicandcr. 
1.  d. ;  St.  in  Baeotien,  atn  See  Copais, 
niit.Tciupeln  des  Bacchns,  Sernpis,  u, 
der  Cereid. 

Copais,  idh,  Ur.  XXXin,»).;  Kco- 
ftat?,  tönt  Strab.  IX,  p.  283.;  Pausa». 
Boeot.  c,  24. ; 


qiov,  Ptol.  111,1.;  Steph.;  St.  inLucauiert, 
nahe  der  Grenze  mn  ßfuttium  (Grae^ 
cia  Magna),  am  Sin.  Tarehtinus ,  zw. 
den  Fl L  Sybaris  u.  Cralhis,  hiels  ur"- 
sprutigl.  Sybaris,  wurde,  von  den  Cro- 
tonieneern  zeivtort  u.  von  den  Griechen 
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Tor  Zewtorg.  durch  die  Crotonlenser,  Tin,  v.8T9.j  Virg.  Aen.  VI,  /.TIS. ; 
im  J.  180.  herrl.  n.  schön,  u.  soll  jctxt    St.  der  Volsci,  jn  Latium,  midostl.  - 


6ec  AI  Torre  Brodognato ;  sec.  AI.  aber  Yelitrae,   war  Colonie,  u.  helfet  heut. 

7fcrro  Nuovo  heissen.     Sybaritani,  Ju-  Tage«  Cori,  Flecken,  im  Kirchenstaate, 

stin.  XX,  2.;  Sybarytac,  q  ZvßaqiTta,  mit  Hainen  des  Tempels  de«  Castor  u. 

Strib   VI.;    TAuriw,  Liv.;    Thuritae,  Pullux,  u.  der  alten  Mauern.  Cor»»', 

Gavottcit,  Inscot.  ap.  Gruter.;  Einw.,  Plin.  in,  5.;   Einw.;   Coranus,  adj., 

ihrer  Ausschweifungen  wegen  bekannt,  ager ,  Liv.  VIII ,  19.  . 
Thurau*,  adj.,  agcr,  Liv.  XXXIV,  53.;       Corneae,  Aoocrxaf,  Scyl.;   St.  in 

cf  Ovid.  Metara.  XV,  v.  52.;  Sybaryta,  Magnesia  (Thessalien),  in  der  Nahe  von 

ac\  m.,    Quintil.;    Sybaritamu,    adj.,  Methone,  n  Spalathra. 
Plin  ;  Äfftoriticus,  adj.,  Martial.,  i.  q.       Corace,   Ptol.;  St.  im  Nordosten 

üppig.;  Svbaritis,  »dis,  adj.,  subst  aber  von  Arabia  Pctraea,  aw.  Sumitlia,  u. 

e.  wollüstiges  Gedieht.  Adra.  „vv._„ 

Coninga;  scliwed.  St  Höping,  am       Coracetiam,  Liv.  XXXIII,  20.; 

ähirsec .  Prov.  Westmannland.  Clin.  X,  27.;   xo  Koqa%T]Otov;  Strab. ; 


Copranitia;  kl.  St.  Coprmtitz,  in  Coraeensium,   Koqaxtvctov ,  Ptol. 

Slavonien,  an  der  Drave,  südöstl.  von  V,  5.;  St.,  sec.  Streb.  Castellnm,  in  Ci- 

Wanudin  Heia  Aspera ,  nalie  der  Grenze  Hampln- 

Topraf.,  «e.  ö                Strab.  »»■.,  »MtoidU  aaf  d«  Stell,  d«  8t. 

*V  n  501  :  Covrate$.  6  Konoazrig,  Alayah. 

SmdÄxiX?18.    Fl.  in  SusianV  Coraceam   Promontorium;  cf. 

st  »mte  östl.  vom  Enlaens,  u.  fiel  süd-  C^icum  Promontormm 

ostLvon  Susa(EIymais),  in  den  Pasi-  '  Csrae ««...;  Volk  im  Norden  der 

Lris;  angebl.  heut.  Tages  Ab-Zah  Insel  Sardinien.  «r«««^ 

^Copri«,  «c,  KonqZ,  Strab.  VI,  P.  Cor ocode .  P ort« ,  Ä ooim» 

rat  Paneavr  Theodos.,  c.  26.;  Tauro-  Kaste  Sardinica's,  sudostl.  von  Carbui; 

TenUanlm  LUns^  T«W/«S,  wahrseheinL  jetzt  Port  a  Conde,  Hafen 

rfiow,  Strab.  c.  1.;  Meeresküste  bey  der  St.  Alghicr. 

Tauromenium,  auf  der  nordöstt  Kü*t*  Corocon  -  Pe tra,  Felsen  auf  der 

Siciliens,  an  welche  die  Trümmer  der  Insel  lthaca. 

hev  Charvbdis  Rescheiterten  Schiffe  gc-  Corajoto;  cf.  CoriaÜmim. 

wÄln8  Coratius;  Fl.  in  Phrygien,  Bei  in 

1  n7t  ^ÄFL  in  Phlhioüs  (Thes;a- 

Aaproncv«,  «  Kroatien,  am  ri.  K  firf  padögtl  von  Xhebae  ^  deB 

mTopiite»,  ea,  Plin.  V,  9.;  Ptol.;  Sin.  Pagasacus. 

Nomos  iaThcbai«,  auf  der  Ostscite  des  CoraMa,  orum,  Aman.;  cf.  Plin. 

Nft,  sec.  Plin.  aw.  Phaturites  u.  Tenty-  VI,  4.;  St  in  Pontus,  aw.  Hermona>sa, 

ritei,  sec.  Ptol.  nach  Panopolites.  Cotyora. 

Copto«,  i,  Plin.  V,  9;  VI,  23.  29.;  CaroMi,  Ovid.;  Volk  in  Sarmatu 

Anton.  Itin.;  Amm.  Marc  XXII,  40. ;  cf.  Europaea ,  auf  der  Küste  des  Pontus  Eu- 

Stat.  Thebaid.  I,  v.264.;  rj  Kotztos,  ov,  xinos,  sec.  AL  in  Mocsia  Infer.,  nahe 

Stcph.;  Konxoq,  Ptol.;  Strab.;  Komm,  dcr  Mdg.  der  Donau. 

PIntarch.  de  Isid.  et  Osir.j  Hptst  des  Coram*ni$;  St  in  Arabien,  auf  der 

genannten  Noroos ,  auf  der  Ostseite  des  vegt|  Küste  des  Sin.  Pcrsicus. 

Nil,  XXII  M.  P.  nördl.  von  Apollonos  Cororo&it;  St  in  Aegyptus  Super., 

Vicus,LX  südöst.  von  Chenoboseion,  wur-  n^ie  der  Qrense  von  Acthiopien. 

de  sec.  Zonar  Tom.  O.,  Ton  DMefau  Cora%cmu,  Pu»l. ;  Volk  im  Norden 

t%  heifst  bey  Phn.i   Indiearum  j:»  „fJr.nwm  «w  d« 


Amhiearumque  mercium  Nil«  proaimum  i^^ae 

emporinm,  u.  heut  Taees  Coft ,  ifc/l,  rBe*'  11 '  #n.  ^        *      v  „  .  4 

Dorf,  Prov.  Said.  CoptSoe,  Konxrjzcu  Coronrtae,  PtoL?  Volk  in  Arab* 

tov   Ma.  des  Trajan  ,  mit  dem  Bildnisse  Felix.  . 

^Osiris.    Coi»«;,  adj.,  Apul.  C'r«f 'Ä^' ^."K-i'«aTm 

Cooucda;  kl.  engl,  unbewohnte  In-  flaeffi«*,  .St^b^X'  imL^    J     k.-'  " 

.ei  CoL,  Coquct,  aS  der  nordösü.  Kü-  Jes  aegaeisch.  Meeres,  nahe  der  Küste 

ste    von    Northumberland,    ösü.  von  Carien  s ,  «w.  Icana,  Samos,  Pha. 

Harrlcv.  macusa,  u.  Pathmus;  sec  Kruse  hcuL 

Cor-A$an  (Chor- Atem);  cf.Asan.  Tages  J>rogofusi.  pÄi™„ 

Cora,  ne,  Liv>  n,  16.$  SiL  M  Corosa6ie,  Xooaeo^r  Polyaen. 
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Straf  eg.  I,  1;  2.;  e.  der  drey  Spitzen 
de»  Tricoryphus,  in  India  intra  Gangem. 

Corax;  cf.  Algeria.  Ihr  Hafen  hiefs 
Coracodes. 

Corax,  ad»,  Liv.  XXXVI,  30.; 
A'ooa£,  anog,  Strab.  IX,  p.  28T;  X, 
p.  310.;  Steph.;  cf.  Mcand.  Theriac  v. 
215.;  Geb.  in  Aetolien,  südwestl-  von 
den  Driope*  ,  nordwcstl.  von  den  Locri 
Ozolae,  irrig  scc.  Liv.  südl.  von  Calli- 
polis,  u.  nürdl.  von  Naupactus;  aec. 
Knute  jetzt  Corake. 

Corax,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  Cherso- 
■osus  Tanrica  (Sarmatia  Europaca),  ober- 
halb Lagyra;  «cc.  Feyssoncll  jetzt  Cap 
JKinkinos-  Bunin. 

Corax,  Ptol.;  Cora»e;  Fl.  in  Col- 
chis,  bildete  dessen  nördL  Grenze,  u. 
fiel  unfern  Dioscurius  in  den  Pontiu  Eu- 
xinus;  angebl.  jetzt  Carvatiday. 

Corax;  Coraxii  Monte»,  Ptol.; 
Coraxiei,  seil.  Monte»,  Mola  III,  5.; 
Plin.  VI,  9.  13.;  Henioehii,  Plin.  c. 
1.;  Geb.  in  Arraenia  Major,  hängt  mit 
dem  Cancasus  zusammen,  bildet  e.  der 
hohen  Spitzen  desselben,  gibt  sec.  Plin. 
dem  Cyrus  so.  Qnelle,  u,  soll  jetzt 
Elborn*,  Eibru»,  Albru»,  5463  F.  hoch, 
■ec.  AI.  aber  Corbcau  heissen. 

Corax;  Crotalu»,  Plin.;  FL  in 
Bruttiitm,  zw.  Carcincs,  n.  Semirus, 
fällt  in  den  Sin.  ScyLiccus;  heut.  Tages 
Coroce,  Fl.  in  Neapel,  entspr.  in  den 
Apenninen ,  nahe  der  Grenze  von  Cala- 
bria  Ult  eriorc,  u.  mündet  in  den  Mbu- 
gen  von  Squilace. 

Corax»,  orum,  Plin.  VI,  5.;  Koqa- 
|oi,  Steph.;  Volk  in  Colchis,  t&vog 
Kollow,  südl.  von  den  Heniochi,  nördl. 
Ton  den  Coli,  nlrjaimv  Kmlcov,  Steph. 
—  Bey  ihnen  Profunda  Ponii ,  Ari Sto- 
tel. Meteorol.  I,  18.;  Meerestiefe,  cf. 
Cic.;  Virg.;  Ovid. 

Coraxiei,  Mcla  I,  19.;  i.q  Gerau- 
nii  Monte». 

Cor  axiei  Monte»;  cf.  Corax. 

Corbaria  Valli»;  kl.  Ldsch.  Cor- 
bicres,  inLanguedoc,  Dop.  Au  de,  un- 
weit \arbonne. 

Corba»a,  Ptol.;  St.  in  Fisidion ,  in 
der  Nähe  von  Ariassus. 

Corbavientis  C omitatu»;  Ldsch. 
Corbavia ,  in  Croatien ,  wovon  die  Pfor- 
te den  ftstl. ,  Oesterreich  den  anderen 
Theil  besitzt. 

Corbeja,  sc.  Antiqua,  Ann.  San- 
gall.; Ann.  Einhard.;  Ann.  Mettens.) 
Ann.  Eiihard.Ftildon*.;  Ann.  Ruodolf.Ful- 
dens.;  Ann.  Prüden t.  Trecens.;  Ann. 
Hincui.  Kernen».;  Ann.  Vedastin.;  Cor- 
bia;  franz.  St.  CorMe,  im  Dep.  n.  an 


der  hier  schiffbaren  Somme  (Picard ie). 
Corbien»is,  e,  Chronic.  Moissiac.;  Cor- 
bejensi»,  e,  Ann.  Prudent.  Trecens. 

Corbeja,  sc.  Nova,  Chronic.  Alb. 
Stadens. ;  Vita  Carol.  M. ;  cf.  Chronic. 
Keginon.;  ehcmal.  ültefite  Benedictiner 
Abtcy  Deutschlands;  jetzt  Schlofs  U. 
Dorf  Corvey,  Rgbz.  Minden,  Pror. 
Wcstphalen,  am  Einfl.  der  Schelpc  in 
die  Weser,  \  Stunde  von  Höxter.  In 
der  prächtigen  Kirche  viele  Denkmäler, 
n.  die  Gebeine  de*  Märtyrer  Vitus.  Jührl., 
auf  Vititag,  ein  stark  besuchter  Markt. 

Corbeliutn;  Corbellum,  Cell.; 
Corbolium,  Corbonium  ad  Sc- 
quanam;  J oaedinm  ;  franz.  St.  Vor- 
teil, an  der  Seine,  Dep.  Seine  u.  Oiso 
(Isle  de  France),  cf.  Metioscdum. 

Corbeniaeum;  franz.  Flecken  Cor- 
beny,  Dep.  Aisne  (Isle  de  France),  3  M. 
sndö*tl.  von  Laon,  3$  nordweatl.  von 
Rheim«. 

Corberia;   Flecken  Corbcrg,  Cor- 
bert,  in  der  Schweiz. 

Corbeus,  untis ,  Anton.  Itin.  p.  81. ; 
(Corbcunca,  Corbcneunca) ,  Koqßeovg, 
owroff,  Ptol. ;  CorüCtti,  untis,  Itin. 
Hierosolym.;  Gorbeum,  Anton.  Itin. 
p.  45. ;  Gorociif,  untis,  rogßeiovf, 
Strab.  XII,  p.  391.;  St  der  Tectosa- 
ges,  in  Galatia,  XX  51.  P.  östl.  von 
Aneyra,  XII  wcstl.  ven  Rosnlogiacum. 

Cor  Diana  ,  ae,  Strab.  XVI,  p.  512.; 
Corbianz;  District,  Praefectnra ,  im 
Osten  der  pers.  Ldsch.  Elymals  (Susia- 
na), von  Elymaei  bewohnt. 

Corbiena;  Corbiene;    St  in  Me- 
dien ,  XX  Parasang.  Reg.  südwcstl.  von 
Ilcraclea,  XXV  nordöstT»  von  Snsa;  an-  , 
gebl.  heut.  Tages  Khorrcm-Abad. 

Corbilo,  oni$;  Corbilum,  i;  Cor- 
bulo;  cf.  Strab.;  St.  in  Gallia  Lugdu- 
nenNis ;  angebl.  i.  q.  Nannctes. 

Corbiniaeum;  Vicus  SU  Mar- 
en Ifi;  franz.  Flecken  Corbigny,  St. 
Marcoul,  im  Dep.  Marne  (Champagne), 
2  M.  wostl.  von  Rheims. 

Corbiniaeum  Nivernense;  Fa~ 
num  St.  Leonardi;  franz.  St  Cor- 
bigny,  St.  Leonard,  Dep.  Kievro,  nahe 
der  Yonne  (Nivernois). 

Corbio,  om's,  Liv.  II,  39.;  Äoo- 
ßiojv,  Dionys.  Halic.  X.;  St  der  Aequi, 
inLatiura,  unweit  Vitellia;  angebl.  jetzt 
Carboniano,  kl.  Ort.  Von  L.  Quin.  Cinn- 
cinatns  geschlagen,  Übergaben  die  Ae- 
qui voliv  xmv  aoptvsqojv  Koq8iojvu  ,  cf. 
Dionys.,  den  Römorn,  welche  sie  aber 
im  folgenden  Jahre  wieder  verloren; 
Com.  Horatius  Puluillus  zerstörte  nach 
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abermaliger  Niederlage  derAequl  In  die- 
sem Jahre  diese  Stadt  gänzlich. 

Corbio,  onü,  Liv.  XXXIX,  42.  j 
vielleicht  i.  q.  Oppidum  hongum, 
Liv.  XXXIV,  20.;  St.  der  Suessetani, 
in  Hi-pania  Tarracon. ,  etwa  XVI11  M. 
P.  nordl.  von  Edela,  XXV  nordwestl, 
Ton  Saguntum. 

Corbo;  Cprbonum;  St.  Coroon,  fn 
Frankreich. 

Corbolium,   »  .  «... 
Corlfonium;  |  »•  *  Curbelmm, 

Corbo  num;  ct.  Corbo, 

Corbulae  Campus;  Ebene  in Afri- 
ca  Minor,  vier  Tagereisen  von  Car- 
thago. 

Corbulo;  cf.  Corbilo. 

Corbulonis  Fosta,  Tacit.  Ann. 
XI,  20.;  Dio  Cass.  LX,  p.  085;  Canal 
v  in  Batavorum  Insula,  von  Corbulo  unter 
K.  Claudius  zw.  dem  Rhein  (Rheni  ost 
max.  occident.),  u.der  Maas  gegraben,  war 
sec-Plin.  XXIV  Mill.,  scc.  Dio  Ca*s, 
aber  CLXX  Stad.  (4f  M.)  lang,  u,  geht 
noch  jetzt  von  Leydcn  au«,  westl.  von 
Delft  u.  östl.  von  Gravesand  vorbey, 
pach  Süden  in  die  Mdg.  der  Maas. 

Corbuloni$  Monumcntum,  Ta- 
cit. XI,  19.;  Ort  derFrisii,  im  nord- 
westL  Germanien,  nahe  der  Grenze  der 
Caiirhi;  vielleicht  Groningen  —  Gre-? 
ninga,  ae,  Cell.  — ,  Hülst.  Groningen 
der  niedcrlünd.  Fror.  gl.  N. ,  an  der 
Hunte  «.  Fivel,  3  M.  süduestl.  von 
DelfzyL  Gcbrtsort  des  Philosoph.  Job. 
Wefcel,  st.  148»;  des  T.  Hemsterhuis, 
ft  1760,  u.  des  Oriental.  AU|.  Schul- 
zens, st.  1780, 

Corcagia;  Corcqvia;  Irland. 
Hut  st,  Cork  der  Grfscb.  gl.  \amcns,  am 
Cuifl.  des  Lee  in  die  Korkbai. 

Corcaginensis  ,  siv.  Corcavi- 
ensc*  Comitatu»;  irländ.  Grfsch. 
Corfc,  Prov.  Munster,  grenzt  östl.  an 
Waterfort,  nördl.  an  Limcryk  u.  Kerry, 
pördl.  u.  südl.  ans  Meer. 

Corcc;  St.  in  Armenia  Minor,  nahe 
dem  Euphrat 

Corcoba;  St.  auf  der  Südküste  der 
Insel  Taprobane. 

Corconiana,  Anton.  IMn.;  Ort  in 
Sicilien ,  XU  M.  P,  von  Agrigentum. 

Corcoraa,  ae  ,  jTooxoooc.  Strab. 
VIII,  p.  217.;  Nauportua,  Plin;  Fl. 
in  Pannonia  Superior  (Craini;  weicher 
heut.  Tages  Laibach  —  Labqchua  — , 
heifst,  bey  Obcr-Laibach  (lllyricn)  ent- 
springt, die  St.  Laibach  durchströmt,  u. 
1  M.  östl.  von  ihr  in  die  Sau  fallt ;  sec, 
AI.  ,    unwahrscheinlicher  aber  ,  jeut 


Gurk ,  vereinigt  eich  lf  M. 
Gurkfeld  mit  der  Sau. 

Corcuba  (  Coreura);  St.  in. Assy- 
rien, unfern  Meramis. 

Corcyra,  Liv.  XXXVT,  21.,  Ck. 
XVI,  epist.  9.;  Ib.,  epiat,  7.  ad  Tiron. ; 
Corn.  Ken,  XIII,  2.;  Plin.  IV,  12.;  Ju- 
stin. XXV,  4.;  Mela  II,  7.;  Tacit.  Ann, 
III,  1.;  Jornand,  do  Reb,  Get.  p.  109. ; 
Koqxvq«,  ac,  Strab.  VI,  p. 414. ;  VII, 
p.  327. ;  Kfoxvoa,  Steph. ;  Thucyd.  III. ; 
{Scholiast,  ad  Homer.  Odyss.  v.  34.  > 
am  frühesten  Drepane,  Plin.  d.  1.; 
Jq(7cavrj  t  Scholiast.  ad  1.  c.  Homer.; 
Schert a,  Plin.  c.  1, ;  ££«0117 ,  Heroer. 
Odys.  e'f  v.  34. ;  Szsqta  ,  Scholiast.  ad 
Horner.;!,  c. ;  Phaeäcia,  Tibull.;  Plin« 
d.  L;  Phäeacia  Tellus,  Ovid.j 
Phaeacum  Insula,  Qabjxav,  sc.  vrj- 
trog,  Homer,  d.  1. ;  jj  vTjeos  TtovQcuaxeov, 
Scholiast.  ad  Homer.  I.e.;  ä>cctaxut;  ct. 
Herodot.  III,  48.  52. ;  Scholiast.  ad  Apol- 
lon.  IV,  v,  »83.;  Thucyd.  I. ;  die  nörd- 
lichste der  ionisch.  Inseln,  an  der  Kü- 
ste von  Cestrine  (Kpirus)  ,  XII  M.  P. 
westl.  von  Buthrotom ,  wurde  von  den 
Phaeaken,  dann  von  den  Corinthiem  be- 
wohnt, war  reich  an  vorzügl.  Feigen, 
u.  heifst  jetst  Cor/u,  am  Eingänge  in 
das  adriat,  Meer,  durch  e,  Canal  von 
Aibanien  getrennt,  Corcyraeu»,  adj., 
Ovid.  in  Ibin.  v.  510. ;  Cic. ;  bellum, 
Corn.  ftep,  U,  2.;  Corcyraei ,  Cic, 
XVI,  epist.  9.;  Com.  Nep. ;  Äfoxuooto«* 
Strab.;  Thucyd,  III,  p.  526.;  Ei^w.; 
Phaeacis,  idia,  sc.  Musa,  Ovid.;  Phaca- 
ctus,  adj.,  Ovid.;  Phacacus,  adj.,  Prop.; 
Phaeax  ,  &ccia£  ,  populus  ,  Juvcnak  i 
Phacdccs,  uro,  Cic.t  Einw.;  cf.  Uumt, 
Epistel,  15,  24. 

Corcyra,  ac,  Pltn.  IV,  12.;  Lncan. 
H,  v.  022.;  Corcyraca,  oe,  Med, 
Aev.  ap.  Nicct.;  i)  KfQxvqcua,  ag,  Strab. 
VII,  p. 224^ ;  Phaeacum  Urbs,  ti>ain- 
xcovwoJtc,  Homer.  Odyss.  v.  298.; 
St.  auf  der  nordöstl.  Küste  der  genannten 
Insel,  wurde  nachmals  e.  Colonio  von 
Corinth,  n.  heifst  jetzl  Corfu,  befest. 
Hptst.  der  Insel,  mit  c.  Hafen. 

Corcyra;  St,  auf  der  Insel  Corcyra 
l\igra;  jetzt  Coreola ,  llotort,  mit  c 
Hafen. 

Corcyra  Melaena;  i.  q. 
^igra. 

Corcyra  Nigra,  Mela  II,  7. ;  Plin, 
III,  extr.;  Corcyra  Melaena,  Koq- 
nvqa  ij  Afrlcuva,  Agathera.  I,  5.}  Jfo§- 
xovoa  n  MtXatya,  Ptol.  II  ,  e«tr.:  Cor- 
cyra, Anton.;itiu.;  Corcyralllyriac\ 
Insel  de*  adriat,  Meeres,  jan  der  Knute 
Wyriews;  heut.  Tage«  Curaolc,  Cor- 
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sola,  Coreyra,  Insel  des  dalmal.  Krei- 
ses Kagttoa,  durch  einen  Caual  von  der 
Uail>iiir<('I  Sabioncello  getrennt. 

Cor  du;  Ort  im  Norden  von  ßritan- 
nia  Romana;  vielleicht  hey  den  Selgo- 
\ac,  in  der  Gegend  von  Diimfries. 

Corde«;  kl.  Fl.  bey  Dara ,  in  Myg- 
donia  (Mesopotamien),  fallt  ia  den 
Henna«. 

Cordona,  ae ,  Cell. ;  vielleicht  i.  q. 
Udura,  Ptol.;  St.  in  Lacctania,  Jac- 
cetania,  Hi*pania  Tarraconensis;  jetzt 
Corden,  in  Catalonien. 

Corduaei  Monte»;  Gordiaei 
(Gvrdyaei)  Monte*,  Plin.  VI,  2«. 
21.;  Corduenörum  Mon»,  to  oqog 
n»  Koqdvatmv,  Joseph.  Antiq.  I,  4.; 
Monte»  Kardu,  Targ.  Onkel.  Gen. 
VIII,  4.;  Monte«  Kadrun,  Targ.  Do- 
nath.;  Gordi  Möns,  Elmacin.  Arab. 
Hi^t.  Saracen.  I,  1.;  0017  roqdima, 
Strab.  XI,  p.  850.;  cf.  Cardiuchii 
Monte».  Hier  «oll  der  Tigris  entsprin- 
gen, a.  NoaVs  Arche  sich  niedergelas- 
sen haben,  cf.  Ararat. 

Cord&ba,  Meto  II,  6.;  Caes.  Civ. 
II,  1».;  Alex.  4».  Hispan.  3.  4. ;  Ahn. 
Einhard.;  Ann.  En  ha  rd.  Fuhlen«.;  Ann. 
Pradcat.  Trecens.;  Ann.  Hincmar.  Re- 
inen«. ;  cf.  Colonia  Patricia  Cordtibcnsis. 

Cor  duene,  ex  Cell.;  Corduena, 
«e ,  Amm.  Marc.  XXV,  23.(7);  Gor- 
dene,  es,  Ptol.;  Crordficnc;  Gor- 
dyene,  17  Kogövtcov  vwQcr,  Lj>iphan. 
llaere«.  XVIII,  extr.;  Ldsch.  in  Arme- 
nia  Major,  unterhalb  Bagradavenc,  sec 
PtoL  im  Theilc  zw.  dein  Tigris  u.  Eu- 
phrat,  wurde  vom  Tigris  durchströmt, 
u.  gehört  in  un«:  Tagen  zu  Kurdistan. 

Cor ducni,  .Eutrop. ;  See.  Ruf.  c. 3.; 
Oi  Koq&vtuot,  Joseuh.  Antiq.  1,  4. ;  ol 
Koqävtoi,  a>v,  Epiph.  llaere«,  XVUU, 
extr. ;  i.  q.  Carduchi.  cf.  Carchuci. 

C  o  r  d  u  o  c;  Id.  St.  Corde»,  in 
Frankreich. 

Cordyaei ;  cf.  Cordneni.  See.  Bo- 
rhart. L  q.  Carduchi;  sec.  AI.  aber  von 
ihnen  verschiedea. 

Cordyeni;  i.  q.  Cordncni. 

Cordula*  ae,  Arrian.;  cf.  Plin.  IT, 
4.;  Hafcnojrt  in  Pontus,  östl.  von  Tra- 
pezns ,  sec.  AI.  unfern  Hcrmonassa. 

Cordyle,  Ptol.,  St.  in  Pontus  Cap- 
padocins,  sw.  Cocalia,  u.  Trapezusae. 

Cordyluta-,  Insel  de«  Marc  Inter- 
nnni,  nnWeit  Rhodas. 

Core,  Ä0017,  Kotit.  HierocL;  viel- 
Iticht  i.  q.  Cor  ine  um,  Plin.  V,  31.;  St. 
■iif  der  Ostknsfo  der  Insel  CypruS,  uord- 
östL  von Citiurr ,  «ndl.  von  Salamis ;  nicht 
l.  q.  Cerouia,  Cerynia- 


Core;    St.  In  Medien;  angebl.  jetzt 

Cour». 

Corea,  Clnv. ;  Halbinsel  u.  Königr. 
Corca,  Korea,  ia  Asien,  grenzt  nördL 
an  Tungnsien,  westl.  an  das  gelbe, 
sudl.  an  das  ehinee.,  u.  östlich  an  das  co- 
reisch.  Meer;  Hptst.  King-kitao. 

Coreac ,  KoQtat:  Joseph.  Antiq. 
XIV,  6.  ?.;  Id.  Bell.  Jud.  1,  5.;  St.  im 
Korden  des  Stammes  Benjamin,  Judnea, 
XXIV  Stad.  sudJ.  von  Siloh,  XXV  süd- 
westl.  von  Alexandrion,  CLXX  nordöstl. 
von  Hierosolynsa,  XXX  nördi.  von  Ai. 

.CorcatfiCy  KebQBu&rj,  »75,  TVotit 
Eecle«. ;  cf.  Rcland;  Ort,  Kapn,  in  Sy- 
rien; mnÜimaM.  heut.  Tages  Keratha. 

Corenae  Litus  j  Küste  im  Südwe- 
sten von  Hispania  Baettca,  östl.  von 
Gades. 

Coretiuin  Stagnum;  cf.  Ccresius 
Lac  us. 

Corcssia,  Koqrjaot«  t  Strab.;  Scvl.; 
XoqrjOia,  Mz.  bey  Scstin.  Lettere  Nu- 
inis.  V,  p.  23.;  Core»«u»,  Plin.  IV, 
12.;  KooiGOog,  Mzz. ;  Koqt CflOff,  Steph.; 
nicht  Ccrcssu»,  od.  Kogicota,  Msc. 
Strab.  «ec.  de  la  Porte  du  Theil.  cf.  Ca- 
ressus.  d'Anvillc  setzte  sie  auf  die  nördl. 
Küste ;  Bröndsted  wahrsehoinlicher  aber 
westlicher.  Cor*»»"«,  adj.,  Ovid.  Hc- 
rotd.  XX,v.  221. 

Core»su»i  Berg  $n  Ionien,  XL  Stad . 
(1  M.)  von  Ephesus. 

Coretu»  Sinu»;  Sapra;  Mbuscn 
in  Sarmatia  Europaea,  der  westl.  Theil 
des  Palua  Maeotis ;  jetzt  Guiloe-Mare. 

Coreva;  i.  q.  Choreva, 

Corfinium  ,  Vellcj.  Paterc.  IT, 
&e.;  Caes.  Civ.  I,  16.  18.;  Sil.  Ital. 
VIII ,  52. ;  Lucan.  U ,  v.  478. ;  Anton. 
Itin.;  Tab.  Peut.;  Koqtpwu>v%  Ptol.; 
KoQ(p!viovt  rj  TtQv  TTeXiytoav  firjvqonolig, 
Strab.  V,  p.  104,;  ltalica,  lxaXl%nt 
Strab. ;  Italicum,  Vellej.  Paterc.  c.  1.; 
Hptst.  der  Peligner,  in  Sabina,  war 
see.  Frontin.  e.  Colonie,  im  marsisch. 
Kriege  bedeutender  Waflen|>latz  gegen 
die  Römer  ,  lag  III  M.  P,  östl.  vom  Fl. 
Aternus ,  VII  nördl.  von  Sntmo,  see.  An- 
ton. Itin.  XVII  AI.  P.  nordöstl.  von  Cer- 
fennia,  XI  sqdwestl.  von  lnterbromiuro, 
U.  heilst  in  uns.  Tagen  St.  Fc/rno,  in 
Abmzzo  Citeriore.  Corftnienscs ,  tum, 
Plin.  III,  12.;  Corfinius ,  adj.,  agcr, 
Frontin.  de  Colon,  p.  13.1. ;  Corßmen- 
*w,  c,  Cic, 

Corgatha,  (Cortatha),  ae,  Ptol.; 
St.  Mrjtqonolis,  am  Sinns  Magnns, 
in  India  extra  Gangem ,  südl.  von  Synda, 
nördl.  von  der  Mdg.  des  Daoua. 

Coria;  cf.  Cora. 
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*  - 

Coria,  ae,  PtoL;  St.  der  Damnii, 

in  Britannia  Romana,  zw.  Colauia  u. 
Mauna,  südöstl.  von  Glotae  Astua- 
rium ,  unfern  (südl.  von)  Hamilton. 

Coriallo;  Coriallvm;  St-  der 
Unelli,  in  Gallia  Lugdunetuiis ;  muth- 
mnlsL.  i.  q.  Caesaroburgus ,  Cherbourg. 

Corica;  cf.  Colica  Genn. 

Coricae,  Plin.;  zwey  Inseln  nahe 
der  nordwestl.  Küste  Ton  Creta:  duae 
circa  cam  (Cretraiu)  ante  Peloponncs  um. 
cf.  Carabussa. 

Coriceum  Promontorium;  Co- 
raeeum  Promontorium;  Vorgeb. 
im  Süden  der  Halbinsel  Ionien's,  snd- 
ostl.  von  Corycns;  «ec.  Kru*e  jetzt  Cap 
Koraka. 

Coridorgis;  Ort  im  südl.  Germa- 
nien, vielleicht  bey  den  Quadi,  u.  in 
der  Nähe  vom  heut.  Brünn. 

Corinea,  Keqtvia,  ag,  Ptol. ;  Ld- 
ech.  in  Armen ia  Major,  im  dritten  Thei- 
le,  zw.  den  Quellen  des  Tigris  u.  dem 
Euphrat,  grenzte  an  Thospius. 

C  or  ineum ;  cf.  Cure. 

Corinium,  Ptol.;  Durocorno- 
«tum,  Anton.  Itin. ;  St.  der  Dobuni,  in 
Britannia  Romana ,  auf  der  Strafe  von 
Isca  nach  Callera ,  wühl  i.  q.  Ci rec- 
ttria,  Flecken  Circester,  Cicenccstcr, 
Circncestcr,  am  Fl.  Churne,  Grfsch. 
Glocester. 

Corinium,  Plin. ;  Kqqiviov,  Ptol.; 
Ort  in  Liburnien,  unweit  Aenona;  rauth- 
malbl.  jetzt  Con,  Flecken  in  Dalmatien. 

Corinthiacus  Sinus ,  Plin.  IV,  2. 
4.;  Liv.  XXIV,  16;  XXXII,  18.;  cf. 
XXVI,  26;  XXXVI,  21.;  Corinthii 
Sinus,  Liv.  XX11I1,  ?.;  Koqiv&taxog 
Kolnog,  Polyb.  IV,  57.  65.;  Mbnsen 
zw,  Hellas  u.  d.  Pclopunnesiis,  hatte  se. 
Namen  von  der  etwa  LXStad.  von  dem«, 
liegenden  St.  Corinthus,  u,  helfet  in 
uns.  Tagen  Moorhusen  von  Lepauto,  Golf 
di  hepanto. 

Corinthus,  s,  Plin.  IV,  4.;  Liv.  I, 
47;  XXVII,  81;  XXVIII,  7;  XXXH,  88; 
XXXlll,  15;  XL1I,  16.;  Eutrop.  IV,  14.; 
Justin.  V,  10;  XXXIII.  5;  XXXIV,  2.; 
Gell.  XIV,  6.;  Vellej.  Paterc.  1,  2.  3.; 
Cic.  pro  Leg.  Manil.  c.  5.  totius  Gracciae 
lumeu.;  Mela  II,  3.;  Flor.  11,  16.  18; 
1U,  12.;  Com.  Ncp.  X,  &.;  Horat.  1, 
Od.  VU,  v.  2.;  Ovid.  Metam.  V  ,  v. 
407.;  Tacit.  Hist.  II,  1.;  Jornand.  de 
Regnor.  Success.  p.  19.;  Ann.  lüncmar. 
lieuicns. ;  Kootv&og,  Steph.;  Polyb.  V, 
17. ;  Dio  Crsh.  XLlil. ;  Pausau.  Curinth. 
c.  1.  3.;  Strab.  VIII,  p.  249.;  Apollod. 
J,  9.;  Actor.  XVIII,  1;  XIX,  1.;  1. 
Corinth.  I,  1.;  2.  Corinth.  I,  1.;  cf.Uüm. 
XVI ,  1  —  24. ;  ij  noUg  xtov  Kooitömv 


uiyatn,  Stroh.  Vin,  p.  288. ;  cf.  fEpi- 
eram.  Graec.  I,  sig  nolaq.;  frfher 
Eph§ra,  Plin.  IV,  4.;  Vellej.  Paterc. 

I,  3.;  Ephjfre,  Ovid.  Metam.  II,  v. 
239.;  Gell.  XIV,  6.;  Etpvqu,  otg,  Apol- 
lod. I,  9.;  cf.  Heracl.  Pont.  V.;  Homer. 

II.  II,  v.  570;  VII,  v.  152.  210;  XIII, 
v.  664.;  als  röm.  Colon,  t  Colonia 
Laus  Julia  Corinthus,   Mzz.  des 

.  Lnciiii  u.  Marcus  Antonin.;  cf.  VaillanL, 
u.  Spanhera.;  e.  der  blühensten Handels« 
u.  Manufactur  •  Städte  der  nltcn  Welt, 
auf  dem  Isthmus  Achaja's,  südöstl.  von 
Sieyon,    nordöstl.  von  Argos,  erhielt 
ihrer  Luge  wegen  den  Bcynumen  Birna- 
us, Horat.  I,  Od.  VU.;  Ovid.  Metam. 
V ,  v.  407. ;  wurde  von  Sisyplms ,  Sohn 
des  Aeolus ,  um  1346  vor  Chr.  gegrün- 
det,  Ziovtpog  AioXov  nrioag  EyvQav 
Ttjv  vvv  Ifyoutvrjv  Kogtv&ov,  Apollodor. 
c.  1. ,  wurde  als  Hpt.  des  agaiach.  Bun- 
des im  J.  146  vor  Chr.  durch  Cons.  Mum- 
mins  zerstört,  von  Jol.  Caesar  wieder 
aufgebaut,  cf.  Dio  Cass. ,  Pausa«.  Co- 
rinth., röm.  Colooie,  hatte  e,  Tempel 
der  Venus  (privil.  Bördel),   e.  herrl. 
Theater,  Lauf-  u. Rennbahn  (Stadium), 
U.  heifst  jetzt  Corinth ,  Corinto,  Cordos, 
Gereme,  St.  in  Mores,  zw.  zwey  Mee- 
ren ,  mit  e.  Theater,  u.  e.  Tempel  des 
Neptun,  Ucberreete  alter  Herrlichkeit. 
Ihre  Schiffe  brachten  ehemals  die  Reiche 
thüraer  Italien*« ,  Africa's  n.  Asien'«  nach 
Griechenland ,  u.  ihre  Bronze  Arbeiten, 
(Vasa  Corinthia,  Cic.;  CoriniAio,  Id.): 
aus  aes  corinth ium,  waren  allgemein  ge- 
schätzt. GebrUort  des  Calliraachus,  Er- 
finder der  corinth.  Säulcnordnung.  Hier 
verweilte  Paulus,   schrieb  daselbst  die 
Briefe  an  die  Thcssalonichcr ,  Römer, 
u.  vielleicht  auch  an  die  Galater ,  n. 
ging  von  hier  aus ,  im  J.  54 ,  nach  Jeru- 
salem, cf.  Actor.  XVIII,  18.  Corinthii, 
Cic;  Liv.  XXXII,  17.;  Chron. Alb. Sta- 
dens.; Koqiv&ioi,  Thucyd.  VII,  p.  526.; 
Scyl.;  Strab.  IX,  init.;  Actor.  XVIH, 
8.;    Corinthiäeus,  adj.,  Liv.;  Ovid.; 
Corinthiensis ,  e  ,  Fest. ;  Plaut. ;  Tacit. 
Ann.  V,   10,;  Corinthius,  subst. ,  m. , 
Corn.  Kep.;  adj.,  Liv.  XX XIII ,  15.; 
Vellej.  Paterc.  I,  18.;  aes  corinthium, 
Cic,  od.  ephyreia  acta,  Virg.  Georg. 
11,  v.  264.,   e.  aus  Gold,  Silber  u. 
Kupfer  bestehendes  Metall.  Cortnthiace, 
adv.;  Ephyraeus,  adj.,  Ovid.;  Sil.  Ital. 
XIV,  v.  51.;  Ephyretädos,  oe,  subst. 
m. ,   Stat. ;  Ephyreia*,    adis,   adj.  f., 
Virg.;  Ephyreus,  adj«,  Lucan.;  Potee- 
monius,  adj.,  Stat, 

Corinthus,  Apollodor.;  St.  in  Klirf. 
Corinthui,  Apollodor.;  St.  in  Ept* 
ms. 
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Corinthus,  Apoilodor.;  St  In  The».  M,  P.  ttidöatl.  ron  Arretima,  VI  nördl, 

salien.  Tora  Lac.  Trasimeaus,  hatte  vor  Rom'e 

Coriöla,  ae ,  KoqioXa ,  Dionys.  Ha-  Gründg.  Könige,  u.  heifst  jetzt  noch  Cor- 
lic.  VI,  p.  412.;  KoqiXXa,  Steph.;  Co-  tona  —  Laura  — ,  befest.  St.  in  d.  tos- 
riöli,  orura,  Eutrop.  1,  14.  15.;  Liv.  can.  Pro v.  Florenz,  nahe  dem  See  Pera- 
ll, 33.  39.;  Flor.  I,  7.;  Valer,;  Victor.:  gia.  Gcbrtsort  des  Malers  Pietro  de  Cor- 
Jornand.  de  Regnor.  Snccess.  u.  23.;  ij  tona.  Cortoniensi$ ,  e,  Liv.  XXII,  4. 
xetv  KoqtoXavarv  noXig,  Plutarch.  in  Co-  Coriticum;  Mktfl.  Krink,  Kringa, 
riolan. ;  St.  der  VnUci,  ftrjtqonoXtg  ttov  in  Krain,  nahe  der  Grenze  der  Hirsch« 
CvoXovaxaw ,  Dionys,  c.  1.,  in  Latinra,  Mittcrbnrg. 

eüdwesd.  von  Alba  Longa,  nnfern  Lavi-       Coritu»  (Corythus),    Virg.;  Berg 

nium ,  sec.  Cluv.  östl.  von  den  Ardcatcs  in  Umbrien ;  in  nns.  Tagen  Monte  Corvo. 
«.  Aricini,  nach  Antium  hin,  südl.  von       Cor  »uro,  St  in  Lusitanicn ;  eCCau- 

Lanavinm.    C.  Marcins  Coriolanne  er-  rja 

oberte  sie.     Coriolani,    Plin.  III,  5.;       Coriui,  Ptol.;  Fl.  in  CarmaniaVera, 

Liv.  UI,  71.;  Lww.;  Cortolanus,  adj.,  ßut  zw.  Arapig  Ostia  u.  Achindana  in 

P"n«  den  Sin.  Perstans.    Einige  vergleichen 

Corioldnum;  Coriolum;  neapol.  ihn  mit  dem  Corius ,  Cyrus,  in  Persis. 
St.  CorigUano,  Curigliano,  am  Fl.  gl       Coriundi;  i.  q.  Coriondi. 
N.,  Prov.  Calabna  Citeriore.  Corlinum;  St.  Cörlin,  Rgbz.  Cös- 

Coriolanum  Calabriae;  neapoL  lin,  an  der  Pesante,  Z\  M.  südwcstl. 

St  Corigliano ,  Prov.  Terra  d'Otranto.  von  Cöslin,  3£  südöätl.  von  Colberg. 

CoriÖli;  i.  q.  Coriola.  Corma,  Tacit.  Ann.  II,  14. ;  FI.  in 

Coriondi,  Ptol.;  Volk  im  Südosten  Clialonith   (Assyrien),  vereinigte  sich 

von  Hibernien,  nördl.  von  den  Brigan-  mit  dem  Dclas. 


tes    »üdl.  von  den  Manupü,  walirscheinl.  Cormoios;  FI.,  entw.  inMvsien,od. 

in  der  hent.  Grftch,  Cork.  m  Aeolis. 

Corioiolitae,  arum,  Ann. Einhard.;  Cormaricum,   Ann.  Prndent  Tre- 

Cortosopitcs,  Curio$opitc»y  um,  cens.;  kl.  franx.  St.  Cormery,  am  Indrc, 

Notit.  Galt;  Curi oiolitc»,  Cae*.  Vll,  Dep.  Indre  n.  Loire  (Tonraine). 

75.;    Curiosolitae ,   Caes.   III,  7.;  Cormata,  oe,  Liv.  XXXV11I,  15.$ 

Curiotuelite»  (Curioaulitcs ,  Vales.),  Koquttoa,  Ptol.;  Cyr mos a,  omm,  Kvq- 

Plin.;  Volk  in  Gallia  Lugdon.  Tert.,  Uaoa,  cov,  Polyb.  Leg.  XXXII.;  St.  in 

nordwcstl.  von  den  Veneti ,  gehörte  zu  Pisidien,  nalie  der  Grenze  Pamphylien't, 

den  Osisraii,  o.  safo- im  Süden  des  heut  100  Stad.  nordwestl.  von  Pcrge  ,  450 

Dep.  Finisterre  (Bretagne).  nordöstl.  von  Phaselis,  280  südL  von 

Coriotopitum,  i;  i.  q. Civitas  Cn-  Caystrns. 

riosopttum.   Coriosopitenris ,  e.  Cormictncum;  franz.  St  Cormicy, 

Coriovallum,  Anton.  Itin.;  Corio-  Dep.  Marne  (Champagne). 

«aUisa,   Tab.  Peut.;  Ort  in  Gallia  tortnion-,  St.  in  Arcadien,  nahe  der 

Bellica,  XVI  M.  P.  östl.  von  Aduaca  Grenze  Laconien's,  südt  von  Mcgalo- 

Tongrorum,  XV III  südwestl.  von  Julia-  polls. 

cum;  sec.  Cluv.  Alq.  i.  q.  Falco bur-  Cormium;  kl.  St  in  Bithynien,  östl. 

gum;  Falconit  Mon»;  Valconia  von Hermaeum,  nordöstl.  von  Chrysopo- 

Monn;   kl.  nicderl.   St  Foiiccnoerg,  Iis ,  nahe  dem  Mbusen  ^l.  Namens. 

Fauquemont,  an  der  Gueil,  Prov.  Lim-  Cormium;    Cormtua  Sinu$i  kl, 

burff;  sec.  Mens.  Alling,  der  Ort  Keyer,  Mbuscn  des  Bosporus  Thracius,  südt 

IV  M.  P.  von  Trajectum  Mosac.  von  Pons  Darii. 

Coritaniy  Ptol. ;  Volk  in  Rritaonia  Cormone»,  um,  PauI.Warnefr.de 

Romaoa,  nordwestl.  von  den  Catyeuch-  Gest  Longob.  IV,  38.;  Ort  in  Gallin 

lani,  südostl.  von  Lindum,  im  Osten  Transpadana;  sec.  Cell,  jetzt  Cormont, 

von  DeTbyshire  ,  u.  Nottinghamsbire,  illyr.  Flecken,  im  Kreise  Görz. 

im  Südosten  von  Linrolnehire,  u.  im  Cor  na,  oruro,  A'dova,  Ptol.;  Hie» 

Nordosten  von  Leicestershire.  rocles.;  St  in  Lycaomen ,  zw.  Paralafe, 

Coriti  Ars,  Sil.  Ital.  V,  v.  123.;  u.  Canna. 

walirscheinl.  i.  q.  Cortona%  oe,  Virg.  Cornabii,  KoQvußtoi, ,  Ptol.;  Volk 

Aen.  VIII,  v.  603.;  Liv.  IX,  37;  XXII,  in  Caledpnicn  (Britannia  Barbara),  bey 

4.;  Sil»  Ital.  V1U,  v»  473.;  Koqtcov**,  Ptol.:  «varol*xo)rfgoi  xcrl  itXtvxatot, 

Ptol.;  Cyrtoninm,  Kvqtcoviov,  Polyb.  das  östlichste  u.  letzte,  in  der  beut  Grf» 


III,  82.;  am  frühesten  vielleicht  Cor tf-    ach.  Caithness,  Cathncss. 
<Aus,  Virg.;  St  inEtrurien,  etwa  XIV      Comacaict,  Pün.|III,  U. 
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Völkersen,  in  Pnnnonia  Infer.,  nm  Cor- 
nacum,  u.  in  der  Nahe  des  Einfl.  der 
Drau  in  die  Donan. 

Cornacum,  Anton.Itin.;  Tab'.Peut; 
Notit  Impcr. ;  Koovaxov ,  Ptol. ;  St.  in 
Pannonia  Infcr. ,  XVI  M.  P.  von  Teuto- 
burgium ,  sec.  Cell.  zw.  den  Fl.  Dravus 
n.  Savus,  nahe  der  Donau,  hatte  sec 
Nottt  c.  Cnncum  equitum  scutariorura, 
n.  soll  jetzt  Xatha ,  "Lata,  heissen,  kl. 
St.  Niedcr-Üngarn  s,  nahe  der  Mdg.  der 
Drau  in  die  Donau;  sec.  AL  Opatovaez. 

Cornavii,  Ptol.;  Volk  in  Britannia 
Roman a  ,  östl.  von  den  Ordovices,  in  der 
heut.  Grfsch.Ches,  ehester.  Hptst.  war 
Deva. 

Cornc;  Ort  in  Commagenc  (Syrien), 
am  westl.  Ufer  des  Euphrat. 

Come,  Plin.;  St.  in  Latium,  unfern 
Tusculuiu. 

Cornes  et,  Ptol.?  St.  in  Lavininne- 
eina  (Cappadocia  Magna),  am  westl.  Ufer 
de*  Enplirat,  anweit  Melitcne. 

Cornelia;  Wimp ina,  Lnen. ; 
grorsherz.  he««.  St  Wimpfen,  Prov, 
Starkenburg ,  am  westl.  Ufer  des  Neckar, 
11  M.  südösil.  von  Darmstadt,  1|  nord- 
wextl.  von  Weinsberg.  Ihr  ältester  Name : 
Cornelia,  verwandelte  «ich,  als  Attila 
die  raännl.  Einw.  ermorden  ,  u.  die 
weibl.  schauderhaft  quälen  lief«,  in  Wei- 
bespein ,  woraus  Wimpfen  ün  Laufe  der 
Zeilen  entstand.  Hier  fiel,  gleich  den 
Spartanern,  am  6.  May  1622  Baden  - 
Durchlach«  Heer,  naiucntl.  aus  Pforz- 
heim, unter  Mkgrf,  Friedrich  gegen 
Tilly. 

Cornelia  Ca$tra;  i.  q. Castra Cor- 
neinna. 

'  Cornavilla;  augnst. Abtey Corncvil- 
lc,  in  Roumoi9  (Normandie). 

Cornelianum;  kl.  franz.  St,  Cor- 
ncillan ,  am  Adour,  Dep.  Gers  (Gascog- 
ne),  8  M.  von  Aire. 

Cornelii  Monattcrium;  prenss. 
St«  CorncUusmänster ,  am  Fl.  Dcnte ,  1 
JH.  stidöstl.  von  Aachen. 

Cornel  ii  Mons;d.  Corncliuibcrg  vor 
Helmstedt,  in  Br.mnschweig.  iiier  fand 
Bode  ,  rireisainiinann ,  in  c.  Hügel ;  der 
schwarze  Berg,  altdeutsche  Urnen  mit 
Ketten ,  Geschmeide  ,  Spangen ,  Rin- 
gen etc. 

Co  r  n  e  t  u  m i.  q.  Castrum  Novum  ad 
Martam. 

Co  tn  et  um,  sc.  Jjttcaniae;  neapoL  St. 
Qorneto,  Pro*.  BasWicata. 

Corni,  orum ,  Anton«  Itin. ;  Cor- 
nu*, •*,  Liv.  \\|||,  40.  4L;  Kogvoc, 
Ptol.;  ehemal.  Hptst.  Sardiniens,  XVI. 1 
M.  P.  von,Bo*a,  XVUi  nordosU.  von 


Thnrri,  am  Fl.  Tcnnus;  angebl.  beut. 

Tage«  Corneto,  im  Hptth.  Capo  di  Saa- 

Cornieulani,  Tab.  Peut.;  Ort  in 
Gallia  Cispadana,  ndrdl.  von  Neronin, 
südl.  von  lladriani. 

Corniculani  Monte* ,  itoogroig 
XoQvirabtg  igtet ,  Dionys.  Halte.  I.  c.  ; 
Geb.  in  ILatium ,  an  dessen  Abhänge  die 
Ficuleaües ,  Qtxolvtoi  wohnten. 

Cornicülum,  Flor.  I,  11.;  Liv.  I, 
88.;  Plin«  IV,  init»;  Jornand.  de  Reg- 
nor.  Success.  p.  22. ;  Steph. ;  cf.  Dionys, 
llalic.  I,  p.  13.;  St.  der  Sabini,  in  La- 
tium, östl.  von  Crustumcriunt,  demAuio 
zu,  wurde  unter Tarquinius  durch  Brand 
(tvtnona&n),  zerstört,  nachmals  aber 
Wieder  aufgebaut,  cf.  Flor.  Wohnort  der 
Eltern  des  Serv.  Tullius.  Cornicülänu», 
adj. ,  Liv. 

Corni  cum;  niederungar.  Mktfl.  Ko- 
rom ,  nahe  dem  Einfl.  der  Thcifs  in  die 
Donau. 

Cornilianum;  kl.  sardin.  St.  Cor- 
nigliano,  im  Wösten  des  Hrzth.  Genua. 

Cornu  Galliae;  cf.  Civitas  Curio- 
sopitum. 

Cornuota;  Cornuwallia,  Cell.; 
Dumnoniorum  Regio  (Exfremitas), 
Cell;  engl.  Grfsch.  CornwaU,  im  Süd- 
osten, grenzt  nördl.  an  d.Canal  v. Bristol. 
Hptst.  Launceston.  Cornuwallcnsis ,  e, 

Cornuetum;  et  Castrum  Novum  ad 
Martam. 

Cornu»;  i.  q.  Corni. 
Cornutenuis  Scntaria  ;  Ort  in 
Iilyricn ,  mit  vielen  WafTenarbeitern. 
Cornueia;  cf.  Cnrnovia. 
Cornu vientis,  siv.  Cornovien- 
sis  Prineipatus;    Frsttli.  Jaefrern- 
dorf,  in  Ober- Schlesien,  an  der  mäh- 
rischen Grenze. 


Cornuwallia ;  i.  q.  Cornubia. 
Coroc,  Ä 
in  Drangiana. 


;  l.  q.  Co 
i  Isidor , 


Charac, ;  St. 


Corobilium;  St.  der  Caralauni ,  in 
Gallia  Lugduncnsis,  etwa  10  M.  sudöstl. 
Von  Durocortorum ,  5  nordöstl.  von  Au- 

fnstobona ;  vielleicht  bey  dem  heut, 
lecken  St.  Oucn,  auf  der  Grenze  der 
Denp.  Aube  n.  Marne  (Champagne); 
nicht  i.  q.  Corbeltutuv 

Corocondame,  Melal,  19.;  Koqo- 
nordaun ,  vq ,  Strab.  \1 ,  p.  841.  j  C o- 
rocondama,  ae,  Ptol.;  Ort,  JTawn, 
am  Bosporus  Cimraerius ,  auf  Chcrsone- 
sus  Taurica ,  nahe  dem  Eingang  in  den 
Pontus    Euzinus ;     wahrschcinl.  jetzt 


IOCÄO, 


St.,  au  der  Mg.  desKu- 
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hmn,  in  Tanrien,  scc.  Strab.  c.  I.t  rov  Bacchns,  Aeeralapu.  der  Diana;  gee.Kru- 

Xtfiftfoutov  -  Bopvoqov  itfqag.  sc  jetzt  BalUada.  Patisan.  1.  c.  hält  Ao- 

Corocoirfflma,   ae,  Plin.  VT,  6. ;  P«»*»  Aivfiu,  für  den  älteren  Namen, 

cf.  Mela  I,  19.;  Dionys.  v.  550.;  Strab.  welchen  Strab.  auf  Thnria,  sec.  Kruse 

XI ,  p.  341. ;   Intel,  anfiQtatov  vnoov,  etw*   *w  Stad.  nordäotl.  von  Corone, 

Dionys.,  cf.  Strab.,  od  Halbintel,  Plin.,  überträgt.    Zwanzig  Stad.  (1  St.)  von 

Mola,  im  Oiten  des  Bosporus  Cimme-  Corone  e.  besuchter  Tempel  des  Apollo, 

rinn,   Sarmatia  Asiatica,  gebildet  vom  Coronaeua,  adj. 

Anticctes,   u.  Palus  Maeotis  im  NO.,  Coronen,  ae,  Liv.  XXXIII,  29.; 

▼oin  Bosporus  Cimraerius  im  W.,  u.  vom  Plin.  IV ,  ?.;  Corn.  JXep.  Agesil.  c.  4.; 

Pootus  Luxinus  im  Süden.  riKoqmvtia,   ag,  Stroh.  IX,  p.  285. ; 

Flutarch.  in  Agcsil. ;  Diodor.  Sic.  XIV, 


Coro condamc  tia,  is,  Äbgoxovo'a- 

ftirtig;   Corocondamensi$  Locus,  KoqavH«  n  Bouortxrj,  Coronea 

Cell.;  tvfi&rjt  Ufivn ;  cf.  Strab.  XI ,  p.  Boeotica,   Strab.  IX,  p.  283.  298.;. 

341. ;  Steph. ;  Plin.  VI,  6.;  Sco  an  der  ?t.  in  Boeoticn  ,  südöstl.  von  Chaeronea, 

Küste  des  Bosporus  Ciinmerius,  strömt  ***t\.  von  Lcbadia,  wcstl.  vom  See  Co- 

XStad.  von  Corticoiidame  in  denPontus  Pai»»  u.  Aliurtns  (Haiiartns) ,  am  Heli- 

Euxinu* .  u.  nimmt  den  Anlicctcs  auf,  ,ron»  «"dl.  von  der  Mdg.  des  Cephissas; 

Corocotinum;     Cretenae    Ca-  bekannt  wegen  de«  Festes  Pamhöotia,  u. 

Btrum;  i.  q.  Carocotinuiu.  Siege«  de«  Spartan.  Agesitaus  über 

Corodamum;  Vorgeb.  des  Sin.  Per-  me  Athcnienser,  u.  Boeotier.  Cwonati, 

sicus,   in  Arabia  Felix;  angebl.  beut.  Liv-  XLI1»  44  5  Coronaeus,  adj.,  Liv.; 

Tages  Cap  Kuriat.  Coroncnaia,  c,  Liv. 

Corolia,  Plin.  VI,  28. ;  St  der  Sa-  Coronea,    Koqavtia  ,    ag ,  Ptel.? 

baei,  in  Arabia  Felix,  nahe  der  Küste  Koquvita  rytrn  rrjg  <p&t(OTtdog ,  Steph.; 

de«  Sin.  Arabicus,  zw. Marina,  u.  (wcstl.  St-  in  M»tbiotis  ([Thessalien),  zw.  Nar- 

v  on)  Sabatha.  tbacium ,  11.  Melitaca,  südösü.  von  Phar- 

Coromandela;  Sorarum  (Sore- 

tanomm)  Regio;  Küste  Coromandel,  Coronia,  Cell.;  1.  q.  Brassovia. 

im  Osten  Indieks,  südöstl.  von  Gnlcon-  Coronia,  Cell.;  Lucu.;  schwed.  St 

da,  nürdl.  von  der  Mdg.  de«  Krishiu,  Landakroua,  am  Orcsund,  Ldt.ch.Scho- 

cröfetentheils  zur  engt  Präsidentsch.  ncn- 

Madras.  Coronta;  St.  in  Acarnania,  in  der 

Coromani*,  Ptol  ;  St  in  Arabia  Nähe  von  Oeniadac,  u.  der  Mdg.  des 

Felix ,  auf  der  wcstl.  Küste  des  Sin.  Per-  Achelous ;  angebl.  jetzt  Aapro, 

eieus,  oberhalb  Mayonv  Kolnog,  Mago-  Coronua,  t,  Ptol.;  Strab.;  Geb.  in 

rum  Sinn«.  Comisene,  trennte  llyrcanien  von  Par- 

Coröna,  i.  q.  Brassovia.  thien,  u.  soll  in  unsern Tagen Sobad Koh 


Corona;  mailänd.  kl.  FL  Corone,  heissen.   Cell,  setzt  da««,  nach  Medien, 

entspr.  in  der  Prov.  Tortona,  u.  ver-  nahe  der  westl.  Grenze  Parthien's. 
einigt  sich  ta  der  Ldscb.  Laumeilina  mit       Coro»,  Mola  III,  .8.;  Koqog,  Dio- 

dem  Po.  nys.  Perieg.  v.  1073. ;  sec.  AI.  i.  q.  JCo- 

Coronaea;  Ort  im  Norden  der  In-  9109,  Ptol.  Cod.  Palat.;  Fi.  in  Persis, 

fiel  Cvpras.  fallt  in  den  Sin.  Persicus;  angebl.  jetzt 

Coronaeburgum  ;  dän.  Fstg.  Cro-  lirmulemir.  See.  AI.  i.  q.  Cyrus. 
ntnburg,  Kronborg,  auf  der  Insel  See-       Coro  sa im;  St.  in  Gaiilaea  Inferior, 

land,  unfern  Ilelsingör.  am  See  GennesareUi,  unfern  (südl.  von) 

Coronaeua  Sinua,  Plin.;  cf.  Asi-  Bcthsaida. 
naens  Sinus,  Coropassus ,  i,    Strab,  XII,  p. 

Corono  tue  Campua,  Paul.  War-  891.;  Ort,  Kmftrj,  in  Lycaonicn,  zw. 

nefr.  de  Ge*t.  Lnngob.  V,  89;  40;  VI,  Laodicca  Combusta,  u.  den  Grenzen  von 

17.;   Gegend  in  Gallia  Transpadaaa,  Captmdocicn,    nalie  dem  llaiy«,  der 

vielleicht  we«tl.  von  der  Addua.  Hier  heut.  Tages  Kon-  Iliasar  heilen  soll, 
•rhlug  Cnnibertu«  den  Alarhis,  u.  »tif-       Corpilli,  Plin.;  VölLersch.  inThra- 

tete  in  honorem  B.  Georgii  martyr.  ein  eien ,  nahe  dem  Hebras. 


hloefer.  Corra;   Ort  in  Persis,  mutbmafsl. 

Corone,  Koqcivrj,  PtoL;  Strab.  VIII,  nahe  dem  heut.  Correiuderc, 

p.  24!».:  Pansan.  Messen,  e.  34.;  St.  in  Corrcgium;   üptst.  Corrcgio  dvs 

Mes^enien,  auf  der  westl.  KnV.edc*&n.  Frstth.  gl.  N.,  im  Hrzlh.  Modena,  an 

Messeiiiarus ,  nordl.  von  Colotiidcs,  südl.  der  Lenzu.  Gebrtsort  des  Malers  Antonio 

von  der  Mdg.  des  Bios,  mit  Tempern  des  AUegri,  genannt  Corregio,  geb.  1494, 
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gest.  das.  1584.  Corrcgiensit,  e,  Prlnci- 
patus. 

Corrha,  Ptol.;  St  im  dritten Theilc 
^ron  Armenia  Major,  *w.  Thospia  u.  Ar- 
tasigarta. 

Corsca;  Cortiac;  Ort  im  nord- 
est l.  Boeotien ,  nahe  der  Grenze  der  Lo- 
ch Oountii,  oberhalb  Cyrtones,  auf  e. 
Anhöhe. 

Corneae;  Insel  det  ägäisch.  Meere«, 
eüdwcstl.  von  Samos,  östL  von  1  curia, 
cf.  Corasiae  Insulae. 

Corsi,  orumy  Liv.  XXI,  16;  XLII, 
7.;  De  Cörteit  (Corsis),  Capitol.  Tab. 
in  Papir.  Mason,  Triumph.;  Kvqvtoi, 
Pausan.;  Einw.  der  Insel  Corsica. 

Corti,  orum,  PUn.  III,  7.;  Volk  im 
Norden  Sardiniens,  vielleicht  e.  Colonio 
aus  Corsica. 

Conianum;  et  Cor^ilianum. 
,  Corttca,  Plin.  III,  6. :  Melall,  7., 
Liv.  XLII,  1;  XXX,  39.;  Virgil;  Flor. 
II,  2.;  Tacit.  Hist  II ,  16. ;  Eutrop.  II, 
20. ;  Senec.  c.  8  ad  Helv. ;  Inscnt  Lap. 
ap.  Sirmond.;  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Lougob.  II ,  22. ;  Ann.  Einhard. ;  Ann. 
Enhard.  Fuldcns. ;  Chronic,  liegiuon.; 
Continnat.  Chronic.  Rcginon.;  Ann.  Ca- 
rol.  M.;  Vita  CaroLM.;  Koqoixa,  Strab. 
V,  p.  155.;  Kogatg,  *ooc,  Steph.;  cf. 
Euetalh.  ad  Dionys,  v.  458.;  Cyrnut, 
acc.  on,  Plin.  III,  6.;  Kvqvng,  Strab.  d. 
1.;  Steph.;  Eustath.  1.  c. ;  Theophraet. 
Hiat.  Plant  V,  9.;  Ptol.;  llerodot.  I, 
165. ;  Dio  Cass.  LV,  extr.;  Aelian.  Hist. 
Anim.  X,  41.;  Diodor.  Sic.  V,  13.;  Zo- 
nar.  Tom.  II ,  p.  57. ;  Insel  des  Mare 
Ligmticum  (Tyrrhenura) ,  westl.  von 
Etrurien,  nördl.  von  Sardinien,  wurde 
iec.  llerodot.  u.  Scnec.  in  den  frühesten 
Zeiten  von  Phoccnses  bewohnt,  nicht 
aber  sec.  Isidor.  Orig.  XIV ,  6. ,  u.  Eu- 
stath. c.  1.,  ii.  Steph.  von  Ligures,  dann 
von  Cart  Imginienses ,  später  ron  Grie- 
chen, Graii,  qui  nunc  Mussi  1mm  colunt, 
Scnec.  d.  1. ,  nach  ihnen  von  Ligures,  u. 
cndl.  von  Hispani,  Senec.  1. 1.,  erhielt  un- 
ter den  Römern  zwey  Colonien,  altera 
a  Mario,  altera  a  Sylla,  Senec.,  u. 
hei fst  noch  jetzt  Cortiea,  Corte,  Hptst. 
n.  Napoleon  s  Gebrtsort:  Ajaccio.  Corti- 
cänua ,  adj. ,  Sehr. ;  Solin. ;  Corttout, 
adj.,,  Ovid. ;  Cortut,  adj.,  Ovid. 

Cornilianum  ;  Cor  tinianum  ; 
Corsianum;  Pientia;  toscan.  St 
Pi'etir«,  Prov.  Siena. 

Cor  tote ;  St.  in  Mesopotamien ,  am 
östl.  Ufer  des  Euphrat ,  nahe  dem  Einfl. 
des  Mntcn;  niuthmafsl.  jetzt  Sura. 

Cornt  orpitum ,  Anton.  Itin.;  itfor- 
$torpitutn,  sec.  Cuaibdeo. ;  Cell.)  St 


der  Ottadmi,  ia  Britannia  Romana,  im 
der  Nahe  von  Segedunum ;  heut.  Tage* 
•ec.  Cauibdcn.  Morpcth ,  St  am  Wann- 
beck, in  Korthnmberland ;  sec.  AI.  Cor- 
tridge,  am  Tine. 

Cortula,  Koqsovla,  Dionys.  Halte. 
I,  p.  11.;  St  beydenSabini,  80Stad. 
von  Reate,  veoogi ,  6ttcp&uq(iivt],  wio 
Dionys,  hinzufügt 

Corte,  Anton.  Itin.;  Cortia  Pri- 
ma, Koqxict  xoeorq,  Agatharch.;  tcoUg 
17  ItYOßBVTj  Uqiua ,  Olympiodor.  np. 
Phot  Cod.  LXXX. ;  St.  auf  der  West- 
seite des  Nil,  in  Thebais,  IV  M.  P. 
südl.  von  Pselci»,  IV  aördl.  von  lliera- 


Cortenaeum\  Cor  tiniaeum  ; 
franz.  St.  Courtenay ,  Dep.  Loirot,  am 
Bied. 

C orter ate;  Ort  in  Gallia  Aqnitani- 
ca.  cf.  Certeratae. 

Corteriaeentet;  Volk  in  Gallia 
Bclgica ,  um  Cortracum. 

Cortcriacum;  St  in  Gallia  Belgica; 
I.  q.  Cortracum ,  Cluv. ;  Cortoria- 
eum;  Cortracum;  niederl.  St  Cor- 
tryck,  Courtrau,  am  Lys,  Prov.  West- 


Cortia;  i.  q.  Corte. 

Corticata,  oe,  Ptol.;  St  in  His- 
pania  Baetica,  zw.  G'urgia  u.  Italica, 
gebt,  heut  Tages  Cortegana,  in 
lasien. 

Corticata  intula;  span.  Insel, aa 
der  Westküste  von  Gallaccia. 

Cortiuiacum;  cf.  Cortenacum. 
Cortona;  i.  q.  Coriti  Arx. 

Cortoriocum;    j    f  Cortcriacum. 

Cortracum;  I 

Cortuota,  ae,  Liv.  VI,  4.;  St  in 
Etrurien,  unfern  Contenebra. 

Cortyna,  ae,  Vitruv.;  Cortynia; 
Gortyna,  ae,  Solin.  o.  11.;  Lucan. 
III,  v.  186.;  Gortina,  Tab.  Peut; 
Gortyn,  init ,  ij  roqxvv ,  vvos ,  Ho- 
mer. ;  Eustath.  ad  Dionys,  v.  88.;  Nonn» 
Dionys.  XIII,  v.  283. ;  Dionys.  Pericg. 
v.  88.;  17  roorwet,  as,  Strab.  X.  p. 
329. ;  Seyl. ;  Ptol. ;  Eustath.  d.  L ;  ehe- 
mal, llpttit  der  Insel  Creta,  im  Süden, 
Südwest!,  von  Cnosras,  am  Fl.Letuaeus, 
sank  nach  Ernhrg,  durch  d.  Römer,  dio 
Cnossns  zur  Hptst  erhoben,  ward  seo. 
Eustath.  c.  1.  vonTaurns,  König  v.  Cre- 
ta u.  Entführer  der  Europa,  erbaut,  lag 
neunzig  Stad.  (4^  St.)  vom  Marc  Liby- 
cum  ,  u.  soll  jetat  als  Dorf  A'ooi  Cattclti 
heimsen,  mit  e.  Menge  Säulen  au«  Mar- 
mor, Jaspis  11.  Granit.  Nahe  da«  be- 
rühmte Labyrinth  (e.  von  der  Natur  ge- 
bildete, u.  durch  Kuu.t  erweiterte,  mit 
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vielen  Gängen  vergebene  Grotte),  von 
Dacrialu*  auf  Befehl  des  Mino«  erbaut. 
Gortynii ,  orum ,  Solin.  1.  d.  ;  Liv. 
XXXVII,  extr. 

Com;  Trileucum;  Vorgeb.  in Gal- 
laecia  (Hixpania  Tarracon.);  hent.  Ta- 
get Cap  Ortcfral,  die  nordwestlichste 
Spitze  Spanien«. 

Corula;  ct.  Camar. 

Cell. ;  i.  q.  Brignntium. 

Com»;  i.  q.  Coros. 

Co  tu»;  Fl.  in  Messenien,  vereinigte 
sich  uufern  Elcctra  mit  der  Elcctra,  u. 
fiel  nördl.  von  Cypnrissia  in  den  Sin.  Cy- 
parissius. 

Coruaia,  Ptol.;  St  in  Sarraatia 
Asiatica,  am  Vardanus,  xw.Suruba,  u. 


C orvantiana  Va lli$  ; 
Churwalden ,  in  Granbünden. 

Corvantirnsc  fiv.  Corvarieme; 
Monastcrium;  Curiovallit;  Abtey 
Churwalden,  daclbst 

Corvi  ln$ula;  Insel  Corvo,  Cuer- 
vo,  die  westlichste  der  Azoren ,  bat 
awey  kl.  Hafen  u.  den  Ort :  Nossa  Senr 
bore  de  Kooario. 

Cory;  ef.  Calligicum. 

Cor«,  PtoLi  Colia,  Melalll,  7.; 
wahr*rheinl.  i.  q.  Inaula  Solia,  Plin. 
VI,  22.;  Insel  des  Sin.  Argaricus,  zw. 
der  nordwestl.  Küste  der  ln«el  Tapro- 
banc ,  n.  dem  Vorgeb.  Coli« ,  Cory ;  an- 
gebt, jetzt  Ramanatha  (Raiuanan)  Cor. 

Corybantium,  Koqvßuvtiov,  Dio- 
nys. Pcrieg.  v.  524. ;  St  auf  der  Insel 
Samothracc ;  sec.  AL  i.  q.  Samos.  Cory- 
bantea,  ium,  Horat.,  Pricuter  derCybe- 
le,  die  hier  e.  Tempel  (ra  Iv  Hafiobqn- 
xt]  fivqnqut ,  Strab.  X,  p.  315.)  hatte, 
cf.  Plutarch.  in  Pompej.;  Cörijbas,  an- 
las.; Corjjbanttus  y  adj. ,  Virg. 

Cor yce  on  (JKcooyxftov)  Promon- 
torium, Plin.V,  29.;  Corycus  Möns, 
Kcoqixov  ogog,  Stcph. ;  Strab.  XIV,  p. 
443. ;  Berg  (od.  Vorgeb.)  auf  der  Hall>- 
insel  Ionien's ,  östl.  von  Erae  u.  Argcn- 
num  Promontorium,  sec.  Steph.  nlrjotov 
Top  trjs  Imnat  ual  Egv&qcov.Corycaei, 
Ko'qvxtuoi,  Strab.,  i.  e.  praedone*.  Die 
nahe  Höhle  Gtbrtsort  der  Herophile, 
erythraebch.  Sybille. 

Corycia;  cf.  Corycnm. 

Cörjfcium  Antrum,  xo  Kaomtio* 
avrqov ,  Pausan.  Phoc  c  6.  32.;  Dicae- 
arch.  de  Vit.  Graec.;  cf.  Herodot  VIII, 
36.;  Höhle  in  Phocis ,  ain  südl.  Abhän- 
ge de«  Parnastuis ,  auf  dem  Wege  von 
Delphi,  hatte  ihren  \amen  «so  Kgjqv- 
xijjg  rtjs  Nvfitprjs ,  Geliebte  de«  Apollo, 
cf.  Pausamc,  L,  im  Innern  Quellen, 


war  dem  Bacchus,  Pan,  n.  den  Nym- 
phen (daher  oft  Symphen  -  Grotte) ,  ge- 
heiligt ,  u.  während  des  Feldzugs  des 
Xcrxe*  Zufluchtsort  der  Einw.  von  Del- 
phi. Cory  eis,  idia,  f.,  nviuphae;  Ovid.; 
Coryciua,  adj.,  nymphae,  Ovid. ,  i.e. 
habitantes  (Muaac?)  in  antro  Corycio. 

Corycium  Fernas,  Stat  Thebaid. 
VII,  v.  46.;  Hain  bey  der  genannten 
Höhle. 

Cory  eins  Speeua,  Mehl  I,  13.; 
Curt  HI,  4.  ,  cf.  Apollodor.  Bibl.  I,  6.; 
Corycium  Antrum,  xo  Kcoqvxiov 
at>rooy,f Strab.  XIV,  p.  461.;  Cor«- 
cos  Speeua t  Plin.;  Grotte  in  Cilicia 
Aspcra ,  östl.  von  der  Mdg.  des  Calycad- 
nus ,  XX  Stad.  von  der  St.  Corycus,  na- 
he dem  Meere.  Hier  sec.  Strab.  »J  ctqtgrj 
Ko ojcoc.  See.  Mela  c.  1.  befand  sich  in 
ihr :  ubi  ad  ima  perventum  est ,  rarem« 
ppecus  alius  (egt  de  xat  avrqov  avto&i, 
jeZM  itjjffrjv  firyalrjv  etc.  Strab.  XIV,  p. 
461.),  mit  ingens  amnis  ingenti  fronte 
se  ex  tollen fl,  der  iterum  demersuu  ab- 
sconditur.  cf.  Solin.  c.  38. 

Corycum  Litus,  Kooqvxos  aiyiet- 
Zos,  Strab.  XIV,  p.  461.;  die  OstLüste 
Lycicn's ,  südl.  Von  Phascli*. 

Corycum  Promontorium,  K<a- 

Svxoc  dnqa,  Strab*  XIV,  p.  461.;  cf. 
onn.  Dionys.  1 ,  p.  24. ;  Ptol. ;  Vorgeb. 
in  Cilicia  Trachea ,  nordöetl.  von  Sarpe- 
don  Promontorium;  sec.  Ptol.  Grenze 
von  Cilicia  Propria* 

Cor  jfeum  Promontorium,  Kco- 
qvxoq  axqa,  Ptol.;  Coryeia,  Ktogv- 
xirt  axqmxtiQiov  Kontos,  Steph.;  \or- 
geb. ,  auf  der  nordwestl.  Küste  der  In- 
sel Creta;  cf.  HuMira  Promontorum. 

Cörjfeua,  cf.  Eutrop.  VI,  3.;  Kcoqv- 
«oc,  Strab.  XIV,  p.  462. ;  Dionys.  Pe- 
rieg.  v.  834. ;  St  in  Lycien ,  nahe,  südl. 
von,  Pluiselis,  nördl.  von  Olympus.  Dio- 
nys, licht  sie  nach  Pamphvlien,  Eutrop. 
irrt  wenn  er  sagt:  Servilius  Ciliciain 
tiubejit,  —  et  Phaselidem,  Olympum, 
Corycum  CUiciae  cepit ;  denn  Servilius 
eroberte  weder  Cilicia  Propria,  von  Iisau- 
rien  getrennt,  noch  Corycum  CicUiac, 
sondern  Corycum  Lyciae. 

Corycu$,  Mola  1, 18.;  Liv.  XXXIU, 
20.;  Plin.;  Corycu$  Ciliciac,  En- 
trup. VI.  8.;  Kcoqixos  noXtg  Ktiixucf, 
Steph.;  A<sv  Kmqvxtov,  Oppian. ,  Poet. 
CiL,  dcPiscatllh,  v.209.;  St  in  Cili- 
cia Trachea,  westl.  von  der  Mdg.  des 
Lamu* ,  nordösll.  von  Sarpcdon  Promon- 
torium ,  die  heut  Tages  Curco ,  Cur- 
ku,  wenn  diese  niclit  vielmehr  das 
alte  Soli  ist,  sec.  AI.  Carachinoar,  sec. 
AI.  CAorco,  heissen  solt  Corycim,  adj., 
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Cnrt;  Horat. ;  ninibns  (Safran),  Mar- 
tini.; Corycü,  Kmqvmoi,  «*,  Mz.  ap. 
Golz. ;  Coryciotae ,  Äro^vxicorft>r  ,  Mit. 
des  Coracalla ,  m.  Alexand.  Severus. ; 
K(oQv%itoT<ov  Aov*  NnvaqxiS- »  M*«  in 
F.  Lic.  Valerian.  Nnraism. ;  Kinw. ,  die 
unter  den  röm.  KK.  da«  jus  latin.  gc- 
no$i*cn. 

Corifcu»,  Kcoovxog  aroiUff,  Ptol.; 
St.  auf  dem  Vorgeb.  gl.  Namens,  in 
Creta;  hent.  Tage«  Cornico. 

Corycua,  KmqvxoQ)  oqog  v^lof, 
Strub. ;  i.  q.  Coryccou. 

C  ory  c  u  s  Moni,  Fifa. ;  Geb.  im 
Nord  vollen  der  Intel  Crcta,  westl.  von 
Aptera;  jetzt  Cornico  t  an  dessen  FuTse 
die  St  gl.  N.  liegt 

Corycu»  Portns,  Plin.;  Mela  I, 
13.;  Hafen  der  St  gl.  N.,  in  Cilicien. 
Jn  dem*,  lag  e.  rüm.  Flotte. 

Corycu»  Pottu»  ,  Llv.  XXXVl, 
44.;  wahnchcinl.  i.  q.  Canyatei,  Ka- 
Gvgrje  Strab. ;  Hafen  auf  der  Halbinsel 
lonien's  ,  unweit  (super  Cyssuntem) 
CvsKUs,  südl.  von  Erythrtte. 

Corydalla,  orum  ,  Plin.;  Koqv- 
äalXog*  Ptol.;  St  im  Innern  Lyeien's, 
vielleicht  zw.  Gagae  ,  u.  Massycites 
Möns.  Cor ydaUi ,  orwn,  o  Koqvdal- 
JUnv,  Notit.  Kpiscop. 

Corydallus;  1.  q.  Corydalta. 

Corydallu*  ,  JTogvdaXZoff,  Strab. 
IX ,  p.  275. ;  Geb.  u.  dnuog ,  in  Attica, 
südl.  vom  Geb.  Parnes,  östl.  von  EIcu- 
sU ,  nördl.  von  Atbenac. 

Corydcl o,  nc,  17  KoqvSf Xa ,  Steph.; 
Insel ,  od.  vielmehr  Felsen  an  der  Küste 
Lyeien's,  gehört  zu  den  Chelidoniae,  Jft- 

Corylcnu*,  Liv. ;  St  Sil  Aeolis. 
Corymbia)  Plin.  V,  31.;  h  q.Rho- 
dus. 

Coryna*  Mela  I,  17. $  St  auf  de* 
westl.  Küste  der  Halbinsel  lonien's,  in 
der  Nähe  von  Erythrae,  u.  Mima*. 

Coriln  q  e  u  m ,  Mimantil  Promonto- 
ftttm,  Plin.  V,  29.;  Vorgeb.  in  Ionicn, 
tinfern  Coryna,  bildete  den  westl.  Ab- 
hang des  Geb.  Miriias. 

Coryne,  Koqvvrj ,  17c  Ftol. ;  Pau> 
san. ;  St  in  Elis^  amPencus,  nahe  der 
Grenze  von  Triphylia;  angcbU  heut 
Tages  AntUodi. 

Corynctc»;  Ort  in  Attica« 

Corypkdnta ;  St  in  BithyniCn. 

Cor  yph  daiumyroKoqyrpaciovt  Pan- 
Mn.  Messen.  c.u|t;  Strab.  VIII»  p.  341 
Ftol.;  Thucyd.  IV,  p.  2», ;  Vorgeb.  auf 
der  0Üdwc8tl.  Küste  von  Mesoenien ,  süd- 
westl.  von  Pylos,  sndöstl.  von  Sphaete-* 
ria,  KM)  Sind.  nordwestl.  von  Methone} 


Coryplifln'um  ,  Koqvtpaato*  t 
Strab.  VIII,  p,  240.,-  Ort,  Cantelhnn, 
anf  dem  genannten  Yorgeb.,  in  Metse- 
men ;  sec  Kruse  jetzt  Seo  Katiro.  Zu- 
fluchtsort der  Kinw.  von  Pylos,  nach 
Zerstörg.  der  Stadt 

Coryphe*  Koqv<pn%  Steph.;  gebirg. 
Gegend  in  Africa,  vielleicht  in  der  Nahe 
des  Atbtö. 

Gor$thuii  Virg.  Aen.  m,  v.  170.; 
i.  q.  Coriti  Arx. 

Cos,  o,  Älela  Ii,  7.;  Plin.  V«  31.; 
Amff,  o»,  cop,  Seyl.;  vnooffAojff,  Steph.; 
rrjg  Km,  Strab.  X,  evtr. ;  $g  Kdiv,  Thu- 
cyd. VIII,  p.  574. ;  Coo«,  Mela;  Km<ogi 
Kocog,  Koos,   StCph.;    Cflos,  Ksa>gy 
Steph.;  Co ns,  t,  Liv.  XXXWI,  IH.; 
Tacit  Ann.  II,  75.;  Cco,  Plin.V,  81.; 
Co,   Kol,   Ptol.  II,  14.;  (ig  ^eo,  L 
Maecnb.  XV,  23<;  fiff        Ä^co,  Acton 
XXI,  1.;  Caris^  Kaqiq,  Steph.;  >l e- 
tope,  Plin.  d.  1.;   Afcropis,  tdi», 
Plin.  I.  c»;  rj  Mtqonts ,  *doff,  Steph.; 
Thuryd.;  Dionys.;  Diodor.  XIII,  p.  lt»8.; 
Nymphaea,  Plin.;  kl. Insel  d.  kurisch. 
Meeres,  XV  M«  P.  «üdwestt  von  Halicar* 
naüsus,  weütl.  von  Cnidus,  cf>  Iloiner. 
IL  XIV,  v.  255.,  haüe'eee.  Strab.  e.  Um- 
fang von  550  Stad.  (13|  Vi.) ,  see.  Plin. 
aber  nur  von  X  Mill.  Horn. ,  war  wegen 
des  Seidenbaues  allgemein  bekannt,  et* 
Plin.  XI,  23;  VI,  17.,  trug  hefrl  Wein. 
Strab.  XIV.?  Demosth.  adv.  Larrit,  n. 
heirst  in  uns   Tagen  Stanchiot  Co4< 
Stihfro  ,  Itttnkoiy  hola  Longa ,  an  der 
Küste  Natolien's.  Coi,  orvm,  Tacit.  An:i. 
IV,  14.;  Cie.;  Mcrope»,  Quintil.;  Eirttr. 

Cos,  Äo5ff,  Stejih .x  /fomff,  Hecm- 
taeu«,  Alqi ;  St.  in  Aegypten. 

Cos,  KoSii  acc.  Atov,  Homer.  II.  ßt 
v.  766'.;  Seyl.;  Strab.  XIV.;  KtogXöXig, 
Steph.;  Thucyd.:  Coo»,  Komq,  Korov, 
Homer.  II.  £,  v.  225  ;  6  ,  v.  28.;  früher 
Jatypaldcb,  Strab.,  St.  auf  der  Nord- 
küste der  Insel  Co*  ,  war  anfangs  at*s~ 
Z«Soff)  Aleibiades  aber  xor«  Kmrt  ttttxt&9 
Thucyd.  VIII,  extr. ,  u.  führt  jetzt  den 
N.  Stanchio,  Ko.  Gebrtsort  des  Hippo^ 
crates,  Strab.  XIV,  p.  452.,  in  dessen 
Tempel  (Aesculap,  Strab.)  hier,  wie  zu 
Epidaurn«,  alle  merkwürdigen  Kttmt 
Hiitgezeiehnet  wurden,  n.  des  Apelle^ 
Plin.  XXXV,  10.;  Ovid.  dcA.  A.  III,  vi 
4(H.  Cous,  adj.,  Horat.  Satvr.  II,  IV,  v. 
29.:  Cot  int,  hc.  Vinum,  Horat;  poetn, 
i.  e.  Philetas ,  Ovid. ;  artifex ,  i.  c.  Apet- 
le«,  Ovid.;  lenttn,  von  Apelles  gematilt, 
Cie. ;  ve«tit<i,  Propcrt.  I ,  cleg.  2. ;  Coae 
Purpnrac,  Horat.  IV,  od.  13;  t.  13. ; 
indue  me  Cois,  Propcrt  IV,  eleg.  2.; 
Con,  pnellitf  Vestis ,  TibnJl.  II,  elear. 
4.)  vestes  — ,  quas  femina  Cot*  texiiit, 
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Tihull.  II,  eleg.  6,  v.  35.;  Con,  onim,  (India  intra  Gangem),  auf  der  Kitsto, 

S.  q.  Coa  Vestis,  Övid.  Ob  hier  coische,  etwa  300  Stad.  nordl.  Ton  Cocala,  420 

od.  ceische  seidene,  feine,  durchsichtige  eüdwcstl.  von  der  westl.  Mdg.  des  Gan- 

Gewänder  zu  verstehen  sind?  Brftnd-  ges;  angebt  in  uns.  Tagen  Halasor. 
sted  betrachtet  sie  als  ceische  Erzeugnis-       Cotanum,  Cic.' Attic.  IX,  epist.  6.; 

se,  sag?  aber,  dafs  auch  in  Cos  solche  Fan  um  5  t.  Step A  ani,  CeU. ;  Fstg. 

Zeuge  gewebt  worden  wären.  Das  Wall-  St.  Stefano ,   auf  der  Käste  von  Tos- 
re  beruhte  vielleicht  in  o.  Sprachge- 
brauch, der  Kim$,  Küq  mit  Koioq,  Ka>$ 
verwechselte.   Plin.  au  Varr.  IV,  20., 


scheint  den  gewohnl.  N.:  coische  Klei-    Cues.  Civ.  I,  34.; 


Cotanvt  Portas,  Liv.  XXII,  11; 
XXX,  39.;  cf.  Cic.  Attic.  IX,  epist. 


sec. 


der  zu  berichtigen. 

Cöta,  ae,  Tacit.  Ann.  II,  89.;  Vel- 
lcj.  Paterc.  I,  14.  sq.,  II,  .10.;  Rutil.  I, 
v.  285.;  Tab.  Peut. ;  Cotta ,  oe,  Mela 
II,  4.;  Liv.  Epitnm.  XIV. ;  Anton,  ltin.; 
Cotta  f'oleientium,  Plin.  III,  5.$ 
Cottas,  Koooai,  Ptol.;  Strab.V,  p.  156.; 
Cotae,  arum ,  Virg.  Aen.  X,  v.  16*7.; 
Colonia  Julia  Cotta,  Mz.  des  Ncr- 
va;  St.  auf  der  Kütite  Etrtirien's,  östl. 
von  Igilium,  südl.  von  Albinia,  nahe 
dem  Berge  Argen  tarius,  war  Munici- 
pium ,  wurde  neun  Jahre  vor  dem  ersten 
pun.  Kriege  ,    unter  den  Cos«.  Fabiiis 
Dorso,  u.  Claudius  Canina,  ef.  Vellej.    1ffm  Martis;  wohl  nicht  sec.  Briet,  l.  q. 
Paterc,  Colonie,  die  sec.  Liv.  XXXIII,    Coutanccs,  die  nördlicher  lag. 
24.  vermehrt  wurde,  erhielt,  von  Au-       Cotelia;  prenss.  Fstg.  Kosel,  Ko%- 
gustns  erneuert,  den  Beynamen  Julia,    le,  amwestl.  Ufer  der  Oder.  Rgbz.  (5£ 
wurde  von  Ilamiibal,  n.  nachmals  von    M.  südöstl.  von)  Oppeln,  4  nordwebtL 
Sulla  erobert,  lag  sec.  Strab.  umqop    von  Ratibor. 
vneq  tvs  ^ttlcctrrjs,  o.  sec. Cell.  u.  Cluv.       Cotentia;  t  <j.  Consentia. 
fast  auf  der  Stelle  des  heut.  Antedonia,  Cotenut; ,  Fl.  im  Innern  Africa's* 
Antidonia ,  kl.  St.  im  Gebiet  von  Siena ;       Cosetani,  Koaijravoi,  Ptol.;  Co* 
•ec.  AI.  aber  Ot bitello ,  feste  St.  in  Tos-    titani,  lnscpt.  np.  Gruter. ;  Cos»  c- 
ta,  mit  e.  Hafen.  Cotani,  Cell.;  Cos-    tani,  sec.  Plin.;  Volk  in  Hispania  Tar- 


Al.  I.  q.  HerculU 
Partus;  Hafen  der  St.  Cosa,  in  Etru- 
rien;  vielleicht  jetzt  St.  Stefano,  an  c. 
kl.  Halbinsel  ToscanaV 
Co  tat;  cf.  Cosa. 

Coteinia,  Ko?xtv(a,  Strab.  XIV, 
447  ;  Co  sc  in  us,  Plin.  V,  29.;  Flcc- 
en,  xurotxia,  in  Carien,  in  der  Nähe 
des  Maeander ,  vielleicht  nordl.  von  Ny- 
sa ,  auf  der  Grenze  Lydien*«. 

Cotedia,  ae,  Tab.  Peut.;  Cote- 
diae,  arum,  Anton.  Itin. ;  StderUnel- 
li,  In  Gallia  Lugdun.  Secunda,  XX  H. 
P.  von  Alaunium,  XXXII  nördl  vonFa- 


eana, 


\  Liv.  XXVII,  10.; 
nut,  adj.,  Liv.;  Cic« 

Cosa   Etruriac  Promontorium, 


Einw.  Cosa*  racon. 


ae, 


Tacit.  Ann.  II,  39.;  wohl  i.  q.  Argen- 
tariut  Mont,  Rutil,  v.  315.;  Vorgeb., 


,  oordöttL  von  den  Uercaoncs, 
sfidwcstl.  von  denLaletani,  od.  zw.  dein 
Ibcrus  ii.  Rubi  rat  us ,  auf  der  südögtl« 
Küste  von  Calalonien.  HpUt.  Mar  Tar- 
raco. 

Cosfcldia;  kl.  St.  Coesfeld,  Rgbz« 
Münster*  an  der  Quelle  der  Berkel,  4 

7  nordüstl.  von 


od.  vielmehr  Haihinsel,   an  der  Küste 
Ton  Etrurien ,  auf  welcher  Cosa  lag. 

Cota,  ae,  Cell.;  Cosas,  o  Ko6ae,    M.  westL  von  Münster, 
Strab.  V,  p.  164.;  Fl*  in  Latinra,  nahe  Wesel, 
der  Grenze  Campanien's ,  entspr.  unfern       Cotitäni;  cf.  Cosetani. 
Verulae,  fällt  in  den  Trerus,  u.  mit       Coslinientit  (Coslensis)  Conti  tau 
dies,  in  dcü  Liris.    An  se.  Ufern  lag    tut;  preust*.  Rgbz.  Cöslin  in  Pommern, 

Cotllnum;  Hptst.  Cöslin  des  Rg- 
bz. gl.  N. ,  Prov»  Pommern,  am  Gol- 
lenberg, 1  M.  südl.  von  der  Ostsee,  5£ 
M.  östl.  von  Colberg.  Cotlcntit ,  €. 

Cosoafrut,  Plin.  VI,  18.;  Cotta* 
ättut,  Arrian.  Indic.  c.  4.;  FL'irt  India 
canien ;  wohl  i.  q.  Ca«  San  um.    Cotanut,    intra  Gangem ,  strömt  zw.  Condochatea 
adj.,  Cic.  n.  Sonus,  u.  fallt  entw.  auf  der  nördl« 

Cota;  St.  im  Innern  von  India  intra    od.  südl.  Seite  in  den  Ganges, 
Gangem;  mnthmafsl.  jetzt  Kotta^  Ilpt-       Cotta;  i.  q.  Cosa, 
st.  der  rotbut.  LuWh.  Kota  u.  Bund!,       Cottacas  jj  Kooaatas  <rc4v  Strab« 
nordöstL  von  Udipur,  Ldcybur,  Udava-    XVI,  p>  513.,   Diodor.  Sic.  XVII ,  p. 


Cota;  Fl.»  vielleicht  ii 
l>ey  der  St.  gl.  Namens» 

Cota,  Caea»  Civ.  HI,  22.;  i.  q 


Cota;  Cosänum,  Caes. ;  St.  in  Lu- 


pura,  Mewar,  Prov.  Asehmir. 


HL;  Cornea,  JCoaata,  Steph.)  Ld- 


Cotamba,   Ptol.;  St.  in  Macsolia    seh.  der  Cossaci ,  in  Snsiana. 
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Cöttaei,  Plin.  VI,  *7.;  Cojrt.  IV, 
12.;  ot  Kocaaioi,  tov,  Ptol,;  Strab.  XI, 
».  524 ;  XY1,  p.  512.;  Diodor.  Sic.  WH, 
_ll.  i  Arrian.  Indic.  c.  40.  ;  Appian. 
Parth. ;  Aeltan.  XI,  p.  795.:  Cuaaaei, 
to  Kovaaatov'  tövoe,  Plutarch.Alexand.; 
vielleicht  La.  Ctttsaei,  Cuiitani, 
Curt  VH,  6;  1.,  Suaitani,  Mss.; 
rauher.  Volk,  wie  dielixii,  in  den  nördl. 
Gebirgen  von  Stiüiana,  an  der  Grenze 
Medien'* ,  wohl  aber  nicht  sec.  Rcland 
i.  q.  Cusch  ,  S.  Sept.,  wurde  von  Alexan- 
der besiegt ,  it.  safs  muthinaf«l-  in  der 
"heut.  Prov.  Dilcm,  südwestl.  vom  caspi- 
schen  Meere.  . 

Coatentia  (Contilinum,  Lib.  AI.), 
Mein ;  sec.  Holsten,  aus  Cocintia  entstan- 
den,  er.  Ovid.  Mctam.  XV,  v.  704.,  wo 
Ja.  Voss.  Cocintia  für  Ceraunia  lesen 
möchte ;  wohl  i.  q.  Cocintum.  ' 

Coa  aetani;  i.  q.  Cosetani. 

Ce  aaetani a  Regio,  Plin. ;  Land- 
ach.  der  Cosetani ,  im  nordöstl.  Hispania 
Tarraconensis. 

Coaaiacum;  franz.  St.  Coni  le  Vi- 
viers,  Dep.  Mayen  ne  (westl.  Orleanois). 

Costinites}  cf.  Compsatus. 

Coaaio    Fasatuniy  oni$,  Au«on.; 
JL  q.  Civitas  Vasatica. 

Coaaium,  Kocoiav,  Ptol.;  ei.  Va-  ■« 


Cotta  Ralaenae,  oe,  Anton.  Itia.; 
Cotta  Bellene,  Tab.  Peut. ;  Ort 
in  Ligurien,  vielleicht  unweit  Manricil 
Porta«,  u.  zw.  Albium  lngaunum,  u. 
AI  Iii  um  Interacliuin. 

Coatna;  cf.  Cona. 
Coatrinum,  Clav.;  Cuatrinum; 
Fstg.  Cüatrin,  am  Einfl.der  Wartha  ia 
die  Oder ,  Rgbz.  Frankfurt,  4.J  M.  nord- 
östl. von  Frankfurt,  12£  östl.  von  Ü<Tj 
lin. 


Coayri;  Volk  in  Seythia  intra  Inm- 
nm,  kw.  der  Quelle  des  Indus,  n.  den 
Emodi  Monte«,  vielleicht  Nachbarn  der 
Sacae. 

Cotace;  cf.  Candace. 
.  Cotaea,  ac,  Ptol.;  Ldsch.  im  drit- 
ten Theile  von  Armcnia  Major,  zw.  dein 
Euphrat  u.  den  Quellen  des  Tigris ,  o*L 
zw.  Gordene  u.  der  Mnrdi. 

Co  tarn  6  a,  PtoL;  St.  im  Innern  von 
Persis ,  zw.  Gabra,  u.  Arbua. 

Cotbuaium  ;  preuss.  St.  Cottbus, 
Cottwitz,  am  westl.  Ufer  der  Spree, 
Rgbz.  u.  9  M.  südwestl.  von  Frankfurt, 
15  südöstl.  von  Berlin. 

Cotenaii,  Ptol.;  Völkersen,  im  Tn- 


'8  * 


Cos  so  anua;  i.  q.  Cosoagus. 

Cossovopolitana,  siv.  Tribal- 
loroin  Regio;  fruchtbare  Ebe- 
ne Amscrfcld,  Amaelfeld,  in  Servien, 
nm  FI.  Drino.  Schlachten  138!) ,  in  wel- 
cher Sultan  Murad  fiel ,  u.  1448. ,  xw. 
den  Türken  u.  Christen,  et  Cassobus. 

Coaaüra;  cf.  Cossyra. 

Cöaayra,  oe,  Sil.  ltal. XIV,  v.  273.; 
Kogovqu,  PtoL  IV,  3.;  Coayrn,  oe, 
Ovid.  Fast.  III,  v.  567.;  Plin.  III,  8.; 
Coaaüra,  Koeaovqec,  Strab.  VI,  p. 
191;  XVII,  p.  573.;  Mzz.  ap.  Holsten., 
u.  Philipp.  Parut.;  Inscpt  Vet. ;  Cosu- 
ra  (Cosaura),  Mela  II,  7.;  Cosyrua, 
Kogvqos,  Scyl.;  Steph.;  der  jedoch 
Koovqqs  von  Koevqu  unterscheidet;  In- 
sel des  Mare  Internum ,  nordwcstL  von 
Melita,  südl.  von  Lilybaeum ,  a»o  Äb- 
cvqov,  tut  Atlvßcciov  axqcoTtjqiov  Etxt- 
Xiaq,  itXovg  rj  fuqag  (iias,  navigatio 
an  ins  diei,  Scyl.,  nordöstl.  von  Aspis; 
jetzt  Pantalerea,  Insel  zw.  Sicflien,  u. 
Africa.  Hptort  Oppidolo. 

Coaayra,  Kooovqa  noXig ,  PtoL  IV, 
&;  St.  auf  der  Insel  gl.  Namens,  von 
Römern  n.  Griechen  erbaut;  vielleicht 
houU  belegt.  Oppidolo ,  auf  l'axita- 


Cotes,  ae,  Mela;  cf.  AnipcluMa. 
Cot  ha;  Cothena,  Luen.;  Cothe- 
nae;  Cothenium;  Hptst.  Kothen  de« 
Hrzth.  gl.  X.,  an  der  Ziethe,  6*1  M.  süd- 
östl.  von  Magdeburg,  fast  3  südwestl. 
von  Dessau. 

Cothena;     |  .  ^ 
CotAetioc;  { 

Cot  hon,  onis,  6  Koi&cov.  Strab, 
XVIU,  p.  572.;  Diodor.  Sic.  III,  p. 
178. ;  Appian.  Pun.  p.  129. ;  Hafen ,  sec 
Strab.  aber  e.  kl.  Insel  hey  Cartlaago. 
in  Zcugitana. 

Cothon,   oms,  Hirt.  Afric»  c.  26.; 
Anton.  Itin. ;  Tab.  Peut.;  Insel,  od.  IIa 
fen  bey  Ad  nunc  tum,  in  Byzacium,  sec 
Anton.  XVTil  M.  P.  westL  von  Leptia 
Minor. 

Cothon,  om«,  Mela  H,  7. j  Plin. 
IV,  12.;  Keftav,  vncog  ov  no$Q(o  Kv~ 
ftilQcov,  Steph.;  Insel  des  Sin.Lacoui- 
cus,  an  der  südl.  Küste  von  Laconica, 
unfern  Cythera;  sec.  Mela  irrig  im  agä- 
isch.  Meere. 

Cotia  Silva;  Ann.  Mettoa«. ;  Ann. 
Ilincmar.  Remcn»».  ;  Cottia  Silva. 
Chronic.  Moissinc. ;  Wald  in  Gallia  Bei- 
gica;  jetzt  Retz,  od.  Foret  de  Villcr* 
Cotlcrcta,  Dep.  Aisne. 

Cotiurit, >,  PtoL;  FL  in 
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Regio  (India  extra  Gangem),  entspr. 
-südwettl.  von  Scrira,  n.  lallt  südl.  von 
Thinue,  nördl.  von  Catigara,  in  den 
Sin.  Pcrimnlirus;  vielleicht  jetzt  Menam- 
Aom,  Muikong,  Hiulong ,  kömmt  aus 
dem  nördl.  Tibet.  heilst  dn*clb«t  Tftchat- 


»chu,  strömt  durch  Lau«  u. 
u.  lallt  in  du«  chincs.  Meer;  sec.  Gosse- 
lin  aber  Tennsserim,  stürzt  sich  in  den 
Mbuscn  von  Sinm;  sec.  AI.  Kctrigua. 
Einige  setzen  ihn  irrig  auf  die  Insel 
Bornco,  wo  er  den  heut.  N.  Sacadan 
fuhren  soll.  / 

Cotieri,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in 
Scy  thia  intra  Imaum ,  zw.  den  Euchatae, 
u.  Antariani. 

Cot  Hin;  Insel  im  See  gl.  Namens. 

Cotiliac  LactiBy  Fest  Avien. ; 
See  bey  den  Sahini,  nüdwestl.  von  Aini- 
ternura,  nordöstl.  von  Reate, 

Cotinussa  ,  ae,  Fest.  Avien.  v. 
612.  (Continuisa)  ,  Plin.  IV,  extr.; 
Erythraea,  ac,  Solin.  c.  23  ;  G Il- 
des,  mm,  Fest.  Avien.  v.  614.;  Liv.  IV, 
extr.;  Gadis,  sing.,  Liv.  c.  1.;  cf. XXI, 
22;  XX VIII,  27.  Gadir,  ins,  Solin. 
d.  1. ;  Fest.  Avien.  v.  610.  615. ;  Plin. 
1.  c. ;  radftqa,  Strub.  III,  p.  116.  sq.; 
Herodot.  IV,  8.;  Apollodor  Bihl.  II,  5.; 
8vo  vrjöovs  raÖetqa ,  i.  e.  Gudes  u.  Ery- 
thia ,  Sc yl.  Pcripl. ;  Tri  rtessus,  i, 
Fest.  Avien.  v.  613.;  Plin.  IV,  extr.; 
Insel  an  der  Westküste  von  llispania 
ßaetica,  hatte  sec.  Strab.  c.  Länge  von 
hundert  Stad.,  u.  sec.  Plin.  et  Polyb. 
c.  Breite  von  etwa  drey  M.  P. ,  hiefs 
fjrühc  Cotinussa,  Fe»t.  Avien.  n.  Timae- 
us  ap.  Plin. ,  dann  bey  den  Poeni :  Ga- 
dir ,  Feet.  Avien. ,  u.  Plin-,  n.  cudl.  bey 
denTyrii:  Tartessu*,  Fest.  Avien.;  die 
heut.  Insel  Leon,  königr.  Sevilla,  mit 
dem  llptort  Isla  de  Leon.  Gaditani, 
Cell. 

Colomann,  Ptol. ;  St.  im  ersten 
Tbeile  (zw.  dem  Cyrus  u.  Araxes)  von 
Anncnia  Major,  zw.  Cozola  u.  Gisma. 

Cotonis,  Plin.  IV,  12.;  Insel  an  der 
Küste  von  Acamanien  ,  zw.  Echialia, 
u.  Thyatira. 

Co  Iracutn;  i.  *|.  Ccrteratae. 

Cotta,  ae,  Plin.  V.  1;  XXXII,  2.; 
Ort,  od.  St.  auf  dem  Vorgeb.  Ampclu*ia, 
Cottes,  in  Mauretania  Tingitana,  non 
prnrnl  Lixo  flumiiie,  Plin.  XXXII,  2., 
Lisxa  <*t  Cotta "  ultra  CoJumnas  Herculis, 
Plin.  V,  I. 

Cottucobriga;  St.  der  Vettoncs, 
In  Luoilmücn. 

Cottas,  Ktorcn?  axQ0V>  Ptol.  IV, 
init. ;  äno  Knziav  (Karaleov  ,  M*s.) , 
Strab.  XVII ,  p.  56». ,  cf.  Arapelusia. 

BiichojT*  Wörter*,  d.  krdk. 


Cottiae;  Ort  im  Westen  von  Gallfa 

Transpadana,  westl.  von  Laumclltim, 
etwa  XV  M.  P.  östl.  von  Carbanlia, 
XXXVIII  Südwest],  von  Mcdiolantira, 
XXX  nnrdwestl.  von  Ticinum;  angebl. 
heut.  Tages  Cozso ,  sardin.  Flecken  am 
Fl.  Valle,  Pietnont. 

Cottiara  (Cottiaria)  ,  Ptol.;  Sf. , 
firjTQonolis,  in  Ajorum  Regio,  India 
intra  Gangera ,  anf  der  wcstl.  Küsto,  et- 
wa 340  Stad.  nördl.  von  Comaria  Pro- 
mont.;  jetzt  Cochin,  Kotschin,  KuUchin, 
Hptst.  des  Staate«  gl.  N. ,  Präsidcntsch. 
Bombay,  nahe  der  Mdg.  des  Mangatti; 
sec.  AI.  IVavancor,  Tirvvankada,  Hptst. 
der  Prov,  gl.  N. ,  Präsiden  tsch,  Bombay. 

Cottii  Regnum,  cf.  Plin.  III.  20.; 
Cell.  II,  9;  40.;  Kottiov,  sc.  yy,  Strab. 
IV. ;  auf  dem  ostl.  Abhänge  der  Alpes 
Cottiae,  in  Gallia  Transpada;  vielleicht 
die  heut,  piemont.  Prov.  Susa.  Plin.  1. 
c.  nennt  zwölf  civitates  cottianas,  n. 
Amm.  Marc.  XV,  10.  erzählt  die  Gesch. 
dies  Reiches ,  welches  Nero ,  nach  dem 
Tode  desCottius,  zur  Prov.  machte,  cf. 
Sncton.  Tib.  13.  37.;  Entrop.  VII,  ». 
Residenz  war  Scgusio. 

Cotta  bar  o,  Ptol  ;  St.  im  Norden 
Gcdrosien's ,  südl.  vom  Geb.  Bantus, 
Becius,  zw.  Soxetra,  u.  Musarna. 

Cottobara,  Ptol.;  St.  in  India  intra 
Gangem,  am  Sin.  GangetiYus,  südl.  von 
der  Mdg.  des  Tyndis  ,  unfern  Sippara ; 
muthmafsl.  heut.  Tages  Masulipatam, 
Sce*t. ,  in  der  Präsidcntsch.  Madras,  na- 
he der  Mdg.  des  Kri*luiu. 

Cot  ton,  Liv. ;  St.  in  Acolis. 

Cottonara  (Cottona),  Plin.;  Ld- 
sch.  in  India  intra  Gangem ,  längs  der 
westl.  Küste,  westl.  von  Pandionis  Regio, 
südl.  vonLimyrica,  nicht  zn  verbinden 
mit  Cottiara,  in  Ajorum  Regio,  die  weit 
südlicher  lag;  muthmafsl.  heut.  Tages 
Canara ,  fruchtbare  Ldsch.  auf  d.  Küste 
Malahar,  mit  der  Hptst.  Hydernagorc. 
Ihren  Pfeffer  nannte  das  Alterthum  Cot- 
tonaricum. 

Cotuantii;  cf.  Consnanctae. 

Co  tu lösus,  sc.  Campus,  Carol.  du 
Fresne;  uugebl.  i.  q.  Campi  Lupidci, 
Crau. 

Cotusa;  St.  im  Norden  von  Zcugita- 
na ;  angebl.  jetzt  Al  -  Alcah. 

Cotyaeum  (Cotyaium),  Plin.  V,  32; 
Cnlyaciunt,  i7,  koTvctstnv,  ov,  Strab. 
XII,  p.  3D6.;  Ptol.;  Steph.;  Socrat.  IV, 
28.;  Kartvtvstov ,  für  Karvattov,  Ku- 
stath.  ad  Dionys,  v.  810.;  wohl  i.lq. 
Co  t  z tun  u m,  .lornanri.  dcRegnor.  Succ. 
p.  61.;  St.-  in  Phrygia  Epietcios,  od. 
Epicieto»  Propria,  zw.  Xacolea,  u.  Mi- 
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daium;  wahrscheinl.  das  heut,  Kiuiahya, 
Kutukja,  Kutajc,  llptst  dei  Paschalik 
Natolien,  am  Pursalt. 

Cotylius  Mona;  Berg  imsüdwestl. 
Arcadien,  westl.  von  Lycaeus  M.,  süd- 
ostl. von  Mynthe  M. ,  nordöstl.  vonPlü- 
galia. 

Cotylon;  St  in  Arcadien,  am  Ab- 
hänge de«  Berge«  Cotylius,  mit  e.  Tem- 
pel der  Veuus. 

Cotylu*,  Strab.  XIII*  p.  414.;  hoch* 
sie  Spitze  de*  Berges  Ida,  in  Troas, 
120  Stad.  nordöstl.  von  Stepsis,  gibt 
In  e.  Umkreise  von  20  Stnd.  den  FU. 
S ramander,  Gramms  u.  Aesepus  ihre 
Quellen. 

Cotyora,  orvm,  t  ts  Kotvtoqtt  ,  Xe- 
noph.  Cvrop.  V ,  p.  209 ;  p.  358. ;  The- 
mistinu  Orat.  XXVI,  p.  333.;  Diodor. 
Sie.  XIV,  32.;  Arrian.;  Cotyorus, 
Plin.  VI.  4.;  Koxvaqoq  (Kovtovqos, 
KvtmQog),  Strab.;  Cyteorum,  Kvrim- 
qov,  Ptol.;  St.  d.  Tibareni  in  Pontus  Po- 
lemoniacns ,  auf  d.  Küste,  neunzig  Stad. 
«fidöttL  von  Boon;  angebl.  jetzt  ßujuk- 
Kaleh.  Diodor.  Sit  1.  c.  nennt  sie  noliv 
'ElXrjvida ,  Ztvtontco*  anoixov. 

Co t si anutn;  i.  q.  Cotyaeum. 

Counus,  Kmowog,  Ptol.;  Coven* 


(zw.  dem  Cynt,  u.  Araxei)  von  Arme- 
nia  Major,  zw.  Tastina  u.  Cotomana. 
Crlabantia,  ae;  i.  q.Casalc;  Bodin- 


Crabra;  cf.  Aqua  Crabra.  Angebl. 
der  Bach  la  Murfcma ,  unfern  Rom. 
CracÖvia,  Clav.;  CclL;  cf.  Caro- 


Cracovicnsit  Palatinatus;  Ge- 
biet der  St.  Cracau,  enthält  19 \  QM.,  2 
St,  1  Mkfl.,  Tl  D.  u.  Weiler. 

Cragi  Fertices;  die  sieben  Vor- 
geb, des  Berges  Cragus,  auf  der  Rüste 
von  Lycien. 

Cragus,  Koayos,  ov,  6  t?t  Kagta? 
txxqcorijQiov ,  Scyl.  ;  Vorgeb.  an  der 
Küste  Carien's,  nahe  der  Grenze  Ly- 
cien's,  wenn  nicht  i.  q.  Cragus  Lyciae. 

Cragus,  Kqayog,  Ptol.;  nrrqa  «f- 
QLxqrjfivog  xaf  «oog  #aXarri;,  Strab.; 
Berg,  od.  Felsen  in  Cilicia  Aspera,  östl. 
von  Selinus,  unfern  Antiochia,  «er. 
Ptol.  Avtio%Ha  eni  Kqctycp. 

Cragus,  i,  Horat  I,  Od.  21,  v.  8.; 
Ovid.  Mctani.  IX,  v.  646.;  Plin.;  Mein 
I,  15.;  Kqayog,  Strab.;  Ptol.;  Kqccyoq 
tijg  KiXtxtag,  richtiger  Wohl:  ttjs  Ath- 
xiag,  Steph.;  Berg,  sec.  Scyl.  ttxoj»n^* 
otov  ,  wo  Salmas,  u.  Voss,  aber  fCaoog 


Insel  an  der  südostl.  Küste  von    lesen,  sec.  Plin.  Promontorium ,  in  Ly- 


nus; 

Britannia  Flomana,  nahe  dem  Aestua- 
ritim  der  T.vmesis ;  sec.  Cell,  heut  Ta- 
ges Canvey^Qonvcy. 

Covalia;  cf.  Coila. 

Covaria;  zerstörtes  Schlofs  Koevar, 
im  siebenbürg.  Districte  gl.  Namens. 

Covariensis  Districtus ;  sieben- 
bürg. District  Koevar,  Koevar-  fldckc, 
im  Lande  der  Magyaren. 

Covcliacoc,  Tab.  Pcnt',  Ort  in 
Vindclicien,  vielleicht  südwestl.  von  der 
Quelle  der  Isar,  auf  der  Strafsc  von 
Augsburg  nach  lnnspruck;  sec.  Cell, 
fast  auf  der  Stelle  des  heut  Kochel,  im 
baier.  Isark  reise;  sec.  Al.  der  Flecken 
Ethal,  daselbst,  unterhalb  Murnau. 

Covcliacensis  Sinus;  fischrei- 
cher See  Kochclsee,  im  baier.  I^arkreise. 

Covcliacus;  siebenbiirg. Fl. Kochel, 
Kochel ,  entspr.  bey  Zetelaka,  vereinigt 
sich  mit  dem  kl.  Rockel,  u.  fällt  in  den 
Maroseh. 

Coventria;  i.  q.  Conventna. 

Covinum;  Mkfl.  Cuivin,  im  ehcmal. 
Stifte  Lüttich. 

Covordia;  niederl.  St  Coevordcn, 
Koeeoerdcn,  am  kl.  Fl.  Aa,  od.  an  der 
kl.  \  echte ,  Prov.  Drenthe ,  6  M.  nord- 
östl. von  Zwoll,  13£  nordwestl.  von 
Münster. 

Cozola,  Ptol.  j  St.  im  ersten  Theile 


cien,  östl.  vom  FI.  Xanthus;  angebl. 
jetzt  Monte  di  Gorante.  Hier  der  Krater, 
welcher  das  mythische,  aus  se.  verschie- 
denen Köpfen  Feuer  auswerfende,  Un- 
geheuer: Chimuera  schuf. 

Cragus,  Strab. ;  St.  auf  dem  Berge 
gl.  N. ,  in  Lycien. 

Crambusa,  Kqa^ßovatt,  ug,  Strab. 
XIV,  p.  461.;  Ptol.;  Steph.;  Crom- 
bussa,  ae,  Plin.  III,  31.;  Insel  des 
Fretum  Ciliciura,  an  der  Küste  von  Ci- 
licia Trachea,  westl.  von  der  Mdg.  des 
Calycadnus ,  südl.  von  Seleucia  Trachea. 
Ptol.  nennt  sie  im  Mare  Pamphylium. 

Crambusa ,  Strab.  XIV,  p.  462.; 
St  auf  der  Ostküstc  Lycien's,  südL  von 
Olympus.  t 

Cranoc,  es,  rjKqavarj,  Homer,  y, 
v.  445. ;  Pausan.  Lacon.  c.  sl.;  Insel  des 
Sin.  Laconicus,  an  der  östl.  Küste  von 
Laconica,  südostl.  vonGythium,  nord- 
östl.  von  Las.  Paris  führte  die  geraubte 
Helena  von  Lacedaetnon  zuerst  hieher ; 
angebl.  jetzt  MarathonisL 

Cranuos,  Plin.;  St  im  Innern  Ca- 
ricn\i ,  in  der  Nahe  von  Mylasa. 

Ctäneutn^  Kqavuov ,  Paosan.  Co- 
rinih.  c.  2.;  PItitarch.  Alex»;  e.  Cypres- 
senhain,  cdaog  Kvnaqiooav,  vor  Co- 
rinthus,  in  Achaja,  we  Alexander  den 
hier  lebenden  Diogenes  beeuebte. 
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Cra  n  da ,  PHn. ;  St.  in  Aethiopta  *u- 
pra  Aegyptunt,  od.  nahe  der  Grenze. 

Craula,  Strub.;  Berg  in  Molos* ig 
(Epirus),  nordöstl.  von  Ambracia. 

Crania,  Steph. ;  Ort  auf  dem  Bergo 
gl.  X.,  in  Eplru*. 

C  r  a  n  i  i  ,  ortim  (Cranium),  Li*. 
XXXVIII,  28.;  Kquvtot,  Thncyd.  II, 
p.  120. ;  St.  im  Süden  der  Insel  Cepha- 
lenia ,  südottl.  von  Palla  (Pnllenscs),  n. 
Ccphallenia,  nahe  der  östl.  Küste  einet 
.M  Imsens;  sec.  Kruse  heut.  Tages  St. 
tiiovanni. 

Cränon,  önis,  Plin. ;  Liv.  XXXVI, 
10,;  jj  Kqavtov,  mvog,  Strab.  VII,;  Kqtit- 
vmv  noXtgrrjg  SFoaaXtag  rrjg  77elapyto>ri- 
öoff,  Stcph.;  Plutarch.  Phocion. ,  n.  De- 
luosth. ;  Koavmv  rrjg  BtzraXiag,  Aelian. 
Aniinal.  Vitt ,  20.;  Crannon',  onis, 
ona ,  Liv.  XL1I,  64;  65  ;  St.  in  Pelas- 
giotis  (Thessalien),  1U0  Stad.  südöstl. 
von  Gyrton,  südöstl.  von  Larissa,  nord» 
vrestl.  von  Cynoceuhalae ,  westl.  vom 
See  Boebeis,  die  *ec.  Kruse  jetzt  Sarli- 
ki ;  scc.  AI.  Crania  heissen  soll.  Cruno- 
nius,  adj.,  ager,  Liv.  XLU,  64» 

Crania;  cf.  Carnia. 

C  runium,  Kqctvtor  ,  Theophrast. 
Plant.  V,  20.;  Ort  bey  Corinthus,  in 
Achaja. 

Crantia;  i.  q.  Carteja» 
Crapathu»;  cf.  Carpathus. 
Crasnoalovia;  Craatnoitoviä) 

poln.  St  Kranustaw ,  Woiwodsch.  Lub- 

lin,  am  Wieprz» 

Cratpedite»  Sinus;  angebl.  I.  q. 
A»canius,  siv»  Olbianus  Sinus. 

Crasus,  Notit.  Hierocl.;  St.  inPhry- 
gia  Paratiana,  vielleicht  zw.  Molte  u. 
llasa  (Uuza). 

Cratai »,  i*,  Plin.;  Crataei»,  idii, 
Solin.  Ital.;  Fl.  in  Bruttium ,  auf  der 
püdöstl.  Küste,  nördl.  von  Colnttina, 
midi,  von  Caenys,  Killt  in  Fretum  Si- 
riilum. 

Cratan,  6  tforrtttg,  Ptol;  Bergauf 
der  Insel  Sicilien. 

Crotta ,  JCqccrtta,  PtoL;  Crotta, 
ae,  Anton.  Itin. ;  Authentic.  C  Joost  it. 
XXIX)  1.;  Kqatia,  Kotit.  Hicrocl.; 
Flayiopoli*,  ÜXctvioitoXig ,  Ptol.; 
St.  in  Honorias  (iVtl.  Bithynien),  nm 
westl.  l'fcr  de«  Pnrthcniu*,*  XXIV  M. 
P.  Südwest I.  von  Ilndriannpoli*,  XXX 
von  Carns,  UM)  Stad.  (171  M  )  südostl. 
von  Ilcnielcn.  Crttticnsva  Flaviopulitae, 
tum,  amm,  ÄnjjTifcov  (ion.  statt.  Kqazt- 
ttov),  QXttovi.,  Mz.  des  SO  er. :  Kqrjtt- 
i  frov  QXaovionoXtttoov ,  M»,  der  Julia 


Crateae  Inaulae,  Plin.  IH,  extr.; 
KQccrticU)  Crateiae,  Scyl. ;  Inseln  an 
der  Kn»te  von  IUyrien,  zw.  Pharus  u. 
Issa. 

C röter,   eris,  Cic. ;  L  q.  Bajanug 
Sinus. 

Crater;  cf.  Crathis.  , 

Craterii  Portut;  Hafen  im  Süd-  N 
Westen  von  Aeolis ,  unfern  Phocaea. 

Crate»,  Plin.  IV,  12.;  i.  q.Crcta. 

Cralhit,  it,  Plin.  III,  11.;  Kqa&ig, 
tos,  tv ,  Diodor.  Sic  XII,  9.$  Aelian. 
Aniinal.  VI,  42.  XII,  36.;  cf.  Euripid. 
Troad.  v.  226.  sq.;  Cra  tat«,  idi», 
Ovid.  Mi'taiu.  XV,  v.  615.,  Jfoerfhff, 
idog,  Strab.  VI,  P.  182.  404;  X,  p. 
<>H9. ;  Lycophr.  v.  1079.;  Crater  (Cra- 
thia) ,  Tab.  Pcut. ;  C  r o  t  h  tt  s ;  Fl  in 
Lucanicn,  auf  der  Grenze  von  Bruttium, 
entspr.  östl.  von  Consentia,  in  Bruttium, 
fiel  südöstl.  von  Sybaris  ,  unfern  Thurii, 
in  den  Sin.  Tarentinns ,  n.  heisst  jetzt  ' 
Crati,  n cupo I it.  Prov.  CalabriaCiteriore. 
Sein  Wasser  sollte  Heilkräfte  besitzen, 
u.  den  dass.  Trinkenden  blondes  Haar 
geben.  ^  An  se.  Mdg. ,  unfern  Rossano, 
stand  ein  der  Minerva  geweihter  Tem- 
pel. 

CratAis.  mV«,  Kqn&ts,  »^ög,  Pan- 
san.  Ach.  c.  25  ;  cf.  Aelian.  Animal.  XII, 
36. ,  wenn  nicht  hier  vielmehr  von  Cra- 
this  Lucaniae  die  Rede;  FL  in  Achaja, 
entspr.  in  Arcadien ,  nahe  dem  Ervman- 
thus ,  ii.  mündete  Östl.  von  Aegae  in  den  9 
Sinus  Corinthiacus. 

Crathis;.  Berg  in  Arcadien ,  auf  der 
Grenze  von  Achaja,  mit  der  guelle  des 
Fl.  gl.  Namens. 

Crathu»;  i.  q.  Crathis. 

Gratia;  cf.  Cratea. 

C.ratumnum ;  Credonium;  franz. 
St.  Craon,  Dep.  Mayenne  (Anjou) ,  am 
Oudon. 

Craugiae;  zwey  kl.  Inseln,  hn  Si- 
nus Saronicus,  nahe  der  Küste  von  Aeo- 
lis, ostl.  von  S|iiraeiun. 

Crava;  cf.  Campus  Lapidens,  in 
Provence. 

Creae  Acstuarium;  kl.  Mbnsen 
Crct-Fyrth  des  irland.  Meeres,  in  der 
schottl  Grfnch.  Golloway. 

Creance,  et;  kl.  franz.  St.  Crichin- 
gen,  Orange,  an  der  Med,  Dep.  Mo- 
sel. 

Credilium,  ex  Cell.  Fl,  3;  202.; 
St.  der  Bellovacl,  in  Gallia  Belgira, 
r.f.  Valerius  •  mtithmafsl.  i.  q.  Creolium, 
kl.  franz.  Su  Crcil  .  Dep.  Oise  (Isre  de 
France) ,  an  der  Oise 

Credonensis  Ager;  kl.  franz.  Ld- 
*ch.  Craonoia,  umCraon,  in  Anjou. 
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Credonium  ;  i.  q.  Cratnmnum. 

Credulio;  franz.  Midi.  Crillon,  Dcp. 
Vauclusc  (Venai&gin),  Hptort  der  che- 
mal.  llrmch.  (Hrzth.)  gl.  Namens. 

i'rejopolis;  Ort  u.  Berg  im  Mtl. 
Argolis,  westl.  von  Argot»,  nordüetl.  von 
Tcgca. 

Crema,  Arncae Silv.  Hist  Frider. I1T, 
p.  23.;  St.  in  Gallia  Transpadana,  am  Fl. 
Sern«,  südöstl.  von  Spina,  etwa  XXVI M. 
P.  *  üdüstl.  von  Mcdiolanum,  XXIX  nord- 
westl. von  Cremnna ;  heut.  Tages  Crcma, 
feste  lorabard.  St.,  Delegat  Cremona, 
amScrio.  Cremcnsis,  e,  Aeneae  Silv. I.e. 

Crefennac,  Jornande&  de  Reb.  Gc- 
tic.  p.  82.  j  VoUf  auf  der  Insel  Scanzia, 
Baltia. 

Cremasea,ae,  KqsuciGtia,  Nonn. 
Dionys.  XIII,  v.  456.;  unbekannte  St. 
auf  der  Insel  Cyprus. 

Cremen;  i.  q.  Chersonesus  Tau- 
rica. 

Cremenccum;  ross.  St.  Crcminieck, 
Kriminick ,  Krzeminietz,  Gonvern.  Vol- 
hynien,  am  kl.  Fl.  Ikwa,  nahe  der  Gren- 
ze Podolicn's. 

Cremenn'i  jfger;  lombard.  Gebiet 
Cremasco,  Deleg.  Cremona.  llptst.  war 
Crcma 

Cremüra,  Liv.  II,  49.;  Flor.  I, 
12. ;  Jornand.  de  Regnor. Success.  p.  23.; 
Ovid.  Fast.  II ,  v.  205. ;  Kqfu-tqa ,  Dio- 
nys. Halic.;  kl.  Fl.  in  Etrurien,  in  der 
Nähe  von  Saxa  Rubra,  fallt  unterhalb 
Rom  in  die  Tiber ;  jetzt  sec  AI.  Bacca- 
no,  Bagano,  mündet  am  genannten  Or- 
te; sec.  AL  la  f'aeca.  Hier,  wo  die 
300  Fabier  für  ihr  Vaterland  fielen ,  cf. 
Liv.  ,  erbauten  ihre  Landsleute:  Ca- 
stcllum  Cremerae  impotitnm,  xo  iv  Kqt- 
fifqcc  cpqovqtov,  Dionys.  Ilalic. ;  Prae- 
Btdium  Cremerac ,  Liv.  c.  1.,  welches 
die  Ktrusci  zerstörten ,  u.  vielleicht  auf 
der  Stelle  des  heut.  Fleckens  Baccano 


Cremerae  Caatellum ;  et  Cro- 
mera. 

Crcmeiia;  Cremta;  Cremisium; 
niederösterr.  Krcisst  Crem» ,  Krem*, 
am  Einfl.  der  Crems  in  die  Donau,  Vier- 
tel ob  dem  Mannhardtsberge,  8J  M. 
nordwestl.  von  Wien. 

Cremia;  i.  q.  Chersonetus  Taurica. 

Cremta  cum;  franz.  St.  Cremten,  am 
Rhone,  Dep.  Iserc  (Dauphine). 

Crcmi&annm  Monaaterium;  cf. 
CbrcroisHte  Monastcriura. 

Crimiiium;  i. q.  Crcmcsio. 

Ciemmyon,  oni$,  Plin.  IV,  7,; 
Kqtuuvav,  Sryl. ;  Cromyon,  Kqouv- 
a>v'  Pausan.  Corinth.  c.  1. ;  Crommy- 
un,    Kqouftvcnvj  <ovogy    Thucyd,  IV, 


p.283.;  Strab.  IX,  Init;  Plutarch.  The- 
seu*.;  St  in  Megaris,  tmv  Mt-yaotatv, 
xai  ut)  KoQivQ-tcov,  Strab  ,  nur  der 
Grenze  der  Corinthii,  u.  auf  der  Küste  des 
Sin.  Saronicns ,  etwa  80  Stad.  südwestl. 
von  Megaris,  140  nardöstl.  von  Corin- 
thus;  sec.  Kruse  jetzt  Kinela  Katsidi; 
sec.  AI.  Sounsa  Kevi.  Gebrtnort  de«  Pi- 
tyocaniptes,  Strafcenräuber,  der  alleVor- 
bevschiflenden  durch  vier  bis  zur  Erde 
gebogenen  Fichten  grausam  vernichtet 
haben  soll. 

Crcmna,  Kqrj/tva,  ag,  Ptol.;  Strab. 
XII,  p.  392. ;  Artemidor ;  Zosim.  I,  09. ; 
o  Kqrjfivov,  u.  o  Kqnuvmv ,  plnr. ,  No~ 
tit  Episc.  Paraphyl.;  St.  in  Pisidien,  ir- 
rig sec.  Zosim.  in  Lycien,  war  sec.  Ptol. 
Kolanna,  ttnoixot  Pataauav  i%ov«t, 
Strab.,  u.  heifst  violleicht  in  uns.  Tagen 
hebrinaz ,  wcstl.  vom  Sec  Bondoin. 

Cremni;  Handclsort  (angebl.)  der 
Scythae  Basilides,  auf  Chersonesus  Tait- 
rica,  am  Pal.  Maeotis,  wo  die  Amazo- 
nen landeten,  sich  mit  denScythen  ver- 
banden, u.  die  Sauromates  bildeten. 

Cremni»  ei;  Cremn  is  cos;  Ort  auf 
der  nordwestl.  Küste  des  Pontus  Euzi- 
nus ,  vielleicht  6  M.  südwestl.  von  der 
Mdg.  des  Borysthencs. 

Cremnicium  ;  Berg-  u.  Freyst 
Cremnitz,  in  Nieder -Ungarn,  barsch. 
Gesp. ,  mit  Goldbergwerke.  Cremni  Dt  er 
Du  raten. 

Cremo;  Cremon;  Cremoni»  Ju- 
fum;  Spitze  der  Alpes  Cottiae,  zw. 
Gallia  Narbonensis  u.  Cisalpina. 

Crümöna,  Liv.  Epitora.  XX;  Id. 
ni,  19.;  Vcllej.  Paterc.  I,  14.  ;  Plin. 
HI,  19.;  Tacit  IIi«t.  II,  22.  23.  24. 
67.  70.;  ni,  14.  80.  33.  34.  40.  WO.; 
Virg.Eclog.  IX,  v.  28.;  Paul.  Warnefr. 
de  Gest  Longob.  IV ,  30. ;  Ann.  Ein- 
hard.;  Continuat.  Chronic.  Rcginon.; 
KqtpLtovn,  Strab.  V,  p.  150.;  Plutarch. 
in  Othon.;  Polyb.  III,  40.;  Kqtfiatwt 
Koiavta,  Ptol.;  Cremon,  onis,  Kqt- 

^«9»,  nvog,  Appian.  Hannihal. ;  Xtplii- 
n.  ex  Dio  Cass.  in  Viteil.;  Zosim.  V, 
37.;  Cremoncnnit  Civita$,  Paul. 
Warnefr.  1.  d. ;  St  der  Cenomanni,  in 
Gallia  Trantpadana  (Decima  Region«-\ 
östL  vom  Einfl.  der  Addua  in  den  Po, 
etwa  XVIII  M.  P.  noxdostl«  von  Place»» 
tia,  XXXVIII  südwestl.  von  Beneveo- 
tum,  erhielt  im  Jahre  535  p.  R.  C.  e* 
röm.  Cnlonic,  hatte  das  jus  munieipule, 
Tacit.  111,33.,  wurde  im  Kriege  zw. 
Augustus  u.  Antonius  von  des  Erstcrcj 
Soldaten  (Augustus  victor  Crcuionco« 
sium  agrog,  quia  pro  Antonio  sense» 
rant,  dedit  miritibu*  suis,  qui  quam 
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nou  suffccissent ,  hisuddidit  agro*  Man 
tuano*,  Scrv.  ad  Virg.  I.  e.)  ,  u.  im  vi- 
tellian.  Kriege  von  Vitellius  /.erstört, 
von  diesem  K.  wieder  aufgehant,  aber 
um  d.  J.  630  von  den  Gothen  verwüstet; 
jetzt  Cremona,  Hptst.  der  louibard.  De- 
legat, gl.  N.,  nahe  der  Vereinig,  der 
Addua  mit  dem  Po.  Cremonensis,  c, 
Ann  Einhard.;  Continuat.  Chronic.  Re- 
ginon  ;  Acneae  Silv.  Hi»t.  Frieder.  I1T. 
*  remonenses ,  tum,  Tacit.  Hist.  111,19.; 

Li*. 

Cremonensis  Ager;  lombard.  vc- 
net.  Delegat.  Cremona  t  von  31  QMei- 


Crene;  Ort  in  Aeolis. 
Creni;  Ort  inPhrygicn,  wo  Apollo 
den  Marsyaa  im  Wettstreit  besiegte. 

Crenides,  ttno  Kqt;viöcov ,  Arrian.; 
St.  in  BilliMiien,  nahe  der  Küste  des 
Pontns  Euxinns,  unfern  Psylla. 

Creni  des;  cf.  Colonia  Angusta  Julia 
Fhiliupensis. 

Cr  e  öl  iura  ;  i.  q.  Credilium. 

Creones,  um ,  PtoL;  Volk  anf  der 
vrestl.  Küste  von  Britannia  Barbara,  zw. 
den  Epidii ,  u.  den  Cerones. 

Cr  e  ophagi  ;  Volk  in  Aethiopia  su- 
pra  Aegypttun ,  oberhalb  Antiphilus. 

Creopolus\  Berg  in  Argolis.  cf. 
CrcjopoUs. 

Crenoni'o,  Amm.  Marc.  XXIII,  24.; 
St.  in  Parthien. 

Crepaeorium  ;  kl.  piemont,  St. 
Crevacoure ,  am  Sessera,  Frstth.  Mas- 
aerano. 

Crcpiäcum;  Cresp ia  eu m;  franz. 
St.  Crepy,  Crespy,  Dep.  Oiec  (Isle  de 
France) ,  ehcmal.  Hpt*t.  des  Hrzth.  Va- 
lois.  Frieden  im  J.  1514  zw.  Carl  V., 
u.  Francisens  I. 

Cr  epiacum,  siv.  Cr  espiacum 
Isauduncnse ;  franz.  St.  Crepy,  od. 
Crespy  en  Laonnois,  Dep.  Aisne  (lsle  de 
France). 

Crepicordium  ;  ehrinal.  holländ. 
F«4g.  Crevccoer,  nahe  dem  lünfl.  der 
Douuncl  in  die  Maas,  Prov.  Nordbra- 
bant,  1  M.  nördl.  von  Hcrxogenbuscb, 
3^  nordüstl.  von  Gcrtruidenhcrg. 

Crepieordium  Camcraccnsc; 
fram.  Mkfl.  CVcuecoer,  oberhalb  Cam- 
brav ,  Dep.  Norden. 

Crepsa;  Cresa,  Plin.  III,  21.; 
Insel  des  adriat.  M.,  nahe  der  Küste 
IlKricn  8,  wenn  nicht  i.  q.  Apsnrus. 

Crepsa,  Kyttpa,  Ptol.  II,  extr. ; 
St.  auf  der  Insel  Ap6orus,  Apsyrdis; 
jet/t  Crepsa. 

Cr  c  q  u  i  u  m ;  Dorf  u.  Hrrsch.  Crc- 


quy ,  In  Artois ,  an  der  Grenxe  der  Pi- 
card ie. 

Crcscentii  Turris;  cf.  Hadriani 
Mole«. 

Cr  es  tum,  Steph.;  St.  auf  der  Insel 
Cyprus. 

Cresius;  Berg  in  Arcadien,  nord- 
ostl.  von  Maeualus  Möns,  unfern  Tcgea ; 
sec  AI.  aber  weit  südlicher,  tfürfüdtl.  \on 
MegalnpoÜs,  nahe  der  Quelle  des  Euro- 
taw;  angcbl.  jetzt  Moglia;  sec.  AI.  Crc- 
sion. Hier  ein  Tempel  des  Mars. 

Cr  espiacum;  i.q.  Crepiacum. 

Cressa;  cf.  Chrepsa. 

Crcssa,  Plin.  V,  28.;  Kqrjooa  (Kqt)- 
oa),  Ptol.  ;  Hafenst.  auf  der  Küste  von 
Doris  (Carieri),  XX  Mill.  nordöstl.  von 
Loryma ;  angebL  heut.  Tages  Marmor 
rice. 

Cressa;  i.  q.  Cissa. 
Cressiacum:  kl.  franz.  St.  Crccy, 
Cressi,  Dep.  Seine  u.  Marne  (Brie). 

Cres  tidium;  cf.  Christa. 

Creston,  Herodot.;  St.  in  Cresto- 
nia  (Macedonien) ,  nahe  der  Quelle  des 
EchcdoruH,  wäre. Colonie  dcrPclasger, 
n.  hcif*t  jetzt  sec.  Kruse  Cristonia. 

Crestonaei  ,  JCgs^avatoi ,  cor, 
Ilcrodot.  VII ,  124. ;  r  e  st  oniatc  s; 
Volk  in  Crestonia  (Macedonien). 

Crestonia,  Cell. ;  Crestonicus 
Ager;  Crestonica  Regio,  Kyisco- 
vixrj,  Herodot.  VII,  124.;  Korjsajvaicov 
%<oqri,  Herodot.  ,  c.  I.;  Grcstonia, 
rgngatvia: ,  as,  Thucyd.  II.;  Ldsch.  im 
östl.  Macedonien,  längs  dem  ostl.  Ufer 
des  Echedorus,  nördl.  von  Mygdonia, 
südwestl.  von  den  Doberes.  Hier  entspr. 
der  Echedorus. 

Crcstum;  i.  q*  Christa. 

Creta,  Mela  1 ,  16 ;  cf.  U,  Com«, 
Kep.  XXIII,  !>.;  Flor.  II,  6.;  Horat. 
Epod.  IX,  v.2»;  cf.Lib.  III,  Od.  27,  v, 
33.;  Tacit.  Ann.  IV,  21;  III,  26.  58. 
63;  XV,  20.,  Tacit.  Dial.de  Oratorib. 
c.  40. ;  Chronic.  Alb.  Stadens,  p.  130. ; 
Jornand.  de  Kegnor.  Sucre«*,  p.  39. ; 
ri  Kon-rn,  1.  Maccab.  X,  67.;  Actor. 
XXVII,  7.  12.  13.  21.;  Tit.  1,  5.;  Ho- 
mer. Odys*#  y ,  d.  291. ;  Dionys.  Perieg. 
110.;  Aesrhin.  opU.  1.  Philostrat.  Vit. 
Apollonii  IX,  11. ;  i,  q.  Acria.  Hier,  wo 
das  graue  Altcrthuni  die  Europa  landen, 
Ariadne  u.  die  Pasiphäe  lieben,  den  Mi- 
notnurus,  u.  Dacdalua,  leben  läfot, 
schlugen  die  Griechen  am  13.  Nov.  1823 
den  Ibrahim  Pascha.  Crcs,  etis ,  Cic. ; 
Xotjs,  ucc.  r^a,  Steph;  Diog»n.  Laert.; 
Cressa,  ae,  f.;  i.  c.  Ariadne,  Ovid.  Am. 
I,  7;  16.,  Aerope,  Ovid.  Art.  I,  v. 
327.;  adj.,  Corona  (Ariadnos),  Ovid.; 
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pharetra,  Virg,}  horba  (dlotamnus), 
Propert.;  Cre««m* ,  od,  Creaiua,  adj., 
Virg,;  CretaetUy  adj.,  Ovid.;  Cretanus, 
adj,;  Cretani,  Plaut.;  Einw.;  Cretensta, 
Corn.  Nep. ;  Cic, ;  Vcllej.  Paterc  II, 
34.  38.;  KQTjxtf,  Pausan.  Attic.  c.  18.; 
Actor.  U,  11.;  Tit,  1,  12,;  Rqnaitmv, 
Polyb.  nr,  8.  53.;  Crcfen»»«,  e,  Cic; 
Crettfus x  adj,,  Lucret.;  Creticus,  adj., 
Horat.;  KqrjTi%ogt  tj,  ov,  Strub.  XIV, 
Init.;  Metel  lus,  Flor  III,  7.;  pea  (ara- 
phimacrus),  Cic;  Cretiat  idi«,  adj.  u. 
«übst,  f.,  Qvid,;  Gortvniuay  adj.,  Virg.; 
jA,ctin$t  adj.,  Virg,  —  cf,  Meursii  Op. 
posth.  de  Antiqq.  Rebq.  insnl.  Rhodt, 
Cretae,  Cypri.  Amstelod.  16*75, 

Creta  Hecatompolis  ,  Kqrjrn 
*ExatounoUg ,  Homer.;  Kqrjrri  Xiytxett, 
f  4*eu  *xaro/i?roliff ,  Steph, ;  centum  nr- 
bib.  habitata  Crete,  Mela,;  cf,Virg.Aen, 
III,  v.  104.;  II  »rat.  III,  od.  27.;  Ho- 
mer. Odyss.  t,  v,  174,;  i.  q.  Creta, 

Crctaci;  cf,  Ceretaci. 

Crete,  et;  et  Aeria-  Caphthor.  Nach 
Taoit.  HisL  V,  1.  stammte  die  hebr, 
Kation  hu 8  Creta.  cf.  Brun«  in  Pott  s j  1 
log.  Coramentt,  3.;  Reuest,  theol.  Journ, 
XI ,  p.  592.  sq. 

Cretcnse  Castrum,  i.  q.  Coro- 
cotinum, 

(rrtense  Promontorium;  cf, 
Criumctopoa. 

Cretenaea ;  Volk  in  Mysicn,  dio 
f patent  Dardanii ,  u.  Teueri. 

Cretieum  Mare,  Plin.  V,  5.;  ein 
Theil  de«  Mare  Aegaeum,  ander  nördl, 
Küste  der  Insel  Creta. 

C  r  <  t  o  p  o  /  i  s ,  KorjTonoXtg ,  PtoL 
Cod.  Palat,;  Cretensmro  Oppidum, 
KqrjTmv  xoltg,  Polyb.  V,  72.;  Cr  es- 
$opoli»y  Kqrfaoonoltg ,  PtoL  Vulg.; 
St.  in  Cabalia  (Paniphylien.) ;  sec.  Cell, 
in  Milyaa  (zw,  Pisidien,  u.  Lycicn, 
Strab.). 

Cr<fütat  oe,  Liv.  XXXVI,  21.; 
Kqtovoa,  ctg,  Strab,  IX,  p.  282.;  Ptol.; 
Cwüsia,  Kqtovotctt  ag,  Strab,  d.  1.; 
Cr eusi$%  idt«,  Mola  H,  3. ;  Kqtvotg, 
idog>  Pausan.  Bocot.  e.  32.;  Kqrioig, 
Steph.;  Hafenst.  nur  der  östl.  Kü«te  Boeo- 
tien's,  an  der  Md$r.  de«  Ocroo  in  da« 
Mare  Alcyoniura  (Sinus  Corinthiacu»), 
war  tnivHov  xtov  (-hanncov,  Pausan., 
emporium  Thc9piensiumy  Liv,,  u,  »oll 
Jetzt  sec  AI.  Creiaay  od.  Caro«,  see,  AI. 
St.  Basilio  heissen  ,  wenn  diese St,  nicht 
vielmehr  da*  alto  Aegosthenae  ist.  Hier 
da*  Arsenal  von  Thopiae. 

Creutsbcrgu  ;  Cruciburgumy 
sohle«.  St,  tVetits&urg,  Arcusourg,  Rg- 
bz.  (5£  M.  nordöstl.  von)  Oppeln,  an  der 
Stoberau,  11  M.  «üdöstl.  von  Breslau. 


Cr  er  antium;  franz.  ML  tri.  Cravant, 
Crcvant,  am  Zusammenfl.  der  Kurf  u. 
Yonne ,  Dep,  Yonne  (Burgund). 

Cresa;  of.  Crepsa;  sec.  Plin.  Insel, 
sec  PtoL  (tfoe^o),  St,  der  Insel  Absyr- 
tis .  Cherso. 

Cn'olon,  Plin.;  St.  in  Heptanomis 
(Aegypten),  am  See  Moeris. 

Criaaaua;  St,  auf  der  Südküste  Ca- 
rien's,  am  Sin,  Glaucus,  angebt,  jetzt 
Cor/. 

Crimaea  Tartaria;  cf.  Cherso- 
nesus  Taurica. 

Crtmenst«  Tartaria^  Cell,  i.  q. 
Chersonesus  Taurica. 

Crimiaay  Kqifiioa,  Strab.;  Apollo- 
do r.  ap.  Strab.  VI,  init.;  (  rimiasa, 
Autfiiöoa,  Lycophron.  v.  911.;  Vorgeb. 
auf  der  öatl.  Küste  von  Brnttium,  etwa 
XL  M.  R,  aüdöstl.  vonThiirü,  LX  nord- 
östl. von  Scylaciiira ;  wahrscheinl.  heut. 
Tage«  Cap  d1  Alice ,  in*  Calabrta  Citerio- 
re,  südöstl.  von  Cariati;  sec  AL  Cap 
Pucolit  Hier  landeto  Philoctetes,  auf 
der  Rückkehr  vou  Troja, 

C  r  iiui  su,  Kqtfiiaa,  Stcph. ;  St.  auf 
dem  gonannten  Vorgeb, ,  etwa  X  M.  IL 
nördl.  von  Pcülia;  angebl,  das  heut, 
Dorf  Z/r». 

Crimiau»,  Kqtfiiaog  bv  yrj  SixavcDv, 
Dionys.  Halic.  I,  p.  41.;  Crimisaut, 
KqtutGGog,  Steph.;  Aelian.  Var.  Hist. 
II,  33.;  Crimeaua ,  Kqtuijaog,  Plu- 
tarch.  in Timoleon.;  Crimiaaoa  <  Kqrj- 
fitaoog,  Cremiasus),  Kqiutooog,  Lyco- 
phron. v.  961.;  Crinisu«,  Virg.  Aen. 
V ,  v,  38. ;  cf.  Corn.  ISep.  in  Timoleon. ; 
Fl.  auf  der  «üdwevtl.  Küste  Sicilien'*. 
füllt  in  den  Hypsa ,  u.  heifst  jetzt  Bclice 
Dcatro,  Val  di  Mazara.  Hier  schlug  Ti- 
moleon die  Carthagiiiienaer. 

Crtmj«u«,  Kqtpioogy  »iv.  Cfimit- 
« us,  Kqtfitooog,  Steph.;  Fl.  imOntou  ion 
Bruttium ,  fällt  in  den  Sinus  Crotonieo- 
sis,  vielleicht  südl,  von  Crüiusa,  nördl. 
-von  Petilia, 

Criniaua;  f.  q.  Crimisu«. 

Crinovolum;  St.  in  Umbrlen. 

Crioa;  Flecken  inAntiochui(!Attica). 

Criaiacum,  Chronic  Motsviac.;  i. 
q.  Carisiaoum. 

Criapinnum,  sec,  Ann.  Hincmar. 
Reinen«. ;  Kloster  im  franz.  Dop.  Nord, 
unfern  Valenciennes,  nahe  der  Scheide. 

Cr  i  a  iu  m;  befest.  Freist.  Crew/r, 
Kreut» ,  am  Gokomicczo,  in  Croatien; 
llptst.  der  Ge«p!>eh.  gl.  Namens, 

Lriaicnaia    Comitatua;  rroat. 
Ii.  Kreuts,  vom  Fl.  Dra\e  durch- 
strömt. 

t'r iapianay  oe,  Anton.  Itin. ;  Ort 
in  Pannonia  lnfer.,  X\V  M.  P.  mml 
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we*tl.  vonCimbrianae,  XXV  sndöstl.  voa 

Arrabo. 

Crisaa,  ae,  Plin.  IV,  3.;  nKqtOGcc, 
ag,  Homer.;  Strab.  IX,  p.  Zw.;  PtoL; 
cf.  Nonn.  Dionys.  XIII,  v.  218.;  sec.  Ho- 
mer, i.  q.  Cirrka;  St.  in  Phocis,  nördL 
von  Cirrha ,  südwestl.  von  Delphi.  Ihre 
fcinw. ,  die  wuhrscheinl.  mit  den  Aj£- 
ijuiot  u.  Amqccyallidai  den  Tempel  zu 
Delphi ,  to  Uqov  to  tv  Jltltpoig,  beraub- 
ten ,  cf.  Aeschin.  cont.  Ctesiphont. , 
u.  Demosthen.  de  Coron.  ,  worden 
nach  Erobrg.  der  St.  als  Sclaven  ver- 


Critsa;  cf.  Cissa. 

Cr i$*a  eu*  Sinus,  Plin.  IV,  3.) 
6  Kolitos  Kotocaiost  Strab.  IX,  p.  282. 
288.  289.,  cf.  VIII,  p.  231.;  ij  Kqi*- 
oettet  ftalccrcij.  Strab.  IX,  p.  279.;  o 
Kolnot  KqtautoQ,  Thucyd.  IV  .  p.  303.; 
Mh usen  an  der  Küste  von  Phocis  u.  der 
l«ocri  Ozolae,  Thell  des  nördl.  Sinus 
fJorinthiacns ;  angebl.  jetzt  Meerbusen 
von  Sahna. 

Crtstolium;  wohl  i.  q.  Crcdilium, 
Creil,  an  der  Oise,  7M.  nordöstl.  von 
Parin,  1£  südostl.  von  Clennont. 

Crista  Arnaudorum  ;  i.  q. 
Christa. 

Crilali,  orum,  Kqiralot,  o>v,  He- 
rodot.  VII ,  26. ;  St.  in  Cappadocia  Mag- 
na, vielleicht  in  der  Nähe  des  Halys. 

C  r  1 1  e  n  s  t ,  Plin. ;  Volk  in  Aethiopia 
«upra  Aegyptuiu. 

Critcrion;  Flecken  in  Argolis ,  am 
Cephissus,  unweit  Argos.  In  der  Mythe 
bekannt  durch  die  Hypermnestra,  e.  der 
fünfzig  Töchter,  des  Danaus,  die  in  der 
llochzcitnacht  gegen  den  Befehl  ihres 
Vaters  handelte,  u.  ihren  Gatten  rettete, 
der  nachmals  den  Danaus  tüdtete. 

Crith  (Bach  der  Aufreibung);  i.  q. 
Carith.  See.  Sanutus  Lih.  Secrctor.  FU 
delium  Cruc.  III,  14;  3.,  u.  ßoehart 
Deerpt.  Terr.  Sac,  entspr.  den»,  in  den 
Gebirgen ,  unfern  Phasaclis ,  u.  strömte 
östl.  dem  Jordan  zu.  cf.  1.  Heg,  XVII, 
3.  5.  Euseb.  in  Onomast,  unter  Xofäad 
setzt  den  Bach  auf  die  Oatscite  des  Jor- 
dan ,  indem  er :  rov  iiti  nqoötoitov  rov 
Ioqdavov  für;  dem  Jordan  gegen  Mor- 
gen —  nahm,  cf. Gen.  XXV,  8. ;  Josua 
XV,  8.  —  Qft  aber  heifsl:  gegen  das 
Ar. gesiebt  e.  Sache  im  hebr. :  gegen  die- 
selbe hin.  cf.  Levitic.  XVI ,  14. ;  Gen. 
XVHI,  16.  XIX,  28.i  Levitic.  XXI, 
2«. 

Crithöte,  es,  Plin.  IV,  11.;  Kqi- 
9mtn,  ijs,  Scymn.,  siv.  Heracl.  p.  29.;  Dc- 
inosthen.  adv.  Aristoc.  Crcthotc,  Kot)- 
&a>xi\,  qet  ScvL;  Crilhea,  ae,  Ao*- 


<>ta,  Ptol.;  St  anr  Chersonesus  Thra- 
ciac,  nahe  dem  llcllespont,  zw.  Tirista- 
sis,  u.  Madytos. 

Criumetopon  (Arietii  Fron*),  i, 
Plin.  ;^  Mcla  II ,  7.  ;  Kqtovfttrmnov , 
CKqiov  fuzmitov),  Strab.  X,  p.  327.;  Ptol.; 
ScyL;  Cretense  Promontorium, 
KQrjaörj  axoi7,  Dionys.  Perieg.  v.  87.; 
Vorgeb.  auf  der  südwestl.  Küste  der  In- 
sel Creta;  sec.  Kruse  jetzt  Cap  Crio, 
die  Südwestspitze  auf  Candia,  od.  St. 
Jean. 

Criumetopon,  Plin«;  Mein;  Kqiov- 
utttonov,  Strab.  XII.;  lorgeb.  aid" Cher- 
sonesus Taurica ,  nördl.  von  Aboni  Ti- 
chos  in  Pauhlagonieii ;  angebt,  heut.  Ta- 
ges Aja  ,  sec.  AI.  Kandjes  -  Borun , 
schwarze  Spitze. 

Criu*;  Fl.  in  Achaja,  entspr.  viel- 
leicht auf  dem  Berge  Cyllcne,  strömt 
hey  Pellcne,  u.  fällt  nordwestl.  von 
Gonoessa  in  den  Sin.  Corinthiactis. 

Croatia,  Cluv.;  Cell.;  CArofto- 
tio,  Id.;  cf.  Liburnia;  Österreich,  Kö- 
nigr.  CYootien,  Kroatien,  grenzt  östl. 
an  Bosnien  u.  an  Stavonien,  nördl.  an 
Ungarn ,  wcstl.  an  Steyermark  u.  llly- 
rien ,  südl.  an  Ittyricn  u.  un  die  Militär- 
grenzc,  zerfällt  in:  Croatia  Cit-  u. 
Tran*  -  Savana,  u.  hat  zur  llptst.  Agram. 
Chrobati,  orum ,  Cunstant.  Porphyrog. ; 
Croatae ,  arum. 

Croatia  Militari*;  der  südl. 
Thell  von  Croaticn,  Militär  -  Crootien, 
da  hingegen  der  nördliche;  Provinzial- 
Croatieu  heilst. 

Crobiatum ,  Valer.  Flacc.  V,  v. 
102.;  Kqutßialov,  Apollon.  Argonaut. 
II,  v.  944.;  St.  in  Paphlagonien ,  auf 
der  Küste ,  unfern  Croraua. 

Cr  öpyci,  PUn.  IV,  12.:  Volk  in 
Sarmatia  Europaea,  am  Axiaces,  viel- 
leicht südwestl.  vom  Borysthenes. 

Crocala,  Kqonala,  Arrinn.  Indic. 
c.  21.;  Insel  an  der  Küste  Gedrosien's, 
westl.  von  der  Mdg.  des  Indus,  östl.  von 
der  des  Arahis. 

C'rooeoc,  arum,  Kqoxiett,  Steph.; 
Pausan.  Lacnn.  c.  21. ;  Ort  in  Laconira, 
vielleicht  nordwestl.  von  Helos,  süd- 
östl. von  Sparta:  Nahe  dor  Tempel  u.  die 
Bildsäule  des  Jiog  Koomaxag ,  Jupiter 

Croccates. 

Croccunt  angehl.  i.  q.  Bntisus. 

Crociätonum,  Cacs. ;  Ä<>oxi<rro- 
»ov,  Ptol.  Palatin.  Codic. ;  Crociaton- 
num,  Cluv.;  Crouciaconnum,  Tab. 
Peut  ;  St.  der  I  neiti,  Ovtviloi,  inGal- 
lia  Lugdira.  (Celtica),  naho  der  Küste, 
nordwcs>tl.  von  Cosediai  sec.  Mannert 
jetzt  Corentoa,  scc.  d  inville  u.  wahr- 
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scheinlichcr  J'alognei  —  Valoniae; 
Valonae  — ,  franz.  St ,  Dep.  Mancho 
(Canal) ,  an  der  Merderct  (Normandie). 
Zu  Vologoes  fand  im  Octob.  1825  ein 
Einw.  beyrn  Brunnengraben  ein  röm. 
Sarkophag,  der,  aufser  e.  Münze,  im 
Munde  des  Todten,  anf  der  e.  Seite 
CAES.  IMP.,  auf  der  andern  VIO.  GAL. 
bezeichnet ,  eine  12  Zoll  lange  u.  8  Zoll 
breite  silberne  Büchse  mit  40  bronze- 
nen, 95  silbernen  u.  15  goldenen  Mün- 
zen enthielt,  welche  die  Bildnisse  des 
Caesar,  Po  in  pejus ,  Mithririntes ,  der 
Cleopatra ,  des  Nicomedcs ,  Sy IIa ,  Han- 
nibal,  Ifedrubal,  Scipio  Africanus,  Phi- 
lipp  von  Maredonien,  etc.  fuhren. 

Crociliacum\  kl.  franz.  St.  Croi- 
»/,  Croisil,  in  Bretagne,  nahe  der  Küste. 

Croctfliaca;  Crucilla;  kl.savoy. 
St.  OroinUe-,  Hrzth.  Genevois. 

Crocoealanum,  Anton.  Itin.;  St. 
der  Coritani,  in  Britannia  Romana, 
VII  M.  P.  nördl.  von  Ad  Pontem,  XII 
od.  XtV '  südl.  ron  Lindum ;  muthmaTsl. 
in  uns.  Tagen  Brugh,  südl.  von  Coling- 
ham. 

Crocodilopolis;  cf.  Arsinoe. 

Crocodilopolit,  Kqoxodttlcov  ito- 
Us,  Crocodilorum  Urbs,  Ptol.;  St. 
im  Nomos  Aphroditopoltte*  (Thcbais), 
auf  dem  westl.  L'fcr  des  KU,  etwa  \C 
M.  P.  nordwc*tl.  von  Thebae,  XL  Süd- 
ost I.  von  Apollinopoliä  Minor,  VII  südl.» 
von  Aphroditopolis;  mnthraafjL  anf  der 
Stelle  des  heu*.  Souhhadje. 

Crocodilopolis,  KqoxoSdlmv  «o- 
Ug,  Strab.  XVI,  p.  522.;  Crocodilo- 
rum Oppidum,  Plin.  V,  19.;  St.  in 
Snmaria,  nahe  der  Grenze  von  Galilaea 
Inferior,  3£  M.  südl.  von  Caesarea  (Stra- 
tonis  Turris) ,  nahe  dem  Crocodilorum 
Lacu*. 

Crocodilorum  Flumen,  Plin,  V, 
19.;  Fl.  in  Samaria,  entspr.  auf  dem 
Geb.  Garizim,  durchströmt  den  See  die- 
se« Namens,  n.  fallt  etwa  1\  M.  nördl. 
von  Gazer  in  das  Mure  Internum.  Nicht 
i.  q.  Cana,  Canah,  da  dieser  wohl  fast 
4  M.  nördlicher  flofii. 

Crocodilorum  Inaula;  nordame- 
rican.  Insel  Caiman,  Caymane» ,  Kroco- 
dillimel,  im  Mbusen  von  Mexico,  süd- 
westl. von  Cuba,  mit  vielen  Schildkröten 
n.  Krocodillen.  Fünfzehn  M.  davon  liegt 
Grofs-Caiman. 

Crocodilorum  La c«<;  See  in  Sa- 
maria, nahe  der  Küste,  4  M.  nördl.  von 
Apollonia,  <ty  südl.  von  Cacserca. 

Crocodilorum  Oppidum;  i.  q.  Ar- 
sinoe;   angebt,  jetzt  Medinct  -  Feyoum, 


od.  Al-Fe'mm,  cf.  Diodor.  I,  84.  89.; 
Ilerodot.  n ,  140. 

Crocodilorum  Oppidum;  cf. Cro- 
codilopolis. 

Crocodilug,  i,  Plin.  V,  27.;  Berg 
in  Cilicia  Propria,  nahe  den  Portae  Ama- 
ni  Montis. 

Crocylea,  Plin. ;  Insel  des  ion.  Mee- 
res, unweit  Ithaca. 

Crocylea,  Kgoxvlta ,  Homer. ;  St_, 
entw.  i.  q.  Crocylea  des  Strab. ,  od.  sec. 
Palmer.  auf  der  Insel  Ithaca. 

Crocylea,  Strab.;  St.,  auf  der  In- 
sel Leucadta. 

Crocylium,  KqoxvUqv ,  ThucydL 
III  ,  p.  238.,  St  im  Innern  von  Aeto- 
lien,  nordöstl.  von  Tichinm,  wcstl. 
von  Potulania. 

Crodunum;  St  im  Südwesten  von 
Gallia  Narboncnsis,  in  der  Nähe  von 
Tolosa. 

Croja;  cf.  Crna. 

Crollejum;  Curlcjumft  kl.  franz. 
St  Crevilly,  anderSenle,  Dep.  Calva- 
dos (Norniaidic). 

Cromartinu»  (  Cromartiamtg)  Co- 
mitatu  $',11.  Grfach.  Cromartie,  in  Nord- 
Schottland  ,  grenzt  östl.  n.  sädU  an  den 
Marraifyrth. 

Cromartium;  Hptort  Cromartie^ 
in  der  Grfsch. ,  n.  am  Mbusen  gl.  N., 
in  Schottland. 

Crömena;  böhm. St. Krumau,  an  der 
Moldau,  Kreis  (3  M.  südwestl.  von)  Bnd- 
weis, 19$  südwestl.  von  Prag.  Nahe 
der  die  Moldau  mit  der  Donau  verbin- 
dende Canal,  o.  Silbergwerke. 

Crommyo*;  i.  q.  Cremmyon. 

Cr  o  mm  yonesus  (Zwiebel-Insel);  In- 
sel des  Sin.  Smyrnaeus ,  unfern  Smyrna. 

Crommyu  -  Acrit;  i.  q.  Ccparum 
Promontorium,  Cell. 

Cromna,  oe,  Mela  I,  19.;  Va- 
lcr.  Flacc.  II ,  v.  105. ;  Plin.  VI,  2. ; 
Kqcofivtt,  ac,  Homer.;  Strab.  XIL; 
Ptol.;  Steuh. ;  Arrian.;  Marcian.j  He- 
mel. ;  Apollon. Argonant.  II,  v.  944.;  St 
In  Paphlagonien ,  zw.  (CXX  Stad.  nord- 
ö>tl.  von)  Aiuastris,  u.  dem  Vorgeb. 
Carainbis ;  angcbl.  jetzt  Comana. 

Cromyon;  cf.  Cremmyon. 

Cronium  Mare;}  i.  q.  Congelatnm 
Mare. 

Cronitta  Mona  (Cronion);  Berg  in 
Elis ,  zw.  Pylus,  u.  dem  Alphcu*. 

Cropia;  Ort  in  Attica. 

Crosa  ;  franz. Kl.  Creme,  entspr.  bey 
Felietin ,  füllt  unterhalb  la  Huye  in  die 
Vicnne,  ist  fischreich,  u.  bildet  das  Dep. 
gl.  Namens  (Marrhe). 

Crosna,  Cell.;  preuss.  St.  Crossen, 
Kgbx.  Frankfurt,  om  Eiufl  des  Bober  in 
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die  Oder,  6  M.  südöstl.  von  Frankfurt,    St.  Cfouy,  Croy,  DefCTScinc  u.  Marno 
6 J  westl.  von  Unruh* ladt ,  1£  nördl.  Ton  (Brie). 
Hohenberg.    Crosncnsi$,  e. 

Crosna  ad  Klystrum^  preu^s. 
Flecken  Crossen,  Rgbz.  Merseburg,  an 
der  weiften  Elster. 

Crosna  Sarmatica;  kl.  St  Cros- 
sen in  Galizien,  Kreis  Jaslo. 

Crospida,  Isidor.  Chronic.  Gothor. ; 
St.  in  Gallia  Lugdunens.  See,  vielleicht 
im  Dep.  Calvados. 

Crossaea;  Losch,  im  Westen  von 
Chalcidice  (Macedonien) ,  südl.  Ton 
Mv^donien,  westl.  von  Cissns 


Crovus;  kl.  (ranz.  St.  Crou,  Dep. 
Seine  u.  Oise  (Isle  de  France) ,  fallt  un- 
ter St.  Denis  in  die  Seine. 
Crovyum,  i.  q.  Croviacum. 
Crua;  C  roja;    türk.  Mkll.  Akhis- 
scr,  Croja,  in  Rura-lli,  Romunicn. 

Crucenacum,  Lucn.;  Cruci««- 
cum,  Lucn.;  Cruci  n  ia  cu  m ,  Ann. 
Einhard.;  Ann.  Prudent.  Treren». ;  C'ru- 
cianiacumjCruconacum;  preucs. St. 
Creutzenach,  Kreutznach,  Rgbz.  Cob- 
lcnz,  an  der  Nahe,  1  Meilen  südl.  von 
nördl.  von  Pallene,  lange  der  Ostküsto  Bingen,  8  südöstl.  von  Cohlenz.  Cru- 
de»  Sin.  '1  hermaicus. 

Crotälus,  Plin.  III,  10.;  Fl.  in 
Bnittium ,  enUpr.  vielleicht  in  Sila  Syl- 
va,  strömt  zvr.  dem  Carcincs  o.  Seuii- 
rus  ,  fällt  in  den  Sin.  Scylaceus,  u. 
heilst  jetzt  Csrace.  cf.  Corax. 

Cröto,  onU,  Mola  II,  4.;  Plin.; 
Lir.  XXIV;  3. ;  cf.  XXVI,  3». ;  Cluv. ; 
Cr  o ton,  onis,  Liv.  I,  18.;  XXXIV, 


s,  e. 

Crucianiacv>m\  cf.  Cmccnncum. 
Crucianum,  i,  Cell.  II,  1;  124.; 
i.  q.  Aphroriisinra,  Cap  de  Creus. 
Crucibu  r  g  um;  i.  q.  Creutzburga. 
C ruci burgum  ad  f  ierram;  Wei- 
mar. St.  Creutzburg,  Frstth.  Eisenach,  an 
der  Wcrrc.    Hier  gründete  Bonifacins 
dem  heil.  Petrus  zu  Ehren  auf  dem  Pe- 
45.;  SiL  ItaL;    Ovid.  Metam.  XV,  v.    tersherg,  Möns  St.  Petri,   um  728  ein 
19. ;  Civ.  Attic.  IX,  epist  19. .  ulL  rj  Koo-  Bencdictinerkloster. 


rmv,  Ptol.  III,  1.';  Strab.  VI,  v.'lHl.; 
Stepth.;  Forphyrogenn.  II.  theni.  10.; 
Theophrast.  de  Vent.  p.  411.,  i)  tcdv 
Kqoxtoviarav  xolig,  Scholiast.  ad  Theo- 
crit.  Idyll.  IV,  v.  17.;  CrotÖna,  ae, 
Cluv.;  cf. Petron. Satyr,  c.116. ;  u. Cam- 
pan.  I ,  epist.  2.  4. ;  St.  auf  der  Ostküste 


Crucibur gum  Vcnedicum ;  St. 
Creutzburg,   im  preuss.  Ughz.  Königs- 
berg, an  den  Fll.  Pasmer  u.  Kaister. 
Crucilla;  cf.  Crocilliaca. 

Cruci  na  cum;    j  .  Crucenacum. 
Crnctntacum ;  I  T 
Crucisora ,   dänische  St.  Corsocr, 


von  Bruttium,  CL  Stad.  (3|  M.),  nördl.    auf  der  Insel  Seeland,  am  grofsen  Bell. 

Crucium;  Ort  Grüsen,  in  Grau- 
b un den. 

Cruconacum;  cf.  Crucenacum. 
Crumenum;  i.  q.  Comara. 
Crumerum,  Anton.  Hin.  edit.  Al- 
dus; Notit.  Im  per. ;  Crumcri,  orum, 
Reccnt. ;  Ort  in  Fannonia  iinferior,  viel- 
leicht südöstl.  von  Brcgetio,  nordweotl. 
von  Acincum ,  unterhalb  Ad  Moros. 

Crumlavia;  Crumlovium,  mähr. 
St.  Krumlau ,  Jirumau ,  Mährisch  -  Kro- 
mau ,  an  der  Hokitna,  Kreil»  Znaim,  13 
M.  nördl.  von  Wien,  4  nordöstL  von 
Znaim. 

Cruni,  Kqowot,  Scymn. ;  cf.  Barne. 
Cruni;  Ort  in  Triphy lia  (Elis) ,  zw. 
Pylos,  u.  Chalcis,  am  Fl.  gl.  I>amcn*. 
Crupna;  böhra.    Borgst.  Graupen, 

am  Geiersberge, 
Rahe  das  Kloster 
e.  Gesundbrunnen, 
10$  M.  nordwestl.  von  Prag ,   3|  nord- 

südl.  von 


von  Lacinium  Promont. ,  LX  M.  P. 
östl.  von  Thurii,  wurde  von  Miscolus, 
Aleraoni*  fil. ,  im  Traume  von  Hercules 
dazu  aufgemuntert,  erbaut,  cf.  Ovid. 
c.  1.,  blühte  durch  Künste  u.Wissenschaf- 
ien,  lag  sec.  Scholiait.  ad  c  1.  Theo- 
crit.  am  Fl.  Aesarus ,  hatte  ante  Pyrrhi 
in  Italiam  adventum  murum  in  cireuitu 
patentem  XII  millia  passuum,  Liv.  1.  c, 
wurde  von  diesem  gröfstentheile  zer- 
stört ,  während  des  punisch.  Krieges  von 
den  Römern  erobert ,  durch  diese  Colo- 
nie,  u.  heifst  in  uns.  Tagen  Cotrone, 
Crotone  ,  neapolit.  St  am  Mbuscn  von 
Tarent,  Calabria  Ulteriorc  II.  CnStd- 
mufae,  Cic.  de  Invent.  I,  1. ;  ld.de  Na- 
tur. Dec.  II,  2.;  Crotonienses ,  ium, 
Plin.  III,  5. ;  Liv.  XXII ,  extr.;  Justin. 
XX,  2.  11.  sq.;  auch  'Iliespiatae ,  SU. 

Ital.;  Einw.;  Crotoniates,  ae,  in.,  Cic;    Kraupen ,    Krupka , 
Crotoniensis ,  c,  Liv.;  Justin.  Kreis  LentmeriU. 

Cröton;    )  .       «    .  Mariaschein,  mit 

Crötona;)1'*0™10' 

Crotoniensis  Ager,  siv.  Regio,    wcstl.    von  Leutmeritz,  5 
rj  Kqormviaris  ratqu,  .Strab.  VI,  v.  181.;  Dresden. 

Thuryd.  VII ,  v.  509. ;  Losch. ,  in  Brut-  Cruptoricis  Vi  1 I  a,jTa«it.  Ann.  II  ,' 
tinm  ,  um  Croton.  73.;  t'runtorix;  Ort  der  Frisii,  im 

Croviacum;  Crovyum;  kl.  franz.    nordwestl  Germanien ,  südl.  von  Mcuio- 
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den 


/  wo  die  Römer  geschlagen 


Ctesiphon. 


Crusa,  Plin.;  Insel  des  Sin.  Ccrami- 
,  nahe  der  Külte  Carlen'* ,  zw.  Fas- 


u.  Pyrrl 


ie. 


rieh  ron  Baerenwalde  von  1382  bis  1407 
erbaut.  Im  Jahre  1415  vertrieb  ihn  Rit- 
ter Staupitz  von  Reichenstein  daraus, 
welchen  Friedrich  der  Streitbare  aber 
belagerte,  jedoch  se.  Gattin,  aus  der 
Familie  Hollnufer,  aus  dein  Hause  Eh- 


Crusena;  kl.  baier.  St.  Oeus«ef*,am  renberg,  versttatete,  das  Liebste  mit  sich 
rothen  Main ,  Obennainkreis.  wegzunehmen.     Und  auf  ihren  Kücken 

Crusina;  Cru$inia;  St  im  Osten    trug  sie  ihren  Gatten,  Staupitz,  den 
von  Gallia  Lugdunensis ;  muthmalVl.  das    Friedrich  hierauf  begnadigte, 
heut.  Chrissee,   Dep.   Jura  (Franche       CVwco»  Insu  l  ae;drey  Inseln  des  Sin. 
Cowte),  unfern  Dole.  Glaucus,  der  St.  Cryasse  gegenüber, 

Crustüm^ria,  ae,  Liv.  II,  19;  III,    nordöstl,  vom  Vorgeb.  Crya. 

Crymne,  ij  Kqvfivj),  yg,  Nicand.  The- 
riac.  'v.  668.;  Genend,  etfintitov,  in  My- 
sien ,  sec.  Scholiast.  ad  h.  I. ;  Kovfivrj 
dh  xcrl  rqaoog  neSla  lial  Tqolttg,  in  der 
Äähe  xon  Troja. 

Crynis;  Fl.  in  ßithyuien. 
Cryos,  acc.  on,  Win.  V,  29.;  Fl.  in 
Ionien ,  strömt  in  der  Nähe  des  Hyllu*, 
u.  fällt  in  den  llermu*. 

Crypta;  kl.  loinbard.  St.  Grotta, 
nahe  dem  Einfl.  der  Adda  in  den  Po,  Prov. 
Cremona. 

Crypta  Aurea;  neapol.  St.  Grot- 


42.;  Kqov<so(iiqtta ,  Dionys.  Hulic.  XI, 

S.  705.;  Crtt«tumer<uni,  Plin.  III, 
.;  Liv.  1,  38.;  Crustumerii,  orum, 
Virg.  Aen.  VII,  v.  631.;  Crustumium, 
Sil.  Ital.  VIII,  867.;  et  Varr.  R.  R.  I, 
14.;  St.  der  Sabini,  nördl.  von  Fide- 
nac,  unfern  der  Tiber,  wurde  im  vier- 
ten Jahre  nach  R.  Erbg.  von  den  Rö- 
mern erobert,  u.  soll  jetzt  als  Flecken 
Marcigliano  f  'eechio  heissen.  Crustu- 
»u'm,  Eutrop.  1,  2.;  Liv.  I,  9.  sq.; 
Crustuminus,  adj.,  Liv.  XL1I,  34.;  Fest. 
Avien. ;  montes ,  Liv.  V,  37. ;  agcr  (in 


Crustuminum ,  Liv.),  Plin.  III,  5.,  lag    taglia,  Prov.  Terra  d'Otranto 
sec.  Plin.  nordwcstl.  von  der  Tiber,  in       Crypta  Fcrrata;  päpstl.  Flecken 
Etrurien;   Crustumerinus ,  adj.,  Varr.;    Grotte,  in  der  Mark  Anconu. 
Crustumtus,  adj.,  Virg.  —  Piro  Cru-       Crvnta     Kcapolitana,  Scnec. 

Kqvitrn  dimqi£ 


Crypta 

stumina,  Paraitiobirnen,  erwähnen  nicht    mist.  57 

  j •     _ -          _i__:ri_»     m:.   i    ■ 


Im 

(  ria. 


Crustume- 


nur  die  rem.  Schrittst. ,  Plin.,  od.  Cru- 
»tumia,  Virg; ,  sondern  auch  Mischna  de 
Heterogen  c.  1.  et<v 

Crustümerii; 

Crustumcrium; 

Crustumtum; 

Crustumtum,  Plin.  III,  15.;  Lu- 
can.  II,  v.  405.;  Fl.  in  Umbrien,  südl. 
von  Ariminum,  nördl.  von  Pisaurum, 
heilst  bey  Lucan.  c.  1. :  rapax ,  fällt  in 
das  Mare  Adriaticum,  und  soll  das  heut. 
Flürchen  Conen  seyn ,  Delegat.  Lrbüio, 
mündet  in  den  Mbusen  von  Venedig. 

Crusvieiai  Crusvicum;  St.  Arto- 
vrica,  in  Polen. 

Crya;  Vorgeh.  auf  der  südöstl.  Kü- 
ste Carien's,  vielleicht  westl.  von  der 
Insel  Lugusa. 

Crya  Fugitivorum;  Cryassa; 
Cryassus ;  St.  im  Südosten  von  Ca- 
rlen ,  vielleicht  nordwestl.  von  Daedala, 
nahe  dem  Sin,  Glauous,  wurde  von 
»trandeten  Joniern,  u.  Einw. 
erobert. 

Cryassa;  | 
Cryassus;  I 
Crybcnsteni um  ;    festes  Schlofs 
Kricbenstcin ,  Crywenstein ,  u.  Rittergut, 
an  dor  Zsrhnpaii,  1  St*  südl.  von  Wald- 
i,  Kreia  Leipzig,  von  Ritter  Diet- 


in  ge- 
Delos 

cf.  Crya  Fugitivorum. 


mit. ;  Aqvitzt]  ouoqi£  rov 
(tita^v  oqovq  tt]S  ts  dt%ttiaq%iaq  xai 
TTje  NtanoXtas,  Strab.  V,  p.  170. ;  Grot- 
te in  Campanien,  nahe  der  Küste,  lag  westl. 
von  fteapolis,  östl.  von  Puteoli,  erhielt 
von  oben  herab  ,  ncxonnacav  Ovoidmv, 
Strab.,  ihr  Licht,  n.  heifst  jetzt  la 
Grotte  dt  Napoli,  od.  dcl  Monte  di  Pau- 
silippo ,  in  Terra  di  Lavoro. 

Crypta  Rosaria;  Saxa  Rubra; 
päpstl.  St.  Grotta  Rossa,  nahe  der  Ti- 
ber, Delegat.  Viterbo. 

Cryptosy  Plin.  V,  31.;  i.  q.  Cyprus, 

Crysus;  cf.  Cnysius. 

Csanadienstis  Com  i  t  atu  s ;  ober- 
ungar.  tschanader  Gcspschft,  Kreis  jen- 
seit  der  Theifs,   mit  dein  Hut  ort  Mako. 

Csikiensis  Sedcs}  der  zschincr 
Stuhl,  in  Siebenbürgen. 

Csongradicnsis  Comitatus ; 
obernngar.  tschongrader  Gcspschft,  Kreis 
jenseit  der  Theifs,  mit  der  St.  Szegcdin. 

Ctemünac,  arum>  Plol.;  St,  in 
Estiaeotis  (Thessalien),  vielleiebt  im 
Nordcu,  u.  unfern  Atinium ;  angebl.  jetzt 
Grisano 

Ctcnvs,  untis ,  Krtvovg ,  Strub. ; 
Ptol  ;  Uafenst.  auf  Chcrsonctuis  Tauri- 
ca,  nördl.  von  Parthenium. 

Ctesiphon,  ontis,  Plin.  VI,  26.; 
Anim,  Marc,  XXU1,  20;  XXIV,  2. ;  Eu- 
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trop.  VIII,  3;  IX,  10. 11;  X,  16.;  Ta- 
cit.  VI,  42.  sq.;  Jornand.  de  Rcgnor. 
Suecess.  p.  51.  53. ;  i)  KrrjCHpcov ,  tov- 
voc,  Strah.  XVI,  p.  512.;  Herodian. 
III  ,  9.  3(1.;  Polyb.Bell.Antioch.  V,  45.; 
Süid. ;  KrTjOitpa-Pf  nolig  Aoovoiag,  Ptol. ; 
Steph.;  Ilieronym. ;  später  J?t  -  M  a- 
dain,  Abull'eda;  am  frühsten  Chal- 
«e,  Gen.  X,  10.;  CAa/no  ( CamoJ, 
Jcsaia  X,  9.;  Calneh  (Chalnc),  Arnos 
VI,  2.;  Canne,  Exech  XXVII,  23.; 
J\'aav77 ,  LXX, ;  CAalanne,  Vulg. ; 
Ilieronym.;  ef.  Targ.  Hierro«. ;  Euseb. ; 
Justin.  Mart.  c.  Tryph. ;  Asseman.  Bibl. 
Orient.  HI.;  St.  in  Chalonitis  (Assy- 
rien), aufdcmwestL  L'fer  des  Tigris,  öatl. 
Ton  Selcucia,  erhielt  sec,  Amin.  Marc,  von 
Pncorus ,  von  71  bis  10?  nach  Chr.  Geb. 
pers.  König ,  den  Namen  Ctosiphon ,  den 
schon  Polyb.  v.  44.  erwähnt,  war  Win- 


oogrrt,  Steineinbogen  de«  bfihm.  Krei- 
ses gl.  Namens,  an  der  Eger,  7  M.  süd- 
westl.  von  Saatz,  14£  nordwestl.  von 
Prag. 

Cueci,  ortan,  Anton.  Itin.;  Notit. 
Imper. ;  Cuccium,  Tab.  Pent. ;  Ort  in 
Pannonia  Inferior,  XIII  M.  P.  von  Cor- 
nacum ,  nahe  dem  Fl.  Savus ,  hatle  sec. 
Notit.:  cunenm  equitum  proinotorum, 
u.  soll  in  uns.  Tagen  entw.  Ccrosickay 
od.  Curusca  heissen.  See.  AI.  lag  sie 
sudwesü.  von  Illok. 

Cm  cio* ;  Quelle,  vielleicht  in  Tro^l<>- 
dvtice,  nahe  der  Grenze  Aethiopien's. 
,       , ,        i  cf.  Castellani  Cuctillis; 
^UCtt    oc'     muthmafd.  jetzt  Ku- 
$ucul,l*;       cAei,  Midi.,  an  der  Sa- 

'     J  la ,  Kreis  Salzburg. 
Cm  etil  um,  KovxovlLov,  Strah.;  St. 
nuf  der  Grenze  der  Marsi ,  u.  Pcligni,  in 


terresidenz  der  persisch.  Könige,  u.  liegt  der  Nähe  des  Lac.  Fucinus,  u.  der  Via 

jetxt  in  Ruinen,  unter  welchen  die  Trum-  Valeria;  sec.  Cell,  jetzt  CuaUlo  ,  in 

mer  e.  Palastes:  Tak-Kesre  (Bogen  des  Abrnzxo  Cileriore;    sec.  Ai  Scutolo, 

Cotroes,  c.  mehreren  alten  pers.  Köni-  daselbst. 

g«  n  gemeinschaftl.  Beyname),  od.  Iwan-  CncMnrfa,  Ptol.;  St.  im  Nordwesten 

Katre  (  Palast  des  Cosroes ) ;  sec.  AI. das  TOnColchis,  nnfern  Scopelus;  angebl. 

heut.  Soltman,   Soltmun  Pack,   Ilptort  hc„t.  Tages  Tichalumha. 

d^DUtricts  gl.  N.,  in  Paschel .  Bagdad.  Cmcmsm«;    Cucussos;    i.  q.  Co- 

Ctesiphontms,  adj.,  KrnoHptovTtog,  Steph. j  cu»««,. 

KxriOKpmvxioL,  wv,  Mdg.  des  Titus.  Cm  da;  Fl.  in  Lusitanien,  fiel  in  den 

Durius,  u.  heirst  jetzt  Coa,  Nebenfl. 


C 1 1  m  e  n  e ;  St.  der  Dolopes ,  in  Thes- 
salien. 

Ctisiana,  Krlotuva^  Ptol.  Codd. ; 
sec.  Isaac.  Voss.  exMela;  i.  q.  Prisciana; 
St  im  Innern  von  Maurctania  Tingita- 
na,  vielleicht  sudwestl.  von  Centn. 

Ctypansa,  ae,  Strab.  VIII,  p.  23?.; 
SU  in  Triphylia  (Elis),  im  Norden,  viel- 
leicht unweit  Hypuna. 


des  Duero. 

Cudetus,  i,  KovHtjtoQj  Herodot.; 
Seyl. ;  FI.  in  Thracien ,  strömte  nord- 
östl.  von  Abdera,  südwestl.  von  Dicaen, 
n,  fiel  vielleicht  in  den  See  Bistonis; 
wohl  nicht  i.  q.  Cossinites,  Koaatviriig, 
Aelian.  Hist.  Animal.  XV,  25.,  der  durch 
Abderitarum   Regio  dem  See  Bistonis 


Cuaccrni;  Volk  in  Hlspania  Tarra-    anströmte,  da  dieser  vielmehr  der  Comp 

satus  zu  seyn  scheint. 

Cudum,  siv.  Curfus,  Mela;  Ort  in 
India  intra  Gangera. 


i ,  ein  Zweig  der  Gallaici. 

Cm  6a;  nass.  kl.  St.  Com©,. 
3J  M.  westl.  von  Wiesbaden. 

C  u  6  a ,  Cell. ;    span.  Insel  Cuba , 
VYcstindien,  von 
HpNt.  Havanna. 

Cuballum  Gallograeciae ,  Liv. 
XXXV11I,  18.;  befest.  Ort,  Castellum, 
in  Galaticn. 

Cubcna,  Ptol.;  St.  im  xweyten 
Theile  von  Annen ia  Major,  xw.  Zogo- 
cara,  n.  Cholua. 

Cubultcria,  siv.  CufrMlteriuin; 
niuthmafsl.  St.  der  Cubulterini. 

Cubultcrini,  PUn.;  Volk  entw.  in 
Lutium ,  od.  in  Picenum. 

Cubiianu»  Circulus;  Cubiten- 
s  e  Tcfr  iiorium;  der  elnbogner  Kreis, 
in  Böhmen,  von  der  Eger  u.  Tepl  durch- 
strömt 

Lubitusi  Elnboga;  Hptst.  Kln- 


Cuffinntanium,  siv.  Cuffin  Ste- 
num ,  sec.  Ann.  Pctavian.;  Cm// in- 
st an  g,  Ann.  Lauriss.;  Cm// es  Ste- 
num, sec.  Ann.  Einhard. ;  Cufstag- 
nnm,  Ann.  Tillan. ;  grolshrxgL  Mkll. 
Costheim ,  Kostheim ,  am  Einfl,  des 
Main  in  den  Rhein. 

Cugerni,  Codd.  Tac.;  Guberni, 
Plin.  IV,  17.;  Gugcrni,  Thc'H.  Hist, 
IV,  2«.;  Volk  in  Germania  Inferior  (Gal- 
lia  Belgiea),  nördl.  von  den  t  bii,  *ud- 
östl.  von  den  Batavi,  xw.  dem  Rhein 
(juxta  Rheni  ripara,  Sueton.  Tib.  c.  <>■), 
ii.  der  Maas,  waren  eigentlich  Sicamr 
bri,  cf.  Sueton.  I.  c.  (germanico  bi  lio 
quadraginta  millia  —  qnadringenta  itiilU«, 
Eotrop,  VII,  5.  —  Sicambrornm  tw.je- 
cit  in  Galliara ,  cf,  Sueton.  Tiber,  c.  9.. 
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cf.  Sueton.  August,  c.  21) ,  welche  Tiberius 
unter  Augustus  über  den  Uhcin  führte: 
Gugerni  'lYansducti,  cf.  Snctou.  Aug. 
c.  21.,  Kxcisi,  sc.  Sngambri,  et  Tra- 
jecti  m  Galtias,  cf.  Tacit.  Ann.  II,  26.; 
cf.  XII,  39.,  u.  saften  in  der  beut.  Prov. 
Geldern,  im  Rgbz.  Cleve,  wohl  aber 
nicht  um  J  ülich.  AlsCacsar  inGallicn  Krieg 
führte,  safsen  hier  die  Menapü,  et  Caes. 
Bell.  Gaü.  H,  4}  BI,  28 j  IX,  4.  u. 
extr. 

Cuiculi,  orifm,  Anton.  Itin. ;  Augu- 
etin.  VII,  adv.Donatist.  c.  35. ;  St.  im  In- 
nern von  Numidia  Ma^ylorura,  XXV  M. 
P.  westl.  von  Idicra,  XXV  östl.  von  Si- 
Üfi.  Cuictditanu*,  adj.,  Notit.  Nu- 
mid. 

Cularo,  onia,  Gic.  X,  epist.  23.; 
Tab.  Peut ;  Inacpt.  Diocletian.  et  Maximin. 
Galer.  dicat. ,  ap.  Grnter. ;  Cularona, 
oe,  Notit.  Imper.  Prov.  Gall.  Ripens. ; 
später,  nach  August.  Gratianus :  Gratia- 
nopolis,  is,  Paul.  Warnefr.  de  Gent. 
Longohard.  III,  8.;  Cell.;  St.  der  Allo- 
broge*  (exfmibusAllobrogum.  Cic.  I.e.), 
in  GalliaNarbon.,  an  der  Isara,  war  das 
Standquartier :  Tribuni  cohortis  primae 
Flaviae  Sapaudicae,  wurde  von  Gratian 
wieder  aufgebaut,  u.  heifst  heut  Tages 
Grenoblc,  ilptst.  des  Dep.  Isere  (Dau- 

Jhine) ,  am  Einfl.  des  Drac  in  die  lscre. 
rebrtsort  des  Bayard  ohne  Furcht  u. 
Tadel,  st.  1523.,  des  Vaucanson,  st. 
1782. ,  des  Villars,  Condillac,  u.  Alably, 
st.  1789.  Cularonienses,  ium,  Inscript.  c. 

Culcua  Coloniß,  PtoL;  St.  im 
Innern  von  Numidia  Massylorum ,  Ö6tl. 
von  Cirta,  westl,  vom  FJ.  Rubricatns. 

Culembacenaia,    siv.  Culmba- 
censi*  Af archionai us,  siv.  Prin- 
eipatus;  ehemal.  Frstth.  Bayreuth,  od. 
'  Onotsbach  u.  Glimbach,  enthielt  57$  QAI. 
Hptst.  war  Bayreuth. 

Cullu,  KovUov,  Ptol.;  i.  q.  Col- 
lop«  Minor. 

Culma,  Bert;  Culmia,  Cluv.; 
Chelmnum;  preuss.  St.  Culm ,  Chelm- 
no ,  Rgbz.  Marienwcrder ,  am  östl.  Ufer 
dor  Weichsel,  15J  AI.  südöstl.  von  Dän- 
zig,  stand  schon  im  J.  1233.  Den  in 
der  Sehlacht  am  30.  August.  1813  hier 
Gefallenen  wurde  im  J.  1817  c.  im  goth. 
Geschmack  gearbeiteter,  oben  mit  e. 
Kreuze  geschmückter  Obelisk  erichtet 
Culmcnsis,  e. 

Culmbacentii  Princip  atu$;  cf. 
Culcmbaccn*i«  Marchionatu*. 

Cu Imbachium;  Culmbacum  ; 
Culmenbachium;  baier.  St  Calm- 
bach, um  wciUcn  Main,  Obcrniniiibrci», 
•U  AI.  «wrdörtl.  von  Bamberg.  Nahe  die 


0  .  Cumae, 

im  Jahre  1806  zerstörte  Bergfstg.  Plas- 
senburg. 

Cultncn  St.  Berhardini,  siv.  de 
St.  liernhardino ;  schvteiz.  Berg  St. 
Bernhardin,  Canton  Granbünden,  9510  F. 
hoch. 

Culmcn  I/rsi;  Uraulut;  gehweis, 
hoher  Berg  Splugcrbcrg,  Canton  Grau- 
bünden. 

Culmenaia  Ager,  siv.  Palatino- 
tut,  siv.  Pracfcctura;  Culmigo- 
ria,  Ldsch.  Culmerland;  datCulmuchc, 
Rgbz.  Alarienwerder,  um  Cheimno. 

Culmia;  i.  q.  Culma. 

Culmigcria;  cf  Culmcnsis  Ager. 

Culpa;  cf.  Coktpis. 

Cultcnna,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longohard.  IV,  47.;  Aemiliae  Flu- 
vi us.  Ib.;  Fl.  im  Südosten  von  Gallia 
Cispadana,  vielleicht  westl.  vonRavcnna. 

Culucitanae,  arum,  Anton.  Itin.; 
Tab.  Peut. ;  Hafenort  in  Nnmida  Alaasy- 
lorum,  westl.  von  Tacatua;  nicht  sec 
Ortcl.  i.  q.  Collops  Minor. 

Cuma,  Intcrpp.  Rcccn. ;  Cymc,  es, 
Melal,  l£.;  Vcllcj.  Petcrcl,  4.;  Plin. 

V,  30.;  Com.  Ncp.  AIcib.  c.  7.;  Liv. 
XXXVU,  11.;  Tacit.  Ann.  II,  47.;  Tab. 
Peut.;  Kvurj,  Ptol.;  Homer.;  Scyl. ; 
Strub.  IX,  äiibfin.;  XIII,  p.  427.;  Xe- 
noph.  Cyrop.  All.;  Herodot.  Uomcr. 
Vit.  c.  11.;  Kvutj,  r)  Qqixtovig  x<*Uo- 
usvtj  ,  Cymc  Phriconi»  cognominata, 
Herodot.  I  ,  149. ;  Cy  mac,  arum, 
Liv.  edit.  Gryph.  ;  Grutcr. ;  vielleicht 
Symc,  Orot).  VII,  12.;  St.  in  Aeolis, 
nahe  der  Küste,  sec.  Tab.  Peut.  IX  M. 
P.  südwcstl.  von  Myrina,  nordöstl.  von 
Aegae ,  nordl.  von  Temnus ,  wnrdc  sec. 
Uiodor.  III ,  p.  188.  von  der  Amazone 
Myrina  erbaut ,  cf.  Carmen  de  Cyra.  Ho- 
mer, tribnt.,  durch  ein  Erdbeben  unter  Ti- 
beriue(  Trajanus)  mit  3  andern  Stt.  Aien's : 
Helca,  Myrina,  Pitane  zerstört,  war  schön 
u.  grofs,  stritt  sich  um  da«  Vaterland  des 
Homer,  u.  soll  jetzt  sec.  Kruse  iVomourt, 
sec.  AI.  Foja  JSova,  sec  AI.  Castri, 
heissen.  GcbrUort  des  Hesiodus.  Cf- 
maei,  orum,  Liv.  XXXV1I1,  39.;  Au- 
uctioi ,  Strab.  V ,  p.  168. ;  hteph. ;  Mzz. 
ap.  Maxim.,  Maximin.  fil.,  Numism.;  He- 
rodot. Vit.  Homer. 

Cumac,  arum,  Cic.  Agrar.  II,  31.; 
Flor.  I,  16.;  Aleiall,  4.;  Pompej.  Fest.; 
Liv.  VIII,  22;  XLI,  1«.;  Tacit.  Ann. 
XVI,  19.;  Vcllej.  Patcrc.  1 ,  4.;  Lucret. 

VI,  p.  747.;  Virgil.  Aen.  VI,  init.,  Jor- 
nand.  do  Rcgnor.Sitcc.  p.  125.:  Cumuc 
Chaleidcn*ium ,  Plin.  III,  5.;  Kovuai, 
Ptol.;  C'umr,  en,  Sil.  lud.  Till,  v.ü32.; 
C'umutö   Urbs,   Virg.  ;    Cymv,  es, 
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Sil.  Itol.  XIII,  v.  4M.;  Stat.  IV.  8ilv. 
III. ,  t.  65. ;  Kvurj ,  Steph. ;  Strab.  V, 
p.  168. ;  Marcian.  Heracl. ;  Euboicac  Vo- 
raus Sibyllae,  Stat.  IV.  Silv.  HI,  p.  24.; 
Chalcidic  a  Ars,  Virg.,  da  Cumao 
von  Einw.  aus  Chalcis  in  Euboea 
aufgebaut  war ;  St.  in  Campanicn ,  am 
Meere,  etwa  VIII  M.  P.  wcttL  von  Nca- 
polis,  \\11  südwcstl.  Ton  Capua,  IV 
nördl.  von  Mysenum ,  war  sec.  Strab. 
e.  >.  Xct\xidt(ov  (Euhocae)  xat  Kvficucav 
(Aeolidi*)  naXaiozccxov  xriafice,  wurde 
im  J.  335  von  den  Campaniern  erobert, 
erhielt  im  J.  415  das  rnm.  Bürgerrecht, 
sank  im  ersten  See.  p.  Chr.  N. ,  wurde 
im  J.  1203  als  kl.  St.  Cuma,  Omar,  von 
den  Neapolitanern  zerstört,  u.  zeigt  jetzt 
nur  Trümmer  von  Mauern,  Tempeln, 
Wasserleitungen  u.  von  e.  marmor. 
Triumbogcn.  Angebl.  Aufenthaltsort  der 
Sibylla  Cuniana:  Gravida  arcanis  Anus, 
Sil/ltul.  XIII,  v.  494.;  — :  Euboica  Si- 
bylla, Stat.  IV,  Silv.  III,  v.  24.,  wel- 
cher man  den  Verkauf  der  sibyllinisch.cn 
Bücher  an  Tarquin.  zuschreibt,  die  als 
Orakelspruchc :  Carininis  Euboici  fatalia 
verba,  Ovid.  Fast.  IV,  v.  257.,  gelten. 
Cumani,  Vellej.  Patercl,  4.;  Pompej. 
Fest.  Liv.  VIII,  14.;  Cumänus,  odj., 
Liv.  XXIV,  13;  XLI,  16.;  Cic.  IX, 
epist.  23. ;  Lucan.;  litora,  Tacit.  Ann. XV, 
46.;  Cumanus ,  siv.  Cymaais,  adj.,  Sil* 
Ital.  XUI  ,  v.  4118.;  Siliylla,  Virg.;  — 
cariuen,  i.  c.  Sibyllae  Cumanae,  Virg. ; 
aimi,  Ovid.;  cf.  Diodor.  Sic.  IV,  21. 

Cumaea  Urb»;  cf.  Cumae. 

Cumania,  Plin.  VI,  11.;  C  oma- 
nia;  e.  befest.  Ort,  Castelluin,  in  Ibc- 
rien ,  bey  Porta  Cnucasiae ,  mit  e.  röra. 
Bcsatzg. ,  welche  den  Pafs  gegen  feindl. 
Einfalle  vertheidigte ;  augcbl.  jetzt  Kis- 
lar-Kulessi. 

Cumania  Major;  Cumanorufrn 
Major  um  Regio;  niederungar.  Ldsch. 
Grofa-Cumanien,  im  Kreise  disscit  der 
Theifs ,  mit  dem  Uptorte  Kardzag. 

Cum  an  ta  Minor',  niederungar.  Ld- 
sch. Klein- Cumanicn,  im  Kreise  diesscit 
der  Donau.  Ilptort  Fclegyhza. 

Cumanium  Praedium,  i,  Civ.  X. 
ad  Attic.  epist.  4. ;  Ldgut  des  Cicero,  un- 
fern Cumae ,  in  Campanicn. 

Cumanum  Castrum,  Paul.  War- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  \1,  40.;  cf.  Co- 
in  um. 

Cumanus  Locus,  Continuat.  Re- 
ginon. ;  C  omensi »  Lacus,  Ann.  Ful- 
dens. Pars  V. ;  i.  q.  Comacenus  Lacus. 

Cumberlandia,  Cell.  II,  4.;  7. 
17.;  Cumbria,  Cell.  11,  4;  53.;  engt 
Grfech.   Cumberland,    grenzt  östl.  un 


Xorthumberland,  nördl.  an  Fyrth  of 
Solway,  westl.  an  die  irische  See,  südl. 
nn  Westmoreland  u.  Lancaster.  Hptst. 
Carlisle. 

Cumeoberg,  Ann.  Einhard.;  Co- 
lli i  an  u  s ,  Ann.  Fuldcns. ;  Berg  im 
Österr.  Lande  unter  der  Ens,  bey  Com- 
m<igenae,  vielleicht  südöstt  von  Tuln. 

Cumcobur  gum,  Vit.  S.  Severin; 
Ann.  Lauriss.;  Cummibcr g ,  Ann.  En- 
hard.  Fuldens. ;  Ort  in  Noricuiu ,  in  der 
Kälie  von  Commagenae;  vielleicht  jetzt 
Kaumberg ,  Ort  im  Lande  unter  der  Ens, 
4}  M.  südl.  von  der  Donau. 

Cumerium;  Vorgeb.  in Pieenum, bey 
(nördl.  von)  Ancona ;  angebl.  jetzt  Monte 
di  St.  Ciriaco.  , 

Cumeteme  C  Cumense)  Territo- 
rium, Ann.  Einhard.;  Comctense 
Territorium,  Ann.Enhard.  Fuldens.; 
Comcnse  Territorium;  lombard. 
venet.  Delegat.  Come.  Hptst.  Como. 

Cumi,  Plin.;  St.,  vielleicht  in  Actbio- 
pia  supra  Aegyptum,  am  Nil. 

Cumillum  Magnum  (CamiUoma- 
gum);  St.  in  Gallia  Tranepadana;  rauth- 
raafsl.  der  heut.  Ort  Cimogol,  od  Ci- 
gognola,  unweit  Pavia,  Pro v.  gL  Ka- 
mens. , 

Cuminum;  i.  q.  Cominnra. 

Cunaca;  St  in  Cuneus  Ager,  am 
Ufer  des  Anas ,  XX  M.  P.  nordöst.  von 
Esuris. 

Cunaxa;  Ort  im  Süden  Mesopota- 
mien'*, am  Chaboras,  ostl.  vom  En- 
phrat ,  30  Parasang.  nord westl.  von  Ba- 
bylon, 25  westl.  von  Sitace.  Hier  erlag 
Cyrus  der  Jüngere  seinem  Bruder  Arta- 
xerxes. 

Cuncianum;  kl.  St.  Gociano,  in 
Sardinien,  am  FI.  Tumyrso. 

Cunei,  Liv.  XXVIII,  37.,  scclsaac. 
Vofs. ;  cf.  Conci. 

Cunejo;  i.  q.  Cuneum. 

Cunetio,  oni$  (Cunetia);  Marga- 
betyrga;  St.  der  Atrebatii',  in  Britannia 
Romana,  etwa  XX  M.  P.  südüstl.  von 
Verlucio,  nordwestl.  von  VcntaBelga- 
rmn,  östl.  von  Aquac  Calidac;  heul. 
Tages  Marlborough,  Marieberg,,  Mkfl. 
in  Wiltshire,  am  Kennet.  x 

Cuneum,  Plin.  IV,  22.;  Promon- 
torium St.  Mariac.  Cell.,  Vorgeb. 
in  Cuneus  Ager  (Lusitanien) ,  westl.  von 
der  Mdg.  des  Anas ;  in  uns.  Tagen  Cap 
St.  Maria,  die  südlichste  Spitze  Portugals. 

Cuneu»  Ager,  Mcla  III,  1.;  Kov- 
vtog,  Strab.  11  f,  init.;  Appian. ;  Ldsch. 
im  Südwesten  von  Lusitanien,  zw.  dem 
Anas,  u.  dem  Promontorium  Sucrniui 
i,  q.  Algerbia. 

Cuneus  Aureus,    Clin.;  tanu 
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Auren,  Tab.  Pent.;  Ort  in  Rhaetien, 
zw.  Lapidaria  n.  Taruessedum ,  Tarue- 
scte;  muthiuafsl.  i.q.  Speluca  Poste- 
rior; Spcluga;  Schweiz.  Flecken 
Splügen,  in  Graubänden. 

Cum',  Ptol.;  St.  in  Gedroslen ,  un- 
fern Badara. 

Cu  n  i  c  i,  Plin. $  St.  auf  der  Insel  Ba- 
learis  Major,  vielleicht  unweit  Cininro, 
war  Colonie ,  u.  hatte  das  jus  latinura. 

Cunicularia,  ac,  Tab.  Peut. ; 
Coniculariae,  arum,  Plin.;  Inseln 
nahe  der  südl.  Küste  Sardinien  s,  im 
Osten  des  Sin.  Caralitanus;  cf.  Bele- 
ridae. 

Cunieularium;  Vorgeb.  aur  der 
südoetl.  Küste  von  Sardinien,  südöstl. 
\en  Calaris. 

Cunigamia  ;  Cuninghamia  ; 
Cuninchamia;  südschottl.Ldtich.  Cun- 
nigham,  Grfsch.  Air,  grenzt  östl.  an 
Clydesdalc  ,  nördl.  an  Lennox ,  westl. 
an  den  Alhusen  von  Clvd,  südl.  an 
Kyle. 

Cunii,  nctvoquov  xoav  Kvvtcov;  Ha- 
fenort  in  Carien ,  nalie  dem  Sinus  Glau- 
cus. 

Cunii;  cf.  Conii. 

Cunistorgis,  is,  Kowtsoqytg  jro- 
iig  fisyedtj ,  Appian. ;  cf.  Conistorgis, 
KoviscoQOig,  yvaoifimTanjj  Strab. 

Cunonis  Villa;  kl.  franz. St.  Kiens- 
heim; an  der  Weif*,  Dep.  Niederrhein. 

Cunorum  Sedes;  kl.  ungar.  St. 
Kunselyseg,  in  Grors-Cuinnnien. 

Cupa\  loinbard.  venet.  Fl.  Copa,  fallt 
bey  Harbionella,  Delegat.  Pavia,  in 
den  Po. 

Cupcdenscs,  Ann.  Prudcnt.  Tre- 
cens. ;  Cupedensis  Ccntcna,  Lcbcnf, 
Abb. ;  St.  im  Dep.  Marne,  unfern  Seznn- 
ne,  zw.  Catalauni,  u.  Agcndicuiu  Se- 


num,  vo  trj$  Rvitqaq  teqoP,  Strab.  V, 
p.  Iii». ;  St.  in  Picenum ,  nahe  der  Kü- 
ste, \  M.  P.  südostl.  von  Firmuin,  XXV 
nordöstl.  ron  Asculura,  hatte  e.  Tempel, 
der  Juno,  rrjv  Hqav  ixuvoi  (Ktruxi) 
Kvnqctv  xrjlövoi,  welchen  Hadrianus: 
Tempi  um  Deae  Cuprae  Rextitirit,  In*cpt. 
ap.  Gruter.,  wieder  aufbauete,  u.  s>ll 
j*tzt  sec.  AI.  St.  Benedeito,  sec.  AI.  Ul- 
fa Transona,  In  Mark  Ancona,  heissen. 
cf.  Sil.  ItaL  Vni ,  t.  433. 

Cupra;  Cuprum;  kl.  süd*chott*rh. 
St.  Couper,  Cowpar,  am  Fl.  Eden,  Grf- 
sch.Fifo. 

Cupra  Maritima;  cf.  Cupra. 
Cupra  Montana ,  Kovn^a  Mov- 
zeeva,  Ptol.;  St.  im  Innern  von  Pice- 


Cupersanum;  i.  q.  Conversanum. 

Cupke,  Ptol. ;  St*  im  Innern  Afri- 
ca's,  am  Niger,  nordöstl.  von  Thainon» 
dacana,  südweetl.  von  Nigira. 

Cuppae,  arum,  Notit»  Imper.;  An* 
ton.  hin.;  Cuppe,  es,  Tab.  Peut.; 
Anton,  edit.  Aldin.,*  Cuppi,  Kovnot, 
ovff,  Procop.  IV,  Aediiic.  c.  6. ;  St.  in 
Moesia  Superior,  südl.  von  der  Donau, 
XXIV  P.  M.  südöstl.  von  Viminaciura, 
XXIV  östl.  von  Laterata.  Hier,  unt. 
Mocsiae  Primae  Dux,  lag  sec.  Notit.  c. 
Cuneus  cquitura  Dalmatarum.  Cup- 
pemis,  c,  auxiiium,  Notit.  Imper. 

Cupra,  Plin.  III,  13.;  Mela  II,  4.; 
Cupra  Mar  itima,  In*cpt.  ap.  Gruter; 
Kovnqa  Maquip.cc,  Ptolj  Cuprae  Fa» 


,  westl.  von  Cupra  Maritima,  nördl. 
Fl.Tronte;  miithraaM.  heut.  Tage« 
a  Mare ,  in  der  Mark  Ancona.  unmö^l. 
aber  sec.  AI.  Loretto,  welche  St.  weit 
nördlicher  liegt.  Cuprenses,  cognoni. 
Montani,  Plin.  III,  13.;  Cuprcnsis,  e, 
ager,  Balb.  de  Limit. 

Cup rimontium;  schles.  St.  Kupfet- 
berg ,  Rgbz.  Reichcubach  ,  am  Ochxcn- 
köpf,  n.  am  östl.  ITer  des  Bober,  10JM. 
südweetl.  von  Breslau. 

Cuprimontium  ad  Alemonam; 
baicr.  Mkfl.  Kupferberg,  an  der  Alt- 
nnihl,  im  Regenkreise,  unweit  Bich- 
stadt. 

Cuprimonfiuw,  sc.  BoÄemioe; 
kl.  böhm.  Bergst.  Kupferberg,  Maria- 
Kupfer,  nm  Fufse  'des  Kupferberges, 
4J  M.  nordwestl.  von  Saatz. 

Cuprimontium,  sc.  Gestriciae} 
echwed.  Mkfl.  Kupferberg,  in  Gcstrik- 
land,  Ldsch.  Nordland,  Norrland. 

Cuprimontium,  sc.  Hermienum; 
baier.  Mkfl.  Kupferberg,  ObermainkreU, 
in  der  Nähe  von  Bamberg. 

Cup  rum;  i,  q.  Cupra. 

Cura;  cf.  Chora. 

Cura  Uns;  Fl.  in  Estiaeotis  (Thessa- 
lien), kommt  aus  dem  Norden,  u.  fällt 
in  den  Peneus. 

Cur  tum,  Agnthodacm ;  Ort  in  Libur- 
gi«  n,  naho  dem  Fl.  Tedanius,  vielleicht 
unfern  Stlupi. 

Curdi  Monte s;  cf.  Corduaei  Mon- 
te*. 

Curdia;  Curdiatania;  gebirg. 
Lde>ch.  Curdistan ;  Kjurdistan,  in  Asien, 
zw.  dem  Tigris  u.  Pcr«ien.  cf.  Assyrla. 

Curdius  Möns;  asiat.  Geb.  Curdo, 
c.  Zweig  des  Taurus,  läuft  durch  Cur- 
distan, n.  trennt  Diarbeck  u»  Turcoman- 
nien. 

Curensis  Amnis,  Ceti.  II,  p.  323  ; 
Carrcnsc  Flumen>  Cell.  11,  1;  822.; 
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Fl.  Correae,  in  der  Ldsch.  Sabina,  fällt 
unterhalb  Farfa ,  Farfarus  in  die  Tiber, 
a.  strömte  bey  dem  alten  Cures. 

Cures,  ium,  Flor.  I,  2.;  Ovid.  Fast. 
II,  v.  135.;  Virgil.  Acn.  VI,  v.  811. j 
Fest.  Pompej. ;  O'c. ;  Propert.  IV ,  eleff. 
10.;  Cur  et  Sabinae,  arum,  Jornand. 
de  Regnor.  Success.  p.  15.;  Kvoag,  plur., 
Dionys.  Halic,  11,  p.  113.;  Curia,  is, 
Kvoig,  fiTjTQonoltg  Zaßtvmv,  Steph. ; 
Strab.  V,  p.  158. ;  St.  in  Sabina,  ösü. 
von  der  Tiber,  etwa  XV  M.P.  nordöstl.  von 
Fidcnae,  XVI  südwestl.  tonReatc;  sec. 
Holsten,  in  un«.  Tagen  Correae,  Cureze, 
Dorf;  »cc.  AI.  I  escovia  (f'ecovio)  di  Äo- 
bina.  Gebrtsort  de«  Titus  Tatius ,  u. 
Nnma  Pompilius,  Tiros  Torlos,  xa* 
Novfiag  TJoumUoq,  Strab.  c.  1.  —  Cu- 
rensis,  e,  Ovid.;  Cures,  etis,  Kovqt- 
rrjg,  Steph.;  Curetes,  Propert.;  Curen- 
ses,  Plin.  Iii,  12.;  daher  Quiritcs,  ro- 
mani  cives,  ef.  Liv  I,  13.;  Quirls,  tfts, 
pri*ci  Quiritcs,  Virgil.;  i.  q.  Cures, 
Curetes. 

Cure  (es,  Kovqrjttg,  Strab.  X,  p. 
310.;  Thucvd.  III.;  Volk  in  Aetolien, 
gehörte  angebt,  zu  den  Lcleges,  war 
lhcrisch-thrarisch.  Ursprungs,  wanderte 
unter  Deuralius  nach  Phocis,  Thessa- 
lien (Dorier),  u.  Hern  sich  dann  auf  Eu- 
boea,  im  Pelopnne*us  u.  auf  Greta  nieder. 

Cürete*,  Virgil. ;  Ovid. ;  die  ältesten 
Bewohner  der  ln*el  Creta.  Cureticua, 
adj. ,  Calp. ;  i.  <j.  Creticus.  Curefi«,  idis, 
adj.  f.,  Ovid,;  i.  c.  Creticus. 

Curetia;  franz.  Fl.  Corres«,  entspr. 
unfern  Egleton ,  u.  fallt  in  die  Vezere. 

Cure  t is,  is,  PUn.  IV,  12.;  Cure- 
tis  lerra,  Ovid.;  i.  q.  Creta. 

Cur  etil,  Kovgrjrtg ;  i.  q.  Aetolien. 
Von  den  Curetis  der  Name. 

Cvretium ;  franz.  St.  Corres«,  an 
der  u.  im  Dep.  Correze. 

CuKgia,  Ptol. ;  St.  in  Ilispania  Bae- 
tica ,  nahe  dem  Anns ,  nördl.  von  Serpa, 
zw.  Caeriana,  u.  Arunda. 

Cur  gonii,  Flor. ;  Volk  in  Spanien. 

Curia,  ae ,  Anton.  Itin. ;  Tab.  Peu- 
ting.;  cf.  Ann.  Ilincuiar.  Kernen«.;  Con- 
tinnat.  Keginon.;  Ann  Prudent.  Trccens. ; 
Curia  Rhaetorum  Civitas,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  Vi,  12.;  Cu- 
ria Rhaetorum,  Cell.;  St.  inKhae- 
tien,  XX  M.P.  nördl  von  Tinnetio, 
LX  von  Tarvcsede ,  war  sec.  Marc.  Vcl- 
«er.  Caput  Hhaetiae  Primae,  u.  heifst 
jetzt  Chur,  Coira,  llpt*t.  de»  Schweiz. 
Canton  Graiibünden  ,  im  Bunde  des 
Hauses  Gottes,  am  Fl. Plcsnir.  Gebrts- 
ort  der   Malerin  Angrlicn  Kaufmann, 


st.  1807  in 
Einhard. 

Curia;  St.  in  Brttannia  Barbara,  et- 
wa 4M.  südöstl.  vonColania;  muthniafsl, 
heut. Tages  Lanerk,  —  Lanarcu»  — , 
Hptst.  der  schott  Ldsch.  Lanerk,  Cly- 
riesdale,  am  Clyde.  Einige  halten  Co- 
loaia,  jedoch  weit  unwahre  cheinlicher, 
für  Lanerk  selbst. 

Curia  (Curta) ;  kl.  St.  Corte,  auf 
e.  Felsen  der  Insel  Corsica,  fast  in  ihrer 
Mitte. 

Curia  Bav  arica,  Luen. ;  Curia 
Regnitiana,  Id.,  siv.  Regnitio- 
rum  ;  Curia  fariscorum,  Id.; 
baier.  St.  Hof,  Stadt  am  Hof,  an  der 
Saale,  Obermainkreis,  lOf  St.  nordösü. 
von  Bamberg,  4  südöstl.  von  Schleiz. 

Curia  Bcata;  Curia  Pietra. 

Curia  Maj o r ;  kl.  St.  Corte  Mag- 
giore,  an  der  Arda,  Hrzth.  Parma. 

Curia  Moravica;  kl.  mähr.  St* 
Hof,  im  Kreise  (6  M  nordöstl.  von) 
Ohuutz ,      südwestl.  von  Katibor. 

Curia  Soric i ;  österr.  Mkfl.  Am, 
Hof,  Kreis  Salzburg,  2£  M.  südl. 
von  Salzburg,  11 J  südl.  von  Passau. 

Curia  Pannoniac  lnfcrioris% 
österr.  Mkfl.  Hof,  im  Viertel  unter  dem 
wiener  Wald,  Land  unter  der  Ens. 

Curia  Pietra  (Picta),  siv.  Beata; 
kl.  St.  Cot  bette,  in  Mailand. 

Curia  Regia,  Luen.;  Curia  Re- 
gia; Curia  Regia  in  Ar  vis,  Luen.; 
Koenigshofia;  befest,  baier  St.  Kö- 
nigshofen im  Grabfeldc,  an  der  Saale, 
Unterinainkreis,  2j  M.  südl.  von  Hild- 
burghausen, 1  südwestl.  von  Römhild. 

Curia  Regis  ad  AI  bim;  Regi- 
naecuria; böhm.  St.  Königshof,  Kö- 
niginhof, am  östl.  Ufer  der  Elbe,  Kreis 
(3<  M.  nördl.  von)  Königingrätz ,  14| 
nordöstl»  von  Prag. 

Curia  Regis  Badensis ;  kl.  ba- 
den. St.  Königshofen,  an  der  Tauber, 
am  Main-  u.  Tauberkreise,  M.  süd- 
westl. von  Würzburg,  1  südöstl.  von 
Bischofsheira. 

Curia  Regniti  ana;  i.  q.  Curia. 

Curia  Rhaetorum  ;  cf.  Curia. 

Curia  Teracatriarum;  östers. 
Mkfl.  Hof,  Schlofshof,  im  Viertel  unter 
dem  Mannlmrttberge. 

Curia  fariscorum,  Luen;  i.  q. 
Cnria. 

Curia  f'etusx  cf.  Altenhofen. 

Cur ianum ;  Vorgeb.  in  Gallia  Aqui- 
tania;  wahrscheinl.  jetzt  Cap  Feret,  in 
Guienne. 

Curias,  adis,  Plin.  V,  31.;  Kov- 
Qtae,  Strab.  j  Ptol.j   Vorgeb.  im  Süden 
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der  Insel  Cvpcrn,  etwa  LV  M.  P.  6Üd-  Roleca  Secnnd. ,  XII  M.  P.  südö  tl.  von 
wcstl.  von  Cilitira;  heut.  Tages  Cap  Ca-    Samarobriva,  XIII  nordwcstl.  von  Ca«« 


vati,  Cap  G acuta. 

Cur  tat,  adis,  Plin.  V,  31.;  Cu- 
rium,  Kovqiov,  Strub.;  Ptol.  V,  14.; 
Steph. ;  Ilcrodot.  VII ,  113. ;  Aristotcl. 
Mtrahil.  e\tr. ;  St.  auf  der  Insel  Cyprus, 
nahe  dem  Vorgeb.  gl.  X.,  Mar  sec. 
*t»trab. :  AqyfKov  xTiöiin,  u.  heifs-t  jetzt 
Piscopia,  Flecken  nordö»Ü.  von  Cap  Ga- 


Curicta  ,  ae 


saroiuagus;    muthmuM.    heut.  Tage« 
Cormeille. 
Curnonium;  rf.  Carnoniun. \ 
Cur  ob  i's ;  cf.  Curubi*. 
C  u  r  o  n  c  n]s  i s  (Curonicus)  Lacus, 
Luen*;    Curlandiae  Sinus;  Ld*ce, 
curischc  Haß,  Prov.  Oftprctir^en ,  fängt 
bey  Königoberg  an ,  ut  15  31.  lang ,  4^ 
breit,  u.  wird  durch  die  curigrhe  Xch- 
Plin. ;    Kovoixtu,    rm,g  von  Avr  Ostsee  getrennt ,  mit  wel- 


Ptol.;  Cyractica\  ij  KvoaxrtxTj, Strab.  «her  derselbe,  sitdwcstl.  von  Mcmel, 
VII,  p.21H.;  Insel  an  der  Küste  III vrien's,    durch  ««n  M-  Tief  verbundi  n  i*L 

östl.  von  Cherso;  jetzt  leglia,  Insel  des  .  Curonensis  Peninsula;  Halb- 
insel curischc  Nehrung,  Niederung ,  zw. 
der  Ostsee  u.  dem  curisch.  Haff,  mit  ei- 
nigen Dörfern. 

Curonia-,  i.  q.  Curlandia. 
Curonicus  Locus;   cf.  Coronen*!* 
Lacus. 

Cur soli um;  vielleicht  i.  q.  Curioso- 
limagus,  Gmrtücult: 

Cursula\    St.  in  Sab  im 
Reate,  angebl.  jetzt  Cassio. 

Cur  su  s  Achillig;  cf. 
Dromos.  Angebl.  jetzt  Fidonisi,  Sido- 
nisi,  Ldzunge,  in  dcrLdsrh.  Nagai,ftojai, 
östl.  von  der  Mdg.  des  Dnepr. 

Curta,  ae,  Ptol.;  nicht  sec.  Laztiu 
i.  q.  Gurtiana ;  St.  der  Aravisci ,  in 
Pannonia  Inferior,  an  der  Donau,  un- 
weit, östl.  von  Bregetio;  (in  uns.  Ta- 


Mbtiseus  Qtiarnaro  ,  im  illvr.  Kreise 
Fiume.    Curiclae,  Plin.  Hl,  21.;  Einw. 

Curietum,  Curicum;  fegia; 
Ilptst.  Veglia  der  Insel  gl.  Namens,  am 
Abhänge  e.  Hügels. 

Curicum,  Ptol.  n,  extr.;  cf.  Cu- 
ricum. 

Cur  tone  s ,  Ptol.;  Volk  in  Germa- 
nien ,  östl.  von  den  Chactuori,  südl.  von 
den  Marvigni,  wetl.  von  den  Hoji,  nördl. 
von  den  Parmaecampi,  gehörte  vielleicht 
zu  den  Hcrmunduri,  u.  safs  im  baier. 
Regen-krcise. 

Curiosolitac,  Caes.  II,  34.;  i.  q. 
Corioeopite*. 

Curiosolitce;    )  cf.  Coriogopiteg. 


Acliilleos 


vielleicht  im 


gen  sec.  Kruse  Curtakocs ,  Z\  M.  we*tl. 
Bithynien,   am  Berge  Cy-    von  Viscgrad,  irrig  sec.  AI.  Buda ,  O/eiu 

Curtenacum;  i.  q.  Cortiniacum. 
Ciirtintana,  ae,  np.  Lnziura;  Gur- 
tiana, ae,  Anton.  Itin. ;  G  u  s  ti an a,  nc, 


i.  q.  Civitas  Cu- 
Flcckcn  Cor- 


/*,    Courscult,  unfern  Dinan,   Dep.  ap.  Aldum ;  St.  in  Pannonia  Inlenor,  im 

rdküsten,  fand  man  im  J.  1802  beyra  Innern,  XLIH  M.  P.  sudl.  von  Bregetio. 

thgraben  Spuren  c.  alten  Stadt.  Curtipctra;   franz.  St.  Courpterre, 

r,             ...        oi:_      r>..-:   Cropicrc ,  an  der  Dorc,    Dep.  Puy  de 


Curiosopitcsi  ) 
Ca  rite,  Plin.;  St., 
nordwestl. 
botus. 

Curiosolimagu  s; 
riosopUum.  Bey  dem 
neu 

Nordküsten 

Nachgraben  S|i_  . 

Curiosueliies,  Plin.;    Curiosu-    Ä0*"™»  *"  def  D°rC>    D<*'  1 

Utes,  Hadrian.  Valesius;  i.  q.  Corioso-       ,™}t  ,  - .    •  ™*  r 

.      *  '      1  Curttsmtltum',  ptrnwnt.  St.  Cortc- 

P  ff'   .       »f.       •    _     ri  misrlia,  am  kl.  Hormida,  Prov.  Alba. 

.   Cnrtovallts;    l.  q.    Corvanticnse       v>  . 

Monasteriura.  Curtriacutn,   Ann.  Vcdastin.;  cf. 

Curi um-  St.  in  Aetolicn ,  nahe  dem    Cori,acum:  wt 

oi  ri.um,  au  in  aimmiu» ,  i«uiu  ui«i       C|< r  y ft  . g ^  {^  y ^  4  ?  Anton. 

Achclons.  Itm  .  Caro6l-ft  x0t,oo<JIS)  Ptol..  Cu- 

l/urtum;  ci.  i^unas.  rafti«,  Kovqaßiq,  Cod.  Palat;   St.  aur 

Ck r/ an tfia,  Bert  ;Cluv. IV, 26\;  Cu-  dcr  Klwtt,  von  Zengitana  (Africa  Pro- 

ronia;  russ.  Gouvern.  CWJanrf,  Afitau,  pria),  wahrscheinlirhcr  nach  Plin.  u.Ptol. 

grenztest!  an  Lithaucn  ( Gouvern.  IV i-  we(.tl.  von  Neapolis,   östl.  von  Clupea, 

tehsk,  od.  PoIozk\  nördl.  an  Lielland  u.  ^  mich  Anton.  XXIV  M.  P.  von  Püt- 


ts. Mbusen  von  Riga,  westl.  an  die  Owtucc, 
«udl.  an  Wilna,  u.  an  Polcn.llpUt.  Mitau. 
Curoncnsis,  c,  Luen. 

Cnrlandiae  SJnus;  cf.  Cnroncnses 
Liieiis. 

Curlejum  -,  i.  q.  Crollejum. 
CuriuiUaca  .  ae,  Anton.  Itin. ;  Car- 


put,  XII  von  Xeupolis. 
Cu  r n ra;  i.  q.  Caiuar. 
Curva  Caesar a  ;  cf. 
Cu sa;  i.  q.  Anatis. 

Cusacum;  franz.  St.  Cosnac.i  Dep. 
Nietlerciiarente  (Saintogne). 

Cusac;   Cussae;   Ort  in  Thcbais, 


meliueu;  Ort  der  Ambiaiü ,  in  Gallia    der  jetzt  Cusüc  lieidscn  soll.  cf.  Cuusuc. 


Digitized  by  Google' 


Cusaeuiru 


385 


Cushaei. 


Cusacum;  franz.  St.  Cuseau ,  Dcp.    u.  hier  den  Nomen  Gees  (von t  trajicere, 
'  4  od.  profisci),  führte.   Nach  BocharL  1.  c. 

sassen  die  Chusaei:  in  parte  Arabiae  Pe- 
traeao  et  Felicia.  Unde,  fahrt  er  fort, 
colligerc  est,  Chusacos  eosdem  esse  cum 
vetcrum  Scenitis  et  Sdracenh  recentio- 
rnm.  cf.  Eichhorn.  Vcrosünilia  de  Cu- 
sacis.  Arnstadt.  8. 

Cuaentia;  i.  q.  Coscntio. 
Cuiibh  (Cusibi);   St.  derQretani, 
in  Hi^pania  Tarrnconensis. 

Cmionum;  Mkfl.  Cugione,  <n  Mai- 


Jura,  nahe  der  St.  St.  Amour,  auf  der 
Grenze  von  Breese  u,  Franche  Comtek 

Cusck,  Xovßf  LXX;  (Mohrenland, 
Luther),  Gen.  II,  13;  X,  6.;  Hiob 
XX VIII,  19.;  Psalm.  LX VIII,  52.;  Je- 
•aiaXI,  11;  XVIII,  1;  XX,  3.  sq.; 
Ezech.  XXIX,  10;  XXX,  4.;  Zephanj. 
III ,  10. ;  etc. ;  Chu»  usque  hodie  ab 
Ehraeiüy/etA/op/avocatur ,  Hieronym.  ad 
Gen.  X.;  wahrsrheinl.  i.  q.  Aelhiopia, 
Abijirinien,  Abex,  Aethicpicn.  Schultheis 
nimmt  Cugch  überall  für  Aethiopien ,  n. 
B< »chart.  Phaleg.  IV,  2.  ad  Ezech.  XXIX, 
10. ,  sagt :  Chus  Aegypti  terminus  Syc- 
nae  oppo$itns  non  potest  esse  Acthiopia. 
Quin  Arabiam  intclligi  plane  necesse 
est.  —  Hier  ent#pr.  der  Xil. 


cf.  Cossaei. 


Cusitani; 

Cutsaci; 

Cui$enacum;  cf.  Simler.  de  Bep. 
Helv.;  Schweiz.  Mkt.  Küf macht ,  am 
Waldtftfultcruee,  Canton  Schwyz.  Nahe 
die  hohle  Gasse,  woWiüi.  Teil  den  Land- 


Ii  ahac. 
XXI 
XXXV 

Felix.  Ittelrnnr  ^  **C?gUm'  ASf°n:  !t2';   C?siJ>  ?°" 

Bii*ching  Erdheschr.  V,  1.,  in  Ycmcn,  tit  «mper. ;  #  St.  inPannonia  Inferior, 

o.  schon  Harduin.  Chronolog.  V.T.  p!  Cuccinm ,  etwa  XVI  M.  P.  von 

57.  sagt:  Aethiopin  hoc  loco  (2.  Chron.  50!,on,^1  Ma,atf »  wosec.  Noüt.  Lqnitct 

Dalmat.  lagen;  heut. Tages  see  AI.  Gudc- 


XIV,  9.)  ac  forte  ubique  sacris  in  litteris, 
Arahia  Descrta  e*t. ,  u.  p.  121.:  usque  ad 
Arabiam  Dcsertam*  qnae  sucris  in  litteris 
Aethiopia  est.  cf.  Hochart.  c  1.  Keland. 


Utf,  zec.  AI.  in  der  Nähe  von  Carlowitz. 

Cu»u9^  t,  Tactt.  Ann.  II,  63.;  Fl.  im 
südöstl.  Germanien,   strömte  bey  den 


nimmt  tusch  für  Cossari  (Su*iana} ,  c.den  Quadi,  westl.  von  der  Gramm,  u.  heiht 

Medern  benachb.  Völkcrsch.,  im  heut.  j«»»t  IVaag  —  Waga%  ae,  Cell.  II,  5; 

Dielcin.IIartinann:  die  Hebräerin,  denkt  t'agu$  — ,  Fl.  in  Oberangarn, 

an  die  heut.  Prov.  llalkhe,  Balkc.  Mi-  entspr.  in  den  Cnrpathen,  u.  fallt  bey  Co- 

chaeli*  Stiuplcin.  ad  Lex.  Hcbr.  fand  morn  'n  die  Donau. 

tusch  in  tot,  Kuths  Abulfeda  (Balkc,  Cutacium;    Cutatiiium;    St  in 

lialhc),  der  chenial.  Ilptst.  von  ('hörn-  Armenien,  od.  vielmehr  in  Ibcricn ,  wohl 

san,  Chownresm,  Khorasun,  am  Fl.  Gi-  nicht  (das  heut.  Üfutois,  flptst.  vonlme- 

hon,    Oxus.     Wahl  Asien  etc.,   ver-  rcthl ,  am  Rion ,  im  russ.  Georgien, 

gleicht  Cusch  mit  dem  Aftousti  des  Mo-  Cutha,  2.  Reg.  XVII,  24.  80.;  Cu- 

*e*  v.  Chorcne  1 1  ist.  Armen. ,  Ldbezirk  thaca,  Ioseph.  Antiq  IX,  14;  3.;  Ldsch. 

zw.  dem  caopisch.  u.  pers.  Meere,  bi*an  in  Peruicn,  cf.  Joseph.  Antiq.  1.  d.;  scc. 

den  Oxus  u.  Indus.    Wnhrscheinl.  um-  AI.  in  Babylonien.  Abulfeda  nennt  e.  Ort 


faIVtc  Cusch  alle  südl.  Länder,  u.  viel- 
leicht auch,  wenn  damals  schon  es  be- 
kannt war,  India  extra  Gangem,  cf.  Gen. 
X,6. 

Cuschim  (Cuschitcn) ,  Nnra.  XII,  1., 
wo  die  LXX  u.  Vulgat.  AifttoTctGöa,  über- 
setzen; 2.  Reg.  XIX,  9.;  2.  Chron. 
XXI,  IG.;  Je*aiaXXXVTI,  9.;  Zephanj. 
II,  12.;  Habac.  III,  7.;  Chusaei,  Bo- 
chart.  Phaleg.  IV,  2.;  Xovoatoi,  Jo- 
hi  ph.  Antiq.  I,  6.;  At&toitEf  —  vito  l&v- 
tcov  xt  xa»  rcov  iv  ttj  Aaict  nuvratv  Xov- 
oatoi xalovvraiy  Joseph,  d.  1.;  At&io- 


dicses  Namens  in  der  Gegend  des  Kö- 
nig-Calnals,  Nahr-Malca  (Naharmale), 
südl.  von  Bagdad ,  zw.  dem  Kuphrat 
u.  Tigris,  in  Irak  Arabi.  cf.  Bellermann'* 
Hdb.  III,  p.  406..  Michaelis  Spicil.  I, 
104.  nimmt  Cutha  für  c.  Ldstr.  um  Sidon, 
da  die  chaldacUch.  Ucbcrsctzg.  (Tar- 
gtmi  (Tar^umim),  1  Chron.  I,  13. :  Ca- 
naan  gcnuit  Cuthanium  hat,  u.  die  Sa- 
mariter selbst  in  Briefen  an  Alexander 
M. ,  n.  Antiochus  Epiphanes  sich  Sido- 
nier  nennen,  cf.  Jo*cph.  Antiq.  XI ,  8 ; 
XII,  5.     Unfern  Sidon  soll  noch  heut. 


«ff  atp  rjltov  avazolecov,  Herodot.  VII,  Tages  e.  St.  Cuthin  stehen. 
70.;  Völkersen,  in  Cuech  (Arahia  Felix),       C uthac  i,  Xov&aioi,  Joseph.  Antiq. 

die,  vielleicht  vor  Abfassg.  des  Penta-  c.  1.:  er.  2.  Reg.  d.  1.;    Volk  in  Cutha, 

teuchs,  nach  Africa  (Acthiopien)  wan-  welches  Sahnanassar  zum  Theil  in  das 

dertc,  cf.  Ludolf.  Histor.  Aethip.  1 ,  1.,  Reich  l*rttd  verseute }  i.  q.  SamarUani, 

Bitehoff'4  WUrtcrh  rf.  JJrrfA.  25 
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Cyb!üe. 


ZafUtQtittti,  Joseph.  1.  c,  Stammväter 
der  Samaritani.  Clericus  nimmt  die 
Cuthaei  für  die  Cos*aei  des  Aman.,  Dio- 
der.  Sic,  Curt.  cf.  Ezeget  Hdb.  A.  T. 
IX,  p.  214. 

Cutiae,  omm,  Tab.  Pent;  St  in 
Gallia  Transuadana,  zw.  Lauinellum,  u. 
(etwa  XIII  M.  P.  sitdöstl.  von)  Vercel- 
lae;  jetst  Cotzo.  cf.  Cottiae. 

Cut  Uta,  ac,  XorvAta,  «oAtff 
qpavqs,  Dionys.  Halte.;  Cut  i  Ii  acutum, 
Li v.  XXVI,  11  ,  Anton.  Irin.;  Sueton. 
Vespas.,  c.  24.;  cf.  Senee.  Qnaest.  Nat. 
III,  25. ;  St  der  Sabini,  XVUI  M.  P., 
LXX  Stad.  sec.  Dionys. ,  öztl.  von  Rea- 
le, VI  M.  P.  westl.  von  Iterocrlui 
de  sec.  Varr.  von  den  Oenotriern 
det,  u.  soll,  das  hent.  Contigliano  seyn. 
cf.  Contiliannm.  Andere  setzen  sie  in  die 
Nähe  von  Civita  Ducale. 

Cutilitu$i$  LaeuM,  Varr.  LL.  IV, 
10.;  Cutiliae  Locus,  Plin.  III,  12.; 
See  in  Sabina,  bey  der  St.  Cutilia;  an- 

E*  1.  jetzt  Logo  Contigliano ,  Delegat, 
leto;  sec.  AI.Pozso  iJoliavuwwi.  An  sc. 
rn:  Kymphac  Commoüae,  quod  ihi 
insnla(in  quo  —  lac.  Cutil.  —  fluctuel  in- 
su hi),  ltal  iao  umhilicum  w«c  M.  Vnrro 
tradit,  Pütt.  III,  12.;  insnlara  natantcin 
ipse  ad  Cutilias  vidi,  Senee.  1.1c.)  in 
aqua  commovetur,  Varr.  e.  1.  Sein  Wal- 
ser: Aquae  Cutüiae^  Plin.  XXXI,  2., 
welches  die  Nerven  u.  den  Magen  stär- 
ken sollte,  gebrauchte  K.  Ve»pasian ,  cf. 
Sueton.  Vespas.  r.  24. ,  der  hier,  tv  toig 
vSctöt  xmv  Zctßivmv  roifi  Kovnktoi*, 
Xiphilin.  ex  Dion.,  auch  starb« 
Cuti  onat  cf.  Luciomim. 
C'Sttna,  ae,  Liv.  VIII,  29.;  St.  der 
Vestini,  in  Italien,  vielleicht  in  der 
Nähe  von  Cingilia,  Welche  Cons.  Bru- 
tus eroberte. 

Cutna;  Cuttna;  Cutna- Hera, 
Cluv. ;  Kuttenberga }  böhm.  St.  Kut- 
tenberg,  im  czeslauer  Kreis,  1{  M.  nord- 
westl.  von  Czaslau,  9  südwesd.  von 
Prag,  bekannt  wegen  der  chcmal.  ergie- 
bigen Silliergbergwcrke  ,  u.  der  ernten 
im  J.  1300  geschlagenen  (böhmischen 
Groschen)  Silbergroschen. 
Cutracum;  i.  q. 'Ootracnm. 
Cuxhavia;  Flecken  Cuxhafcn,  Kux- 
ftaoen,  im  hambnrg.  Amte  (j  St  von) 
Ritzebuttel ,  zw.  der  Elbe  u.  dem  Mee- 
re, anfe.  Anhöhe,  bekannt  wegen  de« 
noch  im  Entstehen  begriffenen  Seebades. 

Cyalos;  St  in  Lydien,  der  Sage 
nach  von  Jupiter  gegründet 

Cyamo8orusi  Kva/ioamqog  s  Po- 
hl,. 1,9.;  Fl.  auf  der  Ostkuste  Sic*» 
iicn's ,  strömte  in  der  Nähe  der  St  Cen- 
turipae,  ii.eoll  jetzt  Dt ahm  heiiaen. 


Cyamum,  Ptol.;  cf.  Cimarnm. 

Cydne,  es,  Ovid.  Pont.  11,  eptst.lÖ, 
v.  2b\;  Plin.  III,  8.;  Vib.  Scquest. ; 
Claudian.  HI,  de  Kant.  v.245.;  Quelle 
bey  Syracusac,  in  Sicilien,  fällt  in  den 
Annputt ,  n.  heirnt  nee.  Cluv.  in  uns.  Ta- 
gen als  Bach  Pinna.  Vib.  Sequcst.  be- 
schreibt sie  als  e.  See,  durch  welchen  der 
Anapus  strömte.  Die  Mythe  IKst  e. 
Nymphe,  Begleiterin  der  Proserpina,  in 
dieselbe  verwandelt  werden. 

Cyänc,  Plin.;  St.  in  Lyclen. 
t y  a  n  e  a  c ,  arum ,  Plin  ;  cf.  C yd  na. 
Cyaneae  ln$ulae,  Mela  Ii,  ?*; 
Plin.  IV,  13.;  Ovid.  Trist.  1,  elcg.  9, 
v.  34.;  at  Kvavtais  Herodot.  IV,  Hft.  ; 
Strab.  VII,  p.  221.;  Arrian.  Peripl.; 
auch  SymplcgadcH ,  Ovid.  Trist.  I, 
elcg.  9,  v.34.47.;  Mela  d.i.;  Plin  c.l.; 
Ovid.  Kpist.  Medeae  ad  Jason,  v.  121. ; 


Xv^jriqyadK.Lyrophrnn.  v.  1285.;  zwey 

Ingeln,  od.  Feinen,  nerqm,  Ljeophron., 

gemini  scopuli ,  Amin.  Marc.  XXU,  13., 

um  Eingänge  des  Bosporus  Tlirarius, 
_ *  .     .     . .         ■ ,    .  .  ■   


Mela ,  im  l'ontus  Euxiniis,  Strub.,  sec. 
Arrian.  XL  Stad.  von  Fnnum  .«»*  n>  Urii, 
CCCXX  von  Phrygia,  Philen,  >.n  wel- 
chen die  eine  sec.  Strab.  ah  Europa,  die 
andere  an  Asien,  in  einem  Zwischen- 
räume von  XX  Sind,  lag ,  wurden  vor 
der  Durchfahrt  des  Schiffes  Argo  fu  • 
tfclmimmcnd  gchulten,  et  Herodot.  c  L; 
Apollodor.  I,  9;  22.;  Ovid.  Mefnm.  XV, 
v.  337.  sq.,  n.  sollen  jttzt  Pmonate 
heissen.  Auf  der  an  Europa  liegenden 
errichteten  die  Römer  dem  Apollo  c.  A  Lar. 

Cyaneot,  Plin  ;  cf.  Glaucns. 

C y buc im,  Ptol. ;  Fl. in Colchis, südl. 
von  llippus,  in  der  Nähe  von  NeapoLisi 
muthliwfsl.  jetzt  (iunis. 

Cy  atis;  Burg  von  Same ,  auf  der 
Insel  Ccphulonia. 

Vybatv;  St  in  Bnbvlonien,  »iid- 
östl.  von  Seleucia,  nordwestl.  von  Digba, 
Aparaca;  angebt  heut  Tages  Ifasilh. 

Cybila,  omm ,  Kvßsla,  tov>  Strab. 
Xll.p.  391.;  Cybclc,  es,  Ovid.  IV, 
Fast.,  v.  3ti3.  Kvßfla  (Kvßtlka),  He- 
«ych.:  St  ,  Ort  in  Phrygien,  vielleicht 
unweit  tlelaenae,  od.  sec.  AI.  nahe  der 
Grenze  Galaticn's.  Von  ihm,  od.  von 
dem  Berge,  etno  roiroto,  Strab.  X., 
ano  rav  Kvßtioav,  Strab.  XII,  hatte 
»}  Kvßtlrj  den  Namen. 

Cybtlc,  e«,  Ovid.;  Vlrg.;  Strab. 
X,  p.  823.;  Berg  in  Phrvgia  Major. 
Zwischen  ihm  u.  CcNtcnae  strömte  #cc. 
Ovid.  IV,  Fast.,  p.  363.  der  Gallus.  Cy- 
belrnis,  ad].,  matcr,  den,  Cic. .  i.  r. 
€ybele,  Virg. 
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Cydnus. 


Cybelcja;  Cybcllea;  Flecken  in 
Iooien,  nahe  dem  Berge  Mimat. 

Cybele»  Fanum;  cf.  Pessinus. 

Cyberntij  KvÖtqva\  cf.  Cibyra  Mi- 
nor. Im  Kriege  de«  Pompejus  mit  den 
Seeräubern  litt  vielleicht  sie  «ehr. 

Cybi ttra.  orum ,  Cic.  XV,  episL  2. 
4;  Id.  ad  Atlic.  V,  epist.  18;  VI,  epist 
1.;  ta  Kvßigoa,  Strab.  XII,  p.  370.; 
Ptol.  V,  7.;  Hierock;  St.  in  Tyaniti«, 
—  Cataonia,  Ptol.  — -  (Cappadocia  Ma- 
gna), 8ec.  Hieroel.  in  Cappadocia  Se- 
ennda,  am  südwesti  Abhang«  des  Ber- 
ges Argaeus,  etwa  200  Stad  (5  M.)  Süd- 
west!, von  Caesarea,  450  (11 J  M.)  nnrdl. 
von  Tvana;  in  ans.  Tagen  Buatcrch, 
Id.  St.  in  Anadoli. 

Cybotua,  Plin.;  Berg,  vielleicht  in 
Bitbyuien,  unfern  Curite. 

Cw c a  «  i  tt «;  SU  in  Triphylia (Eli*), 
nördl.  von  Epina. 

Cyehri;  Plin.;  St. inThracien,  nahe 
einem  See,  deuten  Wasser  höchst  mi ge- 
sund seyn  sollte. 

Cychria,  Ktiqttt ,  Strab. ;  et  Sa- 
lamis. 

Cycldf  de»,  um,  Plin.  IV,  12.  19.; 
Ovid.  Trist.  I,  8;  10.;  Id.  Fast  IV,  v. 
«&.;  Mela  11,7.;  Caes.Civ.  111,3.;  Corn. 
Kep.  I,  2.;  Höret.  I,  Od.  14,  v.  20; 
III,  Od.  28,  v.  14.;  Tacit.  Ann.  II,  55, 
V,  10.;  Jornaud.  de  Uegnor.  Success. 
>.  40.;  Id.  «iekieb.  Gctic.  p.79. ;  AvxXa- 


tS>  Scyl.;  Strab.  II,  p.  85;  X,  p.334. 


Suid.;  Stcph. ;  Agatlieiuer.  1,5.;  Inseln 
de«  Mare  Myrtoum  (Acgaeum),  hatten 
ihren  \. ,  ano  xvxXa,  lagen  itrqi  avrrjv 
(rn*  drjXov) ,  hiessen  scc.  Strab.  ex  Ar- 
teinidor.:  Helena,  Ceos,  Cvthnos,  Seri- 
pltus,  Siphnus,  Cimoliis,  Melits,  Nnxos, 
Faros,  Svrus,  Delos,  Mvconus,  Teno«, 
Andros,  Gyarus,  Prepesinthu«,  Oliam«; 
nqoatytvovto  de  xai  TtXnovg:  Rhenaea, 
Andros,  Anaphe,  Astypalca,  Amorgos, 
Liebinthus,  u.  Jos.,  wurden  »ec.  Ari*toteL, 
Thiicyd.,  Diodor.,  von  Phöniziern  u. 
raubgierigen  Cariern  besetzt,  welche, 
•ec.  Bröndsted,  v.  cretiseb.  Colonistcn  aus 
diesen  Inseln  verjagt,  nach  der  gesun- 
kenen Macht  Greta  s  auf  einigen  Inseln 
des  aegacisch.  Meeres  w  ieder  erschienen, 
aber  zuletzt  ionisch.  Griechen  aus  Attica 
für  immer  aus  den  Cycladon  weichen 
niufstcn.  Jetzt  sollen  sie  holt  deW 
y4rchipelajo  heissen.  Im  pcloponnes. 
Kriege  erkämpften  Viele  sich»  die  Frei- 
heit; Cyclas,  ärfts,  Vitrov. 

Cyrlamius  Sinus;  Mbusen  an  der 
Küste  Bithynien 's,  im  Bosporus  Thracius. 

Cyclöpta  Saxa,  Virg.;  1.  q.  Sici- 
lia,  w  enn  nicht  i.  q.  Cyclopum  Scopnli. 


Cyefdpe»,  Homer.;  Volk  in  SJci- 
lien ,  um  den  Aetna,  hatte  nach  der  My- 
the nur  ein  Aug  auf  der  Stirn ,  u.  war 
Gefolge  (Gehülfen)  des  Vulkan.  Muth- 
mafsl.  e.  Colonie  ans  Argolis,  a.  die  frü- 
hesten Bewohner  der  Insel,  cf.  Justin. 
Cyclöpius  (Cyclöpeus) ,  adj.,  Vir». 

Cyclopia;  Höhle  In  Argolis, 
weit  (nordöstl   von)  JNauplia, 
mit  einem  Labyrinth. 

Cyelopum  Scopnli;  drey  Felsen - 
inseln,  an  der  Ostküste  Sicilien's,  süd- 
östL  vom  Aetna,  nordöstl.  von  Cutana; 
angcbl.  jetzt  Farigliani. 

Cycneta  Tempe,  plnr.,  Ovid^  Lq. 
Tlicumesia,  in  Boeoticn. 

Cy conti;  Volk  in  Thracien,  nahe 
der  Mdg.  des  Ilcbru«.  Hier  da«  Grab 
des  vom  K.  Polyninestor  ermordeten  Po- 
lydor,  Sohn  des  Priamus. 

Cydomus,  Plin  V,  5.;  Handelsort 
In  Byzarium,  od.  vielmehr  in  Regio  Syr- 
tica,  südl.  von  Pisadon ,  südwestl.  von 
Leptis  Magna;  muthmafsl.  heut  Tage« 
Ghedcmvz. 
Cydara,  Plin.;  FI.  auf  der  Insel  Ta- 

 a.  


Cydari»;  cf.  Cicus. 
Cydissus,  Jfodfoao?,  Msc.  Notit. 
Hieroel. ;  KvdiaOTje,  Holsten.  EdiL; 
Tab.  Agathodaera.;  St.  in  Phrygia  Pa- 
eatiana,  see.  Tab.  c.  zw.  Kacoleja,  n» 
Midaeum.  Cydu»etue»y  Kv8toattgt  nuqa 
rrjv  Brirwiav,  Ptol.;  Cyddes$e»,  Kvä- 
ö"/jc<fftc,  Vulgat  ;  Einw. 

('yd na,  Ptol.;  vielleicht  scc.  Har- 
duin.  Cyaneoc,  Plin.;  d  Kvxvicov,  Cya- 
ncarum,  episcop.,  Notit.  Episcop.;  St  in 
Lyeien ,  nnbe  der  Grenze  Cafien'n, 
nördl.  von  Comba. 

Cyrine,  oder  Cydaa,  Mela  II,  3.j 
i.  q.  Pydna. 

Cydnus,  Plin.  V,  27.;  Mela  I,  13.; 
Curt.  III,  4.  sq.;  Amm. Marc.  XIV,  25. j 
Fest.  Avien. ;  Justin.  XI ,  8. ;  Solin. ;  o 
KvSvos,  Ptol.;  Strab.  XIV,  p.  463.  sq.; 
Dionys.  Perieg. ;  Plutarch  ;  Arrian.  Ex- 

red.  Alex.  11 ,  p.  89. ;  cf.  Nonn.  Dionys. 
,  p.  24. ;  Xenophon.  Cyrop.  I,  p.  248.; 
Pnusan.  Arcad.  c.  28. ;  Fl.  in  Cilieia  Cnra- 
pestris,  entspr.  auf  dem  Taurus,  durch- 
strömt Tarsus ,  fällt  südl.  von  Anchiale, 
hey  dem  Orte  Khegmn,  ins  Meer,  o. 
hr'ifst  jetzt  Caram,  Karasu.  Alexander 
M.  badete  sich  in  et  .  klaren  u.  kalten 
Wasser,  in  welehein  im  J.  1190  der 
deutsch.  K.  Friedrich  der  Rotlibnrt  so. 
Tod  fand,  ef.  Aeneae  Silr.  Hist.  Frida- 
ric.  III,  p.  27.,  Ii.  wäre  fast  ertrunken, 
rf.  Xenophon  Cyrop.  —  M.  Antonius 
an  se.  I'ferii  der  Cleopatra  hcrrl. 


gab 
Feste. 
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H88        Cymaeus  Sinus. 


Cydon,  <mw,  Plin.  IV,  12> i  fCsi4o- 
„,•<,;  «c,  Mola.;  Cydonc«,  F  Ior.  III, 
1  •  XvoWt«,  äff,   Ptol.;  Herodot.  III, 

Scyl.  Diodor.  Sic.  V,  79.;  St.  auf  der 
nordwestL  Küste  der  Insel  Creta,  ^ctwtt 
8tH>  Stad.  (20  M.)  nordwcstl  von  Cnos- 
sus  von  Minos  erbaut,  von  den  Sauriern 
vergrößert ,  lag  südöstl.  von  der  Insel 
Leucc,  «•  licifct  jetsl  Canca,  feste  See- 
stadt. Cydon,  onis,  subst.  ni.,  Wg-; 
tWoncus,  adj.,  Sil.  Itel. ■  X,  v.  2ul.; 
Ovid,;  i.  q.  BretWMfa,  Ovid.j  Ci/rfom«- 
lc*  oe  m.  y  Cydonites,  ac,  c. ,  vius, 
Coluro.;  vbuini,  Quittenwein,  Pallad.; 
Cudömus,  adj.,  Virg.;  mala,  Quitten, 
Prouert.;  Colum.;  arbor,  malus,  öuit- 
tcnbauin,  Pallad. 

CfäWa;  cf.Cydon. 

r«döne«tac,  arum,  LI».  XXVII, 
extr  i  Cwdont's,  Lucan.;  Kvötovtg, 
Strab.  X ,  p.  327. ;  „Homer  Odyss  III, 
v.291.,  Kvdcovus,  Ptol.Vulg.;  \  nlk  auf 
der  nordweatl.  Küste  der  Insel  Creta, 
nahe  der  St.  Cydonin.' 

Cydo  ui  a  ;  i.  q.#  Cydon. 

cjdrnna,-  St.  in  Phrygien,  auf  der 
Grenze  von  Lydien. 

Cjdraro,  Ävöo«oa;  I.  q.  Laodicca 

ad  Lyeum.  .        .  N 

Cydrinc;  St.  in  Chaonia  (Epirus), 
nahe  der  Grenze  Maccdonicns. 

Cy  g  »  a  v  i  o ;  i-  q-  Cygnca. 

Cy  gnea;  kl.  raccklcnb.  St.  .SYAtroun, 
ora  Fl.  Warnow,  2*  M.  »ndwcstl.  von 
Rostock,  7  nordöstl.  von  Schwerin. 

Cygnca,  Cell.;  Luen.;  Cyna  via; 
Gigneum;  Zuicha;  Zwickavia; 
Zuickavia,  Luen.;  erzgcbirg.  St. 
Zwickau,  an  der  Mulde,  12*  IL  sud- 
westl.  von  Dresden,  9±  sudl.  von 
Leipzig.    ZwickaüicnsiSy  C. 

Cygnum,  Plin.  VI,  Li  St.  in  Col- 
chis,  nahe  der  Mdg.  des  Phasw. 

Plin.  VI,  4.;  Fl.  in  Col- 
chis ;  vielleicht  in  der  Nähe  des  Phasis. 
g   Cy  i £  a ,  Ptol. ;  Hafcuort,  auf  der  Kü- 
to  ven  Carmania  Vera ,  zw.  den  Vor-v 
geb.  Bagia  u.  Alabater;  sec.  AI.  in  Gc- 
drosien ;  angcbl.  heut.  Tages  Tiz ,  od. 

Cylabaris:  Ort  in  Laconica,  un- 
weit Sparta.  - 

Cy  J  i  c  r  a  n  i ;  Volk  in  Phthiotb  (Thes- 
salien)) vielleicht  nordöstl.  vom  Spcr- 
chius.  i  ^ 

Cylindrina;  Ldsch.  in  India  intra 
Gangem,  südl.  von  den  Frasii;  angcbl. 
die  heut.  Prov.  Scrinagur,  im  nördl. 
Hindostan. 

Cylipenu»  Sinus t  Mm.  Plin,  IV, 


13.;  Tacit. ;  Cyllipenua  Sinus,  Plin. 
Libr.  in  Vulg.;  i.  q.  Livonicun  Si- 
nn», Cell.  0,  5;  83  ;  od.  sec.  Cluv 
Regenais  Sinus;  bezeichnete  wohl 
den  südöstl.  Theil  der  Ostsee,  an  Lief- 
land etc. 

Cylisso$,  i,  Plin.;  Sohn.;  St.  auf 
der  Westküste  der  Insel  Creta. 

Cylistarnus;    Fl.   Rocancllo,  in 
Culabricn. 

Cylla;  cf.  Coeln. 
Cylla;  i.  q.  Cilla. 
Cy/lan/ru*  TractM»,  Plin.;  l»e- 
gend,  vielleicht  in  Pisidien. 

Cyl  line,  c»,  Ovid.  Fast.H,  v.27l».; 
Mclall,  3.;  cf.  Virg.Aen.  VIII,  v.  138.; 
u.  Scrv.  ad  h.  I.|  Kv).Xr,vri,  Strnb. 
VIII,  p.  207.;  Pausan.  Arcad.  c.  17.; 
der  höchste  Berg  in  Arcadien ,  südöstL 
von  Aroania  M.,  w<?stl.  von  Pellcuc  n. 
Svcion,  nördl.  von  Stymphalos,  nahe 
der  Grenze  von  Achaja;  sec.  Kruse  jetzt 
7yria.  Nach  Aristotcl.  waren  hier  wcifse 
Amseln.  Auf  sc.  Gipfel  stand  e.  Tempel 
Mercurii  Cyllenii,  'Equov  KvUrjnov, 
Pausan.  c.  1.;  der  sec.  Virg.  hier  gebo- 
ren sevn  sollte.  Cyllcneu*,  adj.,  Ovid.; 
Horat.';  Cyllenis,  lä«.  Odid.  -,  Cyltcnivs, 
adj.,  Virg.;  Ovid.;  Qllcnus,  Ovid. 

Cyllvnc,  Melall,  3.;  Liv.  XXVII, 
32.;  n  KvllrjvT),  Homer.  II.  XIV,  v. 
528  ;  Strab.  VIII,  p  232.;  Thucyd.  I, 
p.  22. ;  St.  in  Elis ,  W ar  to  xcav  lOfWf 
tmvttov,  Strab.;  Thncyd.,  lag  nördl. 
von  Ephyra,  nordwestl.  von  Elis,  hatte 
c.  berrl.  Tempel  des  Acsculap,  u.  heirt 
heut.  Tages  Chiarcnza,  Flecken,  in 
Chtrenza,  sec  Kruse  aber  Lihna,  Im 
pclopon.  Kriege  wurde  sie  von  den  Cor- 
cyräern  zerstört. 

CafUne,  Kvllrjvri,  Xenophon.  Cy- 
rop.  VII,  p.  77!).;  St.  in  Aeolis,  un 
fern  Cynie. 

C.yllenc;  Mbuscn  an  derKüste  von 
EUs ;  der  jettt  Golf  di  Chiarcnza  heis- 

6611  Soll. 

Cyllenius  Mona,  Mela  II,  3.: 
Vorgeb.  auf  der  Küste  von  Elis;  heut. 
Tage«  CAiareiwa ,  in  Clarcnza. 

Cy  llop  er  a;  Ort  in  Attica,  in  der  Nähe 
des  Hymcttus,  mit  e.  Tempel  der  Venu*. 

C  ym  ae  ;  cf.  Cuma. 
Cymaei,    Liv.  XXXlin,  39.;  cf. 
Cymc,  in  Aeolis. 

Cy  macua  Sinus;  Mbusenan  derKü- 
stclonien's,  südöstl.  von  der  Insel  Le*bos 
zw.  zwey  Halbinseln,  auf  deren  eine 
Acgae,  u.  Phocaca,  auf  der  anderen 
aber  Pvtanc  lagen ;  in  uns.  Tagen  Meer- 
busen von  Sandalu 
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Cymaria;  Ort  in  Carlen,  im  Sin. 
Clauens,  vielleicht  östl.  von  Cannes. 

Cyme,  Steph.;  Ort  auf  der  Insel 
Euboen. 

Cyme,  Sil.;  i.  q.  Cumae.  Cumacus, 
adj.  y  SU.  ItaL  XIII,  v.  498. 

Cyme,  Gern.  Kcp.  VII,  7.;  Tab. 
Peat. ;  Tacit.  Ann.  11 ,  47. ;  i.  q.  Cnma. 

Cymcnc»  (Cymne,  Cymine) ,  Liv. 
XXXII,  13.;  St.  in  Thessaliotis  (Thes- 
salien), nordwestl.  von  Pharsalus. 

Cy  minus  Lacus;  See  Logo  di 
Pico,  im  Kirchenstaate. 

Cynadura;  Quelle  io  Argolis,  aas 
weit  her  die  Sclaven  vor  ihrer  Frcylas- 
sung  tranken. 

Cynacdopolis  ;  kl.  Insel  des  Sin. 
Ceramicus;  Verbannungsort  der  sich 
Vergangenen  ans  Alexander'«  Heere. 

Cynacdocolpitac;-  Volk  anf  der 
Küste  des  Sin.  Arabicus,  zw.  Arubia  Fe- 
lix u.  Dcserta,  in  der  Gegend  von  Jam- 
bia. 

Cynaetha,  ue,  Plin.IV,  6.;  rj  Kv~ 
vai&a , .  Strab. ;  Kvvaiftn ,  rjg ,  Poly b. 
IV,  18. ;  St.  im  nördl.  Arcadien,  am  süd- 
«Mtl.  Abhänge  des  Erymanthus ,  süd- 
östl.  vonTritaea,  nordwestl.  von  Clitor, 
vrestl.  von  Phcneus;  jetzt  sec.  Kruse 
Kastro ;  sec.  AI.  bey  der  heut.  St.  Calov- 
vryta,  im  Alterthum  berüchtigt  wegen 
der  Abgeneigtheit  ihrer  Einw.  gegen 
Musik.  Kwat&atig,  Polyb.  d.  1. ;  Pau~ 
«an.  Arcad.  c.  19. ;  Einw. 

Cynaethus,  £,  Plin.,  Insel  des  ae- 
gueisch.  Meeres,  gehörte  zu  den  Spo- 
raden. 

Cynämolfri,  Plin.  VI,  30.;  Völ- 
kersen, im  Westen  von  Aethiopia  supra 
Aegyptnm.  cf.  Diodor.  III,  p.  104.,  wo 
ludia  für  Aethiopia  steht. 

Cynapes,  Ovid.  Pont.  IV,  10,  49.; 
Fl.  in  Asien,  fällt  in  dcnPontusEuxinus. 

Cynara;  kl.  unbewohnte  Insel  Z*- 
nara,  im  Archipclagus ,  nach  Asien  hin. 

Cyncae,  arum;  Inseln  des  Pontus 
Euxinus. 

Cynessii;  cf.  Conii. 

Cynetaa  (Cynetcs),  Kvvrjrfg,  He- 
rodot.  IV,  49. ,  Steph. ;  Volk  im  Cuncus 
(Lusitauicn),  am  östl.  Ufer  des  Anas. 
Aber  Herodot.  sagt:  'Isqog  aq^aptvog 
tx  KtXrwv,  6i  taxutot  itqog  ij&ou  —  fw- 
ra  KwTiras  —  ? 

Cynclhus,  Plin.;  i.  q.  Delos. 

Cy  neticon  ,  KvvrjTixov  ,  Steph. ; 
Ort  im  Cuncus  (Lusitanicn ),  'ifyqtttg 
roxov  irlqoiov  Qxtccvov,  vielleicht  nahe 
der  Mdg.  des  Anas. 

Cynta,  Kwia;  Sec  auf  der  Kü»|e 


AetoUen's,  vomAchelous,  nahe  bey  se. 
Mdg.  gebildet. 

Cynodontes,  um,  Solin.;  fabelhaf- 
tes Volk. 

Cynon  (Cyno),  Anton.  Itin.;  Cy  no- 
vo Iis,  Plin.  V,  10. ;  Kwogwoltg,  Strab. 
XVII,  p.  552. ;  Cyno,  Kvvm  (Kvymv), 
Hieronym.  ad  Jovinian.  II,  6.;  Id.  in  Je- 
saiaXLVI,  1.;  Cynopoli»  Busiru- 
tica,  Kotit  Provin.;  St.  in  Delta  (Ae- 
gyptus  Iuferior) ,  sec.  Anton.  XXV  M.  P. 
südwestl.  von  Thmuis,  XXX  nordüstl. 
von  Tava,  sec.  Strab.  u.  Plin.  westl. 
von  Busiris ,  etwa  XXXI  M.  P.  nördl. 
Ton  Athribis. 

Cynopoli 8y  Ptol. ;  Kwsav  nolig, 
Strab. XVII, p- 558. ;  Canum  Urbs, Plin. 
V,  9.;  Hptst.desNomosCynopolites(Hep- 
tanomis),  auf  der  östl.  Seite  des  KU, 
od.  auf  der  Insel,  sndl.  von  Memphis, 
nahe  dem  heut.  Flecken  Samaüut.  Hier 
wurde  Anubis  verehrt. 
Cynopoli* ;  cf.  Cynon. 
Cynopoli  tc»,  6  KwonolitrigNop.og, 
Strab.  XVII,  p.558.;  Ptol.;  Ldbezirk  in 
Heptanomis,  dehnte  sich  ziuuThcil  aufe. 
Insel ,  kleiner  als  Heraclcotica  Insula, 
des  KU,  zum  TheU  aufscrhalb  dersel- 
ben, nach  Arabien  hin,  aus,  u.  grenzte 
sec.  Strab.  nördl.  an  OxyrynchitcsKomos. 

Cynortion-,  Berg  in  Argolis,  un- 
weit Epidaurus,  war  c.  Zweig  des  Arach- 
ne  M. ,  u.  hatte  auf  te.  Gipfel  c.  Tempel 
des  Apollo. 

Cynos,  Mclall,  3.;  PHn.  IV,  7.; 
Kvvog,  Homer.;  Strab.  IX,  u.  293.; 
CyntiB  Locri  dir,  Liv.  XXVIII,  6.; 
St.  der  Locri  Opuntii,  in  Locris,  sec. 
Strab.  LX  Stad.  nördl.  vou  Opus,  mille 
Pass.  sec.  Liv.  von  der  Küste,  war  «**~ 
vttov  Onovxog,  Strab.,  cf.  Liv.;  sec. 
Kru»e  jetzt  Uvanitis ;  sec.  AI.  Kyno. 
Hier  das  Grabmal  des  Beucalion,  u.  der 
Pyrrha. 

CynÖs  -  Cephälac  ,  arum,  Liv. 
XXXIII,  7.;.  Flor.:  Kwog  Kupalat, 
Strab.  IX ,  p.  303. ;  Plntarch.  Flam.  p. 
372.;  Cynocephali  Tumult,  Jor- 
nand.  de  Hegnor.  Success.  p.  38. ;  Ort 
od.  Hügtl,  Turauli,  Liv.,  Xotpot  itvxvot 
xai  naqaUrjXoi,  Plutarch.,  in  Phthio- 
tis  (Thessalien),  östl.  von  Pharsalus, 
südöstl.  (bey)  Seotusso,  wo  die  Horner 
unter  Tit.  Qnintius  Flaininius  den  Kö- 
nig Philipp  II.  von  Maccdonicn,  &ikix- 
rov  JtjurjTQtov,  Maxtdovav  ßaatlta, 
schlugen. 

Cynos-  Cephalue.  Proeop.  Goth. 
III ,  27. ;  Vorgeb.  auf  der  östl.  Küste, 
nqng  avtoiovza  rjXiov ,  der  Insel  Cor- 
cjra. 
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3<J0 


\Cyphanta, 


Cynoi  -  Sema;  cf.  Onugnathos. 
(  CijnÖsar gc9%  »s,  Liv.;  Ort  in  At- 
tica,  unfern  Alhenae,  mit  c.  Tempel  des 
Hercules ,  u.  e.  Gymnasium.  Hier  lehr- 
te die  von  Antisthenes  gestiftete  Secte 
der  Cynici ,  Cyniker. 

Cynoaema,  ct.  Ghhno,  Chimof. 

Cyuosaema,  cfxoa,  17  Kvvog  Erriet 
xaltittu,  CanU  Scpulcrum,  Thucvd. 
VIII,  p.  618.»  Vorgeb.  auf  der  östl.  Kä- 
ste des  Chersonesus  Thraciae,  vielleicht 
südl.  von  Sestos ,  nürdl.  von  Elaens. 

Cy  no  s  8  cm  a,  IM  in.  IV,  11.;  Mela  II, 
2.;  Hecubae  Tumulu»,  Plin.;  Mo- 
la; Hecubae  Sepulcr 
'Exaßrjg  fivrjfisio9y  Diodor.  Sic.  XIII,  40.; 
Ort  (Grabmal)  auf  Chersonesus  Thra- 
ciae, zw.  Protesilai  Turris,  n.  Sestos, 
nahe,  od.  auf  dem  Vorgeb.  gl.  Namen», 
unfern  dem  Schlosse  der  Dardanellen, 
u.  dem  heuL  Maito. 

Cynö$üray  Ktnrooovqa,  Ptol.;  Kv~ 
wooovqa ,  cmqu  vov  Maqa&covog  y  He- 
eych.  5  Vorgeb.  in  Paralia  (Atttca),  sud- 
östl.  von  Athenae,  südwcstl.  von  Gerae- 
•tum  Promont.,  auf  Euböa,  vielleicht 
die  östl.  Verlängerg.  des  Bernes  Ilyme- 
thus.  Zw.  dem  Hafen  Panormus,  n. 
dies.  Vosgcb.  lagt  /Könne  lemphun,  Aq- 
vefiidog  Uqovy  Ptol. 

Cynoivra,  Kvvoeovgay  irrig  axQct 
AQxadiag(ATTiXT}g?)  Steph.;  C'ynoiH- 
rae,  orvm,  Cic.  Nat.  Deor.  III,  22.; 
Cynoturity  ufts,  Kvvooovqig,  i6og, 
Clern.  Alexandr.  Protrcpt.;  Kvvocovqig, 
tonog  Acmcovtx^gy  Schol.  Callimach.  in 
hymn.  Dian.  v.  94.;  Ort  in  Laconica, 
entw.  nahe  der  Küste,  od.  im  Innern* 
Cynosurcmtea ,  ol  Kvvoöovqt ig ,  Pausan. 
c.  16. ;  Einw. 

Cymhia,  Plin.;  L  q  Delos. 

Cynthut,  i,  Plin.;  Virg. ;  o  Kvv- 
#oc,  Strab.  X,  eztr. ;  Berg  auf  der  Insel 
Delos,  auf  welcher  Apollo,  u.  Diana 
geboren  wurden.  Auf  se.  Spitze  e.  Ca- 
stell,  u.  an  se.  westl.  Fufse  e.  marmor- 
ner Tempel.  Cynthius ,  adj.,  Apollo, 
Horat. ;  Diana,  Id 

Cyntianum;  Mkfl.  Genxano,  in Cam- 
pagna  di  Koma,  sw.  Rom  u.  feltri. 

Cynuria,  Kwovqia,  ac»  Thucyd, 
IV,  p.  288;  V,  p.  871. ;  VI.  Losch,  in  Ar- 
polis,  auf  der  Grenze  von  Laconica, 
längs  der  Küste  der  Sin.  Argolicus,  mit 
den  Stf.  Thyria,  u.  Anthene.  Schon 
als  Cyrus  gegen  Crftsns  focht,  stritten 
sich  die  Argivi  mit  den  Lacedacmonii 
um  ihren  Besitz.  Die  Lacedacmenii  er- 
oberten diese ,  u.  gaben  sie  den  vertrie- 
benen Aeginetae,  Aiyivrjtcctg  t  Thucyd., 
Wohnsitz. 


Cynurii,  Kwovquh;  Völkersen,  in 
Cynuria  (Arpolis). 

Cynttij  l  q.  Cynos;  sec.  Kruse  jetzt 
Livantis' 

Cypaera,  oe,  Liv.  XXXVI,  20.; 
Kvnaiqay  Ptol. ;  St.  inThessaliotU  (Thes- 
salien), südöütl.  von  Metropolis,  süd- 
wcstl. von  Larissa. 

Cypäritsa,  oe,  Plin.  IV,  5.;  Cf- 
pari$$aey  orum,  Mela  11,3.;  Kvna- 
0 1  <f  Oer«, Ptol. \Cypari*»iay  Liv. XXXII, 
21.;  Kvnctqtoaiay  Strab.;  Cyporit- 
sine,  KvitccQicataiy  Pausan.  Mc«en. 
extr.;  Id.  Arcad.  init;  Cypari$$aea, 
Kvnaqtcauta ,  Stcph. ;  cf.  Homer.;  St. 
'    "        '  1,  auf  der  Kaste  des  Sin.  Cv- 


parissus,  nordöstl«  von  Ortiua,  nora- 
westl.  von  Mcssene,  hatte  Tempel  den 
Apollo  11.  der  Diana,  u.  heifst  jetzt  sec 


Arcadia ;  sec.  ÄL,  unwahrscheinli- 
cher aber:  Calariza;  sec.  d'Anville  Cs- 


8tcl- Rampano. 

Cypariisa;  an geb.  der  frühere  Na- 
me von  Articyra,  in  Phocis;  heut.  Ta- 
ges sec.  Kruse  Aapropiti. 

Cyparittia  ;  cf.  Cypariisa. 

Cyparissiay  oc,  Streb.  VTII,  p. 
251.;  St.  in  Laconica,  auf  der  östl.  Kü- 
ste des  Sin.  Laconicus,  nordwestl.  voa 
Asopus,  südostU  von  Acriae,  mit  e. 
Hafen. 

Cyparittia;  i.  q.  Samos. 

Cyparitaina ,  ae ,  Strab.  Vffl,  »• 
625.;  Ort  auf  her  Küste  von  TriphjHa 
(Elie) ,  vielleicht  unweit  Pyrgi ;  sec.  AL 
zw.  den  heut.  FU.  Hofco  u.  Longarola. 

Cyparitsiorum  Innulat,  Kvna- 
qtGGiwv  vTjGot;  i.  q.  Strophades,  Pkrtae. 

Cypar  i  *  $ium  Pr  omontx'rium, 
KvnccqtOGiov  tmqov y  Ptol.;  Vorgcb.  soi 
der  Westküste  von  Messen ien,  unfern  der 
Stadt  Cyparissia;  angebl.  in  uns.  Ta^cn 
Cap  Apida<rlia\  sec.  AI.  Cap  CaneUo.) 

Cypar isiittt;  Fl,  inMesscnicn,  M 
unfern  Cyparissa,  in  den  Sin.  Cyps- 
rissus. 

Cypariaiu»  (Cyparünu)  Sinut, 
Plin.  IV,  5.;  Mela  II,  3.;  Mbusen  des 
ion.  M. ,  an  der  Küste  von  Mc^enien, 
südl.  von  derMdg.  des  Alpheus;  jetzt 
sec.  Kruse  Meerbusen  von  Arcadia; 
AI.  Mbm  von  Ronchio. 

Cyp  aris  $uBy  Stat  Thcbaid.  VH,  v. 
344.;  Kvnaqiaaog,  Homer.;  Strab.» 
Dicaearch.  v.  80.;  St.  in  Phocis,  unfern 
Delphi,  auf  dem  Parnassus,  noltg  w 
IlaqvctG6<p  xara  xovgdiXyovg;  cf.  Apol- 
lonia. 


Cypaai»;  Id.  St  anf 
Taurica,  imfern  Callipolis. 

Cypkanta,  orvm,  Plin.  IV,  15.;  za 
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Xvqxma,  w,  Ptol.;  Pausan.  Lacon.  CIHdam ,  wertl.  von  Syrien,  tfidl.  von 

c.  £4.;  Pohb.  IV,  36.;  Hufen«* t.  auf  der  Cilicien,   schon  von    Homer  erwähnt, 

Mtl.  Küste  von  Laeonica,  CC  Stad.  södV  hatte  sec  Strab.  einen  Umfang  von  3420 

östl.  von  Pnuiae,  VI  nordwestl.  von  Za-  Stad.  (85£  .ML),  385  Mi  11.  sec  Isidor., 

rax.  südöstl.  von  Leucae,  lag  schon  zur  cf.Timosth.  ap.  PHo.;  u-  e.  Länge  (von 

Zeit  des  Pausan.  in  Trümmer,  u.  soll  Acamas  bis  nach  Clides)  von  1400  (35  M.), 

jetzt  sec.  Kruse  Cyphanto  heissen.  war  der  Venu«  heilig,  cf.  Euripid.  Bacch. 

Cyphara   Cyparae;  befest.  Ort,  ▼  400.,  trug  Palmen,   Plin  XUI ,  4 

Casteüum ,  in  Thcssaliotis  (Thessalien),  wurde  von  Phoeniciern  bevölkert ,  wel- 

westl    vou  Pharsalus     vielleicht  am  "uron  Nationalcnltns,  die  beydcn 

Qt|ir  *                       1  Cabiren:  Thotad,  n.  Tholatha  (Erzeuger 

_     .         ~           c.    ,       c.   .  u.  Gebührcrin),  Axiokerto»  u.  Axiokersa, 

Cyphu,,  Kvpog     Storitf    Strab;  bey  den  Aegyptern ,  Zc«.  n.  ^,W,tc, 

Homer.;  St.  in  Perrhaebia (Thessalien),  *  &en  gj^g^    Baal  «.  ^.faVts  bey 

am  Fusse  des  Berges  gl.  Namens,  den  Morgenländern,  hieher  verpflanzten, 

<%fpres»eta;  Ort  in  Gallia  Narbon.,  jpun  dann,  unter  Amasis,  am  550  vor 

sädl.  von  Arausio ,  nördl.  von  Avenio ;  cbr.  an  Aegypten ,  unter  Cambyses ,  um 

sec  d'Anville  bey  dem  heut   Pont  de  525,  an  die  Power,  im  Jahre  322  vor 

Sorgtie i  Sorgue»,  — Aofgia  — ,  Midi.,  Chr.  an  Alexander,  u.  nach  se.  Tode  an 

Dep.  Vaucluse  (  Provence  J ,  an  der  Sor-  Ptolemnus  von  Aegypten.    Unter  Augu- 

gues.  stu«  wurde  die  Insel  eine  rom.  Proviu«. 

Cypriae  Insul ae,  Plm.  »  ,  31.;  jetel  heifst  sie  Cypcrn,   Cipro,  türk. 

drey  unfruchtbare,  steriles,  Inseln,  im  nttCh  Pucocke  33  geogr.  M.  (55 

Mare  Lycium,  «w.  Attelebussa  u.  Dio-  nach  Mariti) ,  lang,  11  bis  16  breit, 

njsia,  Caretha,  nahe  der  Küste  Ly-  «.  hat  rar  Ilptst  Nioosia.  Cypreus,  adj., 

cien's.                                 "        .  Pallad.;  Rutil.   T.  Aemilian.  rci  rust. 

Cjpron,  Kvnoov,    Joseph.  Antiq.  Sept.  p.  Chr.250. ;  Cypriocits,adj.,Valcr. 

XVI,  9;  ld.  Hell.  I,  16.;  e.  C  aste  11  im  Ifjg.  fyprius,  subst. ,  Corn.  Nep.  Kv- 

St.^ Benjamin  (Judaea),   von  Herodcs  ÄOt0ff>  Äctor.  IV,  36;  XXI,  16.;  adj., 

v»so  Itqtiovvxu  zum  Andenken  an  so.  c]c  .  aeg?  bey  Tamaseus,  Plin.  XXXUI, 

Mutter  erbaut,  cf.  Joseph.  Bell.  II,  26.  5  .   Hieronym.  Vit.  Hüarion;  jraZxo« 

Unter  Nero  zerstörten  es  die  Juden.  '  cWwoos,  Steph.;  Strab.  VI,  p.  176; 

Cvpru«,  i,  Melall,  *.;  Justin.  V,  XU,  extrem.;  L  e.  Kupfer;  dpa,  i.e. 

6.;  Caes.  Civ.  111,  102.;   Corn.  Nep.  Venus,  TibulL  ;  vicus,  Liv.  in  Horn.; 

IV,  2  ;  Civ.  \11,  ep^t.  13.4  Tacit.Ann.  typrü,  Tacit.  Ann.111,62.;  Ctirt.j  Kvnqioi, 
III,  62.,  Id.  Hist.  II,  2-;  Plin.  II,  88;  Aelian.  Animal.  V,  56.;  Pausan.  Attic. 

V,  81.;  Horat.  I,  Od.  30,  v.  2.;  Lucan.  c.  14.  cf.  Caphthor,  u.  Chittiin.  Ucber 
VIII,  v.  716.;  Ovid.  Pont.  I,  3;  bO, ;  Cyprus  u.  ihre  Namon  cf.  Jo.  Meursiua 
Jornand.  de  llegnor.  Success.  p.  41. ;  de  Cypro.  Amstelodam,  1675.  —  d*An- 
Cypria  7'cllns,  Ovid.  Mctam.  X,  v.  ville  Mcm.  de  l'Acad.  d,  Insept. 

v.  643.;  Ävwooff,  Strab.  VI,  p.  176;  Cypsaria;  Ort  in  Arabia Petraea, 

XIV.;  Arriao.  Expcd.  Alex.  II,  p 3*.*q-  angebl.  zw.  Elusa  u,  Ela, 

Diodor. ^Sic.  XIX,  59;  79;  XX,  50.;  v      .       Q  t   in  Rcfri0  Syrtica, 

Thueyd.  I,  P- W.;  Steph  ;  Ptol  ;  P«.  e^?£vil         von  Ad  Anira0nciu. 

»an.  Boeot.  extr.;  Herodot.  I,  72.;  Ari-  1(J 

Stotel.  Mirabil.  sub  En.;  Agathcmer.  I,  Cysc  fl ,     orum     Liv,  XXXI,  » Ii 


Wef.  seV  Plin.  fUher\  Acamanthis,  "Jv^^J^^g^ 

.du  der      vom  Vorgeb.;  Ccrostis,  is|  Ptol.  am  McUs,  sudortl.  von  1 rajai  o 

cTri!tia    JTsoasT,  «*,  Lycophron,  PoUs,  ^S^mL^'oÄo^ 

Alexandr.       44t.;    cf.  Nonn.  Dionys,  Sandsch.  Gahpoh  (Huraeh),  00.  Lhap 

XIII,  v.  441.;  TzetKes.;  C er asto,  ae,  sylar.  Arcadicn 

Ovid  Metam.  X,v.  222.;  ^pelia,  ac;  fjfP'^«»'  ^r»*r  JJj .  111  Arcadicn, 

^maeÄusia,         der  N,  vJ,nder  St.5  auf  der  Grenze  von 

Afacaria,  ac,  wegen  der  Fruchtbar-  Cyptasia,  ac,  Ptol,;  St.  inPaphla- 

keit;  Cryptot,  i;  Colinia,  ae;  sec,  gonien,  nahe  der  Küste,  südöstl.  von 

Tzetzes,    u.  Lycophron.  c.   t  auch;  Synope,  y.  nordwestl.  vom  Halys;  an- 

ApAccea,    ae,    Ztprjxti« ,  cf.  Nonn.  gCbl.  heut  Tages  Carosa. 

Dionys.  Xlil,  v.  434  ;  Insel  des  Marc  Cyra;  Berg  od.  nur  Anhohe  in  Cv- 
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ronnica,  mit«.  Quelle,  woselbst  griech. 
Inselbewohner  die  St.  Cyrene  gründeten. 

Cyra,  orura,  raKvqa,  Strub.  XI.$ 
cf.  Nonn.  Dionys.  XXVI,  v.  48.;  Cv~ 
reschata,  Amm.  Marc.  XXIII,  21».; 


Kvqsaittra,  Ptol. ;  Steph. ;  Cyropo- 
li$  ,  sc.  ad  Jorartcm,  JtvgovxojUc, 
Stcph.  j  St.  in  Sogdiana,  von  Cyrus,  f  ffror- 
*©*  JTvoo«  xnjtf/t«,  am  Jaxartes,  ti.  am 
nördl.  Abbange  der  Oxii  Montes  ge- 
gründet, westl.  von  Alexandrien ,  wnrdo 
von  Alexander,  der  hier  eine  schwere 
Wunde  erhielt,  zerstört,  u.  big  viel- 
leicht bey  (östl.  von)  dem  heut.  Tasch- 
kent, in  Dschagatai. 

Cyractica;  cf.  Curicta. 
Cyrba;  i.  q.  Camiros,  Hicrapytna. 
Cy rbianc;  cf.  Corhiana. 
Cyrenaiia  Provincia ,  Plin.  V,  4. 
5. ;  cf.  Mela  1,  4.  8.;  Cyrenaica  Re- 
gio, Solln,  c.  27.;  Cyrenaea,  r)  Kv- 
qrjvaice ,  ag%  Strab.  II,  extr.;  XVII,  p. 
$49.  500.  576.;  ^Kvqrjvturj  Xatqrj,  He- 
rodotIV,  199.;  cf.  Scyl.;  Ptol.  IV  ,  5.; 
auch    Dcrenice$    Regio ,    n.  we- 
gen se.  fünf  Hptst.:  Berenice,  Arsinoe, 
Ptolcmais,  Apollonia,  tu  Cyrene:  Pen- 
tapolis,  Iltvra«oltg,  Ptol.;  Agathc- 
mer.  II .  5.;    Pentapoli»  Libya, 
TTswanoXtf  Aißvrj,  Joseph.  Boll.  VI, 
38.;  PentapcliB  Libyae,  Sext  Rnf. 
c.  13.;  Pentapalitana  Regio,  Plin. 
V,  5.;  Landab,  in  Africa,  am  Maro 
Internnm,  dehnte  sich  sec.  Ptol.  von 
Chersonesus  Magna,   od.  Axili*  Vicns, 
bis  xur  Syrtis  Major,  od.  Philacnorum 
Arae  aus,  hatte  sec. Plin.  aber Catabath- 
mus  xur  östl. ,  cf.  Streb. ,  n.  Syrtis  Mi- 
nor (Major?)  zur  westl.  Grenze ,  e. 
Länge  von  decies  centena  LX  Mill.  Pols., 
n.  c.  Breite  von  DCCC ,  cf.  Plin.  c.  1. , 
wurde  von  Thera  aus  unter  Battus,  um 
631  vor  Chr.  bevölkert,  cf.  Strab.  XVII, 
p.  575.,  erhielt  unter  Battus  III.,  um 
026,  c.   beschränkte  künigl.  Regierg. 
durch  Dcmonax  aus  Mantinca,  kam  dann 
unter  Arcesilans  III.,  Sohn  des  Battus 
III.,  nn  die  Perser,  wurde  um 514  Re- 
publik, n.  nach  dem  Kampfe  mit  den 
Carthagi niensern ,   cf.  Sali.  Jugurth.  c. 
7!!.,  u.  nach  Alexander  M.  Tode,  um 
821.,  von  Ptolemacus  I.  aber  zu  Aegypten 
geschlagen,  cf.  Diodor.  Sic.  XVIII,  21.; 
Justin.  XIII,  6.,  später  dann,  um  97  vor 
Chr.,  von  Ptolemais  Apion  den  Römern 
vennacht,  cf.  Jul.  Obeeq.  c.  109.;  Sext. 
Rnf.  c.  13.,  welche,  wie  Liv.  epit.  60. 
erzählt:  übertaten»  civitatib.  dederunt, 
nachmals  aber,   znr  Zeit  /1er  cretisch. 
Kriege,  in  formam  provinciac  redige- 
runt,  cf.  Eutrop.  VI,  9.  —  Cyrenaica  bil- 
dete von  nun  an  mit  Crcta  e.  Provinz, 


es/v  titaovta  rrj  Kqtjtt)  avvt&vyu-t- 
9T],  Strab.  XVII,  p.  576.,  theilte  spater 
Aegypten' s  Loos ,  war  vielleicht  bis  ins) 
V  See.  Sitz  der  Gnosis,  n.  bildet  das 
heut,  westl.  Bar  ca.  cf.  Barcana  Regio. 
Cyrenacus,  adj. ,  philosophi,  Cic;  Cjy- 
renaicus,  adj.,  Plin.  V,  phüosophia, 
Cic;  Cyrcnctui»,  e.  Cic. 
Cy  renne;  cf.  Cyrene. 
Cyr  enaci ,  orum,  Kvqrjvaioi,  Strab. 
.VII,  p.  576;  X.;  Ptol.;  Pausan.  Corinth. 
c.  26.;  Actor.  VI,  10;  XI,  20;  cf. 
XIII,  1.;  Cyrcnaici,  Mela  I,  7.;  Cy- 
renenses,  ium,  Plaut.;  Volk  in  Cyrc- 
naici, das  sich  für  Abkömmlinge  Her 
Spartaner  hielt,  Kvqrjvaioi  to  Aaxarvtov 
yevog,  Joseph.  Bell.  II,  28.,  indem 
griech.  Coloaistcn  ans  Thera  nach  Ana- 
Spruch  des  delphischen  Orakels  hier 
sich  niedergelassen  hatten,  cf.  Itattiadae, 
von  Battus  aus  Thera  den  Namen. 

Cyrene,  es,  Plin.  V,  5.;  Mela  I,  4. 
8.;  Eutrop.  VII,  11.;  Liv.;  Justin.  XIII, 
7.;  Amm.  Marc.  XXII,  21.;  Chronic. 
Albert.  Stadens. ;  Cy  r  e  *.  a  e,  orum, 
Corn.  Ncp.  in  Argcsil.  extr. ;  Sext.  Ruf. 
c.  13.;  Plin.  IV,  12;  XIX,  3.;  Kvqrjrrj, 
77C,  Strab.  II,  90;  XVII,  p.  575.;  He- 
rodot.  IV,  155.  164.  170.;  Ptol.;  Dio- 
dor. Sic.  III,  p.  182.;  1.  Marc.  XV, 
23. ;  Actor.  II ,  10  ;  Hptst.  von  Cyrenai- 
ca ,  war  von  Battus,  aus  Thera,  t^i 
qaicov  nxicjia  laxcovtxrjs  vrjoov,  Strab. 
XVII,  p.  575,.,  erbaut,  cf.  Justin.  XIII, 
7.,  n.  Schlichthorst.  Geogr.  Afric.  Hero- 
dot.,  lag  nordöstl.  von  Ptolemais  sec. 
Plin.  XI  M.  P.  vom  Meere,  u.  sec.  Strab. 
LXX  Stad.  (2  M.),  von  Apollonia,  war 
Gebrtsort  des  Aristippus,  Stifter  der  phi- 
losphia  Cyrenaica,  cf.  Strab.  XVII ,  p. 
576.;  Cic.  Quaest.  Acadera.  IV,  24.  42; 
Id.  Otfic.  III,  33.,  des  Astron. Eratosthe- 
nes,  des  Dichters  Callimachns,  cf.  Pin- 
dur. Hyinn.  Pyth.  in  Acesilau. ,  de*  Si- 
mon, Evfiatv  Kvqnvaiog,  Matth.  XXVII, 
32.;  Marc.  XV,  21.;  Luc.  XXIII,  26., 
wohl  e.  Jude,  der  Jesus  das  Kreuz  nach- 
trug, wurde,  nach  Einpörg.  ihrer  Einw., 
von  den  Römern  zerstört,  nochmals 
aber  von  ihnen  wieder  an  (gebaut,  n. 
heifst  jetzt  Cayron,  Grcmte,  Garen, 
Jficrm ,  Ort  der  Berberei ,  Ldsch.  ßarca, 


irrig  sec.  AU  Cayroan,  Kairwan,  lldrl.» 
etadt  in  Tunis.  Seit  Ptolemaens  I.  leb- 
ten hier  viele  Juden,  cf.  1.  Maccah.  1.  c; 
Joseph.  Anttq.  XIV,  7;  2.;  Id.  adv. 
Apion.  II,  4.,  von  welchen  e.  Theil 
nach  Jerusalem  wanderte,  hiore.  eige- 
ne Synagoge  hatte,  cf.  Actor.  II,  10; 
VI,  19. ,  u.  grofrttenthetls  zum  Christen- 
thum uberging.  cf.  Actor.  XI.  20;  XI U, 
1.  lieber  die  in  neuester  Zeit  unter  den 
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Ruinen  von  Cyrene  aufgefundene,  den 
Carpocratiancrii  xugeschr. ,  im  V.  od. 
VI.  See.  ubgefu;r>te  Insch.,  welche 
mit  e.  nndern ,  bin«  griech. ,  unter  Ju- 
etinian  I.  verfertigt,  nach  Malta  kam* 
in  genauen  Copien  aber  nach  Paris  u. 
Berlin,  n.  die  Weiber  -  u.  Güter-  Ge- 
nicin»chaft  von  Zoroastcr  u.  Pylhagora* 
herleiteten,  rühmte,  ef. Gull.  Gc»cuius: 
de  insrpt.  phoenico-graeca  in  Cytcnaica 
ntiprr  reperta  etc.  c.  tab.  lapid.  irmpt. 
Ilullac,  Regner.  1825.  2».  S.  4.  15  gr. 

Cyrene,  KvQrjvti ,  Steph.  ;  Gegend 
in  Atrica.  cf.  Africa. 

Cyrenes  Portus,  Ivfivrj  rrjg  Kv- 
QTjvrjg ,  Scyl. ;  100  Stud.  von  Nau*tath- 
inoH,  80  von  Cyrenae;  i.  q.  Apollonia. 

Cyrcschäta;  cf.  Cyra. 

Cyreschata,  Gell-;  CyrÖpillis, 
Aniiu.  Marc.  XXIII,  23.;  KvqovixoXis, 
Ptol. ;  Cyropolis  Cadusiorum; 
St.  der  Gelae,  in  Media  Atropatene,  etwa 
IAH  Parattang.  Reg.  lüdogtl.  von  der 
Mdg.  de*  Cyrus,  XV111,  füdötitl.  von  Cha- 
rax ,  VI  nordwcstl.  von  der  de«  Ainardu*, 
auf  der  Küste  de«  Marc  Hyrcanuin ;  an- 
geM  heut.  Tages  Rcscht,  sec  AI.  Ku- 
rok,  see.  AI.  Siamachi. 

Cyr  tt  tat,  arum,  Liv.  XXXVI,  13.; 
i.  q.  Chyrctiac. 

Cyri"  Campus,  to  Kvoov  ntSiov; 
Gegend  im  Süden  Phrygien's,  nahe  dem 
Muoandcr. 

Cyr i »cum;  cf.  Ciricium. 

Cyrmaaa;  i.  q.  Cormasa. 

Cyrmiani;  Volk  in  Thiv.cien,  viel- 
leicht Nachbarn  der  Bryges. 

Cyrnaba;  See,  vielleicht  in  Scrica. 

Cyrni,  Plin.;  Volk  in  Indien. 

Cyrnii;  i.  q.  Corsi. 

Cyrno8;  kl.  Felseninsel  Sirna,  im 
Archipclngus,  in  der  Gegend  von  Nächste. 

Cyrnus  ;  cf.  Corsica.  Diese  Insel 
Ii ic*I*r*  anfangs  Thcrapne,  Serv.  ad  Virg. 
Eclog.  IX,  30.:  nachher  Cyr  aus,  u. 
Corsls ,  Dionys.  Pericg.  ;v.  450.;  n.  dann 
Corsica.  Cyrniacus,  adj.,  RutiL  I,  v. 
516. ;  Cyrneun,  adj. ,  Virg. 

Cyrnus;  cf.  Cyrus. 

Cyrnu«,  Plin.  IV,  12.;  Insel  an  der 
Kürte  Aetolicn's,  gehört  vielleicht  zu 
den  hchinades. 

Cyr  nun;  Ort  auf  der  Insel  Euboca, 
vielleicht  in  der  Nahe  von  Carystos. 

Cyropolis;  i .  q.  Cyreschata. 

Cyropolis  ad  Jaxartcm;  cf.  Cyro- 
scliata. 

Cyrr ha;  Hafen  der  St  Crissa,  in 
Phoris.  cf.  Ctrrha. 

CyrrAcslac,  Plin.  IV,  10.;  Volk 
im  Innern  von  Emathia  (Macedonicn). 

Cyrrhcttac,  Kvfärjseth  »v,  Evag- 
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rios  1 ,  10. ;  Max.  des  Trajan. ,  u.  Anton. 
Pius.;  Kv$qirr)Q,  Steak.;  Bewohner  der 
syr.  Ldsch.  Cyrrhcstica ,  vielleicht  Co- 
lon isten  aus  Macedonicn. 

Cyrehestica,  Cic.  Attic.  V,  epist. 
18.;  CyrrAcsticc,  Plin.  V,  23.; 
17  KvQQrjgixTj,  Cyrr  histica,  Kvfätsir 
na,  richtiger  Kv^stna ,  Ptol.;  Cyre- 
stica,  KvQrjstxT),  Strub.  XVI ,  p.  517.; 
Ld«ch.  im  nördl.  Syrien ,  zw.  dem  Eu- 
phref,  Cotumagcnc,  Selcucis,  u.  dem 
ürontes  ;  gehört  jetzt  zuin  Paschulik 
Ilaleb ,  Aleppo. 

Cyrr hestis ;  Ldsch.  derCyrrhcstue, 
in  Emathia. 

Cyrr  hu»,  Plin.  V,  23^  Anton.  Itin.; 
(Cyrrus),  Tacit.  Ann.  II,  57.;  Kvq^os, 
Steph.,-  Ptol.;  Cyrro  (Cyrrus),  Tab. 
Peilt.;  Cyrr us  (falsch  Cyprus),  t api- 
tolin  in  Marc.  c.  25.;  Cyrus,  Gennad. 
de  Scrippt.  Eccles.  c.  89. ;  Kvqos »  Pro- 
cop.  Aedif.  II,  11.;  Thcodorit.;  Dio 
Cuas.  (Xipbilin.)  in  Marc;  Xotitt.  Vctt. ; 
llpUt.  in  Cyrrheetica,  XX  M.  P.  nördl. 
von  Minniza,  etwa  40  Mill.  Rom.  nord- 
westl.  von  Heroen,  00  nordöetl.  von  An- 
tiochia,  80  Midwcstl.  von  Zcugtna,  war 
see.  Gennad.  c.  1. :  a  Cyro,  rege  Persa- 
rum,  conditajf ,  Geburtsort  de»  Cas- 
sius  Avidiun ,  Rebell  gegen  Marcus  An- 
ton. ,  u.  heilst  jetzt  in  ihren  Ruinen  to- 
rus.  Hier  ein  Tempel  (A&qvaq  Uqov 
Kv^rjgidoe,  Strab. ,  XVI ,  p.  517. )  der 
Minerva  Cyrrhestica. 

Cyrrhus,  Kväqog,  Thucyd.  II,  p. 
170.;  falsch  Kvgtog,  Ptol.;  St.  in  Cyrr- 
hestin  (Macedonicn) ,  vielleicht  uordöstl. 
von  Idomenc. 

Cyr  rhu  s ;  i.  q.  Cyrus. 

Cjfrta,  Vib.  Scqucst.  deFlum.;  Fl. 
in  Gnllia  Karbon.,  nahe  der  St.  Agatha; 
sec.  Valcs.  i.  q^.  Arauris. 

Cyrtha,  Liv.;  Ort,  vielleicht bey [den 
Cyrtii,  in  Medien. 

Cyrthaneus;  cf.  Scythrnnine. 

Cyrtii,  orum,  'Strub.;  Volk  in  Media 
Atropatene,  vielleicht  Nachbarn  d.Tapyri. 

Cyr  tone«;  St.  in  Boeotieit,  unterhalb 
Corseo.    Nahe  c.  Tempel  de«  Apollo. 

Cyrtonium;  i.  q.  Coriti  Arx. 

Cyrus,  sc  Armcniae,  oder  Ibcriac, 
Plin.  IV,  10.;  VI,  9.  10.  13.;  Mein  HI, 
5.;  Kvqog,  Steph.;  Strub.  XI,  p.  345.; 
Cyrrhus,  Kvqqos ,  Ptol.  V,  12.  tsq^; 
Cyrnus,  Kvovoc,  Plutarch  in  Pompej. ; 
irrig  A'vorog,  Appian  Mithridat. ;  A  o  i-p, 
Zeud-A vesta;  Cyssus,  i  (  Cyrus  ? ), 
Jornand.  de  Regner.  Sucecs*.  p.  81).; 
Fl.  in  A«icn,  enl«pr.  auf  dem  Geb.  zw. 
Armenien  u.  Ibcrien,  ex  xtov  Ißrjqiy.cov 
6<i<ov ,  sec.  Plutarch  I.  c. ,  iu  Coraxic!*, 
Plin.,  ox  radieib.  Coraxici  inonü«,  Mela, 
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durchströmte  Albanien ,  nahm  den  Cara- 
byaes,  Alason  u.  Araxes  auf,  fiel  in  zwölf 
Mdgg. ;  cf.  Strab.  XI ,  p.  345. ,  Appian. ; 
Plutarch. ,  in  da«  Mare  Hyrcanum ,  gab 
rie  Hei  cht  dem  Ld.  Gurdschistan  ,  Gru- 
aien,  Grusinien,  gewöhnl.  Georgien,  sc. 
N.,  u.  heifit  jetzt  Kur,  Mctmori,  entspr. 
im  Geb.  Antrat 

Cyru»,  sc.  Media«,  Amm.  Marc. 
XXUI,  28.J  Kvtiog,  PtoL;  Fl.  in  Me- 
dien, strömt  durch  Atropatia  dem  Mare 
Ca~«pium  zu. 

Cyrut,  sc.  Pertidi»,  Fest  Avien.; 
Kvqog,  Strab.  XV,  p.  501. ;  Aelian.  Var. 
Histl,  32.;  Coru»,  Priscian.;  Koqog, 
Dionys.  Perieg.  v.  1073.;  Koqtog,  PtoL 
Cod.Palat;  früher  Agra  da  tu»,  Ayqa- 
darop,  Strab.  I.e.;  Ptol.;  Fl.  in  Persit, 
kömmt  tec.  Ptol.  aus  Carmanien,  strömt 
•ec.  Strab. :  ö*ta  rrjg  nodr]f  nalovfumjs 
JJtqotdog,  unfern  Pasargadac,  ntqt  /7a- 
gaqyadctg,  Strab. ,  erhielt  Ton  Cyrus  den 
Beuern  K.,  u.  fiel  in  den  Sin.  Persicue. 

Cyru»;  cf.  Cyrrhua.  x 

Cyaamu$;  i.  q.  Cisamus. 

Cyasiroe,  Plin.;  Intel  ini  Marc 
Aegaeum,  vielleicht  nahe  der  Küste 
Thracien's. 

Cy$tum;  muthmarsl.  da*  heut  Co- 
inaraia,  «pan.  St,  Prov.  Catalonien. 

Castus,  ttntt«,  (itvffffovff),  Liv. 
XXXVI,  43.  sq.;  Hafen  der  St.  Ery- 
thruc,  in  Ionien,  südöstl.  von  Delphi- 
nium  auf  Chius.  Hier  schlugen  im  J. 
561.  die  Kömer  die  Flotte  des  Antiochua. 

Cyta,  ae,  Jfvra,  Steph.;  Cytae, 
amm;  Malrj,  qg,  Mala,  ae,  Scyl., 
wofür  Icaac.  Vom.  Kxrrrj ,  Cyte,  lesen 
will;  Kvrata,  Suid.;  St.  im  Innern  von 
Colchis ,  nahe  dem  Phasis,  nordöstl.  von 
Tyndaris,  Gcbrtsort  der  Medoa,  i}  Mt)- 
dtia,  Steph. ;  Scyl.,  n.  wahrsrheinl.  jetzt 
Cutaia,  Kutai»,  Hptst.  der  russ.  Prov. 
Imercthi,  am  Rion.  Cyiactu,  adj.,  Pro- 
pert  I,  eleg.  1. ;  zauberisch ;  hey  Valer. 
Flacc  VI,  v.  693,,  i.  q.  Colchicum.  Cy- 
taeit ,  idis,  Propert;  i,  q.  Mcdea,  cf. 
Cita. 

Cytaea,  Kux  am ,  Scyl. ;  KvSaia, 
Isaac.  Voss.;  Cytatum ,  Ptol.)  St.  auf 
Chersonesua  Taurica ,  nördl.  vom  Vor-» 
geb.  Corax,  nahe  dem  Meere;  heut  Ta- 
ge* in  ihren  Trümmern  Soudag. 

Cytaea  Terra,  Valer.  Flacc.}  i.  q, 
Colon  is. 

Cyta  tum,  Plin. ;  Kvrawv ,  Ptol.; 
fCythaeum),  St  auf  der  Nordküste 
der  Insel  Crcta ,  tec.  Plin.  zw.  Panhor- 
mum  und  Apollonia,  tec.  Ptol.  unfern 
Cnossus ,  südl.  von  der  Intel  Dia ;  jetzt 
SctAia,  Sctia,  —  Settia—,  befest 
St.,  am  Mbscn  gl.  Nwuena, 


Cyteorum;  cf.  Cotyora. 

CytAaerut,  Kv&Tjqog;  Flecken  in 
Attira,  zw.  Sphaettua  u.  Eleusta. 

Cythäneus;  Hafenst.  in Marmarira, 
zw.  Cataconium  u.  Antipyrgo9,  scc.  AI. 
SW.  Petras  u.  Batrachus. 

Cythera,  orum ,  Vlrg.  Aen.  IV,  t. 
680.,  X,  v.  51.,  tec.  Meura.  1,  10.:  rot 
Kv&tjqa,  noliq  Kvngov,  Hosiod.  Schö- 
nas t.  ad  Theogon.  v.  Dß. ,  wo  aber  He- 
siod.  selbst. die  St  auf  der  Insel  Cythera 
versteht ;  Cytherea,  orum ,  Fest;  St 
auf  der  Insel  Cvprua,  vielleicht  nördl. 
von  Paphos,  u.  heut  Tage«  GonucAa. 

C'ytAera,  ae,  Plin.  IV,  42.;  Mela 

II,  1;  Kv&rjqa,  Scyl.;  Strab.  VIII,  p. 
K50. ;  Cythera,  orvm ,  n.,  Virg.  Aen. 
I,  v.  680.  j  X.  v.  86. ;  Ovid.  Amor.  U,  eleg. 
17.;  Id.  Fast  IV  ,  v.  285.;  Tacit  Ann. 

III,  69.;  ra  Kvd-rjqa,  aw,  Thucyd.  IV, 
p.  287.  aq.;  Herodot.  I,  105.;  Polyb.  IV, 
6.;  Steph.;  Pausan.  Laoon.  c.  28.;  frü- 
her Porp hyri$,  Plin.  c.  L;  Porphy- 
ruta, UoqyvQovoa ,  Scholiast.  ad  Dio- 
nys. Perieg.  v.  499. :  Insel  des  Sin.  La- 
conicus,  «ec.  Strab.  XL.  Stad.  (IM.) 
südweatl.  vom  Vorgeb.  Malcaa,  in  Laco- 
nica,  an  deren  Küste  Venus  aus  dem 
Meere  stieg,  aber  sogleich  nach  Cyprue  • 
eilte,  oder  wo  phönicische  Seefahrer 
zuerst  den  Dienst  der  Venus  in  Griechen- 
land einführten;  jetzt  Cerigo,  reich  an 
Corallen,  Purpurachneeken  u.  Rosinen. 

Cythera,  ae,  Plin.  IV,  12.;  Kv&rjQa, 
Scyl. :  Strab.  VIII ,  p.  250.  ?  Cythera, 
orum,  ta  Kv&Tjoet,  VausHn.  Lacon.  c.  23. ; 
Hesiod.  Theogon.  v.  192.;  St  auf  der 
östl,  Küste  der  Insel  Cythera,  südwestL 
von  Scandia ,  hatte  den  ältesten  Tempel 
der  Venns  Urania ,  Uqov  Ayqoditrig  trjg 
üvquvias  uyanoerov ,  Pausan.  Lacon. 
c.  23.,  u.  heifst  in  uns.  Tagen  Cerigo, 
11p  tst.  der  Insel  g^.  Kamens.  Cythera, 
i.  e.  Venus,  Manil. ;  CytAereias,  adis, 
adj.,  columbae,  sc.  Veneria,  Ovid.;  Cw- 
tAcreis,  id/s,  diva,  i.  e.  Venus,  Ovid.; 
Cythereiu»,  adj,  Ovid.;  Cythcrcia,  i.e. 
Venns,  Ovid. ;  Cyf AtVetw,  adj.;  Cythcrea, 
i.  e.  {Kv&rjqHa,  Suid.^),  Venus,  Horatf 
CytherfacuM,'  adj.;  Ovid. 

CytAertdcae  Aquae,  Ovid.;  kl. 
See,  auf  der  Intel  Cythera,  vielleicht  in 
der  Nähe  von  Cythera. 

Citherium)  St.  inLuoanien;  wahr- 
scheinl.  der  heut  Flecken  Cirisono,  in 
Calabria  Clteriore. 

Cut  Aerius,  Kv&rjQiog,  Strab,  VIII, 
p.  24«,;  CvtAcrus,  Kv&rjoos*  Pansan. 
Kliac.  II,  22.;  Fl.  in  Elit,  strömte  bey 
lleraelea  ricatidis,  und  fiel,  vielleiclit 
südöstl.  von  der  Mdg.  dea  Alphens,  In 
den  Sin,.Cypariss^us  j  tec.  AI,  flofa  der«. 


Digitized  by  Goo 


Cytherus. 


395 


Czyrcassium. 


von  Süden  nach  Norden,  u.  vereinigte 
aich  mit  dem  Alphcus. 

Cytkeru$t  Kv&rjoog,  Strab.  IX,  p. 
274.;  St.  in  Attica,  anfern  Athen ae ,  die 
Crccrops  mit:  Cccropia,  Tctrapolis,  Epa- 
crift,  Decelea,  Eleusis,  Aphydna,  Tho- 
ricua,  Brauron,  Sphettua,  Ccphisatts  n. 
Phaicrua  gegründet  hüben  soll.  Ovid. 
Metam  V,  v.  251. 

CythnuB,  TaciL  Hiat  II,  8.;  PUn. ; 
Mola  II,  7. ;  Kv&vog,  Steph. ;  Strab.  X, 
extr. ;  auch  Drionii,  u.  Ophiuaa, 
•ec.  Steph. ;  Insel  de«  aegeiach.  Meere*, 
•üdl.  von  Ceoa,  weatl.  Ton  Syros,  ge- 
borte xu  den  Cycladen,  u.  heilst  jetzt 
»ec.  Kruse,  Alq.  Thermia^  mit  heifsen 
Quellten;  aec.  AI.  aber  Calchi 

Cythnus;  Hptat.  im  Südwesten  der 
Insel  gl.  N.;  heut.  Tages  'Hiermit^ 
Mktfl.  Cythnii,  Demoath.  de  HepubL 
extr. ;  Einw. 

ff  Iii,  it,  PUn.  VI,  29.;  Inael  des 
Sin.  Arabicua,  nahe  der  aüdl.  Küste  von 
Troglodytice,  vielleicht  nordweatl.  vom 
Vergeh.  Palindromoa. 

Ly  tinium,  Kvrtvtov,  Strab.  IX,  p. 
204  ;  Tzetz.  ad  Lyrophron.  v.  980.; 
St.  in  Doris,  die  mit  ünneus,  Boion,  u. 
Pindua:  Uorica  Tetrapolis  bildete. 

Cytöruz,  Valer.  Flacc.  II,  105.; 
Cytoroz,  Mela  I,  19.;  Kvtcoqos, 
Apollon.  Argonaut.  Ö,  r.  948.;  noXtg 
EHrjviq,  Scyl.;  noUg  TIctcpkayovtaQ, 
Steph.;  Cytorum,  to  Kvxmoov,  ep- 
•noottov  arore  Htvmnttov  ,  Strab.  XII ,  p. 
875. ;  cf.  Homer. ;  St.  in  Paphlagonicn, 
etwa  200  Stad.  nordöatl.  von  Amaatria, 
2*0  südwestl.  von  Cararabis  Promont, 
90  nordöatl.  von  Cromna;  angebl.  in 
ona.  Tagen  Kudro» ,  Kütros ,  Kotru, 
GyrtVos,  (jbtitros;  aec.  Dies  aber  Ca- 
ztelio. 

Cytorut,  f,  Vir».;  PI  in.;  Berg  in 
Paphlagonien,  LX11I  M.  P.  von  Tium. 
Cytortäcui%  adj.,  Ovid.;  Cytoritu^  adj., 
CatulL 

Cyztcum,  Plin.  V,  «2.;  Flor.  kH, 
5.;  Melal,  19.  ;  Com.  Nep  XIII,  1.; 
Eutrop.  \1 ,  6. ;  VIII ,  18. ;  Vellej.  Pa- 
terc.  11,  15.;  Cie.  Agrar.  II,  15.;  Ovid 
Triat  1,  9;  30.;  Kvtiuov,  Strab.  XII, 
p.  888.  896.  861.;  Steph.;  Ptol. ;  Apol- 
lon. Scholiaat.  ad  Hb.  I,  v.  985.;  et 
'  Diodor.  Sic.  XIII,  p.  107.  177.;  früher 
Areton  eaoa,  i,  Plin.  c.  1.;  Dolio- 
aia,  irfia,  Di.;  u.  Dindymi»  t  Ib.; 
St.  auf  der  aüdl.  Küste  der  Inael  Cyxicna 
(  Mysien  ),  erhielt  der  Mythe  xnr  Folge, 
von  e.  gewissen,  durch  Jason  hier  gc- 


tödteten,  Cyalcna,  den  N. ,  wurde  e.  mf- 
lesische  Colonie  (Milcsiorvm  Oppidum, 
Plin.),  stand  kräftig  da,  kämpfte  rauthig 
während  der  Belagerung  des  Mithrida- 
tes,  wurde  durch  Luciilliis  der*,  entsetzt, 
verlor  aber  durch  Tiberiua  die  früher 
von  den  Hörnern  ihr  geschenkte  Frei- 
heit, cf.  Sueton.  Tiber,  c.  87.  i  Cic.  pro 
Leg.  Manil.;  Appiun.  Mithridat. ,  u.  soll 
jetzt  Chiuco,  aec.  AI.  aber  MirabiUa 
heifaen.  Cisictni,  Tacit.  Ann.  IV ,  86. ; 
Cic;  6t  Kv£i*rjvoiy  Strab. ;  Mz.  ap.  Vail- 
lant.  Select.  Numism.  Franciac.  de 
Camps.,  auch  JVeoeon,  Me.  ap.  Vaiüant. 
c  1.,  welche:  Corcn  omxn^ctv xvfcixrjvarr 
nennt;  Cyzteenns,  adj.,  Vitra v. ;  Kvfr» 
xtjvog,  Strab.  XIII. ;  aubat.  bey  Suld. 

Cyzicut,  Plin.  V,  82.;  Jfvgixoff, 
Epigramm.  Graee.  III,  c.  ng  yvvacx«; 
Strab.  XII,  p.96.;  Dolioni*  /nauln, 
aec.  Plin.;  Inael  im  Propontia,  an  der 
Küste  von  Myaia  Minor,  welche  Alexan- 
der mit  dem  festen  Lande  durch  zwey 
Brücken,  cf.  Strab  XII,  p.  896.,  ver- 
band; Plin.  c.  1.;  in  una.  Tagen  Cgi- 
wco,  im  Meer  di  Marmora. 

CsacJr  entAurnum;  cf.  Chactornia. 

Czazlavia ;  cf.  Zeiler.  Topogr. 
Rohem.  ;  Ilptst.  Cuulau  des  bölun. 
Kreises  gleiches  IV.,  an  der  Chrudim- 
ka,  10|  M.  südöstl.  von  Prag,  mit  dem 
Grabmal  dea  im  J.  1424  gest.  Ziska. 

f  z  atla  vientit  Cireuluz ,  aiv. 
Provineia;  Kreia  Czazlau,  im  Süd- 
westen von  Böhmen. 

Czebr  inum ;  C z  e»irnum ;  Mktfl. 
Cseorm,  am  Tasmin ,  in  Nieder  -  V  ol- 
hynien. 

C zen$toohovia;  Claru*  Mona 
Czcnstochovicnzi* ;  poln.  St  feen- 
stochau,  an  der  Warte,  Woiwodsch. 
Kaiisch,    beateht  aua  >eu-  und  AU- 


Czercum;  i.  q.  Ciricium. 

Czerdinum  ;  ruaa.  St.  Tacherdm, 
Czerdin ,  an  der  Kolwa,  Goovern.  Perm. 

Csernto Aooia;  Czerni  cÄooicn- 
ttt  Palatinatuz%  aiv.  Pratfee- 
laro;  ruaa.  Gouvernem.  Czcrmeow, 
Ttchemigow ,  grenzt  nördl.  an  Smolenk. 
Hptat.  Czernigow. 

Cztrnicutn;  Cireonium;  illyr. 
Mktfl.  CsirJrnits,  im  Kreise  Adelaberg, 
am  See  gl.  Namena. 

Czcrachia;  cf.  Ciricium. 

Czeairnum;  i.  q.  Czehrinnm. 

Czyreaaziutn;  ruaa.  St.  Czytkann^ 
Czirca$$yy  am  Dniepr,  Gouvern.  Vol- 
bynien. 
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Dane,  arwn ,  Vifg.  Aen.  III ,  extr. ; 
^«at,  Strali.  XI,  p.  352.;  Ptol.;  Do- 
Aac,  Plin.  VI,  17.;  Curt.  VII,  4;  VIII, 
1.;  Sil  lüü.  XIII,  v.  764.;  vielleicht  i. 
q.  Dait  daoi,  Herodot  1,  125.;  cf. 
Poet.  Comic.  post  Alex.  Tciup.;  scyth. 
Volk  (celeberrimi  Scytharuin:  Sacae, 
Ma«gagetae,  Dahae,  Plin.),  auf  den 
nördl.  Grenzen  von  Hyrcanicn  «.  Mar- 

{;iana,  sec.  Strah.  am  casp.  Meere,  ucc. 
»toi.  aber  in  Margiana,  am  Ochus,  be- 
stand sec.  Strab.  aus:  Aparni,  in  Hyr- 
canicn, ii.  am  casp.  Meere;  — :  Pi»cu- 
ri,  in  Aria;  — :  Xanthii,  u.  bildet 
vielleicht  die  heut.  U$bckcn,  tartar. 
Völkersen.,  in  der  grofsea  Bucharei. 

Daae  Aparni,  Jaai  ot  Anaqvoh 
Strub,  c.  I. ;  er.  Parin. 

Dabana;  Ort  im  nördl.  Mesopota- 
mien, etwa  20  Stad.  eüdöetl.  von  Edessa, 
XU  nordöritl.  von  Carrae ,  ostl.  von  der 
Quelle  des  Belias. 

Dabanegori$  Regio  ,  nach  Plin. 
eine  Ldsch.  Arabien'«. 

Dabdtae  (Pabarae),  Ptol.;  Volk 
im  Innern  von  Lcetarom  Regio  ( India 
extra  Gangem),  Nachbarn  der  Iberingae. 

Dabaseth;  cf.  Dcbasclh. 

Dabcrathi  i.  q.  Dabiru. 

Dobia,  Ptol.;  St.  im  Innern  von 
Zeugt tana,  am  Fuftie  des  Cirna,  viel- 
leicht unweit  Tucca  Tercbinthina. 

Dabir,  daßuq ,  Euscb.;  Dabor, 
Hicronyni.;  Debtr,  JosuaXlll,  20.; 
vielleicht  i.  q.  ftodebar ,  2.  Sam  IX, 
4.  sq.;  XVII,  27.;  Ort  des  Stammes 
Gad,  in  Peraca,  am  wcstl.  Ufer  des  Jor- 
dan ,  VJTfo  tov  Iogdavrjv ,  Ensch. ,  sec. 
Kloeden  etwa  90  Stad.  (4J  M.  )  nördl. 
von  Kethabara,  150  (7JSt.)  »üdwesU. 
von  Machanajüu  (3  St.)  östl.  von  Ale- 
xandrton. 

Dabira,  Ja8iqa%  Euscb.;  daßi- 
oa>#,  Jaßta,  Jtßßn,  LXX.;  Pabrath, 
JostiaXIX,  12.;  XXI,  28;  Dabcrath, 
1.  Chron.  VI,  72.;  St.  des  Stammes 
Itfsaschur  (Galilaea  Infer.),  auf  der 
Grenze  de*  Stammes  Scbulon,  ainPufre 
de*  Berges  Thabor,  in  der  Gegend  von 
Diocacsarca ;  sec.  Maundrell  der  heut. 
Ort  Pobora. 

Habits,  is,  Anton.  Itin.;  Pablac, 
t/mm,  Tab.  Peilt. ;  D  «  6  l  c  s,  um ,  det- 
pUf/$,  PU»1.»  St.  inBithynico,  XXVIII 


M.  P.  südl.  von  Cotiacinm ,  XXIV  nördl. 
von  Coenon  Gallicanoit ,  sec.  Anton.  Itio. 
LXXI,  sec.  Tab.  Pcut.  LX1I1  M.P.  süd- 
östl.  von  Ricaca. 

Dabrath;  cf.  Dabira. 

Dabröna  (Pavrona),  ae;  Fl.  im 
Südosten  von  Hibernicn,  strömte  snd- 
östl.  votu  Birguti ,  n.  heilst  jetzt  Black- 
watcr,  ansehnl.  FI.  in  Irland,  fällt  in  die 
Bucht  von  Jough- Hall;  sec.  Cell,  aber 
Aforc,  in  Liamorc,  Grfsch.  Waterford. 

Pachanum  ;  Pachavia;  baier. 
Mkfl.  Dachau,  am  Fl.  Amber,  Isarkreis, 
3  St.  von  München. 

Dachinabades,  daxtvttßadrjg  (von 
dcrXavog,  *üdl.) ;  der  innere  sndwcstl.Theü 
von  India  intra  Gangein ,  von  Barygaza, 
im  Korden,  bu*  zu  den  Sorae,  im  Süd- 
westen; wahrscheinl.  der  wcstl.  Theil 
von  Golconda,  Golkhonda  (Staat  des 
Ilizam  von  Hydcrabad),  in  Dccan. 

Paci,  orum,  Plin.  IV,  14.;  Caes. 
Gall.VI,  25.;  Tacit.  Hist.  I.  2;  III,  46; 
IV,  54.;  Id.Germ.,init.;  Flor.  IV,  12.; 
Ilorat.;  Virg.;  Eutrop.  VII, 9;  13. ;  Inucpt. 
Anton.  Pio  dicat.,  ap.  Gruter.;  Jornand. 
de  Uegnor.  Succcs*.  p.  39/44.  47.;  Ja- 
xot,  Herodot. ;  Strab.  VII,  p.  212. ,  cf. 
Theodorit.  Hist.  Kerl.  II.  4.;  früher: 
D a  iy  Jnot,  Strab. ;  V*lk  in  Dacicn,  hatte 
wohl  gleiche  Abkunft  mit  den  Getac 
(Thracicn),  stammte  aber  sec.  d*Anville 
von  den  Daae,  Dahae,  ab,  licfs  sielt, 
von  Philippus  von  Mnccdonien,  n.  se. 
Kachfolgern  gedrängt,  hier  nieder,  wur- 
de unter  König  Decebalus ,  dureh  Tra- 
jan,  im  J.  106  geschlagen,  ihr  Land 
röm.  Prov.  u.  bildete  die  heut.  Trantyl- 
tvmi,  Moldaavi,  u.  iValachi, 

Paci,  Chronic.  Normann. ;  vielleicht 
i.  q.  Dani. 

Pacta,  Tacit.  Agric.  c.  41.;  In- 
eept.  ap.  Gruter.;  öros.  I,  2.;  Jor- 
nand. de  Reguor.  Suecess.  p.  59.  52..; 
Id.  de  Reh.  Getic.  p.  85.  sq.  125. ;  Vo- 

¥isc.  Aurel. ;  Chronic.  Albert.  Stadens,  it. 
89.  307.;  Annal.  Einhard.;  Jmtia,  Ptol.; 
Ulpian.  Ba*il. ;  Ldsch.  im  Südosten  von 
Sarittatia  Europaca ,  grenzte  östl.  an  den 
llicrassus,  nördl.  an  Carpatc*  M.,  westl. 
an  den  Tibiscus ,  südl.  an  die  Donau, 
wurde  im  J.  106  p.  Chr.  dnreh  Tro- 
jan röra.  Prov.:  Dacia  Trajani; 
Pacta  Provincia,  Inscpl.  Laptd.  ap. 
Spon. ,  itinfaltilc  das  Bannat  Tcmcswar 
(Grenze,  im  O.  Wallachei,  Siebenbür- 
gen, iiu  N,  die  Marosch,  im  W.  die 
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Theifs,  im  S.  die  Donau),  den  Kreis 
jenseit  ,  u.  vielleicht  zum  Theil  den 
Kordosten  de«  Kreises  disseit  der  Theifs, 
die  IVallachcij  ganz  Siebenbürgen ,  die 
Moldau ,  am  westl.  Ufer  des  Pruth ,  u. 
die  Bukowina,  n.  wurde  in  Pacta 
pensis ,  Ripensis  u.  Mcditcrranca  cinge- 
theiit.  Dan cvs,  adj.,  Juvenal. ;  cf.  Sne- 
ton.  Damit.;  Dac'ius,  adj.,  Ovid.;  Auct. 
Consol.  ad  Liv. ;  Dacus,  adj.  ,  u.  subst. 
Horat. ;  #acin  Utcrquc,  ap.  Poet.,  weil 
Moesicn  früher  zu  Dacicu  gerechnet 
wurde. ' 

Dacia  Alpensis  (Alpestrh,  Cluv.); 
dehnte  sieh  an  den  Alpes  Bastarnicae, 
od.  an  den  Carpatcs  Monte«  aus. 

Dacia  Aurelani ,  cf.  Entrop.  IX, 
9.',  Itiner.  Hierosolymit.  (Burdegalens ; 
Theodor.  Hixtor.  Eecl.  II,  4.;  Dacia 
Rio  cnsis ,  Jornand. de Rcgnor. Sncccss. 
p.  50.  51.  Id.  de  Heb.  Getic.  p.  106.  sq. 
134. ;  kl.  Ldsch.  in  Moesia  Infer. ,  am 
südl.  Ufer  der  Donau,  wohin  K.  Aure- 
lian die  von  Trajan  nach  Daeien  geführ- 
ten Colonisten,  wegen  der  Einlalle  der 
Gothen  versetzte.  Uptst.  war  vielleicht 
Serdica. 

Dacia  Mcditcrranca*  Jornand. 
de  Kegnor.  Sucres*,  p.  39.;  Cluv. ;  Cell.; 
zw.  l>acia  Alpensis  u.  Ripensis ;  da»  heut. 
Siebenbürgen . 

Dacia  Montana ,  siv.  Transal- 
pina; i.  q.  Dacia  Mcditcrranca. 

Dacia  Rip  enx  is,  Notit.  Imper. 
Cluv.;  Cell.;  am  nördl.  Ufer  der  Do- 
nau; die  heut.  Il'allachci,  u.  der  füdl. 
Theil  des  Rannat  Tcmcswar. 

Dacia  Ripcntis-,  cf.  Dacia  Aure- 
liani. 

Dacia  Trajani;  cf.  Dacia. 

Daciae  Duae,  Jornand.  de  Rcgnor. 
Succcss.  p.  39.;  wahrscheinl.  Moesia 
Super. ,  u.  Dacia  Ripensis,  in  Moe*.  In- 
ferior. 

Dacira,  oe,  Jaxiqcc,  ag ,  Zosim. 
IH,  15. ;  D  iacira,  oe,  Amm.  Marc.  XXI V, 
4. ;  St.  in  Mesopotamien ,  VII  Mill.  von 
Baraxmalcha,  am  östl..  Ufer  des  Eu- 
phrat. 

Dacora,  JcrxSqu,  Sozora.  VII,  17.; 
Ort  in  Praefectura  Cilicia  (Cappadncin 
Magna) ,  am  Argacus  M.,  unfern  Caesa- 
rea. Gebrts-  u.  Stcrbcort  dee  von  Thco- 
dosios  hierher  verbann tenEunom  Arianus. 

Dacoroene,  z/axogoijvi^Philostorg. 
X,  6.;  Usch,  in  Pracf.  Cilicia,  um 
Decora. 

DactiSnium;  St.  in  Hispania  Tarra- 
conensis;  angcbl.  jetzt  Montfortc  de  he- 
mos,  Hptst.  der  kl.  Ldsch.  Lcmns,  in 
Galicien,  am  Fl.  Cabc ,  sec.  AI.  Ribadeot 
Villa  dttaclbst,  an  der  Mdg.  des  Eo. 


Dadarw,  ef.  Eddara. 

Dadastana,  ae, Amm.  Marc. XXV, 
extr.,  XXVI,  23.;  Anton.  Hin.;  Tab. 
Pcut. ;  Jaöüiccva,  Ptol. ;  Socrat.  Hist.. 

III,  sub  fin. ;  JadazavT},  rjg ,  Theodo- 
rit.  Hist.  Ecc.  IV,  5.;  Dadastanae, 
amm,  Jornand.  de  Regnor.  Success.  u. 
53. ;  Jccdasavai ,  Sozom.  VI ,  6. ;  St.  in 
Bithynien ,  XXI  M.  P.  von  Cocnon  Gal- 
licanon,  XXVI  von  Jnliopolis,  ecc.  An-- 
ton.,  XL  von  Dablis,  XXVII  von  Ju- 
liopulis,  sec  Tab.,  auf  dm  Grenze  von 
Galatien.    Hier  starb  K.  Joviunue. 

Daddala ;  cf.  Dnedala. 

Dadan;  cf.  Dodau. 

Dada,  Jadeg,  Ptol.;  Vorgeb.  anf 
der  Südküste  der  Insel  Cyprus,  östl.  von 
(bey)  Curias. 

Dadybra,  orum ,  dadvßoct,  wr, 
Notit.  Hierocl. ;  Notit.  AI.;  Dadibri, 
omm,  Justinian.  Novell,  (quart.  P.  Cor- 
por.  jnr.  civ.  rom.)  XXIX,  1.;  St.  im 
lauern  Paphlagnnieif  s  ,  zw.  Pompejopo- 
lis,  n.  Amas iridis  Tumuli,  welche  im 
J.  119b*  die  Türken  eroberten  u.  zer- 
störten. 

Daca;  Dca\  Dcva;  Diva;  schottl. 
Fl.  Dve,  Gsfsch.  Gallo«  ay,  entspr.  nnf 
dem  Geb.  von  Merioncth,  u.  mündet 
bey  Chcster  in  den  Mbusen  gl.  Namens. 

Dacara;  St.  im  nordwcsil.  Mesopo- 
tamien, östl.  von  Apamca,  südwcstl.  von 
Anihemusia. 

Da  cd  üla,  orum,  zet  JaibnXa,  Strah. 
XIV,  p  448. ;  D addala;  orum,  Jaö- 
öaktt,  Ptol.;  befest.  Ort,  zonog,  Ptol., 
icagiov,  Strub.,  in  Carien,  auf  der 
Grenze  von  Paerea  Rhodiorum,  um  Sin. 
Glaucus,  östl.  von  Callimache,  noidwestl» 
von  Tehnisstis,  wo  Dacdalus  am  Schlan- 
gen bifs  gestorben  seyn  soll. 

Daedaleae  /ntuise;  zwey  kl.  In- 
seln im  nördl.  Theile  des  Sin.  Glaucus, 
an  der  Küste  Carien's. 

Daedalia,  Berg  in  Indien,  der  jetzt 
Amij  heissen  soll. 

Dacdalidac;  Ort  in  Cecropis  (At- 
tfca). 

Daedalinm,  t,  Anton.  Itin.;  Ort 
auf  der  südl.  Küste  Sicilicn  s .  vielleicht 
am  Fusse  des  Ecnomos,.  cf.  Diodor.  Sic. 

IV,  80.;  südösll.  von  Agrigentum. 
Daemonum  Insula,   Ptol.;  Insel 

des  Sin.  Arabiens,  nahe  der  Küste  von 
Arabia  Felix,  südl.  von  Zygena,  nördL 
von  Polybii  Insula. 

Daemonum  Insulae;  i.  q.  Aesti- 
vae  lnsulac ,  100  M.  von  der  Küste  Ca- 
rolina, wo  sich  im  Jahre  1626  die  Eng- 
länder niederliesscn.  *.„ 

Daesiatae,  Strab. ;  Volk  im  Südert>\ 
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Mazaci. 

Daetitiate»  ,  tum,  Plin.  III,  22. ; 
Tölkersch,  in  Dalmaticn ,  vielleicht  zw. 
den  Cerauni,  11.  Daorizi. 

Daeait  iatium  Caatellum,  Insrpt. 
ap.Spon.  p.179. ;  beredt.  Ort  der  Desitia- 
tes,  in  Dalniatien,  vielleicht  in  der  Ge- 
gend von  Salonae. 

Dagana;  St.  im  Süden  der  Insel  Ta- 
prnbane,  nahe  der  Küste ;  angebl.  heut 
Tage«  sec.  d'Anvillc  Thann- War 

Daghoa;  Insel  Doghoe  ,  Dagoe, 
Dagcn^  im  finnisch.  Mbuscn,  ms«.  Gou- 
vern.  Keval  ,  von  der  Insel  Oesel  durch 
e.  schmalen  Canal  getrennt 

Dago  >  onis,  Joseph.  Antiq  XIII,  15. ; 
Id.  Bell.  I,  2.,  e,  Castell,  in  Judaca, 
unweit  Hierichus,  ans  dem  röm.  Zeit- 
alter, cf.  Relnnd. 

Dagoberti  Saxum;  cf.Tnpogr.  Al- 
tai. Matv. ;  Dach  atenium;  kl.  franz. 
St.  Dachatem,  Dep.  Niederrhein,  am 
Fl.  Braach. 

Dagolaaao»,  i,  Anton.  Itin.;  St. 
in  Annenia  Minor,  XXIV  M.  P,  siidl. 
von  Nicopolis ,  CXXIV  nördl.  von  Sa- 
tala. 

Dagona,  Ptol.;  St.  in  Armenia  Mi- 
nor, unterhalb  Nicopolis,  zw.  Charax, 
u.  Seleoboria. 

Dagrac  CDratae),  arum ,  Ptol.;  St. 
inTyanitis  (Cappadocia  Magna),  in  der 
Nähe  von  Bazc«. 

Daguaa,  ae,  Plin.  V,  24.;  Ptol.; 
Doscufo,  Oros.  I,  2.;  wohl  nicht  i.  q. 
Daaniaay  Itin.  Theodos. ;  Notit.  lmper. ;  St. 
in  Cnppadocia  Magna ,  sec.l tiner.  XXXII 
M.  P.  östl.  von  Ciaca,  L  nordöstl.  von 
Mclitene,  sec.  Plin.  LXXIV  nördl.  von 
Melitcne,  am  nördl.  Ufer  des  Enphrat, 
in  ennfinio  Armeniae  et  Cnppndociac, 
cf.  Onvs  c.  1. ,  irrig  aber  sec.  Oros.  1 
haud  procul.  a  loco,  tibi  Enphrates 
nnscitur.  Hier  lag  «ec  Notit.  Ala  Au- 
riana. 

Dnhae;  cf.  Dane.  Ar^aressl. ,  König 
von  l'arthien,  versetzte  dies.  Volk  nach 
Hyreanirn.  Von  ihm  der  heut.  N. 
Dagbintan. 

Daharnm  Regio}  vielleicht  die 
heut,  Prov.  Daghistan,  DaAe*,  in  Cabu- 
listan.   Hptet.  Torawa,  am  Tedzen. 

Dah*ri>,  Volk  in  Serie* ,  zw.  den 
Thaguni ,  u.  Aspacarae. 

Hai;  cf.  Daae.  Sec.  Herodofc.  aber 
In  Persis,  zw.  den  Genuanü  ,  u.  Dro- 
pici;  vielleicht  die  heut.  Turkomannen^ 
Dniehmenen,  in  Iran, 

Dai;  cf.  Dach 

Dairagum;  Mktfl.  Dairago,  in  Mai- 
land, am  Fl. 


Daix,  id*t  Ptol.;  Oarut; 

Fl.  in  Scythia  intra  Imaum,  entspr.  auf 
dem  Berge  Nonusus,  fallt  in  den  Jax- 
artes,  u.  heifst  jetzt  Jm'Jt,  od.  Ural- 
fuf$y  im  nies.  Gouvern.  Orenburg,  fällt 
in  den  Aralsee. 

Dalasia  (Lalasia),  Ptol.  V,  8.; 
Ldsch.  in  Cilicien,  vielleicht  von  der 
eüdl.  Grenze  Ieauriene,  bis  nach  Aue- 
murien  hin,  gehörte  im  IV  See  zu 
Isaurien. 

Dalebittm;  L  q.  Alebium. 

Dalecarlia;  Dalia;  schwed. 
Prov.  Dalarne,  Dalekarlicn,  Thala*a\ 
grenzt  nördl.  an  die  Geb.  Norwegen'*, 
sudl.  an  Westinannland.  HptsL  Falun. 

Dalecarlius;  schwed.  Fl.  Daklbe, 
Dalclf,  Thalßu/a,  durchströmt  Dalekar- 
licn,  u.  fallt  in  den  Sin.  Buthnicus. 

Daleminzii;  cf.  Daltuatae. 

Dalia;  i.  q.  Dalecarlia. 

Daliaandus,  daXtaavdof,  Ptol  V, 
1.  Cod.  Palat.;  dtnuoctvöot .  Vulg. ;  St. 
in  Cataonien  (Cappadncia  Magna)  ,  südl. 
von  Claudiopolis,  unfern  Tiralii«. 

Dalkcthum  ;  schottl.  Mktfl.  Dal- 
keith,  am  Eik,  Grfech.  Edinburgh. 

Dalluntum,  Anton.  Itin. ;  Delf«- 
tum,  Tab.  Feut.;  Ort  in  Dalmatien, 
zw.  Epidaurus,  u.  dem  FL  Naro. 

Dalmanniot   Ann.  Mettens. ;  cf. 
Anmignonn. 

üalmanutha ,  dttlfiuvovQ'a ,  off, 
Marc.  VIII,  10..-  cf.  Matth.  XV,  39.; 
Flecken  in  Gaulonitis,  am  südöstl.  Ufer 
des  §pe  Gennezareth,  sec.  Kloeden  XXV 
Stad.  südwestl.  von  Magdala,  XLII  *ud- 
östl.  von  Tiberias.  cf.  Lightfoot  llor. 
hebr.  et  talmud.  ed.  Carpzov. 

Palmätac,  Flor.  IV,  12.;  Suetnn. 
Tiber,  c.  9.;  Id.  Aug.  c.  21.;  cf.  Stat; 
Cic. ;  Jornand  de  Kcgnor  Sticcess.  p.  44. 
cf.  p.  52.;  Ann.  F.inbard.;  Ann.  Rnodolf. 
Fuldens,;  Petri  Bibl.  Histor.  Francor. 
Abbrev.;  Daltnatii^  Jornand.  de  Heb. 
Getic.  p.  186.;  Ann.  Fuhlens.  P.  UM 
Dal  eminziiy  Ann.  Fuld.  c;  Chronic. 
Moisxiac.;  Jakutnat,  daluaxHS, 
Strub.;  Scyl.;  Ptol.;  .Bio  Cass. ;  Aga- 
themer;  Procop. ;  Dclmatea,  Fragin. 
Fast^.  Gonsul.  ap.  Gruter.  n.  3.  p.2S».; 
dtluttTUSi  Polyb.  Exrcrpt.  Legat.  124. ; 
Dctmatac,  Aurel.  Vict.  de  Vir.  Jlltistr. 
in  Nasic;  Sola  vi,  Ann.  Fuldens.  P. 
III  ;  Petri  Bibl.  c.  I.;  Bewohner  Bal- 
matiens,  wild,  u.  kriegerisch,  die  Metel- 
lus  (Dalmaticus)  besiegte. 

Daltnaiia,  Plin.  III,  22.  25.;  Vrl- 
lej.  Patcrc.  II,  J»  90.  110.;  Ovid-i 
Cic;  Tacit.  Ilist.  II,  86.;  Jornand. 
aegnor.  Succew.  p.  39.  58. ;  Id.  de  Beb. 
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Gedc.  p.  109. 128.136.;  Inscpt  ap.  Gru- 
ter. n.  6.  p.  402. ;  Ann.  Einhard.;  Ann. 
Enhard.  Fuldens.;  Ann.  PrudcnU  Tre- 
cciu*. ;  Vita  Carol.  M.  p.  63.;  I)  u  Im  st- 
ein,  Ann.  Einhard,  p.  19?.;  JaXpttxta, 
agf  Zonar.  in  Dioclctian.;  cf.  Scyl. ; 
Ptol.;  Dio  Ca».  XLIX.  LI.;  Agathe- 
tuer.;  Procop. ;  2.  Tun.  IV,  10.;  ij  daX- 
fxctnxrj ,  Strab.  \11„  u.  218.;  Dclma- 
tia>  Mzz.  sec.  Hardtiin. ;  Insept.  ap. 
Grutcr.  ex  Domitian.  Aev.;  Insept.  ap. 
Grut.  n.  4.  p.  384.;  Ldsch.  läng«  dem 
osll  Gestade  de*  adriat  Meere« ,  bildete 
früher  e.  Thei!  ton  Ulyri*  Komana  (Bar- 
bara), grenzte  nördl.,  gegen  Ltburnicn, 
nn  den  Timis,  südl. ,  IIIm  i-  Graeca  zu, 
an  den  >aro,  n.  Drinus,  östl. ,  gegen 
Morien  und  Pnnnonien ,  an  den  Seodrus, 
Ii.  an  Kebii  Monte«,  hatte  GoldbcrgWcr« 
kr,  wurde  in  Palma t in  Maritim* ,  und 
Mediterranea  gctheilt,  u.  umfafste  das 
heut,  öfter  Königr.  Dalmaticn,  durch 
rauhe  Gbeirge  ton  Bosnien  u.  Croatielt 
getrennt,  u.  den  Nordwesten  von  Alba- 
nien, um  Scutari.  Dalmatieun ,  ndj.; 
Cic;  Sucton.;  vestis,  Isidor.  Cnarac. ; 
DaUnata,  ae,  m.,  Insept.  ap.  Gmter.  n. 
8.  p.  568.;  Ja  uartxog,  Dio  Cass.  LV. ; 
De  Im  oticus ,  adj.;  Fragm.  Fast.  Consul. 
ap.  Gruter. ;  ef.  Insept.  ap.  Gruter  n.  8. 
p.  529. ;  inetallum,  Mz.  de«  Hadrian.; 
Dalmatensisi  c,  Vopise.  Hier  verkün- 
digte Titus  da«  Evangelium. 

Dalmistum;  Almisium;  cf.  Al- 
minimn. 

Dalmium^  JaXfiiov,  Strab.  VII,  p. 
218.:  Delmium  t  dtXfitov^  Steph.  Cod. 
Palat.,  daXpiov,  Jiäüii'or,  Codd.  AI.; 
Dclminium^  Aurel.  Vict.  de  Vir.  11- 
lustr.  in  Nasic;  ddpiitov ,  Ptol.;  Ar- 
riun. ;  iJ^roUg  Xryt tat  Jnlutav ,  r)  deX- 
pivtov,  rj  dtXuivov,  Eustath.  ad  Dionys. 
▼.97.;  Delm  at  d  tu  m  (7r6s,  Aurel. 
Vict.  c.  I.;  St.  in  Dalmaticn,  sec.  PtoL 
zw.  lleronau.  Aequum,  Alxovov  xola>- 
vuty  od.  zw.  Narona  n.  Andretium,  war 
sec.  Strab.  ficyuXrj  noXtg,  r)g  tittowfiov 
ro  sdvog,  cf.  Aman.,  wurde  von  CorneL 
ScipioNasiea  (mit  M.  Claud.  Marcellus 
II.  Anno  U.  C.  DXCVIIL,  etwa  fünf 
Jahre  vor  dem  dritten  pnn.  Krieg ,  Con- 
en I  )  erobert,,  u.  beifst  jetzt  fletouiro,  kl. 
St.  in  Bosnien. 

Damaei,  Steph. ;  Volk  in  Gedroeien, 
in  der  Nähe  der  IchthyUphagi. 

Dämälis;  r)  Bovs ;  St.  auf  der  Kü- 
ste li\ tli vii icn ■  > ,  zw.  Chalcedon  n.  Chry* 
eopolis ;  da«  heut.  Dorf  harak  Sarai. 
Hier  «oll  lo  ^  hinüber  geschwommen 
•evn,  u.  Damalis,  Gattin  des  a ihr n.  Feld- 
herra  Charts,  begraben  liegeo. 


Damaniüi  St.  der  Edetani ,  In  His- 
pania  Tarruton.,  am  Turia ,  unfern  Lo- 
betura. 

Da  m  a  sc  c  n  a,  Plin.  V,  12.;  Do- 
rna seine,  Tj  dapugxnvri  xeooa,  Strab. 
XVI,  p.  520.;  Steph.;  Damaaceno- 
rum  Regio,  r)  dauaaxrtvav  rtooct. 
Strab.  XVI,  p.  519.;  Gegend  um  Da- 
mascus, in  Cor Ir  -  S  \  r i a . 

Damascus,   Plin.  V,  18.  25.  26.; 
Anmi.  Marc.  XIV,  26.;  Notit.  Eccle*.; 
Anton,  hin.;  Tab.  Pent;  Chronic.  Al- 
bert. Stadens.;   Notae  Iiistor.  Sangal- 
lens.; r]  dafiaaxogy  Strab.  XVI,  p.  520.; 
Suid. ;  Ptol.;  Itqa  nai  utytgr],  Julian« 
Im  [irr.  epist.  24  ad  Sarauion.;  Steph.; 
Joseph.  Antiq.  V,  1.;  VU,  6.;  LXX.; 
Actor.  IX,  2.  sq.  22.  27.;  Damaaee- 
norutn    Oppidum,   r)  dajutoxrjvay* 
noXtg,  Strab.  XVI,  p.519.;  2.  Corinth. 
XI,  62.;    Damasccnorum  Mctro- 
f»o  Iis,  JauaOxrjYXDV  Mr]XqonoXl{ ,  Mz. 
des  CotnmottUs)  Colonia  D  amaseug 
Metropolit^  Mz.  d.  Otacilia.;  A'o^o- 
vta  dttficrtSxoi  MrjTQOizoXie,  Mz.  des  Ca- 
rnealla  ;  Kol.  Ju/ia.  MjjTqctc.  ,  Mz.  deg 
Gordian.;  Dammesck,  Gen.  XIV,  15.; 
XV,  2.;  2.  Sam.  VIII,  5.;  1.  Reg.  XL 
24;  XV,  18;  XIX,  15.;  2.  Reg.  VIII,  7. 
9;  XIV  .  28;  XVI,  IL;  2.  Chron.  XVI, 
2;  XXV11I,  23.;  Jesaia  VII,  8;  VIII,  4; 
X,  9,  XVII,  l.|  Jemer.  XLIX,  23.  sqi 
27.;  Ezech.  XXVII.  18.;  Dimaachkt 
bey  den  Arabern;  Darmsuk,  bey  den 
Syrern;  Hptst.  von  Coele  -  Syrien,  am 
Chrveorrhoas ,  sec.  Plin.  u.  Strab. ,  »tot 
toviiaqöivrjv  xoxafiov,  sec.  Steph.,  in 
e.  anmuthigen,  fruchtbaren  Thale ,  bey 
den  Arabern  eins  der  vier  Paradiese  — 
a)  Thal  JBatr an;  b)  Obollah;  c)  Sogd, 
bey  Samarkand;    d)  Thal  Gut  ah,  bei 
Damascu«  — ,   de«  Morgenlande«,  cf. 
Abulfeda  Tab.  Syr. ;  Schniteiis  Index 
Geogr.  ad  Vit  Saladini  unter  Damascus; 
Herbelot.  Orient.  RibL  unter  Geunah«; 
Goltus  zu  Alfargani,  p  120.  174.  178.; 
Paulus  Samml.  oriental.  R«be«chrbgg. 
VT,  69» ;  y.  Troll o  Rscschrbg.  nach  Je- 
rusalem etc.,  sec.  Anton.  XVI 11  M.  P. 
von  Abila,  hatte  cur  Zeit  David's  eigene 
Regenten  ,  wurde  aber  von  diesem  ero- 
bert, unter  Salomo  dann  Hptst.  des  durch 
Reson ,  Feldherr  des  Königs  von  Nebisb 
gegründeten,  738  vor  Chr.  durch  die 
Assyrer zerstörten  Reichest  Aram  Damas- 
cus, von  Jcrobeam  IL,  u.  von  Thiglath- 
pilesar  zerstört,  unter  Antiochus  Retfi- 
denz, von  Jonathan ,  cf.  L  Maecab.  XI!, 
32.,  u.  dann  von  Pompejus  im  Kriege 
gegen  Tigrane«,   um  64  vor  Chr.  er- 
stürmt, war  zur  Zeit  des  Apost.  Paulus 
im  Be*iu  des  arab.  K .  Aretas,  cf.  Heyne » 
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de  Etbnarcha  Arctac,  Arab  Rege,  Paulo 
Apostolo  insid.  Disscrt.  Wittcnb.  1755., 
erscheint  unter  Nero  auf  Mzz.  wieder 
alt»  röm.  St. ,  cf.  Eckhcl :  Dortrin.  Num- 
nior.  Vetcr.  Vol.  III,  p.  331.,  erhielt 
seit  Diocletian  Fabricken  von  Klingen,  u. 
$lahlarbciten ,  etc.,  steht  seit  dem  J. 
1517,  von  Selim  I.  erobert,  unter  o  8  in  an. 
Herrsch.,  u.  heifst  jetzt  Damask,  bey 
den  heut.  Arabern  el- Scham,  i.  e.  Sy- 
rien, da  der*Sprachgcbraiich  den  Namen 
des  Landes  imiucr  für  den  der  Hptst. 
nimmt,  am  südfistl.  .Abhänge  de»  Liba- 
non, u.  am  Fl.  Barady.    Gcbrtsort  des 
Klieser,  Abraham'!»  Hausvoigts ,  u.  des 
(Geograph.  Abulfeda ,  st.  1331.  Dorna»- 
cenus,  adj.,  Flui.;  Jauaanr^voSy  Steph. ; 
Danianceni,  4auaaxt)vot,  tov,  Strub.  XVI, 
p.  520. ;  Mz.  des  Augustus  u.  Coramodus. 
Die  Osmanea,  Daraa*k  für  c.  heil.  St. 
hallend,    lassen  Mohammed,    als  ders. 
von  Jerusalem  aus  in  den  neunten  Him- 
mel abgeführt  wurde,  um  daselbst  den 
Koran  zu  erhalten,  zn  Damask  wieder 
herabsteigen ,  u.  glauben :  dafs  hier  das 
allgemeine-  Gericht  gehalten  ,  u.  die  St. 
»ein  Kt  zur  IlptüL  des  zukünftigen  ewigen 
Reiches  werde  erhoben  werden,  ef.  Kan- 
temir's  Gesch.  des  osuian.  Reiches,  S. 
235.    der    deutsch.   Urbstzz. ;  Schulz 
Leitgg.de*  Höchsten,  V,  S.  423.;  Otto 
v.  Richter  s  Wallfahrt.  S.  138. 149.  151.? 
Pococke  Bcsehrbg.  des  Morgenl.  II ,  S. 
174.    Leber  ihre  Erhäng,  cf.  Herbelot 
Bilil.  Orient.  II,  IM.—  Flin.  V,  18.,  u. 
Ptol.  rechnen  Daraascus  zu  Decapolis. 

Damä  s  i  (Duntasii)  Montcs  ;  Da- 
musu »,  Ftol. ;  Dobassi  Montcs;  Gc- 
birg  in  Lestarum  Regio  (ludia  extra  Gan- 
gem), vielleicht  zw  dein  Serus  ti.  Rcsinga, 
uord  westl.  gegen  die  Euiodii  Müntes  hin, 
scc.  AI.  zw.  den  heilt.  Fll.  Ava  u.  Fegu. 
Grenzgeb.  gegen  China. 

Damasia;  sec  Leiditlcn  i.  q.  Arni- 
ka, Fl.  Kmbs. 

D  «  m  ä  ä  i a ,  Jttfxaßia,  erc,  Strab.  IV,  • 
eub  fln. ;  sec.  Cluver.  Hptst.  der  Licatii, 
in  Vindelicicn  ,  *ee.  Cluver.  vor  Erwei- 
terg.  u.  Ver^chönerg.  durch  neue  Colo- 
toisten  i.  q.  Augnsta  I  indelicvrumi  sec. 
"Weiser  aber  südlicher,  nahe  dem  Fl. 
Vindo ;  sec.  AI .  Düften  —  Desscnii 
Ponte»  — ,  baicr  Mktfl.  Dießen,  am 
Anmiersec,  Isnrkreis,  M.  südöstl.  von 
Augsbnrg,  5$  Südwest 1.  von  München. 
Leirbtlen  nimmt  Damasin  für  Amisium, 
llohsnembs. 

Dam  onus;  cf.  Damasi  Monte». 
Damast  tum;    Silberbergwerk,  in 
Molossis  (Fpirus),  vielleicht  in  der  Rühe 
von  1'asMira. 


Damea;  L  q.  Apamca,  in  Phrygia 
Major. 

Damen»ii\  Ptol.;  Volk  in  Regio 
Syrtica,  zw.  Syrti*  Major,  u.  Cephalae, 
westl.  von  den  Samamyrii,  östl.  \on  den 
IVigbeni. 

Damgardia;  kl.  preufs.  St.  Dam- 
gard,  Damgarten ,  an  der  Mdg.  der  Ro- 
ckenitz, Hgbg.  Stralsund. 

Damiano,  ac,  Ptol.;  St.  der  Ede- 
tani,  in  Hispania  Tarracon.,  iw.  Ebora 
u.  Larissa. 

Damiata,  ac,  Cell.;  Cluv.;  Benja- 
min. Tüdderns.,-  Chronic.  Albert.  Stu- 
dens.  p.  302.;  Dimiatha,  ae;  To- 
miatis;  niederngypt.  Handelest.  Da- 
miat,  Damiette,  2  M.  von  der  Mdg.  de* 
östlichsten  Mianus,  unfern  dem  alten 
Pelusium,  wurde  im  J.  90  der  liRgira, 
lledhchrn,  708  Chr.,  von  den  Griechen 
zum  erstcnmale,  dann  738  angegriffen, 
852  auf  kurze  Zeit  eingenommen,  853. 
0«7.  1155.  u.  11G9  bestürmt,  UIH  u. 
1219  durch  die  Franken  erobert,  1221 
aber  wieder  den  Moslemim  überlas -en. 
cf.  Hamacker,  u.  Olivcrins  SchoListic 
Historia  Damiatina;  vollständig  abge- 
druckt ia  Eccard.  Corp.  Iiistor.  Med, 
Acvi. 

Dammai  D  ammum ;  kl.  n'edcrl. 
St.  Damme,  an  e.  Canal,  Prov,  Wcit- 
llandcrn,  in  der  Xahc  von  Brügge. 

Dammana,  Ptol.;  St.  in  Arackosta, 
unweit  Maliana. 

Damartinum;  ef.  Damnum  Mar- 
tinura. 

Dammin?  Ephc*- Dammim,  L. 
Sam.  XVII,  1.;  St.  des  Stammes  Juda 
(Judaca),  sndöstl.  von  Ascka,  nordwestL 
von  Socho,  westl.  von  Jerusalem. 

Dammöna;  Dam  um;  nieder!.  St. 
Dorn,  Jpingadam,  au  derFivel,  Prov, 
Groningen. 

Dammonn»  ;  nicdcrl.  Fl.  Fivcl, 
Damsserdicp,  Prov.  Groningen. 

Damno,  Ptol.;  St.  der  Damnae,  in 
Scrica,  aiu  nordwestL  Lfer  dca  Occhar- 
dus.  v 

Damnae,  Ptol. ;  Volk  in  Serica ,  am 
Abhänge  der  Anxacii  3Iontcs,  zw.  den 
Sizygcs  u.  Oechardae ,  nahe  der  Grenze 
von  Scythia  extra  Iraaum. 

Damnia,  Plin. ;  St.  in  Arabien. 

Damnii,  PtoL ;  Volk  im  Nordwesten 
von  Britannia  Roraana,  nördl.  von  den 
Selgovac,  nordwestL  von  den  Ottadini, 
In  der  heut,  »chottl.  Gr&ch.  Lanerk, 
Clyde«lale, 

Pamnnnti,  Ptol.  III,  2.;  Dumno- 
ntt,  Solin.;  Anton.  1  tiner.;  Jovftifovtoi, 
PtoL 5  Danmonii,  Cambden.  sec.  Cod. 
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,Volk  Im  Südwesten  von  Britannla  Ro- 
inuna,  südl.  von  Subrinac  Acstuarium, 
westl.  tob  den  Beirae,  nordwesü.  von 
den  Durotriges,  im  heut  Devonshirc,  u. 
Cornwall. 

Damnonium,  dauvoviov,  Diodor. 
Sic.  V,  22.;  Ocrinum,  Oxoivor,  Id.) 
V  orgeb.  im  südwcstl.  Britannia  Romana, 
her  den  Dainnonü;  jetzt  Cap  Lezard 
(Cap  Dead  Man),  südöstl.  von  the  Lands 
End,  in  Cornwall. 

Damnum  Martinum ;  Dammar- 
tinum;  Martini  Dominium;  franz. 
St.  Dammartin ,  Dep.  Seine  n.  Marne 
(Islc  de  France). 

Damovilla;  franz.  Flecken  Dam- 
ville,  Dep.  Eure. 

Dampuillerium;  Damvillcr  tum; 
U.  franz.  St.  Damvillers,  Dep.  Maas. 

Dornum;  cf.  Daramona. 

Dan,  davos,  Joseph.  Antlq.  I,  10.; 
Isidor.  Origin.  XIII,  21.;  cf.  Joseph. 
Bell.  III,  35.;  Quelle  des  Jordan,  im 
Norden  von  Ganlonitis ,  cnt«pr.  bey  Tel 
Kadi,  im  See  Phiala,  südöstl.  von 
Paneas. 

Dan,  Gen.  XIV,  14.;  Deut.  XXXIV, 

1.  ;  Josnn  XIX,  47.  sq.;  Judic.  XVIII, 
29.;  2.  Sam.  III ,  10.;  1.  Reg.  XII,  30.; 

2.  Reg.  X,  29.;  4av,  Philostorg. ;  ev 
4avr),  Joseph.  Antiq.  VIII^  3.;  Hiera» 
nyin.;  Dan-Joan,  2.  Sam.  XXIV,  6.; 
vor  Eroberg.  der  Daniter  von  den  Sido- 
niernr  cf.  Judic.  Will,  27.  29.;  Josua 
XIX,  47.:  Lais,  Judic.  XVIII,  7.  27. 
29.;  Aaioa,  LXX.;  cf.  Joseph.  Antiq.  V. 
2;  VTU,  3.}  Leiern,  Josua  XIX,  47.; 
St.  des  Stammes  Nullität!  (Galilaea  Su» 
per.),  in  der  Ebene  Aram-Bcth-Rc- 
bob,  sec.  Kloeden  etwa  XX  Stad. 
(1  St.)  südwestl.  von  Baal  Gaad,  L  nord- 
östl.  von  Rcchob,  CXV  nordöstl.  von 
Fanea*,  nahe  dem  ©stl.  Ufer  des  Jorda- 
ncs  Minor,  cf.  Joseph.  Antiq.  VIII,  3.) 
jetzt  sec.  Klocden  u.  Scetzcn  Hasbtia, 
mit  c.  Schlofs,  u.  e.  nahen  grolscn  As- 
phaltgrnbe,  sec.  Pococke,  Th.  II,  S. 
109.  aber  Hedjeoua.  Nach  der  Sage  der 
morgenlünd.  Juden  Hegt  Dan  hier  be- 
graben. 

Dan,  nitist  Stamm  im  Nordwesten 
von  Judaea,  am  Marc  Internuni,  grenzte 
südl.  an  Jnda,  östl.  an  Benjamin,  nürdL 
an  Ephraim,  cf.  Gen.  XLIX,  16.;  Josua 
XIX,  9.  47.;  Judic.  XVIII,  16.,  zog 
das  Kithente  u.  kleinste  Loos,  hatte  sec, 
Josua  XIX,  41  —  46.  siebenzehn  St., 
benafs  aber  wohl  nio  ganz  den  ihm  er- 
theilten  Bezirk,  cf.  1.  Sara.  V,  10.;  2. 
Reg.  I,  2. ;  Judic.  I,  34.  35.  —  Joicph, 

BUthofpt  Wörterb,  d.  JErdh, 


Antiq.  V,  1,  22.  gibt  ihm  die  ganzo  Ku- 

stenebeno  zw.  Azotus  (Aschdod),  u.  Dora. 
Doch  diese  St»  lag  viel  zu  weit  nordlich, 
Hier:  Zarea,  Eäthaol,  Irsaraes,  Elon, 
Thimnalha,  Araron,  od.  E krön,  Jehud, 
Bne- Barak,  Gath-Rimon,  Meiarkon, 
u.  sec.  Joseph,  auch  Janini,  u.  Gitta. 

Dan;  Gegend  im  Südwesten  des 
Stammes  gl.  N.  (Judaea),  zw.  Estaol, 
u.  Saara.  Hier  der  angebt.  BcgrübnUs- 
ort  des  Simeon. 

Dan;  kl.  Ebene  im  Stamme  Juda, 
unfern  Kirjath  -  Jeurim. 

Dan- Juan;  i.  q.  Dan. 

Dana,  Java,  Ptol.;  Hptst  der  Ro- 
condaiti ;  i.  q.  Dajana.  See.  AL  jetzt  Ta~ 
nooi,  dem  Monde  geheiligt 

Dana ,  Xenophon. ;  sec.  AI  I.  q.  7a- 
nadaris,  Ptol.;  sec.  Cell,  aber  i  q. 
Tyana;  St.  inCataonien. 

Danaba,  Ptol.;  St.  in  Palmyrene 
(Syrien),  zw.  Adacha,  u.  Goaria. 

t  Dan apula;  St  der  Gangaridae  Cn- 
lingae,  in  India  intra  Gangem,  nördl« 
von  der  Mdg.  des  Ganges,  unfern  Tyn- 
dis. 

Danäi,  Vlrg.;  OvIiL;  Jctvaot,  Ho« 
mer.;  i,  q.  Graeei;  bey  Cic.  1.  q.  Ar- 
eivi,  Nachkommen  des  Danaus:  Danäi» 
dae,  arum,  Senec,  Sohn  des  Belus,  der 
von  se.  Bruder,  Aegyptus,  verjngt,  nach 
Argos  floh,  u.  hier  sich  festsetzte,  Do- 
natu,  adj.,  Ovid. 

Danala,  Strub. j  cf.  Plufarch.  La« 
eull.;  Ort  der  Trocml,  in  Galati en,  wo 
LucuUus  dem  Pom  pejus  Heer  u.  Pro« 
vina  übergab. 

Dänäprii;  I.  q.  Borysthenes, 
Danatter,  ri,  Jornand.  de  Reb. Ge- 
tic.  p.  84.  sq.;  Danattrut  (Danmtrü); 
Tyra,  Plin.  IV,  12.;  Jornand.  c.  1.) 
Tyra»,  Mela  II,  1.;  o*  Tvqctg,  Ptol.; 
Steph. ;  Strab.  VII ,  p.  211. ;  Scymn. 
Cbius.;  Tvgrjg^  Herodot  IV,  51.;  FL 
in  Sarraatia  Europaca  ,  trennte  sec. 
Ptol.  Dacien  von  Sanuntien,  strömt« 
sec.  Strub.  300  Stad.  (7*M.)  nordöstL 
vom  Ister,  fiel  in  den  Pnntus  Euzinus, 
u.  helfst  jetzt  Dniester,  Dnestr,  cnfepr, 
auf  den  Carpathen,  trennt  Rufsland  von 
der  Moldau,  m.  bildet  bey  Ovidiepely 
nahes.  Mdg.,  e.  grnfsen  Mliuxen. 

Dandaca,  ae,  Ptol.;  St.  im  Westen 
von  Chersoncsns  Taurica,  südöstl.  voa 
Farthenium  Promontor. ,  nordwestl.  voif 
Chcrson,  unfern  Eopatoria;  angebl.  heut 
Tages  Kski-Foros. 

Dandagula,  orton.  Flirt.  VI,  20.J 
Handelast  der  Gangaridac  Calingae ,  in 
Iu(üa  iutra  Gungem,  in  der  Naw  vaa 
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Calmgorum  Proraontor.  ;  muthmaTsU 
jetzt  Kaiinga  -  Patam. 

Dandartca,  Tacit.;  Losch,  in  Sar- 
matia  Amadea,  südöstl.  vom  Palua  Maeo- 
tis,  vom  Hypanis  durchströmt. 

Dandärii,  Javdaqtot,  Strab.  XI, 
p.  841.;  Dandäri;  Dandaridae, 
Tacit;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,_  ge- 
hörte su  den  Maeotae,  safs  zunächst 
den  Sindi,  am  Palus  Macotis,  u.  am 
nürdl.  Arme  des  Fl.  Knban. 

Vandaxcna;  St.  in  Melitene  (Cap- 
padocien  ). 

Daneon  Portu»;  Hafen  in  Troglo- 
dytice,  an  der  Westspitzc  des  Sin.  Ara- 
biens ;  sec.  Hardttin.  Grondol. 

Dangal.ae;  Volk,  vielleicht  in  Al- 
banien, am  eüdweatl.  Abhänge  des  Cau- 
casus. 

Daugcllmn;  Danjolium;  franz. 
Mktfl.  Dangeau,  am  kL  Fl.  Dousainc, 
in  Perche. 

Dangilonium-y  kl.  frans.  St.  Dan- 
gilon,  Dep.  Cher  (Berry). 

Dani%  orum,  Ann.  Einhard.;  Ann. 
Enhard.  Fuldens.;  Ann.  Kuodnlf.  Ful- 
dens.;  Ann.  Fuldens.  P.  III.;  P.  V.;. 
Ann.  Bertinianor.  P.  I.;  Ann.  Prudent. 
Trccens. ;  Chronic.  dcGcst.Normnnnor.; 
Ann.  Hincmar.  Rcmene. ;  Ann.  Vedastin.; 
Continuat.  Reginon.;  Chronic.  Albert. 
Stadens,  p.  198  190.  205.  220.  301.  303. 
320. ;  Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  H,  p.  10  ; 
Carol.  M.  Vita,  p.  61.64.;  Thegan. 
Trcvirens.  Chorcpisc.  de  Gert.  Ludewic. 
Irop.  p.  76.;  Aeneae  Silv.  Hist.  Fridcr. 
III,  p.  19.  131.;  Jornand.  de  Reb.  Ge- 
tic.  p.  83.;  Danigenae,  arum ,  Ann. 
Ruodolf.  Fuldens. ;  die  Dänen,  Bewoh- 
ner des  Königr.  Dänemark. 

Dania,  ae,  Chronic.  Albert.  Stadens, 
p.  126.  204.  206.  211.  215.  219.  sq.  2*>U. 
317.  328.;  Aeneae  Silv.  Histor.  Fride- 
rk.  III.  p.  131.;  Clnv.;  Cell.;  Adam  v. 
Bremen.;  Königr.  Dänemark,  thcils  von 
der  Ost  -  und  Nordsee,  dem  Cattegat, 
dem  Sund,  den  beyden  Betten  umgeben, 
u.  durch  die  Eider,  u.  dem  neuen  hol- 
•tein.  Canal  von  Deutschi,  getrennt. 
J)anieu»,  adj. ,  Aeneae  Silv.  Histor.  Fri- 
derie.  III.  p.  131. ;  Append.  Genealog,  ad 
Chronic.  Albert.  Stadens,  p.  322.  332. ; 
Danicc,  adv.,  Luen. 

Danica  Sylva;  Ldsch.  Dänisch- 
wald, in  Schleswig,  an  der  Grenze  Hol- 
steins, mit  der  Hptst.  Christinnpreis. 

Danioum,  siv.  Sundicum,  siv. 
Orctundicum  Frctum;  Meerenge 
Sund,  Oresund,  zw.  Seeland,  n.  Scho- 
,  verbindet  die  Ost-  n.  Nordsee. 


Danieum  Marc;  Danicu$  Sinus; - 

L  q.  Scagcnsis  Sinus. 

Danigenae;  i.  q.  Dani. 

Danitae,  arum,  Joseph.  Antiq.  V, 
1. ;  cf.  Jo*ua  XIX ,  47. ;  Judic.  XVIII, 
26.;  Bewohner  Dan's,  in  Judaea,  die 
noch  zur  Zeit  des  Christenth.  dem  Bil- 
derdienste ergeben'  waren.  Deshalb  die 
Nichtcrwähng.  in  Apocal.  VII,  6.  cf. 
Eichhorn  Com.  in  Apocal.  ad  h.  1.  Ehe 
die  Daniter  ihren  Aul  heil,  von  den  Stäm- 
men Juda  u.  Joseph  genommen ,  erhiel- 
ten, hatte  e.  Theil  den.  an  Canaan*« 
nördl.  Grenze,  unfern  des  Fusse*  des 
Libanon,  sich  niedergelassen ,  hier  die 
St.  Lais,  TLaisch  mit  ihrem  Gebiet  ero- 
bert, u.  dieselbe  unter  dem  N.  Dan  wie- 
der aufgebaut. 

Danjolium;  i.  q  Dangellum. 

Danmoniorum  Promontorium; 
i.  q.  Damnoniam. 

Danna,  Jostia  XV,  49.  ,  St.  im  Geb. 
Juda  (Judaea),  vielleicht  in  der  Nahe 
von  Debir,  Kiriath  -  Sanna. 

Danneber ga,  Clnv.;  Hptst.  Dan- 
neberg der  Grfsch.  gl.  N.,  an  der  Jetze, 
17  M.  nordöatl.  von  Hannover ,  7  süd- 
östl von  Lüneburg. 

Danneber  genais  Comitatug, 
Cluv.  III,  2  ;  hannöver.  Grfrch.  Danne- 
berg, heut.  ^lag.  Amt  des  Hrzth.  Lü- 
neburg. 

Danorum  Iniulae,  Melain,3.; 
Ingeln  des  Sin.  Codanus,  zw.  Holsatia  u. 
Seelandia. 

Danorum  Valium;  Danorum 
Opus;  Spuren  de«  im  IX  See,  3  M. 
langen,  u.  etwa  14  bis  15  Fufs  hohen 
aufgeführten  Walle«  Dancwerck,  auf  der 
Grenze  Schleswigs,  im  Süden  der  St. 
Schleunig. 

Danthelctae,  Liv.  XXXIX,  53.; 
J(tP»r}lrjxat ,  Ptol.;  Jav^rjltrat,  a>v, 
Strab.  VII,  p.  220.;  Densclctae, 
arum ,  Cic.  in  Pison.  c.  34. ;  Volk  im 
Nordwesten  Thracicn's ,  sec.  Ptol.  nqos 
rat«  Mvoiats,  so»  tos-  Aiuov  xo  dooff 
-ano  dvoueov. 

Dantheletica,  /javfrn\nTi*ri  sga- 
rnyi«,  Ptol.;  Ldsch.  im  nordwestl.  Thra- 
cien. 

Dantincum,  Cluv.;  Fabrl.;  Cell.; 
Gcäänum,  i,  Fnbri.;  Fstg.  n.  Hptst. 
Dansig  des.  prens«.  Rgbz.  gl.  N.,  an 
der  Weichsel ,  Gchrtsort  des  Astronom. 
Joh.  Hevel ,  verfertigte  im  J.  1647  die 
ersten  Mondkarten,  u.  st.  1687,  u.  dea 
Geechschr.  J.  W.  v.  Archenholz,  st.  1823. 
An  den  Küsten  Danzig'x  sollen  schon  die 
Phönicier  Bernstein  geholt  haben.  Im 
X  Sec.  trieb  die  St.  ausgebreiteten  Han- 
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de! ,  kam  fin  J.  1310  anter  die  deutsch,    hofe  zu  Donaneichiniren    wfnl  f..»  tti 
Kitter  u.  stand  im  J.  1554  als  freier  Staat    schiffbar,  „.  .un&Tl^^ 
gefürchtet  u.  geachtet  da.  Das  berühmt*    332  M.  in  fünf  Armen  i  J  BeT.an?bL  hl 
jungst?  Gericht  kam  zu  Ende  des  XV    .chwarze  Meer.  Dan2anuTZn 
See.  hierher.  cf.G^tth.Lösrhim*  Gesch         n        t      n      «•««««*»»,  auj. 
Dunzigs*,  von  de*  ältesten  bis  zur  neud    hf""!       Brachem;  .ehiflbarer 
Pten  Zeit.    Danzig,  Albertmische  B,X    ZZT'**?.  ? ""P"?»   obcrha,b  »el- 
hdlg.  1823.    ItoSfe^,  «U.T  SS-  I™    i    ?4ÄC  ?°T  taitd<*  To- 

nen*», e,  Luen.  m7*  .,m  J'  1747  dl"*h  Graf  Merey 

DänübitiS)  JWela  II,  1;  Iii,  3:  cf    »"fej™'»* »  kaiserl.  Schiffe 

II,  3.;  Taeit.  Germ.  init.^ I  Ann.  II*  du'nch  ,h"  zur  Bc,a&e'*-  ™  Belgrad.  ' 
03:  IV,  5;  Id.  Hist.  III,  4«. ;  Plin.  III  D^ubti  Cataraetat;  ctCafo- 
25.  28;  IV,  12.;   Eutrop.  VI,  2.  8.  Danubii. 

Flor  III,  4;  IV,  11.  12.;  Caes.  Call!  ,  Danubzt  in*«/«,  Fabri;  Do*a- 
VI,  24sqk;  Justin.  XXXII ,  3.;  Auson.;  f?r*«»  ^<"»«^rda;  Donaocr- 
Corn.  Nep.  Fragm.  VII,  7>;  Sucton,  *,a?  '  fr'««;  baier.  St.  IfcmmurertÄ 
Tib.  c.  16.;  Veil.  Patert.  II,  H0.;  Vo-  S?nnttU^ort\>  im  Oberdonäukrewe,  am 
pixe.  Aurelian,  c.  39.;  Ovid«  Pont.  IV  fl*  der  ™ern»te  in  die  Donau, 
epist.  10,  v.  5t.  79.;  Id.  Trist.  II,  189.;  „  ?a"xu*  "  2*Uu*  Istri  Ostia. 
Jemand,  de  Regnor.  Succes*.  p.  39.  44*      .  a  u»  7-  *~  Stra''  VII,  p»  211.  zahlt 

51.;  Id.  de  Heb.  Gctic.  p.  84.  sq.  87.  EL'1  Amm-  Marc  xx"»  19  »  u.  Ptol.  IIL 
90.  iq   94.  97.  124.  134.  sq>  13?.  sd.  «eben     Pllm  IV,  12  ,  8ech.,  «T 

142.;  Isidor.  Chronic  Gothor.  p  150  i  JfJ,or"*  aP4  Strftb  *  *>»onvs,  PerieJ. 

Paul.  Warncfr.  de  Gest.  Longnb.  I,  19;  *    .1  Fe8l-Ayieu.  v.  441.  nur  fünf  MnVff 

III >  30.;  VI,  47.;  Ann.  Sangallens.  Ma-  der  Donttu-    Die  südlichste  hiefs:  a)  ~ 

jor.;  Ann.  Juvnvcns.  Major.;  Ann.  Ein-  Äü?r"m  °« kgov^o/ur,  Ptol.* 

hard.j  Chronic.  Moissinccns. ;  Ann.  Met-  ;uch  Pc"ce,  TIfvxVi  Vtol,  nach  dei 

teus.;  Ann.  Enhard.  Fuhlens.  J  Chronic.  der  vol,»,l*r  gebildeten  Insel.    Von  Sü- 

Keginon.;  Aencae  Silv.  Hist.  Frideric.  ,      n.ac"  *°nten  folgten  dann:  b)  ~ 

111.  n.  3.;  Ann.  de  Gest.  Cartil.  M.  III,  I"?rta.ctum\ Ptol  i  Karacustoma 

p.  20.;  Chronir.  Albert.  Stadens,  p.  194.;  (^««o«,    ?>araeum);  Plin.;  Amin. 

Andreae  Kati*bon.  Ghronic.   Bavariac;  J*arck'>   <*)  —  Ca/onstofliOi,  ÄaW 

4avovßtoc,  Ptol.  II,  11.  14.;  Strab.  VI,  \l    '    d)  "~  ^««rfoitomo»    Ptol  j 

p.  212.;  Ilerodot.  II,  33»;  Agathcmcr.  \}~  ^orehm,  Boqnov,  Ptol.  J  f)  _ 

II,  4.;  Aelian.  Hist.  Anita.  XIV,  23.;  * \l c n 0 m° »  Marc.  (AWon- 

Arisfotel.  Meteorol.  I,  13.;  Danoviu»,  £?T'mlnm)i        ~  ni*S*t*>  *e> 

Ann.  Lauroshataens. ;  Dunuvius,  Ann.  riol  i  ^ov,  Kxt^uum,  Ptol.,  septi- 

Kuodolf.  Fuldens.;  Ann;  Fuldens.  P.  Iii;  mi,m  inPen»»»  Ainm.  Ma  reell.    Drev  dio- 
V,;  Insept.  ap.  Gruter.  n.3.  p.  448,;  ,iach    Sacrum  Ostium  folgenden 

Jsccr  (Hister),  tri,  Justin.  XXXII,  3.J  n*nnf  Straü-  ^'em,  die  nbri-en 

Ilorat  IV,  od  XIV,  v,  4«.;  Plin.  c.  1.  ßT,;,BCri»  jedoch  Sacrum  Osüum  nach- 

VI,  U.:  Eutrop>  IX,  10.;  Flor.  I.  d.;  6tehend- 

Anmi.  Mon.  XXI,  15.}  Ovid.  Pont.  1,       Danubrium  ;  IcL  SL  benbuvre,  De- 
fpi*.  8.;  Fest.  Avien.  Descpt,  Orb.,  v.  nevre,  in  Frankreich* 
4b7.;  Corn.  \ep.  MiKiad.  c.  8.,  31ela       fianum,  Anton.  Itiner. ;  St.  der  Bri- 
ll   1.  2.  5;  III,  4;  cf.  II,  3.  4.,  Jor-  gan^s,  in  Britannia  Romana,  XVI  M  P» 
tiand.  üe  Regnor.  Snccess.  p4  44.;  *I<sqoit  *U<H*  Vwn  Wecium,    XXI  nördl,  von 

5S1'  lHlo2-;  Strabi  111  >  ?'  212*  22°i  iic,°,(!üm'  XL!I  *«d5*tl-  v««  Dborannn, 
X\  ,  p.  483. ;  Agathctacr.  1.  c. ;  Aelian.  XXXV  nordweftl.  ron  Lindum  i  Wahr- 
«.  1  ;  Herodot.  IV,  33.  51.  53,  89.  93.»    allein!»  heut.  Tnge«  Ihmeaster,  Donca- 

JtK^Jt^'Äh  Z°*in?-  ,l'  18,;  *'Ct  7  *>onca,tria  St.  ata  Dun, 
Xiphitini;  H.  im  Mifll.  Germanien,  enbpr»    in  lorktihire.  * 

im  Geb.  Abnoba,  schied  Germanien  von       Danüsi    Indus-    franr    Pi  J- 

Vindelicien,  u.  .\»ricuta;DaricnvonPan-  Paii»,  A«,  fentspr 'im  Jure  fFr«Ä 

tionu-n,  „.  Moesien,  erhielt  bei  Axiopoli.,  Comtc) ,  u.  ValJt  4  M  Oberhalb  t von  ^n 

mMoesieii,  r«  dt  xar<o  fi^gl  tov  nov-  den  Rhone.     Von  ihm  das  I)  „    a  ! 

Strab.  VII,  p  212.,  d?  iV/stfr,  (Dresse,  Buge v)  den  iJlen  1 


TOV  , 


cf.  Ptol.  III,  8  ,  u.  fiel  angebl.  in  t-ic-  «aonn;  Oasana-  St  see  d'4n* 
ben  Mdgg.  in  den  Pontns  Euxiniif ;  jetzt  villc  auf  dem  südösll.  I  fer  dc^  Daonns" 
Donau  eut>»r.  hey  St.  Georg,  imGrofs-  auf  Cher.onesus  Aurea  ,  „„t|"  c  zi 
hrzth.  Baden,  aus  drey  Quellen:  Hrege>    Dana- Plu.  5       ff     '  JCtXf 

Vrigaeh,  u.  e.  kleinem  auf  dem  SchloTa-       Daonae;  Daotei;  Voli  auf  Che*. 
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goneeru  Aurea,  nahe  der  St.  u.  dem  FL 

Daonas. 

paonm;  Fl.  im  Norden  des  Chcr- 
«onesus  Aurea  (India  extra  Gangem), 
entspr.  südöstL  von  der  Mdg.  de*  Be- 
gynga,  fiel  in  den  Sin.  Salmrncus ,  u. 
goll  jetzt  Ava,  Nukian,  Irabatti,  od. 
Tsampon,  Tsanpou  heifsen,  fällt  in  den 
Mbusen  von  Bengalen. 

Daonium;  Ort  in  Thracien,  am 
Propontis,  östl.  von  Perinthus,  westl. 
Vtn  Selymbria. 

Paffrfai,  Streb.*  Plin.;  vielleicht 
l  q.  Daortei,  Lrr.;  Volk  in  Dabnaticn, 
nahe  dem  Fl.  Karo. 

Dapha,   Ptol.;   St.  im  Südwesten 
von  Arabia  Deserta,  «W.  Sora  n.  Scvia. 

Daphea  ( Dophka) ,  Nnm.  XXXIH, 
12.  13. ;  die  nennte  Lagerstätte  der  Is- 
rael iten  ,  in  Arabia  Petraca,  «ndL  von 

der  Wüste  Sin. 

Daphi»$at  Plin.}  Berg  In  Thes- 
salien. , 

Dap&nae  Pelusfae,  ^aqprai  ort 
IleXovaiai,  HerodotU,  80.;  Dapfcne, 
Anton.  Itin.»  Jatpvrj,  Stcph.;  TaqnHj, 

2c,    LXX,    Jerem.  H,  15.  j  Tacpvat, 
,XX,  Jerero.  XLIII,  9;  XLIV,  1.; 
Ezcch,XXX,10.;  Top  ine,  od.  Tapfc- 
nae,  Latin.  Interp. ;  TAoApAoncs, 
Jcrcm.U,  15.;  Th  ahp hanhc»,  Jerem. 
XLIII,  7.  8.  9;  XLIV,  1;  XLVI,  14.$ 
Tac/tpAanAes,   Ezcch.  ^KXX,  18.; 
cf.  1.  Keg.  XI,  19.  iq.J  (T«mm«|,  Cor- 
sni  Amoenum,  Forster  epp.  ad  Michael.: 
Tepheseneh,     Caput    Terrae,  Mündt, 
JablonsVy  Opubc.  1 , 343) ;  Chan  er,  wohl 
auch  sec.   Bochart.   Tacprn,  Taqpva*, 
Hcrodot. ;  Grcnzfstg.  in  Acgyptns  lnfer., 
am  bubastienm,   »ir.  pelusincum  Nili 
Ostiura,  10  M.  südwestl.  \on  Pelusium, 
nürjoiov  ürflovoiov,  Stepb,;  In  uns.  Ta- 
gen sec.  Schüchthorst  Safnas ,  Saphnas. 
Hier  Heb  sich  e.  Colonie  " 


len.  ctPoeoclcc,  n.  von  Richter.  Hier 
floh  Daphne ,  Aa&covog  noxapov  övyct- 
xriq,  den  Umarmungen  des  Apollo,  o. 
wurde  in  e.  Lorbeerbaum  verwandelt, 
cf.  Sozora.  V,  19.  Die  Anrauth  des  Or- 
tes (araoenitas  loci,  Eutrop.,  aquanim 
copia,  abundantia,  Eutrop.),  temperie* 
coeli,  etc.  Sozoin  V,  19.,  gab  Veran- 
la>»g.  cur  Schwclgerey.  Daher:  Daphr- 
nicis  moribu$  agerc ,  i.  q.  luxuria  daue- 
re ,  Vnlcat.  Gallican.  Avidii  Vit.  c.  5. ;  # 
ti  qui»  cinetus ,  inveniretur  apud  Daph- 
nen,  diseinetu»  rediret,  Marc,  praefect. 


Daphnaei  Apollini»  Fannm, 
Amm.  Marc.  XXII ,  81. ;  Tempel  unfern 
Daphne,  in  Syrien,  von  Antiochus  Epi- 
phancs  erbaut. 

Dap hne ;  i.  q.  Daphnae  Pelusiae. 

DapAne,  es,  Liv.;  Hieronym.  in 
Ezcch.  XLVn,  18.;  ij  4amnj,  Strab. 
XVI.  p.  516.;  Sozom.  V,  19.;  Zoeira. 
I,  52.;  2.  Maccab.  IV,  88.;  Ambitio*um 
Antiochiae  Suburbium,  Amm.  Marc.  XIX, 
«rtr.;  ro  tmorjfiov  rne  Avxioxnas  *qoa- 
Cfiov,  Sozom.  d.  1.;  cf.  Zosira.  L  c.y 
St.,  sec.  Strab.  aber  xorouua  p.tzqia,  in 
Seleucis  (Syrien),  nm  Orontes,  XL  Stad. 
westl.  von  Antiochio;  jetzt  sec.  Büsching 
Brit  -  el-  ma ,  JBeit  -  ei  -  Maa  (  Wasser 
haut),  einige  Bauernhäuser,  n.  Id.Müh- 


Programm.  in  Parietib.  Daphnensis,  e, 
agcr,  Jornand.  de  Hcgnor.  Success.  p* 
44;  cf.  Eutrop.  VI,  11.  Daphnenscs, 
htm,  Eutrop.  VI,  14.  Hier  verweilte 
auch  Cn.  Pompejus. 

Daphne,  Jaqrrn*  «ff,  Joecph.  BelL 

IV,  iniM  W.  frcundl. ,  wasserreich© 
Ldsch.,  %<oqiov,  in  Galilaea  Super.,  nahe 
dem  Samachonlti*  Locus ,  im  Stamm© 
Naphtali. 

Daphne;  Daphnui,  imtii,  PHn. 

V,  29. ;  St.  in  Lydien ,  In  der  Gegend 
von  Magnesia  ad  Sipylnm. 

Daphnen$i$  Lucus,  Cod.  Sozo- 
men.  XI ,  extrem. ;  Lorbeerhain  ,  rarem 
Daphne,  in  Syrien,  hatto  LXXX  Stad. 
im  Umfange,  uty*  «löos,  Strab,  X\I, 
p.  516. ,  war  der  Diana  u.  dem  Apollo 
geheiligt,  ist  aber  verschwunden.  Hier 
der  Tempel  des  Apollo. 

iDaphnei  Portut,  JacpifrjQ  Iturpy, 
Arrian.  Peripl. ;  Hafenort,  in  Thracien, 
LXXX  Stad.  (2  M.)  nördl.  von  Bvzan- 
tium,  am  Bosporus  Thraciae. 

Daphntnc;  l  q.  DaphnitU  Insnla. 
DapAntti«  Insula;  Daphnine, 
Ptol..;  Insel  des  Sin.  Arabicus,  an  der 
Küste  von  Troglodytice,  zw.  >!«jorum 
Insula,   n.  Acantbine,    sec.  AI.  nnfern 
Orine;  angebl.  in  uns.  Tagen  Dahalag, 
Doüaka,  ander  Küste  von  Habesch. 
Daphnon  Magna»;  cf.  Acanae. 
Daphnon  Parvut;  St  im  Süden 
vonTroglodvtice(Actbiopia  snpraAegyp- 
tnm),  nahe  dem  Berge  Elephas ,  an  der 
Mdg.  des  von  den  Portugiesen  genann- 
ten Baches  Da-Pcdra. 
Daphnu$i  cf.  Daphne. 
Daphnus,  untis,  Plin. ;  d  JacpvovQ, 
OWTOS,  Strab.  IX,  p.  286.  298.;  Ja<p- 

Id.  I,  p.  41.;  St.  m 
Locris,  früher  den  Phocenses,  sec,  Strab. 
«w.  Sin.  Opuntius,  u.  Ora  Epiencmidio- 
rum,  nördl.  von  Alope,  östl.  von  Cnemi- 
des,  nahe  der  Küste. 

Daphnmo,  Plin.  V,  31.;  früher 
Thaliuta,  Ib.;  Intel  des  Aegaeum 
Maro,  in  der  Nähe  roa  Chios. 
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Daphnuta;  cf.  Thynlas. 
Daphnusis;  See  inBithynlen,  nahe 
Berge  Olympus. 

Dara;  St.  in  Mygdnnta,  etwa  XXVI 
M.  P.  westl.  ron  Niuisis,  XX  südöstl. 
von  Constantia;  angebl.  hent.  Tages 
Kara  -  Derre ,  Karaaeira,  oder  Dara- 
Kardin,  cf.  Anastasiopolis. 

Dorn,  Ptol.;  Dara»,  Plin.  VI,  25.; 
FL  in  Carraania  Vera,  zw.  Pagratfa,  u. 
Arapis  Ostia,  fallt  in  den  Sin.  Persicus, 
n.  soll  jetzt  Darabin  heifsen. 

Darabitta;  Ort  in  Galilaca. 

Daradaeu»,  ^Ja^aöaxog,  Xcnoph. ; 
Fl.  in  Coele-  Syrien,  unfern  der  St«  Pa- 
radisus. 

Daradae,  Ptol.;  Volle  im  Südwesten 
Africa's,  nm  den  Fl,  Daradus. 

Daradax;  Fl.  in  Syrien,  strömte 
bey  Barbaiissns  ,  u.  fiel  in  den  Eu- 
phrat. 

Dar  ad  i,  Ptol.;  Volk  im  Süden  von 
Aethiopia  supra  Aegyptum ,  nördl.  vom 
Aequator,  nahe  den  Tralitae. 

Daradrae,  Jaqadqai ;  Volk  in  In- 
dia  intra  Gangem,  östl.  von  den  Quellen 
des  Indus. 

Daradus,  Tab.  Ptolem.;  Dara», 
atis  (^Jaqaxog,  gen.),  Ptol.;  Fl.  im 
westl.  Innern  Africa's ,  entspr.  nordwestl. 
▼on  Kigritcs  Palus,  aur  dem  Berge  Man- 
dras,  u.  mündet  nördl.  ron  Arsinarium 
Promontor.,  in  das  atlant.  Meer;  wahr- 
scheinL  der  hent.  Senegal,  Saradak, 
Xanaga,  Hued- Niger,  in  Senegambien, 
ent*pr.  auf  dem  Geb.  Koog;  sec.  Gosse- 
lin aber  jetzt  Su». 

Darae  Gaetuli,  Plin.  V,  1.;  Völ- 
kersen, im  nordwestl.  Africa,  am  süd- 
östl. Abhänge  des  Atlas,  nordöstl.  von 
den  Aethiopes  Perorsi ,  n.  den  PImrusii, 
gehörte  zu  den  Gaetuli  (vielleicht  ein 
Theil  der  Mclanogaetnli);  wahrschcinl. 
in  der  heut.  Oase  Dara,  Darha ,  im  Ko- 
ni gT.  Tafilet  (Marocco).  Hier  die  St. 
gl.  Namens. 

Darandae;  cf.  Zarangao. 

Darani»»a;  St.  in  Armenla  Major, 
imfern  der  südlichsten  Qnclle  des  Eu- 
phrat,  am  Fnfse  des  Geb.  Paryadres. 

Darantatia;  i.  q.  Centronum  Ci- 
vltas.  • 

Darapta  ;  cf.  Adrapsa. 

Darati  cf.  Dara. 

Dara»;  i.  q.  Daradus. 

Daratitae;  muthmaisL  I.  q.  Darao 
Gaetuli. 

Darbia;  cf.  Derbiccneis  Comitatus. 
Dardae,  Plin.;  Volk  in  Indien. 
Dardanellae;  i  q.  Arccs  ad  Angu- 
i  tias  lleUesponti  Sitae. 


Dardanellarum  Fr  «tum  g  et 
Hcllespontum. 

Dardäni;  Cic.;  Liv.  XL1II,  20. 5 
Plin.  III,  28.;  Entrup.  V,  7;  VI,  2.; 
Jornand.  de  Regnor.  Succesg.  p.  39.; 
daQÖctvoL,  Procop.  Aedific.  IV,  1.;  Dio 
Cass.  LI,  p.  S27.  sq.;  Volk  im  Süden 
von  Moesia  Snperior,  stammte  vielleicht 
aus  Troas ,  safs  östl.  vom  Geb.  Scodrus, 
nordwestL  vom  Orbelus,  im  süöX  Ser- 


Dardäni;  DardanÜ;  Volk  in 
Troas,  Stammväter  der  Dardäni,  in 
Moesien. 

Dardänia,  Ovid.  Trist.  I,  9.  25.  j 
Plin.;  Jornand.  de  Regnor.  Success.  p. 
89.;  Cell.;  rj  dagSavixt],  Strab.  VII,  p. 
218.;  Jaodavuc,  Ptol.;  Ldsch.  in  Moe- 
sia  Snperior,  grenzte  südöstt.  an  Orbelus 
M.,  westl.  an  Scodrus,  sudl.  an  Fclago- 
nien  u.  an  dieAgriani,  umfaßte  daher 
den  Südosten  des  hent  Servien»,  n.  das 
Sandschjakat  SJtopia,  Uskub. 

Dardänia,  Melal,18.;  sc.  Regio, 
Virg.;  dccqdavia,  Strab.;  Ldsch.  in 
Troas ,  spater  zu  Mvsien  gerechnet, 
grenzte  östl.  an  die  Phrygcs  (Bryges), 
nördl.  an  die  GcTgithae,  u.  an  den  Ida, 
westl.  an  den  Hcllespont,  eüdl.  an  die 
Teucri  u.  an  den  Ida.  Dardanhu  ,  adj., 
i.  q.  Trojanus,  Virg.;  Ovid.;  Dardänus, 
adj.,  i.  q.  Trojanus,  Virg.;  i. q.  Roma- 
nus, Sil.  Ital.;  Dardäni»,  idi»,  Ovid. 

Dardänia,  Jaqdavia,  ag,  hqo- 
tfqov  EitauavÖQOv  koepov  xaXovutvrj, 
Txetzcs  ad  Lycophron.  v.  29.;  4aQda- 
wtij,  t]s,  Nonn.  Dionys.  III,  v.  190.; 
Darddnu»,  r\  JuQÖavos,  Strab.  XIII, 
p.  409.;  Herodot.  VII,  43.;  Dardä- 
ntuffl,  Plin.  V,  80.;  Dardänum , 
Liv.  XXX VII,  9.;  JooÖavov ,  Ptol.; 
St.  in  Dardänia ,  an  der  Mdg.  des  Rho- 
dins  in  den  Hellcspont,  LXX  Stad.  (2 
M.)  südl.  von  Abydos,  gab  den  Darda- 
nellen den  N. ,  u.  war  vom  König  Dar- 
danus,  Schwiegersohn  des  Teucer,  u. 
Vater  des  llus  11.  Erichihonlus  ,  erbaut, 
liier  sebiofö  Sulla  mit  dem  Mithridales 
Frieden.  Kruse  erwähnt  e.  andere  St: 
Dardan»»  Nova,  etwa  GX  Stad.  (5}  St.) 
südlicher  als  Dardanus. 

Dardänia,  sc  Urb»,  Ovid.  Her.; 
i.  q.  Troja. 

Dardänia*,  St.  in  Hlspania  Tarra- 
concn«is  ;  muthmafsl.  in  uns.  Tagen 
Orduna,  St  am  FL  Nerva ,  Prov. 
Biseaya, 

Dardänia;  i.  q.  Samothrace. 

Dardänide»,  ae,  ro. ,  Virg.;  Lq* 
Trojanus  j  bey  SU.  ItaL  ;  i.  q  .  Ro- 
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Dardania,  Jagdavtf,  oxoa,  Strab.; 
Dar danium  Promontorium;  Vor- 
sieh, in  Dardania,  am  Hcllcspont ,  wo 
die  St.  gl.  N.  lag;  jetzt  Cap  Berbieri, 
od.  Burun. 

Dardanis-,  cf.  Darms, 

Dar  danium;  cf.  Dardania,  u.  o ar- 
ten". 

Dardänum;  i  .  o  n«.^«:« 
Dardänus:    \  l'  *  n»"»™1«- 
Dardanua;  Berg  in  Hispania  Tar- 

raconensis,  in  der  Äähe  von  Dardania; 

angcbl.  heut  Tages  Penna  di  Orduna, 

in  Biscaya. 

D  o  r  d » ;  kl.  Volkersch.  in 

niu,  von  Diomedcs  vernichtet. 

Darcium,    Plin.  VI,  16.;    Ort  in 

Apavorteno  (Farlhien). 

Daremac ;  Volk,  vielleicht  im  Sü- 
den von  Troglodytice,   nahe  dem  Sin. 

Arabien». 

Dar  gidua,  6  Jccgytdog,  Ptol.;  Fl. 
im  Kordwesten  von  Bactriana,  strömt 
nordöstl.  vom  Zariaspis,  südwestl.  vom 
Icorus,  fällt  in  den  Oxus,  u.  (toll  jetzt 
Balk,  eec.  AI.  Gezemi  heifsen. 

.  Dargomanea,  dagyouttvnt,  Ftol. ; 
vielleicht  i.  q.  Orgomanea ,  Amin. 
Marc,  XXIII,  26.;  FI.  im  Süden  von 
Bactriana,  entspr.  im  Osten  der  Sariphi 
Müntes,  nordöstl.  vom  Arlus,  u.  vereinigt 
»ich  mit  dem  Oehna ;  nttgcbl.  heut.  Ta- 
lles Bamian ;  scc.  AI.  Aforgo. 

Dariy  Plin,;  Volk  in  India  intra 
Gangem. 

Darii  Pona,  Corn.  ftep.  in  Miltiad. 
c.  3.;  cf.  Herodot  IV ,  89.;  Stroh.  VII, 
p.  211.;  Brücke  über  diu  Donau,  in 
Moesia  Infer.,  welche  Darius,  König  von 
Persien,  u.  Sohn  den  II vstaspes,  als  der«, 
beschloß) :  Scythis  bellum  inferre,  Xcp., 
unfern  Tibisca,  Ismail,  in  Bcssarabicn 
gegenüber,  gehing. 

Darini;  Volk  in  Ilibcrnia,  auf  der 
Ostküstc ,  Midi,  von  den  Rhobogdii, 
nördl.  von  den  Voluntii. 

Darinum;  Mktfl.  Eatan/ort ,  in 
Irland. 

Dariörigum;  nnd  Dartortfon, 
Jagtogitov;  i.  q.  Civitas  Venetorum. 

Daritia,  i}  Jag  fing  zmQai  Ptol.; 
Ldsch.  in  Chorotnithrene  (Media  Mag- 
na), an  der  Grenze  von  Kagianc;  seo. 
AI-  ostl,  vom  Geb.  Jasonins. 

Darmatadium,  Cell.  II,  5;  56.; 
cf.  Zeiler.  Topogr.  IIa««. ;  Hptst.  Darm- 
stadt  des  Grofslirzgth.  Hessen,  Frov. 
Starkenburg,  am  Bache  Darm,  4  M. 
fiüdöstl.  ton  Mainz,  7|  nördl.  von  Hei- 
delberg.  Nahe  e.  May nctfelsen.  Darm- 
,  «.    Im  f.  1403  hielt  der 


rheinische  Adel  daselbst  e.  Turnier,  wo- 
hey  qeun  Hessen  n.  siehenzehn  Franken 
fielen,  cf.  Zchfnfs  Alterthümliehkeitcn 
der  Residenz  Darmstadt.  Ib.  Willsche 
Buchdr.  210  S.  1.  cf.  1823. 

^  Dar  na,  oe,  Ptol. ;  St,  in  Arranachi- 
tis  (Assyrien). 

Darnaaia,  Lnen,;  Dieaenhof  ia , 
Id. ;  cf.  Stumpf.  V ,  p.  73. ;  Steiner.  Hel- 
vet.  ;  schweizerische  SU  Diefaenhofcn, 
am  Rhein ,  1  M.  südöstl.  von  Schafhau- 
sen ,  3  M.  nordöstl.  von  Zürich ,  (Jan ton 
Thurgau. 

Dornei,  od.  Dardanei ,  detgüa- 
veoi,  top,  Herodot.  I,  189. ;  Volk  in  Ar- 
rapachilis,  um  Darna.  Bey  ihnen  strömte 
der  Gynde»deui  Tigris  zu, 

Dßrnia,  irf/s,  Aram.  Marc.  XXII, 
60.;  Jpgvig,  töog,  Ptol.  IV,  4.;  auch 
Dardania,  JagSupig,  Ptol.;  St.  in 
Cyrenaica,  nahe  der  Grenze  von  Mar- 
marica,  östl.  von  Cyrene;  in  uns.  Tagen 
Derne,  St.  in  Barka,  am  luitlelländ.  M., 
mit  e.  Hafen, 

Darnovarda;  cf.  Dnniiira. 

Daroacana;  St.  im  Geb 
vielleicht  im  nordöstl.  Albanien. 

Darocinium ;  M ktfl.  Draaa ,  in 
Siebenbürgen. 

Daroma,  dageofta,  Ensch. ;  Daro- 
man,  oc,  Hieronyin.;  der  südöstlichste 
Theil  von  Jndaea,  grenzte  südöstl-  an 
Asphaltitcs  Ikarus,  nordöstl.  an  f 'armclus 
M.,  nordwcetl.  na  Judaeae  Montcs. 

Daron,  Jagatv,  Ptol.  Cod.  PalaL 
Doron  ( Pororum  J'Uua),  Jmgeav  Ko>- 
urj,  Ptol.  Vulg. ;  Ort  in  Acthiopia  supra 
Aegyptum,  südl.  von  Eser. 

Darrae,  Plin.;  Volk  in  Arabien. 

Darsa,  ae,  Liv.  XXXV III,  15.;  SU 
in  Pisidicn,  unweit  Cormasa. 

Dartoritum;  i.  q.  Civitas  Vene- 
torum. 

Dar us ;  i.  q.  Dravus. 

Darvcntua  ;  Dcrvcntus;  Fl.  Der- 
went,  in  der  engl.  Grfsrh.  Derby,  fällt 
in  die  Ouse,  od.  in  die  Trent. 

Dar  Vernum;  cf.  Cantuaria. 

Daaae;  St.  in  Arcadien,  südwestl. 
von  Megalopolis. 

D  asana;  i.  q.  Daona. 

Daacon,  onia,  Jugtmov,  (ovog,  Dio- 
dor.  Sie.  Xlll,  13.;  Mbu*cn,  Kolxog, 
Sicilien's ,  zw.  Olynipium ,  u.  Pleinniy- 
riuin,  unweit  Syracusac. 

Dascon,  onia,  daaxcov ,  Diodor. 
Sic.  XIV,  73.;  Steph. ;  befest.  Ort,  .in 
Sicilien,  am  Sin.  Dascon. 

Daacüaa,  ac,  Ptol.;  Plin.V,  24;  VI, 
9.;  Anton.  Itin.;  Tab.  Feut;  St.  in  Ar- 
meniu  Minor,  am  westl.  Ufer  dos  £u- 
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phrat,  ecc.  Hin.  LXXV  M. P.,  tec  An- 
ton LX ,  sec.  Tab.  LXVII  südl.  von  ZU 
mara,  XVI  aec.  Anton. ,  XVIII  sec.  Tab. 
südl.  von  Sabus  (Saba,  Tab.),  nordöall. 
Ton  MelUenc. 

D aacut a;  cf.  Dngusa. 

DaacyUum,  dctcxvlnov ,  Ptol.; 
Strab. ;  Daacyloa,  Melal,  19  ;  Plin.; 
Daacylium,  daonvXtov,  \otttt. ;  St. 
in  Bithynicn ,  auf  der  Küste ,  sec.  Strab. 
nahe  dein  See  Dascylitia,  westl.  von  Apa- 
mea,  aiv.  Myrlea;  sec.  Kruse  jetzt  Dias- 
kiüo.  Ehemaliger  Sitz  der  per«.  Satra- 
pen von  Mysien,  u.  Klcinphrygien. 

Daacylia,  oder  Daacylitia,  idia, 
Strab.;  See  in  Mysien,  aüdöatl.  von  Cy- 
zicua,  nahe  der  Grenze  Bithynien's. 

Doseiii,  Plin.;  St.  in  Aethiopia 
supra  Aegyptuin. 

Daaena,  daotfi;  cf.  Reuen. 

D atibar i,  Plin.  V,  5.;  Fl.  in  Afri- 
ca,  vielleicht  im  Süden  zw.  Syrtis  Ma- 
jor, u.  Cyrcnaica,  sec.  AI  in  Cyrcnaica 

Sl'Ihst 

D  assäretae,  Plin.  111,23.;  Mela 
II,  3.;  dJaaaaqiTai,  Steph. ;  Dassa- 
retii,  Liv.  XXXI,  40;  XXXVI,  10; 
XLIII,  9.;  Volk  in  Uly ris  Graeca,  auf 
der  westl.  Grenze  Mncedonien« ,  nord- 
ostl.  von  den  Parthini;  im  Osten  der 
heut.  Ldsch.  Albanien. 

D  aaadret  ia  ;  Wohnsitz  der  Dassa- 
retae,  in  Illyris  Graeca,  grenzte  östl. 
an  Canalovii  Monte* ,  nördl.  an  die  Scir- 
tanea ,  westl.  an  die  Pcneatae ,  u.  an  Is- 
marue  Mona,  südl.  an  den  Fl.  Apaus. 

Daaaaritea,  ae ;  angebl.  i.  q. 
Lychnidiis  Lacu*. 

Daatagerda;  angebl.  jetzt  Da$- 
tara  -  el-  Melik.  cf.  Arteinita. 

D  aatar  con ;  Daatarcua;  Caatcll 
in  Cataonien  (Cappadocien  ) ,  nahe  dem 
Fl.  Carraalus,  i|.  e.  Tempel  des  Apollo, 
südl.  von  Cocussus. 

D  aatira,  orum ,  r«  Jagtioa,  Strab. 
XU,  p.  382.;  cf.  Ptol.;  St.  im  Westen 
von  AcilUene  (A  raten  ia  Major). 

D  athema,  daQtua,  1.  Marc.  V, 
4.;  cf,  Joseph.  Antiq.  XII,  11.;  irrig 
zec.  Drusius  i.  q.  Wthma,  \um.  XXX1U, 
18.  sq. ;  befest  Ort  in  Gileaditis ,  Ost- 
Palästina. 

Datira;  Dela;  kl.  franz.  St.  Dat- 
Unried,  Delle ,  Dep.  Oherrhein,  6  M. 
weatl.  von  Basel,  2J  südöstL  von  Be- 
ford. 

Datum ,  Aaxov,  Strab.  VII.;  Har- 
poerat. ;  Euatath.  in  Dionys,  v.  517.; 
Dato*,  \  Jurog ,  Seyl.;  Suid.;  Har- 
poerat:  cf.  Appian.  Bell.  Civ.  IV,  1040. 
sq.}  St.  im  eudl.  Thracien,  westl.  von 


#er  Mdg.  des  Nestus ,  östl.  von  Neapo- 
lis  ,  sec.  Eostath.  d.  1.  xeol  rrjv  top 
Exqvfiovos  itagallav,  sec.  Kruse  am 
westl.  Abhänge  des  Geb.  Pangaeus,  ia 
der  Mähe  von  Crenides;  angehl,  jetzt 
Cavalla,  Hafen  von  Philippi.  Daten», 
adj. 

Dauchitae,  Ptol.;  Völkerach.  im 
Innern  Africa's,  vielleicht  nordöatl.  von 
Libya  Palus,  südwestL  von  Chelonida 
Pal  us. 

Daucionea,  Ptol.;  Volk  auf  Si-an- 
dinavia,  zw.  den  Phiraesi,  u.  den  Le- 

voni. 

D  audr  acum;  befest  Ort  in  IUyris 
Graeca,  am  Drinus,  östl.  von  Lisaus. 

D  audyana;  St  im  Norden  von 
Armenia  Major;   angebl.  heut.  Tage« 

Diadin. 

Daulia;  cf.  Daulia. 

Daulia,  dttvlia,  Ptol.;  Ort  in  II- 
lyria  Graeca,  nahe  der  Grenze  von  Ma- 
ccdoaieu,  sec.  Ptol.  bey  den  Eordetac. 

Daulia,  idis,  Plin.  IV,  3.;  Dau- 
lia, davlia  tt]s  Qcondog  >  Thucyd.  II, 
i».  119. ;  wenn  hier  nicht  die  St ;  Ldsch. 
in  Phocis ,  nordöatl.  von  Cirphis  M., 
westl.  von  Copais  Lac. ,  nahe  dem  südl. 
Ufer  des  Fl.  Cephissus. 

Daulia,  idia,  Liv.  XXXII,  18; 
Stat.  Thebaid.  VII,  v.  344.;  //cruAtff, 
töng,  Homer.;  Nonn.  Dionys.  XIII, 
218.;  Steph.;  Pausan.  Phoc.  c.  4.; 
Daulia,  ae,  davXia,  Apollodor.  HI, 
8.;  D  au  Ii  um ,  davXiov,  Polyb.  IV, 
25.;  Dauliorum  Urb  8,  davXimv 
xoXtg,  Hcrodot.  VIII,  33.;  St  in  Phocis, 
am  aüdöetl.  Anhange  des  Parnassus,  süd- 
öatl.  von  Delphi ,  westl.  von  Chaeronea, 
sec.  Pausan.  VII  Stad.  von  Panopeus, 
hatte  e.  Tempel  der  Minerva,  u.  soll 
jetzt  als  kl.  Dorf  Daulia  heifaen.  Durch 
rhilomcle,  Prokne,  u.  Terena  bekannt 
cf.  Apollodor.  III,  3.  Dauliaa,  adia, 
adj.,  avia  (hirundo),  Ovid.;  Daulia, 
idia,  adj.,  Senec.;  Douliua,  adj.,  Ovid.; 
Daulii,  davXwi,  Horodot  c.  L ; 
Einw. 

Daulium;  i.  q.  Daulia. 

Daulotea,  Plin.;  Quelle  in  Ara- 
bien. 

Dauni,  orum,  Mela  n,  4.;  Dos- 
nii,  Plin.  III,  11.;  Jawtoi,  Polyb. 
III,  88.;  Strab.  VI,  p.  91.;  Volk  in 
(Auulia)  Daunia  ,  von  Diomedes  aus 
Griechenland  hierher  geführt 

Daunia,  rjjawia,  Polyb.  III,  88; 
V,  108.;  Pobb.  IX,  7.;  Dauni  Reg- 
na,  Horat.  IV,  od.  14;  v.  26.;  Dau- 
niaa, adia,  Horat.;  Ldsch.  hn  Korden 
von  Apulicn  (  Graecia  Magna  ) ,  sw.  den 
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fll.  Frento ,  u.  Aufldna ,  dem  Meere  n. 
Sammitim;  In  uns.  Tagen  die  neapol. 
Prov.  Bari,  Terra  di  Bari,  u.  der  Süd- 
osten von  Capitanata,  Prov.  daselbst. 
Dauniäcus,  adj.,  SU.  ItaL;  Datmius ; 
edj.,  Horat;  Daunia  Camenä;  L  q-tVe- 
nasina,  Id. 

Daunia  Gent,  Tag.;  1.  q.  Rntnli. 

Pannus;  kl.  Fl.  in  Apulia  Daunia, 
der  jetzt  Caravellc  heissen  soll. 

Dßu$ara,  siv.  Daysara;  St.  in 
Mesopotamien,  östl.  Tora  EupHrat,  eüdl. 
von  Edessa;  angebl.  heut.  Tage«  Z)au~ 
tar.  cf.  Sura. 

Dautona;  angebl.  1.  q  Siscia. 

Davaba,  Javttßa;  nicht  i.  q.  Ga~ 
lae,  od.  Gabazae;  St  in  Soritana,  viel- 
leicht wesü.  Ton  Oxü  Monte*. 

Davana,  ae,  Amin.  Marc.  XXIII, 
6.;  Dabana,  ae,  Kotit  Impcr. ;  viel- 
leicht auch  sec. Vales. Dabanae,  daßa- 
wn,  Fncop.mqtxniOfi.il,  4.;  St  in 
Mesopotainion,  nahe  der  Quelle  de*  Be* 
lias,  zw.  Came,  n.  Callinicum,  sec. 
Procop.  unfern  Ami  da. 

Vavara;  Ort  in  Cataonlen  (Cappado- 
cien) ,  unweit  Irenopolis. 

Daveiii,  Plin.{  Volk  In  AothiopU 
supra  Argyptum. 

Daventria,  Luen. ;  Bert.;  Devon- 
turum;  cf.  Zeilcr.  Topogr.  Barg.;  nie- 
dcrL  befest  St.  Deventer,  Fror.  Obcr- 
vssel,  an  der  Mdg.  der  Schippek  in  die 
Issel ,  8|  M.  südl.  v.Zwoll,  19  nordwestl. 
▼on  Wesel.  Gebrtsort  de»  Abrah.  Gro- 
nov,  st  1775,  u.  Jacob  von  Deventcr. 

Davianum;  St.  in  Gallia  Karbon. 
Secund.;  angeht,  jetzt  Feim. 

D avium  (Darium)  Sacellum;  cf. 
Cambden.  Britapn.;  tüd*chottl.  St  Foi- 
Jtirfc,  am  Carron,  im  Stirlingshire.  Nahe 
Eisenbergwerke. 

Dasata,  PtoL;  Ort  im  östl.  Serien, 
Cstl.  Ton  Thogaraj  vielleicht  nahe  dem 
Fl.  Hoang-Ho. 

Daximoniti»,  idis,  Strab.  XII,  p. 
883. ;  Ldech.  in  Pontus ,  nördl.  von  Co- 
mana,  längs  dem  östl.  Ufer  des  Iris. 

De  Ultimis;  Gericht  ültent  in 
TyroL 

Dea,  Cluv,  II,  9.;  Dea  Jocontio- 
Tumj  sec.  Anton.  Itin.  XII  M.  P.  nord- 
westi.  Ton  Lucas,  XXIII  östl.  von  Au- 
gusta  Tricastinorum,1  XLV  südöstL  ron 
Valentin;  i.  q.  Augusta  Den. 

Dea;  cf.  Daea. 

Deanensis  Sylvo-,  grofser Eichen- 
wald, Dean- Forest,  inGlocester,  in  der 
{Iahe  von  Dean. 

D canum;  engl.  Flecken  Dean ,  Grf- 
tch.  Glocevter, 


Deba;  fit  In  Commagene  (Syrien), 
nordöstl.  von  Cyrrhus ,  südl.  von  Doh- 
che,  etwas  nordwcstl.  von  Zctigma; 
muthmafs.  jetzt  Aindab,  St  in  e.  Tha- 
le,  von  Armentern  bewohnt 

Deba,  Ptol.;  Ort  im  Süden  Mesopo- 
tamien^, nahe  dem  Tigris,  sndöstl.  von 
Nisibis,  in  der  Nähe  von  Sapphe,  u. 
dem  heut  Mosul. 

Debaseth;  D  ebbaseth ,  Vulgat; 
Dabbcseth,  Josua  XIX ,  11. ;  St  des 
Stammes  Sebnlon,  in  Galllaea  Inferior. 

Debeltus ;  cf.  Dereltos. 
Dcbcnus;  Fl.  Debcn,  in  England. 
Debir;  cf.  Dabir. 

Debir,  Josua  X,  88;  XII,  18;  XV, 
15.  49.;  XXI,  15,;  Jndic.  I,  IL;  1. 
Chron.  VI,  58.;  Kirjath-S  cpker,  Jo- 
sua XV,  15. ;  Judic.  c.  1. ;  K irj  a  t  h  -  Sa  n- 
na,  Josua  XV,  49. ;  rgauftecrtayv  nolif, 
LXX.;  Lcvitenst  im  Geb.  Juda(Jodaca), 
sec.  Kloeden  IM.  südwcstl.  von  Hebron, 
4J  südwestl.  von  Jerusalem,  wo  Paultre 
C.  Ort  Dabir  hat 

Deblat kaim,  Hieron.  ym.  ;  wahr- 
scheint,  südl.  von  Jahzah ;  i.  q.  Almon- 
Diblathaim. 

Deboma-j  St  in  Illyris  Graeca,  naho 
dem  Geb.  Tomarus ,  nordöstl.  von  Apol- 
lonia; angebl.  jetzt  Derdasso. 

Dcbona;  i.  q.  Cadurcum. 

Dcbörus,  Jtjßoqos,  Ptol.;  Dobe- 
rus,  doßriqoq,  Thucyd.  III.;  Zosim.  I, 
48. ,  cf.  II,  33. ;  St.  im  Süden  von  Paeo-* 
nia  (Maeedoniea),  sec.  Kruse  nordöstL 
von  Pella,  östl.  vom  Fl.  Echidorus,  u. 
heut.  Tages  Devret- Iiissar)  sec.  AL 
J)cbra. 

Debreeinumf  cf.  Stubel. Hungariaj 
Zeiler  n.  Kreckwitz  Descpt  llimgar.  | 
Debrettinum-,  oberungar.  Hptst.  De~ 
breezen ,  Dcbrccyn,  Debretzm  der  biha- 
rer  Gespsch. ,  in  e.  freundl.  Ebene. 

Debrettinum;  cf.  Debrecinura. 

Debris,  is,  Plin.  V,  5.;  Debris, 
idis,  Priscian.  Perieges.  v.  202.;  St  der 
Ganunantes ,  \m  Innern  Africa's. 

Deeaniae;  Volk  in Britannia  Barba- 
ra, Grenznachbarn  der  Curnavii, 

Decapölis ,  Ptol.;  dexanoltt,  tmg. 
Matth.  IV,  25.;  Marc.V,  20;  VII,  81.; 
Eiiseb.;  Joseph.  Bell.  III,  16.,  Deca- 
politana  Regio,  Plln.  V,  18.;  De- 
capolitanus  Tractus,  Cell.  III, 
13 ;  279. ;  Ldsch.  im  Nordosten  von  Pa- 
laestina,  grenzte  wcstl,  an  das-  Geb, 
Hippos,  umfafstc  den  gröfsten  Thcil  dee 
Stammes  Dimidia  Mannsso,  gehört«» 
nach  der  Rückkehr  der  Juden  aus  dem 
Exil  zu  Syrien,  unter  den  Kömern  zu 
Coole-Syrion.   Nach  Plin.  V,  1Ä.  läge*, 
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hier  t  Vamaactt*,  Opoton  (ei  cpoto,  Var. 
Lect.)?  Philadelphia ,  Raphana,  Scy- 
thopoli»,  Gaddara,  Itippos,  Dion,  Pel- 
la,  Galasa,  u.  Canatha;  scc.  Cell.  II, 
13;  293.  aber:  Philadelphia ,  Scythopo- 
fts,  Gadara,  IRppot,  Dinm,  Pclla, 
Gcrasa,  Canatha,  Caesarea  Philippe 
n.  Gcrgesa.  Joseph,  c.  1.  u.Cell.  sch  Hes- 
sen Damascus,  *o  wie  Letzterer  anch 
Haphana  unter  diesen  zehn  Städten  au«, 
Ftol.  aber  zählt  aufter  Damascus,  u.  Ra- 
jihananoch  Gadara  a.  Capitolins,  nordüsü. 
von  Gadara  hinzu,  cf.  Li^htfoot.  Hör. 
Hdbr.  p.  563.  sq. ;  Broeard.  Palncst.  Colon. 
1724.  8. ;  Keland. ;  Paulus  Cominent.  I.;J 
Michael.  Suppl.;  PeeapoUtani,  orum. 

Pecaatadium,  Anton. Itin. ;  St.  auf 
der  Südwestknste  ran  Brattium ,  XX  M. 
F.  nördL  von  Rhcgium,  die  jetzt  scc. 
Cell.  Castidio,  sec.  AI.  St.  Anna,  in 
Calubrien ,  heissen  soll. 

Pieilia,  oe,  Com.  Nep.  Alcib.  c 
4.;  dtxtXaa,  Pansan.  Lacon.  c.  8.; 
Suid.;  Steph.;  Stroh.  IX,  609.;  Thu- 
«yd.  III,  p.496;  VII,  10.;  cf.  Plutarch. 
Alcib.;  St.  in  Jlippothoontis  (Attica), 
etwa  C\X  Stad.  (3  M.)  nordöstl.  von 
Athenae,  nahe  der  Quelle  desCephissus, 
war  der  Sage  nach  von  Cecrops  gegrün- 
det u.  wurde  auf  den  Rath  des  Alcibia- 
des  von  den  Spartanern  befestigt,  nach- 
mals Ton  Theseus  zerstört,  uf  soll  jetzt 
Biala-Cattro,  sec.  AI.  Vigla  heissen. 
Decelecntia,  e,  Cell. 

Pccem  Pagi,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Feut. ;  St.  der  Mediomatrici ,  in  Gallia 
Bellica  Prima,  scc.  Anton.  XX  M.  P. 
von  Tabernae,  u.  XX,  sec.  AI.  XII.  von  Mc- 
diomatricoruui  Oppidum,  Divodurum; 
jetzt  Pievze,  Pieusc,  St.  ander  Seilte,  Dep. 
Meurthe  (I^othringen),  7  M.  südöVtL  von 
Metz,  ^  nordöstL  von  Lucneville. 

Decentianum ;  Dcsentianum; 
lombard.  venet,  Mktfl.  Dcscnzano,  De- 
zenzano ,  Beleg.  Brescia,  am  Gardasee. 

Decetia,  Caes.  Gall.  VII,  33.;  De- 
eitia;  St.  in  Gallia  Lugdunensis  Pri- 
tua,  am  Liger,  südöstl«  von  Noviodu- 
nura;  in  uns.  Tagen  Decise,  Deute,  St, 
auf  e.  Insel  der  Loire,  Dep.  Nie  vre  (Ni- 
vernois).  Hier  fand  man  röm.  Münzen. 

Deehlana,  ac ,  Ptol. ;  St.  im  Wö- 
sten Albanien'*,  zw.  Ncga  u,  Baechia. 

Peciai  Dietia;  Pizza;  nassauisch. 
St.  Pietz,  im  Amte  gl.  Namens,  an  der 
Lahn,  Nahe  das  Lustschloß  Oranien- 
ptein. 

Deciana,  Ptol, ;  Tab.  Peut.  J  St  auf 
Campus  Juneorius,  in  Hispania  Tarra- 
coiien»iü,  unfern  Juncaria,  od.  Firaria. 
•   Pcciani,  Plin.i  .Volk  iß  Greocia 


Magna,  entw.  In  Apnlien,  od.  Calabrien, 

mit  e.  St.,  welche  vielleicht  Pecia,  od. 
Pccium  hier«. 

Peciatea,  um,  Plin.  HI,  4.;  Flor. 
IT,  3.;  Mela.;  Pcceates,  Jornand.  de 
Regnor.  Success.  p.  31.;  Peciatae, 
<dfxiT]Tcci ,  Steph. ;  Poly  b.  Excerpt.  Le- 
gat. 134.,  Peciatii,  dniaxioi,  Ptol.; 
Volk  in  Gallia  Marbon. ,  längs  der  Kü- 
ste von  Fornm  Julii,  bis  an  denVa- 
rus ,  um  Deciatum,  gehörte  sec.  AI  zu 
den  Ligures,  u.  safs  im  Südosten  des 
Dep.  Van 

Deciatum,  Mela  II,  5.;  Drei  e- 
tum,  dtntrjrayv  nokiq,  Strab. ;  St.  im 
Osten  von  Gallia  Karbon.,  nahe  der 
Grenze  von  Ligurien ,  u.  dem  Fl.  Varus, 
sec.  Mela  zw.  Antipolis  u.  Nicaea:  an- 
gebl.  heut.  Tages  besitze. 

Decidava;  sieben  bürg.  Mktfl.  J>e- 
va,  Diemerich,  Pycva,  Pals  n.)  Schlofs 
an  der  Marosch ,  hnnyader  Gespsch. 

Decii  Ära,  Jornand.  de  Heb.  Go- 
tio.  p.  100. ;  im  Wösten  von  Moesia  Infe- 
rior ,  vielleicht  nahe  der  Grenze  Mace- 
donien's.  Hier  fiel  Iroperat.  Pccius,  u« 
s«  Sohn  gegen  die  Gothen. 

Deeuma;  Ort  in  Hispania  Baetica, 
nahe  der  Mdg.  des  Singiiis  in  den 
Baetis. 

P ecum äte »  Aeri;  cf.  Agri  Decu- 
motes.  Nach  Leicntlen  nicht  der  Win- 
kel zw.  den  Fll.  Rhein,  Main  u«  Donau, 
nicht  nach  Mannert  südi.  begrenzt  vom 
Main;  sondern  alle  Niederlassungen  röra. 
Schützlinge  (gallische  Colonisten)  längs 
dem  östL  Ufer  des  Rhein,  u.  dem  nürdL. 
der  Donau,  auf  beyden  Seiten  des  Neckar; 
vom  Main  bis  nach  Pannonicn  hin. 
Nach  Srhöpflin  aber  bildete  der  Neckar, 
zum  Theil  die  östl.  Grenzscheide,  u.  nach 
Kruse  grenzte  dieses  Zehentland  (der 
Name  von  dem  den  Romern  entrichteten 
Zehenten)  Östl.  an  den  Neckar,  u.  an 
Valium  Romanorura  (Teufelt*mauer), 
nördl  an  den  Main,  westl.  an  den  Rhein, 
südl,  an  den  Neckar«  Nach  Einigen 
dehnte  es  sich,  in  der  Gegend  von  He- 

Sensborg  (Kehlheim)  beginnend,  über 
en  Main  hinüber  bis  zum  Taunus ,  u, 
vielleicht/noch  nördlicher  aus ;  nach  An- 
deren schied  es  e.  Rogcnlinie,  vom  Zu» 
sanunenfl.  Avr  Lahn  u.  des  Rheins  an, 
über  AschaflVnburg  bis  nach  Darms tadt, 
von  den  freyen  Germanen« 

Decutnanorum  Colonia;  I.  q, 
Narbo. 

Pccun»,  Plin.;  Volk  in  Dabnatien. 
Dedaeana;  cf.  Didaucana. 
Dedan,  ani$,   Hieronym.;  Jcreiu, 
XXV,  täi  LUX,  fci  K»oct.  XXV,  13 
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XX  VIT,  15;  20;  XXXVHI,  ia?  JetBav, 
46$av,  daiSav,  Jaidapi,  LXX.;  St.  in 
Edom,  Idumaea  (Arabia  Petraea),  IV 
Mill.  ndrdi.  voh  Fcnon. 

Dedanim,  cf.  Gen.  X ,  7;  XXV,  3.; 
JesaiaXXI,  13.;  c.  arab.  nach  Tyrus 
handelnder  Volksstainm  nm  Dcdan,  in 
Idnmaea,  nach  Gen.  X,  7.  Nachkom- 
men desdisch,  nach  Gen.  XXV,  3.  aber 
Ton  Abraham':«  anderem  Weibe,  Ketura, 
abstammend,  wohl  nur  verschiedene 
Ansichten  der  Erzähler,  cf.  Vater.  Comm. 
I,  120.  —  Michaeli«  Spicil.  ,  cf.  Bo- 
chart.,  nimmt  ohne  Grund  zwey  Völker 
dies.  0k.  an,  n.  setzt  da*  Eine,  Abraha- 
miten,  nach  Iduuiaea,  da«  Andere,  Cu- 
srhiten ,  auf  die  Insel  Daden  (Bahrein, 
Bahrain?),  im  per«.  Mbusen.  cf.  Asse- 
manni  Bibl.  Orient. ;  Schulthefs  Para- 
dies.;  Gescnius  Comm.  zu  Jesaia,  u. 
des«.  Wörterbuch. 

Dedesta;  Schlafs  Dcdes,  in  Un- 
gnrn. 

T)cde$au$;  Berg  Dcdes;  Zweig  de« 
Geb.  Atlas,  in  der  nordafrican.  Prov. 
Tcdla ,  Königr.  Fez. 

Decnsium  Cioitas;  cf.  Angusta 
Dca.  Decnscs ;  Einw. 

Degia,  ae,  Ptol.;  St.  im  Innern  As- 
iyricn's,  zw.  Dosa,  u.  Coniopolis. 

Dcglana,  JiyXnvrj;  St.  in  Alba- 
nien, unfern  Camer. hia. 

Dci  Cella;  i  q.  Mona  Cclla. 

Dei  Facies,  Theu  -  Prosop  on, 
TO  tov  ötov  TlgoGtonov ,  Strab. 
d.  520.;  Ptol.;  Polyb.  V,  68.;  Gsov 
IJqoacanov ,  Scyl.  edit.  VoTs  u.  Gronov.  ;• 
D  cor  um  Facies,  0  t  tov  llooaojnov , 
Scyl.  edit.  Holsten  ;  F.uprosopon, 
Melal,  12.;  vielleicht  Pniel,  Pnucl 
(Angesicht  Gottes),  Genes.  XXXII,  30.; 
Vorgeb.  «xoov,  Ptol.;  sec.  Scyl.  aber 
oqog,  in  Phoenicien ,  zw.  Tripolis,  u. 
ßntrys,  oey  den  Arabern  Anf-al-Ha- 
g/ar;  jetzt  Cap  Carugc,  od.  auch  Bcl- 
Monte.  Auf  se.  Gipfel  erwähnt  Strab.  c. 
I.e.  Castell,  Qqovqiov,  u.  «ah  Maun- 
drell  e.  griech.  Kloster.  Hier  endigte 
sich  der  Libanon. 

Dei  Lucus;  cf.  Topograph.  Saxon. 
Infer. ;  mecklcnb.  schwer.  St.  Garlc&uscA, 
am  Radegast,  3|  M.  südwestl.  von  Wis- 
mar ,  2J  nordwestl.  von  Schwerin.  Sieg 
der  Schweden  über  die  Sachsen  u.  Dä- 
nen im  J.  1712. 

Dei  Mona;  der  Deusehbcrg,  Die- 
ttalden,  in  der  Schweiz,  Canton  Wallji. 

Deinsa;  cf.  Topogr.  Circ.  Burg.; 
Hau d rund.;  niederl.  St.  Deinse,  arf der 
Ly»j  Frov.  Ostflamlern,  3  M.  von  Gent. 


Deipnias;  Ort  in  Pelasgiotis  (Thes- 
salien) ,  unweit  Larissa. 

Dcira,  Jt^qa ,  neöiov,  (iteafcv  trjg 

(alßaitTjTtdoe ,  xcrl  trjg.  Kioolag,  Ptol. 
I,  3.;  Ebene  in  Susiana. 

Deitana,  Plin.;  Gegend  in  Hispa- 
nia  Tarraconensis. 
Dcla;  cf.  Datira. 

Del  an  ,  dtXctg  ,  Steph. ;  ZilXag , 
Seilas,  Salmas.  Exerc.  Plin.  in  Mss. ; 
wohl  nicht  i.  q.  Gorges ;  vielleicht  aber 
i.  q.  Silla,  ae,  Isidor.  Charac. ;  Fl. 
in  Assvrien ,  entspr.  im  Westen  des  Geb. 
Zagros,  durchströmt  Artemi ta,u.  fallt  un- 
fern (nordwestl.  von)  Ctesiphon  in  den 
Tigris.  Steph.  aber  sagt:  o  TiyQtjg  no~ 
xafios  tv  tt]  Mtarjvtov  yt]  antrat,  xer* 
kv  ptv  tji  öe£ia  (*oioa  neqitq^fTai  ito- 
ra/ioi  *JtXag  tv  öe  xrj  aqigtga  Tiyqrjg. 
Wahrscheinl.  der  heut.  Diafa,  kömmt 
aus  Persien,  u.  mündet  zw.  Bagdad  u. 
Modain. 

Deiaearu«;  nordameric.  Fl.  Dela- 
ware, entspr.  im  Südosten  von  Neuyork, 
u.  bildet  bey  se.  Mdg.  die  3M.  lange,  u. 
4—6  breite  Bay  Delaware. 

Delbende ,  Ann.  Einhard,  p.  209.; 
befest.  Ort,  im  nördl.  Germanien,  im 
Hrzgth.  Lauenburg,  vielleicht  unfern, 
südwestl.  von  Möllen. 

Dclbruggia;  cf.  Furstenb.  Monum. 
Paderborn ;  preufs.  Mktfl.  Delbrück,  Del" 
brugg,  Kgbz.  Minden. 

Delemontium,  Telamontium\ 
cf  Stumpf.  XII ,  u.  385. ;  Urstis  Chro- 
nic. Basii.  I ,  p.  629. ;  Schweiz.  St.  Deim- 
berg ,  Dclmont ,  Canton  Bern. 

Delfi,  orum,  Vofs.;  D  elf  um,  », 
Bert.;  Dclfta;  Delphi,  orum,  Cluv.; 
Cell. ;  Luen. ;  Delphium;  cf.  Zeiler. 
Topogr.  ;  Uenotic.  Belg.  Di««.;  Guic- 
card.  Belg.;  niederl.  St.  Delft,  an 
der  Schie,  Gouvern.  Südholland,  Prov. 
Holland,  2\  M.  südlöstl.  von  Lcyden, 
7  von  Amsterdam.  Hier,  wo  Hugo 
Grotiu«,  st.  1645,  11.  die  Maler  Jac ,  st. 
HMl.  u.Wilh.  Delft  geb.  wurden,  c.  Glo- 
ckenspiel vdTt  500 Glocken,  u.  die  Denk- 
mäler des  da«,  ermordeten  Wilhelm  I., 
Prinzen  von  Oranien,  des  Hugo  Gro- 
tius,  u.  des  Lcuwenhock. 

Delfzilia  Arx;  cf.  Farn.  Strad.  de 
Beil.  Belg. ;  Materan  ;  niederl.  Fstg. 
Delfzyl,  an  der  Mdg. ^  der  Ems;  Prov. 
(5  M.  nordöstl.  von)  Groningen. 

Delgovitia,  ae,  Anton.  Hin.;  St. 
der  Brigante«,  in  Britannia  Roma  na, 
XIII  M.  P.  südöstl.  von  Dcrvcntia,  LXV 
nordwestl.  von  Praetorium ;  mntlimafsl. 
heut.  Tage«  boc.  Cambden.  Godmonhum, 
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Codmundham ,    od.   der    nahe  Mktfl. 

tVighton. 

Delia  Teil  na ,  Ovid. ;  i.  q.  Dclos. 

De  Ii n  tum ;  cf.  Dalluntuni. 

Delisboa;  schwed.  Mktll.  Dillsboo, 
in  Helsingland .  Vorland. 

Dclitium  ;  Dclitschia,  ae,  Pertz.; 
rf.  Conr.  Tcckenstein.  Theair.  Saxon.  P. 
III,  p.  131».  sq. ;  St.  Delitzsch,  Rgbz. 
Merseburg ,  um  Lorbach. 

Del  it$chia;  i.  q.  Dclitium. 

Delium,  Liv.  XXXV,  extr.;  ^Jrjkiov, 
Strab,  IX,  u.  278.;  Thucyd. ;  Ptol.:  kl. 
St.  auf  der  Küste  Bocotien's,  XXX 
SL  (1J  St.)  südöstl.  ton  Aulis,  nördl. 
von  Tanagra ,  nordwestl.  von  der  Mdg. 
\  de«  Asopus ,  mit  c.  nach  dem  auf  Dolos 
erbauten  Tempel  des  Apollo  u.  den  Sta- 
tuen der  Latona,  u.  der  Diana ;  jetzt  sec. 
Gell.  Dramisi, 

Delium,  Jrjkiov,  Strab.  VIII,  p. 
2&4  ;  Ort  im  Süden  vonLaconica,  halte 
*ec.  Strab.  n^ov  Anoklcovog ,  u.  big  am 
fein.  Argolicns. 

Dcllia,  sc.  Castro,  Mela;  Ort  auf 
der  Küste  von  Africa  Propria. 

Dellina;  Delina;  Dclbna;  kl. 
Fl.  Dolche,  im  ehcmal.  Stifte  Pader- 
born ,  nimmt  bey  knetersloha  die  Ol- 
liecke  auf,  u.  lallt  unfern  Heda  in  die 
Ems. 

Dcllium;  Surascnorum  Re- 
gio; Prov.  Dehli,  Delhi ,  Delli ,  in 
Ostindien,  Prnsidenlch.  Bengalen,  grenzt 
westl.  n.  nördl.  an  den  Lahor.  Hptst. 


Delmatae;  ct.  Dalmatiae. 
Dclmatarum    Urbs;    i.   q,  Dal- 
mium. 

pelmatea ;  i.  q.  Dalmatae. 

Delmatiu;  i.  q.  Dalraatia. 

Delmcnhorttium;  Hptst.  Delmen- 
horst den  Oldenburg.  Kreises  gl.  X. ,  an 
der  Dt'lme,  1|  M  westl.  von  Bremen, 
3^  südwesll.  von  Oldenburg.  Dclmen- 
horatinun,  u.  Dclmenhorstanua .  adj. 

De  Im  in  tum  ,  Aurel.  Vict;  Flor.  IV, 
22.;  südöstl.  von  Salona,  nordwestl.  von 
^arona  ;  der  heut.  Flecken  Dulmino, 
in  Bosnien,  an  der  Drina;  i.  q.  Dalmi- 
nvm. 

Delmium ;  cf.  Dalmium. 

Deloa,  u.  Delus,  Virg.  Acn.  IV,  ▼. 
143.,  Justin.  III,  6.;  Plin.  II,  87;  IV, 
12;  XXXIV.  2.;  Flor.  III ,  5. ;  Liv. 
XXXVI,  43.;  Mela  II,  7;  III,  5.;  Ta- 
cit.  Ann.  III,  61. ;  Cic.  pro  Lcg.Manil.  c.18.; 
Oud.  Metam.  VI,  v.  333.;  cf.  Virg. 
Georg.  III  v  init.;  Petron.  Arbit.  fragra. 
Satyr.;  rj  dnXog,  Suid. Diodor.  Sic. XII, 
5Hl;  Strub.  Xv  p.  278.  331.;  Thucyd. 


III.  ;  Apollon.  Argonaut.  I,  v.  808.;  cf. 

Pausan.  III .  23. ;  Callim.  in  Del. ;  An- 
tholog.  £pigr.  Gracc.  1,  c.  eig  vrjaovg; 
Hl,  c.  noirjz. ;  1.  Mace.  XV,  23.;  Aste- 
ria, Plin.;  Chlamidia,  Id.;  Cyny- 
thos,  Plin.;  Cynthia,  Id.;  Cyn- 
t  h  ii » ,  Stcph. ;  Lugia,  Steph. ;  Plin. ; 
Ortygia,  Id.;  Virg.;  ÖQTtpr],  Ho- 
mer. Odyss.  d,  v.  4(12.;  Pelaa  gia, 
Plin.;  Pyrpilia,  is,  Plin.;  kl.  Insel 
des  aegacisch.  Meere*,  südwcstl.  von 
Myconos ,  südöstl.  von  Teno* ,  westl. 
von  Hhenea,  gehörte  zu  den  Cyclades,  i 
flieg  durch  den  Schlag  des  Dreyzack  de« 
Neptun  au«  dem  Meere  empor,  schwamm 
in  denn»  herum,  stand  aber,  seitdem 
Latona  hier  den  Apollo  u.  die  Diana  ge- 
boren, fest,  cf.  Ovid.  u.  Petron.  Arbit., 
u.  heilst  jetzt  />c/os,  DM,  mit  Rhenea 
aber  Sdilli  bey  den  Schiffern.  Dcliä- 
cus ,  adj.,  Cic;  Delus,  adj.,  tellu»,  i.e. 
Dclos,  Ovid.;  vutes,  i.  c.  Apollo,' Virg.; 
dea,  i.  q.  Diana,  Horat.;  Dclii,  dTjltoi, 
Strab.  X.;  Delia,  i.  e.  Diana,  Virg.; 
bey  Tihull.  aber  e.  Mädchen ;  Dclius ,  i. 
e.  Apollo,  Valer.Flacc. ;  Horat.  Hl,  Od. 

IV ,  v.  6. 

Dclos;  Hptst.  der  Insel  gl.  N. ,  auf 
der  öftl.  Küste.  Von  ihr  u.  dem  Tempel 
der  Latona  u.  des  Apollo,  dessen  Altar 
noch  in  der  neuern  Mathematik  durch  das 
Problem  der  Verdoppelung  des  Würfel*, 
od.  durch  die  Auflögg.  c.  gewissen  Art 
eubischer  Gleichgg.  berühmt  ist,  jetzt 
noch  schöne  Ruinen. 

Delphi,  Cluv.11,19.;  Cell.  11,3; 
154. ;  cf.  Delfi. 

Delphi,  orum,  Liv.  XXXVI,  11.; 
XX Will,  47.;  XLII,  15.;  Mela  11,3.; 
Plin.;  Ovid.  Trist.  IV,8;  43. ;  Caes.  Civ.UII, 
55.;  Justin.  II,  11.;  Corn.  Nep.  I,  1.; 
dtlyoi,  Strab.  IX,  p.  288.  sq. ;  Ptol.; 
Pausan.  Phoc.  c.  6.  32.  36.  37.  sq.; 
Steph.;  Aeschin.  contr.  Ctcsiphont. ;  Py- 
tho,  onis ,  Tlv&co ,  Pausan.  Phoc.  c.  6. ; 
Didym.  Homer.  Sclioliast. ;  Homer, 
11.  o,  v.  307.;  Id.  Odyss.  &,  v.  79.; 
Pindar.  Olymp.  Od.  II ,  v.  71. ;  Apollon. 
Argonaut.  I,  v.  308.;  Noun.  Dionys. 
XIII,  p.  127.;  Pythia,  Ptol.;  Par- 
naasia  lallis,  Jlaqvaoia  Nanrj, 
Didym.  Homer.  Schol.  ad  Catal.  v.  2W. ; 
St.  in  Phocis ,  am  südl.  Abhänge  des 
Parnassus,  amphi theatralisch  von  Einw. 
der  St.  Lycorea  erbaut»  nordöstl.  von 
Crissa,  LX  St.  sec.  Pausan.,  LXXX  sec. 
Strab.  nördl.  von  Cirrha ,  iv  uteep  rrjg 
EJLXctSos'  fvofiia&t]  dt  xat  ttjs  oixov- 
ptvris,  Strab.  IX,  p.  289.,  weshalb 
Delphi:  Umbilicum  Orbit  Terrarum,  Liv. 
XXXVIII,  47.;  Oftcpalog  zrjg  fvqt 
Strab.  IX,  p.  289.  heifst,  n.  Pindar. 
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Od.  Pyth.  IV,  t.  8.  Delphi,  naq'  fis- 
cov  op,j>aXov  tv6ev8qoto  parfoog,  auf 
die  Mute  (Nabel)  der  baumreichen  Mat- 
ter (Erde)  netzt ,  hatte  e.  weitberühm- 
ten Tempel  (brannte  znr  Zeit  des  Cyrus 
ab)  des  Apollo ,  wo  dessen  Priestcrin, 
Pythia,  Orakel  (ra  uiOoptpaXa  yäg  pav- 
Tttia,  Sophocl.  Oedip.  Tyr.  488.;  cf. 
Cic.  de  Divinat  11,  56.)  ertheiltc,  cf. 
Diodor.  Sic.  XVI,  26.,  hiefs  sec.  Di- 
dymus ,  Homer.  Schol,  nqortqov :  naq- 
vaaia  Nonn,  tnura:  IJst&tDv,  v&oov: 
dtXopoi ,  wurde  von  rboecnsern,  zur  Zeit 
Philipp'?,  um  78  vor  Chr.  von  den  Gal- 
liern ,  cf.  Liv.  c  1. ,  von  Sulla  etc.  ge- 
plündert, u.  heifst  jetzt  Castri,  Flecken 
in  Li«adien,  am  Parnaft»,  nahe  dem 
Mbusen  von  Lopanto.  Delphi,  orum,  Ju- 
stin. XXIV,  7.;  Einw.;  Dtlphice,  adv., 
Varr. ;  Delphicola,  a,  m.,  cognoro.  A pol- 
lin is  Auson.,  Dclphicu»,  adj. ,  Plin.  III, 
16.;  Cic. ;  Lucian  ;  Cic;  mensa,  Mar- 
tial.;  Tcllus,  Ovid.  Metam.  I,  p.  515.; 
Delphicu»,  i.e.  Apollo,  Ovid.;  Delphis, 
idi»,  sc.  sacerdos,  Martial.;  Dclphiti- 
cus,  adj.,  Martial.  XI,  22.  —  liier  wur- 
den ulle  vier  Jahre ,  dem  Apollo  zu  Eh- 
ren, der,  vier  Tage  alt,  den  se.  Mutter, 
La  tonn,  nachstellenden  Drachen  Python, 
erlegte,  die  bekannten  pythischen  Spiele 
gefeyert;  hier  bcrathschlagten  eich  im 
Frühjahr ,  so  wie  zu  Anthcla  im  Herb- 
ste, dieAmphictyonen  über  öffentL Ange- 
legenheiten. 

Delphicum  Templum; Ort  In  Gal- 
lia  Nuubonensis;  angebl.  das  heut.  Dorf 
he»  Droit  Marie»,  auf  der  Küste  de« 
Dep.  Rhonemündungen,  unfern  Orgon. 

DefnAfnötu«,  Cell.  II,  2;  128; 
*  181.;  Dclfinatu»,  Cluv.  II,  9*;  Luen.: 
ehcmal.  franz.  Prov.  Davphine",  zw.  Pie- 
niont,  Franche  Comtl,  Burgund,  dem 
Rhone,  u.  Provence,  bestand  aus  Ober- 
ti.  Nicder-Daupbinö,  u.  bildet  die  heut. 
Depp.  Iscrc,  Drome,  n.  Ober  -  Alpen, 
Dctpkinate»,  um. 

Delphini,  orum  ( Delphino»),  Anton. 
Hin.,  Delphin i  Portu»,  Plin.  III, 
5.;  Hafens t.  inLigurien,  südosll.  von 
Genua ;  die  heut,  tardin.  St  Porto  FJno, 
Hrztb.  Genua. 

Dclphinium,  JtXcpiviov,  Strab. IX, 
p.  278. ;  Hafen  In  Attica,  früher  inBoeo- 
tien,  XX  Stad.  (1  St.)  östl.  von  Oropus; 
muthmafVl.  jetzt  Mancopaldo. 

Dclphinium  ,  Saidas;  St  auf 
der  Oslküste  der  Insel  Chio* ,  ndrdl.  von 
Chios  ;  der  heut  Hafen  Delfino,  bo- 
■chützt  von  e.  festen  Thurmo. 

Dclphium;  cf.  Dclfi. 

Delpko»,   Paul.  Warocfr.de  Geat 


Longob.  II,  83.;  Insel  des  adrlat.  Mco- 
rcs,  vielleicht  nahe  der  Küste UmbrienV. 

Delpholandia;  Delphorum 
Ager;  Ldsch.  Dclßland,  e.  Theil  von 
Südholland,  zw.  Rhynland,  Schieland, 
der  Maas  u.  dem  Meere.  Hptst.  Delft 

Delphorum  Portu»;  tokta.Delft- 
shafen,  an  der  Maas,  Prov.  Holland, 
wesü.  von  Rotterdam ,  östl.  von  Schie- 
dam. 

Delta,  n.,  Plin.  V,  9.;  Mela  I,  9.; 
4*Xxa,  indecl.,  Strab.  XVn,  p,  542. 
555.;  Ptol.  IV,  5.;  Diodor.  Sic.  I,  32. 
83. ;  Hcrodot  II ,  18.  84.  59.  97. ;  Plato 
in  Tininco. ;  e.  Thetl  von  Aegyptus  Infe- 
rior, zw.  Phathneticum  n.  Bolbitinura 
Nili  Ostium.  See.  Ptol.  aber  erstreckte 
sich  JeXra  Mtya,  Delta  Magnum,  von 
Canopus  bis  nach  Pelusium ,  JtXza  Mi- 
xqov ,  Delta  Partum,  hingegen  wurde 
nuch  ihm  vom  Bubasticus,  u.  Busiriti- 
cus  Fluv. ,  u.  endl.  JeXra  Tqtxov ,  Del- 
ta Tertium,  vom  Bubasticns  u.  Athribi- 
ticus Fluv.  gebildet;  die  Insel  Delta;  scc. 
Sthüchthorst  Mahelek,  zw.  dem  mit- 
telländ.  Meere  u.  den  beyden  Hauptar- 
men des  Nil  cf.  Bochart.  Phal.  I,  15; 
IV,  27. 

Delta;  Flecken  in  Argolia,  unweit 
Criterion. 

Delta,  4»Xxa,  Said.:  Patalene, 
Mela  III,  7.;  n  YlaxxaXnvn,  Strab. XV, 
p.  482  495.;  Dionys.  Perieg.  t.  1093.; 
Sonn.  Dionys.  XXVII,  v.  153,  XVI,  v. 
89.;  Patalia,  ae,  Curt;  Patole, 
Plin.  VI,  20.  sq.;  Insel  in  India  intra 
Gangem ,  von  der  Mdg.  des  Indus  gebil- 
det, war  sec.  Arrian.  V,  8,  xo»  Atyxmtup 
JtXxa  naqanXnoiov,  jedoch'  uti£ov  ix» 
rov  JtXxa  xo«  Atyvnxtov  ,  Arrian.  VI, 
17.,  u.  hatte  ihren  N.  von  derSt.Fatala. 

Delthanii;  St.  in  Messonien ,  viel- 
leicht am  westl.  Abhango  des  Geb.  Tay- 
getus ;  nahe  der  Grenze  von  Laconica. 

D emelchion,  i,  Chronic.  Moissiac; 
Ort  der  Shivi,  vielleicht  in  Böhmen, 
nahe  der  Elbe  u.  unfern  Fiinchunden. 

Demetae  (Demecetae) ,  Ptol. ;  PI  in. 
IV,  46.;  Volk  in  Britania  Ronjana,  sec. 
Plin.  c.  Zweig  der  Silures,  im  Südwe- 
sten des  Frstth.  Südwalcs. 

jPemetrioeus  Sinu»,  Llv.XXVHI, 
5.;  wohl  i,  q.  Pagascus  Sinus. 

Demetria» ,  adi»,  4rpiT]TQtag,  adog, 
Strab.  XVI,  init;  Steph.;  St.  in  Adia- 
bene  (Assyrien^,  unfern  Arbela,  scc» 
d'Anville  irrig,  l.  q.  Corcura,  denn  diese 
St  lag  weit  südlicher. 

Demetria» ,  adi»,  Plin.  IV,  18.; 
Liv.  XXVII,  82;  XXVIII,  7.  29.  36; 
XXXIX,  23;  XUV,  13.,  Jnpnxoia*, 
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Ptol.;  Strub.  IX,  296.  800.;  Polyh.  III, 
7. ,  St.  im  Süden  Ton  Pelasgiolis  (Thes- 
ealien), am  Sin.  Pagaseus,  südöstl.  von 
Cynoscephalae ,  auf  der  Grenze  von 
Magnesia,  von  Demetrius  Poliorcctc* 
erbaut.  Residenz  der  macedon.  Könige, 
Strab. ,  n.  Ldgsort  des  Antiochns ,  als 
der*,  nach  Kuropa  übersetzte,  cf.  Polyb. 
c.  1. ;  wohl  nicht  der  heut  Hafen  Volo, 
da  dieser  ohnstreitig  nordlicher  lag. 
Derne  tria*  ;  angebl.  i.  q.  Ins.  Faros. 
Demetrias ;  St.  auf  der  Küste  von 
Phönicien ,  die  jetzt  Accar  heissen  soll. 

Demetrias ;  Biirg^t,  bey  Sicyon,  in 
Sicyonia.  Ruinen  nahe  dem  Dorfe  Kamari, 
Demetrii  Speeulae ;   cf.  Cercris 


Demetriovitia;  befest.  Mktfl.  De- 
metrowitza ,  M itrowitx ,  in  der  sclavon. 
Militargrenze,  auf  e.  Insel  der  Savc. 

Demetriovitia  Sarmatiea;  russ, 
Mktfl.  Demetriowitz,  im  Goovern.  Smo- 
lensk. 

Demetrium,  Stcph.;  St  in  Acolis. 
Demetrium;   Demetrion,  Mola 
II*  3.;  Ort  inPhthiotis,  od.  in  Magnesia 
(Thc**alien),  nahe  der  Küste;  angebl. 
heut.  Tages  Dcmetria. 

Demetrium  (Demetrius);  Hafen  auf 
der  Nordküstc  der  Insel  Saraothracc. 
Rahe  e.  der  Ceres  geheiligter  Hain. 
Demetros  Scopias;    cf.  Scopias 


Demitriovia;  russ.  Flecken  Demi- 
trioff,  im  ehcmal.  Oustiough  (Gouvern. 
Wologdu)    um  FI.  Dwina. 

Demminum;  preufs.  St  Demmin, 
Rgbz.  Stettin,  an  der  Mdg.  der  Trebel 
n.  des  Tollensee,  in  die  Peene. 

Demonc so*  od.  Dcmonesi,  dr\- 
ftovrjooi;  sec.  AI.  Chalcitis,  n.  Pityusa, 
nstl.  von  Erebinthos  j  die  heut  Prinzen- 
Inseln  ,   Demonnesi,  im  Maro  di  Mar- 


Demönicus;  Mktfl.  Domochi,  in 
Thessalien. 

Demut,  6  Jrjfiog;  Fl.  in  Sogdiana; 
angebl.  jetzt  Mar g  hinan. 

Denan;  kl.  Insel,  nahe  der  nord- 
östL  Küste  von  Cyprus ,  anfern  dem  Vor- 
geb. Dinaretum. 

Denbigensis  (Denbigfycnsis)  Comi- 
itus;  engl  Grfsch.  Dcnbigh,  in  Nord- 
ales, grenzt  nördl.  an  da.-,  irländ.  Meer. 
Denbighum;  Denbiga;  cf.Camb- 
den.  Britann.;  Spedaeos  Theat  Magn. 
Britann.;  engl.  Hptst  Denbigk  der 
Grfsch.  gl.  N.,  an  der  Istrad. 
Den  da;  St  Illyris  Graeca. 
Dendros;  kl.  Insel,  nahe  der  Küste 
▼on  Argolis,  im  Sin.  Argolicuj, 
▼om  Vergeh.  Spixaeuin. 


Denemaroat 
S.  q.  Dania. 

Pento,  CelL;  cf.  Dianinm,  in  Spa- 
nien. 

Denigotia;  Mktfl.  Denigu ,  in  Bul- 
garien ,  nahe  der  Quelle  des  Zanaverda. 

Denna,  Ptol.;  St  in  Aethipia  supra 
Aegyptum. 

Dcnnaba,  Hieronym. ;  Ort,  Villa, 
in  Moabitis,  8  M.  nördl.  von  ArcopoUV 
südl.  vom  Arnon. 

Dcnsclctac,  Plin.IV,  11. j  i. q.  Dan- 
thclctae. 

Dcobriga,  Anton.  Itin.;  Ptol.;  St 
der  Autrigones,  in  Hispan.  Taracon., 
nahe  dem  Ibcrus,  zw.  Virovesca  u.  Ven- 
detta, vielleicht  nördl.  vom  heut.  Cal- 
zada;  angebl.  in  uns.  Tagen  Mirando 
de  £oro,  Villa,  Prov.  Bnrgos. 

Deobrigula,  Anton.  Itin.;  Ptol.; 
St.  der  Murbogii,  in  Ilispania  Tarra- 
con. ,  XV  M.  P.  von  Segisamo ,  sec.  AL 
untern  Flaviobriga. 

D.eodätum;  Theodata;  nieder- 
ungar,  Mktfl.  Ports,  lata,  in  der  cc~ 
morncr  Gespsch. ,  mit  warmen  Quellen, 
u.  röm.  Alterthümern. 

Deodatum,  sc.  Lot  h  aringiae ;  cf. 
St  Denduti'  Monasterium. 

De  omant  i  Ann.  llincmar.  Hemens. ; 
Sanc^tae  Mariae  -  Monasterium, 
Ib.;  Dinandium;  Dinandttm;  cf. 
Guiccard.  Descpt.  Belg.;  Thuan.  Hist 
lit».  XIII.;  Cominaeus  U,  1. ;  Dinoan- 
tum;  nieder l.  St  Dionant,  am  südl. 
Ufer  der  Mails  ,  Prov.  (3|  südöstl.  von) 
Namur. 

Deorum  Currus,  Cell.;  Theorum 
0  ehern  a,  Afela  III,  9.;  Plin.  V,  1.; 
Gsatv  Sl?riftay  Ptol.  IV,  6.;  Hanno  Pe- 
ripl. ;  hohes  Geb.  auf  der  Westküste  von 
Africa,  südöstl.  von  Hesperinm  Ceraa 
(Cornu) ;  muthmafsl.  jetzt  Sierra  Lcono9 
reich  an  Reis  u.  Baumwolle. 

Deorum  Facies;  i.  q.  Dei  Facies. 

Deorum  Insulac,  Plin.  IV,  22.; 
vielleicht  i.  q.  Osmv  vrjaot,  Ptol.,  qua* 
aliqni ,  Fortunatas  appellavcrc ,  Plin.  1. 
c.;  nach  ihm  sechs,  nach  Ptol.  aber 
nur  zwey  Inseln  an  der  Westküste  von 
Hispania  Taracon.,  e  regione  Arrotre- 
barura  (Cclticum,  Ncrium)  Promonto- 
rii,  Plin.  d.i.;  angebl.  i.  q  Bajonaeln- 
sulae,  die  kl.  bayonisch.  Inseln,  an  der 
Küste  von  Galizien,  nördl.  von  der  Mdg. 
des  Minho. 

Deorum  Portus,  Strab.  XVII.; 
Divini  Portus,  plur.,  Anton.  Itin.; 
Hafenst.  in  Manretania  Caesar.,  Will 
M.  P.  östl.  von  Castro  Pucrnruiu,  XXXVI 
westl.  von  Magnus  Portus,  auf  dem  Woge 
*on  Sigu  uttch  Curtcußac,  sec.  Strab. 
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600  St.  (15  M.)  von  Sign;  sec.  AI.  jetzt 
Arzcn ,  sec.  AI.  aber  Marz-al-Kibir. 

Deorum  Portus,  Gttov  Itfitjv,  Ptol.; 
Hafen  auf  der  Küste  von  Mauretania 
Caesar. ,  wcstl.  vom  Fl.  Mulucha,  öbtl. 
von  Quiza. 

Deorum  Salut  aris  Portn»,  Gf<ov 
Jkatrjq  Xtprjv,  Ptol.;  Zcorrjqcov,  Cod. 
Palat. ;  A'oter,  Zcorrjq.  Tjqog,  Diodor. 
Sic.  III,  40.;  Hafen  auf  der  Küste  von 
Troglodytice  (Aegypten),  zw.  Gauros 
Möns ,  in  Evangclorum  Fortus. 

Dcppa,  Clav.;  Cell.  II.  3;  216.; 
Dieppa;  cf.  Tlman.  Hist.  lib.  XXXIII; 
nicht  sec.  Clav.  i.  q.  Juliabona;  franz. 
St.  Dieppc,  Dej>.  Niederseine  (Norman» 
die),  an  der  Bcthiinc.  GebrUort  des 
Geograph.  Martiniere,  8t.  WVJ. 

Dequinum  Heinum  ;  african.  Reich 
Dcquin,  in  Nabien. 

0  er  et,  ae,  z/i?oa,  Ptol.;  St.  in  Para- 
potamia  (Sutuann) ,  unfern  Tnriana. 

Derangae,  Plin.;  Volk  in  India  in- 
tra  Ganzem. 

Deranobila,  Ptol.;  St.  in  Carma- 
nta  Vera ,  nahe  d«>m  Mbtiscn  Paragon. 

Der a aide»  Inaulac,  Plin.;  kl. In- 
seln an  der  Küste  lonicn's. 

Derbatum,  Dcrpatum;  Derp- 
tum;  Dorpatum ,  Clav.;  Cell.;  Tor- 
patum;  cf.  Zeil  er.  Top.  Li  von.;  ms».  St. 
Dorpat,  Dörpt,  im  Gouvern.  Riga,  tun 
Embach,  mit  Alterthümern. 

Derbe,  Anton.  Itin.;  dfqßt] ,  Actor. 
XIV,  fi.  21;  XVI,  1;  XX,  I.;  Stepli .; 
Strab.  XII,  p.  853.;  Ptol.  V,  6.;  Notit. 
Episcop;  Dcrbae,  arum,  dfqßni,  Hie- 
rocl,  Notit.;  cf.  Cie.  XIII,  epist.  23.; 
auch  dtlßua  (Wachholder*trauch);  St. 
in  Lycaonien ,  auf  der  Grenze  von  Isau- 
rien  ((pgovqtov  'löavqiag,  Steph.),  »üd- 
östl.  von  lConium ,  am  Fusso  de*  Anti- 
Taurus,  Residenz  den  Antipnter,  u.  Ge- 
brtsort  des  Gajus ,  Reisegefährte  u. 
Schüler  de«  Anost.  Paalas.  Derbes , 
Cf«,  ni.»  Cic. ;  ö  dsqßrjg,  Strabo. 

Dcrbiccac;  i.  q  Derbices. 

Detbice»)  Mela,Curt.  III,  2.;  Plim 
Vi,  1«.;  dtqßty.n.  (ov,  Sti*nb  XI,  p.354.; 
Nonn.  Dionys. XXVI,  v.  339. ;  cf.Ctesias 
Excerpt.  c.  8. ;  Derbiccae,  dtqßiy.xui) 
Apollon.  ap.  Steph. ;  Ptol. ;  Dcrbii,  u. 
DerbisaiX  dtqßioi%  m  dtqßioaoi, 
Ctesias  np.  Steph.  {  D  ercebii,  dtqx&- 
ßioi  t  Dionys.  Pcrieg.  v.  734.738. ;  dtq- 
ßixxccit  ol  xort  dfqwßot,  Dcrecbi^ 
Ptol.  Cod.  Palat.;  Volk  in  Murgiana* 
nalie  der  Grenze  II yreanien  s,  t&vog 
ftkrjoiov  'Tqxuvtov ,  Steph.,  auf  beyden 
Ufern  den  Oxus,  quorum  (Derbicutu) 
tnedios  fiae*  eecat  Oxu»  auuiitf «  Plin»  c. 


L,  demnach  auch  in  Sogdiana,  ostl.  vom 

capisch.  Meere,  6  diqßt£,  Derbix. 

D erbiet,  Ptol.;  Volk  im  Südosten 
vonAfrica,  vielleicht  sw.  dei  Nigri  u. 
d.  Lunae  Monte* ,  «ndl.  von  den  Deimo- 
ncs,  nördl.  von  den  Asaracae* 

Dcrbii;  » 

D'rbisai}  f  cf  Dcrbicea 

Dcrcebi;  J 

Dercefti»;  / 

Derconi  Ort. in Thracien,  nahe  dem 
Pontus  Kuxintss ,  südöstt.  von  Salrayde*- 
sa«,  nordwcstl.  von  Ryzantiiira;  heut. 
Tages  Dcrcus.  Von  hier  bis  nach  Cae- 
nophrurion,  am  Propontis,  zog  nich 
Anastasii  Macron  Tichos,  welche  dasj 
Gebiet  von  Constantinopc!  decken  sollte. 

Dcrbicensis  (  Dcrbientis)  Comita- 
tus;  engl.  Grfsch.  Derby,  grenzt  östh 
an  Nottingham ,  nördt.  an  Vork,  we«tl. 
an  StalTord,  südl.  an  Leicester,  wird 
vom  Geb.  Peak  durchzogen,  u.  von  den 
Fll.  Derbent,  Treat,  Dee,  etc.  durch- 
strömt IlpUt.  ist  Derby. 

Dcrdac;  Dardac;    Völkersen,  im 
Nordosten  von  India  inira  Gangem ,  be- 
trieb Goldbergwerke,  u.  fcafc  vielleicht, 
im  heut.  Tibet. 

Dcre,  dsQT),  Ptol.;  Dire,  duqrjy 
Strab.  XVI,  p.  529»;  Agatbcmcr. ;  St. 
auf  der  Küste  von  Troglodytice.  Von 
ihr  hatte  Bcrenice  Tertia  den  Bcynarnen 
Epidires. 

Dcre,  dr\qr\,  nolig  fv  orxgof,  Ptol.; 
Dirc,  dftQTj,  cfxoa,  Strnb.  c.  1.;  Aga- 
themer  ;  Vorgeb.  auf  der  Käute  vonTr'o- 
gloditice,  mit  der  St.  gl.  N. ,  (jüdl.  vom 
Sin  Adulicus,  •  trennt  ra  swet  Ttqog  rrjv 
Atftiomuv,  Strab.,  Ap;athcmer, ,  von 
Sin.  Avalitcs,  u.  heilst  jetzt  Rab-tl- 
Mandtb ,  am  rotheu  Meere;  scc.  AI. 
Has-  Bei. 

i  Dcrcmistaä,  Plin.;  Volk  inÜalma* 
tien. 

Deremma,  Ptol.;   St*  irt  Mesopo- 
tamien ,  am  Sanroras ,  unweit  Dimatra. 

Dcrctini)  Plin.;  Volk  in  Dafmatiem 
Dergua;  irlaend.  See  Dcrgh,  un- 
fern Gallwayj   vom  Fl.  Shannon  kc- 
bildet.  S 

Dctia$  Derra;  Robotetuni;  ir- 
laend. Hptst.  Derry^  Londohdcrry  der 
Grlsch.  gl.  NM  Prov.  UUter,  am  Fl. 
Foyle. 

Dcria,    dtqtg^    Strab.»  ßerri«; 
Dcrrhi»)    dfqqtg  ,    Ptol.*  Vorgeb., 
Ptol.;  Hafen,  Strab  >   in  Marraarica,' 
zw.  Antiphra  u.  Leucaspis ;  jetzt  Dctas, 
in  Tripolis. 

Dcria;    Hafenort   auf  Chcrsoncsiu 
Thraciac ,  nnfern  Lysimachia. 
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Dermones,  Ptol.;  Volk  im  Südosten  ücrcaones  war,  die  Jon.  Vaillant.  irrig 

Africa's,  zw.  denNubi,  n.  Lnnae  Mon-  für  e.  neue  St.  auf  beyden  Ufern  dcg 

tes,  südl.  von  den  Aroncac,   nördl.  von  lberus  nimmt. 

den  Derbici.  Derusiaei,  JrjQovoiceot,  Herodot. 

Demi»;  i.  q.  Darnis,  in  Pentapolis  1,125.;  Volk  in  Penis ,  zw.  den  Pan- 

(Cyrcnaica),    östl.  vom  heut.  Vorgeb.  thinlaci  n.  den  Germanii. 

Ka7.ii.  Dcrventia;  Hutst.  Derby  der  engl. 

Dernus,  siv.  Emus    Locus;   cf.  Grfsch.  gl.         Gcbrfeort  des  Dichters 

Cambden  Britann. ;  irlaend.  See  fiorne,  Samuel  liichardson ,  st.  1701. 

Grfsch.  Ferinanagh,  Prov.  Lister.  Sechs  Derventio,  on/.«,  Anton.  Itin..;  No- 

M.  davon  liegt  e.  See  gl.  N. ,  durch  e.  tit.  lmper. ;  St.  der  Brisantes,  in  ßritan- 

Canal  •erblinden.  nia  Homana,  VII  M.P.südöstl  von  Ebo- 

Derpatum;  )  |  _  Derfoatunl  racum,  XIII  nordwe*tI.  von  Delgovitia, 

Der  p  tum;    )                       '  hatte  e.  Praefcctus  ISumeri  Dcrventio- 

Derrrha;  Derrhium;  Flecken  in  nensis,  u.  heif*t  in  uns.  Tagen  scc.  AI. 

Laconica,  am  östl.  Abhänge  des  Geb.  Auldby,  Ort  im  östl.  Vorkshire,  amDer- 

Taygetn«,  unweit  Lapithea.  went,  mit  Alterthümcrn;  scc.  AI.  aber 

Dcrrha,  Plin.;  St.  in  Macedonicn,  lAttle  Chestcr.    Andere  suchen  sie  bey 


am  Sin.  Thermaciis. 

Derrhima,  Ptol.;  Ort  in  Chalybo- 
nitis  (Syrien) ,  zw.  Acoraca ,  .  u.  Spe- 
lunca,  südüstl.  von  Chalybon. 

Derrhium ;  cf.  Dcrrha. 

Dcrri,  Plin.;  Volk  in  Illyrien. 

Derriopes,  Ptol.;   Volk  in  Illyrien. 

Derris;  i.  q.  Deris. 

Derrisy  is,  Mela  II,  3.;  <df<l6igy 
Ptol.;  Vorgeb.  im  Süden  von  Sithonia 

(Macedonicn),  am  Sin.  Toronaeus ;  an-    padocien  gezogen ,  u.  hatte  ihren  N.,  wie 


dem  Mkfl.  Kesby,  am  Uerwcnt.  Der- 
ventionensis,  e, ,  Notit.  c. 

Dcrventus ;  i.  q.  Darventns. 

Dcrxcnc,  richtig  nur  JKcrxcne, 
es,  Plin,  V,  24.;  Swtyvri,  Strab.  XI, 
p.  36*3  ;  Steph  ;  Ldsch.  in  Armenia  Ma- 
jor, scc.  Cell,  in  dem  von  Ptol.  ange- 
führten zweiten  Theile,  sec.  Strab.  nahe 
der  Grenze  von  Armenia  Minor,  wurde 
vom  Euphrnt  durchströmt,   oft  zu  Cap- 


geb.  heut.  Tages  Cap  Drepano. 

Dcrsaei,  Herodot.  VII,  110  ;  Volk 
in  Thracien ,  am  nordwe*tI.  Fnsse  des 
Geb.  Pangaeus,  nahe  der  Quelle  des 
Mestus. 

Dersia,  richtiger  Hessin,  od. 
Hessiga,  Ann.  Petavian. ;  Ldsch.  in 
Knrhessen,  zw.  der  Dierael  u.  der  Weser. 

Dertitoj  i.  q.  Dertonn. 

Dertöna,  Vellej.  Paterc.  I,  15.; 
Cluv. ;  L  q.  Colonia  Julia  Augusta  Uer- 
tona. 

Dcrtönense  Territorium;  pie- 
rnont.  Prov.  Tortona ,  mit  der  Hptst.  gl. 
Kamen*. 


Cambygcne,  von  ihrem  König. 

Dcsarena;  Lduch.  in  India  intra 
Gangem,  auf  der  Octküstc,  angeht, 
nulie  der  Mdg.  des  Gandewari. 

Desena  ;  St.  in  Mauretania  Caesar., 
die  jetzt  Densen  h-cissen  soll. 

Dcsentianum;  i.  q .  Deccntianum. 

Dcscrta,  Plin.  V,  5.;  Wüste  in 
A  I  i  i  ca. 

Descrta  Bojorum,  Plin.  IV,  12. ; 
Ldüdi.  in  Paunonia  Sujierior,  am  nördl. 
Ufer  desUravns  bis  zmuGeli.Cetius  hin, 
wo  sec.  Plin.  Colonia  Divi  Clnndii  Saha- 


ria,  u.  Julia  Scarabuntia  lagen.  Der 
Name  von  den  nach  Bojobemum  gewan- 
Dertösa,  Ann.  Einhard.;  Ann.  En-  derten  Boji. 
hard.  Fuhlens.;  Mela  II,  6.;  Af.  //.  Dcserlina;  Discentium;  Di- 
(Municipium  Jtlibera)  Julia  liier-  sentina;  Dissertinum;  cf.  Guler.  j 
gavonia  Der  tos  o,  Mz.  des  Tibe-  Rhaet.  V,  p.  7. ;  Bucclia. :  Rhaet  S.  u. 
rius;  A/un,  (Municipium)  Dcrtosa,  P.;  Aegid.  Tschad.:  Helvct.  Antiq,; 
Mz.  des   Tiberius    ap.    Golz.;    Vail-    Schweiz.    Mktfl.    Discntis,    im  obern 


August  a 


laut  ;  Colonia  Julia  Aug\ 
Dcrtosa,  Mz.  des  Aiigustus  ,  die  je- 
doch Harduin.  nach  Dcrtona  Liguriae 
zieht;  diqxacet,  Ptol.;  Strub.;  llptst. 
der  Ilcrcanones,  in  Hispania  Tarracon., 
am  nördl.  Ufer  des  Iberiis,  nahe  der 
Küste;  jetzt  Tortosa,  befest.  St.,  in  c. 
freund I.  Gegend,  Prov.  Catalonien.  Hier 
e.  Furth  über  den  Iberus.  Sec.  Petr.  de 
Maica  führte  sie  den  Beynainen  llterga- 


Bundc,  Canton  Graubünden,  nahe  der 
Vereinig,  des  Vorder-  u.  Mitlelrhein, 
mit  e.  von  Sic^bcrt  aus  Schottland  im 
XII  Scc.  gegründeten  Benedictinerkhn 
ster. 

Desertum;  Dysartum;  schott  St» 
n!Ü*i  Dy*art,  Grl^ch.  Fifc,  am  Mbu- 
6en  Fort,  last  Edinburgh  gegenüber. 

Desertum  Joannis  Baptistac, 
Matth.  III ,  1. ;  Mure.  1 ,  4. ;  Luc.  III, 


(Hlcrcavonia)  ,  weil  sie  Hpt*t.  der   3.;  freund).  Gegend  in  Judaea,  nortU 
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trestt  Ten  Hebron ,  mit  e.  Felsen ,  die 
angebt  Einsiedelei   des  Johanne»  dea 

Täufers. 

Dcsidträta;  Id.  franz.  Insel  Deu- 
derade,  östl.  von  Guadeloupe. 

Deaidcrii  Mona;  span.  Flecken 
Mondidier,  Königr.  Galizicn,  am  Ft 
Vallindarcs ,  unfern  Lugo. 

Desiderii  Möns  ;  Moncitde- 
num;  franz.  St.  Mondidier,  Dep.  Som- 
me  (Picardie) ,  am  Dou. 

Desideriüpolis;    cf.  Fanum  St. 


Z?  est  um;    et  Coraidava  [  ad  Samo- 


S1UIU. 

D  c  slonardum;  Ort  Diculouard,  in 


De smonia;  Desmoniae  Camita- 
tus;  irlaend.  Grfsch.  Desmound ,  Prov. 
Mounster. 

Desna;  Detina,  Clnv.;  Fl.Dcsna, 
In  Rufsland,  fallt  bey  Kiew  in  denDnicpr. 
Ein  anderer  gl.  N.  strömt  im  russ.  Gou- 
vern.  Minsk,  n.  vereinigt  sich  mit  der 
Düna. 

D  e  s  s sau  ,  ^ftfaaov  ,  2.  Maccab. 
XIV,  16. ;  Ort  in  Judaca,  wo  Judas  Mac- 
cabaeus  den  syr.  Feldherrn  Nicanor 
schlug. 

Desto  tun,  Zeiler.  Topogr.  Saxon. 
Super. ;  Ilptst.  Dessau  des  llrzgth.  An- 
halt-Dessau ,  an  der  Mulde ,  unfern  der 
Elbe ,  4}  M.  südwestl.  von  Wittenberg. 
Gebrtsort  des  Moses  Mcndclsohn,  st. 
1786. 

Des senii  Pontes;  i.  q.  Damasia. 

D estarbenzon  Frisiones ,  Ann. 
Fuldens.  Pars  IV.;  Fmw.  von  Tcstcr- 
vant,  vielleicht  am  Rhein,  u.  am  Vlist. 

Desticos,  Ptot;  kL  Insel  im  Maro 
Aegacum. 

D  esudaba,  Liv.j  St.  in  Macdica 
(Thracien). 

Desuviates;  Volk  in  Galila  Nar- 
tum., nahe  dem  Rhodanus,  angebt 
nördl.  von  Arelate,  demnach  um  Da- 
rascon ,  in  Provence.  ,  , 

Dcthmolda,  Cell.  II,  5;  12.; 
Detmoldia;  D  ietmcllum;  Dicth- 
melium;  cf.  Zeilcr. Topogr.  Wc*tphat; 
vielleicht  i.  q.  Teu  t  o  b  urgium,  cf. 
Tacit.  Ann.  1 ,  00. ;  HpUt  Detmold  des 
Frstth.  Lippe-Detmold,  an  der  Werrc, 
1$  M.  südweütl.  von  Lemgo ,  11  südöstl. 
von  Mtingt0t,  erhielt  im  J.  1361  StadJ- 
ecrechti^keit,  u.  durch  Graf  Simon  V., 
im'J.  lall.  e.  Nonnenkloster,  das  aber 
Graf  Simon  VI.  aufhob  n.  im  J.  1602 
zur  Schule  einrichtete. 

D eucäUdoniu$  Occanus,  Vulg.; 


dovrpialTjdoviogy  Ptot  II,  8.;  richtiger 
Duealedonius ;  et  Caledonius  Ocea- 
nus ;  sec.  AI.  islaend.  Meer. 

Deucalion;  kl.  Insel  desSin.Paga- 
•eus ,  an  der  Küste  von  I'hthiotis  (Thes- 
salien) ,  nahe  dem  Vorgeb.  Pyrrha. 

Deultum;  cf.  Develtus 

Den  na,  z/nowa,  Ptot;  cf.  Ccstria. 

D  euriopu  s ,  Liv.  XWIV,  53.;  j 
dtvqionoi,  Strab.  VII,  p.  225. ;  Lisch, 
in  Paconia  (  Macedonien  ) ,  zw.  den  Fit 
Axios,  u.  Erigon.  Hier  lagen  Alalco- 
menne,  Bryaniiun,  u.  Stymbara.  I^etc- 
riopi,  dtVQtoitoi;  Einw. 

Deva;  cf.  Daca. 

Deva,  oe,  Cell.;  vielleicht  i.  q.  Sc- 
teja  (Teja),  Ptot;  Ft  in  BritanniaRo- 
mana ;  heut.  Tages  Dee,  entspr.  auf  dem 
Geb.  von  Merioneth,  u.  fällt  unweit 
Chester  in  denjMbusen  Dce. 

Deva,  ae;  sec.  Anton.  XX  M.  P. 
von  Condate,  XXX  von  Mediolanum, 
LXV  südwestt  von  Ebnracura,  XXXII 
von  Varls,  cf.  Cestria.  Hier  hatte  Legio 
XX  Victrix,  Xtytcav  *  vtxrjtpoqios,  Ptot, 
cf.  Dio  Ca**. ,  ihr  Winterquartier. 

Dcva;  D i v a i Fl  im  südöstl. Caledo- 
nien,  strömte  bey  den  Horeati,  u.  heifst 
jetzt  Dee ,  entspr.  auf  dem  Grampian,  in 
Nordschottland ,  u.  fällt  östt  von  Aber- 
deen  in  die  Mordsee. 

Deva;  Diva;  cf.  Masson.  Dcscript 
Flum.  Galt;  zwey  Fit  Divc,  in  Frank., 
von  denen  der  e.  im  Dep.  Calvados  ent- 
spr., und  bey  St.  Sauvcur  sur  Divo 
(Normandie)  in  den  Canal  fällt;  t  der 
andere  aber  unterhalb  St.  Just  (Poitou) 
in  die  Thouvay,  u.  mit  dieser  in  die 
Loire  mündet 

Devae  Aestuarium,  Cell,  n,  4; 
12.;  Setcjae  Aestuarium,  Ptot; 
Mbusen  Dee  des  irlaend.  M.,  an  den 
Küsten  der  engt  Grfcch.  Fünt,  u.  ehe- 
ster. 

Devade,  Plin.;  Insel  an  der  Küste 
von  Aeolis. 

Devales,  Mela  III,  1.;  der  hent. 
enan.  Fl.  Deco,  entspr.  in  A»turien, 
u.  vereinigt  sich  bey  Oviedo  mit  dem 
Ove. 

Devdna;  St  der  Taizali,  in  Bri- 
tannia Barbara;  i  q.  Aberdca,  wenn 
nicht  vielmehr  5  bis  6  M.  westlicher. 

Develtus  Colonia,  Jtvütos  Ko~ 
Xavia.  Ptot»  Devcltum,  Plin.  IV, 
11.;  D  eultum .  PUn.  et;  Colonia 
Flavia  Pacensis  Deultum,  Mz.  deeCa- 
racalla  ap.  Patin. ;  Debet  tu  s;  St.  im 
nordöstt  Thracien,  nahe  dem  PontusEn- 
xinus,  nordwestt  von  Apollonia,  wurde 
unter  Vespagian  Colonie  (Vctcranoruni, 
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Plin.),  hciftt  jetzt  Zagora,  Develio, 
in  Kinn -Iii,  nahe  der  Grenze  von  Bul- 

£rien ,  u.  wurde  in«  J.  872  p.  Chr.  von 
n  Bulgaren  erobert,   die  hier  46  Spri- 
teen  für  das  griech.  Feuer  erbeuteten. 

Devena;  Dowina;  Thebena; 
niedernngar.  Mlrtfl.  Deren,  Ihcbcn ,  am 
Einfl.  der  March  in  die  Donau,  Gesp- 
sch.  Presburg. 

Deviotia;    richtiger  Teviotia, 
Cambden. ;  Zeiler. ;  vielleicht  auch  L  i- 
tut  Altum;    Ripa  Alto;    cf.  Bau- 
drand.  ;    südschottl.  Grfsch.  Roxburs, 
leviotdale,  Tivcdal ,  grenzt  an  North- 
humberland,  wird  vom  Teviot  durch- 
strömt, u.  hat  Hanrick  ztim  Hptort. 
Devona;  i.  q-  Cadurci,  Cadurcum. 
Devöna;    Stadt  der  Hermunduri; 
cf.  Coburg  um;  sec.  AI.  aber  Schwein- 
furt. 

Devonn  Vetut;  hatte  e.  im  J.  1480 
gestifc.  Universität;  i.  q.  Aberdea.  Abcr- 
donia. 

Dcvonia;  Dcvonienti»  Comi- 
ta  tut;  engl.  Grfech.  Devon,  grenzt 
nördl.  an  den  Cnnal  von  Bristol ,  u.  hat 
Exeter  zur  Hptst 

D  evonturum;  cf.  Daventria. 

Deximontani,  Plin.;  Volk  in  Sog- 
diana,  am  Fl.  Granu, ;  sec.  AI.  iu  India 
intra  Gangem. 

Dia;  i.  q.  Xaxns. 

Dia,  Jitty  Stcph.;  Ort  In  Thracicn. 

Dio,  dia,  Stcph.;  Ort  in  Thessalien. 

Dia,  Plin.;  Jia,  Ptol.;  Diodor. 
Sic;  Standia,  ac,  Cell.  II,  14,  1)2.; 
Insel  im  Marc  Crcticuni,  nahe  der  nördl. 
Küste  von  Creta,  nördl.  von  Cnossus; 
jetzt  Standia. 

Dia;  St.  in  Sarmatia  Asiatica,  nahe 
dem  Bosporus  Cimraerins. 

Dia  foco  n  t  ior  u  fit ;  cf.  Augusta 
Dea. 

Diabat,  ae,  Amm.  Marc.  XXIII, 
20.  (Vales.  6.);  scc.  Vales.  i.  q.  'La  bat, 
ae,  Cedren. ,  u.  Histor.  Miscell.  in  Reb. 
Gest.  fleraclii;  wohl  aber  nicht  sec. 
Fnller.  in  Miscellan.  i.  q.  Lycut;  FI.  in 
Adiabenc  (Assyrien) ,  entspr.  sec.  Vales., 
teste  Tbeophylacto  IV,  init. :  ex  montib. 
celsis  (a  septemtrione  exortns) ,  mox  in 
austrura  procedens  ac  torrentib.  mnltis 
auetas,  navigabilis  fit,  atque  in  Tigrim 
dclabitur. 

Diabate,  es,  Ptol. ;  kl.  Insel  an  der 
nordwcstl.  Küste  Sardinien  s,  westl.  von 
Rvmphncus  Portas. 

D  iabetae;  vier  kl.  Inseln  im  Maro 
Internum ,  unfern  lihodus. 

Diablindi;    )  ef.  Aulerci  Diablin- 

Perche,  od. 
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£<«"'»*«/  cf  ™|  Bn«t  Gcogr. 
Paralell. ;  Mich.  Anton.  Baudrand  ; 
No eodunum,  Notodovvov,  Ptol.;  Hptst 
der  Aulerci  Diablintcs,  in  Gallia  Lugdu- 
nens.  Quarta;  sec.  AI.  heut.  Tages  Juo- 
lein»;  sec.  AI.  i.  q.  Novigtn  tum  Ro- 
trudum,  Cell.  II,  2;  M.s  Nogent  te 
Xoutrou,  St  im  Dep.  Eure  u.  Loire 
(Ober-Perche),  an  der  Hiüne. 

Diaehertit  CatUllum,  Jiärto- 
Cis  üqovqiov,  Ptol.;  befest.  Ort  in  Cv- 
remaca,  sudl.  von  Borcum  Promontor.. 
unfern  Herculis  Tuns,  hatte  0.  r üm.  Be- 
satzung. 

Diactra;  i.  q.  Dacira,  sec.  Zosim. 
(\öW^ovxi  xov  Evqyqanjp,  wahr- 
scheinlicher aber  auf  dessen  östl.  Uferi 
angebt,  in  uns.  Tagen  Zizaerit. 

Diacopcne;  Ldsch.  in  Pontns  Po- 
lemoniacus,  nahe  dem  Lycos» 

Diadet  Atkenae;  wohl  nicht  i.e. 
Dmra.  cf.  Athcnae  Diades. 

Diagon;  Fl.  in  Elis,  bildete  die 
westl.  Grenze  Arcadien's,  entspr.  viel- 
leicht auf  dem  Geb.  Cotylins ,  vereinigt 
sich  bey  Epitalium,  östL  von  Phryxa, 
mit  dem  Alpheus. 

Diampolit;  wohl  nicht  l.q.  Cabyle; 
St  m  Thracicn,  östl.  vom  Fl.  ToiJus! 
etwa  150  Stad.  (7|St)  südwestl.  von 
Cabyle,  780  (17*  M.J)  östl.  von  Philop- 
popolis,  von  Philipp  durch  Phocäer, 
die  den  Tempel  zu  Delphi  geplündert 
hatten,  erbaut;  angebt  jetzt  Jamboli. 

Dtamuna,  Jtafiovva,  Ptol.;  et 
Jomanes.  / 

Diana,  Anton.  Itin.;  XXXII  M.  P. 
westl.  von  Lambese,  XIV  Östl.  von  Nova 
Petra,  XL1 1  westl.  von  Tamugadi,  LXI 

d?L  vwn.sltifi»*  jetzt  Zainah.  in  Algier, 
cf.  Ad  Dianam. 

Diana  Vetcranorum,  Anton.Itin.; 
r  USn*aJt  etcran<>rum,  Edit  Schott.; 
cf.  Cod.  Reg.  Fetast:  Surita;  Ort  im 
Innern  von  Numidia  Massylorum,  XVI 
M.  P.  westl.  von  Taduti,  XVIII  östl.  von 
Lamasba,  XLIV  wesü.  von 
LXXX  östl.  von  Sitifi. 


Dianae  Fanum;  Ort  in  Campa- 

von  Ca- 


Diablindi;    )  cf.  Aulerci  I 
Diablintae,  S  tes,  in  PercJ 
Qiabtintet}  J  in  lo Maine. 
Bucholt  WÖrterb.  d.  Eräk. 


nien,  angebt  30  Stad.  (1£  M.)  von 
pua. 

Dianae  Fanum ;  sicit  Mktfl.Fa- 
cara,  im  Val  di  Xoto. 

Dianae  Font}  Quelle  auf  Sicillen ; 
muthraar»l.  der  heut  kl.  Fl.  Favara,  im 
Val  di  Noto,  fällt  in  das  african.  Meer. 

Dianae  Po  r  tut,  Aornudog  Xturjv, 
Ptol. ;  Hafen  auf  der  Ostküstc  der  Insel 
Corsira ,  zw.  Aleria  n.  Mariana  unter- 
halb Rotanus  Flnv. 

Dianae  Promontorium;  Tor- 
geb.  auf  der  nordwestl.  Käste  Bithy- 
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nlen's,  am  Bosporus  Thraciae,  viel- 
leicht nördl.  von  Chalcedon.  Iiier  o. 
Tempel  des  Jupiter. 

Dianae  Promontorium;  Vorgeb. 
in  Laconica,  am  Sin.  Laconicus. 
Dianae  Tempi  um;  cf.  Ephesus. 
D ianium;  i.q.  Artctnisiuiu,  angebl. 
ron  Massiliern  gegründet.  Dianen«, 
Plin.HI,  8. 

Diänium,  Melan,  8.;  Insel;  i.q. 
Artcini«ia. 
D ianium  Promontorium}  cf.  Ar- 


Dianiut  Collis;  sec.  Pitisc.  i.q. 
Aventiuus  Möns,  in  Horn. 

Dianum;  et  Baudrand.;  neapol. 
Mktfl.  fliano,  Prov.  Principato  Cite- 
riore. 

Diaphane»;  Fl.  in  Cilicia  Canipe- 
stri« ,  westl.  Grenze  ron  Syrien. 

Diapolit\  St.  Im  Morden  von  Bi- 
thynien  (Honorias),  sw.  Lilli,  o. 
Elacum. 

D  iarbeehia;  cf.  Amida. 

Diarrkiuia^  Plin.;  Insel  des  Sin. 
Ephcsiiif,  vielleic  ht  nordwcstl.  vonEphe- 
•ns,  südöstl.  ron  Myonnesos. 

Diarrhoen,  Ptol. ;  Hafen  In  Cyre- 
naica,  zw.  llercnlis  Turris,  u.  Maritl- 
mae  Stationes,  südl.  ron  Boreura. 

D  iarrhyto$;  cf.  Hippo-Diarrhytos. 

Diaulitaes  cf.  Anlerci  Diabiintes. 

Dibio,  onis,  Marmor.  Roman,  nnp. 
eflbss, ;  D  i  v  i  o ,  ex  Cell ;  Lucn. ;  D  i- 
vtonertte  Castrum,  Gregor.  Tnron» 
H,  19.;  Aimoin.  II,  24.;  Diviodu- 
num)  cf.  Petr.  de  S.  Julian.:  Anliq.  de 
Bourg.;  Sincer.  Itin.  Gall.;  Innocent. 
III.,  lib.  I,  epist.  4:  II,  epist.  186.; 
Divionum,  CIuv. ;  befcs  t.  Ort  der  Liogo- 
ncs ,  in  Gallia  Belgien ,  erhielt  sec.  Va- 
les.  von  K.  Aurelian,  neue  Fctgswerke 
(veteres  ferunt  ab  Aureliono  Imp.  fuisse 
aedificatum,  Gregor.  Turort.  c.  1.),  u. 
heirst  jetzt  Dijon,  Hptst.  des  Dep.  Cote 
d'Or  (Burgund),  am  Zusammenfl.  des 
Suzon,  u.  Ouche,  mit  röm.  Allerthü- 
mern.  Ehemal.  Residenz  der  Herzoge 
von  Burgund.  Gebrtsort  des  Cl.  Sau- 
niaise,  st.  1653.,  des  Bossuet,  st.  1704., 
des  Crebillon,  st.  1762.,  u.  des  Alex.  Bi- 
ron,  st.  1773.  Dibionensc» ,  Inscpt.  ap. 
Reine*.  C\m».  I,  n.  263.;  Divioncnsi», 
e,  Cluv.  II,  14. 

Dibitaeh;  FlecVen  in  Parapotaroia 
(Sittacene,  Assyrien),  am  Tigris»  un- 
weit Ctegiphon. 

Diblath;        )  i.  q.  Almon-Dibla- 

D  iblathaim  ;  )  thaim. 

D<6on,  Neheni.  XI,  25.;  Dimo- 
aa,  Josua  XV,  22.;  Euseb.;  Ort,  prac- 


grnndis  villa,  Euscb. ,  im  Süden  de« 
Stammes  Juda,  in  Judaea,  vielleicht 
westl.  von  Kabzeel. 

Dibon,  Num.  XXI,  30;  XXXII,  3. 
34  ;  Josua  XIII,  9.  17.;  Jcsaia  XV,  2.; 
Jerem.  XLVI1I,  18.22.;  Dimony  Je- 
saia  XV,  9.;  llieronym.  ad  h.  1.;  4at- 

Scov ,  Jrjßatv,  LXX. ;  St.  des  Stamme* 
Lüben,  Josua  XIII,  17.,  in  Peraca, 
nördl.  vom  Arnon,  westl.  von  Jahzah, 
nicht  sec.  Bachiene  t.  q.  Debtr,  wurde 
von  den  Israeliten  zerstört,  von  den  Ga- 
ditern  wieder  hergestellt,  u.  gehörte 
später  den  Moabitern.  See.  Burckhardt 
liegen  ihre  Ruinen  eine  St  nördl.  vom  Ar- 
non, welche  Scetzcn  in  e.  hcrrl.  (grü- 
nen, von  e.  röm.  Strafao  durchschnitte- 
nen ,  sec  Legh)  Ebene  fand ;  sec  Go- 
sen, heut.  Tagea  Dibän.  cf.  Harne U- 
vcld.  III,  159. 

Dibon-Qad%  Num.  XXXn,  25. sq., 
die  neun  und  drci»tfig*te  Lagerstätte  der 
Israeliten,  in  Pcraea,  sec.  AI.  in  Moa- 
bites, zw.  den  Fll.  Arnon,  u.  Zared, 
wohl  aber  sec.  Gescniu*  einerley  mit  dem 
von  den  Gaditcrn  erneuerten  Dibon. 

Dibrae;  cf.  Barlet  Hi*t.  de  Scan- 
derb.  IL;  St.  In  Epirus;  angebl.  jetzt 
Dibrc». 

Dicaea,  dmeeta ,  ,  Herodot.  VII, 
109.;  Scyl.;  Steph. ;  Dicacac,  arum, 
Plin.;  vielleicht  i.  q.  Dicatopoli*9 
dtxatonoltg ,  noUg  iv  xrj  Sonny  nlr}- 
atov  AfldrjQcov,  Suid.;  Harpocrat.;  St.  der 
Bictones,  inThracien,  nahe  dem  nördl. 
Ufer  des  Lac.  Bistonis,  nordöstl.  vonAb- 
dera  ,  nordwestl.  von  Maronia  ; 
Kruse  jetzt  Bauron. 

Dicaea;  St.  in  Mocedonien,  nahe 
dem  Sin.  Thcrmacus. 

Dieaear cAtä,  Plin.  III,  5.;  Ji~ 
xatctQzta,  Stoib.  V,  p.  1G9.  sq.;  Di- 
enen rennen,  4ixcuaq%tttt.  Epitom. 
Steph. ;  cf.  Diodor.  Sic.  IV,  p.  229. ;  Epi- 
gramm. Graec.  IV,  c.  tif  öalaaa. ;  Di- 
carehi  Aföenta»  Papin.  Stat.  H, 
Silv.  carm.  Ii,  v.  96.;  seit  Hannibal, 
nach  Eroberg»  durch  die  Körner.:  Pu- 
tiöli)  orum,  Cic.  Quaest  Academ,  IV, 
40.;  Id.  Attic.  X,  epist.  4;  Pompej« 
Fest;  Flor.  I,  16.;  Varro  LL.  IV,  5.; 
Senec.  epUt.  53.;  Liv.  XXIV,  13.;  Vcl- 
lej.  Paterc  I,  15.;  Tacit.  Ann.  XIV, 
27.)  Mela  II,  4.;  Inscrpt.  Puteol.  re- 
pert. ;  IlvTtoloi,  DioCa>*.  LIX,  p.652.; 
J7or*oAo»*  Steph. ;  Strab.  d.i.;  St.  in 
Campnnien,  auf  der  Küste,  westl.  von 
Ncapolis,  östl.  von  Cumac,  von  den  Sa- 
miern  im  vierten  Jahre  der  LX1V  Olymp., 
od.  A.  U.  232  erbaut ,  hatte  ihren  Na- 
men: ab  aquae  calidae  putore,  Fest., 
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airo  trjg  dvatodtctg,  tmv  vSctrmv,  Strab.,  od. 
a  multitudine  pnteomra ,  Flor.,  a  putcis, 
ano  xtov  (pQtccx(ovy  Strebe  nisi  a  pntorepo- 
tius  (ex  sulfurc  et  alumine),  Varro  d.  1.,  war 
früher  tnivtiov  Kvuaitov,  Strab.,  wurde 
im  zweyten  pun.  Kriege,  A.  U.  538.,  von 
den  Römern  erobert,  vergrößert  u.  be- 
festigt, nach  die«.  Kriege  e.  Colonie*  die 
(Nero)   Augustus   deduxit,    cf.  Plin. ; 
Frontin.    de    Colon. ;     Liv.    XXXIV  * 
45.;  Vellej.  Paterc.;  führte  seitdem  den 
Namen:  Colonia  Augustä,  et  cog- 
nomentura  a  Xerone,   cf.  Tacit.  1.  c.» 
(ornavit  Puteoloa   Divi  Ncrvae  prone- 
pos :  —  T.  Aelius  Hudrianus  Antoninus, 
August.  Pont.  M,  Irib.  Pot.  II.  Cos.  IL 
design.  III.  P.  P.  nam  opus  pilarvm  vi 
maris  conlapsum  a  Divo  patre  «uo  P.  pro- 
fnissum  restiivit ,  Inscpt.  Pitteolis  repert., 
wurde  im  J.  410  von  Alarich,  im  J.  455 
von  Genserich  s  u.  90  J.  später  von  To- 
tila zerstört,  von  den  Griechen  wieder 
aufgebaut,  Ton  Romuald  II.,  Ilrzg.  von 
Benevento,  im  J.  715  eingenommen,  iiü 
X.  See.  von  den  Ungern  ausgeplündert« 
kam  im  XV  See.  an  Alphonso  v.  Arago- 
nien,  u.  heilst  jetzt  Pozzuolo,  Puzzuolo^ 
St.  in  der  Prov.  Neapel,  an  c.  fischrei- 
chen Mbuscn  ,  mit  Wim»  Altcrthiüucrn. 
Putcolani,  Cic  Atlic.  V,  epist.  2.;  £inw.; 
Putcolanus,  ndj. ,  Ib.,  eptst.  10.;  Dicar- 
ehaeus,  adj.,  Stut. 

Dicaeopolis;  cf.  Dicaca. 
Dicalidanae,  richtiger  wohl  Dica* 
lidoncs;  cf.  Calidoncs. 

Dicarthaeus  Sinus,  Stak  II, 
Silv.  cann.  II,  v.  110.;  Putvolanus 
Sinus,  Mela  II,  4.;  Sueton.  August,  c. 
98. ;  i.  q.  Bajanus  Sinus«. 

Dicatchi  Mocnia;  i.  q.  Putcnli. 
Diciacum;  Duciacum;  Duo- 
ücciacum;  cf.  Concil.  Tom.  VIII. ;  kl. 
frunZt  St.  Douzy,  zw.  Sedan ,  u.  lvoy, 
Dep.  Sommc  (Picardic);  sec.  AI.  aber 
l\usy,  an  der  Vcalc.  Im  J.  871  setzte 
hier  c.  Concil.  Hincinur  von  Luon  ab,  u, 
Vertirth  eilte  ihn  zum  Kerker. 

D  ictaeum  Antrum,  Virg.  Georg. 
IV,  v.  151.;  Höhle  im  Osten  der  Insel 
Crcta,  wahrscheinl.  im  Berge  l)icte4 
dem  Jupiter  geweiht,  wo  Cybele  ihren 
Sohn  vor  ihrem  Gatten  Satürnns  abgebt« 
▼erborgen  hielt» 

Dictacus  Möns,  /jinxctiov  Oooft 
Cnlliinach.  Hymn.  in  Dianmn.  v.  1JW. ; 
Dictr„  n  dürr},  Strab.  X,  p.  327.  sq.  5 
Ptol. :  Gebirg  im  Osten  der  Insel  Greta, 
nordötftt.  von  Hierapytna,  dein  Jupiter 

fehciligt,  das  heut. Tages  t*asthi  heifst. 
Jictacus,  adj.,  rex*  i.  e.  Minos,  Ovid.^ 
i.  q.  Jupiter,  Virgil.;  auch  i.  q.  Creti- 
cus,  Virg, 


Dictamnum  ,  Jixrct/ivov .  Ptol.; 
Dictynna,  Mela  II,  7.;  StimNord- 
westen  der  Insel  Greta,  nordwestl.  von 
Leuce  Insula,  südl.  vom  Vorgeb.  Dic- 
taronum;  in  uns.  Tagen  Dictamo,  Mktfl^ 
nordwestl*  von  Canea.  Vota  ihr  hatte 
das  Kraut  Dictamnus  «  od.  Dietamnum* 
Plin. ;  Origanum  Dictamnns«  L.*  welr 
fclics  Wunden  trelTl.  heilte«  den  Namen* 
cf.  Aristotel.  de  Mirab.  Auscult.J  Virg. 
Aen.  XII. ;  TcrtuU.  de  Poenit.  c.  1. 

Dietamnum ,  Jixtappov ,  Ptolj 
wohl  i.  q.  Dictynnaeua  Möns,  Plin. 
IV,  12.  ^  Solin.  c.  11.;  dixrvwaiov 
Ogog,  Öicacarch*  in  Greta;  Vorgeb.  auf 
der  nordwestl.  Küste  der  Insel  Greta* 
unfern  Cimarust  Der  Name  von  der 
Nymphe  Dictynna  *  angebl»  Erfinderin 
der  Jagd- n.  Fischernetze,  die  sich,  den 
Umarmungen  des  Minos ,  Sohn  des  Ju- 
piter ii.  der  Europa  entfliehend s  tt$ 
ntu  stürzte*  cf«  Callimach.  Hymn.  in 
Dianam;  Strab.  X*  p.  830.  Hier,  od* 
südöstlicher,  hatte  Diana  Dictynna  e* 
Tempel,  cf.  Strab.  X,  p.  330» 

Biete,  es,  f.;  {.  q»  Dictaeus  Mona. 

Dic  tidium ;  St.  auf  der  Halbinsel 
Acte  (Macedonien),  nahe  dem  Athos. 

Dicti8S  Amtis  *  Ptol. ;  St  der  TeC- 
toxages,  in  Qalatien,  zw.  Landotia*.  u. 
Carima* 

Dictum;  D  ig anveia;  Cf.  Camb- 
dcn.  Brit.  u.  66tf.  672.;  kl.  engl.  Ort 
Diganvty,  Diganwcy,  am  Geb.  Gogftrth 
(engl.  Alpen),  in  CaenarVonshire  (Nord- 
wale«)« 

Dictynna;\.  q.  Dietamnum. 

D  ict  ynnaeüm  (Dictinneum) ,  Liv 
Ort  in  Laconica,  unfern  Sparta. 

D  ictynnaeus  Möns}  cf.  dietam- 
num Promontorium. 

Didattium,  JiSatnov  *  Ptol.; 
Dolo,  Ilcuter  de  Reh.  Burg. ;  St.  der 
Sequani ,  in  Gallia  Belgien ;  jetzt  Dole, 
St.  im  Dep.  Jura  (Franchc  Comte),  am 
Doubs  (Doux) ,  mit  röm.  Altcrthümern* 

D  idaucona  ( Dedäucanü)  »  Ptol.  J 
St.  in  Rithynien ,  zw.  Pruca  ad  Uypium^ 
U.  Rithynion  ;  iiiuthuiafsl.  jetzt  (  undriä. 


Didigua  (Didugua),  üe,  Ptol.;  Di* 
gua,  sec.  Cod.  Palat ;  sce. liarduin.  i.q4 
Digbns  Plin.  VI,  2b\ ;  spater  Apa- 


tnea;  St  im  Süden  vort  Babylonien^ 
sec.  AI.  in  Assyrien*,  nahe  dem  foisfl. 
des  Knphrat  u.  Tigris;  jetzt  Iforiui, 
Görna,  St.  am  Tigris ,  Pnsehal.  Bag- 
dad. Plin. ,  nennt  sie  :  oppidum  Me- 
ftopotnuiiae  in  ripa  Tigris  circa  con- 
Oiu-ntes. 

Didugua-,  cf.  (richtiger  als)  Di^ 
digua. 

27  * 
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Didtru,  Pltn.  VI,  10.$  ^ioWo», 
PtoL  V,  9. ;  Volk,  in  Sannatia  Asiatica,* 
«w.  dem  Caucasu«  u.  den  Ccraunii  Mon- 
te«, od  zw.  den  Sanari  n.  Pylae  Sarraa- 
ticae;  sec.  Plin.  aber  in  Iberien. 

Didyma;  St  in  Mysia  Minor,  in 
der  Nähe  von  Apollonia,  u.  dem  Berge 


Didyma,  Jidvatt,  Ptol.  in  al.  Edit.; 
diSoua,  od.  Jiövua,  Notit.  Hierocl.; 
Sidyma,  Plin.;  Ztdvfta,  Ptol.;  Mms. 
Hierocl. ;  ZtSvfict,  scolig  Avxutq,  Steph.; 
Sidymorum  Civitas,  ZUUvumv  tco- 
1«?  ivaqxUtg  Jvxaoviag  (Avtustf) ,  Sub- 
script  ConciL  Quinisext  Zemarch. 
Epicop.;  ct.  Harduin.  in  Emendat.  Plin. 
V,  68  ;  St.  in  Lvcien,  nahe  dem  Cragu», 
unweit  Tlot.  Didymi ,  orum ,  didvuoi, 
eov,  Epiphan.  Haere«.  LXXIII,  p.  874.; 
Eustath.  in  Subscript;  Notit  Eccie*.; 
Einw. 

Didymae,  Plin.  V,  81.;  zwev  In- 
seln des  Marc  Aegaeum,  nahe  der  Kürte 


Didymae,  Plin.;  twey  Inseln  des 
Bfare  Intern  um,  unfern  der  Küste  Ly- 
cien's. 

Didymaei;  Didymei  Ot  aculum; 
cf.  Branchidae  Oraculum. 

Didymc,  Mela  II,  7. ;  Plin.  III,  9. ; 
JidvfiT],  Strub.;  Diodor.  Sic.  V,  ?.; 
Didymae >  Ovid.  VII,  v.  469.;  e.  der 
lipar.  Inseln ,  nahe  der  nordl.  Küste  Si- 
citien's,  nordwestl.  Ton  Lipara,  oßtL  von 
Phoenicusa,  hatte  ihren  K.:  ano  tov 
egquerroe ,  u.  heifst  heut.  Tage«  Sali- 
ner, SaUniy  reich  an  Feigen,  Wein,  etc.; 
See.  Manncrt  aber  Panaria. 

Didyme;  Ort  in  Ionien,  nahe  bey 
Miletua,  mit  e.  Tempel,  u.  e.  Orakel 
den  Apollo. 

Didyme,  Anton.  Itin. ;  St.  im  süd- 
ÖBtl.  Thebais,  XXIV  M.  P.  südöstl  tob 
Fhocnicon ,  XX  nördl.  von  Aphroditis, 
auf  dem  Wege  von  Coptos  nach  Bere- 
nice. 

Didymi;  Flecken  im  Süden  von  Ar- 
gelis,  am  Geb.  Pronos,  nördl.  von  Her- 
minne; jetzt  sec.  Kruse  Didymo.  Hier 
e.  Tempel  des  Apollo,  IVeptun,  u.  der 
Ceres. 

Didymi  MonteSy  Geb.,  vielleicht 
in  PersM,  u.  heut.  Tages  Ras-el- Hhad. 

Didymvtichos;  St,  vielleicht  der 
Odrynae,  in  Thracien ,  am  westl.  Ufer 
des  Hebrue,  etwa  1,100  Stad.  (27£  M.l 
nordweatl.  von  Byzantium,  150  (7{St) 
fudwestl.  von  Hadrianopolis  ;  in  uns. 
Tagen  Denwtica,  Dimotika,  St.  im 
Sandschak  Galipoli  (Rum -Iii). 

Didgmus;  Berg  in  Thessalien. 


Didymus;  Geb.  in  Phrvgia  Major, 
vielleicht  nordöstL.  von  Cadmua  Modo. 
Diedenhofa;  et  Theodoni«  Villa. 

Diegi  Villa;  angebt  auch  Afo- 
roeca;  span.  Mktfl.  fitte  Diego,  Kö- 
nigr.  Alt  -  Castilien ,  nahe  der  Quelle  des 
Pizza  ( Pitzuerga ) ,  nach  Leon  u.  Astu- 
rien  hin. 

Diemeni  Insula;  die  gebirg,  u» 
waldige  Insel  Van-  Diemcnsland,  Van- 
Ditmenshnscl ,  nahe  der  eüdöjtl.  Spitze 
von  Neuholland,  durch  die  30  M.  breite 
Ra3se»straf*e  (zuerst  vom  Chirurg  Bäte, 
dann  179?  von  Fündcrs  befahren,  die 
Durchfahrt  aber  erst  1798  erreicht),  da- 
von getrennt,  wurde  im  J.  1042  um  14. 
Novbr.  von  Anton  Diemens,  Oberhaupt 
der  Holland,  otttiud.  Cnmpaguie  entdeckt, 
sec.  AI.  aber  von  Abel  Ta# inan ,  von 
Flinders  im  J.  171>7  als  Insel  anerkannt, 
u.  im  J.  1803  durch  eine  von  Capit  Bo- 
wen  dahin  geführte,  später  durch  Auf- 
nahme der  norfolker  Colon  Uten  ver- 
mehrte, Verbrecher  -  Colonie,  bekann- 
ter, cf.  Röding,  C.  N.t  Schildcrg.  der 
(brtttisch.)  Innel  Vandicmcneland  etc., 
nach  den  von  F.  L.  v,  Bibra  gesammel- 
ten Materialien  bearbeitet.  Hamb,  bey 
Appel.  1828.;  u.Lpz.Ltz.  1825.  No.l(>8. 
13.  July. 

Diemis  Tr actus;  kl.  Ldsch.  Di- 
ou,  in  der  Dauphinö.  HpUt  war  Die, 
Dea  Vocontiorum.  cf.  Sammarth.  Gall. 
Tom.  II. ;  Gassend.  Vit  Peircscii. 

Diensis  Urb$;i.  q.  Colonia Diensis. 

Diepholta ;    cf.   Zei ler.  Topoj 
Brunsuic. ;  Mktfl.  Diepholz  der 
gl.  N.,  an  der  Hunte,  von  hieran  aber 
Luhne  genannt 

D  iepholtanus  Comitatus;  Grf- 
sch.  Dic]>holzt  im  Konigr.  Hannover, 
zw.  Oldenburg,  Hoya,  Minden  u.  Os- 
nabrück. 

D  ieppa;  cf.  Deppa. 

Di  er  na,  Ptol.;  St  in  Dacien,  zw. 
den  Fll.  Tibissu*  u.  Bhabo ;  nahe  deum 
heut  Thorda. 

D  iessenhofa;  cf.  Aegid.  Tschudy  : 
Chr.  Mscr.  I.  ad  Ann.  1178;  II.  ad  Ann, 
1415.  1400.;  Stampf.  V,  u.  73  ;  Stct- 
uer.  Helvet  p.  386. ;  i.  q.  Darnasia. 

Dicsta,  ue,  Venant  Fortunat.  III, 
carm.  12.;  D iesthemium;  Diste- 
ln tum;  et  Zeiler.  Topogr.  Circ.  Burg.j 
niederl.St  Diext,  Prov.  Südl 
der  Dcmer.  cf.  Diapargum. 

D  iesthemium ;  cf.  Diesta. 
^  DtetAmeZtum,  cf.  Detluuolda. 
*Dicthuta,   Plin.;    kl.  Insel  im 
aegaeisch.  Mcere< 

Dietia;  cf.  Spencr.:  Op.  Her.  III« 
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23.;  Dillig. :  hess.  Chron. ;  Imhof:  No- 
tit.  Procer.  Iniper.  V,  6. ;  i.  q.  Decia. 

D ieffnefiam;  cf.  Detkmnlda, 

Digba;  cf  Didigua. 

D  igdi  ca,  Anton.  Irin.;  D  ig  ida , 
Tab.  Pcut. ;  Ort  in  Regio  Syrtica,  zw. 
Cinyphus  FIuv. ,  u.  Syrtis  Major,  XXIV 
M.  P.  östl.  von  Aubereum,  XXIV  westl. 
Ton  Tugulus,  auf  dem  Wege  voo  Leptif 
Magna  nach  Berenicc,  Beronice. 

Digentia ,  ac,  Ovid.  I,  epist.  18,  t. 
104.;  II o rat. ;  Bach  in  Sabina,  strömte 
bey  der  Villa  des  Horas,  cf.  Horat.  II, 
od.  18,  v.  14;  III,  od.  1,  r.  47.  sq.,  fiel 
in  den  Anio ,  n.  soll  jetzt  Licenza ,  sec 
AI.  Rio  del  Sole  heften. 

Digcri,  orvm,  PUn.  IV,  11.;  Jtyy- 
oot,  f&vog  Oqcnuov,  Steph. ;  Volk  im 
Innern  Thrncien's,  vielleicht  am  östl. 
Ufer  de*  Stnmon. 

D  ig  ida;  i.  q.  Digdica. 

Diglito,  Plin.  VI  ,  27.;  Diglath; 
Fl.  in  Armenia  Major,  entspr.  muth- 
raafsl.  im  Westen  der  IN  iphates  Monte«, 
fliclVt  durch  einige  Seen,  verschwindet 
anter  d.  Erde ,  a.  durchströmt  Arzanio- 
rnm  Urbs;  wahrschcinl.  e.  Quelle  des 
Tigris  ;  sec.  Plin.  1.  c.  dessen  Name 
selbst:  qua  tardior  Unit;  unde  concita- 
tur,  a  celeritate  Tigris  ineipit  vocari; 

Ro*enmüllcr  Altcrtbuin*k.  aber  der 
noch  gehrauchl.  syrische,  aramaeioche, 
n.  selbst  von  den  Arabern  angeiionimene 
Name  des  Tigris. 

Digna;  cf.  Dinia. 

I>ii,  Jioi;  Volk  im  Geb.  Rbodope 
(Tbracicn),  Nachbarn  der  Traasi,  u. 
Tielleicht  tq.  Dahi. 

Dikla,  Gen.  X,  27.;  1.  Chron.  I, 
21.;  joctan.  Völkersch.  in  Arabien ;  sec 
Bochart  II,  22.  i.  q.  Minaei;  sec.  Mi- 
chaelis Spicil.  II,  176.  aber  die  Anwoh- 
ner des  Tigris,  von  dessen  Mdg.  bis  zum 
per».  Mbusen. 

Pilo;  Vilit;  Verdonia;  Hafen- 
ort  in  GaUia  Narbonensis,  VIII  MUI. 
vonlnraras;  angebl.  jetzt  ,rerdon,  Den, 
Rhonemündungen  (Provence),  6  M. 
westl.  von  Marseille;  sec.  AI.  »bor 
Lauron, 

Dilean,  Josua  XV,  88.;  Delean, 
Vnlg. ;  St.  in  der  Ebene  des  Stammes 
Jnda,  vielleicht  7  M.  südwesti.  von  Hie- 
roM)ljma,  3  östl.  von  Lacliis. 

Dili$;  cf.  Dila. 

Dillinga  ,  Cell.  ;  ef.  Braach,  de 
Episc. ;  Crns.  Ann. :  Stengel.  II.  A.  U. 
c.  66. ;  baier.  St.  Dillingen,  Donaukreis, 
an  der  Donau  ,  ehenial.  Residenz  des 
Bischofs  von  Augsburg  ,   mit  e.  1562 


gest.  cathol.  Universität,  n.  e.  1694  ge- 
gründeten Capnziner-  Kloster. 

Dilna;  ungar.  Flecken  Bela-Banga, 
Bala  -  Banga,  Co  mit.  Horn,  wegen  se. 
Goldbergwerke  früher  bekannt. 

Diluron  (DUuro),  Jdovqcov,  Ptol.| 
Kl  uro,  Mcla;  //uro,  Plin.;  St  der 
Laletani,  auf  der  Küste  von  Higpania 
Tarracon.,  nordöttl.  von  Barcino,  süd- 
westi. von  Blundac;  vielleicht  heut.  Ta- 
ges Mataro ,  St  in  Catalonien,  am 
Meere. 

Pirna  (um,  JuiaXoVy  Polyb.  III,  18.; 
Dimallum,  Liv.  XXIX,  12.;  St 
in  Illyris  Graeca,  am  Genusus. 

Dimastos,  Plin.;  hoher  Berg  auf 
der  cyclad.  Insel  Myconos,  im  Maro 
Aegaeum. 

I)ima$tu$.  Plin.;  kl.  Insel,  unfern 
Rhodu«. 

Dimatra  ;   Ptol.  ;   St  in  Saocoraa 
(Mesopotamien),  unterhalb  Nibisis. 
Dimiath a;  i.  q.  Damiata. 

Dimidia  -  Af  anasse,  Josua  XV, 
29.;  Basan;  Dimidium  Oa  laadi- 
t  irfis,  Josua  XIII,  81.,  i.e.  die  nördl. 
Hälfte;  Gilead,  Judic.  V,  17.;  Stamm 
im  Nordwesten  Palästina'«,  grenzte  westi. 
an  den  Jordan  ,  südl.  an  Gad  ,  nalim  sc. 
gebirg.  u.  waldreicben  Besitzgg.  wäh- 
rend der  Lebenszeit  dea  Moses  ein,  hatte 
sec.  Josua  XIII,  30.  sechzig  St.,  u.  brei- 
tete sich  sec.  Burekhardt  in  e.  Theil  dea 
heut.  Ilauran  ,  u.  in  den  Districten: 
Dscholan ,  Brlad  Krbad  ,  Kl-  Bot  fei», 
cf.  Basan.,  Bclad  Beni  Obcid,  Kl-Kura 
Dsckebel,  Aduchclun ,  Moerad,  u.  Kz- 
xueit  aus. 

Dimna,   Josua  XXI,  85.;   St  dea 
Stammes  Sebulon  (GaJilaea  Inferior). 

Dimola,  Pertz. ;  ef.  Zeiler.;  FI. 
Dieme/,  Dimel,  entspr.  auf  dem  Pönn, 
im  Sauerlande ,  durchströmt  Waldcek  n. 
kurhesgen,  u.  fällt  bey  Carlshafcn  in  die 
Weser. 

Dimon,  enis,  i.  q.  Dibon, 

Dimono;  of.  Dibon. 

Di  muri,  Plin.;  Volk  In  Indien. 

Diu ay  Esra  IV,  9.;  St.  des  Stammes 
Juda,  in  Jodaea,  anweit  Apbarsach, 

Di  na-,  i.  q.  Dinia. 

Dina;  kl.  See  in  A reudien. 


J)  in  andium ; 
J)  in  an  dum; 


Dinantium,  Cell.  II,  2;  59.;  Diu* 
sonsn;  franz.  St.  Dinan,  Dep.  Nord  - 
kästen  (Bretagne),  an  der  Rancc,  d£  M. 
von  St.  Malo. 

Dinaretun;  cf.  Cauda  Bovis, 
Dina$tri$;  i.  q.Tyra*. 
Dinekehpuhla  ;  DunkeUpila; 
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Trieolli»;  Zeacollia;  Zeöpolis; 
et  Lepta  de  Vit.  et  Gest.  Georg.  Ludo- 
vic.  a Seinsheim.;  Abelin  Georg.  Bernh.: 
Descpt.  Urb« ;  Mprian. :  Topogr. ;  Knip« 
schild :  de  Jur.  Civ. ;  baier.  St.  Din- 
kelsbühl, Dünkehbühl,  im  Rezatkrcise, 
an  der  Wernitz,  8  M.  von  Nördlingcn. 

Dindari,  Plin.;  Dindarii,  Jtv- 
daqtoi,  PtoL;  Volk  in  IUyricum,  od.  in 
Dalmatien. 

Dindpma;  Dindijtno»,  Propert; 
cf.  Agdistis. 

Dindymi  Montea;  die  Gebirge 
Phrvgieu's,  da  sec.  Apollon.  Scholiast. 
ad  I,  v.  985. :  evfinuou  rj  Qqvyttt  iro« 
ty  *«9>  (Rhca  Dindyniena)  geheiligt 
fV, 

Dindymis,  Plin.  V,  32,;  L  q.  Cy- 
zicum. 

Dindymu s,  Plin.  V,  32.;  divdvuov 
egoff,  Strab.  XII,  p.  396.;  dtvövfiog, 
ogog  At»£ixov,  Apollon.  Scholiast.  ad  I, 
v.  985.;  cf.  Zosim.  II,  31.;  Berg  In 
Mysia  Minor,  bey  Cyzictim,  der  Rhca 
(von  den  Orlen,  wo  sie  verehrt  wurde, 
verech.  Namen  führend :  ldaca  ,  Strab. 
X,  p.  223.  ,  Cic. ;  .  Dindym&ne ,  Ho-» 
rat.;  jj  4ivdvfir)vr),  Strub.;  ^Jivövfirjvri, 
j}  Pca,  $tcph.;  Pcssinuntia;  Pessinuu- 
{»*,  idis,  Strab.;  Cybclc,  Ovid.;  Cic,; 
Kvßtkn  ,  Strab.;  Bcrecyntia,  Virg. ; 
Scrv.  ad  Virg,  Aeneid.  IX,  v.82.;  \ib. 
$cqnest.;  Ovid.;  Pylene,  TlvXrjvijy  Strab.; 
etc.;  cf.  Giraldns  Synt.  Dcor.  IV,  p  13?.; 
Pitisc.  lib.  DCXXI),  geheiligt,  cf.  Ajiol- 
lon.  Scholiast.  1.  c. ,  die  hier  e.  von  den 
Argonauten  erbauten  Tempel  ,  hgov 
divövfirjvrjg ,  ut]tqo$  %<ov  Vtcov ,  Strab, 
XII,  p.  396 ,  hatte. 

Dingelf  inga  ;  cf.  Dingolvinga. 

Dinglia;  irländ.  St.  Dinglc,  Grfsch. 
Kerry  ,  auf  der  nördl.  Küste  der  Bay  gl. 
Samens. 

Dingolvinga;  Dingelf  inga; 
cf.  Avent  Ann.  Bojor.  ;  Greiser,  do 
Episc.  Aichetad. ;  Brunner.  Ann.  Bojor. ; 
Zeil  er.  Topogr.  Bavar. ;  buier.  St.  Vin- 
gclßngcn,  Dhtgolßng,  im  Unterdonan- 
kreise,  an  der  Iscre,  12  M.  von  Mün- 
chen. 

Dinhaba;  cf.  Dinnhaba. 

Dinhaba,  Dinnhaba,  Gen. XXXVI, 
32.;  1.  Chron.  I,  43.;  diwafta,  LXX. ; 
nicht  i.  q.  Dennaba,  Hicronyra. ;  St.  des 
Königs  Bcla,  vielleicht  im  Nordosten 
von  Edom,  Idumaea. 

Dinia;  Dina;  Digna;  Dienen- 
•  ium  Civitas;  cf.  Plin.  III,  4.;  Ptol. 
II ,  10. ;  Gassend. :  Notit.  Eccles.  Di- 
niens. ;  /Vonton.  le  Duc. :  Not.  ad  Con- 
cia. CabiL;  Sammarth.:  Gall.  Tom,  I, 


p.  556.  •  Colnmb.  de  Episc.  Diene.:  Mas- 
eon :  Not.  Episc.  Gall.;  Bouche:  II  ist. 
da  Prov.  IV ,  5. ;  i.  q.  Civitas  Dinten- 
sium.    Dinicnsis ,  e,  Bert. 

Diniae,  arum ,  Liv.  XXX»  III,  15.; 
St.  in  Phrvgia  Major,  zw,  Metropolis, 
W,  Synnada. 

Dinnanum;  i.  q.  Dinantium. 
Dinogctia;     J  cf.  Dirigota. 


Dinogutriai 
Dinnmma,  Lex.  VIII  Cod.  Theod.; 
Ort  in  Uhaeticn ,  vielleicht  in  der  Nähe 
vou  Bilitio ;  sec,  Jacob  Gothofred.  auf 
Campi  Canini. 

Diobegsi,  Plin.;  Volk  in  Thraciea. 

Diocaeaarea,  Plin.  VI,  3.;  dio- 
xaiactQtict ,  Ptol. ;  dioxaiaaqfi  ag  Avro. ; 
Mz  ,  sec.  Holsten,  aber  nicht  hiehcr  gehö- 
rig (nach  Phrygicn'O;  St.  in  Garsauritis 
(  Cnppadoci»  Magna  ) ,  östl.  von  Arche- 
lais;  siec.  AI.  i.  q.  I^aziansus;  sec.  AI. 
aber  das  heut.  Tisara.  Jioxtttaaquov 
jiöotrtvav,  Mz.  sec.  Harduin. 

Diocaeaarea,  Ptol.;  Notit.  Eccles.; 
St.  im  Innern  von  Cilicia  Trachea,  in 
der  Nahe  des  Fl.  Calyradnus,  u.  der  St. 
Philadelphia ,  führte  den  N.  Metropolis. 

Diocaeaarea,  Ptol.;  St.  in  Phry- 
gia  Magna,  nahe  dem  Macander,  sec. 
AI.  »•  q-  Laodieca. 

Diocaeaarea  ,  Hicronym.  in  Jo- 
nam. ;  Id.  de  Loc.  Hehr. ;  llcgc»ipp.  I, 
30.;  dionaioctonct  ttjq  riaXai£ivrjgy  So- 
crat.  11 ,  33. ;  Sepphoria,  1  licronym. 
jn  Jonaiu. ;  Ilegc*ipp.  c.  1.  Ztncpcoqtg, 
af/ts^  rrjg  Vaiilaiag  noXig,  Joseph. 
Bell.  III,  3.;  ?}  xgccrfgajrrcrfj  ri?s  Forli- 
latag  itoXtg,  Id.  II,  3?.;  Id.  Antiq.  XVII, 
12;  XVIII,  3;  cf.  XIV,  13.;  Sampko- 
ra,  za  ZctfMfcoqa  rqg -IovÖcuctg ,  Jo- 
seph. Antiq.  Xl\  ,  10.;  Sapphura, 
Z(trc(povg«t  Ptol.  V,  16.  Cod.  Palat.; 
A'auqPOVQt?,  Vulg.;  Saph  orinc,  Ilie- 
ronyiu.  in  Loc.  llebr. ;  Stpurta,  ac, 
Benj.  Tudelens. ;  Zippori,  Benj.  Tu- 
delenti. ;  Zippori  s ,  Talmud.  Megill. 
fol.  VI.;  cf.  Erarhin.  IX,  6.;  St.  in  Ga- 
lilaea  Inferior  (Stamm  Scbulon^),  sec. 
Kloeden  4|-  M.  westl.  von  Tibenas,  4J 
nordiiütl.  von  Acco,  Ptolcmais,  sec.  Benj. 
Tudelens.  tres  Parasangac  (?)  nördl. 
( 4\  M.  tec.  Kloeden)  von  Josreel,  sec. 
Euseb.  VI  II  Mill.  nordwestl.  von  Tha- 
bor,  XVIII  von  Tibcrins,  cf.  Reland., 
erhielt  von  Herodcs  Antipas,  Bruder  des 
Philippus,  Mauern,  Bedeutsamkeit,  u. 
den  N.:  Diocacsarca ,  wurde  von  Caes. 
Gallus  zerstört,  u.  soll  jetzt  sec.  l'Aultre 
Safuri,  Scfuria  heifeen.  Scjiphoreniy 
£tncpoqrjvot ,  avy  Mz.  *cr.  Harduin.  aus 
den  Zeiten  des  Domitian  u.  Trajan, 


■ 
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Diocella;   cf.  Idea:  Chronotopogr. 

Congr.  Cut.  S.  Bernh.;  i.  q.  DeiCcIIa. 

Dioclea,  Aurel.  Yict.  Epitom. ;  Do- 
clca,  sJoxXta,  Ptol. ;  Hptst.  der  Do- 
clcatae,  in  Dalraaticn;  sec.  AI.  heut 
Tapcu  Metfon,  Flecken  in  Albanien,  am 
See  Scutnri ;  sec.  AI.  i.  q..  stntibarum. 
Gebrtsort  de«  K.  Diocleüan.  Dodeatae, 
Plin. ;  Einw. 

Dioclia,  dtouXia,  Notit.  Hierocl. ; 
St  in  Phrygia  Major,  vielleicht  südl. 
Ton  Docela. 

Di o dort  Insula,  Ptol.;  Insel  des 
Sin.  Arabicus,  LX  Stad.  von  der  Küste 
der  Troglodytae,  westl.  von  Adani,  südl. 
von  Panis ,  nördl.  von  Isidis  Insula; 
heut.  Tagej  Mehan ,  nalie  der  Meer- 
enge Kub-el- Mandcb;  sec.  AL  Perim, 
Pur  im. 

Diogepis  Promontorium,  Ptol.; 
Vorgeb  in  Troglody  tice ,  zw.  Aspis,  u.v 
Satyrornm  Motu*. 

Diolcos,  Ptol. ;  sec.  Ptol.  e.  der 
PscudoFtomata  {Falsa  Ora,  Plin.),  des 
Nil  ,  zw.  Scbcnnyticum ,  u.  Phatnicum 
Ost  iura. 

Diomedea,  Plin.  III,  26.;  diopr}- 
8nce,  »g,  Aristotcl.  de  Mirand. ;  Dio- 
media,  Metall,  7.;  Trimetu» ,  Ari- 
stetel. ;  Mcla. ;  Solin. ;  Tncit.  Ann.  IV, 
11.;  Tcutria,  Plin.  c.  I.;  e.  der  In- 
seln Dimnedac,  nahe  der  nordl.  Küste 
Apulicn's;  in  uns.  Tagen  Iremiti ,  im 
adrint.«M. ,  neapol.  Prov.  Capitanata. 
Hier  starb  Julia ,  Enkelin  des  Augustus, 
u.  stand  sec.  Plin. :  Diomedis  Monumen- 
tum. 

Diömedeac,  8vo  vrjooi  4iofirj8ttot, 
Strab.  VI,  p.  196.;  Ptol.  III,  1.;  zwey, 
sec.  Ptol.  aber  fünf  Inseln  des  Mare 
Adriaticura i  haud  proctil  Apulis  litori- 
bus,  Tack. ,  Jörgo  rrff  (nordwestl.  von) 
cry.qaq  Gargani ,  von  welchen  die  grö- 
ßere Triraetus,  xar  s^o%nv  Diomedea 
hiefs :  jetzt  Tremit*,  Gruppe  von  drey 
Inseln.  Diomcdcus,  adj. ;  l  q.  Apu- 
licus. 

Diomedis  (Diomedeum)  Promon- 
torium, Plin.  III,  22.;  Vorgeb.  in  11- 
lyrirn ;  angebl.  heut.  Tages  Pian^u. 

Diomedis  Campi;  l.q.  Campus  Dio- 
medis. liier  schlug  Hannibal  im  J.  216 
vor  Chr.  die  Römer. 

Diomedis  Insula]  Insel  des  Sin. 
Tcrgestinus,  die  jetzt  Belforte  heifsen 
•oll. 

Diomedis  Stabulum;  cf.  Tyrida. 

Dion  (Dium),  Plin.  V,  18.;  Jiov, 
Ptol. ;  Joseph.  Antiq.  XIV,  8. ;  cf.  XIII, 
23. ;  St  in  Dccapolis  (Ost- Palästina), 
zw.  Pella  ii.  Gadara.  Stcph.  irrt,  wenn 


er  sagt,  Jiov  Koilrjt-  Zvqiag  y  %riCfia 
AXs£av6qov ,  rj  (»,  ubi  est  — ?)  tuet 
IltXXa,  da  überall  Pella  o.  Dion  als 
versch.  St.  erwähnt  werden. 

Dion,  diov;  Dium,  Liv. ;  St  in 
Pieria  (Makedonien),  ain  Sinus  Ther- 
maicus ,  nordl.  von  der  Mdg.  des  Elli- 
son, etwa  (i\  geogr.  M.  südl.  von  der 
des  Ifaliacmon;  sec.  Kruse  jetzt  Katrina. 
In  der  Nähe  die  Urne  mit  den  Uebcrre- 
stendes  Orpheus. 

Dion,  Dium,  dtov,  Hcrodot.  MI, 
22. ;  Thucyd.  IV  ;  St  auf  Chalcidice 
fMacedonien) ,  nahe  der  Küste  des  Mare 
Acanthiorum ,  südostl.  von  Xerxis 
Fossa,  auf  dem  nordöstl.  Abhänge  dea 
Athos. 

Dionantum;  i.  q.  Dcomant 

Dillui,  )  * 

Dionisii  Monasterium  ,  oder 
Sancti  Dionisii  Monasterium, 
Ann.  Enhard.  Fuhlens. ;  cf.  Ann.  Berti- 
nianor.  Pars  I.;  Ann.  Einhard.;  Sanc- 
ti Dionysii  Monasterium,  Chro- 
nic. Moissiac.  ;  Ann.  Mettens.  ;  Ann. 
Prudent.  Trecens.;  Ann.  Hincmar.  Re- 
raens.  ;  Chronic.  Reginon. ;  Sancti 
Dionysii  Basilica,  Ann.  Mettens.; 
Chronic.  Moissiac. ;  cf.  Ann.  Mel  lens,  p. 
335.;  Ad  Sanctum  Dionisium, 
Ann.  Laurissens.  ad  ann.  768.;  Ann. 
Fuldens.  Pars  III. ;  Ann.  Vedastin. ; 
Chronic.  Reginon.;  Dionysiopolis; 
Fanum  St,  Dionysii;  cf.  Aimon. 
Hist.  Franc.  IV,  33,;  Sainte  -  Marüie : 
Galt  Christian.  III,  2.;  Nithard  Ann.; 

I.  q.  Catolacum, 

Dionysia  sc.  Oppidum,  u.  Promon- 
torium ,  PtoL ;  St.  u.  Vorgeb. ,  auf  der 
südl.  Küste  der  Insel  Taprobane. 

Dionysia,  Voss.  Leg. ;  cf.  Carctha. 

Dionysia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  an 
der  Küste  von  Acarnanien,  zw.  Gcoaris, 
u.  Cyrnus,  in  der  Nahe  von  Leucadia, 
gehörte  zu  den  Echinades, 

Dionysia;  Jiowoog ;  cyclad.  Insel, 
zw.  Hippuris,  u.  Cinara. 

Dionysiades  Insulac,  JiowOia- 
$ae  aa/  tavzov  (Bacchus)  ftqoartyoqhV- 
as,  Diodor.  Sic.  V,  75, ,  zwey  Inseln: 
Dionis,  Tab.  Peut,  u.  Dionisa,  Ib., 
nahe  der  Ostküste  der  Insel  Creta. 

Dionysias,  Ptot. ;  St.  in  Heptano- 
mis  (Aegypten),  nahe  dem  See  Moeris; 
angebl.  jetzt  Schohba. 

Dionysias,  Plin.;  Dionysia,  Mcla 

II,  7.  ;4.  q,  Naxos. 
Dionysiöpölis,  Luen.;  i.  q.  Cato- 
lacum. / 

Dionysiopolis,   q  ^tovtwoaroX*«, 
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Ftol. ;  Nag  ara ,  orcim,  Nayaga,  nicht 
1  q.  JVjta ,  Ptol. ;  St,  in  Goryaea  (India 
intra  Gangem),  nahe  dem  Zusf),  des 
Cophen ,  it.  de«  Choaspes ;  angebl.  von 
Bacchus  erbaut. 

D.ion  yaiöpÖlit;  Diony  $opolia% 
Cic. ;  dtowoov  noXiq  y  Steph.;  St.  in 
Phrygia  Pacatiana,  xvigfia  AvtaXovt  xai 
Evptvavg ,  die  in  der  Umgehend  diow- 
Oov  ioeepov  fanden,  vielleicht  auf  der 
Grenze  von  Phrygia  Salutaria,  unfern 
Juliopolis.  Dionysopolitae,  Plin.  V,  29.; 
Cic.  Ad  Quint.  I ,  epist  II  ,  c.  2.;  /5io- 
vvco-noXtixai  y  Mz.  ap.  Golz.  sec.  Har- 
dnin. ;  diovvao.  (noXtrtov)  K.  (*(u) 
Mr}xqQitt  (oliztov)  Eni  Aq%.  (uqicag) 
jivqrj.  (hov)  KiXßiavtov  teav  Ava ,  Mz. 
ap.  Harduin.;  Etnw. ,  von  denen  Cic. 
schreibt!  Dionysepolitas ,  qui  erant  ini- 
micissimi  mei,  lenivi ;  quoruiu  princi- 
uem  Hermippum  nun  solura  sermone 
meo,  sed  etiam  familiaritate  devinxi. 

Dionyaöpö'lis  ,  sc.  ad  Pontum  ; 
Mola  II,  2.;  sec.  AI.  jetzt  Dinysipolit 
nahe  dem  Fl.  Kamtsciii  ;  cf.  Barne. 

Diony  aopolia;  cf.  Dionysiopolis. 

Dionyaöp  ölia  ,  dtovvcov  voXig\ 
8t*  auf  der  Nordwestküstc  der  Insel  Ta- 
probane;  jetzt  Magame,  östL  von  der 
nahen  Insel  Manaar. 

Diöryetos  (Dioryctua),  Plin.  IV,  1.; 
dioqvxTos,  Polyb.  V,  5.;  Ort  auf  der 
Küste  von  Acarnanicn  (£pirus),  nord- 
östl. von  Leocas  auf  Lencadia;  seo.  AI. 
die  Meerenge  zw.  der  Insel  Leueadia  u. 
der  Küste  von  Acarnanien. 

Diorys ,  jfgi§ ,  Mola;  e.  Canal, 
durch  welchen  das  biilwasscr  auf  die 
Felder  geleitet  wurde. 

Dioa  Eieron;  St  in  Ionlen,  süd- 
6stL  von  Lebedus,  nordwe*tl.  von  Colo- 
phon,  dem  Jupiter  gohciligt. 

Pio»  Hieron  (Jovis  Fanum);  St  in 
Lydien,  östl.  von  Philadelphia,  nalie 
dem  Caygter;  wohl  nicht  i.  q.  Apollonos 
Hicron. 

Di 09  Sa  ort;  vielleicht  t.  q.  nie- 
ton ,  siv.  Templum  Jovis  Uriij 
Ort  in  Bithynien,  nahe  dem  Vorgeb.  Ca- 
racion ,  u.  dem  Bosporus  Thraciac ,  120 
Stad.  (8  M.)  nördl.  von  Chalcedon,  120 
•ec.  Palmer.  ad  Streb,  nordöstl.  von  By- 


Dtos,  siv.  Jovii  Oppidum ,  Anton. 
Hin.;  Ort  in  Thebais,  XXXIII  M.  P. 
•üdöstl.  von  Compaqs,  XXV  nordwestU 
von  Aristonis,  auf  dem  Wege  von  Coptos 
nach  Berenice. 

Dio»ooriast  ad»*.  Solin.;  Dioa- 
curias,  ad*i*,  Plin.  VI,  5.;  Mein  I,  19.) 
dioQxovgiat ,   adog,  ScyL;  Arrian.  $ 


PtoL  V,  10.;  Steph. :  Strab.  XI,  p.  342.; 
cf.  Amin.  Marc.  XXII,  15.;  Isidtr.  Ori- 
gin.  XV,  1.;  später  Scb  aatopolis, 
Plin.  VI ,  4.  sq. ;  £fßasi]woXtg ,  Ärrian. 
Perip.  Pont. ;  ZfßagonoXig ,  Procop. 
Bell.  Goth.  IV,  4.;  Ptol.  I.  c{  Steph.; 
vielleicht  auch  Soteriopoli»,  Con- 
Htant  Porph. ;  St  der  lleniochi,  in  Col- 
chis,  sec.  Strab.  360,  od.  sec.  Arrian. 
350  Stad.,  dvoiv  r]fitqcuv  oda  aXXtjXoiv 
$u%ovza ,  Polvb.  c.  1. ,  östl.  von  Pityna, 
sec.  Arrian.  22ft0  nordöstl.  von  Trape- 
zus,  am  Pontus  Enxinus ,  sec.  Strab.  na- 
he dorn  FL  Charis,  sec.  Plin.  jaxta  flo- 
vium  Antheinnnta,  wurde  sec.  Mela:  a 
Castore  et  Polluce  Pontum  cum  Jasone 
ingressis  erbaut,  e.  Colonie  der  Mtlesicr, 
u.  heifst  jetzt  bgaur,  l$kuriak%  Hptort 
der  Prov.  Mingrelicn;  sec.  AI«  aber  Sa* 
vatopoU.  Pliu.  VI,  4.  nennt  Wtoscuria* : 
Cos  teil  um ,  a  Phaside  centtun  M.  P. ,  o. 
fügt  c.5.,  unwahrschcinl.  jedoch,  hinzu: 
distal  a  Sebastopoli  LXX  M.  P. 

Dioaeoridia  insuta,  Ptol.;  Ar« 
rian. ;  Insel  des  Marc  Erythraeura,  südl. 
von  der  Küste  der  Sachalitae,  ostl.  von 
Cocconagi  Insulae ,  etwa  6  M.  nordöstl. 
von  Aromata  Promont,  heifst  bey  Ar« 
rian.:  fxr/t^rj,  u.  in  uns.  Tagen  Soco- 
toro,  20  M.  lang,  8  breit  Ilptst  Ti- 
murida, 

Dioaeorutn  Portus  ,  dioonoomv 
Xifirjv,  Ptol.;  Hafen  auf  der  Küste  von 
Troglodytice ,  zw.  Bathus,  n.  Cereris 
Specula;  angebt,  die  heut  Bay  jtV 
achua. 

Di  oteuria»;  1.  q.  Dioscorias. 

üioscuron  (Dioacoron),  Plin.  ITT, 
10.;  Insel  des  Sin.  Scylaceus  ,  X  M.  P. 
von  der  Küste  von  Brnttium,  vielleicht 
nordöstl.  von  Locri, 

Dioahieritae,  Plin.  V,  20.;  ^to- 
euQHTtov,  Mz.  ap.  Harduin.;  Volk  ia 
Lydien,  um  Jiog  hoo»,  nahe  dem 
Cayster. 

bioshieronitae,  Plin.;  Völlccrsch. 
in  Galatien. 

Dioapäge,  es,  Plin.  VI,  26.;  Jiog 
TIfiYf}t  Joels  Font;  St  in  Mesopota- 
mien, vielleicht  in  der  Gegend  von  An- 
theruus. 

Diotpoli»,  it ,  Ptol;  St  in  Bithy- 
nien, vielleicht  südwestt  von  Hcraolea. 

Dioapoli*  ,  Notit  Prov.  Aegypt. ; 
4 tos  voXtq  (Jovia  CiviUta),  Streb.  A»  II, 
p.  551.;  St.  im  Innern  des  Delta,  südl, 
von  Mendes ,  nahe  o.  See ;  sec.  Cell,  am 
wcstl.  Ufer  des  Busiriticus  Fluvius;  iec. 
d'Anville  i.  q.  Panephysis«  r 

Diosp^lis,  Anton.  Itin. ;  Plin.  v» 
14.  20.;  Ilieronym,  in  Loc  Ehr.;  Ia. 
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Epitaph.  Pauli,  c.  3.;  Id.  in  Obadjam, 

t.  19.;  JwGitoXtq,  Joaaa.  l)ainn>oen. 
Kpitft  ad  Theophil.;  Joseph.  Bell.  I,  5.) 
dtoanokis  rialmsivr/g ,  Steph. ;  Jovia 
Civita»,  Cell.;  Lydda,  ae,  Plin.  V, 
14.;  Avdött,  ac,  Ptol.;  1.  Marcab.  XI, 
84.;  Actor.  IX,  38.;  Joseph.  Bell.  II, 
37;  III,  4.;  Id.  Antiq.  XX,  5  ;  cf.  Ben- 
jam.  Tudelcn«.;  Mixelina  Maasar  Sehen, 
c.  5.  hal.  2. ;  Sanhedr.  Iiieros. ;  Lud- 
<fif,  Tab.  Petit.;  Lid  da  (Lydda), 
1  tiner.  Hierosolym. ;  anch  ra  AvöÖa, 
U.  T)  Avddrj;  vielleicht  nueh  Lod,  1. 
Chron.  VIII,  12.;  Nchcm.  XI,  35.;  St., 
sec.  Jo«cph.  Bell.  III ,  4.  im  IWdwesten 
von  Jndaea,  wohl  auf  der  Grenze  von 
Samaritis,  im  Stamme  Dan ,  östl.  (tyyvg 
T$  ' Ionmj,  Actor.)  von  Joppe ,  sec. 
Joann.  Damascen.  XVIII  Mill.  nord- 
wcstl.  von  Jerusalem,  sec.  Anton.  XXII 
M.  P.  von  Betaron,  XII  nordöstl.  von 
Jnmnia,  od.  auf  dem  Wege  von  Caesa- 
rea nach  Eleutheropolis,  XX VIII  (?)  M. 
P.  sudl.  von  Betaron,  XVIII  (?)  nord- 
wcstl.  von  Eleutheropoli«,  «ec.  Itiner. 
Burdigal. ,  Hierosolym.  X  M.  P.  pord- 
westl.  von  fticopoli«,  X  südl.  von  Anti- 
pntris ,  sec.  Kloeden  in  der  Ebene  Sa- 
ron,  fa«t  150  Stad.  (7j  St.)  südöstl.  von 
Joppe,  100  (5  St.)  «üdl.  von  Antipatris, 
etwa  215  (10|  St.  nordwestl.  von  Jeru- 
salem, gehörte  nach  dem  Exil  zu  Sama- 
ria,  wurde  vom  syr.  König  Demetrius 
Soter  zu  Judaea  gezogen,  Joseph.  Antiq. 
XIII,  4.;  1.  Maccab.  1.  d.,  von  Cestius 
Gallius  zerstört,  Joseph.  Bell.  II,  19., 
u.  heilst  jetzt  scc.  Paultre  alt  kl.  Dorf 
Ludd,  bey  den  Arabern  Loddo.  Cassiua 
führte  die  Einw.  in  die  Sclaverey,  M. 
Antonius  aber  in  ihre  Heimath  zurück. 

Diospölis;  i.  q.  Cabira.  Hier  dor 
berühmte  Tempel:  Itgov  Mrfvog  und 
Ziiipnjs.  Mithridate*  verschönerte  die 
St.,  erhob  sie  zur  Residenz,  u.  legte 
bey  ihr  Mühlcnwcrke  an.  Pompeji!« 
nannte  sie  Diospolis,  n.  spater  Pylho- 
doris,  Beherrscherin  des  Pontes,  Se- 
ba*te. 

Dio$pSli$,  Plin.  V,  29.;  i.  q.  Lao- 
dicea  ad  Lycum. 

Diotpölit,  Anton.  Itin.;  JiocnoUg 
fj  Mtxqa,  Ptol.;  Strub.  XVII,  p.  560.; 
jovi$  Oppidutn,  Plin.  V,  9.;  St.  des 
]\nmns  Dio«poIitcs,  am  wcstl.  Ufer  des 
Ml,  «eo.  Anton.  XXVIII  M.  P.  südöstl. 
von  Abydos,  XXVH  nordwestl.  von  Ten- 
tyra,  angebl.  jetzt  //on,  How. 

'Dioapöli»  Magna,  Plin.}  et 
Thebae. 

Diotpolia  Parva;  cf.  Dioepoti*. 
Dio$polite$y  es,  Pilo.  V,  5.)  Jtoc- 


7to\irr$  Ifopos,  Ptol.;  Ldbx.,  Kontos, 
inThebais,  we«U.  vom  Nil,  zw.  Tenty- 
rites,  u.  Antaeopolis,  aec.  Ptol.  zw.  Ten- 
tyrites,  n.  Thinites. 

DioBoontum ;  Ort  in  Armenia  Mi- 
nor, öftl.  vom  Euphrat,  in  der  Nähe  dea 
Mola«. 

Dipaea,  ae,  Pausan.  Arcad.  c.  27. ; 
St.  in  Arcadien,  am  Fl.  Heliegon,  viel- 
leicht nordöstl.  von  Megalopoli«;  Dir- 
paecnses,  iura,  Pausan.  1.  d.;  Einw, 

Di p hat-,  i.  q.  Uiphat 

Dipnia$  (Deipnias);  Ort  in  Pelas- 
gioti«  (Thessalien),  unweit  Larissa. 

Dipocnac,  Pausan.  Arcad.  c.  30.; 
St.  in  Tctrapoli«,  i.  e.  Callia,  Nonacru, 
u.  Dipocnae  (Arcadien) ,  zw.  Calliae,  u. 
Konacris. 

Dipsium;  Flecken  in  Argolu,  bey 
Arg©*. 

Dirce,  Plin.  IV,  7.;  Solin.  c.  7. ; 
Ovid.  Metam.  II,  v.  239.;  ^*oxn,  Pin- 
dar.  Isthm.  Od.  VIII,  v.  40. }  Scholiast. 
Pindar.  ad  Olymp.  Od.  X,  v.  101.; 
INonn.  Dionys.  IV,  v.  356.;  Euripid. 
Plioenis*.  v.  648.  sq.  ;  v.  737.  833. ; 
Quelle  in  Bocoticn,  unfern  Thebae,  fiel 
in  den  Ismenn«,  u.  hatte  ihren  Kamen 
von  Dirce,  Gattin  des  Lycus,  K.  von 
Thebae,  cf.  Hygin.;  Apoll  od  or.  III ,  5. 
An  ihr  stand  die  Wohnung  des  Pindar. 
Dircaau,  adj. ,  i.  q.  Boetius,  od.  The« 
banus,  Virg  ;  cygnus,  i.  e.  Pindar,  Hö- 
rnt. IV,  Od.  II,  V.  25. 

Direenna,  Martial.;  Quelle  in  Iii«-, 
pania  l  arracon.,  in  der  ISähe  von  Bil- 
bili«. 

Dire  (Dira),  dttqrj  oxoa,  xer»  sro- 
Xi%vlov  ouarwuov  avrij ,  Strah.  XV  I,  p, 
529, ;  i.  q.  Dere. 

Direa,  Plin.;  St.  in  Aethiopia  «upni 
Aegyptum,  auf  der  Grenze  Acgyptea's. 

Diridotit ,  diqidtaxtg ,  Arrian.  Ind.; 
Ter  edon,  oni»,  Plin.  VI,  28.;  Aium. 
Marc.  XXIII,  20. ;  Tiqndeov ,  ovog,  qva% 
Ptol.;  Strab.  II,  p.  55;  XVI,  u.  526.) 
Aelian.  de  Aniraal.  V,  14 ;  cf.  XV  II,  17. ; 
Dionys.  Charac.  v.  980.;  St,  sec.  Strab. 
noltf,in  Babylon  ten  (wohl  nicht  sec. 
AI.  in  Chaldaea),  sec.  Aelian.  yrj  äs 
t ?tv  avTij  rrjt  ßaßvlmviag,  sec.  Plin.  aber 
vicus  infra  eonfluentem  Euphratis  et  Ti- 
gris ,  sec.  Ptol.  zw.  den  Md  gg.  des  Ti- 
gri« ,  vielleicht  zw.  dem  Euphrat  u.  Ti- 
gris, westl.  von  der  östl.  Mdg.  des  Letz- 
teren. Ruinen ,  unweit  der  heut.  St. 
Hassora,  Baisora.  Hier  landete  die  Flotte 
Alexander«.  A 

Dirigota;  Dinogetia  (Dirogc- 
tia);  Dinogutria;  St.  in  Moosia  In- 
ferior, an  der  Donau;  angobl.  i.  q.  Dri- 
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magutn;  kl.  St.  Drimago,  In  Bulga- 
rien, zw.  Axiopolis,  u.  Kcrsova,  nn  der 
Donau. 

Dirini,  Plin.;  Volk  in  Graecia  Mag- 
na, mite.  St.,  die  vielleicht  Dira,  od. 
Dirium  hie  IV 

Dir uta;  päpst.  Flecken  Druida ,  De- 
legat. (I  M.  ^on)  Perugia,  auf  dem  östl. 
Ufer  der  Tiber. 

Dis  ah  ab ,  Deuter.  1,1;  Kataxqv- 
0fa  ,  L\X. ;  Ubi  auri  plurimum  est, 
Vulg. ;  Ort  in  der  arab.  Wüste  Sin  (Ara- 
bia  Petraca);  sec.  Büsching  V.  der  heut. 
Hafen  Mi  nah  el  Dsaha  (Goldhafen) ,  am 
Mbusen  Bahr  -  ei  -  Akaba.  See.  Hicro- 
nym.,  cf.  Ensch.,  gab  es  11  M.  von  He- 
bron ,  u.  sonst  in  der  arab.  Wüste  Gold- 
bergwerke. 

J)i seentium;  \.  q.  Desertina. 

Discera  Natio,  Plin.  V,  5.:  Volk 
in  Africa ,  vielleicht  südwcstl.  vom  Geb. 
Atcr. 

Diaentina;  i.  q.  Dettertina. 

Disibodengcnsc  Cocnobium  ; 
Sancti  Disibodi  Coenobium;  Fle- 
cken Dicscnbcrg,  Disibodcnbcrg ,  Rgbz. 
Coblenz,  unfern  Sobernheim,  mit  e.  ehc- 
mal.  Cistercicnser  -  Kloster,  cf.  Bucelin.: 
Germ.  Sacra.  ;  Diplomat.  Disibodeng. 
ap.  Joann.  Tabular.  literar.  spicileg. 

Dismuda ;  Dixmuda  ;  cf.  Ban- 
drand.; Zeilcr.:  Topogr.  Burg. ;  nicderl. 
St.  Dixmndc,  Dixmuydcn,  am  V perle, 
Prov.  Westflandern,  südl.  von  Xicuport, 
nordöstl.  von  Furnes. 

Di  spar  gum ,  Chronic.  Moissiacens.; 
Disbargum ;  Dcsbargem;  Dyi- 
porum;  Ilcspargcm;  cf.  llinrmar.; 
Vit  St.  Kernig,  ap.  Surium. ;  Sigebert. 
Gemblac. :  ad  Ann.  431.  445. ;  Airaoin.: 
de  Gest.  Franc. ;  Gesfa  Reg.  Francor. ; 
Gregor.  Tnron.  11;  9.;  Ado  Viennens. ; 
Chronic.  Histor.  Francor.;  St,  od.  viel- 
mehr Feste  der  Thuringi,  in  Germanien, 
auf  e. ,  in  frühester  Zeit  (sechs  bis  sie- 
ben Jahrhunderte  vor  Chr.)  den  Ver- 
sammlungen der  Teutvölkcr,  Teutonen, 
v.  e.  sonnendienetl.  Cultus  gewidmeten 
hohen  Berge,  scc.  AI.  Disburg^  in  der 
ehe  mal.  Grfech.  Henneberg,  3  M.  vom 
thüringer  Walde,  nahe  den  Dörfern  Hel- 
mershausen, Wallmuthausen,  Aschen- 
hausen, Erberhausen,  u.  Obcrkatza,  wo 
man  bey  Xaohgrabgg.  von  Seiten  des 
Grfvhrz.  von  Weimar  c.  kurzes  Schwert, 
e  goldene  Armspange,  e.  schone  Fibula, 
Knochen ,  u.  Scherben  von  Urnen  fand, 
cf,  £cknrd.  Rcr.  Franc.  II,  20. ;  Heim  : 
Beschrbg.  der  Disburg  ;  sec.  AI.  Burg- 
Bcheidungcn ,  Dorf,  an  der  Unstrut ,  Rg- 
bz. Merseburg,  mit  dem  Residenzschlos- 


se der  alten  thüring.  Könige,  cf.  Ztschr.: 
Die  Vorzeit  II  Bd.  S.  Ii».  Einige,  ex. 
gr. :  Mart.  Cph.  Laur.:  Monmn.  Rom.  in 
Thür. ;  Urig.  Döring,  etc.  verstehen  un- 
ter Thuringi  die  Thulingi ,  n.  lialten 
Dispargum  für  l>  ■■ .  Prov.  Südbrabant, 
cf  Chifflet.  Lumin.  1.  Salic. ;  Wendelin.: 
Natal.  Sol.  LI,.  Salic.  XIV. ;  Henschen.: 
dcTrib.  Dagob.  IV,  8.  —  Andere,  Ba- 
cher.: Belg.  Rom.  XV,  10.;  Henschen.: 
De  Trib.  Dagob.  IV,  8.;  Schurzfleischt 
Stemm.  Antiq.  Franc. ;  Vnlesius :  Franc. 
III,  p.  219.;  Phil,  von  Vorburg:  Tom. 
V. ,  ad  Ann.  425.  -,  Sagittar. :  Antiq. 
Regn.  Thuring.  II,  2.;  etc.  lesen,  statt» 
in  terminis  Toringorum,  Gregor. Tnron., 
sec.  e.  alten  Mscpt. :  Ivngrorum ,  u.  su- 
chen hier  Dispargum.  Adam.  Bremens. 
HI,  50.;  Sehnten.:  Hist.  Westphal.  V, 

S— *  1 . :  Miraeus:  Ann.  Belg.;  Pontan. : 
rig.  Franc.  IV ,  10.  sq. ;  etc.  verglei- 
chen :  fhiisburg,  im  Rgbz.  Jülich-Cleve- 
Bcrg;  hingegen  Chifflet.:  in  Anastas.  Chü- 
der.  1, 1.  Dtiisburg,  und  Mannert  Dysborg, 
Dysborch,  in  Brabant,  3  M.  von  Brüs- 
sel; Brewer. :  Antiq.  Fuldens.  aber  Pie- 
tesburg,  im  Fuldaischen;  und  Gelen. : 
Hieroth.  ;  von  Fürstenberg :  Monum. 
Paderborn.:  das  Schlots  Desenberg,  im 
chemal.  Bisth.  Paderborn.  Dispargum 
war  die  Residenz  des  Pharamnndus  (Fa- 
ramundus,  cf.  Prosper.  Chronic),  um 
418  fränk.  König ,  u.  se.  Vorfahren. 
Hier  lebte  auch  scc  Gregor.  Turon. 
Hist.  Franc.  II ,  9.  Clodwig ;  Clodio, 
scc.  Prosper.  Chronic.  ;  Chlogio ,  sec. 
Gregor.  Turon. ;  Cloio  ,  sec.  Sidon. ; 
Apollin.  in  Panegyr.  Majoran,  v.  210., 
um  428  K.  in  Franken. 

Dispontium  ;  St.  in  Triphylia 
(Elis). 

Dianertinum;  cf.  Desertina. 
Dilta,  Ptol.;  St.  in  Aria  (Pcrsien), 
unweit  Xabaris. 

Diitcmium;  Dicsthemium;  i.  q. 
Die*  tu 

Oft  fönet,  Plin.;  Völkerach.  Dalma- 
ticn's. 

Ditmaraia;  Dittmaraia;  Dith- 
marsia;  cf.  Zeilcr.:  Topogr.  Saxon. 
Infer. ;  holstein.  Ldsch.  Dithmaraen ,  an 
der  Nordsee,  7  M.  lang,  4  breit,  durch 
den  Eiderstrom  von  Schleswig  getrennt. 
Ditmarai;  Bewohner. 

Dittainua;  kl.  sicil.  Fl.  Dictoino, 
Dittaino,  strömt  im  Val  di  Dcmona,  n. 
Noto,  u.  fallt  in  den  Jarctta.  , 

Ditthani;  Ditthi;  Volk  in  Hispa- 
nia  Tarracon.,  vielleicht  ein  südl.  Zweig 
der  Cclüberi,  auf  dem  nördl.  Abhango 
des  Geb.  Orospcda. 
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Dium;  cf.  Oro«.  IX.;  MafTaeus  XI. 

XV.j  Gi>««. :  Her.  llispan.  Tom.  II.;  i. 
q.  Baeones  (Diu). 

Dium;  i.  q.  Coloniu  Dienst* 
Dium,  Plin.  IV.;  St.  auf  dem  Vor- 
sb.  gl.  N. ,  auf  Creta,  nordwestl.  von 


Dium,  Plin.  IV,  12.;  Jiov,  Strab.; 
Ptol.;  liunicr.;  Ensch.  Praeparat.  Evang. 
V,81.;  Dia,  Jia,  Steph. ;  St.,  scc. 
Ptol.  aber  «xgov,  auf  der  nordwestl.  Kü- 
ste Ton  Euboca,  östl.  von  Thcnnopylae, 
nordwestl.  von  Athenae  Diudes  ;  scc. 
Kruse  jetzt  Agia. 

Dium  Promontorium,  dtov 
€tkqov,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  nördl. 
Küste  der  Insel  Creta,  südwcstl.  von  der 
Intel  Dia;  eec.  Kruse  beut  Tages  Cap 
Sossoso. 

Dium,  4tov,  Ptol.  V,  13.;  Euseb. ; 


i.  q.  Dion 

Diur,  Ptol.;  Fl.  in  Mauretania  Tin- 
gitana,  zw.  Asama  (Asana,  Plin.),  und 
Duth  (Phthut,  Agathodaem.),  nördl.  vom 
Atlas,  »üdwesri.  vom  Eixus. 

/>Mi«6tircA,  Chronic.  Reginon.  ; 
Diu»  bürg  um,  Contin.  Chronic.  Regi- 
non.  ;    Duisburg,    Ann.  Colonicns.; 


D  Ii  iczibu  rtru  m 


Duisbur  gum  t 
Tcscheuiaoher. : 


luiscoburgum;  cf. 
Ann.  (  Ii von».  ;  Fürstenberg  '.  Monu- 
ment. Paderb. ;  Sagittar. :  Antiq.  Thür.; 
Zeilcr  :  Weetuhul.;  Werdcnliag. :  de 
Rebp.  Hans.  IV.  2.;  Chiftlet:  in  Child.; 
wahrcchoinl.  Duisburg,  St.  im  preuss. 
Rgbs.  Jülich-Clcve-Berg,  £  M.  von  der 
Mdg.  der  Ruhr  in  den  Rheiu,  3£;M. 
nördl.  von  Düseeidorf,  8|  nordöstl.  von 
Jülich ,  mit  e.  im  J.  1655  von  Friedrich 
Wilhelm  M.,  Kurfürst  von  Brandenburg, 
gest.  Universität.  See.  AI.  i.  q.  Teufo- 
bvrgum,  wo  Arminius  den  Qutntil.  Va- 
rns  schlug,  cf.  Dispargnm.  Duisbur- 
gewis ,    scc.  Continiiiit.  Chronic.  Re- 


Diuza  (Duiza),  Chronic.  Reginon.; 
Divitia  ( Divicia) ,  ae,  Ann.  Lauris- 
sen*.; Diutia,  ae,  Ann.  Einhard.; 
Duitium;  St.  Deutz,  Duiz,  am  Rheine 
ostl.  von  Cöln.  cf.  Divitcnsc  Monumen- 
tum. 

Diva;  cf.  Daea. 

Diva,  Ptol.;  Fl.  in  Hispania  Tarra- 
con. ,  mündet  bey  den  Caristi,  u.  heifst 
jetat  Deva,  entspr.  am  Geb.  St.  Adriano, 
M.  fällt  in  den  Mbuscn  von  Biscnya. 

Diva;  i.  q.  Deva. 

Divanturae  ln$ulae;  Üic  fünf  bis 
»erb«  dioanturischc  Inseln,  im  indisch. 
Meere,  nördl.  von  den  Maldivcu,  Königr. 
r,  ia" 


Divctum;  kl.  »iciL  St  Dtvtto,  im 
Val  di  Dcraona,  1|  M.  von  Messina. 

Divi  Laurentii  Insula,  Clnv. 
VI ,  10. ;  Lünne  Intula,  Ib. :  viel- 
leicht i.  q.  Minuthiat  (  Minuthia), 
Ptol. ;  Cluv.  1.  c. ;  Insel  Madagascar, 
Madccasse,  Dauphinsinscl ,  St.  Lorenz- 
Intel,  Mondinsel ,  nahe  der  Ostküste 
Südafrica's,  durch  den  Canal  von  Mo- 
cambique von  dies.Küstenlandc  getrennt, 
wurde  im  J.  1506  entw.  am  Tage  St 
Laurentii,  od.  von  dem  Portug.  Lauron- 
tiu,  Sohn  Frnncisc.  Almcyda,  (Komman- 
dant der  portug.  Truppen  in  Indien,  ent- 
deckt, u.  unter  Heinrich.  IV.  v.  Frank r. 
die  l)aii|thinsinsel  genannt. 

Divini    Portus  ;    i.  q. 
Portus. 

Divio;  i.  q.  Dibio. 

Diviodunensis,  siv.  Ofoarentta 
Pag us;  kl.  Ldsch.  Dijonnois,  in  Bur- 
gund, um  Dijon,  wcstl.  von  Frant  ho 
Comte. 

Diviodunum;  cf.  Dibio. 

Divionense  Castrum;  |  i.  q.Di- 

Divionum ,  Cluv.  II,  15.;  1  bio. 

Divitcnsc  Monumentum;  Ort  in 
Germania  Inferior ;  muthmaTsl.  i.  q. 
Tuitium,  Rupert.  Tutions.;  cf.  Diura, 
durch  eine  angebt,  von  Constantin  M. 
erbaute  Brücke  mit  Cöln  verbunden. 
lutiensis,  c. 

Divitia;  i.  q.  Diuza. 

Divitis  Capitis  Insulae;  i.  q. 
Gorgades  Insulae. 

Divitis  Capitis  Marc;  Moor 
Verde,  e.  Thcil  des  atlant. ,  an  der 
Westküste  Africa's,  zw.  dem  weifsen  u. 
grünen  Vorgebirg, 

Divo;  kl.  St.  in  Hispania  Tarracon., 
vielleicht  bey  den  Caristi ,  unweit  Tri- 
tium. 

Divodurum,  Tncit.  Hirt.  I,  63.; 
Anton.  Itin.;  Tab.  Peut.;  diovodovqov, 
Ptol.;  Divodurum  Mediomatrico- 
rum,  Cluv.  III,  9.;  Divodurum  Afe- 
diomatricum,  Cluv.  II,  12.;  Me~ 
di  omatricorum  Civitas  ,  Notitt 
Prov.  et  Civit  Galt;  Metti,  orum, 
Notitt.  c. ;  Meti,  orum,  Notit  Im  per. 
sub  dispos.  Magist  Pcdit;  Cell.;  Me- 
diomatrici.  orum,  Amm.  Marc.  XV, 
27;  XVII,  init;  Mettis,  is,  Venant 
Fortunat  III,  carm.  12.  ad  Villic;  Me- 
ine, onm,  Chronic  Albert  Stadens.; 
Ann.  Laurissens. ;  Ann.  Prudent.  Tre- 
cens. ;  Chronic.  Moissiac.  ;  Nithard. 
Hist  IV,  p.  106.  ;  Mcttae,  arum,  Ann. 
Einhard.;  Ann.  Titian.;  Mediomatri- 
ctttn,  Chronic.  Reginon. ;  Medrtoma- 
tricc,  Ann.  Laureshamens. ;  Mediq- 
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matricOy  ae ,  Chronic.  MoUstaccns. \ 
Mctcnsi»  (Mettetuis)  Urbs ,  Ann. 
Laurissen*.  Minor.;  Ann.  Bertinianor. 
Pars  I.  cf.  Thuan. :  Hist. ;  Sainumrthan. 
Gall.  Chrittt.  ;  Meten  sis  (Cioitas) 
Urbs,  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 
II ,  10. ;  Hptst.  der  Mediomatriccs ,  in 
Gallia  Bclgica,  sec.  Anton  M.  P.  nördl., 
von  Scardona,  \XWIU  nordöstl.  von  , 
Tulluiu,  am  östl.  L'fer  der  Mosclla;  ' 
jetzt  Mets,  Hptst.  des  Dep.  Mosel  (Lo- 
thringen) ,  am  Emil,  der  Seilte'  in  die 
Mosel.  Iiier  lag  sec.  Notit.  Imper. : 
Magister  Pedituin  der  Legion  :  Prima 
Flavia,  n.  Hefa  Julian,  im  Felde  gegen 
die  Germanen,  die  Gefangenen  u.  die 
Beute  aufbewahren.  Meltensis,  e,  Cell. 
II,  3;  63.;  Ann.  Sangallens.  Brcviss. ; 
(Chronic.  Rcginon. ;  ftotae  bist.  Sangal- 
lens.; Ann.  Einhard.;  Ann.  Ilincmar. 
Renten«.;  Ann.  Veda*tin.;  Chronic.  Re- 
ginon. ;  Continuat.  Ghronic.  Keginon. ; 
Mctensis,  e,  Vit.  Carol.  M.  p.  53.  ;  Chro- 
nic. Bavar.  Andr.  Ratisbon. ;  Ann.  Lnu- 
rifseus. ;  Ann.  Fulden*.  P.  V. ;  Metenses, 
tum ,  Ann.  Hinomar.  Kentens. ;  Metten- 
iet, tum,  Ann.  Carol.  M.  III,  p.  18. 

Divona;  Quelle,  in  Burdigala  (Gal- 
lia Aquitania),  mit  Heilkräften. 

Divona;  i.  q.  Cadurci. 

Divona  Cadurcorum ;  cf.  Ca- 
duci. 

Divonna;  i.  q.  Cadurci. 

Dtutcno vtum ,  sc.  Flamen,  Cell.  IT, 
5;  21.;  Fl.  im  nordöstl.  Germanien; 
heut.  Tages  Divenow,  3Idg.  des  frischen 
liaflTs  in  die  Osttee,  in  Pommern. 

Dixmuda ;  i.  q.  Dismuda. 

Dizza;  cf.  Berta. 

Doadum;  Dovacum;  Duacuta; 
Theodoadum;  cf.  Baudrand.;  Sincer.: 
Hin.;  Lipsius  de  Amphith. ;  franz.  St. 
Doue,  Douay,  Dep.  Mayenne  u.  Lohre 
(Anjou),  mit  röm.  Alterthumcrn. 

Doana,  ae,  PtaL  ;  Fl.  in  Lestarum 
Regio  (India  extra  Gangem),  entspr. 
sec  d'Anvillo  bey  den  Bcsyngli  Anthro- 
pophagi,  westl.  vom  Besynga,  fällt  bey 
Bcrobe,  uordwestl.  von  Daona,  in  den 
Sin.  Sabaracus,  u.  heifst  sec.  Mannert 
jetzt  Ava,  durchströmt  das  Königr.  gl. 
N.,  n.  fallt  in  den  Mbusen  von  Rengalen. 
d'Anvillc  hfdt  Um  irrig  für  den  heut. 


Doanl;  Volk  in  India  extra  Gangem, 
Ticlleicht  nahe  dein 


Doana,  Ptol;  kl.  FL  bey  den 
Thronni,  in  Scrica. 

Doanas;  Daona,  d'Anville;  St. 
der  Boaui ,  in  India  extra  Gangem ,  süd- 
östl.  von  Berobe;  angcbl.  in  uns.  Tagen 
sec.  d'Antille  'lunasHerim^  lenwscrim, 
im  Reiche  Siani, 


IlpUt.  war  Corthata. 

Doberanum;  Dobranum;  cf.  To- 
pogr.  Sax.  Infer. ;  meckleab.  Schwerin. 
Mktfl.  Doberan,  Dobbcran,  2  M.  \on 
Rostock,  }  von  der  Ostsee,  mit  dem  äl- 
testen deutschen  Seebade.  Das  1173 
gest.  Cistcrcienscrkloster  wurde  1180 
zerstört,  1186  wieder  uuf&  baut,  1552 
aber  eingezogen.  In  der  Kirche  die  Be- 
gräbnisse der  alten  Herzoge  von  Meck- 
lenburg, u.  unter  andern  Reliquien,  die 
Salzsäule  Lots.  Nahe  der  103  F.  hohe 
Jungfernberg,  u.  £  St.  davon  der  heilige 
Damm ,  mit  wunderbar  gefärbten ,  von 
der  Ostsee  ausgeworfenen  Steinen. 

D  oberes;  Volk  im  westl.  Thracien, 
östl.  von  Strvmon,  Nachbarn  der  Paeo- 
ples. 

Doberus;  cf.  Deboras. 

Doboea;  siebenb.  Mktfl.  Doboka, 
am  kl  MaroHch,  Gespsch.  gl.  N. 

Dobocensis  Comitatus;  cf.  Chc- 
gensis  Comitatus. 

Dobranum;  i.  q.  Doberanum. 

Dobrinia;  Do brinum;  D obr iz- 
num;  Debricinium;  cf.  Cromer.; 
Staravobjc;  Hartknoch:  alt  a.  ncuPreu- 
fsen  II ,  p.  270. ;  Guagnin. ;  poln.  St. 
Dobrzyn ,  Woiwodsch.  Plock ,  an  der 
Weic  liseC  Eine  andere  dies.  K.  liegt  an 
der  Drewenz. 

Dobrinum; 

Dob  rtcnsm,' 

Dobuni  (Lobuni),  Ptol.;  vielleicht 
i.  q.  Bodunni,  Dio  Cass  ;  Volk  in  Bri- 
tannia  Koiuana,  westl.  von  den  Caty- 
euchlnni,  östl.  von  den  Silurcs,  längs 
dem  östl.  Ufer  der  Sabrina,  im  heut. 
Glouceatershire ,  im  Südosten  von  Hrar- 
wikshirc ,  u.  im  Westen  von  Oxford-* 
shire. 

Doccomium,  Bert.;  Dochzetum; 
Doceumum ;  Do  ekeetum;  cf.  Ein- 
inius  de  Fris. ;  Zeilcr.  t  Topogr.  Belg. ; 
niederl.  St*  Doekum,  Dokkum,  am  Dicp, 
Prov.  Fricsland ,  durch  e.  Canal  mit  der 
Nordsee  verbunden ,  41  M.  nordöstl.  vou 
Franecker,  5nordwestl.  von  Groningen. 

Do  ccumum  ;  Lq.  Doccomium. 

Docea;  St.  in  Paphlagonien ,  unfern 
(wc*tl.^von)  Pompcjopolis;  angebl.  jetzt 

Docela,  doxfla,  Ptol.;  St.  in  Phry- 
gia  Magna,  nördl.  von  Dioclia,  in  der 
Gegend  von  Lysias. 

Doch,  Dok,  Jean,  1.  Maecab.  XVI, 
15.  J  befest.  Ort  im  Stamme  Benjamin, N 
(Judaca),   unweit  Jericho,  wenn  nicht 
ihre  Burg  selbst;  ser.  AI. 


cf. 
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me  Ephraim.    Hier  ermordete  Ptole-  bange  des  Geb.  Tomanis ;  sec.  Kruse 

maeus  sc  Schwiegen ater  Simon  Macca-  jetzt  Hcloni-Mon,  südöstl.  von  Castri- 

bacus,  u.  dessen  Söhne;  angebl.  entw.  tza;  sec.  AI.  Proskyninis.    Am  Tomarus, 

Taurus,  od.  'Miras,   Castelle,  untern  v<p  m,  Strab.,  im  Eichenhaine,  lag  der 

Jericho,  die  Pompejns  M.  zerstörte.  berühmte  Tempel  des  Jupiter,  Templum 

Do  cht,  Plin.;  Volk  in  Aethiopia  sn-  Jovi»  Dodonaci,  Plin.  IV,  1.,  ro  leqov, 

pra  Aegyptum.  Strab. ,  h qov  dtog  iv  dmStovrj,  Patisan., 

Pochzetum;  cf.  Doccominm.  Fanum  Jovis  Dodonaci,  Marcian.  Capell. 

Docimaeum  ,  doxtpuiov  ,  Ptol.  ;  m»t  dem  ältesten  Orakel  Griechen- 
Do  eimeum,  doxtptiov ,  Strab.;  Do-  lands.  cf.  Cic.  Von  ihm  hicl*  Jupiter :- 
eimia,  doxipia,  Strab.  XII,  p.  307. ;  Dodonacus,  Serr. ;  doöcovaiog,  Steph. ; 
Vocimium,  Jonlfitov,  Notit.  Hicrocl.;  Dodonacus,  adj.,  Cic;  Vir^.;  Dodontge- 
Docymcum ,  Tab.  Peilt. ;  St.,  nohg  nö»  a,e»  Sidon.;  Dodonis,  idis.  adj.,  Ya* 
&qvyiag,  Steph.;  %<op,n,  in  Phrygia  lcr.  Place;  terra  Ovid.;  Dodönius,  adj, 
Ma^na,  *cc Tab. Pcnt.,  cf.  Ptol, XXXII  Claudiao. 

M.  P.  südwestL  von  Synnada.  liier  sec  Dodone;  St.  in  Perhaebia  (Thesen- 

Strab.  I.e.:  to  Xarofxiov  rov  Zvvvndi-  Hen),   sudwestl.  von  Olympus  Möns, 

xov  liöov   (Lapis   Synnadicus ,    Plin.  nordöstl.  von  Cyretiae,  etwa  135  Stad. 

XXXV,  1.;  Docimcnum  mctallum,  Cod.  (ßi  St.)  nördl.  von  Larissa;  sec.  AL  in 

Thcod.  Lex.  IX.  XI. ;  cf.  Martial.  IX,  Pelasgiotis,  am  Eurotas. 

epigr.  76. ;  Stat.  Silv.  I,  carra.  5.,  noch  Dodonia;  i.  q.  Epirus. 

i  jetzt  bey  Seid  Gazi,  Dorf,   gefunden),  Doeantit  Campus,  doiavxog  ns- 

ovxto  fitv  Pnuuioi  xalovoiV  6i  d*  int-  oiov,  Apollon.  II,  v.  313.;  Nonn.  Dio- 

Zmqtot  Jo*ifuTT}v  xat  4oxtp,aiav.  nys.  XIII,  v.  516.;  Scholiast.  ad  Apol- 

Doclea;  i.  q.  Dioclea.  Ion.  1.  c;    Themiscyra,  Qejuoxvqt], 

Docle  at  ae,  Plin.  III,  22.';  Volk  in  x$8iov  t&v ,    Ilecataeus  ap.  Steph.; 

Dalmaticn,  um  Doclea.  Strab. ;    Ebene  im  nordwestl.  Poutus, 

Docusini,  Strab.  XI,  p.  350.;  Volk  nnrdöstl.  von  der  Mdg.  des  Iris,  um 

in  Hyrcanien,   nahe  der  Grenze  Me-  Themkcyra,  dno  %uÖt<sirjg  UfZQt 

dien  «,  zw.  den  Gelae,  u.  Amardi.  ficodovrog ,  sec.  Hecatae.  ap.  Steph.,  wo 

Dodanim,  Gen.  X ,  4.;  1.  Chron.  I,  8CC"  Scholiast.  Apollon.  d.  1.  «*  Afia£o- 

?. ;  dodavttßy  deodavetv ,  LXX.  sec.  al.  Ahnten. 

Codd.;  Chald.;    Syr.;    Arab.;    Vulg.;  Doctburgum,    Celh  II,   3;  12.; 

Podiot,  LXX.  sec.  tezt  rec;  Samar.  Drusoburgum,    Drusiana  Ars; 

Text.;  Volk,  sec.  Schuithcf*.  Parad.  i.  cf.  Zeiler.  Topogr.  Westphal.;  YVerden- 

q.  Rhodii ;  sec.  Bochart.  Phat.  III,  6.  hag.  IV,  2.;  kl  betest,  nicderl.  St.  Does- 

griech.  Colonisten  am  Fl.  Rhodanue;  bürg,  Prov.  Geldern,  7|  M.  südl.  von 

sec  Gesen.  WB.,  u.  Michaelis  Spicil.  I,  Zwoll ,  o\  nördl.  von  Cleve,  am  Zusfl. 


120.    Dodona  ,   in  Epirus.   cf.  Vater.  Act  alten  u.  nenen  Yssel.   Hier  fing  sich 

Conim.  I,  110.  sq.  Drusiana  Fossa  an.    Kruse  setzt  ein 

Dodecasehoonus,  doirxaa%oivog,  Asciburgum  hicher. 

Ptol.;  Herodot.  II,  29.;  Gegend  in  The-  Doii  (Doli);  Volk  auf  der  Insel  Pan- 

bais,  südl.  von  Syene,  auf  der  Ostseite  chaca  (Arabia  Felix), 

des  Nil,  wo  ders.  sec.  Herodot.:  xena-  Dolo;  engl.  St.  Deal,  Grfsch.  Kent, 

ittq  6  Matctvdqog,   cxoliog  tgi.    Hier  am  Canal,  unfern  Dover. 

Catarractes  Minor,  n.  Hierasycaminos.  Dolo,  Cluv.  n,  5.;  Dolum;  cf. 

Dodon;   Quelle  n.  Bach  in  Epirus,  Stephan.  Tornaccns.  epint.  126.  sq.  150.; 

nahe  dem  Tempel  des  Jupiter  Bodo-  Ivo  Carnotens.  epUt.  176.  sq.;  Sam- 

nacUÄ-  mar*.:  Call.  Tom.  n,  p.  505.;  Inno- 

Dödöna,  ae,  Ovid.  Trist.  IV,  8;  43.;  cent.  III.  in  Regist.  I,  epist.  168;  II, 

Justin.  XU,  2.;  Corn.  Nep.  VI,  3.;  >}  epist.  70.;  franz.  St.  Pol,  Dep.  llle  n. 

dtüötovTj,  ijg,  Homer.;  noXtg  xrjg  Mo-  Vi  IIa  ine  (Bretagne),  2  St.  vom  Meere. 

loaoidog,  Steph.;  Suid.;  ttjs  StctcqaiTt-  Dölensi»,  c,  Bert. 

dog,  Pau^an.  Attic.  c.  17.;  Strab.  I,  10;  Dolo,  Cell.  II,  2;  16.;  Henter.  de 

VII,  p.  227.;  Aristotel.  Meteor.  I,  14.;  Reh.  Burg.;  franz.  St.  Dole,  am  Douh», 

cf.  Hemdot.  II,  55  bis  58.;  Jndtovrj  rrje  Dep.  Jura,  mit  rem.  Altcrthümern.  cf. 

SiOTTocoTibos,  I'indar.;  St.  in  MoIossirt,anf  Crnsina 

der  Grenze  von  Thesprotia  (Epirus),  ita-  Point  es,  cognom.  Salentini,  Plin.; 

Xatov  VTto  f)(anqatrotg,  —  vstgov  dt  vno  Volk  in  Vmbrien. 

Mulorr  eng,  Strab.,  südöstl.  von  Hella,  Dolchinium,   Clav.-   cf.  Olehi- 

westl.  vom  Fl»  AraditUf ,  am  we*tl.  Ab-  uium. 
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Doli  an  um;  piemont  St  Dogliani, 
Prov.  Mondovi,  am  Bea. 

Dolicae  Insular  ;  Inseln  des  Mar« 
Erythracuin,  an  der  Küste  von  Arabia 
Felix. 

DÖlieha,  Ptol.;  Strab.;  DÖliche, 
es,  Liv.  XtH,  53;  XUV,  2.;  St  im 
nordüsü.  Pelasgiotis  (Thessalien),  bil- 
dete mit  Azurum,  u.  Pytlüum:  Tripoli- 
tu  Regio,  Strab. ;  Liv. 

Döliehe,  es,  Anton.  Itiner.;  doXtfr), 
Notit  Episcop.;  Ptol.;  falsch  Mtffl, 
Notit  Hierocl. ;  Dolica,  Tab.  Peuting.; 
St  in  Comniugene  (Syrien),  sec.  Anton. 
XII  bis  XV  ML  P.  westl.  von  Zeugraa, 
'  lern  Wege  von  Edessa  nnch  Germa- 
.,  sec.  Tab.  XL1  Südwest!,  von  Sa- 
i;  nahe  dem  heut.  Aindab. 

Doli  ehe;  cf.  Icaria. 

Dölichiate,  Plin  V,  31.;  JöXiztsrji 
Ptol. ;  Insel  des  Maro  Internura ,  an  der 
Küste  von  Lycien ,  westl.  von  den  Cheli- 
doniac  lnsuhte,  dem  Geb.  Chiraaera  ge- 
genüber. 

Doliolu»;  cf.  Testaceus  Möns. 

Dolionea,  JoXtovtf,  cov,  Strab.  XII, 
p.  388.;  Volk  in  Mysicn,  um  Cyzicug, 
xir.  den  Fll.  Khyndacus,  u.  Aesepus. 

Doliünia,  idia,  Plin.;  Juliovig, 
Strab. ;  i.  q.  Cyzicum. 

Doli  öi»  is ,  doXiovig,  ifloc,  Strab. 
XII,  p.  388.  sq. ;  Dolionia;  Ld*rh.  in 
Mysien ,  nahe  dem  Aesepus.  Doliöniuty 
adj.,  Valcr.  Place. 

Dolitum;  i.  q.  Toletum. 

Dollariua,  siv.  Kmdanu»  Si- 
nn»; Mhusen  Dollart ,  zw.  Ostfricsland, 
u.  Groningen ,  an  der  Mdg.  der  Ems ; 
entstand  im  J.  1277. 

Do  loncae ,  Plin.;  Dolonci*  So- 
lin. ;  JoXoyxoi ,  Steph. ;  Völkersen,  auf 
Chersoncsus  Thracica. 

Dolopcia,  sc»  Vrbty  Hygin. ;  i.  q< 
Ctimcne. 

Dölopet,  Ptol.;  Volk  im  östl.Africa, 
südl.  von  den  INubae, 

D6l6pta,  um,  Plin.  ;  JoXonB$,  Ho- 
mer, lliad.  i,  v.  480.;  Ptol.;  Strab.  I, 
p.  19;  IX,  p.  299.  sq.;  Volk  in  Dolopia, 
(Thessalien),  od.  Epirus,  auf  dem  süd- 
westl.  Abhänge  des  Pindus. 

Dolo pes ;  kl.  Vülkcrsch.  auf  der  In-> 
sei  Sc  k  i'u>,  trieb  Seerüuberei,  u.  wurde 
Citnon  vc 


lien,  n.  an  die  Agraet,  u.  wurde  vom 
Achclous  durchströmt.    Dölöpeia,  fdit, 
adj.  f.,  Hygin.;  Dolopelui,  adj.,  Valer. 
Place. 
Dolumi  cf.  DolA. 

Domae,  Jofiai,  Arrlan.  Indic;  e. 
«ii-tc  Insel ,  an  der  Küste  Gedrosien'*, 
vielleicht  südöstl.  von  Bibacta,  westl. 
von  der  Mdg.  des  Indus. 

Do nt ans,  ae,  Tab.  Pcut;  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Armenia  Minor,  sec.  l*tol. 
zw.  Nicopolis,  a.  Satala,  SCC.  Tab.  aber 
XV111  M.  P.  westl.  von  Satala. 

Domanitit;  Ldstr.  im  nördl.  Pa- 
phlagonien,  südöstl.  von  Sinope,  nord- 
westl.  vom  Haly*. 

Domatha,  Plin.;  St  in  Arabia 
Felix. 

fiomazanc»,  Plin.;  Volk  auf  der 
Küste  der  Troglodytae  (Aegypten). 

Domen',  orum ,  Anton,  itiner.;  St 
in  Macadonien,  zw.  Philippi,  u.  Arophi- 
polis. 

Doincttita  Valli»}  Schweiz.  Di- 
strikt Dombesch gerthaly   Canton  Gr.m- 


rerjagt 

Dolopia,  ac,  Liv.  XXXVI,  33. $ 
Virg»;  JoXotctat  Thucyd.  II,  extr.; 
Strub.  IX,  p.  296.;  Polyb.  Leg.  Excrpt 
XXVI. ;  Ldsch.  im  südwcstl.  Thessalien, 
od.  vielmehr  im  südöstl.  Epirus,  grenzte 
östl*  an  den  Othrys ,  nördl.  an  den  Pin 


Do  nie  in.  Strab.;  Ort  in  Phrygia 
Major,  nordwestl.  von  Synnada. 

Dominicopolis,  Fanum  St.  Dc- 
•  i der i'i;  franz.  St  St.  Diaerh  Dep. 
Obermarne  (Champagne),  an  der  Marne. 

Do  minie  opolia;  cf.  San«  ü  Doini- 
mic\  Civitas. 

Domino  rum  Alba;  llerrenal- 
benae  Cmenobium;  cf.  Idea  Chrono- 
Topogr.  Congr.  Cist.  St.  Bern.;  Crusii 
Ann.  Sucv. ;  Steinweeg  Mause;  i.  q. 
Alba  Dominortim. 

Dominorum  Vallia;  niederungar. 
Bergflecken  llvrrcvgrund,  Spann  Dolli- 
no,  suhlcr  Gcspt>ch. ,  1  M.  von  Aeusohl« 

Domitiüna  Statio }  Hafenort  in 
Etrurien. 

Di  itiopolis,  Jop.it tonoXts,  Ptol.« 
Domcti opolia,  JoufTiovnoXig,  itforu- 
qtag  noXisi  Steph. ;  St.  in  Selentis  (Cili- 
cia Trachea),  nördl.  vonAnemurium,  auf 
der  Grenze  von  Isauricn ,  nahe  dem  Fl. 
Aryiuagdus.  Der  IV.  vielleicht  von  Uo- 
raitia,  Gattin  des  Domitian. 

Domitian*;  cf.  Theatr.  Europ.  V, 
p.  134.  178. ;  Schortzfleisch.  Bc«  Meck- 
lenb.}  Topogr.  Sax.  Infer.;  kl.  bcfe*t. 
mecklcnb.  Schwerin.  St  Ml,  Dürtr. 
Parchim,  an  der  Elbe. 

Domoduäcclla;  cf.  Acgid.  Tschn- 
dy  Chronic.  Mansc.  P.  1.,  nd  ann.  1410.; 
Bullingcr.  Chronic.  Mansc.  IX,  4.;  mai- 
länd.  xMktfl.  Domo  d (hula  (d?0$ceUa), 
nin  FL  Tosa,  Grfsch.  Aughiera,  unter- 
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Donabcrga;  cf.  Danubtf  Insula. 
Donace»a,   Plin.;   Berg  Thci 
licn's. 

Donattienum;  Fanum  St.  Se- 
battiani;  cf.  Baudrand. ;  span.  St.  St. 
Sebastian,  Donattian  ,  Prov.  Guipuscoa, 
am  Mbuscn  von  Biscaya. 

Donatiana;  Ort  in  Pannonia  Infer., 
XII  Milt  voivAntiana. 

Do  natu»;  kl.  ncapol.  Fl.  Donatoy 
Fror.  Calabria  Lltcriore. 

Donaver  da;   }   L  q.  Danubii  In- 

Donavertia;  I  sula. 

Doncanonium;  ct.  Cambden.  Bri- 
tann.; irländ.  befest.  Ort  Duncannon, 
(Mach.  Wcxford ,  nalie  der  Ostküste  der 
Bay  von  Watorfort. 

Doneattria ;  cf.  Dannm. 

Don  ch er iä  cum  ;  Donchcrium; 
franz.  St.  Donchery ,  Dep.  Ardcnnen 
(Champagne),  an  der  Maas. 

Done»chinga;  baden.  Mktfl.  7>o- 
naueackingen ,  Doneschingen ,  Donau- 
kreis,  11  M.  nordöstl.  von  Basel.  Im 
Sehlofshofe  die  Quelle  der  Donau. 

Donettini;  Volk  in  Molossis  (Epi- 
ms  ). 

Donineum;  Doningium;  Dor- 
lanium;  Du  Ii  n  cum ;  Dulingium; 
Dulcneum  ;  Durlcndium;  fest, 
franz.  St.  Doulcn»,  Dourlcns,  Dep.  Som- 
me  (Picardic),  an  der  Authie. 

Doningium;  i.  q.  Doninrnm. 

Donnifron»;  Damfronium; 
Dnnfronium  in  Aulerci» ;  franz.  St. 
Domfront,  Dep.  Orne,  anf  der  Grenze 
▼on  Maine  u.  der  Norman  die. 

Donuca,  Liv. ;  Berg  in  Thessalien. 

Don  um  Dei;  cf.  Cambden.  Britann.; 
Buehanan.  Hist.  Scot.;  cf.  AUcctiim. 

DÖnüta,  Plin.;  Tacit.  Ann.  IV,  SO. ; 
Dönjfsa,  Mela  II,  7.;  Virg.  Aen.  III, 
t.  125. ;  Insel  des  aegacisch.  Meeres, 
nordöstl,  von  Kaxos ,  wcstl.  von  Leros, 
südvresü.  von  Paünos,  gehörte  zu  den 
Sporaden  ,  n.  heifst  jetzt  sec.  Kruse 
Steno  sq. 

Dophka,  Nnm.  XXXIII,  12.;  Pa- 
tpaxa,  LXX ;  Syr. ;  Lagerst,  der  Israe- 
liten, im  Norden  -der  Wüste  Sin;  sec. 
Poci»ckc  südl.  voll  Hebron,  in  Judaeu. 
cf.  Hamelsveld  IU,  p.  367. 

Dori  dato,  Josua  XVII,  2,  11.;  Ju- 
dic  I,  27.;  1.  Reg.  IV,  11.;  1.  Chrom 
VII,  29.;  iKeronym. ;  Döra,  omm, 
Plin.  V,  12,  19.;  Tudäoa,  Ptol.;  Jo- 
seph. Vit.;  Joseph.  Antiq.  V,  1;  XIII, 

I.  ;  I«L  Bell.  II,  17. ;  Joseph,  cont.  Apion. 

II,  9.;  1.  Maccam  XV,  11.  13.  25.; 
Dora,  ae,  4oqa,  agf  Steph.;  Dura^ 
aef  Polyb.  V,  bU;    Dornt,  Jw9o$, 


Steph.;  Dornapket,  u.  Nephetdor, 
Hteronym.;  Waphoth-Dor,  Josua 
(in  Rvgionib.  Dor,  Vulg.)  XI,  2;  (Rex 
Dor,  et  Provincia  Dor,  Vulg.)  XII,  28; 
cf.  XVII,  11.,  wo  aber  Necpad,  Tertia 
Pars  Nephetae,  irrig  Tertia  Pur»  urbi» 
Naphet,  Vjiilpat.,  vielleicht  die  Gegend 
umDor  bweichnet;  NacptÖdao ,  LXX, 
Josua  XI,  2.;  tov  Na<pa»  dato ,  LXX, 
Josua  XII,  23.;  nanu  Ntrp&aäaiq,  LXX, 
1.  Reg.  IV,  11.;  Neyad-  noXte  <r©ro*- 
tos  EoXoutov,  Euscb.;  Thora,  Tab. 
Pcut.;  Doron,  Jmq/hq.  AavL  Avxo. 
Navaq. ,  Mzz. ;  St.  auf  der  Küste  des 
Stammes  Manasse  ( Sainaria  )  ,  sec.  Hie- 
ronym.  IX  Mill.,  sec.  Tab.  VIII,  nördl. 
von  Caesarea,  sec.  Tab.  XX  südl.  von 
Ptolemais,  am  westl.  Abhänge  des  Geb. 
Carmclus,  cf.  Joseph.  Vita,  wurde  von 
Antiochus  Soter  (Sidetes)  im  J.  139  \or\ 
Clir.  belagert,  cf.  1.  Maccab.  1.  c.,  nach- 
mals vom  röni.  Fcldhcrrn  Gabinius  be- 
festigt, cf.  Joseph.  Antiq.  XIV,  10;  XV, 
13. ,  u.  heifst  jetzt  als  elendes  Dorf  sec. 
Porocrkc  II,  85.,  cf.Paultre,  u.Büsching 
Erdbeschr.  V. :  Tartvra.  cf.  Rcland  Pa- 
laest.;  Hamelsveld  III,  p.  21«.  sq.;  Bft- 
chiene  III,  p.  2(jl.  j.q. 

Dora;  i.  q.  Dor. 
Dora,  Plin. ;  Quelle  in  Arabien. 
Dora,  Steph. ;   Insel  des '  Sin.  Per- 
sicus. 

Dora  (Doria)  Balten-,  Duria 
(Doria)  Major;  Fl.  in  Gnllia  Transpa- 
dana;  der  heut,  sardiu.  Fl.  Dora,  Doria, 
Frstth.  Piemont,  entspr.  auf  dem  Col 
Blanche,  in  Aosta,  n.  fallt  bey  Crcsccn- 
tino  iu  den  Po. 

Dora  Hiparia;  Duria  (Doria) 
Mi n  o  r;  Fl.  iu Gallia Transpadana, strömt 
südl.  von  Duria  Major,  u.  heifst  jetzt 
Dora,  Doria,  Frstth.  Piemont ,  entspr. 
auf  dem  Col  de  Türe  (Daupliine),  u.  ver- 
einigt sich  unterhalb  Turin  mit  dem  Po. 

Doranon,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Pon- 
tus,  XXIV  M.  P.  südöstl.  von  Mogaron, 
XL  nordwestl.  von  Sebastopolis. 

Dora»;  Ort  in  Sicyonia  (Peloponne- 
•us),  unfern  Titane. 

Dorath,  Ptol.,«  St.  im  Innern  ron 
Maure  tan  ia  Tingitana,  nahe  dem  Fl. 
Diur,  in  der  Gegend  von  Julia  Campc- 
stris  }  Trümmer  auf  dem  heut  Berge 
Dedes. 

Dorbeta,  PtoL;  St.  in  Mygdonia 
(Mesopotamien),  nahe  dem  Tigris, 
nördl.  von  Amida. 

Dorccttria;  Dunium  (Durnium), 
Ptol.;  Durnovarium,  Anton.  1  tiner.; 
Darnovarda;  llptst.  der  Durotrigcs, 
in  Britunnia  Homuiia, 
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Doriscus. 


auf  dem  Wege  von  Muridunnm  nach  VI- 

roconium;  heut  Tage«  Dorche$ter9  Hptst. 
in  Dorsetsbire,  am  südl.  Ufer  des  Froo- 
me.  Mannert  hält  blos  Dunhtm ,  sec. 
AI.  i.  q.  Muridunum ,  Anton. ,  für  Dor- 
chester. 

Dorciniae  Civ  i t as  ,  .JCambden. 
Britann.;  engl.  Flecken  Dorfhcster,  in 
Oxfordshire,  nahe  dem  Znifl.  der  Tarne, 
n.  Isis. 

Dor danum;  Dordiacum;  Dor- 
dineum;  Dordinga,  Ann.  St.  Co- 
lnmb.  Senonen*. ;  Dur  danum;  franz. 
Sc  Dourdan ,  Dep.  Seine  (I«le  de  Fran- 
ce), am  Orge. 

Dordiacum;  \ 

Dord  in  cum;   >  cf.  Dordanum. 

Dordingum;  \ 

Dordomäna,  Ptol.;  St.  inParthicn, 
unfern  Araciana,  «üdöstL  von  den  Portae 
Caeipiae. 

Dor dräcum  (Dordcracum) ,  Cluv. ; 
Cell.;  Laen. ;  cf.  Gniccard.:  Deseript. 
Belg. ;  Boxhorn.  :  Theatr.  Holland. ; 
Zeller.:  Topogr.  Circ.  Borg.;  Dord- 
rech  tum,  Bert.;  niederl.  St.  Dortrecht, 
Dort ,  Prov.  Südholland,  auf  e.  im  J. 
1421  entsL  Intel,  an  der  Merwe,  8|  M. 
südwestl.  von  Amsterdam.  Ueber  dio 
rom  18.  Nov.  1618  bis  zum  9.  Mar  1619 
daselbst  gehaltenen  Synode ,  cf.  Acta  et 
Scripta  Synodal.  Dord  rar  enn  Ministror. 
Rcmonstrat.  etc.  Dordracenus,  adj., 
tuen. 

Döres.  ton,  Cic;  Jatqtnty  Strab. 
IX,  p.  294.}  Pansan.  Attic.  c.  89.;  Po- 
lyb.  V ,  7. ;  Apollodor.  1,7.;  Dorien- 
»e«,  Justin.;  e.  Hptfcweig  der  Hellenen, 
stammte  von  Doms,  Hcllenis  filius,  cf. 
Apollodor.  1.  c. ,  ab ,  wanderte  von  He- 
stiaeoti«  (Thessalien)  aus,  von  den  Perr- 
haebi  gedrängt,  über  Maccdonien,  Gre- 
ta, u.  später  (Caritct,  Lclcgcs)  nach 
Doris,  Dorica  Tctravoli»,  cf.  Strab.,  zog 
nach  dem  trojan.  Kriege,  unter  Hyllo«, 
in  den  Pelnpoimesu*,  liel's  sirh  in  Mega- 
ris,  um  1080  vor  Chr.,  die  Achaei  ver- 
treibend ,  in  Laconica  nieder,  sog  unter 
Aletes ,  Urenkel  de«  Hercules  ,  80  Jahre 
nach  dem  trojan.  Krieg,  nach  Corinthia, 
breitete  Mich  in  Argolu  aus ,  u.  gründete 
Colonicn  auf  Rhodus ,  u.  Sicilien,  u.  in 
Doris.  Donata,  adj.,  Virg.;  Gell.;  Do- 
riensisy  e,  Justin.;  Doris,  idi»,  adj.,  Sue~ 
ton,;  Döring  udj.,  Horat. ;  Dorice,  adv., 
Sneton. ;  Dornt,  adj.,  Propcrt. 

Dorestadum ,  Ann.  Metten«.;  Ann. 
Enhard.  Fuhlens.;^  Ann.  Rnodolf.  Ful- 
de»«. ;  Ann.  Bertinianor. ;  Ann.  Prüden  t. 
Trecens. ;  Ann.  liinciuar,  lieiucns. ;  L 


Doria  Balten;  cf.  Dorn. 

Dorias;  Fl.  in  India  extra  Gangem, 
angebl.  jetzt  Lancan ,  wenn  nicht  i.  q. 
Dorius.  i 

Dorica  Hexapolis;  Doriea 
Pcntapolity  cf.  Herodot.  I,  144.;  am 
Doris  (Asia  Minor),  umfafste  die  Städte : 
Lindu$,  Canums,  Jalyssus  (auf  Rhodus), 
Co«  (auf  der  Insel  gl.  N.) ,  Ilalycarnas- 
su$y  u.  Cnidus.  Später  trennte  »ich  Ha- 
lycarnassu«. 

Dorica  Tetrapolisy  dtoqitcov  Te- 
TQanoligy  Strab.  IX,  p.  294.;  mit  den 
Städten:  Erincumy  Boium,  Pindus,  Cy- 
tinium. 

Doricut  Sinus;  Doridit  Si- 
nus; Mbusen  an  der  südl.  Küste  von 
Doris  (Asia  Minor),  nord  westl.  von  Rho- 
dos ;  sec.  Kruse  jetzt  Meerbusen  von  Si- 
mo.  Andere  halten  dens.  irrig  für  den 
Sin.  Ceramicus,  an  der  Nordküste  von 
Doris. 

Dorion,  Plin.;  St.  in  lonien. 

Döriony  Plin. ;  dtoqiov ,  Homer. ; 
Pausan. ;  Ort  im  westl.  Messenien,  nord- 
fwtl.  von  Cypariseia,  nordwestl.  von 
Klectra;  sec  Kruse  heut.  Tage«  Sidero 
Castro.  Hier  soll  sec.  Strab.  Thamyru 
im  Wettstreit  mit  den  Musen  das  Gesicht 
verloren  haben. 

Doris,  idUy  Plin.;  Ptol.;  cf.  Hero- 
dot. I,  144.,*  Ldsch.  im  Westl.  Carien, 
zw.  dem  Sin.  Ceramicus,  u.  dem  Sin. 
Doridis,  war  vor  der  dorisch.  Colonie 
von  Cariern  bewohnt.  Dor  es  y  doquts, 
civ,  Herodot.  L  d. 

Doris,  idity  Plin.  IV,  10.;  Mein 
II,  3.;  tj  daqis,  Herodot.;  Strab.  VIII.; 
Lycopbron.  v.  980.  ;  wohl  nicht  i.  q. 
Dryopis  ;  Ldsch.  in  Hellas,  grenzte 
östl.  an  Phocis,  nördl.  an  den  Oeta, 
westl.  an  Actolien ,  südl.  an  die  Locri 
Oxolae.    Hier  entspr.  der  Cephissus. 

Dorisci ;  Volk  im  Osten  von  Parae- 
tarene,  auf  den  Grenzen  von  Aria,  Dran- 
gm  na,  u.  Carmania. 

Doriscum  Promontorium;  Vor- 
geb, in  Boeotiea,  am  Euripus,  weetL 
von  Euboea. 

Doriscus,  doqt'öxof,  7rediov,  Steph.; 
cf.  Herodot  Vn,  »9.  108.;  Ebene  in 
Thrarien ,  nahe  der  Mdg.  de«  Hebrua, 
nördl.  von  der  Insel  Samothracia,  auf, 
welcher  Xerxes  über  «c.  nach  Griechen- 
land ziehende«  Heer  Musterung  hielt; 
muthmafsl.  jetzt  Ebene  von  Hürnig  ick. 

Doriscusy  Aram.  Marc  XI III,  6; 
XXXI,  4.;  Curt.  III,  2.;  Plin.  IV,  11.; 
Alelall,  2.;  doqianog,  Herodot.  L  e. ; 
xolig  Ooaxrjty  Steph.;  St.  im  Süden 
Throcieu*,   westl.  von  der  Mda;.  de* 
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Dorium, 


Dosaroiu 


,  die  scc.  Kruse  in  uns.  Tagen 
Tusfa,  sec.  AI.  Dyme  heifsen  soll. 
Doriumf  cf.  Dorion. 
Dor  tu  9;  Ptol.;  i.  q.  Durlas. 

Döriua,  Ptol.;  Fl.  in  India  extra 
Gangem,  strömte  nahe  der  St.  Corga- 
tha,  we*tl.  vom  Sern* ,  fiel  in  den  Sin. 
Sabaracus  ,  u.  heifst  jetzt  Pegu ,  — 
Pegaus  ■— ,   entspr.  im  See  Chimay, 

mündet  in  den  Mbusen  von  Bengalen. 

Porlanium  ;  i.  q.  Donincum. 

Dormunda;  Tremonia,  Cluv.ül, 
15.;  Cell.;  Luen. ;  cf.  Zcilcr.  Topogr. 
Westph.;  Ditraar.  Chronic.  VI.;  Chy- 
traeus  Chronic.  Sax.  XVI,  p.  404.; 
preufs.  St.  Dortmund,  Rghz.  Arnsberg, 
an  der  Emschex,  6&  M*  östl.  von  Duis- 
burg. 

Dornacutn  ;  cf.  Stumpf.  XII,  p. 
386.;  Urstis.  Chronic.  Ba*il.  Iv  p.  24.; 
Schweiz.  Dorf,  n.  Bcrgschlofs  Dornach, 
Dornegg,  Dorneck,  Canton  Solothurn, 
am  Fl.  Mies. 

Dornaphct;  cf.  Dor. 

Dornburgums  cf.  Beyer.  Geogr.; 
Fabric.  Orig.  Sax.  II ,  227.  \  kl.  weitaar. 
St.  Dornburg,  auf  e.  Berge,  an  der  Saa- 
le, H  M.  nordöstl.  von  Jena,  war  Pala- 
tium  Kegiuiu ,  u.  Residenz  Otto  I.  (im 
J.  965.),  u.  Otto  II.  (im  J.  980.).  Hier 
versammelte  Mnthildis,  Schwester  Otto 
II.,  u.  Aebtissin  zu  Quedlinburg,  die 
timring.  Landutände,  u.  veranstaltete  K. 
Heinrich  II.,  im  J.  1005.,  c.  Krish*ver- 
sammlg.  Rcgino,  Luitprand,  Witichind, 
Dilmar,  u.  Hnfcwitha  erwähnen  Dorn- 
barg nicht  nl*  Stadt.  I  m  die  hier  lie- 
gende kaieerl.  Villa  erhob  sicli  nach  u. 
nach  der  Ort,  der  dann  das  jus  oppida- 
num  (das  Recht  Märkte  zn  halten,  Hand- 
werker aufzunehmen ,  ctc.t)  erhielt,  cf. 
Schwabe ,  Joh.  Sam.  Gottf. ,  HistorUrh- 
antiquar.  Nachrichten  von  der  ehemal. 
kaiscrl.  Pfelzetadt  Dornburg  an  der  Saale. 
Weimar.  1825.  88  S.  Mit  2  Kpfr.  u, 
Bey  lagen,  cf.  Lpa.  Ltz.  No.  182»  July 
1325. 

Dorn  oeum\  Dornotunum  (Dor- 
nodunvm) ;  Dunrodunum;  Hptst.  Dor- 
nock  der  Grfech.  Southerland,  Nord- 
schottland, um  Mbusen  Dornock. 

Dor'nonia  (Dordonia),  Ann.  Lau  ris- 
sen*. ;  Ann.  Einhard. ;  i.  q.  Duranius. 
Dornovaria  ;  i.  d.  Durnovaria. 

Dorobernia,  Cell. ?  Edmund.  Gib- 
ton. Disscrt.;  i.  q.  Dubris. 

Doron,  i ,  Plin. ;  St.  in  CUicia  Tra- 
chea, unfern  Jotape. 

Doron;  and 

D  o  r  orum  Vicut;  cf.  Daron. 
BitcJtoff'i  JTörttrb.  d,  Erdh. 


Doroatena,  ae,  Jörn  and.  deReb. 
Getie.  p.  115.;  Doröaiorum,  Anton. 
Itin.;  Dorottolus,  doqosoloQ,  Pro- 
cop.  Acdif.  IV,  7.;  Duroateron,  Tab. 
PeuL;  Duroatorum,  Notitt. ;  z/ofoo- 
ffooos*,  Ptol.  Cod.  Palat.;  dovoogolor, 
Vulg.;  St.  in  Moesia  Inferior,  an  der 
Donau,  CC  Stad.  (5  M.)  südwestl.  von 
Axiopolis,  war  scc.  Anton,  das  Stand- 
quartier der  Legio  XI.  Cl.  (undeeima 
Claudia,  Notit.),  Milites  quarü  Constan- 
tini,  Notit.,  u.  heifst  jetzt  Siliatria,  Si* 
atria ,  St.  an  der  Donau,  in  Bulgarien. 

Döroatirumt  1 

Doroatoloa;    {  L  q.  Dorostcna. 

Doroatorum;  ) 

Dor overnia ;  \  .  . 
Dorovernum;  I  **  *  Cantuaria- 

Dorpatum ;  cf.  Derpatum. 

Doraetia;  Dor  ce  atria :  Dorce» 
atrienaia  Comitatua;  cf.  Spcdacua 
Theatr.  Magn.  Britann.;  engl.  Grf»ch. 
Doraet%  grenzt  südL  an  den  CanaL 
Hptst  Dorchester. 

Dorata;  Doata;  StDoraten,  Rghz. 
Münster,  an  der  Lippe. 

Doraum  Tridentintitn;  Berg  Do» 
di  Trent,  bey  Trient,  in  Tyrol. 

Dorlicon,  t,  Anton»  Itin.;  Tab. 
Peut.;  Ptol.;  Procop.  Aedif.  IV,  6.;  St. 
in  Moesia  Superior,  X  M.  t*.  südöstl. 
von  Aquae,  XVII  nordwestL  von  Bono* 
nia,  nalie  der  Donau. 

Dorums  cf.  Dor. 

Dorum;  Ort  auf  der  Intel  Meroe ,^in 
Aethiopia  supra  Aegvptum. 

Dorventania ;  i.  q.  Derventia. 

Dpryctcla;  i.  q.  Aeolis.  - 

Dory  laeum,  Plin.;  Cie.  |  doqv» 
lato*,  Strab. ;  Dorylcium  >  doqv-> 
leiov,  Ptol.;  Dorylaeiumt  doqv* 
latioV)  Stcph.;  Dorylleium,  doovX- 
Ittov,  Eustath.  ad  Dionys*  v.  810. ;  SL 
in  Phrygia  Epictetos «  nördl.  von  Syn* 
nada.  am  West!.  L'fer  des  Bathys,  wurde 
in  späterer  Zeit  von  den  Türken  zer» 
stört )  vom  griech.  Kais.  Michael  4m  J. 
1171  wieder  aufgebaut,  u.  heifst  in  uns. 
Tagen  Eaki-  Shehr ,  r.  e.  Altstadt.  Po- 
ryluei,  Plin.  V,  29.;  Einw.;  Dorylaeua, 
adj.;  DbryleAtti,  tarn»  Cic.  pro  Flacc.  c 
17. ;  Einw. 

Doaa>  oe,  Ptol.;  St.  im  Innern  As- 
syrien  s,  zv/.  Oroba,  U.  Degea. 

Doaarcni ;  Volk  Uli  Nordwesten  von 
Arabia  Felix,  südöstl.  von  den  Maco- 
retac. 

Doiäroh,  onis,  Unrichtiger  Ööitf- 
rons,  Ptol.;  Fl.  in  Iudia  intra  Gan- 
gem, strömte  auf  der  Ostküste,  etwa  150 
Stad,  nördl.  vom  Tyndis,  650  von 
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maa ,  n.  fiel  in  den  Sinns  Gangeücus; 
angubl.  jctxt  Manahada. 
Dosarone;  cf.  Dosaron. 

/'ose«.  Strab.  XI,  p.  341.  sq.;  Volk 
in  Sarmatiu  Asiatica ,  nahe  dem  Pal. 
Maroiis,  u.  dem  Bosporus  Cimraerius, 
Nachbarn  der  Sittaceni;  gehörte  zu  den 
Maeotue. 

hoteiacum,  Ann.  Laurissens. ;  Ann. 
Einhard.;  i.  q.  Diciacum,  Douzy. 

Dotecum ;  niederl.  St.  Deutichcm, 
Prot.  Geldern,  an  der  alten  Yssel. 

DothaitHi  Hieronym.;  Judith.  IV, 
5;  VII,  3  ;  Jodati [i  ,  Jcoöaifi%  LXX.; 
Fuseb.;  Dothan,  Gen.  XX WH,  18. j 
2.  Reg.  VI,  13. ;  danaia,  Judith  III,  9.; 
St  im  Stamme  Isaschar  (Samaritis),  sec. 
Enseb.  Xll  Mill.  nördl.  von  Samaria, 
sec.  Bachicne  nordwestL  von  Scy thopolis, 
Midostl.  von  .lesreel,  am  westl.  Abhango 
des  Geb.  Gilboa,  sec.  Klocden  aber  100 
Stad.  (5  St.)  nordotstl.  von  Jesreel,  süd- 
fttfl.  vom  Berge  Thabor,  östl.  von  Nain, 
im  Südwesten  der  Ebene  Saron.  cf.  Ha- 
inclsveld  III ,  29.  sq.  Iiier  wurde  Jo- 
•ephvonse.  Brüdern  verkauft,  u.  schlug 
Elisa  die  Syrer  mit  Blindheit. 

/>ot»on,  Plin.  ;  St.  u.  Vorgeb.  in 
Magnesia  (Thessalien). 

Dotion  (um);  Vorgeb.  in  Pallene 
(Makedonien),  vielleicht  westl.  von  Ca- 
nastracum. 

Dovacum;  cf.  Doadum. 

Dovarnenai  franz.  Mktfl.  Douarne- 
nc«.  in  Bretagne. 

Davonia;  i.  q.  Dubris. 

Dowina,  Ann.  Fuldcns.  Pars  III.; 
cf.  Devcna. 

itrabescus.  JqaßrjOxog  ,  §teph.; 
Dr  abeteu»    Kdonica,  Jjqaßrjoxog 

(OvtxT),  Thucjrd.  I,  p.  66;  IV,  p»320.; 
cf.  Appian.  Civil.  IV. ;  St.  in  Edonis 
( Macedonien) ,  später  zn  Thracicn  ge- 
schlagen, sec.  Appian.  am  Strymon,  sec. 
Kruse  nahe  dem  östl.  Ufer  des  Angitis, 
nmdwestl.  von 'Datum .  u.  heut.  Tages 
Drama ,  St.,  in  Macedonien ,  nördl*  vom 
Mbusen  von  Cont'.'ssa. 

Drabua;  cf.  Dravns. 

Dracac,  Volk,  nahe  dem  Caucasns, 
vielleicht  in  Coleb  in. 

Dracenac;  Draccnum ;  Dra- 
guignianum;  cf.  Nostradara. :  Ccu- 
tur.  Proph. ;  franz.  llptfft.  Draguignam 
des  Dep.  Var  (Provence),  am  Pis. 

Drachaemae;  Volk  in  Aria,  viel- 
leicht Nachbarn  der  Astaveni. 

Drachonu  a ;  Draconua;  Dra- 
honuiyi,  Auson.  Moscll. ;  FL  TVoen, 
Bgbz.  Trier,  fällt  in  die  Mosel. 


Draeo;  Berg  in  Phrygien,  zw.  dem 
Tmolus,  u.  Olympus. 

Draco  (Dracon) ;    neapol.  Fl.  Dra- 

Sone ,  entspr.  auf  dem  >  esuv  ,  u.  fällt  in 
en  Sarno. 
Dracomontanua,  siv.  Trachd  n- 
bergenaia    Prin  dpa  tun  ;  schles. 
Frstth.  Trachenberge  Kgbz.  Breslau. 

Dracomontiutn ;  Trachenber- 
ges, cf.  Henel.:  SUes.  Renov.;  IfpUL 
Trachcnbcrg  de«  Frstth.  gl.  N. ,  ro\  M. 
nordwestl.  von  Breslau. 

Dracon;  cf.  Draco. 

Dracöner  ium  ;  cf.  Theafcf.  Pedc- 
mont. ;  Martini»  re.  ;  piemont.  St.  Dro- 
neroy  Prov.  Cuneo,  am  Fl.  Maira. 

Dräcöniggha  Vrbas  Ovid.|  Im. 
Tiicbae,  in  Boeotien.  Cadmus  »oll  «*ie 
mit  den  aus  Drachenzähnen  enUtan de- 
nen Männern  erbaut  haben. 

Dracon  in  Moni;  franz  Flecken 
Dragon  (Munt),  iu  Provence,  nahe  dem 
Hhuue,  u.  der  St.  Pont  St.  Esprit. 

Dracontia  (Dracontina) ,  Jjh-xov- 
rio$,  Ntjoos ,  Ptol. ;  Insel  an  der  Küste 
von  Zeugitana,  nördl.  von  Ilippo  Diar- 
rhy tus ,  südl.  von  Sardinien  ;  angebl. 
jeizt  Com. 

Dr  aconum  ,  Jqaxovov  ,  Strab.  ; 
Vorgeb.  auf  der  Ostküste  der  Insel 
Iearia. 

Draconum,  Jqa/.ovov,  Strab.;  St. 
im  Osten  der  Insel  learia,  süriwcstl,  von 
Saums.  s 

Dracon  us  ;  i.  q.  DrachonuS. 

Dr  aeüina  (Dracumma),  PtoL;  Ort 
in  llhaetien ,  nahe  der  Donau ,  ö«ll.  von 
Drap  »durum  ,  Bragudunum  ;  sec.  AI. 
Ehingen*  wurtemb.  St.  an  der  Donau, 
8  M.  südöstb  von  Tübingen ;  sec.  AI.  iu 
der  Nähe  von  Donaueschingen. 

Dracut,  Cell  ;  Fl.  in-  Gallia  Nar- 
ben. (Viennensia) ,  mündete  nahe  bey 
Cularo  in  dielsara,  u.  heifst  jetzt  Drac, 
strömt  im  Dep.  Oberalpen,  u.  fällt  unter- 
halb Grenoble  in  die  1-i  re. 

Dragamuntina;  Travemunda\ 
kl.  St.  Travemünde,  am  Einfl.  der  Trave 
in  die  Ostsee,  2  M.  von  Lübeck. 

Dragini  Pagua,  Ann.  Laurissens.; 
Draigni  Pagua^  Ann.  Einhard.;  e. 
Ciau .  im  nordwestl.  Deutschland ,  in  der 
Nähe  der  Lippe,  u.  im  Südwesten  des 
Bgbz.  Münster;  sec.  Falle TraditL  Corb. 
mit  den  Ortschaften  :  Cappenberg,  Hert- 
feld,  Lisborn,  u.  Werne. 

Drahonus;  Fl.  in  Gallia  Belgica; 
cf.  Drachonns. 

Drama;  St.  in  Thracicn,  nahe  der 
Grenze  Macedonien'f. 
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Drepsa, 


Dramaaa,  Plin.;  i.  ,g.  Polos  Au- 
etralis. 


ron  Constantin  BL, 
Mntter :  Helenop oliSj'ElivonoUg^W 


Drangae,  Cnrt. ;  Plin.  VT,  17.  23.;    cephor,  1.  c. ;  St.  in  Bithynfen  ,  am  Pro- 

vielleirht 


dqnyyui,  Strab.  XV,  p.  498.;  Diodor. 
XVII,  81.;  Dragogi;  Volk  in  Dran- 
giana ,  nordöstl.  von  den  Euergetae  (Ari- 
aspac);  vielleicht  im  Norden  der  heut. 


pontiu, 


von  Chalcedon, 


Drangiäna,  Plin.;  rj  /iqayyictvin, 
Ptol. ;  Strab.  XV,  p.  497. ;  Drangina, 
dqayyivrj ,  Diodor.  I.  c. ;  vielleicht  auch 
Sacaatania,  von  den  Sacae,  die  sie 
eroberten;  Ldsch.  in  Persien,  grenzte 
östl.  an  Paropamisus  M. ,  nördl.  an  Sa- 
riphi  M.,  n.  anAria,  westl.  an  Parae- 
tacene,  u.  Cannania,  siidl.  an  Aracho- 
sia .    u.  uinfafste  die  heut.  Prov.  Scd- 


Drepane;  i.  q.  Corcyra. 
Drtpänum,  Liv.  XXVm ,  41.  t 
Plin.;  Virg.  Aen.  III,  t.  TOT. ;  ^of  wo- 
vor, Zonar.  II,  p.  64. ,  Ptol.;  Polyb.  I, 
46. ;  Drep  on o ,  orum,  Tab.  Peut. ;  tu, 
Jqmava ,  Polyb.  1 ,  41.  56. ;  St.  auf  der 
westl.  Küste  Sicilien's,  tu  Anfang  de« 
ersten  pun.  Krieges  von  Hamilcar  ge- 
gründet, nördl.  von  Lilybaeum,  süd- 
westl.  von  Eryx;  in  nhs.  Tagen  TVa- 
pnni.  befest.  St.  in  der  Intendant,  gl.  lS.t 
Val  di  Mazzara.  Drepanitani,  Cic.  Verr. 


trAeston,  A*sto»,  in  Kabulistan.  Hptst.    dejurisd.  Sic.  c.57.;  Drepanitänua,  adj.; 


Zarend. 

Drama,  ae,  Cell.  II,  2;  137.;  kl. 
Schweiz.  Fl.  Dumte,  strömt  bey  Marti- 
nach, u.  fällt  in  den  Rhone. 

Drapadca;  cf.  Adrapsa.  \ 
Drastocu.  Ptol.;  St,  der  Paropa- 
,  vielleicht  am  nordweotl.  Ab- 
hänge d';s  Paropainisu8  Vlons ,  zw.  Bar- 
borana, u.  iNiphanda,  nahe  den  Quellen 
des  Dargoinanes.  v 
Dratac;  et  Dagrae. 
Draudacum-y  St.  der  Pcnestae,  in 
Illyris  Graoca. 

Drauai,  orum;  Völkersen.,  in  Thra- 
cien. 

D  ravobnrgum,  Zcilcr.  Itin.  Germ. 
Contin.;  illyr.  Mktfl.  Draburg,  Ober- 
Draburg,  im  Kreise  Klagenfurt  (Unter- 
Itärnthen),  nahe  der  Drau. 

/> reif iis,  Flor.  IV,  2.;  Eutrop. ; 
Ann.  Einhard.;  Ann.  Enhard.  Fnldcns. ; 
Ann.  Fuldens.  P.  V. ;  Jornand.  de  Rcg- 
nor.  S11,  r .  p.  44. ;  Paul.  Warnefr.  de 
Gest.  Longob.  II,  13.;  Venant.  Fortu- 
nat, de  S.  Martin.  IV.;  Drabu»,  J^a* 
ßoq,  Strab.  VII.;  Drau»,  Plin,  III, 
25. ;  Jornnnd.  de  Regnor.  Succ.  p.  39. ; 
Mottos,  Suid.;  cf.  Ptol.;  Cluv.;  Cell.;    Strab. cf.  Rhium. 


Id.  Drepancnaia,  e,  Clnvllll,  41.  Hier 
starb  Anchises,  Vater  des  Aeneas,  Virg.  $ 
u.  schlug  Adherbal ,  im  J.  U.  C.  504., 
den  Consul  Clandias. 

D  r  ep  a  num  Promontorium  (Boot 
Vra) ,  Ptol. ;  Vorgeb.  auf  der  nordwestl. 
Küste  der  Insel  Creta,  nordöstl.  von  der 
Insel  Lence,  östl.  von  Dictamnnm;  in 
uns.  Tagen  Drapano,  auf  der  Nordküsto 
von  Candia;  scc.  Kruse  aber  Cap  Mal- 
teco. 

Drepanum  Promontorium ,  Ptol.; 
Vorgeb.  im  Südwesten  der  Insel  Cyprns, 
nordwestl.  von  Paphos  ;  angebl.'  jetxt 
Cap  Bianco,  Cap  de  Baffo. 

Drepanum  Promontorium,  Ptol.; 
Vorgeb.  in  Cyrcnaira ,  südl.  von  Bo- 
reum ,  zw.  Maritimac  Stationes ,  u.  Au- 
toniala,  Atitomalax. 

Drepanum  Promontorium,  Ptol.; 
Vorgeb.  im  Sudosten  von  Hrptanoniis 
(Aegypten),  am  Sin.  Heroopolitcs,  fast 
140  Mill.  Rom.  nördl.  von  Myoshormus, 
westl.  von  Posidium  Promont. ,  in  Ara- 
bien ;  angebl.  jetzt  Garib  ;  sec.  AI. 
Ezzeit. 

Drepanum    Promontorium ,    Ptol, ; 


Fl. 


,  m  m.  in 
der  Grenze  von 


Bert.;  Szentivan.  Mise.  Curios 
Roricum,  entspr.  auf 
Rhuetien ,  durchströmt  Pannonien ,  ver- 
einigt sich  südöstl.  von  Mursa  Major 
mit  der  Donau,  u.  heifst  jetzt  Drove, 
Draw,  Drau,  entspr.  im  Pustcrthale  Ty- 
rol's,  wird  bey  Villach  schiftbar,  und 
'  unterhalb  E^ek.  cf.  Carpis. 


Dr  entia  ;  cf.  Buudrand. ;  nicdcrl. 
I'rov.  DrciUhc,  zw.  Groningen,  ObcrysseU 
Hunnover,  u.  Fric»land.  Hptort  Assen. 

Drepana;  i.  q.  tirepanuin. 

Drcpa'ne,  es,  Jqmutn],  Stcph. ; 
Drepdnum,  Jqtnavov ,  Etymolog. 
Magn.  j  Sicephor.  Colli*.  VII,  49.; 


Drepanum  Promontorium,  ^  Plin.; 
Ptol. ;  Vorgeb.  im  Osten  Sicilien's, 
nördl.  von  Tanromcninm,  südl.  von 
Messana,  westl.  von  Rhegium;  hent. 
Tages  Capo  di  St.  Aleaaio;  oder  der 
Damm  des  Hafens  von  Mcssena. 

Drepanum  Promontorium;  Vorgeb. 
auf  der  westl.  Küste  Sicilien's ;  östl.  von 
den  Aegatcs ;  jetzt  Cap  'Vrapani. 

Drepsa,  Amin.  Marc.  XXni,  26.; 
doitytt  HQxqoiioXis ,  Ptol.;  Hptst.  von 
Sogdiana,  südl.  von  Alexandria,  viel« 
leicht  am  nördl.  Abhänge  der  Oxil  Mon- 
te« ,  o.  in  der  Gegond  de«  heut.  Wa*h- 
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Drepsidni,  Ptol.;  Volk  Im  Osten 
von  Sogdiana ,  östl.  Ton  den  Oxiani,  zw. 
den  Attas ii,  n.  Anlese*. 

Dre$da,  Clav.  HI,  17.;  Cell.;  et 
Zeiler.  Topogr.  Sax.  Saper. ;  Dressen,  de 
Urb. ;  PeckeiiAtcin.  Theatr.  Sax. ;  Rhc- 
irin.  ad.  Ana.  808. ;  Preicno,  Schurz- 
flei*ch. ;  Hptst.  Dresden  des  Rünigr. 
Sachsen,  Un  meifsn.  Kreis,  am  Einfl. 
der  WeUseritz  in  die  Elbe,  war  viel- 
leicht ursprüngl.  e.  sorbisches  Fischer- 
dorf, n.  erhielt  im  J.  1443.  von  K.  Fried- 
rich III.  das  Stauelrecht.  See.  Rhcgino 
aber  erhaute  Carl  M.,  im  J.  806.,  hier 
c  Burg,  die  sich  unter  Heinrich  u.  Otto 
f.  zum  Flecken  erhob.  Die  Elbbrücke 
•oll  e.  Burggraf  von  Dohna  im  IX,  od. 
X  See.  erbaut  hüben,  u.  dann  von  Chur- 
fürst  August  II. ,  von  1127  bis  1731  ver- 
schönert worden  aevn.  'Hier  im  J.  1783 
die  sogenannte  sicilianischc  Vermählung, 
n.  im  J.  1812  der  Culiuinulionspunkt  der 
Grofse  Napoleon'*.    Dresdens»,  e. 

Dressenium;  Driesena;  Dries- 
tm;  preuss.  St.  Drosen,  Bgbz.  Frank- 
furt, an  der  INetzc. 

Driburgum;  cf.  Monnm.  Pader- 
born. ;  jpreufs.  St.  Driburg ,  Rgbz.  Min- 
den, mit  Heilquellen.  Nahe  die  Trüm- 
mer der  Snchxcnhurg  Iburg ,  die  schon 
Pipin  erobert  haben  »oll.  Carl  M.,  auf 
o.  Zuge  gegen  die  Sachsen ,  nahm  sio 
um  775  ein  ,  gehenkte  sie  dem  Stifte  Pa- 
derborn, wurde  um  1134.,  von  Bern- 
hardt I.,  Bischof  v.  Osnabrück,  uuf  kur- 
ze Zeit  mit  Nonnen  Benediktiner- Ordens 
besetzt,  um  1189  mit  Reisigen,  u.  führt 
aeit  1309  den  N.  Driburg. 

Dricca,  ne,  Jornand.  de  Beb.  Gctic. 

f».  115. ;  Fl  in  Sarmatia  Europaea,  viel- 
eicht nahe  dem  Tihiscus. 

Drilae,  JqtXat;  Volk  im  nordöstl. 
Cappadocicn,  wenn  niclit  vielmehr  im 
Osten  von  Pontus,  südwestl.  von  den 
Grenzen  Coleb  is. 

Drilo,  omi,  Plin.;  Vib.  Sequcst  ITC, 
TL\  PtoL;  Cluv.  IV,  4.;  Drilon, 
4qdtopt  am»?,  Strab.  VH,  p.  218. ; 
Scvl. ;  dqtXtov ,  norctfiog  'IULvqhov, 
Scholiast.  ad  Nicand.  Theriac.  v.  607.; 
Drinus  Albus,  CeU.  II,  8;  100.;  Fl. 
in  Ulyricn,  auf  der  Südgrenze  von  Dal- 
matien,  fiel  unfern  Lissus  ins  MarcAdria- 
ticum,  u.  heifst  jetzt  Drino  Bianeo;  ei- 
gentl.  zwey  FU.  dies.  N.  in  Rum  -  Iii, 
von  denen  der  Eine :  Drino  Bianeo  auf 
den  dinar.  Alpen,  sec.  AI.  auf  dem  Argen- 
tare (Scardus)  quillt,  der  Andere:  Drino 
Vegro,  im, See  von  Ochri  entspringt, 
beyde  sich  vereinigen ,  u.  ins  adriat 
llwr  münden. 


Drtlontut  Sin«»;  cf.  Baudrnnd. ; 
Lucius:  de  Regn.  Dulmatic. ^  M Imsen 
Drino,  unfern  Alessio,  in  Albanien,  von 
den  FU.  Drino  gebildet.  » 

Drimagum ;  cf.  Dirigota. 

Drimati,  Plin.;  Volk  in  Arabien. 

Drimyssa;  kl.  Insel  des  Sin.  Smrr- 
naeus ,  nahe  der  Küste  Ionicn's ,  nördl. 
von  Clazomenae ;  vielleicht  i.  q.  Dry- 
musa. 

Drinopolis\  befest  St.  Drinovar, 
In  Scrvien,  auf  e.  Insel  des  Drino. 

Drinus,  6  Jqtvos,  Ccdrcn. ;  cf.  Ni- 
cephor.  Callist.  XVII,  28.:  Driniu», 
Plin.  III,  26.;  Drinus  Niger,  Cell. 
II,  8;  100.;  Fl.  in  Ulyricn;  jetzt  Drino 
Negro  ;  cf.  Caradrina. 

Drinus,  Cluv.  IV,  1.  4.;  Jqivog, 
Ptol.;  vielleicht  auch  Drilo  Minor, 
Cell.;  FL  in  Ulyricn,  entspr.  in  den 
Gebb.  Dalmalien's,  sec.  Ptoi.  auf  dem 
Scardus,  fällt  südwestl.  von  Sirmium, 
westl.  von  Taurnnum,  indenSavus,  u. 
heifst  jetzt  Drina,  strömt  in  Bosnien,  u. 
bildet  die  nordwestl.  Grenze  von  Ser- 
vien. 

Dricastum;  i.  q.  Triastum. 
Drixiparos;  i.  q.  Drizipara. 

Drizipara,  aCj  Anton.  Itin. ;  Dri- 
xiparos, dqi^tnaqof ,  Suid.;  Drusi- 
para,  ae  (Drusiparttm) ,  Itincr.  Hiero- 
Bolvuiit  ;  Anton,  hin.  ;  dqovomctqtt, 
Ptol.;  St.  in  Thracien,  XIV  M.  P.  sud- 
östt.  von  Bcrgulae,  XXXIV  nordwestl. 
von  Heradea,  LXVIII  südöstl.  von  Ila- 
drianopolis. 

Drocae;  Drocum;  cf.  Thuan.  Hist. 
XXXIV,  sq.;  Druodorum,  Duroeo- 
ses  (Durocassae,  Durocasscs,  Dur  Cas- 
ar*) ,  Anton.  Itiner.;  Durocassium , 
Tab.  Peut.;  Fanum  Drutdum;  St. 
der  Eburoviccs,  in  Gallia  Lugdunensis 
Quarta  ,  süd westl.  von  Lutetia,  nördl. 
von  Autrirum,  nordwestl.  von  Carnutes; 
heut.  Tages  Dreux,  St.  im  Dep.  Eure, 
u.  Loire  (Isle  de  France),  an  der  Blaise. 
Schlacht  1502  zw.  den  Hugenotten,  n. 
den  Katholiken.. 

Droghdaea;  Drogeda;  Ponta- 
na;  cf.  Caiubden.;  Cox:  Hist.  Hiborn.; 
irländ.  Hptst.  Drogheda,  Tredagh  der 
Grfsch.  Lonth,  Prov.  Leinster,  nahe  der 
Mdg.  des  Bovne  ins  Meer. 

Droi;  VoUc  in  Thracien,  vielleicht 
nm  südl.  Ahhnnge  des  Gcb.  Pangaens, 
Nachbarn  der  Dersaei,  n.  der  Panaei. 

Dromaria;  Drumori a;  cf.  Mi- 
raei  Geogr.  Eccl.;  irländ.  St.  Dromore9 
Drummort,  Prov.  Ulster,  am  Lagansr. 

Dromiscos;  Insel  im  Maro  learium. 
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an  der  Körte  Ionlen's ,  unfern  Miletus, 
nachmals  mit  dem  Festlande  verbunden, 

Promo  $  Achilleoa,  dgofiog  A%IX- 
Xftof,  Ptol.  HI ,  5.;  Tzetzes  ad  Lyco- 
phron.  Alex.  v.  192.;  jetxt  Roaaa  Dtcha- 
rigatach,  Erdzunge,  in  der  nogaisch. 
Steppe.  ^  cf.  Achilleos  Dromos.  Arrian. 
hält  irrig  Leuce,  Achillis  Insula,  mit 
der  Halbinsel  Dromos  für  identisch. 

Prona,*ae,  cf.  Ann.  Laurissens.  ad 
Ann.  769. ;  Prononia;  wahrschcinl.  i. 
q.  Diiranins. 

Propici ,  dqoittxot  ,  Herodot.  I, 
125. ;  Volk  in  Persia ,  zw.  den  Dai ,  n. 
den  Sagart ii. 

Prosache  (Rhosocha),  Ptol.;  St.  in 
Scrica,  nordöstl.  von  Aspacara,  nord- 
weatl.  von  Thogara ,  sec.  d'Anville  am 
nördl.  Abhänge  der  Casii  Monte«. 

Pro  sie a  Regio,  Ptol.;  Ldsch 
nern  Thracien's ,  zw.  Macdica ,  u. 
letica,  nach  Marednnien  hin. 

Dro t mannt  ( Proomanni )  Vicua, 
Continuat  Chronic.  Hcginor. ;  i,  q.  Dor- 
munda,  Dortmund. 

Prubetia,  Tab.  Pent. ;  Pruphe- 

fis;  St.  in  Dacien;  vielleicht  die  heut, 
t.  Crajowa,  an  Schiul  (Syl) ,  in  der 
Wallache!. 

Druentia,  Liv.XXl,  82  ;  Plin.  HI, 
4.;  Auson.  Moseila,  v.  479.;  Sil.  Ital. 
in,  v.  468. ;  Vib.  Sequest.  de  Flum. ; 
Joovtvria,  Strab.  IV.  V. ;  Prucntiua, 
Isidor.  Chronic.  Gothor.  p.  177. ;  dooviv- 
xtos .  Ptol. ;  cf.  Masson.  Descpt.  Flum. ; 
Fl.  in  Gallia  Lugdunensis,  entspr.  in 
den  Alpen,  fällt  südl.  von  Avenio,  in 
den  Rhodaaus,  u.  heilst  jetzt  Purance, 
entspr.  am  Fnfi>e  der  cottischen  Alpen, 
u.  mündet  unfern  Avignon.  Uebcr  sie 
eetzte  Hannibal,  n.  die  Römer  beschiff- 
ten  sie ,  denn  die  Notit.  Im  per.  in  Prov. 
(■all.  Ripens.  erwähnt  e.  Praefeeti  Clas- 
s/s  Bracariorvtn  Rbruduni  Sapaudiae  r  n. 
Grnter.  n.  4.  p.  413.  e.  Inschr. :  Patrono 
Wautar,  Prttentieorum  et  Utrictariorum. 
Ebrudnnum  lag  aber  an  der  Druentia. 

Drugeri ,  Plin.;  Volk  in  Thracien. 

Pruidae ;  angcbL  L  a.  procae. 

Dritidac,  arum ,  siv.  Prütdeat 
um,  Steph.;  Strab.  IV.;  Caes.  Gall,  VI.; 
Siieton.  Cland. ;  Tacit.  Ann.  XIII. ;  Mela 
III,  2.;  Diogen.  Lacrt.;  Lamprid.  in  Ale*.  , 
Vopuc  Aurel.;  Lucan. Phars.  I. ;  PUn. 
XVI,  44;  XXIV,  11;  XXIX,  3;  XXX, 
1.;  Brower.  Ann,  Trevir.;  Eubagea, 
Amn.  Marc.  XV.;  Sa roairfei,  Dio- 
dor,  Sic.  VI,  9.;  Lehrer,  u. Priester  der 
Gallier,  von  welchen  die  St.  Dreux,  cf. 
Berel.  V.;  Ann.  Viterb.  ,  ihren  Namen 
erlialten  haben  «oll. 


Pruma;  Druna,  Anton.  MoieH 
v.  479.;  cf.  Masson.  Descript.  Flnm.;  Fl. 
in  Gallia  Vlenucnsts  (Xarbonensi*),  fällt 
südl.  von  Valentia ,  in  den  Rhodanns ;  in 
uns.  Tagen  Prömey  entspr.  auf  den  Alpen. 

Prutnoria;  cf.  Drumaria. 

Pruodorum;  i.  q.  Drocae. 

Prutenhemium,  Cell.  II,  8;  84.; 
kl.  franz.  St.  Prusscnhcim ,  nahe  dem 
Einfl.  der  Sur,  n.  Motter  in  den  Rhein. 

Drtisi    Statte*;   vielleicht  i.  q. - 
Drusenhemium.  •* 

Pruaiftna  Arx;  i.  q.  Doosbiirgum. 

Drüatäna  Foaaa,  Tacit  Ann.  II* 
18.;  Pruaianae  (Prüainae)  Fos- 
»ae,  Sueton.  in  Claud.;  cf.  Tacit  III, 
52. ;  Hist.  V,  23. ;  e.  von  Drusus ,  Vater 
des  Gernianicus,  im  nordwestl.  Germa- 
nien gegrabener  Canal ,  vereinigteden 
Rhein  mit  der  Yssel,  u.  ging  vielleicht 
von  Doesburg  bin  nach  Isselsort,  1  M. 
oberhalb  Arnheim,  in  e.  Lange  von  et- 
wa VIII  M.  P.,  wo  noch  jetzt  e.  Canal 
einen  Theil  des  Rheins  mit  der  alten 
Yssel  verbindet;  sec.  AL  die  neue  YaacU 
Nach  Junitis ,  Tillcmontus,  Freinsheim^ 
etc.  vollendete  ihn  Paullinus  Pom  pejus, 
deinen  Werk  Lipsius  jedoch  anfdie  West- 
seite nahe  der  Theilp.  des  Rheins  (Vaha- 
lis)  verlegt  cf.  Tacit.  Hist  V,  19. 

Pruaiana  Urba  ;  Frauenbur- 
gum;  cf.  Zeilcr.  Descript  Polon.;  kl. 
preufs.  St  Frauenburg ,  Rgbx.  Königs- 
berg, nahe  dem  Einfl.  der  Baude  in  daa 
frische  Haff.  Hier  verweilte  Carl  Gu- 
stav ,  K.  von  Schweden ,  mit  se.  Gattin, 
im  J.  1656.  In  der  Domkirchc  das  Grab- 
mal des  Astronomen  INicol.  Copcrnicus, 
st  1543. 

Pruaiaa,  adVs,  zfoovtftag,  PtoL  V, 
16.:  Joseph.  Antiq,  XV,  13.;  Reland. 
Palaestina  III. ;  nicht  i.  q.  Drusus,  n. 
Prutio ,  oniaf  St  od.  Burg,  in  Saina- 
ria,  etwa  X  M.  P.  von  Neapolis ,  S17 
ehern,  von  Herodes  M.  zu  Ehren  den 
Drusus,  Sohn  der  Li  via,  ans  der  Fami- 
lie des  Augusrus  erbaut  So  gab  auch 
Herodes  M.  dem  gröTsten  Thurme  von 
Caesarea  den  Namen  Dsusus. 

Pruaia\  westprenfs,  See  Prouacn, 
dey  St  Elbing,  mündet  in  das  frische 


Pruaipora,  Baudraitd.; 
Von  Adrianopol,   17  von  Sclivraca.  et 
Drizipara. 

Pruaiparum  ;  i.  q.  Driztpora. 
Pruaoburgum;  cf.  Doeshurgnra. 


Prüaömägua  (der  N.  vielleicht  vom 
Eroberer);  cf.  Cambodunum.  von  Kaiser 
vergleicht  Prusomagus  mit  dem  heut, 
baier.  Pruiahcim ,  zw»  der  Donau  it.  rteui 
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Lech-,  J  St.  jedoch  von  der  alten  röm. 
Stätte.  Andere  denken  an  Memmingen, 
3£  M.  nordwestl.  ron  Kempten,  u. 
Leichtlen  setzt  Drusomagus  in  da«  eüdl. 
Rliaetien,  östl.  vom  Rhein,  1$  M.  nördL 
von  Magia,  auf  die  SteUe  des  heut. 
Drüsen,  fast  2  M.  südwesü.  von  Feld- 
kirch, 

Drututn  ( Bruxos) ,  od,  Drusum, 
doovtov,  Ptol. ;  St  in  Phrygia  Major,  südl. 
van  Euearpia,  unweit  Eumenia;  sec.  AI. 
*  zw.  Otryao,  n.  Lysias. 

Drusm,  dqovaoe,  Joseph.  Antiq, 
XV,  18«;  DrustOy  om»,  Id.  Bell.  I, 
16  ;  e.  von  Herodes  M.  auf  der  Koste 
von  Samaria  erbauter  Thurm ,  am  Ha- 
fen von  Caesarea,  wo  derselbe  e.  Amphi- 
theater, u.  su  Ehren  deg  Augustua  e. 
Tempel  erbaute. 

Drueum;  i,  q.  Drusum. 

Dryas;  kl.  FI.  in  Thessalien,  strömte 
zw.  dem  Sperchius,  u.  Asopus,  u.  fiel 
in  den  Sin.  Maliacns. 

D  ry  b  a  c  %  a  c ,  Ptol. ;  kl.  Völkersen,  in 
Sogdiana,  zw.  den  Oxydracae,  u.  den 
Candari, 

Dryitae,  Ptol. ;  Volk  auf  dem  Geb , 
Dardus,  in  Maure tania  Cacsariensis. 

Drylae-,  Volk  in  Pontus,  zw.  den 
Alacrones,  u.  den  Mossynocci, 

Drymae;  cf.  Drymaeu. 

Drymae«,  Jov^ala ,  Pausan.  Phoe. 
cap,  3.33.;  DrymaCy  £iv.;  Dry- 
roia,  dqv(iiety  nolig  &antiöog,  Steph.; 
Drymo$,  Jpvfiog,  Herodot.  VIII,  33.; 
Demoüthen.  de  fals.  Leg;.;  St.  in  Phocts, 
nahe  dem  südl.  Ufer  de.-iCephissus,  westl. 
von  Elatea,  nordwestl.  von  Daulis,  sec. 
Kruse  heut  Tages  Dadi.  Hier  e.  Tem- 
pel der  Ceres,  u.  die  ihr  geheiligten 
Festet  Thesniophoria.  cf.  Plin. 

Drymaea,  Regio,  Plin.  IV,  8. ;  Ldsch. 
In  Phocis,  nahe  der  Grenze  von  (Locris) 
Doris. 

Drymodet  (Sylvos«),  Plin.}  I.  q. 
Arcadia. 

Drymu$a,  Plin,?  LIv.  XXXVIII, 
89.;  dqvfiovaaa,  Theodor.  VIII.;  Po- 
lyb.  Excerp.  Leg.  XXXVI.;  Insel  des 
Sin.  Smyrnaeus,  nahe  der  Küste  Io~ 
nien'i  ,  süd  westl.  von  der  Mdg.  de*  Her- 
ums,  nördl. 

Drynaemetium  , 
Strub. ;  St.  in  Galatien. 

Dryopa;  St.  im  Südosten  von  Argo- 


IV,  v.  146.;  Marcian.  Capell.  VLV 
Lucan.  III,  v.  180. p  6t  dovonts,  He- 
rodot. VIII,  81.  43.  4«.  73.;  Dio- 
dor.  Sie.  IV,  168. .  Thucyd.  VII,  51.; 
Suid.;  Plicrec.  ap.  Scholiast  ad  Apollod. 
I,  1218.;  Strub.  VIII,  p.373;  IX,  p. 
2JM.;^  Apollodor.  II.  6.  7.;  Aristot; 
Volk  im  Süden  von  Doris  (Hellas),  längs 
dem  westl.  Ufer  des  Cephistsus,  war 
muthmafsl.  c.  Stamm  der  Darier,  u.liels 
sich  theils  im  Süden  von  Cbaonicn  (Kpi- 
rus),  östl.  von  Ceraunii  Müntes,  theils 
im  Nordwesten  von  Böotien  nieder. 
Strub.  1.  c.  nennt  sie  im  Sudwesten  von 
Thessalien  ,  n.  Marcian.  Ca  pell,  setzt  sie 
ZW.  dem  Pindns,  u.  den  Molossi. 

Dryopcs;  Völkersen,  in  Troas ;  an- 
gebl.  m  der  Nähe  von  Abydos. 

Dryöpis,  idis  ,  Jqoomq  ,  sdoj, 
Herodot  I,  56;  VIII,  31.;  cf.  Pausan. 
IV,  3-1.;  Ldsch.  im  Südwesten  von  Thes- 
salien ,  sec.  AL  in  Phthiotis ;  sec.  AI.  in 
Doris. 

Dryopis;  i.  q.  Cythnus. 

Dryopolis ;  cf.  Zeiler.  'Topogr. 
Franc,;  Sagittar.  Antiq.  Thuring. ;  Wil- 
libald. Vit.  ßonifac. ;  Spangcnb.  Histor. 
Bonifac. ;  i.  q.  Aichstadium. 

Drys,  yos,  Suid.;   St.  in  Chaonta 
(Fpirus) ,    nordwestl,  von 
südöstl.  von  Hadrianopolis. 

Pry«,  4ovg,  Steph.;  Scyl.;  Suid.; 
St.  inThracien,  sec.  Scyl.  in  der  Nähe 
von  Dicaea,  u.  Marnnca,  am  Sin.  " 
rus ;  sec.  AI.  aber  bey  den 
unfern  Mescmbria. 

Dryusa,  Plin.;  i.  a.  Samos. 

Dschunia;  cf.  Janmu. 

Duaca  Gallica,  cf.  Cambden. 
tan. ;  Gallivcnsis  Comitatus;  ir- 
lacnd.  Grfsch.  Gallway,  Galloicay,  Prov. 
Connaught ,  grenzt  westl.  an  das  Meer. 
Ilptst.  Gallway. 

Duäcum,  Cell,  n,  3;  164.;  cf.  Zei- 
ler. Topogr.  Burg.;  Hojus  Descript. 
Duac;   Guicciard.  Descript.  Belg.;  et 


Dryope,  dqvomj,  Tzetz.   ad  Ly- 
cophr.  v.  980.;  St  in  Doris,  westl  von 
Prymaca,  nordwestl.  von  Lilaea* 
bryÖpot,  am,  Plin.  IV,  1,;  Virg. 


Duac  Germaniae,  Inscpt.ap.Gro> 
ter.  n.  4.  p.  482.;  Utriusque  Germaniae, 
Inscpt.  ap.  G ruter.  n.  l.p.  375.;  cf.  Rei- 
nes. Ciass.  VI,  n.  123.;  i.  e.  Germania 
Inferior, ,  u.  Superior, 

Duaeum ;  i.  q.  Doadum, 
Duana  Vetcranorum;   cf.  Diana 
Vetoranorum. 

Du  asdivts  (Duac-Divca),  Ann.  Ein- 
hard.; Duosdivct,  Ann.  Laurissens. ; 
Ort,  vielleicht  im  franz.  Dep.  Ober- 
rhein (Klsafs) ,  westl.  vom  Rhein;  wohl 
nicht  m  Anjou.    Hier  unterredete  eich 
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Dulgibini, 


im  J.  769  Carl  M.  mit  se.  Bruder  Carl, 

mann. 

Dvatus  Sinus;  Plin.;  Blbofen  Ara- 
bien'!. 

Duba;  Dubena;  et, Zefler.  Topogr. 
Saxon.  Super*;  Drc**cr.  l#a^.  Hintor. ; 
Thebac  Sasonieae,  Phil.  Melanch- 
thon.;  preufs.  St.  Düben,  Rgbz.  Merse- 
burg, 16  M,  südwestl.  von  Berlin,  3| 
norawettt  von  Torgan.  Hier  verband 
•ich  im  J.  1631  der  Churfrst  von  Sach- 
sen mit  Gustav  Adolph,  K.  von  Schwe- 
den. 

Dubio*  Campus;  Gegend  im  Sü- 
den Armenien1«,  etwa  MCXX  Stad. 
(28  M.)  südl.  von  Theodosiopis,  nahe  der 
iran.  Prov.  Eriwan ,  Penisch- Armenien ; 
wohl  aber  nicht  i.  q.  Campi  Araccaei, 
Tibnll.  VI,  Eleg.  I,  v.  14t,  die  viel- 
mehr nach  Parapotamia,  um  Aracca  zu 
setzen  sind. 

Dubis,  is;  ct.  Cacs.  Galt  X,  68.,  n. 
Chifflct.  Vesont.  I,  4.;  St.  in  Maxiraa 
Sequanorum :  i.  q.  Alduabis ,  Alduadu- 
bi«. 

Dub  Unensis  Comitatus ;  irlaend. 
Gr  fach.  Dublin»  Prov.  Leinster. 

Dublinum,  Cambd.  Britann.;  Dub- 
linia;  Dub  linium,CAl;  sec.  d  Anville 
i.  q.  Eblana ,  Hptst  Dublin  des  Königr. 
Irland,  auf  beyden  Ufern  des  Liffy.  Gc- 
brtsort  der  Dichter  John  Denham,  st. 
1660. ;  des  Joh.  Swift ,  st  1745. ;  des 
Rednern  Brinslei  Sheridan,  it.  1816. 
Dublinvnsis,  e. 

Dubrae,  g{w.  Dubri,  plm\,  (Prae- 
positus  Militum  Tungricanorum  Dubrij), 
Aiotit Imp. ;  Dubris,i*,  Cluver.  11,19.; 
Dafvon  ia ;  cf.  Ad  Partum  Dubri  s;  Ha- 
fen der  Cantii,in  Britann  ia  Romana,  sec. 
Anton.  Itin.  XIV  M-  P«  südwestl.  von  Du- 
rovernum,  LXVI  südöstl.  von  Londi- 
niura;  hent.  Tages  Dover,  St.  in  Kent- 
shire,  am  Canal.  Zur  Zeit  des  Iul.  Caee. 
war  die  Burg  daselhtft  schon  befestigt, 
welche  Wilhelm  der  Eroberer  nachmals 
erweiterte. 

Ducaledonii;  cf.  Caledonii,  - 

Ducaledonius  Sinus;  L  q«  Cale- 
donins  Occanus. 

Ducero;  Mktfl.  Douzere ,  in  Frank- 
reich. 

Duci a cum,  Ann, Hincmar. Remcai. ; 

i.  q.  Diciacum. 

Duder  st  adium;  cf,  Zeiler. Topogr. 
Mog. ;  Serar.  Mogunt;  Werdenhngen 
de  RcbpuM.  Hans. ;  hannöv.  St.  Duder- 
stadt, Frstth.  Göttingen,  am  Einfl.  der 
Brehme  in  die  Hahle,  3}  M.  südöstl, 
von  Göttingen  t  t\  nordöstl.  von  Heilt- 


Dudua,  oe,  Plin.;  St  der  Trocini, 
in  Galatien,  södl.  von  Taviura. 

Du  dum,  Ptol. ;  St  derNigritae,  im 
Innern  Africa's,  östl.  von  Tagama,  westt 
von  Panagra,  südl.  vom  Niger. 

Duellium;  Duellum;  Tuela| 
Fstg.  Hohcntwiel,  3|M.  südL  von  Tutt- 
lingen ,  t  nordöstl.  von  Schaflnaueen. 

Duerstadium,  CelL;  L  q.  Batavo- 
duruin. 

Duesma;  D amasi a;  franz.  Mktfl. 
Duesme,  an  der  Seine,  ia  Ducsraois,  et" 
wa  4£  M.  von  Chatillon. 

Duesmensia  Pagus,  sive  Troc- 
tus;  kl.  franz.  Ldsch.  Duesmoia ,  nahe  • 
der  Quelle  der  Seine,  in  Burgund. 

Duicziburgum;  cf.  Ouisburch. 

Duina;  t  q.  Carambneis. 

Duina;  Düna;  et  Baudrand.;  nn»s. 
Fl.  Düna,  Dsurina,  entspr.  im  Dünasee, 
bildet  die  Grenze  zw.  Liefland,  Semgal- 
len ,  u.  Ourland ,  u.  fallt  bey  Dänamündo 
in  den  Mbusen  von  Riga.  Sec.  At  I.  q. 
Itubo ,  Ptol  cf.  Chc*iuus. 

Du  in  um  ;  kl.  befest,  illyr.  St  Tybein, 
auf  dem  Karst,  im  eheraal.  Innerkrain, 
2  M.  von  Triest,  nahe  dem  adriat 
Meere. 

Duisburgum;  cf.  Duisburch.  Duis- 
burgensis,  c. 

Duitium;  i.  q.  Diuza. 

Du  lein  ium;  cf.  Olchiniom. 

Duleis  Aqua;  piemont  Mktfl.  Dol- 
ceaqua,  Prov.  Spolera,  am  Nernia. 

Duleis  Portus  ,  rivxvg  Ufiriv, 
Strab.VII,  p.  224.;  DioCass.L,  p.426.| 
vielleicht  i,  q.  Olivae  Portus,  Eltl«9 
Xiutjv,  Ptol. ;  Hafen,  od.  vielmehr  Mbu- 
sen an  der  Küste  von  Thesprotia  (Epi- 
rus),  in  welchen  der  Acheron  fiel.  Bis 
an  ihn  erstreckte  sich  Kaaaioxcuov  za>- 
qa,  Cassopia. 

Duleis  Fallt»;  ct.  Guler,  Rhaet; 
Imhof  N.  P.  VII,  6.;  Mktfl.,  u.  Berg- 
schlors Vadutz,  im  Rheinthal,  Frstth. 
Lichtenstein,  nahe  der  Grenze  v.  Grau- 
bünden. 

Duleeum,Damliagum,  Cambden. 
Britana.;  irlaend. Flecken  Uucleclce,  Du- 
Icck,  Dulck,  Grfech,  Eaatmeath,  Prov. 
Leinster. 

Dul  eaeum;  cf.  Donincum. 

Dulgibini,  Tac. Germ. c.34. ;  Dul- 
gumnii,  JovXyovuviOi ,  Ptol.  n ,  11. ; 
Volk  in  Germanien ,  früher  westl.  von 
der  Visurgis  ,  um  Paderborn ,  seit  dem 
VI.  See.  aber  westl.  von  den  Cham»*!, 
östl.  von  der  Visurgis,  gehörte  zu  den 
Cherusci ,  u.  saf»  sec.  At  im  Süden  des 
Frstth.  Calenberg,  u.  im  Nordwesten  des 
Frstth.  Grupenhagen;  wahrscheinlicher 
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Dulichia. 
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um  Dransfeld,  Hardegsen,  Göttingen, 
etc.,  südl.  von  JEimbcck. 

Dulichia,  Propert.;  Dülichlum, 
Ovld.  Trist  I,  4;  6T.;  IV,  1;  31.;  Mc- 
lall,?.;  Virg.  Acn.  III,  v.  270.;  Id. 
Eclog.  VI,  7«.;  dovXl%tovt  Homer. 
Odyss.  a ,  t.  246. ;  Strab.  X ,  p.  315. ; 
Stcph. ;  Said. ;  nachmals  Dolichna, 
doXt'zvct,  ag,  Strab.  1.  d.;  sec.  Stcph, 
auch  Oxeo,  Ö£sict ;  Insel  des  ion.  Meeres 
südöstl.  von  Ithaca,  nahe  der  Käste  Ae- 
tolien's,  gehörte  zu  den  Echinates,  u. 
toll  jetzt  (nicht  Theaki,  i.  q.  Ithaca) 
•ec.  Kruse  Neochori  he issen;  sec.  AI.  aber 
Cacaba,  untergegangen.  Ihdichinus, 
•dj.,  ratet,  Virg.;  dux,  i.  q.  Ulysses, 
Beherrscher  der  Insel ,  Ovid. 

Duliehium;  St.  auf  der  Küste  Aeto-. 
licn's ,  angebt,  heut.  Tages  Notalico. 
Dulincum;     )  .      ~  . 
Dulingium;  )  >•  *  Donwoum. 

Dulniense,  Ann.  Hincmar.  Remens.; 
tec.  Pertz  jetzt  Ic  Dormoü ,  in  Kemcnsi 
Diocesi ,  ,,  ubi  vicus  Sindunum  ad  Aso- 
nam ,  Senuc." 

Dulopoli» ,  Steph. ;  St.  in  Africa, 
etwa  im  Nninos  Libybicus. 

Dulopoli»;  AcanthuBj  St.  in  Ca- 
rlen, 

Duma,  JosuaXXI,  11.;  'idovuetta, 
LXX.;  Arab. ,  u.  zwey  hebr.  Hdsrh.; 
vielleicht  i.  q.  Jovuai&a ,  Ptol. ;  Ort  in 
e.  Thale  Ton  Iduinaca,  eigcntl.  anf  der 
Grenze  Ton  Arabia  Petraea,  u.  der  Wü- 
ste Seir,  VII  Tagreisen  (980  Stad., 
24  £  M.)  westl.  von  Damascus,  XIII 
(1821»  Stad. ;  45£  M.)  von  Mcdina,  sec. 
ftiebuhr  im  District  Dschof  al  Sirhnn, 
Prov.  Alguf,  wo  sec.  d'Anville,  Abulfeda, 
Arab.,  cf.  Gesenins,  Michaelis  Sappl. 
II ,  420.  sq  ,  noch  jetzt  e.  St.  Dumath 
Aldsckandcly  i.  c.  Duma  des  Felsens), 
Puma  Syrien1*.  Hieronym.  betrachtet 
Duma  ab  e.  Theil  von  Iduinaca. 

Duma,  Gen.  XXV,  14.;  1.  Chron.I, 
80. ;  M.  Völkersen,  in  Edom ,  Idumaca, 
stammte  von  Ismacl  ab. 

Dum  a9  Jnsua  XV,  52. ;  St.  des  Stam- 
mes Juda,  in  Daroma,  sec.  Hieronym. 
in  Locis  XVnMlll.,  Id.  in  Esa.  XXI,  11. 
aberWMill.  südöstl.  von  Eleutheropolis. 

Dumaetha,  Ptol. ;  St.  im  Südwesten 
von  Arabia  Deserta. 

Dumana,  Plin,;  St.  In  Thebais, 
vielleicht  anf  der  Grenze  von  Äthio- 
pien, 

Dumatheni y  dovua&rjvoty  Mz.  ap. 
Pignor. ;  Einw.  e.  St.  Dumatha  (nicht 
Thumathoy  Plin.  VI,  28-,  od.  Tfcanuj- 
tha ,  Notit.  Impcr.)  ,  in  Arabia  Deserta« 

Dumathyty  Hanno  Peripl«; 


In  Zeugltana ,  südl.  vom  Vorgeb.  Her- 
lnaeum ,  südöstl.  von  Carthago. 

Dumbae;  Dumbarum ,  siv.  Dum- 
bensi»  Principatu»  ;  ehemal.  franz. 
Frstth.  Dombeay  mit  der  Hptst.  Trc- 
voux  ;  jetzt  c.  Theil  des  Dep.  Ain, 

Dumbarum;  cf.  Bnehaoan.;  süd- 
schottl.  Mktfl.  Dumbar,  Dunbar ,  in 
lladd'mgtownshire,  an  der  Mdg.  de* 
Förth,  östl.  von  Edinburgh.  Hier  schlug 
Olivicr  Cromwell  am  23.  Sept.  1651  den 
König  Carl  II. 

Dumbarum  Principatu» ;  cf. 
Dumbae. 

Dumblanum;  cf.  Buchanan.;  kL 
schottl.  Sr.  Dumblain,  Dumblanc, 
Grfsch.  Pcrth,  am  Allan. 

Dumbritonium  (Dunbrltonium) ;  (L 
q.  Britannodunum. 

Dummer  Oy  Zeiler.  Topogr.  Wcetph.; 
der  Dummer  sec,  zw.  Münster,  Osna- 
brück, Minden,  n.  Diepholt. 

Dumnay  Plin.  IV,  16.;  Jovuva, 
Ptol.;  Insel  nahe  der  Nordwestküste  von 
Britannia  Barbara,  gehörte  vielleicht 
zu  den  Orcaden ,  sec.  Plin.  aber  zu  den 
Acmodae;  in  uns.  Tagen  Hay,  /loy,  mit 
hohen  Bergen. 

Dumni»»u» ,  Auson.  Mosoll. ;  Dum- 
nu»,  Tab.  Peut. ;  St.  der  Treveri,  in 
Gallia  Belgien,  zw.  Belginum  u.  Bin- 
gium;  sec.  Cluv.  heut.  Tagos  /Jemen; 
Ort  unterhalb  Kirchberg,  Rgbz.  Gobiens. 

Dumnonea;  die  Nordküste  von  Bre- 
tagne. 

Dumnoniiy  Solin.  c.  22.,  i.q.Dam 
nonii. 

Dumnorioum;  Flecken  Dumnotyr, 
in  Schottland. 

Dumnotinu»;  Ort  der  Med  tili ,  in 
Gallia  Aquitaaia;  angebl.  jetzt  Domnit~ 
»an  y  unfern  Bordeaux. 

Dumnu»\rf,  Duranissus.  Einige  tren- 
nen beyde  St. ,  u.  halten  Dumnut  für  das 
heut,  Dauny  Dhaun ,  Flecken,  u.  Berg- 
seh lofs  auf  dem  Hundsrück,  am  Einfl.  der 
Siinmer  in  die  Nahe. 

Duna\  Cluv.  IV,  28.;  i.  q.  Dnina. 

Duncalcd.onia;  )   ,  „  ,  ,  . 

PuncAcidt«««,;  )  cf'  Caledoma. 

Dunclmcnti»  Comitatusj  cf. 
Carabden. ,  u.  Spiraeus  Britann. ;  engl. 
Grfsch.  Durhaniy  grenzt  an  das  deutsche 
Meer. 

Dunelmum  (Dunhelmum) ;  Duro- 
mum;  Hptst.  Durharn  derGrfceh.  gLXM 
am  Weare. 

Duftensi»  Comitatu»  ;  irlaend. 
Grfsch.  Down,  DownCy  Prov.  Linter, 
grenzt  an  das  irlaend.  Meer. 

Duncnti»  Tractus;  Dunentiut» 
Hegio  (Pagus),    Ana.  Bertiiuanor. 
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P.  I.;  kl.  franz.  Ldsch.  Dunoia,  Pror. 
Benuce,  zw.  Vcndomois,  Orlcanois,  n. 
Perchc ,  im  Dep.  Eure ,  u.  Loire.  llptst. 
war  Chateaudun. 

Duncnaium  Regio;  i.  q.  Dunen- 
eis  Tractns. 

Duncatorium  Caatrum;  cf.Bau- 
drand.  Dict.  Gcogr. ;  engl.  Mktfl.  Dun- 
tter,  Grfsch.  Somracrsct ,  nahe  der  Se- 
vei  n ,  nordöstl.  von  Well». 

D  u  n/r  eja  ( Dum frega  )  ;  cf.  Camb- 
drn.Britaun. ;  llptst.  Ihtmfrie*  der  Grfsch. 
gl.  N.,  an  der  Mdg.  des  Mth. 

Dunfrcjenaia  Comitatua;  «üd- 
»chottl.  Grfsch.  Ihtmfrie»,  grenzt  südl. 
an  das  irlaend.  Meer. 

Dunfronium;  i.  q.  Donnifron*. 

Dunga  (Dunpa)  ae;  St.  in  Ariace, 
auf  der  nordwestl.  Küste  ton  India  intra 
Gangem,  südl.  vom.  Fl.  Goar i 9  (MaisY), 
sec.  AI.  heut.  Tage»  Pernalla,  St.  im 
wrvtl.  Marattenlande ;  sec.  AI.  Goja,  St. 
an  der  Bai  von  Cambaya ,  Prov.  Guzu- 
n  tc.  t 

Dungalenai$,  giv.  Tyr conenaia 
Comitatua;  irlaend.  Grfsch.  Donegal, 
Dunncgal,  Tyrconct,  Prov.  Ulster,  grenzt 
nordwestl.  an  an  das  Meer. 

Dungalia;  Conat  ia,  Cembdrn. 
Britann.;  llptst.  Donegal,  Tyrconcl  der 
irlaend.  Prov.  gl.  N.,  an  der  Mdg.  de« 
Eask  in  die  Donegalbai. 

^unranitm;  i.  q.  Doeanoninm. 

Dungi  *1>  acum  Promontorium; 
i.  q.  Berubiara. 

Dun« e/mum ;  cf.  Danelmum. 

Dunium,  richtiger  vielleicht  Dur- 
um m ,  Ptol. ;  i.  q.  Dorcestria. 

Dunkeldinum;  »er.  Cambden.  i.  q. 
Calcdonia. 

Dunkeränum;  irlaend.  St.  Dun- 
dalk,  Grfsch.  Louth,  Prov.  Leinster,  an 
der  Bai  gl.  Namens. 

Dunmocha-,  kl.  engl.  Soest.  Dun- 
virh ,  Grl'sch.  Stiffolk. 

Dunquer ea;  Dunkerka;  cf.Gulc- 
cinrd.  Dcscpt.  Belg. ;  Strad.  de  Bell.  Belg.; 
Tppogr.  Circ.  Burg. ;  befest.  Seest.  Dün- 
kirchen ,  Dep.  Norden ,  nahe  den  Dünen, 
7£  M.  südwestl.  von  Brägen,  4  nordöstl. 
von  St.  Omer.  Hydraulische  Arbeiten 
Napoleon'». 

Dunrödonum;  cf.  Domocnm. 

Dunst  um;  Duaium;  kl.  schottl.  St. 
Düna,  Grfsch.  Haddington.  Gebrtsort 
des  Joh.  Duns  (Scotus),  st.  1306.  cf. 
Wadding.  Ann.  Minor. 

Duntim,  Ptol.;  cf.  Richard.  Cox. Bi- 
bern. Angl.;  St.  der  Menapii,  in  lliber- 
pien ;  sec.  Cell,  jetzt  Down ,  Down  Pa- 
trick, tlptst.  der  irlaend.  Grfoch,  gl.  N-, 


am  See  Com,  mit  dem  Grabmal  des  heil. 
Patrizius. 

Dunum;  L  q.  Castellodunnm. 

Dunum;  sec.  Leichtlen  das  heut,  ba- 
den. Dorf  Ihtningen,  Treisarakreis ,  östl. 
vom  Rhein  t  nordöstl.  von  Hausen. 

Dunum  Acatuari  um ;  Mbusen  an 
der  Küste  von  Brhannia  Romana ;  sec. 
AI.  die  Robinhoodsbai ,  Grfsch.  York; 
sec.  AI.  die  Hrhitbybai,  daselbst. 

Dun us  (Dunum);  sec. Leichtlen  Berg 
Dünberg,  im  baden.  Treisamkreisä,  südl. 
von  Merdingen ,  uördl.  vom  Fl.  Wiesen» 

Duodcciacum;  cf.  Diciacmn. 

Duplavitia,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  11,  13.;  St.  der  Venetii,  in  Gal- 
lin  Tranepadana,  am  Fl.  Plavis,  viel- 
leicht südwtstl.  von  Acilium.  Duplavo- 
lenaes,  Fortunat.  IV,  de  Vit.  St.  Martini. 

Duplices  Aquae;  Ad  Dupliee» 
Aquaai  cf.  Brusch.  de  Monast.  Germ. ; 
Bucclin.  de  German.  Sacr. ;  Mktfl.  u.  Bo- 
ncdictincr-Abtey  Zwiefalten ,  Zweyfal- 
ten ,  zw.  Munderkingeu,  u.  Riedlingen, 
nahe  der  Donau,  im  würtemb.  Donau- 
kreise, 4  M.  von  Ulm. 

Duppi;  i.  q,  Cadupi. 

Dura;  cf.  Dor. 

Dura,ac,  Ainra.  Marc.  IV,  1.;  XX ITT, 
5.8.;  XXIV,  1.5.;  Dura,  orum,  Jov- 
qa,  atv,  Polyb.  V,  48.  49.;  Isidor.  Cha- 
rac.;  NicdnÖria  Urba,  NixctvoqoQ 
nolig,  Isidor.  Charac.  St.  in  Mesopo- 
tamien, am  östl.  Ufer  desEuphrat,  nahe 
dem  Einü.  des  Chaboras ,  südöstl.  von 
Circesium,  war  sec.  Isidor.  Charac 
xxiGutt  Maxfötvcov ,  u.  wurde,  wohl 
aber  irrig :  vxo  de  'EXknvcov  Evqmnog, 


Dura,  Dan.  HI,  1.;  Hieronyra.;  ro 
ntdiov  tov  itfQi'ßokov,  Alexandrin.  ;LXX.; 
dtnqa,  Theodotion. ;  denqa,  Ptol.  VI, 
&. ;  u.  Codd. ;  Ebene  um  Babylon ,  sec. 
Sanhedrin  (Tractat.  talmud. )  vom  Fl. 
Eschel  bis  zur  St.  Rabbath  (unbekannte 
Grenzp,,  auf  der  östl.  Seite  desEuphrat, 
8£  M.  vonllillah),  wo  Nebucadnezar  die 
6  Ellen  dicke,  u.  CO  Ellen  hohe  Bild- 
säule (AI  Hymer)  aufstellte,  die  sc  Un- 
terthanen  anbeten  sollen.  Ptol.  versetzt 
sie  nach  (demXordwcsten  von  V)  Snsiana, 

Dura,  ae,  Ann.  Alnman.;  Ann.Gucl- 
ferb  ;  Ann.  Naz. ;  Ann.  Laurissens.; 
Dtiri'a,  ae,  Ann.  Einhard.;  Ann.  Lau- 
rifesens.  ann.  T69.;  Ann.  Mettens.;  Afar- 
c o du r  um, Tacit/  hist.  IV, 28.;  Marco- 
m  ag um,  Anton.  Itin, ;  Tab.  Peut. ;  Du- 
rentim;  cl.  Zeilcr.  Topogr.  Westpb.; 
Miraens  Fase.  Belg. ;  St.  der  Uhler,  in 
Germania  Inferior,  zw.  Aquae,  u.  Cohv- 
nia;  jetzt  Düren,   Pourenf  preufs.St, 
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Rgbz.  Aachen,    an  der  Ruhr,    1J  M. 

südl.  von  Jülich. 

Duraba,  ae,  Ptol.;  St.  in  Babylo- 
nion ,  ii, ihr  dem  Euphrat,  vielleicht  östl. 
von  Yolgesia. 

Durdcii;  Duracium%  cf.  Thuan. 
histor.  XXXHI;  LXVIU.;  Spen.  Histor. 
Innig.;  franz.  Flecken  Duras,  Duras- 
fort ,  Dcp.  Lot  (Gutenne) ,  am  Lot,  9  ML 
von  Bordeaux. 

Duracium;  Toareium;  Thuar- 
cium-,  franz.  St.  lliouars,  Dcp.  Deuz 
Serres  (Poitou) ,  am  Thoul. 

Dardnius,  Auson.  Modell,  v.  464.; 
Sidon.  Apoliinar.  Carm.  XXII ,  v.  101. ; 
Durantia,  Cell.;  Drona;  Drono- 
nia;  cf  >l;i>s.  Dcscpt.  Flum.  Galt.;  Fl. 
in  Gallia  Aquitania;  in  uns.  Tagen  Dor- 
dogm  ,  entspr.  am  Fufse  de«  Montd'or, 
im  Dcp.  Pny  de  Dome?  fällt  oberhalb 
Bordeaux  in  dicGaronne,  die  nun  Gi- 
ronde  heifst.  In  der  Dordogne  die  merk- 
v  ürdige  Naturcrschcing. ,  Mascaret  ge- 
nannt, entsteht  an  der  Mdg.  dcrGaronne 
bey  dein  Burgflecken  Bec  d'Ambls  als 
ein  kl. ,  aber  immer  gröfser  werdender, 
mit  fürchterlichem  Getöse  an  den  Lfern 
des  Fl.  in  se.  Krümmungen  reifend 
schnell  sich  fortwälzender  Wasserberg, 
der  in  e.  Strecke  von  8  St.  alles  ihm  in 
den  Weg  Kommende  zerstört,  Ju.  oft  weit 
wegschlcudcrt,  bey  St  Andre"  de  Mur- 
sant  in  Wellen  sich  bildet,  bey  Ca- 
verne  verschwindet ,  zw.  Arque  u.  Lisle 
wieder  erscheint,  bis  Tronsac  hinauf 
sich  zieht,  u  bey  Libourne  brausend  vor* 
bey  sich  drängt.  Aehnl.  Phänomene  sec. 
Condainine  an  den  Lfcrn#dcs  Amazonen- 
flufses,  u.  sec.  Kennel  an  denen  des  Gan- 
ges. 

Durantis  (Durandis)  Castrum', 
i.  q.  Crbania. 

Duras,  ac;  cf.  Dravns. 

Durasteilum ;  Durestallum; 
Duratallum;  franz.  St.  Durctal,  Dcp. 
Loire  (Anjou) ,  an  der  Loire ,  zw.  An- 
gers ,  ii.  Ia  Fleche. 

Darates;  c  Zweig  der  Cailaici  Bra- 
carii,  in  Gallaocia. 

Duratona,  ae,  Joh. Vaillant. ;  Fl.  in 
HUpuniu  Tarraconen. ,  entspr.  vielleicht 
im  Geb.  Orospeda,  u.  strömte  im  heut, 
Nen  Castilicn,  nahe  dem  Orte  Cabezza 
del  Gricgo. 

Dur  averus;  cf.  Cantnaria. 

0«r6cta,  ae-,  angebl.  i.  q.  Mausi- 
lium.  i 

Durbis,  isj  Durbutum;  kl.  nie- 
derl.  St  Durbuy,  Durby,  Prov.  LüUich, 
an  der  Ourthe. 

Durd  d n  um;  cf,  Dordanum. 

Durdus  Möns;  Geb.  in  Maurcjauia 


Caesariensis,  vonSW.  nach  NO.  sich  er- 
streckend. 

Duregum;  Thuregum;  Thuri- 
cum;  Tigurum,  Cluv.  XII,  2;  17.; 
Cell.  IL  3;  41.1  Turigtim,  Cluv.l.d.; 
cf.  Bulling.  histor.  Tigur.  Mss. ;  Hol!  in  - 
ger.  Specul.  Tigur.;  Malier,  hist.  Mss.; 
Schweiz,  llptst.  Zürch  ,  Zürich  des  Can- 
ton  gl.  Y ,  am  Ans  11.  der  Limmat  ans 
dem  Zürichersee.  Gebrtsort  des  Na- 
turf.  Conrad  Gcfsncr,  st  l  öl >.">. ,  des  Orien- 
tal  Hottingcr,  st.  1767. ;  der  Dichter  Sa- 
lom.  Gefsner,  st.  1788. ,  Joh.  Caspar  La- 
vater,  st.  1801.,  des  Philosoph.  Hans 
(  <t-|Mr  llirzel,  st.  1803.,  u.  des  Pädag. 
Heinr.  Pestalozzi.  Hier  hielt  L  brich 
Zwingli  am  1.  Januar  1519.  sc.  erste 
Predigt,  welche  die  Glaubensänderg.  in 
der  Schweiz  herbeyführtc. 

Durcmum;  cf.  Dunelmum. 

Duremum;  i.  q.  Dura. 

Durestallum ;  i.  q.Durastellum. 

Dur  er  e  (Durcric)  ;  Ort  in  Gallia  Lug- 
dunens. Tertia;  angebl.  nahe  dem  He- 
rtas, nordwestl.  von  Condivicnum. 

Durfos,  Chronic.  K Ogino t  ;  Ort,  od. 
Castcll,  nahe  der  Maas;  sec.  Pertx  das 
heut.  Deverem,  niederl.  Prov.  Nordbra- 
bant,  unfern  Heusdcn. 

Durga,  Ptol.;  Ort  im  Innern  der 
Regio  Syrtiea,  zw.  dem  Fl.  Cinyphus, 
u.  der  St.  Leptis  Magna. 

Daria;  Fl.  bey  den  llelvctii,  ström- 
te unfern  Ad  Fines,heifst  sec.  Leichtlen 
jetzt  7Äur  (Dur),  u.  fällt  südl.  von 
Rheinau  in  den  Rhein. 

Duria  Major,  Plin.  III,  16.;  cf. 
Claudian.  de  Laud.  Seren.;  Fl.  in  Gal- 
lia Transpadana,  kömrat  aus  den  Alpes 
Grajae,  strömt  bey  Augusta  Praetoria, 
Eporcdin,  u.  lallt  nordwectl.  von  Indu- 
stria  in  den  Po.  cf.  Dora  Baltca. 

Duria  Minor,  Plin. III,  16.;  Fl.  in 
Gallia  Transpadana ,  entspr.  in  den  Al- 
pes Cottiae,  n.  mündet  südwcstl.  von 
Dura  Major,  bey  Augii6ta  Taurinorum 
in  den  Po.  cf.  Dora  Riparia. 

Duria*,  ac;  span.  Küslenfl.  Gtm- 
dalaviar,  'luria,  in  Valencia,  entspr.  auf 
Sierra  Morcna,  u.  fällt  in  den  Mbusen 
von  Valentia. 

Dur icortbra;  cf.  Civitas  Remoruiu. 

Dur  in  c,  Plin.;  St.  in  Arabien. 

Duringia,  Chronic.  Mossiacens.; 
Duringa,  Cluv.  HI,  8.;  i.  q.  Thn- 
ringia. 

Durius,  Mela  III ,  1. ;  Flor.,  Oros. 
V  7.;  Isidor,  hist.  Suevor. ;  Plin.  IV, 
21.;  Sil.  Rai,  I ,  234. ;  Jovqtoe, 
Strab.;  Ptol.;  Doriu»;  FI.  in  Lusita- 
nien,  entspr.  im  Nordwesten  des  Geb. 
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Durotriges. 


Idubeda,  südöstl.  von  Lama,  nordweatl. 

tod  Numantia,  strömte  bey  den  Areva- 
ci ,  Vaccaei ,  trennte  die  Vettones  u.  Ln- 
sitanit  von  den  Callaici,  bildete  die  südt 
Grenze  von  Gallaecia,  mündete  zw.  Ava- 
rum Promontor. ,  u.  Cale,  o,  heilst  jetzt 
Duero,  Douro,  kömint  aus  e.  See  in  der 
Prov.  Soria,  durchströmt  Galizien,  u. 
Leon,  q.  fällt  unterhalb  Oporto  ins  at- 
laut.  Meer.  See.  Sil.  Ital.  fand  man  in 


Durlacum,  Clav.  III,  10.;  Luen.; 
vielleicht  auch  Turri»  ad  Lac  um; 
cf.  Zeiler. ;  Ann.  Colmar,  ad  Ann.  1279. 
1281. ;  Merian.  Topograph.  Suev. ;  ba- 
den. St.  Durlach ,  im  Pflnz  -  u.  Enzkrei- 
ee  ,  am  Thurnsberg,  7  M.  nordwestl. 
von  Stuttgart ,  7|  südl.  von  Manheim, 
GebrUort  des  Histor.  Ernst  Ludw.  Pos- 
*elr,  st.  1807.  * 

Durlendium;  cf.  Doninum. 

Du  rnium;  St.  der  Parthini ,  in  Illy- 
ris  Graeca ,  vielleicht  südöstl.  von  Epi- 
damnus. 

Dum  tum  ;  i.  q.  Dorcestria.) 

Du  rnoma gus,  Anton. Hin.;  Ort  der 
Ubii,  in  Germania  Inferior.,  2|M.  nord- 
westl. von  Colonia  Agrippina,  u.  südöstl. 
von  Xovesiura;  jetzt  Dormagen,  Mktfl., 
4$  M.  nordöstl.  von  Jülich. 

Durnovaria  (Dornavaria) ;  cf.  Dor- 
re* tria. 

Durobiu»;  angebl.  i.  q.  RofTa. 
Durobr evae;  cf.  Durobrivis. 

Durobrivae,  arum,  Anton.  Hin.; 
St.  der  Coritani,  auf  der  Grenze  der  Ca- 
tyeuchlani,  in  Britannia  Romana,  XXXV 
JH.  P.  nordwestl.  von  Duroli  Pons, 
nördl  von  Lartodiirum,  scc.  Cell,  am 
Ufer  des  Anfona  (Altona ,  Tacit.) ,  nord- 
östl. von  Rorthampton,  südwcstl.  von 
Pcterborong ;  scc.  AI.  beut.  Tages  Ca- 
#fer,  am  &>en  ;  scc.  AI.  Brigh-Caat  ertön. 

Durobrtvi»,  Anton.  Itin.;  Duro- 
hr evae,  BedaHist.  Eccl.  II,  3.;  Rof- 
fa,  ac,  Cell.  II,  4;  21.;  flAo/i,  Be- 
da Hist.  Eccl.  II,  6. ;  St.  der  Cantii, 
in  Britannia  Roraana,  XXV  M.  P.  nord- 
westl. von  Dtirovernum,  XXVII  südöstl. 
von  Londinium;  in  uns.  Tagen  Roche- 
*tcr,  St.  in  der^Grfsch.  Kcnt,  am  Mcd- 
way.  Roffensit,  e,  Cell.;  Rhoffcnsis, 
e,  Beda  Hist.  Eccl.  II,  7, 

Duröbur  gum;  baier.  Flecken  Har- 
tenberg ,  zw.  Kaiserslautern,  u.  Frau- 
fcenthal,  anfern  Türkhciut, 
Du  rocaiet; 


DurÖca*e$;  \ 
Dur  6ca*sae\  \  ct. 
Dur  ÖcaMtct ;  J 


f.  Drocae. 
Du  röcatsium;  i.  q.  Drocae,  Inder 


Umgegend  sollen  die  Druiden  gewohnt 

haben. 

Durocatalauni,  orum  t  Anton. 
Itin. ;  falsch  DurÖcätdlönium; 
XXVII  M.  P.  südl.  von  Durocortorum 
XXXUI  nördl.  von  Artiaca.  cf.  Catalauni. 

Durocobr  ivac ,  Cell.;  Duroco- 
brivis,  »«,  Anton.  Itin.;  St.  der  Ca- 
tycuchlani,  in  Britannia  Roraana,  XII 
M.  P.  südöstl.  von  Magiovinum,  XII 
nordwestl.  von  Verulauiium;  angebl. 
jetzt  Harford,  Hartford,  Hartfordia, 
Combden.  Britaun.;  Hptst.  der  Grfoch, 
gl.  N.,  am  Fl.  Lea;  sec  AI.  Great  Berk, 
Ilamsted,  Mktfl.  am  Boulbourne,  Grtsch. 
Hartford,  ehemal.  Residenz  der  Könige 
von  Mercia;  sec.  AI.  Dunstable,  MktÜ. 
daselbst.    Hartfordienti» ,  e. 

DürÖcor  övium;  i.  q.  Corinium. 

D  üröeortörum;  Durocor  torum 
Rcmorum,  Ann.  Prudent.  Trecens.; 
Ann.  Hincmar.  Remens. ;  cf.  Civitas  Rc- 
morum.   Remen$i$,  c,  Ann.  Bertinian. 

Duroicoregum  (Duroico-Regum), 
Tab.  Peut.;  Ort  in  Gallia  Belgica,  XIV 
M.  P.  von  Samarobriva,  XII  von  Aldul- 
lia,  bey  den  Arabiani;  muthmafsl.  heut. 
Tages  Douriers,  Ücp.  Somme. 

D  ür  ölenum  (Durolevum ?) ,  Anton, 
Itin. ;  St.  der  Cantii ,  in  Britannia  Ro- 
roana,  XIII  M.  P.  südöstl.  von  Durobri- 
vis, XII  westl  von  Durovernum ;  sec. 
Cell,  jetzt  Lenham,  Mktfl.  in  Kentshtre. 

Duroli  Pon»,  Anton.  Itin.;  Ort  bey 
den  Catyeuchlaui,  ser.  AI.  bey  den  I«  e- 
ni,  XX KV  31.  P.  südöstl.  von  Durobri- 
vae,  XXV  nordwestl.  von  Cumborituiu; 
eec.  Mannert.  i.  q.  Cantabrigia  ;  sec.  AL 
Godmanchcster. 

D  urölttum,  Anton.  Itin.;  St.  der 
Trinobantes,  in  Britania  Romana,  V 
(nicht  XV)  M.  P.  nördl.  von  Londinium; 
sec.  Cambd.  u.  Cell,  in  uns.  Tagen  Lci- 
ton,  Flecken  am  Fl.  Ley;  sec.  AI.  un- 
weit Rumford,  in  Essex;  sec.  AI.  Old- 
ford. 

Duronia,  ae,  Liv.  X,  30.;  St.  der 
Sumnitcs;  unbekannt. 

Duronum,  Anton.  Itin.;  St.  der  Ve- 
romandui,  in  Gallia  Belgica,  XII  M.  P. 
südl.  von  Bagacum,  X  nordwestl.  von 
Verbinum ;  sec.  Cell,  jetzt  Capelle ,  Fle- 
cken ,  Dep.  Aisne. 

Durostadium;  i.  q.  Batavodurum. 

D  ur  onter  on;    )    -  ~ 

D  uro  st  orum;  )  <*  Dorostena. 

Durötincum;  St.  der Allobroges,  in 
Gallia  Vienneusis  (Narbon.),  nordwestl, 
von  Brigantio ,  südöstl.  von  Cularo, 

DurÖtrige»,  Ptol.;  Volk  in  Bri- 
tannia Romana,     südwcstl.    von  den 
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Belgne,  östl  von  den  Dumnonii,  im 
heut.  Dnrsetshlrc. 

Durövcrnum;  et.  Cantuaria. 

D  urrac h  tum,  Catull. 
i.  ir  Dyrrachium. 

Durstallum;  cf.  Durastellum. 

Dum*,  6  dovqos,  Zosim.;  Fl.  in 
Assyrien,  nördtvom  Delas;  sec.  AI.  L  q. 
Delas. 

Dum»  Campus;  Gegend  Hartcn- 
feld ,  um  Nereshchu,  im  würtemb.  Jaxt- 
krciec. 

Durvun  Möns;  Geb.  iri  Afaxima 
Scqttanorum,  südwestl.  von  den  Rauraci, 
nordwestl.  von  den  Helvetii ;  wahrscheinl. 
jetzt  Pi&report ,  Pars  auf  dem  Jura,  Canton 
Bern.  See.  AI.  liefs  ihn  Jnl.  Caesar.,  sec. 
AI.  e.  röm.  Präfect  in  Helvetien  durch- 
hauen, um  ex  Aventicensi  Pago  auf  e. 
kürzeren  Wege  ad  Scquanos  zn  gelan- 
gen, cf.  Stumpf.  XII ,  p.  384.;  Urut.  I, 
p.  4.  Auf  der  Seite  nach  Dachsfel- 
den  zu  die  unlescrl.  Inschrift: 
ftuminis  August!  via  dueta  per  ardua 
roontis, 

Feliciter  scindens  Pctram  in  margine 
foutis.  Sec.  Pctr.  Pilhocus : 

Numini  August, 
via  facta  per 
Qik  l'rsum  Paternum 
II.  Vir.  Col.  Hclvet 
D«jo,  Fl.  Douzc,  entspr.  in  den  Py- 
renäen, u.  fallt  unweit  Tartas  in  den 
Adour. 

Dusae  (Dyme)  ad  Olympum;  St. 
in  Bithynien,  vielleicht  südwestl.  von 
Antoniopol  is;  angcbl.  jetzt  Duztsche, 
Tuske,  Flecken. 

Dusare;  Ost  der  Dosareni ,  in  Ara- 
bia  Felix ,  auf  e.  Anhöhe. 

Dusareni;  cf.  Dosareni. 

D u sburgum,  Cluv.  III,  8.;  I.  q. 
Doeoburgum. 

Dusiaea,  ae,  Ann.  Fnldens.  P.  Hl. ; 
Ort  inFrankr.;  sec,Pertx  Tbusy,  imDep. 
Meurthe  (Lothringen)  ;  sec.  Mich.  Ger- 
man. IV,  de  re  diulouiat  aber  Tullei, 
daselbst. 

D us tum;  cf,  Dunsium. 

Du»tnisu$  Pagus;  i.  q.  Duesmen- 
■is  Pagus. 

Dusscldorpium,  Luen. ;  cf.  Zeiler. 
Topogr.;  Hptst.  Düsseldorf  des  Kgbz.  gl. 
fi. ,  am  Einfl.  der  Düssel  in  den  Rhein, 
8£  M.  südwestl.  von  Duisburg,  OnorJ- 
östl  von  Jülich.    Dusseldorptcnsis,  <?. 

Dussella;  kl.  Fl.  Düsse/,:  fällt  bey 
Düsseldorf  in  den  Rhein. 

Duth,  dov&,  Ptol.;  Patau*, 
«J>#ovr,  Tab.  Agathodaem. ;  Fl,  in  l*Iau- 
retania  Tingitana,  ?w.  dem  Diur,  u, 
Una, 


Dutlinga;  kl.  würtemb.  St  Tutt- 
lingen ,  am  *üdl.  Vfcr  der  Donau,  %\  M. 
güdwestL  von  Tübingen,  cf.  Juüomagu«. 

Duus,  Tab.  Agathodaem.;  Dyos, 
4vos,  Ptol. ;  Fl.  in  Mauretania  Tingita- 
na,  zw.  der  St.  Sala,  u.  dem  Geb.  Atlas 
Minor;  angebl.  in  uns.  Tagen  dar,  im 
Königr.  Fez. 

Duvclandi a;  niederl.  Insel  Dritt- 
land, Prov.  Seeland,  durch  den  Canal 
Dyk  (Dykwasser)  von  Schouwen  ge- 
trennt. 

Duxonum;  böhra.  St  Duchs,  Du- 
chezow,  Dux,  Kreis  Leutmeritz,  9|  M. 
nordwe>tl.  v.  Prag,  6&südl.  v.  Dresden. 

D  uziacum  ;  i.  q.  Diciacura. 

Dyardanes,  Plin.  VIII,  9.  ;  Oeda- 
nes,  'Otdavijg,  Strab. ;  FI.  in  India  in- 
tra  Gangem,  fallt  sec.  Strab.  in  den 
Ganges,  u.  heifst  wohl  jetzt  Burrcmpu- 
ter,  Bcrhamportcr ,  Brumaputcr,  entspr. 
im  westl.  Tibet,  auf  dem  Geb.  Knntais- 
se,  östl.  von  den  Quellen  des  Ganges, 
durchstr.  als  Isampu  Tibet,  Aschein, 
Bengalen,  u.  fällt  als  Mcnga,  unfern 
Dacca,  nahe  der  östlichsten  Mdg.  de* 
Ganges  in  den  Mbuscn  von  Bengalen. 

Dydimae,  Ptol.;  zwey  Inseln  des 
Mare  Internum,  Plinüiine,  am  Pal.  Ma- 
rcotis, gegenüber. 

Dyla,  Ann.  Fuhlens.  P.  V.;  niederl. 
Fl.  Uyle,  Prov.  Brabaat,  entspr.  bey 
Marbiiis,  strömt  bey  Löwen ,  vereinigt 
sich  bey  Merhcln  mit  der  Rüpel,  n. 
fällt  in  die  Scheide. 

• 

Dymae,  nrum,  Liv.  XXVII,  31.32.; 
Dyme,  Plin.  IV,  5.;  Jvfirj ,  Ptol.; 
Strab.  VIII,  p.  235.  255  ;  Polyb.  II, 
41.;  Pausan.  Achaj.  c.  6,  445. ;  cf.  Stat.; 
angebl.  früher  Palea,  u.  i.  q,  Stra- 
tos, Homer.:  St  im  nord westl.  Acha- 
ja,  sec.  Stoph.  300  Stad.  (I{  JVL),  sec. 
Pausan.  400  (10  M.)  nördl.  vom  Fl.  Ln- 
rissus,  sec.  Strab.  60  Stad.  (3  St),  süd- 
östl.  vom  Vorgeb.  Araxus,  ging  im  J.  284 
vor  Chr,  zum  Philipp  von  Macerionieu 
über,  wurde  vom  röm.  Feldhcrrn  Sul- 

Sitius  erobert,  unter  Pomuejus  M., 
er  sec.  Strab.  nach  dem  pirat  Krie- 
ge av&QConove  ftiyadcti  dahin  versetzte, 
Colonie,  of.  Plin.,  u.  soll  heut  Tage»  Kami- 
nitza,  Chaminitza  heissen,  kl.  St  am  Fl.  gl. 
N.,  nahe  der  Küste,  cf.  Coroncll.  Desrpt. 
Moreae.  Andere  vorgleichen  unwahr- 
schcinl.  Ciarenza,  Dorf.  Dymaeus,  adj., 
Liv.  XXXII,  81.;  Dymaei,  Cic;  Einw. 

Dymas,  ac,  Amm.  Marc, XXI II, 26. ; 
Fl.  in  Sogdiana. 

Dyme,  Anton.  Itln.;  dv/in,  Ptol.; 
8t  tu  Thracien,  nahe  dem  östL  LTcr 
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des  nebras,  zw.  Trajanopolii ,  n.  Plo- 
tinopolls. 

Dymela;  cf.  Zeilcr. ;  i.  Dimola. 

Dyo»;  i.  q.  Duu*. 

Dypoli»;  cf.  Lerunos. 

Dyra»;  Fl.  in  Pbthtoti* (Thesealien), 
»  fiel  nördl,  Tom  Sperchius,  in  den  Sin. 
Maliacns. 

Dyris;  angebl.  hey  den  Eingeb.  i.  q. 
Atta»;  jetzt  Atlas  y  in  Marocco  Durah 
genannt. 

Dyrräehium,  Mela  II ,  3.;  Plin. 
III,  23.;  Vellcj.  Paterc.  II,  49;  51.; 
Pomp.  Fest.;  Flor.  IV,  2.;  Liv.  XLIII, 
21. ;  Cic.  XIV,  epist.  1.  3. ;  Caes.  Civ. 
III,  13.  sq.  41.  57.  71.  sq.  8».;  Tacit 
Hittor.  II,  83.;  Anton«  Itin.;  JvQua- 
%iov ,  Patisan.  Eliac  11,  10.;  Dio  Gass. 
XLI.;  Durrachium,  Catull.  c.  37.; 
früher  Epidamnu»,  Plin.  1.  c. ;  Mela 
d.i.;  Pomp.  Fest.;  Entöcttivog ,  Dio 
Cass. ;  Strab.  V. ;  St.  in  Illyris  Graeea, 
auf  der  Küste,  nordl.  von  der  Mdg  de« 
Ululeus,  nordwcütl.  Von  Bulis,  war  e. 
corinlh.-corcyraci*chc  Colonie,  xrta/titt 
JitqxvQaia^,  gegründ.  OI>mp.  XXX VIII, 
2.,  erhielt  von  den  Römern  den  N.  Dyr- 
rachium ,  cf.  Mela  1.  d. ,  hatte  sec.  Lex 


.fH.  Dig.  do  Censib.  das  jus  Italic  tun, 
n.  heifst  in  uns.  Tagen  Ihirazzo ,  Du- 
radsch,  Hdelsst.  im  türk.  Albanien ,  an 
e.  Mbusen  Ach  adriat.  Meeres,  cf.  Thu- 
cyd.  I. ;  Diodor.  Sic;  Enseb.  Chron.;  Mi« 
raeus  Geogr.  Eccles.  etc..  Dyrrachmus, 
ndj.;  Dyrrachini,  Cic;  Liv.  XLI V,  30.; 
Epidamnii,  'EntSduviot,  Pausan.  Eliac. 
c.  1.;  Aelian.  Var.  liist.  XIII,  10. 

Dyrzcla,  dvq£r]la,  Plin. ;  vielleicht 
i.  q.  Zorzila,  Zöo^iXa,  Hicrocl.;  u. 
Zarzcla,  orum,  Zdq^la,  mv,  \otit. 
Episc;  St.  in  Pisidicn,  vielleicht  sndL 
von  Seleucia,  zw.  Olbasa,  u.  Orba- 
na*$a. 

Dysartum ;  i.  q.  Desertnm. 

Dyscelados,  Mela  II,  7.;  Apollon. 
Rhod. ;  sec.  Vofs.  e.  Beynaine  der  Insel 
iss«,  'leaa,  Apollon.  Argtw».  IV,  5ß5. 

Dy$oron ;  goldreiehes  (•eh.,  wahr- 
scheinl.  in  Eraathia  (Macedonien),  läng» 
dem  südl.  Ufer  des  Erigon,  bis  zum 
wcstl.  Ufer  des  Axius,  nördl.  von  Edessa. 

Dyspontium  ;  Ort  zw. Elia,  u.  Pila- 
ris, vielleicht  südöstl.  von  Pylos,  im 
Pcloponnesus. 

Dytporum;  i.  q.  Dispargum. 


E. 


Eätii,  it,  *Haoig,  Ptol.;  Parti*, 
ndqaif,  Cod.  Palat. ;  Pe  rs  i# ,  Interp. ; 
J7coa.#,  Marcian.  Heracleot. ;  wohl 
aber  nicht  i.  q.  Pura ;  Hptst.  von  Gedro- 
•ien,  firjrqonoiig ,  Ptol.;  jj  pr)iq6noUg 
T7]g  rtöqcoaias ,  Marcian.  Heracleot., 
vielleicht  am  wcstl.  Ufer  des  Fl.  Arbis, 
unweit  Arbis. 

£ato,  oni»;  Oeato,  Ptol.;  Olar- 
90,  Plin.;  St.  der  Vasconcs,  in  Hispan-. 
nia  Tarracon. ,  am  Fl.  Ma^rada  ,  u.  am 
Fusse  der  Pyrenäen ;  sec.  Cell,  der  heut. 
Ort  Oiarso ,  nahe  dem  Meere,  sec.  AI. 
i.  q.  Fanam  St,   Sebastian»,   in  Gui- 


Eaton;  Jarson;  Oeason  (Oiar- 
aon),  Ptol.;  Vorgeb.  in  Gallia  Xarbon., 
auf  der  Grenze  von  Gallia  Aquitania. 

Eauna;  Ejauna ;  Eona;  Jauna; 
savoy.  MktH.  Hyenne,  lernte ,  an  der 
Rhone,  Prov.  Chamber?. 

Eba,  ae;   Mar  onus  Motu; 
pol.  St   Monte  Marano,  um 
Prov.  Pricipato  L  lteriore. 


Ebal,  älis;  cf.  Deut.  XXVII,  4.  13.; 
Josua  VIII,  33.  cf.  30.;  e.  rauhe  Spitze 
des  Gebirgs  Ephraim,  in  Sainaria,  nörtl  t. 
vonNeapolis,  dem  Berge  Garizim  ge- 
genüber. Hier  sollen  gegen  die  dem 
Gesetze  zuwider  Lebenden  Flüche  aus- 
gesprochen werden,  wie  Moacs  bey  Ein- 
tritt in  Canaan  bestimmte,  cf.  Judic.  IX, 
7.;  Reland.;  Hamelsveld.  I,  371.  sq. 

Eb  ellinum;  cf.  Biela. 

Ebcltoftia;  Pomagrium;  St 
Ebeltoft,  im  Stifte  Aarhnus  Oordjutr- 
land),  am  Helgenais. 

Eberacum;  Ebuaeum;  cf.  Bncc- 
lin.  Germ.  Sacr. ;  Brosen.  Chronol.  Mo- 
nast.  Topogr.  Franc;  baier. Mkflt.  Eber- 
ach,  Erbach,  8  Stunden  von  Schwein- 
furt, ehemal.,  im  J  1126  vum  Bischof 
von  Bamberg  gegründete,  Cistcrcienser- 
abtei. 

Eberobritum;  cl  Manriquez  Ann. 
Cisterc.U,  adann.  1147.;  i.  q.  Alco- 
batia. 

Ebersberga;  Österreich.  Mktfl. 
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Ebersberg ,  an  der  Timm,  unfern  Pas- 
gan.  Schlacht  am  7.  May  180!). 

Ebersdorfium;  cf.  Albin.  Chron. 
Misn. ;  erzgebirg .  Dorf  Ebersdorf,  Eberi- 
bach ,  an  der  Zschopan,  1  St  toh  Chem- 
nitz. Hier  wurden  die  in  der  Nacht  vom 
7.  zum  8.  Jnl.  1455  durch  Kunz  von  Kau- 
fungen geraubten  rächs.  Prinzen  Ernst 
u.  Albert  eingeholt,  deren  Kleider  in 
e.  Glasschrank  aufbewahrt  werden,  cf. 
Sehreiter  Gesch.  de*  Prinzen rau lies ; 
Schiiniann  Lexic.  von  Sachsen ;  Birken 
Sachs.  Heidensaal,  herxg.  ven  Horn,  u. 
Fcllcrn;  Ranft  glich».  Patriot ;  Gleich- 
mann hifttor.  Nachlese. 

Ebersperga;  cf.  Eburobcrgoraum. 

Eberstcnienis,  siv.  Ebcrtinui 
Conti  tat  us ;  Grfech.  Eberstein,  am 
Schwarzwalde,  vom  FL  Murg  durch- 
strömt. 

Ebcrstcn  ium;  SchIofs ,  u.  Flecken 
Eberstein,  in  der  Grkch.  gl.  Namens. 

Ebcshamum;  kl.  engl.  St.  J$)*- 
ham,  Epsom,  Grfsch.  Surry  ,  14  31.  von 
London. 

Eb ilingua  ( IVebilingia ,  Weibilin- 
gva),  Ann.  Fuidens.  ann.  899. ;  IVeibi- 
lingtia,  Ann.  Fuidens.  P.  V.,  ann. 887.; 
Ureib  il  i  n  gon ,  Ann.  Fuidens.  P.  IV., 
ann.  c.  ;  / Ve hibi  l  ingua,  Ann.  Fui- 
dens. P.  V.,  ann. 893. ;  sec.  Chronic  Gott- 
wic.  der  heut,  würtemh.  Mktfl.  Wiblin- 
gen, am  Einfl.  der  liier  in  die  Donau, 
unfern  Ulm. 

Ebi II  intim ;  span.  Flecken  siycrbe, 
Jjcyrve,  Könige  Navarra. 

tiblnna,  oe,  Ptol.;  St.  der  Eblanii, 
in  Hibernin,  scc.  Cell.,  n.  d*Anville,  i. 
q.  Dublhiium;  scc.  Manncrt.  i.  q.  Dun- 
keranum.  Dnndalk. 

Kblünii,  Ptol.  Cod  Palat  ;  Bla- 
nii,  Vulg. ;  Volk  auf  der  Ostknstc  von 
llihernia,  sec.  d'Anville  um  Dublin, 
waltrschcinlichcr  scc.  Mannert  um  Dun- 
^alk. 

Eblitci  Monte»,  Plin.;  Gebirg  in 
Arabien. 

Eboda,  Eß66a,  Ptol  V,  17.;  St.  in 
Arabia  Petraea,  oberhalb  den  Nigri 
Monte«,  in  der  Nähe  von  Elusia;  scc. 
AI.  nahe  der  Wüste  Zur. 

Kböde,  es,  Plin.  V,  28.f  St..  der 
llclmodones ,  in  Arabia  Felix. 

Ebodia;  cf.  Ariea. 

Ebodiae  Fr  et  ums  die  Meerenge 
von  Jldcrney,  Pas  de  Blancharl,  zw. 
der  Insel  Alderoey ,  u.  Frankreich. 

Ebodurum;  röm.  Ort  im  südwcstl. 
Rhaetien,  nahe  dem  östl.Ufcr  de« Rhein; 
sec.  Leichtlen  nördl.  von  Drusomagus, 
südwcstl.  von  Clunia,  auf  der  Stelle  de« 
heuU  JScnduren. 


Ebtilum;  Ebolas-,  et  Marti  nidre; 
neapol.  St.  Kboli,  Evoli,  am  Silaro, 
Prov.  Principato  Citeriore. 

Ebölu  s'f  i.  q.  Ebolum. 

Eböra,  ae,  Plin.  IV,  22.;  Mela  III, 
1.;  Strab.;  Liberalitas  Jul  ia,  Plia. 

I.  e.;  Liberalitas  Julia  Ebora,  In- 
sept  ap.  Grnter.  n.  9.  p.  489. ;  Mz.  Au- 
gust! aevo  cua. ;  Liberalitas  Julia 
Ebora  Permissu  Caesar is  August  i  Pon- 
tificis  Maximi,  Mz.  exaevol.;  Munici~ 
pittm  Liberalität  Julian  Mz. ;  Ebu- 
ria;  St.  in  Lusitanien ,  südl.  vom  Ta- 
gus ,  nördl.  vom  Anas,  nordöstl.  von  Sa- 
lacia,  genofs  sec.  Plin.  d.  jus  latii,  u. 
heilst  jetzt  Evora,  Hptst.  der  Prov. 
Alcntejo.  cf.  Rcsend  Antiq.  Evorae,  Mi- 
raeus  Geogr.  ccclcs. 

Ebora,  Mela  III,  1  ;  ein  befest  Ort, 
rastelliim ,  in  Hispania  Ractica,  auf  dem 
östl.  I  fer  des  Ruetis. 

Ebora,  Mela.;  St  in  Gallaecia (Ifts- 
pania  Tarracon.),  nahe  dem  Fl.  Ts- 
maris;  vielleicht  der  heut.  Flecken  Ifu« 
ros ,  in  Gallicien,  an  der  Mdg.  derTam- 
bre;  sec.  AI.  der  jetzige  Hafen  Obre,  an 
der  Mag.  des  Tamaro 

Ebora ,  Plia.;  St.,  vielleicht  In 
Etrurien. 

Eb ora  AWa\  portng.  Flecken  J?eo- 
ramente ,  Prov.  Alentcjo ,  unweit  Evora. 

Ebora  Ed  ctanorum,  Plin.;  Ptol.; 
St.  der  Edetani,  in  liispaniaTarracon.,  un- 
fern Damiana;  unmögl.  sec.  AI.  i.  q. 
Fanttm  St.  Luciferi. 

Eboracensis   Comitatus,  Cell. 

II,  4;  17.;  Füller.;  engl.  Grfsch.  York, 
grenzt  nordöstl.  an  Durham,  u.  an  die 
Nordsee.    Hptst.  York. 

Eboracensis  Nova  Civitas; 
Bei  gilt  m  Aovum  ;  nordamerican. 
Frevstaat  Acic-  Y  ork ,  zw.  Massachusets, 
Connecticut,  dem  Meere,  New -Jersey, 
Pensylvanien,  u.  Vermont,  bis  an  die  Seen 
Ortario,  u.  Eric.  Hptst  Ncw-York,  am 
Fl.  Hudson. 

Eb  iir  «cum,  Eutrop. ;  cf.  Coloniu 
Eboracensis.  Eboracensis  ^  c,  Cluv.  II, 
23.  Hier  die  gröfste  Orgel  England  s, 
mit  3254  Pfeifen,  u.  52  Registern. 

Eboregia,  Ann. Fuidens.  P.V,  ann. 
894. ;  cf.  Eporedia. 

Eborc  sheminm ,  scc.  Ann.  Hinc- 
tnar.  Remens.  ann.  870.;  cf.  Schöpft  in. 
Allat;  vielleicht  die  franz.  St  Eben- 
heim ,  Öbcrnay  ,  Oberebenheim ,  Dep. 
Niederrhein ,  am  Ergee,  3  M.  südwcstl. 
von  Strasburg. 

Eboriea  (Ebroica),  Cae«.;  Ebrot- 
eac,  anem ,  Cell.  II,  2;  73.;  Ebroi- 
cum  (Evroicusn)  i  Eburo;  Eburoni- 
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cum;  TSbroiccme  Oppidum,  'Ann. 
Hincmar.  Remens.  ann.873.;  Ebrocen- 
sis  Civitas,  Ann.  Hincmar.  Remens. 
ann.  878.;  Mediolanum,  Ptol.;  >fe- 
diolanum  Aulvrcorum,  Anton. Itin.; 
l  ab.  Peut. ;  cf.  Amin.  Marc.  XV ,  27. ; 
Civita$  Ehr  oi  cor  um  (Eburovicum), 
Notit.  Gall.;  Hptst.  der  Aulerci  Eburo- 
vices,  in  Galtia  Lugduh. ,  Will  M.  P. 
«üdl.  von  Rotomagu* ,  XVII  nordwcstl. 
von  Durocasscs,  XXXVII  nordwcstl.  von 
Lutetia ;  heut.  Tage»  Evrcux,  llptst  des 
Dep.  Eure,  am  lton.  Nuhe  da»  herrl. 
Schlot*  Navarre.  Ebroicensis,  e.  cf.  Ini- 
hof.  Gcncal.  Famil.  Gallic. 

Eborobritum;  richtiger  Eburobri- 
tium;  cf.  Alcohutia. 

Eb  örödün  ü  m ;  i.  q.  Cadtrum  Ebrc- 
dunense.  » 

Ebötia;  cf.  EbUsns. 

Ebracum;  cf.  EbcraCum. 

Ebredunum,  Paul.  Wamefr.  de 
Gest.  Longob.  III,  0. ;  Eb redunensis 
CS  vi  tat ,  Id.  c.  4.  8.;  cf.  Castrum 
Ebredunensc.    Ebredunensis,  e,  Bert. 

Ebrelodunum;  cf.  Ebrolium. 

Ebro,  onia,  Tab»  Peut.;  i.  q.  Edro. 

EbrJodünum;  cf.  Castrum  Ebrcdu- 
hense. 

Ebrodunum,  Lnen. ;  Zcilcr.  To- 
pogr.  Hclvet.;  Stumpf.  Chronic.  Ilel- 
vct. ;  Eburodunum,  Tab.  Peut.;  St. 
de*  Pagn*  Lrbigemis  (Gallia  Belgica, 
vielmehr  aber  Lugduurns.);  jetzt  Ifcr- 
ten,  1  verdon,  St.  im  Canton  YVaadt,  am 
Neucnbnrgerscc,  u.  auf  e.  von  der  Orbe 
(Thiele)  gebildeten  Insel.  Nahe  röm. 
Alterthümer. 

Ebrotcaet  )  .  Ebop:Pft 

Ebroicum;)  lm  *  t,>orica- 

Ebrolium;  Ebrelodunum;  franz. 
St  EbrcuiL,  Dep.  Allier  (Nicdcr-Auvcrg- 
ne),  am  Sioule,  5  M.  von  Clermont. 

Ebron,  Josoa  XIX ,  28.;  St.  in  Gali- 
laca  Superior,  vielleicht  4£  M.  südöstl. 
von  Tyrus,  frülicr  im  Stamme  Asser. 

Ebr  onium,  Ann.  Benedict.  III,  22.; 
kl.  franz.  St.  Enron ,  Dep.  Mayenue 
(Main),  am  Evrc. 

Ebrudunum,  Notit  Imper.;  i.  q. 
Castrum  Ebredunense.  See.  Notit.  c.  lag 
hier  Praefectus  ^  Classi*  Bracariorum 
Ebrnduni  Sapaudiae. 

Ebru»,  Jornand.  de  Regnor.  Suc- 
cess.  p.  39. ;  cf.  Hobrus. 

Ebuda  Occidcntali»)  Ptol.;  Le- 
ogus, Cambden.  Britahn.;  Insel  nahe 
der  westl.  Küste  von  Britannia  Barbara, 
nordwestl.  von  Ebuda  Orientalis,  ge- 
hörte zu  den  Ebudac,  u.  heilst  jetzt  Le- 
v>i$ ,  die  größte  der  heb r id.  Inseln  (37£ 

VM  ),  mit  dem  Hptorte  Stornaway, 


Ebuda  Orientalis,  ftoL.;  e.  der 
Ebudae  Insulae,  westl.  von  den  Calcdo- 
nii ;  heut.  Tages  Sky,  Skionach ,  in  der 
schotll.  Grfsch.  Inverncfs,  enthielt 
QM.,  u.  hat  die  Hafen  Ornosay,  u.  Por- 
tree, cf.  Buchanan. 

Ebüdac  Insulae,  'Eßovdat,  Ptol.  II, 
2.;  Hcbudcs  (Ebudes) ,  Plin.  IV,  10.; 
Solin.  1 ,  22. ;  sec.  Plin.  30. ,  scc.  Ptol. 
aber  nur  5  Inseln  nahe  der  westl.  Küste 
von  Britannia  Barbara;  vielleicht  zum 
Thcil  die  heut,  hebridiachen  Inseln,  We- 
ttern -  Inseln ,  von  denen  20  bewohnt 
sind.  Ebudes,  sagt  Salmas,  in  Solin., 
Mela  nullas  recenset,  et  niillas  Emodas 
Ptolemaeus.  Vix  saue  mihi  dubiitm  est, 
quin  Emodae  vel  Emudac,  et  Ebudac 
cacdein  sint.  See.  Ptol.  hiefsen  sie: 
Ebuda  Orientalis,  u.  Occidcntalis ,  Ri- 
cina,  Maleos,  u.  Epidium. 

Ebura,  Masson.Descpt.Flom.  Galt; 
cf.  An  dura. 

Ebura,  Liv. ;  cf.  Libonu 

Ebura,  cognora.  Cerealis,  Plin.;  St. 
in  Hiepania  Bactica,  südöstl.  von  Cor- 
dubn ;  muthmafsl.  in  uns.  Tagen  i.  q. 
Alcftla  Regalis» 

Eburaici;  wohl  i.  q. Eburovice»,  im 
Dep.  Eure,  um  Evrcux. 

Eburia;  cf.  Ebora. 

Eburini,  Plin.;  Volk,  vielleicht  in 
Luranien. 

Eburo  bergomum  (  Eborubergo* 
mum,  Adelzr.  XIV,  3.);  Eber */»tr go, 
Hund,  baier.  Stainmb. ;  baier.  Mktfl. 
Ebersberg,  im  Isarkreis,  4£  M.  südustk 
von  München  ,  Ii  nordwestl.  von  Was- 
serburg.   Eberspergemia,  e. 

Eburobrica,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Gallia  Lugdunens. ,  XV III  M.  P.  nord- 
östl.  von  Autesiodoruin,  XXXIII  süd- 
westl.  von  Tricascs;  angebl.  jetzt  St. 
Florentin,  kl.  St,  Dep.  Yonne,  am  Ar- 
mancon,  zw.  Auxerre,  u.  Troves. 

Eburobritium;  cf.  Alcodatia. 

Eburodunenai*  Lacus;  cf»  Neo- 
comensis  Lacus.  ^ 

Ebur  ödunum ;  i.  q.  Ebrodunum. 

Eburodunum-,  i.  q.  Castrum  Ebre- 
dunense. 

Eburodunum ,  nich t  Robodunum, 
Ptol. ;  St.  der  (Juadi ,  im  südöstl.  Ger- 
manien ;  sec.  Cell.  i.  q.  Brunna ;  see.  AI. 
am  Fl.  March,  unweit  Drosing. 

Ebür  öne  8,  um,  Plin.  IV,  lt.;  Caes. 
Gall.  II,  4;  IV,  «;  V,  28;  VI,  24.  34. 
36.  43.;  Flor.  III,  10.;  Volk  in  Gallia 
Bclgica,  auf  beyden  tfern  der  Mosa, 
wahrscheinl.  im  heut.  Jütich,  \\.  in  der 
niedcrl.  Prov.  Lii.-iburg,  um  Haspelt, 
wühl  aber  nicht  in  Geldern.  Bey  ihnen 
lag  scc.  Caes.  Atuaiuca.  Diro  Wolmsitae 
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nahmen  die^Tungri  ein,  welche Einige 
mit  den  Eburones  für  e.  u.  dasselbe  Volk 


Eburövicea;  cf.  Aulerci. 

Kbürum,  Ptol. ;  St.  der  Quadi ,  im 
südöstl.  Germanien,  sec.  Manncrt  an 
der  Waag,  in  Obcrungnrn,  sec.  Cell,  i. 
q.  Olmutium,  Zeiler.  Topogr.  Mornv. ; 
Baibin.  de  Reb.  Hohem.;  Biicelin.  To- 
pogr. Germ.;  Hptst.  Olmütz  des  mäh- 
risch. Kreises  gl.  N.,  an  der  March,  21£ 
M.  nordöstl.  von  Wien.  Andere  aber 
setzen  Olmütz  auf  die  Stelle  des  alten 
Philecia,  u.  halten  Eburum  für  Otrar. 

Ebürünum;  i.  q.  Castrum  Ebredu- 
nense. 

Ebusia;  i.  q.  Ebusus. 

Ebusium;  cf.  Ebusus. 

Ebuami  Regina;  St.  in  ßactriana, 
angebl.  unfern  Balkhe,  nürdl.  vom  Zusfi. 
des  ßaraian,  u.  Dehasch. 

Ebuaus„  Eßovoog,  Strab.;  Mcla  II, 
7.;  Plin.  HI,  5;  XV,  9.;  Fest.  AVien. 
v.  621.;  Liv.;  Ebosia  (Ebusia),  Stat. 

I.  Silv.  VI,  v.  15.;  Ebyaoa,  'Eßvcog, 
Dionys.;  Ebyssoa,  Eßvoeog,  Ptol.; 
Pityuaa  Majo  r,  Pctr.  de  Marc.  Ilisp.; 
cf.  Cell. ;  Insel  des  Marc  Internum,  östl. 
von  der  Küste  von  llispaniu  Tarracon., 
südwcstl.  von  ßalcnris  Major,  bildete 
mit  Ophinsa  die  Pityusae  Insulae,  u. 
heifst  jetzt  /uico,  Ibiza,  Yvisa,  Insel  des 
roittelländ.  Meeres,  mit  der  Hptst.  gl. 
Kamens.    Ebuaitanus,  adj.;  Plin.;  Mela 

II,  7.;  Ebusita,  ac,  m. ,  sec.  Barth.,  n. 
Gevart.,  var.  lert.  für  Ebosia,  Stat. 

Ebusus,  Mela  II,  7.;  'Eßovaog, 
Strab.;  Ptol.;  Ebusium,  il,  In*cpt. 
np.  Gniter.  Imp.  Caro  dicat.;  R.  P.  (Res- 
publica")  Ebusium,  Inwpt.  ap.  Grutcr. 
n.  11,  p.  868  ;  Ebusus,  cognom. 
Phoenissa  XPoenorum  Colonia),  Sil. 
Ital.  III ,  v.  362.;  ehemal.  Hptst.  der  In- 
sel gl.  Y  ;  heut.  Tages  lvifa ,  im  Süd- 
osten. 

Ebutiana;  St.  inSamnium,  angebl. 
nordwestl.  von  Alifae. 

Ecae,  arum  ;  cf.Megiser.  Dclic  Nea- 
pol. ;  i.  q.  Accae. 

Ken  na;  cf.  Aecae. 

Ecbdtdna,  orum,  Plin.  VT,  4.;  Ta- 
cit.  Ann.  XV  ,  31.;  Justin.  XII,  l.;  Cic. 
pro  Leg.  Munil.  c.  4. ;  Amm.  Marc. 
XXIII,  23.;  Ecbatana,  ae,  Hiero- 
nym.  Chronic.  Euseb. ;  Lucil.  Satyr.  VII, 
ap.  Nonn.  Marcel I. ;  'Exßutava,  tov, 
Strab.  XI,  p.  803;  XV  ,  p.  1063.;  De- 
mostb.  Philipp.  IV,  p.  100.;  Diodor.  Sic. 
II,  13.;  Aelian.  Var.  Hist.  VII,  7.;  Id. 
de  Animal.  X,  6. ;  Ptol  ;  Polyb.  X,  24. ; 
Themi»tius  Orat  XXVI,  p.  31!).;  2. 
Maccab.lX,  3.;  Ewa  VI,  2.}  Tobias 


V,  0.;  Judith  I,  2.  sq.;  cf.  Joseph.  An- 
tiq.  IX,  4.;  Afi«&u,  Ahmetha,  LXX.; 
Ecbatana  Medorum,  Plin.  VI,  27.; 
Ecbatana  Mediae,  ta  Exßarava 
tijs  Mrjdtag,  llerodot.  III,  64.;  Diodor. 
Sic.  XIV,  23.;  cf.  II,  u.  XVII.;  Pm- 
tarch.  Alcxand. ;  Joseph.  Antiq.  X,  ex- 
trem.; Agbatäna,  Ayßaxava,  Ste,ih. ; 
Ctesias.;  llerodot.  1,  «8.;  DJ,  »2.;  Apo- 
batana,  Isidor.  Charac;  Hptst.  von 
Medien,  XII  Stad.  vom  Berge  Oroutes, 
cf.  Diodor.  Sic,  war  von  Dejoces,  K. 
von  Medien,  um  728  vor  Chr. ,  erbaut, 
cf.  llerodot.  I,  98. ,  von  Selcucus  erwei- 
tert, u.  verschönert,  Plin.  VI,  24.,  er- 
hielt von  Semirarais  Wasser,  cf.  Diodor. 
Sic,  war  Residenz  der  meditrh.,  «  f.  Po- 
lyb.,  u.  seit  Cyrus  der  persich.  Könige, 
die  jedoch  im  W  inter  in  Susa  verweilten, 
cf  Aelian.  de  Animal.  X,  6.;  Xenoph. 
Annb.  HI,  5.  10.;  Id.  Cyrop.  VIII,  6., 
hatte  e.  herrl.  königl.  Pa*lla»t ,  e.  Tem- 
pel der  AiVtJ  (Analtis),  siebenfache, 
narli  Innen  zu  immer  höhere  Mauern, 
e.  I  m lang  von  250  Stad.  (12J  St.) ,  u. 
heifst  jeizt,  nicht  Tauria,  Tabris,  son- 
dern Amadam,  Ilamedan,  Hcmadan,  Si. 
in  Pcrsien,  40  M.  von  Bagdad,  u.  eb?n 
so  weit  von  Ispahan.  Schon  im  X  Sec. 
cliristl.  Zcitrecting.  enthielt  «ie  sec.  lbn 
llaukal  in  se.  von  lylenhrock  hcruu«g. 
Bcschr.  des  pers.  Irak  (die  Thorc  ver- 
nichtete Aga  Mohammed),  nur  eine  Pa- 
snrange in  der  Länge  u.  Bnie.  Xarh 
Ker  Porter  zahlt  sie  jetzt  9000  II. ,  u.  40 
bis  5UOO0  Einw.  Hier  die  Gräber  der 
Esther,  ii.  des  Manlnchai,  zwey  Sarko- 
phage aus  fast  schwarzem  Holze,  mit 
Verzierungen,  n  einer  hebräisch.  Inschr. 
am  obern  Rande  e.  jed*n  Sarkophags. 
Im  Gebäude  selbst  auf  weifsem  Marmor 
aufser:  Esther  Uli,  15.,  n.  Ps.  XU., 
die  Nachricht,  dafs  zwev  Brüder:  Eliah, 
u.  Samuel,  im  J.  der  "Welt  4474  (1713 
p.  Chr.)  dies.  Grabmal  hätten  wieder 
erneuern  lassen,  cf.  Ker  Porter.;  Oli- 
vier  Reis,  durch  Pcrsien. ;  Wahl  Alt.  a. 
.  Neu.  Asien. ;  Jahn. :  Reland. 

Ecbdtdna  ,  Magorum  Oppidumy 
Plin.  VI,  26.;  St.  in  Persis,  vielleicht 
unfern  Pasagardae;  muthmafsl.  heut. 
Tages  Guerden.  Von  ihr  sagt  Plin.: 
translntum  (der  ungünstigen  Lage  we- 
gen ?)  ab  Dario  rege  ad  montes. 

-Ecoflfta'na,  orum,  Plin.  V,  19.; 
Exßarava,  Zvqtag  nokig ,  u.  Agbatä- 
na,  Ayßaxavcc,  nokixyiov  Evqiag,  Steph.; 
E*ßaravce  *y  Zvqtrj ,  llerodot.  III ,  «4. « 
St.  in,  Galilaea  Infer.,  am  Fufse  de« 
Geb.  Carinclus;  angebl.  jetzt  Caiffa. 
Iiier  starb  der  pers.  König  Cambyscs, 
welcher,  dem  Orakel  uach,  Ecbatana 
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meiden  sollte,  aber  Ecbatana  Mediac 
meinte. 

Ecceua,  'Exnfiog,  Scyl. ;  FI.  in  Cy- 
renaica ,  vielleicht  unfern  (südl.  von)  der 
St.  Hesperts;  sec.  AI.  wohl  nicht  i.  q. 
Lathon. 

Ecclcaia  ;  Methymna  (Mcdina) 
Caeleatis;  nicht  i.  q.  Avguatobriga  j 
span.  Villa  Mcdina  Ceti,  Prov.  Soria. 

Ecclfiac  y  amm ;  sardin.  St.  Igle- 
siot,  Fror.  Capo  di  Cagliari,  auf  der 
südl.  Küste. 

Eedaumava;  St.  der  Bczeni,  in 
Gallograccia ,  auf  der  Grenze  von  Ly- 
caonien,  nordöstl.  von  Laodicea  Com- 
busta. 

Ecdippa,  ac,  Plin. ;  Ecdippa^ 
©rum,  Ptol. ;  Ecdippon,  Exdtit7ta>vf 
Joseph.;  sec.  Ilieronym. :  in  nnno  niillia- 
rio  Ptolemaidis  pergentHius  Tyrum,  sec. 
Kloeden  etwa  XL  Stad.  nordöstl.  von 
Ftoleroui*,  CLII1  südwestl.  von  Tyrus; 
i.  q.  Achsib ;  jetzt  sec.  Puultrc  der  Fle- 
cken Sib,  7ib, 

Ecetra,  ae,  Liv.  HI,  10.;  Eche- 
trfl,  Extrqa,  Dionys.  Hai.  VIII ,  init. ; 
ExiTQctvtav  nolig  xov  OvolovgtKov 
vovg  iiritpocvigNTTj ,  ld.  X ,  p.  047. ;  St. 
der  Volsei,  in  Latium,  vielleicht  auf  der 
Grenze  der  Ilemici,  östl.  von  Vclitrae. 
Ecctraniy  Liv.  III,  4. ;  Einw. 

Echa,  Ann.  Ilincroar.  Ucmens.  ann. 
870. ;  nicdcrl.  Ort  Eich,  Prov.  Limburg, 
an  der  Mai»,  unfern  Maasryk. 

Echcdamia,  Pausan.  Phoc;  unbek. 
St.  in  Phocis. 

Eck  edöritS)  ExtiScoQag  (Xfidcoqog), 
Herodot.  VII,  124.  127.;  Ejidwooc, 
Ptol.*,  Dorua,  JcöQog(Eznö(OQO$\  Scyl.; 
Fl.  in  Macedonien ,  entspr.  bev  den  Cre- 
dtonii,  durchströmte  Mygdomn,  n.  fiel 
o«tl.  vom  Axius  in  den  Sin.  Ther- 
innenj. 

Echedum\  Schloß  Etsed,  in  Un- 
garn. 

Echeiae,  Ejfifti,  Strab.  X,  p.  3(i0. ; 
sec.  Bröndsted  Zntui  ?  St.  anf  Ceor), 
«Inrch  e.  Ion.  Anführer  Teleklos,  Strab., 
Tenklo* ,  Scbotiast.  ad  Dionys.  Pcrieg. 
v.  562..  von  e.  unbehnnnten  CJrtc  Kodon, 
•nfEnboea,  ans,  gegründet. 

Kchetia,  Steph.;  sec.  Bochart.  Pha- 
leg.  III,  5.  i.  q.  Ecetra. 

Ecket  idca;  Ort  in  Attica,  unfern 
Aethenae,  bekannt  wegen  der  hier  ge- 
feyerten  gvmnast.  Spiele. 

Echttla,  ae,  Ejf'rAor,  Steph.;  Po- 
lyb.  1 ,  25. ;  Diodor.  Sic.  XX ,  32. ;  St. 
im  Südosten  Sicilien's,  vielleicht  nördl. 
Ton  Camarina,  östl.  von  der  Quelle  des 
Achates,  die  jetzt  Ochuta,  Amtila  hcUsen 
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soll.   Eehctlicnm,  Plin.  m,  &|  Einw. 
et  Claver.  Sicil.  Antlq.  n,  10. 
Eehctra;  i.  q.  Ecetra. 
Echialia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  an 
der  Küste  Actolien's,   gehörte  su  den 
Ech  in  ad  es. 
Echinddea;  I.  q.  Echinae. 

Echinae,  Exivaiy  Steph.;  cf.  Scyl.) 
Bchinädca,  um,  Ovid.  Metam.  VIII, 
v.  587.  ;  Mela  II,  7.;  Plin.  II,  85;  IV, 
12.;  Ezivuöfs,  Strab.  X.  p.  815.;  Thu- 
cyd.  II,  extr. ;  Apollodor.  II,  4;  5.; 
Oxeae,  OZttaty  Stroh. ;  fünf,  od.  neun 
Inseln  des  ion.  Meeres,  an  der  Mdg.  des 
Aehclous,  u.  an  der  Küste  von  Actnlien 
u.  Ararnanien ;  in  nns.  Tagen  Curzolari, 
im  mittclland.  Meere.  Ilicr  gebar  die  * 
vom  Neptun  entführte  Hippothoc,  Toch- 
ter des  Pelops,  den  Taphiud,  od.  Ta- 
phus,  der  spater  anf  e.  Insel  sich  fest- 
setzte, n.  sie  Taphusa  nannte,  o.  siegten 
im  J.  1571  (Schlaebt  von  Lepanto)  die 
Christen  über  die  Türken,  cf.  Gratian. 
de  Bello  Cypr.  III,  p.  276. 

Eck  in  eis,  Cic.  Arat  ;  angebt  I.  q. 
Chios  Insula. 

Schinna,  Ptol.;#  Ort,  Vicus,  im  Süd- 
Westen  von  Cyrcnaica ,  unfern  Uerculia 
Arenosi  Ciimuli. 

Echinua,  t,  Plin.;  St  in  Arar- 
nanien. s 

Echinua;  Vorgeb.  in  Phthiotis,  nahe 
der  St.  grl.  Namen«. 

Echinua <  Liv.  XXXII,  33.;  Mela 
n,  3.;  wEzivoq>  Ptol.;  'Evlvog,  Strab. 
IX,  p.  299. ;  Polyb.  XV  II,  3.;  Id.  Legat 
VI. ;  St.  in  Phthiotis  (  Thessalien) ,  150 
Stad.  (71  St)  nördl.  von  Phalara,  süd- 
ostl.  von  Erincus,  auf  der  Küste  des  Sin« 
Maliacus;  sec.  Kruse  jetzt  Achina, 
Echina,  Echino. 

Echinuaaa;  i.  q.  Cimolns, 
EchiÖniac  Arcea,    Ovid.  Tritt  V, 

5 ;  53. ;  1.  q.  Thcbae  in  Boeotien.  Eckio~ 

nidea,  ae,  m. ,  Ovid.,  i.  q.  Pentheus; 

bey  Serv.  i.  q.  Thcbanus. ;  Echiönhu, 

adj.,  Stat.,  I.  q.  Thebanns. 

Echpmnia,  Mela;  St  in  Tbracien, 
vielleicht  südwestl.  von  der  Mdg.  des 
Strvmon. 

Eckcaioea;  Ekeaium,  Bandrand.) 
schwed.  St  Ekeajö,  in  Joenköpbig,  Prov. 
Sroaland,  am  Fl.  Arby. 

EclanufU)  Tub.  Pont;  cf.  Aechv- 
nnm.  Einige  trennen  sie,  u.  setzen 
Eblanutn  nach  Campanicn ,  auf  die  Stelle 
des  hent.  la  Colonia,  Prov.  Terra  di 
Lnvoro. 

EftifJfflo»,  'Kxvouoff,  Diodor.  Sic. 
IV,  80.;  Pluhtrrh.  In  Bio.;  Polyb.  I, 
25. ;  Berg  Im  Süden  der  Insel  SicUicn, 
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nahe  der  Mdg.  des  Hiraera;  angebl. 

jetzt  Monte  di  (Alieata)  Licato.  Auf 
dems.  e.  Ton  Phalaris  erbautes  Schlote 
mit  dem  ehernen  Stier ,  in  welchem  die 
ihm  Verdächtigen  verbrannten. 

Ecobriga;  Ecobrogis  ;  Ort  der 
Troern!,  in  Gallogreecia ,  zw.  Ancyra 
u.  Tavium. 

Ueolen'nui,  siv.  Eeolimentit 
Pagus,  Ann.  Prudent  Treccnä.  ann. 
844.  cf.  ann.  846.;  Engoliamentis, 
siv.  lnculi$mcnsit  Provincia;  cf. 
du  Chdne,  Antiq.  de  Franc.  Ant. ;  kl. 
franz.  Prov.  Angoumoii,  grenzte  östL  an 
Limosin  u.  la  Marche ,  nördl.  an  Poitou, 
westl.  an  Saiutogne,  südl.  an  Perigord; 
mit  dem  südl.  Sainlogne  das  heut.  Dep. 
Charente .  Hptst.  war  Angouleme.  Eco- 
lismemet,  Ann.  Prudent.  Treccns.  ann. 
845. 

Kcolesma;  t*  q.  Aequolcsima. 

Econia;  Flecken  in  Thessalien ,  na- 
he dem  Sin.  Maliacus. 

Ecrcgma  (Kmcrsuttlj  Plin.  V,  13.), 
edi,  to  ExQqyfia.  arog,  Diodor.  XIX, 
64.;  Strab.  I,  p.  45;  XVI,  p.  523.;  Plo- 
tarch.  in  Anton. ;  ro  Ev^rmiot  Zu^Btovi- 
doglifivrjfj  Ptol.;  Mdg.  den  Lac.  Sirbon  is, 
in  Carotis  (Aegyptns  Infer.) ,  unfern  der 
St.  Cäsium. 

Ecretiec,  es,  Plin.  VI  4.;  Gegend 
in  Colchis;  vielleicht  e.  Theil  vom  nördl. 
Mingrelicn. 

Ecron,  Ekron';  e.  der  fünf  Hptst. 
der  Philister  (Pentapolis) ,  sec.  Paultro 
u.  Kloeden  in  der  Ebene  Scphcla  (Stamm 
Dan) ,  etwa  42  Stad.  südöstl.  von  Jam- 
nia ,  60  nordwcstl.  von  Gatli ,  125  westl. 
von  Nicopol  is ;  noch,  heute  Accaron.  Ale- 
xander, König  von  Syrien ,  schenkte  sie 
dem  Jonathan,  cf.  Accaron. 

Ectenae,  Pausan. ;  Volk  in  Boeo- 
tien,  uui  Thebac,  von  dessen  König: 
Ogyges  (Ogygus),  er.  Pausan. ,  die  St. 
Thebac  den  Samen  Ogygia  bekam. 

Eetinij  Plin.}  Volk  auf  den  Alpen. 

Ectodurum;  Leutkcrka;  Leut- 
kircha;  cf.  Zeiler.  Topogr.  Suev. ; 
Baudrnnri. ;  Knipschild  de  C.  Imp.  III, 
30.;  Meier.  Topogr.  Snev. ;  würtenib. 
St.  Leutkirch,  im  Donaukreisc ,  am  Fl. 

Eschach. 

Eddara,  Ptol.;  Dadara,  Cod. 
Palat. ;  St.  in  Arabia  Dcserta,  am  Eu- 
phrat,  zw.  Andattha  u.  Balataoa. 

Edcata;  Volk  in  Illyrien,  viel- 
leicht nahe  der  südl.  Grenze  von  Nori- 
cum,  n.  ein  Zweig  der  Japodes. 

Edelberga;  Heidtlberga,  Cluv. 
m,  10.  18. ;  Cell. ;  Luen  ;  Af  y  r  t  i  1 1  c  - 
tum;  Mjirtillorum  Möns;  cf.  Zei- 


lcr.  Topogr.  Palat.  ;  Id.  Itin.  Germ.; 
Bert  Comm.  Germ. ;  F reher.  örig.  Pa- 
lat. ;  Spanh.  Hist.  Eccles.  Sacc.  XIV. : 
baden.  St.  Heidelberg,  im  Neckar  kreide, 
nm  Neckar,  21 M.  t»üdöstl.  von  Manheim. 
10£  nurd  westl.  von  Stuttgart,  mit  e.  vom 
Pfalzgraf  Uiipertns  im  J.  1886  gest.  Uni- 
versität. Hcidelbcrgensis,  c.  liier  ent- 
stand :  Confessio  fidei  theolog.  et  mini- 
st tror.  Hcidelb.  (de  uno  vero  De©  et  tri- 
bua  in  eodem  personis;  de  duab.  in  una 
persona  Christi  naturis ;  de  sacra  Domi- 
ni in  J.  Chr.  coena),  deutsch  n.  lat. 
Hcidelb.  1575.,  u.  wurde  auf  Befehl 
Kurf.  Friedrich  III.  von  der  Pfalz  im  J. 
1562  von  Casp.  Olevianus ,  u.  Zach.  Ur- 
sintis  aufgesetzt:  Catcchisinus  Heidel- 
hergensis,  sive  Palatinus ,  dann  von  Job. 
Lagus  n.  Lamb.  Ludolph.  Pithopoeu* 
ins  lat.  übersetzt,  u.  zuerst  deutsch  u. 
lat.  1563.  in  8.  zu  Heidelberg  gedruckt, 
cf.  Heidelberg'*  alte ,  n.  neue  Zeit.  Von 
Engelmann.   Hcidelb.  1823. 

Eden,  cm»,  2.  Reg.  XIX,  12.;  Je- 
aaia  XXXVII,  12.;  E/eeh.  XXVH ,  23.  ; 
Gegend  in  Mesopotamien,  wohl  nicht  in 
Assyrien ,  obgleich  unter  assyr.  Hoheit, 
sec.  Asscman  ßibl.  Orient.  11,  224.  der 
heut.  Ldetr.  Maadan,  im  türk.  Pascha- 
lik  Diarbekhir,  westl.  vom  Tigris.  Mi- 
chaelis Supplem.  u.  Wiclunann  verglei- 
chen Eden ,  Ezech.  1.  c. ,  unwahrschein- 
licher jedoch,  mit  Adane  (Athana)^  Ha- 
f^nort  in  Arabia  Felix,  dem  heut.  Aden. 

Eden,  Arnos  1,5.;  cf.  Schulz  Leit. 
des  Höchst.;  Michael.  Snppl.;  e.  liebt. 
Thal  westl.  von  (bey)  Damascu* ,  auf 
der  Grenze  von  Cocle  -  Syrien.  Einige 
setzen  dasselbe  als  St.  an  den  Libanon, 
nahe  dem  Fl.  Adonis. 

fiden,  Gen.  II,  8.  15;  HI,  23;  IV, 
16.;  Jesaia  LI,  3  ;  Ezech.  XXVIII,  13; 
XXXI,  9.;  Joel  II,  3.;  Ettfi*  LXX.; 
Eöev}  Alexandr.;  J7«<?a<Jnaoc,  Ib.;  Pa- 
radisut,  Vulg.  (Name  von:  rj3oinf7 
Anmuth,  Lieblichkeit);  Gegend  in  Asien 
(nach  den  Hebräern  im  Norden),  mit 
der  Quelle  e.  Stromes,  der  sich  aafoer- 
halb  derselben  in  vier  Hptfll.  theiite: 
PAosij,  Araxe$y  Tigrit  n.  Euphrat ,  cf. 
Gen.  II,  10.  sq.  —  Bocbart  mit  Haetiu« 
nehmen  den  Pison  für  den  iresti. ,  den 
Gihon  für  den  öttl.  Arm  des  TJ>r»s, 
Cusch  für  Chusistan,  u.  versetzen  Eden 
in  das  Paschalik  Bagdad ,  um  Korne, 
am  Tigris.  —  Reland  Di*sertt.  Mi*celL 
n.  Calmet  halten  den  Puon  für  den  Pha- 
stt,  den  Gihon  für  den  Araxet ,  das  Land 
Jlwila  für  Colchit,  das  Land  Cusch  für 
Cossaea,  cf.  Streb.  XI ,  p.  512. ;  Diodor. 
XVII,  P.  111.  j  Steph.;  Appian.  Paxüi., 
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Eden  also  für  Armenien.  —  Clcricus 
Coniro.  in  Pentat.  vergleicht  den  Pison 
mit  dem  Chrysorrhoas  u.  den  Gihon  mit 
dem  Orontes ,  also  Eden  mit  Syrien.  — 
Michaelis  Suppl. ,    cf.  Jahn  Archaeol., 
hält  den  Gihon  für  den  Oxua ,  den  Pison 
für  den  Arme* ,  setzt  in  das  Land  CuscA 
die  ehemal.  St.  Chaih  (Balkhe),  in  dag 
Land  Hevila  das  Volk  Chwaliscer,  Chwa- 
/ isser,   cf.  Müller  in  Büsching  Magaz. 
XVI,  287.  sq.,  iätfen  daher  an  das  cas- 
pische  Meer.  cf.  Sickler  in  Augusti  thcol« 
Monatsschr.  1 ,  1.  2.  sq. ;  Neuest,  thcol. 
Journ.  V,  45.  sq.,  XU,  133.  sq,;  Schloo- 
zer  in  Michaelis  liter.  Briefwechsel  1.  — 
Ilartmanu  ,    Aufklärg.   über  Asien  I, 
|K  3.  sq.,  findet  den  Pison  im  Phasis,  den 
Gihon  im  Oxtis,   das  Land  Hevila  in 
Colchis ,  u.  Cusch  in  Bactrien ,  demnach 
Eden  in  der  reitzenden  Ebene  von  hasch* 
mir  (das  indische  Paradies) ,  in  Afghani- 
stan, cf.  Hcrodot.  III.  17.;  Heeren  Ideen, 
Th.  II,  p.  336.  —  Buttmann,  Acltesto 
Erdk.  des  Morgenlandes,   Berlin.  1803. 
versteht  unter  Pison  den  Besynga,  unter 
Gihon  den  Ganges,  onter  Iliddckel  den 
Indus,   unter  Hevila  aber  Ana,  unter 
Cusch  das  südlichste  Land  (Ai&tonict), 
unter  Eden  also  e.  Ldstr»  Indien**.  — • 
Schultheis  Paradies  etc.    Zürch  181ti. 
denkt  bey  dem   Strom   Eden'*  an  das 
Weltmeer,  hey  dem  Gihon  an  den  Asta* 
horas ,  it.  bey  dem  Pison  an  den  Indus. 
—  Hasse  Entdeckung,  im  Felde  der  äl- 
testen Erd-  u.  Mscbgesch.  Hnllc.  1801. 
setzt  das  Paradies  an  die  Küste  der  Ost- 
see,   nach  Prcvfscn.  —  Kannegiefser 
Grundr.  der  Altcrthufnsw.   Halle  1815. 
nimmt  den  Pison  für  den  Ganges,  den 
Gihon  für  den  hidus,  den  Iliddckel  für 
den  Oxvs,  den  Phrath  für  den  Jarart es, 
dos  Land  Hevila  für  Chanilan,  Edel- 
steingeb, in  Serien,  CuscA  für  Südindien, 
Ii.  Assur  für  Bactrien.  —    Latreille  Me- 
moires  snr  divers  snjets  de  Geogr.  an- 
eienne ,  etc.  Paris  181!).  vergleicht  den 
Pison  mit  dem  Oxus  (Siblin) ,  den  Gi'Aon 
mit  dem  Fl.  Tedzcn ,  den  Hiddekel  mit 
dem  Mardus  (Kisil -Oscn) ,  den  Phrath 
mit  dem  Phasis,    od.  dem  Araxes,  u. 
Eden  mit  der  iran.  Prov.  Masanderan, 
Mazanderah,    Tarabestan.    der  westl. 
Theil  von  Hyrcanien.     Uchrigens  cf. 
noch  Epiphanes  de  Ancorato,  et  epist.  ad 
Jo.  Hierosolym.  ;    Augustin.  in  Gen. ; 
Damascen.  de  O.  F.  II,  19.;  Ilieronym. 
de  Loc.  Ebraic. ;    Malvenda  de  Parad. 
Volupt.  ;    Vorst.  Diatrib.  de  Parad  is.  j 
Hut- dos  de  Situ  Paradis. ;  Van  Till  de 
Situ  Parad.;  Marek.  Hist  Parad.;  Mo- 
rini  Diss.  de  Parad.  Terrest.  ap.  Ho- 
chart,  Geogt.  Sac. ;   Eichhorn'*  Urjrc* 


gesch.  von  Gabler ,  n.  Bctlermann's 
Handb.  Erfurt  1801.  Ueber  den  seli- 
gen Zustand  der  ersten  Menschen  in 
Eilen  vergleiche  die  Schilderg.  des  gol- 
denen Zeitalters  hey  Diod.  Sic.  I,  8.; 
Hesiod.;  Vir*.  Georg.  I,  123  sq.;  Ovid. 
Metara.  I,  89.  sq.;  Lucret  V.,  u.  über 
die  Vcrtreibg.  aus  demselben ,  od.  über 
die  Entstehg.  der  Uebcl  in  der  Welt,  den 
Mythus  von  der  Pandora. 

Edenates ,  Plin. ;  e.  Alpenvolk, 
entweder  in  Provence,  od.  in  Savoyen. 

Ed enbur g^u m ;  cf.  Edinnm. 

Edeneida*  Insel  des MareAegaeura, 
In  der  Gegend  von  Scyros. 

Eder  Turris,  cf.  Micha  IV,  8.;  Luc. 
H,  8.;  i.  q.  Ader. 

Eder,  Ilieronym.;  Euscb  ;  nicht  l.q. 
Eder-Jagur,  da  Jugur  e.  besondere  St. 
ist;  Ort  im  Staiumu  Juda,  zw.  Jagur 
u.  Cina. 

Edesa;  cf.  Edessa. 

Edessa,  ae,  Anton.  Itin. ;  Liv.XLV, 
29.  30.;  Justin.  VII,  l.^AtStaaa,  PtoL) 
Edesa,  ae,  'Edtact,  a9,  Polyb.  V,  97. | 
St«  inEmatliia(Macedonien),  südl.  von 
Aegae,  westl.  vom  Axius,  nördl.  vom 
Astraeus,  südwestL  von  Gordynia,  war 
ehemal.  Residenz  u.  Bcgrühnifcort  der 
macedon.  Könige,  n.  heilst  wahrscheinL 
jetzt  Edessa,  l  odina ,  St,  nahe  dem  Vi- 
stritza.  Edesmcus ,  adj.,  Liv.  XLII,  51. 
Kruse  setzt  Edessa  ndrdl.  von  Aegae,  n» 
nimmt  erstere  für  Moglacna,  letztere 
über  für  Vodena. 

Edessa,  Eöeocctt  ftc,  Appian.  Syr.  J 
i.  q.  Hierapolis  Syriae,  od.  Bambyce» 

Edessa,  ae,  Tacit  XD,  12.;  Eu- 
trop.  VII,  11.;  Tab.  Peut ;  Notit  Hccl.| 
Jornand.  de  Rcgnor.  Sucres«,  p.  49.; 
(hxiissa),  Hieronym. ;  (Edissa),  Anton, 
ltin.;  Ed*ooa,  PtoL;  Ed  es  sa  Calir- 
rhoe,  Plin.  V,  24.;  KaXifäoij  (Schon« 
Jliefsende),  Steph. ;  Edesa,  ae,  Ed  sott, 
Procop.  Per*.  U,  12;  cf.  I,  17.,  Soerat 
Hist.  IV,  18.;  cf.  Euseb.  Chron.,  Eva- 
grius  IV,  8.;  Metropolis  Colonia 
Edessenorum,  Mnrqoit.  Kol.  E6ea~ 
drjvcov,  Mz.  des  Alezand.  Scver.,  u.  des 
Gordian. ,  von  den  Macedonlerrt  Antio-* 
ehia,  Plin.  V,  27.;  Avttoxn a,  Steph., 
genannt;  fcc.  Ephracm  Syr  ,  Hieronym., 
Turtum  Hierosolym.  1.  q.  Erceh,  Gen. 
X,  10  ;  St.  in  Osroene  (Mesopotamien), 
östt.  vom  Euphrat,  250  Stad.  nördl.  von 
Carrae,  380  südöstl.  von  Samosata,  400 
ftstl.  von  Zcugma,  am  kl.  Fl.  Sclrtus, 
wurde  angebt  von  Nitnrod  gegründet, 
Von  Trajan's  Heere  zerstört,  erhielt, 
von  K.  Justin.,  nach  e.  Erdbeben  im  J* 
025  wieder  aufgebaut ,  den  JSauica  Ju* 
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ttinovolis,  war  röm.  Colonie,  u.  heifst  5.  6 ;  LXIT1 ,  1  ;  Jercra.  IX ,  26 ;  XXV, 

iv [um  Tagen  Kr -Koka,  Or/a,  Urfa,  21;  XXVII,  3;  XL  IX,  7.  17.  20.  tts 

ÄaWta,  cf.  Abulfeda  in  Büschiiig's  Ma-  Ezech.  XXV,   12—14;   XXXV,  15; 

*az  IV.  239.  sq. ,  Hptst.  des  Paschal.  XXXVI ,  5;  Klagl.  Jcrcin.  IV  ,  21.  22  ; 

ST N    Ldsch.  AI- Dschesira ,  mit  Alter-  Psalm.  LX ,  10 ;  CXXX VII ,  7.;  Arno*  I, 

Ummern,   war  zur  Zeit  Christ  Hptst.  11.;  Obadj.  t.  8. ;  Malcach.I,  4.;  Joel 

von  0»ro'ene,  n.  enthält  noch  jetzt  unter  111,24.;   Hieronjra  ;    Edatfi,  TAN.; 

den  Ruinen  e.  Grabmal,  angebl.  aus  dem  Idumaca,  Plin.  V,  13.;  Juvenal.  Sau 

Zeitalter  der  Seleuciden.  cF.  Tavernier  VIII,  v.  NiO. ;  Stat  Silv.  V,  2.;  Mart. 

II  4  ;  Olivier  IV,  418.    liier  starb  der  X,  epigr.  50.;  Hieran  vm.;  iSovfiCtia,  1. 

rSm.  K.  däracallä.  cf.  Niebuhr  Reisebe-  Maccab.  IV,  29;  V,  3.;  Marc.  III,  8.; 

■chrbg.  II ,  406.    Edes$eni,  Edfoorjvot,  Joseph.Antiq.il,  1.;  17  Jöovfiaicov  yrj} 

Zosim.  Hl,   12.J   Einw.   cf.  Miracus  Aelian.  Animal.  VI,  17.;    Idovfiata  i\ 

Gcogr  fcceles.  fttycflrj ,  Joseph.  Bell.  IV,  30.;  Idumc, 

Bde..«««  Begio:  Ld8eh.  in  O.-  »  SU •^•«".  ^.Ll' 

roene,  um  Edweat  vielleicht  da»  heut.  »«•?  • Bdomi  ta rum  terra  Äiimrr. 

Fwehalik  Or/o,  Vrfa,  Rolko,  Ld.ch.  23;  X\l,  4  ;  Ljkch.  m  Anrtna  Pe- 

AUD  rhe8i™,«8tl.T«irr«t.  «™«.    or™l.   lang»  der  .odwtL 

rj-«-  »u*~~~  Ptnl  •  t.eria    A*l-  Grenze  von  Judaca,   sudoctl.  von  der 

JWL\  Ä'Äkf  inrlrfa  Kapell  B,,,,  od   den,  Geb. 

Craconensis ,  sädwesü.  von  Saguntum,  &«r ,  umralste  aber  zar  Zeit  der 

noXestl.  von  Valentia,  nahe  dem  nördl.  l.t.  Konige  aur  i  Amaleciüs ,  dehnte  sich 

Ufer  des  Türia;  Jetzt  Lna,  Villa,  Kö-  *P«Ut  in  Monbitijund  im  Süden  der 

nigr.  Valencia,  mit  röm.  Altertümern.  &t»mmc  Juda  u.  Simeon  (/«W«  Su- 

«           .           iit    2  pen©0  aus ,  n.  entsprach  narmnab* ,  in 

Edetnn»,  Plin.  III,  5.;  se.  alten  Grenzen  zurückgedrängt,  hU 

ni,  Cell;  Je***""*'  LlJ.,  ,      •  zu  den  Zeiten  Trajans  der  Ld^ch.  A'oia- 

24;XXIX,2;XXXIV,20;  S«deto«.,  <&flca    llicr  ,    Jn:   i,inliaba,  Avith, 

Ztdrrtavot ,  Strab.  III,  p.  112 .;  *  ! fetr.  p       Elalh  Eziongebcr  Sela,  Boatra 

de  Marca  II,*  7.;  Sil.  Italic;  Volk  auf  „"foeraan. 

der  Ostküstc  von  Hispania  Iarracon.,  Edomitae,   Nuro.  XX,  14.  18.  20. 

•üdwesü.  Ton  den  llercaones ,  n«rd|.  ™*>  ?1    De(jt  xxm  7   J|ldio  XI  n  ^ . 

denContestani,  östl.  von  Orospe«!«  Möns.  ^  Sam  V|H    13  .  j   R      x,    u  .  » 

Acrfcfmnw,  anj.,  cohors,  Sil.  Italic.  III,  K       X1V    7  .  j  Chronic.  X,  12.;  2. 

v'                           ...  o    ».  i     c  Chronic.  XXI,  9;  XXV,  14;  XXVIII. 

Edetania,  Plin.  III,  8.;  PtoK;  Ac-  n    Pw|lm  LX   2  .  IÖ0Vfiai0li  Lxx  . 

tfc(an»o,  Zn*tirav»tr,  Appinn.;  Hohn-  Jdumaci   Martiai.  H,  epigr.  2.;  Idov- 

titz  der  Edctani,  in  Oispania  1  arracon.,  .     Strab  xy,      523    AeUan  Ani_ 

«rstreewte  «ch  sec  Ptol.  von  Saguntum  ^  yi   w  .  L  Macc  v  3  .  Macc. 

bis  nach  Caesar- Atigiwta,  sec.  Sil.  Ito-  x  16  17    Ä>£ri/  ^aAnc  srirs),  orum, 

lic.  aber  bis  nach  Saetabu,  11.  sec.  Strab.,  2  chron   XXY>  n  .  cf.  Gen.  11,21.; 

der  jedoch  keine  Contc^tani  kennt,  von  Etaini            Esau  8)t  Deuter.  II,  4. 

Carthago  Nova,    Ins  zum  »I.  Spcro;  12            inEdo|11_   ^rammte  von  Esau. 


24.;   cf.  Cainbden.  Brit. ;   Buchanan.  stand,  früher  als  die  Israclitae,  unter 

Uer.  Scot.  I.;  Lesle:  üesepf.  Scot;  i.q.  Könige,  cf.  Gen.  XXXVI,  31.,  versagt« 

Alata  Castra.  diesen  den  Durchzug,  Nura.  XX.,  Judic. 

Kdissa;  et  Edcgsa.  XI.,  wogegen  Deut.  II,  4.  sq.  2!*.  strei- 

Ediasa,  Edissae  (Odysstac)  Por-  tet ,  ward  von  Saul  bedrängt,  1.  Sani, 

f  tt 9,  Cic.  Verr.  V,  33.  sq.;  Hafenort  auf  XIV,  47.,  von  David  besiegt,  2.  Sam. 


der  südöstl.  Küste  Sicilien  s,  wcstl.  vom  VIII.;  1.  Chron.  XVIII,  11.  13.,  empörte 

Vorgeb.  OdyBbtum,  südwestl.  von  Syra-  sich  unter  Salomo,   1.  Beg.  XL,  und 

CU8ae  trennte  sich  unter  Joram  ((ÄI2 — 884  vor 

Edom,  Gen. XXXVI,  31;  XXXII,  3.;  Chr.)  von  Juda,  2.  Reg.  VIII,  20.  sq., 

Numer.  XXI,  4;  XXIV,  18;  XXXIII,  2.  Chronic.  X\I.    Obgleich  Ainazia  die 
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17. ,  verbanden  »ich  mit  den  Chaldäern 

unter  Kebucadnezar  gegen  die  Israeütae, 
Eoech. ,  Obadja ,  Psalm,  c. ,  Klagl.  Je- 
rem., hatten  sich  um  diese  Zeit  bin  nach 
Dedan ,    in  Arabien ,   Jercin.  XLIX., 
Ezech.  X\V.,  ü.  bis  nach  Bozra,  in 
Auronitis,  Arnos,  Jercm.  XLIX,  7.,  u. 
selbst  im  Lande  Uz,  Klagl.  Jerem.,  aus- 
gebreitet, bemächtigten  eich  während 
lies  E\\V*  der  »ndl.  Bcstizgg.  der  Israe- 
li tae,  1.  Marc.  V,  65 ,  cf  Ezcch.  XXXV, 
10;  XXXVI,  5.,  eroberten  Hebron,  Jo- 
seph. Bell  V,  7.,  kämpften  unglückl.  ge- 
gen Judas  Mnccahaeus,  1.  Macc.  V,  3. 
1)5.;  2.  Macc.  X,  17.  sq  ;  XII,  32  ;  Jo- 
seph. Antiq.  XI,  11.,  wurden  von  Johan- 
ne» Hyrcanus  völlig  unterjocht,  Joseph. 
Ant.  XIII ,  9.  15.  17. ,  u.  dem  Regntim 
Jndae  durch  ßeschncidg.  einverleibt, 
nahmen  aber  sec.  Joseph.  Bell.  IV,  4.  5; 
VII,  8.  an  Jerusalem,  von  Titus  bela- 
gert, schreck!.  Rache.    Ucbrigens  trie- 
ben  sie  Handel  u.  Viehzucht.  Unter 
röra.  Oberherrsch,  saften  Merodes  M., 
Merode*  Agrippa  I.,  u.  Hcrodes  Agrippa 
11.,  aus  Iduruaea  stammend,    auf  dem 
jüdischen  Könipthron.  cf.  Noldii  Hist, 
Idumaea.  siv.  de  Vit.  et  Gest.  Herodum. 
Franeq.  1660. ;    van  Iperen  Hist.  Edo- 
maeor.  et  Amalek.  Leovald.  1764.;  Epi- 
phan.  Haeres.  55.  Ihr  Schicksal  verkün- 
digten Wcit*agungen  vor,   cf.  Psalm. 
CXXXV1I,  9.;  Jerem.  XLIX,  7.;  Ezech. 
XXV,  12;    XXXII,  29;    XXXV,  5.; 
Obadja,  n.  nach  dem  Exil,  cf.  Maleach. 
I,  1.  sq.   ldumacu»,  adj.,  Martial.  H, 
epigr.2.;  cf.  1.  Reg.  XI,  1. 

ivdon,  onia,wHöa>v,  avog;  od,  Edö- 
n«s,  i,  Virg.;  'J/dWoc,  Steph.;  Geb. 
in  Thracien,  angcbl.  e.  Zweig  des  Geb. 
Pangacus. 

Edones;  i.  q.  Edoni. 

Kdone»,  Plin.  VI,  17.;  Volk,  viel- 
leicht  in  Scy thia  intra  Imaum ,  zw.  den 
Ilisti  u.  Caiuae. 

Edoni,  Ovid.  Trist.  IV,  1;  41; 
Plin.  IV ,  11. ;  bey  Borat. ;  i.  q.  Thra- 
ces.;*7/d«ro*,  Thocyd.  I,  p.  66. ;  He- 
rodot  VII,  110.  112.  114.;  Edonci, 
um,  "Hdavtg,  tov,  Ptol.;  Thucyd.  IV, 
p.  320.;  Epigramm.  Graec.  IV,  c.  ttg 
fix.  ao%.;  Volk  in  Edonis  (Thracien), 
tüdöstl.  vom  Strymon,  nahe  der  Küste. 
Tzctz.  ad  Alexand.  Lycophron.  v.  419. ; 
hat  als  Q%crn(ov  iQvi\ :  "Hdatvoi,  %ai 
Jideovtg,  sagt  aber,  dafs  die  *H8mv$g 
rnv  naqaSaXctGOiav ,  die  Hömvoi  hin- 
gegen ttjv  fuaofttccv  bewohnten. 

Edöni$,  trfts,  'HScavig ,  Ptol.;  Ma- 
cedonia  Adjecta.;  Ldsch.  im  südöstl. 
Thracien,  auf  bey  den  Seiten  de«  Fl. 


Angitai ,  grenzte  südösti.  u  den  Stry-  ' 

mon  u.  an  das  Geb.  Pansens,  ü.  uru- 
fafcte  sec.  Ptol.  die  Stätte:  Scottisa, 
Berjp,  Gasorns,  Amphipolis  n.  Phi- 
lippi.  Edonu»,  adj.;  fidoniu»,  adj.,  Sit 
Ital.;  Edonis,  idu,  adj.,  Ovid.j  L  qi 
Tbracius.  / 

Ed  onus;  cf.  Edon. 
Edoaa;  St.  in  Africa,  vielleicht  im 
Süden  des  ISiomos  Libycus. 

Edreif  Adra,  v.  Richter  Wall- 
fahrt ;  Edra,  Edrata,  Burckhardt.; 
St.  in  Dimidia  Mana*sc ,  sec.  Scetzen  u. 
Kloedcn  etwa  108  Stad.  östl.  von  Abila, 
100  wcstl.  von  Beesterah  (Bostra) ,  auf 
e.  Berge ;  das  heut.  Dorf  Drda,  in  Hau- 
ran,  am  Regenbache.  Ruinen  anf  der 
ganzen  langen  felsigen  Erhöhung,  cf. 
Adraa. 

Edreir  Jos.  XIX,  37.;  St.  des  Stam- 
nies  Naphtali  (Galilaca  Snperior) ,  eüd- 
östl.  von  Kaden,  nordwestl.  von  En- 
Hazor. 

Edro  (Edron),  onis,  Plin.  III,  16.; 
J7oro,  onia,  Tab.  Peut;  Hafenort  der 
Veneti ,  in  Gallia  Transpadana ,  zw.  den 
Fl!.  Medoacus  Major,  u.  Minor;  sec. 
AI.  i.  q.  Claudia,  Chiozza. 

Edrum,  Cell.;  St,  der  Enganci,  in 
Gallia  Transpadana,  westl.  von  Lac. 
Benacus,  am  Fl.  Clesius;  rnnthmafnl. 
i.  q.  Idrua,  mail.  Mktfl.  Idro,  Beleg. 
Brescia ,  am  Lago  d'Idro.  Edrani,  In* 
sept.  Lapid. ;  Einw. ;  sec.  AI.  i.  q.  Edu- 
luin.  Der  Name  sec.  AI.  von  der  Ilyr 
dra,  welche  Hercules  in  dieser  Gegend 
getödtet  haben  soll;  sec.  AI.  aber  von 
vöaq,  See  d'Idro. 

Edrua,  i,  Ptol.;  Andro*  (lian- 
dros),  Plin  ;  Insel  an  der  östl.  Küste 
von  Ilibemia,  östl.  von  der  St,  Eblana; 
vielleicht  heut.  Tages  St.  Patrick,  ir- 
lacnd.  Insel,  Grfsch.  Dublin,  ehemal. 
Aufenthalt  des  irlaend,  Apostels  St.  Pa- 
trick, anmögt  aber  i,  q  Eardcscy.  et 
"Irit. 


Bi 

Edui;  cf.Aedni. 

Edulius  Möns;  Geb.  im  Nordosten 
von  Hispania  Tarracon.,  erstreckte  sich, 
von  den  Pyrenaci  Montes  ausgehend, 
durch  das  östl.  Gebiet  der  Vascones,  bis 
nahe  nach  Caesar  Angusta  hin,  n.  soll 
jetzt  Jaea,  Jacca  heifsen,  Königr.  Ara- 
gonien. 

JSduIuni,  Gnler.  RhaeL  XII,  p.  178.; 
mail.  Mktfl.  Edulo,  Beleg.  Brescia,  nahe 
der  Quelle  des  Oglio.  , 

Eduma;  Flecken  in  Sarmaria,  nahe 
•dem  wcstl.  Ufer  des  Jordan,  XII  Mill.  » 
Östl.  von  Sichern,  Ncapolis. 


V 
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Edus;  II.  Fl.  in  Lfgurlen;  angebl. 
In  uns.  Tagen  Sadodcla. 

Eet ion,  "Htjtkov,  covog,  Strah.  XHI.; 
Torgeb.  in  Attica,  nördi.  vom  Hafen  Pi- 
raeus. 

Egabra;  Agabra;  Aegabra; 
St  in  Hispania  Uactica ;  der  heut.  Ort 
Cabra,  Königr.  Andalusien,  iw.  Cordova 
O.  Granada.  ef.  Maty.  Dict. 

Egdra,  ae,  zwey  InscpL,  die  eine 
An ( ii ii i  110  Pio  die. ;  cf.  Petr.  de  Marc. ; 
St.  in  Hispania  Tarracon. ,  nahe  dem 
westl.  Ufer  des  Fl.  Rubricatus,  war  sec. 
Insc.pt.  Municipium  ,  u.  soll  sec.  Cell, 
jetzt  Tcrracia,  Tcrraata  heifsen.  Ter- 
racientisy  e,  Cell.  Hier  die  Atpücaldcn* 
ict,  Plin.,  Aquae  Calidae. 

Egate»;  i.  q.  Acgates. 

Egbatana,  sec.  Scaligcr.  de  Cause. 
LL.  c.  37. ,  I.  q.  Ecbatana  Mediae. 

Egca;  St.  inCynuria  iPeloponncsns), 
unfern  Athenae;  der  heut.  Mktil.  Vo- 
ttizza,  f  istidscha  auf  Morca. 

Eg  clanta  (Egalasta ,  Egclastac), 
et,  sec.  Plin.;  Etelcsta  (EyfXasa), 
Ptol.;  St.  der  Carpctani,  in  Hispania 
Tarracon. ,  Midi,  vom  Durius ;  angeM. 
in  un«.  Tagen  Ynicsta,  Königr.  ISeu- 
Castilicn.  Egelcatani,  PHn.  III,  3,; 
Einw. 

JSgelcetani,  Plin.  III,  3.;  Volk  in 
Hispania  TarraronenSis ,  zw.  den  Dia- 
Dense*  u.  Uorcitani.  cf.  Egelesta. 

Egeriae  (Saltua)  Lurus,  cf.Virg; 
Ovid.;  Sil.  Ital.  j  Martial. ;  Jnvcnal. 
Sat.  III,  10,  sq.;  e.  der  Egeria  gehei- 
ligter lluin,  in  Latinm,  unfern  Koma 
u.  Aricia,  mit  e.  Quelle,  die  Fea,  Nibhy 
n.  Va*i  im  Itinerario  istruttivn  di  Roma 
c  delle  sue  vicinanze,  riveduto  dal  A, 
Kibby.  Rom.  1824.  bey  der  Porta  Ca- 
pena ,  im  Thuir  unterhalb  des  Coelius 
Möns,  Venuti  u  Nardini  aber  im  heut. 
Thalo  la  Caflarella ,  einige  röm.  Meilen 
außerhalb  des  l'hores  des  heil.  Seba- 
stian suchen.  Wagner ,  Carol.  Franc« 
Christ.:  Comment.  de  Egeriae  fönte  et 
■pecu  ejusque  situ.  Marburg  b.  Krieger, 
1824.  mit  e.  Stdrcktf  ,  setzt  die  Quelle 
etwus  entfernter  von  Porta  Capcna,  nahe 
dem  Fl.  Almo,  u.  an  dessen  jenseitigen 
Ufer  den  Musenterapel ,  stimmt  also 
mehr  für  la  CafTarcUa. 

Egcrius,  siv.  Aegcrius  Locus; 
Schweiz.  See  Acgerisse,  Canton  Zug. 

Egctta;  cf.  Acesta. 

Egeta;  i.  q.  Aegeta, 

Eggyna  Civita»,  Cic.  Agr,  c.  44.; 
Enguinum,  Eyyvivov,  Plntarch.  Mar- 
ccll.;  Engyum,  Sil.  Ital,  XIV,  v.  24».; 
Eyyvov,  Ptol.j  Diodor.  Sic,  IV.  XVI, 


73. ;  St.  Im  Innern  Sicllfen'f,  nnfern  Pe- 
tra, muthmafsl.  nördl.  von  Enna,  zw. 
den  Gebb.  Ncbrodes,  Maro  u.  Hcraeus. 
Enguini,  <»  um  ,  Cic.  de  Sign.  Ornt.  c. 
44.;  Eyyvrjvoi  (Eyyvyoi,  Eyyvivoi), 
Diodor.  Sic.  XVI,  73.;  Einw.  Hier  e. 
von  den  Crctensern  der  Mutter  Erde  er- 
bauter Tempel. 

Egidora,  ae,  Ann.  Enhard.  Ful- 
ann.  811.;  Ann.  Ruodolf.  Fnldcns. 
arm.  857.;  Ann.  Fuldens.  P.  III,  ann. 
873.;  cf.  Tacit. ;  Ac gidora,  ae,  Ann. 
Einhard,  ann.  808.  811.  815.  828.;  Ei- 
dera;  Eidora;  Epidora ;  cf.  Pon- 
dan.  Chorogr.  Dan.;  Fl.  Eider,  entspr. 
bey  Löhndorp  in  Holstein,  bildet  die 
Grenze  von  Dänemark  u.  Deutschland, 
u.  fällt  bey  Tönningcn  in  die  Nordsee. 
Der  Canal  von  Kiel  verbindet  ihn  mit 
der  Ostsee. 

Egiditania-y  Equit  ania ;  lgi~ 
ditania;  cf.  Marinna  hiat.  de  Esp.  IV, 
12;  portug.  Villa  idanha  a  f  clha,  Prov. 
lieira.  Gebrtsort  des  westgolh.  K.  Ram- 
ba,  od.  Wamba,  in  Spanien,  st.  689.  cf. 
Roderic,  bitt.  II.,  u.  Mariana  1.  c.  Un- 
fern ,  am  Ponsul ,  liegt  Idanba  a  Aoro, 
kl.  Ort. 

Egilium;  kl.  Insel  Giglio,  an  der 
Küste  von  Tosoana,  reich  an  Wein,  Mar- 
mor u.  Sardellen. 

Eglaim,  Jesaia  XV,  8.;  Agall  im. 
AyaXXtiu ,  Euseb. ;  St.  der  Moabiter 
(Poraca),  sec.  Gesen.  8  M  i  II.  Rom.  süd- 
westl.  von  Arcopolis,  Rabbath-Moab. 

Eglath- Salitja,  Jesaia  XV ,  5.; 
Eglath-  (Selisya)  Sc  l  i  *ij  a  ,  Jcrrm. 
XLVIII,  34  ;  AytXXia  Zaltcw ,  L.XX.; 
vielleicht!,  q.  En- Eglaim,  Ezedx 
XLVII,  10.;  EvayaXXnfi,  LXX.;  mi 
Agalla,  AyaXXa,  Joseph.  Antiq.  XI'., 
2.;  Nerfa,  NtxXa  (TAx«),  Ptol  ;  St. 
in  Moabitis,  am  südwestl.  Cfer  des  Lac 
Asphallites,  sec.  Lightfoot  in  der  Nähe 
(>ud I/O  von  Zoar.  Die  St.  bildete  die 
äulVerste  Grenze  der  Moabiter,  u.  hi<f* 
auch  noch  Eglat  da»  Ihittc,  zum  Untev 
schiede  von  zwey  anderen  St.  die*.  N  i- 
mens.  Andere  nehmen  Eglath  -  Sali?  fa 
als  Apellativ.,  u,  übersetzen:  sie  schrey  « 
wie  e.  dreyjähr.  Kuh, 

Egli,;  Theli$;  cf.  Baudrand. ;  II 
Egly ,  entspr.  in  Lnnguedoc ,  durc  + 
strömt  e.  Tbei|  des  Dep.  Ostpvrt-näs 

SloussiUon) ,  u.  fällt  in  das  miüelläii 
eer. 

Eglinavia,  Stumpf.  VI ,  p,  121.; 
Stettier  IV,  p.  181.  Tom.  1.;  schwe«. 
St.  Eglisav,  am  Rhein,  Canton  Ziirch. 

Eglon,  onis,  Josua  X,  3.  34.  ;t 
«q.;  XV,  35.  3».;  Hieronym.;  Eusd  ,j 
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St.  des  Stammes  Jnda  (Judaea) ,  tec. 

KJoedcn  etwa  56  Stad.  Südwest!,  von 
Adnllam ,  60  sndöstl.  von  Lachis ,  100 
nordwcstl.  von  Hebron ,  75  südostl.  von 
Libnah;  tec.  Panltrc  noch  jetzt  ab  Ort 
Eglon,  mit  Ruinen.  Hieronym.  n.  Eu- 
*eb.  halten  *>ie  irrig  für  Adullara  selbst 

Egnatia,  ac,  Plin.  II,  107;  III, 
11.;  Eyvtttia,  Ptol.;  Strab.;  Gnatia, 
Anton,  hin.  ;  Tab.  Peut ;  Horat.  I, 
Sat.  IV,  v.  97.;  St.  in  Apnlia  Peucetia, 
nahe  dem  Meere ,  sec.  Anton.  Itin.  X  V 
M.  P.  südöstl.  von  Arnestum,  XXXVII 
südöstl.  von  Barium,  XXI  nordwestl.  von 
Speluncae,  XXXIX  nordwestl.  von  Brun- 
duüium,  hatte  schlechtes  Wassert  lyin- 
phis  iratis  exstrueta,  Horat.,  n.  heifst 
heut  Tages  sec.  Clnv.  III,  29.  Torre 
dJgnazzo,  od.  d'Egnatia,  e.  Thurm,  in 
Terra  d'Otranto. 

hgnatia  Via,  cf.  Strab.  VII,  d. 
223. ;  e.  gepflasterte  u.  mit  Mcilcnzei- 
gern  versehene  Strafse,  führte  durch 
Macedonicn  nach  Thracien  ,  lief  von 
Dvrrarhium ,  u.  Apollonia  aus ,  traf  bey 
Clodianac  zusammen,  ging  über  Lych- 
nidus,  Heraclea,  Edessa,  Pella,  Thessa- 
lonica,  Amphipolis,  Philippi  etc.  bis  zu 
den  Fll.  Cypselus  u.  Hebrus,  ptxoi  Kv- 
tffilov  xal  Eßoov  novctfiov,  u.  ist  viel- 
leicht eine  u.  dieselbe  Strafte ,  auf  wel- 
cher der  Verf.  des  Itiner.  Anton,  einn 
genial  nach  Constantinopolis  gelangte. 
Wahrscheinl.  e.  röra.  Werk.  Anf  ihr 
mar*rhirten  wohl  die  von  Brundusium 
u.  Hydrnntum  aus  in  Dyrrhachiiim  u. 
Apollonia  gelandeten  röm.  Truppen  nach 
Asien. 


Egohsena;  \       *** b 


Eganum  Vicus;  Habentium 
Vicus;  Ficohabentia;  päpstl.  Fle- 
cken I  icovevza,  Deleg.  Ferrara,  5  M. 
von  der  St.  Ferrara. 

EgopoUs;  Mkt.  Kdskcmet,  in  Vo- 
rn. 


Egorigium,  Ptol.;  Ort  in  Germa- 
nia Inferior;  sec.  d'Anville  das  heut,  nie^ 
derl.  Schlafs  Jonquer  ad,  nahe  dem  Fl. 
Kyll;  sec.  AI  der  Ort  Hütt,  Hghz, 
Trier. 

Rgötta  (Kngosa)  }    cf.  Campus  Ro. 


Egovarri,  cognom. Namarmi,  Plin.; 
Volk  in  Hispania  Tarraconensis. 
Egra,  Ptol.;  Plin. ;  St.  in  Arabien. 

Egra,  Cell.  II,  5;  29.;  Agara, 
Chronic.  Mois«iac.  ann.  805.;  bdhro.  FI. 
Eger,  entspr.  bey  Heydcls  Im  Fich- 
telgi  birg,  u.  füllt  bey  Lcutiuoritz  in  die 
Elbe, 


Egra,  Cluv.m,  11.;  Cell.;  Ocgra; 
cf.  Baibin.  Epitom.  Hohem.  III,  16;  V,  8.; 
Id.  Miscell.  Bohem.  I,  25;  III,  4.;  Bert. 
Her.  Germ.  III.;  Munster.  Coemegr. ; 
Topogr.  Bohem.;  böhm.  St.  Egcr  des 
Bez.  gl.  N. ,  Kreis  Einbogen,  an  der 
Eger.  Hier  wurde  im  J.  1634  Wallcn- 
stein  ermordet.  Nahe  der  Franzcsbrun- 
nen,  seit  1793  eigentl.  erst  bekannt. 
Egrcnsis ,  e. 

Egra,  oc,  Zciler.  Itiner.  Genn.;  kl. 
Fl.  Egcr,  Grfsch.  Oettingen ,  strömt  un- 
fern Nördlingcn,  u.  fallt  bey  Harburg, 
im  baier.  Riza  t  kreise,  in  die  Wernitz. 

Eguituriy  Plin.;  e.  Alpen volk. 

Egurres;  Egurri;  Volk  in  His- 
pania  Tarracon.j  e.  Zweig  der  Astures, 
cf.  Cigurri. 

Egyon,  i;  angebt.  1.  q.  Mazara. 

Ehe t tum,  Tab.  Pent.;  vielleicht  i.o-. 
Netion,  Ntjtiov,  Strab.;  St  in  Apulia 
Peucetia,  zw.  Celia  u.  Cunusium.  iVc- 
retini  (Netini,  llarduin.),  Plin,  HI,  11. ; 
Einw. 

Ehrenberti  Saxum,  Frehcr.Oomm. 
in  Auson.  Moscll. ;  Brnwer.  u.  Masen. 
Ann.  Trev.  Tom.  IT.  Lib.  XIV.  XIX. 
XXIV.  sq.;  Festg.  Ehrenbreitstem,  Cob- 
lenz  gegenüber ,  angebt  schon  von  den 
Römern  gegründet. 

Eicks  f  eldia.  Zeiler.  Topogr.  Afo- 
gunt. ;  Serrar.  Mogunt. ;  Ldstr.  Eicha- 
feld, mitdenStt.:  Heiligenstadt,  Dingcl- 
stedt,  Duderstadt,  Worbis  etc.;  jetzt 
zum  Theii  (30  QM.)  im  Kgbz.  Erfurt, 
zum  Theil  (4  QM.)  im  FvsUh.  Göt- 
tingen. 

Bich §t «tum, ~  *ec.  Ann.  Laurissens. 
Minor;  Eicha  tat  (Rhinstat),  Ann. 
Enhard.  Fuldens. ;  Eichstadium,  1. 
q.  Aiehtitadium.  Eichstadcnsis,  e,  Pcrtz,. 

iii'M',  I  «•  1- 

Eidnmania;  cf.  Idnrannia. 

Eiffaliaf  prenfs.  Ldstr.  Etfel,  Rg- 
bz.  Niederrhein  ,  zw.  den  Fll.  kErft,  KyU 
n.  Ahr. 

Eigarus;  Algarus;  Isarus;  cf. 
Masson.  Descpt.  Flnm.  Gall.;  Fl.  Eignes, 
Eigues,  in  Dauphin*,  strömt  bey  Kions, 
Pep.  Brome,  u.  lallt,  in  J 
Eila;  i.  q.  Aelana« 


*"an*'"  I  cf,  Aelana. 
Etlanc;  \ 


EU  ei  (llea);  Ort  in  Arrolis,  *fid« 
westl.  von  Troezenc ,  nordöstl.  von  Her- 
rn tone;  sec.  Kruse  jetzt  Eieo,  Hier  der 
Ceres  und  der  Proserpina  geheiligte 
Altäre. 

Eilethyia,  Edtd'vtetsi  cf.  Lucina. 
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Eimeno.  -  4, 

Eimeno  (Eineno) ;  of.  Agino. 

Eindovia,  Guicciard.  Descpt.  Belg.; 
Zeiler.  Topogr.  Gcrni.  Infer.;  nieder!. 
St  Eindhofcn,  Eyndhofen,  Prov.  Nord- 
brabant,  am  Einfl.  der  Gcnder  in  die 
Dornet 

Eion,  onii,  'Hiiov ,  ovog,  Thucyd.  I, 
98;  IV,  7.  50.  102.;  Plutarch.  Cinion.; 
Steph.;  cf.  Tzotz.  ad  Lycophron.  Ale- 
xand.  v.  417. ;  St.  in  Edonin  (Maccdo- 
uien),  an  der  Mdg.  des  Strymon ,  XXV 
Stad.  (IJ  St.")  südöstl.  Ton  Amphipolis, 
war  deren  Hafen,  u.  heifst  jetzt  sec. 
Kruse  Contessa,  St.  am  Einfl.  des  Stry- 
inon  in  den  Mbusen  von  Contessa ;  sec. 
AI.  Rendina;  sec.  d'Anville  aber  Pon- 
dino. 

Eion;  Eiones,  *Eiovtg;  cf.  Ho- 
mer.; St  in  Arguli»,  nahe  dem  Vor- 
geb. Scyllaeum. 

Eiraa  (Eira,  Ira) ,  Pausan.  Messen.; 
Geb.  u.  Castell  in  Messenicn ,  nalie  der 
Grenze  Arcadien's,  im  ersten  J.  der 
XXVII  Olymp.,  668  vor  Chr.  von  den 
Larcdaemoniern  erstürmt 

EisaCus;  cf.  Atagis. 

Eiseober  ga,  Lucn.,*  Eisenber- 

f'a;  St.  Eisenberg)  nahe  der  Saale, 
lr;th.  Altcnburg,  2  M.  von  Zeitz, 

Eisenberga,  Fnbric.  Orig.  Sax. 
TO,  p.  770. ;  böhra.  Borgschlof*  Eisen- 
berg, im  saatzer  Kreide. 

Ejauna;  cf.  Eauua. 

Ekechires ;  Volk  im  nordwestl. 
Pontus,  zw.  den  Byzeres  und  den  Be- 
chiri. 

Ekqnesium;  Quercuum  Penin- 
aula;  russ.  Hafcnnt.  Ekcnät ,  Ekenos, 
auf  e.  Ldspitze  de*»  finnbicnd.  Mbusens. 

Ekesium,  Baudrand.;  i.  q.  Ecko- 
sioea. 

Ekrebel,  'EnqfßrjX,  Judith.  VII, 
18.;  Bcthabara,  Vulgat,;  St.,  vielleicht 
im  Nordosten  von  Samuria ,  in  der  Ge- 
gend von  Duthtiim. 

Ekron,  Josua  XIII,  3.;  1.  Sara. 
XVII,  52.;  2.  Reg.  I,  3.  6. ;  Arnos  I,  8.; 
Zephanj.  II,  4.;  Zacharj.  IX,  5.;  cf. 
Accaron. 

El-Chatn  cf.  Chetro. 

Elacataeon ;  Geb.  in  Estiaeotia 
(Thessalien). 

Elaca,  oe,  Pliq.V,  30.;  Mcla  I,  18.; 
Frontin.  IV,  5.;  Liv.  XXXV,  13; 
XXXVI,  43;  XXXVII,  37. ;  'EXata, 
Ptol.;  Polyb.  Excerpt.  Lrgat,  21. ;  Plu- 
tarch. Phorien.;  nokig  'Aiohxi/ ,  Strub.; 
St.  in  Aeolt*  ,  nahe  der  Mdg.  des  Caicus, 
128  Sfad.  eüriwc«i).  von  Pergaiuuni, 
uördl.  von  Grynimn,  war  von  Mncsthcus, 
Anführer  der  Athenieuser  im  trqjaji. 


6  Elaeusa. 

Kriege,  gegründet,  u.  soll  in  uns.  Tapcn 

Juloa,  sec.  AI.  Lalea,  sec.  Smith  epist. 
duue  etc.  aber  Ayasman  heifsen.  Elaeen- 
ses,  mm,  Liv.  XXXVII,  19. 

^  Elaea;  Elaeum;  Hafen  in  Hono- 
rias  (Bithynicn),  sndwe*tl.  von  Ilcrt- 
clea,  nordöstl.  von  Prusias. 

Elaeae  Portus ,  'EXaiag  lififa 
Ptol.;  Hafen  in  Thesprotia  (Epirus), 
nahe  dem  Achcron;  angeht,  jetzt  Porto 
Fanari;  sec.  Kruse  in  Cassöpia,  rädL 
von  der  Mdg.  des  Acheron ,  u.  heut.  Ta- 
ges Lauteha. 

Elaea  tis,  idis,  'EXatavig,  Thucyd.; 
kl.  Ldsch.  um  Elaea,  in  Thesprotia. 

Elacon;  St.  in  Boeotien,  am  Eo- 
ripus. 

Elaeon;  Berg  in  Judaea,  unweit 
Hicrosolyraa. 

Elaeum;  cf.  Elea. 

Elaeum  Promontorium,  *Ela!a 
axqa ,  Ptol. ;  Vorgeb.  auf  der  Östkustc 
der  Insel  Cyprus,  unfern  Salamis. 

Elaeum  Promontorium;  Vor- 
geb, in  Thesprotia  (Epirus). 

Elaeus;  llafenst.  in  Aetolien,  zw. 
Curium  u.  Macynia. 

Elaeus,  untis,  EXttiovg ,  Ptol,;  St 
im  Süden  von  Chaonia  (Epirn*),  sadl. 
von  Phoeaice,  östl.  von  Po*idiitiu;  6ec 
Kruse  jetzt  Palaea  Auli;  sec.  AI.  Docna, 
nördl.  von  Butrinto. 

Elaeus;  Elatos;  Fl.  in  Honoriai 
(Bithynien)  ,  entspr.  unfern  Claudinpo- 
lis,  u.  fiel  bey  Elaeum  in  den  Pontus 
Euxinus ;  jetzt  Lan  -  Su. 

Elaeus,  untis,  Liv.  XXXI,  16.; 
Plin.  IV,  11.;  EXrtiovg,  Ptol.;  Dionys. 
Heracleot. ;  Scymn. ;  Dcmosth.  de  Co- 
ron. ;  Id.  adv.  *Ari«stocrat. ;  Arrian.  Ex- 
ncd.  Alex.  I,  p.  !)2.;  Thucyd.;  Zosira. 
II,  23.;  'EXatovg,  noXig  iv  EXXqonovTip, 
Stcph.;  £/cus,  unt*5,  Mela  II,  2.; 
*EXtovg,  Strab.  VII,  extr. ;  Hcrodot.  VII, 
21.;  cf.  Procop.  de  Aedific.  IV,  10.;  St. 
im  Südosten  von  Chersoncsus  Thraciac, 
auf  der  Küste,  südwcstl.  von  Madytos, 
westl.  von  Dardanns  Nova;  angcbl.  heut 
Tages  Critia.  Hier  das  Grab  des  von 
Hcctor  getödteten  Protesilaus. 

Elaeus,  Ptol. ;  St  in  Doris  (Asia 

Minor). 

Elaeus  (Elacon ,  Elaion) ;  Geb.  i» 
Elis,  nur  der  Grenze  von  Arcadicn,  westl. 
von  Mcgalopolis,  nördl.  von  Phigalia, 
nahe  dorn  Fl.  Neda.  Hier  e.  der  Ceres 
geheiligte  Grotte. 

.  Elaeusa;  Elaeussa ;  Iosel  an  der 
Käute  von  Cilieiu  Trachea ,  Corycus  go- 
genuber.  cf.  Elcuso. 
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Elaeusa ,  Plin. ;  Insel  dos  Sin. 
$iuyrnactis,  nahe  der  ionisch.  Küste, 
wcctl.  von.  Smvrno. 

Elaeusa  (  Elacussa)  ;  Eleus  a , 
Strub.;  Insel,  4  Slad  von  der  südl.  Kü- 
ste Carien's,  nordöctl.  von  Daedala,  östl. 
von  Phalarus,  nördl.  von  der  St.  Rho- 
dus;  scc.  Kruse  heut.  Tages  die  Insel 
White. 

Elaites  Nomos ,  'F2ahrtQ  Nouog, 
Strab.  XVII,  p.  551.;  Ldbz.  in  Aegyp- 
tus  Inferior,  vielleicht  auf  der  OttUcite 
von  Canopici.m  Ostium;  nee.  Oertcl  i.  q. 
Itlcnclaitcs  Noinos. 

Elaitieus  Sinus,  'EXcÜTivog  6 
Kolitos,  Strab.;  M  Imsen  an  der  Küste 
too  Aeolis,  wcrtl.  von  Elaca,  der  südl. 
Theil  des  Sin.  Adrnruyttcnus. 

Elaiti'sy  idi»,  Eitting,  tdog,  Strab. 
XIII,  p.  423.;  Gegend  uiu  Klara,  in 
Aeolis.   Durch  sie  strömte  der  Caicus. 

Klais,  idis,  Fest.  Avien.;  chcraal. 
6t,  in  Palaestina. 

E  /am,  Gen.  XIV,  1.;  Jesaia  XI,  11; 
XXI,  2.;  Jcretn.  XXV,  25  ;  Esra  IV,  9.; 
Daniel  VIII,  2.;  Elymais,  idis,  Plin. 
VI,  27.;  EXvfiatg,  1  Marcab.  VI,  1.; 
Ptol. ;  Strab.  XVI,  p.  512. ;  Joseph.  Ant. 
I,  6.;  Elymatis,  ij*EXvuaTig,  Strab. 
ed.  Aid.,  Xyland.,  Casaubnn.;  Ely- 
moeo,  EXvfictia,  Aclian.  Hist.  Aniinal. 
XII,  23.;    Elymac? ,    EXvaat  (Elv- 
patg)  z^V"  Aoovoitov  itqog  rrj  nigatxn, 
xng  ZovaiSog  iyyvg,  Ste»h. ;  Ldsch.  In 
l'ertien,    bey  den  Schrillt,  vor  dem 
Exil  aber  Pcrsien  selbst ,  erstreckte  sich 
vom  Eulaeus  bis  zum  Oroatis,  Arosis, 
von   Medien  bis    zum  Sin.  Persicus, 
grenzte  sec.  AI.  öutl.  an  Persis  (Fursi- 
•tan),  nördl.  an  Medien,  westl.  an  Baby- 
looien,  südl.  an  den  pers.  Mbusen,  war 
rauh  im  !\orden,  wasserreich  im  Süden, 
zerfiel  sec.  Strab.  in  die  Districte,  inao- 
%tai:  Massabatica,  Gabiana,  Corbiana, 
u.  in  die  kl.  Dynastien,  övvagticci  pixqat, 
der  Sagahenin.  der  Silaccni,  stand  viol- 
leicht unter  eigenen  Königen,  Gen.  XVI, 
1.,  von  welchen  Kedorlaoraer  bis  an  den 
Jordan  u.  an  das  todtc  Meer  vordrang, 
Gen.  XIV,  2.,   war  mächtig,  Ezech. 
XXXII,  24. ,  wurde  aber  liiuthmaFsI.  um 
590  vor  Chr.  von  Kchiicadnczar  erobert, 
»e.  Reiche  einverleibt,   Jerera.  XLIX, 
64.  sq. ,  cf.  v.  30. ,  u.  kam  bald  darauf 
unter  modische  Herrschalt,   cf.  Jesaia 
XXI,  2.;  jerem.  XXV,  25.    Nach  Dan. 
A  III,  2,,  cf.  Joseph.  Ant.  1,  6.  war  Susa 
llptst.  von  Elam  (Pcrsien).    Hier,  iv  ttj 
EXvpata  x<oqa,   stand  Adonidis  (Ado- 
nis,  Hierouym.  Ezech.  VII ,  14.;  Tha- 
laus ,  flieronyin.  cpisU  13  ad  Paulin.  ; 


tov  Oatifiovg,  Ezech.  VIII ,  14.)  Tem 
plum.  cf.  Aclian.  Hist.  Aniinal.  XII,  23.; 
cf.   Gesen.   WB. ,    u.   Comment.  zum 
Jcsnta. 

Elam,  Gen.  X,  22.;  Jerem.  XLIX, 
35.  *q. ;  1.  Chron.  I,  1?.;  Elp,  LXX. ; 
Ailau,  Syr. ;  Elamituc,  Ilicrniiym.; 
'EXauirat,  Actor.  II,  9.;  Elymaei, 
Tacit.  VI,  44. ;  EXvfiatoi ,  Strab. ;  'EXv- 
ftat'ot,  Joseph.  Antiq.  I,  7.;  Steph. ; 
Volk  in  Elum,  Klymais,  stammte  von 
Sem,  Moah's  zweylem  Sohne,  ab,  er- 
kämpfte sich  unter  Dcjoccs,  zur  Zeit 
Esarhnddon  die  Frcvheit  vom  as*yr.  Jo- 
che, licrodot  1,  9i>.  sq.,  u.  startete  um 
lu'25  vor  Chr.,  mit  den  Babylon iern  ver- 
eint, da«  assyr.  Reich,  cf.  Asscraannl 
Dibl.  Orient.;  Bochurt.  Phaleg.;  Mi- 
chael. SFi«  il  II,  «3. 

Elana;  i.  q.  Aclana. 

Elancon  (Elancorum)  Emporium, 
i-i,  Ptol.;  Halen  ort  in  Ajornin  Regio 
(India  intra  Gangein) ,  südl.  (sec.  d'An- 
ville  11|  M.)  von  der  Mdg.  des  Baris, 
nördl.  (scc.  d'Anvillc  7£  M.)  von  Cottia- 
ra;  sec.  d'Anville  nahe  dem  Vorgeb.  Eli, 
od.  Deli,  bey  Abulfeda  Ras  -  Heili,  Cap 
dHeili. 

Elaniticus  Sinus,  Cell.;  Acla- 
niticus  Sinus,  Plin.  V,  11;  cf.  VI, 
29.;  'EXaviTTjg  xoXnog,  Strab.;  Elavu- 
TTjg  xoXnog,  Ptol.  V,  17.;  Alainite$ 
Sinus,  AlaivtTTjg  (AiXaviTTjg)  xolnog, 
Diodor.  Sic.  III,  43.;  Aeant,  bey  den 
Arab. ;  die  östl.  Bucht  des  Sinus  Arabi- 
ens; jetzt  Bahr-el-  Akaba,  Hier  lagen 
Elath  u.  Eziongcber. 

Elaphitcs  Jnsulae,  Plin.  ITT, 
eztr. ;  orev  Inseln  des  Mure  Adriaticura, 
an  der  Küste  von  Illvria  Graeca,  in  der 
Kühe  (XV  M.  P.  scc.  Plin.)  von  Melite. 

Elaphilis,  idis,  Plin.  V,  31.;  Insel 
des  Marc  Aegaeum,  um  Chios,  zw.  Oe» 
nussa  u.  Enrynas*a. 

Elaphonesos,  Elacpovncog,  Scyl.; 
Elaphonnesos     (Ccrvorum  Insula, 
Cell.),  Plin.;  wohl  i.  q.  Proconncsos, 
Mcla  II,  7.;  Plin.;  TJgoxownaog,  Scyl.; 
Strab.  XIII,  p.  405.;  Proeconneso  s, 
ITootnowvaog ,  Ptol.;   Zosim.  II,  30.; 
Insel  im  Propontis ,  nördl.  von  Doliouta 
Peninsula,    die  heut.  Tages  Martnora 
heifst,  u.  treffl.  Weinbau ,  Marmor  u. 
weiften  Alabaster  hat,  Scyl.  trennt  beydo 
Inseln,  u.  Apollon.  S<  hol.  ad  II,  v.  279. 
sagt:  Uooxownaog (TJqoxwvvTjGog),  nqo-r 
t(qov  vrtGog,  nqootxcoa&t.    Strab.  c.  1, 
theilt  die  Insel  in:    Proconnrsos  letus, 
nqoxowTjeog  rj  naXata  J  rauh  u.  wüutc^ 
u.  in  Proconnesus  Nova,  Tlqoxovvncog  ri 
vw,  bewolmt  u,  reich  an  Marmor. 
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I,  aH  j..  marmor,  PHn.  XXXVI, 
iv.  II,  8.;  IJqoi xowjjaiog ,  adj., 
<oo?,  Zosim.  II,  30. 

'läpho»,  od.  FAuphus;  Fl.  im 

ArcadienV,  fiel  in  den  Alpheu*. 
IIa  p  Aus;  Geb.  auf  der  Insel  A rgi- 


laphüsa, 

h. 


Plin.  IV,  12.;  Insel  des 
in  der  Nähe  von 


cyra. 

Elari$;  cf.  Elaver. 

Elar  ona;  Eloro;  II  uro,  Anton. 
Itin  .;  Oloro  (Olero),  (inis;  heronen- 
sium    Civita$;    cf.  Saroiuarth.  Gall 
Christ 


ein  genommen ,  hatte  zur  Zeit  Abulfeda'a 
noch  e.  Thurm,  u.  hei  Tut  jetzt  Ailah, 
AUt ,  durch  den  Bach  Wadi  Araba  von 
Akaba  getrennt  cf.  ßenjam.  Tudelens. ; 
Keland.;  Michael.  Suppl.  Schon  Salo- 
mo  benutzte  ihren  Hafen.  2.  lieg.  IX, 
21». ;  2.  Chron.  VIII,  17. 

Elatia;  cf.  Elatca  u.  Elatria. 
Elatium;  St.  in  Dccapolis  Palaesti- 
nae,  vielleicht  nordöstl.  von  Philadelphia. 
Elato»;  cf.  Elaeus. 
Elatria  i  ae,  Elccxq  fia,  Strab. 
VII,  p.  224.;  Ekarqna  Sfonqo»xtaqt 
Steph.;  vielleicht  auch  Elatias  Liv. 


töear 


auch  Elatia, 

Thuan.;  Arnold.  Oihcnart.  No-    XXXI,  3;  cf.  XXXI V,  25. ;  Elarnet, 
tit-utriusq.  Va*con.;  SL  in  Xoveuipopu-    Steph.;  llarpocration  ex  Dcmosth.;  St. 
"  (Gallia  Aquitanien) ;  in  uns.  Tagen    »«  Thesprotia  (Epirus)  ,  nahe  der  Quelle 

des  Cocytus,  südl.  von  Fassaron,  die 
noch  jetzt  in  ihren  Ruinen  den  alten 
Manien  führen  soll. 

Elatut,  od.  Elatos,  Plin.;  St.  im 
Werten  der  Insel  Crcta. 

E latus,  Plin.;  Geb.  auf  der  Insel 
Zacvnthus. 

Eläver,  eWt,  Caes.  Gall.  VII,  34. 
53.;  Elari»,  Sidon.  Panegyr.  Majo- 
ran, v.  209.;  Elauri§%  Theodulf.  Au- 
relian. Paraenes.  ad  Judic.  v.  111.;  Fl. 
in  Gallia  Aquitanica ;  in  uns.  Tagen  Al- 
lier ,  entspr.  auf  dem  Berge  Losere ,  in 
den  Scvennen  ,  strömt  bey  Moulins, 
durchfliefst  Velay  u.  Auvergne ,  u.  fällt 
1  St.  unterhalb  Nevcrs  f.Mutnni.j  in 
die  Loire,  . 

Elborf cldia;  preufs.  St.  Elberfeld, 
an  der  Wupper,  Itgbz.  üiisscldurf. 

Elbettii;  Vulk  in  Maurcianin  Tin- 
gitana,  nahe  dein  Fretuin  Hcrculis,  u. 
vielleicht  Nachbarn  der  Mastiani. 

El  hü  Locus;  Ldüce  in  Etmrienj 
angebl.  jetzt  Logo  di  f  ico,  Prov.  Pi*a. 

Elbii  l  ic.ua;  Flecken  Etrurien's, 
vielleicht  in  der  Nähe  von  Pisa;  muth- 
mafsl.  die  heut.  kl.  toscan.  St  fico,  Fh 
$ana,  Prov.  Pisa. 

Elbinga;  preufs.  St.  Elbing,  Rgbz. 

St, 
in 


Oleron,  St.  im  Dcp.  Niederpyrenäen 
(Bearn),  am  Gavc  du  Pau. 

lasaar,  Gen.  XIV,  1.  9.;^  cf.  Ju- 
1,6.,  wo  aber  die  LXX  :  'Etotaig, 
tatlti't  'Elvfiaioav,  u.  die  Vuigat.: 
Elicorum  haben ;  wohl  nicht  i.  q. 
Thelastar;  e.  Theil  von  Medien,  viel- 
leicht bis  nach  Kagae  hin;  sec.  AI. 
Ldsch.  in  Assyrien. 

Elata,  ac,  od.  El  ata»,  ae,  Ptol; 
Plin.;  Fl.  in  Bithynien,  fiel,  vielleicht 
südwesll.  vom  Parthcnius ,  unfern  Dios- 
polie,  in  den  Pontus  Euxinus.  Ela- 
adj. 

Elatea,  ae,  'Elüzeia,  Steph.;  Ela- 
Liv.  XLII,  54.  ;  St.  in  Pelasgiotis 
ilien) ,  am  »üdl.  Ufer  den  Peneus, 
-tl  von  Gonnos;  sec  Kruse  heut. 
Baba,  mit  c.  Brücke  u.  e.  alten 


tea,  'Ekartia,  Streb. IX,  p.281,; 
mn.  Phoc.  c.  34.  sq.  ;  Elatia, 
Lit.XXVIII,  T;  XXXII,  18.;  St.  in  Pho- 
cis,  nahe  dem  nürdl.  Ufer  des  Cephissutf, 
östl.  von  Drymaca ,  nordwestl.  von  Cleo- 
nac ,  wur  nnch  Delphi ,  xmv  iv  ®«r/.tvGi 
fieyisi  nolmv  rmv  dkktov,  hatte  c' 


des  Aesculap, 
zerstört,  vom 


wurde  von  den  Per- 
macedon.  Philippus, 


▼or  der  Schlacht  bey  Chaeronea  erobert,  Daniig,  an  der  Elbing, 
•chlug  die  Belagerung  des  röm.  Feldh. 
T.  Flaminins  ab ,  u.  halfst  jetzt  sec. 
Kruse  Elefta ;  aec.  AI.  aber  Elata,  Dorf. 
Nahe  (östl.  von)  der  St.  ein  Tempel  der 
Minerva,  A&rjvn  KqocvatTj.  Elatt 
tum,  Eltretcov,  Pausan.  L  c. ;  Einw. 

Elath,  'ma& ,  Euseb. ;  cf. 
Die  St.  kam  unter  David  mit  Edom  an 
das  Reich  Juda,  2  Sam.  VIII,  14.,  ging 


davon  aus  dem  See 
das  frische  1  Iii IV. 

Elbo,  'Ekßd,  Elrarcharia:  Insel 
an  der  Küste  von  Aegyptus  Inferior, 
wostl.  von  Phatneticum,  östl.  von  Se- 
bennyticum  NUi  Ostium,  am  heut.  Sc« 


Elbora,  Libora,  Ptol.;  nicht 
i.  q.  Talabrica;  cf.  Mariana    bist,  do 


Jorani  verloren,  wurde  von  Asarja    Espanna  IV,  13.  sq.  |   XII,  10;  XVI, 

10;  XVII,  IG.;  heut.  Tages  lulavcra 
de  la  Roy  na  ,  \  i  IIa  ,  Prov.  Toledo ,  am 


Wieder  erobert,  2.  Heg.  XIV,  22., 
durch  den  syr.  König  Kezin  wieder  an 
£dom.  2.  Jteg.  XVI,  6.;  cf.  2.  Chron. 


Tajo ;  i.  q.  Aebura.    Gcbrteort  des  span. 
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Elbövium;  Ellebovium ;  cf.  Im- 
hof.  Gen  Gnll.;  franz.  St  Elbcvf ,  Dep. 
Miederseine  (Nonimndic) ,  an  der  Seine. 

E  Iburg  um,  Cliiv.  II,  19.;  Bau- 
drand.;  nicdcrl.  St.  Elburg,  Prov.  Gel- 
dern ,  an  der  Süderscc. 

Elccbua,  Anton.  Itin. ;  Helcebua, 
'Elxrjßos,  Ptol.;  vielleicht  anch  Helel- 
lum,  Tab.  Peut. ;  Helvetua  (Helvc- 
lua),  Mscpt  Anton,  hin.;  St.  der  Tri« 
bocci,  in  Germania  Supcrior,  westl. 
vom  lihein ,  nee.  Anton.  Itin.  VI  M.  P. 
nördl.  von  Argen tnaria,  XII  sitdl.  von 
Argentoratuni ;  sec.  Cluver.  jetzt  Ell, 
Helium,  cf.  Beat  Rhenanus  de  Reb. 
Germ.;  Zeiler.  Topogr.  Al*at;  Wiin- 
pheling.  in  Catal.  Episr.  Argentin.,  Fle- 
cken am  III,  nnfern  ßenfcld,  wo  man 
die  Statuen  desMercur  u.  der  Diana,  sil- 
berne u.  goldene  Münzen  fand;  sec. 
Beat  Rhenanns  u.  Jos.  Simler.  i.  q.  Siet- 
at adium;  eec.  Kr  ose  Zelscnhcim ,  4£  M. 
Midi,  von  Strasburg,  4|  nördl.  von  Ar- 
keMicira. 

Elcethium,  'plnnfitov,  Ptol.;  St 
auf  der  We*tkü*te  Sieilien's,  in  der  Nähe 
von  Halyciae,  vielleicht  zw.  Lilybaeum 
u.  Mazara. 

JLUobatia;  cf.  Univcrs.  Lex.;  por- 
tug.  Ityktfl.  Acnba,  Prov.  Estrcniadura, 
4  M.  südl.  von  Lcira;  sec.  AI.  I.  q.  Alco- 
batta,  Eburobitium 

Eldamarii ,  Plin. ;  Volle  in  Meso- 
potamien ,  vielleicht  nahe  der  arab. 
Grenze. 

Eidana;  St.  in  India intra  Gangem; 
vulhmafsl.  in  der  heut  waldigen  Ldsch. 
Morung,  im  nördl.  Bengalen. 

Eid  ä  na,  ae;  span.  Mktfl.  Saldanna, 
Künigr,  Alt-Castilien ,  nahe  der  Grenze 
von  Leon  u.  der  Quelle  des  Carrion. 

Eldena,  ae,  Topogr.  Sax.  Infer.; 
mcrklenb.  Mktfl,  Eldena,  an  der  Elbe. 

Elea,  ae,  Cic.  Nat  Deor.  III ,  33. ; 
'Elia,  Steph.;  Strab.  VI,  init;  Ella, 
ae,  yEXXr\,  17s,  Strub.  1.  c  ;  Helia,  ae, 
Plin.  111,5.;  Hyela^Tiln,  llerodot 

I,  16?.;  Strab.  1.  d.;  Velea,  Btlia, 
Steph.;  Velia,  ae,  Cic  ad  Attic.  XVI, 
epMt-l. ;  Id.  VII,  epist  19.;  Id.  Phi- 
lipp I ,  c.  4. ;  Vellej.  Paterc.  II ,  79. ; 
Melall,  4.;  Veliae,  arum,  'Oviluu, 
Ptol.;  St  auf  der  Küste  Lucanlen's,  süd- 
östl.  von  Paestum ,  nördl.  von  Palinurus 
Portas,  hiers,  von  den  Fhocaeensern 
gegründet,  cf.  Herodot,  Strab. ,  Hye- 
Ta,  von  e.  Quelle:  Ella,  u.  dann  Elea, 
cf.  Strab. ,  war  der  Gebrtsort  des  Zeno, 
cf.  Cic.  Nat.  Deor.  HI,  33.)  Id.  Tuscul. 

II ,  22,  u.  führt  heut  Tages  den  N.  Ca- 
*t*U  a  Maro  della  Bruca,  noapol.  St, 


zw.  dem  Pollcastro  u.  dem  Mbiwen  von  Sn- 

lerno,  Prov.  Principato  Citcriore.  Elen- 
tea,  ia,  ra.,  Cic.  Tuscul.   II,  22.;  cf.  / 
Epigr.  Graec.    III,  c.  stg  <$t\oc>ocp.t 
Iclienaca,  Cic.  VII,  epist  20.  >  Vcüni, 
Virg.  VI,  v.  380. 

Elea,  Eifa,  Steph.;  Holet,  efis, 
Cic.  VII,  epist  20.;  Helea,  etia;  Cic. 
XVI.  epi«t  7. ;  Fl.  in  Lucanien,  bey 
der  St  Elea;  angebt  jetzt  Piaciotta  ;  sec. 
AI.  Haiente,  in  Principato  Citeriore,  fällt 
ins  toscan.  Meer. 

Elea,  Strab.;  i.  q.  Eli*. 

Eleae  Promontorium;  Vorgeb. 
im  Korden  der  Insel  Cyprus,  vielleicht 
westl.  von  Carpasia;  sec.  Pococke  heut 
Tages  Chaulebernau. 

Elearcharia;  cf.  Elbo. 

Eleaaa,  'EXfaaa,  1.  Maccab.  IX, 
5. ;  i.  q.  Adasa.  Alasa. 

Electa;  cf.  Sammarth. ;  Masson. ;  i. 
q.  Aleeta 

Eleetra,  Pauean. ;  Baudnind. ;  Fle- 
cken in  Messenien ,  westl.  von  Oecha- 
lia,  südöst I.  von  Dorium,  nordöstl.  von 
Cyparissia;  sec.  Kruse  jetzt  Lept,  Lapt. 

Eleetra;  kl.  Fl.  in  Messenien,  vielr 
leicht  zw.  Aris  11.  Coros ,  nahe  der  St 
gl.  N. ,  mündet  in  den  Sin.  Cyparissius. 

£/ectro,  Ptol.;  Fl.  auf  der  Südkü- 
■tc  der  Insel  Creta,  südöstl.  von  Lo- 
tliaeus. 

Elcetria;  angebt  i.  q.  Samos. 

Ele  ctridea ;  Choerqdea;  zwey 
kl.  Inseln  des  Sin.  Tarentinus ;  angebt 
jetzt  Pietre  Sizzoae,  eigen t  rauhe  Felben. 

Eleetridea ,  Strab.  V,  p  149.;  Lu- 
cian.  Dialog. ;  Inxeln  des  Maro  Adriati- 
cum,  an  der  JVIdg.  des  Padus,  nqo  tov 
Tlüdov ,  Strab. ,  sec.  AI.  die  Inseln ,  auf 
welchen  Venedig  liegt;  wohl  aber  Irr- 
thum, denn  schon  Plin.  XXXVII,  2, 
sagt:  qua  adpellationc  nullas  (Electri-  • 
das  intitilas)  unqnam  ibi  (in  mari  adria- 
tico)  fnisse  certum  est. 

Eleetridea,  um,  Mela  II,  7.;  Plin. 
IV,  13.  16;  XXXUI,  2.;  Insel  des  Mare 
Gennanictim,  wahreehelnl.  zw.  dem  cu- 
riechen  u.  frisch.  Haff.  Mela  setzt  sie, 
den  Griechen  folgend,  in  das  adriat' 
Meer,  von  wo:  ano "Hqiöuvov  zivet  no-r 
xafiov  ,  cf.  Herodot,  III ,  115. ,  Bern* 
stein,  r\Xe%TQOv,  Herodot,  auccinum, 
Tacit.  Germ.  c.  45.  kam.  Sec.  Tacit  l 
c.  aber  erhielten  die  Römer  ihn  von  den 
p reute.  Küsten,  wp  derselbe:  ipsis  (Ae- 
stiis)  nullo  in  nsu,  rode  legitur,  informe 
perfectur.  Offenbar  beruhte  der  Irr- 
thum in  der  Verweehselg.  der  Vonedi 
mit  den  Veneti. 

Eleotri$,  iflii,  Serviiu  in  Virg« 
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Aea.  XI,  t.  271.;  Febra,  ae,  Servia« 

I.  p. ;  Insel  im  Nordosten  den  Sin.  Tti- 
rentinus,  unfern  Tarentum,  hnud  longe 
a  Calabria ,  in  conspeetn  Taren tinae  Ci- 
vitatis, cf/Servins;  lnuthmafsl.  heut. 
TageB  Monte  Sardo. 

Elefantine;  i.  q.  Elephantine. 

Elcgea,  'Eltyua,  Stepli. ;  DioCass.; 
Elegta,  oe,  Plin.  V,  24  ;  St.  in  Ar- 
meuia  Magna,  am  östl.  Ufer  des  Eu- 
phrat,  X  M.  P.  von  Meli  tone,  wo  (apud 
Elcgiam)  Tauru»  Möns  Euphrali  occur- 
rit .  nee  resistit ,  Plin.  1.  d. 

E'  egerda,  Ptol.;  St.  im  dritten 
Theilc  von  Armenia  Magna,  unfern  31a- 
zara. 

Elcgia;  cf.  Elcgea. 

Elegia,  'Hlt-yta,  Ptol.  V,  13.;  St. 
in  Armenia  Magna,  am  nördl.  llfcr  des 
Euphrat,  wenn  nieht  hier  mit  Salraa- 
8i(i8  in  Solin.  nccqa  rov  Aqa^rjv  zu  leaen 
ist,.  südöstl.,  Bce.  AI.  westl.  von  Theodo- 
viopolis ,  östl. ,  s  er.  AI.  nordwestl.  von 
Arcen,  zw.  ßressn*  u.  Chasira;  an- 
gebl.  heut.  Tages  Iliga,  llija. 

Elegium,  Tab.  Peut  ;  Ort  in  Xori- 
cura  Kipense,  gfidi.  von  der  Donau,  2£  M. 
südöstl.  von  Lanriacum,  5£  südwestl.  von 
Arlapc;  nee.  Cell,  der  hent.  Österreich. 
Flecken  Erlach,  südwestl.  von  Ips;  sec» 
AI.  unfern  Strengberg. 

Elcgosine,  Plin.  VI,  27.;  Ort  in 
Armenia  Magna,  wo  sec.  Plin.:  fontc 
coinpiruo  in  planttic  Tigris  oritur. 

El  ei,  orum,  Plin.;  Liv.  XXXII,  5.; 
oi'Hluot,  (ov,  Pnasan.  Eliac.  I,  5.  10; 

II,  22. ;  Strab.  VIII,  p.  232.;  Thucyd. 
I,  p.  22. ;  Diodor.  Sie.  XI.;  Demos th. 
Oraf. ;  Polyb.  IV,  72  77. ;  Volk  in  Elis. 

Elei,  siv.  Elcii,  dt"Elcio<.  Strab. 
XVI,  p.  531.;  Rizophagi,  6t  Pi£o- 
qpayoi,  Strab.  d.  1.;  cf.  Diodor.  Sic,  III, 
23  ;  Agatliarchid.  p.  37.;  Volk  in  Ae- 
thiopia  supra  Aegyptum,  vielleicht  westl. 
vom  Astaboras. 

Elcia,  siv,  Eliia,  Elsü'a,  Ptol. 
Cod.  Palat. ;  Hilda,  ae ,  Amm.  Marc. 
XVIII ,  10. ;  St.  in  Mesopotamien,  nord- 
östl.  von  Carrae,  XXV  Mill.  nordwestl. 
•  von  Singara,  östl.  vom  Chahorus.  £/eien- 
sis,  c,  ager,  Sext.  Ilufus  (Festue),  c.  27. 
Irrthum,  wenn  derselbe  erzählt:  agro 
in  clcicnnc,  prope  Singaram  pngna,  denn 
Amin.  Marc,  bezeichnet  zwey  vergeh, 
Treffen  durch:  apud  Ililciam  et  Singa- 
ram certatom  c*t.  See.  Vules.  fehlt 
clticnsi  im  Mss.  Ucg. 

Elenao,  arum;  Hclenae  Vitus; 
henense  Castrum;  Lcndum-, 
Lcntiacum ;  Lentium;  cf.  Giiicciard. 
Belg. ;  Zoüor.  Topogr.  Burg, ;  Jliracus. } 


iO  Elethi. 

nicht  i.  q.  JVemcfoeui»;  franz.  St  Lernt, 
Dep.  Pas  de  Calais  (Artois),ani  Fl.  Souchs, 
2£  M.  'nordöstl.  vonArras,  2£  nord- 
westl. von  Douay. 

Eicon,  onis,  Eleatv, Homer. ; Flecken 
inBoeoticn,  vielleicht  nordwestl.  vonTa- 
im<jra,  unfern  Hyle. 

Eleph,  Jo«ua  XVIII,  28.;  St.  de« 
Stammes  Benjamin,  in  Judäa,  zw.  Jcbi» 
(Jerusalem)  u.  Zela. 

Elephantaria;  St.  im  Norden  der 
Intel  Sardinien ,  zw.  Molania  u.  Valcn- 
tia;  muthmafsl.  jetzt  Tempi,  Mktfl.,  im 
Innern,  nach  N.  hin. 

Elephantiäcum  (Elephanciacum), 
Brusch.  Chronic.  Monast.  Germ. ;  Me- 
rian.  Topogr.  Suev.;  Elwanga;  wür- 
temb.  St.  Ellwangen ,  im  Jaxtkxeisc,  an 
der  Jaxt. 

Elephantine,  Tacit.  Ann.  II,  61.; 
'Elfcfavri vr\ ,  Ptol.;  Strab.  XVII,  p, 
5<>1.  sq.;  Agatharch.;  Elcphantia, 
idis,  Plin.  V,  9.;  Elefantine;  es, 
Notit.  In>per.;  cf.  Bochart.  Phalcg.  IV, 
26  ;  Insel  des  Nil,  in  Thebais,  L  M.P. 
nördl.  von  Apollinis  Magna  Urbs,  etwa 
XMill.  Rom.  südwestl.  v.  Sy cne ;  jetzt  Gc- 
zirct-Assuan  (Qezirct-cl-Sag) ,  Elcphan- 
tine,  Prov.Said.  I  lier  fand  man  neul.Scher- 
ben  gebrannter  Thongefnfse,  mit  grierh. 
u.  ägypt.  Inschriften  so  wie  e.  eitf  Zoll 
lange  und  fünf  im  l  mfange  zählende 
Pupyrusrolle,  mit  e.  Thcil  des  Iliaa,  in 
grollen  Anfangtbuchst. ,  gleich  denen 
aus  den  Zeiten  der  Ptolomaer  ,  n.  der 
früheren  röra.  KK. ,  schön  geschrieben. 
Auf  numerirten  Zeilen  stehen  Scholien. 
Elulmntine  u.  Syenc  waren:  Claustra 
Imperü  Horoani  ,*  Tacit  I.  c. 

Elephantine,  EXttptrvrtvrj  xolife 
Dio  Ca*s.  LIV ,  p.  599 ;  EUphantis, 
idis,  Mela  I,  9.";  St.  auf  der  Insel  Ele- 
phantine ,  in  Thebais. 

ElephantÖphägi  JeihiopeSj 
Ptol.;  Strab.;  Diodor.  in,  p.  160.;  Volk 
im  Süden  von  Aethiopia  supra  Aegyptum, 
westl.  vom  Nil. 

Elephantörutn  Pascua;  auf  der 
Insel  Taprobane,  in  der  Gegend  von 
Dana. 

Elephas,  antis,  'Eid qpere  oqos,  Ptol.; 
Berg  in  Aethiopia  supra  Aegyptum,  nahe 
der  Küste  des  Sin.  Avalitc»,  westl.  von 
Acanae,  öuti.  von  Cobe ;  heut  Tagea 
Felles,  od.  Baba  Filck  (Elcphantea- 
spitze). 

Elcpta,  ae;  span.  Villa  Niebla, 
Prov.  Sevila,  am  Tinto. 

Elesion;  Ililetion,  Plin.;  St  in 
Bocoticn. 

.EletAi,  Plin,;  Volk  in  Thxacieii. 
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Eletkyia  (Ehthysia,  giv.  Eilet  fiia, 
•iv.  Elcithias) ,  EiX^&viag  noke,  Ptol.  ; 
Strab.  XVII,  p.  561.  sq. ;  Steph.;  Lo- 
ci na e  Urbs,  Cell.;  vielleicht  i.  q. 
Leucotheae  Oppidum,  Plin.  V,  9.; 
St.  am  »dtl-  Niltifcr,  im  >omos  Theba- 
rum  (Thcbai*),  XV  JVlill.  Kom.  südöetl. 
von  Chnubis,  XLVI  nördl.  von  Omhi, 
nordöstl.  von  Apollinopolis  Magna,  hatte 
e.  Tempel  der  Lurina  (Xsvxrf) ,  cf.  Ovid. 
Fast.  II,  v.  4-19. ;  Strab.  I.  c.;  Eu*eb. 
Praepar.  Evung  III,  3.,  u.  helfet  jetzt 
ab  kl.  Ort  Elcitz,  Eleids,  bey  El-Ka- 
be,  Prov.  Said. 

Eletisa-,  i.  q.  Bietisa. 

Elcum  Promontorium,  Ptol.; 
Vnrgeb.  auf  Chersonesus  Tliraciae,  nahe 
der  St.  Elaeiig. 

Eleu»;  cf.  Einen«.  Hier  setzte  Alex- 
ander nach  Asien  über. 

Eleus,  Plin.;  Insel  nahe  der  Küste 
Jonien'* ,  vielleicht  nordövtl.  von  Phar- 
mneusa ,  südwcsiL  von  Milctus. 

Eleusa,  Plin.;  cf.  Strub.  IX.  275.; 
Insel  de»  Sin.  Sarnnicus,  nahe  der  Küste  v. 
Argolis,  «Mtl.  vom  Vorgeb.  Spiracum, 
westi.  von  Astypalaea  Atticae ;  angebl. 
heut.  Tages  Elisa;  sec.  AI.  Levousa. 

Eleuta;  i.  q.  Elaensa. 

Eleusa,  Plin.;  y  'EXtovaa ,  Oppian. 
de  Piscat.  HI,  v.  209.,  Joseph.  Antiq. 
XVI %  4.;  Strab. XIV,  p.4«l.;  Elaens- 
•  a,  EXatovisocc,  Steph. ;  Schatte,  Et- 
ßu<sn ,  Steph. ;  Joseph.  I.  c. ;  cf.  \  1 ,  8. ; 
Insel  an  der  Käste  von  Cilicia  Trachea, 
östl.  von  der  Mdg.de*  Caiycadnus.  llptst. 
war  Sebaste. 

£leu«/n,  mit,  Mela  II,  8.;  Plin. 
IV,  7;  XXXV,  IL;    Tacit  Histor.  IV, 
83.;  Liv.  XXXI,  20.;   Justin.  II,  6.; 
Elcusis,  in«,   EXsvate,  ivog,  Pau- 
san.  I,  38.;  Hcrodot.  VIII,  C5. ;  StraB, 
IX,  005.;  Steph.;  Srvl.;  Thucyd.  11, 
p.  114. ; j  Philostrat.  Vit.  Apollon.;  cf. 
Cic.TSat.  Dcor.  I,  42.;   Id.  Ad  Attic.  VI, 
epist.  1. ;  Strab.  IX  ,  895.  ;  St.  in  Atti- 
ca,   auf  der  Küste  des  Sin.  Saronicus, 
nordwestl  von  Athenae,  südl.  von  Phyle, 
nahe  dem  Cephissus,  hatte  Uqov  d^fin- 
roos ,  Scy!.,  welche  den  Einw.  das  Korn 
xn  bauen ,  unsterbl.  u.  seliges  Leben  im 
Elvsiura  lehrte,  war  berühmt  wegen  der 
eleusin.  Geheimnisse  (für  die  Eingeweih- 
ten vielleicht:  bildl.  Darstellg.  der  Stra- 
fen der  Bösen ,  u.  des  Glückes  der  Tu- 
gendhaften in  e.  anderen  Welt,  od.  über 
den  Volksglauben  erhabene  ltcligjons- 
begriflfe) ,  Eleusinia  Sacra ,  Spartan.  Ha- 
drian, c.  13.,  u.  heifst  jetzt  sec.  Oesmou- 
ceaux.,  Spon  u.  Wheler  Lessina,  Lcpsi- 
na,  Elefsm,  iiuincn.   Etcusinius,  adj.j 


Tcrtull.;  Eleusinus,  adj.,  matcr,  I.  o. 
Ceres,  Virg. 

Elcusis;  cf.  Eleusin. 

Elcusis  ,  im» ,  EXtvoig,  Strab. 
XVII,  p.  550.;  nach  Jnl.  Caes.,  der  hier 
den  Ptoleroaeits  besiegte,  uueh  Jutiopo- 
Iis  genannt;  St.  in  Aegyptus  Inferior,  un- 
fern Canopicum  Nili  ü'otiuni,  bey  Mco- 
polis ,  unweit  Alexandrin. 

Elcusinium;  Ort  im  wcstl.Laconica, 
XV  Stad.  (|  St.)  von  Lapithaeum. 

Elcusinus  Sinus',  i,  q.  Saroni- 
cus  Sinus. 

Elcusipölis,  Plant.;  St.  in  Arabien. 

Elcutcrna;  cf.  Elcuthcra. 

Eieuthcra,  'EXfv&tqa,  er?,  Steph.; 
DioCass.:  Eleutherae,  arum,  'EXsv- 
&{qatt  Ptol.;  Eleuthcrnac,  Plin.; 
Elfv&iqvai,  Scvl.;  Elcutema,  Tab- 
Pent. ;  i.  q.  Apollonia  Crctac,  westl.  von 
Gortynna.  Elcuthernaci,  'Ehvdtq- 
vaioi,  Polyb.  IV,  53.;  Mz.  regin.  Go- 
thor.  ap.  Spanheni. 

Eieuthcra  Cilicia;  Ldsch.  im 
Osten  Cilicien's,  zw.  den  Gcbb.  Ainanus 
u.  Taurus,  nach  Cataonicn  u.  Syrien 
hin. 

Eleutberae;  i.  q.  Elcuthera. 
Eleutherac,  arum,  Plin. ;  'EXev&e- 

Sort,  Strah.;  Pausan.  Attic.  c.  38  ;  Steph.; 
üodor.  Sic.  IV.;  St.  in  Attica,  nahe  der 
Grenze  Boeoticn's,  am  südl.  Abhänge 
des  Geb  Cilhaeron,  norducstl.  von  Eleu- 
sin, mit  e.  Tempel  des  Bacchus.  Eleu- 
therenses. 

Elcutheri  Cadurci,  Caes.  VII, 
57. ;  Volk  in  Gallin  Aquitnn.  P  riuia,  e. 
Zweig  der  Cadurci ,  um  Alhiga. 

Eleutherion,  siv.  Eleutherius; 
kl.  Fl.  in  Argolis,  bey  llerneuni,  zw. 
Argos  u.  Mycenae,  vereinigte  sich  mit 
dem  Asterion. 

Eleutkerna;  cf.  Eieuthcra. 

Eleuth  #r  8- Cili  ccs ,  Cic.II,  epist. 
10. ;  EXtv&eqoxiXixtg ,  Diodor.  Sic.  III, 
p.  188. ;  e.  sets  den  Römern  feindl.  Volk 
in  Eleuthera  Cilicia,  mit  der  St.  Pinde- 
nissus. 

Eleuthcro-Laconcs,  um,  Pati- 
san.  Lncon.  c.  21.24.:  Libcr  Gens,  v 
Plin.  IV,  5. ;  Volk  nur  der  Küste  von  La- 
conica,  mit  den  von  Augustus  für  frey 
erklärten  Städten  :  Gythium ,  Tenthro- 
nc,  Las,  Pyrrhichns,  Cocnnpoli*  ad  Tae- 
narum,  Oetylos,  Lcuctra,  Tholamae, 
Alagonia ,  Gerenia ,  A*opu* ,  Hoeae, 
Arriae,  Zarax,  Epidaurtts  Limcra,  Bra- 
siae,  Marios  n.  Geronthrne;  vielleicht 
die  heut.  Mainottm ,  Maniotcn,  nntcr 
selbstgewählten  Beherrschern,  im  Distr. 
Maina,  Prov.  Braccio  di  Maina. 
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El  cut  her  u  p  ö  l  i  s  ,  Hieronvm.  5a 
Esai.  XXI,  11.;  Id.  in  Obadj.  v.  1.5. 
Anton,  hin.;  'Eltv&foonolig,  Vita 
Epiphan.;  Euseb.;  EktvöfooitoXtg, 
a  tcov  r/;c  Tgtarijg  1  IccLaisivTjg,  Suid  ; 
et  Sozora.  VI,  32.;  Cedrcn.  y.  2b'.:  St. 
in  Judaca,  sec.  Anton.  Itin.  XX  M.  P. 
Ton  Aclia,  XXIV  vonAscalon,  sec.  Klotv 
den  etwa  15(1  Stad.  we*t.  von  Hicrosoly- 
ma,  74  südüstl.  v  on  Xicopolis,  vrurde  im 
HI.  Sec.  gegründet,  a.  vrar  Gebrtsort 
«Je*  Epiphaniu».  Elcutheropolitanua,  adj., 
Hicronym.  \  it.  Hilarion. 

Eleuth  trönolis  ;  Frcy*tadium 
Orientale;  kl.  schlc*.  St.  Freystadt, 
westl.  ron  der  Oder,  5  M.  nordwestl. 
▼on  Glognu. 

Eleuher  opolia  ad  f'agum;  kl. 
Ungar.  St.  Freystadt,  an  der  Wang,  Ge- 
•psch.  .Vitra,  unfern  Lcopoldstadt. 

Eleutheropolis  Teaainenaia; 
österreich-schle*.  St.  Freystadt,  ani  Oel- 
m,  Kreis  (2.M.  nordwestl.  von)  Te- 
tchen ,  4$  südöstL  v  on  Ratibor. 

Elcuthiru»,  Abalfeda  Tab.  Syr.; 

in  Syrien ;  strömt  nördl.  von  Apamea, 
fällt  in  den  nach  dieser  St.  genannten 
lee,  od.  Aradus  gegenüber  in«  Meer;  an- 
gebl.  jetzt  Danar. 

;  Eleuthcrua,  Plin.  V,  20;  IX,  10.; 
oEltv&tgog,  Ptnl.;  Strab  XVI,  p.518. 
sq.;  Joseph.  Antiq.  XIII,  8.;  Id.  Bell. 
I,  12.;  1.  Maccab.  XI,  7;  XII,  30  ; 
Fl.  in  Phocnicien  ,  auf  der  Grenze  Sy- 
rien'*, entspr.  auf  drin  Antilibanon, 
■tröuit  3  Mill.  nördl.  von  Tripolis,  muH. 
Ton  Orthosin,  fällt  in  das  Marc  Inter- 
num,  u.  helfet  sec  Shaw  in  se.  Reisen, 


J,  235.,  u.  Michaelis  ad  1.  Maccab.  XI, 
.jetzt  Xahr-el-Bcrd  (Barada,  Bered),    #^7»«^«?  Eutrop  X, 5. ;~IlieVonyni! 


cf.  dagegen  Büsching  Erdbeschr.  von 
Asien ,  p.  33(i.;  sec.d  Anvillc  aber  Sahr- 
HÖ-Ai&ir,  der  auf  dem  obern  Libanon 
entspr. ,  aber  nördl.  von  Ortho*ia  mün- 
det. Hier  endete  Friedrich  Barbarnsa. 
Burckhardt  nennt  ihn  e.  grofsen  Strom, 
welcher  im  Frühjahre  ae.  reissenden 
Schnelligkeit  wegen  gefährlich  sey.  cf. 
%  Manndrell  in  Paulus  Sammig.  Th.  I, 
p.  53.;  llamelsveldl,  p.  518. 

Klent  hvrus;  cf.    Gailielm.  Tvrim 
¥11,  22;  XIII,  9. 
nördl.  von  Tyrus, 

-vielleicht  in  uns.  Tagen  Kaaemieaeh,  Ka- 
ft'mir,  Kasmie,  fällt  etwa  1  St.  nördl.  ins 
Meer. 

Eleuthtrua,   6  'FMvfoqog,  Ptol.} 
Fl.  in  Sicilien ,    vielleicht  in  der  ftülio 


El  ginn;  Elgia;  gschot 
ein  der  Grfsch.  Elgin,    Murray,  am 
Lossie,  11  M.  von  der  Nordsee. 

Elgövae,  siv.  Selgovac;  Volk  im 
Norden  von  Britania  Hoiuana,  nördl.  v  on 
Ituna  Acstuarium  ,  südl.  von  der  Quelle 
der  Glota,  im  heut.  Süd*chottla<|d,  na- 
nicntl.  im  Westen  der  Grfsch.  Ihanfriea, 
u.  im  Osten  der  Prov.  Galloway. 

Elgovia;  Eligovia;  Sacer  Pa- 
gua;  cf.  Stumpf.  V,  p.  107.;  schweix. 
Mktfl.  EUgöw,  Eick,  Elcköw.  i/cMi- 
gou ,  Canton  Zürch.  i.  q.  Augia  Sacra. 

Elia,  ac  ,  Liv.  XXXI,  27.;  Gegend 
in  Laconica,  östl.  vom  Eurotus,  nahe  der 
Küste  des  Sin.  Laconicus ,  um  llelos. 

Elia;  cf.  Hclia. 

Elia,  ae;  Ort  in  Laconica,  nahe  der 
Mdg.  des  Eurotas. 

Elibanua  Mona;  ncapol.  Geb»  Fi 
aardo,  Prov.  Calabria  Ulteriorc. 

Eliberi,  n. ,  ex  Cell. ;  Ilibcri,  n., 
Plin.;  HUberia,  /LU/Sfgt*,  Ptol.;  Li- 
berini, n. ,  Plin.;  Eliberia,  u.  //- 
liberia,  Tcrrar.  Lex .  G regor. ;  M i- 
raeus  Geogr.  Ecclcs. ;  Mariana  Ilist. 
Hisp.  IV,  IG.;  Petr.  de  Marca  Hisp.  I, 
6.;  St.  der  Turduli,  in  Ili*punia  BaeU- 
ca,  sec.  Vasaens  2  M.  von  Granada;  ir- 
rig sec  Mentelle  i.  q.  Granada ;  v  icl- 
letcht  heut.  Tages  Elvirc,  kl.  Ort  im 
Königr.  Granada,  auf  dem  Berge  Sierra 
Elvira.  Eliberinus,  siv.  Elibcritanus, 
adj.,  Cell. 

Eliberri,  n.,MelalI,  5.  \  Illiberi, 
n. ,  Liv.  XXI,  24.;  llliberia,  Plin. 
HI,  4.;  lliberia,  Ihßtqig,  Ptol.;  Ui- 
berria,  ia,  Tab.  Peul  ;  Ilybcria, 
IXvßfQts  (Uv/JiJö»«)»  Strab  IV,  p.  129.; 
6,  Eutroi 


Chronic  ;  Victor.  Eppit. ;  Oros. ; 
'Eltvn,  Zosim.  II,  42.;  Elna,  ae,  Cell. 
II,  2;  93.;  llclcnenaia  Civitat, 
Pagius  ad  ann.  755. ;  St.  der  Sardoncs 
(Volcae  TectosagesY)  ,  in  Gallia  Xarbo- 
nensis,  südl.  von  Ruscino,  blühte  zur 
Zeit  desllannibal,  welcher  hier  c.  Lager 
hatte,  sank  dann,  cf.  Plin.,  Mela,  wur- 
de von  ConstantinusM.  gleichsam  neu  ge- 
gründet, erhielt  zu  Ehren  se.  Mutter  den 
>Y  Helena,  u.  heilst  nicht  jetzt  scc.Vales. : 
Fl.  in  Coele-Syrien,  Colibrc  (CaucoJi  herum) ,  sondern  Eine, 
südl.  von  Sarrcpta;    St.  am  Tech,  Dep.  Ostpy rennen  (Rous- 

sillon).  Hier  ermordete  Magnentius  den 
Consians,  u.  starb  Constantinus  M.  in 
dem  von  ihm  gegründeten  (Castelluin) 
Castell. 

Elice\  cf.  Hclice. 

Ein  es,  plur.,  Anton.  Itin.;  Ort  im 
fällt  ö.tl.  von  Palermo  in*  Meer;    Innern  von  Byzaciura,  XVI  M.  P.  von 
Cluver.  Descpt.  SiciL  Gcriuunicittoa ,  XV1U 


Ton  Panormus,  n.  jetzt  Bajaria,  4dmi- 
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Elieoei,  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Nar- 
bonensis,  nra  Alba  Augusta;  i.q.  Helvii. 

Elidi»  Amni»,  Ovid.  Pont.  II,  18; 
27. ;  i.  q.  Alphcus. 

Eliensea;  Elii;  i.  q.  Eloi,  in  Elia. 

EUi;  Volk  im  Süden  von  Aethiopia 
■upra  Acgyptiun,  vielleicht  nahe  den 
Quellen  deB  Astaboras« 

Eliia;  cf.  Eleia.  Ohne  Grand  nah- 
men Einige  c.  zweytes  Eliia  sec.  Rofus 
Fest,  bey  Singnra  an. 

Elija;  Flecken  in  Armenia  Blinor, 
an  der  Grenze  von  Cappadocien,  zw. 
Gorne  q.  Melita. 

Elim,  Exod.XV,  27;  XVI,  1.;  Num. 
XXXIll,  9.  ;  die  sechste  Lagerstätte  der 
Israeliten,  in  Arabia  Pctraea,  zw.  dem 
Berge  Sinai  u.  der  Wüste  Sin ;  sec. 
Burckhardt  jetzt  tVady  Gkarendel,  im 
reizenden  Thale  Girondel  (Korondel), 
etwa  2  M.  nördl.  von  Tor,  9  bis  10  von 
Sues,  wo  Shaw  nenn  Quellen  zahlte. 
Noch  hent.  Tages  soll  e.  derselben  Ham- 
tnan  Mu»a  (Bad  Moses)  heitren,  i.  q. 
Beer-Eüm.  cf.  Porocke  I ,  p.  234.  sq  ; 

Id   III,  p.362.;   Niebuhr  I, 

p.  228. 

Elim;  Quelle,  od.  Strom,  inMoahitis. 

Elimberia  ( Ellimberria) ;  angebl.  i. 
q.  Angusta  Aiiüciorum 

Elimea,  Liv.  XXXI,  40 ;  XUI,  53 ; 
EUmioti»,  idi»,  XLV,  30  ;  Elymio- 
ti».  'EAvuimtic,  iv,  Arrinn.  Exped  Alex. 
I. ;  Ldsch.  im  Süden  von  Mncedonia  Su- 
perior,  südl.  vom  llnlinciuon. 

Elimei,  siv.  Elimi  otac ,  Kltt- 
utmtctt,  Thnryd.  II,  p.  169. ;  Volk  in 
Maeedonin  Snperior,  «m  Elymea. 

Elimi otia;  i.  q  Elimea*. 

Elinga»  ;  vielleicht  i.  q.  Silpia, 
Liv. ;  St.  der  Oretani,  im  Südwesten 
Ton  HispaniaTarraeon.,  unweit  Castulo. 

Eli  nun,  Tab.  Pent. ;  Ort  (Praeto- 
rium vel  Arx)  der  Batavi ,  in  Gallia  Bel- 
gien ,  unweit  Forum  Adriant.  liier  fand 
man  Münzen  mit  der  Aufsrhr. :  AIWELI 
ANT.  (Aurelü  Antonini,  nicht  Aureliani). 
cf.  Mens.  Atting. 

Elioerata  (EUoeroea),  ae;  St.  im 
Südwesten  von  Hispania  Tarraconens., 
XLIV  Mill.  wcstl.  Ton  Carthago  Nova; 
mnthmafsl.  jetzt  Locra,  MktfL  im  K6- 
nigr.  Murcia. 

Eliopoli»,  Tab.  Pent;  i  q.  Helio- 
polis  Coele-Syriae. 

Eli»,  idi»,  Ovid  Metam.  V,  v.494.; 
Virg.  Aen.  HI,  r.682.;  Flor.  II,  16.; 

idoc,  Scyl.;  Dioscorid.  I,  6*7.; 
Thucyd.  II,  p.  144.;  Polyb.  V,  92.; 
Pnuren.  Achaic.  c.  6.;  Steph.;  Elca, 
'Hltia,  a$,  Ptol.;  Strab.  VIII,  p.  232. 
■q.;  247.)  Pausan.  Elia*  II,  22.;  Thn- 


cyd. II,  p.  lia;  Polyb.  V,  102.;  Eleo- 

rum  Regio,  r) 'Hlittov  z<°Qa,  Polyb. 
IV,  77.;  Ldsch.  im  Pcloponne»us,  grenzte 
ösü.  an  Arcadien,  nördl.  an  Achaja,  südl. 
an  Mcssene,  erstreckte  sich  vom  V  orgeb. 
Araxus,  im  N.,-bis  zum  Fl.  Neda,  im 
S. ,  cf.  Streb.  VJfl ,  p.  233.  535.,  u.  um- 
fal'ste  die  heut,  truchibure ,  dem  beson- 
dern Schutze  des  Jupiter  ehemals  ge- 
weihte Prov.  Bvlvedctc.  Hier  e.  be- 
rühmter Tempel  des  Jupiter  u.  alle  vier 
Jahre  bey  Olympia  die  Feyer  der  vom 
Ilcrcult's  dem  Jupiter  gereihten  olym- 
pischen Spiele,  welche  Iphitus ,  K.  von 
Elis,  auf  Anreihen  des  Lycurgus,  int 
J .  888  erneuerte.  Seitdem  erhielt  »ich  die- 
ses Fest  bis  auf  die  Zeiten  der  Horner  Mit 
dem  Jahre  776  vor  Chr.,  die  Zeitrechng. 
der  Griechen  nach  Olympiaden.  Eleu», 
Eleios,  adj.,  Pausan. 

Eil»,  is,  Mclall,  5.;  Liv.  XXXVIII, 
32.;  Ctc,  Xlll,  epUt.  26.;  Com.  Nep. 
\  11 ,  4. ;  Senec.  Quaest.  Natur.  VI,  25. ; 
Caes.  Civ.  III,  105.;  Justin.  V,  1;  Hlig, 
iv,  Steph.  VIII,  p.  235.;  'HltS,  no- 
Xti  nopt  tt]  Olvpnia,  Steph.;  EZis, 
ich«,  HUs,  iÖog,  Streb.  \ III,  p.  235. 
244. ;  Diodor.  Sic.  XI ,  54. ;  cf.  Pausan. 
Messen,  c.  28.  ;  Pindar.  Olym.  I,  r.  28.; 
llptst.  von  Elis,  am  südl.  Lfcrdes  Pe- 
neus ,  300  Stad.  (7 }  M.)  nordwestl.  von 
Olympia,  120  <3M.)  südüstl.  von  Cyl- 
lcne;  wahrschcinl.  jetzt  ßelvedere,  Ca- 
loscopi,  —  Calloscopium  — ,  Dorf, 
3^  M  östl.  von  Chiarcnza,  3$  südl.  von 
Patres;  sec.  AI.  das  Dorf  Eallivia;  sec* 
AI.  die  Trümmer  Palaeopoti,  unweit  Ga- 
stouni.  Eleu»,  adj.,  Ovid.;  Elideu», 
Hiidfiog,  Steph.;  Elidcnais,  e,  Gellius 
11,  18.;  Elia»,  adi»,  adj.  f. ,  Virg.; 
Elims,  adj.,  Cic. 

Eli»a,  Ezech.  XXVII,  7.;  'EXioag, 
Joseph.;  sec.  Bochart.  Plialcg.  III,  4. 
i.  q.  Eli»;  sec  AI.  i.  q.  Hella» ;  wohl 
aber  i.  q.  Laconiea,  welches  Land  sec. 
Plin.  1\,  36.  reich  an  Purpurmuscheln, 
war.  cf.  Pausan.  Lacon;  llorat.  II,  od, 
18,  v.  7.  sq.;  Stat.  Silv.  1,  2.  Aus  Eli- 
sa aber  erhielt  Tyrns  Farbcwaaren,  Pur- 
purschnecken, etc.  Josephus  denkt  an 
Moli»,  der  Chaldäer  an  Provincia  /lo- 
hn«, n.  Schultheis  Pared.  an  die  nord- 
westl. Küste  Africa's  (Fez\  da  Garthago 
sec.  Serv.  ad  Virg.  früher  Elischa  ge- 
nannt worden  sey.  cf.  Michael.  SpiciL  I,  < 
79.  sq. 

Eli» a  (Elhchah),  Gen.  X,  4.;  *EXtr- 
aaioi,  Joseph.;  \olk  in  Griechenland, 
das  von  Javan  abstammte;  wohl  i.  q. 
Hellene».  Joseph,  vergleicht  die  Aiolst* 
Aeolcs. 

Elisacia,  Ann.  Hincmar.  Keinen*. 
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Inn.  8fi9.;  Ann.  Fuhlens.  P.  V.ann.867.; 
Eliaatiu  .  Ann.  c.  ann.  888. ;  Eliaaza, 
Nithard.  Mist.  III ,  p.  101. ;  Elizatiu  s 
Ducatua,  Ann.  Hincmar. Bernens.  ann. 
817.;  Elaatia,  Cluv.  II,  12;  III,  6.; 
Hcliaae  ia,  Ann.  Bertinianor.  P.  I, 
ann.  833.;  Heliaatia,  Ann.  Pradcnt. 
Trccens.  ann.  838.  839.;  //,  zatia, 
lb.  ann.  8tK).;  i.  q.  Ahatia 

Etisari,  Ptol.;  Volk  in  Arabia  Fo- 
lix,  vielleicht  in  der  Ebene  der  beut. 
Kdsch.  \  emen ,  oder  in  Tcharaa. 

Etiaatiac  Comitatua  Duo,  sec. 
Ann.  Hincmar.  Keine*,  ann.  870.;  i.  e. 
Sumlgau  u.  Nordguu. 

Elise h  oio e ,  Ann.  Hincmar.  It  einen*, 
ann.  870.;  eec.  Perlst,  cf.  Sehocpfl.  Als. 
i.  q.  Alaegaudia,  im  Sundgau  (Dep.  Nicder- 
rhrin);  sec.  Valcs.  unfern  Elz,  Bghz.  Trier. 

Eliaii  Campt;  Alvca;  St.  in  Gal- 
lia  Aquitania,  Midwcstl.  von  Avaricum, 
nordöstl.  von  Mcdiolunum;  angebl.  jetzt 
Alichampa ,  Ltickamps. 

Elia  ott, 'EXiocov ,  Dio  Caan.  LIV,  33.  j 
i.  q.  Aliso. 

Elia  aus.  'EXiGOoq  qpoovgtov,  Co- 
dren.; i.  q.  Lissns,  Ale$sio. 

Elia  au  a  (Mastis )  ;  Fl.  in  Arcadien, 
strömte  durch  Mcgalopolia ,  u.  fiel  in 
den  Alphcus. 

Eliasua;  Ilcliaaon;  Fl.  in  Sicyo- 
nia,  strömte  nordwcstl.  vom  Asopus ,  u. 
fiel  in  den  Sin.  CorinthiAciu. 

Elia  t  er,  ri ;  Elstera,  ac,  Bcrt.;E/y- 
«tcr,  ri,  Cell.;  Lucn. ;  Fi  Elster,  die 
schwarze  Elster ,  entspr.  bey  Cumenz ,  in 
der  Ohcrlnusitz,  u.  fallt  oberhalb  Wit- 
tenberg1 in  die  Elbe. 

Eli  sota;  Ldzungc  in  Sarmatia  Eu- 
ropaeu,  nahe  der  Mdg.  dos  Chronus, 
wurde  von  den  Hypcrborei  bewohnt, 
hatte  e.  dem  Apollo  geheiligten  Hain, 
O.  war  der  angebt.  Gebrtsort  der  Lato- 
na;  wohl  i.  q.  Curonvnsis  Pcninsula,  dio 
curische  Niederung ,  trennt  das  enrischo 
llalT  von  der  Ostsee,  u.  hat  einige 
Dörfer. 

Eli xu a,  Strab.  X ,  p.  283. ;  Steph.  j 
Bach  auf  der  Insel  Ccos;  unfern  Coros- 
sus,  eec.  Steph.  Quelle  bey  Juli«. 

Elizatiu  m  ;  Salcsia;  Selctio 
(Salccio) ;  Salsa  Rhenana;  cf.  Tol- 
ncr.  II.  P.  p.  32. ;  Vit.  S.  Adelheid,  np. 
M  i  I  i  Hon.  Act.  S.  Ordin.  Benedict.;  Mei- 
bom.; Frehcr.  Orig.  Palat.  I,  8.;  kl. 
franz.  St.  Scltz,  Sels,  Dep.  Niederrhein 
(Unter- Pfalz),  amKhein,  Ö  M.  nord- 
ösrl.  v.  Strasburg.  Hier  stiftete  Otto  dcsl. 
Guttin  ,  im  J.  9M  ein  Benedictinerklo- 
•stcr,  dns  nntcr  Heinrich  II.  Abtey  wur- 
de.   Heinrich  VII.  erhob  ihren  Abt  in 


Elkoach,  Nahura  I,  1.;  Gehrtsnrt 

dies.  Propheten ;  sec.  Hieronym.  ad  L  c. 
i.  q.  EU  :e  sei  (Ehen),  cf.  Epiphan.  de 
Vit.  Prophet. ;  Ort  in  Galilaea, 
tov  IoqÖccvov  hs  Brjyaßaq  fx  nvlrjg 
Eifitcov,  Epiphan.  I.  c,  usque  Im  die  vi- 
cnlus  parvulus,  Hieronvm. ;  nee.  A*.«c- 
man.  Bibl.  Orient,  i.  q.  Alkua,  Ort  in 
Assyrien,  aufdemöstL  Lfer  des  Tigris, 
-  M.  nördl.  von  Mosul,  mit  dem  angehl. 
Grabmal  de*  Propheten.  Hier  der  Sita 
de«  vorziigl.  nestorian.  Patriarchen,  der 
immer  Elia«  heifst.  cf.  Mc!>uhr>  Be- 
schrbg.  Arah.,  Jnhn  Einltg. ;  Kosenmnt- 
ler  Schol. ;  Keland.    Wo  IV  ah  tun  eigent. 

Beboren  sey,  lalst  sich  nicht  bestimmen, 
och  spricht  Jahn  für  Elkesi. 
Ella;  cf.  Elca. 

Ella,  Porte;  Ellu$  (Gellua);  E'- 
ana;  Illua;  Also;  cf.  Zeiler.  Topogr. 
Alsat. ;  ld.  Itin.  Germ. ;  Gobwiler.  P*- 
negyr.  Carol.;  Fl.  Ell,  III,  entspr.  im 
Jura,  durchströmt  das  Dep.  Niederrh-in, 
wird  bey  Colmar  schiffbar,  n.  mündet 
unfern  Strasburg  in  den  Rhein. 

Ella;  lila;  cf.  Baudrand. ;  franz. Fl. 
Lille,  entspr.  in  Limo  in  (Dep.  Ober- 
y  ienne) ,  n.  fällt  unfern  Libourne  in  die 
Dordogne. 

Ellcbogium;  Malmogio;  schwer!. 
St.  Malmoe,  Malmuydcn,  am  Sund, 
Ldsrh.  Schonen. 

Ellebovium  ;  i.  q.  Elbovium. 

Elliber ia;  cf.  Eliberi. 

Elläpia,  *EXXonia,  Strub.  X,  in  iL; 
kl.  St.  im  .Norden  der  Intel  Eubnca,  am 
westl.  Ufer  des  Callas,  nordöstl.  von 
Adcpsos,  wcstl.  von  Poria*.  Nahe  die 
Aqua«  Culidae,  quue  Ellopiae  vocun- 
tur,  Plln.  IV,  12.  Ellopensea,  »um, 
Cell.;  Einw. 

Ellöpia,  'ElXonla,  Strab.  c.  L? 
i.  q.  Ellboen. 

Ellopia;  Ort  in  Boeotien. 

EllÖpia;  Volk  auf  Euboea,  zw.  den 
Histiaci,  u.  den  Lelcges» 

Ellus;  i.  q.  Ella. 

Ellua;  cf.  Hyllut. 

Elmatica,  ac,  Polyb.;  Sa  l  man- 
iiea;  Salm  ann  ti  a  .  Cell.;  vielleicht 
i.  q.  yetronum  Urbs,  Ptol.;  St  in 
Hit-paniu  Tarraron. ;  heut.  Tages  Sola- 
manca*,  am  Turmes ,  Jtönigr.  Leon,  mit 
c.  röm.  Brücke. 

Elna;  i.  q.  Elibcrri. 
Elna;  kl.  Fl.  Lianne,  in  derPicardie, 
fällt  unterhalb  Boulogno  ins  Meer. 

Elno,  onis;  St.  Amanti  Civitaa 
( Monasterium),  Ann.  Einhard.;  cf.  Guic- 
ciard.  Descpt.  Belg.;  Mirncus  Orig.  Be- 
•  i.  q.  Aniandopolis. 
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f^ii0"'«,        J™*  *«l*tea«f  JoiuaXV,  69..  St  auf 

I\    9. ;  S  .  de*  Stumme«  Dan,  In  Judaea,  dem  Geb.  Juda  (Judaen)  ,  fa  der  xSS 

»der  Nahe  von  Thimnath«,  vielleicht  von  Beth-Anoth  ;\ee.  AI. 'au "dar  Grenze 

oetl.  von  Emmaus,  Nicopolis.  des  Stamme«  Benjamin. 

EJöne,  es,  'mrivri,  Homer.;  Stoib.  Elthcka  (Ethccc)^  Josua  XIX   44 1 

IX    p.  303,;  St.,  noUg  möi>at§ixn,  »XI,  28.}  Rlna&Hfi,  LXX.;  Lcvitenst. 

Steph.,  in  Perrhacbia  (Thessalien),  am  im  Werten  des  Stamme«  Dan  (Judaea) 

BÜdwestl.  Abhänge  des  Olympus,   v*0  vielleicht  unfern  Ekron. 

*»  Olvfinm,  Strub.,  nahe  dem  Euro-  Kit  ho  lad  (Kl-Tholad)%  Josna  XV 

tas;  scc.Cell.  aber  m  Magnesia;  sec. AI.  80;  XIX,  4.;  tiißcottdad,  1AX.;  wohl 

L  q.  J.I«tca.  1.  q.  Tkolad,  1,  Chronic.  IV,  21.;  St. 

JLlörona;  i.  q.  Elarona.  «es  Stammes  Jnda,  später  des  Stammes 

Elörum,    Pün.;  "EZaoof,  Steph.;  Simeon ,  «w.  Axem  u.  Chesil. 
Heloru»,  Sil.  Ital.  XIV,  v.270.;  Virg.  Kltzia,  ae9   Val«.;  Flecken  Ete. 
Aen.  III,  t.  689.;  Vib.  Sequest.;   cf.  Rgb*.  Trier,  am  Fl.  gl.  Namens. 
Ovid.  Fast.  IV.;  Fl.  im  Südosten  der  Klüt,  Jini  (Elvi,  llvi),  sec  Valet. 
Insel  Sicilien,  entspr.  beyAcrae  u.  mün-  m  al.  Caes.  Libr. ;  Bclvi,  Pün.;  Mel- 
dete südl.  von  Svracusae;  angebt,  i.  q.  vii,  Caes.  Gall.  Hl,  1. 15.;  Id.  CIv  L 
Abym»,  FI,  Atellaro  (Acellaro) ,  Abisso  85.;  Helvii,  'Hlovtot,  Strab.;  Ei2 
(,%«o),  strömt  im  Val  di  Noto  u.  fall*  coc**  Ptol.;   Volk  In  Gullia  Xarbon 
bey  Ceretana  ins  Meer.  (Provlnria  Romana,  Caes.),  nicht  sec 

Elörus,  siv.  tfe{örti9,"El<Doos'  *ro-  5tra<b-  n.ntcr  den  ▼ierachn,  vonAuguatug 

JU?Z/xtjUaff,  Steph.;   Heloru»,  Vib.  Aquitanien  einverleibten  Völkern,  «als 

Sequest;  St.  am  genannten  Fl.,  in  Si»  nordL  von  dcn  v«*cac  Arccomici,  westl. 

eilien,  süfdwestl.  von  Syracusae,  nördl.  ▼om  Rhodanus,  östL  vom  Geb.  Geben» 

vom  Vorgeb.  Parhynnm;    muthmafsl.  "tt^  *■  der  Ldjch.  Fivarait.  Hptst.  war 

jeut  Ceretina  —  Ccretanm»       Fle-  Alba  Angusta. 

cken  im  Val  di  Noto,   auf  der  Küste;  -  Kluta,  mv.  Kl  via,  Ptol.;  St.  Im 

sec.  AI.  aber  iVofo.  Zw.  ihr  u.  derMdg.i  5?"crn  ^pWa&onien's,  in  der  Nähe  von 

Klorum,  siv.  Mehrum  Caitellum,  viel-  Tobata. 

leicht  i.  q.  Aofo.    Elöriu$,  adj.,  Ovid. ;  .BÄ'?r!                 Mela  n,  «ee. 

Elorins,  adj.,  Cic;  Heloriu»,  adj.;  EJo-  ^  ^«k»  »  Catalonicn.  cf.  Diluron. 

rhu,  Cic;  Einw.  Klüta,  Claud.  ad  Kuffin.  I,  v.  137.; 

Elorio  Tempc,  Ovid.  Fast.  IV,  v.  J*M»**«r/s;  cf.  Sidon.  ApoMn'ar.  VII, 

487.;  t6  'Ektootov  ndiov,  Diodor.  Sic.  S.,}  »olp.  Serer.  II.;  Amm.  Marc.  XV.  t 

XIII,  19.;  reizende  Gegend  in  Sicilien,  £reg°r  Turon-  ™.  22  ;  Oyhenart.  No- 

vom  Eliirim  hewiid^r^  tu.  lascon. :  Sammar' 


.  Elorus  bewässert.  tü\  *  "*con-  5  Sammath.  Gall  T.  I.  p.  1)5.; 
Eloi;  cf.  Hellas.  Bajol.  hist  sacr.  Aquit.  c.  4. ;  Flodoard. 
E/ötes,    siv.  Belötet,   um,   riv.  hif,t-  cccl*  Rncn»-  U,  5.;  Hptst.  der  1) lu- 
lle Lötae   «nun,  Corn.  \ep.;  Ilotae,  sateB'  "»  Gallia  Aquitau.  Tertia  (No- 
Liv.;  Einw.  der  St.  Helos,  in  Laconica,  ▼wnj>'M>"lanift);  hent.  Tages  Kauze,  St. 
seit  dem  J.  1059  vor  Chr.  Sclaven  der  J,n.  cr  Gelij5e»  DeP-  Gers  (Armagnac). 
Lucedaemonier.  Gebrt*ort  des  rÖm.  Fcldhcrrn  RulHuua, 
Klotk;  l  q.  Aelana.  8W. 

Klrica;   Mrica;  schottL  Fl.  AU  ^Eluatt,  Ptol.  V,  IT.;  Hieronym.  ad 

rick,  FArkk,  Ldsch.  Tweddale,  lallt  bejr  Esai,  XV.;  Id.  Vit.  Hilarion.;  cf.  Re- 

Selkirk  in  den  Tweed.  land.;   St.  in  Arabia  Petraea,  nahe  der 

Klricuntf  preufs.  St.  Ellrich,  EJ-  Wüste  Sur,  etwa  7  geogr.  M.  südwestl. 

rieh,    Rgba.   Erfurt,    nordwestl.  von  J0"  A^rabim,  29  M^dl.voa  Jarioho,  ober- 

Xordhausin,  an  der  Zorge.     Nahe  die  "*,b  dcn  ^'S"  Monte* 

288  F.  lange  u*  250  breite  Alabaster-  Elutaberi»;  cf.  Elusa.  Clav.  II,  10. 

grotte:  Nelle,  mit  e.  50  F.  tiefen  Was-  »imuit  Elusaberis  für  Augusta  Auscio^ 

1       in  welchem  Fische  vor  Kälte  rum. 


erstarren.  Einsam',  Sidon. Apollin.  VII,  epist. 

Khenora,  ae ;  Hcliingora;  dän.  J«i  Elusatea,  i'um^Plin.;  Caes.;  Volk 

St.  IhUingör,   auf  der  Insel  Seeland,  «»  Gallia  Aquitan.  Tertia,  um  Laune 

am  Oresund    GeburUort  des  Geschschr.  Kl  ü  ,  d  t  e  • ,  i.  q  Einsam'. 

däw-idT                §U         *U  Haf*  E?«n«ga,.  L  q.  £le- 

atrwuK.  phuntiucum. 

El»u»;  cf.  EIIa.  £/t,ö;  //eiwftCi  ^   Varcll  mt 

E/tcnum;  i.q.  Altmac.  Hclv.j  cf.  Alba  (Eivas). 

*ii*A<tf>,  fr<fr<sr*.  rf.  £rrfA.  3(j 
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El  ei;  cf.  Elui. 

Eli:  in;  i.  q.  Klua. 

Elyma;  Flecken  Folimte,  in  Sicilien. 

Elyma  (Elymea,  Elymia) ,  "EXvfia\ 
Ptol.;  St  der  Elymiotae,  in  Rlyris  Grae- 
ca;  angebl.  jetzt  Arnand  Belgrad,  St  in 
Rum -Iii;  irrig  aber  i.  q.  Chimaera. 

Elyma  ei,  Tacit  VI,  44.;  Plin.;  EXv- 
uaioL,  Strab.  XV,  p.  503;  XVI,  init. ; 
Ptol.  VI ,  8. ;  cf.  Joseph.  Antiq.  I,  1. ; 
cf.  Elam.  Von  ihnen  stammten  nee.  Jo- 
seph, die  Perser  ab.  ( 

Elymaei,  Mein;  Elymiot  ae,  EXh- 
(HtoTcei,  Thucyd.  11 ,  p.  1«».;  Völkcrsch. 
in  Elymiotis  (Macedonien). 

Elymaei,  Plin.;  Volk  in  Indien. 

Elymaei;  Volk  in  Media  Magna; 
wohl  i.  q.  Elam. 

Elymais,  idis,  Hicronym.  in  Daniel»; 
EXv^atg,  föos,  Polyb.  do  Virt.  et  Vit; 
Appian.  Syr. ;  Strab.  XVI,  p.  744. ;  Dio- 
dor.  Sic. ;  sec.  AI.  die  heut.  iran.  Prov. 
hu  »ist  an ,  Lurestan,  am  pers.  Mbusen, 
mit  der  Ifotst  Lar.  Elymaeus,  adj., 
Plin.;  cf.  Elam. 

Elymais,  rj  'EXvucttg-,  Ldsch.  in  Me- 
dia Magna,  zw.  Choromithrene  u.  Sig- 
riane. 

Elymais ,  insignis  Urbs,  Elymaidis 
erat  caput ,  Bochart  II ,  t.  \  'EXvuatg, 
noXtg  t*  tn  tltqaidi  nXovt(p  dta<pe- 
qovaa,  Elymais  in  Peruide  urbs praedi- 
ve$,  Joseph.  Anfiq.  XII,  9.;  «st*  EXv- 
uatg iv  xn  TltqGibb  noXtg,  Elymais  in 
Per side  urbs  ,  Vulgat;  Angl,  in  Poly- 
glott; 1.  Maccab.  VI,  1.  2.;  noXig  iv 
EXvuatg  tv  tu  Tltooidi,  Elymacorum 
Urb*,  in  Perside,  Edlt  Aid.  u.  Wechel. ; 

H.  Grot.;  angebl.  Hptst.  von  Elymais, 
Elam ;  sec.  Frölich  in  Prolegom.  zu  An- 
na II.  Syr.  i.  q.  Persepolis,  TlBqannoXtg, 

I.  Maccab.  IX ,  2. ,  die  aber  schon  zur 
Zeit  Antiochus  von  Alexander  zerstört 
war;  sec.  Ker  Porter  das  heut.  Conca- 
bar,  Kangobait,  zw.  Hainadan  (Ecbata- 
na) ,  u.  Kermanschah ;  sec.  AI.  i.  q.  Sc- 
leucia  ad  Uedyphontcm.  Nirgends  aber 
wird  e.  St.  Elymais  bestimmt  erwähnt. 
In  Elymais  stand  c.  reicher  Tempel  der 
Göttin  Aiinaea,  Uqov  rrj?  Navaiag,  2. 
Maccab.  I,  13.  15.;  hnov  'Aqxtutdog, 
Dianae  lempltim ,  Joseph,  c.  1. ;  Afcqa 
(xa  Zaqa,  sec.  Causabon.,  Zaqnxig,  Auts- 
inglliqo.  ,  Xanetis,  Diana  Persica,  Ho- 
sych.)  Uqov  Ad-nvas ,  Azara ,  >  Tcmplum 
Minervae ,  Strab.  ;  Uqov  'EXvfiaictg 
'Ayqoöizrjg ,  Tcmplum  Vener is  Elymacuc, 
Appian.  Syr.  p.  131.  212.,  welchen  An- 
tiochus Epiphanes  zu  plündern  suchte. 
1.  Maccab.  VI,  3.  Nach  Polyb.  F 
üb.  XXXI,  de  Virt  et  Vit 


Antiochus  Epiphanes  e.  Zug  nach  Ely- 
mais zu  dem  Tempel  der  Diana  (Diana, 

  m   —  .  •  -mm- 


Elyma id os  Provinciae  Dea,  Hieron  vm. 
in  Daniel.  XI.),  wurde  aber  von  den 
Landesbewohnern  geschlagen.  Gleiches 
erzählt  Appian.  Syr.  von  Epiphanes  in 
Bezug  auf  se.  erwähnten  Tempel  der  Ve- 
nus. Strabo  XVI,  p.  744.  c.  1. ,  cf.  Dio- 
dor.  Sic.  XIX.  aber  berichten  :  dafs  An- 
tiochus M.,  Vater  des  Epiphanes,  auf 
se.  Zuge  nach  dem  Tempel  der  Minerri 
(des  Bels),  in  Elymais  ermordet  worden 
sey. 

Elymea  (Elyma);  St  in  Elymiotis 
(Macedonien),  südl.  vom  llaliaciuon  a. 
von  Atalante;  sec.  Kruse  jetzt  üreuno; 
sec.  AI.  Canina,  aber  falsch, 

Elymi;  cf.  Helymi. 

Elymi,  'Etouoi ,  Joseph. ;  i.  q.  Elj- 
maei,  Elam, 

Elymia;  St.  in  Arcadien,  nördl.  von 
Mantinea,  südL  von  Orchomcnus. 

Elymiotae,  EXvutcoxat,  Ptol. ;  Völ- 
kersch.  in  lllyris  Gracca,  nahe  der  ka- 
nte, zw.  den  Fil.  Genusus  u.  Apsus,  wohl 
aber  nicht  bis  zum  Aous  hin. 

Elymi otii,  i»,  ' EXvuimxtg  ,  iv,  Ar- 
rian.  Expcd.  Alex.  I,  p.  19.;  i.  q. 
Elimen. 

Elyrus,  'EXvqog ,  Steph.;  Pausan. 
Phoc.  c.  16.;  sec.  Harduin.  i.  q.  Pylo- 
ros,  Plin.;  St.,  vielleicht^  ira  Südosten 
der  Insel  Creta.  Elyrii,  "EXvqtoi,  nur, 
Mz.  in  thesaur.  brandenb. ;  Einw. 

Elysii  Campi,  siv.  Elijtinm,  . 
Homer.  Odyss.  d.,-  Plutarch.  Sertor.; 
Id.  ad  Apollon.;  Virg.;  Tibull.;  Pro- 
pert ;  Martial. ;  Aufenthaltsort  der  Gü- 
ten im  Reiche  der  Todten. ;  sec  Virg. 
in  Boeoticn  ;  gewöhnt  auf  Fortunatac 
Insulae.  cf.  Virg.  Aen.  VI.;  Id.  Georg. I.; 
Windet  de  Vit.  funet.  stat  etc.  sect.  8. 
Elysius,  adj.,  campi,  Virg.;  domus, 
Ovid. 

Elifsii,  orum,  Tacit;  cf.  Briet; 
Sanson. ;  V  olk  im  westl.  Germanien  ,  anf 
dem  östl.  Ufer  des  Viadrus,  war  e.  Zweig 
der  Lygü ,  u.  safs  wahrscheinl.  um  Oek, 
im  Rgbz.  Breslau.  Andere  aber  geben 
ihnen  Carrodttnum  zur  Hptst 

Elysteri  i.  q.  Elister. 
Elyatcr,  cris,  Sch.;  Fl.  Eliter,  rrs- 
fte,  weifte  Elster,    entspr.  nahe  dein 


Dorfe  Elster ,  im  Voigtlamlc,  nimmt  un- 
fern Leipzig  die  Pleita  auf,  u.  fällt  bey 
Röpzig  in  die  Saale. 
Elza;  i.  q.  AltsonÜa» 
Erna;  cf.  Aemona. 
Emaear;  cf.  Rcphaim. 
Emanici,  Plin.;   Volk  in  HispamA 
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Emath;  St.  des  Stammes  XaphtaTi, 
In  Jndaea.  Nahe  e.  von  Herodc*  M. 
dem  Angustus  za  Ehren  erbauter  Mar- 
mortciupel. 

Emath;  cf.  Chamath. 

Emäthia,  oc,  Justin.  VII,  1.;  LIv. 
XL,  3.;  'Eptt&ia,  Ptol. ;  quondara  ad- 
pcllata  Paeonia,  Liv.  1.  c;  Ldsch. 
in  Macedonien,  westl.  tob  Axius,  eüdl. 
Tom  Erigon,  erstreckte  sich  sec.  AI.  anch 
aaf  dem  ö«tl.  Ufer  des  Axius  ans,  u.  um- 
fafste  vielleicht  das  heut.  Moglaeno. 
See.  AL  i.  q.  Mygdonia,  im  nördl.  Mace- 
donien. Emathis,  i'oVs,  adj.  f.,  Lucan.; 
Emathius,  adj.,  Ovid. 

Emathia,  Plin.;  *Eua9ta,  Strab.; 
i.  q.  Macedonia,  u.  e.  Theil  Thessalien'». 
cf.  Virg.  EmatkytiSy  i.  q. 
dui,  i.  e.  Alexander  M.,  Ovid. 

Emathraba,  Efictvqaßaf  ex  Cell.} 
i.  q.  Ilemath  Magna. 

£naui,  Ann.  llincmar. Remcns.  ann. 
870.;  Aman»,  Vales.  Kotit. ;  Aman- 
ten» i  8  Vagus,  Erric.  de  Miracul.  S. 
German.;  vielleicht  i.  q.  Atoar iensi» 
Pag  us,  Chronic.  Beiiicns.;  Ort  in  Gal- 
)ia  Narbonensis;  muthmalVJ.  der  heut« 
Flecken  Amanze,  Dep.  Ober-Saone,  3 
M.  südwestl.  von  Vesoul. 

Emaus,  siv.  Amaus  Comitatus t 
Ann.  Prudcnt.  Treten*,  ann.  839.;  viel- 
leicht i.  q.  Ottlar  lentis  Comita- 
tus,  Chronic.  Bcsuens. ;  Ldsch.  in  Gal- 
lia  Karbon.,  muthraafsl.  zw.  den  FII. 
Arar,  Osrara,  Tila  u.  Vincenna;  viel- 
leicht im  Dep.  Ober  -  Saone  (Francho 
Comtl). 

Em  dun,  Chronic.  Albert  Stadens,  p. 
158. ,  Jornand.  de  Rcgnor.  Success.  p. 
49.;  Hieronym.  Loc.  Ebraic«;  Id.  Epi- 
taph. Paul.;  Emmaus  ^  untis,  Iliero- 
tiym.  Cotal.  Script.  Ecclcs.;  cf.  Id.  in 
Ezcch.  XLYIII.,  in  DanieL  VIII.  XI.,  in 
Obad.  v.  19.;  Sozora.  V,  21.;  Joseph. 
Hell.  III,  2;  IV,  26/  V,  4  ;  J^/movs, 
Ptol.;  Chronic.  I\it,<  lial.  ad  Ann.  223.  ; 
Joaeph.  Antiq.  XII,  11;  XIII,  1;  XVII, 
12.;  Euuuovuy  1.  Maccab.  III,  40.  57; 
IX,  50.;  A mm  aus,  und**,  'Afifiaovft 
Joseph.  Bell.  II,  7.  2S.  28.;  seit  dem 
dritten  Sacc.  nach  Chr.  als  röm.  Coloniei 
Nicopolis,  Plin.  VI,  14.;  Itin.  (Rur- 
digal.)  II  icrosolymit. ;  Hieronvm.  Loc. 
Ebraic;  Id.  Epitaph.  Paul.  c.  3. ;  Chro- 
nic. Albert.  Stad.  1.  c. ;  Jornand.  d.  1. ; 
Ntxonolis,  Sozont.  v.  20.  21.;  Chro- 
nic. Paschal.  ad  ann.  223. ;  St.  in  Ju- 
daen,  XXII  M.  P.  (176  Stad.,  3  St.) 
nordwcstl.  von  Jerusalem,  sec.  Itiner. 
Hirrocolvm.  X  midi.  vonLydda,  wurde 
von  Boc^bidcs  erweitert  u. 'befestigt ,  1. 


ib.  IX  ,  50. ,  erhielt  sec.  Sozam»  L 

c.  nach  Zerstörer.  Jerusalem*!,  n.  der 
Besieg,  der  Joden  von  den  Kömern  den 
Namen  JVicopoli»,  wahrscheinlicher  aber 
erst  nach  dem  Tode  des  Hclingahalua 
(von  218  —  222  röm.  K.),  wie  Hiero- 
nvm. Catal.  Eccies.  Script,  erzählt :  Jul. 
Africanus  sub  Irap.  M.  Aurelio  Antonino 
(Heliogabalo) ,  oui  Macriöo  snecesserat, 
legationero  pro  instauratione  nrbis  Em- 
maus  suseepit,  qnae  postca  Nicopolis 
adpellata  est,  cf.  Chronic.  Paschal.  ad 
ann.  223-,  u.  heifst  in  uns.  Tagen  Cou- 
hehiy  Cubeib,  Cubeiby,  Ort  mit  Ruinen, 
cf«  Büsching  n.  Relaad.  Nahe  war  c.  Ge- 
sundbrunnen, Aquarum  Abundantia, 
GuiL  Tvr.  VII,  24.;  cf.  Sozora.  V,  21., 
welchen  Julian  verschütten  lief*. 

Em  aus;  cf.  Paropamisut. 

Emba;  rnss.  Fl.  Emb ,  Jemen,  bey 
den  Kirgisen  Dächern  (Beeren  fl.),  entspr. 
im  raangislawiachen  Geb.,  bildet  die 
Grenze  zw.  dem  Gonvern.  Orenburg  n. 
den  Kirgisen,  n.  füllt  in  das  caspisch. 
Meer.  An  se.  Ufern  im  Uebcrfluf*  die 
Steppen -Himbeere,  od.  kalmuixkiachiJ 
Himbeere. 

Embatigf  Em$ia;  Amasia\  nas- 
sauisch. Midi.  Emb»,  an  der  Lahn,  1  M. 
von  Dietz.  Von  hier  ging  sec.  Täcit 
Ann.  I,  50.  der  von  Tiberius  angelegte, 
von  Trajan  u.  Hadrian  bis  an  die  Hö- 
nau fortgeführte  Plahlgraben,  der  die 
röm.  Castelle,  gegen  fcindl  Angriffe  sie 
schützend,  verband. 

Emb  da;  cf-  Em  da. 

Embdanut  Comitatu.»  ^  Clav.  ITT, 
15.;  Embdanu»  Prineipatu»,  Cell.) 
Frisia  Orientalin,  Cell.  II,  5;  48; 
Cluv.  II,  18;  III,  15.;  cf.  Emmitis  in 
Heb»  Frisic;  Id.  de  Fris.  et  Frisior. 
Rep.;  hannöver.  Frstth.  0$tfriesldna\ 
grenzt  östl.  an  Oldenburg ,  nördl.  an  die 
.Nordsee  n.  an  den  Dollart,  westl.  an 
die  Ems,  Groningen,  etc.,  südl.  an  Mep- 
pen. Hptst.  Emden. 

Emböltma,  orurrt,  'Eußoltua,  Ptol.} 
Arrian.  Indic.  IV,  28.:  St.  in  India  intra 
Gangem,  sec.  Ptol.  nahe  dem  Eiufl.  des 
Sna*tus  in  den  Indus,  sec.  d'Anville  etwa 
75  Stad.  nördl.  von  Taxila,  80  südwestl« 
Von  Aornos. 

Emftorodunum;  cf.  Tacit.  Ann., 
XV.;  Id.Hist.  II.;  Plin.  XIV,  3.;  Vu- 
pisc.  in  Aurelian.,  et  Probe.;  Amin. 
Marc  XV. ;  Robert,  n.  Sammarth.  Gall.j 
Masson.  Descript.  Flnm.  Gull.;  Belle- 
foret.  Cowuogr.j  i,  q.  Castrum  Ehre- 
dunen*c. 

Embrica;   cf.  Tefichcuniach.  Clivia 
30  * 
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untiq.  et  modern.  ;  Merlan.  Topogr. 
Westphal. ;  cf.  Aacibnrgum. 

Etabrödünum  Caturigam;  L  q. 


£mda,  Cell.  II,  5;  8.;  Clav,  m,  3. 
15.;  Luen.;  Embda,  Cell.;  vielleicht 
auch  Emetha;  er. Werdenhag.  de  Rbp. 
Hanseat. ;  Beidan.  XI.  ad  ann.  1594. ; 
Grot.  de  Bell.  Belg.;  Bert.  Comra.  Germ. 
III,  p.  525.;  ITbbo  Emm.  de  Rb.  Fria. 
MV,  p.  210.;  Id.  de  Eccl.  in  Fria.  Orient.; 
i.  q.  Araaaia. 

Emdanut    Sinus  ;    cf.  Dollariuj 

Sinua. 

Emelid;  Emilia,  Cambden.;  Ir- 
land. Mktfl.  Emcly,  Awnj  Grfach.  Tip- 
perary,  Ptot.  Mounster. 

Eroersacnm,  Cluv.  Hl,  15.;  i.  q. 
Embrjco. 

Emerica,  aiv.  Emmerica;  cf.  As- 
eiburgum. 

Emirtta,  laidor.  Chronic.  Gothor. 
p.  169.  112.  ;  Mclall,  6.5  cf.  Augusta 
Einerita;  aec.  AI.  aber  jetzt  Castello  M en- 
do, Prov.  Bcira.  Emcritensis,  c,  conventup, 
Plin.  IV,  22.  cf.  Ludor.  Nonioa  c 

Emerita  Jucataniensi» ;  nord- 
American.  Hptst.  Merida  d'Yucatan  der 
Intcndantach.  (Halbinsel)  gl.  N.,  am 
mexicaa.  Mbusen,  in  Neuapanicn. 

Etneritcnata  !7r6a,  Wdor.  Chro- 
nic. Gothor.  f.  169.  ;   i.  q. 


Emesa,  ne,  Feet.  Avien.  v.  1084  ; 
Anton.  Itin. ;  Amm.  Marc.  \\\  1 ,  18. 
(Valea.  6.  extr.);  Eutaa,  rjg,  Julian. 
Pctav.  de  Elagabal.;  Enesus,  Epe- 
00«,  Herodian.  V,  3  ;  Emisa,  ae, 
"Eutaa,  off,  Zoaim.  I,  0».  Ol.  04.; 
Emena,«,  Vopisc.  Aurelian,  c.  20.  ; 
Eutcca  ,  Conatantin.  Porphyrogen.  ; 
Emissa,  ac,  Amm.  Marc.  XIV,  26. 

O  alea.80;'£M^««.  Ptolv  StcPh  ? 
Emisa,  orum, ? ,  Efitamv  »oiiff,  Dio- 
nys. Pcrieg.;  Efiioav  Kolnvias,  Mz. 
der  Jnl.Domna  u.  des  Caracalla ;  Mr]- 
Toon.  Kol.  E.uiemv  HXtct  J7u#m,  Mz. 
de*  Heliofcabalua.;  Chetops,  to  Xtpip, 
Constantin.  Porphyrogen. ;  St.  im  Sü- 
den von  Apamcne  (Syrien),  am  üstl. 
Ufer  de*  Orontcs,  »üdweatl.  von  Pal- 
myra,  aec.  Ahton.  ltin.  XVI  M.  P.  aüdl> 
von  Arcthusa,  LXIV  aüdöatl.  von  Apa- 
tnia,  nahe  dem  Libanon,  deshalb  bey 
Steph.  :  aroAtff  QotvixrjS  Atßavovoia^ 
er-hielt  e.  rfiiu.  Colonie,  war  Gebrtaort 
de«  Antoninus  Hcliogabalus,  Amin.  Marc. 
XXVI,  18.,  hatte  c.  an  Gold  n.  Silber 
reichen  Tempel  der  Sonne  ,  deren  Prie- 
atcr  Heliogabalua  war,  u.  heifat  jetzt 
Werna,  Hirn»,  Horns,  St.,  nahe  dem  Aaai, 


Paachal.  Damask.  Emesent,  Plin.  V,  23.; 
Eftfcrjvoi,  »*,  Strab.  XVI,  p.  518.; 
Emiseni,  Efiiaijvoi,  Mz.  de«  Anton. 
Piua. ;  Zoaim.  1 ,  54. ;  Einw. :  Emcsenus, 
adj.,  Eaiarjvog,  Zosim.  I,  10.,  uttqa- 
xtov,  1.  e.  Heliogabalua. ;  Emisenun, 
adj.,  Euiarjvog,  Zoaim.  I,  44.  Hier  be- 
siegte im  HpttrefFcn  Aurelian  die  Zeno- 
bia.  cf.  Vopiac.  in  Aurelian. 

•    Emetha;  cf.  Emda.  1 

Erneu m,  Plin.;  St  in  Acthiopien, 
Tielleicht  auf  der  Grenze  von  Aegyp- 
ten. 

Em  Uta;  cf.  Eraelia. 

Em  im  (Emenset,  Em  es,  Emitcn), 
Gen.  XIV,  5.;  Deut,  n,  10.  sq.;  c.  atar- 
kea ,  riesenartigea  Volk  in  Baaan ,  Bata- 
naea,  vielleicht  Nachbarn  der  Kephaim, 
früher  in  Moabitia.  cf.  Lightfoot  Chc- 
rogr.  in  Luc;  Bonfrcr.;  Hamclsveld 
111,  14.  aq. 

Em  in  actum,  Ptol.;  St. Dalmatien'a, 
in  der  Nähe  von  Scodra. 

Emisa;  cf.  Eracaa. 
Emischabales,  Plin.  VI,  28.;  St. 
in  Arabien. 

Emissa;  L  q.  Emeaa. 

Emissariuss  8Üdamcrican.  Fl.  />e- 
saguadero,  im  apan.  Chile,  entspr.  auf 
dem  Geb.  Andes,  u.  lallt  in  daa  magellan. 
Meer. 

Emisu$;  i.  q.  Emeaa. 
Emma;  rnas.  Fl.  Em,  verbindet  den 
See  Pcipus  mit  dem  Wirzaeo. 

Emma,  ae,  Tab.  Peut.;  Imma, 
Plin.V,  24.;  *I(ifia,  «ff,  Ptol.;  Immae, 
ornm,  Sext.  Hut  c.  24.;  Jornand.  de 
Begnor.  Succcss.  p.  51. ;  ^Iuuat ,  Syn- 
cell.  p.  385.;  Timor,  arum,  Hicronytn. 
Chronic. ;  St.  in  Seleucis,  Ptol. ,  auf  der 
Grenze  von  Commagenc ,  Plin.  (Syrien), 
aec.  Tab.  Pent.  XXXIII  Mi  II.  von  Antio- 
chta, XX  von  Chalcia,  8cc.  Hieronyra. 
houd  longo  ab  Antiochia,  itlrjoiov  Av- 
xto%uaq ,  Syncell.;  angebl.  heut  Tage« 
Kuph,  Flecken.  See.  Sext  Huf.,  Jor- 
nand. u.  Synecll.  achlug  Aurelianua  hier 
die  Zenobia. 

Emm  an  a,  Stumpf.  VII,  p.  199.  227.; 
Cf.  Arnum. 

Emmanae,  siv.  Ammae  l  all i  sf 
achweiz.  Thal  Emmenthal,  Canton  Bern, 
durchatrömt  von  der  groben  Emniat. 

Emmausi  cf.  Emaua. 
Emm  aus,  untis,  'Eftuaovg,  Luc 
XXIV,  13.;  Ammmus,  'Afifictove,  Jo- 
seph. Bell.  VII,  27.;  Flecken  im  Stamme 
Benjamin  (Judaca),  aec.  Joseph.  1.  o.  LX 
Start.  (3  St.)  nordweatl.  von  Jerusalem, 
L 
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Empulum, 


XXV  südostl.  von  Kirjath  -  Jearlm.  cf. 

Ucland.;  Lightfoot.;  Paulus  Com. 

EmmauB ,  siv.  Ammau»,  untis, 
Juuaovg,  Joseph,  Bell.  IV,  2.;  ef.  Id. 
Antiq.  XXIU,  3.;  Aquae  Calidae  in 
Ti  b  eriadc,  tu  iv  TtßtQtadi  &fOßcc 
«dara,  Joseph.  Vita  p.'lWK». ;  Jibe- 
riensct  Thermae,  Talmudist.;  TU 
bcrias ,  Aqui»  Calidi»  aalubri»,  Plin. 
\,  15.;  Chammath ,  siv.  Ilammat  h, 
'J  alnitidi^t.;  Ort  in  Gulilaca  Infer.,  un- 
fern Tiberias,  mit  Heilquellen.  Nahe  e. 
Brücke  über  den  Jordan,  cf.  Cuil irlin. 
Tyntt  XVIII,  21.;  Lightfoot  in  Hör. 
Talmnd.;  Simon.  Onomast. ;  Offerhaua 
Spicü;  Bachicne. 

Emmern  Magna,  Monument.  Pa- 
derborn. ;  cf.  Ambra. 

Emmern  Parva,  Univ.  Lex.;  Fl. 
die  kleine  Emmer,  in  Westphalcn,  fällt 
bey  Münster  in  die  Wwer, 

Emmerica ;  i.  q, 

Emodae;  j  . 

Emodc»  ;  | 

Emodi  Monte»,  Strab.  XV,  p.  480. 
494.;  Emodu»,  Plin.  VI,  16.;  'Hurndcc 
oqtj  .  Ptol. ;  tb  'Humdbv  ogog «  Diod.  II, 
p.  120  ;  Geb.  im  Osten  von  Scytlria  ex- 
tra Im  mim,  bildet  die  nordwestl.  Grenze 
▼on  India  extra  Gangem,  gibt  den  von 
Norden  her  in  den  Ganges  lallenden  Fll. 
ihre  Quellen,  heilst  jetzt  Himaleh,  Him- 
mali, Himalaya  a.  trennt  Ostindien  von 
Tibet.  Hier  der  26.862  F.  hohe  Dhola- 
mtx.  Von  den  daselbst  gefällten  Tonnen  u. 
Cedern  erbaute  Alexander  M.  die  Flotte 
auf  dem  lijdanpes. 

Emodorum  Promontorium, 
Plin.  VI,  17. ;  i.  q.  Imaus. 

Emodua;  cf.  Paropamisus. 

Emodae  Möns;  i.  q.  Emodi  Mon- 
te«. 

Emona;  i.  q.  Aemona. 
Emoraei;  ef.  Amorraet,  Amorrhaei. 
Zu  Abraliams  Zeit  safs  dieser  canaan. 
Volksstamm  eüdl.  von  Jerusalem,  um 
Chaxaxon-Thamar,  Gen.  XIV,  T.,  spä- 
ter zw.  dem  mittelländ.  Meere  u.  dem 
todten  See,  nachmals  im  Geb.  Juda, 
Deut.  I,  19.  sq.;  Num.  XIII,  20.;  Josua 
XI,  8.  Ein  Theil  breitete  sieh  aber 
anch  um  Sichern  und  Hebron,  Gen. 
XLVm,  22.  aus.  Schon  vor  Mose« 
stifteten  die  Amoritcr  östl.  vom  Jordan 
zwey  Königreiche.  Das  nördl.  hiefs  Ba- 
wn ,  u.  das  südl.  erstreckte  sich  bis  zum 
Jnhhok,  später,  unter  Sichon,  bis  zum 
Arnon.  cf«  Num.  XXI,  13.  24.  sq.; 
XXXII,  33.  39  ;  Deuter.  IV,  40  sq.; 
XXXI,  4.  Joseph.  Antiq.  V,  1.  irrt  aber, 
er  das  Land  der  Einoritcr.  welcJUeö 


dem  halben  Stamme  Manasse  dstL  vom 

Jordan  zufiel:  den  siebenden  Theil  de« 
Landes  der  Canaanitcr  nennt,  denn  diese 
Emoriter  tafsen  nicht  im  eigcntl.  Ca- 
naan. 

Empört a,  orum  ;  vielleicht  i.  q. 
Byzacitim,  wenn  nicht  vielmehr  e.  Ld- 
sch.  daselbst,  nordöstl.  von  Leptis  Minor, 
am  Meere.  Sie  veranlafstc  den  zweyten 
pun.  Krieg.  Hier  landete  Scipio,  von 
Liljbaetanus  Portus  auslaufend. 

Emporiae,  arum,  Liv.  XXIV,  9. ; 
SU.  ItaL  III ,  v.  369. ;  Mela  II ,  6. ;  *Eu- 
xooluh  Ptol.,  Empor ium,  *Efin6giovt 
Steph. ;  Scvl.;  'Efinogtlov,  Strab.  III,  ■ 
p.  110.;  Polyb.  OL;  wohl  i.  q.  Indiea 
(Indigetum)  Ürbe,  'J*6*x>)  nolig  'ißl- 
giag,  Steph.;  SL  der  Indigetes,  in  His- 
pania  Tarracon.,  nahe  dem  Clodianus, 
u.  nlrjotov  Tlvoninje,  Steph.,  war  sec 
Strab.  xriOfia  MaacaXicazav  (Massilien- 
•ium),  u.  eigcntl.  ÖtitoUg,  Strub,  (duo 
oppida  muro  divisa,  unum  Gracci  habe- 
bunt a  Phocaea,  unde  Massilienscs  ori- 
undi ;  alterum  Hispani  (Indigctes),  Liv. 
L  c. ;  heut.  Tages  Ampuria»,  St.  in  Ca- 
talonicn ,  2  M.  von  Roses.  Hier  siegte 
Cato  im  J.  A.  U.  558,  od.  559.  Emporicn- 
ses,  Efinogtrect,  Strab.  c.  L 

Emnoriae,  Liv.  XXXI,  00.;  St  In 
Sardinien,  die  jetzt  Caatel  Aragoneae 
heifsen  eoll.  Emporitani,  orum,  Liv.; 
Einw. 

Empor i eu»  Sinue,  Ptol,;  Mbnsen 
an  der  Küste  von  Mauretania  Tingituna, 
nahe  dem  Fl.  Subur.  Ihn  befahren  die 
Phünicicr. 

Emporienti»  Tractue;  et  Me- 
rnl.  Cosraogr.;  span.  unfruchtbare  Ge- 
gend Am  pur  dam,  um  Empiae. 

Emporium,  Liv.;  Kmpolia\  kl. 
toscan.  St,  Empoli,  nahe  dem  Arno, 
Prov.  Florenz. 

Emporium;  cf.  Emporiae. 

Emporium ,  Liv.  XXI,  57.;  Ort  in 
Gallia  Cispaduna,  V  Mill.  vom  Padus, 
unfern  Placentia;  angebt.  jeUt  Ponte 
JS'vra. 

Emporium  Arabiae;  St.  in  Arabia 
Felix,  zw.  Madoce  u.  Mariaba;  in  uns. 
Tagen  Makulla,  St.  in  der  Ldsch.  Ifa- 
dramaut ;  od.  sec.  AI.  das  nahe  Rocab. 

Emporium  Bruttiorum,  Eßxooiov, 
Strab.  ;  Hafenort  im  Südwesten  von 
Bruttium,  unfern  (südl,  von)  Mcdama; 
sec.  AI.  i.  q.  Oreütis  Portus, 

Emporium  Segcstan orum ,  'Eftno- 
ge to ¥  i*yf tavav,  Ptol.;  Epvogeiov  At- 
ysgtw,  Strab.  VI,  p.  184.;  Ort  bey  Sc- 
gc*tn,  in  Sicilicn. 

Empulum,   to,  VII,  13.5   St,  in 
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Iiiiflnm,  in  der  Nähe  von  Tilmr ;  muth- 
mafrl.  beut.  Tages  Ampiglione ,  Ort  in 
Campagna  di  Roma,  1  M.  von  Tivoli, 
of.  Kircher.  bist.  Eustach.  Marian. 

Emaiaj  cf.  Embasis. 

Emud  ae;  i.  q.  Aeraodae. 

En  -  Chator  ( En  - Hazor) ,  Josua 
XIX,  37.  ;  St.  des  Stammes  Naphtali 
(Guillain  Superior),  in  der  Gegend  von 
Kaden,  zw.  Edrei  u.  Jcreon. 

En-Eglaim,  Ezech.  XLVn,  10.; 
cf.  Eglath-  Salixja.  Reland ,  cf.  Hiero- 
rtym. ,  setzt  sie  aber  an  das  nördl.  Ufer 
des  Mare  Mortuuin,  nalio  dem  Kiaü.  des 
Jordan. 

En  -  Gannitn,  Josua  XV,  34.;  St 
in  der  Ebene  des  Stamme«  Juda,  zw. 
Sannnah  und  Thapuach;  sec.  AI.  nördl. 
von  Engaddi. 

En-Gannim,  Josua  XIX,  21 ;  XXI, 
29-  ;  St.  des  Stammes  Issaschar  (Sa- 
marta). 

En-Gcdi;  cf.  Engadae. 

En-Hada,  Josua  XIX,  21.;  St.  des 
Stammes  Issaschar,  im  Norden  von  Sa- 
num a. 

En- Hazor;  cf.  En  -  Chaznr. 

En- Rimmon,  Nehera.  XI,  29. ;  i.q. 
A«n.  Andere  verbinden  En  -  Rimmon 
mit  Rimmon. 

En-Tappuach,  Josna  XHT,  T.; 
St.  im  Süden  des  Stammes  Manasse 
(Samaria). 

Ena;  Ocna;  St.  in  Argolls. 

Enada;  St.  in  Jtidaea,  X  Mill.  nord- 
Sstl.  von  Elentheropolis  ,  südwestl.  von 
Jerusalem. 

Enaecadlonac;  Plin.;  VoHr,  'od. 
Einw.  e.  St.,  auf  Chcrsonesus  Taurica. 

Enagora;  Insel  nahe  der  Küste 
Lycien's. 

Enaim,  Gen.  XXXVTTI,  21.;  Hie- 
ronyra.;  Enam,  Josua  XV,  34.;  Aivav, 
LXX.;  cf.  Ensch.;  St.  im  Norden  (in 
der  Ebene)  des  Stammes  Joda,  zw.  Tha- 
pnach  n.  Jannuth ,  südwestl.  von  Jeru- 
salem, von  welcher  Hieron vm  sagt:  ho- 
dieque  villa  est  llcthcnim ,  circa  terebin- 
thum. 

Enakim  {Enakiter),  Deut.  IT,  lt. 
11.;  Josua  XI,  21  sq.,  cf.  XV,  14.;  Ju~ 
dic.  1,  20.;  cf.  Nnmer.  XIII,  23.  34., 
cf.  v.  29  *  Beut.  I,  28;  IX,  2.;  Volk  im 
Süden  Jndaca's,  in  der  Gegend  von  He- 
bron, Josua  I.  c. ,  stammle  von  Enak  ab, 
theilte  sich  in:  Se»ai,  Thaimai,  u.  Ahi- 
nron,  lebte  sec.  Michael.  Syntagm.  etc. 
in  Höhlen,  u.  erhielt  sich  nach  se.  Zer- 
streue, kaum  noch  in  den  Städten  Gad, 
Afdod  u.  Gaza. 

Enamf  I.  q.  Enaira. 


Enarginum;  frans.  St.  Organ,  Dcp. 
Rhoncraündungen,  an  der  Donrance.  cf. 
Anargium. 

Enchelanae;  St.  der  Du* «aretae, 
in  lllyri«  Gracca,  sndl.  vom  Lac.  Lyeh- 
nitis. 

fncAeleae,      siv.  Encaelioe; 
Volk  in  Ulyrien,  vielleicht  um  Ragusa, 

Enehüta,  Bert.;  Guicciard.  Uescpt. 
Belg.;  Enkhu$u,  Cell.  11,  3;  158. ; 
Enchusia;  Encu$a;  Macusa;  nie- 
derl.  St.  Enkhuixen,  Prov.  Nordholland, 
am  Zuydersee. 

Ehcopia;  Enecopia;  schwed.  St. 
Enköping,  am  Mäiarece. 

Endelavia;  kl.  d&n.  Insel  Endclave, 
Stift  Aarbuus. 

Enderon,  'Evdqoov,  PtoL?  St  in 
Dahnatien  ;  angebl.  jetzt  Endaro ,  £?i- 
dero,  Flecken.  Enderoduni,  Plin.  111,22.; 
Einw. 

Endidae,  Anton,  Itin.;  Ort  in  Uhae- 
tien,  XXIV  M.  P.  Südwest!,  von  Subla- 
vio,  X\1V  nordöstl.  von  Tridentum; 
sec.  Kruse  jetzt  £nn,  Enga,  am  östl. 
Ufer  der  Etach,  3  M.  südL  von  Bötzen. 

Endigctae,  'EvSiysrai,  PtoL;  /n- 
digete»,  um,  Plin.  III,  3.;  'ivdtxfjtcti, 
Strab.;  'ivdixtrai,  Steph.;  Volk  im  Nord- 
osten von  Hispania  Tarracon. ,  nördl. 
von  den  Lalctani,  östl.  von  den  Lace- 
tani,  nordöstl.  von  den  Ausetani,  im 
heut.  ('atalonien. 

Endor,  Hieronvm.;  Josua  XVII,  11.; 

I.  Sara.  XXVIII,  1;  Psalm.  LXXX1II, 

II.  ;  Asvdmq,  LXX.;  Aedor ,  Arjöwq, 
Euseb.;  Aendor,  Hieronvm.;  Endo- 
ron,  Evdcooop,  Joseph.  Antiq.  VI,  5.; 
St.  des  Stammes  Mannte ,  in  der  Ebene 
Jesreel  (Gaülaea  lnfer  ),  4  Miü.  sndöstl. 
von  Nain ,  nlrjoiov  Natu ,  nordöstl.  von 
Jesreel ,  jnxta  montem  Thabor  ad  uieri- 
diem  in  qnarto  milliario,  Ilicronym., 
gehörte  früher  dem  Stamme  Manage, 
u.  heifst  jetzt  als  Dorf  sec.  Büschiag 
Endur,  am  westl.  Abhänge  des  Berges 
Hermoni  cf.  Keland.  u.  Hachtene. 

Endor  Torrena;  cf.  Kischon  Gali- 
laeite. 

Enecopia;  cf,  Eneopia. 

Eneti,  Jornand.  de  Reb«  Getic.  p, 
109.:  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 
II,  12.;  i.  q.  Vcneti,  in  Galüa  Trans- 
oadana. 

Engadae,  «nm,  "Eyya&at ,  Josefib. 
Hell.  III,  4;  cf.  II,  8.;  Id.  Antiq.  IX,  l.> 
En  gad  da,  ae,  Plin.  V,  1?.;  Solin,  c 
35.;  Rngaddi,  Hicronyin.  Loc.  Ebr.  j 
En  gada,  Eyyada,  Steph.;  PtnL  V, 
16.,*  EyyuSi,  LXX. ;  En-  Gedi,  1. 
Sam,  XXIV,  1.;  2.  Chron.  XX,  2,;  J  o- 
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saa  XV,  62.;  Cantic.  Cant  I,  14.;  E*och. 
XLVM,  10.;  früher  Haz eson-Tna- 
mar,  Gen.  XIV,  7.;  2.  Chron.  XX,  2.; 
St.  im  Outen  de«  Stamme*  Juda,  «ec.  Jo- 
seph Antiq.  1.  c.  800  Stad.  (?|  M.)  süd- 
östl.  von  llicrosolyma,  am  Ufer  de«  Lac. 
Asphaltitcs,  «ec.  Kloeden  u.  Scetzen  et- 
wa 70  Stad  «fulüstL.  von  Hebron,  nord- 
östl.  von  Carrael,  etwa  200  Stad.  nördl. 
vom  BÜdl.  Ufer  de«  genannten  See«,  236 
südi.  vom  Einfl.  des  Jordan  in  denselben, 
nalie  dem  Dache  Ain  Dschiddy.  Hcland 
»etat  die  St.  an  da»  nördl.  Kndc  de«  tod- 
ten  Meeres,  südl.  von  Jericho,  cf.  Euscb.; 
Hieronyra.  in  Ezech.  gar  an  dos  büdi. 
Ufer  demselben. 

Engedi,  1.  Sara.  XXIV,  2.;  Wüste, 
in  Judaea ,  nahe  dem  todten  Meere ,  c. 
Theil  der  Wüste  Juda,  u  nee.  Mariti 
gebirgig.  Noch  jetzt  hier  e.  geräumige, 
dunkle  Höhle,  in  welcher  Saul  in  die 
Gewalt  David*«  gerieth.  cf.  1,  Sara. 
XXIV,  4. 

Engelberga;  cf.  Ingclberga. 

En  golesima,  Ann.  Lauri««.  ann. 
WJ.;  Egolitena,  oe,  Ann.  Einhard, 
ann.  169.;  Egolesima,  Ann.  Lauris«. 
ann.  769. ;  i.  q.  AequoIe«iraa. 

Engolisma;  cf.  Acquolccima. 

En  goli  smensis,  Provincia,  cf. 
Ecoleaimus  Pagu«. 

En  gönn  (Egosa) ,  Ptol.  j  i.  q.  Cam- 
pus Kotundu«. 

Enguliitna,  CelL  II,  2;  41.;  cf. 
Aetjuolcsima. 

JSnicne«  (Eniancs);  cf.  Aenianes. 

Eningia,  ac  (Finningia),  Plin.  IV, 
13.;  Epigia,  Mg«.;  Fenningia, 
Cluv.  111,  21.;  Finnia,  Cluv.  II,  1; 
HI,  21.;  Cell.  III,  5;  85.;  Finnonia, 
cf.  Münster.;  Zeiler.;  Finnlandia, 
Clnv.  IV,  28.;  Insel  (Halbinsel)  der 
Ostsee;  heut.  Ta^cs  Finnland ,  rusa. 
Gouvern.,  tw.  dem  bottnischen  n.  fin- 
nisch. Mbuscn.  Fhmicm ,  adj.  ;  et 
Fenni. 

Enipeus,  ei,  Liv.  XLIV,  8.;  Fl.  in 
Picria  (Thraeien)  ,  kömmt  aus  dem 
Olympus  u.  fällt  unfern  Dium  in  den 
Sin.  Thermalen«. 

Enipeu»,  Plin.  IV,  8.;  Ovid.  Me- 
tam.  I,  v  519;  VII,  v.  228.:  Evmtvg, 
«öS,  Appian.  Civ.  II.:  Strab.  IX,  p.  297.; 
Fl.  in  'J  he««nlioti«  (Thessalien),  entspr. 
auf  dem  Othrys ,  -vereinigte  sich  nord- 
wctttl.  von  Pharsaliis  mit  dem  Apidan  u«, 


Entpeus  (Barnichiua?) ;  Fl.  in  Ell«, 
hatte  se.  Quelle  bey  Salraone,  strömte 
unfern  Triphylia  n.  fiel  in  dea  Alpheus  ; 
heut.  Tages  Empeo. 

Eni pi,  Plin.  V,  5.;  Volk  in  Africa, 
vielleicht  in  der  Gegend  de«  Herges 
Ater. 

Enisa,  oe,  Ann.  St.  Emmeraa.  Ba- 
tiepon.  Major.;  i.  q.  Anii»a. 
Eni«i«.  i$s  kl.  siciL  Fl.  M$i9  im 


Val  di 

Enispe,  es,  PHn.  IV,  6.-;  'Evtasrn, 
Homer.;  Ort  in  Arcadicn,  vielleicht  un- 
terhalb Orchomenos. 

Enjedinum ;  Enyedinum;  Ag- 
nettinum  ;  siebenbürg.  Mktfl.  Enicd, 
Strafsburg,  Gesp«ch.  Weifsenburg,  naho 


Enkhusa;  cf. 

Enna,  oe,  Cic.  Verr.  de  Siga.  IV, 
48.  cf.  36.  44.;  Mcla  II,  7.;  Ewtt,  ag, 
Diodor.  Sic.  V,  3.;  Cattünaeh.  Hyran. 
inCcrer.  v.  15.;  Municip.  Henna,  oe, 
Mz.  bey  Spanhem. ;  St.  im  Innern  Sici- 
licn'*,  daher  Umbilicus,  optpulog,  Diod. 
Sic.  1.  d.;  'OfixpaXog  Nrjeov,  Callymarh. 
1.  c. ,  nördl.  von  Gelasium,  östl.  vom  Hi- 
mer«, jetzt  Castrogiovanne ,  St.  auf  e. 
Berge,  im  Val  di  Xoto ,  durch  den  Kaub 
der  Proserpina,  Diodor.  Sic  ,  u.  e.  Tem- 
pel der  Ceres:  Enneae  Wumina  Piene, 
Sil.  Ital.  I,  v.  93.,  bekannt.  Enncnse*, 
tum ,  Cic.  Verr.  de  Sign.  c.  48. ;  //en- 
neiues,  Plin.  III,  8.;  Etmaeus  (Hen- 
naeus),  adj.,  Ovid.  Metara.  V,  v.  385.; 
.Ermen«/«,  e,  adj.,  Cic. 

Enncacrunos;  cf.  Calltrhoe. 

Enneahodpi;  cf.  Amphipolis. 

Enncaphrygae;  St.  im  Süden  von 
Attica,  nahe  dem  Vorgeb.  Stratum. 

Enneapolis ,  Mcla,  St.  in  Eli«; 
muthmafsl.  i.  q.  Pylo«. 

Ennemasc,  Panl.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  III,  81.;  befest  Ort  in  Rhae- 
tien,  im  Kreise  Trident. 

Ennon;  i.  q.  Aenon. 

Enopa,  Evotct],  Homer. II./,  v.149.; 
St.  in  Messe  nien,  nordöstl.  von  Carda- 
myle,  e.  der  sieben  von  Agamemnon 
dem  Achilles  zur  Mitgabe  versprochenen 
Sladtc ;  wohl  i.  q.  Gerenia. 

Enos;  hoher  Borg  auf  der  Insel  Ce- 
phalonia. 

Enosis,  Plin.  Hl,  7.;  kl.  Insel,  an 
Sardinien,  westL  von  Sulcense  Proraont.; 
wahrscheinl.  jetzt  St.  Antioeo,  nahe  der 
Südwest).  Kü«te  Sardinien'«,  durch  eine 
Brücke  mit  ihr  verbunden. 

Ensdorf  enge  Monastcrium  ; 
Ensdorpium;  baier. Flecken  Ensdorf, 
an  der  VUs,  unfern  Arnberg,  mit  e.  von 
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Otto  IV,  Graf  von  Wittelsbach,  gest.Bo- 

nedictiner-Abtey. 

Ensi  gausiutn;  Illigusium;  frz. 
Flecken  Es8engeaux ,  hsagncaux ,  Prov. 
Velay,  1 M,  von  6%r  Loire. 

Ensishemium;  Enthemium;  cf. 
Topogr.  Alsat.  ;  franz.  St.  Ensiaheim, 
Ensen,  Einsheim ,  Dcp.  Oherrhein  (El- 
eal'*) ,  am  GuntelbacU,  3  M.  südl.  von 
Colmar. 

£nfe»a,  oe,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  203.  ; 
EvxtXXa,  Ptol.;  Steph.;  Diodor.  Sic. 
XIV,  49.;  St.  in  Sicilicn,  am  Crimissus; 
ihre  Ruinen  noch  jetzt  Enteila,  östl.  von 
Poggio  Hcale,  bey  Calabrisi,  im  Val  dl 
Mazzara.    Enteilini,  Cic;  Einw. 

Ente  Ha,  Ptol.;  FI.  in  Ligurien, 
Delphin!  Portos  u.  Tigulia  ;  sec.  Cell, 
heut.  Tage«  Lavarna,  im  Hrztb.  Genua, 
fällt  ins  raittelländ.  Meer. 

Entl  ibuchinuB  Tractu»;  schwz. 
Bezirk  Entlibuch,  Canton  Lucern,  mit 
dem  Hptort  Schüpflicim. 

Enfsia,  ac,  Cell.  II,  3;  179.;  Ort 
im  Rgbz.  Coblenz,  unweit  Rhein  mag  in. 

Enua;  i.  q.  Oenus, 

Enydra,  "Evvdoa,  Sfrab.;  St.  in  Se- 
leucis  (Syrien),  anfern  Marathos. 

Envcdinum,  Cell.  II,  8;  90.;  et 
Enjcdinum;  sec.  AI.  i.  q.  Singidava. 

Eon;  cf.  Civitas  Oecn8is. 

Eodando,  Plin.;  Insel  an  der  Küsto 
Arabien'*. 

/  Eona;  i.  q.  Eauna. 

Eordaea.  Liv.  XLUI,  21.;  'EoSatct, 
Arrian,  Exped  Alex.  I.;  Polyb.  Exccrpt. 
XVII,  19.;  Ldsch.  b»  nordwcstl.  Macc- 
donten. 

Eordaca,  Liv.  XXXI,  40.;  St  der 
Eordetae,  in  Illyris  Graeca. 

Eordaei ;  cf.  Eordenaes. 

Eordentea,  ium,  Plin.;  Eordaei. 
Liv.  XLV,  80.  38;  Eordi,  orum,  Liv.; 
Eoqöoi,  Thucvd.II.;  Herodot.VU,  185.; 
ßtrab.;  Volk  in  Eordaea  (Ma<  edonien), 
w estl.  vom  Fl.  Astraeus ,  nordöstl,  vom 
Geb.  Btriiiius. 

Eordetae,  'Eoodevat,  Ptol.;  Volk  in 
Illyris  Graeca,  nördl,  vom  Gclf. Ttmia- 
rus,  nahe  dem  Aous. 

Eordi;  i.  q.  Eordenses. 

Eoritae;  Volk  im  Süden  von  Ära- 
choeia. 

Eorta;  St.  der  Scorditoi ,  in  Panno- 
nia  Inferior,  wcstl.  von  der  Donau. 

Eot,  oi«,  Lucan.;  vielleicht  i.  q, 
Arabia. 

Epaeria,  ae,  Cell.;  St.  in  Attica, 
von  Ceeropn  gegründet. 

Epagcritac,  Plin.;  Volk,  vielloioht 
nahe  dem  Ware  llyixanoiw, 


Epagria;  i.  q.  Andros. 

Epamanduodurum  ;  Epamon- 
tuorum,  siv.  Epamant odurum  Ci- 
vita$;  röm.  Pflanzst.  in  Gallia  Lugdu- 
nensis,  nahe  dem  Dubis ,  nordöstl.  yo* 
Vesontio;  in  uns.  Tagen  Mandeure,  kL 
St.  im  Dep.  Doubs. 

Epanterii ;  Volk  auf  den  Alpe»«  Ma- 
rjtiniae,  muthmafsl.  in  der  Nähe  von  Al- 
bium  Intemelium  (Ligurien). 

Eparduif  Fl.  in  Medien,  bey  den 
Mardi. 

Ep  aunenaia  (Epauna,  Epaunvm), 
siv.  Ep  aonenai  s  (Epaona),  siv.  Epo- 
nenata  (Epone),  siv.  Pomen$is,  sir. 
Pounenais  Civitas;  cf.  Baron.  Cod- 
eil.  Collect.;  Sirmond.  adEnnod.  I,  eput 

18.  ;  Chifflet.  Dias,  de  loc.  Epohens.  Con- 
cil.;  Labbe  Diss.  de  Concil.  Epaun.;  St. 
in  Burgund ,  wohin  im  J.  517  K.  Si?i*- 
mund  e.  Kvcrsainmlg.  zu^ainmcnbencf; 
sec.  AI.,  die  Apamienaia  lesen ,  i.  q.  Apa- 
miae ,  Ihtmiera ;  sec.  AI.  Mandeure ;  sec. 
AI.  Peru,  Dep.  Siederpyrenäen,  unwahr- 
scheinlicher aber  i.  q.  Eauna. 

Epcbrodunum,  Enfßqodowov, 
Slrab.  IV,  p.  124.;  Ort  der  Vocontii,  in 
Gallia  Narbon. ,  weetl.  von  Brigantium. 
■Epei,  Plin.  IV,  5.;  Ennoi,  Homer.; 
Strab.  IX.;  Steph.;  i.  q.  Elei. 

Epei,  "Enetot;  e.  Colouie  aus  Ulis; 
i.  q.  Aetoli. 

Ep  e  r  i  a  e ,  arum  ;  cf.  Apertascio, 

Ep eri esinum  (Epcriessmum) ;  Epe- 
riesaium ;  cf.  Zciler.  Collect.  I,  5,} 
Croraer.  hist.  Polon. ;  i.  q.  Aperia>cio. 

Eperodia;  Eporedia,  Clav.  ID» 
85.;  Cell.;  et  Zeilcr.  Ital.;  Albcrti  Ital.; 
Stumpf.;  Stettier.;  Eborefria  ;  pie- 
mont.  St.  Ivrca,  an  der  Daria  Balua. 
Eperodiensis,  e.  cf.  Eporedia. 

Eperodicnsi$  Comitatus  ;  et, 
Cauapitium. 

Epetium,  Tab.  Peat ;  'Enixtov, 
Ptol,;  Polyb.  Exccrpt.  legat.  124.;  St. 
auf  der  Küste  DaltnatienV ,  zw.  Salona 
u.  der  Mdg.  des  Naro,  angebl.  jetzt  Stra- 
bez,  an  der  Mdg.  des  Xarnuvriza.  Epe- 
Uni,  orvm,  Plin.  III,  22.;  Einw, 

Epha,  JesaiaLX,  6.;  Lasch,  in  Ara- 
bia Petraca,  vielleicht  in  der  Kähe  von 
Midian.  Der  N.  von  Epha,  Sohn  Mi- 
dianV  cf.  Gen.  XXV,  4. 

Ephaliga;  St.  in  Mesopotamien, 
am  Euplunt,  nördl.  von  Circesium;  an- 
gebl. jetzt  Elpisara. 

Ephcr;  ct.  liephcr* 

Ephe  »inu8  Conventus,   Plin.  ^» 

19.  ;  in  Ephesus  lonicn's.  Hier  versam- 
melten sich  sea  Plin. :  rcinotiorc«  Cae- 
sarienses,  Aletropolita«,  Cilbiaai  lafo- 
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rinrcs  o.  Soperiores,   Mytomaccdonee,  toll,  daher  Actor.  XIX,  35 ,  In  sc  Rui- 

Mastaurenses,    Briullitue,   Hypaepeni,  ncn  c.  Schlupfwinkel  für  Kuubcr  dar. 

Dio*)iieritae.  Ephe$his,  adj. ,  |Blin. ;  Cic;  Epheaenut, 

tpke$ut,  Plin.  IV.  26;  V,  29.;  En-  adj.,  Ann.  Fuhlens.  P.  III.  ann.  863.; 

trrp.;  Liv.  XXXIII,  38;  XXXVII,  45.;  Ann.  Hincm.  Reinen».;  Ephcui,  TaciU 

XXXVUI,  13.  3».;  Mela.;  Caes.;  Ju-  Ann.  III,  61;  IV,  55;  XVI,  23.;  Id. 

stin.  11,  4.;  Com.  Nep.  XVII,  3.;  Cic.  Dialog,  de  Orator.  c.  15.;  Flor.  III ,  8.; 

Art.  II,  15.;  Senec.  epist.102.;  Vellej.Pa-  KytGioi,  Strab.  XIV,  init. ;  Mac;  K(ps- 

tctc.  I,  4.;  Oros.  I,  15.;  Chronic.  Albert  Ciav  nqmttov  Aolug  trjs  'itgag  xctt  Avto- 

Stadens.  p.  166.;    Chronic.  Martin.  Po-  vo/uov,  Mz.  de«  Vespas.  —   Seiden  in 

Ion.;  "Etptaog ,  Strab.  XII,  XIV.;  Hero-  Marmor.  Arnndcll.  pr.  571.  sq.  erwähnt 

dot.  I,  142.;  Polyb.  Legat.  36. ;  Aelian.  Münzen,  auf  welchen  Ephesus  den  Na- 

Var.  Hist.  VIII,  5.;  Actor.  W  ill,  19.  21,  mcn  Ntmxoqog.  Pllcgcrinn  e.  Tempels, 

24;  XIX,  1.  17.  sq.  ;   1.  Corinth.  XV,  n.  der  ihm  geweihten  Gottheit,  fuhrt. 

32.;  2.  Timoth.  1 ,  18. ;  Apocal.  I,  11.;  Jenen  Namen  legten  sich  aber  solche 

cf.  Pansan.  Achaic.  c.  3.;    Plutarch.  in  Städte  bey,  in  welchen  pich  prächtig« 

Lysand.;   Epigramm.  Graec.  IV,  c.  bis  Tempel  einer,  oder  mehrerer  Gottheiten 

vaovg,  u.  eiq  nol.;  St.  inlonien,  etwa  befanden.    Daher  oft:  B.  od.  T.  Nim*., 

12  M.  südöstl.  vonSrayrna,  an  der  Mdg.  i.  e.  die  St.  war  doppelt,  od.  dreifach 

des  Caystros ,  heißt  bey  Steph. :  hmtpa-  Neocorus.  cf.  Kuben.  Diatr.  de  urbib. 

vtsctTT] ,  bey  Plin.  V,  29. :  Aaiae  Lumen,  Neocoris ;   Spanhein,  epist.  ad  Morell. ; 

n.  Amazonum  Opus,  hatte  zw.  der  St.  u.  du  Frone  Gl.  Gr.  p.  9iM.;  Pitivc.  II, 

dem  Hafen  c.  herrl.  Tempel  der  Diana:  262.;  Casuubon.  ad  Monum.  Ancyr.  p. 

Ephctiae  Dianac,  Plin.;  Liv.;  cf.  Hero-  24.  sq. 

dot.;  Vitruv. ;  Xenoph  ,  Polk  Diss.  de  Ephialtium,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der 

M.  Ephes.  Diana, Reicher,  von  Chcrsi-  Lisel  Carpathos. 

Halb -Ma- 
der Grenze 

dann, ~  imJ 356 vor  ChrT/in  der  Geburt»^  Ephraim,  *E<pgalfit  Joseph.  Bell.  V 

nacht  Alexan  der  M.  zu  Pelle,  von  Hero-  ^  5  LXX- ;Ephrcmy  E<pqep. ,  Cod.  al. 

•tratns  in  Asche  gelegt,    cf.  Val.  Max.  LXX.;   Ephraimum,  E<p9aip,  Joh. 

\1I,  14.;  Geil.  IVoct.  Att.  II,  6.,  aber  *J«  54' ;„.v,c"ei<*{  ,\*  ^VÄ"'  2* 

unter  DinocrateB  Leitg.  herrlicher  wieder  Chron  xni  *  19-  *  Ku8eb-  5  St-  dt **  Mam- 

nufgebaut  wurde,  cf.  Strab.  XIV,  p.948.;  mes  Benjamin,  nordwestl.  von  der  Wüste 

Cic.  \at.  Deor.  II ,  27. ;  Macrob.  Sat.  II,  Juda>  Wve  #yi?/*ow,  Joh.,  sec.  Eu«eb. 

3.,  u.  sich  bis  auf  die  Zeit  des  Apost.  sec.  Hieronym.  XX  Mill.  nordl. 

Paulus  erhalten  hatte,  cf,  Actor.  XIX,  von  Jerusalem ,  vielleicht  an  der  Grenze 

20.  35.    Die  St.,  bis  560  vor  Chr.  unab-  ™»  Judaea  u.  Samana.   Vcspasmn  ere-, 

hänsig,  wurde  von  Crösus  erobert,  sUnd  l>«rte       ?f  Reland.;  Lightfoot.;  Offer- 

bald  unter  den  Griechen,  bald  unter  den  SpiciL 

Persern,   kam  nach  der  Schlacht  am  Ephraim,  Etpqaift,  LXX.j  Joaaia 

Granicus  an  Alexander  M.,  war  unter  VII,  2.  8.  9;  XI,  13.  20;  XXVIII,  1.  sq.; 

dm  Romern  llptst.  von  Asia  Proconsula-  Jcrcm.  XXXI,  20.;  Xurn.  II,  18.;  Josua 

ri-,  verlor  nnter  Constantinns  M.  ihren  XVI,  5;  XVII,  10.  17.;  Judic.  I,  29; 

Tempel,  kam  unter  Alexis  Comnenu*  an  XII,  1.  sq.;  P«alm.  LX,  9;  LXXVUI, 

die  Muhamedaner,   wurde  Im  J.  1206  67;  LXXX,  3.;  2.  Saro.  XIII,  23.;  2. 

von  den  Griechen,    aber  im  J.  1283  Chron.  XV,  9.;  Hosca  VII,  8.  11;  X, 

schon  wieder  von  jenen  erobert,  u.  heifst  11;  XI,  8.  9}  XII,  19.;  cf.  Joseph.  An- 

jetzt  «er.  Thon».  Smyth  als  Dorf  Aja-  Uq.  V,  1.;  Ephraimitiea  Tribut, 

Sotulc,  od.  Aja  -Juny  (der  N.  vielleicht  Cell.  III,  13;  16.;  Stamm  in  Palacetina, 


üyiog  StoloyoGy  u.  'itoawtjg,  bev  grenzte  nstl.  an  den  Jordan,  nördl.  an 
Ncugriechon  aytog  «Efoloyoc,  weil  Halb  -  Manage  u.  an  Issa>>char,  westL 
diese  glauben,  der  Apostel  n.  Evangelist  an  das  inittcÜänd.  Meer,  cf.  Josua  XVT, 
Johiuines  sey  hier  begraben);  sec,  Po-  7.  sq. ,  südl.  an  Dan  u.  an  Benjamin,  er-, 
eocke  III ,  p.  66. ;  de  Bruyn's  Voyage  streckte  sich  sec.  Joaua  c.  1.  nördl.  von 
au  Levant  aber  die  Trümmer  nahe  bey  Jericho  bis  an  den  Bach  Kanah ,  u.  um- 
Aja-Soluk,  und  sec.  Diez  Peso  (Kfe-  Cafete  die  Städte :  Saraaria,  Sichern  (Si- 
te), boy  den  Türken  Firera  (Figena),  eona,  Neapoli»),  Thirza  (Thersa),  vor 
Jetzt  bietet  der  Tempel  der  Diana,  de-  lyrbaugung  Saniarias  konigl.  ttrwidenz, 
voa  Himmel  getiUeu  seyn  Gopluia,  Lux,  SUoh,  Sil*  der  Stifu,hü^ 
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tc,  Tnphna,  Beth-Horon,  Lydda,  Ga- 
zer (Gazara),  Saron,  etc.  —  cf.  Joseph. 

Ephraim,  Josua  XVII,  15;  XX,  7.; 
Judic.  VII,  24;  XVII ,  1;  XIX,  16.  18.; 
1.  Sam.  IX,  4 ;  XIV,  22.;  1.  Reg.  IV,  8.; 
vielleicht  i.  q.  Ephron,  Josua  XV,  9.; 
Geb.  im  Stamme  gl.  N. ,  erhob  eich  im 
forden  Benjamin'»,  u.  crutreckte  eich 
durch  den  Osten  von  Halb  -  Manasse,  bis 
an  die  Grenze  von  Issaschar.  cf.  Jahn ; 
HauielgTcId. 

Ephraim,  2.  Sara.  XVIII,  6.;  cf.  2. 
Heg.  II ,  24. ;  Wald  ,  od.  waldreiche  Ld- 
sch.,  im  Südwesten  de«  Stamme;:  Ephraim, 
vielleicht  nahe  der  Grenze  von  Benja- 
min, nördl.  von  Bethel ,  wo  Absalon  fiel. 
Nach  2.  Sam.  XVII,  22. ,  cf.  Judic.  XII, 
1  —  6. ,  u.  Bachiene  Beschrhg.  von  Pa- 
lacstina,  Th.~  I.  Bd.  I.  307.  fiel  die 
Schlacht  auf  dem  ontl.  Ufer  des  Jordan 
vor.  Dagegen  cf.  2.  Sam.  XVIII,  6.  23., 
u.  Harocleveld  I,  p.  438.  Vielleicht  fan- 
den hier  unter  Jonathan  die  Israeliten, 
nach  Vertrcibg.  der  Philister  aus  dem 
Passe  Mtrhraas  vielen  wilden  Honig,  cf. 
1.  Sam.  XIV,  25. 

Ephraim,  2.  Reg.  XIV,  13  ;  Ne- 
hem.  VIII,  16. ;  Esra  XII,  39.?  Thor  im 
nördl  Viertel  von  Jerusalem. 

Ephraim  Rcgnum;  i.  q.  Israeli« 
Regnum. 

Ephrata  (Ephratha),  Gen.  XXXV, 
16.  19.;  cf.  XLVIU,  7.;  Ruth.  IV,  II.. 
1.  Sam.  I,  1.;  i.  q.  Beth- Lehern. 

Ep  hr  ata,  Hicronyro.  de Loc. Ebraic; 
'E<pqa&ce,  Euseb.;  Gegend  am  Bethle- 
hem Juda. 

Ephrataei  (Ephrathiter) ,  Ruth.  I, 

1.  ;  1.  Reg.  XI,  26.;  Einw.  von  Beth- 
Lehern. 

Ephrem;  |  .  „  Ephraim. 

Evhron,  'Ecpqtov,  1.  Maccab.  V,  46.; 

2.  Maccab.  XII,  27.;  St.  im  Stamme 
Gad  (Gileaditis),  am  Einfl.  des  Jabboc 
in  den  Jordan ;  sec.  AI.  weit  nördicher,  östL 
von  Scythopolis.  Judas  Maccabaeus  zer- 
störte ne.  cf.  Reland. 

EpAron;  cf.  Ephraim,  Geb. 
Ephtorniacum;  i.  q.  Epternacnm. 

Ephyra,  Vellej.  Paterc.  I,  3.;  Ovid. 
Metara.  II,  v.  239.;  Plin.  IV,  4.;  i.  a. 
Corinthus.  Ephiracus,  adj.,  bey  Sil.  l. 
q.  Syracusanu*. ;  'EtpVQaios ,  adj.,  Pau- 
»an. ;  Ephyrcias,  adis,  f.  subst.,  Clau- 
dia n. 

Ephyra;  St,  in  Aetolien,  nördl.  von 
Agriniuni. 

Ep  hijra,  "Ekpvqa ,  Si.  der  Agraei,  in 
Agrais  (Acarnanien) ,  zw.  Metropolis  «. 
Liiunaca. 


Ephifra,  'E<pvQa,  Homer.  II.  II,  f. 
659;  Vl#  v.152;  XV,  v.531.;  M.(Mvm 
I,  v.  259.;  Pausan.;  Strab.  VII,  p.  S28; 
VIII,  p.  338.  520.;  St.  in  Coele-Elu, 
120  vStad.  nordweetl.  von  Eli»,  östl.  von 
der  Mdg.  des  Seilei»,  südl.  von  Cyllene. 

Ephfra;  St.  in  Phthiotis  (Thewa- 
lien),  südostl.  von  Phar.<alus. 

Ephifra,  *Eq>vqrj,  Thucyd.  I. ;  *E<jpv- 
Qu,  «ff,  Apollodor.  11/  7.;  St.  in  Thcs- 
protia  (Epirus),  am  nordwestl.  Ufer  des 
Acheron ,  südwe»tl.  von  Promont.  Chi- 
maerium;  i.  q.  Cichyrus. 

Ephyref  Plin.  IV,  12.;  cf.  Ovid. 
Mctiim,  II,  v.  239.;  Insel  des  Sin.  Argo- 
lictis. 

Ephyre;  cf.  Cichyrus. 

Ephifrea  Moenia,  n.  pl. ,  Lucan.; 
als  corinth.  Colonie  i.  q.  Dyrrhachium. 

Epiacum,  Ptol.;  St.  der  Brigantes, 
in  Britanuia  Romana ,  muthmafsl.  südL 
von  Carlitlc,  u.  jetzt  Pap  -  Castle. 

Epicaria,  ae,  Ptol.;  St.  in  Dalma- 
tien,  in  der  Gegend  von  Scodra ;  angebl. 
heut.  Tages  Papadoras,  in  Albanien, 

Epich  us ;  cf.  Tacape. 

Ep  i cn  emid i i  ;  cf.  Locri. 

Epicorus;  cf.  Epidaurus. 

Epicrane,  Plin.  IV,  7.;  Eirixoinj, 
Martian.  Capclla;  Quelle  in  Boeotico, 
vielleicht  in  der  Nähe  des  Hclicon  ;  zv. 
Dirce  u.  Arethusa. 

Epidamnu»,  Plin.  III,  29;  IV,  10.; 
Eiziöccfivos,  Thucyd.  I.;  Scyl. ;  i.  q. 
Dyrrhachium.  Epidamnensis,  e,  Plaut.; 
Epidamnius,  adj.,  Plaut. 

Epidärum  (Epidaurum?) ,  Plin.; 
St  auf  der  Iasel  Cypros;   angebt  jetzt 

Pitarevil. 

Epidauria  Rura,  Stat;  Gegend  um 
Epidaunis,  in  Argolis. 

Epidaurum,  Plin.  ÜI,  22.;  £01- 
davru$,"EnidavQOQ,  Ptol.;  Strab.  VII, 
p.  486.;  Dio  Cass.  XU,  49.;  Procop. 
Goth.  I,  7.;  Colon.  Epidaurum  Leg. 
IX,  Inscpt.  ap.  Golz. ;  Epitaurum, 
Tab.  Peut. ;  Inscpt  ap.  Gruter. ;  St.  in 
Dalmatien,  sec 'Plin.  röm.  Colonie  u. 
C  M.  P.  südl.  vom  Fl.  Naro;  wahr- 
scheinl.  jetzt  Ragma  l'ecchia,  Fleckes 
im  Kreise,  u.  2  31.  südl.  von  Ragiisa. 

Epidaurus,  Caea.  Civ.  III,  12.  42.; 
Alex.  c.  44. ;  i.  q.  Epidaurum. 

Epidaurus,  Plin.  IV,  5.;  Liv.  X, 
extr. ;  XLV,  28. ;  Mola  U  ,  3. ;  cf.  Cic 
Katar,  Deor.  III,  34.;  'EntSavqog,  Pau- 
san.  Corinth.  e.  26.;  Ptol.;  Thucyd.  1%', 

f.  288.;  Hcrodot.;  'Eniöavqoe,  PoKb. 
I,  52.;  'Enlöovqos  Uqa,  Piutarch.  in 
Pcricl. ;  urxprüngl.  E pico rat;  St.  ia 
Argolis  ,  auf  der  Küsto  dos  Sin.  Saxoni- 
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cns,  nordweetl.  von  Methone ,  westl.  von 
der  St.  Ae^ina,  war  dem  Aesculap  ge- 
heiligt, dessen  Tempel,  in  welchem  e. 
genauem  Verzcichntf*  über  die  wichtig- 
sten Krankheiten  geführt  wnrdc,  u.  au« 
weichem  die  gröfsten  Aerzte  Kenntnisse 
sammelten ,  V  M.  P.  westl.  von  der  St. 
stand,  u.  «oll  jetzt  Pidauro,  soc.  AI.  Peg- 
lada  heilen.  Epidaurii ,  Mcla  II ,  3. ; 
EniöavQioi ,  Mzz.  ;  Epidaurius,  adj., 
Ovid.;  Stat.;  Acsculapius ,  Inscpt.  ap. 


Epidaurus  Limera,  Plin.  IV,  5.; 
'EniÖavqog  rj  Aiurjqa  (Xnu<ovag,  od.  Xi- 
fiivtg  ixovctt),  Pausan.  Laren,  c.  21» 
23.;  Strab.  VIII,  p.  254.;  Thucyd  IV, 
p.  288;  VI,  extr. ;  Apnllodor. ;  Ent&ctv- 
«oc,  Ptol.;  Scyl.;  Malvasia,  Cell.  II, 
13 ;  474. ;  St.  in  Lnconica ,  am  Sin.  Ar- 
goliru«,  nordl.  vom  Verleb.  Minoa,  hat- 
te e.  Tempel  de«  Acsculapius ,  u.  der  Ve- 
nus, e.  trefll.  Hafen:  Dios  Sotcros,  u. 
heilst  heut.  Tages  Napoli  di  Malvasia 
(  Alt  -  Malvasia  ?  ) ,  Malvoatie,  bey  den 
Griechen  JVonembasia,  bey  den  Türken 
Mvngesehe  (\tencivt»chc) ,  St. ,  Sundsch. 
Mi^itra,  bekannt  wegen  des  Malvasier- 
wein«.  Epidaurev*,  adj.,  Avien  ;  Epi- 
daurius, adj.,  Ovid.;  Epidauritanu$y  adj., 
llieron. ;  cf.  Coranell.  Descpt.  Morene. 

Epidelium;  De  Ii  um;  St.  auf  der 
Küste  von  Laconica,  südl.  von  Epidau- 
rus, lOOStad.  (5  St  )  nördl.  vom  Vor- 
geb. Malta,  mit  c.  Tempel  des  Apollo; 
icc.  Kruse  jetzt  Agio  Lindi. 

£pidii,  Ptol.;  Volk  in  Britannia Bar- 
bara, »üd  westl.  von  Glotae  Aestuarium, 
auf  der  llathin*el  (lautiere. 

Epidiorum  Penintula;  i.  q.  Can- 
tyra,  Cantiera. 

Epidium,  Ptol.  IT,  2.)  Epidia; 
Yla;  cf.  Cambden.  Britann.;  Zeiler, 
Deücpt.  Britann.;  Insel  an  der  westl. 
Küste  von  Britannia  Barbara,  gehörte 
scc.  Ptol.  zu  den  südl.  Ebudae,  u.  heifst 
in  uns.  Tagen  IIa ,  Isla ,  Hebrideninsel, 
in  der  schottt.  Grfsch.  Inverary,  we§t. 
tob  Cantyr. 

Epidium  Promontorium ,  Ptol.; 
Vorgeb.  in  Britannia  Barbara  ,*  jetzt  Cap 
Cautierc ,  auf  der  Halbinsel  gl.  Namens, 
cf.  Cantierae  Ko*truni. 

Enidöra;  ef.  Egidora. 

Ep  id  o  r  enti  •  Praefeetura; 
trhlesw.  Ld»ch.  Eiderstädt ,  zw.  den  Fll. 
Hcver  n.  Eider,  mit  der  Hptst  Ten- 
oingen. 

Lpigia,  Plin.  Msa. ;  ef. 

Ep<»ar«»itae,  Plin.}  V« 
tuen  s. 

EplutSEniva,  Strab.  VH ,  p.  216.; 


St.  in  Pftatis  (Eli«) ,  nördl. 
unfern  Olympia,  am  Parthenias. 

Epinaburgum;    Biburgum ;  cf. 
Bucelin.  Geogr.  Sacr.;  ehcraal.  Bencdic 
tiner- Abte y  Biburg ,  unweit  Abensberg, 
im  baier.  Hegenkreise. 

Epinaburgum  ad  Iiis  am;  cf. 
Lazitie  de  Migrat.  Gent.;  kl.  baicr.  St. 
Biburg,  Vilsbiburg,  an  der  Vils,  im  Isar- 
kreige,  rast  2  M.  südüstl.  von  Laad^mt; 
sec.  AI.  i.  q.  Btbacum. 

Epiphänia  ad  Euphratem ,  Plin.  V, 
24.;  St.  in  Commagene  (Syrien),  viel- 
leicht in  der  Nähe  von  Saiuosata. 

Epiphänia  ad  Orontcm;  i.  q.Ama 
tha. 

Epiphänia  Ciliciac,  Plin. ;  Cic.  XV, 
epist.  4.;  ^Entcpavan,'  ctg,  Ptol.;  Tab. 
Agathodacra.;  Appian.  Mithridat.;  Stoph.; 
Notit.  Episcop.;  früher  Oeniando$; 
St.  im  Innern  von  Cilicia  Carapestris, 
sec.  Notit.  c.  in  Provincia  Secunda,  nahe 
der  Mdg.  des  Carstts ,  am  südwestl.  Ab- 
hnnge  des»  Geb.  Amanuc,  sec.  AI.  nahe 
d.  Amanieae  Pylae,  von  den  Römern  U. 
C.  083  erobert ;  angebl.  jetzt  Serfan- 
dacar. 

Epipölae,  arvm,  Liv.  XXV,  44.; 
*Enmolai,  Diodor.  Sic.  XIV,  19.;  e.  voa 
Dionysius  mit  Mauern  umgebener,  u.  zu 
Syracusac(  gezogener  Ort ,  in  Sicilien. 
Hier  das  in  e.  Felsen  gehauene  Geläng- 
nifs  Latomiae,  wo  Polyxcnus  sc.  Ge- 
dicht: Cyrlops  soll  geschrieben  haben, 
cf.  Cic.  in  Verr.;  Clav  er.  Sicil.  Antiq. 

Epirölac,  Cic;  Liv.  XLII,  38; 
XL1II,  21.  23;  XLV,  34.;  Jornand.  do 
Begnor.  Succcss.  p.  38.;  'Hntiucoruu 
Plulareh.  in  Pyrrh.;  Strab.  VII,  p.  225.; 
Pyrrhydue,  arvm,  Justin.;  Einw. 
von  Epirus. 

Epiru»,  Cic.  Philipp.  XI,  c.  11.;  Id. 
Attic.  III,  epist.  7.;  Entrup.  II,  11.;  Caes. 
Civ.  III,  30.  80.;  Liv.  VIII,  24;  XXIX, 
12;  XXXIII,  17;  XLII,  38.;  Mcla  II, 
3.;  Plin.  III,  23;  IV,  1.;  Flor.  I,  18; 
IV,  2j  11.;  Jornand.  de  Rcgnor.  Suc- 
eess.  p.  27.  45.  56.  66  ;  Epiro»s  Id.  1. 
d.  p.  39.;  Id.  de  Heb.  Getic.  p.  107.  109.; 
*Entioog,  Stcph.;  Strab.  VI,  p.  194;  YIL 
p.  224.;  Scyl.;  Pausan.  Eliae.  I,  23.; 
Ptol.  V.;  Thucyd.  III.;  Athenaeus  III,; 
1. ;  Ldsrh.  in  Griechenland,  grenzte  östl. 
an  Thessalien ,  nördl.  an  Ulyri*  Graeca, 
westl.  an  das  ion.  Meer,  südl.  an  den 
Sin.  Arobraciiis  n,  an  Aetolicn,  nmüifstc; 
Chnonia,  The*protia,  Molossis,  Ca*sopia 
(Cassiope),  u.  Cestrine,  war  gebirgig, 
aber  reich  an  Weiden ,  o.  an  trcffl.  Pfer- 
den, hatte  früher  eigene  mächtige  Kö- 
nige (Aeaciden,  \ouAcacus,  Grolsvatcr 
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des  Achilles,  dessen  Sohn :  Pyrrhus,  od.  Je  odium;  Ort  der  Treveri,  in  Gallia 

Neoptolemus,  Virg.,  erster  K.  gewesen  Belgien,  östl.  von  der  Motel, -war  <Uu 

seyn  soll),  von  welchen  Olympia« ,  Ale-  Standquartier  eines  Praefectus  Laetorum 

xaod.  M.  Mutter  u.  Pyrrhus  abstamra-  Aclorum  Belgiae  Primae,  o.  heifit  jetzt 

ten,  stand  um  300  J.  vor  Chr.,  untere.  Yvoix  (Ypscht) ,   Yvoix- Carignan ,  kl. 

König  Pyrrhus  (Aencides),    berrl.  u.  St.  im  Grohhzth.  Luxemburg,  am  FL 

grofs  da,  wurde  später  von  e.  Magietrat  Chicr*.  cf.  Cariniacum. 

▼erwaltet,  kam  dann  unter  die  Römer,  Epomandürum;  cf.  Eparoandaodn- 

mit  dem  14  See.  unter  die  Türken,  u.  nun. 

pw^»t  J*™»a »  Epomeut   Afons,    PUn. ;   Ferrar. ; 

(sudl.  Albanien),  mit  der  Hptst.  Janina.  Berg  anf  &et  in^j  Aenaria,  warf  unter 

Epjrensh,  e,  Liv. ;  Eptröticu«,  adj.,  Cic.j  Augustus,  Titus  u.  Dioelctianns  Feuer 

Flm. ;  Com.  Nep.  ttug>  u.  go|i.  jetxt  31 „„ie  «fc  St.  Julian  hei- 

Epirus  Anttqua;  umfaßte  dasei-  ^  cf.  Epopos. 

geutl.  Epirus.  -Epono;  Phoeringa;  cf.  Aventin.; 

Epfru«  Afelaena,   siv.    JVigro;  Merlan.  Topogr.  Bavar.;  baicr.  Mktfl. 

cf.  Ccphalenia.  P/Önng,  nahe  der  Donau,  im  Rcgen- 

Enirus  jVooo  ;  1.  q.  Illyne  Graeca,  toise,  unweit  Regensburg.    Hier  funpt 


nachmaliger  Theil  des  oström.  Kaiser-  fich  dic  gogenannte  von  K.  Prohns  re- 

thums.  gen  feindi.  Angriffe  aufgeführte  Pfanl- 

Epit,  Plin.  ;  St.  in  Aethiopia  pnpra  necke  an.  See.  AI.  i.  q.  Epinnburguio. 
Aegyptura ,  auf  der  Grenze  vonAegyp-       Epopos,  Plin.;  Berg  auf  der  Insel 

ten,  westl.  von  Mcroe.  Pithecusa. 

Efitcopatut;  Fescovatum;  kl.      Epöra,   Anton.  Itin.;  Eporentii 

mailand.  Distrikt  lescovato,  Prov.  Cre-  Jlcspnölica,  Inscpt.  ap.  Gruter.;  Epo- 

mona,  zw.  den  FII.  Delmon  u.  Oglio,  rente  Muni eip tum,  Inscpt.  ap.  Gru- 

mit  dem  Hptort  gl.  Namens.  ter. .  Tielleicht  i.  q.  Ripepora  (in  ri- 

Episcopi  Castrum;  engl  Flecken  pa Epora?),  Plin. ;  St.  in  Hispania  Bac- 

Bishopskostlc,  Prov.  Shrop,  Bisth.  He-  tica>  Hm  Baetis,  XXVIII  M.  P.  nordöstL 

refort,  am  Fl.  Ony,  1  M.  südöstl.  von  vonCorduba;  heut.  Tages  Montore,  K6- 

nigr.  Andalusien;  sec.  AI.  Aldea  del  Rio, 


Episcopi  Cella,  Simler.  IT,  p.  683.; 
Stumpf.  V\  p.  93  ;  Aegid.  Tschudy.  EpSrgdia,  ae,  Anton.  Itin  .;  Plin. 
Chronic.  Mss. ;  Lucn.;  Schweiz.  St.  Bi-  ni,  17.  ;  Tab.  Peot.:  Vellej.  Paterc.  I, 
svhofizcU  ,CantonThurgau,  an  der  Thür,  15..  Tacit.  Hist.  I,  TO.;  Ann.  Einhard. 
3  St.  nordwcitL  von  St.  Gallen,  5  südL  goi.;  Eporea  u.  Eporeia,  Ba- 
ven Constanz.  venn.  iv,  30.;  Ewooedto,  Ptol.;  Epo- 

Epincopi  Insula;   cf.  Zcilcr.  To-  regia,  Ann.  Tillian.  ann.  801.;  E&o- 

pogr.  Saum.  Sup.;  Knaut.  Prodr.  Misn.;  regio,  Ann.  Fuldens.  P.  V.  ann.  «M; 

Peckcnstein.  Theatr.  Sazon.  III,  p.  148.;  St.  der  Salassi,  in  Gallia  Trampadaaa, 

aachs.  St.  Bischof »werda ,   unweit  Mei-  ^  örtl.  Ufer  der  Doria  Major,  sec.  An- 

fcen,  3  St.  ostl.  von  Dresden.  ton.  jtjn.  XXXIII  M.  P.  MrdwestL  von 

Episcopi  Villa,  Lnen.;  kl.  franz.  Vercellae,  XXI  südöstl.  von  Vitricimn, 

St.  Bischof *willcr,  Bischweier,  Dep.Nie-  war  sec.  Plin ,  cf.Cic.  XI,  epist  20.  23.: 

derrhein  (Niedcr-Elsals),  an  der  Motter.  Sibyllinis  juesis  a  populo  rom.  condlt., 

Episcopium;    MktH,  Vescovia,  im  wurde Colonie  u.  nachmals  Municipium ; 

KStaate.  heut.  Tages  Ivrea.  cf,  Eperodia. 

Episiprium,  Plin. 5  St.  in  Hispania  Enotium;  SL  in  Gallia  Karbon. ,  an 

B™tlc*  ,.        0    der  foruentia ;  nordl.  von  Segustero;  jetzt 

Ep  tt  alt  um;  St.  In  Triphylia  (Ehs),  Upoix,  in  Dauphine. 

am  Einfl.  des  Diagon  In  don  Alpheus,  Eptcrnacum;     Ephterniaeum , 

ojtl.  von  Olympia;  angcbl.  jetzt  Zun-  Hincmar.  Remen*.  ann.  870.;  kl. 

.               _      „  niederL  St.  EcÄtemocft,  EptemocA,  am 

Epttaurum;  I.  q.  Epidanrum.  rechten  Ufer  der  Sauer,  2  M.  westl.  von 

Epitus,   Plin.  ;   Berg  auf  Pallene  Trier,   3|  nordwestl.  von  Luxemburg; 

(Maccdonien).  sec.  Cluv.  i.  a.  Andotbanna  (Andetban- 

Epium  (Epion),  Plin.  TV,  6.;  St.  in  nalis). 

Triphylia ,  auf  der  Grenze  von  Arcadicn,  Ep  usus ;  cf.  Epoissns. 

)Bw.  Macistus  u.  Hypana,  Equdbona;  i.  q.  Aequabona ;  angebl. 

Epoissus,    Anton.  Itin.;  Epusus  jetxt  Couna, 

(Epusum) ,   Noüt.  liupcr.;  wühl  L  ^  Equaasi,  lascpt.  ap. 
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Erbita. 


Lusit  1 ,  21. ;  Vaoaena  p.  2M.  ,*  Volk  in 
Lnsitanicn,  zw.  den  Coclerini  u.  den  In- 
terainici,  in  der  Nähe  der  Linrici. 
Eq  u  es  tri»;  ct.  Civitas  Equestr  ia 
Equi,  sit.  Hippi  Pr  omonto- 
rium,"lvnova%qa,  Ptol. ;  Scyl. ;  Vor- 
geb, in  Numidia  Ma^ylorum,  westl.  von 
Stoborruni.  Nahe  dabey  lagen:  Equi 
Urbs  und  Lactu,  7ä«ov  nolts  xal  k'urp, 
Scyl. 

Equilium ;  Aequilium;  Mktfl. 
Jetolo,  in  Terra  Firma,  Ldsch.  Venedig. 

Equitania,  Ann.  Sangallens.  Major, 
ann.  721.  760.  762. ;  i.  <j.  Aquitania. 

Equitania;  cf.  Mariana  bist  de  Es- 
pan.  IV,  12. ;  Colmrnar  Delic.  de  Pör- 
ing. ;    kL  portug.  St.  Idanha  a  Velha 
alte) ,  Prov.  Beira ,  am  Fl.  Ponsul ,  auf 
er  Grenze  von  Estremadura.  cf. 


der  Elenthero  -  CHices ,  in  Cflicfan,  am 
Araanus ,  in  der  Nähe  der  Arae  Alcxan- 
dri  M. 

Erania;  'ffqavta ,  ae,  Diodor.  Sic; 
cf.  Urania, 

Er  annoboa,  ae,  Plin.  VI,  18.; 
Eqa-vvoßoac.,  Arrian.  Indic.  c.  4.  10.; 
Fl.  in  India  intra  Gangem,  entspr.  im 
Südwesten  der  Emodi  Monte«,  strömt 
wc^tl.  von  dem  Gange« ,  u.  füllt  sec.  Ar- 
rian. bey  Palibothra  in  denselben ;  wohl 
nicht  der  hent.  San,  Saone,  cf.  Sonusf 
sec.  d'Anville  i.  q.  Jomane»;  sec.  AI.  Lq. 
Condnchatc*,  GunducV. 

Eranusa,  ae,  Plin.  III,  10.;  Insel 
des  Sin.  Scyllaceus,  zw.  Tirij  n.  Bio- 


Equorum   Porta,   Jerem.  XXXI, 
40. ;  Thor  zn  Jerusalem. 
Equotutieus;  n. 
Equu$  Magnus;  i.  q.  Equus  Ta- 
ticus. 

Equus  Tuticut,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Pent. ;  Equotuticus,  Cic.  Attic.  VI, 
init;  Equus  Magnus,  Itincr.  Hiero- 
solyrn.;  Tuticum,  Tovnxov,  PtoL; 
Oppidulum,  quod  versu  dicerenon  est, 
Horat.  1,  Satyr.  5  ;  St.  in  Samnium, 
auf  der  Grenze  der  Ilirpini,  nordöstl. 
von  Beneventum ;  hent.  Tages  Ariano, 
ncapoL.  St.,  in  Principato  Ulteriore,  3  M. 
Ö!»U.  von  Benuvent,  4  nordöstl.  von  Trc- 
vico;  sec.  AI.,  wohl  aber  irrig,  Castel- 
Franca. 

Eracf  cf.  Erlaphns. 
Er  actum;  St»  der  Bastarnes,  In  Sar- 
rnatia  Europaea;   angehl.  i.  q.  Rova, 
Mkttl.  Row,  in  Podolien;   sec.  AI.  un- 
fern Kaminietz. 

Erae,  arum,  "Eoai,  Strah.  XIV,  p. 
282.  (Casauhon.  p.  443.);  Thncyd.  VIII, 
p.  $62.;  St.  auf  der  Halbinsel  lonien's, 
ö*tU  von  Argaeum  Promontor. ,  westl. 
von  Teos,  »udl»  von  Cäsium«,  vielleicht 
von  Teos  aus  gegründet,  denn  Strah. 
nennt  sie  nohrvtov  Trjfov,  Tejum,  Te- 
jorum  oppidulunK 

Eraglza,  Ptol. ;  St  in  Cyrrhestica 
(Syrien),  unfern  Arimara,  südöstl.  von 
Hierapolis ;  sec.  Büsching  jetzt  Razek, 
2  Tagreisen  von  Marat 

Er  Ana,  ae,  Cic.;  *Eqava,  Strah. 
VIII,  p.  219.;  St  auf  der  westl.  Küste 
von  Messenien,  nord westl.  von  Pflos, 
e*tl.  von  Cyparissia ;  sec.  AI.  in 
Tageu  AU  -  Savarmo  ;  sec  AI. 
Irene 

Eräna,  ac,  Cic  XV,  epist4»;  Ort 


Eras;  St  in  Ionien,  in  der  Nähe  von 
Ephesus.  * 

Erasinus;  Fl.  in  Arcadien,  mün- 
dete unfern  Bora  in  den  Sin.  Corin- 
thiueus. 

Eräsinus,  Ovid.  Metam.  XV,  v. 
275.;  Mela  II,  3.;  Plin.  II,  103.;  Senec 
Qaaest.  Nat.  III,  2«.;  Stet.  Theb.  I,  v. 
357.;  E^ccotvog,  Strah.  VIII,  p.  256.; 
Hcrodot.  VI ,  76. ;  Pausan.  Corinth.  c. 
36.;  Fl.  in  Argolis,  entupr.  auf  dem  Ber- 
ge Stymphalus,  od.  im  Pal.  Stymuhalis, 
in  Arcadien ,  cf.  Hcrodot. ,  verschwand 
unter  der  Erde,  vereinigte  sich  dann 
mit  dem  Phryxus,  fiel  mit  diesem  bey 
Temcninro  in  den  Sin.  Corinthiacus ,  u. 
soll  jetzt  Rasino ,  Erasino ,  sec.  AI.  aber 
Kcphalari,    Cephalari  heifsen.  cf.  Ar- 


casin««; FI.  in  Attica. 

Eratones  Insulac,  Plin.  VI,  Ä>. ; 
Inseln  des  Sin.  Arabiens,  an  der  södostL 
Küste  von  Troglodyticc. 

Eraunoboas ;  Fl.  in  India  intra 
Gangem ,  vielleicht  zw.  dem  Jomanes  u. 
dem  Coäsoanng. 

Eravisci;  zw.  den  Coroarate*  u. 
den  Heirun  iates ,  vielleicht  In  der  Käho 
der  Save.  i.  q.  Aravisci. 

Eravus;  cf.  Catcl. ;  Mosson.  Descpt 
Flum. ;  1.  q.  Arauraris. 

Erbessus ,  siv.  Herbesaus,  Plin.; 
'Eqßtaaog,  Ptol.;  Stcph.;  Vessa,  ae, 
"Ovtooa,  Polyaen.  V,  1.  num.  4.;  Bo- 
chart;  cf.  Polyb.  1,  18.;  St.  im  südl. 
Innern  Sieilicn's,  ostl.  von  (bey)  Agri- 
gentum,  westl.  von  Syrarn*ac ,  die  jetzt 
ta  Grotte  heifsen  soll.  Herbenses,  Plin.; 
Einw. 

Erbessus,  Liv.  XXIV,  30.;  Clav.; 
St  im  Osten  von  Sicilien,  nahe  den 
Quellen  des  Anapus  u.  dir  St.  Syracu- 
sae,  zw.  Mactorinin  n.  Tribcala. 

Erbita,  ae,  Cic;  St.  im  Inaern  von 
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Sicilien;  mnthmafsl.  heut  Tage«  Nico- 
tin, St.  im  Val  di  Dcmona. 

Er  c ab us,  Ptol.;  St.  in  Sarmatia  Eu- 
ropaea,  in  der  Näl.e  des  Fl.  Carcinite« 
(llypacaris),  zw.  Trarana  u.  Pasiris. 

Kr chi a,  Stcph.;  cf.  Menr*  Reliq. 
Attic.  c.  5.;  Ort  in  Attica,  vielleicht 
zw.  Aphidna  BL  Melita,  Gcbrtsort  de» 
Xenophon,  Stvocpcov ,  IuvUov  fisv  rjv 
viog,  Adrjvaioq  rtov  Sr/uov  Eq%uvq  (Er- 
chiensis),  Diogen.  Laert.  Vit  init. 

Erckoti8,  Ptol.;  St.  in  Aethinpia  sn- 
pra  Aegyptum,  auf  dem  westl.  Ufer  des 
Nil,  nördl,  von  Satuchtha,  güdl.  vonCam- 
bysac  Aerarium,  unfern  Prinii*  Parva, 
nach  Mcroc  hin. 

Ercobriga;  cf.  Talabriga. 

Ercta,  siv.  Ercte,  'Egxrn,  Diodor. 
Erlog.  XXIII.;  Eioxzn,  ^«»lyb.  I,  56.; 
Er ctorum  Monum  entum,  'Eqxrmp 
rtov  oxvQo>fitty  Diodor.  Eclog.  XXII.; 
Berg  u.  Castcll  im  Nordwesten  Sicilien's, 
östl.  von  Eryx,  westl.  von  Pnnnrmns; 
angebl.  in  uns.  Tagen  Monte  Pellegrino, 
Berg*chlor«  ,  «üdöstl.  vom  Cap  di  St.  Vi- 
to,  im  Val  di  Mazzaro,  unfern  Palermo. 

Er  curia  cum,  Ann.  Ilincmar.  Ke- 
rnen», ann.  880.;  Ort  auf  der  Grenz  o 
von  Gallia  Lugdun.  u.  Narben.;  sec. 
Pertz  da«  heut.  Ecri,  am  Ain  (Axona); 
■ec.  Bouq.  aber  Eibemont,  an  der  Istre. 

Er cyna;  kl.  Fl.  in  Boeotien,  unfern 
Lebadia,  fiel  vielleicht  in  den  Lac.  Co- 
pais. 

Erdini,  Ptol.;  Volk  in  Hibernia,  zw. 
den  Xagnatac  u.  Vennicnii,  v  iclleirht  an 
den  Ufern  des  Eask,  in  der  heut.  Grfsch. 
Donegal. 

Erdodium;  oberungar.  Mktfl.  Er- 
dod,  in  der  szathmarer  Gespsch  . ,  Kreis 
jenseit  der  Thcils. 

Erdonia,  ac,  Ptol.;   St.  in  Apulia 
Daunia. 

Erdoniae;    sec.  AI.  Hardogna,  in 
Capitanata.  cf.  Ardoneac. 

Ercbantium ,  Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  Ostküste  der  Insel  Sardinien;  sec. 
Phil.  Briet,  jetzt  Capo  della  Testa ,  im 
Nordosten ;  sec.  AI.  Punta  St.  Hcparata. 

Ercbantium;  Vorgeb.  im  Nordosten 
Sardiniens;  jetzt  Capo  de  IIa  Testa. 

Ere&idac,  Ptol.;  Volk  in  Kegio  Syr- 
tica,  wcstl.  von  den  Nycpii,  östl.  von  den 
Araraueeles ,  zw.  Cephalae  u.  dem  Fl. 
Cinyphu*. 

Erebinthodes,  Plin. ;  zwey  Inseln 
im  Propontis,  an  der  Küste  Bithynicn'e, 
südüstl.  von  Chalcedon,  gehören  jetzt 
wohl  zu  den  Prinzeninseln,  Dcmonesi. 
cf.  Chaicilis,  die  östl.  voo  ihuen  lag. 


nym. 
ad  So 


Ericton;  St.  auf  der  Küste  von  Ju- 
daea,  nördl.  von  Joppe,  nahe  der  Grenze 
des  Stammes  Dan. 
ErccA,  Gen.  X,  10.;  Ar  ach,  Hiero- 
wohl  i.  q.  Edessn ;  sce.  Salmas. 
Solin. ,  u.  Bochart.  Phal.  IV,  16.  i.  q. 
Aracca,  Ptol. ,  od.  Aracha,  Amin.  Man  , 
XXIII,  21.,  auf  der  Grenze  von  Susiana 
u.  Babylonien.  Bochart.  1.  e.  vergleicht 
mit  diesem  Erech  das  Ardcricca ,  Aodh- 
Qixxa,  Herodot.  I,  185;  VI,  11».  .El 
lag  aber  wohl  weiter  als  210  Stad. 

Bon. 

Erechtheae  Arees,  Ovid. ;  i.  q. 
Athcnae.  Erechthidae ,  arum ,  Ovid. ;  i. 
tj  Athenicnses  ;  £rccAtÄeus,  adj.,  Ovid.; 
litus ,  Valer.  Max. ,  i.  e.  Küste  Attica'«  ; 
Erechthonhu,  adj.,  Propert.,  bey  Virg. 
aber  i.  q.  Trojanus. 

Eremitarum  Cocnobium  im 
Helvetiis;  Eremitarum  Mona- 
sterium;  Eremus  Deiparae  Ma- 
tris;  Eremus  Divae  Vir  g  init; 
Eremus  Helvctiorum;  Monast  e- 
rium  in  Sylva;  Meginradi  Cel- 
la;  cf.  Stumpf.  VI,  p.  liiö  ;  HarLmann 
Ann.  Einsiedl.;  Steiner,  liehet.;  Schweis. 
Mktfl.  Einsiedels ,  Canton  Schwyz,  am 
Süll,  2  M  südösti.  von  Zug,  4  südöetL 
von  Zürich ,  mit  e.  nuhen  Bencdictiner- 
abtey:  Maria  zu  den  Einsiedlen,  von 
Meynrad,  Sohn  e.  gewissen  Berchtolf, 
Graf  im  Sulgau  u.  in  Schwaben ,  in  der 
Mitte  des  neunten  See.  (851?)  gegrün- 
det. Gehrtsort  des  Arztes  Theophrastu* 
Paracclsus  Bombastus  von  Hohenheim, 
geb.  1493,  gest  1541  zu  Salzburg. 

Eremmom  (Erembon);  Ort  in  Ju- 
daea,  wcstl.  von  Hebron. 

Eremus  Deiparae  Matris;  n. 

Eremus  Divae  V irginis;  cf.  Ere- 
mitarum Cocnobium  in  Helvetiis. 

Eremus  Helvetiorum  ;  Ldsch.  im 
Südosten  von  Germanien,  erstreckte  sich 
sec.  Leichtlen  vom  Rhein ,  südösti.  von 
Noconiagu«  (Speier),  bis  an  die  rauhe. 
Alp  ,  nach  Ad  Lunam  (Lonsee)  hin ,  od. 
zw.  dem  Rhein,  Main  und  der  rauhen 
Alp;  sec.  Kruse  westl.  von  Vallnm  Ro- 
man um  (Teufelsmauer),  vom  Main  bin 
in  die  Gegcud  der  Quelle  des  Neckar, 
der  nördl.  Grenze  des  Klettgau's,  u.  i.  q. 
Decumalcs  Agri. 

Eremus  Helvctiorum;  et  Eremi- 
tarum Coenobium  in  Helvetii6. 

E^renberti  Saxum;  Mascn.  Ann. 
Trever.  T.  I  lib.  XIV.  XIX.  XXIV.  sq. ; 
Browcr.;  Frcher  in  Commcnt.  in  Anson. 
Mosell.;  Fstg.  Ehrenbreitstein,  Coblens 
gegenüber,  Rgbz.  Coblenz ,  muthmaftil. 


Digitized  by  Google 


Ereneum.  479  Erfordia. 


bischof  Hillinns,  im  J.  1166  mit  e.  star- 
ken Thurm,  u.  vom  Erzbischof  Oohann 
n.  im  J  1481  mit  c.  280  Schuh  tiefen 
Bmnnen  versehen. 

Ereneum;  Martin  irre. ;  de  la  Force 
Dcscpt.  de  Franc.;  franz.  St.  Ernee,  Dep. 
Mayenne  (Maine),  am  Fl.  Ernee,  der 
untern  I>aval  in  die  Mayenuc  fallt. 

JSrenstein,  Ann.  Hincmar.  Remenj. 
ann. 870.;  Erestein  (Herestein,  Maren- 
stein ,  ?J erestein) ,  Contin.  Reginon.  ann. 
953  ;  Abtey  in  Elsafa ,  zw.  Strasburg 
n.  Schlettatadt,  am  Fl.  III. 

Er  eaburch  y  Ann»  Lanbac.  ann.  712.; 
Brisburgum,  Ann.  Juvavent.  Major, 
ann.  785.;   Ann.  Petavian.  ann.  772.; 
Er  espurg,  Ann.  Alamann.  ann.  785.; 
Eresburuc,  Ann.  Guelfcrbyt.;  Erci- 
6«rc,  Ann.  Carol.  M,  I,  P.  4. ;  Ann  St. 
Emmeram.  Ratispon.  Major,  ann.  772.; 
Eresburgum,  Ann.  Enhard.  Fuldena. 
ann.  772.  776.  ;    Contin.  Keginon.  ann. 
939.;    Aeresburg,    Ann.  Laureshara. 
ann.  775.  794.;    Ann.  Laurisa.  Minor, 
ann.  772.;  Aeresburgum,  Ann.  Lau- 
riM.  ann.  772.  776.  780.  785.;  Anu.  Ein- 
hard, ann.  c. ;   Hcrcsburc,  Ann.  Naz. 
ann.  785. ;  Heresburg,  Ann.  Laurisa. 
Minor,  ann.  774. ;   Meresburg.  Ann. 
Sungalleua.  Major,  ann.  785.;  cf.  Baron. 
Tom.  IX,  ann.  799. ;  Regino  Monument. 
Paderborn.  II.;  Stangelfol.  Chronol.  hist. 
Circnl.  YVestphal.  II,  p.  100.;  befest. 
Ort,  Castelluui,  in  Westphalen,  war  die 
Hptfestg.  der  Sachsen  (hier  stand  die 
\rminsul,  Ann.  Laurisa.;  Ermensul ,  Ann. 
Petav.  ;   Ann.  Einhard.,  Götzenbild), 
wurde  von  Carl  M.  erobert ,  u.  heifst  in 
uns.  Tagen  Stadtberg ,  Marsberg,  St.  an 
der  Dicmci,  Rgba.  Arnsberg,  wo  Carl 
M.  ipsum  castelliira  a  novo  edifieavit,  et 
basilicam  (Kirche  St.  Petri  u.  Pauli)  ibi- 
dem construxit,  Ann.  Laurcsham.  ann. 
785.    Den  anf  dem  Berge  liegenden 
Theil :  Mariberg  soll  Jul.  Caes.  gegrün- 
det liaben. 

Eresos,  Plin. ;  Mela  TI,  7.;  'Eqtaos 
{'Entolos,  'Eqhsöos,  'Eqtaoioe),  Stepli.; 
Strub.;  Thueyd.  III.;  Eres« aus,  'Eqso- 
aoe,  Scyl.;  Diodor.  Sic.  XIV,  94.;  Ptol.; 
Scyl. ;  St  auf  der  aüdwestl.  Küste  der 
Insel  Lesbos,  südöstl.  von  Antissa,  aec. 
Strab.  zw.  Pyrrha  u.  Si^rium,  aec.  Ptol. 
ew.  Pyrrha  u.  Malta ,  Gebrtaort  de* 
Philo«.  Thcnphraatna,  u.  jetzt  En'««/, 
Eresso,  Wcrsi>  wohl  aber  nicht  i.  q. 
Geremia. 

Eressus;  i.  q.  Ereaos. 
Eresu»  ;    St.  anf  der  Insel  Ebusus 
(Ivica),  c.  Colonie  von  Carthago. 
£retea«i  Quotaenus)     Jd.  FL  in 


Venctia  (Gallin  Transpadana) ,  reich  an 
Aalen ;  angebl.  heitfs  Tage*  il  Ihtone. 

Eretria,  Liv.  XXXII,  16;  XXXV, 
38.;  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12;  XXXV, 
6.;  Ycllcj.  Patcrc.  I,  4.;  Corn.  JXep.  I, 
4  ;  'Eqtxqia,  agt  Scyl.;  Ptol.;  Strab. 
X. ;  Polyb.;  Sonn.  Dionys.  XIII,  v.  153.; 
E^irqtia,  Dio  Cass.  LIV,  p.  601.;  'Et- 
QiTQid\  Homer. ;  St.  auf  dem  südwcstl. 
Ufer  der  Inael  Euboea,  westl.  von  Occha- 
lia ,  östl.  von  Delphin  iura ,  südöstl.  von 
Chalcia ,  hiefs  ,  von  den  Athenienaca  ge- 
gründet :  Melaneis,  später  Arotria, 
u.  dann  Eretria,  wurde  von  (den  Per- 
sern) Dariua,  im  J.  490  vor  Chr.,  Olymp. 
LXXII,  3.  zerstört,  blühte  aber  wieder 
auf,  cf.  Strab.,  u.  heifst  jetzt  sec.  Kruse 
Palaeo  -  Castro ;  sec.  AI.  aber  entw.  Pro- 
tamo ,  od.  Hocco  (IVocco) ,  od.  Gravali- 
nah.    Gebrtaort  des  Menedemus ,  Stif- 
ters der  eretrisrh.  philoa.  Schule.  Ere- 
trii,  Mela  11,  2.;  Eretrienses ,  mm,  Liv. 
XXXV,  38.;  'EqiTqmg,  t*ov,  Thueyd.  I, 
12.;  cf.  Strab.  X.;  Einw.;  Eretrius,  adj  , 
creta,  Plin. ;  Eretriäcus,  adj.,  Cir.  (Ere- 
triaci,  Cic. ,   i.  e.  Philos.  aus  der  ere- 
trisch.  Schule  ) ;  Eretrias ,  adis ,  subst. 
m.,  Cic,  Erctricus,  adj.,  Cic. 

Eretria  Phthiotidin,  Liv.XXXHT, 
16.;  'EqnQirt  rrts  $#*cor/öoff,  Polyb. 
Excerpt.  XVII,  16.;  'Eqitoia,  «e,  Strab. 
IX.;  Demosth.  Philipp.  III,  50.;  Er c- 
triae,  arvm,  'Eotryiai,  Ptol.;  St.  in 
Phthiotis  (Thessalien),  südöstl.  vom  Lac. 
Bocbei«;  rauthraafsl.  heut.  Tages  Armi- 
ro,  nahe  dem  Mbuscn  gl.  Kamens. 

Et  et  um,  Anton.  Lin. ;  Liv.  III,  29.; 
Virg.  VII,  v.  711.;  Valer.  Max.  II,  4. ; 
'Hqrjvov,  Strab.  V,  p.  158.  ;  St.  der  Sa- 
bini,  am  Allia,  nahe  der  Tiber,  nord- 
östl.  von  Rom,  sec.  Anton.  lein,  auf  Via 
Salaria,  XVIII  M.  P.  voa  Rom,  jetzt 
Monte  Rotondo,  Mktfl.  unfern  Rom ;  sec. 
AI.  aber  entw.  Rimane ,  od.  bey  la  Flora 
Onteria.  Schlacht  zw.  den  Sabinern  u. 
den  Römern.   Eretinus,  adj.,  Tibull. 

Eres -Äe dem,  Gen.  XXIX,  1. }  cf. 
XXV,  6. ;  i.  q.  Arabia  Desrrta. 

Erezii,  Plin.  V,  30.;  Volk  in  Phry- 
gia  Magna,  in  der  Nähe  der  Apollonia- 
tae  ad  Ryndacum,  u.  der  Miletopolitae. 
Andere  vergleichen  ,  nnwahrschcinl.  je- 
doch, die  St.  Eriza. 

Er/o,  Müller.  Ann.  Saxon;  Tromsd.; 
Flecken  u.  Lustschlols  Erff,  seit  1676 
von  Herzog  Friedrich  von  Gotha  Fried- 
richswerth, 2£  St.  von  Gotha;  angebL 
von  Rudolph  von  Erfa,  aus  Ungarn,  in 
der  Mitte  des  V  Sacc.  (460?)  gegründet. 

Erfordia,  Cluv.  III ,  16.  18.;  CcIL; 
Erphcsfurtum   (Erphc»furt) V  Ann. 
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ftaodolf.  Fnldens.  ann.  85t.;  Erfes- 
furdum,  Contin,  Reginon.  ann.  986. ; 
Jcrofordia  ;  Hieranofordia  ; 
Herciniphordia;  cf.  Drewer,  de 
Urb. ;  Hundorp.  Encom.  Erfurt. ;  Sagit- 
tar.  Antiq.  Thür.;  Olear.  Synt.  Thür.; 
Hohefeld,  de  prim.  Erford.  Academ.  nat ; 
llarprceht.  Halryon.  Erph.  ;  Guden. 
hist.  Erph. ;  Hptut  Erfurt  des  R0>z.  gl. 
N. ,  an  der  Gera,  stand  schon  vor  den 
Zeiten  der  frank.  Könige  aus  dem  caro- 
ling.  Stamme,  war  unter  Carl  M.  Sita 
de»  Mndalgoc,  od.  Madalgaudo,  Aufse- 
her über  die  den  Wende»  xugeführten 
Waarcn ,  hatte  c.  von  Bonifacius  im  J. 
742  gest.  Bisthum ,  welches  Carl  M.  im 
J.  159  nach  Paderborn  verlegte,  u.  e. 
von  jenem  der  Maria  geheiligte  Kirche 
(der  Grund  des  nachmaligen  im  J.  1153 
neu  erbauten  Dom'*) ,  u.  wurde  von  Gu- 
ttav  Adolf,  u.  dann  von  Banner  erobert. 
Concil.  im  J.  932  wegen  der  Fasten  u. 
Feyertage.  CongrefiB  im  J.  1808,  vom 
2?SepU  bis  zum  14  0ctob.,  (ranz  Europa 
betreffend.  Erfordiensis,  e,  Luen. 

Erfta;  cf.  Arnapha. 
Erfurtum,  Episfurtum,  Erpes- 
furtum,  Cod.  Guelferb. ;  i.  q.  Erfor- 


Erga;  St  der  Ilercetes ,  in  Hispania 
Tarracon.,  westl.  von  llerda. 

Ergasteria;  Ort  in  Mysia  Minor, 
tüdl.  von  Cyzicus,  nördl.  von  Pergamus. 

Ergathelia;  i.  q.  Argathella. 

Ergavia,  ac,  Ptol.;  Ergaviea 
V asconum ,  ac,  Cell.  II,  1;  88.;  St. 
im  Südosten  der  Va«concs  (Hispania 
Tarracon.),  östl.  von  Caecantum,  westl. 
vonAlavona,  norddstl.  vom  Iberus;  wohl 
nicht  jetzt  Igualada,  kl.  St.  in  Catalo- 
nien,  an  der  Nova,  da  diese  viel  zu  weit 
nach  Osten  hin  liegt. 

Ergävica  Celtiberum,  Cell.  H, 
1;  88.;  Ptol.;  Municipium  Ergaviea, 
Mz.  des  Augustus;  Ergaviea,  ac,  Mz. 
des  Tibcriub  ^Ergaviea  (Ergavia),  Liv. 
XL,  50.;  St.  der  Celtibcres,  in  Hispania 
Tarracon.,  vielleicht  siidostl.  von  Bilbi- 
lis;  muthmnfsl.  in  uns.  Tagen  Aleaniz, 
kL  St.  in  Aragonien,  nordwestl.  vonTor- 
tosa,  am  Gnadalnpe ;  sec.  AI.  in  der  Nä- 
he der  Quelle  des  Tajo.  Ergavicenses, 
Plin.  III,  3.;  Ereavicensis,  e,  Inscpt  ap. 
Gruter.  n.  9,  p.  382. 

Ergaviea  Vasconumf  i.  q.  Er- 
gavia. 

Ergetum;  cf.  Hergetum. 

Er  ginn  s,  Mela;  Plin.  IV,  11.;  cf. 
Apollon.  Argonaut.  I,  v.  217.;  Fl.  in 
Thracieu,  strömt«  wcatl.  voaByzanUum, 


la  der  >~ähe  des  Athyraf ,  n.  fiel  in  den 
Propontis. 

Ergitia;  cf.  Zeiler.  Itin.  Germ, 
cont. ;  Junker  Anleitg.  zur  mittl.  Geogr.; 
kl.  Fl.  Ergers  {Argens),  im  Dep.  Nieder- 
rhein (EUafs),  entspr.  in  denVocesen  u. 
fällt  oberhalb  Strasburg  in  den  III. 

Engt  (tum,*  St.  in  Apnlia  Dannia, 
südöstl.  von  Teanum,  nordwestl.  von 
Sipontnm. 

Eribanum;  St  Campanicns ,  am 
Vulturnus. 

Eriboea,  ae;  St.  der  Parthini,  in 
Illyris  Gracca;  angebt  jetzt  Croia. 

Eriboea,  'Eqißoia,  Ptol.;  St.  in  Bi- 
thynien,  zw.  den  Sinn.  Cianus  u.  Ata- 
ceuus. 

E r i b o l u m, 'Eotßmlov;  Hyribolum $ 
vielleicht  eins  mit  Eriboea;  St.  Bithy- 
nien's,  etwa  XII  Mill.  westL  von  Nico- 
media;  jetzt  Erekli,  od.  Arakli,  Ldgs- 
ort,  od.  St.  am  Marmormeere,  PaschaL 
Rum-lli. 

Erinium  (Ericinum) ,  Liv.  XXXVI, 
13. ;  St.  in  Estiaeotis  (Thessalien) ,  am 
östl.  Ufer  des  Peneus ,  westl.  von  Itho- 
me,  südwestl.  von  Europas. 

Ericinum;  St.  auf  der  Insel  Sardi- 
nien. 

Ericis  Partus;  cf.  Erycis  Portus. 

Er i codes;  cf.  Aericusa. 

Er icü sc,  Plin  IV,  12.;  rjEqt*ov6*, 
Ptol.;  Insel  des  ion.  Meeres ,  sec.  Ptol. 
zw.  Corcyra  u.  Ccphalcnia ;  mntlunaf*!. 
in  uns.  Tagen  Varcusa;  sec.  AI.  aber 
Atem,  Haso,  e.  der  sieben  aeol.  Inseln, 
südöstl.  vonCorfu,  mit  dein  Hptort  Porto 
Gai. 

Ericüsa;  i.  q.  Aevicusa. 

Eridänu*,  'HtQt8avoQ,  Pausa n.  At- 
tic.  c.  19.;  Fl.  in  Attica,  entspr.  auf  dem 
Hymethus ,  strömte  östl.  von  Athenae  u. 
fiel  in  den  llissus. 

Eriddnus,  Jornand.  de  Beb.  Gest. 
p.  109. ;  i.  q.  Padua. 

Eriddnus;  kl.  FL  Rodaun,  Rodasm, 
vereinigt  sich  bey  Danzig  mit  der 
Weichsel. 

Eridänus;  cf.  Masson.  Desept. 
Flum. ;  i.  q.  Rhodanus. 

Erigena;  i.  q.  Aera,  in  Schottland. 
Erigon,  om's ,  'Eotymv ,  Strab.  VII, 
225.;  Ert'gonu«,  Liv.  XXXIX,  53.; 
I.  in  Macedonien,  fallt,  sec.  Liv.  ex 
lllyrico  per  Paeoniam  iluens,  nördl.  von 
Dysorum  M.t  in  den  Axius,  u.  mit  dies, 
in  Sin.  Thennaicus;  jetzt  nicht  l'istritea, 
cf.  Astraeus  ,  sondern  sec.  Kru«e  Fcrina. 
Erigonus ;  cf.  Erigon. 
Erinaei,  Ptol. ^.  Volk  in 
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Asiat  ira ,  Nachbam  der  Vali, 
Ulm  u.  den  Ceraunii  Monte». 

Erinaeum,  'Eqivaiov ,  Strab.  IX,  p. 
98.;  St  in  Phthiotis  (Thessalien) ,  sud- 
wcstt  von  Larissa,  nordöstl.  von  Lamia, 
vielleicht  südostl.  von  Coronen;  sec. 
Kruse  heat.  Tages  Erineo. 

Erineo,  Plin.  IV,  5. ;  Erinen»  Por~ 
tas,  Eotwofi  lifiijv,  Ptol.;  Hafenort  in 
Achaja,  nordwcstl.  von  A  cgi  um,  Süd- 
ost!» von  Khium  ;  jetzt  Lambirio,  Lom- 
piri. 

Erineo»  (Erinmm),  'Eotviog,  Strab. 
IX,  p.  294.;  Tzetz.  od  Lycophron.  v. 
!W0.;  St.  in  Doris,  bildete  mit  Bojum, 
Findus  (Axvtpa$,  Strab.  d.  I»)  n.  Cyti- 
irium:  Dorica  Tetrnpolis,  n.  lag  am 
nördl.  Ufer  des  Pindus,  nördl.  von  Bo» 
jnm ,  west.  von  Pindus. 

Erineus;  Fl.  Sicilien's;  angebt,  in 
tm*.  Tagen  Miranda. 

Er  in  um  (Erimum);  Ort  Regina,  in 
Oüabrien. 

Kristine;  St  in  Baetnrien  (IHspa- 
nia  Baetira),  in  den  Mariani  Monte«, 
woselbst  Virtnthire  belagert  wurde, 

Eri»burg,  a» 

Erisburgum;  i.  q.  Ereeburch. 

Erisac;  Flecken  ltisso,  in  Natalien, 
am  schwarzen  Meere,  östL  von  Trape- 
zunt. 

Erisao»:  i.  q.  Apollonia  Chalcidices, 
nahe  dem  Atho*. 

Er  int  he  (Erirfc);  Ort  in  Arabia  Fe- 
lix ,  nahe  der  Küste ;  jetzt  heschin ,  Ka~ 
sehen,  Handelet.,  Prov.  Sedshar,  der 
Insel  Socotora  gegenüber. 

Erithini  Scopuli,  ol  Eq  [frivol 
OKOTCfloi,  vrjGOi ,  l*toU;  Inseln  im  Pon- 
tiis  Eaxinos ,  nahe  der  Küzte  Bithynten's, 
östl.  von  der  Insel  Thynias;  angebt  heut. 
Tage«  Fornaau. 

Er  1 t  tum ,  Li v. ;  St.  in  Thessalien. 

Erix,  Clav.  III.  34.$  i.  q>  Eryx  Si- 
cUiac. 

Eriza,  oc,  Liv.  XXXVTIT,  14.;  Ery- 
zorum  t/r  6«,  rj  xtov  'Eoifav  nolig, 
Synod*  Qniniscxt;  Cunstnntinopol.  III.; 
St.  in  Phrygia  Major,  nahe  den  Gren- 
zen Carien's  u.  Fisidien's,  zw.  Cibyra 
d.  Tabao. 

Er/«,  Clnv.  III,  3.;  Cell.;  St  Er/m/, 
in  Ober-Ungarn,  erhielt  im  J.  1010  vom 
K.  St.Stcpbano  Stadtgerechtigkeit,  wur- 
de im  J.  1552  von  Solymann  Vergebens 
belagert,  im  J.  1596  aber  von  Mahoinet  III. 
erobert,  u.im  J.  1687  vom  türk.  Jpcho 
befreit;  i.  u.  Agria.  cf.  Buchholz.  Ind. 
Chronic,  p.  802. 

Erlacum;  cf.  Stettier.  I,  p.  222.; 
Stumpf.  VIII,  p.  266.  392.!;  Jkt.  Schweiz, 
Birchofs  Wörurb.  d.  Erdk. 


St.  Erlach,  Certier, 
ton  Bern. 


Er  longa,   Zeüer.  Topogr.  Franc.; 
"  .;  baier.  St. 


.  Franc.  Kediv. , 
gen,  im  Kczatkreise,  am  Einfl.  der 
Schwalbach  in  die  Regnitz,  2M.  nordl. 
von  Nürnberg,  mit  e.  1743  gestift  Uni- 
versität. 

Erläphn»;  Arlapa;  ct. Zeiler. Itin. 
Germ.;  Avcntin.Ann.  Boic.IV,  4.;  viel- 
leicht I.  q.  Er  oc,  Jornand.  deRcb.Gctic. 
p.  130.;  Fl.  Er  lach,  Erlaf,  Erlaph, 
entspr.  im  Bergsec  Erlaph  (Steiermark), 
am  Octschcr,  u.  fallt  bey  Peehlara,,  östl. 
von  Ips,  in  die  Dunau. 

Ermmndica,   oc,    NicoL  Perott; 
Hclmantica    (Elmantica) ,    Polyb  ; 
Ilcrmantica,  Liv.  XXI,  5.;  cf.  in, 
14.;   richtiger  Salmantica,  oe,  In- 
terp.  Polyb.  Latin.;  Inscpt  ex  August, 
aevo  ap.  Gruter.  n.  2.  p.  199.;  Ptol.; 
Vctt+num  Urb»,  Ptol.;  St.  in  Lusita- 
nien,  im  Nordosten  der  Vettonos,  am 
nördl.  Ufer  desTormes,  südl.  von  Si- 
bnria;  jetzt  Sukttnanca,  Hptst  der  Prov. 
gl.  N.,  mit  e.  röm.  Brücke.  Polyb.  aber 
erwähnt  sein  Helmantica  bey  den  Vac- 
caei,  vielleicht  unfern  Arbucula.  cf.  Lu- 
dov.  Nonius  Descpt.  Iiistor.  c.  38. 

Erma,  Ilieronyta,;  i.  q.  Anna,  §ir. 
Ilonna.  Honfrcr.  vergleicht  Horma  mit 
Num.  XIV  ,  45;  XXI,  8, 

Ermaeai  Hcrmaeai  Insel  un- 
weit Sardinien  ;  angebt,  ia  uns.  Togen 
Tuvolara,  U.  Insel,  an  der  nordöstl*. 
Küste. 

Erminitts,  Carol.  de  Fresne;  f.  q* 
Arminias,  e.  Armenier. 

Ermi Önc;  i.  q.  Hermione. 

Ermslebia,  cf.  Lang.  Chronic  ZI- 
tic.  ann.  1193. ;  Leibnitz.  Script.  Rer. 
Germ.  II,  p.  285.;  Tromsdorf.;  pretifs» 
Flecken  Ermslcben^  Rgbz.  Merseburgs 
an  der  Selke,  4  M.  südöstl.  von  Halber- 
utadt,  4  südwcstl.  vonBemburg.  Gcbrts-. 
ort  des  Dichters  J.W.L.  Gleim  st  1803» 
Nahe  der  Wartthurra  der  zerfallenen  Ge- 
rosburg ,  Lieblingsntifcnthalt  des  Mark- 
grafen Gero,  WaffVngcfiihrto  des  Kai- 
sers Otto  I. ,  u.  Stifter  der  Abtey  Gern- 
rode, nach  dem  Verluste  sc.  Söhne  Ger» 
u.  (Siegfried. 

Ernaginum,  Ptol.;  Anton.  Ith*. 5 
Tab.  Peut. ;  spater  Arnagnin'e;  SL 
der  Salyi,  in  Gallia  Narbnn. ,  sec.  An-^ 
tön.  VII M.  P.  nordöstl.  v.  Arelate ;  secv  AI. 
jetet  St.  Gabriel,  Flecken  ia  Provence; 
sec.  AI.  i.  q.  l~crncgui+m,  Flecken 
l'crncgues,  tla^t'lbst,  2  St  von  Lamhcsc. 
Ernagincnnc»,  mm,  Iaa(\>t.  ap.  Gruter. 
n.  4.  p.  413» 
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Erycis, 


'  Erntidünvm ;  Ort  in  Gallia  Aqni~ 
tan. ,  auf  dem  Wege  von  Bnrdigala  nach 
Angustodunum,  südwcstl.  von  Avuri- 
cuni ;  sec.  AI.  heut.  Tages  St.  dmbroise 
»ur  V  Amern;  sec.  AI.  aber  i.  q.  Exclodu- 
mim,    in  Berry,  6  M.  von  ßourges. 


Ernolatia,  ae ,  Tab.Peut.;  Ort  in 
Koricum ,  in  der  Gegend  von  Gabroma- 
gn-:    vielleicht  der  Österreich,  Mktll. 
thal,  Hall,   im  Traunkreise,  unweit 
Creius-Münster ,  mit  Heilquellen. 
I  Ernus^  Nebcnfl.  des,  Liger,  in  Gal- 
Aquitan.,  zw.  dem  Avara  u.  Andra. 
Ernns  L  actis;    cf.  Beevcrell.  De- 
lle l'lrlandej  i.  q.  Dermis. 
Eroanumf    sec.  AI.  i.  q.  Terra, 
Ptol. ;  Hytst.  Armenien'«,  unwahrschcinl. 
«jcc.  AI.  1.  q.  Ariaxata;    HpteL  Eriwan 
der  iran.  Prov.  Irvan ,    Eriwan,  Per- 
■isch-Annenicn ,  am  Fl.  Zanghi.  cf.  Ta- 
▼ernier  u.  Chardin  Voryagg. 

Erochus,  *Eqto%oq,  Pausa«.  Phoc. ; 
St.  in  Phocis. 

Eropaei,  Ptol.;  Volk  in  Regio  Syr- 
tica,  zw.  den  Fll.  Cinyphus  u.  Triton, 
östl  von  den  Achaemenee,  westl.  von 
den  Astacnres. 

Erpachium,  Zcilcr.  Topogr. Franc  ; 
Imhof.  N.  P.  VIII,  3.;  Froher.  Orig. 
11,6;  Werdenhagen,  de  Rbsp.  Hans.  1, 
4*;  kl.  St.  Erbach,  im  Odenwaldc,  am 
1.  Mümling,  einige  M.  von  Darrastadt. 

Krpcsftirtum ;  J  .  Erfordia. 
Erphesfnrtum;  )     H'  M,wru,u- 

l  Krpis,is-,  Ort  in  Manretania  Caesa- 
yiene.,   angebl.  jetzt    Macarmeda,  im 

higr.  Fez. 

Erpisfur  tum;  cf.  Erfordia. 
Erquicumx    kl.  african.  St.  Ercoca, 
Eriptico,   auf  der  Küste   Abcx,  mit  e. 

"  fen. 

Erroris  Insula;  i.  q.  Almuama. 
Erübrig,   Cell.  II,  3;  29.;  Eru- 
brus,  Auson.  Mo»cll.  v.  259.;   Fl.  in 
Gallia  Belgica ;  heut.  Tages  Rober, 
»er,  lallt  bey  Trier  in  die  Mosel. 

Er  uli,  (Maud.  Main  er  t.  in 
Maximhiinn.  c.  5.;  Jornond.  de  Kcb. 
Gr:  it.  p.  83.;  Her  tili,  orum,  Amin. 
Marc.  VII,  1.  8.;  Jörn  and.  de  Regnor. 
Surces«.  p.  59.  62.;  Id.  de  Rcb.  Getic.j). 
103.  133.;  Paul.  Warnefr.  de  Gcttc.Lon- 
gobard.  I,  1.  19. ;  Chronic.  Albert.  Stad. 
m.169..  vielleicht  iq.  Hi rri,  Plin.IY, 
s7. ;  cf.  Procop.  Hist.  Goth. ;  Sigonius; 
Grot.  Praef.  ad  Script.  Goth. ;  Ilcrman- 
■Sdci  do  Script.  Snec. ;  Volk  im  nord- 
östlich. Germanien,  zw.  den  Fll.  Vi- 
ftula  u.  Vipcra,  stammte  sec.  AI.  aus 
fiedndinavien ,  safs  bis  auf  Alexander  M. 


Panegyr. 


Pommern  n.  Mecklenbnrg(Werlcn),  Iii  Ts 
eich  aber  sec.  Hugo  Grotius  mit  den 
Rugii  zur  Zeit  Trojan'«  in  Sramlinavi  n 
nieder,  woraus  es  unter  Jnstinian  v>n 
den  Dänen  vertrieben  wurde,  ftach  Pro- 
cop. 6afscn  die  Ilcruli  jenseit  der  Donau, 
in  Obcr-li ngarn ,  schlugen  im  fünftel 
Jahrb.  die  Longobarden ,  u.  lielsen  sich, 
von  Letzteren  gedrängt,  auf  Rügen  nie- 
der, von  wo  aus  (in  der  Mitte  des  drit- 
ten Jahrb.)  ein  Thcil  mit  den  Gothen 
nach  Italien,  ein  anderer  zu  den  Gcpi- 
den  sich  wendete.  Zu  Anfang  dos  vier- 
ten Jahrb.  verbanden  sie  sich  mit  den  Ca- 
vionen  (Chaivonen) ,  wurden  nach  Atti- 
la'« Tode,  im  J.  453,  bekannter,  gin- 
gen mit  den  Tnrcilingi,  Sciri  etc.  vem 
Odoacer,  Sohn  des  Aedico ,  od.  Eticlto, 
Eticho,  cf.  Plin.  IV.  11.,  gefuhrt,  im 
fünften  Jahrb.  nach  Italien,  enthronten 
hier  ün  J  476  den  Romulus  Augusluliis, 
u.  riefen  den  Odnaccr  zum  Könige  aus. 
welchen  aber  Theodoricus,  König  der 
Ostgothen,  im.  J.  493,  stürzte.  Der 
von  den  Gepiden  verjagte  Thcil  selxte 
über  die  Donau, .  wurde  von  Anastasius 
geschlagen,  u.  in  die  Gegend  von  Sin- 
gedunum (in  Servien)  versetzt,  seit  wel- 
cher Zeit  sie  als  Stipendiarii  im  röm. 
Heere  erscheinen.  Lnter  Justinian  er- 
hielten sie  neue  Wohnsitze,  blanden  i.u 
Kampfe  gegen  die  Gothen  tapfer  da, 
nahmen  niehr  Bildg.  an,  verschvt Inden 
aber  nun  aus  der  Geschichte.  Cluvcr.  III, 
35. ,  vergleicht  dieses  Volk  mit  den  Le- 
movii,  da  im  Mittelalter  die  Ilcruli  oft 
mit  den  Rugii,  nie  aber  dicLcmovii  ge- 
nannt würden. 

Ervpa,  Ptol.;  St.  im  Norden  von 
Arabia  Dcserta,  zw.  T  hau  ha  u.  Alata. 

Ervitta;  cf. 


Ervannus;  Fl.  in  Troas,  entspr.  auf 
dem  Ida. 

Erybium;  St.  in  Doris  (Hellas), 
nm  nordwcstl.  Fufsc  des  Parnassu«. 

Er  jfee;  cf.  Ery*. 

Erifce,  es,  jjEovxn,  Callias  in  Reb» 
Sicul.  ap.  Macrob  V,  19.;  Eqvxrj  2ax&- 
Xixrj  itolie,  Strub. ;  St.  auf  Sicilien, 
nahe  dem  Lac.  Pattci,  od.  Palicorus  a. 
der  St.  Menac,  sec.  Call.  1.  d.  etwa 
90  Stad.  (4£  St.),  von  Geloa,  sec.  AI.  bey 
Calatagirone,  auf  dem  Berge  Catalfano. 

Eryee,  Steph. ;  Fl.  aufSrcilien,  bey 
der  St.  gl.  N,  unterhalb  Symaethus. 

Ery  eis  (Ericis,Ericus)  Portus,  Ptol.; 
Anton.  Utn.  :8t  auf  der  Küste  von  Lign- 
rien;  jetzt  Lerice,  St.  im  Hrzth.  Genna, 
östl.  von  Sestri  di  Levante,  westl.  von 
Sar/.ana,  an  einem  durch  c.  Ldzunge  vom 

Golf  di  Spcxzia  getrennte*  JKbusen, 
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e.  Fclscnschlosse ,  St.  Maria,  et  Alberti 
Descpt.  Ital. 

Erycu$,  Cic. ;  i.  q.  Eryx  Moni. 

Erymandru»;  vielleicht  i.  q.  I&ry- 
muntru»,  Plin.  VI,  23.;  Fl.  in  Dran- 
giatia,  nahe  der  Grenze  von  Arachosia, 
sec.  Plin.  aber  in  Arachosia ,  bey  Para- 
bene. 

Erymanthus,  Virg.  VI,  t.801.;  Se- 
nec.  Ilcrcul.  Fnr.  v.  228. ;  cf.  Ovid.  Trist. 
I.  eleg.  4,  1.;  *Eqv(tccv^oq,  Pausan.  Ar- 
cad.  c.  24.;  Berg  im  Westen  Arcadien's, 
auf  der  Grenze  von  Elia,  «üdl.  Ton  Lam- 
pe, wo  Hercules  sec.  Pausan.  I.  c,  u. 
Apollodor.  Ribl.  II,  5;  4.  den  grofsen 
Eber  tüdtete,  n.  angebt,  jetzt  Xiria; 
sec.  AI.  aber  Ckclmo  stehen  soll.  Ery- 
mant kaeu$,  adj.,  Val.  Flacc. ;  Eryman- 
ihis,  id/s,  ndj.  f.,  ursn,  i.e.  Callisto, 
Ovid. ;  eustos  Erymanthido»  ursue,  i.  e. 
Artophvlax,  Ovid.  Trist.  I,  eleg.  4,  1.; 
Erymanthtas y  ädis,  adj.  f.;  Stat.;  Ery- 
inanthtus,  adj.,  aper,  Cic. 

Er  ymanthu* ,  Mcla  II,  3.;  Ovid. 
Mctain.  II,  v.  244.;  EovuavOog,  Pau- 
san. Arcad.  c.  24.;  Fl.  auf  der  Grenze 
von  Arcadicn,  entspr.  sec.  Pausan.  auf 
dem  Hergo  Lampen,  u.  flel  in  den  Al- 
pheus ;  in  uns.  Tagen  Dimitzana. 

Erymnae;  St.  in  Magnesia  (Thessa- 
lien). 

Erymogdu$\  Fl.  in  Sclentis  (Cilicia 
Trachea) ,  bey  der  St.  Doraitiopolis. 

Erysiche,  'Eoiotyij,  Steph. ;  St.  in 
Arcarnanien ;  cf.  Ocniadac. 

Erysthcna  (Erystena);  Steph.;  St 
nuf  Cypern. 

Erythia,  Mela  III,  6.;  Propert.;  In- 
sel an  der  westl.  Küste  von  Lizitanten; 
jetzt  Berlcnga,  kl.  Insel,  1  M.  vom  por- 
tug.  Estrcmadnra. 

Erythia,  ae,  Plin.  IV,  22.;  'Eqv- 
ötia,  Slrab.  III,  p.  257.;  Herodot.  IV, 
8. ;  Apollodor.  1 ,  6 ;  II ,  5. ;  Hesiod. 
Theogon.  v.  28!). ;  Eustatb.  ad.  Dionys, 
v. 553.;  Apkrodisias  ;  Junonia;  Insel 
an  der  Küste  von  Hispania  Baetica,  von 
Gades  durch  c.  «chmale  Meerenge  ge- 
trennt, die  sec.  Gossclin  den  heut.  Thcil 
der  Insel  Leon  bildet;  scc.  AI.  aber  la 
Carraca  heilst,  Insel  u.  Dorf  im  Kunigr. 
Sevilla,  Cadix  gegenüber.  Von  hier 
entführte  Hercules  dein  K.  Gcrvon  die 
Kinder.  Erythius  (Eritheus) ,  Sil.  Ital.; 
Erythcis,  ufia,  boves,  praeda,  Ovid. 

Erythini,  'Eqv&ivoi ,  Homer. ; 
Steph.;  Arrian. ;  Apollon.  Argonaut  II, 
v.  943. ;  St  in  PaphJagonien,  sec.  Arrian. 
00  Stad.  (3  St.)  von  Amastris. 

Erythro}  i.  q.  Paphos. 

Erythro,  ae,  Eqv&q«,  Streb.  IX, 


p.  297.;  Ort  InThcssallotis  (Thessalien), 
nahe  dem  Enipeuf ,  güdwestl.  von  Phar- 
salus. 

Erythrae,  arum,  Liv.  XXvTn,^.; 
Erythrae  Actolorum,  Ib.;  St.  in 
Actolicn,  auf  der  Küste,  östl.  von  Nau- 

S actus,  nürdl. von  Oeneon,  EruthracL  Liv 
XXVI,  43  ;  Ein w.  * 

Erythrae,  Plin.;  'Eqv&qcu ,  Ho- 
mer.; Pausan.  Bocot.  c.  2.;  Ort,  od.  kl. 
St  Boeoticn's,  südl.  von  Thcbae ,  nord- 
östl.  von  Plateae,  nahe  dem  südl.  Ufer 
des  Asnpus  u.  dein  nürdl.  Fusse  des  Ci- 
thaeron. 

Erythrae,  Cic.  Verr.  Praet  Urb.  e. 
19.;  Liv.  XXXVn^  8.;  Plin.V,  29.;  Ta-. 
cit.  Ann.  VI,  12.;  Eqv&QuI,  Aelian.Var. 
Hist.  Vin,  5.;  Strab.  XIV,  p.  443.; 
Ptol.;  Steph.;  Pausan.  Achaic.  c.  5.; 
Ery  thraeum  Oppidum,  Amm.  Marc. 
XXXI,  42.;  e.  der  zwölf  Hptst.  auf  der 
Westküste  Ionien's,  nordwestL  von  Cln- 
zomenae,  nordöstL  von  der  St  Chios, 
liatte  e.  Tempel  de«  Hercules,  Pausan. 
Achaic.  c.  5. ,  war  der  GebrUort  der  Sy- 
billa  Erythraca,  Pausan.  Phoe.  c.  12., 
u.  soll  jetzt  sec.  Kruse  Eretri,  sec.  AI. 
Colite  heissen.  Erythaei,  Liv.  XXXVI, 
43;  XXXVIII,  39.;  Eqv&oaiot,  *v,  Mz. 
des  Elagabalnt.  Erythracus,  adj.,  Sy- 
billa ,  Cic. ;  Virg. 

Erythraea,  oe,  Flor,  m,  7.;  St. 
aar  der  Insel  Crcta,  zw.  Cydonia  u. 
Cnossus,  wohl  am  Vorgeb.  Erythraeum. 

Erythraea,  Solin.  c.  23. ;  i.  q.  Co- 
tinussn. 

Erythraeum  Mare,  Plin.  VI,  23. 
sq.;  Eqv&oa  &aXa06ct,  Ptol.;  Strab. 
XVII,  p.  553.;  Polyb.  V,  48.;  Aelian. 
Hist.  Animal.  XI,  9;  XVI,  14.;  Philo- 
storg.  III,  Joseph.  Antiq.  Vni,  6.; 
cf.  Strab.  I.,extr.;  XVI,  p.  1110.;  ij  Eqv- 
&qt)  »aXacaa,  Herodot.  1, 180. 189;  IV,  37.; 
Dionys.  Perieg.v.  1132.;  Auttrale  Ma- 
rc, Nonn  jj  öctlacoa,  Herodot.  IV,  37.; 
cf.  HI,  9o. ;  Dionys!  c.  1. ;  Rubrum 
Marc,  Plin.  V,  11;  VI,  22.  sq.  24.  25, 
2«.  29.  31.;  Cnrt.  VI,  2;  VIII,  9.  cf. 
Mein  III,  8.;  Jornand.  de  Regnor.  Suc- 
cess.  p.  47.;  Id  de  lieb.  Getic. ;  Edom 
Marc,  ex  Cell.  III,  17;  7.;  e.  Theil 
des  Oeranus  Atistrali*,  an  der  südl.  Kü- 
ste Arabien's  bis  nach  Taprobane  a.  In- 
dien hin,  nahm  sec.  Herodot.  I,  IbO. 
189.  den  Euphrat  u.  Tigris  auf,  hatte 
sec.  Curt.  n.  Plin.  den  vom  K.  Ery- 
thias,  u.  theiltc  sich  scc.  Plin.  VI,  24.  u. 
Solin.  c.  58.  in :  Sin.  Persicus  n.  in :  Sin. 
Arabiens;  jetzt  i.  q.  Indicus  Occa- 
nus,;  Indicum  Mare,  ,  Iornand.  de 
Heb,  Getic.  p.  89.,   das  induck*  Welt- 
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sen,  den  von  Bengalen,  Cambaya,  Siam, 
Tiuikin  u.  Whanghal,  das  japan.  Meer, 
die  Strassen  von  Malacca  u.  Sunda,  brei- 
tet sich  also  str.'  Africa,  Asien  u;  Au- 
stralien ans*  Erythrocin,  adj.,  india- 
nisch, dens,  Mariial. ,  L  4*  Elfenbein. 

Erythraeum  Promontorium. 
'Eqv&qcuov  uxqov,  Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  Nordküste  der  Insel  Crcta ;  angebt 
jetzt  entw.  Capa  Xacro ,  od.  Rotsb. 

Erythro»,  Strab.;  Haren  auf  der 
westl.  Küste  Ionien's,  nahe  der  St.  Ery« 


Erythrüpüli»;  cf.  Arae  Flaviae. 
Erythröpölis;  kl.  dän.  St.  Rödbye, 
Röbye ,  auf  der  Insel  Laaland. 

Erythrum,  *Eqv9qovs  Ptol.;  Ort» 
ronoi,  in  Cyrenaica,  zw.  Darnie  u.Nau- 
suuiunus,  unrorn  Chersis;  angebt  heut. 
Tages  Foreelli,  in  Barca. 

Eryx,  «eis,  Mela  II,  7.;  Solin.; 
Com.  Nep.  XXII,  1.  j  Virg.  XII,  w.  791.% 
'£oü£,Polyb.  1,55.;  Diodor.  Sic.;  Berg 
im  Werten  der  Insel Sicilien,  nordöstl.  von 
Drepanum ,  westl.  ton  Panormus)  hatte 
auf  se.  Gipfel  ro  rng  AfQoöitrjg  ttje 
Eovxivrjg  leoov,  cf.  Ltv.XXII,  9.;  Virg. 
Aeu.  V,  ▼.  15».,  u.  heifst  jetzt  Monte  St. 
(Giuliano)  Juliano^  od.  sec.  Dietz  Monte 
dt  Trapano,  im  Vat  dl  Mazzara.  Ery- 
cina, adj.,  Stat;  Venus,  Cic;  Eryci- 
na, i.  e.  Venus,  Ovid.  j  concha,  T*rc- 
pert. 

Eryx,  §cis,  Liv.  XXI.  10;  XXVllf, 
41.;  Eqv£,  t/xoe,  Strab.  VI,  p.  188; 
XIII,  p.  418.;  Thucyd.  VI,  init;  Po- 
lyb.  I,  50.;  JBrwce,  Jordnand.  de 
Hcgnor.  Success.  u.  29. ;  Eovxw,  Aelian.; 
St.  am  westl.  Abhänge  des  Berge*  gl. 
N.  auf  SicUien;  in  uns.  tagen  Trapani 
dcl  Monte. 

Eryx,  yeia,  Cell.;  Fl.  Sicilien»,  bey 
Capitonianae. 

Esar;  cf.  Aesar. 

Evbonitae  'Arabes,  arum  —  um, 
Plin.  V ,  11. ;  Volk  in  Arabia  Petraea ; 
sec.  AI.  um  Hcsbon. 

Esbunta,  %vr.E$buntum,  cxCell.; 
'Ecßo-ora,  Esbuta,  Ptol.  Cod.  Palat.; 
Sc  bunt a, ZtÖovvta, Ptol.  V,  17. ;  Vulg.? 
St  in  Arabia  Petraea;  sec.  AL  aber  i  q. 
Hesbon. 

£s6us,  imfif,  'Ecßove,  Ptol.;  Notit 
Imper. ;  St.,  vielleicht  in  Idumaea,  nalie 
der  Grenze  Judaea's. 

Esbus  (Roßofi,  i,  Hreronym.  InLoc. 
Ebr. ;  Esbu»,  untis,  wohl  aber  ihdecL, 
trjs  'Effpovc,  Ku*ch. ;  cf.  Esebon. 

E$ca,  ac,  Cell.  II,  4J  9.j  Cambdcn.j 


Phil.  Briet;  sndschottl.  FLftfc,  Ldsch. 
Eskdalc. 

Etzadia;  wohl.  i. q.  Escmä,  Plin.; 
Ptol.;  St  in  Hbpania  Baetica,  östl.  von 
Sevilla. 

Ficdmut)  Plin.  III,  26.;  Escu», 
Tab.  Peut;  Inßcpt.  np.  Grutcr.  n.  9.  p. 
566.;  Oesens,  Cell  ;  Fl.  in Moesia  In- 
ferior, kömmt  aus  dem  Häinus,  heifrt 
jetzt  Isen,  IftcAa,  hchu,  od.  Ostru,  in 
Bulgarien  u.  fällt  in  die  Donau. 

Eschatia,  '£^crr/<r,  Steph.;  Ldsch. 
Africa*s;  cf.  Africa. 

Eschatiotiai  Sumpf  in  Achaja,  nn- 
fern  Corinthus. 

Escheda;  Est«,  Werdenhagen  d* 
Beb.  Hanseat.;  Fl.  Este,  im  Frstth. Lü- 
neburg, fällt  bey  Estebrügge  in  die 
Elbe. 

E$chinganu$  Fieus;  t  q.  Do- 
ncäcliinga. 

EscÄtÄmot»,  siv.  Etchthmothi 
i.  q.  Esthemo. 

Esoia,  Cell.  II,  4;  9.;  Cambden.; 
Phil.  Briet;  südschottl.  Ldsch.  Eskdole, 
am  Fl.  Esk. 

Escius;  cf.  Oescuf». 

Esco,  om's,  Tab.  Peut;  Ort  in  Vin- 
delicicn,  amLicu*,  auf  dem  Wege  vo« 
Augusta  VindclicOrnm  über  Cniub>>dii- 
nUm;  sec.  Cell.  u.Lcichtlcn  hcut.Ta^'S 
Schongau,  baier.  St.  am  Lech,  im  I  ar- 
kreise ;  sec.  AI.  nahe  dem  heut.  Dorfe  Au. 

Eseol,  Num.  XIII,  24.  sq.;  Dcnt.  I, 
24.;  Thal  In  Judaea,  nahe  dem  Thalc 
Hebron,  wo  sec.  Shaw  noch  jetzt  viel 
Wein  gebaut  wird. 

Eseol  Torrem,  Nuuier.  XXXTI, 
9.  ;  Hieronym.  Epitaph.  PaüU,  siv.Epist» 
XXVII,  c.  5.;  siv.  Botrii  Fl.  im  Sü- 
den von  Jtidaea,  nicht  nordl.  von  Hebron 
u.  südl.  von  Bethsur,  sondern  südl.  von 
Elcutheropolis ,  nahe  e.  andern  Bethsur, 
Hieronym,  fiel  vielleicht  südwesrl.  von 
Lochia  in  den  Sorck,  u.  mit  diesem  bey 
Ascalon  ins  Meer.  Andere  vergleichen 
den  Besor,  der  aber  weit  südlicher 
strömte. 

Escovtnin;  Escutna  i  Flecken  Es- 
couit,  Eaeouen,  in  Igle  de  France, 

Esens;  i.  q.  Osca. 

Etcuina;  i.  q.  Escovintu. 

Escuriocutn ;  Etcüriale  ;  Seth 
riacum;  Scoriale;  cf.  Baiidrand.; 
span.  Villa  Escorial,  EUEscu 


riai 


/.  Prov. 


Segovia,  5^  M.  von  Madrid,  mit  dein 
berühmten,  dem  heil.  Laurentius  zu  Eh- 
ren erbauten  Kloster. 
Escuriale;  i.  q.  Escuriacmn. 
Escus;  cf.  Escamus. 
Esens,  Tab.  Peut;   /seu#»  üsxog, 


< 
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Procop.  Acdlf.  IV,  (>.;  Ocaeua,  Anton. 
Itin.;  Oticus  Triballorum,  Otcxos 
TqißaXla>v ,  Ptol.;  St.  in  Mocsia  Infe- 
rior, um  Fl.  Escus;  vielleicht,  in  uns. 
Tagen  hcha,  St.  in  Bulgarien,  an  der 
Mag.  der  Ischa  in  dio  Donau. 

Eadraelo,  'Eodqaql* ,  Strudel«, 
Büsching  Erdbc*chr.  V.;  Eadrelon, 
siv.  Eadrelom,  'E9$qi}id>(i,  Judith  I, 
8;  IV,  5;  VII,  4.;  cf.  Quaresni.;  Je«- 
rec/,  siv,  Jezrael  Vallia,  Josua 
WIl,  16.;  Judic.  VI,  33.;  Ilosea  I,  5.; 
Mcgiddonia  (Planities)  Vallia,  2. 
Reg.  XXIII,  29.  so.;  Vallia  (Plani- 
ties) ,  1.  Sam.  XXXI ,  7. ;  i.  q.  Campus 
Mugnus,  entreckte  sich  büdwcstl.  vom 
Berge  Thabor,  im  Stamme  Issaschar, 
südostl.  von  der  Ebene  Zahn  Ion  u.  dem 
Kischon  bin  zum  wcstl.  Abhänge  des 
Geb.  Gilboa,  u.  heifst  jetzt  Mcrdsch 
Jim  Amer  (Aue  des  Sohnes  Aroer» ,  4  M. 
lang,  2  breit,  jetzt  öde  u.  wüste,  cf. 
Quaresm.;  Hassclqnist.  I,  176.;  Shaw.; 
Maundrcl;  vonTroilo;  Burckhardt;  Ma- 
riti;  Reland;  Hamelsveld  u.  Jahn.  Hier 
viele  Schlachten :  zw.  Gideon  u.  den  Mi- 
diani  ern,  Judic.  VI,  33, ;  zw.  Saul  u. 
den  Philistern,  1.  Sam.  XXIX,  1.;  zw. 
Ahab  u.  den  Syrern,  1.  Reg.  XX,  25.  Iiier 
wurde  Joslas,  K.  von  Juda,  von  den 
Schützen  des  Pharao  Necho,  K,  von 
Aegypten,  tödtl.  verwundet,  2.  Reg. 
XXIII,  29.;  2.  Chronic.  XXXV,  22. 

Eaebon,  Ilicrpn.  Loo.  Ehr.;  'Eotßcov, 
|jXX.  ;  Hc  8 e  b  o  n,  Vtilgat. ;  Jcsaia  XV,  4, 
XVI,  8. 9. ;  Cant.  Canüc.  VII,  4.  sq. ;  Num. 
XXI,  25.;  Jerem.  XLIX,  8.;  £i6ui, 
Ilicronym.  in  Loo.  Ebr, ;  St,  in  Peraea, 
war  der  älteste  Künigssitz  derAmorrhaoi, 
if.  Num.  XXXI,  26.;  Deut.  II,  24.  30; 
III,  2.;  Jo^tiaXIII,  10.,  gehörte  dem 
Stamme  Gad,  cf.  Josua  XIII,  21»;  XXI, 
39.;  1.  Chronic.  VI,  81.,  lag  aber  im 
Stamme  Ruhen ,  cf.  Nuroer.  XXXII,  37. ; 
Josua  XIII,  17.,  kam  dann  wieder  an 
Mortb,  cf.  Jcsaia  XV,  4.  (Moabs  Ruhm); 
Jcrcm,  XL VIII ,  I. ,  lag  sec.  Hieronym. 
20  Mill.  vom  Jordan,  6$  M.  südl.  von 
Eleale  (Elalch),  beif*t  bey  Abulfoda  ©. 
kl.  St.,  u,  heut.  Tages  sec.  Setzen  i|. 
Legh  Huabdn,  Burckhardt  fand  hier  viele 
Trümmer,  u.  Seetzen  erwähnt  in  der 
Nahe  c.  ansehnl.  ausgemauerten  Teich, 
cf.  Cant.  Cantic.  I.  d.;  cf.  Unland.;  Ha- 
melcveld  III ,  p.  153. 

Esem;  Eamona;  Hermona;  St 
in  Edom,  vielleicht  nahe  der  Grenze 
Judaea's. 

Escna,  ac ;  Estin  ac,  arum;  ef. 
Chytraous  Sa\.  XV,  p.  392.;  Zeiler. 
Itin.  Germ. ;  lmhof.  Not.  Proc.  Imp.  V, 


8 ;  2. ;    L'libo  Einmius ;  Hammclmann 

Op.;  hannöv.  St.  Esens,  in  Ostfriesland, 
nahe  der  Mdg.  des  Fl.  gl.  Namens. 

Esepua;  l.  q.  Aescptis,  strömte  Östl. 
vom  Granicu* ,  westl.  vom  Tarsus,  fiel 
der  Insel  Jlalonc  gegenüber  in  den  Pro- 
pontis,  u.  heifst  sec.  Kruse  heut.  Tages 
Satal. 

Es  er»  Ptol;  St  auf  der  Insel  Mcroc; 
cf.  Aesar. 

Eaernia,  Frontln.  de  Colon.;  Leand. 
Albert. ;  Magin.  Descpt.  Ital. ;  Megiser. 
Debil.  Neap, ;  L  q.  Acsernia* 

Es  es  fc  Ith  (Eafelth,  Eacafclth,  Ea- 
selfdth,  Eaacafclth),  Ann  Einhard,  ann. 
8M;  Eaaelfclt,  Vit,  Car,  M.  p.  62.; 
Eae afe l d  (Eaelfcldum ,  Esesfeldum) , 
Ann.  1.  ann.  817.;  Ann.Enhnrd.  Fulden*. 
ann.  809,;  Eaaeveldoburg,  Chronic. 
Moiaiac. ;  Itzchoa,  Zeiler.  Descpt. 
llols. ;  Angel.  Chronic.  Hols. ;  dän.  St. 
Itzehoe,  im  Hrzth.  Holstein,  an  der 
Stör. 

E*ia;  Oeaia;  Oiaia;  cf.Raudrand.; 
Fl.  Otse,  im  nordwestL  Frankr.,  entur. 
im  Dep.  Ardennen,  bey  Tourncau  de  So- 
lognc,  Ur  fallt  6  M.  von  Paris  in  die 
Seine. 

Estonos  (Mono);  Volk  in  Lydien, 
am  Cayster. 

Eamantias  franz.  Flecken  Amanzc, 
Dep.  Meurthe  (Lothringen),  am  FL  gl. 
N.,  2  St.  östl.  von  Nancy. 

Esmona;  cf,  Esem. 

Eapcrnaeum  (Espernaeum) ;  Spar- 
na  cum;  cf.  SammarUi.  GalU  IV,  p.  84.; 
t  q.  ABprentia. 

'Etfneoo v  Ksqag ,  Mcla  III ,  9. ;  im 
Westen  Africa's ;  scc.  AL  jetzt  Cap  Ver- 
de ;  sec.  AI.  Cap  Palma*. 

Espinoium;  Spiuctum;  Mktfl. 
Epinoy,  Espinoy,  Dep.  Pas  do  Calais 
(Artoirf) ,  zw,  Rysscl  u.  Douay. 

EsouUja«  (Acsquiliae,  EiquiHac), 
arum,  Ovid.;  Liv. ;  Horat. ;  e.  der  sie- 
ben Berge  Rom's,  im  Osten  (Regio  V.) 
der  Stadt ,  südöstl.  von  Viminalis  Moni«, 
nördl.  vonCoelius  Möns;  jetzt  il  Monte 
di  St.  Maria  Nluggiorc,  mit  der  Kirch« 
St.  Maria  Maggiore.  Esquiliäriua,  adj. , 
Collis ;  Liv. ;  Eaquilinua ,  adj. ,  Cic. ; 
Esqt$tliu9,  adj.,  Möns,  Ovid. 

Eaquilina  Porta,  Cic;  Liv.;  Plin. 
III ,  5. ;  Thor  im  Westen  der  St.  Rom ; 
heut.  Tages  Porta  di  St.  Lorenzo. 

Eaaccum,  Krccktvitz  Descpt.  Hun- 
gnr.;  Isthuanfius  de  lieb,  llungar.;  i.  q. 
Mursa. 

Es sedünea,  t/m,  Plin.  VI,  7.;  Mela 
II,  1.;  '/ööndövf$,  Ptol.;  Herodot.  I, 
201.;  IV,  25.;  Streb.;  Volk  in  Sarraatia 


Essena. 
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Esula. 


Aelatica,  oetl.  vom  Palus  Maeotis,  sec. 
Ptol.  in  Serica  u.  in  Scythia  extra  Imaum, 
Hcrodot.  in  der  Genend  der  Massi- 
>,  sec.  PUn.  in  Sarmatia  Europaea, 
super  Maeotin,  nahe  den  Sauroniatae; 
vielleicht  i.  q.  Cosaeei  Donnenses ,  süd- 
ostl.  vom  Don.  Essedönius,  udj. ,  Valer. 


Essena;  cfLAsnidia. 

Essel/ old,  siv.  Esself  elth;  f.  q. 
Ese»relth.  Carl  M.  »oll  die«.  Castell  im 
J.  809  gegen  die  Dänen ,  unter  Aufsicht, 
des  Egbert,  haben  aufführen  lassen,  cf. 
Ann.  Soiscl.,  Eginhard,  u.  Meten«,  ann. 
809.;  Aventin.  Ann.  Bot  IV,  9.;  Eckhart 
Her.  Franc.  XXVII,  58.  Im  J.  81?  bela- 
gerten es  vergebens  die  Dänen,  cf.  Ann. 
Lauresham.  ti.  Bertin.  ann.  817.;  Eckhart. 
Her.  Franc.  XXVIII ,  187. 

Essendia,  Imhof.  Notit.  Proc.  Imp. 
III,  22. ;  Luen.;  i.  q.  A- nid  in. 

Essexia,  Clov.  II,  21.;  cf.  Camb- 
den.  Britann- ;  Thuan.  hist.  Tcinp. ;  Un- 
land.  Heroolog.  Angl. ;  du  Cheue  hist. 
Angl.;  Trinobantum  Regio;  engt 
Grfsch.  Essex ,  grenzt  östl.  an  die  Nord- 
see, südl.  an  die  Themse.   Uptst.  Col- 


Essina,  Ptol.;  Hufen  ort  anf  der 
Grenze  von  Azania  Regio ,  in  Ostafrica, 
südl.  von  LUusMagnuin  u.Parvum;  sec. 
AI.  nürdl.  von  derMdg.  des  Raptus;  an- 


geutibns  Nicopolira.    Zw.  ihr  u. 
wurde  Simson  begraben. 

Esthemo,  Josua  XV,  50.;  Hiero- 
nym.  de  Loc. ;  Esthemoa,  Josua  X\f, 
14.;  1.  Sam.  XXX,  28.;  Levitenst.  in 
Duroma  (Judaea) ,  sec.  Enseb.  tv  tq> 
daqtoaä.  oqlov  I&svTtQonolscos .  sec. 
Klöden  fast  lOOSiad.  (5  St.)  *üdwe«tl. 
von  Eleuthcropolis,  nahe  der  Grenze  de« 
Stammes  Simeon ;  sec.fcmltre  in  Ruinen. 

Esthonia,  ac,  Chitraetis  Chron. 
Sax.;  Pnntan.  de  Reb.  Dan.;  Uu--<>w 
Chron. ;  Hartknoch  do  Rep.  Pol.  1 ,  8. ; 
Estonia;  Estenia,  Cluv.  IV,  26'  ; 
russ.  Gouvern.  Esthland,  Reval,  grenz* 
westl.  an  die  Ostsee.  Jlptst.  Reval.  £sto> 
nes,  Chronic.  Albert.  Stndens.  p.  303. 

Estia,  M( .'Iii  III,  3.;  See  im  nord- 
östl.  Deutschland;  sec  AI.  i.  q.  Aquao 
Dulcis  Sinus ;  sec.  Diex  aber  der  Dam- 
mersee ,  im  Königr.  Hannover,  zw.  Os- 
nabrück u.  Diepholz. 

£  *  t  i  o  e ;  St.  auf  der  Küste  Bithynien'*, 
am  Propontis ;  angeb  1.  jetzt  Algiro. 

Estaca;  i.  q.  Histaca. 

Esti  aeötis,  idis,  'Estaitorig,  tSog, 
Strab.  IX,  p.  801.;  Ptol.;  Histiaco- 
tis,  I^iccia>Ti$,  iv  ,  Herodot.  I,  56.;  cf. 
Dionys.  Ifalic.  I.;  Ldxh.  Thessalien**, 
grenzte  östl.  anPerrhaebia  u.  zum  Theil 
an  Pelasgiotis ,  nordl.  an  den  Berg  Lac- 
mon  u.  an  Cambunii  Monte*,  westl.  an  dio 


"  ,  ,.  ,    ^«V  .  !  j         .        Perhaebi.  od.  an  den  Pindtis,  Midi,  an 

gebl.  Jebt  M^,  ^Ptst.de.K5mgr.  deD  F1.  p^,  «TeZhi sich hier 
gl.  IV,  auf  der  Kusto  Zangucbar.  .  .M,lpJl    '  uier  latr,.n        PtoI  : 


Es  sio  s  ;  i.  q.  Issa. 

Essui,  Caes.;  Volk  in  Gallia  Lngdn- 
nens. ,  südwestl.  vom  Rhein;  sec.  AI.  i.q. 
Aedui;  sec.  AI.  gar  am  Seez,  in  der 
Korraandie. 

Esta ;  cf.  Escheda. 

Estensis  Marchionatus,  Aeneao 
Silv.  Iiistor.  Frider.  III ,  p.  94. ;  ehe- 
mal.  Mkgrsch.  Este,  in  der  heut  Prov. 
Padua,  I'lptst.  war  Este,  cf.  Atcstc,  St. 
am  Bachiglionc,  Prov.  Padua.  Estenses 
u.Estensis,  c,  Aeneae  Silv.  1.  c.  p.  94.  sq. 

Estcva;  Estevaca;  Staviacum; 
cf.  Bucel.  Stemm.  IV.;  Schweiz.  St. 
Slaeffis,  Estevag,  am  Neuenburgerscc, 
Cunton  Freyburg. 

Efthama;  St.  in  Judaca,  nordl.  von 
Eleuthcropolis. 

Esthaol  (Eschthaol),  Josua  XV,  38.; 
XIX,  41.;  Judic.  XIII,  25;  XVI,  31.; 
Will.  2.  8.  11.;  Ilioronym.;  AgaaX, 
IAV;  St.  in  der  Ebene  Sephela  (Ju- 
daea),  später  im  Stumme  Dan,  sec.  EuMsb. 
nordüstl.  von  Askalon,  Midö#ll.  von  Asdod, 
sec.  Hieronvm.  aber  in  deeimo  Eleuthe- 
polcos  milUario  contra  equilonem  per- 


/ 


auch  Midlicher.  Iiier  lagen  sec.  Ptol. : 
Phacstus,  Goinphi,  Ithome,  etc.  Estio- 
tae,  'Egicozu  i ,  PtoL ;  Estiaeotae,  Strab. ; 
Einw. 

Est  i  es;  Vorgeb.  in  Bithynien,  am 
Bosporus  Thracicus. 

Esttones,  um,  6i  Eslcovtg,  Strab. 
IV,  p.  142.;  cf.  Zeiler.  Irin  Germ.  L, 
Volk  in  Vindelicicn,  um  Camuodnnura, 
nahe  dem  Urspr.  der  Hier  u.  den  Gren- 
zen Tyrols. 

Est  ton  es;  i.  q.  Aestii. 

Estionum  (Esthionum)  Mon  s; 
der  Esthcnberg,  im  tyrol.  Kreise  Feld- 
kirch. 

Estivalo;  Estivalivm;  Stiva- 
le;  Flecken  Esthal,  im  Dcp.  Mayen ne 
(Maine),  mit  e.  im  J.  1109  von  Radulph 
v.  Beaumout  gest.  Bcnedictincr-Abtcy. 

E stola;  span.  Fl.  Esla, 
Geb.  Asturien's,  u.  mündet 
inora  in  den  Duero. 

Estonia;  cf.  Esthonia. 

Estremadura;  cf.  Ex( 

Es  ubii ;  Völkersch.  in  Alpes 
uiae ,  nördl.  von  den  Edenates. 

Esula  \Acsulae)\  cf.  Aesola. 
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Eauris,  is,  Anton.  Itln.;  St  hl  Hls- 
paniu  Raetica;  vielleicht  nahe  der  Mag. 
des  Anas,  sec.  Rcsend.  de  Pacens.  Co- 
lon, am  Fusse  der  Mariani  Monte«; 
ecc.  AI.  i.  q.  Xerez  de  la  Frontera  (de 
Siducnna);  »et.  AI  i.  q.  PAaro*,por- 
tog.  St.  Foto,  in  Algarve,  am  Valfer- 
iuo-o.    cf.  Asta  Regia. 

Etalli,  Jornand.  de  Regnor.  Suc- 
cess.  p.  44.;  Volk,  vielleicht  in  Gallia 
Ht-lgica  (Lothringen,  Estival?).  Gcrina- 
nos,  sagt  Jornand.  1.  c,  Etallos,  Bri  to- 
ne«, Ilitpanos,  Hiberos,  Astures,  Can- 
tabros  —  Angustus  —  servire  coegit, 
romanisq.  legibus  vivere. 

Etam  (Ei harn),  l.Chron.  IV,  3.  32.; 
2.  Chron.  XI  ,6.;  Judic.  XV.  8.  11.; 
Hvttfi ,  LXX. ;  nicht  sec.  üonfrer.  i.  q* 
Eter  (dthar);  St.  auf  e.  Anhöhe  im 
Stamme  Juda  (Simeon,  Cell.),  60  Stad. 
(3  St.)  südl.  von  Hierosolyma,  in  c.  was- 
serreichen Gegend,  von  wo  sec.  Joseph. 
Antiq.  VIII,  2.  e.  noch  zum  Thcil  vor- 
handene Waseerlcitg.  nach  Jerusalem 
rührte.  Reland. ;  Büsching  V. 

Eteo,  ae,  Plin.;  'Hzslce,  ag,  Stcph.; 
cf.  Diogen.  Lacrt.  Vit.  Myson. ;  St.  auf 
der  Insel  Creta,  zw.  dem  Vorgeb.  Cya- 
mum  u.  der  St.  Pergamum.  Gebrteort 
des  Myso,  e.  der  sieben  Weisen  Grie- 
chenland"«. 

Etelcle«ta;  cf.  E^clesta. 

Etcncnscs;  Volk  in  Pisidien ,  nahe 
der  Grenze  von  Isaurien. 

Et cn na,  ae,  sec.  Polyb. ;  St.  Para- 
phylicn's,  vniq  £tdf)S,  oberhalb  Siria. 
Etcnncnse»,  'ETewwf,  Polyb.  V,  73.; 
6  'EtTtvrjii  Eternit,  Notit.  Episcop.  i, 
Einw.,  die  sec.  Polyb.  ttjv  trjs  Ui6ib*i%ri$ 
o^hvtjv  bewolinten. 

Eteoeretae,  siv.  Eteocretes,  Ho- 
mer. Odyss. ;  Strub.  V,  p.  338;  X,  p. 
128.;  Diodor.  Sic.  V. ;  SU. ;  Volk  im  Sü- 
den der  Insel  Creta,  mit  der  llptst.  I' ra- 
se«, woselbst  ein  herrl.  Tempel  des  Ju- 
piter. 

Eteönot,  Homer«;  Eieonutt  Statt,; 
St.  in  Böotien. 

Eteta;  Ptol.;  i.  q.  Acgeta. 

Etham,  Exod.  XIII,  20.;  Numer. 
XXXIII,  6,;  Lagerstätte  der  Israeliten, 
in  Arcbia  Pctraea,  am  Anfange  der 
Wüste  gl.  X. ;  nahe  der  Grenze  von  Ae- 
gypt.infer.;  see.  Calmct  eins  mit  Hüthum. 

Etham,  Numer.  XXX11I,  2.;  Wüste 
in  Arabia  Pctraca,  am  Sin.  Hcroopoli- 
tes;  der  *üdwe*tl.  Thcil  der  Wüste  Sur. 

Ethcleum,  Plin.  V,  32.;  Fl.  in  My- 
sia  Minor,  auf  der  Grenze  von  Troas; 
nicht  i.  q.  Aclhaloc* ;  Strub. 

Elhclrugi,  Jornand.  de  Rcb.  Ge- 


tfcp.Ä:  Volk  auf  der  Insel  Scanz'ra, 
sw.  den  Unixae  u.  den  Arochiranni. 

Ethece,  Cell.;  cf.  Elthcka. 

JftAcr;  Lcvitenst.  in  Daroma,  sec. 
Kloeden  50  Stad.  (2J  St.)  nordwestl.  von 
Moladah  (Malatha,  Euseb.),  120  (OSt.), 
■üdüstl.  von  Himnion ;  i.  q.  Athar. 

Ethcron,  i,  Jornand.  de  Rcb.  Ge- 
tic.  p.  80.;  St.  auf  der  Insel  Taprobane. 

Et  hin  i;  Völkerseh.  in  Regia  Syr- 
tiea. 

Ethopia\  Ort  der  Athainanes,  in 
Epirus,  amösti.  Ufer  des  Arachtus,  südl. 
von  Athcnacon,  nördl.  von  Argithca, 
südwestl.  von  Gomphi;  sec.  Kruse  jetzt 
Avadot-Ru, 

Et  tat;  St.  im  Südosten  von  La- 
conica,  auf  der  Küste,  nordwestl.  von 
Boeae  u.  Aphrodisias;  angebl.  von  Ae- 
neas  gegründet. 

Etionea;  Etioncia;  Vorgeb.  in 
Attica. 

Etobcma,  Hroßrjfia,  Ptol.;  wofür 
Einige  'Hzoßqoa,  Et  obet  a,  ae,  lesen; 
Etovitta,  ae,  Liv.  XXI,  22.;  SC  der 
Edetani,  in  Hiopania  Tarracon,  nahe  der 
Küste,  südöstl.  von  Lconica,  nordöstl. 
von  Valentia;rmuthmafsl.i.  q.  Sego  r  v  ia, 
sjmn.  St.  Segorbe,  Prov.  Valencia,  cf. 
Sigon.  ad  Liv. ;  Petr.  de  Marca  Ii,  7. 

Etobeta;  cf.  Etobcma. 

Etocctum;  St.  in  Dritannia  Roma- 
na ;  vielleicht  im  Südosten  der  Cornavii, 
XII  Mill.  von  Pennocrucium;  wohl  i.  q. 
Lichfe Idia,  Cambden.  Descpt.  Angl., 
St.  LichßcUi,  in  Siaflordahire,  Gebrts- 
ort  des  Dichters  Sam.  Jonson,  st.  1784. ; 
sec  Ab  aber  Uteestcr.  cf.  Utocetuni. 

Etona;  i.  q.  Acthonia. 

Etotea,  ac,  Vcllej.  Paterc.  n ,  30.« 
sec.  Petr.  de  Marca  i.  q.  / 1  e  o  t  c  o,  'Iliooxt], 
Strab.;  St  der  Ilergetcs,  in  Hi^mnia 
Tarracon.,  unfern  Herda;  wohl  eint»  mit 
Osca ,  obgleich  Strab.  beyde  St,  trennt. 

Etovitsa;  cf.  Etobema. 

Etricu  tum;  neapol.  Ort  Lattaraco, 
Prov.  Calabria  Ultcriore. 

Etrüria,  Liv.  IV,  23.  25.;  V,  8; 
IX,  37;  X,  31;  XI,  49;  XXXI,  20.; 
Mdall,  4.;  Corn.  Nep.  XXIII,  4.; 
Plin.  III,  5.15.;  Flor.  1 ,  13;  III,  18. 
21;  IV,  2.;  Sueton.  Othoc.  1.;  Varro 
R.R.  I,  9.;  Inscpt.  ap.  Gmter.  n.  1. 
u.  385. ;  Jornand.  de  Regnor.  Success.  p. 
25.;  Paul.  Warncfr.  de  Gest.  Longoh.ll, 
20.;  Aelruria,  Insrpt.ap.Reines.elass. 
VI,  n.  114. ;  Tu  sei«,  ae,  Amin.  Marcel  I. 
XXVU,  4;  XX VIII,  init.;  {Front in.  de 
Colon. ;  Inst  ptt.  ap.  Grutur.  p.  387.  47<i. 
48<i. ;  Cod.  Theod.  lex  XU.  de  Indulg. ; 
lyrrhenia,  ae,  Ovid.;  Tvfärjvia, 
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«S,  Streb.  V.;  Apollodor.  Bihl.  I,  9.; 
Diodor.  Sic  IV.  ;   Dionys.  Hallic  VI.; 
Dioscoryd.  I,  93. ;  Anstotcl.  Polit.  VII,  10. ; 
Folyb.  U,  16.;   i)  xav  Tv^brjvmv,  sc 
gcoga,  Streb,  V,  p.150.;  Ldscn.  in  Italia 
Fronria,  grenzte  östl.  an  die  Tiber,  nördl. 
an  die  Apenninen ,  u.  an  den  FI.  Macra, 
wcstl.  an  das  Maare  Tyrrhemira,  südl.  an 
die  Tiber,  erhielt  von  den  Pclasgern  Co- 
lontcu,  wurde  Ton  den  Tnscicrn  erobert,  n. 
umfafste  das  heut.  Toscana,  Grfshrzth., 
begrenzt  östl,  vom  Kstnat,   nördl.  von 
Parma,  südwestl.  vom  mitteilend.  Meere 
n.  die  Delegat.  Viterbo.   ef.  Var.  Tract, 
de  Princip.  ltal. ;  Arethii  hist.  Florent. ; 
Kirchcr  Itcr  Etrusc;   Contaren.  hi&t. 
Estrur. ;   Postell.  de  Hetrur.  Orgin.  etc. 
Etruscus,  adj.,  Cic;  Liv.  VI,  S;  XL, 
19. ;   Mein  II ,  4.  7. ;  Virg.  Aen.  X ,  y. 
179.;  Juvcnal.;  Tuschs  (TÄtwcus),  adj., 
Virg.;  Cic;  Ovid.;  Liv.;  Tyrrhenicua, 
Au«on. ;  Tjfrrhenusy  adj.,  Liv.;.  Ovid.; 
Virg.;  subst.,  Virg.;  bey  SU.  Ital.  t  q. 
Romanus. 

Etruria  Suburbana;  et  Patriino- 
um  in  t  ein. 

Etruni,  Liv.  I,  2.  3;  V,  38;  VI, 
9;  VU,  21;  IX,  89;  X,  45;  XLI,  13.; 
Flor.  I,  17.  21;  DI,  78.;  Jornand.  de 
Rcgnor.  Succcss.  p.  22.;  cf.  Catull.  carm. 
88.;  Ktrurii,  Flacc  de  cond.  Agr.  c 
8.;  TÄusei,  Plin.  III,  5.;  Tusci, 
Fest.  Poinpej.;  Virg.  Georg.  I,  t.  499; 
X,  t.  164.;  Piin.  XXXIII ,  2.;  In- 
eept.  Fragra.  Alarm.  Triumph.  Ca- 
pitol.,  Praenest.  u.  Florentin.  ap.  Ma- 
nnt. ;  Ami« .  Marc.  XIV,  40. ;  (Ivocy.ooi, 
Dionys.  Halic  I,  p.  24.;  Turrkeni. 
Virg.;  Plin.  III,  5.;  Flacc  1.  c. ;  Tv$- 
favoiy  Streb,  V,  p.  150. ;  Scvl, ;  Folyb. ; 
Bewohner  Etruricn's,  überstiegen  rauth- 
mafsl.  als  Rascnac  (Ra-Seni,  R  hart  Ii) 
die  Alpen,  hiefsen  nrsprüngl.  Vmbrt, 
OfißqcKOi^  cf.  Plin.  III  ,  5.,  bey  den 
Griechen  vor  Alters  (antiquitus,  Plin.  d. 
I.)  :  Pclas^i ,  dann  nach  e.  lydiech.  Co- 
lonic  (Lydi,  a  quorum  rege  Tyrrhcni, 
Flui.  d.  J.;  cf.  Flacc  I,  c):  Tyrrheni, 
bey  den  Römern  Tusci,  bestanden  aus 
12,  nach  den  vorzügl.  St.  (Arretium, 
Caere,  Clusiura,  Cortona,  Falcrii,  Peru- 
gia, Rusollae,  Tarquinii,  Veji,  Vetulo- 
ni ■  mi,  Volaterra  u.  Vohunil ,  cf.  ('luv.  u. 
Holsten.),  cf.  Liv.  IV,  23;  V.  init.;  VII, 
21. ;  Dionys.  Halle  VI,  p.  399.,  benann- 
ten Völkerschaften  (Bundesstaaten) ,  spä- 
ter aber ,  unter  den  Caess. ,  aus  15. 
(Ktrur,  XV  Populor.,  Insrpi.  ap.  Grntcr. 
n.  1.  p.385.;  Aetrur.  XV Pupulor.,  Inscpt 
an.  Reines,  class.  VI,  n.  114.)  ,  von  wel- 
chen jede  ihr  Oberhaupt:  Lucomo  hatte, 
zeichneten  sich  aus  durch  Kunst  (etrur. 


Vasen,  Figuren,  Saulenordng.)  u.  Zei- 
chendeutg.  (Augures),  wurden  von  den 
Römern  unterjocht,  u.  verschwanden  bcit- 
dem  aus  der  Geschichte. 

JStruscmn  Mure,  Luen.;  cf.  Tyrr- 
henura  Marc. 

Ettersburgum  ;  cf.  Celii  Oret.  de 
Land.  Vinariae;  weimar.  Dorf  Ettert- 
burg,  am  Ettertihcrge,  unfern  Weimar, 
mit  c.  im  J.  1706  erbauten  Schlote,  In 
dessen  Gewehrkammer  sich  die  Araibrntt 
des  Clmrfrst.  Johann  Friedrich  von  Sach- 
sen befand ,  Schaft  u.  Bogen  mit  Laub- 
werk ,  Thieren ,  Jagden  etc,  verziert,  n. 
mjt  geätzter  u.  vergoldeter  Stahlarbeit 
bedeckt.  Auf  der  Winde  die  Chur- 
sewerter ,  der  eächs.  Rautenkranz ,  des 
Cburfrst,  BildnifV  n.  die  Uinsohr.:  Joh. 
Friedrieh ,  Chnrf.  zu  Sachsen ,  Landgr. 
zu  Düringen.  Im  J.  1805  durch  franz. 
Plündcrg.  verschwunden. 

JEt«mandcr,  'Er^uavSgoß,  Arrian. 
JV,  6.;  Fl.  in  Draugiana,  strömte  &i 
Eufg/rrcov,  entspt.  im  Xorden  des  Gel). 
Faroparaisus ,  u.  hciT^t  jetzt  imithmaf»!. 
J/mrfmcnrf,  FL  in  Kahulistan,  entspr. 
auf  dem  Saloraonsgebirg  u.  mündet  in 
den  See  Zorch. 

EuagaCj  Plin,;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  naho  dem  Tutiafc,  Nachbarn 
der  Cottae. 

Euanthia,  'Evccv&ia,  Ptol.;  Euan- 
fnts,  "Evav&tg ,  Scyl.;  Öcanths, 
Plin,  IV,  3.;  Ofavdvjy  Aoxgcov  noliq, 
Stcph. ;  Oeqnthea  (Ocanthia) ,  Ütuv~ 
dsia,  Pausan.  Phoc.  extr. ;  St.  der  Locri 
Ozolae,  InLocris,  auf  der  wcstl.  Küste 
des  Sin.  Crissaeus ;  sec  Kruse  heut.  Ta- 
ges Galaxi-  ,  St.  am  Mbusen  von  Le- 
panto,  1821  von  den  Türken  zerstört. 

Euaspla,  Arrian.;  Fl.  in  India  ihtra 
Gangem,  entspr.  im  Xorden  des  Geb. 
Parnparoisns,  strömt  südöstl. ,  sec.  d'An- 
villc  nordöstl.  vom  Choes ,  n .  fallt  nord- 
westl.  von  Pcncela,  der  Mdg.  des  Go- 
raeus  fast  gegenüber,  in  den  Indus. 

Euboea,  Liv.  XXVII,  82;  XXVIII, 
5;  XXXI,  45.  sq.;  XXXII,  16.  sq.; 
XXXV,  extr.,  XLV,  80.;  Tacit.  Ann. 
II,  M;  V,  10.;  Piin.  IV,  11.  sq.;  Vellej. 
Paterc.  1,4.;  Flor.  II,  7.  8;  DI,  5.; 
Älcla  II ,  7. ;  Corn.  Ncp.  Theraistocl.  c. 
8.;  'Evßota,  Ptol.;  Diodor.  Sic  XI,  12; 
XIII,  47.;  Streb,  X.;  Barpoeration.; 
Fansan.  Achnj.  c  26. ;  Id.  Arcad.  c.  14. ; 
Id.  Attic.  c.  31. ;  Homer.  Riad.  V,  v.  21. ; 
Scboliaat.  ad  Homer.  Odyas,  y,  v.  177. ; 
Scvl.;  Steph.;  Plutarch.  Theraistocl.-, 
Demosth.  Philipp.  IV,  p.  54.;  früher 
Chalc  m,  «rfis,  Callidcn.  np.  Plin.  IV,  12.; 
cf.  Streb.  IX,  p.  2?9.i  Afacris,  Plin.; 
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r.  I. ;  MaKQig ,  Strab.  X ,  init. ;  Dionys. 
Perieg.  v.  520. i  Xtacra,  Plin.  I.  c.  ex 
Arlstid. ;  Abantias,  Plin.  d.  I. ;  '^ow- 
rt«s,  Dionys.  1.  1.;  Abantit,  'Aßawtq, 
Strab.  X,  init.;  Asopisy  bey  den  Dich- 
tern, cf.  Plin.  1.  d.;  Ochc,  0%n  «?/v, 

Strab.  d.l  ;  Ellopia,  '£Uojrfe, 
ano'EXkonoq  ttovVovoc,  Strab,;  Insel  des 
Mar©  Acgaeum,  durch  den  Enripns  von 
Bocoticn  getrennt,  südöstl. von  Thessalien, 
wurde  ursprüngl.  von  den  Leleges  be- 
völkert, erhielt  Coloniüten  aus  Athen, 
hatte  frühe  Könige,  spater  e.  democraL 
Verfüg. ,  wurde  von  Philipp  von  Mace- 
donien,  spater  von  Mithridates  unter- 
jocht ,  jedesmal  aber  von  den  Körnern 
befreyt,  unter  Vespasian  ertt  röm.  Prov., 
u.  heilst  jetzt  IStgroponto,  Egribot,  Jöi- 
ripo ,  durch  c.  Brücke  bey  Chntcis  mit 
dein  Festlande  verbunden.  EuboeuA, 
adj, ,  Stat. ;  Euboievs,  adj.,  Virg.  Aen. 
\l ,  v.  260.;  Ovid.  Trist.  I,  elcg.  I,  v. 
83.;  Sil.  Italic.  XIV ,  v.  144.;  enttor 
aquarom,  i.  e.  Glaucus,  Ovid. ;  ora  Cu- 
inarum  ,  Virg. ;  carmen ,  i.  e.  Sibyltac 
Cu  manne,  Ovid. 

Euboea;  Berg  In  Argolls ,  mit  dem 
Hc/aeura,  wo  dielleraea,  Liv.  (festl. 
Spiele  zu  Ehren  der  Iuno)  gefoyert 
wurden. 

Eu  b  o  c  a ,  "Evßota ,  Marcian.  Heracl. 
p.  12.  {  Strab. ;  St.  im  Südosten  der  In- 
»f  1  Sicilien,  sec.  Marcinn.  c.  1.  in  der 
Rahe  von  Mylae,  sec.  Strab.  unfern  Cal- 
lipotls ,  angebl.  westl.  von  llybla  Minor, 
auf  der  Stelle  de«  heut.  Caatellazio ,  be- 
fest. Ort,  im  Val  di  N'oto. 

Euboica  Anthedon,  Ovid.;  i.  e. 
Anthcdon  Boeotiae. 

Euboica  Urb$,  Ovid.;  i.  q.  Cnmae, 
Colonie  aus  Kuböa. 

Euboicum  Litua,  Prop. ;  i.  q. 
Au  Ii«. 

Euboicu*  Sinus,  Liv.;  et  Euri- 
pus. 

Eubonia,  Gildas,  Abt  des  Klosters 
Banehor,  geb.  530,  gest.  510.;  cf.  Me- 

Eubrogia,  ft,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Gnlatien,  XX  M.P.  östl.  von  Sarmaliuni, 
XXIV  wostl.  von  Adapera,  LXXVIII 
östl.  von  Ancyra,  XLV11I  westl.  von  Ta- 
Yia,  Taviura. 

Buburiato»,  um,  Flor.;  Jornand. 
de  Regnor.  Success.  p.  31. ;  Volk  auf  der 
Knjtc  Liguricn's,  zw.  don  Oxybii  and 
Ingauni. 

£t/carnta, 'Et>xtr$*/a,  Strab.;  Ptol.; 
Notit.  Episc. ;  St.  in  Phrygia  Ma^na 
(Salutaris,  sec.  Notiu  c),  westl,  von 


Svnnada.  Eucarpcni,  Plin.  T,  29.; 
Eucarpiensis,  e. 

Euchatac,  Plin.  VI ,  17.;  Volk  in 
Scythia  intra  Iraaum,  zw.  den  Camacao 
q.  den  Coticrt. 

Eue rtp  olilana  Regt«,  Jemand,  de 
Heb.  Gclic. ,  p.  135. ;  brisch.  in  Moc*ia 
Inferior,  nahe  der  Mdg.  der  Donau, 
Wohnsitz  der  Gothi  Minores. 

Eucratidia,  Strab.  XI.;  Ptol.;  St 
in  Bactriana,  zw.  den  FH.  Zariaspis  u. 
Dargidue,  nördl.  von  Bactra. 

F'Udcmia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des 
Sin.  Thcnuaeus,  zw.  Solimnia  u.  \ea. 

Eudieru  Turrig,  Liv.;  Ott  in  Ma- 
cedonien. 

Eudixata,  Ptol.;  St.  in  Armcnia 
Minor,  zw.  Campe  u.  Godasa,  unterhalb 
iVicopolis. 

Eudo  (Eudon),  önis;  Fl.  in  Phrygia 
Major,  unfern  Tralics,  vielleicht  iiaho 
den  Grenzen  Carien's, 

Eu d  ö s  es ,  Tacit. ;  Volk  im  nordüstl. 
Germanien  ,  am  östl.  ^  Her  der  Elbe, 
wetitl.  von  den  Keudigni ,  nördl.  von  den 
Hcvelli  (Arianes,  G'uvionc«),  südl.  von 
den  Vnrini,  südöstl.  von  den  Teutones, 
um  Kyritz,  nordwestl,  von  Neustadt,  im 
Hghz.  Potsdam,  zw.  der  Dosse  im  O., 
u.  der  Havel  im  W.;  sec.  AI.  um  Ro- 
stock.  Nach  Ptol.  lag  hier  Biinitiuin. 

Eudrqcinum,  Tab.  Peut.;  Ort  der 
Salus«!,  in  Gallia  Trunspadana,  am  süd- 
westl,  Abhängt}  der  Alpes  Penninac,  et- 
wa XVI  Mill.  lloni.  nordwestl.  vou  Au- 
gusta  Praetoria. 

Eudrapa,  qe,  Ptol.;  St.  in  Mesopo- 
tamien, unterhalb  des  Einil,  des  Saoco- 
ras  in  den  Euphrai;  heut.  Tages  Edvr, 
Edir. 

Kuenus,  Evnvoff,  Strab.  XIII,  p. 
423. ;  Fl.  in  Mysia  Major ,  strömte  un- 
fern Adramyttium,  u.  mündete  nördl. 
von  Pitane. 

EuergStac;  cf.  Agriaspae. 

EuforbiUm  ( Euphorbium)  ,  Tab. 
Peut.;  St.  in  Phrygia  Major,  zw,  Sin- 
nada u.  Apamca.  Euphorbcni,  Plin. 
V,  21). 

Eufrates;  i.  q.  Euphrates. 
Euganca  f'allis;  Ausueii  Völ- 
lig; Thal  f  'al  Sugan,  in  Tyrol. 

Eugancae  Alpes;  wohl  der  südl. 
Thcil  der  Alpes  Khaeticae,  in  Gallia 
Transpadana. 

Eugänci,  Liv.  1,  1.;  Martini.  IV, 
epigr.  24.;  Plin.  III,  19.  20;  IV,  19.; 
Sidon.  ApoUinar.  Panegyr.  Anthem.  v. 
189. ;  Volk  in  Gallia  Transpadana ,  nr- 
sprtingl.  in  Venetia,  nahe  dem  adriat. 
Sleerc ,  von  den  Ueneü  u.  Trojani  ver- 
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drangt,  später  an  den  Alpes  Rhacticae,  Königs  Attalas ,  cf.  Katrop.  1.  c. ,  erbaut 

östl.  vom  Lac.  Laritts ,   wostl.  von  der  Eumeneticus,  adj. 

Athcsis.  cf.  Baudrand.   Eugäneua,  adj.,  Eumeni.a;  Omenta;  sardin,  Mktfl. 

Sil.  Omcgna ,    Prov.  Novara ,   im  Hrzth. 

E u  gan  e u »;  cf.  Timavus.  Mailand. 

Eu|cni«m;  Ort  der  Parthini,  in  II-  t  E«,nolPIl.a»i    "n»ebl-.  ^  *  Co1™1« 

lyris  Graeca,  vielleicht  nahe  dem  nördl.  Augusta  Julia  Philippen*!* 

tifer  des  Apsus,   unfern  Scanipes,  auf  hunäpu»    Evvaitog;  FI  in  Acarna- 

E^natiaVia.  nienl         «udwcstl.  von  Metropolis  in 

°           • .     »      i        •  l-  a    w.u.  den  Achclou«. 

E»*e»»    insula;    Irland.  Halb-  Euneno;  cf.  Ma8on.  De6Cpt.  Flnm. 


insel  Inisowen,   im  Norden  der  Prov. 


Gall.';  Zeiler.  Topogr. ;  Stumpf.  Chron.; 


Vl*tcr-  i.q.  Agino. 

Eugeniu»  Hyge;  umrar.  Berg  Eu-  Euoeno,,  '£voty0ff;  cf.  Peparethus. 

gemusberg,  da»  eugentsche  Vorgebirge  Euouymitae,  Evtovvuitai T \ olk  in 

nahe  der  Donau.  Aetliiopia  supra  Acgyptum ,  e.  Thcil  der 

Eugeon,  t;   Ort  Offgion,  in  maM  fcUüae,  am  westl.  ISilurcr ,  vielleicht  ua- 

tand-  he  dem  Einfl.  des  Astapus  in  den  AU; 

Eugubium;  i.  q.  Aguvium.  Egwi-  sec>  ^y.  unfern  Selimo. 

nus,  adj.  Euonymo«,  Plin.  III,  9.;  Kvtow- 

Euhippa,  Plin.  V,  29.;  cf.  Thya-  ^0fi<  Diodor.  Sic.  V,  7.;  cf.  Strab.  VI, 

tira.  p.  190.  ;   e.  der  Lipuraeorum  Insulae, 

Eulaeu»,  Plin.  VI,  23.  27.  81.;  sec.  Strab.  östl.  von  Lipara,  sec.  Plin. 
"EvXcuog,  Diodor.  Sic.  XIX.;  Strab.  XV,  minima,  u.  sec.  Strab.  iqr]uo$;  heut, 
p.  501.;  Arrian.  Exped.  Alei.  VII,  l.j  Tage«  Liaca  Bianca,  die  kleinste  der 
Ulai,  Daniel  VIII,  2.;  FI.  in  Susiana,  lipar.  Inseln  bey  Sicilicn,  unbewohnt, 
auf  der  Grenze  von  Elymais  (Elam),  Einige  halten  sie i  mit  Oateodes,  irrig  jc- 
entspr.  entw.  auf  Caspii  Montes,  od.  auf  doch,  für  e.  u.  dieselbe  Insel. 
Zagros  Mona,  strömte  durch  Susa,  u.  £ up olca;  cf.  Eupalium. 
fiel  südl.  von  der  Mdg.  des  Tigris  in  Eupalium,  Liv.  XXVIII,  8.;  'En- 
den Enphrat,  sec.  Plin.  aber  in  den  Sin.  ndXiov;  Strab.  X,  p.  310.;  Steph.; 
Characenus,  u.  sec.  Ptol.  VI,  3.  in  den  Eupalia,  Plin.  III,  3.  ;  'Ev*atia, 
Sin.  Porsicus;  sec.  Ker  Porter  jetzt  steph.;  Eupolium,  'EväoUiov,  Thu- 
Jbzal  (FL  von  Desful ,  Desphul),  Prov.  ^  m,;  st.  der  Locri  Ozolae,  in  Lo- 
Chusistan  (Khuzistan) ;  sec.  AI.  Karun,  crj^  nordostl.  von  Naupactue. 
od.  Toster,  daselbst.  Cell,  vergleicht,  Eupatoria;  cf.  Thom.  Corneille 
sich  auf  Danubius  u.  Ister,  Vierra  u.  Vi-  Diction.  Goograph.;  St.  in  Cappadocien, 
eurgis  stützend,  irrig  den  Choaspes  des  von  Mithridatcb  Eupator  gegründet,  u. 
Herodot.  u.  Strab.,  sec.  Ker  Porter  der  nachmals  von  Pompejus  M.  Pompcjopo- 
lieut.   Kerrah  ,    der    2  M.    östlicher  genannt. 

strömte,  Eupatoria,  Evnaroqia,  Ptol.;  SL 

Eulepa;  Ort  in  Sargarauscna  (Cap-  auf  der  Westküste  des  Chcrsonesus  Tau- 

padocien).  rica,  von  Miüiridates  Eupator  gegründet, 

Eulisia,  Procop. ;  Gegend  am  Cau-  unweit  Chersonesus  ;    in  uns.  Ta^en 

casus ;  vielleicht  in  uns.  Tagen  Kabarda,  ft0slowy  Eupatoria,  Jewpaioria,  Sce- 

Ldsch.  inCaucasien,  östl.  vom  schwur-  8tadt,  im  Gouvern.  Taurien,  od.  Sim- 

zen  Meero  ,    besteht  ans  der  großen  for0pol. 

(Bcslankhc)    u.  aus  der  kleinen  (Talto-  Eupätöria,  oe,  Plin.  VI,  2.,  'Etr- 

*tanie,  imW.,  u.  Gilachstama,  im  O.)  nttT0^a  f  strab.  M,  p.  383.;  Appian. 

Kabarda.  Mithridat.;  später  Ma gnopoli»,  May 

Lumcnetica  Regio.  Flui.  V  29. ;  v6noll      Strab.  I.  c. ;   St.  im  Pontu», 

Ldsch.  um  Eumenia,  in  Phrygia  Major.  8ud|   vom  Sm  Ami90nU8>       Znsfl.  des 

-Eumenia,  'Evuivta,   sec.  AI.  aber  \r\n  n<  Lycus,   wurde  von  Mithridates 

Rurymna,  Evgvftva,  Steph.;  St.  in  gegründet,  n.  von  Pompejus  (von  ihm 

Lydien;  i.  q.  Trallcc  der  spätere N.)  vollendet;  nicht  das  heul, 

Eumenia,  ac,  Eutrop  IV,  2. ;  Plin.  Sarasun,  das  alte  Amisus. 

V,  29.;  'Evutvtia*  ag,  Notit.  Eccles.;  Euphorbium;  i.  q.  Euforbiora.  f 

Evu-f via,  Strab.  XII,  p.  397.;  Ptol.;  Ko-  Euphranta    Turris,  Evyqctvta 

tit.  Hierocl. ;  St.  in  Phrygia  Major,  am  nvoyog,  Ptol.;  Euphranta»  Turris, 

Fl.  Cludros,  südl.  von  Eucarpiu,  soo.  AI.  6  Evqpquvtas  nvqyog ,  Strab.  sec.  Mss.; 

unfern  Pclta,  von  Etuuencs,  Bruder  des  falsoli  o  Evtpqarrjs ,  Vulg.;  befest.  Ort 
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in  Regio  Syrtica,  auf  der  Grenze  ron 
Cyrcnaica,  von  den  Cyrcncnses  erbaut; 
angcbl.  jetzt  Amah. 

Euphratensis ,  siv.  Euphrate- 
sia  I'rQvinciai  cf.  Coraagcne. 

Euphrütcs,  »*,  Plin.  V,  12.24.  20.; 
VI,  9.  26.  sq.;  XXXIV,  15.;  Eutrop. 

VI,  18;  VIII,  6;  IX,  2.;  Melal,  11; 
1U,  8.;  Justin.  XI,  12.;  Tacit.  Ann.  IV, 
5;  VI,  37;  XIV  ,  25.;  Id.  Hist.  V,  9.; 
Amin.  Marc,  XIV,  9;  XVIII,  7;  XXIII, 
4.  6.  11.  21.:  Benjara.  Twielens.;  Ju- 
vctial.  Satyr.  VIII,  v.  51. ;  Flor.  I,  11; 
III,  5.  11;  IV,  12.;  Cnrt.  VI,  2.;  Lu- 
ran. ;  Jornann\  de  Rcgnor.  Sucress.  p. 
23.  62.;  'Ev<p$dz7}g  t  ov,  Herodot.  I, 
18(1.;  Stcph.;  Arrian,  Expcd.  Alex.  I; 

VII,  21.;  Ptol.  V,  5.  13.  15.  17.  26.; 
Xenoph.  Anab.  I,  4.;  Id.  Cyrop.  I. ; 
Stcph.;  Isidor.  Cliarac.;  Strub.  II,  p. 
55.  58;  XI,  p  359.  363.  958;  XII,  p. 
382;  XVI,  p.  513.  517.  526  ;  Polyb.  IX, 
35.;  Zoslm.  III,  12.;  Dio  Gass.  XL.; 
Appian.  Civ.  II,  exlr. ;  Joseph.  Ant  I, 
6.;  Id.  Bell.  VII,  28.;  Judith  I,  6.;  Si- 
rach. XXIV,  3«.;  1.  Maccab.  III,  32. 
37.;  Apocal.  IX,  14;  XVI,  12.;  £«- 
/rate«,  is,  Jörn  and.  de  Reb.  Get.  p. 
89.;  Euphrat,  Gen.  XV,  18.;  Phratn, 
Gen.  II,  14.;  Deut.  1,7.;  Josua  1,4.; 
2.  Chron.  XXXV,  20.;  vorzugsweise 
Flumen,  Exod.  XXIII,  31.;  Jefcaia 
All,  20.;  Jercm.  II,  18;  LI,  36.;  Micha 
VII,  2.;  Flumen  Magnum,  Deut.  I, 
?.;  cf.  Apocal.  IX,  14.;  FL  im  westl. 
Asien,  entspr.  aus  zwey  Quellen  in  den 
Gebb  Armenien**,  die  sich  fast  20  Para- 
sang.  Reg.  südwestl.  von  Erzerum  verei- 
nigen, cf.  Ptol. ,  scc.  Plin.  anl'  dem  Ber- 
ge Aba  (Abns)  in  Arracnia  Major,  cf. 
Strab.  X»,  p.  363.,  sec.  Ptol.  im  Südwe- 
sten der  Moschici  Montes,  heifst  sec. 
Plin.  V,  24.  nahe  sc.  Quelle  bey  dein 


'  '   T       — - 

hält  hierauf  den  Namen  Eup hr atc »y 
Plin.  1.  c. ,  durchströmt  in  der  Nähe  von 
Samo»ata  die  armenisch.  Pässe ,  trennt 
in  südöstl.  Richtg.  Syrien  von  Mesopo- 
tamien, thcilt  sich  unweit  Massice  (octo- 
ginta  ttib.  Millib.Pass.  a  Zeugmate,  Plin. 
V,  26.)  in  zwey  Arme ,  von  welchen  der 
westl.  Babylon  erreicht  u.  in  Sümpfe 
sieh  terlichrt,  der  östl.  hingegen  durch 
Seleucia  geht,  cf.  Ptol.  V,  17.;  Strab. j 
Polyb.  IX,  35.,  n.  sich  bey  Digba  (Kor- 
na)  in  den  Tigris  ergiefst,  cf.  Plin.  V, 
24.,  früher  aber  unfern  der  Mdg.  des 
Tigris,  cf.  Strab.;  Plin.  V,  20;  VI,  31. 
in  den  Sin.Persic.  fiel;  jctxt  Forat,  Fraf, 
entspr.  sec.  Ker  Porter  aus  drey  Quellen  im 
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Geb.;  a)  Kara  -  Su  (Schwarz- 
wawscr),  einige  engl.  M.  nördl.  von  Er-  . 
zerum;  b)  Wcstfrat,  30  engl.  M.  südl. 
von  Erzerum;  c)  dritte,  einige  engl.  M. 
östlicher,  unweit  Bayazid ,  die  sich  der 
Quelle  des  Tigris  fast  gegenüber,  am 
rufse  der  Gcbh.,  vereinigen,  strömt  pa- 
raUel  mit  (oft  nur  200  Stad. ,  5  M.  von) 
dem  Tigris,  vereinigt  sich  bey  Koma,  Kor- 
neh  mit  demselben,  u.  füllt  als  Schattul- 
Arab  (der  vereinigte  Tigris  n.  Euphrat) 
in  den  per*.  Mbnsen.  Sein  Wasser,  sec. 
Rauwolf  trübe,  sec.  Tarvernier  röthlich, 
steigt  im  Frühjahr  früher  als  das  des 
Tigris ,  erreicht  zu  Ende  des  April  se. 
gröiste  Höhe,  u.  fallt  zu  Ende  des  Juny. 
lieber  sc.  Lauf,  bis  El-Bir  reifsend,  in 
Mesopotamien  sanfter,  cf.  Abulfeda  in 
der  Einleitg.  zu  sc.  geogr.  Tabb.,  lateio. 
von  Rciskc  in  Büsching's  Magazin  für 
neue  llist.  u.  Googr.  B.  IV.;  Wahl'* 
Asien;  Ritter  Erdkunde  II,  120.  sq.  130. 
sq.;  Niebubr  Reis.  II,  p.  412. ;  Pococko. 
Euphratcs,  Virg.;  Anwohner.;  Euphra- 
tw,  idi>,  adj.,  Sidon. 

Euphrätis  Vada,  Xenoph.  Anal». 

I,  4;  11.  16.;  bey  Thapsacus,  in  Pal- 
myrone,  wo  der  Euphrat  nur  4  Stad. 
(keine  £  St.)  breit  ist, 

Eupilis,  £»,  Plin.  III,  19.;  See  in 
Gallia  Transpadaoa,  wurde  vom  Lamblia 
durchströmt  ,  u*.  heilst  jetzt  Logo  di 
Pusciana,  bey  der  St.  Pusciano,  Prov. 
Coruo. 

Euploea  (Euplca),  ae,   Stat.  Silv. 

II,  carm.  II,     79.  sq.;  III,  Silv.  carm. 

I,  v.  149.;  Evjtloia;  Insel  des  Sinus 
Putcol.tnus,  in  der  Nähe  von  Neapolis; 
angcbl.  heut.  Tages  Gajola. 

Eup ö Hon;  i.  q.  Eupalitun. 

Euporia,  ae,  Ptol.;  St.  in  Mygdonia 
(Macedenien),  zw.  Apollonia  u.  Phjscae, 
sec.  Ptol.  aber  in  Bisaltis. 

E  u p  r  o  s  o  p  o  *  ;  cf.  Dei  Facies. 

Euro,  ae;  cf.  Masson. Descpt.  Flum. 
Galt.;  frans.  Fl.  Aure,  in  der  Norman  - 
die,  fällt  in  die  Eure ;  ein  anderer  dies. 
N.  mündet  in  die  Dromc. 

Ettra«  Castrum;  befest.  Ort  Icotc 
(e  Chastcau,  in  Orleanois,  1  St.  von  Plu- 
viers,  am  kl.  Fl.  Rinarde. 

Euranium,  Plin.  V,  29. ;  St  im  In- 
nern Carlen 's. 

Euriapa,  'Evqiuna,  Ptol.;  St.  im 
Südosten  von  Sarmatia  Asiatica,  zw.  Ko- 
rusia  u.  Scraka,  nahe  dem  jetzigen  Kaw- 

Euripus,  Liv.  XXVIII,  6}  XXXV, 
37.;  Plin.  IV,  7.  12.;  Mela  II,  7.;  Flor.  \ 

II,  8.;  Ovid.  Pont.  I,  8;  38.;  Clc. ;  Sil. 
IUI.  XIV,  v.  144.;  Claudian.  in  Kufin.  I, 
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v.  92.;  Lucati,  V  ,  v.  234 j  "Evqinog, 
Stcph.;  Herodot.  VIII,  7.;  Scyl.;  Strah. 
IX ,  p.  278. ;  Epigr.  Graec.  L ;  Meeren- 
ge zw.  Euboea,  Attica  u.  Boeoticn, 
westl  von  Chalcis,  „8tl.  von  Anlis,  hatte 
Ebbe  u.  Fluth,  cf.  Strab, ;  Mela;  Liv., 
u.  heifst  heut.  Tage«  Meerenge  von 
Egribos,  Euripo,  od.  Bucht  von  'Jolonta 
im  Nordeq,  u.  Bucht  von  Euripa  im 
Süden. 

Euripu* ,  Ann.  P roden t»  Trecens, 
ann.  841.;  i.  q.  Fretum  Culctanum. 

Euroboreu»  Oeeanu»;  i.  q.  Pi- 
grura  Mare. 

Eurome;  i.  q.  Euromus. 

Euromensium  Provincia,  Liv. 
XLV,  25.  sq.;  of.  Polyb.  Legat.  XCI1I. 
iv'Evqmpy;  Ldsch.  um  Euromus,  in 
Carlen. 

Euromcnftum   Urb»;    cf.  Enro- 

Eurömus,  Liv.  XXXVHI,  30.;  En- 
ron» e,  Plin.  V,  29.;  "Evqauog,  Polvb. 
Legat.  IX.  XCUI.;  Strab.  XIV,  p.  4ö7. 
45Ü.;  St.  im  Innern  von  Carien,  nahe 
dem  nördl.  Abhango  des  Geb.  Latmus, 
nordöstl.  von  Myla^a,  sec.  Strab.:  ano 
rrjg  MtlrjOiag  nqog  £g>  öict  vrjg  Ketqiag, 
mit  Ruinen  e.  herrl.  Tempels,  Euro- 
tum,  Liv.  VLV,  25. 

Europa,  ac,  Plin.  IU,  11;  IV,  11. 
13.  Iß;  IX,  3«;  XIX,  1.:  Cic. ;  Mein 

I,  3.  5.  19;  II,  6.  sq.;  Eutrop.  IV,  2.; 
Liv.  XXXVTI,  45.;  Varro  LL.  IV,  3.  «.; 
Lncan.  II,  v.  674.;  Tacit.  XII,  63.;  Ju- 
stin. II,  4.;  Amm.  Marc.  XXII,  12. j 
Flor.  III,  10  ;  Jornand.  de  Heb.  Gotic. 
p.  79.  139.;  Paul.  Warnelr.  I,  1.;  Chro- 
nic. Albert.  Stadens,  p.  129. ;  Hieronym. 
ad  Ezeeh.  V,  5.;  T\*Evqtonr}j  Herodot. 

II,  33.  44.;  Stcph.  ;  Strab.  MI,  p.  221.; 
Dionys.  Perieg.  v.  7.  62.  502.;  Arrian. 
Fenipl. ;  Plato.;  Aelian.  Var.  HI,  17.; 
ArUloU  Polit.  VII,  10.;  Porphyrog.  in 
Provt.;  Hippocrat.  de  Acrib.;  Insulae 
Populoruvt,  Sacr.  Scrpt. ;  e.  der  drey 
Wcltthcilo  des  Altcrthums,  dessen  Ge- 
etalt  Strab.  mit  der  o.  Drachen,  doaxav, 
vergleicht,  Neuere,  mit  der  e.  sitzen- 
den Jungfrau,  wurde  sec.  Strab.  II,  p. 
87. ;  Dionys.  Perieg.  v.  14. ;  Arrian.  Pc- 
ripl. ;  Mela,  durch  den  Tanais,  cf.  Oros. 
Hist.  I,  2.;  Ovid.  Pont.  IV,  epist.  10,  v. 
$5. ,  sec.  Herodot.  IV ,  45.  ;  Plato  in 
Phacdon. ,  durch  den  Fhusis,  sec.  Hip- 
pocrat. de  Acrib.  dnreh  den  Pal.  Maeo- 
ti>> ,  sec.  Dionys,  v.  19. ;  E.ratosth.  ap. 
Strub.  1.  extr.  durch  den  Igthiuu*  zw. 
dein  caop.  u.  schwarz.  Meere  im  Nord- 
osten ,  sec.  Dionys.  Pcricg,  v.  14.  durch 
dcnllellespont  iin  Süden,  iu  deu  uudl.  Ge- 


genden aber  durch  den  Bosporus  Thra- 
ciae  von  Asien  getrennt ,  grenzte  nördl. 
an  den  Sin,  Codanus ,  hatte  e>e*  N.  von 
Europa,  der  von  Jupiter  nach  der  Imtel 
Crcta  entrührten  Tochter  de«  Agenor, 
K.  von  Phoenicicn,  Ovid,  Metam.  IL; 
cf,  Herodot.  I.;  Eusch.  Chron. ;  Hochart. 
Phuleg, ,  u.  wurde  sec.  Sacr.  Scrpt.  von 
Japhcttlen  (Gomer,  i.  e,  Ciramerü,  auf 
der  Nordküste  des  schwarzen  Meere» ; 
Javan,  i.  q.  lonii;  Elisa,  i.  e.  Hellen i ; 
T hart* is,  umTartessus  im  südl.  Spanien; 
Dodanim,  i.  q.  Dodonaei  in  Epiru*; 
Clnthiui,  zum  Theil  in  Maeedonien; 
Tiras,  i.e.  Thracii,  od.  die  Anwohner 
des  Fl.  Tyras,  Dniester),  bevölkert; 
jetzt  Europa,  der  kleinste  der  fünf  Welt- 
theile,  begrenzt  östl.  vom  Ural,  Don, 
dem  schwarzen  Meer,  der  Meerenge 
von  Constantinopcl  u.  dem  Archipclagu*, 
nördl.  vom  Eismeer,  westl.  vom  atlant. 
u.  südl.  vom  mittellünd.  Meere.  Euro- 
vaeus,  adj.,  Corn.  Nep. ;  EuropcnsU,  c, 
Flav.  Vopiso. 

Europa,  ae,  Sext.  Ruf.;  unter  Dio- 
clctinn  u.  Gonstantin  c.  kl.  Lasch,  in 
Thracien. 

Europus,  Ptol.;  St.  derAlmopii,  in 
Macedonicn. 

Europas,  'EvgmTcbg,  Stcph.;  St.  in 
Ematliiu  (Maeedonien),  östl.  von  Stobi. 

Europus,  Plin.  V,  24.;  'Evqcakog, 
Ptol.;  Steph. ;  of.  Lucian  ;  St  in  Com- 
inagene,  sec.  AI.  in  Cyrrhcatica  (Syrien), 
am  Euphrat,  südl.  von  Zenguia,  nord- 
östl.  von  Ilicrapolls ;  angcbl.  in  uns.  Ta- 
gen JS'csim.  Pococke  sah  2|  M.  «tu dl. 
von  Bir  die  Mauern  u.  das  Schlofs  Jeru- 
bis ,  welches  Niebuhr  auf  so.  Karte  Jeron 
bolo»  nennt. 

Europus,  *Evg(07tbg ,  Polyb.  V,  49.; 
Isidor.  Charac.;  St.  in  Mesopotamien, 
am  östl.  Ufer  des  Euphrat ,  unweit  Dura, 
wenn  nicht  i.  q.  Dura. 

Eurapusy  Plin.  VI,  26.;  Amm. 
Marc.  XXIII ,  23. ;  Strab. ;  St.  in  Ra- 
giana  (Media  Magna),  nordöstl.  von 
Ragae,  nahe  den  Portac  Caspiac,  sec.  AI. 
i.  q.  Ragae.  Nach  Cell,  hiefs  die  St. 
früher  Ragae,  wurde  dann  von  Bftcator 
Europus,  u.  von  den  Parthern  Arsacc 
genannt. 

Europus;  Ort  in  Stymphalaca  (.Ma- 
eedonien). 

Europus  ad  Axium  %  P(in.  IV,  10.; 
St.  in  Mygdonia,  auf  der  Grenze  von 
Pelagonia,  am  östl.  Ufer  des  Axius» 
nord  westl.  von  Astabus;  sec.  Kruse  heut. 
Tages  Kcuprcli. 

Eurölas,  ac,  Liv,  XXX|V,  28.;  Plin. 
IV,       Cic.  Tuscul.  ,1*.  15;  V,  04.  ; 
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Mcla  II,  8.;  Propert.  tlt,  eW.  14.; 
'Evqoavag,  Strab.;  Polyb.  V,  22.;  Id. 
Excerpt,  Vales.  \VI,  16.;  Pindar.  Isthm. 
Od.  V,  v.  42.;  Id.  Olymp.  Od.  VI,  v.46.; 
*  FI.  in  Laconira,  entspr.  vielleicht  unfern 
Asea  in  Arcadicn ,  strömte  durch  Sparta, 
fiel  nordöstl.  von  Gythiuni,  eüdwestl.  von 
Acriac  in  den  Sin.  Laconicus ,  u.  heißt 
jct*t  Basilipotamo  ,  od.  Jri.  In  ihm  er* 
lernten  die  spartan.  Jungfrauen  sec.  Cio. 
1.  c.  das  Schwimmen. 

Eurötas,  Strüh.;  Ti  taresu«,  Lü- 
can.  VI,  v.  376. ;  TiTUQrjoiog,  Homer.; 
Fl.  tta  nöfdl.  Pelasgiotls,  sec.  AI.  im 
westl.  Estiaeotis  (Thessalien),  strömte 
vtom  Olympus,  ü.  mundete  in  den  Pe- 
neu*.  , 

EutÖtai,  Evotorag,  Polyb.  IUI, 
28.;  Galesn»  ,  Liv.;  Galatsus, 
llorat  II,  od.  VI,  v.  10  ;  Fl.  in  Cala- 
lirtcn ,  strömte  Unfern  Tarcntum ,  fiel  in 
den  Sin.  Tarentinus,  u.  soll  jetzt  liazra- 
dn ,  sec  Philip».  Briet.  7'crra  heusen* 
Andere  vergleichen,  irrig  aber,  den 
hent.  Cervaro. 

Euryalus;  Belvedcra;  Ort  BeU 
vettere,  im  Westen  der  Insel  Sicilien's, 
in  der  Nähe  von  Syrern«. 

Euryme'don ,  ontis,  Mela  I,  14.; 
Frontin.  IV,  extr. ;  Liv.  XXXIII,  41; 
XXXVII,  23. ;  'EvQvptöatv ,  Thucyd.  I. ; 
Zosim.  V,  16.;  cf.  Üiodor.  Sie.  XI,  60. 
eq. ;  Plutarch.  Ciiuon. ;  Fl.  in  Paniphy- 
lien,  kam  vom  Taurus,  flofs  bey  Aspen- 
dus,  mündete  180  Stad.  von  Sidc  in'« 
Meer,  u.  soll  heüt.  Tages  sec.  AI.  3er- 
fcon,  Jerzom,  sec.  AI.  aber  Zacuth ,  sec. 
AI.  Ai-  Mkola,  St.  Nirolaus  Fl.,  heifsen. 
An  se.  Mdg.  schlug  Cimon  an  e.  Tage 
die  Perser  zu  Lande  u.  zur  See. 

Eurymc'naC)  ort/m,  Valer.  Flacc. : 
Kurymcnc,  Liv.  XXXIX,  25.;  St.  auf 
der  Küste  von  Pelasgiotis  (Thessalien), 
östl.  vom  Geb.  Ossa,  afidl.  von  der  Mdg. 
des  Peneus ,  nordwestl.  Von  Rhizus  ü. 
Melihöea. 

JEurymna;  i.  q.  Trnlles. 

Eurynaasa,  Plin.  V,  31.;  Insel  um 
Chios,  zw.  Klnphitis  u*  Arginnsa. 

Eury töne 8,  EvqvtccvpCy  Strab.  X,  p. 
310. ;  Thucyd»  Iii. ;  Volk  in  Aetolien, 
vielleicht  nördl.  von  baupactus,  bey  wel- 
chen Ulysaes  das  Leben  verlor. 

Eurßth ia,  Ptol. ;  Insel  an  der  nord- 
westl. Küste  von  Maure  tan  ia  Tingitana. 

Eusebia  ad  Argacurti  Montcm,  'Ev- 
aißtia  jj  troog  ra>  doyaup ,  Strab.  XII, 
p.  370. ;  cf.  Caesarea. 

Euiebia  ad  Taurvm ,  'Evütßfta  17 
Ttqhg  tat  TavQto,  Strab.  XII,  p.  370.; 
Ty an«,  orai»,  Amm.  Marc.  XXU1,  19; 


13  Eulychia. 

X*V,  33.;  Tyana,  oc,  Flar.  Vopbc 
in  Aurelian,  c.  22.  sq.;  ra  Tvavu,  Strab. 
c.  I.;  Sozohi.  VI,  12.;  viel  leicht  i.  q. 
Rana,  cc,  Java  (au*  Tvava?),  Xe- 
noph.  Anab.  I,  p.  147.  (sec.  Hase  aber 
näher  dem  Taurus>  als  Tyana);  wolil 
aber  nicht  eins  mit  /forme,  wie  Ortel. 
will ,  denn  Ptol.  Versetzt  dies.  St.  nach 
Pontns  Ptolemoniacus;  St.  in  Tyanitia 
(Cappadocia  Magna))  spater  Hptst.  von 
Cappadocia  Secunda,  am  Sarus,  nahe 
dem  Taurus,  war  Gcbrtsort  des  Philoso» 
phen  Apollonius,  cf.  Amin.  Marc.  1.  d., 

11.  soll  jetzt  Tyenä  heifsen.  Tyanaei, 
ontm,  Vopisc.  1.  c. ;  Tvavtmv,  .  ,  77a. 
T.  ifo,  Aov.  Av*  Et»  Kct>  -sec.  Ilarduin.: 
Tvavtow  Kau.  nQurrje ,  Itqag,  aavlov^ 
avrovöuov,  itu  ka,  M».  des  Hadrian. ; 
Tvavtvg,  adj.;  Tyanciua ,  adj.,  incola, 
Ovid.  Metern.  VIII,  v.  721.,  der  aber 
sec.  v.  621.  von  I'hrvgien  spricht. 

Ense 01  a  Caeaarea,  'Evoißeta  Kat- 
cctqtta,  Mz. ;  i.  q.  Caesarea. 

Eus ewe,  es,  Evarjvrj,  Ptol.;  Arrtan.; 
St.  in  Pontus,  160  Stad.  (4M.)  westl. 
von  AniisUB> 

Eusimara,  oc,  Ptol.;  St.  in  Meli- 
tone  (Cappadocia  Magna),  tan  Kuphrat, 
zw.  Phusipara  u.  Jassus. 

Eustcaium,  Jornandcs  de  Reh.  Ge- 
tic.  p.  99.  ;  i.  ^.  ]\ovae,  ia  Moesia  Ia- 
forior. 

Eu sub m,  Cacs.;  vielleicht  I.  q.  Le- 
xovii,  od.  Unelii. 

£ute/etos,  Mcla;  Insel  aa  der  Kü- 
ste der  Regio  Syrtica,  unfern  Syrtis 
Major. 

Euthane,  Mela;  Eutane,  Plia.; 
Euthenac,  arvm  ,  'Evfy  vai .  Steph. ;  ' 
St.  in  Carien,   vielleicht  nordöstl.  von 
Loryma,  nahe  dem  Geb.  Pandion. 

Euthene^  Plin.;  St.  auf  der  Hai  hin- 
sei Doris,  am  Sin.  Doridis,  vielleicht 
bey  Loryma. 

Euthcsis;  Ort  in  Boeotien,  unweit 
Thcepiae. 

Euthy media,  Ptol.;  i.  q.  Sagala. 

Eutrcai i,  Pausan.  Achaie.  c.  27.  $ 
Volk  in  Arcadien ,  mit  den  Stt.  Zoetinia, 
Triroloni  u.  Puroria,  aus  welchen  Me- 
galopotis  erwuchs. 

Eulresis;  Flecken  in  Böoticn. 

Entropium;  Ort  in  Kithyuien,  viel- 
leicht unfern  Chaleedon ,  wo  Phocas  den 
inorgenl.  Kaiser  Mauritius  im  .1.  6112  er- 
mordc|e.  cf.  Ricephor.  XVIII.  XIX.  j 
Theophylact.  ;  Simocatta  Vit. 

Eutyehia  f  Enthia ,  Mss.)  ,  Plin.  IV, 

12.  ;"Evfraa;  Insel  des  Sin,  Pagaeicus, 
an  Thcsbalica's  Kübte. 
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Eva.  4! 

« 

Eca,  'Eva,  Pausan.  Corinth.  extr. ; 
Ort,  xcöjui;,  in  Arktis. 

Eva  (Ena),  ae,  "Eva,  aoliff  Aqua- 
Öiae,  Stcph. ;  Mz.  in  Thesaur.  Branden- 
burg. ;  St.  in  Arcadicn. 

Eva;  Berg  in  Messcnicn ,  schlofft  im, 
Nordwesten,  wie  der  Berg  lthonie  im 
Nordosten,  die  St.  IVlessenc  ein. 

Evaci,  Prodcnt;  Volk  in  Palästina. 

Eva  ^  er  ae  (Evagorae)  ,  Jornand.  de 
Reh.  Getic.  p.  82. ,•  Volk  auf  der  Insel 
Scanzia. 

Evagina,  Tab.  Peut. ;  Phuiba- 
gina  ,  ac,  Ptol.,*  St.  in  Galatien, 
zw.  Saralitun  u.  Tuvium,  südöstl.  vom 
llalv«. 

Evandria,  ac;  St.  in  Iiis|j,mia  Tar- 
racon. ,  nahe  dem  Tajus ;  jetzt  Talavera 
la  l'icja,  Flecken  am  Tajo,  Prov.  To- 
ledo ;  irrig  aber  wohl  i.  q.  Oliventiu. 

Ev  angelorum  Portug,  'Evoryye- 
Xatv  Xt/xrjv ,  Ptol. ;  Hafenort  in  Troglo- 
dytice,  zw.  Deorura  SalutarU  Portas  u. 
Ptolemuis  Troglodytica. 

Evanthia,  Plin.  V,  29.;  cf.  Trallcg. 

Evarchus;  Fl.  in  Paphlagonien. 

Evasae;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica, 
öetl.  vom  Pälus  Maeotis,  südöstl.  vom 
Tanais. 

Evenu»,  Plin.  IV,  2.  4.;  Ovid.  Me- 
tam.  IX,  v.  104.;  Mela  II,  3. ;  "Evrpyog, 
Strab.  X,  p.  310.  31«.;  Thncyd.  IL  ; 
ApoIIodor.  II,  5. ;  früher  Licormas, 
Avxoquag;  FI.  in  Aetolien,  entxpr.  im 
Süden  des  Geb.  Panactolicura,  mündete 
wcstl.  von  Chnlris,  heilst  jetzt  Fidari, 
Phidari,  u.  fällt  in  den  Mbusen  von 
Patraa. 

Evenus;  St.  in  Aetolien,  am  Fl.  gl. 
Namens.  Eveninus,  adj..  Ovid. 

Evcr  gttac,  Justin.;  cf.  Agriaspac. 

Evcapcride»;  Volk  auf  der  Westkü- 
ste Africa's;  nee.  AI.  in  der  Nähe  der 
Auchisnc. 

Kceapcris;  la.  Berenice,  Bernick. 

Evctum;  i.  q.  Ovctum. 

Evodia,  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longob.  I,  6.;  i.  q.  Ariea. 

Evonium;  Stephanodunum ; 
schnttl.  Flecken  u.  Schlaft  Dumtafnag, 
Grfechr.  Argyle,  District  Lorna,  nahe 
der  Insel  Mula. 

Evonymoa;  sec.  Manncrt  jetzt  Sali- 
ni.  cf.  Etionymos. 

E voran;  Geb.  in  Laconica,  bildete 
mit  Taletus  die  höchsten  Spitzen  des 
Geb.  Tavgctus. 

Evoria;  St.  in  Epirus;  angebt,  das 
heut.  Donata. 

Evr oleum;  i.  q.  Eborica. 

Evus;  kl.  Fl.       in  Schottland. 


»1  Extreme 

£x,  Mehl  IT,  6.;  Exitanorum  öp- 

?idum,  'K^necvcöv  noitg,  Strab.  III,  p. 
08.;  Sex,  siv.  Sexi,  ormn,  Ptol.; 
Sexitanum,  Anton.  Itin.;  Scxti  Fir- 
ma m  cognom.  Julium,  Plin.;  Sixut, 
27/£os,  itoXtq  Masinvcov  (Baatitanorumt), 
Steph. ;  St.  auf  der  südöstl.  Küste  von 
Hispania  Baetita  ,  ostl.  von  Menoba, 
westl.  von  Abdara,  war  Colouie,  u.  heisst 
jetzt  Almunessar.  cf.  Almunecara,  sec. 
AI.  aber  f'clez-  Malaga,  St.  am  Fl.  Vc- 
lez,  Konigr.  Granada.  Exitani,  Strab. 
I.  c. ;  Einw. ;  Exitanus,  'E^travoj,  adj., 
Strab.  III. 

Exa;  Iaea;  engl.  FL  Ex,  entspr.  in 
der  Grfsch.  Sommcrsot ,  Ntröint  bey 
Windaor,  vereinigt  sich  mit  den  Fll. 
Clyst  n.  Kent,  u.  fällt  bey  Exmouth  in 
den  britt.  Canal. 

Exampacua,  Herodot.  ;  Exam- 
peus,  Mela  II,  1.;  *Ieqat  O8oi;  bittere 
Quelle  in  Sarmatia  Europaea,  fiel  in  den 
Hypanis,  Bog. 

Exantapriatia ,  is ,  Anton.  Itin. 
edit.  Schott.;  Pristit,  Tab.  l'cot.; 
Sexant  opristi*  i  Anton.  Itin.  cdiL 
Aid.;  Sexagintapristac  ,  «Xotitt.; 
St.  in  Moesia  Inferior ,  zw.  Trimanium 
u.  Tegrae. 

Ex  clodnnum,  i.  q.  Anxellodunum. 

Exelo  dunum  f  Robert.;    Yvo  Cir-  . 
not.  Epist.;  Exe  t  idunum ;  Exolidu- 
nnm  ;  Exsoldunum;   St.  hsoudttn, 
Ysaodun,  in  Berry;  i.  q.  Anxellodunum. 
cf.  Ernodiinum. 

Exetidunnm;  cf.  Exelodunura. 

Exidolium;  kl.  franz.  St.  Esideuh\ 
Dep.  Dordogne,  an  der  Loue. 

Exiliasa,  'E£ikteaa,  «5,  Ptol.;  Lit- 
ta,  Plin.  V,  1.;  St.  in  Manretania  Tin- 
gitana,  wcstl.  von  Septem  Fratrcs;  wohl 
nicht  i.  q.  Septa,  Ceuta. 

Exoftyg-ifoe  (Exobigttae)  ;  Volk  im 
Innern  von  Sarmatia  Europaea,  zw.  den 
Hamaxobü  u.  den  Uoxolani. 

Exomatae;  Volk  in  Sarmatia  Asia- 
tica,  nalic  dem  Pal.  Macotis. 

Exonaba,  ae;  portug. Flecken Stom- 
bar,  Konigr.  Algarvien. 

Exonia;  cf.  Annal.  Var. ;  Thom.  By- 
mer  Actor.  Anglic. ;  i.  q.  /tea,  Excter. 

Exopolis,  Ptol.;  $L  in  Sarmatia 
Asiatica,  am  Tanais,  unweit  Novaris. 

Erpl oratio  ad  Mercurios;  u  9- 
Ad  illercurhira. 

Exsoldunum ;  cf.  Exelodunum. 

Extrema;  cf.  Chyse. 

Extrcma;  Stremontium;  befest, 
portug.  Villa  E»tremo»9  Prov.  Alentejo, 
■w.  Evora  n.  Elvas. 
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Extrema  Cyri  Urbs.      495        Fabricius  Pons, 


Extremadura  Castellana;  i.  q. 
Extrema  d  ura. 
Extremadura  Legioncnsis;  cf. 


Extrema  Cyri  Urbs;  i.  q.  Cyre-  Nen-Castilien,  Leon,  Portugal,  Sevilla 
schata.  u.  Cordova.  Hptst.  Badojoz.    Hier,  bey 

Extrtma  Durii ;  Exstremadura  Guadalcanal ,  da«  einzige,  durch  ent- 
Lusitanica,  Zeiler.  Itin.  Lueit. ;  Goci  deckte  Piatina  wichtiger  gewordene  Sil- 
Descpt.  Olyssip.;  Olivcira  u.  Vasconcell.  berbergwerk  Spaniens. 
Descpt.  Portug ;  ßirago  Iiistor.  Porlug.; 
portug.  Prov.  Extremadura,  kw.  Bcira, 
dem  Meere  u.  Alentejo ,  wird  vom  Tajo 
durchströmt,  o.  bat  Lissahon  zur  Hptst. 

Extrema  A/inti;  Por  tugallia 
Interamnensi  s;  cf.  Rcsend.  Lu*it. 
Antiq. ;  Anton,  de  Portug.  Descpt.  Prov. 
Kntre  -  Duoro  -  y  -  Miuho. ;  Bernard.  de 
St«  Anton.  Descpt.  Portug  ;  '  die  nörd- 
lichste portug.  Prov.  Entre  Duero  e  Min- 
ho,  zw.  Spanien,  Tcaz  os  Monte«,  Beim 
u.  dem  Meere.   Ilptst.  Oporto,  Porto. 

Extrema  sc.  Regio,  Josua  XV,  21.; 
e.  der  vier  Kreise  des  Stammes  Jtida, 


Extremadura  Lusitanica ;  i.  q. 
Extrema  Durii. 

Extrcmi    Sinus    Orbis;  Virg. 
Georg.  II,  v.  123. ;  i.  q.  Indien. 
Ey saccus;  cf.  Atagis. 
Eselinga,  ae;  Eslinga;  cf.  Zei- 
ler. Topogr.  Suev. ;  Goldast.  Rer.  Afc- 
mann.  Tom.  1.;  Reusner.  de  Irl».  Tntu. ; 
Knipschild  de  Civ.  Imp. ;  würtemb.  St. 
Eßlingen,  am  Neckar,  1|  M.  südöstl. 
cigentl.  südl.  Grenzmark  von  Jndaea,    von  Stuttgart 

nahe  der  Grenze  der  Amalckiter  u.  Edo-  Eztrus;  See  in  Maccdonicn;  angcbl. 
raiter.  jetzt  Logo  di  Jenisa. 

Extremadura,  Clnv.  II,  8.;  Estrc-  Eziongebera,  ae,  Cell.  III,  13; 
snadura,  Id.  II,  5.;  Extremadura  17;  Aaicc,  siv.  Eotct,  Ensch.;  Essia, 
Legioncnsis*  sive  Castellana;  llieronym.;  i.  q.  Asiongaber.  cf.  Haincls- 
Betonia;  cf.  Zeiler.  Itin  Hi*p. ;  Mc-    veld.  III,  407.  sq. 

rula  Cosmosgr.  c.  25.;  Bosiu«  >>otit.  Ezra;  St.  in  Syrien;  beut.  Tages 
liup.;    span.  .Prov.  Estrcmadura ,    zw.  Zarava, 


F. 


Fäbäria;  Dorf  Pf  ae  fers,  nahe  dem 
Rhein ,  mit  e.  im  J.  7211  von  Carl  M ar- 
teil gest.  Abtcy ,  dessen  Abt  K.  Heinrich 
VI  im  J.  1196  zum  Reichsfurstcn  erhob, 
i.  q>  Ad  Favarias. 

Fäbüria  Insula;  von  Drusus  ent- 
deckt n.  erobert,  cf.  Bnrchania. 

Fäbäris,  is,  Virg.  Aen.  VII,  v.  715.; 
Serv.  ad  Virg.  1.  c;  Fabaris  Sabina- 
rum,  Vib.  Seqnest.  deFlum.;  Faber, 
Ib.;  Farfarus,  Ovid.  Mctara.  XIV, 
v.  330. ;  Serv.  ad  Virg.  I.  d. ;  Fl.  bey  den 
Sabini ,  entspr.  östl.  von  Carperia ,  fiel 
oberhalb  Cures  in  die  Tiber,  n.  heiTet 
jetzt  Farfa+ 

Fabdrium ;    L  q.  Monostcrimu  ad 


Fabia  Prisca  Scrpcnsis,  Inscpt. 
ap.  Gruter.  n.  7.  p.  682.;  Serpa,  ae, 
Anton.  Itiner. ;  St  in  Hiopania  Bactica, 
am  Ufer  des  Anas ,  südöstL  von  Pax  Ju- 
lia; jetzt  Scrpa,  befest,  portug.  Villa, 
I'rov.  AJcntcjo. 


Fabiranum;  Phabiranvm,  Ptol.; 
Ort  im  Norden  Germanien'«,  nordöstl. 
von  Tecelia,  bey  den  Canchi  Majores; 
sec.  Kruse  heut.  Tages  Beverstedt ,  süd- 
wcstl.  von  Bremer  -  Vohrde,  nordöstl, 
von  Ilagen. 

Fabrdttria,  ae,  Cic.  IX,  epist  21.; 
VeUej.  Paterc.  I,  15.;  Sil.  Ital.  V III ,  v. 
397.;  Juvcnal.  Satyr.  III,  v.  223. ;  Pris- 
cian.  II,  extr.;  QaßoctTiQia,  Strali.  V,  p. 
164.;  St.  der  Volsci  in  Latium,  am  Trer 
ras,  war  Colonie,  n.  heifst  sec.  Cluv. 
jetzt  Falvatera ,  od.  Falmaterra,  in'Ter- 
ra  di  Lavoro,  nordwesll.  von  Aquino, 
unmögl.  aber  Isola.  Fabratemi,  or«m, 
Liv.  \  III,  19.;  Fabraterni  fiteres,  Plin.; 
Fabraterni  ISovi,  Id.;  Fitbratemi  \ovani, 
Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  1.  p.  1095.;  viel- 
leicht nachdem  jene  Colonie  verstärkt, 
wurde;  Fabraternus,  i,  Priscian.  1.  c. 

Fa brianum,  Baudrand. ;  päpstl.  St. 
Fabriano,  Deleg.  Maccrata. 

Fabricius  Pons;  Brücke  Roms« 
verband  die  luscl  der  Tiber  mit  der  St., 
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Facelinus«  496 


Falcostemiuim 


n.  helfet  heut.  Tages  Ponte  ii  Quatro 

Capi. 

Fdcclinutii  Cell.;  Melas,  ac,  Ovid. 
Fast.  IV,  r.  48fi  :  Phacelinu$  (Phat- 
crlinwi,  Phacthclinm) ,  \  ib.  Scqncst.  d6 
Fluni.  ;  FI.  im  Nordosten  Sicilicns, 
wcstl.  von  NaYilocfeos» 

Faciniacum;  Falciniacum;  Fo* 
ciniatüm;  Focunatium  ;  Foci- 
niaccfljis  ,  sive  Fossigniacui 
Tr  actus;  savoy.  Prov.  Faucigoy,  Faus- 
aigny »  greint  östl.  nn  das  Thal  von  Ao- 
sta ,  nördl.  an  Chnbhti* ,  wcstl.  an  Gene- 
vois n.  südl.  an  Tarantabc.  Hptat.  Boa- 
nevillo, 

Fa enianä  (Piniana)  ;  Ptol. ;  befest. 
Ort  in  Hliactien ,  »üdwcstl.  von  Guntia, 
See.  Lcichtlcn  heut.  Tages  Finningen, 
im  baicr.  Oberdonaukreise,  südöstl.  von 
Ii  Im. 

Facntcjum;  Ort  Fana*,  Jena*,  in 
der  Schwei«. 

Faero«c,eiv.  Factotnsc»  7nsM- 
{oc;  die  25,  aber  nur  1?  bcwohn'.c  dä- 
nisch, lascbi  Farocr,  Faröcr,  im  Siord- 
meef ,  wovon  die  gröfslen  Stromsöe 
(Stroraö),  mit  der  St.  Thorshaven, 
IVorderoe,  Ostcroc  n.  Südcroe  heifsca. 

Facsüla,  ae,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  4T8  ; 
*a/tfoAa,  Polyb»  II,  25.;  Faesiilac, 
ttrum ,  Salltwt.  Catil.  c.  24.  27. ;  Flor.  I, 
11.;  Cic.  II.  Catil.  c.  ». ;  towoovilat, 
Ptol.;  Fcsulsrc,  Flor.  III,  18.;  St.  in 
Ktrurien,  III  M.  P.  nordöstl  von  Flo- 
rentia,  war  Waffcnplatz  des  Catilina,  u. 
ward«  von  Attila  zerstört;  jetzt  Ficsofc, 
zerstörte  St.  in  Toseaua.  Faomlanust 
adj.,  Plin.  VII,  13.;  Inscpt.  ao.  Gmter. 
n.  5.  p.  S33.;  Faesulanua  Agcr,  Cic.  Ga- 
til.  I,  <>. 

Fa  gitana,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
I.ongol».  III,  31.;  belest.  Ort  im  Kreise 
Tricnt  (Territorium  Tridentinunt) ,  zw. 
Appianum  u.  Cimhrn. 

Fagonia;  Huchonia;  cf.  Zeilcr. 
Topogr.  Ha*«  ;  Brower.  Antiq.  Fnldens.; 
Ldstr.  Bocholt ,  BucAenou,  zw.  Franken 
it.  Hirzen,  von  der  Fulde  durchströmt» 
In  ihm  das  Frstth.  Fulda» 

Fagonium;  urhwciz.  Ort  Fcldsrjicrg^ 
Canton  Graubünden. 

Fag us;  franz.  Flecken  Foug,  Fatf, 
im  Dcp.  Man*  (Bar). 

Fa güta /,  sc.  Sacettum, Ulis, n.,Varro ; 
e.  dem  Jupiter  auf  Esquiliac  geheiligte 
Capelle.    Fafütdlh,  e,  Jupiter,  Plin. 

Fagutali»  Möns,  Puhl.  Victor; 
wohl  I.  q.  Esquilitins,  oder  Viminali* 
Mona. 

Falacrinum,  Anton.  Itin. ;  Pala- 
ftini$,   Tab.  Peat.  ;  Phalatrine 


(Philacrlne),  Siicton.  Vespoi.  e.  2.;  Ort, 
vicu* ,  der  Sabin i ,  XXX  M.  P.  nordösü. 
von  Rente,  XXII  von  Interocrinm,  Gc- 
brtsort  des  Vcspasian. 

Falaria,  e!v.  Faleria,  Cell.;  St. 
iü  Picennm,  zw.  Ricina  u.  (nördl.  von) 
Asculura  Piccnum,  die  jetzt  »ec.  Cell. 
Falleroni  heifsen  soll.  Faläriensea*  tum, 
Plin.  III,  13.;  Faleriensesj  tum,  ln*cpt. 
np.  Gruter.  n.  2.  y.  1082.  Faleriowc««« 
stger,  Halb,  de  Limit. 

Falaza;  Falesia;  cf.  Masson.  De- 
sept.  Flum.;  franz.  St.  FalaUe,  Drp, 
Calvados  (Nieder  -  \ormandie) ,  am  Fl. 
Ante.  Gcbrtsort  Wilhelm  des  Krobe« 
rers,  st  1022. 

Falehenstein^  Ann.  Sangallens» 
Major,  ann.  1030  (1036);  befest.  Ort, 
Castrum ,  in  der  Schweiz ;  vielleicht  der 
heut.  Ort  Falkenatcin,  im  Canton  Solo- 
thurn,  unweit  Baistal. 

Falciäna,  ac;  Flecken  in  Xoricmni 
in  uns.  Tagen  Wzlu  cA  Colonia  Aurelia 
Antoniana  Ovilia» 

Falciniacum;  i.  q.  Faciniacnra. 

Falcobetga;  schwed.  St.  Focken- 
bergs Prov.  Mailand,  am  Sund,  aord- 
wesd.  von  Halmstadt, 

Fat  cobur gum;  cf.  Leuber.  Cata). 
Com.  Bar. ;  Menckcn.  Script.  Rer.  Sas* 
Tom.  III,  p.  1SMI2.;  preufs.  St.  Fakken" 
bürg,  Rgbz.  Cöslin,  an  der  Drage. 

Falcoburgum,  Cluv.  II,  19.;  i.  q. 
Coriovallum. 

Falcomontiüm;  schlc*.  St»  Fat- 
ekenberg,  Xianondin^  Rgbz«  Oppeln,  an 
der  Steinau. 

Falconis  Möns;  cf.  Coriovallmu. 

Falconi*  Petra;  cf.  Inihof.  NotU. 
Proeer. ;  Sehwcdcr.  Praetens. ;  baier. 
Mktfl.  Falckcnsttcin  (am  Donnerxbcrg)* 
im  Rheinkreise,  zw.  Kaiserslautern  i». 
Rockenhausen.  . 

Falcopia;  kl.  srhwcd.  St»  Falkv- 
ping,  Ldhpüasch.  Skaraborg,  Prov, 
GotMand. 

FalcostCtaiufh;  Bcrgschlof«  Fal- 
kenstein,  Rgbz.  Magdeburg,  im  Selkc- 
thale,  uafera  Ballens tädt,  wurde  im  XII 
See.  von  den  Herrn  v.  Conradsburg  ge- 
gründet, blieb  bis  1332  im  Besitz  der 
Grafen  von  Falkcnstein ,  dessen  letzter 
Besitzer,  Graf  Burchard,  sie  mit  der 
Grfsch.  am  18.  *!an.  dem  Hocbstiftc  IImI- 
berstadt  schenkte,  Welches  im  J.  1431  die- 
selbe den  Herrn  von  der  Asseburg  ver- 
pfändete. Hier  lief«  Graf  Höver  von 
Falkenstein  im  J.  1230  durch  Ecke  *  na 
Rebgow  (Ribikow)  den  Sach»en*picgil 
aufsetzen,  n.  dichtete Klopstock,  Freund 
des  letzten  Auburg  "von  der  Linie  Fal- 
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kenstein,  de«  rosa.  Ghrath's  n.  Gesandten, 

Grofsvatcr  der  Baronesse  von  der  Asse- 
burg auf  Meisdorf  etc. ,  auf  der  soge- 
nannten Eckhard*  klippe  den  sechsten  Ge- 
sang se.  Messiade.  et  Hercynia,  Erinne- 
rgsb.  für  Harzreisende.  (juedlbg.  bey 
Rasse  1826.  Hercynia ,  Zeitschr. ,  her- 
ausg.  von  Gottschalk,  Zinken  u.  Stuben- 
rauch. Nahe  dem  Falkenstein,  ira  Di- 
ckicht, die  Stelle,  wo  ehedem  das  heimL. 
Gericht  gehalten  wurde.  Eine  Sage  von 
dies.  Burg  verewigte  Bürger  in  der  Bal- 
lade :  des  Pfarrers  Tochter  von  (Paus- 
felde) Taubenhain. 

Faleria;  i.  q.  Falaria.  , 

Falcrii,  Liv.  V,  10.;  cf.  Aequum 
Faliscum.  Auf  ihren  Trümmern  die 
heut.  Kirche  St.  Maria  di  FalarL  Im  J. 
1823  grub  man  au  Civita  Castellana 
zwey  schöne  Relief  aus.  Falerinus,  adj., 
Liv.,  od.  i.  q.  Maternus. 

Faleriutn;  i.  q.  Aequum  Faliscum. 

Falernum;  St.  der  Volsci,  in  l>a- 
tium ,  auf  der  Grenze  Campanien's ,  un- 
fern Sinuessa. 

Falcrnut  Agcr,  Liv.  VHI,  11 5 
X,  20;  X\II,  14.;  Plin.  XIV,  6.;  Clc; 
cf.  Flor.  I,  16.;  Ovid.  Pont.  IV,  2$  9.; 
Ldsch.  nm  Falernum,  in  Campunicn,  am 
Fufsc  des  Geb.  Massicus ,  zw.  dem  Savo 
u.  dem  Vnltnrnus ,  berühmt  wegen  ihres 
trefft  Weins.  Falermu ,  adj. ,  vinum, 
Cic.  5  Varro;  Sidon.  Apoll inar.  XVII.  ; 
vites,  Ho  rat.  I,  od.  XX,  v.  10. 

FalernuB  Möns,  Martial.  XII, 
epigr.  5?.;  Falernu»  Saltut,  Jor- 
nand.  de  Uegnor.  Succcss.  p.  35.;  I.  q. 
Mussicus  Möns. 

Faletia,  ac,  Anton.  Itin.;  Fale- 
ria,, oc,  Rutil,  v.  371.;  Hafenort  in 
Etrurien,  westl.  von  Massa,  nordöstt 
von  der  Insel  Ilva  ;  unmögt  i.  q.  Civita 
Castellana* 

Faletia;  cf.  Falaza. 

Faliati»  (TaUatis)*  Tab.  Pcut* 
Talia,  Anton.  Itin. ;  Taliata,  Notit 
Imp. ;  Ta na fis,  Tavaug,  Ptol.;  Ta- 
natas,  Tavatas,  Procop.;  St.  in  Moe- 
iia  Supertor,  scc.  Tab.  Pcut  XXV  M.  P. 
von  Novae,  sec.  Ptol.  zw.  Vimtnacium  u. 
Eteta ,  sec.  Procop.  e.  der  Castelle  unter» 
halb  Novae,  nahe  der  Donau. 

Falitea,  Plin.  III,  5.;  Solin.;  St 
in  Etrurien;  angebl.  heut.  Tages  Gal- 
lese,  MLtfl.,  Deleg.  Viberbo.  Einige 
vergleichen  aber  mit  ihm  das  alte  Fes- 
cennia. 

Falisca;  Faliteum;  F1a$cis; 
et.  Rahn  Hist  Helvct.;  Stettier  Ann. 
Helvet;  Schweis.  Ort  Flüsck,  Canton 
Granbünden. 

Bachoer*  Wörttrb.  d.  Erdk. 


fT  Fanis, 

Falitei,  Flor.  I,  12.;  Ovid.  Pont- 

IV,  4;  82.;  Liv.  V,  26;  X,  45.)  Jor- 
nand.  de  Uegnor.  Success.  n.  28»;  $o> 
Xiexot,  Zoaar.  Tom.  II,  p.  32.;  Volk  in 
Etrurien,  safd  vom  Meere  bis  nachPiom- 
bino  u.  vom  Fl.  Pagtia  bis  zum  Berge 
Soracte  hin ,  hatte  Falcrii  zur  Hptst.  n. 
ergab  sich  dem  Cainülus,  nachdem  die- 
ser die  Kinder  ihrer  Vornehmen,  welche 
e.  treuloser  Lehrer  ihm  zuführte,  zu- 
rückschickte, cf,  Dionys.  Halicarn.;  Fo- 
lyb. ;  Liv.  V,  21;  VII,  22;  X,  46.  Fo- 
/i'äcus,  adj.,  bellum,  Liv.  V,  24.;  Virg. 
VII,  v.  695.;  Scrv.  ad  Virg.  U;  ven- 
ter  (Magenwurst),  Varro.  LL.  IV,  20.; 
Martial. 

Fall  sei,  Eutrop.  I,  18.;  L  q.  Fa- 
lcrii. 

Faltscorafti  Montf  Berg  in  La- 
tium ;  angebl.  jetzt  Monte  St.  Oreste. 

Faliteum;  i.  q.  Falisca. 

Falmuthum;  Volemuthum;  Vo- 
lubae  Portut;  Cenionit  Oppi- 
dum;  engl.  St  Falmonth ,  in  Cornwal- 
lis,  an  der  Mdg.  des  Fal. 

Faliiana;  cf.  Falciana. 

Fuletrio,  Zeiler.  u.  Pontan.  Deecpt 
Dan. ;  dän.  Insel.  Fahter,  im  Stifte  Laa- 
land,  durch  den  ^  St.  breiten  Cannl: 
grüne  Suud,  von  Moen  getrennt  Der 
Fruchtgarten  von  Dänemark. 

Fama  Augutta,  CIuv.  V,  26.;  i.  q. 
Arsinoe.  Mnnncrt  vergleicht  Ammocho- 
ttoe  des  Ptol.  Ed.  Eraeui.  Unfern  die 
Ruinen  der  ehemal.  Handelest.  Salamis. 

Fama  Jutta,  Plin.  III,  1.;  Seria, 
ae ,  Plin.  d.  1. ;  Ptol. ;  St  in  Hi»pania 
liactica ,  zw.  Onoha  u.  Ilipa.  Ersieres 
wohl  nur  Beynarae. 

Famien»i»  Traefus;  kl.  Ldsch. 
Faminc,  im  Hrzth.  Luxemburg. 

Fananum;  Mktfl.  Fanano,  Ldsch. 
Frignana,  Hrzth.  Modena,  zw.  den  Fll. 
Durdagna  u.  Scultenna. 

Fane  »iorum  Insula;  Insel  an  der 
Küste  von  Sarmatia  Europaea ,  östl.  von 
der  Mdg.  des  Viadrus;  muthmafal.  i.  q. 
Wollinia  ^  Scrpt  Poroeran»  ;  Insel 
Wollin,  JVolUnscher  Werder,  Rgbz. 
Stettin,  nahe  dem  frischen  HafT. 

Fanettri»,  Mala  II,  4»;  cf.Colonia 
Julia  Fanestris. 

Faneitrum,  Vitruv. j  1.  q.  Fanum 
Fortunae. 

Faniai  Fania  Syltut,  Perts.;  kl  ^ 
niederl.  Ldsch,  la  Faigne,  Prov.  Lüttich, 
in  den  Ardennen. 

Faniolumt  Mktfl.  Fagnaus ,  im 
Dep.  Arriege  (Lunguedoc),  unferu  Mi- 
repoiz. 

Fants»  Ort  Jons,  in  Frankreich. 
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Fanomartennin    Pagun,  Ann. 

Eginhard.;  Gegend  um  Funam  Marlis, 
in  Gallia  Bclgica. 

Fan  um,  Caes.  Civ.  I,  11.;  cf.  Colo- 
nia  Julia  Faneatris. 

Fan  um  ad  Taffum;  Landava; 
engl.  Hptst.  Landaff  der  Grfsch.  Gla- 
morgnn  (Südwales),  am  Tavc. 

Fanum  Amphiarai ,  "ifoov  rov 
Afttpmqaov ,  Pausan. ;  Ort  in  Boeotien, 
XII  Stad.  von  Oropus ,  nahe  der  Stelle 
wo  demselben  die  Erde  verschlang,  cf. 
Harnia. 

Fanum  Apollinis,  AnoXXcovog 
Itqov,  Notitt. ;  Ort  in  Lydien,  cf.  Apol- 
lonas  Hieran. 

Fanum  Apollini$  Clarii,  Plin. 
V,  29.;  Strab.  XIV.;  Tacit.  Ann.  II,  54.; 
Ort  in  lonien ,  zw.  Lebedos  u.  Colophon, 
mit  e.  Hain  u.  e.  Orakel. 

Fanum  Aptuchi ;  cf.  Aptungis. 

Fanum  Axalitanum;  cf.  Axnlita. 

Fanum  Bolcslai;  i.  q.  Boleetavia 
Bohcntinc.  cf.  Zeilcr.  Topogr.  Boliein.  ; 
Gagck.  Chronic. ;  Baibin.  Epit.  et  Mis- 
ccll.  Dec.  I,  Üb.  III,  c.  4.  ?. 

Fanum  Bovin  Aureae ,  Ntag 
ttjs  xqvo^g  Hoog,  Joseph.  Bell.  IV,  1. ; 
Ort  in  Galilaea  Super.,  am  Jordan  c*  Mi- 
nor, unweit  Dnphne. 

Fanum  Carinii,  Anton.  Itin.;  Fa- 
num Canusii,  Cfaver. ;  Flecken  auf 
der  Ostküste  Sardinien'«,  XV  M.  P.  »üdl. 
von  Luguidoni*  Portas.  Canusitani, 
Ptol.,  sec.  Cluv. ;  Einw. 

Fanum  Davidis ;  Meneviac, 
arum;  cf.  Anglia  Sacra;  Füller.;  Spe- 
daeus;  engl.  St.  St.  Davids,  Grferh. 
Pcrabrockc,  Frutth.  Wales,  nahe  dem 
Vorg.  Octapitarum  der  Alten. 

Fanum  Dianae;  cf.  Hierocaesarea. 
Fanum  Dianae;  i.  q.  Artemisium 
Eubocac. 

Fanum  Di  vi  Audomari,  Cluv.  II, 
19. ;  cf.  Baudrand- ;  Gnicciard. ;  Sani- 
marthan  ;  i.  q.  Audomaropolis. 

Fanum  Divi  Columbani ;  mail. 
Mktfl.  St.  Colombano,  «w.  den  FU.  Lara- 
bro  u.  Olona. 

Fanum  Divi  Joannin,  Cluv.  H, 
16.;  Fanum  Divi  Jöannis  in  Mau- 
riana;  i.  q.  Breunovicum. 

Fanum  Dru i dum;  «f.  Drocac. 

Fanum  Facelinae  (Faseelinae) 
Dianae,  Cell.?  et  Sil.  Ital.  XIV,  v. 
261.;  Pompon.  Sabin*;  Lucil.;  Serv.  ad 
Virg.  Aen.  II,  v.  116.;  Arteminium, 
Aqxtuioiov,  noUfrq  Bqarvxarn,  Appinn. 
Civil.  V,  p.  1167.,  kl  St  hn  Nordosten 
Sicilien's,  zw.  Mylae  u.  Knulorhus,  iv 
*)  <paat  vag  n'Uov  ßavg  (Solis  boves, 


)8  Famim  Maitis. 

Plin.)  -ftvlo&at,  Applan.  1.  c. ;  cf.  Plin. 
ü,  98. ;  Ovid.  Fast.  IV,  v.  48». 

Fanum  Feroniae,  Strab.;  Fle- 
cken in  Etrurien,  am  Fufse  des  Bernes 
Soractc,  nahe  der  Tiber. 

Fanum  Feroniae,  Cell.;  vielleicht 
i.  q.  Lucoferonia,  Frontin.;  Flecken 
in  Etrurien,  unweit  Capena. 

Fanum  Feroniae ,  Strab.;  Insrpt. 
Longob.  ap.  Grutcr.  p.  220. ;  Cluv. ;  Pe- 
tra Sancta,  Inscpt.  c;  Ort  in  Etrurien, 
sec.  Cluv.  am  Fl.  Ve*idia,  tuidürtl.  von 
Lnna,  hatte  e.  Tempel  der  Proserpina, 
u.  soll  jetzt  Pictra  Sancta  heilVcn. 

Fanum  Feroniae ,  Schnliast.  ad 
Horat.  I ,  Satyr.  V,  v.  24. ;  Ort  in  La7 
tium,  unfern  (tertio  Milliario  a  Tarra- 
cina,  Scholiaet.)  Anxar. 

Fanum  Fortunae,  Tacit.;  Tab. 
Peut. ;  i.  q.  Colonia  Julia  Fan  es  Iris. 

Fanum  Fortunae  ;  Tycho  poli*  ; 
cf.  Topogr.  Sax.  Infcr. ;  Werdeuhag.  *te 
Rebpl.  Hans  ;  Theatr.  Europ. ;  däu. 
Hptst.  Glückstadt  den  Hrzth.  Hoktcia, 
an  der  Mdg.  de«*  Khiu*  in  die  Elbe. 

Fanum  Herculis,  Ptol.;  Ort  in 
Etrurien,  zw.  den  FIL  Marra  u.  Arnus, 
sec.  Cluv.  III,  27.  i.  q.  Ma*$a. 

Fanum  II  er  cutis  Magusani  ; 
Ort  in  Gallia  Belgira ;  angelil.  jetzt 
IVestcappcl,  in  den  Niederlanden. 

Fanum  Jovis,  z/to;  hqov,  Ptol.; 
Ort  in  Lydien,  nahe  dem  Cuyster.  Dio*- 
hicritac,'  Plin.  V,  29.;  JiostiqHx<ov, 
Mz.  bey  Ilarduin.;  Einw. 

Fanum  Jovis,  Maty  Dict.  Gcogr. ; 
franz.  Mktfl.  Fanjeaux,  Dep.  Aude  (Lan- 
guedoc). 

Fanum  Jovis  Dodonaci,  Mar- 
cian.  Capeila  VI. ;  cf  Dodonn. 

Fanum  Jovis  Urii,  ro  itqov  rov 
diog  Ovqtov,  Arrian.  Peripl.;  Ort  im 
IVordwesten  Bithynieu*,  nahe  der  Mdg. 
des  Bosporus  Thraciäe  in  den  Pontua 
Euzinus. 

Fanum  Mariae  Lauretanae; 
Laur  eta<num  Oppidum;  Laure- 
tum;  cf.  Turoellin.  Hift.  Laur.;  Silv. 
Scra^li  Hiat.  Lor. ;  CanUius  de  St.  Ma- 
ria V.;  Ca«aubon.  ^Exerc.  VII.  in  Ann. 
Baron.;  päpstl.  St.  Lorctto,  Delegat.  An- 
cona.  Hier  da«  heil.  Haus  der  Jungfr. 
Maria,  nach  der  Legende  im  J.  1291,. 
einen  Monat  nach  Eroberg.  von  Ptole- 
raais,  ans  Nazareth  von  Engeln  nach 
Dalmatien  gebracht,  3  Jahre  tpäter  alier 
nach  Italien  auf  d.  Grnudeigenlh.  der 
Loretta,  u.  nachmals  1  St.  weiter  da\ou 
versetzt* 

Fanum  Martis,  Anton.  Itin.;  St. 
der  Cuxiosolitcs ,    in  Gallia  Lngdun , 

« 
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499     Fanum  St.  Bertrandi. 


XXXn  M.  P.  «ndl.  Ton  Cosedlae,  LTI 
güdl.  von  Alaunium  ,  XXVII  nördl.  vod 
Ad  Fine* ,  LVI  nordwestl.  von  Condate, 
am  Meere. 

Fanum  Marti«,  Kotit.  Imper.; 
Ort  der  Xcrvii ,  in  Gallia  Belgien,  viel* 
leicht  unfern  Valcntinianae.  Hier  lag 
sec.  JVoüt.  c. :  Praefectus  Laetorum  Ner- 
vionim  Belgieao  Secundae.  Fanomar- 
tensis,  e,  Ann.  Eginhard. 

Fanum  Martis,  Anton.  Itin.;  n?e- 
derl.  Flecken  Famars,  Prov.  Hennegnu. 
"  Fanum  Martis;  Ort  der  Venedi, 
in  Gallia  Lugduneneis,  nahe  der  Küste; 
sildl.  von  Coimtantia ;  heut  Tagen  Mont 
Martin,  in  der  Xoriuandic. 

Fa num  Mensis  Ca r i  ,  Interp.  La- 
tin.; 'Itqov  Mqvog  Kdqov ,  Strah.  \Uy 
v.xtr.;  in  Phrygia  Magna,  zw.  Carura 
u.  Laodicea,  wo  zur  Zeit  d  *s  Strub.:  d*- 
öaaxaltiov'Hqorpi'lnov  iur^dv  fiiya  »ich 
befand,  rf.  Strub.  1.  c. 

Fa  n  v  m  M inervae,  Anton.  Iiiner. ; 
Ort  der  Kemi,  in  Gallia  Belgica,  zw. 
Duroeortorum  u.  Arinla. 

Fanum  Quintini,  Dell. II,  3;  204.; 
Fanum  St.  Quintini ;  Quin  tino~ 
polis  ;  Sancti  Quintini  Ur  b  s , 
Cell.  I.  c.;  cf.  Belcar. ;  Thuan.;  Bau- 
drand. ;  i.  q.  Augnsta  Vcromamtuorum. 

.  &  anum  Sanctae  Agalhae;  Fa- 
num Sanctae  A*athae  Gotho- 
rum;  i.  q.  Agnthopnlis. 

Fanum  St.  Catharinae,  Cell.  II, 
11;  7.;  i.  q.  Cluninm. 

Fa  num  St.  Cr  u  eis  ;  Flecken  St, 
Oi/jr,  auf  der  Insel  Cuba,  im  mexiran. 
M  Imsen. 

Fanum  St.  Cruci* ;  osterreich. 
Dorf  Heiligen  -  Kreuz,  im  Waldthalc, 
Viertel  unter  dem  wiener  Walde. 

Fanum  St.  Eulaliae;  span.  St. 
St.  Olola,  Prov.  Neu  -  Cattilien. 

Fa n ii m  St.  Fidei ;  «pan . St.  St.  Fe*, 
Prov.  Granada,  am  Xenil. 

Fanum  St.  Fidei;  nordameric.  St 
St.  Fe;  in  Neu  -  Mexico,  nahe  den  Quel- 
len de*  Fl.  Noth. 

Fanum  St.  Fidei ,  Thnan.  Bist. 
XXXIV.;  Mczemy;  hl.  franz  St.  St.  Foy 
la  Grande ,  Dep.  Gironde  (Guienne),  an 
der  JDordogne. 

Fontini  St.  Julianae;  epan.  St. 
Santillana,  in  Astnrien,  auf  der  Kutte. 

Fanum  St.  Mcnchiidis  (  Mcne- 
eh  itdis) ,  Bandrand. ;  Sanmankildis; 
franz.  St.  St.  Mcnehould,  Dep.  Marne 
Champagne),  auf  e.  Intel  der  Aisne. 

Fanum  Sancti  Acgidii,  Thuan. 
Hi«t.  XXXII.;  DesCpt.  Iiwt.  et  geogr.  do 
France;  hl.  St.  St,  Gilles  (let 


riet),  Dep  Gerd,  ward  im  VTSaec.  von 

0.  jEinsiedler  gegründet  u.  hief»  spater 
Palatium  Gothorum.  Einige  vergleichen 
irrig  sowohl  Anatiliorum  lirb«,  alt  He- 
rarlea  des  Plin. 

Fanum  St.  Aegidii  Pictaviaef 
franz.  Mhtfl.  St.  Gilles,  Dep.  Vendee 
(Poitou).  , 

Fanum  St.  Africanij  frana.  Fl«r 
chen  St.  Frtque. 

Fanum  St.  Atbani,  Cell.  II,  4; 
41.;  cf.  Gambdcn.  Britann.  (  engl.  Mhtfl. 
St.  Albans,  Grftch.  Jlcrttord,  nuJie  dein 
alten  Vcrulamium,  am  Ver. 

Fanum  St.  Albini;  hl.  franz.  St. 
St  Aubin  du  Cormier ,  Dep.  Ille  u.  Vilai- 
ne  (Bretagne),  SM.  von  Henne«,  liier 
siegte  Ludwig  von  Trcmnuillc ,  General 
Url  det  V1U.,  im  J.  1488  über  den  Her. 
zog  von  Bretagne. 

Fanum  St.  Amatoris;  franz.  St. 
St.  Amour,  Dep.  Jura« 

Fanum  St.  Andeoli,  siv.  ^nrfo- 
chi;  V ivariense,  Monastcrinm; 
cf.  Adon  Martvr,;  Colomb.  Knute.  Vi* 
var. ;  hl.  franz.  St.  St.  Andeol,  Dep. 
Rhone,  am  JEinfl.  der  Ardeche  in  den 
Khone  •  «, 

Fanum  St.  Andreae,  Cell.  II,  1; 
56.;  «pan.  MhtO.  Santjander,  Prov.  Bur- 
gos,  am  Meere  voll  Bitcava;  tec.  AL 

1.  q.  Flavionavta. 

Fanum  St.  Andreae  ad  Dann- 
bium;  ungar.  Mhtfl.  St.  Andre",  Ge- 
Kpseh.  Prath. 

Fanum  St.  Angeli;  i.  q.  Archan- 
gelopolit. 

Fanum  St.  Asaphi;  Asaphopo- 

1  i  s ;  Kl  w  a  ;  cf.  Cawbden.  Britann.;  God- 
win  UutM\  Angl. ;  Lcland. ;  PiUeus  de 
Iiluat.  Angl.  Scptt.;  Boetiut;  engl.  St. 
SLAsaph,  Grfcch.  Flint,  Frstth.  Nord- 
wales, am  Zusfl.  des  Kiwi  n.  Elwid. 

Fanum  St.  Audomari,  Cell. II,  3; 
188.:  Guicciard. ;  Baudrand. ;  Samniar- 
than, ;  i.  q.  Audomaropeli«. 

Fanum  St.  Augendi;  Fanum 
Sancti  Claudii,  siv.  Eugenii; 
Claudionolis;  franz.  St.  St.  Claude, 
St.  Oyen,  Dep.  Jura,  am  Iüou. 

Fanum  St.  Bassani;  Mhtfl.  Sf» 
Bussano,  im  Hrzth.  Mailand. 

Fanum  St.  Beati,  Cell.  II,  2;  31.; 
franz.  St.  Ät  Beat,  Dep.  Obergaronne, 

2  M.  von  Bagncres. 

Fanum  St.  Belltni;  hl.  Tenet.  St. 
St.  Bellino,  Prov.  (2  M.  südweetl.  von) 
Uovigo. 

Fanum  SL  Benedict»  ;  Flechen 
Szcnt  Benedict,  in  Siebenbürgen. 
Fanum  SU  Bertrandi,  Cell.  II, 
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Fan,  St  Bonifacii.  5< 

1;  31.  |  cf.  Bertranopolis  u.  Lnp<Junmn 

Conv«narura.   Einige  vergleichen  One- 
siae  Aqvae  des  Strabo.  ,  f 

Fanum  Sanct»  floni/aeii,  Cell. 
II,  U;  8.;  Scest.  St.  Bonifacio  <  aal 
Cornea,  an  der  Meerenge  gL  Kamen», 
cf.  Palla. 

St.  Brioei;  cf. 
Desrpt  Flum.  Göll*  \  I.  q.  I 
Oppidum. 

Fanum  St.  Caniei;  Oteria;  cf. 
Cambdeo.;  Zeiler.  HUt  de  Guil.  III.) 
i,q.CellaSt.  Canid.  ^  ^ 

Fanum  St.  Chanemundt;  ct.  Ca- 
strum St.  Chancmundi. 

t  anu  m  St.  Chrittophorl;  cf. 
Bccmann.  HUt  Orb.  G«ogr. *  Bicciol. 
Gcogr.  X,  10.;  Hptst  i/aconna.  St 
Chriatoval  de  la  Havanna  der  Insel  Cuba, 
im  Mbuscn  von  Mexico. 
.  Fanum  8t.  Claudii;  i.  q.  Fanum 
St  Augendi. 

Fanum  St.  Clodoaldi;  nicht  I.  q. 
Aoviffcntum  ;  fron«.  Mktfl.  St.  Cloud, 
Dep.  Seine  u.  Oise  (I*le  de  France),  an 
der  Seine,  wo  im  J.  1589  der  Mönch  Ja- 
cob Clement  den  K.  Heinrich  III.  ermor- 
dete. Aufenthaltsort  im  J.  1790  von 
Ludwig  XVI.  ,    .  „ 

Fannm  St.  Columbanh  i.  q.  Fa- 
num Divi  Columbonl.  m 

Fanum  St  J>co  da  Ii?  franx.  ist. 
St.  DU  (St.  Diez),  an  der  Meurthc,  Dep. 
Wasgau. 

Fanum  St.  Dendert*}  i.q.  Domi- 

nicopolis.  ..  .  . 

Fanum  Sc.  Vettdertt;  Destde- 

riopoli»;  kl.  frun*.  St.  St.  Didier, 
Dep.  Rhoncmündunffen. 

Fanum  St  Dionyiif,  Diony- 
»iopoltu;  cf.  Aimoin.  Hist  Franc.  IV, 
88.;  St.  Marthc  Call.  Christ,  III,  *.J 
Mthard.  Ann. ;  i.  q.  Catolacum. 

Fanum  St.  £^o«M  cf.  Fanum 
St.  Augendi.  ^ 

Fanum  St.  MuttopU, >fA*-r*°~ 
petis,  Baudrnnd.;  franz.  St.  St.  Iro- 
pec  ,  Dep.  Var  (Provence) ,  am  Mbuscn 
Griitiatid,  südwcstl.  von  Frejus. 

Fanum  St.  Facundi;  span.  >Ula 
St  Fanden,  Pro*.  Leon,  am  Fl  Cea. 

Fanum  St.  (Florcntiae,  Cell.  II,  11. 
1.)  Fiorcntii,  Baudrand.;i.  q  Canclata. 

Fanum  St.  Flori;  ^•riopoU», 
Robert,  u.  St.  Marth«  Gallia  Chrwt ; 
vielleicht  i.  q.  Indiacum;  franx.  St.  AI. 
Flonr,  Dep.  Cantal  (Auvcrgnc),  wesil. 
von  Ic  Puv,  südl.  von  Clcrmont. 

Fanum  St.  Franeieei; ^stulamcnc. 
Hptst  Quito  der  Prov.  gl.  N. ,  in  >eu- 
Kranada,  am  Fnfs«  dca  Pic 


0  Fan.  Su  Joann.  Angeriaci. 

Fanum  St  Oall«,  dar.  II,  11. f 
Stumpf.;  Simler.j  Saneto  -  Gallum  , 
Simler.  Theatr.  Europ.  ;  Hartmeyer. 
Chronic.  St  Gall.  ;  Aogid.  Tschad. 
Chron.;  Schweix.  Hptst  St.  Gallen  de* 
Canton  gl.  N.,  an  der  Steinach,  2  M. 
südl.  vom  Bodsasee.  GeburUort  de* 
geisd.  Redners  Zollikefer.  Sangalltn- 

Fanum  St.  Georgii  {  siebenb. 
Mktfl.  St.  od.  Szent  Giorgy,  im  Lande 
der  Sxekler,  Stuhl  Haromsz,  am  Alt 

Fanum  St.  Georgii;  nngar.  St. 
St.  Georgen,  Gespsch.  Prefsburg,  ara 
Fuf*e  der  Carpathen, 

Fanum  St.  Germani  in  Laja, 
slv.  de  Ledia;  cf.  du  Chene  Antiq.  dn 
Vill.;  franx.  St  St.  Gcrmain  en  Lajr, 
Dep.  Seine  n.  Oise  (Isle  de  Franc«) ,  an 
der  Seine.     Friede   im  J.  1679  xw>: 

'•1 


von  Brandenburg. 

Fanum  St.  Gisleni;  nieder!.  Flo- 
cken St.  Guilin,  Guillain,  Pr©T.  Henne- 
gau, 2  M.  von  Möns. 

Fanum  St.  Goari,  Lncn. ;  prenl*. 
St  St.  Goar.  Rgbx.  Coblcnx,  am 
mit  der  lerstörten  Fstg.  Rheinfels. 

Fanum  St.  Gotthardt;  nngar. 
Mktfl.  St.  GoMAard,  Gespsch.  Eisenbur^, 
am  Fl.  Raab. 

Fanum  St.  Gotthardt;  nngar. 
Flecken  Szent  Grot ,  in  der  ealader 
Gespsch. 

Fanum  St  Hippolyt!,  Luen  . ; 
Sampoltanum  0 ppidum ;  oster- 
reich. Hptst  St.  Polten  des  Kreises  ob 
dem  wiener  Walde ,  im  Lande  unter  der 
Ens,  ara  Trason,  6  M.  von  Wien. 

Fanum  St.  Bippolyti,  Merian. 
Topogr. ;  kl.  frans.  St  St.  Hippolyte, 
Dep.  Oberrhein  (EUar*),  am  Eckeo- 
bach. 

Fanum  St.  Jaeobi;  befest.  St.  St. 
Jameg,  auf  der  westind.  Insel  Barbado». 

Fanum  St.  Jaeobi  Legionen  - 
•  st;  südaracric.  St  St.  Jago  de  Leon, 
Prov.  Caraccas,  od.  Venezuela. 

Fanum  St  Jaeobi  Majori  $  ; 
sudameric.  Hptst.  St  Jago  di  Chili  der 
Prov.  gl.  N.,  am  Maypo. 

Fanum  St.  Joannieg  preuts.  Ort 
St.  Jean,  Rgbz,  Trier,  unfern  Saar- 
brück. 

Fanum  St  Joanni»  ad  Tavnm; 
Perthum;  schottl.  Hptst.  Verth,  John- 
eton der  Grfcch,  gl.  N.,  am  Tay. 

Fanum  St  Joanni»  Angeriaci; 
Engeriaeum;  cf.  Masson.)  L  q.  An- 
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Fanum  Sanofi  Joanni»  in  Mau* 
tiana;  cf.  Brennovicum. 

Fanum  St.  Joanni»  Laudonen- 
sis;  Laudona;  franz.  St.  St.  Jean  de 
Lmm«  (Lome,  Lerne,  Laone),  Dep.  Cätc 
»YOr  (Burgund),  an  der  Saone. 

Fanum  St.  Joanni»  Luisii; 
Luitium;  frans.  St  St.  Jean  de  Luz, 
Dep.  Niederpyrenäen,  an  der  Nivelle. 

Fanum  St.  Joanni»  Pettpor- 
tuenti»;  frnnz  St.  St.  Jean  Pii  de  Port, 
Dep.  Niederpyrenäen,  an  der  Nive. 

Fanum  St.  Joanni»  Portu»  Di- 
viti t,  Lact  Hut  Not.  Orb.;  Hptet 
St.  Juan  de  Puerto  Hiceo  der  antilli*ch. 
lasel  gl.  N.,  in  Weatindien. 

Faatim  St.  Job i;  obernngar.  Mktfl. 
Szent  Job,  3  M.  von  Grofc  -Wardein. 

Fanum  St.  Laudi,  Thuan.  Hist. 
LV1I.  sq.;  cf.  Briovera. 

Fanum  St.  Leoni»;  Leopoli»; 
U.  päpetl.  St.  St.  Leo,  Delegat  Urbino. 
cf.  Feretrus  Mona. 

Fanum  St.  Lucer ii;  Lieerium 
Concor  anum;  i.  q.  Auatria. 

Fanum  St.  Lue • fori,  Baudraad.; 
Merula. ;  Samaon.;  span.  St.  St.  Lucar 
de  liarrameda ,  Prov.  Sevilla ,  nahe  der 
Mdg.  den  Guadalquivir. 

Fanum  St.  Ludoviei  ad  Saram; 
cf.  Ars  Lodovici  ad  Saram. 

Fanum  St.  Maclovii,  Cell.  II,  2} 
61.;  Madomum  ( Maclovium ,  Notit 
Gall.  ffoc  Vales.),  Robort  de  Mont.j 
L  q.  Aletha. 

Fanum  St.  Mareellini;  franz. 
St  St.  Marcellin,  Dep.  Isere  (Dau- 
phins ). 

Fanum  St.  Marei,  Baudrand.;  L 
q.  Argen tanam. 

Fanum  St.  Marei,  Baudrand.;  UL 
eicil.  St  St.  Marco  ,  Intend.  Messina, 
nalie  dein  Meere. 

Fanum  St  Marini;  Hptst  St. 
Marini  der  Republ  gL  fi. ,  Delogut.  Bo- 

Fanum  St.  Martini;  niederungar. 
Mktfl.  Ss*nt- Martin,  Gcspsch.  Thuros, 
am  Fl.  die«.  Namens. 

Fanum  St.  Martini;  et  Arx  St 


Deine  Serres  ( Poltou) ,  an  der  Sevrc 
NiortaUe. 

Fanum  St.  Michaeli» ;  unger. 
Mktfl.  Mihaly,  Geepgch.  Scroplin. 

Fanum  St.  Michaeli»;  noi 
ric.  St  St.  Miguel,  in  Guatiraale. 

Funum  St,  Michaeli» ;  n 
Flocken  St.  Michael,  unfern  Verona. 

Fanum  St.  Michaeli»;  kL  St 
St.  MichaeUtown,  auf  der  Insel  Barba- 
dos, in  Wo*tindion. 

Fanum  8t  Michaeli»;  frans.  St 
8t,  Mihiel,  Dep.  Maas  (Lothringen),  an 


Fanum  8L  Michaeli»  Archan- 
gel i;  i.  q  Archnngelopolis. 

Fanum  Ät  Miniati;  Miniatum 
Teutoni»;  cf.  Baudrand.;  L  q.  Civita* 
St.  Miniati  (Miniati«)  ad  Tcdeacum. 
Fanum  St.  Nabori»;    Abtey  St 


Fanum  St.  Martini;  im  gar. 
St.  Morton,  Geepech.  Ocdenburg. 

Fanum  St.  Mauritii,  ChiT.  n, 
17.;  vielleicht  1.  q.  Tarnate»  (Tarna- 
de») ;  cf.  Ruinart  Aet  Mar*. ;  L  q, 
Acnunum. 

Fanum  St,  Mauritii ,  Theafcr. 
Sahaud.  et  Pedemont. ;  er,  Bergintrum. 

Fanum  St.  Masentii,  Gregor. 
TuroD.  U.j  franz.  St  St  Maistnt,  Dep. 


St.  Nicolai; 
Mktfl.  St.  MiWos,  Gespsch 
am  Fl.  Kokcl. 

Fanum  St.  Nicolai;  nogar. Mktfl. 
St.  Nielas,  Gesppch.  Liptau,  an  der 
Waag. 

Fanüm  St,  Nicolai,  sc.  Lotharin- 
ginc ;  franz.  St.  St.  Nicola  du  Port,  Dep. 
Meurthe  (Lothringen) ,  an  der  Meurthc. 

r  an  um  St.  Palatii,  Baudrand.; 
kL  franz.  St  St,  Palais,  Dep.  Niederp y- 
renaen,  am  Fl.  Bidouze  (Bidasuoa). 

Fanum  St.  Papoli  (Papuli),  Bau- 
d,;  Id.  franz.  St  8t,  Papoul,  Dep. 
Ande  (Langucdoc),  ' 

Fanum  St.  Pauli;  Alesaudria 
nordameric  St  Alexandrien,  8t,  Paul, 
in  Virginien. 

Fanum  St.  Pauli  Leonensis; 
Leon a;  Leonum;  cf.  Robert  et  Sum- 
ma rth.  Gall.  Christ;  franz.  St  St  Paul 
(Pol)  de  Leon ,  Dep.  Fiafcterrc  (Bretag«. 
ne),  nahe  dem  Meere,  cf.  Otismioram 
Civitas,  od.  Vorganium. 

Fanum  St.  Pauli  Trieattini. 
CelLn,  J;  128.;  Sancti  Pauli  Tri, 
caitinorum  Civita»,  Baudrand.; 
I«  q.  Augusta  Trica^tinorum. 

Fanum  St  Petri;  Mktfl.  Szent 
Peter,  in  Ungarn. 

Fanum  St.  Pontii  Tomeriarum; 
Pontiapoli»;  Tomeriae ;  ef,  Bau- 
drand.; frans.  St  St  Pons  de  Thomie- 
res,  Dep.  Herauli  (Lauguodoc),  am 
Jaure. 

Fanum  St  Porti ani ;  franz.  St 
St.  Pourcain,  Dep.  AUier  (BuurbonnoU), 


Fanum  St  Quintini,  Cell.  II,  3; 
2/W.;  cf.  Ann.  Bertinianor. ;  Gregor.  Tu- 
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ron.»  Thuan  ;  Baudrand,;  t  q.  Augusta 

Vcromanduomra. 

Ffftium  St.  Remigii,  Cell  II,  2; 
115.;  Glanum,  Anton.  Itin. ;  Tab. 
Peut.;  Liv.;  Plin.*  Ptol.;  St.  der  Salyi, 
in  Gallia  Narben. ,  XVI  M.  P.  von  Car- 
bcllio,  XII  von  Ernaginmn;  beut.  Ta- 
ges SU  Remi,  Dep.  Khonemdgg.  (Pro- 
vence). Gebrtsort  des  Astron.  Mich.  No- 
»tradamus,  gest.  1566. 

Farnm  S(  Remuli,  riv.  St.  Re- 
m  o  %  * . ,  Ba  xlrand. ;  sardin.  St.  SU  Re- 
mo,  auf  der  Rüste,  Urzlh.  Genna. 

Fanum  St,  Salvatori» ;  tardin* 
Mktfl.  SU  Salvador,  Grfsch.  Nizza. 

Fanum  St.  Sebaatiani-,  cf.  Baa- 
drand. ;  i.  q.  Donast ienuni. 

Fanum  St.  Sebaatiani;  Hptst. 
SU  Sebastian  der  canar.  Insel  Gomera. 

Fanum  St.  Severin  Severopo- 
lia;  cf.  Baudrand.  ;  Pctr.  de  Marea 
Hist  Bcncarn. ;  franz.  St.  St.  Sevcr, 
Dep,  Landes,  choraal.  HpUt.  von  Gas- 
cogne,  am  Adour. 

Fanum  SU  Spiritu$  (Ketdiennc), 
Kedzicnae\  Burg  Sscnt  Kcsdtf  -  Lclck, 
in  Siebenburgen. 

Fanum  St.  Stephani;  cf.  Beeve- 
rel.;  engl.  Mktfl.  Lanceaton,  Lauston, 
in  Cornwallis. 

Fanum  St.  Stephani  ,  Thuan. 
Hist.  XXXIV.  XLVII.;  franz.  St.  SU 
Etiennc,  Dep.  Loire,  am  Furand. 

Fanum  St.  Stephani;  cf.  Cosa- 
num. 

Fanum  SU  Stephani  Acomen- 
sia;  nordamoric.  St.  Acoma,  in  Neu- 
mexico. 

Fanum  St.  Thomae;  Amatica; 
nordaroeric.  St.  Amatique ,  Intend.  Hon- 
duras, in  Guatimala.  cf.  Amatiqun. 

Fanum  SU  'l'ropctia,  Baudrand.; 
cf.  Fanum  St.  Eutropii. 

Fanum  St.  Trudonit;  Trudo- 
no polt «;  cf.  Mabillon.  Ann.  Ord.  Be- 
ned.;  ßucelin.  Germ.  Sacr.  ;  Trith.  de 
Vir.  Illnst.  Ord.  Bcned. ;  nicdcrl.  St.  SU 
Trond,  St.  IVou,  St.  Trugen,  Prov.  Lim« 
bürg.    Irudoncnsis,  e. 

Fanum  St.  Ur steint;  kl  Schweiz. 
St.  SU  Ursanc  (Units),  Canton  Bern, 
am  Doubs. 

Fanum  St.  Valerii;  Vimaecn- 
$is  Abbatia,  cf.  MaMllon.  Ann.  Ord. 
Bcned.;  heneonuua;  Le  g  onaus,  Or- 
derte. Vitalis,  aus  dem  \II  Sace.;  franz.  St. 
St.  l  alery.  Dep.  Sommc  (Pieardic),  an 
der  Mdg.  der  Summe. 

Fanum  St.  Venantii;  kl.  franz. 
St.  SU  I  enant ,  Dep.  Pas  de  Calaifl  (Ar- 
low),  am  Ly«. 


Fanum  SU  Vitt,  Luen. ;  Vitopo- 
li$,  Id.;  cf.  Boeelin.  Germ.  Sacr. ;  il- 
lyr.  St.  St.  Veit,  Kreis  Klagen  fürt,  am 
Zusfl.  der  Winitz  n.  der  Glan. 

Fanum  SU  Vitt,  Metzger.  Hut 
Salisb. ;  Österreich.  Mktfl.  St.,  Veit,  im 
Kreise  Salzburg. 

Fanum  SU  Viti  Flumonienaia; 
illyr.  Hptst.  St.  Veit  am  Flaum,  Fiume 
des  Krcii.es  Fiume ,  am  Mbuseu  Quar- 

Fanttm  St.  Yvonia;  cf.  Cetobriga- 
Fanum  Spiritus  Sancti;  Pont 

Spiritua  Sancti;  franz.  St.  Pont  St. 

Esprit,  Dep.  Gard  (Longucdoc),  am 

Hhonc. 

Fa  num  Sp  iritua  Sa  nett  V  as- 
coniac;  kl.  franz.  St.  St.  Ktprit,  Dep. 
Landes  (Gascognc),  am  Adour. 

Fanum  Vacunae,  Liv.;  St  in  Sa- 
bina ;  muthmafsl.  in  nns.  Tagen  Vocone, 
Flecken  in  der  Delegat.  Rom. 

Fanum  Voltumnae,  Lir.  IV,  23. 
25.  Ol.;  wohl  i.  q.  Viterbium,  CeU, 
IL  9;  191. ;  Zeilcr.  Topngr.  ItaL;  Guic- 
ciard. ;  U  lieft i;  St.  in  Etrurien  u.  Vcr- 
sainmlgsort  der  zwölf  alten  St.  der  Etrru- 
ker;  hent.  Tages  Vitcrbo,  Hptst.  der  De- 
legat, gl.  X.,  am  Fufse  (ad  Cimini  Mon- 
tis  radices,  CcIL  II,  9;  19».)  e.  Berges. 

Fanum  1  ulcani,  'IfQpv, 
Scyl. ;  Hephaeatium,  Plin. ;  ilc~ 
p  h  aestion ,  Senec.  Epist.  79.;  Ort, 
Givitas,  Plin.,  in  Pha*elitis  (Lycien), 
wahrschoinl.  auf  dem  Geb.  Chituacra, 
wo  sec.  Scyl. :  itvq  nokv  uvtouarov  ix 
ttjs  yjjs  xcmr««,  *«*  ovöe-rcort  Giptvvv- 
xttt.  Senec,  c.  1.  aber  sagt:  In  Lycia 
regio  not issima  est,  Ilcphacstion  incolae 
\ouant,  perforatum  plurihns  locis  solum, 
quod  sine  ullo  nascentium  darano  iguu 
inuoxius  cirenit. 

Faogna;  Dorf  Feen,  in  Tyrnl. 

Fara,  ae;  Ferra,  Ann.  Vcdast.; 
franz.  St.  Ferc,  Dep.  Aisno  (Picardie), 
an  der  Vereinig,  der  Fll.  Serre  u.  Oise. 

Fardium;  Phardum;  Vcrdia; 
cf.  Wolter  Chronic.  Brem. ;  Pruflendorf. 
de  Beb.  Succ. ;  Dresser.  Hist.  Orb. 
Germ.  ;  Hptst.  Verden  des  hannöver. 
Fr?tlh.  gl.  .Y,  an  der  Aller. 

Fa  rfarus;  cf.  Fabaris. 

Faringa,  Ann.  Lauriss.  ann.  787.; 
Pf  er  in  ga  (Feringa),  Ann.  lanhnrd. 
nnn.  787.;  baier.  MUH.  Phöringen  (Pfo- 
ringcn)i  cf.  Merign.  Topogr.  Ilarar. ; 
Aventin.;  i.  q.  Epona. 

Farisincnsia  Sinti  x;  Mbnsen  Ca- 
nal  di  Ferhina,  zw.  Istrien  u.  der  Insel 
Cherso. 

Farnesium    Castrum;  Flecken 
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0.  Schloß  Farne**,  Beleg.  Viterbo.  Fat- 
nesianus,  udj. 

Farum,  Sucton.;  Ort  üt  Gallia  Bel- 
lica; angebl.  jetzt  /a  lour  d? Ordre,  in 
der  Picard  ic. 

Fasaelia,  Sarntit.  Secret. ;  i.  q. 
Phasaclis,  in  I'nlä^tina. 

Fascia;  Österreich.  Thal  Fassa, 
Gericht  Eva«. 

Fasga;  cf  Pha*ga. 

Faturc,  Hicronvin.  Loc.  Ebr. ;  $a- 
Gcoqi,  zm9u  Atyvxtov,  Euseb. ;  Pa- 
thros,  Jc*aia  XI,  11.;  Jcrcui.  XLIV, 

1.  ;  Ezech.  XXIX,  14;  XXX,  14.;  77a« 
Q6vqrlt  LXX. ;  wahr»chcinl.  i.  q.  Pha- 
turttes  Aomoi,  Plin.  V,  9.;  Ldbes. 
in  Aegyptns  Snpcrior,  zw.  Thinitcs  u. 
Coptiteei  fromos,  unweit  Thcbae;  scc. 
llochart.  Phal.  IV,  2?.,  u.  Gosen,  i  q. 
Jt'gy/ilus  Snpcrior.  ct.  Schultheis  Pamd. 
p.  148.  sq.  ;  Genen.  \VB.  ;  Jablonsky 
Opusc. ;  Förster.  Epist.  ad  Michael,  p. 
15.  Puthrmim,  Gen.  X,  15.;  TlaTQo- 
ctovitlu,  LXX. ;  Phetrusim,  Vulg.;  Pe- 
hisiotae,  Targ.  Iiieros.  Pcntapolitani, 
thron.  Chald.;  Einw.  cf.  Aegyptus  Su- 
perior 

J'ancenac;  Faucense  (Ficssensc) 
Oppidum;  Fauccs;  cf,  Bucelin. 
Gerni.  Sae. ;  i.  q.  Abodiactira. 

F au  ccs  JSoricorum;  Scaeva 
Vicnnac;  Österreich.  Mktfl.  Schott- 
irien,  Sthaidtivien ,  im  Viertel  unter  dem 
wiener  Walde. 

Funce«  Pcrttisac;  Ad  Pyre- 
nacum;  Pompeji  Tr ophaea;  Pafs 
Pertw  über  die  Pyrenäen,  zw.  Roussil- 
lon  u.  Catalonien. 

Fa  u  n  i ;  unbekanntes  Volk  im  Norden. 

Faunigenae,  arum,  Sil.  Ital.;  Be- 
wohner Luttums. 

Faustianus  Ager,  Plin.  XIV,  6.; 
Gegend  Campauicn'e,  fing  VI  M.  P.  von 
$inucs*u,  prope  Cedias,  Plin.,  an  u.  hing 
mit  Falcrnu*  Ager  zusammen. 

Faust ini  f  illay  Anton.  Itin.;  Ort 
derleeni,  in  Britunnia  Homana,  XXXV 
M.  P.  von  Colonia ,  LXXXV1I  nordöstl. 
von  Londinium  ;  sec.  Cambden.  heut. 
Taget«  Uury,  Edmunds  -  Bury,  Flecken 
in  Suflolkshire,  am  Fl.  Larke. 

Fa ustinopölia,  ia ,  Anton.  Itin. ; 
Motit.  Ilieroc  l.;  früher  vielleicht  Halala  ; 
Ort  in  Tyanitis  (Cnppadocicn) ,  XVI  M. 
P.  von  Tvana ,  nahe  dem  Tatirue.  Von 
der  Faustinn ,  Gattin  des  K.  Marcus  Au- 
rclius,  die  hier  starb,  der  neuere  Name. 

Fav  arium;  cf.  Ad  Favarias. 

Faventia,  ae ,  Li v.  Epit.  88. ;  Vell. 
Patere.  II,  28. ;  Sil.  Ital.  VIII,  v.  596.; 
Plin.  111,  5 i   XIX,  1.;   Anton.  Hin.; 


Varro  R.R.  1,  2.;  Faventinum  Op- 
pidum, Jornand.  de  Regnor.  Success. 
p.  66.;  St.  in  Gaüia  Cispadana ,  nord- 
wcstl.  von  Forum  Livii,  südöstl.  von  Fo- 
rum Cornclii,  war  reich  an  Wein ,  Varro 
cc  1. ,  GebrUort  der  Mutter  des  K.  Coru- 
modti»  u.  heifst  jetzt  Faenia,  päpstl.  St., 
Beleg.  Raven  na,  am  Amone.  Faventini, 
Varro  I.  c  ;  Columetl.  III,  8;  Plin.; 
Favcntinua,  adj.,  Varro.  et  Albert  Do- 
sept.  Ital. 

Faventia;  franz.  Mktfl.  Fayence,  In 
Provence. 

Faventia  Colonia,  Plin.;  angebl. 

1.  q.  Barcino. 

Fa ventia  Ucrgctwm ;  cf.  Osca. 

Faocrga;  kl.  «avoy.  St.  Faverges, 
nalic  dem  See  Annccy. 

Faveria,  ae,  Liv.;  St.  in  Ietrien, 
scc.  CIuv.  am  Fl.  Arsia. 

Favcrnajum  ;  Faverni aeum  , 
Ann.  Uincmar.  llcraens.  ann.  870.;  kl. 
franz.  St.  Favernay,  Dcp.  Obcrsaonc. 

Faviana;  befest.  Ort  in  Xoricum, 
nahe  der  Donau ,  vielleicht  südöstl.  von 
Lauriacum,  unfern  der  Mdg.  der  Ens. 

Favonii  Portus ,  Anton.  Itin.; 
vielleicht  i.  q.  Philonii  Portu»,  <Dt- 
Xtoviov  lifirjv,  Ptol.;  Hafenort  im  Süd- 
osten der  Insel  Cornea,  nördl.  von  Syra- 
cusanus  Portus;  in  uns.  Tagen  Porto 
Favona. 

Febiana  Castro;  Bebcnhusa; 
cf.  Crus.  Ann.  Suev. ;  würtemb.  Dorf  27c- 
benhausen,  nördl.  von  Tübingen. 

Feftro;  i.  q  Electris. 

Fccyua  Mona;  Berg  bey  den  Vol- 
caa  Arccomici,  in  Gallia  Karbon.,  nahe 
der  Mdg.  des  Rhoduntis. 

Fege;  Fora,  Arab.;    Pharphar , 

2.  Reg.  V,  12.;  Fl.  in  Coelc- Syrien, 
strömte  in  der  Nähe  von  Dumascus ,  u. 
fiel  in  den  Bardines. 

Feldkircha;  i.  q.  Clunia.  cT.  Gas- 
sar. Dcscpt.  Rhact. ;  Munster.  Cosraogr. 

Felicitas  Julia  Olisipo,  Inscpt. 
ap.  Gruter.  n.  5.  p.  252;  n.  6.  p.  261;  n. 
2.  p.  273.;  Oliatpo,  Anton.  Itin.;  Plin. 
IV,  22%;  Ulyaaippo,  Mela  III,  1.; 
Okiog  Inittov  ( OXiolnnrnv ,  Salmas.), 
Ptol.;  Okioahincov ,  Cod.  Palat. ;  Oly- 
8ipo;  Olyaaipum;  Olyaaippo  ; 
Ulyasaca;  Ulyssia;  Ulysbona; 
Vlyssipolis  ;  Lisaubona,  Cell.; 
Li8bona,  Lucn.;  Kü« teilst,  in  Lu«ita- 
nien,  am  nördl.  Ufer  des  Tngus,  war 
sec.  Solin.  c.  23.  von  Ulysses  gegründet, 
cf.  Strab.  III,  p.  108  (Odvaoua,  aq), 
(Ut^cgen  ober  Senec.  Epist.  88. ;  Gellius 
XIV,  7.,  wurde  Munieipiutu  (Civ.  Rom. 
Olisipo,  Felicitas  Julia  co/rnominatum), 
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PHn.  c.  !. ,  erhielt  unter  Atigustus  c.  Co- 
lonie  u.  heifst  jefet  Lissabon,  Ilptst.  des 
Königr.  Portugal,  an  derMdg.  des  Tajo. 
GebrLsort  des  Dichters  CnraoenR,  st. 
1519.  cf.  Goes  Descnt.  Olyeipp. ;  Ant.  de 
VosconceU.  ;  Descpt.  Lusit  ;  Merula 
Gcogr. 

Felinum ,  Zeilcr.  Descpt.  Suec, ; 
rns«.  SL  Fe«*n,  Gouvern.  Riga,  am  Fl, 
Fellin.  Der  Canal  gl.  N.  verbindet  die 
FU.  Pernaa  a.  Karowa  mit  dem  Peipus- 
sec,  dem  finnisch,  u.  rigaisch.  Mbusen. 

Felix  Julia;  cf,  Bcrytu8,  Bairut, 

Feitina;  i.  q.  Bonoma. 

Feltria,  ae,  Anton,  Itin.|  Inscpt 
ap.  Gruter.  n.  6.  p.  278,  Imp.  Dccio  de- 
dic.;  n.  8.  p.  409.;  Feltriuni  (Fcltrum)  f 
St«  der  Feltrini,  in  Rhactien,  sec.  An- 
ton. Itin.  XXVffl  M .  P,  von  Ad  Cepa- 
eias,  LIV  südostl.  von  Tridentum,  nabo 
der  Grenze  der  Venedi,  am  westl.  Ufer 
des  Plavis,  LMill.  Rom.  nördl.  von  Pa- 
tavium;  jetzt  Feltre,  venet.  St.,  Deleg. 
Bdiuno,  an  der  Piuve.  Feltrini,  Plin. 
HI,  19.;  Einw. 

Feltrinuä  Ager;  Ldsoh.  Felirino, 
Um  Feltre. 

Fernem;  Fimbria;  i.  q.  Cimbria 
Parva. 

Feminarum  Porta«,  Pwaixetv 
lifiijy,  Arrian.  Ind.  c.  22.;  Hafen  in  Ge- 
droMicn,  «w.  Rapna  n.  Uojamba, 

Fenettrellae,  arum;  franz.  Dorf 
Fenestrellct ,  inDauphine,  am  FL  CIo> 
•on. 

Featttum;  nietnont,  Mfctfl.  Fem>, 
unfern  Aosta. 

Fe  n  » i,  ormn,  Tacit  Germ.  c.  46.;  Clnv. 
III,  1.  2.;  Fian«,  Ptoli  CeU.  n,  5; 
85;  (lYefcnnac),  Jornand.  de  Heb.  Getio. 
p.  82.;  Scritobini,  Paul.  Warnefr.  de 
Gest. Longob.  I,  5.;  Scritofinni,  Pro- 
cop.;  Volk  im  Nordosten  Germanien'«; 
die  heut,  Finnen,  in  Epigia,  Eningia, 
Finnland.  Einige  versetzen  sie  auch 
nach  Esthland  u.  Liefland. 

Fcnain^ia,  Plin.}  cf.  Eningia. 

Fenniregia;  1  .     „  ,  . 
Pcnnon.a;      J     q.  Eningia. 

Fen on,  Hieronym.;  PAana,  «e, 
$ava,  ag,  Euseb.;  Metallofenum, 
Hieronym.;  Metallo  -  Phennente, 
»IarryoroL  IV  Non.  Maj,;  PAoeno, 
#tuvo3,  Athana«.;  Qivcop,  LXX.;  PAu- 
n on,  Num.  XXXUI,  42.  sq.;  Vulg.;  die 36 
Lagerstätte  der  Israeliten  (castra  filior. 
Israel  in  desorto,  Hieronym.),  in  Idu- 
maea,  unweit  Dedan.  Üccirrjoict  ulvctUa 
crMfihnt  Epiphan.  adv.  Haercs.  U.  ' 

Fero,  «fr.  Ferroo  Fallit;  cf. 


Gulcr.  Rliaet  XI,  p.  71.;  Schweiz.  Thal 

Frecl,  Canton  Gntubiindeu. 

Ferda,  Ann.  St.  Amandi  ann.  819.; 
Ferdi,  Ann.  Einhard,  ann.  782. ;  Poeta 
Saxo  ann.  782.;  Ferdia,  Ch  ronic 
Muissiac.  ann.  810.;  Hptst.  H  eroen  det 
hanndver.  Fwtth.  gl.  N. ,  an  der  AUcr. 
of.  Fardium. 

Ferdinandi  Insula;  Insel  Fer- 
nando del  Po,  Fernando  Po,  an  der  Kü- 
rte von  Guinea. 

Ferentinae  Lueut,  Liv.  I,  50.; 
Hain  In  Latium ,  unweit  der  St,  Feren- 
tlnum.    Einige  suppl,  Aquae  statt  Lucns. 

Ferentinum,  Tacit.  Hist,  II,  50. } 
cT.  Colonia  Ferentinensls. 

Ferentinum,  Anton.  Itin.;  Tacit, 
Ann.  XV,  53. •,  St.  der  Hernici,  in  La- 
tium ,  auf  Via  Lavieana,  untern  Verulac 
n.  Fruspio,  VII  Mill.  von  Anagnia,  go- 
nofs  da«  jus  lattnuin,  cf.  Liv.  IX,  42., 
wurde  im  J.  530  unter*  den  Coss.  L.  Cor- 
nel.  Merula  u.  Q.  Minut.  Thcrmns  Colo- 
nie,  Liv.  XXXV,  9.  u.  heirst  jetzt  Fe- 
rentino,  St  in  der  Deleg.  Rom,  Fcren* 
iinatet,  Plin.;  cf.  Liv.  IX,  42.;  Feren- 
tini,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  394.;  Einw.;  Fe 
rentbtus,  adj.,  ager,  Liv.  XXXV,  9.; 
aqua,  Id.;  capnt  (Ferentinum?),  Id.; 
Ferentinas,  atis,  populua,  Liv.  IX,  42. 

Foren  tum,  Liv.;  llorat.  UI,  od.  4, 
y.  16.;  Forentum,  Liv.  IX,  20.;  Fc- 
renta  (Fercntum),  QtqtvTT],  rrjs  Anov- 
liag  xoiisl  wff,  Diodor.  Sic.  XIX,  65.; 
St,  in  Apuha  Pencetia ,  nördl.  von  Achc- 
rontia,  am  Berge  Vultur;  jetzt  Forenza, 
in  Terra  d'Otranto.  Ferentani  (Foren- 
tani),  Liv.  IX,  16.;  Cic;  Eiaw.j  Feren* 
tanus,  adj.,  Ljv. 

Feretranut  Ager;  1(1.  Gebiet  Fel- 
tro,  Monte  Feltre^  päpstl.  Deleg.  fJrbino. 

Feretrut  Afon«,  Cell.;  Feretra- 
tu$  Möns,  Luithprand.  VI,  6.;  Mon- 
tefer etrum y  MovrtqeqtTqov,  Proeop, 
Goth.  II,  11.;  Ort,  tpqovqiov,  in  Um- 
brien,  sudöatL  von  Sarsina;  i.  q.  Fanum 
St,  Leonis, 

Fergunna.  Chronic.  Moissiac.  ann. 
805.;  Ort  in  Böhmen,  sei:.  Pcrt«  da* 
heut.  Fünckunden,  nahe  dem  FL  Eger. 
Irrig  vergleichen  Einige  Ferehland,  im 
Rgbz.  Magdeburg,  nahe  der  Elbe,  An- 
dere Forgiio,  unweit  Erfurt,  Andere  Ferw 
cAcn,  in  Pommern. 

Ferguaii  Hupet,  slv.  Seopulu»\ 
irliicnd.  St.  Carrickfcrgn» ,  Knock  fvrgus, 
an  der  Bai  gl.  N„  Grfsch.  Antrira. 

Fcritor,  ort»,  PHn.  III,  5,;  Fl.  in 
Ligurien ,  sec.  Cluver  unfern  Genua  q, 
i.  q.  Bisamnis. 

Fcr«agonen«^«  Comitotu«;  ir- 
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laend.  Grfsch.  Fcrmanagh,  Proy.  Ulster, 
llptort  Eniskilling. 

Firtnut  Sinu$;  Mbnsen  in  India 
extrn  Ganzem,  an  der  Koste  von  China. 

Fcrnambocum,  Bert.;  llptst.  Per- 
nambuco,  Ol  in  da  de  Pemambuco  des  bra- 
sil.  Gouv.  s*l.  Namens. 

Feroma  ,  llorat.  I,  Satyr.  V,  v.  24.; 
Quelle  des  Hain's  gl.  N»,  in  Latium. 

Feröni a,  ä^oovm,  St.  im  Südosten 
Sardiniens,  nordostl.  von  Caralis;  viel- 
leicht der  heut.  Flecken  OrotaL 

FerönKae  Lueut,  Vers.  Lat.  Ptol. ; 
Plin.;  Hain  unfern  Fanuni  Feroniae,  im 
nordwcstl.  Etrurien. 

Feroniae  Lucui.  Liv.  XXVII»  4.; 
cf.  c.  5;  XXVI,  U;  XXX1H,  86.;  Vir»;, 
Acn.  VII,  v,  897. ;  Hain  im  Süden  Etru- 
riens,  nahe  bey  Capcna. 

Fcroniac  Lucas,  Virg.  Aen.  VII, 
v.  799. }  Hain  In  Latium ,  unweit  Terra- 
dna. 

Ferra,  Ann.  Vedast.  ann.  898.;  i  q. 
Fara, 

Ferranut,  siv.  Pfyretanut  Co- 
nti tatut,  Urstis.  Chron.  Bas. ;  Imhof. 
R.P.;  Sundgavia;  Suntgoja;  ehe- 
mal.  Gebiet  Sundgau,  zw.  Ober- E Isafs 
n.  Hasel,  dem  Rhein  u.  Münipclgard, 
das  heut.  Dep.  Oberrhein. 

Ferrara,  ae,  Cell.  II,  9;  181.; 
Ferraria,  Cluv.  III,  37.;  Aeneae 
Silv.  Histor.  Fried.  III,  p.  61.  94.;  Al- 
bert. Ital.;  Ricciol.  Chron.;  Suondan.  in 
Clement ;  Baron.  Ann.;  Figna  Ilist.  Est; 
i.  q.  Alieni  Forum.  Hier  verlebte  Torq. 
Tasso  auf  Antrag  des  Card.  Ludov,  von 
Kste  u.  dess.  Bruders,  den  regierenden 
Frst.  Alfonso,  einige  Jahre  geachtet,  ge- 
liebt u.  liebend  (Prinzessin  Leonorc, 
Schwester  des  Frst.) ,  später  im  St.  An- 
nenhospital vom  fünften  März  1579  bis 
sinn  sechsten  Jul.  1586  (vom  35  bis  zum 
42Lcbcmjalire)  gehakt  u.  verfolgt.  Fer- 
rum »oh  Tassn  nach  so.  Entlang,  nie 
wieder.  Die  Biblioth.  daselhat  bewahrt 
die  Mss.  des  Ariosto  u.  des  Tasso,  Fer- 
rarientit,  e,  CInv.  IM,  C6. 

Ferraria,  Mela  II,  6.  T;  L  q.  Ar- 
teniisium. 

Ferraria,  Anton.  Itin.;  Ort  Im  Süd- 
osten Sardiniens,  XIU  MIU.  oberhalb 
Caralis.  ' 

Ferrariat,  arum,  Ann.  Hincmar. 
Kemcns.  ann.  879.;  Ferrariarum 
Monatterium ,  Mahillon.;  vielleicht  der 
Beut,  franz.  Flecken  Ferneres,  in  Gasti- 
nois  (lsle  de  France). 


Hl,  86.;  Cell.  •  ehemal.  Hrzth. ,  jetzt 
Delegat.  Ferrara,  am  Po  u.  am  adriat 


Ferrariut  Po r tut,  Memorab. Ital.; 
St  Porto  Ferrajo,  auf  der  Insel  Elba, 
an  e.  Mbnsen. 

Ferrata,  ae,  Jornand.  de  Regnor. 
Succens.  p.  51.;  Thurm  in  Sirmium 
(Pannonia  Infer),  in  welchem  K.  Marc. 
Aurel.  Valerius  Probus  von  den  Soldaten 
im  J.  282  ermordet  wurde,  cf.  Vopisc. 
inProbo;  Euseb.  Chron.;  Aurel.  Vict.; 
Eutrop. 

Ferrata  ;  Ferreta  ;  Pfyreta; 
cf.  Urstis.  Chron.  Bas.;  Imhof.  N.  P.; 
Merian.  Topogr.  Alsat.;  Petri  Chron. 
Mühlh.;  kl.  franz.  St.  Ferrtte ,  Pfrit, 
Dep.  Oberrhein,  2*  M.  südwestl.  Ton 
Hasel. 

Ferra  tut  Möns,  Tab.  Peut;  Amra. 
Marc.  XXIX,  24.;  Geb,  im  Osten  von 
Mauretania  Caesar. ,  zw.  Saltae  u.  Ru-» 
•necurum;  angebl.  jetzt  Jurjura. 

Ferratut  Möns;  der  Frankenberg, 
in  Elsafa. 

Ferrea  Fallit;  cf.  Fcra  Vallis. 
Fcrrera;  franz.  Flecken  Fcrricrcs, 
Dep.  Lot,  am  Bicd. 

Ferreum  Castrum;  i.  q.  Castrum 


Ferri  Intula-,  Insel  Ferro,  Biero, 
die  westlichste  der  canar.  Inseln ,  im  at- 
lant.  Meere. 

Ferroentet ,  tiv.  Glettariae  In- 
tulae;  wohl  i.  q.  Faeroenses  Insulae. 

Ferronianum  (Ferronianut) ,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  U,  18.;  St. 
im  Nurdosten  von  Liguricn,  vielleicht 


Ferrariae  Carnorum ; 
Cüntring,  in  Kärnthen. 

Ferrarientit    Ducatut ,  Cluv. 


Ferrugum  (Ferruge),  Paul.  War- 
nefr. de  Gest.  Longob.  III,  81.;  befest 
Ort,  Castrum,  in  Tridentinum  Territo- 
rium (Rhactieo). 

Fertina,  Strub.;  illyr.  Insel;  an- 
gebl. heut.  Tages  Ücrwitsch. 

Fervir,  Jornand.  de  Reb.  Getic.  p. 
82. ;  Volk  auf  Seanzia ,  zw.  den  Finnai- 
thae  u.  den  Gautigoth. 

Fescenni'a,  Plin.;  Fescennium, 
Serv. ;  Solin.;  Pheteennium,  Cato.; 
Qaoxtvtov ,  Dionys.  Halicam.  I,  p.  16.; 
St.  in  Etrurien,  nördl.  von  Falerii,  wo 
eee.  Serv.  ad  Virg.  VII,  v.  695.  die  Car- 
mina  Veseennina  erfunden  wurden.  Fes- 
cenninus,  adj. ,  Fest.;  acies,  Virg.  1.  c. ; 
versus,  Liv. ;  Fescennmt,  sc.  versus, 
Macroh. ;  nuptiaies  (unzücht.  Hochzeit- 
lieder), Plin. 

Feäta,  Bert.:  Fessa;  cf.  Dapper. 
Dcscpt  ACric.;    Hptst  Fem  des  african. 
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Fimae. 


Konigr.  Fez,  am  Fuf»c  des  Atlas,  im  J. 
806  von  Iman  Edri«  erbaut. 

Fes  sanum  Regnum;  i.  q.  Fczza- 
num  Regnum. 

Fesulaey  Flor.  III,  18.;  Jornand.de 
Regnor.  Succcss.  p.  22. ;  i.  q.  Faesulae. 

Fevus;  NebenJI.  des  Po,  in  Gallia 
Cixpadann;  in  uns.  Tagen  Vraita. 

Fezzanu m  Regnum;  Fcssanum 
Regnum ,  Cluv.  VI,  8.;  Luen. ;  Fe- 
sense Regnum,  Cluv.  VI,  5.;  afri- 
can.  Königr.  Fes,  Fe/ir,  der  nördl.  Theil 
des  Kaiserth.  Maroco ,  an  der  Vereing. 
des  atliint.  mit  dem  mittclländ.  Meere. 

Fiasconis  Möns;  cL  Colonia  Fo- 
rentinensis. 

Ff  brenus,  Sil.  Rai.  VIII ,  v.  400. ; 
Die.  Dial.  II,  de  Lcgb.  c.  1. ;  Fl.  in  La- 
tiura,  unfern  Arpinum ,  mündete  in  den 
Liris;  u.  soll  jetzt  Fiume  deUa  Posta 
heUsen.  In  insula  quae  est  in  Fibreno 
(nahe  se.  Mdg.)  -  vidi«  Ciceronis  Vil- 
lam.  cf.  Cic.  1.  c. 

Ficäna,  Liv.  I.  33.;  StinLaüum, 
in  der  Nähe  von  Ostia. 

Fieäria,  Plin.  III,  7.;  Ptol.;  Insel, 
nahe  der  nordwestl.  Käste  Sardinien  s, 
dem  Promont.  Gorditanum  gegenüber; 
angebl.  jetzt  Cortelazzoy  kl.  Insel;  nicht 
aber  Serpcntcra,  an  der  Ostspitze. 

Fiearixt;  Ort  im  Westen  CorsicaV 
Ficaria,  Cell.  II,  1;  HO.;  ficua- 

ria;  span.  Villa  Figueiras,  in  Catalouicif. 
Ficärius;  Fl.  auf  Corsica;  heut 

Tages  Ficariy  sec.  AI.  Valinca. 

Fieella;  Vesalia  Superior; 
preuss.  St.  Oberwesel  f  Rghz.  Coblcnz, 
am  Rhein. 

Fichteli  Möns;  i.  q.  Pinniferus 
Möns. 

Fi co de ,  es;  päpstl.  St.  Cervio,  De- 
leg.  Ravenna,  am  Mbuscn  von  Venedig. 

FicüUa,  Cell.;  Ficulnfa  Vetus, 
Liv.  I,  88.;  St.  der  Sabiner,  am  Fusse 
des  Sacer  Mona,  auf  Via  Nomcntana. 
Ficuleates,  Varro  LL.  V,  3.;  Ftcolenscs, 
Plin.  III,  12.;  $ixolvtoif  Dionys.  Hali- 
carn.  I,  p.  18.;  Einw.;  Ficulwen«!«, 
e,  Cic.  Attic.  XII,  epist  84. 

Fidena,  oe,  Tacit,  Ann.  IV,  62.; 
Virg.  Aen.  VI ,  T78. ;  Sil.  Rai.  XV, 
v.  90.;     üiörjVTj,  Dionys.  Italic.  III, 

5.  191.;  Fidcnae,  arum,  Liv.  II, 
.;  Cic.  Agr.  II,  85.:  Flor.  I,  12.; 
Suetnn.  Tib.  c.  40.;  Martial.  IV,  epigr. 
54.;  Eutrop.  I,  19.;  Tacit.  HUt.  in,  19.; 
Horat.  1,  epist.  XI,  v. 7. ;  Juvenal.  Sa- 
tyr. X,  100.;  ^idijvcri,  Strab.V,  p.15».; 
Fidcnatum  Oppidum,  i/  $tdqvcua>p 
iroXts,  Dionys. Italic.  II,  p.  116. ;  St.  der 
Sabini,  40' Sud.  (IM.)  aordöaU  von 


Rom,  ragt  ras  av/inoXag  xov  xn  Avtrj- 
vog  xat  tov  Tißtqiog  noxaaov,  Dionys. 
Italic.  II,  p.  116;  III,  p.  191.,  war 
mächtig,  ueyalrj  xai  itolvftv&Qconos, 
Dionys,  c.  1.,  wurde  im  J.  327  Lrb.  C. 
von  den  Römern  erobert,  erhielt  e.  Co- 
lonic  von  Alba  und  heifst  jetzt  in  ihren 
Ruinen  Castro  Giubileo,  Ldgut.  Unter 
der  Regierg.  de«  Tiberius  verloren  hier 
sec.  Sueton.  c.  1.:  snpra  XX  hoininum 
luillia,  ^liiHiaiorio  raunere,  amphitheatri 
ruina  da*  Leben.  Fidenntcs,  um ,  Plin. 
III,  12.;  lav.  I,  14.;  Varro  L.L.  V,  3  ; 
Eutrop  I,  2.  4.;  Joruniid.  de  Regnor. 
Succcss.  p.  23. ;  Einw.;  Fidenas ,  atU> 
adj.,  bellum;  Ib. 

Fidentia,  ac,  Anton.  Itin. ;  Liv. 
Epit.88.;  Vellej.Patcre.il,  28.;  Plin. 
III,  15.  Fidentiola,  Anton.  Itin.; 
Fidentia  Julia,  Martvr.  Rom.  VII. 
Id.  Octohr. ;  St.  in  Gallia  Ci«pndana,  sec. 
Anton.  Itin. ;  XV  M.  P.  nordwestl.  von 
Parma,  X  südöstl.  von  Florentia,  *ec. 
Cell,  auf  der  Stelle  des  heut.  Borgo  di 
St.  Ponino.  cf.  Burgus  St.  Doniini.  Hier 
schlug  Sulla  den  Carbo.  Fidentini,  Plin.; 
Einw. 

Fidentiäcum;  franz.  Flecken  Fe- 
sensae,  Fczcnza ,  in  Annagnac. 

Fidentiola,  Anton.  Itin.  a  Mcdiola- 
no  per  Picenum  ;  cf.  Fidentia.  Andere 
vergleichen  Fidentiola  mit  dem  heut. 
Mktfl.  Fiorenzuola,  im  Grfshrzth.  Pia- 
zenzn. 

Fiesscnsc  Oppidum;  cf.  Abodia- 
cum. 

Figulnensi  s  Porta;  Thor  in 
Rom;  in  uns.  Tagen  Porta  di  Santa 
Agncse. 

Filae;  cf.  Philae. 

Filädae;  Volk  in  India  extra  Gan- 
gera, mit  der  St.  Tosale. 

Filekia,  ädret«,  Ptol.;  St.  der 
Quadi,  nordöstl.  von  Keletuantia;  viel- 
leicht jetzt  Fidnek,  Mktfl.  im  Nordosten 
von  Mähren,  5M.  südl.  von  Troppan. 

Filckiensis  Processus;  unger. 
Dstr.  Ftlek,  Gespsch.  Ncograd. 

Filiccriac,  arum;  Fulgeriae, 
arum ;  franz.  St.  Fougcres ,  Dep.  Illc  u. 
Vilaine  (Bretagne),  am  ZuüII.  de«  Na- 
son  u.  des  Conetnon. 

Filomusiaeum ;  Ort  in  Maxiraa 
Sequanorum  (Gallia  Lugdun.),  nord- 
westl. von  Vcsontio ,  südosll.  von  Abio- 
lica;  angebl.  jetzt  Mailloc, 

Fimae,  arum;  Fincs,  Anton.  Itin.; 
Ad  Fines;  cf.  Fladoard.  Chronic,  n. 
llist.  Rhein.;  Concil.  Toni.  IX.;  St.  in 
Gallia  Belgien,  soc.  Anton.  Xlll  M.  P. 
•üdöstl.  von  Augusta  Suessionumj  XII 
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Fisca. 


nordwestl.  ron  Durocortorum;  die  heut  sec.  Strab.  iitivfiov  von  Firmum  u.  soll 
St.  Ft*me ,  in  Champagne,  am  Fl.  Vcste.    jetzt  Firmiano  heilen. 


Fimbria;  rf.  Cimbria  Parva. 

Fimbriac  Fr  et  um;  der  Femer  stund, 
trennt  Holstein  ton  der  dän.  Insel  Fe- 
uern. 

Finarium,  Albert.  Descpt.  Itnl.; 
Mktfl.  Finale,  Finaro,  im  llrztb.  Ge- 
nua, nahe  der  Käste. 

Fines;  cf.  Fines. 

Fines;  St.  der  Turduli,  in  Hispania 
Buclica ,  vielleicht  unfern  Italira. 

Fines;  St  in  Gallia  IVarbon.,  VI 
Milt.  westl.  von  Apta  Julia;  angebt  heut. 
Tupf«  Oppcde. 

Finis  Terrae  Caput,  Cell.  I,  5. 
53.;  span.  Vorgeb.  Finnisterre,  in  Galli- 
cien ,  am  atlant.  Meero. 

Fi n i s  Va Iii,  Cell. II ,  4;  58. ;  Fi- 
n  i  8  Muri,  Carabd.;  V indomora  (Vcn- 
dobala),  Anton.  Itin.;  Ort  der  Brigantes, 
inBritannia  Koniana,  am  Fl.  Tina;  sec. 
Cambd.  jetzt  If'alltend,  scc.  d'Aovillc 
j\ewcastle,  liptst.  der  engl.  Grfsch.  Nor- 
thuinberland ,  am  Fl.  Tvnc ;  sec.  Man- 
nert  Ebchester,  Dorf. 

Finnait  hae ,  Jornand.  de  Heb.  Ge- 
tic.  p.  82. ;  Volk  auf  Scanzia ,  zw.  den 
Athrlnil  u.  den  Fervir. 

Fiftni;  i.  q.  Fenni. 

Finnin,  Cluv.  11,  1;  III,  21.;  Cell. 

II,  5;  85.;  i.  q.  Eningia. 
Finingia,  Plio.1V,  13.;  Cell.  II,  5; 

58. ,  Cluv.  III,  2. ;  cf.  Eningia. 

Finnicu*  Sinut,  Cell.  II,  6;  3.; 
Cluv.  III,  1.  21;  IV,  21.  26.;  der  finni-  12 
gehe  Meerbusen ,  der  an  Finnland  anglot- 
zende Theil  der  Ostsee. 

Finnlandia ;  i.  q.  Eningia. 

Finnmarchia,  Cell.  11,  5;  81.; 
Finnomar chia,  Clnv.  III,  20.;  cf. 
Pontnn.  Deerpt  Chronogr.  Dan.;  Bau- 
drand.;  die  nördlichste  schwed.  Ldsch. 
Finmark,  Findmark,  Stift  Drontheim. 
liier  das  Nordcnp. 

Fionia,  Lnen.;  dän.  Insel  Fönen, 
am  großen  u.  kl.  Bclt. 

Firihsazi,  Ann. Einhard,  ann.  823.; 
Ann.  Enliard.  Fuldens.  ann.  823  ;  Fi- 
richsare,  Annalist.  Sax. ;  Firicsazc, 
Chronogr.  Sax«. ;  Virscdi  (H'irscdi), 
Chron.  Qurrtlinb. ;  Ldstr.  in  Sach>cn, 
liinthmafVIich  i.  q.  Wolmtia;  »ec.  AI, 
aber  jetzt  entw.  Flcthihi,  in  Sachsen,  od. 
um  Förste,  unfern  Osterode,  im  Frstlh. 
Göttingen. 

Firmana;  i.q.  Firraum. 

Firmanorum   Castcllum ,  Plin. 

III,  3.;  Firmum  CtofcUtim, Melall,  4.;  ann.  805.;  Fl.  in  Austria,  zw.  Vieuna  u. 
&iquov  xafffUov,  Strub.;  cf.  Vellej.  Pa-  Posoninin;  die  heut,  große  Fischa,  füllt 
lere.  1 ,  14.;  bef.  Ort  in  Picenum,  war    bey  Fwcliamcnd  in  die  lionau. 


Firmänum,  Cic;  St.  in  Uinbricn; 
heut.  Tages  Formignano. 

Firmitas;  niedcilnnd.  St.  Ferte", 
GrlVhrzth  Luxemburg. 

Firmita»  ad  Albulam;  II.  franz. 
St.  FcTte*  mr  Aube,  Dep.  Obermarne 
(Champagne) ,  an  der  Aube. 

Firmitas  ad  Jotrum;  franz.  St. 
Ferte"  »out  Jouarrc,  Dep.  Seine  u.  Marne, 
am  Zusfl.  des  Morin  u.  der  Marne. 

Firmitas  Adelhcidis;  Firmi- 
das Alepia,  siv.  Alesia;  cf.  Bau- 
drand. ;  kl.  franz.  St.  Ferte"  Alois,  Alcps, 
Dep.  Seine  u.  Oise  (Islc  de  France) ,  an 
der  Juin. 

Firmitas  Aueulnhi,  siv.  Qual- 
quarii;  franz.  MktfL  Ferte"  Gaucher, 
Dep.  Seine  u.  Marne ,  am  Morin. 

Firmitas  Auranicnsis;  cf.  Baa- 
drand. ;  kl.  franz.  St  Ferti  Aurin,  Dep. 
Loire  n.  Cher. 

Firmitas  (St.)  Beruh ar  di ;  franz. 
St.  Ferti  Bernard,  Dep.  Saite  (Maine), 
am  Einfl.  des  Mesme  in  den  Iluine. 

Firmitas  Qualquarii;  cf.  Firmi- 
tas Anculphi. 

Firmitas  ( Feritas)  Milonis; 
franz.  St.  Ferte"  Milan,  Dep.  Aisne  (Isle 
de  France) ,  am  Ourques. 

Firm  tum,  Jornand.  de  Heb.  Getic 
p.  109.;  <&ioutov,  Ptol. :  Firmum, 
Vellej.  Paterc.  I,  14.;  Cic.  Attic.  VIII, 
Firmum  Picenum,  $ig- 
pov  IJtxnvov  ,  Strab.  V. ;  Colon.  Fi  r- 
mum  Picenum,  Inscpt.  ap.  Grnter. 
n.  5.  p.  533.;  Firmus,  Paul.  Wurnefr. 
de  Gest.  Longob.  II ,  19. ;  St.  in  Pice- 
nnm,  westl.  von  Firmanorum  Castcl- 
lum,  südl.  von  Potentin,  wurde  zu  An- 
fang des  ersten  pnn.  Krieges  röra.  Colo- 
nie.  im  J.  544  von  Totila  erobert  u. 
beifst  jetzt  Fermo ,  Ilptst.  der  Delcg.  gl. 
N. ,  nahe  dem  adriat.  Meere.  Gebrtsort 
des  Lactantius.  Firmänus,  adj.,  Liv., 
praedium,  Cic;  Firmani,  Plin.  \I, 
epistl.  18.;  Cic;  Inscpt.  ap.Gruter.  n.2. 
p.  1081.;  Einw. 

Firmium  Juli  um;  vielleicht  i.  q. 
Sexi  (Hexi);  St.  im  Südosten  von  Iiis- 
pania  Bachra;  muthmafsl.  jcUt  Motril, 
St.  in  Granada, 

Firmum; 
Firmus; 

Fisca,  Ann.  Sangall. Maj. ann.  1030.; 
Fiskaha,    Ann.  St.  Emmer.  Rutisbon. 


cf.  Firmium. 
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Fiseamnum,  »W.Fiaci  Campus; 
frans.  St.  Fccamp,  Fescamp ,  Dep.  Nie- 
derseine (Noriuuudie),    südwestl.  von 

Fi «celJut,  Plin.ni,  12,;  Sil.  Ital. 
Uli,  t.518.  ;  Berg  in  Sabina,  nahe  der 
Grenze  von  Picenum;  hent.  Tages  Afon- 
te  Fiscello;  sec  AI.  nach  Umbrien  hin 
u.  jetzt  Monte  dclla  Sibilla ,  od.  Monte 
di  Norcia. 

Fiseus  I»iaeen»i»,  siv.  Isiacus; 
Dorf  u.  Lustachlofs  /»»y,  unweit  Paris. 

Fisera;  Flecken  Ficari,  auf  Cor- 
sica. 

Fi$ida\  ae,  Anton.  Irin.;  vielleicht 
f.  q.  Pisidon ,  Ptol. ;  Hafenort  in  Regio 
Syrtica,  südöstl.  von  der  Insel  Mcninx, 
sec.  Ptol.  aber  zw.  Sabuthra  u.  Oea. 

Fissenia,  ae,  Zosim.  III,  19.;  St 
in  Babylonien,  nahe  dein  Flumcn  Rcgium. 

Fivelgonia;  Fivclingonia;  nie- 
derl.  Gegend  Fivelingo,  Prov.  Gronin- 
gen ,  vom  Fl.  Hunncs  bis  zur  Mdg.  der 
Emu.    Hier  Delfzyl. 

Fix  o  ;  Fl  ex  i  a ;  franz.  St.  la  Fleche, 
Dep.  Sarthe  (Anjou) ,  an  der  Loire. 

Fladichhemium,  cf.  Fabric  Orig. 
Saz. ;  Flecken  Flarchheim,  Flachheim 
(Fladenheim) ,  im  neunten  Sec.  Flade- 
chcim,  Fladechcm,  Ftadencchcim ,  Flat- 
bcchcim,  1  M.  wcstl.  von  Langensalza, 
nahe  der  Unstrut  Hier  siegto  am  28. 
Febr.  1079  Kaiser  Heinrich  IV.  über  Her- 
zog Rudolph  von  Schwaben* 

Flamerethem,  Ann.  Hincm.  Rem. 
ann.870.;  Flameretheim,  Chronic.  Re- 
gtnon.  ann.  870. ;  Ort  der  Ribuarii,  in 
Gallia  Belgiern,  vielleicht  in  der  Gegend 
von  Lüttich. 

Flamingi ;  cf.  Flandria, 

Flaminia,  ae,  Jornand.  de  .Heb. Ge- 
Üc.  p.  110.;  Paul.  Warncfr.  de  Gest. 
Longob.  II,  18.  19.  28.;  Romandio- 
la;  Romaniola  (Romania),  C1iit.HI, 
84.  87.;  CeU.;  ital.  Losch.  Romagna, 
jetzt  Delegat.  Ravenna,  im  K Staate. 

Flamonia;  St.  in  Venctia,  nordöstl. 
von  Vodinum, 

Flanäte»,  Plin.  DI,  21.;  Volk  auf 
der  Küste  von  Liburnien. 

Flanoticut  Sinu»,  Plin.  TU,  19. 
21.;  Flanonieus  Sinu»,  4>Xava>in- 
koq  xolnoi,  Steph. ;  Mbusen  Liburien's  • 
heut.  Tages  Quanaro,  Quarncro ,  zw. 
l&tricn  u.  Dalmatien, 

Flandria,  Cluv.  H,  12.19;  HI,  1.; 
Cell.  H,  3;  168.  169.  194.;  Ann.  Colon.; 
Ann.  StColnmb.Senon.  ann.  1213.;  Ann, 
Ilincmar.  Remens. ;  Ann.  Vedastin.; 
Chronic  Albert  Stad.;  Chronic.  Martin. 
PoIoa.;  et  Mover.  Cluon.  Fluad,  j  Guic- 


)8         Flavia  Gallica. 

ciard.  Belg.;  Graimnayc  Antiq.  Fland.; 
Vredus  Geneal.  Comit-  Fland.;  Mar- 
chant.  Comit.  Fland. ;  Haraius  Ann. 
Belg. ;  Sander.  Fland.  Illustr. ;  ehcmal. 
Grf*ch.,  jetzt  niederl.  Prov.  Flandern, 
besteht  ans:  "Ott -  Flandern ,  mit  der 
Hptst  Gent,  o.  aus:  We»t- Flandern, 
mit  der  Hjptst.  Brügge.  Flandern,  Coli. 
II,  3;  19o. ;  Flandri,  Ann.  Ilincmar. 
Rem.  ann.  864. ,  Chronic.  Reginon.  ann. 
818.;  Flandrenses ,  Chronic  Norman or. 
ann.  846. ;  wohl  i.  q.  Flamingi ,  Ann.  Ve- 
da*t.  ann.  883.;  Einw. ;  Flandricus,  adj., 
Luen. ;  Flandrenais,  e,  Ann.  Einhard, 
ann.  820. ;  Flondrice ,  adv. ,  Luen. 

Fl  anon,  oni»,  $Xuvwv,  Socrat  Hist 
Eccl.  U,  34.;  Insel  (wenn  nicht  richti- 
ger i.  q.  Fianona)  des  Sin.  Flanaticus, 
in  deren  Nähe  (propo  oppidum  Polam,  in 
Historia  Amin.  Marc.  XIV,  38.)  Gallus 
sec  Socrat.  L  c.  ermordet  wurde 

Flanöna,  Plin.;  0lccv<ova,  Ptol.; 
Fl  anon,  onin,  uUavttv,  Steph.;  St  in 
Liburnien;  in  uns.  Tagen  Fianona ,  kl. 
Hlyr.  St.,  Kreis  Triest,  am  Mbusen 
Quarnaro. 

Flascis;  i.  q.Falisca,  Fläsch. 

Fla» co  ;  cf.  Colonia  Fercntinensi«. 

Flavia  Aeduorum ,  Enmcnius; 
wohl  L  q.  Augustodunum.  Flavicnse*, 
tum,  Eumenius;  Einw. 

Flavia  Ala;  cf.  Flaviana  Castro. 

Flavia  Caesarea;  i,  q.  Caesarea 
Palaestinao. 

Flavia  Caesariensis;  tunfafetc 
unter  Constantinus  M.  den  Südwesten  von 
Britannia  Romana. 

>  Flavia  Colonia  Pia  Barcino, 
Inscpt  ap.  Gruter.  n.  5.  p.  429. ;  i  q. 
Barcino. 

Flavia  Constans}  Colonia  Ju-, 
lia  Hispellum,  Hvgen.  de  Limit  In- 
sept.  ap.  Gruter.  n.J..  p.  351. ,  Hisp  el- 
Inm,  Plin.  III,  14  ;  Sil.  Ital.  Vni,  v. 
458. ;  Hygen.  L  d.;  lnscpt  c, ;  'Eiaxil-, 
Xov,  Strab, ;  "iantkov,  Ptol.;  St.  in 
Umbrien,  unfern  Ahixium;  jetzt  Spcllo% 
Flecken.  Hispcllcnscs,  lnscpt.  Fulginicns. 
in  Äpon.  Miscell.  erud.  Antiq.;  Hispella- 
les,  Plin.  III,  14.;  Einw. 

Flavia  Constantia;  Constan- 
tia  Castro,  Amm.Marccll.;  of,Thuan, 
Hist  XXX.;  Robert  u.  Saramarth.  Gall. 
Christ;  St  der  Caletea,  in  Gallia  Lug- 
dun., angeb).  von  Consta ntiu*  Chlorus  er- 
baut; i.  q.  Constantia,  Coutance*.  Ei-r 
nige  vergleichen  Carocotinum. 

FlaviaGalliea,  Ptol.;  St  der  11er- 
getes,  in  HispaniaTarraoon. ;  jetzt  Fraga, 
epan.  Villa,  in  Aragonicn,  am  Jfiusfl,  des 
Cinca  u.  des  Segne, 
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Flaviopolis. 


Flavia  Firma  Snra;  cf.  Snra. 

Flavia  Iria,  Ptol. ;  Anton.  Itin.; 
St.  der  Arabri ,  in  Hispania  Tarraoon.; 
beut.  Tage«  sec.  Mariana  IV,  2. :  Pa- 
drono\  sec.  Isaac.  Vom.:  Compostclla; 
sec.  AI.:  St.  Maria  Finis  Terrae,  in  Ga- 
licien.  hiensis,  e,  Inscpt,  Astigitan.  ap. 
Grnter.  n.  8.  p.  805. 

Flavia  Lambris,  Ptol.;  vielleicht 
i.  q.  Ffaptcnstt  Civitas,  Isidor. 
Hirt.  Gothor. ;  St.  in  Hiepania  Tarra- 
con. ,  dstl.  von  Lucas  Augucti,  auf  der 
Grenze  derAsturcs,  mutbiuafdf.  heut.  Ta- 
gen Rivadia,  in  Galicien. 

Flavia  ISeäpölis;  i.  q.  Sieben). 

Flavia  Solva,  Inscpt.  ap.  Grnter. 
n.  1.  p.  537;  n.  5.  u.  559.;  Colonia 
Flavia  Solva,  Inscpt.  ap.  Retncns. 
p.  «3.;  cf.  Lazius  XII,  R.  R.  VI,  5.; 
Flavium  Solvente,  Plin.  III,  24.; 
St.  in  Noricnm,  unweit  Virnnnm  und 
dem  nördl.  Ufer  der  Drave,  hatte  den 
N.  von  Flav.  Vespasianus  n.  lag  viel- 
leicht im  heut.  Solfeld ,  Zlolfcld  (Kurn- 
then),  wo  man  viele  röm.  Alterth.  aus- 
grub. Solventes,  Inscpt.  ap.  Grutcr.  n.  2. 
p.  737. ;  Einw. 

Flaviae  Arae;  St.  in  Vindelicien, 
XIV  M.  P.  von  Brigobanne,  XIV  von 
Samnlocetnc ;  *ec.  Cell.  i.  q.  Anricum. 

Flaviana  Castro;  Flavia  Ala; 
Fl  avianac ,  arum,  Aeneac  Silv.  llist. 
Fridcric.  III.  p.  3.;  Flavianum,  Ae- 
neac Silv.  I.e.;  Fabian  a  (angcbl.  nach 
dem  roroiüch.  llcerfülircr  Anniiis  Fa- 
b  ianus);  Juliobona,  Iovlioßatva,  Ptol.; 
Caesarea,  Aeneae  Silv.  1.  c.  p.  42.; 
Nova  Civitas,  Aeneae  Silv.  d.  1.  p. 
42.  108.  117.;  Vienna,  Ann.  Lauri>8. 
Minor,  ann.  760. ;  Ann.  Lauriss.  ann,  756. 
7b*7. ;  Ann.  Einhard,  ann.  c.;  Ann.  Tilia- 
nor.ann.768.;  Ann.  Mettens.  ann. 754.767.; 
Ann.  Fuldens..  Pars  III.  ann.  880. ;  Ann. 
Bertinianor.  P.  I.  ann.  834. ;  Ann.  Hinc- 
mar.  Rcracns.  ann. -870.  882.;  Ann.  Ve- 
dtwtin.  ann,  880. ;  Aeneae  Silv.  1.  c.  p.  4. 
124.;  Cluv. III, 3.12.;  Cell.;  ViennaAu- 
striaea,  slv.  in  Austriaeis;  Fien- 
na  Austriae,  Cell.;  Vendobona, 
Victor.;  Cluv.IV,  1.;  Vindobona,  An- 
ton. Itin.;  Tab.  Peut;  Vendum;  Fin- 
domana,  Notit»  Imp.;  Findomina, 
Jornand,  1.  e.  edit.  Hug.  Grot.;  Vindo- 
niana,  Clav.  III,  12.;  fVindomina, 
Jornand.  de  Beb.  Getic.  p.  134.,  edit. 
Lindenbrog. ;  St.  in  Pannonia  Snperior, 
an  der  Donau,  südöstl.  von  Cetium,  war 
sec.  Notit.  Imp.  sub  Ducc  Pannoniae Pri- 
mae Standquartier  e.  Praefcctus  Lcgio- 
ms  Decimae,  sec.  Anton.  Itin.  Winter- 
quartier Lcgionis  X  Geminac,  wurde  in 


den  Jahren  1529  u.  1683  von  den  Türken 
belagert  u.  heilst  jetzt  Wien,  Hptst.  de« 
Kaiforth.  Oesterreich,  im  Lande  unter 
der  En«.  Gebrtnort  der  Dichter:  J.  Bapt. 
AUingcr,  st.  1797.:  Carl  Mast  alier,  st. 
1795.:  derbeyden  Collin ,  des  Gcsclutchr. 
J.  Matth.  Schrökh ,  st.  1808.  Friede  am 
14.  Octob.  1801).  Congrefs  vom  Octob. 
1814  bi*  /um  10.  Jan.  1815.  Hier,  wo 
ursprüngl.  ein  festes  Lager  den  Ucbcr- 
gang  über  die  Donau  deckte  u.  die'KK. 
Vempa^an  n.  Trojan  oft  verweilten,  st. 
im  J.  180  nach  Chr.  K.  Marc  Aurelius 
Antoninus.  Fiennenses,  tum,  Aeneac 
Silv.  Hist.  Frider.HI,  p.  50. 107.;  nen- 
nen***, e,  Aeneae  Silv.  1.  c.  p.  50.  cf. 
Zeiler.  Topogr.  Austr. ;  Cnspinian.  Dc- 
Bcpt.  Austr. ;  Stell.  Dencpt.  Vienn.  La- 
zius de  Reb.  Vienn. ;  Lambcc.  Coiument. 
de  Bibl.  Vinndob. 

Flaviacunt;  Flaviniäcum;  frans. 
St  Flavigny,  Dep.  Cote  d'Or  (Burgund), 
auf  dem  Berge  Ozerain.  v 

Flavianum;  Flavinianumg 
päpgtl.  Mktfl.  Fiano,  Delegat.  Viterbo. 

Flavias,  adis,  Anton.  Itin.;  <Ma- 
ßias,  Notit.  Hierocl.;  Notit.  Cilic.  See  ; 
Flaviopolis,  Ptol.;  St.  in Delasis  (Ci- 
lieia  Aspera),  nahe  der  Quelle  des  Caly- 
cadnus  u.  dem  Tanrus,  XXII  M.  P.  von 
Praetorium ,  XVIII  von  Anazarbus. 

Flayiensis  Civitas;  cf.  Flavia 
Lambruf. 

Flaviniäcum ;  i.  q.  Flaviacum. 

Flavionävia,  Ptol.;  St.  der  Pac- 
sici,  in  Hi*pania  Tarracon.;  sec.  Cell. 
II,  1 ;  56.  i.  q.  Fanum  St*  Andreae, 
Mktfl.4ft.  Ander o ,  in  Hiecaya,  am  Mee- 
re ;  sec.  AI.  Fuanes ,  Hafen  auf  der  Ld- 
spttze  bey  Santillano ,  in  Biscaya. 

Flavionia;  Flavionum {  Com- 
postella,  Cell.  II,  1;  53.;  cf.  Morula 
Co>raogr. ;  Marina«!*  de  Reb.  Hisp.  V, 
c.  de  sacr.  aedib.;  Mariana  X,  5.  6.  12.; 
Miraeu»  Geogr.  Eccles.;  span*  Mptst. 
Compostell,  St.  Jago  di  Compostella  des 
Knnigr.  Galizien ,  an  den  Fll.  Sar  n.  Sa- 
rela.  In  der  Kirche  St.  Jacob  die,  seit 
dem  IX  Saec.  entdecten  Gebeine  des  Ja- 
cobuo  de«  Jungeren ,  der  hier  das  Chri- 
stenth.  verkündigt  haben  soll.  Tarupha 
(Tarafta)  vergleicht  lirigaiitium  des  An- 
ton. Itin.,  Dio  Cuss.  u.  Oroiiius.  Andere 
denken  an  Janasum  des  Mela. 

Flaviöpölis;  i.  q.  Cratca.  Ihre 
Ruinen  auf  der  Ebene  V  iranscher,  un- 
weit Gberedah. 

Flaviöpölis;  cf.  Flavias. 

Flaviöpölis;  Solin.  c.  10. ;  Plin. 
Zeia,  ae,  Id.;  St.  u.  sec.  Plin.Colo- 
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Flavium.  5: 

nie;  St.  (minnern  Thracten's,  unfern 

Bizya. 

Flavium;  St.  der  Asture«,  in  His- 
pania  Tarraconenvis ;  angcbl.  jetzt  Villa 
Franca,  cf.  Flavium  lntcraninura. 

Flavium,  PHn.;  St.  in Pannonia  Su- 
pcrior;  angebl.  jetzt  St.  Andrce,  St.  An- 
draestadt,  Lavant,  illvr.  St.,  im  Kreise 
Ülagenfurlh.  cf.  Metzger.  Hist.  Sa- 
lisb. :  Megincr.  Ann.  Carinth. ;  Valvasor. 
Topogr.  Carinth. 

Flavium;  Flavium  Argitanum; 
Gienna;  Giert  «uro.  Cell.  II,  1;  41.; 
Gienum;  Jaena,  Cell.  1.  c. ;  cf. 
Barthalom.;  Xiincue*  Patnn.  Hist. ; 
muthiualslich  i.  q.  Otting is  ,  is, 
Flin.;  Oringis,is.  Liv.  WVIII,  3. ; 
St.  in  Hispnnia  Baeiica,  nordöstl.  von 
lllurco;  Iicnt.  Tage«  Jaen,  llptst.  den 
königr.  gl.  N. ,  am  FL  Jaen  u.  am  Fus- 
»o  eine*  Marmorberges. 

Flavium  Argitanum;  cf.  Fla- 
vium. 

Flavium  Ar  renne;  i.  q.  Alcola. 
Flavium  Asalitanum;  cf.  Coline- 
nar.  Dclic.  d'Espag. ;  i.  q.  Axalita. 

Flavium  Bri gantium ;  i;  q.  Bri- 
antium.     Andere  vergleichen  die  heut. 
I.  galiz.  St.  Jietansos,   nahe  dem  Man- 
deo,  6\  M.  nördl.  von  Compn«tclla. 

Flavium  Interamnium;  St.  in 
Hispania  Tarracon. ,  zw.  Valuta  u.  Cri- 
gecura;  wahrscheinl.  i.  q.  Pons  Fcrr- 
ratus,  span.  Villa,  Ponfcrrada,  Kö- 
nigr. Leon,  am  Sil.  cf.  Colraenar.  Dc- 
lic  d'Espagn. 

Flavium  Laminitanum ;  St.  in 
Hispania  Kuetica;  jetzt  Alkambra ,  ei- 
gentl.  Vorst.  V.  Granadn.  Iiier  der  von  den 
Mauern  aufgebaute  Pallast  AMIumbra. 
cf.  Brann.  Theatr.  Urb. 

Flavium  Solvente;  cf.  Flavia 
Solva. 

Flavium  Vivitanum;  St.  in  Iiis- 
pania  Baetica;  angebl.  in  nns.  Tagen 
■  Krmita  de  los  Palaclos ,  in  Andalusien, 

Flavona;  i.  q.  Flanona. 

Flavonicnsis,  siv.  Flamonien* 
tit  Circutus;  illyr.  Kreu  Fiumc,  im 
Gouvern.  von  Triebt. 

Flcmarum  Vallis;  Thal  Fleims, 
in  Tyrol. 

Flemium;  Dorf  Flimj,  Fb'm6»,  in 
der  Schweiz. 

Flcmma;  Fluminit;  cf.  Bucclin. 
Rhaet;  Stumpf.  X.;  Gnler.Rhact.  XIV. ; 
Schweiz.  Flecken  Flunu ,  Canton  St.  Gal- 
len ,  unweit  Sargans.  * 

Fleni  Sinus;  Mbnsen  Flentburgcr 
Wyk,  bey  Flensburg,  in  Schleswig. 

Fleni  um,  Tab.  Peut.  j  Ort  der  Ba- 
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tavi,  im  Nordwesten  von  Germania  Infe- 
rior, XVIII  M.  P.  von  Forum  Adriani, 
nahe  der  Maas ;  angcbl.  in  uns.  Tu  gen 
Viaerdingen  (Viaardingen),  niederl. 
Mktfl.,  Prov.  Holland,  1  M.  weatl.  von 
Rotterdam,  cf.  Florichingac. 

Flenopolis;  Flensburgum ;  cf. 
Pontan.  Descpt.  Dan.  Danckwerth  Cho- 
rogr.  Cimbr.;  Bcier.  de  Orig.  et  lucrem. 
Fleuopoleos;  Moller.  Introd.  ad  II  ist. 
Chcrson.  Cimbr.;  Krantz.  X.  Sax.  c.  SO; 
VIII.  Dan.  c.  12.  16. ;  Chron.  Sclavic. 
ann.  1427.  1431.;  dän.  St.  Flensburg, 
Ilptst.  Schleswig,  am  Flensburger  Wyk. 

Flensburgum;  i.  q.  Flenopoli». 

Fiesinga,  Zciler.  Topogr.  Circ. 
Burg.;  Gmceiard.  Belg.;  Andr.  Topogr.  - 
Belg. ;  Struda  Bell.  Belg  ;  nieder!.  St. 
/  livi I singen ,  Prov.  Zeeland,  auf  der  In- 
sel Walchern,  nahe  der  Mdg.  derOuter- 
sehelde.  Das  hies.  Becken  ein  Werk  Na- 
poleon'». 

Flctio,  onis,  Tab.  Peut.;  Ort  der 
ßaiavi,  XVI  M.  von  Lcvaefunum,  II 
M.  P.  unterhalb  Trajcciuin .  sec. 
Kruse  5£  M.  nordweatl.  >on  IJerciiIUi 
Castra;  in  uns.  Tagen  Flcutcn,  1  teulen; 
Flecken,  Prov.  (2J  M.  wcstl.  *  on)  Utrecht.  i 

Flevia,  Hygin.;  St.  auf  dem  Olym- 
p«s. 

Flcvo  Insula,  onis,  Mela  III,  2.; 
Insel  des  Lac.  Flevo ;  jetzt  vielleicht  die 
heut  kl.  Insel  Utk,  im  Zuydcrscc,  2  >I. 
«üdwestl.  von  Kuinder,  im  Norden  der 
Prov.  Holland,  sec.  AI.  i.  q.  Flevolnndia. 

Flcvo  Luchs,  MeIa11I,2. ;  La- 
tus Immer  aus ,  Taeit.;  sec.  Gruter» 
i.  q.  Aifivrj,  Dio  Cass.  LIV. ,  den  jedoch 
Andere  an  die  Mdg.  der  Amasia  setzen; 
See  im  nordwestl.  Germanien,  nördl.  von 
Batavorum  Insula;  heut.  Tagen  Südcr- 
aec ,  Zuidcrsee ,  Busen  der  Nordsee ,  zw. 
Holland,  Utrecht,  Geldern,  Oberyssel 
u.  Friesland.  cf.  Blaetiw.  Theatr.  Belg. 

Flevolandia;  kl.  niederl. Insel  Vli* 
land,  Prov.  Holland,  uordöstl.  von  Te- 
xel. 

Flevum,  Mela m,  2.;  PHn. IV,  15.; 
ro  AvccnoXixov  £v6ua,  Ptol. ;  bey  Tacit. 
i.  q.  Rhenus;  die  nördlichste  Mdg.  des 
Rheins,  verband  Flevo  Lac.  mit  dem 
Marc  Germanicum,  mündete  zw.  Vlie* 
land  u.  Schelling  n.  heilst  jetzt  Het 
VUe. 

Flevum  Austrinum,  Cell.  II,  5; 
10.;  Austrinus  Locus,  Cell.  L  c.;  cf. 
Menso  Alting. ;  i.  q.  Flevo  Lacui. 

Flevum  Castellum,  Tacit.  Ann. 
IV)  72  ;  Phleum  (Fieum),  «lUjjevfi, 
Ptol.;  OrtderFrisü,  im  nordwestl.  Germa- 
nien ,  sec.  lirusc  südwestl.  von  der  Mdg. 
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des  Uneinga ,  u.  in  uns.  Tagen  Wict- 
fliet,  nordwestl.  von  Groningen;  sec. 
Cell,  der  Ort  Fliedorp.    Andere  setzen 
ihn  nahe  der  Mgd.  der  Ems. 
Flexia;  cf.  Fixa. 

Flexnm,  Anton.  Itin. ;  Notit.  Imp. ; 
Ooarinum;  Ort  in  Pannönin  Super., 
XV  M.  von  Arrabona,  XXX  von  Carnu- 
ttnn;  i.  q.  Ad  Flexum.  cf.  Cuepininn. 
Aiutrin.;  Isthuunf. ;  Stell.;  Ortell. ;  Bo- 
reck. Dcscpt.  Akenbttrgi ;  Szentyvan. 
Misrell.  Nach  Lazio*  XII  Heipl.  Kam. 
Sect.  III,  p.  914.  war  die  St.  e.  Theil 
de«  alten  Limusa,  später  Musum ,  Mu- 
senburg, jetzt  I Vitseiburg, 

Flora;  kl.  toscan.  Fl.  Fiore.  cf.  Ar- 
temita. 

Florentia,  Flor.  III,  21.;  Anton. 
Itin.;  Ann.  Lauri*fcns.  ann. 186. ;  Aeneao 
Silv.  Hint.  Tridcric.  III,  p.  «3.  66.  90. 
93.;  Ann.  Carol.  M.  v.  242.;  Fl  ora- 
tio Tuscorum,  Tab.  Petit;  Ann. Ein- 
hard, ann.  786.;  Florentia  Julia, 
E innen.  Gratiar.  Act.  in  Constant ;  Fl  o- 
rentia  Putchra,  Clav.  III,  40. ;  FJo- 
jrentina  Urbs,  Ann.  Fuldcns.  I*.  V. 
ann.  895.;  Floren  tina  Colons  a, 
Frontin.;  Flucntia,  Flor.  Mss. ; 
t)  <I>kcout vriu,  Ptol. ;  St.  in  Etrurien ,  am 
Arnos,  XXV  M.  P.  südösll.  von  Pisto- 
rimn.  südl.  vonFucmilae,  erhielt  von 
Ot  tuviaii.  Caesar,  M.  Antonius  n.  Lepi- 
dtu  e.  Colon ic,  hatte  den  Namen  Julia 
von  Jul.  Caoar  u.  heifct  jetzt  Florenz, 
Florense,  Residenz  des  GrofiJirz.  von 
ToM-iina.  Gebrr>mt  der  Dichter  Dante 
Alighieri,  st.  1328  :  Giov.  Boccaccio, 
et.  1375.:  Luigi  Alcinanni;  de»  Gesch- 
schr.  Franc.  Giiicciardini,  st  1540.;  des 
Nicul.  Macchiavelli,  st.  1526.;  desAmcr. 
Vespitcei,  st.  151*». ;  des  Philolog.  Pic- 
tro  Vetori,  at,  1585.  Florentini,  Tacit. 
Ann.  I,  19.;  Aencne  Silv.  Hist  Fride- 
ric.  IH,p.  90.;Fluentini  (Florentini,  M*s. 
Pari*.) ,  Plin.  III.  5  ,*  Florcnlinus,  adj., 
Frontin.;  Ann.  Fuldens.  I.  c. ;  Aeneae 
Silv.  IIi*t  Fridcr.  III,  p.90.;  cf.  Po- 
stello  Orig.  Etrur.;  Kircher.  Itin.  He- 
triiüc;  Pogg.,  Aretin.,  Macchiavelli, 
Nardus  Iliet  Florent.;  Boch.  de  Ele- 
gant. Florent. ;  Acta  Concih  Florent. 

Florentia,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Fcut;  Florentiola,  Cluver. ;  St  in 
Gallia  Ci«padana ,  südl.  vom  Po,  XV 
Mill.  Rom.  südö>tl.  von  Placentia,  V 
nordwestl.  von  Fidrutia;  heut  Tages 
Fiorensuola,  Mktfl.  im  Grofebiilh.  Pia- 
cenza. 

Florentia,  ae ,  Notit  Imp.;  eec. 
Surita  i.  q.  Floriana,  ae,  Anton. 
Itin.;  St.  im  Pannonia  Inier.,  XV  M.F. 


von  HercuMa,  VHI  von  Hregetio ,  XXXV 
von  Gnrtiana,  war  das  Standquartier  e» 
Praefcctus  Classis  htriae;  sec.  Al.  in 
der  Gegend  von  Acincum;  sec.  AI.  un- 
fern Savaria,  Gractz. 

Florentinus;  cf.  Floriacum  ad 
Oscar  um. 

Florent  inus  Magnus  Ducatus, 
Luen. ;  i.  q.  Thuscia. 

Florentiola;  i.  q.  Florentia. 

Floriacum  ad  öscarum;  Flc-> 
rentinus,  Ann.  St  Columb.  Scnoncns. 
ann.  892. ;  kl.  St  F/eury,  in  Burgund,  an 
der  Onche,  3  M.  unterhalb  Dijon. 

Floriacum  Monasterium ;  cf. 
Ana.  St  Columb.  Sononens.  ann.  1218. ; 
Luen.;  niederl.  St.  Fleurus,  Fleury, 
Prov.  Hennegau. 

Floriacus ,  Ann.  Hincm.  Kernen«, 
ann.  865.;  Monasterium  St.  Bene- 
di et  i,  Ann.  I.;  Ann.  Prüden t.  Treccn». 
ann.  845. ;  franz.  Flecken  u.  Abtey  FZcu- 
ry,  St.  Benedict,  Dep.  Loirict  (Orlea- 
nois,  an  der  Loire,  unfern  Sully. 

Floriacu$  Ager,  Ann.  Pnident. 
Trccens .  ann.  845.  j  Gegend  um  Fleury, 
in  Orleanois. 

Floriana;  cf.  Florentia. 

Florichingae,  antra,  Chronic. Re- 
ginon.  ann.  898. ;  St  im  nordwestl.  Ger- 
manien, nahe  der  Mans;  wahriu  hcinl.  i. 
q.  Flenium ,  Maardingen. 

Florida,  Cluv.  VI,  13.;  Cell.;  et 
OrtcI.Theatr.Orb. ;  Tluian.  Hist  XL1V.; 
Lescarbot.  Hist  Nov.  Mund.;  Galvet- 
de  Nov.  Mund.  II,  1. ;  Laet  Dcscpt. 
Araer.;  nordamerican.  Ldsch.  Florida, 
auf  der  südl.  Küste,  besteht  aus:  Ost- 
blorida,  mil  der  Hptst  Auguatin,  u. 
ans :  West-Florida ,  mit  der  Hptst.  Pen- 
sacout 

Florida  Fallit;  Abtey  Fiorival, 
in  Brnbant 

Florimontium;  cf.  Zeiler.  Topogr. 
Alsat;  Mktfl.  Blumberg,  in  Ober -El- 
»als,  4  VI.  von  Ba*el. 

Flor i nac ;  cf.  Florinkingae. 

Florinkingae,  arum,  Ann.  Hinc* 
mar.  Reinens.  ann.  869.;  Ort  in  Gallia 
BHgica,  nahe  dem  Salt  Arduennae; 
vielleicht  i.  q.  Floriana;  Florinae; 
cf.  Miraens  Coenob.  Belg,;  Bncclin. 
Germ.  Saer. ;  Claud.  Robt  Catal.  Abbat.; 
niederl.  Mktfl.  Florcnms,  Prov.  Namur, 
zw  der  Sambre  u.  der  Maas.  Pertz  ver- 
gleicht Florenges,  unfern  Theodon  is 
Villa. 

Floriöpolis;  1. q.  Fanum  St.  Flori. 

Fl  oriu*;  FI.  in  H ixuania  Tarracon., 
fallt  ins  allant  Meer,  u.  heUst  jetzt  Wo 
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Florivalli»;  et  Galer.  Mutet; 
Schweiz.  Schlote  Blumenthal,  Canton 
Graubünden ,  unfern  llantz. 

Florum  Imulaef  azor.  Insel  Flo- 
rea,  im  atlant.  Meere. 

Flor«»,  Cluv.  III,  41.;  Fl.  Sici- 
lien's ;  i.  q.  Elorus. 

Fluctus  Heaperii,  llorat.  T,  Od. 
XXVIII,  t.  26.}  i.  q.  Adriaticuni  Mare. 

Fluenta  Xanthi,  Virg. ;  i.q.  Xan- 
thu*. 

Fluentia;  angebl.  von  Sulla  s  Krie- 
gern gegründet. 

Flu e tum;  nicdcrl.  Flecken  Flutten, 
Vlueten,  Prov.  Utrecht,  zw.  Wocrden  u. 
Utrecht. 

Flumen,  Jesaia  VIII ,  7 ;  XXVII, 
12. ;  etc. ;  i.  q.  Euphrates. 

Flumen  Arundineti  (Rohrfl.), 
Vit.  Saladin.;  Buch  in  Samaria,  südl. 
von  Caesarea,  auf  der  Grenze  der  Stäm- 
me Manasse  u.  Ephraim,  cf.  Kanah. 

Flumen  Gad;  cf.  Arnon. 

Flumen  Regium;  i.  q.  Armacalcs. 

Flumen  Salsum,  Hirt.  Bell.  Hisp. 
c.  7.;  Fl.  in  Uispania  Bactica,  fiel  in 
den  Singuli*. 

Flumen  Salvum;  e..Arm  des  En- 
phrat ,  nahe  sc.  Mdg.  in  den  Sin.  Persi- 
cns,  bildet  die  heut.  Insel  Gezirad-Kha- 

der.  ■• 

Flumen  St,  Vitt,  Luen.;  l.  q. 
Fanum  St.  Vit!  (Floraonien*is) ,  Fhimo- 
niensis. 

Flumentana  Porta,  Plin.  III,  5.; 
Cic;  Varr.;  Thor  der  St.  Born;  jetzt 
Porta  del  Popolo. 

Fl  um  e  tum;  savoy.  Mktfl.  Flurnct, 
in  Faucigny),  aw.  den  Fll.  Arly  u.  Um- 
bree. 

Flumini» ;  cf.  Flcnuna. 

Flsior  (Fluai»),  Tab.  Peut. ;  Fl.  in 
Picenum,  unfern  Cluana;  rauthmaftil. 
jetzt  CAienti,  im  Ketaate,  fallt  in  den 
Mbusen  von  Venedig. 

Fluviana;  cf. Clodianus.  Baudrand. 
vergleicht  den  Albia  mit  ihm. 

Fluviua,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  V,  19. ;  Ort  im  Nordosten  von 
Gallia  Transpadana,  in  der  Nähe  von 
Forum  Julii. 

Fluviua  in  Atinate  Campo, 
Plin.  II,  103. j  i.  q.  Tanager,  in  Luca- 
nien. 

Fluviua  Cirtenata;  l.  q.  Anip*a£a. 

Fluviua  Fo'ederatorum ,  Plin. 
Hl,  1.;  Fl.  in  Hispania  Baetica,  unweit 
Malaca;  anpml.  heut.  Tages  Rio  Gius- 
dalmedina,  in  Granada. 

Fluviua  Haivae;  i.  q. 


Foeatnm;  Flecken  Foqui,  auf  der 
japan.  Insel  Mpon,  Niphon. 

Fociniacentii  Tractu»;  cf. 
Faciniacum. 

Fociniaeum;  i.  q.  Faciniacum. 

Fdeündtea,  Plin.;  Volk  in  Rhae- 
tien,  vielleicht  um  Sondal,  im  Veltlio. 

Fo eun  atiumi  cf.  Faciniacum. 

Foedu»  Canum;  der  Graue  (Obe- 
re) Bund,  im  Westen  des  Schweiz.  Can- 
ton Graubünden.  Hptort  Ilanz. 

Foedu»  Cathedralc;  Foedu* 
Dei  Domu»;  i.  q.  Casac  Uei  Foedu«. 

Foedua  Decem  Juriadictio- 
num;  uchweiz.  Zchngerichtenbund ^  im 
Canton  Graubünden ,  grenzt  östl.  an  St. 
Gallen.  Hptort  Mayenfeld. 

Foedu  9  Suevicum;  der  Schtcäbi- 
»che  Bund ,  im  J.  1488  zu  Ehlingen,  nnf 
Vcranlaseg  K.  Friedrich  III.  n,  K.  Ma- 
ximilian, geschlossen,  cf.  Crusiu*  Ann. 
Suev. ;  Meilin.  Disp.  de  Foed.  Sucv.  Je- 


Fogaraainensis  Ageri  Distrikt 
Fogaraach,  Fogara»,  lideke,  in  der 
zarander  Gespsch.,  siebenb.  Land  der 
Ungern. 

Fo  gar  a»  intim  ,  Zciler.  Topojjr. 
Hungar. ;  Hptort  Fogorasch ,  Fogrcach* 
markt  des  Distrikts  gl.  Namens. 

Folia,  Cluv.  III,  3?.;  Jaaum», 
Lucan.  II,  v.  405.;  Vib.  Scquest.;  Pi- 
aaurua,  qui  et  haurua,  Vib.  Sequent; 
Plin.  III,  14.;  FI.  in  Umbrien,  bey  der 
St.  Pisaurum;  in  uns.  Tagen  Foglio, 
fallt  in  den  Mbusen  von  Venedig. 

Font  Admirationi$;  Quelle  Foa- 
taine  de  Merveille,  in  Savoycn. 

Fona  Aponi;  angebl.  jetzt  Bagni 
aVAlbano;  cf.  Aponi  Fontes. 

Font  Beatae  Virginia,  Stettier. 
Chronic;  Aegid.  Tschudy.  Chronic; 
Stumpf.  VII.;  Urstis.  Chronic.  Basil.  IV.; 
Flecken  u.  ehemal.  bernhard.  Nonnen- 
kloster Frauenbrunnen,  Canton  Bern,  un- 
weit Burgdorf. 

fons  Bellaqueua,  Bail.  Concil.; 
cf.  Mezeray  Hist.  d<?Franc. ;  i.  q.  Bcllo- 
fontannm. 

Fons  Bellua;  Dorf  u.  Lnstechlofii 
Schönbrunn ,  bey  Wien,  von  K.Joseph 
zu  Anfang  des  XVIII  Saec.  erbaut. 

Fona  (Bleaudi)  Bliaudi;  cf.  Bei- 
lofontanum. 

Fona  Claruai  cf.  Fons  Ehraldi. 

Fona  Daphne,  Joseph.;  kL  Fl.  im 
Nordosten  von  Galilaea  Super.,  entspr. 
auf  dem  Antilibanon ,  nordöstl.  von  Ka- 
desch  u.  vereinigte  sich  mit  dem  Jorda- 
nes  Minor,  nördl.  vom  See  Merom.  Irr- 
i,  wenn  Michaelis  Um  für  den  fast 
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100  Stad.  (5  St.)  westl.  vom 
liegenden  See  Phiala  hält. 

Font  Ebraldi,  siv.  Evraldi; 
Fons  Clarus;  cf.  Mainfenn.  Chip. 
Rase.  Fontebrald.  Ordin. ;  Baylc ;  franz. 
Mktfl.  Fonteeranld ,  Dep.  Mayen  nc  u. 
Loire  (Anjou),  öotl.  von  Samur. 

Font  Elitac;  cf.  2.  Reg.  II,  19.; 
Quelle,  od.  Brunnen  in  Jadaca,  unfern 
Jericho. 

Font  Epitcopi;  niederl.  St.  Fon- 
taine VEvequc,  Prov.  llennegau,  nahe 
der  Snmbre. 

Fons  Evraldix  cf.  Fons  Ebraldi. 
Fons  Fcrratus;  i.  q.  Fanuiu  Inter- 


Fontanella;  Abtey  Fonfenette, 
Flandern. 

/'orttanf  twm,  siv.  Fontes;  cf.  Ar- 
nolph.  Ge«t.  Mediolan. ;  Libnitz.  Sept. 
Rer.  Brun».  T.  III.  u.  117.;  mailand, 
Flecken  Fontancto,  oin  Fl.  Goni,  2  M. 


Font  Gombaldi-,  franz.  Mktfl.  Fon- 
combaut,  in  Berry. 

Fons  Iberi;  span.  Flecken  Fonti- 
bre,  Künigr.  Alt-Castilien,  nahe  der 
Quelle  des  rJbro. 

Font  Jacob  i,  »i7y^  rov  Iaxcoß, 
Job.  IV,  6.;  Brunnen  in  Samaria,  südL 
von  Sichern ,  anf  dein  Wege  nach  Jeru- 
salem ;  sec.  Maundrell  in  Feinen  gehauen 
u.  105  Ftifs  tief. 

Font  Latiut-,  österr.  Mktfl.  Latz- 
fafs ,  im  brunecker  Kreise  (Brixcn)  Ty- 


Fontanetum;  i.  q.  Fontanae. 

Fontaneum,  Mtbard.  Hist.  IL  p. 
96.;  Fontenaeum;  Fontcniacum; 
franz.  Flecken  Fontcnai ,  Dep.  Vonne 
(Burgund),  am  Serin,  unweit  Auxcrrc. 
Schlacht  am  25.  Jim.  841. 
%Fontaniacum;   t  .  „ 

Fontanit;  I  1'Fontannc. 

Fontarabia;  i.  q.  Fons  Uapidus. 
Fontenaeum  Comitum,  Thuan. 
Hist.  \LIV.  \LVI.  sq. ;  franz.  St.  Fow- 


tenai  le  L'omti  (Ic  Peuplc),  Jücp.  Vcndöe 

udec,  zw.  L 

Mnillezai*. 


(Poitou) ,  an  der  \  en< 


UsMlü  U. 


Font  Pigi;  franz.  Flecken  Somtne- 
pi,  in  Champagne. 

Font  Hapidut ,  Thann.  Hist.; 
Bayle.;  Oihcnnrt.  Vascon. ;  Fonta ra- 
tio, Cell.  II,  1;  56.;  Ocasopolit; 
span.  St.  Fucnte  Rabia,  Fontarabia, 
Prov.  Guispuzcoa ,  an  der  Mdg.  des  Bi- 
dassao  ins  biscay.  Meer. 

Font  Retonut,  siv.  Tumuttua« 
riM«;  Quelle  Rutlerborn,  bey  Altenbe- 
clen  (Westphalen),  Stiflt  Paderborn. 

Font  St.  Andreae;  Mktfl.  Fonfai- 
ne  Andre",  im  Frstth.  Ncufehateau. 

Font  Sanut;  Fottanum;  pie- 
tnont  St.  Fottano,  Prov.  Cuneo ,  am 
Stura. 

Font  Solit;  cf.  Soli«  Fons. 

Fontanae,  arvm,  Ann.  Alamann. 
Contin.  Augiens.  unn.  841.;  Fontane- 
tum,  Ann.  St.  Columb.  Senon.  ann.  842. 
Fontanit,  Ann.  Laubacens.  P.  II.  ann. 
842.;  Fontanidut,  Ann.  Prudent* 
Treccns.  ann.  841.;  Fontaniacum, 
Chronic.  Reginon.  ann.  842.;  Fonti- 
nata,  ae,  Ann.  Ruodolf.  Fnldens.  ann. 
841.;  Fontis,  Notae  Hist.  lldcnfon.  ab 
Arx  ann.  841.;  i.  q.  Fontenaeum,  Fonte- 
nai ,  unfern  Auxerre ;  scc.  Abb.  Lebeuf 
Fontenaille,  wo  sec.  Ann.  Ruodolf.  Fnl- 
dens. :  inter  fratres  Hlotharium,  Hludo- 
wicum  et  Carolum  Kai.  VII  Julii  841 
proelium  ingens  factum  est. 

Jßuth»£Ti  Wörttrb.  d.  Erdk. 


Fonteniacum;  cf.  Fontenaeum. 

Fo  nt  et ;  cf.  Fontaneiuni. 

Fontes,  Martinier. ;  franz.  Flecken 
Fontainet,  Dep.  Voune  (Burguml),  un- 
fern Dijon. 

Föntet  Belgae;  Fontancneit 
Ecclesia;  Belgae;  Theonodunum 
('Ihcodorodunum) ;  ffcllae;  cf.  Camb- 
den.;  Beevcrell.;  engl.  St.  Wellt,  Gr  fach, 
Sommerset.  Die  schöne  Kathedralkirche, 
urgprüjigl.  im  J.  704  von  Ina,  König  der 
Westsachsen ,  gegründet,  erbauten  Bi- 
schof Robert  u.  Jocehut  de  Welle«. 

Föntet  Mattiäci;  i.  q.  Aquao 
Mattiacac. 

Föntet  Paderae;  Padcrborna, 
Bert;  cf.  Chitraeus  Chronic.  Sax.;  Wer- 
denhag, de  Reb.  Hans.;  Sehnten.  Ann. 
Paderb. ;  Fürstenberg.  Monument.  Pa- 
derb. ;  Teuderium;  preitfs.  St.  Aider- 
born,  Rgbz.  Minden,  an  der  Puder,  3$ 
M.  östl.  von  Lippstadt.  Das  Bisthum 
Paderborn,  44  QM.  grofs,  stiftete  Carl 
M.    Paderborncnsis,  e. 

Fontia;  pontisch.  Insel  Pontia,  Pon~ 
so,  auf  dem  toscan.  Meere. 

Fontinata;  cf.  Fontanae. 

Fora;  Focra;  dän.  Insel  Föhr, 
Föhrde,  an  der  wcstl.  Küste  von  Schles- 
wig. 

Foraheim,  Ann.  Laubacens.  ann. 
899.;  Forahheim,  Ann.  Ruodoh> 
Fuhlens,  aun.  858.;  Ann  Fuhlens.  P.III, 
ann.  871.  874.  879.  889.  sq.;  Fo  rach- 
heim,  Chronic.  Reginon.  ann.  900.; 
Forehhemium  ;  cf.  Zci  1er.  Franc. ; 
Munster.  Cosmogr. ;  Pa*torins,  Franc. 
Rediv. ;  baier.  St.  Forchheim,  am  Kinfl. 
der  Wiesent  in  die  Hegnitz,  im  Ober- 
mainkreig,   4  M.  siidl.  von  Bamberg. 
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Hier  feyertfc  Carl  M.  Öfterer  da9  Oster- 
Test  ii.  hielten  K.  Lothar  im  .1.  871,  u. 
K.  Arnolph  im  J.  8«>9  Reichstage. 

Forath;  Ort  im  südöstl.  Chaldaea, 
am  westl.  Ufer  de«  mit  dem  Euphrat 
vereinigten  Tigris,  XII  Mill.  nordwestl. 
Ton  Charax,  war  Sammelplatz  der  Kauf- 
leute  aus  Palmyra  u.  dem  Süden  Sy- 
rien'« ;  noch  jetzt  Basra  Fcrath  AlcJ- 
lene  hey  den  Syrern. 

For  calquerium :  Forum  Calca- 
rium;  wohl  i.  q.  Forum  JVeroni», 
Ptol.;  St.  der  Mcmini,  in  Gallia  Narbon., 
sec.  Briet,  n.  Baudrand.  zw.  Segustero 
ii.  Apta  Jnlia,  nordöstl.  Ton  Catuiaca; 
heut.  Tages  Forcalquier ,  St.  im  Dcp. 
Kiederalpca  (Provence),  an  der  Laye. 
Hadrian.  Valee.  nimmt  Forum  \eronii 
irrig  für  Carpentoracte.  Andere  verglei- 
chen Alaunium,  Anton.  Itin.,  od.  Forum 
J'ncontiortim,  Ptol. 

Fordingianum,  siv.  Hip*  itanae 
Aquae;  Flecken  Fordingiaua,  im  In- 
nern Sardinien'«,  nahe  dem  Thyreo. 

Fordunium,  Camhdcn.  ßritann.; 
schottl.  Mktfl.  Fordon,  Fordun,  Ldsch. 
Forfa,  3  M.  von  Brechin,  15  von  Abcr- 
deen. 

fortml*  Provincia;  Scguiia- 
nu«  Ager;  Se gusianum  'l'crrito- 
r »« m  ;  ehcmal.  franz.  Grfsch.  Fores 
(Lyonnois),  grenzte  ö*tl.  an  Lyonnoi« 
u.  Beanjolois ,  nördl.  an  Burgund  u. 
Rourbonnois,  westl.  an  Auvorgne ,  südl. 
an  Velay  u.  Vivarai«;  da«  heut.  Dcp, 
Loire,  um  Feur«. 

Forentum;  cf.  Ferentnm. 

Foretani,  Plin.  III,  19.;  Volk,  od. 
Einw.  e.  St.,  entw.  in  Vcuetia,  od.  in 
Istria. 

Forgiae;  franz.  Mktfl.  Forgc*  let 
Caux,  l)ep.  Kicdcrseine  (\onnandie), 
nahe  derEpte. 

Fori  Jvlii  Plicata»,   Clnv.  III, 

34.  ;  Foro-Julium,  Ann.  Einhard, 
arm.  811.;  Ann.  Fuhlens.  P.  V.  nnn. 
HiHl;  Forum  Julü,  Cell.;  Clnv.  III, 

35.  ;     Forojulanorum  Ducatutt, 
Chronic.  Reginon.  ann.  888. ;  h  oroju- 
lienais  Marca,   Ann.  Einhard,  nnn. 
818.;  cf.  Albert.  Dcscpt.  Ital. ;  lionifac. 
Hist.  Trcvis.;   chemal.  Latsch.  Friaul, 
grenzte  östl.  an  Görtz,    Krnin  u.  den 
M Husen  von  Triest,  nördl.  an  Tyrol  u. 
Kärnthen ,  westl.  an  Feltri  n.  an  Marca 
Trevigiana ,  «üdl.  an  das  venet.  Gebiet, 
boLanri  aus  dem  Österreich,  u.  venet. 
Anthcil,  jener  im  heut.  Königr.  Myrien, 
dieser  im  lombnrd.  venet.  Königr.;  dio 
Prov.  Udine.  Hptst  Udine.  Forijulien- 
«i>,  «,  Ann.  Lauriss.  Minor,  ann.  802. } 


Foroßdmsh ,  c,  Ann.  Laar!«,  ann.  799. ; 
Forojulieruis,  c,  Ann.  Latin»*,  ann.  VJH.; 
Ann.  Einhard,  ann.  c.  819.  828.;  Ann. 
Knhard.  Fuldcns.  ann.  796.  79».  802. 
820.;  Ann.  Fuldcns.  P.  V.  ann.  8b<>.; 
forojulienses,  tum,  Ann.  Einhard,  ann. 
776. 

Forinus,  Paul.  YVarncfr.  de  Gest. 
Longob.  V,  10.;  Ort,  vielleicht  in  La- 
tium,  nordösll.  von  Nenpolis,  südwestL 
Ton  Bcnevcntum. 

Fo  rmentera;  Insel ,  gehörte  zw 
den  Pitxusac. 

Formt  ac,  arum,  Mclall,  4.;  Plin. 
III,  6. ;  Corn.  Ncp.  Fragtu.  X ,  7. ;  Flor. 
I,  16.;  Cic.  Attic.  VII,  epist  8.;  Tacit 
Ann.  XV,  46. ;  <PoQp(ai ,  Diodor.  Sic.  V, 
p.  259.;  früher  //ornioe,  Plin. « I.e.; 
Oofiiat,  Strnb.  V,  p.  161.;  Lami 
Urb»,  Ovid.;  Mamurrarum  Urbt, 
Id  ;  St.  in  Latiuin,  nördl.  von  Cajcta, 
wcatl.  von  iMinturnae,  war  Aaxayvmbv 
(Laredaemoniorum)  nu'gucc ,  Strub.  1.  d. 
u.  Municipium,  cf.  Vellej.  Paterc.  J,  14. ; 
Liv.  XXXV11I,  36.;  inuthinafsl.  jetzt 
Mola  di  Gacta,  neapol.  St.,  Prov.  Terra 
di  Lnbora,  auf  der  Kuatc.  Fort»  in  ni, 
Vellej.  Paterc.  d.  I.;  Liv.  I.  r.;  Fest. 
Pomp.;  Einw.;  Formianus,  adj.,  Tacit. 
Aan.  XVI,  10. :  llorat.  I,  od.  X\,  v.  IL 
VmFormiae  (Laestrygonum  Sedes,  Plin. 
III,  5.)  ii.  Cajcta  safs  Latum«,  Ivünig 
der  Laestrygoncn.  cf.  Sil.  ItU.  VIII, 
v.  530. 

Formianum,  sc.  Pracdium,  Cic 
XI,  epist.27;  XVI,  epi*t.  10  ;  Id.  XIV. 
Attic. ,  epist.  7. ;  Ldgut  des  Cicero,  im 
Latiuin,  unfern  Formiac.  In  der  Xäho 
wurde  Cicero  durch  Antonius  ermordet. 

Formio,  onis,  Plin.  III,  18.;  Fl.  in« 
nördl.  lliätrien ,  VI  Mill.  unterhalb  Ter- 
gewinn  Coloniu;  angcbl.  jetzt  lli*anow 
lädt  in  den  Mbuten  gl.  iNuuien*. 

Formosa,  Cell.;  chines.  Insel  For- 
mosa, Tai'  (Juan,  Prov.  Fokien. 

Formona  Statio-,  Formosu* 
Po  r  tun;  cf.  Mnreri;  kl.  afrir.  Mbu#ea 
Beauport,  an  der  Kücte  der  Kadern. 

Forncllus  ;  kl.  Fl.  Forncllo ,  durch- 
strömt Neapel,  Prov.  gl.  Namens. 

Foro-Julium;  cf.  Forum  Juliuro, 
Frcjus. 

Foro-Simpronium,  Ann.  Hinein. 
Rem.  ann.  876. ;  i.  q.  Forum  Sempronü. 

Foro ciodi um;  cf.  Forum  Clandii. 

Forodrucnlinum  Municipin  m, 
Inscpt.  ap.  G ruter.  n.  5.  u»  492.;  Fo- 
rum Trucnti  nornm ,  Plin.  III,  L5.; 
St.  in  Gallia  Cispadana ,  zw  Cac«cnu  u. 
Forum  Popilii,  angebl.  i.  q.  Brilinorh 
«ec.  AI.  Fo,  in  ttoiuandiola. 
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2  "V  m?*' ap'  Grutm'   *" p* 49Ä;  n* 

forojulanorum  Ducatus;  et 
r  on  «In  Iii  Ducatus. 

I  'fi°.rolH*iVt9ea>  Plin-  IV>  13.; 
V  olk  in  Uinbricn. 

Forojuliensis  Civitas ,  Plin.; 
*orojulia  (Forojulhim,  Forojulcnsis 
^tvitas),  Ann.  Lauras,  ann.  77«.;  \cnct. 
bt.  Ctvtdale  del  Friuli,  Beleg.  FriauJ, 
am  Fl.  Natfeonc.  cf.  Castrum  Foro-Ju- 
iiannin. 

Forojuliensis  Colonia,  Tacit. 
»ist.  II,  14;  III,  43.;  i.  q.  Culonia  Ju- 
lia Octavianorum. 

Foroscmproni;  cf.  Forum  Sera- 
pronu. 

,  Fortali t  ium;  Fortis  Möns;  kl 
sicil.  St.  /o  Porcc,  am  Berge  gl.  ft.,  im 
val  di  Dcmona. 

Fortalitium  Ludovici,  siv.  Lti- 
ßoiticionum;  Ludovici  Arx\  frauz. 
•  n  r*  *,om'*'  »"f  der  Insel  Gicfcenhcim 
im  Rhein,  Dcp.  Mederrhein  (Ekaf*),  mit 
J;  unter  Ludovie.  XIV.  im  J.  168«  Ton 
Vauban  erbauten,  im  J.  1793  von  den 
Oesterreichern  gesprengten  Festung. 

Fortalitium  St.  Christophori; 
befest,  südameric.  Ort  St.  Christoval,  in 
Brasilien. 

^Fortalitium  St.  Michaelis; 
sudaraeric  Castell  Fort  St.  Miguel*  auf 
der  Küste  von  la  Plata. 

«FortAeae  Aestuarium;    cf.  Bo- 
dotria. 

Fortunata,  ac,  Jornand.  de  Beb. 
Getic.  p.  80. ;  i.  q.  Cnnariae  Insulae. 

Fo  rtunata;  et  Macaria. 

Fortunatae  Insulae;  i.  q.  Atlan- 
ticae  Insulae. 

Fortunatae  Insulae;  cf.  Deorum 

lUSllllie. 

„  f°'vli>  orwn,  Liv.  XXVI,  11.;  Sil 
Rai.  VIII  v.  41«.;  Virg.  Aen.  VII,  v. 
714.;  o*  ÜoqovXol,  Strab.  V,  p.  158.; 
Ort  der  Sabincr,  nahe  dem  Einfl.  des 
Himclla  in  die  Tiber,  zw.  Cutiliae  u. 
Am ,1cm um ,  vielleicht  unfern  dem  heut. 
Ciyita  (Tomassa)  Thomussa,  auf  e.  Berge. 
ricani  Forulanif  Inscpt.  ap.  Holsten. 

Forum,  Faul.  Warnefr.  de1  Gest. 
Irt>ngob.  VI,  58.;  Ort  in  Ligurien,  nahe 
dem  Fl.  Tanarus. 

«Forum;  cf.  Forum  Scgnsianomm. 

forum  Adriani,  Tab.  Fem.;  A. 
M.  A.  F.  C.  M.  XII.  A  Municip.  (a 
Man,  a  Mosa)  Ad  Forum  (a  Foro),  Con- 
shtuta  Millia  Passuum  XII.,  Inscpt.  in- 
ter  Delphos  et  Ilagam  repert.  ap.  Gru- 
ner, p.  15«.;  cf.  Sern  er.  p.  214. ;  Ort  auf 
Butavornm  Insuia,  VII  Mill.  südwcstL 
von  Lugdunum ;  sec.  Cell.  i.  q.  l  or- 


^Vfr?»  JhoHänd  ^«cken  Forhtrr 
im  Delltland,  zw.  Delft  n.  Levdon,  Tfl 
-n  Haag;   .ee.  Mannert^weU  ^ 

naf  °rUm  AeriPPinae:  ^  Agrippi- 
iorum  JUieniil  q.  Ferra™. 

«««""v^f      kjXMii  Mill.  von 
Rom    an  V  ia  App.a,  nel, he  die  pontin. 
Sumpfe  hier  unterbrachen.  cf  C,Y  |f 
Attic     epist  lO  ;  IMin  I,,,  5.;.  llorat 
Ai  •    Ii  Suc'on-  ^ero  c.  3. ;  „ec 

AI.  in  der  Mitte  der  genannte«  Sünn^l 

rnin.'     J         '*  iW°'  cf' 
rtut.,  Ort  in  Etrunen,  nahe  dem  Fl 

Ptol.;  St.  der  Bibali,  in  U\L.  Tar- 
racon.;  angebl  hent.  Tage  /W//0. 

rium!rU,n  Cfl/car,"um''  cf.  Forcalquc- 

Forum  Calvisii;  Ort  der  Ceno- 
mam,  in  Call,«  Cisnlpina;  jetzt  Valvi. 
Bresda .  ***  mailäa«-  ^leg. 

„ir°ru'?  Cassü,  Anton,  hin.;  Tab 
Pcut.;    Ort  Etrurien',,    „,„  F.ifco  dS 
Berges  Ciin.nins ,  XXWIIJ  M.  P.  vo£ 

Forum  Ceramorum;  St.  in  Mv- 

°  !'  Tab-  'e»t.;  Anton.  Itin.; 

Optat.  Mile>it.  I,  extr.;  Oriolum  II, 
-ten  ;  St.  auf  der  südirestl.  Ki.S  IW 
rien's;  jetzt  Orto/o. 

CivTt°asr.,iro  Claudii*    cf-  Centronnm 

Plin.  III,  15.;  sec.  Cluv.  Ort  in  Elru- 
TibeV  UDWClt     aünm  Fcronittc  «•  «er 

VI'for,<.m  fornelii,  Plin.  III,  15; 
XII,  epist.  5.;  Cic;  Martial.  III,  epigr! 

niJftZ  UlVS|,r-  V^ell.;  Prndent 
Ihmn  IX,  de  Pa*,.  Ca.*.  For,N-v., 
P aul.  Warnefr.  de  Gest.  Lun-nb.  II,  lb.\ 
4>oqov  XoQvyhov,  Strub.;  Moog  XOQ. 
vrjhov  Ptol.5  /mo/«e,  flrtt»,  Faul. 
VVarnelr  1.  c.;  St.  der  Ling.»ne»,  in  Gill- 
Im  CispadBim,  Hestl.von  iiavenna,  Süd- 
ost von  Bononia,  wurde  von  Cornei. 
Sulla  gegründet,  zur  Zeit  Juatinian'* 
von  Äawes  1  nippen  zeiNtört  u.  heifct 
jetzt  /n,o/a,  St.  auf  c.  In«el  des  Santerno, 
Beleg  Ravcnna.  Forocomelicnses,  F1L. 
lü,  I«.  j  Inscpt.  ap.  Holsten. 

33  * 
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Fornm  Deeii,  Plin.  in,  12.;  Ort 
der  Sabini,  vielleicht  in  der  ^ähc  von 
Foruli. 

Forum  Diugunt orum,  Cluv.  III, 
25.;  St.  der  ln*ubrcs,  in  Gallia  Trans- 
padana,  südl.  von  Bergoiuura ;  wohl  i.q. 
Crcma ;  *ec.  AI.  aber  i.  q.  Piccleo,  Osius 
Hist.  Kcr.  Laud. ;  Act.  Puhl.;  mail.  St. 
Picighettone,  Pizrighetonc,  Prov.  Cre- 
mnna,  an  der  Adda. 

Forum  Domitii ,  Anton.  Ilin. ; 
Tab.  Peut.j  Fo rum  JJomilianum, 
Yalc*.>;  St.  der  Volcae  Arccomi«  i ,  in 
Gallia  Narbon.,  XV  M.  P.  von  Sextatio, 
XVIII  von  Arauraod.  Cercso;  vielleicht 
von  Doinit.  Ahenobarbus  geg rundet  n. 
i.  q.  Frontignanum,  Cell.  11,  2j 
104.;  Frontinianum%  Thuan.  Hist. 
XXXII.;  St.  Frontignanr  Dep.  Heran It 
(Nif  der  -  Langtiedoc) ,  unweit  Montpel- 
lier; nee.  AI.  aber  Fabregues,  2M.westl. 
von  Montpellier. 

Forum  Drnent  inorum;  i.  q.  Fo- 
rodruentinum  Miinicipimu. 

Forum  Egurrornm*  Ptol.;  St. 
der  Astnres,  in  lli*pania  Tarraeon.,  am 
Silus,  wcstl.  von  Augusta  A*turiea;  jetzt 
Mcdina  del  Hioscca ,  in  Valladolid,  am 
Seguillo.  cf.  Cauca  }  sec.  AI.  aber  Solas, 
in  Asturien. 

Forum  Flaminiii  Jornand.  de 
Regnor.  Snccesa.  p.  50.  ;  Hieronyiu. 
Chronic;  Holsten.;  Plin.i  Forofla- 
mini,  Itin.  Hierosolym. ;  $ögov  Mau- 
fitviovy  Strab. ;  $öoos  $Xauivio$,  Ptol. ; 
Ort  in  Umbrien,  III  M.  P.  nördl.  von 
Fulginii,  XII  aüdl.  von  Xoceria;  angebl. 
in  uns.  Tagen  Ponte  Centesimo-,  sec  AI. 
unweit  la  Ve*cia »'Dorf.  Foroßaminien- 
•cs,  Inscpt.  in  Spon.  Misccll.  cf.  Plin. 

ni,  14. 

Forum  Fulvii,  Tab.  Pent.;  Fo- 
rum Fulvii  cognom.  V  alcntinum, 
Plin.  III,  5. ;  St.  in  Liguricn,  nahe  dem 
Po,  XXII  M.  P.  nordweatl.  von  Dertona; 
wohl  i.q.  Valentia  Valentinorum, 
Rossigard. ;  piemont.  St.  Valenza,  Prov. 
Alessandria,  am  Po. 

Forum  Gallornm,  Cic.  X,  epist. 
80. ;  Tab.  Peut. ;  Frontin.  Strateg.  I,  5 ; 
29. ;  St.  in  Gallia  Cispadana,  VIII  M.  P. 
südostl.  von  Mutina,  auf  Via  Aemilia, 
nahe  dem  Fl.  Scultenna ,  wohl  i.  q.  Ca- 
strum  Francorum.  Hier  schlug  Antonias 
den  Cous.  Pansa,  cf»  Frnntin.  1.  c.  u. 
liirtius  den  Antonius,  cf.  Cic.  I.  c. 

Forum  Hadriani,  Cell.;  i.  q.  Fo- 
rum Adriani. 

Forum  Julii;  cf.  Colonia  Julia  Oc- 
tavianorum. 

Forum  Julii  cognom,  Coneubien- 
t«;  St*  in  Umbrien. 


Forum  Julii,  stv.  Forum  Ju- 
lium, $6gos  lovliot ,  Kokcovin,  Ptol.; 
Forojuliana  Civitas,  Paul.  vVar- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  II ,  9  j  i.  q.  *'<>- 
rojulicnüU  Civitas. 

Forum  Julium;  i.  q.  Castrum  Fo- 
ro-Julianum,  PauL  Warnefr.  de  GctL 
Longob.  VI,  51. 

Forum  Julium;  cf.  Fori  Julii  Du- 
catu*. 

Forum  Julium;  cf.  Iliturgis. 

Forum  Julium  Carnorum  ;  i.  q. 
Forojnli>. 

Fornm  Julium  eis  Rhodannm,  OH. 
H,  9;  149.;  cf.  Colonia  Julia  Octam- 
norinn. 

Forum  Julium  Transpadanum, Cell 
c.  1. ;  i.  q.  Castrum  Foro- Julianuin. 

Forum  J u  tun  t orum,  flog«?  Iov- 
Tovvrmv,  PloL ;  i.  q.  Forum  Diugun- 
torum. 

Forum  Lepidi  ;  cf.  Regiom  Le- 
pidi. 

Forum  Librieorum  (Lcbuomm); 
St.  der  Insul) reu,  iii  Gallia  Ci*al|»ina ; 
jetzt  Horgo  Luriuira,  in  Mailand. 

Forum  Licinii,  Plin.  III,  17.:  St. 
der  Orobii,  in  Gallia  Tran-pad.ma ;  eec. 
Cell.  hent.  Tages  Picvc  d^lncino,  uro. 
Cluv.  Uerlasina,  zw.  Coiuo  il  Mailand, 
unweit  Pergamo. 

Forum  Lim  ic orum,  $o<?og  Atfii- 
udiv,  Ptol.;  Limia,  Anton,  hin.;  &t. 
der  Calaici ,  in  Hispania  Tarraeon.,  ö*U\ 
von  Bracara,  am  Fl.  Limea ;  jetzt  Limo, 
Ponte  de  Lima,  portug.  Villa,  Prov.  En- 
tre  Ducro  c  Minho,  am  Lima. 

Forum  Livii,  Plin.  III,  5.;  Anton. 
Itin. ;  Tab.  Peut. ;  St.  in  Gallia  Ci«o>«- 
dnna,  zw.  Caesena  ii.  Faventia;  in  «»'■ 
Tagen  For/i,  Hptst.  der  Deleg.  gl.  Ni 
an  den  FII.  Ilonca  u.  Montone  cf.  Al- 
bert. Desept.  ltal.;  Guicciard.  Hist.  VI. 
Hier  die  Vernwhlg.  des  Athaulf ,  K.  der 
Gothen,  mit  der  Placidia,  Tochter  de* 
Kr.  HonoriiiH. 

Forum  JS'cronis;  et  Civitas  Lnte- 

vcnsium. 

Forum  JVeronis;  i.  q.  Forcalqnr- 
rium;  «er.  AI.  Bourg  d'Oisans  (d"Oit- 
son),  Flecken,  Dep.  lsere,  3^  M.  südöttl. 
von  Grcnoble. 

Forum  /Voeum,  Cell.;  St  u.  «ec 
Inscpt.  c.  Municipium  der  Boji,  in  Gd- 
lia  Cispadana,  nahe  dem  Znsfl.  des  Ta- 
rus  u.  Cevus,  unfern  Parma;  jetzt  For- 
noeo,  Mktfl.  im  Ilrzth.  Parma,  am  Bar- 
done.  Schlacht  Carl  VIII,  ann.  1495. 
Foronovani,  orum  ä  Inscpt.  ap.  Grnter. 
n.  5  p.  492. 

Forum  Novum,  CeU.;  St.  ü»  P'- 
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ceniim,   vielleicht  anf  der  Grenze  der 

Sahiucr;  muthmur*!.  i.  q.  Episcopium. 
Ft*cpitovani%  liin-pt.  ap.  Keine«  China.  VI. 
n.  121). ;  Foruovanus,  adj.,  ager,  Halb, 
de  Limi'. 

Fo tum  Pistoriu m,  Jcreni. XXXVII, 
21- ;  Beckerslraf*e  in  Jerusalem. 

Forum  Popilii,  Plin.  III,  15.; 
Forum  Po  pult,  Tab.  I'cui. ;  Forum 
Pompilii ,  Ort  in  Gallia  Citpadana, 
unweit  Forum  Livii;  in  uns  Tagen  For- 
Umpopoli,  päpstl.  St.,  Beleg.  Forli,  nahe 
dem  Meere,  cf  Descpt.  Ital ;  Veciazzuu. 
11  int.  de  Forlimpopoli. 

Forum  Pop  Uli,  Qoqoq  ITonllov, 
Ptoi.;  St.  Campanien's,  zw.  Capna  n. 
Trebula,  war  sec.  Frontin.  Colonic  ;  nahe 
dem  heut  In  Fo*«a,  Flecken.  Foropopi- 
lieunen,  »um,  In«cpt.  ap.  IloUtcn. 

Forum  SegusianorUm  ,  Ptoi. ; 
Foro*cgu$t anorum  ,  Tab.  Peut.  $ 
St.  der  Segnaiani,  in  Gallia  Lngdun., 
am  Liger;  jetzt  Feurs,  ehemal.  Ilptst 
von  Ober-Forez,  an  der  Loire.  Vertrag 
zw.  Savoven  n.  Carl  V  II. 

Forum  S  cm pr önn  ,  Inscpt.  ap. 
Gruter.  p.  322. ;  (Pdoov  Sefi-xqaviov, 
Strab.;  $6ooc  Ztpngcovhg ,  Ptoi.;  Fo- 
rosemproni,  hin.  Ilicrosolyra.;  St. 
in  Luibrien,  am  Metaurus,  IX  M.  P. 
unterhalb  Intercisa,  IX  von  Ad  Octa- 
vnm ;  heut.  Tage»  Fossombrone ,  päpstl. 
Deleg.  Urbino.  Forosempronienscs,  Inscpt. 
ap.  Gruter.  n  7.  p.  417.;  Plin.  111,14.  Hier 
wurde  Asdrubal,  Bruder  den  Hannibal, 
geschlagen,  cf.  Albert  Descpt.  Ital. 

Forum  Statiellorum  ;  Ort  in 
Gallia  Transpad.;  angebt.  jetzt  Fillada- 
•o,  in  Mailand. 

Forum  TiberU,  $000?  Tißsgfov, 
Ptoi. ;  St.  der  Hclvetii ,  in  Pag.  Tiguri- 
nu*;  wohl  i.  q.  Caesaris  Tribunal ,  wo 
Tibcrius  während  des  Fcldzuge*  in  llhae- 
tien  vielleicht  se.  Gerichtshof  hatte;  ir- 
rig sec.  AI.  i.  q.  Certiucum. 

Forum  Tr ajuni ,  Anton.  Itin.;  fTo- 
gov  Tgatavov ,  'Procop.  Aedific.  VI,  7.; 
Ptoi. ;  St.  im  Innern  Sardinien'« ,  welche 
Justinian  mit  Mauern  umgab;  inuth- 
maUl.  in  uns.  Tagen  Pordongiano  $  »ec. 
AI.  bey  Sularosaa. 

Forum  Truent  inorum ;  i.  q.  Fo- 
rodruentinum  Municipium.  cf.  Veciazzan. 
Hist*  de  Forlirapopoli. 

Forum  Ubii;  angebl,  i.  q.  Julium 
Carnicum. 

Forum  Fetus,  Ann*  Lugdun*  ann. 
&40. ;  insigne  Opus,  Lugduni  (Giillia 
Lugduu.)  corruit,  ipso  die  intrantis  an- 
tumni,  qnod  u  tempore  Trajani  Imp.  per 
fere  DCC 


Forum  Fibii,  Plin.  III,  17.;  St. 
der  Tanrini ,  in  Gallia  Trannpad. ,  nahe 
der  Quelle  des  Po ;  sec.  AI.  der  pie- 
mont.  Ort  Bubiena,  sec.  AI.  Caatel  Fiori, 
daselbst  Forovibicnses ,  i'um,  Plin. 
III,  16. 

Forum  Voconii,  Cic.  X,  epist.  17. 
34.;  Plin.;  Tab.  Peut.;  St.  der  Salve«, 
in  Gallia  Karbon.,  XXII  (XVII V)  Ml  P. 
von  Forum  Julii,  nahe  dem  Fl.  Argen- 
teus;  vielleicht  jetzt  Canct,  Flecken  im 
Dep.  Ootpvrenäen ;  sec.  AI.  i.  q.  Drace- 
num;  sec.  AI*  .Luc,  kl.  St.  im  Dep.  Nie- 
derpyrenäen. 

Forum  Vulcani;  Ort  in  Campa- 
nien, unweit  Puteoli;  angeht,  in  uns. 
Tagen  Salfatara,  unweit  Neapel.  An- 
dere vergleichen  Carupi  siv.  Celles  Phlc- 
graei. 

Fosatiaii,  Jornand.de  Rcb.  Getic. 
p.  134. ;  Volk  in  Komanien,  Ruin  -  Iii. 

Fost,  Tacit.  Germ.  c.  36.;  cf.  Leib- 
nitz, in  Script  Rer.  Bruns.  I,  p.  12,  sq  ; 
Spencr  Germ.  Ant.  IV,  5;  18.  sq.;  Volk 
Iii  Germanien  ,  vielleicht  Nachbarn  u.  e. 
Zweig  der  Cherusci,  sec.  Leibnitz  im 
Frutth.  llildeshehn,  am  Fl.  Fn«e;  sec. 
Cell,  jenseit  der  Elbe ;  sec.  AI.  in  Laucn- 
burg.'  An  ihrer  Stelle  erwähnt  der  fast 
60  J.  nach  Tacit  lebende  Ptoi.  die  £d- 
£opf?,  Saxones. 

'  Fossa,  Plin.  III,  6.;  Taphros 9 
TaqjQoe ,  Pün.  o.  1. ;  Meerenge  zw.  Sar- 
dinien u.  Corsica. 

"  Fossa,  Plin.  III,  6.;  Insel  an  der 
nordöstl.  Küste  Sardiniens. 

Fossa  ,  Ann.  Einhard,  ann.  793.; 
Fossatum,  Ann. Laurcsham.  ann. 793.; 
Ann.  Alainann.  ann.  c;  Ann.  Weingart, 
ann.  1.;  Ann.  St.  Einnieram.  Katispon. 
ann.  d.;  Chronic.  Moiseiac.  ann.  c.;  Fos- 
satum  Magnum,  Ann.  Guelferb.  ann. 
1. ;  Ann.  Lauriss.  ann.  d. ;  e.  von  Carl 
M.  gegrabener  Canal,  in  Baiern,  zw.  den 
Fll.  Kednitz  u.  Altmühl.  Von  ilun  sagt 
Einhard.  1.  c:  dueta  fossa  (quae  esset 
navium  capaz,  posse  percommode  a  Da- 
nubio  in  Rhenum  navigari)  duiira  mi- 
liura  passuuin  lpngitudine,  trecentornm 
pedum  latitudine ;  sed  in  caosnm. 

Fossa  A  cm  Uta,  Strab.  V.;  Canal 
in  Gallia  Cispadana,  war  schiflliar  u. 
von  Aemilius  Scaurus  von  Placentia 
nach  Parma  geführt. 

Fossa  Asconis,  Jnrnand.  de  Reb. 
Getic.  p.  10Ü. ;  Canal  in  Gallia  Ci*pa~ 
dana,  fuhrt«?  aus  dem  Po  nach  Bavenna. 

Fossa  Brugen  sis;  cf.  Guiceiard. 
Descpt  Belg.;  Burland,  de  Urb.  Germ, 
r.;  Casbander.  Orat.  de  laud  Brug.; 
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Im  XVU  8aec.  von  den  Elnw.  von  Brüg- 
ge gegraben ;  cf.  lirngensis  Fossa. 

Fossa  Clodia,  Plin.  III,  16.; 
schiffbarer  Canal  in  Gallia  Transpada- 
na,  aiw  Mcdoaeus  Minor  geleitet  u. 
jetzt  Chiozza,  Beleg.  Venedig. 

Fossa  Cluilia,  Liv.  I ,  23.;  Fo*- 
»oc  Cluiliac,  Liv.  II,  39.;  Fossae 
Cloeliae,  KloiXsiai  at  raq>qoi,  Plu- 
tarch.  Coriolnn. ;  im  Süden  (V  Mill.  M. 
P.  ab  urbc,  Liv.)  Rom« ,  südl.  vom  Cir- 
cus  Camcallae,  wo  Caj.  Marciiis  Corio- 
lanus  den  Bitten  sc.  Mutter:  Vctiiria, 
»e.  Gattinn:  Volumnia  und  aller  röra. 
Matronen  im  J.  A  R.  205.,  Ann.  Chr. 
487.,  nachgab,  cf.  Flor.  I,  22. ;  Dionys. 
Hahcarn.  tll.  VIII.j  Aurel.  Vict.  de  Vcr. 
III.  c.  J9. 

Fossa  Corbulonis ;   Einige  ver- 

Slcichen  den  heut.  f  lic,  f  liestrom,  An- 
cre  gar  den  Leck,  in  Holland. 
Fossa    Givaldi,    Ann.  Prudent 
Trecens.  ann.  H5fi. ;  Ort  in  Gallia  Lug- 
dunens., an  der  Scqnana. 

Fossa  Mariana,  Mcla  II,  5^ 
Fossa  Nova,  JtcoQv£  xatvrj,  Stralf 
V,  p.  127.;  Fos*ae,  Plin.  III,  4.;  ein 
Canal  in  Gallia  Mat-bon. ,  von  C.  Marius 
aus  dem  Rhodanus  durch  Campus  Lapi- 
deiis  in  den  Lac.  Mastraincia  geleitet  u. 
von  ihm  sec.  Strab.  c.  1.  Msacahcozcag 
aoignov  xercu  top  nqog'Aixßqaivag  xal 
Twvytvovq  noltftov  überlassen;  viel* 
leicht  bey  »lartigues  ,  Dcp.  Rhono- 
jnündgg. 

Fossa  Messaniea;  Canal  in  Gal- 
lia Cispadana,  unweit  Ravenna;  heut. 
Tages  Canale  di  St.  Alberto. 

Fossa  Papiriana ,  Anton.  Itin.; 
Fossae  Papirianae,  Tab.  Peut.; 
St.  auf  der  Küste  Etruricn's,  XI  31.  P. 
nördl.  von  Pisac,  XII  südl.  von  Luna; 
rnnthmafVI.  i.  q.  Viaregium,  Mktfl. 
hiareggto,  Vorrcggio ,  Hrzth.  Genna, 
am  Meere ;  irrig  ,>ec.  AI.  Fom  di  Novo, 
St.,  5  M.  nordwestlicher. 

Fossa  Ptolcmaei;  sec.  Strab.  von 
Phaensa  bis  nach  Aroinoe.  cf.  Clcopa- 
trae  Canali*. 

Fossa  Itegia;  cf.  Arraacales. 

Fossa  Hegum;  Canal ,  in  Aegypfc. 
Infer.,  von  den  alten  aegypt.  K.  begonnen, 
•ec.  AI.  von  Dariu«  fortgeführt  u.  von 
Trojan  vollendet. 

Fossa  Trajani;  Trajani  Am- 
ni»,  Tgetiavov  norauog,  Ptol.;  Canal 
in  Aegyptus  Infer. ,  ging  bey  Bubastus, 
*ec.  AI.  bey  Alt-Cair  aus  dem  Nil,  lief 
durch  Babylon,  vereinigte  «eh  bey  Phar- 
baotus  mit  Fossa  Regum,  wurde  von  Dä- 
nin begonnen,  von  Trojan  bis 


Mbuscn  fortgeführt  ir.  von 
mals  wieder  aufgegraben. 

Fossa  Xerxis,  rj  dttoov£  rov  25fQ- 
£ov,  Ilcrodot.  VII,  121. j  Marcian.  Ile- 
racl. ;  Canal  in  Chnlcidicc,  von  Xerxea 
südl.  von  Acaiithus  durch  den  Atho*  ge- 
graben. 

Fossae,  Ann.  Hincm.  Renten«,  ann« 
870.;  Zeil  er.  Itin.  Germ.;  kl.  nieder!. 
St.  Fossc,  Prov.  (2  M.  südwestl.  von> 
Kam  ii  r. 

Fossae  Drusianae ;  cf.  Tacit. 
Ann.  XIII,  53;  XV,  42;  IV,  49.;  i.  q. 
Drnsiana  Fossa. 

Fossae  sc.  Marianne;  die  östlichste 
der  Mdgg.  des  Rhone,  cf.  Fossa 


Fossae  Papirianae ;  i.  q.  Fossa 
Papiriana. 

Fossae  Philistinae,  siv.  Fos tio- 
nes  Philistinae,  Plin.  III,  16.;  viel- 
leicht Fossae,  Tab.  Peut.;  Tarta- 
rus, Tacit.  Hist.  III,  9.;  Plin.  d.  !.; 
Fl.  in  Gallia  Transpnd.,  nördl.  vom  Po 
u.  der  St.  Atria,  Hadria;  i.  q.  Atrianns. 
Andere  setzen  Fossae  Pliilistinac  als  Ort 
XII  Mill.  Rom.  östl.  von  Hadria,  nahe 
der  Küste. 

Fossanum;  Fons  Sanas. 

Fossatense  Monas  tcrium,  Ann. 
St.  Columb.  Sennn.  ann.  1155. ;  cf.  Ba- 
gatidarum  Castrum. 

Fossat  um  Heinum,  Ann.  Einhard, 
ann.  801. ;  i.  q.  Fessanura  Rcgnura. 

Fossigniacus  Tractus;  cf.  Fal- 
ciniacum. 

Fossiniacum;  Schlofs  Faucigny, 
in  Savoyen. 

Fovea;   Ilptst.  Foggia  der 
Prov.  Capitanata,  am  Cervaro. 

Fovea;  Ldsch.  Grub,  im  Obern- 
Bund,  Canton  Graubünden. 

Foxum;  Fuxum;  Fuxinum;  Fu- 
xum;  franz.  Hptst.  Foix  des  Dep.  Arrie- 
ge  (Langucdoc),  am  Arriege. 

Fragiza;  St.  in  Cyrrhestice  (Sy- 
rien), am  Euphrat*  25  Mill.  vonHicra- 
polis ;  angebl.  jetzt  Rajik, 

Franchimontium;  Francimon- 
tium;  niederl.  Flecken  Franchimont, 
Prov.  Lüttich,  am  Fl.  Then. 

Franchonof  ortum;  i.  q.  Franco- 
nofurd. 

Franc/,  Entrup.  IX, 6. 13. 21.;  X,  3.; 
Amm.  Marc.  XX,  25^  Trebell.  Poll.;FIav. 
Vopisc.  in  Aurelian.;  Oros.  VII, 25.;  Victor, 
in  Gallien.;  Aeneac  Silv.  Hist.  Fridcr. 
III,  p.  2.  3. ;  Ann.  Colon.;  Ann.  Einhard, 
ann.  768.  776.  789. ;  Ann.  Lauris«.  ann, 
775.  sq.  7%.  sq. ;  Ann.  Guclferb. ;  Jor- 
de  Regnor.  Sut et*«,  p.  63.  65. ; 
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Id.  de  Rcb.  Getic.  p.  111. 115. 118.  123.; 
Faul.  Warncfr.  de  Gest.  Longnb.  I,  21 ; 
III,  22;  IV,  31;  V,  2;  VI,  60.; 
<J>oayxoi,  Zosiiu.  I,  68.  71.;  deutsch. 
Yfilkcrsch.  ^Franci  e  Scvthia  propres«!, 
Aeneae  Vilv.  I.  c),  iiraprüugi.  zw.  der 
Weser  u.  dem  Khein ,  behauptete  se. 
Freiheit  Regen  die  Römer,  bestand  aus : 
Chatti,  Bructori,  Ckainavi,  Sieambri, 
Ansibarii,  Aiupsivarii,  Cattuarii,  Salii, 
Tubantes,  Divitcnses,  etc.  (chcrusc.  Völ- 
kerbund), ward  iin  dritten  Saec.  unter  Va- 
lerianus  n.  Gallicnns  bekannt,  eroberte 
unter  K.  Prohus  (276  bis  282)  Batavo- 
rura.  Insula,  mufute  solche  aber  den  Cau- 
elii  od.  Frisü  überlassen,  schlug  dann 
unter  Pharamundua  (418  \  von  den  Thü- 
ringern gerufen,  die  Schwaben  u.  zu 
Anfang  des  V  Saec.  unter  It.  Clodio  die 
Thüringer  selbst  (seitdem  Dispargnm 
Hcsidcuz) ,  ging  dann  über  den  Rhein, 
wurde  vom  röui.  Feld  Ii,  Actius  zurück- 
gedrängt, eroborte  aber  kurz  darauf, 
noch  untor  Clodio,  Bornick  (Tournay), 
Cambray,  Samnrobriva,  setzte  sich  un- 
ter Meroveua  ("448)  fester,  breitete  sich 
unter  Childcrich  (45t?)  zw.  der  Seine  u. 
Isoire  aus  u.  erreichte  unter  Clodo- 
vartiH  AI.  (481  bis  511)  ihre  höchste 
Macht,  der  Arinorica,  Bretagne,  Aqui- 
tanien u.  alles  Land  zw.  dem  Rhone  u. 
der  Loire  eroberte,  u.  im  J.  49f>  mit  sc. 
Schwestern  Alboflede  u.  Lantechildes  u. 
3000  Kriegern  zu  Rheim*  »ich  taufen 
liefs.  Nach  se.  Tode  (am  28  Nov.  zu 
Paris)  residirten  se.  Söhne :  '/Trctirfcricns 
zu  Hetz,  Clodomiru*  zu  Orleans,  C7u7- 
debertus  zu  Paris  u.  Clotarius  zu  Sois- 
«on.  cf.  Procop.  Bell.  Gnth.  u.  Vandal.; 
Gregor.  Turon.;  Fredegar.;  Aimon.  de 
Ge*t.  Franc. 

Franci  Auatr  alea,  Ann.  Rertian. 
P.  I.  ann.  832.;  Ann.  Vedastin.  ann.  881. 
887.;  cf.  Chron.  de  Gest.  Nonn. ;  Fran- 
ci Orientale»,  Ann.  Einhard,  ann. 
778.  819.;  Ann.  (Ruodolf.)  Fuldens.  P. 
II.  ann.  838.  840.  850.  855. ;  Ann.  Fuld. 
P.  III.  ann.  876.;  Ann.  Fuld.  P.  IV.  ann. 
884.  886. ;  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  8*8. ; 
Ann.  Bertin.  P.  1.  ann.  830. ;  Cnntin.  Re- 
grinon.  ann.  032. ;  Fr  an  ei,  Jornand.  de 
Heb.  Getic.  p.  92.  138.  ?  Vopisc. ;  safsen 
in  Franconia. 

Franei  Mutaringi  (Iiotharinpri), 
Ann  Alfuiann.  ann.  912.;  in  Lotharin- 
gia. 

Franci  Inferiore* ,  Ann.  Vcdast. 
ann.  887.;  Franci  Occidentalea, 
Ann.  Rertian.  P.  I.  ann.  832.  ;  Ann. 
Faid.  P.  V.  ann.  891.  895.;  Froncis- 
«i,  Carol.  du  Frcsno;  im  cigunll.  Frank- 
reich, cf.  Neustria, 


Franci  Occidentalea;  cf.  Franci 
Inferiores.  , 

Franci  Orientale* ;  cf.  Franci 
Anstralcs. 

Francia,  Ann.  Laubae.  ann.  912. 
926.;  Ann.  Laurcshain.;  Ann.  Colon, 
ann.  788.;  Ann.  Lauriss.  ann.  776.;  Ann. 
Einhard,  ann.  776.;  Ann.  Vedast.  ann. 
893.;  Aun.  Guelfcrb. ;  Ann.  Ruodolf. 
Fuld.  ann.  851.;  Ann.  Fuhlens.  P.  IV. 
ann.  «87.;  Ib.  P.  V,  ann.  895.;  Ann. 
Alemann.  ann.  915. ;  Ann.  Augicns.  ann. 
926.;  Ann.  Carol.  M. ;  Paul.  Wurncfr.  de 
Gest.  Longob.  VI,  25.;  Frantia,  Ann. 
St.  Emmeram.  Ratispon.;  dus  frank. 
Reich,  zerfiel  nach  Pipin's  Tode,  im  J. 
867.  (Childerich  III.  seit  751  durch  ihn 
hu  Kloster)»  in  Austritt  u.  Neustria.  Er- 
steres  ((Mfr.)  erhielt  mit  Burgund  n.  e. 
Theil  von  Aquitanien  Carolomannns, 
Letzteres  (Westfr.)  deseon  Bruder  Carl 
M.,  kurz  darauf  alleiniger  Beherrscher. 
Francicua,  adj.,  Ann.  Einhard,  ann.  789. 
•  Francia  Nova;  i.  q.  Nonuannia. 
'  Francia  Occidcntali* ,  Ann. 
Fuhlens.  P.  V.  ann.  894.;  Acnene  Silv. 
Ilist  Frider.  III,  p.  2.;  Francia  Gal- 
licana,  Interior  u.  Vlterior;  i.q. 
Gallia.  Franciscus,  adj.,  Carol.  du  Fres- 
ne.  cf.  Neustria. 

Francia  Orientalis  (4Wyx/cr  ij 
fiiyulrj)y  Ann.  Einhard,  ann.  823.;  Chro- 
nic. Reginon.  -ann.  87»l.  906. ;  Contin. 
Reginon.  ann.  924. ;  Ajidr.  Presb.  Ratis-» 
bon. ;  Aeneae  Silv.  1.  c;  Francia 
Supcrior,  Ann.  Vedastiu.  ann.  894.; 
Francia  Antiqua,  siv.  Tcufont- 
c a ,  Carol.  du  Fresiio ;  Franconia> 
Zciler.  u.  Pastor,  in  Francon.;  cf.  Er- 
ring. Dissert.  de  orlu  et  progress.  relig. 
Chr.  in  Franc. ;  Albert.  Stad. ;  Trithem. 
u.  Pontan.  de  Orig.  Franc;  Francia, 
Auion.;  Austria,  Chronic.  Moistiac. 
Ann.  Laureshuin. ;  Ann.  Lauriss.  Minor.; 
Ann.  Lauriss. ;  Ann.  Tilian.;  Ann.  Met- 
tens.; Ann.  Enhard.  Fuld.;  Ann.  Pru- 
dent.  Trecens. ;  ehcinal.  Ldseti.  Fron- 
eiken,  grenzte  östl.  an  Böhmen,  nördl. 
an  Hessen  ii  Thüringen ,  wcstl.  an  das 
Erzst.  Mainz  u.  an  die  Cnterpfnlz,  sünX 
an  Schwaben  u.  Baiern ,  umtafstc  Bam- 
berg ,  Würzburg  u.  Aichstädt ,  An*|>ach 
u.  Baireuth,  früher  auch  Coburg ,  llen- 
neberg,  Schwarzenberg,  Werthheiin, 
Löwenstein,  Castcll,  llohenloh,  Erpach, 
Dcrbach.  Geyer  u.  Rheineck,  Nürnberg, 
Schwcinfurt,  Rothenburg,  Winsheim  u. 
Wcifsenbnrg.  Franci  und  Franconcs, 
Cell.  II,  5;  67.;  Francus,  adj.,  Hieron. 

Francia  Parva;  kl.  venet.  Ld*ch. 
Franza- Corta ,  grenzte  an  Breacia  u. 
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fünfte  den  N.  von  den  Franken,  dto  nach 
Besieg,  des  Doidcrins,  K.  der  Lombard., 
von  Carl  M. ,  zu  Ende  des  VIII  Sacc. 
sieh  hier  nieilcrliefsen 

Franciaeum;  Francianum; 
Francicum;  franz.  St.  Fronsac,  Dep. 
Giroude  (Guicnne),  an  der  IUe. 

Franciae  Marchia,  Sigcbcrt. 
Gemblac. ;  vielleicht  i.  q.  Longobardia. 

Franciseopolis;  Portu»  Gra- 
fiae;  cf.  Sincer.  Itin.  Call.;  Thnan. 
Hi.it.  XXXV.  XLV.;  St.  Uavre  de  Grace. 
cf.  Caracotinuni. 

Franco-Chor  tum;  Gegend  tun  Sir- 
mium,  in  Pannonia  Inferior. 

Francodalia,  Frcher.Orig.  u.  To- 
pogr.  Palat. ;  baier.  St.  Frankcnthal, 
Rheinkrcis,  4  M.  nördl.  von  Speyer. 

Francofurtum  ad  Mocnum,  Cluv. 
III.  10.;  Cell.  II,  5;  56.;  Luen.;  cf. 
Eginhard.  Vit.  Carol.  M.;  Keginon.  Ann- 
Franc;  Dresser.  de  Urb.;  Bert.  Her. 
Germ.  III.;  Reusner.  de  Urb.  Iiup.  ^ 
Franconofnrtum ,  Ann.  Ruodolf. 
Fuld.  am?.  838.  840.  855.;  Thcgan.  de 
Gc*t,  Ludcvic.  Imp.j  I\ithard.  Hist.; 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  794.;  Ann. 
Hincni.  Kernen*,  ann.  870. ;  Ann.  Lau- 
ras. Minor. ;  Chronic.  Reginnn.  ann. 
876.  8H2  8!>3.;  Contin.  Reirinnn.  ann. 
942.  950.  960.;  Ann.  Luresham.  ann. 
793.  sq.;  Ann  Fnldeas.  P.  III.  IV.  V.; 
Franconofor tum,  Ann.  Hincm.  Ke- 
ntens, ann.  864.  sq. ;  Ann.  Juvavcns.  Mi- 
nor, ann.  793.;  Franconofurdum, 
Ann.  Enhard.  Fulo.  ann.  836'.;  Ann.  Pru- 
dent.  Trec.  ann.  836.  838.  sq.;  Ann. 
Hincm.  Kernen*,  ann.  866.  873.  879.; 
Contin.  Keginon.  ann.  953.  967.;  Ann. 
Einhard,  ann.  815.  822.  828  ;  Fran- 
conovurdum,  Ann.  Einhard,  ann. 
793.  sq.;  826.;  Franconefnrtum, 
Chronic.  Moiss.  ann.  793.;  Franeo- 
für  dum %  Ann.  Hinein.  Remcns.  ann. 
862.;  Franchonofurtum,  Ann.  Guel- 
ferb.  ann.  794.;  Ann.  Juvavens.  Maj. 
nnn.  793.;  Franconovada,  ne,  Ann. 
St.  Emmeram.  RatUpnn.  Maj.  ann.  7<M. 
622.;  Freyst.  Frankfurt  Hfl  Main ,  in 
der  Wettcrau,  4  M.  nordöstl.  von  Mainz, 
var  villa  rcjria,  paJatium  und  Gehrts- 
ort  de*  Maiers  Aduiu  (von  Frankfurt) 
Elzhcinier,  geb.  1574.;  des  Christoph 
Blond ,  der  die  im  J.  1626  von  Lostmann 
erfundene  Kunst,  Kupferstiche  mit  *er- 
i*h.  Farben  zn  drucken,  zur  Vollendg. 
brachte;  der  Dichter  J.  W.  v.  Goethe, 

Eeb.  den  28  Aug.  1749.  u.  F.  M.  v. 
linger.  Hier,  wo  der  Römer  (Ruth- 
haus) die  goldene  Bulle  verwahrt ,  wur- 
de Kawor  Carl  VII.  int  J.  1742  gekrönt, 


unterhandelte  n.  nnterredete  sich  tin  J. 
1631  Gustav  Adolph  mit  dein  Magistrate, 
lebte  einige  Zeit  auf  dem  Römerberg«, 
in  den  II.  Löwenstein  n.  Frattensteiu, 
dessen  Gattinn,  gründete  Pipin  den  Dom 
zu  St-  Bartlwloraaeus  n.  hielten  Carl  M. 
im  J.  794.  u.  Heinrich  im  J.  1007.  hver- 
samralgg.    In  der  Xähc,  hey  dem  na*- 
sau.  Dorfe  Hedernheim ,  auf  dem  soge- 
nannten Heidcnfelde,   fand  man  im  J« 
1826  zehn  F.  unter  der  Erde  e.  schön 
ausgehauenen  Sandstein,  4  F.  8J  Z.  hoch, 
3  F.  9£  Z.  breit,    mit  c.  Mithraestier- 
opfer  u.  hcliolatrischcn  Emblemen,  auch 
mehrere  Altäre  aus  Sandstein.   Der  Eine 
mit  der  Inschr.:  D.  I.  M.  M.  TR.  Scne- 
cio  P.  M.  P.\  i.  c:  Deo  invicto  Mithrae 
Marcus  Tertius  Senecio  pro  Salute  patria 
(peennia  sua  posuit).  Franconofurtanus, 
adj.,  Luen.;  Francofurtensi»,  e. 

Francofurtum  ad  Oderam,  Cluv. 
in,  24.;  Cell.;  Francofurtum  ad 
Via  drum ,  Script.  Branden». ;  Ree- 
mann.  Memorand.  Francof. ;  Sabin.  De- 
«cyt.  Francof. ;  Hptst.  Frankfurt  an  der 
Oder  des  preufs.  Rgbz.  Frankfurt,  llf 
M.  südöstl.  von  Berlin,  erhielt  angehl, 
von  der  Ueberfurt  der  unter  K.  Sunno  II. 
im  J.  140  aus  Scythicn  gekommenen 
Franken  den  N.  u.  hntte  e.  vom  Churfürst 
Joachim  I.  im  J.  1506  gest.  (im  J.  1810 
nach  Breslau  verlegt)  Universität.  Vor 
der  St.  das  Denkmal  des  am  27  Apr.  1785 
in  der  Oder  ertrunkenen  Hrz.  Leopold 
von  Braunschweig. 

Fr  ancogallia,  Luen.;  Franco- 
allia  Occidentali» ,  Id.;  i.  q. 
•Vancia  Occidental is.  Francogallu»,  Id.; 
Francogallicu»,  adj.,  Id.;  FrancogaUicc, 
adv. 

Franconatu» ;  Franconatum 
Ditio;  Terra  -  Franca;  Distrikt 
Franc,  Het  f'rt/e  Land,  im  ehesnal, 
franz.  Flandern. 

FranconatuB  Brugarum;  Bin- 
gen» i»  Agcr  ;  niederl.  Gegend  la 
France  de  llrugc» ,  Land  van  den  l  ri/cn, 
um  Brügge. 

Fr anconatu»  Orientali»;  Ge- 
gend Ooat-l  rye,  um  Sluis  u.  Aerdca- 
burg,  in  Flandern. 

Franconia,  Cluv.  III,  8.  10.;  CelL 
II,  5;  73.;  i.  q.  Francia  Oricntalis. 
Franconicus,  adj.,  Luen. 

Franconia  Occidentali»,-  Luen.; 
L  q.  Gallia. 

Franconicu»  .Circulu9;ticrjränk. 
Kreis ,  im  ehemal.  deutsch.  Reiche,  ent- 
hielt Bamberg,  Warzburg,  Eichstädt, 
liaireuth,   Ansbach,   Henneherg,  das 
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heim,  Erbach,  Lohr,  Seinsheim,  Rlo- 
neck,  Rcichelsbcrg,  Wiesen theid  und 
Dürnberg. 

Franconofurdum;  1  L  q,  Fran- 
Franconofurtum;  >  cofurtnm  ad 
Franeonovada;      I  Moenum. 

Francopolis;  franz.  St.  FiUe-Fran- 
che  de  llovergue,  im  Dej».  n.  am  Avei- 
ron. 

Francott  ein  tum;  schle*.  St.  Fran- 
kenstein ,  Rgbz.  Reichenbach,  8£  M. 
eüdwcütl.  von  Breslau. 

Franechera;  Franekera,  Bert.; 
Franeckcra,  Einmius  de  Rep.  Fri- 
•ior. ;  Guicciard.  Bescpt.  Belg  ;  Hege- 
nit  Itin.  Fri*io -Holland. ;  Franequc- 
ra;  niederl.  St.  Franecker,  in  Fries- 
land. Die  1585  gest.  Universität  wurde 
1809  aufgehoben. 

Fr aneeker a;  i.  q.  Franechera. 

Frascarolum ;  mail.  Mktfl.  Fres- 
caruolo ,  Ld*ch.  Lumello,  unweit  Va- 
lencia. 

Frateria;  cf.  Saxopolis. 

Fratruertium  (Fratuertivm),  Plin.; 
St.  in  Calabrien,  zw.  Tarentinus  Port. 
u.  Soletum  Desertum;  muthmafsl.  jetzt 
la  Terza,  in  Terra  d  Otranto. 

Frauenburgum  ;  cf.  Drueiiana 
Urbs. 

Frauttadium;     Gynaccopolis  ; 

freof*.  St.  Fraustadt ,  Wschowa ,  Rff bz. 
Wen,  2$  M.  nordöstl.  von  Gr.  Glochau. 

Fr  a  sin  et  um;  Castell,  in  Gallia 
Narbon. ;  jetzt  Garde  Fremet ,  kl.  franz. 
St.,  Dep.  Var,  1 M.  von  Toulon,  1  nordl, 
Ton  SL  Trapez. 

Fraxinia;  Fraxinum;  Frisin- 
ga;  Frixinia;  Fruxinium ;  Fru- 
xinum\  cf.  Zeiler.  Topogr.  Bavar. ; 
Otto  Fri«ing.  Chron.;  Brut<ch.  Chron. 
Monast.;  baier.  St.  Freising,  Freysin- 
gen, lünrkreii»,  an  der  Isar;  angebl.  von 
den  Römern  gegründet  Frisingcn- 
•is,  e. 

Fraxinum;  cf.  Fraxinia. 

Fraxinus  (Fraxinum),  Anton.  Itin. ; 
St.  in  Lusitanien,  XXX  M.  P.  nordl.  von 
Mtindobriga  (Mcidobriga),  XXXII  südl. 
von  Tubncci ,  nahe  dem  südl.  Ufer  des 
Tajus,  unweit  Norba  Caesarea;  viel- 
leicht i.  q.  Alphanum. 

Fredelatium,  siv.  Fredelatum, 
Bertrand.;  Spondan.  Ann.;  Sararaarth. 
Gall.  Chr. ;  i.  q.  Apamiae,  Pamiers. 

Fregellae,  arum ,  Vellcj.  Patcrc. 
II,  «.;  Flor.  I,  11.  18.;  Sil.  Itat.  V,  v. 
W3. ;  Auct.  ad  Hcrcnnum  IV,  15.  ,*  Jor- 
nand.  de  Kegnor.  Success.  p.  23. ;  $of- 
yilXai,  Strab.  V,  p.  1W.;  St.  der  Volscl 
in  Latium,  nordösü.  von  Fundi,  fiüdl. 


rem  Sora,  südöstl.  von  Anagnia,  nalie 
dem  Zusfl.  de»  Trerns  u.  Liris;  sec. 
Cluv.  jetzt  Ponteeoroo,  kl.  St.  in  der  Be- 
leg, gl.  N.  (Terra  di  Lavoro),  am  Ga- 
rigliano,  5  M.  nordl.  von  Gaeta;  *ec. 
AI.  L'cprano,  kl.  St.  in  Neapel.  Hier 
fand  Hannibal  die  Brücke  über  den  Liris 
zerstört.  Frcgellänus,  adj.,  ager,  Cic. 
XIII,  epist.  7b. ;  vitis,  Columcll.  III,  2.; 
Fregclläni,  Liv.  IX,  12. 

Fregenae,  arum ,  Plin.;  Liv. 
XXX VI,  3.;  Sil.  Ital.  VIII,  v.  275.; 
Anton.  Itin.;  Liv.  Epitom.  XIX.;  $ge- 
ynvia,  Strab.  V,  p.  156*.;  St.  Etrnrieu's 
u.  sec.  Liv.  VIII,  22.  Colonie,  IX  M.  P. 
von  ANinm,  IX  von  Port.  Romanos,  na- 
he der  Küste;  angebl.  hent.  Tages  Ma- 
carese ;  sec.  AI.  Castell  Guido ,  im 
Kctoate. 

Fregina;  St.  u.  Colonie  in  Campa- 
nien,  auf  der  Küste. 

Fremicuria,  Martinier.;  franz. 
Flecken  Frcmincourt ,  in  Isle  de  France, 
am  i'.nre,  unweit  üreux. 

Frcntana  Regio,  Plin.  III,  11.; 
jj  ÜQfvzctvT]  xmoa>  Polyb.  III,  88.; 
Wohnsitz  der  Frentani;  der  Südosten 
vom  heut.  Abmzzo  Citeriore. 

Frentani,  Liv.;  Mcla  II,  4.;  Sil. 
Ital.  VIII,  v.  520.;  Plin.  III,  11.  12.; 
Caes.  Civ.  I,  23.;  6i  $gfvr«vol,  Strab. 
V,  p.  166.;  Ptol.  III,  1.;  Volk,  Zavvi- 
tixov  c&voc,  Strab.,  auf  der  Ontküste 
Italien'«,  nördl.  vom  Fl.  Frento,  westL 
von  Samnium,  südl.. vom  Fl.  Sagrus. 

Frento,  onis,  Plin.  III,  11.;  Fl.  Ita- 
lien's ,  trennte  die  Frentani  von  Apulien, 
heifet  jetzt  Fortore,  entspt.  in  den  Apen- 
ninen  u.  fallt  ins  adriat.  Meer. 

Fr equent um,  siv.  Fr ieentum\  kl« 
neapol.  St.  Fricenti,  Prov,  Principato 
L  lieriore,  am  Tripalta. 

Fresia;  i.  q.  Frioia. 

Frcsilia,  oe,  Liv.  X,  8.;  St.  der  * 
Mar»i,  in  Italien. 

Fresnacum;  franz.  Mktfl.  Frcsnay, 
Prov.  Maine. 

Frttälis  Oceanus,  Amm.  Marc; 
cf.  Enripus,  Pas  de  Calais. 

Fretum,  Inncpt.  ap.  Gruter. ;  TToq^ 
pog,  Strab.;  i.  q.  Sicnlum  Fretum. 

Fretum  An  ja  num  ;  Mrenge  Anian^ 
zw.  Californien  u.  Jed*o. 

Fretum  Antiochenum;  cf.  Bri- 
tannicum  Fretum,  Bep.  Niedercharcnte. 

Fretum  Bonporanum,  siv.  O'ro- 
m  er  iura;  cf.  Hnsuoras. 

Fretum  Britannicum,  Cell.  II, 
3;  185.  4;  79.  9;  84.;  Fretum  Cale- 
tanum,  Pertz. ;  i.  q.  Euripus,  Mrenge 
Pa$  de  Calais,  zw.  Frank*,  o.  England. 
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Fretum  Calmarienue ;  Mrcngo 
Colmar  (Calmarisch.)-  Sund,  zw.  OeUnd 
u.  Calmar. 

Fretum  Cont  tant  inopolita  - 
num;  i.  q.  Bos porus  Thrariae. 

Fretum  Danieum,  Cell.;  Beck- 
mann. Hint.  Orb.  Tcrr.  Gcogr. ;  i.  q. 
Orcsuodicnm  Fretum. 

Fretum  Daviaii,  Bert.;  die  nord- 
americ.  Davisatraße  ,^  zw.  Grönland  u. 
der  James  od.  Jncobsinsel. 

Fretum  Kuboicum,  wooo?  Ev~ 
ßoioe ,  Strab. ;  Mrenge  zw.  der  nord- 
westl.  Küste  von  Kiiboea  u.  der  südö*tl. 
von  Phthiotis  u.  Thestaliotis ,  wo  An- 
tron,  Ptelcon  n.  Ilalos  lagen! 

Fretum  Forbria aeri ,  Bert;  Mr- 
enge  Forbishcrsstraße ,  im  eskimoisch. 
Meere,  im  Süden  Grönland'*. 

Fretum  juxta  Chalcedonem  et  By- 
zantrum ;  ct.  Bosporus  Thraciae. 

Fretum  St.  Bonifacii;  i.  q.  Bo- 
nifacii  Sinus. 

Freyberga;  Friberga;  Fribcr* 
ff  um;  cf.  Thcatr.  Europ.;  Moller. Thea- 
tr.  Freiberg.;  Fabric.  Corament.  de  Vrh. 
Freyberg. ;  llptst.  Frcybcrg  de«  entgeh. 
Kreise« ,  ander  Mnlda,  4£M.  südwestl. 
von  Dresden,  eigcntl.  im  J.  1171  ron 
Zellerfeld.  Bergleuten  gegründet.  Hier 
das  churfürstl.  Brgrähnifs  u.  c.  im  J. 
1160  entdecktes  Silberbergwerk. 

Frcyatadium  Orientale;  I.  q. 
Elcutheropolis. 

Friburgensia  Pag  ua;  Schweix. 
Cnnton  Freyburg,  zw.  Bern,  Waadt  a. 
dem  Xeufchalellerscc. 

Friburgum  ( Freyburgum) ,  Cln  v. 
III,  10.;  Cell.;  Lucn.;  Friburgum 
Briagoviae ;  cf.  Zeiler.  Topogr.  n. 
Jtin.  Als.;  Chronic.  Frjb. ;  Cnis.  Ann.; 
llptst.  Freyburg  des  baden.  Trcisnmkrci- 
« es ,  am  Fl.  Treisam ,  9  M.  »üdüstl.  von 
Strasburg,  3  von  Alt- Breisach. 

Friburgum,  Our.  II,  17.;  Cell.; 
Friburgum  jXuithonum;  cf.  Steiner. 
Descpt.  Helv.;  Simlcr.  de  Rcp.  Helv.; 
Stumpf.;  Münster.  Cosmogr. ;v  Schweiz. 
JJjitst.  Freyburg,  Fryburg  (im  Ueeht- 
landc)  des  Canton  gL  N. ,  an  der  Saana. 
Friburgcnaia,  e. 

Friburgum  ad  IVindam  ;  cf. 
J'rnmsdorf.  Geogr.;  prenfs.  St.  Freyburg, 
ll^hz.  Merseburg,  1  M.  nördl.  von 
Naumburg,  von  Ludwig  d.  Springer  ge- 
gründet. Das  Im  J.  1076  von  ihm  ge- 
gen die  Sorben- Wenden  erbaute  Schlöffe 
Neuenbürg,  seit  dem  Ton  ihm  crriehte- 
len  Burgfrieden:  Freibnrg,  vertheidig- 
len  Friedrich  mit  der  gebics.  Wange  a. 
DieUinann  gegen  Kaie.  Adolph  von  Nas- 


sau vergebens.   Im  J.  1833  zerstörte  ea 
Friedrich  von  Meilsen. 

Fricdialaria  (Frcdialar,  Fridhlar, 
Friedialar),  Ann.  Lanri**.  ann.  774.; 
Fridealaria,  Ann.  Einhard,  ann.  774.; 
Fritealaria,  Ann.  Enhnrd.  Fuld.  ann. 
774.:  Fricdealaria  (  Fridealar),  Chro- 
nic Rejrinon.  ann.  906.;  Frizluria} 
Ilutsit.  Fritzlar  des  rhurhess.  Frwtth.  gl. 
K. ,  an  der  Edcr,  8£  M.  südwestl.  von 
Cassel. 

Fr i cent um;  cf.  Frequentum. 

Friderici  Collis;  Sehlofs  Frierfe- 
riehsbühel ,  bey  Gcrmershciiu ,  im  baier. 
Rhein  kreise. 

Friderici  Oda,  Zeil  er.  Descpt. 
Dan. ;  Sevfried.  Poliolog. ;  Fstg.  Friede- 
Heia,  in  Jutland,  am  kl.  Belt. 

Friderici  Partus;  russ.  St. 
Fricdrichshnmm,  Fricdrichnhavn ,  Gouv. 
Finnland,  am  finniceh.  Mhusen. 

Fridcriciana  Wallis;  dan.  Ijust- 
schlofs  Fried  richsthul,  auf  Seeland,  1  M. 
von  Coppenhagen. 

Fridcricoburgum,  Zeilcr. DcscpL 
Dan.;  Pontan.  Topogr.  Dan.;  dan.  Lust- 
•chlofs  Friedrichsburg,  auf  Seeland,  4 
M.  von  Coppenhagen. 

Fridericopolia;  Schleswig.  St. 
Friedrichaatadt ,  Ldsch,  Stapelholm ,  au 
der  Eider,  7  M.  südöstl.  von  Flensburg, 
4J  südöstl.  von  Schleswig. 

Friderieoatadium,  Bandrand. ; 
norweg.  Fstg.  Friedrichaatadt,  Stift  Chri- 
stiana, an  der  Mdg.  des  Glommen  in  den 
Mh  tisen  Draminen. 

Frienwalda ;  prenfs.  St.  Frcyen- 
vmlde,  an  der  Oder,  Rgbz.  Potsdam,  cf. 
von  Reichenbach  ,  Statistisch  -  topogr. 
Aut^thumskundc  der  St.  Frcyenwnldc  an 
der  Oder.    Berlin,  Oehmigke.  32  S. 

Friedberga,  Knipschild.  de  Civ. 
Iiup. ;  hess.  St.  Friedberg t  in  der  Wct- 
terau,  Prov.  Oberhessen,  an  der  Ils- 
bach ,  nahe  der  Höhe ,  3  AL  von  Frank- 
furt. 

Friedlandia,  Zeiler.  Topogr*  Ho- 
hem.; kl.  bühiu.  St.  Friedland,  kreis 
Bnnzlau,  an  der  WiUich.  Das  Schlot**, 
sein  Thurm  schon  im  XI  Saec.  erbaut, 
bewohnte  Wallenstein,  llrz.  v.  Fried land 
u.  kam  durch  kaiserL.  Lehn  au  den  Gra- 
fen v.  Gallas. 

Frigentium;  Friquentum;  St 
inCnmpanien,  östl.  von  Aeclanum ;  muth- 
malVl.  heut.  Tages  Frigcnto,  noapol.  St., 
in  Principato  lllteriorc. 

Frigia,  nc,  Ann.  Lauris*.  ann.  798.; 
Ann.  Knhard.  Fuldena.  ann.  798.;  Lc 
Phrygia. 
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Frisida  ;  span.  Mktfl.  Frfat,  In  Alt- 
Cu^tilien,  aiu  Ebro,  2  M.  von  Hnrgos. 

Frigida  Vallis;  Thal  FroidevaL 
in  EUtf* 

Frigida  Vallis;  ital.  Dorf  Falle 
Fred d a,  in  Neapel. 

Frigidarium;  i  q.  Zigana. 

Frigtdus,  Tab.  Peut. ;  Anton.  Itin.j 
Claudias.  III.  Cons.  Honor.  v.99.;  <Po/- 
ytdo?  «orernoe,  Socrat.  V,  25.;  Fl.  im 
Osten  Ton  Gallia  Transpad.,  entspt.  in 
den  Alpes  Juliae,  strömte  sec.  Anton. 
XXXV 1  M.  P.  östl.  vonAquilcja,  XL 
südwesü.  von  Aemona,  od.  XXII  süd- 
wcäU.  von  Longaticum ,  Man«,  n.  fiel  in 
den  Sontius;  anccbl.  jetzt  IPtpach,  in 
Crain;  wahrscheinlicher  i.  q.  Vypaus, 
Fl.  f'ypao,  in  Crain,  fallt  unterhalb  Görz 
in  den  Lisonzo.  Hier  schlug  Theodosiua 
den  Eugenius. 

Frigtdus;  iL  toscan.  Fl.  Freddo, 
Freddana ,  in  der  Gegend  von  Arezzo. 

Fri gi du»  Mona;  franz.  Abtey  Fre- 
monti  in  Isle  de  France,  am  Fl.  Tcra, 
zw.  Beauvais  n.  Clermont. 

Frisnani  Territorium;  iL  Ld- 
gch.  Frignana,  im  Hrzth.  Modena. 

Frinia  (Frinium);  St.  in  Ligurien. 

Friquentum;  cf.  Frigentium. 

Fri s ac um,  Zeiler.  Topogr.  Austr.; 
Lazius  de  Rcp.  Horn. ;  Brunncr.  ann. 
Bojor. ;  Hund.  Metrop.  Salisb ;  kl.  illyr. 
St.  Freisach,  Friesach,  Kreis  Wagen- 
furth am  Mettnitz. 

Fri  sei  (Friseus)  ,  InscpL  ap.  Gruter. 
n.  6.  p.  522. ;  i.  q.  Frisii. 

Frisia,  Ann.  Pedav.  ann.  734. ;  Ann. 
Laurcsh.  ann.  c. ;  Ann.  Alamann.  ann.  d. 

753.  ;  Ann.  Nazar.  ann.  1.  753.;  Ann. 
Sangallens.  ann.  734.;  Ann.  Lauras,  ann. 

754.  ;  Ann.  Einhard,  ann.  c.  793.  809.  sq. 
82b'. ;  Ann.  Tilian.  ann.  754. ;  Chronic. 
MoUüiac.  ann.  810.  813. ;  Ann.  Mellens, 
ann.  754.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  810.; 
Ann.  Kuodolf.  Fuld.  ann.  845.;  Ann. 
Bertinian.  ann  832.  ;  Ann.  Prüden  t. 
Trecens.  ann.  836.  839.;  Ann.  Hincra. 
Kein.  ann.  870.  882. ;  Chronic.  Normann. 
ann.  846. ;  Vit.  Carol.  M.  p.  63. ;  Fris  a, 
ae ,  Ann.  Guelfcrb.  ann.  753.;  Fresia, 
Ann.  Vedastin.  ann.  887. ;  Chronic  Xor- 
mann.  ann.  846.  850.;  Chronic.  Repi- 
non.  ann.  876.;  Ann.  Angiens.  ann.  734. ; 
Ann.  Salisburg  ann.  754. ;  Ann.  Pru- 
dent.  Trec.  ann.  83».  846.  850.  sq.;  Ann. 
Hinein.  Kern.  ann.  867.;  Chronic.  Al- 
bert. Stad. ;  cf.  Ann.  Prudent.  Trec.  ann. 
83!).;  Phrisia,  Ann.  SungaJI.  ann.  753.; 
cf.  Ann.  Einhard,  ann.  793. ;  Erainins  de 
Frisia  et  Fruior.  Reo.' ;  Guicciard.  Ue- 
iept.  Belg.;   nieder!.  Prov.  Friesland, 


grenzt  östl.  an  Groningen  u.  Drenthe, 
nürdl.  an  die  Nordsee,  westl.  an  den 
Zuydcrsec  u.  an  den  Fl.  Vlie,  södl.  an 
Oberyesel  u.  an  den  Zuvdersee.  Hptst. 
Leuwarden.  Sec.  Ann.  Hinc.  Rem.  ann. 
870.  bestand  Frisia  aus  drey  Theilen. 
Frisiaeus,  adj.,  Ann.  Fold.  P.  IV,  ann. 
882. ;  Carol.  AI.  Vit.;  Frigiscus,  adj., 
Flav.  Veget.  Renat ;  Frisius,  adj. 

Frisia  Cimbriea,  siv.  Minor; 
Ldhtr.  Friesland,  längs  der  westl.  Küste 
von  Schleswig ,  erstreckt  sich  durch 
Flensburg,  Husum,  Nordstrand  u.  Eider- 
»lädt.    Angebl.  Urnitz  der  Friesen. 

Frisia  O  ccidentalis*  CIuv.  II, 
18.  19.;  Cell  ;  Luen.;  Mstfriesland, 
der  nordl.  Theil  vom  Gouv.  iXurdholland, 
Prov.  Holland ,  mit  den  Stt :  Alkmaar, 
Enkhuysen,  Medcnblick,  etc. 

Frisia  Orientalis;  cf.  Embdamia 
Comitatus.  Hier,  nahe  dem  Orte  Wee- 
ner, e.  kleiner  aber  tiefer  Ldscc,  wo  der 
Sage  u.  Tradition  nach  e.  St.  Jells  (die 
Umgegend  noch  jetzt  Jeels-Ga*tc,  od. 
Geeste)  früher  stand.  Führt  dieses»  auf 
Entstehg.  des  nahen  Dollart  u.  auf  das 
Versinken  e.  St.  mit  42  Dörfern  hin? 

Frisiäboncs,  um,  Plin.  IV,  17. { 
Volk  im  nordl.  Germanien ,  sec.  Kruse 
zw.  den  Mdgg.  des  Kuindcr  u.  Vecht, 
westl.  vom  Uii!>ingis,  südl.  von  Luc.  Ba- 
duhennae.  cf.  Frisii  Minores. 

Frisiabonum  Insula,  Plin.  IV, 
15.;  Insel  zw.  Helium  und  Flevum 
Ostium. 

Frisiani,  orum,  Ann.  Prudent.  Trec. 
ann.  838.;  Frisii,  orum ,  Tncit.  Ann. 
I,  60;  IV,  72;  XI,  29;  XIII,  54.;  Id. 
Hist.  IV,  15.;  Ann.  Hinein.  Rem.  ann. 
863. ;  dt  QQuaioi ,  Diu  Ca**.  LIV,  32. ; 
dt  $qtooioi,  Ptol.  II,  11.; 
Procop.  IV,  20.  ;  Frisiones,  um, 
Chronic.  Moissiac.  ann.  797. ;  Ann.  Met- 
tens, ann.  691.  697.  711.  736.;  Ann.  Ve- 
dast.  ann.  882.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
810.;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  873.; 
Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  880;  P.  IV.  ann. 
884.  886. ;  Ann.  Chcsn.  ann.  791. ;  Ann. 
Enhard.  Fuld.  ann.  836.;  Ann.  Alamann. 
CouC  Murb.  ann.  792.;  Ann.  Lauris*. 
ann.  784.  791.;  Frisones,  um,  Paul. 
VVarnefr.  de  Gest.  Longob.  VI ,  37. ; 
Fr ixiones ,  um,  Ann«'l ilian. ann. 784.; 
Frixones,  um,  Ann. Lauras, ann.  791.; 
Fresi,  orum,  Ann.  Lauresh.  ann.  780.; 
Ann.  Gnelfcrb.  P.  II.  ann.  792.;  Frc- 
siones,  um,  Ann.  Lauresh,  ann.  191. 
797. ;  Ann.  Laura*,  ann.  798. ;  Ann. 
Prudent.  Trec.  ann.  839. ;  Ann.  Mettens. 
ann.  687.;  Ann.  Einhard,  ann.  791.; 
Chronic  Moitwiac  ann.  791.}   Fr cto- 
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«et,  um,  Ann. .  Lam-ise.  Min.  min,  715. 
758.  806.;  Pacta  Swxo  ann.  8116.;  Ann. 
Faid.  P.  I.  nnn  715.;  Ann.Enhnrd.Fnld. 
«nn.  729.  740.  78». ;  Chronic.  Mnissiac  ; 
Chronic.  Rcginnn.  ann.  882.  885. ;  Chro- 
nic. Albert.  Stad.;  Phriaone*  ,  wm, 
Chronnl.  Irap.  Koni. ;  Volk  im  nördl.  Ger- 
manien, sec.  Kruse  westl.  von  der  Md<r. 
der  Aroasia,  wohl  im  heut.  Frieslund, 
Groningen  n.  im  Norden  von  Oberysscl, 
standen  mit  den  Römern  in  freundschnftl. 
Verhaltnissen,  Tacit.  Ann.  II,  24.:  Dio 
Ca»*.  I.  c,  schlug  aber  im  J.  28  nach  Chr., 
Ton  Olenins  bedrückt,  die  Römer  im 
Sylva  Baduhenna,  Tacit.  Ann.  IV,  72.  sq., 
kämpfte  siegreich  gegen  Corbulo,  un- 
ter Claudius  im  J.  47  nach  Chr. ,  Tacit. 
Ann.  %1,  18.  sq.  und  stand  unter  Nero 

gefürchtet  du.  cf.  Tacit.  Ann.  XIII,  54. 
rocop.  1.  c. erwähnt  sie  mit  den  Angeln 
u.  Sachsen,  mit  welchen  nie  im  IV.  n, 
V.  Saec.  Britannien  eroberten. 
Fr  i  a  i  i ;  cf.  Frisiani. 
Friaii  Majore»,  Tacit.  Germ.  c. 
54.;  Id.  Hist.  IV,  15.;  saften  jw.  der 
Ems,  Yssel  n.  den  Bnicteren,  im  heut. 
Westfriesland  u.  Groningen. 

Friaii  Minores,  Tacit  Germ.  c. 
$4. ;  vielleicht  i.  q.  Frisiabones,  im  Nord- 
osten von  Oberysel  u.  im  Südwesten  von 
Friesland;  sec.  AI.  in  Oberyssel,  Gel- 
dern ,  Utrecht  u.  Holland. 

Friainga  (Freyainga),C\uy.Hl,  11.; 
Luen.;  i.  q.  Fraxinia.  Friaingcnaia , ,  e. 

Fr  i»  i  onesy  qui  vocantur  Dcatarben- 
ton,  Ann.  Fuld.  P.III,  ann.  870,;  aas- 
ten in  Testerbant,  zw.  dem  Rhein  u.  dem 
Lac.  Flevnn. 

Friaione  8  Mogontiae  Civitatis , 
Ann.  Fnldens.  P.  IV.  ann.  88b\;  e. 
Niederlassg  der  Friesen,  die  optimam 
Moguntiae  (Main«)  partein  bewohnte. 

Friaiorum  Inaula,  Plin.  IV,  15.; 
Insel  x.  Flcvum  o.  Helium  Ostiutu. 

Fritlandia  (Friealandia),  Cluv.  III, 
29. ;  i.  q.  Frisia. 

Frislaria;  i.  q.  Fricdislaria. 
Fr  i  8  o  n  c  s  ,•  cf.  Frisiani. 
Fristeta  Sylva;     vielleicht  der 
6stl.  Tbcil  des  Sylva  Gabretta,  in  Bojo- 
hemum ,  mit  der  Quelle  des  Naab,  Nah. 

Fritialaria,  Aeneae  Silv. Ilist.  Fri- 
deric.  III. ;  Fritislaria,  Chronic.  Al- 
bert. Stad. ;  cf.  Fricdislaria. 

Frittolanae  Aquae;  neapol.  Heil- 
quellen Frittola ,  in  Terra  di  Lavora. 

Fronciacum  (Franciacum,  Frone- 
tiacum),  Ann.  Einhard,  ann.  769.; 
FroneiacuB  ( Frontiacua) ,  Ann.  Lau- 
ris«.  ann.  769.;  i.  q.  Franciacum,  Fronsac 


q.  Forum 
Domitil. 


Fronienaia  Villa;  iavoy.  Mkül. 
Front ,  nördl.  von  Turin 

Frontign  «cum; 

Frontiniäcu 

Frontiniänum 

Frumentaria;  cf.  Petr.  de  Marc» 
Hi*p. ;  i  q.  öphiusa. 

Frust  no,  onia ,  Frontin.  de  Colon. ; 
Juvenal.  SnL  III,  v.  223.;  Sil.  Ital.VIll, 
v.  399. ;  cf.  Ptol.;  Strab. ;  vielleicht  Frä- 
st©,  onis,  Anton.  Itin. ;  St.  der  Voluci, 
in  Latium,  VII  Mill.  nordl.  von  Feren- 
tinum,  wcstl.  vom  Liris;  heut.  Ta- 
ges Fruainone,  Fmailonc  ,  Fraselone, 
kl.  St.,  Beleg.  Rom.  Fruahta»,  atia, 
adj  ,  €ic.  Attic.  XI,  13.;  agcr,  Liv. 
XXVI,  9.;  Fnmndfes,  Liv.  X,  init. 

Fmxinia^  J  .  ¥nxlal9L 
Fruxinum  ;  1  ^ 

Fncent  es ,  Plin.  III,  12. ;  Anwohner 
des  Lac.  Fucinus,  in  Sabina. 

Fucinua  Lacua,  Plin.  I.e.,  11,103; 
XXI,  ö;  XXXVI,  15.;  Sueton.  Cacs. 
c.  44.;  Id.  Cland.  c.  20.;  Liv.  IV.  57.; 
Virg.  Aen.  Ml.  v.  759  ;  Tacit.  Aun. 
XII ,  56. ;  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 

gnbard.  II,  20.;  rj  Qovxlvf)  liuanj,  Dio 
as».  XL. ;  See  bey  den  Marsi,  im  Sü- 
den von  Sabina,  auf  der  westl.  Grenze 
von  Latium ,  jetzt  Logo  di  Celano ,  od. 
di  Capriatano ,  in  der  neapol.  Prov.  Ab- 
mzzo  Ultcriore  II.  Jul.  Caesar  suchte 
ihn  abzuleiten,  cf.  Sueton.  u.  Claudius 
mit  der  Tiber  zu  verbinden,  cf.  Dio 
Cnss. ,  weshalb  derselbe  e.  Berg  durch- 
stechen liers,  Plin.  XXXVI,  15.  Neuerl. 
fand  man  hier  L'eberreste  der  alten  St. 
Alba,  Mauern,  Ruinen  von  e.  Tempel,  c. 
Amphitheater  n.  von  Badern,  cf.  Ztg. 
für  die  elcg.  Welt.  No,  147.  S.  183. 

Fuengirola ,  ae,  Cell.  II,  1;  37.; 
Irl.  span.  St.  Fuengirola,  in  Granuda,  am 
Meere. 

Fulcheria;  Addua  Glarea;  che- 
mal.  mail.  Ldutr.  Chicrra  d'Adda,  zw. 
den  Fll.  Adda  u.  Ferio.    Hier  Agnadell. 

Fulda,  ae,  Ann.  Fuld.;  Aun.  Lan- 
riss.  Minor,  nnn.  41.;  Ann.  Fuld.  P. 
ann.  885.;  Cont,  Reginon.  ann.  915.940.; 
Cluv. 111, 16. ;  Cell. ;  Fuldnnae  Coeuo- 
bium,  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  865.; 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  744.  779.  803. 
817.  819.  ;  Ann.Ruodolf.Fuld.ann.859.; 
Fuldenac  Monaatcrium,  Ann.I'uM. 
P.  III.  ann.  872.874.;  Ann.  Ruodolf. 
Fuld.  anu.  844. ;  Monaatcrium  St. 
Bonifacii,  Ann.  Sangall.  ann.  937.; 
Chronic.  Albert.  Stad. ;  Monaatcri** 
St.  B  onif  atii,  Ann,  Lauriss.  Minor, 
ann.  30. 41.  $  Ann.  Faid.  P.  IV.  anu.  «ö-i 
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Monasterium  St.  Bone/noff, 
Contin.  Reginon.  ann.  93?.;  cf.  Ann. 
Con tili.  Naz.  ann.  780. ;  Ann.  Fnhard. 
Fuld.  ann.  810.;  Ann.  Ruodoir.  Fuld. 
ann.  853. ;  Münzer.  Chronir.  Fuld. ; 
Brusch.  Chrono).  Morast.;  Sagittar.  An- 
tiq.  Thuring. ;  Uro  wer.  Aiuiq.  Fuld.;  Fa- 
bric  Glor.  Fuldae ;  II ptaf.  Fulda  de»  he»*. 
Churfrsthtli.  gl.  \.  (iiuehonia ,  Ann.  En- 
hard.  Fuld  ),aiu  Fl.  Fulda,  mit  dem  Grab- 
mal de«  heil.  Bonifatius.  Hier  lelite 
Kubaaus  Maurus,  Verlauf.:  de  Institut. 
Clericoriun,  seit  d.  J.  825  Abt,  der  aU 
Erzbischof  von  Mainz  im  J.  854»  starb. 
Fuldewis,  e,  Contin.  Reginon.  ann.  923« 
961.,  Cell. 

Fulda,  oe,  Clav. ;  Cell.  II,  5;  56.; 
Bert.;  Fl.  Fulda ,  bey  der  St.  gl.  N., 
entspr.  im  Rhongcb. ,  2  M.  van  Fulda  u. 
fallt  bev  Minden  in  die  Wcs«r. 

Fulda  ha  (Fludaha,  IFaldaha), 
Ann.  Fuld.  P.  HI.  ann.  872.;  i.  q.  Mol- 
duva. 

Ful dense  Cpebium;        j    i.  q. 

Fuldcnsc  Monasterium;)  Fulda. 

Fu l f  in  iura  ( Fulsinium  ) ,  Ptol.  II, 
eztr. ;  St.  auf  auf  der  Insel  Curicta ;  an- 
pebl.  in  uns.  Tagen  IVclka,  im  Süden 
der  Insel  Vegia. 

Fulfülac,  orom,  Liv.  XXIV,  20.; 
St.  in  Samnium,  zw.  Mclae  u.  Orbita- 
nium. 

Fu  l ^ ari da;  Ort  Folgaria,  Filgreit, 
in  Tvrol. 

Fulgeriae;  ef.  Filiceriae. 

Fulgtnta,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  460.; 
Fu Igtnium,  Cluv.  III,  26. 37. ;  *ov/l- 
xivtov,  Appian.  Civ.  V. ;  cf.  Strab. ;  Flin,; 
Fu l  Uni  um  ,  Leand.  Dcscpt.  Ital. ; 
Blond.  Hist.  XVIII.;  Miraeu*  Geogr.; 
St.  in  I  mbrien,  160Stad.  (4M.)  von 
Perugia;  jetzt  Foligno,  Fuligno,  pnp^tl. 
St. ,  Beleg.  Spoleto ,  am  Topiiio.  Ful- 
ginätes,  um,  Plin. ;  Inscpf.  in  S|»on.  Mis- 
cell.  Ant. ;  Inspt.  ap.  Grutcr.  n.  1.  p.  347. 
(Fulginia),  hin.  Ilicrosolyin. ;  Einw.; 
Fulgtnas,  ätis,  adj. 

Tu  lg  in  tum;  i.  q.  Fulginia. 

Fuhnum,  Bonnan.  Catal.  Relig. ; 
franz.  Mktfl.  Fevillans,  in  Languodoc, 
2  St.*  von  Rieux,  am  Fl.  Toncke. 

Fult  in  tum;  i.  q.  Fulginia. 

Fulsinium;  cf.  Fulfinium. 

Fumacum,  «ve  Fumaea  ;  franz. 
Mktfl.  Fumau,  Dep.  Ardennen ,  an  der 
Maas. 

Funddnu»  Locus,  Plin.  III,  5.; 
Tacit.  Hirt.  III ,  69. ;  See  in  Latium,  un- 
weit Fundi. 

Fundi,  orum,  Anton.  Itin. ;  Cic.  At- 
tic.  XIV,  epUt,  6.;  Sneton.  Galba  c.4.; 


Ovld.  Pont.  II,  11 1  28.;  Mein  II,  4.; 
<l>ovv8ot,  Ptol. ;  Strab. ;  St.  der  Volsci,  in 
Latium,  XVI  M.  P.  nordostl  von  Tar- 
racina,  XIII  von  Formtac,  nahe  dem 
Meere,  war  Municipium  u.  heilst  jetzt 
Fondi,  neapol.  St.,  am  Garigliano,  Prov. 
Terra  di  Lavoro.  Funduni ,  Pomp. 
Fest.;  Vellej.  Patere.  I,  14.;  Fundtini 
Mumcipes,  Liv.  \\ Will,  36.;  Funda- 
mts, adj  ,  ager,  Cic.  Agr.  II,  25.;  Mün- 
tes, Tacit.  Ann.  IV,  59. 

Fundus  Mazucanun ;  Flecken  in 
Maurctania  Caesar. ;  muthmafsl.  heut 
Tages  Mazounah ,  kl.  St.  in  Mascura 
(Algier). 

.Fundus  Rrgius  Saxonieus ; 
Prov.  Land  der  Sachsen ,  im  Grfshrzth. 
Siebenbürgen.  Hptrt.  Hcrmannstadt. 

Fura;  Für  a  Du  eis;  niederl.  Mktfl. 
Fervucren,  Prov.  Südbrnbunt. 

Furca  Möns,  Stumpf.  XI.;  Gulcc 
Kirnet.  XIII.;  cf.  Bicornis. 

Furcae  Caudina c ,  Valer.  Max.; 
scc.  Holsten,  heut.  Tages  Furchie,  östl. 
von  Arpajo,  westl.  von  Monte  Sarrhio, 
in  Principato  Lltcriorc,  berühmt  durch 
die  Liebergabe  der  Kömer,  unter  T.  Ve^ 
tu r ins  n.  Sp.  Posthumiu*.  i.  q.  Candi- 
nac  Furculae.  cf.  Gratius  Cyneget.  v.  508. 

Für  cell  a;  i.  q.  Bicornis. 

Furcona,  ae,  Paul.  Warnefr.  de 
Gest.  Longob.  II,  20.;  St.  der  Sabini, 
etwa  XXX11I  MM.  Rom.  südAetl.  von 
Rente,  X  nördl.  von  Alba  Fuccntia;  wohl 
i.  q.  Furconium,  Ort  Forcone,  in 
Abrnzzo  Ulteriore.  cf.  Ufrhcll.  Ital.  Sacr. 

Furcitla;  cf.  Bicornis. 

Furgali,  Ann.  St.  F.mmer.  Ratisp. 
Maj.ann.  788.;  i.  q.  Forum  Julium,  Frinul. 

Für  na;  Furnae,  arum,  Guicciard. 
Dcscpt.  Belg.;    Topogr.  Circ.  Burg.;  1 
niederl.  Mktfl.  Foumes,  t'eume,  Prov. 
Westflandern,  2  M.  von  Nieuport. 

Furnitatui;  St.  in  Byzacium,  südL 
von  Carthago. 

Furonis,  is,  Ann.  Ilincm.  Rem* 
ann.  878.;  niederländ.  Ort  Foron  (Flc- 
ron,  Prov.  Lüttich Y),  gleichweit  von 
Mastricht  u.  Aachen.  Räch  Miniens  auf 
dem  nahen  Hügel:  Opdesaelc  die  l'eber- 
reste  vom  alten  Palatiiira  Turonensc. 
cf.  Vales ;  Xotit.  Gall.  p.212.  Vertrag  zw. 
Ludovicus  II ,  Ludoviri  I.  fil. ,  u.  Ludo- 
vicua  Baibus,  Caroli  Calvi  fil.,  im  J. 
878. 

Fusnianum ;  franz.  Abtey  Foigny, 
Dep.  Ai.ne  (Picard ie) ,  unweit  Aubenton. 

Fusus,  i;  hannöv.  Fl.  Fuse,  entspr. 
nnweit  Barum  u.  fällt  bey  Celle  in  die 
Aller. 
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Gaana,  ae,  Ptol.;  St.  in  Coelc-Sy- 
lien,  nördl.  von  Damascus. 

Gaa»,  Josua  XXIV,  30. ;  Judic.  II, 
9.;  Tatrff,  LXX.;  vielleicht  i.  q.  Na» 
hale-Gaa»,  2.  Sam.  XX11I,  30.,  1. 
Chron.  XI ,  32. ;  Berg  n.  St. ,  im  Sü- 
den des  Stamme«  n.  im  Südosten  des 
Geb.  Ephraim  (  Samaria) ,  südöstl.  von 
Tliimnath  Serach,  westl.  von  Gibcon. 

Gaath  (Goath),  Jerem.  XXXI,  39.  j 
Hügel  in  Jndaea,  nordöstl.  von  Jerusa- 
lem; sec.  Lyra  i.  q.  Golgatha. 

Gaba,  ae,  Vers.  Lat.;  Gamala, 
räftala,  Joseph.  Bull.  111,3.;  cf.  Jo- 
seph. Vit.;  vielleicht  i.  q.  Gamala,  ae, 
Sneton. ;  St.  inGolilaea  Infer.,  nahe  dem 
Carmcl,  südwestl.  von  Ptolcmai*.  Jo- 
seph. Bell.  1.  c.  nennt  sie  Inntmv  noltv 
n.  Reland  vergleicht  sie  mit  Ilcpha. 

Ga6a,  JosuaXVlII,  24.,  (Gibea), 
Judic.  XX,  33.;  Nehcm.  VII,  30.;  cf. 
Esrall,  26.;  Gcba,  Josua  XXI,  17.; 
*  (Gibea) ,  2.  Sam.  V,  25. ;  2.  Reg.  XXIII, 
8. ;  (Gibeon) ,  1.  Chron.  XIV,  16.  j  Jc- 
saia  X,  29.;  Zachar.  XIV,  10.;  raßaa, 
LXX. ;  Levitenst.,  im  Stamme  Benjamin 
(Judaea),  sec  Joseph.  Antiq.  VIII,  6;  cf. 
V,  2.  XL  Stad.  (1  M.  nordöstl.  von  Jeru- 
salem, sec.  Kloeden  L  (2.}  St.)  südöstl. 
von  Gibeon,  LXV  (3|  St.)  nordöstl.  von 
Jerusalem,  nordöstl.  von  Ramah,  südwestl. 
von  Michmas;  jetzt  Gib,  od.  Geb,  arab. 
Vschib,  Dorf.  Hier  schlug  David  die 
Philister. 

Gaba,  raßa,  Joseph.  Antiq.  V,  lt.; 
raßaa,  raßtt&,  LXX.;  Gabaa,  Vulg.; 
Gabataaula,  ae,  raßa&auovXa,  ag, 
Joseph.  Bell.  V,  6.;  Geba- Benjamin, 
Benjamin.  Tudelens.;  Gibea,  Judic. 
XIX,  13.;  1.  Sam.  X,  26.;  Hosca  V, 
8.;  Gibea-  Benjamin,  Judic.  XX, 
4.  10. 13.;  l.Sam.  XIII,  2.;  XIV,  16.; 
Gibea  -  Saul,  Benjara.  Tudelens.;  1. 
Sam.  XI,  4.;  Gibeath- Saul,  Jcsaia 
X,  29.;  St.  des  Summen  Benjamin 
(Judaea) ,  sec.  Joseph.  Antiq.  V ,  2.  XX 
Stad.  (lSt),  sec.  Joseph.  Bell.  Jud. 
V,  2.  aber  XXX  (1J  St.)  nordöstl.  von 
Jerusalem,  L  nordöstl.  von  Bethlehem. 
Gebrf>ort  u. Residenz  Saul**,  1.  Sam.  X, 
26.,  Uabaeni,  raßarjvol,  Joseph.  Antiq. 
L  c;  Einw. 

Gabae;  cf.  Gaba. 

Gabaath  (Gebaoth,  the  Gibeath), 


Pin  ehat,  Josua  XXIV,  33.;  Hügel  im 
Süden  des  Geb.  Ephraim,  entw.  in  der 
Rühe  von  Gcba,  od.  von  Gibeon.  Hier  be- 
gruben die  Israeliten  den  Eleasar ,  Sohn 
Aaron's. 

Gabae,  arum,  rdßat,  Strab.  XV, 
p.  502  ;  Ptol.;  Tliqamv  ßaotlstct,  Ar- 
rian. Ind.  c  39. ;  St.  im  Süden  von  Per- 
sis,  nahe  der  Grenze  Carmanicn's,  sec. 
Arrian.  CC  Stad.  (5  M.)  nordöstl.  von  der 
Mdg.  des  Granis  (Bagrada,  Ptol.),  un- 
feru  I'asargadao;  jetzt  Darabghcrd  (Da- 
riusst.),  Durabakend,  am  Fl.  Darabye. 

Gabae,  arum,  rdßcti,  Arrian.  IV, 
IX;  Gabazae,  Curt. ;  befest.  St.  ia 
Gabaza  (Sogdiana),  südwestl.  von  den 
Massagctac,  am  nordöstl.  Ufer  des  Ja- 
stus ;  angcbl.  heut.  Tages  Kubas, 

Gabäla,  ae,  rdßak«,  noXtg  üoivi- 
xns,  Ptol.  ;  St.  in  Gulilaca  Infer. ,  südl. 
von  Tyrus ,  westl.  von  Achzib. 

Gabäla,  ae ,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Pcut.;  Gabala,  omm,  ra  rdßaXa, 
Strab. XVI, p.  518.;  Ptol.;  Gabale,  es. 
Plin. ;  cf.  Sleph. ;  St.  in  Cassiotis  (Sy- 
rien), sec.Auton.  Itin.  XV  III  M.  P.  südl. 
von  Laodicea,  XXVII  nördl.  von  Ba- 
lauca,  LI  nördl.  von  Antaradus,  auf  der 
Küste ;  sec.  AI.  jetzt  entw. 
Gebileh,  Ort,  mit  Leberresten 
pbitaeaters. 

Gabale;  cf.  Gabala. 

Gabale,  Ptol.;  St.  in  Media 
tene,  zw.  Scabine  u.  Gabris. 

Gabalene  Regio,  Ilicronyra.;  Ge- 
botene, rtßalnvr},  Euseb.;  Goboli- 
te%  roßoUvn,i]g,  Joseph.  Antiq.  III,  2.; 
Ldsch.  in  Idnmaea  (Arabia  Petraea), 
vielleicht  in  der  Gegend  von  Petra. 

Gcbalensis  Provincia,  Nostra- 
dam.;  Justell. ;  G  abalicus  Pagu», 
Plin.  XI,  42.;  Gabalitana  Regio, 
Cell.  II,  2;  48.;  Gavaldanu»  Pa- 
fus,  Cell.;  franz.  Ldsch.  Geoaudan, 
Givaudan  (Languedoc),  im  Dcp.  Lozere. 

Gab  dies,  um,  Sidon.  carm.  XXIV, 
in  Propempt.  ad  Hb.,  v.  23.;  raßdXHS, 
Strab.  IV,  p.  132.;  Gabdli,  orum, 
Caes.  Gall.  Ml,  75.;  Plin.  IV,  18. 1».; 
Ptol.;  Gaballi,  Inscpt.  ap.  Jac.  Sir- 
mond.;  Volk  im  Südosten  von  Gallia 
Aqnitan.,  südöstl.  von  den  Arvcrni,  süd- 
westl. von  den  Vcllavi,  betrieb 
bergwerke  u.  safs  im  heut.  Gei 

Gabaleum;  et  L'lpianum. 
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Gab* Ii;  4L  Aoderiduro. 
Gabalt;  i.  q.  Gabalf*. 
Gabälia;  St.  in  Pisidien,  unweit 
Corniaea. 

^  Gabali eu$  Pagut;  i.  q.  Gubalen- 
u'u  Provincia. 

Gabalitana  Cioita»,  Concil.;  et 
Anderidum. 

Gabälu»;  cf.  Mimnta. 

Gabanitac ;  im  heu t.  Yemen,  nord* 
östl.  von  Sana;  L  q.  Catabane*. 

Gabao,  raßam,  Joseph.  Bell.  17, 
37.;  Gabaon,  oni$,  llieronym. ;  Vu!- 
jrat.;  rußatovy  Euseb.;  LXX.;  Joseph. 
Antiq.  VII,  4.  W.;Gibeon,  oms,  Josua  IX, 
2.  17;  XVIII,  25.;  1.  Reg.  III,  4.  sq.; 
1.  Chron.  XXI,  2».;  Jerem.  XLI,  12.; 
cf.  Jesaia  XXVIII,  21.;  St.  im  Nord- 
westen des  Stamme«  Benjamin,  sec.  Jo- 
aeph.  Antiq.  e.  I.  XL  Stnd.  (1  M.),  sec. 
Joseph.  Bell.  Lfl\L(2J  St.)  nordwestl. 
von  Jerusalem ,  scc.  Kloedcn  L  nord- 
westl. v.  Geba,  war  mit  Caphira,  Beeroth 
U.  Kiriath- Jcarini  durch  e.  gewisse  re- 
publican.  Verfssg.  verbündet ,  kam  an 
die  Leviten,  bewahrte  unter  David  u. 
Salomon  die  Stiftshütte  u.  heißt  scc« 
Paultre  noch  jetzt  Gabaon,  Gescnius, 
Pocockell,  73.,  Büsching  Erdbcschr.  V, 
vergleichen  aber  das  Dorf  Gib,  Dschib. 
cf.  Gaba. 

Gabaon;  u  q.  Gabao. 

Gabaonitae  (Gihconiter),  Jo.«na  IX, 
8;  X,l.;  Söhne  Gibbar'»,  Esr.  11,20.; 
Nethinim,  Esr.  VIII,  20.;  Nchetn. 
III,  4fh;  Volk  in  Jndaea ,  um  Gibeon, 
erschlich  e.  Bund  mit  Josua  n.  raufstc 
dafür  Sclavendlenste  am  Tempel  ver- 
richten, cf.  Will  Diss.  de  Nethinaeis. 
Altorf. 

Gabära,  Ptol. ;  St.  im  Norden  von 
Arabia  Deserta. 

Gabor a,  orum ,  raßtioa,  <ov,  Jo- 
seph. Vit.;  St.  im  Norden  von  Galilaca 
Infer.,  etwa  5  M.  nördl.  v.  Sephoris,  b*  süd- 
östl.  von  Ptolcmais,  40  St.  (1  31.)  von  Jo- 
topata,  bekannt  im  Kriege  des  Ve«pa- 


Gabäru»  Oleroneni»;  franz.  Fl. 
Gave  d'Oleron,  der  vereinigte  Gave  de 
Gabas  u.  d'Aspc,  Dep.  Niederp yrenaen, 
fallt  in  den  Gave  du  Fan. 

Gabäru»  Palcnsi»;  franz.  FI.  Ga- 
re de  Pau ,  Dep.  Nicderpyrcnacn,  mün- 
det in  den  Adur. 

Gabatha;  i.  q.  Gibca  Benjamin. 

Gabatha;  Faßa&a,  Eu*cb.;  Ort  in 
Judaea,  XII  Mill.  südöstl.  von  Eleuthe* 
ropolis. 

G  aba  t  h  on,  Ilieronym.;  Gibethon, 
tmi»,  Josua  XIX,  44;  (Gibthon),  XXI, 
23.;    Gibbethon  Philietacorum, 


1.  Reg.  XV,  27;  .XVI,  15. ;  Paßa&o, 

Joseph.;  raßa&arv  tmv  aXXoyvlcov,  Eu- 
seb.;  vielleicht  auch  Gcbath,  Itcland.; 
St.  der  Philistaei,  im  Stamme  Dan  (Ju- 
daea\  südwestl.  v.Eleutlieropolis,  nördl. 
von  Elthecc. 

G  ab  ath  saula;  i.  q.  Gaba. 
Gabaza,  ae,  Curt.  VIII,  4.;  Ldsch. 
im  Nordosten  von  Sogdiana. 
Gabazae;  cf.  Gabac. 
Gabbatha,   raßßcc&a,  Joh.  XIX. 
13. ;  Uichtplatz  in  Jerusalem. 

Gabbula;  St.  in  Chalcidice  (Syrien), 
östl.  von  Chalcis,  südwe«Ü.  von  Cha- 
lybon. 

Gabe,  Plin.  V,  18.;  St.  in  Galilaca 
Infer. ;  vielleicht  i.  q.  Gabula,  Ptol. 

Gabelene;  u  q.  Gabalcne. 

Gabellu»,  Plin.  III ,  1«. ;  Flnfs  in 
Gallia  Cispudana,  entppr.  in  den  Apen- 
ninen,  strömt  bey  Mutina  u.  fallt  in  den 
Po;  i.  q.  Afecio,  Fl.  Secehia,  trennt 
Alodena  von  Keggio. 

Gabene,  raßrjvrj,  r/ff,  Diodor.  XIX, 
26.34.;  Gabiana,  Strab.  XVI,  p. 
512. ;  Gabiene,  Vers.  Rhodamun.  Dio, 
dor. ;  Ldbz.  in  Elymais ,  nahe  der  Gren- 
ze Suniana's  u.  demEulaeus,  nachZagroa 
AI.  hin. 

Gnoeni,  orum,  Plin.  V.  23.,  Volk 
in  Cy rrhestica  (Syrien) ,  Nachbarn  der 
Gindareni. 

Gabiana;  \  .  „, 

Ga6,e«e;  I  >  q«  Gabene. 

Gabienum,  Ferrar.;  Flecken  Ga- 
Wajio,  im  Hrzth.  Montferrat,  7  M.  von 
Trino. 

Gäbti,  orum,  Anton.  Itin. ;  Tab. 
Pcut.;  Eutrop.  1,8.;  Liv.  IV,  53.  55  ; 
Horat.  I,  epiat.  XI,  v.  «.;  Jnvcnal.  Sat. 
X,  v.lOO.;  Virg.  Aen.  VI,  773.;  Jor. 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  20. ;  Ta- 
ßioi,  Strab. \.-,  Gabina  Urbs,  Ovid.; 
St.  in  Latium,  XII  31.  P.  östl.  von  Rom, 
XI  we*tl  von  Praencste,  e.  Colonie  von 
Alba  Longa  tu  schon  zu  Augimtus  Zei- 
ten in  Ruinen;  nahe  derahetit.  Gallicano. 
Sextim,  Sohn  des  Tarquiiiios,  eroberte 
sie.  Gabini,  Liv.;  Einw.,*  Gabinua,  adj.t 
Liv. ;  Tacit.  Ann.  XV,  43. ;  Virg. ;  G'a- 
btensis,  e,  Plin. 

Gabinia;  cf  Samaria. 

Gabinum,  Cell.  IN» Ion.;  poln.  Fle- 
cken Gabin ,  in  Masovien  ,  unweit 
liuwn. 

Gabinua  hacu»;  Seo  in  Latium, 
nordöntl.  von  Gabii,  entw.  Logo  di  Ga- 
bii,  od.  Lago  di  Vastiglione,  jmKstaatc. 

Gablona;  Jablona:  bölun. St.  Ga- 
bel, Gabion,  Krcia  Dünzlau,  am  Jung- 
fern buche. 
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Gabra,  Ptol.;   St.  Im  Innern  Ten 

Per*»,  zw.  Cinna  n.  Cotamba.^ 

G abranovieum;  cf.  Bridlingtonium. 
Gabrantonici  (Gabrantuici) ;  Volk 

inJJritannia  Romann,  vielleicht  in  York- 

shire. 

GabrantonicoTum  Sinus,  Camb- 
dcn.  Brit.;  Mbiie.cn  im  Outen  von  Bri- 
taunia  lloinana ;  mnthmafsl.  jetzt  Meerbu- 
gen von  Ihrnseyy  im  Osten  von  York- 
shire. 

Gabraei,  Plin.  III,  23.;  Volk  in  II- 
lyrien. 

Gabrita  Sylva,  Cell.;  Gaubre- 
la,  ruvßqrjta  vir},  Strab.  VII,  p.  202.; 
Gabrita,  i)  raßnita  vli],  Ptol. II,  IL; 
Wald  im  südöstl.  Gern»anien ,  mc.  Clor, 
e.  Thcil  de«  böhni.  u.  thüring.,  sec. 
Mannert  von  Baireuth  u.  der  Oberpfalz 
bis  nach  Böhmen ,  sec.  Kruse  der  IVald, 
iw.  der  Beraun  u.  der  Moldau,  imböhm. 
Kreise  Beraun. 

Gabri,  Ptol.;  Volk  in  Sarmntia  Asin- 
tica,  nordöstl.  von  Palus  Maeotis. 

Gabris  (Dobrig ) ,  Ptol. ;  St.  in  Me- 
dia Atropatene ,  zw.  Gabale  n.  Saoza; 
vielleicht  sec.  Olear.  n.  Texeira  i.  q. 
Taurinum,  Hirt.  Her.  Persic. ;  irar. 
Hptst.  lauria,  Tabria,  Tebria  der  Prov. 
Aderbidschan,  an  den  Fll.  Adschi  u. 
Spintsehn. 

Gabria;  Ort  in  Gallia  Aquitan.;  sec. 
d'Anvillc  das  heut.  Chabria,  nordwcstL 
von  Bourgcs. 

Gabromagua,  Anton.  Itin. ;  Tab. 
Peut;  Ort  in  Noricum,  sec.  Kruse  süd- 
östl.  von  Ernolatia  u.  jetzt  St.  Leonhard 
(am  Font),  ö«terr.  Mktfl.  im  Lande  un- 
ter der  Ens ,  Viertel  ob  dem  wiener  Wal- 
de, am  Melk;  sec.  AI.  um  Windisch- 
Gitryten. 

G  abro$entum;  Flecken  in  Britan- 
nia  Komana,  vielleicht  i.  q.  Caprae 
Caput;  Flecken  Gateshead,  Gactahcv- 
ed,  in  Durhamshire,  am  Tyno.  cf. 
Cainhden.  Britann. ;  sec.  AI.  am  Firth  of 
Solway.   Hier  lag  e.  röm.  Besatzung-. 

Gad,  Num.  XXVI,  15.  18.;  Josua 
XIII,  7.  24.;  1.  Sam.  XIII,  ?.;  Jerem. 
XLIX,  1.;  r«o\  Apocal.  VII,  5.;  Gn- 
ditis,  idia,  Cell.  III,  13f  15.;  Am- 
monitarum  Dimidia  Terra,  Jo- 
sua XIII,  25.;  Stamm  im  Norden  von 
Gilead  (Ostpalaestina),  grenzte  nördl.  an 
den  Jabok,  wcstl.  an  den  Jordan,  sudl. 
an  Huben  u.  6stl.  an  Amoritis.  Num. 
XXXII,  84-36.;  Dent.  ni,  4«.;  Josua 
XIII,  15—11.  cf.  Bachiene. 

Gad,  2.  Sam.  XXIV,  5.;  i.  q.  Ar- 
non,  an  welchem  Aroer  lag;  irrig  sec. 
HaincUfeld  i.  q.  Jabok. 


Gadagale;  St.  in  Aethloplen,  auf 

der  Grenze  von  Aegypten. 

Gadaraua,  MclaUI,  8.;  St.  in  Ära 
bin  Felix;    angebl.    in   uns.  Tagen 
Giodda. 

Gadanopydrea,  Ptol.  VI,  6.; 
Volk  in  Carinunia  üe»erta,  Nachbarn  der 
Zu  thi. 

Gadar,  Isidor.  Charac. ;  St.  in  Pnr- 
thienc  (Parthicn),  zw.  Ni»nca  u.  Siroc 

Gadära,  ac,  Ilieronym  ;  FuÖaqa, 
ctg,  Euseb. ;  Joseph.  Antiq.  II,  9.;  Ga- 
dära, orum,  Anton  Itin.;  Plin.  V,  18-; 
TaTaöaoct,  Polyb.  V,  hl.;  Joseph.  BelL 

II,  33;  IV,  25;  Id.  Antiq.  XIV,  10; 
XVII,  11;  Id.  Vit.;  Epigr.  Graec  III,  c 
iig  avtowfi.  noirjv.;  Gadar enaium 
Urba,  rccSaqicov  nolig,  Joseph.  BelL 

III,  9.J  Gadora,  ruöco<j(t,  Ptol.  V, 
15.;  cf.  Josua;  Judic.;.  St.  inDecapolis, 
Plin.;  Ptol.;  sec.  Joseph.:  (irjrqonohs 
tqg  Ileqaiag,  sec.  Euseb.  auf  e.  Berge, 
sec.  Joseph.  Vit.:  LX  St.  (3  St.)  4  sec 
Kloeden  aber  C  (5  St.)  südöstf.  von  Ti- 
berias ,  XXX  (l|  Su  südöstl.  von  Mip- 
pos,  am  sudL  Ufer  des  Uierouiax,  wur- 
de von  den  Juden  zerstört,  von  Pom  pe- 
jus wieder  aufgebaut,  cf.  Joseph.  Bell. 
I,  5.,  von  Augustus  dem  Ilerodes  ge- 
schenkt, Joseph.  Antiq.  XV,  11.,  nach 
dessen  Tode  mit  ihrem  Gebiete  zu  Sy- 
rien geschlagen,  Joseph.  Bell. II,  4;  Id. 
Antiq.  II ,  9.  u.  heifst  jetzt  sec.  Seetzea 
Mkea,  sec.  Burckhardt  Omkeia,  mit 
schönen  Ruinen;  sec.  AI.  Kedar.  Ihre 
Bäder  zu  Amatha,  Afiafra,  Efiftafra,  Bu- 
sch. ,  2  Sprudel:  Eqatg  u.  Avreqoyg,  fand 
Seetzen,  cf.  v.  Zach's  raonatl.  Corre- 
spond.  XVUI,  p.  4.18.,  als  drey  hei»*« 
Quellen,  1  St.  nordwesti.  von  Gadara. 
liier  sec.  Ioscph.  Antiq.  XIV ,  *  10.  eins 
der  fünf  Syncdricn  der  Juden.  Gada- 
renses  Pompe  jani,  IIa  fix.  raSaqt<ovt 
Mzz.  des  Ileliogabalus  u.  des  Gordian; 
radceQBav,  Mzz.  de*  Nero,  Marc.  u.  Luc. 
Antoninus;  Gadarita,  ac,  rccSctqttrft 
Joseph.  Bell.  I,  5.;  Gadar eni,  taÖa- 
qrjvoi,  Joseph.  Vit. 

Gadära,  orum,  Steph.;  cf.  Joseph. 
Antiq.  V,  1;  XII,  ?.;  wohl  nicht  L  q- 
Gadaris,  raSaqlg,  Strab.^  St  »« 
Südwesten  von  Saraar ia,  «ec.  " 
der  Nähe  von  Joppe.  Steph. 
Gadara  nach  Coele-Syrien. 

Gadaris;  cf.  Gazara, 

Gadaris,  r«daqigt  Joseph.  Bell- 
HI,  3.;  Gadarenorum  Regio,  Tu- 
Öctonvcov  (rfQaarivmv)  %<oqa,  Marc.  V, 
1.;  Luc.  VIII,  26.;  Matth.  VIII,  2» 
wo  Origen.  rfqytotjvav  vorzieht;  Gt;" 
gead  um  Gadara,  in  Dccapolis fala«^ 
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imc*;  vielleicht  til  Dschedur  (Üschadar), 
nee.  Sectzen  reich  an  Höhlen. 

G  adarenorum  Regio;  cf.  Gadaris. 

Gadda;  cf.  Hazar-Gadda. 

Gaden  c  (  Gadini) ,  Ptol. ;  Volk  In 
Britannia  Barbara,  KachWn  der  Epi- 
dii ,  unterhalb  Glotae  Aestuarlutu. 

Gädet,  tum,  Flor.  II ,  17;  IV,  2. ; 
JAr.  XXVIII,  37.;  Martini  ;  Xep.  Fragm. 
VII,  3.;  Horat.  II,  od.  II,  v.  11.;  Ta- 
Öeiqa,  Scyl.  Pcripl.;  Strab.;  i.  q.  Au- 
gn  sl  -i  Julia  Gaditnna. 

Gaden,  Plin.  IV,  22.;  Justin.  XLIV, 
5.;  cf.  Mein  II,  7;  III,  6.  9.;  er.  Coti- 
nnea.  Hier  soll  Geryon  gelebt  haben, 
welchem  Hercules  die  Kinder  raubte. 

Gadilon,  raddav,  Strab.;  St.  In 
Pont  it.-».  im  lern  Sur.anena. 

Gadilonitis,  idit,  jj  raddcavtrig, 
Strnb.  XII,  p.  37ß  ;  Ldsch.  um  Gadi- 
Ion,  in  Pontns,  zw.  dem  FI.  Halys  u. 
der  St.  Araisos. 

Gadini;  cf  Gadcni. 

Gadir,  iris;  i.  q.  Cotinussa. 

Gadirtha,  Ptol.  -,  St.  in  Arnbia  Dc- 
»erta,  nahe  dem  Euphrftt,  unfern  Auznra. 

Gadirtha;  St.  in  Syrien,  am  Eu- 
phrat;  mnthraafsl.  heut.  Tage«  El- Der; 
6ec.  AI.  Kababch. 

Gaditüna  Civitat ,  CIc;  i.  q. 
Augusta  Julia  Gaditnna.  Hey  niedrigem 
Wasserstand  Hillen  hier  der  Tempel  des 
Hercules  n.  die  Mauern  der  Altstadt 
sichtbar  seyu. 

Gaditac  (Gaditcr),  orum,  Xum.  I, 
24;  XXVl,  15;  XXXII,  31.;  Deut.  III, 
12.;  Josual,  12;  XIII,  8;  XXII,  1.; 
Volk  im  östl.  Palästina,  stammte  von 
Gad,  Sohn  des  Jacob  n.  der  Bilha,  cf. 
Gen.  XXX,  10.,  hatte  schon  vor  Einnah- 
me Canaan 's  von  den  Ammonitcrn  e.  Theil 
des  Lande*  erobert,  erhielt  dann  von 
Mo?cs  den  nördl.  Theil  von  Gilead,  mit 
den  SIL  :  Jacher,  Ileth-  Haram,  •  Beth- 
Kirara  ,  Kniiba  Gileaditidos ,  Mizpa, 
Snchoth,  Kamoth,  Zaphon,  Betonira, 
Dibon,  Mnhanaim,  Aroer  u.  Atharoth, 
n.  schlug  fast  dreihundert  Jahre  später, 
als  die  Ammoniter  ihr  Land  von  Jcphtha 
zurückforderten ,  dieselben,  cf.  Judic. 
XI,  13. 

Gaditani,  Cic;  Caes.  Civ.  n,  18.; 
Justin.  XLIV,  5.;  Volk  auf  Gadir ,  viel- 
leicht c.  phöniz.  Niederlassung. 

Oaditanutn  Fr  e  tum ,  Mela  II,  1. 
J;  II,  6.7;  III,  ö.  10;  Justin.  XLIV, 
1.J  Plin.  III,  init.;  Flor.  III,  6;  IV,  2  ; 
Jemand,  de  Heb.  Gctfc.  p.  80.  113. ;  Isi- 
dor. Chronic.  Gothor.  p.  168. ;  Chronic. 
Mnissiac.  ;  Columnarum  F'rctum. 
o  xara  tag  ctfXag  *oqd-u6g,  Strab.  XVII, 
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.  509.;  Iferaeleum  Fretum,  Sil.  - 
tal.  I,  v.  190.;  o  "flqaxXetog  rrooduög 
Marcian.  IIerucI.;%  Oceani  Ottiuml 
Mela  III,  9.;  Cir.  pro  Leg.  Munil.  c.12.j 
Meerenge  zw.  Calpe  u.  Abyla  (Spanien 
ü.  Africa);  in  uns.  Tagen  Strafte  von 
Gibraltar,  verbindet  da*  niitteliand.  Meer 
mit  dem  Oeean.  Leber  sie  setzten  im 
J.  711  die  Mauren  u.  drängten  die  Visi- 
gothen  bis  nach  Xcres  zurück. 

Gaditanut  Portut,  Meht  m,  1.; 
Hafen  auf  der  Insel  Gadcs ;  angebl.  in 
uns.  Tagen  Baia  de  Cadix. 

Gadiva,  Canibdcn.;  Samson.;  engl. 
St.  Jbcrfraw,  auf  der  Insel  Anglesey. 

G  rt  d  o  ra ;  i.  q.  Gadara.    Andere  set- 
zen Gaclora  zw.  Abila  u  Gerasa. 

Gadrosia;  cf.  Cedrosia. 

Gadrosi  (Gadrosae),  raSomaou 
Arrian.  VI,  28  :  Gadrotii,  /'«öoöh 
aiot,  Arrian.  Ind  c.  26.,  i.  q.  Gedrosi. 

Gadzer;  Ort  im  Stamme  Ephraim 
(Samaria).  r 

Gaedur;  cf.  Gedor. 

Gactatac  (Gazatac),  cf.  Steph.  voe. 
Gaza,  Phavonn.  voe.  Gazetae;  Etvmo- 
log.  v  Gaizatae;  Gaczctae),  Pl„tilrch. 
Marceil.;  Strub.  V  ,  p.  330. ;  Polyb.  II 
23.  28.  34.;  Volk  in  Gallia  \arhoii.,  zw! 
den  Alpen  u.  d<  m  Ithone,  spater  zw.  den 
Apenmnen  u.  dem  Po,  plünderten  Rom 
dienten  sec  Polyb.  II,  22.;  cf.  Strab.' 
t,  p.  «Mi»,  den  übrigen  Galliern  um  Sold 
gegen  die  Homer,  wurde  aber  von  Letzte- 
ren vertrieben,  cf.  Strab.  V,  p.  32ß. 
Guiilmann.  Her.  Hclvct.  1 ,  6.  hält  sio 
für  Hchctii.  Casaubon.  ad  Strab.  V,  p. 
320. ;  Oros.  V,  30. ;  Serv.  Aeneid.  in* 
halten  sie  für  Krieger  der  Gallier  n. 
leiten  den  X.  von  Gc«a ,  e.  Art  Spiels, 
her.  cf,  Bochart.  Chanaan.  1 ,  52. 

Goes«*,  Mela;  Fl.  in  Ionien,  ström- 
te bey  Prien©  u.  mündete  wcsll.  von 
Miletns  in  den  Macander. 

Gaetära;  cf.  Gagara. 

III,  10.;  Salust.;  Cacs.;  PI«,,.  V,  1,8, 
*irg.;  rattovioi,  Ptol.;  Strub.  II,  ». 
90;  X\II,  extr.;  Volk  im  Süden  von 
Manrctania  Tingitana,  Ptol. ,  verbrei- 
tete sich  dann  durch  das  nördl  Maure- 
tania Caesar.,  Plin.  XXI,  13.  u.  durch 
Xtimidien  bis  nach  den  Syrten  hin,  wo 
Strab. :  17  NuoafHovfg  yvXXot  xai  weg 
yaizovXoi,  tmira  yaquudvTfg  erwähnt 
wurde  von  Marius  begünstigt,  cf.  Hirt! 
Bell.  Afric.  c.  32. ,  ging  von  Juba  zum 
Caesar  über,  cf.  Hirt.  d.  1.  c.  55.  u.  bil- 
dete vielleicht  in  se.  Xachkommen  die 
heut.  Herberes,  od.  B reber et ,  Volk,  vor« 
zügl.  im  Süden  von  Tunis  u.  Tripolis. 
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Gaetuli  Autololet;  im  heut.  Ma- 
rocco;  et  Autololes. 

Gaetuli  Banjurae,  Plin.  V,  2.; 
Volk  auf  der  Käste  Ton  Manretania  Tin- 
gitana. 

Gaetuli  Darae,  Plin.  V,  1.;  Völ- 
kersch.  amsüdöstLFusse  des  Atlas,  nord- 
östl.  von  den  Ferorsi;  im  heut  Tafilet, 
um  Dara. 

Gaetuli  JViV ri,  Cell.;  Melaeno- 
Qaetuli,  Ptol.x  Volk  im  Innern Africa'*,* 
nördl.  Tom  Fl.  Niger,  vielleicht  im  Rei- 
che Tombuctu,  Thubuktu. 

Gaetülia,  Plin.  V,  4;  XXI,  18.; 
«  FoutovU«,  Dio  Cass.  LIII,  p.  514.) 
Anthemer. ;  fj  ton  rcctiovlav  yq,  Strab. 
XVII,  p.  Ldgch.  im  nordwcstl. 

Africa,  erstreckte  sich  ursprüngl.  längs 
dem  südl.  Abhänge  des  Atlas ,  von  W. 
nach  N.,  im  S.  bis  zum  Fl.  Niger,  cf. 
Plin.  V,  4.,  spater  aber  auch  durch  Mau- 
retanien u.  Numidien.  Gaetulieue,  adj., 
Plin.  VI,  8L ;  Gaetulut,  adj. ,  Claudian.; 
Virg.;  Plin.V,  2.;  aequora,  Juvenal.Sat. 
XIV,  v.  277.;  litus  Oceani,  i.q»  Wohn- 
sitz der  Autololes,  Plin.  IX,  30. 

Gaga,  oe,  Fceya,  Notit«  Hicrocl.j 
Gagae,  arum ,  Plin.;  räyat,  Strab.; 
Gagaea,  rayaia  »sZi«  (Aiyaict,  Vul^.V, 
Scyl.  edit.  Vofs. ;  St.  in  Lycien ,  viel- 
leicht zw.  Rhodiopolis  u.  Corydalla.  In 
c.  Id.  Fl.  der  Gagatstein. 

Gagae;  cf.  Gaga. 

Gafra\naci  St.  in  Dacicn,  unweit 
Masel  uuiae. 

Gagaro,  ae%  rayyaqct,  Ptoh;  Tat- 
xaqa;  St.  in  Albanien,  zw»  den  Flh  Al- 
banns u.Cyrus,  nahe  dem  .Meere.  Unfern 
die  Feuergegend,  Naphthaquellen  von 
Baku. 

Gag a$  (Gages) ;  Fl»  In  Lycien. 

Gaff  asmira  (Gagaemira)  ;  Ort  in 
Caspina  (India  iatra  Gangem);  viel- 
leicht jetzt  Catchemir,  Cashcmere,  Hptst. 
des  Reiches  gl.  N.,  in  Afghanistan;  sec. 
Oberlin.  aber  Asmcr ;  sec.  AI.  Xcsselmer* 

Gagau.de ;  Insel  au  der  nördl.  Kü- 
ste vonTrnglodytice. 

Gagra;  cf.  Subarus. 

Gaguetia;  kl.  Königr.  Caket,  in 
Gur  gigtun,  nahe  dem  Caucasus,  mit  der 
Hptst.  gL  Namens,  cf.  Iberia. 

Gat,  Hieronym.;  cf.  AI. 

Gaillardi  Praefeetura;  cf.  Ga- 
lla rdi  Praefeetura. 

Gaitia;  Mktfl.  Jaieae ,  Jaidscha, 
Jayoaa,  in  Bosnien  ,  am  Einfl.  des  Vilva 
in  den  Vorbas. 

Gaja,  Ptol.;  Insel  des  MbusensSyr- 
tis  Major,  unfern  Pontia. 


Gajeta;  cf.  Strab.  V,  p.  356.;  Virg. 
Acn.  VII,  1.;  Servius  ad  Virg.  1.  c.j 
Ovid.  Metam.  XIV,  v.441.;  St.  derVols- 
ci,  in  Latium,  westl.  von  Minturnac, 
südöstl.  von  Fundi ;  i.  q.  Cajeta.  Gebrts- 
ort  des  Maler  Sebast.  Conca,  vom  K. 
von  Neapel  in  den  Adelstand  u.  vom 
Papst  Clemens  zum  Ritter  des  christl. 
Ordens  erhoben,  st.  daselbst,  84  J.  alt, 
im  J.  1761. 

Galaad,  Hieronvm.;  raXaad,  LXX.; 
Gilead,  Gen.  XXXI,  25;  XXXV11, 
25.;  Deutlll,  12.;  Judic.  V  II,  3.;  Je- 
rera.  L,  19.;  Cant.  (Zantic.  IV,  1. ;  Faladr^, 
Joseph.  Antiq.  I,  19. ;  cf.  Euseb.  Onom.; 
Hamelsvcld. ;  Geb.  in  Ostpalästina,  er- 
hob sich  nordwcstl.  von  Lac.  AsphaUi- 
tes,  erstreckte  sich  durch  den  stamm 
Gad,  über  den  Jabok ,  fast  bis  an 
den  Antilibanon,  war  reich  an  fetten 
Triften  u.  heifst  jetzt  Dschebcl,  Dschc- 
lad,  od.  Dschclaud.  Hieronym.  nenntet, 
Libani  Möns,  der  durch  die  Stämme  Ru- 
hen, Gad  u.  Dimidia  Manasse  sich  hin- 
zog. Ad  quem  innntem,  fährt  ders.  fort, 
pcrvenit  Jacob  de  Curris  profectus,  e{ 
coraprehensus  est  a  Laban,  cf.  Gen. 
XXXI,  12.23.25.  Zum  Andenken  er- 
richteten sie  e.  Steinhaufen.  Zeugnifs 
der  Versöhnung.  Nach  Judic.  VII,  $. 
wo  Einige  Gilboa  lesen,  eilten  die  Ver- 
zagten aus  dem  Heere  Gideon' a  (Manage, 
Asscr  u.  Naphtali)  hiehnr. 

Galaad,  raXaaö,  LXX.;  Gilead, 
Gen»  XXXVII,  25.;  Nuro.  XXMI,  26. 
29.  39.  sq.;  Deut.  III,  15.  sq.;  XXXIV, 
L;  Josua  XIII,  11;  XXII,  9.  13.;  Ju- 
dic. V,  17;  XX,  1»;  2.  Reg.  X,  33;  XV, 
29.;  Jercro.VllI,  22;  XLVI,  11.;  Esecfa. 
XL VII,  18.;  Arnos  I,  3.;  Hosea  VI, 
8;  XII,  12»;  Zachar.  X;  10.;  Ldstrich 
öatl.  vom  Jordan ,  umfaßte  nach  2.  Kcjsr. 
X,  33.  die  Rubeniter,  Gaditer  u»  Ma- 
na>sitcr,  grenzte  südl.  an  den  Arnon  n, 
bildet  vielleicht  das  heut.  Dschclaad*  oA. 
Dschclaud^  Peraea.  Das  nördl.  Gilead  ist 
uahrschcinl.  die  heut.  Ldsch.  El-Belka. 
€&  Bun  khardt» 

Galaad,  Vulgat.;  raXuctd,  LXX; 

I.  Maccab  V,  9»;  Galaaditi»  ,  »*, 
n  rcdaadizif,  ivy  Joseph.  Antiq»  XHv 

II.  ;  1.  Maccab.  V,  17.  20»;  Galaodi- 
ti$,  idie,  FctlaaSlTif,  idoe,  Joseph. 
Antiq.  IV,  5;  VIII,  7»;  LXX»  in  l.Sam. 
XXXI,  11.;  2.  Sam  II,  4.;  1.  Maccab. 

V,  2S.27.36.  45.;    Galadena,  raXa- 
8mm  (ralccStvr)) ,  Joseph.  Antiq.  IV,  5; 
IX,  8.;  Gal  adica,  sc.  Regio,  TaXa- 
ötxri,  Joseph.  Antiq.  VIH>  9.;#  Gala-, 
ditis,  raXaölvtg,  Joseph.  Antiq.  V,  2; 

VI,  extr.f    Galadcnorum  Terra, 
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rj  rulaSrjvtöv  yij,  Joseph.  Antiq.  TV,  7.;  •  Galätae,  Cic. ;  TaciL  Ann.  XV,  6,; 

Galatis,  i#,  raXdng  (raXadtttg ,  iv),  Amm.  Marceil.  XXV,  extr.;   Ruf.  Fest 

Polyb.  V,   71.;     Galada,    raXaäa,  c.  XI.:  Taiarat,  a»v,    Strab.  XII,  b. 

Strub.;  Gilead,  Nuin.  XXII,  1.;  Jo-  390.;  Theodorit.  Hist.  Ecctes.  IV,  5.; 

stia  XII,  2.  5;    XIII,  25;    XVII,  1.;  Mz.  des  Nero;  Galat  in,  1.;  Ioscpt.  ap. 

XX,  8.;  1.  Reg.  Xtll,  1;  XXII,  3.4.  Gruter.  n.  4.  p.  415.;   Chronic.  Albert. 

15.;  2.  Reg.  IX,  1.  4.  14;  X,  33.;  Tar-  Stad.  p.  128.;    Gaff»,  PJin.  V,  32.; 

gura.;  Micha  VII,  14.;  Ldsch.  im  Ost-  Liv.  XX X VIII,  16.21.  26. ;  Gollograe- 

jordanlande,  südl.  vom  Jahok,   wcstL  c«.  Flor.  II,  11.;    Liv.  XXXVH,  38.; 

von  Amnionitis,  mit  dem  Stammgebict  Inscrpt.  an.  Gruter.  n.  9.602. ;  raXXo- 

Gad  n.  den  Stt. :  Jabcs,  Pcnuel,  Maha-  foatxot,  Strab.  II,  p.  89.;  Socrat  Hist 


Romoth  u.  Bcthabara.    Galade-  III,  ^cxtr. ;  Graeco  galli  (Gallo^rae- 
iros,   ralaörjvof,   Joefph.   Antiq.  IV,  ci) ,  'EXXqvoyaXocTcti,  fcuid. ;  Volk  in  Gal- 
7..  adj.  lograecia,  goth.  od.  ccit.  Abkunft.  Grotte 
Galaad  Specula,    raXaud  cxonut,  Schwärme  Gallier  (Cclten) ,  liefen  sich 
LXX. ;  cf.  Mir.pa*  einige  Saee.  vor  Chr.  an  der  Donau  u. 
Galuaditisj  i.  q.  Galaad.  Sau  nieder,  fielen  unter  Brenntis,  etwa 
Galaba;  SL  in  O»rocuc  (Mesopota-  3.  Saec.  vor  Chr.,  in  Griechenland  ein, 
mien),  nördl.  von  Edessa;  angebt,  jetzt  durchstreiften  Illyricn,  Tliracien,  Thes- 
Gialab.  salicn  u.  Macedonien,  eroberten  Byzan- 
Galäbcr,  bri;  kl.  Fl.  Geläute,  in  titim  u.  die  Küste  von  Propontis,  gingen 
Dauphinl,  fallt  südl.  von%  Andanco  in  nnter  Lutarix  u.  Leonorix,  um  278  vor 
den  Rhone.  Chr.,  von  Nicomedcs,  K.  von  Bithy- 
Galabria,    ae,    Ann.    Sangallcns.  nien ,  gerufen  über  den  Hcllespont,  er- 
Major, ann.  982. ;  i  q.  Calabria.  kämpften  Troas,  erhielten  Nord-Phry- 
Galucl  aphägac;  Volk  in  Scvthia  gien ,  breiteten  sich  weiter  aus,  wurden 

u.  Ta" 


intra  lmaiuu ,  ssw.  den  Asphtii  u.  'l'apuri,  von  Attaiiis,  K.  v.  Pergamus,  um  238  vor 

am  östl.  Abhang«  der  Anpisii  Müntes;  Chr.,  auf  Galaticn  eingeschränkt,  dien- 

entw.   die  heut.  Mongolen,   od.   Kol-  ten  um  220  vor  Chr.  dem  von  Antioch. 

mücken,  geschlagenen  Molus,  Satrap  von  Medien, 

Gala  cum;  scc.  AI.  Kcndul,  in  West-  gegen  Antiochus  M.,  cf.  Polyb.  V,  1. 

moreland;  cf.  Calatum.  41—50.;  2.  Maccab.  XIII,  20.,  um  1<M) 

Galaeg ia  (Lalaegiä);  St.  der  Calu-  vor  Chr.  dein  AnXiochus  gegen  die  Rö- 

concs,  im  Innern  Germanien'*,  güdtistl.  mer,  wurden   von  Cons.  Vulso  Man- 

vom  Einfl.  der  Saale  in  die  Elbe;   sec.  lius  besiegt,  erhielten  im  J.  188  Frie- 

Krusc  i.  q.  Hala  Suxontim.  den,  blieben  seit  Sylla  treue  Bundesge- 

Galacstts;  i. q.  Galcsns.  uossen  der  Römer  u.  bestanden  sec.  Liv« 

Galatca;  cf.  Briantica  Regio.   ^  XXXVIII,  16.,  u.  Strab.  aus:  Trocmi, 

Galanis,  Plin.;  St.  in  Pliocnicien.  an  Cappadocien  u.  Pontus,*  Tectosagea, 

Galäpha,  Ptnl.;  St.  im  Innern  von  an  Phrygien  (Ancyra,  Ilptst)  und  aus 

Manretania  Tingitaua,  nalic  dem  wcstl.  Tolintobogi,  gegen  Nordwesten,  mit  der 

UFer  des  Maha.  Ilptst.  Pessinus. 

Galaria,  ae,    sec.  Cell.;    Gala-  Galatae,  6t  raXaxut,  Pansan.  At- 

rina,    r«Xaqtvtt  ,     noXtq    luxtXtag,  tic,  c.  2.;  Diodor.  Sic.  V,  24.;  Polyb.; 

Steph. ;   Galeria,  ae,  VuXtqlu,  Dio-  Dio  Cass.  XL  VI,  extr. ;  Joseph.;  Plu-* 

dor.  Sir.  XVI,  68.;  St.  in  Sirilien,  wcstl.  iarch.  Caes. ;  Tzetz.  ad  Lycophron.  v. 

vom  Aetna;   der  heut.  Flecken  Gaglia-  1305.;  i.  q.  Galli. 

no,  im  Val  di  Demona.  Galcrini,  raXt-  Galatca;  i.  q.  Mantua. 

qtvot,  Diodor.  Sic.  1.  c. ;  Einw.  Galdtia,  raXatlct,  Diodor. Sic.  V, 

Galaria,    raXaoia  vtoqci,   Steph.;  24.;  Polyb.;   Dio  Cass. ;  Pausan.;  Jo- 

Gegend  nm  Gnlcria  Su-ilicn  e.               '  seph.;  G al Ii a,  Sext.  Rur.  c.  6.;  Mela 

Galana;  cf.  Gerasa.  I,  3;  II,  5.  6.7;    Hl,  1.  2.  5.  sq.; 

Galata  (Calath),  Mela  II,  7.;  Itin.  Plin.  IV,  16.;  Sueton.  Anglist,  c.  21 ;  Id. 

Marit. ;  Insel  an  der  Küste  von  Numi-  Tiber,  c.  4. ;  Tacit.  Ann.  II.  6 ;  Id.  Hist. 

dien,   od.  Zcugitnna,    etwa  300  Stad.  III,  35.;  Caes.  Gall.  I,  1.  31;  VI,  11. 

(7£  M.)  von  Tabraca,   5  M.  nordöstl.  13.16.29.;  Hirt.  Afrir.  c.  40. ;  Justin* 

von  der  Mdg.  desTusca;  muthmafsl.  in  XII,  13.;  rctXXla,  Euseb.V,  6.;  Socrat. 

uns.  Tagen  Jaffa,  Galita,  im  mittclländ.  I,  35.;  Theodorit.  I,  3t;   rj  KtXTixrj, 

Meere.  Strab.  IV,  init.;  Gallia  Transalpi- 

Galäta,  ae,  Cic;  St Sicilicn's ;  an-  na,  Cic.  pro  Muren,  «xfc*. ;  I\(Xctxia 

gebl.  jetzt  Ualuti,  Dorf.  Gulatmi,  Plin.j  v*t9  avvag  (AXnttg),  Dio  Cass.  XLVI, 

Einw.  extr. ;  rccXatia  y  intKEivct  ta&  ogeov,  siv. 

34  * 
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rtov  AXnmv,  Dio  Casg.XXXVTIT.;  Co!- 
lia  Co  mala,  Tack.  Anh. XI,  23.;  Cic. 
I*lillipp.  VIII,  9.;  TaAarta  Kofiura.  Dio 
Cas«.  I.e.;  cf.  Diodor.Sic.  II,  30.;  Gal- 
lia Proprio,  Aurel.  Vict.  in  C.  Mar.; 
Gallia  Vltcrior,  Cic.  de  Prov.Cons. 
c.  15;  Id.  VIII.  Attic.  Ill.u.iilt. ;  Id.  Phi- 
lipp. VII,  1  ;  Gallia  Ultima,  Cic. 
Philipp.  VII,  1;  VIII,  9.;  das  eigentt. 
Gallien,  grenxte  östl.  an  den  Rhein,  an 
die  Alpen  u.  an  den  Varus,  ntirdl.  an  den 
Rhein  und  an  Fretum  Galliculn ,  westl. 
an  da«  atlant.  Meer,  südl.  an  die  Pyre- 
näen u.  an  das  mittelländ.  Meer,  ura- 
fafcte  al*o,  ausser  Frankr.,  e.  grolVen 
Theil  von  thlvcticn  u.  den  Niederlan- 
den. Caesar  thcilte  das  von  den  Kö- 
lnern noch  nicht  unterjochte  Gallien  (da* 
unterworfene  hiefs  Provincfa  Romano), 
nach  Mi  Bewohnern  in :  Gallia  Relgica, 
Ccltica  (Proprio)  u.  Aquilania  ciu  u.  Au- 
gustus,  nach  der  Erobcrg  durch  Caesar, 
cf.  Strab.,  Ptol.  it.  Plin.,  in:  Gallia  <Var- 
bonensis  (Provinciä  Romano),  Aquita- 
nia,  Lugduncnsis  u.  Belgica.  Im  drit- 
ten u.  vierten  Sacc.  bestand  1.  Gallia  iVar- 
bon.  ans:  a.  JS'arbon.  Prima  u.  b.  Sccunda, 
r.  Alpes  Maritimae,  d.  Prov.  fiennensis, 
e.  Alpes  Grajac  n.  f.rVmu'nae;  —  2.  Arjoi- 
tania  aus:  a.  tfovcmpopulania ,  b.  Aqui- 
tan  Prima  u.  c.  Secvnda ;  —  3k  Lugdu- 
ncnsis ans:  a.  Lugdun.  Prima,  b.  Scctin- 
da ,  c.  Tertia  u.  d.  Qunrta ,  od.  Senona ; 
—  4.  Belgica  ans:  a.  Belg.  Prima  u.  b. 
Sccunda,  e.  Germania  Inferior  (Seeun- 
da)  u.  d.  Supcrior  (Prima)  u.  e.  Moxi- 
tna  Scquanorum.  Gallicänus,  adj. ,  Cic.; 
Gallice,  adv.,  Gell. 

G a  !<i  tia,  Chronic.  Moissiac. ;  G  a  l- 
leeia  (Galetia),  Ann. Einhard,  ann. 797.; 
Ann.  Laims*,  ann.  797.;  Chronic.  Moifsiac« 
ann.  794.;  Ann.  Enhard.  Fnld.aan.796. ; 
GalliciU)  Jornand.  de  Heb.  Gctic.  p. 
80.126.;  Isidor.  Chronic.  Gothor.;  Id. 
Chronic.  Wandalor.;  Id.  Mist.  Sucv. ; 
Ann.  Pctav.  ann.  778.;  Ann.  Sangall. 
Maj.  ann.  939.;  Ann.  Prndent.  Trcc. 
artn.  844.J  span.  Prov.  GaUcien  ;  cf. 
Caliaccia. 

Galätiä,  Plin.  V,  «2;  VI,  2.  *q.; 
Tacit.  Ann.  XIII,  35;  XV,  6;  Id.  II  ist. 

II,  9.;  Entrup.  VI,  14;  VII,  10;  X, 
17. ;  Amin.  Marc.  XXII ,  22. ;  Jornand. 
de  Kegnor.  Succcss.  p.  40;  Id.  de  Heb. 
Gctic.  p.  88. ;  Idscpt.  ap.  Grnter.  n.  4. 
p.  402  ;  Paül.  Warncfr.  de  Gest.  Lon- 
go!). II,  23.;  »)  Culutta,  Strab.  II,  p. 
89.;  Pluturrh.  Lncull.;  Socrat.  Hist.  Ecel. 

III,  extr.;  VI,  48.;  Joseph.  Antiq.  XXVI, 
B. ;  Anrtor.  lib.  de  Loc.  Ehrnic.  In  Actor.; 
Galat.  I,  1;  2.Timoth.IV,  10.;  l.Petr. 


1,1.;  rjralatixrj  zmQa<  Actor.  XVI,  6; 
XVIII,  23.;  Galatta,  Justin.  XLIV, 
8.;  Gallog  raeeia,  Justin.  XXIV,  4; 
XXV,  2;  XXVII,  3.;  XXVIII.  Hirt. 
Alex.c.  67.;  Liv.  XXXVII,  8;  XXXVIII, 
18.;  Jornand.  de  Kegnor.  Success.  p. 
40.;  ralloy^aixta,  Strab.  XII,  p.  390.; 
Gallia  (Galati  «i  Gracca  (Graeca- 
na),  r\  rttlatia  n  ElXrjvig,  Theiuistius 
OratjXXIII.;  Gallia  Parva,  IaXa- 
via  rj  Mixqa,  Socrat.  Hist.  Eccle«.  VI, 
18.;  Ldsch.  in  Asia  Minor,  grenzte  östl. 
an  Pontus,  nördl.  an  Paphlagonirn, 
westl.  an  Bithynicn  u.  Phrvgien,  südl. 
an  Phrygicn  ,  Lyraonien  n.  Cappadocien, 
wurde  durch  Sylla  von!  Joche  des  Mi- 
thridates  befrevt,  blühte  unter  Dcjota- 
rus,  welchem  Poinpejus  t.  Theil  von 
Pontus  n.  den  Königstitel  verlieh,  kam 
nach  dessen  Tode  an  Amvntas ,  der  ton 
Octnvian  auch  Pisidien,  Lycaonien,  Isau- 
rien  n.  Cilicien  erhielt,  wurde  nach  drs- 
sen  Tode,  um  25  vor  Chr.  röm.  Pror., 
o.  unter  Theodosius  M.,  oder  Valens 
in  Galatia  Prima  (Galatia  Proc),  In* 
tept  ap.  Gruter.  n.  4.;  mit  der  Ilptst, 
Ancyra)  n.  in  Galatia  Secundat  Sahttoris 
(llptst.  Pcssinus)  cingcHheilt.  Hier  be- 
fand »ich  der  Apost.  Paulus  im  J.  53  mit 
Silas  n.  Timotheus  u.  dnnn  im  J.  57.  cf. 
Gottl.  Wernsdorf:  De  republ.  Galntar, 
lib.  singularis.  KÄrnb.  1743;  Hofmanrt 
Disscrt.  de  Galat.  Antiq.  Galatu-us ,  adj., 
Coln in.;  Galaticor,  ari,  Tertull. 

Galat  ia,  Liv. ;  St  m  Lntitim ,  östl. 
von  Cupua,  westl.  von  Caiidium. 

Galatia  Transalpina;  cf.  Ga- 
latia. 

Galati  nti  ;  cf.  Calatini. . 

Galatin,  ralarig,  iv,  Polvb.  V, 
17. ;  i.  q  Gileaditis. 

Galava ;  cf.  Calci  a  Atrchatum. 

G  alcagra;  Thurm  bey  Syrucusae, 
auf  Sictlicn;  nee.  Clnv.  in  Tvcho. 

Galcaditis;  cf.  Gileaditis. 

Galeotac,  VccXtcoTcu ;  Ein  w.  von 
Hybla  Parva  Sieilien's. 

Gdlepsus,  FaXn^og,  Steph  ;  Stral» ; 
cf.  Thncyd.  IV,  V.;  St.  in  Paeonia  (Ma- 
cedonieu),  vielleicht  westl.  vom  Strytnoo. 

Galepsus  (( 'alepsua),  raXiipog,  Seyl. 
Hcrodot  ;  St.  auf  Sitbonia(Macedoniea), 
nahe  der  östl.  Küste  des  Sin.  Toronacux, 
nord westl.  von  Torone;  sec.  Kruse  jctxt 
St.  Kirili.  Brasidas,  e.  Spartaner,  zer- 
störte ihre  Mauern. 

Galeratum  ;  I.  q.  Gallorum  Area. 
Galer  ia;  i.  q.  Galaria. 

Galesium,  «iv.  Gallesium;  cf. 
Falisca.  Cluv.  Ital.  Antiq.  vergleicht 
Fescennin. 
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G  q  l  c  »i  u  m  Laccd  aemonium , 
SUI.  Sylv.  III,  3,  v.  «J4. ;  Martini.  I.  c. ; 
Ort  in  C.tlubricn,  nahe  dem  Galcsus  ut 
der  St.  Lria,  von  Lacedacmoniern  ge- 
gründet. 

Galesu»,  Virjr.  Georp  IV,  v.  12«.; 
Liv.  XXV,  II.;  Martin).  II,  epigr.  43, 
v.3.;  Gqlaeaua,  Hörnt.  II,  od.  VI, 
v.  10. ;  scc.  Döring  heut.  Tage*  Galaao, 
entspr.  tinlern  Oria  u.  füllt  in  den  Mbu- 
,  sen  von  Tnrcnt.  cf.  Eurotas. 

Gal^ala;  er.  Gilgal. 

Qalgulis;  St,  in  der  Ebene  faron 
(Snmarut),  »er.  Kloeden  X,  Mill  Rom. 
nstl.  von  Apollonia,  IV  nordüstl.  von 
Antipairis. 

Galiardi,  siv.  Gaillatdi  Prae- 
fectura,  Thcatr.  Subaud.  u.  Pede- 
moot. ;  St.  ii.  Amt  Gaillqrd,  in  Savoyen, 
am  Gcnfer»ce. 

Calibi  Monte*}  Geb.  auf  der  Insel 
Taprohune. 

xGalicia\  galiz.  St.  HaUca,  im  Krei- 
se Stry,  am  Duicster. 

Galilaea,  Plin  V,  14  ;  Hieronyni  ; 
Chronolog.  Martin.  Pontific.  Korn.  p. 
338.;  raXilaitt,  LXX.:  Josua  XIII,  f; 
XX,  7;  XXI,  12.;  1.  Reg  IX,  11;  2. 
Reg.  XV,»».;  1  Macrah.  V,14;  XI,  63; 
XU,  4T.  49.;   Matth.  II,  22;  III,  13; 
IV,  12;  XV,  2»;  XVII,  22;  XXVI,  8ü; 
XXVIII,  7.  10. 16.;  Lud,  26;  XXIII, 
5.;  Joh.  VII,  52.;  Actor  IX,  31.;  Jo- 
seph Antiq.  XIII,  9.;  cf.  Joch»  XII,  13., 
vo  statt  rHyal  Cod.  Rom.  rijt  JTaXi- 
2o7o$hat;  Ldseh.  In  Nordpalästina,  bil- 
dete mit  Jnda  u.  Samaria  die  drey  llpt- 
theile  vom  We«ljordanhinde,  grenzte  östl. 
an  den  Lac.  Genecareth  u.  an  den  Jor- 
dan, nördl.  an  den  Antilihnnon  u.  an 
Phoonicien ,  westl.  an  die  schmalen  Kü- 
stenbesitzgg.  der  Phoenieier,  von  Cor- 
mel  bis  nach  Tyrus,  südl.  an  den  Ki- 
achan,  oder  an  die  Ebenen,  Jesreol  u.  Sa- 
roo,  cf.  Joseph.  Bell.  III,  2 ,  u.  bestand 
aus  Galilaea  Inferior  u.  Superior.  Im 
Ztalter  vor  dem  Exil  bezeichnete  Gali- 
laea wohl  nur  die  nördl.  Gegend,  viel- 
leicht um  KadescU.     Galilaxu» ,  adj., 
Scdm\ 

Galilacq  Gentium  (papulosa,  Ca- 
aanb,  in  Matth.  L  c.) ;  q.  Galilaea  Su- 
perior, 

Galilaea  Inferior,  Scheviith. ; 
FceXUala  ij  Herta,  Joseph,  DI,  3.(4).; 
G  alilmea  circa  Tiber  iadem  e\  stagnum 


den  Süden  von  Naphtali  (a  Caphar  Hn- 
nanjah  et  infra,  quaeennquo  producit  sy* 
caintnos,  Scheviith.),  war  von  Juden  be- 
wohnt ,  gröfser  n.  volkreicher  als  Gali- 
laea Superior  u.  bei  Ts  t  daher  oft  nur  Ga- 
lilaea. cf.  Joseph.  Vit.  p.  1013. 

Galilaea  Superior,    Scheviith. ; 
Casaubon.  ad  Matth.  I.  c. ;   raliXctia  i\ 
ava>,  Joseph.  Bell.  III,  3.  (4  ),  Id.  Vit. 
p.  1013.;  Id.  Antiq.  V,  1.;  Strab.  XU,  p. 
523;    Galilaea   Gentium,  Hiero- 
nyni.  Lee.  Ebraic. ;  (Galilaea  im  Goß" 
•  ten- Lande),  Jesaia  VIII,  23.;  TaXi- 
Xpla  aXXocpvXcov ,   1.  Macrnb.  V,  15.; 
rakilaict  t<ov  i&vcov,  Matth.  IV,  15.  i 
wurde  begrenzt  östl.  vom  Jordanes  Mi- 
nor, nördl.  vom  Antilinanon  u.  vom  Fl, 
Leontcs ,  wcstl.  von  Tyros ,  südl.  von 
Galilaea  Inferior  (a  Caphar  Hananjnh  et 
snprn,  qiiaecnnqne  nun  producit  syea- 
minos,  Scheviith),  ward  sec. Strab.  I.  d. 
vno  cpvXsov  fiixx<5vt  ix  *Aiyv%ztcäv  xal 
Uaußtav  xal  Qoivixcov  bewohnt,  begriff 
den  Norden  von  Naphtali  u.  war  ge- 
birgig. 

Galilaei,  Taclt.  Ann.  XII,  54.; 
ralilat'oi,  Joseph.  Bell.  III,  3,;  Id, 
Vit.;  Marc.  XIV,  70.;  Luc  XIII,  l.-sq. ; 
XXIII,  6.;  Actor.  I,  H;  II,  7.;  Be- 
wohner Galilaea's,  waren  sec  Joseph.  Iv 
c.  tapfer,  aber  verachtet ,  weil  sich  Sa  ~ 
bulon  u.  Nnphtali  mit  deu  heidnischen 
Phüiyciern  frühe  schon  vermischt  hat- 
ten, cf.  Matth.  XVVI,  6U.;  Marc,  u, 
Joh.  \.  e. ;  wurden  für  dumm  gehalten,  cf. 
Joh.  VII,  52.  ii,  redeten  e.  verdorbenen 
Diulckt.  cf.  Marc.  XIV,  7.  Unter  Justi- 
nian,  der  Jcsiiro  den  galilacisch,  Gott 
nenqt,  cf.  Sozem.  Uist.  Ecd.  V,  4.  wur- 
de der  M .  Galilaei  herrschendes  Schimpf- 
wort für  Christum  u.  se.  Anhänger,  cf. 


Gregor.  \az.  Crut.  III.  Tiglatpilesar  ver- 
setzte die  Galilaei,  um  741 
nach  Assyrien. 


Genesar  et  h ,  Hieronyni.  I<oc.  Khraic. ; 
grenzte  östl  an  Lac.  Genezareth,  nördl. 

Super. ,  wcstl.  an  den  Car- 


melus  u.  ans  Meer,  südl.  an  Samaria, 
wir  eben,  qmlo&te  Sebulon,  Asser  o. 


Galilaeum  Mare,  r)  &aXctaoa  xrjg 
raXtXai'ag,   Matth.  IV,  1&;  Galilac- 
en$tt  Tibcriadi»  Lacus,    r)  &a- 
Xäaaa  rifc  raXiXat'ag  trjg  TtßfqiaÖog, 
Joh.  VI,  1. »  jetzt  Tabaria.  ef.  Chinne- 
reth  Mare.    Die  Umgebungen  sind  naeh 
Joseph.  Bell.  III ,  18.  u.  Seet7.cn  m  von 
Zarh'v  monat.  Corresp.  XVIII,  p.  350. 
veitzend ,  sein  Wasser,  das  sichxmrt  dem 
durchströmenden  Jordan,   nach  dar- 
be,  nieht  vermischen  zoll,  ist  Kell  a. 
snfs ,  cf.  Clarke  u.  Scetzen,  bat  viele  Fi- 
sche,  cf.  Luc.  V,  1.  *q.;   Job.  XXI« 
1—11.;  Rnrrkhardt  u.  von  Richter,  ist 
nher  oft  Stürmen  ausgesetzt,  cf.  Matth. 
VIII,  24-27.,  Marc.  IV,  35—41.;  Luc. 
VW,  22-25.;  Mariti,   Clarke,  viel- 
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Galindae.  5 

leicht  e.  Folge  der  ihn  umgebenden  Ber- 

Se ,  an  die  »ich  die  Winde  stogsen.  Aus 
en  Fischern  dieses  Sees,  erwählte  Jeans 
se.  ersten  Apostel :  Petrus,  Andreas,  Ja- 
eobns  u.  Johannes,  cf.  Matthäus  IV, 
18-21. 

Galindae,  raXhöai,  Ptol.;  Volk  in 
Sariniitia  Europaea,  nahe  den  Sudeni. 

Galindia\  Ldstr.  Galir.der,  od.  tlo- 
ekcr-Land,  im  preufs.  Rghz.  Königs- 
berg. Hier  die  Sit. :  OrteLburg,  Pas- 
senheim n.  Wildenberg. 

Galingae ;  i.  q.  Calingao. 

Galla  (Gaala);  St.  im  Südosten  Ton 
Media  Atropatcne,  nahe  dem  Fl.  Stra- 
ton;  angebt,  jctxt  Amol,  Arnulf  inAder- 
bidtchan ,  mit  Ruinen  e.  alten  Festung, 
cf.  Herbelot.  Bibl.  Orient. 

Galla,  Plin.  V,  5.;  St.  in  Africa, 
vielleicht  südwestl.  Tom  Geb.  Ater. 

Gallaeci,  Plin,  IV,  20.;  Galleei, 
Jornand.  de  Regner.  äuccess.  p.  38.; 
cf.  Calaeci. 

Gallecia,  Plin.  IV,  20.;  cf.  Calae- 
cia.  G  all  accus,  adj.  u.  subst.,  Vellej.; 
Gailätcus,  adj.,  Plin. 

Gallccia;  i.  q.  Galatia,  Galizien. 

Gallena;  Galleva;  cf. Caiubden. j 
Zeiler.;  f.  q.  Culeva  Atrebatura. 

G  alle  sium;  i.  q.  Galesium. 

G  all  et  i ;  cf.  Caletes. 

Galli,  Tacit.  Germ,  c,  28.;  Cacs. 
Gall.  I,  1.;  Kutrop.  V,  init.;  Ann. 
Lanrie«.  ann.  987. ;  Ann.  Enhard.  Fuld. 
ann.  794.;  Jornand.  de  Regnor.  Succoss. 
p.  28.  51.;  Chronnl.  Rom.  Imper. ; 
raXXot,  Paean.;  Euseb.  V,  6.;  Sorrat. 
I ,  35. ;  Theodnrit.  1 ,  31. ;  Volk  in  Gal~ 
lirn  u.  ein  Theil  der  Celtae,  zw.  dem 
Rhein  u.  der  Garonne,  ging  thcils  unter 
Rcllovcsus  über  die  Alpen ,  theils  unter 
Sigovcsns  in  den  hercinisch.  Wald  u. 
(Boji)  3  Sacc.  später  unter  Brennus  nach 
l*hracicn.  cf.  Galatae.  Die  von  Caesar 
unterjochten  Gallier  standen  bis  auf  die 
Zeit  (420  nach  Chr.)  des  Einfalls  der 
Franken  in  Gallion  unter  den  Römern. 
Druiden,  Strab.;  Steph. ;  Diodor.  Sie. 
VI ,  9. ;  Caes.  Sueton. ;  Priester.  Wör- 
den, Tacit.  Germ.  c.  2.  sq. ;  Id.  Ann.  II, 
88. ;  Diodnr.  Sic.  V. ;  Sänger  u.  Dichter. 
Kubagen  (En  hnges) ,  Amin.  -  Marc.  XV. ; 
Strab.  IV. ,  Philosophen  u.  Sterndeuter. 

Gallif  i.  q.  Galalao. 

Galli  Cisalpini,  Liv.V,  35;  XXI, 
58;  XXVII,  38.  49;  XXXIX,  2.;  KfX- 
toi  nara  tTjv'lTaXiccv,  Polyb.  II,  13.} 
Volk  in  Gallia  Citalpina ,  unter  Bcllove- 
.  sus,  um  612—022  vor  Chr.,  aus  Gallien 
eingewandert. 


>4        Gallia  Braccata. 

Galli  Cispadani;  cf.  Cispadani. 

Galli  Senoncs,  Oros.  11,  19.; 
Chronic.  Albert.  Stad.  p.  130. ;  Chronic. 
Reginon.  ann.  896. ;  Jornand.' de  Regnor. 
Sueccss.  p.  23. ;  i.  q.  Senones. 

Galli  Togati;  cf.  Cispadani. 

Galli  Transalpini,  Liv.  XXXIX, 
22.;  Bewohner  von  Gallia  Transalpina, 
von  welchen  e.  Colon ic  später  sich  in 
der  Gegend  von  Aqutleja  niederliefs. 

Gallia,  Corn.  Nep.  XXIII,  3.; 
Fragin.  VII,  1;  X,  7. ;  Ann.  Lau  hm. 
ann.  787.;  Ann.  St.  Coluin.  Senon.  ann. 
909.;  Ann.  Einhard,  ann.  756.  776.  sq. 
781».  809.  813.  815.  817.  821. ;  Ann.Lan- 
riss  Minor  ann.  808.;  Ann.  Titian,  ans. 
801.;  Ann.  Mettens.  ann.  736.;  Poeta 
Saxo  ann.  806.;  Chronic.  Moissiac; 
Ann.  Atigiens.  ann.  875.  926. ;  Ann.  En- 
hard. Fiildcn*.  891. ;  Ann.  Ruodolf.  Faid, 
ann.  853.  858. ;  Ann.  Faid.  P.  III.  hihi. 
865.  867.  873.  *q.  877.  879.;  P.  IV.  an.,. 
884.;  P.  V.  ann.  885.  sq.  895.;  Ana. 
Prudent.  Trec.  ann.  838.  842.  sq.  845. 
849.;  Chronic.  Reginon.  ann.  865.  iq. 
873.;  Contin.  Reginon.  ann.  92t».;  Chro- 
nic Albert  Stad.  p.  168.  205.  207. ;  Jor- 
nand. de  Regnor.  Success.  p.  60. ;  Paul. 
Warncfr.  de  Gest.  Longob.  1,1.6;  V.  32; 
VI,  46.;  r*XUa%  Dioscorid.  I,  93.;  i.  q. 
Galatia.  Galltcus,  adj.,  Cic;  Vitro?.; 
Tacit.  Ann.  II,  6.;  Gallicae,  plur.,  Cir.; 
Gallicäuus,  adj.,  Cic;  Chronic.  Mois- 
siac ;  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  900. ;  Ans. 
Prudent  Trec.  ann.  858.;  Ann.  Hinrai. 
Rem.  871.;  Ann.  Vcdast.  ann. 878. ;  G'ci« 
iioe,  adv.,  Geil.;  Gallug,  adj.  Martial. 

Gallia;  cf.  Gallia  Cisalpina,. 

Gallia  Aquitania,  MclaHI,  1; 
Gallia  Aquitanica ,  Ptol.;  Galli* 
Aquitancntis,  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.3. 
p.  440. ;  cf.  n.  4.  p.  47b. ;  i.  q.  Aquitanu. 

Gallia  Helgioa,  Plin.  IV,  17.;  cf. 
Mela  III ,  2. ;  Inscpt,  ap.  Grut.  n.  2.  p< 
389.;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  8*3.: 
Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  888. ;  Paul.  IVar- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  I,  5.;  Ptol; 
Provinc.  Belgica,  Insrpt  ap.  Gru- 
ter. n.  1.  p.  375.;  n.4.  p.  482.;  erstreckte 
sich  nach  Plin.  IV,  17.:  a  SraM<? 
ad  Seqnanam,  begriff  Flandern,  Tra- 
bant ,  Jülich ,  Luxembmg ,  Itothringe* 
u.  die  Picardic,  gröfrtenthoils  Elsa/s  n. 
den  Norden  von  der  ISortnandie.  Uptd. 
war  Durocortorum.  cf.  Belgica. 

Gallia  Braccata,  Mela  II,  4.? 
Plin.  III,  4.;  Ptol.  II,  7.;  cf.  Martisn. 
Cap"lt,  VI ,  hatte  se.  N.  a  braccis  (<*• 
Art  langer ,  weiter  llo*cn ,  welche  fo4 
den  ganzen  Körper  bedecken  n.  nicht 
Mos  von  den  Galliern,  sondern  auch  vos 
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Gallia  Celtica.         535  Gallia  Narbonensb. 

Persern,  Deutschen  n.  auch  von  den  Rö-  dua,  Vtcenza,  Verona  u.  Rovigo,  die  De- 
in, Ferrara  u.  zumThcil 
iirzth.  Parma,  Ravcnnau, 
r  Tarquinius  Priscus  dran- 
ward  spater  von  Augustns  ]Sarbonen»i»  gen  die  Gallier  (Bitoriges,  Arverai,  So- 
genannt, nones,    Aedui.  Ambarri,   Carnate«  U. 

Gallia  Celtica,  Caes.  I,  1.;  Plin.  Anlerci,  Liv.  V,  88.)  hier  ein  u.  setzten 

IT,  17.;  Mela  III,  2.;  Chronic.  Albert,  sich  auf  beyden  Ufern  des  Po  (Cispada- 

Stad.  p.  119  ;  KtXrmrj,  Strab.  IV,  init.;  ni,  cf.  Liv.  XXI,  85.;  Plin.  XIV,  20.) 

erhielt  von  Augustus den N.  Lugdunen-  fest. 

sis,  Plin.  IV,  11. 18. ,  hiefs  spater  Rhe-  Gallia  Ciepadana,   Cell.;  viel- 

nana,    vrar  von  eigen tl.  Galliern  od.  leicht  i.  q.  Octava  Regio,  Plin.  III, 

Celtcn  bewohnt,  grenzte  östl.  an  Jnra  15.;  erstreckte  sich  Sfidl.  vom  Po  u.  nördl. 

Möns,  nördl.  an  die  Matrona  u.  an  die  von  den  Apenninen  bis  zu  den  Fll.Sauia 

Scquana,  wcstl.  an  den  Ocean.  Atlauti-  u.  Rubico.  Auf  beyden  Ufern, 

cns,  südl.  an  den  Liger,  umfafste  dem-  Gallia  Citerior;  et  Gallia  Cisal- 

nach  Bretagne,  die  Dformandie,    süd-  _ma 

yvestl  von  der  Seine,  Perche,  Maine,  Gmllio  Comat*,  Cic. Philipp. VIII, 
den  Norden  von  Anjou  lomainc,  ür-  -  T  .  Ann  xl  ^  raXaxiajKo- 
kanou,  tovcmmi  n.  Lyonois  den  Su-  2  Di<>  ^  XLVI,  extr.j  i.  q.  Cal- 
den von  hie  de  France  u.  Cftamjm^e,  f.   Tramftluiim.    Der  X.  vo„  den  Einw., 

«r lang 

gallia  Cireumnadana;  cf.  Gal-  'fr»*'  \^rn^ 

lia  Csalpma.                  Flftf.TV   J.  Trcc.  ann.  847. ;  vielleicht  L  q.  Britan- 

Gallta   Ctsalptna,  Flor.  IV,  4.;  .   „,  Rrrrnnw 

Cic.  pro  Leg.  Manil.   c.  12.;   Id.   de  n«  Minor,  Bretagne. 

Grat.  III,  84.;  Oros.  V,22. ;  Philargyr.;  Gallia  Italtea;  cf.  Gallia  Cisal- 

Paul.  Warnefr.  de  Gest  Longobard.  II,  pina. 

23.;  TaWa^ivTOffT^^i«^,  Dio  .  Göll,  a  Lugdu                   *V  ^ 

Gass.  XLVI,  extr.;  Plutarch.  in  Caes.;  «t  Hist.  I,  50;  II,  5»  ;  Plin.  IV  17. 

KtXttxTi  jivrog.  Strab.  V.;  vielleicht  i.  Amm.  Marc.  XV,  27.;  brat  ap. 

q.  GoJIia  Circnropadona,  raAcrr/a  Grnter.  n.  2.  p.  «»;  n.  8.  p.  «w.;  «. 

nsot  rraÄov,  Plutarch.  in  Caes  ;   Gal-  n.  4.  p  476. ;  i.  q.  GaUia  Celtica. 

lia   Citerior,   Sueton.  Caes.  c.  81.  ;  Gallia  fl?arbonen»t»,  Plin.  I", 

Cic.  Philipp.  VI,  8;    VII,  1.;  Id.  V,  4;  XXXI,  2.;  Mela  II,  4.;  et  Marcian. 

epist.  1;  Id.  de  Prov.  Cons.  cf.  15.  sq.;  Capell.  \1.;  Tacit.  Ann.  II,  6*2;  XII, 

Id.  X,  epist.  4.;  Gallia  eitra  Alpe»,  28;  XVI,  18;  Id.  Bist.  I,  48.  87 ;  II, 

Pompej.    Feetus;    Gallia    Italica,  28;  III,  42;  Id.  Orat  Claud.  XI ,  24. ; 

Cell.  II,  9;  81. ;  Italia  Supalpina,  Amm.  Marc.  XV,  27.;  Ann.  Lugdun. 

Plin.  XVI,  11.;  'Tvalia  r)  TitaXnsta,  ann.  782.;  rj  raXttrla  nsql  xnv  Naqßa>~ 

Plutarch.  in    Marccll.;    KfXxtxn  vuo  9a,  Dio  Cass.  XXXVII.;  Ptol.;  In*q>L 

talq  "AXittci ,    Plntarch.    in    Caes.;  ap.  Gruter.  n.  3.  p.446.j  cf.  n.  4.  p.476.; 

oft  nur   Gallia,    Liv.  XXIX,  11;  Provincia  Romana,  vor  Augustns; 

XXXIV,   22;    XLI,  18;    XLV,  12.;  Provincia,   Caes.  Gall.  I,  1.  10.; 

Cic.  Philipp.  XII,  4;  Id.  XII,  epist.  5.;  Provincia  Nostra,  c.  2. 11.;  iVor- 

VeUej.Patcrc.il,  60.;  Eutrop.  II ,  9.;  honen $i$  Provincia,  Plin.  Hl,  4.  ; 

Senilis;  r*X«r(a,  Plutarch.  in  Caes.;  cf.  Diod.  Sic. II ,  80. ;  Prov.  im  siidnstL 

Plin.  II,  21. ;    Provincia  Citerior,  Gallien,  grenzte  östl.  an  Gallia  Cisalui- 

Cacs.  Gall.  I,  10.;  Prov.  im  nördl  Ita-  na  (amne  Varo  ab  ltalla  discreta.  Al- 

lien,  grenzte  östl.  an  Illyricn ,  nördl.  an  piumqtie  vel  salubcrriims  roman.  impe- 

Noricam  a.  Rhaetien,  westl.  an  Gallia  riojngis,  Plin.  III ,  4.),  nördl.  an  Lac. 

Narbon.,  südl.  an  Sin.  Ligusticns,  an  Ap-  Lemanus,  an  denHhodanns  u.  an  Lugdu- 

Knnini  Montes  u.  sec.  Sueton.  ut  Cic.  neiuis,  wcstl.  an  Aquitanien,  südl.  an 
lilipp.  VI ,  3.  an  den  Fl.  Rnbico ,  be-  die  Pyrennaen  u.  an  das  Mare  Interim, 
stand  ans  Gallia  Cispadana  u.  Transpa-  Plin.  III.  4.,  zerfiel  1.  in:  Narbonen- 
dana  n.  schlofs  ein:  Kemont,  Nizza,  sts:  a.  Prrroo.  b.  Sccunda  n.  c.  Hennen- 
Genua,  den  Sudosten  von  Savoyen,  die  $i$;  2.  in:  Alpe»:  a.  Maritima«,  b.  Cr«- 
lombard.-venet.  Provv.:  Mailand,  Como,  jae  u.  c  Penninac  n.  umfalstc  den  Nord- 
Bergamo,  Bre»cia,  Cremona,  Lodi,  Pa-  westen  von  Savouen ,.  Dauphine",  Pro- 
via, Maniua;  Venedig,  TVcptfo,   JV  uence,  den  Wejten  a.  den  Strich  längs 
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Gallia  Occidua* 


536 


Gallim. 


dem  Rhone   von  Langucdoc    o.  den 

Ofteil  von  Gascogne. 

Gallia  Occidua ,  Ann,  Pradent, 
Trec.  ann.  838 ;  vielleicht  der  TUeil  von 
Gallia  Lugduncos,  zw.  der  Sequana  u. 
dem  Liger. 

Gallia  Parva f  i.  q,  Galatia,  Gal- 
lograeeia. 

Gallia  Proprio;  cf.  Galatia. 

Gallia  Quaestoria,  siv.  Gallia 
Provincia  Quaestoria,  Stielen. ;  Gal- 
licun  Agcr ,  Liv,  XXXIX,  22.  44. ;  c, 
Theil  von  Unionen ,  südl,  vom  Rubico, 
nürdt.  vom  Aesfo« 

Gallia  Romano,  Contin.  Reginon. 
ann.  939,;  wohl  i,  q.  Gallia.  Nach  Con- 
tin. Reginon.  war  Ludovicns  (IV.  Trans- 
marinus)^  Sohn  Carl  III.  Simplex  n.  der 
Edgina  (Ogna),  Tochter  K.  Alt  red  von 
England,  hier  König,  der,  von  923  bis 
•K5<»  in  England  erzogen,  den  18.  od.  20. 
Jim.  936  von  Artaldo ,  Erzberhof  von 
Rheims,  zu  Laon  gekrönt  wurde  u.  den 
10.  Sept.  »54  zu  Khtim*  starb. 

Gallia  Sutalpina;  cf.  Gallia  Cis- 
alpina. 

Gallia  Togata,  Mcla  II,  4.;  Plin. 
III,  14.;  Cic.  Philipp.  VIII,  9.;  Martial. 
III,  opigr.  I,;  Pompcj.  Fest.;  Caes,  GhII. 
VIII,  24.  52.;  I Moria  rj  Toyota,  Dio 
Gass.  XLVI,  extr.;  i,  q.  Gallia  Cisalpina ; 
eec  Männer t  aber  nur  i.  q.  Gullia  Cis- 
padnna. 

»  Gallia  Togata,  raWa  »j  Toyo- 
ta, Ptol.  III,  jLj  zw.  dem  Po  a.  den 
Apennincn,  nqv*  iioi^v  Gallia  Cispa- 
dana. 

Gallia  Transalpina,  Paul.  War- 
nofr.  de  Gest.  Longob.  II,  23.;  i.  q. 
Gallia.  - 

Gallia  Transpadana ,  Cell.;  cf. 
Cic;  Tacit.;  Sueton.;  Italia  Trans - 

ftadang,  Plin,  XVI,  15.;  Tacit.  tti* 
,  32. ;  Plin,  XVI ,  15. ;  Trans  päd  a- 
na  Regio,  Tacit.  Hial.  I,  10.  80; 
Pecima  Regio,  Plin.  III,  18.  19.; 
der  nördl.  Tlieil  von  Gallia  Cisalpina, 
vor  Ankunft  der  Gallier  von  Eugnnet  u. 
Vcncti  bewohnt.  Cn,  Poinpej.  Strabo, 
Vater  dc>  Cn.  Pompej.  M. ,  führte  Cofor 
nitien  liicher  u.  gab  den  alten  daselbst 
bleibenden  Einw.  das  jus  latinum.  cf, 
Aseon.  Pedian.  ad  Orat.  in  Pisonom. 

Sff»!  YnS"0"  I  cf.  Gallia. 
Gallia  Ultima;  \ 

Gallia  Fiennensis ,  Amin.  Marc, 
XV,  27  ;  cf.  Ylennonsis. 

Galliac,  crwpn,  Plin.  III,  4.;  Jor- 
nnnd.  de  Regnor,  Snocem.  p.  5l.  55.  63  ; 
Id.  de  Reb.  Getic.  p.  80.  110.  sq.  112. 
139. ;  Paul.  Warnefr.  do  Gest.  Longob. 
II,*;  QI,  Ii  IV,  25.  j  Ana.  Lauris*. 


ann.  794,  sq,  797.;  Ann.  Titian,  ann. 
797.;  Chronic.  Moissiac. ;  Ann.  Enltnrd. 
Fuld.  ann.  794  ;  Ann.  Ruodolf.  FuM. 
ann.  841.  859.  861.;  Ann.  Fuld.  P.  IV. 
ann.  885.;  Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  840. 
844.;  Ann.  Hinein  Rom.  ann.  864.  8ti9. 
873,  874}.  878.;  Chronic.  Reginon.  ann. 
867.  877.  882.  887.  sq.;  Chronic.  Al- 
bert. Stad.  p.  1G4.;  Chronnlog.  Martin. 
Pontiac.  Rom.  p.  339.;  Taiitatu.  rctXa- 
riui ,  Agathcmer.  II,  4. ;  i.  q.  Gallia 
Transalpin, t. 

Galli ani  Saltcs,  qni  cognoroinan- 
tnr  Aauinates,  IMin.  III,  15.;  Völkersen, 
in  Gailia  Cispadana,  in  der  Gegend  voa 
Mutina. 

Galli  an  um;  kl.  St.  GalUano,  Do- 
leg.  Mailand. 

Galli  onus  Sa!  tun  (?);  sec.  Clur, 
St.  in  Gallia  Cispadana,  unterhalb  Mu- 
tilum,  am  Gabellua. 

Gallica  Ora,  Plin,  III,  14.;  Küste 
>on  Gallia  Citiulpina,  vielleicht  schon 
von  Ancona  an. 

Gallicac,  siv  J'enetae  Palu- 
des;  die  Lagunen,  der  Küstenthcil, 
welchen  das  adriat.  Meer  durchbrochen, 
da*  Land  äber»rhwemmt  u.  dadurch  e, 
Menge  kl.  Seen  und  Inseln  geschaffen 
hat. 

Gallicanum,  Pitisc.;  Lex.  Antiq. 
Rom.  v.  Via  Gabia;  päpstl.  Flecken  GaU 
licanum,  2  M,  von  Rom,  icc.  AI.  das 
alte  Gabii. 

Gallicanus  Agcr,  Cic,  Catil.  II, 
12.;  Plin.  III,  14.;  Galliens  Agcr, 
Cic.  Catil,  II,  o. .  Id.  pro  Sext.  c,  4.;  Id. 
V,  epist.  1.;  Varrq  R.  R,  I,  14.;  ('«»lu- 
meU-  HI,  3.;  i,  q.  Gallia  Quaestoria. 

Gallici,  I»idnr.  lli*u.  HisL  Suev. ; 
Einw,  von  Gallcciu. 

Gallicia,  Isidor.  Hispal.  Htstor, 
Sucv. ;  i.  q.  Gallecia.  Im  J.  584  ver- 
trieben die  Vjsigothea  die  Suoven  dar- 
aus. 

Galliens,  tc.  Fluviu* }  Span.  FL 
Gallego ,  in  Aragonien ,  entspr.  in  den 
Pyrenäen  u,  fällt  boy  Saragossa  in  den 
Ebro. 

*  Galliens  Oceanus,  Plin.;  Ann. 
Lauriss.  ann.  800. ;  Ann.  Einhard,  ann. 
c. ;  Ann.  Enhard.  Fuld,  ann.  d, ;  Clur. 
I,  10.;  breitete  sich  an  der  nordwcstl. 
Küste  Gallion's  aus. 

'  Galliens  Sinns,  Flor.  III,  7.;  CelL 
n,  2;  21.;  Gallieutr.  Marc,  Plin.; 
Übrigen  nn  der  südwestl.  Küste  von  Gal- 
lia Narboncnsis,  bestand  am  Major  n. 
Minor,  Letzterer  an  der  Grenze  Spa- 
nien'* ti.  hcif*t  jetzt  Golf  von  Lyon,  au 
iüdl.  Frankreich. 

Gallim,  Hicronyni,  de  Loc. ;  l.Sam, 
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Gaxnala* 


MV,  44.|  Bath-Gallim,  Jesaia  X,  bricht  cf. 

30.;  rnXXttfij  LXX. ;  St.  de«  Stammet  Promontorium. 

Benjamin,    auf  der  Grenze  von  Juda,  Gallovissia;  franz.  Disfrict 

aüdöstl.  von  Bcthseme*.  Hieronyra.  ver-  fevese,  in  der  Ldsch.  Brie,  am  Fi. ' 

gleicht  tie  mit  Accaron  Ficu«,  Reland  Gadula  Koma;  ef.  Arelate. 

mit  c.  Flecken  dies.  Namens  zur  Zeit  Co  Uns,  Plin.  V,  32;  VI,  1 

de»  Eusebius ,  unfern  Ekron.  Andere  den-  Fast,  IV,  v, 
ken  an  Apaila. 

Oalltndria,  Varr.  R.  R.  111,  9.; 
Columell.  VIII,  2.;  Intel  des  Marc  bi- 
gustfeum,  BÜdl.  von  Albium  Ingaunum, 


Galr- 


Ovid. 

,  Claudian.  II.  in  En- 
t.  261.  sq.;  raUoe,  Strub.  XII,  p. 
374.;  Steph. ;  llerodian.  I,  11.;  Steph.; 
früher  Tcria,  Trjodt,  Steph.;  Fl.  in 
Phrygien,  Steph  ,  seo.  Plin.  aber  in  Ga- 


hatte  ihren  N.  von  den  gallinae  rusticae,  **lien,  entspr.  bey  Modra  fl*  Moiqtov 
Varr.  u.  Columell.,  war  Öde,  oWxnroff,  «Wtt»JZ»»         «?  fUinffwwro» 

Sozom.  III,  14.  u.  heilst  angebl.  jetzt 
hola  (TMbicnga ,  iec.  AI,  aber  l/rgo,  od. 
Gorgona,  od.  Gallinara,  Hieher  floh 
Martinus,  nachmals  Episcop.  Turoncn*., 
ron  Auxentius ,  Arianor.  Antist. ,  aus 
Mailand  vertrieben,  cf.  Sozom.  111,*  14.; 
Sulp.  Sever.  Vit.  Martin,  c.  6. 

G  allinaria  Sylva,  Cic,  IX,  epfct. 
23- {  ri  raUtvagia  vlrj,  Strab.  V,  p,  1(>8.; 
Galtinaria  Pinus,  Jtivenal.  Satyr. 
III,  v.  307.;  Wald  in  Caropanien,  zw. 
den  Mdgg.  des  Vultnrnns  u,  Litcrmig. 


ipQvyiag,  Stnih.),  strömte  iv  TJfaat~ 
vovvti,  llerodian  ,  zw.  Cybelc  n.  Celac- 
nao,  Ovid. ,  vereinigte  «ich  in  Bithynien 
mit  dem  Sangarius  11.  helfet  jetzt  Go~ 
tipo.     GallicvSy  adj.,  Prop. 

Gallus;  kl.  Fl.  Bithynien'*,  strömte 
in  vielen  Wendungen  von  Mcomcdia 
naoh  Mcaea  u.  fiel  wohl  in  den  See  As- 
canios. 

Galmo  droe si,  Plin.;  Volk  Indien'«. 
Galör'um,    fWwoov,  Ptol. ;  ScvL; 
St.  in  Paphlagonien,  vielleicht  unweit 


i.  q. 


Gail- 


Gallioy  onis; 
Ion  is. 

Gallipolis,  Cluv.  III,  39.;  cf.Cal- 
lipolis  Calahnae. 

Gallipolitanum  Frctum;    i.  q. 

TIcllc*>|>OIltlI£. 


Zngora  u.  westl.  von  der  Mdg.  des 
Halys. 

Galtheatesj  of.  Camion. 
Galthera,   00,   Ann.  Vedast.  ann. 
891. ;  FL  im  nördl.  FranVr.,  sec.  Lebeof 
i.q,  Dendera,  od.Tenra;  Fl.  Dender, 


Gallitae,  Plin.;  Völkersen,  in  den  Dendrc,  in  Ostflundern,  wird  bey  Ath 

Alpen.  schilfbar  u.  füllt  bey  Dendermonde  in  die 

Gallitalutae,  Plin.;  Volk  In  Wc-  Scheide,   Pertz  setzt  ihn  auf  die  westl, 

eten  von  India  intra  Gangem,  nahe  dem  Seite  der  Scheide. 

Indus,  Galtis,  Jornand.  de  Reh.  Getic.  p, 

Gallitarum    Oppidum;     franz.  99, ;    St.  in  Sarmatia  Europaea,  nahe 

Mktfl.  u.  Plifs  GuWcstrc,  In  Dauphine,  dem  Fl.  Auchn. 

nahe  der  plcmont.  Grenze.  Galus;  St.  in  Assyrien,  unweit  Ar, 

Ga  Iii  va.   Cnmbdcn.  Britann.;   ir-  temita,  die  jetzt  Galula  heifcen  soll, 

länd.  I!pt»L  Gallway  (Gallive),  der  Grf-  _G  al v eja  ;    siid*chottl.  Hptst.  /Veto- 


Gaüqway  der  Ldsch.  Gallway,  am  Ldsee 
Ken  u.  am  Fl.  Dee, 

Gq/v6c,  Ptol. ;  Ort  im  Innern  von 


ich.  gl.  XM  Pro?,  Connaugbt. 

G  allo  -  Brubantia ;  das  iralloni- 
9  che  Brabant ,  Ld*tr.  zw.  der  Lv*  u.  der 
Scheide;  die  heut.  Depp.  Norden  u.  Ca-  Regio  Syrtiea,  zw.  Cephalac  u.  Ciny- 
nal  o.  e.  Theildes  ehcmal.  franz.  Flan-  phus  Fl.,  östl.  von  Uditta,  westl.  von 
dern.  Th»gulis,  nahe  dem  Sumpfe  Acnbc. 

Gallograeei,  Liv.;  1.  q.  Galatae.  Gßlymna  (Calymna);  e.  der  spo- 
Gallograecia,  Caes.  Alex.  c.  67. ;    rud,  Inseln,  nordwestl.  von  Cos,  südl. 


Vell.  Paterc.  II,  «#.; 
Stad.  p.  128. ;  cf.  Galatia. 

Gallorum  Area;  cf.  Glaneatnm. 

Gallorum  Oppidum,  Plin.  III, 
19.;  ef.  Liv.  XXXIX,  22.;  St  in  Gallia 
Transpadana,  unweit  Aquihja,  vonGalli 
Tran^alplni  gegründet,  bald  aber  von 
Claud  Marcellus  zerstört. 

Gallevidia,  Huehnnan.;  Cambden,) 
süd*chottt.  Ldech.  Gallway ,  Galloway, 
grenzt  stidwestl.  an  das  irlaend.  Meer  u. 
uwlafrt  diu  Gt£k4).  Wigtown  u.  Üiriud- 


AI, 


Leros,  ^istl.  von  Lebinthos; 
Kruse  heut.  Tages  Kalymuo^  ie< 
Kolmone.  1 

Gama,  ehr.  Jama,  Ilermannid.  De- 
sept.  Sncc.;  Qlear,  pers.  Rsbschr.;  be- 
fest. Schlofs  Garn,   in  Ingcrmannland, 
S  M.  von  Narva,  Im  J.  1617  von  Gustav . 
Adolph  erobert. 

Gamachium;  Gamapiumt  fraz, 
Mktfl.  Gamachcs,  Dep.  Somme  (Picar- 
die\  an  der  Bresle. 

GatBtlQi  heut,  Tages  soc.  Uaökw 
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El- Ihm,  sec.  Seetzen  ah  er  Fcik  ,  PÄifc. 
cf.  Gaba. 

Gambia,  ere,  Sneton.  Tit.  c.  4.; 
Justin.  W  .  I.:  Hegesipp.  IV,  1.;  r\  Ta- 
fiaXa,  Joseph.  Antiq.  Will.  1.;  Id. 
Bell.  IV,  1.;  llptst.  von  Gaulanitis  In- 
ferior (Ostpalaestina) ,  lag  auf  e.  Berge, 
der  sec.  Hegesipp. :  Cameli  furmam 
praeferat,  tixdfco&ai  Y.uurjlat  reo  (XrjJ- 
fia,  Joseph.  Bell.  IV,  2.;  eec.  Kloeden 
90  Stuil.  i'l,  St.)  östl.  vom  See  Genne- 
saret,  südostl.  von  Magdala;  jetzt  sec. 
Burckhardt  Horn.  Vespasian  eroberte 
•ie.  cf.  Sueton.  n.  Joseph,  raiialevs, 
laucdtig.  Gamalcnscs,  Joseph.;  Einw. 

Gamalatica,  rafiaXauxr) f,  Joseph. 
Bell.  III ,  4. ;  Gegend  in  Gaulauitis ,  um 


Gamanodunum  ( Gamarodurum), 
Bnudrand. ;  St.  in  Noricum;  vielleicht 
in  uns.  Tagen  Grobming,  Flecken  am 
nordwcstl.  Ufer  der  Ens,  '6\  M  nordöstl. 
von  Rad*tadt;  see.  AI.  i.  q  ldunnm.  An- 
dere setzen  sie  bald  an  die  Quelle  der 
Ens,  bald  nach  Salzburg,  bald  nach 


G  amapium;  i.  q.  Gamachium. 

Gambia  :  kl.  african.  St.  Gambia, 
in  Senegaiubien ,  nahe  der  Mdg.  des  Fl. 
gl.  N.  u.  dem  Cap  Maria. 

Gamblatum;  Flecken  Gambolo ,  in 
Mailand. 

Gambracius  Sinti«,  llrkund.  ; 
fxanz.  Mbuscn  GWrootid,  od.  Golf  di  St. 
Tmpez ,  Dep.  Vor  (Provence),  5  M.  von 
Draguignan. 

Gambraria;  venet.  Flecken  Gam- 
bararo,  in  Padua,  am  Fl.  Brenta. 

Gambrivii  (  Cambrivii )  ,  Tacit. 
Germ.;  Gamabriuni,  Strab.  VII,  p. 
44n\  ;  Volk  im  nördl.  Germanien ,  muth- 


Gambrivium;  angebl.  L  q.  Ham- 
burg tun. 

Gammdce,  Ptol.;  St.  in  Arachosia, 
zw.  Asiace  u  Arbaca,  unfern  Maliana. 

Gammundia,  siv.  Gemunda, 
Crut .  Ann.  Suev.  j  würtemb.  St.  Ge- 
münd (Gmünd),  Schwäbisch  -  Gemünd, 
im  Jaxtkrcix .  an  der  Kern» 

GamphatantcM,  Meia;  Volk  im 
Innern  AfricaV 

Gamundium;  mailänd.  St.  Castel- 
lazzo,  Prov.  Alessandria,  zw.  den  FI I. 
Bormida  u.  Orba. 

Ganda  (Granda,  Gand),  Ann.  Ein- 
hard, ann.  811.;  Gant  um,  Ann.  Hin  cm, 
Hein.  ann.  880.;  Gantum,  Ann.  Prti- 
dent.  Trec.  anu.  851.;  Gandavum , 
Ann.  \edast.  ann.  879,;  (  luv.  II,  19.; 
Coli.;     Llurincui      Geasurium  ; 


Gonduni  (Gunduni)  ;  Monaite- 
rium  St.  Bavoni»,  Ann.  Prudcnt 
Trec.  ann.  851.;  cf.  Sander.  Flandria 
Illtist. ;  Guicciard.  Descpt.  Belg.;  Zciler. 
Topogr.  Circ.  Burgund.;  llptst.  Genf, 
Gand  der  niederl.  Prov.  Ostflandern, 
am  Einfl.  der  Lys ,  Lhre  u.  Moere  in 
die  Scheide,  (II  M.  südwestl.  von  Ant- 
werpen, 5J  südüstl.  von  Briiges.  Uni- 
versität seit  dem  9.  Octob.  1817.  Ge- 
burtsort Kais.  Carl  V.  u.  des  Philo*. 
Hcinr.  GoethaU  Gandavensi«,  »L  1293. 
Gandavcnsis ,  e. 

G  andamus ,  Mola  ;  St.  am  Sin. 
Arabicus. 

G andarae,  Ptol.;  Volk  in  Ganda- 
ritis  (India  int ni  Gangem) ,  zw.  den  du 
u.  den  Malli ,  südöstl.  von  den  A«- 


Gandaridae,  Diodor.  Sic.  H,  87.; 
i.  q.  Gangaridae. 

Gandarii;  Volk  in  Gacdaritia  (In- 
dia intra  Gangem). 

G  andaritis;  cf.  Pactyica. 

G  an  d  arit  i  * ,  in,  Pavönqiris,  Strab. 
XV,  p.  479. ;  Ldsch.  im  Norden  von  In- 
diu  intra  Gangem ,  vielleicht  nahe  dem 
Chonspcs ,  oder  vielmehr  am  nördl.  Ufer 
des  Sn, i-tus. 

Gandavensia  Agger;  cf.  Cata- 
racta Gandavcnsis. 

G  and  avnm;  i.  q.  Ganda. 

Gandemium,  siv.  Gandeaium;  cf. 
Leuckreld.  Antiq.  Ganderxh.;  braunschw. 
St.  Gandersheim,  im  Ilarzdistrict ,  an 
der  Gande ,  2  M.  nordöstl.  von  Einbeck, 
7  südwestl.  von  Braunschweig.  Jm  J. 
85o*  gründete  hier  Hrzg.  Lndolphiu  voo 
Sachsen  e.  Nonnenkloster,  dessen  vierte 
Acbtissin:  Roswitha,  llrzg.  Otto.  M. 
Tochter,  war.  Sie  dichtete  im  10  Saec. 
Schauspiele  XL»  ahmte  den  Terenz  nach 
cf.  Gottsched;  Flogcl  Gesch.  der 
misch.  Literatur.  B.  IV,  S.  " 
dershemensis ,  c. 

Gangäni,  rayyuvot;  Volk  in  India 
extra  Gangem ,  vielleicht  nahe  dem  Su- 
barus ml.  Gagra. 

Gangäni;-  Völkersch.  in  Hibernico, 
nahe  den  Luccni,  od.  zw.  den  Amin  u. 
Velibori. 

Gangära;    St.  Albanien'«, 
von  der  Mdg.  des  Cyrus, 
heut  Bacou,  in  Chirwan. 

Gangäridae,  Virg.;  Isidor.  Orig. 
IX,  2.;  Gargaridae,  Dionys.  Pericg. 
V.  1144.;  Gandaridae,  Uiodor.  Sic; 
Volk  im  Südosten  von  India  intra  Gan- 
gem, längs  dem  südwestl.  Ufer  des  Gan- 
ge», nahe  ee.  Mündung,  dosten  König 
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dem  Alexander  M.  siegreich  gegenüber 
btand. 

Gangaridae  Calingae  ;  cf.  Ca- 
lingae. 

Gange,  is,  Artemidor.  rip.  Strab.XV, 
p.  494. ;  St.  in  India  innrn  Gangem,  am 
südl.  Abhänge  der  Einodi  Monte«;  nee. 
AI.  nnweit  Annpschir,  nui  Gange«,  süd- 
östl.  Ton  Delhi. 

Gange,  Ptol.;  Hptot.  der  Gangari- 
dae, in  India  intra  Gangem,  sec.  d  An- 
villc  am  nördl.  Ufer  den  Gange* ,  400 
SUd.  norduestl.  von  sc.  Mdg. ,  790  siid- 
östl.  von  Pulihothra,  nördl.  von  Calcutta; 
•ec.  AI.  östl.  vom  heut.  Duliapnr. 

Gange»,  is,  Plin.  VI,  18.  19;  XXXIII, 
4.;  Mela  III,  7.;  Ovid.  Tri«t.  V,  3;  23.; 
Siat  ;  Cic;  Luean.  HI,  v.  230.;  Isidor. 
Crig.  IX,  2.;  Oros.  I,  2.;  6  lar/rjc, 
Aclian.  Ilist.  Animal.  X,  41;  XII,  41.; 
Diodor.  Sic.  II,  p.  122. ;  Strab.  XV,  p, 
4**3. ;  Ptol.;  Nonn.  Dionys.  XXVII,  v. 
Hi'J. ;  Arrian.  lud.  c.  10.;  Joseph.  Antiq. 
1,2.;  grofucr  FL  Indien*«,  ent«pr.  im 
Südosten  de«  Geb.  Iinaus  od.  auf  Einodi 
Monte«,  thcilt  Indien  in  extra  u.  intra 
Gangera ,  ist  «ec.  Aelian  e  fontib.  efluaus 
XX  orgyias  profundus  et  LXXX  Stad. 
(2  M.)  latus;  ubi  jam  alia  in  ip«um  in- 
fiindi  coepernnt  flumina,  LX  orgyias 
profundus  e«t ,  extenditnr  autem  in  400 
Stad.  (10  M.),  habet  insulas  Lc*bo  et 
Cornea  majore«,  ac  balaenas  nutrit, 
dr.rrhströmt  Palibothra,  fällt  «ec.  Strab. 
in  einer  Mdg.,  filcc  ixBolv,  «ec.  Ptol. 
aber  in  fünf  od.  sechs :  tambusum,  Mag- 
mtm,  Camberichum,  THograrnmum,  Psvu- 
dostomum  u.  Anlibole  Ostium  in  den  Sin. 
Gangcticu«  u.  beifst  jetzt  Ganges,  Gan* 
ga,  Gonpa,  bey  arab.  Geogr.  Dschiehun 
Hank,  in  Hinaostan,  entspr.  im  Geb* 
lliminalaya,  in  Tibet,  nimmt  die  FI1. 
Jnmma,  Goggrah,  Gundnk,  Dewa,  Ma- 
nul a  etc.  auf  n.  fallt  nach  e.  Laufe  von 
&>5  M.  in  neun  Armen  in  den  Mbnaen 
von  Bengalen.  Buttmann  älteste  Erd- 
kunde de«  Morgcnl.  vergleicht  ihn  mit 
dem  Gihon.  Gangcticu» ,  adj.,  Ovid.; 
Gangeti»,  idis,  f.,  Ovid. 

Ganges;  wohl  i.  q.  Tindts,  is, 
Ptol. ;  Fl.  in  India  intra  Gangem ,  ent- 
spr. «ec.  d'Anville  im  Werten,  nordöstl. 
von  Barygazcnnm  Promontorium,  «trömt 
nördl.  vom  Mesolus,  fällt  etwa  980  Stad. 
(24J  M)  sfidwestl.  von  Magnum  Gangis 
Ostium,  fa*t  200  (5  M.)  nnrdöstt.  von 
Palura  in  den  Sin.  Gnngeticus  u.  «oll 
jetzt  Gandcu'ary  heifsen. 

Gange»,  Ptol.;  Fl.  im  Osten  der 
Insel  Taprobane;  heut.  Tage«  JfoiwJ- 
Ganga. 


Gaphara* 

Gangetica  Tellu», 


üangetieu»  Sinu»;  cf.  Bengnlae 
Sinus. 

Gangeti»  Ora,  Fest.  Avien. i.e. 
Ostindien. 

Gangra,  ae,  jj  rdyyqa ,  Steph. ; 
Gangra,  orum,  va  r«yyo«,  Strab. 
XII,  p.  387.;  l>alo«then. ;  Athenäen« 
III,  7  ;  Gangrac,  arum,  ai  Tay/oca, 
cov ,  S cm* rat.  HUt.  II,  43.;  Sozom.  III, 
14.;  Notitt ;  Gangre,  es,  Plin;  Gan- 
garis,  Tab.  Pcut.;  ef.  Jintinian.  No- 
vell. XXIX,  1.;  später  vielleicht  Gcr- 
manicop  6  Ii»;  St.  in  Paphlagonicn, 
nahe  der  Grenze  Galaticn's,  war  Resi- 
denz des  Dcjntnru« ,  lag  nördl.  von  11a- 
Iv«,  «ce.  Tab.  Pcut.  XXXV  M.  P. ,  «ec. 
AI.  aber  300  Stad.  (7J  M.)  «üdwe*tl.  von 
Pompcjopolis  u.  «oll  jetzt  Kiangari,  «ec 
AI.  Changrch  heißen.  Gangrcnus,  Tayy- 
qtjvos,  gentile,  Steph. 

Gangulfi  St.  Monatterium, 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  870. ;  nach  Cal- 
met.  Ilist.  de  Lorraine  Abtcy  St.  Gcn- 
goul  in  oppido  Varcnne,  dioecesis  Lin- 
gonensi«. 

Ganiac;  cf.  Ganu«. 

Gannatum  ,  «ivo  Gannapum  ; 
franz.  St.  Gannat,  Dep.  Allter  (Bourbon- 
nois),  am  Fl.  Andelys. 

Gannodurum,  «iv.  Laufenbur- 
gum;  cf.  Zeiler.  Topogr.  AI«.  •  Lr*tis.; 
Stumpf. ;  Tromsdorf. ;  Schweiz.  St.  Lau» 
fenburg,  Grofs  -  Laufenburg ,  Clinton 
Aargau ,  am  Rhein,  5  M.  östl.  von  Bar- 
sei, durch  e.  Brücke  mit  Klein  -  Laufen- 
burg in  Baden  verbunden. 

G  ann  um;  i.  q.  Ganu«. 

GanÖdürum,  rctvoSovqov,  Ptol.; 
St.  der  Helvetii,  im  Pagu«  Tigurinu« 
(Gallia  Lugdun.),  vielleicht  nahe  dem 
Lac.  Brigantinu«;  wohl  nicht  «ec.  AI. 
-  i.  q.  Constantia.  Clnv.  hält  ZctXoSov- 
qov,  Salodurum ,  für  die  richtige  Lesart, 
was  jedoch  mit  dem  angegeb.  Maas  des 
Ptol.  streitet. 

Gantum;  i.  q.  Ganda. 

Gänus,  i,  Plin.  IV,  11.;  Tccvog, 
Xcnoph.  Cyrop.  VII.;  Scyl.;  Hicroel.; 
Ganiac,  ravlai,  Scyl.;  St.  auf  der 
Küste  von  Thracien  ,  am  Proponlis, 
nördl.  von  Chora ,  «üoi.  von  Bisanlhc, 
nordöstl.  von  der  In«el  Proconne«u«,  «ec. 
Kruse  hent.  Ta^es  Kano»,  Ganos,  türk. 
St,  in  Rum -Iii,  am  Mar  di  Marmora. 

Ganzacci ;  i.  q.  Gaza  Mcdiae. 

Gapachi,  Ptol. ;  Volk  im  Süden  von 
Aethiopia  snpra  Acgyptum,  wcstl.  vom 
Nil,  Nachbarn  der  Ptocmphane». 

Gaphara,  ae,  Plin.  V,  4L;  To- 
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phra,  Valg.;  Garapha,  ae,  raqa- 
cpa,  Ptol.;  racpdqa,  Leet  Hardutn.  u. 
Hudson.;  Gran  harn,  prüf»,  rodcpaoa, 
a>*>,  Scyl,;  Ilafeiut  io  Regio  Syrtica, 
xw,  Oea  u.  (westl,  vom)  Leptis  Magna, 

Gaphara,  Ptol.;  St.  in  Mnrraarica, 
nahe  der  Grenze  von  Libyao  IV  o  mos,  iw. 
Catabathmnsu.  dem  ex  Palhiri  Pal.  kom- 
menden Fl.  gl.  Äi.,  anweit  Mcnelans. 

Coraetum;  Gnerefum;  Warae- 
tus;  franz.  Hptst  Gucrcf  de*  Dop. 
Creuxe  (Marche),  nahe  der  Quelle  der 
Gartempe. 

Gamma,  ac,  PHn.  V,  5.;  Ptol.; 
Hptst  Her  Gararaantes,  im  Innern  Afiri- 
cas,  östl.  vom  Fl.  Cinyphus  ,  südl.  von 
Sabae,  südöstl.  von  Berfirtun  ,  am  nördl. 
Abhänge  de«  Goh.  Girgiris  hin,  sec.  AI. 

von  Thabudi* ,    südl.  von  Syrtis 
Major ;  jetzt  Gkerma  der  Angabe  nach. 

Gärämantac,  Flor.  IV,  12%;  Ta- 
gdfiavxat,  Strab.  II,  p.  90. ;  Gara- 
snantes,  um,  PHn.  V,  4.  5.;  Virir. 
Aen.  VI.  Eclog.  VIII.;  Mehl  I,  4.;  Pri*- 
cian.  Perieg.  v.  202.;  Lncan.  IX,  v,  510 ; 
Jornand.  de  Rcgnor,  Succe**.  p.  44,; 
Isidor.  Orig.  IX,  2.  ;  raqafictvttSy  Ptol ; 
Jlerodot  IV,  1?4,  sq.  ;  Strah.  XVII, 
extr. ;  Dionys,  v.  216.;  Volk  im  Innern 
Africa's,  längs  dem  westl,  Ufer  des  Ci- 
nyphus, auf  der  Nord-  u.  Südseite  des 
Geb.  Gargaris,  südl.  von  Syrtis  Major, 
aec.  Plin,  V,  4,  awolf  Tagreisen  sud- 
westl.  von  Augila,  acc.  Ptol,:  uno  rolr 
roy  Bayqudov  novapod  nrjytov  /if'jo» 
rijq  Novßa  lifivrjg.  Garama»,  *untis, 
aubst,  Claiidian.  1,  consul.  prim.  Stilirh. 
v.  255. ;  Sil.  ltal.  V,  v.  194  ;  Garaman- 
ticus,  adj  ,  Plin.;  Qarmntantis,  idis,  adj. 
f.,  Virg.  Aen.  IV j  v,  198.  lieber  dn-j- 
iselbe  triumuhlrto  »ec.  Plia.  \,  5.  Cojv 
nel.  Balbn  Junior. 

Garamantes;  of.  Gararaanfae. 

G aramanticQ  l'allis;  Thal  im 
Jpnern.  Afrtca*«,  vielleicht  zw.  der  Quelle 
des  Gir  u.  des  Geb.  Girgiris. 

Garapha;  of.  Gaphara. 

Garaphi  Monte»,  Ptol,;  Geh.  in 
Maurctania  Caesar.,  südl.  von  Caesarea, 
nahe  dem  Fl.  Chinalapb ;  anhebt,  jetzt 
Ghdibb  -  cl  -  Zichar,  io  Fe*, 

üaras,  Ptol.;  Berg  im  Innern  von 
Maurctania  Caesar.,  wc*tl.  von  Thubnna, 
östj,  von  Thamarita,  in  der  Käho  des 
Fl-  Audus. 

Garatcs;  Fl.  Arcadien's,  nahe  der 
Grenze  von  Argolis, 

Gqrbata,  ae,  siv.  Garbatut, 
rftyßazos,  Ptol.;  Berg  in  Aethiupia  sur- 
m  A'^^uuj,  eüdüsU.  wnColoetw. 


tu«,  in  dor  heut.  Prov.  Tigre,  U 
Habesh. 


Gatda  (Gard,  Grad,  Karda), 
tin.  Keginon.  ann.  95*2.  9b*3.;  venet, 
Mktfl.  GardQ ,  De  leg.  Verona  x  am  üstL 
Ufer  des  Lagp  di  Gardn- 

Garda,  stv.  Guarda;  ef.  Oolrae- 
nar.  Dclic.  de  Portug.;  portng.  St.  Guar- 
da, in  Bcira,  am  Berge  Estrella. 

Gardari  (Gardac)  Inn-ula;  Is- 
land ia,  Cluv.  Ul,  20.;  Cell.;  cf.  Dan, 
Fall  ric.  de  Irland,;  Arngrim.  Jon.  Hi«t 
Island.;  Tmphaei  Ann.  Praes.  Island.; 
dan.  Insel  Island  im  IS  Ardmeer,  unweit 
Nordamcriea,  120  M.  von  Norweger^ 
wurde  von  Cap.  Radocco  entdeckt ,  von 
ihm  Schneeland  genannt,  durch  e.  Schwe- 
den Gardarus,  um  874  bekannter  ti.  Gar- 
dasholm %  später  von  Floccus,  e.  Norwe- 
gen, Island,  i.  c  Eisland,  genannt.  Hrer 
die  feuerspeienden  Berge  Hckln,  Krabla, 
etc.  u.  die  Quelle  Geyser,  welche  unter 
e.  heftigen  Getose  siedend  heifses  Was- 
ser an  4410  Fürs  hoch  auswirft  hlom- 
dicus,  adj.,  Luen. ;  hlandice,  adv.,  Id. 
cf.  Thüle. 

Gnrdelegia,  Script  Brandenburg,; 
preufc.  St«  Gardelfsen,  Gar  deichen,  an 
dor  Milde ,  Rgbz.  Magdeburg.  Gehrts- 
ort  des  Philolog.  Joach.  Lange,  st.  1744. 
Auf  dem  Markte  e.  Rolandssäule.  Ein« 
u.  eine  halbe  St  davon  die  Riscnschnip- 
pe,  Eiserne  Schnippe,  Faxte  es  Fer* 
rcae,  alte«  festes  Schlots  der  Herrn 
von  Alvenslebcn. 

Gardena;  Thal  G reden,  in  Tjrol. 

Gardiae  (Guardini')  Locus;  afri» 
can.  See  Guarde,  in  Nigritien,  vom  M- 
ger  dnrchströqit 

Gar  dp m  ;  franz.  Abtey  Gard,  in  der 
Picard ie,  in  der  Gegend  von  Amiens. 

Gareb,  Jercro.  XXXI,  3».;  Hügc4 
bey  Jerusalem. 

Garcnaei,  Paqnvatot',  Volk  in  Sc- 
rica,  aw.  den  Ocrhardae  u.  Rhaluinaei. 

Garesci,  Ptol.;  Volk  in  Maccdo* 
nien, 

Garetium;  piemont  Mktfl.  Garet* 
sio,  Prov.  Mondovi,  am  Tanaro. 

Garfiniana;  cf.  Caferoniana, 
G  or  g  a  num  Promontorimn, 
AxocDTrjQiov  t6  raqyttvov*  Strab.  VI,  p, 
lim.;  Gargani  Montis  Promon-> 
ton' um,  Plin.  HI,  11.;  Vergeh,  an  der 
Kü-stevon  Apulia  Daunia;  jetzt  /Vowcm- 
torio  del  Monte  Gargano,  südostf.  TOü 
Isole  di  Tremiti. 

Garganus,  Plin.  III,  11.;  Horat 
II,  od.  IX,  v.T.;  Id.  epist.  1,  v.  202.; 
Lucan.  V,  Y.  S80;  IX,  v,  |83.;  Mela  II, 
ti  Virg.  Aea.  XI,  v.  ttt.i  Sil  luil. 
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VITT ,  v.  228. ;  Ann.  II  inert.  Rein.  ann. 
8<i9.$  Paul.  Warnefr.  de  Ge*t.  Longob. 

IV,  48.;  rafya'O?,  Streb.  VI,  p. 
19«.;  raqyt&ov  ooof»  Ptol.|  cf.  Frnn- 
tin.  de  Colon. ;  Berg  in  Apuiin  Daunia* 
nördl.  von  Sipontnin ;  in  uns.  Tilgen 
Gargano  (Monte  di  St\  Angtlo) ,  ncapol. 
Geb.,  Prov.  Capitanata,  reich  an  Ei* 
chen,  Wolfen,  Ebern  etr.  Die  höchste 
Spitze  heilst  Calvo.  Gargänus,  ftdj., 
Sil.  Ital. 

Gurgäphie,  Plin.  IV,  1.;  rittora- 
qu«,  Pausaa.  Bocot  c.  4.;  Quelle  In 
Büoticn,  unweit  Plataea,  südl.  Ton  The- 
bac,  welche  Mardoniu«,  Heerführer  der 
Perser ,  im  Feldzuge  de«  Xerxes  gegen 
Griechenland,  vergiftete. 

Gargaphie,  Ovid.;  Thal,  in  Böo- 
tien,  nahe  der  Quelle  gl.  N.,  der  Diana 
geweiht.  Hier  «ah  Actaeon  die  sich  ba- 
dende Diana. 

Gargära,  Plin.  V,  80.;  Macrob. 

V,  Saturn,  c.  20.;  Foroyooov,  Homer. 
Iliad.  fr,  Vw  4?.;4Hesych.;  Berg  in  My- 
•ia  Major,  od.  Troas,  cigentl.  «üdi.  Spi- 
tze de«  Geb.  Ida. 

Gargära,  crem,  Plin.  V,  30.;  Mcla 
I  r  18. ;  Virg.  Georg.  I ,  v.  102. ;  Scnec 
Phoenis«.  Act.  IV,  v.  #08. ;  Macrob.  Sa- 
turn. V,  20. ;  Ovid.  Arn.  Am.  I ,  y.  57. ; 
ta  raQyaqa,  Streb.  XIII,  p.  417.;  Gur- 
gärus,  Jornand.  de  Kcb.  Gctic.  p.  88. ; 
St.  in  Mysia  Major,  am  sndwestl.  Ab- 
hänge de«  Geb.  gl.  Namen« ;  «ec.  Kruse 
am  Sin.  Adrainyttenue,  westl.  ron  Lam- 
nonitim,  östL  vonAssusu.  heut.  Tage« 
Tuchcpini. 

Gargarci;  St.  in  Troa«,  am  Sin. 
Adramy ttenn« ,  nahe  dem  Vorgeb.  Gar- 
gare; angeht,  jetzt  Garzara. 

Gargaridac;  cf.  Ganjrnridae. 

Gargarius;  Ort  in  Gnllia  \arhon., 
unweit  Lucretus ;  jetzt  St.  Jean  de  Gar- 
guier  der  Angabe  nach. 

Gatgarum  Promontorium,  «ive 
G  arg  ata;  cf.  Streb. ;  Vorgeb.  in  My- 
«ia  Major,  «chlof«  nördl.,  «o  wie  Pyrrha 
«üdi.  den  Sin.  Adramyttenus  ein. 

Gargärun  i.  q.  Gargara.  Oargä- 
ricut,  adj.,  Anson. 

G  argaza;  St.  anf  Gliersonesn* Tau- 
rica, nahe  dem  westl.  Ufer  des  Thapais. 

Gargcttun,  Jcrgyijrrioc  dquog, 
Ding.  Laert.;  cf.  C\c.t\  Ort  in  Attica, 
unweit  Melita.  Gebrtsort  des  Philosoph. 
Epicuru«,  'Entv.ovqoq  'A&rjvaloq ,  Diog. 
lüiert.,  Gargettiu»  Seniot,  StaL  I,  Silv. 
III,  t.  94. 

Gargovium;  Ger gobeum;  Ger- 
goleutn}  Gcrgovia ;  cf.  Metze rey 
Hist.}  franz.  St.  Gcrgcau,  Jargtou,  Dep. 


Loiret  (Orleanoi«),  an  der  Loire,  4  M* 
oberhalb  Orleans. 

Gori,  Isidor.  Charac.;  St.  In  Anabon 
(Avaßo>p  %a\qu  tijf  Aot i'ac),  zw.  (nördl. 
von)  BU  u.  Nil,  am  Fl.  Samba™ ;  jeLzt 
Griten. 

Gorianönum,  N'otit.  Imp.;  St  der 
Iccni,  in  Britannia  Homana ,  da«  Stande 
quartier  e.  Pracpositus  Equitum  «üb  Co- 
mite  litoriti  Saxonici  per  Britanniaiu; 
«ec.  Cambden.  i.  q.  Jarmut  Aum,  engl. 
Seeflt.  Yarmouth,  Yare,  1  irr\juth,  Grf- 
»chi  Nor  rolle,  an  der  Mdg.  des  Yare. 
Denkmal  de«  Lord  Nelson. 

Garieni»  (Garrgeni,  ruiivivov 
ixßolai,  Ptol.)  Oetium,  Fl.  in  Britan- 
nia Roinana,  bey  Garianonam;  heut. 
Tage«  Yare,  l  ere,  fallt  bey  Varmoath 
in«  Meer. 

Garillianue ;  i.  q.  Liris. 
Garindaei  -    Va^ndaiot .  Streb. 
XVI,  p.  531.;  Gar ynd en*e$  ( Gar  an- 
rfenses,  raovvdavfig,  Diodor.  Sic.  III 
43.;  Volk  in  Arebia  Felix,  nahe  dem 
Sin.  Elanitc*  u.  den  Maranitae. 

Garitcoa,  PtoL;  St. der  Garcsci,  in 


Garitet,  um,  Caes. ;  VoTk  im  Süd- 
osten von  Gallia  Aquitan.,  Nachbarn  der 
Sibozates,   vielleicht  nahe  den  Auscii 
in  der  Ldsch.  Gaurc,  J)Cp.  Obcr-Ga- 
ronne. 

Gariceu»;  i*  q.  Garlzim 

Gartzim,  Hicronym. ;  Benjam.  Tq- 
del.;  Garisim,  Deuter.  XXVII,  12.; 
JoMia\IU,  33.;  Garizcu»,  rseqt&oq, 
dt»,  Jofieph.Antiq.il,  8.;  raqi^tv,  Pro- 
cop\  Aedif.  V,  7.;  Gri»im,  Judic.  IX, 
7.;  rttoitkiv,  LXX  ;  cf.  Euseb.;  Berg 
in  Satnaria,  die  südl.  Sj»itze  de«  Geb. 
Ephraim ,  «üdöstl.  von  Ebal ,  anuiuthig 
u.  fruchtbar,  cf.  Ilatneltvcld  I.;  Bü- 
«ehinp  V.,  wo  nach  Mose*  Bestimm^, 
über  dio,  da«  Gesetz  Beobaehtcndcn  Se- 
gen ansge«proehen  werden  sollte.  Ale 
die  Juden  den  Samaritern  verweigerten, 
im  dem  Bau  u.  an  der  gemeinKrhaftl.  Be- 
nutzung de«  nach  dein  Exil  zu  Jeru*a> 
lern  aufgeführten  zwevten  Tempeln  An- 
theil  zu  nchihen ,  cf.  Efra  \. ,  erbauten 
die  Samaritancr  unter  SamhaUcti*,  Sa- 
trap, mit  Bewillig.  Alexander  M  ,  auf 
dem  Garizim  e.  Tempel,  welchem  Ma- 
na««e,  Schwiegersohn  des  Sanbnllctix, 
an«  Jerusalem  verjagt ,  vorstund,  cf.  2. 
>I  >ccnb.  VI,  2.  Zwcy  JahMi  spftter,  um 
121)  vor  Chr.,  zerstörte  ihn  Joannes  Ilyr- 
eanus ,  Sohn  de«  Simon  U  der  vierte  der 
Ilftsiiionäer.  cf.  Joseph.  Antiq.  XI,  8 1 
XIII,  17;  XXIII,  «.,  der  Öerg  aber, 
noch  jetzt  bey  den  Saniarltanere  in  Na- 
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plus:  der  gesegnete  Berg,  bliel»  der  An- 

betg.  geheiligt,  cf.  Joh.  IV,  20. 

Garmatia;  cf.  Augusta  Vangionum. 

Garnac  Portus,  Plin.  111,  11.; 
Hafen  in  Apulia  Daunia,  we*tl.  von  Gar- 
ganum  Proniont. ;  in  uns.  Tagen  Rodia, 
sec.  CcIL  s 

Garnc8cja ;  Garnia;  Gcrnse- 
Ja;  engl.  Insel  Garnsey ,  Gcmscy,  auf 
dem  brit  Meere,  nahe  der  Küste  der 
Normandie. 

Garoccli  (Grajoccli),  Caes.;  Volk 
in  Gallien,  vielleicht  in  Mauricnne,  nee. 
AI.  entw.  um  Mont  Ceni* ,  od.  Mont  Go- 
nevre,  od.  im  Vallec  de  Pragclus,  od.  im 
Vallce  de  Cluson. 

Garocclia,  siv.  Mauricnsis  fäl- 
lig; Maurianac,  siv.  Maurian- 
nae  Comitatus;  Maur ienna  (Mau- 
ertenna)  f  allis,  Ann.  Laaris*.  Minor, 
ann.  755.;  Ann.  Enhard.  Fnld.  ann.  133.; 
Grf»ch.  Mnuricrmc,  in  Savoven.  Hptst 
St.  Jean  de  Mauricnne.  cf.  Guichcnon. 
11  ist.  de  Savoye. 

Garode;  St.  u.  Insel,  an  'der  Süd- 
kÜ8tc  von  Troglodytice,  nahe  der  Grenze 
Aethiopiens. 

Garoeas,  oc,  raqota,  Arrian.  Ind. 
c.  4.;  wohl  i.  q*.  Cur  actis,  Xovgatoc, 
Arrian.  IV,  25.;  Fl.  in  lud  in  intra  Gan- 
gem, entspr.  sec.  dWnville  auf  dem  Pa- 
ropamisns,  strömt  östl.  vom  Euaspla  u. 
füllt  in  den  Indus.  Nach  Arrian.  aber 
mündet  der«,  in  den  Cophes,  der  nach 
d'Anvillo  von  Westen  her  mit  dem  Indus 
«ich  vereinigt. 

Garona,  siv.  Calarona;  kl.  fraz. 
Fl.  Garon,  in  Lyonnois,  strömt  bey  Fran- 
cheville ,  Yserou  etc.  u.  lullt  unweit 
Viennc  in  den  llhonc. 

Garonna,  Ann.  St.  Amand.  Contin. 
ann.  769. ;  Ann.  St.  Amand.  Contin.  Alt. 
ann.  769. ;  Ann.  Lnuri*s.  ann.  767.  768. ; 
Ann.  Einhard,  tum.  768.  816 ;  Ann.  Ti- 
lianor.  P.  II.  ann.  768. ;  Chronic.  Mois- 
itiac.  ann.  732. ;  Ann.  Mettcns.  ann.  732. 
767.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  725.; 
G  arronda,  oc,  Ann.  Prüden t.  Trec. 
ann.  844.;  Garunna  (Garumna),  Ann» 
Laurifs.  Minor,  ann.  725.}  Garumna , 
Plin.  IV,  17.;  Caes.  Gull.  1,1.;  Auson. 
Mnsella  extr.;  Mein  III,  2.;  Claudian. 
in  Hufin.  II,  v.  113. ;  Auson.  ejiist.  X  ad 
Paul. ;  Ann.  Einhard,  ann.  828. ;  Sidon. 
Apollinar.  rarm.  XXII,  v.  101.;  Strab.; 
Fl.  in  Gallia  Aquitania,  kömmt  aus  den 
Pyrenäen,  strömt  bey  Burdigala,  fällt 
in  den  Duranius  u.  heilst  jetzt  Garonne, 
führt,  nach  Vereinig,  mit  der  Dordogne 
bey  Boc  d'Ambcz  denN.  Girondc  u.  mün- 
det in  das  uUaut.  od.  aquitmi.  Meer. 


Garra,  oe,  Ptol. ;  St.- im  Innern  von 
Mauretania  Caesar.,  zw.  den  Fll.  China- 
phal  u.  (westl.  vom)  Savns ,  östl.  von 
Zuchabari;  scc.  AI.  nordöstL  von  Victo- 
ria u.  heut.  Tages  Loua,  in  Fez. 

Garrcjenus\  Ort,  im  Osten  von 
Britannia  Horaana ;  jetzt  Ctcy ,  Mktfl.  in 
Norfolk,  am  Fl.  Thym. 

Garronda;  cf.  Garonna. 

Garryenus;  cf.  Garicnis  Ostium. 

G  arsabora,  orum,  Paqcaßoqa,  tov, 
Strab.  XII,  p.  391. ;  wohl  i.  q.  Garta- 
vora,  orum,  raqodovqu,  Strab.  \I\\ 
p.  456. ;  St.  in  Lycaonien ,  auf  der  Gren- 
ze von  Cappadocien. 

Gar*a;  Gartia;  Gart  iura;  rf. 
Script.  Pomer.;  preufs.  St.  Garz,  Kghz. 
Stettin,  an  der  Oder. 

Garsaura,  rce  raqoavqa ;  i.  q.  Ga^ 
sauria. 

G arsaur  ia,  ac ,  Ptol.  V,  6.;  St.  in 
Garsauriti»,  Cappodocia  Magna,  nnfern 
Archclais. 

Garsauriti»,  idis,  Plin.  VT,  3.  ; 
raqoavqiTig,  Ptol.;  Ldcch.  in  Cappado- 
cia  Magna ,  nach  Lycaonien  n.  Phrygien 
hin,  nach  Ptol.  mit  den  Stt. :  Archelais 
Diocaesarea  u.  Tctrapyrgia. 

Garsavora,  raqoaovqa,  7toXi%viov 
ti\g  Kctnitadoxias,  Strab.;  cf.  Gar*a~ 
bora.  Einige  trennen  beyde  St.  u.  set- 
zen Garsavora  an  den  llalys,  auf  die 
Stelle  des  heut.  Ak  -  Serai,  in  Natalien. 

Gartia,  Cell,  n,  9;  110.;  Fl.  Gar- 
so,  bey  Brcscia,  in  Mailand. 

Gartia;      i  . 

Gartium;  |     *  GarM- 

Garuli,  Liv  ;  Volk  Liguricn's. 

Garumna;  cf.  Garonna. 

Garumni,  Caes.;  Volk  in  Gallia 
Aquitania,  an  der  Garonna. 

Garyndenscs;  cf.  Garuidaei. 

G  asa;  cf.  Gaza. 

Gasandae,  sive  Gassandae  ; 
Volk  in  Arabin  Felix,  längs  dem  Sin. 
Arabiens. 

Gasaupala;  i.  q.  Gausaphna. 

G  asb  eca;  Mktfl.  u.  Herrsch.  Gaes- 
becis,  in  Sürilmilüint,  unweit  Brüssel. 

Gascogna;  Gascugna;  V'asco- 
nia,  Ann.  Priidcnt.  Trec.  aun.  832.; 
Cell.  II,  2;  54.;  Joseph.  Scalingcr; 
JVasconia,  Ann.  St.  Amand. ann. 735.; 
Ann.  Laubnc.  ann.  731.;  Ann.  Pctav. 
ann.  c;  Ann.  St.  Amand.  Contin.  761. 
sq.  766.  769.;  Ann.  Pctav.  Contin.  ann. 
742.  760.  761.  sq.  766.  769.;  Ann.  Lau- 
resham.  ann.  735.;  Ann.  Alaman.  ann.  c.; 
Ann.  Xazarian.  ann.  735.;  Ann.  Gucl- 
ferb.  ann.  746. ;  Ann.  Augiens.  ann.  735.; 
Aun.  SongaJJons.  Major,  ami.  761. ;  Ann. 
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Juvavens.  Major,  nnn.  814. ;  Ann.  Lan- 
rise.  ana.  748.  753.  769.;  Ann«  Einhard, 
nnn.  819.  828. ;  Ann.  Tilianor.  P.  II.  ana. 
748.;  Chronic.  Moissiac.  ann.  803.  815.; 
Ann.  Metten«,  ann.  749. ;  Ann.  Prudent. 
Trec.  ann.  836.  839. ;  Ann.  S  anfallen*, 
lialuz.  ann.  7(jl.  763..*  Ann.  Sangallens. 
Brev.  ann.  768.;  wohl  i.  q.  Novempo- 
lania-,  ehemal.  franz.  Prov.  Gascognc, 
grenzte  östl.  an  Langucdoc  u.  an  Foix, 
nördl.  an  Guicnnc,  wcstl.  an  das  gas- 
cogn.  Meer ,  südl.  an  die  Pyrenäen ,  be- 
istund aus:  Ober-  (Corainge*,  Armagnac, 
Ii.  Conserans)  u.  Nieder- Gascogne  (Con- 
ti omois,  Gascogne,  od.  Chalosse)  u.  um- 
farste  die  heut.  Depp.:  Obergaronnex 
OLerpyrcnäeu ,   Lot  u.  Garonne,  Ger» 

Landes.  Pertz  nimmt  irrig  Wasconia 
für  Aquitanien,  cf.  Oihenart.  Notit. 
Ya*con. 

G  aseugna ;  cf.  Gascogna. 

Gas  er ;  i.  q.  Gazer. 

Gasörus,  rdccoqos,  Ptol.;  Gazo- 
ruj,  Fatcoqos  (At<oqog),  Steph. ;  St.  in 
Edonia  (Thracicn ),  nordöstl.  von  Am- 
phipolis,  westl.  von  Philipp! ,  östl.  vom 
Strymon,  an  gehl,  jetzt  Alcstcrofori. 

G astur ;  cf.  Gcschur. 

Ga$$ur  itae;  i.  q.  Gessuritae. 

Ga$tanium;  Fleclcn  Gastein ,  im 
Salzburgischen,  dessen  Heilquellen  schon 
den  Körnern  u.  dem  König  Theodorich 
bekannt  gewesen  seyn  sollen.  See.  AI.  i. 
q.  Augusta  Antonini. 

Gastinensis  Pagus;  Vasti- 
ntum;  IVasinensis  Pagus,  Ann. 
Prudent.  Trec.  ann.  837. ;  franz.  Ldsch. 
Gastinois,  zw.  Champagne,  Isle  de 
France,  Beauce,  Orleanois,  Berry  n. 
Mvernois ;  vielleicht  in  den  heut.  Depp. : 
Ätine  u.  Oise  n.  Seim  u.  Marne. 

Gastronia ;  cf.  Grestonia. 

Gath,  siv.  Geth,  llieronym.  in  Jo- 
naro.; Gath  -  liepher,  2.  Heg.  XIV, 
25.;  Githa- Ilephcr ,  JosuaXIX,  13.; 
liepher,  Josua  XII,  17.;  Ophcr, 
llieronym.  1.  c. ;  St.  im  Stamme  Sebu- 
lon,  sec.  Klocden  etwa  46  Stad.  nordöstl. 
von  Sephoris,  146  nordwcstl.  von  Tibc- 
rias  u.  jetzt  Mcshed,  Dorf.  Gchrtsort 
des  Propheten  Jona.  Tünch  llieronym. 
aber  lag  Geth  in  secundo  Sepphorim  mil- 
Hario,  quae  hodie  adpellatur :  Diocaesa- 
rea  (?) ,  euntib.  Tiberiadem,  haud  grun- 
dis  viculus,  ubi  et  scpulcrum  Jonae 
ostenditur. 

Gath,  Josua  XI,  22.;  1.  Sam.  Vi, 
17;  XVII,  4;  XXI,  10;  XX VU,  2.;  2. 
Sam.  XXI,  20.  22.;  1.  Reg.  II,  39.; 
2.  Reg.  XII,  17;  cf.  XIII,  25.;  1.  Chro- 
nic. XV IU,  l.j  2.  Chronic.  XJ,  85  XXVI, 


6.;  Micha  I,  10.14.;  Arnos  VI,  2.; 
Psalm.  LVI,  1.;  n*t  LXX.;  Geth, 
llieronym.  in  Ebraic;  Id.  in  Mich.  I, 

10.  ;  Euseb. ;  Gitta,  ae,  rVrra,  17s,  Jo- 
seph. Antiq.  \I,  1.;  e.  der  fünf  llptst.  in 
Philistuea,  sec.  klocden  auf  der  Ebcito 
Sephela  (Dan) ,  etwa  75  Stad.  südwestl. 
von  Nicopoli«,  fast  100  südöstl.  v.  Jara- 
nia,  sec.  llieronym.  als  (una  de  quin- 
que  Palaestinae  urb.,  vieina  Juducac  con- 
finio  et  de  Elcuthcropoli  euntib.  Gazan»; 
nuneusque  vicus  velmaxiraus,  llieronym. 
in  Mich.  I,  10.)  vicus,  in  quinto  niillia- 
rio  ab  Eleuthcropoli  euntib.  Din»polim, 
wogigantes,  qui  vocantur  Enakim,  et 
Philistinorum  aecolac  permanserunL  Da- 
vid, der  hier  Schutz  gefunden ,  eroberte 
sie  als  König  u.  Rhehabeam  befestigt« 
sie.  Unter  Joahas  wurde  sie  von  dem 
syr.  König  Hasnel  erobert,  von  Joas 
aber  wieder  gewonnen;  später  besasten 
sie  abermals  die  Philister,  Usias  aber, 
erstürmte  sie  wieder  u.  schleifte  die 
Fesfgswerke.  Nach  Brochart  jetzt  c, 
Dorf,  4  St.  von  Jaffa.  Gebrtsort  des 
Riesen  Goliath.    Gathenses,  ium,  Cell. 

11,  13;  213  ;  Gethaei,  Josua  XIII,  3.; 
Gethaeu»,  Goliath,  llieronym.  in  Mich, 
I,  10.;  Einw.  Mannert  vergleicht  mit 
ihr  Gadaris  des  Strabo. 

Gath-Hcpher;  cf.  Gath. 

G  ath  -jRimmon,  Josua  XXI,  24. 
25.;  (Batdcov,  LXX.);  Gethrem- 
mon,  llieronym.;  St.  des  Stamme*  Ma-r 
na**e  (Samaria),  in  der  ."nähe  von  Thae- 
nach ,  sec.  llieronym. :  civitas  in  tribu 
Manasse  separata  Lcvitis. 

Gath  -  Rimmon,  Josua  IX .  45.  ; 
Gethr  emmon  ,  Hieronyra.;  r&qtu- 
uwv,  Eimeb. ;  St.  des  Stammes  Dan  (Ju- 
daea),  sec.  llieronym. :  civitas  in  tribu 
Dan  separata  Lcvitis,  nunc  autem  villa 
praegrandis  in  duodeeimo  milliario  Dins- 
poleos  pergentib.  ad  eam  de  Eleuthe^ 
ropoSi 

Gatheae;  St.  im  südl.  Areadicn, 
südtlotl.  von  Elisson,  nahe  dem  Ilelisson, 

Gathcdtas;  kl.  Fl.  im  Süden  Ar- 
endten** ,  strömte  vom  S.  nach  X.  u'.  fiel 
südl.  von  Megalopolis  in  den  Alpheus. 

Gatiacum,  Ann.  Vedast  ann.  887.; 
G auziacum ,  Chronic.  de  Gest.  Xorm.; 
nach  Lebcuf  der  hent.  Mktll.  Checi,  am 
linken  Ufer  der  Marne,  3  M.  unterhalb 
Meaux ,  7  von  Paris. 

Gauonodurum ;  cf.  Juvavia. 

Gaubrcta ;  i.  q.  Gabrcta. 

Gaudae,  Plin.  VI,  11.;  scyth.  Volk 
in  Moe»ia  Inferior,  nordöstl.  vom  Geb. 
Ilaemus,  südwestl.  von  der  Donau;  sec. 
AI.  in  Sanuaücn. 
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Oaudia  Mundi;  baSer.  St  Ccmün- 
den  ,  Untcrmainkreis ,  am  Einfl.  der 
fritnk.  Saale  in  den  Main. 

Gaudiänum;  Flecken  Gosrnno ,  in 
Mailand. 

Gaudiosa,  wir.  Joyosn;  frans.  St. 
Joveusce,  Dcp.  Ardcche  (Lmignedoc)« 

Gaudon,  Plin.  IV,  22.;  Mela  II,  7.; 
8cc.  Harduin.  wohl  nicht  i.  q.  Ciaudos,  da 
diese  Angabc  mit  Ptol.  n.  Actor.  streitet; 
Intel,  nahe  der  südöstl.  Küste  Creta's, 
südöstl,  von  Hierapytna.  Kruse  setzt  sie 
an  die  südwestl.  Küste,  südöstl.  vom  Vor- 
geb. Hcrraaea  n.  nennt  sie  jetzt  Gozo, 
Gosso;  sec.  AI.  Giadurogissa;  sec.  AL 
Porto  Gabosa,  lcl.  Insel. 

Gang  ad,  (Gaugesn  adt»),  Plin.  V, 
29. ;  cf.  Id.  VI. ;  Gore,  Jnba ;  Insel  Ae- 
thiopien's,  unweit  Terged  um,  inMeroe; 
angclil.  jetzt  Argo.  cf.  Bnrckhardt  p.  32 

Gaugamela,  orum ,  Amm.  JMar- 
cell.  XXUI,  20.;  r«  ravyaunXa,  Strab. 

XVI,  init;  Ptol  ;  Arrian.  III,  6.;  Plo- 
tarch.  Alex.;  Flecken  in  Aturia  (Assyrien), 
hurdwcstl.  v.  Arbcia.  nordöstl.  vonAinus 
Nova,  südösll.  Ton  NisiMs,  am  Fl.  Bu- 
mades;  heut.  Tage«  Karmelia,  Kcrmcly, 
öttLfon  Mogul,  wenn  nicht  Karnelis 
weit  südlicher  als  Gaugamela  lag.  Hier, 
in  den  Ebenen  von  Arbcia,  schlug  331« 
Alexander  M.  den  Darius. 

Gaugeriei  St.  Monastertum, 
Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  870.;  Kloster, 
unweit  Cameracum,  im  franz.  Dep.  Norden. 

Gaulademsn;  cf.  Gaulana.  * 

Gaulana,  ravlctvi),  Joseph.  Bell. 
I,  4.;  Gauion,  Hleronym.  in  Loc.  | 
Vulgat.  in  Josua;  ravlaav,  Euseb.;  tr,v 
ravlmv,  LXX.  Deuter,  u.  1.  Chron.; 
Golan,  Ilicronym.;  Deuter.  IV  ,  43. ; 
Josua  XX,  8;  XXI,  ,27.;  Vulgat.  in 
Deuter.;  Hicronym.j  rj  Aoiav,  knseb.; 
ttjv  rcoi«v,  LXX.  Josua.;  vielleicht 
auch  Galademan,  ravlaÖrjfiav  iv  zn 
Eatcn/ttaöt,  Joseph.  Antiq.  IV,  7.; 
Hptft.  (Freyst.  u.  Levitenst.)  von  Ganla- 
nitis  Super*  (Batanaea,  Basan),  im  Stam- 
me Manassc»  sec  Hieronym.:  emtas  sa- 
cerdotnlis  0?  levitica)  et  fugitivoruro  in 
Basanitidc;  'nunc  Gauion  vocatur  villa 
praegrandis  in  Batanaea,  soc.  Klocden 
etwa  5|  deut.  M.  östl.  von  Betbsaula, 
lj  nordöstl.  von  Bathvra,  aitr  der  Stelle 
des  von  Seetxen  ermahnten  A'aud,  Ort 
mit  Ruinen.  , 

Gaulana;  cf.  Gaulanitis  Supenor. 

Gaulanilli,  idU,  >j  ravlavlng 
Idog,  Joseph.  Antiq.  XVIII,  6;  Id.  Bell. 
«7*,  «Till,  4;  IV,  1,  M.  Vita; 
Gaulonitis,  is,  ravlmvlttg,  ic  (tnp 
rtaflovlTTjv),   Joseph.   Antiq.  IV,  5; 

XVII,  10.  j   et  Joseph.  Anüq.  VIII,  2} 


Id.  Bell.  TU,  2.;  Ldsch.  In  Basan,  h 
BavsaSt,  Joseph.  Bell.  II.  13.,  er*trekt« 
sich  vom  südl.  Abhunge  des  Geh.  Hor- 
mon bis  zum  FI.  Iiientmax,  zerfiel  nach 
Joseph,  in :  Gaulonitis  Supcrior  u.  Infe- 
rior ii.  bildet  das  heut.  Dseholan.  et 
Burckhardt  p.  6.  Gaulanita,  ae,  6  Arv- 
XuvirTjS,  Joseph.  Antiq.  XVilf,  1. 

Gaulaniti$  ( Gaulanitica)  Infe- 
rior, r\  rccvkavtrtxTj  rj  x  er  reo ,  Joseph« 
Bell.  II,  18.;  Tavlavizig  rjxutm,  Jo- 
seph. Bell.  IV,  1.;  erstreckte  sich  ö*tL 
vom  See  Gennesaret.  Hier  la^en  Gaiua- 
la,  Hptst.  u.  Julia«. 

Gaulanitis  (Gaulanitica)  Supe- 
rior,  rj  Pavlavtrixi]  ,  nqog  rate  "loq <5 a- 
vov  mqyalg,  Joscph.BcD.il,  13.;  Gau* 
lana,  Tavluva,  Joseph. |Bcll.  IV,  1.; 
ravlccviztg  rj  av<o}  Joseph.  Bell.  IV, 
1.;  ösü.  vom  See  Me.om.  Hier 
ne,  Hptst.,  Seleucia  u.  Caesarea. 

Gauion;  cf.  Gaulana« 

Gaulonitis;  i.  q.  Gantaniü«. 

Gaulopes,  Plin.;  Völkerach. 
bien's. 

Gaulos,  Plin.  III,  8.;  Mela  II,  7.» 
Sil.  Ital.  XIVr,  v.  275. ;  Inscpt.  au.  Spoo« 
Mise.  Erud.  Antiq.  p.  190.;  cf.  Ovid.  Fast. 
III,  v.  567.;  ravlog,  Diodor«  Sie.  V, 
12«;  Ptol.;  Scyl.;  Insel  des  mittelland. 
Meeres,  südl.  von  Sicilien,  östl.  von 
Africa,  nordwestL  von  Melita,  liuiam 
ivxaiqmg  xenooudvij ,  (^ov/xojs  anoixog, 
Diodor.  Sic. ;  in  uns.  Tagen  Goso,  Gos- 
c«,  bey  Malta.  Gaulonitae,  Eipw«;  Gau- 
litana  Plebs,  Inscpt.  Melitcne.  ap.  Spon. 
p.  142. 

Gaulos,  rccuXog nolig,  Scyl. ;  Gau- 
lus,  Insept.  ap.  Spon.  1.  c.  p.  192.;  Mu- 
nieip*     Gaul.,    Inscpt.    .VIelitcns.  ap« 
Spund.  I.  d. ;  St.  auf  der  Insel  GauLos. 
Gaumellum;  i.  q.  Bugella. 
Gaurani  Monte»:  cf.  Gaurus. 
Gaurantiac;  Volle  in  der  Nähe  des 
Sin.  Per«icus. 

G aurelios ,  Liv.;  Hafen  der  Insel 


And 


rt^,  im 


Meere. 


Gaunödürunt  (  Gannodurum  ), 
Stumpf.;  Siinlcr.;  Steiner.;  röm«  St. 
Stein ,  im  Schweix.  Canton  (2J  M.  östl. 
v«m)  Schaphausen ,  am  nordi.  Ufer  des 
Rheine. 

Gaur os,  Ptol.;  Berg  in  Troglody- 
tice,  zw.  Monodactylo«  u.  Deorum  Sala« 
taris  Purins. 

Gaurus,  Cic.  Agrar.  II ,  14.;  Ltv. 
VII,  32.;  Flor.  I,  16.;  Lucan  H,  v. 
667. ;  Sil.  Ital.  VIII ,  v.  533. ;  Sidon.  Pa- 
negyr.  Majoran,  v.  345.;  Stat  Silv.  HI, 
cann.  I,  v.  147;  carm,  V,  v.  99;  IV, 
carm.  III,  v.  64. ;  Jornand.  de  Kegnor. 
Succcsd.  p.  25.;    Gaurani  Afontcs, 


Digitized  by  Google 


Gau&iütis. 


545 


Gaza, 


Plin.  in»  &r  Ganrani  Saltui,  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  55.;  Geb« 
in  Campamen,  zw.  den  Seen  A  voraus 
n.  Lucrinus ,  unweit  Puteoli,  trug  herrl. 
Wein,  Stat.  inSilv. ;  angcbl.  jetzt  Mon- 
te 'Gauro,  in  Terra  di  Lavoro.  G'au- 
ränus,  adj.,  \inum,  Plin.  Capaccius 
Autiq.  Puteol.  c.  22.  nennt  drey  Berge 
dies".  N.  inCanipanien.  Den  Einen  unweit 
Minturnue  u.  Märiens  Möns,  Cic. ,  den 
Anderen  um  Kuceria  u.  Surrentum,  den 
Dritten  in  der  Nähe  des  Sin.  Avernns  u. 
Lucrinus.  Ohnstreitig  bildete  aber  Gau- 
rus  e.  fortlaufende  Bergkette. 

Gausanitin;  t.  q.  Guuzanitis. 

Gausaphna,  oe,  Ptol. ;  Gasau- 
pala,  Tab.  Peut.;  Gazau/ula,  ae, 
Anton.  Itin.  i  Cyprian.  Cond!.;  Ga- 
»aufala,  August.  adv.Donat.  VII,  40.; 
Victor.  Vitens.;  St.  im  Innern  von  Nu- 
midia  Massvlorum,  ostL  von  Tbigiba, 
westl.  von  Thunudronum,  sec.  Anton. 
XXXV  M.  P.  von  Tipasa,  XXIII  von 
Sugus,  XLVI1I  von  Cirta.  Gazaufu- 
lensis,  Notit.  Nuraid. ;  Victor.  Vitene. 

Gautigoth,  Jornand.  de  Heb.  Ge- 
tic.  p.  82.;  Volk  auf  Scanzia,  Kachbarn 
der  Fervir. 

Ga  usoco;  St.  in  Pacopnmisus;  nn- 
gebl.  jetzt  Ghazna,  Gasna,  amFI  Dilen. 

Gautmnia ,  Ptol.  VI,  2.,  wohl  nicht 
sec.  Bochart.  Phal.  III,  14.  u.  exeget. 
Handln  IX.,  i.  q.  Gosan;  St.  im  Innern 
von  Media  Atropatene,  zw.  Tigrana  u. 
Phasaba;  in  uns.  Tagen  Sofian,  sec. 
Munnert,  der  jedoch  Gosan  Mr  Mesopo- 
tamien hält.  Andere  setzen  Gotan,  als 
Ldsrh. ,  uin  Zuetfl.  des  Cyrus  u.  Araxe*. 

Gausrftttli«,  JTovfavinc,  Ptol.  V, 
18.;  wohli.  q.  Gosan,  2.  Reg.  XVII, 
6;  XV11I,  iL;  Jesaia  XXXVII,  12.; 
ra£ctv,  LXX.;  Ldxrh.  in  Med  ja  Atro- 
pa tene,  zw.  den  PH.  Chaborns  u.  Saoco- 
ras  (nordwetl.  Mesopotamien),  unter 
as^yr.  Oberheersch.  u.  heilst  jetzt  Kau- 
schau, Sec.  AI.  ströinto  aber  hier  der 
Gosan.  Gan/anitis  wäre  also  an  das 
südwestl.  Ufer  dos  casp.  M.  zu  setzen. 

Gauziacum  ;  i.  q.  Gatiacum. 

Gavalitanus  Pagus;  cf.  Gubali- 


Gavänödürum  , 
Ptol.;  ef.  Juvavia. 

Gavim;  Urbcwohncr  Palästina'*. 
Gaviidörum  s    Mktfl.  Ebenheim, 
Obernheim ,  in  K ieder  -  Elsafs ,  am  Fl. 
Ergcts,  8  M.  von  Strasburg. 

Gaviratium;  mail.  St.  Ghioira, 
am  See  gl.  N.,  Dcleg.  Mailand. 

Gavuldanus   (Gavaldanus,  Ga- 
Ittuhlanus)    Pägus,  Ann.  Lauris**n*. 
767.  ("  Gavulditmus ,  Gavuldensi*), 

Bischvff**  Wörterb.  d.  Erdfu 


Ann.  Einhard,  ann.  767. }  L  q.  Gabali- 

cus  Pagus ,  Gevaudan. 
Gawarium;  i.  q.  Goar. 
Gama,  ae,  Plin.  V,  11.  lg;  VI,  28:; 
Anton.  Itin.;   Amin.  Marc.  XIV,  26.  j 
Mela  I,  11.;  Abulfeda;  Deuter.  II,  23.; 
JosuaX,  41;  XI,  22.;   Judic.I,  18; 
Jerem.  XXV,   20.;   XLVII,  1.  5.,  j} 
rdfa,  1.  Maccab.XI,  61;  XIII,  43.  tq.j 
LXX.;  Joseph.  Antiq.  VI,  1.;  XIII,  23; 
Id.  Bell.  IV,  extr.;  Steph.;  Strub.  XVI, 
p.  520.  522.  sq. ;  Arrian.  Expcd.  Alex.  11, 
27.;   Actor.  VIII,  26./  Gazacorum 
Port us,  6  ratuimv  hfiffv,  Strah.  XVI, 
p.  522.;  Ptol.  V,  16.;  Ga$a,  Geu.  X, 
19.;  JosuaXV,  47;  cf.  XIII,  3.;  Judic 
XVI,  1.  3;  cf.21bis  29.;  Arnos  I,  6. 
7.;  Zeph.  II,  4.;  Zachar.IX,  5.;  h 
Sam.  VI,  47.;  1.  Reg.  IV,  24.;  2.  Reg. 
XV III,  8.;  er.  1.  Chronic.  VII,  28.;  jj 
rmv  ra^aicov  noXtq,  Exccrpt.  Polvb.  Va- 
les.;    Gaza   Mama,    rata  Maqvu 
An%,  (CLXXXIV),  Mz.  des  Hadrian,  ap, 
Spanhcm. ;  Aza,  ac,"A£ctt  Steph.,  xai 
utxqi  vuv  Zvqoi  "A^av  avztjv  xakovatv, 
Steph. ;  die  fünfte  königl.  St.  der  Pili  li- 
ster in  Jndaca,  XX  St.  vom  Meere,  Ar- 
rian., sec.  Anton.  Itin.  XVI  M.  P.  süd- 
östt.  von  Ascalon ,  XXII  nördl.  von  Ra- 
phia,   cf.  Joseph.  Bell.   V,  14.,  sec, 
Klocden  etwas  über  2  deutsch.  M.  süd- 
östl.  von  Ascalon,  J  nordwestt.  von  Anthc- 
don,   hatte  e.  Halen  Mujuma,  spater 
Constantia,  von  Constantia,  wurde  auf 
kurze  Zeit  dem  Stamme  Juda  einver- 
leibt, JosuaXHI,  3.;  Judic.  I,  18; 
1.  Sam.  VI,  17.;  2.  Reg.  XVIII,  8.  etc., 
dann  von  Cyrus  u.  Alexander  M.,  der 
hier  mehrere  Wunden  erhielt,  erobert, 
cf.  Arrian.  II,  27.;  Joseph.  Antiq.  XIII, 
5.;  Plutarch.  Alex.;  Curt.  IV,  6.,  nicht 
über  wie  Strab.  XVI ,  p.  1101.  berich- 
tet, von  ihm  zerstört,    sondern  er»t 
von    dem    maccab.   Fürsten  Alexan- 
der Jannaeus,  um  96  vor  Chr.,  ge- 
schleift, Joseph.  Antiq.  XIII,  13.  21.  u. 
kam,  vom    röm.  Fcldherrn  Gabinius 
wieder  aufgebaut,  Joseph.  Aatiq.  XlVr, 
10.,  cf.  Mz«.  des  Titus,  Hadrianus,  An- 
tonius, Pins,  Luc  Veras,  der  Funslina 
u.  Pluutilla,  später  durch  de*  Augusttis 
un  den  Hcrodcs,  Joseph.  Antiq.  XV,  11., 
wurde  nach  dessen  Tode  zur  Prov.  Sy- 
rien geschlagen ,  Joseph.  Antiq.  XV,  ]3  , 
im  J.  634  vom  arab:  Chalifen  Abubeker 
erstürmt,  litt  viel  während  de«  Kreuzxn- 
ges ,  bewahrte  während  des  Zuge«  des 

5er*.  König«  Cumbvses  nach  Aegypten 
essen  Schätze,  war  dein  Jupiter  Cre- 
taeus  Cro  top  Kqrjtaiov  4 109  nag'  av- 
roig  [ap.Gazaeos],  6  xai  ixaXovv  Magvav, 
Steph.,  Mamas  Gazac  lugot  * 

35 


Digitized  by  Grfögle 


Gebadei. 


evertdonem  fcmpli  perrlmes  dt,  Hiero- 
nym. epist.  VII  ad  Laetam,  cf.  nd  Esai. 
XVU.)  geheiligt  u.  Keifst  noch  jetzt  Gos- 
sa, Gnaxa,  od.  Ratze ,  sec.  AI.  aber 
Constuntia,  ii«t  a)»er  ohne  Mauern,  cf.  Rc- 
land. ;  Bachiene;  Siber  de  Gaza  Pa- 
lacet.  Oppid.  Lips.  1715.;  Büsching  V. 
Gebrtsort  des  Isidoras*  Procopins,  Zosi- 
mos  u.  Ulpianos.  Gazaei,  Josua  XIII, 
3.;  r«t«/o»,  SSV,  Streb.  XVI,  p.  522,; 
et  1.  Maccab.  X1H,  04.)  Einw.;  Go- 
raeits,  adj. ,  Sueton. ;  Gaseiicuf,  adj., 
vtnum,  Sidon.  Apoliinar.  carm.  17. 

Cosa,  Streb.;  Gasae,  Ptin.  VT, 
18. ;  Hptst.,  ßaoUtioVj  von  Media  Atro- 
patene,  in  e.  Ebene ,  glcichwelt  Ton  Ec- 
batana  u.  Artaxata,  Plin.,  war  Soniraer- 
anfenthalt  der  Könige  von  Atropatene  u. 
wurde  vom  $chach t  Abbas  M.  zerstört; 
angeht,  jetzt  7mm* ,  Tueris,  Teert«, 
Jlpt-t.  der  iran.  Prov.  Aderb idechan,  zw» 
den  Fll.  Spintscbtf  u.  Adschi;  sec.  AI. 
Oziaz.  Chardin  setzt  ihre  Ruinen  zw. 
Tanris  n.  Miana.    Gazaei,  Cell.;  Einw. 

Gaza,  n*£er,  Arrian.  IV,  2.;  St.  in 
Gabaza  (Sogdiana) ;  seel  AI.  zW.  Alexari- 
dria u.  Cyropolis,  nahe  dem  Fl.  Fer- 
gana. 

Gaza  Mama;  1.  q.  Gaza.  Im  J. 
1152  eroberte  die  St.  der  agypt.  Sultan 
Saladin  u.  1771  Ali-Hey.  Kamen  vom 
Gebäude,  unter  welchem  Simeon  sich 
begrub» 

Gazoca,  Amra.  MareeU.  XXIII,  23.; 
rdCanot,  PtoL;  xolig  fieyt^rj  njg  Mrj- 
Öius,  Steph.;  St.  der  Margasi ,  in  Me- 
dien ,  in  der  Nähe  des  Fl.  Ainardus. 

Gazaca,  Ptol. ;  i. q.  Agazaca,  Amin. 
Marc. ,  in  Paropamisus. 

Gssoes,  Plin.;  Streb.;  St.  In  Cap- 
padocieu,  sec.  Streb,  aber  in  Paphla- 
gonien. 

Gasaeena,  Plin.  VI,  37.;  Gegend 
hi  iWqs ,  um  Amasia,  vom  Iris  dnreh- 

Gaza  cum;  St  in  Penis,  mit  den 
Schätzen  des  lyd.  Königs  Croeaus-u.  vom 
Kai*.  Herarlius  erobert. 

G" eV«  cupada,  Ptol» ;  St.  im  Innern 
Von  Numidia  Mas^vlornin,  unfern  Gednc. 

Gazaeomtn  Porta»,    Strab.  XVI, 
p.  522  ;  ef.  Gas«  Jndaeae. 

Gazacut  Porta»;  i.  q.  Constantia. 

Gazara,  Hieronym.;  tj  rd^ttQct,  1. 
Mnceab.  XIV, 34.;  Joseph.  Antra.  VIII,  2, 
XII,11;X1IM1.  17.;  Steph.  ;*<*  Htfa«?*, 
1.  Maccab.  XIII,  54;  XV.  28. 85.;  2.  Mac- 
cab. X.  32.;  Gaser,  Hieronym.;  Ge- 
ier, Jo*uaX,  33:  Xfl,  12;  XXI,  21.; 
1.  Chronic.  XX ,  4.;  Gaoer,  1.  Reg. 
IX,  1A.  sq.;  Jttdie.I,  29.1  *  Sam.V, 


35. ;  Josua  XVI,  8. 10.,  r*t*o,,  hXJL\ 
Gazer  v  Go«ert  Geser,  Geier, 
V  ulg.)  xu  rd^rjoos,  1.  Maccab.  VII,  45.; 
wohl  L  q.  Gaddri»,  Fet&aQis,  Strab. 
XVI,  p.  522.;  Levitenst.  im  GeGide  Ono 
(Sainaria) ,  auf  der  Grenze  der  Stamme 
Ephraim  u.  Dan,  sec.  Hieronym.:  in 
sorte  tribns  Ephraim ,  urbs  separata  Le- 
vitis,  quam  ezpugnavit  (?)  Jesus  (Jo»ua), 
rege  illius  interfecto.  Aedißcata  ext  po- 
stea  a  Salomone  (Schwiegersohn  des 
Pharao,  der  sio  zerstörte,  cf.  1.  Reg. 
IX,  15  — 17)  et  nunc  Gazaro)  diritor, 
villa  in  quarto  milltario  Kicopoleos,  cf. 
Euseb. ,  contra  septemtrionem  ;  sec. 
Kloedcn  2  deutsch.  M.  nordöstl.  von  Ni- 
copolis,  3$  nordwesfti.  von  Jerusalem. 
Hier  schlug  Judas  Mjtcrabaeus  den  Ti- 
motheus, cf.  2.  Maccab.  X,  82. 

Gazatae,  Plm.  HI,  23.;  Volk  in 
Cyrrhestica  (Syrien) ,  zw.  dem  Cyrrhus 
u.  den  Gindareni. 

Gazaufala;  )    *  «  » 
Gazaufulal]  4GauraPhna« 

Gazclum,  Plin.  VI ,  2.;  St.  in  Pon- 
tus,  nahe  der  Grenze  Paphlugonien's, 
zw.  Gasiura  u.  dem  FI.  Halys. 

Gazena,  ra&tvo,  Ptol. ;  SL  inPhry- 
gia  Magna ,  auf  der  Grenze  ron  Lycien, 
unweit  Pbylacaeuiu;  angcbl.  jeUt  Ga- 
zarat. 

Gazer;  Lq.  Gazara. 

Gazoru»;  i.  q.  Gasorus. 

Gouorut,  PtoLj  vielleicht  j.  q. 
Jazer. 

Goziüra,  ae,  Plin.  VI,  2.;  xa  Ta- 
£<ov$a,  Strab  ;  St.  am  westl.  Ufer  de« 
Iris,  «üdl.  von  Amasia,  westl.  voa  Co- 
niana  Pontica. 

Gazuron,  rü^ovqov ;  i.  q.  Zagora. 

Ge  -  liammon  -  Gog  ( Gog, häu- 
fen-Thal),  Ezech.  XXXIX,  11.;  Aba- 
ritn,  Ezech.  1.  c;  Thal  am  nordösiL 
Ende  des  Sees  Genezareüi  (Gnulotiitis), 
in  wolchcm  Rnrrkhardt  e.  Dorf  Szam- 
magh,  80  bis  40  Lehmhütten,  erwähnt. 

Ge  -  Molach  (Salzthal),  2.  Sara. 
VIII,  13.;  2.  Reg.  XIV  ,  7.,  2.  Chron. 
XVIII,  12.;  P*üin.  L\,  2.,  Thal  am 
siidwestl.  Ende  des  Mare  Mortnnm ,  in* 
Judaea,  unweit  Salis  Cititas  u.  dVr 
Grenze  Edom's,  nach  Seetzen  In  voa 
Zach's  monatl.  Corresp.  XVIII,  p/438  , 
cinegrofse,  einige  Stunden  lange  Sala- 
ch ene. 

Geäpöli»;    Ort  in  Colchis,  nahe 
der  Küste  u.  dem  heut.  Flecken  Gorgau 

Geba;  i.  q.  Gaba,  nßrdl.  vonGopIina. 
Gebrtsort  Sau  Ts  ii.  dessen  Residenz. 
Geba  -  Benjamin;  cf.  Gaba. 
Gebadet,  Plin.j  Volk  tu  Troglndy. 


Digitized  by  Google 


Gebal. 


547 


Geismar^, 


tice,  amarab.  Mbusen,  elgentl. 
sehende  Araber,    in  den  wnss< 
Ldstrichen  auf  der  Ostseite  Aegypten  's. 

Gebal;  i.  q.  Byblo*.  cf.  Hawelsveld 
m,  275.  sq. 

Gebaly  aU$y  Hieronym.  Loc.  Ebraic; 
Euseb. ;  Gibalue,  Ftßalos ,  Joseph. 
Antiq.  IV,  8. ;  i.  q.  Ehal. 

Gebal,  Psalm.  LXXXIII,  a;  rtjfol, 
IAX.;  Gebala,  rrßala, Steph  ;  Oe- 
fr  o  1  e «  e,  Hieronym. ;  rfßaXrjvrjy  Joseph . 
Antiq. (IX.) X,  10.;  Enseb.;  öel*ea,IV 
Euseb. 


). ;  ▼ielleiiht  i.  q.  G  oboliti» , 
roßoXtrn,  Joseph.  Antiq.  III,  2.;  gebirg. 
Ldsch.  in  Arabta  Pctraea,  ctutpt  xrjv 
nnqctVj  Euseb.,  vielleicht  «Mtl.  von 
Araalekitis  u.  in  Iduiaaea,  »er.  Hiero- 
nym. (Regio  ldmnaeorum ,  quae  nunc 
Gcbalcne  dicitur)  n.  Ea»eb.  (TVfta ,  iv 
rrj  Iöovuaia  xat  top  FfßaXnvn  huXov- 
pfvij),  i.  q.  Uumaea,  cf.  2.  Chron.  XXV, 
14. ;  Joseph.  Antiq.  IX ,  10. ;  nc.  Tnrg. 
Hieroeolym.  n.  Vera.  Samar.  i.  q.  Äcir, 
Geb.,  Deut.  XXXin,  2.  et  Reland.; 
Michaeli«  Suppl. 

Gebotene;  i.  q.  Gebal. 
Gebalitae,  sive  Geboten», 
LXXX1II,  3.  {Gebot,  de  Wette)? 
der  Ldsch.  Gehnlene. 

'Qebanitae  (Gebalitae),  Plin.  VI, 
28. ;  et  Catubani ,  mit  der  Hptst.  Tamna. 

Geben  na,  Cacs.  Civ.  Vit,  7. ;  Plin. 
JI1,  4.;  Mein  II,  5  ;  i.  q.  Ccbenna.  Ge- 
bennicut,  adj.,  >Iclu. 

Geb enna;  cf.  Augusta  Allobrogum. 

Gebennarum  Tractn»}  Cebenui- 
ca  Kcgio. 

G  ebennene  i$,  ihr.  Geneuenstf 
Dueatu${  Qebenne$ium ;  nicht  Ge- 
navtnsin  Comitatns,  »avoy.  llrzth.  Gene- 
vois, grenzt  westl.  an  den  Rhone.  Hptst. 
Anne«  y. 

Geb  enniiiumf  I.  q.  Gebennensta 
Dncatu*. 

Gebenniei  Monte«,  Clav.;  cf.  Ce- 
benna. 

Gebet,  Plin.;  FL,  Tielleicht  in  Bi- 
thynien. 

Gebim  (GaUm),  Jesaia  X,  81.; 
rißßuq,  LXX.;  Ort  im  Stamme  Benja- 
min (Jodaea) ,  in  der  Gegend  Von  Mad- 
iii e na;  sec.  Euseb.  i.  q.  Fntfer,  Gefra, 
5  M.  «ndl.  von  Gophna,  nach  Neapolia 
hin. 

Gedänum,  CIqt.  IV,  27.;  Cell.;  am 
frühesten  Gedan ;  cf.  Cmraer.  de  Beb. 
Gest.  Polon. ;  Stella  de  Borns*.  Antiq.  ; 
Sarnit.  Hirt.  Polon.;  i.  q.  Dantiscum. 
Oed unensit  ,  e. 

Gtdda,   air.    Gidda;    arab.  St. 


arab.  Mbnsen« 

Geder,  Josua  XII,  13.;  cf.L  Chron. 
XXVII,  28.;  Adtg,  LXX.;  Konigsst.  im 
Süden  von  Jndaea,  in  der  Gegend  von 

Debir. 

Gedern,  Josoa  XV,  35 ;  et  1.  Chron. 
XII,  4.  i  Gcderotkaim,  Fu1taQa4>euf$t 
LXX.;  St.  in  der  Ebene  Juda  (Judaea), 
in  der  Gegend  von  Adithaim;  sec.  Eu- 
seb. i.  q.  Gedora,  Flecken  unweit  Aelia. 
Einige  trennen  irrig  Gedera  von  Gede- 
rothaim. 

Gederoth  (Gaderoth) ,  Josua  XV, 
41.;  2  Chron.  XXVHI,  18.;  St  im 
Nordwesten  des  Stummes  Juda  (Judaea), 
südL  von  Ajnlon ,  nördl.  von  Socho, 

Gederotkaim;  i.  q.  Gedern. 

Gedne,  Ptol.;  St.  im  Innern  von  Nu- 
tnidia  Mussy  lorom ,  unweit Thnbutis. 

Gedor,  Josua  XV,  58.;  L  Chron.  IV, 
89.;  Gacduty  Hieronym.  de  Lor. ; 
Gedru»,  Id.  I.  c;  Xftfov?,  Euseb.; 
Ort  im  Stamme  Juda  (Judaea^  sec.  Hie- 
ronym  :  hodieqne  vocatnr  Gedru»  virus 
uraegrandi»  in  deeimo  miHiario  Diotpe- 
leo*  porgeotib.  EJeutheropoiun. 

Gedranitae,  Plin.;  Volk  in  Arabia 
Felix. 

Gedröti,  Plin.  VI,  20.  23.;  nSqto- 
üol ,  Dionys.  Perieg.  v.  108«. ;  Gedre~ 
taeiy  Gedroaii,  fYdooHWo«,  Strab. 
XV,  o  494.,*  Gadröei,  radoatcot,  Ar- 
rian.  Vi,  24.;  Gadrotif,  rbfooo/ot, 
Aman.  VI,  25.;  Gedru$i,  Plin.  VI, 
23. ;  Bewohner  Gcdrosien's. 

GedrotiOy  et  Cnrt.  IV.  10.;  Plin. 
VHI.;  KidpaaUt,  Alexand.  Polyhist*; 
L  q.  Cedrosia. 

Gedtuti;  et.  Gedrosi. 

Gedur;  i.  q.  Gedor. 

Gedutänu»  Aget,  Cic.  Agr.  II, 
1». ;  Ldach.  Asien  s 

Geennm;  cf.  TertnlL;  Ben-Hinnom. 

Geennon,  Hieronym.  de  Loc.,  qnod, 
fahrt  derselbe  fort,  mtefpretatur  vollis 
Ennon,  et  ab  hnc  pntant  adpellatam  Ge- 
bennam.  Cecldit  autem  in  in  sortem  tri- 
bus  Benjamin,  juxta  mumm  Bienna- 
lem contra  orientem  ;  i.  q.  Ben-llinnoni. 
Hier  opferte  König  Manassc  u.  viele  Ju- 
den ihre  Kinder  dem  Moloch,  cf.  Fru- 
dent  Jowipliat  zerstörte  aber  diesen 
dem  Götzen  geheiligten  Ort. 


Geerflietum;   siidholl.  St. 
vliety  auf  der  Innel  Putten. 

Gehißga;  cf.  Besen. 

Geidüni;  Volk  in  Gallia  Belgien, 
gehörte  zu  den  Ncrvii. 

Geismaria,  Serar.  Her.  Mog.  III, 
27. ;  Schininek.  de   Qnereu    ap.  H.  G. 

35  ♦ 

■  Digitized  by  Google 


Geis. 


546 


Gemelkte. 


.Tori  Saernt  m*ederhe*fc  Dorf  Geismar, 

I  St.  Ton  Fritzlar,  wo  TW  Bonifacio« 
die  dem  Thor  geheiligte  Eiche  umhauen 
lieft. 

Geia,  nc,  Virg.  Aen.  III,  80.»  Plin. 
m,8.;  Sil.  Ital.  XIV,  v.  219.;  Clan- 
dfan.  de  liapt.  Proserp.  II,  carm.  35,  v. 
56.;  17  rillt t  Saidas;  Steph.;  Seyl.; 
Thueyd.  VI.;  cf.  Herodot  VII,  153.; 
Geloa,  rj  rrtto«,  ag,  Macrob.  V,  19.; 
St.  auf  derSüdkftste  Sicilicn's,nm  FI.  Ge- 
la* ,  «ndl.  von  Gelasium ,  nnrdwestl.  von 
Acrillae,  wurde  von  Phalaris,  Tyrann 
von  Agrigcnt,  zerstört  n.  heifst  jetzt 
Terra  Auoea,  St.,  Intendant.  Calatani- 


tum.  Cic.   Agr.  43.: 
Gefoi,  ftAoot,  Thueyd.  VI ,  init. ;  He- 


rodot. d.  I. ;  Fin. ,  Geläut ,  adj.  , 
Virg.  Aen.  III,  v.  701. 

Gtla,  Vir«  Aen.  HI,  70.;  Ovid. 
Fast.  IV,  v.  470.,  IV1«,  Steph.;  Ge* 
io *,  Plin.  III,  «;  JTV/Urff,  Epigramm. 
HI,  c.  f/$  «ramrn.  «otr^r. ;  Fl«  im  Süden 
Sicilien's,  strömte  bey  Geb;  heut.  Ta- 
ges Fiume  4i  Terra  Suova. 

Gclae,  rtyUu,  Strab.  XI,  p.  350.; 
ct.  Plutarch.  Artaxerx. ;  Appian.  Parth.  ; 
Xenoph.;  Bochart.  Phaleg.  III,  14.; 
auch  Gelt,  ZVAot;  Volk  in  ittedia  Atro- 
pateae,  nahe  4cm  südwestl.  Ufer  de« 
Mure  Hyrcaanui,  wurde  von  Cyra*  ge- 
schlagen, nicht  aber  unterjocht,  hatte 
mit  den  Catncü  sich  vereinigt,  cf.  Plin. 
VI,  Hi.  u.  sab  im  heut  Gkitan,  Guilan, 
Hü  an,  iran.  Prov.,  auf  der  südwestl.  Kü- 
ste des  casp.  Meeres. 

Gelaunt,  Ptot;  St  im  Innern  AJH- 
ca's ,  iw.  Vanius  u.  Sabac. 

Gelata;  cf.  Gerann, 

Gelasiam;  St  im  Süden  Sicilien's, 
nördl.  von  Gela,  etwa  XL  M.  Horn.  östL 
von  Agrigcntum. 

Gelbot,  Ttkßoe  (TfXßovt),  Joseph. 
Antiq.  VI,  15.;  Gelbue,  Hieronvm.; 
Gilboa,  1.  Sam.  XXXI,  1.  8.;  2.  Sam. 
1,6.21;  XXI,  12.;  1.  Chron.  X,  8.; 
Geb.  im  Stamme  Issasrhar  (Snmaria), 
imdl.  vom  Borge  Hermon,  bildete  die 
»üdüstl.  Grenze  der  Ebene  Esdrclon  (Jes- 
reel)  n.  erstreckte  sich  »ec.  Hieronvm. :  in 
seito  lapide  a  Scythopoll.  Hier  fiel  Saul 
im  Treuen  gegen  die  Philister,  cf.  Ro- 
land; (iHineliovcld ;  Burckhardt. 

Gelbil»,  Hieronvm.;  rtlßovg,  Eo- 
scli.;  Gilboa,  1.  Sam.  XXVIII,  4.  ; 
8t  am  nordwcstl.  Abhänge  des  Geb.  Gil- 
boa, scc.  Kloeden  1£  deutsch.  M.  süd~ 
6stl.  von  Jesreel ,  soc  Hieronym. :  vicus 
grandis,  in  montib. ,  qui  vocatnr  Gel 
bus.  Der  Name  vielleicht 
iA1.Smb.1UUX,  1. 


Gelbit,  es;  cf.  Celbb« 

Gelda,  ae,  Plin.;  St.  !l 
zw.  Gerrhus  u.  Castus ,  nahe  dem  Mee- 
re, nördl.  vom  heut  Taraku  n.  Der- 
bend. 

Geldria,  Clnv.  II,  12;  III,  3.; 
CelLU,  3;  195.;  Gelria,  Clnv.  II, 
16»  sq.;  Cell.  II,  8;  160.;  cf.  Script 
General,  et  Relgic.  ;  nieder!.  Prov.  Gel- 
dern, zw.  Ober-Yssel,  der  Zuydersee, 
Holland,  Utrecht,  Nord-Brabaut  n. 
Deutschland. 

Gelduba,  ae,  Tacit  Hist  IV,  2C. 
32.  35.  sq.  58.;  Plin.  XIX,  5  ;  Anton. 
Itin.;  St.  (Castcllum,  Plin.)  der  L'bii, 
in  Germania  Infcr. ,  nahe  dem  Rhein, 
unweit  jVovcitium,  war  Standquartier  der 
Leg.  IX  Ala,  angebt  ein«  der  von  Dru- 
siu*  am  Rhein  gegründeten  Ca* teile  v. 
heifst  jetzt  Gelb ,  preiif*.  Dorf,  unfern 
Linn,  am  Rhen,  Rgbx  Düsseldorf,  wo 
,Drusus  c.  Brücke  über  den  Rhein  *chlug. 

Gel 00,  i~Ua>,  ag,  Callias  ap.  11a- 
crob.  V,  19. ;  i.  q.  Gela. 
Gclöi;  cf.  Gela. 

Gel 01»,  Plin.  (rsXriv);  Quelle  Phry- 
gicn's,  unweit  Celaenae.  Der  (*rnaf< 
des  Was*era  bewirkte  Lachen. 

Qeloni,  Plin  ;  Mela  11,1;  Virg.  Georg. 

II,  v.  115.;  Ciaudian.  I,  in  Rufin.  v.  315  . 
Amin.  Marc. XXXI, 5.;  r&lavoU  Herodot. 
IV,  108. ;  Ptol. ;  Volk  in  Sarmatia  Europ., 
vielleicht  nordwestl.  von  der  Mdg.  des 
Tauais  im  heut.  Ukrania,  waren  grierb. 
Ursprungs,  roagxcdov  "EkXrjvsg ,  Hero- 
dot. 1.  c.  n.  vermischten  sich  hier  mit 
den  Bndini.  Gelönus,  adj. ,  Virg.  Georg. 

III,  v.  461. 
Gelönut,   xoltg  £vXivn% 

TV,  108.;  St  der  Geloni,  in 
Europnca. 

Getos,  Mela;  Hafenort  Caricn's. 
Gelriae  (Gcldriae,  Luen.),  /)t* 
tut,  Culv.  11,  19.;  i.  q.  Geldria. 
Gcmelicntes;  cf.  Aeci. 
Gemclta;    sec.  AL  in  d< 
von  MonteUano ;  cf.  Allgäus  ta  Geniel 
Gemella;  i.  q.  Aeci.     Der  X. 
mclla  wegen  der  Colonisten  aus  der 
ten  u.  sechsten  Legion. 
Gemella;  cf.  Salinarnra  Insnla. 
Gemellae,  arum,  Anton.  Itin.;  Ort 
im  Innern  von  Bvsacinm ,  XXII  M.  P. 
von  Telepte,  XXV  von  Gremellae,  nach 
Tacapae  hin. 

G  emellae,  arum,  Anton.  Itin. ;  viel- 
leicht i.  q.  G emellae j  vicus,  Teb. 
Pcut. ;  Ort  in  Numidia  Mansvtorum. 
XXII  M.  P.  von  Nova  Petra,  X\V  nord- 
östl.  von  SitiC,  scc.  Tab.  Pen t  weit  gegre  1 
von  e.  Brun-   Westen  von  Theveste;  angebt  jetat  ha« 
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Gemelli  Celles.  549 


Genesara, 


Gemelli  Colle$i  Geb.  In  Sic-ilien, 
zw.  Mes«ana  u.  den  Heraei  Monte*, 
zieht  «ich  ron  Osten  nach  "Westen. 

G  elurnum;  G  lorivm,  Stumpf.  X, 
p.  SOI.;  tyrol.  St  Glurena,  Glattren*, 
Kreis  hmt ,  an  der  Etsch. 

Gembläcum,  Cell.  II»  3;  165.; 
Zeiler  Topogr.  Cic.  Burg.;  Gtiicciard. 
Pescrpt.  Bei«?. ;  nicderlünd.  Mktfl.  Gern- 
blown ,  Gembloux,  Prov.  Namnr ,  am 
Orneau.  Gcmblaccntie ,  e,  Cell.  Creme» 
äium;  i.  Gerne tienm. 

Gemeniei'um,  Urknnd.;  kl.  mähr. 
St  Jamnitz,  Jcmictc,  Kreis  Znaim,  1  M. 
wcstl.  von  Badwitz. 

Gemcd'etim  C Gemen h'ctini)»  3f o» a- 
1 t  e  r  t  tt  m ,  Ann.  Petavlan.  ann.  788. ; 
G  e  m  e  d !  i  u  m ,  Ann.  Naz.  Cnntin.  ann.  788. 
Ann.  Hinan.  Rem.  ann.  862.;  Gemme- 
iicum;  franz.  Flecken  Jumieget,  Dep. 
Niederseinc  (Konunndie),  an  der  Seine, 
zw.  Huuen  u.  Candcbce.  Dio  hiesige 
Abtev  stiftete  Königin  Bathilde,  Gattin 
CIovm  II.  Jahrhunderte  hindurch  da- 
selbst an  e.  gewissen  Tage  im  Jahre 
Gebete  für  die  Schriftsteller,  pro  illis, 
qui  fecerunt  libros.     (jemetiecnsis,  e. 

Geminiäeum,  Anton.  Itin. ;  St  der 
Adtintici,  in  Gallia  Bellica,  auf  dem 
Wege  von  Castellum  nach  Colonia,  zw. 
Vndgoriacuiu  u.  Pcruiciacum;  muth- 
mafel.  i.  q.  Gemblaeum. 

Geminu»  Pon» ;  BipontLnum; 
cf.  Tollner.  H.  P.  p.  57. ;  Giovani  Germ. 
Frinc.  V,  p.  58.;  Topogr.  Palatj  cf.  Bi- 
pnntium. 

Gcmmdcum;  Id.  franz.  St  Jamez, 
Dep.  Maas  (Lothringen) ,  am  Loison. 
Gemmeniun  Mona;  u  q.  Cebcnna. 
Gemmetieum;  cf.  Gemetieum. 
Ge mundo;  i.  q.  Gammundia. 

Gemunda  ad  Hierum;  baden. Fle- 
cken AeeJtar-Gemtinrf,  Neckarkreis,  nahe 
dem  Einfl.  der  Eisatz  in  den  Neckar. 

Gemunda  ad  Traunum  ;  cf. 
Tromsdorf. ;  österr.  St.  Gemünd ,  im 
Traunkreise,  nahe  der  Mdg.  der  Traun 
aus  dem  Gemüdncr-Sec. 

Gemunda  Villaccnaitf  St  Ge- 
münd, Im  illyr.  Kreise  VUlach,  an  der 
Liscr. 

Gemnndanu»  Lurut;  Österreich. 
See  TVonnsec,  Gemündnertee ,  im  Lande 
ob  der  Ens,  2  >L  lang,  1  breit 

Gena,  Annli*t  Saxn;  cf.  Ditmnr. 
Chronic.  Merseb. :  Grcni,  Lcct  Cod. 
Drcsd.  v-  Jehna  ff  Acne),  Chronic.  Eptsc. 
Merseb.;  Doif  Grofo-Jcna,  nra  Haus- 
berge,  nahe  dem  Einfl.  der  Unstrut  in 
die  Saale,  cf.  Bevor  Geogr.  Genen».  Hier 
fcnd  man  neul.  0era.se  vou  Thon,  eine 


Fibel  von  Einen  u.  von  Bronze ,  mehrere 

Kinre  u.  2  Griffel.  Uebc*  die  früheren 
Entdeckungen  daselbst  cf.  Hid  ermann 
Dissert.  de  Scholis  üllar.  \aumb.  1747. 

Gtnabum,  Caes.  Galt  VII,  3.  11. 
28;  VIU,  5.;  rrjvaßov,  Strab.;  cf.  Gre- 
gor. Turon.;  Samiuarth.  Galt  Christ; 
Mezeray.;  Clav.  II,  11.;  du  Sau^ai 
Ann.  Eccles.  Aurel.;  L  q.  Aurelia  Co- 
nd fecnsis,  c,  Caes. 

Genaoum;  cf.  Geneva. 

Uenadium;  i.  q.  Canudium, 

Gcnapum;  Genapiu»  Vicu»;  M, 
niedert  St.  Genapp,  Genappe,  Prov, 
Südlirabant,  an  der  Dylc. 

Genaune$,  am,  Piin.  ni,  20;  IV, 
12. ;  G  in a un i ,  Horat  IV,  od.  14. ,  v . 
10. ;  cf.  Sueton.  Tiber,  c.  9. ;  revawoi, 
Strab.  IV,  p.  142. ;  Volk  im  südöstl.  Rhae- 
tien,  vielleicht  auf  den  Alpes  Kliacticae, 
wesd.  von  den  Brcuni;  scc.  AI.  im  tyrol. 
Kreise  Brunnecken,  um  Stcrziugen. 

Genaun  i;  i.  q.  Geoaunes. 

Genava,  CeU.  II,  2;  1S2.;  Genna- 
oa,  Cell.  La;  i.  q.  Geneva. 

Gcnaoen$in  Comitatu»,  Ann. 
Prudent  Trec.  ann.  839.;  Geneva» 
Ag er,  tiaf  Cell.;  Schweiz. Canton  Genf, 
Gcncve,  um  Genfersee,  zw.  Savovcn  u. 
Frankreich.  UpUt  Genf.  Im  J.  182« 
entdeckte  c.  Landmann  zu  Cliarli  uuf 
dem  Felde  2  Gräber  der  Allobroger.  Im 
männl.  Gerippe  c.  Dolch,  mit  ganzer, 
aber  verrosteter  Klinge  u.  e.  Stiel  von 
Bronze.  Daneben  e.  silberner  Becher 
mit  3  elfenbeinernen,  vollkommen  den 
heut,  ähnlichen»  Würfeln.  Im  weibl. 
Gerippe  e.  Grablampe  von  seltsamer  n. 
selbst  nnsittl.  Form,  e.  goldene  Nadel 
mit  Haarüberresten  u.  e.  goldener  Ring 
minder  Inschr.:  DL  VEN.  FAUST. 
Beyde  Gerippe  hatten  zw.  den  Zähnen  e. 
gut  erhaltene  Kpfrmünze,  vielleicht  c. 
Obole,  womit  die  Todten  dem  Charon 
die  Ueberfahrt  bezahlen  sollten. 

Gencb  oa  ;  Flecken  Chencoa,  in  Ni- 
gritien,  am  Niger. 

Gcndaru»;  L  q.  Gindarns. 

Gcndoe;  Fl.  Bithynicn's. 

Genebra,  Maty  Diction. t  Berg  Ge- 
neve,  in  Dauphinc,  unweit  Briaaaon, 
auf  der  Strasse  nach  Susa  u.  Pignerol. 

Geneeku»  Tractut?  natoL  Ldsch. 
GenecÄ,  am  südösü.  Ufer  des  schwar- 
zen Meeres,  um  Trapczunt 

GenCoeastrum  ;  cf.  Belrastrnm 
fBelea-arinm).  Einige  vergleichen  Cho- 
nia,  Andere  Petilia  des  Mola,  Plin.; 
Strab.  n.  PtoL 

Genepos;  i.  q.  Genetos. 

Geuesaro,  Pim.  V,  15.;  cf.  Chi*. 
naretb  Mara. 
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Güngtiutni  Ort  in  Arpolls,  eüdl. 
von  Lerna  ,  nordl.  von  Apobuthraus ,  an 
der  Mdg.  det  Phryzus  in  den  Sin.  Ar- 
Kolicu*.  Hier  Tempel  de«  Neptun, 
Apollo  u.  der  Ceres. 

Genes, ntis,  siv.  ßenete»,*  r*fi- 
tftvrt?,  xa*  TWeijc,  Sc  vi.;  Hafenort  in 
Pontns ,  unweit  Boona. 

Genetae,  Plin.  VI,  4.;  r§vnxetl; 
Volk  in  Pontus ,  Nachbarn  der  Tibareni, 
nahe  dem  Pontus  Kuxinn*. 

Gcnetaeum  Promontorium,  IV 
vnraiij  crxon  Zrjvbg  *Ev£$ivoio,  Apollon. 
H,  v.  676.;  Genetaei  Rune»  Jowi», 
Valer.  Place.  V,  v.  145.;  Vorgeb.  bey 
den  Genetae,  in  Pontui. 

Gen  et  hie  on,  Anton.  Itin. ;  Flecken 
im  Südosten  von  Argolis;  südontl.  von 
Trözcne,  nordwestl.  vom  Vorgeb.  Scyl- 
lacnm.  Theseus  Gebrt*ort. 

Gcneto»,  slv.  Genenot,  rhrjnog; 
Flecken  in  Pontug ,  bey  den  Genetae. 

Geneva,  me ,  Caes.  Gull.  I,  6.7.; 
Ann.  Sangall.  Major,  ann.  1034.;  Cell.; 
Genua,  ae,  Ann.  Alainan.  Contin.  ann. 
773.;  Ann.  Prüden t.  Tree.  ann.  859.; 
Guelferbyt.  Contin.  ann.  I.;  Ann.  Naz. 
Contin.  ann.  c;  Ann  Einhard,  ann.  773.; 
Je  nun  (Jcnuina,  Jernein),  Ann. Lauris- 
MMis  ann.  773.;  Chronic.  Moissiac.  ann. 
773.;  wohl  i.q.  Genabum;  Gebenna  ; 
Janooa  u.  Janua;  i.q.  Angusta  Allo- 
brogum.  In  der  Nahe  der  St.  fand  im 
J.  1822  e.  Mühlenpäehtcr  in  se.  Garten 
10— 12  Zoll  tief  in  rother  Ziegel*tein- 
maurr  röm.  Alterthümer :  c.  kupfernes 
Gefaf«  mit  e.  silbernen  Opfcr»chute,  auf 
deren  Deckel  die  Worte :  Victor,  et  Re- 
gina, 2  goldene  Frnucnhahjbäuder,  e. 
silbernes  Frauenarmbund ,  e.  goldene 
Nudel  mit  e.  Granat,  silberne  Hinge, 
Griirel,  e.  bronzene  Münze  der  Julia 
Domna,  mit  »ilb.  Kinfaseg.  it.  216  röm. 
Münzen  von  Kaiser  Galba  bis  Valerian, 
worunter  e.  goldene  des  Galba.  Gene- 
vensii,  e,  Luen. 

Geneva  md  Latum,  Cell.  II,  2; 
17. :  cf.  Angusta  Alobrognra.  Hier  er- 
schien 1545,  früher,  1512  franz. :  Cate- 
chigmus  Ecclc*.  Genevem»is ,  von  Calvin. 

Genewara  (Genevara,  Genewana, 
Gevevara;  Ifercgava),  ae,  Chronic. 
Moi**iac.  ann.  805. ;  sec.  Pertz.  i.  q.  Wer— 
nofelda ,  pngns  Wer»,  in  der  Gegend  von 
Magdeburg. 

Gcngibacum  (Gcngenbachium  ) , 
Crusins  Ann.  Suev.  P.  III,  lib.  IX,  20. ; 
Bnrelin.  Germ.  San-. ;  Pfeffinger  ad  Vi- 
triarlum  1 ,  15. ;  baden.  St.  GengenoacA, 
Im  Kinzigkreise,  an  der  Kinzig,  1  HL 
von  Offenburg. 


0  Gentaiacum. 

G  ennäbunx;  L  q.  Cenabum, 
Gennava,  Anton.  Itin.;  Tab.  Pcut.; 

i,  q.  Geneva.  '  _ 

Gennepum;  i.  q.  Cenebum. 

Genncsaret;  cf.  Chinnereth. 

Gennetaret  Terro^  siv.  Genna» 
aar  ethica  Regio  ,  renmaaqht  yrj, 
Matth.  XIV,  34.;  Marc.  VI,  53.;  17  Ftv- 
vrjaetq  %u\oa ,  Joseph.  Bell.  III ,  55.  j  an- 
rauth.  (ßavfiasrj  cpvciv  rt  %al  xälZog, 
Joseph),  Gegend,  in  Galilaca  Inferior, 
am  See  gl.  N. ,  locus  propinquus  Tibc- 
riadi,  in  quo  sunt  horti  et  paradisi,  Auct 
libr.  Ar  och,  sec.  Joseph.  XXX ,  Sind. 
(1|  St)  lang,  XX  (1  St)  breit 

G enetaritit  Lacut,  iajs,  Joseph. 
Antiq.  V,  1. :  jetzt  Bahret  Tobarya,  Ga- 
Ulaeiaehet  Meer,  Genetoretk,  8  M.  lang, 

1  breit,  cf.  Chinnereth. 

Genna»;  angebt  t  q.  Lapnrdum. 

Genonia,  Amin.  Marc.;  vielleicht 
i.  q.  Ocnunia,  Tab.  Peut;  Sinu- 
nio,  Ptol.;  St  im  Nordosten  von  Pmr- 
thien. 

Genoeia,  in  Bisa,  aber  Uesonia, 

Flor.  IV,  12.;  St  der  Ubii,  in  Germa- 
nien ,  am  östl.  Ufer  des  Rheins ,  südöstl. 
von  Colonia  Agrippina,  wo  Drusus  e. 
Brücke  über  den  Rhein  schlug ;  wahr, 
scheint  das  heut  Geueen,  Rgbz.  Cola, 
Bonn  gegenüber,  denn  Flor,  sagt;  Bon- 
nam  et  Gcsoniam  (Drosos)  cum  pnnti- 
hus  junzit.  Clnv.  Germ.  II,  13.  denkt 
an  Magontiacum,  Cell.  u.  Vales.  Notit 
Galt  an  Soveaia  u.  Elias  Vinetus  an  Geso- 
riacum.  Zwischen  ihnen  sollte  nach  I  i- 
netus  ein  Sumpf  sich  ausdehnen. 

Genovefae  St.  Hatilica ,  Ann« 
Prudent  Trec.  ann.  857. ;  cf.  Steph.  Tor- 
nacens. ;  Auetor.  Miraculor.  St.  Genove- 
fae; Martin.  Chronolog.  Rom.  PontiGc. 
ann  501.;  Kirche  in  Pari«,  die 
Chronolog.  Li  Clodoveus  Rex  Franco- 
rmn ,  a  B.  Reinigio  bnptizatus  Parisiia 
(regalem  Eccle»iam)  aedifieavit  in  hono- 
rem Apostolor.  Petri  et  Pauli,  tunc  St. 
Genovefae  u.  sec.  Ann.  c. ,  cf.  Chronic 
de  Gest  Norm,  die  Dani  zerstörten. 

Gen eora,  Plin.;  St.  im  Osten  Afrt- 
ea's;  vielleicht  nahe  der  äthiop.  u.ugypt 
Grenze. 

Gentuiue  Fluoiue;  cf.  Melas. 

Gentiänum,  Mcmorab. Ital. ;  päpstl. 
Mktfl.  Gentano,  zw.  Roma.  Veietri,  am 
See  Remi. 

Gentifornm;  Volmarehia;  iL 
illyr.  St  FöUcelmarkt,  im  Kreise  Kitt- 
gen fort  ,  an  der  Drave. 

Gentiliaeum,  Ann.  Mettens.  ann. 
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dulph,  q.  Anthelm.;  Siegebert,  ad  ann. 
767.;  franz.  Dorf  GentiUy,  Dcp.  Sein«, 
nn  der  Bicvre,  unweit  Pari«,  liier  hielt 
1'ipin  §e.  Hof. 

GÜnüa;  cf.  Genera. 

Genua,  Plin.  111,5.;  Mela  II,  4.| 
Uv.  XXI,  «2;  XXVIII,  extr.;  XXIX, 
5.;   XXXII,  29.;  CelL  II,  9;  54.;  öe- 
nua  Supcrba,  Cluv.  111,40. ;  Ann. Ein- 
hard. ann.806.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
c;  Paul.  Warncfr.  deGest  Longob.  11,16.  j 
rirovccy  Ptol. ;  tfinoqtiov  Xiyvtov,  Strub. 
IV,  p.  139.;  Janua   Ligurum;  cf. 
Foliet.  u.  Bizar.  llist.  Genuen.;  Bon»ad. 
Ann.  Genuen.;  Barthul.  Facius  llist.  Sui 
Tempor.;  Thcatr.  Europ.    Tom.  XII.  \ 
Bracell.  de  B.  Genuen.;  St.  auf  der  »üd- 
ostl.  Küste  Liguricn's,  nordwei«tl.  von 
Dclphini  Portus,  wurde,  von  den  Hör 
nicru  erobert,  Municipium  u.  helfet  noch 
jetzt  Genua,  HpUt.  den  gardin.  Hrzth. 
gl.  X.,  am  Mbuocn  Genova.  Hier  wnrde 
Duria  n.  i.  J.  1446  od.  1447  Colonibo  in 
e.  kL  Häuschen  der  Vorstadt  (cxlra  por- 
tnm  St.  Andreae)  von  armen  Aeltern  (Do- 
minieo,  e.  Tuchweber  u.  Susann,  eine 
iirxprungl.  adelige,    aber  herunterge- 
kommene Familie)  geboren.    In  die  lile- 
sige  St.  Lnrenzo-  Kirche  führto  die  Zelt 
die  Schu«*cl  wieder  xunick,  ans  wel- 
cher Jesu«  da«  Ostciliiom  genowen  ha- 
ben soll ,  nngebl.  Smaragd ,  von  Chemi- 
kern Paris  aber  fitr  gröiu*«  G!as  erklärt. 
Gt'jtuatcty  ln*cpt.  ap.  Grnter.  p.  204.; 
Genua**  atis,  ndj  ,  nger,  Cell.  II,  9; 
63.;    GenuenMUy  e,  Cluv.  III,  Wk  40.; 
Cell. 

Genua  Vrtorum,  Plin. ;  Ile*pu- 
btica  Ursoncnsium ,  Inscpt.  ap.  Gru- 
tcr.  n.  2.  p.  250.;  Orton  (Orso),  Ap- 
pian. ;  Urtao  (Unaon).  Caes.  llinp.  41. 
et  28.;  Ptol.;  f/r«o,Plin;  Ur$on, 
Strub.;  St.  in  llispnnia  Baetica;  die 
heut.  Villa  Otauna,  Prot.  Se>illa. 

G enuen»  i»  Duc  atu  » :  »ardin.  Her- 
zogth.  Genua,  Genova,  längs  der  Küste 
des  mit!elbind.  Meeres,  cf.  Ligoriu. 

Gen üs tum,  Cell.;  St.  in  Apulia 
Pencetia,  30  Mitl.  Rom.  tüdl.  von  Bu- 
tuntum,  43  westl.  von  Tarentum,  die 
jetzt  Gcnosa  heifnt.  Genugini.,  Plin.  III, 
11.,  Einw.;  Genusinus,  adj.;  Bger, 
Frontin.  de  Colon. 

Genus»«,  Caes.  Civ.  III,  75»  76  ; 
Lucan.  V,  v.  461.;  (Gcnuntu$),  Liv. 
XL1V,  v,  30.;  Fl.  in  lilyri*  Graeca, 
*ec.  CelL  »üdl.  vom  Apsu*,  nördL  tob 
Apollonia;  sec.  Krune  n.  Audcren  i.  q. 
l'anyaxus,  Ptol.,  gtidl.  von  Dyrrachium, 
od.  vom,  Ululea*,  nördl.  vou  A  psim ;  in 
um».  Tagen  Hanno,  Siumini,  »oc.  Kruse 


Gepalt«,  Plin.  IV,  12.;  Insel  an  der 

Koste Aetoliea's,  zw.  Thymi»  «.Dio- 
nysia. 

Geof  aasa,  siv.  Jovi§  Fan  um, 
Ughcll.  Itul.  Saer.  T.  X,  p.  110.;  nea- 
poÜt.  Flecken  Gißmni,  Gi/ow,  Gifuni, 
Prineipato  Citeriore. 

Gcorgi,  Plin.  IV,  12.;  Mela  IT,  1.; 
ö*  rtatoyol  £*v#at,  Herodot.  IV,  19.  ? 
Volk  in  Sarroatia  Europaea,  zw.  dem 
Borysthencs  u.  dem  Pantienpes  ,  welcher 
tee.  Plin.  t  Noraadas  et  Georgos  (colunt 
exercenrque  agros,  Mela)  dUtcrminat. 

Georgia,  Clav.  V,  16.;  cf.  Ibcria. 
Georgiam,  Einw. 

Georgii  St.  Cell«,  Ann.  Sangal- 
lens. Major.  959. ;  unweit  St.  Gallen,  in 
der  Schweiz. 

Gcphyra  (Brücke),  PteL;  Tab  Peut; 
8t.  in  Scleuciü  (Syrien),  sec.  Tab.  Peut. 
XXII  Mill.  nordöstl. v.  Antioehia,  XXXVI 
südt.  von  Giiubiru*,  auf  der  Strafe  nach 
Cvrrhus  u.  Snniotata.  Hier  e.  Brücke 
über  e.  NebenU.  des  Orontes;  angebl. 
j*tzl  Sirmia. 

Gephjfra;  &L  in  Macedonien. 

Gephyraei,  Volk,  syr.  Ursprungs, 
liefs  sich  unter  Cadmns  um  Tanapm, 
in  Boeotion  nieder  u.  wanderte,  von  hier 
verjagt ,  nach  Attica.  * 

Gepidae  (Gepidca) ,  arum ,  Sidon. ; 
Jornnnd.  de  Uegnor.Succ.p.57.  62.  b"7.;  Id. 
de  Beb.  Getic.  n.  84.  93.98.  102.123.  (Ge- 
pida,  aej  133.  137.;  Gepidi,  onmu, 
Jornand.  de  Heb.  Getic.  p.  98.;  Paul. 
Wnrnefr.  de  Gest.  Longob.  I,  27.; 
der  nördlichste  Vollü?Btainm  der  Gothen 
(sine  dubio  ex  Gothorum  prosapia  du- 
ennt  originera,  Jornand.  de  Heb.  Getic. 
p.  98  ),  hatte  so.  Namen  sec.  Sahnas, 
ad  Vopise.  Prob.  18.  von  yrtmv  nttidtg, 
sec.  AI.  von  yrjg  nctiöts,  richtiger  von 
gepa,  gepanta,  gepar,  trage,  langsam 
(grepanta  pigrum  aliquid  turtiumque 
signat,  Jornand.  de  Heb.  Getic.  p.  98.), 
kam  auf  e.  der  drey  Schiffe ,  auf  wel- 
chen die  Gothen  mit  ihrem  König  Be- 
rich nach  Germanien  übersetzten  (qna- 
rum  tri  um  una  na  vis  tardius  vecta ,  no- 
men  genti  fertur  dedisse,  nam  lingtia 
eorum  pi^ra  gepanta  dicitur,  Jornand  de 
Beb.  Getic.  p.  98.>,  aus  der  Insel  Scun- 
zia,  sec.  Jornand.  de  Beb.  Getic.  1.  c, 
vertrieb  die  Hurgundionen ,  durchstreifte 
im  fünften  Saec.  Gallien,  erschien  un- 
ter seinem  König  Arduricu«  im  Heere 
Attila's,  trennte  sich  rfach  de^en  Tode 
von  den  Iluneu,  liefs  sich  in  Darien 
nieder  ti.  wurde  nachmals  in  Pauaonicn 
vou  den  Loiiguburdcn  voiiiiclitet ,  cf. 
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Gerasa, 


Antiq.  Sueo-Gothic. 

Gepidia,  Jornand .  de  Beb.  Getic. $ 
nach  ihm  i.  q.  Dada,  wenn  nicht  nur  c. 
Strich  läng»  iler  Grenze  Ton  Fannonicn. 

Ger;  kL  FI.  in  Maure  tan  ta  Tingita- 
na»  jenseil  de«  Geb.  Atlas. 

Gera,  Cell.;  Hptst  Gera  der  Herrsch, 
gl.  N. ,  an  der  weiften  Ebter ,  2|  M. 
südl.  von  Zeitz,  ursprüngl  e  Dorf  Ge- 
raha,  Schwort*  (letzterer  N.  Ton  den 
Sorben,  Sworbcn),  ron  Graf  Wiprecht 
\on  Groitsch  im  J.  1086  aber  zur  St.  er- 
hoben, er.  Wieberti  Vita;  Monach.  Pe- 
gar.  Chron.;  Müller  Ann.  Sax.;  Fabrt- 
cii  Orig.  Saxon.;  Drewer,  de  praeeip. 
Germ.  Vrb. 

Geras  vicllefrht  anch  Hurvtcui  od. 
Ruitteus;  cf.  Toppins  ap.  Olear.  Syn- 
tagm.  Her.  Thuring.  Tom.  I,  init.;  Jun- 
ker« Anleitgg.  zur  mittleren  Geogr.  II» 
p.  86.;  Fl.  Gera,  entspr.  1  M.  von  Arn- 
stadt, im  Thürin^er\Tald,  theilt  sieh 
unterhalb  Erfurt  in  2  Armeu.  fallt  in  die 
l'nstrut  unweit  Hantehlcben.  Von  ihm 
leiten  Einige  den  N. :  German i  ab.  cf. 
Bruckner  Progr.  de  Voce:  Germanus  et 
Germania.  Jena  1709. 

Geracsf  icu»  Portas,  Liv.XXXVn, 
27.;  Haren  auf  der  Südküste  lonien  *, 
bey  Teos. 

Gerae»tum,  Plin.  IV,  12.;  regai- 
gov,  Nonn.  Dionys.  \in,  v.  161.;  Go- 
ro  est  us,  Solin  ;  Mela  II,  7.;  Vorgeb: 
auf  der  SüdostknstcEuborus,  nordwcxtl.  v. 
der  Insel  Andre* ;  heut,  Tages  scc.  Kruse 
Cabo  Mantelo,   scc.  AI.  Cabo  Lion. 

Gtraestus ;  cf.  Gcrac«  tum 

Gerae»tu»%  Plin.  IV,  12.;  Liv. 
XXXI,  45.;  1}  rVofMsros,  Homer.  Odyss. 
III,  v.177.;  Strab.  X,  init.;  Sieph.; 
Uerodot.  VIII,  7. ;  Tzetz.  ad  Lycophron. 
Alex.  v.  156.;  »St.,  xapTj'Evßoias,  Steph.; 
Xfurjv  Evßoiaf,  Scholiost  ad  Homer  1,  e., 
auf  der  südöstl.  Küste  Euboca's,  nord- 
wcstl.  vom  Vorgeb.  gl.  N. ,  XV  Mill. 
fistl.  von  Carystus;  jeut  Geretto,  scc. 
Kruso  aber  Kastri. 

Geränctiy  oe,  Plin.  IV,  7.;  I>oö> 
♦»f/a,  Steph.;  Thucyd.  I.  IV.;  rVoav/or, 
Suid. ;  Pausan» ;  Harpocrat. ;  Berg  im 
südwestl.  Me^aris,  utvct£v  Mfyaqcov 
%ai  Koqlv&ov,  Steph.;  jetzt  Macriplai, 
Dodwell  u.  Pouqueville,  auch  Germono, 
Dodwoll,  od.  Gcrao,  Clarke,  bey  dea 
Neugriechen  Palaeovouni,  Wheler  und 
Chaudlcr. 

G  iränia,  ae*,  Plin.  IV,  5.;  Gere- 
nto,  rj  rtqrjvt'at  Ptol. ;  Pausan.  Lacon. 
c,  21. ;  Steph. ;  St.  in  Messenien ,  un- 


von  Cardamyl^,   sec  Pausan.  bey  den 

Eleutherolacones,  sec.  Steph.  in  Messe- 
nien. 

Geränia^  Plin.  IV,  11.;  St,  fh  Scy- 
thia  Minor  (Moesta  Inferior.) ,  am  Pon- 
tes Euxinus,  sec.  AL  nach  Thracien  n. 
dem  Geb.  Ilaemus  hin,  von 
e.  Zwfergvolke ,  bewohnt. 

Gcranthrae,  sive  Geronthrae7 
rfQovGqatj  Steph.;  Pausan.  Lacon.  c 
21  ;  St.  der  Eleutherolaconcs,  im  We- 
sten von  Laconica,  südwestl.  von  Epi- 
danms  Limera,  westl.  von  Minoa,  sec 
Kmse  jetzt  Jeraki.  Von  den  Heroki  i den 
zerstört,  erhob  sie  sich  durch  dieselben 
später  wieder«  Hier  e«  dem  Mars  ge- 
weihter Tempel  n.  Hain. 

Gerar,  Gen.  X,  19;   XX,   1.  2; 
XXVI,  1;  cf.  XXI,  2.;  2.  Chron.  XIV, 
18. ;  Gcrora,  oe,  Hieronym.;  Psoa- 
oer,  LXX. ;  Euscb.;  Joseph.  Antiq.  1 ,  12. ; 
St.  der  Philistaci ,  im  Südwesten  von  Ju- 
daca,  sec.  Hieronym.:  viginti  Mill.  et 
quinque  ab  EleuthcropoK  ad  meridictu, 
olira  terminus  Chananaeorum  ad  austraten! 
plagam  et  civitas  metropolis  Palacsli- 
nae  (  Philittaeae) ;  sec.  Saer.  Scrpt.  zw. 
Rades  u.  Sur;  sec.  Kloeden  am  südl. 
Uler  des  Resor,  75  Stad.  (3f  St.)  nord- 
westl.  von  Himraont  etwa  2<»5  (6£  M.) 
südöstl.  von  Gaza,  vielleicht  die  Resi- 
denz des  philist.  Abimelcch ,  kam  dann 
unter  die  Araber  u.  wurde  vom  jüd.  K6- 
nig  Asa  erobert.     Interpres  Samaritan. 
hat  Gen.  XX.  XXVI.:  Ascalon  11.  Tar- 
gum  Hicrosnlvm.  Gen.  XX.  Arad.  Ei- 
nige vergleichen  Ücrteba.   cf.  Reland. 
Itf  e.  Thal*  von  Gerar  gruben  die  Knech- 
te Isr.ac's  e.  ßrunnen,  der  Quell-  (le- 
bendige.) Waww  hatte.  Gen.  XXVI,  19. 
32.  cf.  lo. 

Gcrardi  Mona,  uv.  Gerardi- 
m  o  11 1 1  w  m ,  Zeiler.  Topogr.  Circ.  Burg.; 
Miraeus  Fast  Belg.;  Bueel.  Monast. 
Germ  ;  auch  wohl  Fanum  St.  Adria- 
ni,  weil  die  chemal.  Abtey  die  Ucberre- 
ste  des  heil.  Adrian,  Märtyrers  von  M- 
roniodien  besitzen  sollte ;  niederländ.  St. 
Gecnttbcrgx,  Grammont*  in  Ostflan- 
dern, an  der  Bender,  von  Balduin, 
Grafen  von  Flandern,  ann.  1068,  er- 


G er oso,  oe,  Hieronym.  de  Loc 
Ehr. ;  Amin.  Marccll.  XIV ,  8. ;  riqacay 
Ptol.  V;  15. ;  Steph. ;  ttoaea,  cav ,  Eu- 
teb.  Hist.  Eccl.  III,  5.;  Gera» 9a,  r*- 
oao<7o,  off»  Joseph.  Bell.  II,  83.;  z« 
rVoaoa ,  Joseph.  Bell.  111,4.;  Gala 
sa  (Garasa)  ,  ac ,  Plin,  V,  18.: 
St  in  Deeapolis  Falaestinao,  urba  in 
siaguit  Arabiao,  Ukrooym. ,  nöXn  xij 
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KoiXrje  Zvqlaq  tr}$  Teo6ctötgxat8sxa-  Einw.    Hier  wurde  Nestor  (Gercntoj), 

Ttöltmq ,  Stepb. ,  tec.  Ptol.  6  geogr.  M.  erzogen. 

nördl.  von  Philadelphia,  sec.  Scetzcn  n.       Gergesa,  ae,  Cell.  III,  13;  288.$ 
Kloeden  nahe  der  Quelle  des  Jahok,  im  Gar  gast,    Hicronym.  de  Loc.  Ebr.; 
Geb.  Gilend,  5  deutsehc  M.  südfatL  von  raqyaatl,  Euseb.;  St.  in  Dcenpoli*  Pa- 
Gadara,  5J  nördl.  von  Rabbath -Amnion  laentinae,  vielleicht  1.  q.  Gadara,  denn 
(Philadelphia),  1  nordwesll.  von  Pclla,  Ensch,  sagt:  n»4g  avvqv  (Gergnoi)  tl- 
sec.  Sectzen  in  von  Zaeh's  monatl.  Cor-  vai  rrjv  radaqav  (päd  und  Hieronyra. i 
rc»p. ,    jetzt  Dscherraweh ,    Dseherdsch,  quidam  ipsam  (  Gergcsam  )  pwo  Gada- 
Burckhardt.,  mit  herrL  Ruinen ,  gleich  ram  exfctimant.    Irrthnin  aber,  wenn 
merkwürdig  wie  die  Ton  Palmyra  u.  Andere  Gergesa  mit  Gerasa  vergleichen 
Baalbck,  2  St.  östl.  von  Szuf.   Nach  e.  n.  «ich  auf  Euseb.  n.  Hieronym,  berufen, 
griech.  Inichr.  vermnthet  Seetzcn ,  dafs  Diese  aber  berichten :    hnec  (  Gcrgeoa, 
der  röra.  Kaiser  Marens  Aurclius  Ante-  Gcrgasi)  esse  nunc  dicitur  (Xtytxcci)  Ge- 
ninus  die  St.  sehr  verschönerte,  cf.  Jo-  rasa  urbs  insignis  Arabiae. 
seph.Bell.1,  4;  II,  18;  III,  3;  IV,  9.;       Gergesaci  (Ccrgesitcr) ,  Gen.  XV, 
Id.  Antiq.  XIII,  15.  Nach  den  Bestim-  21.;   Dcnt.   VII,  1. ;    Jo-ua  III,  10; 
mungen  von  Reland  Palaestin.  n.  von  XXIV,  ll.j    wohl  i.  q.  Gcrgcseni, 
Burckhardes  Reisen  in  Syrien  kannte-  rtQyiaqvoi,    Matth.  VIII,  28.  cf.  34.; 
num  nicht  A'cnatA  (KctvaVa,  Kava&a)  Volk  in  DccapolU  Palaentinae ,  um  Ga- 
rn. Ao&aA,  Num.  XXXII,  42.  aeyn,  wie  dar«,  od  Gergcsa,  stammte  von  Gergeai 
The  Bibl.  Atlas  will.  Für  Gergesenorum,  (Gcrgc*neus,  Vulg.)    e.  Sohne  Canaan's 
Matth.  VIII,  28.  n.  Gadarenorum,  Marc.  0D.  cf.  Gen.  X  lö*. 
V.;  Lue.  VIII.  bat  die  Vnlgata  Gernsc-       Gergesenorum  Regio,  rWfö»- 
norum,  aber  irrig.  Geradem,  Aoou^vol,  V(5v  z<Sqtt,  Waith.  VIII,  1».;  wohl  i.  q. 
Joseph.  Bell.  II,  35. ;  Einw.  Gadan* 

Abbange  der  Mgri  Monte.,  unweit  Gyp-  ^^1^  ^  ^ 

sa"a-                         .  Gergethium,  Aoy^io» ,  Strab.; 

Gerasa,  Hieronym.  in  Ohadj.  v.  19.;  Ort,  rovos  ivaamkoq,  i«  Mysia  Minor, 

Gegend  um  Gerasa  Palae*tinae,   von  der  Gegend  von  Gergctha. 

welcher  llieroym.  sagt:  Benjamin  posüi-  Gergina;  \ 

debit  Arabtam,   qune  prins  vorabatur  Gergis;       \  cf.  Gergithos. 

Galaad,  et  nunc  Gera»a  nuneupatur.  Gcrgitha;  f 

Gerasa,  ae,  PtoL  V,  0.;  St.  in  Sar-  Gcrgithae-,  cf.  Gcrgitha. 

matia  A.*iatira,  nm  Bosporus  Cimrocrius,  Gergithos,  Pliu.  V,  30.;  tu  riq- 

nahe  der  Mdg.  des  Psatis,  zw.  Tyrambe  y,fratf  Hcrodot.  VII,  43.;  Gergina, 

u.  Mapeta.  riqyivct,  Athenäen«  VI.;  Gergitha, 

Gerassus;  cf.  Hierasus.  Ao/tfra ,  Id . ;  Gergis,  idis ,  riqytq, 

Gerasus;  Grissta;  Coerc»;  FI.  <0>0Sj  Xenoph.  Rer.  Graec.  III,  init; 

in  Dacicn,  fällt  in  die  Thcifs»  G  e  r  g  •  t  i  ti  m ,  Suid. ;  Lactant. ;  St.  in 

Gerauleon;  cf.  Andros.  Troas,  ntqlxi]V  Tqtoinijv  'lÖqv,  avfina- 

Gerazus;  i.  q.  Uierasus.  qnXttßav  tivaq  xd\v  Mvatov ,  Alhenaeus, 

Gerberacum  (Gcrboracvm) ;  Ger-  nördl.  vom  Scamander. 

bore  dum  (Gerboretum) ;  kl.  franz.  St.  G  e  r  g  i  t  i  u  m ;  i.  q.  Gergi  tho». 

Gerberoy,  Dep.  Owe  (!*lc  de  Franee\  Gergobeum,  cf.  Gargnvimn. 

Gerboy  Ptol.;   St.  auf  der  Ostseite  Gergobia    (Gergovia)  iiojorum, 
des  Nils,  in  Aethiopia  supra  Aegyptum,  Cae*.  Gall.  VII,  9.;  Doja  Urbs,  Cell. II, 
südl.  von  Cataracten  Major,  nahe  dem  2;  87.;  SL  derBoji,  im  Südosten  v<m 
Passe  Ka^ma.  Gallia  Cettica;   cf.  Borhoninm  Ansei- 
Gerbtredumi  cf.  Gerberacum.  mium.   Andere  vergleichen  irrig  A/ou- 
Geren«;   schwarzb.  Mktfl.  GcJkren,  Un$,  Dep.  Allicr. 
Geren,  Herrsch.  Arnstadt ,  am  thüring.  Gergovia   Arvernorum  ,  Cnes. 
Walde  u.  an  der  Wohlrose.  Call.  MI,  50.51.;  i.  q.  Arverna  Urbs 
Gerenia%  heut.  Tages  Zarnata ,  fc-  n.  Augustonetuetara.  Strabo  aber  trennt 
ste  St.,  Ldseb.  Zaconiea,  nahe  dem  Mbu-  Gergovia  von  Augnstonemetum.  cf.  Mo- 
sen von  Coron ;    sec.  AI.  aber  Pasova,  linac. 

od.  Sidaruo-j  i.  q.  Gerania.  Kruse  hält  Gerinesheim  (Gerieheshehn ,  Gen- 
sie mit  Enope  für  e.  v.  dieselbe  St.  Gero-  thesheim) ,  Ann.  Fnld.  P.  III.  ann.  871. ; 
mV,    A^Woi,   Strab.  VIII,    p.  240. ;  grolshr/.  hes^.  St.  Gernsheim , 
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Kenn,  am  Oftl.  Rheinufer,  unweit  Tre-  am  frühesten  (320  vor  Chr.,  cf.  PHn. 

bnr.  cf.  Zeiler.  Itiner.  Germ. ;  Toliner  XXXVII,  11.)  den  allgemeinen  N. :  Teu-y 

Hwt.  Palatin.  Codic.  Diplomat*  fdnea,  Teutöni,  nahm  später,  auer*t  in 

Gerion,  Lect. Gruter.;  Ceronium,  der  Gegend  de*  Rhein'«,  dann  im  Süd- 

LW.  XXII,  18.;  Tab.  Pcut;   Gern-  ostenden  der  Geraum«  an,  tndefs  der 

nt  um,  rtqovviov,  Polvb.  III,  100;  V,  ursprüngliche  bey  den  Bewohuern  de*  in-. 

108.;    St.  in  Aptilia  Daunia,   am  Fl.  nern  u.  nordöatl.  Germanien*«  im  Laufe  der 

Frento ,  oberhalb  Tcanunn ;  muthmafal.  Zeiten  «ich  erhielt,  xcruel  io  die  HpUtam- 

dic  heut  neapoi.  kl.  St.  Dragonara,  'iVo-  me:  Ingaevoncn ,  Itiaevonen,  Hermionen 

gonara,  Pror.  Capitanata.  u.  in  den  vandal.  Stamm,  ging  in  kleinen 

Gerten,  Ptol.;  Ort  im  Innern  von  Schwärmen  über  den  Rhein  u.  bildete 

Regio  Syrtica,  iw.  (weatl.  von)  Syrtis  hier  die  spätere  Tungri,  cf.  Tacit  Germ. 

Major  u.  dem  FI.  Cinyphn* ,  unweit  I»-  c.  2.,  die  noch  lange  aber  den  N.'Ger* 

cina,  jetzt  GAerse,  in  Tripolis,  mit  AI-  mani  führten.  cf.Caes.GalL  Ii,  4.  Strub, 

terthümern.  irrt,  wenn  er  lib.  VII,  init  erzählt:  «09 

Gcrx%im;  i.  q.  Garisim.  (Romani,  Gerwanos)  vvrjoiovQ  i>X<fr«fi 

Gerlocttria:  baier.  St.  Gerolehof cn,  qpoa£«v  ßovloutvot,  denn  Tacit.  Germ.  ^ 

im  Untermainkreise,  c.  2.  sagt:  ita  nationu  nomen  non  gen- 

Gcrma,  oe,  Anton.  Itin. ;  cf.  Cola-  ti*  evaluiaae  panUatim,  ut  oninci  pri* 

nia  Auguata  Felix  Gcrmenorum.  mum  a  rictorc  ob  metu,  mox  a  ae  ipsi* 

Germ  ay  IVoan,  n6kte'Eli.r]anovTto\  invento  nomine  Gennani.vocarentur. 
xXrjoiov  Kv£ixnv,  f ,  Steph. ;  i"Vonn,  'EX-       Ger  mani  Ci  sr  henani,  Cue*.  Gull. 

ItonovTov,  Socrat  Iii«!.  Eccl.  IV,  11.;  VI,  2.;  rtouuvol  (Ktltai),  Dio  Caxs. 

Uqa  riquri,  Ptol.  V,  2  ;    Germae,  LIII,  12.;  Bewohner  von  Germanin  Cts- 

IlierncL;  St.  in  Myaia  Minor,  rhenuna  n.  ohne  Zweifel  IsUcvone*.  cf. 

nabe  dem  Helleapont  Plin.  IV,  31. 

Germa,  ne,  Anton.  Itiu. ;  St  in  Aeo-  German»  St.  Kccleeia,  Ann.  Pro- 
Iis  (Aiia  Minor) ,  XV  M.  P.  von  Pcrga-  dent  Trec  ann.  857.  ( Monasteriumy 
nui,  XXXIII  -von  Thyatira,  araCaicua;  Ann.  1.  ann.  858.);  Ann.  flinem.  Rem. 
angebl.  in  uns«.  Tagen  Germhaxti.  ann.  861.  8t»5.;  in  Partsii. 

Germa  Hiera;  i.  q.  Germa.  Germaui  St.  (ajtud  Sanctum  Ger- 
Ger  malus,  Cic;  Ort,  od.  Hügel  in  manum)  Monaitcrium*  Chnnic. 


Rom.  ginon.  ann.  887. ;  in  Aiitituodorain 

G  ertnane»,  Facuiroc,  Strub.  XV,  Ger  mani   'J'rantrhcnani,  Cacs. 

p.  480.;  Philcwtrnt.  Vit.  Apollon.  I,  18.;  Gull.  IV,  16;  V,  2.;  Tacit  Hut  IV,  7«.j 

tolk  in  India  intra  Gangem  u.  «er»  i.  q  German!. 

Streb,  e.  philo».  Secte  der  Gymnoso-  Germania ,   Plin.  IV,  6.  17;  IX, 

phiatae.  15.;  Mein  II,  1  4.  6;  III,  3.  6.;  Tarit: 

Germani  (Wöhrmann,  Ger,  Germ,  Ann.  II,  23.  *q.  26.;  Id.  Hut  III,  35; 

Krieg  n.  Mann,  cf.  Ca**.  Galt  IV,  1;  IV,  70.;  Id.  Genn.  c  1.  2  5.;  Cae*.  IV; 

VI,  22.);  Plin.  IV,  12.;  Mela  I,  3.;  Tu-  4.;  Vellej.  Patcrc.  II,  103  ;  Coro  >cp. 
rit.  Ann.  II,  14.  23;  XI,  16;  XIII,  54.;  Fragin.  VII,  1  ;  Oro*.  I,  2.;  Jornand, 
Id.  Hist.  I,  19;  II,  22;  III,  46;  IV,  8.  de  Rcgnor.  Surre**,  p.  47.  80.  *q.;  In\ 
22.  37.  61;  V,  14.;  Id.  Germ.  c.  2.;  de  Reb.  Getie.  p.^103.;  Paul.  Wurnefr. 
Flor.  III,  10;  IV,  2.  11.;  Amin.  Marc,  de  Gcat  Longob-  p  199.;  Ann.  Sangal- 
XVII,  2.;  Caea.  Galt  I,  1.  2.  27.  3«.  51.;  len*.  Maj.  nun.  876.;  Ann  Einhard,  ann. 
Entrup.  V.  init.;  VII,  15.;  Sueton.  Au-  789.  aq.  801.  8t»3.  807.  809.  817.  821.; 
gnat  c.  21.;  Jornand.  de  Regnor.  Suc-  Chronic.  Mouaiue.  ann.  801.;  Ann.  Ruu~ 
ccaa.  p.  44.  50.  51. ;  Id.  de  Reb.  Getie,  dolf.  Fnld.  ann.  830.  863. ;  Ann.  Enhard. 
p.  92.;  Chronolog.  Martin  Polon.  Im-  Fuld.  nnn.  801. ;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann. 

Eretor.  Rom.  p.  338.;   Aeneae  Silv.  865.  867.  873.  aq.  878.;  Ann.  Fuld.  P. 

iat.  Frider.  ni.;  Ann.  Ijauriaaens.  ann.  V.  ann.  882. ;  Ann.  Prudeut.  Trec  ann« 

794.;   Ann.  Prudent  Trec  nun.  046.  840.  842.  845.;  Ann.  Bertinian.  P.  III, 

P49.  854.  sq.;  Chronic.  Rcginon.  ann.  ann.  8ül.;  Ann.  Hiacm.  Rem.  ann.  862. 

868.;  Inscpt  Verrii  Flacci  Marmat.  ad  8<i4.  sq.  866.  869.  872.  sq.  879.  aq..; 

ann.  Rom.  531.  und  Maacov.  Geach.  *«c  Ann.  Vedaat  ann.  886.;  Chronic.  Regi- 

Deutschen;  I>osmW,  Streb. IV,  p.  134;  non.  ann.  842.  866.  889.  sq.;  Ann.  du 

VII,  init;  pro  de  Völkerach.  Genua-  Gest  Corol.  M.-IV,  p,  28.;  /Vo/ury/at, 
nien'a,  bestand  an»  Ei n gebor n en  n.  nicht  Ptol.  II,  11.;  Agathemer.lt  4.;  Streb. 

Eingewanderten,  Taoit.  Germ.  c.  2.,  VII.;  nna.  altes  Vaterland,  den  Rinnen» 


gUch  sec  Streb,  an  Wildheit,  Korper-  durch  Caesar,  Drusus,  Tiberiat  u.  Ger- 
gräfiw  etc  fast  den  Gelten,  führte  wohl    manicus  im  >ordwcsteu,  längs  dem  Nic- 
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derrheln  bekannter,  grenzte  östt.  sec. 
Mein ,  PtoL  n.  Marcian.  Heracl.  an  die 
Yistula,  sec.  Plin.  IV,  28.  an  den  Gutta- 
Jus  (Samiaticaruin  conOnio  gentium,  Me- 
in III,  S.),  nördl.  an  den  Ocenn  (Sin. 
Codanns,  od.  Mare  Suevicum) ,  wcstlw 
an  den  Rhein,  tüdL  an  die  Donau,  cf. 
PtoL  II,  11.,  südöstl.  an  die  Geb.  Snr- 
matien's  u.  an  die  Carpathen.  Gcrmä- 
nietdnus ,  i.  e.  von  Deutsch!,  benannt, 
nicht  aber  da  geboren ,  adj.,  exercitus, 
i.  e. :  in  Deutschi.  Kriegsdienste  thuend, 
Sueton.;  Eutrop. ;  Germänicu»,  adj., 
Ann.  Laurissens  Minor,  ann.  746. ;  Ann. 
Mettens.  ann.  718.;  Ann.  Fnld.  P.  L 
ann.  719.  ;  Ann.  c  P.  III.  ann.  877.  880.$ 
Poeta  Saxo  nnn.  814.;  Ann.  Prudent. 
Trec.  ann.  839.;  Plin.  IV,  17.;  Tacit. 
Genn.  c.  28.;  bellum,  Caes.;  sermo, 
Sueton.;  calcndae,  i.  e. :  1.  S^ptemb., 
Martial.;  Germmus,  adj.,  herha,  Ovid. 
Germania;  cf.  Germania  Superior. 

Germania  Barbara,  Cell.  II,  5; 
1.;  Barbarieum  Solum,  Vopisc.  in 
Prob.  c.  IS.;  Epiiora.  Victor,  de  Deeioj 
er.  Entrup.  VII,  5.;  Amm.  Marc  Will, 
4.;  entw.  i.  q.  Germania  Magna ,  od.  U. 
wahrscheinlicher,  dessen  gröfster  Thcil, 
weder  den  Körnern  unterworfen,  noch 
▼on  ihnen  cultivirt.  Wegen  der  häufi- 
gen Einlulle  sc.  Bewohner  legten  Prohns 
u.  schon  te.  Vorgänger  am  ustl.  Khein- 
ufer  (Rheni  semibarbarae  ripae,  lliero- 
nym.  epist  41.  ad  Rufin.)  Castelle  an. 

Germania  Cierhenana,  Rom.; 
Cell.;  Germania  Utraque,  cf.  Plin. 
IV,  31.;  Amm.  Marcel!.;  PtoL;  Pro- 
eine.  Utriusq.  Germaniae,  Inscpt.  ap. 
Grater.  n  2.  p.  389 ;  n.  4.  p.  482. ,  Ger- 
mania« Duae,  Provine  Puarum  Ger' 
maniar.  ,  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  1.  p. 
375.  cf.  Keine**.  Claas.  VI,  n.  123.; 
German iae,  Tacit.;  Chronic.  Mnis- 
siac.;  Ann.  Enhurd.  Fuld.  ann.  794.; 
J7aoa  rj  nqbf  tto  PffVto  KtXxixr,,  Dio 
Cass.  LI1I,  12.,  entstand ,  obgleich  frü- 
her einige  Schwarme  german.  Völker 
den  N. :  Germani  über  den  Rhein  ver- 
netzten (Tungri) ,  cf.  Tacit.  Germ.  c.  2  ; 
cf.  c.  28.  n.  Andere  teit  Ariovistu*  hier 
einheimisch  geworden  waren,  wie  dio 
Tribocci,  Neinetes  u.  Vangiones,  et  Ta- 
cit. Germ.  e.  28. ;  Com.  GaU.  I,  51.,  erst 
zur  Zeit  des  Angustus,  als  Agrippa  dio 
Ubii  u.  Tiberius  e.  Menge  Gefangener 
über  den  Rhein  geführt  hatten,  gleich- 
sam um  hier  e.  Schutzmauer  gegen  die 
üstl.  wohnenden  Germanen  zu  bilden  (ut 
arecrent,  non  nt  custodirentur,.  Tacit. 
Germ.  c.  28.)  u.  zerfiel  In  Germania  In- 
ferior v<  Superior.    KsXtcüp  ftvtf,  .er- 


zählt Dio  Cass.  1.  c. ,        drj  rrqncerovs 

xaXovfifv,  naccev  zr\v  nrgog  roj  P^vto  Ktk~ 
tinqv  (Augusti  aevo)  Xettaaxovtts  IVo- 
fiavlav  6vofid*tofrat  tnoinoetv. 

Germania  Inferior,  Tacit.  Ann. 
III ,  41 ;  IV,  73. ;  Sueton.  Viteil.  c.  7. ; 
Amin.  Marc.  XV,  27.  (11.  Vales.);  In- 
scpt. ap.  Gruter.  n.  ö.  p.  502. ;  Jemand.; 
Ftquctvia  n  xara,  Dio  Cass.  LI11,  12  ; 
Ptoi.  II,  9.;  Marcian.  HeracL;  später 
Germania  Secunda,  cf.  Inscpt.  ap. 
Grutor.  n.  2.  p.  389.;  grenzte  östL  an  den 
Rhein,  erstreckte  sich  von  Germania  Su- 
per, bis  zum  Occan.  Britanniens,  pixQ* 
tov  Slxeavov  Bqirxavtxov,  Dio  Cass.  1. 
c. ,  dvb  Q'alaaans  fiijtoi  xov  Oßqiyya 
(Apqlxxa,  Marcian.  Heraol.,  L  e.  sec. 
CelL  u.  Spcner  die  heut.  Ahr,  sec.  Wil- 
helm der  Rheiubogcn  von  Mainz  bis 
nach  Biogen)  norapov ,  PtoL  L  d. ,  um- 
faßte den  Südosten  der  heut.  Mcder- 
lande  und  die  Tbeile  der  westl.  vonl 
Rheine  liegenden  preufs.  lighzz. :  Cleve, 
Düsseldorf,  Cöln,  stand  sec.  Tacit.  IV, 
73.  unter  e.  eigenen  Propraetor,  L.  Apro- 
nius,  Tacit.  u.  hatte  Colonia  Agrippina 
znr  Hptst.  Amin.  Marc,  setzt  hieher  die 
Tungri,  cf.  Notit.  Prov.;  PtoL  die  Ubii 
u.  die  Städte:  ßatavodurum,  Vetera, 
Colonia  Agrippinensis,  Bonna  n.  (?)  Ma- 
gontiacuui. 

Germania  Magna,  rtqaetvla  ij 
ptyäXn,  PtoL  II,  11.;  Germania 
Tran§rhenana,  Capitolin.  in  Maxim, 
c.  12. ;  i.  q  Germania.  'IVansrhcnanus, 
adj.,  victoria,  Claud.  Maracrtin.  Genethl. 
Maximian,  c.  7;  expeditiones , '  Claud. 
Maniertin.  1.  d.  c.  Iii. 

Germania  Prima;  et  Germania 
Superior. 

Germania  Secunda;  i.  q.  Ger- 
mania Inferior. 

Germania  Superior,  Sueton.  Do- 
mitian, c.  6. ;  Amm.  Marc.  XV,  27. ;  In- 
scpt. ap.  Gruter.  sub  Antonino  Pio,  n.  ov 
p.  457. ;  Jemand. ;  Provineia  Supe- 
rior, Tacit.  IV,  73.;  Pr.  German.  Su~ 
perioris ,  Inscpt.  ap.  Gruter.  sub  Alex. 
Sevcro,  n.  1.  p.  3ol.$  rtofxavlce  rj  uvea, 
Dio  Cass.  Llll,  12.;  PtoL  II,  9.;  Mar- 
cian. Kernel. ;  später  Germania  Pri- 
ma, CelL;  Germania,  Ann.  Mettens. 
ann.  718.;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  85?.; 
Ann.  Fuld.  P.  I.  ann.  719. ;  grenzte  östl. 
an  den  Rhein,  nördl.  nn  Obring.i,  westL 
an  Vogesns,  sndl  an  Vocetius,  lag  fttzcc 
raff  tov  itorapov  (Rheni  )  nrjyde ,  Dio 
Cass.  1.  c,  dehnte  »ich  dito  voi  Oßqiyyot 
(Aßqixxa,   Marcian.   HeracL)  noxauov 
itqos  uiarjußqiay ,  PtoL  1.  d. ;  Marcian. 
HeracL,  aus  u.  uin;alste  den  Westen  deT 
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grf«hrz.  hesa.  Rheinprov.,  den  baicr. 
Kheinkreis  läng»  dein  Rhein  u.  die 
franz.  Depp.  Nieder  -  n.  Ober  -  Rhein, 
stand  un  er  e»  Praeees,  L.  Antonius,  cf. 
Sneton.  Domitian,  n.  hatte  Moguutium 
zur  Hütet.  Hier  die  Vangiones  (Borbe- 
toma^u*),  die  Nemetes  (Noviomagus), 
die  Tribocci  (Argen toratuni,  Urcucoma- 
giis  n.  Elcebus) ,  die  Ranraci  (Argentua- 
ria  u.  Augusta),  Ptol. 

Germania  Tranarhenana;  cf. 
Germania  Magna. 

Germania  Tranaviatulana^ 
Cell. ;  dehnte  »ich  mtl.  von  der  Weich- 
sel zw.  den  Sarmatae  bis  zur  Mdg.  der 
Donau  aus,  bewohnt  von  e.  Völkertch. 
(Baalarnae),  die  sec.  Tacit.  Germ,  init.: 
uiutiio  metn  a  Daci*  et  Sannau»  getrennt 
waren  n.  sec.  c.  46. :  »ermone ,  colta, 
seile  ac  doiuieiliis  nt  Gcrtnani  sich  be- 
trugen. Ohne  Zweifel  german.  Aus- 
wanderer, die  sich  nordöstl.  Ton  der 
Quelle  der  Weichsel  niedergelassen  u. 
am  nürdl.  Ufer  der  Donan  bis  zu  ihrer 
Mdg.  sich  ausgebreitet  hatten. 

Germania  Utraque;  i.  q.  Germa- 
nia Cisrhenana. 

Gcrmaniac ,  Ann.  Prudpnt.  Trec. 
ann.  844*;  Ann.  Hinein  Rem.  ann.  876.} 
cf.  Gerraunia  Cisrhenana. 

G ermähnt cia,  ac,  Anton.  Hin.;  r$q- 
pavUua,  Ptol.}  'Ev(pqaTfjaiag  noXis, 
Steph.;  £vq(ag  noltg,  Socrat.  II,  19. 
87.;  nolis  tts  rrjv  Evcpqarrjaiav  iaa^- 
%iuv%  Thcodorit.  II,  25.;  Zonar. ;  Kicc- 
phor.  Calliet.  XIV,  39.;  Ccdren.;  Ger- 
vtanica  Cacaarca  (dem  Caliguln  zu 
Ehren),  riguavtxrj  KaiCaqfta,  Mzz. 
Jul.  Domna,  Jul.  Mararaaea,  des  Seve- 
rin* ti.  Pc*cennius,  ap.  Ezcrh.  Spanhein, 
u.  I  uo.  Holsten. ;  8t.  in  Cnmmagene 
(S>tieiO,  am  Amanns,  560  Stad.  süd- 
we*tl.  von  Saraosata,  300  nordwcattl.  von 
Zcugma;  mutliinalVl.  jetzt  Marah.  Ihr 
einheimischer  N.  soll  Adata  u.  ihr  spä- 
terer TdeMtura  gewesen  seyn.  GcbrU- 
oit  des  Nestorin*,  Socrat.  11,  19.  Hier 
v  or  Eudoxitis  Bisehof,  Socrat.  11,  37.  u. 
nalim  (Avt.  K.  T.  TTtox,  Ntyqog  lovgos 
I  tß. ,  Im p erat.  Ca;.  /Wcnn/us  Aigcr 
Justus  Auguaiue ,  Mz.  ap.  Patin.)  Pcs- 
cennius  (Niger  Pescennius  apud  Antto- 
ebiam  August,  creatur,  Epitnm.  Aurel. 
Victor,  in  Didio  Juliano)  den  Purpur. 
rtQfutviiuvq,  adj.,  Socrat.  II,  19. 

G ermanieiana ,  ae,  Anton.  Itin. ; 
Cyprian.  Conril.  Carthag.;  Angttciiin. 
contr.  Donath  VII,  6.;  Ort  in  Byzarcna, 
XXIV  HL  P.  von  Aquae  Regiac,  XVI 
von  Eliccs,  auf  dem  Wege  von  Sufeluia 


Gerreanfco  po/i  ff,  Jostinlan.  Ko- 

vell.  XXIX,  1.;  Germanopoli» , 
rfQfutvonolig ,  Ptol.;  St  im  Innern  Pa- 

Shlagonien's ,  nahe  dem  Fl.  Amnias  u. 
em  Berge  ülgneis,  zw.  Tobata  n.  Xoa- 
na;  muthmal*!.  in  ans.  Tagen  Zeteratn- 
bot,  wohl  aber  nicht  Kastamoni%  viel- 
leicht das  alte  Sora. 

German  ic6p  öli»  ;  von  Augnetua 
im  J.  747.  abU.  C.  gegrünriet;  wohl  i. 
q.  Gangra;  angcbl.  jetzt  Changrch. 

Germanicopolia;  Ort IsauricnV 
Germanicopolia;  Flecken  in  No- 
rienm  ;    muthmafrl.  unfern  Menching, 
am  Fl.  Par. 

Germanicum  Mare,  Plin.  IV,  16.; 
Jornand.  de  Reb.  Getic;  German ient 
Occanua,  Jornand.  1.  d.  p.  103. ;  Cell. 
II,  5;  86.;  o  rtquctvixbe  ßxfavog,  Ptol. 
II,  11.;  Occiäentalia  Oeeanvt, 
Cell.  L  c;  zw.  Engl. ,  den  Niederlanden, 
Dentschl. ,  Danemark  u.  Norwegen ;  die 
Aerdsee,  das  den  tacke  Meer,  e.  Theil  des 
atlant.,  mit  der  Dogger&bank.  e.  grofsen 
Untiefe  in  der  Mitte  des  sodt  Theila. 

Germanicum  Oppidum,  Praedium% 
•iv.  Germanicut  r'icua,  Tab.  Peut.; 
Ort  der  Rnnicatae ,  in  Vindclicien  ,  XU 
Mi  II.  nordiMtl.  von  Vetoniana,  westL  von 
Abusina,  nahe  dem  südl.  Ufer  der  Do- 
nau ;  sec.  Wilhelm  anf  dem  westl.  liier 
der  Mdg.  der  Ilm;  sec  Clav,  unweit  /V- 
ourg.  Leichtlen  setzt  Gcrtnasücum  auf 
die  Nordseite  der  Donau ,  westl.  von  Ce- 
leusnm,  auf  die  Stelle  des  heut.  Kö- 
schings 1J  M.  nordöstl.  von  Ingolstadt, 
3  \?c*tl.  von  Neustadt. 

German  ii ;  cf.  Carmani.  Herodot. 
setzt  rtQßtaroi  nach  Persien,  zw.  den 
Dcriidiuei  u.  den  Dal. 

Germonopolia;  L  q.  Germuntca- 
polis. 

Germanorum  Castro}  et  Castra 
Gcrmanornm. 

Germe;  i  q.  Genna. 

Gcrmiäna,  ae,  Ptol.;  St  in  Maa- 
re tun  ia  Cue»ar. ,  »üdl.  von  Sitüi,  zw.  Tu- 
marra  u.  Pucpia. 

Gcrminiacum,  Ann.  Vedasrm.  ann. 
890.;  sec.  Iiebeuf.  der  franz.  Flecken 
Gtrmigny ,  Den.  Loirct  (Orleanoi*).  3 
M.  nördl.  von  Möhlin  sor  Loire.  cL  Ma- 
billon.  de  Re  Diplom. 

Germocolonia;  i. -q.  Colouia  Au- 
gusta Felix  Germenorum. 

Geras;  Sec  in  Somninm;  angebt. 
Logo  di  larana,  in  Capitanata. 

Gerninfreroda;  Gernroda,  IIop- 
penrnd.  Ann.  Gernrod.;  anhallbernb.  Sit. 
Gvrnrode ,  1^  Sl.  nürdl.  von  narzgerode. 

G  ernte  ja;  cf.  Garnoseja. 
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Cef  an  tum;  ef.  Gerten.  Einfge  ver- 
gleichen das  heut.  Ciregnola,  Andere 
Betzen  sie  in  die  Nähe  des  Dorfes  Lupa- 
ro,  am  FI.  Biferno. 

Geronteu»  Möns;  Geb. Arcadien's, 
nördl,  von  Orchoinene,  südöstl.  von  Phe- 
neus,  westl.  Tom  Stymphalus. 

Geronthrae;  i.  q.  Geranthrae. 

Gerontia,  ae,  Plin.  IV,  12.;  Insel 
des  Marc  Thracium ,  östl.  vom  Sin.  Pc- 
gu*icus,  südöstl.  vom  Vorgeb,  Ampclus, 
in  Sithonia,  nördl.  von  Scandila;  sec. 
Kruse  heut.  Tages  Jura,  fast  unbewohnt, 
im  Archipelagus ,  12  M.  nördl.  von  My- 

Gerrm  (Gerrha),  omm,  Tab.  Peot. ; 
xct  rifäa,  Strab.  XVI,  p.  523.;  Ger- 
rum (Gerrhum),  ttöb\ov,  Ptol. ;  St.  im 
Odten  von  Aegyptus  Inferior,  VIII  Miü. 
von  Pelusium;  muthraafel.  jetzt  Maseli. 

Gerra  (Gerrha),  Plin.  VI,  28;  XXXI, 
8.;  ae,  red  ja,  Ptol.,*  Strab.  XVII.; 
Scholiast  ad  fticand.  Alexiph.  v.  107.; 
Hdelsst.  am  Sin.  Gerrhaicus ,  im  Osten 
von  Arnbia  Felix;  heut.  Tages  entw. 
El-Katif,  od.Hadjar,  Gräcn,  Koueit, 
am  per?.  Mb*.,  mit  e.  Hafen. 

Gerra,  Ptol.;  Ort  in  Batanaea. 

Gerra,  Ptol.;  St.  in  Cvrrhestica 
(Syrien) ,  zw.  Betbammaria  u.  Arimara, 
unterhalb  Caeciliana,  nahe  dem  Euphrat; 
angehl,  in  uns.  Tagen  Scruk. 

Gerra,  Ptol.;  St  auf  der  Insel  Me- 
nynx,  in  Syrtis  Minor,  westl.  von  der 
St.  Menynx. 

Gerra  ei,  Plin.  VI ,  28. ;  riföatot, 
Diodor.  Sie.  III,  42.;  Strab.  XVI,  p. 
&35. ;  Mcand.  Alexiph.  v.  101. ;  G'er- 
reni,  r*w Maccab.  XIII,  24.; 
Bewohner  der  Gegend  nm  Gerra,  in 
Arabia  Felix,  Flüchtlinge  der  Chaldacr, 
die  mit  den  Minoei  u.  JSaliathaei  Handel 
mit  arab.  n.  indisch.  Waaren  nach  den 
Gegenden  des  mittcll.  M.  trieben. 

Gerraicus  Sinus;  Mbnscn  an  der 
Ostküutc  von  Arabia  Felix;  jetzt  Mb  tuen 
von  Gr  den ,  sec.  AI.  von  El -Kalif,  sec. 
AI.  von  Hadjar. 

Gerreni;  i.  q.  Gerraci. 

Gerrha;  cf.  Gerra. 

Gerrhi ;  cf.  Gerri. 

Gerrhum;  cf  Gerra. 

Gerrhuninm;  befest.  Ort  in  Ely- 
mintis  (Macedonicn),  unweit  Antipatria. 

Gerrhu»,  od.  Gerrhi,  pinr. ;  Ld- 
str.  in  Sanuatia  Europaea,  nordöstl.  von 
der  Mdg.  des  Borysthencs,  südöstl.  von 
Kiew,  von  Seythen  bewohnt. 

Ger  rhu»,  Ptol.;  Fl.  in  Albanien, 
strömte  nürdl.  vom  Ca*iiw,    südl.  vom 


Soana,  fiel  in  das  ea*p.  Meer  u.  soll  jetzt 

ho  int,  sec.  AI.  Sulak  heifsen. 

Ger  rhu  »,  rtfbog ,  Herodot.  IV,  19. 
20.  5«.;  Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  Ger  rot, 
Mela  II ,  1. ;  Fl.  in  Sarmatia  Europaea, 
entspr.  nahe  dem  Borysthenes ,  trennte 
die  Srythae  Komades  von  den  Scythae 
Basiltdae  u.  fiel  in  den  Hypacari* ;  an- 
gebl.  heut.  Tages  'Iruzkou ,  sec.  Dictz 
Moloschnuia ,  sec.  d'Anvülc  Molotznya- 

Gerri,  Mela  II,  1.;  Ptol.;  Volk  In 
Albanien,  am  FI.  Gerrhini,  nahe  der 
Grenze  von  Sarmatia  Asiatica  u.  dem 
casp.  Meere. 

Gerroa;  t  q.  Gerrhu*. 

Gerrum;  cf.  Gerra. 

Ger&opia  (Gersavia) ,  Steiner.  De- 
sepu  Hclvet.;  Simler.  II,  p.  6<»2. ;  Ac- 
gid  Tschudy  Chronic.  Mac.  I,  ann. 
1359. ;  schweiz.  Mktfl.  Gertau ,  Gcrisau, 
am  Vierwaldstättersee,  Canton  Schwyz, 
bis  1798  e.  Freystaat ,  mit  e.  Gebiet  von 
1|  St.  Länge  u.  Breite. 

Gertrudeberga;  Gertrudin  St. 
Mon$,  siv.  Littorin  Möns,  Mi- 
racus  Kotit,  Eccl.  Belg.  c.  73.;  Zeiler. 
Topogr^  Burgund. ;  Thuan.;  Guicciard, 
Belg.;  l.  q.  Bcrgae  Divue  Gertrud  in. 

Ger  tun  ;  St.  der  Dassaretii ,  in  Illy- 
ris  Graeca,  am  See  Lychnitis. 

Girüläta,  ae,  Anton.  Itin.;  SadL 
Imperi;  Gerulata  Castro,  omm,  Tab. 
Peut.;  befest.  Ort  in  Pannonia  Super., 
XIV  Mill.  südöstl.  von  Carnuntum;  sec. 
v  Cell,  jetzt  Kerlburg ,  wahrscheinlicher 
der  unger.  Mktfl.  Carlburg,  Oronzvar, 
Oronwar,  wtctelburgcr  Gespsch. ,  tun 
s iiill.  Ufer  der  Donau  ,  8  M.  südöstl.  von 
Wien. 

Gerunda,  Ann.  Pctav.  ann.  778.; 
Chronic.  Moissiac.  ann.  785. ;  Ann.  Met- 
tens, ann.  952.  ;  Prudcnt.  Peristeph. 
hymn.  IV,  n.  29.;  Gerunda  ad  Sam- 
broeam,  Ptol. ;  St.  der  Ausetani ,  in  His- 
pania  Tarracon. ,  südwe»tl.  von  Empo- 
riae;  in  uns.  Tagen  Gcrona,  Girona, 
Fstg.  in  Catalonien,  nm  Fl.  Ter.  cf. 
Concil.  Tom.  IV,  p.  15(>7. ;  Gerundenses, 
ium ,  Ann.  Einhard,  nun.  827. ;  Ann.  En- 
hard.  Fuld.  ann.  827.;  Chronic.  Muts- 
siac.  ann.  1.;  Einw.;  Gcrundennit,  e,  • 
Lap.  Tarracon. 

Gcrunium;  cf.  Gerion.  - 
G er unna ;  cf.  Girnndia. 
Geruntia;  i.  q.  Cereuthia. 

Ger  map  St.  in  Sarmatia  Asiatica, 
nahe  der  östl.  Küste  de*  Pal.  Maeotis, 
südl.  von  Tyrambe,  nürdl.  von  Mapeta. 

Geriföni»  Oraculum,  Sueton.;  Ort 
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Im  Osten  von  Gallta  Trarwpadana,  un- 
weit Pataviuin;  angebL  jetzt  Pictro. 
,       Gerza,  siv.  Gestüt,   Tabb.;  St. 
der  Gcssuritae,  im  Südosten  von  Judaea. 
et  G  esc  hur. 

Gerzitac,  siv.  Getturttae,  Jo- 
nia  XIII,  2.?;  Volk  im  Süden  von  Jn- 
daea,  vielleicht  südl.  Ton  den  Phitistnci, 
nordöstl.  vom  Sihor. 

Gesehur  (Gcssuri,  i.  o.  Brücke, 
arab.  Dschisr,  oder  Dschisdcr),  Josua 

XII,  5;  XIII,  11.;    Gatsur,  Jo.ua 

XIII,  13.;  Gesar,  2.  Sara.  III,  3; 
XIII ,  37.  sq. ;  XV,  8. ;  Ldnch.  in  Ararn 
(Syrien),  östl.  vom  Jordan,  zw.  Her« 
mon,  Maach  u.  Kasan,  auf  der  nördl. 
Grenze  Palästin»'« ,  wurde  dem  Stamme 
Manage  bestimmt,  hatte  aber  zur  Zeit 
David's "noch  se.  eigenen  Fürsten,  Thol- 
mai,  dessen  Tochter,  Maacha,  dem  David 
den  Absalon  gebar,  2.  Sani.  III,  3.,  wel- 
cher in  der  Folge,  nach  Ermordg.  se. 
Stiefbruders  Aiuraon ,  bey  se.  Grofsvater 
•ich  3  Jahre  lang  aufhielt,  2.  Sam  XIII, 
37.  sq.,  cf.  XV,  8.  Noch  jefzt  findet 
man  zw.  dein  Berge  Ilcrmon  u.  dem 
See  Tiberias  e.  Brücke  von  vier  Bogen 
über  den  Jordan  ,  Dschisr  Benir  -  Jaktib, 
(Brücke  der  Söhne  Jacob  s)  ,  die  nach 
Scetzen  von  Basaltsteinen  erbaut  ist, 
nach  Bnrckhardt  1  M.  unterhalb  den 
Ruinen  der  St.  Noworan,  f  St.  vom  südl. 
Ende  des  Sees  Hhule  liegt  u.  diePascha- 
liks  Dainascus  u.  Akka  trennt. 

Gesehur  (Gessuri),  JosnaXIII,  2.; 
Gegend  im  Südosten  Judaca's.  sürfr»»tl. 
von  Philistaea ,  nordöstl.  vom  Sihor, 
wahrscheinl.  in  der  Wüste  Kade*eh-Bnr» 
nea.  Geaenius  im  WB.  nimmt  drey  ver- 
geh. Gesehur  an.  a.  Ld*ch.  im  Xordottten 
Palästina'*,  Josua  XII,  5;  XIII,  13  ;  cf. 
Deut.  III,  14.;  b.  Gegend  in  Judaea, 
Josua  XIII,  2.;  c.  fester  Ort  Dschisr- 
Schofrr,  am  Orontes,  2.  Sain.  I.  r. ,  der 
aber  viel  zu  weit  nördl.,  zw.  Haiuath  u. 
Antiochien,  liegt.  Uebrigen*  cougruirea 
die  Stellen  2.  Sam.  d.  I.  mit  Josua  XII, 
5;  XIII,  13. 

Gesclitron,  Plin.;  Ort,  od.  Höhle 
bey  den  Arimaspi ,  vielleicht  im  Norden 
von  Sarinatia  Asialica. 

Gfsdcro,  oms,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Gallia  Transpadana,  südöstl.  von  Se- 
gu*io. 

Geneeenc ;  preufs.  St  Gcißeke ,  Ge- 
seire, Kgbc.  Arnoberg,  an  der  Wiehe. 

Gcser;  cf.  Gazara. 

Genta  y  sive  Gesium;  franz.  St 
Ge»,  Dep.  Ain,  am  Fulse  des  Jura  u.  am 
Bache  Jornam. 

Geste»*",  tive  Gestaut  A$tr\ 


U.  franz.  Ldech.  Gex,  grenzte  estfc  m 
Bern,  nördl.  an  Burgund  ,  westL  an  Bu- 
gey ,  südl,  an  den  Rhone;  dar  Westen 

den  heut.  Dep.  Ain. 

Gesobrivdte,  d'Anville;  sec  AL  i. 
q.  Brestia,  Brest;  i.  q  Brivates. 

Gesoeribate;  et  Brivates. 

G c 8 Ö dünutn ;  i.  q.  Arcdata. 

Gcsönia;  cf.  Gcnooia. 

G  essätae  (Gessates) ,  Sigonius;  Pi- 
tisc.;  Volk  in  Gallia  Nurbon.,  am  Rhone, 
zerstörte  mit  den  Sennones  Rom.  An- 
dere halten  Gessates  für  e.  Beyaamen  dar 
Allobrogee. 

Gessen;  t  q.  Gosen. 

Gessoriaeensis  Portus,  Anton. 
Itin. ;  i.  q.  Bononia. 

Gessoriaeum;  et.  Bononia. 

Gessoriens es,  Plin.;  £inw.  e.  St. 
Geisoria,  od,  Gessorium ,  in  Hispauia 
Tarracon.,  unweit  Gerunda,  gehörten 
wohl  zu  den  Ausetaai. 

Gessorium;  cf.  Ganda. 

Gestüt;  i.  q.  Gerza. 

Cessuri;  cf.  Ge»ehur. 

Gessuritat  (Gessuriter)  ,  Dent.  HT, 
14.;  Gesureni,  1.  Chron.  U,  23.; 
Gassur  itae,  1.  Sam.  XXVII,  8.;  Völ- 
kersen, in  Geechur,  nordüstL  Pala- 
stina. 

Gessuritae;  cf.  Gerzitae. 

Gessus  (Guenis);  FI.  in  lonieo, 
strömte  nordwestl  vom  vlaeander  u. 
mündete  ös:l.  vom  Vorgeb.  Trogilium, 
nordöstl.  von  der  Insel  Phurniacusa  in 
das  icarische  Meer. 

Gestesia;  niederunger.  Sehlofs  Göj- 
tescA,  Geste*,  zw.  Papa  u.  Raab. 

Gcstrieia  }  schwed.  Ldsch.  Gae- 
strikland,  Gestrikland,  in  Norland,  grenzt 
ftstl.  an  den  Sin.  Bothnicus  u.  hat  Gejfe 
zur  Hptst. 

Gcta;  FI.  Gets,  in  Brabnnt. 

Getae,  Plin.  IV,  11.  12.;  Mela; 
Virg.;  Jornand  de  Regnor.  Success.  p. 
50.  sq.;  Ovid.  Tri*t.  1,  9;  14;  II,  19; 
1.;  III,  10;  19.;  IV,  10;  110.;  V,  3;  8.; 
JTVtcw,  llerodot.  IV,  93.;  Dio  Gass.  LI.; 
Strab.  VII,  p.  212.;  cf.  Cic;  Scythae, 
Plin.  III ,  28.  ^scythisch.  Volk  in  Moe- 
sia  Inferior,  zw.  dem  Iluetuus  n.  der 
Donau,  spater  aber  auch  auf  dem  nördl. 
Ufer,  also  im  nordö*iI.  Bulgarieu  u.  im 
Südosten  der  Wallachey ,  sec.  von  Wer- 
sche in  Ober- Ungern,  hatte  mit  den 
Daci  wohl  gleichen  Ursprung,  cf.  Plin. 
IV,  2. ,  wurde  unter  Trajan  den  Römern 
nnterthan  ,  fiel  im  J.  505  in  Maccdonieu 
Ii.  Thracien  ein  u.  schlag  den  Anasta- 
sius, der  mit  e.  grofsea  Summe  Geldes 
ihren  Rückzug  erkaufte.    Ihr  Gesetzgc- 
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her  hieb  Zalmoxis.  Gcta,  ac,  robst., 
Ovid.  ;  Gehcc,  adv..  Ovid.;  Gcticut, 
adj.,  normo,  Ovid.;  lyra,  i.  e.  Orphei, 
Stat, ;  auch  i.  q.  Thracicm. 

Getont,  Cluv.  V,  16.;  St.  in  Alba- 
nien ;  muthmafsl.  heut.  Tages  Abcheron. 

Getarnm  Detertum,  rj  tojv  Tttcov 
iqrifios;  Ldstr.  in  Sarmatia  Europaca, 
övtL  vom  Hierassus,  westl.  vom  Pontus 
iSuxinus ;  du  heut.  Bes»arabien,  Buziag, 
tum.  Pro*. ,  zw.  dem  Dnicster,  dem 
Prath,  der  Donau  u.  dem  schwarzen 
Meere.  Andere  dehnen  Getarutn  De  Irr- 
tum bis  nach  Chersonetui  Taurica  hia 

BUS 

Geth;  ct.  Gath. 

Gotha,  Hieronym.  in  Loc.  Ehr. ; 
Ku -(•]>.;  Githa,  ce,  Hieronym.;  Ort 
in  Philistaca,  nach  Hieronym.:  inter 
Antipatridem  et  Jamniam,  ad  quem  lo- 
cum  transtulerunt  arcam  testamenti  de 
Azoto;  nunc  vicus  grandis  vocatur  Gi- 
tha, 

Gethaim;  cf.  Gittaim. 

G  et  hone ,  Plin.  V,  31.;  Insel  an  der 
Nordwestküste  von  Troas,  nahe  dem 
Vorgeb.  Sigaeum , '  zw.  Scouelot  u.  Ar- 
th edon. 

Gethremm  on;  i.  q.  Gath  -  Rimmon. 

Gethtemäne ,  r&onftavn  (Tt&aa- 
fiftvn,  Codd.,  Oelkeller),  Matth.  XXVI, 
36*. ;  Marc  XIV,  32.;  Vorwerk  (jmoiov, 
Kuinöl),  od.  Meverhof,  am  Pulse  des 
Oelbcrges,  jcnscit  de«  Kidron.  cf.  Ha- 
melHTeld  II,  152. 

•  Getica,  17  IVrixn  yn,  Peripl.  Ano- 
nym.; Wohnsitze  der  Getac,  unter  Tra- 
jan  zu  Dacicn  geschlagen. 

Getto,  Plin.;  St.  in  Phoenicien. 

Getüli,  Martini.;  i.  q.  Gaetuli. 

Gevaldanenaia  Provineia;  i.  q. 
Gabalensis  Provineia. 

Gevalia;  Hptst.  Gefle ,  GiawU  der 
achwed.  Ldshptmsch.  Geileborg,  in  Kor- 
land ,  an  der  Bucht  des  bothu.  Mbusent 
Geflefjärden. 

Gevalienaii  Provineia;  tchwod. 
Prov.  Geflcbore,  in  Norland.  tirafalst  die 
Ldschaftcn :  Hclsingland }  Hcrjedalen  u. 
Gastrikland. 

Gevini;  Volk  im  Süden  von  Sarma- 
tia Europaca,  nördl.  von  den  Carpinni. 

Gevire  Sinus;  Mhnsen  an  der  Kü- 
ste Hithynicn's,  am  Propontw  u.  am 
Bosporus  Thruciae. 

Gey la,  Univers.  Lex.;  Irl.  Fl.  Geil, 
in  Tyrol,  dnrch«trörat  du-  Geilthal  u. 
fällt  unterhalb  Villach  in  die  Drau. 

Gescr;  cf.  Gazara. 

G Haas  an;  kl.  Königr.,  an  den  Gren- 
zen  Arabien 'f. 


G Alf leni  fit.  Monastcrlum;  cf. 
Gillini  Mouasterinro. 

Gi  ach  (Giah),  2.  Sara.  II,  24.;  Tat, 
LXX. ;  St.  in  Judnea,  auf  der  Grenze 
des  Stammes  Benjamin ,  westl.  von  Gi- 
bcoA. 

Gianum  (Gyanvm);  Giemum;  franz. 
St.  Gien,  Dcp.  Loiret  (Gastinois),  an  der 
Loire. 

Gin  t  tum  Amonium;  cf.  Istonium. 

Gibbar,  Eara  11,20.;  muthmaTsl. 
i.  q.  Gibeon. 

Gibbethon  Ph  i  Iis  tacorum  ;  cf. 
Gabathon. 

Gibco;  i.  q.  Gaba. 

Gifte»,  Josua  XV,  57.;  St.  im  Geb. 
Juda,  zw.  Kain  u  Thinina. 

Giften,  L  Sam.  VII,  1.;  Hügel  in 
der  St.  Kiriath  -  Jearim,  in  Judaea. 

Gib  ea- Benjamin;  cf.  Gaba. 

Gibea-Phineae,  Cell.;  i.  q.  Ga- 
baath. 

Gibea-Saul;  i.  q.  Gab«. 

Giftcota,  Josua  XVIII,  28.;  St  des 
Stammes  Benjamin  (indaen) ,  nördl.  von 
Jebtis,  südl.  von  Kiriath. 

Gibeath  -  Pinchan  (Pinchaa);  cf. 
Gabanth  Pinehas.  Andere  übersetzen: 
bey  der  St.  Giften  (Gebaoth,  Gibeath) 
seinem  Sohne  Pinehas  geschenkt. 

Gibeath-Saul;  cf.  Gaba. 

Gifteon,  Jesaia  XXVIII,  21.;  cf.  Jo- 
sna  X,  1.  sq.;  Thal  in  Judaea,  bey  der 
St.  Gibeon,  wo  Josua  die  Canaaniter 
schlug. 

Gifteon,  2.  Sam.  II,  24.;  Wüste  im 
Stamme  Benjamin  (Judaea),  nahe  der 
St.  gl.  N.,  nordwestl.  von  Jerusalem. 

Gibeon,  onis,  Josua  XXI,  17.;  sec. 
Kloeden  XCV  Stad.  (4|  St.)  nördl.  von 
Jerusalem;  i.  q.  Gnbao. 

G ibe  thon ;  cf.  Gabathon. 

Gift  lim  (Giblitcr),  Josua  XHI,  5.; 
1.  Reg.  V,  18.;  Volk  in  Syrien,  um  Ga- 
bala  n.  Byblos. 

Giftr  alt  aria,  Zeilcr.  Itin.  Hisp. ; 
Ludov.  INoniu*  Ili*pan. ;  Colmenar.  De- 
lic.  d'Esp. ;  cf.  Culpe. 

Gichthity  nid  ig,  Ptul.;  vielleicht 
i.  q.  Giti  (Gitti),  Anton.  Itin.  u.  Gtr- 
gis,  nqyte,  Procop.  Aedif.  VII,  4.;  St. 
auf  der  Küste  von  Kegio  Syrtiea,  westl. 
von  Tacaae,  Municipium  sec  Anton. 
Itin. 

Gidda  (Giddan);  Ort  im  Süden 
Mesopotamien'* ,  am  östl.  Ufer  des  Eu- 
phrat,  1100  Stad.  (2I|  M  )  südöstl.  von 
Circseinra. 

Gidom,  Judic.  XX,  45.;  Ort  in  Ju- 
daea, wohl  hn  Stamme  Benjamin,  östl. 
von  Geba,  in  dar  Wüste, 
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Glenna;  cf.  Flavium, 
GiennunJ,    Cell.  II,  1)  4L;  L 
Flavium. 

Giessa,  Topogr.  Hos«.;  Clav.  III, 
18. ;  Cell. ;  Hptst.  Giefsen  (Giezcn ,  Gye- 
zen ,  in  alten  Urkunden)  des  grfchrzg. 
hess.  Frstlh.  Obcrhetieien,  an  der  Lahn 
u.  Wiesek,  6  M.  nürdl.  von  Frankfurt 
am  Muin. 

Gigaea;  cf.  Coloe. 

Gigaeus  Laeu» ,  riyalrj  Xifivrj, 
Strab.  XUL;  Ilerodot.  I,  93. ;  Homer. 
Uiad.  v,  v.  391.;  Gigaeum  Stag- 
num,  Plin.  V,  29. }  See  in  Lydien,  un- 
weit Sardes. 

Gigamae,  6t  Hydrat,  Giligom* 
nae,  nXiydftuat,  Ilerodot.  IV,  169.; 
Volk  im  Innern  von  Cyrenaica,  Kach- 
barn der  Adyrmachidae ,  vom  llafeu 
Plynus  bis  zur  Insel  Aphrodisia*. 

G  igäneum ;  Ort  in  Colchis,  nalie 
dem  heut.  Savatopoli,  in  Mingrelien. 

Gigantei,  siv.  Gigantum  Mon- 
te« ,  Topogr.  Bohcra.  etSiles. ;  Baibin. 
Miscell.  Dec,  I«  üb.  I,  c.  0\  ;  cf.  Asci- 
burgiu«. 

Gigarta,  orum,  Plin.  V,  20.;  Ge- 
gart a,  I^yaora,  Kotit  Ecclcs. ;  Gi- 
g^artum,  riyaqxov,  Strab.  XVI,  u. 
§20. ;  St. ,  xcbfiT) ,  Notit.  c. ,  in  Phoem- 
cien ,  am  südl.  Abhauge  des  Libanon, 
unfern  Botrys. 

Gigart  ho,  Plin.;  Quelle  auf  der 
Insel  Samos. 

Gigartum;  i.  q.  Gigarta. 

Giga$,  rvyas,  Nicand.  Theriac.  v. 
630.;  Vorgeb.  auf  der  Küste  von  My- 
eien ,  »üdl.  von  Abydus,  nördl.  von  Dar- 
danus. 

Gigemoru»;  St.  ThracienV 

Gigia,  Baudrand.;  span.  Villa  Ci- 
jon,  in  Astur ien,  nahe  der  Küste. 

Gig  tu«  (Gillius,  Interp.),  Af  an», 
Ptol.;  Berp  im  Innern  von  Regio  Syr- 
tica,  vielleicht  östl.  vom  FL  Triton. 

Giglova;  i.  q.  Iglavia. 

Gigluae,  orum,  Ptol.;  St.  im  In« 
nern  von  Maurctan.  Caesar.,  zw.  den  FU. 
Carteunus  u.  Mulucha ,  westL  von  Asta- 
cilici«,  östl.  von  Bunobora. 

G  igniaeum ;  franz.  St.  Gignac,  in 
Languedoc,  Dcp.  Hcrault. 

Gignodum ;  piemont  Mktfl.  Gigno- 
do,  1  St.  von  Aosta. 

Gisonum.  siv.  He  g  oni»  Pro- 
montorium;  worgeb.  in  Crossaca,  aui 
Sin.  Tbermaicus,  südl.  von  Gigonus.  _ 

Gigönus,  riyeovog,  Ilerodot.  VII, 
123. ;  St.  auf  der  Küste  von  Crossaea 
(Macedonien) ,  südöstL  von  Campsa, 
aordwestL  you  Lisae. 


(iihlova\  angehi  u  q»  Iglavia. 

Gi Aon,  l.Reg.  I,  33.  38.;  2.  Chron. 
XXXII,  30;  XXXIII,  14.;  Bach,  od. 
Wa^erlejtg.  in  Judaea ,  wesü.  von  Jeru- 
salem. Hier  wurde  Salomo  gesalbet,  cd 
Silua. 

Gi Aon,  Gen.  II,  10.  13.;*  cf.  Hiob 
XL,  18. ;  Dschichun ,  nach  pers.  u.  arab. 
Aussprache ;  e.  der  FIL,  die  Eden  araga- 
ben;  wahrscheinl.  mit  Rcland,  Caltnet 
u.  Rosenmuller  i.  q.  Araxes.  —  Joseph. 
Antiq.  I,  2.  3.  hält  mit  den  Rabbinen  o. 
vielen  KVätern  den  rqmv  für  den  Ntl- 
lof,  cf.  Jes.  Sirach  XXIV,  37..  —  Bo- 
chart  u.  Hnetius  vergleichen  den  östl, 
Arm  de»  Tigris ,  —  Hartmann  die  He- 
bräerin u.  Michael  Suppl.  den  Oxut,  — 
Clcricus  Coment  in  Pentat.  denkt  aa 
dea  Orontes ,  —  Buttraann  älteste  Erdk. 
des  Morgenl.  an  den  Gange» ,  —  Sick- 
lcr  in  Augnet.  theo!.  Monatsschr.  I,  L 
2.  an  das  atlant.  und  mittelländ.  Meer, 
—  u.  Schultheis  an  den  östl.  Znsfl.  des 
Nil  in  Aethiopien,  an  den  Astabora». 
Andere  nehmen  den  Gihon  für  den  blauen 
Flu/»,  vorzugsweise  Nil,  od.  mittlerer 
Strom,  in  Aethiopien.  cf.  Abba  Grcgo- 
rius  in  Ludolf  Hist.  Aethiop.  I,  8.  n.  31. 

Gilavia  Boruasiea;  preufs.  St 
Eylau,  Prcufsisch  -  Eylau ,  Rgbz.  Kö- 
nigsberg, am  Ar«chen*re. 

Gilavia  Germanica;  St.  Hawa, 
Deutsch  -  Eylau  ,  Rgbz.  Marienwerder, 
am  Fl.  Elienz  u.  am  See  Gnescrich. 

Gilba;  Ort  in  Kiiraidien,  nahe  der 
Grenze  von  Maurelaaia  Caesaricnsis. 
Gilbensis,  e,  Notit. 

Gilböa;  cf.  Gelboe  u.  Gclbttt . 

Gilda,  Mcla;  Anton.  Itin.;  JTÜBa, 
Stcph.;  Silda,  ZiXdcc,  Ptol.;  St.}* 
Maurctania  Tingitana ,  sec.  Anton.  Itin. 
CXVI  M.  P.  südwcstl.  von  Tingis,  XII 
nürdl.  von  Aquae  Daciae,  XXIII  südl. 
von  Vopiscianae,  XXVIII  nördl.  von  Vo- 
lubilis. 

G ildtinäcum,  siv.  Judonia,  Guic- 
ciard.  Descpt.  Belg.  ;  Mktfl.  Gcldc- 
nacken,  Judoignc,  inBrabant,  am  Fl. 
Gin»,  12  M.  südöstl.  >on  Löwen,  16 
nördl.  von  Namur,  22  östl.  von  Brüssel. 

Gilead;  i.  q.  Galaad. 

Gilead;  cf.  Galaad.  cf.  Nnm.  XXXIV, 
13—15.  Dies.  Ldstr.,  die  Stämme  Ku- 
ben, Gad  u.  llalb  -  Manassc  uiurassend, 
grenzte  nördL  an  den  licrmon,  Deuter. 
III,  8;  IV,  48.,  südl.  an  den  Arnon, 
Deuter.  IV,  48..  wcstl.  an  den  Jordan 
(über  die  östl.  Grenze  cL  Michael,  ver- 
mischte Schriften  Th.  I,  p.  139  ),  wurde 
von  den  Rubenitern  u.  Gaditern  als  So- 
uiadcu  durchzogen,  Nnm.  XXXII,  1. 
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halte  sec.  Biirrlriiardt  (vom  Hermon  bis    Ghiilcni  St.  Monattethtm,  Pert»; 
Kam  Arnon)  e.  Länge  von  fast  26  deutsch,    cf.  Fomim  $t  Gi*leni. 
Meilen. 

Gilead;  Gileaditi»,  idos,  Cell. 
III,  13;  15.;  i.  q.  Galaaditis. 

Gilfil,  Jomand.  de  Reb.  Getic.  p. 
102. ;  Fl.  bey  den  Gcpiden ,  im  j«ördl. 
Germanien ,  zw.  dem  Miliare  n.  drissia. 

Gilfordia,  Camhdcn.-  et  Herman- 
nid.  Britann. ;  Ilptst  Guilford  der  engl. 
Grfech.  Snrrey,  am  Wey,  20  M.  von 
London. 

Gilgal,  Dent.  XI,  30.;  Josua  XII, 


23. ;  G  algulit,  Kloeden ;  eliemal.  ca- 
naan.  Königsst.  anfder  Ebene  Saron,  im 
Stamme  Ephraim  (Samaria),  sec.  Euseb. 
n.  Ilieronym.  G  Mi  11.  nördl.,  sec.  Kloe- 


Gilo,  Josua  XV,  51.?  2.  Sam.  XV, 
12.;  cf.  XXIII,  34.;  r»A«,  LXX.;  St. 
de§  Stamme«  Jada  (Jodaea* ,  im  Süden 
de«  Geb.  Juda,  vielleicht  südöttL  von 
Gosen. 

Gilovia  ;  böhm.  Mkrfl.  Gilowey, 
Eylan  (Eglau),  Eule,  im  Kreise  Kaur- 
zun. 

Gilva  Colonia,  Anton.  Itin.;  ßt  in 
Manretania  Caesar. ,  V  M.  P.  »üdh  von 
Ad  Crispas,  XXIII  westl.  von  Castra 
Poerorum,  auf  dem  Wege  von  Siga 
nach  Cartennae. 


G  im  eilt  i  i.  q.  Gemelli. 
Gima,  onis,  siv.  Gimonti 


den  1£  St.  nordöatl.  von  Antipatris,  sec.    fnin*.  St.  Gimont,  Dep.  Ger« 


Klocden  2  M.  westl.  von  Apollonia,  cf. 
LightToot;  llawclsveld  III. 

Gilgal,  Josua  IV,  19;  V,  9.  10.; 
Judic.  111,  19.;  1.  Sam.  VII,  16;  X,  8; 
XI,  14.  sq.;  XIII,  14.;  2.  Reg.  II,  1; 
IV,  38.;  Hosea  IV,  15;  IX,  15;  XII, 
12.;  Arnos  IV,  4.;  Galgala, 


Joseph. 


Gimso,  2.  Chron.  XXVIII,  18.;  St. 
im  Stamme  Juda  (Judaea) ,  vielleicht 
westl.  von  Jerusalem. 

Ginaea,  ae,   fiva/a,  orc, 
Bell.  Hl,  4.;  St.  im  Norden 
ria ,  nahe  der  südl.  Grenze  des  Stamme« 
Issaschar  (Galilaea  Inferior),   sec.  Jo- 

Vul^tT  HieVonym.' ;  ^ r^Ha^v,  "^'J'  a  7^/?/^  fffJ,>» 
LXX.;  Joseph.  Amin,  VI,  1.  (tlg  raU-  100  Stad  (5  St.)  nordwe-tl. 

Xatav,  Joseph.;  Michael.;  Drusius.),  I0".  ^aria,  160  (8  St.)  nndwertL 
1.  Maccab.  IX,  2.;  Golgol,  Iliero- 
nym.; Tel a im,  Ehraci;  St.  ün  Stam- 
me Benjamin  (Jndacn),  sec.  Joseph.  An- 
tiq.  V ,  1.  L  Sfad.  (2J  St.)  westl.  vom 
Jordan,  X  (\  St.),  sec.  Kloeden  aber  1 
St.  sndöstl.  von  Jericho,  bewahrte  einige 
Jahre  die  StifUhüttc  u.  die  Rundeslade, 
war  dem  Götzendienste  ergeben  «.  ist 
jetzt  verschwanden.  Hier  lagerten  sich 
zuerst  die  Israeliten  nach  Moses  Tod 
von  Josua  über  den  Jordan  geführt;  Jo- 


jetzt  Dschenin,  Genin,  Gilin, 


an- 


Gilboa; 
Ginim. 

Gincunum;  Berg  in  Umbrien 
gehl,  der  heut.  Cerugnone. 

Gindane s  ;  Volk,  vielleicht  im 
Osten  von  Regio  Syrtica  (Tripolis),  in 
der  Gegend  der  Maccs. 

Ginddfrut,  i,  ij  riv8agog,  Ptol! ; 
Strab.  XVI,  p.  517.;  Stcph.;  Genda- 
ru»^  Tab.  Peut. ;  St.  in  Cyrrhestica 
(Syrien),  sec.  Ptol.  im  Innern  von  Se- 
ena IV,  19.  iNoeh  e.  siebenjähr,  glückt,  leucis,  sec.  Tab.  Pent.  XXII  Mill.  nördl. 
Kampfe  gegen  die  Cannanitcr,  Josua  XI,  von  Gephyra,  XXXVI  südl.  von  Cyrrus, 
23.  glaubte  Josua,  über  die  nördl.  ca-  XL1V  nördl.  von  Antiochia.  Steph.  ver- 
naanit.  Fürsten  siegend,  Josua  XI,  1.,  stand,  wenn  er  tagt:  Kifäag  noktg  Zv- 
*a  Gilgal  das  Erolx  *'.e  unter  die  zehn  qlag,  jj  äxQO*6lig  ripdagog ,  den  Strab. 
Stämme  u.  den  halben  vertheilen  zu  nicht,  denn  dieser  er*/.älilt  I.  c:  $gl  nö- 
können.  Aber  nnr  den  Stämmen  Juda  lig  rivöctQog,  axqoitoltg  rijg  KvQrjsixijg. 
u.^  JoKepb,  Ephraim  n.  Halb -Manage  Gindareni,  Plin.V,  23.;  Einw.  Audcro 
mit  eingeschlossen,  konnte  ihr  Antheil  setzen  Gindarua  des  Ptol.  nach  Seleucis, 
durch  das  Loos  bestimmt  werden,  cf.  östl.  von  Issus. 
Josua  XV,  1;  XVI,  init.  cf.  4.  Nahe  Gin  des;  cf.  Gyndca. 
Araloth,  Josua  V,  8.,  Hügel  der  Vor-  Gingium,  Zeiler.  Uog.;  Istlmanf 
haute-  HisL  XI. ;  OrtoL  Chron.  1 ,  p.  00. ; 

Gilgal,  Josua  XII,  28.;    rVlyal,    gis.  Ann.  Carinth. ;  niederunger.  Frey*. 
LXX.;  rrjg  TaliXalag,  Cod.  Rom.;  sec.    Güns,  Közeg,  Gespsch.  Egenburg,  am 
AI.  Gegend  im  Nordwesten  Palästina'*,    Fl.  Güns.   Nahe  ein  Thurm  Alt-  Güns 
•ec.  AI.  i.  q.  Gilgal  "Judaeae,  wohl  aber    wo  die  Avnre*  gewaltet  haben  sollen. 

Giorgiensi*  Ager;  Ldtch.  Girgio, 
in  Siebenbürgen 

Gioti,  siv.  Jutae]  Bewohner  Jüth 
land'ü. 

Gip4d4;  Vopfec*  i.  <|.  Gepidae.  4 

36 


i.  q.  Gilgal  Samariae. 

Giligammae;  Volk  im  Innern  von 
Cvrenaira. 
Gillini   Monanterium,  Ann. 

ann.  8J0. ;  vidleichl  i.  q. 

Wörterb.  d.  Kräh. 
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G/p^eelettm,  Cambdeu.,  Herman- 
nid.  u.  Zeiler.  Britann.;  Hptst  lpswich 
der  engl.  Grbch.  Suffolk,  am  Orwel. 
Gippo,  Voss.;  cf.  Hippus  loniae. 
Gir  (Ger),  tri*,  Claudian.  I.,  prira. 
Consul.  Stilichon.  t.  251.;  o  Ho,  Ptol.; 

r.  II,  10.;  FL  im  öetl.  Innern 


DLdlllVIMVil      — —  ^  ~  1  —  

Africa's,  ent*pr.  im  Südwesten  des  Geb. 
Girgiri«,  fallt  in  Lybia  Falns  u.  soll  in 
on*.  Tap^nlTcd-ilojedeo,  sec.  AL  aber 
iVigrc  heissen. 

Giro,  oe,  Ptol.;  Hptst.  der  Gara- 
niantes,  im  öetl.  Innern  Africa's,  am 
westl.  Ufer  des  Gir,  nordwcstL  von  Ar- 
tagira,  nürdl.  von  Tucrumuda. 

Giro;  betest.  Ort  in  Chaletdice  (Ma- 
cedonien),  nördl.  von  Apollonia. 

Girha,  Epitora.  Aurel.  Victor.  Jun  ; 
Mcninx,  tngis,  Pün.  V,  T.;  Aurel. 
Victor.  1.  c;  Mfjvtv^  siv.  Mr}vt&  Strub.; 
Lotophagitii,  Plin.  d.  1.}  Eratosth. 
ap.  Plin.  L  c. ;  AtoxocpttyUts,  Ptol.; 
Amtotpaytov  vqaoc,  Polyb.  I,  89.  ;»  cf. 
Horner.  v.  81.;  Insel  an  der  Küste  der 
Regio  Syrtica ,  am  Eingange  der  Syrtis 
Minor,  a  dextro  Syrtis  Minoria  promon- 
torio  passib.  CC  sita,  longitudine  XXV 
M.  P  ,  latitudine  XXII,  Pün.;  jetzt 
Dtcherbo,  Geröi,  Zer&i,  unweit  ln- 
polis.  GebrUort  des  Vibinn  Gallusen, 
des  Volusianus ,  von  welchen  Aurel.  \  ic- 
tor.  erzählt:  creati  in  insnla  Meninge, 
quae  nunc  Girba  dicitur.  Girbitamu, 
adj.,  Notit.  Afric. 
Girgeiitcr  (Girga$Uer);  cf.  Ger- 

iresaei.  — ■ 

Girgirh,  ts,  PtoLf  Gyris,  Plin.; 
Berg  im  östl.  Innern  von  Africa ,  Süd- 
west!, vom  Geb.  Atcr,  nordöstl.  vom 
Geb.  Usargala;  heut.  Tages  EyrcA,  in 
Kigrltien. 

Girgis,  Procop.,  lag  mit  Taropa 
•ec.  Procop.  Aedif.  VI,  4.:  natu  fiiaov 
Zvqths  ras  /itxoac ;  cf.  Gichthis. 

Öirola,  Maty  Dict.  Geogr. ;  Flecken 
Vtrola,  in  Laumellina.  Einige  verglei- 
chen irrig  Acerrae. 

Gironai  i.  q.  Gcrunda. 
Girtitae  (Girsiter),  1.  Sam.  XXVII, 
8.;  Cesoriloc,  Kerl;  Volk  im  Süden  Pa- 
£t   tvr.  den  Gaasuritcrn  u.  Amale- 
,  nach  dem  Keri  vielleicht  Colo- 
aus  Geier ,  Gazara.  cf.  Ilaraels- 
veld  III,  59.   Clericus  denkt  an  die  Gcr- 
reni,  1.  Maccab.  Xni.  24. 

Girundia,  siv.  Geratina;  frans. 
Fl.  Gironde ,  die  Vereinig,  der  Dordogne 
U.  Ga rönne. 

G  it  v  i  um  :  engl.  Mktfl.  Yarum,  Grf- 
•ch.  York,  am  Tees. 

Gi$alahhay  Ann.  Launssens.  Mi- 
B.  812.;  et  Selmnau  Tab.  Vo- 


ter. Bnchnniac;  FL  In  der  ehnrhes*. 
Prov.  Fulda. 

GiscAaia,  ortan,  ta  Ffc^oriff,  Jo- 
seph. Bell.  II,  43;  IV,  8.;  Id.  Vit.;  St. 
in  Galilaea  Infer.,  vielleicht  in  der  Ge- 
gend von  Gabara.    Gischalcnnig,  e. 

Gitira,  Ptol.;  St.  im  Gstl.  Innern 
von  Byzacium.  zw  Zalapa  u.  Cararu*. 

GislenÖpÜli»  ;  i.  q.  Fanura  St 
GUlenL 

Giima,  Ptol ;  St  im  ersten  Theile 
von  Armenia  Major ,  zw.  den  FU.  Cynt 
u.  Araxes ,  od.  zw.  Cotomana  u.  Cho- 
luata. 

Gi*naey  arum,  Chopin,  de  Poman. 
III,  12.}  franz.  St  Guine$,  Dep.  Pas  do 
Calais. 

Gisonit  Contra;  baier. Mktfl.  Ga- 
sen fei  d,  im  Isarkrcidc,  am  Ilm. 

Gi$ort  ium  (GUorium);  Caenor- 
tium;  cf.  Roger,  in  Philipp.  August; 
L  q.  Caesarotium. 

Gi sso,  Plin.  m,  21.;  Insel  an  der 
Küste  Datmatien's,  muthinalsl.  zw.  Cu- 
ricta  u.  Aenonu. 

GitanaCy  arum ,  Liv.  XLII,  38  » 
Strab.;    St.  der  Ca**ouaei,    in  Epims 
sec.  Liv.  X  Mül.  vom  Meere,  vielleicht 
nahe  der  Grenze  von  Thesproüa. 
Githa,  cf.  Gotha. 
Githa-Hepher,  l  q.  Gath. 
Giti;  et  Gichthis. 
Gitlui,  siv.  Apfar;  St  in  Maure- 
tania  Caesar.,    südöstl.  von  Areenaria; 
angebt  jetzt  El  -Callah,  in  Algier. 

Gitmiatinutn  (  Gitzmiazinum  ) ; 
Gitzinum;  et  Zeiler.  Topogr.  Bob.; 
Balbin.  Mi  «cell.  I,  ?.;  böhm.  St  Git- 
teft/v,  G/czm,  Kreis  BidVchow,  an  der 
Czidlina,  lüi  M.  nordöstl.  von  Prag. 

Gitta,  Joseph.  Antiq.  V,  1.;  cf. 
Gath. 

Gitta,  Reland.;  Castell  in  Idumaea. 

Gittat  Relan4. ;  Ort  in  Samariea, 
Gebrtsort  des  Simon  Magns. 

Gittaim  (Githaim).  Nehem.  XI,  33; 
Gethaim, 2. Sam.  IV, 8.;  n^oio,  LXX-? 
St.  des  Stammes  Benjamin,  vielleicht 
nordwestl.  von  Geba,  nördL  von  Raus, 
südöhtl.  von  Gibeon. 

Gitti;  i.  q.  Gichthis. 

Giufi  Ort  in  Zeugitana,  südl.  von 
Tunes;  mnthmaTsL  heut  Tages  Mt*- 
herga.  . 

Glacen*t»  Comifotui  ,  Cluv. 
III,  13.;  schles.  Grfsch.  G/os,  GW«, 
aw.  Schlesien,  Mähren  o.  Bolunen,  Bg- 
bz.  Breslau. 

Glaeiale  -Promontorium ;  Var- 
geb.  y*-Ca»,  od.  Cap  de  Glaca,  » 
der  großen  Tatarey. 
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Olacialis  Oceanut,  Amin.  Marc. 
XXXI,  S.;  Glaciale,  siv.  ÄcytAi- 
cum  Mare;  cf.  Congclatum. 

Olacium  (Glocium),  Zeiler  TopogT. 
Boh.;  Goldast  Regn.  Boh.  I,  15.;  An 
lur.  Glacingrnph. ;  Balbin.  Misccü.  I,  3; 
5.;  Hptst.  Glaz,  Glatz  der  genannten 
Grfsch.  gl.  N.,  an  der  Neif»e.  Glaccn- 
•m,  e,  Cluv. 

G(amna(e«a  Cioita»  (Glanata, 
Glanatcva,  Glandeva,  Glannatera,  Glan- 
nateva,  Glannatica,  Glannatina  ■,  Glan- 
nativa),  Notitt;  Glandatum  (Glan- 
dclum)i  Recent. ;  St.  in  Gallia  Narhon., 
am  rechten  Ufer  des  Varus ;  jetzt  Glan- 
dcvcs,  Ruinen  iin  Bcp.  Niederaipen.  Ei- 
ne halbe  St.  von  dieser  durch  den  Var 
zerstörten  St.  gründeten  die  Einw.  den 
Flecken  Entrevaux.  cf.  Sammarthan. 
Gall.  Christ.  II,  p.  59. ;  Massen. ;  Scali- 
ger.   Glandatennensis,  e,  Bert. 

Glamor  ganiensis  Comitatut , 
Cambricn.  Britann.;  cf.  Clamorgania. 

Glanateva;  »  f  Glanmateva. 
Glandatum ;  j  ■* 

G  landev a;  i.  q.  GInmnateva. 

Glandömirum  ;  St.  in  Gallecia 
(Hispania  Tarracon);  angebt  Pierte 
Brandomil. 

Glanedtum;  G aleratum ;  Gal- 
lorum  Agrca;  cf.  Univ. Lex.;  Id.  inail. 
St.  Galerato,  Gallara,  Gallerato,  8  M. 
von  Mailand  ,  nahe  der  Grenze  von 
Anghiera. 

Glanin;  cf.  Clanis  Etrnriae. 

Glani$;  jetzt  Glanio  l  ecchio;  l  q. 
Clan  i  us. 

Glanis;  cf.  Clanis  Latii. 

Glannateum;  j  .  Glamnateva. 
.  Glannattuntf  ]  v 

C(atiRo6anta,  ae;  angebl.  joUt 
Jiainbrig.  cf.  Clanoventa. 

Glan  um,  Mela;  Notit.  Imp.;  Gio- 
»ura  Livii,  Plin.;  i.  q.  Fanum  St. 
Ilemigü,  in  dessen  Nähe  man  viele  rom. 
Alterthümer  findet  Robert  Ccnali«, 
Moretus  etc.  vergleichen  irrig  Glanda- 
vts.  cf.  Merula  Geogr.  Particul. 

Glaphyrae,  Homer.;  St  Thcssa- 
lien's. 

Glari,  Plin.;  Volle  in  Aeolis. 

Glarizium,  siv.  Qlarona,  Sim- 
ler. }  Steiner.;  Stumpf.  VI.;  Tschndy 
Chronic.  Ginron.;  Hptort  Glaris,  Glans 
des  Schweis.  Canton  gl.  N«,  an  der  Linth. 

gf~ 1  JyfrntiAnsis      *»  DAwt 

Gfarona;  i.  q.  Glarizium. 

Glaronensis  Pagus,  CelL;  schw. 
Canton  Glaris,  Glarus ,  grenzt  östl.  an 
liraubünden,  nördl.  an  St  Gallen,  westt 


aa  Srhwyx,  sudl.  an  tri  u.  an  Gras« 

bänden.  . 

G/atconia,  siv.  Acalonia,  Gil- 
da«; Sonder.  Hist.  Schism.  Angl  ;  engl. 
St  G/osfonoi/ry,  Grfsch.  Souiersett. 

Gfoscovium,  siv.  Glascum, 
Bocth.  Hist.  Scot.  XVIII.;  Thuan.; 
Cumbden.;  Glascua;  Glasquum* 
Cell.  II,  4;  7. ;  südschottl.  St  Glasgow, 
in  Lancrkshirc,  am  Clvdo.  Aqf  dt-ra 
Greenplatze  oin  144  F.  hoher  Obeluk, 
dem  Andenken  Nelson**  geweiht. 

Glasgoa  (Glasgua);  i.  q.  Glas- 
covium. 

Glas  quam;  cf.  Glascovium. 

G  lato  via;  cf.  Zeiler.  Topogr.  Boh.  f 
Balbin.  Miscell.  I,  3;  7.;  i.  q.  Bro- 
dentia. 

Glaucanicae,  sive  Glaus  ata 
Volk  im  Norden  von  India  intra  Gangem, 
•ec.  d'Anville  im  Nordosten  von  Indo^ 
scythla,  sudl.  von  der  Quelle  des  Hypha- 
si*  u.  auf  dessen  beyden  Ufern. 

Glauchas  (Glaams,  Kruse);  Ft. im 
Westen  Achaja's,  entspr.  im  Geb.  Pana- 


chaicus,  mündete  südwcstl.  von  Äcropo- 
lis  (PatracX  in  den  Mbusen  von  Lepaoto 
n.  soll  jetzt  Leucosy  Patrasso  heifscu. 

Glauconnesus,  Pün.  IV,  12. :  In- 
sel des  Mare  Mvrtoum. 

Glaucum  Promontorium;  Vor- 
geh, auf  der  Ostgrenze  von  Marmariea. 
Einige  setzen  e.  St  Glaucum  in  den  Na« 

Glaucus,  riavHos,  Strab.  XI,  p. 
343.;  wohl  i.  q.  Cyanetis,  Plin.  VI, 
4. ;  Fl.  in  Colehis,  mündete  scc.  Plin.  iu 
den  Phasis;  wahrscheinl.  der  heut.  Abos- 
cie,  durchströmt  die  Ldsch.  gL  N.  (Geor- 
gien) n.  fällt  in  den  Fahs. 

Oioscui;  Fl.  in  Carien,  nahe  der 
Grenze  Lycien's,  fiel  westl.  von  Clydao 
in  den  Sin.  Glaucus. 

Glaucus  Sinus,  riaixog  xoXnog, 
Streb. ;  oft  auch  nach  der  St  Ttimcsnia 
genannt;  Mbusen  an  der  Sndkiistc  Ca- 
rien's,  nordöstl.  von  Rhodos,  zw.  Pnmi. 
Snnctum  (Lycien)  u.  Prom.  Aitemisiuni 
( Carien);  heut.  Tages  Mbusen  von 
Macri.  < 

Glaadt,  Anton.  lim.;  Ort  im  In- 
nern von  Numidia  Maseylor.,  XXII  M, 
P.  östl.  von  Tamugadi,  XX II  westl  von 
Ma?cula ,  auf  dem  Wege  von  Thcvesto 
nach  Sitifi. 

Ol  aus  de;  cf.  Glaucnnleae. 

Glemona,  Paul.  Warnefr.  de  Geat 
Longnb.  IV,  38. ;  St  im  Nordosten  von 
Gallia  Trait*padana,  wahrscheinlicher 
bey  den  Carrti ,  als  bf y  den  «  eneti ,  am 
ösU.  Ufer  dm  Tiiaveiitus ,   ehr«  XI Jl 
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Glendelacunw 


Goaris. 


USLh  Rom.  nordwcstl.  von  AquOcja; 
tnuthmafsl.  jetzt  Gemona,  in  Friaul. 

GlendelacUtn,  Miraeus  Geogr.  Ec- 
d;  »rläud.  Ort  Glandelagh,  Grfsch. 
Dublin. 

Gleitaria;  i.  q.  Austeravla.  Ande- 
re vergleichen  die  kl.  dän.  Insel  /Vord- 
gtrand,  bey  Schleswig,  cf.  Acta  Histo- 
rico  -Eccl.  T.  VII.  •,  Theatr.  Europ. 
T.  1U. 

Gle$$ariae,  Plin.  IV,  16.  i  Inseln 
des  Marc  Germanicum;  wohl  i.  q.  Fac- 
roae  Insnlae. 

Glevum,  Cambden .  Brit ;  cf.  Clau- 
dia Castra.    Cleeiens/s,  e,  Act  Synod. 

Glimma;  i.  q.  Arbuda. 
Glinditionet,  Win.;  Volk  Dalma- 
ticn's. 

Glitta,  oc,  rA/tfffa,  ag,  Homer.} 
G  i  i  s  s  a  s ,  antis,  Plin. ;  Maoas,  avroc, 
Euitath.;  zur  Zeit  des  Pausan.  schon 
Ruinen,  cf.  Clissac. 

Qlocettria,  Cambden,  Brit.;  I.  q. 

Claudia  Castra. 

Oloccitrtenn'i  Co m t tatu*> 
Cambden.  Brit ;  engl.  Grfsch.  Gfoccsfcr, 
(Uoueester ,  Glotter ,  grenzt  ostl.  an  Ox- 
ford, nördl.  an  Warwick,  wcstl.  an  Ilc- 
reford  u.  Maninouth,   südl.  an  Som- 


Gloeium;  cf.  Glacium. 

Glogovia  Major,  Topogr.Siles.; 
Curaeus  Ann.  Siles. ;  Duglos*.  Hut  Po- 
Ion.;  Henel.  Renovat  c.  7.;  Hptst  Glo- 
gau  ,  Grof$-  Glogau  des  Kreises  gl.  N., 
Kgbz.  Liegnitz  ,  am  wcstl.  Ufer  der 
Oder,  12  M.  nordwestl.  von  Breslau. 
Gebrtsort  des  Dichters  Gryphius,  geb.  2 
Oct  1616.,  gest.  16  Jul.  1664. 

Glogovia  Minor;  St  Ober  -  od. 
Klein- Wogau >  Rgbz.  Oppeln,  an  der 
Hotzenplots»    14   M.    südwestl.  toa 

Glorium,  Stumpf.  X,  p.  301.;  Glo- 
riae  Vallit;  Glurnium;  tyrol.  St 
Glurens,  Kreis  Imst,  an  der  Euch,  et 


Glotat  cf.  Cludanns  Amnis. 

Glatae  Aeituarum ;  cf.  Tacit 
Agricol.  c.  23.;  Mbusen  an  der  nord- 
westl. Küste  von  Britannin  Ilomana; 
heut.  Tage«  Firth  of  Oyde,  Clyde-Firth, 
Mbusen  an  der  südwestl.  Küste  Schott- 
lands. 

Glotana  Pallit;  Clidendalia 
(Cludesdalia) ;  Glottiana;  südschottl. 
Grfoch.  Clydesdale,  Lanerk.  Hptst 
Glasgow. 

Glovernia;  i.  q.  Gloceatria. 

Olunicente  Coenobium;  öfter- 


reich.  Kloster  Gleink,  Glunik,  im  Traun- 
Vicrtcl. 

Glurnium;  ef.  Glorium. 

Glykya;  Flecken  in  Thraprotia, 
nahe  der  heut  kl.  St  Parga. 

Glykya  Linien;  angcbL  jetzt  Gly- 
Jteon,  od.  Glyky.  i  q.  Dulci*  Portos. 

Glympe»,  plnr.,  rivftntlq,  Polyb. 
IV,  36;  V,  20.;  St  (Castellum,  rae/os, 
Polyb.)  in  Laconica,  sec.  Polyb.  V,  20  : 
ittql  OQovs  rfje  AqyHcce  xcti  Auxannuijf, 
nordöstl.  vom  Eurotas. 

Gnatia,  Mela  II,  4.;  cf.  Egnatia. 
Dictz  vergleicht  Giovenazzo ,  St  am 
Meere,  Prov.  Bari. 

Gneinv,  Croroer.  u  Dngloss.  Ilist 
Polon. ;  Cell.  u.  Staravolsc.  Polen. ; 
Thuan.  LVI. j  Gnaetna,  Cluv.  IV, 
24.;  Gnezna,  Cell.;  St  Gnesen,  Rg- 
bz.  (94  M.  südwestl.  von)  Bremberg 
6}  noroostl.  von  Posen.  Ehemal.  Hptst. 
von  Grofi- Polen.  Hier,  sec. 
e.  dem  Nia  geheiligter  Tempel. 
nernii,  e,  Cluv.  IV,  27, 

Gnevum ;  -kl.  preufs.  St  Mewc 
(Gnkw),  Rgbz.  (3  M.  südwestl.  von) 
Marienwerder,  am  westl.  Ufer  der 
Weichsel. 

Gniduaj  i.  q.  Cntdus. 

Gno»ii;  cf.  Cnossus. 

Gnotnia  (Gno»ia)  Teltus,  Virg.; 
i.  e.  Crcta. 

Gnö»$u9  (Gnösvs),  Mela  II,  7.;  i.  q. 
Cnossus.  Gebrtsort  des  Epiincnidc»,  geb. 
um  600  vor  Chr.,  Olymp  46.;  i.  e. 
nqoq)r]Trtg ,  Tit.  1 ,  12.  Hicronyra.  will 
diesen  Vers  in  des  Dichters  Werke  wfgt 
yoriGucov  noch  gefunden  haben,  cf.  Sö- 
crat.  Hist  III,  16. ;  Niceph.  X,  26.;  Cic 
Div.  I,  18.;  Biogen.  Laert  1,  109.; 
Heinrich,  C.  F.,  Epüiienidee  aus  Crcta. 
Ifsj.  1801. 

Goo,  Cluv.  V,  9>;  ostind.  St  Goo, 
auf  der  Insel  gl.  N.,  im  portug.  Gou- 
vern.  Goa. 

Goar  (St),  nris,  Ann.  Ijaure^h.  ann. 
788.;  Chronic.  Keginon  ann.  899.;  Ga- 
warium ,  Ann.  Naz.  Cont  ann.  788.; 
i.  q.  Fan  um  St.  Goar!. 

itt,  Ptol.;  Ort  i«  Palmyrene 
(Syrien) ,  norddstL  von  Carrae ,  zw.  Da- 
naba  u.  Avera. 

Go  dr  <s,  Ptol.;  Fl.  im  Westen  von 
India  intra  Gangem,  entspr.  im  Westen 
der  Deorum  Montes  u.  fallt  unweit  Ba- 
ryzana  in  den  Sin.  Barygazenns;  jetzt 
tapti,  Tappi,  strömt  im  Marattenstaate, 
entspr.  im  Berarschen  n.  mündet  in  den 
Mh iisen  von  Cambaya.  Ptol.  bezeich- 
net ihn  als ^die^  erste  der  Mdgr.  den  Na- 
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Goath, 
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Golgus. 


Bhtda  tut  die  Benenng.  des  tra  Innern 

Lande  strömenden  Goar  in  halten,  u. 
wenn  Andere  diesen  mit  dem  nördlicher 

Goath;  cf.  Gaath5 

Go6,  1  San».  XXI,  18.  sq.  (Gescr, 
L  Chron.  XX,  4.);  roß,  LX%.;  St  im 
wcstl.  Judaca,  vielleic  ht  auf  dem  Gelilde 
Ono,  in  der  Nähe  von  Gaxara. 

üobaeum,  siv.  Calbium  Pro- 
montorium ,    roßctiov  0x90x17010», 

Ptol. ;  Vorgeb.  im  Westen  von  Gallia 
Luphiii. ,  bvy  den  Osismii ;  in  uns.  Ta- 

Kn  Cap  St.  Muhe,  in  Bretagne,  Dep. 
aisterre;  sec.  AI.  entw.  Cap  Gob&tan, 
od.  Finiiterrc,  daselbst. 

Goban;  Insel  an  der  nordöstl.  Käste 
des  Sin.  Persicns ,  östl.  von  der  Mdg.  des 
Euphrat,  nordwestl.  von  der  des  Arosis. 

G  o  bann  tum  ,  Anton,  hin.;  i.  q. 
Abcrgonium,  Cambdcn.  Ki  it. 

Goboea,  Plin. ;  Harenort  in  Arabien. 

Gobolite%  i.  q.  Galmiene. 

Gobolitii:  cf.  Gebal. 

Godata,  Ptol.;  St.  in  Armenia Mi- 
nor, xw.  Eudixata  u.  Pisingara. 

Sodera;  Mktfl.  n.  Schlots  Gcudem, 
ern,  in  Oberhessen ,  am  Vogelsberge 
u  am  Fl.  Nidder? 

Goderea;  Goerea;  sudholl.  Insel 
Goedereede,   Goerec,  an  der  Mdg.  der 


Gocmoeria ;  nnger.  Hptort  Gdmör, 
Sajo  Gömör  der  Gespsch.  gl.  N.,  am 
Sajo. 

Gocmocriensis  Comitatus ;  die 
gomoerer  Gespsch. ,  im  nnger.  Kreise 
disscit  der  Thcifs. 

Goettinga  (Gottinga) ,  Zeiler.  To- 
pogr.  Brunsuic.;  Dransfeld.  Prodrom. 
Monom.  Goctting. ;  Mod.  Pandect.  Tri- 
nmph.;  nnmügl.  1.  q.  l\diphurdum,  Ptol.; 
Hptst.  Göttingen  des  Frstth.  gl.  N.,  am 
Fnfse  des  Hamberges  u.  an  der  neuen 
Leine,  mit  e.  1734  gestifteten  Universi- 
tät, erscheint  um  932  (In  den  Urkunden 
Otto  M.  von  960  bis  950)  als  ein  Dorf 
Gutingi  zurrst  in  der  Geschichte,  war 
ein  freyes  Erbe  Hrx.  Heinrich  des  Lö- 
kam  nach  dem  Tode  se.  Sohnes 


wen 


Heinrich  an  Kaiser  Friedrich  IL,  erhielt 
mn  diese  Zeit  Mauern  n.  Graben ,  fiel 


»ge  c.  1235  zw.  K.  Friedrich  IL  u. 
Hrx.  Otto,  Heinrichs  Nachfolger,  ge- 
schlossen Vertrag*  an  Letzteren  zurück 
u.  nahm  um  1529  die  Reformation  an. 
Kaiser  Heinrich  L  soll  H32  in  der  Um- 
gegend die  Goüicn  u.  Ungarn  geschla- 
gen 11.  933  das  erste  Turnier  in  Göttin- 
gen (Gutding ,  in  alten  Briefen)  gehal- 
ten hüben,    iiier  hielten  Kaiser  Hein- 


rich I.  ■.  IL,  Otto  in.  n.  IV.  öfters  ihr 
Hoflagcr  n.  feyerte  Lothar,  Hrx.  von 
Sachacn,  später  Kaiser,  1119  ein  Tur- 
nier. Die  Goddinga  Villa ,  in  e.  Unter- 
schr.  Carl  M. ,  ist  mit  Göttingen  nicht 
an  vergleichen,  cf.  Marx ,  Dr.  K.  F.  H.t 
Göttingen  in  histor.,  medicin.  n.  phy- 
sisch. Hinsicht.  Göttingen,  Dietrich. 
1824.  1  Rthlr.  12  gr.   Goettingemn,,  e. 

Gofna;  cf.  Gophna. 
.  Gog,  Ezcch.  XXXVIII,  2;  XXXIX,  1. 
11.  sq.;  iwy,  Apocal.  XX,  8.;  Jad- 
schndsch,  Scherif  Edrisi;  Ibn  el  Wardi; 
Völkersch. ,  vielleicht  im  nordwestl.  n. 
nordöstl.  Asien,  nahe  den  Sinae.  Einige 
denken  an  die  Syrier,  cf.  2.  Maccab.  XV., 
Hasse,  Entdeckg.  im  Felde  der  Msch- 
geseh.  findet  Gog  (Kauk)  in  den  Cauca- 
sns  u.  Bochart.  Phalcg.  HI,  19.  in  der 
Ldsch.  Gogarena,  Strab.  —  Michaelia 
vergleicht  mit  Gog  den  ans  dem  Norden 
in  Persien  eindringenden  Kak  (Kakan). 
cf.  Magog. 

*  Goganaj  rdyctva;  Ort  in  Persis, 
am  Sin.  Persicus,  in  der  Gegend  von 
Apostana ;  angebl.  jetxt  Konkun.  > 

G  ogarena,  Strab.  XI,  p.  383. ;  Ld- 
ach.  im  nördl.  Armenia  Major,  vielleicht 
xw.  dem  Cyrus  «.  dem  Araxes ,  an  Sa- 
caasena  grenxend ;  sec.  AI.  e.  Thcil  Ibo- 
rien's,  am  Kur. 

Gogari.  Plin.; 
Asiaüca,  nordöstl.  v< 

Gogiareni,  PUn.;  Völkersch.  In- 
dicn's. 

Gojim  (Gojitcn),  Gen.  XIV,  L|  Jo- 
sna  XII,  23  ;  Volk  im  Westen  Palästi- 
na^, vielleicht  um  Gilgal  in  Samaria. 
cf.  Hameln  veld  III,  p.  253. 

Golan;  iq.  Gaulana.  cf.Reland;  Ha- 
melsveld  III,  p.  180. 

Golanda,  ae,  Paul.  Warnefr.  da 
Gest.  Longob.  I,  13.;  Ldsch.  im  Süden 
Schwedens ,  vielleicht  im  heut.  Goetha- 
land.  , 

Golgi;  i.  q.  Golgus. 

Golgol;  \.  q.  Gilgal. 

Golgatha,  Hieronym.  (Koavlov  ro~ 
xos) ;  rolyo&ä ;  i.  q.  Calvariae  Locns. 
cf.  Haraelsvcld  II ,  p.  15«.  Der  N.  von 
se.  Bcstiinmg. ,  wohl  nicht  nach  Paulus 
Comment  III.  von  sc.  schädelähnl.Form. 
Nach  Hieronvm.  in  Ephes.  V,  14.  und 
Angustin.  de  Civ.  Del  XVI,  32.  soll  hier 
Adam'*  Haupt  begraben  seyn.  Tcrtul- 
lian  gegen  Marcion  II ,  v.  196.  n.  Victo- 
rin.  von  Poitou  im  Gedicht:  de  Cruce 
(wenn  nicht  Cyprian  Verfasser  ist)  set- 
zen Golgatha  in  die  Mitte  der  Erde. 

Golgum;  cf.  Golgus. 

Golgu$,  Fokyos,   Thoocrk.  Idyll- 


Volk  in  Sai-rnatia 
Palus  Macotis. 
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XV  ▼.  100.;  Kvnqov ,  Srholinst. ; 

Go/gi,  ontm ,  CatuU.  carm.  37.  de  Ve- 
ncrc (Colchi,  orum),  Id.  carni.  65,  siv. 
Epithalam.  Pelci,  v.  96.;  Toiyol, 
Stcph.;  Pausnn.  Arcad.  c.  5.;  Lyco- 
phron  Alexander.  588  Go/gum,  i, 
Tolyov ,  Stcph.;  St.  im  Outen  der  Insel 
Cyprus,  hatte  dito  FöXyov  tov  rjyaOauB- 
90V  rrjq  Ztxvmvlcov  trnoixlaq,^  den  N,, 
Steph.,  war  der  Tholath  (ToAyte  y  Ayoo- 
dnrj,  fenus  Golgia,  Steph.)  .geheiligt, 
die  hier  e.  Tempel  hatte  a.  toeifrt  jetzt 
Koukla. 

Golnovia,  Micrael.  pnmmer. Chron . ; 
prents.  St.  Gollnow,  Rgbz.  Stettin,  an 
der  Ihna. 

Görna  da  corum  Insulac;  cf.  To- 
madaeornm  Insulae.  t 

Gomara,  «e,  Ptol;  St.  in  Adiabene 
(Assyrien),  nnFern  Arbela. 

Gomarei;  cf.  (  uiuans. 

Gomtr;  cf.  Joseph.  Antiq.  XVII,  7.; 
Zonara« ;  Bochart.  Phal.  III ,  8. ;  i.  q. 


Gonimi  (Gomlni),  orvm ,  Stcph. ;  kl« 
Inseln  im  Propontis,  unweit  Bebiseus  u. 
Proconnesus,  zw.  Ophioeasa  n.  Liparae. 

Gonni,  orvm ,  Liv.  XXXVI,  10.; 
r6woi,  Tohli.  Ezccrpt.  XVII,  23.;  röv- 
voc,  solic  /frdoaiämc,  Steph.;  Gor- 
r»  ks,  Liv.  XLII,  54.;  rovvoq  IltQQaißt- 


Gomeriat  Mktfl.  Gomer,  in  Ungern. 
Gomeritnais%  e. 

Gomcnianorum  Conventu»; 
■chweiz.  Distrikt  Üombs,  Conche$,  im 
Canton  Wallis,  von  der  Quelle  de«  Rho- 
ne big  etwa  5  M.  läng»  den  Ufern  die«. 
Flusses. 

Gomorrha,  oe,  Gen.  XIII,  10; 
XIV,  10;  XVIII,  20;  XIX,  24.,-  Deut. 
XXIX,  23;  XXXII,  82.;  Jcsaia  I,  10; 
XIII,  19.;  Jerem.  XXIII,  14;  L.  40.; 
Zcphanj.  II,  9.;  rö>ofaa,  «s,  TAX, ; 
Körn.  IX,  29.;  2  Petr.  II,  6.;  Juda  v.7.; 
6t  imThale  Siddim  (Judaea),  dio  mit 
Sodoma,  Adaina ,  Zeboiin  u.  Bela,  od. 
Zoar  unterging,  cf.  Gen.  XIV,  2.;  Psalm 
XI ,  6. ;  Gomorrhaei ,  Einw. ;  Gomorr- 
Ääcus,  adj.,  TcrtuU.  In  der  Nähe  viel 
jtrdpech. 

Gomphi,  crum,  PHn.  IV,  8.;  Cae*. 
Civ.  III,  80.;  Liv.  XXXI,  41;  XXXII, 
45;  XXXVI,  13  ;  IfyquH,  Ptol.;  St.  in 
Estiaeotis  (Thessalien),  am  östl.  Ufer 
de«  Penens,  südostl.  von  Ericiniuni, 
fiüdwestl.  von  Idiome;  angebl.  in  uns. 
Tagen  Stagi ;  tec.  Kruse  aber  Kalabaki. 
Caes.  zerstörte  sie.  Gomphemu,  Caes. 
I.  e. 

Gomroma;  cf.  Bander -Abasstnm. 
Gondulphi  Villa;   i.  q.  Gundolfi 
Villa. 

Gonduni;  i.  q.  Gandavnm. 

Gongulae,  Ptol.;  Volk  Im  Süd- 
west I.  Arrica,  östl.  von  den  Tarvaltae, 
nördl.  von  den  Nabnthrue. 

Gonia;  SU  in  Mtirmarica,  anf  der 
Küst«.  zw.  Antipyrgof  u.  Mcuelau*. 


urj ,  S trab.  IX ,  p.  303. ;  Ptol. ;  Tovog 
Ih$Qctißi x r) ,  Lycophron. ;  St.  der  Perr- 
haebi .  in  Pelasgiotis  (Thessalien),  sec. 
Liv.  XX  Mill.  nordöstl.  von  Larissa,  am 
nördl.  Ufer  des  Peneus ;  angehl.  jeUt 
Goniga,  Gonuta,  am  Eingange  in  das 
Thal  Tempe. 

Gonnocondnlum,  rir.Olympiai ; 
St.  im  nordöstl.  Thessalien.  Philipp  gab 
ihr  den  zweyten  Namen. 

Gonnus;  cf.  Gonni. 

Gonoea$a9  siv,  Gonutt«;  befesr. 
Ort  auf  der  nordöstl.  Küste  von  Achaja, 
südöstl.  von  Aegira ,  nord  westl.  von  PeU 
lene  (Tricala). 

Gontia%  Clav.  III ,  4.;  Gunzbcr- 
ga,  siv.  Gunzburgum;  cf.  Gnntia. 

Gontiana,  Ptol.;  Ort  im  Innern 
von  Mauretania  Tingit. ,  nahe  dem,  Fl. 
Sola,  nach  Atlas  Minor  hin. 

G 0 nu  1  •  a;  cf.  Gonoessa, 

G oph na,  ac,  rürpya,  Joseph.  Bell. 
IU,  4.;  tig  Poqjva,  Id.  Bell,  V,  6.; 
Gu/na,  Ptol.;  Gofna  (Cofna,  Gttph- 
na),  Tab.  Petit.;  vielleicht  i.  q.  Ophni 
(Aphni),  Josua  XVIII,  34.;  Aantl, 
LXX. ;  St.  im  Nordwesten  des  Stanimea 
Benjamin  (Judaea) ,  auf  der  Grenze  von 
Ephraim,  XV  Mill.  von  Jerusalem,  V 
von  Geha ,  sec.  Kloedcn  2?  M.  südwestl. 
von  Sichern ,  Z\  nördl.  von  Jerusalem ; 
jetzt  sec.  P« nitre  Gofna  (Görna),  Ort 
mit  Ruinen, 

Gaphnitioa  Toparchia%  Plin. 
V.  14.;  cf.  Joseph.  Bell.  II,  20;  IV,  ». 
33.;  Id.  Antiq.  XIV,  11.;  e.  der  zehn 
Distrikte,  in  welche  nach  Plin.  Judaea 


südl.  vom  Garisim. 

Goppinga,  Zeilcr.  Topogr.  Suev.; 
Crus.  Ann.  suev.;  Moser.  Bibl.  ScrpL 
de  Reh.  Suev. ;  würtemh.  St.  Göppingen, 
im  Donaukreise,  an  der  FHs. 

Gora;  St  auf  e.  Insel  an  der  Küste 
Ton  Troglodytke ,  nahe  der  Grcoio 
Äthiopiens. 

Gorbeum,  Anton.  Itin.;  mnthmafsL 
beut,  Tages  Gorbaga.  Hier  ermordete 
Dejotarus,  Tetrarch  von  Galatien ,  ^  se, 
Schwiegersohn  mit  sc.  ganzen  Familie. 

G  o  r  b  e  u  s,  wtti$  ;  rf.  Corbeus. 

Gor  da;  cf.  Gorzin. 

Gorcömium,  siv.  Goriehemivmr 
Guicciard,  n.  Juni i  De«c|,t.  Belg.  5  süd^ 
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hell.  St  GorJhnw,  Gorinchem,  an  der 
Mcrwe.    Gebrtsort  de«  Oriental.  Thom. 

von  Erpe,  at.  1689. 

Gordaei  Monte* ,  Curt.;  L  q.  Car- 
dinehii. 

Gordenae,  PtoL;  Volk  in  Cordue- 
ne.  cf.  Corduchi. 

G orden  e;  i.  q.  Cordueno.  Ihren  N. 
von  Gordiaetie  Mona. 

Gor  den  in,  roo&rpla,  Ptol.;  Gor- 
dynia,  Plin. ;  rbodi/v/a .  »oltg  Maxe- 
dov/orc,  Stepb. ;  G  ortyniay  oe,  Foo- 
Thncyd.  IL;  St.  in  Emathia 
(Maccdonien),  nordl.  von  Idoracne,  am 
oatl.  Ufer  des  Axiua;  aec.  Krone  heut. 
Tages  Gradisca. 

Gordif  j.  q.  Gordiis. 

Gordi  Mon$y  Elcamin.  Arab.  Hist. 
Sararen.  I,  1.,  acUcendit  (Heracliiw)  in 
Gordi  montem  et  adapexit  arcae  (Noa- 
cbi?)  tocum,  Elcamin.  Lc;  i.  q.  Car- 
dint hü. 

Gordiaei  Monte;  Plin.  VI,  2ff, 
■ive: 

Gordiaeu*  Mont;  cf.  Cardinchii. 
Gordiani;   i.  q.  Carduchi, 


* o oc  ♦»  Kcmxadoula,  aec  Juatin.:  tnter 
Phrygi'am  Minorem  et  Majorem.  Hier 
zerhieb  Alexander  M.  den  Knoten  deo 
phryg.  König«  Gordi  na.  cf.  Plutarch. 
Alex.,  Curt.,  Juatin.  Cell.  o.  Andere 
versetzen  Gnrdium  nach  Phrygia  Major, 


Gordian!  Mo  Rumentum;  Hügel 
im  Süden  von  Mesopotamien,  audöatl. 
von  Circesium,  datl.  von  Zaitha;  aec. 
d'Anvülo  jetzt  Zoxo  Sultan.  Hier  wurde 
Gordianna  jnn.  auf  Vcranlassg.  Phiüpp'a 
ermordet  u.  von  se.  Soldaten  begraben. 

Gorditänum  Promontorium, 
Plin.  III,  rooo'iTOJVOv  «xgov,  Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  nordweetl.  Küate  Sardi- 
nien'»; «ec.  Cluv.  in  una.  Tagen  Capo  di 
Monte  Falcone ,  aec  Cell.  Capo  di  Ar- 
gentera,  aec.  AI.  Capo  di  Atmara. 

Gordsneome,  Plio.V,  82.;  r6odov 
«conn,  Strab.  XII,  p. 895.;  Juliopo- . 
Ii«,  Plin.  d.  1.;  7ovi«önoXiC,  Strab.  1. 
c.;  St  in  Bithynien,  unfern  Hadriani 
ad  Oiympum.  JuUopolitani,  Plin.  X, 
epist.81.;  Einw. 

G  o  r  d  i  u  m,  Cnrt.  HI ,  1. ;  Liv. 
XXXVIII,  18.;  Juatin.  XI,  Oroa. 
III,  16. ;  fbod/ov,  Strab.  XII,  p.  891.; 
cf.  Arrian.  I,  extr.;  roqdinov,  Steph.; 
wohl  i.  q.  Juliopoli* ,  Anton.  Itin.; 
Tab.  Pent. ;  'lovltonoXig,  Ptol.;  St.  in 
Phrygia  Minor,  cf.  Vnaa.  ad  Juatin. ,  auf 
der  Grenze  von  Galatien ,  am  nördf. 
Ufer  dea  Sangariua,  cf.  Strab. ,  Arrian., 
Justin,  und  Curt.  ,  acc.  Anton.  XXVI 
(XXV III,  Tab.  Peut.)  M.  P.  audöatl. 
von  Dndnatana,  CXL1U(CXXXI,  Tab. 
Pent.)  undöatl.  von  Nicaea.  aec.  Arrian.  i 
7i6 Uf  tft9  Üqvviac.  tqc.  tq>  EXXtjsovtov, 
aec  Steph. :  noitg  rijg  /MyoUijc  4g  vy/«ff» 


Plin.  v.  82. ;  Einw. 

GordiuricAo«,  rooftoerftrop,  rc6- 
Xtg  Midov,  Steph.;  Gordiutieki^ 
orum,  Liv.  XXXV  III,  18.;  §t.  in  Phrvgia 
Major,  aec.  AI  in  der  Nähe  von  Tabae, 

Gordu-  Come;  cf.  Gordiucome. 

Gorduni,  Caea.  V,  88.;  Volk  inGal- 
lia  Belgica,  «tand  unter  den  Nervii  aj« 
»afe  aec.  AL  in  We*tflandern  ,  um  Cor- 
tryk.  Andere  vergleichen  die  Ganda- 
vensca. 

Gordn«,  rdodos,  Hierocl.;  Socrat. 
VII,  8«.;  Gordi*  cognom.  Juliaet 
orum,  roodoi,  an*,  Netitt.  in  Lyd. ;  wohl 
i  q.  Juliagordut,  JovUccyoodof, 
Ptol.  BW.  dem  Fl.  Harmua  n.  dem  Berge 
Sipylua. 

Gordyaei  Monte*,  Plin.  VI,  27.; 
i.  q.  Cardiuchi. 

G  ordyene;  cf.  Cord  neue, 

Gordyeniy  roqdv7jvoi\  cf.  PIntarch. 
LnculL  n.  Pompej. ;  i.  q.  Corducni,  Car- 
durhi. 

Gordynetia,  Ptol.;  Ldsch.  tm 
dritten  Theile  von  Armenia  Major.  Hier 
lagen  Tigrenocerta,  Tigranoama  (Tigra- 
naana)  u.  Artagigarta. 

Gordynia;  i.  q.  Gordenia. 

Goreiro;  Insel  des  adriat. Meeres,  an 
der  Küate  von  btrien  u.  Dalmntien. 

Gorgädc*  hsulae,  um,   Mela  Hl, 
9.;  Plin.  VI,  81.;  Gorgoaum  Insu- 
lue,  Plin.  1.  c. ;  Inseln  an  der  We*t«üate 
Africa's,  in  der  Nähe  von  llesperi  Cur- 
au ;  walirscheinL  L  q.  Diviti*  Capitit  In- 
tulac,  die  14.  Inseln  de»  grünen  Vorgebir- 
ge* ,  dem  Cap  Verde  gegenüber.  Hier 
lebten  die  Gorgdnes ,  drey  Schwestern  * 
Scylla,   Medusa  (Gorgtm,  ontf,  Cic.» 
Gorgona,  Prud)  u.  Sthenio,  7«  wel- 
chen Kinige  noch  die  Euryale  Fcchnen. 
cf.  Vit*.  Aen.  VI.;   Ovid.  Metam.  IV.; 
Diodor.  Sic.  HL;  Apoliodor.  de  Ong. 
Deor.  II. 

CorgipptOy  aw,  Strab,  XI,  p. 841-9 
Hptort  der  Sindi(Sarmatia  Aaiatica),  am 
Bo.uurns  Cimmerius,  xw.  dem  Pontu* 
Euxinua  n.  dem  PaL  Maeotis,  nahe  dem 
Fl.  Anticetea. 

Gorg-o  i   Stadt  ier  Kathalitae,  h» 

go;  Hptat.  der  Chornsimi,  in 
Bactriana;  an gebl.  jetzt  tfeu-Urgantsch* 
Kor-Hhaudsck)  tVgcna  (Vrghcn*),  St. 
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im  tatar.  Staate  Chiwa,  an  e.  Canal  de« 

Araa. 

Gorgodylene,  es,  rogyodvXrjvrj, 
Strub.  \1 ,  p.  3K3.  j  Ld*ch.  im  dritten 
T  heile  von  Armcuia  Major,  sec«  Strab. 
am  Gel).  iNiphates. 

Gorgöne»,  um,  I M in.  VI,  31.;  Go- 
rilla?, Hanno  Fcripl. ;  Bewohner  der 
Gorgiidea  Insulae.  Penetravit,  erzählt 
Flin.  L  c.,  in  eas  (Gorgades)  Hanno, 
Poenor.  imperator,  prodiditq.  hirta  fe- 
miuarum  corpora,  viros  pernicitate  eva- 
siase,  duarumq.  Gorgoniuu  cutes  argn- 
menti  et  miraculi  gratia  in  Junonis  tem- 
plo  posuit,  spectatas  u«que  ad  Carthagi- 
nem  cnptam. 

Gor  gut,  6  roqyos,  Ptol.;  FI.  in  As- 

Srien,  südl.  vom  Diala,  unweit  Seleu- 
I,  fällt  in  den  Tigris.  Irrt  Ii  um,  wenn 
Hardain  den  Zerbis  des  Plin.  u.  Andere 
den  Caprui  vergleichen,  denn  beyde  Fil. 
strömten  viel  nördlicher. 

Gorgylus;  FI.  in  Laconica,  fiel 
nördl.  von  Selassia  in  den  Oenus  u.  mit 
diesem  n/>rdl.  von  Sparta  in  den  Eurotas. 

Gorichcmium;  cf.  Gorcomium. 

Goritia,  Bucclin.Germ.Stcmm.nl.; 
Cluv.  III,  35.;  Lnen.;  illyr.  St.  Görs, 
Gorisa ,  am  lsonzo ,  Biionzo.  Goriticn- 
tis,  e,  Cluv.  1.  c  ;  Gorziensis,  e,  Pertz. 

Gor  Uttum,  Ditmar.  Chronic.  Mcr- 
seb.;  Meister.  Ann.  Goerlicens.;  Schur  tz- 
fleisch  Lusatia ;  cf.  Culancorum. 

Gormanum  (Bormanum),  Ptol.; 
St.  der  Jazygef,  in  Dacien;.  cf.  Ca- 
tch o  via. 

G ormetia,  ae,  Anonym.  Ravenn.  IV, 
1§.|  i.  q.  August»  Vangionum. 

Görna  cum  (Gorncum);  franz.  St. 
Gournay,  Dop.  Niederdchic  (Nonuandic), 
an  der  Epte. 

Gorneae,  arum,  Tacit  Ann.  XIT, 
45.;  Ort,  Castellum,  in  Armcuia  Ma- 
jor, wo  Mithridatcs  von  se.  Bruder  Pha- 
rucinanes ,  König  von  Ibcricn  u.  dessen 
Sohne  Uhadamlstus,  Schwiegcrsolin  des 
Mithridatcs ,  belagert ,  durch  List  über- 
wunden ii.  ermordet  wurde. 

Gor senium  (C Omentum)  ;  piomont. 
St.  Gorzagna ,  am  Fi.  Bonnida. 

G  ortyn,  ynis ;  i.  q.  Cortyna. 

Gortyna,  Flin.  IV,  &;  Gorty», 
Poqvvs,  Fausan.  Ar  «id.  c.  27.  28.;  SU 
in  Arcudicn,  7.ur  Zeit  des  Fausan.  nur 
ein  Flecken,  xeourj,  südöstl.  von  Bu- 
phagiuiu,  nordwentl.  von  Megalopolis, 
mit  Tempeln  des  Acsculapius  u.  dcrlly- 
giea;  sec.  Kru*e  heut.  Tages  Alclucolo. 

Gortyna,  Lucan.  111,186.;  PoqSv- 
vnr,  <rg,  1.  Maccab.  XV,  23.;  cf.  Homer. 
lliad.fi  v.  53.;  Pl»Urch.FhiIopacm.}  Ae- 


lian.  Var.  Tlist.  XII,  12.;  Pliu.  IT,  12;. 
XII,  1.;  Liv.  XXXVII,  60.;  Com.  Neu. 
XXII,  9.;  Justin.;  Senec.  Troad.  v.  82.; 
cf.  Cor t viui.  Der  c.  ihrer  Häfen :  Afc- 
talloa,  lag  130  St, id.  (6} St.),  der  ande- 
re: Lebenus,  90  Stad.  (4j  St)  von  der' 
St. ,  die  50  Stad.  (2\  St.)  im  Umfange 
hatte.  Von  ihr  sagt  Eustath. :  r)  r6g- 
xvv  x«i  roorvva  XfyBtai  XQtovXXäßcog, 
xal  ro  ftlv  xXivtTttt  yöqtvvog,  cf.  Nonn. 
Dionys,  v.  233.,  ro  dl  roqrvvrjg.  Ei- 
nige setzen  ihre  Ruinen  nahe  dem  heut. 
Ajomdeka ,  6  II.  vom  Berge  Ida.  Gor- 
tQntus,  adj.,  Cic. ;  i.  q.  cretensis,  Virg.; 
»tat.;  Gortyntdcus,  adj.,  Ovid.;  Gorty- 
m's,  $dis,  adj.  f.,  Lucan.;  Gortynii, 
Nep.,  Einw.  cf.  Strab.  X,  p. 729.  sq.; 
Polyb.  Fxccrpt.  Legat.  XLV. ;  Ovid. 
Metara.  VII,  v.  758.;  Lucan.  Fhars.  III, 
v.  186;  V,  Y.2U.;  Solin.  Polyb.  U.;  Clau- 
dian.  Cons.  Hon.  IV.;  Barth,  ad  Stat- 
Thcb.  III,  v.587;  V,  v.  361. 

Gortynia;  i.  q.  Görden ia. 

Gortynius,  Fausan.  Arcad.  c  28.  ; 
früher  Lusius;  Fl.  Arcadicn's,  entspr. 
unweit  Thisoa,  auf  Palanthus  Möns, 
strömte  nordwestl.  vom  Helisson,  »üd- 
östl.  vom  Buphagus  u.  fiel  tiüdwcstl.  voa 
Gortys  in  den  Aluheus. 

Gortys;  cf.  Gortyna. 

Gorya,  ae,  Ptol.;  vielleicht  L  q. 
Gorydalc,  es,  roaqvddXT],  »75,  Strab. 
XV,  p.  479.,  St.  in  Goryaea  (India  intra, 
Gangem),  am  Fl.  Choaspes. 

Goryaea,  rcoqvaicc,  Ptol.;  Ldach. 
im  Nordosten  von  India  intra  Gangem, 
südwestl.  von  der  Mdg.  de«»  Gnraeiis,  od. 
mw.  dem  Choaspes  n.  der  Mdg.  des  Sua- 
stus. 

Gorylus;  FL  in  Laconica:  cf.  Gor- 
gylus. 

Gorzia,  Ann.  Pctavian.  Conti- 
nnat.  ann.  769.;  Ann.  Laiirisgens.  Mi- 
nor, ann.  767. ;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
7fiT. ;  Gorcia,  Ann.  Lnuresham.  ann. 
761.  765.;  Ann.  c.  P.  II.  ann.  769.; 
Gorgonii  St.  Monast  crium,  Ann. 
Laurissens.  Minor,  ann.  767.;  Ann.  En- 
hard. Fuldens.  ann.  766. ;  franz.  St.  Gor- 
9c,  Den.  Mosel,  am  Fl.  Gorze,  der  ober- 
halb Metz  in  die  Mosel  fallt,  cf.  Vales. 
Notit.  Galt. 

GoBa-y  Fl.  Gosc,  entjpr.  im  Clansthal 
u.  füllt  unterhalb  Gofsla.  in  die  Ocker. 

Gosan,  1.  Chron.  V,  26.;  Fl.  in  Me- 
dia Atropatene;  sec.  Ker  Porter  jetzt 
Kissil-Osan ,  entspr.  nordwestl.  von  Scn- 
na,  strömtöstl.  vom  Geb.  Koflan  Ku,  bil»' 
detdic  südöstl.  Grenze  vonGhilau  u.  fällt 
Oft!,  von  Kr -cht  int  cu*p.  Meer. 

Gotan;   i.  q.  Guuzanitis.  Andere 
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vergleichen  die  Iran.  fror.  GhUan,  Gui- 
lan,  Kilon,  auf  der  südwesll.  Seite  des 
raup.  Meeres,  läng«  dem  nördl.  Ufer  de« 
ki**il  Usan.  Kochart.  Phalcg.  III,  14. 
denkt  irrig  an  Gxnzania,  welche  Sc.  das 
exeget.  Ilrfbiich  IX,  p.  208.  iu  2.  Reg. 
XVII,  6.  zu  finden  glaubt. 

Goschen,  siv.  Gosen,  Gen.  XLV, 
1#;  XLV1,  28.29.34;  XLV1I,  27;  L, 
Exod.  VIII,  22;  IX,  26.;  /Vof/a 
'./foorßias,  L\X.  Gen.  XLV;  iv  yp  iWp 
'Aqaftlttg ,  LXX.  Gen.  XLVI,  34.;  xatf 
'flycocov  icoltg  tig  yrp>  Pofiaaor} ,  in  ter- 
rara  Kamele,  Kaamses  LXX.  Gen.  XLVI, 
28.  sq.;  Gessen,  Vulg.;  Ldxch.  auf  der 
Ostscite  de»  Nil,  in  Aegypius  Inferior,  um 
Hcliopolis,  wcstl.  von  Arabien,  in  welche 
Jacob  mit  se.  Familie  einzog. ,  cf.  Gen.  1. 
c.  u.  wo  dessen  N  ankommen  430  J.  hin- 
durch, bis  zum  Jahre  der  Welt  2354,  ver- 
weilteu.  cf.  Exod.  d.  1.  Lakemacher  t)h- 
serv.  phtlol.  VI ,  297.  sq.  vergleicht  Haans* 
srs  mit  Abaris  u.  betzt  Gosen  nördlicher, 
ösd.  von  Bubastis.  JahUmsky  Dispert,  de 
Terra  Gosen,  cf.  dessen  Opusc.  II.  denkt, 
offenbar  über  irrig,  an  iSomos  Her aclco- 
tes,  weatl.  vom  MI,  Cell.  IV,  1;  10.  an 
Nomos  Tunites,  Nopog  Aqußtag,  Ptol., 
Homos  Arabicum,  Plin  ,  u.  Bryant.  Ob- 
Hcrv.  upun  üie  ancient  hist.  of  Egypt. 
an  jVomo*  Saiten ,  im  Delta,  cf  Beller- 
mann Hdb.  IV,  191.  sq.;  Michaelis 
Suppl.;  Eichhorn  Bibl.  VI,  854.  sq. 

Gosen,  JosuaX,  41;  XI,  16.;  Go- 
son,  rVxröv,  Eoseb.;  District  im  Süd- 
westen des  Stammes  Juda  (Jndaea), 
längs  dem  westl.  Abhänge  des  Geb. 
Juda. 

Gosen,  Josua  XV,  51.;  St.  im  Dt- 
stricte  gl.  N. ,  see.  Kloeden  am  südwestl. 
Fasse  des  Geb.  Juda,  1£  St.  nord westl. 
vonJathir,  nahe  der  Grenxc  des  Stam- 
mes Simeon ,  sec.  Sectzen  auf  der  Stelle 
des  heut.  Dorfes  Hora. 

Goslar  ia,  Ann.  Brunwilarcns.  ann« 
1087.;  Chronic.  Albert.  Stad.  p.  234.24». 
259.268.302.;  Zeiler.  Hin.  Genn.;  Sa- 
gittar.  Hist.  Go«lar.;  cf*  Civitas  Imperia- 
lis ad  Gosam.  Die  St.  besnfs  e.  aur  Per- 
gament geschr.  Codex  der  vier  Evange- 
listen, wahrscheinl.  aus  der  Mitte  des 
XIV.  Saec.,  voller  Miniatiirgcroälde, 
wie  von  ganz  neuer  Vergoldg. ,  lebhafter 
Farbe,  jedoch  ohne  alle  Kenntnifs  von 
Mischung  u.  Perspective. 

Goson;  cf.  Gosen. 

Gotha,  Zcilcr.  Itin.;  Müller  Ann. 
Sax.;  Spangenberg.  Chronic.  Sax.; 
Thuan.;  Pcckcnstein. ;  Fabric.  Ann.  Sax.; 
Slcidan.  Conlin. ;  Dresser. ;  Bert.  Her. 
Germ.;  Sagitiar.  Hiat.  Goth.j  TeuzcJL 


Sappl.;  Langnet.  Hist.  Capt  Gothae; 
Cluv.  Hl,  15.;  Cell.;  HptsU  Gotha  des 
Frsth.  gl.  X.,1  an  der  Leine,  hatte  scc. 
Te.izel  ihren  X.  von  Guthaa ,  gutes 
Wasser,  sec.  AI.  von  den  Gothen  u.  wnr- 
dy  unter  Heinrich  I.  aus  einigen  nahe 
liegenden  Dörfern  ,  von  Mcingoth,  Abt 
zur  Hirschfeld,  zur  St.  erhoben.  Der 
Grimmenstein,  wohl  nicht  im  VI.  Saec., 
sondern  zur  Zeit  Heinrich'g  Kaspo,  letz- 
ter Ldgr.  von  Thüringen,  erbaut,  zer- 
störte Carl  V.  im  J.  1552  u.  schleifte 
Churf.  August  von  Sachsen  im  J.  1567. 
Ernst  der  Fromme  gründete  den  Frie- 
denstein u.  legte  am  24.  Oc?.  des  J.  1646 
den  Grdstein  zur  Schloßkirche.  Golha- 
nus,  adj. ,  Lncn. 

Gothalania;  i.  q.  Catalaunia.  cf. 
Pctr.  de  Marea ;  Merula  Cosmogr. ;  Ma- 
rinaeus  Sieul  VI.  de  Heb.  in  Hup.;  Vo- 
laterran.  Gcogr.  II. 

Gothi,  Austin. ;  Jnrnand.  de  Rcgnor. 
Siicccss.  p.  51.  57.  59  ;  Id.  de  Rcb.  Ge- 
tic.  p.  92.  sq.  98.  sq.  102.  sq.;  143.;  PauL 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  I,  1.;  Tre- 
heli.  Pollii» ;  Flav.  Vopisc. ;  Ael.  Spart. ; 
cf.  Ann.  Einhot-d.  ann.  827. ;  Chronic. 
Moissiac. ;  Chronic,  de  Gest.  Aorinan- 
nor.  iu  Franc,  init.;  Gotthi,  Chronic. 
Albert.  Stad  p.  159.  104.  t  Todt»,  Zu- 
sim  IV,  25.;  Procop.  Her.  Gotli.  I.; 
Gothones,  Tacit.  Germ.  c.  43.; 
Gotoncs,  Tacit.  Ann.  II,  62.;  Gnt- 
tontj,  Piin.  IV,  28;  XXWIl,  2.  11.; 
Gythones,  rv&mvtq,  Ptol.  III,  5.; 
Hovxovig,  Strah.  VII,  1. ;  Cassini, 
Steph.;  Artcmid.;  Kortvoi,  Dio  Cass. 
LXXXI,  12.;  Ostiones,  Steph.;  Oste- 
el, Id.;  vielleicht i.q.  Gothunni,  Clau- 
dian.  Paneg.  IV.  Con*.  Honor. ;  Id.  in  Eu- 
trop. ;  Gautunncs,  Vopisc  in  Prob.: 
Scythac,  Gothorurn  Pars,  Trebel I.  Poll. 
I.e.;  Zxn\rait  Zo»im  IV,  15.;  Scythica 
Gens,  Chronic.  Albert.  Stad.  v.  164., 
denn  uach  den  Körnern  gingen  alle  Ein- 
fälle in  die  östl.Provv.  vonScythicn  aus; 
Volk  im  nordwcotl.  Gerinanieti,  stammte 
see.  Jornand.  de  Reb.  Get.  p.  98.  cf. 
Chronic,  de  Gest.  \ormann.  in  Franc, 
init.  aus  Scan/in,  war  aber  wohl  rein 
gerraan.  Abkunft  u.  wanderte  erst  spür 
ter  (Gutac,  Ptol.),  von  den  Venedi  ge- 
drängt ,  nach  Schonen ,  sass  ohne 
Zweifel  südüstl.  von  der  Mdg.  der  Vt- 
stula,  längs  dein  frischen  Haff,  cf.  Py- 
theas,  der  es  um  320  vor  Chr.  u.  Artc- 
mid. ,  welcher  dasselbe  um  104  vor  Chr. 
in  dies.  Gegend  erwähnt,  sec.  von  Wer- 
sche aber  in  Mecklenburg,  dehnte  sich 
zur  Zeit  des  Ptol.  *  ieilcicht  hin  an  den 
Bug  aus,  überschritt  zu  Endo  des  zwey- 
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Gothi,  Ann.  Enlmrd.  Fuld.  ann 
740.  193. ;  Chronic.  Moissiac.  ann.  75». ; 
Ann.  Launsscn«.  Minor,  ann.  740. ;  L  q. 
H'escgothac,  wanderten,  ans  Italien  ver- 
trieben, nach  Gallien,  errichteten  um 


ten  Saec  diese  födL  Grenze,  liefs  rieh  laterficitur ,  regnumq.  Gothorum  In  Ita- 

xn  Anfang  de»  dritten  theils  in  Dacien,  tia  de*tructum  est. 
theils  auf  der  nördl.  Küste  des  Pontus       Gothi,    Chronic.  Moissiac  p.  283. 

Euxinus  nieder,  verheerte  45  Jahre  hin-  286.  200.$  cf.  Ann.  Einhard,  ann.  827.; 

durch  Illyrien  n.  Macedonien  ,  wurde  i.e.  IVcacgothae,  stifteten  um 415.,  wih- 

nber  von  Kauer  Claudius  II.  (Marc.  Au-  rend  der  Regierg.  dos  Honorius,  Sohn 

rcl.  Claitd.)   nin  270  geschlagen,  cf.  Theedosius  M.,  aus  Italien  verdrängt,  in 

Chronlog.  Martin.  Polon.  lmperat.  Ro-  Spanien  nnter  ihrem  König  Atnulphus 

man.,  plünderte  den  Tempel  der  Diana  (Constancius  Cornea  Gothos  a  Narbona 

zu  Ephc*us  n.  zerstörte  Troja,  cf.  Tre-  expulit,  et  in  Spania  coire,  roegit,  Chro- 

bcll.  Pollio  in  Gallien,  c.  6.  u.  Jornand. ,  nie.  c),  e.  Reich,  welche»  bis  auf  Roderir  h 

theilte  sich  au  gleicher  Zeit  in  Ostrogo-  ne^tund  u.  au  Anfang  de«  achten  Saec 

thae  u.  Fescgothae,  Jornand.  de  Keb.  (713)  von  den  Saracencn  zerstört  w  urde. 

Geüc,  wurde  um  375  von  den  Hunnen  Rtidericus,  berichtet  Chronic.  1.  p.  290.: 

geschlagen,  fluchtete  dann  (Vcsegothae)  magno  com  exercttti  Gothorum  Swracc- 

lm  dritten  Rcgiergsjahre  de»  Valens  auf  nis  obviam  it,  sed  initinproelio  Gothi  de- 

das  lüdl.  Ufer  der  Donau,  cf.  Chrono-  bellati  sunt  aSarncenis,  sieq.  regniim 

log.  Martin.  Polon.  lmperat.  Romanor.  Gothorum  in  Spania  finitur,  et  infra  duo* 

neigte  sich  cum  Arianismus  hin ,  erhielt  annos  Saraccni  pene  totara  Spaniam  sub- 

\on  dies.  Kaiser  um  376  Wohnsitze  u.  jicinnt. 
durchzog  zur  Zeit  der  Yölkerwanderg. 
Gallien,  Italien  u.  Spanten.  Gothorum 
prima  habitatio,  erzählt  Chronic.  Al- 
bert. Stad.  p.  764. ,  futt  in  Scy thia  juxta 

paludem  Maeolidcm  ,  secunda  in  Mysia  u  1!1J1H  ,  llfll  tl  , 

(  Uoesicn) ,  tcrlia  in  Dacia ,  qnarta  juxta  414.,  untCr  Atanlphus,  in  Narboncnsi*,  _ 

Mare  Ponticum.  Hunnorum  vero  gens  ^arbonna,  cf.  Ann.  Enhard.  Fuld.  1.  c  u. 

cos  ub  antiq.  »edib.  expulit.  Gothi  trän-  Tolosa,  cf.  Chronic.  Moissiac.  p.  284.  u. 

sito  Danubio  fugientes,  a  Valente  sine  %mn  Theil  in  Aquitanien  e.  Reich,  daa 

armorum  depositione  suseepti  mox  ad  xwar  Von  den  Franken  erschüttert  wur- 

rebellandiim  coacti  snnt,  victoq.  Valcn-  de  (Clodoreus ,  primus  rex  christianue 

tis  exorcitu  per  Thraciam,  cf.  Jornand.  ex  Francor.  reglb.,  Gothos  ab  Aquita- 

de  Regnor.  Success.  y.  51. ,  sc  miscen-  nia  expulit,  interfecto  (507)  Alarico  rege 

tes ,  omnia  caedib. ,  incendiis  rapiuisq.  ip»0runi ,  regnura  suum  maxime  per  to- 

fuderunt  —  Theodosius  scythicas  vero  tas  Galliau  dilatavit,  Chronic.  Moissiac. 

gentes,  h.  c.  Alanos,  Hnnnos  et  Gotthos  p  284),  aber  noch  Jahrhunderte  hin- 

magnis  multitq.  praeliis  (336)  viril,  durch  sich  erhalten  hat. 
Spartian.  in  Ant.  Cararall.  c.  10  n.  Pro-  Q0thi  Minore»;  i.  q.  Moesogotht 
cop.  Rcr.  Goth.  1.,  cf.  Jornand  in.  I., 
irren,  wenn  Erstcrer  erzahlt:  Gothi  (seit 
ihres  Eintritts  in  Dacien V)  Gothae  di- 
cuntur  u.  Letzterer  berichtet:  Ar/zo* 
i&voe  ppaol  tqvq  rbzöoyg  «frort,  denn 
Getae  Dn?i  Romanis  dicti,  Plin.  IV, 
12.  Gothicus,  adj.,  Jornand.  de  Reg- 
nor. Sucre**,  p.  51.  cf.  Zosim.;  Joh. 
Magnus  llist.  Succ;  Messen.  Soandia 
Illustr.;  Schurzfleisch.  Res  Sneoo- 
Goth. 

Gothi,   Chronic.  Moissiac.  p.  282. 
285.;  i.  q.  Ottrogothac,  »chlngcn  unter 
Theodorich  um  492.  den  Odoacer,  Kö- 
nig der  Ilcrnli  u.  Tnrcilinp  bey  Ra-  'Korwegcll    we„tl.  an  das  Cattegat 
venna    cf  Procop »  de  Bei    Goth. ,  Jor-  ^    ^  ^  ^  ^ 

uand.  de  Keb.  Getic;  I  acsiod.  i^nron. ,   ,    .      _  '      u.   t    „  ^ilA  r»  ,1- 

Paul.  Warnefr.,  eroberten  das  nördl.  «erfüllt  in:  Ost-,  West-  u.  Sud-Gotb- 

Italien  u,  unter  Totila  um  54«.  n.  54».  mnö; 

Rom.   Ihr  Reich  zerstörte  Kaiser  Jiwti-       Gothia,  Ann.  Mettens.  ann.  737  7o2.; 

pianut  in  der  Mitte  des  sechsten  Saec  Ann.  Ycdantin.  ann.  880.;  Chronic  Mois- 

(553),  der,  wie  Chronic.  Moissiac.  p.  siac.  ann.  7uo.  30$. ;   Gothiae  Mar- 

285.  erzäylt:  contra  Totillaro  raisit  Nar-  caiff ,  Ann.  Hinein.  Rein.  aun.  8K3.  865., 

»c:cm  ei  HclisariuoH  a  quibus  Totiila  Gothico  Regio,  Ana. 


Gothia,  Oros.  I,  2.;  Anun.  Mar- 
ceil.; Jornand.  de  Reb.  Getic  p.  iKk; 
Wohnsitze  der  Gothen ;  sec  Joroaod.  i. 
q.  Dacia,  vielleicht  das  im  dritten  Saec. 
von  ihnen  daselbst  gestiftete  Reich,  wel- 
ches im  vierten  Saec  von  der  Theifs  bia 
zum  Don  sieh  erstreckte 

Gothia,  Zeiler.  Descrpt.  Snec;  Hcr- 
manid.  Suec.}  Gotbofr.  Inveniu  Saec 3 
Cluv.  III,  2.  19.;  Cell.  II,  5;  67. ;  Gu- 
thiaf  Prov.  Gocthaland*  Gothland,  go- 
thitchc*  Reich  ,  der  südlichste  Theil 
Schweden'«,  grenzt  östl.  an  das  ball, 
nördl.  an  das  eigentl.  Schweden 
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Minor,  ann.  IM.;  Gotia,  Chronic 
Bloissiac.  ann.  794. ;  (Gozia),  Ann.  Ala- 
mann.  ann*  737.;  Ann.  Laureth.  ann. 
793. ;  Ann.  Hincm.  Rein.  ann.  881. ; 
Gozia,  Ann,  Betav.  ann  737.;  Ann. 
Sangullen?.  Major,  ann,  737.;  Gutia, 
Ann,  Lauresh.  ann.  737.;  Ann.  Kaza- 
rian.  ann.  c, ;  dos  goth,  Reich  in  Frankr., 
wohl  i.  q.  Tolosanus  Pagu«,  Langue- 
doc. 

Gothia  Auttralit,  Lnen.;  Söder-, 
od.  Süd -Gothaland,  Thcil  der  schwed. 
Ldsch.  Göthaland,  umfaist  Blekingen, 
Schonen  u.  llalland. 

Gothia  Occidentalt»,  Laen. ;  L 
q.  Westro-Gothia. 

Gothia  Orientali»,  Lnen.;  Ottro- 
Gothia;  «chwcd.  Ldsch,  Ostgöthaland, 
In  Göthaland ,  begreift  Linköping,  Cal- 
roarn.  Smaland,  i.  e,  Kronoberg,  Jön- 
kioping  u.  WLby. 

Gothini,  Tacit,  Germ.  f.  48. ;  nee. 
Kruse  i.  q.  Cogni,  Ptol.;  Volk  im  süd- 
westl.  Germanien ,  war  celti*ch.  Abstam- 
mnn^,  redete  die  gallische  Sprache,  cf. 
Tacit.  1.  c. ,  bearbeitete  (ferrnra  eflb- 
diunt,  Tacit.  L  d.)  Eingruben  in  Luna 
Sylva  (ycp  ovg  Kovdöovg  tu  Ciünqv%Ha 
xcel  rjAowavlrj,  Ptol.  II,  11.)  u.  saf« 
höchst  wahrscbeinl,  zw.  den  Sidone«, 
Lygii  (Luti),  Viiiburgü  n.  Osii,  nördl. 
von  der  Weichsel  u.  auf  beyden  Ufern 
der  Oupa,  im  heut.  osterr.-schles  Kreise 
Troppau  (um  Freudcnthal ),  sudl.  von 
Jägerndorf,  im  preuf«.  ligbz.  Oppeln 
(um  Ratibor  u,  Ln*lati,  Gleiwitz  u.  So- 
nnt) u.  in  der  IVoiwodach.  Craran  (um 
Slawkow).  von  Wersche  versetzt  un- 
wahrseheinl.  die  Gothini  nach  Steyer- 
mark  u.  denkt  (Gothinen ,  Juthonen)  an 
Judenburg.  cf.  Kirchmayer.  Comm ;  Hi- 
nel.  Silc«. 

Gothi »eanzia,  Jemand,  de  Heb. 
Getic.  p.  83. ;  i.  q.  Scanzia. 

Gothlandia,  Cell.  II,  5;  67.;  Go- 
thofred.  Invent  Suec. ;  schwed.  Intel 
Gothland,  im  balt.  Meere,  mit  der 
IIpt«t.  Wisby. 

Gothoburgum,  Gothnfred.  Invent. 
Snev. ;  schwed.  Hptst.  Gothenburg,  Goe- 
tkeburg  der  Ld*hptmsch.  gl.  N. ,  an  der 
Gotha- Elf,  2|  M.  von  Bahus. 

GofAönct;  cf.  Gothi 
G  öthunni ;  i.  q.  Gothi, 
Gotiat  cf.  Gothia. 

Gotta;  St.  auf  der  Knete  von  Manre^ 
tantn  Tingitnna,  nahe  dem  Fl.  Lixn«. 

Gottinga,  Lnen.;  cf.  Goettinga. 
Gottingcmis ,  e.  Veldeck ,  II. ,  Güttin- 
gen u,  sc.  Urogebgg.  1825,  ib*  Bosens 


Gettornia,  tive  Gottorpiumy 
Lnen.  j  et  Topogr.  Sax.  Infer. ;  Moller. 
Isagng. ;  schlcaw.  Sc hlof«  Göttern,  bey 
der  St.  Schleswig,  auf  e.  Intel  de« 
Schley.  N 

Gotttcicum;  Abtey  Gottwich,  In 
Oesterreich. 

Gouda,  Bert.;  cf.  Zeiler.  Topogr. 
Burg.;  Guicciard.  Belg.,  Jnnii  Bataviaj 
oicderl.  St.  Gouda,  Ter  Gouw,  in  Sud- 
holland ,  an  der  Yssel. 

Gossa;  cf.  Gothia. 

Graan,  Vqactv,  Ptol.  Cod.  Palaf.; 
St  in  Characene  (Susiana),  XXXV  Fa- 
ros. südö*tl.  von  Sosa,  XXW1I  nord- 
©>tl.  von  Charax  Pasini. 

Grabadona  Vitus,  Ann.  Einhard, 
ann.  823, ;  Ann,  Enhard.  Fuld.  ann.  823.; 
cf.  Muraler.  X,  p,  131.;  Ort  ia  Mailand, 
am  wcstl.  Ufer  de«  Lago  di  Como. 

Grabaei,  Plin,  III,  22.;  Volk  in  Dal- 
matten,  od.  in  Ulyrien. 

Grabfeidon ,  Ann.  Ruodolf.  Fuld. 
ann.  850.;  vielleicht  i.  q.  Granion  Arion, 
rquviov  Aqiov,  Ptol.  II,  11.;  Ldstr. 
Grabfeld,  Grafenfeld,  von  Henneberg 
bis  nach  Königshofen,  cf.  Frise  Chronic. 
Würtzb, 

Grabovia;  inecklcnb, -Schwerin.  St. 
Grabow ,  Fr*tth.  Wenden ,  aa  der  Eide, 
1  M.  südAstl.  von  Ludwigslust. 

Graea;  Gra»»a  (Cra»»a);  Grin- 
nicum;  cf.  Massen.  Not.  Dioec.  Gall.; 
Sammarth.  Gall. ;  Miracu«  Geogr.  Eccl. ; 
fraaz.  St.  Grosse,  in  Provence,  Bep. 
Var.    Grasscnsis,  e,  Bert, 

Graeeuri»,  i»,  Anton.  Itin.;  Grae- 
euri» Municipium,  Mzz.  de«  Tibc- 
rius;  rqaxovoiQ,  Ptol,;  Graeehuri§9 
Liv.  Epftom.  XLI  ;  Fe*t.  Pomp.;  früher  / 
/Hur eis,  Fe«*.  Pomp.;  St,  der  Vasco- 
nc«,  in  llinpania  Tarracon.,  ncc.  Anton. 
LXIV  M,  P.  nordwestl.  von  Caesaraugv- 
sta,  «ndl.  Tom  Iberiis,  hatte  ihren  N. 
(Gracchuri«  tirbs  Iberae  regioni«  dicta  a 
Graccho  Sempronio,  quae  aatea  lüur- 
cia  nominahatur,  Fest.  Pomp  )  von  Pro- 
consiil.  Tit.  Semp.  Gracch.,  der  Cejtibe- 
ros  victos  in  deditionetn  aeeepit,  nioni- 
nientuinq.  nperum  suorum  Gracchurim 
oppidum  (574.)  constituit,  Liv.  I.  c; 
)vi7X  Corella,  St.,  nahe  dem  Ebro,  Prov» 
Navarra.  Andere  vergleichen  unwahr- 
schcinl.  Agreda,  in  Alt-Ca»tilien,  Ande- 
re Alfaro,  St,  da«elbst,  Graccaritani, 
Plin.  UI ,  3. ;  Einw. 

Gradaciu»,  fovsovv  oooc,  Ptol. 9 
jetzt  Gradacdo,  der  höchste  Berg  auf 
Cvreica,  cf.  Aureus  Moni, 
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Grade  dum ;   I.  q.  Gradinm  Rogi- 


Gradicum,  siv.  Croctim  (Groum); 
Grajacum;  Grajum;  franz. St. Gray, 
Dep.  Ober*aonc(Franche  Comte),  an  der 


Gradi»eia,  Cell.  II,  8;  30.;  Cro- 
di»kia,  Clav.  IV,  3.;  cf.  Servitium. 

G  r  a  d  i  s  c  i  a ,  Zci  ler.  Topogr  ;  krccV- 
witz  Descpt.  Hang.;  Cluv.  III,  35.; 
Gratiana;  illyr.  St  Graditca,  Kreis 
Görz ,  am  Isonzo. 

Gradium  R t ginne;  Gr adeeium; 
Grecium;  Reginaegrad  ecium; 
Reginograde  ctum;  cf.  Zeiler.  To- 
pogr  Boh.;  Bali).  Miscell.; böhra.  Hplst. 
Äönigingrütz ,  königgrätz,  Gradccz, 
Kralnwny- liradicz  des  Kreises  gl.  K., 
am  Eiofl.  der  Adler  in  die  Elbe. 

Gradu»,  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Iiongob.  II,  10.  III,  26;  V,  1?.;  Insel 
des  adriat  Meeres,  südl.  von  Aqnücja; 
heut.  Taget  Grado ,  in  den  Lagunen  von 
Marano.  > 

Gradu»,  Ann.  Einhard,  ann.  621.; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  IV, 
4.  34.;  St.  auf  der  Insel  gl.  N.,  die  jetzt 
Grado,  Porto  Grado  heifat  Graden- 
tif  v  e,  Ann.  c 

Graea;  Ort  in  Rhnetia  Prima,  sec. 
Leichtlen  etwa  7|  St.  nordöstl.  von  Ju- 
liomagus u.  in  nn«.  Tagen  Hohcnkrähn, 
im  baden.  Seekreise,  2£  M.  nordftstl. 
von  Schafhausen,  am  wcstl.  Ufer  der 
Aach. 

Graea,  Toa/a,  Homer.;  i.  q.  Ta- 
na^ra. 

Graea»  Gony,  rfy«fa&r6vv,  Ptol.; 
Hafeuort  im  Osten  von  Marmarica,  nahe 
der  Grenze  von  Libyern*  Itomos ,  zw.  Pa- 
ruetoniutu  u  Album  Litu*. 

Graeci,  Ann.  Lau  ring.  Minor,  ann. 
801.  803.  814.:  Ann.  Lanri**.  ann.  767. 
7*>4.;  Ann.  Einhard,  ann.  767.  8M.  809.; 
Chronic  M«»iit*tuc.  ann.  789.  794.  801.; 
Ann.  Metten*,  ann.  767. ;  Ann.  Enhard. 
Fnld.  ann.  794.;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann. 
WM.  872.  sq. ;  Ann.  c.  P.  V.  ann.  894. 
806.;  Ann.  Prndent.  Trcc.  ann.  848.8.VJ.; 
Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  867.  869.  873.; 
Chronic  Reginon.  ann.  871.  9(i7.;  Vita 
Carol.  M.;  Chronic.  Bavar.  p.  59. ;  Flor. 
III,  7.;  Plin.  IV,  1.;  Liv.;  Cic;  Eotrop.; 
Virg.  Georg.  I,  v.  88. ;  cf.  Tacit.  Ann. 
XI,  88;  V,  10;  XI,  14;  XIV,  21.;  Id. 
Ifist.  II,  4.;  Graji,  Virg.  Aen.  I,  v. 
S*U;  III,  v.  308.;  rqainot,  Aristotcl. 
Meteor.  I,  14.;  Greei,  Ann.  Snngall. 
M  aj.  ann.  1022. ;  Gr  cgi,  Ann.  Guelfer- 
byt.  ann.  802.  814. ,    Hellene»,  "EUn- 


Strab.  VI,  P.m.i  Diodor.  Sic.  XI, 


12.:  Herodotl,  56-08.;  TooIkoI, 
dl  TSUiyMe,  Aristutcl.  1.  «.;  Actor.  XI, 
20;  XIV,  1;  XVI,  3;  XVIII,  4;  XIX, 
10.  17;  XX,  21;  XXI,  28.;  Rom.  I,  14. 
16;  II,  9.  10.;  III,  9;  X,  12.;  1.  Co- 
rinth.  I,  22.  24;  X,  32;  XII,  13.;  et 
Marc.  VII,  26.;  Galat  II,  3;  III,  28.; 
cf.  Demosth.  Philipp.  III.;  Völkersdhu 
Griechenlands,  stammte  sec.  Gen.  X,  4.$ 
Jesaia  LXVI,  19.;  Ezech.  XXVII,  13. 
von  Elba  (Japhetitcn)  ab  ,  lieb  sich  nr~ 
sprüngl.  in  Epirus      "EXXag  ij  uq%oiLct 
nsoi  tr)9  Jeodmvm*  %ai  tov  Axilüov, 
Anstotel.  1.  c.)  nieder,  unter  Deucaleoa 
u.  Hellen  in  Phthiotis,  cf.  Plin.  IV,  7. 
14.;  Homer.  11.  I,  v.  683—85;  IX,  v. 
395.  447.  478;  XVI,  v.  595.;  Odyns.  I, 
v.  341;  XI,  v.  496.  sq.;  XV,  80. ;  Hero- 
dot.  I,  56.;  Thucyd.  1,3.;  Ap»U»d-  I, 
7.;  Strab.  VIII,  383;  IX,  4.  32.;  Pau- 
san. ,   unter  Dorus  in  Estiaeolis,  ver- 
drängte dioPclasgcr,  thcilte  sich  in  die 
Acolier,  Achder,  Ooricr  u.  tonier,  ver- 
breitete sich  zw.  1500  ii.  1300  vor  Chr. 
über  ganz  Griechenland,  cf.  Apollodor. 
1,7.;  Hesiod.  u.  sicherte  sich  seit  der 
Völkerwanderg.   (900?)  seine  spätem 
Wohnsitze.  Nach  der  Zerstörg.  Corinths 
durch  Mumm  ins,  146  vor  Chr.,  od.  nach 
Auflögg.  des  achacisch.  Hundes ,  zerfiel 
ihr  Land  in  zwey  Theile:  Maredonien  , 
u.  Achaja,  cf.  Diodor.  Sic.  XVI,  87.; 
Pausan.  VII ,  16. ,  welche  durch  Präto- 
ren,  dann  durch  Proconsuln  verwalte! 
wurden,  cf..  Cic.  in  Pison.     lieber  die 
Gcsdsch.  der  Griechen  (Graeci)  unter 
den  oström.  Kaisern  au  die  frank.  Konige, 
cf.  Ann.  Metten*,  ann.  692. ;  Ann.  Lau- 
ri*s.  ann.  798. ;   Ann.  Gitelfcrbyt.  nnn. 
802. ;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  c. ;  Ann. 
Einhard,  ann.  1.  827.;    Ann.  Berti nian. 
ann.  833. ;  Ahn.  Prndent.  Trcc.  ann.  839. 
842. ;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  872.  873., 
u.  über  die  der  Franken  an  die  Griechen: 
Ann.  Einhard,  ann.  802.  812.  814.  828.; 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  802.    Leber  die 
unglückl.  Kämpfe  der  Griechen  g  egen 
die  Franken  u.  Longoburden,   cf.  Ann. 
Einhard,  ann.  788. ;  Ann.  Enhard.  Fuld. 
ann.  c;  Ann.  Einhard,  ann.  810.  u.  über 
Otto  II.  Plan :  Ann.  Sangall.  Maj.  ann." 
983.  Seit  1413  stehen  die  Griechen  unter 
dem  türk.  Joche. 

Im  N.  T.  bezeichnet  "FJXrpse.  übri- 
gens noch  —  a.  Juden ,  außerhalb  Pa- 
lästina lebend  u.  die  durch  Alexander  M. 
Feldzüge  im  Orieat  weit  verbreitete 
griech.  Sprache  redend,  cf.  Joh.  VIIr 
35;  XII,  20.;  *£U»v4ffal,  Actor.  VI,  1; 
IX,  29.  —  b.  jüd.  Proeelyten,  cf.  Actor. 
XI,  20;  XIV,  1;  XVII,  4. 

Graeci  (Greci),  Ana.  Sangull.  Maj. 
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1022.;  Öraeei  Orobiotae 
(Bergbewohner),  Ann.  Einhard,  ann. 
809. ;  Vita  Carol.  M. ;  wohl  nicht  Be- 
wohner von  Graecia  Magna,  obgleich 
Ann.  Sangall.  erzählen:  Henricus  II. 
Trojam ,  Capuam,  Salcrnam,  IVcapoliro, 
arbes  imperii  sui  ad  Greeo«  deficientes, 
ad  deditionem  coegift.,  o.  Vita  Carol.  M. 
mit  Ann.  Einhard.  1.  c.  berichten:  in 
Tuscia  Populonium,  civitas  maritima ,  a 
Graccis,  qui  Orobiotae  vocantur  deprae- 
data  ctt. 

Graecia,  Dan.  VIII,  21.;  Flor.  IT, 
1;  IV,  2.;  Eutrop.;  Fest.;  Meia  I,  3. 
18;  II,  2.  3.  7.;   Liv.  XXXVI,  15.; 
Jornand.  de  Regnor.  Socc.  p.  51.;  Isl- 
dor.  Chronic.  Gothor. ;  Paul.  Warnefr. 
de  Gest.  Longnb.  I,  9.;   Acneae  Silv. 
Hist.  Fr  ich  r.  HI.  p.  87. ;  Ann.  Einhard, 
ann.  774.;  Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  879.; 
Graecia  Magna,    Ovid.  Her.  *X VI, 
t.  340.;  Graecia  Ulterior,  Liv.  VII, 
26.;    Grecia  ,   Ann.  v Sangall.  Maj. 
ann.  983.;  Grctia,  Ann.  Lauriss.  Min. 
ann.  809.;  Hella»,  ädi»,  PI  in.  IV,  4.; 
j  "Ellas,  adog,  Aribtntel.  Meteor.  I,  14.; 
Demosth.  Philipp.  III.;  Homer.  Odvss. 
I,  v.  344;  IV,  t.  727.  816;  XV,  18.; 
Herodot.  Vitt,  44. ;  £pigr.  Graec.  III.  c. 
tigeeviq.;  grofse  europ.  Halbinsel,  um- 
feiste  ursprüngl.  nur  das  kl.  Gebiet  der 
St.  lleflas,  in  Phthiotis,  xw.  dem  A*o- 
pus  o.  dem  Enipcus ,  Strub.  VIII ,  383. ; 
Dicaearch.;  Conon.  Karrat.  27.;  Schot 
Apolton.  III,  t.  1093.,  dann  den  größten 
Theil  Thessalien's ,   nachmals  Euboea, 
IJoeotien,  Attiea,  Locris,  Phocis,  Aeto- 
lien  n.  Acarnanien,  Plin.  iy,  11.,  später 
den  Peloponnenus ,    Strab.  VIII ,  öl 5. ; 
Dcmosth.  Philipp.  III. ;  Diodor.  Sic.  XI, 
89. ,  Epirus ,  Scyl. ;  Dionys.  Peneg. ,  II- 
lyrien  bis  nach  Epiriamnus  hin  u.  Mace- 
donien,  Strab.  VII,  321.;  Dionys.  Pe- 
rieg.,  so  wie  die  Inseln  des  aegaeisch. 
Meeres,  bestand,  sec.  Ptol.  III,  13.  sq. 
and  Tier  Hpttheilen:   a.  PeIoponne«us ; 
b.  Hellas;  c.  Epirus  und  Thessalien  u. 
d.  Inseln  des  Archipelagtfs,  des  aegaeisch. 
n.  ion.  Meeres  u.  unter  den  Römern  aus 
Macedonlen  u.  Achaja.     Graccäli»,  e, 
Frontfn.;    Graccämce ,    adv.,    Varr. ; 
Graecänicu»,  adj. ,  toga,  pallinm,  Sue- 
ton.;  Graccätim,  adv.,  Tertnll.;  Graece, 
adv.,   Cic.;   Eutrop.;    Graectensis ,  e, 
Plin. ;  Graecigena,  ae,  subst.  m.,  Angu- 
stin. ;  Graecm» ,  adj. ,   Ncp. ;  Graecv$, 
adj.,  Cic. ;  Sncton. ;  Macrob. ;  Ann.  Ein- 
hard, ann.  812  ;    Ann.  Enhard.  Fnld. 
ann.  c. ;  Ann.  Fnld.  P.  III.  ann.  815.; 
ef.'Marc.  VII,  26.;   Actor.  XVU,  12; 
XXI,  37. ;  Apor.  IX,  11.  pfl^g^ 


epfst  Vm,  29.  24.;  Trebell.  Poll.; 
lilpian.)  Amm.  Marc. ;  'Avaictg  yaut,  Ho- 
mer. Uiad.  I,  v.  254. ;  Id.  Odyss.  II,  v.  165. 
480. ;  XIII,  v.  249. ,  so  wie  Argos,  Strab. 
VIII,  371.  noch  ganz  Griechenland. 

Graecia  Magna,  Ovid.  Her.  XVI, 
v.  340. ;  i.  q.  Graecia. 

Graecia  Magna,  Flin.  HT,  5.; 
Cic.  de  Orator.  III,  34.;  Graecia  Ma- 
jor, Liv.  XXXI,  7.;  Justin.  XX,  2.; 
Fest. ;  Ovid.  Fast.  IV,  v.  63. ;  Scnec.  ad 
Helv.  c.  6.;  "Ellag  jj  utyalrj ,  Polyb.; 
Scymn.;  Strab.  VI,  mit.;  Ptol.  in,  1.; 
Graecia  Exotica,  Plaut.  Meuaech. 
act,  II,  sc.  1.;  Graecia  Parvat 
Plaut.;  cf.Cic.  pro  Arch.  c.5.;  Graecia 
Subticiva,  Apulej.  Apolog.  p.  294.; 
das  eüdl.  Italien ,  hatte  se.  N.  von  den 
vielen  griech.  Colon ien  (quod  in  ea  mul- 
taemagnaeq.  eivitates  fuerunt,  ex  Graecia 
profectae,  Fest.)  n.  umfaßte:  Apulien, 
Calabrien ,  Lucanien  u.  Bruttium ,  wohl 
aber  nie  sec.  Strab.  1.  c,  Siciüen,  ob-  / 
gleich  anch  hier  griech.  Colonisten  sich 
niedergelassen  hatten,  cf.  Liv.  VII,  26. 

Graecia   Parva;    i.   q.  Graecia 
Magna. 

Graecia  Proprio,  Cell.,  oder 
Hellas  im  engern  Sinne,  cf.  Plin.  IV, 

11.  ;  schlofr  Attica ,  Megaris,  Boeotien, 
Phocis,  Doris,  Locris ,  Actolien  u.  Acar- 
nanien ein  u.  bildet  die  heut.  türk.  Prov. 
Livadien,  xw.  Jan  iah  u.  Morea,  mit  der 
Ilptst.  Lebadia,  am  Fulse  des  Helikon. 

Graecia  Ulterior;  cf.  Graecia. 
.  Gracciae  Chcrtonc sus  ;  i.  q.  Pe- 
loponnesu*.  . 

Graecium,  Fabri ;  Hptst.  Grats, 
Greiz  der  Herrsch,  gl.  N.,  im  Voigt- 
Iandc,  an  der  weifcen  Elxler. 

Graecium;    Gractia,    Cluv.  III, 

12.  ;  Graeziunt^  Cell.  II,  8;  29.; 
Grajacum;  Gratium,  Bert.;  un- 
mögl.  i.  q.  Sabaria;  Ilptst.  Graetz,  Nie- 
metzki  -  Grad  des  Hrxtb.  Steiermark,  an 
der  Muhr,  19 \  M.  stidwcstl.  Ton  Wien. 
Hier  das  Grabmai  Kaiser  Ferdinand  11. 

Graecogalli;  i.  q.  Galatae. 

Graeum;  cf.  Gradicum. 

Graevelingia,  ac,  Cell,  n,  3; 
188.;  Gravelinga,  ac,  Guil.  Brito. 
IX.  Philipp,  v,  351. ;  Gravelina,  Zei- 
len Topogr.  Burg.;  Mayer.  Ann.  Flandr.; 
Guicciard.  Belg.;  Marc  haut.  Flandr.; 
franz.  St.  Graveline»,  Grwelingen,  Dep. 
Nord ,  an  der  Mdg.  der  Aa,  3  M.  östl. 
von  Calais. 

Graczium;  i.  q.  Graecinm. 

Grajacum;  cf.  Graecium. 

G  raji,  Cic  ;  Virg.;  Sil.  Ital.  in,  v. 
366.;  cf.  Graeci.    Grajügcna,  ac,  in., 
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Virg. ;  adj.-,  Oatull.  Grujus,  adj.,  Nep. ; 
Ovid.  Fast.  IV,  v.  63. ;  Horat  ;  Laer. 

Grajoceli;  Volk  in  Galiia  Karbo- 
nensis ;  cf.  Garoceli. 

Grajum;  ct.  Gradicam. 

Graju$  Möns ,  Senec.  epist.  81.; 
Tacit.  Hut.  IV,  68.;  cf.  Alpe«  Grajae, 
Tacit.  Hirt.  II,  66. 

Grommatuffl;  Ort  in  Maxima  Se- 
qoanorura ,  am  Fl.  Dubi* ,  nordöstl.  von 
Vesontio;  mulhmafsl.  jetzt  Grandvillars, 
Grandweiler,  kl.  St.,  Dep.  Oberrhein. 

Grammontium;  franz.  St.  Gram- 
wwnt,  in  Medernavarra,  Dep.  Kiederpy- 
renaen,  am  Fl.  Bidouze. 

Grampius  Moni,  Tacit.  Agric.  c. 
29.;  Geb.  in  Britannia  Barbara,  zw.  den 
Scoti  Transinontani  n.  den  Cismontani; 
jetzt  Grampian ,  Geb.  in  Schottland, 
scheidet  die  Niederlande  von  den  Hoch- 
landen. 

Grüna;  i.  q.  Gramm. 

Granada ,  Cell.  II,  1;  41.  sq.; 
Gr  anata,  Clav.  11 ,  3.  5.;  sec.  M en- 
teile i.  q.  Hilberts,  cf.  Noniut  Descpt 
Hwp. ;  Holst.  Granada^  (Garndthah)  des 
Königr.  gl.  X. ,  am  Einflufr  des  Darro 
in  den  Xenil,  gegründet  1236.  n.  1492. 
erobert  Ton  Ferdinand  II.  Gcbrtsort 
der  Dichter  Diego  de  Mendoza,  st.  4575. 
u.  des  Luis  Ponce  de  Leon,  st.  1591. 

Granata;  Granatum;  Grana- 
tense Regnum,  Cell.  II,  1;  96. ; 
Ciuv.  II,  5.;  cf.  Did.  de  Muros  Hist. 
Her.  Gett  contra  Mauros  Gran.;  Ma- 
riana Hist.  XIII. ;  Thaan.  Hist.  XLV1II.; 
Nonius  Descpt  Hi»p. ;  span.  Königr. 
Granada,  Ober  -  Andalusien,  zw.  Murcia, 
Andalusien  u.  dem  mittel!.  Meere. 

Graneejum  Castrum;  franz.  Fle- 
cken Grancey  en  Montagne,  od.  leCha- 
teau,  od.  sur  VOuree,  T>ep.  Cdtc  d'Or, 
am  Fl.  Tille. 

Grandimontium  ;  kl.  franz.  St. 
Gramont,  Dep.  Gers,  am  Arroz. 

Grandipartum  ,  Maty  Diction. ; 
franz.  St.  Grandpre,  Dep.  Ardennen 
("Champagne),  am  Ayr,  6  M.  Ton 
Rheim*. 

Grandisonium;  cf.  Grandieonura. 

Grandisonum  (Grandisonium), 
Luen. ;  Gransia,  Id.;  Gransonium 
(Granzonium);  cf.  Stumpf.  V1U,  13.; 
Stettier  I,  VI. ;  Haffner  Theatr.  Solod. ; 
Schweiz.  St.  Grandton,  Granson,  Grand- 
see, Gransee,  Canton  Waadt,  am  Neuen- 
burger  Sec.   Sieg  1476. 

Grandissviva;  franz.  Abtey 
Grandsefoe,  in  Chartraia ,  Dep.  Eure  u. 
Loire. 

Grandisvilla;  franz.  St  Grand- 


die),  anf  e.  Halbinsel ,  nördl. 
tance«,  »udöstl.  von  Jersey. 

Grandivallis,  Ann.  Hinein.  Rem. 
ann.  870.;  schweift.  Flecken  Gran/dt, 
Canton  Basel. 

Grani  Palatium;  i.  q.  Aquisgra- 
num.  Hier  das  Schwerdt  Carl  M.  Der 
daselbst  zuletzt  Gekrönte  war  Carl  V. 
Von  Gressenich  (Atuatuca)  bis  nach  Aa- 
chen Spuren  e.  Römers  tral'se.  Nahe  das 
angehl,  von  Carl  M.  erbante  Schlofs 
Frankenberg  u.  das  Landchen  der  Hei- 
den ,  das  se.  N.  von  den  ihren  Göttern 
treu  Ergebenen  n.  in  die  Wälder  Ge- 
fluchteten erhielt,  als  Carl  M.  hier  da« 
Chi-tfttlt.  mit  dem  Schwordte  einführte« 
Noch  jetzt  daselbst  das  Thal  Tent  und 
der  Bardenberg. 

Granianum;  Vorgeb.  auf  der  süd- 
östl.  Küste  Corsica's :  heut.  Tages  Cauo 
d'Erbicaria. 

Gränieus,  Plin.  V,  30.;  Vellej.  Pä- 
terc.  1,  11.;  Mela  I,  19.;  Ovid.;  d  rb©> 
vtMOC,  Ptol.;  Strub.  XIII,  p.  404.;  Dio- 
dor.  Sic.  XVII,  18.  sq.;  Arrian. ;  Plu- 
tarch.  in  Alex.  u.  LiicnlL  ;*  Grenieust 
Fonvtxos,  Homer.  Ilrad.  ji ,  v.  21. ;  FI. 
in  Mysia  Minor,  entspr.  im  Südosten 
des  Geb.  Ida ,  strömt  westL  vom  Aese- 
pui,  lallt  nordöstl.  von  Adrastea,  bey 
Harpagiom ,  der  Intel  Ophiuea  gegen- 
über in  die  Propontis  u.  heifst  jetzt  sec« 
Kruse  Gustevola  (Ousvola);  sec.  AI. 
' Sousovglürli ;  sec.  Diez  Granifara  (Gra- 
nique).  Hier  schlug  Alexander  M.  im 
J.  334  vor  Chr.  od.  Olymp.  CXI.  die 
Perser  u.  Lucullus  den  Mithridates. 

Granis,  idis,  roavie,  idoff,  Arrian. 
Ind.  c.  39.:  Fl.  in  Persis,  entspr.  süd- 
wcstl.  von  Perscpoli«,  mündete  bey  Tao- 
ce  in  den  Sin.  Perncu«;  angehl.  heut. 
Tage»  entw.  Darabyc,  od.  Boshavir. 
Nahe  se.  Mdg.  (5  M.,  200  Stad.  von  der 
Kutte):  Bender-  Granis,  e.  Palast  der 
per«.  Könige.  Cell,  ni,  19;  7.  11. 
vergleicht  mit  ihm  den  Bagrada  des 
Ptol. 

G rannt i,  Jornand.  de  Heb.  Getic. 
p.  83. ;  Volk  auf  Scanzia ,  zw.  den  Eruli 
u.  den  Aganziac. 

Grannona',   St  in  Gallia  Lugdu- 
nens  ,  *ec.  d'Anville  jetzt  Port  en 
in  der  Norumndie. 

G/«nsia;         |  . 

Grantontum;  } 

Granua,  Anton.  Itin. ;  Cell.  II, 
6*76.;  6  Toapovec,  Ptol.;  GroRKOf, 
oc,  rqetpovas,  Copitolin.;  Marc.  Anton. 
c/$  iavxos  I,  17.;  Granus,  Szcntyva- 
ny  Mwcell.  U»  l.j  Fl,  im  aüdöstL  Ger- 
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rnanien ,  entspr.  bcy  den  Quaden ,  heifst 
in  an«.  Taren  Gran,  niederunger.  FL, 
cntspt.  auf  dem  Königsberge  n.  fällt  bej 
Gran  in  die  Donau. 

Oranueomitae;  Vnlk,  od.  Einw.  e. 
St.  Granu  -  Come?),  in  Cyrrhestica  (Sy- 
rien). 

Granu»;  cf.  Granna. 

Granxonium;  i.  q.  Grandisonum» 

Graphara;  i.  q.  Gaphara. 

Gratia;  cf.  Graca* 

Gratus,  l^acos,  Nicand.  Thcriac. 
r.  668. ;  Scholiast.  ad  IN  icand.  1.  c. ;  Ge- 
gend, dfuiiöiov,  in  My*in,  sec.  Scho- 
liast.: Kqifivrj  drj  xal  rqaaog  nedia 
tiol  Tqoictf. 

Gratcae  (Crateae,  Scyl.)  Intulae; 
Ingeln  an  der  Küfte  Liburnien's,  im 
adriat.  Meere. 

Gratiae  Cella,  Cru*.  Ann.  Suev. 
II,  3;  8.;  Besold.  Monum.  et  Doenm. 
Virg.  Sacr.  cF.  hiner.  German.  Contin. ; 
chcraal.  Jgfrkloster  Gnadenzell  auf  der 
rauhen  Alp,  2  M.  Ton  Tübingen,  1  von 
Reutlingen. 

Gratiae  Möns;  baier.  Mktfl.  Gna- 
denberg, im  Rezatkreise  (Ober- Pfalz), 
1  St.  von  Altorf,  mit  e.  ehemal.  Kloitcr 
der  heil.  Brigitta. 

Gratiae  Portu»,  siv.  Francie- 
copolit.  Thuan.  Hirt.  XXXV.  XLV.; 
Sincer.  Itin.  Gall.;  i.q.  Caracottaum. 

Grattäno;  cf.  Gradiecia. 

GratidnS p6li»,  Paul.  Warnefr.  de 
Gest.  Longob.  III,  8.;  Sidon.;  Cell.  II, 
2 ;  127.  141.;  Snmmarthan.  Gall.  Christ; 
Sirmond.;  Vales.;  Scaliger.;  i.  q.  Cu- 
laro.  Ehemals  Hptst.  von  Dauphinc. 
GratUsnopoUtamu,  adj.,  Cluv.  II,  14. 

Gratidnöpölitanus  Pagus  ; 
Gratianopolitanum;  frans.  Ld«ch. 
Graeuvandan ,  um  Grenoble ,  Dcp. 
leere. 

Gratiarum  Mont;  kl.  Berg  in  Re- 
gio Syrtica,  mit  der  Quelle  de«  Cinyps. 

Gratiarum  Vallie;  Schweix.  Non- 
nenkloster Gnadenthal ,  Canton  Aargau, 
«n  der  Reufs,  sw.  Bremgarten  u.  Mel- 
lingen. 

Uratieula,  ae,  siv.  Lavrenfis 
Bcati  Eccleaia,  Ann.  Einhard,  ann. 
799. 5  vielleicht  das  beut,  schöne  ptipstl. 
Dorf  St.  Lorenxo^  (en  Grotte),  Deleg. 
Viterbo.  cf.  Vita  Leonis  III. 

Graueaeue,  Scyth.;  i.  q.  Caurasus. 

Graueome,  Plin.;  St  in  Aegvptus 
Super.,  vielleicht  auf  der  Grenze  Äthio- 
piens. 

Graudentium,  Cell.  Poloo. ;  Zei- 
ler. Defcpt.  Polon.;  Qrudentia\  Grts- 
deutum,  preuX».  St. 


(3§  M.  südwestl.  von)  Mnrienwerder, 
am  östl.  Vfer  der  Weichsel  Nahe  die 
Fstg.  gl.  Namens. 

Gravelina',     I  .      ~  . 
Grooeiiag-a;  I     q.  Grarelingi«. 

Grafepcena'a,  siv.  Graveeinda\ 
cf.  Cambden.  Brit. ;  Hermannid.  Angl.; 
engl.  St.  Gravetand,  Gravesend,  Grfsch. 
Kent,  an  der  Themse. 

Gravi«,  Zeiler.  Topogr.  Burg.; 
Guicciardin.  Belg.;  Gravita,  niederl. 
St.  Grave,  Prov.  Nordbrabant,  an  der 
Maas. 

G r äv i a  ei  ( Grav i acae 7),  orvm,  Tab. 
Peut. ;  St.  in  Noricum,  sec.  Kruse  am 
südl.  Ufer  der  Muhr,  südwestl.  von  Vis- 
cellae,  östl.  von  Inimnrio,  1|  31.  süd- 
westl. von  Murau,  dem  Dorfe  Sladez  ge- 
genüber; sec.  AI.  entw.  Murau  selbst, 
od.  bey  Prcdlit  an  der  Muhr:  sec.  Cell. 
Alq.  i.  q.  Gureum,  illvr.  Mktfl.  Gurk, 
am  Fl.  gl.  N.,  Kreis  Klagenfurt. 

Grapii,  Sil.  Ital.  III,  v.  366.;  Plin.; 
Gronii  (Grovii,  Voss. ;  Grnnov.), 
Mein  HI,  1.;  rqovioi,  Ptol. ;  Volk  im 
Nordwesten  von  Ili*p>;nia  Tarracon., 
vielleicht  zw.  den  Fll.  Minius  u.  Durius, 
Nach  Sil.  Ital.  1.  c.  stammte  es  von  den 
Graji  (Graeci)ab. 

Groviönärium,  roavlov  "Aqtbv 
(r^avtovaoiov) ,  Ptol.  II,  11.;  Ort  der 
Catti,  nach  Ptol.  sw.  Brückenau  n.  Kis- 
singen. Kruse  setzt  ihn  nach  Arnstadt. 
Andere  vergleichen  Bamberg,  et  Grab- 
feld on.  , 

Gravis  ca.  oe,  Tab.  Peut.;  VeUeJ. 
Paterc.  I,  15. x  Gravi »cae,  arum, 
Liv.  XL,  29;  XLI,  16.;  Mela  II,  4.; 
Plin.;  Virg.  Aen.X,  v.  184.:  Sil.  Ital. 
VIII,  v.  474.;  Rutil.  Numal  I,  v.  281.; 
Frontin.  de  Colon.;  St.  Etrtirien's,  nahe 
der  Mdg.  der  Marta,  nördl.  von  Cent  um 
Cellac,  südwestl.  von  Tarquinii,  war 
sec.  Vellej.  Paterc.  Colouie  u.  lag  nördl. 
vom  heut.  Civita  Vecchia;  wahrscheinl. 
i.  q.  Castrum  Not  am  ad  Martant;  sec. 
AI.  jetzt  Bremo  di  St.  Augustino ,  irrig 
jedoch.  Graviscam,  orwro,  lnscpt.  ap.  Gru- 
ter.  n.  1.  p.  407. 

Groviscae;  i.  q.  Graviden. 

Gravita;  cf.  Grave. 

Greßorii  St  Mo  nasterium  . 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  H70.;  cf.  Schöpf- 
lin.  AUut.;  Kloster  Gregorsmünster,  in 
EUaf/s. 

Gremellae,  arum,  Anton.  Itin.;  St. 
im  Innern  von  Byzacium,  XXV  M.  P. 
von  Gcmcllae,  X\IV  von  Cause,  auf 
dem  Wege  von  Teleplc  nach  Jacnpae. 

Grtuadinae  lutulae;  die  30  kl. 
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Inseln  GrenadilUn ,  Grenadinen  ,  in 
Westindien,  nördl.  Ton  Grenada. 

Crem';  cf.  Gcna. 

Gresionia;  i.  q.  Crestonia. 

G  reuthungi  (Gmthungi),  sire 
Grutungi  (Gruiingi),  'Arom.  Marc. 
XXVII,  5.  (11);  XXXI,  8.  (8);  cf.  Clau- 
dia«..; Volk  in  Sarmatia  Europaea ,  ge- 
hörte zu  den  Ost  -  Gothen  o.  steht  oft 
für  Letztere  selbst.  \ 

Grevelinga,  Cluv.<  H,  19.;  i.  q. 
Gracvelingia. 

Gridinus  (Gridinum);  Fl.,  viel-? 
leicht  in  Sogdiana  od.  in  Bactriana. 

G  rign iacutn  (Grinniacum),  Nostra- 
dum.;  Thuan.;  kl.  franz.  St.  Grignan, 
Dep,  Dreine  (Dauphinl). 

Grimma ,  Cell.;  Zeiler.  Topogr. 
Sa*.  Sup.  Knaot  Prodr.  Mwn.;  säch*. 
8t.  Grimma,  Kreis  (8|  M.  südöstl.  von) 
Leipzig,  am  westl.  Ufer  der  Mulde. 
Grimmenaia,  e. 

Qrimua;  prenfs.  St.  Grimm,  Grim- 
men. Rgbz.  Stralsund ,  an  der  Trebel. 

Gr  in  a  ei  (Grinnaci)  Scythac,  Ptol.; 
\o\\.  im  Nordosten  von  Sogdiann,  ge- 
hörte zu  den  Sacae  u.  safs  vielleicht  in 
der  Nähe  de«  Jaxartes. 

Grinario,  onis ,  Tab.  Pcut. ;  St.  in 
Vindclicien,  XXII  Mill.  nordöstl.  von 
Samulocenae ,  LXI  nordöstl.  »von  Julio- 
magus, am  nördl.  Ufer  der  Donau ;  wahr- 
scheinl.  sec.  Kruse,  Prugger  Uw  Buchner 
in  uns.  Tagen  Grüningen ,  unweit  Men- 
gen, im  würtemb.  Donaukreise.  Lcicht- 
Fen  setzt  ein  Grinarion  auf  die  Stelle 
von  Grüningen ,  Grinario  aber  an  den 
Neckar,  westl.  von  Clarenna,  anf  die 
Stelle  des  heut.  Aurtiiigen  (Nuritingcn 
u.  Mordinge  im  Mittelalter)  ,  würtenib. 
St.,  Kreis  Schwarzwald,  2£  M.  nordöstl. 
von  Reutlingen. 

Grinnea  (Grimes),  ium,  Tab. Pcut.; 
Tacit.  Hist.  V,  20.  j  St.  anf  Batavorum 
Insula,  sec.  Tab.  Peut.  VII  Mill.  Von 
Carvo,  VI  von  Levaefanum,  VIII  od.  IX 
oberhalb  Batavoduruiu ,  sec.  Mentclle 
am  Rhein,  westl.  von  Vada,  sec.  Cell, 
jetzt  Rhenen,  wahrscheinl.  XVIII  östl. 
von  Caspingium  u.  mit  Wilhelm  heut 
Tages  entw.  St.  Andrica,  od.  Hassum. 

G  r  inni  cum;  cf.  Graca. 

Gripeswolda,  Cluv.  III,  2.;  Gry- 
phiswalda,  Luen.;  Fnbri;  Grips- 
waldia;  Gripswold  ia,  Cluv.  III, 
18.;   cf.  Scrptt.  Pomer.  et  Brandenb.; 

Srcufs.   St.   Greifswalde,  Grypmalde, 
tgbz.  Stralsund,  am  Wasser  Uyck  (Hil- 
de), mite,  von  Hrz.  Uratislaus  IX.  im 
J.  1456  gest.  Universität. 
Griaim,  i.q.  Garizim. 


Griaoncs,  um,  CInv.  ITT,  35.;  Cell.; 
Bewohner  des  fechweiz.  Canton  Gran- 
hunden. 

Griaonia,  Cell.;  Griaünum  (Pn- 
eus) Rcspublica,  Campell.  u.  Buce- 
fin.  Rhact;  Simler.  Helv. ;  Stumpf.; 
Grisonum  Ligae  Tres;  Hhae- 
tia  Superior ,  Cell.;  Schweiz.  Canton 
Graubünden,  Rund,  grenzt  östl.  an  Velt- 
lin  u.  an  den  Inn ,  nördl.  an  Tyrol  u.  St 
Gallen,  westl.  an  Uri,  südl.  an  Tessin 
u.  an  Vcltltn,  besteht  ans:  Bund  des 
Hauses  Gottes,  Bund  der  zehn  Gerichte 
o.  aus  dem  grauen  Bund,  llptst  Chur. 
cf.  Rhaetia. 

Grissia,  Jornand.  de  Rcb.  Getic  p. 
102. ;  i.  q.  Gerasus. 

Grissovium,  Jongelin.  Hist.  Mo- 
riast.  Cisterc.  ;.  schien.  Dorf  Grissav, 
Gnissau,  Rgbz.  Reichenbach  (Licgu/tz), 
unweit  Landshut,  mit  e.  ehcmal.  Abtcy, 

Griua;  Berg  im  Westen  Carien's, 
nahe  der  Küste,  westl.  vom  Geb.  Lat- 
mus,  südwestl.  vom  Sin*  Latmicus. 

Groeninga,  ae,  Cell.  II,  S;  11.; 
Groningo,  Cell.  II,  5;  42.  4S.; 
Bert.;  Zeiler.  Topogr.  Borg.;  Eramiuu 
Groeninga ;  Andr.  Topogr. ;  niederl. 
llptst.  Groningen  der  Prov.  gl.  N.  cf. 
Corbulonis  Moniimcntum,  In  der  Go* 
gend  wurde  1825  e.  Runenstein  gefun- 
den. 

Groenlandia,  Cell,  n,  5;  4M.; 
Gronia,  ae,  Cluv.  III,  20.;  Grc«- 
landia,  Bert.;  cf.  Lyscander.  Chrnn. 
Groenland. ;  Beciunnn.  Geogr.  Civ.  VIT, 
3;  8.;  Martens.  Itiner.  Spitzb.  vers. 
Groenland.  etc.;  dän.  Halbinsel  Grön* 
land  (grüne  Land) ,  nahe  der  Küste  von 
Nordamerica  ,  grenzt  östl.  u.  nördl.  rb 
ewige  Eisfelder  im  Meere;,  westl.  an  dis 
Davisstrafse  u.  südl.  an  das  alhwt. 
Meer. 

G r onaieum,  siv.  Gr onvieumi  cf» 
Cainbilen.  Britaun  ;  Hermannidae  Angl.; 
engl.  St.  Greenwkh,   in  Kcntshire,  sn 

der  Themse. 

Gronia:  cf.  Groenlandia. 
.  Gr on it;  sec.  AI.  e.  Zweig  der  Cal- 
läiei  Kracarii;  i.  q.  GroTÜ. 
Groninga;  i.  q.  Groeninga. 
Groningenais  Provincia,  Clav, 
II,  19.,#  Bert.;  Groeningensie  Ager, 
Cell.  II,  5,  12.;  cf.  Guiccinrd.  Dcscpt. 
Belg.  ;   Andrcae  Topogr.  Belg.  ;  nie- 
derl. Prov.  Groningen,  grenzt  östl.  an 
Dcutschl. ,  zum  Titeil  an  Oslfricsland  n. 
an  den  Dollart,  nördl.  an  die "Nordsee, 
westl.  an  Friesland  u.  eüdl.  an  Drcnthe. 
v 
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,  die  Floth  am  24.  Dec  1277 

mit  50  Ortschaften  u.  50000  M machen. 
Cronvicum;  cf.  Gronaicum. 
Grotgavia,  (Grotcovia) ;  schles.  St, 
Grottjcau,  Hghx.  (5  M  westl.  von)  Op- 
peln.   Grotguvicnsis  (Grofcovicnsis),  e. 

Grovii;i.  q.  Gravi!.  Andere  setzen 
die  Grovii  in  die  Nähe  des  Promont.  Ar- 
tabrum. 

Gruarii  Portus;  venet  St  Porto 
Gruaro,  Prov.  Udine  (Friaul),  an  der 
Lemone. 

Grubenhagcnsis  Prineipatus, 
Gell.;  hannöv.  Frstth.  Grubenhasen 
(Göttinnen),  an  der  Leine,  cf.  ZcUer. 
Topogr. 

Grudentia,  Clor.  II,  27. ;  La. 
Graadentinm. 

Grudentum;  cf.  Graadentinm. 

Grudii,  Cacs.  Galt.  V,  38.;  Volk  in 
Gallia  Relgica,  gehörte  zu  den  Nervii  u. 
enl'fl  wahrycheinl.  im  heut  Terrc  de 
Groude  (Westflandern),  sec  AL  um 
Brügges,  cf.  d'Anville. 

Gr  ad  tum;  cf.  Lovaniom. 

Grueria;  Schweiz.  St.  Gn'ers,  Grei- 
ers,  Gruyere,  Canton  Frey  bürg,  am  FL 
Sancn. 

Grumbestini;  Volk,  od.  Etow.  e. 
St  Calabricn's. 

Grümentum,  Liv.  XXITI,  8?; 
XXVII,  41.  i  Tab.  Peut;  Anton.  Itin. ; 
roovfitvrov,  Ptol.;  St.  in  Lncanien,  am 
nördl.  Ufer  des  Aciris,  westl.  von  Meta- 

fiontum,  südwestl.  von  Caelianum;  viel- 
eicht jetzt  Agrimonte,  neapol.  Mktfl., 
Prov.  Basilicata;  sec.  AI.  entw.  Armento, 
od.  nahe  deui  Flecken  Palazzo. 

Gruna  et,  rqowmoi;  Volk  im  In« 
nem  von  Spcarum  Regio  (Scythia  Asia- 
tica),  Nachbarn  der  Toornae. 

Grunium,  Corn.  Neu.  Alcib.  c.  9.; 
befe*t.  Ort,  Castrum,  in  Phrygia  Major, 
wohl  nicht  i.  q.  Grynium,  Strab. 

Grunum;  Schweiz.  Mktfl.  Gron,  Can- 
ton Granbünden. 

Gruthungi;  )    .  _  , 

Grutingt;    \  *  Greuthungi. 

Grylios  (Grynios),  Plin.;  Fl.  in 
Aeolis  (Asia  Minor). 

Gr«n»\  orom,  rqvvot,  Steph.;  St 
In  Cyrene  (Africa). 

Grynia,  ae,  Plin.  V,  80.;  rqvvutt, 
Ilerodot.  f,  149.;  Grynium,  I\vvtov, 
t  Strab. ;  Diodor.  XVII,  7. ;  Xenoph.  Rer. 
Gracc.  III,  init.;  St  in  Aeolis  (Asia 
Minor),  auf  der  Küste  des  Sin.  Cy- 
m anig ,  südl.  von  Elaea,  XL  Strad.  sec. 
Strab.  nördl.  von  Mvrina;  sec.  Kruse 
heut.  Tages  CUsselik.  Hier  sec.  Strab.: 
Uqov  AnoUmvos  (Apoüinis  Grynaei, 
Bischof*  Wirurb.  a\_Erdk. 


Vfrg.  Acn.  IV,  v.  845.;  Id.  Belog.  Vh\ 

*ai  (utftTEiov  ttogaioy,  xal  vttbg  xolvrs- 
Xrjs  U&ov  Itvxov.  Serv.  ad  Virg.  setzt 
Lucus  Apollinis  irrig,  nach  Clazomenae* 
Grynaeus,  adj. ,  Virg.  I.  c. 
Grynium;  i.  q.  Grynia. 
Grypeswaldta;  i.  q.  Grypeswolda. 
Gryphaeum;  cf.  Stumpf.  Vi.;  Ae- 
gid.  Tschudy  Chron.;  Bullinger  Histj 
St.  Greifensee,  am  See  gL  N.a 


Gryphacus  Laeus;   Schweiz.  See 

Grctfcnacey  Canton  Zürich. 

Gryphibcrga;  cf.  Tromsd. ;  Mi- 
cael.  Pomm.;  prenfs.  St.  Greifenberg, 
Griefenberg,  Rgbz.  Stettin,  an  der 
Bega. 

Gryphimontium;  schlet.  St.  Grei~ 
fenberg,  Rgbx.  Liegnitz,  an  der  Queis» 
im  J.  1242.  gegründet. 

Gryphiswalda  (  Gryphiswaldia)  ; 
cf.  Gnpcswolda. 

Gry  sei  tum;  Ort  fn  Gallia  Karhon., 
südöstl.  von  Forum  Neronis;  angebL  in 
uns.  Tagen  Greouls. 

Guadalaxara,  Komus  Hispan.;  et 
Arriaca. 

Guadela;  St.  Gcdrosien's;  vielleicht 
jetzt  Goadel,  Khevadir,  Hptat  von  Ma- 
cran,  am  indisch.  Meere. 

Guadicium  (Guadieia);  St.  der 
Bastetani,  im  Südosten  von  Hi.»pania 
Bactica;  muflnnafsl.  heut  Tages  Gua- 
dix9  St  im  Königr.  Granada,  nordüstL 
von  Granada.  cX  Acci. 

Gualacra,  Ann.  Prudent  Trec.  ann. 
841.;  Valachria,  Luen.;  Walacra 
Insula,  Guicciard.  Descpt  Belg.;  nie- 
dcrl.  Insel  IValchem,  Prov.  Zeeland. 
Hptst  Middelburg. 

Guar  da  (Guardia);  cf.  Garda. 

Guardafuium  Caput',  i.  q.  Aro- 
niata. 


Guardiae  Locus;   i.  q. 
Lac  us. 

Guardistallutn  ( Guadistalhtm)  , 
Albert.  Ital.;  Guicciard.  Descpt  ItaL; 
venet.  St  Guastallo,  Hrzth.  Parma,  am 
Einil.  des  Crostollo  in  den  Po. 

Guarmacia;  cf.  Augusta  Yangio- 


Guastcca;  Landgeh.  Guastccam,  in 
Nordanierica. 

Guatimala,  CIuv.  \1,  13.;  Gene- 
ralrap.  Guatimala,  in  Nordamcrtca. 

Guba,  Ptol.  V,  17.;  St  in  Naba- 
thaea  (Arabia  Petraea) ,  zw.  Gypsaris 
u.  Lysa. 

Guba;  St  in  Commagcne  (Syrien), 
E       nordwcdtl.  von"1 
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Gunti.i. 


Gubena;  prcuffl.  St.  Guften,  Rghz. 
Frankfurt  v  am  Kinfl.  der  Labst  in  die 
Neüiee.    Gubcncnsi$,  c, 

Gubcrni,  Plin.  IV,  17.  31.;  Gu- 

ferni,  Tucit.  Hist.  IV,  26.;  c.  german. 
olktfetunun,  in  Germania  Iuferior,  e. 
Theil  der  Sigarabri  Ii.  von  Tibcrius  acht 
Jahre  vor  Chr.  in  das  Land  der  Mena- 
picr  versetzt,  cf.  Sticton.  Tiber,  c.  9.; 
Futrop.  VII,  9.;  im  heut.  Rgbz.  Cleve, 
uni  Cleve,  Calrar,  Xanten,  Itheinsberg, 
von  der  Th«  ilg.  des  Rheins  in  die  Waal 
bis  naeh  Metir*  hin. 

Gudu$cani,  Ann.  Einhard,  ann. 
818.  sq. ;  Volk  in  Dulmaticn 

G  ucld r  ia;  niederl.  Mktfl.  Geldern, 
Prov.  gl.  N. ,  am  Fl.  Neers. 

Guclf erby  tum,  Zeiler.  Topogr. 
Bruns.;  Fahrt.;  Cell.;  Guelphcrby- 
^«ra,  Luen.;  Lupi  Vadum;  lVol~ 
fcnbuttela,  Id.;  Wolf f  erby  tum-, 
braunsch.  St.  Wolfcnbüttel,  Stgericty 
gl.  N.,  an  der  Ocker.  Guelferbytanut 
(Guclphcrbytanus),  ndj. 

Guerchia-,  kL  franz.  St  Guerche, 
Guierche,  Dep.  llle  u.  Vilaine  (Bretag- 
ne), 7  M.  von  Nantes. 

Gucrctum ;  cf.  Garactura. 

Guerica;  kl.  franz.  St.  Guierche, 
Pop.  Indre  u.  Loire  (Touraine),  an  der 
Creuse. 

Guesfa,  Luen.;  Vetenium\ 
•chweiz.  Mktfl.  Wesen,  Canton.  St.  Gal- 
len, am  Wallenutädtcr  See. 

Guettf alia;  Wcstphalia,  Cell. 
II,  3;  35.;  Id.  II,  5;  33.;  Cluv.  III,  15.; 
Wcntfalia,  Clurv  II,  18.;  cf  Goes 
Opu*c.  Westph.;  Stangcfol.  Ann.  Circ 
Westph. ;  Neowald.  de  Antiq.  Westph. 
Colon. ;  Rolewink.  de  Westph.  Sit.  et 
Morib. ;  prenfs.  Prov.  Wtstphalen,  um- 
fafet  die  Rgbzs.  Münster,  Minden  und 
Arnsberg.  Gucatfalus,  siv.  Westphalus, 
i;  Wcslphalicus,  adj. 

Gufna-,  cf.  Gophnn. 

Gugcrni;  i.  q.  Guberni. 

Guilielmo»tadium,  siv.  Guil- 
hclmo$tadium\  nieder!.  St.  Wil- 
helmstadt, Willemstadt,  Prov.  Nordbra- 
bant,  am  Hollandsdicp. 

Guimäränum;  portng.  Villa  Gtii- 
maranes,  Prov.  Fntrc  Ducro  e  Minho. 
Nahe  warme  Bäder  u.  röm.  Alterthnmer. 

Guinac,  sive  Guisnac,  arum; 
franz.  St.  Guina,  Dep.  Pas  de  Calais, 
2  M.  von  Calais. 

Guinea,  Cluv.  II,  5.;  Cell.;  Kü- 
sten!. Guinea,  in  Wctitafrica,  besteht  ans 
Obrr-  u.  Niedcr-Guincn. 

Guinea  JVoen,  Cell.;  Insel  iVeu- 
Guinea ,  'üwnoA  Papua,  Land  4er  Pa- 


pner,  In  Australien,  zw.  Neu -Georgien, 

Neu -Britannien,  Gilolo  u.  Neu  -Hol- 
land. 

Guitia,  Mezeray;  Guitium  Ca- 
strum;  Gusgia;  franz.\  St  Guite, 
Dep.  Aisne  (Picardie),  an  der  Oise. 

Guisium  Castrum;  cf.  Gui*ia 
Guisnac;  \.  q.  Gninae. 
Guissona,  Cell.  II,  1;  114.;  d 

Ci**a. 

Guissunum;  franz.  Mktfl. u.  Schlofs 
Guiche,  Dep.  Saune  u.  Loire. 

Guivia,  Maty  Dict.;  franz.  FL 
Guyer,  in  Dauphiue,  fallt  in  den  Rhone» 

Gujana,  Cluv.  IV,  14.;  LtUch. 
Guiana,  Guayana,  im  Nordosten  von 
Südamerica,  zw.  den  Fll.  Maranon  n. 
Oriuoko. 

Gulia  (Gulid,  Jugila),  Chronic.  Re- 
ginon.  ann.  891. ;  iiicderl.  F)J.  Genie,  in 
YVestflandern,  mündet  unweit  Ostende. 

Culpa,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  891; 
i.  q.  Culpa. 

Gulpia,  sive  Gupa;  nicderl.  FL 
Gulpc,  Prov.  Limbnrg. 

Gulus  (Gula,  Cell.),  i,  Totlioff,  PtcL; 
Fl.  in  Mauritania  Caesar. ,  zw.  Tucca  n. 
Igilgili,  od.  zw.  den  Fll.  Audus  u.  Arap- 
fcaga,  strömt  von  Süden  nach  Norden. 

Gumanapia;  kl.  moluck.  Insel  Gu- 
manapi,  in  Ostindien. 

Gumathena,  Amm.  Marc.;  Ldscb. 
in  Armenien,  wcstl.  von  Amida;  viel- 
leicht i.  q.  Corinea,  PtoL 

Gunda  (Punta),  PtoL;  Spunds, 
Cod.  Palat  ;  St.  in  Chaldaca,  am  Ti- 
gris, zw.  Apamea,  Mesenes  u.  Batra- 
charta. 

Gundolfi  Villa,  Ann.  Fuld. P.m. 
ann.  880.;  Chronic.  Reginon.  ann.  884.; 
Gundulfi  Villa,  Aun.  Hinein  Rem. 
ann.  865.  869  878.  880. ;  Chronic.  Re- 
ginon. ann.  885.;  Gundulphi  Villä, 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  864.;  (7 ond si- 
nn i  Villa,  Ann.  c.  ann.  872.;  frans. 
St.  Gondreville,  Dep.  Meurthe,  an  der 
Mosel,  unweit  Toul. 

Gundulfi,  siv.  Gundulphi  Vil- 
la; ct.  Gundolfi  Villa. 

Gundulphi  Curia,  siv.  Goudre- 
curtium-  franz.  St.  Gondrecourt,  Dep. 
Mim»,  am  FL  Ornain. 

Gundulphi  Villla;   cf.  Gundolfi 
Villa. 

Gunduni;  i.  q.  Gandavum. 
Gunedes,  Ann.  Prudent.  Trce.  ann. 
853.;  i.  q.  Winedi. 

Guntia,  Cell.  II,  7;  8.;  Id.  IT,  & 
12.;  Fl.  Günt,  Güns,  im  baier.  Ober- 
douaukreiee,  entspr.  uuweit  Ober-Giuu 
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Gymnetes» 


zw.  Günzburg  u.  Leipheim 


Gurimensia  Circulus;  et 
mensis  Circulus. 

Gurtiana  (Gutiiana,  Aldns;  Cur- 
tiana ,  Lazius) ,  ae,  Anton.  Itin. ;  St.  in 
Pannonia  Infer. ,  sec  Anton.  Itin.  XXV 
M.  P.  von  Lovia,  XX  von  Herculia, 
XL11I  siidl.  von  Bregetio ,  also  uiimögJ. 


bnrg  ü.  lallt 
in  die  Donau. 

Guntia,  ae,  Anton.  Itin. ;  Notit.  Im- 
per.  Rhact. ;  St.  in  Vindelicien,  Standq. 
c.  Praefectus  militum  Vrsariensium,  No- 
tit. c. ,  sec.  Anton.  Itin.  XXII  M.  P.  von 
Augtista  Vindelicorom,  XVI  (?)  vou  Coe- 
liu«  Möns  (Kclmtintz) ,  sec.  Kruse  6|  M.    i.  q.  Curta,  Ptol. 
nordwestl.  von  Augsburg,  3£  nordöstl.       Guta;  Gutta,  Clav.  II,  19.;  nie- 
von  Ulm,  am  südl.  Ufer  der  Donau;  mit    derl.  St.  Goes,  ler -Goes,  auf  der  Insel 
Leichtlen,    Kruse   Alq.    beut.  Tages    Bevelandia  Auairina,  Südbeveland,  an 
Günzburg,  baier.  St.  am  Einfl.  der  Ganz    der  Ooctcrcchelde,  Prov.  Zecland. 
in  die  Donan.    Guntiensis,  e,  Cell.  cf.       Gusgia;  cf.  Gutsia. 
von  Rniscr,  Guntia,  od.  denkw.  Ereig-       Gusia;  i.  q.  Guisia. 
nisse  der  St.  Günzburg,  etc.   Augbburg       Gutae,  Tovrat,  Ptol.;  Volk  im  Sfi- 
Jenisch  u.  Stage.  2  Rthlr.  den  der  Insel  Scandinavia,  vielleicht  e. 

Guntiensis  Danubii  7 r ansitut,    Zweig  der  Gotlii. 


Eumonius  Panegyr.  Constantii;  viel- 
leicht unweit  Guntia.  A  Rheni  pontc, 
erzählt  Eumen.  1.  d.  c.  2. ,  usque  ad  Da- 
nubii transitum  Guntiensem,  devastata 
atq.  exhansta  penitus  Alemannia. 

Guntionit  Castellum,  Ann.  St. 
Emracr.  Ratisp.  Maj.  ann.  802.;  viel- 
leicht i.  q.  Guntia,  Günzburg;  sec.  AL 
entw.  in  Aiistria,  od.  in  Carinthia. 


Gunugi;  j 
us;  } 


cf.  Canuccis. 


Guthia,  Cluv.  III,  21.;  L  q.  Gothia. 
Guthättet ;  cf.  Gothi. 
Gutta;  i.  q.  Gothia.  / 
Guttälut,  Plin.  IV,  28.;  Gutha- 
lus,  Solin.;  Fl.  in  Germania  Transvi- 
stnlana  (Sanuatia  Europaea),  irrig  rec. 
Cell.  u.  Cluv.  i.  q.  Odera,  wahr?»  heinl. 
heut.  Tages  i.  q.  Pregela;  Fl.  Prcg*,  in 
Ostprcufscn ,   die  Vereinig,  der  Pit**a, 
Inster  u.  Ranit,  fallt  1  M.  von  Königs-, 
berg  ins  friM-he  Haff. 

Guttönes,  Plin.  IVt  U,  XXXVH, 
2.;  i.  q.  GothL 

Gyanumi  cf.  Gianura. 
Gyära,  ae,  Juvcnal.  Satyr.  X,  t. 
170.;  Gyarae,  arum,  Id.  Satyr.  I,  t. 

Curnrl     V<,-\   ■    \rrr*~  ■   Vr.lL  \u  Cn        ^  »   OuatOt,    ClC  J    McU  II,   1. ;  Ta- 

Guraet,  Ptol.,  Aman.;  Volk  in  Go-  .    A      Iy  ^    Qvid.  Metam.  VII  v. 

ryaea  (India  intra  Ganzem),  am  siidl.  47ft  .  „..    \f  \2      ß  w„'  '     |  '  J* 

AMinnge  des  Geb.  Paropamisus,   süd-  ™ •>  * UtL IV» ll*J? ^"JIV^ÄT 

westl.  von  der  Quelle  de,  Indus ,  am  Fl.  j^M'^Lj *  Lrab   X  •  Stt  h 

Guraeus ,  zw.  den  Assaceni  u.  Gandarae.  dcr  c^,ad            ^  ^ £cK  $Ccres', 

Guraeus,  Aman.;  cf.  Garoeaa.  6stl.  von  Ccos,  westl.  von  Tenos,  LXII 

Gurbaal,  2.  Chron.  XXVI,  7.;  entw.  m  p.  gu(||.  Ton  Andres,  Pli  n.  c.  1.,  war 

St. ,  od.  Ldscb. ,  im  Nordwesten  von  Ära-  nnter  den  röm.  Kaisern  Verbannungsort  o. 

hia  Petraca.                    ,  hei f st  jetzt  Joura,  Journa,  fast  unbe- 

Gurftota,   PtoL;  St.  in  Mesooota-  wohnt,  sec.  AI.  aber  Chiero. 
niicn,  zw.  den  FH.  Saocoras  n.  Tigris, 


Gunugi 

Gur,  2.  Reg.  IX,  27.;  Hügel  im 
Stamme  Manasse  (Samaria),  auf  der 
Grenze  von  I^a^char,  unfern  Jibleam, 
südöstl.  von  Dor,  südwcstl.  von  Bein- 


um*-ei  t  Bariana. 

Gurca;  FI.  GurJc.  cf.  Corcora*. 
Gurget  Jtlanteut;  i.  q 
cum  Mure,  Cic 

Gurges  Carpathiut,  ¥fi*9  Virg,; 
I.  q.  Carpathium  Marc,  Horat;  agäi~ 


Gyarut,  Plin.  IV,  12. |  St 
Inecl  Gyara. 

Gyärus;  i.  q.  Gyara. 


Gurgolinum;  i.  q.  Gargoriam. 

Gurgonii,  Flor.;  Volle  in  Cantabria 
(Il'^pama  Tarracoa.) ,  nahe  den  Autrv 
gones. , 

Guria;  die  südlichste;  georg 
Guriel,  Qhuria,  Qunei,  £  C 
cf.  Colchin.  >i 

Gurions;  St.  im  Xqr^dwcstea  von 
»Iargiajm,  uaweit  Miaea.  n 


Gygaea,  tj  Vvyaia,  Horner.;  St.  in 
Lydien,  nahe  dem  See  Coloe. 
Gy gaeut;  See  in  Lydien. 
Gyganeum;   KüstensL  in  Colchis, 
nahe  der  Mdg.  der  Isis;  angebt  heut. 
Tages  Gugnie. 

Gygas;  cf.  Gigas. 
Gyllionet;  Volk  in  Sarraatia  Euro-* 
paea,  gehörte  zum  gennan.  Stamme  u. 
Prov.    saf*  im  heut.  Lithauen. 

G  ymnatiae,  siv« 
G ymnesiae,  sive 
Gymnetae  Insulae\  m 
Uxjmnctes  (Gymnotct),  Bin.  V,  &* 

37  * 


Ii.  q 
res. 


q.  Balea- 
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Volk  im  Osten  Afrika,    «fid  westl. 
Meroe,  wahrschcinl.  im  heut.  Reiche 
Darfur  (Sudan). 

Gymnias,  Tv^vlaq,  Xcnophon.;  St. 
in  Armen ia  Major,  icc.  d'Anvillc  westl. 
vom  Euphrat,  unfern  Er*erum;  ir- 
rig »er.  Kollio  am  FL  Ap«»arus,  wahr- 
scheinlicher nee.  llennel  am  nördl.  Ufer 
de«  Araxes  (Araach),  südl.  vom  Geb. 
Teches;  jetat  Comantr ,  Coumbas,  Kn- 
inukic,  grofse«  Dorf,  etwa  118  engl.  M. 
8Üdö«ll.  von  Trebisomlc.    Andere  ver- 

§ (eichen  entw.  Ginne»,  od.  Co/«,  nahe 
er  «üdl.  Quelle  den  Cyrus. 
Gymnönüphiatae,  Plin.;  6t  fv/t- 
Strab.  XV,  p.  489;  XVI,  p. 
524.;  PtoL;  Volk  (nackte  Weisen)  in  In- 
dia  intra  Gangem,  sec.  Ptol.  östl.  vom 
Hypani«,  wahrscheinl.  im  Districtc  Sir- 
hind,  Prov.  Delhi.  Strnb.  XV,  p.  489.; 
er.  Phihwlrat.  Vit.  Apollon.  I,  18.  theilt 
es  in:  rovg  p\v  Bquxfiävas,  rovg  dl 
rtqpävriQ  ein;  vielleicht  die  hellt.  Bra- 
manen,  Brachmanen,  Braminen,  die  vor- 
nehmste Kaste  der  Indier. 

Gynaceo  -  Cratumeni  Sauromo- 
tat,  Plin.;  Volk  in  Sarmatin  Amalien, 
nahe  der  Mdg.  de«  Tanni«,  später  auf 
dessen  nördl.  tJfor. 

Gynaecon  -  Porta«  ;  Hafen  in 
Thracien,  unweit  Byzantium. 

GynaecöpÖlia,  rwatxmv  nolig, 
Strub.  XVII.;  St.  im  Nomos  Gynacco- 
polites,  nordwestl.  von  Memphis,  süd- 
östL  von  Alexandria,  in  der  Nähe  von 
Hermopolis  Parva;  angebl.  in  uns.  Ta- 
gen Srlamon* 

Gynaec6pöli$;  cf.  Franstadinra. 
Gynaecopolite»  Nomos,  Plin.  V, 
9. ;  rwaiHonolitns  Nofiog,  Strah.  XVII. ; 
Ldbz.  in  Aegyptus  Inferior,  westl.  vom 
Ml. 

G ynaepedium  ;  Schweiz.  Hptet 
Fraucnfeld  des  Canton  Thurgau,  am 
Mnrg. 

Gyn  de«,  t»,  Tacit.  XI,  10.,  wo  aber 
Mf*.  Sindcs  lesen ;  Amin.  Marc.  XXIII.; 
Soncc.  delra  III,  21.;  Tibull.  IV,  eleg. 
I,  v.  141.;  Oro«.  II,  6.:  6  rMtjg,  He- 
rndot.  I,  189.  «q.,  V,  52. ;  Fl.  im  Süden 
Assyrien**,  entspr.  sec.  Ilcrodot.  I,  189. 
tv  AlamyvoToi  ovgtöij  strömte  öia  daa- 
bavecov,  trennte  aber  sec.  Vales.  Dabo« 
Ariosque  u.  mündete  in  den  Tigris ;  sec. 
"d*Aaville  der  heut.  Kara-Su,  sec,  Man- 
«icrt  i.  q.  Dclas,  der  nber  wohl  nördli- 
cher strömte,  AI.  jetzt  Saleh.  Cy- 
xn«,  der  auf  se.  Zuge  gegen  Babylon, 
beyra  Uebonetzen  eins  sc.  heil,  weifnen 
Ronsc  verlor,  lieft  ihn  in  860  (so  viele 
Tage  im  perr,  Jahre)  Canäle  ub leiten. 


Gytheum. 


Gyptora,  Ptol.;  Gyptaria,  Cod. 

Palat. ;  llafenst.  in  Maurern  in  Caesar, 
westl.  von  Siga,    östl.  von 


Gypsaria,  Ptol.  V,  17.;  St.  in  Ara- 
binl'etraca,  oberhalb  Elana,  am  rech- 
ten Abhänge  der  Mgri  Montes,  zw.  Ge- 
u.  Guba. 


Gypsitis;  i.  q.  Gythitis. 

Gyp»u$,  t,  l'lpian.  Lex.  u.U.  Cod. 
de  Pocn  ;  vielleicht  i.  q.  Gyptei»,  w, 
tv,  Stcph.;  St.  inAegyptu*  Su- 
per., vielleicht  nahe  der  Grenze  von 
Aeihiopien. 

Gyrci,  Plin.;  Volk  Arabien'«, 

Gyri  Mon*\  et  Girgiris. 

Gyricnsc  Cocnobium;  Flecken 
Gcyrach,  Kreis  Cilü,  Cillcy,  llraglh. 
Steiermark. 

Gyri«;  i.  q.  Ogyris. 

Gyro,  Baudrand.;  kl.  Fl.  Gyron,  in 
Obcr-Langucdoc,  fällt  zw.  Toulouse  o. 
Vcrdiin  in  die  Garonnc. 

Flecken  der  Oretani, 
in  lliKpania  Tarracon.,  vielleicht  nord- 
östl.  vom  heut.  Bacza. 

G'yrfon,  onis,  Liv.  XXXVI,  10.; 
XL11,  54.;  Gyrtöna,  Mcla  II,  3  ; 
>J  Fvormv,  tovog,  Stcph.;  cf.  Strah.  IX, 
extr.;  St.  in  Pelaugiolis  (Thessalien), 
am  Midi.  Ufer  des  Pcncus,  KW  Stad. 
nordwc*tl.  von  Cranon,  nördl.  *ou  La- 
rissa, südwestL  von  Elatea;  jetzt  Tarchi- 
loticoti,  der  Angabe  nach.  Gyrtonü, 
Cell. ;  oi  ti}v  riqrmva  l%ovx*g>  Strah. 

Gyrtönc,  rvqrmvn;  St.  in  Fcla*- 
gioti«  Crhessalien),  in  der  Gegend  von 
Gyrton. 

Gyrus;  L  q.  Culydon. 

Gy atate,  Plin.;  St.  im  Osten  Afri- 
ca's,  vielleicht  auf  der  ägypt.  u.  äthiop. 
Grenze. 

Gythanae:  St.  im  Nordosten  von 
Thccprotia  (Epirns),    nahe  dem  sudL 
Ufer  des  Thyamis;   muüunalsl.  heuU 
Ddßno,  Vxloniat  St.  in  üher- 
Alhanien. 

Gytheäte»  Sin««,  Plin.  \\  ,  5.; 
Mliucen  an  der  0*tkü*te  vou  Laconiea, 
nahe  der  St.  Gythium. 

Gytheum,  Cic.  Offic  111,9.;  Tv- 
fatov,  Stcph.;  Pausan  Lacon.  c.  22.; 
Gythium,  Uv.  X>1\1V,  38;  XXXV 
27.;  rvfrto«,  Strab.  VIII,  p.  251  ;  P»«- 
san.  Lacon.  c.  24.;  Polyb.  V,  1?  ;^." 
cophron.  v.  m;  F^l.;  St.  aur  der  Ost 
küstc  des  SÄ  Laconicus,  nönll.  von  Las, 
wurde  im  Jf  195.  vor  Chr.  von  den  Kö- 
rnern mudOhW  belagert  u.  soll  jetzt  in 
ihren  Trümmern  IWeo-PoJ"  hcileen. 

« 
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Hadid. 


Gythcatac,  rvteaxat, 

c.  21. 

Gythitit,  u,  Ptol.;  Insel  des  Sin. 
Arabien«,  »n  der  Küste  von  Troglody- 
tico,  nordl.  >on  Myronis  Insula,  zw.  Ära 
Palladis  u.  Totuadaedn,  nahe  der  heut. 
St.  Suulcuj,  auf  der  Insel  Orzok. 

Gythium;  i.  q.  Gythcum. 

Gy  thiu»,  iHcla  II,  3.;  kL  FL  bev 
der  St.  Gythcuut,  in  Laconica;  sc?%  AI. 
Hafcu  u.  beut.  Tage«  Colo-  Kytta. 


Gythönes,  r<#wvH\  t  q. 
neu. 

Gytte;  Ildlgsniedcrhtssg.  des  Hanno,' 
In  Mauretanien,  *w.  dem  Vorg.  Solu«  u. 
dem  Fl.  Lixus. 

Gysante«;  Volk  im  Weiten  Afri- 
ca's. 

Gyzia,  Ptol.';  Hafen  Im  Osten  von 
Marmartca,  nahe  der  Grenze  de«  Notnos 
Ljbyac,  zw.  Paraetonium  tu  Album 
Latus. 


■  ■     i  < 


H. 


►  * 

Ha- Ar  ab  ah  (Ebene,  Hlachfcld),  2. 
Reg.  XXV,  4  ;  Ezcch.  XLVU,  8.;  Jar~ 
danis  Planitic$  ( Jordans-Auc)  ,  2. 
Chron.  IV,  17.  (Kbene  von  Jericho ,  Jo- 
se a  IV,  13  ;  V,  10.;  2.  Reg.  XXV,  5.; 
cf.  Justin.  LXXXVI,  3. ;  n  jhqi'xgiqoq 
xov  loqddvov,  Matth.  III,  5.;  Luc.  III, 
3.;  cf.  Josua  XI,  2;  XII,  3.;  Joseph. 
Bell.  IV,  8.;  Au  Ion,  AvXüiv,  E^ct».  ,* 
Ebene  in  Ostpaliutiiia ,  längs  dein  östl. 
Ufer  des  Jordan,  vom  See  Genncsnrclh 
bis  fast,  zum  todten  Meere ;  hont.  Tages 
Kl-Ghaur,  od.  El-Ghor.  cf.  Schulten« 
Ind.  ad  Vit.  Suladin.;  Burckhardt. 

Habessu$;  i.  q.  Antiphellus. 

II abesnynia;  l.  q.  Aethiopia. 

Habitaculnm  Mariae;  danisch. 
IlpUt.  Mariboe  des  Stiftes  Laaland,  am 
Meere,  mit  den  Ruinen  de*  el 
Nonnenkloster*  der  heil.  Brigitta. 

Habola,  oc,   Vita  Otto  *  v  

berg ;  {habola),  Ann.  Einhard,  aun.  789. ; 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  789.;  Albola, 
Bouq.;  Havela,  oc.  Cell.  II,  5;  21.; 
Bert.;  brandenb.  Fl  Havel,  entspr.  im 
mcrkleub.  See  Woblitz,  wird  bey  Zeh- 
denik  schiffbar  n.  fällt  unterhalb  Kuvel- 
berg  in  die  Elbe. 

Habor;  i.  q;.  Chaboras. 

Habsburgum,  Luen.;  cf.  Zeil  er. 
Chron.  Genn.;  Stammburg  Habnburg 
des  cwterr.  Hannen,  im  schwei*.  Canfim 
Anrgaii,  «in  rechten  llfer  der  Aar,  um 
1020  (1000)  von  c  Grafen  v.  Aargan  un- 
ter Leitung  de**en  Bruders  Rat  bot  xurSi- 
cherg.  ac.  Haabe  erbaut.  Jetzt  mir  noch 
2  Thürine  u.  e.  Wolmgebäude.  Am  Fu- 
ßte des  Berges  das  Habsburger-  oder 
SdtiznacJicr  -  Ittid  cf,  Sclioenlcb.  und 
Eckard.  Orig.  Ilabsb.  Austr. ;  Guilliuiau. 
llubsb. ;  Bucelin.  («enealog. 


Hahns,  stv.  Aquo*  Dulcia  Si- 
nn $;  Mbw*en  frische  Haff,  zw.  den  Kü- 
sten der  tigbez.  Baiutig  u.  Königsberg 
n.  der  frischen  Nehrung,  13  M.  lang, 
2}  breit,  mit  der  Mrcnge  Gatt  bey  PH- 
lau. 

Hachila,  1.  Samuel.  XXIII,  19; 
XXVI ,  1.  3. ;  Hügel  im  Südosten  von 
Judaea,  in  der  Wüste  Ziph,  vielleicht 
nordüätl.  von  Jathir. 

Haconia;  i.  q.  Laconla. 

Hadad-  Mmmon:  sec.  KJocden  hu 
Stamme  Issaschar,  1J  M.  nördl.  von  Gi- 
naca,  1}  südöstl.  von  Legio;  i.  q.  Adad- 
Hemmon.  cf.  Wichinannsnansen  de  planc- 
tu  Hadad-Rimnion.  Vitcb.  1709. 

H  adaloha;  cf.  Hadelia. 

Hadasa,  Josna  XV,  37.;  St.  des 
Stammes  Juda,  in  der  Ebene  Sephela, 
vielleicht  wcstl.  von  Lachis,  südöstl.  von 
Gaderoth;  nicht  i.  q.  Adasa. 

Hadelia,  Clav.;  Cell.;  Hadalo- 
ha,  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  797.;  Ha- 
dulla,  ae,  Ann. Tilian. ann.  797. ;  Ha- 
duloha  (Haduloa,  Hadulocha),  Ann. 
Lauriss.  ann.  797.;  Adaloha,  Christ  ; 
Aloloha,  Frch.;  hannov.  Ldseh.  Ha- 
deln,  an  der  nordl.  Küste  des  Hrzgth. 
Bremen,  an  der  Mdg.  der  Elbe,  mit  der 
St.  Otterndorf. 

Hademarunt,  Irahof.;  nassan.  SC. 
Hadamar,  an  der  Elz,  auf  dem  Wester- 
walde. 

,  Haderwasser;  cf.  Aqua  Contradic- 
tionis. 

Hadice^  cf.  Thelscr. 

Hadid;  wahrschein  I.  sndl.  von  Lyd- 
da,  südwestl.  von  Ono,  3£  M.  von  der 
Küste,  im  Stamme  Ban.   cf.  Addida, 
Rli>edcn  setzt  auf  der  Charte  Adida  1  St. ' 
südl.  vou  Goser,  7  nordwustl.  von  Jcru- 
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rakm ,  fladid,  1  Stande  südwestlicher, 
dehnt  aber  demnach  die  Ebene  Scphela 
En  weit  gegen  Nordosten  aus. 

Ha  dt  na  (  Hadintona  )  ,  JBuchnnan. ; 
schottl.  Ilptst.  Iladdington  der  GrfVh. 
gl.  IV. ,  od.  Eastlothian,'  an  der  Time. 

Hadoram,  Gen.  X,  27.;  OSofäct, 
LXX.;  wohl  nicht  i.  q.  Ktdovqa/u,  LXX. 
1.  Chron.;  Volk  in  Arabien,  vielleicht 
mit  Schultheis  Parad,  i.  q.  Adramitae, 
Ptol.,  auf  der  südl.  Knete  von  Arabia 
Felix.  Bochart.  Phaleg.  denkt  an  die 
Dirmati,  Plin.  VI,  26.  am  Sin.  Persicus, 
n.  an  da«  Vorg.  Corodamum.  cf.  Michael. 
Spicil.  III. 

Hadrach;  Tiellcicht  jetzt  Iladra, 
Büsching  Erdb.  V,  I.  i.  q.  Chadrach. 

Hadromitani,  Plin.;  Volk  Sict- 
lien*s. 

Hadranum;  cf.  Adrenam. 

Hadria,  SU.  ItaL  VIII,  v.  483.; 
Plin.  III,  13.;  Mcla;  Li r.  Epitom.  XL; 
q  Adqiavmv  nolig,  Strab.  i.  q,  Adria. 

H adria,  Ovid.  Trist.  I,  10;  4.;  Ta- 
dt.  Hist  III,  12. ;  erhielt  um  463  R.  e. 
röm.  Colonie ;  cf.  Adria  Vcnctorum. 

Hadria,  Mela  II,  2.;  Tacit.  Hist. 
III,  42.;  Senec.  Epist.  90.;  Adqia,  Ari- 
■totel.  de  Mirand.  j  i.  q.  Adriaticum  Ma- 


schmückt,  von  Bonifatius  IX.  mit  e.  WaU 

umgeben,  von  Nicolans  V. ,  Alexander  Vi« 
Ii.  vorxügl.  von  Urbanus  VIII.  befestigt. 

Hadriani  Muru»,  cf.  Britannia 
Romana. 

Hadridnb'pöli»  Bithyniac,  Hie- 
rocl. ;  Novella  XXIX.;  Anthent.  Conrt. 
XXIX,  1.;  St.  in  Honorias  (Bithynion), 
nordö«tl.  von  Cratia,  nahe  dem  westl. 
Ufer  des  Pnrthcnitis;  angebt,  jetzt  Boli, 
Bogli,  Solu,  Botin,  Polt,  HptsL  de« 
Sandten,  gl.  N.,  in  Natoliea,  östl.  vom 
See  Chaga  Gkol. 

Hadrianopoli»  Cariae,  Adota- 
vovnoltg,  Steph.;  cf.  Stratonicea.  Ha- 
drian verschönerte  die  Stadt. 

Hadrianopoli*  Cy\cnaicae\  L  q. 
Adriane. 

Hadrianopoli»  Syriae;  cf.  Pal- 


Hadrfäcae  Undae;  cf,  Adria. 
Ha  driane .  wahrscheinL  jetxt  Ben- 
«*,  St.  in  Tripolis,  mit  e.  schlechten 

"afen. 

Hadrtäcum  Aequor,  Prop.  i.  q. 
Adria. 

Hadriana;  angebl.  i.  q.  Salisbur- 
gum. 

Hadriana  Petra  Metropolit; 
I.  q.  Araccme, 

Hadriani^  orum,  'ASqlavoi,  Notit 
Hieroch;  Notit.  Episc;  Hadriani  ad 
Olympum,  Adqtavojv  7iqoq  Olvfinov,  Mz. 
des  Severus  ap.  Spanhem. ;  sec.  Ilarduin. 
i.  q.  Olympena  Civita»,  Plin.  V. 
82.;  St.  im  Westen  Bithynien's,  nahe 
dem  Rhyndacns  u.  der  Grenze  von  My- 
sien.  Geburtsort  des  Redner«  Aristides. 
Cell,  nimmt  Civitas,  Plin.,  für  Gegend 
nm  dem  Olympus,  in  welcher  die  Otym- 
peni,  Olvunr]vol,  des  Ptol.  saften. 

Hadriani,  Tab.  Peut.;  Ort  in  Gal- 
lia  Cispadana,  südl.  von  Septem  Maria, 
nürdl.  von  Cornicnlani,  nahe  der  Küste. 

Hadriani  Forum;  i.  q.  Forum 
Adriani. 

Hadriani  Mole»;  Castrum  An- 
gelicum-,  Crracentii  Turris;  Ci- 
tadelle  Engehburg  der  St.  Rom,  ehe- 
mal. Grabmal  des  Kr.  Hadrian,  von 
Gregorius  mit  der 


Hadrianopoli»  Tkraciaey  L  q. 
Adrianopolis. 

Hadrianotherae;   St   in  Mysia 
Major,  nördl.  von  Pergamura  u.  vom  Fl. 
Caicus,  am  östl.  Ufer  des  Selinus. 
Hadridnum  Marc,  Horat.,  sive 
Hadr'idticum,  Catull. ,  sive 
H adriat  icum  Marc,  Liv.;  Flor.I, 
15.  18  ;  Sueton.;  Vellej.  Paterc.  II,  43.; 
Paul.  VVarnefr.  de  Gest.  Longob.  II,  1. ; 
cf.  Adria. 

II adritum,  oder 
JI ad rumetumj  i.  q.  Adranu 
Hadai;  cf.  Thahthim-Hadsi. 

Hadelia. 


Hadulla\  \  „  ] 
Haduloha;  \  *  J 
Jladyliu»,  Plin.; 


Berg  in  Boeotien. 

Haebüde»,  Plin. ;  i.  q.  Ebudes. 
Haedicolli»,  siv.  Haediopoli»^ 
tyrol.  St.  Kitzbichl,  Kittbühel,  Kreut  Uu- 
terinnthal,  am  Fl.  Achen. 
H  a  e  m  a ;  cf.  Aemona. 
Haemi  Extrema\  Vorjreb.  Thra- 
«nen*s,  am  Pontus  Euxinus;  heut.  Tages 
wahrscheinlicher  Emineh,  als  Uhlamur. 

Haemimon.»,  ti»,  Sext.  Ruf.  c.  9.; 
Haemimontu»,  i.  f.  Amm.  Marc.;  wahr- 
schcinl.  i.  q.  Haemonia  (Haemimonia), 
ae,  Jornand.  de  Heb.  Getic.  p.  99; 
Landsch.  Thracien's,  am  Hämus. 

Haemimontani,  Sext.  Ruf.  c.  9.; 
Bewohner  der  Landsch.  llaeiuimons. 

Haemodae,  Mela  III,  6.;  et  Aemo- 
dae. 

Haemon;  Bach  in  Boeotien,  fallt  in 
den  Cephissus. 

H aemona;  i.  q.  Aemona. 

Haemdnia  (Aemonia),  Ovid.  Trist. 
I,  9;  30..  III,  11;  28.;  Id.  Pont  I,  3; 
75.;  SU.  Ital. ;  Ho  rat.;  Atpovl*±  Aelian. 
de  Animal.  VIII,  11.;  i  q. 
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Der  N,  von  Huemon,  Sehn  des  TVIasgns 
u.  Vater  des  Thessalus.  Hacmoniu$9  adj.; 
bey  Sil.  Ital.  X,  t.  11.  i.  q.  Thracius.  cf. 


Haemonia,  Plaut.  St.  in 
lien. 

Haemu»,  Pilo.  III,  26;  IV,  9-11; 
Liv.;  Mein.  II,  2.;  Tacit.  Ann.  III,  38; 
IV,  51.;  Id.  Bist.  II,  86.;  Eutrop.  VI, 
&;  Justin.  VII,  4.;  Ovid.  Pont.  IV,  5.; 
4.;  Sil.  Ital.  III,  v.  494.;  Horat.  I,  od. 
XII,  v.  6.;  Jornand.  de  Reh.  Getic. 
p.  101.;  'Atfiog,  Ptol.;  Strab.  VII,  p.  220. 
221.;  Dio  Cass.  LI.;  Peripl.  Anonym.; 
Diod  Sic.  IV,  84.;  Arrian.  Peripl.;  Apol- 
lodor.  Bihl.  1,  6.;  Thcocrit.  ldvll.  VII, 
v.  76.;  irrig  y/rmui,  Aifiog;  («et),  im 
Worden  Thracien'f,  bildete  die  Grenze 
▼on  Moesia  Inferior,  zog  sich  von  W, 
nach  0.  u.  hei fot. jetzt  lialkanoa.  Tscheng- 
T  Je,  scheidet  die  Bulgarey  von  Rum -Iii. 
Jlacmimontanua,  adj. ,  Amra.  Marc. 

Jiaerci  Monte* ;  cf.  Hcrneus 

Hactti,  onm,  Jornand.  de  Reb. 
Getic.  p.  103.;  Volk,  vielleicht  im  Nord- 
b  euten  von  Germanien ,  längs  der  Küste 
(longi**imam  Occani  Germanici  ripam  iu- 
sident,  Jornand.  I.  c.)  der  Nordsee. 

Hafnia;  cf.  Poatan.  Bist.  Dan  ;  Pn- 
fendorf.  Hist.  Carol.  Gustav.;  i.  q.  (Co- 
domo)  Codania. 

Haga,  Cell,  II,  3;  154.;  Bert;  Ha- 
ga Comitis,  Cluv.  II,  1!).;  Haga 
Comitum,  Guirciurd.  Descpt.  Belg.; 
Junius  Butav. ;  Topogr.  Circ.  Burg  ; 
nicderl.  Hptst.  Haag,  Gravenhaag,  la 
flaye  der  Prov.  Südlmlland,  3J  HI.  üfird- 
weetl.  von  Lcyden,  1  nordostl.  von  Delft, 
ralie  der  Küste.  Geburtsort  des  Mathe- 
xnat.  Chr.  Hungens,  st.  1095.  u.  des  Ana- 
tom. Fried r.  Rnyscb,  st.  1737.  Hagi- 
tn»i$,  e,  cf.  Script  Divers,  collationis 
I Indiens,  hahit.  ann.  1609  de  divin.  prae- 
destinat.  et  capitib.  annexi*.  Lugd.  B. 
1015. 

llaga  Aur  elianen  »is ,  siv.  Tu  - 
rouica;  kl.  franz.  St.  la  Haye,  Depv 
Indre  n.  Loire  (Ürlennois),  an  der  Crou- 
pe. Geburtsort  des  Philos.  Renatus  Car- 
tcüins  (Descartcs),  st.  1030. 

Haga  Conti  tum  $  cf.  Haga. 

Uaga  Schauenburgii  i.  q.  Ciri- 
tas  Indaginis. 

Hag  an  da  (Hayna),  Zeilcr.  Topogr. 
Sax.  Snp. ;  Dresser.  Isag.  Hist.  V. ;  Peck- 
enst.  Theat.  Sax.;  sächs.  St.  Grofscn- 
hayn,  Hayn,  im  incifrn.  Kreis,  an  der 
Köder,  4J  M.  nordwe«tl.  von  Dresden. 

Hagäreni  (  Hagar  iter),  Jod.  Kim- 
ebi  Com.  in  Pss.;  Psalm.  LXXXIII,  7.; 
oi  'AyaqvoX,  LXXw  Volkin  Arabia  Pe- 


tra«« ,  flammte  von  Abraham  u.  Hagar 

ab,  bezeichnete  zur  Zeit  des  constan- 
tinop.  Reiche,  die  Saracenen  u.  die  Ara- 
ber. 

Hagtnöa  (Hagcnoia),  ae,  Clnv.  III, 
9.;  Dresser.  de  Urb.  Germ.;  Mcrian. 
Topogr.  Alsat.;  franz.  St.  Hagenau,  Ha~ 
guenan,  Dcp.  Mederrhein,  an  der  Motter. 
Hagcnocmia,  e,  sc.  Praefeetura,  iimfafsto 
die  chemal.  10.  freye  Reichst,  im  Elsas*; 
Sylva,  um  Hagenau. 

Haginoja  ( Haginovia) ;  Ha nonia, 
Clnv.  II,  18.  19.;  CelL;  Hannonia, 
Guicciard.  Desept  Belg. ;  Topogr.  Circ. 
Burg.;  Bert.;  Pertz.;  cf.  MiraeusChron. 
Belg. ;  Wascrburg  Antiq.  Belg. ;  nicderl. 
Prov.  Hennegau,  grenzt  Astl.  an  Xamur, 
nnrdl.  an  West-  u.  Ostftandcrn  u.  an 
Südbraband,  westl.  n.  südl.  an  Frank- 
reich. Hptst.  Möns,  Bergen,  cf.  Hainoura. 

Hagno;  Quelle  in  Arcadicn,  kam  vom 
Lycaeon  herab  'u.  flofs  westl.  vom  He- 
lison. 

17a  kiroth;  cf.  Arsinoe ,  Clcopatri*. 
Lugerstätto  der  Israeliten  auf  ihrem  Zuge  * 
aus  Aegypten,  zw.  Migdol  ti.  dem  Sin. 
Arabiens.  Shaw  vergleicht  Ilcdeah,  Thal 
(Ort),  5  M.  von  Suez.  cf.  Culuict, 

Hai>  Ayyul,  LXX.  Gen.  1.  c.j  i.  q. 
Ai. 

Haila:  i.  q»  Aclann. 

Hainana,  siv.  Ainana  lmula, 
Martin.  China;  chincs.  Insel  Uaynan% 
mit  der  Ilptat  Kiun-Ucu-fu, 

Ha  inovi 4;  schles.  St.  Hainau,  Regbr. 
Liegnitz,  au  der  Deichsel. 

Hainoum,  Ann.  Ilincm.  Rem.  ano. 
870.;  Hainnoum  (Hainnaum),  Ann. 
Prud.  Trec.  ann.  843.;  Henaut,  Ann. 
St.  Colum.  Senon.  ann.  1213. ;  i  q.  Ha- 
srinoja.  Hoinoncnsi»,  e,  Pertz.  ad  Ann. 
Vcdast.  ann.  895. 

Hakeldama,  richtiger  'Axjtldapti, 
Actor.  I,  19.;  Cacdis  Ager,  %<ooiov 
uifiaxoi,  Actor.  I.  c;  cf.  Matth.  XXVII, 
8.;  c.  Teldstrich,  unfern  Tophct,  Midi, 
vom  Thalc  Josaphat  u.  vom  Berge  Zion. 
cf.  Zach.  XI,  12.  13. 

Hmla,  ae.  Cell.  II,  5;  71.;  Clnv.  III, 
17.;  Hala  Magdeburgiea,  (Luen.), 
siv.  Hormundurorum,  sive  Sali- 
co,  siv.  Saxonum,  siv.  Venedo- 
rttin;  Holat  Sasonum;  Halle,  ae, 
Chronic  Motssiac.  ann.  80ß.;  Cluv.  III, 
17.;  Dofcrc&ora,  siv.  Dobersola 
bey  den  Wenden ;  wahrschcinl.  sec.  Kru- 
ee'ii.  Wilhelm  i.  q.  Calaegia,  Knbtt- 
yia,  Ptol.  II,  11.;  cf  Zeiler.  Itin.  Genn.; 
Dresser.  do  Urb.;  Topogr.  Sax.  Infr. ; 
Cell.  Hist.  inaugii.  Acad.  Hallen«.; 
yxnuU.  St.  Halle  an  der  SauU,  od.  tu 
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Sachsen,  Rcgbz.  Merseburg,  hat  e.  1604. 
rat.  Univers.,  e.  in  demi.  Jahre  tob 
Aug.  Uernnann  Eranke  gegr.  Waisen- 
haus u.  trieb  schon  im  XII.  Saec.  Schif- 
fahrt, denn  von  hier  au*  segelten  Proviant- 
schiffe  des  Bischofs  Otto  von  Bamberg 
um  1128.  nach  Pommern,  während  se. 
sweyten  Reise,  dahin  zur  Bekehrung  dor 
heidnisch.  Bewohner.  Ucber  das  hies. 
Wahrzeichen:  e.  auf  Rosen  gehender  be- 
laden er  Eitel,  an  der  Morgenseite  der 
Marienkirche,  cf.  Horndorf!'  Besclir.  des 
Salzwerks  in  Halle.  Das.  1749. ;  v.  Drey- 
haupt.  Beschr.  des  Saalkr.  Halle  1755.  Th. 

II.  p.  325.;  AUg.  An*.  1823.  No.  188.  — 
u.  über  das  hier  aufgestellte  Rolands- 
bild, v.  Drcyhaupt  L  c.  Th.  II.  p.  50<>. 
Hier  starb  am  16.  Sept.  1822.  die  bek. 
Dichterin  Luise  Bruchmann,  in  der 
Saale,   Halensis  (Hallcnsis) ,  e,  Cluv. 

III,  18. 

Hala  ad  Oesum,  Luen.;   cf.  de 
Koo  Hist.  Austr.;  Brunn.  Ann.  Boj.; 
tyrol.  St  Ball  im  Innthale,  Kreis  Unter- 
Innthal, am  Fl.  Inn. 
Hala  ad  Salam;  i.  q.  Hala. 
Hala  Hermundurorum;  \  cj. 
Hala  Ma^deburgica;     >  HMj'fl^ 
Hala  Saltea\  f 
Hala  Suevica,  (Luen.);  Hallae 
Su  e  v  o  r  u  m ,    Chronic.   Albert    Stad . 
p.  318. ;  cf.  Dresser.  de  Urb.  Germ. ; 
Zeiler.  Topogr.  Sucv.;  Crns.  Ann.  Sucv.; 
würtetnb  St.  Hall,  Schwäbisch- Hall,  im 
Jaxtkrcisc,  am  Kocher.  Hier  würden  die 
ersten  Heller  geprägt.  Hallenses,  tum. 

Halae;  Ort  in  Attica,  am  Sin.  Saro- 
nicus,  südl.  von  Athenae;  sec.  Kruse 
vielleicht  jetzt  Halivres, 

Halae;  Flocken  auf  der  Küste  der 
ri  Opuntü,  nahe  der  Grenze  Boeo- 
tien's,  südl.  von  der  Insel  Atalanta ;  sec. 
Kruse  heut.  Tages  Alachi. 

Halae;  Ort  in  Attica,  unfern  Mara- 


H alberst.,  Leuckfeld  Antiq.  Halbent; 
Chronic.  Hai  borst,  in  Leibniz  Script. 
Br  unsuic.;  i/a{  fr  er  stad  um,  Pertx;  Hal- 
ver Stadium,  Chronic.  Albert.  Stad. 
p.293.;  Hemipolis-,  nicht L  q.  Phcuga- 
rum ;  preufc.  St.  Halberstadt ,  Kgbz. 
Magdeburg,  an  der  Holzemmc.  llalbc- 
rensis,  e,  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  853.; 
Halberstadiensis,  e,  Cluv.  III,  18. ;  Hal- 
berstadenais ,  e,  Pertz;  Halverstadeneis, 
e,  Chronic.  Albert  Stad.  p.  249.  265. 

Halcydcsi  cf.  Ala,  Aelcn. 

Halcyone,  Berg  im  Südosten  von 
Pallene  (Thracien),  nahe  dem  Vorg. 
Canastraeum. 

Halcyone',  St  inLocris,  nahe  dem 
Sin.  Miiliacus. 

H  al  d  um;  Ort  in  Coele  -  Syrien, 
nordöstl.  von  Ucliopolis,  südwestl.  von 
Laodicaca. 

Haies ,  etts,  Cic.  VD,  epist  20;  cf. 
XVI,  epist.  7. ;  vielleicht  i.q.  Alynthos, 
Vib.  Scquest;  jetzt  Haiente;  cf.  Elea. 

Haiesa  (Halacsa);  mutliinnr*l.  heut. 
Tages  'Juso,  St.,  Intendant  Palermo, 
wenn  nicht  nordöstlicher,  i.  q.  Alescu  Sil 
Ital.  XIV,  v.  219. 

Haie  siae;  i.q.  Alesiae. 

Haiesina  Civitas,  Cic  Agr.  c. 73. ; 


Halaenusy  siv.  Alenus\  i.  q.  Alan- 
nus. 

Ha  Iah;  cf.  Alvnnis. 
Hai  ala;  i.  q.  Faustinopolis. 
Halalcöme'ne;   i.  q.  Alalcomcne; 
Halalcomenaeus,  adj.,  Stat. 

Halandia,  CeU.  II,  5.;7.  82.;  HaU 
landia,  Zeiler.  Suec. ;  Baudrand. ; 
Uennannid.  Suec. ;  sehwed.  Ldseb.  Hai- 
land (Hochland),  Halmstadlün,  Prov. 
Gothland,  am  Sin.  Codanus.  Hptst« 
Hulmutadt. 

Halara  (Hala)i  Hafenort  Halar,  im 
Norden  lsland's. 

Halberstadium,  Cluv.  III,  17.; 
Script  Gener.  et.  Brandcub.;  Script 
"  "  u.  Sagittar.  Hist 


Haiesion,  Alcuaiov  ittdtov; 
im  Süden  von  Troas,  vielleicht  lüu«j*  der 
nordwestl.  Küste  des  heut  Fl.  Tusla, 
nördl.  vom  Geb.  Jaglan. 

Halesus,  Plin.  V,  29.;  (7/ofys,  Kru- 
se) ;  Fl.  in  lonien,  fiel  bey  Colophon  in 
den  Sin.  Epbesius. 

Halesus  (Halaesus) ;  i.  q.  Aelesns. 

Halex,  ecis,  VfaAqg  rjxog,  Strab.  VT, 
p.  180. ;  Thucyd.  III. ;  cf.  Liv.  XXIX,  7. ; 
Fl.  im  Süden  von  Bruttium ,  trennte  nj» 
Prjyivriv  ano  Aoxqidog,  Strab.,  strömte 
hey  der  St  Peripolium,  Thuc.  u.  hei  feit 
jetzt  Alece,  kl.  Fl.  in  Calabria  Lhvriore, 
mündet  unweit  Reggio. 

Halhul,  Josua  XV,  58.;  vielleicht 
1.  q.  Alula,  Hieronym.;  St  im  Geb. 
Juda  (Judaea),  sec.  Hieronym.  Villula 
n.  nordwestl.  von  Hebron. 

Halt;  cf.  Chali. 

Halidemon,  omt,  Liv.  XLII,53.; 
Plin.  IV,  10.;  'AUd*umvt  Ptol.;  Strab.; 
entspr.  im  N.  der  Canalovii  M. }  i.  q. 
Aliacmon. 

H aliartius;  cf.  Copais. 

Haliartus,  Liv.  XLH,  63.;  Coro. 
Ncp.  Lys.  c.  3,;  Homer.  11.  n,  v.  504.} 
VtfjÜaorof,  Strab.  IX.  p.  283. ;  Pausan. 
Bocot.  c.  32.  sq. ;  Pinaar. ;  Nonn.  Dionv*. 
XIII,  v.  71.;  8t  in  Boeotien 


n.  l/ionys. 

^    tUU  *nul« 
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de i3  Xerxes,  nachmals,  Im  2.  macedon.  der  Salza  (Salzach)  u.  am 

Krieg  gegen  den  Perscus,  Von  den  Rö-  Salz  werk, 

mern  zerstört;  hcaC.  Tage»  Mazi;  sec.  H alt  »am  a;   sive  Hali»erne9 

AI.  Iritonni,  ungewißer  jedoch.  Haliar-  Steph.;  St.  in  Troaa. 

tiiy  Liv.  XL11,  44.;  'AXtctQTiot ,  Steph.,  Haliaburgum  (AXog  nvqyov) ;  viel- 

fcinw.;  'jJjUoortoc,  adj.,  Pausa».  Boeot.  leicht  i.  q.  HeUinga. 

6.26.               '  Halitrophi,  Ainm.  Marc.;  'AXtrgo- 

Haliar  tu»,  'AXlaqxog,  Ptol.,*  St  in  tpoti  Volk  in  Serica;  die  Bewohner  de« 

Mcsscnien,  vielleicht  in  der  Gegend  von  nördl.  Sibirien'*. 

Ithome.  II  altü»a,  Pausan.  Corinth.  c.  34.; 

Hal'iea   (Halia,  Haliae,  Haltet»),  Insel  an  der  Kürte  von  Argolii.  nahe 

Pausan.;  St.  auf  der  südwestl.  Küste  ?on  dem  Vorgeb.   Scyllaeum;  muthmafgi 

Argolis,  westl.  von  ilermione;  sec  Kru-  jetzt  Caravi. 

ae  jetzt  Cheladia.  Halizone»,  Homer.;  Strah.  XII.; 

Halieanum  (Raclitanum,   Cluv.);  Plin.;  Küstcnbcw. ,  entw.  in  Bithynieu, 

i.  q.  Alicanum.   Andere  suchen  den  Ort  od.  in  Pud  tu«. 


r.  bey  Tschakaturn,  od.  bey  Szerda-  Halla  Saxonia«;  cf.  Halft 

hcly,  Flecken  an  der  Mur.  Hall  in ,  Jornand.  deReb.Getic  p.82.; 

Haltearna»»u»,  Plin.  V,  29.  31.;  Völkersch.  auf  Scanzia,  zw.  Bergio  u. 

Mela  1, 16. ;  Cic.  in  Vcrr. ;  Liv.  XXXVII,  Liothida. 

16.;  Com  Nep.  VI.  3.;  »7  'AXixaqvacabg,  Haimonet;    Flecken    in  Boeoticn, 

Strub.  XIV,  p.  451.;  Ptol.  V,  £.;  Pau-  nördl.  vom  See  Copais. 

saa.  Corinth.  c  30.  Scylax;  Arrian.  £z-  H almoatadium  (Halmstadium), 

ped,  Alex.  I.;  1.  Maccab.  XV,  23.;  Ha-  Bert.;  Miraeus;  schwed.  Hptst  Halm- 

ticarnass  ensium    Metropolit,  »tadt  der  Losch.  Halland,  an  der  Mdg. 

'Altxuqvaocsav  urpqonoXtg,  Mz.  des  Sc-  der  Kissa  ins  Cattegat. 

verufi,    früher    Zcphyra,    Zeqwoa,  Halmyde»»us,  Mela  II,  2.;  Plin. 

Strab  I.  c;  Residenz. der  carischen  Kö-  IV,  11.;  'AXfivörjooog ,    Peripl.  Pont.; 

nige  u.  Hptst.  Carien's,  auf  der  südl.  Kü-  Ptol.;  Steph.;  Salmydesaua,  EaXftv- 

ste  des  Sin.  Ceramicus,  nordöstl.  von  drjooog,  Herodot  IV,  93.;  Diodor.  Sic 

Co«,  mit  dem  berühmten  (e.  der  sieben  XIV,  38.;  Strab.  1,  p.  34.;  Arrian.  Pe- 

Wunderwcrke  der  Welt),  von  der  König,  ripl. ;  Xcnoph.  Cyrop.  VII. ;  Lycophron. 

Artemisia  ihrem  Bruder  u.  Gatten  Mau-  v.  1286.;  St.  {xoXnog,  Steph.,  Diodor. 

solns  errichteten  Mausoleum,  cf.  Plin.  Sic;  dtyiaXog,  Ptol.)  in  Thracien,  am 

XXXVI,  5.;  Vitruv.  11,8.;  VII,  init.;  Pont  fcuxinus,  südöstl.  von  Thymia; 

Gell.  X,  18. ;  in  uns.  Tagen  Bodru,  Bu~  heut.  Tage«  sec.  Kruse  Midjeh. 

dron,  Ort,  von  armen  Griechen  bewohnt,  Halmyde»»ua,    richtiger  2axXuv~ 

cf.  Hüsching  Erdbeschr.  V,  1.  Gebort*-  deaaog,  Tzetz.  ad  Lycophr.  v.  186.;  Fl. 

ort  des  Uerodot,  Dionysius  Hist,  Ztgnsse  in  Thracien,  fiel  in  den  Pontus  Euxinus. 

des  Augustus  u.  des  Dionysius  Music. ,  II  almyris ;  S*ic  in  Moesia  Inferior, 

Ztgnsse  des  Hadrian'*  u.  Verfasser  von  unweit  Istropolis;  sec.  Pinet  ad  Plin.  i. 

36  B.  Gesch.  der  Tonkunst.  Halicarna»-  q.  Lacu»  Beatae  Mariae  Danu- 

»enai»,  ef  Halicarnaaacnaea ,  tum,  Liv.  bianae;  See  Carusu,  See  U.  L.  Frauen 

XXXIII,  20. ;  Einw. ;  Halicarnasteu»,  «*»,  von  der  Donau,  in  Bulgarien,  gebildet  , 

n.  cos,  m.,  Com.  Nep. ;  'AXixaqvacaiog\  vomsüdl.  Arme  der  Donau,  mündet  bey 

Halicarnaasiua,  adj.,  Corn.  Nep.  Chiustenge   ins  schwarze   Meer;  sec 

Halicia,  siv.  Galieia;  galiz.  St  Mmtnert  beyra  heut  Flecken  Spera. 

Halicz,  Kreis  Stry,  am  Dniester.  H  almyri s;  kl.  St.  in  Scythia  Minor, 

Halten» ;  Fl.  Sicilien's.  nalie  dem  See  gl.  Namens. 

H  alieyae;   cf.  Civitas  Halicycnsis.  Halönae;    St  in  lonien;  angebl, 

Halicycnat»,  e,  Cic.  jetzt  Salbazar. 

Halieyrna,  Plin.  IV,  2.;  'AXtxvqva,  Halone,  Plin.;  Insel  des  Sin.  Ephe- 

Scvl. ;  Ste|>h. ;  St.  in  Aetolien,  vielleicht  sinus,  unweit  Lepria. 

nah e  der  Grenze  von  Acarnan ien.  Halone;  Insel  in  der  Propontis,  südöstl. 

Halifacium,    siv.    Hortonium;  von  Ophitisa,  wostl.vonCycicus;  sec. Kru- 

cngl.  St  Halifax,  Grfsch.  York,  am  Cal-  se  in  uns.  Tagen  Moni,  Alonia,  fruchtbar, 

der,  wo  Ilcrschel  früher  Organist  u.  Mu-  H alönesus ,  Mela  II,  7.;  Plin.  IV, 

siklehrer  Mar.  12.;  'AXovrjOog,  Strab.  IX,  p.  300;  XIII.; 

Halimuaii,  Strab.  IX,  p.  214. ;  Volk  Steph. ;  Insel  des  Mare  Thracium,  nord- 
in Attica.  östl.  von  Sciathos,  sec.  Kruse  westl.  von 

Haliola  u.  Hallulaf   österr.  St  PcparcLhus ,  östl.  von  Scnpelos  n.  jetzt 

Hallcin,  Halle,  im  Viertel  Salzburg  y  oji  Uromi,    Dromv ,  irrig  über  Pclagnisi 
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(Scandila).  Sie  führte  e.  Krieg  zw.  Phi- 
lipp nnd  den  Athenienscrn  herbey.  cf. 
Deroosth.  Orat  VII.  XI.;  Plntarcb.  Dc- 
uiosth. ;  Steph. ;  Aelian.  XII,  53. 

Halonneai,  Plin.  VI,  29.;  Inseln 
de«  Sin.  Arabien«,  an  der  Küste  Ton 
Troglodytice ,  nahe  den  Stenae  Deirac. 

Haloa,  Plin.  IV,  ?.;  6,"Alogn  »}  ^Aoc, 
%  Strab.  IX,  p.  298  ;  6  "AXog  *d*emxeg, 
Strab.;  ef.  Demosth.  Orat.  ad  Philipp. 
Epist.;  St.  anf  der  Küste  von  Phthioti« 
(Thessalien),  120  Stad.  (SM)  oord, 
wcstl.  von  Pteleon. 

Haluna;  St.  in  Arcadicn,  nahe  dem 
westl.  Ufer  des  Laton,  nordostl.  vonThel- 
phussa,  südöstl.  von  Tropaea,  südwestl. 
von  Nasos. 

Haluntium;  angebl.  jetzt  St.  Phila- 
delfo,  im  Val  di  Demona.  i.  q.  Atuntrnm. 

Halus,  Tacit.  VI,  41.;  St.  in  Apolo- 
iriatis  (  Assyrien ) ,  vielleicht  nahe  dem 
Pelas,  nordöstl.  von  Apollonia,  südwestl. 
Ton  Artemi ta;  muthmafsl.  heut.  Tages 
Galula. 

Halycia;  !.  q.  Hnliciae. 

Halycua,  "Akvnog,  Dionys.;  Ptol.; 
Diodor.  Sic. ;  Fl  im  Südwesten  Sicilicn's, 
mündete  unweit  Heraclca  Minoa, 

Halya,  $o»,  vn,  Ctirt.  IV,  11.;  Plin. 
V,  2;  VI,  2.;  Liv.  XXXVIII,  27.;  Mcla 
1,  19.;  Ovid.  Pont.  IV,  13;  48  ;  o  "Alvg, 
Strab.  XII,  p.  374.  sq.;  Herodot.  I,  72.; 
Apollon  Argonaut.  II,  v.  965  ;  Xenoph. 
Cyrop.  V,  p.  358. ;  Apollon.  Schul,  ad  II, 
v.  366.;  Fl.  in  Paphlajronicn ,  hatte  sec. 
Strab.  sc.  Quellen  iv  rrj  pLfyulj)  Kanna- 
doxia,  strömte  uec.  Plin.  V,  2. :  a  radieib. 
Tauri  per  Catanninra  Cappadociamque, 
trennte  uec.  Herodot.  KännaÖoxng  xal 
Jlacployovag  u.  helfet  jetzt  sec.  d'Anville 
n.  Ker  Porter  II,  p.  716.  sq  :  Kiail-lr- 
mak,  entspr.  im  Geb.  Ardjch-Daghler, 
unweit  Kodsche-Ilissar  u.  fällt  bey  Basi- 
ra  in«  schwarze  Meer.  Hier  schlug  Cy- 
rus  den  Crösu*. 

Halyzea  (Alyzeia ,  Kruse),  Plin.; 
Cic.  EpisL ;  Steph. ;  Strab. ;  Xenophon. ; 
St.  in  Acarnanien  (Hellas),  nordwestL 
von  der  Insel  Tapho«,  südwcstl.  von  So- 
lion ,  nahe  der  Küste ;  sec.  Kruse  jetzt 
Candili,  sec.  AI.  AI.  Alcipo. 

II  alyzones;  i.  q.  Alazone«. 

Hamae,  Ort  in  Campamen,  in  der 
JNahe  von  Ctimae. 

Hamarlant ,  Ann.  Prüden t.  Troc. 
ann.  839.;  Hammelant ,  Ann.  1.  ann. 
837.,  Pertz.  Conject.;  Ldstr.  Ammer- 
landy Hrzth.  Oldenburg,  an  der  Grenze 
Ostfriesland'*. 

Hamagazitarum  Provinzia;  et 


Hamath-,  cf.  Amath,  Cliamath  Ga- 

lilacac. 

Hamath,  Gen.  X,  18.;  Jesaia  X,  9; 
XXXVI,  19.;  (Hematk),  1.  Chron.  XVIII, 
3.;  Jesaia  XXXVII,  13.;  2.  Sam.  VIII, 
9.;  cf.  Amathau.  Chamath. 

Hamath,  Jesaia  XI,  IL;  i.  q.  Ama- 
this. 

Jlamath-Zoba;  cf.  Ainallia.  Andere 

nehmen  Hamath-Zoba  für  den  östl.  TheU 
von  AmnthU,  in  Aram. 

Hamaxia,  Strab.  XIV,  p.  459.;  Ort 
in  Cilinia  Trachea,  weatL  von  Seliaus, 
nalic  der  Grenze  Pamphylicn«. 

Hamaxitia,  ^fut^izta,  Strab.  X, 
p.  326.;  Gegend  nm  Ilain a\i tu inTroas. 

Hamaxitua ,  Plin.  V,30.;  'Auafrxog, 
Strab.  X,  extr.;  Steph.;  Thucyd.  VIII.; 
Aelian.  llist.  Aniraal,  XII,  5.;  St.  auf 
der  westl.  Küste  von  Troa»,  südwestl. 
von  Larissa,  nürdl.  vom  Vorg.  Lee! um; 
sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Kutan  heti. 

HamaxÖbii,  Horat.;  Sil«  Ital.;  Plin. 
IV,  12.;  'Afiaioßiot,  Ptol.;  sevth.  Volk, 
in  Sarmatia  Asiatica,  nahe  dem  Palue 
Macotu,  zw.  dem  Dnieper  u.  Don,  ober- 
halb den  Jazyges. 

Harn  burguan.  Cell.  II,  5;  61.; 
Chronic.  Albert.  Stad.;  Pertz.;  Itrantx; 
Mctrop. ;  Chytraeu«  Hist.  Sax.  ,*  Wer- 
denhag, de  Rep.  Hans.;  Larebec  Ortgg. 
Hamb.;  Hamburgium,  Cluv.  III,  14.; 
Hammaburgum,  Ann.  Hnodolf.  Fuld. 
ann.  845.;  Hammonia;  früher  Ho  eh- 
buri  Castcllum,  Chronic.  Albert  Stad.  p, 
197.;  wahrscheinl. L q.  Marionia,  Ma- 
qttoviqy  Ptol.  II,  IL;  irrig  Gambrivium, 
od.  Auguala  Gambriviorum ,  nach  den 
Gainhmii;  freyeSt.  Hamburg*  am  Einfl. 
der  Alfter  u.  Hille  in  die  Elbe,  angebl.  von 
Carl  M.  im  J.  808. ,  od.  810.  gegründet, 
Gcbrtsst.  der  Dichter  Fr.  von  Hagedorn, 
st.  1754.  ii.  Joh.  Schiebelcr,  st.  1781. ,  de« 
Philo».  Reimaru«,  st.  1768.,  des  Pädag. 
Joh.  Beruh  Basedow,  st,  1790.  u.  des 
Schau* p.  F.  L.  Schröder,  st.  1816.  Hantr- 
burgenaia*  e,  Chronic.  Albert.  Stad. 

Hamburgum  Auatriae\  i.  q.  Car- 
nunttim. 

Ha  mcla  ( Hornel ia),  Zeiler.  Topogr. 
Briinüuic. ;  Sam  Erich  de  Exit.  Hameln 
Schooek.  de  Fab.  Hamel. ;  hannöver.  St. 
Hameln,  Frstth.  Calenberg,  am  Einfl. 
der  Hamel  in  die  Weser. 

Hametum-,  Hamum,  Baudrand.; 
Maty;  Mezeray;  (Hamua,  Hammua); 
franz.  St.  //cm,  Dep.  Summe  (Picardic), 
an  der  Summe,  4  M.  von  St.  Qneottn. 

Hamiltonium;  nicht  i.  q.  Cotta ; 
südüchottl.  St.  Hamilton,  Grfech.  Lanerk, 
am  Clyde. 

Ha  mimt a-,  cf.  Chaonia. 
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Batnirati %  Plin. ;  Volk  Arabien'«. 

Hammah urgum;  i.  q.  Hambnrgum. 

Bammanicn»cs\  Volk  in  Nordosten 
Afrika'!,  vielleicht  südöttl.  von  den  Na- 
saninnes. 

II  ammaria;  norweg.  Dorf  Hammer, 
Stift  Christiania,  am  See  Mi<ws,im  J.  1597. 
von  den  Schweden  zerstört. 

Hammodara;  St. in  Aegyptus  Super., 
mmlimaM.  anf  der  Grenze  Aegypten'«. 

Hammon;  angebt,  nahe  dem  hent. 
Santrieh ;  i.  q.  Amnion. 

Hamm  ona  (Hammonia), Lnen.;  Cell.; 
preuts.  St.  Hamm,  Hgbz.  Arnsberg,  am 
£infl.  der  Asse  in  die  Lippe. 

Hammonia;  i.  q.  Humburgnm. 

Hamm oni acut  iVomoi;  cf.  Ammo- 
jiiaca  Regio.  Iiier  das  Orakel:  to  hohv 
arco  tov  Brjßccttmq  dtog,  Herodof.  IV, 
181. ;  Hammoni»  Oraculum  ,  Mein  1 ,  8. 
des  Jupiter  Amnion  (fuuovv  'Atyonvtot 
xccUovet  rov  dtet,  Herodot  II,  42  ),  wel- 
chen Alexander  M.  (seitdem  Sohn  Jupiter 
Amman'*)  befragte. 

H  a  m  m  o  n  ii\  Bewohner  der  Oase  Si- 
wah;  i.  q.  Ammonii. 

//aflimui;  cf.  Hametum. 

Homon,  Josna  XIX,  28.;  St.  des 
Stammen  Asser  (Galilaea  Superior),  viel- 
leicht südwestl.  von  Ebron. 

Hamon»,  fit;  kl.  niederl.  St  Ha- - 
monf,  Prov.  Limburg. 

Hamoth-  Dor;  i.  q.  Chamoth-Dor. 

Hamptoni  Curia,  Hermanuidae 
Brit  ;  Bellaj.  Ilist.;  engl.  Lustschloß 
Hamptoncurt,  Grsch.  Middlesex,  bey 
llanipton. 

Hamyaritae;  Volk  im  Süden  von 
Arabia  Felix,  vielleicht  im  beut.  Hadra- 
roant. 

Hananeel,  Nettem.  III,  1.;  XII,  39.; 
Terem.  XXXI, 38.;  Hanael,  Zachr.  XIV, 

10.  ;  Thor,  im  Otten  Jerusalem'«,  auf  der 
d.  Bezetha (Neustadt)  umgebenden  Mauer. 

Hauen,  Jesasia  XXX,  4.;  iv  Tavrt, 
LXX. ;  Hui»  od.  Rhne"»,  aegypt.  N. ; 
wohl.  i.  q.  Anyni»,  'Avvotg ,. Herodot. 

11,  137.,  i.  q.  Herarleopoli*  Magna.  För- 
ster Epist.  ad  Michael,  vergleicht  lÄermit. 

Hannathon;  i.  q.  Nathon. 
Hanneb  otum;  franz.  St.  Hanebont, 
Hennebon,  Dep.  Morbihan  (Bretagne), 
am  Blavet 

Hannibali»  Castro;  sec.  AI.  Ro- 
eella;  cf.  Castro  Hannibali*. 

Hannibali»  Insula,  Plin.;  kl.  In- 
tel, nahe  der  tndl.  Küste  von  Balearia 
Major,  in  der  Gegend  von  Palma. 

Hannibali»  Porf «t,  Mela  111,1.; 
Hafontt.  auf  der  Westknete  von  Cuneus 
(Lusitanicn),  nördl.  von  Promont.  Sa- 
angcbl.  jetzt    Portimao,  wahr- 


scheinlicher Albor,  Alvor> 
mit  c.  Hafen,  in  Algarvfcn. 

Hannibali»  Scalae,  Mela  II,  6.; 
Geb.  im  Nordosten  von  Hisnanta  Tarra- 
con.;  nordwestl.  von  Barcmo;  angebl. 
jetzt  le»  Costesde  Garraf. 

Hannibali»  Tumulu»;  cf.  Libvsca. 

Hannibali»  Turris,  Liv.  XXXIII, 
48.;  vielleicht i. q.  Ru»  Suburbanum9 
Justin.  XXXI,  2.;  Küttenort  in  Byzact- 
ura;  zw.  Thapsus  u.  Aeholla;  inuth- 
mahl,  hent.  Taget  Mahdia,  wo  Han- 
nibal  auf  te.  Flucht  nach  Syrien  sich 
einschiffte. 

Hannonia,  CcU.  II,  3;  164.  169.; 
cf.  Haginoja. 

Hannoni»  In»ula,  Mela  III,  9.; 
Insel,  nahe  der  Ottküste  Africa's;  muth- 
mafsl.  beut.  Tajres  Madagascar,  St.  Lo- 
renz, od.  Daupktns,  od.  Mond-Insel,  durch 
den  Canal  Mozainbique  von  der  tüdöstl. 
Küste  Africa's  getrennt. 

Hannovera,  Cell.;  cf.  Zeiler.  To- 
pogr.  Bruns.;  Hpttt.  Hannover  des  Kö- 
nigr.  gl.  N.,  an  der  Leine,  Fürstth.  Ca- 
lenberg. Geburtsort  des  Sclinusp.  Iftland, 
st.  1815. ,  der  Dichter  W.  A.  u.  Fr.  Sehle- 
gel, des  Astronom.  Hörschel,  etc.  Bund- 
nifs  zw.  Engl.  v  Frank r.  u.  Prcufsen  im 
J.  1725.  Hanovcranu»,  adj.,  Luen. 

Hannuvium  (Hannutum);  kl.  nie- 
derl. St.  Hannut,  Hannuye,  Prov.  Lüttich. 

H  an  och,  Gen.  XXV,  4.;  i.  q.  Cha- 
noch. 

Hanonia.  Camhden.  u.  Hermannid. 
Britann.;  engl.  Grfsch.  Hampshire,  Hant- 
»hire  (Sout hampton),  grenzt  tüdl.  an  den 
Canal. 

Hanovia,  Topogr.  Hat*.;  Lnen.; 
Hptst.  Hanau  der  churhess.  Grsch.  gl.  N., 
am  Einfl.  der  Kinzig  in  den  Main,  3  St. 
von  Frankfurt.  Schlacht  am  30.  Oct.1813. 

Hanseatieac  t/ro es  (Hans,  Hansa, 
Gesell,  Gcsellsch.,  Verbdg);  die  Han- 
sestädte. Nach  Lamhec.  Her.  Hamb. 
XI. ,  gab  znr  hanseat.  Handclteompagnie, 
die  im  J.  1260.  od  1264.  zu  Bremen 
entstand,  e.  im  J.  1241.  zw.  Hamburg  n. 
Lübeck  abgeschlossener  Vertrag,  Vcran- 
tassg.  Nicht  ohne  Glück  bekriegte  sin 
1348  den Waldemarl II. ,n.l428  den  Erich, 
dän.  Kgg. ,  befreyte  1615.  die  St.  Braun- 
tchweig  von  der  Bclagerg.  des  Herzog 
Heinrich,  erlosch  aber  hn  16.  Sacc.  mit 
der  sieh  ausbreitenden  Schiffahrt  der 
Portugiesen  ti.  Spanier,  cf.  Werdcnha- 
gen  de  Civit.  Hanseat,  u.  de  Rehp.  Han- 
seat. Lngd.  1631. ;  Hagemeier  de  fordere 
Civit.  Hanseat.  Frf.  1662.;  Sartoriua 
Gesch.  des  hanseat.  Bundes.  Gotting.  1802. 

Hantonia ,  Imhof.  Geneol.  Magn. 
Britann.;  cf.  Clausen  tu  m. 
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IJanunea;  1.  q.  Cliaonia. 

Hapara  (Hapora) ,  Josua  XVffl, 
23. ;  St.  im*  Norden  de*  Stammes  Ben- 
jamin  (Judaea),  vielleicht  unweit  Ophra. 

tlaphcraim,  Josua  XIX,  19.;  St 
de«  Stumme*  Ie«*ascliar,  «er.  Euseb.  Flec- 
ken, 6  Mill.  nürdl.  von  Legio,  »üdwcstl. 
von  Sunem. 

Haptelia,  Miractis  Geogr.  £ccl.; 
rus*.  St  Ilab$al,  Gouv.  Esthland,  an  e. 
Mbusen  der  Ostsee. 

Har-Jearim;  cf.  Chcsnlon. 

Ilara,  1.  Cliron.  V,  26.}  Ldstr.  in 
Assyrien,  wohin  e.  Theil  der  von  Tiglath- 
Pile*cr  gelangen  weggeführten  Israeliten 
vernetzt  wurde;  vielleicht  der  heut,  ge- 
birg. Theil  von  Irak-Adschcm  (Media 
Magna),  zw.  H  um  ad  an  u.  Kcrmunt$cha. 
Bw  hart  vergleicht  Atia ,  Ptol.  o.  Strab. 
X. ,  St.  im  heut  Chorasan. 

Hat  ad  (Ilered);  cf.  Ader., 

Ilarad',  cf.  Harod. 

Harae;  Flecken  in  Syrien,  nördl. 
von  Palmyra;  bcc.  d'Anville  jetzt  Jarcc- 
ca,  Yarccea. 

Hat  an;  i.  q.  Carrae.  et  Asseraann. 
Bibl.  Orient. 

Harax,  ach,  Amin.  Marc.  XXIII, 
21. ;  f ec.  Vales.  nicht  Fl. ,  sondern  St. ; 
cf.  Charax  Pasini. 

Harburgum,  Zeiler.  Topogr. Brun«.; 
haouöv.  St.  Harburg,  Haarburg,  am 
Eiufl.  der  Seeve  in  die  Elbe,  Frstth.  Lü- 
neburg. 

Harcurtium  ( Ilarcursium ) ;  franz. 
Mktfl.  Harcowt,  Dep.  Eure  (Norman- 
die). 

Hardebones,  i«;  iec.  Hederich  i. 
q.  Hardervicum. 

Harderovicum;  ct.  Zeiler.  Topogr. 
Circ.  Burg.;  Guicciardin.  Belg.;  Wer- 
denhagen de  Rebp.  Hanseat ;  i.  q.  Ardo- 
vicum. 

Hardervicum,  Cluv.  II,  19.;  cf. 
Ardevicum.  Hier  erschien  1022. :  Con- 
fcs»io  (Arminianor) ,  siv.  declaratio  Sen- 
tent.  Pastor. ,  qui  in  foeder.  Belgic.  Re- 
monstrantes  vocantur;  Verf.  war  Simon 
Episcopius,  st.  1643. 

Ilarenäcium,  Anton.  Itin.;  St.  am 
mmU.  Ufer  der  Waal,  unweit  Erlicum; 
i.  q.  Arcnacum. 

Ilarene;  liefest.  Ort  in  Cassiotis  (Sy- 
rien) ,  XU  Mill.  von  Antiochia. 

Hareth,  1.  Sain.  XXII,  5.;  Wald  in 
Judaea,  wohin  David  von  Mizpe  aus  sich 
begab. 

^«r/ice«u»,;j  cf  A  fl 

H arflortum;  ) 

II  arfordia;  cf.  Arcconium. 

Haarfordicnsis,  siv.  Ilartf  or- 
dien$id  Co  Guubduu.  Brit ; 


engl.  Grfech.  Harford,  Hartford, 
ßedfor',  Cambridge,  Buckingham, 
u.  Middletsex. 

II  arimedabatum ;  i.  q.  Armadaba- 


Ilariitalle,  Ann.  Juvav.  Maj. 
784.;  Hariitallium,  Ann.  Lanris*. 
ann.  771.  sq.  77t».  778.  783.;  Ann.  Ein- 
hard, ann.  771.;  II crist  allium  ,  Ann. 
Einhard,  ann,  772.  77tf.  778.  sq.  783. 81«.  ; 
Ann.  Prudcnt  Ann. 
Hincm.  Item.  ann.  870.  874.  870.  87H. ; 
Ileristcllium,  Chronic.  Bcginon. 
ann.  870.{  Arittallium,  Ana.  \cduht 
ann.  878.;  niedcrl.  ÄfctiL  (Villa)  i/er- 
$tall,  Prov.  Lüttich.  an  der  Maas.  cf. 
Mabillon.  de  He  Diplom.;  Diraeus  Her. 
Brabant  I,  2. 

H  arittellum,  Ann.  Petav.  ann. 
797.  j  Herittellum,  Ann.  Laurich, 
ann.  d.;  Chronic.  Moissiac.  aan.  c;  //eri- 
»tallum,  Ann.  Franc.  Hhcgin. ;  Mei- 
bom. Aot  ad  Irmctuai.;  Monument.  Pa- 
derborn.; Flecken  Herstelle,  am  Ein  IL 
der  Timella  in  die  Wisaraha  (Weser). 
Winterquartier  Carl  M. 

II arlemum,  Hadrian.  Junius  Hist 
Batav.;  Com.  Aurelius  Batav.  I,  4.; 
Mayer  Ann. ;  Guicciardin.  Descpt.  Belg, 
Thuan. ;  Bert;  niederl.  St.  Haarlvm, 
Proy.  Xordhulland ,  durch  den  Fl.  Spa- 
ren mit  dein  hartem.  Meer  verbunden. 
Hier  e.  Orgel  von  60  Kegi*tero  u.  8000 
Pfeiten.  Im  J.  1440.  (14231?)  soll  hier 
Lnurcas  Koster  die  Buchdruckerkunst  er- 
fuudea  haben. 

Harlinga,  Guicciard.  Belg.;  Bert  j 
Har lingi» ,  i»,  Uederich;  niedcrl.  St* 
Harlingen,  in  Frieslaud,  am  VUestrom. 

II  arlingia:  Ld«ch.  IlarUngcrlandy 
in  0«tfriesland ,  an  der  Nord*e&,  durch- 
strömt vom  Kiistenil.  Hart 

Harma\"Aqfiu,  Strab.  IX,  p.  278. \ 
cf.  Plin.  VII.;  Ovid.  Pont  HI,  Elcg.  l.j 
Stat  Theb.;  Plutarch.;  Pausan.;  Stepb.; 
St.  Beenden 's,  südwc^tl.  vou  Tanajrra. 
Hier  wufde  Araphiaraus  von  der  Erdo 
verschlungen,  cf.  Fanum  Amphiarai. 

Harma;  Ort  in 
Greoze  Boeotien's. 

Harma;  cf .  llorma. 
Jlarmactiea;  i.  q. 
nige  vergl.  irrig  das  heut  Kars. 

Harmattit;  cf.  Arraaetica, 

II armatelia,  r«  'A^fiarrfltu, 
dar.  Sic,  XVII,  102.;  St.  der 
ne»,  in  India  iutra 
M.  eroberte  sie. 

II  armatotrophi,  Mela  I, 
Volk  im  Osten  des  casp.  Meeres, 
leicht  in  Bactriaua;  sec  AI.  im 
Tibet, 


Arm  netica.  Ei- 


Bio- 
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Harmatma;  St  In  Troas,  der  Insel 

lievbos  gegenüber. 

Harmcne;  cf.  Anncne. 

flarmozia;  i.  q.  Arrauzia.  Harmo- 
sci,  Plin.;  Einw. ,  die  im  XIV.  Suce. 
Ton  den  Tataren  vertrieben,  auf  die  In- 
sel Geron  (daher  Horums,  Ormus) ,  flo- 
hen. 

// armSeica;  cf  Armacttca. 

Harmozon,  ontia,  i.  q.  Armozon. 

Harmuza,  Aquov$a;  St.  in  Harmo- 
zia  ((tarraunien) ,  nahe  dem  heut  Mi* 
nan,  in  Moghintan. 

Ilarod,  Jndic.  VII,  1.)  cf.  1.  Snm. 
XXIX.  1  ;  2.  Som.  XXIII,  25.;  Qncllc, 
in  Samarin, -nahe  dem  nordwestl.  Abhän- 
ge des  Geb.  Gilhoa,  unfern  Jesrecl.  Hier 
schlug  Saul  se.  Lager  gegen  die  Israeli- 
ten auf. 

II  aromazekienaia  Scdea;  sieben- 
bürg. Stuhl  Iloromazck ,  im  Lande  der 
Szekler.    riptort  Nagy-Borosmyo. 

Haroaeth  Gentium,  sive  Haro- 
aeth  Gojim,  Judie.  IV,  2.  16.;  Aot- 
C(o&  rtov  t$vcov,  LXX. ;  St  im  Stumme 
INaphtuli  (Galilaea  Super.)  nahe  dein 
Fontanes  Minor,  nnweit  Asorns. 

Harpagia,  xa  'Aqnayila;  Flecken 
in  Mysien,  unweit  Sidene. 

Ilarpa$a,  Plin.  V,  29.;  Ptol.;  St 
im  Innern  Caricn's,  nahe  dem  Ein»,  des 
llaroasus  in  den  Macaader;  scc  Kruse 
südlicher,  am  wcstl.  Ufer,  nordl.  von 
AHnda  u.  jetzt  Arabhiaaar.  Hier  e.  Fel- 
sen, hey  der  geringsten  Berührg.  bcwegl., 
bey  heftiger  unerschütterlich. 

Harpaau  s ,  Plin.  I.e.;  Liv.  XXXVIII, 
13. ;  Ptol. ;  Fl.  in  Caricn ,  entspringt  im 
Orten  des  Geb.  Lida,  fallt  nordwestl.  von 
1  larvata  in  den JMueundcr  u.  helfet  scc. 
Kruse  heut  Tages  Dsjina,  Dsckcina, 
China. 

II  arpaaua,  Xenoph.;  Fl.  im  östl. 
Pontun.  fiel  in  den  Araxes  n.  h  ei  Tot  noch 
jetzt  Ilarpaau,  Harpa-Su,  e.  nördL  Arm 
dea  Arasch. 

// arpeaaua ;  Fl.  Thracien'e,  entspr. 
auf  Hhoilope  Möns  u.  fällt  nordwestl.  von 
Adriaanpolis  in  den  llcbrus;  jetzt  Ardo. 

II  arpinna ,  'Aqitivva,  Pausan  ;  St 
in  Elis,  am  Alpheus ,  nahe  bey  Pisa  und 
Ohiupia. 

Ilarpinnatca,  Pausan.;  Bach,  in 
Elia,  fiel,  vielleicht  wc«tl.  vom  Eryinan- 
thu*,  in  den  Alpheus. 

Harpis,  is;  St.  in  i)  tcdv  ytrcSv  $qt]- 
pta,  (Moe»ia  Inferior);  nmthmaf»-!.  in 
uns.  lagen  Adschud,  im  nordiistl.  llul- 
garien;  sec.  AI.  Licoatomo,  an  der  Mdg. 
der  Unnau. 

Harplea;  Flecken  in  Laconica,  auf 
Taygetos  Möns,  nordwcstL  von  Croceuc. 


IJarpona;  cf.  Barpnna. 

H arponium ;  St  in  Brnttium;  an- 
gcbl.  jetzt  Ccrchiara,  in  Calabricn. 

Ilarpya,  Apollodor.;  früher  Tig- 
rca;  FL  im  Pch  tponnesus,  in  welchen 
sich  c.  der  verfolgten  tlarpyen  stützte. 

Harr  an;  i.  q.  Charrae. 

Harria;  russ.  Ldsc h.  Harrten,  Harr- 
land,  in  Liefland,  am  finnisch.  Mbuaen. 

Hara  efe  l  d  ti  m ,  Pertz ;  hannöv. 
Mktfl.  Harsefeld,  im  Hrzth.  Bremen. 

Harteaburgum,  Chronic.  Albert 
Stad.  p.  245. ;  Bcrgüchlofs,  von  den  Sax- 
oncs  im  J.  1073.  zerstört;  etwa  7/or- 
tenburg,  in  Franken? 

Hartfordia,  Cambden.  Brit;  L  q. 
Areconium.  cf.  Diirocobrivae. 

Hartiana,  CIuv.  III,  5.;  Marti  a- 
no,  Ib.;  ISigra  Sylva;  Waldgcb. 
Schwarzwald,  in  Badeu  iL  Warteinberg, 
mit  dem  4G10  F.  hohen  Feldberg. 

Harüdea,  um;  i.  q.  Chariidca, 
Monument  Ancyr.;  walir*clieiul.  in  der 
Diöces  von  Arhus,  Aord-Jülland;  L  q. 
Charudes. 

Harndorum  Aigns,  Ann.  Ruodolf. 
Fuhlen*,  ann.  852.;  Gegend  Hardcgo, 
Hardgo,  deren  Hptst.  Halberstadt  war. 

Harum,  Paul.  Warncfr.  de  Gest 
Longob.  I,  2b*. ;  Caaaini  Ars,  Ib.; 
Cassini'  Caatrum,  Ib.;  befest  Ort 
in  Latium,  vielleicht  in  der  Kühe  von 
Sublaqucum. 

Harviacum  (Harvicvm),  Spcdaetts 
Theat  M.  Brit;  engl.  St  Hamich, 
Hartwich,  Grfsch.  E*»ex,  an  der  Mdg. 
der  Stour  in  die  Kordtee. 

Haaa,  oe,  Ann.  Lauriss.  ann.  783.; 
Ann.  Einhard,  anu  d.;  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  c. ;  Fl.  Hase,  Frstth.-  Osna- 
brück, entspr.  am  DU»cner  berge,  strömt 
bey  Osnabrück  u.  mündet  bey  Mepptm 
in  die  Eins. 

Hasaraual,  siv.  Hazar-Sual, 
Josuu  XIX,  3.;  St.  im  Südosten  des 
Stammes  Simeon  (Judaca),  unweit  Mo- 
lada. 

Haabania,  siv.  II  asbaniensia 
Comitatus  ;  Haabanium,  Ana. 
lüncni.  Uem.  ann.  870. :  llaspanieua 
(Haspunnicua ,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann. 
884.)  Pagus,  Ann. Fuld. P.III. ann. 881.; 
eberaal.  Grfsch.  Hasbain,  Haspen-  od. 
Hespen-  Gau,  nahe  der  Grenze  der  Grf- 
sch. Numur.  Hpiort  Borchworen.  Haa- 
baniensca,  Ann.  Prud.  Trcc.  ann.  841. 

Haselic,  siv.  H aselina  Vallia; 
Schweiz.  Thal  Haslc,  Hasli,  Canton 
Bern,  11  St.  lang.  Hptort  Meyringcn. 

Ua$icon'9  angebt,  jetzt  Haack,  Ha- 
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stJc,  in  Yemen,  amMbusen  el  Haschisch; 

cf.  Asichon. 

Haslacum,  Ann.  Vedast.  ann.  882.; 
Ahslon,  Chronic.  Rcginon.  ann.  881.; 
Aseloha,  Ann.  Fuld.  P.  IV.  ann.  882.: 
F.  V.  ann.  c;  Ort  in  Gallia  Belgien,  an 
der  Maas,  sec.  Chronic.  Gottwic.  Elsloo, 
sec.  Pertz  nahe  dem  Einfl.  der  Aecha  in 
die  Maas,  unterhalb  Lüttirh,  uniuögL 
aber  sec.  Struv.  i.  q.  Hasscletum. 

Hasseletum;  H  asseltum ,  Cell. 
II,  5;  11.;  niederl.  St.  Hüstelt ,  Prov. 
Oberrod,  am  schwarzen  Wasser. 

H asseletum  ad  Demeram;  nie- 
derl. St.  Hasselt,  Prov.  Limburg,  an  der 
Hemer. 

Hasselia;  Schweiz,  Ldstr.  Hasli, 
<    Canton  Bern. 

Hassia,  Cell.;  Churfrstth.  Hessen, 
grenzt  (Hptland)  üstl.  an  Sachsen-  Wei- 
mar ii.  Baiern,  nördl.  an  Hannover  u. 
Westphalcn,  westl.  an  das  Grfshrzth. 
Hessen,  Westuhalen  u.  Waldeck,  siidt. 
an  Baiern,  Grf«hrzth.  Hessen  n.  Frank- 
furt. Hptst.  Cassel.  Hassus  (Cattus, 
Cacs.),  i,  m. ,  Cell.;  Hassiäcus  (Hansi- 
cu$),  Cell.  II,  5;  31.;  adj.;  Hasso-  Cas- 
sel lanus  ,  Cell.;  —  Hasso- Darms  t  ad  inus, 
Sch. ;  et  Winckelmann  de  Princ.  llas- 
siae. 

Hassis]  i.  q.  Aza,  in  Arraenia  Minor. 

Ha  s  norum  Pagus,  Ann.  Einhard, 
ann.  778.;  Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  ann. 
774.;  wohl  i.  q.  Ila»sia,  Churfrstth. , 
denn  hier  strömte  die  Adern a. 

Hasia;  vielleicht  i.  q.  Atta  Poropcja. 

Hasta;  St.  auf  der  Küste  Etruricn's, 
■üdöstl.  von  Rusellae. 

Hastingiy  Carol.  da  Fresn. ;  i.  q. 
Dani. 

H atoariorum  Comitatusr  Ann, 
Prudent  Trec.  ann.  839.;  Atoar len- 
tis Com itatus,  Chronic.  Besucns. ; 
Ldsch.  in  Franchc  Corate1,  an  der  Saone, 
vielleicht  südöstf.  von  Langrcs.  cf.  Hat- 
tuarii. 

Hatra,  ae,  Amm.  Marc.  XXV,  20. 
(8.);  Hatra,  orum,  va  "Aroa,  Dio. 
Cajs§, ;  Zonar.  Sever. ;  Hatra-*,  arum, 
Tab.  Peut. ;  at  "Axqai,  Herodian.  III, 
9.;  Atrae,  arum,  Argot,  Stcph.;  St. 
in  Mesopotamien,  zw.  Nibi&is  n.  dem  Ti- 
gris, «ec.  d'Anville  nordwc^tl.  vom  heut. 
Tekrit;  angebt,  jetzt  Halder.  Vor  ihren 
Mauern  wurden  Trajanus  u.  Severus  mit 
ihren  Heeren  fast'  vernichtet.  Atreni, 
od.  Hatreni,  Argrjvot,  Xinhilin.  ex  Dion., 
lect.  Vales.  (Ayaqrrvoi,  Vulg.);  Einw. 

Hattemium,  Guieeiard.  Belg.;  nie- 
derL  St.  Haltern,  Prov.  Geldern,  nahe 
der  YmcI. 


Hattoniä  Castrums  U.  franz.  St. 
Hattonehatel ,  auf  e.  Felsen,  Dep.  Maas 
(Lothringen). 

Hatuanum;  obernnger.  Mktfl.  u. 
Schlofd  Hatvan,  eevescher  Gcspsch. ,  an 
der  Zagyva. 

Hatuarii,  Ann.  Tilian.  ann.  715.; 
Hattuarii,  Ann.  Pedav.  ann.  d. ;  cf. 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  87©  ;  Hatto- 
rii,  Ann.  Mettens.  ann.  71tt. ;  Hazzoa- 
rii,  Ann.  Knhad.  Fuld.  ann.  715.;  Volk 
in  Germania  Inter. ,  im  hcuL  Rgbz.  Cle- 
ve, zw.  dem  Rhein  n.  der  Maas,  am  FL 
Kiers. 

Ilaugastaldium;  Sancta  Insula; 
cf.  Cambden.  u.  Hcrmannid.  Britann.; 
kl.  engl.  Insel  Holy- Island,  Grfsch. 
Northumberland. 

Haunia;  i.  q.  Codania, 

Hauran;  i.  q.  Havcran.  Sec.  Hie« 
ronym.  ad  Ezech.  XLVJI,  16.  ist  Hauran 
aber:  oppidum  Damasci  in  solitudine. 
Cell. ,  sich,  auf  Talmud  Rosch  Hn*cha- 
nah  c.  12.  stützend,  nimmt  Hauran  für 
e.  Berg. 

Havalis;  angebl.  i.  q.  Habola. 

Havanna,  Bert.;  cf.  Forum  St 
Christophori. 

Havarra;  vielleicht  i.  q.  Avara, 
Ptol.;  St.  in  Arabia  Petraea,  nordö*Ü. 
von  Ilaila. 

Ilavcla;  cf.  Habola. 

Häver  an;  i.  q.  Anrunitis. 

Havilah  (Hevilah);  i.  q.  Chavilnh. 

Havoth-Jair,  Den*.  III,  14.;  St. 
in  Argob  (  Ostpalaestina) ,  wenn  nicht 
vielmehr  i.  q.  Argob. 

Havrea;  niederl.  Flecken  Havre, 
Prov.  Hennegan,  an  der  Haine. 

Haz-  Ziadim  (Zidim) ,  Josna  XTX, 
35  ;  St.  im  Südwesten  des  Stamme« 
Naphtali. 

Haza,  Tet"jtfga;  cf.  Aza,  ia  Arraenia 
Minor. 

Hazar- Addar,  Nura.  XXXIV,  4.} 
St.  im  Südwesten  von  Judaea. 

Hazar- Knon;  i.  q.  Chazar-Enaa. 

Hazar-Gadda,  Josna  XV,  27.;  St 
im  Süden  des  Stammes  Juda,  zw.  Molada 
u.  IlcKinon. 

Hazar- Sual,  Josna  XV,  28. ;  L 
Chron.  IV,  28.;  Nchem.  XI,  27.;  St.  da- 
selbst, zw.  Bcer-Scba  u.  Bcth-Palct 

Hazar  -  Sussa,  Josua  XIX,  5.; 
Hazar-Susim,  1.  Chron.  IV,  31.; 
St.  des  Stammes  Simeon,  in  Judaea. 

H asar-Tichon;  cf.  Hazer - Hatti- 
chon. 

HazarmapHeth,  Gen.  X,  26.; 
Aottournö,  LXX.;  Saofta9,  Cod.  AL; 
Wiek  in  Arabia  Feüx,  von  Joktoaitea 
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bewohnt;  I.  q.  XarqcefitTett,  PtoL|  Xa- 
TqaucDztttai ,  Eratast.,  Atramitae,  Plin. 
• —  Andere  vergleichen  die  heut.  Ldsch. 
lladramaut.  cf.  Gcogr.  Nub.;  Abnlfcda 
Tab.  Arab. 

Hazazon-  Thatnar;  cf.  Engadae. 

Haaer  -  Hattichon  (Hazar-  Ti- 
ehon) ,  Ezech.  XLIU,  16.;  St.  an  der 
Grenze  von  Auraniti* ;  cf.  Chazer  -  Hat- 
tichon. 

Hazor,  Josua  XI,  1.  10.  sq.;  XII, 
19;  XIX,  36;  Judic.  IV,  2.;  Asor, 
"Aocoqog,  Joseph.  Antiq.  V,  6.;  St,  des 
Stammes  IVaphtaK  (Galilaea  Super.), 
•ec.  Joseph,  nordwesfl.  vom  See  Samo- 
chonitis  (Merom),  vielleicht  Residenz 
Jnbin's,  die  Sulouio  nach  1.  Reg.  IX, 
15. ;  2.  Reg.  XV  ,  29.  befestigte  u.  jetzt 
*ec.  Seetzcn  Kommt  Antat  heilst,  cf.  Afor, 
Asorus. 

Hazor,  Adcog,  tv  ooiott  Analatrof, 
Enseb. ;  i.  q.  Asor. 

Hazor,  Nehera.  XI,  83.;  St.  des 
Stammes  Benjamin,  unweit  Roma. 

Hazor,  Jerem.  XLIX,  28.;  Ldsch. 
Arabiens. 

Hazor-Hadata-,  ef.  Asor. 

// azzoarii ;  cf.  Hattuarii. 

Heastingcnnes,  tum,  Carol.  du 
Fresn.;  i.  q.  Norman  ni. 

Heba;  Ort  in  Commngenc  (Syrien), 
am  Enphrat,  zw.  Samosata  u,  Meiitene. 

Heba  Ii  i.  q.  Ebal. 

Hcbanum;  angebt,  i.  q.  Egrenee 
Territorium,  Gegend  um  Eger. 

Heb  ata,  Plin.;  St.  Mesopotamien*!. 

Heb  domeconta  -  Comctae  (sep- 
tuaginta  vicos  habitantes),  Plin.;  Volk 
im  Osten  Africa's,  nahe  der  ägypt.  u. 
üthiop.  Grenze. 

Hebrael  (Fremdling),  Jornand.  de 
Regnor.  Success.  p.  6.;  Gen.  XXXIX, 
14;  XL,  15;  XL1II,  32.;  Exod.  1,  16; 

II,  6;  III,  18;  V,  3.;  Deut.  XV,  12.; 
1.  Sam.  XIII,  3.;  XXIX,  3.;  Jerem. 
XXXIV,  9.  14.;  Jon.  I,  9.;  cf.  Justin. 
XXXVI,  2.;  Tacit.  Hirt.  V,  2.;  Diod. 
Sic.  1,5.;  Strub.  XVI.;  Pausau.  1.  X.; 
'Eßqaiot,  LXX.;  Actor.  VI,  1.;  2.  Co- 
rinth.  XI,  22.;  Epist.  ad  Uebr.;  Philip. 

III,  5.;  cf.  Euseb.  Hist.  VI,  11.;  Ter- 
tull.  de  Pudicit.;  Origcn. ;  Volk  (anoyo- 
voi  XalSttiaVy  —  nqoxtqöv  iv  rrj  Msao- 
norafii«,  Judith.  V,  6.  sq.)  in  Wcstpalä- 
stina,  erhielt  von  Heber,  Enkel  Sem'«, 
Gen.  X,  21.  24;  XI,  14.,  sc.  ]V.,  der 
aber  ursprüngl.  dem  aus  Mesopotamien 
über  den  Eupbrat  gegangenen  Abraham 
beygelcgt  u.  dann  auf  se.  Kachkommen 
(Israeliten,  Judaei)  übertragen  wurde, 
»ach  Salomo'f  Tode  trcjwtu  »ich  der 


hebräische  Staat  in  die  Konfgrr.  Israel 
(722.  vor  Chr.  vom  assyr.  König  Salraa- 
nasser  vernichtet)  u.  Juda  (589.  vor  Chr. 
von  Kehukadnezar  II.  zerstört),  /fe- 
braeus,  adj.,  Taeit.;  cf.  Gen.  XXXIX, 
17.;  Exod.  I;  15;  XXI,  2.;  Hebraiev*, 
adj.;  Luctant.;  ißgamos,  Luc.  XXIII, 
38.;  Joann.  XIX,  20.;  cf.  Actor.  XXI, 
40;  XXXVI,  14.;  Hcbraiee.  adv.,  Lac- 
tant. 

Hebrida,  Solin. ;  i.  q.  Ebudae. 

Hebromagut-,  Ort  in  Gallia  Nar- 
bon.,  14  Mill.  westl.  von  Carcasso;  an- 
gebt heut.  Tage«  Brane,  in  Langnedoc. 

Hebron,  oni$ ,  Itin.  Hierosolym.; 
Hicronym.  in  Loc  Ebr.;  Gen.  XIII,  18; 
XXIII,  2.;  Nnro.  XIII,  23.;  2.  Sam.  II, 
1;  V,  5.;  Josua  X,  5.;  Judic.  I,  10.  20.; 
Xfßqvv,  LXX.  ;  CAc&ron,  onis,  17  Xt- 
ßqnv,  tovog,  Joseph.  Antiq.  V,  2.;  Id. 
Keil.  VII,  1;  IV,  31.;  1.  Maccab.  V, 
65.;  Cedren.  p.  26.;  Xfßqtovta  nolis, 
Steph.;  früher  Kiriath- Arba ,  Geh. 
XXIII,  2;  XXXV,  27.;  Judic.  1.  10.; 
St.  des  Stammes  Jnda  (Judaea),  XX 
Mill. ;  sec.  Kloedcn  3£  M.  südl.  von  Je- 
rusalem, wurde  im  jüd.  Krieg  von  den 
Römern  zerstört,  Joseph.  Bell.  IV,  9.  u. 
heilst  jetzt  Habrun  (Hebron),  arab.  EU 
Chalü  (Kalil),  bey  Abulfcda  Bait  Cha-' 
brun,  Offene,  verfallene  St. ,  mit  der  ein- 
zigen Glasfabrik  in  Syrien.  Uebcr  der 
Höhle  (Palästinas  Höhlen  dienten  a.  zum 
kurzen  Aufenthalt,  Gen.  XIX,  24.  sq.; 
Luc.  II,  7.;  —  b.  zur  beständigen  YVoh-  \ 
nung,  Gen.  XIV,  6.;  Chorini,  Troglo- 
dyten;  —  c.  zu  Schlupfwinkeln,  1.  Sam. 
XIII,  6;  XXII,  1.  sq.;  XXIV,  1.;  2. 
Sam.  XXIII,  13.;  Psalm.  LVII,  1.;  Ju- 
dic. VI,  2.;  Josua  X,  16.;  cf.  Pococke; 
—  d.  zu  Be^rübnifcorten ,  Gen.  XXIII, 
9.  19.  cf  Ansichten  von  Palästina,  Heft 
I,  Tab.  7.  11.  sq.;  Heft  II,  Tab.  14.) 
bey  Hebron,  angebl.  Grabmal  des  Abra- 
ham n.  der  Sara,  cf.  Joseph.  Antiq.  I, 
15.;  erbaute  die  K.  Helena  e.  Kirche, 
nachmals  in  e.  Moechoe  umgewandelt, 
cf.  Quarcsmins  Tom.  II.;  Uamelsveld; 
Lightfoot;  Bachiene. 

Hebron,  Gen.  XXXVTI,  14.;  Thal 
unweit  Hebron,  wo  Jacob  wohnte,  als 
er  sc.  Sohn  Joseph  aussandto,  um  sich 
nach  se.  Bruder  Wohl  zu  erkundigen, 
cf.  Quaresmius;  Volney  Reise. 

Hebrus,  i,  Mela  II,  2  ;  Flor.  III, 
4.;  Plin.  IV,  11.  12;  XXXIII,  3;  Ovid. 
Pont.  I,  5;  21.;  Liv.  XXXVIII,  41.;  6 
^/3üoc  Herodot.  IV,  90.;  Steph;  Ni- 
cand.  Tlieriao.  v.  458.;  Aristot.  Meteor. 
I,  13.;  Zosim.  II,  20.;  Ebru»,  Jor- 
nand. 5  Fi  Thracieü's,  ejol^r.  im  We- 
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stcn  dos  Geb.  Ifaeinn?,  strßmtc  durch 

Philippopolig,  Hadrianopolis ,  mündete 
nordwe^tl.  von  Acnes,  nordöstl.  von  Sala 
in  den  Lac.  Stenturi* ,  heif»t  in  uns.  Ta- 
gen Maritza  u.  füllt  in  den  Bilsen  von 
Enos.  An  se.  Ufern  zerrissen  Maenaden 
(Barchantinnen)  den  Orpheus. 

Hebuda,  sive  Heia;  et  Ebuda 
Oricntulis. 

Hebüde»,  Solin.;  i.  q.  Ebudae. 

Heeatae  Fanum,  Strab.;  in  Ca- 
rlen, anweit  Strotonicca. 

He  cate,  anqlaiov  tijg  'E'Kccrrjg,  Scho- 
llst. adNicand.  Thcriac.  v.  458.;  wohl 
i.  q  Zerynthiiim.  Andere  setzen  Hecate 
als  Felsen,  geheiligt  der  Diana,  zw.  die 
Inseln  Dclos  u.  Rhcnca. 

Ilecates  Ncmus;  Hain  in  Sarma- 
tia  Etiropaea,  am  Pontus  Euxinus,  zw. 
der  Mdg.  des  Bnry«thcnc8  u.  der  Halb- 
insel Achillis  Dromos. 

Hecatompedum ,  'ExaropufSov, 
Ptol.;  St.  im  Südosten  von  Chaonia 
(Epirus),  nahe  der  Grenze  von  Atia- 
tania. 

Heeätompylu»,  Plin.  VI,  15.  25.; 
Curt.  VI,  2.;  Amm.  Marc.  XXin,  24  .; 
jj  'ExuropnvXog,  Steph. ;  Polyb.  X,  25.  ; 
Hecatompolis,  ExccxounoXig ,  Ap- 
pian.  Syr.;  Hecatonpylon,  'Exdrov- 
nvXov  ,  Ptol.  ;  Hecatontapylog, 
*ExarovrdnvXog,  Diodor.  Sic.  X\  II,  75. ; 
Ilptst.  Pnrthien't  u.  Residenz  der  Arsa- 
riden,  133  Mill.  nordöstl,  von  Porta« 
Caspiac,  30  Parasang.  Reg.  tüdL  von 
llyrcania. 

Heeätonncsi,  'Exetrowncoi, Steph. ; 
Strab.  XIII,  d.  425.;  Diodor.  Sic.  XIII, 
77.;  20  od.  40  Inseln  an  der  Küste  von 
Acolis,  östl.  von  der  Insel  Lesbos;  ui>- 
gebl.  jetzt  Musconisi,  Miosconisi,  InseU 
gruppe,  uordöütl.  von  Mitylene,  von 
welchen  Musconisi,  mit  der  St.  gl.  N. 
nur  bewohnt  ist.  Der  N.  von  "Exatog, 
i.  e.  Apollo. 

Heda,  Cluy.  II,  24;  III,  20.;  Cell.; 
Fabric,  Arngriin.  Jonas  Descpt.  Island.; 
Varen.  Gcogr.  Gener. ;  Becmann.  Not. 
Orb  Tcrrar.  c.  7. ;  fciicrauswerf.  Berg. 
Hekla,  im  Süden  der  Insel  Island.  Sein 
letzter  Ausbruch  im  J.  1766*. 

Heclitanum;  i.  q.  Alicanum. 

Hectcnae,  *Exvfjvai;  Volk  im  Sü- 
den Bucoticn's. 

Hecto durum;  cf.  Lcutkerka. 

licet  Ör  is  Urbs,  Ovid.  Trist  I,  9; 
17.;  wohl  i.  q.  Ophrynium.  HectÖreus, 
adj.,  i.  q.  trojanus,  Virg. ;  i.  q.  romanus, 
Sil.  Ital. 

Hecubae  Tumulus,  Plin.  IV,  11.; 
auf  Chersoncsus  Thraciac,  am  Hciiu- 
soout,  unweit  Prutesilai  Turri*. 


lEedaphtha,  orum,  Ptol.;  St.  anf 
der  Küste  von  Regio  Syrtira,  zw.  Saba- 
thra  u.  Gichthb,  nahe  der  Insel  Me- 
ninx. 

Ii  eddernhemi  um;  nassau.  Dorf 
Heddernheim,  rauthmufrl.  c.  von  Ha- 
drian gegr.  Castell.  Hier  grub  man 
1821.  e.  Altar  vom  J.  229.  p.  Chr.  u.  c, 
geflügelten  Kopf  des  Mercnr  aus.  cf. 
Fuchs  Ge*ch.  von  Mainz. 

Hedena  (Hedina,  Hesdinum),  Guio 
ciard.  Descpt.  Belg.;  Thuan.;  franz.  St. 
Htdm,  Heidin,  Dep.  Pas  de  Calais  (Ar- 
tois),  an  der  Canch«.  Geburtsort  des 
Abbe  PrevosL 

Hcdeta,  ae;  St.  im  Osten  von  His- 
panta  Tarracon  ;  >  vielleicht  in  der  Nüho 
von  Liria,  in  Valencia. 

Hcdctani;  cf.  Edetani. 

Hcdonacow,  Ort  in  Böotien,  un- 
weit Tbespire  u.  nahe  der  Quelle,  wo 
Karciüaus  m  die  Blume  s.  5i.  verwan- 
delt wurde. 

Hcdua  (/iedua);  cf.  Angnstodnnum. 

Hedui,  Melu  1U,  2.;  in  Bourgogne; 
i.  q.  Acdui. 

Hcdylius,  'HdvXnog,  Harpocrat.; 
Dcniosth.  Orat  de  fals.  leg.;  Berg  in 
Boeoticn. 

Hedyphon,  Otitis,  'HSvcpav,  awog, 
Strab.  XVI,  p.  512.;  Hedypnu»,  Plin. 
Vf,  27. ;  Fl.  in  Elytnais,  strömte  bey  Se- 
leucia  u.  fiel  scc.  Plin.  in  den  Eulaeut. 
Andere  setzen  ihn  entw.  nach  Assyrien, 
od.  nach  Susiana  u.  lassen  ihn  in  den 
Choaspcs  münden. 

Hcdypnus]  i.  q.  Hedyphon. 

Hegareni  ( Hagar  iter ,  Hagriter), 
Psulm.  LXXXIH,  7.;  1.  Chron.  V,  10. 
19.;  AyaQTjvoi,  LXX.;  Völkersen,  anf 
der  östl.  Grenze  von  Gilead,  wuhr- 
schctnl.  um  Hnjar,  d'Anville,  Prov. 
HedWhaz  (Arabia  Petraea);  cf.  Eich- 
horn ad  Simon.  Lex. ,  Gescn  WB. ;  irri- 
ger sec  Michaelis  Suppl.  in  der  Prov. 
1  iah  rein,  am  Sin.  Persicus. 

Hegenente  Monasterium;  ehe- 
mal. Kloster  Hünningen,  Grfseh.  Lei- 
ningen. 

Hegetmatia,  ^Hyrjtfiarla ,  PtoL 
Cod.  Palati n.,  richtiger  als  'Hyirpccritt, 
Cod.  Coislian.;  Hegitmatia,  Vers.  Vi- 
cent.  u.  Ntcol.  Doms,  Egitmatia,  od. 
lligitmatia,  Tosin.;  St.  der  Lygti,  im 
Südosten  von  Germanien,  sec.  \illano- 
van.,  Ortel. ;  Moletius  etc.  i.  q.  Ltgm- 
tium,  sec.  Mannort  nordwcstl.  von  Rati- 
bor,  sec.  Wilhelm  an  der  Oder,  Oppeln 
gegenüber,  wahrschein!,  aber  sec  Kruse 
Massel,  Kirchdorf,  Rgbz.  Breslau,  Kreifl 
Trebnitz,  Frxtth.  (4  M.  nordwestl.  voo) 
Oels,  uo/dosü.  von  Liegnita,  reich  an 
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röfti.  Gold-,  Silker-  n.  Kupfer -Mm.  n. 
andern  Altcrthüincrn.  cf.  Hermann  Müs  8 
lographie. 

Hegidora;  i.  q.  Egidora. 

Hegonis  Promontorium}  cf. 
Gigonum  Promontorium. 

Heg o via,  Crut.  Ann.  Sncv.  III,  2; 
3. ;  baden.  Ldstr.  Hei 
kreis,  nm  Bodensee. 

Heideba;  Slesvicum;  Bert.  Rer. 
Germ.  XXXUI.r,  Lnen.;  cf.  Cbytracus 
Sn %on .  XIX. ;  Henr.  Ranzov.  Com.  Urb. 
flolsat.;  Hptsh  Schleswig  des  dän.Ilrz- 
tfr.  gl.  V,  nm  Fl.  n.  Mbuscn  Schiet. 

Heidclberga;  i.  q.  Myrtillornm 
Möns.  Hier  lebte  Churf.  Carl  Ludwig, 
Sohn  des  unglückl.  Churf.  u.  Kg  von 
Böhmen,  Friedrich  V.,  der  se.  Gattin 
Charlotte,  Ldgräf.  von  Heesen  verrtiefs 
n.  sich  am  1$  April  Hi57  die  Baronesse 
von  Dcgcnfeld  nn  die  linke  Hand  trauen 
ljefH.  Fr.  von  Degenfcld  starb  nach  der 
Gebart  von  acht  Kindern  ,  während  der 
Schwangerschaft ,  am  18  März  1677.  ra. 
Carl  Ludwig  am  28  August  1680.  Nun 
erat  kehrte  Charlotte,  her  Rgrgsantritt 
ilires  Sohnes  Carl  nach  Heidelberg  tra- 
ruck  u.  starb  hjer  am  16  März  1686.  cf. 
(  arl  Ludwig,  Churf.  v.  der  l'lalz  u.  Ma- 
ria StiKinna  Luise,  Rangräfin  v.  Degcn- 
feld,  etc. ,  von  Felix  Joseph  Lipowäky 
(Verf  der  Agnes  Bernaueriir,  der  Urguki 
von  Grumbach,  Feter  des  11.,  Kg.  von 
Portugal  und  des  Hra.  Christoph  von 
Baiern).    Hcidelbtrgcnsis,  c. 

Heigera;  kl.  nassen.  St.  Hager, 
Häigcr,  am  Fl.  ÖiU. 

Hei  Iba,  An».  Laaresh.  P.  D.  onn. 
78(1. ;  I.  q.  Albis. 

Hcilbtonna  ( Hailsbrunna-,  Hcils- 
bmmia),  /eil»]-,  u.  Merten.  Toporr. 
Snev. ;  Ctm.  Ana.  Suev.;  Knipschild. 

rivit.  Imper.;  cf.Alisiam, 

Heiligenstadium;  Sanctomm 
t/r  b  s;  prt:ufn.  St.  JIcittgrustaHt ,  Rghz. 
Erfurt,  an  der  Leine,  cheeÄl.  Hptst. 
lies  Eichsfeldes. 

Heitolvingi,  Ann.  Petav.  Cod. 
Mascfac,  onn.  5ö«  (796?);  *  q.  Agilol- 
fingi 

Heimbodesheim  ( Heimhodcsheym, 
Heimbogtsheim) ,  Contin.  Regiaoa.  ann. 
965. ;  kl.  würtemb.  St.  Heimsheim,  Heim- 
sen, im  Neckarkreis« *  r.w.  Stuttgart  ti. 
Pforzheim. 

Htiniilimnu*  Moni;  ■chwei*. 
Berg  Heinzenberg  (Muntagnia)  >  Canton 
Graubnndea. 

Heiamt  ct.  Chelam. 

He  lause,  'Elttovoti;  Elema, 
'Kldovo*,  Strab.;  vielleicht  i.  q.  Hye- 

Birthoff't  WCvttrh.  d.  Brdk. 


tussa,  PI  in.;  Insel  an  der  Küste  Ca- 

rien's,  nordöstt  von  Rhodus:  sec.  Kruse 
jetzt  White, 

Helba,  Jndic.  I,  ©1.-  St  des  Slam 
mes  Asser  (Galilaea),  vielleicht  in  der 
Gegend  von  Acfcsib. 

Helbia,   Ann.  Lanriss.  Minor,  ann 
78<>. ;  i.  q.  Albia.  Elbe. 

Helbö;  Insel  nahe  der  Küste  Ly- 
cien's. 

Helsen  i.  q.  Chalybon. 
Hclbrunna,  Bert ;  1.  q.  Alisiaro. 
Helcath,  JosuaXIX,  25;  XXI,  31.t 
St.  de«  Stammes  Awer  (Galilaea  Super.), 
zw.  Tyrus  n.  Ecdippa.  *  v 

Helcath-Haanrim,   2.  Sani.  D, 
16. ;  Ort  in  Jndaca,  nnweit  Gibeon. 
Helcrbus-  cf.  EIcebns. 
Helcipoli*;  kl.  St.  Commotov,  in 
Böhmen. 

Helea-,  i.  q.  Elea. 
Helen,  Gros.  VII,  12.;  St  in  Acolis» 
vielleicht  unfern  Mvrinn. 

Helellum,  Tab.  Theod.;  Helve- 
tum,  Anton.;  St.  der  Triborri,  in  Gol- 
lia  Belgien,  »üdwestL  von  Argentora- 
tnm;  Vielleicht  i.  q.  Sic  t  Stadium, 
Cell.  II  ,  3  .  74.;  Topogr.  Alsat;  Tran«. 
St.  Schlcttstodt,  Bep.  Xiedcrrhcin  *  51 
M.  südwcstl.  von  Strasburg.  Hier  wur- 
de die  Ghirfur  der  Topfe  erfunden.  Cluv. 
hält  Helellum  fftr  den  Flecken  Ell,  am 
Fl.  III.  Andere,  so  wie  Kruefc,  Verglei- 
chen Hclcebus. 
Helena;  cf.  Eliherri. 
Helena,  PHn.  IV,  12.t  Mola  II,  7.; 
A'EXivn,  Strnb.  IX,  p.  275;  X,  p.  831.; 
Pausan.  Arcad.  c.  14.;  früher  Cr  änae; 
cvclad.  (?sporad.,  PI  in  )  Insel,  ander. 
Oxtküste  Attiea's,  WeStl.  von  Ceos ,  sec. 
Plin.  V  M.  P.  öatK  von  Promont  Sn- 
Tutirt;  jetzt  sec.  Kruse  Macronm.  Hier 
landete  Paris  mit  4er  Helena. 

Helena,    Hiltrop.;    Gros.;  Zofltni.f 
St.  in  Gallia  Narbon. ;  beut  Tages  Eue,, 
Dcp.  Ostpyrenaen,  am  Tech. 
Heltnae  Ftcas;  i.  q.  Elena*. 
.Helene,*   Insel  des  Sin. 
nahe  der  Mdg.  des  Eurotat. 

Hclene-isis  Civitas, 
cf.  Eliberrt. 

Helens,   Plin.f  Volk  in  Hispania 


Helenopolit  ;  I.  q. 
dam. 


Socrat. 


Helenopoli*,  *1  

1,3».;  tfedren.;  Ann.  Conraen.  XV. ; 
'EJavonolte,  Philostorg.  II,  13.,-  Sozom. 
Ii,  34.;  i.  q.  Drepane.  Constantinns 
rijv  7i6i.iv  jQtnavü*  ,  * Eihvo-xoltv ,  rtjt» 
paztqa  t ißtov^nqooTjyÖQtvt ,  Niccphor, 
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Hclenopontu»,  Novell.  28.;  Ldstr. 
in  Pontus,  am  Pontus  Euximis. 

Holeon,  otu«,  Plin.  IV,  7.;  St.  Böo- 
tien's ;  cf.  Etacon. 

Heleph,  Jostta  XIX,  83.;  St.  det 
Stammes  Naphtali  (Galilaea),  unweit 
Klon. 

Hclcrnu$,  Ovid.;  See  Italien's. 
Hele»,  etit;  i.  q.  Haie«. 
Helga»;    Oermanieopoli»;  St 
Bitliynicn's. 

Helhacer\   Caatell  in  Fhoenicien, 
im  Geb.  von  Sidon,  mit  einer  rom.  Be> 
■atzung. 

Helia,  tiv.  Elia,  Cambdcn.  Brit; 
Smith  de  Reb.  Anglor. ;  engl.  Inael  u. 
St.  Kly,  im  FL  Oute,  Grfach.  Cam- 
bridge. 

Helia;  cf.  Elea. 

Helia  (Elia),  tEUa%  Ldttr.  am  He- 
lot, in  Laconica,  auf  der  nördl.  Käste 
des  Sin.  Laconicut. 

Heliade»;  Bewohner  der  Intel  Rho- 
dos. 

Heliee,  c»,  Plin.  IV,  5.;  Senec 
QuaesL  Nat.  V],  25. ;  Ovid.  Metam.  XV, 
v.  293.;  'EUxn,  Homer.  II.  ß,  v.  57«; 
*>,  v.  203.;  Ptol.;  Strab.  VIII,  p.  265.; 
Polyb.  II ,  41. ;  cf.  Orot.  III ,  3. ;  Epigr. 
Graec.  I,  c.  iif  noX. ;  Aclian.  Animal. 
XI,  19.;  St.  in  Achaja,  am  Sin.  Corin- 
thiacut ,  südostl.  von  Aegiuni ,  ging  374 
▼or  Chr.  mit  Bura  durch  e.  Erdfall  un- 
ter; angebl.  jetzt  Trypia,  kl.  Dorf;  tec. 
AI.  Kiora. 

Heliee-,  St.  im  nordweatl.  Thracien, 
nahe  der  Grenze  von  Moesia  Infer. ,  et- 
wa 240  Stad.  (6  M.)  südüstl.  von  Ser- 

a^  1    tz  ^    His\a>  1      (a^JJT  ^5  a  t     ^1  z^n)  tJfcf 

Helicon,  onis,  Solln,  c.  7.;  Virg. 
Aen.  VII,  v.  «41.;  Horat  I,  od.  XII,  v. 
5.  ;  Id.  II,  epist  1,  ▼.  217. ;  Ovid.  Tritt. 
IV,  1 :  50.;  Propcrt.  III,  Elegi  5,  v.  19.; 
Claudian.  Cont.  M.  Thcod.  v.  271.;  *ÄU- 
xeov,  o>roc,  Strab.  IX,  o.  282  283  28$.; 
Pansan.  Bocot.  c.  26.  28.  sq. ;  Hesiod. 
Iqy,  v.  638.;  Nonnus  Dionys.  XIII,  v.  ' 
IL;  Tzetz-  ad  Lycophr.  Alez;  v.  275.; 
Geb.  im  Südwesten  ßoeotten's ,  zw.  Co-  • 
pais  Lac.  n.  Sin.  Corinthiaru«  ;  heut.  Ta- 
ge« sec.  Gell.  Itiner.  of  Gr.  Pulaeovou- 
ni,  dessen  nördl.  Theil,  Tilphosaion*  jetzt 
Zagora,  Sagori  heifct.  Anf  dem  Gipfel  ' 
dos  Helicon  e.  Tempel  «.  e.  Hain  der 
Mosen,  die  Quelle  Aganippe  o.  12  Stad. 
unterhalb  des  Haines  die  durch  den  Huf- 
schlag  de»  Fegasns  entspringende  Hyp- 
porreno,  in  welcher  Nareissot  sieh  er- 
blickte. Hehcönta»,  adi»,  adj.;  Helicö- 
ni»,  idi»,  adj.;  Heliconins,  adj.,  Ovid.; 


HeUconfade»,  um,  Lucret.  u.  Hcliconides, 
Per*.,  die  Musen. 

Helicon,  oni»,  Pautau.  Boeot.  c.  30.; 
Fl.  in  Boeotien,  verschwand  u.  führte 
bey  seinem  Wiedererscheinen  den  N.  Ba- 
phyra. 

Helicon,  oni»,  Ptol.;  Fl.  SicOienV, 
bey  der  St.  Tyndarium. 

Hclicranan;  Ort  im  Nordwesten 
von  Chaonia  (Epirns). 

HeliöpÖli»,  i»;  Macroh.  Satarn.  I, 
23.;  Plin.  V,  42.;  Anton  hin.;  Notit. 
Eccl. ;  ij  'HltovnoliQ,  Ptol. ;  Strab.  XVI, 
p.  518.;  Ptolv;  Zotim.  1,  58.;  Mzz.  des 
Carncalla,  Gcta,  etc  ;  sec.  Notit.  Eccl. 
in  Phoenicia  Libanefia,  sec.  Anton.  Itin. 
XXII  M.  P.  nördl.  von  Abila,  XXXII 
sridl.  von  Conna,  LVII  nordwestl.  von 
Damascus,  LXXXII  südwestl.von  Enesa, 
war  Colonie  u.  hatte  das  jus  italicum.  i. 
q.  Baal  -  Hamon. 

Heliöpoli»,  Plin.  X,  2.;  in  uns. 
Tagen  Matarch,  Matarieh.  Etwa  2  M. 
nordöstl.  von  Heliöpoli-»  fand  Niebuhr 
Ruinen,  bey  den  Arabern:  Teil  cl  Ihud 
(Hügel  der  Juden),  od.  Turbct  el  Ihud 
(Begräbnisse  der  Juden);  cf.  Beth- Se- 
me«. Hcliopolitanu» ,  adj.,  Amm.  Marc.; 
Hcliopolitac,  Plin.;  Einw. 

Heliopäli»,  Strab.;  St.  Im  südl. 
Delta,  wo  Plato  u.  Eudoxus  Schüler 
der  Priester  waren.  Andere  behaupten 
dieses  von  Beth-Semcs. 

Heliöpoli»,  Procop.;  St.  in  Gala- 
tien. 

Heliöpoli»,  Stcph.;  St  in  Thra- 
cien. . 

Heliöpoli»;  cf.  Soltaquella. 

Hcliopolitanu»  Homos,  Ptol.; 
'Hlio7toltv^9 ,  ov,  Joseph.  Antiq.  XIII, 
16.;  'HktonoUvig,  «c.  H egio,  Strab.  XVII, 
p.  555.;  Ldbez.  in  Acgyptu«  Inferior,  ir- 
rig  ivxn  'jqaßut,  mit  der  Hpttt.  Helto- 

Hellotropium;  Ort  anf  der  Köetc 
von  PhthiotU  Cl  liessalien),  unweit  The- 
bae. 

Heli»aeia,  Ann.  Bertinian.  P.  I.  ann. 
833.;  Helieatia,  Ann.  Prad.  Tree- 
ann.  838.  sq. ;  Hcl i zat  ia,  Ann.  c.  nno. 
860. ;  cf.  Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  8tT7  ; 
EliBaeia,  Ann.  L  ann.  869.;  i.  q. Al- 
satia. 

rTeff  ton;  SI.  in  Pieria,  fiel  bey  Dton 
in  den  Sin.  Thermaens. 

Heli»»on ,  onti» ;  cf.  Elittnt. 

Holi»»on,  ontis,  6,Kltnamv,  Pati*»*1« 
Arcad.  c.  30.;  Fl.  Arcadien's,  entspr. 
bey  dem  Flecken  gl.  N. ,  strömte  b*\v 
Megalopnlte,  fiel  in  den  Alpheus  n.  soll 
jetst  heondari  heifsen. 


Digitized  by  Googl 


Helisson. 


595 


Helmodenes. 


Heli »ton,,  onti»,  ij  'Elloamv .  Pan- 
.11.  Arcad.  c.  3.  27.  30.;  Fleckeu  in 
Arcadien,  am  nordwcstl.  Abhänge  de« 
Geb.  Maenalus,  nördl.  von  Am-ü,  süd- 
wcstl.  von  Tegea. 

Helium,  Plin.  IV,  15.;  ro  8voutnov 
*Ptivov  norauov  sopa,  Ptol.;  Occi  den- 
tale Ostium,  Cell.  11,3;  5.;  dieMdg. 
der  FU.  Mosa  n.  Wahalis ;  in  uns.  Tagen 
Brihel  n.  Helfoct. 

Helium;  befest  Ort  auf  Batavornm 
Insula,  zw.  der  Mdg.  der  Maas  n.  Waat; 
raulhinassl.  heat.  Tage«  Hriel,  feste  nie- 
derl.  St.,  Prov.  Südholland,  an  der  Mdg. 
der  Maas.  cf.  Junius  Desrpt  Ratav. ; 
Reidan.  Ann.  I.;  Thnan.  Hut.  UV.;  Clnv. 
de  Uheni  ah  ei«,  c.  2. 

Hella;  St.  iu  Hellopia  (Epirns),  am 
südl.  Ufer  de«  Lac.  Achcrusia;  eec.  Kru- 
se jetzt  Cattritsa. 

Hella» ,  adis,~Mela  II,  3.;  rj  'Ellas, 
ctdog,  Appian.  Syr.;  i.  q.  Graecia.  Hel- 
lädtcu»,  adj.,  Plin.;  'EUcedixos.  Steph. 

Hella»,  adU,  Homer.;  Strab.;  Scho- 
liast  Appollon.ad  III,  v.  1098.;  kl.  Ld.tr. 
in  Thessalien,  sec.  Canon.  jVnrrat.  27. 
zw.  den  Fll.  Asopu*  (nahe  den  Termopy- 
lae)  u.  Entpeu*,  um  Hellas. 

Hella»,  ' Ellas  (Elo»),  Homer.;  Di- 
caearch. ;  Aristot.  Meteor.  I,  14.;  S:  ln>- 
liast.  ApoIIon.  Hliod.;  Schot  ad  Homer. 
11.  X,  474.;  Strub.  IX,  433. ;  Steph. ;  St. 
in  Phthiotis  fTbcs*>Kcn\  öittl.  vom  Api- 
danas, V  Stud.  nordwestl.  von  Mciitaca, 
JA  sndöstl.  von  Pharsalns,  Ton  Hellen 
gegrünriet  u.  jetzt  »ec.  Kruse  Hella. 

Hella»,  Jornand.  de  Heb.,  Getic. ; 
h.  e.  Attica,  Megaris,  Boeotien,  Phocis, 
Doris,  Locris,  Aetolicn  u.  Ararnanicn, 
das  eigentl  ,  dem  Pelopnnnes  entgegen- 
gesetzte Hellas;  heut.  Tnges  Licadicn, 
Prov.,  zw.  Jahn  iah  U.  Morea.  cf.  Plin. 
IV,  11. 

Hella»  Major,  'Ellas  Msydlrj;  u 
q.  Graeeia  Magna. 

Hellene»,  Strab.;  St.  im  nordwcstl. 
Üispania  Tarracon.;  muthmafsl.  i.  q. 
Pons  Vetits. 

Hellene» ;  i.  q.  Graeci. 

Helleniatae,  'Ellnvtgau  Actor.  VI, 
1.;  cf.  Salmas,  de  Hellenist  et  ling, 
Hellenist;  Cotter.  Exerc.  de  Hellenist, 
et  ling.  Hellenist ;  sec.  AI.  Juden  -  Chri* 
sten  unter  Heiden  lebend;  «ec.  AI.  Jo- 
den, e.  griech.  hebr.  Dialekt  redend,  cf, 
Graeci. 

Hellen  op  n  Ii  »;  cf.  Drepane. 

Hclletp  ontia;  cf.  Hellespontus. 

HellcKpontv»  (Helle»  Pontus), 
Plin.  IV,  II.  sq.;  V,  30.  32. ;  Mela  I,  1. 
2  3.  18;  II,  2.7.;  Solin.  ;  Justin.  V,  4.} 
Liv.  XXX11I,  38.;  Oros.  I,  2.;  Ovid. 


Trist.  I,  9.;  15.;  cf.  Id. 
v.  407. ;  Id  Epist  Leandr.  v.  137.  sq.  — ^ 
Hero  v.  123.  sq.;  Cic;  cf.  Hygin.  Poet 
Astr.  II,  20. ;  Jornand.  de  Regnor.  Succ. 
p.  40.  55.;  miqgnovTog.,  Ptol.  V,  2.; 
Thucyd.  VIII.;  Procop  Aedif.  IV,  9.| 
Soerat.  Eccl.  IV,  11.;  Helletponti- 
cum  Fretum,  Mela  I,  2.  18.;  Jornand. 
de  Reb.  Get.  p.  101.;  Dardanellarum 
Fretum;  Gallipolitanum  Fretum; 
Stagna  Sororis  Phryxeae,  Ovid.; 
Mrenge  zw.  Mvsicn  und  Chersonesug 
Thraciae,  vereinigte  Acgaenm  Marc  mit 
Propontis    und    heifet    jetzt  Stambul 
Dcnghiz,  Golf,  od.  Stretto  di  Gallipoli 
und  di  Dardanelli,  Dardanellen»traf»et 
Meerenge  von  Gallipoli.  Ueber  sie  setz- 
te Xerxes  nach  Europa.    Der  \.  von 
Helle,  Tochter  des  Athamas  u.  der  Ne- 
phele,  die  mit  ihrem  Bruder,  Phryxus, 
auf  c.  Widder  mit  goldenem  Felle  vor 
ihrer  Stiefmutter  Ino  nach  Colchis  floh, 
aber  ins  Meer  stürzte.  Phryxus  opferte 
in  Cülehis  jenes  Fell,  welches  Jason  holte. 
Hier  zwey  Sehlnchten  zw.  den  Athenern 
u.  Laccdaemoniern ;  die  letzte  endigte  den 
peloponn.  Krieg.  Im  J.  1810  verwirklichte 
Lord  Byron  (st  37  J.  alt,  den  19  Apr.  1824. 
in  Missolunghh  die  Erzühtg.  des  Ovid. 
n.  schwamm  gleich  dem  Leander  durch 
diese  Meerenge.    Hellespontiacu»,  adj., 
Virg. ;  Petron.    Arbit  ;  Hellespontiu»t 
adj.,  ort,  Ca mll.;  Hellcsponticu» ,  adj., 
Mela;  Helle spontiu»,  u  m.  subst,  Cic. 

Helle»pontn»r  Cic;  Macrob.  Sa- 
turn. V,  20.;  Hellegpontia,  'EUn~ 
anovtia,  Steph.;  cf.  Adramyttena,  in  My- 
■ia  Minor. 

Hell»,  'Eliot,  siv.  Seilt,  Stllot, 
•iv.  Totnnrt*,  Tofiovqot;  Prietter  des 
Tempels  des  Jupiter  Dodonaeus,  anf  dem 
Geb.  Tomaros,  in  Molossis. 

Hellomenum,  'Ellofitvov;  Hafenort 
im  Nordosten  von  Acarnanien;  jezt  Cli- 
meno,  Hafen. 

Hellüpe»,  um,  Plin.  IV,  tj  *Ello-> 
vf9;  Volk  in  Hellopia;  nicht  i.  q.  Seilt, 
die  längs  der  üsth  Küste  des  Lac.  Achc- 
rusia sassen. 

Hellöpia,  rj  *Ello*tt)>  Strab.  Vm, 
p.  227. ;  cf.  Schol.  Sophocl.  in  Trachin. 
v.  1174.;  Hcsiod. ;  Ldsch.  anf  der  West- 
küste des  Lac.  Achcrusia,  in  Epirns, 
westl.  von  Dodona. 

Helltt»s  cf.  Ella. 

Hcllusii,  Tacit.  Germ.  c.  40.;  Volk 
im  äussersten  Norden  (? 
der  damals  bekannten  Erde. 

Helmantiea)  i  q. 

Helm  nr/c  n  es,  Plin.  V,  28.;  Volk  in 
Arabia  Felix,  zw.  den  Amathei  u.  CaLin- 
gii.   Hptst  Ehude. 
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Helmon-Deblathaim;  sec.  Hie- 
ronym.  in  terra  Moab ;  cf.  Almon-Üibla- 
thaim. 

H e Im  ontium,  Guicciard.  DescpL 
Hr!-.;  nicdcrl.  St.  Hclmond,  Prov.  Nord- 
bralmnt,  an  der  Aa. 

Helmstadium,  Clav. II,  18.;  Cell.: 
Bert;  Zciler.  Topogr.  Brun«.;  Conring. 
de  Antitj.  stat.  Heimst. ;  Meibom.  Orat. 
de  Acad.  Juliae  primord.;  braunschweig. 
St.  Helmstedt,  5  M.  «üdüstl.  von  Braun- 
schwoig.  Am  Corncliusbcrgc  nltgcrm. 
Fclscnmälücr.  Das  J.  1809  hob  die  im 
J.  1575  von  J  ii Ii us,  Sohn  Herz.  Hein* 
rieh  Junior,  gest  Universität  auf.  Hdm- 
Stadicnsis,  e. 

Heimostadium  (  Helmaesladium); 
i.  q.  Halmostadiuin. 

Helodet;  Ingeln  des  Marc  Caspium, 
an  der  albanisrh.  Küste. 

Hclon;  St.  im  Stamme  Roben  (Pe- 
raea),  nabe  dein  Jordan. 

Hcloria  Tempe,  Ovid.  Fast.  IV, 
v.  487.;  ro  'Ekcooiop  ntdtov,  Diodor. 
Sic.  XIII,  19. ;  reitzcade  Gefilde  um  He- 
lorum  in  Sicilicn. 

Hclorum,  Mb.  Scqucst.;  Hclorus, 
'EAwooff,  nali$  ZmtXiag,  Stcph.;  Stadt 
auf  der  südüstl.  Küste  Sicilien's,  süd- 
wcstl.  von  Syracusoc;  in  ihren  Ruinen 
angebl.  jetzt  \\iuri-  Ucci. 

Hclorus,  Virg.  Aen.  in,  v.  689.  ; 
Vtb.  Sequcst.;  'ftf.«or>s,  Steph.;  Ii  do- 
rnen, Plin.  111,8.;  FL  Si<  ilicn's,  entspr. 
unweit  Are«,  durchströmte  Hcloria, 
mundete  geräuschvoll  (claniosus  Ilelo- 
rus,  Vib.  Scqnest.)  bey  der  St.  gl.  N.  u. 
heilst  jetzt  Atcllaro,  Accllaro,  Abisso, 
im  Vul  di  \<Uo. 

Hclos,  'KXog,  ovg,  Homer.;  Pausan. 
Imcou.  e.  20.  22.;  Tucyd.  IV.;  St.  in 
Elia  (Laconica),  am  Sin.  Laconiciis, 
nordösrl.  von  der  Mdg.  des  Eurotas;  sec. 
Kruse  jetzt  Helles;  sec.  AI.  Ttili. 

He  los,  Plin.;  f£ioff,  Homer.;  cf. 
Strab.  VW,  p.  241.;  St  in  Elia,  sec. 
Plin.  aber  in  Mcsscnien,  in  der  Nähe 
des  Alpbens.  v 

Hclos;  St.  Ionicn'a,  nnwcit  Erythae. 

Hclötae  (llotae),  L'rv.  XXXIV,  27.; 
Hclötes,  Com.  Ncp.  Pausan.  c.  3.*,  Ei- 
Xatsg  OEAots c) ,  Pausan.  Lacon.  c.  20. ; 
'EXarsg,  Strab.;  Thucyd.  VIII.;  Athen. 
VI.  XIV.;  Aclian.  XII,  43.;  Suid.;  He- 
•ych.;  Einw.  der  St.  Hclos,  in  Laconica, 
n.  Sctavcn  der  Laecdaemonier. 

Heisinga,  sive  Hclsingobur- 
gum;  schwel.  St.  lklsinborg ,  Prov. 
Schonen,  am  Oresund,  7  M.  von  Copen- 
hngcii. 

Heisingfordia  (  Hclsingoforsä)  , 
Heimannid.  Sncc;  russ.  St.  Helsingforu, 


im  Gout.  Finnland,  an  der  Mdg.  der 

Wana  in  den  finnsch.  Mbusen. 

Helsingia,  Hcrmannid.  Suec. ; 
«ehwed.  Ldach.  Helsingland,  in  Nor- 
land. 

Hclsingoburgum;  cf.  Heisings. 

Hclsingora;  i.  q.  Elsenora. 

Hclvae;  cf.  Alba  u.  Ehra. 

Helvatium;  franz.  Mkifl.  Hclvaux, 
Hevamx,  in  Limosin  (Dep.  Obervienne). 

Hclvecöncs,  Tacit.  Germ.  c.  43.; 
Acl  vacnnc.8,   AtXovatavtg,   Ptol.  n, 

II,  ;  Volk  im  Nordosten  Germanien'*, 
am  westl.  Ufer  der  Vistula,  im  Süden  de« 
Rgbz.  Oanzig,  um  Stargard,  südl.  und 

Helvclus;  cf.  Elccbus. 
Helvetia,  Caes.  Gall.  I,  12.;  Clav. 

III,  8.;  Cell,  n,  2;  23.;  Id.  H,  7;  21.; 
Prov.  im  Osten  von  Gallia  Lugdun. ,  be- 
stand aus  Pagus  Urbigcnus,  Ambronicus, 
Tigurinus  u.  Tugenus,  cf.  Caes.  Gall. 
I,  12. ;  grenzte  ftstl.  an  den  Rhein  u.  an 
Uhaetien,  nördl.  nn  d.  Rhein,  westi.  an 
das  Geb.  Jura  südl.  an  den  Lac.  Lcma- 
nus  u.  umfafste  dio  heut.  Schweiz,  Re- 
publik. Helvelius,  adj.;  ager,  Caes. 
Gall.  I,  2. 

Holveticae  Thcrmac;  cf.  Aqnae 
Hclvcticao. 

Helvetii,  Tacit.  Hist.  I,  67.  «q.; 
Id.  Germ.  c.  28.;  Flor.  III,  10  ;  Caes. 
Gall.  I,  1.  sq.  8.  12.  26.  sq.  2!).:  IV, 
10;  VI,  24;  VII,  4.;  Eutrop.  VI.  XIV.; 
Liv.  Epitom.  65.;   'EXovnmot,  Strab. 

IV,  p.  133.  sq.;  Ptol.  II,  9.  11.  :  Volk 
in  Helvetia,  gehörte  ehemnls  zu  Celtiea 
(Scquani ,  Eutrop.  1.  c. ) ,  wurde  aber 
von  Angnsnis  zu  Belgien  geschlafen. 

Helvetiorum  Socii,  siye  Prae- 
fecturac  Foederatae;  die  ehemal. 
Schweiz,  zugewandte  Orte,  standen  «war 
mit  im  Schweizerbunde,  bildeten  aber 
keine  eigene  Clintons. 

Helvetus;  cf.  Elcebus. 

Ii  elvi;  Cf.  Etui. 
H  vi  via;  i.  q.  Ii  Irina. 
Helvii;  i.  q.  Helvi.    Hclvims,  adj  ., 
vinnin,  Plin. 

Helvillum,  Anton.  Itin. ;  Tab.  Pont.; 
Suillum,  Plin.;  St.  in  Umbrien;  jetzt 
Siedle  befest.  Ort  in  Maren  d'Aneonn, 
nahe  der  Grcaze  von  Urbino.  SuiUatcs, 
Plin.  III,  14.;  Einw. 

Hi  Iii  nun;  FL  Salinello,  in  Abraxxo 
L'lteriore. 

Helymi,  siv.  Klymi,  Sevl.;  Dionyv. 
Ilalirarn . .  ef.  Bochart. ;  Volk  im  Nord- 
westen Sicilicn's,  um  Eryx,  Aegesta,  and 
Enteila.  um  Fl.  Criiaisn»,  ungebl.  Tro- 
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Hemasini,  Plin.;  Völkersen.  Dal- 
jnatien's. 

Hcmath;  cf.  Amathis. 

Hemath;  I,  q.  Chamnth,  Eniphania. 

Hemath  Magna  ( Hcmath  -  liabba, 
Arnos.  VI,  2.;  cf.  David  Kirachi;  'Kuc- 
rqaßa,  LXX.),  Hicron yra.  in  Arnos  VI, 
1. ;  I.  q.  Antiorhia  Syriae. 

Hemath  Minor ,  Ilieronvm.  1.  c,; 
I.  e.  Epiphania. 

Hemer  oteopium.  Fest.  A-.  im  ;  rö 
'Hu(9oentiov,  Strab.  III,  p.  109.;  *><> 
ni um,  Plin.  in  Vcrr.  \1I,  c.  99,;  Ptol. ; 
Dianium  Stipendiarium ,  Plin.  Hl,  3.; 
St.  (Sertorii  oounxnqiov  xaret  &ala06av„ 
Strab.)  der  Contcstani,  »irht  der  Edeta- 
ni,  Ptol. ,  in  Hispania  Turracon. ,  wcstl. 
Ton  Ebustts  Jns.,  nahe  dem  Vorgeb,  gl. 
N. ;  muthraafsl.  heut.  Tages  Dcnia,  Fcl- 
•enciudade,  Königr.  Valencia. 

Hcw  er oncop  tum,  Strab. ;  Vorgeb. 
auf  der  Ostküste  von  Hispania  Tarracon. ; 
jetzt  Cap  St.  Martin ,  Königr.  Valencia. 
Hier  rrje  'Kanals  'AQxtfudoQ  hqov  oqpo- 
iga  naamnov,  Strab. 

Hcmcta;  cf.  Eraesa. 

Jlcmiarat  es;  i.  q   Homer i tue, 

Hemipölit;  cf.  Halberstadium. 

Hemipyrgum;  Mktfl.  Halb~Thurny 
in  Ungern. 

Hemoniae;  St.  Arcadien's,  einlöst  I. 
▼on  Mcgalopolis. 

Hrmudti,  PUn.;  Volk  in  Arradica,. 

Hcna,  2.  Reg.  Will,  54.;  J<*aia 
\\\  \  II,  13.;  Ava,  LXX.;  St,  Mesopo- 
tamiens, auf  einer  Insel  des  Euphrat;  in 
uns.  Tagen  Anah,  St.  in  Al-Gezira .  auf 
bevdcn  Ufern  des  Euphrat.  ef.  Abtilfedn ; 
Büsching  Erdbeschr.  Asien'*,  Th.  X], 
Abth.  1.  Längs  dem  Jordan ,  der  in  de? 
St.  einige  kl.  Inseln  bildett  c/.  Rauwoirs 
Rciüen  II,  5. ;  Olivier  Voyoges  Tom.  VI, 
p.  321.,  nördl.  von  Anah,  dehnt  sich  bis 
zum  Orte  Balis  die  mit  Maulbeerbäumen 
bedeckte  Gegend  Znmhnk  am. 

Henau  t ,  cf.  Hainoum. 

Heu  e  ti,  orum,  Plin.  VT,  2.;  Liv.  I, 
1  ;  'Evtroi,  Homer.;  §trab.  XII,  p.  374.; 
Volk  in  Paphlagonien,  vielleicht  südöstl. 
Ton  der  Mtlg.  des  Parthcnui*,  licfs  sich, 
vertrieben,  im  Norden  des  ndriat.  M.  un- 
ter Antenor  nieder, schkip  dieEuganci,  cr- 
qberte  mit  den  Trpjani  diese  Ldstriche 
u.  erhielt  hier,  in  Gullia  Transpadana^ 
den  N.  l'encti.  cf.  Liv. 

Hcniöchi,  Plin.  VI,  4.  sq.;  Mehl  I, 
19.;  Vclfej.  Palerc.  IL  40. ;  Amm.  Marc. 
XXII,  15! ;  Solin.  c.  15. ;  'Hr/ojoi,  Strab.; 
Ptol. ;  Volk  auf  der  nordöatl.  Küste  des 
Pontu*  Euxinus,  in  Surmalta  Asiatica, 
nahe  dem  Vorgeb.  Hcraclcum ,  am  Cau- 


casus.  Htniochiui,  adj.,  Plin.;  Henio- 
chus,  adj.,  Ovid. 

Hcniochii  Montca,  Plin.  VI,  9.; 
Gebirg  im  Südwesten  von  Sarmatia  Asia- 
tica,  nalie  dar  Grenze  von  Colchis. 

Hcnius;  Fl.  Haisne,  Dep.  Nord,  füllt 
bey  Condc  in  die  Scheide. 

Henna;  cf.  Enna. 

Henneber  sentit  (Cluv.  III,  17.), 
sive  Hen  nebergicua  Comitatua, 
Cell.;  Henneber  g  i  n  .  Ditinar.  Chron.; 
cf.  Müller  Ann.  Suxon. ;  Freher.  Her. 
Germ.  T.  I. ;  ehemal.  Grfcch.  Henneberg 
in  Franken,  unter  Preiissen,  Meiningen, 
Gotha,  Weimar  n.  Kurhe*s.c:n  vertheilt. 
Das  Schlofs  Henneborg,  1  M.  von  Meini- 
gen, zerstörte  im  Jahr  1525  der  Bauern- 
krieg. 

Henniaeum  Litardi;  Henni- 
ntim;  cf.  Imbof.;  Buoelin.  G.  S.;  Baudr.; 
Tonnsd. ;  franz.  Flecken  Henin-  Lietmrd 
(Artois),  Dep.  Pa»  de  Calais. 

Henrici  Hradecium;  Nova  k^o- 
m«s;  böhm.  St.  Seuhaua,  im  Kreis« 
Tabor. 

Henri  cl  Pagut;  Gegend  Eint  ich, 
um  Wiesbaden. 

Henrieomontium;  L  q.  (Boeca- 
bellum)  Boscobellum. 

Hep  hu  (Kaipha,  Keplia);  vielleicht 
Jcbba,  Plin.  u.  Sycaminon,  Plin. 
V,  19.;  Anton  Itin.;  £v%uuivov  «oli« 
<Poivia(ov,  Steph.;  Uvxüutvog,  Ptol.; 
iWu/Vwvjroii?,  Strub.;  XVI,  p.  522.; 
St.  in  Phocnicien  (Stamm  Asscr),  am 
noruVcftl.  Abhänge  des  Geb.  Cannclus, 
sec.  Anton.  Itin.  XXIV  M.  P.  südwestL 
von  Ptolemais,  (?)  XX  nördl.  von  Caer 
sarea,  berühmt  wegen  ihrer  Purpurfl- 
schcrey  u.  deshalb  sec.  AI.  i.  q.  Epha, 
JesaiaLX,  6.;  heut.  Tages  Kaifa,  Äoc- 
pha,  auf  der  Ku-tc. 

Hep  h  ae  »  tia,  ac,  Plin.  IV,  12.; 
'ifyatsm,  Steph  ;  Scbolias.t.  ad  Auollpn. 
1,  v.  604.;  Hephacaiiaa,  odis,  Hq  cu- 
<sta?,  Ptol.;  St.  im  Nordosten  der  Insel 

i  Vorgeb.  Hermaeura ; 


sec.  Kruse  jetzt  Ag.  Sotiri ;  sec.  AI.  Co- 
cAino,  Flecken  auf  der  Küste. 

Hephaeat ia;  cf.  Commum. 

Hephaostiadea;  cf.  Aeollae  Insv- 
lae. 

'  Hep  hac^t  ton,  Scncc.  Epist.  79.; 
cf.  Fnnnm  Vnlcanu 

Hcphacstium,  Plin.;  'H<pcasov  ljt~ 
oov,  Scyl. ;  L  q.  Fanum  Vuh-ani. 

Hepher,  1.  Reg.  IV,  10.;  sec.  Hie- 
ronvm.  in  prooem.  ad  Jenam,  Gegcml 
aro'Hepher,  Guth-Hcpher. 

Hepher;  Orpeq,  LXX:-,  i.  q.  Gath. 

Heptabolus;  See  Afrii-aX  mit  der 
angebl.  (?)  Quelle  des  Niger, 
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Heptacometae    (Septempagoni) , 

ExTccxconTjrai.  Streb.  Xll,  p.  378.;  all- 
gera.  N.  der  Völker  in  Ppntus,  von  wel- 
chen: xivis  hei  dsvdQjaiv,  ij  nvqyiotc; 
oixovoiv,  Strab.  d.  1. 

Heptagoniae  i  arum,  Liv.;  Ort  in 
Luconica,  unfern  Sparta. 

Heptancsia,  Ptol.;  Ingeln  des  Sin. 
Colchicus,  an  der  Südostküste  von  India 
Intra  Gangem,  zw.  MUizigcri*  n.  Pepe- 
rinu;  »er.  AI.  an  der  Westküste,  um  Bom- 
bay u.  Sal*ette. 

Heptanomia,  'EnTctvouia,  Enstath. 
ad  Dionys.  Perieg.  v.  247.;  Wewtano- 
mis,  um,  'EnravofuU y  Ptol.;  Hcpta- 
nomu$,  'ExTttvofioSt  Enstath.  1.  c.;  Hcp- 
tapolia,  'EnranoUsj  tag,  Dionys.  Pe- 
rieg. v.  247.;  später  von  K.  Arcadius: 
Arcadia,  Aqxaöuxy  Eustath.,  genannt; 
Mittel-Aegypten,  von  Hermopolie  Magna, 
bis  in  die  Nahe  der  Theilg.  des  NU;  jetzt 
Vottani. 

*:;•,:;:«".•/  i  *  «««—• 

Heptaporut,  Plin.  V,  30.;  *£«t«*o- 
$05,  Homer.  II.  /t,  v.  20.;  FI.  in  Cili- 
ciaThebaica  (Mysien),  entspr.  im  Osten 
des  Geb.  Temuus  n.  fiel  südwcstl.  von 
Adramyttium  in  den  Sin.  Adraroyttenus. 
-  He p tapylot;  cf,  Thebüe,  in Böotien. 

Heptastadium,  Arom.  Marc.;  e. 
sieben  Stad.  ( etwas  über  |  St  )  langer 
Damm,  in  Acgyptus  Infer.,  verband  die 
Insel  Piiarns  mit  Alexandria  und  hatte 
iwey  Castelle. 

Hequac$i,  Plin.  Dl,  8.;  Volk  im 
Südwesten  von  Gallaccia,  anf  der  Grenze 
Lusitanien's ;  sec.  AI.  i.  q.  Equaeni. 

Heräclea,  Mela  II,  7.;  Hereuli» 
lneula,  Tab.  Pent. ;  Heracleota, 
Anton.  Itin. ;  aeo lisch.  Insel,  nahe  der 
nördl.  Kü«te  Sicilicn's;  sec.  Mannert(Y) 
jetzt  Fclicuda,  fruchtbar  an  Südfrüchten. 

Heräclea;  öde  Insel  Racüa  des  Ar- 
chipclagus. 

Heräclea  Acarnaniae,  Liv.  St.  in 
Acarnanien  (Hellas). 

Heräclea  ad  Albanum  Montem, 
'HqdxXtia  »oop  'AXßava,  Ptol.;  St.  in 
Carien,  nördl.  von  Aphrodisias. 

Heräclea  ad  Latmum,  'HqctxXna 
*Q09  Actxutp,  Ptol.;  'HoaxXna  17  vno 
Acctuw,  Strab.  XIV,  p.  43«.;  HcracJca, 
Plin.  V,  29.;  Latmus,  Aaxfioi^  Strab.; 
Steph. ;  St,  Ionien's,  südöstt  von  MUe~ 
tus,  am  südl.  Ufer  des  Sin.  Lntraicus, 
südl.  von  Amyzon,  am  nördl.  Abluinge 
des  Geb.  Latmus ,  nahe  der  Grenze  Ca- 
rien's,  wurde  von  Artemisia,  K.  von  Ca- 
rien ,  durch  List  erobert  und  hat  noch 
Trümmer  e.  Tempels  u-  e.  Theaters. 


Hier,  od.  vielmehr  auf  dem  Geb.  Latmus, 
knfste  Lima  den  (SO  J.  hindurch)  schla- 
fenden Endyinion. 

Heräclea  AeoUdis ;  St.  anf  der  Küste 
von  Aeolis,  nordwcstl.  von  Altea,  südl. 
von  Campus  Thebanus;  sec.  Kruse  jetzt 
Kidonia. 

Heräclea  Bithyniae;  cf.  Heraclea 
Pontica. 

Heräclea  Caccabaria ;  St.  in  Gal Ha 
Karbon. ,  südöstlich  von  Forum  Jnlii; 
muthmafal.  i.  q.  Fanum  St.  Butropü, 
mit  röm.  Alterthümern,  Grabmalern  etc. 

Heräclea  Candiae;  cf.  Ilerarleom. 

Heräclea  Cariae;  cf.  Heraclea  ad 
Latinum. 

Heräclea  Castiotidis,  Ptol.;  Strab.; 
Plin. ;  St.  auf  der  Küste  von  Castorfs 
(Syrien),  nördl.  von  Laodicea;  sec.  Po- 
cockc  an  den  Dämmen  Meinta-Burd*che, 
im  Meere  u.  jetzt  Meintu  Poascda,  An- 
dere setzen  sie  nach  Selcucis. 
N  Heräclea,  Chcrronesus;  i,  q.  Cher- 
rone, 

Heräclea  Chersones.  Tkraciae;  St 
auf  der  Küste  der  Propontis ,  nordöstl. 
von  Leuce  Acte,  südl.  von  Myriophytum; 
sec.  Kruse  heut.  Tages  Heraklitza ,  *nord- 
ö*tl.  von  Macron  Tichos. 

Heräclea  Cyrrhestarum ,  'HoaxteuL, 
Strab.  XVI,  p.  5l7.  ;  Ptol. ;  St.  in  Cyrr- 
hentica  (Syrien),  nordwestl.  von  Hicra- 
polis,  nordöstl.  von  ßcroea,  nahe  der 
Grenze  von  Cotniungcne. 

Heräclea  loniac ;  i.  q.  Heraclea  ad 
Lotmon. 

Heräclea  (Heraclia)  Italiae,  Plin. 
m,  11.;  nliquando  Siris  vocitata,  Plin. 
d.  1.;  cf.  Strab.  VI,  p.  405.;  St.  Lncani- 
en's,  zw.  den  Fl,  Siris  u.  Aciris,  nahe  der 
Küste, 

Heräclea,  Lueaniae;  Liv.  I,  18; 
VIII,  24.;  Mein  II,  4.;  Cic  pro  Arch. 
c.  4. ;  Jornnnd.  de  Regnor.  Sucres», 
p.  27.;  'HpuxXtttti  Strab.;  Hqnxittov, 
Scvl. ;  St.  in  Lucanien  (Graecia  Magna), 
nahe  der  Mdg.  des  Siris,  war  sec.  Liv.: 
Tarentinorum  Colonia  u.  heifst  jezt  an- 

gehl.  Policoro.  Geburtsort  des  Zeuxi*. 
chlacht  im  J.  R.  473.  zw.  Pyrrhus ,  K. 
von  Epirus  und  den  Römern.  Heracle- 
enses,  Cic.  1.  c;  Einw.;  HeracJcötet 
Qlerndeotä),  ae,  Cic. 

Heraclea  Lyncestarum;  StinLynce- 
stis  (Macedonien),  nahe  der  Grenze  Ulyri- 
en's. 

Heräclea  Mediac ,  Amin.  Marc. 
%XIII,  23.;  Ptol.;  St.  in  Media  Magna, 
25  Parasang.  Reg.  sndL  von  Ecbatana, 
nahe  dem  Geb,  Qrontcs  und  dem  heut, 
Burugkerd, 
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Heräclca  Minöa,  Liv.  XXXIV, 
85.;  Mcla  II,  7.;  Cic.  de  jur.  Sic.  c. 
50  ;  'HoixXua  j  Mtviou,  Herodot.;  Po- 
lyb.  I,  25.;  Afinoa,  ae,  Mivoia,  Dio- 
dor. Sic.  XVI,  11.;  I'ltitarch.  in  Dio.; 
St.  auf  der  Sudkiutc  Sicilien's, nordwestl. 
von  Agrigentum,  an  der  Mdg.  de»  IIa- 
lycus,  hicf*»ursprüngl.  Macara,  erhielt 
ton  ihrem  Eroberer,  Minos,  den  N.  Mi- 
noa  a.  von  Hercules  den  N.  Heraclea. 
Heut.  Tages  mitten  unter  Ruinen  ein 
1 1i ii rm  :  Torro  de  Capo  Bianco  (Castel 
Bianca) ,  der  vor  wenigen  Jahren  zum 
1  heil  ins  Meer  stürzte,  scc.  AL  Bissen- 

Herd  elea  Parthiae ,  Strab,  XI, 
p.  354.;  St.  im  Nordwesten  von  Parthicn, 
südostL  von  Hagae. 

Herdelea  Pelagoniae;   St.  in  Pela- 

Ennia  (  Macedonien ) ,  am  ostl.  Ufer  des 
rigon,  nordwestl.  von  Stubcra;  sec.  Kru- 
se jetzt  Perlipe. 

Herdelea  Phthiotidis ,  Liv.  XXXVI, 
14.  22;  XXXIX,  18.;  Justin.  XIII,  5.; 
(Heraclia),  Jornand.  de  Rcb.  Getic. 
p.  139.;  'Hq&xXua  Q&tmTtdos,  Ptol.; 
HqaxXna,  itQoxiqov,'  Trdehin,  inis, 
V  Towriv,  Strub.  XII,  p.  295.;  cf.  Dio- 
dor.  IV.;  Apollodor.  II,  7.;  H er aciea 
Traahiniae,  '/fgaxisia  »f  iv  Toaji- 
Thncvd.  HI.;  'HqaxXna  r]  iv  Tqa- 
«fst,  Diodor.  XIV,  88.;  Thucyd.  1.  d  ; 
St.  in  Phthiotis  (Thessalien),  »udwcstl. 
von  der  Mdg.  de«  Sporchiiis,  sec.  Liv. 
XXXVI,  22.  in  radieib.  Oetae  Montis, 
lag  fa*t  VI  Seid,  von  Tq«ztv  a^carr, 
Strab  u.  war  aec.  Strub. ,  cf.  Thucyd. : 
Actxt&cttuoviatv  xrtepa.  Jetzt  Ruinen. 
Herdelea  Picriac;  ef.  Heracleuni. 
Herdelea  Pinatidis,  'HqaxXHtt,  Strab. 
VIII,  F.  W5.;  Pausan.  Eliac.  II,  32.; 
St.  in  Pisatis  (Elts) ,  sec.  Pausan.  xoprj 
w.  L  Stad.,  sec  Strab.  XL,  von  Olym- 
pia, am  Fl.  Cytherius.  Einige  erwähnen 
auch  e.  St.  Heraclea ,  in  Triphylia,  in 
deren  Nähe  e.  den  vier,  ioniech.,  Nym- 
phen geweihte  Quelle  sich  befand. 

Herdelea  Pontica,  'Hoaxlna  T76v- 
rov,  Ptol.;  'HqaxXna  h  Jlovrto ,  Mzz. 
der  Julia  Domna,  des  Caracalla,  Geta  u. 
Gordian.;  Heraclea,  Lyco  flumini  ad- 
posit  ,  Plin.  V,  extr.;  cf.  Mela  I,  19.; 
Strab.  XII,  p.  374. ;  Anthcntic.  Constit. 
XXIX,  1.;  Scholiast.  ad  Nicand.  Alexiph. 
v.  13.  sq.;  'HqocxXk  ■■,  Eu»tath.  ad  Dio- 
nvs.  v.  191. ;  Pausan.  Eliac.  I ,  c  26. ; 
'HqaxXna,  noXtg 'EHrjvlg,  Scyl.;  Arrian. 
Peripl. ;  Xcnoph.  Expedit  Cyr.  VI. ;  St. 
in  Honoris*  (  Bithynien  ) ,  auf  der  Küste, 
XX  Stad.  (1  St.)  vom  El.  Lycus ,  Arri- 
an., war  sec.  Arrian.,  Xcnoph.,  EusUth. 


und  Pausan. :  dnoixov  Meyaqicav ,  ioc. 

Xcnoph.  iv  tji  Maqvav&rjvtov  za9a  u* 
heifat  jetzt  entw.  Harakic ,  Dorf,  Ldoch. 
u.  Piischalik  Anadoli,  od.  Brcgri,  St., 
Ldsch.  Anadoli,  SandschoL  Doli,  am 
schwarzen  Meere;  acc. 
Mithridates  eroberte  die  St.,  welche 
Arrian.  noXtv  'EXXrjvlda  Jtoqixrjv  nennt. 
Hcracleöticns,  aqj. ,  Plin. 

Heraclea  Sentica,  Caes.  Civ.  III, 
79.;  Heraclea  Sintica,  Plin.  IV,  10., 
Heraclea  Sintice,  es,  Liv.  XLV,  29.; 
St.  in  Sintica  C Macedonien ) ,  um  westl. 
Ufer  des  Strymon,  nordöstl.  von  Meleni-  >■ 
cum,  die  jetzt  entw.  Iscar,  od.  Zenorva 
hcissensoll.  Sinti,  ÄVrot,  Thucyd.  II.; 
Einw. 

Heraclea  Thraciac,  Anton.  Itin. ; 
Hicrosolyin.  Itin.;  Entrup.  IX,  9.;  Ju- 
stin. XVI,  3.;  (Heraclia),  Jornand.  de 
Regnor.  Succets.  p.  51.;  'HqaxXna, 
Ptol.;  Zoniin.  1,  Iii.;  Sozomen.  VI,  7.; 
Procop.  Aedif.  IV,  9.;  Pliilostrog.  VIII, 
17.;  IX,  14.;  cf.  Vopiscus;  früher  Pe- 
rint hus,  Plin.  IV,  H. ;  17  niqtv&og, 
Ptol  ;  Scyl.;  Zonim.  d.  1. ;  Sozom.  1.  c. ; 
Diodor.  Sic.  XVI,  77.;  Marcian.  Heracl. 
Pericg.  extr.;  ntotvSiajv  Nsa>xoqmv, 
Mz.  des  Geta  ap.  Ilarduin. ,  u.  Mz.  ap. 
Spanhcm. ;  St.  auf  der  Küste  der  Propon- 
tis,  sec.  Anton.  XXVI.  M.  P.  sudöstl.  von 
Resiston,  XXIV  südwestl.  von  Cacno- 
pbrurion ,  «üdwcstl.  von  Macron  Tichot 
Anostasii.  war  sec.  Marcian.  Hrracl.: 
Zaptcov  anoixta  u.  heifst  in  uns.  Tagen 
sec.  Kruse  tyffctf,  St.  am  Marc  di  Mar- 
mara,  Pascluil.  Rnm-Ili.  Unfern  Perin- 
tl in.-  befand  «ich  ein  Heracum ,  cf.  Hero- 
rodot.  IV,  90.;  Demosth.  Orat.  ad  Phil. 

Heraclcopolis  Magna  (Herculia 
Civitas  Magna),  'HqcnUovs  vohe  ptya- 
in,  Ptol.;  HerculiB  Urbs,  Plin.  V, 
9.;  Ilptst.  des  Nomos  Heracleotes,  weffL 
vom  Nil,  südl.  von  Ptolcmais.  Hier 
wurde  der  Ichneumon  verelirt.  cf.  Any- 
sis. 

Heraclcopolis  Pareo  (Hcrculis 
Civitat  Parva),  'HoctxXsovg  noXtg  pixQtx, 
Ptol.;  Strab.  XVII.;  'HgaxXfog  77oiiff, 
Joseph.  Bell.  IV,  extr  ;  Heracleus, 
Anton.  Itin.;  vielleicht  L  q.  Sethrum, 
Zt&oov,  Steph.;  HpUt.  des  Xomo*  Se- 
thruites,  im  Nordosten  von  Acgyptus  In- 
fer.,  scc.  Auton.  XXII  M.  P.  wcstl.  von 
Pelusium,  XXII  ostl.  von  Tan'u»,  die  in 
ihren  Ruinen  jetzt  Def6om  heif*en  soll. 
6etAroicn#i»,  c,  Concil.  Chalcedon. 

Heracleotes,  es,  6  'HQcvdfcoTTjS  No- 
1*05,  Strab.  XVII,  p.  555.;  Hcracleo- 
polites,  Plin.  V,  9. ;  Ldbz.  in  Ilcptano- 
mis,  auf  c.  im  0.  vom  KU,  im  W.  vom 
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Canal  tod  Menht  gebildeten  Insel.  Hier 
fand  Jablonnky  das  Land  Gosen. 

Hcruclcotcti;  ae.il.  Insel,  nahe  der 
aordöstl.  Kuatc  Sicilien'«;  augebl  jetzt 
Baziluzzo. 

Heraclcoticum  Ostium;  ct.  Cano- 


H  eracl  coticu»  Alveua,  Amin. 
Marc.  XXII,  36.  i  q.  Canobicnra  Östi- 
am. 

Heraclcum  (Hcrculia  Fanum,  Oppi- 
duro),  ro  7ifaidf  tor,  Strab.  XVlf,  p.  551.; 
St.  im  Werten  von  Acgyptu*  Infer. ,  zw. 
Cannpu*  u.  Ostium  Canopicum ,  welche 
von  ihr  den  S.  i  Heracleoticuiu  erkielt. 
Hier  ro  'Hoaxleovc  Jtoor. 

Heraeleum,  Liv.  XLIV,  8.  9.;  He- 
raclcum, rtin.  IV,  10  j  St.  auf  der  Kü- 


ste  von  Pieria  (Macedonien),  am  *A 
Abhänge  de«  Geb.  Olympus,  nördl.  von 
Teinpe,  südöstl.  von  Libethra 

(I  trade  um,  'HqoxXhov  ;  Vorgeli.  in 
Pontus;  jetzt  'hckcrschcmbi,  Tschcrcm- 

Heraclcum,  Plin.  VI,  5.;  St.  auf 
der  Kfwte  von  Co.chis,  nahe  der  Mdg. 


Heraclcum ,  ro  7/oorxlfiov,  Strab. 
X,  p.  328.;  PtoL;  St.  auf  der  Nordküste 
der  Insel  Creta,  nördl.  von  Cnossus  und 
cigenlL  ihr  Hafen;  muthmafsl.  heut. 
Tages  Candiq ,  Hptsi  der  Insel  Candra, 

St  nördl.  von  den  Trümmern  des  al- 
ten Cnossus;  sec.  AI.  Mirabello,  St.  im 
Nordosten;  sec.  AI.  Spina  longa,  Fstg. 
am  Mbusen  gl.  N. ,  mit  e.  Hafen. 

Heraclcum,  Arrian.;  Hafcnsi  in 
Pontus,  $60  Stad.  ($  M.),  von  der  Mdg. 
des  Iris,  40  (1  M.)  westl.  vom  Thcrrao- 
don,  auf  e.  Vorgeb.  gl.  N. 

Heraclcum;  Ptol. ;  St.  auf  der  östl. 
Külte  des  Chersoncsns  Taurica;  jetzt 
Arabat,  Ribat,  kl.  ruf««.  St.,  zw.  dem 
a*ow*chen  und  faulen  Meere,  Gouvern. 
Taurien. 

Heraclcum  Promautoriumi  Vor- 
geb, in  Sarraatia  Asiatira,  am  Pontus 
Euxinus ,  nahe  den  Wohnsitzen  der  He- 
niochi. 

Heracleus  Portua*  ro  *HQa%Uiov 
inivaov,  Strab.  X,  p.  328.;  I.  q.  Hera- 


Hera  cl tum,  Strab.;  befest.  Ort  in 
Scleucjs  (Syrien),  unweit  Gindarus. 

Heraeliua;  Fl.  im  Osten  von  Phocis, 
mündete  bey  Balis  in  den  Sin.  Corinthin- 
cus;  in  uns.  Tagen  Bullay  kl.  Fl.,  Prov. 
Livadien;  sec.  AI.  Herace. 

Hcraca,  ac,  Plin.  IV,  0.:  Liv. 
XtfVIII,*.;  XXXJI,5.i  'i/oa/a,  PtoL; 


i  - 


Stegh.;  Aemin.  Vor.  llist.  XIII,  6.; 
Paosan.  Arcad.  VIII,  26.;  Polyb.  IV,  17. ; 
Heraeorum.  Urb»;  w  ro»  'Hoam, 
«olie,  Polyb.  IV,  18.;  St.  AroaoWs, 
nahe  dem  östl.  Ufer  des  Alpheus  u.  der 
Grenze  von  Elb,  nord  westl.  von  Melae- 
nae;  sec.  Kruse  jetzt  A^iani,  sec  AI.  tri. 
In  der  St.  e.  Tempel  des  Pan  u.  am  AI 

theus  e.  des  Bacchus.   Herne* ,    um  in, 
iiv.  XXVII,  30.;  'Hoaio^  Polyb.  I.  c, 
u.  Herace nu-s,  tum,  Pausnn.  Aroad.  I.  d. 

/ferne t  (Junonii)  Montes ,  "H^aia 
6o7],  Diodor.  Sie.  IV,  8b'  ;  Heraevs, 
Vib.  Sequest.  de  Fluni. ;  Geb.  im  Nord- 
osten Sicilien'*;  heut.  Tages  Moni» 
Sort. 

Hera  cum ,  ro  *Hoaeov,  Strab.;  <T. 
Tacit.  Ann.  IV,  14.;  Junonia  Fanum, 
Apulej.;  alter  Tempel  auf  der  südostl. 
Küste,  der  Insel  Saarn«. 

Heraeum,  ro  'ffycäor,  Strnh.;  Juno- 
nis  Tcmplum,  Mela  II,  3.;  Tempel  dec 
Juno,  in  Arjrnlis,  XL  Stad.  nordöstl.  von 
Argos,  X  sod  westl.  von  Hycenae,  am 
westl.  Fufse  dt>  Geb.  fcuboea. 

Heraeum  Tic  hos;  Ort  in  Thracten, 
unfern  Heraclea,  * 

Heraraaaa ;  HptsL  der  Caspiraet, 
Im  Westen  von  India  intra  Gangem, 
nahe  der  Quelle  des  Noraadus  u.  der  St. 
Bsndpur,  Zudpur1  Pov.  Aschniir. 

Heraami  Sit.  Monaatcrium,  Ann. 
Einhard,  ann.  799.;  Kloster,  vielleicht 
in  der  uapstl.  Beleg.  Viterbo. 

Hcratcmis,  Arrian.;  Canal,  viel- 
leicht in  Penis,  ging  in  den  Sin.  Pcrsi- 
cus. 

Herbti num,    Plin.  III,  5.;  Urb* 

Fetus,  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  IV,  33.;  Urbibcntum,  'ÖVQßi- 
pr-rrcp,  Procop.  Bell.  Goth.  II,  11.;  Or- 
nt  tum;  Orvictum,  Cluv.  III.  SM»  27. ; 
Oropitum;  Urbcvetum;  St.  im  Süd- 
ost I.  Ltnirien.  am  rechten  Ufer  des  Cla- 
nis,  westl.  von  der  Tiber,  südwesü.  vom 
Ttidcr;  in  uns.  Tagen  Orvieto,  SU, 
Beleg.  Viterbo. 

Herberia,  siv.  Ruberia;  lombard» 
Schlofs  Rubiera,  zw.  Modena  u.  Rcggio, 
nahe  dem  Fl.  Secclüa. 

Kerieuui;  cf.  SU.  ItaL  XIV, 
v.  265. ;  i.  q.  Erbessus. 

Hcrbtta,  aej  Cic.  Agr.  c.  82.;  Her- 
bitensia  Civttaa.  Cic.  1.  e. ;"Ko|itr«, 
Ptol. ;  St.  im  Osten  Sicilien's,  am  östl. 
Abhänge  der  licraci  Montcs,  »ndl.  \oß 
Argyrtuui.  etwa  XXV  Mi  II.  Horn,  süd- 
westt.  von  Hybla  Major;  wohl  nicht 
Nicosia,  im  Val  di  Bemann.  Hcrbitenaca^ 
Cic.  I.  c. ;  Ptfn.;  'Eodtzaiut.  Biodur.  Sic. 
XIV,  7». 
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Ifcrbipolis,  Clav.  III,  10.;  Odl.? 
Zcilcr.  Topogr.  Francon.;  Bert.;  er.  Ar- 
tminunu  Hcrbipotitanun,  nüj. .  Clav.  III, 

10.  18.  IVwcekurgennia  x  e,  Luen.  liier 
starb  der  unter  Friedrich  I.  a.  lt.,  uns 
dem  schwäbisch- hohenstauf.  Haute,  le- 
bende Minnesänger *  Walt  her  von  der 
Vogel  weide,  cf.  Ii  bland  Lebonsbeschrbg. 
Waith,  v.  d.  Vogelweide. 

Herborna,  Topogr.  Harn.;  nassau.  St. 
Herborn,  an  der  Dill,  im  Westerwald©. 

Herb  sich  in:  goth.  iMktfl.  Hvrb*ler 
ben,  an  der  Cnstrutb,  woq  Bonifaciusura 
730.  od.  731.  e.derMaria  geweihte  Kirche 
gründete. 

Hcrbulcnsca;  Volk,  od.  Einw.  e  St. 
Hcrbula  (?  Arbelc ,  Steph.),  in  Sizilien. 

He  reuten,  Li*  ;  Volk  in  Cjallia  Cis- 
aluina. 

Herciacum,  Chronic.  Afoissiac.;  Ort, 
Villa,  in  Isje  de  Fraoce  (Dep  Aisnc). 
//er eine;  Fl.  Boeoticn7*. 

Hcrculancu  Viß%  Cic.  Agr.  II,  14.; 
'Hyaxltia  j)  oäof,  Diudpr.  Sic.  lV.;  Her- 
raclcuvi  iter,  Sil.  I tili.  XU,  v.  118.; 
cf.  Propcrt.  HI,  eleg.  18.;  Strab.  V, 
p.  189.;  Dum  m  ,  od.  Kunst  weg  in  Cam- 
uanien,  zw.  dem  Lac  Lacrinus  a.  dem. 
Meere. 

Herculqneum,  Liv.  \,   45.;  St. 
in  Samnium,  unfern  Pnlumbipum. 

II  <■  r  c  u  l  u  n  <:  u  m   ( 'Hqctxlkiov  ) ,  Mela 

11,  4.;  Flor.  I,  10.;  Senec.  Quaest.  Nat 
Vi,  26.;  U er cu/aijium,  Plin.  Hl,  5.; 
Vel|.  Patcrc.  II,  16.;  Tab.  August.;  Jpr- 
nand.  de  Regnor.  Sticcess. ;  Hcrculq- 
ncn*e  O  p  p  i  du  m ,  Senec.  Quuest.  Nat. 
Vi,  1.;  Hcrculea  Urbs,  Ovid.  Ifetam. 
XV,  v.  711.;  St.  in  Campanien,  nahe  der 
Küste,  zw.  ISenpolis  u.  Pompeji,  wurde 
im  J.  79.  nach  Chr. ,  unter  K.  Titus,  boy 
dem  ersten  Ausbruch  des  Vcsuv's  von  La- 
va bedekt,  auf  welcher  jetzt  Portici  steht, 
im  J.  1698.  wieder  aufgefunden,  dann 
1713.  u.  1758.  bekannter;  angcbl.  heut. 
Tages  Hcrcolano.  Andere  vergleichen 
Tbrre  rfcl  Grcco,  Mktll.  nahe  dem  Vesuv. 
Hier  fand  man  einen  Tempel  des  Jupiter, 
mit  e.  goldenen  Statue ,  da«  Theater  mit 
Ifeberrestcn  e.  Wägen«  n.  Pferde  von 
vergoldeter  Bronze,  marmorne  Bildwer- 
ke, Säulen,  Gerätschaften  u.  beschrie- 
bene verkohlte  Schriftrollen.  Hcrcuianen- 
01s,  a,  Cic. ;  Senec.;  Herculeus,  iu!j . ,  saliime, 
('«Ii  im  eil.  X,  v.  711.;  litora,  Propert; 
gens  \Fabia),  Ovid.;  arhor,Virg.  cf.  HerT 
cnlancnsium  V  oltiminum  P.  I.  II.  gr.  8. 
Oxoniae,  1824.  (Frankf.  a.  M. ,  Brünncr) 

-  12  Kthlr. 

Herculca  (rhu;  cf.  Hcracnlaneura. 
Hcreulei  Hospiti*  Urb**  Ovid. 
XV.;  i. 


Hcrculco»  Bauion;  cf.  Boaulta. 

Hereuteum;  preufs.  St  Erkelen** 
HerkeUuM,  Hgbs.  Aachen. 

Heroulcum  Fr  et  um;  cf.  GJadita- 
oam  Fretttm. 

Her cu  litt,  ae,  Anton.  Irin. ;  Ort  in 
Pannonia  Infcr.,  XX  M.  P.  nördl.  von 
Gurtiana,  XXUI  »üdl.  vqn  Brcgetio.  « 

Herculis  Arat;  in  Sogdiana,  nördl. 
von  Jaxartes,  unweit  Alexandria. 

Herculi»  Arae,  Ptol.;  Ort  auf  der 
Grenze  von  Susiäna,  südösU.  von  Cte- 
sjplian. 

Herculis  Arenoti  Cuwuli,  Ptol.« 
Sandhügel  im  Südwesten,  von  Cyrenai- 
ca,  wo  der  Lathon  entsprang. 

Herculi*   Cattrq;    nee:  Wilhelm4 
heut.  Tages  Herveit.   cf.  Castra  Her* 


Herculis   Dclubrttm  Erythrit, 
Neos  7/oaxitovs  d  iv  '  Fjuft^ai^ ,  'Hqet- 
uliovq  Ntcas,    Pausan.   Achaj.  c. 
Tempel  inErythrae,  auf  der  Halbinsel 
lonicnV 

Herculis   Fun  um,   Ptol.;    Ort  auf 

der  Küste  des  nördl.  Etrurien's,  unweit 
Forum  Clodii;  vielleicht  jetzt  Ma»*a- 
Carrura,  Hptst.  dos  Hrzth.  gl.  Namens. 

Herculis  Fan  um:  Ort  in  Hi»pa- 
nia  Baetica;  jetzt  Cuslillo  ,  Königr.  An- 
dalusien. 

Hereulin  Fa  num;  Flecken  auf  der 
Insel  Melita;  beut  Tages  Marsa*\voccof 
der  Angabenach. 

Herculi*  Foni;  Quelle  in  Caere, 
Etrurien. 

Herculi*  Fretum;  cf.  Gaditanum 
r  rctuin. 

Herculi*  In*nla;  cf.  Basilussa. 
Herculis  /nsu/n.  Strab.;  Scom- 
braria,  Strab.;  Insel  on  der  Ostküsto 
von  Hispania  Tarracon.,    *cc.  Strab. 
XXIV  Stad.  von  Carthago. 

Herculi*  Inaulac,  Plin.  III,  7.; 
'j/oorxAfovc  Nrjaos,  Ptol.;  zwey  Inseln, 
nahe  der  nordwestl.  Küste  Sardinien'*, 
nördl.  vom  Vorgeb.  Gorditanum;  an- 
gcbl. in  uns.  Tagen  Zavara  u.  Atinara, 
kl.  Inseln,  3|  5f.  nördl.  von  Sassari. 
Andere  trennen  diese  Inseln  u.  nehmen 
Herculi*  Insula  (Major),  Plin.  III,  7.; 
'Hgaxltove  Nqaog,  Ptol.,  für  Zetvara; 
hingegen  Herculi*  Insul a  (Minor) ,  Plin. 
1.  c.,  für  hola  HiancL,  bey  Sardinien. 

Herculi»  Laborum  Mctae;  i.  q. 
Columnae  Herculi*  ?  Jornand.  de  Reg- 
nor.  Success.  p.  36. 

Herculi*  babroni»  (Liburni) 
Für  t  us :  i.  q.  Ad  Hcrciilem. 

Herculi*  lAtctts ,  Syloa  Herculi 
Sacra,  Tacit.  Ann.  II,  12.;  Wald  im 

südwotl.  von"  den 
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Foei,  östl.  von  der  Visurgis,  sec.  Clav, 
unfern  Minden,  sec.  Wilhelm  das  heut. 
Suntelgebirg,  südöstl.  von  Minden ,  2  St» 
nördl.  von  Hameln.  Hier  e.  alter  Opfer- 
altnr,  von  dem  Volke  Sinngrünaltar, 
Trudenstein  geuannt. 

Hereuli»  Monocci  (Movoixov) 
Portu»,  Plin.  III,  5.;  Anton.  Itin.; 
Tacit.  IliüC.  III,  42.;  Strab.;  Ptol.;  cf. 
Yirg.  Aen.  VI,  y.  830. ;  Lncaa.  Pharsal. 
I,  v.  405.;  Hafenst.  im  Westen  Ligu- 
ricn's,  südwestl.  von  Albinm  Inteincliuin, 
ÖBtl.  von  Ricaea;  i.  q.  Monoeeium, 
Hptst  Monaco,  Mourgne»,  e.  kl.  Frstth., 
in  der  sardin.  prfsch.  Nizza ,  mit  e.  Ha- 
fen. Ptol.  setzt  Angusti  Tropaea  zw. 
'Herculis  u.  Monoeci  Portas,  weshalb  Ei- 
nige Hereuli».  Portu»  mit  Villa  Franca 
Tcrgleichen,  jedoch  ohne  Grund,  denn 
olle  übrigen  Schrittst,  erwähnen  nur  e. 
Hereuli»  Portus,  cognom.  Monoeci.  Hier 
c.  Tempel  des  Hercules  Monoecuj. 

Hereuli»  Parva  Urb»,  *Hqct- 
xifovc  (tixqa  nolts;  St.  in  Acgyptus  In- 
ferior, unweit  Pelusiacnm  Ostiumpwohl 
jetzt  im  See  Mcnzalch  verborgen. 

Hereuli»  Portu»,  Plin.;  'Hqcc- 
uUovq  lifirjv,  Strab.  VI,  p.  177. ;  Hafen 
anf  der  westl.  Küste  von  Brnttium  (Grae- 
cia  Magna),  unweit  Vibo -  Valentia ; 
vielleicht  heut.  Tages  Tropea,  St.  in 
Calabria  Ulteriore. 

Hereuli»  Portus,  Rutil,  v.  298.; 
'HqmdtovQ  lifim>,  Strub.  V,  p.  15tf. ; 
Hafen  auf  der  Küste  Etmrien**,  nahe 
bey  Cosa;  cf.  Cosanus  Portus. 

Hereuli»  Promontorium,  'Hqct- 
xXtovg  auqov,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der 
nördl.  Küste  der  Damnonii,  in  Britannia 
Romana;  muthmafsl.  jetzt  Cap  Hart- 
land, am  bristolcr  Canal,  Devonshire. 

Hereuli»  Promontorium,  'llqu- 
uXttov  d*QtoTT)Qiov,,  Strab.  VI ,  p.  179. ; 
cf.  Mela;  Vorgeb.  im  äufsersten  Süden 
von  Bruttium;  heut.  Tages  Capo  di 
Spartivento ,  die  südlichste  Spitze  der 
Apennincn,  Prov.  Calabria  Ulterioro, 

Hereuli»  Promontorium,  Ptol.; 
Vorgeb.  in  Mauretania  Tingitana,  un- 
fern Usadium ;  vielleicht  jetzt  Cap  Geer, 
auf  der  Küste  von  Marocco. 

Hereuli»  Speculae;  i.  q.  Colum- 
nac  Uerculis. 

Hereuli»  Templum;  im  Innern 
BUhyuicn'e. 

Hereuli»  Traetu»;  niederl.  Ldstr. 
Arkel,  Prov.  Antwerpen,  mit  der  St. 
Licr. 

Hereuli»  Turri»,  Ptol.;  Ort  in 
Cyrenaica ,  südl.  von  Boreum  Promont., 
zw.  Diachcrsis  u.  Diarrhoe»;  vieUeicht 


in  uns.  Tagen  Camera  la  Torre  de  Co- 
auro,  kl.  8t.  der  Berberey,  Königr. 
Barca,  nahe  dem  Mbusen  von  Sidra- 

Hereuli»  Urb»;  i.  q.  Heracleopolia 
Magna. 

Hereüniäte»,  Plin.  III,  25.;  kL 
Völkersch.  in  Pahnonien,  vielleicht  in 
der  Nähe  der  Latovici. 

Her cyna;  Strom  Boeotien's. 

Hereynia  Sylva  (Hard,  Hardt, 
Hart,  Harz),  Mela  III,  3.;  Caes.  Galt. 
VI,  24.;  Tacit.  Ann.  H,  45.;  Id.  Genn. 
c.  28.;  Plin.  IV,  14.;  Vellcj  Paterc.  II, 
108. ;  Claudian.  IV.  Consul.  Honor.  v. 
450.;  Flor.  III,  10.;  Hercynium  Jn- 
f  uro,  Plin.;  Hereyniu»  Saltu», 
IMin.  IV,  12.;  Tacit.  Germ,  c.  80.,  Flor. 
I,  11.  17.;  Jornand.  de  Kcgnor.  Suc- 
cess.  p.  22.  26.;  Hercyniu»  Lucu*, 
Senec.  Med.  v.  713. ;  Oreynia,  Cne*. 

I.  c. ;  o  'Eoxvvtoff  Sqvfios,  Strab.  VII, 
p.  202. ;  6  'Oqxvvio«  dqvuos ,  Ptol.  IL, 

II.  ;  'Knwlot  öqvuoi Aristotel.  Mirand. 
Auscult. ;  'Axqvvia  oon,  Id.  Meteor.  I, 
18.;  ro  *E%vvlov  oqoe,  Apoüon.  Argo- 
naut. IV,  v.  640.;  cf.  üiodorus;  gro- 
ßer Wald  Germanien'»  u.  Gcsammtnanra 
der  Waldgeb.  nördl.  von  der  Donau,  von 
YV.  nach  Osten  hin,  erstreckte  sich  sec. 
Caes.  u.  Mela  südwestl.  von  den  Quellen 
der  Donau  bw  zu  den  Anartes,  sec  Plin. 
u.  Tacit.  südwestl.  von  Semana  (thürin- 
ger) Sylva,    dnreh  Mähren  bis  nach 
Obernngcrn,  bildete  aber  sec  Ptol.  nur 
die  Bergrücken  zw.  den  Carpathen  and 
den  Sudeten  n.  bestand  aus:  Mareiana 
Sylva,   Abnoba  Mon»,    Alpe»  od.  Mba 
(rauhe  Alp),    Bacenis  Sylva,  Semana 
Sylva,  Melibocu»  M.,  Sudeti  Mte».,  A*- 
ciburgiu»  M.,    Orcyniu»  Saltu»,  Lima 
Sylva,  Sarmatarum  Monte»  n.  Carpate» 
Mors,  umfafste  1.  in  enger  Bedentg.  die 
Karpathen ,  zw.  Mähren  u,  Ungern ;  2. 
in  weitester:  den  Odenwald,  Schwor»- 
irald,  die  rauhe  Alp  ,  den  Spessart*  da* 
Rhöngcbirg ,  den  'Phüringcrwald,  Harz, 
Steigerwald,   Böhmcrwald,  u.  die  Kar-, 
pathen. 

Hercynidu»;  i.  q.  Roda. 
Hereyniu»    Lucu»;   cf.  Hereynia 
Sylva. 

He r dal iq;  schwed.  Gcbirgsthal Her- 
Pedalen  ,  Prov.  Gcfleborg,  mit  dem  Fle- 
cken Ljiitncdal. 

Hcrdbnta;  nee.  AI.  Ordona,  cf.  Ar- 
doneae.  Clnv.  trennt  beyde  Stt.  u.  setzt 
Ardoneae  nordöstl.  von  Luoerla.  Herdo- 
nienge»,  Plin.  III,  11.;  Einw. 

Herta,  ae,  Appian.  Syr.;  St.  in  Sy- 
rien. 

Herefordia,     Cambdcu.  Descpt. 


• 


Digitized  by  Google 


Herefordiensis  Comin     603  Hermesia. 


Brit.;   Beda  II  ist  Angl.  IV,  $.;  Mal- 

rresbur.  IV. ;  Hptst.  Hereford  der  engl. 
Grfsch.  gl.  N.,  an  der  Wye.  Gebrtsort  des 
David  Garrick,  geb.  den  27  Febr.  1716. 

Herefordiensis  Comitatus  , 
Coiubden.  De*cpt.  Brit. ;  engl.  Grfcch. 
Hereford,  grenzt  eüdL  an  Glocester  u. 
Monuiouth. 

Herenatium;  sec.  Wilhelm  bey  Er- 
likum  i  i.  q  Arenacuin. 

Hcresbure,  Ann.  Naz.  Cont.  ann. 
785.;  lierenburgium,  Chronic.  Mois- 
siue.  nun.  773.;  Jieres6urgu»i,  Ann. 
•Sc.  Amaud  Cont.  II.  ann.  772.;  Ann.  l'e- 
tav.  ann.  784. ;  ifereifrar^um,  Ann. 
Lanriss.  Minor,  ann.  772. ;  Ann.  Lan- 
re«h.  ann.  785. ;  Chronic.  Moi» siac.  ann. 

;  Ae  r  ctbur gum ,  Ann.  Lauresh. 
P.  11.  ann.  775. ;  Ann.  Lauriss.  Minor, 
ann.  772.;  Ere»bur  gum ,  Ann.  Ala- 
mann.  Cont.  ann.  785.;  Kre$purue, 
Ann.  Guclferb.  Cont.  ann.  785.;  Eris- 
bürg  um,  Ann.  Petav.  P.  IL  ann.  772. ; 
L  q.  Eresburch. 

H  er  e  »  f  e  \  d  a,  Contin.  Reginon. ; 
Hersfeidia;  cf.  Ann.  Fnld. ;  Brower. 
Antiq.  Fuld.  II,  12.;  Hptst.  Hemfeld, 
Hir*chfdd  des  Frstth.  gl.  N. ,  an  der 
Fnlda.  Heresfeldemis,  e,  Contin.  Regi- 
non.  ann.  959. 

Herfordia ,    sive    Hervordio ; 

Srenfs.  St.  Herford ,  Hervorden ,  am 
nsfl.  der  Werre  u.  Aa ,  Rgbz.  Minden. 
Hier  das  Grabmal  des  räch«.  Heerfuhr. 
(II rag  )  Wittebind.  Seine  Gcbeino,  die 
dasei  lut  seit  16*73  «ich  befanden,  wurden 
1822  nach  Egger  zurückgeführt. 

Hergentum,  Sil.  ItaJ.  XIV,  v.251.; 
Hergetium,  Eoysrto*,  Steph. ;  Ser- 
gentium.  Ztoytmov,  Ptol.;  Erge- 
tum;  St  im  Innern  Sicilien's,  jensei  t 
des  Fl.  Chrysas,  unweit  Assoras. 

Hergetiutn}  i.  q.  Hergentum. 

Herta;  cf.  Aeria. 

Ker»6ode«üteim,  Ann.  Hinein. 
Rem.  ann.  870.;  vielleicht  der  heut.  Fle- 
cken Herbitzheim ,  in  Lothringen,  Dep. 
f  Wasgau. 

Herl  curia,  Univ.  Lexic. ;  franz. 
Mktfl.  Hericourt,  Dep.  Obersaone ,  an 
fler  Aleine. 

Hericus,  «ve  Herne;  kl.  franz. 
Insel  Hei»,  Dep.  Vendee. 

Heridanu»,  Ann.  Fuld.  P«  IV.  ann. 
885. ;  i.  q.  Eridanus,  Po. 

Herinutn;  neapolit.  Flecken  Heina, 
in  Calabricn. 

He  ri  siac  Novae;  ehemaL  Kloster 
Aicn  -  Herne,  unweit  Paderborn. 

Heri»pich  (Hcrispihe,  Heritpirch), 
Chronic.  Reginon.  ann.  885.;  nieder!. 


Flecken  Heerwen,  Prov.  Geldern,  wo 
Rheni  fluenta  et  Wal  uno  »e  ah  eo  re- 

solvunL. 

Hcristallium;  cf.  Hari  stalle. 

Heristallum,  Ann.  Franc;  Mei- 
bom. Not.  ad  Irmensul ;  Monument.  Pa- 
derborn. ;  L  q.  Haristelltim. 

Herin»,  Ptol.;  FL  in  Gallia  Lug- 
dun.; heut.  Tages  entw.  Rwierc  d* Au- 
ra*,  fällt  in  den  Mbnuen  Morhihan  ,  od. 
die  Mdg.  dies.  MImimmis  seihet,  d  Anvillo 
vergleicht  die  Vilaine.  cf.  Vilana. 

Herivallis,  siv.  Aspera  Fallin; 
ehemal.  franz.  Abtey  Herival,  in  Loth- 
ringen. 

Her  Iba,  Chronic.  Moissiac.  ann. 
78«. ;  i.  q.  Albis,  Elbe. 

Hcrlefsholmia,  «ve  Herlofia- 
na;  dän.  Ort  Herlefsholm,  Herlofsholm, 
Stift  Seeland,  mit  o.  von  Herler  Trolle 
gest.  Schule. 

Herma,  Hieron ym. ;  cf.  Anna. 

Hermaea,  Ptol. ;  Vorgeb.  auf  der 
Südwest!.  Küste  der  Insel  Creta;  see. 
Kruse  jetzt  Ponta  di  Tripiti,  nordwesü. 
von  der  Insel  Gau  dos. 

Hermaea,  Ptol. ;  Insel  an  der  nord- 
östl.  Küste  Sardinien'« ,  nach  Tab.  Aga- 
thodaem.,  nahe  dem  Sio.  Olbianus. 

Hermaea,  rj  'Hqpaltt  axoa,  Ptol.; 
Strab.  XVII,  p.  573.;  ScyL;  Polyb.  I, 
29.;  Mereurii  Promontorium, 
Plin.  V,  4.;  Melnl,  7.;  Liv.  XXIX,  27.; 
Solin.  c.  27.;  Pulchrum  Promon- 
torium, to  xalov  'AxQa>T7}Qtov,  Polyb. 
III,  22. ;  Vorgeb.  in  Zcugitana,  nordöstl. 
von  Carthago ;  in  uns.  Tagen  Cap  Hono, 
Ldspitzc,  nordöstl.  von  Tunis,  sudl.  von 
Sicilien. 

Hermaea  Externa,  Afvxrj  Axrn, 
PtoL;  Strab.;  Vorgeb.  in  Marmarica, 
zw.  Phoenicns  Portns  u.  Album  Litus; 
angebl.  jetzt  Ripa  Alba, 

Hcrmaeum;  Ort  Arcadien's,  süd- 
wesiL  von  Megalopolis,  nahe  der  Grenze 
Mesecnien's. 

Hcrmaeum\  Flecken  in  Bootien, 
auf  der  Küste. 

Hermaeum  ;  Vorjreb.  od.  befest. 
Ort  im  Südosten  Thracien's ,  am  Bospo- 
rus, nordöstl.  von  Bvzantium.  Hier  die 
Brücke  des  Oarius  über  den  Bosporus. 

Hermaeum  Promontorium-^  t.  q. 
Hermaea,  Cap  Bonn. 

Hcrmanni  Ä'axum;  %»  q.  Ercnbcrti 
Saxum. 

Hermanno  polit ,   Cluv.  IV,  19«; 
i,  q.  Cibinium.  cf.  Moller.  Transylvan. 
Hcrmantica;  cf.  brmaudica. 
Hermen*,  Plin.  V,         St.  in  Ly- 
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dien,  vielleicht  in  der  Gegend  von  Mag- 
nc.-ia  ad  Sipylnm. 

Hermine;  St  im  Norden  von  Elb, 
unweit  Cyllcne. 

Herminius,  'Eqfifotog >  Caes.  Alex, 
c.  48. ;  Geb.  im  Südosten  Lusitanien's, 
westl.  vom  Anas ,  sndl.  vom  Tagus ;  nee. 
Cell.  heut  Tagtet  Arminvo,  wahrschein- 
licher Sierra  tu  la  Estrella,  Fror.  Beim, 
nach  der  Mdg.  des  Tajo  hin  Cintra  ge- 
nannt, 8000  Fufa  h«ch  n.  reich  an  trefft. 


Horm  töne,  Mein  II,  8.;  Flia.;  'Eq- 
fnovn,  Ptol.;  Strab. ;  Pnnsao.  Corinth. 
c,  84.;  Hermion,  'Eopiav,  Scyl.;  St. 
nnf  der  Süd  Inn te  Ton  Argolit ,  öetl.  von 
Halice,  nordwestl.  von  der  Intel  Hv- 
drea;  jetzt  Cosfri;  «cc.  AI.,  irrig  jedoch, 
Mario.  Hier  Tempel  der  Ceres,  Venns, 
Proserpina,  Diana  Iphigenia  n.  de«  Bac- 
chus. 

Hermioneia,  Orpheus  Argonaut.; 
Hptst.  der  Gimmerü,  Orph.  (Celtae,  Ho- 
mer.) ,  die  sich  in  Sarraatia  Europaea, 
vielleicht  vom  Meere  bis  in  die  Nähe 
des  Sylva  Hcrcynia  ausdehnten,  fe*t 
mit  Mauern  gegründet  u*  wohlgebauten 


Hermi&ne'»,  um,  Plin.  IV,  14.  28.; 
Tacit.;  MeJa  UI,  &.;  cf.  Orphic.  c  1141.; 
der  vierte  llptstauim  der  Germanen,  sec, 
Krude  von  der  Quelle  der  Altmühl  q. 
der  Tuuher,  zw.  den  Srnluti  Mtes.  u.  der 
Saale,  bis  über  die  Elbe ,  von  SW.  nach 
SO.,  umfUlste  die  Chasnarti,  Cutti,  Che- 
msci,  Fosi,  Karisci,  Marsigni,  Quadi, 
llermnnduri,  Mnrcomanni,  Gothini, 
Osi,  Scmnones  n.  JLygü. 

Hermidni  cur  ^inui,  nolnog.  o 
iofitiovinog,  sivo  kgutoviMOtj ,  Strab.; 
Mbnsen  an  der  südl.  Küste  von  Argulis; 
der  Name  von  der  St.  Hermiono. 

HcrmiÖniiy  ioV»,  tj  '  EqpiovtQ,  iSog, 
Pautan.;  Thucvd.  IL;  Gegend  um  Her- 
mione,  in  Argqlis. 

Uermisium,  Plin.  IV,  12.;  Mela; 
St.  auf  Cüersoncaus  Taurica,  sec.  Plin. 
nnfern  Myrmcöion  u.  Pnrthcnium,  im 
Westen,  sec.  Mela  unweit  Theodosia.^ 

Hcrmoeapelia,  ' KoftoxaitTjHa , 
Notitt.  Lyd.;  St.  in  Lydien.  Hermoca- 
pelitae,  Plin.  V,  80.;  Einw, 

Hcrmon,  ömt.  Vulg.;  Deut  m,  8; 
IV,  48.;  Jo»ua  XI,  3.  17;  MI,  1.  5.; 
1.  Chmn.  V,  23.;  P*alm.  LXXXIX,  18; 
CXXXIII,  3.;  Cant.  Canüc.  IV,  8.; 
Acrmon*  Hjeronyin.  Loc.;  Atgucbv, 
LXX.  ;  Eu*cb. ;  H e  r  m  a  n  tm ,  plur., 
IVnlni.  XL1I ,  7. ;  Jianior,  ap.  Phoe- 
niv. ,  Hirronym. ;  Sanir,  Hicrouym. ; 
Kzcch.   XXV11,   5.;    Sarion,  Vulg. 


Deut.  IIIj  9,;  Scufr  (*iv.  Sarfr),  ab 
Amorrhac»,  Deut.  1.  c. ;  1.  Chron.  1.  d.; 
Cant  Cantic.  1.  d.;  Sipn,  Vulgat.  Dent. 
IV,  48.;  Sirion,  a  Sidonüs,  Deut  III, 
9.;  Psalm»  XXIX,  6.;  Geb.  im  ^rd- 
oaten  Palästina'« ,  die  höchsio  Spitze  des 
Antilihanus  (Schneeberg,   Chald,;  et 
Onkel.  Deut.   III,    9.;   Jonath.  Nora. 
XXXIV,  11 ;  Tarp.  Cant  Cantic;  Abul- 
feda  Syr. ;  Samarit  Nnra.;  Deut;),  wo 
Og  herrschte,  Josua  XII,  5.  u.  die  Hc- 
viter  saften,  cf.  Josua  XI,  8. ;  heut*  Ta- 
ges soc.  Scetzen  in  v.  Zaohs  monatl.  Cor- 
resp.   XVIII,   p.  848.  n.  Bnrckhardt: 
Dachcbel- et» Scheck ,  od.  Schtikh  (Her- 
renberg),  sec.  O.  von  Richter  Wallfahr- 
ten :  Dschebcl  -  Erboin ,  Dachcbel  -  Kala- 
Bff,   Dschebel  -  Scheich ,  —  n.  e.  südL 
•ich  hinziehender  Zwcip  desselben  Hiock- 
el  -  Kenneyira.   Ein  spaterer  Sprachge- 
brauch, et  1.  Chron.  V,  23.;  Cant. 
tio.  trennt  den  Hernxon  vom  Senir. 
Brochard,  Heland  o.  Hainclsveld 
wenn  sie  nach  Paalra.  LXXXIX,  13, 
Hierooym.  finst  17.  ad  Mareell. ;  Id. 
Epist  46.  108.;  Thevenot  Part  I.,  e. 
zweyten  Berg,  Hormon  Minor,  im  Stam- 
me Wa*char,  sndl.  vom  Thnbor,  erwäh- 
Jien.  Hermon  n.Thabor  bezeichnen  aber 
hier  den  O.  u.  W,  Palästina'*,  ef.  Colt; 
Lightfoot;  Michael.  Suppl. ;  de  Wette. 

Hermon  Major;  i.  q.  Hermon. 

Hermon  Minor ;  ef.  Hermon. 

Hermonaoum;  Ort  der  Nervi!,  Sa 
Gallia  Belgien,  südwestl.  von  Bagacum, 

nordöstl.  vonCamaracum;  angebt  jetet 

hermtzain. 

Hermonaota,  o«,  Mela  I,  19.; 
' RQficovuoaa,  Dionys,  v.  552.;  St  im 
Süden  der  Insel  (Halbinsel)  Coroconda- 
ma;  sec.  AI.  östl.  vom  Fl.  Antieeta;  an- 
gebt jetzt  Siatriga. 

Hermonaita,  ae,  *Kqaa>vua6u, 
Strab..;  Ptol.;  Aman.  Perini.;  St  in 
Pontas,  am  Sin.  Cotyoraeus,  tw.Cotyora 
u.  Trapezus. 

Hcrmonttts  Sinut;  Mhusen  des 
Bosporus  Thracicus,  an  der  Küste  Bi- 
tliynien*s. 

Hcrmonthis,  u  (tdn??),  'J^/imv^s, 
Stcpb. ;  lE(x<ov&ist  Ptol.;  Hermuthih, 
Ejuovöte,  Strub.  XVIi;  p.961.;  Her- 
monthis,  Vers.  Lnt.;  Hcrmunthi», 
is,  Anton.  Ittn.;  Hptst.  des  Xoinos  Hcr- 
monthites,  sec.  Anton.  "XXX  M.  P.  süd- 
wcstl»  von  Papa,  XXIV  nordontl.  von 
liatopolis,  am  westt  Ufer  de*  Nil,  süd- 
we^tl.  von  Thcbne;  fn  uns.  Tagen  Er- 
mmt ,  Dorf  mit  Alterthümcm.  Hier 
Tcnipel  des  Jupiter  u.  des  Apollo  (Osi- 
ris  u;  " 
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Hermonthites,  et,  Plln.  V ,  fl.  ; 
Ptol. ;  Ldbez.  in  f  hebais,  am  wcstl.  Ä  li- 
nier, zw.  Apollopolitcs  n.  Thinitet. 
Herrn  opolis-,  cf.  Armuza* 
HermopÖlis,is,  '  /•;$  u  6  n  oliq.  Strab.; 
St.  im  Delta ,  auf  e.  Insel  de«  Thcrniu- 
thiacus  Fl  in  in»}  «ec.  AI.  zw.  Thermu- 
thiueus  u.  Sebennytu*  Fluvius. 

Herrn  opo  Iis  Magna,  *  Kouovito- 
Iaq  (ityu).r]  ,  Ptol.;  Hermopolis, 
Amin.  Marc.  XXII,  40.  (16.);  Mercu- 
rii  Oppidum,  Plin.  V,  9.;  Hermu- 
polis,  Anton,  hin.;  Hptst.  des  Noraos 
Hermopolitanus,  in  Hcptanomis,  am 
Westl.  Lfer  den  Nil ,  sec.  Anton.  XXIV 
M.  P.  südl.  von  II) in  ,  XXIV  nürdl.  von 
Chusac;  jetzt  Achmunein,  Achnntnim, 
mit  L'eberresten  alter  Herrlichkeit.  Her- 
mopolitac,  EPMO.,  Mzz.  aus  den  Zeiten 
de«  Hadrian  ,  mit  dem  BildmTg  des  Mer- 
cur  od.  de«  Osiris  ;  Kinw. 

Herrn  opolis  Parva,  ' Kouovnoltg 
jtnxo«,  Ptol.;  cf.  Strab.  XVII.;  Hcr- 
mupolis,  Anton.  Itin.;  St.  in  Alexanr 
drina  Regio  (Aegyptus  Inferior),  »ec. 
Anton.  XXIV  H.  P.  von  N ithine,  XLIV 
von  Alexandria;  heut.  Tage*  Demenhur, 
am  Canal,  der  den  westl.  Miami  mit  dem 
See  Mareoti*  verbindet.  Hier,  od.  in 
tlermopoli*  Magna  hielten  nnch  der 
Tradition:  Joseph  u.  Maria  bis  nach 
dem  Tode  des  Merodes  »ich  auf. 

Hcrmopolitäna  Custodia*  siv. 
P  h  y  l  ä  c  e  ,  ' HgfionoltTixr)  QvXtnirj, 
Strab.;  Philacae,  Qvlaxal,  Ptol.; 
Grenzfestg.  in  Ilcptanorais,  am  westl. 
Ufer  des  Nil  u.  bey  den  Arabern  jetzt 
Hahr  Jusef,  wo  e.  Zoll  für  die  aus  The- 
bais  kommenden  Wuaren  erhoben  wurde. 

Hermopolitanus  ISomos,  Ptol.; 
Ldbz. ,  in  Heptanoniis ,  um  Hermopolis 
Magna. 

Hermotum,  'Equmzov,  Arrian.  Ex- 
ped.  Alex.  I. ;  St  in  Troas,  od.  vielmehr 
in  Mysien,  vielleicht  südöstL.  von  Lamp- 


Hermundüri,  Plin.  IV,  14.  28.; 
Tarit.  Ann.  I,  59;  II,  63;  XII,  2»; 
XIII,  57.;  Id.  Germ.  41.  48.;  Vellcj. 
Pater c.  II,  106.;  Jornand.  de  Reb.  Ge- 
tic.  p.  102  ;  Capilolün  in  Marc.  Anton, 
c.  22.;  KvjiovSoooi .  Strab.  VII,  L| 
'  Kup ov vdovQot,  Dio  Ca»-.  Fragm. ;  Volk 
Germanien**,  gehörte  zu  den  Hcnnio- 
nes,  saf«  vielleicht  nrsprüngl.  im  Nord- 
osten Böhmens  (in  Herraunduris  Albis 
oritur,  Tacit.  Germ.  c.  41.),  breitete 
dann  zw.  dem  Main  u.  der  Donau ,  östl. 
vom  Neckar,  im  heut,  wurtemb.  Jasi- 
kreise  (um  Mull  ,  Iltzhofen),  im  frunki* 
^chen  Kreise  (um  Anspach),   im  baier. 


Rczatkreise  (um  Schwabach,  Nürnberg), 
im  Reßenkrcise  (um  Sulzbach,  Hambach 
u.  Bielstein)  sich  aus,  wurde  nördL  durch 
die  frönk.  Saale  von  den  der  Salzquellen 
wegen  (um  58  nach  Chr.)  siegreich  käm- 
pfenden Gatten  ( von  Wersebe  u.  Wil- 
iiclui  stimmen  in  dies.  Schlacht  für'dio 
fnink.,  Reiehard ,  Ilgen,  Luden  u.  Kruse 
für  die  sächs  ,  od.  tliür.  Saale)  getrennt, 
cf.  Tacit.  Hirt.  HI,  57.,  »Und  feindL 
gegen  den  marcomann.  Marbod,  ver- 
drängte unter  Vibilius  (WeibelV)  dessen 
Nachfolger  Catuaida,  cf.  Tacit.  Ann.  II, 
63.,  war  treu  den  Römern ,  die  in  Augu- 
sta  Vindelicorum  Handelsverkehr  mit 
ihm  hatte,  verband  sich  um  152  mit  den 
Mareomannen  gegen  die  Römer,  er- 
scheint seitdem  unter  dem  Gcsanimtna- 
men  der  Sueven,  cf.  Capitolin.  in  Marc. 
Anton  c.  22. ;  Eutrop.  VIII ,  13.;  üros. 
Vn ,  15. ,  drilngtc  sich  mehr  südl.  und 
liefs  sich  in  Rhnetien  (Sehwaben)  nie- 
der. Vopisc.  Aurelian.  18.  33.;  Amm. 
Marc.  \M,  IL  —  Leichtlen,  cf.  Sagit- 
tar.  Kpi-t.  de  antiq.  Thuring.  statu  etc., 
Jenae  lti75. ,  Adelung,  etc.  hält  dies. 
Volk  Tür  e.  Stamm  (Adelung  für  dif 
Thüringer  selbst)  der  Döringer,  Thü- 
ringer u.  setzt  dasselbe  an  die  Pfahl- 
Schanze,  im  Nordgan.  Clnv.  setzt  die 
Hermunduren  in  e.  I  heil  von  Anhalt  u. 
Sachsen,  fast  in  ganz  Meifscn,  in  das 
Vnigtlahd ,  um  Coburg,  Culmbach,  Cro- 
nach,  Bayreuth,  Bamberg,  Forchheim, 
Nürnberg,  Nördlingen  u.  Dinkelsspühl. 

Hermus,  Plin.  V,  29.;  Mein  I,  f7.; 
Sil.  Ital.  1,  v.  158.;  Virg.;  Clandian.  in 
Eutrop.  I,  v.  214.;  o  Eqpog,  Homer. 
Vit.;  Id.  rann,  trib.;  Strab.  XIII.;  Ptol.; 
Nonn.  Dionysiac.  XII,  v.  124.;  Fl.  in 
Aeolis  (Asia  Minor),  entspr.  sec.  Plin. 
unfern  Dorylneum ,  in  Phrygien,  durch- 
strömt Lydien,  nahm  den  Cogamus, 
Parteilos  u*  Hyllns,  od.  Phrygius  auf, 
war  reich  an  Goldkömern ,  mündete  zw. 
Tetnnus  n.  Lencae  in  den  Sin.  Smyr- 
naens  u.  heifst  jetzt  sec.  Krase,  Alq.  Sa- 
rtibat ,  Sarabad  u.  Gjedis  (Dschcdis) ,  ef. 
von  Richter  Wallfahrten,  p.  493.  508., 
Prov.  Anadoli,  sec.  d'Anvüle  aber  Ke- 
dous.  < 

Herrn  u  s ;  Fl.  in  Achaja. 

Hermus;  Ort  in  Attica. 

Hcrnattus;  Übe  runger.  FI«.  Htrnath 
(hundert),  zipser  Gespsch. ,  fallt  in  die 
Thcifs.  » 

Hcrndaliä,  heiler.  Dcscpt.  Dan.; 
Ldstr.  Herndal,  in  Norwegen,  zw.  Jcmpt- 
land  u.  Medelpad. 

Herrn  ci.  omni.  Liv.  III,  4%  10;  IX, 
42,  sq.;  Sil.  Ital.  IV,  v.  226.; 
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V,   Satnm.  c.  18.;   Volk  in  Latinm,  11.;  Mela;  Heroop'olites,  uolnog  6 

grenzte  östl.  an  den  Lac.  Fucinus,  nördl.  'HqaonoXtrrjg ,  Ptol.  V,  17.;   Her  out 

an  die  Aequi  u.  Marsi,  Midi,  rnn  dieVohci.  Sinus,  'Hqtoog.  Theophrast  hwt.  Plant.' 

HzrnicuS,  adj.,  eaxa,  Virg.  Acn.  VII,  IV,  8.;  d  ngog  Aiyvnxm  xar«  rrjv  'Hom- 

v-  cov  nolip  xoiwoc,  Strab.  XVI,  p.  522.; 

I/eroc»mpta;  Herofelda;  ktuv  xol«o? 'ifiymmaxoc,  Joseph.  An  tip. VIII, 

hc».  Frstth.  Hemfeld,  Hirsehfeld,  zw.  2.;  Jam-SupA,  Sacr.  Scrpt.;  die  westl. 

Weimar  u.  Niedcrheawn.  Bucht  des  Sin.  Arnbicus ,  aaf  der  Grenze 

Herödia,  oc,  *Hqto9ia,  Joseph.  An-  von  Aepvptus  Infer.  n.  Arabia  Pctraea; 

tiq.  XIV,  25.;  Herodium,  Plin.  V,  heut.  Tage«  Bahr  el  Kolsum ,  Bahr  As- 

14.;    Hiernnyra.  Chronic;   'Hocodstov,  tues  (Meer  von  Suem)  Aeant. 
Joseph.  Bell.  I,  11;  III,  4;  IV,  3«.;       Heroum    Oppidum  ;  cf. 


Kusch.  Chronic. ;  St.  in  Judaca,  westl.  polia. 

vom  Bache  Kidrnn,  nordwestl.  von  The-  Herpa;   befest.  Ort  Cappadocien*« 

cna,  sec.  Joseph.  LX  Stad.  (8  St)  süd-  südnstl.  von  Osdara. 

ös.i.  von  Jerusalem.  Herpiditani,  orum,  Ptol.;  Volk 

Herodiani,    Hocodtavoi,    Matth,  in  Manrctania  Tingitann ,  nahe  der  östl. 

XXII,  16:;    Marc.  III,  6;   XII,  13.;  Grenze,  Nachb  arn  Her  Maurentüi. 

vielleicht  Anhänger  de«  K.  Herode«  An-  Herpi»,  idis,  Ptol.;  St  im  Innern 

ttpas  u.  dcfrhalh  auch  den  Römern  au-  von  Mauretania  Tingitana,  am  FL  Mo- 

gethan,  aus  dem  Volke  der  Juden.  lochalh. 

Hcrödi um ;  j.  q.  Herodia.  Herrnhutum  ,     i»ive  Custodia 

Herödium,  'Hqcoöttop,  Joseph. Bell.  J)ei;  Mktfl.  Herrnhuth ,  in  der  Ober- 

*  }x 6:vbcre,,t*  0rt  im  Sudcn  Pcraea'i,  lausitx,  zw.  Löbau  n.  Zittau,  von  NicoL 

vielleicht  unfern  Machaerus,  contra  mon-  Ludw.  von  Zinzendorf  um  1122  ange- 

tem  arabici  lateri* ,  Rufin. ,  iv  xm  itqqg  legt. 

Joaßun>69H{  Scalig.  ad  Euseb  Chro-  He T9ftldia  Hercsfelda. 

Bie.  ...  Joseph  1.  c.,  von  Herodes  M.,  Her/a     JoraaJ  dc  Reb  G^ 

begraben  wurde.  d      Rn  def  Donau 

^ero/elrfai  cr.Herorampia.  Hertieei,  Plin.;  Volk  in  Sarauui» 

Rein™  IZfili                    C«nt.n.  A8iatica)  Ö8tl;Tom  Palu,  MaeotU 

Rcguion.  ann.  918. ;  i.  q.  Hcrcslelda.  Heruli,  Sidon  ;  Paul.  Warnen-,  de 

Herona,  ae,  Ptol.;  St  Dalniaticn's,  Gest  Longob.  I,  20.  21.;  i.  q.  Eruli. 

unfern  Equum  Colonia.  Narh  Mamertin.  Pnnegvr.  verheerte  e, 

Heroopoli»,    t«,    7foa>a>v  »o*iff,  Thcil  die«.  Volke«,  wcle)  >es  zu  dem  van- 

Ftol.  IV,  5.;  Strab.  XVI,  u.  522;  XVII,  dali«ch.  Stamm  gehörte,  zu  Anfang  de« 

p.  353.;    Joseph.  Antiq.  II,  4.;  LXX.  dritten  Jahrh.  die  gall.  Provv.,  setzte 

Gen.  XLVI,  28.;  Her  o  um  Oppidum,  «ich  in  d.  Nähe  der  Bataver  fest  nud 

Flui.  VI,  29.;  wohl  «ec.  d'Anvillc  i.  q.  focht  selbst  in  Britannien  für  die  Römer. 

Ilamses,   Exod.  I,    11;    XII,    37.;  rf.  Amm.  Marc.  XXVII,  1.  8    AI«  llpt- 

/faeni»c«,    \umer.  XXXIII,   3.  5.;  «tarom  erscheinen  die  lleruli  zuerst  am 

PaufGOT),  LXX.;  St.  im  Osten  von  Ac-  schwarzen  Meere,    cf.  Trehcll.  Poll., 

gyptns  Infer.,  am  «üdl.  Ufer  des  Ptole-  Verden  dann  von  den  Ostgothen  gesclila- 

maeus  Flavia«,  ö*tl.  von  Pharbuetn«,  8|  gen,  Jomand.  de  Reb.  Getic,  gründen 

M.  nordwestl.  vom  Sin.  Ileroopolitc«;  nach  Attila'«  Tode  an  der  Donau  ein 

jetzt  Akukccheid.     Von  ihr  erhielt  die  mächtige«  Reich,  sinken  aber  seit  ihrer 

we*tl.  Bucht  de«  Sin.  Arabicus  den  N.  Niederlage  durch  die  Lungoharden.  rf. 

Ileroopohte«.   Jablonsky  Opusc.  II.  ver-  Panl.  Warnefr.  de  Ge«t  Longob.  1 ,  20. ; 

gleicht  irrig  Heliapoli»,  Hase  Hcraclco-  Procop.  Bell.  Goth.  II,  11    Nach  Jor- 

polis  Parva  n.  Clericu«,   Lakemachcr.  nand.  de  Reb.  Getic.  vertrieben:  Dam 

Ohscrv.  philol.,  Müller  Ob«er>.  philol.  Herulo«  proprii«  sedibn«  (Scanzia),  die 

denken  an  Avaris,  Avaqig,  cf.  Joseph,  aber  «ec.  Wilhelm  Ursprung!.  Astl.  von  der 

contr.  Apion.  I,  14.  Mdg.  der  Vistuhl  (Herulia ,  Paul.  War- 

Ilcroopolites  Nomo»,  Plin.  V,  9.;  nefr.  de  Gest  Longob.  I,  ». ;  Htrrt, 

Ldbez.  in  Aegyptus  Infer.,  um  Hcroo-  Plin.)  safsen. 

P01,1?'                .          ^  Herwrdia;  i.  b.  Herfordia. 

Heroopolitieum   Promontori-  Hetbarem;  cf.  Mspargum. 

n,  Mela  III,  8.;   Vorgeb.  in  Arabla  Hesbon;   i.  q.  Escbon.  Kslonitae 

etraca,  am  Mbn«en  von  Suez.  Arabes,  PHn.  V,  11. 

HeroopoUtscuw  Sinus,  Plin.  V,  Hesebon;  l  q.  Eiebon,  hg  vigfn« 
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a  Jordanc  Mill. ,  in  terra  Cialaad  (in  tri- 
bn  Kuben),  scparata  Leviti*. 

Hesidrus,  Plin.;  Fl.  in  India  intra 
Gnn^cm,  strömte  von  NW.  nach  Ö  ,  fiel 
in  den  Joiuanes  u.  soll  jetzt  Kehker  hci- 
Teea.  cf.  Zarndrns. 

Hesmon,  Josoa  XV,  2?.;  St.  im  Sü- 
den de«  Stammes  Juda  (Judaea),  zw. 
Hazor-Gadda  u.  Heth- Palet. 

Hesmona;  cf.  Esem* 

Hespert  Com«,  Mela  III,  9.; 
'Eotcbqov  niqas,  Pcripl.  llannon.;  cf. 
Ptnl.;  Hesperium  Pr omo nt or'ium, 
Plin.  V,  1.;  Hesperion  Cerat  Plin. 
VI,  30.;  Heiperu  Cerat,  Plin.  VI,  31; 
Vorgeb.  auf  der  Westküste  von  Africa, 
vielleicht  südl.  vom  PI.  Stachir;  sec. 
Voss,  i.  q.  f'iride  Promontorium;  sec. 
Salmas.  L  q.  Palmarum  Caput.  Jenes 
liegt  aber  wohl  xu  weit  nördL  o.  dieses 
xu  weit  südöstlich. 

Hesperia,  'Eonfota,  Steph. ;  der 
Westen  Africa's;  cf.  Africa. 

Hespiria,  Sil.  lüil.  I,  t.  50.;  Ho- 
rat.  III,  Od.  VI,  v.  8. ;  Virg.  Acn.  I,  v. 
53-1.;  Litcan.  I,  v.  404.;  ' Eonrqia,  Dio- 
nys. Halicarn.  I,  p.  28. ;  i.  q.  Italia. 

Hesperia,  Mela  I,  8.;  wahrscheinl. 
i.  q.  Berenice,  in  Cyrenaica. 

Hespiria  Magna;  cf.  Italia. 

Hespiria  Ultima,  Horat.  I,  Od. 
XXXVI,  v.  4.;  i.  q.  Ilispania. 

Hesptridcs  (  Mentdqtrfi,  *ArXavrt- 
'Koxtoidfs),  um,  Mela  III,  10.; 
i.  q.  Atlanficac. 

Hesperidet;  cf.  Cassiterides. 
Hesperides  ,   'KcKtotÖss  ,    Scyl. ; 

i.  q.  Bereiiire. 

Hetperidum  Horti,  Plin.  V,  1. 
& ;  Virg.  Aen.  IV,  t.  480. ;  Claudian.  I. 
Consnl.  prim.  Stilirh.  t.  251.;  d  xr.noq 
rcov  ' Eam-oifimv ,  Scyl.;  Ptnl.:  wahr- 
scheinL  sec.  Plin. ,  Scyl.  n.  Ptnl.  in  Cy- 
renaica, unweit  (südl.  von)  Berenice,  in 
e.  heiligen  Ilain ,  nahe  dem  Fl.  Lethnn, 
der  nec  prociif  ante  oppidnro  (Bereuicen) 
•trömte,  Plin.  V,  5.  Scyl.  nennt  sie: 
locnm  profnndnra,  nndiq.  praeruptum, 
duob.  SUd.  lon^um,  totidem  latura. 
Ptol.  dehnt  sie  bis  xu  den  Barcitae  aus 

ii.  Virg.  ▼ersetzt  sie  nach  Mauretanien, 
in  die  Nähe  des  Atlas. 

^  Hetperidum  lnsulae;  cf.  Atlan- 
ticae. 

Hetperidum  (Latus,  Xifivr),  Vet 
I nterpr. )  Portu»,  * Santo titov  Xiurjv, 
Strab.  XVII. ;  Hafen  in  Cyrenaica ,  viel« 
leicht  zw.  Berenice  n.  Arsinoe,  welcher 
den  Fl.  Lathon  nitfnufim. 

Hespert!  Aethiopes ,  '  Rott qtot, 
Strab.;  Ptol.;  Agatlicmer.  II,  10.;  cf. 


Isidor.  Orig.  IX,  ^. ;  Volk  im  Südwesten 
Africa's,  auf  der  südwc*tl.  Küste  von 
Guinea. 

Hespert»,  idis;  et  Berenice. 

Hesperium  Fr c tum,  Ovid.;  wohl 
i.  q.  Herculis  Fretam. 

Hcnteletum;  L e. Hasseletum ad  I)e- 
merara. 

Hcsseni  (Esscni),  Plin*  V,  17.; 
Volk  in  Palaestina ;  wohl  aber  einer Icy 
mit  der  jüd.  Seele:  Kssaei.  cf.  Joseph. 
Antiq.  XIII,  9.;  Philo;  Cyrill.  VI.  contr. 
Julian.;  Euseb.  HUt.  II,  15.  16,;  So- 
xom.  1,  12.;  Kiccphor.  II,  15.;  Solin. 
c.  36. 

Hesti,  Ann.  Lanriss.  Mio.  ann.746.; 
Ann.  Einhard,  ann.  775.;  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  774.;  Htssii,  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  719.;  tfetstanes,  um, 
Ann.  Mettens.  ann.  718. ;  Hassi,  Ann. 
Einhard,  ann.  774. ;  die  Hessen. 

Hessia,  Chronic.  Repnon.  ann.  90«.; 
i.  q.  Hassia,  Chnrfrstth. 

Hessia;  cf.  Dersia. 

Hestiaea,  'ü&a/or,  Steph.;  St  in 
Acarnanien. 

Hestiaea,  Apollodor. ;  St.  in  Doris. 

Hestiaea,  '.Esiff/cr,  Scyl  ,*  Plutarch. 
Themistocl.  ;  Pansan.  Achaic.  c.  2ti. ; 
Istiaea,  Mela  II,  7.;  'istaia,  Homer.; 
Strab.  X,  init. ;  Oreus,  Liv.  XXVIII, 
5;  XXXI,  46.;  Plm.;  Siqioq,  Steph.; 
Strab.  X ,  init. ;  Pansan.  1.  c. ;  St.  auf 
der  nordwestl.  Küste  Euboea's,  nahe  der 
Mdg.  des  Callas  in  den  Sin.  Maliacas, 
die  sec.  Kruse  jetzt  Oreo  heilst.  Istiaettn- 
ses,  oi  7?<tft*i$,  Strab.;  dt  Sloritat, 
Strab.;  Einw. 

Hestiaea,  Steph. ;  St  Thessa- 
licnV 

Hestiaeotis;  i.  q.  Estiaeotis. 
^  Hestias;  Vorgeb.  im  Südosten  Thra- 
ciens,  in  der  Nahe  von  Byxantinm. 

Hestiones;  cf.  Estiones.  Leichtlcn 
set zt  sie  um  Kempten ,  im  baier.  Ober- 

He  sudrius;  Fl.  in  India  intra  Gan- 
zem ,  tnündeto  in  den  11\phRr>is  n.  soll 
heut  Tages  Setledjc,  Setlctsch  heifsen. 

Heitalon;  i.  q^.  Chethlon. 

Heteroseii,  Errqoontot,  Strab  H, 
p.  65. ;  Bewohner  der  gemälVigten  Zo- 
nen, die  ihren  mittägl.  Scharten  das 
ganze  Jalir  hindurch  auf  e.  Seite  werfen. 

Hethaei  (Hethiter);  cf.  Chethe- 
thaei. 

Het hlandi a,  Sonson.  Geogr.;  Insel 
Mainland ,  Shetland ,  die  grüfste  der 
shetl.  Ingeln,  unweit  Schottland ,  mit 
dem  Flecken  Lerwiek. 

Hethlon;  i.  q.  Chethlon. 

HelUndicoe,  «r.  Shetlandi- 
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cac  In  su  Ine;  cf.  Gordon.  thcatr.  Srot.; 
Buch.  II  ist. ;  die  schottL  Shetlmdx-  od. 
Hitlandj  -  Inseln ,  46  gröfscre,  44)  klei- 
nere ( Holmen)  u.  30  Klippen,  zw.  den 
Orkm-v*  •  Irwin  n.  Norwegen;  Von  ih- 
nen sind  nur  26  bewohnt. 

H i  t  r  ich  lu  m  ,  i,n  .  \\ ,  19. ,  St.  in 
ßnittium,  unweit  Argentanum ;  angcbl. 
jetzt  hataracoi 

Hetruria;  cf.  Etrnria. 

Hct  ruriae  Magnu»  Ducatus, 
Clur. ;  cf.  TractuL  de  prineipat.  Ital.; 
Arftin.  Mi-:.  Floren!.;  Contnren.  Ili*t; 
Etntr.;  Grf*  hrzth.  To'scana ,  grenzt  ostl. 
nn  den  K*taat,  mini!,  au  Parma,  westl. 
'«.  fftdl.  an  das  mit  teil.  Meer.  Hptst. 


Hetruacum  Fretum;  i.  q. 
cii  Sinus. 

Heudcna,  Zciler.  Germ.  Infer.; 
Spener.  IIi*t.  Ins.  1IS  46.;  feste  nieder I. 
St.  Hmsdcns  Pror.  Nurdbrabant,  nahe 
der  Man«. 

Hevaei  (Hcvitker);  cf.  Chivaei. 

Hcvclli;  i.  q.  Arianes.. 

Hev est  a;  unger.  Mktfl.  Heves-Szol1- 
nofe,  Gespsch.  gl.  N.,  Kreis  dicsscit  der 
Theifs. 

Hollah;  cf.  Charilnh;  wohl  mit 
Reland,  Calmct  u.  Hartmnnn  i.  q.  Col- 
chis.  Micbnelis  rerglcicht  die  Ldttch. 
der  Chawalisscr,  Chwaliaker  (Chwalins- 
Loje  Morc ,  i.  e.  caspisches  Meer , 
bor  den  Russen),  »<.  Ruttihann  stimmt 
für  das  Knnigr.  Ava,  jenselt  des  Gan- 
ges ,  am  M Im. -cn  von  Bengalen. 

Hexämilium,  to  'E£np  iXiov ,  Ptol. 
III,  11.;  L  y  e ;  w  (t  c  h  i  a  ,  cc,  Lir. 
XXXIII,  3&;  Flor.  11^  8.;  PlimlV,  11.; 
Mela  II,  2.;  Jvöinerj/a,  Ptol.  I.  c.; 
Pausan.  Att.  c.  9.;  Abatfiaxna  ,  Polvh. 
V,  84.;  St.  auf  Chcrsonesus  Thrnciae, 
im  Nordosten  des  Sin.  Melas ,  ron  L  v  -i 
machtts  nach  der  Zerstörg.  ron  (  ardia 
erbaut,  muH.  von  die*  St.;  angebt,  in 
uns.  Tagen  Jfcxamila ,  nahe  der  pecnQov 
/..•  nächtens'  - .  Lir.  XXXIII, 
Andere  finden  ihre  Ruinen  ber 
dem  Dorfe  Raulan 

HexäpÖlis,  ts*  sire  Hexapoli- 
t  an  us  Aeev\  Ldstr.  Scchsstaedte ,  in 
der  Ober- Lausitz.  Hier  Hunzen,  Zit- 
tau, Görlitz,  Lauban,  Camens  u.  Löban. 

Hexäp6li$s  in  Doris,  umfafste 
Cos.  Cnidns,  Halicarnassus ,  Camiros, 
Lindas  u.  Jalyssos ;  Pentapolis  genannt» 
nach  Austritt  der  St.  HalicaraassuB. 

Hexapjflo»,  Lir.  XXV,  24.;  tu 
'E£nnvXcc^  Diodor.  Sic.  XIV,  19.;  PIu- 
tarch.  in  Mnrccll. ;  wahrscheinlich  ein 
Theil  der  Neapolis  ron  Svracusae,  in 
SicUicn;  aec.  AI.  ein  Thor  der  Äcapoli.. 


38.  40. 


Hext  (Em,  Sex,  Sexi),  n.  iadeci.; 
i.  q.  Ez. 

Hezcbon;  i.  e.  Esebon: 
.  Hez ron,  Josita  XV,  3.;  i.  q.  Haznr, 
Asor  Nova,  im  Stamme  Juda. 

Hibcria,  Plin.;  Vellej.  Paterc  II, 
40.  j  Jornnnd.  de  Regnor.  Sucre»*,  p.  42. ; 
ld.  de  Reb.  Getic.  \k  S4. ;  i.  q.  Iberia,  am 
Caucasus.  Ilibcri,  Jornand.  de  Ilc*rnor. 
Sucecss.  p.  47.;  Bew. 
Hl b et ia,  Jornand.  de  Reb.  Getic. 
.  126.;  i.  q.  Hispania.  Hibcriy  Jornand. 
e  Regnor.  Success.  p.  44. :  Bew. 
Hiberna  Regia;  preuis.  St. hünigs- 
wintcr,  am  Rhein,  Rgbz.  Cöln,  nahe 
dem  Fufse  des  Siebengebirgs ,  von  wo) 
die  Franken  446  die  Römer  verdräng- 


S 


Jftterai«,  Caes.  GalL  V,  13.;  Plin.? 
Tac.it.  Agric.  c.  24. ;  Id.  Ann.  XII,  32. ; 
Solin.  1,  22.;  Orosiua  I,  2.;  Ann.  En* 
hard.  Faid.  ann.  Kl*>. ;  Chronic  licgi- 
non.  ann.  925.;  Hibernim  Scottorum 
bifida,  Ann.  Einhard,  ann.  812.;  Vit. 
Carnl.  M.  p.64  ;  /oerm'o,  Isidor.  HispuL 
Orig.  XIV,  6.;  Juvvrna,  Mela  III,  6.; 
Jnvenal.;  *Iovtqviay  Agatlictucr.  II.  4.  | 
PtoK  II,  2  ;  'Iqvovt oria,  Ptol.  Cod.  Pa- 
lat. ;  Jerne,  Claudian.  IVv  CoasiiK  Mo- 
no.- v.  33;  Id.  II.  prim.  Consul.  St i lieh, 
v.  251.;  'Iiqrn,  Strab.  II.  IV.;  AristoL 
de  Mund.;  &cof in  Major,  im  Mittelalter; 
Insel  wcstl.  von  Rritannia,  ward  angebt, 
von  Spanien  u.  Britannien  aus  bevölkert, 
durch  Agricola  den  Römern  bekannter  n. 
hei  IV  t  jetzt  Irland,  durch  die  irländ.  See  u . 
den  St.  Georgen  Canal  ronGrolVbrit.  ge- 
trennt. HpUt.  Dublin,  cf.  Zeiler. ;  Camb- 
den.  Hrit  ;  Ann.  Ree.  liibern. ;  Stani- 
hnrst.  Mist.  Hrit.;  lleraingford.  Ann.  ; 
Waracus  de  HibOrnia.  Hibcrnicu»,  adj. 

Hibernicum  Marc,  sire  Hiberni- 
cn  v  üccanus;  das  irlaena\  Mecrs  zwv 
England  u.  Irland. 
Iii b er a»,  Inscpt  Romae  in  mann or. 
ap.  Gurter.  n.  s.  p.  690. ;  Ann.  Ein- 
um. 899. ;  L  q.  lberus-,  Ebro. 
Hibii,  es,  sir.  Ibis,  Notit.  Im  per. ; 
St. ,  od.  Castcll  in  Ilcptanomisv  sec.  Ko- 
tit.  in  Oasis  Major. 

Hiccsia,  ne,  PtoK ;  e.  der  lipar.  In- 
seln, nahe  der  nordöstl.  Küste  Skflien  «  ; 
in  uns.  Tagen  Faaari\  öde. 

Hiddekel  (Chiddckcl),  Gen.  IT,  14. ; 
Daniel  X,  4.;  er.  Esth.  I,  L;  FL  Edea  s^ 
wahrscheinl.  mit  Wichmana  i  q.  Tigria. 
cf.  Eden. 

Hienipa,  Colmennr.  Delic.  d'E*tpagn.; 
span.  Flecken  Alcala  de  Guaduira,  Kö- 
nigr. Andalusien,  l  St.  BÜdäst.  ron  Se- 
villa. 


» 
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HMra,  oe,  Ptol.:  e.  der  8  aegat  In- 
seln, an  der  Westküste  Sicilien's,  nord- 
we*tl.  von  Aegusa;  jetzt  Maretimo,  nord- 
westl. ron  Favagnana,  südwestl.  von 
Levenzo. 

/Ziern,  Mein  II,  7.;  Hin.  in,  9.; 
*Itqat  ag9  Appian.  Civ.  V.;  'itqa  'Hcpai- 
gov,  Diodor.  Sic.  V,  7.;  '/foov  'Hcpai- 
'ibnpfiroi,  Strab.  VI,  p.  190. ; 
Diodor.  Sic.  I.  c;  Thcrmista,  ShqfitGact, 
Strab.  d.  I.;  Vulcani  lnsula,  Oros. 

IV,  20.;  cf.  Cassidor.  Var.  Euist.  III, 
47.;  l'ulcania,  Virg.  Aen.  VIII,  p. 416.; 
e.  der  aeol.  Inseln,  nahe  der  nordöstl. 
Kütte  Sicilien's,  südöstl.  von  Lipnra; 
hent.  Tages  Folcano,  die  südlichste  der 
lipnr.  Inseln,  mit  e.  Vulcan.  Nach  der 
Mythe  hielt  hier  Acolus  die  Winde  ein- 
geschlossen, u.  lebte  Vulkan.  Von  ihr 
erzählt  Oros.  1.  c. :  iisdem  dieb.  Annibal 
ap.  Prusiam,  regem  Bithyniae,  qnum  a 
Komani*  repnsceretur,  veneno  se  neeavit. 
Tunc  f  ulcani  lnsula  repente  in  mari  edi- 
ta,  cum  miraculo  oraninm  usque  ad  nunc 
manet. 

J/ie'rn,  Hin.  II,  87.;  Automate, 
Plin.  d.  1.;  kl.  »porad.  Insel,  nahe  der 
westl.  Küste  der  Insel  Thera,  südöstl. 
von  Therasia,  nördl.  von  Creta;  jetzt 
sec.  Kruse  Cameni;  sec.  AI.  Giern,  kl. 
wüste  Insel. 

Hitra,  Plin.;  St.  im  Osten  der  Insel 
Lesbos;  sec.  Kruse  heut  Tages  Porto 
Jcro,  am  Mbusen  gl.  K. ,  südwestl.  von 
Metclino. 

Hiera  Caesarea]  Hiera  Comc; 
Flecken  in  Carien,  unweit  Alabanda. 
Hiera  Gcrme,  'hqa  riq/tn,  Ptol. 

V,  2.;  Gcrme,  riqpfo  ng,  Steph.;  So- 
crai.  IIi*t.  IV,  11.;  licrmac,  at  riquet^, 
Rotit.  Uicrocl. ;  Hptst.  von  Hellcspontu* 
(Mysien),  sec.  Ptol. :  noltg  Mvoiag  ui- 
%qag,  xyg  itp  EXXijonovTav ,  sec.  Steph. 
xoXtg  'EMi]g7iovTta,  nlrjgtov  (?)  Kv£i- 
xov ,  sec.  Socrat. :  noiig  'EXXrjgnovrov ; 
aiigebl.  jetzt  Ghermasti.  Kruse  setzt  sie 
an  das  westl.  Ufer  de«  Rhyudarus,  süd- 
westl. von  Miletopolis,  etwa  300  Stad. 
Oh  M.)  südöstl.  von  Cyzirum. 

IJicra  Petra;  cf.  Camirns. 

Hiera  Sycaminosy  Plin.  VI,  29.; 
Hier  asy  Camino» ,  Anton,  hin. ;  Hie- 
rasy camina,  Tab.  Pcut.;  'hqot  Zvxct- 
uivog,  Ptol. ;  St.  in  Dodeeasclioenus 
(Thcbai*),  am  westl.  Nilufer,  sec.  Plin. 
L1V  M.  P.  südl.  von  Syene,  sec.  Anton» 
IV  südl.  von  Corte,  nahe  dem  heut.  Wa- 
dy  Mcharraka. 

H  ierabriga,  oc,  Anton.  Itin. ;  St. 
in  Lusitnnien,  sec.  Anton.  XXX  M.  P. 
östl.  von  Olisipo,  XXXII  westl.  von  Sca- 

BuchoFt  WÖrtcrb.  d.  Rrdk. 


labis,  OCXX  westl.  von  Emcrita» 
Hieracia,  früher  Onus;  Insel  des 


Hieracium,  riv»  Giraccam,  Le- 
on d.  Albert.  Dcsept.  Ital. ;  Miras  Geogr. 
Eocl.;  neapolit.  St.  Gerace,  Gicraci,  Gi- 
rod, Prov.  Calabria  Ultcriore  II. ;  nicht 
L  q.  Loeri,  die  nördlicher  lag. 

Hier  acon,  Anton,  Itin.;  St,  im  IS'o- 
mos  Lycopolitcd  (Thebais),  am  ontL 
l  Ter  des  Nil,  XX  M.  P.  nordwestl.  von 
Isin,  XXVIII  südöstL  von  Petla,  LH 
südöstl.  von  Antinoe. 

Hi  er  aconsoiti,  'hqaxmv  jroJUg, 
Strab.  XVII,  p.  aöl. ;  südöstL  von  Lato- 
polis ;  cf.  Accipitrnm  Urbs. 

Hier  acuta  (Accipitrum)  lnsula, 
Ptol.;  Insel  im  Sin.  Arabicus,  an  der 
Küste  von  Arabia  Felix,  zw.  Polybii  und 
SocratU  Insula,  südl  von  der  Mdg.  dea 
Baetius. 

Hier  acuta  (Accipitrum)  Insula, 
Ptol.;  kl.  Insel,  nahe  der  südwestl.  Kü- 
ste Sardiniens,  nordwestl.  von  Plum Da- 
ria Insula;  jetzt  Isola  di  St,  Pietro. 

Hicrae  Hodoi,  Graec. ;  Exampac- 
os y  Scyth.;  Ritterquelle  in  Sarmatia 
Europaea,  strömte  im  heut.  russ.  Gouv. 
Podolien,  uraBrublaw  u.  fiel  von  N.  her 
in  den  Hypanis. 

Hieranofordia;  i.  q.  Erfordta. 

Hierapöli»,  Plin.  IV,  12.,  Steph.; 
tec.  AI.  i.  q.  Canums,  auf  Creta. 

Hierapolis;  et  Bambyce.  Hierapo- 
UtamiSy  adj. 

Hierapolis,  Plin.  II,  93.;  Vitruv. 
III,  3.;  Anton.  Itin.;  Notit.  Eccles.;  Zo- 
•im.  IV,  7.;  Oros.  VII,  7.i  Apulej.  de 
Mund,  c  4.;  'itqaxoXtg,  Photius  Cod. 
CXLII,  ex  Isidor.  Vit;  Ptol.;  Steph.; 
Aristotcl.;  Strab.  XII.  o.  XIII,  extr.; 
Xiphilin.  in  Trajan.  ex  Dione;  Colons. 
,1V,  13.;  Euscb.  Hist.  III,  31.  Mtvav- 
öqog  'itqanolHTTjS  nqog  Mttutvdqav  no- 
rauov  (oriundns),  lnseut  Lupid.  ap. 
Holsten.;  St.  in  Phrygia  ( Parat iana) 
Major,  nahe  dem  nördl.  L'fer  des  >Iae- 
ander,  nördl.  von  Laodii-ea,  hatte  ihren 
N.  sec.  Steph. :  a»o  Uqa  woU«,besa^  sec. 
Vitruv.,  Strub.,  Steph.:  r«  &sqfut  vdara, 
aquac  calidoc,  sec.  Phot.  1.  c. :  vtco  Öb 
rov  'ArcokXtovog  vaov,  c.  Höhle :  TlXovtah- 
viov,  Strab.  XIII,  extr.,  Xaqtovetov,  Id. 
XII,  extr. ,  mit  totUhringeiioen  Ausdün- 
stungen, Mar  kcc.  My.z.  der  Diana  Ephe- 
lia, Ilygea,  dem  Apollo.  Aesculap  u.  sec. 
Plin.  der  Dea  Magna  geheiligt  u.  heifst 
jetzt  Patnbuk  -  hulessi  (Baumwollen- 
Schloss),  od.  Bamburkeser,  auf  c. ,  durch 
die  in  Absätzen  sich  hcrab^türzendo 
Quelle,  glänzend  weiften  Felsen,  cf.  von 
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Richter  ,  p.  588.;  Thom.  Smith.  Hier, 
wo  Pauli»  e.  christL  Gemeinde  gründete, 
wurde  sec.  Euseb.  der  Apostel  Philippus 
gekreuzigt  Hicrapolitae,  Plin.;  hqur 
noXtiTOV,  Maz. 
Hierapolis;  St.  in  Phrygia  Saluta- 

Hierapolia,  Anton.  Itin.;  St.  im 
Westen  von  Aegyptus  Infer.,  CI  M.  P. 
nordwestl.  von  Memphis,  XXI " 
i;  wohl  i.  q.  11 


Hierapytna;  i.  q.  Carairus.  . 
Hiera»;  Fl.  auf  der  Grenze  Bithym- 
en's  u.  Galatien's. 

Hicrds««,  Iioaaog ,  Ptol. ;  auch 
rf'oaffos;  Fl.  in  Danen,  entspr.  auf  Car- 
pates  M.,  bildete  die  östl.  Grenze  Dan- 
en'«, fiel  in  die  Donau  n.  heilst  jetzt 
Prath,  Grenzfl.  zw.  Ku  bland  und  der 
Türkey,  mündet  östl.  von  Galatz  in  dio 
Donau,  cf.  Poras. 
Hieraaycaminoa;  ct.  Hiera  Syca- 

nrinos.  „.  .  „ 

•  Hier  atemin  (Heratcnua) ;  Fl.  m  Pcr- 
81«,  ergofs  sich  in  Sin.  Pörstens  u.  soll 
heut.  Tages  ückian,  od.  Kieraam  heis- 

8CH icratis;  St.  in  Pereis ,  nahe  der 
Md£.  desllieratcniis;  angebl.  jetzt  Äie- 
raziin. 

Hieras,  Ptol.;  St  in  Mareotjj (Ae- 
gyptus Infer.),  auf  der  Westseite  des 
Marentis  Lacus,  unfern  Alrayrae. 

Hieriac  Insulae;  cf.  Smcchades. 

Hiericus,  unti* ,  PHn.  V ,  14. ;  cf. 
XIII,  4.;  Tacit.  HisL  V,  6  i  Hien- 
cäus,  ««tis,  Hieronym.  in  Loc.;  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  4». ;  Itqi- 

-ovff,  OVVT09,  Steph  i  Jwe^ABv.U-  J» 
Ai;  II,  36;  IV,  21;  V,  4. ;  1«L  Anttq.  I, 
5;  V,  1;  X,  10;  XVI,  9.;  7^xovS, 
Strab!  XVI,  P.  522.;  Jcricao ,  Deuter. 
XXXIV,  3  -,  Josuall,  1; ;  VI,  1,  26.;  2. 
Sam.  X,  5.;l.R«?.XU,a4.;  2.  Heg. 
II  5  15  18;  XXV,  5.;  1.  Cliron.  XIX, 
5.';  2.  Cliron.  XXV1I1,  15.;  Jerem.  LH, 
8.;  7foir»,  indecl.LXX.,  Euseb.;  l;Mac- 
cab.  iV  50. ;  Sirach.  XXIV  8.;  Matth. 
XX,  29,;  Marc.  X,  46V,  Luc.  X,  «SU; 
XVIII,  35;  XIX,  1.; 
ovg  (tv  ttj  7«o»Xoi),  Joseph.  Bell.  lv, 
28  ;  Kricis,  %xoff,  Ptol.;  Paltna- 

rum  Civitaa,  »*«'CT-J-  C«it  !* «V 
16;  III,  13.  ,  2.  Chron.  WftJ*-»»' 
in  Judaea,  sec.  Joseph.  Bell.  IV,  a.x 
LX  Stad.  westL  vom  Jordan,  CL  (sec, 
Scetzen  u.  Kloeden  3  M.)  nördöstl.  von 
Jerusalem,  in  e.  an  Palmen,  et  Deuter. , 
Tacit.,  Strab.,  Unsen,  cf.  Sirach.  und 
Balsam,  cf.  Justin.  XXXV,  3.  reichen 


Gegend,  gehörte  u, 

cf.  Josua  XV III,  21.,  wurde  nach  ihrer 
Zerstörung  durch  die  Israeliten  unter 
Josua,  cf.  Josua  VI,  26.,  von  David 
wieder  aufgebaut,  cf.  2.  Sam. ,  dann  von 
den  Moabit  ein  erobert,  später,  unter 
Ahab,cf.  1.  Reg.  XVI,  34.,  befestigt,  hatte 
zu  Elias  u.  Elisa  Zeiten  c.  Prophetenschu- 
le, 2.  Reg.  II,  4. ,  ward  von  Herodes  M. 
verschönert,  stand  noch  nach  dem  Exil, 
cf.  Kchcm.,  Esth. ,  war  im  röm.  Zeitat- 
ter, wegen  der  Balsamversdg. ,  Sitz  e. 
Oberzötfners,  hatte  zu  der«.  Zeit  die  Ca- 
stelle  Thrax,  Taunu,  cf.  Strab  ,  Po^tm, 
et  Joseph.  Antiq.  XIII,  15;  Id.  Bell.  1, 
2.1  Cyprus,  Kvngag,  cf.  Joseph.  Bell.  I, 
16;  fif,  20;  Id.  Antiq.  XVI,  9.  u.  Dok, 
z/coa  -,  1.  Maccab.  XVI,  15.,  wurde  von 
Vespasian  zerstört,  von  Hadrian  wieder 
aufgebaut,  in  den  Kreuzzügen  abermals 
verw  üstet  u.  heilst  jetzt  Ribah,  arraseli- 

S;s  Dorf.  er.  Reland.,  Bachlene  II,  3., 
amcsveld  II,  12. 

Hieriehuntintts  Trajectus,  2. 
Sam.  XIX,  18. ;  Furth  über  den  Jordan, 
in  Judaea,  östl.  von  Jericho. 

Hierichua ;  i.  q.  Hiericus. 

Hieri  ehus  JVoea,  Joseph.  Bell. 
IV,  8. ;  lag  unfern  Jericho. 

Hieroaphia;  Insel,  nahe  derwestl. 
Küste  voö  Cyprus,  Nea-Paphos  gegen- 
über. 

Hierocaesarea,  Tacit.  Ann.  II,  47; 
III,  62.;  Basis  Coloss.  urb.  a  Tiberio 
restitut. ;  'lBQO%aioctqt t« ,  Notit.  Epi*<?.; 
Ptol.;  Pausan.  Eliac.  I,  21.;  vidi«*: cht 
auch  Fanum  Dianae,  Uqvffttdos  lt- 
oovf  Cell.;  St.  in  Lydien,  westl.  von 
Thyatira,  nahe  der  Grenze  von  Aeolis, 
die  jetzt  Sernch  heirsen  soll.  Hicrocaesari- 
enses,  ium,  Tacit.  1.  <%;  'itQoxaiGaqtunv 
TTiQaiKT},  sc.  Diana,  Mz.  ap.  Spanhein. 

Hicröcepia;  Ort  im  Westen  der  In- 
sel Cyprus,  unweit  (südöstl.  von)  Paphos; 
angebl.  jetzt  Bourg  de  Hierochipe.^ 

Hierolophicnaea,  Plin.;  Einw.  fe. 
St. ,  entweder  in  Lydien,  od.  in  Carien. 

HierSmax ;  cf.  Hieromiace. 

Hieromiace,  (Hicromax,  acta),  es, 
Plin.  V,  18.;  sec.  Lightfoot  i.  q.  Jor- 
«iocä,  Talmudist.;  Fl.  in  Decapoli* 
(Palaestinac) ,  strömte  bey  Gadora  und 
fiel  südl.  vom  See  Gencsareth  in  den  Jor- 
dan; heut.  Tages  entw.  Fernrufe,  oder 
Schcria  Manadrn,  Srhcriat  Mcnadhre. 
Scheriath  cl  Mandur,  H'adi  Airarid 
(Awcired).  Klorden  vergleicht  den  Fl. 
Crilh,  in  Dernpolis. 

Hier oti  Jovis  l/rü;  cf.  Dios  Sa- 
cra. 

Hieron  (Sacrum)  Promontorium, 


Digitized  by  Google 


Hieron  Oros. 


611 


Hierosolyma. 


'AxoarriqBov  Uqor,  Ptol.?  Vorgeb.  im 
Südosten  Hibernicn's;  in  uns.  Taigen 
Cap  Corutore ,  Prov.  Leihster,*  nnmögt. 
aber  St.  Hellen,  Grfsch.  Donegal. 

Hieron  Oros;  Sacer  Moni,  PHn. 
VI,  4.;  ohne  Zweifel  i.  q.  Tech ca,  Xe- 
noph. ;  Berg  in  Pontiis,  zw.  Erzerun]  n. 
Trapezus,  e.  Zweig  der  Moschici  Mtes ; 
wahrueheinl.  der  von  II.  Kalifa  erwähnte 
Berg  Tckman,  mit  2  Burgen,  nördl.  von 
Erzerum.  cf.  Tournefort  Th.  HI. 

Hieron  Orot,  siv.  Säcer  Moni; 
Berg  im  Süden  der  Insel  Creta,  vielleicht 
anfern  Hierapytna,  od.  der  diese  St.  tra- 
gende Hügel» 

Hieroneaü8-,  Insel  des  tnittelläd. 
Meere«,  zw.  Sicilien  u.  Afrtca. 

Hieropolia;  cf.  Augusta  Tiberii. 

Hicro»;  St.  in  Sarmatia  Asiatica, 
Östl.  vom  Pal.  Maeotis» 

Hieroi,  Plin.;  Fl.  in  Trofti,  kam 
Vom  Berge  Ida»  " 

HierÖaöljfma,  or«M,  Plin.  V,  17.; 
Eutrop»  VI,  14;  VII,  19.  20.  21.;  Flor. 
III,  5.;  Sucton.;  Tacit.  Hiat.  II,  4.  10; 
V,  1.  2.  8»  «q.  11.  ;  Cic.  pro  FlacC.  c. 
18.;  Oros.  VII,  13»;  Chronolog.  Roina- 
hor.  Impp.  j  Jornand  de  Regnor.  Success. 
p.  47.;  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 
I,  5. ;  Itiner.  (  Burdigal. )  Hferosolym. ; 
H  ieroaolima,  orum,  Ann.  Lauriss.  ann. 
799.;  Ann»  Einhard,  ann.  809.  cf.  826.; 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  809.}  Chron. 
Albert.  Stad.  p.  137.  ra  '[fqoeolvßa,  av, 
Strab.  XVI,  p.  522»;  Steph.;  Ptol.  V, 
16.;  Xiphilin.  Exccrpt.  Dio.  Cafs.;  Appi- 
an.  Syr. ;  Joseph.  Antiq.  I,  11;  Hl,  3; 
V,  1.;  Id.  Bell.  V,  13.  33;  VI,  6  $  2. 
Maccub.  XII,  29»;  Matth.  II,  3;  III,  5; 
XX,  17.;  Job.;  Actor.  XVIII,  22.)  ffic- 
r osolima,  ae,  Cic.  I.  c. ;  Oros.  VII, 
13.;  Chronic.  Albert.  Stad.  p  157.  250. 
273.,  Ann.  Einhard,  ann.  799.  800.; 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  48. ; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  V, 
37.;  Hivrusalctn,  Ann.  Einhard,  ann. 
807.;  Aeneae  Silv.  Ilist.  Fridcr.  III, 
p»  87.;  Chronic.  Albert»  Stad.  n.  253. 
306.;  Hieroiolyma,  ae,  Chronic.  Mo- 
issiac.  ann.  801.;  Ann.  Hinein.  Rem. 
ann»  866. ;  Ann«  Brunwilarens.  ann  109<».; 
Hierunolima ,  Ann.  Lauriss.  Minor, 
ann.  814.;  Jetanalem,  Josaa  X, 
1;  XV,  8.  63.;  Jddic.  I,  8.  21  ;  2.  Sam. 
V,  5.  sq.;  1,  Reg.  VIII,  1;  XII,  27.; 
2»  Reg.  XVIII,  22;  XXIII,  1.  sq.  ;  XXIV, 
20.;  I»  Chron.  XI,  4.$  2.  Chfon.  XXXIV, 
1.  3.  5.  29.  30.32;  XXXV,  24;  XXXVI, 
4.  10.;  E«ra.  II,  1.;  Psalm.  CXX,  2.  sq. 
6;  CXLVII,  2.;  Je*aia  II,  1.  3;  III,  1. 
8;  IV,  3.  iq.;  V,  3;  VU,  1*  X*  10.  tq. 


82;  XXIt,  10.  fcl;  XXIV,  28;  XXVH, 
13;  XXVIII,  14;  XXX,  19;  XXXI  5, 
9;  XXXIII,  20;  XXXVI,  2.  7.  20: 
XXXVU,  10.  22.  32;  LXVI,  20.;  Jercm. 

IV,  14;  VI,  1.  8;  XIII,  27;  XXXVII, 
12.;  Daniel  V,  2;  IX,  16.;  Zachar. 
XIV,  4  ;  Hicronym.;  Ann.  St.  Columb. 
Senonen.  ann.  1148.;  Chronic.  Albert» 
Stad.  p.  252.  255.  296.:  lUqovoalr}u, 
LXX.;  Matth.  XXIII,  67.;  Luc.  XIII, 
33.  sq.;  XXIV,  47.:  lheru*alem, 
Ann»  St.  Colunib.  Scnonens.  nnn.  UMHi. 
im.  1202.;  Jesus,  Josua  XV  HI,  28.; 
Judic.  XIX,  10.;  1.  Chron.  XI,  4.  sq.; 
Jcroaolyma,  orum,  Chronic.  Albert. 
Stad.  p.  156.;  Salem,  Gen.  XIV,  18. 
cf.  Gen.  X,  16.;  Psalm.  LXXVI,  3.; 
Zalrjfi,  Ebraeor»  VII,  1.  sq.;  Solynta, 
(vtjv)  EöXvfict,  Joseph.  Antiq.  I,  11.; 
Solytna,  ae,  Jnvenc.  in  Actor.  XX.; 
Solymi,  orum,  Jüvenc.  in  Matth.  II. 
XXI.;  Aclia,  ae»  Jornand.  de  Regnor. 
Success.  p.  48.  t  Oros.  VII,  13.;  Anton. 
Itin. ;  Hieronym. ;  Chronolog.  Romanor» 
Impp.;  'AtXt'a,  Euseb.  Hist.  IV,  6.;  Ae- 
lia  Capitolia,  'AiUa  KumtaMa,  Ptol. 

V,  16.;  rj  'Adta  KanetmXtcts  VfootfoAv- 
fia,  Ptol.  VIII.  Tab.  Asiae  4.;  Aelia 
Capitolina,  'AtXta  KanitaXiva  >  Xi- 
philin. Exerpt.  Dio.  Cass.;  Carlytis, 
ti,  Kadutif,  toc,  Hcrodot»  II,  159;  III, 
5.:  Calpdis,  KaXvti$,  Steph.;  Colo- 
nia  Aelia  Capitolina,  Mzz. de« Ha- 
drian, Anton.  Pius  u.  des  Marc.  Aurel.; 
Colonia  Aclia  C apit olina  Commo* 
diana,  Mz  desDiadutaenian.;  Davidit 
Urbs,  2.  Sam.  V,  9;  VI,  12. ;  1.  Reg. 
Vllt,  l. ;  1.  Chron.  XI,  5.;  2.  Chron. 
XXXII,  5;  XXXIII,  14»;  OppiHam 
Munitum,  Jeaia  XXVI,  1;  XXVII, 
10;  cf.  XXIV,  10.  12.;  vielleicht  auch 
Änccr  Möns,  Jesaia  XI,  9:  LVI,  7.; 
LVII,13»;  Ezech.  XX,  40.;  Daniel  IX,  6.; 
Obadja  v.16.;  Psalm.  XV,  1.;  cf.  Jesaia 
XLVIII,  2.;  Ifpt*t.  Judaea's,  im  Stamme 
Benjamin,  Josua  XVI1I,28.,  gehörte  aber 
dem  Stamme  Juda,  Josua  XV,  63  ;  Ju- 
dic. I,  8.  21.;  Jercm.  XXXVII,  12., 
hiefs  ursprungl.  Jcbus,  zu  Abraham'* 
Zeiten  Salem,  lag  see»  Ezech.  V,  5. ;  cf. 
Theodoret.  u.  Hieronym.  ad  h.  I.  in  def 
Mitte  der  Erde,  was  aber  Tertullian» 
adv.  Marcion»  II,  v.  196»  u.  Victorin. 
((Ins  Poiton,  wenn  nicht  Cyprian.  Verf.' 
des  Gedichts  Ist) :  de  Crnce  von  Golgatha 
behaupten,  bestand  im  vorexil.  Zeitalter 
aus  der  Burg  Zum  n.  der  dieselbe  um- 
gebenden ei^entl.  St.,  welche  Benjamin 
«roberte,  die  Burg  aber  im  Besitz  der 
Jebusiter  lassen  nmfste,  Welche  erst  Da- 
vid um  1055  vor  Chr.  einnahm,  von  He- 
bron §e.  Residenz  hierher  verlegte  O.  Sa» 

-   39  * 
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lomo  dnrch  den  herrl.  Terapelbaa  am 

1015  vor  Chr.  verschönerte.  Von  den 
Arabern  um  889  vor  Chr.  u.  den  Syrern 
nm  840  vor  Chr.  erobert,  befestigten  die 
St  Usias  (811—759.),  cf.  2.  Chmtn. 
XXVI,  15.,  Jotham  (759—743.),  cf.  2. 
Chron.  XXVII,  3.  sq.,  Iliskias  (728  —  699), 
cf.  2.  Chron.  XXXII,  5.  n.  Manasse 
(699  -  644),  welche  gleichwohl  Assar- 
haddon  um  699.,  später  Pharao  Necho, 
n.  Xebncadnezar  uni  606  u.  596  eroberten. 
Letzterer  zertitörte  sie  um  588  vor  Chr. 
gänzlich.  Lnter  Cyrns  kehrten  die  Ju- 
den aus  dem  babylon.  Exil  zurück,  bau- 
ten die  St.  seit  536  vor  Chr.  wieder  auf 
und  vollendeten  um  515  den  Tempelbau, 
cf.  Nebero.  III.  VIII.,  in  welchem  Alex- 
ander HJ.  um  332.  opferte.  Kurz  darauf 
wurde  die  St.  von  Ptolomaeus  Lagt  er- 
obert, um  169»  von  Antiochus  Epipha- 
nes,  167.  von  einem  neuen  syr.  Ileero 
geplündert,  von  Poinpcjus  um  63.  u.  von 
Crassu*  erstürmt,  um  40.  von  Pacorus, 
Anführer  der  Parther,  eingenommen,  von 
Herodes  erobert  u.  cndl.  im  J.  71.  nach 
Chr.  am  5.  Aug.  u.  am  7.  Sept.  von  Ti- 
tus gänzl.  zerstört,  llndrianus  baute  die 
St.  als  Aelia  Capitolina  wieder  auf,  wel- 
che Constantinu*  u.  sc.  Mutter  im  IV. 
Saec.  verschönerten.  Im  J.  615.  eroberte 
t*ie  der  pers.  Kg.  Kosroes,  wurde  um 
627.  von  Heraclius  zwar  wieder  gewon- 
nen, fiel  aber  636.  in  die  Hände  Omnr's. 
stand  später  unter  den  Seldschukcn  und 
den  aegypt.  Kalifen,  wurde  während  der 
Kretizzügc  im  J.  1098.  von  Gottfr.  von 
Bouillon  erstürmt,  ging  1187.  wieder 
verloren,  ward  1517  von  Scliin  I.  er- 
obert, erhielt  von  se.  Sohne  Soliman  e. 
neue  Mauer  u.  heifst  jetzt  Jerusalem,  So- 
liman, El-Kodg,  St.  hn  Paschal.  Daiua»k, 
mit  der  Davidsburg,  e.  verfallenen  Ca- 
stell  n.  dem  angebt.  Palaste  des  Pilatus, 
Wohng.  des  türk.  Befehlshabers  über  Je- 
rusalem. Hierosolumita,  oe,  m. ,  *hqoao- 
Ivfiirrje,  Steph. ;  Hierosolymiy  omni,  Ae- 
neae  Silv.  Hist.  Frider.  III,  p.  29. ;  Hie- 
rotolymitaM)  Ann.  Juvavens.  Maj.  ann. 
803. ;  Hierosolimitanus ,  adj . ,  Ann.  Lau- 
riss.  ann.  800.;  Ann.  Knhard.  Fuld.  ann. 
799.;  Hierosolumitanus ,  adj.,  Aeneae 
Silv.  Hist.  Frider.  p.  29.  153. ;  Chronic. 
Albert.  Stadt,  p.  253.;  Hierusolimitanu$s 
adj.,  Ann.  Laitriss.  ann  799. 

Ucbrigens  lag  die  St.  anf  fünf  Anhö- 
hen, (Zion,  Acra,  Moria,  Ophcl  u.  Be- 
zetha),  hatte  13  Thore,  cf.  Nehem.  III. 
XII.;  Zacharj.  XIV.,  die  Lightfoot.  von 
VV.  nach  S.  n.  N.  in  folg.  Ordng.  auf- 
zählt: yuellthor,  Mistthor,  Thalthor, 
Eckthor,  Ephraim'»-  (Benjamins)  Thor, 
ulte  Thor,  Fuchthor,  Schoafthor,  Zählgs- 


thor,  RoCsthor,  Wasserthor,  Morgen- 
thor n.  Kerkerthor,  cf.  Bachiene  U.  und 
Fabor  Archacl.  I.,  zählte  sec*  Joseph. 
Bell.  VI,  6.:  XXXIII  Stad.  (1£  St)  im 
Umfange,  war  mit  e.  dreifachen  Man  er 
umgehen,  cf.  Joseph.  Anliq.  V,  13.,  von 
denen  die  äufsere  90,  die  mittlere  14  n. 
die  innere  u.  älteste  60  Thürme  zählte  a. 
bestand  aus:  rj  dva>  nolig,  rj  xaranolts 
u.  aus  /if^fd'a,  cf.  Joseph.  Bell.  V,  4.  — 
Oferhaus  Descpt.  Vot.  Hierosol.  Daventr. 
1714.  4.  Lamy  de  Tabernac.  Foeder. , 
de  St.  Civit.  Jernsal.  et  de  Teraplo.  Par. 
1720.;  Vilialpandi  Apparat,  urb.  actemyl. 
Hierosol.;  Keland;  Haraelsveld;  Jahn; 
Faber  n.  de  Wette  Archaeol.;  —  Dev- 
ling;  Observatt  Ss.  V.;  Witsii  MichacU. 
Ss. ;  —  Maundrell. 

Hierosolymitana  Solitudo,  Cell. 
III,  13;  29.;  Wiute  Judo,  cf.  Joh.  XI, 
54.;  cf.  Jericho. 

Hiersperga,  Zeiler.  Topogr.  Franc; 
Id.  Itiner.  Germ.  Cont.;  Meisterlin.  Hist 
Her.  Norirab. ;  bnier.  Schlote  Hirschperg, 
Hirsperg,  Hirtzperg,  an  der  Altin übl,  im 
Bathorn  Aichstädt. 

tfieVu«,  i;  Fl.  im  Westen  der  Insel 
Sardinien'*. 

Hier us  (Sacer),  i,  'Itobs  itorauog; 
Fl.  im  Osten  Corsica's;  heut.  Tages  Or- 
bo. 

Hila,  ac,  Benjnra.  Tudelcns. ;  St  in 
Bühylonien,  südl.  von  Babylon,  auf  dem  « 
Wege  von  Bagdad  nach  dem  Fl.  Chobnr. 

Hiladcß  Jnsukie;  Inseln  des  caap. 
Meeres,  zw.  den  Mdgg.  der  FIL  Cyrns  u. 
Hha. 

Hilära,  Zeiler.  Itin.  Germ.;  Id  To- 
pograph. Stiec. ;  bnier.  Fl.  hier,  entspr. 
auf  den  Bergenzer-  Alpen  u.  fallt  ober- 
halb Lira  in  die  Donau. 

Hilaria;  oberösterr.  Cistercieoser- 
Ahtey  lVilleringy  unfern  Lintz,  im  J. 
1146.  von  Lirich  u.  Colo  von  Waxenbcrg 
gestiftet 

Hilarii  St.  Baaili  cay  Ann.  Lau- 
ras. Min.  ann.  725  ;  Ann.  Mettens.  ann. 
732.;  Ann.  Enhnrd.  Fuld»  ann.  725  ;  Hi- 
larii St.  Abbatia ,  Ann.  Hincm. 
Hein,  ann  866.  sq.;  cf.  ann.  868. ;  in  Poi- 
tiers  (Poitou). 

Hildetheimium;  cf.  Ascalinguim. 

Hildesiay  Mocker.  Hild. ;  Krantx. 
Metrop.;  Bucel.  Catak  Episc.  Hilde*».; 
Fabri ;  cf.  Topogr.  Sax.  Infer. ;  Chytrae- 
us  Saxon. ;  Bert  Coram.  Germ.  R. ; 
Wenlenhagen  de  Urb.  Hans.;  i.  q.  Ascu- 
liiiLMum.  HUdcsheimensis ,  e,  Clnv.  III, 
18 

Uilcassa;  angebl.  i.  q.  Paros. 
Hilda;  cf.  Efcia. 
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Hileia;  i.  q.  Hclia. 

Hilcn  (HU),  l.Chron.Vf,  58.;  Freyst. 
in  Jnrinea ,  vielleicht  in  der  Nähe  von 
Dcbir. 

Hileaion,  Plin.  IV,  7.;  cf.  Elevion. 

Hilicanum,  »er..  Anton.  XL  M.  F. 
•ndl.  von  Sebaria,  XXXI  nordöstl.  von 
Petovio;  sec,  Krnie  jetzt  Stcrdahelu, 
am  «üdl.  Ufer  der  Mar,  nordöstl.  von 
Friedau,  5|  M.  südöstl.  von  Radkersburg. 
et  Alicanum. 

Hillevionea,  um,  Plin.  IV,  13.; 
vielleicht  i.  q.  Levoni,  orum,  Ptbl. ; 
Volk  anf  Scanrfinavia,  wohl  Urbewolwer 
der  schwed.  Ldsch.  Hnlland,  in  Süd- 
gothland  (Hillcrslow  u.  Hillesler,  Dör- 
fer); sec.  AI.,  irriger  jedoch,  in  Biesin- 
gen ii.  Schonen. 

Hillyrici  Superioria  Provin- 
ci o,  Inscpt  Lap.  ap.  Gruter.  n.  1.  p. 
39«.;  cf.  Illyricum. 

Hilpert  husia,  Pobri,  iiv.  Hilpe- 
ruaia;  cf.  Müller.  Ann  Sax.;  Inihof. 
Not.  Procrr. ;  Ilptst;  Hildburghauaen  des 
meining.  Frstth.  gl.  N-,  an  der  Werre, 
nach  e.  thüring.  Chron.  von  Childebcrt, 
Sohn  des  fränk.  Kg.  ClodoTacus,  ge- 
gründet, erhielt  im  J.  1323  durch  Vcr- 
mittelg.  des  Grafen  Berthold  VII.  von 
Ilenueberg  vom  Kr.  Ludwig  d.  Baicr  das 
Stadtrecht  u.  im  folgend.  Jahre  von  Ber- 
thold dann  Manern.  Am  27  May  des  J. 
1685  legte  Hrz.  Ernst  den  Grund  zum 
Schlosse.  Im  Jahre  1783  um  Ostern 
warf  der  2  St.  von  Ilildburgh.  entfernte 
Gleichberg  e.  starken  Sr-nwefcldnmpf 
aus  ;  desgl.  zu  Ende  de-«  Junius,  verbun- 
den mit  e.  heftigen  Getöse. 

JlimantÖpÖJca     ('luavTonodtg) , 
mn,  Plin. ;  Volk  Aethiopicn's. 

Himella,  oc,  Vib.  Sequest. ;  Virg. 
Acn.  VII,  v.  714.;  kl.  Fl.  in  Sabina, 
strömt«  prope  Casperiam  iirbem ,  fiel  in 
die  Tiber  u.  helfet  in  uns.  Tagen  4ja, 
mündet  nnfern  Magliuno. 

Himtro,  ne,  Plin.  III,  8.;  Liv. 
XXIV,  6.:  Metall,  7.;  Sil  Kai.  XIV, 
v.  284.;  V^f'oa,  Strab.  VI.;  Fl.  Sici- 
lien's,  entspr.  in  den  Hcraci  (Nebrode*) 
Mtes  aus  versch.  Quellen ,  in  diversa  de- 
enrrit,  srindensq.  eam  (forme  insulum 
dividit.  Liv.)  utrinque,  Mela  1.  c.  u.  bil- 
dete gleichsam  fines  regni  Syvncusani 
ac  Punicii  imperii,  Liv.  d.  I.  Her  eine 
dies.  Fll.  strömt  nordö*tl.,  unweit  Hiiue- 
ra,  heifst  jetzt  Fiume  Grnwe/c,  od.  äi 
(Pelina)  Termini  u.  mündet  ins  tyrrhen, 
Meer;  der  andere  fliefst  südl. ,  westl. 
von  Gela;  heut.  Tages  Fiume  So/so, 
fällt  nahe  bey  Altcate  ins  mittell.  Meer. 

Himer ay  ae,  Plin.  III,  8.;  Mela  II, 
7.;  Cic.  Verr.  II.  de  juri*dict.;  V$a, 


Diodor.  Sic.  Xni,  61.  sq.;  Thncyd.  VI,  5.; 
Scyl.  ;  St,  im  Norden  der  Insel  Sicflicn, 
westl.  von  der  Mdg.  des  Fl.  gl.  N. ,  war 
•cc.  Scyl.:  noltg  'Ellnvig ,  sec.  Thncyd. 
aber  ano  ZuyxXrjg  ojhio&t}  n.  wurde  frü- 
her von  den  Curthap  inensern  zerstört, 
cf.  Cic.  1.  c.    Himeraeua,  adj.,  Cic. 

Himerenaea  Thermae,  Seqfial 
Ptol.;  0eq(iat  ai'lfitQotuu,  Po- 
lyb.  I,  24.;  cf.  Diodor.  Sic.  IV.;  Ther- 
mite, Tab.  Peut.;  Anton.  Itin.;  Cic. 
Verr.  L  d. ;  frtqpa  wfitpccv  Xovxqce ,  Pin- 
dar.  Olymp.  Xll,  eztr.;  iv'lfitqa,  Scho- 
liast. ;  Colonia  A-uguata  Hime- 
racorum  Thermit.,  Inscpt.  ap.  Gru- 
ter. n.  «.  p.  433. ;  Gf^finav, ,  Mz.  Pa- 
rut.  ap.  Harduin. ;  St.  auf  dem  östl.  Ufer 
des  Hitnera,  in  Sicilicn,  wurde  nach 
Zerstörg.  von  Himera  aufgebant,  cf. 
Cic.  ii.  unter  Atigustus  Colonie;  jetzt 
Termini,  St.,  Intendant.  Palermo,  an  der 
Milg.  des  FL,  Termini,  mit  warmen 
Bädern. 

Hin,  Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  861.; 
J.  q.  In,  Ine. 

Hinnom;  i.  q.  Ben  Hinnom,  cf.  Ro- 
land; Westen  N.  T  ;  HamcUveld  II. 
Zur  Zeit  des  Hicronym.  hatte  dieses 
fruchtbare  Thal  noch  viele  Gärton. 

Iiiona,  ae ,  Ann.  Vcdast.  ann.  880.; 
Hionna,  ae«,  Chronic.  Reginon.  ann. 
888. ;  i.  q.  leaunn,  Yonuc. 

Hioropy ;  St.  in  Cilicien. 

Hiovia;  kl.  »chwe<l.  St.  u.  Ldsch. 
Hjo,  in  We»tgothland,  am  Wettersec. 

Hipanisy  Jornand.  de  Rcb.  Getic. 
p.  87.;  cf.  llypnnis. 

Hipoepa;  i.  q.  Hypaepa. 
'    Hi poinebae;  cf.  Thcbae. 

Hi pot h  oontia,  idi>,  rj  'iizato&omv - 
%igy  tdog,  Steph. ;  e.  Tribus,  qjvXn ,  in 
Attica,  um  Dccelca. 

Hippa,  Ptol  ;  St.  im  Innern  von 
Maurctania  Caesar. ,  zw.  den  Fll.  Amp- 
saga  u.  Guluü.  unweit  Vamicaeda. 

Hippacra  (tfippacrac);  St  in  Zeu- 
gitana.    Hippacrilac,  Polyb. ;  Einw. 

H ippagreta ,  7«»«yofr«,  Anpian. 
Pun. ;  Hipponacra'y  St.  in  \umidien, 
zw.  Carthago  u.  Utica ,  von  Agatliocles, 
Tyrann  von  Syracusae,  mit  e.  Hafen 
versehen.  Andere  lesen  Hippo  Zarytua, 
dann  aber  irrte  Appian.  in  der  Angabe 
der  Lage  der  Stadt. 

Hip pano,  oc,  "/jrwava,  Polyb.  I, 
24. :  Steph. ;  St.  im  Nordwesten  Sici- 
lien's,  zw.  Punormus  u.  Mytistratus,  sec. 
Steph. :  arfot  KaQ%t]6ova»'f 

Hippärenum,  Plin.  VI,  26.;  St.  in 
Babylonien,  sec.  Plin.  in  Mesopotamien 
(laxe  ttumta),  am  Fl»  Narraga.  Hippa- 
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rem,  Plin.  1.  c.;  Einw.   Einige  vergieß  VIten*.  —  Für  dirutum  ^qnod  Hippo- 

clicn  Scpharvaim,  Andere,  irriger  je*  nein  dlrntum  vocant,    Diarrhytura  • 

doch,  Barrita,  Borsippa.  Gracci«  dictum),   Plin,  V,  4.,  glaubt 

Hippäris,  t«,  Pin  dar.  Olymp.  Od.  Hardiiin.    Zorytum  lesen  *u  müssen  ,  da 

IV.;  FT.  im  Südosten  Sicilien's,  unfern  zur  Zeit  de«  Plin.  diese  St,  ab  Colonie 

Camarana;  angebl.  heut.  Tage«  Cortna,  noch  blühetc.  cf.  Plin,  IX,  epist,  33. 

im  Val  di  Noto.  Hippo  Regius,  onit-i,  m.,  Mela 

Hippi  (Equi),  orum,  "ircnoi,  Strab,  I,  7.;  Sil.  Ital.  I,  v.  3.;  Cacs.  Afric.  c 

XIV,  p.  443.;  vier  kl.  Inseln  an  der  Kü-  9«.;  sec,  Anton.  CLXM  M.  P.  westl.  Ton 

ste  der  ion.  Halbinsel,  unweit  Erythrae.  Hippo  Zarrhytus;  i.  q,  Colonia  Oemella 

Hippica  Turrit,  <TJ«*ocög,  J«-  Julia  Hipponensis  Pia  Augusta,  cf.  Ter- 

seph. ;  Thurm  Jerusalem'»,  von  Hero-  tullian,  ad  üwr.  1,0.  u,  Exhort,  Caab- 

dea  M,  erbaut,   vielleicht  auf  der  die  tat.  extr. 

Oberstadt  einschliefsenden  Mauer.  Hippoboton;  Gegend  auf  Euboea, 

Hippici  Monte«,  Ptol.;  Geb.  in  vielleicht  in  der  Nähe  von  Chalci« 

Snrraatia  Asiatica,  der  pördl.  Zweig  der  Jiippoorene,  es,  Ovtd.  Fast,  V,  v, 

Ceraunii  Montes.  7.;  Id.  Trist.  III ,  7;  15.;  Id.  Pont.tIV, 

Hipp  tu»;  cf.  Hypiu«.  8;  80.;  Solin,  c.  7.;  Plin,  IST,  7. ;  q  /»- 

Hippo;  Ebene  der  Insel  Co«,  trug  vovKQrjvr},  Strub.  IX,  p.  283.;  Quelle 

den  vinum  hippocoum.  am  Fuf*e  de«  Helicon ,  den  Musen  ce- 

Hippo,  öni«,  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  heiligt  u.  durch  den  Hufschlag  des  P<s 

5.;  Hipp onium,  'Innmviov,  Strub.;  gusu*  entstanden, 

Scyl.;   Vibo,  oni$,  Anton.  Itin.  J  Cic.  Hipp  6  cur  a,  ae,  Ptol.  >  St.  auf  der 

pro  Plana  c.  40,;  Id.  ad  Attic.  III,  epist.  Halbinsel  Larice  (India  intra  Gangem), 

HI.  •  Liv.  XXXV,  40.;    Vibon,  Mela  unweit  Palipatna,    vielleicht  uordwestl. 

d.  1.;    Vibo  V alentia,  Plin.  1.  c. ;  von  Byzantinro,  in  der  heut,  guxurut, 

Vibona  Balentia  (Valentia),  Tab,  Ldach.  Cainbaya. 

Peut. ;    *Oviß<6va  'Ovaltwla ,   Strab. ;  HippÖcura,  ae,  Ptol.;  St,  in  Ariftce 

Valentia,  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  7.  p.  (India  intra  Gangem),  unweit  Bnetana ; 

150. ;  St.  auf  der  westi,  Küste  von  Brut-  vahrscheinl.  jeUt  Bagnagur,  Hyderabad, 

tinm  (Graecia  Magna),  am  Sin,  Vibo-  Q0\condar  Hptat.  des  Königr.  Golconda, 

nensis,  war  sec.  Strab.  Aoxqmv  xtiopa,  nahe  dem  Fl,  Nerva ;   «cc  AI.  bey 

erhielt  im  J.  5fil  e.  röm.  Colonie  (seit-  Mayem. 

dem  Vibo  J  alentia)  u.  heifst  jetzt  Bi-  flipp ades,  Jornand,  de  Reb,  Getic 
vona,  St.  in  Calabria  Uttcriore,  3  M,  p.  ?».;  Insel  dea  Indien«  Oceanu«,  xiel- 
westl.  von  Squillace,  durch  e.  Erdbeben  [©iebt  güdwestl.  von  Taprobane, 
am  5. Febr.  1783  zerstört ;  sec.  AI.  Monte  Hippodrome;    Hecken  in  Maure- 
Leone,  irrig  jedoch.  Viboncntis,  e,  agcr,  tanien. 

Cic.  Attic,  XXI,  ep.  51.;  Hipponiates,  Hippodromon,  *Inx6tyofi09*  A|ra- 

Ingept.ap.  Gruter,  n.l.  p.  199.  theracr.  11,  5.;  Hyp  o  dro  aui,  Txo- 

H i pp o,  öm«,  Liv.XXXlX,  «SV.,  M.  d          'Ai&tomus,  Ptol.;  "Thooqouos 

der  Carpetani,  in  Hispama  Tarracon.,  •j^ojMxog,  Marcian.  Heracleot. ;  St,  im 

unfern  Tolctum.  Südwesten  Africa's ,  bey  den  Aetliiopes 

Hippo  Caraujiarum;  St.inHi*.  Heaperii*  südüstl,  von  Deorum  Cnrrus, 

pama  Baetiea,  «ndl.  vom  Baetis.  Hinvolai  Ort  der  Eleutbero- 


—   Hippola;  Ort  der  Kleuthero- 

HippQM  D*ararh%*u*\  m-'    nes,  auf  der  südwestl.  Küste  von  . 

Plin.  V,  4;  IX,  8.;  Mela  I,  7.;  H\PPo    ni  '  xxx  Stad  (1i  St)  nordwe*tl.  von 

Taenarum;    sec.  Kruse  in  uns.  Tagen 
Zarrhy  tu«,   Anton.  Itin.;   H.ppo-    Ma|.||a  St  im  DUtr#  gl,  Nij  ProT,  - 


wem«»  Colonia,  Plin.  IX,  epist.33t;  cIq  ^  \iaina> 

iFf1°.n'  D.iari*u8{  f/s;^/T!vf^e;  Hippolau»;   Vorgeb,  in  Sarmatia 

vielleicht  l.  q.  Iixmbv  nlr]ölov   jtvxi^c,  ,          ^               ,.  .„„„• 

Strab  XVII,  P  572.;  St.  in  Zengitana,  Europaea,  zw.  den  Mdgg,  de«  Hypanu 

sec.  Anton.  CXXVI M.  P.  östl.  von  Hippo  e.  Bonsthene«          TWarmarlfa  -f— 

Regia«,  XXXVI  westl.  von  Utica,  LX  Htppon;  St  in  Marmanca,  ,« 


östE  vonThabraca,  XX  ösü.  von  Tuni-  Drepanum 

za,  gehörte  früher  den  Cartha-inenscrn,  Hippona,  ac,    Bert.,   i,  q.  Ilippq 

dann  den  Römern  n.  heifst  in  uns.  Ta-  ,  Hegius, 

gen  ß/serto,  St.  im  Königr,  (7J  M.  nord-  H  i p  p  o  n  o  c  r  a ;  cf.  I lippagreta. 

wesü.  von)  Tunis,  am  Meere.    Hipp«a-  Hipponesu»,    Steph.;    St.  in  Ca- 

riten$i$,  e,  Notit  Prow.  Afr.i  Victor  rien,  am  Sin.  Ccramicui, 
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Hirr 


i. 


Hipponen  aia  Sinus,  Plin.  V,  4.; 
Mela  I,  ?.;  Mbosen  an  der  Küste  von 
Zeugitana,  nahe  der  St  liippo  Diarr- 
bytus. 

Hipponiatea  Sinus ,  *  Innayvidrng 
*6lnogy  Ptol.;  Vibonensia  Sinus, 
Cic.  Attic.  XVf,  epist.  6.;  Mbu-en  an 
der  Westkäste  von 
u.  Vibo  Valentia. 

Hippönium;  i.  q.  Hippo.  Hippo- 
nias,  atis,  id.,  Inscpt. 

Hipponitis,  Tab.  Agathodaem. ; 
St  im  Innern  von  Zeugitana,  »üdl.  von 
liippo  Diarrhytus,  vielleicht  nahe  dem 
Fl.  Tusca. 

Hipponnesos ,  Plin.;  Insel  des 
Sin.  Ceramieus,   nahe  der  Küste  Ca- 


rlen s. 

Hipponum  (Zambronium)  Pro- 
montorium} neapolit.  Vorgeb.  Zain- 
brona,  in  Calabria  lllteriore. 

Hippophägiy  *Innorpdyot ,  Ptol. ; 
Volk  in  Penis,  zw.  den  Kapsii  und 
Suzaei 

Hippophägi;  Volk  im  Norden  von 
Scythia  extra  Iraaum;  sec.  AI.  in  Serica. 

HinpöpÖdes,  Mela;  Plin.;  Volk 
im  INorden  von  Sanuatia  Europaea; 
vielleicht  östL  von  der  Mdg.  des  Via- 

Hipporeae,  Plin.;  Volk  Acthio- 
pien's ;  vielleicht  auf  der  Insel  Mcroe. 

Hipporum ,  Anton.  Itin\;  St.  auf 
der  südöstl.  Küste  von  Bruttium  (Grae- 
cia  Magna),  «ndl.  von  Locri,  nördl.  von 
Zephyrium ;  angebt,  heut.  Tages  Felo. 


Hipp os,  Ptol. ;  St.  auf  der  Ostküste 
des  Sin.  Arabicus ,  in  Arabia  Felix , 


fern  Modiana. 

Hippo s,  Plin.  V,  15.  18.;  'Inmog, 
ov,  Ptol.;  Steph.;  Euscb.;  Joseph.  Bell. 
11,  33.;  Id.  Vit;  wohl  L  q.  Susitha, 
Talmud.  Hierosol.  Bosch  Haschanah.; 
St  in  Dccapolis  (Palacstina) ,  sec.  Ptol. 
in  Coele-Syria,  der  alle  dccapol.  Städte 
hieher  versetzt,  sec.  Joseph.  Vit.  XXX 
Stad.  südöstl.  von  Tiberiaa,  LX  nordostl. 
von  Gadara,  am  Ufer  des  Lac.  Genncsa- 
ret, die  jetzt  Szammcra  heifsen  soll. 
Wppcni,  'Inmjvoi,  Joseph.  Vit 

Hippptas;  kl.  St  in  Boeotien, 
weatl.  von  Thebae,  östl.  von  Coronen, 
nahe  dem  nordöstl.  Abhänge  des  He- 
licon. 

Hippu  (Equi)  Promontorium, 
Ptol.;  Vorgeb.  in  Regio  Syrtica,  westl. 
von  Syrtis  Major,  unweit  Philaenorum 
Arae. 

Hippuri  Portas,  Plin.  VI,  22.; 
Ilafenort  auf  der  Insel  Tuprobane.  An- 


dore,  die  PalaeHiiiundi  von  Taprobanc 

trennen,  vergleichen  Hippocura,  Ptol. 

Hippuris,  is,  Mela  II,  7.;  Plin.; 
ij  %Jnnovoig ,  SeholiaHt.  Apollon.;  Hip- 
puris, idis,  *Innovoig,  idog,  Apollon. 
V,  v.  1712.  (sporad.)  Insel  des  Mare 
Creticuin ,  unweit  Thera ;  angebt  jetzt 
Fidulsa,  Fidulse. 

Hippus,  Ptol.;  Fl.  in  Colchis ,  süd- 
östl. von  Dioscurias,  vereinigte  sich 
muthmafsl.  mit  dem  südlicher  strömen- 
den Cyaneus. 

Hippus,  Plin.  VI,  4.;  Strab.  XI,  p. 
343. ;  Fl.  im  südl.  Colchis  ,  mundete  in 
den  Phasis. 

Hippus,  Mela  I,  17.;  St  Ionien's, 
nahe  der  Mdg.  dcsMaeander,  von  der 
Voss,  sagt:  oppidum  quod  vulgo  Gippo 
adpellatur. 

Hipsitanae  Aquac,  cf.  Fordin- 
gianuin. 

H  i  p  s  u  s ,  "ityog,  Notit.  Episcop. ;  Hic- 
rocl.;  Concil.  Cbalecdon.;  Ipsus,"lipog, 
Appian.  Bell.  Syriac;  St  in  Phry&ia  Sa- 
lutaris,  rijc  $qvytct$,  Appian.  —  Schlacht 
zw.  dem  Seleucns  u.  dem  Antigonus. 

Hira,  früher  Alexandria;  St  in 
Chaldaea,  Mandaroruni  Regia,  westl. 
vom  Enphrat,  südwestl.  von  Babylon; 
jetzt  Mesjed  (Mcschcd)  Ali,  Iman  Ali, 
St.  im  Pasriialik  Bagdad ,  am  See  Ka- 
hemah.  Hier  das  Grabmal  des  Ali,  Mu- 
haiued's  Schwiegervaters. 

Hira,  ac,  'Ion,  rjg,  Homer.  II.  i,  v. 
149.;  St.  in  Messenien  ( Peloponnesus ), 
die  Agamemnon  mit  6  anderen  Stt  dem 
Achilles  als  Mitgift  versprach. 

Hira;  Flecken  der  Maleenser  in 
Phthioti*  (Thessalien). 

Hircanus  Saltus,  Ann.  Einhard, 
ann.  805. ;  vielleicht  das  heut.  Erzge- 
birg,  Fichtclgcbirg  u.  der  Böhnierwald. 

Hirminius,  Plin. ;  Fl.  im  Südosten 
Sicilien's,  zw.  Edissac,  siv.  Ulyssis 
Portus  u.  Camarina ;  sec.  Cell.  jetzt 
Maul strömt  im  Val  di  Noto  u.  fällt 
ins  mittclländ.  Meer,  od.  Fiumc  di 
Ragusa. 

Hirpini,  orum,  Liv.  XXII,  extr.; 
Plin.  II,  »3;  III,  11.;  Vellej.  Paterc.  II, 
16.  68.;  Cic.  de  Divinat.  I,  36.;  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  VI  ,  27.; 
'loitivot,  Strab.  V,  extr.;  Appian.  Civ. 
I. ;  Volk  in  Samniuin ,  stammte  von  den 
Samnites  ab,  xavrol  Lavvivai ,  Strab., 
zw.  Campanien  u.  Apulien,  am  westl. 
Abhänge  der  Apennincn.  Hier  Beneven- 
tum  u.  Cuudium,  Surbatu*  u.  Calor. 
Hirpinus  (Irpinus),  adjM  Cic. ;  Liv. 

Hirri,  cf.  Eruli.  Andere  denken  an 
die  Scirri. 
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Hl  r tau  via ,  Hirtavia,  cf. 
Crus.  Ann.  S  ucv. ;  Bucelin.  Germ,  Sncr.; 
Pregitzer.  Suev.  et  Würtenib.  Sacr.; 
wurtemb.  Dorf  Hirsau ,  Hirschau ,  im 
Schwarzwaldkrcise ,  Oberamt  Calw,  am 
Nagold,  Im1  nahen  Benedictinerkloster 
schrieb  Job.  Tritheraius  (st  1516) t 
Chronicon  IIir*augieu8C. 

Hir schavim  (  Hirschaugia  )  ;  kt 
baier.  St.  Hirschau,  im  Hegenkrowe,  un- 
weit Sulzbach. 

Hirschberga cf.  Cervimontium. 
Hirschbergenti»,  e. 

Hita,  oe,  Ann.  Vedast.  ann.  880.  sq. 
882.  sq.  885.  sq.  89».  896.;  Hisaray 
«e,  Ann.  1.  ann.  885.;  Hssera,  oe, 
Ann.  Vedastin.  ann.  900.  §  i.  q.  Käia, 
Üisc. 

Hisarcvt;  cf.  Atagis. 

Hi&car  (Hisscar),  Ann.  Vedastin. 
ann.  881.;  sec.  Lebeuf  i.  q.  Scarpa; 
wahrscheinlicher  i.  q.  /»rn,  od.  vielmehr 
1.  q.  l'pro,  oc,  Pertz,  der  heut,  Y'perle, 
Nebeiiü.  der  Itter,  in  der  niederl.  Prov. 
YVt'eitflandern,  fallt  unweit  Nicuport  ins 
Meer,  ^ 

Hisera;  i.  q.  Hisa. 

Hisoris  (Hisopis)  ,  fs,  Anton.  Itin.; 
St.  in  Aegyptus  Super. ,  am  westl.  Nil- 
nfer,  XXV III  M.  P.  südl.  von  Apollinis 
Minor,  XXII  nördl.  von  Ptolemais;  an- 
gcbl.  heut.  Tages  Ibson. 

Hitpal ,  is,  n. ,  Mela;  i.  q.  Colonia 
Rouiulcnciis. 

Hispalen  sis  Provtncto;  span. 
Prov.  Sevilla ,  in  Andalusien,  grenzt 
westl.  an  Portugal. 

Hispälis,  Caes.  Oiv.  II,  1&20.;  Id. 
Hisp.  XXVII,  35.  sq.  42.;  Isidor.  Chro- 
nic. Gothor.  i».  1<>8. ;  Id.  Chronic.  Wan- 
dalor.  p.  176.;  Id.  Hlstor.  Suevor.  p. 
180.;  'TanaXig,  Philostrat.;  i.  q.  Colonia 
Komulensis.  Hispalensis,  e,  Plin.  III, 
1.;  Hispaliensis,  e,  Tacit. 

Hispälis  Aurea;  kl.  nordamerican. 
St.  Sevilla  de  VOro  ,  auf  der  Nordküsto 
der  Insel  Jamaica. 

Hispalium  Promontorium ;  Vorgeb. 
im  Südosten  Aethiopien's  (Ajan),  am 
Marc  Azanium. 

Hispdni,  orum ,  Cic;  Senec. ;  cf. 
Vellej.  Paterc.  II,  51.;  Jornand.  de  Rog- 
nor.  Succese.  p.  44.  51.;  Isidor.  Chro- 
nic. Wandalor.;  Ann.  Lonrits.  Min.  ann. 
780. ;  Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  ann.  798. ; 
Jberi,  "Ißr/Qfs  (naqa  tois  V^ijosiv  iv 
rr]  'Evoantr] ,  Steph.)«;  Graec. ;  Spani, 
Ann.  Lauresh.  ann  788.  ;  Bewohner 
Spanien'* ,  vielleicht  Nachkommen  phn- 
nic.  Colonfoten,  vermischten  sich  mit  den 
über  die  Pyrenäen  gedrungenen  Celten 
d.  bildeten  nun  die  CeUibcri,  cigentl. 


aber  nur  das  aus^ebreiteste  der  iber. 

Völker,  welche  zur  Zeit  der  röm.  Herr- 
sch, unter  c.  Praetor  od.  Proconsoi 
standen. 

Hispania,  Mela  I,  3.  5;  II,  6.  sq. 

III,  1.  sq.;  Flor,  II,  6.  17;  UI,  22;  IV, 
2.  12;  VII,  6.;  Plin.  III,  1.  3;  IV,  16. 
20;  V,2;  XXXIV,  14.;  Liv.  Epitom. 
XLIV.  XLVIII. ;  Id.  XXV1I1,  17.; 
XXIX,  3;  XXXII,  48;  XLV,  16.»  Caes. 
V,  13.;  Tacit.  Ann.  I,  71.  78;  IV,  5. 
13.;  Id.  Hist.  II,  32;  III,  53.;  Id.  Agri- 
col.  c.  24.;  Id.  Orat.  Claud.  XI,  24.; 
Cic  pro  Leg.  Manil.  c.  4. ;  cf.  Id.  Agr. 

I,  11;  II,  19  ;  Vellej.  Paterc.  II,  90.; 
Solin.  c,  23.;  Jornand.  de  Rcgnor.  Snc- 
ccss.  p.  33.  35.  sq. ;  ld.  de  Heb.  Getic. 
p.  111.  125.;  Isidor.  Chronic.  Gothor.; 
Id.  Chronic.  Wandalor.;  Ann.  LaurU*. 
Min.  ann.  733,;  Ann,  Laurixs.  ann.  778. 
797. ;  Ann.  Einhard,  ann.  778.  798.  807. 
H12.  sq.  816.  829. ;  Ann.  Mettens.  ann. 
737.;  Ann.  Enhard.  Fnlri.  ann.  733.  778.; 
Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  835.;  Ann. 
Hincm.  Rem.  ann.  862.  873.;  'ienttptce. 
Strab.;  1.  Macoab.  VIII,  3.;  Celtibe- 
ria  Cunieulo  sa,  Catull.  XXXV  II,  v. 
18.;  Hesperia,  Lucan.  I,  v.  404.; 
Hcsp  Üria  Ultima,  UoraL;  iberia, 
z)  Ißno(a,  Steph.;  Strab.  III,  p.  110; 

IV.  ;  Thucyd.  VI,  init.;  Üiodor.  Sic.  V, 
38.;  Zosim.  IV,  24.;  I  spani  a,  Ann. 
Augiens.  ann.  777. ;  Ann,  Sangall.  Muj. 
ann.  778.;  Spania,  Ann.  Laubac.  Cont. 

II.  ann.  778.;  Ann.  Lauresh.  P.  II.  ann. 
778.;  Ann.  Guelferbyt  P.  II.  ann.  797.; 
Anu.  Sangall.  Baluz.  ann.  778.;  Ann* 
Sangal!,  Brev.  ann.  778.;  Chronic.  Mois- 
siac. ;  Znctvtn,  Steph.;  Paean.  III,  3,; 
Röm.  XV ,  24.  28.  ;  die  pyrenäische 
Halbinsel,  grenzte  östl.  an  Mare  Inter- 
nnra ,  nflrdl.  an  Gallien  und  Canta- 
bricum  Mare ,  westl.  an  Oceanos  Allan- 
ticus,  südl.  an  Frctnm  Gaditanunr,  wur- 
de von  Tharals,  e.  Sohne  Javan's  (Ja- 
phetiter)  bevölkert,  cf.  Gen.  X,  4. ,  zer- 
fiel früher  (200  J.  vor  Chr.)  in :  Hispä- 
nia Citerior  u.  Vlterior,  cf.  Liv.  XLV, 
16. ;  Cic.  pro  leg.  Manil.  c.  12. ;  Id.  pro 
Fontcj.  c.  3,;  nnter  Augnstus  In:  Hispä- 
nia Itaetica,  Lusitanica  u.  Tarraeomcn- 
sis,  cf.  Solin.  c.  23!,  gehörte  unter  Con- 
stantinns  M,  zur  Praefcctura  Galliarum 
n.  bestand  aus:  Tarraconensis ,  Gallao- 
eia,  Lusitania,  Raetica,  Carthagincnsis, 
Tfngitana  u.  Balcares  Insulae,  wurde 
von  Phoonieicrn,  Griechen,  Carthagi- 
nenxern  u.  Römern  (Scipio  African.) 
erobert,  unter  Angurtus  aber  erst  rüra. 
Prov.  n.  zu  Anfang  de*  fünften  Jahrh. 
von  Sueven,  Alanen,  Vnndalen  etc.  über- 
schwemmt. Im  J,  4«  stürmen  die  röm. 

- 
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Herrsch,  daselbst  die  Visigothon,  welche 
im  J.  507  Clodewig  aber  schlag.  His- 
pane,  adv.,  Eon.;  Hi*pantcusy  adj.,  Vi- 
truv. ;  Suetou. ;  Poeta  Saxo ;  Ann.  Eia- 
hard.  ann.  797.  822  826.  sq. ;  Ann.  Pru- 
deat.  Trec.  ann.  844.  850.;  Ann.  En- 
bard.  Fuld.  ann.  828  ;  Chronic.  Albert. 
Student,  p.  160. ;  tßrjoixos ,  Dionys.  IIa» 
lic.  I.;  Hispaniensis ,  adj.  (in  Spanien 
picht  einheimisch  Cic;  Flor.  IV,  2.; 
Tacit.;  Plin. ;  Hispanius,  adj.,  Liv.; 
Hispanus,  adj  ,  Cic;  Plin.;  Poeta  Saxo; 
Ann.  Einhard,  ann.  821.;  Ann.de  Gent. 
Caröl.  M.  ann.  778.;  Hispanus,  i,  in., 
Vellej.  Paterc.  II,  51.;  Ann.  Einhard, 
ann.  792. ;  Ann.  Hinein.  Rein.  ann.  861. 

Der  Gold-  u.  SilbcrhcrpMcrke  geden- 
ken übrigen*  da«  Zeitalter  de*  Aristote- 
les, 1.  Maccab.  VIII,  3.:  Plin.  XXXIII, 
6;  XXXIV,  14.  Ii.  der  Edelsteine  (Jas- 
pis), Ezcch.  I,  16;  cf.  XXV1H,  13.; 
Cant.  Cantic.  V ,  14  Tarsis  -  Schiffe 
holten  aas  Spanien  Gold  u.  Silber,  1. 
Heg.  X,  22;  XXII,  49.;  cf.  2.  Chron. 
XX,  36  ;  Psalm.  XLV1II,  8. ;  Jesaia  II, 
16;  XXIII,  1  —  6.;  Ezech.  XXVII ,  25. 
—  König  Heinrich  II.  trug  auf  der 
Hochzeit  sc.  Schwerter  die  ersten  ge- 
strickten Strümpfe. 

Hispania  Ilaetica,  Mela  II,  6.; 
Plin.  III,  1}  Hispania;  Katrop  VIII, 
2  3.;  Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  847. 
8o2.  858.;  Provincia  Ilaetica,  In- 
•cpt.  ap.  Gruter.  p.  385.  ;  ij  Bainxrj, 
Marciaa.  Heraclcot.  ;  Strab. ;  Steph. ; 
Dio  Cass.  LIII. ;  der  südweatl.  Thcil  von 
Hispania  Ulterior,  seit  Augtistus  von  e. 
Proronsol  verwaltet  cf.  Baetica,  Isidor. 
Chronic.  Goth. 

Hispania  Citerior,  Liv.  XXXII, 
28.;  Plin.  HI,  3.;  Flor.  IV,  2.;  er.  Rei- 
ne*. Claus.  II.  laseptt.  26.;  Gruter.  p. 
177.  1091.;  Spon.  Mise.  Erud.  Antiq. ; 
Provincia  Hispania  Citerior, 
Insrpt.  ap.  Gruter.  p.  354.;  cf.  Strub. 
III.;  seit  Angu*tus  Hispania  Tarra- 
»onensis,  Plin.  III,  1.  ;  Mela  II,  6.; 
Jßrj^iu  Taqqaxmvct ,  Dio  Ca«s.  LIII.; 
er.  Strab.  III.;  cf.  Jornand.  de  Regnor. 
Success.  p.  32. ;  Ann,  Einhard,  ann.  806. ; 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  797.  801.  809.} 
Ann.  St.  Amaad.  Cont.  II,  ann.  778,; 
Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  839. ;  grenzte 
östl.  an  Mare  Internnra,  nördl.  an  Gal- 
lien u.  an  Marc  Cantabricuin ,  westl.  an 
Oceanns  Atlantic,  n,  an  Lusitanien,  südl. 
an  Baetica  ii,  an  Mare  Internum.  HpUt. 
war  Tarraco,  Sitz  des  röm.  Präses. 

Hispania  Lusitania,  Mela  II,  6.; 
cf.  Aan.  Lau  rix*,  ann.  798.;  Lusita- 
nia, Taoii.  Ann.  XIII  >  .46.;  Plin.  III, 


I.  ;  Chronic.  Moissiac.;  Jornand.  de  Reh. 
Getic.  p.  80.  126.;  Isidor.  Chronic.  Go- 
thor. ;  Id.  Chronic.  Wundalor.  et  Sue- 
vor. ;  rj  Avoixocvia,  Dio  Cass.  LUL; 
Strab.  III,  p.  105. ;  Marcian.  Heracleot.; 
Prov.  Lus it  ania ,  lnscpt.  ap.  Grnter. 
p.  31.;  der  westl.  Thcil  von  Hixptmia 
Ulterior,  grenzte  östl.  an  Tarrnconensis, 
nördl.  an  den  Duriiis ,  westl.  an  Oceaaus 
Atlaatic.  u.  südl.  an  den  Anas,  umfufstc 
also  gröTstcnthcils  das  heut.  Portugal, 
den  Nordwesten  von  Rntremadura ,  den 
Süden  von  Leon,  um  Ciudad,  den  Süd- 
westen Altcastilien's ,  um  Avila ,  u.  e.  kl. 
Thcil  von  IVestcastilien. 

Hispania  Nova,  CIuv. ;  nordarae— 
rie.  ftaiserth.  Mexico  (Neuspanien) ,  seit 
1822  von  Spanien  unabhängig,  grenzt 
östl.  an  den  mexican.  Mbusen ,  nördl.  an 
den  nordameric.  Frevstaat,  südwcsM.  an 
das  stille  Meer,  eüdostl.  an  Guatimula. 
Pptsr.  Mexico. 

Hispania  Tarraconcnsis;  cf. 
Hispania  Citerior. 

Hispania  Ulterior,  Liv.  XXXII, 
28  ;  Tacit.  Ann.  IV,  13.;  Flor.  IV,  2.; 
Plin.  UI ,  1. ;  Ann.  Prudent.  Trec.  ann. 
844.;  cf.  Strab.  III.;  der  »üdwestl.  Thcil 
Spanien'*,  von  Augustus  in  Baetica  u. 
Lusitania  gctheilt'. 

Hispaniae,  arum,  Ca  es. ;  Cic.; 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  51. ;  ld. 
de  Reb.  Getic.  p.  80.  110.  112.;  Isidor. 
Chronic.  Gothor. ;  Id.  Chronic.  Wanda- 
lor.;    Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 

II ,  10. ;  Ann.  Prudent  Trec.  ann.  859. ; 
i.  e.  Hispania  Citerior  et  Ulterior. 

Hispaniense  Rhodani  Ostium, 
Plin.  III,  4.;  die  westlichste  der  drey 
Md gg.  des  Rhodaaus,  nach  Spanien  zu. 

Hispaniensis  Oceanus,  Plin.; 
Hispanum  Mare;  das  iberische  Meer, 
längs  der  östl.  Küste  Spauien's,  e.  Thcil 
des  mitteilend.  Meeres. 

Hispaniola,  siv,  St.  Dominiei 
Insula,  Bert.;  Cluv.  IV,  11.  15.;  Cell.; 
cf.  Mendoza;  Ileylin.;  Lact.  Desr.pt. 
Ind.  Occid. ;  westind.  Insel  St.  Domingo, 
Hispaniola,  Hayti,  gehörte  zu  dea  gro- 
fsco  Antillen,  wurde  im  J  1492.  von  Co- 
lumbus  entdeckt  u.  Espanola  genannt, 
cf.  Allg.  Anz.  No.  250.  J.  1826. 

Hispanum  Fretutn;  i.  q.  Gadita- 
num  Fretum, 

Hispellum;  cf,  Flavia  Constans. 
Gebrtsort  des  Propertius.  HixpcUatcs, 
Plin.  VIII,  epist  8. 

Hispiriatis ;   Ldsch.  in  Armenia 

Mi}iiiS?1wvc1L/ii»;  dalmat  Insel 
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Lissa,  im  adriat.  Meere,  mit  dem  Mktfl. 
gl.  Namen«. 

Histemo;  Flecken  im  Geb.  Joda 
(Jndaea). 

Hinter ,  »tri,  Sallust.;  Ann.  Fuld.  P. 
III.  ann.  872. ;  Ann.  c.  P.  V.  ann.  884  ; 
Jornand.  de  Beb.  Getic.  p.  84.  sq.  89.  94. 
102.;  Paul.  Warncfr.  de  Gest.  Longub. 

11,  12. ;  i.  q.  Danubius. 

Histi,  Plin.  VI,  17. ;  vielleicht  i.  q. 
Jastae,  Ptol.;  Volk  in  Scythia  intra 
lnianm,  »w.  den  Rhymmici  u.  Aspisii 
Altes. 

Histi,  Strab. ;  Hafenort  der  Insel 
Iruria. 

Histiaea;  i.  q.  Hestinea. 
Histiaeotis;  cf.  Eftiaeotis. 
Histönium,  faela  II,  4.;  Plin.  III, 

12.  ;  "lsovtov ,  Ptol. ;  Istonium,  l  ab. 
Penk;  Oiastum  Jmonium;  V  a- 
stonium-,  St.  der  Frentani,  auf  der 
Küste  von  Samnium ,  norilwcstl.  von  der 
Mdg.  des  Trinius,  •üdöstl.  von  Palla- 
nam;  jetzt  Vasto  oV Ammone ,  Id.  neapoL 
St.,  Prov.  Abruzzo  Citeriore. 

Hi Stria,  Plin.  III,  19.;  Flor.  I,  18.; 
Amin.  Marc.  XIV,  38.;  Ann.  Einhard, 
ann.  821. ;  Jornand.  de  Regnor.  Success. 
p.  27. ;  Id.  de  Heb.  Getic.  p.  90.  109. ; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  I,  6; 
II,  12;  III,  26.  sq.;  IV,  4.  42;  V,  12; 

VI,  3.;  Istria  ,  Izqia,  Diosc;  Ptol. 
II,  17. ;  Strab. ;  cf.  Zciler.  Topogr.  Ital.; 
Albert.  Descpt.  Ital.;  Ldsch.  im  Sud- 
Osten  von  Gallia  Trnnspadana,  gehörte 
vor  Augustus  zu  Illyrien ,  grenzte  west). 
an  den  Sin.  Tergeatinus  u»  bildet  die 
heut.  Halbinsel  Histcr reich,  Istrien,  i.  e. 
triester  -  oder  istrianer  Kreis.  Hptst. 
Triebt.  ffwfri,  Liv. ;  Panl.  Warnefr.  de 
Gest.  Longob.  IV,  25.;  '/«rooi,  Strab. 

VII.  ;  Scyl.;  Scvmn.  Chius;  Marcian. 
Ileraclcot. 

HistriopSlis,  Tab.  Peut;  Istro- 
pölis,  Mela  II,  2.;  Plin.  III,  9.; 
Jg^onoXtg,  Ptol.;  'Igqfa  nokig,  Arrian. 
Peripl. ;  Istros,  Amm.  Marc.  XXII, 
19. ;  'isgog,  Steph  ;  Strab.  VII,  p.  220.; 
Peripl.  Pont.  Euxin.;  Scymn.  China; 
Istrus,  Anton.  Itin.;  Eutrop.  VI,  8* 
10.;  St.  In  Moesia  Inferior,  tec.  Tab. 
LX  M.  P.  von  Ad  Stoma,  sec.  Strab.  D 
Stad.  (12$  M.)  HÜdl.  von  Osttum  Sacrum, 
M  ar  sec.  Strab.,  Scvmn.  u.  Plin.  e.  Colo- 
nic  der  Milesier ;  heut.  Tages  Chiustan- 
ge,  od.  Proschlovisa,  in  Bulgarien;  sec. 
AI.  Karahiriacn,  daselbst.  'Jsqirjvmv, 
•    Mzz. ;  ' IgctonoXirai ;  Einw. 

Hitona;  span.  Mktfl.  Aitona,  in  Ca- 
talonicn,  am  Fl.  Scgre,  zw.  Lcrida  u. 
Mcquinenca. 


Hittaeif  cf.  Hethaei. 

Hiutea,  oe,  Epitom.  Victor.;  liWn 
ij  ßa&fia,  Zosim.  IL,  18.;  vieüeicht  i.  q. 
Vlcaeus  Locus ,  Diu  Cass. ;  See  ia 
Panuoiüa  Infer.,  in  der  Gegend  %on 
Cibalae. 

Hizgera,  Zciler.  Topogr.  Braus.; 
kl.  hannöv.  St.  Hitzacker,  Frstth.  Lüne- 
burg, an  der  Jetze. 

Hlidbeki  (Hudbechi,  Hudbeki),  Ana. 
Einhard,  ann.  775.;  Poeta  Saxo;  Lid- 
bach  (Liddach,  Lidbah),  Ann.  Lauriss. 
ann.  775.;  Lidbe  chi,  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  775.;  Flecken  Lidbach^  wesd. 
von  Minden. 

Hliuni  (Liburs),  Ann.  Laune*,  ann« 
795. ;  Ann.  Tilian.  ann.  795.;  Ann.  En- 
hard. Fuld.  ann.  795.;  hannöver.  Fle- 
cken Luene,  }  St.  nordöstl.  von  Lüne- 
burg, 5|  M.  eüdö^tt.  von  Hamburg. 

Hobacar,  Ann.  Lauriss.  Min.  ann. 
749. ;  cf.  Obacar. 

Hob  ah;  cf.  Chobah. 

Hobroa;  Hopontum;  dän.  Mktfl. 
Hobroi,  Stift  Aarhuus. 

Hocher  ia  (Hockeria);  Pogcsa- 
nia;  Ldsch.  Hockerland,  im  Rgbz.  Daa- 
zig,  nahe  dem  frischen  Half,  um  Elbing 
u.  pr.  Holland. 

Hocseburcum,  Ann.  Mettens.  ann. 
748.;  Höhseoburgum,  Ann.  Einhard, 
ann.  743.;  Hooseoburgum,  Ann.  Lau- 
riss. ann.  743.;  Ocsioburgum,  Ann. 
Mettens.  ann.  743.;  preufs.  .Hktfl.  Hock- 
Seeburg,  Scebure,  Rgbz.  Merseburg,  2£ 
M.  wcstl.  von  Halle.  Hier  zwey  Seen, 
von  welchen  der  e.  süfses,  der  andere 
salziges  Wasser  enthält. 

Hodingae  (Hodingas),  arum,  Chro- 
nic. Reginon.  ann.  880.;  baicr.  Mktfl. 
AU -Oeningen,  &  St  südöstl.  von  \eu- 
Oettingen,  im  Isarkreise,  UM.  nordöstl. 
von  München. 

Hodomanti;  thrac.  Volk ,  nahe  dem 
Hebrus  und  den  Odrysae. 

Hoen;  i.  q.  Tingis. 

Hoechsta  (Hoesta),  ohne  Zweifel 
Trajani  Monimentum,  Amin.  Marc. 
XVII,  1.;  röm.  Castell,  auf  dem  nördL 
1'ier  des  Main,  südwestl.  von  Arctau- 
num,  östl.  von  Mattiaci  Fontes;  jetzt 
Höchst,  nassau.  St.,  2}  M.  nordösü.  von 
Mainz.  In  der  Uomkirche  ruht  der 
Minnesänger  Heinrich  Frauenlob,  st. 
1318.,  welchen  die  Frauen  aus  Maiuz  zu 
Grabe  trugen.  Nahe  der  St.  e.  alte  röm. 
Wasserlei tg. ,  e.  röm.  HcgräbnisplaLz  ti. 
am  rechten  Ufer  der  Nidda  noch  Spuren 
e.  röm.  Castell*.  Andere  vergleichen, 
irrig  jedoch ,  Trajani  Monimentum  mit 
Aschaffenburg.  cf.  Höchsten! 

n  i 
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Höfa;  cf.  Curia  Bavarica. 

Ho  hbuoehi  (Hohbuoichi) ,  Ann.  En- 
Hanl.  Faid.  ann.  811.;  Hobuoki  (Ho- 
buochi) ,  Ann.  Einhard,  ann.  810.  *q.; 
Ort,  castellum,  im  nürdl.  Deutschland  ; 
vit* deicht  jetzt  Bücken,  dän.  Dorf,  im 
llrxth.  (1§  M.  nordösll.  von)  Lauenburg, 
6$M.  südöstl.  von  Hamburg.  Andere 
denken  ohne  Grund  entw.  an  Hamburg 
od,  an  Boitzenburg. 

Hohenavia  Fetus;  cheroal.  baicr. 
Kloster  Altenhohenau,  zw.  Rosenheim  u. 
Wa-serburg. 

Hohenchirche  (Hoenchirche),  Ann. 
Hincm.  Kern.  ann.  870. ;  Kloster  in  der 
heut.  Prov.  Niederrhein,  anfern  Aachen. 

Hohenduellium  f  i.  q  Ducllium. 

Hohenloicus  Comitatu»,  Pastor. 
Chmn.  Franc;  Lunig.  Spicil.  Saec. ; 
Frstth,  Hohenlohe ,  an  den  Fll.  Tauber, 
Kocher,  Wörnitz  u.  Jaxt.  Die  Trümmer 
de«  Schlosse«  gl.  N.  liefen  im  baier. 
Jaxtkreise,  unweit  Uffenheim. 

Hohhols  (Hoeholtz),  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  779.;  Bokholt,  Ann.  Lau- 
ras, ann.  779.  ;  Buocholt,  Ann.  Ein- 
hard, ann.  779. ;  Bothslotz,  Ann.  Ti- 
tian, ann.  779.;  i.  q.  Boccholtia,  am 
FK  Aa. 

Höhseoburgum;  i.  q.  Hocsebur- 
enra, 

Hohiingi  (Holsinp),  orum,  Ann. 
Ruodolf.  Fuld.  ann.  852. ;  Volk  ,  im  pa- 
gus  Ilohsi,  auf  der  Grenze  vonTbürin- 
gen,  in  der  Gegend  von  Erfurt. 

Hohstedi,  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann. 
849.;  i.  q.  Hoechste,  Höchnt. 

Hoinborchum,  Ann.  Hincm.  Rem. 
ann.  870.;  Kloster  Odilienberg,  nördl. 
von  Strafsburg,  im  Dep.  Niederrhein. 

Hoinowa,  Ann.  Hincm.  Rem.  ann. 
870.;  ehcmal,  Kloster  auf  e.  Insel  des 
Rhein* o,  südl.  von  Strafsburg. 

Ho la,  Cell.;  Öde  St  Holar,  Holum, 
im  Norden  der  Insel  Island. 

Holbeea;  kl.  dän.  St.  Holbeck,  auf 
der  Insel  Seeland. 

Holdigte  de  (HoUhstede),  Ann.  San- 
gall. Balnz.  ann.  805. ;  Holdunstedc, 
Ann.  Einhard,  ann.  804.;  Oldona- 
itathy  Chronic.  Moissiac.  ann.  804. ; 
bannöv.  Flecken  Hollenstedt ,  2  M,  südl. 
von  Harburg. 

Holdttebroa  u.  Holnepontum; 
kl,  dän.  St.  Holstebroe,  im  jütl.  Stifte 
Ripen. 

Holt b ,  Hackluit.;  Flecken  Holen,  im 
Norden  der  Insel  Island. 

Hollandia,  Cluv.  U,  12.  18.;  Cell. 
II,  3;  158.;  Chronic.  Albert.  Sud.  p. 
«ff.,  Kotae  Hist  Sangull.  ann.  1247.; 


Bert;  cf.  Jnnii  Batav.;  Zeifer.  Descpt 
Circ.  Barg. ;  Guicciard.  Belg. ;  Box- 
horn. Stet.  Foeder.  Belg.;  cf.  Batevia, 
Sch.  Hier  u.  in  Spanien  wurde  um  das 
J.  1555  zuerst  das  Stcmpelpapier  einge- 
führt. Batavusy  i,  in.,  Lucn.;  Batavut 
u.  Batavicuty  adj.,  Id.;  Batavice,  adv., 
Id.;  Hollandieut,  adj.,  Luen.;  Hollan- 
dicCy  adv.,  Id. 

Hollandia  Nova,  Cell.;  Insel 
Neuholland,  in  Australien,  sudwestl.  von 
Neuguinea,  nordwestl.  von  Van  Diemens 
Land. 

Holmi;  cf.  Holniia. 

Holmia,  ae,  Plip.  V,  27.;  Holmoe y 
PUn.  I.e.;  Holmusy  "CU^oc  ("Ol/ioi, 
Casaubon.);  Strub.  XIV,  p.  4ßl.;  Ol- 
miy  orum,  "OXuot,  Steph. ;  St.  in  Cili- 
cia  Trachea,  südl.  von  Seleneia  Tra- 
chea, nahe  der  Mdg.  des  Calycadmns. 
Holmicnses,  tum,  Cell. 

Holmia,  ne,  Cell.;  Zeiler.;  Saxo 
Grammat. ;  Gothofred.  Descpt.  Snee. ; 
srhwed.  Hptst.  u.  Residenz  Stockholm, 
Prov.  Upland,  anf  Inseln  des  Maelar- 
see'a.  Friede  1720.  Hier  fiel  im  J. 
1810  bey  e.  Volkstnmnlt  Graf  von  Fer- 
sen ,  der ,  1790  in  franz.  Diensten  ,  bey 
der  Barriere  St.  Martin  in  Paris  e.  Wa- 
gen für  die  königl.  Familie  besorgte  u. 
diese  selbst  auf  ihrer  Flacht  nach  Mon- 
medy  brachte. 

Holmut;  cf.  Holmia, 

Holoy  Liv. ;  St.  Spanien's. 

Ho  Ion,  Josua  XV,  51;  XXI,  15.; 
Jerem.  XLV111 ,  21. ;  St.  im  Geb.  Juda 
(Judaea),  unweit  Debir;  vielleicht  i.  q. 
Hilen. 

Holopyxoa,  Mela;  Plin.;  St  in 
Osten  der  Insel  Creta. 

Hol  tat ia,  Cluv. III, 2.8.14.;  Cell. II, 
5;  88.;  Adam.  Bremens.;  Arnold.  Lu- 
he c.  ;  Chronic  Holsat.  ap.  Leibnit. ;  Sa- 
xo Gramm. ;  Merlau.  Topogr.  Circ.  Sax. 
lnfer.;  Append.  Genealog,  ad  Chronic 
Albert.  Stedens,  p.  333.;  dän.  Hrzth. 
Holstein,  zw.  der  Nordsee,  Ostsee  und 
Elbe,  durch  den  Fl.  Eider  von  Schles- 
wig getrennt.  Hptst.  Glückstadt.  Hoi- 
»ati,  orum.  Chronic.  Albert  Stadens,  p. 
240.  sq.:  Holzati,  Chronic.  1.  p.  209.; 
Holsaticus,  adj.,  Append.  Genealog,  ad 
Chronic.  Albert.  Sted.  p.  324.  332.  334. 

Holzepontum}  i.  q.  Holdstebroa. 

Home  le  Oy  ac;  kl.  engl.  Fl.  Humbit, 
in  Hantshire,  fällt  ins  Meer. 

Homeritae  (Hemiaritet,  bey  den 
Morgenl.),  Plin.  VI,  28.;  Vunqltai, 
Ptol. ;  Volk  im  Süden  von  Arabia  Felix, 
nordwestl.  von  den  Chatramotitae ,  uud- 
ustl.  von  den  Saboci. 
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Homer  tum  Dclubntm,  'OgurjQFtov, 
Strab.  XIV,  p.  444.;  er.  Cic.  pro  Arch. 
c.  8. ;  in  Smyrna  lonien's. 

Homilae,  Ptol.5  Ort  in  Thessaliotis 
(ThcMalicn). 

Horn  öle ,  es,  Virg. ;  Borg  in  Phthio- 
tis  (Thessalien).  Homölöis,  idis,  adj., 
portae  (Thorc  der  St.  Thebae  daselbst), 
Stat. 

Homo! tum,  Plin.;  'O/colto?,  Strab.; 
St.  im  Mordo*tcn  von  Phtliiotif  (Thessa- 
lien); angebl.  hent.  Tage«  Lamina. 

Homöna,  Plin.  V,  27. ;  Homona- 
da ('Slvuaiada),  orum,  Hierocl.;  'Ova- 
uavadec,  cov,  Notit.  Lycaon.;  'Ovfiavada, 
tov ,  Notit.  Alt.;  richtiger  Homonada , 
'Ouovctöa,  tovt  cf.  Höhten,  in  cit.  Con- 
cil.  Constantinop. ;  St.  in  Lyraonien, 
nahe  der  Grenze  von  Isaarien,  die  jetzt 
Ermenak  heifcen  soll.  Andere  setzen 
die  St.  nach  Pisidien. 

Homonada',  i.  q.  Homona. 

Homonadenses,  tum,  Tncit  Ann. 
III,  48.;  'Ouovadiie,  Strab.  XIV,  p.4«7.; 
cf.  XII.;  Homonades ,  um,  Plin.  V, 
27«;  Volk  im  südwestl.  Lycaonien,  im 
Geb.  Tauru*. 

Homonada;  cf.  Homonadenses. 

Honania;  Prov.  Hönau,  in  China, 
mit  der  HptsL  Kai-fong-fu. 

Honflevius;  Honflorium;  nicht 
i.  q.  Juliobona;  franz.  St.  Honfleur ,  an 
der  Mdg.  der  Seine,  Dep.  Calvados 
(Normandie). 

Honflorium;  i.  q.  Honflevius. 

Honorias,  adis,  Authentic.  Conrtit. 
XXIX,  1.;  Notit.  Hierocl.;  Ldsch.  im 
Nordosten  Bithynien's,  erhielt  von  Thco- 
dosiiiH  II.  deneen  Oheim :  Ifonorius  zu  Eh- 
ren, die*.  N.,  wurde  aber  von  Jnstintan 
zu  Papillarlinien  geschlagen.  Hier  la- 
gen: Claudiopol  i«,  Prugias,  Heraclea, 
Crutia  u.  Iladriunnpolis. 

Honosca,  ae,  Liv,;  St.  in  HUpania 
Tarrocon. ,  südl.  vom  Iberus;  angebl. 
jetzt  Joyosa,  Flecken  im  Königr,  Valon- 
tia,  5  M.  von  Alicante, 

Hontensis  Comitatua;  die  nie- 
derunger. honther  Geapsch.,  Kreis  dis- 
scit  der  Donau.   Hptst.  Schemnitz, 

Hopontum ;  cf,  Hobroa. 

vHor,  Nun).  XX,  22.  sq.  2fi.  sq.;  XXI, 
*;  XXX1I1 ,  32.  37.  sq  ;  Deut.  XXXII, 
50. ;  Berg  auf  der  südöstl.  Grenze  Palä- 
stina^, sec.  Joseph,  in  Arabia  Petraea, 
südl.  von  Petra.  Hier  starb  Aaron ;  jetzt 
Dschebel  ISabi  Hanin,  Sidna  Harün. 

Hör,  Num.  XXXIV,  7.  sq.;  Geb.  in 
Syrien ,  wahrschoinl.  e.  nordöetl.  Zweig 
des  Libanon;  sec.  BHleriiinnn  aber  der 
südöstl.  TheU  des  Geb.  Casios. 


Hora;  cf.  Ora. 

Horatae,  sive  Horestae;  Volk  in 
Indien,  vielleicht  im  heut.  Reiche  Cot- 
schin. 

Hordea  (Horoi  üssufa);  i.  q.  Jaba- 
dii  Insnla. 

Hordeani,  sive  Hordeonis  Ca- 
stro; Ordinga;  preufs.  Mktfl.  und 
Schlaft  Urdingen,  Rgbz.  Cleve,  am 
wcstl.  Rheinufcr,  nnrdöstl.  von  Crefcld, 
südwe*tt.  von  Dilsburg. 

Horeb,  Exod.  III,  2.?  XVII,  6.;  cf. 
9.sq  ;  XIX,  20;  XXIV,  18;  cf.  XXXII, 
15.  sq.;  1.  Reg.  XIX,  8.  sq.;  die  süd- 
westl.,  niedrigere  Spitze  e.  Gebirg*  (M- 
gri  Monte*)  in  der  arab.  Wüste  (Arnhia 
Pretraea) ;  gcwöhnl.  jetzt  Sinai,  jedoch 
misch,  cf.  Nielmhr;  Pococke;  Hoinels- 
veld  u.  Sinai. 

Hörem  (Harem),  Josna  XIX,  38.;  St. 
des  Stamme*  \aphtali  (Galilaea  Super.), 
unweit  Beth-Anath. 

Hör  est  ac;  cf.  Horatac. 

Horesti,  Tacit  Agric.  c.  88.;  Volk 
in  Brittannia  Barbara,  vielleicht  nahe 
dem  Firth  of  Tay.  Andere  »etzen  das*, 
aber  entw.  oberhalb  Ituna,  an  den  Fl. 
E»k,  od.  zw.  den  Selgovao  u.  Ottadini. 

Horisius;  Fl.  Alysien's,  nahe  der 
Grenze  von  Troos. 

Horifae-,  cf.  Choritae. 

Horma,  Ptol.;  St.  der  Almopii,  Im 
nordöstl.  Maccdonicn. 

Horma,  Kam.  XIV,  45.;  Erna, 
Hieronym.;  cf.  Anna,  in  Judaea. 

Hormanus,  Ptol.;  Fl.  im  Südosten 
von  Arabia  Felix,  fallt  in  den  Sin.  Sa- 
chalites. 

Hormcnium  (Horminium) ,  Plin.  IV, 
9.;  Ormenium,  Homer.;  St.  in  Mag- 
nesia (Thessalien). 

Hormiac;  i.  q.  Formio. 

Hormina;  cf.  Hynnina. 

Hormum;  Ort  in  Gallia  Bclgica; 
sec.  d'Anville  jetzt  Marehicnnes,  franz. 
StT,  anderScarpe,  Dep.  Norden  (Flan- 
dern). 

Horna,ae, Bert.;  Cell.  II,  3 ;  159. ;  cf. 
Zeiler.  Desrpt.  Girc.  Burg.;  Junii  Ba- 
tav. ;  Guicciard,  Belg. ;  Boxhom  Thentr. 
Holl.;  deRoo  Ann.  Anstr.  IX.;  niedcrl. 
St,  Hoom,  Porv.  Nordhollaud,  an  der 
Siidcrsec. 

Hornanum  Caput;  südamerican. 
Vorgeb.  Cap  Horn,  auf  der  äufsersten 
Spitze  von  Feuerland. 

Horonaim ,  Nehem.  II,  10.  19.; 
Jesaia  XV,  5. ;  Jercm.  XLV11I,  3.  5.  24.; 
Aqmvuiß,  LXX.;  Ooovat,  Joseph.  Antiq. 
XIII,  15;  XIV,  2.;  St.  in  Moabitis  (Ots- 
palaesttna),  südl.  von  Luchith.  cf.  Gesen. 
Conuueut.  in  Jcs. 
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Horraci  ;  i.  q.  Choritae. 

Horrea,  ae,  Ann.  Hincm.  Rem.  ann. 
870.;  Horrea,  ortm,  Chronic.  Rcgi- 
non.  ann.  807.  900.;  Kloster  zu  Trier, 
der  heil.  Maria  geweiht. 

Horrea,  Faul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  VI,  27. ;  Ort  in  Cainpanicn. 

Horrea,  orum ;  cf.  Ad  Ilorrea. 

Horrea,  orum,  Anton  Itin.;  Ort  im 
Innern  von  Maurctania  Caesar.,  Will 
M.  P.  von  Sitifi,  Will  von  Le«bi,  nach 
Saldac  hin. 

Horrea  Coclia;  i.  q.  Ad  Ilorrea. 

Horrea  Margi,  orum,  Anton,  hin.; 
Tab.  Peut.;  Oromago,  Itin.  llierosn- 
lym.;  Orreo,  O^oea,  Ptol. ;  Ort  in 
Moosia  Super.,  WVII  M.  P.  von  Idi- 
mom,  W1V  nürdl.  von  Fonipejo«,  auf 
dem  Wege  von  Viminacium  nach  Serdira, 
am  ÖBtl.  Ufer  de«  Margus,  angebl.  heut. 
Tage«  Morava  Hissar,  in  Servien. 

Horreum ,  Liv.  XLV,  20.;  St.  in 
Mnlonüif  (Epirus),  nahe  der  Grenze 
Tlie««alien'«. 

Horrisonu  s  Möns,  Clear.  Syutag. 
Rer.  Thür.;  der  Hörsclberg,  nahe  der 
Iiür«el,  zw.  Gotha  u.  Ei«enach. 

Hor$ne$ia;  Hother  snesium\ 
dän.  St.  Hornens,  im  jötl.  Stifte  Kibe 
Ripen,  am  Mbusen  HorwenHiord. 

Horta,  ae,  Faul.  Warnefr.  de  Gest 
Longob.  IV,  8. ;  Hortae,  arum ,  Fon- 
tanin.;  Hortanum ,  Plin.  III,  5.;  Hör- 
ti,  orunt,  Cluv.  III,  37.;  Ortac  (Ortas, 
Ortus);  Orti,orum\  St.  in  Eirurien,  am 
Einfl.  de«  Nur  in  die  Tiber;  jetzt  Orta, 


kl.  päp«tl.  St.,  Delegation  Viterbo,  an 
der  Tiber.  Hortinus,  adj.,  Virg. 
Horta;  lnnel,  nahe  der  kü 


Gullin  Tran^nadana. 

Horta  na  ;  cf.  Ortona. 

Hortänum;  i.  q.  Horta. 

Hortanus  Locus,  in.;  See  Lago 
d'Orta,  im  Mailändi*chen. 

Hortona;  cf.  Ortona. 

Hortonium;  cf.  Haliractnra. 

Uortus  Dei;  Gegend  I  Hort  Dicu,  ia 
Frankreich. 

Hör  tu$  Flor idus  ;  Bintcrsi* 
Abbatia;  Pountum;  cf.  Imhof.  Not 
Proc.  III,  29. ;  Cru*.  Ann.  Suev.  IV,  14. ; 
Hrusch.  de  Mona*»t.  Germ. ;  Bucelin. 
Germ.  Sacr. ;  ehemal.  souveraine  Abtcy 
Baindt,  in  Schwabe«,  unfern  Raven«- 

a  (Hossa),  Josna  XIX,  29.;  St 
de«  Stamme«  A««er  (Galilaea) ,  vielleicht 


Ho  s  cm  um;  dän.  St 
Schlcnwig,  an  der  Aue. 
Hosii;  cf.  Uo««ii. 

HospiteUum,  tiv«  Sospitellum; 


«ardin.  St.   Sospcllo ,  '  VEspcl ,  Grfech. 
Aizza,  an  der  Hevera. 

Hossii,    richtiger    Hosii,  "Oatoi,  * 
Ptol.  III,  5.;  Volk,  läng«  der  Nordküsto 
von  Sarmaiia  Eurouaea,  nahe  den  Vel- 
tae,  südl.  von  den  Carboue«. 

Hosta,  Pcrtz.;  Osta,  Id.;  han- 
nüver.  Fl.  Oste,  ent«pr.  unterhalb  To- 
stedt, strömt  durch  da«  Urzth.  Bremen 
u.  mündet  in  die  Elbe.  ^ 

Hostilia,  ae,  Tncit.  IIi«t.  III,  9. 
14  40.  100.;  Plin.  XXI,  12.;  Anton. 
Itin.;  Hostiglia,  Bandrand. ;  Roitsi- 
gart;  Ort  (I  icus  f  eronensium,  Tacit.), 
in  Gallia  Transpadana,  XXX  M  P.  *ud-  t 
o*l\.  von  Verona,  XXV  nordö«tl.  von 
Mutina,  am  nürdl.  Ufer  de«  Po;  in  un«. 
Tagen  Ostiglio,  Flecken. 

Hostingabi ,  Chronic.  Moi*siac. 
ann.  804  ;  Pagu«  im  Urzth.  Bremen, 
nahe  der  0«te. 

Hostun  um;  neapol.  St.  Ostuni,  Prov. 
Terra  d'Otrunto. 

Hother  an  esium;  i.  q.  IIort»ne*ia. 

Hraba,  Ann.  Fuld.  F.  V,  v.  884.;  i. 
q.  Arabo,  Kaub. 

Hradinca,  «iv.  Hradistia;  mähr. 
St.  Hradisch,  auf  e.  In*cl  der  March. 

Hrad istiensis  Circulus  ;  der 
kradische  Kreis,  in  Mahren  mit  der 
llpt*f.  Hraditfch. 

Hrcnus,  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
778.;  i.  q  Rhenu«. 

Htiustri  (Hruistri,  Riustri,  Rustri) 
Pagus,  Ann  Einhard,  ann.  793  ;  II  r  i- 
ustri Comitatus,  Ann.  1  ann.  82a.; 
Rustringia;  Ld»ch.  Hustingen,  cigentl. 
die  Sitze  de«  hannover.  Fr«tth.  Ot*lfrie«- 
lnnd,  am  Scearm  Jade,  voll,  von  der 
Md.  der  Wcs«er. 

Hrodhardi  Monasterium,  Ann. 
Lnurenh.  ann.  701.;  Kloster  in  EUafa, 
entw.  i.  o  Arnolfsaugiae  Monatt.,  von 
Litdovir.  Imp.  ann.  820.  nach  Ortenau  in 
Schwaben  verlegt,  od.  i.  q.  Gengcnba- 
c6nse  Mobast. ,  von  Ruthard,  Bruder  de« 
Warinu«,  gestiftet,  er.  Schoepfl.  Al«at 
Dipl. 

Huber  tiburgum  ;  ehemal.  «ächs. 
Jagd*chlof«  Hubertsburg,  im  leipz.  Krei- 
st, hey  Werm«dorf;  jetzt  Getraidcma- 
gazin.  Friede  am  15  Febr.  1703. 

Huculbi,  Ann.  Einhard,  ann.  784.; 
Hueulvi,  Ann.  Lauri««.  ann.  1.;  kl. 
prcoJV  St  Petershagen  (früher  Hockelt- 
ve),  Rgbz.  Minden,  an  der  Weser. 

Hucumbra;  cf.  Symbra. 

Hudwicsovaldum,  cf.  Hermann  Id. 
Brit;  schwed.  St  Hudioksvwll,  Hud- 
wicksuall,  in  der  nordländ.  Prov.  IlcU 
singland,  an  der  Bucht  Hudwkkswall- 
Gord  (bothn. 
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* 

e  g  t  utn  ]  cf.  Hennni. 
Huekuetlapallan;  nordamerican. 

Vn*t,  in  der  Nahe  von  Palenquc,  Prov. 
Chiapa,  im  J.  1787.  entdeckt;  angebt«,  e. 
phöniz.  carthag.  Colonie.  cf.  Huehuet- 
lapallan  (Huethtietlappallan) ,  America's 
grobe  Urst.  im  Königr.  Guatimala,  neu 
entdeckt  von  Cap.  Don  Antonio  det  Rio 
n.  als  e.  phonic.  -  canaan.  u.  cartlmg. 
PJanzst.  erwiesen  von  Dr.  Paul  Felix 
Cabrera.  Aus  dem  Engl,  des  Berthoud. 
(London  1822),  nebst  17  Zeichnungen. 
Meiningen  bey  Keyser.  1823.  Nicht 
ungegrtindete  Zweifel  dagegen  im  litt 
Conv.  Blatt.  63.  p.  252.  18Ä. 

Huena  ,  Zeilen  Itin.  Suev.;  Bcc* 
mann.  Hist»  Orb.  Terr.;  kl.  schwed.  In- 
sel Hween,  llreen,  im  Sunde,  zu  Malmö 
gehörig.  Die  Nachgrabungen  von  1823 
n.  2|.  förderten  Tlieilc  des  alten  Schlos- 
ses Uranienburg,  wo  Tycho  de  Brahe 
(st.  1601.)  Astronomie  trieb ,  nebst  den 
Astronom,  u.  ehem.  Anstalten,  so  wie 
das  unterirdische  Observatorium :  Stjer- 
neborg  zu  Tage. 

Huettagoe,  Ann. Einhard,  ann. 784.; 
Ldsch.,  vielleicht  um  Pyrmont  u.  Schwa- 
lenberg. Falk.  Traditt»  Corb» 

Hu g onis  Curia'y  Kloster  Hugsho- 
fen,  in  EL>afs. 

Huitteus  (Hunteus)  ;  cf.  Gera,  An- 
dere vergleichen  die  Weifsc. 

Huionuni)  i.  q.  Hnyum. 

Hultonia,  Clnv.  II,  25»;  UlUia) 
Ultonia,  Cambden.;  Hpttheil  Ulster,  im 
Norden  des  Königr.  Irland,  grenzt  östl.  an 
die  irische  See,  nördl.  Ii.  westl.  an  den 
Ocenn,  südh  an  Connaug*£  u»  an  Leinster» 

Hutnago,  Anton»  Itin. 5  St.  o»  Insel 
an  der  Küste  von  llistria. 

Humatin;  Fh  in  Gallia  Cisalpina, 
fällt  in  den  Po. 

Hutnil  is  Regio  ^Wiederung),  Jo- 
sua  XV ,  33. ;  e.  der  vier  Bezirke  Juda**, 
Ebene  längs  dem  mittelland.  Meere. 

Humta,  Josua  XV,  54. ;  St.  des  Stam- 
mes Juda  (Judaea},  unweit  Hebron. 

Hune*gbnia\  Hunsingiä,  Cell.; 
Dhimcland.  Ldsch*  Htinsingo,  Prov.  Grö- 

higen.  vw. 

Htm  gört,  Orion,  Chronic.  Reginon. 
ann. 889>  901.;  Hxinugari^  Jemand,  de 
Beb.  Getic.  p*  85.;  Jugri;  Ungares, 
Anm  Augiens*  anm  968»  sqk ;  Ugri\  Un± 
gari,  Ann.  Alamann.  anm  8!MK  90& 
919.  926*;  Anh.  Laubac*  ann.  899»  908. 
910.  sq.;  Ann»  Augiens.  ann.  915*  917. 
934.;  Anm  St.  Golumb.  Senon.ann.  937.; 
Ann.  Fnld.  P»  V.  ann.  892.  894*  900.$ 
Ann.  Salishnrg.  ann.  1045*  sm;  Unea* 
ri(s  Conti n.  Heginon.  ann.  908.  sq.  913. 
915.  934.  954.  sq.;  Ann.  SangaU.  Maj. 


ann*  1041.;  Ungri>  Ann«  Alaminn. 
Codd.  Toric.  b.  Sirmond.  ann.  899.  910.$ 
Ann.  Augiens;  ann»  913.;  Agareni,  Ann. 
Snngall.  Maj.  ann.  888.  899.  sq.  902. 
908.  sq.  913.  925.;  cf.  Acori ;  Bewohner 
Von  Ungern,  angebl.  scvilu  Ursprungs. 

Hungaria,  Cell.  II,  5.  29.  78.; 
Cluv*  HI,  1;  XLI»  24.  sq.;  Cohtin.  He- 
ginon. ;  Bonfin.  o.  Isthuanf*  Hist  Hang* ; 
Scliiirzflcikch*  Hang.;  Ungarin,  Ann. 
SangaU.  Major,  ann.  1030.:  Aeneae 
Silv.  Bist  Frider.  III. )  Chronic.  Alb  rt. 
Stad. ;  österr.  Königr.  Ungern,  «w.  Aie- 
derösterreich,  Steiermaik,  Croatien,  Sie- 
benbürgen,  Galizien  u.  Schlesien,  be- 
steht aus  Ober-  u.  Nieder- Ungern  d» 
hat  Ofen  zur  Hptst.  Im  weitern  Sinne 
umfal'st  dies.  Königr.  i  Ungern,  Croaticn, 
Slavonien,  Siebenbürgen  u.  die  Militär- 
provv»    cf.  Pannonia  Inferior. 

Hungaria  inferior  (LuCn.),  siv« 
Cisdanubiafta;  Müder  -  Ungern ,  od» 
der  westl.  Incil ,  besteht  aus:  Circulut 
CVs1-  u.  'frans  Danubianus. 

Hungaria  Superior  (Lnen.)>  aive 
Transdanubiana  ;  Ober  -  Ungern 
od»  der  östl.  Iheil,  zerfallt  in  Cireuius 
Vis*-  ü.  'Iran»- TibiscanuSx 

Hüni,  Ann»  Sangall.  Brev.  ann.  791. $ 
Ann!.  Augiens.  ann.  c;  Ann.  Sangnil. 
Maj.  ann.  d.  863. ;  Ann*  Lanriss.  Min. 
ann.   795.$   Ann.  Einhard.   782.  788. 
790.  sq.  803.;  Poeta  Saxo  ann.  791.; 
Chronic*  Moissiac*  ann.  791.;  Ann.  En* 
hard.  Fuld.  ann.  796*;  Chronic,  de  Gest» 
Normnnn»  in  Francia;  Ann.  Carot.  M.; 
Chronic.  Albert*  Stad.  p.  184.  194.;  Paul» 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  IV»  27.;  Htt* 
nni,  Ann.  Alamann.  Coatin.  Snngall.  I» 
ann.  863.;  A  vor  es,  Paul.  Warnefr.  da 
Gest*  Longob.  IV,  25.  27.;  er.  Acori; 
wahrscheinL  i.  q.  Xovpoi,  Dionys.  Pe* 
rieg. ;  Chiun-Mßi,  od.  Hiong~i>iou,  bey 
den  Chinesen.  cR  Chiuni.   Dieses  Volk. 
Vielleicht  scyth.  Abkunft,  «als  ursprüngl. 
in  der  heut.  Mongolei,  kurz  vor  dir»  am 
See  Baikal,  od.  Lokänoor,  auf  der  ru*>- 
sisch-chines.  n.  kalmukiscJi-chines.Gren* 
»e,  plünderte  nnter  Esle*-Te  das  chines. 
Keieh,  verschwand  thcils  unter  den  Mon* 
golen,  liefs  sich  theils,  von  den  Chine- 
sen im  I.  Saec*  verdrangt,  in  der  grofsen 
Tntarei  nieder,  setzte  im  IV.  Saec.  über 
die  Wolga»  schlug  die  Alanen»  Vertrieb 
die  Ost-  n.  West -Gothen,  drang  zur 
Zeit  des  Valentinian  bis  an  die  The  ix, 
setzte  bey  Ofen  über  die  Donau ,  schlng 
die  Römer  unter  Macrinus,  erwählte  im 
J.  401.  den  Attila  zum  Köniire,  zog  sich 
nach  dessem  Tode  (im  J.  453.)  wieder 
nach  der  Tatarei  zurück,  eilte  im  VL 
Saec.  nach  Siebenbürgen  tand  Lnc-ern. 
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vereinigte  eich  mit  den  Avari,  fiel  zur 
Zeit  de«  Ksr.  Arnolphus  in  Franken  ein, 
schlug  den  Kir.  Ludovicus  in  Baiern, 
nahe  der  Donau  u.  erzwang  einen  jährl. 
Tribut,  fiel  im  J.  914.  unter  Conrad  I. 
abermals  in  Baiern  ein,  gab  im  J.  91t. 
Frieden,  durchsog  im  3.  923.  Italien, 
Schwaben,  Thüringen  u.  Franken,  plün- 
derte Magdeburg,  wurde  aber  von  Hein- 
rich I.  (Auceps)  im  I.  932.  bey  Keyen- 
berg, unfern  Merseburg,  cf.  Allg.  Anz.  d. 
Deut.  fco.  142.  219. 233.  329.  Jahr  1823., 

Sänzl.  geschlagen,  unternahm  zwar  in  den 
.  937.  944.  $18.  neue  Einfälle,  blieb 
aber  seit  der  Niederlage  bey  Augsburg 
durch  Otto  1.  im  J.  955.  ruhig  in  Un- 
gern, cf,  Jornand.  de  Kcb.  Getic;  Ann. 
Einhard.;  Ann.  Enhard.  Fuld.;  Bonfin. 
II  ist  Hungar. ;  ßackschay  de  In  gross, 
llunnor.  in  Pannon.  ;  Schurzflelsch* 
Hungar.  Hunnicu§,  adj.;  Hunniacui,  adj., 
Veget;  Carol.  de  Fresn. 

Uehrigen«  hieben  die  Hunnen  bis  auf 
die  Zeit  Tschingis-Cliuglmn,  der  sie  zu- 
erst blaue  Mongolen  nannte,  Badae  (Ue- 
tae,  Amin.  Marc.,  ?;  Hudini)  Hero- 
dot. ,  f  n.  erhielten ,  mit  den  Tataren 
verbunden,  aber  durch  Gestalt  u.  Sitten 
eharakter.  Mongolen,  im  X1L  Saec  von 
den  tibetan.  Uigiiren  oder  Tanguten 
(Stammväter  der  Türken)  die  schon  im 
V,  Saec.  aus  Indien  nach  Tibet  verbrei- 
tete u.  mit  dem  Cultus  des  Zoroaster'g 
fast  übereinstimmende  Lehre  des  Budd- 
hai*inii#. 

Huninga;  franz.  St.  Hünmgen,  Dep. 
Oherrhein,  am  Rhein,  nördl.  von  Basel. 
Ihre  Fitwerke  schleifte  das  Jahr  1815. 

Hunni;  i.  q.  fluni. 

Hunnieuria,  sive  Hunonii  Cu- 
ria; Flecken  u.  AbteyffOfmecti rt,  in  der 
Pieardie,  an  der  Scheide,  3  M.  Von 
Cambrav. 

Hnnntctts  Pagus  ;  Hunnorum 
Tractut;  Sauromatum  (Colonia) 
Regio;  ci.  Zeiler.  Topogr.  Palat.;  Frü- 
her. Xot.lin  Auson.  Mosell  ;  rauher,  wald- 
reicher Bergrücken  Hundsrück,  im  baier. 
R  heinkreise  u.  in  der  preufs.  Prov.  Mcder- 
rhein,  e.  Ast  der  Vogesem  Der  IV.  von  den 
ans  Sarmatien  gekommenen  Hunnen. 

Httnnivart,  Jornand.  de  Kcb.  Getic. 
p.  135.;  Ldstr.  in  Scythia  Minor ,  längs 
dem  södl.  Ufer  der  Donau. 

Hunnobroda;  mähr.  St.  Brod,  Un- 
garitth  Brod,  im  rhodisch.  kreis,  an 
der  Olschawa. 

Hunnum,  e.  Castell  in  Britania  Ro- 
mana, nahe  dem  rom.  Wall,  vielleicht 
unfern  Haiton  Chester,  nördl.  von  Avdnn 
Castle;  sec.  AL  jetzt  Ücnven-Shak,  in 


Hunt ingdone (Huntingtonien- 
sis,  Cambden.  Brit.)  Comitatus,  CelL 
11,14;  1?.;  Hanl ingdoniensit  Re- 
gio, CelL  II,  4;  44.;  engl.  Grfsch.Hun- 
tingdon,  grenzt  nordöstl  an  Cambridge.  • 

Huniingdonia  ;  Hptst.  Hunting- 
don  der  Grfsch.  gl.  N.,  an  der  Ou*e, 
Gebrtüort  des  Olivier  Crorowell,  st.  1658. 

Hunulficurt,  Ann.  Hincm.  Rem. 
ann.  870.;  i.  q.  Hunnicnria. 

Hunyadentia  Comitatu»;  sie- 
benbürg. Gesp.  Hunyad ,  Ton  den  FIL 
Marosch,  Arell  u.  Sehyll  durchströmt. 
Hptort  gl.  K. 

Hurepoetium,  siv.  Hurepoisiu» 
Tractun   vielleicht  auch  Velocat-  , 
aium  Ager;    franz.  Ldstr.  Hurepoix, 
in  Isle  de  France,  an  der  Seine.  Hier 
Mcluin,  Corbeil,  FerteAlais,  etc. 

Jluum;  Huyum^  Huyemum ;  H u~ 
yomum;  cf.  Zeiler.  Dcscpt.  We»tph. ; 
Guicciard.  Belg.;  Andr.  Topogr.  Belg.; 
lleriger.  de  Gest.  Epis.  Leod. ;  niederl.St. 
Huy,  Hoye,  Prov.  Lüttich,  am  Einil.  der 
Ho>oul  in  die  Maas. 

Huxaria,  Luen. ;  Imhof.  Not  Proc.; 
Topogr.  Circ  Westph. ;  preufs.  St.  Höx- 
ter, Hüxtor,  Regbz.  Minden,  am  Einfl. 
der  Grave  in  die  Weser.  Ehemals  Hptst. 
der  Abtey  Corvey. 

Huya;  i.  q.  lusula Sancta. 

Huyemum;  | 

Huyomumy  S  i.  q.  Huum. 

Huyum;       f  • 

Huzit  ae;  Volk  in  Susiana,  mutmafst 
i.  q.  Uxii. 

Hwercnofelda,  Chronic.  Moissiac. 
ann.  895.;  Hwercnaveldo;  Chronic.  1. 
ann.  806. ;  Ldstr.  Wcri,  iff  der  Nähe  von 
Magdeburg,  zw.  der  Elbe  une  der  Saale. 

Hwinidi,  orum.  Chronic.  Moissiac. 
ann.  809. ;  i.  q.  Winidi. 

Hy;  cf.  Af-uledon. 

Hyaea'j  Flecken  der  Locri  Ozolnc, 
nördl.  von  Amphisüa. 

Hyala;  vielleicht  i.  q.  Xylcnopolit; 
St.  in  lndia  intra  Gangem,  am  linken 
Ufer  der  östh  Mdg.  des  Indus,  südöstl. 
von  Patala;  angehl,  jetzt  Lahe  vi,  von 
Alexander  gegründet,  od.  vergröfsert 

Hyampea,  fTapxtttf%  sive  Hiam- 
peus;  Gipfel,  od.  Ast  des  Parnaseus,  in 
Phocis,  nahe  der  Grenze  Beenden**,  von 
welchem  die  Bewohner  von  Phocis  frü- 
her die  Verbrecher  herabstürzten ;  spä* 
tcr  von  e.  Felsen  JVauplia.  Aul'  diese 
Weise  soll  Acsop,  der  in  se.  Fabeln  die 
Bewohner  von  Phocis  durchzog,  auf  Hy~ 
auipctifi  dat.  Leben  verloren  haben. 

Hyampöli*,  Stat.  Theb.  VII,  v. 
345.;  Liv.  XXXII,  18.;  'TaunoXtc,  Ho- 
mer.; Herodot.  VIII,  28.;  Pausun.  Phoe. 
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c.  35. ;  Nonn.  Dionys.  XIII,  r.  124. ;  St 

im  Osten  von  Phocis,  südöstl.  von  I  I  lu- 
tea u.  Cleonae,  nordwestl.  von  Abai;  scc. 
Kruse  heut.  Tages  in  ihren  Ruinen  Bog- 
dana, sce.  AI.  zw.  dem  heut.  Turco-Cho- 
rio  u.  Kulepodia.  Xerxcs  zerstörte  die 
St.  u.  h  r  Hadrian  erbaute  hier  seine 
Stoa. 

Hyampolia\  St.  in  Phocis,  auf  dem 

Parnnssu*. 

11  yu  ntt  s,  wn,  Plin.;  "Tavrtg,  Pau- 
san.;  Völkersen,  ßoeotien's,  von  Cad- 
mos  naeh  Phoris  verdrangt,  wo  sie  die 
St.  Ilyampnlis  erbaute.  Hyantcua,  adj. , 
i.  q.  Bocotitis;  aqua,  i.  e.  Castalia,  Mar- 
tial. ;  Hyanttna,  adj.,  Ovid. ;  sorore«,  i. 
e.  Mttsae,  Stat. 

Hyanthia;  angebl.  i.  q.  Euanthia. 

Hyantia;  angebl.  i.  p.  Euanthia. 

Hyantia,  'Tavrig;  i.  q.  Actolia. 

Hyarotia,  idia,  Curt. ;  "Tctomrig, 
iSog,  Strab.  XV.  p.  1017.;  Hyaraö- 
tea,  ac,  m.;  'Tdqcteorng,  Arrian.  VI, 
8.;  vielleicht  i.  q.  Adria,  Pt61  ;  Fl.  in 
India  intra  Gangera,  entspr.  auf  den 
Emodi  Mtes,  fällt  in  den  Accsines,  hciTst 
jetzt  Bawy,  Bainay,  Irarvwtty ,  n.  mün- 
det mit  dem  Tschunab  in  den  Indus. 

II ybanda;  Insel  di*s  Mare  Acgaeum, 
nahe  der  Küste  lonienV 

Hybla  (Hyblc,  c») ;  Ovid.;  Berg  in 
Sicilicn,  unfern  Hybla  Parva,  reich  an 
Bicncnkrautcrn. 

Hybla,  ac,  Mnrtial.  VIIT,  epigr.  87.; 
Mela  II,  7.;  "TßXn,  rjg,  Nonn.  Dionys. 
XIII,  v.  318.;  Hybla  Major,  'Tdln 
ij  fin'£mv,  Stcph.;  Pausnn.  Eliac.  I,  23.; 
%T(i).ag  Mtyalag,  Mz.  Ph.  Parutac;  St. 
SieilienV.  am  Midi,  Abhnngc  de*  Aetna ; 
angebl.  in  uns.  Tagen  Paterno,  Flecken 
im  Val  di  Demona.  Hyblcnsen,  tum,  Plin. 
III,  8.;  Hyblaci,  'Tßkmot,  Sieph.;  Thu- 
cvd.  VI. 

Hybla,  Sil.  ftal.  XIV,  v.  200.;  Ovid. 
Trist.  V,  «;  38.;  Pont  II,  7;  24»;  IV, 
15;  10.;  'Tdla,  Strab.  VI,  p.  185  ; 
Hybla  Parva,  "Tpln  j  ntxoa,  Stcph.; 
Megära,  ae,  Liv.  XXIV,  30.  sq.;  Mt- 
yctqag  'Tßlug,  Mz.  ap.  Ezech.  Spauhcm.; 
Megdra,  orum ,  to  Meynoa,  Strab. 

d.  I.;  Thucvd.  VI.;  Megaria,  idis, 
Plin.  III,  8.;  Cic;  Liv.  XXIV,  30.;  Mela; 
Mtyctqtg,  tone,  Diodor.  Sic.  IV,  80.; 
Scyl.;  St.  auf  der  südöstl  Küste  von  Sici- 
licn, 12  MilL  Kom.  nördl.  von  Syracn- 
sae,  20  nordostl.  von  Hybla  Minor,  45 
südöstl.  von  Hybla  Major;  heut.  Tages 
Ruinen  nahe  dem  Fl.  Cantaro.  Galcotac, 
ruhäiTui,  Steph. ;  Mcgarenaea,  Mtyat- 

Eid. ;  Einw. ;  Hybloeua ,  adj. ;  apes, 
Eclog.  I.;  mella,  Martini.;  Hyb~ 
,  e,  Cic.}  Afcgorcus,  adj.,  Ovid. 


Fast  IV,  471.  (Mcgora;  Megarewtia, 
sc.  Arva).  Die  St.  erhielt  von  Doriera 
ans  Megaris  um  735.  Colonisten  u.  den 
N.  Megara.  cf.  Strab.  VI,  p.  185. 

Hybla  Major;  cf.  Hybla. 

Hybla  Minore  ^Tßlrj  ij  ilarrav*, 
Stcph.;  Hera,  "Hq a,  Steph  .;  Heraea, 
Cell. ;  Ptagereo  sive  Cymba,  Anton.  Itin. 
ed.  Aid.  u.  Simler. ;  Plagia  Hereo,  ed. 
Schott. ;  St.  im  Südosten  Sicilien's .  sec. 
Ali.  22  Mill.  Rom.  nordwestl.  von  Syra- 
cusac,  sec.  Anton,  zw.  Agrigentum  und 
Acrae;  angelbl.  jetzt  Raguaa,  MktH. , 
im  VaL  di  Xoto,  an  der  Quelle  des  Fl. 
gl.  Namens. 

Hybla  Parva;  I.  q.  Hybla. 

Hybriancs ;  Volk  in  Thracien,  nahe 
den  Dasaretii. 

Hyccära ,  orum ,  ta  "Txxeroa,  Dio- 
dor. Sie.  XIII,  6.;  Thncyd.  VI.;  Apol- 
lodor. ;  Plutarch.  Alcib. ;  St.  im  Norden 
Sicilien's,  nordwestl.  von  Panormus; 
angebl.  jetzt  Äiceari,  Mktfl.  im  Val  di 
Mazara. 

Jiyda;  cf.  Hyla. 

Hydaapea,  ia,  Plaut;  Lncan.  III, 
v.  235.;  Mela  III,  7.;  Justin.  XIII,  4.; 
Plin.  VI,  20.;  o  "Td«c*»c,  ov,  Strab. 
XV,  p.480  ;  Arrian.  lV,8f  V,  3. 19  .;  Nonn. 
Dionys.  XXV,  p  27«.;  cf.  Diodor.  II,  p. 
122.;  Judith  XI,  6.;  Hydaapia,  ia, 
Tab.  Ptol.;  Bidaapca,  PtoL;  Fl.  in 
lndia  intra  Gangera,  entspr.  auf  Emodi 
Mtes,  in  Sabissa,  fällt  in  den  Acts  in  es, 
mit  diesem  in  den  Indus  u.  heifst  heut. 
Tages  Bchat,  Bchut,  oder  Dschenab, 
Dschunab,  Jcnaub ;  sec.  BeUtit,  od.  Ilkum, 
sec.  A\.  Shantru.  Auf  ihm  erbaute  Alex- 
ander die  Flotte  welche  aus  dem  Indus  ia 
den  Ocean  segelte.  Zw.  dem  Acesines 
n.  dem  Hydaspes  herrschte  der  von  Alex- 
ander geschlagene  Porus.  Hydaxptw, 
adj.,  Sidon. —  Einige  vergleichen  Me- 
dua  (IndicuaY)  Uydatpea,  Virg. 

Hydaapea,  Virg.;  Curt.  IV,  5.;  FI., 
entw.  in  Persis,  od.  i.  q.  Choaspos,  in 
Susiann. 

Hydaspii;  Volk  in  India  intra  Gan- 
gem, am  Fl  Hvdaspcs. 

Hyde,  Plin.;  'Ton,  17c,  Notit  EccI.; 
St.  in  Lycaonien,  nordwestl.  von  Nvssa, 
scc.  Plin.:  in  cunfinio  Galatiae  atq  Cap- 
|>it<l«»ciue. 

Hyde,  Plin.;  "TÄn  iv  rotg  Avöotg, 
Homer.;  St.  in  Lydien,  vielleicht  nahe 
der  Grenze  Carien's.  Andere  denken  an 
Sardes,  dem  jedoch  Strab.  widerspricht, 

Hydiaaa,  uc,  'Tö,ooa,  Ptol.;  Hy- 
diaaua,  'TÖtoaog,  Steph.;  St.  im  Innern 
von  Carien  flydisaenact ,  Plin.  r  Einw. 

Hydra;  Vorgeb.  in  Aeolis,  anf  der 
Küste  des  Sin.  Cymaeus,  unweit  Phocaea. 
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Hydra',  Ort  in  Byzi 
Hydra;  cf.  Hyria. 
Hydra;  Intel  des  Peneus,  in  Thes- 
Milien., 

Hydra;  Insel  an  der  Küste  von  Zeu- 
gt tu  na,  unfern  Carthago. 

Hydrae,  od.  Hydra»,  Ptol,;  Insel 
an  der  Küste  von  ftumidia  Massylornm, 
dem  Vorgeb.  Tretora  gegenüber. 

Hydraeum  (Hydrcum)  Apollini*) 
Plin.  VI,  23.;  ,t>o/lonoS, 
dum;   St.  in  Thebais,  184  M.  F.  Von 
Co  p  tos. 

^  Hydräli*Ki»;  Bclgradu»;  Bach 
in  Thracicn,  in  der  Nähe  von  Byzan* 
tiura ;  angebt  jetzt  Beirrado. 

Hydraöt  es;  i.  q.  Ilyraotis*  / 
Hydra» ;  cf.  H  vdrae. 
Hydrüx,    Ptol.;    St.  in  Cyrtnaica, 
zw.  Uarnis  u.  Cacnopolie. 

Hydren,  Pausan.  Corinth.  c.  34«; 
Insel  des  Mare  Aegaenm ,  südl.  von  Ar- 
#olis,  ßuporthtmi*  M.  gegenüber;  scc. 
Kruse  die  heut,  felsige  Insel  Hydra ,  mit 
der  St.  gl.  K. 

Hydrcia;  i.  q»  Caria. 
Hydreum    (  Hydraeum  )    Kovutn  , 
Plin.  VI,  23.;  St  in  Thebais,  223  M>P> 
von  Coptos» 

Hydreum  (Hydraeum)  Fe  tu»,  slv. 
Trag-Zodytictiin,  Plin.  I.e.;  St.  da- 
selbst,  4  31.  P.  von  Hydreum  Novura. 

Hydreum,  Plin.  VI,  23.;  Ort  in 
Thebais,  wo  die  Caravanncn  für  die  Ca* 
mele  Wasser  schöpften. 

Hydrcuma,  ati»,  Plin.  VI,  23.:  St. 
in  Thebais,  100  Mill.  von  Coptos. 

Hydriace»,  Ptol.;  AaroVdrxwc, 
Cod.  Palat;  Hydriacn»,  Amm  Marc. 
XXIII,  25.;  Fl.  in  Curmnnia  Vera,  secw 
AI.  in  Gedrosien,  füllt  in  den  Sin»  Para- 
gon  ik  soll  in  un*.  Tagen  Gatter  hei  Isen. 

Hydropoli»,  slv.  Hygropoli», 
Pastor.  Franc.  Rcdiv.;  baier.  St.  Feucht- 
«Hing,  hn  Rezatkrehre,  an  der  SuIje. 

Hydruntina  Prot  in  ein;  Hy~ 
druntinu»  Agar;  cf.  Metina  Provin- 
eia,  Prov.  Leccc,  Terra  d'Otranto  >  im 
Königr.  Neapel. 

Hydruntum^    Ptin.  1H,  11.;  Liv. 
XXXVI,  21.;  Panl.  Warnefr.  de  Gest» 
Longob.II,  21.;  Hydrus,  wttis,  Mola 
II,  4* :  Cic  XVI,  epist  9. ;  Lucan.  V,  v. 
375.;  'Tdoove,  Gr.;  Odrontum,  Irin. 
Hicrosolyro. ;    cf.  Albert,  ttesept.  Ital.f 
Mazclla  üesept.  Regn.  Neap,;  Baudrand.; 
St.  auf  der  Ostküste  von  Calabrien,  röni. 
Colonic  u.  Municipium  ;  jetzt  Otranto, 
St.  in  der  Prov.  Terra  d'Otranto. 
Hydrat;  u  q.  Ifvdrnntum. 
Hj/dru»,  Mela  II,  4.;  B  erg,  od.  Vor- 
geb, be.v  llydruntuw,  in  Calabrien. 
BUehoff**  irtrfrb.  rf.  Erdk> 


nahe  der  Westküste  Attica's,  Aexone  Ge- 
genüber. 6 

Hydru»8o,  Plin.;  i.  q.  Andre*. 
Hydru»»a,  Plin.;  cf.  Cea. 
Hydru»»a,  Plin.;  i.  q.  Tenog. 

EUaCla%  Herodot'  '»  lfi7-5  <* 

Hyelliutnf  fit  in  Phrygia  Major, 
am  Maeander.  * 

Hyctto»;  cf.  Aspledoa. 

Hyctusa;  Insel  des  icaxisch.  Meeres, 
zw.  Lepsiau.  Fharraacusa» 

//fetnss«,  Plin.  V,  31.;  I  Ho- 
laus«. 

ttygri»,   'Tyoec;   Fl.  in  Sarmati« 
Enropuca;  vielleicht  der  heut,  rasa  FI 
Donez,  entspr.  bcyBelgorod,  im  Goar. 
Charkow  u.  lüllt  oberhalb  Dimitria  in 
den  Don, 

Hyi,  Plin.  VI,  27»;  Volk  Im  Osten 

von  Elvraais. 

Hylat  echottl.  Insel  KI,  Yla  dl* 
südlichste  der  Western- Inseln. 

Hyla  (HyU,  e»).  Plin.;  "Tty,  Ho- 
mer. ;  kl*  St.  in  Boeotien ,  am  See 
Ilvlicn. 

^  Hyla,  Mela;  vielleicht  I.  o.  Byda* 
Plin.;  St.  tn  Carlen.  *     *  * 

//yin,  *Tlt],  Steph,;  St.  auf  der  Insel 
Cyprua,  von  welcher  Apollo:  'Tlarn* 
genannt  wurde. 

Hyla,  Solin.  c.  42. j  Hyla»,  PHn. 
V.  33»;  Fl.  Bithynien's,  unfern  Prus« 
ad  Olytnpum,  fiel  in  den  Sin.  Giaaos. 

Hylaca,  'Tlmrj,  Herodot.  IV,  76*.| 
Ldscli.  im  Siulu-ien  von  Sarmatia  Euro- 
jMca,  zw.  deu  Fil.  Borvstiienes  n.  11^  pa- 
<»i.is;  vielleicht  die  heut,  nagaisch* 
Steppe,  \agat,  Sogai,  nördk  vom  asow- 
schen  u.  schwarzen  Meere. 

Hylaei;  Volk  im  Südwesten  von  Sar- 
matia  Euna>aea,  nalic  dem  llypanis  u. 
der  heut.  Krimm» 

Hyla s;  cf.  Hyla.  In  ihm  ertrank 
anf  dem  Argonauten  zage:  Ilylas,  Ge- 
fährte  des  Herkules,  cfc  Strab.  XII» 
p.  888. 

Hyla»;  See  Rithynien's,  durch  wel« 
cken  der  Fl.  gl.  N.  strömte. 

Hylatae,  Plin.;  Völkersen,  in  Sy- 
rien. 

Hyle;  i.  q.  Hyla. 

Hyltrna,  ae,  Ovid»;  Ort  in  Rom, 
nahe  der  Tiber 

Hylia»,  6 'Titas,  t>v,  Thneyd.  \U.\ 
Fl.  in  Bruttiiim ,  zw.  Croton  u.  Svharis^ 
fiel  in  den  Sin.  Tarentinus  a.  soll  in 
un*.  Tagen  Aquanile  heifsen. 

(Hylica,  Hylaea),  Strab,| 

40 

Digitized  by  Google 


Hylicus. 


626 


Hypaton. 


See  in  Böotien,  nordl.  vonThebae,  süd- 

öttü.  vom  Copais ;  jetzt  Limite  -  Stiva. 

Hylicus;  Bach  in  Argolis,  zw.  Hcr- 
mione  n.  Troezeiie. 

Hyllis,  in,  Plin.  III.  22.;  HalHpsel, 
in  Illyrien,  am  adriat.  Meere;  beut.  Ta- 
ge* Sabioncella ,  im  dalmat.  Kreide  Ra- 
Hylli,  "TUot,  Euetalh.  ex  Apol- 
lod.;  Hyllci,  "T1U tot,  Dionys.;  rf. 
Steph. ;  Scvmn.  G'hius;  Apollon.  IV, 
524.;  Schoüast  ad  Apollon.  1.  c.;  Be- 
wohner. 

Hyllus,  Plin.  V,  29.;  6  'TMos, 
Strab.  XIII,  P.  430. ;  Kllus;  i.  q. 
Ph  r  y  g  i  u  s  ,  Liv.  XXXVII ,  37.  sq.  ? 
ttevvioc,  Strab.  d.  1.;  Apirian.  Syr.; 
P/iryx,  ygis,  Plin  ;  Fl.  in  lonien,  ent- 
spr. in  Lydien ,  strömt  bey  Hyrcania  n. 
mündet  nordostL  von  Magnesia  in  den 
Hermus. 

Hylophaei  (Hylogonae),  Diodor. 
Sic.  III  ,  23. ;  Volk  (Affen?)  in  Aethio- 
pia  supra  Aegyptiun,  nahe  den  Rhizo- 
phagi. 

Hymani,  Plin.;  Völkersen,  in  Li- 
burnien. 

Hymclla;  Fl.  in  Latium,  strömte 
bev  den  Sabinern  n.  fiel  in  den  ftera, 

Jfymethus;  Ort  im  Innern  von  Cy- 
renaica. 

Jlymottu»,  Plin.  IV,  7.;  Stat. 
Theb  XII,  t.  622.;  Sil.  Ital.  II,  t.  218 , 
XIV,  v.  200.;  Horat.  II,  Od.  H  v.  14.; 
Ovid.  Trist.  V,  4;  30.;  o  Tutjrros, 
Strab.  IX,  p.  275.;  Pausan.  Attic.  c.  3~; 
Tief/.  Clnliad.  XI,  carm.  370.  ;  cf. 
Theophrnst.  de  sign.  pluv. ;  Berg  in  At- 
tica,  südöotl.  von  Athenae,  erstreckte 
sich  von  W.  nach  NO.  in  beifst  jetzt 
Tclountni,  bey  den  Neugriechen ,  Monte 
lmetto ,  od.  Math ,  bey  den  Italienern. 
Der  hier  gewonnene  Honig ,  durch  se. 
vortreffl.  Geschmack  im  Alterth.  eine 
Quelle  des  Rcichthuras,  behauptet  noch 
heut.  1  iisres  se.  alten  Hu  hm.  Hymet- 
tius,  adj.,  mcl,  Horat.  II,  Satyr.  II,  v. 
15.;  trabes  (denn  der  Berg  hatte  auch 
treffl.  Marmor,  cf.  Strab.  IX,  p.  613. ; 
Plin.  XXXVI,  3.  8.;  Vitruv.  Hl,  2.  sq.), 
Horat.  II ,  Od.  XVDJ ,  t.  3.  -  cf.  Virg. 
Aen.  VII,  v.  763. 

f/yroos,  Plin.;  Insel,  unweit Rhodus. 

Itynidot;  St.  inCarien. 

Hyope;  St  in  Phrygia  Minor,  un- 
fern (iordium. 


Hypacäri$;  Hypdcyri*, 
dot.;  cf.  Carcinites.   Andere  vergleichen 
den  heut  Fl.  Desna. 

Hypaea,  Plin. ;  Insel  nahe  der  Ku- 
lte von  Gallia  Karbon.,  gehörte  su  den 


Stoechades  n.  beifst  jetzt  Isle  du  Titan, 
od.  du  Levant. 

Hypaepa,  orvm,  Ovid.  Metam.  VI, 
v.  13;  XI,  v.  150  ;  ra"T*at*a,  Strab. 
XIII,  p.  431.;  Ptol. ;  Pauoan.  Eliac. 
init. ;  St.  in  Lydien ,  am  südl.  Abhänge 
des  Tmolus,  nahe  demTl.  Caynter,  Sai«- 
des  gegenüber;  in  uns.  Tagen  entw. 
Birghe,  od.  Berki,  od.  Topui,  od.  ipepa. 
Ruinen.  Ilypaepcni ,  Plin.  V,  29.;  c  '. 
Tacit.  Ann.  IV,  55. ;  'Tntxntijvot,  Mz*. 
der  Jul.  Domna  u.  des  Gordian,  cf.  Nu- 
mism.  Franc,  de  Camps. 

Hypäna,  Polyb.  IV,  77.;  Ort  in 
Triphylia  (Elis). 

Ilypania,  Ptol.;  Flecken  in  Elis, 
nahe  der  Grenze  von  Arcadien  ;  mmh- 
mafsl.  jetzt  Jccomba,  Flecken,  in  Bel- 
vedere. 

Jlypänis,  Mela  II,  1.;  Ovid.  Pont. 
IV,  10;  47.;  Plip.  IV,  12.;  cf  Propcrt. 
I,  Elcg.  12.;  o  "Tnavis,  Herodot.  IV, 
52.  81.;  Ptol.;  cf.  Peripl.  Anonym  ; 
Ilipanis,  Jornand.;  Fl.  in  Sarm.itia 
Europaea,  zw.  dem  Tvras  u.  dem  Bo- 
rysthenes;  jetzt  Bog,  bildet  die  Grenze 
der  Ukraine  und  fallt  in  die  Mdg.  des 
Dniepr. 

Bypänit,  Strab.;  Steph.;  Barda- 
nias;  Fl.  in  Sarmutia  As iatica ,  en^pr. 
auf  dem  Cancasns,  bildet  die  nördl« 
Grenze  von  Sindica,  fallt  nahe  der  Md.£. 
des  Bosporus  Cimmcrius  in  den  Pontis 
Euxinu*  u.  heir#t  heut.  Tages  Kuban, 
entspr.  auf  dem  Berge  Elbrus  u.  inü  idot 
in  zwey  Armen  in  das  asowsche  und 
schwarze  Meer. 

Ilypdnis,  Strab.  XV.;  Diodor.  II, 
37.;  Dionys,  v.  1145.;  Solin.;  Hypa- 
s,*,  Curt.  IX,  1.;  Plin.  VI,  17.  20.; 
Ilypkäsia,  "Topaotg ,  Arrian.  \  1 ,  8  ; 
Id.  Ind.  c.  4.;  Diodor.  Sic.  XVII,  93.; 
Philostrat.  Vit.  Apollon.  III.;  Bibasis, 
Ptol.;  Fl.  in  India  intra  Gangem,  ent- 
spr. auf  Emodi  Mtes,  strömte  südöstl. 
vom  Aceaincs  u.  fiel  südl.  von  Mallorum 
Oppid.  in  den  Indus;  jetzt  Beypaska, 
Beyah  Hier  errichtete  Alezander  M. 
Allare,  Zeugen  des  Ziel*  se,  Erobe- 
rungen. 

Hypdta,  jae,  Liv.  XXXVI,  25.; 
Ptol.;  Polyb.  Legat.  XIII.; 
noltq  "Atvtavmv,  Steph.;  St.  im  Süd- 
osten von  Thetsaliotis  (Thessalien) ,  am 
nördl.  Ufer  des  Sperchius;  an  gehl,  in 
uns.  Tagen  Patratsiki,  kl.  Patnui  secw 
AI.  Spates  i  Flecken.  Hypataei ,  Liv. 
XXXVI,  14;  cf.  XLI,  25.  Sammelplatz 
der  berüchtigten  thes*al.  Zauberinnen. 

Uypatv»,  Plin.;  St  in  Aethidpicn. 
cf.  Mulon. 
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Hypato»;  Berg  in  Bocotieft,  in  der 

Genend  von  Thebac. 

Hyper- Labacu  m  }  cf.  Wmtportus$ 
Mktfl.  Ober  -  Laibach ,  in  Crain,  3  M. 
von  Laibacht 


ftyperteleucum;  Flecken  in  Lac o- 
nlca,  rädl.  von  Cypariseia,  auf  der  koste 
des  Sin  Laconicus. 

Hy phantion;  Geb.  in  Phocis ,  eüd- 
Östl.  vom  Parnassus. 


Hyperborei,    Mela  I,   2.;    Cic;       Hyphaii*;  cf.Hypnnia. 
Plin.  IV,  12  26.;  'Tft-eoJfoncoi,  *Tntq-       Hyphormu*,  Ttpogpoe  hfirjv,  Ptol ; 

Hafen  auf  der  sudwcstl.  Küste  von  Atti- 
ca ,    südl.  von  Anaphlyetos ,    der  Insel 


Poouo«.  Strab.  I,  p.  63;  VII,  p.  204  5 
ohne  Zweifel  Völker  im  Korden  von 
Asien  11  Europa,  bey  den  ältesten  grieeh. 
Schritte,  alle  Völker  jenseit  der  Grie- 
chenland nördl.  begrenzenden  Bergkette 
(to  ' Pinatov  600$).  Herodot.1V,  §3 — «J6\ 
cf.  Plin.  IV,  2f» ,  setzt  sie  nordwe«tl.  von 
Griechenland,  tief  in  das  Innere  des  Lan- 
de*; Pindar.  Olymp.  III,  25.  erwähnt 
»ie  an  den  Quellen  de«  Intro«;  cf«  Schol. 
in  Apollon.  Argonaut.  Nach  Protargus 
in  Spener.  ftotit.  Germ.,  Athenacus  VI, 
4.  11.  Pimidon.  ap»  Schol.  Apollon.  in 
Spener.  Not  it.  c.  saften  «ie  oberhalb  den 
Alpen,  die  sec.  II.  cc  früher  ebenfalls 
ftiphaei  Mten  liiefcen.  Wilhelm  ver- 
steht die  «üdöstl.  Bewohner  Deutsch» 
landü,  welche  die  Griechen  im  Laufe  der 
Zeilen  für  das  nördlichste  Volk  hielten, 
cf  Pindar.  Pyth  X,  46-68» 

Hyperborci  Afonfcs,  Mela  III,  5.; 
cf.  Stat.  Thcb.  I,  v.  «92.;  Claudian.  II, 
in  Kufin.  v.  240;  Id.  in  Cons.  III.  Ho- 
nor.  v.  56.;  Virg.  Georg.  III,  v.  381.$ 
Steph.;  Ptol.  V,  9.$  cf.  Strab.  VII,  p> 
204. ;  Geb.  in  Sarroatia  Aslatica ,  viel- 
leicht der  nordwestliche  Ast  der  Iii- 
phaet  Monte«  und  jetzt  ein  Theil  des 
Ural.  Einige  halten  Hy perbore i  u.  Bi- 
plmei  Monte*  für  identisch.  . 

Hyper borcu»  Oceanut,  o  Stufet- 
voi'Tnfoßooftog,  Ptol.  II,  2.  Cod.  Pa- 
Int.;  cf.  Argonaut.  Orph,  1086»  sq.;  1.  q» 
Congelatnm  Marc. 

Hyperdesios,  *T«*oJe|ioff,  Steph. 5 
Ort  auf  der  Insel  Lesbos ,  wo  Ztvg 
xTnfqdt£iog  und  'A&rjva  'Titfo9t^ia  ver- 
ehrt wuruen. 

Hypcrc;  angebt  der  frühere  N»  von 
der  Insel  Amorgus. 

Hyperta  (Hyperia);  Quelle  in 
Phthiutis  (Thessalien),  bey  Pherae. 

Hyperen  (Ilypcria)^  Homer.;  St 
nur  der  Insel  Sirilien ;  muthmafsL  L  q. 
Caraarina;  sec  AI.  nber  e.  Insel. 

Hyper ei  tn*  cf.  Calauria. 
Ilypertiiae;   der  frühere  N.  von 
Aegiru. 

Hypergraecio;  cf.  Zeiler.  Topo- 
gr.  Alsat.;  Hentzner.  Itio.  Germ. ;  Mktfl. 
u.  Schlof»  Obcrkirck)  in  der  Ortenau,  3 
1H.  von  Strasburg. 

Hyperi*;  FL  in  Perus ,  fiel  in  den 
Sin.  ' 


Hypia,  v7Via,  Scholiafit.  ad  Apol- 
lon. Argonaut*  II ,  v.  797. ;  St.  Bithy- 
nfen's,  am  Fl.  Hypiusf  nngebl.  jetzt 

Lippo. 

Hypi us,  "Tm og,  Seyl.;  Apollon.  Ar» 
gonaut.  II,  v.  797.;  Seiioliast.  ad  h.  1.; 
Hipp  tu  s,  "/njrioff,  PtoL;  *Tx?rioff, 
Aman.;  //yppns,  Pilo. ;  Fl.  in  Hono- 
ris (Bithymen),  östl.  von  Sangarius, 
fiel  nördl.  von  Prosa  in  den  Pontus,  En- 
xinns.  Nach  Einigen  strömte  auch  ein 
Fl.  //ypiu*,  dem  Pliasis  zu,  der  jetzt  Skeni 
hei  Isen  «oll. 

/fypfus,  Plln.;  Berg  BUhymcn**, 
tintern  Prusa  ad  Ilvpium. 

Hypnoa  (lpnosU  St.  in  Magnesia 
(Thessalien),  nördl.  vom  Vorgeb.  So- 
pias. 

Hypobarw»,  Cte*ias  ap.  Plin .  XXXVII, 

2.;  Fl.  in  Indien. 

Hypochatci«;  i.  q.  Clialeis. 

//  ypodfomot ;  cf.  Ilippodromos. 

Hy  poth  etVoe,  'Tvofrrjßtti ,  Homer.  | 
infra  Theba$y  Plin.  IV,  7»;  St.  in 
Bocotien,  nahe  der  küste,  unfern  Ocalee. 
Andere  setzen  sie  bey  Theben. 

Hypothoottti»,  idit,  *Imro&oco»~ 
Tis »  Steph.;  e.  irjuoq  in  Attica,  um 
Decelea. 

Hyppolti  Promontorium^  7anro- 
Itov  axorj,  llerodot. ;  Vorgeb.  in  Sar» 
matia  Europa«-»,  xw.  den  Mdgg.  des  Hy» 
pauis  a.  Borvsthenes. 

Hyppophagi  Scvtftoe,  Ptol.  j 
Volk  in  Scythia  cztra  fmaum,  »w.  den 
Abii  u.  der  Ldsch.  Auxaclti*. 

Hyprae;  cf.  Ipra. 

Wypso,  oe,  Plin.  HI,  8.;  Sil.  Ital. 
XIV,  v.  228  ;  'T^a,  tff ,  Ms. ;  FL  Sici- 
lica's,  strömt  bey  Selinus  u.  mündet  tw» 
Agrigentum  n.  Heraclen;  heut  Taget 
sex.  AI.  Drugo ,  wahrscheinlicher  Bcüce% 
im  Val  dl  Mazara,  fallt  zw.  Mazara  n. 
Sacca  ins  african.  Meer.  Jetzt  voll  von 
Hohr  u.  fast  ohne  Wasser» 

Hvpsnltac,  Plin.;  Hypitlitac, 
Steph. ;  Volk  in  Thracien. 

Hypailt;,  ^^i/An,  Ptol.;  Notit. 
Provv.;  Athanas.  Apolog. ^  //ypsetis^ 
"TrpTjltCy  Steph.;  Hyp»elopoliay 
Cell, ;  Tyrjlonolita)*  nohf ,  Socrat.  I, 

40  * 
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32. ;  d  'TtyrjXiTtov  110X1$ ,  Athanas.  Apo- 
log. ;  Hptstl  de«  Nomo*  gl.  N. ,  in  Ae- 
gyptus  Super.,  westl.  von  Lycopolis,  dio 
fetzt  Sciotk  bcifren  soll.  Hypteütae, 
TxprjXitat,  Mz.  de«  Hadrian. 

Hyp$eli»ie$,  'Qtynliorqe*  Ptol.; 
Ldbz.  in  Tliebais ,  zw.  Lycopolitea  und 
Aphroditopolites,  westl.  vom  Nil. 

Hyp$ipalaca\   angebt  i.  q. 


Hyp»i*oru$;  Berg anf  Paliene (Ma- 
cedonicn). 

HypsuS)  Pausan. ;  SC*  in  Arcadicn, 
nördl.  Ton  Megalopolis,  wesü.  vom  He- 

Ii  8*00. 

Hypsut,  Pausan.;  St.  im  S üd we- 
iten von  Laconica,  öitl.  von  Ma&sa. 

Hyp$u»;  Berg  in  Laconica. 

Hyrcaniy  Mcla  I,  2;  III,  5»;  Plin* 
VI,  16.  25.;  Tacit  Ann.  VI,  3(>; 
XIV,  25;  XV,  1.;  'Toxavot,  Strab. 
XI,  p.  354.;  Hyrcanii,  'Tqxavloi^ 
Steph.;  Arrian.  III,  25.;  Dionys.  Fe ricg. 
v.  733. ;  Volk,  da«  thcils  zw.  dem  Tigris 
u.  dem  Euphrat,  südl.  von  Babylon  §afc, 
theils  in  Hyrcanicn,  längs  dem 
Meere  sich  niedergelassen  hatte. 

Hy rcani  Macedones  ,  -  Plin.  V, 
29.;  Tarif.  Aon.  II,  47.;  Volk  in  Hyr- 
canius  Campus  (Lydien) ,  mit  den  Mace- 
doniern  in  dies.  Gegend  vermischte  Hyr- 
canier. 

Hyrcänta,  Mela  HI,  5.;  Inidor. 
Orig.  IX i  2.;  'Tqxavia,  Ptol.  VI,  7.; 
Polyb.  X,  20.;  Arrian.  III,  25»;  cf.  Aga- 
Chemer.  c.  6.;  Ldsch.  Asien's,  grenzte 
östl.  an  Parthia  u.  Mnrgiann.  nördl.  an 
den  Ochus  n.  an  Hvrcanum  Mare,  westl. 
an  Atfopatcnc ,  südl.  an  den  Berg  Coro- 
na* n.  an  Parthia;  jetzt  Mazanderan, 
Titrabestan ,  irnn.  Prov. ,  an  der  südl» 
Küste  des  casp.  Meeres,  Astcrabat,  Attra- 
bat,  Ldsüch.  am  Mtdöstl.  L'fcr  dess.  Mee- 
res, Theile  von  Conti»,  Khorasan,  Dn> 
hittan  o.  das  Land  Corcan^  nicht  aber 
Ghil&n,  welches  weit  nordwestlicher 
liegt.  Hyrcänus,  Tacit  Ann.  XIV,  25.  ; 
Virg.  Aeneid.  IV,  v.  866.;  adj»,  Prop. ; 
Mela ;  Hyrcanius,  adj.,  Plin. 

Hyrcänia,  'Tqxuvtu,  Ptol.;  sec. 
Luc.  Holsten.  1.  q.  A»aac,  Uaaax,  Isi- 
dor. Charac.  (in  Astabenc?);  SL,  fiij- 
ToojtoXtf ,  in  Hyrcanien ,  nahe  dem  Fl. 
Matera;  ronthmnfsl.  heut.  Tages  Seös- 
itar,  In  hhora*an.  Einige  halten  tu 
Zwdgdxa^ra,  Arrian.  III,  25.,  Carta, 
Strab.,  für  den  älteren  N.  der  Stadt. 

Hyrcänia,  llieronym.  in  Chron.; 
'TQxavia,  Nicephor.  Callist. ;  Fundam. 
Colons.  Tiber.j  Marmor.  Neapolit.;  Lect. 
Gronov.  j  St.  in  Hyrcanua  Canipoj  (Ly- 


dien); angebt  jetzt  Marmara,  Dorf. 

Hyrcani,  'Tqxavot,  Mz.  ap.  Jac.  Spon. 

Ilyrcama,  ae,  'T^xcrv/a ,  Joseph. 
BelL  I,  14.;  Hyrcantum,  'Tqxavtow, 
Id.  1,6.  ;  Castell  in  Judaea,  vielleicht 
unfern  Hierichus. 

Hyrcanium  Martf  et  Caspium 
Mare.  Durch  e.^  unterirdischen  Canal 
soll  dies.  Meer  mit  dem  per».  Mhut.cn  in 
Verbindg.  stehen  ,  da  zur  Zeit  des  Win- 
teranfangs auf  dem  casp.  Meere  Blätter 
n.  Zweige  schwimmen,  die  nur  von  Bäu- 
men im  mittäglichen  Pcrsieu  herrühren. 
Merkwürdig  aber  ist  die  Ahnahme  des 
Wassers  des  casp.  Meeres.  Früher  ging 
dass.  bis  nach  Baku;  jetzt  ist  es  weit 
davon  entfernt»  Inseln,  deren  Boden 
fest  ist  n.  der  untere  Theil  c.  Caravan- 
eerai  kamen  zum  Vorschein.  Der  Sage 
nach  ging  ehemals  der  Weg  längs  dem 
Ufer  von  Lankara  bis  mich  Salian,  jetzt 
von:  Wvser  bedeckt. 

Hyrcanu*  Campu»,  Liv.  XXXVTI, 
38.;  Tqxaviov  ntdiov  rng  Avilas,  Steph.; 
cf.  Campus  Hyrcanius. 

Hyrc  anus  Sinut,  Mela  III,  5.; 
i.  q.  Caspium  Mare ,  wenn  nicht  nur  e. 
Theil  desselben. 

Hyrgalc;  St.  im  Norden  von  Phry- 
gia  Salutaris. 

Hyrgia  (Syrgis);  sec.  AI.  jetzt  Se- 
viersky,  fallt  in  den  Don.  cf.  Hygris. 

Hyria,  Tom,  Herodot.  Vif,  170.; 
cf.  Dionys.  Pcrieg.  v.  379.;  vielleicht 
i.  q.  Hyrium,  'Tqiov,  Ptol.;  Uria, 
Plin  ;  St  in  Apulia  Datinia,  nahe  der 
Küste,  nördl.  von  Sipontum,  stc.  PtoL 
zw.  Gargan  um  u.  den  Frcntani,  sec 
Plin.  zw.  Sipontum  it.  Cerbalura;  tin- 
mögl.  das  heut.  Rodia.  Andere  ziehen 
'Tqia,  Herodot.  nach  Calabrien. 

Hyria,"Tqia;  Hydra,  "TÖqa ;  Sec 
in  Aetolicn;  sec.  AI.  i.  q.  Lystmacliia. 

Hyria  (Hyriae,  Hyrie),  Plin.  IV,  7.; 
St.  in  Boeotien ,  vielleicht  zw.  Schoenus 
u.  Tanagra. 

Hyria  Caläbriac;  cf.  Uria. 

Hyria>  "Tour,  Steph. ;  St.  in  Cilicia 
Trachea,  nahe  dem  Calyeadnus  u.  der 
St.  Selcucia.  Steph.  aber  widerspricht 
sich  selbst,  wenn  er  erzählt:  £tXtvxtur, 
nqoreqov  'Olßtce  ixaXtiro  xett  'Tqta; 
Letztere  (Hyria)  aber  xtrr«  'Jüavqiat 
ZiXivxtiav  Versetzt. 

Hyria;  angcbl.  i.  q.  Paros. 

Hyribolum;  cf.  Eriholura. 

Hyrie;  See  Böotien's,  nahe  der  St 
gl.  Namens. 

Hyrie  (Hyria),  Mcla  II,  7»;  Insel 
des  ion.  Meeres ,  zw.  Prote  u>  Ccphal- 
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tfyrlf«,  Pl!n.  IV,  11.,  Meli;  l  q. 
Znzynthus.  Mela  aber  trennt  bejde 
Ingeln. 


Hyrlum;  i  q.  Hyria. 
Hyrmina  (Hyrminc)  u.  Hormina; 
Vorgeb.  in  Klis,  unfern  Cvllene. 

Ilyrmine,  Homer,  ;  £t.  in  Elii ,  scc. 
AI.  nachmals  Cyllene. 
Ilyr  sacina;  \ 
Ilyrtacina;  \  cf. 
Jiyrtacus;  J 
Ilysiac,  'Toiai,  Pansan.  Boeot.  e.  2.} 
St.  in  Paraeopias  (floeotien) ,  südl.  tob 
Thebae,  nordl.  vom  Berge  Gythaeron, 


Hytiac,  Pilo.;  Flecken  hn  Södwe- 
6ten  von  Argolis,  tw.  dem  FL  Erasinua 
n.  dem  Geb.  Partheniouj  ae 
Gebiete  von  Corinth. 

Hyspiratis;  Ldsch.  in 
angeht,  in  uns.  Tagen  Ispira. 

Hyitm,  Arrian.;  Hafen  in  Colclüs, 
bey  der  Mdg.  des  FL  gl.  Namens. 

Hyssus ,  Arrian.;  FL  in  Colchis,  fiel 
CLXXX  Stad.  von  Trapezua  in  den  Pon- 
tiis  Euxinu*  und  soll  jetzt  Horchid  hei- 
f»cn. 


Ilyttonium;  L  q.  mxic 
Uytdnis,  Plin. j  FL  in 


Ibera,  ae,  Liv.  XXIII,  28.;  St  in  tberiae   Porta*;    et  Caucasiae, 

HUpania  Tarracon.,  am  Iberus;  wohl  Portae. 

nicht  i.  q.  Dertosa.  Iberieum  Marc;  das  span.  Meer, 

Ibcri,  orum,  Virgil.;  Solin.  c.  23.;  im  Osten  von  Ilisiianin  Tarrnconensi*. 

"lßyQtS*  Graec;    angeht.  Urbewoliner  Ibcringae,  Ftol. ;  Volk  im  Innern 

im  Nordosten  von  lliapnnia,  vielleicht  von  India  extra  Gangem,  nahe  den  Da- 

Coloni*ten  aus  Asien.     Iber,  cris,  m.,  basac. 

Catull.;  "WrjQ.,  rjqos;   Iberiäcus,  adj.,  Iberium;  Itrcgium;  Huegium; 

Sil.  Ital. ;  iberinus,  adj.,  Juvenal.;  Ibe-  franz.  Mktfl.  Ivry ,  Dep.  Eure  (Norman-» 

ricusy  adj.,  Sidon.;  Horat.;  Iberus  (Iii-  die),  am  Eure. 

berus),  adj.,  piscis,  Horat;  pustor.  tripl.  Iberus,  Mela  n,  6.;  Plin.  HI,  3; 

L  e.  Gerion,  O?  id.  IVr,  20. ;  Caes.  Civ.  I ,  tiO.  nq. ;  Justin. 

Iberi  (Iliberi),  Tacit.  Ann.  VI,  33.  ;  XLIV,  1.;  Liv.  XXI,  5.  19.  2l  sq.  61. ; 

Mela  1,2.;  Flor.  III,  5.;  /6c res,  tun,  'lßr)Qog,  Steph.;   Polyb.  III,  34.  40.; 

Mela    III,    5.;    Plin.    VI,   10.   sq.;  H  iberus ,    Ann.  Einhard,   ann.  778. 

*lßyQf9,  Strab.  ;  Steph.;  Plutarch.  Pom-  809.;  Panlin.  Nolan.  Carm.  X,  ad  Au- 

pej.;  Bewohner  von  Iberia,  in  Asien;  son.  v.  236. ;  Fl.  in  Hispunia  Tarracon., 

vrahrscheinl.  die  heut.  Georgier,  in  Gru-  entspr.  bey  den  Cantnbri ,   strömt  hey 

sien»   Iber,  eris,  m.,  Valer.  Flacc. ;  Ibe-  Caesar  Attgusta,  füllt  südöstl.  von  Dcr- 

rws,  adj.,  Id.;  Ibcricus,  adj.,  'Jßr^ixos,  tosa,  bey  Tenebriura  Promont.  in«  Maro 

Plutarch.  Pompej.  Internuin,  heifst  jetzt  Ebro,  cntupr.  im 

Iberia,   Plin.;   Justin.  XLIV,  1.;  Geb.  Santillana  u.  mündet- in  Catalonicn, 

Horat  IV,    Od.  V,    v.  2fc. ;  "fßrjQta,  bey  Amposta.    Bis  an  ihn  drängte  CarJ 

])io  Cass.  L1I1.;  i.  q.  Hispania.  M.  im  J.  778.  die  Mauren  zurück,  cf» 


Strab., 

Iberia,    Plin.  VI,  4.  10.  13.;   En-  Nonius  Descpt.  Hi*p. 

trop.  VI,  14;  VIII,  3.;  "ißrjqta,  Strab.  Iberus;  Knuten fl.  in  Hispania  Bao- 

XI,  p.  344.;  cf.  I,  p.  31.:  PtoL  V,  11.;  tfca;  heut.  Tages  7Vnfo,  Prov.  Sevilla, 

cf.  Socrat  Hist.  I,  26.  |  Snzora.  Ii,  7.;  Iberus,  Plin.  IV,  10.;  Fl.  in  Ibc- 

Ldsch.  in  Asien ,  grenzte  östl.  an  Alba-  rlen,  fällt  in  den  Cyrus. 

nien  u.  an  den  Fl.  Alazon,  nördl.  an  den  Ibettes,  ae,  Plin.;  FL  auf  der  Insel 

Cnucasus,  westl.  an  Colchis  u.  an  Mo-  Samos. 

achici  Mtes,  südl.  an  den  Cyrus  u.  an  lbeutn;  cf.  Ibio. 

Armenia  Magna ;  heut.  Tages  Georgien,  16 «'s,  tdii,  u.  ts,  Kotit.  Imp.;  cf« 


Gmsien,  Grusinirn,  Gurfrcstan  (namentl.  Hihis 

Carduel,  östl.  Titeil  Georgien'*  u.  Caket,       Ibissa;  L  q.  Ad  Pontem  Isis. 
Kachcti),  Ldsch.  in  Caucasien  und  der       Ibiu,  Anton,  hin.;    Ibeum;  St  in 


XXX  M.  P.  südl.  von  Oxy- 
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Ichana« 


rynchui,  XXIV  nordl.  von  Hermopoli« 
Magna;  cf.  Busiris. 

löiigo,  tnt»,  Paul.  Warn efr.  de  Gest. 
Longob.  IV,  38. ;  befett  Ort  der  Carni, 
in  Gallia  Transpadana ,  bey  (südl.  von) 
Juliuni  Camicmu. 

Ibliödürum  (Ibliodnnum) ,  Anton. 
Itin.;  St.  der  Mediomatricl,  in  Gallia 
Bellica t  LIV  M.  P.  ostl.  Ton  Durocor- 


des  Daedalns,  al«  die  Sonne  da«  Biodjra- 

mittcl  (Wachs)  se.  Flügel  echmolz, 
«tü  riete.  Wahrscheinlicher  der  N.  von 
der  Insel  Icaria 

leariu»,  Plin.  IV,  1,;  Berg  in  At- 
tlca. 

Icaru$;  i.  q.  Icaria. 
/com s,  '/xerooc,  Ptol.  Cod.  Palatin. ; 
Aclian.  Animal.  XI,  9.;  früher  Ichara, 


tormn,  VIII  westl.  von  Divodnrmn;  an-    Ptol.;  In«el  de«  Sin.  Persicna,  »ec.  Ae- 


gebl.  jotzt  Beauvillc ,  Dorf,  in  Lothrin 
gen;  sec,  AI.  Conßan*  m  Jami$it  da- 
eelbst,  zw,  Metz  n.  Verdnn. 

Ibola;  eberunger.  Fl.  Fpof,  füllt 
bey  Baracan  in  die  Gran. 

/6öra,  orvm,  "/flcooo,  »*,  NovelL 
XXVIII.;  Ibyra,  '/flvo«,  Hieroel.;  St. 
in  Pontu«,  nachmale  in  Helennpontu«, 
CLXXX  Stad.  tou  der  Mdv.  dos  Haly«. 
cf.  Vales.  ad  Sozom.  VI,  3fc 

Ibote,  Ann.  Einhard,  ann.  788.;  i.  q. 
Ibissa,  Ip«. 

Iburtnga,  00,  Cm«.  Ann.  Suev,; 
Knipschild.  de  Civ.  Imp.  III ,  53.;  St, 
Ueberlingen,  im  baden.  Scokrci«e. 

Icaedita,  aet  Cell.;  /ccrfifo,  In- 
•cpt.  an.  G ruter.  n.  8.  p.  81.;  Igaedi- 
to,  Inaopt.  ap.  Gruter.  n.  3.  p  199. ;  St, 
in  Lusitanicn,  vielleicht  unwoit  Ocellum, 
leaeditani,  Pont.  Ineopt.  ;  Einw. 

Icaria,  "/xaota,  Steph. ;  Strab.  X, 
init. ;  Flecken  In  Attica. 

Icäria,  Mela  II,  I. ;  "Jxorojor,  Strab. 
X,  extr.;  XIV.;  Ptol.;  Icaru*,  Plin.lV, 
12;  V,31.; 0 Inaoos,  Thueyd.  III.;  'ixagov 
hdoQi  Aeschyl.  Pen.  (i.  e.  Land,  Boden 
der  Insel);  Scvl. ;  «oo.  Plin.  früher  Do- 
liehe ,  cf.  Apoflodor.  II ,  6  ;   Mucri*  u. 


lian.  iv  iqvQqa  tfcdctöGcr;  angebl,  jetxt 

icdfru«,  Plin.;  Fl.  in  Srythia  intra 
Imauin,  fallt  in  den  Oxus. 

Jcaru$i  "luaqoe,  Diodor.  Sic;  et 
Eigaru«. 

learuaa,  Plin. ;  Fl,  In  Sarmatia 
Aoiatica ,  zw.  dem  Palus  Maeoti«  n.  dem 
Pontus  Euxinus,  nahe  den  Ccroetae.  ' 

IcQuna,  Cell.;  Ann.  Prudent.  Trec. 
ann.  8-Mi.;  Ytumva  (lcvmnay  CelL), 
Guiliel.  Brito  X  Philipp,  v.  04«,;  cT. 
Valc«,  N'otit,  Gull. ;  Fl.  in  Gallia  Lug- 
dunen« ;  heut.  Tage«  l'onne,  enUpr.ini 
Dep.  \ievre,  wird  bey  Clamecy  «chinT- 
bar  u.  füllt  bey  Montoreaufauli  in  die 
Seine,  cf.  Iliona. 

Iccius  Portu»,  Cae*.  Gall.  II,  8. 
Itiua  Portua,  Cae«.  Gall,  V,  2. 
&.;  ro  7nov,  Strub,  p.  138.  f7*r«cw, 
"Oxrrov,  MetaphraDt.  Cut*«.);  Ilafenort 
der  Morini,  in  Gallia  Bclgica,  nördl. 
Ton  Gestforiarum ,  von  wo  aus  Cae*ar 
nach  Britannien  über*chiffte;  wahr- 
scheinl.  i.  q.  IVitsandumy  Cell,  II, 
3;  190,;  IViaanti  Portux,  Edmund, 
Gibeon.  in  Soniner.  Dispert  de  Port.  Ic~ 
cio,;  kl.  St,  Hlatant,  Dep.  Pas  de  Ca- 


Jchthyoe'sso;  Insel  de*   Icarium  Marc,    lai« ,  2|  M.  nordnstl.  von  ßoulogne,  2 


westl,  von  Santo«,  östl.  von  Myconos, 
gehörte  sec.  Plin.  zn  den  Sporaden,  hat- 
te von  Icarn«  den  N. ,  wurde  von  Milct 
ans  bevölkert  n.  heifst  jetzt  Wicaria, 
Ikaria,  Achikria,  holxrcich-  Hier  e. 
Tempel  der  Diana,  Namen«  Tavqono- 
%iovy  Strab. 

ic ort«,  Mola;  St.  Maccdonien'«,  zw. 
den  Fll.  Axius  n.  Peneu«. 

Ieariutn,  wI%aqtovy  Strab.;  Insel 
de«  Sin.  Persiru«;  mnthmn^l.  fn  uns. 
Tapen  entw.  Carai,  od.  Garge.  Andere 
vergleichen  Kiekut* 

Icarium  Maro,  Ovid.  Fast.  IV,  v, 
565.;  cf,  Horat.  I,  Od.  I,  v.  15,;  Apu- 
lej.;  Vellej,  Paterc,  1,  4.;  Icarium 
Pelagus,  Clandlan.  in  Eutrop.  II,  v. 
2ft4.;  IJfXayog  to  *I*aqtovy  Euetath.  ad 
Dionys,  v.  530. ;  cf.  Strab.  X. ;  Meer 
längs  der  Kü«te  von  Doris ,  Carien  und 
lonien,  um  Icaria,  der  südöstl.  Thcil  dca 


Mure  Aegacum,  in  welche«  lcaru?,  Sohn    Plin.;  Einw. 


«Üd westl.  von  Calai«.  ff  ltsandicnsm  ,  e, 
Cell.  d.  1.  Cluver.  halt  Iciu*  mit  Ge««o~ 
riacum  n.  Bononia  für  einerlev  o.  Ha- 
drian- Valerius  Kotit.  Gall.  stimmt  für 
Stapulae,  cf.  Carol.  du  Fresne  Comment. 
in  Vit,  S.  Ludovici. 

Iceni,  Tacit.  Ann.  XII,  31.  sq. ;  XIV, 
31.;  cf.  Caes.  V,  21.;  Volk  in  Britannia 
Komana,  nördl.  von  den  Trtnobante«, 
ö«tl.  von  den  Catyeuchlani ;  im  heut»  Suf- 
folk  »4.  ISortfolk.    Hpt«t.  Vcnta. 

Iccnorum  Opp.idum,  Cambden. 
Brit.;  kl,  enil.  St,  Iksworth,  Ikwortk, 
Grfsch,  Sufiolk, 

Iceaia;  Insel  bey  England. 
Ichaua  y  " Ix*va  ,  Steph.;  Ina 
Ptol.;    Auoliinia    Libystini  Fa- 
num,  Mncrob.  Saturn.  1,  17.;  Apoll  i- 
ats  Refugium%  Anton.  Itin.;  St.  auf 
dersüdöftl.  Küste  Siciiieu«,  nördl. 
Pachynnm  Promontorium,  loham 
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lehara;  cf.  Icarat. 

Ichnac,  an/m,  Plin. ;  "l%vai%  Hero- 
dnt.  VII ,  123. ;  St.  in  Bottinea  ( Macedo- 
nien \  aüdösU.  von  Pella,  nahe  der  Mdg. 
de«  Axius. 

Ichnac,  arum,  "Jgvai,  Steph.;  Isi- 
dor. Charac. ;  /cAniae,  "ixpiai ,  Dio 
Ca**.  XL  ;  /«cÄnae,  " lopHti,  Plutarch. 
in  Cras*.  Jim.;  St.  in  Mesopotamien,  am 
Fl.  Kilecha,  nördl.  von  Nicephoriura, 
e.  C<  lonie  aus  Macedonicn.  liier  schlu- 
gen die  Parther  den  Crassus. 

Ichnae,  arvm,  Strab.;  St  in  Thes- 
salioti*  (Thessalien). 

Ichnüta,  Plin.  III,  7.;  Solin.  ; 
vcvpay  Pausan.  Phoc.  c.  17. ;  i.  q.  Sar- 
dinia. 

Ichthyoc»»a%  Plin.;  i.  q.  Irnria. 

IchthyÖphägi,  Plin.  VI,  23  ;  ot 
'  Jz#vog>ayo*,  Ptol. ;  Strahi  XV,  p.  405. ; 
Arrian.  VI,  28.;  Id.  Indic.  c  26.  2».; 
Volk  in  Gedrosien,  auf  der  Küste  des 
Marc  Erytbraeum. 

Ichthyophägi;  Volk  im  Nordosten 
von  Arabia  Felix,  längs  der  Küste  des 
Sin.  Perbicus. 

Ichthyöphägi,  '/j^voqrayoi,  Ptol.; 
Strab.;  Diodor.  III,  40.;  Volk  in  Trog- 
lodytice,  sec.  Strab.  südweetl.  von  der 
Insel  Tapozo* ,  wahrschein  l.  nahe  der 
Meerenge  des  Sin.  Arabicus,  sec«  Tab. 
Peut.  zw.  Albus  Portus  u.  Berenicc. 

Ichthyophagi  Aethiope»,  Ptol.; 
Volk  im  »üdwesd.  Africa,  unterhalb  Ilip- 
podromns. 

Ichthyophagi  Acthiopes,  Ptol.; 
Völkersen,  in  Sinarum  Regio. 

Ichthyophagi  Arabet;  cf.  Ara- 
ber. 

Ichthyophagorum  Sinus;  Mbu- 
sen  an  der  nordöstl.  Küste  von  Arabia 
Felix. 

Ichthys,  abl.  y,  Mela  II,  3.; 
&vs,  Ptol.;  Vorgeb.  in  Elis,  zw.  Phia, 
v.  Chelonites ;  angehl,  jetzt  Cap  Zanchi; 
sec.  AI.  Cap  Tornese* 

leiani,  orum ,  Anton.  Irin.;  St.  der 
Iceni ,  in  Britannin  Koinana,  XVIII  M. 
P.  nördl.  von  Villa  Faustini,  XXXV  süd- 
Östl.  von  Camboritum ,  CV  nordöstl.  von 
Londinium;  vielleicht  in  uns.  Tagen 
Icborotpy  Ichorow,  in  Norfolk. 

Icidmagus;  Flecken  inGallia  Aqui- 
tan. ,  zw.  Aquae  Segestae  u.  Revcssio; 
angebl.  jetzt  Isscngeau ,  y'sscngeaur, 
St.,  Dep.  Oberloire. 

Iciniacum  (Lciniacum),  Tab.  Peut; 
Licimacum,  Kruse;  St. in Vindeliricn, 
am  östl.  Ufer  des  Licus,  nahe  se.  Mdg. 
in  die  Donau  ,  nordwesil.  von  Bircianac, 
nordöstl.  von  Moduana;    sec.  Wilhebn 


bey  Nieder -Schönfeld,  sec.  Kruse  Lech- 

gcmünd.  Leichtlen  setzt  die  St  1|  St 
nordwestl.  von  der  Mdg.  des  Lech,  auf 
die  Stelle  des  heut  Ising. 

Icio  durum;  las  i  od  orum;  Bau- 
drand. ;  franz.  St  hsoire,  Yssoirc,  Dep. 
Puy  de  Dome  (Auvergne),  an  der  Couze, 
6  M.  südt  von  Clermont 
'  Icium,  "iniov  axoov,  Ptol.  II,  9.; 
Vorgeb.  in  Gallia  Belgica ,  südl.  von  1c- 
cius  Portus ,  nördl.  von  der  Mdg.  der 
Samara ;  jetzt  Gri$  Nef*. 

Icius;  i.  q.  Iccius. 

Ictfnfvm,  Plin.  V,  14  27.;  Amm. 
Marc.  XIV,  2.;  Cic.  HI,  epist  8;  V, 
epist.  20. ;  Id.  Famil.  XV,  4. ;  '/xörior, 
Ptol.  V,  6.;  Strab.  XII,  p.  835.;  Hie- 
rocl.;  Nntit  Epiccop.;  Xenoph.  Anab.  I, 
2;  1*).;  Actor  XIII,  51;  XIV,  1.  19. 
21;  XVI,  2.;  2.  Tim  III,  11  ;  Kuni- 
jaÄ,  Abiilfcc\;  Ilptst.  von  Lycannien, 
sec.  Xennplimi.  in  Phrygien  n.  sec.Amm. 
Marc,  in  Picidicn;  jetzt  Cogni ,  A'ow'a, 
Koniehy  Hptst.  de*  natol.  Pnechnlik  gl. 
Namens.  Ironicmis,  c.  cf.  Büsching 
Erdbe*chr.  V,  1.;  Simon.  Onnma*t; 
ülivier  Voyages  Tom.  VI ,  p.  388.  Im 
Mittelalter  Sitz  der  seldschnkischen  Sul- 
tane von  Ruin. 

/eft  sinnt,  Plin.  V,  2.;  Mela  1,6.; 
'/xoffiov,  Ptol.;  St.  nnf  der  Küste  von 
Manretan.  Caes. ,  o»tl.  von  Tipa*n,  un- 
weit Caesarea,  erhielt  von  Vc«ipa*inniis 
das  jns  latiura  n.  soll  heut  Tages  in  ih- 
ren Ruinen  Sersell  hclfren ;  sce.  AI.  i.  q. 
Oranum,  feste  St  Oran,  Ho  ran,  It'ar- 
ran ,  in  der  algicr.  Prov.  Maseara ,  am 
Meere.  /Andere  vergleichen  bald  Acor, 
bald  iochara,  bald  Hrischa. 

Ictimitli  ( Ictimülum )  ;  Flecken  in 
Gallia  Transpadana,  in  der  Nähe  von 
Vercellae;  angebl.  jetzt  fictimofo,  in 
Piemont 

Ictis;  cf.  Vectis. 

Ic  tisöna;  1.  q.  Hitona. 

Ictium  Cantrum;  franz.  St  VMe 
Jourdain,  Dep.  Gera  (Gascogne),  am 
Save. 

Ictodurum;  angebt  jetzt  Avancon. 
cf.  Avanticorum  Oppidnin.  Leichtlen 
setzt  Ictodurum  nach  Khaetien ,  nahe 
dein  östl.  Ufer  des  Rhein,  1  M.  südl. 
von  Driiüomagns  (Drüsen),  1  nördl.  von 
Magia  (Mayenfeld),  auf  die  Steile  des 
heut.  Gutenburg. 

Ictomulnn  (letimulorum  Aurifodi- 
nae);  Flecken  in  Gallia  Transpadana, 
vielleicht  in  der  Genend  von  Laumcüuin, 
mit  e.  Goldbergwerk. 

Ictösa,  IVotit.  Episcop.;  cf.  Octo- 
gesa. 

Iculitma    (tcultsuo,    Libr.  Vet ) 
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fct^XV,  «4  Tetr*!,     «L;  I,   ^  Idata;  t.  q.  Aerla,  Creta, 

Ida  e a,  "/data,  Stepfa.;  cf.  Troja, 
Jdaeu»  Mona;  L  q.  Ida. 


q.  Aeqi 

/ckmno.  Cell.;  ctlcauna. 

/out,  Liv.XXX,45.;  7xoff,  Strab. 
IX,  p.  800.;  */«6g,  t^tfoc  tcm>  Kvxladav, 
nqocevtzrjs  rn  'Evßoia,  Steph,;  Insel 
des  Marc  Aegaeum ,  tüdwestf.  Ton  Scy- 
ros,  (Jvme  anf  Euböa  gegenüber;  sec. 
Kruse  jetzt  Skipkey  Mf,  AI.  Scyro  Pul«, 
Aufenthaltsort  der  Seeräuber,  Maruior- 


Ldsch.  in 
südweall. 


Idaeu»  Sinu»,  Win. ; 
q.  Sinus  Adrarayttenus. 

Idulia,  Virg.  Aen,  I,  t. 
i.  q.  Idalium,  od.  Umgegend. 

tdälis  TeHus,   Ltican. ; 
Trotte,   riellcioht  nahe  der 
Grenze  Mysicn's. 

I dal iumy  Plin. ;  Lncan.  Vl!l ,  t, 
11«.;  Virg.  Aen.  1,  681.;  Id.  X,  v.  8«.; 
Propert.  II,  eleg.  13.;  Catull.  (carm. 
XV)  Pcl.  et  Thet.  nnpt,  v.  90. ;  7da*xov, 
Steph  ;  Thcocrit.  Idyll.  XV,  v.  100.; 
Itaida;  St.  im  Osten  der  Insel  Cy- 
prus,  nördl.  Ton  Ciiium,  hatte  e.  der 
Venus  (idulia,  Virg.  Aen.  I,  v.  681,-  ld. 
X,  t.  51. ;  Idalie,  es,  Ovid.)  geheilig- 
ten Ilain  ii.  Tempel  n.  soll  in  uns.  Ta- 
gen Dalin  heilten.  /dab'us,  adj,,  Virg.; 
Propert.;  Luean. 

Idanut;  cf.  Indus. 
Weemai,  VoW^fftfa,   Strab.  XI,  p. 
344.;  Phrixi  Oppi  dum ,  4>g''£oo  «d- 
Xiff,  Strab.  I.e.;  «f.  I,  p.  31.;  St.  ia 
lberien,  nahe  der  Grenze  von  Colchis. 

Idconni  Tc r r  a ,  rov  löiovvov 
y»7,  Strab.  IV,  p.  141.;  Dornt  i  Rcg- 
nttm,  Ovid.  Pont.  IV,  eleg.  7,  v.  7;  cf. 


Ida,  Prop.  m,  J;  27,;  Tacit.  nist, 
V,  2.;  Solln.  T/d^;  Ptol.;  Strub,  X,  p. 
825.;  Diodor.  Sic;  Idaeus  Möns,  Mola 
II,  1. ;  Plin,  IV,  12, ;  Virg.  Aen.  III ,  v. 
104.;  to  'Idatov  doo?,  Strab.  X,  p.  327.; 
Berg  in  der  Mitte  der  Insel  Crota ,  wo 
Jupiter  erzogen  wurde,  Ovid.;  heut, 
Tages  PsUoriti,  sec.  AI.  Monte  Ghve. 
Idaeus,  adj.,  mons,  Virg.;  dactyli,  Plin.j 
bustum,  Martial. 

Ida,  Mola  I,  18.;  Vib,  Scquest.  de 
FI«m. ;  Ovid.  Eoiat.  Parid.  v.  53  ;  Ma- 
croh. Saturn.  V,  20.;  Virg.  Aen.  II, 
extr.;  Id.  III,  y.  6.;  Homer.  11. 

£,  v,824;  ld,  fr,  v.  47;  ld.  £,  v.  283,; 
Pausan.Phoc  c.  12.;  Strab.  XIII ,  init.; 
Scholiast.  ad  INicand,  Thoriac  v.  6«8. ; 
Steph.;  Nesych.;  Idaeus  Mons,  Melu; 
cf.  Senec,  Phoeniss.  IV ,  v.  608  ;  Geb. 

in  Troas,  auf  der  Grenze  von  Mysien,  v.  6.;  Ld*r-h.  in  Ligurien,  unfern  Cottii 
hiefs  in)  Südosten  Gargarus ,  hatte  zur  u«  Salassorimi  Terra,  vielleicht  nähr«, 
höchsten  Spitze  den  Cot^lus,  mehrere  «en  Alpes  Muritiuiae  u.  von  Taurini 
Gipfel,  daher  7dat,  ai<K>v,  phu*.,  Homer,  bewohnt. 

II.  0',  v,  170;  X\  v.  196;  v.  19.  153;  ld cx,  »eis,  Cell. ;  /sex,  Tab.  Pcnt.; 
o,  v.  79.;  Arrian,  Exped.  Alex.  I.  u.  er-  Fl.  in  Gallia  Cixpadana,  strömte-  zw. 
streckte  sich  von  Pityaea,  wcstl.  von  Bnnonia  n.  Clatcrna,  fiel  in  den  Po  u. 
Ophiusa  (Afeia)  bis  nach  Lectum  Pro-    heif*t  jetzt  f  Mite. 

mont.  ;  jetzt  7d«,  sec.  von  Richter  Äas-  Idicara,  Ptol. ;  St.  in  Babylonie», 
i>ogAi,  bey  den  Türken  Gunseocrg.  Am  nahe  dem  Eiiphrat  u,  der  Grenze  von 
Fufse  des  Ida  fand  Pocockc  HI,  p.  156.  Arabia  Deserta;  vielleicht  heut.  Tages 
Im  J.  1739,  wenig  ergiebige  Silber t,  Hit,  //cf,  Ilaita,  St.  am  Euphrat,  Pa- 
Blcy-,  Kupfer-,  Eisen  -  u.  Alaun  -  Gr u-    »chalik  Bagdad. 

l>en,  um  Angara  e.  Kupferbergwerk.  Idie  ra,  ae,  Anton.  Itin.;  Tab.  Prot.; 
Aach  Meninsky  Lex.  Arab.  Pers.  Türe.    Cyprian.;  St.  in  Numidia,  XXV  AI.  P. 

aber    wcstl,  von  Milemu  ,  XXV  östl,  von  Cur- 


Vom.  III.  bezeichnet  Ka$  -  Daghi  ab 
den  Caucasns.  Hier,  auf  Ida,  od.  viel- 
mehr auf  Alexandrea  überreichte  Paris 
der  Venus  im  Streite  mit  Juno  u.  Mir 
nervo  den  goldenen  Apfel,  cf.  Virg.; 
Ovid.  Auf  dem  Ida  ein  Tempel  der  Cy- 
bclo  (Idaea  Mater,  Cic. ;  Vir^.).  Idaeus, 
adj. ,  cf.  Senec.  1.  c. ;  colli« ,  jugum, 
Ovid.;  naves  (trojan.),  Horat.;  pastor, 
Cic.,  judex,  Ovid,,  hospes,  Id.,  i.  e.  Pa- 
ris; cioaedus,  Martial.,  i.e.  Gauyme- 
des ;  hoy  Sil.  ltal,  i.  q.  Romanus ,  weil 
die  Römer  von  Troja  abstammen  wollten. 

Idacara;  cf.  Adacara. 

Idacut;  Ort  auf 
Huc,  am  ilclic-uout 


cu Ii,  L  westl.  von  Cirta,  L  östl.  von  Si- 
tifi.    Idicrcnses,  e,  NotiL  Numid. 

ld  im  um,  Anton.  Itin.;  Tab.  Pcnt.; 
Idom um,  Itin.  Hierosolvm.  ;  SL  ia 
Mocsia  Super. ,  XXVII  M.*P.  südL 
Municipium  XXI  nördl.  von  H< 
Margi,  XLV  südt.  von  Vlminacium. 
~1d  istavisu  s  Campus  (It  is  a  Wis, 
e.  Wiese  ist  es),  Tacit.  Ann.  II,  Ifi. ; 
Ebene  im  nördl.  Germanion,  sec.  Alan- 
nert  an  der  Weser ,  nahe  dem  St  ein  ho - 
der -See,  zw.  Minden  n.  Vlotho,  seo, 
Wilhelm  am  östl.  Ufer  der  Weser,  zw. 
Haushergen ,  Holtrup,  Vennebeck  und 
Wittekcnhau»ci>.  Hier  schlug  iin  J.  769., 
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sechs  Jahre  nach  der  Hermannsschlacht, 

Cacs.  Gonnantcn*  wahrend  («eines  letzten 
Zi.ges  (der  erste  im  J.  167.)  cf.  Tnrit. 
Ann.  I,  31  bis  51. ,  die  Cherusrer  unter 
Am  iniu*.  Uebrigens  setzen  diene  Ge- 
gei  d  ]\I aller  um  Staue,  unfern  Olden- 
dorf, nahe  der  alten  Weser;  Just.  Lip- 
sius  (st.  160*i )  um  Vegesack,  unweit 
Bremen  u.  Gluv.  (st.  Mt23)  zw.  Olden- 
dorp n.  Stemme,  cf.  W.  Warhsmuth: 
Animadv.  in  Tucit.  Hist.  Expcdd.  Ger- 
manic.  in  Gerraaniam.  Kiliae  1821.  von 
Löhberg:  Periculum  de  sit«  Camp,  ldi- 
»tavisi.  Kint. 

Idömene,  es,  'idofitvr],  Ptol. ;  'EtoV 
fitvrji  Thucyd.  II.;  I dorn  #nae ,  'idous- 
vai,  Thucyd.  III,;  St.  in  Emathia  (Ma~ 
cedonien),  scc.  Kruse  nahe  dem  östl. 
Ufer  des  AxioH,  südl.  von  Gortynia. 

Idonia;  Finea;  frans.  Fl.  Huisne, 
Dep.  Sarthc,  fällt  bey  Mans  in  die  Sar- 
ihe. 

Idrae,  Ptol.;  Volle  in  Sarmatia  En- 
ropaea,  zw,  den  Sturni  u.  Vibiones,  viel- 
leicht in  Lithauen. 

Idrias;  cf.  Stratontcca. 

Idrias;  Gegend  in  Carlen,  um  Stra- 
tonirca. 

I  drinum,  siv,  Idrus  (N.  sec.  AI. 
von  der  in  der  Gegend  von  Hercules  ge- 
tödteten  Hydra,  sec.  AI.  von  tvdm$); 
n.i  il.  Mktil.  Idro,  Deleg.  Brescia,  am 
See  gl.  Namen?. 

Idrus;  Bcrg^ Carien's,  mit  vielen  dem 
Apollo  u,  der  Diana  geheiligten  Ortschuf- 


Idrus,  cf.  Idrinum. 

ldüb&da,  'Idovßtda,  Ptol.;  cf.  Ma- 
riana 1,  3.;  Geb.  in  Hispania  Tarracon., 
eüdöstl.  von  den  Quellen  des  Ibcras, 
nordöstl.  vom  Dtnrius,  von  Scgi*amon  im 
MV.  bis  Biltiilis  im  SO.;  wahrscheinl. 
jetzt  Sierra  d'Oca,  od.  die  Geb.  von  Bur- 
gos  u.  Cuenca;  irrig  sec  AI.  Sierra  Se- 


Idumaea;  cf.  Edora.  Andere  dehnen 
Idumaea,  sec.  Maccabb. ;  Marc.  III,  8.; 
Joseph. ;  zur  Zeit  des  Exils  von  Elcu- 
tlieropolis  u.  Hebron,  durch  Jnda  u.  Sir 
jneon,  bis  an  die  südl.  Grenze  Judaea's 
aus,  wovon  der  nördl,  u.  nordöstl.  Strich 
Daromas,  der  südwestl,  Geraritica  hiefs. 
cf.  Bonfrer.  in  Gen, 

Idumaea  Magna,  'JdovfJtala  7]  fit- 
yuXrj,  Joseph.  Bell.  IV,  80.;  i.  e.  Idu- 
maea, in  Arabien. 

Idumaea  Superior,  *I8ov(iaia  ij 
&vm,  Joseph.  Bell.  IV,  30.;  der  geb. 
Theil  von  Idumaea,  in  Judaea. 

Idumaei;  i.  q.  Edomitae. 

Idumänia  (Eidumania),  'Eidovp* 


vfaf  Ptol.;  Sidumanis;  Fl.  in  Britan- 
nia  Kotuana,  strömte  unweit  Camalodu- 
num;  sec  Cambdcn.  hent.  Tages  entw. 
Chelmer,  od.  Black  wat  er,  Grfsch.  Essex; 
sec.  Mannert  die  Mdg,  des  Siour,  bey 
Ilarwirh,  in  Eescx. 

I dun  um,  Ptol.;  St.  in  Noricnm, 
nicht  lirunum;  wahrscheinl.  i.  q.  Ju~ 
d  enbur  gum\  Österreich.  St.  Juden- 
burgutn  in  Steiermark,  an  der  Mur.  An- 
dere vergleichen  den  tytol.  Mktll.  \Fln-  * 
disch- Matrey ,  im  Pusterthale ,  am  Tau- 
ern. 

Idymus,  Ptol.;  St.  in  Peraca  Rhodt- 
orura  (Caricn),  am  Calbis. 

Igaedita;  sec.  d'Anvillc  in  uns.  Ta- 
gen Idanha  Felha,  sec.  AI.  aber  Edania, 
Flecken;  cf,  Icaedita. 

Igeditania;  cf.  Egiditania. 

Igcnia,  ae;  engl.  Mktfl.  Tegengill, 
Frstth.  Wales. 

Igilgili,  n.,  indeel.,  Plin.  V,  2.;  An- 
ton. Itin. ;  St.  u.  Colonie  des  Caesar  Au- 
gnstus  auf  der  Kü»te  von  Mauretania 
Caesar.,  westl.  vom  Ampsaga,  zw.  Gulus 
u.  Audus;  jetzt  entw.  Jigcl,  Jigeli,  Jijeli, 
od.  Gigeri,  Königr.  Algier.  Igilgitanu* 
(IgilgUitanus),  Notit.  Victor. 

Igt  lt  um  (Iginium);  sec.  AI.  jetzt 
Isle  du  Lys;  i.  q.  Aegiliura. 

Igilliönes,  Ptol. ;  Volk  in  Sarmatia 
Europaea,  nahe  den  Cistoboei. 

Igituriium,  Liv.  \LV,  43.;  sec. 
Turnebus  i.  q.  Iguvium. 

Iglavia,  slv.  Iglovia,  Zeiler.  To- 
pogr,;  Baibin.  Micccll.;  G  i  g  l  o  v  a  ; 
mähr.  Hptst.  Iglau  des  Kreises  gl.  N. , 
an  der  Igla  15$  M.  südöstl.  von  Prag, 
12|  nordöstl.  von  Budwcifs. 

Iglavicnsis  Circulus  ;  mähr. 
Rrei«  h:Um. 

Igletes;  Volk  im  Innern  Spanien'», 
nach  Morden  hin. 

Iglovia;  cf.  Iglavia. 

lglovia;  Neocomium;  obernnger. 
St.  Iglo,  Mendorf,  Zipser  Gospsch.  am 
Hernath. 

Jgnis  (Ignium)  Terra,  Cell.;  dus 
Fcucrland,  Herra  del  Fuego,  an  der 
südl.  Spitze  von  Amerika,  im  J»  1520 
von  Ferdin.  Magellan.  entdeckt ;  e.  gros- 
se n.  mehr  als  20  kl.  Inseln. 

Ignium  Insula;  potug.  Insel  Ilha 
de  Fuego,  Feuerinsel,  nahe  dem  grünen 
Vorgeh.,  mit  der  St.  St,  Philipp  u.  e. 

Iguvium,  cf.  Agnvium.  Iguvinates, 
htm,  Cic. ;  Iguvini,  Inscpt.  ap.  Gmter. 
n.  1.  p,  347.;  Inscpt.  Fulgin.  in  Spon. 
Misccll.  crud.  Antiq.  p.  138.;  Iguv^nus, 
adj. ,  Caes. 
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lherutalem;  i.  q.  Hierosnlvma. 

Ije-Abarim,  Num.  XXXIII,  44.; 
Jjitn,  Kam.  XXX11I,  45.;  Lagerstätte 
der  Israeliten ,  in  Arabia  Petraea ,  am 
Geh.  Abraim,  nahe  der  Grenze  von  Mua- 
biti*. 

/Ja;  St.  in  Persis,  auf  der  Knste  des 
Sin.  Persico*  u.  der  Grenze  von  Carma- 
nien,  an  der  Mdg.  He«  Sabis,  der  Insel 
Caycandrut  gegenüber)  heat.  Tages 
Gitta. 

Ha;  cf.  lies. 

Hantium;  cf.  Stumpf.;  Galer. Rha- 
H.\  i.  q.  Antium. 

Harcufi» ,  i* ,  PtoL;  Lorcurit, 
Anton.  Itin.;  St  der  Carpetani,  in  Hispa- 
nia  Tarracon. ,  zw.  Sisapo  n.  Laminium, 
auf  dem  Wege  von  Emerita  nach  Caeaar- 
angusta;  angebl.  hent.  Tage«  Coro»  de 
loa  Inf  ante»,  in  Keu-Castilien. 

Hargu»,  Pedo.  Albinovan.  Eleg.  ad 
Liviarav.  885.;  //aruj;  Hera;  Itar- 
gu«,  Vulg. ;  cf.  Zeiler.  Itin.  Germ.;  Id. 
Topogr.  Suev. ;  Fl.  Vindelicien«,  strömt 
zw.  dem  Licns  u.  dem  Lac.  Brigantinu* ; 
jeUt  ller,  liier ,  baier.  Fl.;,  entspr.  auf 
den  bregenzer  Alpen  u.  fallt  wcstl.  von 
Ulm  in  die  Donau.  Einige  vergleichen 
Hilära. 

11  dum,  Anton.  Itin.;  St.  der  Ilercao- 
nes,  in  Uispania  Tarracon.,  etwa  XXVI 
Mill.  Horn.  südwcstl.  von  Dertosa;  mtith- 
nialVl.  in  uns.  Tagen  San  Mal  theo ,  Yil- 

a       >t  a*   ■        •  ■>  AI 


ne»,  wn,  Plin.  Iii,  3.;  Hlurg-avo- 

nemet,  Caes.  Civ.  I,  60.;  \nlk  im 
Osten  von  llinpanta  Tarracon. ,  nordöstl. 
von  Ortospeda  JH.,  u.  dum  FL  Sucre», 
südwesl.  vom  1  bereis,  im  Osten  von  \eu- 
Castilicn,  im  Nordwesten  von  Valencia, 
im  Süden  von  Catalonien  u.  im  Südosten 
von  Aragon  ien. 

Hereaone»;  cf.  Ilercaonensea. 

Herda,  Caes.  Civ.  I,  41.  43.  45  ; 
Paul  in.  Nolan.carra  X  ad  Ausnn.  v.  3E£2. ; 
cf.  Eutrop.  IX,  6.;  Luean.  IV,  init. ; 
Munieipivm  Herda,  Mx.  de*  August  us ; 
Herdensi»  Urb;  Isidor.  Hirt.  Sne vor. 
p.  179.;  Ilptst.  der  llcrgetes,  in  Hispania 
Tarracon.,  am  westl.  Ufer  de«  Sicoris, 
östl.  vom  Cae*araugn»tu ;  jetzt  Lrrida, 
feilte  St.  in  Calonien,  am  Segre.  Her- 
demes,  Plin.  III,  3.;  losept.  ap  Gruter. 
n.  6.  p.  407.  Hier  schlug  Caesar  die  Le- 
gaten des  Pompejus.  Unter  Ksr.  Galli- 
enus  (Gordianus?)  zerstörten  sie  die 
Germanen,  cf.  Koniu*  Hi«pan. ;  Bau- 
drand.  —  Einige  vergleichen  Athana- 
sia. 

Her  den  »et  Surdaomtm,  Plin.;  wohl 
i.  q.  Ilerdenses  cf.  Herda. 

Herdcnti»  Urb»;  i.  q.  Herda. 
Her  gaone»\  cf.  Ilercaonen*es. 
Her gjetae,  Insrpt.  ap.  Gruter.  n.  9. 
p.  519.;   Hereetes,    um,   Plin.  III, 
3  ;  Liv.  XXI,  23.  61.;  '/iUoynrfc,  PtoL; 
Polyb.  HL  34. ;  Völkersen,,  im  Nordosten 


In,  Prov.  Valencia,  am  Baranca;  sec.  AI.    von  Hispania  Tarracon.,  nordöstl 


Salnadella,  daselbst 

Hea,  oe,  PtoL;  FL  in  Britannia 
Barbara;  vielleicht  jetzt  Jfidt,  in  der 
schott I.  Grfsch.  Caithness. 

Ileburgum  (Henburgum) ,  Frenzel. 
Di*§.  de  Ueburg  ;  Poetae  Sax.  ad  ann. 
805.;  Ditmar.  Chronic;  Peckenstcin. 
Theat.  Sax.;  Sagittar.  Antiq.  Magdeb.; 
prenfr.  St.  Eitenburr,  Rgbz.  Merseburg, 
auf  e.  Insel  der  Mulde. 

Hei;  Flecken  im  Südosten  von  Argo- 
lis,  nordöstl.  von  Hermione,  südwcstL 
von  Troezcne;  sec.  Kruse  heut.  Tages 
A.'coi 

lleotea,  'iXftaxrj ,  Pntean.;  Strab. ; 
£<offca,  Vellej.  Paterc.  II,  30.;  cf. 
Pctr.  de  Maren;  St.  der  llergetes,  in 
HUpania  Tarracon. ,  am  nordwestl.  Ufer 
des  Slcoris,  unfern  Herda,  cf.  Etosea. 

Itereao;  Hlereo;  St.  der  Ilercao- 
nenses,  in  Hispania  Tarracon. ,  am  östl. 
Ufer  des  Sncro ,  südöstl.  von  Valeria, 
nordwestl.  von  Carteja;  vielleicht  i.  q. 
Uta  reo,  span.  Villa  Alareon,  in  Ncn-Ca- 
•tilicn,  am  FL  Xucar,  südl.  von  Cuenca. 
Ilercaonense*,    tum,    Liv.  XXII, 


dem  Iberus,  von  CueAaratigusta,  bis  nach 
den  Pyrenäen  hin,  westl.  vom  Sicoris, 
im  Osten  vom  heut  Aragonien  uud  ira 
Südwesten  von  Catalonien. 
Ilesion;  cf.  llilesioo. 
Hetia,  Plin.;  SL  Thessalien  s. 
llia;  cf.  Ilipa. 

llia  Tellu»,  Virg.;  i.  q.  Troja. 
Ilibtri»-,  i.  q.  Eliberri.  UUberitanus, 
adj. 

Iliea,  PtoL;  St.  im  Innern  von  Zeo- 
gitana,  südl.  von  Hippo  Dtarhytus ,  zw. 
Avila  u.  Tncca. 

lliee,  Cell.;  cf.  lllice. 

Hienae»,  tum,  Mela;  Plin.  Hl,  7.; 
Liv.  XLI,  6.;  Volk  auf  Sardinien. 

Iticnae»,  Liv. ;  Einw.  e.  St.  (llium Y), 
auf  Sardinien. 

Hientium  Pagut,  xmv  IXiimv 
«ap»,  Strab.;  XU1,  p.  411.;  vielleicht 
i.  q.  llium  Vetus. 

Ifiou  (llium),  Liv.;  St.  in  Macedo- 
nien. 

llionenae»,  Liv.;  Einw.  e.  St.  in 
Latiura. 

f / 1 p a  cognoni.  Wo,  Plin.;  cf.  Strab.; 


ZI.;  llercaonc»,   CelL;   Ilergao-    Ptol.i  llipa  coguora.  Uta  /taiica,  Ms*. 
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Plin.j  Ilipa  cognoui.  IUa  Italien,  Hardu- 
in. ;  Afti »itctpium  Inlipen»e,  ln*rpt. 
ap.  Grurcr.  n.  7.  p.  240.;  St.  der  Turduli, 
in  lli«|iaoia  Baetira,  nahe  dem  nördl. 
Ufer  dt«  Bactis,  LX1I  Mill.  Rom.  süd- 
westl.  von  Corduba,  XXV  nördl.  von  His- 
pali»;  iniithuml*!.  i.  q.  Alcolea.  Nahe 
ehcnal*  Silberbergwerke.  Immunes  /W- 
ensc»  Iliponenscs,  lnscpt.  au.  Gruter.  n. 
5.  p.85/. 

ilipa,  Liv.  XXXV,  1.;  St  im  Snd- 
wemen  von  llispania  Baetiea,  XXV  Mill. 
Rum.  nordöstl.  von  Onoba,  XX  siidwestl. 
von  Tucci,  L  südwestl.  von  Ilipa  Hin. 

Uipüla  cognnro.  Laus,  Plin.;  Iii' 
pvla  Magna,  Plol. ;  St.  in  Hiopania 
Baetiea,  südwestl.  vo  .  Tneri;  wahrsclieinl. 
jetzt  sec.  AI.  D/iebla,  am  Tinte,  Prov. 
Sevilla;  sec.  AI.  Ulla  Piouva  dcl  Wo. 
Andere  setzen  Uipüla  Lau»,  an  das  siidl. 
Hier  des  Singiii*,  etwa  Uli  Hill.  Rom. 
»üdöstl  von  Axtf^i ,  XXXIII  nördl.  von 
Mcuoba  n.  trennen  die»©  SU  ron  Ilipa, 
Li*. 

lltpüla  Magna;  i.  q.  Iltpula  cog- 
noin.  I  nns. 

IhpÜla  Minor,  Plin.;  St.  im  Süd- 
westen von  tltttpania  Baetiea. 

lltpüla  (  Uijnovla)  Möns,  Ptol. ; 
dehnte  sieh  im  Südosten  von  Hispania 
Baetira  aus  u  erstreckte  sich  fast  bis 
nnch  Calpe  hin  -.  vielleicht  jetzt  Sierra 
JSevada,  Nevada,  od.  Sierra  de  Alhamil- 
la,  Sierra  de  Anteguerra  u.  Alpujarra. 
cf.  Afcnne  Monte«. 

Ilisanitae,  Plin.;  Völkersen.  Ara- 
bien's. 

/(iiiui,  Papin.  Stat  Theb.  \'\U. ; 
'Mioooq,  Polyaen.  Strateg.  V,  17. ;  'Etlta- 
0o$,  Pan»an.  Attic.  c.  19. ;  Fl.  in  Attica, 
ent*pr.  auf  dem  llymcttns,  flofs  siidl.  von 
Thebac,  nahm  den  Eridanus  anf,  war 
den  Musae  llissiades  (um)  geheiligt 
(Movötov  ßmpos  ii*  avrtp  istv  Kiliooia- 
Örnv,  Pausan.  d.  1 )  u.  heifst  jetzt  Iiitsc. 

Ilissus;  cf.  Elissus. 

llissus;  Usus;  Fl.  Tis,  11%,  entspr. 
in  den  Gcbb.  zw.  Baiern  u.  Kähmen  a. 
fallt  bey  Parsau  in  die  Donan. 

Ilistra;  oe,  Holsten,  ad  Hierocl. ; 
Uestra,  orum,  '/Aqsroa',  cav ,  n.  Äff- 
st ra,  7/JU?oa,  tov,  Notitt;  Listra,  ac, 
Atsya,  Hierocl.}  St.  in  Lycaonien,  zw. 
Barate  n.  Perle. 

llithya,  i.  q.  Elethyia. 

Ilithyopolis;  i.  q.  Elethyia.  Hier 
e.  Tempel  der  Bubasti*  (Lucina). 

Iliturgis,  is,  llitur gi,  n.  indecl., 
Liv.  XXI U,  extr.;  Plin.;  'IVUtovqYH', 
St.  in  Hispania  Baetiea,  nordöstl.  von 
Corduba ;  heut.  Tages  jindujar  dcl  I  cjo 


(Anduxar),  In  Andalusien;  sec.  AL  Arjo- 
na,  1  St.  von  Anduxar;  sec.  AI.  Raeza, 
irrig.  Die  im  ersten  pnn.  Kriege  blühen- 
de St.  zerstörte  Puhl.  Scipio  im  zwevten 
pun.  Kriege.  Darauf,  als  Forum  Julium 
wieder  aufgebaut,  e.  rnm.  Colonie. 

II  tum,  Pausan.;  Berg  in  Lycaonien. 

Ui um,  Liv.;  cf.  Ilion. 

II  tum  Worum,  "Utov,  o  vw  Ig», 
Strnb.  XIIT,  p.  408.;  Ilium,  Anton.  Itin.; 
Liv.  XXXV,  43;  XXXVII,  9.;  Justin. 
XXXI,  8.;  Tacit  Ann.  II,  54;  VI,  12.; 
Ilium  Immune,  Plin.  V,  30;  *Utov, 
Arrian.  Alex.  I,  p.  34.;  St.  in  Troas, 
nahe  der  Mdg.  des  Scnmander.  XXX 
Stad.  (11  St.)  Westleven  Troja,  war 
ur-prüngf.  e.  Dorf  mit  e.  Tempel  der 
Minerva,  cf.  Liv. ,  erhielt  von  Alexander 
M.  Privilegien  n.  den.  N.t  Stadt,  von 
Lyximarhn»  e.  XL  Stad.  im  Umfange  ent- 
haltende Mauer,  sank  dann,  bltihte  aber 
zur  Zeit  der  Römer  wieder  u.  heilst  jetzt 
Troja,  Irojahi,  Flecken.  Iiienses,  tum, 
Justin.  XXXI,  8.;  Tacit.  Ann.  IV,  56. 
60. ;  'iXurnv,  Mtz. 

Ilium,  sc.  Vetus,  Vib.  Seqnest.  de 
Flum. ;  Serv.  ad  Virg,  Aen.  init. ;  Liv.  ; 
Ilion,  Hörnt.  III,  od.  III,  v.  18.;  rö 
7W,  Hotner  II.  Il,*v.  113.  288;  IV, 
v.  508;  V,  v.  «38—44«.  460.  71«;  VI,  v. 
403.  512;  VII,  21.  443—465;  IX,  v.  20; 
XX,  v.  3«:  XXI.  v  295.  44«;  XXIV,  r. 
700.;  cf.  Id.  II.  VI,  v.  88.  257.  297.  317; 
VII,  v.  345;  XX,  v.  52;  XXII,  v  172. 
383;  Id.  Odys».  VIII,  v.  494.  501.;  Tzetz. 
ad  Lvrophr.  v.  29.;  Ilion,  alta  Urbs, 
Ovid. ;  Ilios,  Ovid.  ;  öfterer  jedoch 
Troja,  Liv.;  Ovid.  1,  3;  76.;  Id.  II.; 
Id.  Trist.  V,  10;  4.;  cf.  Ilorat.  II,  Satyr. 
III,  t.  191.;  Tqoia,  Soid.;  Eiueb.;  St. 
ia  Troas,  am  siidl.  Ufer  des  Scamander, 
nordöstl.  von  Cocylium,  etwa  C  Stad. 
(5  St.)  nordöstl.  von  Tenedos,  wurde  von 
den  Griechen  unter  Agamemnon  bela- 
gert, nach  zehn  Jahren  (1183  vor  Chr.) 
zerstört,  erhob  sich  aber  später  wieder, 
erhielt  von  Mysien,  Phrygien  u.  Aeolis 
aus  neue  Einw. ,  sank,  indem  Ilium  No- 
Tum  blähte  u.  heifst  jetzt  als  Dorf  Hu- 
nar  Baschi.  cf.  Pococke,  le  Chevalier  u. 
Choiseul  GoufTier.  Itiäcus,  adj.,  i.  q. 
trojanus,  cla*«is,  Virg.;  carraen,  Ilorat; 
Macer,  Ovid.;  amores,  Martial.;  bey 
Sil.  Ital.  i.  q.  romanus;  Iliädes,  ac, 
i.  c.  Trojanus ,  Ovid. ;  Utas ,  adis ,  adj., 
i.  q.  trojanus,  femina,  Virg.;  musa, 
Ovid.;  Mus,  adj.  Virg.;  lllii,  i.  q. 
Trnjani,  Plaut. 

Ula,   Cell.;  cf.  Baadrand.;  Maty; 
Fl.  in  Gallia  Aquitan.;  i.  q.  Ella. 
Ulära,  Pertx,;  et  Ilargus. 
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Jllareo;  i.  q.  Herrath 
illcrco;  cf.  llercao. 
liier  gaconia  ;  cf.  Dcrtosa. 
lllergetea;  i.  q.  Ilorgetae. 
III  er  getum;  cf.  0*ca. 
Illeria;  Iq.  Tccaro,  Tech. 

llliberia ;  i.  q.  Eliberi. 

llliberis,  Vers.;  llybirria,  6  IXr>- 
ßtQQiS,  Strab.  IV,  p.  124».;  Ilebernia; 
Fl.  in  Gallia  Karbon. ,  nahe  der  Grenze 
von  llispania  Tarracon. ,  entspr.  ix  rng 
Uvqrjvriq ,  strömt  südl.  vom  Ruscina  und 
fallt  in  das  Maro  Internum.  Vielleicht 
L  q.  Tichis. 

Iiiice,  es,  Mela  II,  6.;  Illiei,  Plin.; 
Illiciaa,  adia,  Ptol.;  Ilicc,  Cell.; 
Colonia  Immunia  lllici,  Plin.; 
Colonia  Immunia  Iiiice  Augu- 
ata,  Mzz.  de«  Augustus  a.  Tiberitu; 
St.  der  Contestani ,  in  Iliopania  Tarra- 
con. ,  LI  Mill.  Rom.  nordöstl.  von  Car- 
thago  Kova;  in  ans.  Tagen  Elche,  Villa 
in  Valencia.  Licitani  (llicitani,  lllici- 
tani),  Paul.  Lex  VIII.  do  Cena.,  Einw., 
hatten  das  jus  Italictim. 

llliciaa;  cf.  Ulice. 

lllicitanua  Sinua,  Mela  II,  6.; 
Plin. ;  Mbnsen  an  der  südöstl.  Käste  von 
Hiepnnia,  Tarracon. ,  von  Carthago  No- 
va bi*  nach  Dianium  Prouiont. ;  jetzt 
Meerbusen  von  Alicantc. 

llligusium;  cf.  Eneigeaueiuni. 

lllipula  ,  Ptol. ;  wahrscheinl.  i.  q. 
Wpa,  Liv. 

Illitur  gi ;  i.  q.  Ilitnrgis. 

11  Inno,  Ptol.;  St.,  vielleicht  der 
Bastetani,  in  Hispania  Tarracon.,  zw. 
Arrilari  ti»  |{crgtila. 

lllureia;  später  GroccJwris,  Gracotv 
ris. 

Hin  reo,  Plin.;  St.  in  Hlspania  Bae- 
tica,  ostl.  von  Corduba,  zw.  Epora  und 
Obulco.  Vlurconenaia,  t,  InscpL  ap.  Gru- 
ter.  u.  406. 

Illurgavonenaca,  tum;  cf.  Iler- 
caonenses. 

J//us,  Clav.;  Cell.  U,  3;  14. |  of. 
Ella. 

II  Iß  ritt,  Propert.  I,  eleg.  VIII,  init; 
Id.  II,  eleg.  XVI,  v.  8.;  Jornand.  de 
Regnor.  Succcss.  p.  39.  57. ;  Stcph. ;  ll- 
lyricum, Liv.  XLIII,  20.  23;  XLV, 
17.;  Flor.  I.  18;  IV,  2.;  Caes,  Gall.  II, 
$5;  III,  7.;  Id.  Alex.  c.  42.;  lustin.  VII, 
2.;  Plin.  III,  25. sq.;  Tacit.  Ann.  1,5.  46J; 
II,  44.  53. ;  Id.  Histt  I,  2.  9.  76;  II,  86 ; 
IV,  3.;  Cic;  Oxid.  Trist.  1,3;  121.;  Id. 
Pant.  1U,  9.  72. ;  Sueton.  Tiber,  c.  16. 
27.;  Mela  II,«.;  Chronic.  Moissiac.  ann. 


762.  791. ;  Ann.  Lanresh.  ann.  791. ;  (71- 
lyria),  Chronic.  Reginon  ann.  889. :  Jor- 
nand. de  Kegnor.  Success.  p.  57.  59.  61.; 
Id.  de  Reh.  Getic.  p.  94.  134.  sq.  139.; 
Isidor.  Chronic.  Gothor.  p.  165.;  PauL 
Warnefrid.  de  Gest.  Longob.  I,  1.;  ro 
*IXXvqtxov,  Herodian.  VI, 7.;  Illyria,  Ulis, 
Mola  I,  3.;  'lllvqig,  idog,  Polyb.  III, 
16.;  Herodian.  I.  c. ;  Ptol.  II,  17.;  //fü- 
rt cum,  sec.  Mz.  des  Decius;  cf.  Apolla- 
dor.  II,  8;  III,  193.;  Losch.,  längs  dem 
adriat.  Meere ,  erstrekte  sich  im  weite- 
sten Sinne  ostl.  von  Italien  bis  nach  Grie- 
chenland, im  engeren  von  I  Stria,  od.  vom 
Araia  bis  zum  Driln  im  Süden  u.  bis  zum 
Savns  u.  Drinus  im  Osten,  im  engsten 
hingegen  vom  Drilo  bis  zum  Aons  n.  süd- 
licher, wurde  von  Augustus  in  Superior, 
entw.  Liburnia,  od.  das  gebirg.  Illvriea 
u.  Inferior,  entw.  Dalmatta,  od.  das  Kä- 
stenland von  Illvriea,  Provincia  Superio- 
ria  llillyrici,  Inscpt.  Lap.  ap.  Gruter.  n, 
1.  p.  396.,  von  Plin.  in  die  drey  Con- 
vent.  juridic. :  fraronitanua,  Salonitonus, 
Scardonitanua  eingethcilt  u.  unratfVte  Il- 
lyria Barbara,  Gracca  u.  die  Inseln  Ab- 
syrtides,  Curicta»  Boa,  Pharia,  Tauris, 
lasa,  Corcyra,  Melite.  Im  vierten  Saec , 
unter  Constantinus  M. ,  begriff  lllyricum 
Oceidentale:    Pannonien,    Savia,  No- 
ricum  u.  Dnlmaticn;  lllyricum  Orientale 
hingegen:  Dacien,  Mocsien,  Macedonien, 
Thracicn,  etc.  Itlyrtctdnua ,  adj.,  gen*», 
Trebell.  Poll,  in  Claud.  c.  14.;  Mz.  des 
Decius  ap.  Mcdiobard. ;  IHyricanus,  adj., 
Iutfcpt.  ap.  Gruter.  n.  7.  p.  415.;  Mz.  des 
Decius  ap.  Mcdiobard.;  Illuriciamu,  adj., 
Mz.  des  Decius  ap.  Mcdiobard.;  lllyri- 
cus,  adj,,  Tacit.  Ann.  II,  53;  III,  7.; 
Cic;  cf.  Strnb.  VII,  p.  220.;  Illyria, 
idia,  adj.,  terra,  Ovid,;  Illyriua,  adj., 
liiv. 

Illyria,  Illvqta,  Stcph.;  lllyrit, 
idia,'Mvqigt  Stcph.;  Polvb.  III,  16,; 
Appian.  Excerpt.  Vales. ;  Illyria  Grac- 
ca, Cell.;  cf.  Cic.  Philipp.  XI,  11.; 
Strab.  VII, p. 220.;  lllyricum,  Clttv.1V, 
4. ;  Ldsch.  vom  Drilon  bis  zum  Aoue, 
grenzte  östl.  an  Mucedonicn  u.  an  den 
See  Lychnidus ,  nördl.  an  Tllyris  Barba- 
ra, Dalmatien  u.  an  Scodrus  M. ,  westL 
an  das  adriat.  Meer,  südl.  an  Ceraunil 
Mtes  u.  an  Epirus,  umfafstc  daher  den 
mittleren  Theil  vom  heutigen  Albanien. 
IV  tu- h mal*  wurde  diese  Ldgch.  zu  Mace- 
donien  geschlagen,  cf.  Cic  pro  Ltgar. 
c.  9.;  Plin.  III,  23.;  Dio  Cats.  XU. 
.  lllyricum ;  cf.  Illyria, 

lllyrici;  cf.  lllyrii. 

lllyricum;  i.  q.  Ulyris. 


- 
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lllyrii,  Flor.  II,  3.  5;  IV,  12.;  Liv. 
X,  2;  cf.  XLIII,  18.  sq.;  Mcla  II,  3.; 
Plin.  III,  23.;  Vib.  Sequest;  '/Uvgioi, 
Scyl.;  Eustath.  ad  Perieg.;  Dio  Cass. 
XL1.;  Schoüust  ad  Kicand.  Thcriac.  p» 
607.;  cf.  Paean.  VII,  5;  VIII,  6\;  Strab. 
IV.;  to  'illvotKov  t&vog ,  Scyl.;  "LUvof  $, 
Eustath.  c.  I.;  Illyrici,  Jornand.  do 
Regnor.  Sticcess.  p.  32.  43. ;  cf.  Mcla  1I> 
2.  3. ;  Völkcr*ch.  in  Illyrien,  von  Ccrau- 
nii  Monte«  bis  nach  Istrien  hin,  im  Zeit- 
alter des  Augustus  unterjocht. 

lllyri«',  ef.  Illyria. 

Illyris,  Plin.  V,  31.;  Insel  des  Ma- 
rc Lyciura,  nahe  der  Koste  Cilicicn'e. 

Illyris  Barbara,  sive  Proprio,  si*- 
▼c  Romana,  Cell.  II,  13;  2.;  das  cigentl. 
Illyrien,  zw.  den  FU.  Arsia  u.  Drilo,  be- 
triff: Dalmatia,  Liburnia  n.  Japydia; 
Jetzt  Dalmatien,  der  Werten  von  Kroa- 
tien n.  der  Norden  von  Albanien. 

Illyris  Graeca;  cf.  Illyria. 

Ilma,  sive  Ilmu»;  cf.  Fubric.  Orig. 
Saxon. ;  weiraar.  Fl.  Ilm,  fallt  unterhalb 
Camburg  in  die  Saale, 

Ilma,  Olear.  Synt  Rcr.  Thnr.; 
Tromsd.;  schwarzb.  rudoliit.  St  Ilm, 
Umstadt,  Stadtilm,  an  der  Ilm» 

llmcnaviat  ef.  Zeilen  Itin.  Germ.; 
Olear.  I.  c  ;  Müller.  Ann.  Saxon.;  Wei- 
mar. St.  Ilmenau,  an  der  Ilm. 

Ilmenus  Lacus;  ras».  See  Urnen, 
Gouvern.  :\owgorod. 

Ilmetus;  pers.  Fl.  Ilment,  Prov»  Sl- 
gistan,  fallt  ins  indische  Meer.  Einige 
vergleichen  den  Arbis,  Arrian.  Ind.  e. 
22. ;  Steph. ;  Strab. ;  Andere  den  Arabis, 
Ptol.-;  Ambius,  Arrian.  Alex.  VI,  21  ; 
Artabis,  Marciam  Peripl.,  Artabiu»,  Amm. 
Marc.  XX III,  2». 

Ilmi  Monastcrium;  Flecken  und 
Abtey  Iiimünster,  in  Baiern* 

Ilmu»,   Chronic.  Gottwicen**;  Cell. 

II,  ? ;  1& ;  i.  q.  Ilma. 

Ilorci,  orum,  Plin.  III,  1.;  /ior» 
cum,*  St  im  Südosten  von  Ilispania 
Tarracoo. ,  am  Tader,  westl.  von  Car- 
tlrngo  Nova;  heut.  Tages  Lorca,  Prov. 
Murcia,  am  Sangonera.  Ilorcitani,  Plin. 

III ,  3. ;  Einw. 

Ilostum^  siv.  Ilsiäi  kl.  niederl.  St 
Ylst,  Drielst,  Prov.  Frie*land. 
Ilucia,  Liv.;  St  in  Spanien. 
llui;  cf.  Elui. 

llumbcris;  spart*  Villa  Lumbtris, 
Prov.  Xavarra. 

plluratumi  St.  auf  Chcrsonesue  Tau- 
rica, nördl.  voit  Cufla. 

llurbida,  ac,  Ptol.;  St  der  Carpe-^ 
tani,  in  Hi»pnnin  Tarracon.,  zw.  den 
Fll.  Tajus  u.  Dnrius,  unweit  Etelota. 

llurgis,   Ptol,  5    St  ia  Urania 


Bactica,  zw.  Sctia  n.  Vergentum;  sec. 

AI.  in  der  Nähe  von  Lorca. 

II  uro,  önis;  cf.  Diluron.  Einige 
vergleichen  Palamos,  Villa,  auf  der  Ru- 
hte Catalonien's ,  Andere  Alora.  Muth- 
malVI.  Muntcipium.  _ 

Hur  o;  St.  in  \ovempopulania  (Gal- 
lia  Aquitan.) ;  i.  q.  Elarona. 

Iluza,  ae,  'ilovan ,  ftotit  Hierocl. ; 
St.  in  Phrygia  Pacatiana,  vielleicht  in 
der  Gegend  von  Seba*te. 

Ilvä,  Bert;  Melall,  T. j  i.  q.  Aetlia- 
lia. 

Ilvätes,  um,  Liv.  XXXI,  10:  cf. 
XXXII,  2«.;  Volk  in  Liguricn. 
*  Imachara,  ae,  Cell. ;  7/u£aoa,  Ptol. 
Cod.  Pulat  ;  'Hfttx  aqu ,  Vulg, ;  St  im 
Osten  Sicilien**,  zw.  Centuripae  n.  Hor- 
bita ;  vielleicht  jetzt  Traina,  St. ,  Intrn- 
dentsch.  Catania.  Imacharensis  (Macha- 
rensis,  Vulg.),  e,  agcr,  Cic.  Agr.  c.  18; 
cf.  Id.  Verrin.  ult  c.  7. ;  bnacharemes, 
Cic.  Agr.  c.  42. 

Im  ad  u  chi,  Plin.;  Volk  in  Sarmatta 
Asintica,  nordostl.  vom  Pal.  Maeotis. 

Imäus%  i,  Plin.  "ifiaog,  Ptol.;  Geb, 
in  Asien,  die  südöstl.  Fortsetzg.  des  Pa- 
ropamisns  M. ,  »üdwestl.  von  Eraodi 
Montcs,  schied  Scythieu  in  extra  u.  intra 
Immun  u.  bildete  dio  südÜHtl.  Grenze  von 
India  extra  Gangera;  rauthinalsl.  heut. 
Tages  Musdog,  Mustag,  im  Korden  von 
Tibet,  auf  der  Grenze  Indien**  zamThcil 
Ilimalch ;  sec.  AI.  das  Geb.,  das  ostl.  von 
den  Gebb.  Indien's  anhebt,  Tibet  n.  die 
Kosrhotcy  durchschneidet  u.  gegen  Nor- 
den bis  nach  China  sich  hinzieht  AesHe 
dess.  waren:  A*pi*ii,  Auxatii,  Phymnici 
Mtes  u.  \orosstis  31. 

Imbärus,  o  'ifißaQog,  Strub.  IX,  p% 
803.;  wohl  i.  q.  iSihurus. 

Imbäru»,  Plin.;  Geb.  Cilicicn>. 

Imbräsia,  Plin.;  i.  q.  Saraus. 

Imbräsus,  Plin.;  'ifidgaang,  Strab.; 
Fl.  auf  der  Insel  Sutno*.  \on  ihm  hiefs 
sowohl  Juno:  'ifißnuaict  'ffqrj .  Apollnn. 
Argon.  I,  v.  18T. ,  als  Diana :  Jfißqvtatt]t 
Cttllimnch,  in  Dian  v.  228. 

Imbria;  cf.  Ciinbria  Parva. 

Imbripolis;  i.  q.  Augusta  Tihcrit 

Imbrus;  Ovid.  Trist  1,9;  18.;  Plim 
IV,  12.;  Mela  II,  7  ;  Liv.  XXXV,  43.; 
Ifißgog,  Steph.;  Herodot  V,  2«.;  Dio* 
nys.  v.  524.;  Insel,  westl.  vom  Chcrso- 
rtesus  Thraciae,  sec.  Plin»  duo  millia 
südöstl.  von  Samothrace,  nordnstl.  vort 
Lemnos,  sec.  Steph.:  itqct  Kaßti'qcnv 
(Gotth.  der  Macedon.)  neu  'Eqfiov ;  jetzt 
Embro,  Imbros,  bnrus,  im  Archipela^uü. 
Imbriu»,  adj. ,  terra,  Orid\;  tmbrii,  ßv.j 
Einw> 
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Tmbrua;  Ort  auf  der  südöstl.  Küste 
von  Imbrufi ;  der  heut.  Mktfl.  Embro. 

Imbrus,  'lußqog,  Stroh. ;  befest.  Ort 
Carien's,  bey  Caunns. 

Imityi ,  Piin.;  Volk  in  Sarmatia  Asia  - 
tica,  nordöntl.  vom  Pal.  Macotis. 

Imity*;  Fl.  im  Nordosten  von  Sar- 
matia A*iatica. 

{"""«V  |  Cf.  Emma. 
Immae;  j 

Immadra  t;  In*el  des  Sin.  Galliens, 
nahe  der  Küste  von  G'allia  Karbon. ,  un- 
tern Carcieis  Portus ;  inuthraafsl.  jetzt 
Ulc  de.  Mair. 

Immestar ;  nnd^ 

lmtims ,  angebl.  i.  q.  Emma. 

Immun  dun  Sinus;  Impuru$  Si- 
nus; ßu*en  de«  Sin.  Arabien»,  auf  der 
Grenze  von  Thebais,  bey  Berenice;  jetzt 
faule  Boy. 

Imola,  ae,  Clnv.  III,  «7.;  cf.  Fo- 
rum Cornelii. 

Impntis  Ministerium;  Supra 
Saxum;  rf.  Sprech.  Chron.  Ulmet.; 
Campelt.  Ilist,  Ulmet.;  eheraal.  Ldstr. 
Oberhalbstein,  ira  Gotte*han*hund,  Can- 
ton  Grau  bänden     Hier  Tinnetin,  etc. 

Imp tritt  ,  Icl.  Fl.  Imperiale,  Uerzth. 
Genua,  fällt  bey  Oneglia  ins  Meer. 

J  m pur i um,  Ann.  Prüden  t.  Tree. 
ann.  848. ;  i.  q.  Empuriac.  Empor  itanus, 
adj.  Ann.  Einhard 

Im  um  Castrum;  vielleicht  i.  q. 
Castellamium,  Anton  hin  ;  »chweiz 
Schloß  'liefern  astell,  im  Gotteshaus- 
Bund,  Cnnton  Granbünden. 
'  In,  Ann.  Angiens.  ann.  913.;  /nc, 
Ann.  San  call.  Muj.  ann.  «13.;  /nntu, 
t,  Ann.  Mettens.  ann.  743.;  Hin,  Ann. 
Bertinianor.  III.  ann.  801.;  i.  q.  Oe- 
nus. 

Ina,  Ptol. ;  St.  in  Coelc - Syria,  westl. 


Ina;  zwey  prent*.  Fll  Ihna,  wovon 
die  grofac  Ihna  Südwest I.  von  Neu«  edel 
entspr.,  bey  Stargard  schiffbar  wird  u. 
bey  Damm  in  die  Oder  fallt;  die  kleine, 
faule  Ihna  aus  dem  See  Menthin  kömmt 
u.  bey  Stargard  in  die  grofse  Ihna  mün- 

indchia.  7*«x«er,  Stepin;  Wolil  i.  q. 
Jrgolis;  sec.  AI.  i.  q.  Peloponncsu»«;  Inä- 
ehtdet,  ae,  Ovid.  Metam.  I,  V.  153;  IV» 
719.;  Inaehidae,  Stat.,  i.  q.  Argivi; 
Inächis,  idit,  Claudian.,  adj.  u.  «übst.; 
Inäehtus,  adj.>  urbeK,  Virg. 

Inachium-,  cf.  Argos. 

Inn  ehium  Litü$,  Ovid.;  L  q.  Ar- 
golis. 

Inachoriumy  PtoKj  Ort  im  Süd- 
westen von  Creta,  unweit  Criumetopon. 
Inächus,  Stat.  Theb.  I,  857.; 


Mela  Ii,  3.;  "itctvos,  Strab.  VITT,  p.  256.; 
cf.  Apollodor.  II,  1.;  Fl.  in  Argolis, 
entspr.  auf  Artemisius  M. ,  strömte  bey 
Argos  u.  heilst  jetzt  iVo/o,  Splanisaa, 
'Avi  in;  wc.  AI.  Ptanisa  ;  sec  AI  Petri; 
verschwindet  im  Sumpfe,  Inachis ,  M/s, 
ripa,  Ovid  ;  Inaehtus,  adj.,  Argi,  Virg. 

In  de  hu»,  Arititotel.  Metcorol.  I,  LT; 
Fl.  in  Aearuanien,  entupr.  auf  Thyamos 
Möns,  strömte  bev  Argon  Amphil.  u.  fiel 
in  den  Acheloun;  in  uns.  Tagen  sec.  Kru- 
se f  oincovo,  wahrscheinlicher  heikel i. 

Inapei,  Plin  ;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  nordöstl.  vom  Pal.  Maeotis. 

I nariacium  ,  Ptol.;  Mdg.  der  Do- 
nau, zw.  Sacrum  u.  Xaraeum  0»tiuni.  cf. 
Danubius. 

lnär  ime,  es,  Virg.  Aen.  I \ ,  v.  716. ; 
Sei  \  ad  h.  1. ;  tu,  Aqip,ois,  Homer.; 
Enaria>  Serv.  ad  Virg.  L  c. ;  i.  q.  Ae- 
naria. 

Inatus,  "ivarog ♦  Ptol  ?  'Eivaxo$t 
Stcph  ;  Hesych.;  St.  im  Südosten  der 
Insel  Creta,  südl.  von  Lyctus,  nordwe*th 
von  Hierapytna;  »cc.  Kriree  jetzt  Eipa- 
tos. 

Incarus,  i;  Hafenort,  in Gallia  \nr» 
bon.,  westl.  von  Ma*»ilia;  angebl.  in 
um».  Tagen  Com',  oder  Curit  in  Pro- 
vence. ' 

Inchadeti  cf.  Hcbridei. 

Ineibili,  n.  indecl.,  Li*.  XXIII, 
extr. ;  Indibile,  Frontin  Ii,  3. ;  / n  t i* 
bili,  Anton.  Ii  in.;  St  der  llercnone** 
in  Hidpania  Tarracon. ,  nordö»Ü.  von  II- 
diim,  XWII  M.  r.  südwcstl.  von  Derto- 
sn;  sec  AK  San  Mutheo*  cf.  IUI  um. 
Hier  fchlog  Scipio  den  Ilanno. 

incolae  Sylvae  Utrcyniae;  die 
Harzbcvoohntr. 

Ineulisma;  ef.  Carlen,  de  Episc. 
Engol.;  Aimon.;  L  q.  Aequolfiraa. 

1  ncüliimennis  Provincim;  cf. 
Ecoleximus  Paguf. 

Inda,  ae,  Ann  Hinein.  Rem.  ann. 
870.  882.;  Chronic.  Keginon»  aan.  881.; 
Ann.  Fnld.  P.  III.  ann.  881.;  cf.  Corne- 
lii Monasterintn. 

IndägOy  im» ;  !.  q.  Haganoa. 

Indaprathae,  Ptol.;  Volk  in  der 
nördl.  Mitte  von  India  extra  Gangem, 
zw.  den  Coraneali  u.  den  Cacobac. 

Indi,  omni,  Hörnt  1,  od,  XII,  V.  56.', 
Plin.  VI,  16.  20.  23  ;  Mela  I,  2;  III,  5. 
cf.  7  ;  Virg.  Aen.  VI. ;  Cie. ;  Isidor.  Orig. 
IX,  2.;  Propeft.;  Amin.  Marc.  XIV,  9  \ 
Vvdot,  Herodot.  III,  100  ;  Aelian  IV, 
20.;  Dionys.  Perieg.  v.  1107.;  Streb.  1, 
59;  XV,  p,  504;  XVI,  p.  524.;  Aelian. 
de  Animal.  IV,27. 41.  X,41.;  cf.  X\l.;  Am- 
an. Exped.  Alex.  V,  3 .  ftq.;  Ar  rinn,  lud  i  e.  e% 
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10.;  TheophrasL  Rist  Plant  IV,  4.j 
Constant.  Prophyrog.  de  Tbemat.;  Be- 
wohner Indien  ».     \  irg.  Georg    IV,  v. 


bezeichnet  durch  Indi  die  Aethio- 
jicr  u.  Ovid.  Fast.  III,  t.  720.  die  Ara- 

Indi  Ostia,  Mela  III,  7.;  Ptol. 
führt  von  Werten  nach  Osten  sieben 
Mdgg.  an:  n,\Sagäpa,  jetzt  Pitty;  b, 
Sinlhum  Ostium,  heut.  Tages  Darraway ; 
c,  Aurcum  Ostium,  jetzt  Hitschcl;  d, 
Chartphus,  in  uns.  Tagen  Fclty,  Fitty; 
e,  Sapara;  f,  Sabalassa;  g,  Lonibare. 
Vielleicht  versteht  Arrian.  Ind.  c.  21.  diese 
letzteren  Mdgg.  unter  üubqviaq. 

India;  cf.  Agtintnm. 

/wdi«,  Plin.  VI,  17.  20.  sq.;  22. 
sq.;  Cic. ;  Mela  III,  7.;  Virg.  Georg  I, 
v.  57.;  Solin.  c.  104.;  Arom.  Marc. 
Will,  20. ;  Jornand.  de  Rcgnor.  Snc- 
cess.  p.  47.;  'Ivdta,  Strab.  XV,  p.  479.; 
Polyaen.  Strat.  IV,  3;  80.;  Joseph  An- 
tiq.  I,  6.;  Esther  I,  1;  VIII,  9.  ;  »} 
rmv  IvÖcov  yrj ,  Arrian.  V ,  4. ;  ij  *Iv- 
dixf] ,  Aelian.  de  Animal.  XVII,  6.; 
Stcph.;  Strab.  II,  p.  89:  XV,  p.  495.; 
Theophrast.  Plant.  IV,  5.;  Ptol.;  Dio- 
dor.  II,  p>l20.;  Joseph.  Antiq.  VIII,  2.; 
Polyrten.  Strat.  1 ,  1 ;  2. ;  1.  Maccab.  > 
VIII,  8.;  II  od  du.  Hon  du,  Sacr. 
Scrpt. ;  f^and  im  südüstl.  A*ien,  grenzte 
östl.  an  Terra  Incognita,  nördl.  an  die 
Gebb.  Paropamistts ,  Emodus  u  lmnus, 
westl.  an  Ariane,  südl.  an  das  indische 
Meer  u.  bestand  aus  India  extra  u.  intra 
Gangem,  Ptol.  —  Indtcus.  adj. ,  pecus, 
Martial. ;  dens,  Id.;  cf.  Plin.;  Indus, 
adj.,  ebur,  Virg.;  dens,  Ovid.;  conchae, 
Propert. 

India  Australis  ,  Lucn.  ;  Südin- 
dien. 

India  extra  Gangem,  rj  htrog  Fay- 
yov  'IvÖtxrj,.  Ptol. ;  grenzte  östl.  an  Sina- 
mm  Regio,  nördl.  an  (Serien,  Seythia) 
Emodi  Mtes,  westl.  ao  den  Ganges, 
BÜdl.  an  das  indische  Meer  n.  umfalste 
den  Südwesten  von  China,  e.  kl.  Theil 
vom  östl.  Bengalen,  die  Königrr.  Ava  u. 
Siam  (Yudra-Pi,  Meiang-Thai)*  lun- 
ein,  Laos,  Lao,  Camboja  (Cambodja, 
Donnai)  ih  die  Inseln  Sumatra  u.  Java. 

India  intra  Gangem,  r)  Imos  Tay- 
yov  *lPÖtxt],  Ptol.;  stiefs  östl.  an  den 
Ganges,  nördl.  an  Emodi  Mtes,  südwestL 
an  Paropamisus  M* ,  westl.  an  Ararhosia 
n.  Gedrosia*  südl.  an  das  indische  Meer, 
begriff  demnach  den  Süden  von  Multan, 
Sindi,  Guzurate  (Guzerat,  Gvjratt),  das 
Marattenland,  Malabar,  Mayssur,  (My- 
sore,  Maissort) ,  Truvancor,  Carnatik 
(Ar cot) ,  CoromandcL,  Grcar,  Bengalen, 
längs  dem  südl.  Ufer  dea  Gange»,  Ba- 


*ar,  Agra,  Auhd  (Aude)  n.  DehU  (Del- 
hi, Delli). 

India  Oceidentalis,  Clav.  VI,  11.; 
Luen. ;  Westindien,  i.  e.  die  Antillen  u. 
die  Bahama- Inseln,  von  Florida  bis  an 
die  Mdg.  des  Orinoco.  Oft  auch  i.  q. 
America,  Cell. 

India  Orientalis,  Clav.  II,  5.; 
VI,  11.,*  Luen.;  Ostindien,  Indien,  zw. 
Persien,  Tatarei,  Tibet,  China  u.  dem 
indischen  Meere,  führte  seit  1500  dies. 
N. ,  da  die  Seefahrer  America:  VVestin- 
dien  nannten  u.  begreift  im  engem  Sinne 
Vorderindien  od.  Hindustan,  das  Land 
zw.  den  Fll.  Indus  n.  Bruraaputer  u.  die 
Halbinsel  dUseit  des  Ganges. 

Indiäcum;  cf.  Fan  um  St.  Flori. 

Indibilc;  wohl  nicht  scc.  AI.  Xertay 
Villa,  in  Cutalonien;  i.  q  Incibili. 

Indiea,  'ivdixrj ,  Stcph. ;  cf.  fimpo- 
poriae.  Indicitae,  'ivdixirat,  Steph. ; 
Einw. 

Indicetae,  *Iv9txrjtni,  Strab.;  /n- 
digetes,  Plin.  III,  3.;  'Evdiyera,  Ptol.; 
Volk  im  Nordosten  von  llixpauta  Tarra- 
con.,  zw.  Uliinda  u.  Ccruaria,  im  heut. 
Cutalonien,  nahe  der  Küste. 

Indieum  Mare,  und: 

Indiens  O  e  e  a  n  u  $ ;  cf.  Sencca 
Quaest.  IV,  2.;  Mela  I,  2;  111,5.  ;  i.  q. 
Erythracum  Mare. 

Indigetes;  cf.  Ind icetae. 

Ind  t  ge  tis  Jovis  Lucus,  Plin.  III. 
5.;  II  am  in  Latiuin,  zw.  Latirentiim  und 
dem  Fl.  Numicius.  Virg  XII,  v.  794  , 
cf.  Aurel.  Vict.  de  Orig.  Gent.  Rom. ,  Ti- 
bull.  II,  eleg.  V.  ad  Aeneam,  Dionys. 
Ilalirarn.  I.  p.  52.  bezeichnen  durch  In- 
diges,  Stis,  den  Aeneas,  als  SchutzgoU 
des  I<andes. 

Indoscythia ,  Ptol  ;  Ldsch.  im 
Westen  von  India  intra  Gangem,  längs 
dem  östl.  Ufer  des  Indus,  von  se.  Mdg. 
bis  nach  Embolima  hin.  Indoscythae, 
'ivdoöxv&at,  Eustath.  ad  Dionys.  Pcrieg. 
v.  1088.;  £xv#a«,  Dionys.  1.  c;  Be- 
wohner. 

Jndrista  (  Hlndrista)  ;  hannöver. 
Fl.  Innerste,  entspr.  auf  dem  Harze  und 
fällt  bey  Sarstedt  in  die  Leine. 

Indrus;  i.  q  Ingeris. 

Indus,  Liv.  XXX VIII,  40.;  cf.  Plin. 

V,  28  ;  FI.  Carien's,  entspr.  südöstl.  von 
Cibyra  u.  fällt  in  den  Calbis. 

Indus;  Indi»;  Idanus;  cf.  Ma- 
som  Descpt.  Flum.  Gall. ;  i.  q.  Danns. 

Indus,  Plin.  Vi,  17.  20.  iq.  23.$ 
Mela  III,  7.;  Justin.  XII,  10.;  Lucan. 
HI,  v.  235. ;  'ivSog,  Strab.  XV,  p.  480. 
495,  498.;  Arrian.  IV,  22;  V,  init  3.  4; 

VI,  8.  18.;  Diodor.  II,  p.  120.;  Arrian. 
Ind.  infci  Aelian.  Anbnal.  XVI,  14.;  Ni- 
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cand.  Thertac  ▼.  890.;  Nonn.  Dionys. 
XXIII,  v,  276;  XXVI,  v.  225;  XXVII» 
t.  158. ;  Dionys.  Perieg.  v.  103?.  1088. ; 
incolis  Sin  du  8,  Plin.  Vi,  30.;  cf.  Eden; 
Fl.  in  lndia  intra  Gangem,  entspr»  im 
Osten  de«  Parnpaniisus ,  nahm  21  FÜ. 
auf  u.  fiel  sec.  Ptol.  in  7  Mdgg.  in  den 
Sin.  Canthi ;  jetzt  Indua,  Mehra,  JSilab, 
Ottoki  Shindu,  Sind,  Sur,  entopr.  auf 
dem  Geb.  rort  Kaschgar  u»  mündet  in  4 
Annen.    Leber  ihn  setzte  Alexander  M» 

Indus,  Liv.  XXXVIII,  14.;  Fl.  in 
Phrygien,  entspr.  in  den  Gcbb.  der  Cihy- 
ratae,  strömt  zw.  Cibyra  u.  Tahae  u. 
fallt  in  den  Lycus. 

Induatria;  cf.  Bodincoraagiw. 

/nee «so,  Cell.;  Inneia,  ae,wIwrj^ 
fla,  Strub.  VI.  p.  185. ;  i.  q.  Aetna  Urbs. 

Inferior  Urb»,  fj  xarco  isolif,  Jo- 
seph. Bell.  V,  4. ;  (Salem) ;  e.  der  drey 
Ilptth.  Jerusalem'«,  auf  dem  Hügel  Acra, 
nördl.  von  Moria  u.  Zion,  im  Norden 
durch  e»  14  Thürme  zählende  Mauer  be- 
festigt. 

"  Inferntitctt  Vitruv.  II,  extr. ;  In- 
fernos, ath,  Plin.  XVI,  29.;  alles 
westl.  von  den  Apennincn  sich  Befinden- 
de, Völker,  Bäume,  etc. 

Inf  er  um  Marc,  Cic.  Attic.  IX, 
epist.  3;  epist.  ult. ;  Liv.  V,  33.;  Mein 
II,  4.;  lnscpt.  Alpin.  Ca*.  Augtisto  di- 
ent.; cf.  Plin.  III ,  20.;  Virg.  VIII,  v. 
149.;  Infcrnum  Marc,  Lucan.  II, 
v»  399.;  Tuacum  Acuuor ,  Plin.; 
cum  Afnrc,  Varro  KU.  III,  9.;  Tic; 
Mela  I.  d.;  Tyrrftcuum  Marc,  Cell. 
II,  9;  25.;  Liv.;  »7  Tv^tjiihi),  sec. 
öakaooa,  Steph»;  f,  TluQcdict  Tvr}qrtvtxrj, 
Strub.  VI,  u.  176.;  Tyrrhvnum  Acquor, 
Virg;  e.  Theil  des  tiiiftcllund.  Meeres, 
län^s  der  wc*tl.  Küste  Lulicn's ,  von  L*.- 
gurien  bis  nach  Sicilien's  Meerenge  hin. 

Inf  ra  Po  r  tarn;  Schweiz.  Gericht 
Unter- Porta*  Canton  Grnubünden. 

Infra  Thcbas-,  cf.  Hypothchae. 

Ingacvbnca,  um,  Tucit»  Germ.  c. 
2.;  Plin.  IV,  13.  sq.  27.;  Hptstamm  Jef 
Germanen,  breitete  sich  von  Rheni  Ost. 
Max.  Sept.  bis  über  die  Elbe  hin ,  südl» 
vielleicht  sec»  Mannert,  bis  zum  Vecht 
n.  nördl.  bis  weit  in  Jütland  hinein  aus. 
Zu  ihm  gehörten  die  Frisii,  Cauchi  Ma- 
jores u.  Minores,  Saxones,  Cünbri,  Ten- 
tone«  in  Angrivnrii. 

In  fr  ml  enheim  ,  cf»  Inghcllinhairo. 

Ingauni  higurc»,  Jornand.  de  Reg* 
nor.  Sucre»«.  p»  31.;  Iyyavvot  AtyvtSi 
Strab.  IV.  t  Volk  auf  der  Küste  Liguri- 
ea*s,  um  Albingaunum. 

Ingelber ga;  Angclorum  Monas 
EngeJLberga,  Pcrtz.;  cf.  Murer.  Hel- 
vet.  Sacr.j  Steinen  liehet. ;  Stump.j 


Schweis.  Bcnedictiner-Abtey  Kngtlberg4 
Canton  Unterwaiden,  am  FL  Aa,  im  J. 
1120  gestiftet. 

Ing  el  hemium  ( Ingelinhcmium)^ 
sive  Engilinhemium,  Eginhard. 
Vit.  Carol.  M. ;  Vales.  Not.  Gall. ;  Zci- 
lcr.  Hin.  Germ.;  Frehar.  Orig.  PalaX.; 
L  q.  Inghilinhaim. 

Ingena;  cf.  Ahrineac. 

Ingeria  cum;  St.  in  Gallia  Aqoi* 
tan.;  vielleicht  i.  q.  Angeriacum. 

Ingeria,  is;  i.  q.  Alcrc. 

Ingermannia,  Luen.  ;  Inger* 
manlanditi;  Ingria,  Hermann  id. 
Dcscpt.  Suec. ;  russ.  Gouvern.  Inger* 
viannland,  St>  Peteraburg ,  grenzt  nördl. 
an  den  finnisch.  Mbusen»  Hptst.  St.  Pe- 
tersburg. 

Inghilinhaim,    Ann*  Lauresham» 
Fragm.  Ann.  Chesn.  ann.  788. ;  Inga* 
len heim,  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  878.; 
Ing elanheim  ,     Chronic.  Moi*»inc 
ann.  807.;    I ngc  lenhem,    Ann.  da 
Gest.  Carol.  M.  V  ,  v.  433.;  cf.  CaroK 
Vit.;    Ingelinh  aim,    Ann.  Lauris*. 
ann.  787.;  Ingclinheim,  Notaellist. 
Sangall.  ann  840.;  Ingelinhem,  Ann» 
Colon»  ann.  994. ;  In gilenh  ein,  Ann. 
Knhurd.  Fuld.  ann.  788.  826.  830. ;  Annk 
Ruodol.  Fuld.  ann.  840.;  Ingilihcimt 
Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  869.;  In* Huns- 
heim,  Ann.  Einhard,  ann»  787.  817. 
819.  826.  828.;  Inglenheim,  Regi- 
non.   Cont.    ann.    953.   958.$  Ing- 
linhaim,  And  Jnvav.  Maj.  ann.  788» { 
Ingolunhaim,  Chronic»  Moissiac. ann. 
788.;  Ann. Gliedern.  Cont.  ann.  c.;  In- 
fi- o  lumheim ,    Ann»  Naz»  Cont.  ann. 
788.;  Jngulchem,  Ann.  Pertin.  P.  I» 
ann.  831.;  Ingulcnheim,  Ann.  Pro- 
dent.  Trcc.  nun.  839.  sq.;  Ingulin» 
heim,  Ann.  Alamanu.  Cont.  ann.  788.; 
1  ngulunhaim,    Ann.  Lnuresh.  Cod. 
Laurcsh.  ann.  788.;    Mktll.  Ingelheim* 
Ober  -  Ingelheim,  in  Uheinhcssen ,  nuho 
der  Mdg.  der  Selz  in  den  Rhein,  zw. 
Bingen  u»  Mainz.    Geburtsort  des  St-b» 
Münster  (st.  1552),  führte  den  Gel» rauch 
der  Sonnenuhren  wieder  ein.    KVers.  im 
J»  948»    Carl  M.  gründete  den  Ort ,  cf» 
Eginhard.  Hier  starb  Ludwig  der  Fron.-* 
mc,  im  J.  840.  Noch  sieht  man  daselbst 
tcberreste  der  alten  Pfalz  Carl's  M» 
Hier  fand  man  schöne  röm.  Mzz.  u.  ro* 
the  Geschirre  von  besonderer  Feinheit 
u.  Nettigkeit  der  Verzierungen. 

Inginiumj  cf.  Aguvium« 

lngolatad ium,  Cell.  II,  6;  74.; 
Cluv.  III,  8.  11.  18.;  Zeirer.  Ittn.  Germ.; 
Bert. ;  Pullend,  de  lieb.  Suec ;  L  q.  An* 
gclostadium. 

ingrio,  CclLj  cf.  Ingermannia. 
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Ing  rionea,  'iyyotayvt^  Ptdl.  II,  11.; 
V  olk  im  Westen  Germanien'«,  sec.  Kruse 
«üdostl.  von  den  Tencteri,  nordöätl.  von 
den  Vargtone* ,  westl.  von  den  Abnobaei 
Mtcs,  u5rdl.  von  der  Lahn,  in  Oberin. - 
•en,  um  Romenthal,  Gcinündcn  u.  um 
Borken  in  IVicderhessen.  Mannert  hält 
die*.  Volk  für  e.  Zweig  der  Angrivarier 
(Kngern);  Gatterer  vernetzt  e«  in  den 
Kngeragau,  um  Enger«,  nördl.  von  Cob- 
lenz.  Andere  vergleichen  die  Juhoncs. 
Tacit.  / 

In  heida,  Act.  Erud.  1727.;  Lieb- 
knecht. Obu.  de  Antiq.  Solra. ;  Flecken 
Inheiden,  in  der  Wettcrau ,  am  Vogel«, 
berg,  nahe  den  Grenzen  der  Grfscb. 
Solms. 

Inicerum,  Anton.  Itfn. ;  Ort  in 
Pannnnia  Inferior ,  XXV  M.  P.  ostl.  von 
Aqune  Balissae,  XXIV  westl.  von  Stra- 
vianae,  LXXX  ostl.  von  Siscia,  L1V 
westl.  von  Miirsa;  vielleicht  der  heut 
davon.  Mktfl.  Czernek,  Gespseh.  Poscga. 

In  Montibus;  Oria  Mona;  FIc-  ' 
cken  Monti,  Mund,  in  der  Schweiz. 

Inno,  Ptol.;  St.  in  Drangiana,  zw. 
Ruda  u.  Aricada.  » 

Inncrnium;  Inverniutn  ;  cf. 
Cambdcn.  Brlt. ;  Hermann  id.  Descrpt. 
Brit.;  nordschottl.  Hpt*t.  Inverncfs  der 
Grfoch.  gl.  K. ,  an  der  Mdg.  des  Sefs  in 
den  Mnrray-Fyrth. 

Inolocza;  Inoloczium;  Inou* 
I  lada;   Junicladislavia;   kl.  poln. 

St.  Inowotodz,  an  dcrPilika,  Woiwod- 
*  sch.  Kalucb.    Inoloczenaia ,  c;  Junicia- 
dislavicnsis,  e. 

In  opus,  i,  'ivcanbg,  Strab.  X,  c*tr.; 
Fl.  auf  Dclos ,  entspr.  in  der  St.  gl.  K. 
u.  strömte  nach  Südwesten. 

Inon;  Ort  in  Messenien ,  unweit  Co- 
rone. 

Insäni  Monte*,  Liv.  XXX.  39.; 
Claudian.  B.  Gild.  v.  511.  sq. ;  Flor.  Ii, 
'  6. ;  Jornand.  de  Rcgnor.  Succe*«.  p.  55.  ; 
wahrsrhcinL  i.  q.  ta  Maivoptv«  oqrj, 
Ptol.  III,  3.;  Jvaßavo:  0017,  Pausen. 
Phoc.  c.  17.;  Geb.  auf  Sardinien,  er- 
streckte sieh  von  .Norden  nach  Süden. 

JnsöÄres,  ium,  Liv.  V,  34.  38; 
XXX,  18;  XXXII,  30;  XXXIII,  3G.  sq.; 
Plin.  III,  17.;  Jornand.  de  Rcgnor.  Soc- 
ce«s.  p.  32.;  "Iixsovfaot ,  Ptol.  III,  1.; 
(trytsu  vmv  KiXtmv  (Galloruui)  fövn 
Ivnovßgoi,  Strab.  V,  ii.it  ;  "l*oußQK< 
Polyb.  II,  17.  34.;  Volk,  an»  Gallia 
Lugdun.  (hier  nnlie  dem  Ltger  u.  den 
Boji)  nach  Gallia  Transpadana  gewan- 
dert, safs  südJ.  von  Luc.  Lärms,  anf 
Heyden  l  fern  der  Addua  n.  gründete  sec. 
Liv.  V,  34.  n.  Plin.  Mediohin  um.  /u*ü- 

Bitchojps  WorUrh.  d.  Krdk. 


»er,  brit,  bre  adj.,  eques,  LIt.  XXII, 
ö. ;  Jnaubcr,  subst,  Cic. 

I»»«bria  Cell.  H,  2;  70.;  i.  q. 
Mcriioluneneis  Dneatus. 

Inaüla;  sec.  Carrol.  du  Fresnei.o. 
Anglia.  * 

Inaula,  Cambden.  Brit.;  engl.  Mktfl. 
Aye, Kay,  Eye,  Grfsch.  Suffolk,  nahe 
der  Grenze  von  Xorfolk,  von  e.  kl.  FL 
umgeben. 

Inaula;  tytoh  FL  Y»elt  fiUt  In  dl« 
Brave. 

Inaulä;  franz.  Fl.  T/sZe,  Dep.  61- 
ronde,  mundet  bey  Libourne  in  die  Dor- 
dogne. 

/nstiftf  Werdenhag.  Hanseat.;  Gulc- 
ciard.  Belg.  ;  Topogr.  Germ.  Infer. , 
Lnen.; Inanlae,  arum,  Cell.;  Lnen.; 
franz.  Fstg.L.7/e,  Bynacl,  Dep.  Norden 
(Flandern),  an  der  Beule.  Geburtsort 
des  Arztes  Jean  Dubois  (Joh.  Sylvius)  u. 
des  dcogr.  Govelin, 

Inaula  Albigemi$  (Albiarum); 
ftwijj.  Hecken  Ialc  en  Albigeoia  9  De^ 

Inaula  Anni  Born',  Cell.;  cf.  An- 
nabon i  Inaula. 

Inaula  Aaeenatonia,  Cell.;  Insel 
Aaccnston,  St.  Aacension,  zw.  Africa  o. 
Brasilien,  am  Iljnimclfnhrtstairc  15(18 
von  Tristan  -  Acnna  entdeckt. 

tnaula   Australißi    cf.  Austrat 
I  erra.  « 

Inaula  Bruttiorum;  neapoh  St.  hola, 
in  Calabiia  Ultcr.  I.  ^ 

Inaula  Burbonia^  Insel  Bourbon, 
nach  der  franz.  Kevolnt.  Reunion,  von 
dem  portug.  Entdecker  ;1545)  Ataacarinen- 
tnm  l genannt, im  aethiop.  Meere,  östl.  von 
Marla^rascar.  Um  1K57.  u.  1652.  setzten 
sich  hier  die  Franzosen  fest 

Insula  Canum;  austrat.  Insel  Dog~ 
hl  and,  Hondcneiland,  sudl.  Br.  15.  12? 

ln$ula  Canum  Marinarumi 
westind.  Insel  Ilundemtcl^  liegt  am 
nordwctftlich«ten. 

Inaula  Catharinac,  Cell.;  west- 
nfrie^St^St  Caiharina,  in  Niederguinea, 


Ingula  Citttorum»  Lnemj  I.  «. 
SehutNU 

Insaiö  Coriaiii  {ton)  (CerytiU* 

Ovid.  Her.  XX,  v.  221.;  i.  c.  Cea,  Ceos! 

Jnsula  Daetnonum^  Ptol.;  IbrcI 
des  Sin  Arabien«,  nahe  der  Kutte  von 
Arnbta  Felix» 

Ins  uta  Dei;  kl.  (ranz.  Insel  Weit, 
d'Jcu  (Yeu),  J*lc  Dieu,  nahe  der  Küst« 
des  Dep.  \endec. 

41  , 
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/ftt«Ia  Dei;  ehcmnl.  Kloster  7/oIme, 
nachmals  Brahe  -  Trollenborg ,  in  Fünen. 

Insula  Dei;  Migrain  Monaste- 
rium;  franz.  Insel  JSoirmoutiers,  unfern 
der  Mdg.  der  Loire  u.  der  Küste  den 
Dcp.  Vendec. 

tnsula  Diabolorum,  Cell.;  Insel 
Drogeo,  unweit  Jnmaica. 

Insula  Draeonis;  cf.  Salamii. 

Inaula  Krroris;  kL  Insel  Alboran, 
nahe  der  Küste  de«  Königr.  Fez. 

Inaula  Franciae,  Cluv.  II,  15. 
1$. ;  Lncn.;  ehcmnl.  franz.  Ldsch.  hie 
de  France ,  aw.  Champagne,  Picard  ie, 
Norniandie  u.  Orlcanois;  die  heut.  Depp. 
Seine,  Alme,  Seine  u.  Oi«,  Owe,  Seine 
u.  Mome. 

Iniuhj  Sanctae  Catkannac;  kl. 
t üdaineric.  Insel  St.  Catalina,  im  Mar  del 
Kort,  gegen  die  Küsten  von  Terra 
Firma. 

Insula  St.  Cruei»;  kl.  Insel  Hei- 
ligenkreuz, gehört  zu  den  Antillen. 

Insula  St.  Helenae,  Cell.;  cngL 
Insel  St.  Helena,  im  atland.  Meere, 
westl.  vom  schwarzen  Vorgel»,  in  Congo 
Afrira's.  Aufenthaltsort  Napoleon  s  von 
1815  bis  zu  se.  Tode  1821. 

Insula  St.  Hclenac,  sive  TAe- 
r  e  aiac;  i.  q.  Callistc,  Santorin. 

Insula  SU  Margarethae;  Do- 
nauinscl  C$epcl,  Hasen,  od.  St.  Marga- 
rethen-Insel* zw.  Alt- u.  Ken -Klan. 

Insula  St.  Mariac;  Dorr  u.  lnth. 
Kloster  Diesdorf,  Distorf,  Kgbz.  Mag- 
deburg, nahe  der  lüiicburg.  Grenze. 

Insula  Sancti  Andrea  c,  Cell. 
II,  8;  20,;  unger.  Donauinsci  St.  An- 
dreas, Gc*psrh.  Pilisch. 

Insula  St.  Columb  ani  (Columbi) ; 
er.  Cliilca.  Wohnsitz  des  heil.  Colum- 
bus.  cf.  Camhdcn. ;  Burhanan. 

Insula  St.  Dominici ;  westlnd. 
Insel  St.  Domingo ,  Hispaniola ,  Hayti, 
gehört  zu  den  groben  Antillen ,  von  Co- 
luiuhus  im  J.  1492  entdeckt  u.  Espanola 
genannt,  cf.  Allg.  Anz.  No.  250.  1826. 

Insula  St.  Honorati;  i.  q.  Pia- 
na  in. 

Insula  St.  Gcnesii;  Insel  (Halb- 
insel) St.  Genais,  in  Prov  ence. 

Insula  St.  Gcorgii  Majoris; 
Insel  St.  Georg,  bey  Venedig. 

Insula  St.  Jacobi,  Cell.,*  pnrtug. 
Insel  St.  Jago,  westl.  vom  Cap  Verde, 
mit  den  Häfen  Porto  Praya  u.  Ribeira 
Grande.    Hptst.  gl.  N. 

Insula  St.  Joannis;  \.  q.  Agnna. 

Insula  St.  Joannis,  Bert.;  Cell.; 
dan.  Jnngfammsel  St.  Jean ,  in  Westin- 


Jnsula  fy.  Joannis  Porta*  Di- 
vi  Iis;  westind.  Insel  Porto  (Putrto) 
Rico,  St.  Juan  de  Puerto  Äico,  zw,  St.  Do- 
mingo ti.  den  Jungferninseln,  gehört  zu 
den  Antillen. 

Insula  St.  Juliani,  Paul.  Wurue- 
frid.  de  Gest.  Longob.  IV,  3  ;  Insel  in 
Gallia  Transpanana,  vielleicht  (V)  im 
Lactu*  Larius. 

Insula  St.  Laurent ii ,  Oll.; 
african.  Insel  Madagascar,  am  St.  Lo- 
renz-Tage von  Laurentius,  e.  Portugie- 
sen, im  J.  1506  entdeckt. 

Insula  St.  Step hani;  kl.  franz. 
Insel  St.  Eticnne,  an  der  Küste  von  Pro- 
vence ,  unfern  Marseille ,  mit  dem  Fort 
Rationen  ii. 

Insula  St.  Thomae,  Cell.;  portug. 
Im,cl  St.  Thomas,  im  Mbttsen  gl.  Y, 
nahe  der  african.  Küste  von  Guinea, 
nördl.  vom  Aequator. 

Insulae,  Bert.,  i.  q.  Insula,  Lille. 

insulae  ad  t  entum;  antill.  Inseln 
Iiarlavcnto ,  naraentl.  Antigoa,  Martini- 
que. St.  Eticie,  etc.,  stets  dem  heifeen 
Ostwinde  der  heifsen  Zone  ausgesetzt. 

Insulae  Cuniculares;  die  zwey 
mailänd.  liorromciinscln ,  im  Süden  des 
Lago  Maggiorc,  ihrer  reitzenden  Lage 
wegen  bekannt. 

Insulae  Danicae,  Cell.  II,  5.  7.; 
vielleicht  i.  q.  Magnae  Parvacquac  In- 
sulae, Mela,  im  Sin.  Codanu*. 

Insulae  Duae  Uritannicae ,  NrjGoi 
r.i  Bofrowiitat  di/o,  Agathemer.  II,  4.; 
i.  e.  Alhion  ti.  Ilibernia. 

Insulae  infra  Vcntum;  antill.  In- 
seln Sottovento,  namentl.  Bonsere,  Cu- 
rasan ,  etc  ,  liegen  westl.  von  den  Bar- 
lovenlo  ii.  unter  ihrem  Winde. 

Insüldnus,  adj.  (7n*ufant),  Cic;  Serv. 
ad  Virg. ;  Insular is,  e,  Plin. ;  poena, 
Amin.  Marc;  Insulares  (homines),  .lu- 
stin.; Insülätus,  adj.,  partic. ,  Apulcj. ; 
Insülcnsis,  e,  Solin.  c.  54. 

Int  e  meli  i  Ligurcs ,  AiyviQ  6t  '  JrTt- 
fitltoi ,  Strab.  IV,  p.  189  ;  Volk  auf  Li- 
gurien's  Küste,  um  Intemelinra. 

Intern  vlium;  cf.  Tacit.  Agricol.  c. 
?. ;  i.  q.  Albinm  Intemeliura. 

Int  er  Duas  Anuas%  Ann.  Hinein. 
Rem.  ann.  863.;  Ldsch.  in  Gallia  Lug- 
dunensis,  vielleicht  in  Bretagne,  wovoa 
e.  Theil  sec  Ann.  c. :  Carolas  Salomoni, 
Britonum  duci.  ob  fidelitatis  snae  mert- 
ttim,  et  Ablatiam  St.  Albini  (St. 
du  Corinier)  in  beneficinm  donat. 

Inter  Primuni;  i.  q  Int 

Intcramiei,    Insrpt.  np. 
Antiq  Lusit.  I,  21.;  ef.  Vasaens  p.  234. ; 
Völkcrsch.  in  Hispanin  Tarracon ,  zw. 
den  F/f|iiaest  u.  Limici. 
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Interamna,  ae,  Entrup.  IX,  5- 
Tacit.  Hut  III,  61.;  Varro  LL.  IV,  5.  ,• 
Cic;  Interamnium,  CIuv.  111,26.; 
St.  (Municipium)  in  Umbrien,  am  ^ar, 
eüdl.  von  Spoletium ,  nordöstl.  von  Nar- 
nia;  jetzt  Temi,  St.,  Delegat.  Spoleto, 
an  der  Nera.   Gebrtsort  de»  Gesch.  Ta- 
citus  ii.  der  Ksr.  Tacitiic  u.  Florian«». 
Interamnat  es  (Intcramncs ,  Cic.  pro  Mi- 
Ion,  c.  17.),  Tacit.  Ann.  I,  79.;  Inter- 
amnates,  cognom.  Nartc*,  Plin.  III,  14.; 
Municipi.  Interamnat,  Wart. ,  Inscpt.  ap. 
Grnter.  n.  3.  p.  411.  —  cf.  Frontintis 
de  Colon.  Intcramnas,  atis,  Plin.;  Inter- 
amis,  e,  Cic. 

Interamna  cognom.  Lirinas,  Cic. 
Philipp.  II,  c.41.;  Flor.  III,  21.;  Liv. 
XXVI,  9.;  St.  der  Volsci,  in  Latinm, 
unterhalb  Fregellac,  am  Einfl.  de»  Mel- 
pis  in  denLiris;  angebt,  in  uns.  Tagen 
Terano,  im  Kirchenstaate.  Intcramnee 
Succasini,  qui  et  Lirinates  vorantnr, 
Plin.  III,  5. ;  Interamnat.  lÄrin.,  Inscpt. 
ap.  Gruter.  n.  7.  p.  431. ;  Lirinates.  um. 
Sil.  Ital.  VIII,  v.  400.  * 

Interamna  Palaestina  (Plesti- 
.  na?)  Picen i.  Frontin.  de  Colon.;  7v- 
rtqctuvitt,  Ptol. ;  Tcramnc,  Frontin. 
I.e.;  Interamnium,  CIuv.  III ,  28. ; 
St.  der  Praetntii,  Ptol.,  inPiccnum; 
jetzt  Tcramo,  llptst.  derneapolit.  Prov. 
Abruzzo  t 'Itcriore  I. 

Interamniens  es,  Plin.;  Volk  in 
Lizitanten,  zw.  den  Colarni  n.  Talori. 

Interamnis ,  Ann.  Hincm.  Rem. 
ann.  8tt3. ;  Priorat  Entramcs,  in  Maine 
( Dep.  Mavenne)  ,  vielleicht  unweit 
Evron. 

Interamnis;  LI.  franz.  St.  Entrains, 
Dep.  Mcvre,  zw.  zwoi  Teichen. 

Interamnis  (tnteramnensis)  P o r - 
tugallia;  cf.  Ettrcma  Durii. 

Int  er  um  n  i  n  m  ;  i.  q.  Vlanhemura. 

Interamnium ;  cf.  Interamna. 


Intcramninm  Flavium,  Anton. 
Itin. ;  cf.  Ptol. ;  St.  der  Asturcs ,  in  Hie- 
pania^  Torracou. ,  vielleicht  südostl.  von 
Astnrica,  unweit  Driguecnin ;  vielleicht 
i.  q.  Pons  Ferratus,  Villa  Ponferra- 
da,  in  Leon,  am  Sil. 

Interaquae  (Interamna)  ;  kl.  franz. 
SL  Ktttraigucs,  Dep.  Aveiron ,  am  Zsii. 
des  Lot  n.  der  Truvere. 

luterbromium,  Anton. Itin.;  Intet 
Pr  im  um,  Tab.  Peut. ;  St.  der  Peligni, 
in  Samninm,  nahe  dem  Atcrnus. 

fntercatia,  Liv.  Kpit.  \LVIII.; 
Aurel.  \ict.  de  Illustr.  Vir.  in  Scp.  Ae- 
mil. ;  Anten.  Itin.;  Appian.  in  lberic; 
Intereat. ,  biscpt.  ap.  Gruter.  n.  10.  p. 


324. ;  St.  der  Vaccaei,  in  Hispania  Tar- 

racon.,  sfidöstl.  von  Pallantia. 

Intercatia;    Ort  der  Asturcs,  ia 
Hispania  Tarraconensis. 

i.  q.  Ad  Intercisa,  IX 
Mill.  von  Foroscmproni,  XXVI  von  Fa- 
num  Fortunae. 

/nlercito,  ac;  Dorf  Rackskency,  ia 
Ungern. 

Interiacttf,  Stumpf.;  Simler. ; 
Stettier.    Chronic.    Helvet. ; 
Mktfl.  Unterseen,  Canton  Bern. 

Intermontium;  savoy.  Mktfl.  En- 
tremont,  im  Hrzth.  Genevois. 

Intcrnum  Mare,  Plin.;  erstreckte 
sich  von  Spanien  bis  nach  Syrien  hin. 

Inttrocrea,  'lvrtqo%qia ,  Strab.  V, 
p.100.;  Intcrocr  ium,  Anton.  Itin.; 
Tab.  Peut;  Ort,  xtofirj,  Strab.,  der  Sa- 
bini,  scc.  Anton.  XIV  M.  P.  nordöstl. 
TonRcatc,  VIII  östl.  von  Cntiliac ,  XVI 
smlwcstl.  von  Falacrinum;  angebL  jetzt 
Antrodoco. 

Intervallis;  tnter vallium;  kl. 
franz.  St.  Entrevaux ,  Dep.  Niedcralpen 
(Provence),  am  Var. 
Intib ili;  i.  q.  Incibili. 
Intica;  cf.  Aguntum. 
Intra  Fluvios;  Joanvilla;  Jo- 
vis  Villa;    franz.  St.  Joinville,  Dep. 
Obermarnc  (Champagne),  an  der  Marne. 

Intwergi,  Ptol.  II,  ll.;  Volk  am 
Rhein,  in  der  Nähe  der  V'argiones. 
Inuca;  i.  q.  Unuca. 
Iniii  Castrum,  Rutil.  V,  302.;  Ort 
Etrnrien's,  nahe  dem  Minio. 

Inu  tritt  m;  Ort  in  Vindelicien ;  sec. 
AI.  jetzt  Mittenwald,  baier.  Mktfl.,  im 
Isarkreisc ,  am  wcstl.  L'fer  der  Isar  3& 
M.  nordwcstl.  von  Inspruck ;  Andere  ver- 
gleichen diese  St.  selbst. 

Invernium;  i.  q.  Innerninm. 
Inycum,  "fvvxov,  Stcph.;  Pausa  n. 
Achaic.  c.  4. ;  Herodot.  VI ,  23.  24. ,  wo 
aber,  c.  24.,  Andere  Inyx,  ycis,  7w(, 
*>*09j  lesen;  St.  im  Süden  der  Insel  Si- 
cilien,  nahe  der  Mdg.  des  Hypsa;  an- 
gehl, heut.  Tages  Calta  ticllota. 

Iöncs,  um,  Meto  I,  17.;  Cic;  Lir, 
XXXVIII,  13.;  '/ome,  Herodot.  I,  142. 
146.  147.  149. ;  Strub.  XIV. ;  Völki- 
sch. Innicn's ,  stammte  von  Ion ,  Enkel 
des  Hellen  tu  Sohn  des  Xuthus,  ab,  be- 
setzte die  Küste  des  Sin.  Corinthiacns 
(  Megaris  u.  Acbaja ) ,  wanderte  dann, 
von  den  Doriern  vortrieben,  nach  A Ar- 
ea, liefs  sich  mit  andern  grioch.  Stäm- 
men unter  ftclcu*,  von  1144  —  900  vor 
Chr.,  in  Kleinasien  nieder  n.  bildete 
längs  der  Küste  von  Caricn  u.  Lycien  e. 
Bund,  der  unter  Alexaudcr's  Nachfolgern 
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•ich  wieder  nufloscte,  worauf  jedoch  der 
achaeische  Band  »ich  bildete. 

lönio,  ae,  Mela  1,  2.  17;  II,  7.; 
Plin.  V,  29.  31.;  Liv.  XXXVII,  50:; 
Varro  LL.  IV,  3.;  7o>v/a,  Strab.  XIV, 
ijitt. ;  Stcph.;  Ifcrodnt.  I,  142.;  lona, 
Propcrt. ;  Ldsch.  auf"  der  Westküste  von 
Afiia  Minor ,  zw.  den  Fll.  Ilermus  und 
Maennder,  Ptol.,  erstreckte  sich  aber 
ser.  Mela,  Plin.,  Strab.  u.  llerodot  von 
Phocaca  bis  fa«i  zum  Prontont.  Posi- 
ditiro,  begrift"  ecc.  Aelian.  Var.  Hist. 
VIII,  5. ,  cf.  Strab. ,  zwölf  kl.  dcinokrat. 
Republiken:  Milclus  (soc  Ptol.  in  Ca- 
rien),  Ephcsus,  Erythrac,  dazomenac, 
Priene,  Lcbedus,  Teon,  Colophon,  Myus, 
Phocaca  (ecc.  Ptol.  in  Acolis) ,  Samus  u. 
Chios;  jetzt  Qimcor,  bey  den  Türken. 
lontäcus,  adj.,  Ovid.;  /önice,  adv.,  Gell.; 
Jöntcus,  adj.,  Plaut.;  inotus,  Horat.; 
'/pvixos,  Strab.  XIV,  init. ;  /oni's,  idisy 
subs.  f.,  Scnec;  adj.,  Arien.;  lomus, 
adj,,  Plin.;  /onus,  adj.  —  Seit  den  äl- 
testen Zeiten  trar  Ionicn  der  blühendste 
Theil  Kleinasicns. 

loniutn;  cf.  lonium  Marc. 

lönium  More,  Plin.  III,  extr.;  IV, 
4.;  Melal,  3;  II,  3.  7.;  Tacit.  Ann.  II, 
53.;  Ovid.  Fast.  IV  ,  v.  5(>5. ;  Jornand. 
de  Beb.  Gctic.  p.  88.  109.;  lonium 
Pclagus,  Mela  II,  4.  7.,-*  'loviov  IJe- 
<tayoc,  Ptol.  HI,  13.;  Paul.  Warnen*,  de 
Gest.  Longob.  II,  22.;  lonium,  Virg. 
Aen.  V,  v.  193.;  lönium  Acquor, 
Ovid.;  lönius  .Vinn«,  Horat.;  lovtog 
nogog,  Polyb.  V,  110.;  Meer  läng«  der 
westl,  Küste  von  Corcyra,  Ccphnlenia, 
Zacynthus,  etc. ;  das  h<*ut.  ionische  Meer, 
e.  Theil  des  mittclländisehen,  längs  der 
Süd westk  üste  der  europ.  Türkey. 

lonium  Marc,  Valer.  Flacc. ;  Meer 
längs  der  Küste  lonicn's ,  in  Kleinasien, 
wohl  i.  q.  Aegaeum  Marc. 

lonium  Marc,  Cic;  i.  q.  Adriati- 
cuni  Marc 

/o*,  i\  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12. 
Voc,  Strub.  X,  p.  334.;  Stcph.;  sporad. 
Insel,  irrig  »ec.Sicph.  vqaos  tcov  KvuXa- 
dwv,  XX\  M.  P.  nördl.  von  Thern,  süd- 
wcstl.  von  Mcasia,  osll.  von  Sicinos; 
jetzt  xVio,  kl.  fruchtbare  Insel ,  mit  dem 
Flecken  gl.  Namen*.  Aus  ihr  soll  Ho- 
mer** Mutter,  Stcph.  n.  er  selbst  hier 
begraben  teyn,  Strub. 

lpaturgi,  cognom.  Triumphale;  kl. 
St.  in  Hispania  Baetira. 

Ipcria;  angebl.  i.  q.  Mclita. 

ipnae;  Höhlen  des  Geb.  Pelion,  in 
Magnesia. 

Ipnos;  cf.  Hypnos. 

Ipompeji*  orum,  ftin.  Hierosolym. ; 


Pompeji,  Anton.  Ida.;  'Pompeji 
Pracsidium,  Tab.  Peut ;  Ort  in  Moc- 
sia  Super. ,  sec.  Anton.  XXIV  M.  P.  süd- 
östl.  von  Horrea  Margi,  CXVH  nord- 
wcstl.  von  Surdica,  am  östl.  Ufer  des 
Margus. 

Ippo  Regiu§;  i.  q.  Colon.  Gerne  IIa 
Jul.  Hippon.  P.  Augusta. 

Ip polt  um;  Vorgeb.  in  Sarmatia  Eu- 
ropaea,  zw.  den  Mdgg.  des  Hypanis  tu 
des  Borysthenes,  mit  e.  der  Ceres  gehei- 
ligten Tempel. 

Ippons  Diaritus;  cf.  Hippo  Diar- 
rhytu«. 

ipra,  ae,  Luen.;  Iprae  (Hgprae), 
orum,  Bert.;  Ipretum,  Lnen. ;  cf. 
Zeiler.  Topogr.  Circ.  Knrg. ;  Guicciard. 
liesept.  Belg  ;  Andreae  Topogr.  Belg. ; 
Braun.  Theatr.  Orb.;  Sander.  Flandr. 
lllustr  ;  niederl.  Fstg.  I  nern,  Yprcty 
Prov.  Westflandern,  am  V perle.  Hier 
war  der  Stifter  der  Jansen  i>ten  :  CorneX 
Jansen  bis  zum  J.  1038  Bischof. 

1 prctum\  i.  q.  Ipra. 
/ psium;  cf.  Ad  Pontem  Isis. 
1  psus;  i.  q.  Ilipsus. 
lr~  Hamclach;  cf.  Civitas  Sali«. 
Ir- Ilattcmar im;    oft  i.  q.  Illeri- 
ch us. 

Jr-Heres,  JesaiaXIX,  18.;  wahr- 
schcinl.  sec.  Vitringa  i.  q.  licliopoliz, 
'Aattiex  nohf ,  Vers.  Alex. ;  cf.  Bcth  -  Se- 
ines. Michaelis,  Dödcrlcin  u.  Düthe 
vergleichen  Lcontopolis.  cf.  Joseph. 
Arth.  XIII,  3. 

Ir-\a ha s  ( \achasch ),  1.  Chron. 
IV,  12.;   St.  des  Stammes  Juda  (Jn- 

daea). 

Ir-Sames,  Jos  na  XIX,  41.;  Ir- Se- 
me s;  cf.  Belli  -  Seines. 

/ro,  ?;  'Eioot;  befest.  Ort  in  Messe- 
nien,  noniwestl.  von  Meascnc. 

ira  Flavia;  i.  q.  Iria  Flavia. 

Jraca  A  r  ab  um ;  cf.  Baby lonia. 

Irara  Persarumj  i.  q.  Parthia. 

Iranimc,  Plin.;  St.,  vielleicht  in 
Istrien. 

Jrasa,  ae,  "7ga<ior,  Scholiast  ad  Pin- 
dur. Pytli.  IX,  v.  185.;  llerodot.  IV, 
158.;  I ra$sa,  "iqaCGa,  Pindar.  I.e.; 
cf.  Plin.;  St.  in  Cyrenaiea,  südi  von  Cy- 
rene;  *cc.  AI  zw.  Aziris  u.  Cyrcne. 

Irath,  Ptol.;  Sl.  im  Innern  von 
Manretania  Caesar. ,  zw.  den  Fll.  China- 
phal  u.  Savu«,  südwestl.  von  Succahxr.  | 

Irciu*;  Lcria;  her tiu »;  cf.  Zrt- 
Ier.  Topogr.  Galt.;  zwey  franz.  F1L 
Lcrs,  —  a.  im  Dep.  Aude,  fallt  bc» 
Toulouse  in  die  Garonne;  —  b.  im  Dtp. 
Arriege,  mündet  in  den  FI  gU  K. 

Irene,  sive  irine,  Plin.  JV,  12; 
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Insel  des  Sinns  Argollcui;  angebt  jetzt 

Ceronisi;  sec.  AI.  Psili. 

Irene;  cf.  Ca  lau  riu. 

Ir enöpölis ,  '.Efoqvovarolig,  Hic- 
rocl.;  Theodor.  Hist  Eccl.  I,  7.;  So- 
Wim.  III ,  10.;  cf.  Gclas.  Cyzicen.  Act. 
Concil.  Nie.  II,  7.;  friiher  Aeroniat, 
adis,  i)  Nfotoviag,  Theodor.  1.  c. ;  So- 
crat.  II,  26.;  Synodic.  Epist.  Pal.  Con- 
cil. Sardic.  in  Athana*.  Oper.  T.  I.  p. 
765. ;  Ntqcovoe  nolts ,  Athana*.  Apo- 
log.  de  Fug.  init. ;  St.  in  Lacunitis  (Cili- 
cia  Trachea),  in  der  Nähe  des  Calyrad- 
nus.  Hierocl!  erwähnt  die  St.  bey  Kct- 
saßcclla.  Andere  setzen  sie  nach  Cili- 
cia  Campestris,  südl.  von  Cocusos. 

Ir  enopolis;  i.  q.'Bcroea. 

Ir  enopolis;  cf.  Sealuliis. 

Ircnopyrgus;  Feste  Friedland,  in 
Ostfriesland. 

Irctiae;  St.  in  Estiacotis  (The**a- 
licn). 

Iria,  ae  f*/ot«,  'EUqia)  ,  Plin.  III, 
5.;  Anton.  Itin. ;  St.  in  Liguricn,  XVI 
M.  P.  südwestl.  von  Camiliomagus ,  X 
nordöstl.  von  Dertona;  angebt,  i.  q. 
Vogheria;  lipueria ,  piemont. 
Hpfft.  Voghcr*  der  Prov.  gl.  N. ,  am 
Staffbra. 

Iria,  Cell.;  Iva.  Jornand.  de  Reh. 
Getic.  p.  127.;  Fl.  Ligurien's ,  Rillt  in 
den  Po ;  wahrscheinl.  heut.  Tages  Staf- 
fora;^  Andere  vergleichen  irriger  den 
Scrivin, 

Iria  Flavia,  Ptol.;  St.  in  Gallae-. 
cia  (Hispania  Tarracon.),  vielleicht  nord- 
ostl.  von  Lucus  Augtisti ;  *ec.  Mnriana 
IV,  2.  jetzt  PonVon,  Mlctfl.  in  Gallicicn, 
am  Fl.  l'Ua.    Concilii  Iriensin,  Insrpt. 
Astigit.  ap.  Gruter.  n.  8.  p.  305. 
Irine;  i.  q.  Irene. 
Irinus  Sinus';  cf.  Canthi  Colpns. 
Irippo;  Ort,  in  lli«pania  Bnetica. 
Iris,  is,  Val.  Flacc  Argonaut.  IV,  r. 
\  ;  Plin.  IV,  3.;  7o*s,  toc,  Strab.MI, 
p.  377. ;    Xenoph.  Cyrop.  V ,    p.  35M. ; 
Apollon.  IT,  v.  905.;  Fl.  in  Pontus,  ent- 
spr. auf  dem  Antitaurus  x   strömte  bey 
Comana  Pontica,    Aniasia,  vereinigte 
•ich  bey  Magnopolis  mit  dein  Lycos, 
heifst  in  an«.  Tagen  Kasalmak,  od.  Je- 
kil-lrmak,  entopr.  unfern  Kara-HU»ar 
v.  lallt  bey  Sainsum  in»  schwarze  Meer. 

Iris;   angcbl.  i.  q.  Ettrota«  u.  i.  q. 
llibernia. 

Irlanda,  Vita  Carol.  M.  p.  61.}  i. 
q.  llibernia. 

Irmensul,  Ann.  de  Gest.  Carol.  M. 
Irm  insu  J ,  Ann.  Lauriss.  Min.  ann  772.; 
Irin  Insul,  Ann.  Juvavcnt.  Minor,  ann. 
c;  Aaa.  St.  Emmer.  Raiitpoa.  Major, 


ann.  I.;  Ann.  Einhosd.  ann.  I.;  Irmin- 
suul,  Ann.  Laurcsh.  P.  III.  ann.  772.; 
Rrmensul,  Ann.  Potav.  P.  II.  ann.  d.; 
Ann.  Lauriss  ann.  772.;  Hirminsuul, 
Chronic.  Moissiac.  ann.  c;  e.  dem  Ar- 
minias geheiligte  Säule,  entw.  in  der 
Kühe  von  Stadtberg  (Eresburch),  od. 
Midi,  von  der  Quelle  der  Lippe,  die  sec. 
Adam.  Bremens.  1 ,  6.  von  Holz  errich- 
tet u.  c.  gerüsteten  Krieger  mit  e.  Fahne 
in  der  rechten  u.  e.  Lanze  in  der  linken , 
Hand  darstellte.  Carl  M.  zerstörte  die- 
se» von  den  alten  Sachsen  göttl  verehr- 
te Götzenbild  im  J.  772  cf.  Meibom.  Ir- 
mensula;  Krantz.  Orig.  Sax.  II,  9.  und 
Fabric.  Orig.  Sax.  VI.  Nach  Einigen 
schenkte  Lndnwicus  Pius  c.  solchen 
Leuchter,  nach  sc.  Gattin  Irmengardis 
benannt,  der  Stiftskirche  zu  HiIdo»heim, 

Iroth;  cf.  Arstnoe. 

Irrhcsia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des 
Sin.  Thermaens,  unweit  Solimnia,  der 
ln*el  Cr<M*ala  gegenüber. 

Irsingum;  Ursingum,  Merian. 
Topogr.  Suec. ;  cf.  Cnis.  Ann.  Stiev.  II, 
12.;  Bocclin.  Germ.  S.  II.;  Urusch.de 
Mon.  Germ.;  Ahtcy  Irsingcn,  Yrsee,  in 
Schwaben,  am  Fl.  Wertach,  unterhalb 
Kaufbeuern. 

Irtis;  cf.  Occhardus. 

Irus,  Arrian.  Indic.  c.  31. ;  Berg  im 
östl.  GcoWten. 

/»,"/«,  Horodot.  I,  179.;  Fl.  in  tfa- 
bylonien,  oberhalb  Bah v Inn,  welcher 
Naphlba,  od.  Erdharz  auf  sc.  Oberflä- 
che führte,  das  mim  statt  des  Kalke*  u. 
Kittes  bey  den  Mauern  von  Babylon  be- 
nutzte, indem  man  zugleich  Schilf  da- 
zwischen legte,  cf.  Herodot.  See.  ISie- 
huhr  und  Ker  Porter  haben  sich  die 
Schilf-  u.  Palmblatter -Lagen  noch  bis 
jetzt  erhalten. 

/»,  "Ac,  Herodot.  I,  179.;  wahr- 
scheinl.  i.q.  J/t'f,  Ahulfeda;  Jcopolis; 
St.  im  südl.  Mesopotamien ,  acht  Tage- 
reisen uördl.  von  Babylon,  am  westl. 
LTer  de*  Euphrut,  Abulf. ,  mit  Xaphtha- 
od.  Erdharz- Quellen,  die  jetzt  noch  bey 
der  heut.  St.  Hit  *t.c.  Kcr  Porter  sich 
befinden,  cf.  Gen.  XI,  o. 

/so.  ac;  i.  q.  Lesbos. 

Isabel  lue  Ars;  niederl.  Schanze 
Fort  Isabclh,  Prov.  Nordbrabuut,  uu- 
fern  Herzogenbusch. 

Isaca,  'laaxet,  Ptol.  II,  3  ;  Isca, 
Cell.  ;  Camhden. ;  Fl.  bey  den  Dumrio- 
nii,  in  Britaunia  Romnna;  wahrschcinl. 
i.  q.  Usca,  Cell.  II,  4;  11.;  Fl  ßr, 
entspr.  in  Sonunersetohire  n.  fällt  in  don 
Canal.  Andere  vergleichen  irrig  den  Fl. 
Wey,  der  in  die  Thcmie  mündet. 
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Ii  actis;  cf.  Atngis. 

Isala,  Cell.  Ü,  3;  18;  II,  5;  9.; 
Clav.  II,  18.;  Lucn.;  Lucd.;  lsala 
Fetus,  Cell.  II.  3;.  U. J  Sola  Bruc- 
terorum,  Mittelalt.;  niedcrl.  Fl.  ls- 
seil,  Issel,  die  olle,  entspr.  im  Rgbz. 
Münster,  voreinigt  sich  mit  der  neuen 
Isiel  u.  mündet  unterhalb  Campen  in  die 
Südersee. 

Isalandia;  Sallandia;  Bau- 
drand. ;  niedcrl.  Ldstr.  Salland ,  Prov. 
Oberrod,  mit  den  Stt.:  Deventer, 
Zw  oll,  Campen  u.  Steenwick. 

Itaida;  i.  o.  Idaliom. 

I  saline  (Italiae)  Pagus,  Ann. 
Hincm.  Rem.  ann.  8fro\ ;  nieder!.  Ldstr. 
Islegau,  in  Wcstfricsland. 

Isamnium;  Vorgeb.  ira  Nordosten 
von  Hibernien;  jetzt  St,  John»  Point, 
Grfsch.  Down. 

Isäna,  baier.  MktfL  Jsen,  am  Fl.  gl. 
N«,  im  Is  arkreise. 

Isäpis,  w,  Lncan. ;  Vulg. ;  Sapis 
(Siaph),  Pün.  III,  15.;  Sil.  Ital.  VIII, 
v.  449.;  Lucan.  II,  v.  495.;  Fl.  in  Ura- 
brien,  entspr.  unweit  Sarsina,  läuft 
durch  Gallia  Cispadana,  fällt  nordwe>tl. 
vom  Rubicon  in«  adriat.  Meer  u.  heifst 
jetzt  Savio ,  od.  Alps,  mündet  nördl.  von 
Cervia,  Delcg.  Ravcnna. 

Isar,  o'laao.  ctooe,  Strab.  IV,  p. 
128.  ;  Ptol.;  Dio  Cass.  XXXVII ,  p.51.; 
Isära,  ae,  Cic,  Epist.  Plane.  X,  15.; 
Plin.  III,  4.;  Lucan.  I,  v.  399. ;  Cell.  II, 
2;  139.;  Isara  Allabrogieus ,  Cell. 
II,  2;  16.;  cf.  Flor.  III,  2.;  Venant. 
Fortun.  VH,  4.;  Fl.  im  Norden  von  Gat- 
lia  Lngdun. ,  kömmt  von  den  Alpes  Gra- 
jae  u.  fallt  nördl  ton  Val«"ntia  in  den 
RhodanuB ;  heut.  TBgcs  Jscre ,  wird  hey 
Grenoblc  schiffbar,  cf.  Mufflon,  Dcsvpt. 
Fluni.  Gall. 

Isdra;  i.  q.  Isar. 

Isära,  Anton.  Itln. ;  Ann.  Ilincm. 
Rem. ann.  8«2.  8<>5.  879.:  Jsara  Bel- 
giens, Cell.  II,  3;  202.  sq.;  Isera, 
Ann.  Mettens.  ann.  741.;  Ann.  Vcdast. 
ann.  899.;  i.  q.  Ocsia. 

Isära,  Ann.  Jurav.  Major,  ann.  975.; 
Zeilen  Hin.  Germ.;  Isarus,  "jtf«<?oc, 
Cell  II,  7;  19.-5  baier.  Fl.  I*ar,  Iser, 
entspr.  auf  den  tyrol.  Alpen  u.  fällt  Deg- 
gendorf gegenüber  in  die  Donau. 

.Isar ei,  Plin.  V,  20.;  Volk  in  Vinde- 
licicn,  um  Isinisca. 

Isargus,  Cell.  II,  7.;  Isarcos, 
Inscpt.  Alpin,  ap.  Plin.  III,  20.;  Isa- 
rus, 7<H*$os,  Strab.  IV,  p.  143.;  Fl.  in 
Vindclicicn,  nahe  den  Grcuzen  Rhae- 
tien's,  nimmt  sec.  Strab.  den  Atagis  auf 
u.  fallt  in  das  adriat.  Meer.  Vielleicht 


6  Isauri. 

* 

\.  q.  Athesis ;  Adrianus.  cf.  Plin.  III ,  15. 
sq.;  Virg.  Acn.  III.;  Albert  Descrpt. 
Ital. 

Isari;  Volk  in  India  intra  Gangem, 
nahe  den  Emodi  Mtes. 

Isarisca,  Cell.;  cf.  Isinisca. 
Isarlonia;    preufs.  St.  Iserlohn, 
Rgbz.  Arnsberg,  am  Fl.  Baaren,  4$  M. 
eüdl.  von  Hamm. 

Isarus;  cf.  Eigarus. 
Jsarus;  i.  q.  I^argus. 
Isaschar,  aris,  'lGtt%aq,  aqtq,  Jo- 
seph.  Antiq.  V,  1.;  lssasehary  Gen. 
XL1X,  14.;  Nun.  I,  29;  XXVI,  2o. , 
Deut.  XXXIII,  18. ;  Josua  XIX,  17.  Tl.; 
1.  Chron.  VII,  1  ;  'iGOaxao ,  LXX. ; 
Isacharitis,  idis,  Cell.  Iii,  13;  70.; 
e.  der  zwölf  Stämme  in  Samaria  (West- 
palästina) ,  hatte  se.  X.  von  Is»a*char, 
fünfter  Sohn  Jacob's  von  der  Lea,  Gen. 
XXX ,  18. ,  grenzte  östl.  an  den  Jordan, 
nördl.  an  Sebulon ,  westl.  an  Asser  u.  an 
den  Carmelus,  südl.  an  Ilalbnianasse  u. 
an  Ephraimen,  umfaßte  als  die  vorzüg- 
lichsten Städte:  Jesreel,  Chesulloth, 
etc.,  Josua  XIX,  18.  cf.  XXI,  28.  sq. 

Isatichac,   Ptol.  V,  6.;    Volk  in 
Curiuania  Dcscrta. 

Isaura,    orum,   Plin.  V,  27.;  rot 
*Iaavqa,  tov,   Stcph.;    Strab.;  Pto 1. ; 
Isaura,  ae,  Amm.  Marc.  XIV,  25.; 
Isaurus,  Flor.;  rj  rav  "jßavqttov  no- 
Xis,   Diodor.  Sic.  XVIII,   22.;    St.  in 
Isauricn,  nahe  dem  Taurus ,  wurde  vom 
Ford ir ras ,  nach  Alexander  M.  Tode,  cf. 
Diodor.  Sie.  II.,  später  vom  röui.  Con«ul 
P.  Serrilius  Isanricus,  cf.  Strab.;  Flor., 
zerstört  u.  heifst  jetzt,   von  Aiuyntas, 
König  Galarien's ,  unter  Augustu*  nahe 
ihrer  alten  Lage  ('iGnvqtct  xa>/t«s  övq 
izovaa  oumvvuovQ'    rrtv  uiv  valcttcev 
ivtQ%rit  Strab.)  wiederaufgebaut,  sec. 
AL  Serki,  Serail,  free.  AI.  Sauro,  wahr- 
scheinlicher aber  Osci  Schehri,  Jlaub- 
nest.    'lüuvqivs  u.  Uguvqos,  gentile. 
Isaurcnsium  Urbs;  i.  q.  Isaunu 

Isauri,  Jornnnd.  de  Regnor.  Succ ; 
Mela;  'ioavqoi,  Zosira.  V,  25. ;  Isau- 
rica  Gens,  Plin.  V,  27.;  Volk  Isau- 
rien's,  urspi'üngl.  c.  ^  cilicisch  -  pisid. 
Stamm,  w.*r,  von  Servilius  Isauricus  «. 
von  Porapejus  geschlagen,  immer  noch 
durch  se.  Räubereien  gefürchtet,  rief 
im  dritten  Saec,  unter  Gallienus,  den 
Caj.  Annius  Trcbellianus  zu  sc.  Haupte 
aus,  stund  nach  dessen  Besieg,  durch 
die  Römer  furchtbar  da,  wurde  von  Pro- 
hns besiegt,  eroberte  aber  später  die 
mei-ten  röm.  Küstenstädte  Cilicicn's, 
plünderte  im  fünften  Saec.  sogar  Scleu- 
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cia  Syrleh's,    verschwindet  aber  dann 

au«  der  Geschichte,  cf.  Trebell.  Pollio. 

Isauria,  Flor.  III,  6.;  Eutrop.  VI, 
3.  5;  VIII,  5  ;  Amm.  Marceil.  XIV,  25.; 
Jornand.  de  Regnor.  Suce.  p.  48.  59.,* 
"laavgta,  Strab.;  Steuh. ;  Ptol.  V,  4.; 
Ldffch.  im  Süden  von  Asia  Minor,  gren al- 
te östl.  an  Cilicien  n.  Lycaonien  ,  nürdl. 
an  Lycaonien,  wcstl.  an  PUidicn,  sudl. 
an  Faraphylien.  See.  Strab.  XII,  p. 
391.  vernichtete  Scrvilius  Isuuricus:  xa 
nolXct  rcov  nnqarcav  Iqvuara,  ra  im 
Ttl  daloTTTi,  wahrscheinl.  in  Lycien, 
Faraphylien  u.  Cilicien,  denn  Flor.  1.  c., 
cf.  Eutrop.  d.  1.  rechnen  zu  den  von  Ser- 
vilius  zerstörten  Oertern :  Pliaselis , 
Olympus  u.  Corycus.  ^  Isauricut,  adj., 
Cic. ;  Isaurus,  adj.,  Ovid. 

Isaurica  Lycaoniae,  rj  *Iaavgtxij 
ttjs  Avxctovlag,  Strab. ;  Ldstr.  in  Lycao- 
nien, am  Tnuruti. 

I saur  itis  ( Sauritis) ,  Iaavgirig, 
Strab.  XII,  init. ;  vielleicht  i.  q.  Lycao- 
nia  Cappadociae,  Ptol.;  Distriet,  Prae- 
fectura ,  in  Cappadoeia  Magna ,  mit  den 
Stt.  Nora  u.  Cadyna. 

Isauropolis;  i.  q  Isaura. 

Isaurus,  Lucan.  II,  v.  405.;  Pi- 
taurus,  Plin.  III,  14.;  Vib.  Scquest. 
FL  in  L'inbrien,  fällt  bey  Pisaurum  ins 
adriat.  Meer;  jetzt  Foglia,  Beleg.  Ur- 
bino.  cf.  Folia. 

Isburus,  Ptol.;  Fl.  im  Süden  Sici- 
lien's,  in  der  Gegend  von  Thermae ;  an- 
gebt, die  beut.  kl.  St.  Calatabcllota,  im 
Val  di  Mazzara ;  nordwcstl.  von  Gir- 
genti. 

Isca  Dumnoniorutn ,  Anton.  Itin.; 
Ptol. ;  Ex onia;  Isca;  cf.  linhof.  Gc- 
neal.  Brit. ;  Hptst.  der  Dumnonii,  in 
Britannin  Romuna ,  am  Fl.  Isen ;  heut. 
Tages  JErcter,  Krön,  Hptst.  von  Devont- 
«hirc,  am  Ex. 

Isca  Silürum,  Anton.  Itin.;  Isen, 
lata,  Ptol.  11,3.;  St.  der  Silurcs,  in 
Britannia  Romana ,  IX  M.  P.  südwcstl. 
von  Ventil  Siluruui;  i/  q.  Legion  is 
Urbs,  Cell.  II,  4;  49.;  da»«  heut.  Laer 
he on ,  in  Moiimoutsnire,  am  Fl  Uokc. 
Iiier  lag  Lcgio  Scamda  An  gutta ,  An- 
ton. Itin.;  Atyuov  ötVTtqcc  Ztßccst],  Ptol. 
II,  3.,-  cf.  l)io  Cu«s.  LV,  p.  564. 

Iscälis,  Cell.  II,  4;  31.:  Ischä- 
Iis,  Vöraiic,  Ptol.;  cf  Canibden.  Brit.; 
St.  der  llclgae,  in  Britannia  Roma  na, 
unweit  Aqnnc  Solis;  jetzt  Hchvstcr,  kl. 
St.  in  Sominrrsctt'hire,  am  Fi.  II,  Evel, 
der  in  die  iMdg.  der  Ituna  lallt.  -Man- 
v  nert  setzt  Ischalis  unweit  Wells,  in  Som- 
mersettähirc.  * 

Iscarioth  (Ischarioth) ;  Flecken  in 


(ostt  von)  Samaria.  Gebrtsort  des  -Jb.* 
das  Ischarioth.  cf.  Kcrioth. 

Ischalis;  i.  q.  Iscalis. 

I scher i,  Ptol.;  St.  im  Innern  Afri- 
ca  s,  in  der  Gegend  des  Fl.  Gir,  unweit 
Tucrurauda. 

Ischnac;  cf.  Ichnae. 

Ischöpölis  ,  'lazonoXtq ,  Strab.; 
Iscopolis,  'ioxancolig,  Ptol.;  St.  in 
Pontus,  nahe  der  Md£.  des  Melanthitio, 
unfern  Pharnacia;  vielleicht  der  heut. 
Flecken  Iripoli,  in  Anadoli,  am  schwar- 
zen Meere. 

Iscia,  Plin.  III,  ?. ;  Insel  des  tyrr- 
hen.  Meere»,  nahe  der  Kü»te  von  La- 
tium ;  see.  AI.  i.  q.  Aenaria. 

Iscina,  Ptol.;  Ort  im  Innern  der 
Regio  Syrtica ,  zw.  Cinyphus  u.  Syrtis 
Major,  näher  zw.  Gcrisa  u,  Amuncla. 

Iscus;  cf.  Esens. 

Isdob;  i.  q.  Tob. 

Isca;  cf.  ßnsiris. 

Isechi;  In  sc  cht;  vielleicht  i.  q. 
Zcchi;  Völlct-M-h.  im  Nordosten  *on 
Pontus,  od.  im  Südwesten  von  Colchis, 
südl.  vom  Phasis,  nahe  der  Kü*tc. 

Isegenium,  Guicciard.  Belg.  ,*  nie- 
derl.  Mktfl.  Iseghcm  ,  Prov.  Westflan- 
dern. 

Iscion,  'Iohov ,  Stcph. ;  see.  Cell.  i. 
q.  Busiri*. 

Isenäcum  (Isnacum),  Zeiler.  To- 
pogr.  Sux.  Sup  ;  Pauli  in.  Ilist.  Inen. ; 
Sagittar.  Antiq.  Thur.  II,  5.;  Dreiser, 
de  Irb.;  Clin.  III,  1«.;  Cell.;  Fabri; 
wciinar.  Hplst.  Ki*cnach  des  Fi>tlh.  gi. 
K. ,  an  der  Hörsel,  stand,  der  Angabc 
nach,  schon  im  J.  450,  zu  welcher  Zeit  At- 
tila liiere.  Landtag  ausgeschrieben  n.  mit 
Grimmhild  Bc^  Inger  gehalten  haben  «oll, 
wurde  aber  er?>t  von  Ludwig  dem  Sprin- 
ger um  1070  gegründet.  Isenuccnsis,  c. 
Ueber  die  Wartburg,  von  Ludwig  dem 
Springer  erbaut,  cf. :  Wartbütg.  Alte» 
u.  Keues,  uns  der  Ge»ch.  u.  dem  Leben. 
Lpz.  1820.    16  gr. 

Iselstenium,  Zeilcr.  Topngr.  Circ. 
Burg.;  Troiu><l.;  nicdcrl.  St.  Isselstcin, 
Yssclstcin,  Prov.  L'trecht,  an  der  kL 
Ivsel. 

Jscnburgcnsis  Comitatu*;  cf, 
Itnhof.  >otit.  Proc.  Imp.  VI,  7.;  Grbch. 
Isenburg ,  l'scnoiirg,  im  GrOthrzth.  und 
Churfrstth.  Hessen. 

Isenbuttela;  hannüv.  Dorf  Einen- 
büitcl,  Frstth.  Lüneburg,  unweit  Gif- 
horn. Hier  >rurde  im  J.  1090  Mark- 
graf Egbert  II.  von  Thüringeu  erschlu- 
gen, cf.  Sigebcrt.  Chron. 

Isen  di  cum,    Guicciard.  Belg.;  kl 
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Isernia.  6 

* 

nieder!,  8t  Ytendiek,  Yiendyke,  Pm. 
Zcelund,  am  Wasser  Blick. 

Isernia,  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longnb.  V,  29. ;  Mapin.  Descriut.  Ital. ; 
neapol.  St  Isernia,  Sergna,  Frov.  Mo- 
lisc, 

Iseum;  i.  q.  Isiu. 
Jscx;  cf.  Idex. 

Isiacorum  Portus ;  Hafenort, 
vielleicht  im  Nordosten  von  Mocsia  In- 
fer.,  nahe  der  AI  dg.  der  Donau. 

Isidis  Insula,  Ptol.;  Insel  des 
Sin.  Adulicus  (Arabicus),  nahe  der  Kü- 
ste Troglodytice,  aüdl.  von  Diodori  In- 
aula, 

J$idi$  Oppidum;  i.  q.  Busiris. 

Isidis  Portm;  Jßui'cn  auf  der  Ku- 
tte Troglodyüce. 

I  sinda;  cf.  Sinda. 

I  s'iniscat  Anton.  Hin.;  Isuniscm, 
Tab.  Peut;  Isar  ca  r  u  m  Ca  put- 
Cell.  II,  7;  17.;  Flecken  in  Vindclicien, 
«ec.  Anton.  Itin.  XX  M.  P.  nordwcstl. 
von  Aeni  Pons  (Ad  £num ,  Tab  Peut.), 
LXI\  südöfkl.  von  Augusta  Vindclico- 
rurn ;  wahrscheinl.  i.  q.  lsana ,  Isen ;  ir- 
rig scc.  Cluv.  i.  q.  Monachiuin. 

Jsinisca,  Marc.  Vclser.;  Isia; 
baicr.  Fl.  Isen,  entspr.  bey  Schauping 
q.  fällt  bey  Neu -Oellingen  in  den  Inn. 

Ision;  Berg  auf  der  Küste  Troglo- 
dytice,  nahe  der  Westküste  des  Sin.  Ara- 
biens, südwcstl.  von  Berenicc;  angebl. 
jetzt  Rq$  al  Dow  er.  Hier  ein  Isis- 
tempel. 

In  t  on  da  ;  cf.  Sinda. 

I  sipontum;  i.  q.  Ad  Isis  Pontem. 

/••«,  Cell.;  Fl.  inNoricuin,  jetzt 
Ips,  entspr.  im  SeeLunzcr,  strömt  bey 
der  genannten  St.  n.  fallt  unweit  Sausen- 
heim in  die  Donau. 

Isis,  Plin.  VI,  4.;  6  'lag,  Arrian. ; 
Fl.  in  Colchis,  flofs  nach  Morgus  in  den 
Ponttis  Etixinus  und  soll  heut.  Tages 
Tsckorok  heifsen. 

Isis  u.  S  öräpis;  c.  der  vierzehn 
Regionen,  in  welche  Augusttis  Rom 
theilte,  nördl.  von  Coelimontium,  büd- 
westl.  von  Esquilana ,  nordöstl.  von  Cir- 
cus  Muxiiuus. 

Jsiu,  sc.  Oppidum,  Anton.  Itin.;  ef. 
Busirls,  in  Thebais. 

Isius  Möns,  'jatov  o*Qog,  Ptol.;  Berg 
In  Troglodytice,  zw,  Mnemiiun  u.  Ba- 
thys  Portos, 

lila;  i.  q  Insulac,  Lille. 

Itlandia,  Cell  II,  4;  87.;  n,  5; 
80.;  cf.  Gardari  Insula. 

lslebia,  Dreeser.  de  l'rb.  Germ.; 
Topogr.  Sax.  Sup.;  St.  Kislcben,  im 
preufs.  Rgbz,  Merseburg,  ehemal,  Hpfct 


18  Isontius. 

von  Mansfeld.    Das  Haus ,  in  welchem 

Dr.  Martin  Luther  am  10  Nov.  1483.  geb. 
ward  u.  am  18  Febr.  1M6  starb,  wurde 
nach  dem  Brande  von  1689  durch  den 
Rath  wieder  hergestellt,  im  J.  1811 
durch  königl.  Ankauf  erweitert  u.  in  e. 
Armeuschute  umgewandelt. 

Ismaelitae,  Gen.  XXXVII,  25; 
XXXIX,  1.;  Judie.  VIII,  24.;  Psalm. 
KXXX1II,  7  ;  Völkersen,  in  Arabia  Pe- 
traea,  stammte  von  l?mnel  (xTi$rtg  rov 
JlQctßmv  i&vovg,  Joseph.  Antiq.  I,  13.), 
Sohn  Abraham'*  von  der  Hagar,  ab,  Gen. 
XVI,  15.,  breitete  sich  sec.  Gen.  XV, 
18.  von  llevila  bis  nach  Sur  vor  Aegyp- 
ten u.  bis  gen  A*sus  nus  u.  wurde  das 
Stammvolk  der  Nabathaer,  Kedarencr 
u.  Ituräcr,  Sec.  Hieronym.  Jeeaia  LX, 
7.  i.  q.  Saraccni,  £aqaxr}voif  Kusch. 

Ismära,  Virg.  Georg.  II,  v.  37.; 
sec.  Scrv.  ad  h.  1. :  ITiraciac  Möns;  cf. 
Ciconum  Möns. 

Ismäris,  idis,  *Iatictqtg>  iäoj,  Hcro- 
dot.  VII,  109. ;  See  Tbracien's,  zw.  Ma- 
ronca  u.  Stryraa. 

ismäru*,  Plin.;  'iouagog,  Homer. 
Odyss.  IX ,  v.  39. ;  Steph. ; '  Marc.  Hera- 
cleot.  ;  L'iconum  Oppidum,  rmv 
Kmovtov  noXig,  Steph. ;  St.  in  Thra- 
cien,  nahe  der  Mdg  des  Hebrus.  Ismo- 
ricus,  adj  ,  Avien.;  Ismarus,  adj.,  üvid.; 
i.  q.  Thracicus. 

Ismene;  Ort  Böotien's,  nordöstl. 
von  Thebac. 

Ismenus,  Plin.;  Solin.  c.  7.;  cf. 
Ovid.  Metam.  II,  v.  244.;  6  'iüftnvog, 
Strnb.  IX.  p  282.;  Diodur.  Sic;  früher 
Ladon ;  Fl.  Böotien's,  strömte  nördl.  von 
Thebac,  fiel  in  den  See  Hylica,  war  dem 
4eog  'Iofinviog,  Apollo  .  geheiligt  u.  soll 
noch  jetzt  Ismeno  heifsen.  cf.  Pauson. 
Bocot.  c.  10.  Ismentdcs,  Ovid.  Metam. 
III,  extr.;  i.  e.  Thcbaiieriiincn. 

Ismenus;  Fl.  Ismenes ,  in  Livadien, 
fällt  in  das  adriat.  Moer. 

Ismuc,  Vitruv.  VIII,  4.;  St.  im  In- 
nern von  Numidia  Massylorum ,  XX  M. 
P.  von  Zama.  Hier  gab  es  durchaus, 
keine  Schlangen. 

Isna,  Zeilcr.  Chron.  ,Sncv.  n.<Topo- 
gr. ;  Biicelio.  Germ.  Sacr. ;  Kuiopsch, 
de  Civil.  Imp. ;  TrorosdorflT.  Geogr. 
Rrusch.  do  Monast.  Germ. ;  St.  Ifsny, 
Yfrny,  im  Donaukrewc,  am  Fl.  UVuu, 
21  M  südöstl.  von  Tübingen. 

Isna  cum;  cf  Isenacnm. 

Isoens;  i.  q.  Alagi*,  Kysach. 

Isondae,  Plin.;  \olk  in  Sarmalia 
Asiatica,  nahe  dem  Mure  Ca>pium,  zw. 
den  Olondae  u.  Gerri. 

Istntius,  Albert  u.  Magin.  Descpt. 
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Isopolis« 
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Issicus  Sinus. 


Ital.;  SonJt'ut  Ca»iod.;  iüyr.  Fl. /*  onso, 
Usottzo,  Liesnitz,  entspr.  auf  den  jültsch. 
Alpen  u.  fällt  als  Sdoba  ins  adriat.  Meer. 
An  se.  Ufern  schlug  im  J.  489  der  goth. 
Kg.  Theodoricus  den  Kg.  Odoacer. 

Isopölis;  cf.  Busiris. 

Isos,  Strab.;  St  Böoticn's. 

/«»a,  Pto!.;  St.  in  Annenia  Minor, 
zw.  Ornmandrns  u.  Phuphcna. 

Ispalis;  i.  q.  Colon  ia  Komalea. 

Ispania,  ae,  Ann.  Angiens.  ann« 
177.;  Ann.  Sangall.  Maj.  ann.  778.;  i.  q. 
II  ispania. 

Jspinum;  ?pam  Villa  Yepes,  Prov. 
Toledo. 

/ira,  ac,  Pertz. ;  niedcrl.  Fl.  Iser, 
fallt  in  die  Ypra  u.  mit  ihr ,  unweit  No- 
vum  Portum  ins  Meer. 

Israel,  elis,  CeU.  III,  13.  10.  86.; 
'iGqttrjl,  LXX.;  cf.  Jesaia  IX,  7.  13;  X, 
17.;  sec.  Cell,  auch  Ephraim  Reg- 
num  u.  Samar iac  Rcgnum;  cf. 
Gesen.  WB. ;  Reich  in  Palnestina,  er- 
hob sich  nach  Salorao's  Tode  im  J.  975. 
u.  umfalVte  die  zehn  Stamme:  \awh- 
tali,  Scbulon ,  Asser .  Issaschar,  Manas- 


2.  Reg.  XV,  23.;  PckaJi, 
Feldherr  u.  Mörder  sc.  Vorgängers ,  vou 
7«3  — 742.,  2.  Res.  XV,  25.  27. ;  Inter- 
regnum von  9  Jahren.?;  Hosea,  Sohn 
des  Elas,  Ton  733  —  724  ,  2.  Reg.  XVII, 
1. ,  unter  dessen  Regierg.  Salraanassar 
Samaria  eroberte  u.  dieses  Reich  aufhob. 
Exil.  Anfangs  war  Sichern  Hpt  -  und 
Residenzstadt,  1.  Reg.  XII,  25.,  dann 
Tirza,  1.  Reg.  XIV,  17;  XV,  21.,  und 
seit  Amri  Samaria.  cf.  Chronic.  Albert. 
Stad.  p.  134. 

Israelitae,  Jesaia  I,  3.  sq. ;  Fi- 
lii, Jesaia  I,  2;  XXX,  1.  9;  MV,  1.; 
Filii  Jehovae,  Deut.  XIV,  1.;  cf. 
Exodus  IV,  22. ;  Uosea  XI ,  1. ;  Po  pu- 
lst t  Jehovac,  Jesaia.  Salraanassar 
führte  diese  zehn  Stämme  nach  Assy- 
rien (Mesopotamien,  Medien)  in  die  Ge- 
fangenschaft. Arnos  I,  6.  9.  flacht  dem 
Handel  der  Philister  u.  Tyrer  mit  Is- 
rael'« Gefangenen,  cf.  1.  Maccab. 
III,  41. 

Issa,  Anton.  Itin.;  Mela  II,  7.;  Liv. 
XLIII,  11.;  Caes.  Cir.  III,  9.;  Plin.  III, 
21. ;   7<wa ,    Scylax;   Ptol.  II ,    extr. ; 


se,  Ephraim,  Dan,  Simeon  ,  Gad  u.  Ru-    ?tra,b' ;  Affathemer.  I,  5. ;  Folyb.  II,  8. ; 

.    '      »   ....  _  AikiIIo.i     A  ........... »     Ii       ..    Kt:K  .      •  1  . 


ben.  Dasselbe  beherrschten:  Jcrobcamw 
aas  dem  Stamme  Ephraim ,  von  975  bis 
954  vor  Chr.,  1.  Reg.  XII,  20  ;  cf.  2. 
Chroo.  X.:  \adab,  Suhn  Jcrobeam's, 
vou  954  —  952,  1.  Reg.  XV,  25.;  Baesa, 
aus  dem  Stamme  Issaschar,  Sohn  des 
Ahia,  Mörder  des  Itadab  u.  der  gaazen 
Familie  Jerobeam's,  von  952  —  930,  1. 
Reg.  XV,  17.  27.  sq.  33. ;  cf.  2.  Chron. 
XVI,  1.,*  Joseph.  Anttq.  IUI,  5.  sq.; 
Ela,  Sohn  des  Baesa,  von  950—928,  1. 
Reg.  XVI,  8.  sq.;  Simri,  Feldherr  and 
Mörder  des  Ela,  regierte  sieben  Tage, 
] .  Reg.  XVI ,  15. ;   Amri  (Omri) ,  von 


Apollon.  Argonaut.  IV ,  v.  5b3. ;  nicht 
i.  q.  Lissa ;  Insel  des  adriat.  Meeres ,  auf 
der  Käste  Dalmnticn's,  unweit  Pharia; 
i.  q.  Ilis&a,  Lissa.  Issaei,  Plin.  III.  21.; 
Issenses  ,  iton  ,  Liv.  I.  c. ;  "laotot ,  Strab. 
VII.;  Einw. ;  Issaicus,  aflj  lembi,  Liv. 
XXXI,  21.;  Issacus ,  adj. ,  Liv. ;  Isscn- 
s/s,  c,  Liv. 

Issa;  spater  Pclasgia;  St.  der 
Insel  Lcsbos. 

Issatis,  Plin.  VI,  15.;  St.  in  Par- 
thien ,  nahe  der  Grenze  von  Medien  u. 
unweit  Calliope. 

Issedon    Scythica,  onis,  "laandiov 


928-91«,    1.  Reg.  XVI,  23.;    Ahab,  v'  Vx Vn Pt,»!-  s7^„  TVrt  •    '  ,  V 

Sohn  Omri's,  von  91« -894,  1.  lieg  Sum  '-fid™/!'  w«»  A       •     *  " ,? 

Vf\T  9*i  .    A~       c  u    a    ai  i  lmaum,  sudwestl.  voo  Auxucia;  augcbl. 

.\V.          Ma**,  Sohn  des  Ahab,  von  ißt-t  uarachnr:  apr   *i  h,'° 


894  —  892.,  1.  Reg  XXII,  52;  2.  Reg 
1,1.;  Joram ,  Bruder  des  Ahasja ,  von 
8*2—880.,   2.  Reg.  III,    1.;    cf  2. 
Chron.  XXII. ;  Jena,  Feldherr  u.  Mör- 
der se.  Vorgängers,  von  880  —  852. ,  2. 
Reg.  IX,  13.  sq.;  X,  3«.,-  cf.  2.  Chron. 
XXII.;  Joaltas,  Sohn  des  Jelm,  von 
852  —  845.,  2.  Reg  XIII,  1.:  Jons,  Sohn 
des  Joahas,    von  845  —  828.,    2.  Reg. 
XIII,  10.;  Jerofream  II. ,  Sohn  des  Joas, 
von  828  -  787.,  2.  Reg.  XIV,  23.;  In- 
terregnum von  11  Jahren.?;  Sacharja,    Philostrat.  in  Heroic;  Völkersen.,  theihj 
Sohn  Jerobeam's,  herrschte  6*  Monate,         Scythia   extra  lmaum,     theils  in 
von  776V- 770.;  Sallum,  Sohn  des  Ja-  Serica. 

bes,  König  1  Monat;  Menahcm,  Soho  Issicus  Sinus,  Mela  I,  13  •  Fifa 
des  Gadis,  von  H5  -  765. ,  2.  Reg.  XV,  VI,  2.;  Vmcm«  *olnoSl  Strab.  XI,  iuit. 
17.;  Pekahju,  Sohn  de*  Menunem ,  von    XVI,  init.;    Myriandricus  Si,,n>, 


jetzt  Harachar;  sec.  AI.  h'aracorum,  in 
der  grofsen  Tutarey. 

Issedon  Serica,  "laorjficov  Sqotxrj, 
Ptol. ;  St.  der  Issedoncs,  in  Serica,  nahe 
dem  Oechnrdes  n.  den  Casii  Moatcs; 
mathmafsl.  die  heut,  chine*.  llanrlelsst. 
Kantschu,  Prov.  Sehen  -  Si ,  aahe  den 
Grenzen  der  Wüste  Kobi,  od.  Srham». 
Andere  vergleichen  Ej  -  Kerdon  od. 
Suchur. 

IasvdÖnes,    'icatfovr;,  Ptol.;  ef. 
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Steph. ;  Mbnsen  an  der  Koste  ron  Cl~ 

licia  Campestris;  i.  q.  Adjacii  Sinns. 

Issii;  Volk  in  lllyris  Romana,  zw. 
den  Daorizi  u.  den  Autariates. 

I s siodurum ;  Isiodurum,  Bau- 
drand.;  i.  q.  Iciodurum. 

Issoldunum;  i.  q.  Exelodunum. 

/••us,  Mola  I,  18. ;  Cic.  V,  epist 
20.  ad  Attic;  ld.  II,  epist.  10.;  'ioaoe, 
Strab.  XIV,  u.  46*2. ;  cf.  Adjacium.  An- 
dere vergleichen  Meier,  od.  Aya*. 

I s  tadium;  U Stadium;  schwcd. 
Secst.  Ystadt,  Oejettadt,  in  Göthaland, 
Losch,  Schonen. 

I  stacvönes,  Tacit.  Genn.  c.  2.; 
Plin.  IV,  14.;  dritter  Hptstamm  der 
Germanen,  im  Nordwesten  Germanien'«, 
umfaßte  läng«  dem  westl.  Rheinurer  die: 
Gu  gerat,  Vbii,  Pangiones,  Ncmetes  u. 
Tribocci,  vielleicht  auch  die  Batavi  u. 
Canincfates;  auf  dem  öbÜ«  Ufer  des 
Rheins  die:  Sicambri,  Bructcri,  Marsi, 
Tubantcs,  Tenchteri,  Mottiaci.  Vsipii, 
Chamavi,  Ansibarii  und  Dulgibini.  cf. 
Wilhelm  |i.  von  Wereebe. 

Isteon;  Flecken  auf  der  Insel  Cy- 
thera. 

Itter,  Flor.  IV,  12.;  Mela  II,  1.  7.; 
Flin.  III,  18;  IV,  12.;  7g§os,  Herodot. 
IV,  53. ;  i.  q.  Danubius. 

Isthakar;  angcbl.  i.  q.  Pcrsepolis. 

Isthcmo;  cf.  llistcmo. 

Isthmus  Corinthiacus ,  Plin.  IV,  4.; 
faela  II ,  3. ;  Liv.  XLII,  c.  Iß.;  Ovid. 
Trist.  1,  10;  5.;  Vo^of,  Faustan.  Co- 
rinth.  c.  1.;  Epigr.  Graec.  III,  c.  itg 
avÖq.;  Strab.  VIII,  p.  231.  254.;  Eu- 
etath.  ad  Dionys*,  v.  403.;  Ldengc  zw. 
dem  Sin.  Corinthiacus  u.  dem  Sin.  Sa- 
rnnicus,  sec.  Strab.  XL  Stad.  (1  M.) 
breit.  Demetrius  Rex,  Caesar  Dictator, 
Cajus  Princeps  it.  Domitius  Nero  versuch- 
ten diese  Ldengc  zu  durchstechen,  in- 
fausto  vero,  wie  Plin.  hinzusetzt,  nt 
oinniura  patnit  exitu,  ineepto.  Hier 
►Und  e.  dem  Neptun  geweihter  Tempel, 
in  dessen  Nahe  alle  drey  bis  vier  Jahre 
die  isthmischen  Spiele  grfeyert  wurden. 
hthmtacus,  adj. ,  Stat.;  Irthmicus,  adj., 
Val.  Max.;  Isthmiu$  (Isthmia,  Liv.), 
adj.,  Horat.;  Curt. 

Istiaea',  i.  q.  Hestiaea. 

Istone\  Geb.  auf  der  Insel  Corcyra. 

Istonium,  Mcla  II,  4.;  Plin.  III, 
J2.;  Ptol.;  i.  q.  Histonium. 

Istorium,  'Isoqiov  ,  Ptol.  Vulg.; 
Stectorium,  Etbxtoqiov  ,  Concil, 
Chalcedon. ;  Notit.  Leon,  in  Salutar. 
Fhryg.j  £xt*to»qtov,  Ptol.  Cod.  Barbe- 


rin. ;  St.  in  Phrygia  Major,  unfern 
Blacandrus. 

Istria,  Mela  II,  3.  4.;  Justin.  IX, 
2. ;  cf.  Histria.  Istri,  Mela  II,  3.  ;  Eu- 
trop.  III,  7.;  Jostin.  1.  c;  Einw. 

Istriäna,  Ptol. ;  St.  in  Arabia  Fe- 
lix, nahe  dem  Sin.  Magorum. 

Istriäni,  Herodot. ;  Volk  im  Nord- 
osten von  Moesia  Infcr. ,  längs  dem  Sa- 
crum  Ostinm  der  Donau. 

Istriänu»,  Ptol.;  Fl.  auf  Chersonc- 
sus  Taurica. 

Istrici,  Mela  II,  1.;  Vc4k  in  Sar- 
matia  Europaea,  durch  den  Tyrus  von 
den  Axiacae  getrennt;  im  heut.  Befir- 
arabien. 

Istr  opinis;  i.  q.  Histriopolis. 

IstropÖlis;  cf.  Posoniuin. 

I Siros;  i.  q.  Ilistriopolis. 

Isunisca;  cf.  lsinisca. 

Isura;  Insel  des  Sin.  Arabiens,  nahe 
der  Küste  von  Arabia  Felix. 

Isurium,  Anton.  Itin. ;  Ptol. ;  Isu- 
brigantum;  St.  der  Brigantcs,  in  Bri- 
tannia  Romana,  sec.  Anton.  XIV  M.  P. 
von  Cataracto ,  XIV  von  Eboracuni;  nn- 
mögl.  sec- AI.  i.  q.  Aldcburgum,  Flecken 
Aldborough,  in  Suffblkshire,  am  Meere; 
wahrscheinlicher  sec.  AI.  i.  q.  Hhido- 
gunum ,  Speedaeus ,  Thcatr.  Magn. 
Brit..  der  heut.  Mktfl.  Rippon,  an  der 
Ure,  in  Yorkshire. 

Isus;  Ort  Böoticn's,  südt  von  An- 
thedon. 

Itabyrios,  Hieronyra.  ad  n»sram. 
J.  c.;  Id.  Epist.  XVII.  ad  Marcel l. ;  7ro- 
ßvqtng,  Joseph.  Bell.  IV,  4.  6;  XII,  14; 
Id.  Antiq.  V,  1.  6;  Id.  Vit.;  'ivaßvotop, 
LXX.;  Ilosea  V,  1.;  Thabor,  Hiero- 
nym.  ad  Hoscam.  d.  1.;  Id.  in  Loc.  Ebraic; 
(4aß<oQ,  LXX.;  Josua  XIX,  22.;  Judic. 
IV,  ff.;  Psalm.  LXXXIX,  13.;  Berg  in 
Galilaea  Inferior ,  nahe  der  südl.  Grcuze 
des  Stammes  Sebulon ,  südostl.  von  Cnr- 
melits  Moos,  war  sec.  Joseph.  Beil.  IV, 
6.  30  Stad.  (1J  St.)  hoch,  hatte  auf  sc. 
Gipfel  eine  Fläche  von  (?)  26  Stad.  (et- 
wa 1|  St.),  Joseph.  1.  c.  u.  heilst  noch 
jetzt  Thabor.  cf.  Hamclsveld,  Pococke 
u.  Hasselquist.  Hier,  wo  Barac  sein 
Heer  gegen  den  Siscra  versammelte,  cf. 
Judic.  IV,  6.,  soll  Jesus  mit  Moses  u. 
Elias  geredet  haben,  cf.  Matth.  XVII,  3. 
u.  Jesus  selbst  verklärt  worden  seyn.  cf. 
Marc.  IX,  5  —  1.  Dagegen  Rcland,  11a- 
raelsvold  u.  Paulus. 

Itala  TclU»,  Sil.  Ital.  VIII,  v. 
575.;  i.  q.  Italia. 

Itälia,  Caes.  GalL  H,  29.;  Liv.  V, 
8;  XXXII,  20;  XXXIX ,  23;  XL,  27.; 
Mela  11,  4.  I }  Cic.  IX,  cu'uL  3  ad  At- 


Digitized  by  Googl 


Italia  Subalpina*        65t  Ithacesia. 


tic.  ?  Id.  in  Pison.  c.  19. ;  Plin.  m ,  4 ; 
IX,  22;  XXXIV,  14.;  Flor.  I,  26;  III, 
21.  18.;  Justin.  IV,  1;  XX,  5.;  Tacit. 
Ann.  I,  79;  III,  54;  XI,  22;  XII,  43; 
XVI,  5. ;  Sencc.  euist.  88. ;  Varro ;  Sue- 
ton.  August,  r.  Ii.;  Solin.  c.  5.;  Sil. 
Ital.  XII,  v.  372.;  Vir».  Aen.  I,  v.  533; 
111,  v.  506;  VII,  v.  §63.:  Aurel.  \ict. 
in  Mario;  Vcllej.  Patcrc.  II,  110.;  Jor- 
nand. de  Heb.  GcCte.;  Paul.  VVarnefr. 
in  alt.  in  loc. ;  Aeneae  Silv.  Ilist.  Fridcr. 
III. ;  Martin.  Polon.  Chronic. ;  Monu- 
ment. German.  Ilist.  plurib.  in  loc; 
'ltcüucc ,  Scholiast.  ad  Pmdar.  Olym.  Od; 
XI.;  Plutarch.  in  Pompcj.  u.  in  Cae«. ; 
Strab.  III.  IV.  V.  VII.;  Ptol.  11,  17.; 
Hcrodian.-,  Steph.;  Auollodor.  II,  5.; 
Diod.  Sic  XVI ,  11. ;  Patron.  Phoc.  c. 
17.;  Dionys.  Halic.  I,  p.  28.;  Agatho- 
nicr.  I,  5.;  Aristot.  Polit.  VII,  10.; 
Italia  Magna,  Virg.  Aen.  IV,  v. 
345.;  Cell.;  Antonia,  Virg.  Aen.  VII, 
v.  54.;  Hesperia,  Virg.  Aen.  I,  v.  50; 
11,  v.  781. ;  Hesperia  Magna,  Virg. 
Aen.  1,  v.  569.;  Oenotria  (Oivcaroia), 
Virg.  VII.  v.  85.;  Saturnia,  Virg. 
Aen.  I,  v.  569;  VIII,  v.  329.;  Id.  Georg. 

II,  v.  173. ;  Halbinsel,  zw.  dem  Mure 
liiternum  u.  Supcruui ,  durch  den  Arsia 
von  Istrien  u.  durch  den  Varus  von  Gal- 
lien getrennt,  bestand  1.  aus  Gallia 
(isalpina  ,  sive  Togata  :  a.  Gallia 
Transpadana;  b.  Cispadana  u.  c  Li- 
gurien;  —  2.  aus  Italia  Proprio:  a. 
Etrurien,  b.  Vmbrien,  c.  Pictmtm,  d. 
Latium,  e.  Campanicn  u.  f.  Samnium, 
Sabina;  —  3.  aus  Graccia  Magna:  a. 
A[.ulien,  b.  Calabrien,  c  Lucanien  u. 
d.  liruttinm.    Aogustus  thcilte  pcc.  Plin. 

III,  5.  11.  12.  13.  14.  15.  17.  18.  Ita- 
lien in  XI  Ilcgiones  u.  Constantiti  M.  in 
XV  Provv.  ein.  ltaltcc ,  ndv. ,  Mess. 
Corv.;  Itaheus,  adj.,  jus,  Plin.;  Leilum, 
Cic. ;  Acm-n*  Silv.  Hist.  Frider.  111.;  fe- 
bris,  Ann.  Fuld.  P.  V.  anh.  889.;  Itälis, 
idia,  adj.,  üvid.;  sc.  fem  i  im,  V  irg. :  ifa- 
lus,  adj.,  re^na,  Virg.;  llorat. ;  Ovid.; 
—  Ituli,  orttm,  Cic;  Prudcnt.  Ilymn. 
IX  de  paus.  Cassian.  Foroeornel. ;  Ae- 
neae Silv.  Hisf.  Frider.  III. ;  Ann.  de 
Gest.  Carol.  M.;  Chronic.  Albert.  Stnd. ; 
'ItuXoi,  Strab.;  Italici,  Liv.  Epit.  XVI.; 
Flor.  1,  21. 

Italia  Subalpina ;  i.  q.  Gallia 
Cisalpina. 

Italia  Proprio,  CeU.  II,  9.156.; 
cf.  Italia, 

Jtaliac  Pagus;  cf.  Isaliae  Pagn*. 
Itältca;    St,  auf  Euboea,    u ufern 
Cbalcis. 

Itältca,  Cae».  U,  20.;  Jornand.  de 


Regnor.  Succ,  p.  48.;  Divi  Trajani 
Civitas,  Id.  p.  55.;  i.  q.  Colonia  lta- 
liecnsis.  Italicenses,  Bell.  Alex,  c.  52.; 
Hisp.  c.  25w 

Itältca,  Vellej.  Patcrc  II,  16.;  cf. 
Corfinium. 

Italion;  i.  q.  Bobianum. 

Itamari,  Jornand.  de  Reb.  Getic 
p.  104. ;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica ,  zw. 
den  Alcidzuri  u.  Tinicassi. 

Itamus,  Ptol.;  Ilafcn  in  Arabia  Fe- 
lix ,  oberhalb  Magorum  Sinns ,  auf  der 
Westküste  des  Sin.  Peraicue. 

Itani,  Plin.  III,  3.;  Volk  in  Hispanta 
Tarracon. ,  vielleicht  zw.  den  Ausetani 
u.  Lacctani. 

Hanum  Promontorium  ,  Plin. 
IV,  12.;  Vorgeb.  im  Südosten  der  Insel 
Creta;  jetzt  scc.  Kruse  Cap  Xacro. 

Itanus,  "ixavog,  Ptol. ;  Stcph. ;  He- 
rodot.  IV,  151.;  St.  im  Osten  der  Insel 
Crctra,  nordwestl.  vom  Vorgeb.  ltanuiu; 
heut.  Tages  scc.  Kruse  Üitano;  sec  AI. 
Palaco  Castro. 

Itargus;  cf.  Atagis.   Andere  ver- 
gleichen Ilargus. 

Itcmcsti,  Jornand.  de  Reb.  Get.  p. 
85  ;  Volk  im  Nordosten  Gcrmanien'g, 
nahe  den  Vidioarii,  auf  der  Küste. 

Itencdium  Mcnuthesias,  *£«r*- 
vfStofi  MtvovdfoictQ,  Peripl.  Erythr. 
Mar.;  Ort  im  Südosten  Africa's,  unweit 
Mennthia«;  angcbl.  jetzt  Monbasa. 

Stna,'Jo*unXIX,  13.;  St.  des  Stam- 
mes Sebulon  (Galilaea  Inferior) ,  unweit 
Githa-Hepher. 

Jthäca.  Plin.  IV ,  12. ;  Mela  II ,  7. ; 
Ovid.  Trist.  I,  4 ;  67.;  Scrv.  ad  Virg.  Aen. 
III,  v.  270.;  Ovid.  Pont.  IV,  14;  36.; 
'l&dxTit  Ptol. ;  Scyl. ;  Homer.  Odvss.  III, 
v.  81;  IV,  v.  844.  671;  IX,  2l;*XX,  r. 
278. ;  §tcph. ;  Arteinidor.  Ephes. ;  Insel 
des  ion.  Meeres,  nordüstl.  von  Ccphalle- 
nia,  südl.  von  Lcucadia;  jetzt  I'lwaki, 
Ccjalonia  Piccola,  durch  den  Cannl  Guis- 
card von  Cefalonien  getrennt.  Spon.  hin. 
II,  p.  100.  sq.  vergleicht  Jathaco.  \  uteri, 
des  Ulysses. 

Ithuca,  Cic;  Ptol.;  Scyl.;  cf.  Ho- 
mer. Ody*is.  y,  v.  81.;  vielleicht  auch 
Phorcyn,  Artcmidor.  Ephes.  ap.  Por- 
phyr. ;  St.  (  noXtg  xoet  Iiutjv)  im  Westen 
der  Insel  gl.  JX. :  sec.  Kruse  in  uns.  Ta- 
gen Aita,  scc.  AI.  f  aitha,  Hafenort. 
Ithacensis,  e,  llorat. ;  Jthacesius,  adj., 
Sil.  Ind.;  Ithacm,  adj.,  Ovid.;  Virg. 

Ithäccsia,  Salin,  c.  3.;  Ithaccuae, 
arum,  Plin.  III,  7.;  Insel  des  Maro 
Tyrrhcnum.  Plin.  erzählt:  contra  Vi  bo- 
nein parvac,  quae  vocantur  Ithacesiae 
(Bruces,  Praca,  Torricclla? ) ,  ab  t  lys- 
sis  specula. 

< 
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JlÄar,  Ptol.;  St.  In  AraMa  Felix, 
auf  der  westl.  Küste  des  Sin.  Persicus. 

Ithati ,  Chronic.  Reginon.  ann.  889.  ; 
Codd.  Justin.;  Phasi,  Bongars;  wohl  i. 
q.  Phasis. 

lthica,  richtiger  Ityca;  i.  q.  Uti- 

Ithömc,  Homer.;  Streb.;  IX,  p. 
301.;  St.  in  Estiacolis  (Thessalien),  ösü. 
Ton  Europus,  südöstl.  Ton  Atiaium. 

Ithome,  es,  Plin.  IV,  5.;  'J9(6firjt 
Streb.  VIII,  p.  249.;  Ptol.;Pausan.  Meegen, 
c.  9.;  Thucyd.  1,  p.  67.;  St.  in  M  essen  i- 
en,  nördl.  Ton  Mcsscnc,  auf  c.  Berge  gl. 
N.,  seit  369  vor  Chr.  Hptst.  des  Landes. 
Von  ihr:  Ztvs  'i&coficcTat  u.  hogtr]  'i&co- 
pala;  cf,  Steph.  j  Pausan. 

Jt hörne f  I&cofirj,  Pansan.  Messen, 
c.  9. ;  Berg  in  Mcssenien ;  jetzt  sec. 
Kruse  Monte  f  'ulcano.  Hier  pflegten 
die  Nymphen  das  kiudl.  Alter  des  Jupi- 
ter. 

Ithöne,  Stat.;  'ttavt];  St.  in  Boo- 
ßen. Ithonaeusj  adj.,  Stat. 

Jthöriay  nc,  '/(frooi'a,  Polyb.  IV,  63.; 
St.  Actolien's,  unweit  Paeanium;  muth- 
wafsl.  das  heut.  Schlnfs  Angelo  -  Castro, 

Jtiut  Portus;  cf.  Iccius  Partus. 

Jton  u.  /fonus,  'Irebv,  v/rawo$;  St. 
in  Phthiotis  (Thessalien),  mit  e.  Tempel 
ier  Minerva  Itonia. 

Itregium;  cf.  Iberinm. 

Jtrium;  Lamuranum ;  neapnl. 
Mktfl.  /tri,  Prov.  Terra  di  Luvoro ,  zw. 
Mola  u.  Fondi. 

Itucci;  St.  in  Hispania  ßaetica,  südl. 
von  Castulo,  nördl.  von  Elibcris. 

Itutnna;  i.  q.  Ieanna. 

/tu na,  Ptol.;  FI.  in  Britannia  Ro- 
mana; jetzt  /Wen,  fällt  in  den  Mbusen 
Ton  Solway;  cf.  Cambden  Brit. 

Itunae  Acstuarittm ,  Ptol. ;  Mbusen 
im  Nordwesten  von  Britannia  Romana; 
heut.  Tages  Firth  of  Solway. 

ItAraca,  PHn.  V,  23.;  Hicronym.; 
'irovoalcc,  Joseph.  Antiq.  XIII,  19.;  Epi- 
phan.  Hnercs.  19. ;  Luc.  III,  1.;  Gebirgs- 
gegend im  Nordosten  Palästina'* .  zw. 
Trachoniii*  u.  AuranitU ,  trennte  Syrien 
von  der  arab.  Wüste;  jetzt  sec.  Burck- 
hnrdt  Dichednr.  Irrig  lullten  Einige  Tra- 
chonitis  für  diegricch  ,  n.  Ituraea  für  die 
aramaeisch  Benennung  e.  u.  derselben 
Ldsch.;  sco.  Plin.  war  Itnrae  e.  Theil 
von  Code  -  Syrien ,  u.  umfaßte  sec.  AI. 
Aurnuistis  u.'Batanaea.  cf.  Rcland ;  Jo- 
seph. Antiq.  XVII ,  1.  10.  Beydc  Ld- 
sr haften  gehörten,  wie  Ituraea  it.  Gott- 
lonitis,  zur  Tctrarchie  de«  l*liili|>|>iis. 
Ihtraeus,  adj.,  gens. ,  Plin.  V,  23* 

Itüraei,  Virg.  Geor^.  II,  v,  448.? 


Eutrop.  VI,  14.;  Lucan.  VII,  v. 
514.;  Ityraei,  Cic.  Philipp.  II,  8.  44.; 
'/rovoatot,  Streb.  XVI,  p.  518.  520.; 
Enpolem.  ap.  Euscb.  Pracp.  Evang. ;  Jc- 
tur,  1.  Chron.  V,  19.;  Volk  in  Ituraea, 
hatte  s.  N.  entw.  von  ltur,  Sohn  des  ls- 
macl,  od.  vom  aramaeisch.  Tuto  (Berg), 
diente  im  röra.  Heere  u.  als  Leibwache 
dcmM.  Antonius  u.stand  vielleicht  zur  Zeit 
des  Eintritts  der  Israeliten  in  Palästina  un- 
ter kl.  Königen.  Der  mnecab.  Fürst  Aristo- 
bulus  eroberte  später  zum  Theil  Ituraea, 
den  gebirg.  Theil  vielleicht  Pom  pejus. 
Bald  nachher  stand  Ituraea  nuter  Ptolo 
maens,  Sohn  des  Mcnnaeus,  Kg.  von  He- 
liopolis,  kam  dann  dnreh  Augnstus  an  den 
Zenodorns  n.  etwa  10  Jahre  vor  Chr.  an 
Herode*,  lieber  die  Gesch.  Ituraea  «  bia 
auf  die  Türken,  cf.  Dr.  Fr.;Münstcr:  de 
Rcb.  Itnraearura  ad  Luc.  III,  1.  Pro- 
gramm.; Hauniae  1824.  Schultz.  Eine 
bey  Mainz  gefundene  Inscpt.  nennt  die 
Ituräer.  Mannert  erkennt  die  Kurier  in 
den  hent.  Drusen  (Dursi)  wieder. 

Ituriaa,  Mela  III,  1.;  Turissay 
Anton.  Itin  ;  Iluriua,  Ptol.;  St.  der 
Vascones,  in  Hispania  Tarracon.,  in  der 
Nähe  von  Porapelon;  sec.  Mannert  .Vf. 
Stephan,  am  Fl.  Vidareo;  sec.  AI.  San- 
gvessa,  Villa  in  Navarra,  am  Aragon,  7 
span.  Meilen  von  Pampelona. 

Itzchoa;  Zeilcr.  Descpt.  Hol«.;  An- 
gel. Chronic.  Hols. ;  cf.  Esc*  fei  th. 

Ityca,'ltvxrjy  Strub.  XVII,  p,  572.; 
ian.  Punic.  p.  13.;  Scyl.;  i.  q.  L'tica. 
tys,  ys,  Ptol.;  Fl.  in  Brittannia 
Uurliara,  nahe  dem  Nabaeus;  muth- 
mafsl.  der  hent.  Astin  in  Nordschott- 
land. 

Iva;  cf.  Ava. 

Ive/lu»,  Cell,  n,  4;  35.;  kl.  engt 
Fl.  Ivcll,  in  Soramersetshire,  fällt  in  die 
Sevcrn. 

Ivenna,  Tab.  Pent.;  Ort  in  Nori- 
cum. 

/versa,  Mela  III,  6. ;  i.  q.  Hiber- 
nia. 

Ive»}  Liv. ;  St  in  Hispania  Tarra- 
connensis. 

Ivetotum;  franz. Mktfl.  Yvctot,  Dep. 
Ricdcrscinc. 

Ivia;  Mela  in,  1.;  Fl,  in  Hispania 
Tarracon.;  jetzt  Juvia,  mündet  bey  Fer- 
rol,  in  Galtzien. 

Ivodium;  cf.  Epoissns. 

JeoUtum;  cf.  JovalliuiQ. 

Ixärium;  span.  Villa  Hijar,  lxar9 
Prov.  Aragonten,  am  Martin. 

Ixia,  7^1«,  Streb.;  Ort  auf  der  ostl. 
Küste  der  Insel  Rhodas. 
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Ixibatae;  Volk  in  Colchis,  auf  der 

Küste  des  Pontus  Euxinus. 

Jxidolium;  i.  q.  Escia. 

Ixomatae,  *l^ouurmt  Polyaen.;  i. 
q.  Jaxamatac. 

Izala;  Berg;  in  Mygdonia  (Mesopo- 
tanien),  zw.  üara  u.  Amida. 

Isanttetopölis,  'iZawrjeoxoUg,  Isi- 


dor. Charac, ;  Ptol. ;  St  In  Mesopotami- 
en, am  Euphrat,  1250  Stad.  (30£  M.) 
8Ü<löstl.  von  Circesimu. 

/*gi,  Hin.  VI,  17.;  Volk  in  India 
intra  Gangein,  in  Einodii  Müntes. 

Iziratlon,  Anton,  hin.;  St.  in 
Thracien,  XVI  M.  P.  von  Orusipara, 
XVIII  Ton  Hcraclca. 


Jabadii  Inaula,  Ptol.;  Insel  des 
inditfeh.  Meeres,  südwestl.  von  Aurea 
Chcr«oncsus ,  nahe  den  Satyrorum  Insu- 
lac;  gcwölinl.  Sumatra,  die  westlichste 
der  Snndainseln  bey  Ostindien,  an  der 
Meerenge  von  Malacca;  scc.  Manncrt 
jetzt  Hanta,  ö»tl.  von  Sumatra,  in  der 
Mrenge  gl.  X. ,  mit  der  St.  Banca.  Gos- 
sclin  vergleicht  Ilha  do  Mcl. 

Jabes,  Vulg.  ;  Jabes  Galaad, 
Vulg.  Judic.  XXI,  8.  10.  12.  sq.;  Jo- 
nes Galaaditidis,  Vulg.  1.  Sara. 
XXXI,  11;  2.  Sam.  II,  4.;  'laßuS%  LXX.; 
Ensch.;  1.  Sam.  XI,  l.  3;  2.  Sum.  XXI, 
12.;  Jabis,  Hieronym.  ex  Euseb. ;  Ja- 
bisus  Galaditidis,  'laßtoog  rrjs  Fa- 
XaöiriSos,  Joseph.  Antiq.  V,  2.;  Jabis- 
sa,  *IctßiaGa  rakadiritiog ,  Joseph.  An- 
tiq. VI,  e\tr. ;  St.  ( Hptst.  «ee.  Joseph. 
Antiq.  V,  5.)  in  Galaditi*  (Hnlb-Mnna*- 
se),  see.  Hieronym.:  virus  in  »exto  mil- 
liario  (Euseb.)  civitatis  (nordöstl.  von) 
Pellac  super  montem  ciintibus  («üdöstl. 
von)  Genisam ;  vielleicht  see.  Seetzen  der 
heut.  Ort  Chreinmn,  mit  Ruinen. 

Jabez,  1.  Chron.  II,  55.;  'iußts, 
LXX.;  St.  in  Judaea;  wohl  i.  q.  Jabes. 

Jabis;  1 

Jabis$a<  \  i.  q.  Jabes. 

Jabistts;  f 

Jablona;  cf.  Gahlonn. 

Jahne,  2.  Chron.  XXVI,  «.;  Benjam. 
Tndelens. ;  'ittßvrjQ,  LXX.;  Jabnecl 
(Jcbnvel) ,  Josua  XV,  11.;  Jamnea, 
ac,  PI  in.  V,  13.;  'iauvna,  Strab. ;  1. 
Mae* ab.  V,  58.,  2.  Marcalt.  XII,  8.; 
cf.  Philo  Leg.  ad  Caj.;  Jatnnia, 
ac,  Anton.  Itiu. ;  Ittftvia,  Ptol.;  Stepb. ; 
1.  Maceab.  IV,  15.;  En«eh.  Vit. 
Pamphil.;  cf.  Joseph.  Antiq.  IV,  11.; 
'iafivrjTiDV  noUg,  En»eb. ;  St.  der  Phi- 
listaei  in  Judaea  (Stamm  Dan),  nahe 
der  Küste,  see.  Aatoa.  XII  M.  P.  süd- 
wesü.  von  Diospolis,  »er.  Kloeden  2  M. 


südwestl.  von  Joppe,  etwas  über  2}  nord- 
östl.  von  A*dod,  wurde  von  Usia  erobert, 
kam  dann  von  Pmupejus  um  63  vor  Chr. 
an  dio  syr.  Könige,  war  nach  der  Zer- 
störung Jerusalem'»  Sitz  jüdischer  Weis- 
heit und  e.  Synedrium'e,  wurde  dann  von 
Vcspasian  eingenommen  u.  heifst  jetzt 
/6«c,  Gebne,  Dorf,  cf  Büsching  V. ;  Spcr- 
bach  Dispert,  de  Academ.  Jabhnensi  etc. 
Viteb.  1740. 

Jabnecl,  Josua  XV,  11.  cf.  Jabne. 
Andere  trennen  beyde  Städte. 

Jabnecl,  Josua  XIX,  33.;  St.  des 
Stammes  Xaphtali  (Galilaea  lufer.) ,  na- 
he dem  See  Genneoarct. 

Jabach,  Hieronym.;  Jabok,  Gen. 
XXXII,  22.  sq  ;  Sum.  XXI,  24.;  Deut. 
11,  37.;  Josua  XU,  2.;  Judic.  XI,  13. 
22.;  'Jaßaix,  L\X.;  Euseb.;  'laßmx* 
Epiph.  adv.  Ifucrc*.;  Jobaccua  (Jabocu$, 
Cell.),  'loßaxxof,  Joseph.  Antiq.  IV,  5.  ; 
Fl.  in  Ostpalästina ,  strömte  zw.  Gud  u. 
Halb -Manuele,  «»er.  Hieronym.:  inter 
Amman,  i.  e.  Philadelphiain,  et  Gera- 
eam,  in  quarto  milliario  ejus,  enUpr.  im 
Geb.  Gilead,  fiel  Phaselis  gegenüber  in 
den  Jordan,  heifst  jetzt  IVadi  ZrrAa 
(Serka)  u.  trennt  den  heut.  Distrikt  Moe- 
rad, von  der  Ld>ch.  El-Belka  (das  nördl. 
Gilead \  See.  Seetzen  in  v.  Zarh's  mo- 
nntl.  Correüp.  XVIII,  p.  428.  i*t  ders. 
klein  n.  an  se.  ITern  mit  Schilfrohr  be- 
wuchecn.  cf.  Burckhardt. 

Jabock;  cf.  Jabnch. 

Ja  bris;  St.  in  Arabia  Felix. 

Jabruda,  orum,  'laßqovda,  Ptol.; 
vielleicht  i.  q.  Jambruda,  'iaußqovüa, 
o>v.  Xotit.  Epi*c ;  St.  scc.  Ptol.  in  Lao- 
dicena  (CoeLc-Syrien) ,  sec.  Notit.  c.  in 
Phoenicia  Ltbanc;>ia;  inuthmafol.  heut. 
Tages  Hebud,  Flecken. 

Jacca,  ae,  7«xxo,  Ptol.;  St.  der  Va*- 
cones,  in  Ili>pania  Tarracon. ,  LXX  MUL 
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Rom.  nördl.  Ton  Caesar  -  Augusta ;  jetzt 

Jaco,  St.  in  Aragonien. 

Jaccctäni,  Ptol.;  Lacctani,  Plin. 
in,  3.;  Liv.  XXI,  60.;  Caes.;  Volk  im 
Nordosten  von  Hispania  Tarracon. ,  süd- 
ftstl.  ron  den  Cerretani ,  nordwestl.  von 
den  Ausctani;  im  heut.  Catalonien,  um 
Sabona. 

Jaccetania,  Strab.  III,  p.  111.; 
Gegend  um  Jacca  in  Spanien ;  Jaccetani, 
Streb.;  Einw. 

Jaccetania,'  Ptol.;  Lacctania, 
Cell.;  Wohnsitz  der  Lacetani ,  am  Sico- 
ris. 

Jacobi  Fo n »,  vrjyrj  xov'lctxwß,  Joan. 
IV,  6.;  c.  Brunnen  in  Samaria,  J  St. 
eüdt.  von  Nabln«  (Sichern),  auf  dem 
Wege  nach  Jerusalem.  Maundrell  fand 
•ihn  in  Felsen  gehauen  mit  15  Fufu  Was- 
serbälle. Uebcr  dem«,  erbaute  Helena, 
Mnttcr  Cnnstantin  M.,  e.  Kirche,  die 
aber  verschwunden  ist.  cf.  tyiarcsmius 
Eluc.  T.  S.  Tom.  II,  p.  801. 

Jacobi  Pons,  Gen.  XXXII,  10.; 
Brücke  über  dem  Jordan,  1  St.  unterhalb 
Samochonitis  Lacus,  wo  Jacob  aus  Me- 
sopotamien hinzog,  wenn  dieses  nicht 
südlicher,  nahe  dem  Jabbok  geschah; 
jetzt  Dschiascr  Jicni  Jactib,  hat  vier  Bo- 
gen u.  besteht  n»s  Basalt. 

Jacobi  polis;  irländ.  St.  Jamesbo- 
rougn,  Prov.  Leinster,  am  Shannon. 

Jacobipo'lis  Americana;  virgin. 
St.  Jamestown ,  In  James  n.  am  Fl.  dies. 
Namens. 

Jactheel;  i.  q.  Petra,  Sela. 

Jacthicl  (Jokthcel),  Josua  XV,  28.; 
St.  im  Süden  des  Stamm  es  Jtida  (Jtftlncn), 
in  der  Nähe  von  Lnrbis. 

Jada,  ac;  Fl.  Jade,  Jahdc,  in  Ol- 
denburg, lallt  in  die  Nordsee. 

Ja  der ,  eris,  Lncan. ;  Fl.  Dnlmatien*s, 
strömte  bey  Salona,  mündete  in  das  adri- 
at.  Meer ;  jetzt  Salone. 

Jädera,  nc,  Mela  III,  22.;  Ann. 
Ei  ah.  an  n.  806.  821.;  Jadcra  Colonia, 
Plin.  III,  22.;  'jaöfgcc  xoXmvia,  Ptol.; 
cf.  Colonia  Claudia  Augusta  Felix  Jäde- 
ra. Jadvrtini  ( Iiiader  tini),  Caes. ;  Einw. ; 
Jadetensis,  e,  Cell.  II,  8;  118. 

Jadoni;  Völkersen,  in  Hispania  Tar- 
raconenei*. 

Jadua;  angebl.  i.  q  Viadrus. 

Jadrensi»  Regio;  Jathria;  nor- 
Wc£.  Vogtey  Jedcren. 

Jaena,  ac.  Cell.  II,  1;  41.;  i.  q. 
Flavium.  cf.  Ximen.  Paton.  Ilist. 

Joes  er;  cf.  Jazcr. 

Jacta;  i.  q.  Jctne. 

Jagath,  '/e^atf,  Ptol.;  Ort  in  Man- 
retanm  Tingit.,  östl.  von  Phoobi  Pro- 


mont. ;  angebl.  jetzt  Tetuan,  Tfefeircn, 
in  Marocco,  Prov.  Chus. 

Jagbeha  (J ophtha),  Judie.  VTH,  11»; 
Jogbeha,  Nura.  \\\11,35. ;  St.  im  Stam- 
me Gad  (Pcraea),  vielleicht  ö*tl.  von 
Jaescr. 

Jager  odorpium;  i.  q.  Carnoviom. 
Jagodina;  kl.  St.  Jagodna,  in  Ser- 
vien,  nahe  der  Morawa. 

Jagur,  Euseb. ;  Josua  XV,  21.;  St. 
im  Süden  de*  Stammes  Jnda  (Judaea), 
zw.  Edcr  u.  Kinn. 

Jahza,  ae,  Dent.  II,  32.;  N'nm.  XXI; 
23.;  Josua  XIII,  18.;  1.  Chron.  VI,  78.; 
Jesaia  XV,  4.;  Jerera.  IA1II,  21.;  Jos- 
sa, Hieronym.;  Vulg.;  'laoea,  L\\.;  Le- 
vitenst.  im  Stamme  Kuben  (Pcraca),  sec 
lijcronym.  inter  Madabam  et  Dtblatnaiin, 
sec.  Euseb.  ufra^v  MrjÖußau.  xtn  Jrjßovg, 
sec.  Kloedcn  fast  1  j  M.  östl.  von  Dibon,  auf 
der  Grenze  des  moali.  -amorit.  Gebietes. 
Hier  «chlugen  die  Israeliten  den  moabit. 
Kg.  Sihon. 

Jair;  cf.  Juvot- Jair. 

Jaitza; Jaycza,  Cell. ;  Mktfl.  Jaiexe, 
Jaidscha,  Jaycza,  in  Bosnien,  an  der 
Mdg.  der  Vilva  in  den  Vernas. 

Jüla;  Nebenll.  des  Po,  in  Gallia  Cis- 
alpina ;  angebl.  jetzt  Malea,  strömt  von 
Norden  nach  Süden. 

Jaljjsia,  'JaXvaia,  Diodor.  Sic.  V, 
57.;  Gegend  um  Juhsu»,  auf  Hhodus. 

Jalysus,  Plin.  V,  31.;  Mela  II,  7.; 
'laXvaog,  Strab.;  Stcph. ;  Diodor.  Sic. 
V,  57.;  Athenaeus  VIII*  10'.;  Jelysus, 
*JrjXvao6,  Homer.;  'jrjXvaoos,  Ptol.;  St. 
im  Norden  der  Insel  Khodu*,  die  jetzt 
Jaliso,  sec.  AI.  t/xitica  beirren  soll.  Ja- 
lysii,  övid.  Metaro.  \  II,  v.  3tft. 

Jama,  Herrmannid.  Üe»ept.  Suec; 
befest.  Ort  Jamagorady  im  rns«.  Gouvcrn. 
St.  Petersburg,  3  M.  ton  Narwa. 

Jamaica,  Cell.;  Intaica,  Cluv.  VI, 
11.  15.;  westind.  Insel  Jamaica,  gehört 
zu  den  grofsca  Antillen  n.  wnrde  von 
Columbua  entdeckt,  cf.  de  Lact  llist.  Nä- 
vi Orbis. 

Jamba,  Ptol.;  St.  im  Südwesten 
Chaldaca's,  zw.  Sorthita  u.  Rhagia. 

Jambe,  Plin.;  Insel  des  Sin.  Arabi- 
cum. 

Jambia  (Xtvxrj  xopn),  PtoL ;  St.  in 
Arabia  Felix,  am  Sin.  Arabicus.  Hier 
landete  Corn.  Gallus,  cf.  Charmutha*. 

Jambolensis  Ager;  ehcmal.  Ldsch. 
Jamboll,  in  Makdonia. 

Jambruda;  cf.  Jabruda. 

Jamessae  (Jamcsac)  Acstuarium  ; 
cf.  Tumessa. 

Jamctium;  i.q.  Geniraaenm,  Jamez. 

J«mmo,  u.  Jammae;  cf.  Jamnb. 
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Jamnea;  I.  q,  Jahne. 

Jamnea,  Plin.  V,  13.;  Jamnita- 
rum  Port us,  'ittfivHxmv  Ituijv,  PtoL 
V,  16. ;  Hafen  in  Philistaea,  unweit  Jah- 
ne, cf.  1.  Maccab.  IV,  15. 

Jamnesia,  Jornand.  de  Rcb.  Getic. 
p.  79. ;  Insel  des  Oceanus  Indiens,  nahe 
den  Hippodes. 

Jamnia,  Tabr  Penk;  Joseph.  Bell. 
I,  6;  Id.  Antiq.  II,  9;  V,  I.;  cf.  Jahne. 

Jamnia,  Joseph.  Vit.;  Jamith,  7er- 
ni#,  Id.  Bell.  II,  42.;  Flecken  in  Gali- 
laea  Super. ,  Ton  Joscphus  im  röm.  Krie- 
ge befestigt. 

Jamnitarum  Portus;  i.  q.  Jam- 


Jamnius,  Jornand.  de  Reb .  Getic.  ; 
i.  q.  Taurus. 

J amno,  onis  (Jamma,  Jammae,  Jam- 
na),  Plin.;  Mela  II,  7.;  Ptol. ;  Havenst. 
im  Westen  der  Insel  Balearis  Minor; 
jetzt  Gudaddla,  feste  St.  auf  Minorca. 
Rahe  die  Tropfsteinhöle :  Covo  Perella. 

Jämphörina,  oe,  Liv.  XXVI,  25.; 
früher  Alexandr  opolis ;  llptat.  von 
Maedica  (Thracien),  nahe  dem  Rettus, 
nordwe*tl.  von  Nicopolis;  vielleicht  hent. 
Tages  Aerocop,  Ranbnest. 

Janasum;  cf.  Flavionia. 

Jänicülum,  Virg.  Aen.  VIII,  v. 
«57.;  Cic\;  Mtnut.  Felix  c  22  ;  St.  in 
Latinm,  nahe  dem  wcstl.  Ufer  der  Tiber, 
Tön  Janus  erbaut. 

Jänicülus,  Flor.  I,  25;  III,  23.; 
Liv.  I,  33.;  Ovrd. ;  Plin.;  cf.  Sueton. 
Viteil.  Berg  in  Lad  um ,  wcstl.  von  der 
Tiber,  der  später  mit  Yatieanne ,  Tcsta- 
ceus  Mona  o.  llortulorum  Collis  mit  zu 
Horn  gezogen  wurde. 

Janicutensis  (Janüälis,  Varr.)  Por- 
ta; in  Reg.  XIV.  (Trans  Tibcrim) 
Rom's. 

Janiculensi s  Pom,  Martial. ,  da- 
sclbüt,  nördl.  von  Tibcrnia  Insnla. 

Janoba;  i.  q.  Gcneva. 

Janina,  D $ehuni a  ,sec.  Maundrell. 
Ebene  in  Phönicien,  nördl.  Ton  Tripolis^ 
bis  in  die  Nähe  von  Antaradus. 

Janoha,  Avia>x,  Tavaxu,  LXX.;  Jo- 
sua  XVI,  6.  sq.;  2.  Chron.  XV,  29.;  7a- 
va ,  Ensch. ;  St.  im  Stamme  Ephraim 
(Samaritl),  vielleicht  5  M.  nordöstl.  von 
Siloh,  sec.  Euscb.  Xll  Mtll.  Rom.  i\m\ 
Neapolis,  nördl.  von  Tapua  Torrens. 

Janua,  cf.  Gcneva. 

Janua,  'lavova,  Euscb. ;  Ort  in  Gal- 
lilaea  Infer,  vielleicht  anfern  Legio. 

Januar ia  Akra;  Ldspitze  in  Cici- 
lia  Propria,  anfern  Serrepolis. 

Jan  um,  Vnlg.;  Josna  XV,  53.;  'itua- 
tv,  LXX.;  St.  des  Stamme»  Juda,  im 


Geb.  Judaea's,  zw. 

puach. 

Janus;  oft  i.  q.  Tiberis. 

Janus  Augustus,  Inscpt.  ap.  Gru- 
ter.  p.  153.;  Ort  in  Hispania  Baetica, 
am  Baetis,  unweit  Corduba. 

Jaon  (Dalion,  Kruse);  FI.  in  Pisatis 
(Peloponnesus),  fallt  nnweit  Pisa  in  den 
Alphcns. 

Jap  ha,  ae,  'latpet,  Joseph.  Bell.  III, 
21.;  Id.  Vit.;  St.  in  Gallilaea  Infer. ,  in 
der  Nähe  von  Jotapata,  die  Trajan  im  J. 
67  eroberte.  Japheni,  'lacprjvot,  Joseph. 
Vit.;  Einw. 

Japhia,  Josna  XIX,  12. ;  Hepha, 
7/qpa,  Ensch.;  St.  im  Südwesten  des 
Stamme*  Selmion.  Andere  vergleichen, 
irrig  jedoch,  Jebba,  od.  Syeanünos. 

Jap  ho,  Josua  XIX,  46.;  2.  Chron. 

II,  16.;  Jona  I,  3.;  i.  q.  Joppe. 

Jap o des ,  6t*Ianodte,  Sirab.  VII,  p. 
218. j  Japy des ,  um,  Plin,;  'iomvöif, 
Ptol. ;  Dio  Cass.  XLIXi;  Volk  in  Japy- 
dia  (Illvricum) ,  sec.  Strab.  int  rtp  'AX- 
ßup  bou,  erstreckte  sich  sec.  AI.  längs 
den  Alpes  Juliae  bis  nach  IVoricum  hin, 
u.  kam  zur  Zeit  des  Augustus ,  um  718, 
unter  röm.  Joch.  Hptst.  Metulum. 

Japodum  Vallis:  Oeni  Caput; 
cf.  Stumpf.  X«;  Sprecher.  IV,  Palat. 
Khaet. ;  Stettier.  1.  II.;  Schweiz.  Ldstr. 
Eiigadin,  Innthal,  im  Bunde  des  Haukes 
Gotteci,  Canton  Grnubünden. 

Japonia,  Maffacus  Hist.  Ind.;  Ar- 
thur. Ind.  Orient.;  asiat.  Kurth.  Japan, 
Schapan,  ISipon,  Astl.  von  Korea  u.  Tun- 
gusien,  besteht  aus  vielen  Inseln,  unter 
denen :  Nipon,  Ximo  u.  Xicoco  die  gröTi-- 
ten  sind.  Jeddo  auf  Kipon  ist  die 
llptsadt. 

Japy  des;  i.  q.  Japodes. 

Japydia,  Plin.  III,  19.;  Ldsch.  im 
nord^cstl.  lllyrien.  liier  iMetnlum,  Aru- 
pinnra,  Monetium,  Vendnm. 

Japyges,  tun.  Ovid.;  'Irjnvyat,  Dio- 
nys. Pericg.  v.  379. ;  Bcw.  der  Ldsch. 
Japygia. 

Jäpifgia,  ae,  Plin.;  'lemvylet,  Strab. 
VI,  p.  191.;  Hcrodol.  VII,  170.;  Polyb. 

III,  88.;  Aristotel.  Politic.  VII,  10.; 
Messapia ,  Mec9antaf  Strab.  I.  c; 
Salcntina,  2JaXev  tivrj ,  Strab.  d.  1.; 
Edech.  im  Südosten  von  Graccia  Magna, 
läng«  der  Küste  des  Sin.  Taren tinus  (Ca- 
labrien).  Japygius,  adj. ,  Ovid.;  SiL 
Intl.  VIII,  v.  223.;  cf.  I,  v.  50;  Dl,  v. 
708. 

Japygium  Promontorium,  CclL; 
Japygia  Acra,  Plin.  III,  11.;  *Ianv- 


yla  ch^a ,  Uionys.  Halicarn.  I. ;  Strab. 


SaUntinum  Promonto- 
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ritini,  Mela  II,  4.;  Scrv.  ad  Virg.  Aen. 
III,  v.  400.;  'lanvyta  axoor,  r)  x«c  2k- 
Ifvriy»?,  Ptol.  III,  1.;  Vorgeb.  im  äus- 
•crsten  Süden  Calahrien's;  jetzt  Cap  di 
Lcuca,  Cap  Hniatcrre,  die  südöstlichste 
Spitze  Neapels,  in  Terra  d'Otranto. 

Japygum  Tria  Promontoria, 
xeov  'ittnvyeav  axoai  roste,  Strab.  VI,  p. 
180. ;  Vorgeb.  auf  der  Östküste  von  Brut- 
tium,  südl.  von  Lacinium ,  nordöstl.  von 
Scylacium. 

Japyx,  ygis,  Virg.  Aen.  XI,  v.  247.; 
Berg  in  Jnpygio,  nicht  i.  q.  Gargan us. 

Jaramoth;  cf.  Jarratith. 

Jarcon;  Bach  in  Judaca,  mündete 
unfern  Joppe. 

Jordan ,  Ebr.;  i.  q.  Jordanes. 

Jardanus,  'laodttvog,  Homer.  II.  rj, 
v.  125.;  Fl.  in  Triphylia  (Elis),  nahe 
der  St.  Pbia. 

Jardanus,  Plin.  V,  18.;  FI.  auf  der 

Insel  Creta. 

Jarcphel,  Cell.;  Jerpeel,  Josna 
XV11I,  25.;  St.  des  Stammes  Benjamin 
(Judaca)  vielleicht  südöstl.  von  Mizpe. 

Jareb,  Hosea  V,  13;  X,  6,  Vors. 
Vet.;  St.  in  Assyrien. 

Jarimuth;  i.  q.  Jarmnth. 

J  arm  och;  cf.  Hieromiaec.  ^ 

Jarmuth,  Josua  XXI,  2».;  ItQua>&, 
LXX.;  Jaramoth,  Viilgat.;  Lcvitenst. 
im  Stamme  lssaschar  (Saniaria)  unweit 
En-Gnnnini. 

Jarmuth,  Josna  X,  3;  XII,  11;  XV, 
35.;  Jarimuth,  Hieronym.;  Jere- 
muth,  Nehera.  XI,  2».;  St.  des  Stam- 
mes Juda  (Judaeo),  sec.  Hieronym.: 
qnarto  distans  (nordöstl.)  ab  Eleuthero- 
poli  lapidc,  juxta  villnni  Esthaol. 

Ja  r  m  u  t  h  u  m ;  cf.  Garianonnm. 

Jaromirium  (Jaromicraa,  Jaromi- 
fm),  Bnlbin.Epit.  Her.  Hohem.; ;  böhm. 
St.  Jaromicrz,  Jaromira,  Kreis  Königin- 
imitz,  am  Einfl.  der  Anne  in  die  Elbe. 

Jaroalavia,  Cell.  Polon. ;  galiz.  St. 
Jaroslaw,  im  Kreise  Przemysl,  an  der 

^Jartath,  Ptol.;  St.  in  Manretania 
Caesar.,  nahe  dem  Fl.  Sisar,  östl.  von 
Saldae. 

Jarzetha,  Ptol.;  St.  im  Südwesten 
von  Africa,  »üdL  vom  Mass«,  nördl.  vom 
Daradns. 

Janaea;  i.  q.  Asaea. 

Jasehtreb;  St.  in  Arabia  Felix;  an- 
gebt, i.  q.  Athrnlla. 

Jaacnocium;  ungrr.  Flecken  Jese- 
nowits,  in  Croatien,  nahe  dem  Fl.  Unna. 

Jan",  Plin-  V,  23.;  Jaaaii,  PtoL; 
Volk  in  Pannonin  Snper. ,  sec.  Plin.  längs 
der  Dran ,  tce.  Ptol.  vom  Einfl.  der  31  ur 


in  die  Dran,  bis  nach  Pannonia  Infer. 
hin. 

Jasens  .Vinn»,  Mela  I,  16.;  Mbn- 
sen  an  der  Westküste  Carien's,  östL  von 
der  Insel  Leros;  heut.  Tages  Meerbusen 
von  Aaem  Caleai,  od.  von  Myllesch. 

JasÖnium,  Ptol.;  St.  in  Margiana, 
in  der  Gegend  des  Murgus. 

Jäaönium  Promontorium,  Ptol.; 
Arrian. ;  Vorgeb.  in  Pontus,  zw.  Pole- 
nionium  u.  Cotyora;  angebt,  jetzt  Cap 
Vono. 

Jaaöniua,  Ptol.;  Amin.  Marc. XXUI, 
23.;  Berg  in  Medien,  nordwestl.  von 
Portae  Caspiae. 

Jaapia;  St.  der  Conteetani,  in  Hbpa- 
nia  Tarraconensis. 

Ja  tut;  cf.  Jassiis. 

Jaaaa;  i.  q.  Jahza. 

Jaa&ii,  Inscpt.  Anton.  Pio  dicat  ap. 
Gr uter,  n.  8.  p.  259. ;  Volk  in  Dacieo, 
östl.  vom  llierasus,  sec.  Cell.  u.  Holsten, 
in  Ortel.  vielleicht  i.  q.  IValaehi. 

Jaaaiorum  Dacorum  Municipi- 
t»m,  Inscpt  c;  vielleicht  Petrodava, 
oe,  Ptol. ;  llptst.  der  Jassii,  in  Dacten; 
muthmafsl.  i.  q.  Jaaaium  (Jassvm),  die 
heut.  Hptst.  Jasen,  Jassy  der  Moldau, 
4  M.  wc*tl.  vom  Pruth.  Friede  im  J. 
1V.Y2  zw.  den  Hussen  u.  Türken. 

Ja  »aus,  Ptol.;  St.  in  Melitene  (Cap- 
padocien),  zw.  Kudamm  u.  Lcugaesa. 

Jaanua,  Liv.  XXXII,  33.;  Iacaog, 
Ptol.;  Steph.;  Polyb.  XVI,  2;  XVII,  2. 
8.;  Id.  Exrcrpt.  Legat.  IX.;  Aelran.  Ani- 
mal.  VI,  15.;  Jasua,  Plin.;  Mela;  7a- 
öotf,  Pausan. ;  cf.  Virg.  Aen.  III,  v.  16*7.; 
Ovid.  Tri*t.  II,  v.  2!K).;  St.  in  Ciricn 
(auf  c.  Insel  gl.  X.,  Steph.;  Strab.), 
nordöstl.  von  Pocidium  Promont. ,  nord- 
westl. von  M\ht*a,  auf  der  «*udl.  Küste 
des  Sin.  Jü»ius,  die  jetzt  Asem  Kahsi 
heilst.  Jtisscnsca,  ium,  Liv.  XXXV  II, 
17.;  TctOftov,  Mz.  ap.  Golz.;  cf.  Aeliaa. 
Anima!.  VI,  15.;  Einw. 

Jaaaua,  IaaooQy  Steph.;  Strab.  XIV, 
p.  453.;  Insel  des  Sin.  Jastus,  bey  der 
St.  Jassu*,  die  jetzt  mit  dem  FcWlando 


Jaaatae,  Ptol.;  cf.  Histi. 

Jaatua;  FI.  in  Scythia  intra  Jmaunt, 
strömte  vielleicht  bey  den  Jastac,  fiel 
von  X.  her  in  den  Oxus,  unweit  sc.  Mdtf. 
u.  soll  jetzt  Krcsscl,  heifsen. 

Ja  tat,  Ptol.;  Volk  in  Sogdiana,  am 
JavartfS. 

Jatba,  2.  lieg.  XXI,  10.;  'lertßct. 
LXX.;  St.,  sec.  Hieronym.  im  Stamme 
Juda  (Judaeu). 

Jathir*  Josua XV,  48;  XXI,  14b;  L 
Sam.  XXX,  27.;  L  Chrou.  VI,  57.; 


Digitized  by  Googl 


Jathria.  657  Jeblaam. 


fh9tq,  'I&OQ,  LXX.;  'idhiQa,  Euttb.; 
Lcvitcnst*  im  Stamme  Judu  (Jndaca), 
im  Süden  de«  Geb.  Juda,  sec.  Kloeden 
fast  1  M.  nordöstl.  von  Ethcr,  3|  südl. 
von  Hebron,  sec.  Euscb.  XX  JVlill.  süd- 
«stl.  von  Eleutheropoli*. 

Jathria;  cf.  Jadrcnsis  Regio. 

Ja t ii,  Plin.;  Völkersen.,  vielleicht 
in  Sogdiana. 

Jatinum;  cf.  Civitas  Meldorum. 

Jatrippa  ;  i.  q.  Athrnlla. 

Jatrus,  Jörn  and.  de  Heb.  Getic.  p« 
99. ;  Fl.  in  Moesia  Inferior,  bey  Nicopo- 
lis ;  wahrschcinl.  jetzt  Otzuma,  fallt  un- 
fern Nicopoli  in  die  Donau;  sec.  AU  dor 
beut.  Jantra,  Nebcnfl.  der  Donau. 

Janua'y    i.  q.  Kau  na. 

Jauravia;  Jaurav ium  (Jaurovi- 
ttm) ;  Javoria;  Javorium;  cf.  He- 
nel.  Silcaiogr.;  Dlngloss.  Hiet.  Polon.; 
preu?8.  St.  Jauer,  ligbz.  Kcichcnbach, 
mn  Fuf#e  des  Hicsengcbirges  u.  an  der 
wölbenden  Meiere. 

Jauriensis  (Javaricnsisi*)  Comita- 
tus  (  Palatinatus) ;  unger.  Gc^psch. 
lt. iah,  Kreis*  jeut-eit  der  Donau. 

Jaurinum,  Luen.;  Javarinum , 
Cluv.  IV,  2.;  Ilutn.  Uaab  der  Gespsch, 
gl.  r», ,  am  Ein!!,  der  Uaab  in  die  Do- 
nau. 

Java,  Cluv.  V,  11.;  Cell.;  Sundain- 
sei  J«r«,  im  indischen  Meere,  durch  die 
Meerenge  Sundti  von  Sumatra  getrennt. 

Javan,  Ezech.  XXVII,  19.;  St.  in 
Arabia  Felix,  cf.  Wochart.  Phal.  II,  21. ; 
Michael.  Suppl.;  sec.  Itosenmüllcr  i.  q. 
Graecia. 

Javarinum;  cf.  Jaurinum. 

Javcnnum;  piemont.  St  Giavenot 
Prov.  Su*n,  nahe  der  Sangona. 

Javoria;  i.  q.  Jauravia. 

Javotk-Jair ,  Dent.  III,  14. ;  Josua 
XIII,  30.;  1.  Heg.  IV,  13.;  Ldstr.  in 
Basan;  i.  q.  Argob. 

Jaxamatac,  'la^afttetai;  cf.  Valer. 
Flacc;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  nahe 
dem  Palus  Maeotis,  südL  vom  TanaLi, 
unter  den  Pcricrbidi. 

Jaxartae,  PtoL ;  Volk  in  Scvthia 
intra  Iraaum.  am  Jaxartea  u.  in  der  Nähe 
der  Taptiri  Monte«. 

Ja x artet,  Plin.  VI,  16.;  Mela  HI, 
5.;  YcrgaoTi;*?,  Strab.  XI,  p.  35».  sq.; 
Dionys;  Ptol.;  Silis,  i»,  Pliu.  I.  c; 
lanais,  Curt.  VI.  VII.  nmlt.  in  loc.  j 
Arrian.  IV,  15.;  Fl.  im  Nordosten  >on 
Sogdiana,  entspr.  im  Nordosten  der  Co- 
uiedarum  Mtes ,  nimmt  den  Dyma*  und 
Baseatis  auf,  heifst  jetzt  Sir,  Sikon,  Air- 
Dar  ja,  ciO»pr.  auf  dem  Geb.  ttelur  u. 
fallt  in  den  Araber. 

Buthoß  t  If'urterb.  d.  Erdh. 


Jäter,  Hlerohyn.;  'iatfo,  LXX.} 
Euseb.;  I.  Maccab.  V,  8.;  Jacmr 
Num.  XXI,  32.;  Jo.ua  XIII,  25;  XXI, 
39.;  2.  Sam.  XXIV  ,  5.;  Jesaia  XVI,  H.; 
Acojq,  Afaq,  Euscb.;  cf.  Jlieronvni.j 
Jafagoe,  Joseph,  Antiq.  XII,  11.;  V»'a- 
«oras,  rafagos,  Ptol.j  Lcvitcnst.  im 
Stamrao  Gath  (Peraea),  gehörte  Ur- 
sprung!, den  Amoritem ,  lag  (.liuorraeo- 
rum  Civita*)  sec.  llieronyui. :  in  dcciino 
lapide  Philadelphrae  ad  sotis  occa*uiu, 
trans  Jordancm,  qindeeim  MilL  ab  E*e- 
bon,  sec.  Klocdcn  2|  M.  nordöstl.  von 
Ilcsbon,  3  südwe«tl.  von  Kabbath-Am- 
mon  und  ist  sec.  Sceizcn  in  voo 
Zach's  monatl.  Corresp.  XVIII,  p.  150. 
der  heut.  Ort  Szir,  Ssyr,  nicht  aber  *cc. 
Burckhardt  Ain  Hazir,  da«  südlicher  zu 
setzen  ist. 

Jaser,  Hieronym.;  /orfro,  Eu*cb.i 
FI.  bey  Jazer  in  Peraea;  sec.  Rurck- 
hardt  in  uns.  Tagen  IVadi  Szur,  fällt, 
wie  schon  Euseb.  u.  liieronym.  berichten, 
in  den  Jordan. 

Jazer  Marc,  Cell.;  Ja  es  er,  Je- 
rem.  XLV1II,  32.;  See  unfern  Jazer,  in 
Peraea,  sec.  Kelaud.  i.  q.  Jabbok,  >cc 
Baehienc  die  Quelle  des  Anton,  sec.  Gc- 
*en.  Comuienf.  über  den  Jesaia  du«  todto 
Meer,  sec.  Kau,  cf.  Biuchmg  Erd bekehr. 
V.  der  in  den  Jordan  fallende  Bach  Schc- 
Hat  Mantlur.  cf.  Ilaramelgfcld.  Scc'zcn 
fand  in  der  Gegend  von  Philadelphia, 
nahe  den  Quellen  des  Szir,  einige  Teiche. 

Jazer  (Jaescr),  Nuium.  XXXII,  1. 
3.;  Ldsch.  in  Peraea,  vielleicht  um  Ja- 
zer. 

Jazitha;  St.  im  westl.  Innern  Afri- 
ca*«s  vielleicht  nahe  dem  Darudus. 

Jazorum,  7a£cooov,  Joüeph.  XI f, 
11.;  St.,  vielleicht  in  Amnionitis  (Pe- 
raea), die  Judas  Maccabacus  eroberte. 

Jazvgea  Basileiy  cf.  Ovld.  Pont.  I, 
epst.  II,  v.  19.;  Id.  Trist.  II,  v.  191. 5 
Volk  im  Südosten  von  Sarmatia  Euro- 
paea,  am  Pontus  Euxinti*  bis  an  dio  Do- 
nau. 

Jazjjge»  Macoiae,  um,  'lu^vy$st 
PtoL  ;  Volk  im  Süden  von  Sarmatia  A*ia~ 
tica,  längs  dem  nördl.  Ufer  des  Pal. 
Älaeotis,  östl.  von  der  Mdg.  des  Bory- 
sthenes. 

i 

Jaspges  Metanastac,  Ptol.;  cf.  Cell. 
II,  8 ;  63. ;  Volk,  im  westl.  Dacicn ,  zw. 
der  Douau  u.  der  Theiss,  aus  Sartuaticn 
von  den  Hoxolani  verdrangt;  Im  heut, 
unger.  Kreise  jemwit  der  Theiss.  cf.  Sar- 
matae. 

Jebba;  cf.  Hepba,  Sycamina. 
Jebcllcä  (JcbiUca);  i.  q.  Gabala. 
Jcblaami  cf,  Jibleant. 

42 
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Jcbnel;  St.  im  Westen  des  Stamme« 
Juda  (Jndaea). 

Ja  b  o  c ;  i.  q.  Jaboch. 

Jebn»y  'Jtpovg,  LXX.;  cf.  Hieroso- 

lvma.  ,  „ 

Jcbutaei  (Jcbusitcr),  Kßovaaioi, 
LXX.,  Gen.  XV,  21  ;  Ezod.  III,  8.  17; 
«III,  23;  XXXIV,  IL;  Num.  XIII, 
30.:  Deut.  XX,  17.;  Josua  III,  10;  IX, 
1.  8;  XV,  8.  63.;  2.  Sam.  V  6  1. 
Reg.  IX,  21.;  Volk,  Im  Geb.  Juda, 
stammte  Ton  Jebusi,  dritter  Sonn  Ca- 
naan's,  ab,  Gen.  \,  16.,  behauptete  den 
Belitz  Jerusalem*«  bis  auf  die  Zeiten  Da- 
vidV  u.  lebte  auch  noch  *pater  zum 
Theil  unter  den  Jsraeliten  ruhig  fort. 

Je co n am;  St.  im  Stamme  Sebulon 
(Galilaea  Iarcrior). 

Jecpra:  kl.  Fl.  Jccfcer,  im  eberaal. 
Stifte  Lütüch,  lallt  bei  Mastlicht  ihdie 

Hptst.  Jcddo,  Yedoy  Kdo  de* 
japan.  Reiche«,  auf  der  Intel  Niphon, 
am  Fl.  Tongawa. 
Jehna;  cf  Gena. 

Jenud,  Josua  XIX,  45. ;  St.  de«  Stam- 
me« Dan  ^Judaca),  zw.  Baalath  u.  Bne- 
Barak. 

Jekabzcel,  od.  Kabseel,  Joma 
XV,  21.;  2.  Sam.  XXIII,  20.;  1.  Chron. 
XI,  22.;  Sehern.  XI,  25  ;  Kaßofril, 
LX>. ;  St.  im  Süden  de«  Stamme«  Juda, 
nahe  der  Grenze  von  Idumara. 

Jella;  Je  II  e  ja,  St.  in  Gallia  Cit-pada- 
na,  westl.  von  Plucenlia;  angebl.  jetzt 
Stradclla,  Mklfl.,  2  M.  südöaü.  von  Va- 
via,  1\  westl.  von  Fiacenza. 

Jelyav»;  i.  q.  Jalysus. 

Jemelaca;  Ort  Kmlcy,  in  Irland. 

Jemtia  (Jemptia);  schwed.  Prov, 
Jämtland,  Jcmptcland,  in  Nordland. 

Jena,  Clav.  III,  18. ;  Cell.;  cf.  Sa- 
gittar.  Hist.  Temp.  Jen. ;  Miillcr.  Ann. 
Sax.;  Olcar.  Synt.  Rer.  Thür.;  i.  q. 
Athcnae  Salanac,  Lucn. 

Jenecopia,  Zeilcr.;  Hermannid. 
Suec.;  «ehwed.  St.  Joenköpmg ,  in  Sma- 
land,  zw.  dem  Wetter-,  Rock-  n.  Munk- 
See. 

Jenitia;  sibir.  FL  Jenfac»,  entspr.  in 
den  Gebb.  von  Tibet  n.  fällt  in«  Eis- 
meer. 

J  e  n  «  s  u  « ,  Vt/wffOff,  Herodot.  III,  5. ; 
vielleicht  i.  q.  Rhinocorura;  «cc.  AI. 
entw.  i.  q.  Raphia,  od.  zw.  diesen  Städ- 
ten. 

Je  nun,  Ann.  Lauris»(».  ann.  773.;  Ann. 
Einhard,  ann.  c. ;  cf.  Geneva, 

Jephthah- Kl  (Jiphtach-  Et) ,  Josua 
XIX,  14.  17.;  Ebene  in  Galilaea  Infer. , 
zw.  deu  Stäuuueo  Asaer  u.  Sebulon. 


Jepketi  (Japhlet,  Jephleti);  St.  in 
Jndaea,  auf  der  Grenze  v<  1 
Benjamin. 

Jcrabriea;  i.  q.  Alanguera. 

J  er  acuta  Intula;  Insel  desS 
bicu«,  an  der  Küste  von  Arabia  Felix; 
angeht,  hent.  Tage«  Sabeia. 

Jerahmeelitae^  L  Sam.  XX^  II, 
10;  XXX,  29.;  Volk  im  Süden  von  Jn- 
daea, Nachbarn  der  Gessuri ,  Gessnritae. 

Je r atis;  St.  in  Mcseinbria  (Penis), 
nahe  der  Küste. 

Jereon;  cf.  Jireon. 

Jere$tavia;  tum.  Hptst.  Jarotlov, 
Jereslow  des  Gouvern.  gL  N.,  an  der 
Wolga. 

Jer  icho^  i.  q.  Ilierichus;  jetzt  Rihah* 
Rikha,  WarAa,  Dorf. 

Jericho  (Hierichuntina  Solitudo)y  Jo- 
sua XVI,  1. ;  cf  Luc.  X,  80.  ;  Wüste  im 
Staimne  Bejarain  (Judaca^  zw.  Jericho 
u.  Jerusalem;  in  un«.  Tagen  Quaranta- 
nie.  Hier  der  durch  Jetns  -JOtägigce  Fa- 
sten bekannte  Berg  Quarantania.  Mariti 
sali  daselbrtt  die  Ruinen  e.  Castcllg  (Ca- 
stell  de*  Samariters),  in  welchem  viel- 
leicht zur  Zeit  des  Hieronyin.  e.  Beitatzg. 
zum  Schutze  der  Reifenden  gegen  Räu- 
ber lag. 

Jerimoth,  Cell.;  i,  q.  Jarmuth  Ju- 
dacae. 

Jerne,  Claudlan.  'itqw  cf.  Hiber- 
nia. 

Jerpeel  (Jarephel),  Josna  XVIII, 
27.;  St.  des  Stammes  Benjamin,  in  Jn- 
daea. 

Jernit,  Ptol.;  St.  im  Südosten  von 
Iltbernicn,  18J  geogr.  M.  südwe*tl.  von 
Eblana;  vielleicht  i.  o,.  Cauilia,  Cashel; 
irrig  scc.  AI.  i.  q.  Chilmoria. 

Jernu$;  Fl.  auf  llibernien;  mnth- 
mafsl.  jetzt  Kilmart,  Ldsch.  Mottnster, 
od.  die  Suirt,  mündet  unfern  Waterfort ; 
wohl  aber  nicht  der  Shannon,  auf  der 
Westküste. 

Jerofordia}  i.  <j.  Erfordia. 

Jcro$olimay  Not.  II  ist. 
ann.  1180  ;  i.  q.  Hierosolyma. 

Jeroaolyma;  cf.  Ilicrosolyma. 

Jertict,  2.  Chron.  XX,  16.;  Wüste, 
in  Judaea,  unweit  Engaddi.  cf.  die  Char- 
ten des  Adrichomius. 

Jcruaalcm;  cf.  Hieroeolyma. 

Je  sonn,  2.  Chron.  XIII,  19.;  It*v- 
vat  LXX  ;  Vfferva,  Joseph.;  St.  im  Stam- 
me Benjamin  (Reich  Juda),  unweit  Be- 
thel. 

JcBimou^  l.Sam^  Befä-JestmotA, 
Euscb.;  St.  in  der  Wüste  Maon  (Judaea), 
sec  Euseb.,  irrig  jedoch,  X  MilL  südi. 
von  Jericho,  am  todten  Meere* 

Jaiumj  i.  q. 
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Je  »na;  üngcr.  Mktfl.  Devsna,  Zeno, 
Ge«pi«ch.  Arud,  zw.  Gyula  u.  Temeswar. 

Jesu  na;  cf.  Aesona. 

Je  areel^  Josua  XV,  56.;  St  im 
Geb.  Juda  (Judaea),  unfern  Jutah. 

Jesreel,  Josua  XIX,  18.;  1.  Sani. 
XXIX,  1.  ll.;  1.  Reg.  XVIII,  46;  XXI, 
1  U.;  2.  Reg.  IX,  f5.;  II.M-H  I,  4.  sq.; 
Judiüi.  III,  1 1. ;  Jezrucl,  W/v,  Hiero- 
nym.  ad  Hoseam  1,4.  n.  de  Loc.  Ehr.; 
loqctTjl,  LXX. ;  'ffOqccrjX,  Joseph.;  ^a- 

r,  jffrooy,  Joseph.  Antiq.  VIII,  7;  IX, 
;  wohl  i.  q.  Ksdraela,  ' EadgarjXa, 
Grael. ;  cf.  Iriner.  llicrosolyra. ;  St.  des 
Stamme«  Is*a*<  bar,  auf  der  nürdl.  Grcn- 
■e  yon  Samaria,  nee.  Hteronym.  metro- 
poli*  regni  Samariae  u.  jtixta  (südostl. 
viin)  Mnxiroianopolim ,  od.,  cf.  Euscb. : 
inter  Scythopolim  et  Legionen*,  sec 
Kloeden  aber  f  M.  südwc*tl.  von  L_ 
fast  3  nordöstl.  von  Hariad-Rimmon. 

Jesreel  Fallt»;  i. q.  Campus  Mag- 
nus, ro  fitytt  mätov,  Jo*eph.  Antlq.  XII, 
12.  (Campi  Latissimi,  Hicronym.  ad  Ho- 
seam I,  4.),  Esdraela. 

Jesscda;  Yesda;  Iran.  St.  Jesd, 
Yesd,  lesd,  Prov.  Farsistnn. 

J essen a,  Zeiler.  Topogr.  Sax.  Snp.; 
Pcckcnst.  Theatr.  Sax. ;  prenfr.  St.  fes- 
ten, Hgbz.  Merseburg,  an  der  schwar- 
■/cn  Elster,  2|  M.  südöetl.  von  Witten- 
berg. 

Jestia,  Nehem.  XI,  26.;  St  im  Süd-, 
outen  des  Stammes  Juda  (Judaea),  un- 
fern Molnda. 

Jeta  (Jeita);  cf.  Juta. 

Je t a e ,  arvm,  'letal,  Steph. ;  Jaeta, 
sec.  Mz. ;  St.,  yoovqmv ,  Steph. ,  im 
Südosten  Sicilicn's,  unweit  Entella ;  jetzt 
I.  q.  Ja  tum,  liefest.  Ort  Juto ,  im 
Val  di  Maxara.  Jetenge» ,  Man,  Plin. ; 
Lefm»  (Jefmi,  CInv.) ,  Clc.  Agr.  c  43. ; 
'icttxivot,  Mz.  Parnt. ;  Eiaw. 

Jeto»,  Sil.  ltal.  XIV,  v.  212.;  Berg 
Sicilien's,  auf  welchem  Jetae  lag. 

Jeteru»,   Plin.  III,  26.;   Fl.  in 
Moesia  Infer.,  kam  atis  dem  Haemus. 

Jet  her;  i.  q.  Jathir. 

Jethla,  Josua  XIX,  42.;  St  im  Süd- 
osten des  Stammes  Dan,  in  der  Nähe 
von  Ajtilon. 

Jever  in;  HptsL  Jever  der  Ldsch.  gl. 
K.,  im  Hrxth.  Oldenburg. 

Jczrafl;  i.  q.  Jesreel. 

Jezrael  Fallt»;  cf.  Campus  Mag- 
uus. 

Jibleam,  2.  Reg.  IX,  27.;  Ju6- 
leam,  Judic.  I,  27.;  Jeblaam,  Josna 
XVII,  11.;  St  des  Stammes  Ilalhma- 
nasse,   in  Samaria,    vielleicht  unweit 


XVI,  4.;  St  des  Stammes  Naphtali,  in 
Galilaea  Inferior. 

Jiphtach-El;  cf.  Jephthah  El. 

Jireon  (Jereon),  Josua  XIX,  88.. 
St  des  Stammes  .Naphtali  (Galilaea  In- 
fer.), unweit  En  -  Hazor. 

Joachimica  Fällig,  Zeiler.  To- 
pogr. Pomer. ;  kl.  preufs.  St.  Joachims- 
thal, Rgbx.  Potsdam,  am  See  Wer- 
belltn. 

Joaehimica  Fallt»,  Zeilcr.  To- 
pogr. Boh.:  Baibin.  Mi»cell.;  böhm. 
Bergst  Joachimsthal,  Kreis  Ellnbogen. 
Hier  wurden  1517  die  ersten  Thater: 
Joachims-,  od.  Schlack  -  Thaler  (V al- 
leres, Joachimici,  1  Thlr.  13  gr.  6  uf.) 
ge^h  lagen. 

rJlSV*!'  0e.or^ii  Oppidum 
(ttlla),  Lueo.;  sachs.  Bergst.  Johann 
Georgenstadt,  im  Erzgebirge. 

Joanni»  Pons;  unger.  Mktfl.  Hid- 
vegh,  Hidvegh-  Faros,  Gespsch.  Schy- 


Joanvilla;  ct.  Intrn  Fluvios. 

Jo6a6  (Jabat),  Gen.  X,  29  ,  Volk 
in  Arabien,  sec.  Bochart.  u.  Michael. 
Spicil.  II.  i.  q.  'Imßaqirat  ("/wÖafltra*, 
Bochart.),  Ptol.,  auf  der  Südn*tküste 
von  Arabia  Felix,  am  Sin.  Sarhalite», 

Jobaecu»;  i.  q.  Jaboch. 

Jobarcs;  cf.  Jomanes. 

Jobula,  Ptol.;  St  in  Albanien,  zw. 
den  Fll.  Cyrus  u.  Albanus ,  unweit  Sa- 
mums. 

Joeara  (Jucara),  Ptol  ;  St  in  Ara- 
bia Descrta,  nahe  den  Sin.  Persicaa, 
unweit  Idacara. 

Joe  de  am  (Jakdeam),  Josua  XV,  56.; 
St.  im  Geb.  Juda  (Judaea) ,  in  der  Nähe 
von  Jutah. 

Jocmeam  (Jakmcam),  1.  Reg.  IV, 
12.;  1.  Chron.  VI,  68.;  St  im  Stamme 
Ephraim  (Samaria). 

Jocneam  (Jakneam),  Josua  XII,  22  ; 
XIX,  11;  XXI,  <M. ;  'iexuav ,  'frxou, 
LXX.;  Levitenst.  im  aufsersten  Westen 
des  Stammes  Scbulon  (Galilaea  Infer.), 
am  südl.  Ufer  des  Kischon  u.  am  öatl! 
Abhänge  des  Geb^armelus. 

Joco»a  (Jucunda)  Fallt»,  HencJ. 
Silesiogr.;  österr.  schles.  St.  Freuden- 
thal, Itrunthal,  im  Kreise  Troppau. 

Jod  rum  (Adiodrum) ,  Ann.  llincm. 
Rem.  ann.  879.;  Jovara;  Jovin  Ar a% 
Beck  pngr.  Lex.j  Flecken  u.  ehemal. 
Benedictiiicr-Abtcy  Jouare,  Dcp.  Seiae 
u.  Marne  (Brie),  unfern  Meaux. 

Jogalia;  Yoghalia;   irläad.  St 
42  * 
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YoughoU,  Giften.  Cork  (Monster),  an 
der  Mdg.  des  ßlackwater  in  die  Yong- 
Ikallbai. 

Jo  g  a  n  a ,  Ptol. ;  St  auf  der  Westkü- 
ste von  Taprobaae. 

Jogbcha;  i.  q.  Jagbeha. 

Joja;  kl.neapol.  St.  Gioja^  Prov» 
Barl 

Jof,  incdecl. ,  n. ,  Mela  I,  t. ;  cf. 
Caesarea. 

Joläcnscs ,  später  Diagcbrea1; 
Volk  in  den  Gebb.  Sardiuien's ,  trieb 
Seeräuberci. 

Jolcus,  Plin.  IV,  9.;  Liv.  XLIV,  13.; 
?/  7a>Axos,  Strnb.  IX,  p.  300.;  Scs!  ; 
Diorfor.  IV.;  Apollodor.  Ribl.  I,  8.  sq.; 
St.  in  Magnesia  ( Thessalien) ,  auf  der 
nördl.  Küste  des  Sin.  Pnga*eus;  sec. 
Krucc  jetzt  Boritza  ,  üstl.  Ton  Volo,  sec. 
AI.  aber  t'olo  selbst.  Vattrst.  des  Jason 
u  Sammelplatz  der  Argonauten. 

Jolcus,  7wXxos,  Strub.';  Seholiast. 
&d  Apoll  (in.  Argonaut.  1,  v.  582.;  Kü- 
stenstrich in  Magnesia. 

J om  dn  es ,  Plin.  VI,  18.;  Imßaqrjs, 
Arrian. ;  vielleicht  i.  q.  D  i  antun  a, 
Ptol.;  Fl.  in  In<Ka  intra  Ganzem,  ent- 
spr. sec.  d'Anville  im  Süden  der  Emndi 
Mtes,  fallt  bey  Palibotbra  in  den  Gan- 

£s  ii.  heilst  in  uns.  Tagren  Dschumna, 
mna,    in  Ilindostan.    d'Anulle  ver- 
gleicht den  Erannnboa. 

Jo  mnium,  Anton.  Itin. ;  Ptol. ;  St. 
unieipium,  Anton.)  auf  der  Küste  von 
uretania  Caesar.,  XXXVIII  Hill, 
westl.  von  Rusazis,  fistl.  von  Rusucu- 
rium;  vielleicht  jetzt  Temen,  kl.  St.,  im 
Königr.  Algier,  am  mittelländ.  Meere; 
«ec.  AI.  Skurffak. 

Jomusa,  Ptol.;  St.  im  Nordwesten 
Von  India  intra  Gangem ,  vielleicht  nahe 
der  Mdg.  des  Acesincs. 

Jona,  ac,  Ann.  St.  Colnmb.  Scan- 
nens, ann.  1213.;  1  q.  Icaunu. 

Jona;  cf.  Insul  a  St.  Columbani. 

Joitaca,  Ptol.,*  Jonacopolit, 
Tab.  Agathera. ;  St.  in  Penis,  nahe  dem 
Fl.  Rogomanis. 

Jone;  oft  i.  q.  Antiochea  ad  Orontem 
u.  Gaza  Judacae. 

Jonöpölis ,  Novella  XXIX ,  1. ;  fTco- 
vonolig,  Lucian.  in  Pseudom. ;  Juno- 
polis,  'iovvonoXig,  IVotit.  llierocl.; 
Marcian.  Hcrael. ;  früher  Ahoni  Tichos. 

Jonosia;  kl.  spnn.  St.  I'ittä  Loysa, 
Konigr.  Valencia,  3  M.  nördl.  von  Ali- 
eantc. 

Jopc,  et,  Solin.  c.  34.;  'lonv,  Steph.; 
Dionvs.  v.  910. ;  Joseph.  Antiq.  IX  ,  10; 
XI,  4.;  Joppe,  Mela  I,  ll.i  Plin.  V, 
13;  IX,  5.;  'J6nnr0  Sir.ib.  MI.  p.522.J 


Ptol.  V,  16.;  Joseph.  Antiq.  XH1,  &  23.; 
Id.  BeU.  I,  16;  HI,  29.;  1.  Maccab.  \, 
75;  XV,  5.;  Actor.  IX,  36.  43.;  X,  8; 
XI,  5.  13.;  'Jojtjtw,  'ltoitm\,  LXX.;  cf. 
Conon.  ap.  Phot.  Nnrrat.  XL,  Cod.  186.  ; 
Jap  ho,  Josiia  XIX,  46.;  2.  Chron.  II, 
16.;  Esra  III,  7,;  Jona  I,  3.;  'laya, 
Anna  Comnen.  Alex. ;  St.  auf  der  Küfte 
ton  Judaca,  sec.  Joseph.  Antiq.  XIII,  8.: 
CL  Stad.  (7|  St )  südwestl.  von  Antipa- 
tris,  sec.  Abulfeda  VI*H.  westl.  von  Ha- 
nta, wurde  durch  Jonathan  von  der  syr. 
Besatzg.  befreit,  von  Simeon  befestigt, 
stand  in  den  Kreuzzügen  mächtig  da  n. 
heif.t  jetzt  Jaffa ,  St.  im  Paschal.  Da- 
mask.  Joppicus,  adj.,  Plin.  V,  14*; 
'ionnhctt,  '1.  Maccab.  XII,  3.;  Einw.  — 
Noch  zur  Zeit  des  Hicronvm.  (ad  Jon. 
I.)  zeigte  mau  hier  den  Felsen ,  an  wel- 
chen Andromcda  gefesselt  gewesen  seyn 
soll.  cf.  Strnb. ;  Joseph.  Bell.  III,  19.; 
Mela  1.  c. ;  Plin.  d.  1.  —  Hier,  wo  sich 
die  Wundergeschichtc  mit  dem  Jona?  zu- 

Se  tragen  haben  soll,  cf.  Diodor.  Sic.  IV, 
2.;  Apollodor.  II,  5.  9.;  Homer.  11. 
XX,  v.  144.  sq.,  verrichtete  am  4  Aug. 
1192.  Richard  Löwenherz ,  Kg.  von 
Engl.  (st.  am  6  Apr.  1199.  an  e.  bey 
Chalus,  im  Dep.  Obcrvicnnc  erhaltenen 
Wunde)  die  glänzendste  se.  Waffen- 
thaten. 

Jopila,  Ann.  Lauriss.  ann.  759.; 
Ann.  Einhard,  ana.  c. ;  Ann.  Mettens. 
ann.  714.  759.;  niederl.  Mktfl.  (Villa) 
Jupil,  am  fistl.  Ufer  der  Maas,  unter- 
halb Lüttich. 

J*poli*\  St  in  Seleucis  (Syrien), 
oahe  dem  Orontcs. 
Joppe;  i.  q.  Jope. 

Jovpica  Toparehia,  Plin.  V,  14.; 
District  um  Joppe,  in  Judaca. 

Jopnica;  angebt,  i .  q.  Andecrium. 

Jor  (Baniai-Flufa),  Isidor.  Ortg. 
XIII,  21.;  nngebl.  Quelle  des  Jordan, 
entspr.  bey  Caesarea  Philippi ,  in  Pa- 
neaa,  am  Fufse  des  Berges  Ilermon,  aus 
e.  Felsengrnttc  Paneum,  er.  Joseph. 
Bell.  I,  16;  HI,  35.;  Euscb.  Hist.  Eccl. 
VII,  17.,  die  ehemals  mit  dem  nahen 
Ilaine  dem  Pau  geheiligt  war,  nalmt 
den  Dan  auf  u.  vereinigte  *ich  mit  dem 
Haspani.  Joseph.  Bell.  II,  21.  hält  die« 
Quelle  für  die  wahre  des  Jordan. 

Jordänes,  Tacit.  Hist.  V,  6.;  So- 
lin, c.  85.;  Guilielra.  Tyrns  XVIII,  21.; 
Jordäni*,  Plin.  V,  15.;  Joqdavrjg, 
oi>,  Ptol.;  Steph.;  Pausan.  EKuc.  I,  f.; 
'ioqduvrjg,  Joseph.  Bell.  I,  Iii;  II,  13; 
III,  35.;  Id.  Antiq.  V,  1.;  Euscb.  Hist. 
Eccl.  VII,  17.;  'loodcnnjg,  LXX.;  Gen. 
XUI,  11. j  Josua  Hl,  15.;  2.  Heg.  II,  1. 
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14;  V,  10;  VI,  4.;  1.  Chron.  XIT,  15.; 
Jcrem.  XII,  5;    XLIX,  19.;  Sirach. 
XXIV,  24.  (36.);  Matth.  III.  3.  6.  16.; 
Joh.  III,  22.;  Actor.  VIII,  27.;  Fl.  in 
Palästina,  entspr.  aus  drey  Quellen:  a. 
Jordanes  Minor,    die  nördlichste;  b. 
Dan,  KÜriöstl.  von  Jordanes  Minor,  bey 
Tel -el- Kadi,    c.  Jor,  Bancat  -  Fluf« , 
um  welchen  herum  e.  Menge  behauen  er 
Steine  liegen,    die  vielleicht  zu  dem 
Tempel  gehörten,  welchen  Hemdes  dem 
Caesar  Augustus  aus  weifsem  Marmor 
erbaute ,  —  steht  mit  dem  See  Phiala  in 
Verbindg.,  wird  von  Bächen,  die  der 
schmelzende  Schnee  des  Antilibanus  bil- 
det, vei>tärkts  eilt  dem  See  Scraechoni- 
i  i-  zu,  fallt  2  St.  südl.  von  der  Brücke: 
Dschisser  Beni  Jacub  in  den  See  von  Ti- 
herias ,    tritt   bey  Tarichaea  heraus, 
durchströmt  die  Jordan's-  Aue,  mündet 
nach  e.  Laufe  von  15  geogr.  M.  in  den 
Lac.  Asphaltites  n.  heilst  jetzt  IS'ahr  el~ 
Jrdcn,  Jordan,  Paschal.  Daraask,  bey 
den  Arabern  Ordonn,  Ordunn,  cf.  Abul- 
feda  Tnb.  Syr. ,  jedoch  nur  der  Thcil 
zw.  den  Seen  Seraechonitis  u.  Tiberias. 
Von  hier  bis  zum  todten  Meere  heifst 
ders.  Schcriat ,  Schertat  el-Kebir,  weil 
liier  die  Israeliten  durchgingen ,  Josua 

III,  15.  sq.  cf.  Ahulfcda  1.  c.  u.  Burck- 
hardt.  Sein  trübes,  in  Flaschen  aber 
hell  werdendes,  süfces  und  fischreiches 
Wasser,  cf.  Mariti,  Pococke,  erhielt  im 
IV  Saec.  (hier  taufte  Johannes  n.  Jesus 
selbst,  cf.  Marc.  I,  10.;  Luc.  III,  21.  sq.) 
e.  gewisse  entsündigende  Kraft,  u.  gegen 
Endo  des  VI.  war  die  Stelle,  wo  Jesus 
getauft  wurde,  mit  Marinnrplatten  be- 
legt u.  stand  in  der  Mitte  des  Flusse«  e. 
Kreuz,  wo  der  Priester  das  Wasser  hei- 
ligte u.  die  versammelte  Menge  eintre- 
ten liefs.  cf.  Antonia  v.  Piacenza  Itin.  — 
Noch  jetzt  eilen  unter  türk.  Geleite  u* 
Schutze  gegen  die  räuberischen  Bedui- 
nen-Araber am  zweyten  Ostcrtage  die 
Christen  an  die  durch  Christus  gehei- 
ligte Stelle,  um  sich  hier  mit  dem  ge- 
weihten Wasser  zu  waschen,  cf.  Maun- 
drcll,  Shaw,  Hassclquist, 

Jordänc»  Major,  'loqdavrjg  6  ut- 
yalog,  Joseph.  Antiq.  VIII,  3.;  Id.  Bell. 

IV,  1. ;  i.  q.  Jordanes.  Dafs  sc.  Ufer  in 
der  letzten  Hälfte  des  März  u.  im  April, 
%nr  Zeit  der  Erndte,  cf.  Josua,  1.  Chron., 
Sirach.  übertreten,  bestätigen  neuere 
Heisende  nicht,  cf.  Quaresmius;  doch 
spricht  Volney  von  e.  Uebertritt,  zur 
Zeit ,  wenn  "  der  Schnee  -  der  Gebb. 
schmilzt.  Gesenius  zu  Burckhardt's 
Heisen  entwarf  über  sc.  Quellen  eine 
Zeichnung,  cf,  Seetzen  in  von  Zach's 
luonatL  Corrosp.  Will,  p.  343.  Ucbri- 


gens  bctrng  die  Breite  des  Flusses  südl. 

vom  See  Mcrom  etwa  20  Schritte,  bey 
Jericho  (»0  bis  90  Fu^  Maundrell  u.  se. 
Tiefe  südl.  vom  See  Tiberias  6  bis  7 
Fufs.  Durch  ihn  gingen  die  Israeliten 
während  des  Frühlings,  cf.  Josua  III. 
IV.,  vielleicht  gerade  in  e.  Jahre,  wo 
wenig  Schnee  auf  dem  Antilibanon  ge- 
fallen war.  cf.  Eckcrinann's  theol.  Bey- 
träge.  Ueber  dio  Fürthen  cf.  Judic.  XII., 
2.  Sam.  XIX,  8.  p 

Jordanes  Minor,  'loqöavrjg  6 
xqog,  Joseph.  Antiq.  V,  2;  VIII ,  3. ;  Id. 
Bell.  IV,  1. ;  die  nördlichste  Quelle  des 
Jordan,  entspr.  am  südwestl.  Abhänge 
des  Hermon,  bey  dem  Dorfe  Hasbeya, 
nimmt  den  Daphne  auf  u.  heifst  in  ung. 
Tagen  lla$bani,  Mojet- Hasbeya. 

Jordani»  Insula;  i.  q,  lcii um  Ca- 
strum. 

Jordanis  Planitie»,  Gen.  XIII, 
10.  sq.;  2.  Sam.  XVIII,  23.;  Viani- 
tie»,  Geogr.  3Xub. ;  rj  nFoivaoog  rov 
'iaQdavov,  Matth,  ni,  5.;  Luc.  III,  8.; 
to  fitya  ntdiov ,  Joseph.  Bell.  IV,  8. ; 
Ebene  auf  beyden  Ufern  des  Jordan, 
vom  See  Gennesarcth  bis  zum  todten 
Meere,  sec  Joseph,  unfruchtbar,  in  der 
Gegend  von  Jericho  aber  angenehm; 
jetzt  El-Cauer.  Hier,  wo  Maritti  Nach- 
tigallen  schlagen  hörte,  ist  sec.  Maun- 
drell sein  Bett  mit  hohen  Baumen, 
Buschwerk  u.  e.  üppigen  Grün  bedeckt, 
cf.  Jerem.  XII,  4;  XLIX,  19;  L,  44.; 
Znchar.  XI,  3.  u.  halten  sich  oft  wilde 
Thierc  und  Löwen  auf.  cf.  Jerem. 
XLIX.  L. 

Jornacum,  Steiner.  Descpt.  Hclvet.; 
Stumpf.  X. ;  Kahn  Ann.  lieh. ;  Schweiz. 
Flecken  irm«,  im  Livinerthal,  Canton 
Tessin. 

Jo saphat i  Vallis,  Joel  III,  7. 
17.;  muthmafsl.  Thal  in  Judaea,  zw. 
dem  Oelberge  u.  Jerusalem.  Bachicne, 
Beschrbg.  von  Palästina  u.  Hamelsvcld, 
bibl.  Geogr.  vergleichen  irrig  das  2, 
Chron.  XX,  26.  erwähnte  Dank-'lnal, 
das  aber  südöstl.  von  Jerusalem ,  in  der 
Nähe  von  Thekoa  lag.  cf.  Gcscnin« 
Comment.  über  den  Jesaias,  Th.  L 
p.  502. 

Jost  di um  (Josedum)',  i.  q.  Corbo- 
lhuu. 

Josephi  Tr»6us,  Niim.  I,  32.; 
Deut.  XXXHI,  13.;  Josua  XfU,  17.; 
XV11I,  5. ;  yvlri  'ioagriqp,  Apocal.  VII,  8.; 
i.  e.  Ephraim  u.  Manasse.  Joseph  wur- 
de bey  Vertheilg.  des  Landes  Canaan  für 
zwey  Stamme  gerechnet ,  da  Jacob ,  Jo- 
seph h  Söhnen:  Ephraim  u.  Manasse, 
gleiche  Hechte  mit  se.  übrigen  Söhne« 


r 
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ertheilt  hatte,  cf.  Gen.  XL  VITT ,  5.;  Jo- 
tua  IV,  4.  Du  Erbtheil  diesen  1}  Stam- 
men nennt  Josua  XVI ,  1. :  das  Loo»  der 
Söhne  Joseph».  Bender  Be*itzungen  la- 
sen unter  einander,  Josua  XVI,  9; 
XVII,  8.,  Ephraim  jedoch  südl.,  Joiiua 
XVI,  5  —  9.,  Halb -Manage  niirdl.,  Jo- 
sua XVII,  1—11.  Bcyde  trennte  der 
BachKanah.  Josua  XVI,  8;  XVII,  9. 

Jotiilinum;  franz.  St.  Josselin, 
Dep.  Morbihan  (Bretagne). 

Jotab  (Jambe);  Insel  des  Sin.  Ara- 
biens, »üdL  von  Aeni  Insola;  angebt 
jetzt  Jobab. 

Jotas,  Ptol.;  Atiotae,  Tab.  Aga- 
then» ;  Volk  in  Scythia  intra  linauin ,  in 
der  i\ähe  der  Aorsl. 

Jotapaia,  ae,  '/oarasrerrn,  Joseph. 
Bell.  II,  20;  III ,  T.  11.  sq.  21.  23.;  Id. 
Vit.;  'imraneeta ,  noltf  Evoutg,  Stepb. ; 
St  in  Galitaea  Infer.,  sudöstl.  voa  Se- 
phoriK,  nordwe«tl.  Ton  Itabyrion,  lag 
auf  c.  Felsen,  wurde  von  Jufephus  befe- 
stigt, Ton  Vecpabian  aber  erobert. 

Jotape,  Plin. ;  *Janiirn,  Ptol.  V,  8.; 
Ort  in  Ciljcia  Aspere,  nnweit  Seiinns; 
angebt  jetzt  Castk  Lombardo. 

Jovallium;  Ivollum,  Ptol.;  Fle- 
cken in  Pannonia  Infer. ;  in  uns.  Tagen 
Valpo,  JValpo ,  Hptort  der  Herrsch,  gl. 
N.  in  der  slavon.  Gespsch.  Vcrovita. 

Jovävi»;  cf.  Juvavia. 

Jovä  vvt,  Anton,  hin.;  FI.  In  Nori- 
cnm ,  strömt  bey  Juvavia  n.  fällt  in  den 
Aenus;  jetzt  Salza,  Salzach,  FI.  im 
österr.  Kreide  Salzburg,  entspr.  auf  der 
Pinzgauer  Höhe  u.  mündet  bey  Winkel- 
heiin  in  den  Inn. 

Jovem;  Ort  in Gallia \arbon„  wcstl. 
von  Tolosa;  sec  d'Anville  heut.  Tages 
Ouevin. 

Jovia,  Anton.  Itin.  edd.  Bert,  nnd 
Schott.;  Lovia,  ae,  Anton.  Hin.  Vnlg.; 
lab.  Peut.  ;  St.  In  Pannonia  Infer., 
XXX11  M.  P.  nordwestl.  von  Sopianae, 
XXV  siidl.  Ton  Gurtiana;  vielleicht  jetzt 
Legrad,  unger.  Mlrtfl.,  Ge#psch.  Szalad, 
am  Zusfl.  der  Mar  o.  Orave,  5  ML  östl. 
▼on  Wanwdin. 

Jovia,  Pitisc;  Gegend  um  Spalatro, 
in  Dalmatien. 

Jovidcum,  Anton.  Idn.;  Notit.No- 
ric.  Ripens. ;  St  m  Noricum ,  sec.  An- 
ton. Hin.  XXV11  M.  P.  westl.  von  Ovila- 
bis,  XVIII  südostl.  vonStanacum;  sec. 
Kruse  in  uns.  Tagen  Pied ,  4  M.  westl. 
von  Weif ,  im  HaiiHnickviertel ;  sec  AI. 
I.  q.  Gemunda  ad  Trannnro.  Hier  lag 
sec.  ftotit.  c. :  Praefectu*  secundae  Itali- 


in, 


Joelntaeum;  Juiniaeum; 
St  Joigny,  Dep.  u.  an  der  Yonne, 

Jovi»  Ata;  cf.  Jodrum. 

Jovi»  Civita»;  cf.  Diostpolts. 

Jovi»  Fan  um;  i.  q.  Gcofn 

Jovi»  Font;  cf.  Dioxpage. 

Jovi»  Indigeti»  Lucus, 
5.;  cf.  Indigctis  Jovis  Lucus.  Dem  Aen« 
war  am  Fl.  Numicus  e.  Tempel  geweiht, 
welcher  sec.  Dionys.  Halic  1.  die  Inschrift 
führte:  *otqo?  frtov  x^ovtov  Of  nora- 
pov  Noutniov  Ptvfia  ditnti. 

Jovi»  Luchs,   dioq  alaog,  Strab. 
XIV,  extr.;  Hain  auf  Cypern, 
Arsinoc. 

Jovi»  Mona,  Ann.  Laort». 
773.;  Ann.  Einhard,  aun.  c 
Moissiac.  ann.  d.;  Ann.  Prudcnt  Tree. 
arm.  859.;  Ann.  Hinein.  Kern.  ann.  875. 
879.;  Chronic.  Reginon.  ann.  859.  8?>4.; 
i.  q.  Suinmus  Pcnninus ,  Möns  St  Hcrn- 
hardi  Major,  Pertz.  Hier  schon  im 
Jahre  8T>9.  sec.  Ann.  Prndent  Trcc.  ein 


Jovi»  Oppidum ;  I.  o,.  Dios 

Jovi»  Promontorium,  Jiog  dnQct, 
Ptol.;  Vorgeb.  im  Westen  der  Insel  Ta- 
probane. 

Jovi»  Servatori»  Port*»,  dioe. 
Zbrnoos  Xiurjv,  PtoL;  Haren  auf  der 
Westküste  von  Laconica,  vielleicht  zw. 
Minoa  u.  Epidaiirns  Limera. 

Jovi»  Urii  Fanum,  Aman.;  wohl 
1.  q.  Bios  Sacra;  angebt  jetzt  Jeron, 
Schlafs. 

Jovi»  Villa,  Sneton.  Tiber,  c  65.; 
Ort  auf  der  Insel  Capreae. 

Jovi»  Villa;  cf.  Intra  Fluvioo. 

Jovium;  Juca;  franz.  Mktfl.  /out, 
in  Franche  Comte. 

Joyosa;  i.  q.  Gaudio*a. 

Joxide»;  Volk  in  Caricn. 

Juberg,  Ann.  Lauriss.  ann.  753.; 
Juburg,  Ann.  Einhard,  ann.  c;  han- 
növer.  Flecken  Iburg,  Frstth.  Osna- 
brück, am  Colbeck. 

Juca;  cf.  Jovium. 

Jucara;  i.  q.  Jocara. 

Jueataniai  americanische  Ilitllitnsel 
Yucatan,  Merida,  am  mexican.  Mbuseo, 
in  Neuspanien. 

Jud;  i.  q.  Jehud. 

Juda,  Josiia  XIX,  34. ;  Stauf  der 
Ostgrenze  des  Stammes  Naphtali  (Gali- 
laea),  am  Jordan,  cf.  Baohiene  Be- 
sch reibg.  von  Palästina. 

Juda,  'lovda,  LXX. ;  Gen.  XL1X, 
10.;  Nnm.  I,  7  27,  II,  3.  9;  X,  14; 
XIII,  7;  XXVI,  22;  Psalm.  LXXVL,  2.; 
Euro  V,  1. ;  Josua  XV,  1.  13.  20.  sq  ; 
XVIII,  5.;  Jesaia  XI,  Jcrcin. 
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XIV,  1;  XXXIII,  16.;  Joel  HJ,  ».; 
Matth.  II,  6.;  Joseph.  Anticj.  V,  1.« 
'JovÖa  (pvlt),  Stcph. ;  Apoeal.  »,  der 
südlichste  ii.  zahlreichste  Stamm  in  Ju- 
daea, grenzte  östl.  an  das  todte  Meer, 
bis  zuin  Kinfl.  des  Jordan,  nördL  an 
Benjamin  u.  Dan,  westl.  an  Philistaea, 
sudl.  an  Simeon  u.  an  den  Bach  Aegyp- 
tens, an  die  Amalckiter,  Edomiter  u.  an 
die  Wüste  Radeseh- Barnen,  hatte  sec. 
Josua  XV,  21 — 6*2:  123  Städte,  sec.  v. 
32  36.  41.  44.  öl.  54.  57.  50.  60  6*2., 
aber  nur  113  Wuhrschcinl.  aber  wur- 
den in  der  Folge  mehrere  Städte  an  Si- 
meon abgetreten,  cf.  Josua  XIX,  2.  7., 
od.  Josua  nannte  auch  gröfsere  Dörfer, 
die  aber  nicht  zn  den  cigentl.  Städten 
gezählt  werden  konnten,  cf.  Musius,  od. 
mehrere  Städte  führten  verschiedene  Na- 
men, cf»  Reland.  Aedod,  Gaza,  Asca- 
lon  n  Ekron  besaf*  eigentl.  nie  dieser 
Stamm,  obgleich  sec.  Judic.  I,  18.  die 
drey  letzteren  von  demselben  erobert 

Juda,  Josua  XI.  21;  XX.  7;  XXI, 
11.;  2.  Chron.  XXVII,  4  ;  Gdb.  in  Ju- 
daea, von  der  Grenze  des  Stammes  Si- 
meon, bis  nach  der  sädl.  Grenze  des 
Stummen  Dan  hin,  westl.  vom  todten 
Meere,  bildete  den  dritten  Bezirk  des 
Stammes  Juda  n.  rührte  iu  »e.  südl.  Thel- 
len  den  N. :  Gebirg  der  Amoriter,  Deut. 
I,  19.  20.;  et  Kam.  XIII,  18.  u.  ftlaritt 
Heise. 

Juda,  Josua  XV,  61.;  zrjt 'iovÖcuag 
iqtifiog,  Matth.  III,  1.;  Wüste  in  Ju- 
daea, näher  dem  Jordan,  als  die  heut 
südvrestl.  von  Bcthlelem  liegende  und 
nach  Johannes  benannte  Wüste,  längs 
dem  westl.  Ufer  des  todten  Meeres,  bil- 
dete den  Werten  Bezirk  des  Stammes  Ju- 
da u.  umfaßte  sechs  Städte  u.  Dörfer. 
Hier  lehrte  Jobannes,  et  Matth.  III,  1. 

Judae  Aegnum,  2.  Samuel.  XXIV, 
9.;  2.  Chron.  XVII,  10.  13  sq.;  Jesaia 
XVII,  1.  14.;  VIII,  8;  IX,  20;  XIX,  17; 
XXII,  8.  21;  XXVI,  1:  XXXVI,  1.  7; 
XXX VII.  10;  XXX VIII,  9.  —  Nach 
Saul's  Tode,  um  1055  vor  Chr.,  trennte 
sich  der  Stamm  Juda  von  den  übrigen 
Stämmen,  erwählte  den  David  zum  kg., 
vereinigte  sich  nach  sieben  Jahren  wie- 
der mit  ihnen,  erweckte  aber  bald  den 
Neid  und  die  Eifersucht  des  Stammes 
Ephraim,  unter  dessen  l-jinfliif*  nach  Sa- 
lome** Tode  der  hebräische  Staat  in 
zwey  Königr.  sich  theilte.  Nur  Benja- 
min, in  derben  Anthcil  Jerusalem  ,  Sitz 
des  Nationnlhciligthnms,  lag,  blieb  Ju- 
da treu.  Dieses  Reich,  -  zu  welchem 
Bccrscba,  Uurma  u.  Zicklag  gehörten, 


Städte,  die  Josua  XIX,  2.  5.  dem  Stam- 
me Simeon  zntheilt,  1.  Reg.  XIX,  3.; 
1.  Sain.  XXVII,  6;  XXX,  30.  aber  dem 
Reiche  Juda  einverleiben,  so  wie  Zora 
u.  AJalon,  welche  Stt.  sec.  2.  Chron.  XI, 
10.  Rehabeam  befestigte,  sec.  Jesaia 
XIX,  41.  sq.  zum  Stamme 'Dan  gehör- 
ten, -  das  im  Jahre  588  (582)  die  Baby- 
lonier  zerstörten,  beherrschten:  Reha- 
beam (Jcrobeam),  Sohn  Salomo's,  von 
975  bis  958.,  2.  Reg.  XII,  20;  XIV,  2l.| 
Abiam,  Sohn  des  Rehabeam,  von  958  bis 
955 ,  1.  Reg.  XV,  1.  2.;  Ätna,  Sohn  des 
Abia,  von  955  bis  914.,  1.  Reg.  XV,  9.; 
Josaphat,  Sohn  Assa's,  von  914  bis  889., 

1.  Reg.  XXII,  41.  sq. ;  Joram,  Sohn  des 
Josaphat,  von  889  bis  881.,  2.  Reg. 
Vll! ,  16.  sq. ;  Ahasja ,  Sohn  Joram  s, 
von  881  bis  880.,  2.  Reg.  Vlll,  26.; 
Athalja,  Tochter  des  israel.  Kg.  Ahab 
u.  Gattin  des  Joram ,  von  880  bis  874., 

2.  Reg.  XI,  3.  16.;  Joos,  Sohn  des 
Ahasja,  von  874  bis  834.,  2.  Reg  XI,  2; 
XII ,  1.;  Amazia ,  Sohn  des  Joae,  von 
804  bis  805. ,  2.  Reg.  XIV,  2. ;  üsia 
(A  aar  ja),  Sohn  Amazia'*,  von  805  bis 
750.,  2.  Reg.  XV,  2.;  Jothom,  Sohn  des 
Usia ,  von  «53  bis  737. ;  Aha* ,  Sohn  Jo- 
tham's,  von  737  bis  721.,  2.  Reg.  XVI, 

2  ;  //isJfctos,  Sohn  des  Alias,  vou  «21  bis 
füg.,  2  Reg.  XVIII,  2.;  iWanosse,  Sohn 
des  Hiskias,  von  692  bis  6*37.,  2.  Reg. 

XXI,  1.;  Aman,  Sohn  des  Mnnasse,  von 
637  bis  635.,  2  Reg.  XXI,  19.;  Jonas, 
Sohn  Amon's,  von  635  bis  604. ,  2.  Reg. 

XXII,  1.;  Jodhat,  Sohn  des  Josia«, 
herrschte  3  Monate,  2.  Reg.  XXIII,  31.; 
Jojakim,  vom  aegypt.  Kg.  Necho  eiti«?e- 
setzt,  von  604  bis  593.,  2.  Reg.  XX11I, 
36. ;  Jojachin,  Sohn  Jojakim's,  regierto 

3  Monate,  2.  Reg.  XXIV,  8.;  Zedekia 
(Matthanio) ,  von  593  bis  582. ,  2.  Reg. 
XXIV,  18;  cf.  XXV.  Uebrigens  betrug 
die  Daner  dieses  Reiches  sec.  Bauer, 
Jahn  u.  de  Wette  nur  387  Jahre ,  nach 
1.  u.  2.  Regg.  aber  393  Jahre.  Die 
Hoflng.  der  Wiedervereinig,  des  Reiches 
Israel  mit  Jnda,  Jesaia  XI,  13.  ging 
nicht  in  Erfüllg. ,  vielmehr  wurde  nach 
dem  Exil  der  Hafs  durch  Zurückstofsen 
von  Seiten  der  Juden,  durch  Verlauiurig. 
von  Seiten  der  Samariter  und  vorzügl. 
durch  den  saraaritan.  Tempelbau  nur 
noch  mehr  genährt. 

Judaea,  Hieron vm.;  t)  'iovdaia,  2. 
Macrah.  I,  10.;  Matth.  II,  22;  III,  1. 
5.;  Marc.  XIII,  14.;  cf.  Ptol.;  Euseb.; 
Cyrill.;  Origcn.;  RntiL  v.  393.;  i.>  q. 
l'alaestina. 

Jud-aea,  Plin.  V,  12.  14.  18;  XIII, 
4. ;  TachV  Ann.  11,  42. ;  Id.  Uist.  II,  79; 
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V,  1.  0.;  Sneton.  Tit.  c.  4.;  Solln.  85.;  Jucnna,  Tab.  Peut«;  Ort  In  Nori- 

Eutrop.  VI,  14;  VII,  19.;  Jornand.  de  cum,  Will  M.  P.  südl.  von  Yiruomn, 

Rcgnor.  Sncc.  p.  4?.;  Clironic.  Albert,  nahe  der  Grenze  von  Pannonia  Sapcr.; 

Stad.  p.  134.  140.;  ij  7ovdata,  Streb,  sec.  Cluv.  jetzt  Jaunatein,   in  Carinthia; 

XVI.    p.  523.;    Dio  Ca«».;    Joseph.;  wahrscheinlicher  *ec.  Kruse   der  heut. 

Matth.  II,  1.  5.  sq.;   Joann.  VII,  1;  illyr.  Mktfl.  IScumärktl-  Teracaeh ,  Kreil 

Actor.  I,  8;  II,  9;  IX,  31.;  Rom.  III,  Laibach. 

21);  X,  12.;  17  'Jovdauov  717,  Aclian.  Ani-  Juernia;  'iovtqvia,  Ptol.  Vulg. ;  L 

mal.  VI,  17;    Mittag»- Land ,  Josua  q.  llibernia. 

XV,  19.;  Ezech.;  Prov.  in  Wcstpalästi-  Juernii,  'lovtqviot,  Ptol.  Cod.  Pa- 

na,  bildete  den  dritten  Theil  von  Palae-  lat.;  f/ternt,  Vulg.;  Volk  in  Hibcrnia, 

etina  eis  Jordan  cm  11.  mnfafrte  die  Slam-  vielleicht  in  der  heut.  Prov.  Mounster. 

Die :  Benjamin,  Dan,  Juda  u. Simeon,  Phi-  Juernia  (Juvernia) ,  Ptol.;  St.  in  Hi- 

listaca  11.  Idnmaea.  See.  Plin.  V,  14.  bc-  bernia;  sec.  Cambden.  jetzt  Dunkerron; 

stand  Jndaca  aus  sehn,  sec.  Joseph.  Bell,  sec  d'Aimllc  Ca*hel%  in  Moiiuätcr;  sec. 

III,  4.  aber  aus  eilf  Toparchiae:  Iiierichut,  Manncrt  am  nördl.  Ufer  des  Lough- Dcri. 
Plin,  'hqtiovf,  Joseph.;  Kmmaua,  Plin.,  Jucrnua;  FI.  im  Westen  von  11  iber- 
^fuerovs,  Joseph.;  //yr/rfo,  Plin.,  AvÖdct,  nin;  wahrscheinl.  der  heut.  Shannon, 
Joseph.;    Joppica,  Plin.,  'lonnrj,  Jo-  mündet  bey  Liraerick. 

B<{)h. ;  Jcrabatcna,  Plin.,  *Ay.qctßaxxai^  Juellandia,  Cell.;  i.  q.  Jutia. 

Joseph;  Gophnitica,  Plin.,  Fotpva,  Jo-  Jufieum;  Juphieum;  päpstlicher 

scpli.;  Thamnitica,  Plin,  Örruva,  Jo-  Mktfl.  Sassofcrrato ,  Beleg.  Lrbino ,  am 

teph.:  Bcthteptcphene ,  Plin..  cf.  Joseph.  Sentino. 

IV,  2b*.;  Orinc,  in  qua  Hierosolyma,  Juga  Carpati  Montea;  cf. Carpatc*. 
Plin.;  Herodium ,  Plin.;  *Hq(o8ttov,  Jo-  Juga  M  inguida  Pyrenaei,  Au- 
feph. ;  'Iöov/xcria,  Joseph.;  'fyyadaf,  fori.  EpisL  X\1V  ad  Panlün.  v.  69.; 
Joseph.;  'lafiviu,  Joseph.;  Tlilln  (¥),  Claus tra,  Oros.  VII,  40. ;  Clausu- 
Joscph.  —  Judaeua,  adj. ,  Plin.,  Ju-  roc,  Lex.  IV.  Cod.  do  Officiis;  cf.  Sil. 
venc. ;  Judaice,  adv. ,  Cod.  Just. ;  cf.  Je-  Ital.  III,  v.  357. ;  ».  q.  Pyrenaei  Monte*, 
saia  XXXVI,  11.  13  ;  Judaicum,  adj«,  Juga  Hhaetica;  i.  q.  Alpes  Uhae- 
niirum,  Cic. ;  bellum,  Tacit. ;  victo-  ticae. 

ria,  ld  Juga  Suevonis  Montiaj  norwe^. 

Judaei,  Cic.  pro  Flacc.  c.  28.;  Ta-  Geb.  Kiölen,  Atifen,  mit  zwey  Hauptar- 

cir.  Ann.  XII,  23.;  Id.  Ilist.  II,  2;  V,  4.  men :  Scvcbtrget,  Grenze  zw.  Schweden 

5.  9. ;  Amm.  Marc.  XXIV,  6.;  Hicro-  u.  Norwegen  u.  Dofre-Ficld. 

nym.;  Chronic.  Moissiac.  ann.  51.  793.;  Ju  gantet ,  um,  Tacit.  Ann.  XII,  40.; 

Ann.  Prndent.  Trec.  ann.  839.  847.  sq.;  richtig  nur  ßrigantc*. 

Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  867.;  Ann.  Brun-  Jugerni;  cf.  Gngcrni. 

vi lar.  nun.  1096. ;  Chronic.  Albert.  Stad.  Jughoria;  Juhora;  Ldsch.  u.  St. 

11.  157.  251. ;  Martin.  Chrnnolog.  Born.  Juhorsky,  im  nördl.  Kufeland, 

nipp  p.  340.  j  Andr.  Prc*byt.  Batisbon.;  Jugri;  cf.  llungari. 

Chronic.  Bavariae  p.  68.  sq.;  Jcsaia  V,  Juhoncs,  um,  Tacit.  Ann.  X1TT,  57.; 

3.  *7;   2.  Reg.  XVI,   5.;    '/ovdatot,  F*  fron  es,  um,  M>*. ;  Volk  in  Germania 

Streb.  XVI,  p.  522.;  Joseph.  Antiq.  XIII,  Inferior;  Mahrseheinl.  i.  q.  t/6/1,  er.  M- 

23;  II,  9.;  Jerem.  XL.  XL1.;  Marc.  col.  Heins.,  Menso  Altingiiw,  da  bey  re- 

VII,  0;  Joann.  I,  19;  IV,  9;  V,  10.;  lonia  nupor  condita  wohl  nur  an  Colon  in 

Köm.  III,  29;  X,  12. ;  1.  Corinth.  IX,  Agrinpincnsi*  zu  denken  ist.    Th.  Rjcl. 

20;  XII,  13.;  GalaL  II,  15.  sq.;  III,  28.;  vergleicht  dio  yferfui,    u.  eolon.  nuper 

seit  der  babylon.  Gefangenschaft,    ct.  cond.  mit  Lagdunum.    Cluv.  setzt  die 

Köm  n,  28.  sq.,   Gesammtname  der  Jnhones  in  die  Nähe  der  Tcnctori,  um 

Karhkommen  Abraham'«,  cf.  Israelitae;  die  Mdg.  de*  Sieg. 

im  engern  Sinne  Bewohner  von  Jndaea.  Juia,  Cell.;  Fl.  in  Astnria  (Htspani.i 

Judacorum  Vicns;  cf.  Castro  Ju-  Tarraeon.) ;  muthmafsl.  jcUt  Juvia,  fallt 

daeorum.  bey  Ferrol  in  Galizien  in*  Meer. 

Judaicum  Af a r e ,   Tacit.  Hist.  V,  Juiniäcum;  franz.  St.  Joigny ,  Dcp. 

7. ;  e.  Theil  des  Marc  Interntuu ,  längs  n.  an  der  Vonne. 

der  Küste  von  Palästina.  Julia,  ae,  Amm.  Maro.  XIV,  26*.  ; 

venez.  Insel  Giudcca,  Zucc-  i.  q.  Betharamphtha. 

ca,  in  den  Lagunen  der  Beleg.  Venedig;  Julia,  Vcllej.  Patcrc.  II,  105.;  rich- 

cigcntl.  sech*  kl.  Inseln.  tlg  nur  Lnpia. 

Judcnburgum ;  i.  q.  Idnnum.  Jutta,  Baudrend.  Ann.  Carintb.;  Bn- 

Judowio;  cf.  Gildonacum.  cholzer.  Index  Chronol.;  unger.  Mktfl. 
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Gyula,  am  weiften  n.  schwarzen  Köroa, 

besteht  ans  Meinet-  (Deutsch-)  u.  Ma- 
gyar -  (Ungerisch-)  Gyula. 

Julia;  Zca;  FL  G'ai/,.in  Tvrol, 
füllt  im  illyr.  Kreide  Laibach  in  die 


Julia  Augusta  Bareino;   i.  q. 
Barcino. 

Julia  Augusta  Pella;  cf.  Pella. 
Julia  Ciaritas;  i.  q.  Attubi. 
Julia  Concor dia;  cf.  Nertobriga. 
Julia  Contributa;   i.  q.  Contri- 
buta. 

Julia  Fidentia;   St.  in 
Baetica,   nordwcstl.  von  Corduba; 
gebl.  i.  q.  Alraodavaria  Campestris. 

Julia   liier gav  onia  Dertosa; 
cf.  Dertosa. 

■  Julia  Joza;  'lovXta  */o£a,  Strab. 
III,  init.;  Julia  Tradueta,  Mzz.  dei 
Augustus  u.  des  Coj.  Lucius;  Trans- 
du  da,  Geogr.  Uavenn. ;  i'to!.;  St.  in 
Hispania  Baetica,  auf  der  Küste;  jetzt 
Tarifa ,  feste  St.,  Frov.  Sevilla,  an  der 
Mrenge  von  Gibraltar.  Von  Zclea  u. 
Tingis  in  Africa ,  so  wie  aus  Italien  hat- 
ten die  Römer  Colonisten  hieher  ge- 
schickt. 

Julia  Libyea,  Ptol. ;  Julia  hi- 
via  (Libia),  Marc,  llispanic.  I,  12.; 
Libyae  Castrum,  quod  est  Cirrita- 
niae  eaput,  Ib.;  Hptst.  der  Ccrreiani, 
in  Hispania  Tarracon. ,  nahe  den  Quel- 
len de«  Sicoris;  angehl,  jetzt  Llivia,  Li- 
bia, od.  St.  Julia,  im  Norden  von  Cata- 
lonien;  sec.  AI.  Puicerda,  Puigccrdun, 
Villa,  in  Catalonien,  am  Segrc. 

Julia  Myrtiiis,  Vers.  Ptol.;  Mir- 
tylis  (Myrtilis),  Mela  III,  1.;  Myr- 
tiiis, Anton.  Itin.  ;  Plin.  IV ,  22.  cf. 
Resend.  Antiq.;  St.  Lusstanicn's ,  am 
Anas;  in  uns.  Tillen  Mertola,  befest. 
Villa,  Prov.  Alentcjo,  am  Fl.  Gnadmna. 

Julia  Opta;  Opta;  St.  in  Ilispa- 
nia  Tarracon.,  südwestl.  von  Segobrign; 
luuthroaM.  jetzt  lluete,  Guctt,  Villa, 
in  Neu-Castilien,  1U£  31.  südostl.  von 

Madrid. 

Julia  Pax;  i.  q.  Pax  Augusta. 

Julia  lies  ti  tut  a,  Plin.;  Segida, 
Id.  ;  St.  der  Bastitani ,  in  Hispania  Bae- 
tica, unfern  Nertobriga,  cognoro.  Juliae 
Concordiae. 

Julia  Romulcnsis; t  cf.  Colonia 
Koranlea, 

Julia  Scarabantia,  Plin.  IV,  12. ; 
$carabantia,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut.;  ZxaoctßavTiu ,  Ptol.;  St.  in  Fau- 
nonia  Super.,  sec.  Anton.  XXXI  M.  P. 
südöstl.  von  Aqunc,  od.  LIX  von  Vindo- 
bona,  XXXIV  nördl.  von  Sahnria;  sec.  AI. 
heut.  Tages  Scaprutg ,  wahrscheinlicher 


I.  q.  Oedenburgum,  Cell.  II,  8;  12.; 
Sopronium  (Sempronium) ;  cf.  Amin. 
Marc.  XXV.;  Stabe).  Hungnr. ;  Islhuanf. 
S/.entyvan.  Mistel).  ;  Kanzan.  Epit. 
Hang.;  niederung.  Hptst.  Oedcnburg, 
Soprony  der  Gspsch.  gl.  N\,  zw.  den 
Fll.  Leitha  n.  Raab,  8±  M.  südöstl.  von 
Wien. 

Julia  Tradncta;  cf.  Julia  Joza. 

Julia  Tradueta  Tingis,  Plin.; 
i.  q.  Tingis. 

Juli acensis  Dueatus,  Clnv.  II, 
16.  18;  III,  8.  9.  15.;  cf.  Andrcae  To- 
pogr.  Belg.;  Tcschenmachcr.  Clivia, 
Julia  etc.;  chemal.  Ilrzth.  Jülich,  mit 
der  Hptst.  gl.  Namens. 

Julia  cum,  Anton.  Itin.;  Tab.  Peut.; 
Aroin.  Marc.  XVII,  J.;  Chronic  Rcgi- 
non.  ann.  881  ;  St.  in  Germania  Infe- 
rior, sec.  Anton.  XU  (XVI)  M.  P. 
von  Coriovalium  ,  XV11I  von  Colo- 
nia Agrippina,  sec.  Tab.  Peut.  XII 
von  Curiovallium,  XVIII  von  Agrip- 
pina; jetzt  Jülich,  preufs.  St.,  nahe  der 
Ruhr,  Rgbz.  Aachen;  ehemal.  Hptst. 
de«  Ilrzth.  gl.  Namens.  Mannert  hält 
Jnliacum  für  den  neuern  Namen  von 
Ad  natura. 

Juliagor dus,  'lovXiayoqdoe,  Ptol.; 
Gordi,  rooöoi,  Notit.  Episc.;  Cor- 
dus,  roqöoe,  Notit.  Hierocles;  roqdof 
vrjQ  Avdtac,  Socrat.  II,  36.;  St.  Lydien  s, 
zw.  dem  Hermus  u.  dem  Sipylus. 

Julianöpölis ;  cf.  Fanum  St.  Ju- 
lianae,  Santillana. 

Julias,  Joseph.  Antiq.  XIII,  9.;  et 
Bcthararaphtlui. 

Julias;  i.  q.  Bethsaida. 

Julias,  adis,  Joseph.  Bell.  II,  13; 
IV,  7. ;  Id.  Antiq.  XX ,  8. ;  cf.  Id.  Bcü. 

II,  9.;  cf.  Livias,  in  Pcraea. 
Julienses  Carnorum,  Plin.  III, 

19.;  Volk  um  Julium  Carnicuni,  in  dc- 
eima  Italiae  regione, 

Jult  nnm;  preufs.  St.  ffollin,  auf  der 
Insel  gl.  X.,  am  Fl.  üivenow. 

Jutiöböna,  Anton.  Itin.;  *Jovlt6ßo- 
va,  Ptol.;  'lovXtoßayva ,  Valcs.;  St.  der 
Caletcs,  in  Gallia  Belgica,  nahe  der 
Mdg.  der  Seqiiana ,  sec.  Anton.  X  M.  P. 
von  Caracotinura,  VI  von  Loturo,  XXVIII 
nordwestl.  von  Hotomagns;  jetzt  Lille- 
bonne, Mktfl. ,  Dep.  Niederseinc,  mit 
Trümmern  e.  rora.  Theaters.  In  dieser 
von  Caesar  gegründeten  St.  grub  man  im 
J.  1824.  c.  6  Fnfs  2  Zoll  hohe  männl. 
Statue  von  vergoldeter  Bronze  ans.  Va- 
lesius  u.  Cluv.  vergleichen  aber  Dcppa, 
Dieppe. 

Juli6b6na;  i.  q.  Flaviana  Castra. 
J u  liöbr  i  c  a  (Juliobriga) ,  Plin.  III, 
3.;  PtoL*  St.  in  Cantahria,  nahe  der 
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Quelle  des  Hieras;  nee.  Cell,  jetzt  Fuen- 
te  di  Ivero ;  sec.  AI.  Val  de  Vietse;  wahr- 
scheinlicher i. q.  Lueronium,  Marian» 
Hirt.  1 ,  4.,  St  am  Ebro ,  Fror.  Burgos, 
Juliobrigenscs,  Inscpt.  ap.  Grnter.  -p. 
Andere  setzen  Julwbrica  (Juliobrigvn- 
sium  t  ictoria)  des  Flin.  LX  Mi»  von 
der  Quelle  des  lberus ,  auf  die  Stelle  des 
heut.  Laredo ,  Laredum,  Villa,  am 
Meere,  Prov.  Burgos. 

Julioburgum;  kl.  braunschweig. 
St  Juliusberg  (früher  Xcu-Drcskc),  Frst- 
th.  Oels,  im  Rgbz.  Breslau. 

Juliödunum ;  Losdunujn;  franz. 
St  Loudun,  Dcp.  Vienne  (Poitou) ,  zw. 
den  Fll.  Creuue  u.  Dive. 

Juli  61 a,  Ptol. ;  St.  im  Norden  Sar- 
dinien'« t  nördl.  von  Tibnla;  angebt  in 
uns.  Tagen  Castro  Doria,  nahe  der  Küste. 

Juli  iimägu  s ;  i.  q.  Andcgavium. 

Jul  iiimägus,  Tab.  Peut;  Ort  im 
Südwesten  von  Germanien ,  XI  M.  P. 
südöstl.  von  Bri^robanne,  LXIwestl.voa 
Giinario;  sec.  Beat  Rhenan.  i.q.  PAa- 
lendorfium,  Zeiler.;  Crns.  Ann.Sucv.; 
Knipschild.;  sec.  Clnver.  i.  q.  Dutlina, 
Dutlinga,  cf.  Crus.  Ann.  Snev.  y  sec» 
Fccht  Kwatingen;  sec.  Mannert  südl. 
von  Bonriorf;  »ec.  Wilhelm  Blumerk,  an 
der  Wntach ;  wohl  aber  mit  Knute, 
Leicbtlen  u.  von  Wcrsebe  jetzt  A>f  anfin- 
gen, im  badcn«rh.  Seekreise,  2  M.  nord- 
westl. von  Srluifhnnsen,  8J  südwestl.  von 
Pfnllendorf  5J  südwestl.  von  Tuttlingen. 

Juli  omä  gu  s ,  Leichtlcn;  Fl.  im 
Südwesten  von  Gcrmnnien,  bev  Jnlioma- 
gus;  beut  Tages  lfrutach,  im  hadenseb. 
Scekrcicc,  fallt  südl.  von  Thiengcn  in 
den  Rhein. 

Jul  idpiili»;  cf.  Elcusis. 

Jutiöpölin;  i.  q  Gordiucome. 

Julia p  Uli *  •  cf.  Gordium. 

JulifipHUs,  'JovltonoXtg,  Ptol.; 
St.  in  Phrygia  Salutaris ,  östl.  von  Syn- 
irada,  unfern  Mclitara.  Julienses,  Plin. 
V,  2». 

Juliöpöli»,  Dio  Gass.  XLVII.;  cf. 

Tarsus. 

Juli  8p  Kits,  Plin.  VI,  23.;  St  in 
Acgyptus  Infer. ,  sec  d*Anville  i.  q.  Ni- 

copolis. 

Julipa;  Flecken  Zalamea  de  la  Se- 
rena, in  Spanien. 

J tili s,  irfis,  Plin.  IV,  12.;  'JovXte, 
Scyl. ;  Steph. ;  ehemal.  Ilptst.  der  Insel 
Cea,  südöstl.  von  Carthaea;  sec.  d'An- 
ville  Grundlage  der  heut,  etwa«  nord- 
licher liegenden  St  Julis.  Tonrnefort 
erkennt  in  den  merkwürdigen  Ruinen 
auf  e.  erhabenen  Orte  (rric.  xolnig,  bey 
den  Einw.)  die  alte  St  Juli« ,  setzt  aber 
da«  heut  Julis  3  St  von  jenem  Platze; 


Villoison  vergleicht  das  heut  Zeo  und 

CaUimach.  Epigr  ap.  Athen.  VII ,  818. 
nimmt  Julis  für  die 
Dictricts  auf  der  InseL 

Julium  Carnieum,  Anton,  Itin.; 
'lovXtov  Kayvixov,  Ptol.  II,  14.;  viel- 
leicht Castrum  Juliense ,  PauL 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  VI ,  51. ;  St 
in  Noricnm,  nordwestl.  von  Aquileja, 
südöstl.  von  Veldidena;  sec.  Kruse  jetzt 
Gaildorf,  Gouvern.  Laibach,  am  Fl. 
Gn.il.  Andere  setzen  Julium  Carnieum 
nach  Carnia  (Nordosten  von  Gallia 
Transpad.),  V  Mill.  Rom.  nördl.  von  lb- 
ligo,  LH I  nordwestl.  von  Aquileja,  auf 
die  Stelle  des  heut  Zuglio, 

Julium  Praesidium;  cf.  Scalnbis. 

Julius  Möns',  cf.  Stumpf.  X.;  Stm- 
ler.  de  Alpib. ;  Schweiz.  Berg  Julierberg, 
im  Gotteshaushund,  Can 
Grenze  des  Alpes  Juliae. 

Julius  Portus  apud  liajas,  Suetnn. 
c.  16. ;  i.  q.  Portus  Hajarum ,  Plin.  III, 
5.  Augustus  erweiterte  denselben  u.  gab 
ifera  den  neuem  Natura. 

Julius  l'icus,  Notit  Imp.;  Ort  in 
Germania  Super. ,  zw.  Tabernae  u.  No- 
viomagus;  sec.  Cluv.  jetzt  Germersheim, 
bnier.  St.  am  Einfl.  der  Queich  in  den 
Rhein,  1  j  M.  nordöstl.  von  Rheinzabern, 
Z\  südöstl.  von  Neustadt  Iiier ,  wo  e. 
Praefectus  Militum  Anderieianorum  lag, 
starb  1291  Ksr.  Rudolf  von  Habsburg. 

Jana,  Ptol.;  St  in  Albanien,  unfern 
Joblila 

Junearia,  Anton.  Itin.;  Tab.  Pent; 
Ort  in  Ilispania  Tarrncon. ,  XVI  M.  P. 
von  Siiimuiis  Pyrenaeus ;  gewöhnt,  jetzt 
Junquera,  Villa  am  östl.  Pyrcnäenpar*, 
in  Catalonicn ;  sec.  C#ll  aber  i.  q.  Fl- 
curia. 

Juncarius  Campus,  'iovyyaoiov 
«wdiov,  Strab.  III,  p.  110  ;  Gegend  i 
Junearia,  erstreckte  sich  bis  nach  " 
poriae  hin. 

Juneetana  Domus;  Ort  Altcnbie- 
sen,  unweit  Mastrieht ;  ehemal.  Besitzgg. 
de*  deutsehen  Ritterordens. 

Junei  Marc,  Martin.;  i.  q.  Rubrum 
Marc. 

Juneorum  Sylva;  cf. 

Juneco  pia  ;  i.  q.  Jonecopia. 

Juniancllum;  Flecken  Vit. 
im  Grlshrzth.  Toscana. 

Junianum-,  Luganum;  Ilptst. 
Laut»,  Lauwen,  Lauis,  Lugano  des 
Schweiz.  Canton  Tessin,  am  nördl.  Ufer 
des  Sees  gl.  Namens. 

Jn  nie  ladislavia;  i.  q.  Inolocza. 

Junivlndislavlensis  Palat  i na- 
tu s;  Woiwodsch. 
law,  in  Polen. 
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Juvavia. 


Junna;  Id.  franz.  FL  Jume ,  fallt  in 

die  Yonne.  - 

Junnonin,  Kircher.  China;  chine«. 
Hptst.  Junnan,  Yun-nan-fu  der  Prov.  gt 
K.,  am  See  Tien. 

Ju  hör  in  ,  Plin.  VI,  32.;  Insel, 
westl.  von  Matiretania  Tingit.,  MCCL 
M.  P.  Ton  Gades,  gehörte  zu  den  Fortu- 
aatae 

Junonia;  cf.  Erythia. 

Junonia  Minor ,  Plin.  VI,  32.; 
Iii.  Insel,  we*tl.  von  Mauretania  Tingit, 
unweit  Junonia 

Junonii  Monte»;  cf.  Ileraci  Mon- 


Jmtiniana  Prima;  vielleicht!,  q. 

Scopi. 

Juatiniana  Secunda;  cf.  Ulpia- 
Dum. 

Juatinianopoli»;  L  q.  Anazarba. 
Juatinopolia;  cf.  Aegida. 
Juta,  Jnsua  XV,  55.;  Jutta,  Josna 
XXI,  16.;  '/ovo«,  Luc.  1,  39.;  Codd. ; 
a.  heifst  in  uns.  Tagen  Palma,    Jet  h  an,  Hiertinym.;  '/errcr,  <*s,  L\\. ; 
Insel  üu  atlant  Meere.  Ense».;  St.  im  Stamme  Juda  (Judaea), 

XVIII  Mill.  sndösil.  von  Eleuthcropolis. 
Bonfrcr.  vergleicht  irrig  diese  St.  mit 
Asun.  cf.  Keland ;  Paulus  u.  Kuinöl; 
•ec.  Scetzcn  jetzt  Jitta,  Dorf,  südöstl. 
von  Hebron. 

tes  Juthungi,    Daripp,  ap.  Masco v.; 

Junoni»  Porta»;  Hafen  der  Insel    wohl  i.  q.  Gruthungi. 
Samos.  Jut  hang  i,  Amin.  Marc.  XVII,  6.; 

Junonii  Promontorium;  Vor-  Volk  in  Gallia  Transpadana ,  sec  Amm. 
geh.  im  Südwesten  des  Peloponncsns.         Marc,  aber :  Aleinannorum  pars,  italicia 

Junonii    Promontorium,   Mela    conterminans  tractibus^. 
n,  6.;  Vorgeb.  im  Süden  von  Hispania    .  JuJ.'a*  gFf}1'      *  *i  \\  Jut" 

Haetica,  südl.  von  Baexippo;  jetzt ,  Cap    l??d'a>  Z£lc_'-  *-  "f"»™- 

Trnfaltrar.  Prov.  Sevilla.  °,d-  1)csr»»t-  «aniae;  Polkudod  de  Heb. 


I 


Drafalgar,  Prov.  Sevilla. 

Junonia  Soli»  Jnsula;  i.  q.  An- 
tobt la. 

Junonia   Templum  ;    i.  q.  He- 


Junopoli»;  cf.  Jonopnlis. 
Jup  hi cum;  i.  q.  Juncum. 
Jupuacoa    (Lepuiaca,  Lipuacoa); 
i.  Prov.  Ouipuaeoa,  durch  den  Fl.  Bi- 
dusno  von  Frankreich  getrennt  Hptst 
St.  Sebastian. 

Jura,  Plin.  DI,  4.;  Ca«.  Civ.  I,  2. 
6.  8.;  Ann.  Prudent  Trec.  ann.  85».; 
Ann.  Vedast.  ann.  888.;  Juratau», 
'Jovyaaoog ,  Ptol.  II,  9.;  Jurua,  Ann. 
Hindu.  Renjens.  Ann.  8T1.  877. ;  Chro- 
nic. Reginon.  ann.  859.  806.  888.  894.; 
Geb.  im  Südwesten  von  Gallia  Karbon., 
trennte  die  Sequani  von  den  Ilelvctii, 
erstreckte  sich  von  dem  Khodanns  bis 
nach  Augusta  Rauracorum  u.  heifst  jetzt 
Jura,  Lcbcrbcrg,  theilt  sich  im  Dep. 
Oberrhein  in  2  Arme,  von  denen  der 
ostl.  bis  zum  Schwurzwalde  sich  hin- 
sieht, der  wcstl.  im  Dep.  Voges  denN. 
des  vogesisch.  Geb.  erhält. 


Carol.  Gustavi;  cf.  Cartris. 

Jntrebocum,  Zeiler.  Topogr.  Sax. 
Sup. ;  preufs.  St.  Jüterbock,  aai  Adda- 
u.  Kohr -Bache,  Rgbz.  Potsdam. 

Jutuntorum  Forum,  ' Iovxovvxcov 
tpoqog,  Ptol.;  i.  q.  Forum  Diuguntorum, 
Crema. 

Juturna,  Not.  in  Varr.  edit  Go- 
thofr. ;  Heilquelle  in  Latiuui ,  nalie  dem 
Fl.  Knmicus. 

Jut  urna,  Flor.  H,  12.;  Quelle  in 
Rom,  entsprang  auf  dem  Möns  Palati- 
nus  u.  strömte  bey  dem  Tempel  des  Ca- 
stör  n.  Pollux,  in  Regio  VIII. 

Juturnae  Lacu»;  See  in  Latium. 


Juvantiu»,  Ptol.;  Fl.  iu  I 


j; 


icenum  ; 


Jura»»u»;  i.  q.  Jura. 

Jurenae  Monatterium;  {.  q.  Fa- 
num  St.  Angendi. 

Juren»i»  Urb»;  tri.  franz.  St  St. 
Rambcrt  le  Joux,  Dep.  Ain. 

Jttrus;  i.  q.  Jura. 

Ju»,  'log;  befest  Ort  in  Laconica, 
unfern  Cargae. 

Jutti,  Anton.  Itin. ;  Ort  im  Innern 
von  lVnniidia  Massylor. ,  XVIII  M.  P. 
von  Altnba,  XXIV  östl.  von  Mercüueri, 
CI  Ö0Ü.  von  Cirta. 


routhinalVl,  der  heut.  Küstenfl.  Tronte, 
Delegat.  Raven  na. 

Ju vä via,  Kotit  Eccl. ;  Inscpt.  ap. 
Reines.  Class.  III,  n.  29. ;  Juvenae 
Caatellum,  Notit.  Imp. ;  Juvana,  Laz.; 
Juvavium,  Cluv.;  Jovavin,  i$,  Tab. 
Peut;  JoDOOHm,  Anton.  Itin.^;  Colo- 
nia  Hadr iana  Juvavia,  Inscpt.  ap. 
Grnter.  n.  4.  p.  265.  Severo  dicat.; 
Juvaven»i»  Civita,»,  Ann.  Juva- 
vens.  Maj.  ann.  803.;  vielleicht  i.  q. 
G au ano durum,  ruvavoöovoov,  Ptol.; 
St  in  Noricum,  XXXIII  M.  F.  südostl. 
von  Btdajum,  LXXI  südostl.  von  Isinis- 
ca;  i.  q.  Saliaburgum,  Cell.  II,  7; 
46. ;  Hund.  Metrop.  Sali»b.  ,*  Mabillon. 
Ann.  n.  Act.  St  Benedict.;  Rader.  Bavar. 
Sanct;  Österreich.  Hptst.  Salzburg  des 
Kreises  gl.  N.,  an  der  Salzach.  Juva- 
vensi»,  e,  Inscpt.  ap.  Keines.  Class.  VI. 
n.  36.;  Continuat  Reginon.  ann.  958.; 
Saisburgcnsia,  e,  Poris. 
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Juvävua;  i.  q.  Jovarus. 

Juvenacia,  sive  Juecnacium; 
neepolit  Küstcnst  Giovcnazso ,  Prov. 
Bari. 

Juoenacutn;  cf.  Ann.  Lauriss.  nnn. 
769. ;  Ort,  vielleicht  in  Angoumois  (Üep. 
Churcnte). 


Juvense  Castrum;  i.  q.  Juvavia. 

Juvernia;  i.  q.  Hibernia. 

Juvia;  Fl.  im  Norden  von  Hispania 
Tarracon.,  fiel  ins  Marc  Cantabricum  a. 
soll  noch  jetzt  Juvia  hcifsen. 

Jyrcae;  Volk  im  Nordwesten  von 
Sarniatia  Asiatica. 


K. 


Kuh zeel;  cf.  Jckahzeel. 

Kades,  Nnm.  XXXIII,  86.;  Psalm. 
XIX ,  6.;  i.  q.  Sin,  Zin,  Wüste.  Kloe- 
den setzt  »ie  aber  nordwestlicher,  tüdl. 
Ton  Kades  -  Barnea. 

Kades- üarnea;  sec.  Klocden  4  M. 
südwcstl.  von  Jathir,  2|  südl.  von  Bim- 
nion ;  i.  q.  Codes,  Hicronyra. 

Kadmoniter;  i.  q.  Cedmonaei» 

Kahdsaic ;  cf.  Casiotis. 

Jtcfii;  jfxr?; ;  cf.  Calacta. 

#fa t mundo;  baier.  Mktfl.  iTa/mfln», 
an  der  Vils,  im  Bcgenkrcfac. 

Kaloi  Xiutveg ;  i.  q.  Boni  Portas. 

Kalu  conen  (Calucone$ ,  bueoncs), 
Ptol  ;  Volk  Gcnnaiiien's ,  nördl.  von  den 
Mugilones,  auf  beyden  Ufern  der  Mulde 
n.  Klhc,  im  Bgbz.  Merseburg,  um  Brehna, 
Huben,  Torgau,  Ilcrzberg  n.  Prellin.  von 
Wersche  setzt  es  um  Luckan,  Lucken- 
walde, etc.  u.  dehnt  sc.  Wohnsitze  bis 
über  die  Elbe  in  das  Magdeburgische 
nun. 

Ka maviy  Ptol  ;  Volk  in  Gorraanicn, 
sfulwcsil.  vom  Geb.  Mclibocns,  östl.  von 
den  Dulgibini. 

Kanah,  Josua  XVII,  9.  sq.;  ].  q. 
Flumen  Arundir.cti.  Klocden  läfst  dens. 
2|  M.  südlicher  münden  u.  die  Grenze 
von  llalbmanasse  u.  Ephraim  bilden. 

Kaphartuta,  i.  q.  Castra  Maure- 
rum. 

Kar  du  Montes;  cf.  Corduacl  Monte*. 

Karinthia  Inferior,,  Pertz;  Un- 
ter -  Kärnthen,  im  Königr.  lllyrien. 

Karkeaia;  i.  q.  Carchemisch,  Cir- 
cc^iutu. 

Kar  kor;  cf.  Karkur. 

Kaq^airj;  *cc.  Brondstcdt  nach  Aus- 
grnhungg.  von  Steinschriften  u.  Münzz. 
die  heut,  merkwürdigen  und  weitläufigen 
Ruinen  auf  e.  erhabenen  Orte  der  Insel 
Ceos;  cf.  Caxlhaea. 


Ka rthan;  i.  q.  Carthan« 

Katathy  Josua .XIX,  15.;  Karccva&y 
LXX.;  vielleicht  i.  q.  Jfitron,  Judic. 
1,30.;  St  des  Stammes  Sebulon  (Gali- 
laea  Inferior). 

Kaufbeura,  ae,  Diplomat  et  Du-, 
cument.  Fridcrici  III.  p.  179.  181.; 
Kaufbura;  Kaufbura;  cf.  Zciler. 
Chronic.  Suev«;  KnipHchild.  dcCiv.  Inip.; 
baicr.  St  Kavfbcucm ,  an  der  Wertach, 
Oberdonaukreisw 

Kaysergwertha;  cf.  Cacsaris  In- 
sula. 

Kedar-,  cf.  Cedar  u.  Arabia  Felix. 

Kedarcni;  i.  q.  Ccdareni;  sec.  Ho- 
senmüllor  Beduinen -Araber. 

Kedcmoth,  Josua  XIII,  18;  XXI, 
37.;  1.  Chrnn.  VI,  79.;  Ktdauat»,  LXX.; 
Cadcmoth,  Hicronyra.;  Kadrjfuo&y 
Euseb.;  St.  des  Stammes  Buben  ( Pe- 
raca),  zw.  Jaliza  u.  Mephaat ,  sec.  kJoe- 
den  6}  M.  südöstl.  von  llesbon. 

Kedcmoth,  Deut.  II,  26.;  Wüste 
im  Stamme  Buben  (Peraea). 

Kede$;  cf.  Cäedesa. 

Kedea,  Josua  XV,  23.;  St  im  Süd- 
osten de»*  Stammes  Juda  (Jndaea). 

Kode 8,  1.  Chron.  VI,  72.;  Kiaeon, 
Josua  XIX ,  20.;  Kitjon,  Josua  XXI, 
28.;  St.  des  Stammes  Issaschar  (Sa- 
maria). 

Kcdea  Galilaeac;       i  . 

Kedes-\aphtali;   \  l'  *  l^edcsa- 

Kedron;  cf.  Kidron. 

KtSocor;  cf.  Ccdron. 

Kegila;  i.  q.  Ccila. 

Kch  clatha,  Nura.  XXXITI,  22.  sq. ; 
Lagerstätte (der  Israeliten,  in  der  Wüste 
Pharan  (Arabia  Petraea),  in  der  Gegend 
von  Bissa. 

Kehlhemium;  cf.  Celeusum. 

Keiiah-y  i.  q.  Ccila. 

Kekkoja;  Schlofa  Kekkoc,  in  Un- 
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Kckkojenaia    Proceaaus;  der 

kekkoeische  Diatriet,  in  Ungern. 

Kcmberga;  cf.  Cameracum  ad  AU 
bim. 

Kenath;  sec.  Burckhardt  jetzt  Ka- 
nuathy  im  Gebiete  von  Hauran ,  unweit 
Bostra,  mit  Trümmern  ans  den  Zeiten 
der  frühern  röm.  Kaiser,  cf.  Canatha. 

Keniaiter;  i.  q.  Cenesaei,  Cenezaci. 

Kcnitcr;  cf.  Cinaei. 

Kennatae;  Volk  in  Ceti«  (Cilicia 
Aspcra),  um  Olhasa. 

Kep  harnome,  Kscpagvafir],  Joseph. 
Vit.;  Ort,  xeopq,  in  Galilaea  Inferior, 
westl.  von  Julias,  Bctaramphtha ,  viel- 
leiclit  nahe  der  Quelle  Caparnaum. 

Kcphira;  i.  q.  Cephira. 

Ker  (Kit);  St.  Syrien  s,  am  Fl.  gl. 
& ;  angebl.  jetzt  Akker. 

Kerij oth;  cf.  Cariotb. 

Kcrioth  (Kirioth),  Josua  XV,  25.; 
Kaotctö,  LXX. ;  St.  de*  Stammes  Judo, 
xw.  Hezron  u.  Hazor-  Iladata.  Muth- 
inafsl.  Gcbrtsort  des  Judas  Ischarioth» 

Kerta,  Kiqra,  llesych.;  wohl  i.  q. 
Tigrnnoccrta. 

Kcadienai*  Sedes;  Stuhl  Kead,  in 
Siebenbürgen. 

Keaigeaburch,  Ann. I'rudent. Trec 
ann.  839.  ;  viclleiclit  i.  q.  Cotheua,  Ko- 
then. 

Kctakemctcnaia  Proccaaua;  der 
ketskemetiache  District,  in  Ungern. 

Kcxholmia,  cf. Zeiler;  Hermannid.; 
rns*.  iJL  ÄexAo/m,  Korciakigorod ,  Kar- 
logorod,  Gouv.  Finnland,  auf  2  Inseln 
,  der  Woxa. 

Kibroth-Hathaava;  Ort  in  Ara- 
bia  Petraea,  nördl.  vom  Sinai. 

Kibzaim,  Josna  XXI,  22.;  St.  im 
Stumme  Ephraim  (Samaria),  nnweit 
Beth-Horon  Inferior. 

Kidron,  2.  Sain.  XV,  23. ;  1.  Reg. 
II,  37;  XV,  13.;  2.  lieg.  XXIII,  12.; 
2.  Chron.  XV,  IC;  XXIX,  16;  XXX, 
14.;  cf.  Ezech.  XLVII,  12.;  Joel  III, 
23.;  Apocal.  XXII,  2.;  tov  KtHqov  u. 
tov  Ktdqcav ,  LXX.;  Kidqtov  £f</ta(i$o<;, 
Job.  XVIII ,  1. ;  Bach  in  Jndaca,  entspr. 
scc.  Quaresmius  im  Thale  zw.  Jeniba- 
lera  n.  dem  Oelberg,  oberhalb  dem  Gra- 
be der  heil.  Jungfrau  Maria,  durch- 
strömte  das  Thal  Josnphnt,  fiel  unweit 
Kuba  ins  todtc  Meer,  ist  im  Sommer 
fast  trocken,  im  Winter  aber  wasserreich. 
cf.Arvicnz,  Pococke,  Mariti  u.  Chateau- 
briand. 

Kidron  (Ccdronia  f'allis),  2.  Reg. 
XXIII,  4.  6.;  i)  Kfltqeov  qpao«y§,  Jo- 
seph. Bell.  V,  8.  13.  10.;  Id.  Antiq. 
VIII,  1;  IX,  7.;  Thal  in  Judaea,  durch 
welches  der  Bach  gL  X.  fliefst. 


Kijovia;  Kiovia,  Bert;  Clav.  IV, 
25. ;  cf.  Chiovia. 

Kijovienaia  Palat  inatus ;  i.  q. 
Chioviensis  Palatinatus. 

Kilkenia;  Kilkcnna;  cf.  CellaSt. 
Canici. 

Kilkennenaia  Comitatua  ;  Ir- 
land. Grfsch.  Kilkcnny,  Prov.  Leinstcr, 
grenzt  südl.  an  Waterlbrt. 

Kill  o  ci a;  irland.  Mktfl.  Kllmalon, 
Grfsch.  Limerick,  Prov.  Monnster. 

Kiltnora;  i.  q.  Chilraoria. 

K  ilonium ;  cf.  Chilonium. 

Ki mperlacum ;  Quimpcrlaeum; 
franz.  St.  Quimpcrlay,  Quimpcrle,  Dep. 
Finistcrre  (Bretagne),  am  Laita. 

Kina,  Josua  XV,  21.;  St.  im  Süden 
de*  Stammes  Juda  (Judaea) ,  zw.  Jagur 
u.  Diniona. 

K  i  ng  salin,  Camb  den. ;  irland .  FI  e- 
cken  Kingaalc,  Grfsch.  Cork,  Pror. 
Mounstcr,  nahe  der  Küste. 

Kiogia;  i.  q.  Coagia. 

Kipnhuaa;  cf.  Zciler.  Topogr.  Snx. 
Sup.;  Olear.  Syntagra.  Her.  Thür.;  wü- 
stes Sehlofs  Alfhausen,  Amt  Keihra, 
Rgbz.  Erfurt.  Im  J.  l'Xiü.  wurde  die 
Burg  von  den  Sachsen  u.  Thüringern,  er- 
obert, kam  1378  durch  Kauf  an  das 
Haus  Schwarzburg  u.  war  1497  noch 
zieml.  fest. 

Kiphhuaanva  Mona;  der  1158  F. 
hohe  Berg  Küjf'häuaer,  daselbst. 

Kir%  2.  Reg.  XVI,  ».;  Jcsaia  XXII, 
6.;  Arnos.  I,  5;  IX,  7.;  Ldsch.  des  as- 
syrisch. Reiches ,  wohin  Tiglath-  Pilcs- 
sar  die  Einw.  von  Damn«k  versetzte; 
wohl  c.  Gegend  am  Fl.  Cyrus  (Koro ,  in 
Zend  A vesta)  u.  i.  q.  Iberia;  scc.  Bo- 
chart  aber  i.  q.  Kovqqvot,  Ptol.,  im  südl. 
Medien,  am  Fl.  Mardus.  Die- LXX.  u. 
die  Vulg.  haben  2.  Reg.  etc.  Cvrene. 

Kir-IIarcscth;  i.  q.  Kir-'Moab. 

Kir-  Mo  ab  ( Kirharcs ,  Kirhareacth), 
Jcsaia  XV,  1.;  Kir-Harcaeth,  Jo*na 
XVI,  7.;  2.  Reg.  III,  25.;  Kir- Marcs, 
Jc*aia  XVI,  11.;  tov  Xtrqtnta,  2.  Mac- 
cab.  XII,  17.;  Xaqocxumßa,  Ptul.;  Stejih ; 
Fc^te  in  Moabiti*,  auf  c.  Fcl?en,  wäh- 
rend der  Kreuzzüge,  um  1131 ,  vom  Kg. 
Fulko  mit  e.  Castcll  versehen  ,  das  1183 
c.  Belagerg.  Salatlm'*  aufhielt;  jetzt 
Karra Jlr,  Flecken,  nahe  dem  Thale  gl. 
Namens. 

Kiriathaimi  Jcrem.  XL  VIII,  23.; 
cf.  Cariathaim. 

Kiritium;  preufs. St.  Kyritz ,  Rgbz. 
Potsdam. 

Kirjath,  Josna  XVIII,  28.;  wohl 
i.  q.  Kirjath-  Jeariiu. 
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Kirjathaim;  sec.  Seetzen  jctitt  Kör- 
riat,  Ort  in  Ruinen,  anweit  Attnrns; 
eec.  Riirckardt  Kl- Feym;  irrig  *ec.  Mi- 
chaelis Karjathaim  ,  Dorf,  e.  Tagrri*e 
von  Palmyra ;  sec.  Büsching  Karjathaim, 
St.,  in  der  arab  Prov.  IVcdsjed,  im  Je- 
inaitA;  cf.  Cariathaira. 

Kirjathaim;  i.  q.  Carthan. 

Kirjath  -  Arba;  i.  q.  Hebron. 

Kirjath-  llaal;  cf.  Haala. 

Kirjath  -  Ch  u z.o t h ,  Kuracr.  XXII, 
39. ;  St.  in  Moabit»  (O* tpulästina). 

Kirjath-Jcarim;  cf.  " 

Kirjath- Sanna; 

Kirjath-  Sepher; 

Kis-Topoltanensis  Processus; 
der  ki»ch-tobolt*chanische  District,  in 
Ungern. 

JT/tdemiifn;  kl,  St.  Kayst,  in  Sie- 


I.  q.  Debir. 


A7  »  c  o  n ;  cf.  Kedcs. 
Kitjon;  i.  q.  Kedes. 
Ki*on  (Ki$chon) ,  Jndic.  IV,  7.  13; 
V,  21.;  1.  Reg.  Will,  40.;  Psalm. 
LXXXIII,  10.;  Ktotov,  LXX.;  Tör- 
tens Knrfor,  Hicrnnyro.  cpi*t.  XVII 
ad  Marccll.  ;  Flu v ins  Haiphae , 
Schulten»  Ind.  ad  Vit.  Saladin.;  cf.  Ju- 
dic.  V,  19. ;  Josua  XIX,  11.;  Fl.  in  Ga- 
libtca  Inferior,  entspr.  am  ostl.  Ab- 
hänge de«  Berge«  Thabor ,  sec.  Ar- 
vicux  Merkwürdige  Nachrichten  Th.  II. 
bey  e.  Castcll :  Ain  -  el  -  Tudschar ,  t  heilt 
■ich  sec.  Brocard.  in  2  Bäche,  von  denen 
der  eine  in  den  See  Tiherias  fallt,  der 
westliche  bey  Nain  o.  Jokneara  vorbey- 
geht,  Sebulon  von  Issnschur  trennt,  xum 
Theil  Asser  durchströmt,  in  den  Mbticen 
▼on  Acre  mundet ,  hier  hey  den  Arabern, 
den  1\.  A'aAr  el  Mukattua  erhält,  er.  Ma- 
riti,  ron  Richter  u.  jetzt  Mokata,  Me- 
katta  heifst.  cf.  Mariti.  —  Otto  von 
Richter  fand  im  J.  1815  sein  Wnxscr 
klar,  aber  grün  u.  se.  Ufer  fruchtbar. 
Der  vom  Winde  weggeführte  Sand  ver- 
stopft oft  im  Sommer  se.  Miiiiclg.  Des- 
halb tritt  der  Fl.  aus  u.  bildet  e.  Art  von 
See.    Im  Winter  ist  der  Fl.  wasserreich. 

Kistuia,  KtgovTrt ,  Ptol.  Cod.  Mi- 
rand. ;  Astuia,  Vulg. ;  Kistovia, 
Lcct.  von  Wersebe ;  St.  der  Viruni ,  im 
nördl.  Germanien ;  sec.  Wilhelm  i.  q. 
Grabovia,  Grabow;  sec.  von  Wersche 
i.  q.  Gustrovia,  Gustrovium, 
inccklenb.  Schwerin.  Ilptst.  Güstrow  des 
Frstth.  Wenden,  an  der  Nebel,  3£  M. 
nordöstl.  von  Grabow. 


Kitron;  cf.  Katath. 

Kizinga;  Ch  issin  ga\  Chizzich- 
hemium;  baier.  St.  fii*siugcn,  ander 
,  Suale,  im  Lntermaiiikrei*e. 

Klingenberga;  bdhra.  Bcrgsehlof* 
Klingenberg ,  Kreit»  Prachim.  Angehl. 
Sita  de*  marcomann.  Kg*  Marbod.  Hier 
auch  der  sogenannte  marcomann.  Thurm, 
des«cn  InM-hrift  Hammer  u.  Bertudi  be- 
kannt machten. 

Klit  »ovia;  poln.  Ort  Katschow* 
Wni\vod.«ch.  Sundotnir.    Schlacht  am  10 

jui.  im. 

Knakadius;  Berg  in  Laconicn,  in 
der  Nähe  von  Sparta. 

Koesfeldum,  Cell.  II,  5;  33. ;  L  q. 

Co*fcldia. 

Kolistschia  Fallit,  Inschr.  des 
Deckel*  des  goldenen  Bechers  in  der  Sil- 
berkammer xii  Sonderkäufen ;  Ort 
Guldsthal,  Goldisthai,  im  J.  lt>28  Ko- 
lilzschthal,  lim  Kölitz,  1710  Kohhthal, 
171?  Colitzthaln.  Colischthal,  1715  Co- 
litschthal  genannt,  im  Schwarzegrnnde. 
Im  J.  1719  liefs  Christian  Wilhelm,  Fürs* 
von  Schwarxburg,  aus  dem  bey  Golds- 
thal  gewonnenen  Golde  jenen  Berher  ver- 
fertigen, welchen  Günther-XLlll.  im  J. 
x  1737  in  Dncaten  umwandeln  liefs. 

Korsula,  Kooaovka,  Dionys.  HaK- 
carn.;  ehemalige  St  bey  den  Sabinern, 
LXX  Stad.  von  Kcate. 

Koqv<pa>,  Mcet;  Burg  in  Corcyra. 

Krasznensis  Comitatus  t  die 
krafsner  G'cxnscA.,  in  l'ngcrn. 

Kudacum,  Cell. DcscpL  Polon.;  rtms. 
Flecken  Kudack,  iu  der  Woiwodsch.  Ki- 
ew, am  Dnieper. 

Kuinda;  befest.  Schloß  in  Cetii 
licien),  am  Abhänge  des  Tanrus. 

Kukolicnsis  Comitatus;  sieben- 
bürg. Gespsch.  Kockelburg,  im  Lande 
der  Magyaren. 

Kunijuh;  cf.  Iconium, 

Kunigesundra;  Gau,  Mainz  ge- 
genüber, längs,  dem  Main. 

Kup ha,  ae,  Bcnjaui.  Tudelens. ;  St 
in  Babylonicn,  zw.  dem  FL  Liga  n.  der 
St.  Sura. 

Kyburgum;      Chui  gebur  gum  , 
sec.  Ann.Sunirnllens.  ann.  1027.;  scni 
Mktfl.  kyburg,  Canton  Zürich, 
Winterthttr 

Ky dis  Saphtali;  i.  q.  Cnedesa. 

Kyriopolis;  schles.  St.  Herrnstadt, 
Rgbz.  Breslau,  an  der  Bartsch. 
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Labaca,  Ptol.;  St  In  India  iutra 
Gangem,  unweit  Joniusa,  vielleicht  zw. 
den  Fll.  Indus  n.  llydaspes. 

Labaeku»;  illyr.  Fl.  Laibach,  bey 
der  St.  gl.  N. ,  fällt  in  die  Sau. 

Labäcum,  Bucel.  Genn.  Sac;  Ln- 
cn.  ;  (bubianOy  Lublana) ;  cf.  Aemona. 

Labäcus;  Labica;  niederl.FI.  La- 
ven, Prov.  Groningen,  fallt  in«  deutsche 


Laboe;  St  der  Gerraei,  In  Arabia 
Felix. 

Laban.  Dcnt  I,  1.;  St  im  Süden 
Ot$t[>ul<i*tiiia's. 

Lab  am  t;  Fl.  Lambro,  im  lombard. 
Gouv.xMnilaad,  lallt  unterhalb  Piucenza 
in  der  Po. 

Lab  atinum,  cf.  Albasinum. 

Labbana,  Tab.  Agathem.;  Lam- 
bana,  Ptol  ;  St.  in  Mesopotamien ,  nm 
Tigris,  unweit  Ninus  in  Assyrien;  viel- 
leicht jetzt  Mosul,  Mosntl,  Mtuzul, 
Mowsol,  llptst.  des  PaM-hulik  gl.  K.  (AI 
Dschesira),  am  Tigris,  Ninive  gegen- 
über. 

Labdia;  i.  q.  Landia. 

Labdäeidae,  Stat.;  i.  q.  Thebant. 

Labeätae,  Plin.  III,  22  sq.;  La- 
beätet,  ium,  Liv.  XL11I,  19;  XLIV, 
81  ;  Volk  in  Illyris  Gracca,  nahe  dem 
See  LiilicatiH  u.  der  St.  Scodra. 

Labeäti»,  »dit,  Liv.  XLIV,  31.; 
See  in  Illyris  Graeca ,  bey  der  St.  Sco- 
dra; heut.  Tages  Logo  di  Scutari,  in 
Albanien.  Hier  entsprr.  Barbana  ir.  Clau- 
sula. 

Labecia,  Plin. ;  St  Arabien'*. 

Labcllum,  sive  Laveilum,  Al- 
bert Descp.  Ital. ;  Miraeue.  Geu^r.  Eccl.; 
neu  pol.  S.  Lavcllo,  Prov.  Basilicata. 

Laberua,  Adßrjgog,  Ptol.;  Ort  inlli- 
bernien,  nordwestl,  von  Eblana;  in  der 
heut.  Grftch.  Louth,  Prov.  Leinster,  *üd- 
westi.  von  Dundnlk;  *ec.  Cell,  der  befest. 
Ort  (Castrum)  Killoir;  sec.  AI.  MelU, 


kl.  St  am  Blackwater,  in  der  Grfrch. 
Ollmuth. 

Lab  er  ris,  •*;  Ort  im  Innern  von 
Hi*pniiiu  Tarraconcniis;  angebt  i.  q. 
CeUita. 

Labiavia;  preufc.  St.  Labiau,  Rgbz. 
Königsberg,  an  der  Deine. 

Labica;  cf.  Labacus. 

Labieana  Porta,  Plin.;  Thor  im 
Südosten  Rom«,  südi  vom  Porta  Prae- 
tina. 


La6ioanun,  Cic;  Gegend  um  Ln- 
bici,  in  Latium,  od.  das  Gebiet  der 


Läbici,  orum,  Cic.  Agr.  II,  85.; 
Aaßtxoi,  Diodor.  Sic  ;  Lavici,  orum, 
Liv.  IV,  47.;  Läbicum,  Sil.  Ital.  XII, 
v.  534.;  Aaßtxbv  naXatov,  Strab.;  St* 
in  Latium,  westl.  von  Praene*tc,  nord- 
oütl.  von  Tusculnm ;  nec.  Holsten,  jetzt 
la  Colonna,  Flecken  in  Campagna  di  Ro- 
ma ;  §ec.  AI.  aber  Monte  Vompatro ,  da- 
selbst. Labicemus,  adj.,  ager,  Liv.  XXVI, 
9.;  Labicani,  Liv«;  Cell.;  bey  Dichtern 
Labtet,  Virg.  Aen.  VII,  v.  7ife.i  cf.  Sit 
Ital.  VIII,  &7.  ;  Kinw. 

Labicni  Castro,  Caes.;  Laubi- 
u  m ,  Zeilcr.  Topogr.  Germ.  Inf. ;  Bucet 
Germ.  Sacr. ;  Miracus  in  Orig.  Bene- 
dict c.  27.;  Colvener.  in  Xot  Chron. 
Camerac.  II ,  27. ;  niedcrl.  Klecken  und 
Bcncdictiner-Abtey  Lobbe,  Prov.  Hen- 
negan  an  der  Sniubre,  unfern  Thuin,  siid- 
westl.  von  iVaniur. 

Labiniu»  (  Lavinius) ,  Aaßtvtog, 
Appian.  Civ.  IV,  init;  Lavinus  Amnis, 
Tab.  fragiuent.  in  agro  Bonouiens.  rc- 
pert. ;  et*.  Heines.  Iii*t*pt.  Ct  II,  n.  67.; 
Fl.  in  Galliu  Ciupariana,  öntl.  von  Bono- 
nia;  in  uns.  Tagen  Lavino,  etwa  3  AI. 
von  Hologiin. 

Labode»;  cf.  Ad  Aquas. 

Labor  iae  (  Lcboriac ) ,  arum ,  Plin. 
XVIII,  11.;  i.  q.  Campania  Felix. 

LabörinuM  Campus ,  od.  C am- 
i,  Plin.  (Ager,  Cluv.  UI,  39.);  cf. 
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Laböria  Terrae  I.  q.  Campanin. 

Lab  6t a»,  ae;  Fl.  in  Syrien,  unweit 
Antinchia,  fiel  in  den  Orontc*. 

LabrantI a ,  nc,  Strub.  XIV^p.  453. ; 
Flechen  in  Curicn,  zw.  Mylasa  und  AIh- 
lianda.  Rahe,  aufc.  Hcrge,  e.  Tempel: 
Jovia  Labrandeni ,  mit  e.  Statue  z/ioj 
Ztqccti'ov  (Militari?),  Strub,  d.  I.  Ser. 
Lactmit.  Div.  Iiift.  1,  22.  der  \nmc  von 
Labradvitst,  ei,  eos,  Gastfrcund  des*  Jupi- 
ter, er.  Tcmplura  Joels  Carii,  llerodot. 
1,  171.,  rg/rov  hgov  ^/iog,  Strub. 

Labronis  Portus;  cf.  Ad  Hcrcu- 
lcin. 

Laburdum;  Ort  der  Trabclli,  in 
Gulliu  Aquttan. ;  i.  q.  Lapurdum. 

Labutti,  Polyb.;  i.  q.  Coronus 
Möns. 

Labifrinthus,  Virg. ;  Ort  od.  Ge- 
bäude in  Creta,mit  vielen  Innungen  ,ioa 
Daednlus  angelegt.  Labyrinthitis,  adj., 
Catnll.;  Labyrinthicvis,  adj.,  Sidon. 

Labyrinthvs,  Mein;  Plin.  V,  9.; 
6  ActßvQtv&oe,  llerodot.  II,  148.  sq.;  c. 
kunstvolles  Gebäude,  in  flcptanomis, 
nicht  bec.  Plin. :  in  Moeridis  Lucu,  son- 
dern sce.  ilerudot.  okiyov  vrtsq  tt)Q  Xta- 
vrjs  tt]S  Moiqtog,  y.ccxa  Kyor.uÖttXiov  no- 
XiVy  war  von  Psamctu -Im«  an«  Marmor 
erbaut,  cf.  Mcla,  u.  umfalVte  oixrjfutTcc 
TgiggiAta,  llerodot.,  teiniillc  domo»,  Me- 
la.  Duhcy  da«  Grabmal  de«  König'* 
Strub. 


Lacanitis,  Aaxetvirie;  Distrikt  in 
Cilieia  Trachea,  mit  der  St.  Ircnopolis. 

Laearia;  St.  im  Osten  Lucanien'«, 
am  Sin.  Tarentinus,  südl.  von  Ifcraclca, 
Colonie  von  Phocae. 

Laccobardi ;  i.  q.  Longobardi. 

Laccobriga  Municipium ,  Mx.  de« 
Gniba;  Lacobriga,  Ptol.;  St.  der 
Vaecaei,  in  llispania  Tarracon. ,  zw.  Se- 
gtsama  und  Viminacium,  XWM  Mill. 
Kom.  nordwc«tl.  von  Pullantia;  tinmöpl. 
jetzt  Jlurgos,  denn  diese  St.  liegt  östli- 
cber.  Lacobricmscs ,  Plin.  III.  3.;  Aay- 
yoßoitut,  Plutureh.  Sertor.;  Eiuw. 

Laeedaemon,  onis,  Liv.  XXXV, 
27.;  Flor.  II,  2.  7.;  Mcla  II,  3.;  Pru- 
dent.  ndv.  Symraach.  II,  v.  24b'. ;  Chro- 
nic. Albert.  Slud.  p.  129.;  Aaxtdai/xcov, 
Pauoan.  Lacou.  c.  11.;  Seholiust.  llnmeri  ; 
Polyb.  V,  19.;  Stcph.;  früher  Sparta,  nr, 
Liv.  XXXIV,  38.,  Plin.  IV,  5.;  Com. 
Ncpos  Agesilaus  c.  6. ;  17  £naqrr;%  Pau- 
1.  c;  Steph.;  Scholia«t.  Horner.; 


Pnusan.  Arhnie.  c.  8.;  Strab.  im,  p. 
250. ;  Polyb.  Exccrpt.  Valc«.  c.  16. ;  I<L 
IX,  20.;  llptst.  von  Lnconicn  (Pclepon- 
ne«u«),  am  wc|ü.  Ufer  den  Eurotas,  hat- 
te «ec.  PohbrMX,  20.  e.  Umfang  von 
XLV1II  Sta'd.  (etwas  über  2\  St.),  war 
während  ihrer  lllüthe  ohne  Mauern, 
w  urde  zur  Zeit  de*  Cassandcr,  oder  erst 
vom  Tyrann  IVahi*  bete«: igt  11.  heilst 
jetzt  Palaeo-Chori,  od.  scc.  Kruse  Palaio- 
Castro,  Ort  unweit  Misitra.  cf.  Menr- 
sius  in  Miscell.  Luconic. — >  Laramiis,  adj., 
Virg.  Georg.  II ,  v.  487. ;  Lacacna,  Cic. 
Tn«cal.  II,  15.,  e.  Spartancrinn ;  Lacc- 
daemonius,  adj.,  Horat. 

Laccdacmon  ;  Laccdacmoni- 
orum  Opus,  Jornand.  de  Begnor. 
Sacc.  p.  27.;  i.  q.  Tarcntum. 

Laced  aemon  Cava,  Anxtdatuav 
tcoiltj,  Homer.  11.  II,  v.  581;  Hl,  v. 
239.  244.  387.  443;  IV,  v.  52.;  Id. 
Odyss.  1,  v.  93.  285 ;  II,  v.  214.  327.  359 ; 

III,  v.326;  IV,  v.l.  10.  313.  702;  V,  r. 
20;  XI,  v.  400;  XIII,  v.  412.  sq.;  XV, 
init.;  XVII,  v.  121;  XXI,  v.  13.;  Scho- 
Hast.  Homer.;  Pausa n.  Lacon.  c.  11.; 
Gegend,  2«oa,  Seholiast.,  um  Sparta. 
Achulirhcs  bey  Troja  u.  Ilium.  Cava 
hief*  die  Gegend ,  wegen  des  sie  umge- 
benden Geb.  Taygetu«. 

Laccdacmonia,  Stepb.;  St  auf  der 
Insel  Cyprus. 

Lacedacmönii,  Mela  II,  2.;  Cic. 
Tusrul.  V,  34  ;  Flor.  I,  18.;  Liv. 
XXXVIII,  32.  34.;  Cic.  Offic.  III;  11.; 
Corn.  Ncpos  Alcib.  c.  4.;  Eutrop.  Ii,  21 5 

IV,  2.;  Justin.  IX,  1.;  Vcilej.  Paterc.  1, 
18.;  Jornand.  de  Rcguor.  Succ.  p.  27.; 
Cluoiiic.  Albert.  Stad.  p.  131.  sq.;  Aa- 
xiÖaifiovioi,  Plutureh.  Pclopid.;  Strab. 
VIII,  extr.;  IX,.  p.  295.;  üiodor.  Sic, 
XIII,  24  ;  Thucvd.  III.  IV.  V.;  Pausan. 
Lacon.  c.  20.;  Polyb.  IV,  53;  V,  19.; 
Spart ani,  Justin.  XIV,  5.;  Zftcroria- 
TOt,  Diodor.  Sic,  I.  c. ;  Volk  in  Laconico, 
hiefs  der  Angabe  nach  ltrsprüngl.  /cfco- 
cratca  11.  erhielt  jenen  Namen  von  sei- 
nem werten  König.  Der  erste  König: 
Lelex  soll  nm  151«  vor  Chr.  geherrscht 
haben.  Um  898  trat  Lykurg  als  Gesetz- 
geber auf  u.  begründete  die  Macht  und 
den  Kuhin ,  wodurch  Sparta  im  Laufe 
der  Zeiten  so  herrl.  dastund.  Leonidas 
verewigte  sich  bey  Thermopylae;  Pau- 
«auias  besiegte  die  Perser  bey  Ptataea 
11.  Lysander  eroberte  wahrend  des  21 
Jahre  langen  peloponn.  Krieges  Athen. 
Seit  dieser  Zeit  aber  fangt  " 
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im  «inken  an.    Epnminondas  schlng  die 

Lucedaemonier  bey  Leuctra  n.  Mnntinca; 
l'hilopoeiuen  besiegte  sie  n.  hob  die  Ge- 
setze den  Lykurgs  auf.  Später  kamen 
die  Laccdaenionier  unter  da«  Joch  der 
Achävr  n.  der  Kölner,  welche  die  Ge- 
sotte  Lykurg'*  wieder  einführten.  Unter 
Trojan  bewahrten  die  Lncedacnmnier 
nur  noch  den  Schatten  ihrer  alten  Gräfte. 

Laeensis  Abbatia;  Monastcri- 
um  ad  La  cum;  Ort  n.  Abtey  LacA, 
llegbz.  Cöln,  unweit  Andernach,  im  XI 
Sacc.  Sita  des  Pfulxgrafcn  Heinrich 
(Dominus  de  Laco).  Von  diesem  Orte 
ist  da*  Chronic,  de  Lacu  bekannt.  Ge- 
nannter Pfalzgraf  gründete  um  1093  jene 
Abtey.    cf.  Tolner  Cod.  Diplom.  Pal.  p. 


Laccdon,  sive  Lacydon; 
Ton  Massilia. 

Laeetäni,  cf.  Jaccetani, 

Lacitänia,  cf.  Liv.  XXI,  28.;  La- 
ie tania^  Martial.  I,  epigr.  SM).;  Saline. 
Rpist.  Pomp.;  Lacetanorum  Regio, 
Cell.  II,  1;  124.;  i.  q.  Juccetania. 

Lacht»,  u,  Jo*oa  X,  3;  XV,  89.; 
1.  Chron.  XI,  9.;  2.  Heg,  XVIII,  14.; 
Neb  im.  XI,  30.;  llieronym.;  ifa^igt 
Aa%uc,  LXX.;  Aafftoa ,  Joseph.  Antiq. 
IX,  10;  cf.  VIII,  3.;  St.  in  D  aromas 
(Juduca)  scc.  lllnronyiu.:  vilia  in  septi- 
nio  rai  Mario  (südl.j  ab  Kietithcropoli 
euntibus  Daromam,  scc.  Eu»eb.  nqog  vo- 
tov  aitiovtayv  i/j  xo  Jaqaftuv,  gehörte 
dem  Stamme  Juda,  wurde  von  Jesus  (Jo- 
sua),  Hicronym.  erobert.  Ton  Snnlicrib, 
1  lieg.  XVllI,  17;  XIX,  8  ;  Jc*aia 
XXXVI,  2;  XXXVII,  8  ;  Mieha  1 ,  10. 
u.  nachmals  von  Aicbncadncxar  erstürmt, 
Jcrcrn.  XXXIV,  7.;  cf*  KohelethlX,  14.; 
nach  dem  Exil  aber  wieder  aufgebaut, 
Neuem.  I.  c.  u.  ist  jetzt  see.  Pa nitre  ein 
I>»M'f  mit  Ruinen.  Kg.  Ai.iazia  wurde 
hier  ermordet.  2.  lieg.  XIV,  19.  cf. 
KHand. 

Lachmas,  Lamam,  Josua  XV,  40.; 
Lehern  an,  Vnlg  u.  Codd.;  St.  des  Stam- 
mes Juda,  östl.  von  Lachis,  zw.  Chabon 
n.  Chithlis. 

Laciaca,  ©rum,  Tab.  Peut;  Laei- 
acum,  Anton.  Irin.;  Ort  in  Noricnm, 
•üdl.  von  Joviucuni ,  sfulwc«tl.  von  Ter- 
golape.  auf  dem  Wege  von  Lnuriacuiu 
nach  leldidcna,  am  Ausfl.  dea  Tramms; 
sec.  Krase  heut.  Tages.  Frankenmarkt, 
Flecken,  sec.  AI.  Mondsee ,  am  See  gl. 
N.,  sc*.  Cell,  aber  Qemimda  ad  Tran- 
num. 

Lact  ad  ae  (Laciade$);  Sk  in  Attica, 
nnweit  Eleasi*.    Yaterst.  des  Miltiades 


Baetfca**''  ^  T*M*ttI1'  te  Hkpahirt 
Laetburgum,  Ptol.;  ( Laeutburgi^ 
um,  Kruse,  v.  WcrsebeOt  St.  im  nördl. 
Germanien,  östL  von  der  Elbe;  sec 
Kruse  u .  >  on  Worsebe  i.  q.  Hazebur- 
^«m  Heimond.  I,  5«.  sq.;  11,  5.;  Ar- 
nold  Lubec.  I,  3*  sq.;  l\,  1.;  Kvanür, 
Vandal.  VI,  31.;  Id.  Metrop.  VI,  28; 
ropogr.  Sax.  Infer.;  Cbytracus  Snx.  H., 
üaa.  St.  llutzcburg,  Urzth. 

Lanenburir, 

auf  e.  Insel  des  See's  gl.  ^,  ,  3  M#  güJ: 
ostl  von  Lübeck.  Wilhelm  vergleicht 
IVumar,  <>  M.  nordöstl.  von  Hatzeburo 
n.  Cell.  Lautnburgum,  5*  M.  südwestC 
von  Katze  bürg. 

Lacinicuset,  Plh,.;  Ehrw.  e.  St 
(Lactnta,  od*  Lacinium,?)  in  Liburiii- 


Vitehoff's  Wörterb.  d.  Brdk. 


Läctnfae  Jnnoni»  Fanum,  Cia 

XLII,  28.;  Junonls  Tcmplnm,  "Hqczc 
Uyovt  Strab. ;  Tempel  der  Jnno  anf  La- 
emmm  Promontorium,  cf.  Valcr.  Uw.  1^ 

Ldfcinium,  Mela  II,  4.;  P!in.  IU, 
11. ;  ininw,PHL  ;  Strab. ;  Tzetz.  ad 
Jiyrophron.  v.  lfm.;  \  orgeb.  auf  der  Ost- 
ku^te  von  Bruttium  (Grnecia  Magna), 
radl.  von  Croton;  jetzt  Cap  delle  Coloil 

Liv  '"vi'rg       Ultcriore*  ^"'«««»i  a«»j./ 

Kth\VlRpo^'  fIin,;  Mela;  Pto1' 

St.  in  IllK|Ninia  Naetica,  se<\  Plin.  zw* 
Hurbejiulo  u.  Bac*ippo,  ►?e.  Ptol.  zw.  Sa- 
cilisif.  lliheris;  inuthmafsl.  in  der  Sähe 
des  beut.  Porcww,  Prov.  Jaon. 

Lacmon;  Geb.  auf  der  nordwestk 
Grenze  von  Thessalien,  der  nordl  Zwcitr 
de,i  Pindus,  südl.  von  Stvmpha  Möns; 
see.  Kruse  jetzt  Liaca,  östl.  vom  heut! 
MezxoT*  Hier  entspr.  muUuna^l.  der 
Pcnetis. 

Laeobena;  St.  in  den  Gebb.  von 
Comagene  (Syrien). 

Lacobriga,  Vasacus  in  Kpiicop.  Co- 
tal. ;  l.  q.  Laecobriga. 

Laco6riga,  Mela  III,  l.;  St.  in 
Lusitanien*  ostl.  vom  Promont.  Saerum.- 
See  ^  asaeus  in i  Episcop.  Catal.:  ve.tigü» 
exstant  prope  Lagos,  Algarbiorum  ur^ 
bt-m. 

La  cöniTcö  ae,  Liv.  XXXI,  ».  ; 
VHIej.  Patere.  I,  ;.;  Corn.  Äep.';  Ld- 
eöntee,  Mela  II,  t  ;  Com.  Ne,»  ;  lä- 
conia,  Plin.  IV,  init. .  V,  5.:  Auxn- 

»30;  XVII,  p.  575.;  Ilerodot  VI,  &P. 
Thucyd.  IV.;  Scvl,   St^.  v^ 

Iii,  G83.;  PJutarch.  Pelop.;  Loteh.  imj 

l 
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Sudosten  de«  Peloponnesos,  grenxte  östl. 
nn  den  Sio.  Argolicns  u.  an  da«  Marc 
Myrtoum,  nördl.  an  Argoli*  n  Arcadien, 
westl.  an  Me**cnicn  n.  an  den  Sin.  Me*- 
scniacas,  •üdl.  nn  den  Sin.  Laconicas; 
heut.  Tage«  Braccio  di  Maina  (7/aco- 
m'a,  Jhaconia),  gebirgig.  HpUC  war 
Sparta,  Ldco,  önis,  Com.  Ncp.;^  La  - 
eones,  Cell.;  Looon,  «nis,  Cic;  Aäxcov, 
Xenoph.  ;  Lacönieut ,  ndj. ,  Horat ; 
Laeonicum,  sc.  balneum,  Cir. ;  Läcö- 
«*«,  irfu,  Ovid.;  sc.  terra,  Mcla,  i.  q. 
Laconica;  Laeöniu»,  ndj.  Diene  Ldsch. , 
Vaterland  de«  Carter  n.  Pollnx  (Lacones, 
Martini.)  u.  ihrer  Schwester  Helena,  die 
Paris  entführte  n.  dadurch  Griechenland 
mit  Phryjrien  in  einen  Krieg  verwickelte, 
erhielt  am  Eade  de«  fast  30  Jahre  lang 
geführten  peloponn.  Kriege«  die  Ober- 
herrschaft über  Griechenland,  wich  aber 
den  röin.  Legionen.  Angtistn*  schenkte 
den  Kü^tenbewoluicrn  die  Freiheit,  de- 
ren Xachiommeo  in  den  Gebirgen  von 
Maina  ihre  Unabhängigkeit  vom  tih-k. 
Jochcsich  sicherten  und  (Hninoten)  in 
neuester  Zeit  xuer«t  fiir  Griechenland'* 
Frcyhcit  kämpften.  An  den  Kosten  von 
Laconica  gewann  man  die  Purpurmu- 
•chel  u.  an  den  Ufern  Hohr,  welches  die 
Griechen  xo  Pfeilen,  Federn  u.  Flöten 
verwendeten. 

LacönieUi  Sinvst  Mela  II,  o 
Atattovi*os  ttoAwoc,  Strab.  III,  p.  250.; 
Mbusen  an  der  «üdl.  Käste  von  Laconica; 
jetzt  sec.  Kruse  Golf  von  kolokythia, 
od.  von  Coloehina. 

LacönUmurßi,  (Laconhnurgitm), 
Plin. ;  angebt,  i.  q.  Julia  Constantia. 
Andere  sehten  Laeonimurgi  auf  die  Stel- 
le der  hent.  span  \  illa  Colmenar  de  Ort-' 
ja,  Prov.  Toledo,  Nen-Castilen. 

Lacotena  t  vielleicht  Latriä** 
«us,  Ptol. ;  St.  in  Anhenia  Minor;  an« 
gehl,  jetzt  Marke»,  McrascAe«  am  Ainanus. 

Lader  ;  Vorgebt  auf  der  «üdwcatl. 
Küste  der  Insel  Oos« 

Lactii  Möns,  Sntq  Patfiettoi  yalctx- 
toc.  oQOi  rij  IttTtvaw  *ctlov6t  cpmvrj,  Pro- 
cop.  Goth.  IV,  S5^  Berg  irt  Campanien, 
anweit  Stabine ;  muthioMlVl.  in  uns.  Ta- 
gen Monte  LdttoriO)  König*.  Neapel. 

Lactödürum,  Anton.  ltin.$  St.  de* 
Catycurhlani,  in  Britannia  Homana,  XVII 
M.  P.  nordösth  von  Magioviniiitn,  Xlf 
sudwestl.  von  Bennavenaa*  LXX1V  uoroV 
o»tI.  von  Lendinium ;  sec.  Cell.  i.  q>  Bed- 
fordia,  seC.  AI.  abef  Tbwcester,  Mktfl.* 
G  riech.  Northaraton. 

Lact or ä ;  ef.  Civitas  Lactoratiuoi. 
Lact9rdt9ßi  ihm,  Inscpt.  aua  dem 
Zeitalter  der  Autonine.  cf.  Gruter  d  2)), 


sq. ;  Volk  in  Gallia  Aquitan.  Ter! ,  nah« 
der  Gar  um  na,  ö*tl.  von  den  Ehuatei, 

um  liHCttira. 

Laetvra;  i.  q.  Civitas  Lartoratium. 

Lacnfelicin ,  IVotit.  Imper. ;  Lacjnt 
Felici$,  Anton.  Itin.;  Ort  in  l\ori«-»tm 
Ripente,  XXV  M.  P.  westl.  von  Arlape, 
XX  öatl.  von  Lanriacnm;  nee.  AI.  ö»tl. 
vom  heut.  Nieder- YVaUee ;  «ee.  Cell,  jetzt 
Ober  -  Wcl*.  Hier  lagen  »ec^Notit,  c: 
Equites  Sagittarii. 

Ad  La  cum  Begorritem,  Liv. 
XLII,  53.;  Ort  in  Orestiti  (  Mucedonien). 

Laeuri*,  Ptol.;  St.  der  Oretani,  in 
Hitnaoia  Tarracon.,  xw.  Berga  In  n.  Lns- 
pnria;  unmiigl.  hent.  Tage«  //uetcor, 
od.  i.  q.  Ihrei.  Plin. 

Lacus  Albunem;  See  Lago  di 
Bagni,  3  M«  vod  Tivoli,  an  Carapagna 
di  Itoinu. 

Locus  Altinu»;  See  Altin  %  in  der 
grof*en  Tatarei,  15  M.  lang,  10  breit, 
50  südötftl.  von  Tom»k,  vom  Oby  durch- 
strömt. 

La  eng  Amptaneti,  Mt.  Divinat. 
I,  36.;  Plin  II,  39.;  Virg.  Aen.  VII.  v. 
5ti3.;  ef.  Claudian  II,  de  Rapt.  Prnw- 
pin. ;  See  bey  den  llirpini,  in  Samninm, 
war  wegen  «einer  übelriechenden  Aus- 
dunitgg.  verrufen  u.  heilVl  jetzt  Mepkiti. 
Hier,  wo  c.  Tempel  der  Me^liiti«  stiod, 
cf.  Plin.,  Tacit.  Hist.  III,  33.;  Virg. 
Aen.  VII,  v.  $4.,  sollte  der  Eingang  cur 
Unterwelt  seyn. 

Locus  Andurianu*  ,  siv.  Sal- 
$ü»;  neapoh  See  Logo  SaUo,  od  d\4n- 
dpria,  Prov.  Capitanata,  1  M.  von  Man- 
fredonia. 

Laeu$  Ariciu$%  sive  Trin'oe;  kL 
Scc  in  Latium,  unweit  Aricta;  an^ebl. 
jetst  Logo  di  iVemi,  bey  dem  Dorfe  X«- 
mi. 

Laeü»  Beatae  Mafiac  Danubia- 
nae;  cf.  Hairoy ris. 

Laeu$  Bieilen$i$y  fiicsneaiif, 
Biptnn€nti$\  Schweis«  See  /?iev«e9 
Bicter-Seei  CantoHBern,  bey  der  SC  Bi- 
enne. 

Ldcue  Campahiaci  Tacit  An«. 
III,  59. ;  \rohl  i.  q.  Bajanns  Sinn». 

Locus  Ceru $ iu» ,  Gregor.  Tnrvm. ; 
Schweix.  See*  Latus ,  Lugano,  Ca n ton 
Tesriiri,  bey  der  St  Lanis,  LOnwers. 

Laeu$  ClunihUt;  siun|ifigc  Stelle 
in  Etrarient  durch  welche  der  Clnni« 
strömte. 

Laeü*  Chaldaici,  Plin,  tT4  tt.; 
nah©  den  Mdgg.  des  Tigris.  Darob  sie 
eilte  dieser,  mit  dem  Eunhrat  vereinif^to 
Flufs,   dem  Sin.  Persicus  xo.  Doch 
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rauf  Plm.  VI,  Är  1mm,  quem  fiuiuni 

Eataeu*  et  Tigri*  jnxta  Characem. 

Loch»  C'vmensis,  Clav.  IIJ,  24.; 
l.  q.  LariiiK  Lucas. 

Lac us  tfrfrinu,  (Idranu»),  Cell.  II, 
9;  118.;  See  in  GalliaTrannpadana,  vom 
Cluxin*  durchetrörat ;  der  heut.  Land»co 
Idro,  Delrg.  Bresica. 

Lacu»  Feitet»;  cf.  Lacufelici*. 

Lactu  Gene»ara,  Plin.  V,  15.; 
Lac««  Genesar,  Gnilielm. Tyr. XVJII, 
21.;  i.  q.  Chinnerelh  Marc 

Locus  O  enncairiti»,  jj  Ffwraigi- 
tis,  idoe,  l'hvri,  Steph.;  i.  q.  Chinneretli 
Marc. 

Locus  Gigaeu»,  riyetiri  ltp*V> 
Homer.  II.  v,  v.  391.;  rvyafy  ii/ivn, 
Herodot.  I,  93.;  cf.  Strab.;  Xtagnum 
Gugaeum,  Plin.;  See  in  Lydien,  sec. 
Strab.  XL  Stad.  (1  M.)  von  Sardes. 

Lacu»  iietperidum;  See  in  Cyre- 
naira,  nahe  der  St.  Bcrenice,  Hesperts. 

Loch»  Immer»*»;  cf.  Flevo  Lacus. 

Lacu*  Inferior,  »ive  f  enefu«; 
der  ZcUersec,  an  der  Grenze  Schwaben'» 
n.  dcrSweiz,  hing*  dem  Rhein,  unter- 
halb dem  Costnitzcr-See. 

Lacu»  /icki,  sive  Sabin*»;  mal- 
länd.  See  /seo,  Deleg.  Iire*ica,  bey  dem 
Mltfl.  Iseo» 

Lacu»  Italicu»,  sive  Jallenaia; 
t'algcnaea;  baier.  See  falgensee,  9 
M.  sudwestl.  von  München,  ft|  östl.  von 
Fü«*en,  bey  dem  Fl»  gl.  Namen«. 

Lacu»  Rubrdccn»i$  (Hubrenn»); 
Rubratu»;  franz.  See  Robrino,  Dep. 
Gard  (Languedoc), 

Locydon,  onts,  Mela  n,  5,}  ^axtJ- 
dojir,  Eu-tuth  ad  Dionys,  v.  75.*  Massi- 
liencium  Fortan! 

Ladana,  Ftol.;  St  in  Armenia  Mi- 
nor, n:i*.e  dem  tuphrat,  iw,  Aairis  und 
Zimara. 

La  Hanum  (Laudumtm).  Llien.;  franz. 
Rlktll.  Laudttn,  Dep.  Gard,  am  Tave. 

Lade,  e»,  Plin.  V,  31. ;  j  ActBrj,  He- 
rodot VI,  7.;  Strab.  XIV.;  Fau.aii.  Ak- 
tie, c.  35.;  Thucyd.  VIII. .  Arrian.  Ex- 
ued.  Alex.  I. ;  Steph. ;  Insel  (Vntfoc  Vfm- 
iiöos,  Steph.)  an  der  Küste  Innien'«, 
nordwestl.  von  der  Mdg.  des  Maeander, 
unfern  Milet  Sieg  der  Athcniensef.  La- 
daeu»s  Aadaio$,  Steph.;  A*dwv%  Mz. 
bey  Spannern« 

Lade;  St,  lonien's. 

Larfen6i4rgMro?  rf.  Lunodnnttro, 
Ladctta;  Gladuaaa;  kl.  venet  In- 

•cl  Laguata,  Agu»tu,  Lastre,  an  der 

Küste  Dalruatien'i.. 
Ladicia;  cf.  Laodicca  ad  Mare. 


Ladteu»  Mona;   man.  Geb  rVJ.* 

*  JWoee,  Königr.  LeoT  M 
Lm  4  iß  arm,  ae;  kl.  africaa.  St  G«.- 
girfa,  honigr.  Algier. 

Ladocea;  Flecken  Arcadien's.  Süd- 
ost!, von  Mcgalnpolis. 

Ladoga  Major,  Cell.   II,  ff;  $  . 
rf.  Zciler.  Topogr.  Kegn.  Suer.;  grof,eJ 
fcoe  lAtdosra.  zw.  dem  ruw.  Gouv.  Sr 
Petertbnrg,  Finland  u.  Olonez. 

mr^lf0?-  °n.'-»  0vld;  Scnec-  Q«»wf. 
Äat  \  l,  2a. ;  Mola  II,  3  ;  Aaäcov,  Pan- 
*an.  Arcad.  c.  25. ;  f le*iod. ;  Fl.  in  Arca- 
dien,  cnUpr.  unfern  Klitor  u.  fiel  zw 
Heraea  u.  Phrixa  in  den  Alnheus. 

Ladon  (Body),  Puusuu.  Eliac.  I,  7.1 
Harb  in  Llis,  et*ur.  auf  Achaja's  Grenz« 
u.  mundete  bey  Eli»  in  den  Fencus. 

Ladöna;  Laudona;  i.  q.  Fanum 
St.  Joannis  Laudonenei*. 

Ladoncca;  cf.  Laodicca, 

Lacai  cf.  Aphrodisias.  " 

Lacana;  i,  q.  Aelana. 

Laeaniten  Sinu*;  cf.  Sinus  Aelani- 
les. 

Lacdenata;  i  q.  Lederata. 

Laedu» ,  Sidon. ;  Ledu»,  Theodnlf Ii 
Mela. ;  sec.  Bandrand. ;  Masnonus,  etc  i 
q.  Ltdericu» ;  wohl  aber  «et  Vale*.  Fl.  ia 
(.al ha  \wbon  u.  der  heut.  Lczy  «römt 
im  Dep.  Ilcrault  (Languedoc^  u.  ßllt  in 
den  See  Maquelon. 

Locetnni,  Ptol.  ,  Laittani. 
;.Vn  >  Volk  im  Nordosten  von 
Hi*pania  Tarracon.,  auf  der  Küste,  von 
iarracon  bis  nach  lluro,  au/ bey  den  Sei- 
ten des  Rubricatus.    Hput.  war  Barel- 

II  O . 


Loc/amnoniiis  Sinu,,  ptol.{  et 
CulciloniiiM  Oi-rauu*. 

Laelia,  Mz.  des  Lucius  Caes.;  Ptol  t 
St.  im  llispania  Baetica,  zw.  Corticata  u. 
Italica,  hatte  von  C.  Laelius,  Gefährte  des 
Seipio,  L  rsprung  u.  Namen  u.  soll  jetz 
At  acrna  heixsen. 


LaemöcÖpia;  St.  in  Thraeien 
gehl,  in  uns.  Tagen  Baeaza»ar. 

Laeneu»;  Bach  auf  der  Inoel  Creta 
Locpa,  Mela  III,  1.;  Laepa  Wag- 
na,  Ptol. ;  St  der  Turde:ani,  in  Hi^pa- 
nia  Baetira;  rauthinaW.  heut.  Tages 
Upe,  in  Andalusien.  Sam.  Bochart  ver- 
gleicht Hipa,  Strab. 

Laero»,  Mela  III,  1  ;  Fl.  im  Nord- 
westen  Von  Hivpania  Tarraeon. ;  jetzt 
Leriz,  füllt  bey  Fontevedra ,  Prov.  Gaii- 
cien,  ins  Meer. 

Laeaa;  cf.  Lasa. 

t,:1'"/'!'**0**9*  Win.  in,  5.; 
Sd.  ltai.  VIII,  v.  m;  AmeuvYQ*H 

43  * 
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Laisa, 


Homer.;  cf.  Id.  XIV,  v.  127.;  Tzetz. 
od  Lj  cophr.  v.  602. ;  Volk  Sicilien's,  ur- 
sprüngl.  in  Laüuin,  am  Formiae.  Lac- 
strygonius,  adj.,  Plm. 

Laestrygonia  Pomui ,  Ovid. ; 
|.  q.  Formiae.  Lacstrygonius ,  adj.,  am- 
phora,  Horat 

hatti  (Leti),  Alton.  Marc.  XIV.; 
Volk  in  Gallien,  unter  röm.  Schutze, 
vielleicht  von  den  Alemannen  abstam- 
mend, wenn  nicht  ein  Mißverstand  aus 
freyen  Deutschen  e.  rom.  Knechtsvolk 
tuaeti  schuf. 

Laetiae  und  Laetitiae,  ctrum ; 
frans.  Flecken  u.  Abtey  Lieste,  Dep. 
Aisne  (Isla  de  France). 

Lacvefanum  (Levefanum,  i.  e. 
Famim  Daca  Laevae  dicatum),  Tab. 
Peut.;  St  auf  Batavorum  Insula,  nord- 
westl.  von  Carvo;  sec.  Cell.  II,  3;  144. 
L  q.  Levae  Vallis,  Flecken  Levendal; 
eeo.  Kruse  Vinnen,  kl.  niederl.  St.,  Prov. 
Holland  am  Leck,  8  St.  südl.  von  Ut- 
recht, sec.  Wilhelm  Buren,  das  aber 
wohl  su  weit  westl.  liegt. 

Laeei,  Lir.  V,  3ti.;  Levt,  Flui.  III, 
17.:  Aaot,  Polyb.  II,  17.;  Volk  in  Gal- 
lia  Transpadana,  am  Ticinus.  Bey  ihm 
lag  Ticinum. 

Lairtesj  St.  in  Cilida  Trachea,  un- 
weit Ilamax  ia. 

Laertia  Regna,  Virg.;  U  q.  ttliaca. 

Lagaholmia,  sive  Laholmia; 
schwed.  Soest  Laholm,  in  Südgothland, 
an  Mdg.  der  Laga. 

Laganei ,  orutn ;  i*  q.  Lngania« 

Lagana;  Lahana;  Lana;  La- 
ftut,  Cell.  II, 5;  16.;  Longo««,  Venant. 
Fortunat  All,  7.;  Logo  na,  Diplom.  Vet; 
Lo^anu<{  LofiaAa;  Lonus, Cell.c. I.; 
ua5* m.  Fl.  Lahn,  entspr.  im  Westerwalde 
u.  fallt  bey  Ober -Lahnstein,  südl.  von 
Coblcuz,  In  den  Rhein. 

Lagania,  Tab.  Peut;  Laganei, 
Anton.  Ittn. ;  St«  der  Tectosages  in  Ga- 
latien,  sec.  Anton.  XXIV  M.  P.  von  Ju- 
liopolis,  XXIII  von  Minisns. 

Lagäria,  Aetyctqta,  S trab. ;  Steph. ; 
Aayyaqlct,  Lycophr.  v.  »30. ;  St. ,  <pqov- 
qiov,  Strab.,  in  Lucanien,  nnfern  Sum- 
murannm,  von  den  Phoconsern  angebl. 
gegründet;  muthmafsl.  in  uns.  Tagen 
Rocea  Imperiale,  Mktfl.  nahe  dem  Golf 
von  Taranto,  Prov.  Basilicata. 

Lagea  Novalia,  Valer.  Flacc. \  i. 
q.  Acgyptus. 

Lageeium,  sive  Legeolium,  An- 
ton.  Irin. ;  St  der  Brigantcs,  In  Britan- 
nia  Romana,  XXI  M.  P.  südostl.  von 
Lborncum ,   XVI   nördl.  von  Danum, 


LXXTI  nördl.  von  Lindum ;  angebl.  jetzt 

Castleford. 

Ldgcnia,  sive  Langenia,  Cantb- 
dcn.  Dcacpt  Brit. ;  irländ.  Ldsch.  Lcin- 
ster,  der  südöstl.  Theil  Irland'*. 

Lageue  Amnis,  Sil.  Ital,;  i.  e.  Ni- 
Ins. 

Lagia,  Plin.  i.  q.  Delos. 

Lagina,  xa  Aayiva;  Flecken  Ca- 
rien's,  östl.  von  Alabanda,  nörl'.  von 
Stratonicca;  sec.  Kruse  jetzt  Lakeno. 

Lagrium;  portttg.  St.  Lagos,  Köntgr. 
Algarvien,  an  der  Mdg.  des  Fl.  gl.  N.  ins 
atlant.  Meer.  Einige  vergleichen  Laco- 
briga,  Mela. 

Lagnus  Sinne,  Plin.  IV,  13.; 
Ml) usen  im  nördl.  Germanien,  an  der 
Küste  der  Cimbri ;  muthmafsl.  i.  q.  Co- 
danus Sinus. 

Lagnutum,  Ptol.;  St.  anf  der  Küste 
von  Maurctanin  Caesar.,  westl.  von  Apol- 
lin is  Promont,  östl.  von  Carcoma. 

Lagos;  St.  in  Phrygia  Major,  auf 
der  Grenze  Pixidicn's. 

Lagöus,  Plin. ;  FI.  in  Sarmatia  Asia- 
tica,  östl.  vom  Palus  Mucoti*. 

Laguedonia ;  neapol..  St.  Lacc- 
dogna,  Prov.  Principato  Clteriore.  , 

Lagurina  lallis;  Thal  Lager- 
thal,  in  Tyrol. 

Lagusa;  Insel  des  Sin.  Glaucns, 
nahe  aer  nördl.  Küste  Lycten's;  moth- 
Inafsl.  heut.  Tages  Panagia  di  Cordia- 
U$sa;  sec.  AI.  Christiana. 

Lagussae,  Plin.  V,  31.;  Inseln  vor 
Troas,  nördl.  von  Tenedos;  sec.  Kruse 
jetzt  TaocAon  Adasi. 

Lagyra,  Ptol.;  St.  anf  Chemonesus 
Taurica,  nnweit  Charax;  in  uns.  Tagen 
Ih  lbeck,  kl.  russ.  St. ,  in  Tanriea. 

haha;  Lava;  üsterr.  St.  La,  Laab, 
Laba,  auf  e.  Insel  der  Taya,  im  Lande 
unter  der  Ens. 

Lähäna;  i.  q.  Logana. 

Lahm  an;  i.  q.  Lachmas. 

Lahora;  Lahor ium;  cf.  Alexan- 
dria ad  Confluentes  Acesini*. 

Laibnitia,  ae,  Aencae  Sitv.  Hist. 
Frider.  III.;  Mktfl.  UibniU,  im  Krrbe 
Marburg,  Steyermark,  an  der  Sülm,  4 
M«  südl.  von  Gratz. 

Lais;  cf.  Dan. 

Laisa,  Jesaia  X,  30.;  Vulg.t  Aai- 
fa,  L\X.;  Adisa,  Mss.  Alex.;  Adaaa^ 
Kelnnd.;  sec.  Michael  n.  Wernsdorf  i. 
q.  'EUaöct  (vatic.  Text,  'Alaacc ,  1. 
Maccab.  IX,  5.;  St  in  Judaca,  viel- 
leicht auf  der  Grenze  der  Stämme  Juda 
Ii.  Benjamin  ,«getrohnl.  zw.  Gallim  und 
Annthot;  sec.  Cell,  in  der  Mühe  vonKetlr- 
semes;  sec.  Vitringa  unfern  AuatLot} 
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»er.  Grotius  aber  die  nördlichste  Grenze 

Palästina'«.  Hier  fiel  Judas  Maccabaeuu 
gegen  den  Bachidc«. 

Lala,  Ptol.;  St.  in  Armeaia  Major, 
zw.  den  Fll.  Cvrue  n.  Araxe*. 

Lalandia;  Zeilen  De*cpt  Dan.; 
Pontan.  Chorogr.  Dan,;  dän.  Stift  La- 
land,  Lolland,  od.  die  Ingeln  Laaland  11, 
Faleter  mit  der  llptat.  Baskow  auf  Laa- 
luud. 

Lala»is;  cf.  Dnlasis. 

Lalatit,  PHn.;  Hptst  von  Dalasis 
(Cicilien);  anhebt,  jetzt  Calendo. 

Lalatin,  Plin*  V,  27.;  000.  Ilardnin, 
i.  q.  Lalitanda,  Steph.,  m  (Dalisanda), 
Jcdtaavda,  Stcph.;  Dalitandut,  Ja- 
XUenioq,  Notit  Ilierocl.;  St.  in  Lau- 
nen, unweit  Clibanu*. 

Laleiäni;  i.  q,  Laectani. 

Laletänta,  Martial.  I,  epigr.  50.; 
Ldsch.  der  Laletani,  in  Ilispania  Tarra- 
connensis.   Laletaniut,  ndj,,  Plin. 

Lalinum;  niedcrl.  Flecken  Lalain, 
Prov.  Honncgnu,  an  der 
Donay  u.  Marchiennes. 

Lama;  Lßtnacenorum  Urbs;  La- 
vtcca;  Lamccum;  cf.  Cohncnar.  De- 
lic.  d.  rüspagoc  et  de  Portugal ;  St.  der 
Vottone«,  in  LroUanieu;  heut.  Tage* 
Lamego ,  St.,  Prov.  Beira,  am  Bab*a- 
mao. 

Lamanba.  Anton.  Itin.»  Lamas  - 
buat  Tab.  Peut.;  St.  im  Innern  von 
Numidia  Massylor.,  XXV  M.  P.  östl.  von 
Zarat,  LXI1  ö*stl.  von  Sitifi,  die  jetzt  La- 
mas br  beirren  soll.  Tamasucnsis.  c,  ^o- 
titNumid. 

Lambaeum,  Ludwig  Script  Herbi- 
poL;  österr.  Mktfl.  Lambach,  im  Haus- 
ruckkreise, an  der  Traun,  mit  o.  Bcne- 
dictiner-Abtey. 

Lambaeta,  Ptol,;  Lambaene,  Au- 
guf tin.  adv.  Donnt  VI,  13.;  Lambete% 
Anton.  Itin.;  Tab.  Peut.;  Lampacta 
ad  Fluvium  Ampsagam;  cf.  Baron  i- 
11«  A.  C.242.;  St.  im  Innern  von  ISuuiidiu 
Masnylor.,  XIV  M  P.  wectl.  von  Tumugadi, 
LXIV  ödtl.  von  Cirta,  auf  dem  Vfegc  von 
Theveotc  nach  SUifl;  muthmaf*!,  heut 
Tage«  Lambctc,  Prov.  Constantia,  Kö- 
■igr.  Algier.  Lampacsanus,  adj.  cf.  Cy- 
prian. Kpiflt.  80.  54.  sq. 

Lambäna,  Ptol.;  St.  in  Mesopota- 
mien, am  Tigris;  wohl  nicht  sec.  AI. 
jetzt  MohuI. 

Lamb  cna  (Lambert) ;  St.  in  Maure- 
tanja SitiTensi«,  am  westl.  Abbangc  des 
Geb,  Audus ;  in  ihren  Ruinen  jetzt  Tes- 

9UtC. 

Lambrdni ',  Sucton.;  Volk  in  Gallia 
Tra^padana,  am  Uuubrui. 


Lambriaea,  Mein  III,  1.;  St.  Im 
Westen  von  Ilispania  Torraron. ,  am  Ul- 
la, unweit  dem  heut  Padron;  sec.  AI.  I. 
q.  Adrobiea,  Bajonne. 

Lambrit;  cf.  Flavia  Lambrif . 

Lßmbrvs,  Plin.  III,  19.;  Fl.  In  Gal- 
lia Transpadana,  durrlutrömte  den  Eu- 
pili«,  fiel  zw.  Ticinnm  n.  Placentla  in 
den  Po  u.  heißt  jotzt  Lambro ,  Ft  im 
lombard.  Gouv.  Mailand. 

Lamfca,  i.  q.  Lama. 

Lamecus;  Lametut;  Lamatnt; 
Amatius;  neapol.  Fl.  Amata,  Lamato, 
In  Culabrto  Uitcriore,  entspr.  in  den 
Apenninen  u.  fällt  in  denMbnsen  yob  Ka- 
bul la. 

Lamellus;  kl.  tosen».  Insel  Malora, 
im  mittel!.  Meere.    Seeschlacht  1250. 

Lämitia,  oe,  Steph.;  Clav.  111,10.; 
St  in  Bruttium,  sec.  Cluv.  unfern  Ta- 
mesa,  irrig  aber  i,  q.  Lampetia\  vielr 
leicht  in  nns.  Tagen  St,  Kufemia,  nea- 
pol. St,  am  Mbtisen  gl,  NM  Prov,  Cala- 
bria  Ulteriore  I. 

Lamttinus,  sive  Lameticu*  Si~ 
nus,  Atturpixos,  sc«  xoteoe,  Ar*>tot 
Polit  VII,  10.;  Mbuscn  an  der  West- 
küste von  Brtitthtm;  jetzt  Mausen  von 
St.  Euftmia;  I.  q.  Ilippouiates  Sinus. 

Lämetut,  Plin.;  of.  Ovid.  Metam, 
XV,  v.  705,;  FI.  in  Bruttium.  cf.  La- 
mecus. 

Lami  Urbs;  I.  q.  Formiae. 

Lamia,  oe,  Llv.  XXXII,  4)  XXXIX, 
23. ;  Actuia,  Strab.  IX,  p.  298.;  Diodor. 
XVIII,  12,;  Steph.;  St  in  Pbtbiotis 
(Thessalien),  northvestL  von  der  Mdg. 
derf  Sperrhiui?  see,  Kruse  heut  Tages 
Zeütuni.  Bekannt  wegen  des  siegreichen 
lainisdien  Krieges,  cf.  Strab«  d.  1,,  Dio>- 
dor.  XVU,  Ul;  XVHI,  9.,  der  Atheni- 
ent»cr  gegen  die  Macedonier  unter  Antlr 
pator,  Lamiacus ,  Aaptutxoq%  Strub.; 
Uiodor.  —  Nahe  dio  thessat  Pause, 

Lamia;  aogebL  i,  q.  Obliviones  FIu- 

Lamiacut  Äiau«,  o  Aafinrxoq  xoK- 
xoSt  Pansaus  Attio,  c,  4. ;  l  q,.  Maliacua 
Siuus. 

Min.  V,  ai-i  Inseln 
an  der  Küste  von  Troas, 

Lamida,  Ptol.;  St  im  Innern  von 
Maurctania  Caesar.,  zw.  den  Fll.  Sovua 
u.  Serbe«,  we«tl.  von  Aqnao  Calidae, 
6«tl.  von  Vasana.  sec.  AI.  südwestf.  von 
lcosüim  u,  jetzt  Msdea, 

Laminae,  arum,  Tab.  Pent;  St  , 
der  Acqui,  in  Latium,  vielleicht  unfern 
Carseoli. 

Lam in  tum,  Anton.  Itin.;  PtoL;  St 
4er  Caxpetoni,  in  Hi6pania  Tarracon., 


Digitized  by  Google 


Lamnaeus. 


678 


Lancia. 


VII  M.  F.  vou  der  Quelle  de#  Am»; 
wahn cheinl. i. q.  Afeuttela,  Buudrand, 
deryhrut.  Flecken  Montiel,  in  Neu-Ca- 
•tilica;  sec.  AI.  Mhambra,  Flecken  da- 
•elbtft.  Laminitanua .  adj.,  ager,  Plfn. 
III,  1  ;  cainpi,  Mariana  I,  8.  Lamini- 
taiii,  Plin  III,  3.;  Einw. 

Lamnaeua ;  Fl.  in  India  in  tra  Gan- 
gem, fiel  in  den  Sin.  Barygazenug.  Viel- 
leicht i.  q.  Namadun  ^ 

Lamno ;  angebl.  i.  q.  Jamno. 

La  mos;  Fl.  im  Südwesten  Böotien's, 
entspr.  aof  dem  Helicon,  u.  mundete  bey 


Lamotit,  t'rfis,  ij  Aafuorig,  *dog, 
Ptol.;  Lumuaia ,  Attpovtttot,  Strab.; 
Diutrikt  in  Cilicia  Trachea  ,  mit  der  St. 
Lama»;  noch  jetzt  Lomuzo. 

Lumotis,  if  Accucorie ,  Xsyo/if vrj, 
Avtiortia  TtoaatQHtxettÖtittttT)  laattvotag, 
Steph. ;  cf.  Antiochia  Lamotit.  Ptol.  aber 
setzt  hc.  St.  oberhalb  dem  Cragus. 

Lampa,  Adfinr],  Steph.;  Lampat, 
arum,  Attunai,  JNotit.  Episcop. ;  Lam- 
paeorum  (Jivitaa,  Actfinauov  ij  no~ 
Xig,  Ioscpt.  lap.  Kornau,  ap.  Mabillon 
Mutaeom  Ital.;  Lappa,  ae,  Tab. 
Pcut. ;  Aentnct,  Ptol. ;  Dio.  Ca«»,  XXXV 1, 
init. ;  St.  im  Südwesten  der  Insel  Crcta, 
aec.  Steph.:  'AY«fi*u+ovo$  xrta/ta,  nord- 
wcstl.  von  Ins.  Lethaeae. 

Lampaeiy  Aafintttot,  Polyb.;  Volk 
auf  der  südl.  Küste  der  Insel  Creta,  um 
Larapa. 

Lanipaa;  Ort  aof  Chersoncsui  Tau- 
rica, nahe  der  Küste. 

Lampaa,  sive  Hephaeatia;  Insel 
des  Mare  Internem,  aordwestl.  von  Me- 
lita;  cf.  Cominum. 

Lampe,  Plin.  IV,  6. ;  Ort  Arcadten'*, 
nahe  dem  Berge  Lampe«. 

Lampia,  Papin.  Stat.  Thcbaid.  IV, 
v.  290. ;  Aapnnct,  Paasan.  Aread.  c.  24.; 
Lampen«,  Plin.  IV.  6\ ;  Berg  Arca- 
dien's,  e.  Theil  des  Erymauthua ;  angebl. 
in  uns.  Tagen  Stauda. 

Lampe  te  a,  Aap,Khtrj^\  Vib onteit- 
st*9  Jugi  Cor «ii,  'inntovlm  nqijmvos 
xtoac,  Lycophron.  v.  1068.;  Ktqaq  xo 
ay.qorr.qio'vy  Tietz.;  Vorgeb.  auf  der 
We«tknvte  von  Bruttiam,  nnwoit  Vibo. 

Lampetia,  Steph.;  et  Polyb.  XIII.; 
cf.  Clamperia. 

Lampirenaei,  Attuntqnq,  Strab. 
IX,  p.  2*4.;  Volk,  od.  Einw.  e.  St.  (Lom- 
pira)  in  Attica. 

Lamponia,  Plin.;  Insel  des  Maro 
Thracium. 

Lamponia,  Steph.;  St  in  Troai. 
Lmtnpra;  Ort  Im  Altka,  wohin  dar 


athen.  Kg.  Cranans,  von  so.  Schwieger- 
sohn Amphictyon  verdrangt,  grAuctuet 
seyn  soll. 

Lampsäcut,  Plin.  IV,  11;  V,  S2. ; 
Liv.  XXW,  42.;  Ovid.  Tr\*L  I,  e!«-g.  9. 
11.;  Com.  l\ep.  Themixtocl.;  A'tfiit>*- 
noc,  Strab.  XIII,  p.  881.:  Plufarch. 
Therautocl.;  PtoL;  Dirtdor.  XI,  5i.;  Ar- 
rian.  I,  p.  84.;  Lampaacum,  Vir.; 
Mela  1 ,  19. ;  n  Aap'jHrKTjvtov  «oAcc, 
Strab.  XIII,  p.  485. ;  früher  Pityusa, 
Plin.  V,  82.;  St.  in  Mytia  Minor,  auf 
der  Küote  des  HellespontUrf,  «uri«W*tl.  von 
Callipolis,  Geburtsort  den  Anaxrtuenes 
Gc<<ch*chr.  Alexnnd.;  sec.  Kruse  je:st 
Chardak;  sec.  AI,  Lcpselr ,  lAttn+aki, 
kl.  St. ,  an  der  Meerenge  der  Dardanel- 
len ,  in  Auaduli.  Ijompaäcenua ,  adj., 
Valer.  Max.;  Iximpaacim ,  adj.,  Mar- 
tin!.; Lampaactni ,  Liv.  XX\V,  IC; 
Cic;  Einw. 

Lampsemondiui,  Plin.;  Insel  de» 
Sinus  Ceramicus  (Caricn). 

Lampaua;  Ort  in  Estiaeotl*  (Thea- 
salien), «üdwestl.  von  Tricca. 

Lamptera  ,    Liv. {    Haien  der  St. 
Pliocaca,  in  lonien. 

Lamum-y  St.  in  Lariam;  angebl 
jerzi  .Hanno,  r  lecsen,  im  lYirincuifuuiir, 
3  M.  von  Horn. 

Lamur anum\  cf.  Itrium. 

Lamm,  Aauos,  Ptol.;  Steph.;  Non- 
nus  Dionys.  XJwIV,  v.  50. ;  Latmu», 
Aaruos,  Strab.  XIV,  p  4ii2.;  St.  in  U- 
motis  (Cilicia  Trachea),  oberhalb  Pro- 
mnnt.  Curycum. 

Lamas;  Bach  Boeotien'a ,  entspr.  auf 
dem  ilelicon. 

Lamnaia\  i.  ej.  Lamoti«. 

Lana'y  cf.  La<;ana. 

Lanaiy  Chronic.  Moisüiac.  ann,  811: 
Rcthcnzr  (tiethenzi),  Chronic.  L;  Li- 
nai,  Chronic  d.  ann.  HOB. ;  Linone*, 
Ann.  Einhard,  nnn.  808.  811.;  Ann.  Ea- 
hju*d.  Fuld.  ann.  808. ;  Ann.  Kuodolf. 
Fuld.  ann.  858. ;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ano. 
87?. ;  Ann.  Pmdent.  Trec.  ann.  889. ;  e. 
•lavitich.  Volk  im  ndrdl.  Gennanien  ,  xw. 
den  Wilzi  u.  Abodritt,  vielleicht  im  GnV 
hr/th.  Mecldcn  bürg -Schwerin. 

Lanarcua\  cf.  Ci»lania» 

Laneaatria  ,  Cell,  II,  4;  48.; 
Laneinia,  Cluv.  II,  25.;  sec.  Csuub- 
den.  i.  q.  Longo vicum ,  welche  St.  aber 
wohl  südlicher  lag ;  cf,  Alione. 

Lancat  trienai»  Comitatua, 
Caml^dcn. ;  Vcrgil.  Hist.  Ans;!. ;  enpl. 
Grfsch.  Lancaater ,  grenzt  weail.  an  a«s 
iri-rhe  Meer.    Hntst.  Lancaater. 

Lancia,  ae,  Vlor.  IV,  12  ;  Aaynioy 
Dia  Ca«.  Uli.;    Lansiatam,  Aay* 
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xiWov ,    Plol.  II,  St  (l 

urb»,  Flur.)  in  Astnricn  (Hi^pama 
racon),  2  Mill.  nördl.  von  Legio ;  an- 

febl.  iu  un*.  Tagen  Penna  di  Francia, 
illa,  Kgr.  Leon. 

Lancia    Oppidana,    Insrpt  ap. 
Grntcr.  n.  3.  p         ;  Aayxiu  *U*iÖctva, 
Ptol. ;   St.  der  Vettones ,  iu  Lusitauien, 
nahe  der  Quelle  de»  Munda;  wühl  i.  q. 
üarda,  Guarda. 

Lancia  Tranteudana,  Va>«aeus ; 
Lancia  Traacudana,  G ruter. ;  cf. 
In.-r-iL  Pont. ;  St.  der  Vcttone*,  in  Lusi- 
i;  unmögl.  i.  q.  llodericopolis. 


Lancianu,  siv.  Ans  a  n  i,  §iv.  M  ti- 
li si  na  Pr  ovinci  a;  neapol  Prov.  Wo- 
l'sr.    Ilput.  Cninpi>bas«o.  cf.  Sainniuni. 

Lanciänum  .  Albert.  Ilal.;  Maxella 
De»cpt  Reg,  %capol. ; 
Lccl  ;  i.  q.  Anxnniiin, 

Lancicia  (Lcncicia) ,  ('luv.  II,  24. ; 
Lancicium,  Cromer.  De*cpt.  Polou.; 
poln.  St.  Lcnczig,  Lentschitz,  Woiwod- 
■cb.  Masovien.    Laneicicnaia,  e. 

Lancienaea  0  celeuaea ,  Plin. ; 
Volk  in  Lu«iutnieii,  um  Orellum. 

Landen»  et  Oppidani,  Inorrpt 
Pont.  ap.  Grater.;  Völkersen..,  od.  1  mw. 
der  St.  Lancia  Oppidana,  in  Luftitanien. 

Lancienaea  Tranaeudani,  In- 
srpt. c.  ;  Einw,  der  St  Lancia  Oppidaua 
Lizitanten*. 

Lanciobur  gum;  Lanebur  gum  , 
savoy.  Flecken  Lancbourg,  am  .Munt 
Genfs.    Von  hier  e.  trefft  Strafe  nach 


Landae,  arum;  kl.  niederl.  St.  Lan- 
den, Prov.  Lüttich,  am  Beeke,  Schlacht 
am  29  Jol.  1693. 

Landarum  Tractu»;  Landae 
Burdigalenaca ;  Sabulcta  tiur- 
dig a  tenaia;  Teaqua  (Teaca)  Aqui- 
taniea;  frans.  Ldttfir.  Landea,  sandig 
u.  sumpfig,  in  Ga*cogne.  Hptst  Moni 
de  Marxan. 

Landava;  i.  q.  Fanum  ad  Taflura. 

Landavia,  siv.  Landavum,  £ei 
1er.  Topogr.  AUat. ;   Münster  Co*roogr.; 
baier.  St.  Landau,  an  der  Queich,  3*  *1. 
südwestl.  von  Speyer. 

Landeten,  Baibin.  Miscell  Bohem.; 
preufs.  St.  Ijandeck,  Rghz.  Reichenbach, 
an  der  Biele.  Im  J.  2392  bestätigte  Kg. 
Wentel  ihr  den  Bezirk  e.  Waldes. 

Landiahvtum;  cf.  Consuanetes . 

Land  öbria  ( liendobris ) ;  latal  an 
der  Küste  Lutitanicn's ,  nordwestl.  von 
Lunarium  Proinont.,  LXll  Mill.  Rom. 
nordwestl.  von  Olisipo;  wahr*cheint  L 
rj  Aerythia. 

Landorum  (Territorium)  Statu;, 


Tari  VaU  in  ital.  Ld.tr.  lamm*  Stat. 
di  Landi,  llrzth.  Fiacenza,  nahe  der  ge- 

u'av-,  Grenze. 

Lanuoaia ,  Anvtoata,  Ptol.;  St.  der 
Tcctoeages,  in  Galatien,  unweit  Dieiis. 

Landrecium,  Topogr.  t'irc.  Bur- 
gund.; frans.  Fsfg.  Landrtty,  Lantlr*- 
cic*,  Dep.  Norden,  um  Fi  Sambre. 

Landaber  ga ,  Zeil  er.  Topogr.  Sm; 
Pocken*!.  Theathr.  Sax  ;  Linricubrog. 
Sept.  Her  Lu»at. ;  kl.  prent».  St.  Landa- 
be rg  am  Strengback,  K^eii  Delitz,  Rgbs. 
Merseburg. 

Land ahutum ;  i.  q.  Consuanetes. 

Landulfeadorf,  Chronic.  Regi- 
non.  ann.  &92. ;  Ort  im  we»tl.  Germa- 
nien; sec.  llonthem.  der  heut.  Flerkes 
Leudcftdorf,  Andernach  gegenüber,  am 
Rhein ,  etwa  2  31.  nordwestl  von  Cob- 
lenz, 

Lanebur  gum;  i.  q.  Laociobnrgnui. 

Langae;  Langarum  Tractua, 
siv.  Longo a;  *avov.  Ldxrh.  Langue», 
Langhi,  theil*  in  Piemoot,  thcils  in 
Moiitierat,  zw.  den  Fit  Tanaro,  Stura 
n.  Bclbo. 

Langbardheim,  Ann.  Bcrtinian. 
P.  I,  aun.  832.;  Lampertheim  , 
Schannat.  Hist.  Worrant;  Ort,  Villa,  im 
we*Ü.  Germanien,  vielleicht  in  der  6c- 
geud  von  Manheim,  2  M.  wo»tl.  von 
Ueinheim,  am  Rhein. 

Langarn  s;  »chweiz.  Fl.  Lanquart9 
Canton  Graubündcn,  mündet  bey  Chur 
in  den  Rhein. 

Langedöeia  (tAtnguedocia) ;  Lan- 
gedocum  ( Langucdoaim) ;  Occ/to- 
nia  Provincia ,  L rkuud. ;  To  l o a a  n  u • 
Pagua,  Chronic.  Reginon.  p.  551.; 
Tu  leur um  Itcgio;  ehcmal. franz. Prov. 
Langucdoc;  die  heut.  Depp.  Ardcche, 
Losere,  Aude,  Gard,  lierault  u.  Oberga- 
ronne.  Der  Canal  von  Languedoe ,  oder 
du  Midi,  im  J.  Ititi?  unter  Ludwig  XIV. 
im  Bau  begonnen  u.  nach  e.  Kostenauf- 
wand von  Million  Thalern  H»hl  am 
15  May  einajeweiht,  geht  von  Cette,  am 
Golf  von  Lyon,  bis  nach  Toulouse ,  etwa 
44  bis  45  St.  lang ,  auf  der  Oberfläche 
60  Fufs  n.  auf  dem  Grunde  32  breit. 

Langelandia;  Longa  Insula; 
dän.  Insel  Langeland,  Stift  Fünen,  1  M. 
breit,  1  lang.    St  Rudkiöping. 

Langenia;  cf.  Lagenia. 

Langia,  ae ,  A«yyt*a,  Scholiast  ad 
Kicand.  v.  105. ;  Quelle,  nqrjvn  xov  Aq-  \ 
yove,  Scholiast,  in  Argolis,  anweit  My- 
cenae. 

Langiaeum;   franz.  St  Langcac, 
Dep.  Oberloire  (Auvergne),  am  AUier. 
Langöbardi,  Tacit.  Ana.  D,  45; 
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XI,  17.;  Id.  Germ.  c.40.;  VeUej.  Pa- 
tcrc. 11 ,        ;  AayyoßaqSot ,  Aoyyoßaq- 
dot,  Ptol.  II,  11.;  Aceyyoßuq8aty  Aay- 
yoßaqöot ,  Aoyytßaqöai ,  AoyyoßuqÖoi, 
Procop.  Bell.  Goth.;  Aayxoaaqyoi,  Strab. 
VII,  1 ;  3.;  Ann.  Alaninn.  Cont.  ann.  787. 
707.  8Ü!>.  iMi  ;   Ann.  GuelferbyL  Cont* 
qnn.  787. ;  Ann.  Naz.  Cont.  ann.  d.;  Ann. 
Sungall.  Maj.  ann.  8D9.  $  Ann.  LaurUs. 
Min.  ann.  75t».  775.  815. ;  Ann.  Lauriss. 
ann.  755.  sq.  773.  sq.  778.  788. ;  Ann. 
Einhard,  ann.  7  Tfv  sq.  773.  sq.  788  ;  cf. 
ann.  7112.;  1h.  ann.  79«.;  cf.  ann.  811.; 
Chronic.  Moissiac  ann.  33.  710.  etc. ; 
Ann.  Metten«,  ann*  753-  sq.;  Ann.  En- 
hard.  Faid,  ann,  754;  cf.  ann.  775.  788. 
811.;  Ann.  Fuhlens.  P.  III.  ann-  879;  P. 
V.  ann.  882. ;   Chronic.  Reginon.  ann. 
881.  sq.  894.  896.  901. ;  Reginon.  Cont 
ann.  952.  %5. ;  A;m.  St.  Amand.  Cont. 
ann.  755.  773  ;    Ann.  Pctavian.  Cont 
ann.  755.;  Ann.  Sungall.  Baluz.  ann.  75U.; 
Ann.  Antiq.  Fuld.  ann.  774.;  Longo- 
hur  di,    Jornand«  de  Kcgnor.  Succ; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  per- 
mult.  in  loc. ;  Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  I. 
p.  5. ;  Chronic  Albert.  Stad.  p.  171.  177. 
sq.  180.;  german.  Volk  vom  Stamme  der 
Sucven,  sec.  von  Wersebe,  od.  der  Van- 
dalcn  ,  sec.  Wilhelm ,  snfs  auf  der  West- 
pejte  der  Elbe,  vom  Einfl.  der  Saale,  bis 
au  den  Chauci ,  im  heut.  Frstth.  Lüne- 
burg u.  in  der  Alt -Mark,  im  ehemaligen 
Bardengau  (Pagus  Burdingnu),  erhielt 
von  den  Semnonen  vielleicht  c.  Theil 
ihres  Gebietes,    so  dafs  die  Havel  die 
nördl. ,  der  Osten  des  Btsthnms  Magde- 
burg, der  Südwesten  der  Mittel -Marie 
ii.  der  Norden  des  Chnrkreises  die  südl. 
Grenze  der  longobard.  Wohnsitze  bilde- 
ten, schlng  in  Vcrbindg.  mit  den  Cho- 
ruscern  u.  Semnonen  den  Mnrbod,  un- 
terjochte zur  Zeit  des  Claudius  die  Che- 
ruscer ,  cf.  Tacit.  Aijn.  XI ,  17. ,  wan- 
derte zu  Anfang  des  VI  Saec.  nnter  An- 
dnin  nhrr  die  Donau,  schlug  um  5G5  dio 
Rugier  u.  Gepidcn ,  Hof*  sich  unter  dem 
jrricch.  Ksr.  Justiuian.  I.  In  Pannonien 
nieder,  cf.  Procop.  Bell.  Goth.  IV.;  Paul. 
Warnefr.  de  Gest  Longol).  I,  '22.  a.  stif- 
tete im  nördl.  Italien  unter  Albuin ,  um 
571.  da*  longobard  Reich,  welches  nn- 
ter se.  letzten  Beherrscher  (König) :  De- 
eideritis,  CfirlM.,  vom  Papste  Stephan 
IV.  gerufen,  im  J.  774  vernichtete.  Be- 
eide riu*  starb  in  e.  Kloster  zu  Lyon,  cf. 
Annan,  de  Gest.  Francor.  $   Sigon.  de 
Rcgn.  Ital. ;  Lux  ins  de  Aligrat.  Gent. 

Nach  Paul.  Warnefr.  stammten  die 
Longobarden  aus  Scanzin,  hieben  ur- 
tprüngl.  Vinili  n.  crhielton  in  Germa- 
nen erst  den  N.  Longobarden.  cf.  l'aul, 


Warnefr«  I,  8f  Ensch.  Chron.  II.  be- 
stimmt das  Jahr  380  nach  Chr.  al*  den 
Zeitpunct  ihrer  Auswanderung. 

LangÖbardia,  Ann. Alamann. Cont. 
ann.  773. ;  Ann.  Guelferbyt.  Cont  au», 
c. ;  Ann.  Sangnll.  .Maj.  ann.  755.  773.; 
Ann.  Einhard,  ann.  781.  78(i.  8114. ;  Aua. 
Enhard.  Fuld.  ann.  d.;  Ann.  Hinein. 
Rem.  ann.  879.  sq.;  Chron.  Reginon. 
nun.  877  ;  Ann.  Luure*haro.  anu.  756.; 
Ann.  Alamanu.  ann.  755. ;  Ann.  Guelfer- 
byt. ann.  c ;  Ann.  Nazur.  ann.  d. ;  Lon- 
go bar  dia  ,  Ann.  Naz«  Cont.  ann.  773.; 
Lombardia,  Albert.  Ital. ;  chenwl. 
ital.  Ldcch. ,  zerliel  a.  ia  Lombardia 
Cispadana,  sive  Avmilia,  u  intakte  die 
Hr/.lbümer  Fcrrara,  Montferrat,  Modo- 
na,  Parma  it.  den  Süden  von  Pieiuont;  — 
b.  in  Lombardia  Transpadana ,  begriff 
die  Hrzthümer  :  Mailaad,  Mantua  u.  den 
Norden  von  Piemont,  dunn  Padua,  Vi- 
conza,  Verona,  Mantua,  Crcmona,  Bres- 
cia,  Bergamo  u.  Verona;  jetzt  theils 
zum  lombard.,  theils  zum  venetian.  Gou- 
vorn,  (lombard.  -  venetian.  Kgreich)  ge- 
schlagen. 

Langobriga,  Anton,  hin  ;  St,  Lu- 
sitanien'*,  in  der  Xühe  von  Talahrisra; 
vielleicht  hont . Tages Feiro,  Villa,  Prov. 
Bcira,  unfern  Aveiro. 

Laniacum;  cf.  Latiniacum. 

Lanigara,  Ptol. ;  St.  im  Innern 
von  Mauretania  Caesar.;  zw.  den  Fll. 
Malva  u.  Mulucha,  westl.  von  Urbar*, 
östl.  von  Mniarn;  angebl.  i.  q.  Ladigara. 

Laniu$,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Langob.  H,  17.;  St.  Lusitauicn1* , 


Lannojum,  sive  Lanoja;  franz. 
Mktfl.  Lannoy,  Dep.  Norden,  2M, 
Lille. 

Lan9*\  Fl.  in  Serien. 

La  n  t  ii  i  Ca; 

tose«,  Grfsch.  Nizza, 

Lanus^  cf.  Lagana. 

Ldnüvium,  Liv.  II,  2;  VIII,  14; 
XXII,  L  4.;  Cic  pro  Muren,  c.  41.;  Id. 
pro  Milnn.  c.  10.  17.  j  Id.  ad  Alt ir.  XII, 
41.  43;  XIII,  20;  XIV,  4.;  Sil.  ItaL 
XIII,  364. ;  Ovid.  Fa*t.  VI,  5».;  Sne- 
ton.  Angust.  c.  72.;  Capitolin.  Antonin. 
1*1,8.;  Anton.  Itin. ;  Aaviovtov,  Strub. 
V,  p.  3ß5»;  cf.  Acti an.  de  Animal.  XI, 
16.;  Propert.  IV,  8;  V,  $.;  St.  in  La- 
tium,  anr  Via  Appia,  südöstl.  von  Rom, 
unweit  Laviiiium,  auf  e.  Anhöhe;  jetzt 
Cioita  Lavinia,  Flecken,  Deleg.  Rom. 
Hier  wurde  sec  Liv.  u,  Sil.  Ital.  cf.  Fe- 
Btus  voc  Supita:  Inno  Sonpita  verehrt. 
Lunurinus,  adj.,  nger ,  Cic  üivinat.  1, 
30.;  Lanuvini,  Cic.  uro  Ceni.  Balh.  c. 
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13;  Id.  ad  Furail.  IX,  22;  Id.  4c  tat. 
Deor.  1,  20. ;  Einw. ;  .Larnftunum,  Cic ; 
liorat.  III,  Od.  27,  v.  3. ;  Landgut. 

Lanuviva,  Capitolin,  I,  1.;  Ort  in 
Etrurien,  unfern  Lorinm. 

Lanzoni*  Moni;  kl.  St,  ttoccalan" 
tone,  Hrath.  Parma,  aiu  Fl.  Tarn 

JL.afid  tcca,  Anton,  ltin.;  Plin,  V, 
20.;  Tacit,  Ann,  XIV,  27.;  Cic.  Attic. 
II,  17;  III,  5;  V,  21,;  Orosius  VII,  7.; 
Aaoöixtta,  Strab.  XII,  extr. ;  Mz.  de« 
Couimodu«;  Cnloss.  II,  1;  IV,  13.  15.; 
Aporal.  I,  11;  III,  14,;  Laodieea  ad 
Lycum,    Aao&txua  ngog  tut  Avxq», 
Strab.  I.  c.;  Aaodixita  im  Avxat,  Ptol. ; 
AaoÖtxkia  Avdtag,    Steph.;  Laodi- 
centia    Civ  ita* ,    Cic.  Att.  V,  20.; 
Laad i cum    Pylicum,    Tab.  Pout.; 
früher  Diospolin ,  F}in.  d.  1. ;  Dio- 
caenarea,  Ptol. ;  PAo<ri,  Plin.  1.  c; 
Trimctaria;  St,  in  Phrygia  Magna, 
nahe  der  Mdg.  de»  Lycus  in  den  Macan- 
der, unter  Condtantin  u.  sc.  Knchlolgerii 
11pt*t.  von  Phrygia  Pacatinnn ,  «üdl.  von 
lliernpnlis,  hatte  ihren  V  von  Laodtre, 
-  Gattin  de«  Antiochus  II.  Theo«,  wurde 
int  Jahre  bo  nach  Chr.  durch  e.  Enthe- 
ben zerstört,  cf.  Plin.  c.  1.,  \an  Marc, 
Anrclin«  wieder  aufgebaut,  cf.  Tacit.  d. 
L,    stand  «cit  1255  unter  den  Türken, 
ward  1402  von  Timor  verwüstet  u.  heilst 
jetzt  Ktki  -  Hinaar ,  Flecken  mit  Trüm- 
mern von  2  Theatern  u.  von  Tempeln, 
rf.  Richter,  Thom.  Smith,  Büsching; 
Joseph.  Antiq  ,   Appian.  Cic.  IV,  00, ; 
unmügl,  aber  sec  AI.  Ladikieh ,  St.  im 
Pa*chal.  Konich.  die  weit  «tätlicher  liegt, 
Laodiccnnea ,  Auoöixtaov ,  Mzz.  ap.  Har- 
duin. ;  Coloss.  IV,  10.;  Laodieensi$,  c, 
Cic;  Laodiccni,   Tacit.  Ann.  IV,  55.; 
Ca««,  in  Cie.  epi»t. ;  Laodieenus,  adj, 

Laodieea ,  «iv.  Ladoneea,  Aa- 
ioyxta;  St.  im  Süden  Arcadien's ,  viel- 
leicht unfern  Or<-(ha*itim, 

Laodieea,  Anton.  Itin.;  Plin.  V, 
20;  VI,  26;  VITI,  48.;  Aon,  Marcel!. 
XIV,  211,;  Laodieea  Stjriae,  Tacit. 
Ann.  II,  79.;  Laodieea  ad  Marc, 
Cic  XII ,  epist  14. ;  AaoStxtta  im  r» 
»alarrij,  Steab.  XVI,  p,  31«,  517.; 
Laodiee,  AacSixij,  Dionys.  Perteg. 
v.  015.;  Laodieea  Septimii,  Span- 
hcin.  de  U»u  et  Praest  ant.  Numism.  Dis- 
pert XIII. ;  cf.  Appian. ;  Diu.  Ca««. 
XLVII.;  Cic.  Philipp.  IX  ,  2.;  Id,  Vcrr. 
I,  30,;  Plin.  XXI,  5.;  Liv.  Epitora. 
CXX1.;  St.  in  Ca««iuti«  (Seleuci« ,  Cell,; 
Syrien) ,  LXIX  M.  P.  ndrdl.  von  Antura- 
(fus,  hatte  ihren  X.  von  Laudier,  Mutter 
di*  Sclcucus  Nicator  u.  war  berühmt 
wegen  ilire«  Weins;  w  uns  THfcen  Lqr 


dikkh,  am  raittell.  Meer,  Pa^chal.  To- 
ra Iii  im.  Laodic  ernte» ,  Joseph.  Bell«  I, 
Ib.;  Aaodixtcov  xtov  itqog  ftalaooctv, 
Ms.  des  Alcxand.  Thoopator, 

Laodieea  ad  Lib  a  n  um;  1,  q.  Co- 
lonia  Lnudlcena. 

^  Laodieea  ad   Lyeum;   cf.  Lao- 

Laodieea  ad  Maro;  i.  q.  Lao- 
dieea. 

Laodieea  Cabioia,  Actoätxtta 
Kaßtataa,  Ptol. ;  ef.  Colonia  Laodicena, 

Laodieea  Combusta,  Actodmuet 
1]  xrtraxexttvtuiv^9  Strab,  XIV,  p.  458.  ; 
Ptol.;  AaoÖixf ta  rn?  xtxctvp.f vrjg ,  Nntit, 
Hierocl. ;  Notitt.  Eccles. ;  AaoÖtxtta  iv 
Tliotitiei,  Soerat.  VI,  18,;  Aaodtxna  Av~ 
r.aovtrrq,  Steph.;  St,  im  nordwestl,  Ly- 
caonien,  nahe  der  Grenze  Pi*idicn's,  sec 
Ptol.  bey  den  Bezeni ,  e.  Volke  auf  der 
Grenze  von  Gnlatien  u.  Lvcaonien;  an- 
gehl,  jetzt  Jurckiam  -  Ladi'k. 

Laodieea  Julia  Severiana  Me- 
tropolis; i.  q.  Colonin  J#aodirena. 

Laodieea  Mediae,  Plin.  VI,  2ß.  • 
Strab.  IX,  p.  301. ;  Steph, ;  St.  in  Me- 
dia Magna,  see.  Plin.  in  Persi«  u.  von 
der  Gattin  des  Antiochus  benannt. 

Laodieea  Mesopotatniat ,  Plin.  IV, 
20.;  St,  Mesopotamien'« ,  unweit  So-, 
loucia. 

LäÖdieena,  Attodiurpnj,  Ptol.;  Ge- 
gend um  Laodieea  (Coele  -  Syrien). 

Laodicene,  Ptol,;  Ld*ch.  Syrien  's, 
vielleicht  um  Laodieea  ad  Mare. 

Laodunum ,  Lnen.;  i,  q,  Lugdu« 
num  Clavatum. 

Laötnedontiadae ,  Virg. ;  I.  q. 
Trojan»;  iMomodanteu*  n.  £aomedon- 
tius,  adj.,  Virg  ;  i.  q.  Trojanu«. 

Laana;  Killaloa  {Allada);  ir- 
länd.  St.  Killaloe,  J^abu,  Grfe>ch.  Cläre, 


Laovit  seo.  AI.  i.  q,  Aeas ;  sec  AI, 
alior  der  Fl.  Pollonia,  in  Albanien. 

Lapara;  Gegend  Cappadociea'«. 

Lapdthoi,  Aaxafroi,  Strub,;  Lo- 
petkui,  Plin,  V,  31,;  ^lazrn^off, 
Steph,;  Lapithu» %  Aamfrog,  Ptol.;  , 
St.  auf  der  Nordküste  der  Insel  Cyprus, 
■üdöstl.  vom  Vorgeb.  Oremmjon,  die 
jetzt  Lapito,  Lupta.  heifsen  soll*  La-t 
pilhiu*,  Aamftioe ,  Dtndor,  Sic  XIX, 
51). ;  ActKjj&ftov,  Mz.  ap.  Golz. 

Lapathut  (Charax);  FL  iu  IMcria 
(Macedonien),  fiel  nordüstl,  von 


den  Sin.  Thermalen?. 

Lap  üthuti  befest.  Ost  in  Pieria. 
(Macedonien),  nordwestl.  vunDion,  an^ 
6«tl.  Ufer  de*  Sees  Ascuris. 

Laputim  Irücucan»  Aromen- 
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fori  um;  Vorgeb.  bey  den  Calaici-Lu- 

(Galicien) ;  cf.  Com. 


Laperaa;  Berg  Laconien's. 

Lapernac;  cf  La*. 

La  pcth  u  a ;  t.  q,  Lapathos. 

Laphyatiu»,  Aaipvstos,  Pausan.  5 
Berg  in  Arradien,  unfern  Coronea. 

Lapicini,  Li  v. ;  Volk  Ligurien's. 

Lapidaria,  oe,  Tab.  Peut.;  Oft  in 
Rhaeiien,  zw,  Curia  u.  Tarvesseduui, 
am  Rhein. 

Lapidaria,  Sexamnienaia,  Se  i- 
omni«  Va Iii»;  das  Schweiz.  Scham- 
tcrthal,  Canton  Graubünden. 

Lapideum  Litun,  Melatt,  5.;  St 
in  Gallia  Narbon.,  Dcp.  Rhoneroündgg. 
(Provence);  angebl.  la  Grau  Ferrierc. 

Lapideus  Campua ,  Paul.  War- 
nefr.  de  Gest  Longob.  III,  8.;  i.  q.  Cain- 
pi  Lapidci. 

Lapin  Rcgiua;  Regia  Saturn, 
Zeiler.  Itin.  Germ. ;  Ituhot  Notit  Proc. ; 
Spencr.  Hist  Insign.;  kl.  uassau.  St.  Aö- 
nigHein,  U  M.  nördl.  von  Höchst,  8| 
südostl.  von  Coblenz,  mit  den  Ruinen 
des  im  J.  lTUü  von  den  Franzosen  ge- 
schleiften Berg*ehlo**es. 

Lapithai  Berg Arcadien's,  nahe  der 
Grenze  von  Elia. 

Ldpithae  (Lapttha,  ae,  Lapithca, 
«e)t  Ovid.;  Plin.;  Virg.  Georg  II.  III.; 
Serv.  ad  Virg.  Georg.  Hl,  v.  115.;  cf, 
Propert.;  Aaxi&m;  Volk  Thessalien'*, 
um  den  Olymp  n.  am  Peneu*,  bekannt 
durch  den  Krieg  mit  den  Centanren  ,  ih- 
ren Nachbarn.  Lapithum ,  i.  e.  Lapi- 
tbamm,  Virg.;  Lapithaeua,  adj.,  Ovid.; 
Lapithetus,  adj. ,  Id. ;  Lapitkonuu,  adj., 
Stat. 

La*p1t  haeum,  Paa^an.;  St  in  La- 
conica,  am  Taygetns. 

Lapithua;  i.  q.  Lapathus. 

Lapithua,  AantÜos ,  Ptol.;  Fl., 
nahe  der  St  Lapathas,  auf  der  Intel 
Capros. 

Lappa\  cf.  Lampa. 

Lappia,  Clnv.  III,  21.;  Cell.;  Lop- 
ponia,  Cell.  II,  5;  81.;  Saxo  Grnra- 
matic;  Cland.  Descpt  Norweg.;  Schef- 
|er.  de  Lappon.;  da«  nördlichste  feste 
•urop.  Land  Sameland,  Lapnland,  durch- 
«ogen  von  den  nordisch.  Alpen  u.  einge- 
thciltindas:  norwegische,  schwedische 
U.  russische  Lappland.  l*appi ,  Cell.; 
Einw.;  Lapponicc,  adv.,  Luen.;  Lappo- 
nicua,  adj.,  Id. 

Lapurdenti»  Tractua;  frans. 
Ldsch.  Labour,  in  Gascogne ,  grenzt 
östl  an  Bearn ,  nördl.  an  den  Fl.  Adour. 

ha  pur  dum)  i.  q.  Bajooa. 


Laqugdönia,  Albert  Descpt  Itet; 

f.  q.  Cedogna. 

Lar ,  Ptol.;  Gcogr.  Xob.  t  Fl 
im  Nordwesten  von  Arabia  Felix,  sud- 
wcstl.  von  Maceta  Proniont. ,  lallt  iu  dea 
Sin.  Pcrsictis. 

Lara,  Chronic.  Moissiac.  ann.  701.; 
Orr  in  Fricsland;  jetzt  Lorgot. 

Lar aeha,  Bert.;  cf.  Lixa. 

Lar  and  a,  oram,  Anim.  Marc.  IV, 
6.;  ttt  Aaqavda,  Strnh.  XII,  p.  391.; 
Ptol.;  Steph.;  Efiscb.  Hnt.  Krel.  VI,  1».; 
Larandaeo  rum  Civita*,  ij  vtow 
Aaqadaicov  noltg,  Diodor.  Sie.  XVIII, 
22.;  St.  in  Lycaonien,  etwa  230  Sind. 
(h\  M.)  tüdwestl.  von  Tyana,  400  (10 
M. )  sndösü,  von  Iconiura  ;  jetzt  La~ 
randvh, 

Laratsa;  St  in  Medien,  unweit 
Ec.bataon. 

Lar  cur i  * ;  cf.  Ilarcnrii. 

Larcdum;  span. Villa  Lorerfo,  Prov. 
Burgos,  in  AU  -  Castilien,  nahe  dem 
]Vlcere. 

Larendon i,  Plin.  VI,  28.;  Volk 
im  Westen  von  Arabia  Felix,  nahe  dea 
Catabatit, 

Larenusiae  (Laruncaiae)  Insu- 
loe;  kl.  Inseln  MoUicomo,  nahe  der 
•frican.  Kaste  des  Kgreich's  Tunis. 

Lara,  tum,  Anton.  Itin.;  Sallust 
Jugurlh.  e.  90. ;  Angustin.  adv.  Dona- 
tio. VI,  20.;  St  in  fteugitana,  war  sec. 
Anton.  Colonie  u.  lag  XVI  M  P.  ü»tL 
von  Altieuri,  XXX  westl.  von  Mnsti ,  od. 
CXX1  von  Carthago,  LXX1U  von  The- 
ve»te;  angebl.  hent.  Tages  Larbuaa. 
Laren,  ium,  Ptol.;  St.  in  Cirtessio- 


Rcgio  (Numidia  Massylorum). 

Larga;  Ort  in  Gallia  Lugdunensi«, 
unfern  Epamauduodurum  ;  muthuialVi. 

jotxt  Largitzcn. 

Laria;  Botst  Lor  der  iraa.  Pruv. 
Laristan,  am  Geb.  Rustan. 

Lariagara\  St.  in  lndia extra  Gan- 
pem;  angebl.  heut  Taget  Caracaram9 
uu  Reiche  Arucan. 

La r i co ;  Ldsch.  in  lndia  intra  Gan- 
gem, nördl.  vom  Sin.  Barygazcnus  j 
sec.  AI.  i.  q.  Cambajae  Regnum;  »ce. 
AI*  die  heut  Prov.  Malwah,  in  Hau- 
do-tan. 

Larice;  cf«  Lauriana. 

Lartnätes,  nun,  Caes.  Civ.  I,  23. ; 
Sil.  ltal.  VIII,  v.  403.;  Lartnutc», 
cognom.  Frentani,  Plin.  III,  11;  cf. 
Sit  ltal.  XV,  v.  665.;  Volk  im  0*ten 
Italien*,  zw.  den  FIL  Frento  u.  Tifer- 
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Larln«,  plin  IV,  IT.;   Quelle  in  St.,  xota»,  Strmb.,  talonlen,  am  westL 

Attica,  in  der  Mühe  von  Atltenae.  Ufer  de«  Lcthacns ,  nordtlstl.  von  Ephe- 

Larinum,   Cic.  pro  Cltient.  e.  9.;  stis.    Hier  e>  Tempel  des  Apollo  Laiis- 

Id.  Attic.  VII,  eptst.  13.;  Mel»  II,  4.;  «neu*. 

Aaqivov,  Ptol.;  Mitnicipulst.  der  I*i»ri-  -   Lariaaa  Pelasgia;   L  q.  LarUsa 

nutes,  cognoin.  Frentani ,    Will  Mill.  Crrroaste. 

K  um.  westl.  von  Teanutn ;  in  u  n*.  Tagen  La  riaaa  Pen  tili  « ,  Liv. ;  Strab. ; 

Larino,  kl.  ncapol.  St.,    Prov.  Capita-  St  anf  der  Insel  Creta;    angebl.  jetzt 

rata,    lAxrinoa ,  atis  ,  adj. ,  iniiniripinn),  Larizo. 

i.  c.  Latinum,  Cic.  uro  Cluent.  c.  5.  Lariaaa  PA  ricinus;  er.  Urissa. 

Lariaaa,  Vellej.  Paterc.  I,  4.;  Plin,  Lariaaa  Theaaala,   Silin.  c,  8.; 

VT  30.;  Aaqioca,  Hcrodot.  Horner.  Vit.;  Lariam,  Caes.  Civ.  III,  80.  9ö.  *q.; 

Thiicvd.  VIII. ;    Lariaaa  ad  Cymen,  Liv.  \X\I,  4o;  XXXII,  33;  XXXIII, 

j4tfoia<ra  j}  ncot  eny  Än^*,  Strab.  IX,  6;  XXXVI,  10;  XXXVIII,  5;  XL!!,  55. 

extr.;    XIII.;    Lariaaa    Aegyptia,  67.;  Lucan.  VI,  v.  355.;  Anton,  hin.; 

Accqtacn  ij  Atyvntt«,    Xenoph.    Her.'  Justin.  VII,  6.;  Ilomt.  I,  Od.  7,  v.  II.; 

Graer.  III,  init. ;  cf.  Id.  Cyropaed.  VII.;  Mein  II,  3.;  cf.  Apollorinr.  II,  4.;  At<- 

Lariaaa  Phriconi* ,  Aaqtßaa  qtoaa ,  Strab.  IX,  p.  301.;  Procop.  de 

xtofig ,  Strab.  IX,  extr.;  ArtQtaom,  Ho-  Aedific.  IV,  3.;  cf.  Thcophnut.  de  Taus, 

mer.  I,  149.;  St.  in  Aeolis  (Am  Minor),  Plant.  V,  20.,  St.  in  Pcla*ginlis  (Thes- 

©*tl.  von  Cyme.  salien) ,  am  midi.  Ufer  de*  Pcneus ,  nahe 

Lariaaa,  Ptol.;  St.  der  Edetant ,  in  jj«          jesOiwrhonn« ,  östl.  von  der 

Ilispania  Tarraronem.it.  MoS-  desApidanus;  jetzt  Jvmackehcr, 

Lariaaa,    Dionys.  Halicarn.;    St.  Lartaae,  Handelet,  am  Saturohria.  La- 

Campanien't.  riaaaei,  Caes.  Civ.  III,  81.;  Aaqtcaioi, 

Lariaaa;  befett.  Ort  in  Argali«.  Ma«.  ap.  Gol*.,  Palatin.,  Medic;  Laria- 

Lariaaa,  Xenoph.  Exped.  Cyr.  III,  Liv.  XXXI,  31.;  Emw. 

4.;  St.  Assyrien'*,  nahe  di*ra  Einfl.  de«  Lariaaua,  Liv.  XXVII,  31.;  Pau- 

Zahatns  Major  in  den  Tigris,  mit  e.  25  san.  Achaj.  c.  17.;    Fl.  hu  Südwesten 

Fufs  breiten  u.  100  Fur«  hohen  tManer,  von  Achaja,  nahe  der  Grenze  von  Eli«; 

im  l  mkreii*  2  Parn*angcn,  etwa  60  St»-  muthmuf»!.  heut.  Tages  Riaao.  Kruse 

dien.  cf.  Reuen  u.  Hall.  Allg.  Ltg.  1822.  setzt  e.  FI.  gl.  N.  nach  Elis,  südl.  von 

Ko.  174.  p.  520.  dem  erwähnten,  nördl.  vom  Seileis. 

Lariaaa,   Anton.  Itln. ;    Aaqtöda,  Lärtua  Laeua,  Paul.Warnefr.de 

Strab.  XVI,  p.  510.;  Ptol.;  Appian.  Syr.;  Gest.  Longob.  V    38. ;   cf.  Comacenus 

Zo*im.  I,  52.;  vielleicht  Sizara,  £i-  Lbcu»-     In       Mhe  dl°  TO°  Plm-  IVt 

£ ctqu ,  Steph. ;  Schoizar,  Sjaizar,  «T1*1-  ™'  beschr.  Fons  ratrand.  naturae. 

Abulted.;  St.  in  Apamene  (Selcucis  Sy-  La  rix  (Lorice);  Ort  im  Süden  vou 

riae),  zw,  Aputnen  ti.  Epiplmnea,  am  Noricum,  vielleicut  nahe  dem  nordwesii. 

Orontes,  die  in  uns.  Tagen  Scheizar  hei-  Abhänge  der  Alpes  Jnliae. 

Isen  «oll.    Lariataci,  Plin.  V,  23.  Larnoa;  Insel  des  Sin.  Mein«,  nahe 

Lariaaa,  Aaqtooa,  Homer.  II.  n,  der  Kutte   des  Chersonesut  Thraciae, 

ertr. ;  Thncyd. ;  Steph.;  Strab.  XIII.;  südöatl.  von  Samothrace. 

Aaqicaa  q  natu  (juxt*)  'Apattxov,  Strab.  Lärmt  m ;  St.  im  Xurdo«.  en  von  His- 

IX,  extr.;    8t  im  Westen  von  Troas,  panla  Tarraoon. ;  vielleicht  jetzt  'lor'de- 

nahe  der  Küste,  nordvstl.  von  Hamnxt-  ro,  Villa,  in  Catalonicn. 

tu«,  südostl.  von  Alexandria  Troas;  tec.  Larnu«;  Fl.  daselbst,  bey  der  St. 

Kruse  jetzt  Fearaeh  Kevi.  Larnura. 

Lariaaa  ad  Cymen;  i.  q.  Larissa.  Lorraga,   Cell.  U,  1;  63.;   L  * 

Lariaaa  Acgyptia;  cf.  Larissa.  Tarraga. 

Lariaaa  Cremaate,    Liv.  XXXI,  Lartolaeatae ;    Völkerschaft  im 

46.;  Aaqioca  )j  Kqtfia^n,  Strub.;  La-  Kordosten  von  Hinpania  Tarracon. ,  in 

ri«*a   Pelasgia,   Id.;    Lariaaa,  der  Nähe  der  Lacetani,  im  beut,  Cata^ 

Mein  II,  8.;  Jornand.  de  Reh.  Getic.  p.  lonien. 

lo9.;  Aaqiaaa,  Ptol.;  St.  in  Phrhtotit  Laruneaio,     Anqovvrjala ,  Ptol, 

(TbeMmlicn),  sce.  S^rab.  XX  Stad.  (1  Vulg.  ;    Laruneaiac ,  Aaqovvtjatai, 

St.)  vom  Sin.  Maliaims,  nordostl.  von  Ptol.  Cod.  Palat. ;    zwey  Inseln  an  der 

Erineon,  angebl.  von  den  Pehugcrn  ge-  Küste  von  Africa  Propria,    nördl.  von 

gründet.  Huspina.  cf.  Larcnusiae. 

Lariaaa  Epheaia,  Aaqtaaa  'E<pt-  Larua;  itsi,  Fl.  Arone,  in  Bracciaaa 

t,  Strab.  IX,  txtM  cf.  XIV,  p.  «27.;  (Kirchenstaat),  lallt  in«  iiuttelU 
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Larveet,  Cell,;  Volk  In  India  intra 
Gangem,  nalie  dem  Sin.  Canthi  u.  den 
Mdgg.  des  Indus. 

Larymna,  Mola ;  Flecken  in  Ca- 
rlen. 

Larymna,  Plin.  IV,  7.;  rj  Aagvfiva, 
Ftrab.  IX,  p.  280. ;  Fausan.  Bocot  cl  23,; 
St.  anf  der  Küsto  Ton  Bocotien ,  nord- 
westl.  von  Antethon,  stldöstL  von  Halae, 
nordnstl.  von  Copais  Lac,  früher  den  Le- 
rn Opuntii;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen 
Lomes.  Strabo  sieht  die  Stadt  noch  nach 
Locria. 

Lary$iu*;  Berg  im  Südosten  Ton 
Laconica,  westl.  Ton  der  Insel  Cranae, 
dem  Bacchns  praeiligt. 

Los,  lj  Aas,  aog,  av,  Ptol.j  Strab. 
^HI,  251, ;  Pausa n.  Lncon.  e.  21. ;  Scyl.; 
Locophron.  Alciandra  v.  1)5.;  La,  Aä, 
Steph.;  Laos,  Aceat,  Homer.;  später 
La pertae;  St.  auf  der  Küste  de.-*  Sin. 
Laconie. ,  südwcstl.  von  der  Insel  Cra- 
nae, XL  Stad.  südl.  von  Gythiura,*  sec. 
Kmse  jetzt  Scatari,  Castor  und  Pollux 
(Aaitfqaai.,  Sopliocl.)  erätürmten  sie  und 
erbaueten  daselbst  e.  Tempel  der  Ali- 
Dcna. 

Lata;  cf.  Calirrhoe.  Hier  wo  An  ah 
«e.  Heerden  hütete,  gab  es  warme  Quol- 
len, Gen.  XXXV,  20.,  die  See.  Joseph. 
Bell.  I,  33-  Herode«  gebrauchte,  cf.  Plin. 
V,  17.  u.  sec.  Legh  in  Journy  from  Mos- 
cow  to  Constantinopcl  on  the  Years  1817 
bis  18  London,  bey  Will,  Macmichael, 
1819.  p.  181.  sq.  sieh  2  St.  vom  todton 
(See  befinden. 

Lasaca,  Aaoafa  (*Alaoaa ,  Mss.  } , 
^ctor.  XX VII,  8.;  St.  im  Osten  der  Insel 
Crcta,  unweit  Fromont  Samonium. 

Lascara  Bcarnensi um ,  Sam- 
marth.  Galt  Christ  ;  Oihcnart.  Notit 
ytriusq.  Vascon. ;  cf.  ßeneharmun. 

Latcoria,  ae,  Ptol. ;  St,  der  Troer 
mi,  in  Galaticn,  nördl.  von  Tavium. 

La$ia9  Cnllimacb..;  L  q.  Andros, 

La$ia;  cf.  Lcsbos. 

Last 9,  Plin.;  Insel  des  Marc  Inter- 
nuro,  in  der  Nähe  der  Küste  Lycicn's. 

Latio,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des  Sin. 
Saronicus,  Troezene  in  Argolis  gegen- 
über, aw.  den  Inseln  Heining  u.  Bauci- 
dias. 

Latioj  srr.  Las  ras-,  oo/s,  Aaaicov, 
Nonn.  Dionys.  XIII,  v.  288.;  Polyb.  IV, 
72;  V,  102^  j  St.  in  Elis ,  nahe  der  Ver- 
einig, des  Erymanthus  mit  dem  Alpheus. 

Lanonii;  Volk  in  Galatien,  nahe  der 
Ude.  des  llalys. 

Laslira;  St.  der  Edctani,  in  Hispa- 
aia  Tarracen. ;  anhebt  jetzt  Sßritnc,  im 
$MQ>«  von  Aragonicn». 


Last  igt:  Ort  in  Urania  Ractira; 
vielleicht  heut,  Tages  Zahara ,  spaa. 
Villa,  in  der  Sierra  de  Honda,  l'rov.  Se- 
villa, 4  M.  südwestl.  von  Honda,  cf.  Ma- 
riana. 

Latus,  Plin.  IV,  12.;  St.  im  vcstL 
Innern  der  Insel  Crcta. 

Latamcda  (Cadamcda) ;  Fl.  in  In- 
dia extra  Gangem;  sec.  Gosselin  jetzt 

Aforec. 

Latanea,  Aax&vna,  Ptol.;  St,  Bi- 
fhynicn's,  unfern  Timaen, 

haitra  (Latara) ,  Mola  II,  5, ,  Ort 
in  Gallia  ftarbon.,  am  Ledus,  nahe  bey 
Kcmansus  ,*  sec,  d'Aville  unweit  der  Md£. 
deüLer.;  muthinafsl.  jetzt  Lette,  od.  tt 
Chateau  de  Latte»,  in  Laiiguedoc. 

Laterium;  Ldgut.  des  Q.  Cicero,  in 
Latium,  in  der  Nahe  von  Arpinum. 

Lathon,  onis,  Au&mv,  Ptol»;  Strab.; 
Lethon,  Plin.  V,  5.;  Fl.  in  Cyrcnaica, 
sec.  Ptol.  zw,  Arsinene  und  Herenice, 
entspr.  bey  Herculis  Arenost  Cumuli  n. 
fiel  in  den  Lac.  llesperiduui. 

Latrippa;  St.  in  Arabia  Felix;  an- 
geht, in  uns.  Tagen  Jathrib, 

Latiaris  Möns,  Varr.;  i.  q,  Qui- 
rinalis Möns. 

Latin  i,  Liv.  I,  38;  VI,  83;  VH,27., 
Cic.  Nat  Deor,  II,  2.;  Id,  Offic  III,  30.; 
Flor.  I,  II.  14;  III,  i8.;  Eutrop,  I,  fr; 
II,  6.  7,;  Valcr.  Max.  VI,  4.;  Aurel 
Vict.  de  Clar.  Vir.;  Ann.  Hinein.  Rem. 
ann.  8(i7.;  Chronic.  Albert.  Stad.  p,  131.; 
Aarivoi,  Strab.  V,  p.  159. ;  Dionys.  Ha- 
lle. I, ;  Scyl.  ?  cf.  Virg.  Aen.  I,  v.  6. »  Liv. 
I,  3.  33. ;  Volk  in  Latium,  vermischt  mit 
Umbriern,  Sabinern  u.  Siculcrn,  sec,  AI. 
mit  Aboriginorn,  pelasgisdien  u.  trojani- 
schen Abkömmlingen. 

Latino;  Plin.;  St  auf  Balearis  Ma- 
jor» 

Latina  Porta;  Thor  Roms,  un- 
weit Capcna  Porta. 

Latmiacum,  Baudrand. ;  Ann.  I*ao- 
resh.  ana.  727.;  Lanfacnm;  fennz. 
St,  Lagny,  Dep.  Seine  u.  Marne  (Isle  de 
France),  an  der  Marne  Ports  vergleicht 
Attiniaciim, 

Latiszovia;  Ort  Laticzow,  In  Po~ 
dolien,  am  Bug. 

Lßttum  Antiquum,  Plin.  HI,  6.; 
Virg.  Aen.  VII,  v.  38.;  Latium  Ve- 
t«s,  Tacit,  Ann.  IV,  5.;  y  AatCvn* 
Strab,  V,  p.  160.;  Landsch.  im  Westen 
Italien 's,  erstreckte  sich  von  der  Tiber 
ui%^i  xov  J£iQ%alovk  Strab,  L  c«  (Cap 
Cirello). 

Lätium  "Novum,  Cell.;  Latiuvx. 
Plin.  III,  5.;  Mela  II,  4.;  Varro  LL.  IV, 
;   Paul.  VYurnefr,  de  Gest  Loagob. 
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II,  23. ;  cf.  Flor.  I,  7.  11;  IH,  Iß.;  i) 
Aatlvrj,  Strab.  V,  p.  158.  160.;  La  ti- 
li m  Adjectum,  Plin.  III,  5.;  dehnte 
Bich,  durch  Eroberungen  der  Römer  er- 
weitert (Volsci,  Osci,  Ausonc*,  Plio., 
Gnbii,  Fideoa,  Nomentum,  Virg.  Aen. 
VI,  v.  773.),  ano  ztov  Slasav  pt%Qi  vols- 
mg  Zivoveocrjf  t  Strab.  V,  p.  11*0. ,  oder 
usque  ad  Lirini,  PHn. ,  aus,  grenzte  fistl. 
an  die  Marucini  u.  an  Saiunium ,  nfirdl. 
an  die  Stihini  u.  an  Etrnricn,  wcstl.  an 
das  Mare  Tyrrhenuin,  «ndl.  an  Campa- 
nien  u.  nmfafstc  Campania  Ramana, 
lerritorium  Uomanum;  Landsch.  Com- 
pagna  di  Romano ;  grenzt  östl.  an  Abrnz- 
zo  l  Iteriore,  nordl.  an  die  Tiber,  südl. 
an  Terra  Lavoru,  wo  sie  den  südwestl« 
Theil  dieser  Prov.  bis  zum  Garigliauo 
noch  mit  einschliefet.  Latiäli*  ,  e, 
populns,  Orid. ;  sermo,  Plin. ;  caput,  Id.; 
Latialiter,  adv.,  Sidon. ;  hattäris,  e, 
Liv.;  Cic.  i.  q.  Latialis;  Latinus,  adj., 
Cic; ; /eriac,  n.  oft  nur  Latinae,  Cic, 
jiihrl.  Festauf  dem  Möns  Aibanns,  dem 
Jupiter  I^altalitü  geweiht;  Loitus,  adj., 
Ovid.;Coluraell. ;  i.  q.  romanui,  vnlnera, 
Ovid.;  forum,  Id.  ,*  jusLatii,  Tacit.  In  der 
Ältesten  (niyth.)  Zeit  breitete  sich  La- 
tiumzw.  den  F1I.  Tibcris  u.  Nuroicus  bis 
zum  Möns  Albanus  im  Westen  aus.  Die- 
bes das  ehemal.  Reich  des  Latinut. 

Latmicus  (Latmius)  Sinus,  Aar- 
fu%OQ  6  xoAnoc,  Ptol. ;  Strab.  XIV,  p. 
473. ;  Mbuecn,  od.  vielmehr  See  auf  der 
Grenze  lonien's  n.  Carien's,  nördl.  tou 
den  Gebb.  Grins  n.  Latmus,  südl.  von 
dem  Berge  Mycale,  durcii  weichen  der 
Macander  flofs. 

Latmus,  Plin.  V,  9.;  Mela  I,  17.; 
Cic.  Tuseulan.  1 ,  88. ;  Aaxuot ,  Ptol. ; 
Strab.  XIV,  p.  437.;  Apoilon.  IV,  57.; 
cf.  Scholia*t.  ad  h.  1.;  Merg  in  Carlen, 
östt  vom  Sin.  Latmicus;  angebl.  jetzt  il 
Monte  di  Palatschia.  Iiier  külste  Luoa 
(Diana)  den  schlafcuden  Edvinion.  Lat- 
mius, adj.,  heros,  Ovid.  Trist.  II,  v. 
2W.  u.  venntor»  \ aller.  Flacc.  III,  v. 
28.  i.  e.  Edymion. 

Latmus,  Atrruog,  Scholia*t.  ad 
Apoilon.  IV,  V.  57.;  i.  q.  Ileraclea  ad 
Latinum. 

^  Latmus;  cf.  Lamas« 

Latmus ,  Aarfiog,  Strab.;  Grcnxfl. 
von  Cilicia  Xr&chea,  zw.  Soli  n.  Klausa. 

Latmus;  Insel  im  Süden  des  Sin* 
Latmicu»,  unweit  Hcraclca. 

Lato;  cf.  Camnra. 

Lato,  Anton.  lein.  edit.  Aid.  u.  Sinl- 
ler.,  Notit  Imper.;  Laton,  Anton. 
Itin.  *ulg.;  La  top  olis,  AaxonoUg, 
Strab.  XVII,  p.  561.;  Aetvmpnoh^  Ptotj 


St.  in  ThcbaU,  auf  dem  westl.  Ufer  des 
NU,  tec.  Anton.  XXIV  M.  P.  südl.  von 
Hcrmnnthis,  XXXII  nordwcstl.  von  Apol- 
linis  Magna;  hent.  Tages  Ätna,  Esneh, 
St.,  12i  M.  nördl.  vom  größten  Wasser- 
fall des  XII,  mit  Trümmern  von  zwey 
Tempeln.  Von  ihr  sagt  Strab. :  ttpaacc 
A&ijvav  xai  tov  Aaxov  (pL>cetn). 
Latobriga;  angebl.  L  q.  Lacobriga, 


Latobrigi,  Caes.  Gall.  I,  5;  III, 
init.;  Latobrifii,  Oros.  VI,  7.;  Volk, 
see.  Vales.  Notit.  Gall.  im  Süden  von 
Gallia  ßelgica,  wenn  nicht  vielmehr  in 
Hclveticn,  Nachbarn  der  Tulingi,  u.  sec, 
von  Wcrsebe  auf  dem  linken  Rheinufer, 
sec.  Cluv.  Germ.  Ant.  II,  7.,  iu  Vallesiao 
Pagus,  sec.  Schwartz  ad  Cell,  im  heut 
Klettgau. 

Latobrigicu»  Pagu»,  Stampft, 
V,  37.;  baden.  Ldstr.  hlcggau,  Klettgau, 
Donaukreis  am  üstl.  Rhein ufer. 

Latomagus,  Anton.  Itin.;  St  in 
Gallia  Lugdiineiisis  See,  sec.  Anton. 
MUMP,  von  Lotus,  IX  von  Rotoma- 
gas. 

Latom^ae;  cf.  Epipolae. 

Latomiae  Insulat;  sechs  kl.  In- 
geln des  Sin.  Arabicus,  vor  Eingang  ia 
deu  Sin.  Sabaiticu«,  von  welchen  die 
grüfste  Magorum  Insula  hiefs. 

Latonae  Civitas,  Arjrovg  noXtg. 
Ptol.;  Hpst.  des  Nomo»  Letopoütcs,  in 
Aegyptus  Inferior,  westl.  vom  Nil  (Hol- 
hitinnm  Ostium) ;  angebl.  jetzt  Krrahue, 
Dorf. 

Lflfonac  Lueus,  Strnb. ;  In  Pe- 
raca  Phndiorum  (Carien),  unfern  Phy*~ 
cns,  nordwestl.  von  Cannns. 

Latonium;  St  in  Ilispania  Tarra* 


Latopolis;  i.  q.  Lato. 

Latopolitcs,  Plin.;  Letopoli- 
tes  Aomos  ,  AttovxoXirrjg  vouog, 
Ptol.;  Ldbcz.  in  Aegyptus  Wer.,  westl. 
vom  Nil. 

Latoviei,  Plin.  Itl»  25.;  Volk  in 
Pannonia  Superinr. 

Latovicorum  Praetorium ,  An- 
ton. Itin.;  in  Pannonia  Super.,  i 
Znsammenfl.  der  Savia  u.  Sana, 
Wege  von  Almoiia  naeh  Sirmiuin. 

Latriii  isy  Plid.;  Insel  In  der  Mdg. 
des  Sin.  Cylipenus;  wahrscheinl.  mit 
tlarduin  u.  Wilhelm  L  q.  O«i/io,  Zei- 
lcr.  Descpt.  Livon. ;  Baudrand. ;  Insel 
Öctcl  im  Eingänge  des  rigaischen  Mbu- 
sens,  tm  ruft.  Gonv.  Liefland;  sec.  AI. 
aber  i.  q»  Sclandia,  Meurs.  Hist  Dan. 

Latronum  Imulae,  Cell.;  die  15 
bis  ZU  span.  Ladronen  -  Marianen- ,  oder 
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Viehs  -  fntetn ,  im  Weltmeere,  iWl.  voa 
den  Philippinen,  im  Jahre  1520  von  Fer- 
dinand Magellttii  entdeckt. 

Latrum ,  Tab.  Peak;  Latra, 
©rwm,  Notit.  Mnes.  See.;  St.  in  Mocsia 
Infcr  ,  unweit  Ad  Nova«,  an  der  Denan. 
Hier  lag  Cunetm  Equitmn  Scntariortim. 

Laturut  Sinus,  Mela  I,  6.;  Mbuscn 
an  der  kürte  Nunridien's;  muthinafrl. 
in  uns.  Tagen  Go{f  de  Zereni. 

Latverum ,  Ann.  Vedast.  anrt.  881. 
883l  ;  franz.  Flechen  Laviert,  Dep.  Soni- 
me,  aiu  rechten  Ufer  der  Sonime,  unter- 
halb Abheville. 

Latymnu  *%  Aettvuvog,  Theoeryd. 
Idyll.  IV,  v.  19  ;  Berg  bey  Croton ,  in 
ßrnttium;  angebt.  jeUt  Monte  di  Co- 
trone. 

Laubana,    «ive    Lauba,  Zeiler. 
Topogr.  Sa*.  Sud.  ;  preuf«.  St.  Lauban, 
Liegnit«,  an  der  Qucif«,  2|  M. 
Görlitx.    Geburtsort  des  Theol.  Mo- 

>t.  \vn. 

Laubacum,  Tromad. ;  St.  Laubach, 
>he.hc*«en  (Grn  IV  hrxth.  He««eu), 
mit  dem  KeMtlcnxschlofa  de«  Grafen  von 
Sollns  La ti buch* 

Laubaeum  Mona$teriumi  Ana« 
Laubac.  mm.  701.:  Laubia*i  Ann. 
Hinan.  Rem«  nun.  810.;  i.  a.  Latibium. 

Lüubium ,  Mirneu« ,  in  Orig.  Bene- 
dict, c.  21.)  «ec.  Perts.:  i.  q.  Labieni 
Cu»tra. 

Lauehstadium,  Trotnad. ;  kleine 
preuf«.  St.  Lauchstädt,  Kgbx.  Merse- 
burg, wurde  ün  J.  13t0  vom  Erwtift 
Magdeburg  an  du*  Stift  Merseburg  ver- 
pfändet, im  J.  1444  käuflich  überladen« 
im  J.  lh»io*  aber  xer»tört.  Bischof  Wer*- 
der  xu  Merseburg  Haftete  hier  C.  Mfuich*- 
IdoMter  u.  llrxg.  Christian  1.  erhaute  hier 
e.  Schlot**. 

Luucostäbufum;  «chweir. St.  Licht' 
Btull,  Liestoll,  Canton  Bafel,  an  der  Er- 
go Ix. 

Land,  Plin.  V,  2.;  Fl.  in  Mniireta- 
nia  Tingila,  xw.  Taluda  n.  Rtifudir. 

Lau  da  Pompe  ja;  ungebl.  i.  q. 
Lau  du  in. 

Laudania;  Laudonia;  Lbthia- 
ata;  ehemal.  Grfcch  Lothian,  im 
südl.  Schottl.«  in  welcher  Edinhurg  lag. 

Laude,  Paul.  Wamefr.  de  Gest. 
Longob.  VI,  20.-,  vielleicht  i.  q.  Lau- 
dum. 

Laudente  Territorurh;  i.  q.  Lan- 
den«!« Ager. 

Laudennis  Ciaita»,  Paul.  War- 
nefr.  de  Gest,  Longob.  V,  2.;  wohl  i. 
q.  Laudutn. 

Lau  dentis  (Comitaiut)  Agct;  ehe- 
mal.  Ldbcbu  Lodeuano ,  im  Hrxth*  Mai- 


Lamdßrm;  Lutea;  Flecken  n.  Ab- 
te v  Lüdert,  Dep.  Niederrhein. 

Laudi  St»  Cat  tellum  %  Ann.  Ve- 
dast. ann.  880.;  Ad  Sane  tum  Lotkf 
Chronic.  R«*ginon.  ann.  800.;  i.  q.  Fa- 
nura  St.  Laudi. 

Laudia,  Ptol. ;  Labdia,  Tab. 
Agathe  in  er. ,  St.  im  Innern  von  Maore- 
tania  Cae«. ;  xw.  den  FII.  Savu«  u.  Ser- 
be«, we»tl.  von  Oppiriium,  ö«tl.  vom  FL 
Toemphoembiu«.  Labdicntit,  e,  Col- 
lat.  Carthag. 

Laudiacum;  Lotdonum;  L  q.  Ju- 
liodunum. 

Laudicia;  cf.  Lnod icea  ad  Maro. 

Laudona;  i.  q.  Fanum  St.  Joanni« 
Laudoneneis. 

Laudum;  Laut  Pompeja  JVortff 
cf.  Albert.  De*cpt.  Ital  ;  lorab.  St.  Loa*«, 
Gouv.  Mailand,  an  der  Adda,  Schlacht 
den  10.  May  179«». 

Laudum  l  etat;  cf.  Laos  Pompeja. 

Laudunum,  Keginon  Cont  ann. 
946.;  Lauduncntls  Urbs,  Mthard. 
Hi«t.  Carol.  M.  III,  p.  100.;  Lugdu- 
num Clavatum,  Chron.  Keginon.  ann. 
8»2.;  cf.  llincmar.  Kp.  VI,  8.;  Flodo- 
ard.  Hiut.  Rem  1,  14. ;  franz.  Hptst.  La- 
on  de«  Dep.  Ai«ne(Picardie),  an  der  Ooel- 
le  .des  Ardon.  '  Lauduncntit ,  tf  Bert. 
Cluv  II,  14.;  Cell.  II,  3;  208.  , 

Lauenburgi  cut  (  Lauenburgensit) 
Comitatut,  Cell.  II,  5  .  48.;  sive 
Dacatus,  Pert  ;  dän.  Hrxth.  Lauen- 
bürg,  xw.  Holutein,  Hamburg,  Lübeck 
u.  Mecklenburg. 

LauenfrurgMin,  Cell.  II,  &;  61.; 
Leoburgum,  Zeiler.  Topogr.  Sax.  In- 
fcr. ;  Krantx.  Sax.  VI,  44  ;  Chytrufitt 
Sax.  II.;  Hptst«  Lauenburg  den  dan. 
Hrxth.  gl.  S.,  an  der  Elbe  u.  Stecke- 
nitx. 

Lau gana t  i.  q.  Lngana« 

Lau  gas  a  (Lauttasa),  Ptol.;  St«  itf 
Lavinianenina  (Cappadociu  Mt?n*), 
Inder  Nahe  de«  Etiphrat;  «ec.  AL  aber 
in  Armenln  Minor. 

Lau g in ga,  «ive  Lauinga,  Kei- 
ler. Topogr.  Bav. ;  Dres«cr.  de  Urb«; 
Bert.  De«cpt.  Urb.  Germ.;  bater.  St. 
Löningen,  Oberdonaukrei« ,  an  der  Do- 
nau. Ghrtfort  de«  Albert  Groot  von  KoV- 
sledt  (Albertus  Marlin« ),  Bischof  von 
Regenfburg,  «t  12HÖ 

Lau gona;  cf.  liaganu^ 

Laumellum,  Antoa.  Itln. ;  Paul. 
'U  arnefr.  de  Gest.  Long.  III,  35. ;  Ptol. ; 
St.  der  Libiei,  in  Gallia  Tra  t«pndana, 
Unweit  Vercellac;  der  beut,  sardin.  Mktfl. 
humello,  am  Gogna« 

Launi,  u.  Lcuni;  Volk  in  Vindeli- 
eiea#  zuf.  den  FIL  Lech  a.  Amber,  im 
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hent  baier.  frarkreise,  o«tI.  von  Land»- 

berg,  nitt  nörd'.  Ufer  des  Ammert.ee, 
t heilte  Mch  in  die:  Alauni,  in  Noricum, 
laug«  dem  nörd<.  L'fer  der  Sulza,  im  so- 
genannten Pinrgati  (futerr.  Land  ob  der 
En»)  —  und  in  die  Jicnlauni^  Ptol.,  in 
\indeliricn,  we»tl.  vom  Inn,  im  baier. 
barkrei*,  naJie  dem  Tegernsee. 

Laura;  cf.  Cnrythu». 
.  Lauranai  Schlof«  Jura*,  Uran,  in 
Italien. 

Lauranum-,  kl.  illvr.  St  Laurana, 
Krei»  Findtc,  am  ad r rat.  Meere. 

Laureaccnac  (iMureahamcnae)  Mo» 
na  »teriutn ;  Lau  re  acum,  Crus  Ann. 
Suev.  VII,  8;  11.;  Lauriaaa;  kl.  wur- 
temberg.  St.  Lorch,  Jaxtkreie,  2  M. 
o«tl.  von  Schorndorf,  1  Wc*ti  von  Scwä- 
bi*ch-  Gemünd,  mit  einem  ehcmal.  t  vcm 
Friedrich  d.  Aeltern  (  Freyherr  von  Ho- 
henstaufen ü.  dann  Urs.  von  Schwaben) 
um  1102  gest.  n.  von  Paput  lnnocenx  IL 
im  J.  113b*  bestätigten  Klo«ter. 

Laureücum,  »er.  Insrpt.  ap.  Lax.; 
Laut iacum ,  Notit.  linper. ;  cf.  Carol. 
a  St.  Paulo  Geogr.  Sacr.;  ülaborc ia- 
cum (verdorben),  Tab.  Pcnt. ;  cf.  Colonia 
Aureliana  Laurcaren»is.  Milite«  Laurea- 
censet,  Inscpt.  c.  ap.  Lax. ;  cf.  Grnter.  n. 
3.  p.  164.  Hier  lag  »er.  i\«itit.  Imper.: 
Pracfectu«  Legtonis  Seeiindae  u.  Prae- 
feetn«  Cla*»i«  Luorineentis.  cf.  Bruschius, 
de  Laareuco  etc. 

Laurent  Caitrum,  Tibtill.IT,  «leg. 
&  v.  51.;  Laurentum,  Mela  II,  4.; 
Plin.  III,  5  ;  Jornand.  de  Regtior.  Succ. 
p.  10.;  ActVQtvxov*  Strub.  V,  p.  ltfO. ; 
Ilerodian.  I,  12  ;  cf.  Plin.  II,  epist.  1?.; 
Yirg«  Aen.  VII,  v»  171.  r  St.  in  Latium, 
etwa  XVI  Mi  II.  Rom.  nordweotl.  von  An* 
tiuin;  jetzt  7brre  de  Pattrno,  in  Com* 
pagua  di  Koma.  Lanrcntea,  *irg.  VIII, 
v.  537.;  Liv. ;  Tibull.  II,  eleg.  5,  v.  41.; 
Einw. ;  Laurea,  ff«,  udj. ,  Sil  Ital. .  t.  q. 
rom&nue. ;  t.aurcnt'nu*,  adj  ,  Martini.  X, 
epigr.  37. ;  Vellej.  Paterc.  II.  10. 

Laurent  inum%  hc.  Praedium ,  Plin» 
II,  epiüt.  17  ;  unfern  Lanrentuin. 

Laurentum;  i.  q.  Laiiren«  Caetrnm. 

Laurcaham,  Ann.  LaUris«.  Min  ann« 
767.  77«.;  And.  Fnld.  P.  III.  ann.  370. 
882.;  Reginon.  Contin.  ann.  930.;  Law 
reahaim,  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann  774. ; 
Lattretneini  ,  Reginon.  Cont.  ann. 
956.;  Lauriahaim,  Chronic*  Mois- 
siac.  arin.  775.;  Loraaham ,  Chronic. 
Reginon.  ann  867.  882.894.;  i.  q. 


Lau  tetanna  Portua,  Liv.  XXX, 
39.;  ilafcaort  Etrurien'«,  unweit  Popu- 


loniam,  vielleicht  örtlich  von 
Hva. 

Lauretum,  Varr. ;  Ort  auf  dem 
Aventinu«  Moa«,  in  Horn. 

Lauretum;  cf.  Favum  Mariac  Lau- 
retanae. 

Lauriy  Tab  Pen t.;  Laurum,  Kru- 
se, Ort  der  Malavi,  »ec.  Kruse  auf  dem 
eüdl.  L'fer  Rheni  ost.  max.  oerident., 
südwcstl.  von  Fletio;  scc.  Wilhelm  in 
uu*.  Tagen  vielleicht  IVaerdtr. 

Lauriücum,  Lex.  Sal. ;  Lauria» 
go.  Cod.  Guelfcrb. ;  Lavar iacum, 
Cod.  Goth.;  i.  q.  Laureacen«c  Mona*te- 
riura.  u.  Laureacuro. 

Lauriacut  Agcr;  ehemal. kl.  frans. 
Grfsch.  Isauragaiß,  in  Qberlanguedoc. 

Lauriana,  Paul.  Wcrncfr.  de  Gest. 
Longob.  VI,  45.;  Ort  im  Süden  1WI- 
cuid'h;  nngeM.  der  lllyr.  Flecken  Spital, 
Kreis  Villach,  im  untern  Traun thalc,  am 
Fi.  Liser. 

Lauriaaa ;  cf . 
fterium. 

Laar  tum  (tAuris),  Auvqiov,  Aav- 
ouow;  Ort  im  Siiden  Attica**,  nördl.  vom 
»orgfb.  Siinium,  reich  an  Goldgruben; 
»ec.  Kruse  jetzt  Lcgrano. 

Lautium,  sive  Laurum ,  Cnpitol. 
1,  5.;  Lorium,  Anton.  Itin. :  Cupitolio. 
I,  12.;  Entrop.  VIII,  4  ;  Melaphrat«t.; 
Euscb.  sive  li^eronvm  in  Chronic.;  Lo- 
ci i,  orum,  lictor  Epit.;  Villa  de«  An« 
toninu*  Pinn,  in  Etrurien.  XII  M.  P.  von 
Rom,  »uriwe»tl.  von  Veji;  lonthmalM. 
heut.  Tagen  Caatel  Guido.  Hier  «Urb 
77  Jahr  alt,  im  Jahr  161  genannter 
K*r. 

Lanro,  onia,  Flor.  III,  22;  IV,  2.; 
St.  in  llrxpania  Tnrracon.,  in  der  Sähe 
den  Such»,  bekannt  d  ircli  die  BeInger*, 
de«  Sertori u»  u.  durch  die  Eniiordg.  de« 
Cn.  Poiupcju*.    Lau ioi  t nni»,  c,  Plin. 

La«f  Pompe  ja,  Tab.  Peut. ;  Plin. 
III,  17.;  Laua,  Anton.  Itin.;  St  in 
Gallia  Tran»pad  ,  mm  .  Tab.  XXII  M. 
P.,  *cc.  Anton.  XXIV  nordwesll.  von  Pia- 
centia.  XVII  (Y)  nidödtl.  von  Mcdiolanum, 
*cc.  PUn.  von  ßoji  trnn«  Alpe«  profecti 
erbaut;  in  un».  Tagen  Loa/  f'eccAia; 
•ce.  At>con.  Pedian.  ud  Orat.  in  Pi#on, 
führte  Pompej.  Strahn,  Vater  de«  Cnej. 
Poropej.  M  c.  Colon ic  dahin. 

Ldua,  Plin.  111,5.;  Auos,  orf,  Strab. 
VI,  init.;  Steph.;  GrcuxA.  von  Braitium 
u.  Lucanien,  jetxt  La/no. 

Laut,  Plin.  c.  1.;  Actos,  Strub.  .1.  d.; 
Aftog,  xoXtc  Awxavius,  Steph.;  St.in  Luca- 
nien, auf  der  Grenze  von  Bruttiam  und 
nahe  der  Küste,  *ec.  Strab.:  0*01*09  £v 
ßaqivmvi  in  un««  Tagen  Laim. 
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■ 

Läua  Sin* i,  JSoe  noXxos,  Strab.  t 
Mbusctt  Lucanien's,  unweit  Buxen- 


tum. 

Lausanna,  Tab.  Pcut.;  Clnv.  II, 
17.;  Lottjono,  Cell.  II,  3;  37. ;  Lau- 
sonna,  Ann  Prudcnt.  Trec.  anu.  859. : 
•  Laus  o  dun  um  ;  Lausonium;  cf. 
Sicttlcr. ;  Stumpf.;  (  Laxisn nium ,  Diasa- 
nium ,  Ptol. ,  sec.  Guillimahn ,  1 ) ;  St. 
*  im  Pagns  Urbigcnus  (Gallia  Lugduu  ), 
nahe  dem  Lac.  Lansoniut ;  hent  Tage* 
Lausanne,  HpUt  de«  Schweiz.  Canton 
Wnadt,  (  St  vom  Genfcrsee. 

Lausanius  Locus,  Anton.  In tin.; 
Lausouius  Lacuf,  Ptol.;  Losanne 
Locus,  Tab.  Pcut;  Lcmanus  Lo- 
cus, Cac*.  Galt  I,  2,  8;  III,  1.;  Pliit. 
III,  4.;  Lncan.  Phars.  I,  v.  384.;  Le- 
manuus  Locus,  Melall,  5.;  See  im 
Fagus  Urbigcnus;  jetzt  Genfersee,  Can- 
ton Wandt  lü  St.  lang,  2J  breit 

Lautricum;  franz.  St  Lautrcc,  Dep. 
Tarn,  2  M.  von  Castre«. 

Lausodunumi  l  ^  Lausanna 

Lausonium;  ) 
•  Loutuloc,  arum,  Liv.  VII,  39;  FS, 
23. ;  St  der  Volsci,  in  Latium,  zw.  Anx- 
inm  u.  Fundi. 

Lauzadus;  St  in  Isaurien ,  unweit 
Seiend«. 

Lavania,  sive  Lebonia,  Rnu- 
drand.;    Mktfl.  Lavagna,  llrzth.  Ge- 


Lovarat  sec.  Hederich,  i.  q.  Avcri- 
um. 

Laoatrac;  Ort  der  Rrignnte*,  in 
Britannla  Romano,  XIV  Mill.  von  Verte- 
ris  vielleicht  in  Norwcstcn  von  \  orkohi- 
re. 

Lavellum;  cf.  Lnbellum. 

Laven  (ina;  Laeent»  Ottinm; 
illyr.  St.  Lavcmündc ,  Kreis  (OJ  M.  von) 
Klngcnfurlh,  2£  südöstl.  von  St.  Andr.it- 
8  ladt 

Laventus;  illyr.  Fl.  Lavant,  entspr. 
in  Oberstcierniarkt  u.  fällt  bey  Lavamün- 
de  in  die  Drau. 

Lavernium,  Clc.  Att  VII,  8.;  Ort 
in  Campanien,  od.  in  Latium. 

Laviäcum,  *iv.  Lupha;  würtemb. 
St.  Luiiffm,  Neckarkrei«,  am  Neckar. 

Lavicanum,  Suet  ;  Ldg.  des  Cne- 
•ar  bey  Labici,  in  Latium. 

Lavici;  i.  q.  Labici. 

Lauf  lato;  St  der  Aedni,  in  Latinm. 

Lavinascna  Praefectura,  Aaovivu- 
Orjvn,  Strab.;  Lavinianesine ,  Aaovt- 
VKrvTjGiyr},  Ptol.;  Ldech.  in  Cuppftdocia 
Tllagna,  sec.  Ptol.  mit  den  am  Euphrat 
liegenden  Stti  Coruc,  Metita  u.  Clau- 


Lavinü  Insul  a;  f.  q.  TrimnTlro- 
im  Insnla. 
Lavinium;  Liv,  I,  1;  Till,  12; 
XXVI,  8.;  Varr.  de  LL.  IV,  32.;  TtbnlL 
II,  cleg.  5,  v.  51.;  Justin.  XLIII,  L: 
Jornand.  <fte  Regnor.  Succ.  p.  14. ;  St.  in 
Latium,  VI  Mill.  nordwestl.  von  Lanrcn- 
tum,  hatte  den  N.  von  Lavinia,  Gattin 
de«  Aenaeas,  u»  soll  heut.  Tage«  Patrica 
heifsen.  Lavinienses,  Inscpt  Lap.  Ca- 
pit  ap.  Grut.  p.  297. ;  Varr.  de  RR.  II, 
4.;  Lavinii,  Liv.  VIII,  13.;  Laci- 
nius,  adj.,  Virg.j  Lavinus,  adj.,  Pro- 
pert;  cf.  Virg.  Aen.  I,  2.  6. 

Lavinius,  Aaßtvfof,  Appian.  Cir. 
IV,  init;  Lavinus,  Tab.  Fragm.  agro 
In  Bononien«.  rrpert ;  cf.  Sil.  ltal.  VIII, 
v.  362.  ;  Fl.  in  Gallia  Ci«pad.,  ostl.  von 
Bunonia,  fallt  in  den  Po. 

Lavus;  schien.  Fl.  Lohe,  entspr. 
wcstl.  von  Rcichcnbach  n.  fallt  1  M. 
nordwestl.  von  Breslau  in  die  Oder. 

Laxii;  Volk  in  Sarmal ia  Furopaea, 
nürdl.  vom  Pal  Maeoti«. 

Laxta,  Ptol.;  St.  der  Celtiberi  (Ht- 
gpania  Tarracon  ),  zw.  Bursada  u.  Ala- 
ba. 

Lazae,  Aa*tti,  Ptol. ;  Last,  Plin.  VI, 
4.  Jornand.  de  Rcb.  Gctic.  p.  88. ;  Aa^oi, 
Arrian.;  Procop.  Per«.  II,  15;  Id.  Goth. 
IV,  1.;  Volk  in  den  Gcbb.  von  Lazica, 
war  vielleicht  von  Bosporus  ans  hier  ein- 
gewandert n.  aal*  zur  Zeit  Justiniau's  an 
den  Grenzen  von  lbcrien.  Hptst  war 
Archaeopolis. 

Laziea,  A«%i%ru  Arrian.;  Ldsch.  auf 
dem  bildGtftl.  L'fer  de«  Pont  Euxinus,  in 
Colchi«,  «üdl.  vom  Phasi«,  nördl.  vom 
Apsaru*. 

Lea,  Plin.;  Steph.;  Insel  de«  Maxe 
Aegacum,  in  der  Nühc  von  A«cania. 

Lea;  Savc  nus;  Fl.  Lee,  iu  Irland. 

Leaci;  Völkersch.  Pueonien's,  nahe 
dem  Strymon. 

Leandis,  is,  Atav&lg,  Ptol.j  St  in 
Catalonien  (Cappadocia  Magna). 

Leanitae;  Volk  in  Arabia  Felix,  auf 
der  Küste  de«  Sia.  Pcrsicu*. 

Leanitcs  Sinus;  Busen  am  westl. 
Ufer  des  Sin.  Persicus;  jetzt  Bai  von 
Kadhvma. 

Lcanti  (Bcruntzc);  St  in  £armatia 
Europaea,  am  Boryothencs. 

Leb  ade;  cf.  Archaeopolis. 

Lebadea,  ae,  Stat  Thebaic.  VII,  r. 
345.;  Atßaötia,  Pausan.  Boeot.  c.  39.$ 
Lebädta,  Gell.  XU,  5.;  Atßadtec, 
Strab.;  IX.  p.  285.  291.;  St.  in  Boottcn 
am  nordöstl.  Abhänge  des  Pclicon,  sürtl. 
von  Chacronea,  wcstl.  vom  Lac.  Copai», 
am  kl  FL  Hercyna,  hatte  von  Lcbadu«, 


Digitized  by  Google 


689 


Ledu*. 


et  Athfenicnter  den  N.u.  hcifat  in  Utas.  Ta- 
gen Levadia.  Nahe  4tog  rqoqxovtov  (utv~ 
ttiovy  Strab.  —  Paus  an.  vergleicht  Mi- 
deia  de»  Homer  mit  genannter  St. ;  Mi- 
deia  nbcr  war  vielleicht  nur  die  Acropo- 
lis,  obere  Stadt.  Leoodcnses,  Pausun. 
Boeot.  e.  40. 

Labddia,  Cic, ;  i.  q.  Lcbadea. 

Lcbaea;  ehemal.  HpUU  Macedo- 
nienV 

Leb aoth  ;  cf.  Hcthlcbanth. 

Lebecii,  Atßextoi,  Polyb.  II,  17. | 
Libici,  Plin.  111,17.;  Ptol.;  sec.  Cluv. 
i.  q.  Liö«i,  Liv.  V,35;  XXI,  38.;  Volk 
in  Galüa  Tranopadana ,  südl.  von  den 
Sahuei,  nm  Astl.  Ufer  des  Duria  Major, 
mit  der  llptst,  Varcellnc. 

Lebcdu»,  Tab.  Petit.;  Melal,  17.; 
Plin.  V,  29.;  Vcllej.  Paterc.  1,4.;  Ho- 
rat.  I,  epist.  11, ;  AtßiÖoq,  Thncyd.  VIII.; 
Ptol.;  Strab.  XIV.;  Hcrodot.;  Aelian. 
Var.  Hist.  VIII,  5.;  St.  auf  der  Küste 
Ionien*s,  CXX  Stad.  (3  31.),  Strab., 
nordwestl.  von  Golophon.  See.  Pauean. 
Attic.  r. 9.  zerstörte  Lysiinarhu*  die  St. 
u.  vernetzte  die  Kinwohncr  nach  Kphe- 
Bus.  Die«  vergleicht  das  heut.  Lebedißli^ 
Ort.  Hier  utljührl.  c.  Fest  zu  Khrcn 
des  Bacchus.    A(ßt8i(ov,  Mz.  de«  Gcta. 

Leben,  Atßrjv,  Strab.  X,  p.  329.; 
Lc6cno,  Plin.  IV,  12.;  Aißijva,  Ptol.; 
Atßnvrj,  Pnusan.  Corinth.  c.  2(>. ;  St.  auf 
der  Südltüsto  der  In*el  Crcta,  püdöstl. 
von  Gortyna;  sec.  Kruw)  jetzt  Laonda* 
Hier  nee.  Philostrut.  IX  Vit.  Apolton.  c. 
11.  :  ttqov  'Aankrjmov»  Lcbvnaeusy 
adj.,  Atßijvatog,  Philostrat.  1  r. 

Leo  int  Au«,  Mela  II,  4.;  Plin.; 
Ovid.  Metam.  VIII,  v.  222.;  Aißtvdogt 
Strab. ;  sporad,  Insel,  westl.  von  Calym- 
na,  nördi.  von  A*typalea;  sec.  Kruse  in 
uns.  Tagen  Lcvitho ;  sec.  AI.  Leuda, 

Leb  na;  cf.  Libna. 

Lcbona  (Libona),  Judtc.  XXI,  19. ; 
St.  im  Stamme  ftphruim  (Samaria),  sec. 
Kloeden  l\  M.  sudl.  von  Sichern;  sec. 
Maundrell,  cf»  Paultre,  jetzt  Uban>  (Ctfn 
Lcban),  Dorf,  4  St.  von  Xaplus. 

Lebonia;  Flecken  Lcvagna,  int 
Hrzth.  Genua» 

Lebrcti  ficu»,  §!ve  Lcbretumf 
ef.  lmhof.  Gcncal.  Göll»;  i.  q.  Albre»- 
tum. 

Lebui,  Ltv. ;  Volk  hl  Obcritalien» 
Lcbu$ium  ;  preufs.  St.  LcöU»,  Ughz» 
Frankfurt,  au  der  Oder. 

Lccca,  Cell.  II,  8;  15.  148.;  Fl. 
tjcck,  LerA,  ,\ ebenarm  des  Kheiire,  fällt 
hey  \  laurdtuguu  in  die  Mdg.  der  Maas. 
I  m  den  Gefahren  der  Ii eberseh wcmuig 
zn  entgehon,  Hollen  Batavi  Supcriorca 
ButhofPs  fTiirtcrfa  d.  Erdlu 


um  das  Jahr  860  diese  Mdg.  des  Rhein'a 
gegraben  haben ;  Andere  setzen  ihre  Ent- 
stehg.  weit  früher  an  u.  halten  Lccca  für 
eins  mit  Lorbuloni»  Fotta  (gegraben  voa 
Cn.  Domitius  Gorbulo,  Legat  den  Claud. 
Caesar);  noch  Andere  u.  mit  ihnen  Cluv. 
vergleichen  Lccca  mit  Rehni,  Civilis 
Abactio.   cf.  Tacit  Hist.  V,  19. 

Lecha,  1.  Chron.  IV*  21»;  Arjxuß, 
LXX. ;  St.  im  Stamme  Juda  (Judaea). 

Lechacum ,  Propert. ;  At%aiovt 
Strab.  VIII,  p.  202.;  Ptol.;  Paunan. 
Corinth.  c.  11.;  Harpocrat.;  Hesych.| 
Polyb.  V,  17.  25.;  Lecheae,  arum, 
Plin.  IV,  4. ;  St.  auf  der  Küste  des  Sin« 
Corinthiaeus,  in  Achaja,  nördl»  von  Co- 
rinth, deren  Hafen  sie  war. 

LcchZae ;  cf.  Lcchaeum. 

LccAi  (Lchi)s  Jndic.  XV,  9.  14.  19.i 
Rammath  -  Lechi  (Lchi),  Judic.  XV, 
17.;  St.  im  Südwesten  des  Stammes  Ju- 
da (Judaea). 

Lechieni)  Plin.;  Volk  Arabien'*. 

Lechlinia;    irlaend.  St.  Le/g/iiia* 
bridge,  Grfsch.  Carlow,  am  Barrow. 

Leck  us.  Cell.;  i.  q.  Lyeus. 

Lcclora ;  t.  q.  Civttas  Lactoratinm, 

Lee  tum,  Plin.  V,  30.;  Liv.  XXXVII, 
37. ;  AtxTov ,  Homer.  II.  £ ,  v.  283. ; 
Strab.  XIII,  p.  416.;  Ptol.;  Herodot. 
IX,  114.;  Vorgeb.  auf  der  südl»  Grenze 
von  Troas,  Methymna,  auf  Lesbos,  ge- 
genüber; sec.  l|ruse  heut.  Tages  Cap 
liaba,  od.  St.  Maria. 

Lecythuaf  Ort  im  Westen  von  Si* 
Üionia  (Maccdonien),  unweit  Toron«; 
angebt,  jetzt  .St.  Kiriaki. 

Lederata,  ac,  Tab.  Petit»;  Anton. 
Itin. ;  AtÖiQaru.  Procop.  Aedif.  IV, 
Laedenata,  Notit.  Imp»;  Ort  in  Moesia 
Super.,  sec.  Tab.  X  M.  P.  von  Viininaciiim. 

Lcdcsia;  engl.  St«  Lecds,  Grfcfch. 
York,  am  Air«. 

Ledi,  Ann.  Hincm.  Rem.  aun.  870»; 
niederl.  St.  Lief,  L/erre,  Prov.  Antwer- 
pen, am  Zusfl.  der  kl.  u.  gr.  Nethe. 

Lediat  frans.  Wald.  Lage,  in  Islc  de 
France. 

Lcdon)  St*  In  Phoeis,  attt  Cephissus. 

i^edrt,  orum,  Atdooi^  Sozom.  I,  11.$ 
Lerfruro»  Steph.;  St.  im  Innern  def 
Insel  Cyprus»  Ledrensis«  e»  Hierenym. 
Catal.  Sept.  Eccl» 

Lcdutn  SälafiuMf  Loniälinntni 
Lugdunum  Sa  l  inato  riunt ;  frau>. 
Hptst»  Lons  le  Saunier  des  Dep,  Jura 
(Franche  Comte)» 

Lcdus  (Ledum  Flumen),  Mein  II,  5. ; 
Fest.  Avien.;  Sidon«.  Panegyr.  Moj.  V. 
20H. ;  Theodulf.  Aurel  Paraea.  ad  Judia. 
v.  105. ;  cf.  Luedus. 

44 
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Lemnos. 


Legae,  Strab.;  Volk  im  Geb.  des 
-  n&rdl.  Alban  icn'e.   cf.  CaduaiL 

Legedia;  St  in  Gallia  Lugdun. 
See. ,  südl.  Ton  Conetantta-,  angebt  jetzt 
Hävre  de  Longuevüle ,  in  der  Norman- 
dic. 

Legeeeetria;  Leogara;  Lice- 
gtria;  cf.  Cambden.;  engl.  Hptst  Lei- 
cester  der  Grfech.  gl.  N.,  an  der  Satire. 
Legeolium;  cf.  Lagecium. 
Legia,  Guicciard.  De*cpt  Belg  ; 
Clav.  II,  12.;  Cell.  II,  3;  1JJ3.;  Lezia; 
Licva;  Fl.  Leye,  Ly$,  in  We*tflan- 


Leimone,  früher  Eltone;  Ort  im 
nördl.  Pelasgiotui,  nahe  dem  Eurotas. 

Leinint,  sive  Lyniut,  Zeiler.  To- 
pogr.  Sax.  lnfer. ;  hannöv.  Fl.  Leine, 
entepr.  bey  Hciligen«tadt,  im  Eichxfcld 
u*  fällt  bey  Bodraer  in  die  Aller. 

Leinum,  Ptol. ;  St.  in  Sarmatia  En- 
ropaea ,  am  Borysthenei ,  vielleicht  in 
4er  Gegend  von  Bracklaw. 

Leiria;  cf.  Collippo. 
Leitnieium;    cf.   Zeiler.  Tu 
Sax.  Sup.;  Müller.  Ann.  Sax.;  säch:*. 


Leifsnigi  leipz.  Kreis,  an  der  freiberg. 
«lern,  entspr.  bey  Lysburg,  im  Dep.  Ca-    Mulde,  7J  M.  nordwestl.  von  Leipzig 
lais  u.  fällt  boy  Gent  in  die  Sc  heide.  Leitae  Pom;  niederöster. St.  ßn 

Leg  in;  i.  q.  Leodium. 
Legio,    oni«,    Hiernnym.  de  Loc. 
Ebr. ;  St.  in  Samnria,  südwextl.  von  Nu- 
zareth ;  sec.  Reland  heut.  Tages  Lcgu- 


Üruck, 

od.  Pruck  an  der  I^cythc,  Kreis  unter  dem 
wiener  Wald,  am  Fl.  I/evtha. 

Lcithi*  (Leida);  i.  q.  Lugdunum 
Batavonmr. 

Fl.  im 

c.  Ehc- 


Le Lantus,   Plin.  IV,  12.; 
Werten  der  Insel  Euboca.  Nahe 
ne  gl.  N.,  mit  Bädern,  Eisen  -  u.kupfer- 
Gruben. 

Leltgcia  Moenia,  Ovid.j  i.  q. 
Megara. 

Lelege»,  Plin.  V,  29.;  Virg. ;  Ah- 


ne; sec.  AI.  Ladschun.  Nahe  ne- 
Stov  Ir/tcovoQ.  cf.  Ucland  Pulacst  II, 
p.  873. 

Legio  Septima  Germanica  (?) 
Brigaeciorum ,  Atyim  %  rhquavinr]  Bqi- 
yaixtvav,  Ptol.;  riehtigtw  Legio  Sep- 
tima Gemina,  Inscrplt. ;  St.  in  His- 

pania  Tarracon. ,  nordöstl.  von  A*turica ;    Xeyfc,  Homer. ;  Strab. ;  Ptol ;  Suht  ,*  cf. 
j<  -tzt  Leon,  Ilaup^t.  des  Künigr.  gl.  N.,    Athenacus  VI,  20.  j  Volk  auf  der  Süd 
nm  Esla.  küstc  von  Troas,  längs  dem  südl.  Ab- 

Legio  Triccaima  Ulpia  ;  cf.  hange  des  Geb .  Ida ,  wanderte  nach  Ca- 
Castra  Ulpia.  rien,  cf.  Parthen.  Nicaeens.  Erotic.  II., 

Legiödün um;  Ort  Legion,  in  Mai-    Acarnanten,  Actolicii ,  Locrin,  Phocis, 

cf.  Plin.,  Laconica,  Thessalien,  cf.  Luran. 
Ii.  Euböa,    Leligeit,  idig,  f.  adj.,  Ovid.; 
Lelegeiut,  adj.,  litora,  Id.,  i.  c.  nie 
garensia. 

Lern  an  ig  (ad  Portum  Lemanis),  Iti- 
ner.  Anton. ;  Lemanna,  orum ,  i\otit- 
Iinper. ;  vielleicht  i.  q.  Novut  Por- 
ttis,  aatpog  Iturjv,  Ptol.,*  Hafenort  der 
Cantii,  in  Britannia  Homana ,  südwcstl. 
von  Dubris  Portus,  XVI  M.  P.  südl.  von 
D  uro  Vernum;  wahrscheinl.  ser.  Camb- 
den. in  uni.  Tagen  Lime,  Lyme ,  Hafen- 
ort, in  Dorchestershire.  Hier,  wo  Cae- 
sar gelandet  haben  soll ,  cf.  Caes.  V,  8., 
slavon.  St.  Ugrad,    lag  sec.  Notit :  Praepositns  Numeri  Tur 

nacensiuin. 

Lemdnut    Laeua;    cf.  Lausanius 
Lacns. 

Lemavi;  Zweig  der Callaici. 
Lemba,  ae,  Joseph.  Antiq.  XIII,  23.: 
St  in  Arabia  Pctraea,  auf  der  Grenze 
der  Moabiter. 

Lemincum,  Anton.  Itin. ;   Ort  der 
Allobrngt,  in  Gallia  Viennensis,  östl.  von 


Legion  ome  Regnum;  Legio- 
nig Re  gnum,  Cluv.  n,  5. ;  Cell.  II, 
1;  fi6. ;  span.  Königr.  Leon ,  grenzt 
nördl.  an  At*  tu  rien. 

Legioniaeum;  Legnieium ;  cf. 
Meibom,  u.  Pistor.  Sept.  Her.  Germ. ; 
preufs.  St.  Lechenich,  Kghz.  Cöln,  an 
der  Vereinig,  der  Erft  u.  Nassel. 

Leg  na;  Ort  im  Innern  Paphlago- 
nien's,  südöstl.  von  Claudiopolit ,  nord- 
westL  von  Ancyra. 

Legnieium;  i.  q.  Legioniarum. 

Legonaus;  cf.  Fanura  St.  Valerti. 

Le  gradinum; 
an  der  Drau. 

Legum,  Atjyov,  Ptol. ;  St  im  Süd- 
westen Sirilicn's,  unweit  Halicyae. 

Leguntina  Valli»;  das  Schweiz. 
iMgnetzerthal ,  im  obern  Bund  de«  Can- 
ton  Graubünden. 

Leherici,  sive  Letheriei  Möns; 
kl.  franz.  St  Afont/cAcry ,  Dep.  Seine  u. 


Oise 

Lei  ceitf  i'eniti  Comitatut,  Vienna,   «ec.  Cell.  Chamber* ,  in 

Cambden.;  engl.  Grfseh.  Leicciter,  grenzt  voyen. 

ostl.  an  Lincolnuhire.  llptit.  LeK-evter.  Lcmni»;  St  in  Mauretania 

Leimon;  Ort  im  Süden  von  Argoli»,  nordöstl.  von  der  Mdg.  des  Mahn, 
unweit  Hcrnuone,  mit  e.  Waiecrleifg.  Lemno»,  Pliu.  I>,  12;  XXXVI,  13.; 
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Leonica. 


Ovid.  Tri*  V,  1,  6Ä;  de;  Mcla  II, 
1;  laier.  Flaec.  II ,  v.  78,  !>o. ;  j  A^- 
vog,  llomer.  II.  «,  v.  593.;  Id.  <?/ v. 
138.;  Steph.;  Ptol.;  Pausan.  Arcad.  c. 
33.;  Srhotia*t.  ad  A  pol  Ion.  I,  v.  (»04  sq  ; 

L  "U?nJi.  in$ula*    'Bqwsov  vr)cog, 
Äicand.  Thenac.  v.  458.;  In,cl  im  Nor- 
den des  Marc  Acgaeura,  sec.  Plin.  \XH 
M.  südwestl.  von  Imbros,  LXXXVII  *iid 
ostl.  vom  Athos  Möns ,  war  wegen  ihrer 
terra  lemnia  bekannt  u.  dem  Vulcan  ge- 
heiligt.   Jetzt  Stalimcne,  Lcmno,  im  Ar- 
chipelagus.     Lemma«,  orfis,  wubst.  f.f 
Ovid.;  Lcmnidcus,  adj.,  Martial.;  Lcm- 
mu«,  adj.,  Cic,  patcr,  Virg. ,  cf.  Ovid., 

Einw   MlCanU*;    LcOTn"»    Corn'  NeF» 

Lcmodicaf,  Ann.  Pertin.  P.I.  ann. 
832. ;  i.  q.  Augustoritura. 

Lemoiga;  Lemvicum;  dän.  Fle- 
cken Lcmwig,  im  Stift  Ripcn,  Nord- 
Jutland. 

Lemönium,  Fest;  Ort  vor  der 
Porta  Gapena  Rom  s,  auf  Via  Latina. 
Lcmonius,  adj.,  Cie. 

a  temonum,  Magno  Notac j ur.  Rom.; 
i.  q.  Liiuonum. 

Lemovicae,  Ann.  Petav.  Cont.  ann. 
Toi. ;  er.  Augiictoriiiira. 

Lcmoviccnsis  Provincia,  Sam- 
juarth.  Gall.  Christ.  ;  ehemal.  frunz. 
1  rov.  Limosm  ,  da«  heut.  Dep.  Ober- 
vienne.  r 

•  £C!?.*V"V  (Lemovici),  Caes.;  Volk 
in  Gallia  Aquitan.  Prima,  um  das  heut. 
Limoges. 

Lemovicum,  Clnv.  n,  15.;  cf.  Au- 
giHtoritum.  Lcmoviccnsts ,  e,  Ann. 
Hiucm.  Rem.  ann.  866. 

Lcmovii,  Tacit.  Ann.  XTtt,  80;  Id. 
Germ.  c.  40. ;  Volk  im  nordottl.  Germa- 
nien, gce.  Wilhelm  e.  Zweig  der  Riittii. 
zw.  der  Wipper  o.  Weichsel,  sec.  von 
He  webe  um  Lauenburg,  Leba  Mi  an 
die  Weichsel. 

Lemurit;  kl.  FI.  Lemo,  im  Hrzth. 
Genua. 

Lemvicum;  i.  q.  Lemoiga. 

Lencia;  kl  Fl.  Lima,  entspr.  in 
den  Apenninen  u.  lallt  bey  Bewello  In 
den  Rhein. 

Lencicia;  cf.  Lancicia. 

Lendinaria;  venet.  St.  Lendinara, 
Prov.  Polcnina,  am  Adigetto. 

Lcngcnfcldenais  Arx\  kl.  baier. 
St.  Hurglengcnfeld,  im  Regenkreise ,  an 
der  IVaab. 

Len* tun,  Caee.;  St.  Lusitanien's. 
Lenoxia;  i.  q.  Lovinia. 
Lentia,   Kotit.;   Ort  in  Noricuui ; 


NoÜt.  Equite* 


cf.  Aredata.  Iiier 

Sagittarii. 

Lentium,     «ive    Leneme  Ca- 
strum-, i.  q.  Elenae 

Lcntudiim;  steyerm.  Mktfl.  Lutten- 
©erg,  Kreis  Marburg,  an  der  Stainz. 

Lentula  (Lentudum,  Lcntulu),  Prot; 
Ort  in  Pannonia  Super.;  sec.  Manncrt  in 
der  unger.  Gc*p.  Szala,  um  Legrad,  na- 
he der  Vereinig,  der  Mur  u.  Drave. 

Leo,  om»;  Flecken  im  Südosten  Ae- 
thiopien's,  nordl.  von  Avatito*. 

Leo6scAutinm;  IIpt<t  Kobschütz. 
Lübschütz  des  lichlcnst.  Frstth.  Jägern- 
dorf, Rgbz.  Oppeln.  b 
Leo  bürg  um;  cf.  Lanenburgiim. 
LcooaWiim,   she   Lu&o;  schlca. 
Mktfl.  Lcubua,    Lübens,    Rgbz.  («  M. 
nordwestl.  von)  Breslau,  um  östl.  liier 
der  Oder. 

mÜH*!***  (Leucata)*  Baudrand.i 
JHkttl.  Lcucate,  m  Langnedor. 

Leodia,  Ann.  Tilian.  ann.  760.:  1.  q. 
Augustoritura.  '  * 

*iieo phr°™-  Moissiac.  nnn. 
tld  ;  teil.  II,  3;  132.;  Clnv.  III,  9. j 
Leodium,  Chronic.  Regin.  ann.  881.; 

InTr  «^i  HI**rM«'.  *  Chronic. 
Albert .Sind.;  Chronic.  Bavar.;  Ann. 
Rrunwilar.  ann.  1106.;  Ann.  Kinh.  ann. 
7f>».;  Ann.  Lauris*.  ann.  769  ;  Lcuti- 

ütl  UaU9\Aan:.PradenL  Tre«  «nn. 

8a8.;  Leudtcum,  Ann.  Hincm. 
Rem.  ann.  882. ;  HutH.  Lüttich  der  nie- 
derl.  Prov.  gl.  N.,  an  der  Maat.  Leo- 
üiccnsu,  c  a<lj.,  CeU.;  Chronic.  Albert. 
Stad.,  provincia,  Cluv.  III,  0. 

Leodo;  vielleicht  i.  q.  Lon«alinum. 

Lcö^rfrn;  cf.  Lcgecestrla. 
Leö^u#,   0ambdon.$   lUfel  Lewig. 
die  größte  der  Uebriden.  ' 

Leomania ;  kl  fram.  Ldach.  Lo- 
magne,  in  Ga«cogne. 

Leon,  ^W,  Ptol.j  Vorgeb.  im  Sü- 
den der  Insel  Creta. 

Leon,  onti»,  Amv^ onrop,  Ptol ;  Leon- 
Je«,  Kloeden;  FI.  Phoen Seiend ,  unweit 
Leontos,  entopr.  auf  den  Libanon  ,  mün- 
det see.  Kloeden  2\  St.nordö>tl.  von  Ty- 
rns  u.  heifst  jetzt  Awh.  cf.  Bostrenus. 

ßicüie°n»s  U*'*  FleCk00  bey  Syracuwe 

Leon«;  I.  q.  Fanum  St.  Pauli  Leo- 
nenms. 

Lcoaiöcum  (Uonicum)t  St.  leg- 
nnno,  m  der  venet.  Prot.  Verona,  an 
boyden  Ufern  der  Etseh. 

Lednico,  Anton.  Itin.;  Ptol;  Leo- 
ni co  Munkip.,  Mzz.  ap.  Golz,,«  St.  der 
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«icen.it,  Plin.  III,  3. 

Lconicae,  Baudrand.;  kl.  franz.  st. 
Lorguc»,  Dep  Vor  (Provence).  , 

Leoni»  Ca»trum,  Cambdcn.;  engl. 
Schlot«  HorU  in  Denbighshire. 


r»c.m  ;  roullimaM.  heat.  Tag«.  ^Kaffa,    yhyrioa. ;  St.  Phoenicien  • ,  «w.  Berynu 
Fl.  G»»d»l?Ke,.in  Aragoaien.   Uo-   «  f«™^.  gt>  TleUeicllt  to  phr), 

gia  Major. 

Lcopoldtnum,  Szcntivan.;  Leo- 
pol dopo Ii«;   unger.  St.  LcopoW»<o<i<, 
srhl(.r>  JJVt.  in  Drnbi-h-hive.  Gcsp*ch.  Neitra,  an  der  Waag. 

Leonis  Afonasteritit»;  englisch.  Leöpöli»;  Leorinum;  Leoni; 
Bareflccken  Lemster,  Grfsch.  Hercford,  cf.  Eruert:  Tract  Leonn  ;  schles.  St. 
Slwie  Lemberg,  Löwenberg ,  Rgbz.  (5  M.  sud- 

LeoYis  Moni,  Clor.  III,  39.;  nea-  westl.  von)  Liegnitz,  am  westl.  Ufer  des 
polit * ^on*  Leone,  in  Calabria  U-   ^  ^  _y    ^  ;  wl; 

Leontcs:  cf.  Leon.  _     österr.  Hptst  Lero6erg  des  Königr.  Ga- 

Leonitn.,  Plin.  III,  8.;  Mclall,  T;    ii*ie„,    ftin  Fl.  Pcltcw.  Lcopoüloniit, 

Ovid  Fast.  IV,  v.  4<»7.;  -1*  owivot,  Scyl.;    ttdjM  Cluv.  IV,  20. 

Leo'ntium,   Atovxiov ,  Ptol.  5  V  rcov       Le  ovo  Iis;  i.  q.  Fanum  St  Leonis. 

Atovxivtov  «oiic,  Poljb.  tll.  Lxccrp.       Leorinum;  cf.  Leopoli*. 

init;  St.  im  0«ten  Sicihen's,  sec.  aeyl.       Lcostcnii  Comitatu»;  wurtemb. 

XX  («ec.  XL)  Stad.  (1  M.)  vom  Meere,    GrfccJl>  Löwenstein,  im  Neckarkreise. 

nordwestl.  von  Sy racusac;  jetzt  Lenting       Leostheniu»  Sinus;    Mbusen  an 

Leontini,  St.  im  Val  dl  Noto.    I conUm,    de_  thrac  Kügtc  dca  Bosporus  Thraciae, 

Liv.  XXIV,  29.  sq. ;  AtovTtvoh  Hcrodot    unweit  llcracura. 

VII,  IM.  t  ,  vnf       Le  oval  Ii»;  cf.  Zciler.  Itin.  Germ. ; 

Id.  Topogr.  Boh.;  prenfs.  St.  Licbcn- 
thal,  Locwcnthal,  Bgbz.  Liegnitz,  14  M. 
»üdvfcitl.  von  Breslau.  m 

Leovardia,    Bert.;    Guicciard. ; 
Leo vardium ,  Clav.  II,  19.;  niederl. 


Leontini  Campt,   Sil.  Ital.  XIV, 
t.  126.;  i.  q.  Xuthia. 

Leontinu»   Smu»;    Mbusen  im 
Osten  Sicilien's. 

Lconti»,  idis,  ^fovric,  iftoff,  Stcph.; 
Tribus,  <pt>lf?>  im  Osten  Att»caa-       ...      Hptst.  l^eciearacn ,  uv 
Lcontium,  Atowtov,  ™&.Uy  «;    Fricsland,  am  Fl.  Ee. 
V,  94.;   St.  Acfaaja's,  zw.  Tritac  u.       LepethymnU8.  ] 
Aegina. 

Leontium;  i.  q. Leontini. 


MJ  ii  U  V  *»  •  «•**"•«  "  •  --7  ' 

Hptst  Leeieardcn,  Leuwarden  der  Prov. 
Fri 
J 


Berg  auf  der  Insel 


LcontöpdWis,  Tab.  Peu t;  Phm  V,  , 
10. ;  At ovtowoiic,  Strab.  X>  II,  p.  *>-y  vom 
Ptol.;   Joseph.  Antiq.  XIII,  ö.  o.,  u. 


Lcpidotum,  Aexioatov ,  Ptol. ;  »t. 
iiu  i\<)lU08  Panopolitcs  (Tliebais),  ösll. 


Nil. 


Aelian.  Hist.  Animal.  XII,  ;  ^aaivrtojv 
(Af<ov)  «oliS,  cf.  Hieronyra.  Jesaia 
XLVI.;  Leonto,  Hicronym.  ad  Joyian 
II,  6.;  Anton.  Itin.;  Atovza,  ISotit. 
Prorv.;  St.  im  südl.  Delta,  n«rdl.  von 
Athribis,  südl.  vonBu«iris,  die  in  uns. 
'Vxtrm  Tel-Essabe  hcifscn  soll.    Ltcon-       ^vrv.< ..- 

!  «;n  p;,,A  nnmti  IV  Hohepr  ester,  Sohn    St.  Gotthardt, 
tonin. r lug.  unias  ** •» ■»"»"-r       -7  vv.         «  _____ 1'a    u;  Lcpo- 

180  v  or  Gir..  c.  dem  zu  Jerusalem  ahnl.    in  die  III  lallt. 


Lepontii,  Plin.  III ,  5  Caes.  IV. 
9.;  ^fiwovTtoi,  Strab.  IV.;  \olker»cli. 
im  südl.  Rhaetien,  zerfiel  in:  Viberi  u. 
Vibii  u.  safij  vt  ahrscheinl.  im  Äordwestcn 
des  heut.  Canton  Tessin ,  südwcstL  vom 
St.  Gotthardt 

Lcpontina    VaUi*\   das  Schweiz. 


Tempel.  Um  75,  etwa  225  J.  ™fh  "e- 
Erbang,  liefs  ihn  Vespasian  schlitzen 
u.  alle  Beichtliümcr  durch  den  Procura- 
tor  Paulinus  vregnehmen. 

LeontÖpöli»;  cf.  Callinicum. 
Leontopolitcs,  Win.  V  «J  ;  ^fo"- 
TOiToimjs,  Strab.  Vll,  p.  552-5  ^5 
Ldbz.  in  Aegvptus  lnfcr. ,   um  Leon- 

iopolis. 

Lcontoi, 


Lepreum,  xo  Afitqtov,  Ptol.;  Strab. 
VIII,   p.  281.;  Polyb.  IV,  TJ.;  Le- 

fr^us,  AtnotQQi  Pausan.  hliac  1,  ö; 
1 ,  15. ;  St.  im  Süden  von  Elis ,  nonl- 
wesü.  von  Pvrgi,  die  sec.  Kruse  jetzt 
Strobitzi  heißt  Lcprcatae,  oi  Aticq**- 
tah  Pausan.  Eliac.  I,  5. 

Lcprcum,  Plin.  IV,  6.;  St.  Arca- 

o\en"i.  '       .  . 

Lepria,  Plin.;  Insel  nahe  dw  Ku- 
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Lesbos« 


ste  lonien's,   vielleicht  in  der  Gegend 

von  Ephesus. 

Leprosium-,  St.  der  Biturigos  in 
Gallia  Aquitan.  Frim.;  heut.  Tage«  Le- 
vrovx,  St.,  Dep.  Indre  (Bcrry),  am  Na- 
on,  mit  röm.  Alterthnmcrn. 

Lepaia,  Fün.  V,  31.;  Insel  de«  icar. 
Meere«,  wefttl.  von  Carien,  nördl.  von 
Leros;  jetzt  Lipao. 

Lepte,  Ptol.;  Vorgeb.  in  Thebais, 
am  Sin.  Immnndus,  nördl.  von  Berenicc; 
aiigcbl.  in  uns.  Tagen  Kos  -al-  En  f. 

Lepte;  Vor|*eb.  Paphlapronien's. 

Leptis,  Hirt.  Alci.  c.  57.,  ed.  On- 
dend. ;  St  Spanien'«. 

Leptis  Magna,  Anton.  Itin. ;  Tab. 
Peilt. ;  Solin.  c.  27. ;  Mz.  des  Tibcrius 
bey  Harduin. ;  Leptii  Altera,  Mela 
I,  7.;  Leptit  Altera,  cognom.  Mag- 
na, Plin.  V,  4.;  cf.  Katrop.  VI  II,  9.; 
7}  Ataxie  usyalrj ,  Ptol. ;  Aexzis ,  Strub. 
XVII,  p.  574.;  Colonia  Fictrix  Julia 
Leptis,  Mz.  bey  Harduin.;  Leptimag- 
na,  AiTCTtfiayvct,  Prorop.  Vand.  II,  21.; 
IVeapolis,  Mcla;  Fün.  V,  4.;  Geo- 
graph« Ravenn. ;  Notit.  Eccles. ;  Nta- 
nolie,  Steph.;  Ptol.;  Streb.;  Ntttnoltq 
KaqxvSovicov ,  Sey  1. ;  Tripolis,  r) 
Tginolte,  Ptol.;  St.  in  Regio  Syrtica, 
zw.  Abrotonnm  u.  (wcstl.  vom)  Cinyphus 
Fluv. ,  war  sec.  Sallust.  Jugurtli.  c.  10. 
von  den  Phüniciern  (Sidonii,  Sallust. 
Jugurth.  c,  78.),  od.  sec.  Plin.  V,  9. 
von  den  Tyriern  gegründet  n.  heikt  in 
uns.  Togen  Lebida.  Gcbrtsort  de»  Sep-« 
timius  Severus.  Lcptitani,  Sallust.; 
Eiaw, ;  Lcptimagncnsis,  c,  Cell. 

Leptis  Minor,  Anton.  Itin.;  Avn- 
ris  ptxQa,  Ptol.;  Lentis,  Plin.  V,  4.; 
Cue«.  Civ.  II,  88.;  Mola  I,  7.;  Liv. 
XXXIV,  62. ;  Hirt.  Afr.  c.  6.  7.  9.  02. ; 
L  epteminnus ,  Tab.  Peut.;  St.  in  By- 
zaeiuin,  zw.  Adrumetum  u.  Thapsus; 
jetzt  Lernt a.  See.  Plin.  war  die  St.  e. 
»hönic.  Colonie  aus  Tyrus.  lcptitani, 
Hirt.  c.  97.;  Taeit.  Hist.  IV,  50.;  Lep- 
timinensis,  c,  Aotit  Afric,;  Lcpticus, 
adj,,  Pliu. 

Lepuisca;  cf.  Jupuscoa. 

Lerdamum ;  kl.  niedcrl.  St.  Lcer- 
dam,  in  Südhollnnd,  un  der  Lingo. 

Leria;  i.  q.  Edcta. 
,  Leria,  Strub.  XIV,  p.  941.;  Lerun, 
Plin.  IV,  12;  V,  31.;  Afqoi,  Strub.  XIV, 
p.  437, ;  Herodot.  V,  extr. ;  sporad.  In- 
sel,  südöstL  vonPutnios,  nordwestl.  von 
Cujymna;  heut.  Tages  Lcro. 

Lerina  (Larina)  .  Itin.  Mnrit.;  Plin. 
III,  $.;  Lcrinus,  Ennod.  Vit.  St.  Epi- 
phan. ;  Lir  in u$,  Sidon.  v.  105. ;  ij 
niavdaiu,   Streb.;    Plana  fnsula, 


Sidon.  v.  HO. ;  Insel  an  der  Küste  von 

Gallia  Narbon. ;  jetzt  St.  Ilonorat,  lerin. 
Insel,  Dep.  Yar. 

Lerinae;  die  Lerini$ehen  Inseln ,  im 
roittcIL  Meere ,  Dep.  Var,  von  welche 
Marguerite  u.  St.  Ilonorat  die  gröfsten 


Lerna,  Pansan.  CJorinth.  c.  86.; 
Lerne,  Mela  II,  3.;  Ptol.;  St.  in  Argo- 
lin,  »ndl.  von  Argos,  auf  der  Künte; 
angebt,  in  ans.  Tagen  Pttrrna. 

Lerna,  Apollodor.  II,  1.;  FI.  in  Ar- 
golin,  fiel  in  den  See  Lerna. 

Lerna  Palus,  Stat.  Thcb.  I,  v. 
360;  II,  v.  438.;  cf.  Stat.  Silv.  II,  carra. 
I,  v.  181.;  Virg.  Acneid.  VI,  v.  Ö03.; 
XII,  v#  518.;  Arjqvrj  Atpvrj,  Streb.  VIII, 
p.  256.;  cf.  Nonn.  Dionys.  VIII,  24.; 
See  in  Argolis,  nahe  der  wc*tl.  Küste 
des  Sin.  Argolieus ,  wo  Hercules  die  1er- 
naeiseb.  Schlange  todtete;  heut.  Tages 
Molini,  od.  Müklmtcich  der  Angabe 
nach.  Lemaeus ,  adj. ,  tirg.  Aen.  \11I, 
v.  300.;  Propcrt.;  Ovid.;  Colum. ;  At-Q- 
vatog,  Pindar.  Olymp.  Od.  VU,  v.  60. ; 
hev  Sta(.  i.  q.  €f accus. 

Lero,  oms,  Itin.  Marit.  Plin.  ni,  5  ; 
Mela  11,  6.;  Lcrus,  Ennod.  Vit.  St. 
Epiph.;  AtQtov,  Strub.;  Insel  an  der 
Küste  von  Gallia  Narbon. ;  jetzt  St.  Mar- 
gnerita,  Jcrinisch.  Insel,  1|  St.  lang,  | 
St.  breit. 

Lcronensium  Civitas;  i.  q.  Ela- 
rona. 

Leroa ;  cf.  Leria. 

Lcrtius;  i.  q,  Ireiua. 

Leset,  Arfiu,  Ftol.;  St.  im  Innern 
Sardinien'*,  mit  warmen  Heilquellen, 
Apunc  Lesitanac ;  muthniuf*!.  heut.  Ta- 
ges St.  (jubina. 

Lcabi,  Anton.  Itin. ;  Ort  in  Maure- 
tania  Caesar.,  XVIII  M.  F.  nördl.  vou 
Uorrea,  XX\  »ndl.  von  Tubu^uptn«. 

Lesboa,  Plin.  V,  31.;  Mela  II,  7.; 
Liv.  XLV,  51.;  Taeit.  Ann.  II,  54;  VI, 
3.;  Ovid.  Mctam.  XI,  v.  55.;  Horat  I, 
epiat.  Ii.;  Atoßoe,  Homer.;  Xenoph. 
Her.  Graee. ;  Aclian.  Hift.  X,  41.; 
Streb.  XIII.  XIV.;  cf.  Diodor.  Sic.  V, 
81.;  früher  Laaia,  Plin.  I.  e.;  Pelaagia, 
Plin.  d.  1. ;  Diodor.  Sic. ;  /st«,  Diodor. 
Sic.  V.  82.;  Acgira,  Plin.  c.  I.;  Avthio- 
pe ,  Plin.  d.  1. ;  Macaria ,  Plin.  1.  c. ; 
Diodor.  Sic.  d.  1.;  Insel  des  Marc  Ae- 
paenra,  westl.  von  der  Küste  von  Acolis; 
jetzt  McteUno ,  mit  der  Hptst.  Castro« 
Geburtsort  des  Plttacn^,  Theophrostus, 
Alcaeos,  der  Sapphn,  etc.  Lenbiacua, 
adj.,  (>ic. ;  Lcsbtas,  adis,  Leabiadcs,  sc« 
Jcntivac,  Ovid.;  Lesbh ,  idis,  Lcubidvs, 
i.  q.  Lesbiadea,  0%  id. .  ptiella,  i.  e.  Sap- 
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pho,  Id.}  Leib  tu»,  ad].,  Höret;  Ovid. 
cf.  Plchn  Lcsbiacornm  Liber.  Berolin. 
182«.  Kcccns.  Allg.  Ltztg.  No.  88. 
April  1827. 

Lescuria;  Bearnens  ium  Los- 
cara;  Bencharnum  Civitas;  cf. 
Oihcnart.  Not.  Utr.  Vascon. ;  Sammarth. 
Galt.  Christ. ;  i.  q.  Beneharnuin.  Le^ 
cariensis,  e,  Bert, 

Lesern;  cT,  Lai«a. 

Lesern;  i.  q.  Lais. 

L « s in *  a  c  u  nt ,  2oiIer.  Topogr.  GaU. ; 
franx.  Mktil,  Lesignan,  in  Languedoc, 
zw.  Narbonnc  u.  Carcassono. 

Lesnovia,  Baudrend. }  kl.  St.  Lea- 
now,  in  Volhynien. 

Lesora;  Berg  auf  der  Grenze  von 
Gallia  IVarbon.  n.  Aquitan. ,  westl.  Ton 
Alba  Augiicsta;  heut.  Ta^es  Losere,  in 
den  Scannen,  Hier  die  Quelle  des 
Allier. 

Lcssa;  Ort  in  Arfrolis,  südwestl.  von 
Argali*;  ecc.  Kruse  in  uns.  Tagen  Ly- 
curia,  Ligurio,  mit  Ruinen  e.  Tempels 
der  Minerva. 

Lessina,  sive  Lessinae,  Topogr, 
Circ.  Burg. ;  niedcrl.  St.  Lessen ,  Lessi- 
nes, Prov.  Uenncgau,  am  Bender. 

Lcssoa;  dän.  Insel  Lcssöe ,  im  Cat- 
tegat,  von  Sandbänken  mugeben. 

Lesua,  Carabd.;  engl.  Hpt*t.  Lewes 
der  Grfech.  Sus*ex,  am  Fl.  Gase. 

Lcsüra,  Au«on.  Moseila;  Fl.  in 
Gallia  Bclgica,  fiel  in  die  Moia;  jetzt 
Leser,  Rgbz.  Trier. 

Lestarum  Regio,  Arjgtov  x(09at 
Ptol. ;  Gegend  in  Uidia  extra  Gangem, 
sec.  d'Anville  westl.  vom  Fl  Sern«,  östl, 
vom  Sin.  Subaracns,  auf  beiden  Seiten 
dcd  Daum»;  ucc,  AI.  da«  beut.  Königr. 
Siam,  Yudra*Pit  Meiang-Thai,  nördl, 
>oiu  Mbusen  von  Siam. 

Lcstinae,  sive  Liptinae,  Ban- 
drand. ;  rpcdcrl.  Schlot»  Lehnet ,  Fror, 
Ilennegau,  unweit  Binche. 

Lctandros,  Plin.;  cyclad.  Insel, 
unweit  Gyaros. 

Letanc;   FI.  Phoenlclen's ,  entspr. 
'    auf  dem  Libanus  u.  mündete  südl.  von 
Ornithopolis  ;   muthmafsl.  jetzt  Catmy, 

Casimir. 

Leid  via;  angebl,  i.  q.  Aremorica. 

Lete  (IMac,  Ute),  Plin.  IV,  10.; 
Anxn ,  Ptol. ;  St.  im  Südeu  von  Mygdo- 
nia  (Maccdonien) 

Lcta«,  Cambd.;  sohottl.  St,  Lcith, 
in  Kdinlnirg  n.  an  der  Mdg.  des  Fl. 
Leith  in  den  Fyrlb  of  Förth. 

Lcthacav;  nee.  Kru*e  Inseln  im  Sü- 
den Greta'*  ,  südwestl  von  der  Mdg.  des 
Lethaeu*. 


Lethaeu»,  Solin.  c.  11.;  Tib.  Seq. 
de  Fltim.;  6  Arftaios,  Streb.  X,  p.  329.; 
Fl.  der  Insel  Creta,  strömte  südwestl. 
von  Gtfrtyna  dem  Meere  zu. 

Lethaeu» ,  6  ArjQ-acog,  Streb.  XIV, 
p,  445.;  Fl.  Ionlen's,  strömte  von  N. 
nach  S.  u.  fiel  bey  Magnesia  in  den 


Lethe;  Quelle  ßöotien's,  bey  Lehn- 
dea.  Bey  Ovid.  Trist.  I,  7;  36;  IV,  1; 
47;  Id.  Pont.  II,  4;  23;  IV,  1;  17.}  c. 
Fl.  in  der  Unterwelt. 

Leines;  i.  q.  Belio. 

Lethon;  cf.  Lathon. 

Letia;  nicderl.  Fl.  Lesche,  Prov. 
Namur,  fallt  in  die  Maas. 

Letoa,  Arjrma ,  Ptol. ;  Insel  im  Sü- 
den Creta'*;  vielleicht  in  uns.  Tagen 
Gaiduronisia ,  kl.  Insel  im  Süden  von 
Candia;  sec,  AI.  Christina, 

Letoja,  Plin.  IV,  12.;  Lotoa9 
Acattoa,  Ptol.;  Insel,  westl.  von  £lisv 
zw.  Cephallenia  u.  Zacynthus. 

Letopolis;  i.  q.  Latonae  Civitas. 

Letopolite»  Nomon,  Anrovnoli- 
rng  Nouog ,  Ptol.;  Ldbz.  in  Aegyptus 
Infcr.,  um  Latonae  Urbs. 

Letrini;  St.  in  Triphylia  (Elis), 
nordöntl.  von  der  Mdg.  des  Alpheus; 
sec.  Kruse  jetzt  Pyrgo. 

Letschia  f'allis,  Stumpf.  IX,  8.; 
Simler  ;  das  Schweiz.  Lettschcrthal,  Can- 
ton  Wallis. 

Leiteränum,  siv.  Lycterae\  kl. 
neapol.  St,  Lettere,  Prov.  Principato 
Citeriore. 

Lettia;  Ldsch.  Letten;  e.  Theil 
von  Liefland  ,  grenzt  nördl,  an  Esthland. 

Lotus;  i.  q.  Latonae  Civitan. 

Letusa\  niedcrl.  St.  Lcuse,  Leuze\ 
Prov.  Heunegau,  an  der  Quelle  des 
Pender, 

Leuea,  Luran.  V,  v.  875.;  rot  Atv~ 
xo,  Streb.;  St.  in  Calabrien ,  nordöetl. 
von  Japygium  Promont. ;  hent.  Tagen 
St.  Mono  di  Leuca,  St.,  in  Terra  d'O- 
trento. 

Lcuc'a,  Mela  I,  17.;  Leucc,  Plin. 
V,  29.;  Leucae,  Asv*at,  Strab.  XIV, 
p.  445.;  St.  im  nördl.  lonieir,  am  Sin. 
Smyrnaeus,  nordwcstl.  von  Smyrna. 

Leuca;  angebl.  der  wesil.  Theil  dea 
Gebirgs  auf  der  Iiisei  Crcta. 

Leucae;  ef.  Leuca. 

Leacoc,  Liv.  XXXV,  27.;  Atvttat, 
Polyb  IV,  3«;  V,  1«*.;  St.  in  Laconica, 
auf  der  Ostküüte  des  Sin.  Laconicos, 
vielleicht  unfern  Acriac. 

Leucadia,  Mela  H,  7.;  Plin.  IV, 
1.  12.;  Liv.  XXXIII,  17..  Jfvnadut, 
Homer.;  Streb.  X,  p.  311.;  Thoeyd.  III.; 
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Scylax;  cf.  Folyb.  V,  5.;  früher  Neri- 
tis,  PI  in.  ].  c. ;  Leucai,  adi»,  Flor. 
IV,  11.;  Ovid.  Metern.  XV,  v.  289.; 
Insel  an  der  Kürte  von  Acarnanien, 
nördl.  von  Cephallenia;  jetzt  St  Maura, 
im  hat.  Meere,  2  M.  lang,  \  breit.  Ale 
Halbinsel  nennt  sie  Homer:  Epiri  (Acar- 
n  an.)  Li  tut. 

Leucae  Ca  mini ,  Ptol. ;  Ort  im 
Noiuos  Libyae,  od.  im  Osten  von  Mar- 
niarica,  westl.  von  Tacaphuris. 

Leucae  fiapae,  Ptol.;  Ort  da- 
selbst, unweit  Leucae  Camini. 

Leucdristus,  Ptol.;  St.  in  Germa- 
nien, östt  von  Budorigum,  sec.  Wilhelm 
bey  17er««,  im  preufe.  Schlesien  ;  see.  Kru- 
se hionatadt.  Constad,  Cunstadt,  kl.  prenfs. 
St.,  Rgbz  (9$  M.  südostl.  von)  Breslau, 
von  Wersche  vergleicht  La*kowitx. 

Leu ca »,  odis,  Plin.  IV,  1.;  Mela 
II,  3.;  Liv.  XXXIII,  1?.;  Cic.  XVI, 
epist.  4.  9.;  Atvxttg,  Strab.  X.;  Thu- 
cyd. III.;  St.  im  Nordwesten  der  Insel 
Leucad ia;  vielleicht  in  uns.  Tagen  Amas- 
ichi,  Hptst  der  Inset  Zur  Zeit  des 
achaeisch.  Bundes  war  Leucas  Hptst. 
Acarnanien'«,  cf.  Liv.  XXXVI,  11.  Hier 
hatte  Apollo  (Lcucadius,  Propert  III, 
11.;  cf.  Strab.)  e.  Tempel.  Lcucadü, 
Atvxadiot,  Thucyd. 

Leucaaia,  Plin.  III,  7.;  i}  Atvxct- 
Oia ,  Strab.  II  ,  84. ;  Dionys.  Unikum. ; 
Leucosta,  Ovid.  Mctum-.  XV,  v.  108.; 
rj  Atvxmoia,  Strab.  VI ,  p.  178. ;  Lyco- 
phrnn  in  Alexandr.  v.  728.;  Tzetzes. ; 
vielleicht  i.  q.  Leucothea,  Plin.  III, 
6.;  Mela;  Insel  des  Sin.  Paestanus ,  der 
Küste  Lucanien's  gegenüber;  ungcbL 
jetzt  Licoaa. 

Leucaaia;  Fl.  Messcnien's,  fiel  in 
den  Balyra. 

Leucas  pi$,  Ptol.;  Hafen  in  Mar- 
inarica ,  zw.  Oeris  u.  Proroont.  Glaurum. 

Lcucata,  Virg.  Aen.  III,  v.  274.; 
Claudian.  I.  Consul.  Stil.  I ,  v.  174. ; 
Leucate,  Flor.  IV,  11.;  Virg.  Aen. 
VIU,  v.  6*76.;  Liv.  XXVI,  26  ;  Atvxct- 
ra,  AtvmatT);  Album  Saxum,  Atv- 
xn  rcizocty  Strab.  IX  ,  p.  311  ;  Vorgeb. 
im  Südwesten  der  Insel  Leucadia;  sec. 
Kruse  heut  Tages  Cap  Ducato. 

Lcucata,  Mela  II,  5  ;  Küste  in  Gal- 
lia  Narbon.,  vielleicht  zw.  den  Fll.  Rus- 
cino  u.  Atax. 

Leueata»  ;  angebt  i.  q.  Acritat, 
Acrita. 

Leuce;  angebt  jetzt  Fidonisi,  Sido- 
fiisi,  nahe  der  Mdg.  des  Dnepr;  cf. 
A«  Iiiiiis  lusula. 

Leuce,  Plin«;  Insel  an  der  Nord- 
küsle  der  Insel  C'rcta,    nordwcsLt  von 


Cydonia;  sec.  Kruse  in  uns.  Ingen  St. 

1%eodor. 

Leuce ,  Plin.;  Insel  nahe  der  Süd- 
west!. Küste  Creta's,  südl.  von  Itanura. 

Leuce,  Ptol.;  Insel  des  Sin.  Colchi- 
cum (lndia  intra  P~  igem) ,  zw.  Trincsin 
n.  Panigc  \. 

Leuce  Acte,  Scylax;  Ort  anf  der 
Küste  Thracien's;  sec.  Kruse  jetzt  Chi- 
ßik.  cf.  Album  Lilus. 

Leuce  Come,  Strab»  XVI.;  St  im 
Norden  von  Arabia  Felix,  am  Sin.  Ara- 
biens ;  von  wo  aus  Aelius  Galling ,  unter 
Augustus ,  se.  unglückt  Zug  nach  Ara- 
bia Felix,  Strab. ,  unternahm  ;  vielleicht 
heut.  Tages  Hauran,  Hafenst,  Prov. 
Hedschas  ;  sec.  Mannert  i.  q.  Char- 
muthas. 

Leuce  Porfus;  Hafenort  in  Naba- 
thaea  (Arabia  Pctraca),  am  Sin.  Aelaai- 
tes  ;  in  se.  Ruinen  angebt  jetzt  Chaona. 

Leucent  es,  sfr.  Lcuccrae  Ther- 
mae;  das  Schweiz.  Leukerbad,  Canton 
Wallis,  bey  Leuk. 

Leuci,  Cacs.G.  H,  14.;  Tacit  Hist 

I,  64.;  Leuci  Liberi,  Plin.  IV,  17.; 
Atvxoi ,  Strab.  IV ,  p.  134. ;  Volk  im 
Südosten  von  Gallia  Bellica ,  südl.  von 
den  Medioraatrici,  von  dcrMatrona  bis 
zur  Mosella,  im  Nordesten  des  Urp. 
Ober -Marne,  im  Süden  der  Depp.  Maas 
u.  Meurthe,  vorzügt  um  Tout 

Leuci  Monte»,  Atvxa  oqtj,  Strab.; 
Geb.  im  westt  Innern  der  Insel  Creta, 
südt  von  Cydonia;  sec  Kruse  in  uns. 
Tagen  Alprovoana, 

Leucia;  Schweiz.  Mktfl.  Leuk,  Can- 
ton Wallis,  an  dem  Rhone. 

Leucimna,  Plin.  IV,  12.;  Aevxip- 
vr\,  Thucyd.  1.;  Asvxifiua,  Ptol.;  Atv- 
xtftftri ,  Strab.  VII ,  p.  224. ;  Vorgeb.  im 
Süden  der  Insel  Corcyra  ;  sec.  Kruse 
jetzt  Cap  Bianco  ,  bey  den  Schiffern  der 
Frauensprung;  sec.  AI.  Cap  Lcchino. 

Leu co  -  Acthiope»,  Plin.  V,  8.; 
Metel,  4;  IV,  6.;  Volk  in  Libya  Intc- 
rior,  nahe  dem  Vorgeb.  Rvssadium, 
vielleicht  zw.  den  Fit  Stechir  u.  Da- 
radus. 

Leucoa,  Ptol.;  St  im  Osten  von 
Marmarica,  nahe  der  Grenze  von  Li- 
byae Möns. 

Leucocome ;  St  Pbönicien's,  zw. 
Berytus  u.  Tyrus. 

Leucogaeus  co  Iiis,  Plin.  XVm, 

II.  ;  Hügel  in  Campanien,  zw.  Neapolis 
n.  Puteoli.  Nahe  die  Leucogaci  Fontes, 
Plin.  XXXI,  2.,  die  Wunden  u.  Augen- 
übel  heilten. 

Leucolithi,  PUn.  V,  27.;  Volk, 
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vielleicht  in  Phryglen,  od.  In  Pisidien, 
ew.  den  Tymbriani  u.  Peltcni. 

LeucoUa,  Plin.;  Insel,  nahe  der 
Küste  Lycien's. 

Leucolla,  Strab.  XIV,  extr.;  Hafen 
auf  der  Südostküate  der  Insel  Cyprus. 

Lcueolla;  St.  im  Süden  der  Insel 
Cypcrn. 

" Leu co IIa,  Plin. ;  Vorgeb.  in  Fani- 
ohylien,  unweit  Perga. 

Leueonaua;  cf.  Fanum  St.  Valerii. 

Leueoniuvß;  Leutschovia,  Zei- 
Irr.  ;  Krekwitz ;  Cell. ;  unger.  IlpUt. 
Jjeutschau  der  Gespsch.  Zips. 

LeueÖpetra;  cf.  Canduum. 

Leu  eö  petra,  Flin.  III,  5.;  Cic. 
Philipp.  1,3;  ld.  Attic.  XVI,  epist  7.  ; 
ABVxontrqa,  Strab.;  wohl  auch  tirut- 
tium  Promontorium,  Scrvius  Acn. 
III,      400.;  Apennini  Finis;  Vor- 

fcb.  im  Südwesten  von  Bruttiuni,  am 
rettim  Siculnm;  heut,  Tages  (  up  del 

Lcucophry*,  Asvxocpovs,  Diodor, ; 
Lycophron.  t.  340. ;  sec.  Scholiust.  i.  q. 
^Tcnedns. 

Leucopidia;  i.  q.  Candida  Cosa. 

Lvuco  pol  i  n ,  Plin.;  St.  in  Caricn. 

Leucorea  (Leucoris ,  idis) ,  Bert. ; 
Keiler.;  Drewer;  cf.  Calegia,  Kruse 
aber  nimmt  Calegia  für  Halle. 

Leueösia;  L  q.  Lcucasia. 

Leucosta  (Kalli  IS'ikesia) ;  ^  St.  auf 
Cyprus;  muthmaM.  jetzt  JYicQsia,  Lefr 
Costa,  Ilptst  der  Insel. 

Leuco$ tabulum;  Schweiz. St.  Lieh- 
stall,  Canton  Basel. 

Lcucosyri,  Curt. ;  Plin.  VI,  3.; 
Asvxoavqoi,  Strab.  Ml,  p.  3^3. ;  Volk 
in  Cappadocien, 

Leu  co  syriß;  Losch,  in  Cappadocien, 
kw.  den  Fil.  Ilulys  u.  Melas. 

Leuco  syrus,  AtvxoavQog,  Steph.; 
später  Pyramus,  Plin.;  Mela  1 ,  13.; 
Curt.  III,  T. ;  Ilvqauoe,  Steph.;  Arrian.; 
Strab.  XIV,  p.  4<U. ;  Ptol.;  Fl.  in  Cili- 
cia  Campestris,  nahe  dem  Cydnus;  in 
uns  Tagen  Oe/Auii,  Jyhoon. 

Leucothea;  i  q.  Lcucasia. 
Leucothea,  Plin.;   Quelle  in  Sa- 
inos. 

Lcucothcac,  Plin.;  cf.  Elethyia. 

Leuctra,  orum,  tu  Atvxrqa,  Strab. 
IX,  p.  285. ;  Plutarch.  Pelopid.;  St.  ia 
Boeotien,  südwcstl.  von  Thebae,  süd- 
östl.  von  Thespiae;  sec.  Kruse  jetzt 
Lefka;  sec.  AI. 'Ruinen  von  Krcmo-Ca- 
stro,  bey  Lcuka.  Hier  schlug  (Lcuc- 
frica  Pugna,  Corn.  Nep.  Epamin.  c.  6. 
10.;  of.  Diodor.  XV,  55.);  Epaminonda*, 
§71  vor  Chr.,  tüo  Lacedämonier. 


v 


Leuctra,  PUn.  IV,  5.;  Atvxzoa, 
Pausan.  Lacon .  c.  21. ;  Leuctrumt 
Atvxrqov,  Strab.  VIII,  p.  248.;  Plu- 
tarch. Pelop. ;  St.  in  Laconica,  zcov  i» 
Boimzia  Atvxxqmv  uxoixog,  Strab., 
we&tl.  von  Bry«*eae;  sec  i.  q.  Castrum 
Mainensc,  Ort  Maina;  sec,  AI.  isU- 
chia ;  sec.  AI.  Londari. 

Leuctrum;  cf.  Leuctra. 

Leu  cum;  maiL  St,  Lecco,  Prov, 
Corao ,  am  südwestl.  Arme  des  Corner- 
Sees. 

Lcucyanias;  Fl.  .in  Elis ,  fiel  in 
den  Alpheus. 

Leu  sacsa,  Ptol.;  St.  in  Melitcne 
(Cappaaocia  Magna),  unweit  Jassus. 

Leuni,  Plin.;  Volk  in  Hispania  Tar- 

raconensis. 

Lcuphdnar  Asvcpava,  PtoL;  Ort 
im  nördl.  Germanien,  in  der  ISähe  der 
Elbe ,  sec.  Wilhelm  am  wcstl.  Ufer  der- 
selben, bey  Lüneburg;  sec.  von  Wersche 
das  alte  Ihlbeck ,  an  der  Schwärt,  sec. 
Kruse  anf  dem  Wettufer  der  Elbe  and 
heut.  Tages  Lübtheen,  Lübthehn ,  Fle- 
cken im  Grfshrzth.  Mecklenburg-Schwe- 
rin, 8|  M.  südöstl.  von  Lübeck,  6"|  nord- 
östl.  von  Lucneburg. 

Leuphithorga  ;  St.  zw.  Aethiopien 
H.  Aegypten. 

Lcupas,  Plin. ;  Hafen  auf  der  Süd- 
küste von  Arabia  Felix. 

Leu  ra;  cf.  Collippo. 

Leu  sin  (Kleusine)  ,  Liv.;  Flecken  in 
Aegyptus  Infcr.,  unfern  fticopolis. 

•  ■  Leu. vi n tum,  Anton.  Itin. ;  Lcusi- 
num,  Tab.  Peut. ;  Ort  Dahnatien's,  zvr. 
Narona  ■.  Scodra,  auf  dem  Wcgo  von 
Salon»  nach  Dyrraehium. 

Leute  on;  i.  q.  Lcdrum. 

Lcuteva,  sive  Luteva;  Mktfl. 
Lude  t -i ,  in  Frankreich. 

Leuticia,  Vit.  Ottonis  Hamb. ;  im 
XII  Saee.  das  Land  um  Zedenick  a.  um 
die  Ukcr  (Rgbz.  Potsdam). 

Leutkerka;  i.  q.  Ectodarnm. 

Leutscho  v  i a;  cf.  Lcueonium. 

Ltvöci,  Cacs.  G.  V,  3t*.;  Volk  ia 
Gallia  Belgien,  südL  von  den  Nervii, 
am  Fl.  Lys ;  sec.  von  Wersebc  uiu  Lcu- 
sc,  Lcuzc,  Prov.  Hcnncguii. 

Lceae/anuia,  Tab.  Peut,;  cf. [Lac- 
vefanum. 

Lcucntinuni  ,•  cf.  Luentinum. 
Jjcvi;  cf.  Laevi. 

Levia,  Baudrand. ;  unger.  Mktfl. 
Lewenz  Gespsch.  Bars,  6*  M.  von  Gran. 
L  i  i  l  /isis,  c. 
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Leoico)  Mktfl.  Levig,  In  Oester- 
reich. 

Levidona,  Martinier.;  nenpolitan. 
Flecken  Aividona,  Prov.  Calabria  lilte- 
riore. 

Levinia;  vielleicht  die  sndschottl. 
Grfüco.  Dumbarton,  Dumbriton,  Hptst. 
gl.  N. 

Leyitae,  A.  T.;  im  weitern  Sinne 
alle  Nachkommen  Lcvi's,  im  entern  nur 
die  levit.  Stammfamilicn :  Genton ,  Ka- 
liath  u.  Merari.  Als  Stamm  besafs  den. 
kein  eigenes  Stammgebiet,  sondern  er- 
hielt nach  Austhcilung  des  Landes  48 
Städte,  die  in  allen  Stämmen  zerstreut 
lagen,  cf.  Nmn.  XXXV,  2.;  Josua 
XXI,  4. 

Levitania  ;  Thal  Lavedan,  in 
Frankreich. 

Levonet,  Ptol. ;  Volk  im  Innern  der 
Insel  Scandia. 

Lcxianae,  Plin. ;  Volk  Arabicn'g. 

LexÖbii,  Caes.  G.  III,  9.;  Lexo- 
vii,  Caes.  ib.  VII,  75.;  Plin.  IV,  18.; 
A^oovioi,  Strab.;  Au£ovßtoi,  Ptol.; 
Volk  in  Gallja  Lagdun. ,  westl.  von  der 
Sequana. 

Lexooii;  i.  q.  Civitas  Lcxoriorum. 

Leziniaeum;  Luaignanum;  Lu~ 
»inianum;  kl.  franz.  St.  Lusignan, 
Dep.  Yonne  (Poitou),  an  der  Vienne. 

Liba,  Ptol.;  Insel  des  indisch,  Mee- 
res ,  auf  der  Grenze  von  Caramanicn  u. 
Gedrnsicn* 

Liba,  7j  Atßa,  Polyb.  V,  51.;  St. 
Mesouotaraien's,  zw.  Kibisis  und  dem 
Tigris. 

Li ba,  Baudrnnd.;  rass.  St.  Libaik, 
Leveja,  Gouv.  Mictau ,  an  der  Mdg.  des 
Fl.  gl.  N.  in  e.  Busen  der  Ostsee. 

Libani  Vallia;  cf.  Coe|c-Syria. 

Libanua,  PUn.  V,  20.  22.;  Tacit, 
Iiis*.  V,  6.;  Amin.  Marcell.  XIV,  26.; 
¥\ar.  III,  5.;  Fest.  Avien.;  Auson.; 
Hicronym.;  Atßavqe,  Ptol.  V,  15.; 
Strab.  XVI,  p.  519. ;  Joseph.  Ant.  1,6.; 
Sozpin.  I,  8;  V,  10.;  Polyb.  V,  45.; 
Procop.  Aedif.  II,  extrem.;  cf.  Diodor. 
Sic.  XIV,  22  ;  Libanon,  Deut.  I,  7; 
Iii,  25.;  1.  Reg.  VII,  2;  IX,  19.;  Jc- 
■aia  II,  3;  XIV,  8;  XXIX,  17;  XXXUI, 
9;  XXXV,  2  ;  Jerem.  XVIII,  18.;  Cant. 
Cant.  IV,  8  11.;  Ho»ea  XIV  ,  Kalk- 
steingeb.  im  sudl.  Syrien,  dehnt  sich 
von  SW.  nach  NO.  aus,  ist  auf  se. 
höchsten  Gipfeln  von  ewigem  Schnee  be- 
deckt, in  sc.  mittleren  u.  niedrigerem 
Regionen  höchst  rcitzend  cf.  v.  Rich- 
ter Wallf.;  Kauwoir.  u.  vorziigl.  reich 
an  Ccdern,  cf.  Mayr  Schicksale  eines 
Schweizers,  etc.;  Burckharttt ;  Sectzun; 


jetzt  Dschibbcl  el  Oharbi,  Dtchebel  el 
Libnan  (Schneeberg,  cf.  Abulfed.),  Pa- 
schal.  Damask. ,  im  Gegensatz  mit  dem 
Antilibanu8,  Gebel  el  Chaik. 

Libarna,  ac,  Plin.  HI,  5.;  Ptol.; 
Libarnum,  Anton,  ltin.;  Tab.  Peut ; 
St.  in  Ligurien,  nördl.  von  Genua,  südl. 
von  Dcrtona;  angebt,  jetzt  Lerma. 

Liberalitaa  Julia;  cf.  Eboro. 

Libia;  cf.  Lippia. 

Liberini;  i.  q.  Eliberi.' 

Liberdunum;  franz.  Mktfl.  Liver- 
dun,  in  Lothringen,  an  der  Mosel,  zw. 
Nancy  u.  Pont  ä  Mousson. 

Libethra,  ae,  Mela  II,  8.;  Plin. 
IV,  9.;  Quelle  in  Magnesia  (Macedoni- 
en),  unweit  Jolcos. 

Libethra,  ac,  Pausan.  Boeot.  c.  80. ; 
St.  in  Pieria  (  Macedonien ) ,  süd  westl. 
von  Dion ;  sec.  Kruse  jetzt  Nesiuo. 

Libethridum  Antrum,  to  xmv 
AttßnrqtScov  Nvpqxov  dvtqov,  Strab. 
IX,  p.  282. ;  e.  den  Libethridea  Nyraphae, 
Virg.  Eclog.  VII,  v.  21,  geheiligte  Höh- 
le, auf  dem  Helicon,  in  Boeoticn. 

Libcthrius,  Pausan.  Boeot.  r.  84.; 
Berg  in  Bocotien,  XL  Stad.  (1  M.)  Von 
Coronca,  auf  welchem  sec.  Pausan.  1.  c. ; 
dyaXfiaxa  Movocov  n  xa*  Nvucpant  Ai~ 

ßt&QHOV. 

Libia»;  cf.  Betharnn. 
Libtci;  i.  q.  Lebcci. 
Libisasa;  cf,  Colon ia  Libieosano- 
rum. 

Libiaaonia  Turria;  rnm.  Colonio 
auf  der  Nordknste  dor  Insel  Sardinien; 
heut.  Tages  Porto  de  Torre. 

Lib  ist oa,  Plin.;  St.  im  südwcstl. 
Threcien. 

Lib  na,  Josua  X,  29;  XII,  15;  XV, 
42;  XXI,  13.;  2.  Reg.  VIII,  £2;  XIX, 
8;  XXIII,  31;  XXIV,  18.;  2.  Cbroq. 
XXI,  10.;  Jesaia  XXX VII,  8.;  Afßvce, 
Aoßva,  LXX.;  Lehna,  Hicronym.; 
Lo b na,  Id.;  Lobana,  Vulg.;  Aoßa- 
vat  Euseb.;  Aaßivcc,  Joseph.  Lcvitcnst. 
im  Stamme  Juda  (Judaca),  sec.  Kloeden 
]£  St.  südöstl.  von  Elcuthcropolis ;  sec. 
Paultrc  noch  jetzt  Libna,  Ort. 

Libna,  Nuiu.  XXX11I,  20.;  Lager- 
platz der  Israeliten,  in  der  Wüste  Plutran 
(Arabia  Pctraea),  unweit  Rissa. 

Libnius,  Ptol.;  i.  q.  Avcnlifnius. 

Libona,  Ptol.;  St.  der  Celtiberi,  in 
Hispania  Tarracon. ,  zw.  Alaba  u.  Vtcc- 
sa. 

Libon  Qtria;  angeblich  i*  q.  Misr 
nia. 

Libora,  Ptol.;  St.  Arabien'*. 
Libora,  Ptol.;  Libura,  Atßovqtt, 
Stcph.;  in  uns.  Tagen  Talavera  de  la 
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Heina,  Prov.  Toledo ,  am  Tajo.  ef.  Ae- 


Libui;  i.  q.  Lebeci. 

Libunca,  Ptol.;  St  der  Astures,  auf 
der  Grenze  der  Callaeci,  in  Hispania 
Tarraconcnsis. 

Libur  ni,  Plin.;  Caes. ;  Liv.  X,  2. ; 
Virg. ;  Mela  II,  3. ;  Flor  II,  5. ;  Jornand. 
dcKegnor.  Snec.p.  32.;  AtßovovohStrnb.; 
Schohast.  ad  Nicand.  Tlicriac.  y.  607. ; 
Aißvqvoi,  Scvl.;  Volk  in  Ulyrien,  das 
«um  Thcil  nach  Italien  gewandert  n.  »ich 
endl.  in  Apulien  niedergelassen  haben 
aolL 

Liburnia,  Plin.  III,  22.;  Ann.  Lau- 
rittü.  ann.  79!>. ;  Ann.  Eiuh.  ann.  c. ;  Ann. 
Enhard.  Fuld.  ann.  1. ;  Jornand  de  Heb. 
Getic.  p.  109. ;  Ldsch.  in  Ulyrien ,  sw. 
Hittria  a.  Dalmatien  vom  Geb.  Albine 
bis  zum  adriat.  Meere;  der  we#Ü.  Theil 
Vom  heut.  Crnatien  und  der  nördl.  von 
Dalmatien.  Liburnu»,  adj. ,  Lnean. ; 
Cacf. ;  Horat;  Liburnicusy  adj.,  Sue- 
ton. 

Liburnicu»  Portut,  Celli;  Li- 
burnui  Portus,  Clav.  III,  26.  37.; 
i.  q.  Ad  Ilerculein,  Livorno,  St.  in  der 
toccan.  Pro?.  Pisa. 

Liburnum;  cf.  Ad  Herculem. 

Liby-Aegyptii,  Plin.  V,  8.;  Mela 
J,  4. ;  Volk  im  Westen  von  Libya  Inte- 
rior,  vielleicht  nahe  dem  Fl.  Daradus. 

Liby-Archae;  Volk  im  Norden  von 


Rigri: 
Li 


L/oy-PÄocnfces,  PHn.  V,  4.;  Liv.; 
Aißv-<Poivixss,  Steph. ;  Volk  in  Byzaci- 
um. 

Liby-Phoenicio,  Salyst.;  Ldsch. 
daselbst. 

Libya,  Plin.  V,  9.;  Virg.  Genrg.  I, 
v.  241. ;  Spariian.  in  Hadrian,  c  5.;  Sext. 
Huf.  c,  13.;  Lucan.  I,  v.  367. ;  Libye, 
Id.  X,  v.  38»;  Aißvn,  Steph,;  Prorop. 
Vandal.l,  10.;  Ei>iphnn.  Ilaerei.  LW11I, 
2«.;  Athanas.  Apolng.  ad  Constant.;  be- 
zeichnete— a.  ganz  Africa,  Virg.;Strab. 
XVIII,  p.  573.;  Polyb.  I,  73.;  —  b.  die 
nwrdl.  Küste  zw.  Aegypten  u.  den  Syrten, 
Entrup.  VI,  11.;  Tacit.  Ann.  II,  60.;  Id. 
Hist.  V,  2.;  Ptol.  IV,  5.;  Herodot.  II, 
18,;  —  c.  den  Libyens  Nomns,  Steph. 
lÄbycu* ,  adj. ,  Ilorat. ;  Plin. ;  Ovid. 
Trist,  I,  8.;  Lucan.  IX,  v.  511.;  Libya, 
jfo»,  m.  Ovid.;  Libyanu,  adj.,  Colum. ; 
Libyaao,  oc,  f. ,  Ca t tili. ;  Libyatinua,  adj., 
Id.;  Libyatia,  idia,  f.,  Virg.;  Libyua, 
adj.,  Varr. 

Libya  Apionia,  Scxt  Ruf.  c.  13.; 
Libya  Arida,  Aram.  Marc,  XXII,  ext.; 
Ldsch.  im  Norden  von  Cyreuaica,  die  ein 


gewisser  Ptolomaens  Apion  den  Römern 

vermachte,  cf.  Katrop.  VI,  9. 

Libya  Kxterior;  i.e.  Cyrcnaica  u. 
Marinarica. 

Libya  Inferior,  Atßvrj  rj  hnos, 
Ptol.;  südl.  u.  südwcstl.  von  Cyrenaica. 
Hier  safsen  die  Gaetuli,  Garamantes, 
ritac  u.  He«*periac  Aethiopes. 
bya  Marcotii,  Plin.;  zw.  Aegyp- 
ten n.  den  Syrten. 

Libya  Palm,  PtoL;  See  in  Libya 
Interior,  520  Mill.  Rom.  südnstl.  vom 
Geb.  Usargula,  320  von  der  St  Gir. 
Libyae  Caatrum;  cf.  Julia  Libyca. 
Libyae  Nomo* ,  Aißvnf  Nofios9 
Ptol.  IV,  5.;  Libyen  $  Nomo»,  Plin. 
V.  9. ;  Libya,  Hieronym.  ad  Ezech.  V, 
5.;  Atßtrn,  Strab.  XVII,  p.  555.,-  Steph.; 
Ldbz.  zw.  Aegypten  u.  Marmarica. 

Libyea  (Lifyca,  Lyria) ,  Plin.  III, 
4.;  duo  Rhodaui  ura  nindira;  ex  bis  al- 
terum  Hispanienae,  altemm  Mctapinum. 

Libyei  Monte*;  Geb.  imnordwesü. 
Aegypten. 

Libycum  Mare,  Plin.;  Mein  I,  4; 
II ,  7. ;  Virg. ;  to  Aißvxov  arfXoyoff, 
Strab.  Vm,  p.  247.;  Id.  X,  p.  327.; 
cf.  Strab.  X,  p.  329.  ,*  das  Meer  längs  der 
Küste  Libyen  s  bis  zur  Insel  Greta. 

Libyen  *  um,  SaUust;  Atßvfg.  Scyl.; 
Strab.  XVII,  p.  576. ;  Herodot.  IV,  1«&; 
Thncyd.  I.;  Appian.  Ponic;  Bewohner 
Afrira's,  zw.  Aegypten  u.  den  Syrten. 

Libyaaa,  Anton.  Itin.;  Eutrop.  IV, 
2.;  Plin.  V,  32.;  Atdvooa,  Steph.;  Pia- 
tarch.  Flamin.;  Appian.;  Libiaaa, 
Itin.  Hierosolym. ;  Atßtoaa,  Ptol  ;  Li- 
etssn,  Tab.  Peut. ;  St.  in  Bithynien, 
auf  der  Küste  der  Propontis ,  nordwesti. 
von  Nicomedia,  südöstl.  von  Chalcedon, 
wo  sich  Hannibal  vergiftete;  jetzt  Gebsc, 
St.  Natnlien's,  am  Mbusen  von  Ismid. 

Libyaaua,  Aißvaoog  ,  Appian. ;  FL. 
Bithynicn's. 

Licäte»,  Plin.  III,  20.;  Insrpt.  Au- 
gust. Inalpin. ;  Lieatii ,  Atxariot, 
Strab.  IV,  extr.;  Ptol.;  Volk  in  Yindeli- 
cien,  am  östl.  Ufer  des  Licus,  im  heut, 
bater.  Oberdonaukreis,  nordöstlich  von 
Füssen. 

Ltcerinm  Conseranum;  cf.  Au- 
stria. 

Liccatria;  i.  q.  Lcgeeestria, 

Lieh  ad  es  ( Caresa ,  Phocaria  ,  Scar- 
phia){  drey  kl.  Inseln  an  der  uordöstl. 
Küste  von  Euboea;  vielleicht  die  heut. 
Ponticonai, 

Lichnos,  Hieronym.  Vit.  Hilar.;  Ort 
in  Aegyptus  lnfer. ,  bey  Pelusium. 

Li e hu s ,  Rcginnn.  Cont  ann.  95*. ; 
Licus,  Fortunat.  IV,  de  St.  Hart.;  FL 
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in  Vindelicien ;  jetzt  Lech,  entspr.  im 
bregenzer  Walde  Tyrol*s,  u.  fällt  nord- 
westl.  vom  Rain  in  die  Donau. 

Licimacum;  cf.  Iciniarura. 

Lieitani,  Paul.  Lex.  VIII.  de  Cent.; 
richtiger  Illicitani;  cf.  Illicc. 

Licodia;  Ort  Sicilien's,  wo  man  im 
Jahre  1808  drey  Urnen,  von  Bley,  mit 
Asche  fand.  Die  Eine  enthielt  goldene 
Lorbeerblätter.  Angebt.  Denkmal  des 
hier  ermordeten  Agathocle«  u.  fe.  Be- 
gleiter. 

Licopia;  Lidcopia;  schwed.  St. 
Lidköping,  an  der  Mdg.  der  Lida  in  den 
Wencrsee. 

Lieormas;  i.  q.  Evenus. 

Li  cum;  i.  q.  Lichn*. 

Lidalia;  Liddesdalia;  Ldsch. 
Liddesdale,  in  Südschottl. ,  an  der  engl. 
Grenze. 

Lidda;  et  Diospolis. 
Lider  icus,  Guilielm.  Brito  Armor. 
III,  y.  73.;  L  q.  Laedus. 
Lievaf  cf.  Lcgia. 

Liga,  ae,  Beinjam.  Tadclens. ;  FL 
in  Babylonien,  in  der  Gegend  von  Cho- 
bar. 

Ligana   Sylva;   Wald  in  Gallia 
Trniihpad. ,  nahe  dein  Lac.  Benacus. 
Ligauni,  Plin.;  Volk  in  Gallia  Nar- 

boncn*is. 

Ligea,  Solin.  c.  2.;  cf.  Lycophron. 
Cassand.  v.  72o\;  Insel,  nahe  der  West- 
küste von  Bruttium,  vielleicht  in  der 
>ähe  von  Terina. 

Liger,  tri»,  Caes.  G.  HI,  9;  VII,  5. 
55.  5».;  Auson.  Modell,  v.  461.;  Tibull.; 
Gregor.  Turon.  V,  42.;  Fortunat.  VII, 
carm.  7. ;  Lucan.  I,  v.  439. ;  Sidon.  Ma- 
jorian.  Panegr.  v.  209.:  Thcodnlf.  Pn- 
raen.  ad  Jndie.  v.  105;  Id  de  Urb.  An- 
deg.  II ,  rann.  3  ;  Ann.  Lauri**.  ann. 
724.;  ClJenic.  Moi^iac  änn.  731.;  Ann. 
Mettens.  ann.  r.  749.  761.;  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  724.;  Ann.  Hnodolf.  Fuld. 
ann.  853.  858.;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann. 
8o7.;  Ann.  Prudent. Trec.  ann.  838  etc.; 
Ann.  Ilinem.  Rem ,  ann.  86*4.  etc. ;  Ann. 
Vedatt.  ann.  882. ;  Chronic.  Regin.  ann. 
853.  etc. ;  Jornnnd.  de  Rcb.  Gctic.  p. 
125.;  Strab.  IV,  p.  131.,-  Ligara, 
Ann.  Latirexh.  ann,  731.;  Ligera,  Ann. 
Alainann.  ann.  c. ,  Ann.  Nazar.  ann.  d.; 
Ann.  Metten*,  nun.  742.;  cf.  Locrfw»  und, 
Lidericus;  Fl.  auf  der  Grenze  von  Gallia 
Lugdun.  n.  Aquitnn  ,  entvpr.  in  Geben- 
na  Möns,  mündet  nordwentl.  von  >>anne- 
tes  o.  heifst  jetzt  Loire ,  entspr.  im  Dep, 
Arderhe. 

Li  g  er  via;  franz.  Fl.  Loiret,  fallt 
bey  St.  Mcnin  in  die  Loire. 


Ligli,  Tacit.  Ann.  XII,  29;  Id.  Genn. 
c.  43. ;  i.  q.  Lygii. 

Lignium,  sivo  Lineyum,  Zcilcr. ; 
franz.  St.  Ligny,  Dep.  Maas. 

L  ign  iäcum;  niederl.  Flecken  Ligue, 
Prov.  Hcnncgnn. 

Ligniiti$,  it,  Vib.  Seqneit. ;  L  q. 


Lignitium,  Zeiler.; Henel. S i leniogr.; 
srhle».  HpUt.  Liegnitz  des  Rgbz.  gl.  N., 
am  Zusfl.  der  Katzbach,  der  wüthenden 
Reise  n.  des  Schwarzwassers,  cf.  lieget« 
matia. 

Ligüres,  um,  Liv.  XXI,  26.; 
XXV ll,  49;  XXXII,  19;  XXXIII,  37 j 
XXXIX,  2;  L,  38;  XLII,  7.8.21.;  Plin. 
III,  17.;  Flor.  II,  3  ;  Senec.;  Katrop. 
III ,  2.8.;  Tacit.  Hist.  II,  14.;  lnscpt. 
Triumph.  Capit.  58.;  ap.  Gruter.;  Aiyv&$, 
Strab.  IV,  p.  140.;  Dionys.  Halle;  Volk 
in  Ligurien,  zerfiel  in ; 

Ligures  Apuani;   sahen  auf  der 

Küste : 

Ligures  Comatit  eec.  Dio  Ca»s. 
LIV.,  in  den  Aluca  Maritiraae;  i.  q.  Ca- 
pillati. 

Ligures  Igauni;  i.  q.  Igauni. 
Ligures  Int  emelii;  cf.  Inlemclü. 
Ligures  f  agieni,  sive  Afon ta- 
rn'; i.  q.  Bagicnni. 

Ligüria,  Plin.  III,  5;  XXXI,  2L; 
Tacit.  Hist.  II,  15;  ld.  Agricol.  c.  7. ; 
Jornand.  de  Regnor.  Suec.  p.  (»5 ;  Id.  de 
Ree.  Getic.  p.  110.  124. ;  Paul.  Warnefr. 
de  Gest  Longob.  II,  15.  23;  III,  23;  VI, 
24.;  Rcginon.  Cont.  ann.  9fM.;  Ann.  Ein- 
hard, ann.  801.;  Ldsch.  in  Gallia  Cispa- 
dann,  grenzte  ösll.  an  die  Fll.  Macra  u. 
Trebbin ,  nfirdL  an  den  Po,  westl.  an  die 
Alpes  Cottiae  u.  an  den  Fl.  Varns,  ura- 
faitUe  also  Lucca,  Genua,  den  Süden 
PiemnnVs  u.  ISizza.  Ligurinus,  adj. , 
Martini.;  Grat.;  Ligusticus,  adj.,  Varr.; 
ora,  Plin.  III,  5. ;  Liguatinus,  adj. ,  ager, 
Liv.;  Ligttstia,  idia,  adj.  f.  Sidon. 

Liguatini,  Plin.;  i.  q.  Ligurii. 

Ligusticum  Mare,  Colum.  VIII, 
2.;  Plin.  III,  6.  20.;  Ligusticus  Si- 
nus, Flor.  HI,  0.;  Mbusen.  längs  der 
Küste  Ligurien'sj  in  uns.  Tagen  Golf  di 
Genua. 

Ligycs,  Aiyvts;  c.  Zweig  der  Liga- 
rier, un  Südosten  von  Gallia  JVarboncn- 
sis. 

Ligyttica;  Ldsch.  daselbst. 

Lilaea,  ae,  Stat.  Theb.  VII,  v,  348.; 
Atkctia,  Homer.;  Strab.  IX,  p.  280.;  Pau- 
san. ;  Lycophr.  v.  1073.;  St.  in  Phocis, 
nahe  den  Quellen  des  Cephissus. 

Lilaea,  AtXaia,  Ptol.j  St 
cn's,  anweit  Lysias. 
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Lilaeum ,  AiXctiov ,  Tzctz.  ad  Ly~ 
coplir.  v.  980.;  St  in  Doris. 

Lilertium;  Lillerium ;  franz.  St. 
LtMer«,  Dep.  Pas  de  Calais  (Artois) ,  am 
Fl.  Nave. 

L  Uli  um,  Arrian.  Feripl.  Pont; 
Ildlgsort  Hithynien's,  anweit  Hcraclea. 

Lilloa;  niedcrl.  Fort  u.  Dorf  LiUo, 
Prov.  Antwerpen,  an  der  Scheide. 

Lilifbaeum,  Liv.  XXI,  49.;  Cic. 
Verr.  IV,  de  Si^n.  c.  36.;  Flor.  II,  2.; 
Libybeum,  Jornand.  de  Kcgnor.  Succ. 

?.  29.;  Atlvßaiov,  Ptol.  III,  4.;  Strab. 
1,  p.  184.  191;  XIII,  p.  418.;  Polyb. 
I,  42.;  Colonia  Augusta  Lilybi- 
tanorum,  lnscpt.  in  Spon.  Miscell.; 
St.  auf  der  Westküste  Sicilien's,  nahe  dem 
Vorjrb.  gl.  N.;  jetzt  MartaUt,  St.  im 
Vai  di  Mazzara.  Ruinen  röm.  Wasser- 
leitg»  Libytani  Munirip. ,  lnscpt.  in  Spon. 
IM  if cell. ;  Libybaetänus,  adj. ,  Auson.  Pe- 
il hin.  ;  Cic;  labybetus,  adj.,  Virsr. 

Lilpbaeum  Promontorum >  Metall, 
7.;  cf.  Ovid.  Fast,  IV,  v.  479.;  Ptol.  III, 
4. ;  Polyb.  I,  42.;  Diodor.  Sic.  XIII,  54.; 
Vorgeh.  im  Werten  Sicilicn's ;  heut  Ta- 
ges Cap  Boco. 

Limacas;  f.  q.  Belio. 

himaga;  Limagus ;  Lind  ema- 

fus;  Schweiz.  Fl.  Limmat,  entspr.  als 
in  h  im  Canton  Clan» ,  durchströmt 
den  zurichcr  See,  heifst  nach  Vereinig, 
mit  dem  Sil  Limmat  u.  fällt  nordwestl. 
Ton  Baden  in  die  Aar. 

Limania,  sive  Alimania ,  Ban- 
drand.; kl.  LadtUr.  Limagne,  in  Au- 
▼ergne,  längs  dem  Allier.  cf.  Alvernia 
Inferior. 

Limcnia,  Aifisvt'a,  Strab.;  St.  auf 
der  Westküste  der  Insel  Cyprus,  unfern 
Soli. 

Limburgum,  Cluv.  II,  18.  sq.; 
Bert.;  «iederl.  St.  Limburg,  Fror.  Lüt- 
tich,  an  der  Wezo.  Limburgcnsis ,  e, 
£luv. 

Limera,  Aifirjqa,  c$s  uv  Alflivrjqa, 
£trab. ;  cf.  Epidaurns. 

Limeriecnsis  Comitatus  ;  ,  Ir- 
land. Grfech.  Limvrick,  Prov.  Munster. 

Limericum  ( Lhnmivintm) ,  Bau- 
drand.;  Hptst  Limerick der  irländ. Grfsch. 
£l.  N. ,  am  Shannon. 

Lim  t  et,  Piin.  III,  3. ;  lnscpt.  np.  Ro- 
send. Antiq.  Lu«it. ;  Volk  in  Ili^pania 
Tarracon. ,  mit  der  Hptst.  Forum  Liini- 
cormn. 

Limipsäleum,  Ptol.;  St.  im  Kordr 
westen  Germanien'« ;  $cc.  Wilhelm  hey 
Grossen,  an  der  Oder;  sec.  Kruse  und 
von  Wersche  jetzt  Lissa,  Politisch- Lissa^ 


St.,  Rgbz.  Posen,  13«  M.  südöstl.  von 

Grossen. 

Limius;  i.  q.  Belio. 

Limnaea,  ae,  Liv.  XXXVI,  13.  sq.; 
Aiftvaux,  Ptol.  V,  5.  14. ;  Thucyd. ;  Ort 
im  nördlichen  Acarnanien ,  am  Sin.  Am- 
bracius;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Lou- 
tra. 

Limuaea,  Liv.  XXXVI,  13.  sq. :  St 
in  Estiaeotis  (Thessalien). 

Limnaea ;  St.  auf  Chcrsones.  Thra- 
ciac,  von  Slilesiern  unfern  Sestos  er- 
baut. 

Limnatae  Spartiatarum ,  6t 
Atfivocrai  Znccqxiaxmv ,  Pausan.;  Völ- 
kersch.  in  Laconica. 

Limnus,  Plin. ;  PtoL;  Insel  an  der 
Ostküste  Hibcrnien's ;  vielleicht  jetzt 
Dalkey,  im  Süden  der  Bucht  von  Dub- 
lin. 

Limodia,  Ann.  Alainann.  ann.  761. 
760.;  Ann.  Nazar.  ann.  c. ;  Ann.  Laurcsb. 
ann.  76*7.;  Ann.  Sangall.  Mnj.  ann.  766.; 
Ort  in  Gascogne;  sec.  Pertz  jetzt  Linie- 
gos. 

Limon,  önis,  Stat.  Silv.  HI,  rarra. 
I,  v.  149.;  kL  Insel  an  der  Küste  Cam- 
panicn's,  südwestl.  von  Xeapolis. 

Limönum,  Anton.  Itin.;  Aiucoror, 
Strab.;  Pictavi,  orum,  Cell.;  St.  der 
Pictones,  in  Gallia  Aquitan. ,  sec.  Anton. 
LVII  M.  P.  nordöstl.  von  Mcdinlancim, 
XLII  südl.  von  Argentomagus ;  heut.  Ta- 
ges Poitters,  llptst.  des  Dep.  Vienne, 
am  Ciain. 

Limorii;   Völkersen.  Germanien 
gehörte  zum  vandal.  Hptstamm. 

Limosum;  franz.  St.  Limouxi  im  Dep. 
n.  am  Ande. 

Limovicae,  Ann.  Lauriss.  ann.  761. 
763. ;  Ann.  Einhard,  ann.  761.  j  Lemo- 
vica,  Ann.  Einhard.  Einhardifenn.  763.; 
Ann.  Enbard.  Fuld.  anq.  767. ;  Ann. 
Prudent.  Trec.  855. ;  i.  q.  Augustoritum. 

Limit  Sencc.  Quaest  fcat.  III,  26.; 
See  in  Cocle- Syrien,  bcyAphaca. 

Limusa ,  Anton.  Itin.;  St.  in  Panno- 
nia  Infcr. ,  XXII  M.  P.  nördl.  von  So- 
pianac,  LH  von  Antiana,  XVI  südl.  von 
Silaccnae;  vielleicht  in  uns.  Tagen  Ist- 
vandi,  MltH. ,  Gcspsrh.  Schnincgh. 

Limyra,  oe,  Mela  1,  15. ;  Vellej. 
Patcrc.  II ,  102. ;  xa  Aiuvqa ,  Strab. ; 
Limyre,  Ovid.  Metani.  IX,  v.  645.;  St. 
in  Lycien,  westL  vom  Xauthus,  am  Fl. 
fjimyrus. 

Limyrica,  Ptol.;  Ldsch.  auf  der 
Westküste  von  India  intra  Gangem,  ecc. 
d  Anulle  nördl.  vom  Fl.  Baris,  od.  Ba- 
raco;  sec.  AI.  jetzt  (reo. 
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Limyricea,  Ptol. ;  Volk  in  Lim yricn. 

Limyrua,  Plin.;  AifiVQog,  Strub.; 
Fl.  in  Lycien. 

Linanganua  Principatua;  Frstth. 
Lciningen,  nnter  baicr.  u.  baden.  Ho- 
heit.   Residenz  Amorbach. 

Linea aii;  i.  q.  Lingones. 

Lindum,  Zeiler.;  Clav.  III,  12.;  cf. 
Aredata. 

Lincolnia,  Clnr.  11,4  .8.;  Lincol- 
nienaia  Comitatua,  Cambden.;  engl. 
Grfsch.  Lincoln,  grenzt  östL  an  die  Xord- 
•ce. 

Line  ölönia ;  Lincolnium,  Cell. 
II,  4;  4?.;  Lindum,  Anton.  Ilin.;  Aiv- 
Öov,  Ptol.;  Lindo  coli  na  L'ivitas, 
Beda  Iiint.  Eccl.  II,  16. ;  St.  der  Coreta- 
ni,  im  Werten  von  Brittannia  Ilomann, 
XII  (XIV)  M.  P.  nurdl.  von  Crocoealn- 
num;  jetzt  Lincoln,  Hptet.  der  engl. 
GH  seil.  gl.  N. ,  am  VVitham. 

Lincopia;  scliwed.  St.  Linköping, 
nahe  der  Mdg.  de«  Stang  in  den  Koxcn- 
iec. 

Lincyum;  cf.  Ligniiim. 

Lindaugia  (Lintaugia) ,  Ann.  San- 
gall. Maj  ann.  948.;  Lindüvia;  Lin- 
doa;  Lintoua;  baier.  St.  Lindau, 
Oberdonaukrcio,  auf  3  Inseln  den  Boden- 
see'». 

Lindcmagus;  cf.  Lirangus. 

Lindow,  i.  q.  Lindaugia. 

Lindrenais  Locus,  Cell.  II,  3; 
29.;  See  Lindrc  in  Lothringen,  im  wel- 
chem der  Fl.  Salia  entspringt. 

Lindum;  i.  q.  Lincolonia. 

Lind  um;  Lindunum  ;  Limnu- 
chua;  Ort  in  Britannia  Barbara,  nord- 
weetl.  von  Alauna;  angcbl.  in  un*.  Ta- 
gen Linlithgow,  Linlilgo,  am  Fvrth  of 
Förth,  5  M.  von  Edinbtirg. 

Lindua,  Mcla  II,  7.;  Plin.  V,  31.; 
Lactant.  I,  31.;  >)  Aiv6os9  Homer.; 
Stmb.  XIV,  p.  402. ;  Eustnth.  in  Dionys.; 
Pf>l.;  Uindor.  IV,  60.;  St.  im  Südwe- 
sten der  Insel  Hliodus,  mit  einem  Tem- 
pel der  Minerva  Linthia;  scc.  Kruse 
nent.  Tage«  Lindo. 

Lingo,  Zeiler.;  Guirciard.,*  Irahof. ; 
llptst.  Lingen  der  Grfsch.  gl.  N.,  nahe 
der  Lms. 

Lingonae  ,  Jörn  und.  de  Regnor. 
Succ.  p.  52. ;  Ann.  Bertin.  P.  L  nnn. 
834.;  Ann.  Hinein.  Kein.  ann.  775.; 
Ann.  Vedast.  ann.;  Lingones,  Ann.  c. 
ann.  877. ;  efr  Andoinatiimim. 

LingÖnea,  Plin.  IV,  17.;  Cac*.  G. 

I,  26.  40.;  IV,  10;  VI,  44;  VII, 
9.;  Tacit.  Ht»t.  I,  53.  sq.  57.  59. 
64.  78;  II,  27;  IV,  67.  6«.  76.  77.; 
lav.  V,  38;  IX,  23.;  Claudian.  Com  tat. 

II.  Siilich.      94,^  Aiyyopss,  Strab.  IV, 


p.  134. ;  Longonea ,  Aöyymvtq ,  Ptol.; 
Lincaaii,  Aiynaoiot,  Strab.  IV,  p. 
129. ;  Volk  im  Innern  von  Gallia  Lug- 
dun.,  nufbeyden  Ufern  der  Sequana,  im 
Otiten  von  Champagne. 

Lingönea,  Liv.  V,  85.;  Cae*.  IV, 
10. ;  Volk  in  Gallia  Cispadana,  naho  der 
Kürte  u.  dem  Po,  zog  unter  Tarqiiinus 
Priscus  über  die  Alpen  u.  besetzte  Forum 
Cornclii,  Faveutia,  etc. 

Lingonum  L'ivitas;  u  q.  Andonia- 
tunura. 

Linguadocia%  Cluv.  II,  1,5.;  i.  q. 
Languadocia. 

Lingua;  ein  Arm  de«  Pindus  (Thes- 
salien). 

Linitima,  Plin.;  St.  in  Acthiopien, 
auf  der  Grenze  von  Aegypten. 

Linter  na  Palus,  Slat.  Silv.  rV,  carra. 
III,  v.  67».;  See  Campanieu'»,  nahe  der 
Käste;  angcbl.  jetzt  Logo  di  Patria. 

Linternuni,  Mcla  II,  4.;  Plin.  III, 
5.;  Sil.  Ital.  VI,  v.  653;  VIII,  v.  531.; 
Ovid.  Metam.  XV,  v.  714.;  er.  Varr. 
LL.  IV,  5.;  Liternum,  Liv.  XXXII, 
29;  XXXIV  ,  45.;  Tab.  Peut;  Frontin. 
de  Colon. ;  Fe;*t. ;  Aittoyov,  Strab. ;  Ap- 
pian.;  Auxtqvov ,  Ptol.;  St.  in  Campa- 
nien,  südl.  von  Vulturnum,  au  der  M<1g. 
des  Liris,  iuuthmai'«l.  heut.  Tage*  Tor- 
rc  di  Patria. 

Linx  (Arais)-,  Ort  in  Maurctania 
Tingituna. 

Li oni um ;  kl.  franz.  St  Liona,  Dep. 
Eure  (Norniandie). 

Liothida,  Jornand  de  Beb.  Gct.  p. 
82. ;  Volk  auf  der  Insel  Sranzia. 

Lipüra,  Plin.  III,  9.;  Mola  II,  7.; 
Joruand.  de  Kegn.  Succ.  p.  29.;  Atxaqa, 
Strab.  VI,  p.  190. ;  Diodor.  Sic.  V,  7.  10.; 
Lipari»,  Apulcj.;  früher  Mcligunia, 
Plin. ;  Strab. ;  die  gröfste  der  aeol.  In- 
seln, nahe  der  Aordküste  Sicilien's, 
nordwestl.  von  Hiera. ;  .jetzt  Lipari. 

Lipara,  Ainctqa,  Diodor.  Sic.  IV,  p. 
270.;  St.  auf  der  Insel  gl.  N.;  vielleicht 
in  uns.  Tagen  Lipari,  llptst  der  In«el 
Lipäraeua,  ndj. ,  Juvcnal. ;  Liporaei  n. 
Liparcnses,  Cic;  Einw.;  Liporcnsia,  e, 
agcr,  Cic. 

Liparae,  Stcph.;  Inseln  der  Pro* 
pontis,  vielleicht  in  der  Gegend  von  Pro* 
connesus. 

Liparae  n. 

Liparacorum  Insulac ;  i.  q.  Aco* 
liae. 

Liparia,  Vitra?.;  Strom  Cilicien'l. 

Liparia;  cf.  Lipara. 

Lipaxua ,  Aiiza^oSj  Hcrodot.  VH, 
123.;  St.  auf  der  Küsto  von  Crosoaeft 
(Maccdonteu),  »u(1hc*Ü.  von  Ulyuthus. 
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Li phlum;  St.  der  Aequi,  In  Latitim. 

Lippebrune Chronic.  Moissiac. 
ann.  782.;  Lippiae  Fönte»;  Lip- 
puibrunna,  Ann.  Laurc*h.  ann.  782  ; 
kl.  St.  Lippspringe  Rgbz.  Minden,  Kreis 
Paderborn,  nahe  der  Quelle  der  Lippe. 

Lippia,  Ann.  Sangnil.  Mn.j.  ann. 
782. ;  Ann.  Laurid«.  ann.  776. ;  Ann.  -Kin- 
lmrd.  ann.  c. ,  ctr. ;  Ann.  Einhard,  ann. 
804.;  Ann.  Enhard.  Fnld.  ann.  782.; 
JLipia,  Ann.  Pctavian.  P.  11.  ann.  77b. ; 
Ann.  Laubac.  Cont.  II.  ann.  776.;  Lu- 

?ia,  MeJa  III,  3.;  Vellej.  Paterc.  II, 
05.;  Aoviuctf)  Strah.  VII.  init. ;  cf.  Dio 
Cass.  LIV.;  Luppia,  Tacit.  Ann.  I, 
CO;  II,  7;  Id.  Ili«l.  V,  22.;  Lyppia, 
,  Ann.  St.  Amand.  Cont.  II.  nnn  c. ;  FI. 
im  nordweetl.  Germanien ;  jetzt  Lippe, 
Prov.  Wes tphalen  ,  fällt  eüdl.  von  Wesel 
in  den  Uhein. 

Lippia,  Ann.  Gnelfcrb.  Cont.  ann. 
782. ;  Ann.  Binz.  Cont.  ann.  c. ;  Ann. 
Lauris*.  ann.  700.;  Libia,  Ann.  Ala- 
in an.  Cont.  ann.  d.  784. ;  Lippaham  , 
Ann.  Na«.  Cont.  ann.  784. ;  L ip peha m, 
Ann.  Laories.  ann.  770.;  Ann.  Einhnrd. 
ann.  d.  790.  810.;  Ann.  Erhard.  Fnld. 
ann.  810.;  Lippiham,  Ann.  Gnelferb. 
ann.  c. ;  Ort,  nahe  dein  Einfl.  der  Lippe 
in  den  Rhein. 

Lippiensis  Comita  tu*  ,  Cell. 
II,  5;  52.;  Grfsch.  Lippe,  bildet  mit 
Schwalenberg  n.  Sternberg  die  Fürst). 
Lippe -Detmold.  Lande. 

Lipsia,  Zeilen;  Schneider.  Chron. 
Lips. ;  Cluv.  III,  13.  17.  sq.;  Ilpt^t. 
Leipzig  des  räche.  Kreon**  gl.  N. ,  am 
Zusfl.  der  weifsen  Elster  n.  Pleifse. 
Lipsiensis,  e ;  Lipsiacus  u.  Lipsicu»,  ndj. 
—  Unfern  Leipzig,  bey  Connewitz  e. 
Menge  kleiner  u.  grober  Urnen  in  allen 
Getitalten. 

Lipstadium;  Lippa;  Lupias; 
St.  Lippe ,  Lippstadt,  Hgbz.  Minden, 
an  de»*  Lippe. 

Lipsydrium;  Ort  in  Attica,  südl. 
Toni  Geb.  Farnes. 

Liptavia  (Liptovia) ;  unger.  Mktfl. 
Lipese,  Liptau,  Gespsch.  gl.  N. 

Liptavien$i$  (Liptoviensis)  Co- 
mitatus,  unger.  Gespsch.  Liptau,  im 
Kreise  disscit  der  Theifs. 

Liptinae ,  Ann.  llincra.  Hern.  ann. 
870.  sq.  ;  cf.  Lestinac. 

Lipusco a;  cf.  Jnpnscoa. 

Liquentia,  Plin.  III,  18.;  Senr. 
Virg.  Aen.  IX,  v.  «79.;  Lex.  II.  Cod. 
Theod. ;  Faul.  Warn efr.  de  Gest  Lon- 
gob.  V,  89.;  Liquctia ,  Serv.  in  Virg. 
L  c. ;  Fl.  im  Osten  von  Gallia  Trani- 
päd. ;  heut.  Taged  Livcnza,  Küstenil.  im 


Gouvcra.  Venedig,  fallt  in  den  Mbuaen 

von  Venedig. 

Lirimiris,  AiQtfiiqtc.,  Ptol. ;  St.  im 
nördl.  Gcnnanien,  zw.  Marion  is  a.  Coc- 
noenuin ;  see.  Wilhelm  inuthraafsl.  jetzt 
Oldcnftldc,  nordo«tl.  von  Hamburg;  nee. 
von  Wersche  Travemünde;  sec.  Kroje 
aber  Wismar. 

Lirinates;  cf  Intcramna. 

Lirinus;  i.  q.  Lerina. 

Lirinus,  Sidon.  ad  Faust.  Rej.  v. 
105. ;  i.  q.  Lerina. 

Liris,  Flor.  I,  18.;  Tacit.  Ann.  XU, 
56.;  Jornand.  de  Regnor.  Socc.  p.  27.; 
Ahqis,  Strab.  V,  p.  164.;  cf.  Clani>. 
Linnütcs,  um,  Sil.  ltal. ;  Anw. 

Lisae,  Aioat,  Herodot.  VII,  123  ; 
St  auf  der  Küste  von  Crossaca  (Macc- 
donien),  südöntl.  von  Gigonus. 

Li 9 bona;  i.  q.  Felici:a»  Julia. 

Li» tu,  Itiner.  Marit. ;  Inael  an  drr 
Westküste  von  Gallia  Lugdun. ,  zw.  Bar- 
sa  n.  Andium. 

Lisinae;  Ort  in  Ebtiaeotis  (Thessa- 
lien), südwestl.  von  Tricca. 

Lismio  sal  cus;  angcbl.  i.  q.  Gnesna. 

Lissa;  i.  q.  Ci*sa. 
Lissa;  cf.  Cissn. 

Lissa,  Plin.  V,  1.;  Ort  im  Worten 
von  Maurctania  Tingit. ,  nahe  dem  FL 
Lixus. 

Lissa,  Aiaaa,  Scyl.  Peripl.;  L*#- 
sus,  Aiaaog,  Ptol.;  St.  im  Süden  der 
Insel  Crcta. 

L  i  s  s  a  b  o  n  a ;  i.  q.  Felicitas  Julia. 
Lissus;  cf.  Li*t>a. 

Lissus,  Plin.  III,  22.  sq.;  Caes.C.  ITT, 
26.;  Liv.  XLI1I,  20;  XLIl,  30.;  Ataooi 
Ptol.;  Pohl)  VIII,  10.  16.;  Diodor.  Sie. 
XV,  13.;  Klissus,  Cedrcn.;  EiXtttaos, 
Scprtu  Con*tnnt. ;  St.  im  Süden  Dali  na 
tieu's,  nm  Drinns;  in  uns.  Tagen  Ales- 
sio,  in  Albanien,  nahe  der  Mdg.  des 
schwarzen  Drin. 

Lissus,  Aieaoe,  Herodot.  VII,  109.; 
Fl.  in  Thracien,  wcstl.  vom  Ilebrus, 
mündet  wcstl.  von  Mcsembria. 

*  Lista;  Ort  der  Sabtni,  in  Samnium, 
südl.  von  Rcate. 

Litabrum,  Liv.;  St.  in  Spanion. 

Litaeae;  St.  in  Laconica. 

Litaha;  unger.  Fl.  Leitha ,  verei- 
nigt sich  mit  der  Raab  u.  fallt  bev  Al- 
denburg in  die  Donau. 

Litdna  Silva,  Liv.  XXIII,  24; 
XXXIV,  22.;  Frontin.  I,  Strat.  IV,  c.  6.; 
apenn.  Wald  in  Gallia  CUpadana ,  süd- 
östl.  Von  Mutina;  jetzt  Silva  di  Luge. 

Litanobriga,  Anton.  Itin.;  St.  im 
Westen  von  Gallia  Belgien,  XVIII  M.  P. 
von  Caesaromagus ,   IV  nordwestl.  von 
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Angnstomagus ;  vielleicht  i.  q.  Crc- 
dilium. 

Liternum;  i.  q.  Linternum. 

Liternut}  cf.  Clanius.| 

Lithottrotum,  Atdo5QcoTov  ,  Jo- 
ann.  XIX,  13.;  Joseph.  B.  VI,  7.;  Ort 
Jerusalem's,  wo  Pilatus  über  Jesus  Ge- 
richt hielt,  vielleicht  «sc.  Ilten  der  so- 
genannte Vorhof  der  Heiden. 

Lithrut ;  Berg  in  Pontus  (Asia 
Minor). 

Lithuänia,  Cluv.  IV,  25.;  Cell. 
II,  5;  79.;  Lituania,  Cluv.  IV,  17.; 
ehemal.  Grfshrzlh.  Lilhauen,  urafafst  die 
heut.  russ.  Gouvv.:  Mohilew,  Polozk, 
Wilno,  Grodno  u.  Minsk. 

Litiani,  Jornand.  de  Beb.  Get.  p« 
118.;  Volk,  vielleicht  in  Francia  Occi- 
dcntalis  u.  nahe  den  Amoritani. 

Litomericium,  Zeiler.;  Baibin.; 
Litomerium-,  böhm.  St.  Leutmeritz, 
im  Kreise  gl.  K.,  an  der  Elbe.  Litomc- 
riensit,  e. 

Litomitlium  ,  Zeiler. ;  Baibin. ; 
böhm.  St.  Leutomitchl,  kreis  Chrudim, 
an  der  Lauzna. 

Littamum,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Rhacticn,  zw.  Sebatum  u.  Aguntum; 
scc.  Cluv.  jetzt  Lutach. 

Lit  übium,  Liv.  XXXII,  29.;  Ri- 
tobium,  scc.  Plin.  XIX,  1.;  St.  im 
Nordosten  Ligurien's ,  unweit  Clasti- 
diuin;  sec.  Cell,  in  uns.  Tagen  Ritorbio. 

Litu»  Magnum,  Ptol.;  Arrian. ; 
St  im  Südosten  Africa's,  nÖrdl.  von 
Azaria  Regio. 

Li  tut  Magnum,  'Aiyialog  utycts, 
Ptol.;  in  Troglodytice,  zw.  Os  Scbasti- 
cum  u.  Colobön  Termius. 

Litu»  Partum,  Ptol;  Arrian.; 
im  Südosten  Africa's. 

Liventia;  i.  q.  Liquentia. 

Livian,  Plin.  XIII,  4.;  cf.  Betharan. 

Liviopolit,  Plin.  VI,  4.;  St.  in 
Pontus  (Asia  Minor). 

Li  von in,  Cluv.  III ,  1 ;  IV,  26. ; 
Cell.  II,  5;  79.;  russ.  Gouv.  Liefland, 
grenzt  westl.  an  die  Ostsee.  Hptst.  Riga. 
Lioonet,  um,  Cluv.  III,  1;  IV,  21.;  Li- 
vonicus,  adj. 

Livonieut  Sinnt-,  i.  q.  Cylipenns 
Sinus. 

Lix,  Ai%,  Ptol.;  Li xu Mela  III, 
10.;  Aifa,  Hannon.  PeripU  Fl.  auf  der 
Westküste  von  Maurclania  Tingitana, 
sürfl.  von  Zilis. 

Lixa,  Ptol.;  Steph.;  Li«*,  Steph.; 
Li*«f,  Pl»n.  V,  1.;  Strub.  XVII,  p. 
5<>&  ;  Eratosth.;  Steph.;  Li«fo,  Ar- 
tetnidor. ;  St.  anf  der  Westküste  von 
Mauretania,   an  der  Mdg.  des  Lütus} 


jetzt  Laroche^  St.  im  We  ten  doi  Kö- 

nigr.  Fez. 

Li  sitae,  At£tt«i ,  Hannon.  Peripl. ; 
Anwohner  des  Fl.  Lix. 

Lobavia,  Zeiler.;  sächs.  St.  Liebe, 
Lochau ,  in  der  Lausitz,  am  loebauer 
Wasser,  das  in  die  Spree  fällt. 

Lobdunum;  Loboduna  Civi- 
tat;  Lupodunum,  Auson.  Mosell. 
v.  423. ;  Latinobur gum;  Leodiut; 
SU  im  Westen  Germanien**  ;  sec  Kruse 
jetzt  Ladenburg  (Ladenburgum,  Cell.  11, 
5;  56.),  baden.  St.  am,  nurdl.  Ufer  des 
Neekur,  1$  M.  nordwestl.  von  Hei- 
delberg. 

Lob  et  an  i,  Ptol.;  St.  im  Osten  von 
Iiispan.  Tarracon.  ,  westl.  von  den 
Edetani. 

Lobe  tum,  Amßnrov,  PtoL';  Hptst. 
der  Lobetani;  hont.  Tages  Re^uena, 
Villa,  Prov.  Cuenca. 

Lob  na;  et  Libna. 

Lobuni  $  cf.  Dobuni. 

Loehabria;  nordschottl.  Grfsch. 
Lochabar,  grenzt  westl.  an  die  Insel 
Mull. 

Lockenitium;  preufs.  Mktfl.  Lock- 
nitx,  Rgbz.  (3  M.  westl.  von)  Stettin. 

Lochia  (Luccae,  Lucacac);  franz. 
Mktfl.  Loches,  Dep.  lndre  u.  Loire  (Tou- 
rainc),  am  lndre. 

Lochiat,  Strab. ;  Vorgeb.  der  Insel 
Pharos,  in  Aegyptus  Inferior. 

Locopolit  ;  St.  Bitchoftlack ,  in 
Obcr-Kärnthen. 

Locöri tum,  Aoxoqtvov,  Ptol.  II, 
11.;  St.  im  Innern  Germanien'*;  wahr- 
scheinl.  mit  Wilhelm  in  uns.  Tagen 
Lohr ,  bAicr.  St. ,  2  M.  südwestl.  vom 
Einfl.  der  fränk.  Saale  in  den  Main ; 
sec.  Knute  aber  Lauringen ,  3|  M.  nord- 
östl.  >on  der  Mdg.  der  fränk.  Saale. 

Loera,  Ptol. ;  Fl.  im  Westen  der  In- 
sel Corsica;  sec.  AI.  jetzt  Liamone,  fallt 
bey  Casanova  in  den  Mbusen  von  Sabo- 
na; sec.  AI.  Talavo. 

Locri,  orum ,  Plin.  III ,  5.  10. ;  Liv. 
XXIX,  7.;  Aoxqoi,  Ptol.;  Aoxqoi  Eni- 
fcKpvQiot,  Strab.  VI,  p.  129. ;  IS  arycia, 
ae,  Ovid.  Metam.  XV,  v.  705  ;  St.  im 
Südosten  von  Bruttiura,  nordl.  vom  Vor- 
geb. Zephyrium ,  war  e.  Colonie  der  Lo- 
cri Epienemtdii  n.  soll  heut.  Ta^es  Mot- 
to di  Burzano  hei  Isen.  Locri,  Liv.  XXIf, 
extr. ;  Cic.  de  Äat.  Dcor.  II,  2  ;  Locri 
ftarycii,  Virg.  Aen.  III,  v.  399.;  Lo~ 
creme»,  Liv.  XXIU,  30.;  Cic.  pro  Ar- 
edia c.  5.  f 

Loeri,  Ol  Aohqoi,  Schol.  Pindar.  in 
Olymp«  Od.  XI.;  Demosth. ;  Thucyd. 
1U.  j  Pausau.  Phoc.  c  38.  i  Id.  Eliac  c« 
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22.;  Ptol.;  Diodor.  Sic.  XII,  44.;  Steph.; 
Volk  in  Hellas,  bestand  aus  t 

Locri  Ep  icnemidii ,  Aoxqos 
'EittHvripidtoi .  Schol.  Pindar.  in  Olymp. 
Od.  XI.;  Strab.  IX,  p.  286.  294.;  Volk, 
nahe  der  Küste,  nördl*  von  den  Locri 
Opuntii,  südwestl.  vom  Sin.  Maliacus, 
östl.  Ton  Phocis,  längs  dem  östl.  Ab- 
hänge des  Geb.  Cncmis. 

Locri     Epizcphyrii  (cticoixoi, 
Strab.  IX,  p.  294.),  Aonqoi  dt  'Eittfryv- 
Schol.  in  Pindar.  1.  c. ;  Volk  in 
lkuttium,  um  Locri. 

Locri  Opuntii,  Liv.  XXVIII,  6.; 
Aoxgot  'OnovvTiOi,  Tbuc.  III.;  nahe 
der  Küste ,  südl.  von  den  Locri  Epienc- 
uiidii,  nördl.  Ton  Boeotien,  östl.  von 
Phocis. 

Locri  Ozolae  (Zenhyrii,  Cell.); 
Plin.  IV,  3.;  Aokqoi  6i  O^oXoi,  Strab. 
IX ,  p.  287.  j  Pausan.  Phoc.  c.  38. ; 
Steph.;  Schol.  in  Pindar.  1.  c. ;  Locri 
Occidentalcs ,  Aonqoi  6i  'EcTtegiot, 
Strab.  IX,  p.  287.;  in  Locris,  am  süd- 
wcstl.  Abhänge  des  Parnassn*  bis  zum 
Sin.  Crissacus. 

Locris,  idh,  rj  Ao'Aqtg,  ib*0£,  Strab. 
VI,  p.  179.;  Gegend  um  Locri,  in  Brut- 
tiuin. 

Locris  ,  idis  ,  Liv.  XXVI,  20; 
XXXVIII,  6;  XXXII,  32.;  Mela  n,  3.; 
Aoxqte,  töoi,  Steph.;  Strab.  IX,  p.  287. 
299.;  Thucyd.  III.;  Diodor.  Sic.  XII, 
44. ;  Dicaearch. ;  Ldsch.  im  Innern  von 
Hellas,  grenzte  östl.  an  Phocis,  no;dl. 
an  Doris,  wcstl.  an  Aetolia,  südl.  an  den 
Sin.  Corinthiacns. 

Locris  Orientalis;  Ld$ch.  im 
Nordosten  von  Hellas,  Wohnsitze  der 
Locri  Epicnemidii  n.  Opuntii,  grenzte 
östl.  an  den  Sin.  Maliacus ,  nördl.  an 
Thessalien,  wcstl.  an  Phocis. 

Locus  Fe  Ii  eis;  ct.  Lacus  Fclicis. 
Lod,   Lehern.  VII,  32.;   ct.  Dios- 
polis. 

Loda;  Olda;  Olitis;  cf.  Masson. 
Dcscpt.  Flnin.  Gall. ;  franz.  Fl.  Lot, 
entspr.  auf  dem  Geb.  Lozcro  u.  fällt  bey 
Aiguillon  in  die  Garonne. 

Lodcbar  ;  i.  q.  Dabir. 
Loca;  cf. Aphrodite. 
Locdus;  scc.  Oberlin.  i.  q.  Laedus, 
ir. 


Logtina;  i.  q.  Lagana. 

Logt,  Ptol.;  Volk  auf  der  Ostküste 
von  Britannia  Barbara,  nahe  den  Cor- 
nabii. 

Logiä,  Ptol. ;  Fl.  auf  der  In§el  Hi- 
bnrnien ;  jetzt  Lagan  ,  Prov.  Ulster, 
fällt  In  die  Bay  von  Carriekfergus. 


Logiones,  Zosim.  I,  €7«;  L  q. 
Lygii. 

Loharra,  Cell.  II,  1;  €2«;  et  Ca- 
laguris  Fibularensis. 

Loheia;  Insel  des  Sin.  Arabien*. 

Loja;  kl.  franz.  St  Loycs,  Dcp.  Ain, 
an  dem  Rhone. 

Lombar  dia,  Clnv.  III,  33*  sq.;  36.; 
cf.  Bojus  Agcr,  Langobardia. 

Lombaria ;  \  .  R 
Lombatia;]  lm  <k- ucninmn- 
Lomellum ;  Mktfl.  Lumello,  im  sard. 

Thcilc  von  Mailand ,  am  Gogna«  Lo- 

mcllinus,  od.  Laumcüinus,  adj. 

Loncium  (Lencium,  Kruse);  Anton* 
Itin. ;  Ort  im  südl.  Noricnui ,  östl.  von 
Aguntuut,  am  *üdl.  liier  der  Drau;  in 
uns.  Tagen  Licnz,  tyrol.  St.  am  Einfl. 
der  IücI  in  die  Drau. 

Londintum;  cf.  Augosta  Trino- 
bantuin. 

Londino  -  Deria;  irländ.  Grfsch. 
Londondcrry ,    Prov.    Ulster.  HptsL 

Derry. 

Londinum  (Gothorum)  Scandi- 
norum,  Zeilcr.;  Pontnn.;  schvved.  St. 
Lund,  Prov.  Schonen,  nahe  der  Küste. 

Londobris;  i.  q.  Aery thia. 

Longa  Insul a;  cf.  Langckuidia. 

Longa  Salina;  Salodium, 
drand. ;  mail.  Mklti.  Sah,  Prov. 
cia,  am  Gardusce. 

Longanus,  Aoyyavos,  Polyb.  I,  9.; 
Fl.  iin  Aordoaten  Sicilicn's,  zw.  Mylae 
u.  Tyndari*. 

Longati  cum,  Tab.  Peilt.;  Ort  im 
Süden  von  Pannouia  Super.,  südwe*tL. 
von  Emona;  scr.  Kruse  jetzt  Lohitsch, 
2£  M.  südl.  von  Idria,  4  südwestl.  von 
Laybach. 

Longidinium;  cf.  Augusta  Trino- 
bantum. 

Longobardi;  i.  q.  Langobardi. 

Longo f  ordia  ;  Ilptst.  Longford 
der  irlütid.  Grfsch.  gl.  X.,  am  Comtin. 

Longo/ ordiensis  Cotnitatus; 
irländ.  Grfsch.  Longford,  Prov.  Lein- 
ster,  grenzt  im  Südosten  an  Westraeath. 

Longoncs;  cf.  Lingones. 
Longopori,   Plin.;    Volk  Aethio- 
picn's. 

Longosalissa ,  Zeiler.;  Olcar.; 
Peckenst. ;  preufs.  St.  Langensalza,  Kg<- 
bz.  Erfurt,  an  der  Salz«. 

Longovicum;  cf.  Lancastria. 

Longo-  l'icus;  franz.  St.  Longtcy, 
Dep.  Mosel,  nordwcstl.  von  Metz. 

Longüla,  Liv.  II,  3o.  39.;  tj  Aoy- 
yola,  Dionys.  Halic.  VI. ;  St.  der  Volsci, 
in  Ltttium,  uuweit  Corioli» 
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Longum  Getntellum*.  ? 

Lonfrum  GemeUum,  Zeiler. ; 
franz.  Flecken  Lonjutmsaui  Dep.  Seine 
u.  Oiae,  an  der  Ivette. 

Longnnticaf  St  in  Tlfcpania  Tftr- 
racon. ,  vielleicht  in  der  Nähe  des  Ebro. 

Longusi  Fl.  in  Brltannia  Barbara; 
anhebt,  neut  TAge*  Linnhc  Loch. 

Longa»  Murns  Anastasii,  Ma- 
le ron  Tichitst  Plin.  IV,  11. ;  et  Meia 
II,  2.;  Mctmaov  Tnxog,  Ptol.;  Im  Orten 
Tbracien't»,  zog  «ich  von  Coenophrorion 
an  der  Proponti«,  b»  nach  Dercon ,  am 
Fonttia  Enxinü*. 

Lonib  ar  c;  cf.  Indi  Ostia. 

Lon8blinum;  i. q.  Leduin  Salarium« 

Lonus;  i  q.  Lamuna» 

Lopadium;  Ort  in  BiÜivnicn,  am 
Rhyndacns;  jetzt  Lupat,  bupadi,  Ulu- 
bad,  St. 

Lo  padüsa,  Plin«  V,  4»;  AoitetSov- 
cet ,  Strab.  X\  II ,  p.  574. ;  Ptol.  IV,  3. ; 
Inad  nahe  der  Kliffe  von  Caviliaginit-n- 
*U  Regio;  vielleicht  In  uns. Tagen  Lnm- 
padosu,  unbewohnt. 

Lophis;  Bach  Boeotien's , '  fiel'  in, 
den  See  Copjuü. 

Lop  ho  sagt  um;  St.  der  Soquani,  in 
Gallia  Lugdiin. ,  nahe  dem  Dubia,  muI- 
wentl.  von  K|)amanthiodnniim;  angebt 
jehtt  Lutiol,  in  Francbe  Corate. 

Lopsica,  Ao/ipUa ,  Ptol.;  St.  in  LiJ 
burnicu,  unfern  Senia*  Lopsi,  Plin.) 
üiiiw. 

Loracina)    Liv.;    St  in  Lntium, 
.vielleicht  in  der  Gegend  von  Anlium. 

Lorta;  St  in  Auraniti» ,  unweit 
Bnstrn. 

Lore  tum;  i.  q.  Lauretum. 

Loriacumi  franz.  St.  Lorris^  Dep* 
Loire  t. 

Lorii,  Fernand,  de  Regnor.  Snec.  p« 
48.;  Landgut  des  Antoninust  Pins,  XII 
Mill.  von  Rom,  wo  der*.,  76  Jalir  alt, 
starb. 

Lorium,  Eutrop.  VIII,  8.5  Id.  St 
£trnrieif*. 

Lorium  (Lcrii);  cf.  Lauritun. 

Lorium;  V  alcolcria;  Coloris 
Vallis;  franz.  St  faueouiews,  Deu. 
Maad. 

Lome;  liefest.  Ort  im  nordwcstl. 
Medien,  am  Geb.  Zagrn«. 

boryma,  nc,  Plin.  XXXVI*.  28.$ 
Sfcnec«  ^unrat.  Nat*  III ,  19. ;  Amqvuct, 
Steph. ;  Lorimna,  lab.  Augu*t ;  St 
auf  der  eüdl.  Knote  der  Ilalhinuel  Dori«, 
ö»U.  von  Cniditf. 

Loryma,  Anqvuu^  Strab.  XIV*  p. 
448.;  nach  ihm:  naqalta  roer^tm,  ztft' 
600g 'VtyrjXotaTov  i  nahe  der  St  gl.  Nah 

Bischof*  Wirttrb,  4.  Erdk. 

1 


OS  Lo  verum« 

mens.   Auf  dem  Gipfel  des  Betge*  lag 

•das  Caztell  Phoenix,  tfo/w&  Strab.  c.  Lj 
Ptol. 

Losdunum;  i.  q.  Juliodunum. 

Losontium  ;  nnger.  M ktfl«  Lo- 
»chonx,  Ge«p«ch.  Neograd.  Lotohtien-* 
»«,  e. 

Loisü;  kl*  nlederl.  St  Loon,  Prov« 
Limbnrg.    Losstnsis,  e, 

Lothar  in  gid,  Cluv.  IT>  12.  zq.  III, 
1.  8.  »q.;  Cell.  II,  3;  60.  66.;  Sienbert 
Chron.;  Zeilen;  cheraal.  franz.  Hrzth« 
Lothringen;  heut.  Tages  die  Depp.  1 
Maas,  Mosel,  Mcurthc  u.  Vosges. 

Lothianta;  cf.  Laudania. 

Lotitia  Parisiorum,  Ann*  Pru- 
dent.  Trec.  ann.  842. ;  Lotieia  Pari- 
$io  rum,  Ann.  I.  ann.  845.,*  Leuco^ 
teri«;  Lvucutfa;  Luteeia  Pari- 
siorum,  CJnca  G.  VI,  3;  VII,  58.; 
Lutetia  .  Parisiorum ,  Ann.  Pru-* 
dent.  Trec.  ann» 857.  861.;  Luteeia^ 
Anira.  Marc«  XV,  ;27.;  Lutitia,  An^* 
ton*  Hin.;  Lac«toeta  (Lueotacut), 
AovTtotoxia ,  Strub.  IV,  p.  134.;  Pari-» 
»io  r  um  Cioitas «  Notit.  Senon.;  Pa-« 
ri*itim,  to  {letaiatov,  Zozim.  III,  9. j 
Uptst  der  Parisii  in  Gallia  Lugdunenz., 
auf  e.  In^el  der  Seqnana;  jetzt  Parist 
Hptst.  Frankrei«:h'«,  im  Dep.  11.  auf  bey^ 
den  Ufern  der  Seine.  Iiier  verlebte  Kar* 
Julian  um  das  Jahr  360  den  Winter,  «& 
Paritii. 

L o  t  o a  ;  e£  Letoja. 

Lotophdfri,  Pliri.  V,  4.J  c*f*  Sil* 
Ital.  UI,  v.  310.;  Plin.  XIII,  17. ;  Am- 
TOtpayoi,  Homer.;  ScyL;  Ptol.;  Hero-* 
dot  IV,  178.;  Alachroac,  Plin.  V, 
4. ;  Volk  in  Regio  Syrtiea,  nalie  den  F1L 
Cinyphu«  ti.  Triton. 

Lotophngiti*  tnsula;  i.q.Girba. 

Lotus,  Anton*  Itin.;  St.  der  Caletes, 
im  Südosten  von  Gallia  Bellica  i  VI  Mj 
P.  mtl.  von  «Juliabona,  XIII  weitl*  vod 
Latomagot,  XXII  weitl*  von  Rolquiagu^, 
nahe  der  Sequnna. 

Lotusa;  Luid;  cf.  Letuza. 

Lovania;  Lovanium.  Cluv,  II, 
10.;  C«:ll.;  Topogr.  VArc.  Burg*;  Lo- 
v.o nni um,  Ann  Fuld.  P.  V .  itnU.  891.  * 
Luv  an  tum.)  Ann*  Veda*t  ann*  884* 
81)1.  »t|. ;  Lotion,  Chronic!.  Regin.  ann« 
884.  886.;  nieder!.  St.  Löwen ,  Leüuew* 
in  Südbrabanfc,  an  der  Dyk*  Lovanien- 
sit,  e. 

LoventinWm  ,  C<fl\.\  Lucttiinumi 
Aovhtivov,  Ptol  5  St.  der  Demetae,  irt 
Britannia  Roraann*  nahe  d*r  Afdg.  de« 
Tnerobi«. 

Lovcruin;  inail.Mktfl.  Levere,  Prof* 
Fergomo,  um  See  I»eo* 

45 
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Luceria. 


Lvvia;  cf.  Jovia. 

Lovitium-,  poln.  St.  Lowica,  Lo- 
vihch,  an  der  Bdura,  VVoiwodach.  Ma- 
sovien. 

ho  i  a ,  Ptol  ;  Fl.  im  Osten  von  Bri-  . 
tannia  Barbara;   angebl.  jetzt  Lotsie ; 
8cc.  AI.  Struth. 

Loysa,  Cell.  II,  7;  19.;  baier.  Fl. 
Loisach,  im  Ittarkrci«,  entspr.  auf  den 
Alpen  u.  fällt  bey  Wolfraüuhausen  in 
die  Isar. 

Luanci  n.  Lubaeni;  e.  Zweig  der 
Callacci ,  im  Nordosten  von  llinpania 
Tarraconcnsis. 

Luanum;  memont.  Mktfl.  Luano, 
Lovano,  Prov.  Oneglia,  auf  der  Küste« 

Luba;  i.  q.  Leobiifliiim. 


Lubar,  äris,  Aovßaq,  Epiphan.; 
ircbl.  i.  q.  Ar, ir.it ,  wo  iXoah's  Arche 
•h  niedenrelassen  haben  soll. 


Lvbt  ca,  Fabri;  Lubecca,  Cluv. 
III,  2.  14.;  Cell.  II,  5;  21.  61.  ;  Lu6e- 
cum,  Wcrdcnbagen  de  Rebptibl.  Han- 
seat* ;  Dresser.  de  Urb.  s  Lubika, 
Chronic.  Albert.  Stad.  p.  259.  265.  sq. 
270.  289.  sq. ;  freyo  St.  Lübeck ,  im 
nördl.  Deutschland ,  an  der  Trave ,  zw. 
Mecklenburg  n.  Oldenburg.  Lubiccnxis, 
e,  Dorum,  et  Diplom.  Frieder.  III. ;  Lu- 
bicenses,  Chronic.  Albert  Stad.  p.  317. 

Lubena;  preufs.  St.  Lübbcn,  Rgbz. 
Frankfurt,  au  der  Spree,  7  51.  südwetü. 
tm  Guben. 

L u  b  e  t  u m ;  i.  q.  Albaracinuu. 
Lubi ana;  cf.  Aemona. 
Lubieni,  Plin.  VI,  10.;  Volk  in  Ibc- 


men  s. 

Lüh  lu  via  ,  Zeiler.;  oberunger.  St 
Lublau ,   in  der  zipser  Gespsch. ,  am 


Poprad. 
Lubl 


,u  bl  in  um,  Cluv.  IV,  24.;  Cell.  Po- 
Ion.;  Ilptst  Lublin  der  Woiwodnch.  gl. 
N.  im  russ.  Königr.  Polen ,  am  Bystriea. 

Lue«,  Cic.  1,  epiit.  9.;  Liv.  XXI, 
59;  XU,  13.;  Vcllej.  Paterc.  I,  15.; 
Ann.  Hinein.  Kern.  ann.  869. ;  Aovxtt, 
Strub.  V,  p.  150.;  Luc  ca.  Ann.  San- 
gall. Maj.  ann.  1026.;  St  Elrurien's, 
nordöstl.  von  Pisa,  am  Ausus,  war  Co- 
lonie,  ef.  Liv.  u.  Municipium,  cf.  Cic. 
XIII,  epitft  13.;  in  uns.  Tagen  Lutea, 
Ilptst  des  Hrzth.  gl.  .Y  ,  am  Serchio. 
lMcensis,e,  Cic.  XIII.  epist.  13.;  Isi- 
dor.  Hi  t  Suev. 

Lucin  in,  Flor,  in,  18.;  Horat; 
Mela  II,  4.;  Vib.  Seuuest;  Inscpt.  ap. 
Reines.;  Tacit.  Ann.  XI ,  24;  Id.  Hist 
II,  83.;  Ann.  Sangall.  Maj.  ann.  982.; 
Chronic.  Reginoo.  ann.  871.;  Rcginon. 
Cont  Hnn.  967.;   Jornund.  de  Regoor. 


Sncc  p.  35. ;  Id.  de  Reh.  Gctic.  p.  110. ; 
Paul.  YVarncfr.  de  Gest  Longob.  II ,  17. 
21.;  Atvxctvia,  Strab.  VI ,  p.  176.;  Ld- 
*ch.  in  Graecia  Magna ,  grenzte  fistl.  an 
den  Sin.  Tarentinus,  nördl.  an  Apulien, 
westl.  an  Campamen  u.  an  das  Marc 
Tyrrhenum,  »üdl.  an  Bruttiuui,  uin- 
faltUe  ßasilicata,  Ilptst  Cirenza  und 
Principato  Oltra,  Hptst.  Avellino.  Im- 
cani,  Liv.  VIII,  1§;  IX,  20.;  Flor. 
111,18.;  Eutrop.  II,  12;  IX,  13;  X, 
2.;  Fragment  Capitol.  ap*  Gruter.; 
Jornandcs  de  Regnor.  Sncc.  p.  26. 
sq.;  Atvxavot,  Strab.  VI.;  Lucanicus, 
adj.,  Cic;  Spart.;  Lucanus,  adj.,  Liv.; 
Cat;  Sil.  Itat. 

Lucanum,  Martini.  I,  epigr.  62.; 
vielleicht  i.  q.  Corduba. 

Lucaria-,  i.  q.  Luceria. 

Lucarnum;  Schweiz.  Mktfl.  Locar- 
no,  Canton  Tc»sin. 

Luccac,  Ann«  Laitris«.  ann.  742.; 
Ann.  Einhard,  ann.  c.;  Ann.  Mettens. 
ann.  742. ;  cf.  Lochia. 

Luecavia-,  Lucoa;  preufs.  St 
Luckau,  Rgbz.  Frankfurt,  an  der  Bernte. 

Luccavia;  St  Lucca ,  Luckau ,  im 
Hrzth.  Altenburg,  au  der  Schauder. 

Lucccnsis  (Locumensis)  Abbatia\ 
Dorf  Lockum ,  im  hannöv.  Frstlh.  Ca- 
lenberg. 

Luccjutn;  i.  q.  Bluciom. 

Lucrl  emburch  .  Ann.  Brunwilar. 
mm  1080.;  i.  q.  Augusta  Romanduo- 
rum. 

Luc e na  (Luzena),  Zeiler.;  p reu  fr. 
St  Lützen,  Rgbz.  Merseburg,  zw.  der 
EIxter  it  Saale,  3  M.  südwesü.  von 
Leipzig. 

Lucent,  Oros.  I,  2.;  Volk  im  We- 
sten von  Uibernia,  nahe  der  Md.*.  des 
Scenmi. 

Lucense»',  cf.  Callaicj. 

Lucensis,  Zatccensie(Satecensis) 
Circulus;  In, hm.  Kreis  Saatz,  im 
Nordwesten. 

hu  censiu  m  Auspieium;  angehl, 
auf  der  Stelle  des  spätem  Haga  Com, 
tum. 

Lueentum;  i.  q.  Altcanta. 
Luceolis,  Paul.  Warn  «fr.  de  Gest 
Longob.  IV,  8.  35.;  St.  in 


Luceoriensis  Pa  latinatus;  cf. 
Voll i  uii a. 

huciria,  Cae«.  Civ.  I,  24.;  Lir. 
XXII,  9;  XXIV,  3.  14.  20.;  Paul.  War- 
ncfr. de  Gest.  Longob.  II,  21;  V,  7. 
Plin.  HI,  11.;  Vcli*j.  Paterc.  I,  14.; 
Ck.  pro  Plane,  c.  69.;   Ann.  Einhard. 
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Ludens.  Comitat. 


ann.  802. ;  Ann. 

Li)  \i  rrr  in,  M«.  »p 
oia 


Faid.  ann.  802.; 

I loteten. ;  Aovxt- 


Strab.  VI,  p.  196.;  Polyb.  III,  100.; 
uetria  Apula,  Anrel.  Vlct.  in  Po- 
.;  Luc aria.  Steph.;  JKuccrie 
Apule,  Tab.  Peut;  ISuceria  Apu- 
lorum,  JVovKtoia  'AnovXcav ,  Ptol. ;  St. 
iin  Werten  von  Apulia  Uannin,  »üdwestl. 
von  Arpi ;  jetzt  Lucera,  St.,  ncapol.  Prov. 
Basilicata.    Luetrini,  Ltv.  XXVII,  10. 

//»cer/o,  bJvc  Lucer  na,  Steiner; 
Stumpf;  Münster;  Sicttlcr;  Hptst.  Lu- 
cern des  Canton  gl.  N.,  ani  Ausfl.  der 
Benfe  aus  dem  Vierwalds  tätteruce. 

Lucernen»ia  Pagu*  ,  Pert«.  ; 
Schweiz.  Canton  Lucern,  grenzt  nördL 
un  Aarpui. 

Luchith ,  Jerem.  XL  VIII,  5.;  Lü- 
hith, Jcsaia  XV,  5.;  Luith,  Hiero- 
nvro.  de  I^or. ;  Aovtid,  Euieb. ;  St.  der 
Moabiter  (Arabia  Petraea) ,  zw.  Areo- 
polis  n.  Zoara. 

Luciburgum;  i.  q.  Augusta  Ko- 
anduorura. 

Lu  eifert  Templuth;  St.  in  Hispa- 
tiia  Hilft i«  a,  nahe  dem  Baetls.  cf.  Fanuni 
St.  Luciferi. 

Lucilibürgum1,  i.  Augnsta  Ro- 
lnanduorum. 

Lucina,  Ovid.  Fast.  II,  v.  449.; 
Lcucot  hea,  Plin;  \\  !>. ;  Lücinae 
(Elcthyiac)  Oppidutn,  'EiXrj&vi'ag  no- 
Xtt ,  Strub.  XVII,  p.  5<>2.;  Ensel)*  Prac- 
|>ar.  Evan^.  III .  3  ;  St.  in  Thcbais,  auf 
der  östl.  riü«te  de«  Nil»,  hordl.  von  Apol- 
lini« Magna;  Ktiinen  bey  dem  lieut 
Dorfe  Kl- Hab.  cf.  Methyl* 

Lucio,  onis;   Lucioha  (Cutionä), 
teive   Lucionum  ,   Satnuiarth. ; 
St.  Lii^oh,  De"p.  Vende"e. 

Lucoa;  cf.  Lnccavia. 

Luco/tJrortio;    i.  q.  Fartum 
hiae.  « 

Lueomonts  .Vons,  Stumpf.;  Sira- 
ler  de  Alp. ;  Schweiz.  Berg  lAikmnner^ 
fcw.  den  Cantt.  Graubündch  u.  Tc*ain. 

Lucönes;  cf.  Calneones. 

LucÖp  tbia;  St.  der  Xovnntne^  in 
Britannia  Barbara ;  vielleicht  jetzt  Atcm>- 
ton-Stetrordh  scbottl.  Ml<tfl.4  GrTseh. 
Wigtoun,  an  der  Mdg;  de*  Cree. 

Lucopidia;  richtiger  moM  Leu- 
bopidia;  angebl.  i.  q.  Candida  Casa. 

Lücototitt;  i.  q.  I.ntitia  Parisioruni. 

Lucovivensis  i'agvs,  Ann.  Met- 
ten««, ann.  765. ;  i.  q.  Lugdnnrneiis. 

Liieret  ff  ij»,  Uorat.  I,  Od.  17,  v.l.; 
lierg  bey  den  Sabini,  in  Samnium,  bähe 
der  Villa  des  Horazi    Lucret ilinui  ,  adj., 


Lucretu»;  Ort  In  Gallia  Narbo»., 
umv.it  Gangarius. 

Lucrinus  Lactu,  Mcla  IT,  4.;  Cic; 
Virg.;  Tacit.  Ann.  XIV,  5.;  Flor.  I,  16.; 
.Sueton.  August,  c.  16.;  Fest. ;  Vellej. 
Paterc.  II ,  79. ;  Jornand.  de  Regnor. 
Sin  r.  p.  Ii.'). :  See  in  Cainpanien,  zw. 
Bajac  n.  Cnntae;  angebl.  heut.  Taget 
Logo  Lucrina ,  unweit  V  apel ;  scc.  AL 
Sumpf  B.  Berg  Monte  Ts'uovo  di  Cencre, 
im  J.  1538  durch  e.  Erdbeben  entstan- 
den. Lucrincniu,  c,  Cic;  Lucrinus, 
Hörnt.;  Plin. 

Lucronium;  i.  q.  Jniiobrica. 

Luculla  n  um,  Jornaud.  de  Regnor. 
Sncc.  p.  5»;  Id.  de  Ueb.  Getic.  p.  128. ; 
Ort  in  Cainpanien. 

Lucum  (Sentit*)  Agnitiae,  Virg; 
Aen.  VII,  v  75!>. ;  cf.  Sil.  Ital.  VIII,  v. 
49!).  sq. ;  Ort  u.  Hain  bey  den  Marsi* 
in  Samninm  ,  nahe  dem  Lac.  Fuciuus. 
Lucense*,  Plin. 

Lucus  Astürum,  Plin.;  St.  der 
Aatnres,  im  Nordosten  von  Ilispnniä 
Tarracon.;  wahr*cheinl.  i.  q.  Ooetum, 
Mnriana ;  tlpt*t.  Ocicdo  des  Frstth.  Astu- 
rien,  atu  Zunft,  des  ^Vora  u.  Nalon. 

Lucub  Augusti,  Ptol.;  Augu&tl 
Turri»;  Svptianuc  Arae;  ct.  To- 
lct.  Collect.  Concil. ;  St  der  trtahrt.  "iti 
Nordwesten  von  lfi*paniu  Tarracon.,  ur.- 
weit  Fla\ia  Lambris,  am  üstl.  Her  öei 
Minins;  jetzt  Lügo,  SUi  Prov.  Gali^ 
zien. 

Lucui  Augu»ti,  Plin  III,  4  ;  In- 
sept.  in  Spon;  Misccll.  Erudit.  Antiq.  p. 
188. ;  Antou.  hin.;  Lucti«  (Muhicipiuni 
l  ocontiorum  e$t)i  Tacit.  Hist,  I4  66  i 
St.  der  VocontK,  in  Gallia  Narhon.;  an- 
gehl.  in  uns;  Tagen  Luc.  Mktfl.,  pep; 
Var,  am  Loyon.  Andere  setzen j  irrig 
jcdocli,  Lncu»  Augunti ,  InScpt.  c. ,  nach 
Germania  Saper.,  bey  den  Triboeci. 

Lucus  Cainöenarum;  Haiti,  un- 
weit Rom,  im  heut.  Thile  CafThrella. 

Luo%  Gen.  X;  K»;  cf.  Jerem.  \L\% 
Ö.;  Ezech.  XXVII,  10;  XXX  *  5.;  Volk 
peinit.  Abkunft,  soc.  Joseph.  \  Enstath.^ 
Eittieb.,  llii  roiiv  tu.,  Isidor,  Rochart.  etc. 
i.  q  Lydi>  sec.  Michaeli«  SpiciU  aber 
die  indier. 

Ludä  ad  1  rubrum;  Lüg  da} 
Lüsdu  >  .  Lüg  da;  preufs  St.  Lügdes 
Lüde,  Rgbt.  Minden,  ari  der  grolscii 


uddift;  i.  q.  Dio.<polifl. 
LuHcnsis  (Lulvnsis)    <    mit  äliii\ 
irländ.  firfsch.  Louih,    Prov.  Leinsteri 
grenzt  o*tl.  an  das  irländ;  Meer:  tlpfc? 
Ort  Drogheda. 

«i  ♦ 

Digitized  by  C^OOgle 


Ludias. 


708 


Lülea. 


Ludiaa ,  AovSute ,  o«,  Strab.  VTT, 

extr. ;  Lydias,  Avdjutg,  ov ,  Ptol. ; 
Euripid.  Bacch.  v.  5<i5.;  der  urcstl.  Arm 
des  Axine,  in  Macedonien,  der  sich  bey 
PclJa  Uifeilt. 

Ludim,  Gen«  X,  13.;  Lud,  Jesaia 
LXVI,  19.;  Völkersen.,  wahrscheiul.  in 
Africa,  muthraafsl.  die  Luday,  auf  der 
Westküste;  scc.  Bochart.  die  Aethiopier ; 
gec  Forster  die  Bewohner  der  Oasen. 
Sehullheh  denkt  an  den  FL  Land,  Plin., 
in  Mauretaniii  Tingituna. 

Lud  ov  ic  i  Arx\  wiirteroh.  St.  Lttrf- 
ivigaburg,  im  Neckarkreis ,  2  M*  nördl. 
von  Stottgard.  1 

Lu(ioi;ici  Mona;  franz.  St.  Afortf- 
Lowii,  Dep.  0*tpyrenäen ,  auf  c.  Vor- 
geb.  derselben. 

Ludovici  Portua;  cf.  ßlahia. 

Ludum;  Lutha;  engl.  St.  Louth> 
Grfcch.  Lincoln,  am  Canal  Louth. 

Luentinum;  i  q.  Lovcntinum. 

Luganum;  cf.  Junianum. 

Lugdüncnsia  ;  cf.  Gallia  Lugdu~ 
nensis.  Zw.  dem  dritten  n.  vierten  Snec. 
war  diese  Fror,  eingclheilt  in  :  a.  GaZ- 
/io  Lugdüncnsia  Prima,  Anim.  Marc. 
XV,  27.;  i.  c.  Lugdunemi»  Agcr*  liur- 
gundiae  Ducatus  u.  ft'ivcrnenaia  'Iractus; 
die  hent.  Depp.:  Rhone,  Sanne  u.  Loire, 
Goldhügel,  Nievers.  Hptst.  Lngdunuiu. 
b.  Lugdüncnsia  Secunda,  i.  e.  Sorman- 
nia ;  die  Depp. :  Canal,  Ürne,  Calvados, 
Eure.  Hptst.  Rotoniagus.  c.  Lugdü- 
ncnsia Tertia,  i.  e.  louronia ,  C'enoma- 
«tensis  Ager ,  Andegavcnaia  Tractvs  und 
Aremorica;  die  Depp.:  Indrc  u.  Loire, 
Mayenne,  Sarthe,  Mayen ne  u.  Loire, 
Niederloire,  Illc  n.  Vüaine ,  Morbiban, 
Nordküstcn,  Finistorre.  Hptst.  Civitas 
Tnronum.  d.  lAtgdimcnaia  Quarta,  Se- 
tiofta ,  L  e.  Campania  Gallica ,  Franciac 
insula  ,  Perticenaia  Agcr  n.  Aurelianenaia 
Agcr ;  die  Depp. :  Marne ,  OberiUarne, 
Yonne,  Aubc,  Seine  u.  Marne,  Seine, 
Oise,  Aisne  ,  Seine  u.  Oise,  Eure  und 
Loir,  Loiret,  Loir  u.  Cher.  Hptst.  Ci- 
vitas Senonnm. 

£,ugdtinen9is  Ager;  Lugduncn- 
$ia  Comitatua,  Ann.  Prndent.  Trce. 
ann.  839.;  Lugdüncnsia  Ducatua, 
Ann.  c.  ann.  85b. ;  chemal.  franz.  Ldsch. 
Uonnoia ;  die  beut.  Depp.  Rhone,  Loire. 

Lugdünum,  Plin.  IV,  18.;  Inscpt. 
ap.  Gruter.  n.  8.  p.  439. ;  Tacit.  Ann.  III, 
41.;  Id.1Ii*t.H,65;  IV,  85;  cf.  1,51.64.; 
Katrop.  VIII,  18;  X,  12.;  Ann.  Lugdun. 
ann.  792. ;  Ann«  Lnuriss.  ann.  727. ;  Ann. 
Einhard,  ann.  828.;  Ann.  Mettens.  ann. 
73«.  754.;  Ann.  Enhard.  Faid.  ann.  727. 
etc. ;  Ann.  Berlin.  P.  II.  ann.  835. ;  Ann. 


Prudent  Trec,  ann.  842. ;  Abb« 

Rein.  ann.  870.;  Chronic.  Roginon. 
879.;  Aeneao  Sylv.  HUt.  Frieder.  III,  p. 
31.;  Chronic.  Albert.  Stad.  p.  154.;  Aorr/~ 
dovvov,  Strab.  IV,  p.  129.  132.;  PtoL 
(Aovyovöowov),  Cass.  Dio.XLVL  LIV.; 
cf.  Sueton.  Claud.  c.  2.;  JuveoaL  Sa- 
tyr. I,  v.  44.  ;  Lugdunua,  Amm. 
Marc.  XV,  27.;  Colonia  Copia  Clau- 
dia Auguata  Lugdunenaia,  Inscpt. 
ap.  Gruter.  p.  30 ;  Id.  n.  6.  p.  388. ;  ld.  a. 
488,;  Spon.  Mise.  Erad.  Autiq.  p.  170.;  Au- 
guata Lugduncnaia,  Inscpt  ap.  Gruter. 
u.  Spon. ;  St.  im  Norden  von  Gallia  Nar- 
bon.,  auf  der  Grenze  von  Lugduncns.; 
jetzt  Lyon,  Hptst.  des  franz.  Dep.  Rhone, 
am  Ziiofl.  der  Sanne  u.  des  Rhone.  Cell, 
setzt  die  St.  in  das  Gobiet  der  ScgWiaoi. 
Lugdunenses,  Tacit.  HUt.  I,  65. ;  Lug- 
duuenaia^e,  Plin.;  Juvcnal.;  Ann.  Ilincm. 
Rem.  ann.  877. ;  Tacit.  Ann.  XVI,  13. 

Lugdunum  Batacorunx,  Anton,  Iiml; 
Tab.  reut. ;  Aovyoötivov,  Ptol.;  St.  der 
Batavt,  nordwestl.  von  Praetorium ;  heut. 
Tages  Leiden,  Leydcn,  nieder!.  St, 
Prov.  Holland,  am  Rhein. 

Lugdunum  Clavatum;  cf.  Lau- 
dunum. 

Lugdunum  Convenarum;  u  q. 
Convenue. 

Lugdunum  Salinatorium ;  et 
Lednm  Salarium. 

Lugdunum  Scg  uaianorum,  Clav. 
II,  11.;  i.  q.  Lugduuum. 

Lugcus  Locus,  Aovytov  llov,  Strab. 
VII.;  See  in  Punnonia  Infex.;  L  q.  Cir- 
coniensis  Lacus. 

Lugidunum,  Ptol.;  St.  iui  östi. 
Germanien,  westl.  von  der  Oder;  sec 
Kruse  u.  Wilhelm  i.  q.  Lignitium. 

Lugii;  i.  q.  Lygii. 

Lugionum,  Aovyicovov,  Ptol.;  viel- 
leicht Florentina,  Notit.  Imper. ;  St* 
im  Süden  von  Pannonia  Infer-,  iw.  Teo- 
tohurgiupn  u.  Lnssouinm. 

Lugodinum;  i.  q.  Lugdun  um. 

Lugoaium  f  ungor.  MktfL  Lugos, 
Gespsch.  Krassova,  an  der  Temcsch. 

Lugö vallum;  cf.  Carlcolum. 
Lugrunnium;  i.  q.  Juliobriga. 
Luguidonenaea,  Aovxovt6 <ovrj atoh 
PtoL ;  Völkersen,  um  LuguidonU  Porta  - 

Luguidonia  Portua,  Anton.  Itin., 
Hafen  auf  der  Südküste  Sardinien*», 
vreit  Caralis ;  angebl.  jetzt  Locoiu. 

Luguvallum;  ct.  Carlcolum. 

Lutaium;    cf.  Fanum  St.  " 
Lüisii. 

Luith;  i.  q.  Luchit. 
Lulea;  schwed,  St.  Lula,  Ldffcb« 
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Weeterbottn,  an  der  Mdg.  de«  Lulca  Iii 

den  bottnisch.  Mbusen. 

Lutum;  Castcll,  in  Cilicien,  unfern 
Tarsus. 

Luma,  Ptol.;  St.  im  Südosten  von 
Arabia  De?erta,  zw.  Odagana  n.  Abere. 

Lumberi;  St.  der  Va*conc*,  in  Hi- 
spania  Torracon. ,  östl.  von  Pompelon. 

Lumberitani,  Ptol;  Volk  in  Iiis- 
pania  Tarraeon. ,  nahe  den  Pyrenäen, 

Lumellum;  i  q.  Laumellum. 

Luna,  Liv.  XL1,  19;  XlLIII,  9.;  Sil. 
Ital.  VIII,  v.  481.;  Com.  Nep.  Fragin.; 
Ann.  Prudent.  Troc.  ann.  849  ;  Aovva, 
Strab.  V,  p.  153  ; 

Paul.  Warnen*,  do  Gest.  Longob.  IV,  47.; 
St.  auf  der  uordwestl.  Küste  Etrurien's, 
östl.  von  Eryx ,  nahe  der  Mdg,  des  Mn- 
cra;  angebt  jetzt  Luncgiano;  sec.  AI. 
bey  Carare.  Mola  II,  4.  nennt  die  St. 
Luna  Ligurum  u.  setzt  nie  auf  die 
Stelle  von  Sergianum,  St.  Sarrana,  im 
Hrzth.  Genua,  in  der  Nähe  des  Maera, 
Zrfmensw,  e,  Liv.;  Plin.  XXXVI,  6.;  Lu- 
tienses,  Plin.  XXXVI,  5. 

Luna;  Bach  in  Rhnetien,  entspr.  bey 
Ad  Lunam,  fällt  4  J  M.  nordöc»tl.  von  Ulm 
in  die  Donau  u«  heilst  lec.  Lciclitlen  jetzt 
Lontel. 

Luna  Sylva,  Aovva  yjvlrj,  Ptol. IT, 
11.;  Wald  irosüdl.  Germanien,  südwestl. 
von  Orcynius  Saltu*.  reich  an  Eisengru- 
ben; sec.  Wilhelm  in  uns.  Tagen  die 
tunhr.  Gebb.  u.  Walder  vom  Kinfl.  der 
Taja  (Tera,  Thoya,  Kruse)  in  die  March, 
Iii)«  nach  Znairo;  sec.  Kruse  von  der 
Mrig.  des  Taya,  bis  in  die  Gogend  von 
Hostel. 

Luide  Insula-,  cf.  Divt  Laurents! 
Insulae, 

Lunae  Afonles;  Geb.  im  Südosten 
von  Acthiopien,  südl.  von  IV  wi  Palndcs; 
das  heut,  Mondsgebirg,  im  Innern  Afri- 
ca's. 

Lunae  Portus,  Ltv.  XXXIV,  8; 
"XXXIX,-  21.;  rj  firtv  Aovvtt  noltg,  xai 
lifinv ,  Streb.  1.  c. ;  cf.  Ennius  Pers.  VI.; 
Hafen  Etrurien's,  unweit  Lima. 

Lunae  Promontorium,  Ptol,; 
Vorgeb.  daselbst. 

Lunae  Promontorium,  SsXijißijß 
oQog,  Ptol.:  Vorgeb.  Lusitanien's,  in  der 
Nähe  des  Tnjus;  jetzt  top  Hocco. 

Lunacbur  gnm,  Liien. ;  Lunebur- 
gium,  Cluv.  III ,  15.;  Sclenopoüs; 
Ifptst.  Lüneburg  des  Frstth.  gl.  N  ,  an 
iler  Ilmenau,    Luneburgeusis,  c,  Cluv.; 


* 

Luquido« 

im,  PM.;  Vorgeb,  Im  Nor*, 
osten  von  Ilimpania  Tarraeon.,  zw.  Dlan- 
da  u.  Baetulo;  angebl.  in  uns.  Tagen 
St.  Felis  de  (Guirols)  Guhola. 

Lunate;  Lunelium;  Luncllum; 
franz.  St.  Lintel,  Lüne/,  in  Languedoc 

Lunda  G  ot  Horum-,  cf.  Londinum 
Scandinorum.  Lundensi$,  e. 

Lundinium;  j  i.  q.  Augusta  Trinq- 
Lundonia;     I  bantum. 

Luncburgcnsis  (Ducaiu*)  Prin- 
eipatus,  Cluv,  III,  15.;  'Cell.;  han- 
növer.  Furstth.  Lüneburg,  (Celle),  grenzt 
nördl.  u.  nordöstk  an  die  Elbe. 

Lungone»;  ein  Zweig  der  Astures, 
im  Nordwesten  von  llisuania  Tarraco-, 

I1CI1HS. 

Lunia;  cf.  Clunia. 
Luntula;  i.  q.  Lentula. 
Luparia,    Thuäu.  ;  Lupariae; 


Cell. 

Lunari*  Villa-,  franz.  St.  LuneviU 
le.  Istu-uKtadt,  an  der  ii.  im  Dep.  Mcurthc, 
Z$  M,  «üdosü..  von  Nancy, 


franz.  St.  Louvicrs,  im  Dep.  u.  an  der 
Eure. 

Lupatiae\  kl.  neapol.  St.  Altamura, 
Prov.  Terra  di  (4J  M.  südl.  von)  Bari. 

Lupclli  \ton$;  franz.  St.  Monlucl, 
Dep.  Ain,  am  Serainc. 

Lupha;  cf.  Laviacnm. 
Luphurdum,  Ptol.;  St,  im  Innern 
Germanien'» ,  gewöhn  I.  in  der  Gegend 
von  >lei»»en ;  sec.  Wilhelm  in  der  Nähe 
der  Luppe  bey  Leipzig;  nee.  Kruse  und 
v.  Wersche  aber  Leopoli»,  Lemberg. 

Lupi  Vadnm;  cf.  Giielferhytnra. 
Lupiu,  Plin.  III,  11.;  Lupiac, 
Mela  II,  4.;  Aovniai,  Ptol.;  Strab.; 
Lupvia,  Tab.  Peut.;  Colonia  Lu- 
piensium,  Insept.  ap.  Grtiter.  n.  5.  p. 
374.  St.  Calabrien'«.,  XXX  Mill.  Horn, 
südweetl.  von  Bruducinm ;  jetzt  Lccce, 
IlptNt.  der  ncnpol.  Prov«  Terra  d'Otran- 
to.    Lyppicnsis ,  ager,  Front,  de  Colon. 

Lupia,  Mela  III,  3.;  i.  q.  Lippia. 
Lupia;  Lupa,  Guiliel.  Brilo  ;  cf. 
Vale».;  Luna,  Nithnrri.  Hi.-t  deGu*t.  Lu- 
dowie.;  franz.  Fl.  Loing ,  Dep.  Nievre, 
füllt  bey  MtUiin  in  die  Seine. 

Lupinum;  Majae  t  illa-,  Maji 
Campus;  Schweiz.  St.  Mnyvnfeld,  Clin- 
ton Graubünricti,  am  Rhein,    ef.  Mngia. 

Lupödünum-,  i  q.  Lubdunum.  Lo- 
boduuaisis,  c,  l'er:z. 

Luppiw,  ef.  Lippia. 
Luppia.  sive  Lupia.  Aovttrrt ,  Ptol, 
II,  II.;  St.  im  wr^tl    Germanien,  per. 
Wilhelm  nw  nordwcstl.   Abhänge  dc4 
Harzes,  bey  Eiuibeck. 

L ii  quid o;  St.  im  Innern  Sardinien'»; 
angebl.  heut.  Tages  Lvgodnri. 
Luauidoi  SU  auf  der  Ikwel 
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Lycaeus. 


«*■  Met  jetzt  Lageliasta,  od.  Oglia- 

BttO. 

Lurda\  FI.;  vielleicht  in  PuMien, 


Lursense»,  Plin.;  Volk  in  Hispania 
Tarracooensis. 

Lum;  i.  q.  Bethel- Aren. 
Lusa;  cf.  Lotusa. 

Lusatia,  Zeiler.;  Sagittar.;  Mark- 
^rfseh.  Lautitz,  grenzte  ö»tl.  an  Schle- 
sien, nördl.  an  Brandenburg,  westl.  an 
Meissen,  südl.  an  Böhmen,  zerfiel  in  Lu- 
satia  Super ior,  Hptst  Bautzen  11.  in  Lu- 
satia  Inferior,  Hptst.  Lurkau.  Ein  Theil 
\on  Ober- Lausitz  gehurt  zu  Sachsen, 
alle«  Uebrige  ist  den  Rgbzz.  Frankfurt 
u.  Lignitz  einverleibt.    Lusaticus  ,  adj. 

Luadumy  cf.  Luda  ad  Atubnun. 

Lu»i;  Lusia»,  Ptol. ;  St.  im  nördl, 
Arcadicn,  unweit  Clitor. 

,  Lusia,  Stcph.;  drjuos,  in  Attica. 
Lusignanuin;  i.  q.  Lcziniacum. 
Lusio,  onis,  Tab.  Pent.  ,*  Lussoni- 
vm,  Notitt. ;  Ptol.;  Lu  8*unium ,  An- 
ton. Itin. :  Ort  in  Pannoniu  Inferior,  südl. 
Ton  Alta  Kippa,  an  der  Donau ;  sec  Kru- 
se in  uns.  Tagen  Rata ,  4  M  südl,  von 
Tolna,  im  unger,  Kreis  jenscit  der  Do- 
nau ;  sec.  AI.  tolvar ,  an  der  Donau ,  6 
M.  nördl.  von  Tolna, 

Lustfänt,  Ifacit.  Ann.  III,  46;  Id. 
Hist.  I,  13.  W.;  Cie.;  Jornand  de  Reg- 
nor.  Succ.  p,  38.;  Aovdtavoi,  Diodor, 
Sie.  V,  38. ;  Bewohner  Lusitanicn's. 

Lusitänia,  Plin.  IV,  21;  Eutrop. 
IV,  16.  19.  25.;  Justin.  XL1V,  3.;  Mela 

111,  1.  6.;  Caes.  Civ.  I,  38;  Alex.  c.  48. 
5?.;  Mz.  des  August.;  Lusitänia  Pro  w.j 
lr.?ept.  up.  Gruter.  p.  81;  p.  383.;  17 
Avcir(  vtu,  Ptol.-,  Steph. ;  er.  Marcian, 
Hemel.;  cf.  Hispania  Lusitänia.  Lusi- 
tanus,  adj.,  Plin. 

Lus i us,  Cie.;  i.  q.  Gortynu«. 
Lusones,  Aovaavtg,  Strab.  III.  p. 

112.  ;  Volk  im  Innern  Ton  Hispania  lar- 
racon,,  nalie  den  Quellen  des  Tujo. 

Luspara,  Ptol.;  Ort  im  Südwesten 
von  Hi^punia  Tarraconensis. 

Lnssonia  Intula;  die  gröfste  plülip- 
piu.  Insel  Lucon,  Luzon,  Manila. 

Lussoniae  Insulac  ;  die  span. 
Maniliiehen  Imeln,  Philippinen,  im  Os«tcn 
des  indisch.  Meeren ,  nördl.  von  llorneo. 
llptst.  Manila,  auf  der  In?cl  Lucon. 
Lunsonium;  cf,  Lumo. 
Lustcna,  ac,  Ann.  Hincm.  Rem. 
ann.  870.;  tvrol.  Ort  Lustcuau,  am  östl. 
Ufer  des  Kncin's,  unweit  llohenembs, 
Kreu  ßregenz. 

Luteta,   ae,    Ann.   Hinrm.  Rem. 
;  frans.  St  hure,  Lueders, 


Dep.  Obersaone  (Francbe  Comte) ,  am 

Oignon, 

Lutetia    Parisiorum;  I.  q.  Lo- 

titia  Parisiorom. 

Lu-teva;  cf,  Civitas  Lntcvcnsium, 
Luteva-,  i.  q.  Leuteva.  LeutcvensU, 

«• 

Lutha;  cf.  Luduxn. 

Lutia,  St.  der  Arerad,  in  Hispania 
Tarracon. ,  in  der  Gegend  von  Xuman- 
tia. 

Lutitia;  kl.  preufs.  St,  Lotts,  Rgbz. 
Stralsund,  an  der  Peene. 

Lutitii;  Volk  im  östl.  Gl 
angebt,  suevisrh.  Abstammung. 

Lutömägus  (Lutomagi), Tab. Pent.; 
Ort  der  Morini ,  im  Westen  von  Gallia 
Belgic. ;  angebl.  jetzt  Laere,  sftdöstl.  von 
Boulogne,  od.  Samer,  2£  M.  nördl.  von 
MontreuiL 

Lutra;  cf.  Laude  ra. 

Lutrae  Castrum;  franz.  St.  Lau- 
terburg,  Prov.  Niederrhein,  am  Rhein. 

Luttera  Regia;  Lotheria  Re- 
gia, Zeiler.;  bruunsehwoig.  St.  Königs- 
lutter,     M.  nordöstl.  von  WolfenbüttcL 

Lutter vortiumi  engl.  Mktfl.  Lut- 
ter worth,  Grfsch.  Leiccster. 

Lutugi,  Tah.  Peut. ;  i.  q.  Lygii. 

Lutum;  irländ.  Flecken  Louihy  Prov. 
Lein  st  er. 

•  -  » 

Luvanium;  cf.  Lovamum. 

Luvia,  Ann.  Vedast.  unn.888. ;  franz. 
Fl.  Louain,  fallt  unweit  Morot,  Dep. 
Seine  u.  Marne,  in  die  Seine. 

Lux  Dubia,  Strab.;  angebl.  L  q. 
Fan  um  St.  Lnciferi. 

Luxia;  Fl.  in  Hispania  Bactica;  an- 
gebl. heutr  Tages  Odiel,  mündet  unweit 
Ciidix, 

Luxoium,  Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  870. 
Luxoviufn,  Ann.  Mettens.  ann.  iftil.', 
Luxovius,  Pau  l.  Warnefr.  de  Ge*L 
Longob.  IV,  43.;  Loxov  ium ,  Chron. 
Moissiae. ;  franz.  St.  Luxevil  ,  Luxcu, 
Dep.  Obersaone  (Franche  Dornte). 

Luz;  i.  q.  Beth-Aven. 

Lybon,  Anton.  Irin.;  Ort  Syrien**, 
XXII  M.  P.  südwestl.  vonLaodtcitt,  XXII 
-  nordöstl.  von  Heliopolis. 

i  yca;  St.  auf  der  Insel  Cos. 

Lycaben*u$ ,    Stat.  Theh.  Xn,  v. 
Lycabcttus,  Plin.  IV,  7.;  Av- 
xafJr/zroc,  Suid.J  Strab.  IX,  p.  213.; 
Lycobcttus.  ^fwxo^rto?,  Plalo  ;  Uerg 
Aiürn's,  unweit  Athenae. 

Lycaca;  Alycaea,  Pnu^an. ;  Flec- 
ken 111  Areadien,  westl.  von  Mc^ulopolis. 

Lvcneu*,  Plin.;  ro  Awiruof  öqog, 
Theuern.;  ef.  Strab.  V1H,  p.  53T>.  ;  l'au- 
san.  c.  8b.;   Merg  in  Arcfdieii, 
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westl.  von  Megalopolis,  dem  Jupiter  Ly- 
caetis  geweiht;  muthiuafril.  jetzt  Tetra- 
gu    Lycaeus,  adj.,  Virg.;  Ovid. 

Ly  candus;  Gegend  im  Süden  von 
Cappadocicn ,  zw.  den  Gebb.  Amanus  o. 
Taurns;  angebl.  jetzt  lAican. 

LycäÖnta,  Plin.  V,  82.;  Liv.  XXXVII, 
44  ;  XXXVIII,  39.  56.;  Justin.  XXXVII, 
1.;  Avxaovta,  Strab.  XIV,  p.  456.;  Ptol. 
V,  4.;  Xenoph.  Cyrop.  I.;  Plutarch.; 
Steph.;  Polyb.  Leg.  XXXVII,  45.;  Actor. 
XIV,  6.;  Losch,  in  Ätna  Minor,  grenzte 
östl.  an  Cnppadocien,  nördl.  an  Galatien, 
wcstl.  an  Pisidien,  südl.  an  Isaurien  nnd 
Cilicien.  Lycoönes,  Plin.  V,  27.  sq.; 
Mela;  Cic;  Avxaovtg,  Streb.;  Ptol.  V, 
6.;  Eustath.  ad  Dionys,  t.  620.  857.; 
Lycaonius,  adj.,  Virg. 

Lycaonia  Praefecturat  Ptol.;  viel- 
leicht i.  q.  Isauritis. 

Lycastia,  Avxasia,  Scholiast.  ad 
Apollon.  II,  v.  373.;  St.  in  Doeantis  Cam- 
pus, in  Pontus. 

Lycastoy  Melal,  19.;  Lycastum% 
Plin.  VI,  3.;  St  im  Norden  von  Pontus, 
vielleicht  unweit  Theraiscire.. 

Ly  castus,  Plin.  IV,  10.;  Avxcczog, 
Homer.;  Steph.;  cf.  Streb.  X,  p.  330.; 
Non.  Dionys.  XIII,  v.  235.;  St.  im  Sü- 
den der  In»el  Creta,  unweit  Phacstus. 

Lyccum,  Cic.  Quaest.  Acad.  I,  4.; 
Avxuov ,  Diogen.  Laert.  Vit.  Arfctotel. ; 
Harpocrat.;  in  Attica,  unfern  Athenac. 
liier  lehrte  Aristoteles. 

Ly  ckni  dus,  Liv.  XLIII,  9.;  Av%vt- 
iSocr,  Steph. ;  St.  der  Daäsarctac  (V),  in 
llljris  Graeca,  am  nördl.  Ufer  de«  See'» 
gl.  ft.;  sec.  Krnt>e  in  uns.  Tagen  QcAr*~ 
da,  Achrida*  Handelet. 

Ly chni du s  L actis;  Lychniden- 
»is  Locus,  Cell.  11,  8;  100.;  Lych- 
nttis,  Hb.  Scquest.;  See  inlllyris 
Graeca,  nordwestl.  von  Canalovii  Mon- 
te«, östl.  von  Canriavia  Regio;  sec.  Kru- 
se jetzt  Ochrida,  auf  der  Grenze  von  Al- 
banien u.  Makdonia. 

Lycia,  Mela  I.  15;  II,  7.;  Plin.  V, 
27.;  Liv.  XXXIII,  41;  XXXVII,  23; 
XXXVIII,  39  ;  Eotrop.  VI,  3;  VII,  19.; 
Tacit,  Ann.  11,  79;  XIII,  33;  Höret. 
III,  od.  IV,  v.  62.;  Virg.  Aen.  IV,  *. 
143.  346.4  Jornand  de  Rejrnor.  Succ  p. 
40.;  Avxia,  Himer. ;  Ptol.  V,  2.;  Streb  ; 
Snid.;  Arrian.  Exped.  Alex.  I.;  Diodor. 
Sic.  XVII,  27.;  Aelian.  II  ist.  Animal. 
Vlll,  5  ;  Htrodot.:  1.  Maccab.  XII, 
23.  ^  A«ior.  XXV  II,  5.;  Ldsch.  im  Süden 
KlvmanieiiV,  grenzte  östl.  an  Pamphy- 
lien ,  nördl.  an  Pisidien  tt,  Phrygicn, 
wexti.  an  (  arien,  südl.  an  das»  miüellauri. 
Meer.    Mit  l'antnlix lien  das  heut.  T«- 


kieh,  SahdsehjaVat  in  AnadoU.  hychtt, 

adj.,  Ovid.}  Höret. 

Lycidt,  Plin. ;  St.  In  Mytien. 

Lyciiy  Cic.  Verr.  VI,  10.;  Virg.; 
Avxtoi,  Streb.  XIV,  v.  457.;  Hcrodot. 
I,  28  ;  früher  Termite  s\  Bewohner  Ly- 
eien'a,  angebl.  Abkömmlinge  der  Creten- 
■er. 

Lycimna,  Avxiuva,  Streb.  Vlll,  p. 
257. ;  Castell,  ax^owoAig,  Streb. ,  in  Ar- 
galis, XII  Stad.  von  Xuuplia.  Lycimni- 
us,  adj.,  Stat. 

Lyciorum  Campus;  das  Lechfcld, 
um  Augsburg,  vom  Lech  durchströmt. 

Lycirna;  angebl.  i,  q.  Haltcyrna 
AetoTien'f. 

Lycium  Af  are,  Tacit.  Ann.  II,  60.; 
Plin.  V,  27.  31.  et  Lucian.;  e.  Theü 
des  mittelländ.  Meeres,  längs  der  Küste 
LyrienV. 

Lycoa;  Flecken  Arcadien's,  wcsll. 
von  Tegea. 

Lycomedis  Locus,  Plin.  V,  4.; 
AvxouridoQ  AiftvTj ,  Ptol. ;  See  im  Süden 
von  Marruarica,  n.  Plin.  mehr  nach  Cy- 
rennica  hin. 

Lycon;  cf.  Lycopolis. 

Lycone;  Berg  in  Arcadien,  unfern 
Mantinea. 

LycÖpölis,  rj  Avxmv  stoXtg,  Ptol.; 
Streb.  \V1I,  p.  559.  ;  Agatharchid.  au. 
l'liot. ;  Steph. ;  Aelian.  de  Animal.  a, 
28.;  Lycön,  Plin.  V,  9.;  Lyca,  An- 
ton, ltiu.;  Hieronym.  ad  Jovian.Ml,  6.; 
Avxto,  Ennap.  in  Plotin.  Sophist.  Vit.; 
Hptst.  des  \omos  Lyeopolites,  am  wcstl. 
Ufer  des  Nil,  XVIII  M.  P.  nordwestl.  von 
Apollini*  Minor,  XXXV  südütftl.  von  Chu- 
sis  (Cusac);  jetzt  Syouth,  od.  Ossiut, 
Flecken.  Lycopolitae, AvxoixoXitai,  Streb.  » 
XVII,  p.  555.;  Mz.  des  Hadrian.;  cf. 
Diodor.  Sic.  1,  88. 

Lycopolis,  Steph.;  St.  im  Nomos 
Sclcnnytcs  (Aegyptus  Infer. ),  unweit 
Mendes. 

Lyeopolites,  Plin,  V.  9.;  Avxono- 
litqs,  Ptol.;  Steph.;  Diodor.  Sie.  I.  r. ; 
Ldbez.  in  Tbcbai*,  westl.  vom  Nil. 

Lycorca,  rj  Avxoqiitt,  Strab.  IX,  p. 
2h8. ,  Pansan.  Phoc.  c.  5. ;  St  in  Pho- 
cis,  auf  dem  Parnafc,  unweit  Delphi; 
angebl.  in  uns.  Tagen  Liacura, 

Lycoreus\  angebl.  dio  höchste  Spi- 
tze des  Parnascii!*,  jetzt  Lyacura. 

Ly  cormas ,  Ovid.;  i.  q.  Evcnus. 

Lye6$üra,  Pauxan.  Arcad.  c,  38.; 
St.  in  Arcadien,  westl.  von  Megulopoiis, 
am  Abhänge  des  Geb.  Lyeaens. 

Lycotac;  Flecken  im  Westen  Arca- 
dien,o,  sndl.  von  lleraeu. 

Lyctcruc;  ct  .  Lt  Heran  um. 
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Lyctu$y  Avxtog, Plol;  8cv*,t  Stcph.; 
JLytftit,  Avrrofi  Homer.;  Strab. ;  Po- 
lyb,  IV,  53.)  Axrcxifov  rj  nolig,  Mz. 
Tristan.;  St.  auf  der  nördl,  Küste  der  In- 
Crcta,  östl.  von  Cnossns;  ««er.  Kruse 
beut.  Tage*  Lyttus ;  sec.  AI  (La»s?) 
La«s<fi,  Flecken.  i^lfiV,  Polyb.  1\, 
£3;  ^lexr/oi,  ld.  Legat.  45.;  Lyctius, 
adj.t  Virgil. 

Lycüria;  Ort  im  Nordosten  Arkadi- 
en'*; «et  .  Kruse  jetzt  PAoma,  sec.  AL 
Jjykurio,  Flecken, 

Lycu$ ,  Win.  V,  24  j  Fl,  in  Armcnia 
Major,  fiel  in  den  Euphrat. 

Lycu$,  Curt«;  ilvxof,  Polyb.  V,  51.; 
Ptol.;  Arrian. ;  Strub.  XVI,  init;  y#n- 
zafcat,  Amm.  Marc.  Will,  14.  17.; 
Zabatu$j  Xenoph.  Anab.  II,  5:  III.; 
Zerbii,  Plin.  VI,  26.;  Fl.  im  Norden 
Ansyrien's,  entspr.  viclleiclit  auf  dem 
Geb.  Zagrus  ut  mündete  nördl.  vom  Ca- 
pros,  in  den  Tigris;  in  uns.  Tagen  der 
große  Zab. 

Lycu»,  Plin,  V,  32.;  Avxos,  Arrian  ; 
JScvl.  ;  cf.  Apollon,  II,  v.  724.;  Fl.  in  Bi- 
thynien ,  fiel  sec.  Arrian.  bey  Heraclea 
In  den  Pontus  Euxinus. 

Lycus,  Ptol.;  Bach  anf  Cypern, 
entspr.  auf  dem  Olympus  u.  mündete  bey 
Amalhtts. 

Lycus,  Plin.  V,  29.;  Fl.  in  Lydien, 
|>cy  Thyatira, 

LyeuBy  Plin.  V,  32.;  später  Rhyn- 
dacut,  Plin.  1.  c. ;  PvvÖaxos,  Stcph.; 
Strab.  XU.;  Fl.  in  Mysia  Minor,  oritur, 
tec.  Plin.,  in  stagno  Artynia,  juxta  Milc- 
topnlim,  fief  südwcstl,  von  der  Insel  Be- 
biscus  in  diePropontis  u.  heilst  jetzt  Lu- 
vati, sec,  Kosenmüllcr  Mchullidsch,  sec. 
,  Kruse  Mikalitza. 

Lycns,  Plin.  V,  20.;  Mrlal,  12,; 
o  Avxoe,  Strab«  XVI,  p.  5ti0. ;  Fl,  in 
Phoenicien,  od.  im  südl.  Syrien,  munde- 
te zw.  ßybtos  u.  Berytu*;  heut.  Tages 
JSahar-Kdb,  cf.  Maundrell,  von  Rich- 
ter, Burekhardt. 

Lyons,  Plin.  VI,  3.;  Plntarch.  Lu- 
enll. ;  Fl.  in  Pontus ,  fiel  bey  Magnopo- 
lis  in  den  Ii  is.' 

Lycus,  Plin.  II,  103;  V,  29.;  Ovid. 
Pont.  I,  epist.  5,  v.  21.;  Curt.  III.  1.; 
Avxog,  Ptol,;  Strab.  XII,  e.xtr. ;  Hcro- 
doL  VII,  30.;  Mz.  des  Coiuiuodu*:  Fl. 
in  Phrygia  Major,  strömte  von  S.  nach 
N.  und  mündete  nahe  bey  Laoriiren  in  den 
Maenndcr;  angcbl.  jetzt  Uurduk ,  oder 
üutlimtschai. 

Lycu«,  Ovid.  Pont.  IV,  epist  10,  v. 
47.:  Ptol.  1H,5.;  Herodot.  IV,  123.;  Fl. 
in  Sarmutia  Kurotiaeat  nimhuiafel.  jetzt 
Knlmiu*. 


2  kymphorta. 

Lydae,  Ptol;  St  In  Peraea  Rhodkv- 
rura  (Carlen),  zw,  Calynda  und  Dacdala. 

Lydda,  Acior.  IX,  32.  35.;  i. 
Diospoltü. 

Lydi,  Plin.  III,  5.;  Virg.;  VolkEtro- 
ricn's.  Lydiusy  adj.,  Virg.;  Lydut,  Sil.  ItaL. 

Lvcft,  Cic.  Verrin.  III,  38.;  Justin. 
II,  f.;  Curt.  XI,  4,;  Avdoi ,  Ilcrodot, 
VII,  74.;  Strab.  XII,  p.  397;  XIII,  p, 
45/0.;  Eustath.  ad  Dionys,  v.  6*20. ;  Mae- 
o  n  e  s ,  6i  Afatovec,  Strab. ;  Mcone$,  trm, 
MrjovfSy  Strab.  XIII. ;  cf,  Homer. ;  Mr(t- 
ovts,  Herodot  d.  I. ;  Bewohner  Lydiens. 

Lydia,  Plin.  V,  29.;  Cic.  pro  Flacc 
e.  27.;  Liv.  XXXVII,  5«;  XXXVUI, 
39.;  CurL  IV,  9.;  Justin.  II,  7.;  Tacit 
Ann,  III,  61;  IV,  55;  XIII,  33.;  Jor- 
nand.  de  Kegnor.  Succ.  p.  40. ;  Aväia, 
Suid.;  Stcph.;  Polyb.  Legat.  3b.;  Ptol.; 
Pausan.  Attic.  c.  35. ;  Xenoph.  Cvropaed. 
1.  Maccab.  VIII,  8.;  Avdir^  ilcrodot 

1,  142.;  früher  Maeonia,  Plin.;  Mai- 
votet.  Sleph.;  Mtjovij) ,  üiony*.  Perirg. 
v.  830.;  cf.  Ensch.  Paepar.  Evnng.  II, 

2.  ;  iXotit.  Episcop.  ;  Ldseh.  im  Westen 
von  Asia  Minor ,  grenzte  östl.  an  Phry- 
gien,  nördl.  an  Mysien,  westl  an  lonien, 
sudl.  an  Carien,  die  in  uns.  Tagen  Aüo- 
ntthan  heilen  «»oll.  Lydius,  adj.,  Cic.; 
Plin.;  Lydu*,  adj.;  Ovid. 

Lydias;  cf.  Ludiu*. 
Lydius  Amnisy  Tlbnll.;  i.  q.  Pac-^ 
tolus. 

Ly  gd  amum  %  Plin.;  St.  in  Mysien. 

Lygii,  Tacit.  Germ.  c.  43;  Id.  Ann. 
XII,  29.  j  Avytot,  Cass.  Dio.  LXVII,  5.; 
Logionesy  Aoytcovtg,  Zu*iui.  I,  t»7.; 
Lugii,  Cell.;  Aovtoi.  Strab.  VII.; 
Aoyyoi  (Aovrot),  Ptol.  II,  11.;  Lutu- 
gi,  Tab.  Petit.;  Völkersch.  im  ö«tL 
Germanien,  umfafste  sec.  Taeit.  Germ. : 
Arii,  llelveeone^.  Maninil,  i.q.  Oporro*, 
Ptol.  II,  11.;  Elysii,  \ahar4li,  Uurii, 
zu  welchen  Ptol.  II,  11.  die  At&owoi 
noch  rechnet,  grenzte  östl.  un  die  Weich- 
sel bey  Broinberg,  nördl.  an  die  Metze, 
westl.  an  die  .\ei-»c,  südl.  an  e.  Grenzli- 
nie läng»  den  Stt.  Görlitz ,  Gretenberg, 
Waldenburg.  Miinstcrbcrg,  \ei>*c,  Grüb- 
nitz,  (>rolV-Strvlitz,  Zar  Li  u.S.indomirz; 
sec.  v.  Wersche  in  d.  Lausitz  u.  Sciile^ien. 

Lygofty  Lygoa  Byzuntina;  i.  q. 
Ui/an'.iiun. 

Lymai,  Bach  im  Sud^n  von  Me^- 
nien,  f:el  unweit  Pherae  i:i  ilen  Ne.do. 

Lymnaca ;  Flecken  in  Acarmmten, 
am  Sin.  Ambracius;  hu\  b.vuae  jetzt 
Leutra. 

Lyvtocopion;  Ort  im  O  Uvu  \t>n 
Thracien,  am  Bosporus  Thraciae,  iiiunU 
*oa  llcrmaeuin. 

Lymphortu ,  Plin  ;  S..  Getli  i»>ieu%, 
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Lyncestis.  * 

Lynce$ti$,  Avyvt&e,  Ptol.,«  Ldsch. 
im  Südwesten  Macedonien's ,  östl.  von 
Lingon  Möns.  Lynceatac,  Liv.  XLV,  80.; 
Avyxrjscti,  Thucyd.  III.;  Avyxtsai, 
Strub.;  Lyncestius,  adj.,  Ovid.;  J#ncc- 
s/w«,  adj.,  Vitruv. 

Lyncestius  Amnis,  Ovid.  Mctara. 
XV,  v.  829.)  Fl.  in  Lyncestis,  strömte 
hey  Lyncus;  vielleicht  der  heut  Vene- 
iico. 

Lyncut,  Liv,  XXVI,  25.;  Steph.; 
cf.  Strab.;  Thucyd.  IV,  j  llptst  von 
Lyncestis;  sec.  Kruse  jetzt  Vodonica. 
1  toi.  nennt  als  Ilptst.  Hcracleay  die  aber 
viel  nördlicher  zu  setzen  ist. 

Lyncus  ( Lynceo») ;  angebt  Berg- 
Jette  zw.  Epirus,  Macedonien  o.  Thessa- 
lien. 

Lyniuai  cf.  Leiniui. 

Lyn  um  Rcgis,  Camhd.;  engl.  St 
£«/nn,  Kings  Lytmy  Grfsch.  Norfolk,  an 
der  Aldg.  der  Ousc  in  die  Mordsee. 

Lynx;  i.  q.  Lixa. 

Lynxama ,  ae,  Ptol.  j  St.  der  Lvza- 
matae,  im  Innern  AfricaV,  am  Chclonida 
Palus,  nordöstl.  von  Gira. 

Lynxamatae,  Ptol.;  Volk  daselbst 
Lyra;  nicderl.  St.  Licr,  Lierre,  Prov. 
.Antwerpen,  am  Zu*fl.  der  Fll.  Ncthc. 

Lyra;  St.  in  Bithynicn,  in  der  Nähe 
des  Parthenius. 

Lyraca;  St.  Arcadien's,  unfern  Elis- 
ion. 

Lyroq,  Avqßrj,  Dionys.  Charac.  v. 
858.;  Notit.  Leon.;  Notit.  Eccles. ;  L y-> 
ora,  Avßqrji  Notit.  llierocl.;  St,  Pisidi- 
en's,  In  der  JSähe  von  Terraessus. 

Lyrcea  (Lyncea),  Pansan.;  Ort  in 
Argolis,  am  Fl.  Chnradus,  nordwestl.  von 
Ariros;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Lur- 
laki. 

Lyrceus  (Lyrcaois,  Lyrciu*);  Quel- 
le in  Argolis,  nordö«tl.  von  Lyrcea.  Lyr- 
criM»,  adj.,  Valer,  Flacc;  L^rccus,  udj., 
Qvid. 

/.«/messas,  Homer.,  II.  II,  v.  ßf)0; 
XIX,  v.  16;  XX,  v.  92.  i.  q.  Adra- 

mytieos.  Lyrnesus,  id/s,  f.  subst., 
O^id. ;  Lifrnes&ius,  adj.,  Id.;  Lyrncsias, 
adi>,  Fest, 


13  Lyttus. 

Lyta,  Ptol.  V,  17.;»  St  in  Arabfa 
Petraea,  nordöstl.  von  Aelana,  am  östl. 
Abhänge  der  Nigri  Monte*. 

Lytaniae  Domut  (Provincia),  Av- 
aavtov  otxoff,  Joseph.  Anüq.  XV,  111.; 
Ccnodori  Domu$y  Joseph.;  Ldsch. 
im  Osten  Palästina  s ,  kam  als  Geschenk 
des  Augustus  an  den  Ilcrodc?;  dann  als 
Lehn  an  den  Zenodorn*,  der  Streifereyen 
in  Trachoniti*  unternahm,  aber  von  He- 
rodes  unterjocht  wurde. 

Lyiiai;  i.  q.  Livias.  , 

Lysia$,  ndi«,  17  AvoictQ,  Notit  Epis- 
cop.;  St.  in  Plirygia  Salutaris. 

Lysiag,  rjAyaucg,  Strab.  XVI,  p. 
518. ;  St.  in  Syrien ,  nördl.  von  Emcsa, 
in  der  Gegend  des  Sin,  Apamcnus. 

Ly»iasy  PtoL;  St  Arcadien's,  un- 
weit Lilaea. 

Lysiaa,  Plin.  V,  29.;  Strab.;  Ptol.; 
Notit.  Episc. ;  St  in  Phrygia  Magna, 
unweit  Eucarpia. 

Lysü;  Volk  Lycicn's. 

Lyaimächia,  Plin.  V,  80.;  St  in 
Aeolis. 

Lysimächta,  Lir.  XXXVI,  11.; 
Strab.  IX,  p.  317.;  Polyb.  V,  7.;  St 
im  Südwesten  von  Aetolien ,  nördl.  von 
Chat  eis. 

Lyaimächia,  Flor.  II,  8. ;  cf.  Hex- 
amilimu. 

Lyainia,  Ptol.;  Lyiinae,  Liv. 
XXX VIII,  15.;  Polyb.  Legat  32.;  St 
Pisidicn's;  angebl.  jetzt  //g-Jalon. 

Lysira;  cF.  Aiisira. 

Lyatra,  ae,  Av$Qct%  Strab.;  llie- 
rocl. ;  Actor.  XIV,  6.  21;  XVI,  1. .  rft 
Avsqa,  Actor.  XIV,  8.;  2.  Tiinoth.  III, 
11.;  Notit.  Episc;  St.  in  Lvcaonien, 
nordwestl.  von  Ironium;  jetzt  Latik 
Flecken.  Lystreni,  Plin.  V,  32.  Für 
Avotga,  Ptol,  V,  4.  lesen  Einige  nach 
Tab.  Agethcm.  Lystra. 

Lytdc;  Gegend  im  Osten  Thcssa*- 
licn'n,  am  Penenn. 

Lytarmis  Promontorium  ,  Plin.  ; 
Vorgeb.  im  Norden ;  vielleicht  heut.  Tar» 
ges  Cap  Oby,  in  Sibirien. 

Lythöpölis;  i.  q.  Colatio. 
Lytlua  ;  cf.  Lyctus, 


■ 
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Maacha,  2.  Sam.  X,  6.  8.;  Ldsch. 
im  Nordosten  Palästina'»,  am  südwestl, 
Abhänge  des  Ilermon.  Da«  ezcg.  Hdb. 
A.  T.  vergleicht  aber  Maacha  mit  *Eui~ 
xatgoff,  Ptol.,  am  todtcn  Meere. 

Maachat ,  Deut.  III,  14.;  Jofiia 
XIII,  13.;  Maachatiy  ld.  XII,  5.;  St. 
in  Basan  (Ostpalästina). 

Maa-g  ramm  um,  Ptol.}  St,  im  In- 
nern der  Insel  Taprobane,  nra  Ganges; 
heut.  Tages  Ccnrfi,  am  Mavilgange. 

Maalinac,  Ann.  Hinein.  Rem,  ann, 
870.;  AfecAJinia,  Guicciard.;  San*- 
marth. ;  (  luv.  II ,  18. ;  Bert, ;  niederl. 
St.  Mecheln,  Prov.  Antwerpen,  an  der 
Dylc.    Mcchlinicnsii,  e,  Cell. 

Maapha,  Mizpa,  Madepa,  1. 
Macc.  V,  35.;  St.  in  GilcaditLj  (Pe- 
raea). 

Maarath,  Josua  XV,  59.;  St,  im 
Geb.  des  Stammes  Juda. 

Maartäres  (yaharsares,  Huct), 
Moa^aa^rjg ,  Ptol.  V,  20.  Cod.  Point.  ; 
Eaaqoaqr, v,  Vulg. ;  sec.  Vales.  i.  q. 
Marsias  (Marses,  Msrr.),  Amin.  Marc, 
Will,  21.;  *ec.  I iochart.  i.  q.  A'orro- 

f-o,  Plin.  VI,  28.;  wohl  anch  Jxqco.avog, 
luseb.  Praep.  I\,  4L;  der  westl.  Arm 
des  Enphrat,  bewässert  das  Innere  Ba- 
bvlonicn  *  u,  verschwinden  bey  VologOt 
ti'i  in  Sümpfe. 

Mabartha,  Maßaq&ct,  Joseph.  B. 
IV,  2«.;  Mamortha  (Mabortha?), 
Plin.  V,  13-;  Benjam.  Tudelens.;  Aeflr 
»ofis,  Plin.  et;  Nt&itoiig*  Joseph. 
1.  d. ;  Frocop.  Aedific.  V,  7. ;  Ntu  noitg, 
Euseb. ;  Justin.  Mart.  Apolog.  II.;  Sa- 
lern,  Hicronym.  de  Loe,;  Zetir}/*,  I.W  , 
Sickern,  Benjara.  Tüddern-.;  Hicro- 
nym. I.  d.;  Gen.  XII,  6;  WXUI ,  18; 
XXXVII,  12.;  Josua  XX,  7;  XXI,  21; 
XXIV,  1.  *5  ;  Judic.  VIII,  31;  IX,  1. 
7.;  1.  tteg.  XII,  1.  25.;  Psatio.  CVIII, 
K.;  Jercm.  XLI ,  5.;  Sirach.  L,  28.; 
Zvyj u  ,  LXX.;  Actor.  VII,  lb\;  Sy- 
cAar,  Zv%aq,  Joann.  IV.  5.;  Aiirfcar, 
Hioronym.  Epitaph.  Panl.;  ld.  Quacst. 
in  Gen.  XL  VIII,  22.;  Sicima,  omni, 
Joseph.  B.  1,  2.  3. ;  LXX,;  Judic.  11. 
pe.  |  Sicimorum  Civita*.  Hiero- 
nym.;  17  Zixtpcov  jtoAic,  Joseph,  Antiq. 
IV,  8.;  Flavia  Xcapolit  Mctro'- 
poli»  Mar  t  hin,  $i  Nfa.  Mrjzqonol. 
Mno&ia  ,  Mz.  des  Mure.  Anton,  ap.  Har- 
rain.;   Flavia    Scapqli*  Syrioc 


Pal  ac  stinac  ,  #1.  Neanoli.  Zvq. 
IJctlctffi,,  Mz.  Fanstin.  Jun.;  Flavia 
JSeapolia  Samariuc,  &?.uov.  Xtct- 
icol.  Zauaq.,  Mz.  des  Titus;  Levite.nsL 
im  Stamme  Ephraim  (Samaria),  nord- 
westl.  vom  Garizim,  sudöstl.  vom  Ebal ; 
jetzt  i\a6/os,  Mabolos,  \apluMqy  Aop/us, 
Ildelsst.  Flure nsa  Neapolitani  Sama- 
riac,  QXaovt.  iVecnrol.  Zapaq. ,  Mz.  de* 
Domitian. 

Mabog,  cf.  Hamb  vre. 

Macac,  Mclalll,  2.;  Plin.  V,  4.; 
6t  Maxoi ,  Scyl. ;  Maxai ,  Hcrot.  IV, 
175  ;  cf.  Diodor.  Sic.  III.;  Afacaci 
Cinyphii,  Ptol.;  Macaci  Äyrtt- 
lac,  Aforxnuo*  Zvqritai,  Ptol.;  Volk  in 
Cinyps  Regio,  Plin.  (SyrÜca  Kegio). 

Macac;  Volk  im  Xordostcn  von  Ara- 
bia  Felix,  nahe  dem  Vorgeb.  Maceta, 

Macalla,  orum  ,  t«  MaxaXla, 
Steph. ;  Lyeophron.;  Arwtot.  Mirabil. 
Aud.;  St.  auf  der  0*tku*tc  von  Brat- 
tinm,  »ec.  Aristot.  CXX  Stad.  (3  M.) 
von  Croton. 

Mo  cor«;  Insel  des  Marc  Acgaeum, 
nahe  der  Küste  Lydien'*. 

Macarea,  Managua.  Steph.;  St. 
Arcadicn's ,  am  Alpheus ,  westl.  von  Mc- 
galopolis. 

Macarea,  Ptol.;  St.  auf  der  N  ord- 
inale der  Intel  Cyprus. 

Mac  ar  in,  Ptol.;  Fortunata;  Id.; 
Insel  des  Sin.  Arabicus,  an  der  Küste 
von  Troglodytice ,  zw.  Acaulhine  u.  Or- 
neon  Inmil  1 

Macäria;  i.  q.  Cyprus. 

Macaria;  ef.  Lesbos, 

Afqcan'a,  Plin.  V,  31. ;  Atthria, 
Ib.;  y#«terio,  Id.;  / 1  ab  yr  i  u  ,  Ib.; 
Corymbiay  Id.;  Ophiuta^  Ib.; 
Ophiutua,  Oros.  I,  7.;  üio.es*o, 
Plin.  d.  L;  Pöeeasa,  Id.;  Trina- 
cria,  Ib.;  Rhodu*,  Plin.  I.e.;  Tn- 
eit.  Ann.  I,  4.  53.  55;  Id.  11  1  11.  2.; 
Eutrop.  VI,  19.;  Justin.  XI,  11.;  Flor. 
111,  5.;  Mcla  II,  7.;  Jornand.  de  Rej- 
nor.  Succ.  p.  40. ;  Podog ,  Hcrodot. ; 
Tharjd.  VIII.;  Diodor.  Sic.  IV,  HO;  t, 
55.  $1. ;  Insel  des  Carpathinm  Man-, 
nahe  den  Kasten  von  D.oris  11.  Curien, 
»ndl.  von  UacduU;  in  uns.  Tagen  Rho- 
dis. 

Macaron;    angebl.  i.  q.  \rropuli- 
Vl»e«ae. 
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Macarön  (Mctxaqcov)  Insula,  Plin, 

IV,  12. ;  cf.  Solin.  c.  Ii. ;  I.  c.  Creta. 

Macarrac-,  Volk  in  Mattrctania  Cae- 
sar., am  Fofge  der  Garaphi  Mtes. 

Macatutae,  Ptol.;  Volk  im  Westen 

Ton  Cyrenaica. 

Macchida,  M<r*.%iÄu,  Joseph.  An- 
tiq.  V,  1.;  Makeda,  Josua  X,  10.  17. 
21.  28.  sq.;  XU,  16.;  Maceda,  Hie- 
ronyim  de  Loc.;  Manrjöa  t  LXX.;  St. 
des  Stummes  Juda  (Judaea),  sec.  Hiero- 
nym.  VIII  Mill.  südostl.  Ton  Eleutliero- 
polis,  sec.  Kloeden  2|  M.  südwestl.  von 
Jerusalem,  1£  südöstl.  von  Libnah. 

JVfaccocaJing'ae,  Plin,  VI,  17.; 
Volk  auf  der  Sudkü-te  von  India  intra 
Gangem,  das  sco.  Plin  entw.  e.  Zweig 
der  Brachmancs  war,  oder  unter  ihnen 
wohnte. 

Maceda;  cf.  Macchida. 

Macedönciy  um,  Flor.  I,  18;  IT, 
7;  III,  4.;  Liv.  VII,  2«;  XXXII,  15; 
XXXV III,  5;  XLII,  38;  XL1II ,  2«.; 
Coro.  Itep. ;  Vellej.  Paterc.  I,  6".;  Plin. 

VI,  26.;  Tacit.  Ann.  11,  55;  III,  61; 
IV,  55;  VI,  28.  31;  Id.  Ilitt.  V,  8.;  Ju- 
stin. 11,  5.;  Jornand.  de  Kcgn.  Succ.  p. 
28.;  Mccxtdovtg,  Thucyd.  II,;  Polyb.  V, 
48.;  Strab.  IX,  p.  324. ;  Bewohner  Ma- 
cedonien's.  Macedonicus,  adj. ,  Liv.; 
Macedöniensis ,  e,  Plaut«;  Maccdömu$r 
adj.,  Ovid. 

Macedone»  Cadueni,  Plin.  V, 
jfö. ;  cf.  Cadi. 

Macedone»  Hyrcani,  Tacit.  Ann. 

II,  47.;  Mosteni,  Ib.;  Volk  in  Lydien, 
mit  der  IlpUt  Most?  ni. 

M  acedonia,  Mcla  II,  3.;  Liv. 
XXXVI,  10;  XLII,  54;  XL1II,  20; 
XLIV,  11;  XLV,  29, sq.;  Cae*.  Civ.  III, 
3«.  7».;  Tacit.  Ann.  1,  76.  '.9.;  Plin. 

III,  43;  IV,  10.;  Eutrop.  IV,  7.;  Cic. 
pro  Ligar.  c.  9.;  Id.  de  Divin.  I,  25.; 
Flor.  II,  7.  12.  14;  IV,  2.  7.;  Vellej. 
Patcrc.  II,  88.;  Sncton.  Tiber,  c.  10.; 
Gell.  XIV,  6.;  Jornand.  de  Kegn.  Snec; 
Id.  de  Heb.  Getic. ;  Isidor.  Chronic.  Go- 
thor.;  Mtt*ttdovta,  Ptol.  III,  13.;  Strab. 

VII,  p.  827;  IX,  p.  299  ;   Thueyd.  II. 

IV,  ;  Scyl.;  Dio  Cass.  XLI.  LI  ;  Aelian. 
de  Aniroul.  X.  48.;  Appinn.  Syr.;  Stcph  ; 
Aristot.  de  Vliranri. ;  Tzctz.  ad  Lvcophr. 
Alex.  v.  275.;  Polyb.  X,  88;"Aetor. 
XVI,  9.  sq.;  XV III,  5;  XIX,  21.;  etc.; 
l<di»ch.  nördl.  von  Griechenland,  grenzto 
östl.  an  Tliracjen,  nördl.  an  Mocsien,  au 
Crbchis  V.nn*  u.  an  Dardania,  wcstl.  an 
liltrieu,  »ndl.  an  Thessalien  u.  au  dus 
uegaciseb.  Ali  ex. 

M acedonia  Adjecta,  nennt  Cell, 
die  Gegend  sw.  den       Stryinvu  u.  Ne- 


stus,    welche  Philippus  zu  Macedonlen 

schlug,  üiltnitot  tt]9  McexsdoviuQ ,  Ari- 
stoteL  Mirand. ;  $ditntot  ttjs  Maxtfo- 
viaq  nolig,  Actor.  XVI,  12. 

Afaccdontcum  Mare,  Liv.  XLIV, 
11.;  Macedonicu$  Sinu$y  Plin.  IV, 

10.  ;  Thermaeus  Sinus,  Tacit.  Ann, 
V,  10.;  KoXnoq  OtQpato$9  Strab.; 
Steph.;    Thermaicus   .Viru»,  Mela 

11,  3. ;  Plin.  1.  d. ;  Mbusen  zw.  Macedo- 
nien  im  VV.,  Crossaea  u.  Cassandra  im 

0.  ;  jetzt  sec.  Kmse  Golf  von  Salonica. 
Macella,  oc,  Liv.  XXVI, «21.;  Ma- 

HtXXa,  Ptol.;  Polyb.  1 ,  24.;  St.  Sici- 
licn's,  zw.  den  FU.  Crimis*us  u.  Hypsa. 

Macennitae  (Macanitae) ;  Volk  auf 
der  Küste  von  Mauretan.  Tingitana. 

Macepracta,  ae,  Amin.  Marc; 
vielleicht  i.  q.  Massice,  Plin.  V,  26. ; 
Flecken  im  Süden  Mesopotamien'*,  am 
Fuphrat;  an^ebl.  heut.  Ta^ea  Masjeb- 
han;  sec.  AI.  Afai-  Fanekin. 

Macer iae  u.  Maderiacum,  FIo- 
doord.  Chron. ;  llptst.  Mczieres  des 
franz.  Dep.  Ardenncn,  an  der  Maas. 

Macestus,  Mcwsog,  Str.ih.  MI,  p. 
39«.;  Fl.  in  Mysia  Minor,  Killt  in  den 
Uliyndncn»  u.  mii  ilun  in  dje  Propuuti* ; 
angehl,  jetzt  Susughcrli. 

Maceta ;    Arsaborum  Pr  omon- 
torium;  Vorgeb  im  Nordosten  von  Ära* 
bin  Felix,  am  Eingang  in  den  Sin.  Per-, 
sieus;  heut.  Ta^es  Cap  Uotudon. 

M  a  cet  ae;  Volk  cla*elb>t. 

Macetae,  SuU  ;  Gell. ;  i.  q.  M»ce- 
dones, 

Macttia,  Gell.;  Maxizict,  Ilesyeh.; 

1.  q.  Macedonin. 

Machaotcgi;  Xollt  in  Scythia  hitra 
Imauin. 

Mach  aerophor  i;  Volk  im  Westen 
Muccdonien's ,  vielleicht  im  Geb.  Uhor: 
dope. 

Machaerus,  untis,  Plin.  V,  16.; 
Mttxatoovg ,  ofvroc,  Joseph.  B.  III,  4; 
VII,  20.  21;  XVIII,  7;  Id.  Antiq.  1,  6.; 
St.  auf  dein  nördl.  Abhänge  des  Geb. 
A  bar  im  iStamni  liuben),  »ec.  Kloedeu 
2  M.  wcstl.  von  Bezer,  2J  *üdwc»tl.  von 
llexbon.  Hier  wurde  Johannes  der  Täu- 
fer enthauptet. 

Machanaim,  Mahanaim,  Gen. 
XXXII,  2.;  JosnaXIH,  2u.  3(1;  %\It 
39.;  2.  Sam.  II,  8.  12.  2i);  XVII,  2i 
27,  XIX,  32.;  1.  Heg.  11,8;  IV,  14.; 
I.  Chron.  VI,  80.;  Manqim,  Hieror 
nym. ;  Mavnt ltu ,  ÜUH'b. ;  I.eHten^t.  t:n 
Stumme  Gad  (Dstpaläritina) ,  nahe  dem 
nördl.  Ufer  de*  Jaho|( ,  ».ec.  Kloeden  2| 
M.  nordwestl.  von  Uamoih,  1^  St.  sudl 
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Macrales. 


von  der  Grenze  des   Stammes  Halb- 


Machanc- Dan,  Judic.  XVIII,  12.; 
Ort  im  Stamme  Dan  (Judaea),  westl. 
▼on  Kirjath-Jearim. 

Mac  ha  oy   Paul,  Wamefr.  de  Gest. 
Longob.IH,  8.;  Ort,  Villa,  in  Dauphi- 
ns, in  der  Gegend  von  Embrun. 
Macharaf  Cic.:  cf.  Iniachara. 
Mackati;  St.  un  Stamme  Halbma- 
tanaea). 

Machelones,  Arrian.;  Volk  in  Col- 
cliu,  nahe  den  Ileniochi, 

Machtra  Comiti»;  kl.  niederl. 
St,  Gravenmachem ,  Grevenmackern , 
Prov,  Luxemburg,  an  der  Mosel  und 
Sure. 

Mach&ra  Regit',  niederl.  St.  ifö- 
nigsmochem,  Prov.  Luxemburg,  an  der 
Mosel. 

Mochia,  Hin.;  Insel  des  aegacisch. 
Meeres. 

Machicolium;  kl.  franz.  St.  Ma- 
checoul,  Dcp.  Mcderloire  (Bretagne), 

Machini,  Maxvvoi ,  i\ol.  IV,  3.; 
Volk  in  Regio  Syrtica,  süd  westl.  von 
,    Syrtia  Minor. 

Machir,  Judio.  V,  14.;  Gegend  im 
Stamme  Halbmanasse  (Batanaca). 

Machlyc»,  Mcc%\vtqy  Hcrodot.  IV, 
128.;  Volk  in  Regio  Syrtica,  vielleicht 
zw.  Syrtis  Minor  u.  Tritonis  Lacns. 

Mackmaty  Hieronyra.  j  MaruaSy 
LXX.;  Euseb.;  1.  Marc.  IX,  73.;  A%- 
pay  Joseph.  Ant.  VI,  Ö;  XIII,  2.; 
Mechmaty  Hieronvm.  i  Euseb. ; 
Michmasy  1,  Sam,  XIII,  2.  5;  XIV, 
6.  81.;  E«ra  II,  27.;  Lehern.  VII,  31; 
XI ,  31. ;  Jesaia  X ,  28. ;  St.  im  Stamme 
Benjamin  (Jutlaea),  sec.  Euseb.  IX 
MUL,  sec,  Kloeden  1|  M.  von  Aelia,  l£ 
M.  südöstl.  von  Gibeon;  sec.  AI.  jetzt 
El-  Dir,  cf.  Buching  V. 

Machmethatky  M  ichm  ethath, 
JosuaXVI,  6;  XVII,  7.;  MaZ&co&y 
LXX.;  Machot ,  Hieronvm.  de  Loc. ; 
St.  des  Stammes  Ephraim,  nahe  der 
Grenze  des  Stammes  Haihinanasse  (Sa- 
maria),  nordl.  von  Sichern. 

Macho  +  bc  \  Ilafenort  im  Outen  von 
Arabia Felix,  am  Sin.  Pcruicns;  in  uns. 
Tagen  Mascat,  Meskiety  Hdlsst.,  Prov. 
Oman.' 

Machthoth;  i.  q.  Machmethath. 

Mac  hure  bi  (Manchurcbi)  ;  Volk  in 
Mnnretan.  Caesnrien^is. 

Machuta;  St.  Mesopotamien^ ,  am 
Chahorus. 

Mac  Am  sii,  Ptol.j  \oik  n  Maure- 
Inn.  Cacttariensis. 

ktacittum,    Plin,  IV,  6.;  glt 


Trlphylia  (Ein),  nordöstl.  von 

eüd  westl.  von  Cotylus  Möns. 

Macistusy  Plin.  j  Berg  auf  der  In- 
sel Lesbog. 

Maclopoli cf.  Aletha.  Mdclo- 
viensiSy  c,  Bert. 

Maclovium ;  cf.  Fanum  St.  Ma- 
clovii. 

Macna-,  St.  anf  der  Küste  von  Trog- 
lodytice ;  angebl.  jetzt  Magne. 

Macodama  ,  MaxöSaaa  ,  Ptol. ; 
Macumadety  Raven n. ;  Macoma- 
dc»  Minorc»%  Tub.  Petit. ;  Maconia- 
des  Municip.y  Anton.  Itin.;  St.  in  By- 
zaoiuin,  zw.  Thenac  u,  der  Mdg.  des 
Triton. 

Ma  coli  cum;  St.  in  Hihernia,  «ec 
d'Anvillc  KU-  Mallok ,  sec.  Mannert  zw. 
Dublin  u.  Gallway-Bay;  vielleicht  Im 
Süden,  südl.  vdn  Regia  Altera  u,  heut. 
Tages  Donerailey  Prov.  Mitunter ,  5  M. 
nördl.  von  Cork;  sec.  AI.  killmalou,  da- 
selbst, Grfoch.  Limmerick. 

Macomadcty  Anton.  Itin.;  St.  in 
Numidia  Mawy  lorum ,  LIII  M.  P.  fwtl. 
von  Cirla.  Macomadicnai» ,  Notit.  Ru- 
mid. 

Macomade»  (Majores)  Syrti»y  Au- 
gust, eont.  Donatio,  e.  29. ;  St.  in  Regio 
Syrtica,  nahe  der  Syrtis  Major. 

Macomade»  Minore»;  u  q,  Ma- 
codama. 

Macomade»  Syrti»y  Anton.  Iti- 
ner.j  Macomada,  Tab.  Peirt.;  SL  in 
Regio  Syrtica,  nahe  dem  Fl.  Cinvphus, 
CCI1  M.  P.  sudostl.  von  Leptis  Magna, 
CCCLXXVII  siidwcstl.  von  Beronicc. 

MaconitaCy  Ptol.;  Volk  im  Osten 
von  Matiretnnia  Tingitnna, 

M acophita;  St.  auf  der  Insel  Sar- 
dinien. 

Macordba;  St.  der  Minaei,  im  We- 
tten von  Arabia  Felix ;  in  uns.  Tagen 
Mccca,  Prov,  llcdschaz,  5  M,  vom  arab, 
Mbusen. 

Macorctae;  Volk  in  Arabia  Felix, 
in  der  Gegend  von  Mncoraba. 

Macray  Plin. j  Insel  des  Sinus  Car- 
cinUes. 

Macray  Plin.  IV,  12.;  i.  q.  Euboea. 

Macray  Piin.  III,  5.;  Flor.  II,  3.; 
Jornand.  de  Regnor.  Succ.  p.  31.;  Fl. 
Ligtirien's,  auf  der  Grenze  von  Etmrien ; 
jetzt  V/agra,  ont*pr.  in  den  Apcnninen 
ii.  füllt  unweit  Sarzana  (Hrzth.  Genua) 
ins  Meer. 

Macra  Come,  Liv. ;   St.  Maocdo- 

nienV. 

Mncrsr  les,  Pü«.;  Cinw.  c.  St,  (Ma- 
cra?) in  Loürnu. 
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Ma&rent  fÄfer  croci) ;  Volk  hu  Nor- 
den der  Insel  Corsica. 

Macrina,  ae,  Manqlva,  Strub.  5  St. 
In  Picenum  ü.  sec.  Cluv.  jetzt  Veteri. 

Ma er inua,  Anton.  Itin. ;  Tab.  Penk; 
M00.  Ptol. ;  Matrinua ,  6  MarQtvoe, 
Strub. ;  Ptol.;'  V  ibatinua ,  Harduin. ; 
Fl.  in  Picermro-,  »ndl.  von  Hadria;  an- 
gvbl.  heut.  Tages  Tordino. 

Macria;  i.  q.  Chios. 

Maeria;  cf.  Enboea. 

Macria;  i.  q.  Icaria. 

Macröbii,  Plin.  IV,  10;  VI,  SO.; 
Mela  III,  9. ;  Volk  anf  der  Insel  Mcroe. 

Macrobiii  Dionys.  Air.;  Volk  im 
Westen  Africa's ,  anf  der  Küste  des  at- 
lant.  Meeres. 

Macröbii,  Eustath.;  i.  q.  Hyper- 
borei. 

Macrocephali,  Plin.;  Mela  VT, 
4.  ;  ScyL ;  Volk  im  Nordosten  von 
Fontus. 

Macrocremnii  Mo-ntca,  Plin.; 
Geb.  im  Süden  von  Sarmatia  Buropaca, 
ziv.  dein  Borysthenes  und  dem  Palu* 
Macotis. 

Macron  Ttchoa  Anastasii,  Plin. 
IV,  11. ;  Mela  H ,  2. ;  Maxgov  Tt t%og, 
Ptol. ;  St.  im  Südosten  'i'hraricn's  ,  von 
Cnenophrurion ,  an  Propontis,  bis  nach 
Dercon,  am  Pontns  Euxinu*. 

Macron  Tichoa,  oder  Mctxgce  Tu- 
£17,  Thucyd.  II.;  Mcntoa  £xtlru  Appian. 
in  Mithridat. ;  die  40  Stad.  (1  M.)  lange 

{üraeisch.  Mauer,  vom  Ilaren  Piracus 
»is  nach  Athen*  Gleichlaufend  mit  ihr, 
aber  südlich,,  war  die  phaleraeisch. 
Mauer. 

Macrönca,  Plin.  VI,  10.;  Volk  in 
Iberien,  am  Fl.  Absarus. 

Macronea,  Avicn. ;  Mangoovtg, 
Apollon.  IT ,  v.  22.;  Strab.  XII,  p.  3*8.; 
Sanni,  2avvot%  Strab.  I.e.;  Volk  im 
Kordosten  von  Pontus. 

M  acropotia;  ct.  Artaunum. 

Macrum  ,  ßaudrand.  ;  plemont. 
Mktfl.  Maro ,  Prov.  Oneglia ,  am  Ihi- 
pero. 

Mactiadum;  i.  q.  Mnttiacum. 

M  actorium ,  Mcmxtbqtov ,  llcrodot. 
VII,  153.;  Steph.;  St,  im  Süden  Sici- 
licn's,  oberhalb  Gela. 

Macum,  Plin. ;  St.  im  Norden  Ae- 
thiopicnV. 

M  ocuflio,  Ptol.  Cod.  Palat. ;  Ort  in 
Regio  Syrtica,  unweit  Aspis. 

Macurebi;  Volk  in  Maoretan.  Cac- 
sariensis» 

Macüaa,  Mcz.  ap.  Valcg. ;  St  der 
Batavi;  i.  q.  Ancuaa  Vales. ;  cf»  En* 


[7  Madianaea. 

chusa.    Magusanua,   adj. ,   Inscpt.  ap. 

Ortel. 

Macwnia,  PHn.  IV,  2.;  Maxvvta, 
Strab.  X,  p.  310.;  St*  im  Süden  Acto- 
Uen's,  vielleicht  osü.  von  Calydon. 

Madaeae\  Volk  im  Norden  von  Sar- 
matia Asiatiea. 

Madai,  Gen.  X,  2.;  i.  q.  Medi. 

Madarauma,  Anton.  Itin.;  Ort  im 
Westen  von  Byzacium,  CV  M.  P.  nord- 
westl.  von  Tacape. 

Madaacona,  Ann.  Rnodolf.  Fuld. 
ann.  842.;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  8b<).; 
Mataaco,  onia,  Ann.  Prüden t.  Trec. 
ann.  842.;  Mateacenaium  Cioitaa, 
AnnMlincm.  Rem.  ann.  861.;  Matia- 
ca n um,  Ann.  cc.  ann.  88!).;  Matisco, 
Cacs.  G.  VII,  90.;  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut.;  St.  der  Acdui,  in  Gallia  Lugdun., 
an  der  Arar;  jetzt  Macon,  Hptst.  des 
Dep.  Saone  u.  Loire,  an  der  Sanne. 

Madaura,  »cc.  Notit.  Nuro.*  Ma- 
daurensc  Oppidum,  Plin.  V,  4., 
richtiger  aber  Matcrcnac;  Madurua , 
Ptol.;  Madauri,  orum  ,  Aethic.  Cos- 
mogr. ;  Augustin.  Conf.  II,  3.;  Medau- 
ra,  sec.  Inscpt.  ap.  Grutcr.  n.  10.  p. 
600. ;  St.  in  Numidia  Matsylorutn ,  nahe 
der  Grenze  von  Zeugilana.  Madauren- 
ais ,  c ,  Victor.  Vitena.  1  Apulej.  Mctam. 
XI;  Id.  de  Piaton.  Philo*.  III.;  Medau- 
rianua,  adi.,  Inscpt.  c. ;  Medauriani,  In- 
scpt. ap.  Grutcr  n.  12.  p.  860.  cf.  Apu- 
lej. Apolog. 

Made  na,  Scxt.  Ruf.  in  Luculi.  o. 
15.;  Eutrop.  VIII,  4.;  violleicht  i.  q. 
Motcne,  Mannpfj,  Ptol,;  Gegend  in 
Armenia  Major,  zw.  dem  Cyrns  und 
Armes. 

M  aderi acum ;  i.  q.  Maceriae. 

Madia,  Ptol.;  vielleicht  Matium. 
Plin.  VI,  4.;  St.  in  Colcbis,  an  der 
Mdg.  des  Phasis;  angebl.  heut.  Tage* 

Maia. 

Madia ,  ce;  Schweiz.  FI.  Main, 
Maggia,  entspr.  im  Livincrthal,  strömt 
durch  das  Mainthal  11.  fällt  bey  Locarno 
in  den  Lago  Maggiore. 

M adiac  l  allia  ;  das  Schweiz. 
Mainthal,  Mag^ia,  Caaton  Tessin. 

Madian,  llieronym.  Loc. ;  Midi" 
an,  Exod.  H,  15.;  Num.  XXII,  7a 
XXV,  18;  XXXI,  8  ;  Jndic.  VIII,  5.; 
St.  in  Moabit»,  zw.  dem  Fl.  Arnun  u. 
der  St.  Arcopoli*. 

Madian,  llieronym.;  St.  in  Sarace- 
nonim  Descrtum  (Arabia  Felix),  südl, 
vom  todten  Meere. 

Madianaea,  Hieronymus  vielleicht 
Madia.  Jnrnand.  de  Regner,  Snoo.  p. 
7. ;  Ldsch.  der  Madian  tei.  " 
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\1  adianaci ,  Ilicronym. ;  Volk  in 
Arabia  Petraea,  «üdl.  vom  todten  Meere. 

Madianitae,  Midianitae  y  Gen. 
XXXVII,  28.;  Num.  XXV,  15.  sq.; 
XXXI,  I.;  Judic.  VI,  1.  3—7.  13—1«; 

VII,  1.  7.  14.  24.  sq.  VIII,  1.  12.  28.  ; 
Madtavtrcu,  MaÖirjveuoi ,  LXX. }  Volk 
in  Moabit!«,  nahe  dem  Arnon. 

Maditanite»;  Bucht  des  Sin.  Per- 
sictitf,  an  der  Küste  von  Arabia  Felix. 

Madiut;  St.  im  IN or dosten  von  Pun- 
tus. 

Madmanna,  Jostia  XV,  31. *  St  im 
Süden  de«  Stumme«  Juda  (Judaea), 
nördl.  von  Zicklag. 

Madmen,  Jerem.  XLVHJ,  2.}  St. 
in  Moabits  (Peraen). 

Madtncna,  Jesaia  X,  31.;  St.  de« 
Stammen  Benjamin  (Judaea),  *ec  Gesen. 
xw.  Gibea^Saul  u.  Gcbini. 

31  a  d  o  c  c ,  Ptol. ;  St.  in  Arabia  Felix, 
zw.  Sanina  u.  Maracc,  unweit  Adana.  ^ 

Madomvm;  cf.  Fanum  St.  Maclovii. 

Madon,  Jo*na  XI,  1;  XII,  19.;  St. 
im  Stamme  Nnphtali  (Galilaea  Super.), 
unweit  Ilaxor. 

Madritum;  cf.  Miintnä.  

Maduateni,  Liv.  XXXVni,  40.; 
Volk  im  nördl.  Thracicn,  nahe  dem 
HämU«. 

Madurus;~\.  q.  Madaura. 

Mädua  f  agniueae ;  Hptst  Maid- 
slone  der  engl.  Grfoch.  Kent ,  am  Med- 

*aliadyto»,  Liv.  XXXI,  16;  XXXllI* 
38.;  Melall,  2.;  Maövtost  Demoath. 
Coron.  ;  vielleicht  Muöt ,  Agathem« 
Tab.;  Ptol.  lat.  Interp«;  Hnfcnst.  im 
Südosten  des  Chcnonc«.  Thraciac,  sud- 
WestL  von  Abydu«;  eec.  Kru«e  jetzt 
Muito. 

M ae änder ,  ri,  Plin.  V,  29*;  Ovid. 
Metam.  VIII,  v.  1<3;  ld.  Tri«L  V,  1; 
11.  ;  Senec.  Hereul.  Furcnt.  ;  Liv. 
XXXVII,  56;  XXXMII»  13*;  Flor.  11, 
8.;  Mela  I,  IT.;  Clatidinu.  in  Eutrop.  II, 
v.  264.;  MaiavÖQog,  Homer.;  Strub. 
XIII,  p.  483;  XU  ,  p.  438.;  Pausnn. 

VIII ,  24. ;  Ilcrndot.  VII ,  2«.  30. ;  X«* 
noph.Anab.  1.;  Ptul.;  Diodor.  Sic*  \1,57.,* 
llcrodot.  VII,  26.;  Nonn,  Diony*.  XIII, 
extr.;  Maxim.  Tyriu«  DU*ert.  XXXI  HL ; 
SejL;  Notiti  EpUcop.;  Socrat.  VI  1,36.;  A/f- 
uvöooii  M«.  de«  Marc.  Deciu«  api  Span- 
hfcui.;  Fl.  lonien's,  ent«pr.  bey  Cclae- 
nae  in  Phrygien,  dnrchctröuit  Caricn  u. 
fallt  xw.  den  ln*clu  Lade  n.  Trogia  u. 
€er  St  Miletus  in«  icari«ch.  Meer;  in 
un«.  Tagen  Maindcr.  Maeandricva,  adj.* 
Tertull.;  Maeaudrtu*,  adj.,  Proper t. 

M acattdria,  Plin.;  St.;  vielleicht 
in  Thesprotia  (Epiru«). 


Maeandropoli§ ,  Plin.  V,  29.; 
Mcttavöqov,  Cell.;  St  in  Carlen,  nahe 
dem  Mäander. 

Macandropoliiy  Plin.;  Steph.;  St. 
der  Magnete« ,  in  loniea ,  vielleicht  an- 
weit Magnesia. 

Maeandrusy  Ptol.;  Geb.  in  India 
extra  Gangem,  nordüaü.  vom  Sin,  Gau- 
geticus. 

Maeätae,  Matatai,  Ca««.  Diu.; 
Volk  im  Norden  von  Britannia  Romana, 
nahe  dem  Valium  Severi. 

Maediy  Liv.  XXVI  j  25.;  Plin.  IV, 

II.  ;  Eutrop.;  Matdot,  Polyb.  Exc.  X, 
88.;  Volk  im  Westen  Thracien's. 

Macdica,  Liv.  XXVI,  25;  XL,  22. ; 
MaiÖtxTj  srgarqyta ,  Ptol.;  Ldsch.  in 
Thracien,  westl.  vom  Puiigaciif  Mou«. 

aenac a ,  Strub«;  St.  im  Süden  von 
UUpania  Baetica,  unfern  Carteja. 

Alacnalium,  ro  MccivttXtovy  Pan- 
san.  Arcad.  c.  36.;  Gegend  ArcatlieiYs, 
nahe  dem  Geb.  Maenalu«. 

Macnälum,  MutvaXov,  Pindar. 
Schol.  Olymp.  IX,  v.  88.;  St.  auf  dem 
Geb.  Maeualu«. 

Mac  natu?,  Virg.  Eclog.  VIII,  v. 
22.,-  Macnula,  omni,  Id.  Eclog.  X,  r* 
55.;  Mela  II,  3.;  Maivtdov,  Strab.  VIII, 

r.  267.;  Tueoerit.;  Piud.  Schol.  Olymp« 
X,  v.  88.;  Matvaliov ,  Paus  an.  Arcad. 
c.  36. ;  Geb.  Arcad  im'«,  erstreckte  sich 
von  Megalopoli*  bi*  über  Tegca  hiaau«. 
Macnali»,  idis,  Ovid.;  Macnaltus,  adj., 
Ovid.;  Virg.;  Propert. 

Maenar ia ,  Plin.;  Insel  an  der  Kü- 
ste Etruricn's;  jetxt  Mclora,  Livorno 
gegenüber. 

Maenariae^  vPIin»  III ^  5.;  Ingrid 
dej  Maie  Internum,  unfern  Balcarin  Ma- 
jor; scc.  Plin.:  e  regioue  Palmac  urbU. 

Maenoba  (Mcnoba),  Anton«  hin.; 
Mola  II,  6.,'  Plin.;  Man  66  a,  Ptol.; 
St.  im  Südosten  von  Hispunin  Baetica; 
wahnuheinL  heut.  Tage«  Felcz,  Prov* 
Grannda,  am  Vclez. 

Maenu»%  Eumeniri«.  Pffneg-yr.  Con- 
stänk  c.  13.;  Mcnüs^  Amin.  Marc. 
XVII,  2.;  Mocnis,  Mela  III,  3.;  Moe- 
nui,  Plin.  IX;  15.;  Taclt.  Ger.  c.  2».; 
Ann.  Einhard.;  min.  790.  793.  etc.;  Ann; 
Rudolf.  Fuld.  nnn.  840.;  Ann.  Fuld.  P; 

III.  ann  874;  880.;  Ann.  Hinnn*  Kern, 
nnn.  862.;  Mohirn,  Ann;  LayrtA».  ann. 
VM  ;  Afo/n,  Ann.  Kcrtinian,  P;  1.  anm 

Moinus,  Chronic.  Reginon.  (  FL 
German ien's ;  jetxt  Mo/n,  die  Vereinig; 
de«  rothen  m  weifsen  Main  bey  Stein- 
haufen, unweit  Bamberg,  nimmt  die 
Kegrntx  auf  u.  fällt  Maina  gegenüber  in 
den  Kheiu« 
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Mactnet;  cf.  LydL 

Maeönia;  i.  q.  Lydia. 

M  aeonia,  Miuovhx,  »\reMeonia, 
JVfeovta,  Nut  it.  Hierocl.;  Notit.  Epiteop.; 
St.  in  Lydien,  zw.  der  St.  Sardes  u.  dein 
Berge  Tmolns.  Maebmdes,  ae,  Ovid.j 
Maeonii,  Plin.  V,  29.;  Maeonius,  adj., 
Virg. 

Maeänfa,  Virg.  i.  q.  Etruria.  Maeo- 
nii,  Sil.  Ital;  i.  q.  Etrutci.;  Macömdts, 
tu;  Virg  ;  Maeonius,  adj.,  Ovid. 

Maeötae,  Plin.  IV,  12.;  Mauozat, 
Strab.  XI,  p.  341. ;  Macotici,  Sh  la  I,  2.; 
Macöttdae,  Vopitc;  Gesamratname  der 
Völker  längt  der  Kutte  de«  Maeoti*. 

Maeoti*,  idis,  Plin.  IV,  12;  VI,  7.*, 
Flor.  III,  4.;  Meial,  1  —  3.  1»;  II,  1. 

Hieronyni.  ad  Ezech.  XXXVIII,  2«; 
Maeotica  Palus,  Plin.  II,  67.;  Lu- 
can.  II,  v.  641.;  Mae  oft«,  Vopitc.; 
T.i<  it.  c.  13.;  Maeoticu»  Lactf«, 
Plin.  V,  27.;  Mae  ot  tun  L  actis,  Plin. 
VI,  1. ;  n  Matmrig  Uuvrj,  Ptol.;  Scyl.; 
Aristot.  Meteor.  1,  14.;  Strab.  II,  7. 
86;  XI,  340.;  Procop.  Aedif.  III,  extr.; 
Iliuuocrat.  de  Aerib  ;  Joseph.  B.  VII, 
2».;  cf.  Claudian.  in  Rufin.  I,  v.  314.; 
See  in  Surnmtia  Eurnpaca ,  stand  durch 
den  Bosporus  Cimmcrius  mit  dem  l'on- 
tns  Euxinus  in  Verbindg.  n.  heilst  in  uns. 
Tagen  Meer  Don  Assow,  oder  ZaftacAe. 
Maeoticus ,  adj.^  Plin.;  Maeötis,  idis, 
Ovid.;  Prnpert. ;  Macotiu»,  adj.,  Plin. 

Macnanitcs  Sinus;  Bucht  de* 
Sin.  Persicus,  westl.  von  der  Mdg.  des 
Tigris;  ungebl.  jetzt  Odilia. 

Macsia  Sylva,  Liv.  I,  33.;  Plin. 
VIII,  58.;  Wald  im  Süden  Etruricn**, 
■üd  westl.  von  Vcji. 

Macsölia,  Ptol.;  Gegend  im  Osten 
von  India  intrn  Gangem,  sec.  d'Anviile 
tüdl.  vom  Fl.  Monda ,  nördl.  vom  Mr-n- 
las*' 

Macsölut,  Afetofus,  Ptol.;  Fl. 
das. ,  entspr.  im  Westen  u.  mündet  scc. 
d'Anviile  bey  Palura;  heut.  Tages  Kistna, 
Krishna,  mündet  in  den  bengalischen 
M  Imsen. 

Mactona,  Ptol.;  St.  in  Pcrsis 

Malabo,  Liv.  XXXVIII,  19.  26.; 
Rur.  Fest.  c.  11.;  Flor.  I,  11.;  nunc 
Modiacus,  Ruf.  Fest.;  Berg  bey  den 
Tectosages,  in  Galaticn. 

Magalona;  Insel,  auf  welcher  Civi- 
tas  Magnlonensium  lag. 

Magalona',  et  Civitas  Magaloncn- 
«ium. 

Magarsa,  orum,  Mctyctqact. ,  Strab. 
XIV,  p.  465.;  Magarsosy  Plin.  V, 
27.,*  MayctQGog,  Aman.  Exp.  Alex*  II.; 
Steph.;  /}  Mtyaqaog,   Lycophron«  v. 


.9  Mageth. 

444.,*  T/.etz. ;  St  In  Cilicia  Campestri*, 
zw.  Mallo*  u.  Tartot.  'A&rjrr}  17  Ma- 
yaooig,  idog,  Arrian.  1.  c. 

Magarsi,  Plin.;  Volk  in  Medien, 
nahe  dein  Fl.  Amardut. 

Magarsus;  i.  q.  Magarsa. 

Magaie,  Ptol.;  St.  im  Norden  Ae- 
thiopicn's. 

Magdala,  Chronic.  Moissiac.  ann. 
752. ;  Ort  in  Languedoc ,  zw.  Agde  und 
Nimes.   Magdalonensis,  e. 

Magdala,  MaydaXa,  Matth.  XV, 
39.;  Joseph.  Vit.;  Magdala  Gadarae, 
Lightfoot  aut  d.  Talmud.;  Flecken  in 
Gaulonitis  (Peraea),  am  See  Gennetarct, 
1£  St.  nördl.  von  llalraaniitlia. 

Magdalsenna  (  MigdaUenna)  ;  St. 
in  Judaea,  3|  M.  nördl.  von  Jericho. 

Mag  diel  (Madiel),  Hieronym.;  Eu- 
scb. ;  St.  im  Südwesten  des  Stammet  As- 
ter, sec.  Kloeden  2  M.  von  Ilepha,  am 
westl.  Abhänge  des  Geb.  Carnielus ,  sec 
Euseb.  IX  MM.  (Vffl  Klöden)  nördl.  von 
Dor. 

Magdalum ,  Hieronym.;  Mctydo- 
Xov,  LXX.;  Magdolon,  Anton.  1 1 in. ; 
Mayöokov,  Herodot.  II,  157.  j  vielleicht 
i.  q.  Migdol,  Jcrem.  XL1V,  1;  XLVL, 
14.;  St.  111  Acgyptus  Infer.,  Xll  M.  P. 
von  Pelusium. 

Magdeburgum,  Clnv.  III,  17.; 
CclL  ;  Magedeburgum ,  Ueginon. 
Cont.  ann.  947.;  Magedobur  gum, 
Chronic.  Moissiac  ann. 865.;  Meauium, 
MiGovlov ,  Ptol.  II,  11.;  Partheno* 
polis,  Vulp.;  Luen. ;  llptst.  Magde- 
burg des  preufs.  Rgbz.  gl.  N  ,  am  westl. 
Ufer  der  Elbe.  Magdeburgicnsis ,  c, 
Cluv.  III,  18.;  Magdcburgicu* ,  adj., 
Cell.;  Parthenopolitanu»,  ad).,  Vulp. 

Mageddo,  MaytöÖa»,  LXX.;  Joseph. 
Am.  I\,  6;  3.;  Maytdov,  Id.  Ant.  \  III, 
6.;  Megiddo,  JosuaXll,21;  XVII, 
11. ;  Judic.  I,  27.;  2.  Chron.  XXXV,  22.; 
l.Rcg.  IK,  15.;  2.  Reg.  IX,  27.;  Za- 
char.  \II,  11.;  St.  de»  Stammes  llalb- 
Manasse,  scc.  Klocden  1|  M.  südwestl. 
von  Thuanach,  1|  östl.  voni  Meere  und 
jetzt  Mageddo.  cf.  d'Anuüe.  Breiten- 
hach  vergleicht  Subebe,  nnfern  Aphcn, 
bitdw v-ü.  von  Jcsrcel« 

Maged d oniue  Aquüe,  Vera.  Ca- 
ttell.;  Josna  V,  19.;  vielleicht  i.  q. 
Chorseus ,  durchströmt  die  Gefilde  Me~ 
giddo. 

Mag  eil  a,  Cluv.;  St.  im  Süden  der 
Intel  Sicilien's.    Magcllinij  Plin. 

Mageiii;  Volk  im  Xordcn  EtrurienV, 
Mageth,  Cell.;  Ma*i&,  1.  Maccab. 
V,  26.  36.;  LXX,;  St.  in  Galeaditi» 
(Peraea)« 
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Mago« 


Maeetohriga,  Caei.  Öall.  I,  31.; 
vielleicht  L  q.  Biliardae,  slv.  Belli- 
eardus,  siv.  Piligardae  Mon§, 
Zeiler.;  franz.  St.  Mumpelgard,  Mum- 
pelgard, Dep.  Doub«  (Franche  Comte), 
am  Alaine. 

Magi,  Plin.  VI,  26.;  Ttforyo«,  Aelian. 
>  IV,  2«.;  Volk,  vielleicht  im  Süden  von 
Persis. 

Magia;  ct.  Lnpinnm. 
Magieampns,   Ann.  Lnnhac.  ann. 
ft. ;  das  Meten  feld, 


am  Rhein,  liier 

Anden  Bcum. 

Magidus;  St  Cfflcien'a,  am  Fl.  Sa- 
ra*. 

AI agioeinium,  Anton.  Itin.;  St.  der 
Catyeiuhlnni,  in  Britannia  Rom.,  XVII 
M.  I'.  »üdwcstl.  von  Lnrtoduruui,  XLV 
nordwc*tl.  von  Londinium;  angcbl.  in 
uns.  Tagen  Asdiwcll. 

Magnana;  cf.  Clara. 

Magnäta,  sivc  X aguäta,  uec. 
Ptol.;  St.  auf  Hibernten;  wahnscheinl. 
i.  q.  Üungaün. 

Magnesia,  PUn.  IV,  9.;  Mecyv7]<Sttt, 
Ptol  ;  Scvt.;  Strab.  IX,  p.  300.;  Diodor. 
Sit.  XI,  12.;  Mayv^airj,  Herodot.  VII, 
183.;  Mccyvrjtixt]  TtaqaXi«,  Strab.  I\, 
p.  296.;  Ldsch.  (Halbinsel)  Thessali- 
en**, zw.  dem  Sin.  Paga*acu*  u.  dem 
Marc  Thrnciura«  Magnetes ,  um,  Liv. 
XXX,  23  ;  Steph.;  Magncsius,  adj. , 
Lncrct.;  Magnessn*,  adj.,  Unrat.;  Mag- 
neticus,  adj.,  Claud.;  Magnetit,  idist 
Ovid. 

Magnesia^  11,8. ;  AfayvTyfficr,  Apol- 
len.  I,  v.  584. ;  Schol.  ad  Apollon.  1.  c. ; 
Mttyvrjctcc  tj  ono  ro  ntjltov  ,  Pausnn, 
Achaic  c.  7.;  Magnesia  Thessali- 
ca,  Plin.  V  ,  29«;  St.  auf  der  Ostktute 
von  Magnesia. 

Magnesia  ad  Maeandrum,  Plin.  V, 
20.;  Liv.  XXXVII,  45;  XXXVIII,  13.  $ 
(Jörn.  Nep»  ;  Alayvrjata  rj  nqog  Matctv- 
äqto,  Ptol. ;  Jlcrodot.  Vit.  Homer. ;  May- 
vvGice  iirt  reo  MntavdqM,  Diodor.  Sic. 
XI,  57.;  Strab.  XIV,  p.'445  ;  St.  in  Io- 
nleu,  am  rtöroi.  Ufer  des  Mueander,  see. 
Plin.  XV  M.  P.  sudfotl.  von  Ephcsu»  u. 
am  «1dl.  Abhänge  de*  Geh.  Thormnx; 
sec.  Kruse  jetzt  inebazar.  Magnetes,  Tn- 
cil.  Ann.  III,  62;  IV,  55.;  ^Mctyvtrow, 
31k.  des  Gordian.  Magnes,  etia,  Mecy- 
vi}9*  *?*oc,  Steph. 

Magnesia  ad  Sipylum,  Liv.  XXX \  I, 
44;  XXXVII,  87.  fo*.;  Kutrop.  IV,  14. ; 
Mayv^cta  r}  vizo  Stitvho ,  Strab.  XIII, 
p.  427;  XIV,  p.  456.;  Appian.  B,  Mi- 
thridnt.;  MctyvTflict  rcqof  Ztnvl<p,  Ptol.; 
cf.  Kicephor. ;  St.  in  Lydien »  niu  «ndl. 
Ufer  de«  ltermua  und  um  nordwestli- 


chen Abhang«  des  Sipylas,  nordostl. 

von  Smyrna;  Bec.  Kru*e  heut.  Tag« 
Magnisa.  Mayvnrcw  Ein>y  Max.  de« 
Kerva,  Caracalla,  Gordian.,  Philipp.; 
MayvrjT(ov  Zinvlov,  Mz.  de*  Marcus; 
Magnete»  a  Sipylo,  Plin.  V,  2».;  Tadt 
Ann.  II,  47. 

Afagnestum  Promontorium, 
MayvrtGLa  uxqu,  Ptol.;  Vorgab,  in  Mag- 
nesia (Theasalien). 

Magni,  orutn,  Anton.  Itin.;  Magi, 
Notit.  lmp. ;  St.  der  Siltirea,  in  BriUn- 
nia  Romana,  Xll  NL  P.  von  Goban- 
nium.  ' 

Magniacum;    preufs.    St.  Mayen, 
Bgbz.  Coblcnz,  an  der  Nette. 

Mägnopolis;  cf.  Eupatoria. 

Magnopoli tis,  idis,  Strab.;  Ge- 
gend um  Magnopoli»,  in  Pontus. 

Magnum  Marc,  JosuaXV,  12.;  t 
9.  Mcditerraucura  Maro. 

Magnum  Ostiam,  Ptol.;  die 
der  sechs  Mdgg.  de*  Ganges,  zw 
buüiuu  u.  Carabcrichum  0*tinm. 

Magnum  Promontorium;  Vorgeb. 
im  Süden  von  Aurea  C/hori»onc*us  (lndia 
extra  Gangem),  *üdö*tl.  von  Zaba;  sec 
Govelin  jetzt  Cap  de  Bragu;  sec,  AL 
Cap  Ligor. 

Magnum  Promontorium*  Mtya. 
tatQmrqqtov,  PtoJ.;  Vorgeb.  in  Mauret«- 
nia  Caesar.,  zw.  Gvpsara  u.  dem  FL 
Malva. 

Magnum  Promontorium,  Mola 
Iii,  1.:  Vorgeb.  LuMtanien"»,  nordwe«:l. 
von  Olisipo;  in  un?.  Tugen  Cap  Rocca 
di  Sintra* 

Magnus    Fluviüsi    cf.  Agatha* 
Daeinon. 

Magnus  Portus,  Mv/as  Xi/tip, 
Ptol.;  St.  der  Bclgae,  in  Britannia  Ro- 
man.; i.  q.  Por  tsmuthum,  CcJI.  If, 
4;  30.,  St.  Pbrf*moti/Ä,  auf  der  la- 
set Portsey,  Grfücb.  Harnt. 

Magnus  Portus;  Hafen  an  der 
nonIwtMl.  Küste  von  Galliieeia,  bey  Ca- 
roninm. 

Magnus  Po  tttis,  Anton.  Itin.;  Plin. 
V ,  2. ;  Mela  1 ,  5. ;  Tloqros  Mayvo j, 
Ptol. ;  Hafenst.  in  Maurclania  Cae.-wr. • 
sec.  Anton.  CXXXIV  M.  P.  nordostl.  von 
Siga,  XC-V1II  mldwcstl.  von  Cartcnnac; 
ahgebl.  jetzt  Arzen. 

Magnus  Sinus,  Ptol.;  Mbusen  In 
lndia  fcxtra  Gangera}  heut.  Tages  Af6a- 
sen  von  Martaban. 

Mago,  onis,  Arrian.  Ind.;  Fl.  in  ln- 
dia intra  Gangero,  in  der  Mähe  de#  AgToa-« 
nei»,  fiel  in  den  Ganges. 

Mago,  on»V,  Mela  II,  7.;  Plin.} 
Ptol.;  St.  auf  der  Insel  Balcaris  Minor; 
jetzt  Mahon,  llptort  auf  Minorca. 
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Magoa;  St.,  vielleicht  In  Susiana, 

am  Tigris. 

Magog t  Gen.  X,  2.;  ATay©/,  LXX.; 
Apocal.  XX,  8.  Madachud  aeky  She- 
rif  Edrisi  u.  Iba  el- Wacdi;  cf*  klaprnth 
asiat.  Magaz.  1,  p.  138.;  wohl  ser.  Jo- 
seph., Ilieronym. ,  ad  Ezech.  XX Will, 
2.;  (Mu^op,  gcntes  Scythicac,  immancs 
innunierabiles,  transCuucaptira  et  Maeotid. 
Paludeiu,  prope  Caspitim  Marc,  u^que  ad 
Indiam).  Bochart*,  Michael:  i.  q.  Scy- 
thac;  sec.  Suid.  i.  q.  Peraac^  Schultheis 
Parad.  versteht  unter  Gog  u.  Magog  die 
Sacae  u.  Maaaaaagctae,  u.  Reinegg.  Be- 
schrbg.  des  Cancasns  erzählt:  c.  Volk 
Thitilct,  bewohnt  die  Mittelgcbb.  de« 
Caucu*iis,  das  seine  Berge  Gef  od.  Gftog, 
die  höchsten  nordl.  liegenden  Ilptgcbb. 
aber  Moghef  u.  Mugogh  nennt 

Magog;  i.  q.  Bambyce. 

Magon;  Fl.  in  Indla  intra  Gangem, 
fallt  in  den  Ganges ;  angebl.  in  uns*  Ta- 
gen Ramgonga. 

Magontia,  ae,  Ann.  Mettens.  ann. 
718.;  Ann.  Prod.  Trec.  ahn.  858.  862.; 
Chronic.  Kegin.  artn.  880. :  Ann.  Lanresh. 
ann.  800.  803.;  Rcgin.  Cont.  ann.  923. 
953. ;  Ann.  Guelferbyt.  ann.  800. ;  Ann. 
Sangall.  Maj.  ann.  1024.;  Ann  Lanriss. 
Min.  ann.  813.;  Maganciaccnaia  £/r6s, 
Ann.  Sangall.  ann.  795.;  \1a 
f/rfrs,  Chronic.  Kegin.  ann.  869.  891.; 
Magontina  Urb»,  Ann.  Fuld.  P.  V, 
ann.  889.;  Magontiacum  ,  Anton. 
Itin.;  Tab.  Pcut.;  Tacit.  Hi»t.  IV,  15. 
24.  sq.  33.  37.  59.  61.  70.;  Eutrop.  VII, 
8.;  Notitlmp«;  Mayovttaxov,  Paean.; 
Maxovrictxov,  Ptol.  Ii,  9. ;  Magonti- 
nenaia  C'ieita«,  Paul.  Wurucfr.  de 
Gest.  Longob.  1,4.;  Magunt  io,  Ve- 
nant.  Fort.  IX,  carro.  9.^  ad  Sidon.; 
Anonym.  Ilavenn.;  Chronic.  Moissiac. 
ann.  800.  803.  813.;  Maguntiacum, 
Ann.  Prud.  Trec.  ann.  852.;  Mogon- 
cio,  Ann.  Sangall.  Brev.  ann.  953.; 
M  og  ontirt,  Ann.  Lauriss.  ann.  770«; 
Ann.  Titian,  ann.  c;  Chronic.  Mossiac. 
ann.  786. ;  Ann.  Rundoir.  Fuld.  ann.  856. 
863.;  Ann.  Fuld.  P.  IV,  ann.  886.;  Wo- 
gontiaca  Urb»,  Ann.  Ruodolf  Fuld. 
858.;     Mog  ontiacum,  IWuc 


ann. 


Histor.  Saukalt,  ann.  840. ;  Ann.  Einh. 
ann.  770.  794.  800.  813.  817.  826.;  Ann. 
Sangall.  ann.  800. ;  Ann.  Enhard.  Fuld. 
ann.  794.  813. ;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann. 
838.  840.  848.  858.;  Ann.  Fuld.  I\  III. 
ann.  866.  870.  879.  881. ;  Ann.  Fiüd.  P. 
IV.  ann.  882.;  Mogontina  b'rbn, 
Ann.  Ruodolf.  Faid.  ann.  859. ;  Ann.  Fuld. 
P.  III.  ann.  872.;  Moguutia,  Aon. 
Brunwil.  ann.  1096.;  Ann.  Hincm.  Rem. 


ann.  873. ;  M ogunti acu m,  Notit. 
Bertin.  P.  I.  ann.  832,  sq.  839.;  Ann. 
Prod*  Trec.  ann.  841  843.;  Magon- 
tia ca  Civitasy  Ann.  Lanri*s.  Min. 
ann.  746.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
719.;  Civit.  et  Pcovv.;  M ogu  ttt  /acu«, 
Amin.  Marc.  XV,  11.;  XVII,  init.;  St. 
der  V  anginnes,  in  Germania  Super. ,  de* 
Mdg.  den  Main  gegenüber,  in  uns.  Ta- 
g*n  Mains,  IIpt*t.  und  starke  Fcstg.  , 
Prov.  lihoinhe?(icn  (GiT*hrzth.  Hessen  )4 
Am  Rhein.  Mogontiacensis ,  e,  Ann. 
Sangall.  Brcv.  ann.  953.;  Ann.  Lau* 
riss.;  Ann.  Einhard,  ann.  754.  787.* 
Ann.  Enhard  Fuld.  ann.  754.';  Ann. 
Ruodolf.  Fuld.  ann  852.  862.;  Ann. 
Fuld.  P.  III  ann  876.  882.;  Magontien- 
siV,  e,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  891.  Mo- 
gontiehai*,  c,  Ann.  Fuld.  P.  IV.  ann« 
883. ;  Rcgin»  Cont.  ann.  939.  942. 

Magora,  Plin»;  St.  im  Norden  Ae- 
thiopivn*!?. 

Magoraa;  Fl.  in  Phocnicicn,  lüdl* 
Ton  Bervtns ;  angebl.  jetzt  Xahr- Beiruh 

Magorum  /nsu/o,  Ptol*;  Insel  iinv 
Südosten  de«  Sin.  Arabicus,  Sabata  ge-> 
genüher;  f»ec.  Gosselin  jetzt  Dahälag} 
scc.  d'Antille  aber  Orine. 

Magorum  Sinuny  Mayav  xölnoet 
Ptol.;  Mliusen  im  Xonion  von  Arabiä 
Felix,  an  der  Ktl^te  des  Sin.  Persicus. 

Mugrdda,  Mein  III,  1.;  Fl*  im 
Nordwesten  von  Hixpania  Tarracon. ;  i« 
q.  Bidossa;  sec.  AI.  heut.  Tage«  Uru* 
mea. 

M agr  timmum ;  cf.  Mungrammuin. 

Maguda>  Ptol.;  St*  in  Mesopota-* 
roien,  am  Enphrat,  unfern  Nicephorium/ 
angebl.  jetzt  Makeain. 

Hagiira,  Ptol*;  St*  im  Südwestert 
Africa's,  am  Fl.  Daradus* 

Magmas  Plin. ;  St.  im  Norden  Aetbi-* 
optenV 

Magusa;  St.  in  Arabia  Petraea,  did 
in  uns.  Tagen  Mtgaritch- Utai$  heifsert 
soll. 

Magusa;  ef.  Macrisa. 

Mag » so,  Ptol.  V,  17.;  St.  im  ätuM 
«ersten  Nordosten  Von  Arabia  Petraea. 

Magydoai  MayvÖog,  Ptol.  Cod.  Pa-» 
lat.;  Nntit  Hicrocl.;  Mary  Jus*  Maro- 
lop,  Vulg. ;  8t.  in  Pamphylien ,  zw.  den 
FH.  Catarractes  u*  Ccetru*. 

Mahanaim;  cf.  ^Macbannira. 

Maininga;  Miniminga;  Meimn-» 
gm  Hptst<  des  llrzth.  gl.  ^. 

Maira,  ae,  Cell.;  Fl*  in  Rhnetien? 
jetzt  Maua,  entspr.  im  Canton  Grau- 
bünden  u.  lallt  be/Chlavenna  in  denCo- 
mersee. 

Mai a;  Fl.  im  Westen  von  India  intra) 
Gangem,  budl.  von  Larice,  fällt       4  Ajh 
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Tille  bey  Coraan«  in  den  Sinnt  Baryga-,      Male,  ScyL?  St  in 

aenus  u.  soll  j.  Mufti,  Myhie  heilten.  leicht  i.  q.  Acy. 

mm   .      i/:n„.:  „  Tiintmim  Male;     Ldtch.   lange  der 

Moj«e  yill**!^2lTtor  kl  Westküste  von  India  intra  Gangem; 
Vfniatae;    l*e»ammtnamo    oer  m.  „      »»  »_.  _^  j„„ 

VölkeÄ  mnthmaf«!.  Kaste  Al«i«6«r,   nw.  den 


Von  F  rth  of  Furth.  Vorgebb.  Dilly  u.  Comorin. 
°Ma/or  Lacu,,  Reginon.  Cont.  ann.       Malea  (Matecus)  !  S*'  lra  £2?»  Ton 

962.;  i.  q.  Verbanne  Lara«.  The*saliotis  (Thessalien) ,  vielleicht  on- 

Majörica,  Ann.  Einhard.  Ann.  790.  fern  Anticyra.  . 
813. ;  i.  q.  Batearis  Major.  Afo/eo,  Ptol. ;  Berg  im  «ndl.  Innern 

Majori. -Moaa.teriam,     Ann.  f^r'W^ 

Hinein.  Rem.  ann.  865.;  Maja.  Mo-  ««0  F.  hoch,  10  M  vob  Golornbn 
nasterium,  Zeilcr. ;  franz.  Mktü.  Mar-       Ma i e a ,  Mal?  er,  Xenoph.  Her.  G raee. 

roout/cr,  Dep.  Indre  n.  Loire  (Touraine),  I. ;  MaXia  Strab. ;  Vorgeb.  im  Sudeten 
unweit  Tours.  ***ho*>  >on  Aegtnn- 

»-    .  -t  i..       a mm     Mn--  •  iae  Insulae;    see.  hrune  Lap  St,  Marte. 

X1  ^ii^fi'^tot^S  •  sHn       M«"«,       Liv.  XXX1<32.;  Mein 

u  k°i    -ÜIi  \r  Stad   fli  Si TtudL m        3.  1.;  PUn.  V,  epist  28.;  Virg.  Aen. 

BabylonienXC  Stad.  (4*  S»t)  tnflL  von  y   ^  m    ^  n  E  x, 

ÄmlV*  ,  „         n  P«pi»-  St«t  Thebaid.  VII,  v.  16.; 

Majuma;  cf.  Conntantin*  Stat.  Siivt  I,  3;  v.  97.;  Apollod.  Bihl. 

Mafcas,  1  Reg.  IV,».;  St.  im  Stam-  ,^  5     Molio<  i>0|yü.  V,  l#L;  Scyl.; 

me  Dan  (Judnea).  Thncyd.  IV. ;   Steph.;  Ptol.;  Eoripid. 

Maked, Ma*t* ,  1  Maecab.  V*  28.  c v  ^    ^     Hcrodot  v.  179. 

86.;  St.  in  Gileaditis  (Pcraea).  Mai*,«  Steph.  MciXtai  Streb.  VIII,  n. 

Malaca,  Anton.  Itin.;  Mela  II,  6.;  ^50.;  Herodot.  I,  82.;  Vorgeb.  im  Süd- 

Plin.  III,  1 ;  V,  2. ;  cf.  Strab.  III. ;  Ptol ;  ügten  von  Laconiea,  ostL  von  Nvra 

St  im  Südosten  von  Hispania  Baetieo,  ^  Kruse  Cap  St.  Angela,  die 

weatl.  Von  Mcnoba;  jetzt  Malaga,  St,  lichte  Spitze  MoreaV 
am  Meere,  Prov.  Granada.  Maleo$,  MaXios,  Ptol.,*  Handelest. 

Ma  in cn,  Plin.  1.  c;  Fl.  daselbst  Acthiiipiea,  am  Sin.  Avalite«. 

Malacath,  Ptol.;  St  der  Mclano-       MaJeo»,  Ptol.  II,  2. ;  e.  der  ebuditch. 

Gaetuli,  im  wcstl.  Innern  Africa's,  viel-  inieJn;  in  uns.  Tagen  Mal,  Maii,  hebrid. 

leicht  nahe  dem  Niger.  ^  Intel,  schott  Griten.  Argyle,  im  Sand 

Malaea;  Flecken  Arcadien't,  tüdL  ^  ^aniCns. 
von  Megalopolis.  MaU th uba iU8;  ßerg  in  Manifta 

Ma/aet    CoZon,   MaXatov  xmlov,      .    Tj    .      §üd5#ü  vo|°der  Md  dc8 

Ptol.:  Vorgeb.  im  Osten  von  Chorsone-  china,  *h  * 

tns  Aurea  (India  extra  Gangem);  jetat       Malt  tum.  Paul.  Warncfr.  de  Gesr. 

Cap  iiomorua.  ^  Longob.  III,  31.;  St,  bey  den  Buganei, 

Malamantu;  MoAtt^oc,  Arri-  Jn  Gallia  Transpadana. 
an. Ind.;  Fl.  in  India  intra  Gangem ,  fiel       MaicM,    pijn.;  Geb.  in  India  intra 

in  den  Cophes;  angebt  jetzt  AnrneA.  Gangem ;  vielleicht  der  sndl.  Zweig  des 

inGe^roiOT       rUUI"  heut?  Geb.  Gates. 

MäUmT'Si.  Aethionien^t,  am  Sia.  Maleu,  Sinus,  Jlor.  III,  6. ;  et 
Avalite. ;  tec.  Gosselin  I.  q.  AromaU.  ,  ^  ^  »•»  «■ 

Malafo,  oram,  Hieronym.;  St  in  Vorgeb.  Malen,  in  Laconiea. 
Jndaea    sec.  Hieronym.:  a  Cliebron  in       Male'eentam;  i.  q.  Bcneventuin. 
▼icesimo  lapide.  Malta;  St   in  Hi*p«nia  Tarmcon. , 

Malcha;  i.  q.  Mnlichi  Insnlae.  angebt  in  der  Gegend  von  Kamaatia. 

M al eho v ia;  mecklnb.-sehwcrin.  St.*       M aliatus  Sinus,  L\v.  XXXII,  4.; 

Distriekt  Waren,  am  Sec  gl  N.  32.  36,  14.  22.  29;  XXXV,  43;  XXXVI, 

Malchubii,  Ptol.;  Volk  in  Maure-  11.   20.;    Mela  II,    8.;  Moliacae 

tania  Caesar.,  auf  der  Ostseite  des  FL  Aquae,  Lucan.  VI,  v.  566.;  Maitcmoq 

Audii8,  wcatl.  von  Thamarita.  xolvoff,  Strab.  IX,  q.  288.  296.;  Theo- 

Maldra\  Maudre  Nebenfl.  der  Seine,  phrast.  de  Vcnt ;  MaXitv*  siv.  MrtX^vq 

Dep.  Seine  n.  Oise  ^Isle  de  France).  aolstoc,  cf.  Polyb.  Legat.  XIII.;  ha- 

Maldunense  Coenobium,  Beda;  tuiaeut   Sinns,    Anuitntos  xoX*ot, 

engl.  Mktfl.  Malmiburg,  Malmcsburg,  Pnu^an.  Attic.  c.  4. ;  Mbusen  im  ^üdwe- 
Grfsch.  Wüt,  am  Avon. 
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!ac,  flfidl.  von  Lamiit;  jetzt  Meerbusen  Malteeorae,  Pili».;  Volk  Indien**. 

von  Zeitun.  Malthace,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des 

Maliana,  Ptol.;  St  in  Arachonia,  Mare  Joninra,  zw.  EIaphu»a  n.  Trachte, 

unweit  Dainniana.  Mal  um,  MaXov,    Diodor.  XII,  3; 

Maliarpha;  St  auf  der  Südnctküste  XIX,  79.;  St  im  Süden  der  Insel  Cy- 

von  India  intni  Ganzem,  sec.  d'Aoville  pru*. 

östl.  Ton  Brnehmc  u.  Mcliapwr  (St»  Tno-  Malva,  Anton.   Itin.;  Malvänä, 

t) ,  Präsidentsch.  von  Madras.  ne,  Plin. ;  Örcnzfl.  zw.  Mauretania  Cae- 


Maliathu,  Ptol. ;  V,  7.;  St  in  Ära*    sariensis  u. Tin^itana. 
bia  Pctraca,  am  östl.  Abhänge  der  Nigri        Maloana;  u  q.  Malva. 


Montes.  Mama,   Plin»;   St   im  nördlichen 

Maliehi  Ineulae,  Mct\t%oD  vrjoot,  Aethiopien. 

Ptol.;  zwey  Inseln  des  Sin.  Arabicus,  an  Mamaceae^  Ann»  Stettens,  ann. 692.,' 

der  Süd  kaute  von  Ära  bia  Felix ,  nord-  Mktft  Maumague»,  sec.  Bouquet  am  lin- 

westl.  von  Muza;    soe.   Kiebuhr  jctxt  ken  Ufer  der  Isara. 

So kar.  Mamalai  St*  am  Sin.  Arabiens,  im 

Malienses,  Malmt,  Strab.,»  IX,  p.  Süden  von  Ära  bia  Feliz,  zw.  Jambia  u* 

2W). ;  Steph. ;    Afaleeases,   MaXifif,  Muza;  angebt,  der  heut.  Grenzort  Halt, 


Pausan.  Phoc.  e.  8«;  et  Ilerodnt  VII,  zw.  Vemen  u»  HerlM-ba«. 

216.;  Deinosth.;  Volk  an  der  Hustedes  Mambari  Hegnum;  Landeich,  im 

Sin.  Haliaeoiin  Theosalien.  Westen  von  India  intra  Gangem!  naJid 

Mall  ab  a,  Ptol.;  St.  im  Norden  von  dem  Barygazenus  Sinus. 

Arabia  Felix,  nahe  dem  Sin.  Mnjnrum.  Mamblia,   Plin.;    St  im 


Malleo,    ejus  ;     M  alleotolium;  Acthio|>ieu's. 

anz.  St  Mauleon,  Dep.  Niederpyrenäen  Mamboleums  Jornand,  de  Heb.  Ge- 

(Soule)  ,  am  Saizan.  tin.  p.  124.  j   Ort  \a  Gallia  Ciaalpiua, 

Malli,  Strub.  XV,  p.  482. ;  Volk  im  nahe  dein  Minciu«. 

Südwesten  von  ladia  intra  Gangem,  längs  Mambri;  Ort«  Caeitellum,  im  westt 

dem  Hydraotes.  Syrien,  am  Kuphrat  unweit  Zenobia. 

Mülloea,  Llv.;   Ort  in  Perhaebia  Mameehia,  Ptol.;  St.  in  Persien. 

(Thessalien).  Matnclia,  Pilo.;  St  Aethiopicn's. 

Mallorutn  M*trbpöli$t  St  Ha-  JMomerciae;    franz.   St  Mamert\ 

zelb-t,  sec.  d'Anvillc  am  lüdt  Ufer  des  D«P-  Sarlhe,  an  der  Div*. 

Ace*lnea;   wahrscheinL  in  uns.  Tagen  Momertinc,  Cmtas,  Cic. \  i.  q.Me*. 

Multan,  Hptst  der  Prov.  gl.  N. ,  Kabu-  «na- 

|iglan        r                   °  Mamerfini,   PHrt.  ItT«  6.;  Fest, 

Ma  i  I  o  t  e  s ,  MaiXton s,  2  Maccab.  IV,  Pomp. ;  Volk,  das  von  Bruttmm  nach  Si- 

80. ;  Einwohner  der  St  Mallus  in  Cili-  «ilieo  wanderte  n.  in  Meusana  sich  nie- 

cien.  derltefs. 

Mallotit,  iäi»,  MalXatie,  Strub.  Matnerlium,    MctufQtiovt  Strab, 

XIV,  p.  465.:  Gegend  um  Mallus  in  Gi-  VI,  p.  180.;  St.  in  Bruttium,  südöstt 

licia  Campestfis.  Ton  Amantia,  östh  von  Temsa;  sec* 

Mal  lue,  Plin.;  St  Aethiopien'* ,  un-  CIuv.  jetzt  üppido,  neapol.  St. ,  ProT, 

%reit  Mcroe.  Calabria  Ultcriorc  II.;  see.  AL  Martora^ 

Mallu»,  Plin.;  Mcla  1,  13.;  Cm*  *o,  St.,  Prov.  Calabria  Citeriore. 

III,  7.;  Lucon.  1U,  v.  225.;  M«Uoc,  Mammaen»  Pens;  Brücke  über  den 

Steph.;  Seyl.;  Appian.  Mithrid.;  Strab.  Anio,  in  Latium. 

XIV,  p*  4(14.;  er.  11  Maccab.  IV,  30. j  Afoxtmida,   PtoU;  St  in  Persis, 

St.  inGilicia  Campestrl*,  östl.  vom  Fl.  unweit  Arbua.  ,  t  % 

Pyramus;  vielleicht  jetzt  Molo,  Flecken.  AfamortAa;  l.  q.  Mabartha.  # 

Mal  lue  Möns,  Plin.  VI,  17.;  Gebürg  Mümptar**,  Ptol;  Berg  im  In- 

feey  den  Malli,  in  India  intra  Gangem.  nern  von  Zeugitana,  Unterhalb  Hyppo 

Malmogiat  cf.  Ellchogium  Diarrhytus. 

Malmuudariae,    arum,   Chronic.  Mamrct  Gen.  XIII,  17;  Xtlll,  1J 

Reginon.  ann.  881.)  Malmund är tum,  XXIII,  19;  XXXV,  27,;  M^ußw,  LXX.} 

Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  881.;  preufr.  St  cf.  Jo*cuh.  Antiq.  I,  11.;  Sozom.  I,  18.; 

Malthcdg,  Rgbz.  Aachen,  an  der  Warge.  II,  4.;  Hain,  unweit  Hebron,  jn  Judaea, 

Afolooorfiuni  s.  Malmodi  um,  Mämuga,  ae,  Ptol..*  St  in  Cassio- 

franz.  St.  Maubcvge,  Dep.  Norden  a.  d  tis  (S>.ien). 

Sambre  Mamurränum}  a.  Formiae. 

Mal'oelai   (Mälottoi)i  PU  Are»-  Vfa nad a;  FL  in  Mesolia  (India  in» 

en's,  tra  Gangem). 
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Manimi, 


Äfanapto,  Ptol;  St  auf  Hibernia, 
nahe  der  Mdg.  des  M od onus ;  hent.  Ta- 
ges Wexjord,  an  der  Mdg.  des  Slaney. 
cf.  Weifontia. 

Manapii,  Ptol.;  Volk  dabeihat. 

Manarmanis  Portu»,  MavaQua- 
vig  Uprjv,  Ptol.1;  Manarmanos,  Mar- 
cian.  Peripl. ;  Hafen  im  nördl.  Germa- 
nien, nahm  den  Bach  Unsingis  auf  u.  ist 
•ec  Wilhelm  in  uns.  Tagen  der  Busen 
Marna  nordwcstl.  von  Groningen. 

Manarpha ,  Ptol.;  St.  im  Südosten 
von  India  intra  Gangem,  nahe  der  Mdg. 
de»  Tyna. 

Manaate ,  JosuaXVII,  7.  11.;  Je- 
saia  IX,  20.;  Joseph.  Antiq.  V,  1.;  Ma- 
naaaiti»,  idis,  Cell.;  halber  Israelit. 
Stamm,  im  Westen  Palaestina's,  grenzte 
östl.  u.  nördl.  an  Jssaschar,  westl.  an 
Assor  u.  ans  Meer,  südl.  an  Ephraim. 

Manns » e,  Nwtt.  XXXII,  39.  sq.; 
halber  Stamm  im  Osten  Palästina'*, 
grenzte  südl.  an  Gad  n.  umfalVte  Bata- 
nea,  Auranitis,  Trachonitis ,  Gaulonitis 
u.  Pancas.  Vielleicht  vermochte  der 
Stamm  das  vom  Moses  ihm  zngctheilte 
Land  nicht  ganz  zu  erobern ,  weshalb 
die  Hälfte  auf  der  Westküste  des  Jor- 
dans sich  Wohnsitze  suchte» 

Manchane ,  Ptol.;  St  im  südl. 
Mesopotamien,  nordl.  von  Seleucia. 

Manchhrcbt,  Ptol.;  Volk  in  Mnu- 
retania  Caesaricnsis. 

Mancoiy  Ptol.;  Völkersen,  im  In- 
nern Africa's,  südl.  vom  Geb.  Girgiris. 

Maneunium,  Anton.  Itin.;  St.  der 
Brigantes,  in  Britannia  Romana,  XXXVII 
M.  F.  südwestl.  von  Eboracum,  XXXVIII 
nördl  von  Deva. 

Man  da,  Ptol.;  Fl.  im  Osten  von  In- 
dia intra  Gangem,  zw.  den  Fll.  Tyndis 
n.  Mesolus. 

Mandaeatha;  St  in  Mysien.  Man- 
dacadeni,  Plin.;  Elnw. 

Mandaeth,  Mav6ctn&,  Ptol.;  St 
auf  der  Küste  Troglodytice,  unweit  Adu- 
lis. 

Mandagartit,  Ptol:;  St.  Medien's, 
In  der  Gegend  der  Mdg.  des  Amandus. 

Mandagora\  St.  auf  der  Westküste 
ran  India  intra  Gangera,  östl.  vom  Sin. 
Barygazenu« ;  angebt,  jetzt  Dabul,  Ha- 
fenst. ,  Prov. Benjapur. 

Mandälac,  Ptol.;  Volk  im  Innern 
"von  India  intra  Gangem. 

Man  dar  ei,  Plin.;  Volk  in  Sarmntia 
Asiatica,  östl.  vom  Pal.  Macotis. 

M and ci;  PHn.  Vi,  17.  Volk  in  India 
intra  Gangem,  nahe  den  Malli. 

Mandela,  Horat  Epist.  WIH,  r. 
10».;  Ort  der  Sahini,  nahe  der  Digcnüa. 


M and  dum;  Mbusen  des  Sin.  Ara- 

bic ,  an  der  Küste  von  Troglodytice. 

Mandonium,  Mavdovtov,  Plutarch. 
Agid.  ;  Manduriac,  arum,  Tab. 
Peut;  Mandurta,  Liv.  XXVII,  15.; 
Plin.  II,  102.;  Marivoiov,  Steph.;  St. 
in  Calabria;  heut.  Tages  Catal  Auoro, 
Prov.  Terra  d'Otranto. 

Mandraciut  Portm;  Hafen  ort  in 
ßyzaciuin. 

Mandrae;  Ort  auf  der  Küste  Thrt- 
eien**,  in  der  Gegend  van  Byzantium. 

Mandragaeu*  (  Mandragacum); 
Fl.  in  Sogdiana,  vielleicht  zw.  den  FIL 
Oxus  u.  Jaxartcs* 

Mandr alae;  Volk  daselbst,  länrt 
dem  Maiidragaeits. 

Mandr  an;  Geb.  im  Innern  AfricaV, 
vielleicht  in  uns  Tagen  Kong,  G«b.  n 
Stegnrreich  gl.  S.  (Sudan). 

Mandropolia,  Steph.;  cf.  Liv. 
XX\yilI,  15.;  St.  in  Phrygia  Magna, 
vielleicht  in  der  Gegend  von  Cib«n. 
Mcn  ÖQonoiitaty  Mz.  des  Titus. 

Mandrueni,  Plin.;  Volk,  vieUeichi 
in  Bactriana 

Mandru*;  Fl.  daselbst. 

Mandubii,  Cacs.  Galt  VH,  68.: 
MavÖovßtoi,  Strub  IV,  p.  182.  ;  Volk  a 
Gallia  Lngdun. ,  nordostl.  von  den  Aedsi 
südöstl.  von  den  Lingones.  Hptst.  Alois. 

Manduc  atedum ,  Anton.  Itin. ;  St 
der  Cornavii,  in  Britann.  Romana,  nori- 
östl.  von  Deva;  wnhrscheinl.  jetzt  Ma* 
ehester,  St.,  Grfsch.  Lancaster,  an  der 
Mündung  des  Irk  in  den  Irwell. 

Mandur ia;  i.  q.  Mandonium. 

Matte  g  or  dum ,  Anton.  Itin.;  St  U 
Galati cn,  zw.  Ancyra  u.  Minizus. 

Maneaca,  sive  Manuesca;  franz.  St 
Manosque,  Dep.  Niederalpen. 

Mangaruth',  St  in  India  intra  Ga> 
gern;  jetzt  Mangttlore,  Mangalur,  Soest. 
Prov.  Südcanara,  Präwident*rh.  Mndra> 

Manh  cm  tum,  Zciler;  Müller;  Clin. 
III,  10.;  Mannehchemum ;   Int  er 
am n tum;  HpUt.  Manheim,  Mannhri* 
des  badens.  Neckarkreises,  an  der  Mdg. 
des  Neckar  in  den  Rhein. 

Mania  (Maria),  Plin.;  sec.  Salrmv. 
Mariclic  (Marrichc) ,  Ptol.;  St  in  Par- 
tluen. 

Manianä  (Malliann)',  St  in  Man- 
retania  Caesar. ,  nord  westl.  von  Gariphi 
Müntes;  sec.  d'Anvilfe  jetzt  Mdiana. 

Man  iath;  St.  in  Amnionitis (Peraea), 
nahe  der  Grenze  Palastina V 

Manica  Uriat olientii)  cf.  Astu- 
arium St.  Georgii. 

Manimi,  Tacit.  Germ.;  wohl  t.  q. 
0»4si,  'Ofiavoi,  Ptol. II, U»;  lygücb. 
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Marabius« 


Volksstamm,  im  Osten  Germanien'*,  zw. 
der  Weichsel  u.  Oder,  auf  beyden  Seiten 
d.  Warthe,  ton  Wersebe  halt  Mitnimi, 
od.. Mitnii  für  die  richtige  Lesart. 

Maniolae;  Inselgruppe  des  Sinus 
Gangeticos,  südl.  von  Bonae  Fnrttinae 
Insulae;  vielleicht  die  Inseln  Jdamans, 
im  bcngal.  Mbusen. 

Moni  tae;  cf.  Ilhamauitae. 

Manliana,  Anton.  hin.;  Tab.  Peut.; 
Ptol. ;  St.  in  Etrurien,  unweit  Mossa 
Yeternensi«;  jetzt  Magliana,  Flecken, 
im  Groklirzth.  Toscaua,  unfern  Siena. 

Manliana,  Ptol.;  St.  in  Maureta  - 
nia  Cacear. ,  am  Fuf*c  der  Garaphi  Mon- 
te*. 

Mannaricium,  Anton.  Irin.;  St.  auf 
Batavnruin  In«ula  (Gallia  Bclgiea) ;  heut. 
Tage*  tec.  Wilhelm  Maurik,  Flecken,  3 
M.  von  Utrecht. 

Manni  (A,  Hieronym.  ;  Mcnnith, 
Jd.;  Euseb.;  Judie.  XI,  33.;  Ezech.  XXVII, 
1?.;  St.  InArainoottM  (Peraea),  sec.  Hic- 
rouvm.  IV  Mill.  nordörtl.  von  llosbua 
nach  Philadelphia  hin. 

Manolli  Sinu$\  Mbusen  des  Bospo- 
rus Thraciae ,  in  der  Gegend  des  Pro- 
inont.  Ilcriuaeum. 

Mantfeldenai*  (  Mantfcldicu*  , 
Cluv.  III,  17;  Pcrtz.)  Comttatus, 
Cell.;  ehrmal.  Grfcch.  Mansfcld;  im 
heut,  preufs.  Rgbz.  Merseburg. 

Man$uctianu$  Pont,  Anton.  Itin.; 
Ort  in  Pannonia  Infer. ,  XXV  M.  P.  von 
Sopianue. 

Manfafa  (Vfontanae) ;  St.  im  Osten 
von  Gallin  Karbon.,  nahe  dcrlsara;  an- 
gebt, jetzt  Montailleu,  in  Suvoycn. 

Monte  tum,  Plin.  V.  29.;  St.  IoniT 
en's,  in  der  Gegend  von  Kphei<us. 

Manth ffreo;  Ort  Arcadien's,  un- 
weit Tegea. 

Mantiana  Palut,  rj  Mavttavrj 
li/Avr]n  Strub.;  See  in  Armenla  Major; 
licut.  Tage«  /Fan,  PaschaJik  gl.  N. 

'  Mantinea,  Mavxtvtta ,  Homer. ; 
Plntarch.  Arat;  Ptol.;  Herodot.  IV.; 
Strnb.  VIII,  extr. ;  cf.  Pausan.  Arcad.  c. 
8. 13.;  Antigonea,  Avxiyovuct,  Plutaroh. 
Arat.:  dvriyovta,  ?}  xett  Muptivh«, 
Ptol. ;  St.  in  Arcadien,  nördl.  von  Tegea; 
•ec.  Kruse  jetzt  Palainpoli,  Paleopoiu 
Mantincensc*,  Cell. ;  Mavxtvt Ol,  Pausan. 
Arcad.  c.  12. 

Montini;  Volk  auf  der  Ostküste  der 
Insel  Corsica. 

Mantinium,  Mavuvtov ,  Socrat. 
II,  38.;  St.  in  Papillomen. 

Mantinorum  Opidum ,  Mavrt- 
v<ov  «oiiff,  Ptol. ;  St.  da*cy»*t;  vielleicht 
in  uni.  Tagen  fiasfio,  Hps£  der  Iniiel. 


Mantua,  PIm.  III,  19.;  Vfrg.  Ge- 
org. III,  v.  12;  Ovid.  Amor.  III,  cleg. 
15.;  Auson.  Mosoll.  v.  375.;  Ann.  Ein- 
hard, ann  804  ;  Ann.  Enhard.  Fnld.  ann. 
804  ;  Sil,  Ital.  VIII  v.  594.;  Stat.  Silv. 
IV,  canu.  II,  v.  9.;  Martial.  I,  epi- 
grainm.  b*2;  XIV,  epigr.  195.;  üonat. 
Virg.  Vit. ;  Paul  Warnen*,  de  Gest.  Lon- 
gob.  IV,  36. ,  St.  in  Gallia  Tran«pada- 
na,  nordöatl.  von  Nnccria,  noch  jetzt 
Mantua,  Hptst  der  lombard.  Prov.  Mai- 
land auf  e.  Insel  c.  vom  Mtncius  gebil- 
deten See's. 

Mantuaj  Ptol.;  St.  der  Carpetani, 
in  llispunia  Tarraoon. ;  wohl  i.  q.  Ma- 
drttum,  Cell.  II,  1;  96.;  Madridi- 
um;  Madritium,  Cluv.  II,  6.;  cf. 
Mariana  Hist.  XIII,  18.;  Ilptst  Madrid 
des  Kgreichs  Spanien ,  Prov.  Castilien. 
Mautuanus,  adj. 

M  a  n  t  s  i  k  i  c  r  t  \  St.  in  Armenien,  na- 
he dem  Araxes ,  südöntl.  von  Theodosio- 
polis. 

Maogamalcha;  cf.  Majozamalrha. 

iWaon,  onis,  Jornia  XV,  55.;  1.  Sam. 
XXV,  2.;  Maav,  LXX. ;  Emeb. ;  St.  hm 
Stamme  Juda  (Judaea),  Kloeden  1 
Mi  Midi,  von  Jutah.  Eu*eb.  setzt  die  St. 
nach  Daromas,  wo  Abulfcda  u.  Volney 
c.  St.  Mann,  4  Tagreisen  von  Gaza,  an- 
setzen. 

Maon,  1.  Sam.  XXin,  24.  sq.;  Wü- 
ste im  Südosten  von  Judaea ,  sudil«  von 
Maon,  östl.  vom  todten  Meere. 

Maoni i,  Judie.  X,  12.  ( Midianitcr) ; 
cf.  2.  Cliron.  XXVI,  7.  s«r  ;  wahrschein!, 
i.  q.  Mtvctioi,  LXX.;  Xlinaci,  mit  der 
Ilptst.  karna.  * 

Maotcoput ,  Ptol.  Cod.  Palat. ; 
Jasens,  Plin.;  Ptol.  Vulg.;  St.  der 
Sabuei ,  in  Arabia  Felix. 

Mapeta,  Uta).;  St.  in  Sarmatia 
Atüatica ,  nahe  dem  Palus  Macotis ,  un- 
fern Gera»a. 

Mapharitig ,  Macpaqizis,  Ldsch. 
in  Arabia  Felix. 

Maphes;  cf.  Memphis. 

Mapura,  Ptol.;  St.  im  Osten  von 
India  intra  Gangem,  nahe  der  Mag.  des 
Tyndis. 

Maro,  Exod.  XV,  22.;  Nnm.  XXXIII, 
8. ;  Lagerstätte  der  Israeliten  in  der 
arab.  Wüste;  sec.  Kiebuhr  Atjun  Musa 
(Brunnen  Moses ,  der  Tradit,  nach  Ma- 
ro), 2  M.  *üdü*tl  von  Suez,  \  St.  vom 
arab.  Mbusen ;  sec.  Srhaw  Girondel,  Ha- 
fen, nahe  der  Küste  des  arab.  Mbusens, 
mit  e.  salzigen  Quelle.  Pocockc  fand  3^ 
St.  nördl.  vonGorondel  e.  ähnl.  Quelle. 

Matabiu$y  Ptol.i  FL  in  Sarmatia 
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Marchus* 


Aeiatica,   fiel  zw.  dem  Tanais  n.  dem 

Rhombites  Major  in  den  Palus  Maeotis. 

Marabodui  Cßstellum;  Ort  im 
Süden  Germanien'*  ;  sec.  Kruse  jetzt 
hon  ig*  wart,  Kunczwart,  bühm.  Mktll., 
Kreit.  Pilsen ,  2AL  südöstl.  von  Königs- 
berg. 

Maraeanda  (Maracodra),  ae,  PtoLf 
St.  im  Süden  von  Bac  trimm. 

Mar äcanda,  Curt.  VII,  ß.  0  ;  Mu- 
oaxavda,  Mss.  Streb.;  Arn  an.  III,  80.; 
Parßcanday  Strab.;  Hptst.  von  Sog- 
diana, nördl.  von  Kisnea:  jetzt  Samar- 
kand,  Hptst.  der  Prov.  gl.  N.  (Bucha- 
rei),  am  Soghd. 

Marace,  Ptol. ;  St  auf  der  Südost- 
küste  von  Arabia  Felix,  nordwcstl.  von 
Dioscoridis  Insul». 

Maraccs,  Plin.;  Volk  Aetolien't. 

Maraclea;  St.  auf  der  Küste  Sy- 
rien's,  nördl.  von  Antaradus;  angebl. 
heut.  Tages  Mcrakiah. 

Maracodra\  cf  Maraeanda. 

Marala,  Josua  XIX,  11.;  Ort  im 
Westen  de«  Stammes  Sebulon  (Galilaea 
Infer). 

Marone,  Plin.  VI,  28.;  StderSa- 
baei,  in  Arabia  Felix. 

Maranitae,  Maqtcvnxat ,  Strab. 
XVI,  p.  534.;  Mar 

Diodor.  III,  43.;   Volk  auf  der 
Südwestküste  von  Arabia  Felix. 

Mar  an  Mb;  Gegend  um  Manne,  in 
Arabia  Felix. 

MarantAis,  Ptol.;  Ort  in  Cvrenai- 
ca,  nahe  der  Syrthis  Major. 

Marantium;  franz.  St.  Marant, 
Den.  Niedercharente,  an  der  Sevre  Kior- 
taisc, 

Marantium ;  St.  in  Medien;  an- 
gebt, jetzt  Marant. 

Mar  an  um;  tyrol.  St  Mcran ,  Kreit 
Bötzen,  an  der  Etsch. 

Maraphii,  Maoatptot,  Herodot  I, 
125. ;  Volk  in  Persis. 

Ma  rat  ha,  O.  in  Arcadien  ,  südöstl. 
v.  ßtiphiigium. 

Marathe,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des 
Mare  Iontum ,  zw.  Ericusa  u.  Elaphusa. 
Marathcnus,  adj.,  Cic. 

Marathenium,  Plin.  V,  29.;  Ma- 
QaÖyoioif,  Strab.  XIV,  p.  440.;  St  in 
lernen,  südt  von  Ephesus,  nördl,  von 
Neapolis. 

Marathon;  angebl  St  in  Phocis, 
unweit  Anticyra. 

Marathon,  on*s  ,  Mela  II,  3.; 
Ovid.  Metam.  VII,  v.  434.;  Marthoniu», 
adj.,  Cic.;  bey  Sil.  Itat  i.  q.  Athcnieu- 
ab;  Marathon** ,  »dis,  Stat;  Plin.  IV, 
T;  Maocc&tov,  Strub.  IX,  p.  275.;  Pau- 
•an.  Attic.  c.  28.;   Herodot  VI,  107,; 


Nonn.  Dionys.  XIII,  v.  153.  184. ;  He* 
sych. ;  St.  im  Osten  von  Attica,  nahe  der 

Küste;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Maro- 
thona,  elendes  Dorf.  cf.  Pausan.  Atüc. 

c.  27. 

Marathon,  onii,  Com,  Nep.  Mil- 
tiad. ;  MaQtt&cov,  Pausan.  Attic  c.  32.; 
Gegend  um  Marathon .  in  Attica.  Hier 
war ,  sec.  Pausan.  Attic.  c.  32. ,  c  See. 

Mardtho$,  Plin.  V,  20.;  Mela  I, 
12.;  Morathu»,  Gurt.  IV,  1,;  r)  Ma- 
oatfoff,  Strab.  XVI,  p,  518,;  Ptol.;  Ar- 
rian. Exp.  Alex.  II.;  St  in  Cas*iotig 
(Ptol.,  Syrien),  der  Intel  Aradus  gegen- 
über; angebt  jeUt  Afera  üfm. 

Mora.thu$a,  Ptol,  11,  7.;  St.  im 
Westen  der  Insel  Creta. 

Mar athuta,  Plin.;  Thucy«.  VI1L ; 
Insel  den  Mare  Aegaeum,  nahe  der  Ka- 
ste lonien'f,  in  der  Gegend  von  Cla*«>- 
menac. 

Maratianiy  Plin.;  Volk,  vielleicht 
im  Norden  von  Arachosia. 

Marava,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann. 
8!«.;  i.  «,  Moravia.  Maravanu»,  anj, 
Ann.  cc. 

Maranano,  Anton.  Iiiner.;  St  in 
Bvzacenc,  XXVIU  M.  P.  von  Sufi  (Su- 
fibua).  Maraziancnsi* ,  c,  ftotit;  Vict 
Vitens. 

Marcclliana;  St  Lucaaien'a ,  süd- 
östl. von  Paestum. 

Mareerum;  preufs.  St.  Mcrzig^  Rg- 
bz.  Trier,  an  der  Saar. 

AfarcAotoe,  PUn.;  St  in  der  Ge- 
gend des  Sin.  Arabien«,  vielleicht  ia 
Arabia  Felix. 

iViarcAen  tum;  Rotbur gunx,  Baa- 
drand.; schollt  Flecken  Roxburg^  ia 
der  Grtsch.  gl.  N.,  am  Teviot. 

Marc  Ata,  Cluv.;  ehemal.  Gr/ick 
Mark;  jetzt  e.  Theil  dea  preufs.  Kgbx. 
Arnsberg.  ' 

Marchiä  Anconitana;  ehcmaL 
Provinz  ^ncona  des  Krchstaatca;  di« 
heut  Beleg,  gl.  N.    Hptst.  Anconu. 

Marehia  Brandenbur  g  ica, 
Clav.  HI,  14.;  Cell.  U,  5;  61.;  preufs. 
Prov.  Brandenburg  ,  grenzt  östl.  an  Po- 
lin, nördl.  an  Pommern  u.  Mecklenburg, 
westl.  an  Lüneburg ,  audl.  an  Schlesien. 
Sachsen  u.  an  die  Lausitz.  HpUt 
Berlin. 

Marehia  (Marcha)  Famina;  nie- 
derl.  St.  Marcho  en  Pantine  ,  Fror.  Lüt- 
tich, nahe  dem  Ardennerwald. 

Marchianae;  Mar cidna;  fraux. 
St.  Marchiennes ,  Dep.  Korden ,  an  der 
Scarpe. 

Marchubii;  Volk  im  Westen  Afr'n 
ca's. 

AfarcA«*,  Cell.  H,  5;  1»,-  8)  84,; 
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Morus,  TaciL  Ann.  II,  63.;  Cell.  II, 
5;  85.;  Moroni,  Jornand.  de  Regnor. 
Succ.  p.  52.  61.;  Moru$,  Plin.  IV, 
25. ;  Fl  im  Südwesten  v 


jetzt  March ,  Fl.  in  Mähren ,  entspr.  an 
der  Grenze  RAIimen's  ti.  fallt  bey  The- 
ben, 1J  M.  westL  von  Prefsburg,  in  die 
Dunau. 

Mar  ei;  St.  in  Gallia  Bellica,  nahe 
dt  ra  FrcLnni  G.tllicuni  ;  heut.  Tages 
Manntige,  Flecken,  Dep  Pas  de  Calais, 
lf  M.  nordöstl.  von  Boulogoe,  2  südöstl 
von  Calai*. 

Mar  cidna ,  slve  Marcena,  sive 
.Mariana  Contra,  Lazius  Reip. 
Rom.  XII,  4,4.;  Zeiler.  ;  Marburg  Hpt*t 
de«  Kreise«  gl.  N.  (Hmh.  Steiermark), 
an  der  Dran  ,  7|  M.  §üdö*tl.  von  Graetz, 
4  nnrdwestl.  von  Pettan. 

Mareiana  Sylva  ,  Tab.  Pent. ; 
Mareianoe  Stjlvae,  Arn  in  Marc. 
XXI,  8.;  Wald  im  Südwesten  Germa- 
»ien's  ;  wohl  i.  q.  Nigra  Sylva, 
Cell.  II,  5;  36  ;  der  Schwarzwild,  im 
Grr*hrzth.Bad*n.cf.Leichtlen,Scbwab.83. 

Marcianopoli»  ,  Auira.  Marc. 
XVII,  9  ;  Anton,  hin.;  Tab.  Pen*.; 
Jornand.  de  Regnor.  Succ.  p.  5?.;  Id. 
de  Reb.  Getic  p.  97. ;  Trebell.  Poll,  in 
Claud.  c.  9. ;  MaxQiavovnoXis ,  Zostm. 
IV,  16.;  Id.  de  Cland.  Goth.  I,  42.; 
M axQtti>ovvoltg ,  Suid.;  Mttxqavonoltg, 
Mzz.  des  Septim.  Sever .,  Cararall.,  Kla- 
gahal.,  elr;  St.  in  Moenia  Infer. ,  XLV 
M.  P.  südöstl  von  Pulmata,  XXIV  nord- 
westl.  Ton  Odessas ;  in  uns.  Tagen  Pc- 
rejaslaw,  Preslaw,  St  in  Bulgarien. 

Marcilliacum;  franz.  St.  Mareil- 
lac  Dep.  Pny  de  Ddme. 

Marcina,  Mnoxtva,  Strub.;  St  der 
Picentlni;  sec.  Clnv.  jetzt  Feten;  sec 
AI.  östl.  von  Amalfi. 

Mareiniaeum;  franz.  St.  Mareig- 
n«,  Dep.  Saone  o.  Loire,  nahe  der 
Loire. 

Aforottt«,  Liv.  VI,  2.;  ro  Mnqmnv 
dooff,  Plotarch.  Camill. ;  Diodor.  Sic. 
XIV,  eztr.;  Bergbey  den  VoUci,  in  La- 
tium,  zw.  Siic»t>a  Pometia  u.  Lanu>i  uro, 

Marcodava,  Ptol.;  St.  in  Dacien, 
unweit  Apnlnm.  * 

Marcödürum,  Tncit.  Hist.  1Y,  28.; 
Mareomagu»,  Anton.  Itin.  j  Tab. 
Pent.;  St  der  Ubii,  in  Germania  Infer., 
zw.  Treveri  n.  Agrippina ;  jetzt  Ihteren, 
St.,  Rgbz.  Aachen,  am  östl.  Ufer  der 
Ruhr ,  9  M.  sudwcutl.  von  Cöln ,  3$ 
nordösü.  von,  Aachen  ,  1  i  sudL  von 
Jülich. 

Marco\(ea%  Liv.;    St.  in  Hifpan. 
Turrac. 

Mürcömdgut,    Anton.  Itin.)  St 


der  Ubii ,  in  Germania  Infer. , 

von  Colonia;  hcuL  Tages  Mark 
bey  Blankenheim,  R^bz.  Aachen. 

Marcömanni,  Caes.  G.  I',  51.; 
Amm.  Marc.  XXIX.  35.;  Vellej.  Paterc. 
II,  1Ü8. ;  Aurel.  Vict  in  Dioclet;  Capi- 
tolin.  in  Marc.  Anton. ;  Jornand.  de  Reh. 
Getic.  p.  97.  192.;  Maqnouavoi,  Ptol. 
11,  11.;  Maqxouawot,  Cass.  Dio;  Mao- 
Mofifiavot,  Strab.  VII,  init;  Volk  im  . 
Südosten  Germanien'*,  das,  sec.  Vellej. 
Paterc.,  Gatterer,  Manncrt,  von  Wer- 
sche, nrsprüngl  in  Mühren  safs,  von  den 
Römern  gedrängt,  im  heut.  Böhmen 
sich  nieder!  ielV;  sec.  Clnv. ,  Manen  v, 
Adelung,  Wilhelm ,  cf.  Roth**  Hennann 
n.  Marbod,  zw.  dorn  Main  und  Neckar 
leb.e ,  von  hier  aua  aber  nach  Böhmen 
drang.  Marcomannicu» ,  adj.,  Eutrou. 
VIII,  12.  13. 

Mareopoli»;  St  in  Osroenc  (Me- 
sopotainien),  unweit  Edensa. 

Marcopolin;  cf.  Argen tanum. 

Mardani;  Volk  Meaoootaroien's. 

Mar  dar  at  Ptol.;  St.  in  PontusCap- 
padooius, 

Mardara,    Ptol.;   St  in  Armcnia 

M. 
inor. 

Mar  de  (Marida),  Ptol.;  St  in  Cala- 
chona  (Assyrien),  ain  1'igris. 

MardenCy  Ptol.  ;  Mar de e n e  , 
Cod  Pal.;  Gegend  in  Persis,  nahe  dem 
Meere. 

Mardi;  ct.  Amacdi,  Strab.  XI,  p. 
3.>0. 

War di,  Plin.  VI,  16.;  Volk  in  Ar- 
mcnia Major,  zw.  den  Quellen  des  Tigris 
u  dem  Euphrat 

Mardi,  Plin.  VI,  5.  27.;  MaqSoi, 
Strqb.  XI,  p.  361. ;  Arrian.  Indic.  c.  40.; 
llerodot  I,  125.;  Volk  in  Elymais. 

Mardi,  Plin  VI,  16  ;  Volk  in  Mar- 
giana,  von  dem  Plin.  erzählt:  per  juga 
Caucasi  protenditur  ad  Uactros  usuuo 
geas  Mardoram. 

Mar  du»,  Ptol.;  cf.  Amardus,  Cod. 
Palat. 

Mardueni,  Ptol.;  Volk  in  Sogdia- 
na, nahe  dem  Oxos. 

Marc  Aegaeum,  Liv.  XXXVI,  43.; 
Mcla  II,  7.;  Plin.  IV,  11.  27.;  Cic.  pro 
leg.  Manil.  c.  18. ;  öv*d.  Fast  IV ,  v. 
5«i5.;  Id  Epist  Acont  ad  Cydyp.  p.222.; 
Vellej.  Patcrc.  I,  4.;  Varro  RR.  II,  1; 
Id.  LL.  VI ,  2.;  Fest ;  ro  'Atyuiev  TTs- 
loyoc,  Strab.  VII,  p.  223;  VIII,  p.  22ß.; 
Pauvnn.  Arcad.  c.  14.;  Dionys.;  cj,  Ho- 
mer. II.  V,  v.  21;  XIII,  v.  21.;  Apol- 
lon.  Srhol.  I,  v.  831.;  Tzetzcs  ad 
Alex,  Lycophr.  v.  462.;  Hesych.;  Ae- 
gttcoa,oa«,  Stat;  Aegaeum*  U<h 
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Margi 


Marcotis 


,  Plin.  V,  6.;  o  maQia>- 
xr\;  Nouo$,  Ptol» ;  Athana*.  Apolog. 
adv.  Arrian.  Sect.  17.  85.;  Maqt atrqg  auf 
Mzcn.  de*  Anton.  Lbdxirk  um  Mnreoti« 
Palu»,  ih  Aegyptus  Inferior. 
Marcötis,  tefts;  i.  q.  Mareia. 
Marcs;  Volk ,  auf  der  NordWküste 


Mc 


rat.;  Meer  tv.  der  Kurte  Kleina»?«!**  St.  Marvtgc,  Dep.  Loxere,  am  Co- 
(Von  der  Insel  Rhodt»  bis  über  Lemnos  lange. 

hinaus),  Enbfta,  Atttca,  Pcloponncsns  u.       Marcon,   MaqttoT,  Joseph. 
Creta ;  heut.  Tages  der  Archipelapts,    VIII,  7. ;  cf.  Samaria. 
grenzt  östl.  an  Natalien,  nordl.  an  Knin- 
lli,  westl.  an  Mnkdonia,  Livadicn  und 
Morca,  südl.  an  Candia. 

Mare  Ac gyptium,  ?\\n.  V,  10. 
27.;  Strab.  WH,  |».  545.;  e.  Theil  des 
Mare  Intcrnum,  umgiebt  Alexandria  u. 
.  die  Küste  von  Aegyptns  Inferior. 


Af  arc  Africanum,  Tacit.  Ann.  I,    von  Pontus. 


53. ;  um  Cercina  Insnfa. 

Mare  Amalchium  ,  Hecatacns,  ap. 
Plin.  IV,  27.;  Marc  Gcrmanicum, 
Plin.  IV,  30. ;  Scptcmtrionalis  Oreanns ; 
Morimaruta,  bey  den  Ciinbcrn;  das 
deutsche  Meer,  Sordscc,  zw.  England, 

den  Niederlanden,  Deutschland,  Däne-    juda  (Juäaea),  scc.  Euseb.  11  MUl.  (1 


Maresa,  oe,  Jo»ua  XV,  44.;  2. 
Chronic.  XIV,  9.  sq.;  iJieronym. ;  Afa- 
qtattf  L\X.;  Morcsa,  Vulg. ;  2.  Mac- 
ruh.  XU,  35.;  Maqtaoa,  Joseph.  Ant. 
\I1(,  0;  XIV,  4.  IV.  13.;  cf.  XIII,  18. 
23  ;  MaqrjG«,  Euseb.-,  St  im  Stamme 


mark  u.  Norwegen. 

Mare  Amuclanum  ,  Tacit.  Ann. 
IV,  59. ;  bey  Arayclac,  in  Latium. 

Mare  Antianum,  Plin.  III,  6.;  an 
der  Küste  von  Latium. 


St.  sec.  Kloeden)  nordöstl.  von  Eleuthe- 
ropolis. 

Maren,  Plin.  VI,  29.;  Intel  de«  Sin. 

Arabicus. 

Mar  gab  er  ga;  cf.  Cunetio. 
Margaea  (Marhana);  St.  in  Pisatii 


Afnre  Carmanium,  to  Kcequttviov 

JMcr/Off,  Aguthcra.  II,  11.;  e.  kl.  Theil  (E||s) 
des  Mare  Erythraeum,  längs  der  Küsto       Margäna,  Ptol.;  St 

Caramanien's.  kü*te  der  Insel  Taprobane. 

Marc  Carpathium,  Plin.  IV,  12.;       Margara,  Ptol.;  St.  in  lud  ia  intra 

Carpathium  Acquor,  Jnvena1."Sa-  Gangem,  nahe  demselben, 
tyr.  XIV,  v.  217. ;  cf.  Carpathium  Mare.  Mars 


tyr.  XIV,  v.  217. ;  cf.  Carpathium  Mare.  Margarethae 
Marc   Cr  et  i  cum,   Plin.  IV,    12.;    ungar.  Donauintel 
to  KqriTtxnv  TMayog,  Strab.  II,  p.  85;    bey  Pesth. 


Divae  Jnsulm; 
Mar  garet  heninstl , 


\  11,  p  223. 

Mare  Kuxinum,  MelaH,  1.;  i.  q. 
Pontus  Euxinus. 

Mare  Externum,  Flor.  IV,  2.;  i. 
q.  Atlauticum  Mare. 

Marc  Gallicum,  Tacit.  Agricol. 
c.  24.;  längs  der  Nordwestküste  Gal- 
lien'*. 

Marc  Internum,  Plin.;  i.  q.  Me- 
diterraneum  Mare. 

Maria,  Muqpij,  Üerodot.  11,18.; 
cf.  Thncyd.  I. ;  St.  in  Mareotis  (Aegyj 


Af  argnron,  il/aoyocoov,  Polyb.  XV, 
5.;  IS  adagar a,  Gronov.  ex  Miss.; 
JSaraggara  ,  Anton«  Iün. ;  Tab 
Peut.;  Liv.  XXX,  29.;  Ptol.;  St.  U 
Numidia  Massylornm,  LXXX  M.  P. 
südl.  von  Hippü  llegitis. 

Mar  gas  i,  Ptol.;  Volk  in  Medien, 
zw.  den  Amariacae  u.  Sagartit. 

Margasus;  Halen,  in  Ciücia  Pro- 
pria,  unweit  Mallu*. 

Mar  giäna,  Pün.  VI,  16.;  Mco- 
yiuvrj,  Ptol.;   cf.  Strab.  XI,   p.  S55 : 


tnslnfer),  unweit  Alexandria;  angcbl.    Ldscli.  Asien* ,  grenzte  östl.  an  Bartria 


jetzt  Mariut 

Marea  (Maria)  Fetus,  «ive  Pa- 
laemaria,  ac,  fTulatuaqiu,  Ptol.; 
St  in  Aegyptns  Inferior. 

Marcia  Latus,  Maqttn  Xiftrys, 
Strab.  XVII,  p.  545.;  Marcotis  Lo- 
cus, Plin.  V,  10.;  Jüdin.  II,  1.:  rj  Mce- 


nordl.  nn  den  Oxus,  wcstl.  an  Par- 
südl.  an  Aria  u.  an  Sariphi  Moi;- 


?. 


(carte,  Strab.  I.e.;  Ptol.  IV,  5.;  See 


na 

thien 

tes ;  der  heut,  nördl.  Theil  von  Ckora- 
»an  (Iran). 

.Uargirfünuwi ,  Anton.  Itfai. ;  SL 
der  Coritnni,  in  Britnnnia  Kom. ,  XLYll 
M.  P.  nordöstl.  von  Tripontinm ,  XXVI 
südwcitl.  von  Lindum  ;  angcbl.  sec.  Cell. 


m  Norden   von  Aegyptns  Infer. ,  südl.  hent.  Tages  Margci overton , 

von  Alexandria;  in  uns.  Tagen  Mariut.  d'Anville  Itcver  Castle. 
Marcotis,  idis.  adj.,  Virg.  Georg.  II,  v.        Marginia;  St.  in  Sopdiana ;  nngrbl. 

91.;  Plin.;  Marcoticuff,  adj.,  Ilorat.  I,  jetzt  Meimorg,  nahe  dem  Thale  Sogd. 
Od.  XXXVII.  Margum,  Anton,  ltin.;  Hterosolyxn. 

Maren«,  Liv.;  Ld*ch.  in  Tliracicn.  ltin  ;  Tab.  Peut.;  Entrop.  X,  20."  cf. 

Marcngium;  Marologiums  frx.  |X,  &;   Ort  in  Moesia  Super..  XXIV 
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Marinum. 


M.  P.  tod  Viminncium;  in  uns.  Tagen 

Paaarofdacha ,  Paasarowitz,  kl.  St.  in 
Servten,  an  der  Murawa.  Margenaia, 
c,  Notit.' 

Margit» ,  Tab.  Petit.;  Margit, 
Plin.  Hl,  26.;  vielleicht  i.  q.  Moaehi- 
us,  Moo%iog,  Ptol.;  Fl.  in  Moesia  So- 
per. ,  enUpr.  auf  Orbein«  Mona  u.  fallt 
westl.  vfTn  Viminacium  in  die  Donau; 
jetxt  Morawa,  FI.  Scrviens,  mündot 
bey  Kulich  u.  Semendria. 

Marcus,  Piin.  VI,  16.;  Ptol.;  Fl. 
in  Margiana,  strömte  bey  Antiochia  u. 
fiel  nordwestl.  Ton  Kesea  in  den  Oxus ; 
anhebt,  heut.  Tage«  Mariab. 

Marian  St.  bey  den  Venedi,  in  Gal- 
lia  Transpad.,  unfern  Adria,  am  Po. 

Maria;  cf.  Mania. 

Maria-  Th  er  caianopolia;  Ungar. 
St,  Marien  -  Therczicnstadt ,  Thereaiopel, 
Gespsch  Bau. 

Mariab a;  angebt,  i.  q.  Mncoraba. 

Mariaba,  Plin.  VI ,  28  ;  r)  Maoict- 
ßa,  S trab.  XVI,  p.  535. ;  Maraba  Me- 
tropolis,  Agatlindaem.  Tabul;  St.  der 
Suhaei,  in  Arabia  Felix. 

Mariaba  Baramalacum ,  Plin.;  St. 
der  Calingii,  im  Südosten  von  Arabia 
Felix ,  13  M.  nordöstl.  von  Maza;  jetxt 

M  flTcb, 

Mariaecella;  Mktfl.  Mariazcll, 
GraftmariazcU,  Zell,  Kreis  Bruck  (Stey- 
ennark).  an  der  Salza. 

Mar iaeehelmum  ;  Mariaccul- 
mia;  bühm.  Mktfl.  Cu/m,  Chulm,  Ma- 
rienculm,  im  Kreise  Saatz. 

Mariae  Domu«,  Zeilcr. ;  wiirtein- 
berg.  St.  Mergentheim ,  Mergenthal,  im 
Jaxtkrcise. 

Mariae  Verda;  Mariana  In- 
•  ufa;  Marienwerder  Hptst.  des  preufd. 
Kgbx.  gl.  K.f  an  der  Liebe  u.  an  den 
kl.  Nogat 

Mariane,  Maqtißt,  Ptol.;  Hie- 
roct. ;  Mariamma,  Maqiaufia,  Notit.; 
Aman.  Exped.  Alex.  II.;  Mariammia, 
Maoiafifua,  Stcpb.;  St.  im  Süden  von 
Apamea,  sec.  Ptol.  in  Cassiotis  (Syrien), 
westl.  von  Eincsa.  Mariammitani,  Plin. 
V,  23.;  Mariammitae ,  Maqiaupnui, 
Steph. ;  Einw. 

Marianne  Tnrri*.  Maqiauvtj, 
Joseph.  Antiq.  V,  13. ;  Thurm  zn  Jeru- 
salem, von  Hemde«  M.  erbaut,  viel- 
leicht auf  der  die  Oberstadt  einschlie- 
ßenden Mauer. 

Mariäna,  Anton.  Itin. ;  Pliu.  III, 
fi. ;  Mela ;  Senec.  de  div.  ins.  hnbitat.  c. 
8.;  Mttqtavov,  Ptol.;  Diodor.  Sic.  V, 
13.;  früher  \icaea,  Nixcia,  Steph  ; 
Diodor.  Sic. ;  St.  auf  der  Sudkuste  der 


Insel  Corsica,  war  e.  Colonie  des  C.  Ma- 
rius. 

Martand$ni,  Mein  I,  19.;  Valer. 
Flaec.  Argonaut  IV,  v.  171. ;  Herodot 
I,  28;  VII,  12.;  Strub.;  Scyl.;  Steph.) 
Athenaeus  VI,  Dionys.  Charae,  v.  788.; 
Mceqvavdijvoi ,  Xenoph.  Exp.  Cvr.  VI. ; 
Volk  in  Bithynien,  auf  der  Küste  des 
Pontus  Euxinus. 

Mariandy ni  Sinua,  Plin.;  Mbn- 
sen  Kiilivnien's,  nahe  dem  Sangarius. 

Marian  d  y  n  1  a,  McrqvorvSvvirt, 
Steph.;  Gegend  auf  der  Nordküste  Bt- 
thynien's. 

Mariänum,  Paul.  Wamcfr.  de  Gest. 
Longob.  III,  2fJ. ;  Uaudrand. ;  venez. 
Mktfl.  Marano,  Prov,  Ldinc,  in  Laguna 
di  Marano. 

Mariänum  Promontorium , 
Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Südkü*te  von 
Corsica,  nahe  der  St  Mariana,  Sec  AU 
i.  q.  Marinum. 

Marianua  Mona;  i.  q. Ariani  Mon- 
te«. 

Marieae  Lucas,  Liv.  X$VII,  37»; 
Maqmrjs  alaos,  Plutarch.  Mario;  cf. 
Lucan.  VII,  v.  424.;  Virg.  Aen.  VII,  v. 
47. ;  Servius  ad  Virg.  1.  c. ;  Hain  in  La- 
tiuro,  unfern  Marieae  Palus. 

Marieae  Palut,  Horat;  Vellej. 
Paterc.  II ,  19. ;  See  in  Latium ,  nahe 
bey  Minturnae. 

Marieae  Saltua;  Wald  in  Latinm, 
nahe  der  Mdg.  des  Liris ,  unfern  Min- 
turnae. 

Marici,  Plin.  III ,  17. ;  Volk  Liin- 
rien's ,  erbaute  mit  den  Levi  die  St.  Ti- 
cinnra. 

Marie  oei,  Ptol. ;  Volk  in  Bactriana, 
zw.  den  Tochari  u.  Arimaspii. 

Maride;  Ort  Mesopotamien 's ,  anf 
Masius  Möns,  nordwestl.  von  Nüubis; 
uji^cbl.  in  uns.  Tn*?en  Mardin, 

Maridunensta  Com  i ta  tu  a ;  engl. 
Qrfscb.  Caermarthen,   Carmarthen,  in 


Maridunum,  Ptol.;  St  der  Deme- 
tae,  in  Britannia  Romann;  jetzt  Caer- 
marthen ,  Cacrvyrden ,  Hptort  der  engl. 
Grfsch.  gl.       am  Towy. 

Marigeri,  Plin.;  Volk  Aethio- 
pien's. 

Marini,  Caes.  G.  Hl,  9.;  Volk  in 
Gallia  Lugdunensis. 

Mariniana;  Maguianä,  Ptol; 
Ort  in  Pannonia  Infcr. ,  auf  der  Grenzo 
von  Pannonia  Super. ,  nahe  dem  heut 
Flecken  Miholzi. 

Marinum;  Vor^eb.  auf  der  Insel 
Cornea;  angebt.  jetat  Cabo  di  Cosa 
Barbarica;  s.  Muxianuui  prom» 
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Mariönii,  i«,  Maqiams,  Ptol. 5  St. 
im  nördl.  Germanien;  i.  q.  Ifambnrgum. 
Ton  Wersebe  vergleicht  Wittmar. 

Marioni*  Altera,  Maquovig  Izs- 
oa,  Ptol. ;  St.  daselbst;  «sec.  Wilhelm 
\.  q  Lubecca,  sec.  Kruse  11.  von  Wersebe 
Marlow,  raecklenb,  Schwerin.  St.,  3|  M. 
6stl.  Ton  Rostock,  26  nordöstl.  von  Lü- 
beck. 

Marion,  Pausan. ;  St.  in  Laconica, 
nördl.  von  Gcroethrac. 

Mariscum;  St.  in  C.itaonien  (Cap- 
padocien),  nahe  dein  Euphrat ;  heat.  Ta- 
ge« Marasch,  Maraz,  Hptst.  des  PascbaL 
gl.  Namens. 

M a  rissa;  i.  q.  Maresa. 

Mari»u*\  Ort  in  Gallia  Aqnttania. 

Mari  nun,  Maqioog,  Streb.  VII,  p. 
211.;  Herodot.;  Marisiun,  Cell.  II, 
8;  90.;  Marisia,  Jornand.  de  Heb. 
Getic.  p.  102.;  Anonym.  Ravenn.;  viel- 
leicht i.  q.  Rhabon,  Paßcov,  Ptol.  III, 
8. ;  Fl.  in  Dacien ,  fallt  in  den  Tibi*cus ; 
jetzt  Mar osch,  Ma^o»,  Fl.  in  Sieben- 
bürgen ,  entspr.  auf  den  carpath.  Bergen 
Magosch  u.  Fekcte  n.  fallt  bey  Tscha- 
nad,  in  Ungern,  in  die  Theifs. 

Marithi  Montes;  Geb.  im  Innern 
Arabien'*. 

Maritima  Colonia;  i.  q.  Anatilio- 
rnm  Urb«. 

Maritima«  Stationen ,  TcpaXoi 
oQfiot,  Ptol.;  Gegend  in  Cyrenaica,  südl. 
von  Borcum ,  zw.  Diarrhoea  u.  Drcpa- 

Marium;  cf.  Arsinoe. 
Marma,  Plin.  VI,  28.;  St.  o*er  Sa- 
baci,  in  Arabia  Felix. 

Marmor ennium  Rupen,  Diodor. 
Sic.  WH,  27.;  in  Lycien,  unfern  Pha- 
seli«. 

Marmoren  Volk  Cilicien's. 
Marmaria;  lnsgl  de«  Marc  Inter- 
noro,  gehört  zu  deu  Culearce. 

Marmdrica,  jj  MaqpaqixT},  Ptol. 

IV,  5.;  Agatheiner.  II ,  5  ;  g  cuzte  östl. 
an  Libyen,  i.  e.  Libyens  Noiuos,  nördl. 
ans  Meer,  westl.  an  Cyrenaica;  beut. 
Tages  Kutte  Bark*.    Marmaridae,  Plin. 

V,  5. ;  Jornand.  de  Regnor.  Suec.  p.  44. ; 
Mu(>uaqi9ai,  Scyl. ;  Diodor.  Sic.  III.; 
Marmaride»,  Strub.  II,  p.  90;  XVII, 
extr. ;  Marmarieun,  anj.,  Sil.  Ital. 

Marmarium,  Maquctqtov ,  Strab. 
X,  init. ;  Nonn.  Dionys.  XIII,  v.  160.$ 
Stoph  ;  St.  auf  der  Südwestküste  der  In- 
sel Euhoca,  südl.  von  Emporiuin. 

Marmcßtus  (Marmi$*u$);  St.  in 
Troa.%  am  Fus»e  de«  l<)a 

iMttro,  onis,  Plin,  I|I,  8.i  Geb,  im 


Osten  der  Insel  Sicilien;  angebL  jetxt 

Mandonia. 

MarÖbüdum,  Maqoßovdov ,  PtoL; 
St  der  Marcomannen  im  Soden  Germa- 
nien'» ,  sec.  Wilhelm  i.  q.  Rudoicium, 
Zeiler.;  Baibin.;  cf.  Budovicium.  Ua- 
raögl.  aber  Prag.  Kruse  setzt  Marobu- 
dum,  Maroboaui  Regia,  an  das  sädi. 
Ufer  der  Eger,  auf  die  Stelle  des  heut. 
Mktfl.  Königsberg,  3  M.  östl.  von  Eger, 
4^  sudwestl.  von  CarUuad. 

Maroecanum  Regnum;  Kaiserth. 
Marocco,  in  Nordwestafrica,  be»teht  aas 
Fez,  Marocco,  Sus,  Tafilct  etc. ,  grenzt 
östl.  an  Algier,  nördl  an  die  Strasse  von 
Gibraltar,  westl.  an  das  atlant.  Meer, 
südl.  an  die  Suhura. 

Marochae,  Plin.;  Volk  in  India  in- 
tra  Gangem. 

Maroehium  (Maroccum,  Bert.);  rX 
Hocanum  Heinerum. 

Mar  olo  gium\  cf.  Marengtura. 

Maronca,  Plin.  IV,  11:  XIV,  4.; 
Mela  II,  2.;  Liv.  XXXI,  16. %  Mccqmvtuc, 
Herodot.  VII,  109.;  Stcph  ;  ScyL;  PtoL; 
Polyb.  V,  84. ;  Tzctz.  ad  Alex.  Lyco- 
phron.  v.  818  ;  früher  Ortagurea",  Plin.; 
St.  in  Thracien,  nahe  dem  nördl.  Ufer 
des  Lac.  Ismarus,  nördl.  von  Parthent- 
nm,  südwcstl.  von  Pcrgamus;  sec.  Kruse 
in  uns.  Tagen  Marogno.  Marnnitae, 
Liv.  XXXI,  31.;  MaqcovHvnt,  Demosth. 
Philipp,  episf.  ad  Athen.;  Mzz.;  Maro- 
neu«,  adj.,  vinura,  Plin.  XIV,  4.;  et 
Homer.  Udys?.  /,  v.  197. 

Maronia,  Hieronym.  Vit.  Afalch.; 
Maronias,  Maqtovuag  f  Ptol.;  St.  in 
Chalcidice  (Syrien), 

Marönia'(Maronea),  Liv.  XXVII, 
init. ;  St.  Saiunium. 

Maroniemio  Sedes;  Szeklerstnhl 
Maros,  Marosch,  im  Grofahrzth.  Sieben- 
bürgen. Hptort  Maros-Vasarhely,  Ken« 
mark. 

Marpetsue,  MaQ-nrjoaof,  Pansan. ; 
Berg  auf  der  Insel  Parus,  Marpesius, 
adj. ,  Virg.  Auf  ihm  w  urde  der  schöne 
weifte  Marmor  gebrochen,  et  Jornand. 
de  Rcb.  Getic  p.  88. 

Marpes  tus ,  Varro;  Pausan.  Phoc. 
c.  1?. ;  Marmessus,  Lactant. ;  Snid.; 
St  in  Troas,  nördl.  vom  Sramander, 
westl.  von  Troja  Votns.  Marpestfius, 
adj.,  Tibull.  11.  Efeg  V,  v.  67. 

Marpurgum  (Matpurgttm) ,  Zeiler; 
Cluv.  III,  8  ;  Cell.  II.  5;  j5.;  Matti- 
t*m,  Tat  it.  Ann.  I,  Sq.;  Hptst  drr  Cat- 
ten,  in  Germanien ;  cf.  Ama*ia  Cattoram. 
Marburgcnsia^  c.  Kruse  vergleicht 
Maden,  ?4  M.  südwostL  von  Ca»scl. 
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Marr  a;  St  in  Syrien,  am  Orontes, 
westl.  von  Chalcis. 

Marratio,  Ptol. ;  St.  im  Innern  von 
Periis. 

Marrattio,  PtoL;  St.  in  Periii,  viel- 
leicht Südwest,  von  Persepolis. 

Marrieht\  i.  q.  Mania. 

Marr  ubtum  ,  Iniept.  ap.  Reine«. ; 
Jtfarueium,  Sil.  Etat.  VIII,  v.  506. ; 
Muoovtov,  Strab.  V,  p.  161.  :  Dionys,  lla- 
licarn.  I.;  Marrorum  Civitat,  In- 
•cpt.  c. ;  Mar  tu  $  Municipium,  St.  der 
Mar«i  in  Samnium,  am  öitl.  Ufer  de« 
Lac.  Fucinus.  Marruhiut,  adj.,  Plin.} 
Virg.  Aen.  VII,  v.  750. 

Martaci,  Tacit.  Hiit.  IV,  56.; 
Marsacii,  Plin.  IV,  29.;  Horat.  Volk  in 
Gallia  Belgica,  geborte  zu  den  Istaevo- 
nen  n.  bewohnte  «cc.  Willielm  die  Inseln 
zw.  den  Mdgg.  der  Maas  u.  Scheide,  sali 
aber  sec.  von  Wcriebe  in  der  Prov.  Ufc- 


Martaciorum  lntula,  PJin.; 
vielleicht  zw.  Helium  u.  Scaldii  Ostiniu. 

Mattet,  Amm.  Marccll.  Will,  21.; 
cf.  Maar*are«. 

Marti,  Flor.  III,  18.;  Plin.  III,  12.; 
XXXI,3.;Liv.VIII,29;  X,3;  XX1I,9;  XXVI, 
11.;  cf.  Sil.  Ital.  VIII,  v.  503.;  Paul 
Warnefried,  de  Ge*t.  Longob.  II, 
20.;  lnscpt.  ap.  Reines.;  Ptol.;  Valer. 
Max.;  Aurel.  Vict.;  Maqcot,  Cass. 
Dio  LX.;  Polyb.  II,  24.  -  Strab.  V, 
p.  164.  Ptol. ;  Volk  in  Samninra ,  am 
nördl.  Ufer  des  Lac.  Fucinus.  Marticut, 
adj.,  Cic;    Maraut,  adj.,  Horat. 

Marti,  Tacit  Ann.  I,  50.  56;  II, 
25;  Id.  llist.  III,  59.;  Maqaot,  Streb. 
VII.;  Volk  im  nordwestl.  Germanien, 
gehörte  zu  den  Lstaevonen,  stand  im 
Bunde  der  Chcruscer,  auf  beyden  Seiten 
der  Lippe,  grenzte  sec.  Wilhelm  östl.  an 
die  Dulgibiner,  nördl.  an  die  Bructerer, 
wcstl.  an  die  Usipcter  (Rhein?),  südl. 
an  die  Tcncterer,  safs  also  in  der  Um- 
gegend von  Munster,  in  der  Grfsch.  Riet- 
berg und  südlich  von  Hamm.  Kruse 
schränkt  seine  Wohnsitze  auf  e.  kl  Ldstr. 
zw.  der  Lippe,  Ruhr  n.  Rhein  ein.  v. 
Wersche  setzt  dasselbe  an  d.  Lahn,  nm 
Marburg  u.  begrenzt  es  östl.  durch  den 
buchonisch.  Wald,  nördl.  durch  die 
Chatten,  wcstl.  durch  den  sogenannten 
Rothhauer  u.  iüdl.  durch  den  Pfahlgra- 
ben. 

M antat,  Amm,  Marc.  XXIII,  6.; 


S 


Hptst.  Merseburg  des  prenfs.  Rgbz.  gl. 
K. ,  an  der  Saale,  cf.  Mcstiiuro. 

Marti  cum;  St.  in  Lucanicn,  unfern 
Bncino.  Abcllinatet  cognom.  A7ar*irPIin. 
III,  11.;  verschieden  von  AbelluW 
llirpinorum. 

Martigni,  Tacit.  Germ.  c.  40.; 
Volk  im  Südosten  Gcrmanicn's;  sec« 
Kruse  um  Glatz,  Rgbz.  Breslau  ,  Prov. 
Schlesien,  ganz  von  Gebirgen  umgeben; 
sec.  Wilhelm  im  Osten  des  Rie^ngcbir- 
ges;  sec.  v.  Wersche  im  österr.  March- 
felde, Kreis  unter  dem  Mnnnhartsberge 
Marthek,  Hptort),  bii  an  dio  Nordscite 
er  Donau. 

Martilinum;  Schweiz. Flecken  Mar- 
schlau.  Canton  Graubänden. 

Martyat,  Liv.  XX Will,  13.;  Plin. 
XXXI,  2;  Martia,  Ovid.  Metam.  VI, 
v.  400. ;  Claudiao.  in  Eutrop.  II,  v.  264.; 
6  MaQGiae,  .  Maxim.  Tyrius  D  isser  t. 
XXXVIII;  Xenoph.  Exp.  Cyr.  I,  init.; 
Fl.  in  Phrygia  Major,  entspr.  mit  dem 
Maeander  aus  e.  Quelle,  durchströmte. 
Celacuae  u.  fiel  in  den  Maeander. 

Martyat,  Plin.  V,  24.;  vielleicht 
L  q.  Singat,  Ztyyug,  Ptol.  V,  15.;  FL 
in  Commagene  (Syrien),  entspr.  in  Pie- 
ria  n.  fallt  unweit  Samosata  in  den  Eu~ 
phrat. 

Martyat,  Plin.  V,  23.;  Fl.  in  Sy- 
rien ,  mündete  zw.  Lariisa  u.  Apain ea  in 


Martyat,  6  Maqoias,  St. ib.  XVT, 
p.  519. ;  Ebene  in  Syrien,  erstreckte  sieb, 
von  Tripolis  n.  Aradns  bis  nach  Palmira 


hier  bis 


ad  Liba- 


Martiburgum;  Mar  titbur  gum, 
Cell. ;  Zeiler. ;  Peckenstcin ;  Marsipo- 
lit;  Martiopolit;  M  a  r  t  inopolis; 


Marta,  Anton.  Ittn.;  Fl.  Etrurien's, 
entspr.  aus  dem  Lac.  Volsiniensis  ,  mün- 
det nördl.  von  Graviscae  u.  beifst  noch 
jetzt  Marta. 

Ma  r  tu  l  um,  sive  Martcllum,  Merian. 
Topogr.  Suev.;  Dorf  Marchthal  des 
Fürsten  von  Thum  u.  Taxis,  unter  Wör- 
tern Ii.  Hoheit 

Martelli  Cattrum;  franz.  St.  Afor- 
tcL  Dep.  Lot. 

Marteni,  Martini,  Mctorivoi, 
Ptol.  V,  17.;  Volk  in  Arabia  Deserta, 
nach  Babylonien  hin. 

Marthula;  St.  iu  Cappndocien. 

Martiä  Famina;  nieder!.  St.  Mat- 
che en  Famine,  Prov.  Lüttich. 

Martia  Villa;  franz.  St.  Marvillc, 
Dep.  Maas,  am  Olliain. 

Martigium;  i.  q.  Anatiliorum 
Urbs. 

Martini;  cf.  Marten!. 
Ma rtini  Dominiuni,  Scptor.  Po- 
mer. I  i,  q.  Damgardia. 
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Masdoranus* 


"Marttniätum;  i.  q,  Clritas  Valien^ 
eiuinu 

Martiniacum,  Cell.  II,  2;  137.$ 
cf.  Octodurus. 

Mortis  Fanum,  Notit.  Imper. ;  in 
Galiia  Belgien,  vielleicht  in  der  Gegend 
-van  Valentinianae.  liier  lag:  l'raefectus 
LaeLornm  Nervrorum. 

M artig  Statio,  Arom.  Marc.  XV, 
10.;  Ad  Martern  Anton,  hin.;  Ültium, 
ßaudram«. ;  St.  in  Gallia  Transpad. ,  am 
öttl.  Abhänge  der  Alpes  Cottiae;  heut. 
Tage«  Oulx,  Houlx,  picmont.  St. ,  Prov. 

SuüB. 

Martürellum,  Cell.  II,  1;  114.; 
cf.  Teiobis. 

Martyropolis ,  MaozvQoitoXif, 
Proeop.  III,  xsq.  mx tau,  c.  2;  Id.  Per«. 
I,  21.;  St.  in  Sophancnc  (Armenien), 
am  Ayinphius,  der  in  den  Tigris  lallt. 

Maruca,  Ptol.;  St.  in  Sogdiana. 

Maruca,  Ptol.  j  St.  in  Murgiana,  am 
Marens,  nordwestl.  von  Estaboras;  an- 
gebl.  jetzt  Meron-Errud. 

Marüccinij  Cae*.  Civ.  I,  28.;  Liv. 
v  VIII,  29;  XXII,  9.;  Cato  II  Orig.;  Ma- 
qovxivot,  Strab.  V,  p.  167.;  Polyb.  II, 
14. ;  Volk  auf  der  Küste  von  Latiura,  zw. 
den  Frentani  u.  dem  Fl.  Aternus.  Hptst. 
Tcate.  Maruccinus.  adj.,  Sil.  Ital.  VIII, 
j.  520;  XVII,  v.  457. 

Marucina,  rj  MaQovxivt],  Strahn  V, 
p.  107.;  Ldsch.  der  Marucini;  e.  Theil 
des  heut.  Abritxzo  Ulteriore. 

Marundae,  Ptol.;  Volk  in  Medien, 
in  der  Gegend  der  Syromcdi. 

Marundat\  angcbi.  Volk  in  India 
Intra  Gangem,  um  die  Mdg.  des  Saba- 
rus. 

Morus;  i.  q.  Marchus. 
Marusiensis  Sedcs;  cf.  Marosien- 
•is  Sedes. 

Marusius;  Marysius;  Maris- 
cus;  cf.  Zeilcr;  i.  q.  Marions. 

Ma  rvingiy  Maovtyyoi,  Ptol.  II,  11.; 
sec.  Wilhelm  e.  Zweig  der  Cheruscer, 
im  Innern  German ien's,  jrrenzte  sec.  Kru- 
se östl.  an  da«  Fichtelgcbirp,  nördl.  ai)  den 
Main,  westi.  an  die  Uegnitz,  südl.'  viel- 
leicht bis  Gossweinstcin  u.  Pegnitz. 

Muryandrus;  St.  in  Pieria  (Syri- 
en) ;  aogebl.  jetzt  Scandcrone. 

Marycoei;  Ptol.;  Volk  in  ßactrtana, 
zw.  den  Tochari  u.  Arima^pÜ. 

Masa,  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  841.; 
Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  871.  879.;  Mo- 
sa, Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  882.;  Ann. 
Einh.  ann.  80«.  820. ;  Ann.  Titian,  ann. 
£06. ;  Chronic.  Mptsiac.  ann.  715  ;  Ann. 
Mettens.  aun.  (»86.  714.;  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  886.;  Ann.  Prud.  Tree.  ann. 
H57.  8*9.  sq.;  850.;  Ann.  liincm.  Kern. 


i.  VI,  74, ;  Mi.*eal, 

l,  SO.;  Levitenst.  im 


870.  872.  874.;  Ann.  Vedastin.  887.  891. 
897.  sq. ;  Chron.  Reginon.  ann.  842.  869. 
sq.;  Cae§.  G.  IV,  10;  VI,  «2.;  sq.;  Ta- 
cit.  Ann.  II,  6.  47;  XI,  20;  Id.  Hist  IV, 
28.66;  V,  23.  Mm*a,  Ptol.  II,  9.;  Fl. 
der  mitten  durch  Gallia  Belgica  strömt, 
nach  Insula  Batorum  sich  wendet  u.  heuL 
Tages  Moos  heifst,  entspr.  im  Dep. 
Okermarne,  vereinigt  sich  her  Lüwen- 
stein  u.  St.  Andreas  mit  der  VVaal  und 
theilt  sich  bey  Dordreeht  in  die.Herse  o. 
alte  Maat*.  Jene  fällt  ia  verschiedenen 
Mdgg.  bey  Gravesand  in  die 
diese  eilt  dem  Binsbosch  zu. 

Masada,  Plin.  V,  17.;  Massada,, 
Solln.  XXXV,  extr. ;  Maaa&a,  Joseph. 
B.  IV,  24;  VII,  31.;  Msaaöa,  PtoL; 
befest.  Ort  anf  e.  Felsen  in  Jttdnca,  nalie 
dem  todleii  Meere,  unfern  En<raddi.  Dea 
VII  Stad.  (JSt.)  enthahenden  Gipfel 
des  Felsen  umgab  Herodes  mit  einer 
Mauer. 

Masadali»  (MasadylU) ,  Ptol. ;  St. 
in  Manmtrica,  nahe  dem  ans  Galiuri  pa- 
Ins  kommenden  Flufs. 

Masaetica;  St.  auf  der  Küste  des 
Pontus  Euxinus,  vielleicht  in  Bithyntesu 

Masal,  1.  Chron. 
JosuaXIX,  25;  XXI, 
Stamme  Asser  (Galilaea  Infer.),  sec.  En- 
seb.  nalie  der  Küste  n.  dem  Geb.  Car- 
mel. 

Masali  a,  MaoaUa;  die  heut,  nördl. 
Circar's,  am  bengal.  Mbusen,  Praesi- 
dentsch.  Madras. 

Masaloth ;  St.  in  Judaea. 

Mas  an  i,  Ptol.;  Volk  in  Arabia  De- 
serta,  oberhalb  den  Rhaabeni. 

Mas  ata,  Ptol;  St.  in  Armenia  Mi- 
nor, nahe  dem  Eophrat. 

Masa  tat,  Plin. ;  vielleicht  i.  q.Mas- 
sa,  Ptol. ;  Fl.  im  Westen  Africa's,  nördl 
vom  Daradus. 

Masco;  Fl.  Mesopotamien'«,  fiel  in 
den  Euphrat. 

Masciacum;  Ort  in  Hhaetien;  viel- 
leicht der  tyroL  Mktfl.  Schwaz,  am  Inn. 

Masclianae,  arum,  Anton,  ltin. ; 
St.  in  Bvzacene,  XVI II  M.  P.  westl.  von 
Aqune  Rcgiac,  XXXVI  ö*tt.  von  Sufetu- 
la.  Mascliancnsis,  e,  Notit. 

Mascula,  Anton.  Itin.-,  St.  in  No- 
midia  Massylorum,  XV III  M.  P.  westl 
von  Megcsela,  XXII  üstl.  von  Glaudi, 
LX  westl.  von  Tlicvesle,  CXXIX  ösd. 
von  Sitifi.  Masculitanus,  adj.,  Optati 
Milevit.  I. 

Masdorani-,  Volk  in  Arin,  nahe  der 
Grenze  Parthien's. 

Masdoranus;  Geb.  in  Aria,  nach 
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Massen;  Maaeum,  Pertz;  niedcrl. 
St.  Maaseyk,  Pror.  Limburg,  an  der 
Mail*. 

Maaci*  Plin. ;  Volk  in  Arabien. 
Maaepha;  St.  in  Juduea,  nördl.  von 
Hebron. 

Ma§ ob;  St  im  Süden  Ton  Argolis, 
südwestl.  von  Henuione. 

Maaes;  St  im  Siiden  von  Argolis, 
nordwestL  von  llalice ;  sec.  Kruse  jetxt 
Pzatc. 

Ma»iy  Ptol.;  Volk  in  Maureuinia 
Tingitan. ,  nahe  der  Küste. 

Maaiani;  Volk  in  India  intra  Gan- 
gera, zw.  den  Fll.  Indnt  n.  Cophe*. 

Masii,  Matpii,  Maonioi,  Herodot. 
I,  125,;  Volk  in  Persi». 

Matili  byum,*\\.  Ma  8ylibumy  Ma- 
Mißcov,  Strab.  WH,  p.  570.;  Vorgeb, 
in  (  auf  der  Grenze  von)  Numidia  Mas- 
»aesylorum. 

Maainda,  Ptol,;  St.  in  Carmania 
Vera,  zw.  Satuidache*  u.  dem  Fl.  Sarrai. 

AJa$is;  angebt,  i.  q.  Ära  rat. 

Muiitholut,  Ptol.;  Fl.  im  Westen 
Afrika'»,  nach  Hesperiuni  Cera*. 

Masius,  to  MttGitiVy  Strab.  XI,  p. 
303.;  Geb.  in  Armen ia  Major,  begrenzt 
im  Süden  Sophene. 

Maaiua ,  Matftov,  Ptol.  V,  18  ;  Strab. 
XI,  p.  359.;  Geb.  im  nördlichen  Meso- 
potamien ,  längs  der  Lduch.  Mvdonia, 
nördl.  von  Nisihit»,  Dara,  Constantia  n. 
Edcssa,  vom  Euuhrat,  sfidöatl.  von  Melite- 
ne,  bis  zum  Tigris,  angcbl.  jetzt  Ka- 
rudjch-Dar  ;  sec,  AI.  aber  Dtckudi.  et 
W'aht's  Attien« 

Maaoni*  Mona  sterium  ,  Ann. 
Ilincm.  Rem.;  franz.  St.  Mascvaux, 
Masmünster,  Dep.  Oberrhein. 

Mr*pha,  Vulg. ;  Mizpa,  Judic.  X* 
17;  XI,  11.  29.;  Macoqcpa,  L\X.;  St. 
in  Galeaditis  (Peraea). 

M aap  ha,  Vnlg.;  Mizpa,  Josua  XI, 
8.;  Ld*ch.  im  nördl.  Oofpalä.olina,  am 
Fnfse  des  llcrraon.  Judic.  XX,  1.;  1. 
Sara.  VII,  5;  X,  17. 

Matpha,  Hieronym. ;  A/izpa,  Jo- 
sua  XV,  38.;  Micpe,  Josna  XVIII,  26  ; 
Kebem.  III,  7. 19.;  Jerem.  XL*  6;  XLI, 
10.;  Magcprt.  LXX.;  Maoyu&a,  Joseph. 
Ant.  VI,  5.;  Maatpa,  ld.  VIII,  6.j 
Maapha,  Mascpha,  Mesphc,  Vulg.; 
St.  des  Stammes  lienjmnin ,  nördl.  von 
Anathnt,  südÖKtl.  von-Eramaus,  XL  Stad. 
(IM.)  nördl  von  Jeru»alcm. 

Mai  pH,  Mctöxiot,  Herodot.  I,  125.; 
Volk  in  Persis,  zw.  den  Maraphü  u.  Pan- 
fhfalaet. 

Ma$rekay  Gen.;  XXXVI,  36.;  1. 
Chron.  I,  47.;  St,  in  Judaco. 


Maaaat  cf.  Masatat 
Maaaa;   St.  in  Laconlca,  am  Sin. 
Mevscniacus,  nördl.  von  Hippola ;  sec. 
Kruse  in  uns.  Tagen  Maina. 

Maaaa  (  Lubrcnaia)  Lubienaia\ 
heapol.  St.  Maaaa  di  Sorrento,  od.  Im- 
brenae,  anf  dem  Cap  di  Minerva,  am 
Meere. 

Maaaa ,  'Maaooxce ,  Arrian.  Indic.  c. 

I.  ;  Maaaaga^  Maooayct,  Id.  IV,  26.; 
Mazagae ,  amm,  Curt.  VIII,  40.;  Mo- 
«  o  g  a ,  Maaoycc ,  Strab.  XV ,  p.  480. ; 
Hnut.  der  As«aceni,  im  Nordwesten  von 
lndia  intra  Gangem,  am  Indus,  nördl. 
von  Peucela;  angcbl.  jetzt  Achnagat. 

Maaaa  Vcternena is,  Amm.  Marc. 
XIV,  40.;  St.  Etrurien's,  nordöttl.  von 
Populonium,  nordwertl.  von  Rnsellae; 
vielleicht  jetzt  Maaaa,  Mktfl.  in  der 
päpstl.  Delegat.  Spoleto. 

Maaaabatica,  Strab.  XVI,  p.  512.; 
Measabatene,  Cell.;  Mcaabatcnc, 
Plin.  VI,  27. ;  Gegend  in  Elvraats,  ober- 
halb den  Coaaaei.  Mcsaabatae ,  Mtaacc- 
ßarat ,  Ptol.;  Dionys.  Charac  v.  1014. 

Maaaaei,  Ptol.;  Volk  in  Scythia  in- 
tra Jmaum,  in  der  Nähe  der  Agathyrsi. 

Maaaacaylii,  MaooatovliOL,  Strab. 
XVII,  p.  570  ;  Polyb.  III,  33.;  Dionys. 
Perieg.  V,  187.;  Massaesyli,  Plin. 
V,  2;  XXI,  13.;  Sallust.  Jugurth.  c. 
92.;  Maaaeayli,  Liv.  XXVIII,  17.; 
Volk  im  Wcmtcn  Suinidicn's,  zw.  dem 
Fl.  Molochath  o.  dem  Vorgeb.  Masyü- 
bum. 

Maaaaga;  cf.  Massaca. 

Maaaagit  ae ;  Amm.  Marc.  XXII, 
18;  Will,  14.;  Plin.  VI,  17. ;  Curt.  VII, 
4;  VIII,  1.;  Ju«tin.  t,  8.;  MaoGaytxai, 
Herodot.  1,  201.;  Steph.;  Strab.  XI,  p. 
349.  352.  Philostrat.  in  Heroic;  Ptol. 
IV,  10.;  Dionys,  v.  738.;  Diodor.  Sic 

II,  43.;  Arrian.  IV,  17. ;  Volk  in  Scythym 
intra  Imaum,  zw.  den  Beugungen  des 
Jaxartcs,  nnrdöftl.  von  Sogdiana. 

Mataala,  Plin.  VI,  28.;  St.  der  Ho- 
mertkae,  im  Südwesten  von  Arabia  Fe- 

Manaalia,  Ptol.;  Fl.  im  Süden  der 
Insel  Creta. 

Maaaalioticum  Oatium  ,  Plin. 
Hl,  4. ;  die  dritte  der  Mdgg.d.  Khodunus, 
westl.  von  Mobilia. 

Mäaaatoi;  Volk  in  lndia  intra  Gan- 
gem, längs  dem  Indus. 

MasHava,  St.  in  Gallia  Lugdonens., 
Unweit  Nevirnum;  angebl.  in  uns.  Tagen 
Meavrea. 

Maaaia,  Plin.;  Maaata,  Steph.;  St. 
der  Bastetani,  im  Südosten  von  llispania 
Tarraconnensi«. 
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Massiae ;  St.  In  Babylonien,  am 
£uphrat;  angebt,  heut.  Tages  Masjeb- 
Itan. 

Massice;  i.  q.  Macepracta. 

Massicus  Moaf,  Liv.  XXII,  14«; 
Cic.  Agrar.  II,  25.;  Joroand.  de  Reg- 
ner. Succ.  p.  25.;  Berg  in  Caiupanien, 
unfern  Sinuessa.  Bekannt  wegen  seines 
Weines  U.  angebt,  jetzt  Mondragone. 
Massicus ,  adj.  Mart,  XIII,  epigr.  III.; 
Borat  Od.I.;  Virg. 

Matsilia,  Mela  II,  5.;  Plin.  III, 
4.;  TaciU  Agricol.  c  4.;  Id.  Ann.  IV, 
44.;  Liv.  V,  84;  XXI,  26. ;  Senec.  ad 
HelT.  c  8.;  Flor.  III,  2.;  Caes.  Cir.  I, 
54.  35.  56;  II,  22.;  Justin.  XLUI,  3.; 
Katrop.  X,  3.;  Sucton.  Claud.  c.  17. ; 
Euroenius  Panegyr.  Constant.  c  18.; 
Jornand.  de  Heb.  Get.  p.  129.;  Isidor. 
Chronic.  Gotb. ;  Ann.  Petavian.  nun. 
739.  790.;  Ann.  Alainann.  ann.  739.;  Ann. 
Nazar.  ann.  c. ;  Ann.  Lauriss.  ann.  773.; 
Ann.  Einhard,  ann.  d. ;  Attn.  Mettens.  ann« 
739.;  Ann»  Prnd.  Trec.  ann.  838.  848.; 
MaaoaXuti  Marcian.  Heracl.  p.  9.;  Stcph.; 
Phocaca,  Sidon.  in  Karbon.  v.  13.;  cf. 
Strab.  IV,  p.  125. ;  St.  auf  der  Südküste 
ton  Galita  Karbon. ;  nordwestl.  von  To» 
lo  Martiui,  ward  600  vor  Chr.  e.  Colo* 
nie  derPhocaeer  u.  heifst  jeUt  Marseille, 
Ilptst.  des  Dep.  Rhonemund  £g.  am  Ivo- 
ner Busen  des  mittelländ.  Meeres.  Mas- 
tilianus,  adj.,  Martial.;  Massilienses^ 
Cic.;  Tacit.  Ann.  IV,  43;  XIII,  47.; 
Masniliensis,  e,  Auaon.  MnaoaXitoxai, 
Strab.  IV,  p.  127.;  Massiii  oticus,  adj., 
Plin.;  Massilitanus,  adj.,  Vitrnv. 

Massy  cit  es ^  Plin«;  Masicytus  ^ 
Maaixvrog,  Ptol.;  Berg  nahe  der  Küste 
Lyeions*  Unweit  Limyra  u.  Andriaca  Ct- 
vitas* 

Massyla  Gens,  Liv.  XXIV,  48.; 
MaaavXtot,  Polyb.  III,  33. ;  MaoclXtai- 
Di,  Strab«  XVII,  570.;  Volk  Im  Osten 
Numidicn's.  Massplus,  adj.;  Martial.; 
Maoxyleus,  adj.,  Id.;  Masstyliüs,  adj. 

Masspi,  Sil.  Ital.  XVI,  v.  170.;  cf. 
Dionys.  Pcricg.  v.  187. 

Mnitadra,  omm,  Steph.;  Strab. 
XIV,  p.  447.;  iWit»  Episcop,;  Notit 
Hierod.;  St.  id  Lydien,  nahe  dem  Mao- 
ander. 

Mäste,  Ptol,,4  Berg  in  Acthiopicn, 
•üdweotl.  von  Garbata  Möns. 

Mäste,  Prol. ;  St.  daselbst;  mnth- 
taaM.  heut.  Tages  (iongar.  Mastitae, 
Ptol. 

Masthala,  Mao9aXa<  Ptol. ;  St.  in 
Arabia  Felix,  nahe  dem  Sin;  Pefsicu*. 

Afostia;  St.  in  MauretaniaTingitana, 
am  Fretum  Gaditannm. 


Matt ramcla,  Plln.III, 4.;  Maarqa- 
fitXXi]  itoXvs,  Stcph. ;  i.  q.  Anatiliorum 
Urbs.  cf.  Inscpt.  San.  Rem  ig.  ap.  Har- 
doin.  Lncan. ;  Sil.  Ital.  XVI,  v.  183. 

Mastr amelus  Locus;  See  in  Gal- 
lia  INarbon. ;  heut.  Tages  See  von  Marti- 
gucs.  Mastcno;  franz.  Mktfl.  Maintcnon, 
Dep.  Eure  u.  Loire,  am  Eure. 

Maatrum,  Tab.  Peut.  St.  inPaphla- 
gonien,  wahrsch.  dieselbe,  die  nach  Plin. 
Mastya  hei&t. 

Mastusia,  Mela  II,  21.,  Plin.  IV,  11; 
Maazovaue,  Ptol.  Mafcovoia,  Tzetz.  ad 
Lycoph.  V.  534.  Vorgeb.  im  Süden  von 
Cliersones.  Thraciae,  Sigaenm  gegen- 
über; angebl.  jetzt  Cap  Griego,  nach 
Andern  Cap  di  St.  Angclo. 

Mastusia,  Plin.  IV,  12.,  V,  29.; 
Berg  Jonicn's,  hinter  Smyrna. 

Mastya  Milesiorutn,  Plin.  VI,  2. 
St.  in  Paphlagonicn,  in  der  Nähe  von 
Cromna  und  1  eiom. 

Masfiecoftcnsit ,   Not  Episc  bi* 
schüft.  Sitz  in  Africa. 

M  asuchi s ,  Mansuchis  Ptol.;  St. 
Im  Noinos  Libyae,  südl.  von  Menelans, 
Unweit  Tacaphurt*. 

Masylibum;  cf.  Ma«Hiby  um. 
Mataliä,  MaxaXia,  Ptol;  vielleicht 
i.  q.  Metallum,  MttaXXov,  Strab.,  sec* 
Meura,  in  Mss.  Matatov,  MccxaXov,  od. 
Maqxalov ;  St.  auf  Creta,  oberhalb  Psj-» 
Chi  um,  auf  dem  Vorgeb.  gleiches  Namen«; 
j.  Matala. 

Matasco;  L  q.  Madascona« 
Ma  taurus,  Maravqos,  Steph.  Byz. 
p.  448.;  St.  in  Sizilien  von  den  Locrcnl 
erbdut. —  Einw.  Mataurinu»;  vielL  Me- 
taurns ,  s.  d.  W. 

Matavonitim,  Matabonio;  St.  id 
Gallia  Narbon.  nordöstl.  von  Forma  Vo- 
contil;  mothmafsl.  jetzt  Cabasse. 

Muteala}  Bischofssitz  in  Apulia 
Pcucetia,  in  der  Nähe  des  Geb.  Garga- 
hue,  j.  Matera  im  Königr.  Neapel. 

Matelgaes  Plin.  V,  4.;  St.  der  Ga-> 
,ramantea  im  Innern  Africa'»» 

Mateni)  Matrjvos.  Ptol.;  Volt  in 
Sarmatia  Aaiatica,  nahe  dem  Fl.  Kha, 
zw.  I'hthirophagi  u»  Kesiotis  Regio. 

Mateolani,  Plin.  III,  11.;  Volk, 
bd*  Bewohner  def  St.  Mäteola. 

Materense  Oppidum,  Plin.  V,  4.J 
St  in  Byzar.ene,  südwestl.  von  SUara 
Falns  ;  angt'bl.  heüt.  Tages  Matter. 

Materina,  Liv.;  Ldbz.  in  Umbrieni 

Maternus  Ann.  St.  Columb.  Sern>- 
hens.  ann.  1142.;  Ann.  Vcdasd.  ann.  887 
sq. ;  cf.  Matrona» 

Mat  ernum,  cf*  Sudcrnum. 

Matkanai  Num.XXl,  18.)  die  40 

« 
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Maureciacus, 


Lagerstätte  der  Israeliten,  auf  der  Grenze 

von  Moabit!« ,  sec.  Euseb.  u.  Hieronyin. 
XII.  Mill.  östl.  Mcdebah. 

Mathotaei,  Plin.  VI,  2j9.;  Volk  in 
Arabia  feliz. 

Mathis,  Matt Wh.  Seq.  p.  14.; 
Fl.  bei  Dyrrachium,  in  Macedonien. 

Mathitae,  Plin.  VI,  30.;  Volk  in 
Libya  aiu  Berge  Arvaltes. 

Matiana,  Mariavt],  Strab. XI, 3f»0. ; 
Martnvn,  Herodot.  V,  55.;  Gegend  in 
Media  Atropatene,  östl.  von  Zagros  Mona. 

Mattana,  Isidor.  Charac.  Strabo; 
St.  in  Medien ,  nahe  don  Portae  Cuspiac. 

Matiani,  Plin.  VI,  16.;  Volk  in 
Sogdiana,  jenseit  des  Casp.  Meeres. 

Matiuni  Monte»,  Herodot. 1, 189.; 
Geb.  in  Media  Atropatene,  mit  der  Quelle 
des  Gyndes;  cF.  Ca*piug. 

Matieni,  Marirjvoi,  Herodot.  I) 
189.  202.;  111,94.;  V,  4».;  VolkinCap- 
padocien,  am  rechten  Ufer  des  Haly*. 

M atilica,  Frontin.  de  Colon«;  St.  in 
Umbrien ,  unweit  Attidtum ;  jetzt  Mate- 
lica,  päpstl.  St;  Beleg.  Macerata.  Mo- 
tilität e*  ,  Plin.  III,  14. 

M  atilo  t  bnis .  Tab.  Pcut. ;  Ort  der 
RataVi,  zw.  Agrippinae  Praetorium  u. 
Albiniann  Castrn ;  n.  Wilhelm  heut.  Tag. 
Jfhynsburg,  Rheinsburg  niederl.  Dorf* 
unfern  Leydcn ,  am  alten  Rhein. 

Matini,  Lucan.  IX;  Volk  Apuliens, 
an  der  Grenze  v.  Lucan  ten. 

Matinum;  Ort  ia  Caiantien,  östl. 
v.  Callipolis. 

Mat  ifiut,  norat.  I,  Od.  28.  v.  3. 
Lucan. ;  Berg,  sec.  Doering  in  Caläbria, 
nahe  der  Grenze  v.  Apulia  Dnunia.  Ma- 
lmus, adj. ;  rlorat.  IV  ,  Od.  2.  v.  27.; 
Lucan.  IX ,  v.  185. 

Matiopolis;  ct.  Barne. 
.  Mtiti$a,  Ptol.;  Ort  auf  der  Ins.  Cor- 
fica  zw.  Mora  u.  Alina ;  j  Matägi. 

Matiscunum  Castrum ,  Ann. 
II  in  cm.  Rem.  ann.  880. ;  i.  q.  Madascona. 

Matisco,  Matts  cone^  Cuc*.  R. 
G.  VII  ;  cf.  Madascona.  Matiscoticnsis,  e, 
Nottt.  Imp. 

Matites,  Ptol.;  Volk  im  südwestl. 
Äfrica,  vielleicht  südostl.  v.  Geb.  Cnpha. 

Mat  tum,  Plin.  IV,  12.;  St.  hur  d. 
Insel  Creta,  Ii.  Mcursius  i.  q.  Matalia. 

Matium,  Plin.  VI*  4.}  i.  q.  Madia. 

Matnan;  cf.  Basnri. 

Matra;  Fl.  Motter >  Dop;  Nieder- 
rhein, wird  bei  Buschweiler  schiffbar  u. 
fällt  in  d.  Rhein. 

Matraeha;  8t  in  Thracia  mediter- 
ran ea. 

M  atrejum,  Matrejo,  Anton.  Itin., 
Tab.  Pcut^Sfc  im  ostL  Rhalien,  tüdL 


v.  Veldidena;  n.  Kruse  hent«  Tages  Ma~ 

trau,  Mktfl.  in  tyrol,  am  FI.  Sil. 

Matri ca, .  Anton.  Itin.;.  Flecken  ia 
Panonien ,  in  der  Nähe  der  Donau ;  The- 
ten in  Ungarn. 

Matrtnum,  St.  in  Pfcenum ,  t  mill. 
V.  Hadria;  jetzt  Porto  tfJtri. 

Matrinus,  Marqtvos,  Strabo. Mela 
n ,  4. ;  i.  q.  Macrinus. 

MatrÖna,  Caes.  G.  I,  1.;  Anson. 
Mose  IIa  ?.  401.;  Amra.  Marc.  XV,  27 ; 
Sidon.  Pancgyr.  Majori  an.  ?.  208. ;  Thco- 
dulf.  Aurelian.  Paraenes.  ad  Judic.  v, 
105.;  Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  &b*2.  86*5.  j 
Chronic.  Reginon.  ann.  890;  cf.  Ma- 
te ma;  Fl.  auf  d.  Grenzer.  GalliaBel- 
gica  u.  Lugdnncns«;  jetzt  Marne,  ent- 
spr. 1  St.  v.  Sangres,  im  Dep  d.  Ober- 
Marne  u.  fallt  1  St.  v.  Paris  in  die  Seine. 

Matthaei  Pilla,  ttnger.  St.  Mai*' 
dor/,  Ge«p?ch.  Ztps,  a.  Poprad. 
^  Mattiaeaü  aquae;  i.  Aquae  Mat- 


Mattiaci,  Tadt.  Germ.  c.  19;  Id. 
Hist.  IV,  87. ;  Id.  Ann.  JÖ,  20.;  Notit. 
Imp.  Occident;  Volk  Im  we*tl.  Genua- 
nieu,  n.  Wilhelm  e.  Zweig  der  Catlen 
zw.  d.  Lahn  u.  d.  Main,  also  in  d.  v. 
Rhein  gebildet.  Halbkreis  zw.  Mainz  a. 
Coblenz  wohnend ;  n.  Cruse  zw.  d.  Main; 
d.  Taunus  u.  d.  Rhein. 

Matiiac»  Fontes}  cf.  Aquae  Mat- 
tiacae. 

Mattium^  Tacit  Ann;  I,  50.;  Mat- 
tiacum,  A/arrtoxov,  Ptol,;  MctnrtaBov, 
n.  And.  Angab. /-Hptst.  d.  Catfen  in  Ger- 
manien; i.  q.  Marpurgum,  Cell.  II,  5; 
55. ;  Matburgunt,  ib.;  churhert.  St. 
Marburg,  Prov.  überheben,  ku  d.  Lahn. 
Marpur giltst s,  e. 

Matusarum,  Anton.  Itin.;  St.  in 
Lusitanien ,  zW.  ßuduu  ih  Abeltertum, 
n.  Einigen  Pnentc  de  Sor,  ungewif*  n. 
Lkcrt  11,  1  p  m 

Matusia,  aiigcbl.  i.  q.  Fonum  St. 
I.eniuli. 

Matycctae,  MccrvxSTcti ,  Steph. 
Byk.  p.  448. ;  eine  Srytln  Völkersen.. 

Matylus ;  cf.  Mugydos.  Andere  se- 
tzen die  St.  zw.  d.  Mdg.  der  Fll.  Catarac- 
ta und  Ccstros. 

Maubae;  cf.  Baninae. 

Mai: ma,  Mannt  arunr,  Plin.  VI,  19.; 
St,  in  Nord- Aethiopien. 

Maura;  kl.  Ld»ch.  ia  Parcctaceno$ 
in  um.  Tagen  \  akafl  gil. 

Maur  cciatus,  sive  Morentiä- 
cus  Möns;  Montmor'encianum; 
franz.  St  Afonmorenry,  Montmorency 
(d'Enghien,  während  d.  Rcvolut.  Kmile)^ 
Dep.  Seine  undOise,  nahe  der  Seine  (Isla 
de  Frauce). 
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Maurensü»  7 

Maurensü,  Ptol.*  Volk  im  Osten 
t.  Maorctania  Tingitana. 

Maur Hanta,  Plin.  V,l.  sq  ;  Cae?. 
Civ.  1,  6.  39.;  Id.  Afric.  c.  22.;  Mela  I, 
5.6.;  III,  M;  Eutrop.  IV,  27.;  VII,  5.; 
{Bocehi  jun.  Regnum,  Plin.  V,  2.);  Mzz. 
des  IJadrian.  MavgovtfMW  717,  Strab.XVll, 
u.  570.;  Afnuritania,  Flor.  IV,  2.; 
Ptol.  Ann.  Lauriss.  ann.  797. ;  Ann.  Ein- 
hard ann.  c. ;  Ann.  Titian,  ann.  797.; 
Ann.  Einhard.  Fuld.  ann.  d.;  Isidor. llist. 
Wandal.  u.  17b\ ;  Ldsch.  im  Nordwest,  v. 
Africa,  längs  der  Küste.  Maurus,  adj., 
Horat.;  Ovid. ;  Mnrtial.;  Maurice,  adv.j 
Varr. ;  Maurüsiäcua,  adj.;  MartiaL; 
Maurusius ,  adj. ,  Virgil.    Sie  zerfiel  in  t 

Mauretania  Caesariensis,  PHn. 
V,  2.;  XXI,  13.;  Jornandcs  de  Kegnor. 
Succ.;  Inscpt.  ap,  Gruter.  n.  8.  p.  482.; 
zw.  d.  Fl.  Ampsaga  u.  Malva;  das  heut. 
Konigr.  Algier,  grenzt  östl.  an  Tunis, 
nörul.  an'«  mittel.  Meer ,  westl.  an  Fez 
u.  Marocco ,  südl.  a.  d.  Atlas. 

^Mauretania  Sitif  ensis,  med. 
Aev. ;  Jornand*.  de  Kegnor.  Succ.  p.  39. ; 
grenzte  östl.  an  Numidicn,  nördl.  an's 
mittell.  Meer,  wcstL  an  Mauretania  Cae- 
sar, u.  südl.  an  Atlas  Möns. 

Mauretania  Tingitana,  (Trans- 
fretana),  Plin.  V,  8.;  VI,  30  sq.;  In- 
scpt. ap.  Gruter.  n.  8.  p.  482.  Maurctiana 
Tingitana,  Inscptt  ap.  Gmter.  12,7.  p. 
493. ;  Jornand.  de  Kegnor.  Sncc. ;  Met v- 
eizavta  ^  Ttyytxavn,  Ptol.  IV.  init.; 
I'rovincia  Tingitana  (Rogudis  Regnum), 
Plin.  V,  2.;  erstreckte  sich  westl.  v.  Fl. 
Malva;  jetzt  Fez,  Fcfa,  Kgreich  u.  Ma- 
rocco, Kgreich.  cf.  Cananaci. 

Mauretaniae,  Tacit.  Hist.  I,  11.; 

II,  58.;  Muvqtzctviai ,  Agathereer.  II, 
Sk;  i.  e.  Maorctania  Caesar.  11.  Tingitana. 

Manri,  ortim,  Liv.XXI,22.;  XXVIII, 
17.;  Plin.  V,  2.;  Mela  I,  4. ;  Flor.  III, 
1.;  IV,  2.;  Sallust.;  Tacit.  Ann.  II,  52.; 
IV,  23.;  Id.  Hist  1,  78.;  II,  58.;  Jor- 
11  and.  de  Regnor.  Succ. ;  ihi  de  Reb.  Gc- 
tic. ;  Ann.  Latiriss.  ann.  798.  sq. ;  Ann. 
Einhard,  ann.  er.;  Ann.  Einhard,  ann. 
807.  sq. ;  Chronic.  Moi»*iac.  ann.  793. ; 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  807. ;  Ann.  Ruo- 
dolf.Fuld.  ann.  843.;  Ann.Prndcnt.Trer. 
ann.  842.  sq. ;  Clntidian.  Consul.  Honor. 

III,  v.  54.;  Punl  Warncf.  de  Gert.  Lon- 
goh.  1,25. ;  MctvQot,  Strab.  XVII,  p.  567.; 
Gass.  Dio.  LX :  Maurusii,  Plin.  V,  2.; 
Sallust.;  Liv.  XXI,  22.;  MavQovotot , 
Strab.  II,  90. ;  XV  II,  p.5«7. 570. ;  Steph. 
Byz.  p.  419. ;  Gesammtnnme  der  Bewoh- 
ner v.  Mauretanien,  diealsIVomaden  lebten. 

Mauriana;  Marienno;  Moria" 
na)  L  q.  Brennovlcum. 


!6  Maxak. 

\ 

% 

Maurianae ,  stec,  Mauriannae 
Comit  atua ;  cf.  Garocelia  Vatlis. ; 
Hptsidt.  St.  Jean  de  Mauriennc. 

M aurimne nsi $  Vallis',  cf.  Caro- 
celia  Vallis. 

Maurianum,  Majus  (Zeiler), 
Aquilejenac  Mo nasterium;  franz. 
St.  Marmouticr,  Mauermünster,  Dep. 
Niederrhein,  am  Huselbarh. 

Mauricii  Campi,  Jornand.  de  Reb. 
Gctic. ;  cf.  Catalaunici  Campi. 

Mauricii  St.  Mo  nasterium, 
Ann. Eginhard  ann.  804.;  Ann.  Titian,  ann. 
c. ;  Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  864.;  Mau- 
ritii  St.  Mo  nasterium,  Ann.  d.  ann. 
869.  872.  875.;  Chronic.  Reginon.  ann. 
888.  894.;  i.  q.  Acaunum. 

Maurienna  und        }  cf.  Garocelia 

Mauricnsis  /  allis,\  Vallis. 

Mauriii acum  ;  Milliacum; 
franz.  St.  Milly,  Dep.  Seine  u.  üise,  an 
der  Escole. 

Mauritianum;  cf.  Araunum. 

Maurocastrum,  Guü.  Tyr. ;  St*  n. 
Bi^chofsitz  in  Annenien. 

Mauroci  tan  um  (Cluv.  VI,  5.), 
Maurocanum  Rcgnum,  Cluv.  \  I, 
8. ;  Kgrch.  Marocco,  cf.  Maurctan.  Tin- 
gitana. 

Mauronti  J'illa;  St.  MervUle, 
Merghem ,  an  der  Lys  od.  Lye  iui  ko- 
nigr. der  Niederlande. 

Maurorum  Castro;  befest  Ort 
Mesopotamien'*,  eüdwoslL  v.  Nisibis,  an-? 
gehl,  jetzt  Kafur  Tut  ha. 

Maurus ia,  Mavoovoia,  Strab. XVII, 
p.  570. ;  wohl  i.  q.  Mauretania. 

Maurusii;  cf.  Mauri. 

Mausilium,  iSova  Sinus;  TIpUt. 
Mossul,  de»  Pn*chal.  gl.  Nam.  Etwa  8 
St.  untcrh  Mo**ul,  bei  d.  CnstellMm- 
md ,  c.  steiner.  Damm  in  d.  Tigris,  uiu 
Wasser  in  die  nahen  Felder  zu  leiten. 

Mausoca,  Ptol.;  St.  Hyrcanien's,  in 
der  Nähe  von  Hyrcanien's  Ilptstdt. 

Mausoli  f  Volk  auf  d.  Westküste 
Africa*«,  südwestl.  v.  d.  Gaetuli. 

Mausolus;  angebl.  a.  d. Mündg.  des 
Indus. 

Maus us,  Metveog, Steph. Byz.  p. 449: ; 
Flecken  im  Geb.  von  Corinth;  —  Einw. 
Mnüsei 

Mavis,  Plin.  V,  8.;  St  im  nordöstL 
Thcile  v.  Aethiopicn. 

Mavitania,  Plin.  III,  3.;  Gegend 
inllispaniaTarracoiicnsis,  später  Morcta. 

Mavortia  Moenia,  Virg.;  i.  q. 
Roma. 

Mavortia  Tollus,  Virg.;  i.  q. 
Thracia. 

Mavortia  Urbs,  Virg.;  i.  e  Roma. 
Moxolo,  Plin.  V,  5.;  SL  ün  Innaro 
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Mechlessus, 


Syrtii 

St. 


Afriea'a ,  vielleicht  im 
Major. 

Maxentii  Fanum;  frans*  St. 
Maixent,  Dep.  beyder  Sevres. 

Maxera,   ae,    Ptol.;   Maxer  a  t , 
Plin.  VI,  16.;  FL  Hyrcanien's,  strüinto 
S.  nach  N. 


Mazacae,  Plin.  17, 1. ;  Volk  In 
niatta  nm  den  Maeotis. 

Mazaei,  Mctfatoi,  Mazace»,  Dio. 
Ca**.  LV.;  Strab.;  Plin.  VI,  22.;  Volk 
in  Pannonien,  vielleicht  auf  der  Grenze 
von  Dulinatien. 

Mazaena,  Mataiva,  Steph.  Byz.  p. 
435  ;  St.  in  Palaestina.  —  Einw.  Maxae- 
neni. 

Mazagae,  I.  p.  Massaga. 
Mazara,  PtoL;  St.  im  dritten  Theile 
v.  d.  Ins.  Cythera;  angebt,  jetzt    v.  Arraenia  Major. 

Mazara,    Plin.;    Mct£a-Q(x,  PtoL; 
Plin.  V,  49.;    Diodor.  XXIII,  54.;  Fl.  in  Sicilien,  bey 
in  der  Sierra    «er  St.  gl.  Kam. 


Maxerae,  Mctfrgcti,  Ptol.,  Volk  in 
Hyrcanien,  nahe  dem  casp.  Meere. 

Maxiila    Atini;  Onugnaehos; 
Vorgeb.  aurder  Westküste  von  Laconica, 
nördL 
Cervi. 

Maxilua;  Ma$$iaw 
St.  in  Hifip.  Baetica,  wohl 


Morena;  Ukert  II,  1  p.  873.  Mazara,   Matya,  Diodor.  I.  c, 

Max  im  a  Caes  arien$is;  eine  von    Ma^ugrj,  epqovoiov  ZtUvovvzimv,  Steph. 
Constant.  M.  geschaffene  Prov.  in  Brita-    Byz.  p.  434. ;  St.  im  We«t.  Sicilien«,  süd- 
nia  Humana,  nmfafste  den  innern  nördl. 
Theil. 

Maxima  Scquanorum^  Prov.  In 
GaJÜa  Belgien  (IV  sacc.),  urofafste  Aba- 
tia  Superior,  Burgiindiae  Comitatus  nnd 
Helvetia  Occidentalis» 

Maximianopolii,  Zach.  XII,  11.; 
Hieronym.  in  Ho«.  I,  4.;  n.  Einigen  i.  q. 

immon,  cf.  Hcland;  St-  in 
Samaria,  n.  Hieronym.  mehr  nlf  10 
M.  P.  südwestl.  von  lesrcel,  später  ein 
Bischofssitz. 

Maximianopoli$,  Ammian.  Anton. 
Itin.  (früher  Jamphora  u.  Porsulli  oder 
Pyrsaolis);  St.  in  Thracien;  heut.  Tag. 
in  Ruinen  bey  e.  Flecken  Gnraergine. 

Maximianovolii;  St.  in  Thebaif, 
vw.  Co p tos  n.  Tentyra,  jetzt  \ckadeh, 
JVcffAarfe,  kl.  St.  auf  der  Westseite  des 
Nil. 

Ma  xula;  Steph. ;  Maxula,  Ma  faZa(1), 
Ptol.;  Maxula  Protei,  Anton.  Itin.; 
Maxula  Civitas,^d.;  Maxulla, 
ae,  Colonia,  PHn.  V,  4.;  St.  in  Zengitnna, 
am  Meere,  XVIII  M.  P.  östl.  von  Cartha- 
go,  XXV1U  westl.  von  Vinn.  Maxuli- 
tanut,  Notit.  procons.  prov. 

Maxula  I  etu»,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Zeugitana,  südt  von  Cartluigo, 
unweit  Quina. 

Maxyes;  Mazycs,  Ma£vrs,  Hemd. 
IV,  191. ;  Volk  in  Libyen,  a.  d.  Ufern  des  Fl. 
Triton,  westl.  von  den  Ansenge«,  daa  sich 
rähinte  von  den  Trojanern  abzustammen. 

Mayensit  Comitatus;  Irland. 
Grfnch.  Mayo,  Prov.  Connaught,  grenzt 
westl.  an»  Meer. 

Mazdca,  Curt;  St.  in  India  intra  Mecci,  Ärrian.  Ind.  VI,  8.;  Volk  in 
Gangem.  India  intra  Gangera,  am  Einfl.  des  Sarau- 

Mazäca,  ae,  Caes.  Alex, cap.  66.  Vi-    gca  in  den  Hyamctcs. 
truv.,  Plin.  VI.  3.  Steph  Byz.  p.  434.;       Mcchlessui,  Mb%Uc9os,  Ptol.;  St. 
j.  q.  Caesarea  ad  Argacnm.  in»  Korden  v.  Colchi». 


westl.  von  Li lybacnm ;  jetzt  Mazara. 

Mazarae  Völlig;  Prov.  Mazara 
Mazzara,  Val  di  Mazzara,  in  Sicilien* 
grenzt  ö«tl.  an  Val  di  Demona  u.  di  Noto, 
übrigens  ans  Meer. 

Mozietn,  um, PtoL;  Mazyes,  Ma» 
zycci,  Steph.  Byz  p.434.  auch  Mach* 
mes,  MazptQ,  Amm.  Marc.  XXIX,  25. 
*«,.;  Ma  zäces,  Sueton.  Ner.  c.  81. | 
Volk  in  Manretan.  Cacfariensis. 

Mssor,  2.  Reg.  XiX,  24.;  Jcsaia 
XIX,  6.  i  Micha.  VII,  12.;  L  q.  Aegyp- 
tu*. 

Matorani,  Mctfaqctvot*  Masdo- 
rani,  Magötoqtevot,  Ptol.;  Volk  in  Aria, 
an  der  Grenze  v.  Parthien  n.  Cunnanien. 

Mazula,  Ptol.  s.  Maxula. 

Mazula;  St.  in  Regio1  Syrtica. 

Mazunia;  cf.  Mastusia. 

Meß,  Nchciu.  III,  1.;  XII,  39.;  Thurm 
Jerusalem'*,  vielleicht  auf  der  die  Bczc- 
tha  umgehend.  Mauer. 

o  s> 

Mcadia  (Media);  Ort  Dncicn's; 
wahrscheinlich  jetzt  Mcadia,  Mchadia, 
Mktfl.  in  der  bekanut.  Militärgrenze,  a. 
d.  Hcrna,  mit  röra.  Altcrthümeru. 

Mearah,  Jofran  XIII,  4.;  Ort  in 
Coclc-Syricn ,  n.  Andern  in  Phocnizicn, 
gehörte  den  Sidoniem  u.  lag  wohl  zw. 
Sarepta  u.  Sidon.  cf.  Wilhelm  v.  Tyrus: 
HUtor.  Hicrosolyiuit.  XIX,  II. 

Mcarenses,  auf  Mzn. ;   Volk  der 
Lobe  tan  i    in  Hispanin 
vcrgl.  Ukert  II,  1.  p.  405. 

Me  ärus,  Mola  III,  1. ;  Fl.  in  Hi*punia 
Tarracon.;  j.  Mero  vergl,  tkert  II,  1. 
p.  299. 

Mcatac:  s.  Moeatae. 


Bucholt  Wbrtcrb.  d.  Erdfu 
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tfechlinia;  Mathtinia;  Mali- 
*c st  die  St.  Mechdn  an  der  Dyle  im 
Königr.  der  Niederlande. 

Mcchmas;  cf.  Mathroas. 

Mechona  (Machona),  Nehem.  "XI, 
28.;  Mechanns,  Keland;  n.  Hieronym, 
Flecken  in  Judaca,  «w.  Jerusalem  u. 
Klcutheropolis. 

Meckelburgenni»  (Mcktlburgicn- 
t*#,  Cluv.HI,  14.),  Cluv.  III,  2.  6.  8. 
14.;  iiv.  Mecklcnburgenß  is,  Cell.; 
siv.  Megalopolitanu»  Dncatus,  Clnv. 
HI,  14.,-   Grofchcrzgth.  Mecklenburg, 

Sronxt  mtl.  an  Pommern,  nordl.  an  die 
stsec,  wcstl.  an  Holstein  u.  Lübeck, 
eudl.  an  Brandenburg  n.  Lauenburg. 

Mecon,  Lycophr.,  Insel  de»  ägäuch. 
Meere«,  unweit  Delos,  auf  welcher  Ajax 
begraben  seyn  soll. 

Mecybe'rna,  Mecyperna,  Strab.; 
Mela  II,  8. ;  Diodor.  Sie.  XVI,  54. ;  He- 
rodnt.;  Scyl.;  St.  auf  der  Halbing  Pal- 
lenc  in  Macedonicn,  am  Sin.  Tnronanis, 
Toronaictis,  nachher  auch  Mecybornacu» 
Sin.  genannt. 

Afe  cy  6  ern  neu»  Sinns,   Mela  II, 
3. ;  Plin.  IV,  10.  ;  i.  q.  Tnronacti*  Sinus. 
Meda,  Pto!.;  St.  in  Arr.hia  Felix. 
Med  aha,  Mjjdaßa ,  Ptol.;  Steph.; 
St.  der  Nabataci,  in  Arabia  Petraea. 

Medama,  Mela  II,  4L;  Medma, 
Plin.  III,  10. ;  MtÖafiCt,  Strab. ;  M<-Öva, 
Mareian.  Ileraclent.  p.  13.;  Medme, 
Mtduri,  Steph.  Byz.  451.;  Miau,  Scyl. ; 
beyde*  verdorben;  wohl  nicht  i.  q.  TWco- 
tera,  Anton.  Hin. ;  St.  auf  der  WcstkÜKtc 
von  Bruttium,  sfidöstl.  von  Tropaea ;  jetzt 
Rotarno,  neapol.  St. ;  Prov.  Calabria  Ul- 
tcriorc,  am  Metramo.  —  Medmacu*. 
•  Mcdamne,  Dionys.  Interpr.,  (Pris- 
cian.  siv.  Hhcmn.  Fannius);  Gegend  Me- 
enpotamicn's. 

Medana,  Chronic.  Ueginon.  ann. 
878. ;  Pertz.  I,  p.  585. ;  Me diana;  Me- 
duana,  Thcodulf.  Aurelianen*.  IV,  6.; 
Id.  II,  3.  de  nrb.  Andegnv. ;  Fl.  Gallien'»; 
jetzt  Mayennc,  entt-pr.  bey  Snnsnn  u.  fallt 
unterhalb  Port  de  Cc  in  die  Loire. 

Medapa-,  St.;  vielleicht  in  Amnioni- 
tis (Peraea). 
M c duura;  cf.  Madaura. 
Medba\  cl'.  Medchn. 
Meddedaeum;  uiedei I.  St.  Midd- 
lacr,  Prov.  Geldern. 
Mcdcai  St.  u.  Bischofssitz;  s.  Midia. 
•Mcdcba,  fSum.  XXI,  30.;  1.  Cbron. 
XIX,  7.;  Madba,  Jot.ua  XIII,  9.  1«  ; 
Mcdba,   Jesaia  XV,    2.;  A/«itf«p«, 
LXX.;  Mt}d<*äa,  1.  Maecab.  IX,  3«.; 
Steph.;  Joseph.  Aut.  XU1,  1.  9;  XV, 


2;  XIV,  MeSaßr} ,  Joseph.  Bell.  I, 
2.  ;  Mr)8ava,  Ptol.  V,  17. ;  St  im  Stam- 
me Rüben  (Peraea),  n.  Enseb.  unweit 
Hctfbon,  n.  Kloeden  1*  St.  südl.  v  Ilc*- 
bon,  eben  so  weit  nördl.  v.  Rexer,  a. 
Burckhardt  jetxt  Madeba  (8  St.  mtl.  v. 
He^bonV),  auf  e.  Hügel.  Seetxen  fand 
hier  e.  eingemauerten  Teich  n.  Ruinen 
e.  Tempels. 

Mcdcba  (Madba),  Jmua  Xffl,  9. 
16.  sq.  21.;  XX,  8. ;  Ebene  im  Stamme 
Ruhen,  von  Medcba  bis  nach  Dibon. 

Me deli  cium  ;  Melieium;  öeterr. 
Mktfl.  Melde,  Molk,  im  Lande  nnL  der 
Ens ,  Viertel  oh.  d.  wiener  Walde ,  am 
Einfl.  d.  Melk  in  d.  Denan. 

Medeman,  richtiger  Madmcna ;  Je- 
sala  X,  81. ;  cf.  Madmanna. 

Mcdemclacum,  Cell.  II,  8;  159. 
II,»;  102.;  niederl.  St.  Medcnblick,  Me- 
melik,  Prov.  Holland,  am  Zuidercee. 

Medeni,  Ptol.;  Volk  in  Zcugitana, 
unfern  Madaura. 

Medcon,  oms,  Plin.  IV,  7.;  Mt&tv* 
Strab.  IX,  p.  283.  2i9.; 
Steph.  Byz.  451.;  cf.  Horner.;  Phoeni- 
cis,  $oivixi«,  Strab.  p.  283.;  Pau*.  X.; 
St.  Böotien's,  am  Fufce  dm  Geb.  Phoe- 
nieitis,  unfern  Ünchestns  u.  d.  See  Co- 
pais.  —  Einw.  Medconiw. 

Medcon,  Liv.  XL1V,  82.;  St.  der 
Labeates,  in  Dalmatien,  in  der  Gegend 
von  Scodra. 

Mcdeon,  oni»,  Mtäteav,  Pau*an. 
Phoe.  c.  86. ;  Meötcwo  cpwxmog,  Strab. 
IX,  p.  2WÖ.;  Mföftov  g>»x*xi7,  Steph. 
451.;  St.  in  Phocis,  nahe  dem  Sin.  GW 
sacu.^.  nordöstl.  v.  Anticyra. 

Mederiacum,  Antnn.  Itin.;  St.  u. 
Pagus  der  Gugerni,  in  Germania  Infer.; 
vielleicht  hent.  Tagm  Brünen ,  Brück. 
kl.  St. ,  Rghz.  Cleve,  a.  d.  Schwalm. 

Medi,  Plin  IV,  13.  27.;  Horat.  n, 
od.  9.;  Virg.  Geor^-.  II;  Lnean.  VII.  v. 
514  ;  Tacit.  Ann.  II,  56.  «0;  VI,  3»; 
XIII,  4L;  Id.  Hist.  V,  8.;  Mela  I,  2. 
Reg.  XVII,  6.;  Jesaia  XHI,  17.;  Jere.u. 
LI,  11.  28.;  Daniel  V,  28.;  Estherl,  1J. 

10.  ;  Mrjdoi.  Streb.  XI,  p.  3  »2  ;  Xcnnph. 
Anab.  III,  4  ;  Id.  Cyrop.  I,  3.  7.;  Hero- 
d«t.  VII,  «2.;  Pnlyb.  V,  79.  82.;  Actm*. 

11,  9.;  Bewohner  VledieuV,  thcilten  sich 
in  6  Stämme:  Buoae,  Paretaeeni,  Stni- 
chulcs,  Ari/unLi,  Budii  u.  Magi,  standen 
früher  »uitcr  deu  Assyriern,  cf.  Diodor. 
II,  1.;  empörten  «ich  nm  836 vor  Chr., 
\un  Arbaces  geleitet,  blieben  aber  bis 
xur  Zeit  di*  Sanherib  denselben  untcr- 
tluin ,  erwählten  nm  728  vor  Chr.  e.  Kö- 
nig Dejoces,  unterdessen  Sohn  t'hraortes 
sie  Persien,  unter  Cyaxures,  tun  04W  vor 
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Chr.  ,  Nim vc  u.  Assyrien  eroberten  f  nn- 
terwarfen  sich  dein  Cyrus  u.  thcilten  im 
Laufe  der  Zeit  das  Loos  Persien*s,  cf. 
Diodor,  Sic.  XV III,  5.;  Amin.  Marceil. 
XXIII,  6. 

Medi  Pratitae,  Plin.  VI,  15.  25.; 
Barsen  in  der  Nahe  der  Portae  Caspiac. 

Media,  Plin.  VI,  14.  2*».;  Jornand. 
de  Rcgnor.  Sncc.;  Mrjöia,  LXX.;  Esra 
VI,  2.;  Eather  1.  S;  X,  3. ;  .lerem.  XXV, 
25.;  Daniel  VIII,  20.;  Tobias  I,  16;  IV, 
1.;  i}  Mtfiia,  Strub.  XI,  p.  3ö2.;  Diodor. 
Sic.  XIV,  23;  XVII.  111. j  Arrian.  Ex- 
ped.  Alex.  III,  19.;  Pausan.  11,3.;  Ptol. 
VI,  4.;  Pititarch.  Alexand. ;  MqÖsta ,  1. 
Maccab.  VIII,  8.;  Ldsch.  Asien'*,  grenzt 
nördl.  a.  d.Ara\es,  östl.  a.  d.  casp.  Meer, 
an  Hyrcanien  n.  Parthien,  »ndl.  an  Sn- 
siana,  weatl.  an  Assyrien  o.  Armen  in  Ma- 
jor ;  jetzt.  Aderbijan,  pers.  Prov. ,  grenzt 
östl.  a.  d.  FL  Ardabil  u.a.Ghilan,  nördl, 
an  den  Aras,  wcmÜ.  an  deu  See  IJruma, 
südl.  an  den  Kissil-Osan;  der  Nord- 
westen von  Irak-  Adichemi,  Irak-  Per- 
•ör.;  Ghilan,  Kilan,  Guilan,  Iran. 
Prov.  a.  d.  Sudwestknstc  des  cu*p.  Meer, 
a.  des  Westen  v.  Masanderan  ,  Tarabe- 
st an ,  iran.  Prov.  längs  der  Sudkttxte  des 
raup.  Meeres.  MrjÖixog,  adj.,  Joseph. 
Ant.  X.  extr.;  Herodot.  III,  64.;  Medt- 
cun,  adj.,  Corn.  Nep. ;  Plin. 

Media  (Mxdia);  irländ.  Grfsrh.  fiaxt- 
tneath,  Ottmeath,  Meath,  Arov.  Leinster, 
grenzt  östl.  an  das  irland.  Meer.  Ilptort 
Trim. 

Media  Atrovatia;  Mrjdta  rj'Argo- 
Ttar-rjrn ;  vielleicht  auch  Mqdia  i}  dvoo, 
Isidor. ;  cf.  Atropatia  Media. 

Media  Magna,  -q  Mrjdia  ucyulrj, 
Streb.  XI,  p.  360.;  der  südl  Theil  von 
Medien.   Hier  Ecbatana. 

Media  Marehia,  Cliiv.  111,2.;  die 
JWttt  lmitrky  ehemals  e.  Theil  der  bran- 
denb.  Chunnark  ro.  d.  Hptst.  Berlin. 

Mediana,  Aram.  Marc.  XXVI,  10.; 
St.  in  Moesia  Super.,  III  Mill.  v.  Äais- 


Medianit;  St.  im  wcstl.  Germanien.* 
n.  Wilhelm,  u.  315.  an  der  Mdg.  der 
Schmutter;  n.  v.  Wersche  jetzt  Mind- 
gen,  jenseit  der  Weznitz. 

Mediauum  Cattellum;  befest 
Ort  der  Mazices,  in  Xumidia,  nahe  dem 
heut.  Flecken  Midroe. 

Medica  Porta,  rj  Mr}8ixn  nvlijy 
Strub.  IX,  p.  362. ;  e.  enger  Pafs  des 
Geb.  Zagrot*  in  Adial>ene  (Assyrien). 

Medicara,  Ptol.;  St.  in  Zcugita- 
nfi,  vielleicht  südl.  von  Cartbago,  zw. 
Tiicina  u.  l  li/ibirra. 

Medien» ia  Sc  de»',  der  siebenbürg. 
Sachsensiuhl  Mediasch, 


Mediceu»,  Clnv.  IV,  19.;  Med- 
vcachinüm,  Medjetainum,  sieben- 
bürg.  St.  Mediaach ,  Med  wisch,  int 
Sachsenat ii hl  gl.  N. ,  a.  d.  groß*.  Koket 

Med  Hit  an  i ,  Inscpt  Juliac  Domnae 
ap.  Spon.  Miscell.  etc.;  Volk  im  Innern 
von  Zcn Gritana ;  n. k  Einigen  Bewohner 
des  !»agns  Mercurialis.  Midilcnsi»,  c. 
Kotit.  Numid. 

Mc  dimni,  Plin. ;  Volk  Aethiopien's. 

Medina  Celia.  M ethymna  Coe- 
lestis;  spau.  Villa  Medina  Cell,  Prof. 
Soria. 

Medio,  oni»,  Liv.  XXXVI,  11. ; 
Stcph  ;  St.  in  Ararnanien,  unfern  Thy- 
reum,  nahe  der  Grenze  Actolicn's. 

Mcdiobur gum,  Zciler. ;  Hunt.  Mid- 
delburg dor  nicdcrL  Prov.  Seeland,  auf 
der  Ins.  Walchern. 

Mcdiolanium  (Mediolarium);  cf. 
Ad  Treu  Lares;  nicht  wie  dort  gesagt 
wurde  j.  Midlarcu,  sondern,  n.  Wilhelm*, 
die  St.  Metein,  nicht  weit  vom  Ursprün- 
ge der  Vecht. 

MZd  1 6 1  ä  n  u  m  f  Liv.  V,  34.  38. ;  Plin. 
III,  1?.;  Tacit.  Ilist.  1,70.;  Kutrop.  III, 
6;  IX,  11.  27.;  Justin.  XX,  5.  15.;  An- 
ton, hin.;  Tab  Fcut;  Äotae  Hist.  Sau- 
gnllens.  ann.  1161.;  Ann.  Lauriss.  Min. 
ann.  810. ;  Ann.  Einhard,  ann.  78L  ;  Ann. 
Jjauriss.  ann.  c ;  Ami.  Fuld.  P.  III.  ann. 
875.;  Aeneae  Sylv.  Hist.  Frieder.  III, 
p.  22.;  Auson.  de  clar.  Urbib.;  Jornand. 
de  liegn.  Sncc.  p.  55. ;  ld  de  Heb.  Getic. 
p.  124. ;  Panl.  Warncfr.  de  Gest  Longo- 
bard.  II,  15.  23.  25:  III,  35;  IV,  13. 
22.;  Mediolancnsis  Civita»,  Ae- 
neae Sylv.  Hi»t.  Frider.  III,  p:  24.; 
Paul,  \\aniefr.  de  Gest.  Longobaru.  IV, 
53.;  Mediolancnsinm  Urbs,  Id.  Hl/ 
31.;  MfStoXavov,  Polyb.  II,  34.;  Mc- 
diolanium, Ann.  Fuld.  V,  nnn.  804. 
8!M». ;  Novae  Athenae,  Inscpt.  ap.  Gruter. 
n.  4.  p.  177.;  Hptst.  der  Inmihrc*,  in 
Gallia  Transpndana ;  jetzt  Mailand,  Moy- 
land, Mylano ,  Hptst.  doa  lombard.  ve- 
net.  Kngr. ,  den  Gomern.  n.  d.  Prov. 
Mailand.  A/cdiofiraenjies,  Xotae.  Hist 
Sangnll.  ann.  1170.;  Ann.  Sangall.  ann. 
103/.;  Aeneae  Sylv.  Ilist.  Frider.  III, 
p.  20.  22.  sq.  76. ;  Mcdiolancnsis.  e,  Cic. ; 
Pomp.  Fc*t;  Ann.  Einhard,  ann.  817.; 
Chronic.  Moicnac.  ann.  704.  ,*  Ann.  Fuld. 
P.  III.  ann.  8l>3.;  Ann.  Hincem.  llcm. 
ann.  863.;  Ucginon.  Contin.  ann.  9viU.; 
Aeneae  Sylv.  Ilist.  Fridr.  III,  p.  80. 

Me diolanum;  St.  der  Bitnrigen  Cu- 
bi,  in  Gallia  Aqtiitan  ;  jetzt  ('hateau 
Meillant,  Dep.  Chcr.  am  Bach  Sinai>e. 

Mediolanum,  Anton.  Itin. ;  St.  der 
Gugerni,  in  Germania  Inlcr. ,  VUI  M.  P. 

47  * 
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von  Colon ia  Trajana;  in  un*.  Tagen  n. 
Cluv.  u.  Cell.  Moyland,  Dorf. 

Mediolanum,  Cod.  Theod.  lex.  8. 
de  jur.  fisc. ;  lex.  13.  de  operib.  pulil. ; 
St.  in  Mocsia  Super.,  in  der  Nähe  von 
Mediana. 

Mediolanum,  Anton.  Itin. ;  Ptnl.; 
St.  der  Ordovices,  in  Britannia  Roman.; 
kw.  Deva  u.  Uutunium,  nahe  der  kl.  St. 
Ell  fernere. 

Mcdiolanüm  Auler  corum ,  An- 
ton. Itin.;  Tab  Pcnt.;  Ebroicorum  Ci- 
vitas,  Notit.  Gulliac;  ef.  Ebcrica. 

Med  io  l  anum  Sant  onum  ,  Anton. 
Itin.;  Tab.  Peut.;  Mi&ö/Umov,  Ptol.; 
Strab.  Steph.  Byz.  451.;  Santonea, 
Amm.  Marc.  XV,  28.;  Sanlonica 
UrbSj  Auson.  Epittt.  8,  init. ;  Santo- 
niorum,  Id.  Epist.  11;  epist.  15.  ad  Te- 
trad. V,  2. ;  St.  in  Gallia  Aquitan.  Sei«. ; 
XLHI  M.  P.  von  ßlavutum»  LV1I  von 
Limonura;  hent.  Tag.  Saintes,  Xaintc*, 
St. ,  Dcp.  Niedcrcharen te,  mit  röm.  Alter- 
thüraem. 

Mediolarium*,  i.  q.  Ad  Trcs  La- 


kL  franz.  St.  Meulan,  Dep.  Seine  n.  0bet 
a.  d.  Oisc. 

Medma;  i.  q.  Mcdaraa. 
Medmae  Portua,  Cell.;  n.  Einigen 
i.  q.  Orestis  Portas ;  cF.  Strab. ;  llafen  in 
ßrtittium.    Holsten  setzt  abef  0re?tis 
Purin«  in  Mctauri  ostis. 

Medmaaaa,  Plin.  IV,  29.;  Mt6>*- 
Oos,  Steph.  451.;  St.  im  Innern  Ca- 
rlen'«. —  Medmaaeun. 

Medoaei;  Volk  im  Otiten  von  Gallia 


Medio  [um,  Ptol.;  St.  der  Celtiberi 
in  Hispan.  Tarracon. 

Mediomatrica:  cf.  Divodurom. 

Mediomatrica  Terra;  i.  q.  Lotha- 
ringia. 

Mediomatrica ,  AfrÄioaorrotxfc» 
Ptol.;  Mediomatrici,  Tacit.  Ann.  I, 
63;  Id.  llist  IV,  70.  71.;  Plin.  IV,  17,; 
Caes.  G.  IV,  10.;  Ann.  Prudent.  Trcc; 
AhÖtofKtrqixoi,  Strab.  IV ,  p»  133.  sq  ; 
Volk  im  Südosten  v.  Gallia  Bellica,  südl. 
v.  d.  Trevcri.    Ilptst.  Divodurum. 

Medi ömätri ci ;  i.  q.  Divodurom. 

Mediomatri  c  o  rüm  Urb»*  Ann» 
Prudent.  Trec.;  cf.  DiVodurum. 

Mediomatrieum ;  i.  q.  Divodu- 
rom. 

Medi  Ott,  Ms&imv,  Polyb.  XY1II; 
Steph.  Byz.  451. ;  St.  an  der  Grenze  v. 
Aetolien.  —  Eiuw.  Mcdionius. 

Mcditerr  aneum  Marc;  Sum- 
mum  Marc,  Arrian.  Exp.  Alex.  II; 
Nuiu.  XXXIV,  6.;  Josoa  I,  4;  IX,  1; 
XV,  12.;  Ezech.  XLVII,  20.;  Marc 
Occidcntale,  Deut.  XT,  24.;  Joel  II, 
20.;  Zach.  XIV,  8.;  das  mittet.  Meer.; 
cf.  Intcrndm  Mare.  Zw.  Tyrus  u.  Pto- 
leiuai*  c.  hohe*,  felsiges,  südlicher  e. 
niedrig,  u.  sandig.  Ufer.  cf.  Strab.  XVI, 
p.  758. 

Medium  SL  Pctri;  tyroL  Mktfl. 
Mezzo  Lombardo,  ffüUchmcts,  Kreis 
IloUcn. 

Medlindum ;  Mellentum;  Mel- 
le o  tum  ;  Mulaucum;  ck  Baudrand.; 


Medoacua  Major ,  Plin»  III,  16.; 
Mföotruog,  Strab.  V,  p.  148.  —  Medva- 
efes,  Liv.  X,  2.;  Tab.  Peut.;  Fl.  in  Ve- 
nera (Gallia  Transpad.);  jetzt  Jircnta, 
Fl.  im  Gouvern.  Venedig,  entspr.  in  Ty- 
rol  ti.  fallt  bey  Padua  ins  adriat.  Meer. 

Med  öaeus  Mi nor,  Plin.  c.  I.;  Tab. 
Peut.;  cf.  Bacchiüo. 

Medobrega,  Caes.  Afric.  c.  48.; 
Meidobrig o,  Cod.  Antiq. ;  Mcidu- 
briga,  Anton»  Itin.;  St.  in  Loskamen, 
8Üdwe*tl.  von  Norba  Caesarea ;  vielleicht 
i.  q.  Alacris  Partus,  Medubricenscs ,  qui 
Plumbarii)  Plin.  IV,  22. ;  Mcdobrigcusc** 
Caes«  1.  c.  Colmenar. ,  j.  Marvao  an  der 
Gr.  von  Portugal. 

Medobriga;  Major  Vera«  Mon*; 
portug.  Villa  Montemora  Velko,  Prov. 
Urira,  am  Mnndegu. 

Medot;  Insel  Acthiojjicn'rf ,  vom  "Sil 
gebildet,  mit  c.  St.  gl.  Namens. 

M edot lani um ,  Ptol.;  St.  im  südl. 
Germanien,  südl.  von  Lima  Sylva ;  nach 
Kruse  jetzt  Alci/sau,  kL  üsterr.  St. ,  Kreis 
unt.  d.  Manhurdtsberge ;  n.  Wilhelm,  ei* 
nige  M.  nördl.  v.  Wien,  bey  Wölkers- 
dorf. 

Meduacua;  I.  q.  Mcdoacus. 

Mcdudna,  Lucnn.  I;  Thcodolf.  Au- 
relian. IV,  carm.  6.;  Id.  II,  carin.  3.; 
Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  814.;  Ana. 
Hinein.  Rem.  ann.  873.;  Fl.  in  Gallia 
Belgien ;  heut.  Tages  Mayentie,  mündet 
in  die  Loire. 

Meduantumi  Ort  der  Troveri  ia 
Gallia  ßelgica;  angtobl.  jetzt  Moyen. 

Meduanum ;  franz.  St  Maycnne,  im 
Dep.  u.  an  der  Mayenne. 

Med uli;  Auson.  Ep.  4.;  Volk  fai  Gal- 
lia Aquitan.;  im  heut.  Medoc,  Dep.  Gh 
ronde. 

Mcdulli,  Yollrersch.  auf  den  Alpe« 
Maritima«,  in,  d.  jetzig,  piemont.  Grfacb. 
Maurienne. 

Medullia,  Liv.  I,  33.  38.;  Plin. 
III,  5.;  MiovlAta,  Mcdyllia,  Steph. 
Byz.  452. ;  St.  in  Latin* ,  in  der  Nähe  v. 
Ameriola. 

Mvdullut)  Flor.  IV,  1Z;  Om.  VI, 


Digitized  by  Googh 


Medus; 


741 


Megistani. 


21. ;  Berg  In  Hispan.  Tarracon. ,  am  Mi- 
nius,  wahrscheinl.  bey  lad  Medulas. 

Medua,  6  Mrjdos,  Strab.  XV,  p.  502.; 
Citrt.  V,  4.;  Fl.  in  Penis,  fällt  in  den 

in  uns.  Tag.  Abi- 


trcn. 


Mcgabari,  Msyaßctqoi,  Strab, XVII, 
p.  563.;  Megabradi,  Ptol.;  Volk 
Aegypten'!,  westl.  von  Meroe. 

M egale,  Plin. ;  Insel  des  ägäisch. 
Meeren,  in  der  Gegend  von  Siuvrna. 

Megalc,  Plin.;  Insel  der  Propontis. 

Megalia  (Megaria),  Pupin.  Stat. 
Silvar.  II,  80.;  Megaria,  Plin.  III, 

6.  ;  kl.  Insel  des  Maro  Tyrrhennm,  Nca- 
poli.x  gegenüber. 

Megällac,  Plin.;  Volk  in  India  in- 
tra  Gangem. 

Megalopolia,  Schurzfleisch  Res. 
Mecklenb. ;  Topogr.  Sa*.  Infer. ;  Mega- 
loburgum ;  Dorf.  AfecWen6»rg,  im 
Grfshrzth.  Mccklcnb.-Schwerin. 

Megältpölia,  Liv.  XXXn,  5; 
XLV,  28.;  Plin.  IV,  6.;  Senec,  Qnacst. 
Nat  VI,  25.  fj  Mtyetlri  xoUs,  Polyb.  IV, 

7.  82.;  Ptol.  Pansan.  Arcad.  c.  26.; 
Steph.  Byz.  449.;  Demosth.  Orat.  deMe- 
galop. ;  Mr/alonoUg,  Strab.  VHT,  ex- 
trem, ;  Polyb.  IV ,  Tl. ;  cf.  Pausan-  IX, 
14. ;  Megalopulitana  Civitaa,  Liv. 
XXW1II,  «.;  St.  Arcadicu's,  davon  eine 
Hälfte  auch  Orcatia,  OQtsice,  Steph. 
Byz.,  hiefs,  am  Helissus  u.  südl.  v.  Mae- 
nalus  Möns,  n.  Kruse  jetzt  Sinano,  Dorf, 
Geburtsort  desPolvbius.  Megalopolitae, 
Liv.  XXXU,  5;  %\XV,  27.;  Megafopo- 
iftam,  Liv.  XXXV,  2«.;  MtyaXo no Air «i, 
Plutarch  Cleora.;  Orcstii,  Steph.  Byz» 

Megalopolia;  cf.  Aphrodisias. 
Mcgalopolis;  St.  in  Carthagjnien- 
sis  Regio  (Byzaccna). 

Megalosaua;  s.  Metalapsus. 
Meganitaa,  Pausan.  Ach.  c.  23.; 
Fl.  in  Achaja  bey  Acgium. 

Megara,  Strab.;  St.  in  Apomeno 
(Syrien),  unweit  Apnmea. 

Megära,  ac,  L,lv.  XXVni,  7.;  Ju- 
stin. XIII,  5.;  Megara,  ae,  Mcla  II, 
3. ;  Cic.  IV ,  epist  ;  Plin.  IV,  7. ;  Vel- 
Irj.Paterc.  I,  2.;  Colonia  Megara, 
PH«.;  xa  Mryaqn,  Diodor.  Sic.  IV ;  Strab. 
IX,  p.  283. ;  Ttiucvd.  1. 1. ;  Paus.I,  c  39.  ; 
Slcph.  Byz.  450.";  Msi  Collis,  Art<rov 
lo<poe,  Pinc"ar.  Pyth.  Od.  IX,  v.  160.  u. 
Ncm.  Od.  V,  v.  84. ;  Hptst.  von  Mcguri*, 
nordwestl.  von  Salamis,  Will  Stad. 
nfirdl.  von  Nitaca.  Hier  c.  philo*oph. 
Schule,  deren  Anhänger  Megaria,  Mt- 
yt  qtxot  hiclVcn ,  rf.  Strub.  Megära ,  ra 
Ntyaqu,  Steph. ;  Megoris,  Cic. ;  Mcla  11, 


7. ;  11  y bla9  Ovid.  Pont.  IV, epist.  15.  — 
Megarua,  adj. ,  Virg.  Aen.  III,  v.  688.; 
vßXatog,  adj. ,  Strab. ;  cf.  Hybla.  Mega- 
rcitu,  adj.,  Stat.;  Megarcnaia,  e,  Plin.; 
Megarcus  (Mtyaqns),  adj.,  Cic;  Me- 
gareuiy  adj.;  Megaricna ,  adj.,  Cic.  — 
Aufser  ihr  erwähnt  Steph.  Byz.  a.  a.  O. : 

I.  ,  einer  St.  dieses  Namen»*  in  Thessa- 
lia.  2.,  in  Pontus.  3.,  in  Illyricn.  4., 
in  Molossis.  5.,  in  Sicilien,  welche  letz- 
tere auch  Hyblc  hiefs,  "TßXrj,  vergl.  Stra- 
hn VI.  ♦ 

Megßri,  PHn,;  Volk  im  Nordwesten 
von  India  intra  Gangem,  nahe  dem  In- 
dus. 

Megaria;  i.  q,  Megalia. 

Megaric*,  Plin.  V,  32.;  Mcgari- 
e  u  nt ,  A/f ya§txof,  Steph.  Byz.  451. ;  St. 
Bithynien's. 

M c gar icc,  Plin.;  St.  aufChersone- 
su#  Taurica;  angebl.  i.  q.  Cherrono. 

Megaria,  iaia,  Plin.  IV,  7.;  Mein 

II,  3.;  i}  Miyäqis,  Strab.  IX,  init ;  Ptol.; 
Scyl.;  Ldsch.  im  Südwesten  v.  Hellas, 
zw.  Sin.  Saronicus ,  Sin.  Corinthiacus  u. 
Alcyonium  Marc  Megarenaea,  Mtycc- 
ott?,  Strab.  1.  c;  Paüsun.  Att.  c.  39.; 
Isocrat.  de  Pace.  Scyl.  Marcian.  Heracl. ; 
Eustath*  in  Dionys,  v.  804. 

Alegar i s ;  cf.  Megalia. 
Me  gar  aus;  i.  q.  Mcgursos,  Plin. 
Megatichoa,  Plin,;  St.  im  Norden 
Aegyptens. 

M c  g  c  d  a ,  Plin. ;  St,  ActhiopieaV 

Mcgcnemium  Cömitatus,  Ann. 
Hincjn.  Kern.  ann.  870.;  Afcgincnsts 
P  a  g  u  a ,  Diplomat.  Carol. ;  Chronic. 
Keginon.  ann.  876.;  der  yieiengauy  im 
westl.  Genuauicii.    Hiefs  Andernach. 

Mcgia,  Zosim.  III,  15. ;  St.  Mesopo- 
tamien s,  a.  Cuphrat. 

Megiddo,  Judic.  I,  27.;  cf.  Magod- 
do,  Joseph.  Ant.  \TIII,  6. 

Megiddo,  2.  Chron.  XXXV,  22.; 
Zachr.  XII,  11.;  Ebene,  im  Stamme 
Ha]h-Mana««c,  v,  d.  Küste  nach  Südost, 
sich  erstreckend,  auf  bey  den  Seiten  des 
Fl.  Chorscas. 

Megiddonia]  s.  Aqua. 

Meginradi  Cella;  i.  q.  Ercmita- 
rum  (Äiennbinni  in  Ilelvetiis. 

Mcsiaba,  Plm.  VI,  22.;  See  auf  d, 
Insel  Taprobane. 

Megiata  (Ma*ivta) ,  Plin.  V ,  81. ; 
Liv.  XXXVII,  22.;  Afryis»,  Ptol.  V,  3.; 
Steph.  Bvz.  451. ;  Insel  zw.  RhoduB  n. 
deii  Chelidnninc,  nahe  der  Küste  Lycir 
en'^,  mit  einer  St.  gl.  ^urarns. 

Mc  giatuni-,  Volk  in  Sophcne  (Ar- 
menien ),  östl.  v.  Melileno,  naHe  dem 
En;»  brat. 
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iga\  L  q.  Medobrega. 

.  Me-Jarkon,  Josua  XIX,  -k». ;  Are- 
ron.  Vulg. ;  Yfoaxov  daXaooa,  LXX, ; 
Ort  i»n  Stamme  Dan  (Judaea). 

JWcla,  Caiull.  carm.  68.;  Jtfe IIa, 
ae,  Virg.  Georg.  IV,  v.  275.;  Serv.  ad  h. 
L ;  Fhilargyr.  FI.  in  Galita  Trauspada- 
na;  durchströmt  Brixia. 

Mclac,  omni,  Liv.  XXIV,  20.;  Me- 
ie», Liv.  XXVII,  init.;  St.  in  Samnium; 
n.  Holsten  jetzt  Molise,  St  in  der  neapoL 
Fror.  gl.  Naiu. 

Mclaena;  i.  q.  Cephalonia. 

Mclaena-,  Vorgeb.  im  Nordwest,  d. 
Insel  China. 

Mclaena  -  Corcyra;  Intel,  nahe  d. 
Küste  Dalmatien's. 

Melaenae,  Stat  Theb.  Xn,  619.; 
Ort  Attica's,  auf  der  Grenze  von  Böo- 
tieu. 

Mclaenae,  Plin.  IV,  6.;  MiXaivai, 
Patisan.  c.  3. ;  St.  im  Westen  v.  Arcadicn, 
nordwc»tl.  von  Buphagium ,  südöstl.  von 
Heraca,  am  Alpheu?. 

Mclaenae ,  MtXaivat,  Steph.  Byi. 
A53-s  St.  in  Lycien. 

Melambium;  St.  in  Pelasgiotig 
(Thessalien)  nahe  dem  Sin.  Bocbeis. 

Melamphyllus ,  Strab.;  Berg  in 
Thracien. 

Mclamphylos,  Strab.;  Parthenia, 
Plin.  V,  31.  (Aristot.),  TlaoStvta,  Scho- 
liast.  ad  Mcand.  Alex.  v.  148.;  Dryu- 
sa,  Plin.  I.  c.;  Anthemusa,  Ib.;  Me- 
lamphyllus, Ib.  (Aristoerat.),  Cypa- 
rissia,  Ib.;  Parthcno  arus  n,  Ib  , 
Stephane,  Plin.  1.  c. ;  Samo»,  Mela  II, 
7.;  Virg.  Aen.  I,  v.  16. 19. ;  Ilorat.  I,  epist. 

11,  v.  2.;  TaciL  Ann.  IV,  12.  14;  VI, 

12.  ;  Justin.  XX,  4.;  Eutrop.  VII,  19.; 
Vellej.  Paterc.  I,  4  ;  Apulej.  Plin.  V,  31; 
XXXV,  12. 46. ;  j  ZV^oj,  Homer. ;  Thu- 
cyd.  1, 116.  etc.;  Strab.  IX,  p.  701.;  XIV,  p. 
438. ;  Scholiast.  I.  d. ;  Scylux ;  cf.  Apol. 
Ion.  Rbnd.  I,  187.;  sq  11,  872.;  Insel 
de*  icari«ch.  Meer.,  ös'l.  v.  learia,  nahe 
der  Küste  Jonien's;  jetzt  Susnam,  Susam- 
AdassL  —  Samii,  Tucit.  Ann.  IV,  14.;  Cic; 
Samius,  anj.,  Terent. ;  Cic;  Ovid.; 
IMin.;  Tertull.;  Zautoi,  Strab.  X,  extr.; 
XIV. 

Melana,  XXXVI,  22. ;  Fl.  inPhthio- 
tis  (Thc*e>utien). 

Melanc  hl  aeni ,  Mola  II,  1.;  Plin. 
VI,  5.;  Amm.  Marc.  XXXI,  5.;  Mt- 
Ittyxlaivoi,  Ilerodot.  IV,  107.;  Volk  in 
Sarmatia  A-iatica,  zw.  der  Ulm  u.  den 
llippici  Monte«. 

M elandia  ;  Ldsch.  in  Sievonin. 
Meiern c,  Plin.;  Insel  im  bin.  liuhe- 

•  >  * 
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Mc  Innre,  Ptol. ;  St.  auf  der 
kiistc  von  India  intra  Gangera,  in  der 
Mähe  d.  Fl.  Chabcris,  in  uns.  Tagen 
Madras,  Ilptst.  der  engL  Präsidcntsch. 
Madras. 

M  e lange a;  kl.  St  Arcadien's,  ostL 
v.  Mantinea. 

Melaneitae;  Volk  im  Innern  von 
Arabia  Felix. 

Melvni  Monte»,  Ptol.,  angcbL  I 
q.  Horch  n.  Sinai. 

Melanippea,  MtXaviincHt,  Steph.; 
Insel  an  Lycien,  gehört  zn  den  Cheüdo- 
niae. 

Melano,  Plin.  V,3.,-  Insel  de«  Sin. 
Ceramicus. 

Mclano-Gaetnli  (Wijni  Gaetuli), 
Ptol. ;  Volk  im  Süden  von  Gaetalia 
pria,  nördl.  v.  Niger,  westl.  v.  Geb.  Ui 
gala,  ostl.  v.  Sagapola, 

Melano-  Syri;  angebl.  die 
ner  Syrien's  (Lcuco-Syri). 

Melano»;  Vorgeb.  am  nördl.  Ufer 
der  Propontis,  nahe  der  Mdg.  des  Rhyn- 
daeu*. 

Melanthius,  Plin.  VI,  4.;  FI.  im 
West.  v.  Pontun,  nnweit  Themiscira. 

Melanthius,  Ovid.  Pont.  IV,  10; 
54.;  Fl.  im  Sudost.  von  Sarmat.  Asiat., 
füllt  in  die  Donau. 

Mclantiana  (Melontiana) ,  Tab. 
Peut.;  Melantias,  adis,  Anton,  ltin.; 
Amin.  Marc.  XXI,  31. ;  MtlavTws,  Suid  ; 
Chronic.  Alexandrin.;  St.  in  Thracien, 
am  Propontis,  sec.  Anton.  XXVIII  HL  P. 
öptl.  v.  Crtcnophrurion ,  XXIX  weatL  v. 
Byzantium. 

Melantias;  cf.  Mclantiana. 

Mela»;  St.  In  Samnium.  Mannert 
IX,  1  p.  805 

Melas,  Ovid.;  Met  IL;  Fl.  in  Myg- 
donia. 

Mela»,  Melas,  avog,  Strab.  VIII,  p. 
Zfift.;  Plin.  IV,  5.;  Cell.  II,  XIH,  408.; 
Fl.  bey  Oleous,  ilitvog,  in  Arcadien. 

Mela»,  MtXag ,  Strabo ;  Mola  I, 
14.;  Plin.  V,  26.;  Zosimus  V,  16;  VI, 
3.1  rniiKan.  VIII,  28.  ;  Fl.  in  Paraphirtia, 
n.  Plin.  an  der  Grenze  des  ulten  Cilicicn; 
entspr.  nördl.  vom  B.  Arguet;*,  durch- 
strömt  die  Gegeno1  von  Mazaca  o.  füllt  ia 
den  Kuphrat ;  j.  Geusin  bey  d'Anville, 
Korcmoz  u.  Kirkghcdgid. 

tYcfaa,  MtX«s,  wog,  Strab.  IX; 
Plin  II,  Ii«  ;  Laasan.  IX, 38.;  Plutarch. 
Sylla  20  ;  Fl.  in  llooottcn,  entxpr.  nördl. 
von  (>n*homeno."*,  i«*t  f»,!ci»-h  licy  seiner 
Quelle  scSiifTliar  ,  sMgt  vc  rtfiuä^ig, 
gleich  dem  \\\,  lallt  y.iru)  TK«  »l  ia  die 
Sun'u'e  um  On  homenits,  ^niu  'liieil  in 
Ceiiht;«sni-:  j  i'er ,  Mn:>ro  .Wo,  \ei*^l. 
Kruse  Hellas  Ii,  1.  4od. 
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Mela»,  Liv.  XXXVI,  22.;  kl.  Ff.  In 
Theaaalien,  in  der  Ldsch.  Phthinti«, 
fliegt  bey  Heraclea  u.  fallt  in  den  Sin. 
Matiacnt  od.  Maliena  lachen  Mb. 

Melas,  änit,  äno$,  Ovid.  Fast 
IV,  486,;  Fl.  in  Sicitien,  bey  Fanum 
Diana«-,  zw.  Mylae  u.  Nnnlocha». 

Melas,  Meto,  önis,  Anton.  Fest. 
Serv.  ad  Virg.  Georg.  IV,  291.;  Name 
de«  MI,  Ton  Melano,  Tochter  des  Nep- 
tun. 

Melau,  änis,  MtXete,  Herod.  \I,  41; 
VII,  198.;  Solas  Peripl.  Hudion  G. 
JH.  I,  p.  27.;  Liv.  XXX1I1,  40.;  Mcla 
II,  2.;  Plin.  IV,  7.;  Ptol.;  Fl.  in  Thro- 
nen, entapr.  bev  Uadriannpel,  fallt  bey 
Cardia  in  den  Mbsen  r.  Megaris«a;  GoL 
Jo  die  Sorot,  auch 

'Melau  Sinus,  Herod.  VII,  58.; 
Sc  v  lax  L  c;  Plin.  IV,  28.,  welcher  den 
Thrac  beben  Ghersonef  nach  nordw.  be- 
grenzt. 

Meleomani,  Plin.  III,  26.;  Volle  in 
Dnlmatien. 

Mcldi,  MsXdot,  Strab.  Meldae, 
aruta,  Plin.  IV,  13.;  Caes.  V,5.;  JMddai, 
Ptol.  Fixtuinum,  Tob.  Petit.  MeU 
dis  civitas,  Pertx.  456.  511.  525.; 
Volk  u.  St.  in  Gallia  Lngdun.  qnarta. 
Meldenses,  htm,  adj.  Meldensis. — 
Vergl.  Civita*  Meldorum. 

Meldita,  Ptol  ;  Cell.  IV,  4;  66.; 
St.  in  Afriea  propria,  in  Mediterranea 
Zeugitana,  stidL  ron  Utica,  xw.  Cipipa  u. 
Siaara  palu«, 

Mcldunum,  vergl.  Cmtaa  Meldo- 
rnro. 

Mcldunum,  Minnodunum;  St.  in 
der  Schweiz,  im  Canton  Bern,  j.  Mil- 
din. 

Melcagraea;  N.  der  St.  Calydon, 
e.  d.  A. 

Meie agri  vallum;  Thal  im  Geb. 
v.  Antiochien  in  'Syrien. 

Meleneae ,  Melacnae,  MhXctivtat, 
MiXatvat,  Pauian.  VIII,  3;  26.;  Steph. 
Byz.  453.;  St.  in  Arradien. 

Me lenieum,  jetzt  Mclenik ;  i.  q.  He- 
raclea Sintica. 

Meie»,  MtXyq,  Strab.  XIV;  Plin.  V, 
81.;  Pauian  VII,  5.;  Stat.  III ,  «ihr.  8, 
60;  7,  33.;  Meie  tu»,  Mrlr;TOC,  Steph. 
Hyz.  p.  454  not  8h.:  Fl.  in  lonien,  bey 
Sinyrnn,  in  der  Nähe  eine  Hüh!e,  in  wel- 
cher Homer  «eine  Gelänge  gedichtet  ha- 
ben »oll ;  daher  «ein  Bevname  Mel eige- 
nes, is,  ii.  die  Benennung  meiner  Gctf.  Ale- 
kteae  chattete  bcy  Tili.  IV,  I,  V\h.' 

Meletses,  Liv.  XWIll,  3.;  Volk  in 
Hispania  Baeiica,  in  de*sen  Geb.  die  St. 


Onlngl*  od.  Oringi«  lag;   ct.  ITkert  II, 

1.  p.  359.  not.  96. 

Meleti  Sinn»,  MiXtjtqv  xoXxo?, 
Steph.  Byx.  454. ;  Mb*efe  de«  Aegäi«ch<  o 
Meere«,  an  der  küate  von  lonien,  am 
Ainfl.  de«  Meie«  j  jetzt  Mb«en  v.  Srayr- 

M  elf  el\  Fl.  in  Latium,  n»  Mann  er  t 
IX,  1 ;  673. 

Melfitum,  Melfictum,  Mel- 
phictum,  Melfieta,  Melfita;  St 
Molfelta,  in  der  Scapoltt.  Prov.  Terra  di 

Melio,  M$Ua,  Steph.  Byx.  454.;  Sf. 
in  Karien.  —  adj.  Melieus,  Mfltroe, 

Mcliacuu  Si n n •  ;  «.  Melia«  Sinn«. 

Melias,  MnXiaq,  Herod.  VII,  198.; 
kl.  Ld«ch.  in  Griechenland ,  nördl.  v.  B. 
Ottta. 

Meli  an  Sinus,  Dion.  Byz.  in  Hud- 
eon G.  M.  III,  3.;  auch  Meliacus  Si- 
nus, Scylas,  Peripl.  G.  M.  I,  p.  24. 

Melibocvs,  MiUßo*ov  oqos,  Ptol.; 
Cell.  II,  5;  28.;  Clav.  III,  5.;  B.  de« 
Baceniachen  Walde«  (den*  Harzgeh.),  n. 
Leichtlen  d.  Brocken,  n.  Mannert  d.  Harz 
«clbat. 

Meliboea,  Miltßotet,  Orpheus  Arg. 
▼  165.;  Homer  II.  II,  717.;  Herod.  VII, 
188  ;  Lucret  II,  41K». ;  Virg.  Aen.  V.; 
Strab.  IX;  Liv.  XXXVI,  13;  XXIV,  13. 
4».:  Plin.  IV,  !?.;  Steph.  Bv*.  454.; 
Cell.  II  .  XIII,  114.;  St  in  Mnirne^a, 
Tce»«alien,  am  Fulae  d.  II.  Os»a,  di«»cit 
dea  Fl.  Pencii«,  an  dein  Mbaen  zw.  dem 
l'cnea»  u  O^aa.  —  a.!j.  Mcliboeus. 

Meliboea,  Mela  II,  3.;  Cell  III, 
12;  28. ;  In«,  a  d.  Mdg.  de*  syrischen  Fl. 
Ornate«,  berühmt  wegen  dea  Purpur. 

Mclicnsc* ,  Mrtlitai,  Hemd.  VII, 
19»».;  MrjXtttg,  Scyl.  G.  M.  I,  p.  24.; 
Mclii,  Malii,  MAnvg.  Steph.  Bys\ 
465.;  Volk  in  Thcaaalien,  «in  den  Sinn« 
Meliacu«  od.  Meliciui«  Sinus,  hl«  an  den 
Fl.  Sperchius. 

Melicn sis  Sinus;  s.  M«lien*e*. 

Meligunia ,  Melognnis;  «.  Lipa- 
ra;  daher  da*  no.  gent.  Mellguncus,  Mt-  ■ 
Xiycuvtvg,  S.cph.  Byz.  454. 

Mclii,  Malii;  «.  Melicn*e». 

Mclina.  MvXivw,  St.  iuArgolU;  da- 
her Melinaea,  MfXtvaia;  Beiname  d.  Ve- 

■      >  * 

nun. 

Meli nophägi,  MtXivayttyoi,  Steph. 
Bvx,  454.;  !lir»cire«scr,  ein  thraciachea 
1  olk. 

Meliodunum,  i,  MtXtodovvov,  Ptol.; 
Ort  im  vidi  Gcnuuiiien,  im  heut.  Mäh- 
ren,  in  der  Nfihc  v.  Froudeuthal,  we^tl. 
von  Troppau.  Wilhelm  p.  230. ,  n.  b>u«e 
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Mlletht^  bcy  Königingriitz ;  n.  Relchardt 

Molctem. 

.  Melite,  Orid.  Met.  15.;  St.  inGrofs- 
Griechenl. 

Melissa,  MfXioaa,  Steph.  Byz.  455.; 
St.  in  Lvhicn;  vielleicht  Melitta,  Mt- 
Xtxxa,  de«  Hanno  in  Africa  am  atlani. 
Ocean.  od.  die  nach  Scylax  als  auf  der 
Ins.  Crcta  gelegene  gleichnamige  St., 
den  Lybiern  unterworfen.  — »  Jbjinw.  Mc- 
Ussaem,  MeXiooaiog. 

Melissa,  MtXiana,  Steph.  Byz.  455.; 
Berg  im  südlichen  Theilc  von  Phrygien, 
in  Cvri  eampo,  am  Maeandcr.  —  Einw, 
Ali'Iisscnus,  MtXiooqvog. 

Melissa,  ae,  MfXtaörj,  Athen.  X ITT, 
4.;  Cell.  14;  74.;  Flecken  in  Phrygia 
magna,  zw,  Svnada  und  Metropolis; 
Grahm.  des  Alcibiadcs. 

Melita,  MtXixrj,  Gaulos,  Lata- 
pas,  Scylax  G.  M.  I,  8.;  Cic.  Vcrr,  IV, 
46.;  Strab.  VI;  Ovid.  Fast.  III,  567.;  Diod. 
V,  12.;  Mela  II,  7.;  PHn.  III,  8,;  Ptol. 
in  Hudson  G.  M.  III,  25,;  Melit  e,  es, 
MtXixtj,  Sil.  XIV,  252.;  Meli  tat,  auf 
Mi/..;  Insel  de«  Mittelmceres,  zw.  Sici- 
lien  a.  der  africanischen  Küste ,  an  wel- 
cher der  Apoat.  Paulus  scheiterte.  Actor. 
XVIII,  1  —  11.;  vcrgl.  Cell.  II,  XII. 
ISO.}  j. Malta,  —  Einw.  MfXtzatoi,  auf 
Münzz.  Melitacus,  Mtlizaiot,  Steph. 
Byz.  455.  —  adj.  Melilcnsis,  e,  CoU.  H, 
XII,  131.  Die  Hptst.  derselben. 

Mclitay  Melite,  Scy  1.  Steph.  Byz. 
455. ;  lag  in  der  Mitte  der  Ins.,  war  e:iie 
Colonic  der  Karthager,  berühmt  durch 
einen  Tempel  der  Juno.  —  Einw,  Meli- 
teenwis ,  Steph.  Byz.  1.  c,  j  jetzt  Civita 
vecchia. 

Melita,  Plin.  III,  26.;  Melite, 
Mtltrq,  Agath.  I,  5.;  Melit  ine,  Me- 
Xtziyrj,  Ptol;  Cell.  II,  8;  139.;  Ins.  im 
ndriat.  Meere,  an  der  Küste  von  Ulyrien, 
der  Halbing.  Hylles  gegenüber,  berühmt 
wegen  seiner  Hündchen  catuli  Melitoei, 
Plin.  XXX,  14, ;  jetzt  Mclide. 

Melita,  MfXtvrj,  Melite,  Strub. 
X ;  Seö  in  Aetolien,  am  Ansfl.  des  Achc- 
1<m:s,  bcy  Oeniadiae,  daher  auch  See  von 
Ocniadiac,  30  Stad.  lang,  20  breit. 

Melita,  Plin.  IV,  7.,*  ein  alter  De- 
mos in  Attica.,  Cell.  II,  XIII,  373.; 
daher  Me Xixivg,  Inscr.  ap.  Spon.  de  Pag, 
Att.,  vergl.  Kruse'«  Hellas  II,  1;  142? 

Melita;  s.  Mclitcne.  * 

Melita ;  ».  Sumothrace, 

Melita,  Melite,  Vitruv.  IV,  lf; 
Cell.  III,  3;  112  ;  St.  in  Ioniae  Asia. 

Melitaca,  MtXtxata,  Strab.  IX,  p. 
298.;  Plin.  IV,  9.;  Melitia,  MtXtria, 
Time.  1 V  ,  77. ;   Meliteia,  MfU ztia, 


Poryb.  V,W,5?  IX,  18,  5.;  MeUimr; 
MtXtxuqu,  PtoL;  Melittaea,  MtUz- 
xata,  Steph.  Byz,  455.;  St.  in  The**a- 
lien  in  der  Ldsch.  Phthiothis,  südl.  vom 
Peneos,  nördl,  vom  Geb.  Othrvs,  CcIL 
II,  13;  11?.;  Einw.  Melitaeentls,  Meh- 
xatng,  Polyb.  V,  63.;  n.  Melitaeu$,  Ale» 
liteus,  Mtlizauvs,  Mtltxtve,  Steph. 
Byz.  1.  c. 

MeMtara,  MsXjtxctqei ,  PtoL;  St.  in 
Phrygia  magna,  an  der  Grenze  von  Ga- 
latia,  Cell.  HI,  4;  51, 

Melite;  s.  Melita« 

Melitenc,  Miltxrpm,  Strab.  II,  125; 
XII,  p.  814.;  Plin.  VI,  &.;  Ptol.  in  Had- 
son  G.  M.  III,  31.  Melitene  Bez.  im  östL 
Theilc  von  Cappadocien,  auf  der  rechten 
Seite  des  Euphrat  am  Tanrtis,  von  PtoL 
zu  Armcnia  minor  gerechnet.  In  ihm 
die  St 

Melitene,  MeXtxrjvrj ,  Marc.  XIX, 
7.;  Plin.  V,  24. ;  Melita,  Plin.  VI.  3.; 
Ptol.  II;  Dio.  Gass.  Kusch,  h.  Ev.  V,  5.; 
Procop.  de  Aedif.  III,  5.;  Steph.  Byz. 
456.;  u,  Meiitinc;  St.  im  ösU.  Thcile 
von  Cappadocien,  nicht  weit  vom  Eu- 
phrat, später  Hptst.  von  Armen  in  minor, 
jetzt  Malathija,  Malatia.  —  Einw.  Me- 
liteni,  MtXtxrjvot,  Steph.  Byz.  1.  c.  Ge- 
gen Straho,  der  versichert  die 
Melitenc  sey  ohne  Städte. 

Melitia;  s.  Melitaca. 
Mclitine;  cf.  Melita. 
Melitta;  St. 
am  atlant.  Ocean. 

Melituaaa,  MtXixovaaa,  u.  Meli- 
tu  ja,  Polyb.  XIII,  10,  3.;  Steph.  By*-; 
St.  in  Ulyrien, 

Melium,  Liv.  XXXIH,  26,;  Flecken 
bcy  Uom,    vor  der  Porta  Capena. 

Melisigara,  MiXt£uyaqa,  Arrian. 
G.  M.  I,  p.  30. ;  ein  Emporinm  des  ro- 
then  Meeres ,  vielleicht  die  Ins.  Melizi- 
geris,  MfXi&yriqtg ,  des  Ptol.  wahr- 
scheinl.  die  Küatenins.  u.  Flecken  Amaul 
n.  Manncrt  V,  187. 

Mella;  cf.  Mcla. 

Mellapocapsas,  Dionys.  Byz. 
Anapl.  Hudson  G.  M.  in,  p,  4.;  Vorgcb, 
im  Thracischen  Bosporus. 

Me  Ilaria,  MtXXaqta,  Strab,  TU,  p. 
140.;  Mela  II,  6  ;  Plin.  III,  1.;  Kaven- 
nas  aiu*n.  IX,  43.;  Anton.  Itin.;  Mac- 
l  a  ria,  Mr,Xaqia,  Steph.  Byz.  verb.  Btjlog, 
St.  in  Hispan.  Baetiea  au  ^Meerenge  v  on 
Gibraltar,  zu.  Tarif»  u.  Vol  di  Vocca. 
Ukcrt  II,  1;  344. 

Mellaria,  Plin.  III,  3,;  Anton. 
Itin.;  St.  in  Ilispnnia  Baetiea  nördl.  voo 
Cordoba,  sädöiU,  von  Sisapo  am  F«4« 


Digitized  by  Google 


Melo. 


745 


Memphis. 


der  Gebirge,  jetzt  Facnte  Ovejuna;  cf. 
Dkertll,  1;  877. 

Melo,  om»;  8.  Mclas. 

Melocmbus,  jetzt  Bfolrichstadt  im 
Würsburgiächcn. 

Mclocavus,  MiXoxavog,  PtoIf  Er  asm, 
Coisl. ;  Mclooabus ,  Melocamus-, 
Ort  in  Germanien,  nach  Mannrrt  (III, 
5(>8.)  u.  Wilhelm  in  der  Gegend  v.  Ful- 
da, nach  Rcichardt  Mclchcde,  an  d.  Kühr 


Melodunum,  Metiosednm,  Caeg. 
VII,  52.;  Methedum ,  Meetetum, 
Anton.  Irin,  ;  Me teglium,  Tab.  Petit. ; 
Meliodunense  Castrum,  Greg.  Far. 
II.  F.  10.  Milidunum.  Aünonitis,  Cell. 
II,  2. ;  74.  77. ;  St.  in  Gallia  Lugdun.  am 
rechten  Ufer  der  Sequana ,  im  Geb.  der 
Scnnonen;  jetzt  Melun  in  Frankr.,  in 
Isle  de  France,  a.  d.  Seine. 

Meloissa,  Plin,  HI,  9.;  Int.  im 
Sinus  Scylaceu*  an  der  Küste  von  Ca- 
labrien. 

Melogonis;  s.  Lipara. 
•  Melos,  Mrjlos,  Herod.  VJII,  46.; 
Thucyd.  II;  Strub.  X;  Mela  II,  7.;  Pliq. 
IV,  23;  XXXI,  10;  XXXV,  19.;  Ptal.in 
liuds.  G.  JVL  III,  p.  20. ;  Cell,  II,  XIV,  147. 
ln*el  im  Aegäisch.  Meere,  von  einem 
Phünicier  Meto  benannt;  Vnterl.  desDia- 
goras,  von  ihr  Melius,  Min.  Fei.  8.; 
fcchol.  in  Dionys.  Per.  v.  526*.  9  n.  Ari- 
stides  Byblis,  n.  Aristoteles  Zephyria  Et- 
qyoQtcty  n.  Calliraachus  Mimallis,  n.  Ile- 
rnclides  Siphons  u.  Acytos  genunnt ;  jetxt 
Milo.  —  Einw. ,  auf  *  Münz,  Motlioi  u. 
Mrjltoi. 

N elotedum;  s.  Melodonum, 

Melothi;  s.  Mallus. 

Melotidis  terra,  Liv.  XXX,  11.; 
Gegend  in  Eli« ,  begriff  in  sich  Triphy- 
lia  mit  dem  O.  Co*tra  Pyrrhi. 

Meines,  1»,  Plin.  III,  5.;  Mclpog, 
Mclphisi  FL  in  Italien,  fallt  nahe 
beym  Vorgeb.  Palinurnm,  in  Lucanien 
in  die  See ;  jetzt  Mingardo. 

Melphia;  St.  Mclfi  od.  Amalfi  in 
Neapel.  —  Adj.  Melphitanus,  Cluv.  III, 
40. 

Melpia,  MeXnetcc ,  Paus.  VIII ,  38. ; 
Ort  in  Arcadicn. 

Melpis,  Melius,  Strab.;  Melpcs 
(?) ;  FI.  in  Latium ,  fallt  bey  Intcramna 
in  den  Liris ;  jetzt  Mclfa. 

Melpum,  Plin.  III,  17.;  St.  in  Gal- 
lia Trans]»adana,  im  Lande  der  Insubrer; 
jetzt  Mclzo,  im  Geb.  von  Mailand. 

Melsia  gttm,  Mola  HI,  3.;  See  in 
Dentschland ,  vielleicht  im  Mecklenbur- 
gischen, n.  Rcicliurdt« 

Wtut,  Mtlnsy  St*ab.  W,  W.j 


Fl.  in  Spanien,  entspr.  im  Geb.  dcrAstau« 
rer,  unweit  der  St.  Noiga,  fallt  in  daa 
Meer  nordöstl.  vom  Lacus  Astarnm; 
Casaub.  der  Mearus  des  Ptol. ,  n.  Florez 
der  Narcea,  n.  Reichardt  der  Masma} 
vergl.  LkertlL  1;  300. 

Mcltinc,  Diod.  XX,  56.;  sonst  un- 
bek.  St.  auf  der  lybischeo  Küste;  vergl. 
MannertX,  11;  370. 

Mclzitanum,  Mel ist tanum,  Plin. 
V,  4. ;  St.  im  Africa  propria. 

Memaceni,  Curt.  VII,  6.;  e.  kräfti- 
ge* Volk  in  Sogdiana,  jenseit  des  caspisch. 
Meeres. 

Mcmbio,  emis,  Tab.  Pent;  Mcm- 
6 ro,  Anton,  hin.;  Ort  an  der  Küste  von 
Zeugitana,  ostl.  von  Tiimsa,  6  M.  westl. 
von  Utica.,  Cell.  IV,  4;  60. 

Membliaros,  MEfißXictqog,  Blia* 
ros,  Blmoof,  Steph.  By*.  456.;  i.  3, 
Anaphe,  Avacprj, 

Mcmbresa,  qe,  MtpßQrj6a,  Cyprian. 
Conril.  Carthag.  Augnstin  adv.  Donat 
VII,  26.;  Procop.  Ii,  15,;  Mambressa^ 
Mcm br os sa,  Anton,  hin. ;  Mcmbris- 
sa,  Tab.  Pent.;  Ort  in  Africa  propria,  in 
Zeugitana  inediterranea,  ostl.  vom  Fl. 
Bagrada ,  350  Stad.  v.  Carthago. 

Membro;  s.  Mcmbio. 

Memela;  cf.  Chronas. 

Memelia,  Memclium;  s.  Clupe- 
da. 

M cm  ersinnt ,  ii,  Mamcrsiae, 
antm ;  St  Memers  in  Frankr.  u.  zwar  in 
Maine  nördl,  von  Möns. 

Mcm  int,  Plin.  III,  4.;  Mimeni, 
OTvm,  Mtprjvot,  Ptol.;  Mimini,  Mc- 
nini;  kl.  Volk  in  Gallia  Narboncnsis, 
südöstl.  unter  den  Trikastinern ,  zu  wel- 
chen sie  vielleicht  gehörten,  zwischen 
Brianeon  11.  Grenoblc,  vom  Fl.  Romanche 
in  Datiphinc  bis  an  den  Drall.  Nach  Ptol. 
lag  in  ihrem  Gebiete  die  St.  Forum  Ne- 
ronis,  n,  Plin.  die  St.  Carpentoracte  (Cor- 
pentras). 

Memmale,  jetzt  Mende;  St.  inLan- 
guedoc,  am  Fl.  Lot  im  Dep.  der  Lo- 
zere. 

Memmis;  St.  in  Assyria  propria; 
jetzt  hirkuk. 

Mcmnon,  onis,  Mtfivaav,  Ptol.;  Ort 
im  Nomos  Tentyritcs,  nnweit  Tentyris 
Ortel.;  nach  Cell.  IV,  1;  3.  bezeichnet 
Ptol.  hier  nur  ein  Mcmnonium  od.  eine 
Bildsäule  des  Mcmnon. 

Memnones,  Mtfivovse,  Ptol.;  Plin. 
11,  35.;  Steph.  Byz.  456.;  Volk  in  Aethio- 
pien,  westl.  v.  Jtferoe,  zw.  dem  Nil  u.  df 
Astnpus. 
Memnonia;  cf.  Susn. 

lit,  Mtfirpig9  sag,  Berod. 


Digitized  by  Google 


J 

Memphites  nomos.      7^6      Mendesium  ostium.  , 


n,  99.  114.  145.;  Polvb.  V,  61,  4.; 
Strab.  XV,  XVII;  Liv.  XLV.  11.,  Diod. 
I,  50.  51.  «7. ;  Mola  1,  9. ;  Curt.  IV,  1. 

7.  8.;  Plin.  U,  86;  VII,  46;  XIII,  9; 
XV,  13  etc.  Mtuwis,  idig,  Steph.  Byz. 
45»;  im  A.  T.  Noph  od.  Moph,  Je*. 
XIX,  13.;  Je».  II,  16;  XLIV,  1.;  Hot. 
IX,  6.;  St.  in  Mittelügypten,  an  der 
Westküste  de*  Nil,  zw.  den  Seen  Moeris 
u.  Mareotis,  15  nun.  M.  oberhalb  des 
Delta,  n.  Ilerod.  von  Menes,  n.  Diod.  von 
Uchoreu«  erbaut,  llc«idenz  der  ägypti- 
schen Könige,  an  Theben«  Stell«,  Mit- 
telpunkt du*  ägyptischen  Handels.  Cam- 
byses  /.crslürte  *ie  524  vor  Chr.  Alexnn- 
dria's  Erbnunng  hinderte  ihr  Wiederauf- 
blahe.i  und  die  Araber,  die  nie  Ment, 
Mcnut  nannten,  zerstörten  nie  von  neuem 

vor  Chr. ,  so  dal«  nur  Ruinen  unter- 
halb Fostat,  im  Geb.  v.  Gize  ihre  Stätte 
bezeichnen.  —  Einw.  Memphites,  Mtu*- 
4>*r??W  adj.  Memphiticus,  Mt/igurixog, 
Mcmphites,  idis,  von  Memphis  s.  a.  ägyp- 
tisch. Juv.  Sat.  15. ;  Tibull.  Eleg.  I,  7;  — 
Sie  war  die  HpUt  dei 

Mcmphites  nomos,  Plin.  V,  9; 
XXXV,  6.;  Mtficpirris,  auf  Mzz.  d.  Trajan, 
Hadrian,  Antonin;  Geb.  von  Gize,  be- 
rühmt durch  die  Pyramiden. 

Memunias;  s.  Menuthtas. 

Mona,  Mnvtr,  Ptol.  Cell.  IV,  8;  45.; 
2  In«,  gleiche« Namen«,  a.  d.  Küste  von 
Aethiopien. 

Menae,  Mfvcei,  Ptol.  (so  ist  au  lesen 
bey  Sieph.  Byz.  456.  für  Mfvdvt);  Me- 
naenum  Mivatvov,  Diod.  XI,  8.  78.  88  ; 
St.  a.  d.  Ostküste  v.  Sicilicn ,  am  Lacu« 
Palicorum,  südl.  v.  Hybla;  jetzt  Mineo 
od.  Mcno,  in  der  Prov.  Val  di  Noto,  n. 
'  Manncrt  XI,  2;  451.  -  Einw.  Mcncnii, 
Cic  Verr.  III,  43.;  Menanini,  Plin.  III, 

8.  ;  Menaeni,  Mivaivoi,  auf  Mzz.  In  der 
Äühe  war  eine  berühmte  Quelle 

Mcnats  Jons*  Vih.  Seq.  de  fönt 
Mtvaiq  xqnvrj,  bey  welcher  die  Einw. 
SU  schwören  pflegten. 

Menajum  fretum;  Meerenge  von 
Memii,  trennt  die  In«.  Auglesea  vom  fe- 
tten Lande  Englands. 

Menambis  regia,  Msvcr(ißt$  ßnot- 
Xhov,  Ptol.  in  Hudson  <».  M.  III,  24.  31.; 
St.  in  Arabia  felix  unter  75°  45'  L.,  16° 
IS'  Br. 

Menapii,  Caes.  II,  4;  III,  28;  IV, 
4;  VI,  2.  5  ;  Strab.  IV,  134.;  Plin.  IV, 
1?.;  Mtvuntot,  Ptol.  H,  9.  ;  Dio.  Cus*. 
X\XI\,  p.  3.;  Cell.  11,  3;  162.  Hi3.; 
vergl.  Pertz.  415.  518.  519.;  bctrfichtl. 
V«ilL  in  Gaiiia  Belgien,  zw.  dem  libein 
n.  «'er  Maas,  bis  in  die  irgend  v.  Jülich, 
in  dorn  spatu*n  Plaudern,  in  der  Folge 


an  der  Westseite  der  Mosa,  nach  Tarittia 
bist.  IV,  28.?  vergl.  Wenebe  327. 

Men apiorum  castellum,  Miva- 
•jtitov  xuztllov,  Ptol.  Tab.  Pent.;  Ca- 
st  eil  um,  Anton  Itin. ;  Mont  Cassel  in 
Flandern,  n.  V\  ersehe. 

Menapiseus,  i,  ae.  pagns  CIov. 
II,  78.;  3.  Chron.  Gof.  11,  680.;  ein 
Theil  von  Flandern,  dessen  Bestimmung 
untJiclicr. 

Menariaeum,  /,  Minariacvn, 
Anton.  Itin.;  Clav.  II,  131.;  SL  zw.  Ca- 
stellum  und  Kemetacum;  jotzt  Merville 
ed.  Merghem,  am  Fl.  Li*  in  Flandern, 
n.  Wersebe. 

Menasehek;  s.  Manosse. 

Menavi  a,  Monabia,  Monapia, 
Monoeda,  Mona,  Caes.  B.  G.  V,  1&; 
Plin.  IV,  10.;  Ptol.;  Ins.  Man,  im  Iri- 
schen Meere ,  nördl.  von  der  Ins.  Aogle- 
«ea.  / 

Menba,  Manba,  Menbigium, 
Hier apo Iis;  St.  in  Syrien,  7  Mcil. 
nördL  von  Alcppo;  jetzt  Mcnbigz,  in  Rui- 
nen. 

Meneinga;  St  iraChrich,- Chreich- 
gaii,  Crcicbgowe,  in  der  Pfalz,  jetzt 
Monzingen. 

Menäae,  Mende,  MtvSrj ,  Ilerod. 
VII,  123.;  Thucyd.  IV;  ScyL;  Mela  II, 
2.;  Plin.  IV,  10.;  Paus.  V,  10.  27.; 
Steph.  Byz.  457.;  Mtvdatanv,  auf  Mzz.; 
St.  u  Colonie  der  Eretricnser,  auf  der 
Westküste  der  Halbins.  Pallene  in  Mnce- 
donien,  am  Sin.'Thermaeus ;  jetzt  Calan- 
dra  —  adj.  Mendaeus. 

Mendes,  etis,  Mfv8t]t.  rfvos,  Herod. 
IT,  42.  46. ;  Strab.  XVII ;  Diod.  1 ;  Steph. 
Byz.  457. ;  St.  in  Aegypten,  nahe  der  S>te» 
Mündung  des  MI,  bey  Lycopolis,  wo  Pan 
hauptsächl.  verehrt  wurde;  jetzt  Acb>- 
miira  -  Tatiah.  —  Einw.  Mcüdcsius  od. 
Mcnditea. 

Mendesins,  Menditcs;  s.  Mon- 
des. 

Mendesins  nomos,  MrvSrjatog  vo- 
no?,  Herod.  II,  42.  46.;  Strab.  XVII,  p, 
552.;  Plin.  V,  9.;  Ptol.;  auf  Mzz.  des 
Hadrian,  Antonin,  Aurel.  MfvörjGios, 
Bez.  in  Aegypten,  zw.  den  Flüssen  Athri- 
biticus  u.  Basiriticus,  als  dessen  HpUt. 
Mendes ,  von  Sputern  aber  Thmnis  ge- 
nannt wird,  vielleicht  weil  Mendes  schon 
verschwunden  war. 

Mcndesium  ostivm,  Mtv&vctor 
croiua,  Herod.  11,  17.;  Strab.  XVII; 
lViod  ;  Mela  I,  9  ;  Mendesicnm  ott., 
Plin.  V.  9.;  Ptail.  Tab.  Pent.;  die  5te 
Mund,  de*  Nil,  zw.  Phutntcum  u.  Tont- 
ticiiin  ost. ;  in  sie  crgols  sich  ein  Theil 
des  Busirilicus  fluv, 
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Mcndcteros,  Plin.  V,  81.;  Stauf 
der  Inn.  C&lydna  im  ägäwchen  Meere,  a. 
d.  Kü«te  v.  Carlen. 

Men  diculcia,  Anton.  Itin.  |».  452.; 
St.  im  Gel»,  der  llcrgeten  in  Ilicpauia 
Tarraconensi«,  vielleicht  jetzt  Momon; 
rergl.  Ukert  II,  1.  452. 

Mendt«, ,Liv.  XXXI,  45.;  Flecken 
im  Geb.  der  St.  Cassandria,  am  Meere, 

Mendolara,  ae;  Flecken  in  Culu- 
brien,  jetzt  Mendolia. 

Men  drini o,  Mendri»oy  Men  - 
drium;  der  Flecken  Mcndre»,  in  der 
italienischen  Schweiz,  zw.  den  Seen  Lu- 
gano ii.  Como 

Menduestedum^  St  Manchester  in 
der  Grfuch.  Lancwhirc  in  England. 

Mcncbria,  ae,  Me  aembria ;  St. 
Me«eraber  in  Bulgarien. 

Mcnecina,  ce,  Meneeine,  Mtvt- 
utvq,  Steph.  Byz.  457. ;  St.  der  Oenotrer, 
jetzt  Meudicino,  in  Calabrien,  westl.  v. 

Mcnedcmivmy  Mfvtdrjfitov ,  Ptol.; 
Steph.  Byz.  457  ;  St.  in  Lyeien,  im  Bez. 
r.  Cabalia.  —  adj.  Mencdemius  u.  Mcne- 
demieui. 

Meneggere,  Anton.  Itin.;  Cell.  IV, 
4;  75.;  Ort  in  Zengitana,  XXV  M.  P. 
wentl.  Ton  Cilicium  u.  eben  so  weit  fistl. 
t  Thcvcste  ' 

'  Menelaii,  Mi«,  Lir.  XXXIX,  26.; 
feste*  Schieb  in  der  Ld*ch.  Thessaliotu, 
■üdl,  v.  Cyphara. 

Menclqites  nowtos,  Plin.  V,  9.; 
Athano«.  ep.  ad  Antioch. ,  anf  Mz»;  des 
Trojan.;  A/mAairq?,  Antonin  u.  Anrel.; 
Mtvtlantrjs ,  Bez.  m  Unter -Aegyten, 
zw.  den  Seen  Moeris  a.  Mareoti« ;  aach 
Ortcliu«  i.  q.  iVomo»  Elaite$.  — 
Elnw.  Mcnclaitae,  Mtvtlcurai. 

Menelaiu» ,  i,  Liv.  XXXV,  28.;  Mc- 
nelaiura,  MevrXaiov,  Polvb.  V,  18,  3.; 
Steph.  Byz.  457.;  Cell.  11«  XIII;  508.) 
Berg.  a.  Schlaf»  bey  Lacedaemon. 

Men c lau  .« ,  Mtvikccoe,  Strab.  XVII) 
Steph.  Byz.  457.;  Hpst.  de«  eben  genann- 
ten Nomos. 

Menelaut,  Mevtlaog,  Strab.  I,  68.; 
Menel aiportu»  ,  MtvtXctiog  XiUTtvy 
Hcrod.  IV,  169.;  Com.  Ncp.  in  Age*.  8.; 
Ptol.;  Cell.  IV,  2;  6.;  St.  a.  d.  kiiate  de« 
Mittelroeeret),  in  Cy  renaica,  im  Nomon  Ly- 
biae,  zw.  Cyrcne  u.  Aegypten,  mit  einem 
Hufen. 

Mcnenay  Me nina ;  jezt  Maiin  od. 
Meenen,  kl.,  früher  'befestigte  St.  im 
Königr.  der  Niederlande,  in  der  Prov. 
We»tUaudcrn  au  der  Le>  c. 

yitncnii,  orum,  Alenini;  s.  Mo- 
iniui. 


Mencsthei  Porfü«,  Mtvta&fmq 
Atutjv,  Strab.  111,140.;  Ptol.;  Marc 
llcracl.  p.  40.;  Bochart  Chnnaan  XXXIV, 
p  614. ;  Hafen  unfern  von  Cadix,  in  der 
Gegend  von  Atta,  in  Hupaniu  Baetica; 
in  od.  bey  dem  Orte  war  da*  Orakel  des 
Mcne»thcu« ;  jetzt  wrthr*elieml.  Puerto  de 
Santa  Maria,  vergl.  Ukert  11,  1.  p.  342. 

Mcnevia;  kl.  St.  in  Sud- Wale«,  in 
Engl.,  jetzt  St.  David. 

Menigauy  Moinigau ,  Moyn- 
gowe;  Maingau  in  Frauken. 

Mcninx,  Zog"**,  Mtvty^  Polyb.  Hist. 
I,  3').;  Strab.  II,  185  ;  Mcla  II,  7.; 
Plin.  V,  7;  IX,  60.;  Cell.  IV,  3;  27.  n. 
Menix ,  Mnvib  Caxatib.  Brachion, 
Bqctxtimv,  Scyl.;  In«,  au  der  Oatkü«te  ▼. 
Hegio  Syrtica,  in  Svrtio  minor,  «päter 
Girfra,  ae,  Aurel.  Victor;  weil  hier  viel 
Lotus  wuclw ;  zuweilen  hotophagiti»% 
Amxncpayixnq,  Acorocpaycov  v/jtfoc,  viel- 
leicht Aooxocpayarv  yq,  bey  Strub  ,  oder 
Amrocfxxymv  yauj,  Homer.  II.  c.  84.  Von 
Girba  adj.  Girbitanus;  jetzt  Zcrfci,  bey 
den  Arabern  Gcrbo;  n.  Mannert  X,  11  j 
145.    Die  llptrit  hier« 

Meninx,  Cell.  a.  a.  O.,  lag  auf  der 
Seite  nach  Africa  hin;  jetzt  Zarin! ca. 

Menitmi ,  Plin.  VII,  2»;  Nomaden- 
Volk  in  Aethiopicn,  nördl.  vom  Fl.  Astra- 
le- 

Menithinna,  im  alten Pagu«  Rurie- 
gowc,  Chron.  Gotw.  II,  754.;  i«t  Men- 
den, im  preuf«.  llgbz.  Aremberg,  in  der 
Prov.  Weütphalen,  nach  Wersche. 

Mcnlario,  Ptol.;  Cell  II,  1;  96.; 
St.  in  HUpania  Tarraconciipi«,  im  Laudo 
der  Contc«taner ;  ihre  Lage  i«t  unsicher. 
Lkcrt  II,  1.  p.  405. 

Mcnlascus,  Ptol.;  Fl.  in  Ui«pania 
Tarraconen«!« ,  im  Lande  der  Vasconen; 
jetzt  wohl  der  liidatsao,  Ukert  L  e.  p.  301. 

Menncjänae,  arum;  St.  Man«purg 
in  Croatien. 

Mcnnit,  Memnium,  Curt.  V,  Lf 
St.  in  A8«vrien,  im  Bez.  Adiabcne,  «üdl. 
von  Arbeia,  mit  einer  «Uirken  Anphalt- 
quelle,  in  der  Nähe  ist  jetzt  Du*-  Chur- 
maluj  vergl.  Mannert  V,  453. 

Mcnnithy  Minnith ,  Jud.  XI,  33.; 
Euseb.;  St.  in  Palästina,  im  Stamme 
Gad,  4  Meil.  v  llcsbon. 

Mcnofca,  Maenoba,  Mcla  II,  6.$ 
Plin.  III,  1.;  Ptol.  II,  4.;  Itin.;  St.  in 
lli*pania  B«tetica,  i:n  Mittelmeere,  öt*tl« 
vfln  Malaga  am  Vclez;  jetzt  feie»  Ma- 
lafra. 

Menoba,  Menuba,  Plin.  III,  1.; 
Neben fl.  der  B.teli»  ( Güadulquivir)  auf 
deü«ca  rechter  Seite;  jely.t  Guudiamar. 
Lkert  II,  1.  288.  —  Au  ihm  lug  wahrsch. 


< 
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die  St.  Maenoba,  die  Strab.  HI,  p. 
140.  142.  143.  erwähnt, 

Menoba,  Pljn.  III,  1.;  Fl.  in  Hispan. 
Baetica,  östl.  von  Malaga;  jetzt  Velez, 

Menobardi,  Plin.  VI,  9.;  Volk  an 
der  Grenze  von  Grofs  -  Armenien ,  in 
Amen. 

Me  n  o  i  » ,  ides ,  Mrjvmtg ,  Euseb. ; 
Moenaeum  Castrum,  Lex.  XXX, 
Cod.  Thcod.;  Cell.  HI,  13;  228.;  Flek- 
ken  n.  St.  in  Judaea,  in  der  Nähe  von 
Gaza,  im  Stamme  Simeon. 

Menosca,  Plin.  IV,  29.;  Ptol.;  SL 
in  Iiispan.  Tarraconensis,  im  Geb.  der 
Varduü ;  disscit  de«  Ebro ;  jetzt  Sumaya, 
In  Guipuscoa,  od.  St.  Sebastian  .od. 
Orio,  od.  SL  Andre,  vergl.  Ukert  II,  1. 
p.  446. 

Mcnosgada,  Monosgada,  Mrj- 
vo$-/a6ct,  Movogyada,  Ptol.;  Ort,^ nicht 
weit  von  den  Quellen  des  Mayn ,  in  der 
Gegend  v.  Baircuth. ;  Mannert.  III,  569. 

Menotharus,  Plin.  VI,  7.;  Fl.  in 
Sarmatia  Aeiatica,  hinter  dem  See  Maeotii. 

Menralia,  Mtvoctlia,  b.  a.  Mel- 
laria. 

Mentesa  Bastia,  Mentes  s  a, 
Li?.  XXVI,  17.;  Plin.  III,  2.;  Itiner.; 
St.  in  Hispania  Baetica,  im  Lande  der 
Bastiani,  um  die  Quellen  de«  ßaetie,  mtl. 
ton  Cattulo  (Cazloiia),  l'kcrt  JI,  1.  p.  408. 

Mentesa,  Mcntisa,  Mcntinsa, 
Jtffvr«Ta,  Liv.  XXVI,  IT;  Ptol.;  Gruter. 
p.  384.;  St.  in  Hispania  Tarraconensis, 
am  Baeti«,  östl.  Ubeda3  im  Geb.  der 
Qr  etaner,  nach  Mannort  in  der  Gegend 
t.  la  Guardia.  —  Nach  ihr  hieben  die 
güdl.  wohnenden  Orctancr 

Mcntesani,  Plin.  III,  1.  3«;  vergl, 
Ukert  II,  1.  p.  315. 

Mcntcsclia',  i.  q.  Lycia. 

Mentissa;  8.  Mentesa  Bastia. 

Mentonomon,  Pvtheos  bey  Plin,. 
XXXVII,  2.;  Küste  de*  Könige.  Preufeen^ 
wahrschcinl.  die  Curische  Nehrung,  am 
Cur.  Haff;  vergl.  Mannert  HI,  342.;  das 
frische  Haff  nach  Rciehardt. 

Mentoren,  Plin.  III,  ?0.;  MtTtoqtg, 
Steph.  Byz.  458.;  Volk  bey  den  Libur- 
niern;  ihr  Wohnplatz  hief«: 

Mentortee,  MsvtoQixn,  Arbtot.  de 
mirab.  c.  112. 

Mcntyrna ,  Afintwrn«,  Min  - 
turnae,  Mtvrvqva,  Stenn.  Byz.  458.; 
Dionys,  h,  II.  XVI;  St  in  Italien,  im 
Geb.  der  Samniter,  am  Ausfl.  der  Liris, 

Afen«6a,  Fl.;  s.  Menoba. 

Mcnun,  Moenus,  s.  Macnns. 

Menuthias,  MnvovQtag,  aötg,  Dio- 
tiy*.  Per.  v.  1389. ;  Ptol.  Steph.  By«.  p. 
457.;  Mcmunias,  Mfuowiag,  Marc* 


Hemel.  Poripl.  In  Hudson  Q.  Mi  I, 
p.  10.;  Int.  im  Erithruischen  Meere, 
an  der  Küste  v.  Aetbiopien,  tüdl.  v.  Ae- 
quator;  jetzt  Matlagascar  od.  Zanzibar, 
—  Einw.  Menuthicus,  Mtvov&ttvg. 

Menuthis,  Mtvov&ig ,  Steph.  Byz. 
457.;  Flecken  in  Aegypten,  bey  Cano- 
bu».  —  Einw.  Menutkites,  Mtvov&inj;, 

Meobriga,  Ptol.;  St.  im  Geb.  der 
Vnccaecr  in  Hispania  Tarracon. ;  vergL 
Ukert  1.  c.  p.  434» 

Meoncs,  Maeones;  «,  Lydi. 

Mepha,  Mtw«,  Ptol.  in  Huds.  G.  M. 
III,  p.  24.;  St.  in  Arabia  feliz,  als  Me- 
tropolis bezeichnet,  lag  unter  53°  15'  L., 
15°  Br. 

Mephaatk ,  Mr}rpu&,  Matpa ,  May- 
cpag;  ».  Arnonentia  custra. 

Mephitis,  aedes,  Plin. II,  93.;  M. 
/«num,  Cell,  n,  9;  530.;  Ort  am  See 
Amsancti  od.  Aiupsancti  im  Geb.  der  Hir- 
pincr,  in  Unter- Italien,  berüchtigt  we- 
gen der  tödl.  Ausdünstungen  der  Erde; 
später  Mufitum,  jetzt  Mußti  od.  Mufti^ 
im  königr.  Neapel,  unweit  Tricento. 

Meppia;  eine  Villa  im  Pagus  Agro- 
tingen,  am  Fl.  Eroisa  u.  Hase,  in  der 
Gegend  von  Meppen,  im  Königr.  Hanno- 
ver in  der  Prov,  Meppen. 

Meraclea ;  s.  Maraclea. 

Aferaaia;  St.  Mcran,  inTyrol,  im 
Etschlandc,  aui  Fl,  Passer. 

Mcraphii;  ».  MaraphitJ 

Mcr catorum  portus;  älterer  Name 
der  St.  Kopenhagen;  i.  Haunia,  Halnia, 
Codania. 

Mcrcesio;  s.  Gcrmanicia. 

Mereia,  Mereiae  regnum;  eins 
der  gröTsten  von  den  Angelsachsen  gestif- 
teten Königreiche  in  England;  jetzt  die 
Grfsch.  Oxford,  Glocester,  Hereford, 
Northampton,  Kutland,  Huntington^Lin- 
coln  etc. ,  die  Einw.  hRTsen :  Mercii. 

Me  reimertt,  Anton,  ltin. ;  eine  sonst 
nnbek.  St.  im  Innern  v.  Numidien ;  vergL 
MannertX,  11;  329. 

Mereorium;  Flecken  Mcrcoejir, 
zw.  dermont  u.  S.  Flour  in  Frankreich. 

Mereurialc;  V\.  St.  in  Campanien; 
jetzt  das  Dorf  Mercogliano  r  in  geringer 
Entfernung  v.  Neapel  östl. 

M erew rialis  pagus,  Soon.  Mise. 

E.  191.;  Ort  beym  Vorgeb.  Mercurii,  in 
eugitana  Mcditcrranca.  r 
Mercurii  oppidum;  s.  Herroopolu 
magna. 

Mercurii  prom.;  s.  Hermaca. 
Mereur  ii  ins.,*  dio  In»,  'lavolara, 
bey  Sardinien. 

Mercurii  curtis,  Mirecurtium; 

* 
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die  St.  Mirecovrt,  am  Maudon,  im  Dep. 
des  Vosgee  in  Frankreich. 

Mergablum,  Itin.;  St  zW.  Gades 
a.  dem  Vorgeb.  der  Juno,  in  Hi*pnuia 
Bactica,  jetzt  Bejer  de  la  MM,  Lkert  II, 
1.  p.  343. 

Mergana,  MtoycrvT],  Morgyna,  Po- 
hb.  I,  8. ;  Mureana ;  St.  in  Sicilien. 

Mergentirl,  Plin.  III,  14.;  Volk  in 
Urobria,  in  L'ntcr-ltaüen. 

Mergum\  St.  Amcrgo ,  im  Königr. 
Fez,  in  Africa. 

Aferiafra,  Mf^iaßa,  Strab.  XVI, 
535.;  Maria  b  a,  Piin.  VI,  28.;  die  be- 
deutendste St.  der  Sabaer,  im  glückl. 
Arabien,  auf  einem  Berge  gelegen. 

Af e ribriga,  Ptol. ;  St.ln Lusitanicn, 
deren  Lage  unbestimmt.  Lkert  II,  1.  p.  31)8. 
—  Wie  es  scheint  verschieden  v.  Mcro- 
bricä,  Plin.  IV,  21..  od.  Mcroorira, 
Gmter.  p.  442. ;  in  der  Gegend  der  IV 
go-Mündung. 

Merinatcs,  Metinates,  Plin.III, 
IL ;  Volk  in  Apulien ,  am  Berge  Garga- 
nus  (Monte  S.  Angelt),  -von  der  St.  Afc- 
^rinkan  (jetat  f  iesti)  so  benannt;  vergl. 
Cell.  II,  9;  553.;  Mannert.  IX,  11;  22. 

Merinianum ;  die  ld.  St.  Marigna- 
no  od.  Mclignano,  am 'FI.  Lnmbro,  im 
Geb.  v.  Mailand,  berühmt  durch  Franz  I. 
Sieg  über  die  Schweizer  1515. 

Mcriniutn;  s.  Merinates. 

Me rmessus,  Mf^firjaoog,  My  f  m i s- 
su  s,  Mvqutaoog,  Steph.  Byz.  p.456.;  s. 
Murpesaue. 

Mermodas,  MiQfiaHaq,  Mcrtna- 
lis,  Strab.  XI,  504.;  FL,  der  aus  dem 
Lande  der  Saraccner  durchlas  der  Ama- 
zonen fliefst  und  in  den  Moeotis  Rillt; 
jetzt  Egorlik ;  vergl.  Mannert  IV,  874. 

Mernia,  Marnia  ,  Mernisia^ 
kl.  Bez.  im  nördlichen  Theile  v,  Schot- 
land, an  der  Nordsee. 

A/erofc,  Afcoon,  Nearch  in  Hudson 
G.  M.  I,  11.;  Diod.  Sic.  III,  5.;  Strab. 
XVII;  Melal,  9;  III,  9.;  Plin.  II,  73; 
V,  9.  etc.-;  Steph.  Byz.  p.  458.;  alter 
Staat  in  Aethiopien,  umgeben  vom  Nil 
gegen  Norden ,  vom  Fl.  Astabora*  im  O. 
u.  Astapn«  im  S. ,  daher  anch  Insel  ge- 
nannt; jetzt  wahrscheinl.  Sclitn  el  As* 
wouanys  Aloa,  Ritter  Erdk.  I,  504.  567. 

M eroc,  Mfoow,  Herod.  II,  29.;  Diod. 
Sic.  I,  33;  HI,  &;  Strab.  XIV;  Jos. 
Ant.  II,  10.;  fclin.  IV,  29»;  Paunan.  I, 
33  ;  V,  7.;  HptsU  des  genannten  Staates, 
it.  einst  v.  Aethiopien ,  früher  Saba  ge- 
nannt, eeit  Carabvse«  Meroc,  berühmt 
durch  ihren  Handel;  ihre  Ruinen  heifsen 
jetzt  nach  Klippel,  Merawe,  nach  Ritter 
Erdkunde  I,  p.  569.  (n.  Aufl.)  ist  Mcra- 


we,  Hptst.  der  Scheygya.  —  Die  Ins. 
Kurgos  van  Plin.  ab*  Hafen  von  Mcroe 
bezeichnet,  entspricht  der  Ins.  Kur  gm 
bey  Burkhardt. 

Merom;  s.  Aquac  M eroin. 

Merope,  Mernpis,  s.  los. 

Meropia,  Plin.  IV,  12.;  alter  Name 
der  Ius.  Siphnu*  od.  Siphnos,  im  agäi- 
schen  Meere,  jetzt  Sifanto. 

Meroa,  Jtuh  V,  23.;  St.  in  Nordpa- 
lastina, sonst  unbekannt,  vieü.  »patcr 
Meroth. 

Meros,  Merus,  Affoog,  Mr]§>os, 
Not  Episc;  Cell.  III,  IV,  97«;  St.  in 
Phrygia  salotaris,  nicht  weit  vom  heut, 
Kutaich. 

Meros,  Merus,  JW1790S,  Eustad.  ad 
Dion.  in  IIi;d«on  G.  M.  IV,  194.;  CurL 
VIII,  10.;  Mela  III,  7.;  Plin.  VI,  20; 
XVI ,  6*2. ;  Berg  in  India  propria ,  dem 
Jupiter  und  McrCiir,  der  hier  geboren 
seyn  mII,  beilig.  Am  Fuke  des  Berges 
lag  die  St  Xysa. 

Mersabur gum  ,  Martiopolit, 
Marti  spur  gum,  Mer  $  eburgum, 
Mer saburi,  Chron»  Gohr.  I,  2.  p.  493. ; 
Merseburg,  SU  im  Königr.  PreuTsen, 
im  gleichnamigen  Rgbz. 

Mersoburgum  ,  Mer  spur  gum. 
Merburg;  kl.  St.  in  Schwaben,  am 
Costnitzer  -  See. 

Af  erstem,  Chron.  Gottc.n,  681.  885.; 
Name  eines  Pagus  im  Braunschwelgischen 
od.  Mindenschcn. 

Mertares,  Ptol. ;  Volk  im  ostl.  Theilo 
Ton  Hibernia  (Irrland),  Cell.  II,  4;  71. 

Meruera,  Plin.  III,  3.;  St.  in  Hit»pa- 
nia  Back ,  südwcutl.  von  Antigi,  au  dessen 
Bez.  sie  gehörten,  vergl.  Lkert  p.  371, 

Mer uia;  s.  Arocia. 

Merusium,  Mfqoxfatov,  Steph.  Byz» 
p.  458.;  St.  70  Stad.  von  Syracus  in  Si- 
cilien. 

Mervm,  Ptol.;  St.  der  Luanci  in 
Hi^pnnia  Tarraconen*i*;  vergl.  Liiert 
II,  1.  437. 

Afereinin;  Berg  in  Nord- Walles  in 
-  England,  jetzt  Mcrionelhshirc* 

Mes,  Mrjg,  Scyl.  in  Hudson  G.  M. 
I,  51. ;  St.  od.  Haien  im  Geb.  von  Kar- 
thago. 

Mesabatae,  Ptol.;  Volk  im  w est I. 
Persien,  in  einer  fruchtbaren  Thalgegend 
in  der  Prov.  Penis. 

Mesabatene,  Plin.  VI,  27.;  Mes- 
sahate,  Dion.  Pericg.  v.  1014;  Mas- 
sabatiee ,  Mctoactßttziun  ,  Bez.  im 
nördl.  Elymais  in  Persien ,  am  B.  Cam- 
balidus,  einem  Zweige  des  Kaukasus, 
durebfl.  vom  Eulueus. 

Mesae,  Plin.  VI,  23.;  Volk  in  India, 
um  den  Ausfl.  des  Indus. 
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Metagebes,  Plin.iVI,  85.-,  VoHt  in 
Äthiopien. 

Mesambria,   MFaapßQirj,  Ncnrch 
in  Huds.  G.  M.  I,  83.;  Mesembria, 
MnoyußQicr,  Scvl.  in  Und*.  G.  M.  I, 
Anon.  peripl.  1\  K.  G.  M.  I,  14.;  M-Ia 

II,  2.;  Plin.  IV,  13.;  Steph.  Byz.  45«.; 
Seestadt  in  der  Nahe  der  Haeinns,  am 
schwarzen  Meere,  mit  einem  I taten;  jetzt 
Misevria  ('0  —  Finw.  Mcsembriani,  A/s- 
Ofjfjßoiavot,  Polvb.  \VV1,  0.;  Steph. 
By*.  1.  c.  Mtoccfißqtuvuv ,  Mia^ßoiw 
vüw,  <M#ff«/uj39fovwy,  auf  Mzsr. 

jV/e*am  6r»a,  MtoaußQitj ,  Hemd. 
IV,  33.  »3;  VII,  lllö  ;  Steph.  Byz.  p. 
450. ;  St.  am  ägäiscbeu  Meere. 

Mesambria,  Mcsambrie,  Mrortfi- 
ßgiT]*  Ncarch. ;  ein  fruchtbarer  Bezirk  an 
der  Küste  Ton  Fersis,  um  den  Fl.  Pa- 
dargos;  jetzt  Gegend  um  Abuschaehr, 
vergl.  Manncrt  V,  p.  532. 

Mesanaei,  Mrjeavatot,  Jos.  Ant.  I, 
7.;  i.  q.  Charax  (V),  in  Susiana.  CeU. 

III,  10;  n. 

Melanites,  Mtaavirijc,  Steph.  Byz. 
p.  458.;  Mbscn  de«  persischen  Meeres. 

Mesapus,  Mfoancg,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  p.18.;  Fl.  in  Creia.  , 

Mesata  Ins.  des  ägaiseb.  Meeres. 

Mesate,  Aftsavi?,  Paus.  VII,  5.; 
Vorgeb.  im  ionischen  Meere. 

Mcsatit,  Ahouzt  ff ,  Paus.  VTI ,  18. ; 
St.  in  Achaia. 

'  Me  $  c  e  l  e ,  Mf  oxf X17,  Diod.  XX ;  eine 
St.  an  der  Küste  von  Africa,  östl.  vom 
heut  Bona;  vergl.  Mannert.  \,  II} 
369. 

Meie,  Plin.  III,  11.;  Media  Pom- 
poniana,  Cell.  11,  11;  14!).;  im  Mit- 
telineere,  an  der  Küste  von  Gallia  Nar- 
bnnensis  Ilda,  die  mittlere  von  den  dreyv 
Stöchas-lns.  ^den  Hierischen) ;  jetzt  Por- 
tecroz. 

x  Mese  fluviorum,  Mwr\xwv  «oxa- 
fiov;  s.  Meso|iotamia. 

Mesembria  ;  s.  Mesambria. 

Mesenc,  MhCTjvr},  8trab.  in  Huds. 
G.  M.  II,  p.  14«.;  Plin.  VI,  31.;  Steph. 
Bvz.  p.  91  not.  8.:  Bez.  in  Unter  -Meso- 
potamien, umschlossen  von  bevden  Ilpt- 
armen  des  Tigris;  jetzt  Digel. 

Meteney  Strub.  XII;  Philostrogins 
ni,  7.;  Cell.  III,  XVI,  19.;  eine  Insel, 
östl.  von  dem  vorhergh.  Bezirke,  zw. 
dem  Tigris,  Diala  11.  Pusitigris. 

Meteria,  Me  scriae;  St.  MrwVre», 
Hptst.  des  Dep.  der  Ardennen  in  Frank- 
reich. 

Metcuty  Mosaevs,  Mmaatog,  Ptol.; 
Amm.  Marc.  XXIII ,  21. ;  Ptol. ,  Fl.  in 


Perpus,  zw.  Tigris  u.  Eulacus,  fällt  in  den 
Pers  Mb*en. 

Mcsiatensiüy  Met » adensis ,  Cod. 
Theod.  lex.  XXXV  ;  Ort  bey  dem  genann- 
ten \  olke. 

Mesiatcs,  Tab.  Pent. ;  Cell.  II,  VII, 
81.;  Volk  in  Khälien,  wie  es  scheint  um 
Lac.  Verbanti*. 

'Mama,  Miauet,  Steph.  Bya.  MX.; 
St.  in  Italien  n.  Einigen  auf  der  Insel  Cy- 
pern).  —  Finw.  Mcsmanu». 

Mesoa,  Mtooa,  «ff,  Paus.  lU,  16.; 
VII,  20  ;  Messoa,  M*cooa,  Stephl 
4b'l. ;  St.  in  Laconica,  Vaterst.  des  Dich- 
ters Alcraantt. 

Mesobatcnc;  %.  Messabntene. 

Mesoboa,  MiCoßoa,  Paus.  V1U,  25.; 
Fl.  in  Areadien. 

Mesogaea,  Mtooycci« , .  Strab.  I ; 
Ebene  in  Attica,  nördl.  von  Hyraettu.«; 
jetzt  Mcsogea,  n.  Kruse  II,  1;  3b*. 

Metogis  j  idis,  Mtabyig,  Strab. 
XIV;  Messogis,  Mtootoyti,  Steph.  IV, 
f>2.;  Berg  im  stndl.  Theile  von  Lydien, 
in  der  Gegend  von  Trallcs;  vicll.  der 
Misctis  des  Ptol. 

Mesola,  Mfcolet,  Steph.  Byz.  460.-, 
St.  in  Mcssenia.  —  Finw.  Mcsolatet. 

Mesolia;  St.  Masulipatnam,  an  der 
Oftktute  von  Indien ,  di**cit  des  Ganges, 
an  der  Mündung  des  Fl.  Mesolus. 

Mesolus;  s  Modiolus. 

Mcsopotamia;  s.  Aram  Naharaim. 

Mesotimolitaey  Plin  V,  XXK.; 
V'olk  in  Lydien,  um  den  Berg  Tmolns. 

Mesotimolos,  Not.  Cell.  III,  4;  7.; 
Tmo/ttÄ,  Berod.  I,  84.;  Tac.  Ann.  II, 
47.;  !\ireph.  I,  17.;  St.  in  Lydien,  am 
Berge  Tmolus. 

Me spila ,  Xenoph.  Ann.  III,  4.;  St. 
in  Assyrien  am  Tigris,  nördl.  von  La- 
rissa. 

Menrebechii  Merbeeh\  St.  in 
Flandern ,  Pertz.  489,  no.  2». 

Mc**a,  Muaay  Horn.;  Strab.  \TII; 
Plin.  IV,  18.;  Paus.  III,  25.;  St.  auf 
der  Westseite  des  Vnrjrcb.  Taenaron  fn 
Laeonicn,  unfern  Thyrides. 

Messaba,  Mtaaaßa,  Steph.  Bvz. 
400. ;  St.  der  Caricr.  —  Einw.  Mcsso- 
6cms. 

Mesttabatac;  s.  Messabatenc. 

Me s  h a  b a t en e  ,     M astaba  t  ica 
7V/cso6atenc,  Plin.;   Bez.  im  westl. 
Theile  v.  Pcrsis. 

Mcstaloy  McssaJum,  Plin.  XIT, 
35. ;  St.  im  glückt.  AruMen. 

Messana  ,  Mcsscne  ,  Mftftfifnj, 
ncrod.  VII,  lß4.;  Thiu-jd.  VI;  Sryl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  4.;  Polvb.  I,  7.  8.  10. 
11;  II,  4.  9;  III,  26  etcj  Diod.  Sic.  IV, 
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cult.  Cic  ia  Verr.  II,  7.;  Irin.  Stroh. 
VI,  184.;  Liv.  XXI,  49.;  Mela  U ,  7.; 
Sueton.  Calig.  57.;  Plin.  II,  101;  III, 
14.;  Flor.  II;  Steph.  Byz.  401.;  Meaae- 
nion,  Messanion,  aufMzz.;  früher  Za  n- 
cie\  ZcryxAn  Thuc.  VI,  Diod.  Sic.  IV; 
6trab.  VI,  185.;  Silin«  I,  v.  662.;  Jav- 
xkt,  auf  Mzz.;  St.  auf  der  Im«.  Siciüen, 
an  der  Meerenge,  die  Italien  u.  Sizilien 
trennt;  jetzt  Messina.  —  Einw.  MiOatt- 
904,  Messanii  u.  Mestanenaca. 
Messanica  fossa;  s.  Fossa. 

Messanicu»,  Padusa,  Plin.  III, 
20.;  ein  aus  dem  Po  abgeleiteter  Ab- 
zugsgraben, der  bey  Ravenna  vorhey- 
ging;  sein  alter  Name  war  Mcssanicus, 
der  neuere  Paduea. 

Messapcae  ,  Mtasmctat ,  Stcpli. 
Byz.  400.;  Gegend  in  Lacnnicn,  wo  Ju- 
niter  besonder«  verehrt  wurde.  —  Einw. 
Mt'Hsapecuf. 

Mcssapia,  Mtaöama,  Strab.  VI,  39.; 
«.  Calahria. 

Messapia,  Plin.  III,  16.;  St.  zw. 
Uria  in  Brundusium,  jetzt  Me*ag-na,  im 
Köni^r.  Neapel. 

Messapi  i;  s.  Japyges  u.  Japygia. 

Messapinm  ,  Mtaaamov  ogos, 
Stroh.  IX,  621.;  Paus.  IX,  22.;  Steph. 
Byz.  461. ;  Berg  an  drr  XordnotkuHte  von 
Boeotien  gegen  Anthcdcn  hin;  jetzt 
Kt^po-Berg,  uach  Kruse  Hella«  II,  1; 

Messein,  Plin.  IV,  15.;  Quelle  bey 
der  St.  Hella«,  in  Thc^alien. 

Messvne,  Ahac^vt},  Thurvd. IV,  41 ; 
Polyb.  II,  5.  55.  61  cte. ;  IV,  27.  32. 
33, ;  Diod.  XV,  66.;  Strab.  VIII,  p.  249.; 
Liv.  XXXVI,  81.;  Mela  II,  3.;  Plin.  IV, 
5.;  Ptol  ;  Paus.  IV,  23;  VI,  4  etc.; 
Steph.  Byz.  461.;  Hptst.  von  Mestcnieo, 
zw.  den  Berge»»  Eva  u.  Ithorae,  am  Fl. 
Pamytuis  im  Peloponc* ;  jetzt  Mavre 
Matia,  —  Einw.  Mcsscnii,  Ateoötvwi, 
Herod.  IX,  34. ;  Mela  II,  3. 

Messcnia,  MfaarjWG,  Homer.  <M. 
tp,  t.  15  ;  Thurvd.  I,  101.  103;  IV,  41.; 
Polyb.  IV,  15  lo.31.33;  V,  »2.;  üi»d. 
Sie.  XI,  63;  XIV,  34;  XV,  66.;  Strab. 
VIII,  p.  247.  250.  535. ;  Mela  II,  3. ;  Paus. 
IV,  1.  2»  etc.;  Plin.  IV,  6;  39;  XXV, 
30  ete. ;  Prov.  im  Pelopones ,  südl.  und 
westl.  dnreh  das  Ionische  Meer,  ostl.  von 
Laeonin,  nördl.  von  Arcadicn  und  Elis 
begrenzt,  Nach  zwey  blutigen  Kriegen 
wurden  die  Messcnicr  (Messeniii  Mntarj- 
vtot,  MtGOccvimv,  Mtoarjvttov,  auf  Mzz.) 
von  den  Spartanern  völlig  besiegt  und 
genöthigt  ihr  Land  zu  vorlassen?  sie 
gründeten  Messana  in  Sicilien.  Die  in 
Griechenland  zerstreut  lebenden  Mesne- 


nier  sammelte  Epnminonrias  u.  vermochte 

sie,  ihre  Stadt  wieder  aufzuhauen. 

Messeniaeus  Sinus;  s.  Asinacus 
sinus. 

M e  sseniani,  Plin.  VI,  7. ;  ein  Stamm 
der  Sarmuten,  jenoeit  de*  Mäotischcn  Sees 
um  den  Tanais  .  Don). 

MesÄcniu»  Sinus,  Mbsen  zw.  dem 
Vorgeb.  Taeaarum  u.  Acritas ;  jetzt  Hai 
v.  Kerona. 

Messoa,  Strab.  VIII;  Mfoaoa,  Steph. 
Hyz.  p.  4.i2  ;  Genend  in  Laconien.  — 
Einw.  Messoates. 

Messocnsis,  Oll.  II,  XIII;  503.; 
in  der  Nähe  von  Pelane. 

Mcssua  Collis,  Mela  II,  5.;  .Ve- 
gios,  Strab.;  Setuis,  Featus  Avicn.; 
Sctium,  Ptol.;  St.  in  Galliu  Narbonen- 
»is,  war  durch  eine  *chn.ale  Landengo 
mit  dem  festen  Lande  verbunden;  jetet 
Cctte. 

Mestlcta,  MfsXrjra,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  lberien,  in  Asien,  am  Fl. 
Kyrus. 

Mestus,  Cell.  II,  XIII,  88  n.  JVe- 
stus,  Herod.  VII,  509.  126.;  Scyl  G. 
M.  I,  27.;  Mela  II,  2  ;  Plin.  IV,  18. f 
Fl.  in  Thrucien,  fällt,  nachdem  er  Mn- 
eedonien  u.  Thracicn  getrennt  hat,  ia 
das  Aegäicche  Meer;  jetzt  Mcstro. 

Mesuium,  AUooviov,  richtiger  Mo c- 
vi um,  Ptol.;  St.  im  Gebiete  der  Lon- 
gobarden,  nach  Kruse  Marsiburgum,  nach 
Wilhelm  'Mti  Magdeburg,  nach  Keichardt 
Alt-  Medingen. 

Metach  oeum  ,  Mtraxoiov  ,  Steph. 
Byz.  p.  463.;  Casu-11  in  Boeotien,  zw.. 
Arrhnmenus  u.  Koronca.  —  Einw.  Me- 
tach oea  tat. 

Metae  ompso,  önis,  Ptol.;  Ta- 
cho mp  so  y  Tazopipa,  Herod.  II,  29.; 
Tachemso,  Mela  I,  9.;  Tacompso, 
Plin  VI,  35.;  eine  Inncl  nach  Herod.  u. 
Mela,  nach  Ptol.,  Plin.  Sicph.  St.  od. 
Flecken  un  der  Grenze  von  Aethiopien 
u.  Aegypten,  am  Nil;  letzt  Conso,  vergl. 
Cell  IV,  1;  14. 

M etacum ,  Ptol.  in  Hudson  G.  M. 
III,  p.  14.;  St.  in  Arahta  felix;  jetzt  Co- 

Metac,  Metis;  s.  Divodurnra. 

Meter  Caroli;  tteyname  der  Pyre- 
näen, weil  Carl  d.  Gr.  bis  hierher  kam. 

Meta  goniu,  AJnaymvta.  Polyb.  III, 
33.;  Mttagonium,  Mtrctycovtov, $leoh. 
Byz.  p  402. ;  St.  od.  Landntr.  in  Afriea 
n.  «war  in  Mauritania  Tingitnna.  — Einw. 
Mfrccymvitai,  MetagonHae,^ta\. 

Metagonitis,  idis ,  Mhayavin p, 
Ptol.;  Metagium,  Mevaytov,  Strab. 
XVU,  p.  5W£;  Vorgeb.  ia  Mauritania 
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Tingitana,  nuf  der  Westseite  des  Fl.  Mo- 
lochath,  der  St.  Nova  Carthago,  in  Spa- 
nien, gegenüber;  vergt  Cell.  IV,  VII, 
7. 

Metagonium  i  Mela  I,  7. ;  Vergeh, 
zw.  Nuroidien  u.  dem  eigentlichen  Africa, 
sogenannt  »einer  dreycekten  Figur  we- 
gen; jetat  Capo  de  trea  forcas,  od.  de 
tres  arcat,  od.  de  Caaaaa» 

Meto  Leonis,  Mafrdalonum; 
kl.  St  od.  Flecken  im  Königr.  Neapel, 
8  St  östl.  von  Arena;  jetzt  Matalone. 

Metallon,  Metallum,  MitaUov, 
Strab. ;  s.  Matalia. 

Mctalosaua;  Ptol.;  St.  In  Cappado- 
eien,  am  Pontus  Polcmoniacus. 

Met  all  a^  Anton.  Itin.,  vergl.  Cell. 
II,  11;  19.;  St  in  Sardinien,  unfern  Sol- 
ei; jetzt  Civita  de  Gliaaa. 

Met  alliferi  montes,  das  Erzieh, 
zwischen  dem  Königr.  Sachsen  u.  Böh- 
men. 

Metallinum,  Metallina  eattra, 
Metellinum,  Anton.  Itin.;  Metalli- 
nenaia  eolonia,  Plin.  IV,  22  ;  Contra 
Vicelliana,  eine  römische  Colonie  bey 
Emerita,  in  Lusitania;  jetzt  Medellin, 
▼crgl.  Ukert  II,  1  p.  891. 

Metanastae ;  s.  Jazyges  Meta- 
na« tae. 

Metania;  f.  Metina. 

Metapa,  Polyb.  V,  7.;  Aftrflrwcr, 
Stepli.  Byzv462.;  Cell.  II,  XIII,  221.; 
St.  in  Acarnahien ,  nach  Polyb.  in  Aeto- 
lien,  zw.  Tbermum  u.  Triehonium  ;  jetzt 
nach  Kruse  II,  I ;  254  Medenico.  —  Einw. 

Metapinutn,  Plin.  III,  4.;  Cell.  II, 
II;  20. ;  Name  einer  Mündung  der  Rhone 
(Rhodanus);  jetzt  Gras  d'Orgon,  nach 
Mannert  II,  67. 

Mctapontium,  Msvanovttov,  Thu- 
cyd.  Vll,  88.  57.;  Seyl.  in  Hudson  G. 
M.  I,  p.  5.;  Strab.  V;  Eust.  ad  Dion, 
Perieg.  in  Hnd»on  G.  M.  IV,  p.  «5.; 
Virgil.  Aen.  II ,  v.  540. ;  Steph.  Byz. 
4ß2.;  Mctapontum,  Mela  II,  4.; 
Plin.  III,  11;  XIV,  2.;  Justin.  XII,  2.; 
Ptol.  Pnusan.  VI,  19.;  Metabua,  Me- 
raßot,  Steph.  a.  a.  O.;  Mexctßo,  auf 
Mzz. ;  Sir i»,  27igig,  Eust.  ad  Dion.  a. 
a.  O.;  Steph.  Vibo.'  Caesar  B.  civ.  III; 
Solinus;  Raubas,  Alvßccg,  Steph.  Byz. 
p.  61. ;  Tzetzes  Chil.  XII ;  tättairovvt- 
vcov,  auf  Mzz.;  St.  in  Lucanien,  da  wo 
lUilia  111  tia  endigte,  an  der  Mdg.  des 
Fl.  Casuente;  jetzt  nur  noch  Ruinen 
übrig,  nördl.  von  der  Mdg.  des  Ka>ien- 
tofl.,  vergL  Mannert  IX,  II;  232.,  im 
Königr.  ^Neapel.  —  Einw.  Metaponiini, 
Uexod.  IV,  15.  j  JLiv.  XXVII,  51.}  itfe- 


tapontü,  Mtruitovrioi^  Dion.  Perieg.  G. 
M.  IV,  p.  65.";  Pausan.  Steph.  Byz.; 
MiTanovTivwv,  ayf  Mzz. 

Mciaria  aeatuar.,  Mfrootg,  Ptol.; 
Cell.  II,  IV;  8.;  Bai  an  der  Ostktiste  r. 
England,  zw.  Lincoln  u.  Ä'orwick,  tke 
IVash  genannt 

Metaru»,  Ptol. j  Mearot,  Mela 
III,  L,  u.  Mentarus;  Fl.  an  der 
Nordküste  von  Iiispan  ia;  jetzt  Mere, 
vergl.  Lkert  II,  1.  p.  299. 

Metaaorua,  Ahraomgo^,  Scy  1.  in 
Iluds.  G.  M.  I,  p.  82.;  FL  im  Geb.  der 
Melanchlacni. 

Mctaurum,  Msxavgov,  Strab.  V; 
Metaurua,  Mettturia,  Mela  II,  4.; 
Ptol. ;  St  der  Bruttier,  an  der  Küste  von 
Calabrien  am  Tyrrhcnlschcn  Meere,  aa 
der  Mündung  des»  Fl.  Metauras. 

Metaurua,  Strab.  Mela  11,  4.;  Ila- 
rat. Od.  IV,  4;;  Sil.  VIH,  v.  405.;  Ln- 
can.  II,  v.  405.;  Plin.  III,  14.;  Eotrop. 
III,.  18.;  Fl.  in  Umbrien,  fällt  zw.  Fa- 
nnm  und  Senogallia  in  das  Ad  riatisch« 
Meer.  An  diesem  Fl.  wurde  Hasdrobal 
geschlagen  und  blieb ;  jetzt  Metro.  Die 
Anwohner  hietVen  nach  Plin.  Met  au  - 
renses  Tifernatcs  u.  Mctaurcnsca  L  rba- 
nates, 

Metaurua,  Plin.  in,  10.  14.;  Gelt 
II,  IX;  636.;  Fl.  im  Geb.  der  Bruttier, 
in  Calabrien,  vor  seiner  Mündung,  im 
Tyrrhcnischcn  Meere  lagen  die  7  Aeoliae 
insulac;  jetzt  Marro. 

Metaurua,  Mataurua,  Mcrrtrv- 
qo$,  Steph., Byz.  448.;  St.  in  Sic  ilien, 
von  den  Locrern  erbaut.  —  Einw.  Ala- 
taurinuB. 

Mctcelium;  s.  Mclodunnm. 

MctcTinga,  Metulum;  der  FleL- 
ken  Mcdling,  im  Erzherzglh.  Oester- 
reich, in  der  Nähe  von  Wien ;  vergL  Me- 
tulum. 

Metelia,  Metelitea;  s.  Bechis. 

Metelitea  nomoa,  Plin.  V,  9.; 
MhvrjU  auf  Mzz. ;  Bezirk  in  Unter- 
Aegypten,  von  der  St  Metelis  so  ge- 
nannt. 

Metelli  caatrum,  Met  ellobur- 

f us,   Middelbur gumi    St.  Middcl- 
arg,  in  der  Prov.  Seelaad,  im  Königr. 
der  Niederlande. 

Mctellinum-,  s.  Mctallinora. 

Metense  regnnm,  zur  Zeit  der 
Merovinger  gleich  bedeutend  mit  Austra- 
lien od.  Reg.  Austrasia. 

Metenaea;  s  Modiomatrices, 

Metenaia  pagua,  Metingo  tn, 
großer  Bezirk,  dessen  Hptst  Mctis,  >lei- 
Iis  (Metz)  war. 
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Mrtenain  traetns;  ».  a.  Metensfs 
pagus;  von  den  Franzosen  le  Messin  ge- 
nannt. 

Metercosa,  Ptol.;  St.  im  _ 
Carpeiancr,  in  Hinpania  Tarracon. 

Ale  t  h  am  au  cum ,  Ann.  Vcnet.;  spä- 
ter Malamocco;  St.  u.  Bi*chnrstitz, 
nieht  weit  von  der  Mündung  des  Fl.  Me- 
doneus,  in  der  ftähe  von  Venedig-, 

Methan an  Mt&avrt,  Thucyd.  IV,  4.; 
Scyl;  in  Hudson  G.  HL  I,  17.;  Pnlvb. 
n,  58.;  Mela  II,  3.;  Paus,  n,  34.; 
Met  hone,  Mrj&mvr),  Horn  II.  II, 
v.  116.;  Me&(ovti%  Strab.  VIII;  Steph. 
By/.  p.  452. ;  Cell.  II,  13;  516. ;  St  in  den 
Land«rh.  Argolis,  zw.  Epidaurus  u.  Troc- 
zene,  an  der  KAstc.  —  Einw.  auf  Mzz. 
Mtdavaipv.  Der  dabey  liegende  hohe 
Berg  soll  durch,  vulcanische  Aufbrüche 
entstanden  sevn. 

Met  hone]  Thucvd.  II,  25. :  Scyl.  G. 
M  I,  17.;  Strub.;  Plin.  IV,  7.;  St.  in 
Messenien,  nach  Andern  in  Lncedaeinon, 
an  der  fett.  Küste;  jetzt  Modon. 

Methone,  Mt^avrj,  Scvl.  G.  M.  I, 
p.  26«;  Diod.  XVI,  34.;  Plin*  IV,  9.;  St. 
in  Maccdouien,  an  der  Grenze  von  Thra- 
cien,  bey  Olinth,  am  Thcrraäixchen 
Mosen,  bey  welcher  Philipp  von  Maco- 
dunien  ein  Auge  verlor.  —  Einw.  Me- 
thonaei. 

Met  hone,  Mtdcovrj ,  Thneyd.  VI, 
1.1  St.  in  Magnesia  Thessaliue;  sonst 
unbekannt. 

Methora,  Plin.  VI,  VI;  St.  im  östl. 
Thcile  von  Indien,  ira  Geb.  der  ü»ura- 
•enae. 

Methorici,  Plin.  VI,  23.;  Volk  im 
Innern  v.  Asien,  gegen  Indien  hin;  daher 

Methoricorum  desertum,  Plin. 
VI,  23.;  Landstr.  in  Indien,  n.  llarduin 
in  Gedro^ia. 

Methür  in,  Mt&ovqtct,  Steph.  Byz. 
452.;  In«,  zw.  Aegina  n.  Attica,  bey 
Trnczene.  —  Kinw.  Mcthurieus. 

Mcthuridcs,  Plin.  IV,  12.;  4  kh 
Ins.  im  Megarisehcn  Mhuscn. 

Methydrium,  Mt&vdqwv,  Thurvd. 
V,  58.;  Xenoph.  Polyb.  IV;  Plin.  Vi, 
6.;  Pausun.  VIII,  3.  12.  3«.;  Steph. 
Byz.  452. ;  St.  in  Arcadien,  zw.  den  Fll. 
Maloetns  n.  M>laontus,  ira  Gebiete  der 
St.  Megalopolis,  zerstört  um  die  letztge- 
nannte St.  zu  vergrößern.  —  Einw.  Mc- 
thydricus. 

Methydrium,  Steph.  Byz;  452.;  St. 
in  Thessalien,  sonst  unbek. 

Methymna,  Mt&vfxvUi  Hcrod.  I, 
151;  Scyl.  G.  M.  I,  3«.;  Mr;6vfivir, 
Thucyd.  III,  2.  18,  VI,  85;  VII,  67; 
VJII,  100.;  Diod.  V;  Strab.  XIII;  Virg. 
Georg.  II,  90.;  Liv.  45,  «.;  Ilorat.  U; 

Büehog'i  trerterb.  <f.  Efdh, 


Sat.  8,  50.;  Ovid.  Ar..  A.  I;  Prop  IV; 
Sil.  VII;  Mela  II,  7.;  Plin.  V?  31. 
Paus  X,  10.;  Steph.  Byz.  p.  464.;  St. 
auf  der  «6(1.  Küste  der  Ins.  Lesbo»,  die 
wichtigste  nach  Mitylenc,  berühmt  durch 
ihren  Wein ;  Gcburtsst.  des  Arion ;  jetzt 
Moliwa.  —  Einw.  Mrthymnaeus ,  Mri- 
»vuvctiog,  anl  Mzz.  Mu&vfivatcov,  Mri- 
&V(ivat(ov,  M*&vßivttio>v. 

Methymna  Asidonia-,  St.  Mcdi- 
na Sidonia,  im  Königr.  Sevilla,  in  Spa- 


uien. 


Methymna  campestris  St.  Mc- 
dina dcl  Campo,  in  der  Prov.  Valladolid 
im  Konigr.  Spanien. 

Mc  thym.na  cetia;  St.  Mcdina  cc/ij 
in  ftcii-Cnstilicn,  im  Königr.  Spanien. 

Methymna  sicca;  St.  Mcdina  de 
rto  seeco  in  Leon,  im  Königr.  Spanien. 

Methymna  TurYium;  St.  Medinä 
de  los  Torres  in  Estreinadura,  im  Königr. 
Spanien.  ° 

OMA/c'in2'  Metaina,  Metapinai 
I  Im.  III,  5.;  Insel  des  Mittelmeeres,  vor 
der  östl.  Mdg.  der  Khane;  jetzt  wahr- 
seheinl.  derwestl  Theil  von  Commargue, 
iiach  Plannen  II,  98 

Mctioscdum,  Caes.  B.  G.  VII,  61.$ 
8.  Meludnnuin. 

Met  in;  s.  Metac  u.  Divodurum. 

Metita,  Metura,  Ptol.  Cell.  Iii, 
8  ;  120.  ;  St.  in  Cuppadocia,  am  Eu' 
phrat. 

Mctopc,  CaUiraach.  Hymn.  I;  Fl. 
in  Amidien. 

Metopon,  Dion.  Byz.  in  Huds.  G. 
M.  III,  8.;  Vorg.  iu  Ort,  nördl.  von  Cor- 
nu  Byzaulü,  bey  Pera;  jetzt  Acta  Span- 
Ueno. 

Metorcs,  Msrogfg,  Ptol.  Cell.  Hl* 
19;  27.;  Volk  in  Pcrsis. 

Metropolis,  MrjqonoXig,  Strub. 
XII;  Athen«  VIII,  4;;  Steph.  Byz.  465.; 
St.  in  Phrygia  magna,  am  Maeander.  — 
Einw.  Metropolitac,  Plin.  V,  29.;  Mrjtoo- 


Alt]TQ0- 

noltiTfov,  <pqvy.  auf  Mzz. 

Metropolis,  nach  Steph.  Byz  a.  a. 
O.  eine  zweyte  St;  in  Phrygien,  sonst  un- 
bekannt. 

Metropolis,  Ptol.;  Steph.  Byz.  n. 
a.  O.;  St.  in  Lydien,  am  Fl.  Oayster; 
zw.  Colophon  u.  I'ricnc,  an  der  Grenzti 
von  Ionicn;  j.  Tiria. 

Metropolit,  MntqnnoXig,  Thucyd. 
III,  107.;  I)i«„i  \LI;  Liv.  XXXII,  1*3.; 
X\\\I.  10  ;  Ptol.  Steph.  Byz.  a.  a  O.  ; 
St.  in  Thessalia,  am  Curalius,  zw.  Gom- 
phi  ii.  Phar»alu*.  —  Einw.   aul'  Mzz; 

Ml}  TO  0  TtoklTCQV* 

Metropolis,  Polyb.  IV,  64.;  Steph. 
Byz.  a.  h  .  0.;  St.  m  Acarnanien,  am 

48 
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rechten  Ufer  dca  Archelous,  an  der  Grenze 
von  Epinw,  in  der  hegend  des  heut.  A£- 
tos,  nach  Pouqucvillc  a.  Kruse  a.  a.  O. 
11  2*  344. 

'Metropolit,  Strah.  VII;  Ptol;  Stepb. 
Byz.  4Ä6. ;  St.  in  Sarmatia  Europaca,  am 
Borystenes;  wahrscheinl.  dieselbe,  die 
auch  Miletopolis  Olbia  u.  Borysthenis 
hiefs;  s.  Borytsthenis* 

Metropolis,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.; 
St.  in  Barten. 

Metropolit,  Steph.  Byz.  a.a.O.: 
St.  der  Moasynoecorum  in  Fontus. 

Metropolit,  Steph.  Byz.  a.  a.  0.; 
St.  in  Euboea. 

Metropolit,  Steph.  Byz.  a.a.O.; 
St.  in  Ober-Thessalien. 

Metropolis;  s.  Ancyra. 

Metropolit  ttottra;  s.  ßazra. 

Metropolis,  Colonia  Kdetto- 
rum;  s.  Edessa. 

Metropolit  Colonia  Carraco- 
rum;  s.  Carrae. 

Mctroum,  Mnroaoi',  Anon.  Lxn. 
P.  E.  in  Huds.  G.  M.  III,  4.;  Cell.  III, 
8;  24.;  Mijrooc  auf  Maut.,-  Ort  in  Bi- 
thynien,  in  einiger  Entfernung  von  He- 

"M^tfiftarrit,  Plin.  in,  25.;  Cell. 
II,  8. ;  5.  In«,  in  Unter-Pannonicn,  in  der 
Save  ;  jetzt  Otoxccs. 

A/ctuIum',  MjtovAov,  Strato,  VII. 
Metullum,  Ptol.  Bio.  XL1X;  Cell.  Ii, 
8;  101.;  St.  der  Japydcn,  an  der  Grenze 
Ton  Liburoten,  am  Fl.  Colapi*;  jetzt 
Meiling  od.  Medling;  vergl.  Metlinga. 

Metulum,  Mettillum,  Mctulum 
Castrum^  Pcrtz.  T ,  443  ;  der  Flecken 
Mcsle  in  Poiton,  Wohnsitz  der  Pictoncn, 
in  Frankreich ,  an  der  guello  der  Bon- 
tonne, in  der  Nahe  von  S.  Jean  d'An- 

Kc,.v. 

Metymna,  §.  Melhymna. 

JHfeMrsifl;  die  St.  Mrurs  od.  Mört, 
an  der  Kcmelt  im  Rgbz.  Düsseldorf,  im 
Köntgr.  Preufsen. 

Mcvania,  Strab.  Virg  Georg.  II,  v. 
146.;  Prep.  IV,  1.  14.;  Plin.  III,  14.; 
Celumctla  III,  18.;  Lucan  1,  473.;  Sil. 
VIII,  v.  457.;  Stat.  I  car.  4.;  St.  und 
Bischofssitz  in  Umbricn,  am  Fl.  Clitiim- 
ao«,  Geburtsort  des  Propertius;  jetzt 
hevagna,  im  Kirchenstaat.  —  Einw.  Me- 


Miacorvt,  Mimtoqog,  Steph.  Byz. 
406. ;  St.  in  Chalcidica.  -  Einw.  Mioco- 
eoritf*. 

Miaottm,  Itin.  Ant.;  St  in  Hispania 
Turmconensis,  südl.  von  Segovia;  vergl. 
Ukert  II,  1.  p.  456. 

Miatena,  Anton.  Itin,;  St  in  Ar- 
menien, gegen  Syrien  hin. 


Miba,  Miß«,  Mi  da,  Ptol.  in  Und* 
G.  M.  III,  24.  ;  St.  in  Arabia  felis. 

Mibae,  Sil.  III;  VAIkerseb.  im  Li 
nern  von  Lybicn,  in  der  Nach  bärenhaft 
von  Aethiopicn  n.  Nigriticn. 

Michaelia',  Ina.  im  Adriat.  Meeir. 
jetzt  Itola  di  San  Michele. 

Michaelopolit  od.  Arcangtlo- 
polis;  die  St.  Archaiigel,  unweit  der 
Mündung  der  Dwina  in  das  weifte  Aleer, 
im  Etirop.  Kurland. 

Michilinttadum,  Pertz.  I,  p.  95. 
217.;  Michelttadt,  im  GroIVhrzth.  Hc^en- 
Bnriustndt. 
Michmat;  s.  Machroa«. 
Michmctkathi  «.  MachracthatA. 
Michoc,  Midoe,  Plin.  VI.  2!K;  al- 
ter Name  des  Landes  der  Troglodvten. 

Midi»,  Plin.  IV,  1«.;  nach  Timaew 
eine  Insel  in  der  Nordsee,  6  Taget  ah  rl« 
v«  Britannia,  wo  Zinn  gegraben  wurde. 

Miculi  mont  oder  promontori- 
um,  Ferr. ;  Vorgebe  in  Balmatien  be> 
Judcra;  jetzt  Ponta  Micha. 

Midaba,  Mtjöavu,  Ptol.  in  llodV 
G.  M.  III,  2», ;  St.  in  Arabia  Petraea. 

Midae  fönt,  MiHov  nr,yiq ,  Plrt. 
de  fluni,  in  Hudo.  G.  M.  II,  21. ;  Quellt 
des  Fl.  Marsyas  inPhrygien,  auch  Mi- 
das  genannt. 

Midaeum,  Mtdaiov,  Strab.  XII  snk 
fin.  Midaion,  Plin.  V,  32.;  Miöauc* 
Ptol.;  Bio.  Cass.  XL1X;  Mijöatow, 
Epi*c. ;  Tab.  Pent. ;  My g dum,  Amu 
XXVI,  7.;  Cell.  III,  4;  40.;  St.  in  Pfan 
gia  Epictela*,  am  Fl.  Sangariu«;  j.  &ca 
Gaza,  nach  Manucrt  aber  nnbek.  VI,  3 
»4.  —  Einw.  Midaei,  Plin.  V,  2B. ;  Ali 
öat&v  auf  Mzz. 

Middelburgum;  s.  Metel  Ii  castrmt 
Midea,  Mtdiia,  Horn.  11.11,  v.  5»?. 
Midia,  Strab.  I,  VIII.;  Paiuan.  IX,  13Z- 
Steph.  Byz.  p.  466.;  alter  Name  toi 
Lelmdia;  «.  d.  W.  . 

Midea,  Miötitt,  MioW,  Stat.  IV; 
Paus.  II.  25.;  VI,  20.;  Steph.  By*.  4«. 
St.  im  Pelopones,  in  der  Nacbbarsch.  i 
Nauplia ,  in  der  Landab.  Argolis,  frühe: 
Pertcpolit ,  IlfQOf  cos  »oAtf.  —  Ein-». 
Midcatcs  u.  Midiacus. 
Midea,  Stat.  Theb.  IV;  Stepb.  Byx. 
tK». ;  St.  inLycien. 
Midia;  s.  Media. 
Ali d tan;  s.  Madian. 
Midianitae;  s.  Madianitae« 
Midoe;  s.  MichoÄ. 
Midoriut  fluviut,  der  kl.  Fl.  Mi' 
dnux  in  Franke,  u.  zwar  in  Gascogne, 
füllt  bey  Mont  de  Mar*an ,  im  Bep.  de? 
Laodes  u  die  Boose. 

Miesa,  Plin.  IV,  10.;  Mv£a,  PtoJ.; 
M«{;a, Steplt.  Byz.  466.;  Str3i*o*ium 
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Steph.  u.a.  O.;  St.  in Macedonlen,  an  der 
Mdg.  desStrymon,  bcy  Stngira;  n,  Ptol.  in 
Eranthia»  —  Einw.  Miesacus  od.  Mieteüs. 

Migdät  El,  Jos.  19,   88.:  Euseb. 
vielleicht  Alagdiel;  s.  d.  W. 

Mi g dal  Gadt  Joi.  XV,  81;  St. 
im  Stamme  Jtida. 

Migdol;  s.  Magdnlum. 

*  g « r />  o ;  ein  chemoi.  Bischofssitz  In 
Afrtca  propria. 

Migron,  1.  Sara.  XIV,  2.,»  Jos.  X, 
28.  ;  St.  im  Stamme  Benjamin,  auf  dem 
Wege  von  Aloth  nach  Jerusalem. 

Milatat,  Malatae;  s.  Bnnonia. 

Milccni,  Milcicni,  Milzieni, 
Difmnr  Chr.  I,  p.  IT.;  ein  slavisches 
Voll*,  wahr«  eh  ein!,  an  der  Gr.  v.  Böhmen 
r.  Schlesien;  nach  Andern  in  der  Gegend 
von  Meissen. 

Milcsii;  s,  Milctos. 

Milesion  teichos,  Milcsioru'm 
tnurus,  MtXr^atavTiizog,  Strnh.  Etistath. 
ml  Dionys,  in  Huds.  G.  M.  IV  ,  14«.  J 
Ort  in  Unter- Aegypten,  an  der  West- 
seite der  Sehenn)  tischen  Mdg.  des  A\il, 
Ton  den  MilChiern  erbaut. 

Milctis,  idis,  Ovid.  Fast.  I,  9.; 
41.;  s.  Tnmos, 

MUctopolis,  MtXrjrofcoXig ,  Strob. 
XII;  Plin.  V,  32.»,  Steph.  Byz.  46*7.;  St. 
In  Alysien,  zw.  Cyzicum  n.  Bithynien,  an 
einem  Itcbcnfl.  des  Rhynductis,  der  bcy 
dieser  St.  aus  dein  See  Artynia  fliegt: 
jetzt  BcliKeßr,  nach  dAnville.  —  Einw. 
Miletopolitue,  MiUtopolites; 
MtXrjTonoXttxaiv,  und  MuXTitonoXuttav, 
auf  Mzz. 

Miletopolis;  s.  ßorysthenis. 

Miletopolitis;  s.  Artynin. 

Mi l et os,  Plin.  V,  30. ;  eine  schon  in 
Plinius  Zeiten  zerstörte  St  in  Mysin,  in 
der  Uegio  Scepsis,  am  Fi.  Evemis. 

Miletus,  MiXrfxog,  Mille tus,  Act. 
XX,  15.  17. ;  II  Thim.  IV,  20. ;  Herod. 
I,  14.  13;  142;  VJ,  18.;  Tbueyd.  I, 
116;  VIII,  17.,-  Scyl.  in  Hud«.  G.  M.  I, 
38.;  Cic.  Agr.  II,  15.;  Strab.  XIV;  Virg. 
Georg.  III,  30«.;  Liv.  XXXVII,  16.  17.; 
Vcll.  Pat.  I,  4.;  0*id.  Met  IX;  Trist. 
III,  9;  3.j  Dion.  Perieg.  825.;  Mela 
I,  17.  19;  II,  54.;  Pin.  V,  29.;  Pans. 
VII,  2.;  Steph.  Byz.  p.  467.;  St  in  lo- 
nien,  von  de»  Cretenserh  erbaut,  früher 
Lele  g  eis,  dann  Pitynsa1  dana 
Anactoria ,  (AtXtyijtg  —  ThzvwGa  — 
Jvaxroqtcci  Eastad.  ad  Dion,  v.  825.  i, 
Steph.  Byz,  a.  a.  O.)  genannt,  Kptst  der* 
Milcsier,  Milssii,  Milnotoi,  MiXr}Otmvf 
MfütiOKov,  auf  AI«,,  die  einen  sehr  leb- 
haften Haadct,  bes.  nach  Aegypten  hinr 
trieben  und  gegen  80  Coloaic»  BtiOeien, 


Ob  sie  gleich  von  den  Persem  zerstört 
wurde ,  war  sie  doch  zu  Alexanders  Zei- 
ten wieder  so  machtig,  dafs  dieser  sio 
nnr  mit  Mühe  bewältigen  konnte.  Sic 
war  das  Vaterland  des  Thaies,  seines 
Srhülcrs  Anaximander,  des  Annxitncnes, 
Ilccataetis  u.  a. ;  jetzt  steht  an  ihrer  Stel-. 
le  das  Dorf  Patatscha. 

Miletus,  Plin.  IV,  12.;  St.  auf  de* 
nordl  Küste  von  Crcta,  beym  Vonreb. 
Diora;  jetzt  Mill'toni. 

Miletus,  Milettim,  Melita,  St. 
von  den  Milesiern  im  Lande  der  Bruttie* 
in  Caiabrien  erbaut. 

Milcum,  Milevum,  Milevis, 
Mille  via,  Anton.  Itin.;  Cell.  IV,  5; 
36.;  St.  ii.  Bischofssitz  in  Africn,  in  def 
I\;»hc  von  Cirta,  am  Fl.  Amsagas;  jetzt 
Mela, 

Miliare,  Muliare,  Jörn.;  PI.  in 
Da« :ien,  durch  Tran-vlvanien  fließend. 

Milichie,  Milinae  fon$,  Pün, 
in  8  ;  Quelle  bey  der  St  Syracus,  in 
aialicn. 

■ 

Milichus;  s.  Amilichns. 
Milionia,  Milania,    Liv.  Xt  3, 
34.;  Dion.  Bist.  Rom.  XVIII;  Mtia>vt«f 
Steph.  Byz.  4«8. ;  eine  sonst  unbek.  St* 
der  Saniniter  in  lialicn. 

Milizigeris,  Meliziaaris,  Me-* 
liigcris,  Cell.  III,  23;  42.;  Ins.  u.  St. 
im  der  W  estküste  von  Indien ,  im  CoU 
einsehen  Htacn,  wahrschcinl.  die  Kütten-* 
in*,  u.  Flecken  Amaul. 

Millae;  der  Flecken  Millas,  atu  Tet, 
in  der  Nähe  von  Perpignan ,  im  Dcp.  der; 
Ost- Pyrenäen;  in  der  frühesten  Zeit  Sta- 
bil lum. 

Mi  Iii  de  um;  der  Fleeke*  Mflly,  am 
Flilfrchcn  Erolc,  in  der  Gegend  von  Mo- 
lun,  im  Dcu.  der  Seine  n.  Maas. 
Milliadum;  s.  Amilhanuin. 
Mi/lo,  II.  Paralip,  XXXII,  5. ;  CtU. 
ni ,  13 ;  117. ;  ein  Theil  des  Bergea 
Zinn. 

Milolitum,  Anton.  Itin. ;  Cell,  ff, 
15;  75.;  St  in  Thracia  Mediterrane«, 
zw.  dem  Mestns  u.  Hcbrn*. 

Milopotamos;  befestigter  Ort  auf 
der  Küste  von  Creta*  zw.  Kettimo  u.  den» 
Vorgeb«  Sassoso. 

Miltns,  Ptol.;  Cell.  Hl,  20;  t,<  S6 
auf  der  Ins.  Sordino«,  im  Pers.  Mbsen^ 
an  der  Küste  von  Caramanieu. 

Milyas,  MiXvag,  Herod.  lf  173;  fv*# 
77.;  Strab.  XIII;  Cell.  Hl,  3;  192. \ 
Landstrich  zw.  Pisidien  u,  Lyeien,  oh- 
ne Ireütimmte  Grenzen,  Herod.  sagZ,  e^ 
sey  der  alte  Name  von  Lycien. 

Milyas,  MtXvag+VnXjb.  V.72.1  FtoU 
Steyh.  ßyx.  p.  4«8. ;  St  in  CattaUo,  kl 
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PamphvTien,  nahe  bey  Tcrme*CTis,  früher 
Solymi.  —  Einw.  Milyae,  Plin.  V,  S2.; 
adj.  Milvadieu»,  a,  um. 

MUsicni,  g.  Milccni. 

Mimaci,  Mimacc»,  Mimalces, 
Ptol.;  Cell.  IV,  8;  12.;  Volk  in  Lybicn. 

Mimallis,  so  wie  Acytos,  Byblis, 
Siphnus  u.  Zephyria  ältere  Namen  der 
Insel  Melo»,  Pliu.  IV,  12.;  s.  Acythos, 
Byblis,  Meloß. 

Mimas,  Ovid.  Met,  IT,  v.  222.;  Ln- 
can.  VIII  j  Silin«  IV  j  Berg  in  Thra- 
cien» 

Mima»,  antis,  Homer.  Od.  III,  v. 
172.;  Thncyd.  VIII,  34.;  Strab.  XIV; 
Plin.  V,  21)  f  Paus.  II,  1;  VII,  4.;  Amm. 
Marc.  XXXI ,  42. ;  Ber£  in  lonicn ,  der 
»ich  weit  in  das  LnndShinein  erstreckt  u. 
das  Vorgeb.  Coryceon,  auch  Mimas  ge- 
nannt, bildet;  zuweilen  heilst  er  auch 
Stilaricaput;  s.  Coryceon. 

Mimatum,  Mimatc,  Greg.  Tnr.  I, 
82.  |  die  St.  Mendc,  am  Lot;  jetzt  Hptst. 
des  Dep.  de  la  Lozerc. 

Mimen  i;  s.  Memini. 

Mimida;  s,  Minda. 

Mimnedus,  Mifivrjtioc,  Steph  Byz« 
468.;  St.  der  Lydicr.  —  Einw.  Mimne- 


Mina,  Anton.  Itin.;  a.  Mniara. 

Minaca>  Mfivata,  Strab.  XVI,  528.; 
Bez.  in  Arabia  felix,  in  dem  Winkel,  den 
das  arabische  u.  das  erythräische  Meer 
bilden.   Die  Einw.  i 

Minaei,  Diod.  III ,  42.;  Mnvatoi, 
Strabo  XVI;  Agatliarch  in  Huds.  G.  M. 
1,  p  57.;  Minnaei,  Dion.  Pcrieg.  in 

äids.  Gcogr.  M.  IV  ,  p.  959.;  Plin.  VI, 
.;  Mrivaioi,  Ptol.  in  Huds.  G.  M.  III, 
18.;  Mtwatot,  Steph.  Byz.  468.;  Cell. 
III,  14;  60.;  Volk  an  der  Küste  des  rc>- 
then  Meeres,  um  das  jetzige  Mekka,  de- 
ren Hptst.  Carna  od.  Carana  hiefs;  0. 
Carna;  Dikla;  Maonii. 

Minagara,  Ptol.;  Minnagara, 
Minnas ar,  Mivvayaqa%  Mivvayao, 
Arrian.  Pcripl.  M.  Er.  in  Huds.  G.  M.  I, 

6 22.  24.;  St.  in  Indo-Scythien,  am 
eere,  zw.  Ozene  u.  Tiaturo,  nach  Ar- 
rian. Hptst.  von  Indo -Scjthieu;  jetzt 
Municapatan% 
Minariacum:  9.  Menariacum. 
Minärii  monte§;  Bergein  d.  engl. 
Grafcch.  SommeweUliire;  jetzt  Mendip- 
hill». 

Minaticum,  Anton.  Itin.;  Lintia- 
cum,  Tab.  Peut.;  St.  in  Gallia  Belgica, 
ungewifs. 

Minciuf ,  Mimttoß,  Strab.  IV;  Virg. 


Erl.  VT,  12. ?  TAv.  XXXTI,  81.?  Plin.  H, 
103;  III,  16.  19;  IX,  22.;  KebenA.  des 
Po,  in  Gallia  Citfilptna,  kommt  aus  Hhä- 
tia  unter  dem  Namen  Sarcn  n.  titesst  durch 
den  Lacus  Benannt ;  jetzt  Mincio, 

Minda,  CIut.  III,  15.  18.;  Cell.  IT, 
5;  58.;  Peru.  I,  184.  185.  3».  393.; 
d.  St  Minden,  am  linken  Lfer  der  We- 
ser (Viturgi«),  in  der  Nahe  der  wcstpbäl. 
Pforte;  nach  ihr  Minden  ti»  princi- 
patuy. 

Min  d oni a  .  Lib. ;  St  Mondoncdo  ia 
Gallizien,  im  Königr.  Spanien. 

Mincrvae  ara,  Ptol.;  Insel  d« 
Arab.  Mbuncns,  die  Ptol.  in  einigen  Aus- 
gaben Are  nennt;  jetzt  ChifaU,  s.  Ara 
Palladis. 

Minervae  eaetrum;  s.  Arx  Mi- 
ner* ac. 

Minervae  Promontorium  1  Stra- 
bo; Liv.  XL,  18;  XLI1,  20.;  Vlela  IL 
4.;  Plin.  III,  5.;  Athcnaeum,  Sur 
ftntium,  Cell.  11, 1 \;  472. ;  \ »rgeb.  ii 
Campnnien,  an  der  Grenze  der  Picenli- 
ner,  nach  Plin.  rinnt  Sitz  der  Sirene 9; 
jetzt  Capo  Campanilla  od.  della  Mi- 
nerva. 

Minervium;  *.  Arx  Minervae. 
Minervium;  die  kl.  St.  Meuerbin*. 
im  Königr.  Neapel. 

Mine*)  Anton.  Itin.;  Hafen  in  Galu 
Narbonciuii*,  in  der  Gegend  von  Ma> 


Mingum,  JSing um,  Anton.  Itia; 
Kästelet,  in  ilistria,  zw.  Tergestutu  uoi 
Juatinopolis. 

Mini;  s.  Minni. 

Miniatum,  Mimatum%  Teuto- 
nis;  St.Miniato  al  ledesco,  ün  Geb.  \or 
Florenz. 

Minien,  Anton .  Itin;  Minnisa', 
St.  in  Syrien  in  der  Gegend  von  Erne**. 
in  der  Prov.  Cyrrhestica,  zw.  Cyrrhus  u. 
Bcroa. 

Miningroda,  M  inimigardum. 
Mimmigard ia,  Monaslerium;  dit 
St.  Münoter  in  der  prenfs.  Prov.  We»l- 
phalen,  im  gleichnamigen  Rgbz.  an  der 

Minio,  oni»,  Virg.  Aen.  X,  v.  183.; 
Mein  II,  4  ;  Rutilius  N'umant.  1,  v.  279.; 
kl.  Fl.  in  Hetrurien,  cnü»pr.  bey  Satrium 
u.  fällt  in  das  Tyrehenische  Meer;  jetzt 


Mini*»,  Mela  III,  1.;  Plin»  IV,  21. 
22.;  Ptol.;  tiaeni»,  Bcrytft  Strab.  III; 
Mim  in»,  Appian.  VI,  11.  72.;  der 
grftfcto  FL  in  Lusitanten;  jetzt 
vergl.  Ukert  II,  1  p.  2»1. 
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Mini *us y  Mnizua,  Itfn.;  e.  Mnl- 

CUS. 

Minnagara,  Minagura,  Ptol.; 
St.  auf  der  Westküste  von  Indien,  Hptst. 
von  Syrastrene ,  in  der  Nähe  von  Mah- 
inudabad. 

Minni,  Jer.  LI,  27.;  wnhrscheinl.  8. 
a.  Minyas,  Afcvvsrc,  Jos.  Antiq.  I,  1  §.6; 
eine  entv.  an  Annen icn  grenzende  Ldsch. 
od.  e.  Thcil  de«  Landen  seihet. 

Minni  dun  um,  Minnodunvm,  An- 
ton. Hin  ;  Tab.  Pcnt;  Cell.  II,  3.  38.; 
St.  in  Gallia  Lngdunensis;  jetzt  Moundon 
od.  Milden*  am  FLBroje  inder  Schweiz, 
im  Cant.  Waadt. 

Minnith-,  s.  Mannith. 

Minniza;  s.  Minica. 

Minoa,  Mivmv,  Thnc.  III,  51;  IV, 
67.  118.;  Stcph.  Byz.  469.;  Ias.x  im  sa- 
ronischen  Mb*en,  vor  Mcgara;  vielleicht 
dieselbe,  welche  Ptol,  Minvia,  A/»m«, 
nennt. 

Minoa,  Plin.  IV,  12.;  Solinus  c.  7.; 
Steph.  i».  4I>9.  t  Name  der  Ins.  Puros, 
weil  sie  vom  Mino«  unterjocht  wurde;  s. 
Faros. 

Minoa,  Strub.  IX;  axoa  Mivcon, 
Cell.  II,  13;  391  ;  Vorgeb.  in  Megaris 
hinter  dein  »einmischen  Felben,  wel- 
che« den  Unten  von  Nissa  od.  Nioaea 
bildete. 

Minoa,  Ptol.;  Cell.  II,  14;  82.;  St. 
auf  der  östl,  K  Ufte  der  In*.  Creta,  zw.  dem 
Vorgeli.  SHinonium  11  der  St.  Canmrn. 

Minoa,  Ptol.;  Minoum,  Plin.  IV, 
12.;  St.  auf  der  nordl.  Kü»te  der  Ins. 
Creta,  bey  dem  Busen  Araphimali* ;  jetzt 
Afofctio. 

Minoa,  Ptol.;  Cell.  U,  13;  476.; 
Hafenst.  am  Sinus  Argolicus  i/n  Pelopo- 
neu,  bey  Nuuplia. 

Minoa,  Steph.  Byz.  469.;  St.  in  Ara- 
bien ;  daher  Minoitae,  Mivmitat. 

Minoa,  Steph.  Byz.  469.;  St.  auf 
der  Ins.  Amorgus,  einer  der  Cyeladen. 

Minoa,  Stcph.  Byz.  a.  a.  O  ;  St«  auf 
der  In«.  Siphntis,  einer  der  Cyeladen. 

Minoa*  Steph.  Byz.  a.  a.  U.;  Name 
der  St.  Gnza;  s.  d.  VV, 

Minoa;  s.  Herarlea  Minna. 

Minoides ,  Apullon.  II;  Name  eini- 
ger von  den  Cyeladen ;  s.  d.  W. 

Minoiduin  od.  Minoium  pela/rus, 
Apollon. ;  Name  de*  Meeres  an  der  nordl. 
Seite  von  Creta. 

\tinora,  jetzt  Minori;  St  nm  saler- 
uisehen  Mbnen,  im  königr  Neapel. 

M  inorica,  M  in  orc  «  ;  f.  Balcares. 

Minori»  sa,  jetzt  Maiirewa;  St  \i\ 
Sp  mien  n  zwar  in  Catalunicn. 

Minthe,  Mi***,  Strab  VIII;  Plul.; 


Evan,  Paus.  IV,  31.;  Berg  bey  Cocvtia, 
nicht  weit  von  Pylot  in  Eüs ,  im  relo- 
pone«;  jetzt  Mittcna, 

Minturnac,  Mintcrnae,  M19- 
rovovat,  Strab.  V;  Liv.  IX,  23;  X,  21; 
XXXVI,  3  ;  Vell.  Pat.  I,  14.;  Appian. 
c.  I,  61.;  Tac  Ann.  III,  57.;  Cell.  II, 
9;  439  ;  St.  in  Latium,  au  der  Grenze  v. 
Campania,  nicht  weit  von  der  Mdg.  de« 
Liris ,  an  dessen  rechter  Seite  eie  lag  ; 
aus  den  Kesten  dieser  St.  wurde  das  nahe  . 
Trajetta  erbaut.  Einw.  Mintumen$i$,  Liv. 
XXVII,  38. 

Minturnennium  paludes;  bey 
der  genannten  St.,  in  welchem  Marius 
gefangen  wurde.  Cir.  in  Pi».  XIX. 

Minya;  Ins.;  s.  Minoa« 

Minyada,  Jos.;  Euseb. ;  Gegend  in 
Armenien,  um  den  Berg  Baeis. 

Minyac,  Mtvvai ,  Hemd.  IV,  145.; 
Nachkommen  der  Argonauten,  die  sich 
auf  Lemnos  niederließen. 

Minyae,  llerod.  I,  46.;  Paus.  II, 
2t);  IV,  27;  IX,  3«.;  Volk  in  Boeotiun, 
bey  der  St.  Arehomcnos,  schon  zu  Ile- 
rotlot's  Zeit  mit  den  Archomeocrn  ver- 
mischt. 

Minyae,  Strab.  VIII;  Kustath.  in 
Dyun.  ia  Huds,  G.  M.  IV  ,  75.;  Volk, 
welches  sich  nach  der  Ldsch.  Triphylliu 
hinzog  u.  sich  mit  den  älicrn  Einw.,  den 
Epeern,  vermischte. 

Minyeu»,  Diod.  IV,  8.;  Manilas, 
Plin.  IV,  8.;  alter  Name  des  Fl.  Orcho- 
nicnos  in  Thc**uticn. 

Minyeusi  Bcynarae  der  St.  Archo- 
nicuo». 

Minyetus,  Mt  vviioq ,  Mi  w  qi'off, 
Horn.  II  Ay.Tll.y  Strab.  VIII;  Mtvv- 
f]iog,  Paus  V,  1.  6.;  hief*  tpilter  Ani- 
eros,  Aviyqos,  Paus.  V,  6.j  Fl.  ia  Elis, 
im  Pelopones;  *.  Anigru*. 

Minyia,  Mtvvta,  Ptol.;  Ins.  des  ica- 
rischen  Meeres,  zw.  Palliums  u.  Lade. 

Mira,  JSura,  Nullius  lliop.  c.  95.; 
los.  im  .Mitteln». ,  vicll.  J  de  Jure  bey 
P.  Mahon,  vergl.  Ikcrt  II,  1  p.  471  not. 
73. 

Vfirace,  Val.  Flace.  Arg.  VI;  Ortia 
Scythia,  s»  v  a.  Tauigrare. 

Miridc,  Amin.  Marc.  XIX;  fester  Ort 
in  Aden,  am  Berge  Zngrus. 

Mirmidonia,  Myrmidonia;  s. 
Aegina 

Mirobriga,  Itin.  Anton.;  Miro- 
brica,  Plin.  III,  1.;  Ptol  ;  St.  in  |li- 
tipania  Buchen,  uördl.  vnnMellaria;  jetzt 
(Mpilla,  nerdl.  von  Fucnte  Ovcjann; 
vergl.  l'kert  II,  1 ;  377. 

Mirobriga,  illin.  IV,  22;  Ptol.; 
St.  in  Lusitanicn,  bey  St.  Jago  dcCacem; 
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Jetzt  entw.  Sine*  od.  Odcmfri  yergl.Ukert 
|I,  1 ;  390. 

Mirrkada*  Mtqqu8cet  Isld.  Char.  in 
Hu«b.  G  M.  II,  p.  $.;  eine  Station  in 
Mesopotamien.  I 

M i rt h any  Merrhan,  Mtooctv,  Ind. 
Char.  L  c.  p.  4. ;  ein  befestigter  Ort  in 
Mesopotamien.  , 

Mir  tili»,  Itin.  Ant;  Plin.  IV,  85.; 
Ptol.  Julia  Myrtiii »,  Mcla  III,  1.; 
St.  in  Luhitanien,  jetzt  Mcrtola;  yergl. 
Ukert  II,  1 ;  888. 

Mi*ay.Mi*u8,  Tab.  Pent>Cell.  II, 
9;  27;  221.;  Fl.  in  Uinbrien,  bey  Sene- 
gal lia;  jetzt  Nigola. 

Miaaria,  M  y  aaria ,  Ptol.;  der  ö*tl. 
Theil  des  Vorgeb.  Achillig  dronion,  in 
Sarmatia  Europaea. 

Miaccra,  Mioxfqa,  Steph.  Byz.  469.; 
(St.  in  Sicania.  —  Elnw.  Miacoroua. 

Miachal;  «.  Matal. 

Mitdia,  Ptol.;  Cell.  III,  19;  36.; 
Gegend  in  Pentb  propria;  auch  Tcmia- 
dia. 

Miseal,  Miachal]  t.  Maaal. 

Miacnutn  crom.,  Micqvov,  Strab. 
JV;  Liv.  XXIV,  13.;  Tac.  XIV,  4,;  Mc- 
la II,  4.;  Cell.  II ,  9;  452.;  Miaenua 
tnona.  Liv. ;  Vorgeb.  in  Caropanien, 
flehen  alter  Name  Aeriua  mons,  Virg. 
Acn.  VI,  y.  232. ,  war ;  der  neue  ist  Ca- 
|)o  Miaeno. 

Miaenum,  Diod.  IV;  Plin.  III,  5.; 
Miaenua  portua,  Flor.  I,  16.;  St.  n. 
Hafen  in  Campanien.  —  Einw.  Miaencn- 
«e«,  Tac.  Ann.  XV,  51;  VI,  50.;  Mist 
II,  9.;  Plin.  XVIII,  6t  u.  Mincnatea, 
Plin. 

Miaetua,  MutTjtog,  Steph.  Byz.  4<J9.; 
3t.  in  Maccdonien.  —  Einw.  Misctiua. 

Mi  actis;  Ptol.;  Cell.  11,9;  266.;  FL 
in  Italf  in  Picenuoi,  zw,  Ancona  u.  Po- 
tentin. 

Mistete» y  Mtgytjtfq ,  Steph.  Byz, 
4U9. ;  lolk  in  Ibcrien,  tonst  unbekannt. 

Miagomenae ,  MisyouFvcu,  Steph. 
Byz.  mi ;  St.  in  Thessalien,  —  Einw, 

Misgomcnius. 

Miaia,  Ptol.  Cell.  III,  10;  11. y  St. 
im  Innern  von  Albanien. 

Mitiu»,  Miaia,  Ptol.;  Cell.  II,  9; 
2f>6.;  Fl.  in  Italien,  in  Piccnnm,  unter- 
halb Potentin. 

Miania;  die  St.  Meifscn  im  Königr, 
Sachsen,  daher  Marchia  Misnensia. 

Missaha,  Pertz.  136.  13?,;  L  q, 
Ama^iii. 

Miat  hium,  Ptol.;  Cell.  III,  4;  133.; 
St.  in  Piftidten,  im  Geb.  der  Orondici. 

Af<«tia,  Miathcio,  MtoOuct,  vgt 
Hierocl;    Myatia,  Miitrae,  Mola 


n,  4.;  Cell.  III,  4;  169.;  St  in  Groft- 
Griechenland,  an  der  Gr,  derLocrer;  jetzt 

Oelosia. 

Miaua,  Ant,  Itin.;  Plin.  V,  4.;  ]Vi- 
«ho,  Ptol.;  Cell.  IV,  4;  49.  51.;  St.  an 
der  Küste  von  Africa  propria,  bey  dem 
Vorg.  Mercurii. 

Miaulani,  Plin.  V,  4,;  Miaulami, 
Ptol,;  Mutulani ,  Tac.  Ann.  II,  51.; 
ein  niuthige*  Volk  in  Kuinidia»  >*estl.  v, 
der  grollen  Syrto. 

Miaynua,  Ptol.;  ColL  IV,  3;  85.; 
In*,  im  lybischen  Meere,  in  der  groIVcn 
Syrte,  bey  Cyrenaica;  jetzt  Mcsurata. 

Mithka,  Nmu.  XX XI II,  28.;  Ma- 
toxx«,  IAX;  Lager  der  Israeliten  in  der 
arabischen  Wüste,  zw.  Thara  u.  11a*- 
mona. 

Mithraeini,  Strab.  XI;  Volk  od. 
Geg.  in  Grofs- Armenien. 

AfitAridatc»;  Ldsch.  de»,  tj  Jlfifroi- 
dccTOVf  Xcoqa,  Ptol.,  zw.  den  IlippUchra 
Bergen  n.  zw.  der  Wolga;  vcrgl.  Man- 
nert  IV,  870. 

Mithridattum,  Strab.  XII;  Cell 
III,  4;  120.;  fester  Ort  in  Gallatia.  im 
Geb.  der  Trocrai,  an  der  Gr.  von  Pon- 
tu*. 

Mitylene,  MtrvXijvT],  Herod.  H, 
118.;  Thnc.  III,  2.  3.  4.  5.  9.  28.  etc.; 
VIII,  22.  23.  etc.;  Scvl.  in  Hud*.  G.  M. 
I,  3«. ;  Agathem.  in  find*.  G.  JVI.  IT,  12; 
Appinn.  Mi.  52.;  C.  II,  83.;  Ilor.  Od.  I. 
1.;  Vcll.  Pat.  II,  18.;  Tac.  de  Orat.  13 
Plin.  V,  31.;  Paus.  VIII,  30.;  MvTiXr.vr 
auf  Mzz.;  berühmte  St.  mit  2  Hafen,  ad 
der  Int.  Lcsbo%  ;  jetzt  Mctclino.  —  Kujw 
Mitylenaei. 

Mitys,  Liv.  XLIV,  1.;  FI.  in  Ms^ 
donien,  crgol's  »ich  in  den  therm  aiäclm 
Mbsen, 

Mixodia,  A//|odia,  Horn.;  Apolloc; 
Buten  nuf  der  Int.  Sicilien,  zw«  Scylu 
u,  Chnrybdis. 

Mizaar,  Pt.  42,  7.;  Cell.  III,  U 
244.;  ßergspitze  de«  Libanon,  unweit  du 
Hormon. 

Mizaeiy  Plin.  VI,  21.;  Volk,  nach 
0-«fcn  hin  an  Suttana  grenzend. 

Mizagua ;  ».  Mnizut. 

Afisi,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in  Arabien, 
in  2  Stämmen,  Majore*  u.  Minore«,  ge- 
trennt. 

Miapah,  Mtspe;  t.  Mnspha. 

Mnasaetnanca ,  Maisacmanei, 
Mcaaaifiavfs,  Ptol.  j  X\j\k  in  Arubia  fe- 
lix,  am  H.  Zameta. 

Mnnayrium  ,  Mvaovqtov*  Straba 
XIV;  Cell.  III,  2;  35.;  Flecken  auf  der 
)nt.  Hliodnt,  bey  Lindu». 

Afneniiufit,  Mt^tUov,  Ptol,;  CeU. 
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IV,  1;  16.;  Vorgab,  im  nrab.  Mbscn,  in 

Troglodyti* ;  jetzt  Ha$  Kl  Doar. 

Mnemo$yne  und  Lethe  (s.  d.  W.), 
Paus.  IX,  c.  39.,  *ind  die  Quellen  de« 
Fl.  Hercyna  in  Boeoüen. 

Mnetthei  portus;    s.  3Icnc»thci 


Mniara,  Ptol.;  Mino,  Anton.  Itin.; 
Cell.  IV,  6;  46.  f  St.  in  Mauritania  Cae- 
sariejitiig  mediterrunca,  bey  Telensin. 

Afnisns,  Cod.  Theod.  lex.  III;  JMJ- 
nizu$,  Mni$ut,  Anton.  Itin.;  Afiso- 
#*«,  Tab.  Pent  ;  Mnyzu$,  Cod. 
Theod.  lex.  XVI;  Cod.  Justin,  lex.  «.# 
Mvifrg  ov,  Conc.  Chalc;  Cell.  III,  4; 

110.  ;  wahrjcheinl.  Regcmnesut,  Pb- 
yc/m^&oe,  llierocl. ;  St.  in  Galatia ;  nord- 
östl.  ▼.  heut.  Bcihuzar,  n.  Muriner!. 

Mo  ab,  Nora.  XXI,  26;  XXX11I,  43.; 
Deutr.XXXT,  1.  8.;  Je«.  XVI,  2.;  Moa- 
bits*«, ßlcoaßtttg,  Joseph.  III,  4.;  Mo- 
6  a,  Mo8«,  Steph.  Byx.  481.;  Wohnsits 
dar  Moabitcr  n.  St.  später  Areopolis  ge- 
nannt; «.  Ar.  Nach  Burkhard!  jetzt  EL 
Kurah. 

Moabitac,  arvn,  Nam. IV,  21.;  Jnd. 

111,  14.;  1.  Sara.  Xf ,  2.;  2.  Sani.  XII; 
1.  Chron.  XIX,  2;  13.  etc.;  Volk  an  der 
fistl.  Seite  de«  todten  Meeres,  zw.  den 
Midianitern,  Edomitern  u.  Arooritrrn, 
den  Hebr.  tril>uthar,nie  völlig  nnterjocht. 
jVnch  dein  babyl.  Kxil  hörten  sie  auf  ein 
eigenes  Volk  zu  bilden. 

Moba;  «.  Moab  u.  Ar. 

3fo6a,  Charak  Moba,  2.  Marc. 
XII,  17.;  Ptol.;  Ma>ßovz«Qct(- ,  M o bu- 
ch arax,  Steph.;  St.  im  Bcx.  des  Stam- 
me« Kuben,  später  Sitz  eine«  Bi«ch,;  jetzt 
Karrak. 

Mobucharax,  Mcoßovxaqa^ ;  s. 
Moba. 

Afoca,  Momn,  Ptol.  in  Hndu.  G.  M. 
III,  4.;  Cell.  III,  14;  39.;  nufMzz.de« 
Antonin  u.  Severus. ;  St.  in  Arabia  Po- 
traca,  zw.  Clctharro  u.  Esbuta;  jetzt 
Mocha. 

Mocarsu» ,  MoxaQOog,  Steph,  Byz, 
469.;  Geg.  in  Thracien.  —  Einw.  Alo- 
cqrsus. 

Mocata,  Moxttxtt,  Steph.  Byx.  469.; 
S(,  in  Bythinicn,  duvon  Mocatenn». 

Mocata;  Fl  in  Samaria,  auch  Chor- 
«evi,  t'hcrteus,  s.  d.  YY. 

Moccadini,  Ptol.;  Volk  in  Lycien 
r.u  der  Gr,  von  Bylbtniea. 

M  o  c  c  l  c ,  MoxY.Xr] ,  Steph.  Byz.  470.  ; 
Flecken  in  Phrygiea.  —  Einw.  Afoc- 
clcni. 

Moccnia;  sonst  St,  jetzt  Florken, 
Motzing  an  der  Donau,  bey  Straubiugcn, 
im  hönigf.  Üaicrn. 


Mochona,  Esdr.  XI,  28.;  Hieron.; 
St.  lo  Palacsitina,  im  Stamme  Juda,  xw. 
Eleuthcropoli«  u.  Jerusalem. 

Mochoura,  Mo%ovqa,  Ptol. in  Huda. 
<5,  M.  III ,  22. ;  St.  in  Arabia  felis  me- 
diterranen, xw.  Alata  civitas  u.  Thum- 

Mocillun,  Cedren.;  Zonar.;  Hügel 
in  Bythinicn.  % 

Modaus,  Mocisut;  St.  in  Cappa~ 
docien,  ein  Bischofssitz,  später  Justi- 
nianopolit. 

Mococlia,  sonst  unbek.  Ort,*  auf 
Mzz.  des  Gordian,  MoxoxXisav. 

Mocontiacum;  s.  Magontia. 

Afocorifae,  Mooritac,  Mouqttai. 
Ptol,  G.  M.  III,  19.;  Volk  in  Arabia  fe- 
lis, oberhalb  der  Sabaeer. 

Modacae,  Modocac,  Ptol.;  Cell. 
III,  24;  6  . ;  Volk  in  Sarraatia  Astatica. 

M  od  iacu$ ;  s.  Magaba. 

Modiana,  Modtava,  Ptol.  In  Huds, 
G.  M.  III,  10  ;  Cell.  III,  14;  51.;  St 
im  glückt  Arabien,  am  arab.  Mh*en. 

Modicia,  Paul.  Biac.  IV,  22. ;  Jord. 
269..  281.;  St.  in  Insubrien,  am  Fl.  Lom- 
bnis,  viel!,  dieselbe,  die  auch  Modootia 
hiefs;  jetzt  Mozza. 

Modin,  Modim,  McoSetv*  Madifiu, 
Mcodfttv,  1.  Macc.  II,  1.  15.;  Joseph. 

1,  1.;  Coli.  III,  13;  135.;  St.  od.  Flek- 
ken.  nicht  weit  von  Diospolis,  auf  e,  Brg., 
Möns  Modin  bey  llieron.  —  Hier  war 
der  Wohnort  und  BcgväbnitVplata  der 
Marenbaeer ;  jetzt  Zuba,  n.  Bü*rhing. 

Modiris,  Modiqtg,  Muziris,  Mov- 
tiots,  Ptol.  in  Hud-.G.  M.  III,  44.;  St 
im  Innern  von  Indien. 

Modoetia,  Paul.  Diae. ;  Moron- 
tia,  Mohtia;  St.  derlntuibrer  am  Lnm~ 
brus,  nördl.  von  Mailand;  jetzt  Monsa. 

Modogalica  ,  Modogalinga, 
Plin.  VI,  19. ;  grobes  Volk  auf  einer  In- 
sel im  Gangen,  in  Indien. 

Modogulla,  Modugulla,  Ptol.; 
St,  in  Indien,  disseit  de«  Gange«,  zw. 
Calligcris  u.  Petirgala;  jetzt  Mudgull,  n. 
Munnert. 

Modotnantic*,  Ptol.;  Cell.  111,20; 

2,  ;  Gegend  an  der  X-  u,  U»tgr.  Cara- 
manien«. 

Modouu»,  MoSovog,  Ptol,;  Cell.  II, 
4;  78  ;  Fl.  iu  Hibernia  (Irland),  an  des- 
sen Mündung  Manapla;  jetzt  Lißi,  u.  A, 
der  Slaucy. 

Modra,  Modron,  Mo8q(ov,  Strab, 
XII;  Cell.  HI,  4;  9» .;  Sf,  in  Phrygi* 
Epiklclo«,  am  IJcltopoitt;  n.  A.  in  By- 
thinicn, oui  tr*pr.  de*  Fl.  Gallus. 

Modubae,  Plin.  \  I,  19...  Volk%jen^ 
seit  des  Gange«  iu  Indien,  vidi,  die  Mo- 
ruudae  des  Piul. 
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Modugulla;  s.  Modogulla. 
Modunda,  Plin.  VI,  30  ;  St  in  Aethto- 
pien. 

Moduvga,  Ptol.;  Cell. IV,  6;  919.; 
St.  in  Mauritnnia  Cacsariensis ,  zw.  Ku- 
eieibar  n.  der  Mdg.  de«  Fl.  Serbe». 

Modura,  Moöovqa,  Ptol.;  St.  auf 
d.  Küste  v.  Coromandel,  in  Indien ;  jetzt 
Bisnagar  (?)  —  Eine  zweite  St.  gl.  N., 
auch  Molura,  MoXovqcc,  Ptol.  in  Huris. 
G.  M.  III,  47 ,  mit  dem  Beynamcn  Pnn- 
dion;  Modusa,  bey  Plin.  VI,  23.,  lug 
disseit  de«  Ganges,  in  Indien  j  jetzt  Ma- 
dura,  n.  Mannert. 

Moduti,  Modutti,  Modutu, 
Ptol.;  Cell.  III,  23;  43.;  St.  auf  der 
Ostküstc  der  In«.  Taprobane ;  jetzt  Afo- 
ladiva. 

Mocchindrio,  Moechindira , 
Plin.  VI,  29.;  St.  in  Acthiopicn. 

Mo e dum  Orient  is,  Medium  und 
Medum  Orient  is ,  Anton.  Itin.;  Ort 
in  Bithvnicn,  zw.  Nicaea  u.  Cotvarium. 

Mocgilani,  Mugilani,  Dion.  IlaL 
IUI;  Volk  iu  Ital.  u.  zwar  in  Latium. 

Moenacum  Castrum;  s.  Meuois. 

Moenus,  Moenis;  9.  Macuiis. 

Afoenfini,  App.  de  b.  Illyr.  p.  763.; 
Volk  in  fllyricn,  bey  den  Japodes. 

Afoerts,  idis,  Moiqioq  Xtfivrj,  Herod. 

II,  149.;  Diod.  I  j  MoiqiÖoq  Uuvr},  Stra- 
bo  XVII;  Moeria  locus,  Mein  I,  9.; 
Moeridis  lacus,  Plin.  V,  9.;  Ptol.; 
Myris,  Mvqiq,  Herod.  III,  91.;  ein 
küiMtl.  See  Ton  grofsein  Umfange  u.  tief 
genug,  um  grofse  Schiffe  zu  tragen,  zw. 
Arsinoeu.  Memphis,  war  bestimmt  (Iiis 
uberflüssige  Wasser  des  Nil aufzunehmen; 
jetzt  Birkct  -al-  Garum. 

Mocsi,  Mysi,  Tue. ;  Amm.  Marc. 
XXVII:  Hcrodian.  III,  10.;  Eutr.  V,  4.  ; 
Plin.  III,  26.;  Mocsieigentes ,  Plin.  IV, 
1. ;  s.  Moesiu. 

Moesia  ,   nach    den   meisten  lat. 
.  Schrittst.,  Mysia  bey  den  Griechen, 
Mvaia  MvGiatv  rrj  Evqmitn,  Dio.  Cass. 
XL1X;  Amin.  Marc.  XXVII,  ».;  PHn. 

III,  26;  IV,  1.4  Pcrtz.  I,  199.  200.; 
Cell.  II,  8;  34.  ff.;  vom  Zusaininciill.  d. 
Save  u.  Donau  bis  zum  schwarzen  Meere, 
we*tl.  von  lllyrien  u.  Panonien,  südl.  von 
Macedonicn  u.  Thracicn  begrenzt,  nördl. 
durch  die  Donau  von  Dacien  getrennt. 
Das  Land  wird  eingeth.  in  Moe»<ia  snpe- 
rior,  Cell.  II,  8;  40.  ff.,  jetzt  Scrvien, 
u.  M.  inferior,  jetzt  Bulgarien,  s.  Bulga- 
rin. —  Die  Einwohner  waren  von  ver- 
schiedenen Völkcrstäinuicn,  unter  welchen 
die  Atoc.i,  Tac.  XV,  6.,  Plin.  IV,  11.; 
Eutrop.  V,  4.;  Mvooi,  Dio  Cuss.  LI; 
Hcrodian.  II,  10.;    Afy»or,  Ovid.  IV; 


Pont.  I.  ep.  IX,  v.  77.;  Moesietie  gesä- 
tes, Plin.  IV,  1.,  dem  Lande  den  Na- 
men gaben.  Adj.  Moesiu*,  Afoe«*c«s, 
Plin.  IV,  1.,  Afoesjoeuf,  Tac.  Hist.  111,2. 

Moesia;  s.  Mysia. 

Moesius  lac,  i.  q.  Brigantirtw. 

Mocsogot  hi ,  Gothi  mit.o>res. 
Jemand,  de  rcb.  Goth.  p.  139. ;  Volk  iu 
Dacien  u.  Nieder- Mösicn,  an  der  Mdg. 
der  Donau;  ihr  Bisch.  Ulphila*  iiiachte 
sich  berühmt  durch  die  Erfindung  einer 
Buchstabenschrift. 

Moesus,  Maesusn.  Mesut,  VaL 
Flacc.  VI;  Volk  im  poolisdran  Scy. 
tliien. 

Moeton  tum;  St.  der  Bastarnae,  nicht 
weit  voiuDniester,  in  SaniiatüjEuropaeii; 

Mocviums  8.  Mesuion. 
MoganusK  i.  q.  Maenos. 
Mogara,  Mogaron,  Anton.  Irin.; 
Moehera,  Lib.  Not.;  St.  in  Galalsa  U 
Klein-Asien,  an  der  St  ruf  sc  von  Tavk 
nach  Sebaste. 

Mogelina,  Iflogilina ;  d.  St.  Mü- 
geln od.  Mügeln,  im  Königr.  Suchten  ira 
leipz.  Kreise;  von  ihr  hatte  e.  Pugus  der 
Slaven  den  Namen 

Mogelini  ,  Mogellani,  Chron. 
Gotw.  II,  681.;  e.  Pupis,  densoo  Exi- 
stenz jedoch  noch  in  Zweifel  gezogen  wird. 

Mogctiana,  Mogcntian  oc  ,  AnL 
Itin.;  Cell.  II,  8;  28.;  St.  in  Unter  IV 
nonien,  zw.  Valcura  u.  Sabaria ;  man  häl 
sie  für  Magniana  bey  Ptol. ;  Magic 
bey  Steph.;  jetzt  Zicka  in  Ungern. 

Mogleni,  Moykr\voi,  Ccdren.;  VeB 
in  Macedonien. 

Mogoncia,  Eutr.,  Mogonti  acur 
8.  Magontia. 

Mogontia,  Montia;  s.  Modoetu 
Mogonus,  Moganus;  s.  Maenu*. 
Mogrus,  Mooyeoc,  Arrian.  PcriuL  n 
Hud*.  Geogr.  M.  I,  7;  Cell.  III,  9;  S 
schiffbarer  Fl.  in  Colchis,  Diogrm. 
bey  Plin.  VI,  4. 

Mohaila,  Not.  Dignit.  Sect.  XXI 
St.  iu  Palacstina. 

Moilla  comitatuSy  (Thron.  Gor». 
II,  684.  886.;  Pcrtz.  I,  431.  not.  8.; 
Pagus  u.  St.  am  Fi.  Vahalis  (Waat)  U 
der  Gc£.  des  hent.  Millingen ,  bey  Sim- 
wegen  im  Königr.  der  Niederlande. 

Mokrianici ,  Mokrinici  r  Chron. 
Gotw.  II,  689.:  Ort,  vidi.  Möckern,  m 
der  Elster,  im  Leipz.  Kreise  des  Königr. 
Sur!.. -cii. 

Molada,  Jos.  XIX,  2.;  1.  Chron. 
IV,  28  ;  Nch.  XI,  2ß.;  Malatha,  .Wc 
la9a,  Jos.  Antt.  Will ,  8.;   Meto  da, 
Hieron. ;  St.  im  südl.  Thcile  von  Jadaco, 
im  Stamme  Simeon. 
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Wolne  Form  ianae,  Cic  ;  Ort  In 
L*  tium,  nicht  fern  v.  Forint!?,  a.  d.  Küste 
zv  .  Cajcta  u.  Minturnnc,  j.  Mola. 

Mofaria,  Itin.  Ant. ;  Ort  auf  der  In». 
Snrdinicn,  auf  d.  Str.  v.  Tibulin  n.  Carali«. 

Molatha;  s.  Molada. 

Molburium  mono  st.,  Pcrtz.  1,4*0. 
not.  15. ;  jetzt  Maubevge,  an  der  Samhre 
im  Dep.  du««  Norden,  im  Künigr.  Frankr. 

Moldavia,  Molda;  j.  Moldau  bei 
den  Türken  Bogdan,  unabhängiges  Für- 
etenth.  unter  türkischer  Hoheit. 
*    Mole»  Adriani;  Name  der  Engels- 
burg in  Rom. 

Moliioc,  Ptol.;  Cell. IV,  8;31.;  Volk 
in.Aethiopien  zw.  dem  Fl.  Astaborus  u.  dem 
atltili*chen  Mbsen. 

Moliberga;  d.  j.  preufs.  St.  Mühl- 
6erg  im  ltegbz.  v.  Merseburg. 

Molindae,  Plin.  VI,  19.;  Aforun- 
d  a  c ,  Moqovpdcct,  Ptol. ;  Volk  iu  Indien, 
jenfeit  des  Ganges. 

Molin  um,  j.  Moulins  im  Dep,  des 
Allicr,  im  Künigr.  Frankr. 

Molium,  MoXiov,  Ptol.;i.  q.Amänus 
nioof» 

Molochat,  MoXoz«&y  Ptol.;  Afa- 
lucha,  Plin.  V, 2.;  Mobil,  5.;  Vib.  Seq. 
408.;  Malva,  Ant.  Itin.  (s.d.  W);  Fl. 
in  MauretaiÜA  Tingit.  füllt  *w.  dem  Vor- 
geh. Metagonitis  u.d.  Fl.  Maina  ins  Meer; 
j.  Mulucha. 

Molochat,  Ptol.;  Cell.  IV,  7;  27.; 
Ft.,  üstl.  vom  Fl.  gl.  N. ,  inMauritania 
Tingit 

Mo  loci 8,  MoXofig,  Berod.  IX,  56.; 
Fl.  in  Boeotien,  bey  c.  Orte,  Argiupius 
genannt,  nicht  weit  von  Platea. 

Molorchia,  Molorcia,  MoXoqxia, 
Steph.  Byz.  470. ;  St.  in  Nemea.  —Linw. 
Mocrites. 

Molorchos,  Vib.  Seq.  p.  25.  270.; 
Serv.  ad  Virg.  Georg.  III,  v.  19.;  Wald 
in  IS  cm  ca. 

'  Molos,  Plut.  Sylla  19.;  e.  kl.  Ne- 
benfl.  des  Ccphiseos  in  Boeotien:  vergl. 
Kruse  Hellas  II,  1;  470. 

Molossi,  MoXoocoi,  Herod.  I,  146; 
VI,  127.;  Thuc.  II,  HC;  Plut.;  Liv.  VIII, 
24. ;  Plin.  IV ,  1. ;  Pau*.  X ,  18. ,  u.  auf 
einigen  Mzcn.;  MoXoztoi,  Sryl.  in  Huri». 
G.  M.  I,  12.;  Strab.  VII,  227.;  Volk  in 
Epirue,  in  der  Nachbarschaft  der  Castuo- 
pacer;  s.  Molo*>ia.  » 

Molo8  8iu,  Liv.  XLV,  26  ,*  MoXoo- 
eitty  Steph.  Byz.  p.  470.;  Molosais, 
MoXoGOtg,  tdog,  Eurip.  Androtn.;  Mo- 
lottia,  MoXorttä,  Scyl.  in  Hudn.  G. 
M.  1, 12. ;  Wohnsitz  der  Molo>»cr  in  Epi- 
rn«.  nördl.  vom  nmbrac  i*chcn  Mbsen ;  j. 
Pandosia  od.  Ar la.  —  Eiw.  Molousus,  Mq- 
lottus-,  adj.  Moloticus. 


Molotti;  *.  Molossl. 
Molottus,   MoXoirog,  Paus.  VHI, 
. ;  Fl.  in  Arcadicn. 
Motte,  Cell.  III,  4;  95,;  St.  inPhry- 
gfen. 

Mo  Iuris,  Felsen  in  Mcgaris,  am  Sa- 
roni«chcn  Mbsen. 

Molybdana,  MoXvßSccva ,  Steph. 
Byz.  470.;  St.  inLybieu,  bey  den  Ma- 
stiern. 

Molybodes,  Ptol.  Plumbea;  Plin.  . 
III,  3.;  In*,  an  der  Ostseite  von  Sardi- 
nien ;  j.  hola  dcl  Toro. 

Molycrcum,  MoXvxqtiov,  Thnc.  III, 
84.;  Molycria,  MoXvxqia,  Strab.  X; 
Pau«.  V,  3.;  Plin.  IV,  2.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  470.  u.  MoXv  KOtta;  St.  im  südl. 
Theile  von  Aetolicn,  am  Eingange  in 
den  corinth.  Mbsen,  mit  einem  Hafen; 
gab  dem  Vorgeb.  AnLirrhium  den  Namen 
Ithion  Molycrion ,  Thnc;  Paus.;  in 
der  Nähe  des  jetzigen  Schlotes  von  Le- 
panto;  vcrgl.  Kruse  Hellas  H,  2;  263.— 
Einw.  Molycrius,  Molycrias,  Molycrieus, 
Molycritae,  Steph.  a.  a.  O. 

Motyndia,  MoXvvöuct,  'Steph.  Byz. 
470.;  St.  in  Lycien,  in  Klein -Asien.  — - 
Einw.  Molyndcui. 

Molys,  McoXvg,  Molis,  McoXig, 
Steph.  Byz.  481.;  St.  in  Lybien,  sonst 
nnbek.  —  Einw.  Molytes  n.  Molyates. 

Momemphis,  Mcofitutptg ,  Diod.  I; 
Strab.  XVII;  Sieph.  Byz.  481.;  St.  in 
Lnter- Aegypten,  an  der  Ostseite  des  Ma- 
reotis,  jetzt  Menuf;  nach  ihr  wurde  be- 
nannt der 

Momemphites  nomos,  Moututpt- 
rrjs  vopog,  Strab. 

Momoniai  ein  Thcil  von  HibernLi 
(Irland),  von  den  Irländern  jetzt  Moun, 

d.  Engländern  nber  Mounttcr  genannt. 
In  diesem  Theile  lag  Corcagia;  *.  d.  W. 

Mona,  Monabia,  Monapia,  Mo- 
narina,  Monaaeda,  s.  Menavia. 

Mona,  ^ac.  Ann.  XIV,  30.;  Agric. 
c.  19. ;  Plin.  IV,  16.;  Dio  Ca«».  L\ll; 
Mtovva,  Cell.  II,  4;  82.;  die  In«.  Anele- 
sea%  im  irisch.  Meere,  nierkw.  als  alter 
Sitz  der  Druiden. 

Mona,  kl.  dänische  In«,  im  Balti- 
schen Meere,  bey  Seeland ;  jetzt  Mocn. 

Monaaeda,  Manacda;  s.  Mcna- 


Monabac,  Movaßttt,  Steph.  Byz. 
470.;  St.  iu  I«auricu.  —  Einw.  Mona- 
bat  es. 

Monache,  Ptol.;  Ins.  bey  der  Ins. 
Tapmbanc. 

Mo  nueutn ,  M onac h  ium,  München; 
IlpUt.  des  Königr.  baiern,  an  der  Isar. 
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Monadij  Monadorum  gern, 
Plin.  III,  11.;  Volk  in  Apulla  Daunlorum, 
von  Diomedc*  vertrieben. 

Monaeda\  s.  Mennvia. 

iVJotiaiti«,  Movalog,  PtoL;  Fl.  an 
der  IVordküstc  von  Sicilicn ,  zw,  Ceplia- 
loedis  u.  Aläcsa,  fällt  in  dastyrrhenische 
Meer;  jefzt  Pollina. 

Monßpia,  «.  Meuavia. 

Monarina-,  s.  Menavia. 

Monaateriolum  Scnonum^  M, 
ad  I c arm  um;  s.  Condate. 

Monastcrium,  mit  verschiedenen 
Cevütnt/en ,  lat.  Name  mehrerer  Städte. 

Monaaterium;  s.  Minigroda  u.  Mi- 
nin groda. 

Monate,  Itin. ;  Ort  auf  dem  Wege 
von  Xoricum  nach  Italien  hey  Juden- 
bnrg,  an  der  Mar,  nach  Mannert  III. 
721. 

Monatium,  M onetium ,  Monet- 
tium,  Movt}txiov,  Strab.  VII;  Cell  II, 
8;  100.;  St.  der  Japodcn ;  jetzt  Mans- 
purg  od.  Monspurg,  in  Kärnthen. 

Mon  da,  Mcla  III,  1  ;  Ptol.:  Movda, 
Marciani  Peripl.  in  Huris.  G.  M.  I,  43.; 
Mundo,  Plin.  IV,  22.;  Muliada; 
Movliadae,  Strab.  III;  Fl.  nn  der  wcstl. 
Küste  von  Hispania;  j.  Mondego, 

Mondi,  Ptol.;  Cell.  IV,  8;  44.;  Ins. 
im  Mbsen  Avalites  in  Aethiopien. 

Moncdes,  Plin.  VI,  10.;  Volk  in  In- 
dien, zw.  dem  Gangen  u.  Indus. 

Moncmbasia,  Lib.  Conc.;  St  im 
Pelop.,  zw.  dem  Vorgeb.  Malca  u.  zw. 
Kauulia;  jetzt  Malvastia, 

Moneai,  Plia.  IV  ,  19.;  Volk  in  Gal- 
lia  Aquitan. ,  in  der  Prov,  Kovempopu- 


Ad  Monilia,  Tab.  Pont,  j  Cell.  II, 
0;  55. ;  Ort  in  Lignrien;  jetzt  Moneglia, 
im  Geb.  von  Genua. 

Monocaleni,  Plin.  III,  20.;  Volk  in 
den  Alpen,  in  der  Nähe  von  Krain. 

Monocaminum,  Ptol.;  Cell.  IV,  1; 
4«;  St.  in  JViedcr-Aegypten  in  Mareotis. 

Monocoli,  Monoaceli ,  Plin.  VII, 
2.;  ein  fabelhaftes  Volk  in  Indien. 

Monodaatylua,  Ptol.;  Cell.  IV,  1; 
16. ;  Berg  in  Aethiopien,  in  Troglodytis, 
w  ah  rech,  bey  Plin.  VI,  Pcntcdactylo  s» 

Monocei  portua,  Herculis  Afo- 
noeci  portua,  Strab.  IV;  Virg.  Aen. 
VI;  Serv.  ad  h.  1.;  Amm.  XV,  10.;  La- 
can.  I;  Plin.  III,  5.;  Monoecua,  Mo- 
roixoe,  Stepb.  Byz.  471.;  St,  in  Liga- 
rien mit  einem  Hafen ,  Schlots  u.  einem 
Tempel  des  Hercules,  ifoov  Hqaxlsovg 
jtfovotxov,  Strab.;  jetzt  Monaco,  in  der 
Grfsch.  Nizza.  —  Rinw.  Monoccius. 

Monogloaaum,  Ptol.;  Cell.  III,  23, 


20.;  St.  in  Indien  disseit  des  Ganges,  in 
Larica,  nördl.  vom  Fl.  Mophis;  jetzt 

Cambay. 

Monoleua  lac,  Strab.  VI;  Plin.  VI. 
2f).;  See  in  Troglodytice  Epilheras,  aus 
welchem  der  Astaboras  Fl.  strömt. 

Monosgada,  Ptol.;  ungewiß  ob  im 
Geb.  der  Massinger  od.  im  Geb.  der  0*i ; 
man  hält  es  für  Miticnwaldc,  in  der 
Grftfch.  Glatz  in  Schlesien,  jetzt  imügbz. 
Breslau  im  Königr.  Preiii'een. 

Möns  Acutua\  jetzt  die  St.  Montai- 
gu  od.  Montaigut ,  im  Dcp.  des  Tarn  u. 
der  Garnnnc  in  Frankreich. 

Mon$  Albanus  und  M.  Anreolua 
die  jetzige  Hptst.  des  Dop.  des  Turn  «.der 
Ga rönne,  Montauban. 

Mona  Alcinoua,  Prov.  Rom.,  St, 
u.  Bischofss.  in  Hetrurien;  jetzt  Momial- 
cino  in  Toscana« 

Mon»  Altua;  St.  der  Picener,  später 
ein  Bischofss.,  am  Fl.  Monocia;  jetzt 
Montoito,  im  Kirclienstaatc. 

Möns  Argenteua,  Aqyvqiov  0905, 
Strab.  III;  Steph.  Byz.  63!).;  Argen- 
tariu»  mon»,  Avieu. ;  vcrgl.  Ukert  11, 

I.  p.  270.  480.;  s.  Argenteus  mons. 
Möns  Ater,  Plin.  V,  5.;  Berg  im 

Innern  von  Africa,  im  Geb.  der  Garn- 
man t es;  jetzt  die  schwarze  Ilarutsch,  ösü. 
von  Fezzan;  vcrgl.  Mannert  X,  11;  577. 

Mons  Brisiacua,  Antun.  Itin. ; 
Clnv.  III,  14 ;  46. ;  St.  in  German,  super, 
am  lihein  ,*  jetzt  Dreizack. 

Mon»  Casinua;  s.  Casinns  m. 

Mona  Ccnisiua ;  s.  Ceni*iue  m. 

Mons  Christ  iy  Cell.  II,  10;  14.; 
die  Ins.  Monte  Christo,  nach  dem  auf 
ihr  befindlichen  Berge  benannt;  es  ist 
wahrscheinl.  die  Ins.  Oglaca,  bey  Plin. 
III,  0.,  in  der  Nähe  der  Ins.  Planarin 
(Pianosa) ,  der  Küste  von  Hetrurien  ge- 
genüber. 

Mona  Ciminiua ;  s.  Ciminius  ro. 
Mona  Colubrariu»;  vcrgl.  Ukcrt 

II,  1 ;  471. ;  s.  Colubraria. 

Mona  Comianua,  Cumeoberg^ 
Co mmagcni,  Pertz.  1, 176.  401. ;  jetzt 
Köntgs&tädtcn,  s.  Comagcnac. 

Mona  Dolorosua;  die  St.  Stirlin- 
gium,  Stirling  in  Süd-Schuttland. 

Mona  Eduliua,  m  eduliu  a,  ato- 
rilia,  serratua,  verschiedene  Namen 
des  Berges  Montscrrat,  in  Spanien  11.  des 
Geh.  zu  welchem  er  gehört;  *.Edulius  m. 

.Möns  Fcrctraiittf ,  Fcretrusi  s. 
Fcrelrns  ro. 

Mona  Fcrratusi  'S,  des  Ffirslcnth, 
Monfj'crrat,  zum  Königr.  Sardinien  ge- 
hörig. 

Mo  na  Carganu»;  s.  Garganns. 
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Mon$  Ol  ab  er  (kahle  Berg),  Jo-  In  Gallin  Narbon.,  wo  Magnentius  zum 
•tiaXI,  17;  XI I,  7,;  ein  nackter,  ein«  zweyteu  Male  geschlafen  wurde;  zw. 
zeln  stehender  B. ,  Anfang  des  Geb.  Seir,    Luc  u,  Vaudrniunc,  jetzt  Montmaur  (?). 


von  Palästina  au*,  jetzt  Mdddrc\  vergl. 
Sectzen  in  Zachs  Corr.  XVII,  135. 

Möns  Gqmcricus;  die  St.  Montgo- 
mery  in  Nord- Wale.'«,  in  England. 

Möns  Herrn  inius;    u.  Herniinius 


Mona  Jovis;  s.  Jovis. 

Möns  Joet«,  Mala  II,  6.;  Berg  in 
Spanien;  jetzt  Mongri  u.  Montjou;  vergl. 
Ukert  II,  1 ;  279, 

Möns  Maranm;  St.  der  Hirpincr 
im  Geb.  von  Neapel;  jetzt  Monte  Ma~ 
rano. 


Moni  Silicis,  Paul.  Diac.  II,  14; 
IV.  26. ;  St.  am  Fl.  Medoacus,  im  Geb. 
v.  Venedig;  jelzt  Montelcsc. 

M  ont  Solis ,  M .  Badonia,  M.  B a~ 
donicus;  die  St.  Bath,  am  Avon,  in 
Snramcrsetshire  in  Engl. ,  berühmt  durch 
ihre  Bäder. 

Möns  Vici\  St  in  Lignrien,  j.  Afon- 
dovi,  am  Ff.  Ellero ,  im  Fürstenth.  Pio- 
mont,  zum  Königr.  Sardinien  gehörig. 

Montaborium,  Möns  'lhabor,A, 
St.  Montabaur,  im  Herzth.  Nassau. 
Montana,  Anton,  hin.;  Flecken  in 


Af on«  Marianus,  Maqiavov  oqog,    Noricum,  am  Fl.  Anist», 


l'tol.;  Anton.  Itin.;  Cell.  II,  1;  44.; 
Gebirge  in  Ilispnn,  Baet.  nördl.  vom  Bae- 
tis;  vergl,  Ukert  II,  1;  277.  An  diesem 
Geb.  lag 

Möns  Mariorum ,  Itin.  Ant.  t  St. 
in  Hispan.  Baetica;  jetzt  Marines,  in 


Mo  ntanus  ducatus,  Montensis, 
i.  Bcrgentii  duc;  das  eheinal. Ilrzth, 
Berg ;  jetzt  ein  Thcil  des  Königr.  Fren- 
zen. 

Montanm  tr actus-  ein  Bez.  dos 
ehemal.  Ilrzth.  Burgund,  la  Montagnc; 


der  Sierra  morena;  vergl.  Ukert  II,  1;  jetzt  zum  gröfsten  Thcil  im  Dep,  der 

382.  Goldhügel  (de  la  Cote  d'or). 

Mom    Martyrnm,     Mcrcurii,  Montes;  die  St.  Möns,  Bergen,  im 

Berg  und  Dorf  bey  Paris;  jetzt  Mont-  Kunigr.  der  Niederlande,  in  der  Pro?. 

martre.  Ilennegau. 

Mom  Medius,  M.  Maledictus\  Montes  acuti,  s.  terra  montium 

die  St.  Montmcdy,  an  der  Chier*,  in  den  acut  or um-,  dio  In*.  Spitzbergen. 

Ardennen,  im  frnpz.  Dep.  der  Maas.  Montei  Aerii  üiod.  Sic.  [im  gricch. 

Möns    Pessulanus,    M.  Pcssulus;  Text  Eqta,  £oai);'hohe  Gchb.  in Sicilicn, 

St.  in  Gallia  Narbunens.;  jetzt  Montpei-  tiey  der  St.  Capilium,    deren  höchste 

Her,    Hptst.  des  Dep.  des  Herault  in  Spitze  jetzt  Monte  Artcsino  hoifst 

Frankr.  Montia  ;  h.  Modoelia. 

Moni  Physcon',  die  kl.  St.  Monte  Montilium  Ad  e  m  ar  i;  die  St,  Afon- 

Fiasconc,  im  Kirchenstaate.  telimart,  im  Dep.  der  Ober-Alpen,  im 

Mom  Regalis;  die  St.  Montreal«  Königr.  Franke 

bey  Palermo,  auf  der  Ins.  Sicilien.  —  Af  „n  um  et /i  in;   die  St.  Monmovth, 

Name  einer.  St  in  Lig[urien,  Sitz  eines  am  Zusammen!!,  der  Mnnnown.  Wye,  in 


BischofTs. 


8. 


Afon*  Regii,  Paul.  Diac.  II,  w. , 
der  Königsberg  in  den  juliechen  Alpen, 


an  der  Grenze  v.  Italien, 
Friaul. 

Möns  Reg  tu  i,  d.  St  Königsberg  in 
r  reuten. 


der  Grafsch.  gl.  Namens,  Monumethcn- 
sis  coiuitatus,  Monmuthshire  in  England, 
M  Onychia ;  s.  Munychia. 
Moph;  s.  Memphis. 
Mophi,  Mmcpt  u.  Krophi,  Kqatpi, 
Hcrod.  II,  28.;  Sencca  Natur.  IV;  Lu- 
can.  Phar«.  X,  v.  323. ;  zwey  Gcbb.  zw. 


Möns  Rosarum;  die  St  Montrote,  Eleuhantine  u.  Syene,   die  man  auch 

in  Mittelichottland.  Adern  de*  Nil  nannte,  weil  zw.  ihnen  die 

Moni  Saecr,  Liv.  II,  82;  HI,  52.;  Quellen  dieses  FL  seyn  sollten. 

Appian  C.  I,  1.;  Plin.  XIX,  4.;  ttqov  Mophii,  Afaxptg,  Ptol.;  Fl.  in  In- 

oqog,  Dionys.  VI;  Berg  bey  Rom,  ist  dien,  zw.  Indus  u.  Ganges;  jetzt  Myhle 

merkwürdig  durch  die  Auswanderung  der  n,.  Mannert  V,  172. 

Plebejer,  bey  den  Bedrückungen  der  Pa-  Afopsi,-  s.  Mopsucreno. 

tricter.  Mopsia,  Ovid.  Met.  V;  Mopsopia, 

Mont  Saeer,  Just.  XLIV,  3.;  B.  in  Motyonict,  Strub.  IX;  Steph.  Byz.  p. 

Gallizien,  im  Königr.  Spanien,  j.  Puerto  473.;  alter  Name  v.  Attioa;  daher  Einw. 

de  Rabanon,  bey  Ponferrada ,  am  Sil;  Mopsopciut,  Motyonnog  u.  IMopsn^ieus, 

vergl.  Ukert  II,  1.  p.  278.  Motpomtog.  Nach  Plin.  V,  27.  war  Mo- 
Moni  Selcuci,  Anton.  Itin.;  Socrat,  psopia  der  alte  Name  für  Pamphylia. 

Hist,  Eccl.  II,  32.;  CcU.  H,  2;  138.;  St.  r  Mvptium,  Afo^iov,  Strab.  IX;  Steph. 
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Byz.  473.;  Moptius,  Liv.  XLII,  61. 
fa5  ;  Hügel  u.  St,  in  Pelatfgiot»,  in  The*- 
«alicn.  —  Einw.  auf  Mzen.  Moytuov. 

Mopattcrcnc,  Motyov  *qnvn,  Ptol.; 
]W  o  psucrenae,  arum,  Moipov  xqtjvai, 
Soznui.  V,  1.;  Philoatorg.  VI,  5.;  Amin. 
Mure.  XXI,  29.;  M  ans  vertue,  Itin. 
Hieras.;  i\amsucrone ,  Itin.  Anton.; 
MopsocrcnC)  cn.  Victor,  jun.;  Mopst 
Jons,  Cell.  III,  8;  122.;  Ort  in  Ciliria 
rantpertri*,  im  Tanrua  Geb.,  12  M-  von 
TuNOn,  Grenzort  zw.  Cilicien  u.  katao- 
nien,  wo  Kaiser  Con«tantius  starb. 

Mop  xu  estia,  Mcnpav  Igta ,  Strab. 
MV;  Cic.  Kp.  ad  Farn.  III,  8.;  Steph. 
Byz.  p  473.;  Procop.  de  Aedir.  V,  5.; 
Amin.  Marc.  XIV,  8.;  Mcpovrsia,  Ptol.; 
Mopsus,  Plin.  V,27.;  Mompsistea, 
Tab  Peut.;  Mampnystay  Mamysta, 
Mansista,  Cod.  Thcod.  L.  I;  Glycas 
annul.  IV, p.  306  ;  Itin  Hierpsol.;  vergL 
Cell.  III,  6;  74.;  St.  im  eigentlichen  Ci- 
licien, am  Fl.  PyratniM,  in  einer  schönen 
Ebene,  jetzt  Mensis.  —  Eiow.  Mopscatcs, 
Moijff  arrjs ,  Steph. ;  Moxpttezarv ,  auf 
Mzen. 

Aforo;  Name  der  Morawa,  Nebenfl. 
der  Donau. 

Mora,  Moqa,  Ptol.;  eine  jetzt  zer- 
»tnrteSt  auf  der  Ins.  Coraica,  deren  Lage 
ungewif«  ist. 

Morabus ,  Ccdren  ;  St.  in  Pnnnonien, 
an  der  Grenze  des  lütergcbiet*. 

Moradunum ,  Trilthcmius  Ann.  Fr.; 
St.  in  Gallia  Bellica,  n.  Ortel. ;  j.  Wer- 
den* an  der  Knhr  im  küuigl.  preufs.  Rgbz. 
von  Düsseldorf.  «> 

Morangano,  Morongano,  Mo- 
ronga,  Chron.  Gotw.  11,  688.;  ein 
räch*,  l'agtis,  wahrsch.  in  der  Umgegend 
von  Güttingen  u.  Anrdheiin. 

Morasani,  Morcxini,  Moros 
eani,  Mo  reinig  Chron.  Gotw.;  ein 
Pagus,  der  am  rechten  Ufer  der  Elbe, 
vom  Fl.  Nuta,  anfing  u.  bis  an  die  Havel 
sich  erstreckte,  niit  den  Städten  Lauborn 
(j.  Lauborgk)  u.  Tuch i nie  (j.  Tuehum), 
im  Magdeburgischen. 

Morasatii;  s.  Mareaci. 

Morasathi,  liieren.;  Moraethi, 
flloqacd-ft,  Euseb  L\X;  Moreschet, 
Moreschcth gath ,  Jer.  XXVI,  18.; 
Micha  I,  14.;  Flecken  in  Judaea,  bey 
Eieuthcropolis  od.  Hebron,  Vaterst.  des 
Propheten  Micha,  daher  aueh  Morasthi- 
fa  genannt;  vergl.  Cell.  III,  13;  181. 

Moratum,  Mprut;  die  im  Canton 
Freybnrg  in  der  Schweiz  liegend*!  St. 
Mul  ten,  berühmt  durch  eine  Schlacht  im 
Jahre  1476. 

Moravia;  die  kaiserl.  ostr.  Mark- 


grfM-h.  Mähren,  deren  Einw.  Moravi, 
Maravi,  Marahenscs  genannt  wurden. 

Moraoi  Scotiae;  die  Grkch.  Afur- 
ray%  in  Sud-Schottland. 

Moruvusi  b.  Marchtis. 

Morbium,  Xot.  dtgn. ;  St.  der  Bri- 
sant.; jetzt  der  Flecken  Moresby,  am 
lrUchen  Meere,  in  der  engl.  Grf*ch.  Cum- 
berldiul. 

Mordiaeum,  Moqbiaiov;  ■.Apol- 
lonia Pi»idiae. 

Mordula%  Mordi  portun,  Mar- 
du  i  amn  e ,  MctqÖoviafivrj,  Ptol.;  Halen 
auf  der  Ins.  Taprobane  (  Ceylon  ) ;  jetzt 
IJatccalo,  vergl.  Cell.  Hl,  23;  43.; 
Mannen  V,  p.  287. 

V/orene,  Maoqnvrj,  Strab.  XII;  Name 
eines  ThciU  von  Myoia  A*iat. 

Mo r  esc,  het  h\  ».  Moraaathi. 

Mo  r  gant  tum,  M  »oyu  rno  v,  Strabo 
XV,  414.;  Diod.  XIV,  96.:  Moqyctntva, 
Morgantina,  Thue.  IV,  65.;  Mur- 
gantia,  Liv.  XXIV,  27. ;  Morgcafia, 
Sil*  XIV,  266.;  St  in  Sicilien,  nüdöstl. 
von  Agyrinui,  vielleicht  in  der  Xuhc  de« 
Chry»a*;  j.  Dittainoß.,  n.  Maunert  IX, 
2;  429.  —  Einw.  Murgentiniy  Cic.  Verr. 
III,  18.;  Plin.  III,  8.;  Morcanti  u.  jtfdo- 
yavttvo*  auf  Mzn. 

Morgentia,  Morgentium,  Moq- 
yfvxia,  McqytvttQV,  Steph.  Byz.;  471.; 
Murgantta ,  Liv.  X,  17.;  Moqyavxta, 
auf  Mzn,  vergl.  Cell.  II,  9;  518.;  St.  der 
Brutier  in  Samniiim,  an  den  Apeninen; 
j.  St.  Gcorgio.  —  Einw.  Morgcntinus  u. 
Morgete*, 

Morges,  Plin.  V,  29.;  früherer  Name 
von  Rphesut;  s.  d.  W. 

Morgete»,  JVfooyqrfff,  Slrab.  VI, 
414.;  jV/ooytrijc,  Steph.  Byz.  471.;  Plin. 
III,  5. ;  Volk  in  Italien,  in  Kegione  tertüi, 
von  den  Ocnotriern  nach  Sicilien  ver- 
drängt, wo  sie  Morgantia  gründeten, 

Morgus  (Orgnm^,  Plin.  III,  16.; 
Fl.  in  Ober- Italien,  im  Geb.  der  Salas- 
ser,  n.  Ortel.  j.  VOreo. 

M or gyna,  Moqyvva,  Steph.  Byk. 
471.;  Cell.  11,  12;  107.;  St.  in  Sicilien, 
am  Fl.  Hiniera,  n.  Cluv.  j.  Margana,  — 
Einw.  Morginaeus. 

Moria,  Meaqiov  oqoc,  Joi.  Antt.  I, 
14.;  später  Sion,  bekannter  Berg  in 
Judaea,  auf  welchem  Jerusalem  erbaut 
war. 

Moricambe,  Moqixaftßr},  Ptol.;  Bu- 
sen im  nördS.  Tlieil  von  Cuniberlnnd,  in 
England,  wahrscheinl.  derselbe,  iu  wcl- 
chen  der  K«  ufluT«,  nördl.  yon  Lancastcr, 
fällt,  Mannert  11,  199. 

Moridunum,  Anton.  Itin.;  Wida- 
num,  Tab.  Peut.;  s.  Muridt 
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Morieis.              765  Moschica  regio. 

Morieia,    McoQittg  >    Steph.   Byz.  Mortfiula,  Moqftovltti  Ptol. ;  Cell. 

481.;  Volk  in  Indien  ohne  nähere  Best.  III,  9;  23.;  St.  in  der  Umgegend  >on 

Morienna,  Maurienna;  s.  Garo-  Cissos;  ungew. 

celia  vullis.  Mortingia,  Mortinhauga,  Mor- 

Morim  arusa;  das  todtc  Meer,  auch  dinavia,  Chron.  Gotw.  II,  l»!>0.;  c.  Pa- 

Septent  rionalis  Oeranus,  Amal-  gut*  am  lihein,  jetzt  die  Ortcttau,  zum 

cAiii*  Oc,  Plin.  IV,  13;  XXXVII,  2.;  gröfsten  Theile  zu  Baden  gehörig, 

ein  Thei!  des  ftordmeercs  zw.  der  Mdg.  Mortuum  marc;  s.  Asphaltes  lac. 

des  Paropamistis  bis  zumVorgb.  Uuhcas;  Aforu,  A/iooov,  Ptol;  Cell.  IV»  8; 

vergl.  Wilh.  335  05b'.;  St.  in  Aethiopicn,  vergl.  Alannert 

Mo r im ene,  Plin.  VI,  3.;  Moqtarjvtjj  X,  1;  221. 

MoQapipnj ,  Strub.  XII,  808.  814.;  8.  Aforunda,  Mooovvda;  1  ,   St  in 

Cappadocia.  Media  Otropatcne ,  n*  Mannert  V,  151. 

Af  or  in i,  Virg.  Aen.  Vin,  727  ;  Tac.  wahrscheinl.  j.  Aformirf.  —  2. ,  St.  iuln- 

Hist.  IV,  28. ;  Caes.  >l.  G.  IV,  21. ;  Mela  dlcn  d«^eit  d<*  Gange*. 

III,  2.;  Plin.  IV,  17.;  Cell.  II,  3;  184.  „  *,0/"n\»  Mornntea,  Plin.  VI,  20.; 

sq.;  Volk  in  Gallia  Belgica,  n.  Wersebc  »wlk  m  Süd-Indien,  vom  Geb.  bis  zur 

im  nördl.  Thcil  der  Pieardic,  wo  sich  KHfite. 

Cuesar  nach  Britannien  einschiffte;  es  Morus;  s.  Marchus. 

galt  lunge  für  eins  der  äußersten  Völker  Morytlua,  MoqvUos,  Ptol.;  CeH. 

der  Erde.    Städte  ihres  Landes  waren:  11,13;  74.;  Ort  iu  Chnlcidica,  einer  Geg. 

Civitas  Morinnrum  od.  Teruanna,  Tern-  von  ALacedonicn.  —  Einw.  Morylli,  Plin. 

ennc,  Custclliira  Morinorura  (s.  d.  W.)  IV,  10. 

u.  Iritis,  Icciu«  (s.  d.  W),  ein  Hafen.  A/osa,  Moaor,  Cacs.  IV,  10.;  Tac. 

Aforinorum  cdstellum;  s.  Castel-  Ann.  11,  6.;  Plin.  IV,  14.  15.;  Amin. 

Inm  Mor.  Marc.  XVII,  2.  9.;  Mos  aha,  liata- 

Motiatni,  Plin.  IV,  9.;  tbracische  vus,  Tab.  Petit  ;    ^ertz.  I,  20;  101. 

'  Völkersen,  am  Pontiis.  159.  etc  ;  Fl.  iu  Gallia  Belgien  an  der 

Moria*ena>  Vita  St.  Gerard i ;  Ebne  Grenze  von  Germania  Cisrhcuana;  cutspr. 

des  heil.  Gerard;  Moroasena,  Geg.  in  auf  dem  Vogcsus  bev  den  Lingoiiern  tu 

Dacien,  im  jetzige.  Ober -Ungern,  Vom  fallt  in  den  Fi.  Vahali*  (Waal),  j.  Maa$% 

Fl.  Alarisus  durchflogen.  Mause. 

Moritania,  Mor t ania,  1,  fester  O.  Mosa,  Itin.Ant. ;  Ort  in  Gallia Lngd. 

in  Gallia  Bclgica,  am  Fl.  Sculdis,  jetset  prima,  im  Lande  der  Lingones  (Cham- 

JWorfaffne  od.  Mortaigne  am  Zusammen/!.  pa°;iic),  zw.  Aotcmautuautu  11.  Tullum. 

der  Srarue  und  Scheide,  im  kön igt.  fr.uiz.  Afosaeu»,  Afotftttoc,  Ptol.;  Mcscu*, 

Dep.  des' Nordens,  ein  kl.  Stud:rhcn  mit  Amm  Marc;  Fl-  'in  Susiana,  zw",  dem 

eiuera  verfallenen  Schlafs.  —  2.,  XauuJ  Eulaeus  u.  Tigris;  ungew.  n.  Alunuert 

der  St  Aforfa-rnc,  im  Dep.  der  Orae.  V,  480. 

Moritonium;  die  St.  Mortain,  in  A/osarna,  Mooagva,  Arriau  in  Hods. 

der  Normnndie,  im  Dep.  der  Manche.  G.  AI.  1,  13;    Muaarna^  MvG 

Mon'u»,  Mtoqiös.  Plnt.  Sylla  c.  17.;  Ptol.;  St.  in  Caramania,  mit  einem  11a- 

Nehcnfl.  des  Ccphissus,   am  Fufse  des  fen. 

Thurium-Geb. ,  bey  Chäroneia.  AfoscAa,  Moot«,  Ptol.  in  Und*.  G. 

Mormcri,    Mormeria,    Moeri-  M.  III,  13.;  Arriau.  Peripl.  in  lluds.  G. 

thergow,  Chron.  Gotw.  II,  «90  ;  ein  AI.  I,  p.  18.;  Hafen  in  Arabia  felix,  wo- 

•IterPagus  in  Ostfnesl.,  m  der  Gegend  her  man  vorzugl.  snehalitischcn  Weih- 

von  Oldenburg.  nuch  hollo;  je:zt  \tascatci  n.  Alannert 

Morocca,  Ptol.;  St  der  Cantabrer,  VI,  1;  138.  aber  ungew.  % 

in  Hispanm  Tarracon.;  ungew.,  vergl.  AfoscÄcni,  Plin.  VI,  10.;  Volk  ta 

Ukertll,  1.  p.  444.  Gruft- Armenien. 

^  Aforon,  Moqo>v,  Strab.  III,  152.;  St.  Moschi,  Motf/ot,  Herod.  III,  P4; 

in  Lusitania  am  Iagusj  ungew.;  vergl.  \1I,  78.;  Alelal,  2;  III,  5  ;  Plin.  VI, 

Ukertn,  1.  p.  396.  4. ;  Moozi,  S:epb.  Hyz.  471.;  Meachi, 

Morontobara,    Morontobarit,  Mtozi>  Procop.  Got  IV, 2.;  Volk  in  Asien, 

Mooovtoßaqig ,  Arrian.  Ind.  22.;  Cell.  h.  Alela  um  da»  Aleer  von  llyrcanicn,  11. 

III,  22;  18.;  vergl.  Mannert  V,  14.;  Ort  Plin.  um  die  Quellen  des  Pha»is,  in  ded 

in  Gedrosia,  mit  einem  Hafen.  Müntes  Alosehici,  zw.  dem  schwarzen  u« 

Moros pi,  Plin.  IV,  20.;  St.  derVar*  caspisehen  Aleere.  —  adj.  Moachicua. 

o uler  in  Hispnn.  Tarracon.;  n.  Ukert  II*  Moachica  regio;   Moschica,  ij 

1;  446.  St  Sebaatia«.  MoaZixrjt  Strub.  \\  499.)  Moichorum 
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Moschicus. 


7Gf> 


Moxoene. 


Geg. 


iractu»,  Plin.  VI,  10  ;  LanH  der  ge- 
dachten Volker^ch.,  in  3  Thcilc  gethcilt, 
Colchis,  Iberien  n.  Annenlcn. 

Moschicus  mono,  Moffrtxa  oQn, 
Strub.  VI,  492. ;  Plin.  V,  27.;- Ptol.;  Ge- 
birge in  dem  erwähnten  Lande. 

Mo  schius,  Moaxto? ,  Ptol. ;  Cell. 
II,  8;  42  ;  Fl.  in  Ober-  Magien,  ungew. 
n.  E.  /6ar  in  Servicn,  n.  A.  Moraca. 

Moschophagi,  Moöxoqpctyoi ,  Arri- 
au.  Peripl  M.  E.  in  lluds.  G.  M.  I,  p.  2. 
3. ;  Volk  in  Acthiopien ,  in  der  Nachbar- 
schaft der  Agriophagi,  s.  d.  W. 

Moscius,  Mostius,  Moy  stius, 
Cas»iod.  Var.  12.;  Her-  in  Grote-  Grie- 
chenland, bey  der  St.  Scyllarium. 

Mosconnum,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Novcinpopulanin,  ?on*t  unbekannt. 

Mosega,  Moanya,  Ptol.;  St  in  Al- 
banien, oherh.  Sniuuni«>. 

Moseila,  Tac.  XIII,  53.;  Amin. 
Marc.  XVI ,  3. ;  Auson.  X. ;  Mosula, 
Flor.  III,  10. ;  Musclla,  Venant.  Fort. 
X,  carm.  11.;  Fl.  in  Gallia  Heldra,  ent- 
springt wie  die  Moria  ,  auf  den  Voge»en, 
flicht  Ton  S.  nach  N.  dnreh  das  Land 
der  Trevircr  in  den  Rhein ;  jetzt  Mosel. 

Moscllanvs,  M o  seilen  8 is,  Mos- 
lensis,  Musellancnsis  pag.\ 
um  Metz  bis,  in  das  llerzogth.  I 
bürg. 

M  o  s  ellieorum,  Mesellicus,  Mo~ 
tellanus,  Moscllaricus  dneat. ,  8, 
v.  a.  Ducatus  Lotharingiae  superior. 

Moser,  Moscroth,  Nnm.  XXXIII, 
30. ;  Dentr.  X,  6  ;  Mooiqct,  Mccoovqov&, 
LXX. ;  Lagerst,  der  Israeliten,  sonst  un- 
bekannt. 

Mosomagum,  Lupus  in  vit.  St.  Maxi- 
mini;  M  osomum ,  Frodoard.;  Ao  Vö- 
tting um,  Au*on.;  Ort  in  Gallia  Belgira 
secunda,  im  Geb.  der  Hemi ;  jetzt  Mou- 
son,  Kn  künigl.  franz.  Dep.  der  Ardcn- 
nen. 

Mosen,  Mooov,  Ptol.;  Cell.  III,  8; 
61.;  St.  in  Paphlagonien,  viell.  s.  a.  Mi- 
unum,  Ant.  Itin. 

Mos.sini,  Mossyni;  s.  Mosynoeei. 

Molsinus,  tflin.  V,  29.;  FI.  in  Ca- 
rlen. 

Af  ossy Ii'cKm,  Af ossylites  prom,; 
s.  Mosylon. 

Mostena ,  Mozrjvrj,  Mosteni,  Mo- 
srjvot,  Cell.  III,  4 ;  14. ;  St.  der  Mosteni 
(Mosrjvot  aijf  Mzn.)  in  Lydien,  nicht 
weit  von  Magnesia;  s.  Macedones  Hyr- 
cani. 

Mostorpitum  ,  C ost  orpitum,, 
Ant.  Itin.;  St.  der  Oretaner  inBritanuia; 
jetst  Morptth  od.  MorpU  in  Nordhiun- 
Lerl.  in  England. 


Mosula;  ».  Mosclln, 

Mosylon,  MqGvXov,  Ptol.;  Strph. 
Byz.  471.:  MogvIXov,  Aman.  Peripl. 
M.  E.  in  Hnds.  G.  M.  I,  7.;  Mosylli- 
cum,  MosylUtes,  Plin.  VI,  29.; 
Vorgeb.  u.  Hafen  in  Acthiopien,  am  ava- 
li  tischen  Mbsea,  Markt  für  den  Ziimnt- 
haadel.  —  Einw.  Moavloi,  Mossyli, 
Ptol.;  Stcph.;  Moaaovloi ,  Marc,  ia 
Und«.  G.  M.  I,  II. ;  adj.  Mossylicus, 
Plin. ;  vergl.  Mannert  X,  72. 

Mosynocci,  Mogvvoixoi,  Diod.  XIV| 
Xenouh.  Expd.  Cyri.  V,  4.j  Amm«  Marc. 
XXII,  8.;  Mossyni,  Mcla  I,  19.; 
Plin.  V,  4.;  ?<1o<sgvvol,  Mooavvotxot, 
Mogjvi>i*oi,  Scyl.  Peripl.  Hud*.  G.  M. 

1,  33. ;  Mo  sso  ny  cht,  Val.  Flacc.  V. ; 
Volk  am  Pontus  Eux. ,  von  Kerasus  bis 
in  die  Gegend  von  Pharnacca,  n.  Mela 
jenseit  dert  Vorgeb.  Caranibi*,  n.  Tibnll 
1,1V,  1.)  in  Sarmatia,  in  der  Machharsrh. 
der  Geten;  vergl.  Mannert  VI,  2;  427.;— 
adj.  Mosynoecicus. 

Motcne,  Mcornvrj,  Totena,  Ptol.; 
Ort  am  Cynt*,  in  der  Gegend  von  Tifli*, 
in  Arn|euia  major;  n.  E.  Otcnc  bey 
Pliti.  VI,  14. ,  n.  A.  davon  verschieden ; 
vergl.  Mannert  V,  21(i.  Modena. 

Mot  cnum  ,  Mutenum ,  Anton.  Itin.; 
St.  in  Cbcr-Punnouicn.  *.>nter  Leytaepons; 
jetzt  tiwck  an  der  Lvyiha,  in  Nieder^ 
Oesterreich  a.  d.  Grenz«  von  Ungern;  n. 
Cluv.  Muson. 

Mot  hone;  s.  Mcthnne. 

Motya,  Motye,  Moxvn,  Tliuc.  VI, 

2.  ;  Diod.  XIII,  54;  XIV  ,  43.;  Paus.  V, 
25  ;  Steph.  Byz.  472.;  Cluv.  Sic.  249. 
254.;  St.  u.  Hafen  der  Ins.  Sicilien,  auf 
einer  Ins.  (j.  di  Mezze)  an  der  Spitze 
einer  Landzunge .  mit  welcher  die  Stadt 
durch  einen  Damm  verbunden  war,  in 
geringer  Entfernung  v.  B.  Eryx.  Seit  d. 
Gründling  von  Lirybacum  wink  Motye 
allmählig  u.  verschwand  endlich;  vergl. 
Mannert  IX,  2;  380. 

Motyca,  Motuca,  Motovxa,  Ptol.; 
Cell.  II,  12;  94.;  St.  in  Sicilien,  am  Fl. 
A/oty  castus,  Motychanua  (j.  Fiume 
di  Ragusa) ,  j.  Modica.  —  Einw.  Mutycn- 
ten,  Plin.  III,  8.;  Mntycenses,  Cic. 
Fnun.  43.  51.;  vergl.  Mannert  IX,  2.; 
342. 

Motycanus,  Motychauus;  s.  Mo- 

tyca. 

Motylac,  MotvXai,  Stcph.  Byz. 472.; 
e.  Carito! I  in  Cicilien,  in  der  Geg.  von 
■  Motye. 

Motyum,  Mozvov,  Diod.  XI,  90.;  e. 
Caritell  in  Sicilien,  im  Gebiete  von  Agri- 
gent,  sonst  unbek. 

Moxoene,  Amm.  Älarc^ XXIII,  3.; 
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Moza. 


767 


Murgantia. 


Moztna,  Mizcaf  Bez.  an  der  eüd- 
östl.  Grenze  von  Armenien. 

Mosa,  Jos.  WIU,  26.;  St.  im  Stam- 
me Benjamin,  sonst  unbek. 

Muabus,  Movaßiq,  Autig.  in  Mirab.; 
Fl.  in  Pomphy  lien. 

Muchiresis,  MovxtiQTjoig,  Procop. 
G.  IV,  14.;  Agathias  2.;  Geg.  in  Pcrsien 
vom  nördl.  Arm  des  Phasis,  Kbion,  durch- 
fl.  in  der  Nähe  von  lberien. 

Muchthusii,*  Movxxovotoi,  Ptol. 
Cell.  IV,  3;  20.;  Volk  in  Afrika,  im  In- 
nern der  Regio  Syrtica. 

Mucialla,  Procop.  G.  3.;  Dorf  Mti- 
gcllo,  im  Geb.  von  Toscana .  eine  Tage- 
reise von  Florenz. 

.  Muciisua ,  Movxiocog ,  Steph.  By*. 
472.;  Procop.  Aedif.  5.;  St.  in  Cappado- 
cia  secunda. 

Mucra,  Morinua;  N.  zweier  Fl.  in 
der  Champagne  im  Königr.  Frankr. 

Mucrac,  Sil.  ItnI.  1111.;  Flecken  in 
Samnitim ,  zw.  den  Fauces  Caudinas  u. 
Bovianum. 

Mucuni,  Mnvxovvoi,  Ptol.;  eine 
sonst  unbekannte  Völkersen,  in  Maurcta- 
nia  Caesar. ,  vcrgl.  Cell.  IV,  6 ;  47. 

Mudutti,  MovÖovttoi,  Ptol.;  Völ- 
kersen, in  Taprobana  (Ins.  Ceylon). 

Mugilonc*,  MovytXcovrg,  Strab.  VII.; 
ein  germanisrhes  Volk,  n.  Cluv.  III,  31. 
s.  v.  u.  Hurgundier ,  n.  Reichardt  in  der 
Geg.  von  Mügeln  (Mogelina). 

Mulenalacha,  Plin.  V,  1.;  St.  n. 
Yorgeb.  in  Mutireiania  Tingitana. 

Muliädas,  MovXiadag,  Strab.  III, 
p.  133.;  s.  Monda. 

Mulierum  portus,    Twainaiv  Xt- 


utvtt,  Marc.  Ilcracl.  peripl.  iu  Huds.  G. 
M  I,  24.;  Plin.  IV,  11.; 
in  Gedrosia. 


Ptol.;  Hafen 


Mulon,  Hypaton,  Plin.  11,  20.; 
St.  an  der  Grenze  von  Aegypt.  u.  Acthio- 
pien. 

Mulueha;  s.  Molochath. 

Mumatt  is,  Movpccstg,  Steph.  p. 
472.;  St.  in  Carien.  —  Einw.  Mumaati- 
tcs. 

Mundo;  Fl.  in  Hispania;  8.  Monda. 

Mundo,  Strab.  III,  141.;  Colon ie  im 
Geb.  v.  Astigi  in  Hispania  Uaelica;  vergl. 
Ukert  II,  1;  339. 

Mundo,  Liv.  XL,  46.;  St.  im  Geb. 
von  Celtibcri  in  Iiispan.  Tarracon.  in  der 
Genend  von  Alces;  vergl.  Ukert  II,  1; 

Mundo  Rurae;  d.  St.  tloermonda, 
a.  d.  Mdg.  der  Roer  in  die  Maas,  im  Kö- 
nigr. der  Xiederuinde. 


Mundo  Tenerae,  Teneremunda;  Murga 
d.  St  Dendcrmonde,  am  Zusammen!!,  des  Morgcntia. 


Dendert  n.  der  Scheide,  Im  Königr.  der 
Niederlande. 

Mundo  Viatulae,  fVci  saelmun- 
da;  die  St.  Weichaelmündc ,  am  Ausfl. 
der  Wcirhsel,  im  Ugbz.  Danzig  im  Kü- 
nigr. Preufsen. 

Mündt;  i.  q.  Mondi. 

Mundiris;  i.  q.  Modnra. 

Mudobriga,  i.  q.  Medobriga.  • 

Mundu,  Movvdov,  Ptol.;  Hafen  samt 
Insel  vor  demselben,  an  der  Ostk.  von 
Africa,  in  der  Regio  Aromatophoros,  aus- 
serhalb der  Meerenge  des  arab.  Mbsens; 
n.  Mannert  X,  1;  72.  jetzt  der  Hafen 
Mete  mit  der  Ins.  gl.  N. 

Municipium   Juliae   Au  guttat 
Deae;  s.  Augnsta  Dea. 

Municipium;  s.  Calagorina. 

Municipium;  s.  Ergavica. 

Jtf  unten  s  es,  Plin.  Iii,  5.;  Volk  in 
Italien,  in  Regio  prima. 

Munimentum    Corbulonis ;  s. 
Carbulonis  muntment. 

Munimentum  Trajani;  s.  Castel- 
lnm. 

Munio;  s.  Minio. 

Munitium,  Mowiviov,  Ptol.;  Ort  im 
Gebiete  der  Ansibarier,  in  Germanien, 
nordwestl.  von  den  Quellen  der  Eins,  in 
der  Nähe  von  Bielefeld ,  n.  Mannert  III, 
556.  u.  Wilh.  136. 

M unturnac ;  i.  q.  Minttirnae. 

Munyehia,  Movwxict,  Ilerod.  IUI, 
76.;  Thuc.  II,  13,  1111,  92.  93.;  Xe- 
noph.  Hell.  II,  4.;  Paus.  1,1.;  Strab. 
IX,  272.;  Steph.  Byz.  472.;  MovvZt«, 
Steph.  Byz.  481.;  kl  Hafen  von  Athen, 
j.  Stratiotiki.  —  Einw.  Munychiua  und 
Munichias. 

Munych  iatia,  Movvvxiatig,  Ptol.; 
der  südl.  Theil  der  Wüste  in  Arabia  Pe- 
tra ea. 

Mut  animal,  Plin.  11,  28.;  St.  in 
Arabia  felix. 

Mu  ranum,  Luean.  Gmt.  Inser.  p.  150.; 
Summur  anum ,  Itin.  Ant.;  Hier  am- 
mum,  Tab.  Pcut.;  St.  in  Calabricn  a.  d. 
Grenze  von  Bruttium,  j.  Murano. 

Muratum  Alvcrniae;  St.  ft$uratf 
in  der  Landsch.  Auvergne ,  im  Dep.  de« 
Cantal. 

Muratum  Hclvetiac;  i.  q.  Mora- 
tum. 

Murbogi,  Movqßoyoi,  Ptol.;  viell. 
Turmodigi,  Plin.  III,  3.;  Curgo- 
nii,  Flor.  IV,  12.;  Volk  in  Hispania 
Tarracon.;  vcrgl.  Ukcrt  II,  1;  320.  457. 

Mar  ex,  Cedrcn.;  St.  in  Mesopota- 
mien. 

Murgantia,   Mur gentium;  £r. 
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Murgillum,  Coo1.  Thcod.  tit.  16  5 , 
St  in  Punnonicn. 

Murgia,  Plin.  III,  1.;  Itin.  Ant; 
Murgi  und  Murrt,  a  Mzn.;  Sr.  in 
Hispnnin  Baetica,  nicht  fern  v.  d.  Grenze, 
im  di*seitigcn  Htspanien  ;  n.  liiert  IL  1; 
352. ;  bey  Funta  de  la  Gnardia  vieja. 

Murianc>  Müriaune,  Mov^ietvrji 
Movqiavvrj ,  Ptol. ;  Ort  in  Armem»  mi- 
•    nur,  zw«  Kataonien  u.  Melitene,  sonst 
unbek. 

Muridunum;  t.  Dorcestria. 

Muri»  portuiy  s.  Myos  Hormos. 

lü  Maro,  Tab.  Pout.;  anf  der  Str. 
von  Juvnvnm  (Sulzburg)  u.  Yiranmim 
(Volkcnmark  a.d.  Dravc  in  Kärnthen)  Uey 
'Jamsircfr. 

Murocintta^  Amin»  XXX,  10.; 
Flecken  in  Pannonien. 

Muroela,  A/oveofla,  Muroella, 
Ptol. ;  St.  in  Obcr-Pnnnonien,  dem  heut. 
Steycnnark,  verniuthl.  a.  d.  Mur;  jetat 
Murck. 

Murotrigea;  i.  q.  Dnrotrige*. 

Mur*a%  MovQdu,  Ptol.  Tab.  in  Hnds. 
G.  M.  III»  12.;  lab.  Petit.;  hin.;  Steph. 
Byz.  472.;  Mursia  colonia,  Mov§- 
Ptol.;  Aur.  Victor.;  Myraa,  Oros. 
Pflanzst.  des  Kaisers  Adrian,  in  deren 
Nahe  Constantiu*  den  Mngnentius  schlug, 
in  Panouia  infer.;  j.  Elseck,  HpUi.  von 
SbiVunien,  a.  d.  Drau.  —  Einw.  Mtur- 

»avu$.  9 

Mursella,  MovoGfXXa,  Ptol.  Itin. 
Micro*.;  Mursa  minor,  Tab.  Pcut 
Jßo*.  II,  43. ;  Ort  2  Meli,  wcstl.  v.  Mur- 
Sat 

Murta;  Fl.  in  Gallien,  la  Mcurtc, 
der  anf  den  Vo^e^cn  cnt*pr.  und  sich  un- 
terhalb Nancy  in  dio  Mo«rl  ergielVt. 

Murua,  Änt.  Itin.;  Flecken  in  Khnc- 
tien,  j.  Mur  od.  Cattd-Mur,  am  FulWa 
de*  Scptmer-Borgn,  nw.  Tin/en  (Tinne- 
tio)  und  der  obersten  Spitze  des  Coiucr- 
Seeiä« 

A7urus,  Cluv  V,  36;  33.;  Ce!l.  IT, 
i\  3!)..*  Fl.  in  Norinuu,  fliefst  durch 
Pannonieu  und  fallt  mit  der  Drau  in  die 
Denan. 

Murus,  Itin.  Ant.;  St.  in  Thtpnnia 
Tnrracon.,  n.  Lkert  II,  1»  411.  wohl 
Mortale*.  m 

Mur us,  Prov.  ttora.;  St.  in  Basih- 
cata,  jetzt  Muro,  im  Königr.  Neapel. 

Murus  Picticus;  Grcnz-Mauer  des 
römischen  Kcichs  in  Britannien,  vom 
Kaiser  Hadrian  angelegt,  vom  deutschen 
bis  zum  irischen  Meere;  die  noch  übri- 
gen Reste  heirsen  j.  the  Pictß  Wall  oder1 
Mur  Stver. 

Mu$a;  «.  Muza. 

Musae,  Itin.  Ant    Mnson,  Not, 


Iröp.,*  Ort  von  nugcwlsser  Lage  la  Mrt- 
tcl.i^pten;   wahrschcinl.  in  einer  o>tL 
Bergoftimug;  Ycrgl.  Manncrt  \,  410. 
J\J  usagorcs ,  Plin  IV,  12.;  Mu*a- 

Sorua,  Mcla  II,  7.;  Oll  11,  14;  115; 
rey  Ins.  uey  Crcta:  Ophiusaat  Buioa. 
Rhamnua, 

Muaana;  e.  Muzann. 
Musarinaeiy  MovGctQtvcuoi,  Ptol.; 
M u sarmani ,    3fr vGirgp avot ,  Maro, 
Hemel.  PcripL  in  lind*.  G.  AI.  1,  21.; 
Volk  in  Gcdrosien. 

Musarnu ;  s.  Moearna. 
Muaarna,   Movoctqva,  Marc  Is- 
rael. Perip!.  in  Huds  G.  M.  1 ,  p.  24.; 
Hafcnst.  am  äußersten  Eade  von  " 


maiucn. 

Muacanda,  MovCnavBct,  Ptol.;  St. 
in  Cappadocien,  in  der  Gegend  von  An- 
tiochien. 

Muacaria,  MovGxa^irt,  Ptol.;  St. 
der  Yadconen  in  Hispania  Tarrucoaca- 
8is. 

Muacian  Calmea,  Greg.  Tur.  IV. 
Mut>  t  iasealme s ,  Paul.  Di..c.  Loa- 
gob.  Hl.;  Ort  in  der  Nähe  von  Ehrodu- 
ntim,  wo  Muniinnlus  die  Longobarilen 
schlug. 

Muse  IIa;  t.  Mosella. 

Museum  %  MvGttov,  ein  dort  Mo«i 
geheiligter  Ort ,  zuweilen  als  Eigenname 
gebraucht;  nach  Steak  Byz.  p.  473.  Ort 
um  Oivmp  in  Maccdonieui  n.  PluI^SyU 
la  bcy  Boeotien. 

Musicani,  Movaixavou,  Strah.  X\.; 
Volk  im  sudl.  Thcilc  von  Indien  AU»eit 
de*  Gnngo. 

Muaia  und  t/«»f,  Plin.  VI,  9.;  der 
bctrachtlichsicNcbcufl.  de« jAraxes  in  Ar- 
menien ,  j  der  .tiyttsu,  ein  Name,  den 
schon  Xenoph.  (Kxp  Cyri  IV,  7.)  kennt. 

Muaiati'uUim,  Mutistratum. 

Muslu  bium,  Anton.  Itin.;  St.  in 
Mnuretania  Caesar.,  zw.  Salden  u.  CI10- 
bata. 

Muaolani,  Oros.  VI,  21.;  s.  Mi- 

suluni. 

Muson,  Lib.  Not;  St.  in  Aegypten* 
Boust  unbek.  v 

Mu  sonci,  Amm.  Marc.  XXIX ,  5. ; 
Mutuni,  Mavaovvoty  Ptol.;  Munai- 
ni,  Plin.  V,5. ;  Afu*ont'i,  Tab.  Petit.; 
Volk  in  Numidicn,  südwestl.  vom  Hergo 
Thambes. 

Musonii;  s.  Musones. 

Muaonium,  Musonicnaia  comi- 
iatus;  SL  Muston  od.  Muzon,  im  Kö- 
nige, l'ttgern,  mit  ihrem  Gebiete. 

iMusopale,  Movconalr],  Plol.;  Stv 
in  Indien  disscit  des  Ganges, 
Meere;  j.  l  üapur* 
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Mussclburgum,  i;  St.  Mussclbo- 
row,  in  Schottland,  am  Forthbusen. 

Mutsini;  s.  Musones. 

Mussipontum,  Pont  Camato- 
nis;  die  &L  Pont  a  Mousson ,  im  l)ep. 
der  Meurtlic. 

Mutta,  Movsa,  Ptol. ;  CeU.  IV,  3; 

19.  ;  St.  od.  Flecken  in  Africa,  in  Regio 
Svrtica,  östl.  von  Cephalae  prom. 

ATusti,  Anton,  hin.;  Vib.  Seq.  de 
fluni.;  Tab.  Peut.;  Ptol.;  Movömj  n. 
Mov^rj,  Cell.  IV,  4;  68.;  St  im  eigcntl. 
Africa,  an  der  Gr.  von  Numidien,  am  Fl. 
Bii^ruduü  in  der  Nachbarsch.  das  Flek- 
kens  Tethure.  —  Einw.  Mustitanus, 

Muttilia,  Movstiia,  Ptol;  St.  in 
Cappadocien. 

Musulanil  s.  Misulani. 

Musuni;  s.  Musones. 

Mutuvis,  Juoni  Lp. 224.;  Fl.  n.  Dorf 
in  Gallia  Lugdan. 

Mutarensis  civ. ,  Mutarem ,  im 
NiebclungenL.;  Pcrtz.  414.;  St.  Mautem 
in  Niederöstr.  an  der  Donan. 

Mute,  Sil.  XIV.;  Ort  in  Sicilien. 

Mutenum,   Anton,  hin.;    Cluv.  V, 

20.  ;  Cell.  II,  8;  13.;  s.  a.  Motcnum. 
Muthi,  Anton,  hin.  166.;  Muthit, 

eos,  Not.  Imp.  Sect.  20. ;  O.  im  nordlichen 
Theile  von  Thebais,  an  der  Ostseite  des 
Nil ,  nördl.  von  Antacopoli*. 

Mut  hui,  Sali.  Jug.  48.:  Cell  IV, 
5;  50.;  Fl.  in  Numidin  Massylor. 

Mutia,  Com.  Ncp. ;  Mucia  prata, 
Liv.  II,  13.;  Festus  de  verb.  sign.  II; 
Lundstr.  an  der  Tiber,  welchen  Mucius 
vom  röm.  Volke  ab  Geschenk  erhielt. 

Mutieni,  u.  Moticni,  Steph.  Byz. 
472. ;  Landstr.  in  Ibericn. 

Muticntes,  s.  a.  Motyenseti  s.  Mo- 
tya. 

Mutila,  Liv.  XLI,  11.;  St.  in  Italien 
in  Tramparfana  regio,  ohne  nähere  Best.; 
n.  Cluv.  am  Meere,  nach  dem  Prom.  Po- 
lati cum.  • 

Mutila,  lul.  Obscq. ;  Mutilum, 
Liv.  XXXI,  2.;  XXXIII,  37.;  St.  in  Gal- 
lia Togata  zw.  den  Flüssen  Gabellug  a. 
Scultenna;  j.  Medolo. 

Mut  i  na,  Movtivcc  ,  Ptol.;  Liv. 
XXXIX,  55.;  Tac.  hi*t.  I,  50.;  Ovid. 
Met.  15.;  Plin.  III,  15.;  Mcla  II,  4.; 
fllovtivt] ,  Strub.  V;  Appian.  B.  C.  III, 
49.;  Motine,  Mortvrj,  Polyb.  III,  40.; 
Motina,  Ant.  hin.;  St.  u.  Colonie  in 
Gallia  Togata;  j.  Modcna,  Hptst,  des 
gleichnam.  llrzgth.  daher 

Mutinentit  ducatut  genannt; 
F.ujw.  Mutinenset;  vergl.  Mannen  IX, 
1;  223. 

Mutiitratut,  Mutistratumt 
Bu  (hofft  JTÖrttrb*  d,  Erdk* 


Mututtratum,  Mytittraton,  a. 
Amastra. 

Mutucumentes,  Plin.  III,  5.;  Volk 
in  Italien,  in  Latium. 

Mututca,  Mutuscae,  arum,  Virg. 
Aen.  VII,  711. ;  Beiname  der  St.  Trebu- 
la, Trebia;  s.  d.  W.;  daher  die  Einw. 
Mutuscaei,  Virg.  Aen.  VII;  Plin.  III,  12. 

Mutustratini,  Plin.  III,  9.;  Einw. 
v.  Mulistratum  s.  Araa*tra. 

Mutvca,  Mutycentcs,  Mutyen- 
set, Plin.  III,  9.;  s.  Motyca. 

Muza,  Movta,  Arriun.  Per.  M.  E.  in 
Huds.  G.  M.  I,  6.  10.  12.  13.  16.;  Plin. 
VI,  23.;  Ptol.;  Muta,  Hafen  im  glückt 
Arabien,  am  crythräiochen  Meere,  zw. 
Sakatia  u.  Soaippus;  j.  der  Flecken  Mau* 
tchid. 

Muzanat  Anton,  hin.  180.;  St.  in 
Armenia  minor,  am  Fl.  Mclas,  nörd.  v. 
Melitene. 

Müziris,  is,  Mov^totg,  Arrian.  Pc- 
ripl.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  30.  31.; 
Plin.  VI,  23.  ;  Ptol.;  Modirit,  Ptol. 
(Erasm. )    Ein  Hpthafen  in  Indien  für 

J ;ricch.  Schiffe,  disseit  de»  Ganges,  im 
nnern  eines  kl.  Busens;  j.  Mirzno  od. 
Mirdschno. 

Mya,  PHn.  V,  31.;  kl.  dorische  Ins. 
im  Sinus  Cerainicus. 

Mya,  Jos.  Ant.  XX,  1.;  Flecken  im 
Stamme  Gad,  jenscit  den  Jordans. 

Myanda,  Myarcda,  Plin.  V,  27.; 
St.  im  Innern  von  Cilicien. 

Mycäle,  Mvxalrj,  n.  Homer  II.  II, 
v.  86!).;  Thuc.  I,  14;  VIII,  79.;  Paus. 
V,  7;  VII,  4.;  Strabo  XIV,  Ptol.  ein 
Berg;  n.  Herod.  I,  148;  VII,  80.;  Diod. 
XI ,  34.  c.  Vorgeb. ;  n.  Aj^athcmcr  in 
Huds.  G.  M.  II,  3. ;  Plin.  V,  31.  e.  In- 
sel; n.  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  37.  56.; 
Steph.  By z. 474. ;  auch Mv%ukri,  My c ho- 
le] St.  in  Ionien.  Das  Geb.  dieses  N.  ist 
eine  Fortsetz,  des  Geb.  Messogis  an  der 
rechten  Seile  des  Mncander,  von  Magne- 
sia bis  zur  Küste,  der  Ins.  Saraus  gegen- 
über ,*  das  durch  dasselbe  gebildete  \  or- 
geb.  heifst  auch  Irogylium.  —  Bewoh- 
ner der  Lmgegend  Mycalesiut,  Mycaleus, 
fem.  Mycaleais,  Mycalaeus  bey  Claud.  — 
adj.  Mycalcnsis,  e,  Val.  Max.  VI,  9. 

My  edles  sus,  i,  MvxctXecoos,  Horn. 
B.  II,  v.  498. ;  Thuc.  VII,  29.  30. ;  Stra- 
bo IX,  278.;  Plin.  IV,  7.;  Paus.  IX,  19.; 
Steph.  Byz.  474.;  auf  Mz.cn  durch  Mv 
bezeichnet;  St.  od.  Flecken  im  Innern 
vonBoeoticn,  östl.  vonHarma,  wars  schon 
zu  Pausania*  Zeit  zerstört  —  Einw.  My- 
calesius. 

Mycälessus,  Plin.  IV,  1,;  Berg  io 
Boeotien. 
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M$cälcs8tis,  Steph.  Byz.  474.;  Sf. 
in  Caricn,  vielleicht  eine  mit  Mycalc. 

Mycarna ;  s.  Lycirna. 

My  cenac,  arum,  Myc€ncy  c»,  M y- 
ccna,acy  Mvxrjvrjy  Hom.  II.  II,  t.  51»!). ; 
MvHT)vctiy  Thuc.  I,  10.;  Scyl.  in  Hude*. 
G.  M.  I,  19.;  Ilorat.  1,  od.  7.;  Virg. 
Aen.  VI,  838.;  Georg.  III,  255.;  Pau». 
II,  16.  17.  etc.;  Strabo  VIII;  Mcla  II, 
3. ;  Plin.  IV,  5. ;  Plnt.  de  fluv.  in  Hud«. 
G.  M.  II ,  36.  37. ;  e.  vom  Perscii«  ge- 
gründete Stadt  im  nordöstl.  Theile  von 
Argoli«,  die  aliniählij;  mit  dem  kl.  Reiche 
Myecne  sank,  so  daf«  zu  Strahn«  Zeit 
schon  keine  Spur  von  ihr  vorhanden  war. 

Einw.  Myccnaeua ,  Myccneus ,  Mycc- 
nensis,  Cic.  de  Fin.  II ,  18. ;  adj.  Myccni- 
cus,  Liv.  XXXII,  89. 

Mychalc;  i.  q.  Mycale. 

Mychoa,  Mv%<a,  Strabo  IX,  291.; 
Hafen  in  Phocis,  unterhalb  de*  Helicon 
und  Ascra. 

Mychthonia;  *,  Mvgdonia. 

My  ci  y  MvKOt,  Herod.*  VII,  «8. ;  Steph. 
Byz.  475.;  asiat.  Volk,  welche«  dem 
Xerxe«  auf  seinem  Zuge  nach  Gricchenl. 
folgte.  * 

Mycini,  Mvxivoi,  Ptol.;   Volk  in 
Agauretania  Caesariensis. 
Myconiua,  Mvxovtog,  App.  C.  V. 

117.  ;  B.  in  Sicilicn  bey  Mcssana. 
Mycönus,    Mvxtovos ,   Herod.  VI, 

118.  ;  Thuc.  III,  29.;  Scyl.  In  Hude.  G. 
M.  I,  58. ;  Ovid.  Met.  VII,  463.;  Strabo 
X;  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12.;  Agath. 
in  Huds.  G.  M.  II,  3.;  Steph.  Byz.  475.; 
AtycoloB,  MvkoIos,  Scyl.  in  Hud«.  G. 
M  I,  22.;  Dicaearch.  ib.  11,  26.;  Aftf- 
cö'nc,  es,  Virg.  Aen.  III,  76.;  Ovid. 
Met.  VII;  eine  der  cyclad.  Ins.  im  aeg. 
Meere,  in  der  Nachbarschaft  Ton  Delos. 
—  Einw.  Myconiut-j  auf  Ittzen  Mvxo- 
viav. 

Myecphorif,  Mvexcpoqii,  Herod. 
IT,  1<)6.;  St.  in  Aegypten,  auf  einer  Ins., 
Bubastis  gegenüber ;  Ton  ihr  hatte  der 

Myecphorite*  noinoi,  Mvexcpo- 
QiTTjs  vofivg,  den  Namen. 

Myenua  mont,  Mvrjvov  ooo?,  Plnt. 
de  flum.  in  Huds.  G.  M.  II,  18.;  B.  in 
Aetolicn  nicht  weit  vom  Evcnus-Fl., 
früher  Jlphion  n.  Kruse  Hellas  II,  2; 
205. 

Afye»,  Mvrjgt  ijros,  Steph.  Byz.  474.; 
St  in  lonien ;  n.  gent  Myesiua. 

Myeza;  s.  a.  Micza. 

Mygdönim,  Mvydovia,  Herod.  VH, 
123.;  Thuc.  II,  99.  100.;  Hör.  II  Od. 
12.;  Ovid.  Her.  20.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
473.;  Prov.  des  nordwcstl.  Thcils  von 
Macedonici),  oberhalb  des  thormaischea 


Mbsen»,  nördl.  v.  Chalcidice  am  Axio*; 

früher  eine  der  gröfeten  Provinzen,  spä- 
ter aber  sehr  beschränkt ;  d.  E.  s.  s, 
Entothia.  Einw.  Mygdoncs  Plin.  IV,  19. 
—  adj  Mifgdoniui.  a,  tan,  Hör.  Carm. 
III,  16.  41. 

Mygdonia,  Polyb.  V,  51.;  Strabo 
VII,  295.;  Plnt.  Luculi.;  Mychthonia, 
Mvi&ovic%  Steph.  Byz.  474. ;  der  nördL 
lluupttheil  von  Mesopotamien.  —  Eiaw. 
Mygdonen,  Strabo  XII ;  Plin.  V,  30. 

My gdoniua ,  Thcodorct;  Jul.  Ann. 

I,  27.;  Cell.  III,  15;  35.;  Sa o  coro«, 
2?flroxo<ftJtc,  Ptol.;  Fl.  von  Kisibis,  Xc- 
benfl.  de«  Chabora« ;  vergl.  blamiert  V, 
270.;  n.  E.  jetzt  llcrmas,  n.  A.  Sindschar 

Afygrfu.i,  Antm.  Marc.  XXVI,  8.;  t 
a.  Midaeum. 

Mygisi,  Mvytöot,  Steph.  Byz.  474.; 
St  in  Carien ,  adj.  Mygiaiua  u.  Myp- 
bcüb. 

Myia,  Liv.  XXIV,  30.;  Fl.  in  Sin 
licn,  zw.  Syrakus  u.  Leontium;  j.  Mar- 
ccllino. 

Mylac,  Plin.  IV,  12.;  zwey  los.  od. 
Fel»cn  bey  Creta,  Gniosa  u.  Listo  n.  rV 
netus. 

Mylae,  drum,  Mvlat,  Thuc.  III,  90.; 
Scyl.  in  Hud«.  G.  M.  I,  5.;  Scymn.  ib. 

II,  t.  287.;  Polyb.  I,  10.  23  (Hcichardi 
hält  diesen  Ort  für  d.  heutige  Sit  Ulli, 
The«,  tab.  Sic);  Strabo  VI,  418.  ;  Plin. 

III,  8.;  Ptol.  Vellcj.  Pat  II,  79.;  Steph 
Byz.  475.;  Myle,  Sil.  XIV,  v.  203.; 
Hafen  st.  an  der  Nord  koste  von  StcUien, 
zum  Geb.  von  Metsana  gehörig;  j.  Mc- 
lazzo.  —  Einw.  Mylaitca  u.  Mitaeua. 

Mylac,  Liv.  XLH,  54.;  Steph.  Byz. 
476.;  e.  fe*te  St  in  Thessalien.  Einw. 
Mylaeus, 

Mylantia,  Mvlavvta ,  Steph.  Byz. 
476.;  Vorg.  auf  der  In«.  Hhodus. 

Af  y  l  a  o  n ,  Mvlaav ,  Paus.  VIII  #  36. 
38.;  kl.  Fl.  in  Arcadien,  we«tL  von  Me- 
galopolis,  fiel  in  den  Alpheii»;  vieU. 
derselbe,  den  Hesychius  Jktyloim*  Jklv 
Ions,  nennt. 

Mylä$a,  orum ,  Mvlctaa,  Polvb. 
XVI,  24;  XXU,  27.;  Plui.  V,  29.;  Pau- 
san.  VIII,  10.;  Steph.  Byz.  476.;  Afy- 
la»$ay  MvXccaoct,  Herod.  I,  171;  V, 
122.;  Ptol.;  c.  alte  schöne  u.  wichtige 
St  Cariens,  von  den  Römern  für  ffroy  er- 
klärt, nahe  dem  Hafen  Physcus^  am  Ab- 
hänge eine«  steilen  Berges  mit  *  ielcn 
öfTcutl.  Gebäuden;  n.  E.  Melatao  od.  Bkft- 
lazzoy  n.  Manncrt  VI,  3;  283  Mulla,  n. 
Reichardt  Myllesch.  —  Einw.  Mylascnus, 
Liv.  XXXVIII,  39.;  Afy/os*enm,  Liv. 
XLV  ,  25.;  MylaseuB,  Cic.  ep.  ad  fem. 
XU!,  56.;  Steph.  Byz.  a.  a.0.>  AfvAa- 
oeoiv,  tu  Miea. 
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Vf^le,  Plin.  V,  27.;  St  in  Cilicien. 

Myliaa;  i.  a.  Milyas. 

Afy iisin,  MvXioiv,  Steph.  Byz.  476.; 
eine  phrygiiche  Völkerschaft« 

Myloii]  s.  Mylaon. 

Mylon,  Mvlmvy  Athen.  VIII. ;  Steph. 
Byz.  476.;  St.  in  Aegypten;  Einw.  My- 
lopoUte».  Von  ihr  hatte  der 

Mylopolitea  nomos  seinen  Namen. 

My  lychath;  s.a.  Molochat. 

M yndonety  Mwdovtg,  Steph.  Byz. 
477.;  e.  lybischc  Völkerschaft. 

MynduSy  Mvvdog,  Scyl.  in  Huds. 
O.  M.  I,  38. ;  Polyb.  XVI,  12.  15. ;  Liv. 
XXXVII,  16.;  Strabo  XIV;  Mela  I,  16.; 
Plin.  V,  29.;  Steph  Byz.  477.;  Hafenst. 
in  Carien  am  jaaischen  Mbsen ,  wenige 
Meilen  nordwextl.  von  Halicarnassus, 
klein  aber  sehr  fest;  eine  Colnnie  der 
Tnezener;  j.  Menden  od.  Menteache*  — 
Einw.  Myndiu*,  a.  Mzen  MwSitov. 

Myndua,  Mvvdog,  Plin.  V,  29.; 
Steph.  Byz.  477.;  e.  ältere  St.  Cariens, 
in  der  Nähe  der  erwähnten  gleichnami- 
gen IlaXtua  Mvvöog,  Palaemyndus 
genannt 

Mynduty  Mwdog,  Ptol.;  Ins.  des 
ikaritichen  Meeres. 

Myonia,  Mvovia,  Pans.  X,  38.; 
Steph.  Bys.  477.;  Myon,  Mvcov,  Steph. 
Byz.  481.;  St  der  ozolischen  Locrer ,  im 
Innern  des  Landes  auf  einem  hohen  Ber- 
ge. Einw.  Myoncs,  Myoncnses,  Mvovtcu, 
Thuc.  III,  101. ;  TergL  Kruse  Hellas  II, 
2.  168. 

My  onneaus,  Mvowr]<sog,  Strub.  IX, 
Myonesui,   Mvovrjöog,  Steph. 
Byr.  477. ;  kl.  Insel  bey  Thessalien,  La- 
rissa gegenüber. 

M y onnesus,  Plin.  V,  31. ;  eine  von 
den  Ins.  bey  Ephesus,  welche  Plin.  Pisi- 
etrati  nennt. 

Myonneaus,  Mvovvrjaog,  Liv. 
XXXVII,  27.  30.;  Strabo*  XIV;  Mvovtj- 
cog,  Thuc»  III ,  £2. ;  Steph.  Byz.  477. ; 
e.  kl.  steile  Halbing,  od.  Vorgeb.  an  der 
Küste  Ioniens,  mit  einem  gleichnamigen 
Orte,  nicht  weit  von  Teos,  an  der  nord- 
nveatl.  Seite  von  Lebedus,  —  Einw.  Myo- 
nesiusy  Steph.  Byz.  a.  a.  O. 

Myoa  hormoa,  Mvog  *oquog,  Plin. 
VI,  29.;  Strab.  XVI,  529.;  Ptol.  Arr. 
I'eripl.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  p.  1.  11.; 
späterhin  Aphrodite*  hormoa,  Aapqo- 
ütrrjg  'ogfiog  (Venushafen)  Agatharchidcs 
in  Huds.  G.  M.  I,  54. ;  Stmbo  a.  a.  0. ; 
Uiod.  III,  39.;  ein  dnreh  seine  Gröfse 
umgezeichneter  Hafen  am  arab.  Mbsen, 
in  Aegypten;  jetzt  Koaaeir.  Mela  III,  8 
bezeichnet  mit  diesem  Namen  ein  Vor- 
gebirge. 


Mypaaei,  Mvtyatot,  Herod.  IV,  93.; 
eine  thracische  Völkersen.,  der  Name 
wird  von  E.  geändert  in  iVtpsaei,  Nnpaiot, 
s.  d.  W. 

Afyra,  Mvq«<  Strabo  XIV;  Plin.  V, 
27.;  Ptol.;  Acta  Apost  XXVII,  5.;  My- 
ron,  Mvqcov,  Steph.  Byz.  479.;  St  in 
Lvcicn,  auf  einer  Anhöhe  westl.  vom  FL 
Limyros ,  nicht  fern  von  der  Küste  mit  e. 
Hafen,  der  wahrschein].  Andriake  (s.  An- 
driaka)  war;  von  Theodosiua  wurde  sie 
zur  Hptst.  Lyciens  erhoben;  n.  E.  jetzt 
Macre,  n.  A.  Stramita.  Einw.  Afyrcut, 
a.  Alzen  MvgBcow. 

Myraeum,  Mvqcaov,  Mirion,  Mt- 
Qtov,  Ptol.;  e.  sonst  unbekannte  St.  in 
Numidien,  von  Marmol  für  Micüa  ge- 
halten. 

Myreinuty  Mvqxtvog,  Herod.  V,  11. 
23.  124.;  Thuc.  IV,  107.;  Afttrcinnu«, 
MvQxtwoeu.  Myrcinniay  Steph.  Byz. 
478. ;  St  in  Thracicn  am  Fl.  Stryraon, 
die  früher  Hedonua,  HÖcovog,  Tzcts. 
Chil.  3.  96  od.  auch  Myrcinut  Hedo- 
norum od.  Hedoni ea  hieß.  —  Einw. 
Myrciniua. 

Myriandri;  ]  s.  Myrian- 

M yriandr.icu»  ainua ;  }  drus. 

Myriandruty  MvoiavSoog,  Seyl.  in 
Hud«.  G.  M.  I,  40.;  Ag.  ib.  II,  9.;  Xe- 
nophon  Anab.  I ;  Strabo  XIV,  465. ;  Me- 
la I,  12.;  Plin.  II,  108;  V,  22.;  Arrian. 
Exp.  Alez.  n;  PtoL;  Steph.  Byz.  478.; 
syrische  Seest  in  Seleucis,  v.  den  Phoo- 
niciorn  am  Sin.  Iosicus,  daher  auch  My- 
riandricua  ainua  genannt,  erbaut  5 
Paras.  v.Ciliciens  Grenze,  berühmt  durch 
ihren  Handel  schon  zur  Zoit  des  Cvrus. 

—  Einw.  Myriandri,  Mela  a.  a.  O.  Mv- 
Qittvdqirmv ,  a.  Mzen;  adj.  Myriandri- 
cus. 

Mjfrieo,  Myrte«,  es,  Mvqixrj, 
Ptol.;  Steph.  Byz.  478.;  Ins.  des  rothen 
Meeres,  bey  Aethiopien. 

Myrina,  Mvqtva,  Herod.  I,  149.; 
Seyl.  in  Huds.  G.  M.  1, 37. ;  Liv.  XXXIII, 
30. ;  Strabo  XIII  (XII  verlegt  er  sie  nach 
Troas);  Melal,  18.;  Plin.  V,30.;  Steph. 
Byz.  478. ;  Hafenst.  in  Aeolis,  am  Ausfl. 
des  Pythicus  in  den  claitisehen  Busen, 
die  sich  den  Namen  Sebastopolis  beyleg- 
te  (n.  Plin.  a.  a.  O.)  u.  auch  den  Namen 
Smyrna  geführt  haben  soll (n.  Syncclli 
Chronogr.  p.  181).  Sie  war  die  ältewte 
der  änli*chen  Städte,  Vaterl.  des  Aga- 
thias;  n.  Choiscul  -  GoufGer  j.  Sandarlik* 

—  Einw.  Myrinaei,  Herod.  VI,  140. 
Myrina,    Mvgtva,   Plin.  IV,  12.; 

Ptol ;  Steph.  Byz.  478.;  St.  auf  der  westL 
Küste  von  Lemnos ;  j.  Gastro  od.  PaUa 
castro» 
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Marina,  Plin.  IV,  12.;  nur  von  ihm 
als  St.  in  Greta  aufgeführt. 

Myriocephalum,  Ortcl.;  n.  Nicctag 
St.  in  Klein -Asien. 

Myriopkytus ,  Myriophyton , 
Ortelius ;  n.  Schelstrat.  e.  Bischofs  st.  bey 
Callipolis;  n.  Reichardt  (der  Plin.?  an- 
führt) j.  Meriofito. 

Myrlea-,  s.  Apamca  Bithyniae. 

Myrmcccs  scopuli,  Plin.  V,  29.; 
Klippen  od.  Sandbänke  vor  der  Mund, 
des  Fl.  Hermus  (Sarabat)  in  den  Busen 
von  Srayrna. 

Myrmeeium ,  MvQfirptiov ,  Strahn 
VII,  XI. s  Mela  II,  1.;  Plin.  IV,  12.; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  479.;  Mvqßrjxtiov, 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  29.;  Myrmy- 
cion,  Jord.;  Vorgeb.  u.  Städtchen  in 
Sarinatia,  am  Bosporus  Cimmericus.  — 
£inw.  Myrmecius. 

Myrmex,  Mvq(i7]£,  Hcrod.  VII,  183.; 
Felsen  zw.  der  Ins.  Sciathus  u.  Magnesia, 
«uf  welchem  3  pers.  Schiffer  eine  Säule 
aufrichteten. 

Myrmex,  Mvqprj^,  Ptol.;  Insel, 
wcstl.  von  der  Landspitze  1'hykusJ  nord- 
westl.  von  Ptolemais,  zu  Cyrenaiku  ge- 
hörig. ( 

MvrmidÖnes,  um,  Mvquidovtg, 
Die.  in  Huds.  G.  M.  II,  21. ;  Scymn.  ib. 
p.  85.;  Ovid.  Met.  VII,  654  ;  Strabo 
VIII  ;  Plin.  IV,  7.;  Name  der  Einw.  von 
Aegina,  welche,  den  Ameisen  gleich, 
selbst  Felsen  durchwühlten,  um  sie  an- 
bauen su  können,  und  ihrer  Abkömmlin- 
ge, der  Bewohner  von  Thessalia-Pfcthio- 
tis  (Eustath.  ad  II.  I,  v.  180).  —  Von 
den  Einw.  hiefs  die  Ins.  Aegina: 

Myrmidonia,  MvquiÖovia,  Steph. 
Byz.  479  (s.  Aegina),  und  Thessalia: 

Myrmidonum  civita$,  Vel.  Fat. 
I,  3. 

Myrmissus,  Mvqfitööog,  Steph. Byz, 
479. ;  St.  bey  Lampsacns  in  Mysien,  viel- 
leicht s.  a.  Mermcssus. 

Myronos,  Mvqwvog,  Myronis, 
Ptol.;  Steph.  Byz.  479.;  Insel  an  der 
Westk.  des  arab.  Mbscns;  n.  Mannert 
X,  1 ;  43.  j.  die  Ins.  Mar  ata. 

My  rrhinus,  untis ,  Mv&qivovg, 
Strabo  IX;  Paus.  I,  31.;  Steph.  Byz. 
479.;  Eustath.  in  Dion.  Ilnds.  G.  M.  IV, 
84. ;  O.  des  Stammes  Pandionidis  in  At- 
tica.  —  Einw.  Myrrhinusius,  Pan*.  1.  c; 
Spon.  de  pag.  Art.  —  jetzt  Mercnda  nach 
Reichardt. 

Myrsa;  s.  Mnrsa. 

Myrsinus ,  Mvqoivtxg ,  Horn.  II.  II, 
v.  617.;  Steph.  Byz.  479.;  St.  in  Elis, 
später  Myrtuntium ,  Mv&xovvtiov, 
Strabo  VIII.  —  Einw.  Myrtustus, 


Myrson,  Plin.  VT,  29.  j  St.  zwischen 
Aegypten  u.  Aethopien  am  Berge  Mcga- 
tichos. 

Myrtiiis;  s.  Julia  Myrtilii. 

Myrtilletum  *  Myrtillorun 
mons;  s.  a.  Heidelbergs. 

Myrtion,  Mvqxiov,  Paus.  II,  27, 
B.  imPelopones,  der  schon  ztiPau«.  Zf  ». 
Tn&ttov,  Tittheion,  hieCs. 

Myrtos,  Mvqxog,  Plin.  IV,  11; 
Cell.  II,  19;  131.;  Ins.  des  ligäischtr 
Meeres  an  der  westl.  Seite  der  Sud*piut 
von  Euboea.  Sie  gab  nach  Plin.  im 
benachbarten  Theil  jenes  Meeres  d« 
Kamen 

Af yrtöum  mare ,  ntXccyog  xo  Mr> 
roov,  Hör.  Od.  I,  1.;  Plin.  IV,  IL;  Ar. 
in  Huds.  G.  M.  II,  7.;  Mela  II,  S  ;  CdL 
a.  a.  O. 

Myrtuntium;  s.  Myrsinus. 

Myrtuntium  mare,  Mvqrovvxicr 
Strabo  ^;  c.  Suropfsee  (Xtfipo  &  uXcxxr  ai 
zw.  Loucfin  und  dem  ambracischen  Mb- 
sen,  an  der  Küste  von  Acamanien. 

Myrtussa,  MvqrovGaec ,  Apollo^ 
Arg.  II,  v.  507.;  Steph.  Byz.  479.;  B. 
od.  Vorgeb.  in  Cyrenc  in  Libyen. 

Mysaris,  Mvaaqtg,  Ptol.;  Vorgrl« 
in  Sarmatia  Enropaea,  an  der  ostl.  Seite 
der  Halbin«.  Dromos  AchiUeos  gcnanal. 

Mysecros,  Plin.  VI,  28.;  Fi:  ia 
südl.  Theilc  vom  glürkiichcn  Arabien. 

Mysi;  s.  Moesi,  Moesia,  Mysia. 

Mysia;  s.  Moesia. 

Mysia,  Mvata,  Berod.  V,  122;  VT. 
42.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  35.  36.  ? 
etc.;  Strabo  XII;  Mela  I,  18.;  Plin.  1 
30.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  480.;  Landsrh» 
in  Klein -Asien,  zu  Strabo' s  Zeit  in' 
Theilc  getheilt,  in  Grofs  -  u.  Klcin-M* 
sien,  von  denen  das  eine  um  den  Fl.  C» 
cus  und  Pergamiim  bis  Teuthrania  a* 
um  den  Ausfl.  dos  Caicus  reichte,  <* 
andere  aber  bis  an  den  Berg  Olymp* 
ging  und  deshalb    auch   Olymp  en< 
Olvpnrjvrj ,  hiefs  (die  Einw.  Olympia 
Olvumrjvoi,  Hcrod.  VII,  74.;  Oltpnpe* 
Ptol.)    Achnlichcs  hat  Ptolemacus,  wei- 
cher Klein- Mysien  auch  Mysia  Hellt- 
spontia  nennt,  beyde  aber  schwank» 
in  der  Bestimmung  der  Grenzen  der  bey 
den Theilc,  welche  unter  den  christliches 
Kaisern  mitTroas  zusammen  die  Provtc 
des  HelIespont8  aufmachte;  vergt.  Ma< 
nert  VI,  3.  p.  403  ff.   Als  Gebirge  Mj 
siens  werden  genannt:  der  Ida  n.  Tcmnos 
als  beträchtliche  Fl.  der  Graoicns ,  Cae 
cus,  Simois,  Scaraander  u.  a.  —  Einw-, 
wie  man  behauptete  von  den  Aeoliert 
abstammend,  Mysi,  Mvaot,  Hemd.  I 
28. 171;  III,  190.  etc.;  Seyi.  in  lluds.  G, 
M.  I,  35.  30  etc. 
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Mytia,  Mvaim*  Patts.  II,  18.;  Ort  In 
Argolis  ini  Pclopones,  zw.  Mycene  u.  Ar- 
gus, mit  einem  Tempel  der  mysischen 
Ceres,  dtip^rqoi  MvGtate. 

Aiy$ia,  Mvoia,  Ptol.;  St  in  Par- 
thien  zw.  Parbara  u.  Charax. 

Myaia  Abrcttena;  s.  Abrettena. 

Mytia  Combusta;  s.  Combusta  u. 
Catacecaurncne. 

Mysia  Uelleapontia;  s.  Mysia, 
Uellespontus,  Adramythena. 

Mytia  Morcna,  Mcoq^vrj ,  Strabo 
XII,  Sift. ;  ein  Thcil  von  Mysien  um  die 
Quellen  des  Caicus. 

Mysia  Olympena;  s.  Mysia. 

Mvaiua,  Strabo  XIII;  ein  Nebenfl. 
des  G'aicus,  eigentl.  der  wahre  Caicus, 
wie  es  scheint,  in  den  ersten  Thcileu 
seines  Laufs;    vergl.  Mannert.  VI,  3. 

Myaiua  Bosporua;  g.  Bosporus 
Mysius  u.  Thracieus. 

Myaocaras,  MvGovtaQas,  Ptol.; 
Hafen  in  Mauretania  Tingitana;  jetzt 
Port  Aman. 

My » 6m äcÜdön es,  MvGOfxoextdovis* 
Plin.  V,  29.;  Ptol.;  Myaomacedonea 
Aichilacac,  Plin.  V,  30.;  Volk  im 
von  Mysien,  gegen  die  Quellendes 


Mysormolitae,  Plin.  V,  29.;  eine 
lydische  Völkerschaft  ohne  nähere  Be- 
zeichnung. 

Mystia,  Mvgia,  Mehl  II,  4.;  Plin. 
III,  10.;  Stcph.  Byz.  481. ;  St.  im  Lande 
der  Brutticr,  zw.  den  Vorgeb.  Lacinium 
u.  Zephyrium,  in  der  Geg.  de«  heut. 
Monasterace,  n.  Mannort.  IX,  2;  195.  — 
Einw.  Myatiani. 

Myatua,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Aetolien. 

Mythepolia,  MvfhjitoltQ,  Auct.  do 
inirab.  aueculf.  v.  55. ;  Antigonus  Caryst. 
c.  188. ;  Flecken  im  südl.  Bithynien,  ani 
See  Askania,  merkwürdig,  weil  hier  alle 
Brunnen  im  Winter  versiegten  und  int 
Sommer  reichlich  flössen. 

Mytilcne;  s.  Mityleno. 
Mytiatratum,  Mutiatratua;  e. 


Myüa,  Mvovg  owrog,  Herod.  I, 
142;  V,  36.;  Thuc.  III,  19.;  Pausan. 
VII,  2.;  Strabo  XIV;  Plin.  V,  29. ;  Steph. 
Byz.  4??*;  die  kleinste  St.  Joniens  am 
südl.  Ufer  des  Maeander,  die  allraählig 
sank,  so  dafs  ihre  Bürger  nach  Milet 
auswanderten;  j.  Pulatsha,  vcrgl.  Man- 
nert. VI,  3;  263.  —  Einw.  Mymii, 
rod.  VUI,  8. 


N. 


ISaagramma,  iVaoyoa/tna,  Ptol.; 
St  in  Indien,  am  Ganges,  zw.  Badaca 
u.  Cami^ara. 

iV  oo  g  rammon  9  Naayqccfifiop, 
Maagrammon,  Muayouft/iov ,  Af a- 
ragrammony  Maqayou miov ,  Ptol.; 
Tab.  in  Huds.  G.  M.  III,  48.;  Hptst.  der 
In«.  Taprobana. 

JSaama,  Jos.  XV,  41.;  St.  im  Stam- 
me Juda. 

N.aamath,  Hiob.  II,  11;  XI,  1.;  0. 
▼on  ungewisser  Lage,  n.  der  gewöhn- 
lichsten Meinung  im  Halbstamroe  Ma- 
nasse,  jeuseit  des  Jordan ;  Vaterl.  desZo- 
pJiajr<  nach  ihr  der  Naamathite  genannt ; 
Tergl.  Spanhcmii  bist.  Iobi.  c.  XIV;  M*- 
vaioi  LXXi  MavvuiQi,  £useb.  Praep. 
Ev.  9. 

jTVaaaa;  s.  Nabla. 

Naarah,  Jos.  XVI,  7.;  Naarany 
XChroo.  VII,  28.;  AfuriUi,  Hie- 


+  » 

ron.  Onom.j  JVecro,  Ntaqa,  Jos.  Arch. 
XVII,  15. ;  Naaran,  Talmud. ;  Grenz  - 
Stadt  des  Stammes  Kpltraim,  znr  Zeit  dea 
Hieron.  AagrafA,  5  Meil.  v.  Jericho. 

N  aar  da,  Nccctqda,  Ptol.;  Steph. 
Byz.  482.;  Nearda,  Ntaqöa^  iVecr- 
da,  Nuq&a,  Jos.  Ant.  XV  III,  12  ;  iVo> 
hardeoy  Benj.  Tudel.  Itin. ;  JV-aAar- 
ra,  Tab.  Pcut,  wahrscheinL  Hippare- 
nura  bey  Plin.  (s.  d.  W.) ;  bey  Abulfcda 
Kaharda;  St.  an  einem  Kanal  des  Eu- 
phrat  in  Babylonien,  wo  die  Juden  emo 
kurze  Zeit  einen  eigenen  Staat  bildeten, 
und  eine  Akademie  hatten. 

Xaarmalcha;  s.  Armacales. 

JYaoa;  s.  Nava. 

Nababurum,  NußccßovQOv,  Ptol.; 
St  in  Africa,  in  Mauretania  Caesariensis, 
zw.  Zaratha  u.  Vitaca. 

Nabadea,  Plin.  V,  2.;  Volk  in  Afri- 
ca, iu  Mauretania  Caesar,  j  vielleicht  dio 
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Mabaai,  Naßccooi,  des  Ptol.  (in  den 
tat.  Ausg.  Enabasi)  am  Berge  Cinna- 
ba. 

Nabaeothea;  8.  Nabathaei. 

Nabaeua,  Naßaiog,  Mabarus, 
Naßaqog,  Mavacua,  Navatog,  Ptol.; 
Fl.  in  Hibernia  n.  Mannen.  II,  232., 
wahrscheinl.  der  Durnefa  -  Fl. ,  östl.  von 
Ilead  Wrath. 

Mabagath ,  Naßayad',  Isid.  Charac. 
In  Huds.  G.  M.  II,  4. ;  befestigter  Flecken 
an  der  Mund,  des  Aburas,  Jßovqag, 
(Chaboras)  in  den  Euuhrat,  vielL  s.  a, 
Chabora  bey  Ptol.  (s.  d.  W.). 

Nabalia,  Tac.  Hist.  V.  26.;  e.  kl. 
sonst  nicht  vorkommender  Fl.,  den  E. 
für  Drusiana  fossa,  A.  für  die  Vahalis 
halten;  vcrgl.  Cell.  II,  3;  10.;  nach 
Wersebe  die  niedere  IVaalod.  Mordwaal; 
bey  Ptol.  heißt  e.  O.  Mavalia,  Nctva- 
ita,  n.  Wilhelm,  (p.  153)  am  Ausfl.  der 
Yesel. 

Naballo,  NaßaXXu,  Jos.  Antiq. 
XIV,  2.;  e.  Castell  der  Araber,  an  der 
Grenze  von  Pulacbtina. 

Mabannae,  Naßawai,  Ptol.  seine 
Ausl.  Rabannae,  wie  Amm.  Marc. 
Will,  6. ;  Volk  in  Asia  Serien,  n.  Amm. 
zu  den  Nationen  des  Perser  -  Reichs  ge- 
hörig. 

JVaoar,  Mela  I,  6.;  Plin.  V,  2.;  Fl. 
in  Mauretania  Caesariensis ,  viell.  der- 
selbe, den  Ptol.  Ma iava,  Naoccva,  sei- 
ne Ausl.  Maaabath  nennen. 

Nabaris,  Naßaqtg,  Ptol.  seine 
Ausl.  Momarts-,  St,  m  Aria  im  Innern 
Asiens. 

Mabaai,  Naßaooi;  s.  Nabudes. 

Mab  ata,  Jos.  B.  Jud.  II,  25.;  O.  od. 
Gegend  in  Samaria. 

Nabathaei,  Naßa&aioi  n.  Maba- 
taci9  Napaxatoi,  Diod.  II,  48.;  Dio- 
nys. Per.  in  Huds.  G.  M.  IV,  v.  953.; 
Strabo  XVI,  534.;  Plin.  V,  11;  VI,  28.; 
ßteph.  Byz.  482.;  Enstath.  in  Dionys.  1. 
c;  Nabaeothea,  Naßaia&rjg,  Jos.  An- 
tiq. I,  13.;  M  apataei,  Naxaxaioi, 
Ptol. ;  Hptvolk  d.  petracischen  Arabien'», 
im  heut  Hedschas ,  früher  unbedeutend 
und  unter  dem  Namen  & eb ajoth  er- 
wähnt Gen.  XXV,  18;  XXVIII,  9.;  Jes, 
IX,  7. ;  1.  Marc.  V,  24.  25  etc.,  mächtig 
Kur  Zeit  des  Augnstus.  Ihr  Reich ,  des- 
sen llptst.  Petra  war,  endigte  zur  Zeit 
des  Trojan ,  ihr  Land  gehörte  spfiter  zu 
Palaestina  tertia;  vcrgl.  Mannert.  VI,  1; 
1(>5  ff.  -  Die  Wohnplätze  dieses  Volks 
nennt  Jos.  Nabatine,  Naßaxivn,  An- 
dere M  abathaca. 

Nabatholia;  s.  Canatha. 

Nabatkrae,  Naßa&oat,  Ptol.jVolk 


im  innern  Lybien ,  das  sich  bis  zum  B. 
Arvaltus  hinzog. 

Mabdaei,  NaßSaiot,  Euseb.  Praey. 
IX;  eine  von  David  besiegte  Völkersen^ 
nicht  zu  verwechseln  mit  Nabathaei. 

]\ tabiani ,  Naßtavot,  Strub.  II;  No- 
maden-Volkin Sarmatia  Asiatica. 

Mabiua,  Nctßiog,  PtoL;  derselbe 
spanische  Fl.  wie  es  scheint,  den  Meli 
Ivia  (s.  d.  W.)  od.  Marina  nach  eini- 
gen Mss.  nennt;  j.  Juvia. 

Mabla,  Naßla,  PtoL  seine  AusL 
Ma a na;  St.  in  Sarmatia  Asiatica,  am 
Fl.  Korax. 

Mablie,  Venantius  Fort  VI,  11; 
Bac.  Anon.  Rav.  Mabua,  Mavua-,  FL 
in  Toringia ;  da  die  Thüringer  rieh  spa- 
ter sehr  ausgebreitet  hatten ,  wohl  dk 
Moobe  n.  Reich.  Germ.  209. 

Mab o\  s.  Xebo. 

Mabor,  Pertz.  11,28,  117.;  eine  AV 
tey  bey  Metz. 

Maboth;  s.  Canatha. 

Mabriaaa,  Naßoiasa,  Strabo  III; 
Mebriaaa,  Plin.  Iii,  1.;  mit  dem  Bei- 
namen Veueria,  St  in  Spanien  n.  zwar 
in  Baetica  an  den  Aeetuarien  des  Baetu; 
j.  Lebfija. 

Mabrum,  Plin.  VI,  28.;  achiffbam 
Fl.  in  Godrosia. 

Mabua;  s.  Nablis. 

Maccarorum  palua,  Avien.  t. 
492.;  See  bey  der  Landspitze,  welch- 
die  Chersoncsi  ca**ac  bewohnen  (bo 
Alraques)  viell.  Estanque  de  Atbelate,  t 
Lkertll,  1;  483. 

iVaenaDa,  NaZaßa,  PtoL  in  Hud 
G.  M.  III,  9. ;  St  im  wüsten  Arabien  U 
der  Nachbarschaft  von  Mcsopotamia. 

Maeia,  iVorxtc,  Ptol.;  sonst  unbe- 
kannter O.  in  Acthiopicn,  am  westl.  Ufa 
des  Nil. 

Macoleia,  NaxoXaut ,  Strabo  XU 
396. ;  Ptol. ;  Zosimns.  IV,  8. ;  Ncexcaltu. 
Saidas.;  ZVoc oiitf,  Na*olia,  Arno 
Marc.  XXVI,  c.  9.;  St  in  Phrygu 
Epictetns,  später  zu  Phr.  Salti  tarta  ge- 
hörig an  dem  westl.  Ufer  dea  Thymbrü- 
Flusses,  viell.  j.  Kodscha  Schehr ;  hier 
nahm  Kais.  Valens  den  Gegcnkai*er  Pro- 
copius  gefangen.  —  Einw.  Macoleus. 

Macone,  Naxovr],  Steph.  Byz.  483  ; 
Suid. ;  St.  in  Sicilien.  Einw.  Maconaau. 
—  Verschieden  davon  ist  Naeonenaii 
colon ia  n.  Onuphrius  in  Svrien. 

Macraaa,  Nuxqaca,  PtoL;  St.  ii 
Lydien ;  j.  Bok  -  Hatr. 

M adagara,  Liv.  II,  30.;  s.  Nara- 
i^i  ira. 

Madra,  Tab.  Pent;  Fl.  ra  GalU* 
Ciaalpina;  jetzt  wahrscheinl.  Mära,  Ne- 
beofl.  dos  Po  im  Hrzih.  Parma, 
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Nacbi$y  Mela  III,  1.  ;  Ncbi»,  Ptol.; 
Fl.  in  Spanien  n.  zwar  im  wcstl.  Theile 
von  Hisp.  Tarraconensis ,  n.  Mannert. 
Cacado,  n.  Ukert  Acya. 

Naema  od.  iVaeva,  o.  Ukert  II,  1; 
37b\  ,  in  Uispania  Bactica  in  der  Gegend 
von  Lora. 

Naemautu»;  ».  Nemausus. 
'  Naepapha ,  Naiitacpa,  Joseph,  in 
Tita  tua;  St.  in  Galilaea,  die  Joscphus 
befestigte. 

jVoessat;  a.  Naisns. 

fllaevia  »ilva,  Varro  IV;  Pomp. 
Fe*t.  de  verb  sign.  XII;  c.  Wald,  4  M. 
von  Rom,  nach  dem  Hause  eines  gewia- 
■en  Naevius  in  ihm  bekannt. 

Nagadeba,  Nceyadrjßa,  Ptol.;  eine 
der  kleinen,  vor  Taprobane  liegenden 
Inseln. 

Nagadcibii,  Nayadftßtoi,  Ptol.; 
Volk  auf  der  Insel  Taprobane. 

Nagadiba%  Nayaötßa,  Ptol.;  St 
auf  der  Insel  Taprobane,  auf  der  soge- 
nannten grofsen  Küste. 

Nagara;  s.  Dionyniopolis. 

Nagara,  Nctyaqcc,  Ptol.;  e.  Metro- 
polis im  glücklichen  Arabien.  ^ 

Nagarari»,  Ptol.;  im  g  riech.  Texte 
Natarurat  Nctcaqovqay  ßt.  in  Indien, 
nordostL  von  Hippocura,  n.  Mannert.  j. 
die  Fest,  Nagaram,,  am  Godavery. 

Nagia,  Plin.  VI,  28.;  c.  sehr  große 
St.  im  glücklichen  Arabien,  im  Geb.  der 
Gebaniter. 

Nagidui,  Nayi8osy  Scyl.  in  Htids. 
G.  M.  I,  40. ;  Strabo  XIV  (die  Lesart  d. 
gewohnliehen  Ausg.  ist  falsch  Ayßos, 
f.  d.  W),  Mela  I,  13.;  Steph.  Byx.  p. 
482. ;  Küstenst.  an  der  Westseite  von  Ci- 
licien;  verprl.  Mannert  VI,  2;  83.  (Hier- 
nach ist  der  Art  Agidus  abzuändern). 

N agiduna,  Naytöovca,  Steph.  Byz. 
482.;  e.  sonst  unbekannte  Insel,  viell. 
in  der  Nähe  der  eben  genannten,  St. 

Nagnata,  Nayvaza,  Ptol.;  *.  Ma- 

Nagnatae,  Ptol.;  Volk  in  Hiber- 
nien,  au  den  Erdini  gehörig. 

Nagnia,  Ptol.;  St.  in  Umbrien,  frü- 
her Neqninnm ;  j.  Narni. 

Nahal;  s.  Cana. 

Nahalal,  Jos.  XIX,  15.;  Nahalol, 
Jud.  I,  30. ;  St.  im  Stamme  Sebulon. 

N aharmalcha,  Amm. Marc.  XXIII, 
6. ;  XXIV,  6. ;  s.  Armacales. 

Nahartare*;  s.  Maarsares. 

Naharvali i  Tac.  Germ.  43.  u.  Ly- 
gii  Naharvali;  ein  germanische*  Volk, 
n.  Kruse  u.  Wersche  in  der  Ober-Lausitz 
u.  Schlesien,  n.  WilheJju.  in  Grofc-Polen 


an  der  Weichsel,  n.  Kcichardt  XW,  der 
Wartha  u.  WeichseL 
Nahe;  s.  Nava. 

jVoio,  Naia,  Paus.  III,  25. ;  e.  Quel* 
le  bey  Teuthrone  in  Laconien. 

Nain,  jVaiv,  Luc.  VII,  II.;  St.  in 
Galliaea,  im  Stamme  ltfea»char,  n.  Eu- 
scb.  2  Meil.  sudl.  v.  Thabor;  j.  x\a*n  ala 
Dorf  vorhanden. 

JVais,  iVai'g,  Jos.  Antiq.  XX,  c.5.; 
Flecken  in  der  großen  Ebene  von  Sa- 
maria. 

Nai$u*,  NataoQi  Const,  Prophyr.  do 
Thcm.  2.  9.;  Zoo.  III,  c.  11.;  Nai$su»9 
iVnriofiog,  Steph.  Byz.  482.;  Anton.  Itin. 
p.  134.;  Naisso,  Tab.  Peut.;  Nacsus, 
Amm.  Marc.  XXI,  10.;  viell.  Ncsoa 
bey  Ptol.;  St.  in  Daria  mediterranea, 
Gcbiirtst  des  Kais.  Constantin  d.  Gr.;  n. 
Keiehard.  j.  Nezza,  od.  Ni*aa ,  im  südl. 
Theile  von  Servicn.  —  Einw.  Nointa- 
nua. 

Nalata,  Tab.  Peut.  i.  q.  Alata,  n. 
Reich.  Thes.  Milati  in  Dalmatien. 

Nalcua;  s.  Calcua. 

Namadus,  Napadog,  Ptol.  ;^ Lata-, 
na eus,  Actfivaios,  Arrian.  Peripl.  M. 
E.  in  Huds.  G.  M.  I,  25.  (s.  d.  W.J;  Fl. 
in  Indien,  n.  Mannert  der  Narbuda  längs 
der  Küste. 

Namare,  Tab.  Peut;  St.  in  Nori- 
cum,  n.  Chivefius,  Hansizii  Genn.  sarra 
I,  70.  u.  Mannert.  III,  678.  Mellichtm, 
Mclck;  n.  Reich.  Mauer. 

Namarini,  Plin.  IV,  20.;  Beynamo 
der  Egovarri,  einer  Völkersch.  in  Spa- 
nien (s.  d.  W.)i  vergi.  Ukert  II,  1; 
312. 

Namnctae,    amm ,  Namnetes, 
Nannetes ;  s.  Civitas  Namnetica. 

Na mo n,  Geogr.  Rav.;  JVomarctim, 
Schrftst.  des  Mittelalters;  die  St.  jVo- 
mur,  im  Konigr.  d  Niederlande,  am  Einfl. 
der  Sambre  in  die  Maas.  —  Daher  iVa- 
murcenait  comit atus. 

Na naguna,  Navceyovva^  Ptol. ;  Fl. 
in  Indien,  n.  Mannert.  der  Krisna  od.  ein 
südl.  Arm  desselben. 

Nanata,  Mela  in,  1.;  Fl.  im  Nor- 
den von  Hispania;  n.  Reich.  Awn;  n. 
Ukert  Nauna,  wo*tl.  von  Santillana. 

Nancejum,  Nancium,  JVanc«- 
cuin,  TVoncey,  Nan*ey;  Schrittst  d. 
Mittelalters;  d.  St.  Nancy  a.  d.  Meorthe 
im  Königr.  Frankr.»  Dep.  d.  Mcurthe. 

Nande,  Novöt},  Ptol.;  St.  in  Media 
Atropatene  nordwesü.  vom  Urmi-See  in 
der  Nähe  von  Sehnas  od.  Kotur. 

Nandubandagar ,  NavSovßctvda- 
yaQ,  Ptol. St  in  India  intra  Gangem. 

Na*g9l»ga*,  Navya>l»y«itYtoLi 

■ 
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Nargologae  icinc  Auslcg.  Völkersch  in  westl.  laufender  Zug  de«  Antilibanon ;  j. 

India  extra  Gangem.  Dschcbel  Sscffad  n.  Burkhard ,    mit  det 

Nannagi,  Danriagi,  Plin.  V,  5.;  Freystadt  Kcde*.    Auch  c.  alte  St.  dieses 

Völkerach  in  Cyrcne,  sonst  unbekannt.  Namens  wird  erwähnt. 

Nannetc»,  Caes.  de  B.  G.  III;  Plin.  Napoca,  Napuca,  s.  Colonia  No- 

IV,  4.;  Schriftst.  des  Mittelalt.  s.  Civitas  p0censis;  n.  Reichard  Szamos  -  Uj vor. 


Napusa,  ac,  s.a.  Claudiopolis. 
Nannetodurum,     Nammctodu-  '     Nar,  nari$,  Nao,  Strabo  V;  Plin. 

rum,  Ncmptodurum,  d.  O.  A'anfer-  III,  5.  12.;  Fl.  an  der  Grenze  der  Sa- 

re,  im  Königr.  Franki.  nicht  weit  von  bini,  schiffbar  für  kl.  Schiffe,  entspr.  auf 

Paris.  dem  Möns  Fiscellus  und  fallt  im  Lande 

Nantuate » y  Cacs.  de"fc.  G.  IV,  10.;  der  Umbri  in  die  Tiber;  j.  Nora. 

NantuataCy  Nccvtovutcu,    Strabo  Nora,  Ant.  Itin.  p.  48.;  St.  in  Afri- 

IV;  Nantuani,  Tab.  Peut.;  Volk  in  ca,  u.  «war  im  innern  Byzaciuiu,  sud- 

Gallia  Nnrboncnsis ,  an  der  Rhone  bis  östl.  von  Sufetula,  später  ein  Bischofssitz, 

zum  Genfer -See,  oberhalb  der  Lepon-  Kot.  Afr.;  davon  Naretuis. 

tlu  N arabon,   Naqaßnv,  Ptol.;  s.  a. 

Napacae,  Napitae,  Plin.  VI,  7.;  >#r 06 on,  ^oo(Jav,Mare.IIeracl.PeripL 

Volk  in  Asien  zw.  dem  Maeotis  u.  dem  Huds-  G-  M.  I,  W.;  s.  d.  W. ;  Jrra- 

ceraunisrhen  Geb.  bona,  Anton.  Itin.  267.  Hey  den  Schrift- 

Napaci,  Amm.  Marc.  XXII,  8.;  «tellera  d.  Mittelalters  Hraba  der  FL 
Plin.  VI,  17. ;  c.  scythische  Völkersen,  in 

Asien.  Naracastoma,  Plin.  IV,  12.;  eine 

Naparis,  Nanctqig,  Ilcrod.  IV,  48.;  Münd.  d.  Donau,  die  man  für  dieselbe  hält, 

ftebenfl.  d.  Donau ,  im  Lande  der  Scy-  welche  Ptol.  Inariaüum  nennt,  s.  d.  W. 

then;  j.  Ardschischn.  Mannert,  n.  d'An-  A'  ara&ara,  Naoctyüoa,  Polyb.  XV, 

vüle  Proava.  5.;  Lir.  XXX,  29.;  Tab.  Peut.;  Narag- 

Napata,  ortim,  Nawteta.  Plin.  VI,  g*ro,  Ptol.;  Naratcatensis,  Not.  Kumid. 

29.;  Ptol.;  Napatae^Nanatai,  Steph.  0«  *™  «Item  Ausg.  des  Polyb  steht 

Byz.  484.;  Tanapc,  Dio.  LIV;  St.  im  W  Maqyaqov);  St.  im  mnern  ACrica, 

ägyptischen  Acthiopien  an  einer  Beugung  nicht  weit  v.  Zama. 

des  Nil,  nach  dem  rothen  Meere  hin;  Narbati,  Naqßaaot,  Ptol.;  Volk  in 

nur  Ruinen  am  Berge  Berkel,  nördl.  von  Hispania,  im  nördl.  Thcile  des  heut 

Merawe,  zeigen  die  Stelle,    wo  diese,  Portugal  u.  Gallicicn  mit  dem  Forum 

einst  grobe,  volkreiche  St.,  Residenz  Narba»orum  von  ungew.  Lage,  vergL 

einer  nubischen  Königin,  Kantake,  stund,  Ukert  II,  1 ;  313.  437. 

(über  diese  Ruinen  vergl.  Ukert  Erdbe-  A'arfri's,  Naqßis,  Steph.  Byz.  485.; 

Schreibung  v.  Afrika,  Nordhälftcp.  296).  St.  inlllyrien,  wahrschcinL  s.  a.  Karo- 

—  Einw.  Napatacus.  na.  \ 

^ape,  NujtTi,  Steph.  Byz.  484.;  St.  JVar6o,    onis,    Naoßav.  Polyb. 

aufLcsbos.  XXXIV,  6.;  Cacs.  de  B.  G.  VII;  Strabo 

Napegus,  Nanr}yovs,  Ptol.;  Flek-  iV,  129.;  Mela  II,  5.;  Plin.  III,  4.; 

ken  an  dc#  Küste  des  arab.  Mbsens,  im  Stcph.  Byz.  484.;    Aar6o«o,  Amm. 

Geb.  der  Elcsatcr,  im  glückl.  Arabien,  Marc.  XV,  11.;  Pertz.  47.  75.  115  etc.; 

5          L01!      •  £Aa°v>  nicht  Acü,  s.  a|g  Colonie  hatte  sie  den  Beyn.  3far- 

d,  YY .)  od  dem  j.  Loheia.  t  iu8.  e>  aehr  alte  St.  in  Gallien,  in  dem 

Aap  e tifis«  jintis,  Nanrjnvoe  %ot-  Thcile, dessen  Hptst  sie  später  wurde,  u. 

troff,  Dionys.  I ;  Strabo  VI;  Terineun  welchem  sie  den  Namen  GoHia  Narbott  ai- 

•»».,  Plin.  III,  5.  10.,«  s.  Ilipponiates  &  g^  «m  Fl.  Atax  (Audc) ,  durch  wel- 

ain.  u.  Lamctinus  sin.  c|,eil  s*lc  zum  Seehafen  nnd  zu  einer  be- 

Naphilus,   Nctqpiloe,  Paus.  VID,  deutenden  Handclsst.  wurde.  Noch  sieht 

.;  Nebcnfl.  des  Alpheus  in  Arcadien.  mau  hier  die  Reste  eines  crofsen  Kanal*. 

Naphot;  s.  Dor.  der  das  Wasser  des  Fl.  durch  den  See 

Naphthali;   israelitischer  Stamm,  Rubresus,    auch,  narbonitischer  Ste  ge- 

Tom  7ten  Sohne  Jacob  s  (Gen.  XXX,  &;  nannt  (Strabo  a.  a.  O. ,  j.  Tctong  de  Ä- 

Num.  XXVI,  50.),  der  ein  sehr  frucht-  gcan),  in  das  Meer  leitete.    Durch  die 

bares  Gebiet  im  nördl.  Theile  Kanaans,  Einfalle  barbarischer  Völker  kam  sie  all- 

an  der  äufsergten  Grenze  erhielt,  Jos.  mählich  herunter  u.  ist  j.  die,  gegen 

XIX,  27.    Im  Gebiete  dieses  Stammes  gonst,  unwichtige  St.  Narbonne,  im  kö- 

War  das  Gebirge  lügl.  franz.  Dcp.  der  Aude.  —  odj,  Xar- 

Vophthali,  Jo«,  XX,  7.,  ein  füd-  bonensis,  c,  vu  Norbonicus. 
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Narbon,  Nuqßav,  Polyb.  III,  37; 
XXXIV,  10.;  Fl.  in  Gallien,  der  wesü. 
▼on  der  Rhone,  bey  Marseille  in  das 
eardolsche  Meer  fallt. 

Narbona;  s.  Narben. 

Narboncnti»  Gallia;  }  e.  Gallia 

Narbom  Provincia  ;    )  Karbon. 

JV arbonites,  Narbonensis  lacus; 
0.  Narbo. 

Narboniti»;  a.  a.  Gallia  Narbonen- 
■is. 

iVarccs,  Naqx7]£,  App.  de  B.  Pan. ; 
St.  in  Numidien. 

Narciai  /ons,  Ovid.  Met.  III; 
Naqxiooov  nrjyrjj  Paus.  IX,  31.;  Quelle 
in  dem  Orte  Danakon,  daveexeov,  bey 
Thespiae  in  Boeotien. 

Nardinium,  Naqdiviov,  Ptol. ;  St. 
der  Saclini  in  Asturien,  in  llispan.  Tarra- 
con. ,  bey  Villalpandu:  vergl.  Lkcrt  II, 
1 ;  442. 

Nareae,  Naraeae,  Plin.  VI,  20.; 
Volk  in  Indien. 

Naremii,  Plin.  III,  22.;  Volk  in 
Daliuaüen,  n.  Reichard  iin  heut  iVo- 


Narraga,  Plin.  a.  n.  O.;  SU  t.  a. 
Kaarda. 

.  Narthacium,  Naoftaxiov,  Ptol«; 
SU  in  Theasalia  Phthiotia  bey  Pharsalus, 
n.  Reich,  j.  Aaraki. 

Na  rthecia  ,  NccQ&r]xis,  Strabo  XIV; 
Steph.  Byz.  485.;  U.  Im.  bey  Samos, 
nach  Suitlas  Narthcx, 

Narthecüsa,  oe,  Plin.  II,  89;  V, 
31.;  n.  d.  ersten  Stelle  eine  Ins.,  welche 
durch  eine  Erdrevolution  mit  dem  Vor- 
geb. Parthcninm  verbunden  wurde ;  nach 
der  zwey  ten  e.  Ina.  bey  Rhoda«, ' 
Chcsinus. 


£ar*e!?')  s.Narycium. 
Naryctt;  )  J 


Ware»  Lucantac,  Tab.  Pcut.;  Ein- 
gang zu  Lucamen,  n.  Mannert.  bey  demf 
Flecken  lo  Soccorto,  n.  Reichard  jetxt 
Monte  Nero. 

Nariandoi,  Plin.  V,  29.;  St.  inCa- 
rien. 

Nari$ci,  Tac.  Germ.  XLII;  Vari- 
8t i,  Ovagisoty  PtoK;  Naristae,  Na~ 
Qtscety  Dio.  LXXI;  ein  tapfere«,  süddeut- 
sches Volk  in  den  nördl.  Thciicn  d.  Ober- 
pfalz, um  das  Fichtelgehirgc,  nach  ihnen 
hier«  im  Mittelalter  das  Voigtland,  Pro- 
vincia Variscorum,  n.  Junker,  und 
Wilhelm,  eine  Benennung,  die  Reichard 
(Germanien  139)  für  falsch  erklärt. 

Narmacha,  Narmalaches,  IVor- 
malchax ;  «.  a.  Armalaces. 

Narnia,  Liv.  X,  9.;  Tac.  Ann.  III, 
9.;  Hist.  58.  63.;  Pcrtz.  293.  332.  628.; 
früher  Nequinum,  später  auch  JVar- 
nla  e  o  l  o  n  i a ;  St.  im  Innern  v.  Urabrien, 
am  Fl.  IVar,  eine  bedeutende  Festung  auf 
einem  Felsen  gelegen ,  später  zu  Tuseia 
gerechnet,  vergl.  Mannert  IX,  1;  480.; 
jetzt  Narni.  —  adj.  Narnicnsis,  c,  Plin. 

m,  14. 

Naro,  önis,  Seyl.  in  Und.«.  G.  M.  I, 
89.;  Strabo  VII;  Plin.  III,  22.;  JV«oa>v, 
Ric.  Ther.  v.  607.;  Fl.  in  Dalmatien  ent- 
gpr.  auf  dem  Albius  Möns  u.  füllt  in  das 
ad riat.  Meer,  jetzt  Narenta;  an  ihm  lag 

Narona,  Melall,  3. ;  Colonia  Na- 
ron«,  Plin.  III,  22.;  Tab.  Pcut.;  jetzt 
zerfallen. 

Narraga,  Ulla»  VI,  26.;  FL  i.  a. 
Maaroarca. 


När§  cium  od.  Narycion,  Nciqv- 
xiov,  Plin.  IV,  7.;  ZVnry cia,  Virg. 
Georg.  II,  438.;  Ovid.  Met.  XV;  2Va- 
ryx,  jVaov£,  Steph.  Byz.  486.;  St.  der 
ozatUchcn  L oerer,  ans  welcher  Ajax  ge- 
bürtig war,  am  euböcischen  Meere;  j. 
Gerate,  n.  Reich.  —  Einw.  Narycii  Lo- 
er»,  Virg.  Aen.  III,  v.  399.;  Naricaei, 
Steph.  Byz.  a.  a.  O. ;  adj.  iVorycin«,  a,  um, 
Auson.  Ep.  IV,  18. ;  Colum.  X,  386. 

Natabath;  s.  Nabar.  .» 

Na  sabudes,  Nccoctßovzts ,  P(oI. ; 
Natabudcsy  Plin.  V,  5.;  Volk  im 
wcstl.  Theile  von  Africa  propia. 

Näsämönea ,  Nctoaumvts,  Ilcrod. 
n,  32;  IV,  172.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
I,  46.  47.;  Plin.  V,  5.;  Ptol.;  Nasa- 
mon,  im  Sing,  Lncan.  XX,  443.;  african. 
Volk  an  der  Südwcstscite  von  Cyrcnaiea 
bis  in  die  Mitte  der  grofsen  Syrte ;  von 
den  Römern  wurde  es  zurückgedrängt 
von  der  Küste  in  das  innere  Land  von 
Muruiarica.  —  adj.  Nasamönius,  o,  am, 
Sil.  VII,  609.;  /Vofcmömäcus,  a,  tun, 
Ovid.  Met.  V,  129. 

Na8audumy  Plin.  VI,  29.;  St.  in 
Aethiopien,  in  der  Nähe  der  ägyptischen 
Grenze. 

Naaava;  s.  Nabar. 

Nasci,  Naaxot,  Ptol.;  Volk  in  Sar- 
matia  Europaca,  in  d.  Nähe  der  Riphaei- 
Berge. 

Nascica;  s.  Cala^orina. 

Nascus,  Plin.  VI,  26.;  Amm.  Marc. 
XXIII,  6.;  Naoxoq,  PtoL;  s.  Maoico- 
pus,  Lesart  der  Ausleger. 

Nasica,  Naotxa,  Ptol.;  St. in  Indien, 
östl.  vom  Ganges ;  j.  Na$suk  in  Bagla- 


Nasium,  Naoiov,  Ptol.;  Ant.  Itin. 
365.;  Ort,  nordwestl.  von  Toul,  am 
Fl.  Orne,  wo  jetzt  d.  Dörfer  Gr  oft-  und 
Klein -Nancy  liegen. 

Naaotianii  Plin,  VI,  16.;  e.  asiati- 
sche* Volk  in  der  Gegend  von  Soguiana. 


igmze 


d  by  Google 


Nassunia,  778  Naustathmus, 


N auunia,  Naöoowta,  Ptol.;  Ort 
in  Sarmatia  asiatica,  südöstl.  anter  fCo- 
rusia. 

Vasto»,  Nagog,  Nssog,  Steph.  Byz. 
48(1. ;  St.  in  Thracien. 

]Va»ut,  Nesus,  Liv.  XXVI,  24  ; 
JVqtfoc,  Polyb.  IX,  89.;  kl.  Intel  nnd 
Castcl  der  Oeniadae  in  Acarnanicn,  im 
Fl.  Achelons,  n.  Kruse  II,  2;  347., 
im  See  Lezini  mit  einem  Kloster  des 
Agios  Prodrome«. 

Wa&us,  Naaos;  s.  Ortigia. 

JSotabudcB)  s.  Naaabndes. 

Nathabur ,  Plin.  V,  5.;  Steppen fl. 
im  östl.  Theile  des  innern  Africa,  jenseit 
der  grolVcn  Wüste. 

AatAo,  Na»a,  Herod.  II,  175.; 
ein  ägynt.  Nomos,  die  Hälfte  der  Ins. 
Prosopiu*,  viell.  derselbe  Name,  den 
Ptol.  Neuth  schreibt. 

Natiolum,  Tab.  Peut.;  St.  in  Apu- 
licn,  j.  Giovcna$so9  n.  CIut.  Ital.  ant 
61)8. 

Nati»o^  NctTtoa,  Strabo  V. ;  Arom. 
Marc.  XXI,  12.;  Mela  II,  4  ;  Plin.  III, 
18.;  kl.  Fl.  in  Veneria,  an  dessen  Osts. 
Aquileja  lag;  j.  IVofiso,  auch  Padaon. 

N  aub  arum  f  Navßaqnvy  Navar- 
rsn,  NavctQQow,  Plin.  IV,  12.;  Ptol.; 
die  nördlichste  St.  in  Sarmatia  Europaea ; 
Einw.  ISavari  od.  biaoarri. 

fllaucraticum  ottium;  s.  Naucra- 

Naucratis,  it,  NctvxQtrttg ,  Herod. 
II,  179.  ;  Strabo  XVII;  Plin.  V,  10.; 
Ptol. ;  Steph.  Byz.  486. ;  a.  Mzen  des 
Trnjan,  I ludrinn  u.  Aurelius;  e.  wichtige 
Handelet,  im  Delta  von  Aegypten,  Mit- 
telpunkt de«  Handels  zw.  der  Küste  und 
dem  innern  Lande,  an  dem  kanobischen 
Nil -Arm,  von  Mile*iern  gegründet,  im 
saitisrhen  Nomn«,  dnnn  llptort eines  eige- 
nen Nomos;  Vaterland  des  Jul.  I'ollux 
u.  des  Athenaeus,  in  der  Gegend  des 
heut.  Salhadschar.  Nach  ihr  wurde  der 
kanonische  Nil -Arm  auch  Naucraticum 
ostium  genannt ;  s.  Cannbium  ostium.  — 
Einw.  tfaucratitet  u.  Naacraf  totes ,  auch 
Jiaucratita. 

jVattitoe,  NavXißt,  Ptol;  St.  in  In- 
dien, zw.  dem  Snastns  u.  dem  Indus. 

jVauiifrss,  NctvXißtfi  Ptol.;  Nauli- 
bus,  Amm.  Marc*  XXIII,  6.;  St  oder 
Flecken  in  Paropamisns  in  Asien. 

Naulöchum,  i,  Plin.  IV,  3.;  St  in 
Phoeii. 

iVanIocAttm,  t,  Plin.  V,  32.;  Vor- 
geb, in  Bithvnien. 

Waulo  cKub,  Nauloehi^  Naulo- 
cÄa,  NttvXojog,  Appinn.  B.  C.  V;  Suo- 
ton.  Aug.  XVI;  SiL  XIV,  t.  265. 5  St. 


Ii.  Srhiflfcgtntinn  auf  der  nordustl.  Seite 
von  Sicilien.  östl.  Ton  Mylae. 

yaulochui,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  bey 
Creta,  vor  dem  Vorgeb.  Saminonicum. 

Naulochu»,  Navloxog,  Strubo  VII; 
St.  der  Mccambrier  in  Thracien,  bey 
Plin.  IV,  9.  Tetranaulochu». 

j\ aumachiorum  prorn  j  s.  a.  Ara- 
ber um  Prem 

jV aumacho»,  Mela  II,        Ins.  an 
der  Seite  von  Creta. 

JVounes,  Plin.  HI,  20.;  *.  Genatine«. 

NaupactuB ,  NaupactoB,  Nav- 
naxtog,  Thuc.  I,  103 ;  II,  69.  91  u  s.  w.; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  14.;  Sevuin.  ib. 
11,  27.;  Strabo  IX;  Paus.  X,  88.;  Diod. 
XI,  85.;  Mela  II,  3  ;  Irin.  Ant.  488.; 
Naupactum,  Liv.  XXVI,  26n.it. 
O.;  Caes.  B.  civ.  III,  35.;  Plin.  IV, 
,Hafcnst.  an  der  Nordküste  des  korialh. 
Mbtens,  östl.  von  Antirrhium;  sie  lag 
cigentl  in  Lokris,  wird  aber  in  späten 
Zeiten  zn  Aetolien  gerechnet,  bis  die 
Homer  die  wieder  zu  Lokris  zogen.  Dir 
St.  war  Test,  ihr  Hafen  geräumiger  als 
der  von  NepantoB^  wie  die  heut.  Griechen 
den  Ort,  od.  von  I**panto ,  wie  ihn  die 
Ausländer  nennen;  vcrgl.  Munnert  \  III, 
120.  —  adj.  HaupacieuB,  Ovid.  Fast.  D, 
43.;  IS'aupactiuBy  Suid. 

ISa  ii  p  1 1  a ,  NavitXta,  Herod.  VI,  76. ; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  19.;  Strabo  VIII; 
Steph.  Byz  487.;  Hafenst.  am  argolUch. 
Mbsen,  j.  Golf  von  ,Vopo/i,  schon  zur 
Zeit  de*  Paucanias  in  Ruinen  (II,  38); 
etwas  südlicher  als  die  alte  Su  Nanplb 
wurde  späterhin  das  j.  Napoli  di  Homa- 
nia  gegründet,  einer  der  wichtigsten  CK 
in  Morca. 

Nauportum^  Tac.  Ann.  I,  20. ( 
NauportuB,  Plin.  III,  18.;  iVonpor- 
to,  Tab.  Peut. ;  Na up  o  n  f  a  * ,  Nar- 
«rorros,  Strabo  VII;  Pamportu», 
nctunoqroi,  Strabo  IV;  Fl.  in  Panonia 
superior  (s.  Co  renras)  u.  St.  an  ihm. 
einst  eine  beträchtl.  Handelest,  n.  Reich, 
in  der  Geg.  von  Ober-  Laybach, 

iVaus,  Irin.  Ant.  490.;  N.  des  Vor- 
geb. Laciniura  (s.  <L  W.)  von  einem  hier 
befindl.  Tempel  (vaog)  der  Juno  Lucints 
so  genannt;  es  führt  noch  jetzt,  neben 
dem  Namen  dtlle  Collonnc  auch  den  N. 
Capo  di  Nau. 

Naustalo ,  Avicn.  v.  613.;  N.  e.  O. 
im  narhnnesifchenGallien,  w  ic  mau  glaubt 
corrumpirt  aus  Magalo  ;  s.  Ctvitas  Maga- 
lonensinm, 

iVaustafamu«,  Plin.  m,8.;  Hafen- 
stadt in  Sicilien,  n.  Cluv.  (Sic.^  Ant.  p. 
97)  an  der  Mdg.  des  Fl.  Cacyparis  Cjetzt 
Caaibili)  u.  a.  Promontorium  loogwm 
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Nea 


(Fontana  blanche)  n.  Reich,  jetzt 
ranetto. 

Nauitathmu$ ,  Navga&uogy  Scyl. 
in  Hnds.  G.  M.  1,  45.;  Strabo  XVII; 
Mela  I,  8. ;  PtoL ;  Flecken  u.  Ankerplatz 
in  Cyrene  in  Africa,  zw.  Ery  thron  und 
Apollonia. 

Nauatathmuty  Nctvsct&fioe,  Aman. 
Peripl.  M.  E.  in  lind«.  G.  M.  I,  p  16. ; 
JVautagmus,  Tab.  Peut.;  Flecken  u. 
Ankerplatz  an  der  Käste  von  Kleinasien, 
nm  Pontu«  Polemiacti«,  90  Statl.  vom  Fl. 
Halys  (Kitil-Irmak);  man  hält  ihn  für 
ein«  mit  lbyra  od.  lbora  de*  Hierocles 
(p.  701),  s.  d.  W.,  n.  d'Anville  Balireh, 
n.  Reich.  Kupri  Aghu. 

Naustathmus,  Navga&fiof,  Marc. 
Ileracl.  in  Huda,  G.  M.  I,  27. ;  Hafen  in 
Indien,  an  dem  Mbsen,  in  welchen  der 
Gange.«  «ich  ergiefst. 

Nautaca,  Navtana,  Arrian.;  Ex- 
ped.  Alex.  III,  28;  IV,  18.;  St  in  Sog- 
diana,  nicht  weit  vom  Oxus,  j.  Kcch.  — 
Einw.  Nautacae. 

Nautuates,  Plin.  III,  20.;  e.  sonst 
nicht  genannte«  Alpen-Volk. 

Nava,  Au«on.;  Nebenfl.  des  Rhein«, 
der  bey  Bingium  in  dic«en  Strom  fallt; 
j.  Nahe. 

Natale  Aegirae;  Hafen  auf  der 
Ins.  Aegira. 

Navalia,  NccvaXia,  PtoL;  s.  Naba- 
lia. 

Navarri)  Navarrum;  s.  Nauba- 


Navectabe,  Plin.  VI,  80.;  St.  in 
Aethiopicn,  am  KU. 

Naviluvio,  Ptol.  ;  Navilubio, 
Plin.  IV,  34.;  FI.  in  Hispania  Tarraco- 
nensis ,  n.  Ukert  der  Eo  od.  Navia,  n. 
Reich.  Nalon. 

Navo$,  Plin.  IV,  30. ;  St  in  Aethio- 
pien,  am  Sil. 

Nävus;  «.  Nabli«. 

Naxia,  Na£ta,  Steph.  By*.  483.; 
St.  in  Carlen;  Einw.  Naxiates;  adj. 
Naxicus. 

Naxos,  JVaxu»,  »,  JVa|op,  Herod. 
I,  64;  V,31;  VI,  96.;  Thuc.  I,  94;  137.; 
Scyl.  inHud«.  G.  M.  I,  22.  56.;  Strabo 
X;  Mela  II,  7.;  Diod.  V,  50.  52.;  Plin. 
IV,  12.;  Steph.  Byz.  483;  e.  der  cycla- 
dischen  Inseln,  deren  ältere  Namen  wa- 
ren: S  trongyle,  wegen  ihrer  runden 
Gestalt,  Dia,  die  göttliche,  weil  Bac- 
chns  hier  geboren  war ,  Dionysiada, 
wegen  ihres  Rcichthtitns  an  Wein,  Sici- 
lia  Minor,  wegen  ihrer  Fruchtbarkeit, 
u.  Calliopis,  Diod.  Sicnl.  V,  50,  51. 
52. ;  Plin.  a.  a.  O.  Sic  war  die  größte 
der  ganzen  Gruppe,  die,  n.  Hin, ,  75  M. 


im  Umfang  hatte  (ihren  Fläoheninh.  be- 
rechnet man  jetzt  anf  5  QM.),  nord- 
öttl.  von  Mclo«,  südöstl.  von  Dolo«.  Ihre 


als  diese  dieselbe  verlieben,  derDürrung 
wegen,  Carter  von  Latmos,  denen  sie 
ihren  Namen  verdankt,  welche  ihrer 
Seit«  wieder  griech.  Einwohnern  weichen 
mufsten.  Die  einzige  Stadt  der  In«,  war 
/Vax os,  im  Mittelalter  Naxia,  wie  «ie 
sanunt  der  Ins.  noch  jetzt  heilst  Einw.  , 
auf  Mzen  Na£ia>v.  —  adj.  Naxius. 

Naxos,  2V«goff,  Herod.  VII,  151  etc.; 
Thucvd.  IV,  25;  VI,  3  etc.;  Scymnu«  in 
Hud«~G.  M.  U,  p.  17.;  Diod.  XIV,  15.; 
Strabo  VI;  Plin  III,  &;  Steph.  Byz. 
484. ;  hin.  Ant  p.  87.  —  Mzen  Nafrov, 
Einw.  Na$uov.  St  u.  erste  griech.  Co- 
lonie  auf  der  Ostküste  von  Sicilien,  an 
einem  kleinen  Motten ,  an  der  Südseite 
eine«  steilen  Hagels  des  Taiirus.  Die'St. 
wurde  vom  Tyrannen  Dionysius  zerstört, 
dagegen  von  den  alten  Einw.  (Naxii)  u. 
neuen  Ansiedlern  die  St.  Ta uromtni- 
u  m  gegründet,  auf  dem  bey  Naxos  gele- 
genen Hügel  Taurus ,  weshalb  Plin.  a. 
a.  O.,  nicht  ganz  richtig  den  N.  Naxos 
als  den  alten  Namen  von  Tauromenium 
anführt ;  j.  Schisso. 

Naxos,  Polyb  IV,  33.;  St.  in  Acar- 


Naxuana,  Na£ovava,  PtoL;  St  In 
Grof«  -  Armenien  am  Euphrat,  in  der 
Nachbarschaft  von  Artaxata;  j*  AoJkcAt- 


Nazada,  NataÖa,  PtoL;  St  in  Me- 
dien, nahe  bey  den  Quellen  des  Gorgoa 
Fl.  (Zab)  in  der  Gegend  des  heut  Der- 
bend-pust. 

Nazama,  Jvagan«,  PtoL;  St  in 
Apamea  in  Syrien. 

Nazara,  Hieron.;  vergl.  Cell.  III, 
13 ;  m. ;  Flecken  am  B.  Thabor  n.  Reich. 
El-  Nachar. 

Nazarcth,  Na£aoe& ,  Nafrotr, 
Matth.  XXI,  IL  ;  Luc.  IV,  29.;  Marc 
I,  19  ;  St.  in  Nieder-Galiläa,  im  Gebiete 
des  Stamme«  Sehulon,  westl.  vom  Tha- 
bor, anf  einem  Hügel  in  einer  schönen 
Gegend,  merkw.  als  Erziehungsort  Jesu, 
j.  Nasra;  —  adj.  Nazdrenus. 

Nazianzu»,    Na{utv£os,  Socrates 

IV,  11.;  Nantiantulus,  Itin.  Ant 
144.;  JVotfttango,  Itin.  Hieros.  5T7.; 
im  Mittelalt  Nanz  and  o,  Nazabos, 
Nazanza;  s.  Diocaesarea;  wahrschein- 
lich  der  ältere  Name  des  Orts. 

Nazirenorum  tetrarehia,  Plin. 

V,  23. ;  ein  Berg  in  Coele  -  Syrien. 
Nea,  Jos.  XIX,  18.;  St  an  der  süd- 

östL  Grenze  des  Stammes  Sehulon. 


äd  by  .Google 


Nea.  780 


JVc«,  Plin.  II,  96.;  JVee,  Plin.  V, 
80.;  St.  in  Troas. 

\eo,  JVfa,  Steph.  Byz.  487.;  Flecken 
n.  Castcll  in  Mysien. 

Aea,  Plin.  II,  87;  IV,  12.;  Ins.  im 
ägüischcn  Meere,  zw.  Lcinnos  und  dem 
Hellespont,  des*  Minerva  geheiligt ;  Steph. 
Bjz.  487.  nennt  sie  Acne,  N*at  —  no. 
gent.  A'e  actis. 

JVcac,  iVeat,  Diod.  II;  St.  in  Sicilien, 
die  man  für  eins  halt  mit  Netini,  s.  d. 
W. 

Neacthus,  JVecft^oc,  Straho  VI; 
Plin.  III,  11. ;  Fl.  im  Gebiete  von  Croto 
in  Bruttium,  der  sich  in  den  Mbscn  von 
Croton  ( j.  von  Tarcnt)  ergofs ,  j.  iVefo. 
An  ihm  lag  der  Ort  Meto  (Anton.  Itin. 
114)  wahrscheinl.  verschr.  für  Neto. 

JSeandria,  Ntavöotia,  Scyl.  in 
Hnds.  G.  M.  I,  316.;  Strabo  XIII  ;  Ae- 
ttndros,  Plin.  V,  30.;  Steph.  Byz.  p. 

487.  ;  St.  in  Troas  am  Hellespont,  nach 
Scyl.  am  adramythen.  Mbsen,  war  schon 
zu  Strabo's  Zeiten  nicht  mehr  vorhanden. 
£inw.  A'eandrieiue«. 

JSeanessus,  Ntccvtatfog ,  Ptol.:  St. 
i  in  Garsaurien  in  Cappadocicn;  vielleicht 
Nantianullus ,  in  Itin,  Ant  p.  144. 

A£apö/»'*,  Nsaitolig  (Kvfiaiav} 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  3.  J  Scymn.  v. 
252  in  Hnds.  G.  M.  III,  p.  15.;  Liv. 
VIII,  22.  23.  26.;  Strabo  V;  Mela  II, 
4.;  Plin.  III,  5.;  PtoL;  Steph.  Byz.  p. 

488.  ;  e  Golonie  der  Cumaeer  in  Campa- 
nta,  in  Unter- Italien,  auch  Parthcno- 
p  e  genannt,  von  einer  der  hier  göttlich 
verehrten  Svrencn,  Virg.  Georg.  IV,  563.; 
Ovid.Mct.XV,  713.;  der  Name  Palaco- 
p  o  l  i  s ,  den  Liv.  a.  a.  O.  anführt,  kömmt 
ihr  nicht  zu,  sondern  Cumae,  im  Ver- 
gleich mit  Neapolis  die  Altstadt  genannt, 
wie  die  neu  angelegte  Colon ie  im  Ver- 
gleich mit  der  Mutterst.  die  Neustadt 
hiefs.  Sie  lag  um  den  Hafen,  nur  nach 
O.  zu  ausgedehnter  als  die  heutige  St. , 
sonst  überall  von  beschränktem  Umfange, 
erhielt  durch  die  Lex  Julia  das  £tadt- 
recht  und  wurde  zu  einer  Municipal-St. 
erhoben;  erst  im  Mittelalter  erhielt  sie 
ihre  jetzige  Grölte.  —  adj.  A'eapoli- 
tanus. 

Neapolis,  NtanoXig,  PtoL;  St.  auf 
der  Ins.  Sardinien,  auf  der  westl.  Seite; 
durch  warme  heilsame  Bäder  berühmt; 
j.  A'apeb'. 

Neapolis,  Acta  apostol.  XVI,  12.; 
Scymn.  v.  658.  in  Huds.  G.  M.  II,  p.  38.; 
Strabo  VII;  Plin.  IV,  11.;  Bio.  XLVII; 
St.  in  Macedonien  am  strymonisekon  Mb- 
.  ecn  mit  e.  Hafen. 

Ncapoli»,  Strabo  VU,  im  Innern 


des  Chersonesus  Taurica,  ohne  genaue 
Bestimmung  der  Lage ;  jetzt  vidi.  !\ab- 
baki. 

Neapolis ,  Mela  1, 16. ;  Plin.  V,  29. ; 
Ptol. ;  St.  an  der  Westküste  von  Caricn, 
nach  Ptol.  aber  im  Innern. 

Neapo  Iis,  Strabo  XIV;  St.  in  lo- 
nien,  nördl.  vom  B.  Mycale,  südwestL 
v.  Ephesus,  j.  n.  Mannert  viell.  Skala- 
Nova. 

Neapolis,  Isid.  Charax  in  Hud*.  G. 
II,  p.  5. ;  an  der  Wcstkst.  des  Euphrat  in 
Mesopotamien,  j.  (iedida. 

Neapolis,  Plin.  V,  32.;  Ptol.;  Hie- 
rocl.  p.  672.;  St.  in  Pisidicn,  wenige 
Mcil.  südüstl.  von  Antiochia.  Einw.  Aeo- 
politani,  Plin.  a.  a.  O. 

Neapolis,  Scyl.  p.  27. ;  St.  in  Col- 
chis  nördl.  von  Geapolis ,  jbnseit  des  FL 
Cyaneus,  j.  Nabbaki. 

IV  eapolis ;  s.  Mabartka. 

Neapolis^  s.  Caene. 

N eapolis,  Thuc.  VII,  50.;  Amin. 
Marc.  XXII,  16.;  Ptol.;  CeiiopoJi«, 
Tab.  PeuL;  St.  im  Innern  von  Cerenai- 
ca. 

Neapolis,  Strabo  XVTI;  Mela  I,  7.; 
Plin.  V,  4.;  Steph.  Byz.  488.;  Name  v. 
Lentis  magna,  s.  d.  W. 

Neapolis,  Scvl.  in  Huds.  G.  M.  p. 
47.  49.;  Strabo  XVII;  Plin.  V,  4.; 
Ptol.;  Itin.  Ant.  p.56.;  Tab.  Pcut.;  alte 
phönizischc  Seestadt  an  d.  nordöstl.  Seite 
de»  ncapolitau.  Mbscns,  an  der  Küste  von 
Zeugitana,  12  Meil.  v.  Putput  (Haina- 
met);  j.  in  der  Gegend  Nabal. 

N eapolis,  Cic  Verr.  or.  V;  Name 
eines  Tlicils  von  Syracus. 

Neapolis,  Name  eines  der  Häfen  v. 
Alexandrien. 

Neapolis  Danica  od.  JVicopia; 
dänische  St.  Nikidping,  auf  der  Ins. 
Falstcr. 

Neapolis  Nemetum,  Neostadi- 
um;  die  St.  Neustadt  an  der  Hart,  im 
baierschen  Hhcinkreis. 

Neapolitana  crypta;  6.  Crypta. 

Neanolit  anus  sinus\  Busen  an  d». 
Grenze  v.  Zeugitana  an  Küste  v.  Africa; 
j.  Busen  von  UamameU 

Nearda;  s.  a.  Naarda. 

N  ebiodunum;  s.  Noviodunum. 

Actis;  h.  a.  Naebts. 

Ncbo,  Deut.  XXXn,  48*  XXXIV; 
Jos.  Ant.  IV,  7.;  B.  östl.  vom  todtep 
Meere,  zu  dem  Geb.  Abariiu  gehörig; 
n.  Reich.  Attauu.  In  der  Nähe  dieses  B. 
lag 

Nebo,  Nnm.  XXXH,  3;  38.;  Jes> 
XV,  2  etc.;  St  im  Summe  Buben. 
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Ntho,  Eir.  II,  29;  X,  43.;  Nch.  VD, 
83. ;  St.  im  Stamme  Juda. 

Acori  sso;  s.  Colonia  Venerca  Na- 
brissa. 

Aeirorfcs,  SU.  XIV,  t.  234.  ;  Ncv- 
qooöt]  ogrj  f  Strabo  VI;  allgemeine  Be- 
nennung de«  Hauptgeb.  welches  durch 
den  nördlichen  Theil  von  Sicilien  hin- 
zieht 

AecA,c»ia,  Nsxtctft,  Ptol.;  Ort, 
wahrsrheinl.  mit  e.  Hafen,  in  Aegypten, 
am  arab.  Mbsen ,  j.  vicll.  Gualibo  nach 
Mannert. 

Aecica,  Nnuiua,  Ptol.;  St.  im  Ge- 
birgs-Distrikt  Dalasis  (Lala«»). 

AccJa,  NixXa,  Ptol.;  Aeg/a,  N&- 
yla,  Stcph.  Byz.  488. ;  Tab.  Pcut. ;  JVe- 
r«,  JV>o«,  Strabo  XVI;  Ort  in  Arabia 
Pctraca,  östl.  von  Pctraea;  j.  Argle  od. 
Kehle. 

Accropoli»,  NtnqtmoltQ ,  Strabo 
XVII;  Jos.  contra  App.  II;  Art  Vorst,  v. 
Alexandria,  wo  riefe  Gräber  u.  Häuser 
waren,  in  welchen  die  Todten  einbalsa- 
mirt  worden.  / 

Necropyla  ;  s.  Carcinitet  sinus. 

A"  e  e  t  i  b  e  r  c  s  ,  Nenrtßrjqts  ,  Ptol. ; 
Volk  in  Maurctania  Tingitaiia. 

Aedo,  Ntta,  Paus.  VIII,  41.;  Stra- 
bo VIII ;  Fl.  im  Süden  von  Arcadien, 
auf  dem  Berge  Kerausiii8  cntüpriugcnd, 
bildet  die  Grenze  zw.  Elia  u.  Misenia  u. 
fallt  in  da«  ionische  Meer;  j.  Houizi  n. 
Mannert.  —  Wahrscheinl.  ist  cg  dieser 
Fl.  den  Sleph.  Byz.  p.  488  «oke,  e.  St., 
nennt. 

j\  cd  in  um,  Nydivov,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Liburnien,  deren  Ruinen  man 
bey  Nadin  zu  finden  glaubt. 

Aedon,  ontit,  NtÖnov,  Strub.  Vin; 
Suidas;  Steph.  Byz.  489.;  Fl.  ti.  Ort  in 
Messenicn;  der  Fl.  entspr.  an  der  Grenze 
von  Laconicn  u.  fällt  bey  Pherae  in  den 
messenischen  Mbsen;  adj.  Aedimus,  o, 

Nee;  s.  Nea. 

Aeefum,  Ntrrrov,  Ptol.;  Actum, 
Cic.  Verr.  IV,  36.;  Sil.  XIV,  2ß9.;  St. 
in  Sicilien,  auf  e.  Hügel ;  j.  Aof  o  u.  an- 
sehnlicher als  in  der  altern  Zeit.  Etnw. 
Aelini,  Cic.;  Plin.;  Aetincnses,  Cic. 

Wega,  Nrrya,  Ptol.;  sonst  unbek.  St 
In  Albanien. 

JVegcta,  Ntyna,  Ptol.  sonst  unge- 
nannte St.  in  Africa  propria ;  j.  Acste. 

JVeg-Jigcmela ,  Plin.  V,  5.;  St.  im 
Innern  von  Africa,  die  Corn.  Baibus  un- 
terwarf. 

Ac^r«,  Plin.  VI,  28.,  wofür  die  ge- 
wöhnlichen Ausgaben  Agra  lasen,  wie 
Strabo  XVI,  östl.  t.  Mareb  noch  jetzt  on- 
tcr  dem  Namen  iVofrra  vorkauden. 


Neharda;  s.  Naarda. 

Aeium,  Neiov,  Horn.  Odyss.  HI,  81.; 
Strabo  X;  Berg  der  Ins.  Ithaka,  an  des- 
sen Fnfse  die  gleichnamige  Stadt  lag; 
schon  Strnbo  aber  meint,  es  sev  zweifei- 
haft,  ob  Homer,  den  Berg  Neri  tum  oder 
einen  verschiedenen  meine. 

Nckropolis;  s.  Necropolis. 

A eleynda  ,  Nelxvvda,  Arr.  Peripl. 
M.  £.  in  Huds.  G.  M.  p.  30.  31.;  Han- 
delsst.  in  Indien,  in  Lirayrica,  100  Stad. 
vom  Meere,  an  einem  Fl. 

Aeii,  Plin.  VI,  29. ;  ein  Troglodyten- 
Volk  am  arab.  Mbsen,  in  Arabia  Pe- 
tra ea. 

Nelia,  AtAia,  Strabo  IX;  St  in 
Thessalien,  am  pelasgischen  Mbsen. 

Ae/(en6urgensts  Land  gravia- 
fti»;  Bezirk  in  Schwaben,  jetzt  zum 
Grofsherzogthuin  Maden  gehörig,  mit 
dem  zerfallenen  Schlosse  .\ e llcnbur- 
gum  Castrum,  im  Mittelalt. 

Aelo  u.  Ae/us,  Plin.  V,  20.;  FL  in 
Hispania  Tarraeonensis ;  jetzt  Rio  de  la 
Puente,  n.  Ukert  II,  1  p.  299. 

jVcmaloni,  Plin.  III,  20.;  e.  Alpen- 
Volk,  welches  von  Augustus  unterjocht 
wurde,  n.  Reich.  Meolan  und  Miolan  in 
dem  Thalo  von  Barcclonctta. 

ISemanturistäy  Ntutttnovqiga  > 
Ptol. ;  St.  in  Hispania  Tarracon.  im  Ge- 
biete der  Vasconcs. 

Semausus,  Nfficcvoog ,  Strab.  IV; 
Mela  II,  5.;  Ptol.;  Steplu  Byz.  490.; 
Pertz.  I,  115.  290.  294  etc.;  Aemau- 
sum,  Plin.  III,  4.;  Ant.  Itin.  388.  390.; 
Civitas  Aetnauio,  Itin.  Hier.  552.; 
e.  der  beträchtlichsten  Städte  in  Gallus 
Narbonensis,  obgleich  der  St  Narbo 
nachstehend.  Sic  lag  auf  dem  Wege  v. 
Iberien  nach  Italien,  am  südl.  Abbange 
der  Sevennen,  war  Hptstadt  der  Are- 
comicorum,  ans  welcher  Antoninus  Pins 
stammte;  j.  A/mes  im  franz.  Dcp.  des 
Card.  —  adj.  JSemausiensis,  c,  Plin.; 
IS'cmauriäau,  Theodulf. ;  ^emausius  und 
Ncmausinus. 

Acroifa,  ac,  Nfuta,  Thuc.  III,  96.; 
Pansan.  II,  15.;  Strabo  VIII;  Tab. 
Peut;  Nemtc,  es,  Mart  I,  27.;  Flek- 
ken  in  Argolis,  zw.  Kleonä  n.  Phlius  am 
Apesas-  od.  Apesantas  -  Geb.  s.  d.  W., 
von  welchem  der  nemeische  Löwe  be- 
nannt wurde,  berühmt  durch  die  nemei- 
schen  Spiele,  zur  Ehre  Jupiter's  einge- 
führt von  den  7 ,  gegen  Theben  ziehen- 
den Helden;  jetzt  'Matena,  n.  Reich.  — 
adj.  Aemeaeu»,  Lucret.;  Ovid.  Stat  iVe- 
meus,  Steph.  Byz.  490. 

jYcmea,  Plin.  IV,  6.;  Steph.  Byz. 
4*M).  j  die  Geg.  in  welche*  der  gcaaunio 
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Flecken  lag,  die  ron  einem  andern  kleinen 
Orte  Beiuhina  ,auch  Jlcmbinadia  Iuris. 
.  Aemeo,  Sergius  ad  Virg.  Acn.  VIII; 
e.  Felsen  in  der  Nachbarschaft  von  The- 
ben. 

Nemea,  Strabo  VIII;  Fl.  im  Pelopo- 
nes,  der  Sicyon  u.  Corinth  trennte;  man 
hält  ihn  zum  Theil  für  denjenigen  Fl., 
welchen  Stat.  (IV,  v.  158 )  Langia 
nennt. 

N  emcntvri,  Plin.  Iii,  20.;  e.  Volk 
in  den  Seealpen ,  östl.  von  den  Beritini, 
im  heut.  Ligurien. 

Nemcea,  Auson.  Mo«,  v.  854.;  Pie- 
benfl.  der  Sunt  (Sour)  in  Gallia  bclgica; 
j.  jVynw. 

J\  emetium,  Nfutoiov,  Ptol.;  St.  In 
Marmarica  zw.  Azicis  n.  Tisarchi. 

Nemetacum;  *.  Atrebatac. 

NemetaCy  iVemete«;  •.  Augusta 
Ncinetura. 

JVemetati,  Neutrctrot ,  Ptol  ;  Volk 
in  Hi*p.  Tarracon. ,  zw.  den  Cölerini  am 
Avui  u.  dem  Minius ;  in  ihrem  Geb.  lag 
die  St.  Volobria. 

Nemetobr  iga,  Ntftftoßqtya,  PtoL; 
Anton.  Itin.  428.;  St.  derTibnri  in  Astu- 
rien ;  j.  Mendaya,  n.  L'kert  II,  1 ;  442. 

Nemetocenna;  s.  Atrebatae. 

Nemetum,  Chron.  Gotw.  II,  495.; 
Pertz.  I,  868,  390  etc.;  s.  Auguata  Ne- 
metum. 

Ncmeturtct,  Plin.  III,  20.;  e.  Al- 
penvolk, sonst  unbelc  —  udj.  Nemeturi- 


Ne  o  dun  um;  s.  Noviodunum. 

IScogiala,  Neogilla,  Ntoyiuüa, 
Ptol;  Ankerplatz  am  arab.  Mb»cn,  in 
glücklichen  Arabien. 

Ncomagum,  Ncomagua;  s.  No- 
\ioinagiim,  >ovioinagtis. 

TVeon,  Neeov,  Herod.  VHI,  32.  33.; 
Liv.  JH.  44.;  Paus.  X,  32.;  Steph.  Bvx. 
4!I2. ;  alte  St.  in  Phocis  am  östL  Fofce  d. 
Berge»  Tithorea,  wurde  von  den  Persern 
vernichtet,  später  aber  wieder  nuf^elwut 
u.  erhielt  den  \amcn  Tithorea,  aber 
auch  von  dieser  St.  waren  zu  Pziuao. 
Zeit  nur  noch  einige  Rette  übrig.  —  adj- 
Weoniu»,  Steph.  Byz. 

IScontichoB,  Ntow Tftjoe, Berod,  in 
vita  llomeri;  ScjL  in  Hudt.  G.  M.  L 
28.;  Strabo  XIII;  Plin.  V,  80.;  Steyh. 
Byz.  490.;  St.  in  Aeolis,  am  Berge  Sar- 
denc  u.  am  FI.  Hermn«,  80  Stad.  von  La- 
rissa, n.  Reich,  j.  Ainadsjik.  —  Einv. 
JScotichites,  Steph.;  fteotichitae,  an/m. 

Nconticho$,  Ptol.;  St.  in  Carics, 
in  Klein  -Anicn. 

Neoptana,  iVfOxrora,  Arrian.  Ind. 
XXXIII ;  Ort  an  der  wesü.  Küste  t.  Ca- 
ramanien. 

fr  eoptolemut,  Nioittolfaog,  Frapn. 
Peripl.P.E.  inHuds.G.  M.  I,  10.;  >e- 
optolemi  turris,  Strab.  VII;  Thurm 
u.  Station  an  der  Miindg.  des  Fl.  Tyia, 
in  der  Nähe  eines  O.  Ilerraonactid. 


Nemctzi,  Ditmari  Chron.  L.  VII; 
eine  Civitas  des  Pagi  Silensis,  d.  i.  Schle- 
sien«, j.  ISiemt$ch, 

flteminia,  Plin.  II,  103.;  Quelle  in 
Italien,  im  Gebiete  der  Saliner. 

Nemotsut-,  s.  Augusta  Ncmctum  u. 
Arverna. 

/Venia,  Nijvacf,  Ptol.;  St.  in  Africa 


Ncntidava,  Nevridav«,  Ptol.;  St. 
in  Dacien,  n.  Lazius  j.  frösenstadt ,  an 
der  Grenze  von  Siebenbürgen. 

Ngocaesäre a,  Ntoxaiaaofia,  Plin.; 
VI,  3.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  65».;  Steph. 
Bvz.  490.;  Amm.  Marc.  XXVII,  12.; 
Neoccs  saria,  Tab.  Pent.;  Ntoxai- 
«reroftaff,  a.  Mzen;  zu  ihrer  Zeit  die  wich- 
tigüte  St.  im  Pontes  Polemoniacns  am  Ly- 
cas,  n.  Mannert.  VI,  2;  472  eins  mit  Sc- 
hafte u.  Cabira;  j.  Niktara. 

frieocaetarea  ,  >Frocop. ;  St.  am 
Euphrat  in  Chalybonitis,  j.  n.  Reich.  Ka- 
lat  el  fredsjur, 

Neoclaudiopolie,  NioxXavdiono- 
iig,  Ptol.;  s.  Andraf 

Keocomum,  s. 


Neorin,  Plin.  VI,  10.;  St  ü 
Iberien,  am  Fl.  Heriniistts. 

Aepe,  A'cpet,  frlepcta,  Nepetr, 
s.  Colon  ia  Nepen»i*. 

ISephelida,  Liv.  XXXIII,  20  ;  Vor- 
geb, in  Cilicien ,  auch  Anemurium ,  s.  d. 
Vi. ;  an  ihm  lag 

Ncphelis,  Ntcpilts,  Ptol.;  H ephe- 
lia, Guil.  Tyrus. 

TVephconitac,  Plin.  VI,  7.;  Volkia 
Saruiaiia  asiatica. 

AepAeri«,  iVftpfOif,  Strabo  XVII; 
Appian  de  b.  ptin.  LVII;  St.  in  Africa 
propria,  auf  einem  Felsen  in  der  Nhdr 
von  Carthago,  bey  dem  heut.  Moraisah, 
vergl.  Mannert  X,  2;  258. 

A  e p  iita,  Nnnw,  Ptol. ;  St.  in  Ca- 
ramanien. 

Aeptonia,  Vell.  Pat.  1, 15. ;  s.  Pao- 
etura. 

JVeptunium  od.  Posidium  pro- 
montorium,  Tloösid&iov,  Ptol.;  Vor- 
geb.  im  südl.  Bithynien ;  j.  Bos  B*n*, 
n.  Mannert. 

Neptunius  mons,  Solin.  XI.;  Geb. 
auf  der  östl.  Seite  von  Sicilien. 

Nequinum;  spaterer  Name  \oa  Kar- 
nia,  s.  d.  W. 

/Vera,  Ntq«,  Strabo  XVI;  Küitenort 
im  glücklichen  Arabien. 
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Werabvi,   Nrjqaßog,   Steph.  Byz. 
ß.;  St.  in  Syrien;  adj.  IScrabius. 
Aereae,  Min.  VI,  20.;  Volk  im  dia- 
seitigcn  Indien. 

Dleretini  u  Nerceini,  PHn.  III, 
11.;  Völkersen,  im  Lande  der  Salcntini 
in  Italien. 

Neretum;  s.  Xeritura. 

Nergobriga\  s.  Nertobriga. 

Aencus,  Nrjqixos-,  A'ericum,  Nrj- 
©txo*.  Homer.  Odyss.  XXIV,  377. ;  Stra- 
bo X;  Plin.  IV,  1.;  Eustath.  ad  Dio- 
nys, v.  495.;  Steph.  Byz.  493.;  St.  aur 
der  In».  Leucas  od.  Leucadia,  als  Theil 
de«*  festen  Landes  von  Epirus  betrachtet, 
mit  welchem  sie  früher  zusammen  hing; 
die  Bewohner  dieser  St.  gründeten  später 
die  St.  Leucas,  s.  d.  W. 

ISerigon,  Nerigos,  Plin.  IV,  16.; 
als  (?rof»e  Insel,  im  Mare  germanicura 
bezeichnet,  ohne  Zweifel  Norivcgcn. 

A'erii,  Mola  III,  1.;  Volk  in  Hispa- 
nia  Tarraconensis,  bey  dem  Vorgeb.  Ne- 


Keripkua,  Plin.  IV,  12.;  e.  wüste 
Insel  an  der  Küste  des  thracischen  Cher- 


sones. 

Neripi,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in  Sar- 
matia  asiatica. 

Neris,  Nnqtg,  Paus.  11,  88.;  Steph. 
Byz.  493.;   Flecken  od.  St  in  Messe- 


nien. 

JSeria,  rdis,  Ntjgtg9  Stat  Theb. 
IV,  47. ;  B.  in  Argos. 

Neritia;  s.  Leucadia. 

Neri  tum,  Ntjqitov,  Ptol.;  Nere- 
tum,  Tab.  Peut. ;  St.  der  Salcntini  auf 
der  japygischen  Halbins.;  j.  Nardt»  im 
Königr.  Neapel,  im  Bez.  von  Otranto; 
nach  ihr  Ncretini  s.  d.  W. 

Aeri  tum,  Plin.  IV,  1.;  alter  Name 
-von  Leucas,  s.  d.  W. 

Neri  tum,  Ntjqitov,  Horn.  Od.  IX, 
21  etc.;  Neri  tut,  Strabo  X;  Mola  II, 
T;  Plin.  IV,  12.;  Berg  auf  der  Ins.  Itha- 
ca,  vergl.  Neium. 

NUrium  prom.;  s.  Artabrum prom. 

Neronia,  Neroniaa;  s.  Ironopo- 
lis. 

Neronia,  Tab.  Peut;  O.  in  Gallia 
Cisalpina,  n.  Reich.  Codi-Oaro. 

iVc r$onias  ;  s.  Caesarea  Panea*. 

Nertereanea,  NsqTtqiavte,  Ptol.; 
Volk  an  der  nordwcstl.  Seite  des  Landes 
der  Catten,  in  einem  Thcile  von  Wc«*t- 
phalen  u.  im  Fürstenth.  Waldcck  n;  Willi, 
p.  186.,  in  der  Gegend  von  JSerdar  n. 
Reich,  p.  120. 

Nertobriea,  Ntgtoßgiya,  Ptol.; 
Concordia  Julia,  Plin,  III ,  1.  (vergl.  d. 
"r)i  £rco6rica,£oxo^txc,  für  Ncr- 


eobriea,  Polyb.  XXXV,  2.;  St  inHi- 
spania  Haetica;  j.  Valera  la  vieja,  nach 
Ukcrt  II,  1 ;  381. 

Wertobriga,  Flor.  II,  17.;  Apptan. 
VI, ,50.;  Itin.  Ant.  437.  439.;  Nergo- 
briga,  Suid. ;  St.  in  Hispania  Tarra- 
conennis,  im  Lande  der  Ccltiberi,  j  Al- 
munia,  n  Ukert  II,  1 ;  460. 

Vera /am,  Liv.  IX,  20.;  Itin.  Ant 
ll>5.  110.;  Neruli,  Tab.  Peut.;  befest. 
St.  der  Lucani,  im  heut.  Calabricn,  n. 
Manncrt.  IX,  11;  148.;  bey  dem  jetz. 
Flecken  Castellucio,  n.  Reich.  Thcs.  j. 
Orinolo. 

Neruai,  Nerusii,  Nrqovotot,  Plin. 
III,  20.;  Ptol.;  Volk  in  den  See-Alpen, 
westl.  von  den  Vclauni,  mit  der  St.  Un- 
cia. 

Nervo,  Ntoova,  Ptol.;  Fl.  in  Hi- 
spania, im  Lande  der  Cantabrer,  bey  Bil- 
bao, j.  Fl  von  Ordunna,  n.  Ukcrt  II,  1; 
ZW  ,  n.  Reich.  Thes.  Nervion  (1  bri- 
ch alval). 

Nervii,  Caes.  V,  39.;  Strabo  IV; 
Plin.  IV,  17.;  Tacit  Hist.IV,  56.66.79.; 
Germ.  28.;  Volk  in  Germania  secunda 
(Gullia  Bellica),  n.  Caesar  u.  Tacit.  v. 
den  Germanen,  n.  Appian  v.  den  Cira- 
bern  u.  Teutonen  abstammend,  an  bey- 
den  Seiten  der  Sabis  (Sambre),  im  Hen- 
negau. Ihre  wichtigste  St  war  liaga- 
cam  od.  Bacacam;  mit  dem  Bcy»atz 
Nerviorum  (Tab.  Peut),  s.  d.  W. 

Ncaactium,  Plin.  II,  108.;  Nesa- 
etum.  NeoaxTOv,  Ptol.;  ^ esattium 
Liv.  III,  41.;  St  im  nordöstl.  Theile  r. 
Venetia,  an  der  Mund,  der  Arsia  (Arsa), 
schon  früh  zerstört. 

Neaaea,  Nrioata,  Strabo XI ;  frucht- 
bare Ebene  in  Margiana  in  Asien,  n.  A. 
in  Hyrcanien. 

Sescania,  n.  Ukcrt  II,  1;  363.;  O. 
in  Hisoania  Baetica,  westl.  v.  Antcqucra, 
zur  Zeit  der  Römer  e.  Municipium,  durch 
seine  Heilquellen  berühmt;  j.  d.  Dorf  El 
Valle  de  Abdelach. 

Neaibia;  s.  Nisibis. 

Neaiope,  Nrjaitonrjy  Suid. ;  Niaopc, 
Niownr],  Steph.  Byz.  493.;  Ins.  zu  Les- 
bos  gehörig,  mit  dem  Hafen  Signa.  — 
Einw.  Nisopaeus. 

Neaibtae,  Liv.  IV,  38.;  Strabo  X; 
Volk  auf  der  Ins.  Cephalonicn. 

Ncsiotia,  Heneaiotia,  HvrvaitoxtQ, 
Ptol.;  Gegend  in  Sannutia  asiatica,  um 
die  Wolga. 

A'esis,  idia,  Nrj6is%  Cic.  ep.  ad  Att. 
I,  2,  16.;  Plin.  XIX,  8.;  Ins.  an  der 
Ostk.  des  Sinus  Puteolanns,  ausgezeich- 
net durch  ihre  Fruchtbarkeit ,  j.  Nisita, 
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Wests,  Nrjcia,  Arrian.  Feripl.  P. 
Eux.  in  Huds.  G.  M.  I,  18.  19. ;  Ort  ia 
Sarmatia  asiat,  am  Vorgeb.  des  Hercu- 
les. 

Nesonis,  Strabo  IX;  JVets oniumy 
Suid.;  See  od.  Sumpf  in  Thessalien  bey 
Lari^a. 

Nesos,  Mcla  II,  7.;  Stade  auf  der 
Ins.  Euboea. 

Nessa,  iV«<rtfa,  Thuc.  III,  c.  103.; 
St.  auf  der  Ins.  Sicilien  mit  einer  Feit., 
welche  die  Athenieaser  fruchtlos  angrif- 
fen. 

Wessa,  Plin.  VI,  28.;  St.  der  Ania- 
tlici,  an  der  Küste  des  glücklichen  Ara- 
biens. Agatharch.  in  Huds.  6.  M.  I, 
51.  ermahnt  eine  St.  gl.  N.  in  derselben 
Gegend,  aber  entfernt  vom  Meere. 

Wessum,  Nteoov,  Steph.  Byx.  491.; 
St  in  Thessalien.  —  Einw.  Wessonites. 

Wessus,  Niooos,  Ptol.;  St.  in  Ober- 
Morien,  und  »war  in  Dardanien. 

Acts us,  Ptol.;  ein  Fl.  im  westlichen 
Theilc  von  Thracien,  welcher  auch 

xV  e  s  f  u  * ,  Nt sos,  bey  Herod.  VII,  109.; 
Thuc.  II,  96.;  Mela  II,  2.;  Plin.  IV, 
11.  heiht.  Er  entspringt  auf  dem  Berge 
Rliodope  u.  fallt  bev  Egea  ins  Meer;  Zo- 
naras  (Ann.  IX,  28)  nennt  ihn  Mestus, 
die  Türken  j.  Karow, 

Nestus,  Steph.  Byx.  491.;  Fl.  in  II- 
lyrien,  entspr.  auf  dem  Albius  mons  und 
fällt  in  das  adriat.  Meer. 

JVc  tego,  Wetga,  Withega,  N7i- 
tega,  Chron.  Gotw.  II,  104.;  ein  Pagiw 
in  vJcm  spätem  Bisthum  Paderborn,  am 
FL  Wetta  (j.  Wette),  der  bey  Huxaria 
(Höxter)  in  die  We*er  lallt. 

iVc  (ini,  Plin,  III,  8. ;  Volk  im  Innern 
Ton  Sicilien. 

ISetium,  Nrjtiov,  Strabo  VI. ;  Ehe- 
tinm,  Tab.  Feut. ;  St.  in  Apulicn;  nach 
ltcich.  Thes.  j.  JSoja. 

Weudrus,  Arrian.  Ind.  IV;  FI.  in  In- 
dien, entspr.  in  dem  Lande  der  Attaceni 
u.  fallt  in  den  Fl.  Hydraotes. 

Neumaga  civ.,  Portz.  I,  308.;  s. 
Niumnga  u.  Novimagum. 

JVcuri,  NtvQot,  Herod.  IV,  105.;  Mc- 
la II,  1.;  Plin.  IV,  12.;  Dionys,  in  Huds. 
G.  M.  IV,  v.  310.;  Amin.  Marc.  XXVIII, 
& ;  XXXI,  2. ;  Steph.  Byx.  491. ;  Ncu- 
t  ritat,  Steph.  Byx.  a.  a.  O.;  c.  scythi- 
sches  Volk,  ursprüngl.  gegen  den  Dnicper, 
später  in  der  Gegend  von  Lemberg.  Ihr 
Land  hiefs 

jVeM vis,  Wsvqig,  Herod.  IV,  51.; 
Steph.  Byx.  491. 

A'eurit ,  Plin.  V,  32.;  Name  der  Ins. 
Proconnesus  auch  Elauhonccus  Uli  Pro- 
pontis,  s.  Eluplioucfcotf. 


4  Nicaea. 

Neu  Stria ,  Pertx.  I,  42;  116  o.  a.  w. 

Bey  den  Schrittst  des  Miltclalt.  ein  Hptr 
theil  des  v.  Chlodewig  errichteten  Fran- 
kenreich?, getrennt  von  Au*tria  durch  d. 
Maas.  Die  Normandie  machte  einen  be- 
trächtliclien  Theil  von  Neustria  au»,  da- 
her xuweilen  Northmunnia  gleichbedeu- 
tend mit  Neustria. 

Weut,  Nsovv,  Ptol.;  e.  ägypL  Nornos 
am  bueiritischen  Nil-Arm  (▼.  Damicttc), 
an  der  Ku*te. 

Wcve,  Itin.  Ant.  196. 198.;  St  iuPa- 
laestina,  am  Berge  Hermon ;  j.  NVea,  n. 
Reich.  Thes. 

Wevirnum,  Itin.  Ant  867.;  s.  Novio- 
dunum. 

Wezib,  Jos.  XV,  43.;  Wcesib,  Eu- 
seb.;  Ort  im  mittägigen  Palastina,  süd- 
ostl.  v.  Eleuthcropoutt. 

JVia,  Nia,  Ptol.;  Bambotus,  Plin. 
V,  1  (vcrgl.  d.  W.);  Fl.  in  Libyen  südl. 
v.  Vorgeb.  Cartliaron,  spater  Cap.  Dar- 
cha,  j.  Cap  Terem ,  voll  Krokodile  und 
Seeoferdc;  j.  Sanaga,  Senegal,  vergL 
Mannert  X,  2;  531. 

Maccaba,  Wiaecuba,  Itin.  Ant 
187.;  St.  in  Coraagene,  auf  dem  Wege 
von  Antiochien  n.  Einet*. 

JSiara,  Niaqa,  Ptol.;  sonst  unbek. 
St.  in  Cyrrhc&tiee  in  Syrien. 

Wibarus,  Nißaqog ,  Strabo  II,  Jra- 
barus,  Jfjßaqog,  Strub.  IX;  Geb.  in 
Armcnia  major,  vom  B.  Ararat  n.  Osten 
hin  bis  xum  B.  Ca*pius. 

Nibis'j  s.  a.  Ncbiü  u.  Naebis. 

Nibis,  NtßiQ,  Steph.  Byx.  493.;  St. 
in  Aegypten.  —  Einw.  Wibites. 

Nicaea,  Nixatcc,  Diod.  XVII;  Ar- 
rian Exped.  Alex.  V;  Justin.  XII,  8.; 
Curdus  IX,  4.;  Steph.  Byx.  494;  c.  von 
Alexander,  am  linken  Ufcrdes  Ihrtaape», 
in  Indien,  dis»cit  des  Ganges,  xum  An- 
denken seines  Siegs  über  den  Porus,  er- 
baute St. ,  auf  dem  Wege  von  Attok  n. 
Lahor  am  Tschelum.  —  Eine  andere  in- 
dische St.  gl.  N.  lag  n.  Arrian.  IV  im 
Gebiete  der  Paropamisadae,  am  FL  Co- 
phenc,  j.  Naggur. 

Wicaea,  Ntxctia,  Strabo  Xn;  Plin. 
V,  32.;  Amra.  Marc.  XXII,  9;  XXVI, 
8.;  Ptol.;  Steph.  Byx.  494.;  St.  im  süd- 
östl.  Bithynien,  am  See  Ascanius  er- 
baut, von  Antigonus,  der  sie  Antigen  ia 
nannte;  n.  Steph.  Byx.  war  sie  eine  Co- 
lonie  der  Bottiaecr  und  führte  früher  den 
Namen  Ankore,  Ayxioqr].  Spater  nannte 
sie  Ly&imachus  Nicaea;  sie  war  merk- 
würdig als  Handelsstadt,  als  Gcburtsst 
des  Hipparch  u.  Dio  Cassius  u.  ist  noch 
vorbanden  unter  dem  Namen  Isnik.  — 
Einw.  o.  MUcü  Nlkuhbv,  Xiimtnv,  iV**- 
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Mcaea,  Ntxatct,  Liv.  XXXII,  82.; 
Strabo  IX;  Polyb.  X,  42.;  Steph.  Byz. 
a.  a.  O. ;  St.  od.  Castell  der  epieneme- 
dischen  Locrer,  am  Sinus  Maliacus  bey 
Thcrraopylae. 

Nicaca,  Ntxata,  Strabo  IV;  Plin. 
III,  5.;  Ptol.;  Amm.  Marc.  XV,  11.; 
Nicea,  Mein  II,  5.;  Pertz  I,  200.; 
A  icia,  Itin.  Ant.  504.;  St.  inLiguria,  öbÜ. 
t.  d.  Münd.  de«  Varns  Fl.,  am  Fl.  Paulon, 
j.  Paglione;  Ursprung;!,  e.  Colonie  d.  Mas- 
silicr,  erst  späterhin  wichtig,  j.  Nizza, 
Hptort  einer  gleichnamigen  Grfrch.,  zum 
Künigr.  Sardinien  gehörig. 

Nicaeaf  Ntxata,  Diod.  Sic.  V,  13.; 
Steph.  Byz.  a.  a.  O. ;  älterer  Name  d.  St. 
Mariana  (s.  d.  W.),  auf  der  Ins.  Corsica, 
n.  Reich.  Thes.  j.  Niolo. 

N  icaea,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.j  St.  in 
Illyricn. 

Nicaca,  Steph.  Byz.  a.  a.  0.;  St.  in 
Thracien,  viell.  dieselbe,  Welche  Amm. 
Marc.  XXXI,  11  Mce  nennt. 

Nicama^  Nigama,  Ntxctua,  Ptol.; 
St.  in  Indien  innerhalb  des  Ganges,  nördl. 
vom  promont.  Calligicum ;  man  hält  es 
für  Nega  -  Patnam. 

Nicar,  Nicarus,  Nicer,  Nee- 
c  ar,  Amm.  Marc.  XXVIII,  2  ;  Clav.  Germ. 
III,  225.;  Pertz  I,  361.;  der  bekannt« 
Fl.  Neckar ,  der  bey  Mannheim  in  den 
Rhein  mündet. 

Nica$ia,  NixaCia,  Steph.  Byz.  495.; 
kl.  Ins.  bey  Naxus,  zu  den  Sporaden  ge- 
hörig. 

Ntcatorii,  Nixctroqit,  Steph.  Byz. 
495.;  St  in  Syrien.  —  Einw.  Nicato- 
rites. 

Nicatorium,  Ntxcttoqiov,  Strabo 
XVI;  Geb.  in  Assyrien,  bey  Arbela,  j. 
d.  Geb.  Karadtjag,  n.  Manncrt  V,  453. 

JVice,  Nt*7],  Amm.  Marc.  XXXI,  11.; 
Station  od.  St.  in  Thracien ,  zw.  Byzan- 
tium  und  Hadrianopolis  (vcrgl.  Kicaea), 
n.  Reich,  j.  Thes.  KuUU,  Ku$cüt  oder 
Kululcu. 

JVice  provincia,  Ditroar  Chron.; 
Chron.  Gotw.  II,  705.;  Gegend  um  den 
Fl.  Ncifse. 

NiciphUrium,  Ntxqyoqtop ,  Isid. 
Char.  in  Huds.  G.  M.  II,  8.;  Strabo 
XVI;  Plin.  V,  24;  VI,  26.;  Tac.  Ann. 
11,  40.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  495.;  St  an 
der  Mündg.  des  Bilclcha  in  den  Euphrat 
in  Mesopotamien,  auf  Alexanders  Befehl 
gegründet  Seit  dem  4ten  Jahrh.  ver- 
schwindet dieser  Name  u.  dafür  erscheint 
an  derselben  Stelle  Callinicum ,  KctX- 
Ztvixov,  (i.  d.  W.),  was  d'Anville,  Man- 
nert  u.  A.  bewog,  die  letztere  St  für  das 
ältere  Nicephorium  zu  halten.  Später 
Buihcg-,  Wörttrb.  st  KrdM. 


änderte  sie  noch  einmal  ihren  Namen  in 
Leontopolis,  Aeovtonohe ,  Hieroclesj 
p.  715. ,  nach  dem  Kaiser  Leo.  Dafs  sie 
auch  Constantina  geheißen,  wie 
Steph.  Byz.  will,  kann  njeht  seyn,  wegen 
der  verschiedenen  Lage  (s.  d.  W.  Constan- 
tina nnd  Callinicum,  vergl.  Mannert  V, 
286  );  j.  Racca.  —  Einw.  Nicephoriui, 
a.  Mzen  des  Kais.  Gordian  NtxncpoqtaYP. 

Nicephorium,  Appian.  Mithr.  c. 
114. ;  St  in  Kleina»ien  am  Fropontis. 

Nicephorius,  Tac.  Ann.  XV,  4.; 
Ncbenfl.  des  Tigris  in  Mesopotamien,  an 
welchem  Tigranes  die  St.  Tigranocertn 
anlegt  e. 

Aic/o,  Plin.  ni,  16.;  Nigella, 
Tab.  Peut.;  Nebenfl.  des  Po,  in  Gallia 
Cisalpina,  n.  Mannert  jetzt  Crostolo,  n. 
Reich.  Thes.  Ongino. 

Nicii  «rot,  Nixiov  noXi£,  Ptol.; 
Itin.  Ant.  155.;  Tab.  Peut;  St.  auf  der 
In*.  Prosopitis,  llptst.  eines  Nomos,  am 
östl.  Ufer  des  Nil,  innerhalb  des  Delta, 
in  dcr,Gcgendd.  jetzigen  Fleckens  Nadir. 

Nicii  vicus,  Nixiov  xa>ur},  Strabo 
XVII;  Steph.  Byz.  495.;  Flecken  und 
Landungsplatz  in  Marmarica,  noch  zu 
Aegypten  gehörig. 

N  icomedia,  Nixofirjdfia,  Strab. XII; 
Plin.  V,  32.;  Pausanias  V,  12.;  Ptol.; 
Amm.  Marc.  XVII,  1;  XXII,  8.  9.; 
Steph.  Byz.  495. ,  a.  Mzen ;  St.  in  Klein- 
asien u.  zwar  inBithynien,  am  äuTsersteo 
Ende  des  asthenischen  Mbsens,  von  Ni- 
comedes  I.  erbaut,  nachdem  Astacus  (s. 
d.  W.)  später  auch  Olbia  genannt,  von 
Ly>imachus  zerstört  worden  war,  wes- 
halb Amm.  sie  unrichtig  für  Astacus  halt. 
Am  meisten  blühte  sie  zur  Zeit  der  Rö- 
mer (  Libanius  ) ,  obgleich  öfterer  durch 
Erdbeben  verwüstet;  merkwürdig  durch 
Ilannibals  Tod,  der  sich  hier  vergiftete 
und  als  Arrian's  Geburtsst;  j.  ismid  in 
Anatoli,  am  Meere  von  Marmora.  — 
Einw.  NicomtdeuM ;  auf  Mzen  Nixoutj- 
dicov. 

Niconia,  Nixmvtct9  Strabo  VII ; 
Steph.  Byz.  496.;  Niconium,  JVxxa- 
vtovy  Ptol.;  viell.  Ntarreiov  bey  Scylax 
in  Huds.  G.  M.  I,  29.;  St.  in  Scythien, 
am  nördl.  Ufer  des  Tyras  (Dniestcr)  n. 
Steph.  Byz.  an  der  Mdjr.  des  J  st  er. 

Nicopolit  (Palaestinae);  f.  Emans. 

Nicöpölii ,  NixoncliSt  Strabo  XIV; 
Ptol. ;  Itin.  Ant.  190. ;  St  in  Asien  und 
zwar  im  nordöstl.  Theile  von  Cilicien,  da 
wo  der  Taurus  sich  an  das  Geb.  Amanne 
anschliefst.  —  adj.  Nicopolitanus. 

Nicopolii,  Plin.  V,  32.;  Steph. 
Byz.  496. ;  St.  in  Bithynicn  am  BoBpho- 
rus  od.  in  dessen  Nähe. 

so 
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Nieopoli»,  Strahn  XII;  PHn.  VI, 
9.;  Ptol.;  hin.  Ant.  188.;  Hierocl.  p. 
703.;  Steph.  Byz.  496.;  Procop.  dcActlif. 
III,  4.;  St.  in  Klein  -  Armenien ,  am  Lv- 
cus-Fl.  von  Pompejus  erbaut,  weshalb 
sie  auch  den  Beinamen  Pompeji  führ- 
te; j.  n.  Mannert  DioriguL 

Nicopoli»,  Strabo  \ll;  Plin.  IV, 
1.;  Tac.  Ann.  V,  10.;  Aciia  Nicopo- 
li  u.  Actianopolis,  Itin.  Ant.  325.; 
Hierocl  651.;  Steph.  Byz.  495.;  Tab. 
Peut ;  auf'Msen  des  Nero  Nsomvovixo- 
nolisi  St.  in  Acarnania,  am  ambracischen 
Mbsen,  *on  Augustus,  zum  Andenken 
seines  Sieges  bey  Actinm  über  den  An- 
tonius, erbaut;  jetzt  Freveta,  n.  Reich. 
Thea. 

Nicopoligt  Ptol.;  Hierocl.  635.; 
Socrat.  VII,  36.;  auf  Mzen,  später  Chri- 
st opoli»,  n.  Wesseling  z.  Hierocl.  St, 
in  Thracien,  gegr.  von  Trojan,  nicht 
weit  von  der  Mund,  des  Fl.  \ casus,  j. 
Mcopoli  n.  Keich.  Thes. ;  zu  unterschei- 
den von 

Ai co pol is,  NixonoXts,  Ptol.;  eben« 
falls  in  Thracien,  am  Fufsc  des  Haemng, 
um  die  Quellen  des  Fl.  Jatrus;  j.  JS'ikub 
n.  Reich.  Thes. ,  u.  diese  von 

Nicopol  is,  NixonoXig,  Amm  Marc. 
XXIV,  4;  XXXI,  5.;  auf  Mzen;  Nico- 
^olistrum,  Tab.  Peut.;  St.  in  Mocsia 
inferior,  von  Trajan  zum  Andenken  eines 
Sieges  über  die  Darier,  am  Ausfl.  des 
Jatrus  in  die  Donau,  gegründet,  daher 
auch  \ir.  ad  Danubium  oder  ad, 
l&trum,  j.  Wicopoli,  n.  Reich.  Thes. 
—  Einw.  a.  Mzen  NixoicoXkcov  od.  Nu- 

XOIToXlTCOV. 

Nicopolii ,  NtKonoXig,  Jos.  de  B. 
Ind.  IV,  14.;  St  in  der  Umgehend  von 
Alexandrien  in  Aegypten,  n.  Dio  Cass. 
LI,  von  Augostus  'gegründet,  j.  Kar» 
od.  Kiosaera.  —  Nach  ihr  wurde  ein 
eigener  Nomos  benannt,  a.  Mzen  des  An- 
tonin NixonoXirtK. 

Nicopolis,  Strabo  XIV;  Ptol.;  Ant. 
Itin.  1!M).;  im  eigentl.  Cilicien,  inKlcin- 
Asien,  an  der  Seite  des  Issus  -  Busens  ;  s. 
Adjaciuni. 

tVicopsit,  Const.  Porph.  de  adm. 
imp.  c.  xUI;  Fl.  an  der  Nordostk.  des 
Pontus  Kux. ,  wahrsrheinl.  der  Setheries 
bey  Plin.  VI,  5. ;  j.  Kaparti»,  der  in  den 
Busen  Sitnihchiik  fallt. 

Wicotera,  Ant.  Itin.  106.;  St.  in 
Italien,  u.  zwar  in  ßrnttium ,  nicht  weit 
vom  Meere,  anfeinem  Berge;  von  Meh- 
reren für  eins  gehalten  mit  Medamay  g. 
d.  W. ,  n.  A.  nördl.  von  dieser  St.  jetzt 
Meotera» 

Mdum  n.  Diidu»,  Ant.  Itin.  484.; 
St.  in  Britannien,  zw.  Bominm  u.  Ibca 


I/egtm,  wahrscheinl.  in  der  Nähe  ron 

(Tivednn.  , 

Ai eil o,  Pertz  i ,  489. ;  alter  Nunc 
der  St.  Nivellc  od.  jVieei/e*,  an  der  Thie- 
ne, in  der  niederl.  Prov.  Siidbrahant. 

Wicmia,  Chron.  Gotw.  II,  496.;  kL 
St.  bey  Paderborn  in  der  preufs.  Prov. 
Westphalcn,  Regbz.  Minden,  j.  IS'iheim. 

Aigaen;  s.  Nisaea. 

JSigama;  s.  Nicaraa. 

Aig6eni,  Ntyßrjvot.  PtoL;  Volk  in 
Africa  propria,  sonst  unbek. 

Mgclla,  s.  Nicia. 

Aiger,  s.  a.  Nicar;  «.d.W. 

Niger,  Plin.  V,  1.  5.;  Aign'», 
Plin.  V,  4.  8.9;  VIII,  21;  Ai>i>, 
NiytiQ,  Ptol.;  Niyio,  Agalh.  io  Iluds. 
G.  M.  II,  49.;  d.  Fl.  Niger  in  Africa, 
entspringt  im  Südosten  von  Africa.  bey 
den  Oecalieae  ans  tiein  Geb.  Thala,  fliefüt 
westl.  u.  bildet  hier  den  See  Nigritis, 
am  östl.  Fufse  des  Geb.  Mandron.  Sein 
Lauf  beträgt  400  geogr.  Meil.,  davon  d. 
östl.  Hälfte  durch  unbek.  Gegenden,  d. 
westl.  Hälfte  aber  durch  sehr  volkreiche 
Länder  (liefst.  —  Ueber  diesen  merk- 
würdigen Fl.  (n.  Ptol.  vergl.  mit  Edrisi 
u.  einigen  Neuern)  s.  Mannert  X,  2; 
561. ,  besonders  aber  in  Bezug  auf  neuere 
Untersuch,  Ikert's  Erdbcschr.  der  Söd- 
häli'te  von  Africa  (des  vollst.  Handb.  der 
Erdbeschr.  Abthr^  I,  Bd.  2.,  oder  de«  gan- 
zen Werks  Bd.  22;,  S.  369  ff. 

A: i  g e r  lapis,  Mtlavos  iifroff,  PtoL ; 
Berg  in  Aegypten. 

Aiger  pullugf  Nigro  pul/o, 
Tab.  Peut. ;  Ort  auf  der  Str.  von  Ley- 
den  über  Praetorium  Agrippinac  (Rom- 
burg) nach  N  im  wegen,  j.  Zwadcnburgcr- 
dämm  (?)  n.  Willi.  109. 

Aigiro,  Ntyttqa,  Ptol.;  e.  Hptst. 
in  Africa,  am  nördl.  Ufer  des  NU,  viell. 
Gana  bey  Edrisi. 

Mgritae,  Nr/quai,  Strabo  Iii 
Mela  I,  4  ;  Plin.  V,8.;  Ptol.;  Agathem. 
in  Huds.  G.  M.  II,  40.;  Aigretes, 
NtyQtrtBiy  Dionys,  in  Huds.  G.  M.  IV, 
V.  413. ;  Steph.  Byz.  494. ;  afriean.  Völ- 
kersen, am  Niger,  die  nördlichste  der 
Aethiopicr. 

W i gritisp  alu*\  s.  Niger. 

Mgroe,  Plin.  VI,  31. ;  c.  fabelhaftes 
Volk  in  Nigrittcn,  scheint  wegen  seiner 
Lage  verschieden  von  den  Nigritae. 

/Vi/etisi,  Chron.  Gotw.  106.;  ein 
stuvischcr  Pagns  um  das  heutige  Havel- 
berg  (Havelberga),  also  ein  Theil  des 
jetzigen  preufs.  Kgbz.  Potsdam. 

Milde*  lae.  Plin.  V,9.;  Solin.  32.; 
Bergsee  in  Nieder- Mauretanien. 

JSilopoli»,  NtiXovnoXtg ,  Ptol. ; 
Steph.  Byz.  489.;  St,  südditl.  v.  Hera- 
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cleopolis,  im  Nomoe  Heracleotes,  In  Mit- 
tel- Aegypten. 

Piiloptolcmaeum,  NttXorrroltfiti- 
ov,  Arrian.  Per.  M.  E.  in  Huds.  G<  M.  I, 
7.;  O.  in  Aethiopicn  nach  dem  rotben 
Meere  hin. 

Mlw,  NeiXog,  Herod.  II,  7.  19.  27. 
29;  IV,  50.  53  etc.;  Scyl«  in  Huds.  6. 
M.  I,  44.  j  Polyb.  III,  37;  V,  63.;  Diod. 
I,  9.  37.;  Strabo  XVII;  Mela  I,  1.  2.  4* 
9;  III,  9.;  Plin.  II,  85;  III,  16;  V,  9.; 
Ptol. ;  Amin.  Marc«  XXII,  15.;  Steph. 
Byz.  489«;  Tab.  PeuL  etc.  etc.  Dieser 
berühmte  Fl.  Aegypten«,  der  bey  den 
Hebräern  Ä/Aor,  Nakal  Mittaim^ 
(daher  viell.  Nil,  a.  NahaL,  d.h«  Strom),  bey 
Homer  Od.  IV,  v.  477. ;  der  Fl.  Aegyptens 
Aiyvnzog  duntirjs  ttotapos  heilst,  sonst 
auch,  Triton,  Astapus,  Melas, 
Okcame,  SlxEaui]  (Diod.)  etc.,  genannt 
worden  seyn  soll,  war  den  Alten  nur  so 
weit  bekannt  ab  er  in  Aegypten  Hiebt. 
Herod.  hörte,  er  komme  vom  Fufse  def 
beyden  Berggipfel  Crophi  u.  Mopiii  (g. 
d«  W.).  Ernt  Ptolcmaeu*  belehrt  uns, 
dufc  er  am  Fufse  des  Mondgebirges  un- 
ter dem  Aequator  ans  mehreren  Quellen 
entspringt,  welche  2  Seen  bilden,  aus  de- 
ren jedem  ein  Flui*  hervorgeht,  der  Atta* 
jms,  Astapcs  (s.  d.  W.)  u«  Astaboraa  (s. 
d.  W«).  Beydc  vereinigen  sieb,  nachdem 
sie  die  In*«  Meroc  gebildet  haben,  unter 
dem  Namen  Nil ,  od«  n.  A.  (Plin.  V ,  9. ; 
Dion.  Perieg.  in  Hnds.  6«  M.  IV,  v.  223 
o.  Kustath.  ad  h.  1.)  Siris,  2*/ot,  bis 
zur  Gr.  des  ägyptischen  Aethiopicn's  u. 
von  da  erst  Nil.  An  der  Sudspitze  von 
Unter  -  Aegypten ,  nach  seiner  Gestalt 
Delta  genannt,  theilt  sich,  nach  Herod. 
der  Nil  in  3  Hptarme,  nach  0.  wendet 
sich  der  pelüsischef  n.  YV.  der  canobische 
(s.  Canonicum  ostium) ,  n.  N.  der  seben- 
ny  tische,  der  wieder  2  Arme,  den  soiti" 
sehen  und  mendesischen  (g.  Mendesium 
ost. ).  Zu  diesen  5  natürlichen  Mdgcn 
kommen,  als  künstliche,  der  bukolische 
Canal  (s«  Bucolicum  ost.) ,  späterhin  der 
phatnische  od.  phatnitischc,  aus  dem  inen-1 
deichen  abgeleitet,  und  der  bolbitische 
(s.  Bolbitinnm  ost).  Die  natürl.  Ordn« 
dieser  7,  noch  jetzt  nachzuweisenden  Ar- 
me, aus  denen  eine  grofce  Menge  kleine- 
rer Kanäle  nach  allen  Richtungen  hin 
abgeleitet  sind,  ist  von  W.n.  O.  folgende: 

1)  der  canobische, 

2)  der  bolbitische,  j.  d.  ffptarm  v.  Ro- 
sette% 

3)  der  sebennytische,  j.  nnr  noch  sieht» 
bar  an  der  Mdg.  des  Sees  Brulos,  n. 
Mi  innert;  n.  Ritter  dagegen  der  Ka- 
nal Äaryneyn, 

41  der  bukolische  od.  vhalnische  u.  natA- 


metische,  j.  der  einzige  Hptarm,  det 
von  Da mict f e, 

5)  der  mendesische,  1   .  . 

6)  der  saitischc  auch  tanitischc  J  J* 
See  Mensalc,  doch  sind  ihre  Mdgen 
noch  sichtbar,  n«  Mannert;  den  letztern 
findet  Ritter  im  Kanal  Afoncy», 

7)  der  pelürische,  j.  ausgetrocknet,  nach 
Mannert,  n.  Ritter  der  Kanal  Abu  Afe- 

Schtmdie  Alten  kannten  das  regelmäßige" 
Steigen  u«  Fallen  des  Nil  u.  stellten  Hy- 
pothesen auf,  diese  Erscheinung  zu  er« 
klaren ;  man  findet  die  Meinung  der  Al- 
ten über  diese  u.  andere  Eigenthüralich- 
keiten  des  Nil  vollständig  zusammen  in 
Ukert's  Geogr.  d«  Gr.  u.  Romer  II,  1; 
46  ff«  lieber  den  Lauf  des  FL  nach  a. 
Sehr.  ».  Mannert«  X,  1.  p.  168  ff. ;  n.  den 
neuesten  Untersuchungen,  mit  Berück- 
sichtigung Älterer  Nachrichten  s«  Ritter'« 
Erdk ,  2.  Aufl.,  Th.  I,  516  ff«  —  adj.  tfUM* 
als,  auch  s.  t.  a.  Aegyptiacus.  Mart. ;  JViiö- 
tict/.<Seneca;  Mart.;  n.  patr.  JSilötis,  rdtr« 
#  Mlui,  Ntiloet  Strabo  XVI;  e.  Geg« 
im  Innern  von  Arabien. 

JVifig-um,  Itifl.Ant271«;  St.  inObef- 
Italien  u«  zwar  in  Istria;  n.  Wess.  Hu* 
mugo;  n<  Mannert  Montana^  n«  Reich«  * 
Thea.  Grisi<rnana. 

Niniai  iVW,  Strabo  Vllj  St  in  B- 
lyrien,  n<  Reich.  Thes.  Änin. 

iVinoc,  Ntvorji  s.  Aphrodisias. 

iVintis,  Ntvoti  Winfve,  Gen.  X,11.J 
Jos.  XXXlV,  10.;  Jon.  HI,  3.;  Her.  I, 
1(13.  106.  193/  II,  150  etc.;  Diod.  II,  3.; 
Strabo  XVI;  Pün«  VI,  13.;  Tac.  Ann. 
XII,  13«;  Ptol.;  Amin.  Marc.  XVIII,  7; 
XXIII,  6. ;  Steph.  Byz«  496.  Die  ältere, 
von  Nirtus  erbauete  Hptst.  Assyrien'* 
lag  am  Königs  -  Kanal,    nach  A. 


Tigris,  in  der  Prov.  Babylon,  wurde 
aber  schon  früh  vom  Cyaxare* ,  dem  Va-* 
ter  des  Astya/rcs,  zerstört.  Die  neuere; 
St.  dieses  N. ,  in  der  nämlichen  Gegend, 
am  ostl.  Ufer  des  Tigris,  scheint  noch 
zu  TacitUs,  selbst  noch  zu  Amin.  u.  Ptol. 
Zeiten  vorliandcn  gewesen  zu  seyn,  wurde 
aber  im  7ten  Jahrh.  v.  den  Arabern  zer- 
stört. Man  glaubt  die  Reste  dieser  St» 
bey  Mosul  zu  finden,  n.  Reich,  j,  Afunia. 
Winus;  s.  Rambyce. 
NiÖbe,  Mofi7,  Strabo  VTH;  Plin. 
IV,  5. ;  Quelle  in  Laconien. 

Nio  s  sum ,  Niogüov,    Ptol.;  St.  Iii 
Sarmatia  Europaca. 

ftiphanda,  NicpuvStti  Ptol.;  St  iit 
der  Prov.  Paropamisus  in  Asien. 

Niphätes,  Nicpatrjs,  Strabo  XI % 
Vir*.  Georg.  III,  30.;  Ilorat.  II,  Od.  9.; 
Mela  I,  15.;  Plin.  V>  27«;  Ptol.;  Aram, 
Marc.  XXIH,  6.;  Steph.  Bji.  498.}  Geb. 

50  ♦ 
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Plin.  VI,  30. 


Volk  in 


in  Armenien  von  beträchtlicher  Hebe,  Wsfta«, 

jeoseit  des  Tigris  bis  zur  Grenze  von  Me-  Acthiopien. 

dien,  ein  Zweig  des  Taurus.  i\i»ivc$y  Plin.  V,  4.;  PtoL  j  Volk  i 

Nipsay  Nityct,  Steph.  498.,*  Hptst.  eigentl.  Africa. 


einer  thracischen  Völkersen.,  der  Nipsaet, 
die  man  für  eins  hält  mit  den  Mypsaei, 
Mvxpatoi,  des  Herod.  IV,  9$.,  welche 
oberhalb  Apollonia  u.  Mcsambria  woh- 


A7sa,  Nica,  Ptol.;  Tfvoa,  Not.  Episc. 
M isac  Hierocles 685. ;  St. in Lycicn  am 
Fl.  Xanthus. 

A'isa;  s.  Nysa. 

Aisoea,  Nicctia,  Strabo  XI;  Plin. 
VI,  25.;  Amin.  Marc.  XXIII,  6.;  Ai- 
gaea,  Ptol.;  St.  u.  Bez.  zw.  Hyrcanicn 
u.  Aria,  nahe  bey  der  Quelle  des  FL 
Margab  (öchus),  j.  Hcrat. 

Msaea,  Ntectia,  Thuc.  I,  69.  93. 
99.  114.;  Paus.I,  39.;  Diod.  XII,  6b.; 
Ptol. ;  Steph.  Byz>  450. ;  Hafen  v.  Me- 
gara,  zugl.  ältester  Ort  der  Landsch. 
Nisaca  in  Megaris,  am  saronischeu  Mb- 
een,  durch  e.  Mauer  mit  Megara  verbun-  patlius. 
den;  das  Castell,  welches  den  Hafen  1 
schützte,  hatte  gl.  N.,  Paus.  I,  44. 

Aisaei,  Niaaioiy  Ptol.;  Volk  in  den 
Berken  von  Aria,  nördl.  von  den  Asta- 
bcm. 

Nis  actis  comp us,  Niocuov  ittdiov, 
Herod.  VII,  40.;  Strabo  XII;  grofee 
Kbene  in  Medien,  nach  den  caspibcheu 
Pforten  hin,  berühmt  durch  ihre  Stute- 


Ai  ss q,  Niaaccy  Herod.  III,  97.;  A'y- 
sa,  Eurip.  Cycl.  v.  67.;  Strabo  XV; 
Pflegest,  des  Dionysus,  zunächst  über 
Aegypten,  nicht  weit  von  Acthiopien. 
Aissa,  PtoL;  s.  v.  a.  Ni 


garis. 

Ais  so«,  Plin.  IV,  10.$  St.  auf  der 
macedonischen  Halbins.  l'allene. 
JSi8uai  s.  Misua. 

A'/s jfr us,  Niovqog,  Horn.  IL  II,  v. 
676. ;  Diod.  V,  54. ;  Strabo  X ;  MeU  IL 
7.;  Plin.  V,  31.;  Steph.  Byz.  497.,  auf 
Mzen,  früher  Porphyr os,  Plin.;  Stepk; 
e.  kl.  zu  den  Sporaden  gehörige  Insel, 
zw.  Telos  u.  Cos,  längl.  hoch,  voll  Fel- 
sen mit  warmen  Bädern ;  jetzt  Atsiro.  — 
Einw.  fcisyrius  u.  iKsyriacus. 

Aisyrus,  Plin.  V,  31.;  St.  auf  der 
Ins.  Calydne  u.  ebenso  auf  der  Ins.  Car- 


Aisoni,  Niscni,  A'istci,  Aifcu, 
Chron.  Gotw.  707. ;  Name  eines  grofsen 
Pagus  in  Sachsen,  der  den  ganzen  Bezirk 
von  Nossen  bis  an  die  Gr.  von  Böhmen 
einnahm. 

Nisbara  u.  Nitchanabe,  Zos.  III; 
«wey  Städte  in  Assyrien,  durch  den  Ti- 
gris getrennt. 

2Visi6ts,  NiaißtSy  Strabo  XVI;  Plin. 
VI,  13.;  Ptol.;  Amm.  Marc.  XXV,  7.  9.;    Jgenno,  s.  d.  W. 


Nitalis,  Irin.  Hieros.  576. ;  ATifasf, 
Itin.  Ant.  144.;  Aifaso,  Tal».  Pcnt; 
St.  in  Galatia,  auf  der  Str.  von  Consuut- 
tinopel  n.  Antiochien,  in  der  Nähe  vos 
Colonia  Archeloida. 

Mtcrii,  Plin.  V,  5.;  Volk  im  In- 
nern  von  Africa,  von  Cornelius  Balbu? 
besiegt. 

Aitntnc,  Itin.  Ant«  154.;  St.  ii 
Aegypten  am  canobischen  Nilarra,  Nan- 
cratis  gegenüber,  dessen  Vorstudt  es  ge- 
bildet zn  haben  scheint. 

Nitibrum,  PHn.  V,  5.J  St.  im  In- 
nern  v.  Africa. 

Nitiobri get ,  Caes.  B.  G.  VH,  7.; 
c«  ccltitirhes  Volk,  das  sich  unter  dra 
Aqnitanicrn  niederlicfs;  ihre  Hptst.  hieb 
A itiobrigum  oder  Agetinum  uoJ 


Steph.  Byz.  496.;  Nesibis;  Nsatßt{f 
Nabels,  Ntoßtig,  a.  Mzen;  Aosifris, 
Steph.  Byz.;  Antiochia  Mygdoni- 
co,  AvTioiHct  MvydovtxT],  Strabo;  Plin. ; 
tf  Mvyöovia ,  Polyb.  V ,  51. ;  e.  grofse 
volkreiche  St.,  in  dem  sehr  fruchtbaren 
östl.  Thcile  von  Mesopotamien  od.  Mvg- 
donia,  am  Fl.  Mygdonius.  Der  Kaiser 
{Severus  erklärte  sie  zur  Colonie,  ver- 


Aitro,  Aitrtae,  Nuqiai,  PtoL;  St 
in  Indien,  a.  d.  Küste  von  Limyrica. 

Wi triay  Soz.  VI,  31.;  Somit.  IT. 
23.;  Hieron.  Nitriae,  Ni 
XVII;  Aitraeae,  Nitoaiat;  St.  a. Ge- 
gend in  Aegypten  im 

Aitriotes  nomo$y  Strabo  X.VTI, 
in  welchem,  durch  die  Nitrite»  oder 
Mtrariae  (Plin.  V,  9;  XXXI,  10.), 


gröfserte  und  verschönerte  sie,  als  Vor-  viel  Natrum gewonnen  wurde.  Diese  Ge- 
maner des  römischen  Reichs,  was  sie  gend  des  heut.  Natron-Thals  mit  seinen 
epäterhin  für  das  persische  wurde;  zu-  Natron-Seen,  wurde  ein  Zufluchtsort  ver- 
gleich war  sie  eine  wichtige  Handelet. ;  folgter  Christen  in  den  ersten  Zeiten  des 
j.  nur  noch  ein  Dorf  Aiseotn.  *-  Einw.  Ai-  Christenthums. 

«i6em«.  Aiiiso  eatt.,  Pcrtz  I,  592. ;  d.  St. 

Niiibiij  Niotßts,  PtoL;  SL  In  Aria.  Aeu*  im  königl.  preufs.  Rgbz. 

Ni»ica»te$9  Plin.  VI,  30.;  Volk  in  dorf,  a.  d.  Erft 

Aothiopien.  tfivario',  s.  Convallii. 


Nivaria, 
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Nivaria,  Itin.  Ant.  435.;  St.  der 
VaccHoer  in  Hkpania  Tarracon.,  nördi 
von  Cauca. 

Niveriwy  Neveri»;  der  Fl.  Nievre 
in  Gallien,  der  in  die  Loire  fallt  bey 

Mvernium,  früher  Noviodunum, 
NoovtoÖowov,  Caei.  B.  G.  VII,  55«.; 
Bio  Gass.  XL;  d.  St.  Aeeers  im  gleich- 
namigen Deport.  Frankreich1«. 

Ao,  Jer.  XLVI,25.;  Ex.  XXX,  14.; 
JVo-amnien,  liieren. ;  St.  an  der  westl. 
Grenze  von  Aegypten,  wie  man  glaubt 
da,  wo  späterhin  Alexandria. 

JVoo,  Plin.  VI,  29.;  St  in  Acthio- 
pien. 

Aone,  Nocu,  Steph,  Byz.  498. ;  St 
In  Sicilien,  deren  Einw.  Aoaem,  Plin. 
III,  8.;  heifsen,  j.  Ao  uro,  e.  Flecken  am 
Grangottafl. 

Aearai,  JVioaotfC,  Strabo  VII ;  Ne- 
benfl.  dor  Save  in  Pannonien,  wahrsch. 
d.  Garde,  n.  Mannert  HI,  659. 

2Vos-,  Ae&a,  iVofte,  1.  San».  XXII, 
39.;  *  om 6a,  JVbn£a,  Steph.  Bfx.499.; 
Prirsterst  im  Stamme  Benjamin,  nach 
Hieronvm.  sah  man  ihre  Kuinea  bey 
l>io*pofi*. 

AooaA;  9.  Canntha. 

Aofruadoe,  Plin.  VI,  20.;  eine  in- 
dische Völkersen. ,  disseit  des  Ganges. 

ftocketi,  Plin.  VI,  28.;  ein  Volk  im 
glückt  Arabien,  am  pers.  Mbsen. 

Noehioroaf  Scyl.  in  Hude.  G.  Bf.  I, 
19. ;  e.  der  cycladischen  Inseln,  die  man 
xum  Theil  für  Olearus  hält. 

A'oejra,  Nory«,  Strabo  III;  Mela 
III,  1.;  PKn.  IV,  20.;  St.  am  ücean  in 
Ästurien  in  Iiispan ia  Tarracon.,  in  der 
Gegend  von  Gijon;  n.  Ptol.  war  ein  Fl. 
dieses  Namens  im  Lande  der  Cantabri. 

JVaei«,  Plin.  IV,  20.;  St.  der  Capori 
In  llispan.  Tarracon.;  j.  Aoeo,  amTam- 
bre,  n.  Lkert  II,  1;  438. 

Noclua;  s.  Nelus. 

JV oeodunnm;  s.  Diablintes. 

A  ocomagua ;  s.  Civitas  Lexoviorum 
u.  Angusta  Nemetuni. 

J\  oeomagua;  s.  a.  Civitas  Eqnestri- 


Nogru»;  s.  Bfogrus. 

Aotodtmum,  Nojodunum;  t.  a. 
IVeodunum.  > 

Adln,  N»lrjt  Polyb.  II,  17.;  Justin. 
XX,  1.;  Liv.  IX,  28;  XXIII,  14.  1«.; 
Plin.  III,  5.;  Tac.  Ann.  I,  5.  9.;  Itin. 
Ant  109.;  Steph.  Byx.  501  etc.;  eine 
der  ältesten  Städte  in  Campanien,  v.  den 
Ausones  gegründet,  in  einer  Ebene  östV 
von  Neapolia,  dessen  Freunde  die  Ao/ani 
waren.  Unter  Vespasian  wurde  die  St 
eine  Colon ie  und  erhielt  den  Beynamcn 
Augusta ;  nicht  unwichtig  durch  da«  ganzo 
Mittelalter,  ist  sie  es  noch  jetzt  nicht 
unter  ihrem  alten  Namen  Nota  in  der 
Prov.  Terra  di  Lavoro,  im  Königr.  Nea- 
pel. In  neuern  Zeiten  sind  Ausgrabungen 
hier  veranstaltet  worden,  s.  Kunstbl.  zun* 
Morgenbl.  1825,  Nro.  39.  40. 

Ao/atene,  Nolaatvrj,  Ptol;; 
Klein -Armenien,  in  Lavinianeus: 
fectura. 

NoUba>9  Lir.  XXXV,  22.;  St  der 


Noeomagu  9,  Ptol^  wahrscheinlich 
f.  a.  Augusta  bey  den  Trikaalinern. 

NocomaguHy  Notouetyogt  Ptol.; 
St  in  Britannien,  in  der  Nähe  von  Croy- 
don  in  Snrrey. 

ftocomagua  Vadicaasiorum, 
Ptol.;  St.  iti  Belgien  seeunda;  ungewifs 
ob  Aeecr»,  ChaUau  TAierry,  Chalons  od. 
Vc%. 

N»c»y  JVoijc,  Hcrod.  IV,  49.;  Aeas, 
Val.  Flace.  VI,  v.  100.}   Aebcnfl.  dca 


liolanos. 

Nörnädea,  NofiaStg ;  all  gern.  Name 
mchrcr  herumziehender  Völker  in. Indien, 
Piii».  VI,  13.  17.,  u.  Numidien,  Plin.  V, 
3.,  in  Arabien,  Strabo  XVI;  Plin.  \T, 
28.;  um  das  ca>pi»che  Meer,  Strabo  XVI; 
Plin.  IV,  12. 

Nomon,  Diod.  XI,  91.;  Sil.  XIV,  v» 
267.;  St.  auf  der  Ins.  Sicilien  in  der  Geg; 
von  Mythistraton  (Mtstrctta). 

No  mantia;  s,  Numantia. 

NomaauM y  Nomaso,  Paul.  Diaa 
IV,  38.;  Ort  in  Vcnetia,  viell.  das  Dorf 
Nimia  am  Torcefl.  nördl  tob  Udlne,  n. 
Blamiert 

Nomba;  s.  Nob. 

Nomentutn,  Nafttvrov,  Vnrg.  Aen. 
VII,  v.  712. ;  Liv.  I,  88;  IV,  22.;  Strabo 
V;  PerU  I,  138.  189.  304.;  Nomen- 
tus,  Steph.  Byx.  501.;  Na  mento,  Tab. 
Peut;  St.  in  Latium,  von  den  Albanern 
angelegt,  später  den  Sabincrn  unterwor- 
fen ;  j.  der  Flecken  Mcntana.  —  Einw. 
Nomentani,  Plin.  III,  5.  12.  Nach  ihr 
wurde  genannt  die  Vim  Nomentana,  von 
Rom  nach  ihr  am  Möns  sacer  hin,  Liv. 
III,  52. 

NÖmi,  Name  der  ägyptischen  Pro- 
vinzen od.  Gerichtsbezirke ,  deren  es  (n. 
Strub«  XVII)  36,  später  (n.  Plin.  V,  9) 
45  gab. 

Nomia,  Nofxtct  oqrj,  Paus.  VIII,  38.; 
Geb.  in  Areadien,  in  der  Nähe  des  Ly- 
cänm,  auf  welchem  Pan  die  Syrinx  er- 
funden haben  soll. 

JVoinistcrsum,  Nofiiorrjourr,  Ptol.; 
St.  im  Geb.  der  Marcowunueu,  n.  hxuac 
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p.  Wilh.  Niemet  in  Böhmen;  n.  Reich,  sieht  man  ihre  Ruinen  in  der  Gegend 
die  Kreiset.  NimpUch  bey  Schweidnitz.      von  Jlcantara.  —  Einw.  Norbcnscs 


Nönäcris,  'Ntovamqtq,  Herod,  VI,  Nordedi  pagus,    Pertz    I,  298, 

74.;  Paus,  TOI,  18.;  Strabo  VIII;  St,  400.  ;  d.  Stv  Norden  in  Ostfriesland,  mit 

in  Peloponnes  nicht  weit  von  Phencos,  c.  Ilaren. 

zum  Gebiete  dieser  St,  gehörig,  schon  zn  Noreia,  Noaorjttct,  Strahn  V, ;  Cae* 

Paus,  Zeiten  zerstört;  nahe  bey  derselben  fj.  G,  I,  5,;  Plin.  III,  19.;  Tab.  Peot; 

war  das  Wasser  des  Styx,  n.  Reich,  j.  Tergi.  Wersche  118.;   St  in  Noricum. 

Naukria.  —  adj.  Nonacrtus,  Mpnacriims.  Hptort  der  Taqriscer,  wahrsch.  schon  za 

Nonagria;  s.  Andros.  Ptol.  Zeit  nicht  mehr  vorhanden,  in  dem 

Nonum  ad,  zeigt  eigentl.  die  9te  heut  Steyermark,  an  der  Gr.  von  Kirn- 

Meile  an ,  von  dem  Orte ,  von  welchem  then,  n.  Reich.  Friesach, 

man  ausging,  wurde  dann  aber  auch  als  Norici j  s.  Noricum« 

Benennung  des  Ortes  gebraucht,  z.  B.  Noricum,  Nmqixov,  Tac.  Ann.  H, 

Hin,  Hicros.55T.559  für  Afcstre,  n.  Cluv.  63.;  Hist  *|,  70.;  Ptol,;  die  Prov.  i. 

Jtal.  Aot.  n.  s.  w.  fl.  erstreckte  sich  am  südl.  Ufer  der  Do- 

Nonymna,  Nawpva,  Steph,  Byz,  „au,  Vom  Einfl,  des  Inn  bis, zum  Ceti« 

501.;  St.  in  Sicilien,  von  ungewisser  La-  mens,   an  der  Grenze  von  Paniioniea 

gc,  n.  Cluv.  n.  Reich.  Nauni,  —  Einw,  südl.  durch  d.julischen  Alpen  ebenfalls  t. 

Nonymnaeus,  Pannonicn  getrennt,  also  da«  heut.  Oe*t«- 

IVooeni,  Plin.  UI,  8.;  vielleicht  s,  a,  rcic|,t  Steyermark,  Kärnthen,  ein  Theü 

Noae.  von  Salzburg  u,  Krain.    Später  ward« 

Noorda,  Zos,  III,  26.,*  St.  in  Assy-  sie  erweitert  und  ahgetlicilt  in  Noricun 

rien,  in  der  Landsch.  Apolloniatis,  jensei t  mediterraneum ,  das  innere  Land,  & 

de«  Fl.  Dur us  (Diala),  n.  Reich,  j.  Orta  Noricum  ripense,  das  Uferland  as 

Chan.  der  Donau  hin*  —  Einw.  Norici  Plin.  DJ. 

Noph;  s.  Moph.  19.  24.  25,;   früher  Jaurusci,  Plin.; 

Nora,  Ncoqcc,  Pans.  X,  17.;  Ptol.;  Strabo  IV;  Japodes  u,  Kami',  zur  Zeil 

Steph.  Byz.  502,;  Nurß,  Itin.  Ant.  84. ;  des  Ptol.  sind  diese  alten  Völker  ver- 

{§t,  auf  der  Ins.  Coruica,  westl,  vom  Vor-  schwunden,  dafür  erscheinen  Ambidrari 

geh.  Canion,  Charioq  (Capo  della  Savo-  nm  die  Drave,  die  Amblici  und  Jmk 

ra)  der  St.  Sufci  gegenüber,  an  der  St,  Sontü.  Im  b*ten  Jahrb.  erscheinen  plöts- 

dca  heut    Torre  Forcadizso.  —  Einw,  lieh  die  Uojoarici  oder  Bojoarii. 

Norcnses,  Plin.  III,  7.;  Norani,  Steph.  Jord.  III,  31.;  in  den  Geb.  von  Noricurc. 

Nora,  Com.  Ncpos.  Eum.  5.;  Plut.  c,  Volk  von  grofser  Ausdehnung,  welch« 

Eura.  Diod,  Sic.  Will,  41. ;  Strabo  XII;  sich  erst  später  über  die  Donau  zurück 

festes  Schieb  im  nördl.  Theile  des  eigent-  zog  und  in  den  hereynischen  Waiden 

lirhen  Cappadocien's,  an  den  Grenzen  auf  kurze  Zeit  ein  neue*  Reich  stiftete.— 

«Lycaonien's,  zu  Strabo's  Zeit  Ncroas*  Zwar  ist  der  Name  Noricum  nicht  mehr 

$us,  NrjQoaooos.  üblich  für  jene  Länder,  er  hat  sich  aber 

JVora,  1.  Panü.   28.;    ffoarath,  forterhalten  im  Namen  einer  Gebirgskette 

Naarath,  Eusebius ;  St,  im  Stamme  jcncr  G*g«»»d,  der norischen  Alpen  Norir 

Ephraim,  6  Heilen  von  Jericho.  cae  AInes,  die  von  den  Quellen  der  En« 

NoracuB,  Noqaxos,    Steph.   Byz.  his  nach  Lngarn  sich  hinzieht.  —  Vergl 

602.;  St.  inPueonicn  od.  richtiger  Fun-  Mannert  Th.  III,  573  ff.  bes.  Muclur 

nonien;  flöhten  ad  Steph.  Byz,  glaubt,  romisches  Noricum.  2  ThU  8. 

von  dieser  St,  habe  die  Prov.  Noricum  Noricum,  Nori cos pagus,  Nord- 

den  Naiuen,  n.  A,  ist  diese  Prov.  dauelbst  gow,  Nordgoa;  Name  eines  grofVcn 

zu  verstehen.  —  adj.  Noracius,  o,  nm.  Bez.  im  Mittelalt,,  der  die  Oberpfalz,  An- 

Norba,  Liv.  II,  84;  VII,  42.;  Ap-  spach,  Bayreuth,  ein  Stück  von  Böhmen 

Sian  B.  C.  I,  94, ;  St  in  Latium,  im  Geb.,  »•     w.  »egriflf,  noch  jetzt  heilst  der  östL 

i  einiger  Entfernung  von  der  appischen  Theil  des  fursteoth.  Neuburg  der  Nord- 

Strafe,  südöstl.  von  Cora,  nnrdl.  vonFo-  g"0**- 

rum  Appii;  die  Ruinen  der  St.  sind  noch  Noricvm  caticllutn  od.  Castrum; 

bey  dem  Dorfe  Normo,  vergl,  Mannert  s.  Norimberga,  * 

IX,  1;  641.  —  Einw.  Norbani  u.  Nor-  Norimberga,   Noriberga,  No- 

banenses;  adj.  Norbanus,  Liv.  VIII,  19.  renbe  rga,    Noriea,  Noricorun 

N*rba  Caesarea,   Noyßu  xaiaa-  mons,    Norieorum  eivitas,  Ca- 

Qia,  Ptol,;  Colonia  Norbensis,  od.  gtellum  odet  Castrum  Noricum, 

Caesariana,  Plin.  IV,  22.;   St.  im  JVora,  JVores;  Namen  der  St  JVüni- 

nordwesü.  Theile  von  Lusitanien,  noch  berg  im  Königr.  Baiern  a.  d.  Pegnitz. 
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Normanni,  Portz  I,  52.  60.  97  etc.; 
Nordmanni,  N  ortmanni,  Nord- 
lindi;  ursprüugl«  die  Bewohner  der  dä- 
nischen Halbinsel,  aus  Scandinavien 
stammend. 

Normannia,  Nortmannia, 
Nordmanni  a;  die  Normandie  in 
Frankr. 

Noro»»i,  Noqoaaot,  Ptol.;  Volk  in 
Scythicn,  wahrscheinl.  um  das  Geb. 

Nor os au»,  Noqoooov  oqog,  Ptol.; 
aur  welchem  der  Daiz  (Ural)  entspringt, 
die  füdl.  Kette  des  Ural-Geb. 

Nosala,  Nodalem  Nearch.  in  Hud*. 
G.  M.  I,  20. ;  Ins.  Soli«»,  Strabo  XV ;  Me- 
in III,  7.;  Plin.  VI,  23.;  No»ora,  No- 
coqct,  Steph.  Byz.  499. ;  e.  kl. ,  der  Son- 
ne geweihte  Insel,  an  der  Küste  der 
Ichthyophagen  in  Gedrosia. 

Noscopium,  Plin.  V,  27.;  St.  in 
Lycien. 

No»tana,  Noaxava,  Ptol.;  St  in 
Drangiana  in  Persien. 

No»tia,  Noavia,  Steph.  Byz.  499.; 
MuGTavt],  Nc»tane,  Paus.  vIII,  7.; 
Nettania,  Ntarccvia,  Suid.;  c.  schon 
xu  Pau*.  Zeiten  t  er  fallen  er  Flecken  in 
Areadien. 

Notitae,  Plin.  VI,  26.;  Volkimsüdl. 
Theile  von  Macedonien. 

Not  tum,  Nonov,  Herod.  I,  149.; 
Thuc.  III,  34.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
37.;  Diod.  XIII,  7.;  Liv.  XXXVII,  26.; 
Plin.  V,  29.;  Steph.  Byz.  499.;  Hafen 
v.  Colophon.  and. Käste  von  lonien,  2  M. 
westl.  von  der  genannten  St.  —  Einw. 
Tfotien»e*  u.  Notiei. 

Notium,  Plin.V,  31.;  St.  der  Insel 
Calydna,  bey  Rhodos. 

Not  tum  mare,  Plin.  III,  5.;  Name 
des  tyrrhenischen  Meeres. 

Notium,  Noxiov,  Ptol.;  Vorgeh.  in 
Hibernien  u.  zwar  auf  der  Südseite;  jetzt 
Missen- ilcad. 

Notium,  Noxiov,  Ptol.;  Vorgeb.  in 
Hinter- Indien;  jetzt  Spitze  von  Camboia. 

Notu  cera»,  Norov  nhQctg,  Hann. 
Peripl.  in  Hud*».  G.  M.  I,  5.;  Ptol.;  Vor- 
geb, an  der  Südostknste  von  Africa,  spä- 
ter Aromata,  s.  d.  W. 

Nova,  s.  a.  ad  Novas  in  Maar.  Ting. 

Nova  Augu»ta,  Nudaugueta;  s. 
Auguata  nova. 

Nova  Carthago;  s.  Carthago  nova. 

Nova  Ca»tella,  Portz  I,  135.327.; 
N.  der  St.  Neufchateau,  im  Dep.  des 
W  usgau  in  Frankr.  am  Einfl.  des  Mou- 
zon  in  die  Maas  —  die  St.  Neue  kastei  in 
der  Nnrniandie  am  Fl.  Are  —  die  St. 
Neufchateau,  im  Grbhrzth.  Luxemburg. 

Nova  Cla»»i»,  Liv.  XXII,  21.; 
viell.  ad  Novas,  Itin.  Ant  452.}  Ort  in 


Hispan.  Tarracon.,  nördl.  von  Stambu. 
lum. 

Nova  Sparta,  Itin.  Ant.  32.;  St  in 
Africa. 

Nova  Trajana  Sontra;  s.  Bazra. 

Nova  urb»;  s.  Caene. 

Novae ;  s.  ad  Novas. 

Novae  Aquilianae, Itin.  Ant  218.; 
St.  im  eigcntl.  Atrica,  unhek. 

Novana,  Plin.  III,  14.;  St.  in  Ita- 
lien, u.  zwar  in  Picenum;  jetzt  Monte  di 
Nove  n.  Reich. 

No v antue,  Novttvxai ,  Ptol. ;  Volk 
im  nnrdl.  Theile  von  llritannia,  von  wel- 
chem e.  Halbinsel,  Novantum  Chernon., 
Novavrcav  ztQOovrjGos,  Marc.  Heracl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  59.  u.  ein  Vorgeb.  be- 
nannt wurde;  jetzt  die  westl.  Halbinsel 
von  Gulluway. 

Novanut,  Plin.  II,  103.;  Fl.imortl. 
Theile  von  Mittelitalien,  im  Geb.  von  Pi- 
tinara ;  j.  Genga. 

Novaria,  Novaqiet,  Tac.  Hist  I, 
70.;  Plin.  III,  17.;  Ptol.;  Itin.  Ant 
344.  ;  St.  in  Gallia  Cisalpina,  westl.  von 
Mediolanum ;  j.  Novara,  bey  dem  Fl. 

Novaria,  Tab.  Peut;  j.  Gogna. 
Novas,  ad;  g.  ad  Novas. 
Nova»,  ad;  ».  Nova  Classis. 
Novempagi,  Plin.  III,  5.;  Ort  la 
Etruria;  j.  der  Flecken  Braceiano. 

Novemp  opulana  u.  Novempo- 
pulania;  ein  Theil  des  alten  Aquita- 
nien'» im  weitern  Sinne,  welches  in  den 
spätem  Zeiten  in  3  Theile  getheilt  wurde, 
Novcmpopulana,  das  Land  zw.  der  Ga- 
ronne  u.  den  Pyrenäen  mit  der  Hptst 
Civitas  Ausciorum  (Auch);  Aquitania 
prima  u.  secunda. 

Novemviae;  s.  Amphipolis. 

Novesium,  Tac.  Hist.  IV,  20.  35. 
etc. ;  Amin.  Marc.  XVIII,  2. ;  Novaiatov, 
Ptol.;  Nivinium,  Greg.  Tur. ;  iVooc- 
«iufli,  Schrift*  t  des  Mittelalt.  Pcrtz  I, 
218.  459.;  N.  der  St.  Neu/»,  im  königl. 
preufs.  Rgbz.  von  Düsseldorf. 

No  v  i  dun  um,  Ainiu.  Marc.  XXVII, 

5.;  Noviodunum,  Ptol.;  Stander 
Donau  im  Lnmlo  der  Grutungi;  j.  Gurk- 
feld in  der  Windischiuark. 

Novicntum,  Pcrtz  I,  453.;  die  St. 
Nogcnt  sur  Seine,  im  königl.  franz.  Dep. 
der  Aubc 

Növiödünum,  Caes.  VII,  12.;  St 
der  Bituriger  in  Gallia  Aquitania ,  bey 
dem  heut.  Nouan,  n.  d'Anville  u.  Man- 
nert. 

Noviodunum,  Caes.  VII,  55.;  Ne- 
virnum,  Itin.  Ant  367.;  St  in  Gallia 
Lugduncnsis,  am  Liger;  j.  Nevcr»,  an 
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4.  Loire  Im  königl.  franz.  Dep#  der  Nic- 

TTO. 

Noviodunum;  s.  Augusta  Suessio- 
nnm. 

Növi ömäg um  ,  Noviomagus, 
Niumaga,  Tab.;  Peut.  PerU  191. i5fi. 
193.  195  etc. ;  Hptort  der  Bataver,  jetzt 
Nimwegcn. 

Novi omaguBy  Itin.  Ant. 385. ;  Noe- 
omagus,  Ptol. ;  Hütet,  der  Lexubii  od. 
LUovii  in  Gallien,  j.  Cben,  im  königl. 
franz.  Dep.  des  Calvados  n.  Mannert,  n. 
A.  Idzitnx. 

Noviomagus;  s.  Augusta Nemetura. 

Noviomagus,  Noviou-ayog,  Ptol.; 
St.  der  Vibisci  od.  ßiturigcs,  in  Aquita- 
nia,  j.  Castillon  n.  Mannert,  nicht  weit 
▼on  der  Mund,  der  Gironde,  n,  Reich. 
Castelnau  de  Medoc. 

Noviomagus^  Itin.  Ant;  Neoma- 
gus,  Noiouccyoet  Ptol.;  St  in  Britan- 
nia,  Hptat  der  Regni,  j.  Woodcote  bey 
Croydon. 

Noviomagu»  (in  Treveris),  Ort 
(in  Germania  prima,  j.  Numagen  oder 
Neumagen  an  der  Mosel. 

Novioma  gus  (in  Vcromanduis) 
Novionum,  Noviomum,  Pertz  1,30. 
63  146.  etc.;  O.  in  Belgia  secunda,  j.Noyon* 

Novioregum,  Itin.  Ant.  459.;  St. 
in  Gallia  Aquitania  secunda,  j.  Jioyan. 

Növium,  Ptol.;  O.  in  HUpania  Tar- 
raconensis,  bey  den  Artabrern,  viell.  j. 
Porto  mouro  n.  Ukcrt,  Noya  n.  Reich. 

Noviusy  Noviog,  PtoL ;  Fl.  im  In- 
nern von  Libyen. 

Noviusy  Novioe,  Ptol. ;  Fl.  im  nordl. 
Theile  von  Britannien,  j.  der  FL  Nith. 

Novo  Comum  und  NÖvum  Cö- 
tnum;  s.  Comum. 

Novodunum,  Tab,  Pcut;  Hptat. 
der  Diablintae  in  Gallia  Lugduncnsis,  n. 
d'Anville  im  13ten  Jahrb.  Jublent,  j.  Ju- 
bleint ;  Flecken  östl.  von  Mayenne. 

Novum  Castrum;  s.  Castrum  no- 
vnm. 

Novum  oppidum,  Plin.;  St  Nayy 
im  Dep.  der  Niederpyrenäen,  im  alten 
Novempopnlania. 

Novu$  portus,  Ptol.;  Hafen  an  der 
Südseite  der  Ins.  Albion,  n.  Reich.  Lerne. 

Nuaesium,  Novaioiov,  Ptol. ;  Ort 
im  Lande  der  Catten,  n.  YVilb.  wahr- 
pcheinl.  bey  Fritzlar a.d  Eder,  n.  Reich. 
Germ.  287.  Nienhus  in  Westphalcn  a.  d. 
Murine. 

Nuba,  Novßa,  Ptol.;  See  im  Innern 
von  Africn,  in  welchen  der  Fl.  Gir  fallt; 
wahrtschcinl.  der  grofse  Landsee  Hadaba, 
nordwcstl.  von  Darfur,  wie  Mannert  X, 


Nubae,  Novßat,  Strabo  XVII;  Steph. 
Byz.  499.;  Nubaei,  Novßcaot,  Steph.; 
Nubei,  Plin.  VI,  30.;  e.  grosses  Volk 
an  der  Westseite  von  Meroe,  in  mehrere 
Reiche  getheilt.  Nach  Ptol.  wohnt  ein 
Stamm  diefei  Volks  an  der  Ost»,  de«  Nil, 
am  avalitischen  Mbsen. 

Nubarta,  Novßaqxa,  PtoL;  St.  auf 
der  Ins.  Taprobana. 

Nubium,  Novßtov,  PtoL;  Ort  in 
Iberia  Asiatica. 

Nuearia  Palliar  ensis,  CelL  Hl, 
3;  116.;  Ncbcnfl.  de«  Sicoris  (Scgre)  in 
Hispania,  j.  Noguerra  Palleresa. 

Nuearia  Ripacurtia,  CelL;  s.a. 
O.  Ncbcnfl.  des  Sicorts,  in  geringer  Ent- 
fernung von  dem  genannten,  j.  Noguerra 
Ribagcrcana. 

Nuceria  (Alfaterna),  Ltv.  IX, 
41;  VII,  3;  XXIII,  15.;  Strabo  V;  Plin. 
III,  5.;  Itin.  Ant  109.;  die  südöstlichste 
St.  Campanien's,  am  FL  Sarnas,  deren 
Ursprung  sich  in  Dunkel  verliert ;  j.  iW 
cera.  —  Ein-  u.  Umwohner  Nucerini, 
Novxeqivoi,  Polyb.  UI,  91.;  Plin.  III, 
14.;  Steph.  Byx.  499.;  a.  Mzen  Novxqt- 

999V. 

Nuceria  (Apulorum) ;  s,  Luceria. 

Nuceria  (Camellaria) ,  Novxt- 
put,  Strabo  V;  PtoL;  Itin.  Ant  125.;  St 
in  Umbrien,  an  der  flaminischen  Strafte; 

j.  Nocera. 

Nuchul,  MelalH,  9.;  Quelle  bey 
den  ägyptischen  Libyern,  die  sich  Heepe- 
rii  nennen,  an  der  Wests,  des  NU;  man 
hielt  sie  für  die  Quelle  diesem  Fl. 

Nuditanum,  Plin.  HI,  1«;  St  in 
Hispania  Baetica. 

Nudium,  Novit  ov,  Herod.  IV,  148.; 
St.  im  Peloponnes  u.  zwar  in  Elis. 

Nueriola,  Tab.  Peut;  Flecken  ia 
Ausonia,  dem  EinfL  des  Miscano  in  den 
Calore  gegenüber;  in  der  Nähe  ist  jetzt 
ein  Dorf  Mancasu 

Nui  t  hon  es,  Tac.  Germ.  40.;  e.  ger- 
manisches Volk,  n.  Gatterer,  Wcmtbc 
u.  A.  a.  d.  Nuthe  in  der  Mittelmark,  n. 
Wilh.  im  südöstl.  Theile  v.  Mcckfcnhur|r, 
n.  Reich.  Germ«  im  jetz.  Amte  Flensburg 
u.  Tondern. 

Nuius,  PtoL;  Fl.  an  der  Westküste 
Libyen'»,  zw.  dem  heut.  Cap.  Non  u.  Cap 
Bojador. 

Nümäna,  Novuccva,  Mela  TI,  4.; 
Plin.  III,  13.;  PtoL;  Irin.  Ant.  312.; 
Tab.  Peut.;  alte,  von  den  Siculi  ange- 
legte St.  in  Piccnum,  od.  in  der  6s iL 
Hälfte  von  Mittelitalien ,  im  9ten  Jahrb. 
Humana,  nur  noch  Ruinen  übrig,  nördL 
von  der  Mund,  des  Mirena  od.  ML>cu», 
Vmana  genannt 


Numantuu  793  Nymphaeum. 


Nü mantia,  Novfiama ,  Strabo  III ; 
Mela  II,  6.;  Hin.  Ant.  442.;  Noman- 
tia,  NofinvTia,  Steph.  Byz.  498. ;  Hpt- 
ort  der  Arevaker,  od.  St.  der  Pclcndoncn 
am  Durios,  auf  einer  miifsjgcn  aber  stct- 
lcn  Anhöhe;  zerstört  von  Scipio.  Hui- 
neu  sind  noch  übrig,  bev  Puente  de  Don 
Garray  n.  Ulrert.  —  adj.  Kumantinus. 

Numeatrani;  s.  Kumistro. 

Numieiua,  Numicua,  Virg.  Aen. 
VII,  150.;  Plin. III,  5.;  kl.  Fl.  in  Latium 
bey  Lavini iiiu,  der  in  das  etrnrischc  Meer 
fallt;  zw  diesem  FL  n.  der  Tiber  landete 

Nümidae,  Numidea-y  f.  Numidia. 

Nümidia,  Sallust  B.  J.;  Strabo 
XVII;  Mola  I,  6.;  Plin.  V,  3.;  Appian. 
Fun.;  e.  ausgedehnte«  Reich  an  der 
Nordküste  von  Africa,  vom  eigentlichen 
Africa  od.  Cyrenaica  im  Osten,  bis  Mau- 
retania  od.  richtiger  bis  zum  Fl.  Maina 
od.  Molochath  im  Westen.  Es  entstand 
ans  2  Reichen,  welche  Massin  i»sa  mit 
Hülfe  der  Römer  vereinigte  n.  nach  dem 
2ten  n.  3ten  panischen  Kriege  noch  er- 
weiterte. In  den  römischen  Bürgerkrie- 
gen erklärte  sich  Massinissa's  Urenkel, 
Juba,  für  den  Pompcjos,  wurde  von  Cae- 
sar besiegt  und  das  Land  von  den  Römern 
genommen,  welche  seinem  Sohne  einen 
Theil  des  Landes  zurückgaben,  unter  dem 
Namen  Mauritania  od.  Mauretania  Cac- 
$aricnsi$,  s.  d.  W.;  der  andere,  JVuroi- 
dia  proprio,  r  omana ,  novo,  ge- 
nannt, blieb  römische  Provinz.  Später- 
hin wurde  Numidia  eine  der  6  africa- 
nischen  Provinzen,  u.  zwar  eine  Consu- 
lar-Provinz  (Sext;  Ruf.  Brev.  8.  Notitio 
imp.).  N amidien  war  das  heut.  Algier. 
—  Die  Völker  Numidien's  hiefsen,  mit  e. 
allgemeinen  Namen,  Numidae  (Caesar. 
I/iv.  Tac.)  u.  Numides,  u.  bestanden  aus 
mehreren  Stämmen,  von  denen  die  Mas- 
sylii  (s.  Massyla  gens)  u  Masaaesylii  (s. 
d.  W.)  die  wichtigsten  waren;  vergl. 
Mannert  X,  11;  191  ff.;  —  adj.  Numi- 
dicua. 

Numidicua  ainua,  PtoL;  s.a.  La- 
tums «inits. 

Num  intern  es,  Plin.  III,  5.;  eine 
Völkersch.  in  Latium. 

Numiatro,  Numeatro,  Novui- 
*roov,  Liv.  XXVII,  2.;  Ptol. ;  St.  in 
Ital  ien,  in  Luranien,  nahe  an  Apulicn,  j. 
JVuico  n.  Ueich.  —  Einw.  Numeatrani, 
Plin.  III,  11. 

Nupaia  u.  Nupsis,  Plin.  VI,  2!).; 
2  Städte  in  Aethiopien,  a.  d.  Grenze  von 
Aegypten. 

Nura,  Tab.  Pent.;  St.  in  Sogdiana, 
in  Persien;  j.  Nura,  n.  Reich. 

Jfrrria,  Virg.  Aen.  VII,  T16.,-  Sue- 


ton.  Vcsp.  2.;  Novqoia,  Ptol.;  mittel- 
mürsiger  Ort  im  nördlichen  Theilc  des 
Sabinerlandes,  im  Gebirge;  Vaterst.  des 
Sertorius  u.  der  Mutter  des  Kais.  Vespa- 
sian,  j.  Norcia.  —  Einw.  Nuraini,  Liv. 
XXVIII,  45. 

Nurum,  Nuroli,  Novqovfi,  Ptol.; 
St.  in  Africa  propria. 

Nua,  Novq,  Paus.  VIII,  88.;  Fl.  in 
Arcadien. 

Nuaaripa,  Novaagma,  Ptol«;  St. 
in  India  intra  Gangem. 

Nutria,  Novrgia,  Polyb.  II,  11.; 
St  an  der  Küste  von  Illyrien. 

Nycpii,  Nvxmoi,  PtoL;  Volk  in 
Africa  propria. 

Nygbenitae,  Nvyßqvivai,  PtoL;  e. 
äthiop.  Völkerschaft. 

Nygdoaa,  NvyÖoaa,  u.  Nygdo- 
»ora,  Ptol.;  St  in  India  intra  Gangem. 

Nymbaeum,  Nvfißttiov,  Polyb.  III, 
23. ;  See  in  Laconica,  bey  dem  Vorgeb. 
Malca. 

Nymphaea,  Nvutpata,  Ptol.;  Ins. 
des  Mittelmeeres,  an  der  Nords,  von  Sar- 
dinien. 

Nymphaea,  Plin.  V,  81.;  Ins.  im 
ionischen  Meere,  in  der  Umgegend  von 
Sainos. 

Nymphaca,  Steph.  Bvz.  499.;  N. 
der  Ins.  der  Calypso;  s.  Calypsus,  Arri- 
an.  Peripl.  P.  E. 

Nymphaea,  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
1 ,  29. ;  Nymph  aeum,  Nvfupatov, 
Strabo  VII;  Mela  II,  130.  ;  Plin.  IV,  12.; 
Ptol. ;  Steph.  Byz.  500. ;  St  in  Cherso- 
nesiis  Taurica  mit  e.  Hafen  am  Pontus 
Euxinus,  unterhalb  der  Landzunge  Ar- 
tasch, südl.  von  Kertsch.  Der  Ort  war 
schon  zu  Plin.  Zeiten  nicht  mehr  vor- 
handen, doch  meint  man  ihn  bey  Von- 
for  wiederzufinden. 

Nymphaeum,  Liv.  XLII,  36.  Caes. 
B.  C.  III,  26.;  Flut  Sylla.;  Plin.  III, 
22. ;  O.  am  ionischen  Meere  am  Fl.  Aoua 
im  Gebiet  v.  Apollonia,  als  Hafen  am  Is- 
sus  bez.,  von  Caesar,  als  Vorgeb.,  von 
Plin.  In  der  Umgegend  sollen  Quellen 
sich  befinden,  aus  denen  Feuer  empor- 
steigt, ohne  zu  zünden;  j.  n.  Reich.  S. 
Juan  de  Medua. 

Nymphaeum,  Plin.  V,  2&;  Ort  in 
Grafs-Armenien,  wo  der  Tigris,  nachdem 
er  den  See  Thoepitcs  durchflössen  hat, 
nach  einem  beträchtlichen  Lauf  unter  der 
Erde,  wieder  erscheint 

Nymphaeum,  Ptol.;  Vorgeb.  des 
Berges  Athos,  an  der  Sudspitzo  der  Halb- 
ins.  Acta  in  Macedonien. 

Nymphaeum,  Strabo  XVI;  e.  heil. 
Höhle  au  der  Mündung  des  Orontce;  zur 


Nymphaeus*  1 

Zeit  der  Kreuzzüge  meinte  man,  hier 
halte  der  beil.  Petrus  den  Teufel  gefan- 
gen. 

Nymp  kaeus,  Nvfitpatos ,  Ptol. ; 
Hufen  auf  der  Westseite  der  Ins.  Sardi- 
nien, zw.  dem  Vorgeb.  Hermaeus  u.  der 
St.  Filium ;  j.  Santimbenia,  n.  Reich. 

Nymphaeus ,  Plin.  III,  5.,*  Fl.  in 
La  dum,  ostl.  von  Atttura,  j.  Ninfa,  ver- 
liert «ich  in  den  Lago  di  Monaci. 

Nymphaeus,  Aram.  Marc.  XVIII, 
9.;  Nimphius,  Procop.  Pcrs.  I;  Fl. 
in  Armenien,  bey  Martyropoli« ,  der  bey 
Amida  in  den  Tigris  füllt. 

Nymphaeus ,  Plin.  IV,  8.;  Berg  in 
Macedonicn  u.  zwar  in  Phthiotis. 

Nymphais,  Plin.  V,  31.;  Ins.  im 
Meere  v.  Pamphylien. 

Nymphas  Nvnyccg,  Pans.  VIII,  34.; 
Steph.  Byz.  500. ;  St.  od.  Gegend  in  Ar- 
cadien; — adj.  Nymphasius,  daher  Ny  m- 
phasius  fons,  e.  hier  befindl.  Quelle. 

Nymphates,  Nvfupazriq,  Strabo 
XI,  u.  Nyphates,  Ptol.;  Niphates, 
Plin.  V,  557.;  B.  in  Armenien,  auf  wel- 
chem der  Tigris  entspringen  soll. 

Nymphius;  s.  Nymphaeus. 

Nyrax,  Nvqa£,  Steph.  Byz.  500.; 
St.  in  GalliaCeltica;  j.  Wort,  n.  Reich., 
im  königl.  franz.  Dcp.  beyder  Sevres. 

Ny  sa;  s.  M  isea. 

Nysa,  Nyasa,  Nvaoa,  Strabo  XV; 
Heb  III,  7.;  Pün.  VI,  21.;  Diod.  1'7 


Oasis. 

Arrian.  V,  1. ;  St.  In  Indien,  am  B.  Me~ 
ron.  deren  Einw.  (Nyssaei)  von  einer 
Colonic  Ava  Dionysius  abzustammen  b<*- 
liunptcten;  man  hielt  sie  mit  Luret  la 
für  Naggar  am  Kilab. 

Nysa,  Nvea,  Strabo  XIV;  Plin.  V, 
29.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  500.,  u.  Nyt- 
sa,  auch  Antiochia,  Avrtoxtut,  Steph. 
87;  Athymbra,  A&vpßya,  ib.  29; 
Pythopolis,  nv&onolte,  ib.  567.;  St. 
in  Carien,  am  Abhänge  des  Gebirge* 
MesHojrig,  im  Maeander-  Thale;  Strabo 
btiuiirte  hier  unter  Aristodemu«;  j.  Nasti 
od.  Nosli. —  Einw.A^faei,a.MxeniVtJ<na>j. 
Die  Umgegend  hief*  Nysais,  bey  Sira- 
bo XIII 

Nysa,  Nvoa,  Plin.  IV,  19.;  Steph. 
Byz.  500.;  Nvocc  ev  Tlaiw  a.  Mzen;  St 
in  Peonien  in  Thracien,  spater  mit  Ma- 
cedonien  vereinigt,  zw.  den  Flüssen  Me- 
stus  u.  Strymon. 

JVysa,  Steph.  Byz.  500.;  St  auf  der 
Ins.  Naxos. 

Nysa,  Ptol.;  Anton,  Itin.  200.;  llie- 
rocles  699.;  Steph.  Byz.  a.  a.  O.;  St  in 
Cappndocien ,  zw.  Parnaseus  u.  Osiana, 
am  Halys,  j.  Nous  shehr. 

Nysa,  Strabo  II;  Steph.  Byz.  a.  a. 
0. ;  O.  in  Boeotien  am  Helicon. 

Nysa;  s.  Bcth-San. 

Ny  s sc  iura,  NvaGsjiov,  u.  Nyssa, 
Nvaau,  Eusth.  in  Horn. ;  Berg  in  Thra- 
cien. 


O. 


Oaditae;  s.  Tlmditae. 

Oacneum,  Liv.  XLIII,  19.;  St.  in 
Penestia  in  Illyrien,  am  Fl.  Artatus;  g. 
d.  W. 

Oaeones,  Mein  III,  6.;  Oonae, 
Plin.  IV,  13. ;  Eieresser,  Bewohner  einer 
den  Sarmatcn  gegenüber  liegenden  fabel- 
haften Insel. 

Oani,  Ocrvo»,  Soani,  Ptol.;  Volk 
auf  der  Ins.  Taprobana. 

Oanos,  Oavos,  Steph.  Byz.  505.;  St. 
in  Lydien. 

önno»,  Äaro?,  Pindar;  Olvnip.  Od. 
V.  Fl.  auf  derSüdkiMte  von  Sicüicn  bey 
der  St  Camarina  (Torre  Camer ina);  j. 


Oaracta,  Oaqa-Kta,  Nearch.  Par.  ia 
Huds.  G.  M.  I,  30.;  Ins.  im  pers.  Mb«ea. 
an  d.  Küste  von  Carmanien,  mit  dein 
Grabmale  de«  Erythras,  von  welchen  d. 
Musen  den  IV amen  trug.  Mein  u.  Plin. 
verlegen  et  dagegen  auf  die  Ins.  Ogyris, 
Strabo  nach  Tyrrhina. 

Oarus,  Oaqoe,  Ilerod.  IV,  123.;  FL 
in  Scvthia  Europaea,  der  in  den  Palu* 
M&eoti*  fällt. 

Oasis,  Oacig,  Ouasis,  Avasis, 
Avaaia  Einw.  Oasitae,  Oaaixeu,  ein 
Maine,  den  Plin.  den  Oasen  seibat  bry- 
legt.  IVaine  einzelner  fruchtbarer  Stellen 
in  den  ufricanischen  Sandw  ü#tcn.  Hcrod. 
III,  26.  kennt  nur  eine  dieser  Oaaen, 
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nennt  sie  als  St.  u.  übersetzt  den  Namen  barden  verbündetes  Volk,  welche«,  nach 

durch  Mcc*aqd&  vrjaog^  Insel  der  Se-  Reich.  Germ.  71.  an  der  Aller  zu  Oebit- 

ligen,  dieselbe,  welche  Strabo  XVII  fehle  wohnte.    A theoneu s  VI,  4.  führt 

die  cr$teyrj  nqoatT]  Avaaigt  Ptol.  u.  diesen  Namen,  auch  Oßuc,  ab  eine  Bo- 

Hierocl.  731.,  Octotg  fttyaln,  a,  Mzen  nennung  der  Alpen  an. 
Oaotg  tt*y.,  die  grofge  nennt,  7  Ta-       Obila,  OB  dt*,  Ptol.;  St  derVettonen 

ger,  westl.  v.  Thebab,  j.  El  -  V  ah  (der  in  Hbpania  Tarraconensis ,  j.  Avila,  n. 

ullgem.  arabitiche  Name  der  Oasen)  oder  Reich.  Oliva. 

Jugila.  —  Nördl.  von  dieser,  naher  an       06 1 im u m,  ltin.  Ant.  346.;  Ort  in  den 

Aegypten,  liegt  die  kleine  Oase,  Oaotg  Alpen,  in  der  Umgegend  von  Conilans. 
pixya,  Ptol,,  6*fvrfea>,  Strabo  WH,  in       Oblivionis,  Fl.;  s.  Belio. 
einer  Entfernung  von  24  geogr  Meilen       Oboca,  Oßoxa,  Ptol.,*   Fl.  auf  der 

westl.  vom  See  Mocris,  j.  Vah  El-Ghar-  Ostküste  von  Hibernia,  j.  Boyne-Fl. 
by  (richtiger  El-Gharbi  die  westliche)       Oboda,  Oßoda,  Strabo  XVI;  Stcplu 

od.  El- Kastor,  n.  Reich.  Banahsa  (rieh-  Byz.  505, ;  St.  der  Nabathaeer  in  Arabia 

tiger  Balinasa).  —  Die  3te  Oase  des  Petraea. 

Strabo  XVII  ist  bey  dem  Tempel  des       Obodritae,  Obodr it i,  Abodriti, 

Jupiter  Ammon,  Ammonium  od.  lluiumo-  bey  den  S<  hriftst.  des  Mittelalt.,  c.  Völ- 

nium,  bey  Ptol.  Anunoniaca  regio,  s-d,  kersch.  der  Vandalen  oder  Slaven,  ander 

W,;  bey  Hierocl. p.734  Atnraoniace Auua-  obern  Oder  wohnend ;  daher  Obotrita- 

vtaxrjy  in  den  Wüsten  der  Marmaridae,  ruro  pagus,  in  der  heut.  Mark  Bran- 

bekannt  durch  Alexanders  Zug  nach  je-  denburg,  in  einem  Theile  von  Pommern 

nein  berühmten  Tempel ,  dessen  Schil-  u.  Mecklenburg. 

derungman  bey  Diodor  XVII,  49  ff.  u.       Obracus>  Chron.  Laurcsh.;  der  Fl, 

Arrian  HI ,  3  ff.  nachlesen  mag.    Diese  Ocker  im  Herzogin.  Braunschweig. 
Oase  ist  das  htut.  Siwah,  14  Tagereisen       Ob  ran  a,  Oßgana,  Obraca,  Ptol.; 

westlieh  von  Alexandrien,  12  Tagereisen  St,  im  glücklichen  Arabien, 
von  Kahira,  von  Baratun,  Paraetoniura       Obrima,  Liv.  XXXVIH,  15.;  Plin, 

von    wo    Alexander    seinen  Zug    be-  V,  29.;   e.  Nebenfl.  des  Macander  in. 

gann,  5  Tagereisen.    Bey  den  Schrift«  Phrygien,  dessen  Quellen  bey  Aporidos 

stellern  des  Mittelalters  mehren  sieh  die  Come  (s.  d.  \V.)  waren;  zw.  ihm,  zw. 

Oa>en  nach  arabischen  Quellen,  in  neuern  den  Fll.  Matsyas  u.  Orgas  lag  Apamea, 

Zeiten  zählt  man  einige  dreifsig  dersel-  j.  ist  der  N.  des  Fl.  Bur  Bascha,  n.  Man-  . 

bcn.    Die  Nachrichten  der  Alten  findet  nert. 

man  vollständig  zusammengestellt  bey  Obringa,  Oßoiyya,  Ptol.;  A\bric- 
Cellar  (IV,  1;  12  ff.)  u.  besonders  bey  ca,  Aßotxxa,  Marc.  Heracl.  in  Iluds.  G. 
Mannert  (X,  1;  468;  II,  44  ff.)  u.  Ide-  M.  1,  50.;  der  Grenzll.  zw.  Germania 
ler  in  den  Fundgr.  (IV ,  393).  Die  der  superior  u.  inferior,  den  man  früher  (Spe- 
Neuern  in  Ritter's  Erdk.,  2te  Aufl.,  TIM*  ner,  Cluverius,  Cellarius)  für  die  Aar, 
1,  S.  980  ff.  u.  Ukert's  Krdbeschr.  der  Ahr  hielt  (s.  Aara),  ist  nach  den  Unter- 
Nordhälfte  von  Africa,  S.  704  ff. ;  Nach-  suchungen  von  Gattercr,  Mannert  u.  Wil- 
richten  der  Araber  sammelte  Langds  dis-  heim  für  den  Oberrhein  zu  halten, 
sert.  sur  les  Oascs  (a.  d.  franz.  Uebers.  Oftri»,  Oßgig,  Strabo  IV;  örftit, 
von  Hornemann's Rebe,  sehr  dürftig).  Mela  II,  5  ;  Orobis,  Oooßigy  Ptol.;  Fl. 

Oaxes,  Virg.Ecl.I,Vib.Seq.deflum.j  in  Gallia  Narbonensis ,  j.  Or6c,  entspr. 

Fl.  der  Ins.  Creta,  j.  Petrea.  *uf  dcn  Scvcnnen  u.  fällt  in  den  Mbsen 

Oaxus,  0«|oc,  Herod.  IV,    153.;  ▼•Lyon. 

Stcph.  Byz.  505.;    Oajrius,  Oa^oc,  M 0 b  r  o a t  •. 9 ,  Oßooartg ,  Ptol.;  Amin. 

Hierocl.  6Ä0.;  St.  in  Creta;  c.  alte  St.  M*™-  XXUI>  inPer8U' 
auf  der  Ins.  Greta.  —  Einw.  Oaxius.  O  6  s  c  i ;  s.  Osci. 

Obäreni,    fltfcr^voi,   Steph.  Byz.     .  Obtrtcensium  opp. ;  s.  Castra  Ul- 

730.,  grnfses  Volk  in  Armenien,  am Cy-  Pia-         ,       „a      _       „  ,  „. 
rus-Fl.  Oftucula,    OßovxoXa,    Ptol.;  Itin, 

m  r\a         m  1     v  n  •    j  Ant.  414.;  Obulcnla.  Plin.  III,  l.;St. 

fihh      '   Ali      *  Ukert. 

uooa;     ADDa.  „„.-•„  Obulco  mit  dem  Bcynamcn  Ponti- 

Obclae,  Oßnw,  Ptol. ;  Volk  m Mar-       c e n s e ,  Plin.  III,  1. ;  a.  Mzen.  Obul- 

roanca,  in  Africa.  con,    Obulcum,    OßovXxav,  Stcph. 

O&i^ene,  Plin.  V,  32.;  e.  Theil  von  Byz.  505.;  im  Gebiete  von  Corduba,  in 

Lyeaonien,  in  Asien.  der  Gegend  v.  Carmo,  j.  Porcuna,  vcrgl. 

Obii  Patrkius)  ein  mit  den  Longo-  Vk<xtU>l,m.)BujaiancCin.B*kh.Thc*. 
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Obulcnaiiy  OßovXrivcioi, Ptol ;  Volk 
in  Mysia  inferior. 

Oca,  Occ;  s.  Toace. 

Ocälca,  ßxalca,  II.  II,  501..;  Steuh. 
Byz.  731.;  Ocalce,  SUaXtr),  Strabo  IX; 
Vcalee  u.  O c al e ,  Plin.  IV,  T. ;  Flck- 
ken  in  Bocotien,  zw.  llaliartns  u.  Alal- 
comenne,  am  FlüTschcn  gl.  N. ,  welche« 
in  den  See  Copai«  füllt. 

Occarabay  Tab.  Pcut;  St  in  Sy- 
rien und  zwar  in  Chalciitice  od.  Chalcidi- 
ne,  anf  dem  Wege  Ton  Aparaea  nach 
Pabnyra,  viell.  dieselbe  St.,  welche  Ptol. 
Coara  nennt  (s.  d.  W.). 

Occ i dentale» ;  s.  Ebudae. 

Oda  aus,  SUictvoti  wie  seit  Bochart 
mehrfach  behauptet  worden  ist,  semiti- 
schen Ursprungs,  (Liebhaber  von  dergl. 
Etymologien  finden  diese  u.  andere  ähn- 
liche in  Sickler'*  Handbuch  der  alten 
Geographie,  S.  IV,  XII  u.  f.)  oder  aus 
dem  Ägyptischen  axfaurje  entstanden, 
war,  nach  der  ältesten  Meinung,  ein  gros- 
ser Strom,  der  die  Erde  umgränzte,  seine 
Quellen  im  Westen  hatte  u.  einen  Arm, 
als  Styx,  cur  Unterwelt  sendete  (Homer, 
Ile*iod).    Später  dachte  man  sich  den 
Occan  als  ein,  die  Erde  umströmendes 
Meer,  aus  welchem  alle  Gewässer  der 
Erde  entständen,  das  aber  selbst  wieder 
genährt  wurde  von  den  Flüssen  der  Un- 
terwelt, die  hie  und  da  hervorsprudelten. 
Lange  vermischten  noch  Dichter  bevde 
Vorstellungen  und  sprachen  von  Quellen 
des  umfliegenden  Weltmeeres  (Pindar, 
Aeschylus).    Mit  Bestimmtheit  wider- 
spricht zuerst  Herodot  (II,  23)  der  Vor- 
Stellung,  dafs  man  sich  den  Occan  als 
Strom  zu  denken  habe  und  erklärt  selbst 
den  Namen  für  eine  Erfindung  Homers ; 
ihm  ist  er,  wie  den  spätem  Geographen, 
das  erdumfliefWndc  Meer.    Im  Allge- 
meinen wurde  der  Ocean  als  sehr  gefähr- 
lich zu  beschifTen,  oder  auch  als  ganz 
unbefahrbar  geschildert  und  dje  Sagen 
von  Dunkelheit,    Untiefen,  beständiger 
Windstille  erhielten  »ich  bis  weit  in  das 
Mittelalter  hinein.    Aus  ihm  strömt  im 
Westen  das  Mittelmeer,  bey  den  Säulen 
des  Hercules,  daher  wird  diese  Meerenge 
Ton  Mola  (III,  9)  Oceani  ostium  ge- 
nannt;  in  denselben  ergielst  sich  das 
caxpitfehe  Meer  im  Nordosten  (Strabo  II; 
Mein  III,  5. ;  Plin.  VI,  13. ; ) ,  ob  es  gleich 
schon  Herodot  (I,  203)  als  rundum  ein- 
geschlossenen Landsee  beschreibt;  er 
wurde  in  den  ältesten  Seiten  als  Ursprung 
de.  Nil  (Herodot  II,  21.  23)  u.  des  Ta- 
nais  angesehn.    Vollständig  findet  man 
die  Meinung  der  Griechen  und  Römer  «u- 
eammcngcstellt  in  Ukcrt's  Geogr.  d.  Gr. 
u.  K.  1,1}  68.  69;  II,  8;  2JL  212.  213; 


II,  1 ;  20.  59.  —  Diese  kurz  angedeute- 
ten Vorstellungen  gingen  in  das  Mittel« 
alter  über  und  wurden  selbst  von  ncuern 
arabischen  Geographen  wiederholt,  wie 
man  ans  Müller'*  Abbandl. :  De  opere 
Adschaib  cL  machlticat  etc.  mit  einer 
Dc*criptio  maris  ambientis  nach  orienta- 
lischen Quellen,  sehen  kaun  (Appendix 
1  zu  Vol.  I,  Part.  1  von  dessen  Catal.  li- 
brorum  tarn  manuscript.  quam  impress. 
etc.  pag.  10 — 20).  —  Später  unterschied 
man,  als  einzelne  Thcile  des  Occan*: 

Oceanu»  Aethiopicu»;  s.  Aethio- 
picus  Sinus. 

Oceanu»  Amalchiu»;  a.  Marc 
Amalchium. 

Oceanu»  Atlanticu»;  a.  Atlanti- 
cura  mare. 

Oceanu»  Au  »trali»,  Marc  austrä- 
te ;  s.  Ery thraeum  mare. 

Oceanu»  Britannien»)  s.  Britan- 
niens Oceanus. 

Oceanu»  Congelatu»;  croniua;  s. 
Congelatum  mare. 

Oceanu»  Deucaledonius;  e.  Deu- 
calcdonius  Oc. 

Oceanu»  Eou»9  Mela  I,  2.;  Flio. 
VI,  13.;  s.  a.  Indiens  Oceanus  u,  Erv- 
thracum  mare. 

Oceanu»  Galliern»,  Plin.  IV,  22.; 

Galliens  Oceanu*. 

Oceanu»  Germanien»;  s.  Genna- 
nicum  mare. 

Oceanu»  Hnperboreu»  •>  s.  Conge- 
latum mare. 

Oceanu»  Indien»;  Mela  I,  2.;  Plin. 
VI,  13.;  s.  Indiens.  Oe, 

Oceanus  Afortuut,  Ptol.;  s.  «. 
Congelatum  mare. 

Oeeanu»  Sarmatieu»,  Eaquccri- 
xoff  A«*«*oc,  Ptol.;  d.  Meer  auf  der 
OdUi.  der  eimbrischen  Halbinsel,  von  d« 
Weichsel  abwärts,  in  welchem  vier  skan- 
dinavische Inseln  lagen,  u.  von  welchem 
der  Theil  Sinu»  venedicu»  genannt 
wurde,  der  von  Heia  bis  Königsberg 
geht. 

Oeeanu»  Septentrionali» ,  Tar. 
Germ.  1;  Plin.  IV,  13.;  s.  Marc  amal- 
chium. 

Oeeanu»  Sericu»;  S.a.  Indiens  Oc. 
n.  Erythraeum  mare. 

Ocelen»e»,  Plin.  IV,  22.;  c.  hispa- 
nisches Volk  in  Lusitaiiia,  zw.  den  Pluw- 
barii  u.  Turduli. 

Occli»,  OnnXtQy  Ncarch.  Parapl.  ia 
Huds.  G.  M.  I,  6.  14.;  Plin.  VI,  23.; 
Ptol.;  Hafen-  u.  Handelsst.  im  glückL 
Arabien,  am  arab.  Mbsen. 

Ocellodurutn,  Itin.  Ant  434.  439.; 
SU  der  Voccacct  ia  llispan.  Turracun. , 
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n.  Ulcert  Zamora,  n.  Reich.  Tbro. 

Occllum,  Ocelum,  OxtUovy  Oxs- 
aov,  Ptol. ;  die  nordöstl.  Spitze  a.  d.  Münd. 
des  Humbers  in  Britannien,  j.  Spurn- 
head. 

Ocelum,  Oxelov,  Ptol. ;  O.inHispan. 
Tarracon. ,  im  Geb.  der  Vettonen ,  jetzt 
Formoscllc.  —  Ein  gleichn.  0.  lag;  gleich- 
falls in  Hispan.  Tarracon. ,  im  Geb.  der 
Ca  llui  k  er. 

Ocelum,  ßxflov,  Strabo  IV  -,  Caes. 
B.  G.  I,  10. ;  älterer  Käme  von  Ad  Fi- 
nes,  Itin.  Ant.  357.;  Fl.  in  Gallia  Cisal- 
pina,  in  den  Alpes  Cottiac ,  an  der  Ost- 
grräuze  des  Reichs  desCottius;  j.  n.  Man- 
nert  Jvigliana,  kl.  St.  mit  Schlots  in 
Piemont,  nicht  weit  von  Turin. 

Ocetis ,  OxrjTity  Ptol. ;  Ins.  im  Mee- 
re von  Schottland,  bey  dem  Vorgeb.  Or- 
cas,  j.  South  Ronaldsha. 

Ocha,  Plia.  IV,  12. ;  St.  in  dem  südl. 
Theile  von  Euboea,  nnr  v.  diesem  Schrift- 
steller erwälmt;  dagegen  hat  Strabo  X 
den  Namen  Ocäc,  Ojrq,  als  Name  der 
Ins.  Euboea  (xai  Orj]  fxaXsiro  r\  vrj- 
eoc  s.  Euboea)  n.  eines  Berges  im  südl. 
Theile  derselben  so  wie  Steph.  Byz.  361, 
welcher  ihn  auch  Oches,  Ogqc,  nennt 
und  seine  Asbestlagcr  erwähnt. 

Oehani,  Plin.  VI,  16.;  Volk  im 
nordöstl.  Thcil  von  Margiana. 

Oche;  s.  Ocha. 

Ocheraenu»,  Oxegcetvos,  Scyl.  in 
Hnds.  G.  M.  I,  33.;  Ochotbane», 
Ozosßccvrjg,  Marc.  Heracl.  in  Huds.  G. 
M.  1,  12. j  Ochthomanet,  O**ron*- 
vjjfj  Anon.  descr.  P.  E.  in  Huds.  G.  M. 
III,  Fl.  in  Paphlagonien,  der  in  den 
Hafen  von  Armene  fällt. 

Oche»;  s.  Ocha. 

Ochrat,  Itin.  Ant  262.;  St  in'Cap- 
padocien  auf  dem  Wege  von  Tavia  nach 
Caesarea. 

Ochrono,  Ozqov«,  Ptol;  St  im 
glückl.  Arabien. 

Oeaut,  Oxoc,  Strabo  XI;  Plin.  VI, 
16.;  Ptol  »  F1-  in  Bactriana,  ent- 

springt aus  dem  Geb.  nördl.  über  der 
Quelle  des  Arins  u.  fällt  in  den  Oxus ; 
n.  Mannert  j.  Dehasch. 

Ochu$,  ßgof,  Nearch.  in  Hud«.  G. 
M.  I,  32. ;  steiler  Berg  an  der  Küste  von 
Pernis,  am  per*.  Mbsen,  den  man  von  der 
Ind.  Bueheab  ans  noch  jetzt  sieht;  zum 
Geb.  Daher- Aaban  gehörig. 

O  c  hyr  omay  Orvocoua,  Strabo  XIV ; 
Schi,  auf  der  Ins.  Rhodus,  oberhalb  Ca- 
myrnm. 

Ocinaru»  ,  Slxtvagcg ,  Lycophron 
Cass.  1008.;  FL  im  westl.  Theile  von 
Bruttinm,  bey  der  St  Terina,  j.  Bagni 
w  Calabria  ult,  n 


OcorurOy  Tab.  Pent;  O.  In  Code- 
Syrien  2|  Tager.  von  Damafk  u.  1J  Tager. 
v.  EmcMa,  bcyAbulfcda  Karat. 

Ocra,  Oxocr,  Strabo  IV;  Ptol.;  der- 
jenige Theii  der  Alpen,  der,  zw.  Görz  u. 
Laybach,  den  Namen  des  Birnbaumcr- 
Waldes  führt;  s.  Alpes  Juliac. 

Ocra,  Plin.  III,  19.;  St  der 
ohne  weitere  Bestimmung. 

Ocricola;  s.  Ocriculum. 

Ocriculum,  Ut.  XXII,  11.;  Tac. 
Hist.  78.;  Plin.  III,  5.;  Oxotxo- 
Xov%  Ptol.;  Oc  rieft,  Oxqixloi,  Strabo 
V;  Ocricola,  Oxqixola ,  Steph.  Byz» 
512.;  Utrieuli,  Itin.  Ant.  125  ;  St.  im 
östl.  Theile  von  Mittclitalien,  in  Umbrien, 
etwas  Htidl.  vom  Einfl.  der  Nar  in  die  Ti- 
ber, 2  Meil.  von  dem  heut  Otricoli.  — 
Einw.  Ocricolani. 

Oer i'num;  s.  Damnonium. 

Octapitarum  n.  Octapotarumy 
OxTOMiTUtiov  u.  Oxtanotxaqov ,  Ptol.  5 
Vorg.  in  Britannien,  an  der  Südwest- 
liebsten  Spitze  von  Wales;  j.  St,  Dar- 
vids  Head. 

Octapolis,  OxvcntoUg,  Ptol.;  St 
in  Lycicn. 

Octaviolca,  Oxrccvtolxct,  Ptol. ;  St 
der  Cantabrer  in  Hispania  Tarraconensis. 

Octodurum,  Oxta>dovQOVt  Ptol.;  St 
der  Vaccneer,  in  Hispania  Tarraconensis« 

O cto durut,  O  et  o  dor  u» ,  Caes.  B. 
G.  III,  1.;    s.  Chritas  Vallensium. 
Einw.  Octodurenses,  Plin.  HI,  20. 

Oetogcsa,  Caes.  B.  civ.  I,  61.;  St 
der  Ilergetes,  in  Hispania  Tarraconensis. 
n.  Ein.  Mequinenza,  n.  Ukert  in  der  Geg. 
von  la  Granja. 

Octolopham,  Uv.  XXXI,  36.  40.; 
e.  0.,  wie  es  scheint,  in  Macedonien,  od. 
in  Thessalien  £egen  Macedonien  hin ;  j. 
Bitoliaj  n.  Reich. 

O  c  t  u  l  a  n  i ,  Plin.  III,  5. ;  Volk  in  Ita- 
lien, u.  zwar  in  Latium. 

Odagana,  OÖayccva,  Ptol.;  St  im 
wüsten  Arabien. 

Odagra,  Odern,  Oderaha,  bey 
den  Schrittet  des  Mittelalters  (Pertz  I, 
408. ;  Junker  140.)  Name  der  Oder;  s. 
Jadua  u.  Yiadu*. 

Ode»opolisi  s.  Odessas. 
Odestus,  OSrjoaog,  Ovid.  Trist  L 
9;  v.  37.;  Strabo  VII;  Mela  II,  2.;  Plin. 
IV,  11. ;  Ptol. ;  (Tab.  in  Huds.  G.  M.  in, 
16.;  in  andern  Ausg.  Odyuu*,  Odvo- 
eof);  Anon.  Peripl.  P.  E.  in  Huds.  G. 
M.  I,  13.;  Odciopolisj  OdrjoonoUg, 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  29.  —  Odtt- 
sas,  Itin.  Ant.  218.;  e.  von  den  Mile- 
siern  gegründete  Colonie,  in  Moesia  in- 
',  zuweUca  auch  zu  Thracien  gc~ 
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rechnet;  jetzt  n.  Reich.  Varna,  am 
schwarzen  Meere  in  Bulgarien.  —  Einw« 
auf  Mzen  OdqoiiroaVi  OdrjootTCOV. 

Odessus,  OSrjöaoQi  Aman.  Peripl. 
P.  E.  in  IlttdV  G.  M.  I,  21.;  Anon.  Pe- 
rmi. P.  E.  ib.  9.;  Ordcsus,  Flirt  IV, 
12.;  Ogdqoog,  Ptol. ;  St.  in  Sarmatia 
Etiropaca  mit  e.  berühmten  Hafen  zw« 
den  Flüssen  Öxiaccs  u.  Borysthdncs,  in 
der  Gegend  vom  hent.  Oczakow. 

Odia,  Plin.  IVt  12.;  c.  sonst  tinbek. 
Ins.  im  ägäischen  Meere. 

Odiupolis,  Oöiovnoltg,  Steph.  Byz« 
Ö06.;  Gegend  um  Heraclca.  —  Eülw. 
Odiupolites. 

Odmana,  08/iavtt ,  Ptol.;  St.  der* 
Landschaft  Palmyrene  in  Syrien. 

Odoca,  Oowxa,  Ptol.;  St.  auf  der 
Ins.  Taprobanc,  an  der  Sudseite  der  Ins. , 
östl.  rom  Fi.  Ozanus. 

Odogra,  Ptol.;  O.  im  nordl.  Theile 
Ton  Caupndocien,  innerhalb  der  Strategie 
Cammancnc,  zw.  Siva  u.  Sarccna«  . 

Odollam;  s.  Adollam. 

Odotnanti;  s«  Odomantica. 

Odomantica,  OöouccvTtMj ,  Liv, 
XLV,  4.;  Ptol.;  Landstrich  in  Macedo- 
nien,  zw.  den  Flüssen  Strymon  n.  Pontus, 
a.  d.  Grenze  von  Thracien.  —  Die  Einw« 
Odomanti. 

Odomantis  1  OBoftavtis,  Strabo XI. ; 
Bez.  in  Armenia  major. 

Odoin&ocrac,Plin.  VI,20.;  Völker- 
schaft in  Indien. 

Odornen  sc  districtum,  Odor- 
nensis  pagus,  Chron.  Gotw.  721.; 
Pcrtz  I,  431.  488.  48».;  ein  Landstr. 
in  Aiistrasien,  um  die  Odorna  (l'Ornc), 
welche  zw.  Thcodonis  villa  (Thionvillc) 
und  Mctae  ^Mctz)  in  die  Mosa  (Mosel) 
fällt. 

Odrangidae,  OSqctvytdat,  Agnth. 
in  Huds.  G.  M.  II,  40.;  Odrangidi, 
OSfjayyidoi,  Ptol.;  Volk  im  Innern  von 
Libyen. 

Odrutae;  s.  Odrysae. 

Odrysae,  Odqvoai,  Flerod.  IV,  02.-, 
Thnc.  II,  20.;  Polyb.  XXIV,  6.;  Liv. 
XXXIX,  53. ;  Stmbo  XVII.,-  Plin.  IV, 
11.;  Steph.  Byz.  507.;  Odrusac,  Tac. 
Ann.  III,  38. ;  a.  Mzen  06qos>  —  Odqoqs ; 
e.  grofse  thracisebo  Völkersen,  um  den 
Fl.  Ilebrus  (Maritza)  im  heut.  Rumiii. 
Von  ihr  hat  Thracien  auch  den  Kamen 
Odrysia  tc litis.  —  Steph.  a.  a.  O. er- 
wähnt auch  einer  St.  dieses  Namens;  — 
adj.  Odrysius,  bisw.  s.a.  Thracitis  Sil.  Ital. 

Odrysia  tcllus;  s.  Odrysae. 

Odubria,  Tab.Peut.:  Fl.;  s.  a.  Ira 
u.  Iria. 

Odugia  o.  Naema  od.  Naeva-, 


Orte  in  Hispania  Baetica,  n.  Ukert  in  Art 

G<*g<md  von  Lora. 

Ödys*&<ii  Odvootia,  Strabo  m.; 
Ptol.;  Odysseis,  O8voottet  Steph. Bin. 
507.;  SL  in  Hispania  Baetica  nördl.  tob 
Abdera,  in  den  Gebirgen,  der  Sage  nach 
Ton  Odysscus  gegründet ;  man  hält  es 
für  Ulisippo,  Lissabon;  vcrgl.  Ukert  II, 
1;  351. 

Odpssed,  Odvaotta,  Ptol.;  Vorgeb. 
in  Sicilien  n.  Fazellus  Cabo  Marso. 
ödyssus;  s.  Üdcssus. 

Oea;  s.  Civitas  Oeensis. 

Oea,  Ota,  Hcrod.  V,  83.,'  St  anifer 
Ins.  Aegina,  mitten  im  Lande,  etwa  20 
Stad.  von  der  St«  Aegina. 

Oea,  Oia,  Ptol.;  St.  auf  der  W 
Thera,  auch  Calliste  genannt;  s.  d.  ff. 

Oeanthc,  es,  Oeanthia;  s.  Ifsas- 
thia.  —  Einw.  Ocanthcaei  Oicntiw.. 
Thuc.  III,  101.;  OcantAei,  Steph.  Ba 
508. 

Öeaso,  Ötctaati  Strabo  HI«  (auch 
Idanusa,  Oedasyna  bey  Strabo); 
Mela  III,  1  ;  Ptol.;  Olarso^  Püa.  IV, 
20.;  St.  der  Vasconen  in  Hispania  Tar- 
raconensis,  an  den  Pyrciiaecn,  wahr- 
schcinlj  in  der  Nahe  den  ähnlich  henaun* 
ten  \  orgeb  ;  j.  Oyartun  od.  Oyarcc,  ■> 
Ukert;  Fuentcarabia,  n.  Reich. 

Oeasso,  Otaaam,  Marc.  Herad.  « 
Huds.  G.  M.  I,  45.;  Vorgeb.  am  nördl. 
Knde  der  Pyrenäen ,  von  Mela  n.  Plin. 
(IH,  1  —  IV,  34  )  ohne  Namen 
führt,  j.  n.  Ukert  u.  Reich.  C,  dd  * 
guer. 

Ocbaliae  iufres,  Virg.  Georg. IV, 
125. ;  s.  Tarentura. 

Oecaliecs,  Plin.  V,  8;  Vi,  30.;  f. 
äthiopisches  Volk  um  die  Quellen  d« 

KU. 

Oechalia ,  Oizcdia,  Homer  II.  lt 
V.  730.;  Strabo  VIII.;  St.  in  Thessalien, 
n.  Homer  St.  des  Eurytus,  welcher  dem 
Hercules  seine  Tochter  Jole  verkroch, 
später  aber  wieder  verweigerte,  weshalb 
Hercules  die  St.  zerstörte. 

Oechalia,  Strabo  X.;  Mela  11,1..' 
Plin.  IV,  5.;  Steph.  Byz.  511.;  im  !■* 
nern  von  Euböa,  im  Gebiete  vonErctria; 
von  ihr  sagt  Strabo.,  was  von  der  tot- 
hergehenden  gleichnamigen  St.  bemerk: 
wurde. 

Oechalia,  Paus.  IV,  3.;  St  in  M*- 
senien,  späterhin  Carmasium,  Kti? 
fiaöiov,  u.  Kury  tion ,  Evqirtov,  P" 
nannt,  schon  zu  Pausa  nias  Zeit  zerstört. 

—  Endlich  erwähnt  Steph.  noch2gl«  irh- 
namige  Städte  in  Trachine  u.  Arcadien. 

-  Einw.  Oechalicus,  Occhalis,  Occhalio- 
toi,  Steph. 


Oechardae*  7 

Oeehardae,  Ptotj  Ckardi,  Amin. 
Will,  6. ;  Volk  am  Strom 

Occiarditi,  0<j;K9^°ff»  Ptol. ; 
Oeckarde s ,  Amm.  Will,  6.;  gr. 
FI.  in  Serica,  der  nach  Ptol.  aus  3  Qnell- 
fl.  entsteht,  von  welchen  der  norm,  aus 
den  avzacischen  Bergen,  der  2te  ostl.  aus 
den  asroiräischen  Bergen  (wahrscheinl. 
der  Steppen fl.  Onghcn) ,  der  3te  weiter 
westl.  ans  demselben  Gebirge  entspringt 
(wahrscheinl.  der  Steppend.  Etzine) ;  der 
llptstrom  ist  der  Selengafl. ,  n.  Manner t. 

Oecus,  Oixovc,  Steph.  Byx.  508.; 
St.  in  Carlen,  —  adj.  Oeeasius,  o,  um. 

Oedarte»,  OtBavijs,  Sirabo  XV. j  e. 
Dyardanes. 

Ocrfanfittm,  nach  Salmasins  Aende- 
mng  Scvl.  in  Huds  G.  M.  I,  10.;  Steph. 
Byx.  508. ;  St.  in  Ulyrien. 

Oedipodia,  Plin.  IV,  7.;  Quellen  im 
Gebiet  von  Theben,  nach  dem  Oedipus 
benannt.  ; 

Oeea  ;  s.  Civita*  Oensiä. 
Ocso,  Of?a, Steph.  By*.  508. ;  Ocno- 
'    reo,  Oivaqta,  Aristot.  de  mir.  ausc. ;  St. 
in  Tyrrhenia,  ob  folaterrac,  ist  zweifel- 
haft. 

Oena;  s.  Ena. 

Oenanthia  y  Oivav&ta, Ptol, ;  St.  in 
'    Sarmatia  asiatica,  am  Pontns  Euxinus. 

Oenc,  Oi«^,  Steph.  By*.  509. ;  St.  in 
1  Argolis. 

Oeneanda,  Ptol.;  Oenoan  day  Liv. 
XXXVIII,  37.;  Strabo  XIII  ;  Plin.  V, 

•  27.;  Steph.  By«.  509.;  beträcht!.  St.  in 
Lycien,  in  der  alten  Landach.  Cubnlia. 

Oenei,  Plin.  III,  22.;  Volk  in  Dal- 
e  roatien  um  den  Fl.  Oeneus,  Oivtog, 
Ptol.;  dessen  Mündung  zw.  Velsera  u. 
Tarsatica  in  Liburnien  zn  suchen  ist;  j. 
'  n.  Reich.  Unna, 

Orneum,  Otvtmv,  Thne.  III,  05.; 
Oenium,  Oivtov,  Steph.  Byx.  509.;  St. 

•  in  Locris,  mit  e.  Hafen,  östl.  von  Naupac- 
<  tu«. 

Ocneus;  s.  Oenei. 

Ocniadae,  Oiviadcti,  Thne.  I,  III. 

II,  146. ;  Scylax  in  Huds.  G.  M.  I,  13. ; 

Polyb.  IV,  65.  etc.?  Liv.  XXVI,  24.; 

Strabo  X.;  Steph.  Byx.  509.;  Oiviadav, 

a.  Mzen;  St.  im  äußersten  Theile  von 
'  Acamanien,  an  der  Mündung  des  Ache- 

lous,  früher  Ery  siehe  t  Eqvoizr),  oder 

richtiger  Erystcc,  Eqvoixt]  (Steph. 
i  Byx.  a.  a.  O.),  später  Dragamestc, 

dqayaptsr]  (Schol.  xu  Thuc.  a.  a.  O.) ; 

j.  n.  Reich.  Trigardon.  —  Einw.  Oenia- 

dacn  Oeniade»,  Liv.  XXXVIII,  11. 

Oeniadac,  Oiviutdai,  Strabo  IX.; 

Steph.  Byx.  509.  ;  St.  in  Oetaca;  Bcx.  in 

Thessalien. 
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Ocnipons,  Oenipontumt  a.  Acni- 
pons. 

Oenium;  s.  Oeneum. 

Oenium  nemus,  Plin.  V,  27.;  Wald 
in  Lycien,  in  Kleiiiasien,  bey  Candyba. 

Oenoanda;  s.  Oeneanda. 

Oenobaras,  Oivoßccqctq,  u.  Oeno- 
paras,  Strabo  XVI.;  Fl.  in  Syrien,  in 
der  Ebene  von  Antiochien,  fiel  in  den 
Orontes. 

Oenoe,  Oivari,  Herod.  V,  74.;  Thuc. 

II,  18.;  Oenoa,  Plin.  IV,  7.;  Ocnee, 
OivfT),  Harnocrat. ;  Flecken  an  der  nord- 
westl.  Seite  von  Attica,  an  der  Grenze 
von  Boeotien,  nahe  bey  Eleutherae;  za 
Plin.  Zeit  schon  nicht  mehr  vorlianden. 

Oenoe,  Otvorj,  Paus.  II,  25.;  Flek- 
ken  in  Argolis ,  vom  Oeneus  so  benannt, 
in  der  Nähe  des  Berges  Artemuium. 

Oenoe,  Strabo  VIII. •  St.  in  Corin- 
thia,  dem  Gebiete  der  St.  Corinth,  am 
Meere,  an  der  Nordgriinze  des  Land- 
strichs. 

Oenoe,  Otvorj,  Strabo  XIV.;  Steph. 
Byx.  509;  St.  auf  der  Ins.  Icarus  od. 
learia  (j.  Nikaria).  —  Einw.  Oenoaeu». 

Oenoe,  Plin.  IV,  12.;  alter  Name  der 
Ins.  Sicinus  ( j.  Sikino) ;  s.  d.  W. 

Oenoe,  Öivorj,  Ocnius,  Omoff, 
Arrian.  Peripl.  P.  E.  in  Huds.  G.  M.  1, 
16. ;  Fl.  u.  Hafen  au  der  Küste  des  Pon- 
tus  Polemoniacus,  j.  Unisch. 

Oenoe,  PtoL;  Oc n u t,  Oivoe,  Steph. 
Byx.  509.;  St.  in  Laconica.  —  Einw. 
Oenuntiu»  u.  Oenuntius. 

Oenöne;  s.  A  cgi  na. 

Oenoparas;  s.  Oenobaros. 

Oenophyta,  Oivoqpvrct,  Thuc.  I, 
108;  IV,  TO. ;  St.  in  Boeotien,  merk- 
würdig durch  einen  Sieg  der  Athenien- 
ßcr  über  die  Boeotier. 

Ocnopia;  s.  Aegina.  . 

Oenotri;  e.  italienisches  Urvolk  in^ 
der  Landschaft: 

Oenotria,  Otvmrqia,  Herod.  1, 167. ; 
Scymnus  in  Huds.  G.  M.  II,  v.  299.; 
Virg.  Acn.  \,  536.  (Servius  ad  h.  1.); 
Dionys.  Ital.  I.;  Ari*tot.:  Pol.  VII,  10.; 
Strabo.  VI. ;  Steph.  Byx.  510. ;  ursprüngU 
die  südlichsto  Spitxe  Italien  s,  vom  treff- 
lichen Wein,  den  man  hier  zog ,  so  ge- 
nannt, od.  vom  Könige  der  Sabiner  Oeno- 
trus,  später  auf  ganz  Italien  übergetragen, 
s.  Italia.  Die  ureprüngl.  Einw.  der  Ge- 
gend hiefsen  Ocnptri  u.  Oenotrii,  Plin. 

III ,  5. ,  u.  wurden  als  eine  Vermischung 
barbarischer  Haufen  angesehn;  später 
gingen  sie  nach  Sicilien  über  und  er- 
schienen hier  unter  dem  Namen  Opici, 
Chxutoi. 

Oenotridti  ins.,  Oivorqidrjg,  Stra- 
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bo  VI.;  PMn.  VII,  7.;  zwcy  IL  Ina.  im 

tvrrhenischen  Meere,  vor  V  elia  od.  He- 
lla, am  Audi.  de.  kl.  Fl.  Heles. 

Oenua;  FL,  s.  Aenus. 
Oenu«;  s.  Oenoe. 

Ocnui,  Otvovg,  owroc,  Polyb.  II, 
05.;  Fl.  inLaconien,  fallt  in  den  Gorgy- 
his  u.  mit  diesem  in  den  Eurotas. 

Oenuaaa,  Mela  II,  7.;  Ins.,  dem 
Vorgeb.  Acrita*  gegenüber. 

Oenuaaac,  Plin.  IV,  12.;  Oivovüat, 
Paus.  IV,  34.;  Steph.  Byz.  509.;  3  kl. 
Ins.  im  Mittelmeere  vor  Methone  (Faus. 
spricht  nur  von  der  östl.),  die  westlichste 
heilst  j.  Sapienza. 

Oenuaaae ,  OivovCöai,  n.  Oenuaae9 
Herod.  I,  165.;  Thac.  VIII,  24.;  Plin. 

V,  81.;  einige  Ins.,  auch  nur  als  eine 
einzige  angerührt,  im  ägaischen  Meere, 
zwischen  Chios  n.  dem  festen  Lande;  j. 
Spermadori  od.  (bey  den  Griechen)  Ego- 
tiuscs. 

Oeroe,  Otoorj,  Herod.  IX,  50.;  e.  Ins. 
durch  den  Fl%  Asopus  gebildet,  in  der 
Gegend  von  Flataca. 

Oeacusy  Oioxogr  Ptol.;  Oeaoon, 
Itin.  Ant.  220. ;  St  der  Triballi  in  Moe- 
sia  inferior,  n.  Reich,  j.  Orcszovitz,  am 
FL 

Ocacus,  Plin.  III,  2o\;  j.  Ksker,  viell. 
Cios,  bey  Herod.  IV,  49. ;  s.  d.  W. 

Oeaporia,  Oianooig,  Isporis,  PtoL; 
8t.  in  Africa  propria,  bey  den  Syrien. 

Oeatrytnnia  pr  om  ont.,  Oeatrym- 
tttcus  Sinuaf  Oeatrymnidcs  /nsu- 
lae,  Fe»t.  in  Av.  in  Huds.  G.  M.  IV,  v. 
90.;  e.  Vorgeb.  nebst  Bosen  u.  Inseln, 
nur  von  Avicn.  erwähnt,  ohne  genaue 
lies  ti  mm  u  ng  der  Lage;  nicht  ohne  Wahr- 
scheinlichk.  hält  Ortelius  (Thes.)  den 
Mbsen  für  den  von  Gaacogne  u.  die  Inseln 
für  die  Caaaiteridea  (s.  d.  W.). 

Oeayma,  Oe*ymey  Oiovurj,  Thuc 
IV,  10?.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  27.; 
PtoL;  Steph.  Byz.  510.;  Oeayma,  Plin. 

VI,  11. ;  St.  in  dem  zu  Macedonien  ge- 
schlagenen Theile  von  Thracien,  zw. 
dem  Strymon  u.  Nestus.  Homer  erwälmt 
den  O.  unter  dem  Namen  Aea.yma9 
AiavfiT],  IL  VIII,  v.  304.;  vergl.  Eustath. 
ad  h.  L,  zu  Steph.  Zeit  Emathia, 
JHfia&iicc. 

Ott ay  Ot«;,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
24.;  Virg.  Ecl.  TOI,  v.  30  ;  Ovid.  Her. 
IX.;  Met.  11,216.;  Liv.  XXXVI,  15.  22. 
80  etc.;  Strabo;  Plin.  IV,  7.;  Paus.  III, 
4;  X,  20. ;  Oetacorum  montes, 
ovqt*  ra  Okcchov,  Herod.  VII,  11?.; 
Oeres,  Ontjs,  Steph.  Byz.  511.; 
Oetaeua  $altu$9  Mela  II,  3.;  o.  Ge- 


birgskette, die  sich  von  den  Thenmipy- 

lcn  u.  dem  aliacischen  Busen  bis  zum 
Berge  Pindns  u.  von  da  gegen  Südwest. 
Iiiüznmambracischen  Bit sen  hin  erstreckt. 
Herod.  unterscheidet  das  Oeta-Geb.  von 
dem  der  Thcrmopylen.  Der  Sage  nach 
verbrannte  sich  Hercules  auf  diesem  Geb. 
und  erhielt  daher  den  Bcyn.  Oetaeus, 
—  j.  n.  Reich.  Kumayta,  n.  Kruse  (Hel- 
las I,  284.)  Katavothra.  —  Von  diesem 
Geb.  erhielt  die,  an. demselben  liegende 
Stadt 

Oefa,  Oete,  Anton.  Liber.  c.  32., 
den  Namen,  so  wie  die,  an  demselben 
wohnenden 

Oetaei,  Oiraiot,  Herod.  a.  a.  O.; 
Thuc.  III,  92;  VIII,  3.;  Otxuuov,  auf 
Mzen,  von  welchen  der  B.  auch  Oetac- 
orum mona  hiels. 

Oetaci,  Plin.  VI,  17. ;  ein  scythisches 
Volk. 

Octea'j  s.  Oeta. 

Oeteua  ainua,  Oittos  noXxog,  PtoL; 
s.  a.  Euboicus  sin.  u.  Euripus. 

Oetylua,  OitvXog,  Homer  IL  II,  v. 
586.;  Paus.  UI,  25.;  Steph.  Byz.  511.; 
.Tyloa,  TvXog,  Strabo  VIII  ( n.  einer 
falschen  Lesart  bey  Homer,  vergl.  Eu- 
stath. ad  1.  c.) ;  St.  an  der  Küste  von  La- 
conica,  mit  einem  Hafen,  j.  VituLo  oder 
Vitilo, 

Ogaliba,  OyaXtßa,  Galiba,  PtoL; 
Vorgeb.  der  Insel  Taprobane,  mit  den 
Quellen  der  Flüsse  Phasis  u.  Ganges. 

Ogdaemi,  Oydaifioi,  PtoL;  Volk  in 
Mannarica,  in  Africa. 

Ogdolapis,  OydoXaniq ;  s.  a.  Cola- 
pis. 

Oglaaa,  Plin.  m,  6.;  Ins.  im  Mit- 
telmeere, an  der  Küste  von  Etrurien,  j. 
Monte  Chriato. 

Ogygia;  s.  Calypsut. 

°gyg*a*  Äyt7»a,  Nicetas.  Ccdrcnus ; 
eine  beträchtliche  SU  in  Thracien,  am 
Geb.  Hacinue. 

Ogyfia,  Steph.  Byz.  730.;  alter  ff. 
von  Auica. 

Ogygia,  Eostath.  in  Dionys,  in  Huds. 
G.  M.  IV,  42. ;  alter  N.  von  Aegypten. 

°gryg'l"f»  Steph.  Byz.  730.;  alter  N. 
von  Koeotien  n.  Theben.   

Ogygii,  flyvyio»,  Steph.  Byz.  730.; 
N.  der  Lycier,  vom  alten  Könige  Ogy- 
ges. 

Ogylua,  ßyvioc,  Steph.  Byz.  730.; 
Ins.  zw.  dem  Pelopones  u.  Creta ,  n.  Or- 
telius s.  a.  Aegalia. 

Ogifria,  Oyvqtt,  Mela  HI,  8.;  Plin. 
VI,  28.;  Steph.  Byz.  730.;  Dionys.  Per. 
in  Huds.  G.1K.  IV  v.  607.;  Eustath,  in 
Dionys,  a.  a.  O.p.  13.;  Ins.  an  der  Küste 
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von  Cararannien,  der  Sage  nach  mit  dem 

Grabmale  des  Erythros;  man  hielt  sie, 
aber  wohl  mit  Unrecht«  für  Ormuz. 

Olabi,  Plin.  VI,  20. ,  e.  äthiopische« 
Noraadenvolk. 

0/a6ttf,  OXaßovg,  Isid.  Char.  in 
Und«.  G.  M.  II,  4. ;  Ins.  im  Euphrat,  in 
Mesopotamien,  j.  Dtjübbe,  n.  Reich. 

Olaekas,  Plin.  XXXI,  18.;  Fl.  in 
Bithynien,  der  bey  Bryazus  flofs. 

Olana,  OXava,  Polyb.  U,  16.;  Plin. 
111,16.;  Volane,  Plin.;.  die  südlichere 
Mund,  des  Fl.  Po,  die  einen  sichern  Ha- 
fen bildete. 

Olane,  Olmnj,  Strabo;  St.  in  den 
Geb.  von  Grols- Armenien,  in  der  Nach- 
barschaft von  Artaxata. 

Olapia,  OXanta,  n.  Olaphia, 
OXatput,  Ptol.;  St.  in  Arabia  felix. 

Ol ar i'o n,  Sid.  ApoUin.  VIII,  6.; 
Uliarus,  Plin,  IV,  19.;  Ins.  im  aqui- 
tunischen  Mbsen,  an  Gallien'*  Küste,  j. 
Oleron. 

Olarso,  Plin.  IV,  20.;  s.  a.  Oeaso. 

Olba,  Olbe,  OXßrj,  Strabo  XIV.; 
Steph.  Byz.  512.;  St.  in  Cilicien,  mit  «. 
Tempel  des  Jupiter,  den  Ajax  erbaut  ha- 
ben soll,  dessen  Oberpriester  zugleich 
Herren  der  St  u.ihres  Gebiets  waren ,-  noch 
sind  uns  Mzen  übrig  von  zweyen  dieser 
Priesterfürsten,  von  Poleroon  n.  Ajax. 
Im  Mittelalter  wurde  sie  zur  Provinz 
Itiiuria  gerechnet  und  war  der  Sitz  eine» 
lÜM-liofs,  später  gehörte  sie  zu  Selcucia. 

Olbasa,  OXßaoa,  Ptol.;  Hierocl. 
680.;  St  im  innern  Theile  von  Pisi- 

01  b asa,  Ptol.;  Olbe,  OXßrj,  Hie- 
rocl. 709. ;  St.  im  cappadocischen  Lycao- 
nien,  in  der  Landsch.  Anüoehiana,  6  31. 
©stl.  von  Laranda. 

Olbasa,  Ptol.;  St  in  Cilicien  u.  zwar 
im  nordwestl.  Winkel  des  Landes. 

ü(6elu«,  OXßrjXog,  Steph  Byz.  512.; 
St.  in  Macedonien.  —  Einw.  Olbelius. 

Ol  bin ,  OXßia,  Plin.  V,  27.;  Seyl.  in 
Iluds.  G.  M.  I,  35.;  Steph.  Byz.  512.; 
Strabo  XII.;  Hafcnst  in  Bithynien,  in 
dem  östl.  Winkel  des  Mbscns,  der  von 
ihr  0(6  tön us  iinui,  xolnoe  OXßiavos 
(Scyl.  in  Iluds.  G.  M.  I,  34.)  hiels. 
Wnhrscheinl.  ist  es  dieselbe  St.,  welche 
früher  Astacus  od.  Astacum  (s.  d.  W.)  hiefs. 

Of  6tn,  Okßta,  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
I,  89.;  Strabo  XIV.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
512. ;  St.  in  Pamphylia,  im  Innern  dos 
großen  Mbscns.  westl.  von  Attalia,  als 
westl.  Grenze  Pamphyliens  betrachtet 

O  /  b  i a ,  Strabo  IV. ;  Mela  II,  5.;  Ptol.; 
Pflanzst.  von  Massifia  in  GalUa  Narbon., 
östl.  von  Telo  Martius  (Toulon),  mit 
welcher  es  vielleicht  einerley  ist. 

Bischofs  Wörterb.  d.  ErHßu 


Olbia,  Olßia,  Paus.  X,  lt.;  Ptot; 
ülbiaj  Itln.  Ant79.;  OlbianuB  por- 
tns,  Ptol.;  St  auf  der  Ostküste  von 
Sardinien,  von  welcher  man,  n.  Reich., 
noch  Sporen  findet  am  Mbsen  di  Volpe. 

Olbia;  s.  Borysthenis. 

Olbia;  s.  Oliba. 
.  0/6ia,  Steph.  Byz.  512.;  St  in  Uly- 
rion» 

Olbia,  Conc.  Chalcod.;  Ulbia, 
Conc.  Eph.  III.;  Bischofss.  in  Aegypten. 

Olbianus  norlns;s.OIbiaSardiniae. 

Olbianus  sinus;  s.  Olbia  Bithy- 
niae  ii.  Ascanius  locus. 

Olbiopölis;  g.  Borysthenis. 

0/6io^o/aoe,  Hcrod.  IV,  18.;  f. 

Olbitii,  OXßuttos,  u.  Olbisinii, 
Olßiotvioi,  Steph.  Byz.  512.;  Volk  um 
die  Säulen  des  Hercules,  viell.  s.  a.  El- 
byttnier,  vergl.  Ukert  II,  1 ;  252. 

OI6ius,  OXätoe,  Paus.  VIU,  14.; 
Name  des  Aroamusfl.  (s.  d.  W.)  im  Tha- 
le  von  Pheneos. 

Olcachitis,  OXxazittg,  Ptol;  Mb- 
sen  in  Numidia  novo. 

Oleades,  OXxadee,  Polyb.  III,  13.; 
Liv.  XXI,  5.;  Steph.  Byz.  513.;  Volk  in 
Ilispania  Baetica,  nördl.  von  Carthago 
nova  um  den  Anas. 

Olchinium;  Plin.  HI,  22.;  Oleini- 
um,  Liv.  XLV,  26.;  Ulcinium,  OvX- 
xtviov,  Ptol.;  St.  in  Itlyrien,  am  Fl. 
Prinus ,  die  früher  Colchinium  hiefs, 
j.  Dulcigno.  —  Einw.  Olciniatae. 

Olcium,  OXniov,  Polyb.  VI,  59.; 
Steph.  Byz.  513.;  St  in  Etruria,  oder, 
n.  Steph.,  in  Tyrrhenien,  wahrschcinL 
die  St  Volei,  OvoXxoi,  bey  Ptol. 

Oldonastath]  s.  Holdistede. 

Olcarum  mons;  s.  Olivarum  m. 

Oleoms,  SUeaqo{,  Strabo  X.;  Me- 
in II,  7.;  Itin.  Ant  529.;  Oliarus, 
Virg.  Aen.  IU,  v.  12G.;  Plin.  IV,  12.; 
Ptol. ;  Steph.  Byz.  732.;  e.  kl.  Insel,  zu 
den  Cycladen  gehörig,  wahr  schein!,  j. 
Antiparos. 

Oleastrum,  Plin.  III,  1.;  O.  in  Hi- 
epania  Baetica,  im  Bezirk  von  Gades, 
wo  wahrscheinl.  auch  Oleaster  lu- 
cus  des  Mela  III,  1.  zn  suchen  ist. 

Oleastrum,  OXtasqov ,  Strabo  III.; 
St  in  Ilispania  Tarracon. ,  in  der  Nahe 
von  Saguntnm. 

Oleastrum,  Itin.  Ant  399. ;  St  der 

Hercuoncs,  in  llispauia  Tarracon.,  nach 

Ukert  j.  Hulagucr. 

Olcastrum;  s.  Barbari  proraont 
Olenacum   n.    Olenagum,  Not 

Imp. ;  St  in  Britannia,  n.  Camden  jetzt 

BKnboriw.  ^ 
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0  Icn  i  a  p  e  t  r  a ;  e.  ScoIKb. 

01  Iritis,  ÄXfvos,  Homer.  II.  II,  *. 
CS!).,-  Strabo  X.;  Steph.  Byz.  732. ;  St. 
f u  Aetolien,  schon  früh  ton  den  Actoliern 
tferstfirt;  Strabo  bemerkt,  bey  Pleuron 
sehe  man  noch  Ruinen  dieser  Stadt. 

Olenus,  SUtvog,  Herod.  I,  145.;  Po- 
lyb.  H,  Strabo  VIII.;  Paus.  VII, 
18.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  732.;  Olenum, 
Plin  IV,  5:;  e.  von  den'12 acMUchcn 
Städten,  schon  au  Polyb.  Zeiten  nicht 
mehr  v  otliandcn,  nahe  an  der  Mund,  de* 
Kl.  Ph-rt*  gelegen;  —  adj.  Olenius. 

OlenuB,  Ptoi.;  St  inGalatia,  westl. 

von  Ancyra.  ^ ' 

Olerus,  ßAfoos,  Steph.  By*.  732.; 
St.  auf  der  In«.  Creta,  —  adj.  Olcrius,  o, 
um.;  Qrfclius  hält  sie  für  Elytut, 
EXvqo^  bey  Pan».  X,  16. 

Olga ssus,  OAyaffffoc,  Oelsas  su*, 
Strabo  MI  ;  OZig«*,  Gigas,  O/ys- 
sas,  Ptol.;  e.  bctrachtl.  Geb.,  welche« 
Paplilagonieu ,  'vom  Halys  her,  durch- 
sieht, in  der  Richtung  von  O.  nach  W., 
n*  Reich,  j.  Klkas. 

Oliaf  OUct,  PtoL;  St.  In  Mesopota- 
mien. 

Oliarus*,  i.  Oleania. 

Oliba,  OXißa,  Ptol.;  vicll.  Olbia, 
bey  Steph.  512.;  St  der  Verones,  in 
Uifpania  Tarraconcmis. 

Olibanu$;  s.a.  Clibannt. 

Olicana,  OXmapa,  Ptol.;  St  der 
Brisanter,  in  Britannia,  u.  «war  im  westl. 
Theile  von  Yorkshire,  n.  Camden  JcUt 
Otcley,  n.  Reich.  Ilkley. 

Oligyrtis,  OXiyvQti9i  Polyb.  IV, 
11.  70.;  St  im  Peloponncs,  n.  zwar  in 
Arcadicn. 

OZimacum,  OXnfictHov,  Ptol. ;  St  in 
Ober-Pannonien,  j.  n.  Reich.  LimoacA 
in  Ungern.  .  .    „  „. 

O/inn,  OXiva,  Ptol.;  Fl.  in 
Lugdunensis,  zw.  den  Veneli  u.  Lexnbn, 
imlttittelatt  Olona,  j.  Vitt,  n.  Man- 


nt on* ,  Öqog  ttov  Unttov,  ooo$  fXaiatvos, 
/ach.  XIV,  4.;  Matth.  XXI,  1;  XXVI, 
30.;  Jon.  B.  J.  II,  23;  V,  8.;  Porta.  I, 
188.  214.;  der  Oelberg:,  mtl.  von  Jeru- 
salem, durch  das  Cedron-Thal  von  dieser 
St.  getrennt. 

O Uvula  porfu«,*  Itin.  Ant  504.; 
Hafen  in  I.iguria,  in  einer  tiefen  Ein- 
bneht  de*  Meeres,  5000  Schritte  osll.  von 
Mcaea  (\izzn),  in  der  Gegend  v6n  FUls 
Franca,  n.  Mannert,  j.  A>.  Hospicio ,  n. 
Reich. 

Oiison,  oms,  Oltfr»»1,  °f  •  Hont.  IL 
II,  717.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I.  25.; 
Plin.  IV,  9.;  Steph.  By*.  512.;  St  an 
der  mtl.  Seite  von  Magnesia  The^aliae, 
am  thermäischen  Mhscn.  —  Einw.  Ow- 


Olino,  Pf ol.;  St  In  Hispania  Tar- 
raconensis,  im  Lande  der  Callaicer. 

OZino,  Not.  Imp.;  St.  in  Germania 
«uperior,  wahrscheinL  am  Rhein,  jetzt 
Hole  bey  Basel,  n.  Mannert;  n.  Leichtlen 
Odcnbcrg  im  Sundgau. 

Olintingi,  Mela  IIT,  1.1  St.  in  ITi- 
•pania  Baetica,  ostl.  von  Onoba,  n.  Reich, 
Po/of,  n.  Ukcrt  Mogucr.  t 

Oliot  Hippo,   Olisipo,  OZisi- 
pona,  Olystpo,  OZjrJmppo,  OZys- 
ffjpum;  b.  Felicitas  Julia« 
Oliva-,  s.  Ad  Olivam. 
OUvac  port.j  s.  Elaeacport 
Olivarum.    Olivet^  Olearum 


Olisonct,  Saidas.;  Volle  in  Thra- 
cien. 

Olliculani,  Pün.  III ,  5. ;  italieni- 
sche Völkersen,  in  Latinm,  schon 
Plin.  Zeit  nicht  mehr  vorhanden;  ihr 
liptort  war 

Omentum,  Flor.  I,  7.  11.  («t  Ori- 
culnm). 

Ollina,  PJUiva,  Steph.  By«.  733.; 
St  am  caspischen  Meere.  —  Einw.  0Z- 
linaeut, 

Olliut,  Plin.  II,  103;  HI,  19.;  FL 
in  Gallia  Cisalpina ,  welcher  durch  den 
Sebinns  lac.  (Lago  d'Iseo)  fliefst  u.  r  ' 
in  den  Padua  (Po)  ergie!*;  j.  Gg-fio. 

OZme,  Olmij  s.  Holmia. 

OZmiae,  Olfitat,  Strabo  VIII. ;  Vor- 
geb, in  Achaia,  am  Mbsen  von  Corinth, 
welches  den  eigentl.  Busen  dieses  Na- 
mens vom  alcyoni»chen  Meere  trennt; 
j.  Malangara» 

Olmium,  OXfnov,  Steph.  Bys.  513.; 
St.  in  Boeotien.  —  Einw.  Olmieus. 

Olmius,  OXfiHOQ,  Strabo  IX.;  FL 
in  Boeotien,  der,  mit  demPermessns  ver- 
eint, nicht  weit  von  lluliartus  in  den  See 
Copais  fallt. 

O/mones,  OXfia>vfft  Paus.  IX,  24.; 
Steph.  Byz.  513.;  Flecken  in  Boeotien, 
12  »tad.  von  Copae.  —  Einw.  Olmoneü. 

Olobagra,  Öio5«yoa,  Steph.  Byx. 
513.;  St  m  Macedonien.  —  Einw.  O/o- 
bagnti, 

Oloehaera,  Olozatqa,  PtoL;  St  in 
India  intra  Gangem. 

Oloe$ta,  Pün.  V,  3L;  Im.  bey  Rho- 
dus. 

Olona;  e.  OHna. 

Olondae,  OXovfai,  PtoL;  VoBt  ta 
Sarmatia  Asiatica,  am  caspischen  Meere. 

Olonna  eartis,  Pertz.  I,  403.; 
Flecken  bey  Mailand;  j.  Carte  Olano,  n. 
Reich. 

Oloosson,  onUf  OXooiNuv, 
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II.  IT,  739. ;  Klaison,  EXacto»)  Eu- 
stath.  ad  h.  L ;  Strabo  IX. ;  Steph.  Byz. 
513.;  St.  in  dem  Theilc  von  Thessalien, 
der  Perrhebia  genannt  wurde,  am  Fl. 
Eurota*,  mit  dein  Beynamen  Alba,  jetzt 
Aussona,  n.  Reich.  —  EiuW.  Oloossoni. 

Olophyxus,  OXocpvj-oSj  flcrod.  VII, 
22.;  Thuc.  IV  ,  109.;  Steph.  Byz.  514.; 
St.  in  Thracien,  am  B.  Allios,  zur  Zeit 
des  Thucyd.  von  barbarischen  Völkern 
bewohnt,  welche  auch  die  l'mgegeml 
innc  hatten,  der  Mehrzahl  nach  Pclasger. 

Oloros,  Plin.  IV,  10.;  St.  in  Grie- 
chen!., ii.  zwar  in  Pieria. 

Olostrae,  Plin.  VI,  20.;  Volk  am 
Ausfl.  des  Indus ,  deren  Geb.  an  die  Ins. 
Patale  stief*. 

Olotaedariza,  Itin.  Ant.  183.  207. 
225. ;  St.  in  Armenia  minor. 

O  Ip  a  t ,  Olnai,  Thnc.  III,  105. 107. ; 
Steph.  Byz.  514.;  festes  Schlofs  in  Epi- 
rus,  bey  Argos,  auf  einer  Anhöhe  an  der 
See,  dnbey  ein  sicherer  Landungsplatz ; 
j.  in  dieser  Gegend  Vlicha* 

Olpaei,  OXäouh,  Thuc.  III,  101.; 
Volk  an  der  Ostscitc  von  Locris. 

Oltii,  Sidon.  Apollin.;  Ncbenfl.  der 
Garumna  in  Gallia  Aquitania;  j.  Lot 

Oluli»;  s.  Olns. 

OluruB,  Mela  1t,  3.;  Plin.  IV,  5.; 
Steph.  Byz.  514.;  Bergfest,  in  Achaia, 
im  Gebiete  von  Pellene. 

Olurus,  Oluris,  OXovqoq,  Strabo 
VIII.;  Ort  im  Peloponnes,  im  Thale  von 
Messcnien;  Strabo  versichert,  der  Ort 
werde  auch  Dorion  genannt  (s.  d.  W.). 

Olu$,  untis,  OXovs,  Scyl.  in  Huds. 
6.  M.  1, 18.;  Paus.  IX,  40.;  Ptol.  Steph. 
Byz.  514.;  Oluli t,  OXovXls*  Ptol.; 
Hafenst.  auf  der  Ins.  Creta ,  in  der  Nähe 
von  Chcrsonesns;  j.  wahrscheinl.  der 
Hafen  Mirabello,  n«  Mannert  —  Einw. 
a.  Mzen  OXovtitov,  n.  Steph.  Oluntii. 

Olyea,  OXvxct9  Steph.  Byz«  514.; 
St.  in  Macedonien.  —  Einw.  Olycaeu». 

Olycrae,  OXvxqut^  Steph.  Byz.  514.; 
St  nm  Naupactus«  —  Eiw.  Olycraau* 

Olympe,  OXvuirq,  Steph.  Byz.  514.; 
6t  in  Ulyrien«  —  Einw.  Olympeus. 

Olympena,  Plin.  V,  32.;  St  und 
Iiandsch.  nm  den  Olymp  in  Mysien;  in 
derselben  Gegend,  an  der  Nordostseite  des 
Olympus,  die 

Olympeni,  OXvftntPOl,  Ptol. ;  0 1 y  m- 
ptent,  Ilcrod.  VII,  74« 

Olympia ,  OXvumct,  Polyb.  IV,  10.; 
Liv.  XLY,  28.;  Pausan.  V,  6  etc.;  Stra- 
bo VIII. ;  Steph.  Byz.  514. ;  Name  einer 
Müsse  von  Gebäuden,  Hainen,  Altären*' 
früher  Pisa,  Tlica,  genannt  (n. Steph), 
80  Stad.  von  der  Mund,  des  AJpheus  in 


Elia,  und  zwar  ta  Pisatis,  berühmt 
durch  die  olympischen  Spiele.  Den  Hpt- 
theil  bildete  der  Hain  Jltii  {AXrtg, 
Pind.  Old.  III,  v.  31.)  ans  wilden  Oel* 
bäumen,  mit  dem  Tempel  des  Zeus  Olynth 
pius,  durch  Phidias  Meisterwerk  be- 
rühmt, u.  mehreren  Altären.  Auf  de* 
Wests,  endigte  das  Heiligthum  am  FL 
Ciadaus,  KXaÖaog  u.  Kladeo?  (s.  d. 
W.),  auf  de*  Nora*,  am  Berge  Cronion, 
Koovtov.  oooff  (s.  Cronios  m.)«  An  der 
OMseitc  des  alten  Olympia  liegt  jetzt  das 
Dorf  Miraka. 

Olympiern»,  OX\)uniuov,  Th  tic.  Vi  * 
71;  VII,  5.;  Olympium,  OXvßitu>v> 
Diod.  XIII,  6.  7.  ;  Liv.  XXIV,  33.;  St 
auf  der  Ins.  Siciticn,  südl.  an  der  Mün- 
dung des  Anapns,  auf  einer  Anhöhe, 
kanin  1500  Schritte  von  Syracus;  früher 
war  hier  nur  ein  Tempel  des  Jupitet 
0\y  iiipius. 

Olymp  ieum,  Steph«  Byz.  515.;  OH 
auf  der  Nordseite  der  Insel  Delos«  vom 
Adrian  erbaut  u,  auch  Neu -Athen  ge- 
nannt ' 

Olumpu»i  OXvpxog,  Herod.  t,  36*; 
VII,  74.;  Strabo  X.  XII.;  Mela  1,  19.; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  515.;  Bergkette  in 
Mysien,  daher  auch  der  my fische  Olymp 
genannt  (OXvfivot  6  Mvotog\  die  nord- 
wcstl.  Fortsetzung  des  Taurus  und  de* 
höchste  Bergrücken  im  westl.  Asien.  An 
seiner  Nords.  Bithynien,  an  der  Wests« 
Mysien,  ander  Osts.  Phrygia  Epictctas; 
j.  n.  Mannert  Anatolae-Dag,  bey  Besch« 
Kcschisch- Dagh. 

Olympus,  Liv.  XXXVHI,  18.;  Po- 
lyb. XII,  20.;  Gebirge,  nordwestl.  von 
Ancyra,  in  Galatia,  viell.  einerley  mit 
dem  Gebirge  Didymus,  oder  doch  ein 
Theil  dieses  Geb. 

Olympus,  Strabo  XIV.;  Steph.  Byz. 
615.;  e.  hoher  Berg  in  Lvcicn ,  an  weU  ' 
chem  eine  St  gl.  N.  (Cicero  Ver.  21. ; 
Eutrop.  VI,  8.;  Plin.  V,  27.;  Flor.  III, 
6«;  Ptol.)  lag,  die  auch  Phoenieu§f 
#otwxotnjf<  auf  Mzen  OL  Avtumv  und 
Olvunt],  hiefs. 

Olympu$,  Strabo  XIV.;  B.  in  Ly- 
cien ,  der  n.  Maxim.  Tyrius  Feuer  aus- 
warf. 

Olympus,  Herod.  I,  56;  VII,  128. 
129.;  Polvb.  XXXIV,  10.;  Strabo  IX.; 
Mela  II,  3  ;  Plin.  IV,  8.;  Ptol.;  e.  Ge- 
birge, welches  die  Grenze  zw^.  Macedonien 
n.  Thessalien  bildet,  in  seiner  gröfsten 
Ausdehnung  Mona  Macedonicus  ge- 
nannt ;  der  höchste  Gipfel,  am  Meere 
gelegen,  hiefs 

Olympus,  schon  bey  Homer  II.  I, 
508. ,  gefeyert  als  Wohnsitz  der  Götter. 
—  Das  ganze  Geb.  heilst  jetzt  bey  den 

51  * 
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Griechen  Klimbo,  bey  den 
vat  Eoi,  n.  Kruse  Hella«  1,  ÄS» 

Olympus,  Strnlio  X.;  Plin.  VIII, 
59. ;  PtoL ;  Berg  in  Maccdouien,  u.  zwar 
in  Pieria;  j.  Lacka. 

Oivmpui,  Polyb.  II,  65.;  Strabo 
VIII.;  B.  ander  Grenze  von  Arcadien  u. 
Laconien,  bey  Sellasia,  wo  Cleomeues 
den  Antigonu*  besiegte. 

Olympus,  Sirabo  XIV.  j  Ptol.;  Berg- 
kette auf  der  Osts,  der  In*.  Cyurus ,  de- 
ren höchste  Spitze,  bey  Amathus,  ganz 
heoonders  diesen  Namen  führte. 

Olympui,  Pün.  V,  81.?  B.  auf  der 
Insel  Lcsbos. 

Olymput,  OXvftnog TqupvUoq,  Diod. 
V.;  B.  auf  der  Ins.  Panchaea  im  Ocean, 
an  der  Küste  von  Arabia  Felix. 

Olymp us,  Strabo  XIV. 5  Vorgeb.  der 
Ins.  Cypcrn  bey  Carpasia,  mit  einem 
Tempel  der  Venus  ;  j.  Santa  Croec. 

Olgnta,  OXvvva,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  8. ;  e.  Ins.  im  Manius  sinus ,  gros- 
ser Busen  an  der  Küste  von  Dalmatien; 
j.  Solta,  n.  Reich. 

Olynthut,    OXvv&os,  Herod.  VII, 
122.;  Thuc.  I,  68;  II,  79.;  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  1,  26.;  Polyb.  IX,  28.; 
Strabo  II.;  Mcla  II,  2.;  Plin.  IV,  11.; 
Steph.  Byz.  515  ;  St.  in  Ma<  edonien, 
zw.  dem  Berge  Athos  u.  der  St.  Pallene, 
die  auch  zuweilen  zu  Thrncien  gerech- 
net wird.  Sie  war  einige  Zeit  sehr  mäch- 
tig, schlug  Mzen  (m.  d.  Aufschr.  OXw- 
( %vv&iv<ov\  bis  sie  Philipp  Ton  Macc- 
donien  zerstörte  (Veranlagung  der  olyn- 
"  thisrhen  Reden  des  Dcinosthcnes) ,  seit 
welcher  Zeit  sie  sich  nicht  wieder  geho- 
ben zu  haben  scheint ;  j.  Agio  Mama  (?) 

Olyros,  Plin.  IV,  7.;  O. in  Bocoiien, 
zw.  Pteleon  u.  Tanagra. 

Olysippo,  Plin.lV,22.;  s.  Felicitas 
.litlia. 

Olysaipponente  prom.y  Plin.  IV, 
21.;  s.  a.  Magnnm  Promont. 

Omni  in,  OfxctXtg,  Arrian.  Ind.;  Nc- 
benfl.  de«*  Ganges,  in  Indien. 

Oma  na,  Opctvrt,  Arrinn.  Peripl.Mar. 
Er.  in  Huds.  G.  M.  1 ,  18. ;  Mhsen  im 
erytliraci*chen  Meere,  an  der  Küste  des 
gliicltl.  Arabien;  j.  Golfdi  Katfat. 

Omana,  Ptol. ;  Stcph.  Byz.  515.; 
Hutst.  u.  Handelsplatz  der  Omanitae 
od.  Omani  (Plin.  VI,  28.),  hinter  den 
Sachali tac  im  glücklichen  Arabien,  da 
wo  noch  jetzt  das  Reich  Oman  ist. 

Omana,  Ouctva,  Arrian.  1.  c.  20.; 
Ommono,  Marc.  Heracl.  in  Huds.  G. 
M.  1 ,  22. ;  ein  wichtiges  Emporinm  für 
den  indischen  Handel,  an  der  Küste  den 
per«.  Mbscoe,  in  Carmaiücu;  wahr- 


schcfnl.  Talmeaa,  Talfitva,  bey  Ne- 
arch.  in  Huds.  G.  M.  I,  16. ;  j.  Schaima. 
—  Einw.  Omani,  Plin.  VT,  28. 
Omani;  s.  Oiuana. 
Omani;  s.  Manimi. 
Omanitae;  s.  Omana. 
Om  arium,  Ofiuqiov,  Polyb.  V,  93-? 
Steph.  Byz.  515. ;  Ort  in  Thessalien,  bey 
Aegiura. 

Ombrea,  Oafot«,  Ptol. ;  St.  in  Meso- 
potamien, ö»tl.  yon  Edei>sa. 

Ombri,  Üußqot,  o.  Ombi,  PtoL) 
Amboi,  Itin.  Ant  165.;  St.  in  Ober- 
Aegypten;  Koum  Ombo$9  n.  Reich.  — 
Plin.  V,  9.  erwähnt  eines  Nomos  Ombilvt, 
so  wie  Aelian.  h.  an.  X,  21.  der  Oktroi, 
in  Aegypten. 

Ombri,  Ombrieii  §.  Umbria  and 
Rhaetia. 

Ombrio  od.  Ombrton,  Plin.  H 
82.;  e.  der  glückseligen  Inseln,  w»hr- 
•chcinl.  einerley  mit  Pluvialia;  j.  Vühta. 

Ombroncs,  Oußomvtq,  Ptol.;  Ulk 
in  der  Nähe  der  Weichsel ,  in  Sarniaticn, 
vergl.  Ambroncs  n.  Reich.  Germanien, 
p.  82. 
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Ombrug-,  s.  Imber. 

Omenogara,  OfiTjvoyaqa,  Ptol. ; St 
in  India  intra  Gangem,  an  einem  Neben- 
fl.  des  Behma;  j.  Amcdnagur. 

Omira,  Plin.  V,  24.;  Name  des  Ks- 
phrat,  noch  ehe  er  den  Taurus  durch- 
bricht 

Omiza,  Onifo  PtoL;  St  in  Gcdro- 
sia,  in  Persien. 

ümnae,  Plin.  VI,  28.;  wahrscheisl. 

s.  a.  Omanae. 

Omoenut,  Plin.  VI,  28.;  e.  Ins.  w 
Arabia  felix  gehörig,  im  pers.  Mbsen. 

Omöle ,  cSiOuoXt],  Stnibo  IX. ;  Steph. 
Byz.  516  ;  einer  der  höchsten  Berge  tf 
Thessalien,  vergl.  llmnole. 

Omolium,  Liv.  XLU,  38.;  8.  Horn* 
liura. 

Omphacc,  Oaqpcrxn,  Paus.  Vni,  46- ; 
Steph.  Bvz.  517.;  St.  in  Sicilicn.  vir». 
Düdalium,  Itin.  Ant  25.  (s.  d.  W.t, 
südöstl.  von  Agrigent,  vergl.  Mnnnert 
IX,  2;  862  (1.  Omphacest.  Omphalc). 

Omphalium,  OßtpaXiov,  Diod.  Sic. 
V.;  Steph.  Byz.  517.;  St.  od.  (n.  Diod  ) 
Gegend  auf  der  Insel  Greta  bey  Then- 
nae  u.  Cnossus. 

Omp/ioltuffl,  typttliov,  Ptol.;  Ort 
in  Epirus  u.  zwar  in  Chaonia,  etwa  der- 
selbe, welchen  Steph.  a.  a.  O.  nach  Thes- 
salien versetzt  ? 

On;  i.  Beth-Scmcs. 

Onacum%  Ovaiov,  Ptol. ;  St  in  Iu> 
rien  u.  zwar  in  Liburnia. 

Onagrinun,  Not. Imp. ;  e. Castell  m 
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Panonfcn,  Hononin  gegenüber,  n.  Man-  Onium,  Ovtiov ,  Thon.  IV ,  44. ;  ein 

uert  Caenei,  n.  Heien.  Futak.  niedriger  Berg  bey  Corinth ,  hin  midi,  an 

Onchc$mu$,  OyiqOfios,  Ptol.,*  On-  Cenchreue  roicheod,    verschieden  von* 

chimna,  Ovrinoc,  Strabo ;  8.  Aachisae  Geb.  Oncia. 

portu*.  Onne,  Ort*-/,  Ptol. ;  Steph. B ja.  517. ; 

OncAestv*,  Oyr^sros,  Horn.  IL  II*  e.  Emporiam  im  glücklichen  Arabien, 

v.  506.;  Polyb.  XVIII,        Sirabo  IX.;  Ono,  1,  Ohron  IX,  12.;  Ort  im  St 

Plin.  IV,      Paus.  1, 39;  IX,  26. ;  Stenn,  Benjamin,  nur  merkwürdig,  weil  die  Ju- 

Byz.  506. ;  anfangs  nur  ein,  dem  Neptun  den,  nach  dem  babylonischen  Kail,  f  ich 

geweihter  Ilain,  dann  St.  in  Bocoticn,  ia  hier  mit  zuerst  niedcrlielscn. 

em  Bez.  Haliarta,  am  See  Copatsu.  dem  tOnok,  Plin.  IU»  1.;  St.  in  Nispania 

Campus  Tenericus.  Nach  Strabo  hatte  hier  Baetica,  bey  Villa  dtl  Carpia,  n.  Ukerft 

ein  Araphyctmncn-Gerieht  seinen  Sitz,  zu  II,  1;  366.,  der  es  unterscheidet  von 

Pausamas  Zeit  aber  waren  nur  noch  Hui»  Onoba,  Strabo  III.;  Mela  III,  1.; 

nen  übrig,  in  deren  Gegend  jetzt  das  Marcian.  Herad.  in  Hude.  G:  M.  I,  40.; 

Kloster  Masaraki ,  n.  Manncrt,  liegt.  Itin.  Ant.  431.;  St.  ia  HUpania  Baetica, 

Von  dieser  St.  hiefs  der  Copais-See  auch  nicht  weit  von  der  öatl.  Mund,  des  Bae- 

Onchcsti  palus,   Aelian.  —  Einw.  tis,  wo  dio  Aeatuaria  Onoba  sind; 

ünchvatius.  vor  ihr  mg  die  Ins.  des  Hercules ;  jetzt 

Oncheatua,  Oyrosoff»  Polyb.  XVII.;  liuelva,  zw.  dem  Tiato  UtOdiel,  Ukert 

Steph.  Byz.  506. ;  Fl.  in  Thessalien,  a.  a.  O.  840. 

üncium,  Oyxtoy,  Paus.  VIII,  25.;  Onobala-a,  Ovoßttlct?,  Appian.  B.  C 

Oyxtiov,  Steph.  Byz.  505.;  O.  in  Area-  V,  100.;  Accaine s,  Axtatvqg,  Thac. 

dien,  nicht  wottv.  Telphasia,  mit  e.  ilain  IV,  25.;  Aaines,  Plin.  III,  8.;  Fl.  auf 

des  Apollo,  Oneoa  genannt.  der  Ostküste  von  Sicil. ;  j.  Alcontara. 

Ondicaev ac ,  Övdixawvat,  Ptol.;  Onobriaatea,  ölobrisates ,  Plin, 

s.  a.  Andecavi.  IV,  19. ;  Vülkersch.  in  Gallia  Aqnitani- 

Oneia,  Ovtta  0047,  Polyb.  IT,  52.;  ca.  n.  Reich,  im  Gebiete  von  Albret ,  in 

Strabo  VIII.  IX.;  da»  oneische  Geb.,  e.  Gascogne.    D'Anville  lics't  Onobuaa- 

Fortsetznng  des  Brileesii!) ,  westl.  strei-  tes,  vergleicht  Pfebouaan  u.  findet  in 

chend ,  bis  zur  Landenge  Ton  Corinth ;  Ciotat  od.  L'ioutat  (Civiias),  kl.  St.  in  der 

im  engern  Sinne  aber   die   Bergkette  Provence,  zw.  Marseille  u.  Toulon,  ihren 

nördl.  nborMegara,  gegen  den  Cithaeron  Hptort. 

hin,  mit  den  scironischen  Felsen  endigend.  Onochonua^  Ovox<ovoe,  Herod.  VIF, 

Eine  westl.  Fortsetzung; dieses  Geb.  war  129.;  Ono<:homua,  Plin.  IV,  ü. ;  FI. 

du*  Gerau iageb.    Vergl.  Mannert  VIII,  in, Thessalien,  der  sich  in  den  Peneus  er- 

3o9. ;  Kruse  Hellas  I,  28? ;  II,  1 ;  4.  gössen  zu  haben  scheint. 

Onclluba.  Itin.  Ant.  43.;  O.  in  Nu-  Onugnathea>  Ovovyvct&os ,  Ptol. ; 

midien,  zw.  Hippona  n.  Carthago.  Vorgeb.  an  der  Westküste  vonCarion  bey 

Oneaiac  thermae,  Ovqotnv  •d'fgna,  Strabo    Cynos   Semaf   bey  Mela  I, 

Strabo  IV.;  berühmte,  heilkraftige  Ba-  16.  Aphrodiaium  (s.  d.  W.). 

der,  an  den  Pyrenäen.  Onugnot s,  Paus.  V,  22.;  Land- 

Oniae,  Onii  urbs,  Onium,  Oviovy  spitzein  Laconica,  südl.  von  Asopu*,  die 

Ptol.;  Jos.  Antiq.  XIV,  14. ;  h.  J.  I,  ?. ;  Südwestspitze   der  Ins.  terro,  durch 

St.  u.  Bez.  in  Unterägypten,  80  Stad.  von  mehrere  Klippen  mit  dem  festen  l^ando 

Memphis,  wo  der  Oberpr.  Onias  einen  verbunden,  daher  auch  als  Theil  dcssel- 

Tempel,  nach  dem  Muster  des  Tempels  ben  angeschn. 

zu  Jerusalem  erbaute,   den  Ve»pasuin,  On  ü  ph  iat  Ovovtptg,  Steph.  Byz. 5*17.; 

nach  Jerusalems  Zerstörung,  gleichfalls  bctriichtl.  St.  in  Unter-  Argypteu;  j.  n. 

vernichten  lieb.  Reich,  liaimb,  der  Hptort  des 

Oninria^  Plin.  III,  1.;  Oringia,  Onuphite  *  nomox,  Ofov<pirn<?  vo- 

Aurinx,  Liv.  XXVIII,  3.;  XXIV,  42.;  ÄOc,  Herod.  II,  1I»G. ;  Plin.  V,  9.;  Ptol.s 

St  in  Hispania  Baetica,  im  Gebiete  der  a.  Mzen  des  Hadrian,  der  nördlichste ite- 

Melesses  (s.  d.  W.)  in  einem  fruchtbaren  airk  im  Delta,  südlich  von  der  heut.  St. 


Bezirk;  in  der  Nähe  waren  Silbergruhen ; 
nicht  weit  vom  heut.  Munda,  zw.  Mon-       Onua;  s.  Hieracin. 
clova  u.  Ximcna  de  la  Frontera,  n.  Ukert       Oönuc;  s.  Occones. 
II,  1;  359.  —  Vergl.  Auringis  u.  Fla-       Ooracta;  s.  Oaracta. 
viuro,  Opfcantoe,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in 

Oniaia,  Plin.  IV,  12. ;  Ins. bey  Creta,  Sarmatia  Aviation  am  Fl. 
dem  cretntchen  Vorgeb.  Itanuin  gegen-       Opharium  od.  Opharua,  Plin.  VI, 

über,  1. ,  der  in  den  Fl.  Lagous  fiel. 
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Op  Ä  e  I ;  •.  Hlerosolyma. 
Qpheltiu»  mons,  Plat.  de  Hat.  In 
Pud«.  6.  M.  II,  35.}  s.  a.  Apeaantus, 
Opher;  s.  Gath. 

C^Aiodes,  O<p(oo>7ff,  Strabo  XVI.; 
Aguih.  in  Huds.  G.  M.  I ,  54. ;  Diod.  III, 
40.;  Ins.  in  einem  Busen  an  der  West- 
seite de*  rothea  Meeren,  der  unreine  ge- 
nannt; beyPlin.  XXXVII,  8.,  Topanus, 
weil  man  den  kostbaren  Edelstein  Topa- 
zion  hier  fand,  bej  Ptol.  Agathonii 
ins.  (s.  d.  W.). 

Ophiodet,  Ptot;  Fl.  im  Innern  von 
Africa. 

Ophionenses ,  Oqptovfts,  Tliuc.Hl, 
96.;  Ophienses,  0?m£,  Strabo  X.| 
eine  otolLsche  Völkersen-  im  Gebirge  Co- 
rax. 

Ophiophagi,  Mela  III,  8.§  PHn. 
VI,  21». ;  8.  a.  Candei,  i.  d.  W. 

OnÄir,  Gen.  X,  29.;  2.  Chron.  VIII, 
18.;  I.  Reg.  IX,  28  etc.;  £(o(psiqa  und 
Xmyiqa,  Zovqnq,  Zovyeiq,  LXX.;  die- 
ses berühmte,  besonders  goldreiche  Land, 
Ton  woher  Salomo,  als  Verbündeter  der 
Phoenizier,  Gold  n.  andere  Kostbarkeiten 
erhielt,  hat  den  Auslegern  viel  zu  schaf- 
fen gemacht,  dennoch  sind  wir  ohne  be- 
ftimmtes  Resultat.  Am  wahrscheinlich- 
sten sucht  man  es  In  Arabien ,  u.  zwar 
in  Oman ;  vergl.  besonder«*  d'Anville  in 
den  Mein,  de  l'Acad.  des  BeUes-Lettree 
XXX.,  Tychsens  Abhandl.  de  Commerc, 
Hebr.  in  den  Comment.  Gott.  XVI,  164  ff., 
Mannert  X,  1;  122«;  —  e.  Aurea  Cher- 
von  * 

Ophis,  Arrian,  Peripl.  in  Huds*  G. 
M.  I,  6. ;  Fl.  in  Pontus,  welcher  die  Col- 
chi  Ton  dem  Geb.  der  Tzani  trennte ; 
9.  Reich.  Of. 

Ophis,  Paus.  VHI,  8.;  Fl.  in  Arcn- 
dien  bey  Mantinea,  der  in  den  Alpheus 
fiel. 

Ophiteti  s.  Orontcs. 

Ophiüsa,  Mela  II,  7.;  Plin.  IH,  1. 
6,;  Ins.  des  Mittclmeeres,  eine  der  Pi- 
tyusen;  j.  las  Columbretes  od.  Montco- 
librc ;  Ton  den  Lateinern  Colubraria  ge- 
nannt (s.  d.  VV.),  vergl  Ukert  II,  Ii 
471. 

Ophiuaa,  Arien.  T.  147.;  wahr^ch. 
der  Name  einer  Halbing,  der  nördl.  Ku- 
tte von  Spanien,  n.  L'kert  II,  1 ;  477. 

Ophiusa,  Ocptovoa,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.I,  29.,  Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  St. 
In  Scythia  Europäer  am  linken  L'fer  des 
Fl.  Tyras ,  die  zur  Zeit  des  Plin  auch 
Tyra  hiefs;  weatl.  von  der  heut.  St. 
AMerman;  j.  Palanca  nicht  fern  vom 
Ausfl.  des  Dnie*tcr*, 

Ophiussa,  Plin.  IV,  12.;  Id.  Ins.  in 
der  Nachbarsch.  von  Creta. 


Ophiussa,  Plin.  IV,  12. j  alter  Name 

der  Ins.  Tenos,  einer  der  Cycladen. 

Ophiussa,  Plin.  V,  31.;  Steph.Byz. 
577. ;  alter  Name  der  Ins.  Rhodus. 

Ophiusaa,  Plin.  V,  32.;  Insel  im 
Proponti«. 

Ofhla,  s.  a.  Ophel;  s.  Hierosoly- 
ma. 

Ophlimus,  Oq>Ufiog,  Strabo  XII.; 
Berg  im  eigentlichen  Pontus,  ein  Zweig 
des  Paryadres,  an  der  westl,  Grenze  der 
Landschaft. 

Ophlones,  OyXcoveg,  Ptol.;  Volk  in 
Sarmatia  Europaea. 
Ophra\  s.  a.  Aphra. 
Ophradus,  Plin.  VI,  23.;  Fl,  io 
Asien,  zw.  Aria  u.  Drangiana. 

Ophrwnium,  Ocpqwio*,  Hcrod.  VIT, 
43. ;  Strabo  XIII.,  auf  Mzcn;  St  in  Troas, 
In  Kleinasien,  zw.  Dardanus  u.  Rhoetcum; 
j.  Rcnn-Kcvi,  dabey  ein,  dem  Hector  ge- 
weihter Hain. 

Opkthis,  Steph.Byz.  736.; 

kl.  St.  in  Libyen ,  gegen  Aegypten  hin. 
—  Einw.  OpHhitcs,  Stepn,,  n.  a.  Mzen 
des  Tiberius. 

Op ioc,  0*tat,  Stcpb,  Byz.  733.; 
Volk  in  Indien,  am  Indus. 

Opiae%  Qpic,  Tab.  Peut;  spater 
Bophingen,  Trad.  Fuld.;  0.  in  Schwa- 
ben, j.  Hopßngcn,  amFl.Eger,  n.  Reich., 
Wersebe  u.  Leichtleu,  n,  Wüh.  DiUin- 
gen  gegenüber. 

Opico;  Sit*  der 

Opic»,  Oirtxot,  Thuc.  VI,  4, ;  Polrb 
XXXIV,  11.;  Strabo.  V;  VII,  22;  VIII. 
24, ;  e.  italienische  Völkerschaft,  die  maü 
für  einerley  mit  Ausones  o.  Osci  nahm; 
eie  machten  aber  eigentlich  den  nöHL 
Hptzweig  der  Ausones  aus,  ursprünglich 
in  Sani n iura  u.  Campania  ansalsifr  ;  spä- 
ter erstreckte  sich  die  Land»chft  Opict 
gegen  Süden,  am  tyrrhenischen  Meere 
hin,  bis  nach  Oenotria. 

Opinum,  Ontvov,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Corsica;  j.  Opino,  n.  Reich. 

Opinum,  Itin.  Ant.  MM.  ;  St.  in  Ln- 
canien,  zw.  Venusia  u,  Potensia;  j.  Op- 
pido. 

Opinum,  Ptol}  St,  in  Manretania 

Tingitana. 

öpis,  Slntg,  Herod.  1, 189.;  Xenoph 
Cyri  Exp.  II,  4.;  Strabo  XVI.;  St.  am 
Tigris,  in  Persien,  in  der  Landschaft 
Apolloniatis ,  walirscheinl.  dieselbe  St., 
welche  Plin.  (VI,  27.)  Antiochia  (*. 
d.  W.)  nennt. 

Opisina,  Oniatva,  Ptol. ;  SL  im  In- 
nern von  Thracien. 
Opitergini  montet,  Plin. Hl,  18^ 
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Gebirge  In  Oberitalien  u.  zwar  In  Venetiu, 
wo  der  Fl.  Liqucntia  entspringt, 

Opitcrgini,  Liv.  Flor.  IV,  2.;  Ein- 
wohner der  St. 

Opitergium,  Ontxeqyiov,  Tac.  hist. 
III,  6.;  Plin.  III,  19.;  Ptol.;  Epiter- 
pt>n,  ExiTtquov,  Strabo  V.;  Amni. 
aXIX,  35.,  in  Vcnetia,  zw.  Tarvisittni 
n.  Forum  Jnlii,  südl.  Ton  den  erwähnten 
Bergen;  j.  Odcrzo. 

Opiusy  Oxuovs,  Pitiusa,  Ptol. ;  St. 
In  Cauiuidocien,  südütitL  von  Trauczus; 
J.  Oph. 

Opoci;  s.  Opus. 

Opone,  Oizcovn,  Opant,  Ptol.;  Ar« 
rian  Peripl.  M.  £.  in  Huds.  G.  M.  I,  7. 
8.  9. ;  St.  an  der  Südostküste  von  Africa, 
leyra  beut.  Cap  del  Gada. 

Oppidium,  Onnidiov,  Ptol.;  St.  in 
Manretania  Caesariensis. 

Oppidoneüm,  Chtnidovsov,  Oppi- 
dum, Ptol.;  Oppidum  novum,  Plin. 
V,  1. ;  Itin.  AnU ;  Colonie  in  Maurctania 
Caesariensis,  tob  Kauer  Claudius  ange- 
legt. 

Oppidum  Jtuaticorum;  t.  Bcllo- 
montium. 

Oppidum  iVoeum,  Itin.  Ant.  457.; 
St.  in  Gallia  Aquitanien,  zw.  Benehar- 
num  n.  Aqnae  Convcnarum;  n.  Reich,  j. 

Oppidum  Novum,  Itin.  Ant.  24; 
Opptnum,  OitnivoVy  Ptol«;  St.  in 
Maurctania  Tingitaua,  j.  iSiarandscha, 
am  FI.  Lixus,  n.  MannerL 

Oppidum  Vbiorum;  s.  Agrippina. 

Oppinum;  s.  Oppidum  Kovnm. 

Ovticella,  Sltpixtlla,  Strabo  III.; 
St.  der  Cnntabrer,  in  Hispania  Tarra- 
conensis,  der  Sage  nach  von  einem  Ge- 
fährten des  Antenor  gegründet  u.  nach 
ihm  benannt. 

Opuntii  Epicnemidii;  s.  a.  Locri 
Epicnemidii. 

Opuntii  Locri;  s.  Locri. 

Opuntinu» ,  Opuntiu»  ssnt»«, 
Mola  II,  3.;  Plin.  IV,  7.;  ».  Opus. 

Opus,  vntis,  Onovs,  Thnc.  II,  32.; 
Liv.  XX VIII,  6.;  Strabo  IX.;  Plin.  IV, 
7. ;  Itin.  Ant. 327. ;  Hierocl. 644. ;  Opoe», 
Mela  II,  3.;  Onosiq,  Op o ei *,  entis, 
Horn.  II.  II,  532.;  Eustath.  ad  h.  I.; 
Strpli.  Byz.  518.;  Hptst.  derLocrer,  ron 
Locrus,  dem  Sohne  des  Opus  (daher  der 
Name)  angelegt,  Vaterstadt  de«  Patro- 
clus.  Die  St.  lag  in  einiger  Entfernung 
vom  Meere,  welches  hier  den  Sinus 
Opuntiu$  bildete,  Theilde* eubnischen 
Meeres,  begrenzt  im  Süden  durch  Böo- 
tfen,  im  N.  durch  die  Landspitze  Cynos. 
—  Einw.  Opuntiu*  u.  Opoi'iw*,  a.  Mxen 


Onavmmv  u.  Quo*,  od.  mit  4cniBcy*utz 

Aoxqcov.  .  . 

Onus,  Strabo  IX.;  Stcph.  Byz.  a.  a* 
0.;  ein  unbedeutender  Ort  iu  Elis.  — 
D.  Stepb.  Byz.  auch  e.  O.  in  Achaja. 

Ora,  Arrian.  exped.  Alex.  IV, 

27. ;  St.  in  Indien  um  den  Indus,  -von 
Alexander  erobert. 

Ora,  Ptol.;  St.  in  Carnmanien. 

Oracana,  Orocaua,  Oooxava, 
Ptol. ;  St.  in  Medien,  nurdö*tl.  von  Gal- 
la; j.  Jialfrusch,  d.  Hptst.  von  Muzou- 
deran  in  Persien. 

Orani,  Plin.;  VI,  7.;  Volk  iu  Sar-' 
niati*  Asiatlca,  hinter  dem  Polin*  Mäeu- 
tik. 

Ora teHi,  Plin.  in,  20.,-  c.  Volk  in 
den  Meeralpen,  östl.  Ton  den  Kcmcu- 
turi. 

Oratha,  Ooa&a,  Steph.  Byz.  518.; 
St.  am  Tigris,  in  Babylonien,  u.  zwar  iu 
der  Landsch.  Messcne. 

Oraturae,  Plin.  VI,  20.;  Volk  In 
Indien. 

Orba;  s.  Urba. 

Orbadoru,  OqßaSaqov,  Ptol.;  O. 
in  Aethiopien. 

Orbadaru,  PtoL;  St  im  östl.  Thcile 
von  Indien. 


Orb  du»,  OoßnXog,  Herod.  V,  16.; 
Strabo  Epit.  in  lluds.  G.  M.  II ,  98.  99. 
100.;  Plin.  IV,  10.;  Ptol.;  Gebirgskette 
im  Norden  von  Makedonien,  scheidet 
Thracicn  von  Maccdonien;  der  gröTsere 
Theil  ist  im  heut.  Servicn  u.  heilst  Ar- 
gentaro-Geb. 

Or besinn,  Oqßrjaivrj,  Ptol.;  Gegend 
in  Klein-Anuenien. 

Otbetana,  Oqßritavn ,  Orbitana, 
Ptol. ;  St.  in  Asien  u.  zwar  in  Aria. 

Orbilia,  Ooßtlia,  Ptol.;  Gegend  in 
Macedonicn,  am  Orbclus -Geb. 

Orb i*i  *•  Obris. 

Orbitac;  s.  Oritoc. 

Orbitanium,  Liv.  XXIV,  20.;  St. 
Italiens,  u.  zwar  in  Saiunium,  vomFabius 
erobert;  j.  l'itolano,  n.  Reich. 

Orcädes,  Ooxadtg,  Mela  III,  0.; 
Plin.  IV,  16.;  Tac.  Annal.  10.,  Orcha- 
de»f  Oüzadke;  nach  Suidas  28 ,  n.  Mela 
30,  n.  Plin.  40  liweln  an  der  Nordkusto 
von  Schottland;  j.  Orkney^ Inseln.  Vidi, 
haben  die  orcanischen  Hunde,  bey  Pol- 
lux,  den  Naincn  von  diesen  Inseln. 

Or  caoryci,  Ogxaoouxot,  StrahoXII; 
Volk  in  Klcinasien,  in  der  Kachbarsch, 
von  Lycuonien,  an  den  Grenzen  von  Grofr- 
Phxygicn. 


xJ  by  Google 


Droas. 


808 


Orestias. 


Oreaty  Ooxae,  Strabo  I.;  OrcAas, 
Diod.  V,  21.;  Ptol.;  Vorgeb.  an  der 
NordostkÜAte  der  Insel  Albion ;  viell.  das 
Vorgeb.  Dungisbehead,  in  Schottland. 

Orceh'c,  Orcilis,  OoxeU?,  St.  in 
His>pania  Tarraconens» ,  im  Gebiete  der 
Ba* titaner,  gewöhnlich  für  Orihucla  ge- 
nommen, was  Ukertll,  1,  40ti  aber  für 
falsch  erklärt. 

Orohas\  s,  Orcas. 

OrcAeni,  Oqpjvoiy  Strabo  XVL; 
Plin.  VI,  28.  27.;  Ptol.;  Volk  in  Meso- 
potamien, an  einer  eigenen  Münd,  des 
Euphrat,  welche  sie  verstopften;  aber 
auch  die  Einw.  von  Orchoe,  die  nach 
Strabo  eine  eigene  Sekte  chaldtiischcr 
Astronomen  bildeten,  hiefsen  so  j  s.  Or- 
choe. 

Orchcni,  Ptol ;  Volk  im  wüsten  Ara- 
bien. 

Orehestena ,  QrchistcnOy  Oq%r\~ 
qtivt],  Strabo  XL  j  Prov,  in  Grofs- Arme- 
nien. 

Orchoe,  Oqzorjy  Strabo  XVI. ;  Ptol. ; 
St.  in  Chaldaea,  am  mittlem  derjenigen 
Seen,  welche  aus  den  Ableitungen  des 
tuphrut  entstanden  waren,  man  halt  es 
cum  Theil  für  das  heut.  Bassora  u,  für 
da«  Ur  der  Bibel,  jedoch  letzteres  ge- 
wifc  mit  Unrecht.  —  Einw.  Orcftcw,  s. 
d.  W. 

Orehomenus  y  Oqroutvos,  Herod,  I, 
146;  VII,  24.;  VIII,  jft.VThuc.  I,  113; 
III,  81;  IV,  16;  V,  61.;  Diod.  IV,  10; 
XV,  59.  79.;  Strabo  1%.;  Mela  II,  3.; 
Paus.  IX,  15.  35.  37  etc. ;  St.  u.  eigener, 
eine  lange  Zeit  unabhängiger  Bozirk  in 
Boeotien,  vom  Könige  Orchonienos  so 
genannt,  die  kleinere,  nordliche  Hälfte 
desselben,  südl.  bis  zur  Bergkette  zw. 
Ilelicon  u.  Ptoon,  begreifend.  Der  frühe- 
re Name  der  Gegend  war  AndrciSy  vom 
Kimige  Andreus.  Vom  Könige  Minjas 
liicfs  sie  das  Land  der  Minyer  (in 
den  Art.  Minyae  u.  Minyeus  ändere  man 
Arclioroenofi  u.  Archomcner  in  Orchome- 
nos  u.  Orchomcner  ab).  — vDa  ein  I laufe 
prehomenischer  Minyer  Theil  am  Argo- 
nautenzng  nahmen,  hiefsen  die  Argo- 
nauten auch  Mynier  (Strabo  IX.).  Die 
St  Orehomenus  am  Acontios  mons 
wurde  von  den  Thebancrn  zerstört  u.  mit 
ihr  sank  auch  die  Macht  der  Orchomc- 
ner u.  der  Umfang  ihres  Gebiets  wurde 
geringer.  Philipp  von  Macedonicn  sam- 
melte die  zerstreuten  Einwohnor  u.  liefs 
sie  in  ihre  Vaterstadt  zurückbringen,  ihre 
Größe  u.  ihr  Wohlstand  aber  blieb  ver- 
loren. JCu  den  Merkwürdigkeiten  der  St, 
gehörte  dasSclmtzhuusdc*  Minyas.  Rui- 
nen der  St.  sieht  man  bey  dem  Dorfe 


Scrlpu,  vergl.  Mannert  Vm,  198  ff., 
Kruse  Hella*  II,  1;  574  ff. 

OrchomenuSy  Oqzouevot,  Horn.  IL 
II,  v.  605.;  Thue.  V,  61.;  Diod.  XIX, 
63.;  Liv.  XXXII,  5.;  Strabo  VIII.;  Po- 
Ivb.  II,  46;  IV,  6.  11.;  Orckomcnttm, 
tlin.  IV,  6.;  e.  alte  St.  im  nördl.  Theile 
Arcadien's,  nordwestl.  von  Mantinea, 
ohne  besondere  Wichtigkeit;  sie  litt  sehr 
bey  den  im  Peloponne*  geführten  Kriegen, 
so  dafs  zu  Strabo' s  u.  Pausania«.  Zeiten 
kaum  noch  Ueberbleibscl  zu  sehen  waren, 
die  man  noch  jetzt  bey  dem  Dorfe  Kai- 
pak i  finden  will.  —  Einw.  a.  Mzen  Oq~ 
%OfikVuov,  Zwischen  dieser  St.  u.  deto 
gegenüberliegenden  Berge  Trachyn  ist  e. 
tiefer  See,  der  See  von  Orehomenus;  j. 
Xalpaki. 

Orehomenus;  s.  Minyetis. 
Oroynid;  s.  Hcrcynia. 
Ordabac,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in  In- 
dien,  östl.  vom  Indus. 

Ordesus,  Oqdfjcoey  Plin.  IV,  1Z; 
Ptol.;  Odessusy  Arrian.  Peripl.;  SU 
in  Sarmatia  Europaea,  am  Fl.  Axiacn«. 

OrdessuSy  OqdrjaaoSy  Hemd.  IV, 
148.;  Fl,  in  Scythia  (Sarmatia  Euro- 
paea) der  in  den  Ister  fallt;  j.  Serd^ 
n.  Mannert. 

Ordiay  Oqlttcc,  Strabo  V.;  St.  in  Gol- 
lia  CUalpina;  j.  n.  Reich.  Ordiugo. 

Ordovicesy  OqÖovintg,  Liv.  \ll. 
33.;  Tac.  Hist.  XII,  33. ;  Ann.  18.;  PtoL; 
Volk  in  Britannien,  im  nördl.  Theile  de, 
heut.  Wales, 

Ordyrono»,  Plin.  V,  31.;  B.  auf  der 
Ins.  Le«bos. 

Oreb;  s.  a.  Horch. 

Oreges;  Plin.  V',27.;  Theil  dea  Tau- 
rus-Geb. 

Orcophanta,  Oqsaa?artay  Ptol.; 
St.  in  lndia  Intra  Gangem  im  Laiide  der 
Mandrales. 

Orestaey  Ooftfrert,  Thuc.  II,  80.; 
Liv.  XLII,  38.  ;Strabo  VII. ;  Polyb.  XVI11, 
30.;  Plin.  IV,  10.;  Stcph.  Byz.  5iy.; 
Volk  in  Molossia,  Bezirk  von  Epiru«. 

Oreste,  Oqsorriy  He»ycli.;  Steph. 
Byz.  519. ;  St  oder  Gegend  in  Euboea. 

Orcsthmsiutn,  OqtcfraeiQv,  Paus. 
VIII,  344.;  Steph.  Byz.  519.;  St  in  Säd- 
Arcadien,  späterhin  OresteioUy  Oqt- 
Grftov ,  genannt.  —  Einw.  Oresthaahs». 

OrcsttOy  OqtGTia,  Steph.  Byz.  519.; 
St'  in  der  Landsch.  Orestis,  in  Macedo- 
nien,  in  welcher  Ptolemacns  Lagi  ge- 
boren wurde.  — »•  Einw.  Orcsi 

Orentiay  Orestium;  s. 
Us. 

Orestias;  s.  Adrianopolis. 
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Orneae. 


Or €$tit,  Liv.  XXXI,  40.;  St  In  Ma- 
eedonien. 

Oreati»,  Ptol.;  Steph,  Bjs.  619.; 
Bezirk  in  Macedonien. 

Oreatis  portut,  Plin.W,  5«;  O.  in 
Groft-Griecnenland,  im  Lande  der  Brat- 
tier, in  der  Gegend  det  heut.  Gioja. 

Oretani,  Ooqravof,  Oritani,  Liv. 
XXI,  11;  XXXV,  7  ;  Strabo  III.;  Plin. 
III,  3.;  Polyb.  X,  38;  XI,  20.;  Volk  in 
Hupania  Tarraconentit ,  dessen  Land, 
ettl.  von  Baetica,  nördl  vom  Anna  be- 
grenzt, vom  Baetis  durchströmt  wird; 
aie  traten  an  die  Stelle  der  Olcadet. 

OretAnt,  Vib.  Seq.  15.;  Fl.  bey  Pa- 
norama, in  Sicilien ;  j.  Ofeto. 

Oretum  Germanorutn,  SIqtjtov 
riqnavcovy  Ptol. ;  St.  der  Oretani ,  Stra- 
bo III  nennt  diese  St.  wahrsch.  Oria, 
SZqta,  Stcph.  Byz.  734  Oriaia,  Slqutut; 
■ie  lag  im  beut  la  Mancha,  nicht  weit 
von  Almagro,  j.  ist  an  der  Stelle  d.  Ein- 
•iedeley  de  Oreto,  n.  Ukert  II,  1 ;  411. 

üreum,  Liv.  XLIV,  13.;  StinBueo- 
tien. 

Oreum,  Oreusi  t.  Hestiaea. 
Orga;  s.  Orgas. 

Organa,  ÖQyuva,  Ptol.;  wüste  Ins. 
im  indischen  Ocean,  unter  Arabien;  n. 
Nearch.  Peripl.  in  Huds.  G.  M.  I,  30  liegt 
die  Int. 

Organa  Im  pertischen  Mbsen,  an 
der  Kutte  von  Caramanien ;  j.  Dajisme, 
Khiskme  od.  a.  Brofcht,  n.  Mannert  ver- 
gleiche Ogyrit. 

Organ,  OoyctQ,  Strabo  XII.;  Orga, 
Plin.  V,  29. ;  Fl.  in  Klein-A«ien,  der  bey 
Apamea,  in  Fhrvgten,  in  den  Maeandcr 
fällt;  j.  n.  Reich.  Burbaseha. 

Orgasi,  Oqyaaoi,  Ptol.;  Volk  in 
Scythia  intra  Imaum,  an  der  Wolga. 

Orgelli$  civitat,  Pcrtz.  1,  179.; 
Or  gell  um,  St.  in  Arragonia,  in  Hitpa- 
nia  Tarracon.,  bey  den  Uergcten;  j. 
Seo  d'Urgel. 

Orgesaum,  catt.  Liv.  XXXI,  27.; 
Orgysau»,  Oqyvoaog,  Polyb.  V,  180.  ; 
St.  der  Pitsantini  in  .Macedonien ;  j.  Ar- 
gova,  n.  Reich. 

Orgia,  ßoyter,  Ptol. ;  St  der  Berge- 
ten,  in  llispania  Tarraconentit ;  j,  Ar- 
gagna. 

Orgocyni,  Plin.  IV,  12.;  St  im  tau- 
risrhon  Chersones. 

Or g oman  c$ ;  t.  Dargomancs. 
Orgns,  Orgnm;  t.  a.  Morris. 
Orgyssua-,  t.  Orgeesum. 
Ori\  Plin.  VI,  23.;  Volk  in  Gedrotia. 
Oria;  s.  Oretnm. 

Oria,  Cht»,  Strabo  X.;  Laudscb.  in 
Enboea.  —  Einw.  Oritae. 


Orioia;  •.  Orieura. 

Ortcum,  Liv.  XXIV,  14.;  Plin.  III, 
23.;  Oomov,  Ptol.;  Orient,  ßoixoff, 
Herod.  IX,  92.;  Polyb.  VII,  19.;  Steph. 
Byz.  733.;  St  in  Epirut,  am  Eingango 
de«  adriatischen  Btitent.  —  Einw.  Ori- 
cint,  a.  Mzen  Slqtxtav.  Die  Umgegend 
hieb  Oricia,  Virg.  Aen.  X,  v.  23& 

Oricum,  Oqeixov,  Polyb.  V,  52.; 
Ptol.;  Gebirge  od.  Berggegend  in  Aa- 
tyrieu,  zwischen  dem  Tigris  u.  Apollo- 
nia. 

Orient  Medio,  Itin.  Ant  141.;  e. 
Mittelttat.  zw.  Nicaea  n.  Tottaio,  im 
süril.  Bitliynien. 

Origcni,  Plin.  IV,  20.;  Volk  in 
Hitpania  Tarraconentit,  zu  den  Canta- 
brern  gehörig,  wahrtcheinl.  t.  a. 

Origenomeaci,  Mela  III,  1.;  neben 
den  Antrigonct. 

Origiacutn;  e.  Atrebatae. 

Orine,  Plin.  V,  14.;  Jot.  b.  J.  III, 
4.;  Bezirk  von  Palaettina,  in  welchen! 
Jerusalem  lag.  Er  bestand  1.  aut  dem 
Lande  der  eigentlichen  Juden  um  Jeru> 
salem,  u.  2.  aut  Irimnaea,  dem  tüdl.  Thqiio 
det  jüdischen  Gebirges. 

Orine,  Oqivn,  Arrian.  in  Hudt.  G. 
M.  I,  3. ;  Int.  im  rothen  Mfere,  am  Ende 
einet  Mbsens;  j.  DahldT,  am  Baten 
Matzua* 

O ringt»:  t.  Flavinm. 

Orippo,  Plin.  111,3.;  Itin.  Ant 410., 
n.  a.  Mzen;  St  in  Hitpania  Baetica;  j. 
Villa  de  Dos  liermanos, 

Orisia-,  t.  Oretum. 

Or  issitides,  Oristides,  OquSTir 
dis,  Ptol.;  zweylnt.  im  arabischen  Albu- 


Oritae,  ßorirat,  Nearch.  in  Huos. 
G.  M.  1,  4.  f.;  Strabo  XV.;  inditchoa 
Volk,  am  Fl.  Tomern»  od.  Arbis.  —  Nach 
Plin.  VI,  23.;  Volk  in  Carmania;  nach 
Steph.  Byz.  734  in  Gedrotia. 

Oritac;  t.  Oria. 

Oritani;  t.  Oretani. 

Oritanum,  Plin.  1V,22.;  O.  auf  der 
In«.  Euboea. 

Oriza,  Ooifc,  Ptol.;  St  in  Paliny- 
rene,  in  Syrien ;  j.  Sukueh. 

Ortnanua,  Oqftavot;  t.  a«  Horma- 


Ormenium;  e.  Ilormeniiim. 

Orneae;  ÜQVtttt,  Horn.  II.  II,  571.; 
Herod.  VIII,  75.;  Thuc.  VI,  7.;  Biod. 
XII,  81.;  Strabo  VIII.;  Paus.  II,  25.; 
alte  St.  in  Argot» ,  an  den  Grenzen  von 
Sicyoniau.  l'lilinsiti,  norriwc*tl.  Lyrcea; 
zu  Strobo't  Zeit  nur  noch  ein  Flecken. 
Einw.  Orncatae,  Herod.  —  Ein  Ort  gl. 


Orneon. 
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Orsa. 


Namens  liegt  zwischen  Corlnth  and  SU 
cyon. 

Orneon y  Oqvtav,  Ptol, ;  Vorgeb.  der 
Ins.  Taprobanc  u.  Inn.  (der  Vögel)  bey 
derselben;  j.  Caradiva-,  s.  Avium  pro- 
mont. 

Orneon^  Arrian.  In  Und«.  G.  M.  I, 
15. ;  unbewohnte  Im.  im  snchalitischcn 
Bsen,  vergl.  Avium  Insula. 

Orniaeiy  Oqviaxot,  Ptol. ;  Volk,  §  üd- 
5stl.  ron  Asturica,  in  Hispania  Tarracch. 
Dentis. 

Orntthon  00  Iis,  Oqvi&m*  woA/c, 
8cyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  42. ;  Strabo  XVI. ; 
PUn.  V,  19.;  Vogelstadt,  in  Phoenicien, 
zw.  Tyrui  u.  Sidon,  im  Geb.,  das  «ich 
bis  an  das  Meer  erstreckt,  sie  verschwand 
früh  u.  ungefähr  an  ihrer  Stelle  erscheint 
Ad  Nonura  (ltiner.  Hieros.  583.) ;  vergl. 
Avium  oppidum. 

Oroanda,  Polyb.  XXII,  25.;  Plin. 
V,  27.;  St.  in  Pisidien,  im  Gebirge,  da- 
her Oroandet  mont,  auf  der  Ostseite 
won  Antiochia.  Sie  war  der  Hanptsitx 
der 

Oroande»,  Oqoavduqt  Pol. XXII, 25., 
od.  Oroandente»,  Liv.  XXXVIII,  18. 
19.,  od.  Orondici,  Oqovdtxot,  Ptol.;  a. 
Mzen  OQOtwtaav,  weshalb  der  ganze 
Bezirk  aurh 

Oroandieui  tractus  heilst,  Plin. 
,V,82. 

Oroatis,  Oqoarns1  Strabo  XV.; 
Plin.  VI,  23.  25.  27.;  Ptol.;  Grenzfl. 
zw.  den  persischen  Provinzen  Susiana  u. 
Pcrsie,  fallt  in  den  persischen  Mbsen;  j. 
Tab  n.  Mannert,  Hamin  n.  Heeren. 

Oröba,  Oqoßa,  Ptol.;  2  Städte  in 
Assyrien,  eine  am  Tigris,  die  zweyte  im 
Innern  des  Landes. 

Orobiae,  Oqoßieu,  Thuc.  II,  89.; 
Strabo  IX,  X.;  St  in  Euboea,  bey  Aegac, 
mit  einem  Orakel ;  verschwand  früh. 

Orobii,  Plin.  III,  17.;  Volk  in  Gal- 
lia  Cisalpina,  der  Thcil  der  Insubres, 
Welcher  die  südlichen  Alpen  bewohnt. 

Orobit;  s.  Obris, 
Oroeana\  s.  Oracana. 
Orolauno,  lün.  Ant. 366.;  s.  a.  Alau- 
na  u.  Alaunium;  j.  Orion,  n.  Reich.,  im 

^a^~l    lH^R  1 9        s*  ?C   J  Ü    H  ^*r^^  ^ 

Oromandru9,  OQopavdqog,  Ptol.; 
8t.  in  Klcin-Armenien. 

Oromamaci,  Plin.  IV,  17.;  Volk  in 
Gallia  Belgien,  sonst  nicht  genannt,  n. 
tVcrsebc  (327.  f.)  am  linken  Ufer  der  Lys, 
be,y  Armentieres. 

Oromenue,  Plin.  XXI,  7,;  Berg  in 
Indien,  wo  viel  Salz  gewiinnen  wurde. 
Oronos,  Oqmvai,  Jos.  AnU  XIH, 


23.  j  St,  der  Moabiter,  Im  Besitz  der  Ju- 
den. 

Orondici}  s.  Oroandet. 

Orontee,  Oqovrng,  Strabo  XVI.; 
Mola  I,  12;  Plin.  V,  21.;  Polyb.  V, 
5J).  j  Fl.  in  Svrien,  der  an  der  0»t*cite 
des  Libanon,  in  Coelesyrion,  entspringt, 
eine  Strecke  unter  der  Erde  Dielst,  dann 
wieder  erscheiut  n.  gegen  Norden  hin  in 
da»  Mittelmcer  fällt.  Seine  altern  Na- 
men waren  Typ  hon ,  Tv<por,  n.  Strabo, 
Thaptacuiy  Gccipaxoe ,  n,  ScyL  in 
Huds.  G.  M.  I,  40.;  Opkitt*,  P« 
Lact. ;  j.  heifst  er  Jotti. 

Orontee  nom;  s.  a.  Oroandi 
Orontes,  Plin.  VI,  26.;  Volk  in 
sopotomien. 

Oropitt}  s.  Oropns. 

Oröpu$,  ÄocoTtoff,  Herod.  V,  160.; 
Thuc.  II,  2&VIV,  91;  VIII,  »5  etc.; 
Diod.  XIV,  17;  XV,  76  etc.;  Strabo  IX; 
Plin.  IV,  7.;  Itin.  Ant.  327.;  Steph  Byz. 
734. ;  Hufcnst.  u.  Festung  in  Bocottcn, 
später  von  Athen  genommen,  a~  d.  Gren- 
ze von  Boeoticn  u.  Attica,  weshalb  sie 
auch  Liv.  XL,  27  u.  Pausan.  I,  S4  za 
letzterem  rechneten.  Sie  lag  südl.  Tita 
der  Miinrig.  des  Asopus,  Uretria,  auf  der 
Inn.  Euboea  gegenüber;  j.  Ropo, —  Du 
Gebiet  der  St.  hieb  Oropia,  Thuc. 
IV,  91. 

Oröpuf,  Sloeyicog,  Steph.  Byz.  734  ; 
St.  in  Maredonien ,  sonst  unbekannt; 
Stnramort  des  Seleucus  Nicator. 

Oroput,  Amm.  Marc  XXX ,  4.; 
Steph.  Byz.  734.;  St,  auf  der  loa.  Eo- 
booa. 

Orosana,   Oqooava,  Ptol.;  St.  ia 

Senca. 

Oro*be»y  Oooaßuq,  PtoL;  St.  ia 
Scvthia  intra  Imanm. 

Orotinee,  Plin.  IV,  11.;  Fl.  in  Thra 
cien* 

OroBpeda,  Oqoontäa ,  Strabo  III  : 
Ort  oepeda,  Oqzocnt9a,  Ptol.;  Geb. 
in  Hitpunta  Tarraconensis ,  auf  welchem 
die  Quellen  de«  Baetis  sind;  j.  die  Gebb 
der  Sierra  de  Mundo  bis  aar  &  de  Alka- 
raz  u.  de  Honda,  n.  Ukert« 

Orpha,  Oq<ptig,  Ptol.;  Volk  im  In- 
nern Libyen's. 

Orrea,  Ooqta,  Ptol,;  O.  in  Britan- 
nia  Barbara  (in  Schottland),  dienstlichste 
Festung  jcn*eit  des  Walls,  wahrscheinL 
am  FI.  Ore- Water. 

Orr  ha;  s.  a.  Edes?a. 
Orrhocne;  t.  Osroene. 
Orrotha,  Oo^o^o,  Cosma«. ;  Land 
in  Indien,  an  der  Küste;  j.  Gumureit*. 
Or$a%  Plin.  VI,  28.;  Berg  im  glöckl 


Orea.  811  Osciwiw 

Or«o,  Ogffo,  Ptol.;  St.  tn  India  Ultra       Ortfola,    Omyia ,   fitrabo  X1Y.; 

Gangem.  Hain ,  an  den  Ufern  des  Fl.  Cenchrio«, 

Orsara,  Oqcaqtt,  Ptol. ;  St  in  Klein-    jenseit  de«  Berges,  auf  welchem  Ephesus 


Armenien,  gegen  die  Gebt),  hin.  lag. 

Ortti,  Fun.  VIII,  21.;  Volk  in  In-       Ortygia,  Horn.  Od,  XV,  403.;  Plin. 


IV,  12. ;  •.  Dirlos. 

Or$ena,  Oq€Tjvrjt  Ptol.;  Bezirk  in       Ortygia,  Ortigia,  Oo«y*a,  Thuc. 

Klein- Armenien.  VII,  Tl.;  später  Aaioi,    Naaoe;  kl* 

Oraina,  Plin.  VI,  29.;  St.  in  Aethio-  Insel,  an  der  Osttcite  von  Sicüien,  hil- 

pien,  an  Aegyptens  Grenze.  dete  einen  Theil  von  Syractis,  s.  d.  W. 

Orsolog'iacum,  Itin.  Ant  206  ;  St       Orubium,  Orvium,  Oqoviov,  Ptol* 

In  Galatien,  zw.  Ancyra  u.  Nisa.  Vorg.  in  Hispania  Tarracon.,  n.  Reich. 

Orson;  i,  Uno.  Corrovedo,  n.  Ukert  C<tbo  de  Sillciro», 

Ort  acta,  Plin.  VI,  27. ;  Fl.  in  Susra-  bey  Bajona. 
»a,  der  sich  in  den  per*.  Mbson  ergofs.       Oruroa,  Plin.  VI,  26.;  St.  in  Mcsor 

Ortagurea ,  Plin.  IV,  11. ;  alter  Na-  potamien,  am  Euphrat,  lag  an  der Grenze 

pc  von  Maronea,  s.  d.  W.  des  römischen  Kelch* ;  j.  Gorar, 
*  Ortha  garia;  ».  Stagira.  Orxanteat   OqiuvTvgy  Arrian.  ezp, 

Orthe,  Plin.  IV,  9.;  St.  in  Magna-  Alex.  III,  30.;  I .  a.  Jaxartc*. 
•ia.  Orxulae,  Plin.  VI,  26.;  Volk  in  In- 

Ortheapa,  Oo&taya,  Ptot;  St  in  dien,  jeneeit  des  Ganges. 
Mesopotamien.  Ory  x ,  Oovi,  Paus.  YlUy  25.;  Ort  in 

Orthionaf  Oq&iavu,  Ptol.;  St  in  Arcadien  am  Ladon. 
Aria.  0»  Byzantiacum,    Strabo.;  Os 

Orthocorybantca,   Ooftoxoqvßctv-  Ponti,    Martian.;    Os  Ponticum* 

Tiot,  Herod.  HI,  92.;  ein,  den  Persern  Tac;  s.  a.  Bosporus  Thraciae. 
unterworfenes  Volk,  in  der  Nachbarschaft       0»  Maeotidii-,  f.  a.  Bosporus  Cim- 


Ortkophantac, Phn.  VI,  26.;  Volk  Oaaca,  Ooctia,   Ptol.;  St  auf  der 

m  der  Nachbarschaft  der  Chaldaeer  in  Westseite  von  Sardinien;  j.  n.  Reich. 

Mesopotamien.  yorrc  di  Orcatano. 

0  >■  t  h  nsia,  Oo&coaut,  Pol.  XXX,  5.;  Osco,  Plin.  III,  1.;  Florus  III,  22.,- 

1,1t.  XLV,  25.;  Strabo  XIII.;  Plin.  V,  Ooxa,  Ptol.;  Itin.  Ant  391.;  a.  Mzen 

29.;  HierocL  689.;  St.  an  der  Südseite  des  Augustus,    Tiberius,  Germanicus, 

des  Maeander,  in  Carien;  j.  n.  Reich.  Caligula;  St  der  Uergeten,  in  Hispania 

Ortoaa.  —  Einw.  a.  Mzen,  Oq&cooitmv.  Tarraconensis,  bey  Sirabo  I  falsch  //«- 

Orthoaiaa,  Oo&ooGitts,  Strabo  XVI.;  o»ca,  bey  Vellej.  Paterc.  II,  30  /du- 

Hierocles  716. ;  Tab,  Peut;  Orthoaia,  ica,  Ktoaca,  s.  d.  W.;  j.  Iluesca.  — 

Plin.  IV,  20.;  Ptol.;  St  in  Phocnicien,  Ei n w.  Oaccmea;  adj.  Osecnsit,  Li*.  XXIV, 

etwas  südl,  Ton  der  Mündung  des  ELpu-  10. ; 

tlierus.  —  Einw.  a.  Mzen  Oq9(ooiho£  0»ca,  Plin.  III,  1. ;  a.  Mzen  (acht?); 

Orthura,  Oo&ovoa,  Ptol.;    Hptst  St.  in  llispania  Baetica,  im  Lande  der 

der  Soringi,  in  der  Gegend  von  Utatur,  Turtedani,  n.  ErIJueacar,  n.  Ukert  wesü. 

nördl.  von  der  Stelle,  wo  der  Cuvery-Fl.  von  diesem  Orte. 

•ich  in  2  Hptarme  theilt               *  Oacanay  Ooxctvct,  PtoL;  St.  in  Ge- 

Ortigia;  s.  Ortygia.  drosia. 

Orfo6riga,  Ooroßoiya,  Suid.;  St  Oacarua,  Greg.  Turon.;  Fl.  in  Gal- 
in Uispania  Tarraconensis,  viclL  Nerto-  lien,  in  Bonrgognc,  bey  üijou  (Dep.  der 
hriga  od.  Areobriga.  Cote  d'Or)  :  j.  Onche. 

Orion,  Ortona,  Strabo  V.;  Plia.  Oacella,  OoxtlXa,  Ptol.;    St  der 


III,  12.;  Ptol.;  Itin.  Ant  313.;  Pertz  Lepontii ,  in  Gallia  Cisalpina;  j.  Domo 

I,  190.;  St  u.  Hafen  der  Frentani,  in  d  Ossola. 

Ausonia;  j.  Ortona.  Oacellum,  Pertz  I,  451.  452.  455.; 

Orf  ono,  Liv.  II,  43;  111,30.;  St  in  I™-  »»  Sequana-Fl.  (Seine)   auch  /fo- 

Latiuro ;  j.  Oritolo,  n.  Reich.  $trum-Miniy  üinel  u.  hie  de  Ueadant  ge- 

Ortopana,  Ortoapana,  Oqroisnct-  nannt 

9tty  Strab.  XI.;   Uraapanu,   Strabo  O * ci,  Oaxot,  Strabo  V.;  Plin.  III,  5.; 

XVI.;  s.  Carura.  nach  Festus  s.  a.  Opici,  Volk  in  Antonia, 

Ortopla,  ÜQTOicla,  Ptol.;  Ortopu-  besonders  um  Atellae,  in  Canipanicn. 

2a,  Plin.  HI,  21.;  St.  an  der  Küste  von  Oacium,  Oa*wvt  Thür.  U,  96.;  Fl. 

Liburnium;  i.  n.  Reich.  Storisrad*  in  Tkracien.  der  aus  denselben  Gebirgen 
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Iran,  wie  der  Heb  ras  u.  Ncstus;  wahrsch. 
s.  a.  Oescus,  s.  d.  W. 

Oaer  tatet,  Oociqutrts,  Pilo.  III,  25. ; 
Ptol. ;  Völkcrsch.  in  Pannonien. 

Oaericta,  Plin.  XXXVII,  11.;  Intel 
an  der  nördl.  Küste  Germaniens,  in  der 
Ostsee,  wo  der  Bernstein  aus  einer  Ce- 
der-Gattnng  auf  die  Felsen  nieder  trüufto; 
viell.  j.  die  Inseln  Oesel  n.  Ocland. 

Ost,  Tac.  Germ.  28.  43.;  ein,  nnr 
von  diesem  Schrittst,  erwähntes  deutsches 
Volk,  hinter  den  Onaden ,  den  Sarmaten 
tributbar ,  wahrschoinl.  in  dem  Gebirgs- 
lande,  von  den  Quellen  der  Oder  bis  zu 
den  Quellen  des  Gran,  n.  Wilh.;  im  Lan- 
de nnter  der  En«,  n.  Wcrsebe;  in  dem 
eheraal.  polnischen  Herzogth.  Auschwitz, 
zw.  der  Weichsel  u.  dem  Tatra-Geb.,  n. 
Keicb.  Germ.  217. 

Oaiana,  Itin.  Ant.  406.  ;  St.  im  nördl. 
Theile  von  Cappadocien,  auf  der  Strafe 
von  Ancyra  n.  Caesarea;  j.  n.  Reich. 
Jcuzgat. 

Oaicerda,  OotxsqSa,  Ptol. ;  Oti- 
gerda,  Plin.  HI,  4.;  St.  der  Edetaner, 
in  Hispania Tarraconensis;  j.  O*sero,bey 
Saragossa,  n.  Ukert,  /xor,  n.  Reich.  — 
Einw.  Oaaigerdenaea,  Plin.  III,  3. 

k  °h,"ft        VI'  20,5  *'  !n<Uiche  VÖ1~ 
O$ii,'ootot,  Oaili,  Ptol.;  Volk  in 
Sarmaua  furopaea,  an  der  Mündg.  des 
Don. 

0  sin  cum,  Ootyxov,  Ptol. ;  St  im  In- 
nern von  Cortica. 

Oaintiaa,  Osinrigi,  Plin.  III.  1.; 
Gegend  in  Hispania  Baetica,  in  welcher 
Sisapon  lag. 

Oaiamii,  Mcla  VI,  24. ;  Plin.  IV.  18.; 
Signiii,  Zieuioi,  Strabo;  Volk  in  Gal- 
lia  Lugduaens.,  an  den  Hüsten  des  Marc 
Britannicum,  welche  daher  bey  Mela 
Osismica  genannt  werden,  in  der  Gegend 
von  Leon  und  Quimpercorentin ,  in  Bre- 
tagne. 

Osiamii;  e,  Vorganitim. 

Oaonca,  Itin.  Ant.  263.;  O.  in  Pano- 
nien,  zw.Cae8arianau.Floriana,  u.  Reich, 
j.  Otzlop. 

Oaonoba;  s.  Ossonobn. 

Oaopo,  Paul  Diae.  VI,  \38.;  Clnv. 
lud.  139.;  St.  in  Vcnctia;  j.  Ossopo,  ein 
Flecken  am  TagHnmento. 

Oaphagua,  Lir.  XXXI,  39.;  Fl. 
in  Maccdonien,  nicht  fern  vom  Fl.  Eri- 
gon. 

Onquidates,  Plin.  IV,  19.;  e.  Volk, 
das  sich  in  0«q.  Garapcstres  u.  Montanes 
schied,  in  Gallia  Aquitanien,  in  Novem- 
populonia. 

Oaroenv,  Otfoo^,  Steph,  Byz.  289.; 


Procop.  Pcr*.I,  IT.;  Not  Imp.  Oadror- 
na,  Amm.  Marc.  XIV,  3.  8;  XXIV,  1.; 
Landstrich  im  westl.  Theile  von  Meso- 
potamien, dem  beut  DiarModhar,  Wohn- 
fitz der 

Osroeni,  Oarhoeni,  Oaoorjvot, 
Orroini,  Dio  Gass.  XL,  19;  LXVIII, 
18. ;  Entrop.  VIII,  2  ;  Procop.  de  AediC 
III.,  einer  arabischen  Völkersen. ,  die 
nnter  ihrem  Anfuhrer  Üsroes  sich  in  die- 
sem Theile  von  Mesopotamien  nieder- 
liefs. , 

Osaa,  Ocöce,  lloro.  Odyss.  II,  315  ; 
Herod.  I,  56;  VII,  129.;  Virg.  Georg.  I, 
Polyb.  XXXIV,  10.;  Strabo  VU.; 
Mcla  n,  3.;  Plin.  IV,  8.;  PtoL;  Geb.  an 
der  Osts,  von  Thessalien,  in  der  Kach- 
barsch.  des  Pelion,  bey  de  berühmt  rfls 
Sitz  der  Centauren  n.  Giganten;  j.  Jfit- 
aavo ;  —  adj.  Oaaaeua. 

Ossn,  Strabo  VIII.;  Berg  in  Eli«  im 
Pcloponnes. 

Orts,  Ptol.;  St.  in  Maccdonicn,  ia 
Bisa  Itin,  westl.  vom  Strymon. 

Oaaa,  Ptol.;  Fl.  in  Ober-Italien,  der 
zw.  dem  Vorgeb.  Telamon  u.  Cosa  aus 
mündet;  j.  Oaa,  n.  Reich. 

Osaadii,  Oaaafoot,  Arrian.  VI,  15.; 
Volk  in  Indien,  auf  der  Nordseile  des 
Acesines  (Tschinab). 

0 ssarene ,  OaGaorntq,  Toatarene, 
PtoL;  ein  sonst  unbekannter  Ort  ia  Ar- 
menia  major,  am  FL  Cyrus. 

Oaaet,  Plin.  III,  1.,-  Qtct  n.  Os- 
sel a.  Mzen,  mit  dem  Bevnaiuen  Julia 
Constantia;  St.  am  rechten  Ufer  de*  Bae- 
tis,  der  St.  llispaiis  gegenüber,  in  HUpa- 
nia  Baetica ;  j.  n.  Reich.  Ca* teUo  d*  U 
Cucata,  n.  Lkcrt  4?.  Juan  de  Alfarache, 
in  ilcr  Nähe  de»  von  Reich,  genanntes 
Ortes. 

Osaigi  Laconicum,  Plin.  III,  1.; 
St.  in  Hispania  Baetica,  im  Geb.  der 
Turduli  ;  j.  Maquiz.  Der  Bezirk,  in  wel- 
chem die  St.  lag,  hiefs 

Oaaigitania,  Plin.  III,  1. 

Oaaona,n.  Inschriften  bey  Muraf ori, 
viell.  s.  a.  Urse,  s.  d.  W.;  j.  (Huna. 

Ossonobn,  Mela  Hl,  1.;  Plin.  III, 
I ;  IV,  22. ;  Itin.  Ant.  426. ;  St  in  Lnsi- 
tairia,  da,  wo  der  Fl.  SUvea  in  das  Meer 
füllt. ;  j.  Estoy. 

Oata\  s.  Hosta, 

Oatanta,  Oatafia,  Ptol.;  St  im  In- 
nern des  glückt.  Arabien's. 

Oataphua,  Ootaqyoc ,  Ptol.;  St-  in 
Thracicu,  an  der  Grenze  von  Moesia  in- 
ferior. 

Oateodea  ins.,  Otfrtodtyc  (Kno- 
cheninsel), Diod.  V,  IL;  Mela  II,  ?.; 
Plin.  UI,  8.;   Insel  auf  der  Kordaeitc 
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der  St.  Soli  gegenüber;  J.  der  Im.  Sardinien;  J. 

Micur.                          '  nert. 

Oatha,  Oo&a,  Ptol.;  St  in  India  Othono,  Not Imp.r  St  in Britannia, 

iatru  Gangem,  an  der  Kurte ;  j.  OttcrUm,  n.  Reich. 

Ostia;  e.  Colonia  0»tia.  Othrionci,  Plin.  IV,  10.;  Volk  ia 

Ottienses   Salinac}    s.   Colonia  Macedonien,  zw.  den  Amantini  u.  Lyn- 

Ostia.  cestac. 

0»t»aei\  Ouxtatoi,  Strabol.;  Ptol.:  .  Ol hronitn »et,  Plin.  V,  29.;  Volk 

O»tionc$,  Slözuovis,  Steph.  Byz.  736.  p  »  Klein -Asidn,  in  der  Geg.  von  Maco- 

wahrsch.  *.  a.  Aestii.  n,a 

Oitidamnii,  OüviSafivioi ,  Strabo  OtAronut,  0#<?a>vog,  Steph.  Byz. 

1. ;  Volk  an  der  wesU.  Küste  von  Hispa-  506. ;  In».*  an  der  mittägigen  Seite  von 

nia  Bnctica.  Sicilien,  mit  einer  gleichnamigen  Stadt; 

Osl tone»;  s.  Ortiaei  u.  AertH.  **cht  anwahrscheinl.  hält  man  sie  für 

O.tippo,  Plin.  III,  1.;  Itin.  Ant  ™°'onu9>  b<*£ ,,n' J fr**™  110  > 

411.;  St.  in  UUpania  Bactica,  die  man  0**rJL»»       °%t'5lll<;r??*  J11'1*?'* 

früher,  jedoch  unrichtig,  für  Artapa  de»  Strahn  IV;  Plin.  II, Vih.  Seq  ,  der 

Livius  hielt;  im  Bezirk  von  Artigi,  in  rn.Uch,  I  hraeien  angiht;  e.  Gebirgskette, 

der  Gegend  vonEcya  n.  Lkert,  beyFuen-  «'c  ««*  ™ra  VeUon  ?btrennt  u*  we8tL 

tcs  n  Mannert  um  '  »essalien  sich  zieht. 

n  '    ,          /v,,„ä^   Pffti  .  q*  :«  OfAura,  ötfovoor,  Ptol.;  St.  disseit 

Osto&ara,  Oatoßaqa,  Ptol.,  St  in  deg  Gan       in  lnd]en< 

Baetriana.                                     #  Otri»,  Plin.  V,  26.;  Ort  in  Baby- 

Otlr«,  Ooro«,  Ptol.;  St  in  Urahne«,  h^  dw|  SAm^cn  de4  EuphraU 

im  Lande  der  Senonen,  j.  u.  Heien,  ür-  otroea,  Orooia,  Strabo XII. ;  St  an 

zutna'  der  Grenze  von  Bithyuien,  in  der  Nähe 

Osrrocaa,  O«froo  pagm;  ein  des  Ascanms-See. 

friesischer  Pagnc  Otrum,  Otru»,  Not  bey  Cell.  III, 

Ottracina,  OüTQcnuvce,  Pan».  VIII,  4.  97. ;       i„  Phrygien,  an  der  Grenze 

12.;  Berg  in  Arcadicn,  auf  dem  Wege  Ton  Bithynicn,  viell.  s.  a.  Otryae,  Ovovah 

von  Mantinca  nach  Megalopolia,  eine  bey  Piut  Luculi.,  u.  Otroea,  bey  Stra- 

Fortsetzung  de»  Menaelon-Geb.  j,0" 

,7  A  .        j    v-i              ejr    '  OMcntca,   Ot Konica  sylva;  bey 

aufderOrt»citede»I\it  den  Sclirift(Jt.  de8  Mittelalt.  der  Oden- 

Ostrani,  Plin.  in,  14.;  \olk  in  Ita-  xw.  dc,n  Main  u.  dem  Neckar. 

Ben,  zu  den  Vilambri  gehörig.  Ottorocorras,  Ottorocorrha», 

Oströgöthae,    Jornand.  de  reb.  OrroQOxoooag,  Ptol. ;  Geb.  in  Nord-  Asien, 

Get.  3.;  e.  Zweig  der  Gothen  am  Nord-  u>  xwar  in  Serica,  der  örtl.  Theil  de« 

ufer  de«  Pontus;  ».  Gothi.  emodischen  Geb.,  in  der  chineslichen 

Ottudizum,  Itin.  Ant.  137.  230.;  p™v.  Schensi.  Nötdl.  von  diesem  Geb. 
St.  in  Thracien,  zw.  lladnanopolis  und 

Burtudizum.  Ottoroeorra ,  Ottarocorrha, 

Ostur,  n.  Inschriften  u.  Mzen  St  der  pto!  .  ^  F\  BautUns  (Ilara-Muren). 

EiJetanc^inllUpaniaTarraconcnsi»,  bey  Ovetum,  Plin.  XXXIV,  4!).;  0.  in 

Jlrova  n.  Ukert,  Ostur  n.  Reich.  Ilispunia  Tarraconensis ,   n.  Reich,  j. 

Otadeni*    Slradrjvoi,    Ottadini,  Ovicdo. 

Otalini,  Oraltvot,  Ptol.;  Volk  an  der  Ovilabi»,  Itin.  Ant  235.  258.  277.; 

Küste  von  Britannia,  in  der  Prov.  Valen-  Ovilia,  Tab.  Peut;  St.  in  Noricum, 

tiniana,  in  Northnmberland.  n>       Lambach,  am  Fl.  Traun,  n.  A. 

Otene,  Üzijvfjy  Plin. ;  VI,  13. ;  Steph.  jUTtU,  vcrgl.  Lambacum. 

Byz.  736. ;  eine  Gegend  in  Armenien,  um  Oxcaorjicu$t    O|)eaoovxoff,  Strabo 

den  Fl.  Cyrns.  —  Einw.  Otcnu$.  \\\  ;  gt  in  Galatia. 

Ofeaini,  Plin.  III,  15.;  Völkersch.  Öxea,  Osia,  Ogei«,  Ptol.;  Vorgeb. 

in  Gallia  Cisalpina,  in  der  Nähe  des  Po;  der  Ins.  Taprobane. 

Cluv.  Ital.  194  führt  an  e.  Reapublica  Oxfac,  0|««t,  Strabo  X.r  Plin.  IT, 

Ot esinorum.  12. ;  Klippeninseln  in  der  Nähe  der  Echi- 

Othingi,  Jornand.  de  reb.  Get;  ein  naden,  an  der  Küste  von  Acarnanien)  j. 

Volk  in  Scnndia,  ain  Fl.  Otter,  n.  Reich,  n.  Reich.  CurzolarL 

Germ.  171.  Oxiana,  Sl£ictvcc,  Ptol.;  St  am  FL 

Otkoca,  Itin.  Ant  82.  84.;  St  auf  Oxus,  in  Sogdiana}  j.  Tcrmcd. 


0*i<ma  8 

ötlane,  ßftcmj,  Ptol. ;  Soeinßog- 
diana,  in  welchen  sich  der  Steppenn« 
Sogd  ergiel*t,  wie  Mannert  rermuthet. 

O  xiani,  Ptol. ;  Einw.  der  Unigegend. 

Oxii\9.  Uxii. 

Oximagis,  O xymagit ,  Ofcvpet' 
yic,  Ptol. ;  Fl.  in  Indien ,  bey  den  Paza- 
lae,  zw.  Paintabothra  und  der  Stelle,  wo 
der  Ganges  sich  nach  Süden  wendet;  j. 
Bognmity. 

Oximum;  s.  Ausiroum. 

Oxina»,  O&vrjg,  Arrian.  Pcripl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  14.;  Marcian.  ib.  10.; 
Fl.  im  nordöe  tl.  Thcile  v.  Bithynicn,  s§uv- 
tcr  die  Prov.  Honoria*. 

Oxi one$ ,  Tac.  Germ.  46.;  e.  fabel- 
haftes Volk  in  Sarmatia  Dnropaea. 

Oxira,  0|io«,  PtoLj  Su  in  Mesopo- 
tamien. 

Oxonia;  lat.  Name  der  St.  Oxford, 
in  Oxfordahire,  in  England. 

Oxthraca,  0£&Qctxct,  Appian.  b. 
Hisp.  58.;  St,  der  Lusitanicr  in  Hispania 
Baetica. 

0*ut,  ß|oe,  Ptol.;  O|off,  Slrabo 
XI.;  MeJa  111,  5.;  Plin.  VI,  16.;  der 
beträchtlichste  asiat.  Fl.  nach  dem  Gan- 
ges o.  Indus ,  entspr.  nordwe*tl.  von  der 
Quelle  des  Indii8,  aus  dem  Geb.  Puropa- 
roisus,  aus  dem  Oxus  lacut,  Plin« 
VI,  16.,  u.  lallt  n.  E.,  über  Hyrcanien, 
in  das  caspische  Meer,  n.  A.  in  den  Aral- 
See;  j.  Jmu-Darja  od.  Abu-Amu. 

Oxybii,  Otvßioi,  Polyb.  XXXTII, 
7.;  Steph.  517. ;  CvligiirUclie  Völkersen.« 
an  der  Küste  zw.  dem  Fl.  Argens  bis  An- 
tipolis  (Antibcs),  in  Gallia  Narbonensis. 

O  xydracae,  0£vÖoaxai,  Stnibo 
XV.;  Steph.  Byx.  517.;  Volk  in  Indien, 
zw.  dem  Ganges  u.  Hyphasis,  in  der 
Nachbarsch,  der  MallL 


4  •  Pacbfianroni&. 

Orymagi$f  s.  Oximagia. 

Oxynia,  Ö£vvHctt  Strabo.;  St  hl 
Thessalien,  am  Jon -Fl.,  der  in  den  IV 
neus  fallt;  j.  Mohorn,  n.  Reich. 
_  Oxtfopum,  Plin.  V,  30.;  St«  in  My- 
sien  od.  in  Troas. 

O xyrinchitc»  Storno s,  Plin.  V,  9.J 
a.  M/.cn  des  Hadrian,  u.  Antonin. ,  in 
Mittelägypten,  der  seinen  Namen  erhielt 
von  der  St. 

O  xyrynchtii )  O^vqpyxog,  Siraho 
XVII. ;  Ptol.;  Aium.  Marc.  XXII,  16.; 
Steph.  Byz.  517.;  Oxyrinchum*  Itia. 
Ant.  157'.;  am  grofsen  wesü.  Arm  des 
Nil,  der  Joscphs-Canal  genannt,  die  er»t 
in  spätem  Zeiten  dadurch  merlnrürdi# 
wurde,  dafs  hier  n.  in  der  Umgend  eure 
grorse  Menge  von  Geistlichen  u.  Mön- 
chen wohnten;  j.  das  Dorf  Bcncsch. 

Ozara,  Ofcoa,  Ptol.;  Su  in  Anne- 
uta major. 

Ozene,  Ofavrj,  Ptol.;  St.  in  India 
intra  Gangem,  eine  der  bcJrächtlichetri 
de*  Reiche«  Larica,  um  den  cuinbayUclitn 
M  lisen  ,  dessen  Fürst  zu  Ptol«  Zeit  den 
Titel  Tiastanea  führte,  de*sen  Residenz 
sie  war,  am  Fl.  Namadus  (Nerbudda); 
j.  Uzen,  die  Hptst.  des  Reichs  Malva. 

Ozoa,  Oft«,  Ptol.;  St.  in  Persi*. 
^  Ozoamis,  Otoapig,  Ptol.;  St.  in  In- 
dia intra  Gangem. 

Ozogardana,  Amm.  Marc.  XXIV. 
2.;  Zagardia,  ZceyuqSut,  Zosios.  III, 
15,;  St  in  Mesopotamien,  in  der  Nähe 
des  Euphrat;  wie  Mannert  glaubt,  die- 
selbe, welche  Ptol.  Pacoria  nennt. 

Ozola,  Otola,  Axola,PuA.;  SC.  ta 
Arachosia. 

Ozolae;  f.  Locri. 


P. 


Paala,  Tab.  Pent;  FI.  in  Gallia 
Cifalpina,  (liefst  östl.  Tom  Rigonns  (Hcno) 
in  den  Po,  n.  Mannert  die  Savcna,  welche 
durch  Bologna  fliefst« 

Pa6ta;  s.  Papia. 

Pa 6 ii,  llaßtoi,  Parisii,  Ptol.; 
Volk  in  Asien  n.  zwar  in  Paropamisus. 

Pablia,  Tab.  Peut.;  FL  in  Etruria, 
fallt  bey  Orvieto  in  den  Clania  (Chiare); 
j.  PagUa  n.  31auucrt. 


Pacensi»  colonia;  f.  Bcgia  n.  Co- 
lon ia  Julia  Ocfauiafiorum. 

Packe;  s.  Pagac. 

Pachinum;  s.  Pachynum. 

Pachnamunis,  naxvafi0vvtgt  Ptol. ; 
Pachnemunit,  Pachncmoes,  77er- 
rvtlto-ng ,  Hicrocl.  724. ;  Hptort  de« 
bennytitchen  Nomus,  im  Delta  von 
Aegypten,  in  der  Geg,  de*  beut.  Uanda* 
hur. 


Paclvjroum* 


815 
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Pdch§numt  Mehl  II,  7.$  PH*.  DI, 

8.;  Pachynut,  Tlctzvpog,  Scyl.  in 
flud*.  G.  M.  I,  4.;  Polyb.  I,  25.;  Stra- 
bo  VI  ;  Ptol. ;  Stcph.  By«.  53?.;  da«  süd* 
östlichste  Vorgeb.  v.  Sicilicn,  dessen  süd- 
lichste, weit  in  das  Meer  reichende  Spitze 
Odyssea  Acta  (Ptol.  Lycophron  v. 
1030)  genannt  wird;  das  Vorgeb.  beifst 
j.  Capo  Passaro*  Kinc  in  der  Nähe  be- 
findliche Einbticht  nennt  Cic.  Verr.  V, 
34.  Poritis  Pachyni;  j.  Porto  di  Po- 
lo n.  Mannert» 

Paeonia,  Ilernmvta,  Ptol.;  Ii»,  an 
der  Nordwests*  von  Sicilien,  die  man  für 
Aponinna  bei  Caes.  hält  («.  d.  W.),  n. 
E.  j.  Pont alar ett,  n.  A»  Porcelli, 

Pacoria,  Tlcmoqut,  Ptol.  i.  Ozogar- 
dana. 

Pädia,  Plin.  IV«  12. ;  alter  Name  der 
Inn.  Farns. 

Poetin»,  Plin.  III ,  11.;  Pa$tiu$y 
Tab.  Pent. ;  e.  kl.  Küstcnn1,  auf  der  japy- 
gischen  Halbinsel,  n.  Mannert  j.  Canale 
di  'i'crzo9  welcher  in  den,  östl.  von  Brin- 
disi liegenden  Landsee  fällt,  n.  Reich. 
Püirica. 

Pactoluf,  IlctxrnXoiy  Herod.  V,  101 .; 
Virg.  Acn.  X,  142.;  Strabo  XII.;  Plin. 
V,  29. ;  Plut.  de  Fl.  in  Huds.  G.  M.  II, 
14. ;  Fl.  in  Lydien ,  entspr.  im  südöstl. 
Thclle  des  Geb.  Traolus,  flicht  durch 
die  St.  Sarde»,  fällt  in  den  Hermus.  Er 
führte  Goldsand,  weil  Midas  in  ihm 
sich  badete,  n.  Crösus  sammelte  hier  sei- 
ne Schätze,  deswegen  hat  er  den  Beinam. 
Chrysorrho  as  (Plin.  29.);  j.  Sarabat. 
—  adj.  Pactolides,  Oxid.  Met.  VI,  16. 

Pactye,  TTaxrw?,  Herod.  VI,  36.; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  28.;  Plin.  V, 
31. ;  Ptol. ;  St.  im  thracisehen  Chersones 
am  Propontis,  36  Stad.  von  Cardta. 

Pactye»,  Htciixvriqt  Strabo  XIV. ;  VI. 
Geb.  oberhalb  Magnesia,  im  Geb/ von 
Ephesns,  in  Ionicn. 

Pactyica  regio,  JTcncrtuxi?,  Herod. 
III,  92.  102;  IV,  44.;  Gegend  in  Indien, 
zw.  dem  Coaspes-  uqd  Indus -Fl.;  bei 
derselben  lag  die  St.  Ca^patyrus  (das  heut. 
Cabul)  e.  d.  W.;  —  j.  heilst  die  Geg. 
Pchkcly. 

Pacttra,  JlaxovQa,  Palura^  Ptol.; 
St.  in  Mcsolia,  in  India  intra  Gangem. 

Pacyrit,  Plin.  IV,  12.;  s,  Carci- 
nltes. 

Pddaei,  TTaSatöi,  Herod.  in,  98. 
102.;  Padaeut,  Tib.  IV,  1;  v.  144.; 
e.  Nomadenvolk  in  Indien,  das  nicht  al- 
lein rohes  Fleisch  als,  sondern  auch  die 
Kranken  u.  Alten  todtete  n.  verzehrte. 

Padargut,  ITaduoyoe,  Kcarch.  in 
Huds.  G.  M.  I,  33.;  kl.  Küstenfl.  in  Per« 
sien,  in  da«  per*.  Meer  fallend. 


Paderbotnia,  ae,  bey den Schriftefc. 

des  Mittelalt.  Padrabrunna,  Padra- 
bunnon,  Paderborn,  in  der  königl. 
preufs.  Pro*.  Westpfaalcs,  Rgbz.  Min- 
den. 

Päd  in  at  es,  P«n.  III,  15.;  e.  Völ- 
kersch.  in  Gallia  Cisalptna,  n.  Clav,  bey 
dem  hent.  Flecken  Bondeno ,  midi,  von 
der  Mdg.  des  Panaro  in  den  Po  j  wahr- 
schcinl.  so  genannt  von  der  St. 

Padinum,  Cell.  U,  9;  62.;  j.  Bon- 
deno. 

Padoa;  t.  Padns. 

Pdf  du«;  s.  Bodincus.  Die  beiden  Up  t- 
anne  des  Padus,  die  sich  bey  Trigaboli 
trennen,  sind:  der  Padoa,  TTaöocc,  Po- 
lyb.  II,  16. ,  der  nördl.  n.  Hptstrom ;  der 
Olana,  OXctva,  bey  Plin.  Volane,  der 
südlichere,  dessen  Mdg.  einen  sichern 
Hafen  bildet;  j.  Po  di  Volano.  Den  süd- 
lichsten natürl.  Arm  nennt  Plin.  III,  16. 
Vatrenut,  nach  dem  gleichnara.  Fl., 
der  ihn  vergrößert,  in  altern  Zeiten  Eri- 
danutn  o$t.  u.  Spinetieum  ott.  (j. 
Pb  di  Primaro),  seine  Mdg.  bildet  einen 
Hafen  Portus  Faterni,  j.  Porto  di 
Primaro.  Ans  diesem  Arm  war  ein  jetzt 
verschwundener  Canal  abgeleitet  /  Pdf- 
ddsa,  Mcssanicu t  (s.d.  W.)u.  Fosbo) 
Aseoni»  (s. ' Asconis  fossa).  Die  näch- 
ste Mdg.  des  Padus  nennt  Plin.  Ottiutn 
Capr a$iae  (s.  Caprasiae),  j.  Porta 
Interito  di  DcW  Occhio;  hierauf  folgt 
Ostium  Sagi$,  j.  Porto  di  Magna- 
tacca,  beide  cigentl.  Ausflüsse  der  Sümpfe 
an  der  Küste,  n.  Plin.  von  denTusciern 
angelegt;  dann  folgt  die  Münd.  des  ge- 
nannten Olana  od  Volane,  j.  Porto  di 
Volano,  endl.  dieMdgen  des  Hptstromct, 
in  vielen  kleinen  Aesten,  bey  Plin.  sammtl» 
Ostia  Carbonaria.  Vergl.  Mannert  IX. 
Abthl.  1.  S.  100  ff. 

Padyandus)  s.  Polyandus. 

Paeanium,  ITcuavtov.  Polyb»  IVf 
65.;  e.  kl.  aber  feste  St.  in  Acarnanin, 
am  Achelous-Fl.,  von  Philipp  III  v.M. 


Paedalium,  natSttliov,  Vorgeb.  in 
Caricn,  bei  Strabo  XIV  Artemi»ium  prom. 
(s.  d.  W.). 

Paeeema,  Plin.  IV,  12.;  Poeeet« 
•  a,  Iloirjeaati,  Strabo  X.;  Steph.  Byz. 
556. ;  St  auf  der  Ins.  Ceos  (Zca) ,  schon 
zu  Strabo's  Zeiten  nicht  mehr  vorhan- 
den. 

Paemani,  Caes.  B.  G.n.;  e.  germa- 
nisches Volk,  n.  Wersche  in  dem  luxem- 
burg.  Distr.  Famene. 

Paena,  IJatva,  Ptol.;  Ins.  im  atlant. 
Ocean,  östl.  von  der  Prov  Tingitana. 

Pnednc»,  Herod.  V,  13.  98>  VII, 
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113.;  Thttc  II,  86.;  Strabo  VII.;  von 
den  Lateinern  Pannonier  genannt,  in 
den  altern  Zeiten  vom  heut.  Krain  bis 
an  Macedonien«  Von  ihnen  erhielt  die 
Ldt-ch. 

PacÖnia,  in  Macedonien,  den  Kar- 
inen ;  s.  Eiuathia. 

Paeoplae,  IlctionXai,  Herod.  V,  15.; 
thracisches  Volk,  zu  den  Faeoniern  ge- 
hörig. 

Paepta,  Ilaucta,  Ptol.;  St  in  Man- 


Paesicae,  Mela  III,  5.;  Jlatotiuti, 
Ptol.;  Pettct,  Plin.  VI,  1?.;  Volk  in 
So^diana,  a.  d.  oxianischen  Bergen ,  im 
iiördl.  Theile  von  Samarcand. 

Poesie*,  J7auJixot,  Ptol.;  Pettct, 
Plin.  III,  3.;  d.  nördlichste  Völkersen, 
der  Asture«,  in  Hisoania  Tarraconensis, 
auf  der  Halbing.,  die  mit  dem  Cabo  de 
Penna  endigt;  die  ganze  Halbina.  hier« 
daher  auch  Pacaicorum  peninaula* 
Paeatanua  «tun«,  Mela  II,  4.; 
Plin.  HI,  5. 1. ;  Mbsen  de«  tyrrhenischen 
Meeres,  in  Lucanien ,  von  der  St.  Pae- 
stum  «o  genannt,  der  «ich  nordwestl.  mit 
dem  Prom.  Mincrvae  endigte ;  bey  den 
Griechen  hiefs  er  Sinnt  Poaidonia- 
zes,  Strabo  V.;  Plin.  a.  a.  O.,  j.  Mbscn 
von  Salerno. 

Paeatum,  Liv.  Vin,  17;  XXn,  86.; 
Mein  11,  4.;  Plin.  III,  5.;  Tab.  Pcut; 
früher  Poaidonia,  TToGFidmvia ,  Scyl. 
in  Hnds.  G.  M.  I,  3  (so  ist  zu  lesen  st. 
Uoaudm);  Strabo  V.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
561.;  Ncptunia,  Vcll.  Pat.  I,  15.;  ur- 
sprüngl.  eine  Colonic  von  Sybaris,  südl. 
von  der  Mag.  das  Fl.  Silarus  (Sele),  an 
der  Küste,  an  dem  Mbaen  gleiches  Na- 
mens angelegt,  euätcr  weiter  in  das  Land 
hinein  vernetzt.  Die  St.  hob  sich,  wie 
noch  ihre  Ruinen  zeigen,  sank  aber  wie- 
der, als  dieLucanier  die  griech.  Colonien 
am  tyrrhenischen  Meere  verschlangen, 
u.  war  durch  eine  römische  Colonic  nicht 
wieder  zu  heben.  Die  .letzten  Reste  der 
St.  verbrannten  die  Saracencn  im  10. 
Jahrh.  Auf  Mzen  hat  die  St.  die  Namen 
JloötiöajvBU,  Floctidavia,  Pae.,  Paos. , 
Paist. ,  Paistaif.  etc.  —  Einw.  Posidonia- 
tac  u.  Posidonius,  a.  Mzen  Iloatidcov.  — 
j.  Pcsti  od.  Pcsto. 

Pacsttla,  TlaiaovXa,  Paula,  Ptol.; 
St.  der  Turdctaner,  in  Hispania  Bnetica, 
wcstl.  von  Sevilla;  n.  Reich.  £/-Po- 
suelo. 

Pacsurcs,  Paeauri,  Non.  Iiispan.; 
e.  Vöikcrsch.  in  Lusitauien,  südl.  vom 
Durius. 

Pacaua,  JTatffOff,  Homer  II.  II,  828.; 
Strabo  XDX;  FI.  in  Klein-Mysicn,  nord- 


Pajoaria. 


ÖstL  von  Lampstacus  in  das  Meer  faUcni 

An  ihm  lag  die  St. 

Paetttt,  Apaeana,  Herod.  V,  111.; 
Strabo  a.  a.  O.  j  zu  Ehren  Homers  ge- 
gründet, aber  früh  zerstört 

Paeti,  TJatxoi,  Herod.  VII ,  110.; 
Volk  im  nördl.  Thoile  von  Thracieo. 

Pagae,  arum,  Tlttyai,  Pegat,  Ibf- 
ytu,  Thnc.  1,  93.;  Strabo  VIII,  IX.; 
Pau«.  1,  44.;  Mela  III,  3.;  Plin.  IV,  3.; 
Ptol.;  Hierocl.  645.;  Packe,  Tab. 
Peut. ;  St.  in  Megaris,  mit  einem  1  lafen, 
ohne  weitere  Bedeutung,  j.  Psato,  — 
Einw.  a.  Mzen  Flayauoiß  u.  Uayicov. 

Pagala,  IlayaXa,  Arrian  lad.;  St, 
in  Gedrosia. 

Pagasa*  TJuyaaa,  Pagaaae ,  Ht- 
rod.  VII,  193.;  Scyl.  in  HudY  G.  31.25; 
Strabo  IX.;  Mela  II,  3.;  Plin.  IV,  8.; 
Apoll.  Rhod.  I,  238.  318.  524.;  St  ia 
Magnesia,  ehemals  der  Hafen  von  Phertr. 
in  welchem  die  Argonauten  sich  zo  ihrer 
Fallit  einschifften ;  später  wurden  die 
Einw.  nach  Demetrias  versetzt.  Sie  lag 
am  pcla»gischen  Mbsen,  nach  dioer  St 
auch 

Pagateticua  $inus,  Scyl.  in  Hud«. 
G.  M.  I,  24.;  Pagaaaeua  sin.,  Mela 

11,  3.;  Pagaaicua  sin.,  Plin.  IV,  8. 

12.  genannt,  j.  Busen  von  Volo, 
Pagida,  Tac.  Ann.  III,  20.;  Plin. 

IV,  19. ;  s.  v.  a.  Bein«  n.  Bcleus. 

Pagoargaa,  Plin.  VI,  29.;  St  in 
Aethiopicn. 

Pagrae,  Httyqui,  Strabo  XVI.; 
Plin.  V,  23.;  Ptol. ;  Itin.  Ant  146. ;  Pa- 
graa, IJccyqas,  Cedrcnui. ;  St.  in  Äsica, 
in  Pieria,  auf  dem  Geb.  an  der  Grenze 
v.  Selcucis,  16  MiU.  von  Antiochia;  j.  n. 
Reich.  Jiarga». 

Pa  grae,  Arrian.  Peripl.  P.  E.  in  Huds. 
G.  M.  I,  19.;  Hafen  amPontus  Euxinus. 
in  Sarraatia  Asiatica. 

Pagraaa,  Ileyoaace,  Ptol.;  St  ia 
India  extra  Gangem,  im  Gebiete  der  Le- 

Pagrua,  Arrian.  HI,  23.;  der  südl. 
Abhang  des  Geb.  Dcmoan ,  Dombawand. 
in  Nora -Medien. 

Pagungae,  Plin.  VI,  20.;  Volk  io 
Indien,  in  der  Nachbarschaft  der  Ma*iue 
u.  Moruntes. 

Pagua,  ITayog,  Paus.  VH,  5.;  B.  in 
Ionien,  bey  Smyrna,  etwas  nördlicher  afa 
der  B.  Mastusia,  auf  weichem  die  St 
zum  Theil  erbaut  war. 

Pagy  da,  Tac.  Ann. HI.;  Fl.  in  Afri- 
ca  propria. 

Pagyritae,  Ilayvqixtu,  PtoL;  Volk 
in  Sarmatia  Europaea. 

Pajoaria,  Pajoarii,  PerU  I,  35. 
34.  35,j  s.  a.  Bajoaria. 
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817  Palästina. 


Palacenti,  Isid.  Chor.;  St  derSacao, 

in  Sogdiana. 

Palaea,  TlaXaux,  Strabo  XIV.;  Ort 
in  der  Geg.  von  Citiura,  auf  der  Süd- 
kü*te  von  Cypern. 

Palaea  Vorne,  Tlalaux  Kcour],  Paus. 
III,  22.;  Flecken  in  Laconica,  auf  dem 
Wege  von  Geronthrne  nach  Acriae. 

Palaeapoli»,  TTaXcticcnoXig ,  Hie- 
rocl.  660. ;  wahrscheinl.  s.  a.  Beudos  Yc- 
tiu. 

Pa I aebyblus  ,  Palaeobyblut , 
llaXaioßvßXoQ,  Strabo  XVI.;  Plin.  V, 
55U.;  Ptol.;  lialbyblus,  Tab.  IJcut.; 
St.  zw.  Berytus  u.  Byblus,  in  Phoenicien, 
im  Anfange  eines  von  Bergen  einge- 
echlotfsenen  Thaies,  zw.  dem  Fl.  Lycns 
u.  Adonis;  wahrsch.  Alcobile,  Itin. 
Hioros.  583. 

Palaemaria,  TTaXaiuaqta,  Ptol.; 
Flecken  an  der  Wests,  des  canob.  Nil- 
nrms  im  mareotischen  Komos,  südwestl. 
von  Alexandrien. 

Pälaemyndusi  s.  Myndus. 

Palaco front,  Plin.  VI,  22.;  Volk  auf 
der  In-  Taprobanc. 

Palacophar»alu$,  Palaephar- 
to/us;  s.  Phnrsalus. 

Palaeopolis;  c.  Theil  von  Neapolis, 
ti.  Liv.  VIII,  22. ,  wenn  nicht  Cuuiuc. 

Palaeotrium,  Plin.  IV,  1U.}  St.  in 
Macedonien,  am  B.  Atho*. 

Palaepap hos ;  s.  Paphos. 

Palacpatma,  TlaXctvjtaxfia,  Arrian. 
Peripl.  M.  £.  in  Huds.  G.  M.  I,  30.;  e. 
llandelsst.  in  India  intra  Gangem. 

Palaepharus,  Liv.  XXXII,  13.;  St. 
in  Thessulien,  Orteliiis  hält  den  Namen 
für  verschrieben  st.  Palaephar  salus, 
n.  Reich,  aber  j.  Kalabaki. 

Palaeruar  TlaXai^oq ,  Strabo  X»; 
Paliros,  LlaXiqos ,  Thuc.  II,  30. ;  St. 
an  der  Küste  von  Acarnanicn,  südostl.  v. 
Lcticas.  —  Einw.  bey  Thuc.  Pulirenses, 
JIceliQSig. 

Palaencamünder;  s.  Scamander. 

r  (i  l  a  seepsis  ;  *•  Scepsia. 

Paiaetimundu,  TlctXai  IkpovvSov, 
Arrian.  Peripl.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I, 
35. ;  Ptol.»  Name  der  Ins.  Taprobanc,  n. 
l*lin.  VI,  22.  aber  war 

Palaesimundu»  der  N.  eine«  Fl., 
der  au*  dem  See  Megisba  entstand  u.  bey 
der  glcichnam.  St.,  der  IlpUt  auf  dieser 
In«.  ,  in  das  Meer  fiel. 

Palaesti,  Caes.  B.  C.  III,  6.;  St.  in 
Chaonia  Epiri,  in  der  Nähe  von  Oricum 
ii.  den  ceraunischen  Gebirgen. 

Palacstina,  Faleetin,  bezeichnet 
■n  '  den  frühesten  Zeiten  da»  l*nd  der 
|*hili«tcr,  d.  h.  den  zw.  Aegypten  u.  Phoe- 

Bi'choff's  W6rterb.  d.  Erdk. 


niclca  gelegenen  Küsteastr.,  mit  der 

Hptst.  Ascalon  (Jos.  B.  J.  III.,  Jos.  An t. 

1,  19)  u.  wurde  erst  spät  (von  Plin.  V, 
12.  13. ,  Ptol.  u.  A.)  weiter  ausgedehnt 
n.  auf  Judaea  übergetragen.  Die  Ju- 
den, Bewohner  des  inner n  Landes,  kann- 
ten diesen  Namen  nicht,  als  Namen 
ihres  Landes,  welches  sieA  Canaan, 
Chanaan  (s.  d.  W  ) ,  das  Land  der 
Hebraeer,  Gen.  XL,  15.,  das  Land 
/»roel,  1.  Sam.  XV,  19.,  Ezech.  VII, 
2.,  das  heilige  Land,  Zach.  II,  16,, 

2.  Macc.  I,  das  Land  Je&ova'i, 
Ho*.  IX,  3.,  das  Land  der  Verheis- 
sung,  Hebr.  XI,  9.,  nannten.  Die  wah- 
ren Grenzen  waren  im  N.  der  Libanon, 
im  W.  das  Mittelmeer*  mit  Ausschi«  von 
Philitftaea,  im  S.,  jenseit  des  Jordan'*, 
der  Fl.  Arnon,  disseit  des  FL,  tob  der 
südl.  Spitze  des  tedten  Meeres,  bis  an  den 
Bach  Aegyptens  (der  Rhinocolura) ,  im 
O-  die  arabischen  Sandwüsten  gegen  den 
Enphrat,  mit  Ausschl.  des  Gebiets  von 
Damask  (Beut.  XI,  24.,  Jos.  I,  3  ),  alse 
zw.  52-53°  L.,  31°— 33&°  Br.  in  Vor- 
derartien;  doch  änderte  sich  in  manchen 
Perioden,  aber  immer  nnr  auf  knrze  Zeit« 
der  Umfang  de«  israelitischen  Staats.  — 
Das  Land  ist  gebirgig,  znm  Mittelmeere 
abfallend;  im  Y  die  beiden  Ketten  des 
Li  t>  an  an,  später  erst  durch  die  \.  Li- 
banon u.  Antilibanon  unterschieden  (•• 
d.  W.).  Die  letztere  sendete  mehrere 
Zweige  gegen  S. ;  der  westl.  .schliefst 
sich,  gegen  Süden,  an  die  schwarzen 
Berge,  Mclani  montes,  MtXapcL 
oqtj,  des  Ptol.  an,  die  mit  dem  |»nn*  u* 
Huret),  am  arab.  Mbscn ,  endigen;  der 
ostl. ,  hoch,  steil,  den  gröTsten  Theil  des 
Jalures  mit  Schnee  bedeckt,  füln  bey  sei- 
nem Beginnen  den  N.  Her&on,  später 
Sen  tri  ein  östl.  Arm  desselben  ist  Wahr- 
scheinl. da*  Amanageb.\  der  westl. 
Theil  des  Geb.  PI  Ophthal  i.  Südl.  von 
der  Ebene  Israel,  erhebt  sich  das  Geb. 
wieder  unter  dem  Namen  Hormon ,  süd- 
licher Gilboa  (leb.,  verbunden  mit 
dem  Geb,  von  Snmaria,  ein  westL 
Zweig  endigt  am  Meere  mit  dem  B.  Car- 
viel.  Von  den  samarieehen  Gebb.  bis 
zur  Quelle  des  Kidron  erhält  der  Zug 
den  V  Geb,  Ephraim  od.  Israel, 
mit  den  Bergen  Garizim,  Schomron 
u.  h  . ;  vom  kidron  an  bi*  zur  südlichsten 
Grenze  des  Landes,  nahe  um  das  todte 
Meer,  heifst  vr  Geb  Judm  und  verliert 
sich  in  das  Creb.  Seirs  welches  das 
Sal/thal  um^chlicfsL  Von  hier  an  bil- 
det der  hohe  ,  nördl.  ziehende  Thalrand, 
bis  an  den  Einfl.  des  Jordans  in  das  todte 
Meer,  das  Geb.  i  hur  im,  dessen  nord-1 
westl.  Theil  Ptsgo  hicls,  mit  den  Ber- 
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gen  Peot  ttttd  Piebo ;  von  hier  An,  Ms 
an  den  Anti-Libanon,  folgt  da«  Geb.  Gt» 
lcady  zu  welchem  das  Gel».  Hasan  ge- 
hörte.     Durch  diese,  mannigfach  ver- 
zweigten, Gebirge  bilden  sieh  eine  Wenge 
bald  gröfacrer,  bald  kleinerer  Thälcr,  z. 
B.  das  Jordanthal,  auch  Avalon, 
vom  See  Gennesaret  bis  an  das  todte 
Meer*  die  Ebene  Josreel  ed.  Esdre- 
lon  u.  a.  —  llptfl.  Ist  der  Jordan  im 
Innern  des  tan  de»,  welcher  die  Seen 
Merom  («.  Aqnae  Merom),  j.  Birket  el 
Hule  od.  Bahr  //wie,  und  den  See  Gen- 
nesaret od.  Chinncreth  bildet  und 
-in  das  todte  Meer  (s.  Asphaltitcs  Lac.) 
.fällt  j  die  beträchtlichem  Nebeniii.  sind 
der  Jartnuch  od.  iliieromax  auch 
Hieromace  u.  Jaook  od.  Ja66ofc; 
kl.  FD.  sind  der  Leonis*,  Ctscnon 
n.  a.  —  Das  Klima  ist  gsraäfsigt  und 
im  Gänsen  gesund;  man  unterscheidet 
nur  zwei  Janreszcitcn ,  die  kalte,  vom 
Oet  bis  Apr. ,  die  warme,  vom  Mai  bis 
Sept. ,  während  welcher  oft  versengende 
Winde  aus  Arabien'*  Sandwüstcn,  häufig 
mit  Heuschrecken  und  Sturm  begleitet, 
alle«  versengen  (Gen.  XLI,  6*.  23. ;  Ezod. 
X,  13.;  2.  Reg.  XIX,  20.;  Jes.  XXVII, 
8. ;  Jerem.  XVTII,  17).   Nicht  selten  be- 
merkte man  Erdbeben  in  früherer  (1.  Heg. 
XIX,  11;  XX,  29)  wie  in  späterer  Zeil. 
Im  Allgemeinen  wird  des  Landes  Frucht- 
barkeit gerühmt,  Exod.  HI,  8.;  Deut. 
III,  25.)  Nefaem.  IX.  25.;  Jerem.  III, 
19  u.  s.  w.;  vergl.  PHn.  V,  6.;  Amm. 
Marc.  "XIV,  8. ;  und  noch  jetzt  hat  es  viel 
Getreide,  Hülsenfrüchte,  Wein,  Baum- 
wolle und  beträchtliche,  mit  Wild  aller 
Art  angefüllte,  Waldungen.  —  Uebcr  die 
Zahl  der  Cinw.  sind  die  Nachrichten  der 
Hibel  wohl  übertrieben ,  nach  ihnen  (2. 
Sara.  XXIV,  9)  hatte  sie  bis  gegen  6Mill. 
betragen.    In  der  ältesten  Zeit  hiefsen 
sie  Iforit  cn,  Hefaecr}  Enakor  u. 
s.  w.;  später  wanderten  Cananaei, 
Canamiter  ein,  an  der  Wests,  des  Jor- 
dans bis  an  die  Meercsk.;  Amoriter, 
£tnoroei,   an  der  Wests,  des  todten 
Heeres  und  am  östl.  Laufe  des  Jordan, 
Jeousaet,  in  der  Geg.  von  Jerusalem 
ii.  n. ,  welche  schon  Abraham  fand.  Als 
die  Israeliten  aus  Aegypten  in  ihr  Stamm- 
ln« d  zurückkamen ,  war  das  Land  wohl 
bevölkert  und  in  31  Königr.  gethcilt, 
die  Joetra  besiegte  und  nun  das  Land  un- 
ter die  Stämme  seines  Volks  vertheilte 
(s.  d.  Namen  der  St.),  zwischen  welchen 
jedoch  zahlreiche  Reste  der  alten  Be- 
wohner lebten.   An  der  Spitze  des  Staats 
stand  eine  lange  Zeit  hindurch  ein  hoher 
Priester,  der  in  Jehova's  Namen  herrsch- 
te, u.  zwar  mit  aller  Anraalsung  u.  allem 


Stoizo  eines  Priesters,  besonders  bey  Sa- 
muel grell  hervortretend, was  diel'mwand 
lang  der  alten  Theocratie  in  e.  Monarchie 
veranlagte*   Unter  des  2ten  Königs,  od 
ter  Bavids,  Herr»<  halt  erreichte  der  Süu 
den  höchsten  Gipfel  seiner  Macht,  cn  dal 
er  sich  jetzt  vom  Mittelnieere  bis  uu 
Euphrat  u.  bis  an  das  rothe  Meer  hii 
erutreckte.  Aber  schon  während  Salorti» 
mehr  glänzender  als  kräftiger  Hegicruw 
scheinen  einzelne  Prov.  verloren  gepan 
gen  zu  seyn  und  unter  dessen  Sohn,  hV 
habeam,  spaltete  sich  die  Nation  in  2 
Staaten,  Juda  und  Israel  (s.  d.  W.  i 
Judae  regnum").   Zuerst  fiel  Israel  (is- 
ter Phekach),  die  Einw.  wurden  in  2  w- 
schiedenen  Zeiträumen  (740  u.  TS  t* 
Chr.)  nach  Assyrien  ubgeftihrt  and  er- 
hielten ihre  Wohnsitze  am  C  liaboraj,  n 
Medien;  später  unterlag  auch  Juda  an! 
das  Exil  der  Judaecr  begann ,  theilveU 
600  v.  Chr.,  allgemein,  588  v.  Chr.  U 
ter  persischer  Oberherrschaft  war  i» 
Land  in  Kreise  eingethcilt,  die  jedac* 
allmählig  verschwanden,   als  die  BV 
brncer  vom  Cyrus  die  Erlaubnis  xc 
Rückkehr  erhielten.    Nur  ein  Thrill 
weggeführten  Judacer,  besonder*  au« 
Stämmen  Juda  und  Levi ,  kehrten  ii  f* 
Gegend  voo  Jerusalem  zurück ;  Atäuß) 
hiei's  von  jetzt  an  der  südLTheil  d«  in- 
seitigen Palaestina's  Juda  ca.  CinSa- 
maria,  der  alten  Hptst.  Israels,  fand«  >i? 
eine  nn ächte  Nachkommenschaft  Lrtfk 
vermnehtmit  fremden  Ankömmlingen.«* 
halb  jüdisches  u  halb  heidnisches  Volk.  Sj 
nannten  dasselbe  Momart  ter,  da«  L»'j 
Samaria  und  schonten  eine  Vereinigt^ 
mit  ihnen,  als  mit  einem  unreinen,  In* 
rischen  Volke.    Der  nördlichste  Thr 
Palaestina's  endl. ,  wo  mehrere  jüdi*c> 
Colonien  sich  niedergelassen  hatten,  e- 
hielt  von  jetzt  an  den  N.  Galilac 
jenseit  des  Jordans  werden  die  X.  Gilv 
Witts,  Batanaca,   Peraca  u.  G** 
loniti$  üblich.    Uneinigkeiten  in  st 
herrschenden  Familie  der  Maccabi^ 
erleichterten  dun  Emporkommen  einer  iÄ 
maci*chcn  Familie,  welche  nun.  uossj 
Roms  Einflnfs,  in  Palästina  b*r«W 
Merode*  der  Grof»o  vereinigte  mit 
eigentlichen  PaLac*tiiia  noch  Theilc  d 
Arabien  und  Syrien ,  allein  schon  tioS 
seinen  Söhnen  verfiel  diese«  Reich  wi«4 
in  Tetrarchien,  denen  sie  als  TetrarcMj 
vorstanden;  doch  verwalteten  die  K<  u* 
Judaea  u.  die  Hptst.  selbst  unmittilh* 
Neue  Unruhen  der  Einw.  zogen  den  Li 
tergang  der  Nation  nach  sich,  die  na 
in  alle  Welt  zerstreut  wurde.  Anf;»n| 
blieben  die  alton  Namen  (*o  spricht  Pl« 
noch  immer  von  Judaea),  später  not 
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(vrahrnchelnl.  im  4(en  Jahrh.)  unter- 
scheidet man: 

Palaeetina  prima,  den  größten, 
nördlicheren  Theil  vom  alten  Judaea, 
das  Land  der  Philister  und  Soraaria,  mit 
der  Hptet.  Caesarea. 

Palaeetina  »eeunda,  da«  alte  Ga- 
lilaea  mit  der  Hptst  Scythopolis* 

Palacstina  tertia  od.  »aluta- 
ris,  der  südh  Theil  von  Judaea  11.  die 
südl.  Wüsten  bis  zum  arabischen  Mosen, 
mit  der  Hptst  Petra  (n.  Mannert  VI,  1; 
205.  246*.  240).  Jetzt  bezeichnet  Fale- 
stin  den  Hachen  Küstenstrich ,  zw.  den 
Gcbb.  Judaea1  s  bis  zum  Meere,  vom  He- 
bron bis  Gaza» 

Pala&tyrus',  s.  Tyrus. 

Palamedium,  Plia.  V,  30.;  St.  in 
Troas  in  Kleinasicn. 

Pal  an  da,  üalavSa,  St  in  India 
extra  Gangem,  in  der  Nähe  des  Fl. 

Palandas,  IlaXavdag,  Ptol;  auf 
der  Ostküste  des  Gangesbusens,  n.  Man- 
nert der  Falcofl.  od.  der  6stt.  Fl. ,  der 
bey  Schor,  Dschor  in  das  Meer  fällt. 

Palanta,  IJalctvxtt,  Ptol.;  St.  auf 
der  Ins.  Corsica,  an  einem  Flüfschen, 
welches  in  den  Golfo  di  Porto  fallt;  j.  n. 
Kcich.  Balagna. 

Paluntcum;  s.  Palantium. 

Palantia,  TLuXavxiu ,  Ptol. ;  Steph. 
Byz.  521. ;  a.  Mzen  des  Antonin. ;  Pal- 
lontia,  ilallccvTia,  Strabo  III;  Mcla 
II,  b*. ;  St.  der  Vaccaeer  in  Ilispauia  Tarra- 
con. ;  j.  Palencia,  am  Carrion  n.  likcrt.  — 
£imv.  Pallantini,  Piin.  III,  3. 

Palantia,  Itin.  Ant.  449.  453.;  spa- 
nische St,  in  Asturicn;  j.  lalentia  de  D* 
Juan» 

Palantium)  JJaXctvuov,  Diod.  Sic. ; 
Plin.  IV,  6.;  Steph.  Byz.  521.;  Pallan- 
tium,  IlaXXavriov ,  Paus.  VIII ,  43. ; 
Palantcum,  Liv.  1,5.;  Just.  XL11I, 
3. ;  St.  im  südl.  Theilo  von  Arcadicn, 
vrcstl.  von  Tegea.  Von  hier  aus  soll 
Kvander  eine  Colonie  Arcadier  nach  Horn 
geführt  haben ;  zn  Paus.  Zeit  waren  nur 
auch  einige  Reste  übrig. 

Palas,  Capellatium,  Amm.  Marc. 
XV11I,  2. ;  O.  am  Grenswallo  zW.  Alo- 
nanen  n.  Hurgundiooen  (Pfal-  od.  Pohl- 
r/ruben)  ,  n.  Mannert  in  der  Nähe  von 
*chu>äbisch-Hall,  n.  v.  Müller  (Gesch.  d. 
slchw.)  Ziegenhain. 

Pala»;  «.  Palla» 

Palatinatu»  hiefs  das  Gebiet  der 
somitum  Palatinorum  od.  Pfalsgrafcn, 
reiche  zu  11.  nach  der  Zeit  der  Carolin- 
;er  die  Stelle  eines  Oberrichters,  an  den 
löfcn  ,  I'alatiia,  der  fränkischen  Könige 
cklcidetcm  Erst  allmälilig  wurden  die- 


se Aemter,  00  wie  die  damit  verbände  neq 

Besitzungen,  erblich;  der  Name  ver- 
schwand, u.  blieb  nur  einem  bctrachtl. 
Landstrich  am  Rhein 

Palatinatus  ad  llkenum,  aus- 
schließlich, jetzt  zu  Baiern,  Baden,  Hes- 
sen -  Darmstadt,  Preufsen  u.  s.  w.  ge- 
hörig. 

Palatinatu»  Bavariae,  Pfulz- 
Baiern,  auch  Palatinatus  super  ior, 

Palatinatu»    inferior ,  Unter- 
Pfalz, an  beiden  Seiten  des  Rheins,  auch» 
Cbur-Pfalz  genannt 

Palatinatu»  Neobur gicus,  das 
Ilrrzogth.  PfaU -Neuburg,  j.  m  Baiern 
gehörig. 

Palatinatus  Saxoniae ,  Sachsen} 

Palatinatut  Sueviaet  Schwaben. 

Palatinatus  ist  endl.  eine  Bezeich- 
nung mehrerer  Woywodschaften  in  Po- 
len, z.B.  P.  Biel»een»i»,  P.  Bra- 
clavicnsii  u.  s.  w.,  so  wie  einiger  Ge- 
gnannschaften  in  Ungarn,  z.  B.  P.  Go» 
merienai»  u.  s.  w. 

Palatinu8  mon»,  c.  der  I  Hügel 
Roms ;  s.  Roma. 

Palatium}  s.  Roma. 

Palatium,  Ad,  Itin.  Ant  275. ;  Ort 
in  Gallia  CUalpina,  24  MUL  v.  Trident, 
3ti  MiU.  v.  Verona  (vcrgL  Ad  Pulatiura), 
j.  Palazzo,  n.  Reich. 

PalatiutH,  Dum*  Hai.  I.;  St.  im  Lan- 
de der  Sabiui,  iu  der  östl.  Ifcüftc  Mittel- 
italiens, wostl.  v.  Reale  (Kieti),  die  erste 
von  den  Stödten  der  Aborigeucs;  j.  n. 
RcicJu  Polcgia. 

Palati  um  Adriani,  Iat  N.  der  St. 
Palazzo,  in  SicJlien. 

Pulalium  Uiocletioni,  A.  SLSpa- 

latro,  in  Dalmatica. 

Palca,  Tlalsuc;  s»  Dyniae» 

Palfuriana, ,  lün.  Ant.  396.;  St  der 
Ilcrcaoncs,  in  Ilispania  Xarracon.,  östl» 
von  Tarraco;  j.  Vendreü. 

Paliaua,  Ualxuavet,  Ptol»;  St.  in 
Serica,  zw.  DrosucJue  u.  Thogra. 

Palibotkra*  IIahßo4>oa  y  Strabo 
XV.;  Ptol.;  Palimbothra,  lJalip,ßo* 
9qa,  Stephv  Byz.  520. ;  grofse  St  in  In- 
dien, am  filutl.  des  Kraunoboas  in,  den 
Ganges,  in  der  Nähe  von  Patna,  wo  sich 
noch  Ruinen  Anden,  die  Patelputer,  Pa- 
taliputra  heifsen.  —  Die  Ein-  u.  Um- 
wohner PalibotrL  Mela  H,  1. ;  Plia.  VI» 
19. 

Police*  TlaXiHr),  Diod.  XI.;  Steph. 
Byz.  62t).  j  e.  nur  kurze  Zeit  blühende 
St.  in  Sicilien,  angelegt  von  Ducctins, 
am  See  det  Palici,  TloXmatf  Xifivrj, 
nierk\»  urdig  durch  «ein  Schwefelwatiser 
u.  durch  mehrere  Sprudel  in  der  Mitte 
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deasclbeia  Die  auffallenden  Erscheinun- 
gen dieses  Sees  mnrhten  ihn  zu  einem 
Gregenatand  dWr  Verehrung.  Er  lag,  samt 
der  St. ,  j.  Palagonia ,  etwas  nnrdwestl. 
vom  Menoenon,  im  Thalc  des  heut.  Pa- 
Lignniofl.  —  Einw.  IWicrnus. 

Palimbothra;  s.  Palibothra. 

Palindr ottios ,  nccXivdqofiog,  Ptol.; 
Vorgeb.  an  der  Südküste  von  Arabien;  j. 
Bab  el  Mandeb. 

■Palinurum,  Palinurua,  TTali- 
•  vovqov,  Virg.  Aen.  VI,  880.;  Liv. 
XXXVII,  11.;  Strabo  VI.;  Mela  II,  4.» 
Plin.  III,  5.;  Vorgeb.  ia  Lucanien,  ostl. 
von  Velia,  vom  Steuermann  des  Aeneas, 
der  hier  ertrank ,  sogenannt;  j.  Punta 
deüe  Spartimento.  Dieses  Vorgeb.  bil- 
det eine  Bucht,  welche  Dion.  Hai.  I 

PalinuruM  portus  nennt}  j.  Porto 
di  Palinuro. 

Palionenaea,  Plin.  III,  IL;  Völ- 
kersen, in  Calabrien. 

Palirenaeat  naXtqsi?^  Thuc.  II, 
80. ;  wahrscheinl.  die  Einw.  von  l'alac- 
ros,  s.  d.  W. 

Polsums,  IlaUovQOti  Strabo XVII. ; 
Paniurua ,  Itin.  Ant.  71.;  Tab.  Peut. ; 
e.  Flecken  in  Marmarica,  in  geringer 
Entfernung  von  der  Ru*te.  Siidwcstl. 
Ton  der  St ,  in  Cyreuaica,  war  der  See 

Paliurva,  Ptol.  —  Die  Einw.  dieser 
Gegend  hier*en  Paliuri. 

Polio,  Tlalla,  Ptol.;  Palas,  Itin. 
Ant.  86. ;  St.  auf  der  Süds,  der  Ins.  Cor- 
siea,  nördl.  wra  ^  Marianuni  prom.,  am 
heut.  Porto  St.  Giulia. 

Palla,  naXXa,  Ptol.;  Polo,  IToXtt, 
Marc.  Her.  in  Huds.  G.  M.  I,  28.;  Ins. 
im  indischen  Meere. 

Pallacopaa,  n&Uttnoitagt  Arrian. 
VII.;  ein,  südl.  Ton  Babylon,  nu*  dem 
Euphrat  gezogener  Canaf,  der  sich  in  den 
Sümpfen,  an  Arabiens  Grenze,  verlor. 

Pallantia;  §.  Palantia. 

Pallantium^  s.  Roma. 

Palla'num,  Tab. Peut;  St  der Fren- 
fani,  inAusonia,  n.  Mannerfc  j.  Pollutro, 
n.  Reich.  Paglietta, 

Pallcnc,  nuXlrpyrii  Herod.  VIT,  128.; 
Thuc.  IV,  120.;  Scyf.  in  Huds.  G.  M. 
1,26.;  Strabo \n.;  Plin.  IV,  10.;  Ptol.; 
Steph.  Byz.52l.;  e.  U.  fruchtbare  Halb- 
ing. Maccdoniens,  sonst  auch  Phlegra, 
«Xleyoa,  genannt,  grenzte  nördl.  an  Poti- 
daca,  westl.  an  den  thermäischen,  ostl. 
an  den  toronaischen  Mbsen,  deren  süd- 
ostl.  Spitze  Canastrncurn  hiefs,  s.  d.  W. 
—  Nach  Plin.  n.  Steph.  war  auf  ihr  eine 
St  gl.  N.,  die  bey  altern  Schriftrt.  nicht 
genannt  wird* 

PalUn;  naXXyjvrj,  Plia.  IV,  6.; 


Apollonil  schol.  ad  l  I,  t.  177.;  9t  b 

An-udien.   

P allen e,  Herod.  I,  62.;  Strabo  VIR; 
Mela  II,  Ä.;  Flecken  in  Attiea,  am  Mb- 
sen v.  Corinth,  dessen  Einw.  Steph.  Byz, 
&22.  erwähnt* 

Pallene,  Enstath.  in  Dionys,  inllad« 
'G.  M.  IV,  50.;  B.  n.  Vorgeb.  auf  der 
Halbina.  gleiches  Namens. 

Pollcncnae$i  Einw.  der  Halbins.  ü. 
St.  Pallcne. 

Pollia,  Tab.  Peut;  Fl.  In  Eirnrim; 
j.  Pagtia,  in  seiner  Nähe  wohnten  wahr 
scheint,  die 

Pallicnae*,  Vitruv.  7. 
■  PaUon,  Plin.  VI,  23. ;  St  im  glüctt 

Pallura,  ITaXXovqa,  n.  Polnri. 
Ptol. ;  St.  in  Indien,  zw.  der  lsten  u.  2i<s 
Mdg.  des  Ganges;  j.  Pali-Kotl, 

Palma,  Iledfia,  Mela  U,  T.;  Pili 
III,  5.;  Ptol.;  St  auf  der  Westk.  *< 
ins.  Balearis  major  (Majoren);  j.  fV 

Palmaria,  Mela  n,  7.;  Plin.  HL 
6. ;  Itin.  Ant.  514. ;  unbewohnte  Ins.  i> 
der  Nähe  der  Tibcrmdg.;  j.  Palm 
rola. 

Palmar***  ein.;  s.  a.  Jericho;  u 
Hiericus. 

Palm  ata,  Tab.  Peut;  St  in  Moesii 
infor. ;  j.  Jiutschak  od.  Kainarisjik, 

Palmyra,  TTcduvoa, Plin.  V, 
28.;  Ptol.;  Hicrocl.  717.;  Steph.  Bv 
522.;  Appian.  Civ.  V,  9.;  Zosim.  6L 
a.  Mzen. ;  Palmira,  Jos.  Ant  VIII,  i 
Tadmor  u.  Thodmor,  2.  Chron.  V1E 
4. ;  1.  Reg.  IX,  18- ;  c.  von  Salomo  p- 
gründete  od.  wieder  erneuerte  St.  in  e 
ner  fruchtbaren,  ringsum  von  Sandhrt 
sten  od.  rauhen  Gebirgen  umschlösse**: 
Gegend,  an  einem  Steppenfl.,  im  nörd 
Theile  des  wüsten  Arabien'*,  od.  s 
Ober-Syrien,  zw.  Danuucus  n.  dem 
phrat    Sie  wurde  eine  Zeitlang-  Hpt* 
eines  eigenen  blühenden  Reichs,  grv> 
u.  mächtig  durch  lebhaften  Handel  nari 
Seleucia's  Fall.    Aurelian  belagerte  *• 
eroberte  sie  (270  n.  Chr.);  eine  Empö- 
rung der  Einwohner  gegen  die  römiüctx 
Besatzung   zog  ihre  Zerstörung-  nar^ 
sich.    Zwar  versuchte  man  ihre  Wieder 
Herstellung,  Juetinian  befestigte  sie  *öf 
neuem,  allein  sie  hob  sich  nie  wieder  a 
die   Sarazenen   zerstörten  sie  ganzlirt 
(744  n.  Chr.) ;  ihre  Ruinen ,  unter  den 
Namen  Tadmor  von  wenigen  arabische« 
Familien  bewohnt,"  erregen  noch  jetzt 
Erstnnnen  u.  sind  beschrieben  von  Sei- 
ler, Altcrthümer  von  Palmvra,  Frankf. 
171«  ii.  bes.  von  Wood,  the  ruins  of  l'al- 
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myra,  Lond.  1753.  —  Die 
deren  Hptst.  sie  war,  hier« 

Palmyrene,  Plin.  V,  25.,  PtoL,  u. 
erstreckte  sich  von  der  Gegend  um  Da- 
nuueus  oordöstl.  bis  an  den  Euphrat  mit- 
ten durch  die  Wüste.  Zur  Zeit  des  Ptol. 
voller  Städte.  Der  Syrer  Odoaathua 
gründete  von  hier  ans  einen  eigenen  Staat, 
der  unter  seiner  Gemahlin,  Zcnobia,  zu 
seiner  höchsten  Blüthe  kam,  aber  auch 
unter  ihr,  mit  der  Hptst.  Palmyra,  wieder 
fiel.  —  Einw.  der  Gegend  U.  Hptst.  PaL- 
myreni.  ' 

Paloda,  TlaXoda,  Ptol.;  St  in  Da- 
cien,  zw.  Zuzidava  u.  Zuribara. 

Palodi»;  s.  Pelodes 

Paloenta,  Tlaloipra,  Appian.  Civ. 
V. ;  St.  iin  Peloponnes. 

Pal ois ,  Plin.  VI,  29.;  St.  in  Aethio- 
pien,  nahe  an  der  Grenze  von  Aegypten. 

Palsiaium,  Plin.  III,  19.;  spurlos 
untergegangene  St.  in  Italia  Transport*, 
na* 

Pal$UB,  Plin. V.l.;  Polyb.  XXXIV.; 
Fl.  im  Innern  von  Lybien. 

Paltus,  TlalToe,  Strabo  XV.;  Mcla 
I,  12.;  Plin.  V,  20.;  Steph.  Byz.  522,; 
Hierocl.  717. ;  Tab.  Peut.  ;'St.  im  Geb. 
von  Aradus  in  Syrien,  zw.  Balaneae  und 
Gabala,  von  jedem  dieser  0. 8  Meil.  ent- 
fernt, deren  llnincn  j.  Baldo  heifren.  — 
Einw.  Paltenus,  a.  Mzen  TlaXrnvmv. 

Palumbinutn,  Liv.  X,  15.;  St.  in 
Italien,  in  Samnium,  die  von  Carvilius 
erobert  wurde;  j.  n.  Reich.  Palombaro. 

Palut,  Paus.  VIII,  35.;  Ebene  in 
Arcadien ,  an  der  Seite  des  Berges  Pha- 
lantus,  mit  dem  Flecken  Schoenun. 

Palus,  Flalovs,  ovvrog,  Polyb.  V, 
5.;  befestigte  St,  auf  der  Ins.  Cephallc- 
nia.  —  Einw.  Palaeensea  u.  Patente». 
Palu»  Maeotia;  9.  Macotis. 
Pambotade$,  napßwzadw ,  Steph. 
Byz.  522. ;  Volk  in  Attica.  1 
Pamiaun;  *.  Araathu*. 
Pamiau»,  Tlafitaoi,  llerod.  VII,  129. ; 
Plin.  IV,  8.;  Iiebenfl.  des  Peneus,  in 
Thessalien. 

Paminu»,  Strabo  VIII.;  Paus,  IV, 
31.  34.;  Pontsus,  Ptol.;  Fl.  in  Messe- 
nia,  entspr.  an  der  Grenze  ton  Arcadien 
u.  fallt  in  den  innersten  Theil  des  Mo- 
sens von  Messene,  wird  zuweilen  fälsch- 
lich für  den  Amathus  gehalten;  j.  Pir- 
natxay  n.  Mannert,  Pinatza,  n.  Kruse. 

Pampalona,  Pampelona,  Pom« 
pilona,  Pertz  16.31.  118. 158, 159 etc.; 
St.  der  Vasconer,  in  Hispania  Tarracon. ; 
j.  Pampeluna. 

Pampanis,  Jlauvojviq,  Ptol.;  Pa 


150.,  Flocken  in  Tho- 


Pamphagi,  PUn,  VI,  (U;  Volt  m 

Aethiopien.  , 

Pamphia,  Pampa i am,  IJatupieu 
tfaaouov,  Pol.  'V,  8.  13.;  Flecken  in 
Actolien,  nicht  weit  von  Thermopylae, 
an  der  Osts,  de«  Src*  Trichonts. 

Pumphylia,  Steph.  Byz.  523.;  St 
in  Maredonie;:. 

Pamphylia,  TTap<pvXia,  Hcrod.  VfL 
9*.  92.;  Thuc.  I,  100.,  ScyL  in  Huds. 
G.  M.  I,  39.  40.;  Pol.  V,  *4.;  Lir. 
XXXVII,  28.;  Tac.  Ann.  II,  79.;  Mcla 
I,  2.;  Plin.  V,  27.;  Steph.  Byz.  523  etc. 
Anfangs  ein  schmaler  Küstenstrich  zw. 
Cilicien,  östl.,  n.  Lycien,  westl.,  in 
Kleinasien,  mit  geringer  Ausdehnung  in 
das  Land,  auf  dieser  Seite  vom  Taurus 
umschlossen;  unter  den  Nachfolgern 
Alexanders  wurde  es  zu  einer  beträchtl. 
Prov.,  deren  nördl.  Theil  von  Pisidicn 
gebildet  wurde,  vom  Mittelmecr  im  S.f 
von  Phrygien  im  b.,  von  Carien  im  W. 

u.  von  Cilicien  im  O.  begrenzt.    "*!- 

Einw.,  Pamphyli,  IlapjpvXoi,  u.  f 
Im,  waren  keine  Urbewohner  des  ..... 
sondern  eingewandert  nach  Troja  a 
Störung.      Der  grobe  Busen,  \ 
das  Mittelmecr  hier  büdet,  hiefc 

Pamphylium  mare,  Plin.  V, 
31.,   od.  Pamphyliu»  linus, 
XXXVII,  23.;  beyEustath.  PAaseli- 
cum  mare,  von  der  an  dem  Busen  lie- 
genden St.  Phatelis. 

Pana,  Pertz  34.;  Fl.  Peene,  in  der 
preufs.  Prov.  Pomüiem. 

Panachaicut,  nctvct%tti*o?,  Pol.  V, 
30.;  B.  inAchaia,  im  Peloponoes,  der  die 
St.  Patrae  beherrschte;  j.  Boidia  od. 
Vodaj  n.  Pouqucville. 

Panacra,  IJavcntga,  Steph.  Byz. 
523.;  n.  Callimachus  B.  in  Crcta,  mit 
dem  Idageb.  zusammenhängend. 

Panacra,  Mela  II,  7.;  Panaerum, 
Tlavaxqov,  Steph.  Byz.  523.;  St.  auf  der 
Ins.  Greta.  —  Einw.  Panacraeu*  od.  Pa- 
nacrius, 

Pan actum,  JTavaxtov,  Thuc.  V,  3.; 
Paus.  I,  25.;  Steph.  Byz.  523.;  Flecken 
in  Attica,  an  der  Grenze  von  Boeotien. 

Panaei,  Ilttvaiot,  Thuc.  II,  101.; 
Steph.  Byz.  523.;  e.  zu  den  Hedcni  ge- 
hörige Völkersen,  in  Thracien  nm  Am- 
phipolis. 

Panaetolium,  Plin.  4V,  2.:  R  in 
Actolien. 

Panagra,  TTavayQa,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Libyen,  am  Libya-Sce;  Se~ 
magda,  bey  Edrisi. 

Panara,  77orvao«f  Diod.  V.;  St.  auf 


Liv. 
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Panata,  IJetvaea,  PtoL;  St.  In  In- 
dia  intra  Gangem. 

Panaasa,  Tlavaöact,  Ptol. ?  St  In  In- 
dia intra  Gangera,  verschieden  von  der 


Panehaea.  Jlccyiuia,  Diod.  V,  41.; 
Polyb.  XXXIV,  5. ;  e.  fabelhafte  Inj.  im 
erythraeischea  Meere,  an  der  Wstöpite 
Arabiem,  voll  Silber  u.  Gold,  Woihruuch 
u.  Myrrhen. 

Panckaei,  Mela  in,  8.;  ■.a.Ophio- 

n  charia,  Amin.  Marc.  XXIX,  5. j 
e.  Station  in  Africa. 

Panchryioa,  Plin.  VI,  29.;  s.  Bc- 
renice. 

Panda,  Tac.  Ann.  XII,  16.;  Fl.  in 
ßcytbia  Asiatica,  im  Geb.  der  Soraci  od. 


Panda,  Plin.  VI,  10.;  St  In  Sogdia- 
nn,  wahrscheinl.  dieselbe,  welche  Strabo 
Paraeanda,  Arrian.  Paracadi  u, 
Maracanda  nennt  (s.  d.  WJ. 

Pandat,  TTavöaL,  Plin.  Vi,  20.;  Ar- 
rian. Ind.  8. ;  Solin.  c.  65. ;  Stcph.  By«. 
523,;  Volk  in  Indien,  am  Ocean;  sein 
Land  heilst  bey  Ptol.  Pandanorum 
regio,  Ilavlluvmv  %<oqa,  nach  ihm  intra 
Gangem  gelegen. 

Pandataria,  Ur.  LIII,  14.;  Mein 
n,  7.;  Plin.  III,  6.;  »in.  Marit.  515.; 
Ins.  im  tyrrheniqchen  Meere,  an  der 
Küste  von  Latium,  nordwestl.  vonPontta, 
diente  den  Hörnern  als  Verbannungsort ; 
j.  hola  Vandotina. 

Pandion,  Mela  I,  16.;  Paridion, 
Plin.  V,  28. ;  e.  Landspitze  an  der  West- 
küste von  Caricn. 

Pandioni»,  ITavStcovog,  regio, 
Ptol  ;  Land  in  India  intra  Gangem,  an 
boyden  Seiten  der  Landspitze Cory,  in  der 
Geg.  des  Fl.  Vay,  des  heut.  Marawa  u. 
Madura. 

Pandorae,  Plin.  VII,  2.;  Volk  in 
Indien,  dessen  Glieder  ein  sehr  hohes 
Alter  erreichen  sollten. 

Pando$ia,  IJuvboem,  Strabo  VI.; 
Ur.  VIII,  24.;  Just.  XII,  2.$  Plin.  III, 
5.;  TlavSo,  a.  Mzen;  St.  im  Innern  des 
nördl.  Aper  Bruttius,  dem  heut.  Calabria 
Citra,  einst  Res.  der  Fürsten  vou  Oeuo- 
tria,  in  deren  Nähe  der  Fl.  Acherou  flols. 
Hier  fand  der  epirischc  König  Alexander 
feinen  Tod.  —  Einw.  Pandoscnus  u.  Pan- 
dosianus,  Steph.  Byz. 

Paudotia,  Liv.  VHI,  24.;  Plin.  IV, 
1. ;  Steph.  By«.  524. ;  St.  in  Thcsprotia, 
in  Epirns.  —  Einw.  PandiMi'cus, 
Stcph.  Byz. 

Paneaa,  St.;  s.  Caesarea. 

Pausas,  adi$,  Plin.  V,  18.$  Jos,  B. 


J.  II,  8.;  ein  Bex.  In  Trachonftb,  In 
welchem  die  gleichnamige  St.  lag. 

Pon  e  l  ti  s ,  TIccvBlog,  Steph.  By«,  525.  j 
St.  in  der  Nachharsch,  des  Pontus. 

Panemuticho» ,  ITctvsuov  rct;ro?, 
Hleroc.  681.;  O.  in  Pamphylten.  —  Eimr. 
a,  Mzen  der  Domna  77cr»f/*or«t^Error. 

Panephytit,  TJavEtpvotg;  St,  ia 
Aeg.,  wahrscheinl.  s,  a.  Diospolis. 

Pancurn,  TTaviior,  Euseb.  H. E.  VH 
17.;  Panium,  Jos.  B.  J.  I,  16.;  B.  is 
Trachonitis,  bey  der  St  Paneas,  an  destn 
Fufs  der  Jordan  entspr.;  n.  Stcph.  Byt 
525  entspr.  der  Jordan  ans  einer  Höhle, 
Pantum,  Tlaviov. 

Pangacu»,  TTavyaiog,  Iferod.  T, 
16;  VII,  112.}  Plin.  IV,  11;  VII,  61, 
Plut.  de  Fl.  in  Huds.  G.  M.  II,  7. 1<*.: 
B.  in  Thrarien,  od.  richtiger  in  Msrr- 
donien,  an  der  Gr,  v.  Thracien ,  xvr.  da 
Fll.  Stryraon  11.  Nestns,  sonst'Cariuanh* 
KccQfiavtog,  genannt,  berühmt  durch  Gul. 
u.  Silberbergwerke;  j.  Castagnatz. 

Panhel  lenes ,  TlavtlXrjvtg  ,  Hoc: 
II.  II,  530.;  Strahn  VIII.;  PänelUnn. 
Dion.  Per.  in  Huds.  G.  M.  IV,  v.  33-; 
Steph.  Byz.  524.;  allgemeine  Bczckb- 
nung  aller  Griechen. 

Panhormum,  Panhormu  s%  s.  rV 
normus, 

Pania,  TTcevtu,  Steoh.  By/x.  5S3l 
Schißsstat  in  Klein -Asien  u.  zwar  1 
Cilicien. 

Paniardis,  TJavmqStQ,  Ptol . ;  St r 
Sarmatia  Asiattca,  am  Ausfl.  des  D« 
in  den  Paltis  Maeotis. 

Panias,  a,  Mzen.,  s.  a.  Pancas;1 
Caesarea  Pancas. 

Panigacna,  Tlavvvmvtt,  Nanigt 
na,  Ptol.;  St.  in  India  intra  Gangro 
cw.  Palugu  u.  Conagara. 

Pani gcrit ,  riuvr/rjqig,  Nani*. 
ri»,  Ptol.;  Ins.  im  indischen  M.eerr. 
Mcrcalor  für  Ccilon  gehalten. 

Panionium,  nctviayviov ,  Hcrod 
143.  14a ;  Strabo  XIV.;  Mela  I,  i: 
Stcph.  Byz.  525.;  Pani  um,  Max.  Ty 
Panionia  regio,  Plin.  V,  29.;  Hr 
o.  St.  am  Fnfsc  des  B.  Mycale,  an  # 
Küste  von  Ionicn,  bey  Ephesu*.  ffr 
versammelten  sieh  die  Abgeordneten  rV 
12  ionischen  Städte  (s.  lonia)  zu  gerne;» 
schafl!.  Beralhungen  und  «ur  gemre 
schaftl.  Feier  von  Festen  «u  Ehren  ir 
Kcptun,  welchem  Ilain  nnd  St.  gewt£ 
waren;  j.  liegt  hier  Dscitängti,  n.  türt 
Aussprache  TschängU. 

Panisna,  Pltn.  IV,  11.;  Fl,  in  Thifr 
cien,  fallt  in  den  Pontns  Euxtnua. 

Panhsvmy  Tab.  Petit. ;  sonst  nnbek 
St.  in  Moeeia  Inferior,  viclL  am  FL  Pa 
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Panium;  ■.  Paneum. 

Panium,  Ilaviov,  HierocL  632.;  Ce- 
drenus;  Suidas;  0.  in  Thracien  nicht 
weit  von  Ephcsuf. 

Paniuru»;  s.  Paliurus. 

Paniu»  mon»;  s.  a.  i'aniuin  n.  Pa- 

Pannona,  ITawova ,  Ptol.;  St.  auf 
der  Ins.  Creta,  bey  Cnossus,  sonst  unbek, 
Ponnonia,  IJawovia,  Plin.  III,  25.; 
Ptol.;  Amm.  Marc.  XVI,  10;  XVU,  12.; 
Pertz  I,  S4.  47.  75  etc.  etc.  Erst  spät 
wurden  die  Wuhnsitze  der  Pannonier  u. 
der  benachbarten  Völker  in  Provinzen 
abgetheilt  (ungeßhr  unter  dem  K.  Clau- 
dius); Pannonien  erhielt  nun  als  Gren- 
zen:  gegen  W. ,  an  Noricum,  den  B, 

;   Cetius,  gegen  S.  die  Save,  mit  Ein- 

1  schluls  des  gegenüber  liegenden  Ufer- 
strichs, gegen  O.  u.  N.  die  Donau  bis 
zum  EinA.  der  Save,  also  den  östl.  Theil 

1  von  Oesterreich,  Steiermark,  einen  Thcii 
von  Krain,  den  auf  der  Südseite  der  Do- 

*'  nau  gelegenen  Thcii  von  Ungarn,  den 
gröfsern  Theil  von  Slavonien  und  den 
un  der  Save  gelegenen  Theil  von  Bos- 
nien. Ptol.  unterscheidet  Ober-  u.  Un- 
ter- Pannonien,  Pannonia  »uperior 
und  inferior,  geschieden  durch  eine 
eingebildete  Linie  von  Brcgaetium  bis 
nur  Save;  als  aber  der  Kaiser  Galer ius 
im  4ten  Jahrh.  aus  einem  Theile  von 
Pannoma  inferior  die  Prov.  Valeria 
bildete,  wurde  P,  sup.  Pannonia  pri- 
ma, der  Rest  von  P.  inf.  aber  Pann, 

*  »ecunda  od.  auch  Savia  genannt.  — 
Die  Einw.  hiefsen 

Pannonii ,  in  den  ältesten  Zeiten, 
hey  den  Griechen,  Vaeonii,  IJcrod.  IV, 

<  41);  V,l.  3.Thuc.  II,  36  ;  Strabo  VII.; 

i  Bio  Cass.  L1V,  20;  LV,  20.;  Appianlll. 
14.  Sie  wohnten  früher  am  nördi.  Ab- 
hänge des  Gebirges,  welches  von  den 

!'  juliachen  Alpen  bis  an  den  I Jacinus  hin- 
zieht, bis  zur  Sa*c,  also  vom  heut.  Krain 

\  Iiis  nach  Makedonien  hin.  Der  Name 
Paeonier  blieb  dem  Volke  in  den  nönU. 

'  Bergen  Maccdonien's,  Pannonier  hiefsen 
die  Bewohner  der  Prov.  Pannonia.  Als 
das  römische  Reich  zerfiel,  wurden  die 
Pannonier  zuerst  von  den  Gothen,  dann 
von  den  Hunnen  unterjocht. 
Pano;  s.  Panopolis. 
Panon,  IJccvcdv,  Ptol.;    O.  an  der 

'  Südostk.  von  Africa,  in  einem  Busen, 

*  nach  dem  Prom.  Aromatafolgend;  wahr- 
schcinl.  Tabac,  Taßai,  Arrian.  Peripl. 
M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  8. 

Panope,  navonrj,  Horn.  Od.  XI,  v. 
580.;  Strabo  IX. ;  Steph.  Byz.  525. ;  Pa- 
no peae,  nccvontai,  llerod.  VIII,  34.; 
Panoptut,  77«ro**vg,  Scyl,  in  lhids. 


G.M.  i,  24.;  Paus.  IX,  40;  X  Cl  «P^ 

ter  Phanoteus ,  n.  Strabo;  St.  Inder 
Näho  des  Cephissus,  an  der  Grenze  von 
Boeotien,  schon  zu  Paus.  Zeiten  nicht 
mehr  bewohnt,  wo  j.  das  Dorf  St.  Bla- 
sion. 

Panopolis,  TJavonolig ,  llerod.  II; . 

145,;  Diod.  I,  18.;  Plin.  V,  9.;  Ptol.; 

Panon  poli»t  ITavtov  noXtg,  Strabo 

XVII.;  Pano s,  Tlavog,  Steph.  Byz. 

526.;  a.  Mzendes  Hadrian,  Pano,  Ihn. 
Ant.  166.,  a.  Mzen.  Der  ursprungl. 
aegypt.  Name  war  Chemmis,  Xfuuig, 
n.  Diod.;  sehr  alte  St.  hu  nördi.  Theil« 
von  Thebais  in  Aegypten,  Hptst  eines 
eigenen  Nomos ;  j.  Akhenyn. 

Panopolite»  nomos,  Plin.  V,  9.; 
Ptol. ;  Bes.  in  Thcbaiü  in  Aegypten,  an 
der  Ost*,  des  Nil,  beschränkt  in  der 
Breite  durch  die  arab.  Berge,  aber  mehr 
ab  12  Moil.  lang. 

Panormu  s  ,  Panhormu»  ,  Sici- 
liae;  s.  Colonia  Augusta  ranhormitano- 

Panormu»,  TTavoqfiog,  Ptol.;  Hpt- 
hafen  an  der  Ostk.  von  Attica,  südi.  vom 
Vorgeh.  Kynosura;  östl.  gegenüber  ist 
die  SüfUpttze  vou  EuUoea;  j.  Porto 
Jiaphti. 

Panormu»,  Thuc.  II,  86.;  Pol.  V, 
102.;  Plin.  IV,  5.;  Paus  V,  7  ;  VH,  23.; 
e.  Rhede  od.  offener  Hafen  in  Achaja, 
östl.  von  der  Landspitze  Uhium,  der  St. 
Naupactos  gegenüber;  j.  Tcket. 

Panormus ,  Ptol.;  Van h  ormum, 
Plin.  IV,  12-;  offeucr  Hafen  auf  der  In«. 
Creta,  an  der  Mdg.  eines  kl.  FL,  des 
Cartcro,  n.  Plin.  weiter  wcstL  zw.  Bi- 
tbvmna  u.  Cytaeura. 

Panormus,  Strabo  XIV.;  Mela  U9 
7. ;  die  Rhede  od.  der  Hafen  von  Ephc- 
sus,  gebildet  durch  die  Mdg.  dcsCaystcr- 
FJ.  an  der  Küste  von  Ionien. 

Panormus,  Ptol.;  Hafen  in  Mar- 
roarica,  der  westlichste  O.  im  libyschen 
Nomos,  also,  n.  Ptol. ,  zu  Aegypten  ge- 
hörig. 

Panormu»,  Liv.  XXXVU,  10. 
Hafen  auf  der  Ins.  Samos. 

jr  a  n  o  rm  u  s ,  Ptol.;  Hafen  von  Epi- 
rus,  oberhnlb  Onchesmus. 

Panormu»,  Plin.  IV,  11 . ;  St.  im  thrn- 
cischen  Chersones ,  zw.  Cardia  u.  Coo- 
ks. 

Panormus,  Ptol.;  St.  in  Maccdo- 
nien,  in  Chalcidica. 

Pano»;  s.  Panopolis. 

Pano»,  üavog,  Pani»,  Ptoi;  Vor- 
geb, der  Ius.  Rhodus. 

Pano»,  Panon,  Steph.  Byz.  526.; 
sonst  uubek.  Fle»  keu  am  rolhc.ii  Meere- 
~  Sinw.  Panocomite*. 
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Panoti,  Mela  III,  6.;  e.  fabelhafte« 
Volk  an  der  Ostsee. 

Pantachm,  Tlavtaxpq,  Ptol- 5  Pon- 
tacius,  TIctVTCcxioSy  Thuc.  VT, 4. ;  Paa- 
tagic»,  PÜn.  III,  8.;  Pantagia, 
Virg.  Aen.  III,  v.  68».;  Ovid.  Fe>t.  IV, 
v.  471.;  Pantafias,  Vib.  Seq.  p. 
166. ;  Fl.  in  Sicilien,  der  an  der  östl. 
Seite  in  das  Meer  fallt,  n.  Plin.  zw.  Me- 
garis  o.  Syracus. 

Pantalia,  Tlavzaltcc,  Hicrncl.  654 . ; 
Procop.  deAedif.  4.;  Pautalia,  TTav- 
raXta,  Ptol.;  St.  in  Thracien,  von  Ju- 
stinini) befestigt. 

Pantanut,  Plin.  III,  IL;  See  in 
Apulien;  j.  Logo  dt  Lesina. 

Pantkelaci,  navfrrjlctioi,  Herod.  I, 
125. ;  e.  Ackerbau  treibende*  persische« 
Volk. 

Panticapaea,  IJctirtixcntaut,  Ptol.; 
Panticapacum,  FIuvrinaTtaiov,  Sc  vi. 
in  Hnds.  G.  M.  I,  29.;  Strabo  VII.;  Me- 
la II,  1.;  Plin.  IV,  12.;  Amm.  Marc 
XXII,  8.;  Steph.  Byz  526.:  Bosp Ho- 
rns, Plin.  IV,  12.  j  St.  im  Chersonesns 
Taurica,  von  den  Milesiern  auf  einem 
Hügel  erbaut,  mit  einem  guten  Hafen 
an  derOateite;  j.  hertsch  oder,  nach  dem 
alten  Nainen  Bo*pborue,  Wowpor  bey  den 
Hassen.  —  Einw.  Panticapaeeiu  n.  Pan- 
ticapiates,  a.  Mzen  Tlccvxixanaixcov. 

Panticapcnte»,  Plin.  VI,  7.;  Volk 
am  Palus  Macotis. 

Panticapa,  Jlamixttnriq ,  Herod. 
IV,  64;  VI,  18.;  Mela  II,  I.;  Plin.  IV, 
12.;  Fl.  in  Scythia  Europaea,  der  aus 
einem  See  entspringt,  nach  Südwesten 
durch  Hylaea  flicht  u.  in  den  Borysthe- 
nes  fallt,  nachdem  er  die  ackerbauenden 
Scythen  von  den  Nomaden  getrennt  hat. 
Man  hält  ihn  für  den  Samara,  A.  zwei- 
feln an  der  Existenz  dieses  FL 

Pantiehium,  Hin.  Ant.  139.;  kl.  St. 
zw.  Chalccdon  u.  Nicomedia  in  Bilhy- 
nien  j  j,  Pantik. 

Pantimathii,  TTavTtfut&tot ,  He- 
rod. HI,  92. ;  e.  den  Persern  tributbares 
Volk  in  Persis. 

Pantomatrium^  navroficrrqiov, 
PKrt.  IV,  12.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  SSI  ; 
St.  auf  der  Nords,  der  las.  Creta,  westl. 
von  Dium  Promontorium  (Capo  Sasso- 

Ponttt;  s.  a.  Panos.;  0.  Panopolis. 

Panfiani,  TJav^tavot,  Strabo  XI.; 
Volk  in  Sannalia  Aüiatica. 

Panya»usi  TJawttaos,  Ptol.;  Fl.  im 
makedonischen  Illyrien,  vielL  Pani^a 
bey  Plin.  (•.  d.  W.)t  j.  Spirnasza. 

Pony su«,  IJewoos,  Ptol.;  FW  in 


Moesla  inferior,  vlell.  s.  a.  Pami«n&,  bey 

Plia. ,  s.  d.  \V. 

Pap«;  s.  Pampansa. 

Paphara,  TlacpaQct,  PtoL;  St.  in 
Cyrrhcstica  in  Syrien. 

Paphlagone*;  s.  Paphlagonia. 

Paphlagonia,  Tluiplayovia^  Strabo 
XII.;  Liv.  I,  1.;  Mela  1,  19.;  Polyb. 
XXVI,  6.;  Steph.  Byz.  63?.;  Pjiat- 
menia,  Plin.  Vi,  2.  Die  Grenzen  der 
eigentl.  Prov.  diese«  N.  waren  öttL  der 
Halys ,  westl.  der  Fl.  Part  hen  ins  u.  die 
Mariandvni,  iiördl  das  Meer,  südl.  Phrj- 
gien ;  zur  Zeit  der  Perser  aber  gehörte 
noch  da*  Land  der  weilVeo  Syrer  duo. 
so  dafs  Paphl.  bis  an  das  Vorgeb.  Ja- 
sonium  «»ich  erstreckte.  Als  das  Keks 
Pontiis  von  Paphlitgonien  aus  entstand, 
kamen  die  am  Fl.  Halys  liegenden  Tbei- 
le,  so  wie  die  ganze  Seekühe,  zu  die»m 
Reiche;  im  ersten  Jahrb.  n.  Chr.  wurlt 
os  von  den  Hörnern  zur  Prov.  GaUiu 
geschlagen  11.  machte  erst  unter  Csa- 
stantin  wieder  eine  eigene  Prov.,  m« 
Aufnahme  des  östl.  Tlieil** ,  der  uo:<: 
dem  Namen  Helenopontut,  zur  Fror. 
Pontus  gezogen  wurde.  Es  ist  ein  rauhe«, 
hauptsächl.  vom  Geb.  01gase>ys  durch- 
zogene* Land,  nnr  mit  KüstenfL,  der« 
gröfster  der  Parthenin«  igt.  —  Die  Eis*. 
Paphlagonciy  TTatplayovsg,  unter 
welchen  man  die  Heneter  des  Homr 
au  finden  glaubte,  Horn.  II.  II,  851;  V, 
577.;  Herod.  I,  6.  28;  III,  90.  1»; 
Diod.  XVIII,  3.;  Xcnoph.  Cyri  Ezp.  V 
6.;  Mela  I,  19.;  Plin.  VI,  2.;  Übel  l* 
rüchtigt  als  dumm  uud  grob,  waren  voe 
syrischer  Abkunft,  wurden  erst  t«j 
Croesns  dem  lydischen  Reiche 
leibt  und  kamen  durch  Cyrus 
sischen  Reiche. 

Paphot,    Paphu$,  Tlaqpos  ,  Nhuv 
zweier  Städte  auf  der  Ins.  Cypern;  Ali- 
Paphon  ,     Palaepaphot  ,  Strab* 
XIV. ;  Horn.  Od.  VH,  v.  362.;  Tac.  hU 
H,  62.  ;  Ann.  in,  62.;  Paus.  VIII,  5.  ;  e. 
sehr  alte  St. ,  wahrschetnl.  von  den  Phs*- 
niciern  erbaut,  als  Licblingsaufenthtit 
der  Venus  geschildert,  bewässert  vom  Fl 
Barbaras;  sie  lag  auf  der  West«,  der 
Ins.  auf  einem  Hügel;  j.  sieht  man  aoes 
Ruinen. —  Xeu-Pap Äos,  fteapa phet. 
Strabo  XIV.;  Diod.  XX, 21.;  Paus.  VIII, 5.; 
Mchi  11,7.;  Plin.  V,  31. ;  Steph.  Byz.  587.; 
Amra.  Marc.  XIV,  8.;  a.  Mzcn.;  älterer  Kä- 
me Erythro,  Stcph.  Byz.  237.;  lag  is 
geringer  Entfernung  vom  alten  Pap  heu 
an  der  Küste,  mit  einem  guten  Hafen, 
früher  Sitz  eines  eigenen  Konigr. ,  später 
llptort  der  Wests,  der  Intel  Cypern.  Die 
St.  wurde  zur  Zeit  des  Augu^tus  durch 
ein  Erdbeben  vernichtet,  auf  »einen  Bc- 


Digitized  by  Google 


Papia.               825  Paralissum. 

fehl  aber  wiederhergestellt  und  ist  noch  Parada,  Hirtin 8  B.  Afr..  87.;  Ph o- 

vorhanden  unter  dem  Nanien  liaffa,  ro,  4aoa,  Strabo  XVI].;  St.  in  der 

Pap  tu,  Polin;  s.  Ticinnm.  Fror.  Africa  in  der  Geg.  des  Geb.  Zo- 

Papiae  int.,  Jlttntov  vi?«.,  Arrian.  was. 

Peripl.  M.  E.  in  Und«.  G.  M.  I,  20.;  Paroda6at&ro,  J7aoadatfadoa, 

Ins.  na  der  Mdg.  des  pers.  Mbsens,  an  ptoi.;  St.  in  India  intra  Gangem, 

der  Kaste  von  Arabien ;  j .  Sokar-Inteln.  Paradi$ua,  Tluoaöeicog ,   Plin.  V, 

Pop»cet  TIcntixT],  Arrinn.  Peripl.  M.  23.;  Ptol.;  Stepb.  Byx.  527.;  St  in  Coe- 

E.  in  Uuds.  G.  M.  I,  24.  25.;  steiles  le-Syrien,  am  Libanon,  bey  Diod.  XVIII, 

Vorgeb.  in  Indien  am  Mbscn  Barygaase-  gg  Triparadi  aus ,  Tginaqadtiaog. 

nua,  an  der  0*>tkii*te  von  Guicrate  und  Paradi$u$f  Plin.  V,  27.;  Fl,  in 

ein  östl  liegender  Ort.  Cilicien. 

Papira   PaP9rat  Itio.  Ant.  201.;  Paradi9U9j  StePh.  Byx.  a.  a.  O.j 

sonst  unbekannter  Ort.,  westl.  >on  An-  flocken  in  Sicilicn 

cyrn,  im  eigenO.  Galatien,  viell.  j.  sija*-  paracpaphiti$;  Bex.  in  Carmania 

**'        .  .        .,        w.              „  um  die  St.  Carimtna  (Khirmao). 

Paptrta  trtbu$,  Liv.  Uli,  «7.;  Parae$u»y  naoautog,  Ilerodian  bey 

Stamm  im  Papiriui  uger,  bey  Tusca-  Steph.  Byx.  527.;  Sl  auf  der  Ins.  Crc- 

lnm.  tH. 

Pap ir iana  fossa;  s.  Fossa  Pap.  Paraetacae,  TTccoeeiraxai^  Strabo 

Papiriu»  ager;  s.  Pnpiria.  Xvi.;  Diod.  XIX,  34.;  Arrian.  III,  1»., 

Papitiumy  Tlaniriov,  Steph.  Byx.  „.  Poru  etaeent,  naqaivaxrpoij  He- 

527.;  St.  in  Papillomen.  rod.  1, 101.;  Strabo;  Win.  VI,  26.;  Volle 

Pappa,  Huima,  Ptol. ;  HieroeL  672. ;  j„  Persien ,  auf  dem  ducken  der  Geb. , 

St.  auf  der  Sudostseite  von  Pisidien.  welche  Persis  u.  Medien  trennen.  Die 

Pappua,  nannovA  Cedren.  Procop.  Gegend,  die  sie  bewohnen,  heifst 

B.  Vand.  II,  4.  7.;  Geb.  in  Numidien,  Paraetacene,  Plin.  VI,  27.;  Ptol.; 

in  welchem  die  St.  Medenos  lag ;  icheint  bey  Steph.  Byx.  527  wird  e.  St.  Pa- 

einerley  xu  seyn  mit  dem  Geb.  Tham-  raetaca.  Haoatraxa^  in  dieser  Gegend 

bes,  bey  Ptol.  erwähnt. 

*«Pa/*Cm,Ä'  Tlanwfug,   Herod.  II,  Paraeto  .ium,  naoairoviov,  Scyl. 

59.    165.;    Paprimii,   Steph.    Byx.  in  Huds.  G  M.  I,  44.;  Strabo  XVH.; 

527.,   in  der  VVcathälfte  des  Delta  in  Mela  I,  8.;  Plin.  V,  5.;  Ptol.;  hin.  Ant. 

Aegypten,  viell.  der  altere  Name  von  72.;  Hierocl.  733.;  Steph.  Byx.  t27  etc. ; 

Xoih,  Hptort  des  befest.  Grenxst   des  aegyptischen  Ly- 

Paprtmite»  n o m o* ,  xwiichen  dem  biens,  mit  e.  Hafen,  auch  Amtnoniay 

Cliciumitc* ,  Busirites  u.  Saitcs  Nomos,  nach  Strabo  u.  Steph.,  s.  d.  W. 

eon^t  unbek.  Paragcnitoc,  Plin.  IV,  6.;  Volk 

Papyra;  s.  Papira.  In,  Peloponnes,  in  Achaia. 

Papyrona,  IJanvqavay  Jos.  Ant.  Paragon,  riuoctycov,  Marc.  Heracl. 

XIV,  4.;  B.  Jud.  1,  4.;  0.  in  Syrien  od.  jn  nuaa.  G.  M.  I,  21.  23.;  Parago- 

Arabicn.  nitievi  sin.,   TlaqctyoviTtxos,  Ptol.; 

Parabali,  TleQaßuloi,  Ptol.;  St.  in  Mbsen  an  Caramanien's  Küste,  vom  Von 

Indien,  am  Ufer  des  Ganges,  iw.  Bina-  geb.  Carpclla  bis  xum  Vorgeb.  Alain- 

gara  it.  Sydrus.  bater. 

Paracanda;  s.  Maracanda.  Paralal»^  TlccgaXaiSy  Ptol.;  Por- 

Parachanat  naoagerva,  Ptol.;  St.  laos,  Not  Eptscop.;  St.  in  Lycaooien, 

Im  Innern  von  Medien,  zw.  Cabcnua  u.  2  Meil.  östl.  von  leonium. 


Arsacia.  Parala  tac,  77aoorlcrra< ,  Ilorod.  IV, 

Paraeheloitae ,    TJaQaxBXtoirai,  6. ;  e.  scythisches  Volk,  wahrscheinlich 

Strabo  IX.;  Steph.  Byx.  528  ;  2  Vol-  dasselbe,  welches  Berod,  auch  königl. 

kernen,  in  Thessalien  am  Achelout,  bey  Scythen  nennt« 

Malia;  ein  Zweig  der  Actolier  am  gl.  Paralia,  Tlaqaha,  Arrian.;  Ptol. ; 

FL;  Steph.  Bvz.  versetxt  eins  dieser  Gegend  in  India  intra  Gangem,  in  der 

Völker  n.  Phthiotis  in  Macedonicn,  weil  j»rov.  Limyrica;  j.  xu  Malabar  gehörig, 

er  die  Grenxen  diese*  Landes  sehr  er-  Paralia,  Steph,  Byx>  527.;  in  At- 

weitert.  jjca^  wohl  s.  a.  Pernio*,  IlaqaXoe, 

Parachoathrat,     naqazoa&qaSi  Thuc.  11,55. ;  schmaler  Rüstenstr.  in 

Strabo  XI. ;  e.  südl.  Zweig  des  Taurus,  Attica,  vom  Vorgeb.  Snnium  bis  Athen, 

der  sich  beym  Geb.  Ararat  in  Armenien  —  Einw.  iW«,  Thuc.  III,  !)2. 

vom  nordl.  trennt,  j.  Jlwend.  Paraltsinm,  in  Inschx.  Parelii* 


Digitized  by  Google 


Paralos.  826  Parnassus. 


«um,  Ptol. ;  Parolissum,  Tab.  Pcnt; 
St u.  Colonie,  wahrsch.  am  Fl.  Maro§ch 
in  Dacieu,  oberhalb  Weisseoburg;  j.  n. 
Reich.  ISagy-Ilanja. 

Paralos;  s.  Paralia. 

Paralvs,  Steph.  By».  527.;  St  der 
Mclicnser  in  Thessalien. 

Parambolty  ParamuoU,  Itin. 
Hieros.  607.  568.;  Parembole,  Irin. 
Ant.  161.;  ägypt.  Gronzfci»t.  gegen  die 
äthiopische  Grenze  hin,  südl.  von  Syene; 
j.  liegt  hier  da«  Dorf  DeboL 

Paran;  s.  Pharan. 

Parapiani,  Plin.  VI,  28.;  Volk  um 
Arachosia. 

Parapiotae,  Hctqaitimzai ,  Ftol.j 
Volk  in  Indien,  nördl.  von  den  Tabus! 
od.  Tabasi  bis  zum  Geb.  Vindins,  in  der 
Nähe  des  Namadus  (Pud  dar). 

Parapotamia,  Pol.  V,  48.;  Plin.* 
VI,  27.;  Bez.  in  Assyria,  in  der  Prov. 
Sittacene,  am  Tigris. 

Parapotamia,  TTccqanotafua, Steph. 
Byz.  527.;  Parapotamii,  Tlaqanotu- 
Hcrod.  VIII,  83.;Stral>oIX.;Paus.X, 
8.  33. ;  sehr  alte  St.  in  Phocis,  in  der  Nähe 
des  Cephissns  auf  einem  steilen  Felsen, 
eüdöstl.  von  Elatea,  von  Xerxes  zerstört. 

Parasangiac,  Plin.  VI,  20.;  Volk 
in  Indien. 

Parasinum,  Piin.  II,  96.;  St.  auf 
der  taurischen  Halbinsel  (Krimm). 

Parasopia,  Strabo  IX.;  e.  zu  The- 
ben gehöriger  Landstr.  am  Asopus.  — 
fcinw. 

Parasopii;  s.  Asopus. 

Paratantieene;  s.  a.  Arctlccne. 

Paratianae,  Itin.  Ant.  19.;  St.  in 
Mauretania  Cacsariensis,  auf  der  StraTse 
von  Lcmnn  n.  Hippone. 

Par avaeil  Ilaoccvatot,  Thuc.  II, 
80.;  Steph.  Byz.  528.;  die  Anwohner 
des  FL  Avon  in  Theeprotia,  in  Thessa- 
lien. 

Paraxia;  s.  Arophaxitis. 

Paraxmaleha;  s.  a.  Baraxmalcha. 

Parbara,  TlaqßagK,  Ptol;  St.  in 
Parthia,  zw.  Syndaga  11.  Myaia. 

Parcatae,  Plin.  IV,  6.;  Volk  im 
Pcloponncs  in  Achaia. 

Paredoni,  auch  Pratitae,  Plin. 
VI,  15. ;  Volk  um  da«  hyreanische  Meer, 
an  den  caspischen  Pforten,  westl.  von 
der  parthischen  Wüste. 

Parembole)  s.  Parambole. 

Parcmphi*,  TTaqefHpis ,  Steph,  528.; 
St.  in  Aegypten,  die  auch  auf  e.  Mze  des 
Tiberius  genannt  wird. 

Parenta,  Plin.  VI,  29  ;  St.  an  der 
Grenze  von  Aegypten  u.  Acthinpicn. 

Pßrcmium,  Ilaotmov,  Plin.  HI. 


19.;  Ptol.;  Itin.  Ant  271.;  Steph.  Byz. 
528.;  St.  mit  e.  Hafen  in  Istrien,  31 
Mül.  von  Pola;  j.  Parenzo. 

Paren tum,  Pcrtzl,  53.;  der  Küsten- 
Fl.  Brenta,  in  Oberitalien. 

Pereta/ene;  s.  a.  Paraetacene. 
.  Pargvetae,  Tlaqyvrjxai ,  PtoL;  be- 
trächtl.  Völkersen,  in  Arachosia. 

Paria,  Plin.  V,  31. ;  In*. ;  8.  a.  Ara- 
dus. 

Partcane,  TIagixotvr} ,  Steph.  Byz. 
580.;  St.  in  Pcrsien,  deren  Einw. 

Paricani,  Plin.  VT,  16.,  Parica- 
nii,  Herod.  III,  94.,  genannt  wurden. 

PnrtdioR,  Plin.  V,  28. ;  s.  Pandion. 

Paricdri  montes;  s.  Parvadrae.^ 

Parienna,  Tlccgievva,  Ptol.;  St.  im 
Lande  der  Quaden ,  zw.  Rodenberg  und 
Dechtari  an  der  Waag,  n.  Reich,  Ba- 
rm* 

Parietae,  Paryctae,  Paroee- 
tae,  rittovTjTCU,  IJaqoirjzai,  Ptol.;  Volk 
im  Lande  der  Pampamisadae,  in  Persien, 
in  den  gleichnamigen  Gcbb.,  an  der  Süd- 
seite des  Fl.  Coas. 

Parietina,  Itin.  Ant  10. ;  St-  in 
Mauretania  Tingitana;  j.  Veles  de  Go~- 
mera, 

Parietina  od.  Parietinum,  Itin. 
Ant.  447.;  St  in  Hispania  Tarracon., 
im  Geb.  der  Celtibori. 

Parti;  s.  Paros. 

Parisi,  TTaqtcoi,  Ptol.;  kl.  Volk  in 
Britannien,  auf  der  äufsersten  Landspitze- 
längs  der  Nords,  des  lluuibers,  südöstl. 
von  den  Brigantes. 

Paris  ii,  Tlaotoioi,  Ptol.;  ein  nicht 
betraelitl.  Volk  in  Gallien,  an  derSc- 
quana,  deren  Hptst. 

Paririum*  Lutetia  Parisiorum  etc., 
hiers;  s,  Lotitia  Parisiorum. 

Parium;  s.  Colonia  Jul.  Pariana. 

Parma;  s,  Colonia  Jul.  Aug.  Par- 
lnu. 

Parmae  campt,  IJaquai  xctfiicoi* 
Ptol. ;  e.  deutsch.  Volk,  währschcinl.  in 
Baiern,  um  das  Flüfschen  u.  die  St 
Cham,  im  Unter- Donaukreis. 

Parnassus,  TlaQvccGGog,  Polyb.  LV, 
4.;  Itin.  Ant.  144. ;  rfierocl.  700. ,  St.  im 
nördl.  Theile  des  eigentl.  Cappadocien's, 
aw.  Ancyra  u.  Arehelais;  j.  Bcrgcnlu, 
Bazardsjanlu. 

Parnassus,  Herod.  VIII,  27.  32.; 
Polyb  IV,  57.;  Strabo  IX.;  Liv.  XLU, 
16.;  Plin.  IV,  3. ;  Paus.  X,  6.  8.  32  etc.; 
Steph.  Byz.  531.;  Geb.  in  Phocis,  on-N 
fang*  Corax  genannt ;  trennt  Phocis  vom 
Lande  der  Locri  Ozolae;  im  engern 
Sinne  aber  nur  die  höchste  Gruppe  die- 
bw  Geb.,  raulfe  eteil  «.  unfruclubar,  Gast 
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immer  mit  Schnee  bedeckt ;  den  Muicn,  zw.  Macedonlen  n.  Epirus.  Llv.  XXXIX, 

dem  Apoll  u.  Bacchus  heilig".  Von  den  27  nennt  eine  St  in  Thracien,  an  der 

beyden  höchsten  Gipfeln  hier«  der  südl.  Grenze  Ton  Macedonien  Parorcia. 
Lyeorea,  Avxmqtut,  \.  Uaeura,  der       pUros,  Haooc,  Herod.  VI,  132.; 

nordwentl.  von  ihm  liegende  Titaore«,  Scvl.  in  Huds.  G.  M.  I,  22.;  Strnbo  X.; 

>««.    Jetzt  heifst  der  Parnassus  pi*    iv    12.:  Hin.  Ant  521-  Stnuh 


Trtoqt*.    Jetzt  heifst  der   Parnassus  plm.  !V,  12.;  hin.  Ant.  527.;  Steph. 

Japan.  Byz.  533.;  auch  Pädia,  Demetrius, 

Partien,  ethis ,  ITaqvrjs,  Thnc.  II,  ZacynlAti«,  Hyria,  Hyleessa  und 

23.;  Strabo  IX.;  Paus.  1,  32. ;  Steph.  Minoa  genannt,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.; 

Bjz.  531.;  Grenzgeb.  von  Attica  gegen  e.  der  Cycladen  im  aegaeisehen  Meere, 

Boeotien,  mit  Waldungen  reich  bedeckt,  güdl.  Ton  Deloi.    Ihre  ältesten  Einw. 

noch  jetzt,  wie  im  Altcrthuin,  voll  wil-  waren  Carior  u,  Phocnicier;  Porös,  wel- 

der  Schweine.  eher  der  Int.  den  Namen  gab,  führte 

Parnessus,  IJaqvrjGöog,  Dion.  Fe-  Arcadier  hierher,  die  durch  Handel  bald 

rieg.  ▼.  737.;  Parnassus,  Tlaqyaaaoq,  wohlhabend  worden.  Späterhin  kam  Wie 

Parpamissus,  naq-nccfitaaog,  Eustath.  unter  die  Ilerrschaft  Athens  u.  theilte 

ad  h.  1.  in  Huds.  G.  AI.  IV,  130.;  Berg  die  Schicksale  aller  übrigen  Cycladen, 

in  Medien,  an  dessen  Furt  die  Bactrl  berühmt  aber  blieb  sie  immer  wegen 

wohnten.  Aires  prächtigen  Marmors,  welcher  im 

Poms,  Ilaqyot,  Ptol. ;  Volk  in  Mar-  Geb.  Marpessa  od.  Marpesiis  gegraben 

piano,  an  der  Osts,  des  caspischen  Mee-  wurde.  —  Die  Ins.  heifst  j.  Paro.  — 

res.       ,                                  <  Einw.  Partus,  a.  M/en  Tlaqtmv.  Die 

Parnon,  Tlctqvov ,  Paus.  II,  38.;  Q.  Hptst  der  Insel hiefs  gleichfalls  Paros9 

in  Argolis,  südl.  vom  Pnrthenius-Gcb. ;  Vaterst.  des  Dichters  Archilochut. 

Bil^äulcn  desMercur  auf  diesem  B.  b<v  Parospus,  Plin.  VI,  23.;  schifloa- 

zeichneten  zu  Paus.  Zeiten  die  Grenzen  «r  Neben«,  des  Cophes  in  Indien, 

von  Argolis  u.  Laconien.  Paro  st* ,  IIuqmGza,  Ptol.;  St.  im 


Paroeeopolis,  IlaqoixoxolUg,  PtoL;  Innern  des  Chersoncsus  Taurica, 

St.  in  Sintica,  in  Macedonien,  zw.  Tri*  Po«tigia  u.  Cimmerium. 

•tolns  u.  Horaclea.  Parpanisus ;  s.  Paropamisus. 

Paropamisadae,  Paropamisa-  Parpar on,   Ilaqnceqanf,  Perine, 

des;  s.  Paropamisus.  TTtqivrj,  Steph.  Byz.  533.;  Perperena, 

Paropamisus,  TTetqonautaos ,  Stra-  Strabo  XIlIk;  Perpercne,  Plin.  V,30.j 

ho  XI.;   Mela  I,  15.;  Plin.  VI,  17.)  St.  in  Asien,  u.  zwar  in  Acolis,  wo 

Parpanisus,  naqnaviGog,  Dion.  Pe-  Thncydides  gestorben  aeyn  soll, 

rieg.  v.  1097.;  Paropanisus,  Ptol.j  Parparus,  Plin.  IV  ,  5.;  B.  im  Pc- 

Paropamissus,   Steph,  Byz.  532.;  loponnes,  in  Laeonica. 

das  hoho  Quell-Geb.  des  Oxus  u.  Indus,  Parradunum,  Parrodunum, 

welches  gegen  Norden  hin  Bactriana  Parthanum,  hin.  Ant.  257.  275. j  St. 

vom   Lande   der    Paropamisadae,  m  Rbaetien;  j.  Partenkirch. 

Paropanisadae,  Ptol.,   kleine,  bis  Parrhasia,  JJaQqacia,  Homer  II. 

auf  Alexander  unabhängige  Völker,  trennt,  II,  v.  608.;  Plin.  IV,  6.;  Stcph.  Byz. 

deren  Land,  auch  zuweilen  Paropa-  533.;  St.  in  Arcadicn,  von  welcher  schon 

misus  od.  Paropanisus  genannt,  den  in  sehr  alter  Zeit  ein  Bezirk  im  süd- 

heut  pers.  Prov.  SabUntan,  Sedschestan  westl.  Theile  von  Arcadien  (n.  Strabo) 

u.  einem  Theil  von  Kabul  entspricht.  —  den  Namen  erhielt    Die  Einw.  hieben 

das  Geb.  heilst  jetzt  Htndu  Mhos.  Parrhasü,  Thuc.  V,  33.;  Strahn  VIII.; 

Paropamisus,  Plin.  IV,  13.;  FI.  ein  Name,  der  auf  die  Arcadier  überhaupt 

in  Scythicn,  mit  dessen Mdg.  der  amal-  übergetragen  wurde,  Virg.  Aen.  VIII, 

chische  od.  nördl.  Ocean  heginnnt.  v.  344.;  so  wie  der  Name  Parrhasia  auf 

Paropus,  JJuqamo^,  Polyb.  I,  24.;  ganz  Arcadien,  Eustath.  ad  Horn. 

(St.  in  Sicilicn,  auf  der  Nords,  des  ne-  Parrhasini,  Plin.  VI,  16.;  Volk  in 

brodischen  Geb.,  südöstl.  von  Termini;  Sogdiana. 

i'iin*aRJLch'  —  rco  "-Einw-  nennt  Pün,  Parrhasius,  Hesych.;  sonst  nicht 

III,  8  Paroptni.  genau  bekannter  B.  in  Arcadien. 

Parorea,    ITaQaqBta,  Paroraea,  Parrodunum',  s.  Parradunum. 
IJaQcoqaicc,  Steph.  Byz.  533. ;  Paroria,  Parsia;  s.  Parsit. 
Tlaqmqia,  Paus.  VHI,  27.;  St.  in  Area-  Parsici  montes,  Ptol.;   Geb.  in 
dien,  schon  zn  Paus.  Zeiten  nicht  mehr  Gedrosia,  u.  zwar  im  westl.  Theile  des- 
vorhanden, seihen. 

Parorei,  Plin.  IV,  10.;  Völkersen,  Parsii,  Ilaqoun,  Ptol.;  c.  Volk  im. 
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südwestl.  Thcil  des  Landes  der  Paro- 
paroisadac,  n.  Isidor.  Char.  in  der  Ldsch. 
Anabon;  ihre  Hptst.  war  Parsia, 
Ptol.;  Phra,  Jsidor. ;  j.  Farra. 

Parsirae,  Garsidae,  raontSaty 
Pol. ;  Volk  in  Gcdrosia,  am  Fl.  Mend. 

Parsit-,  s.  Easis. 

Parstrvmonia,  Liv.  XLII,  51.;  e. 
von  Thracien  abhängiger  O.,  wie  es 
scheint  in  der  Umgegend  des  FL  Stry- 


Partaenium,  Plin.  IV,  6.;  SL  in 


Porta,  Tlaqxa,  PtoL;  St.  in  Persis. 

Partavticene;  s.  a.  Arcticeno. 

Partesbrunna,  Schrittst,  d.  Mittel- 
alt.;  s.  a.  Pndrabrunna,  Paderborn. 

Partkalis,  Plin.  VI,  19.;  Bez.  der 
Calingae,  in  Indien,  an  der  Mdg.  des 
Ganges. 

Parthanum',  s.  Parradunum. 
Portaent,  Plin.  III ,  22.;  Parthi-* 
fit,  nao&ivot,  Polyb.  II,  11.;  Lir.  XXIX, 
12;  XXXIII,  34.;  Mela  II,  8.;  Volk  in 
Ulyrien,  in  der  Geg.  Ton  Dyrrhacliium, 
an  der  Grenze  von  Dahnatien. 

Parthenia,    Parthcnias;  t.  a. 


Parthenia,  n.  Steph.  Byz.  19.;  e. 
a.  Anchiale. 

Parthenia  y  Parthenias  ,  IJocq- 
&$viae,  Strabo  VIII.;  Paus.  VI,  21.; 
FI.  in  Elis,  im  Peloponnc*,  an  welchem 
Epina  lag,  östl.  vom  Fl.  llarpinatcs,  bey- 
de*  \ebenll,  den  Alpheus. 

PortAente,  Plin.V,  29.;  St  in  Klcin- 
Asien. 

Pafthenicum,  Itin.  Ant  91.;  Cluv. 
Sicil.  153.;  O.  zw.  dem  FL  Bathys  u. 
Panorrous ;  j.  Palamita. 

Parthcnion,  Mela  II,  1.;  Plin.  IV, 
11.;  riaq&BViOP,  Steph«  Byz.  528.;  St 
in  Thracien. 

Parthenis,  Plin.  VI,  2T.;.Nebenfl. 
de«  Tigris. 

Parthenium  mare,  Amm.  Marc. 
XIV,  8;  XXII,  15.  16.;  der  zur  Rechten 
Aegyptens  liegende  Theil  des  Mittelmee- 
rc§,  auch  Issiacum  mare  genannt; 
n.  Gregor.  Naz.  Or.  19  llaq&ivixov  nsr 
lecyog,  das  Meer  um  die  Ins.  Cypern. 

Partheniutn,  Tlaq&bviov,  Strabo 
\TI. ;  Plin.  IV,  12. ;  Ptol. ;  das  Südwest- 
lichste  Vorgeb.  des  Chersonesus  Tanrica, 
120  Stad.  von  der  Hptst.  Cherronesos. 
Es  hat  seinen  Namen  (Jungfrau  Vorgeb.) 
von  den  einst  hier  üblichen  Menschen- 
opfern, der  Diana  od.  Iphigcnia  zu  Eh- 
ren ;  auf  ihm  steht  jetzt  das  St»  Georgs- 
Kloster,  das  Vorgeb.  selbst  heilst  Fe/enfc- 


Partheniuta,  Steph,  Byz.  528.;  S*. 
in  Euboca. 


Parthenium, Xenoph.Exp.  CyriVILs 
Plin.  V,  30.;  Sl  in  Mysieo,  In  der  Lm- 
gegend  von  Troas.  . 

Parthenius  mons,  IlaQ&fviov ooog, 
Herod.  VI ,  105. ;  Polyb.  IV ,  28. ;  Liv. 
XXXIV,  26  ;  Strabo  VÜX ;  Paus.  VIII, 
54.;  Mela  II.  3  ;  Plin.  IV,  6.;  Ann. 
Marc.  XXII,  8. ;  Geb.  in  Argolis,  im  Pe- 
loponne*,  an  der  Grenze  des»  arcadiechea 
Tegea,  es  zieht  von  Westen  n.  Osten; 
j«  n.  Kruse  Burbenia. 

Parthenius,  Herod.  II,  104.;  Xe- 
noph.  Cyri  Exp.  11.;  Strabo  Xn.;  MeU 
I,  19.;  Plin.  VI,  2.;  PtoL;  Steph.  Br*. 
528.;  Arrian  Pcripl.  P.  E.  14.  15.;  der 
wichtigste  Fl.  in  Paplilagonien ,  an  der 
Grenze  von  Bithynien,  entspr.  auf  dem 
B.  Olgasee*  u.  fällt  westt  von  Ama>tri* 
ins  schwarze  Mecr;j.  Bartin  n.  Mannert, 
Parthine  n.  Reich. 

Parthenius  portus,  Plin.  III,  5.; 
Küstenort  an  der  Westseite  von  Hrutlium; 
j.  Cetraro  n.  Reich. 

Parthenoarusa;  s.  Samos. 

Par thenop  e\  s.  Rcapolis. 

Parthenopolis,  IIaa& evonri,  Ptol; 
Ins.  im  tyrrhenischen  Meere. 

Parthenopolis,  Plin.  IV,  IL; 
Steph.  Byz.  521). ;  St.  in  Thracien  (nach 
Steph.  in  Macedonien)  in  der  Nähe  de« 
Pontus;  j.  n.  Reich.  Hadsji  -  Oglu  -  Ba- 
zardsjik. 

Parthenopolis,  Plin.  V,  32.;  St 
in  Bithynien. 

Parthi;  s.  Parthia. 

PartÄio,  Plin.  VI,  15. 16  so  wiebey 
allen  lat.  Schriftst.  u.  bey  Ptol.  J7«£#m, 
IlaQ&vaia,  Parthyaea,  Strabo  XI.; 
Parthyene,  IJaqdvijvn,  Polyb.  X, 
28.;  Curt.  VI,  IL;  Steph.  Byz.  530.; 
uroprüngl.  e.  kl.  mit  Gebirgen  q,  Sund- 
ilüchen  durchzogener  Landstrich,  nord- 
ösitl.  von  den  caspigehen  Piusen,  nur  hier 
n.  da  mit  fruchtbaren  Ebenen ,  als  Theil 
der  pers.  nördl.  liegenden  Prov.  Hyrca- 
nien  betrachtet,  u.  nach,  den  Einwoh- 
nern, Parthi,  Tacit  Ann.  II,  56.,  Jost. 
XLI,  1. ,  Mela  I,  2. ,  Plin.  VI,  25. ,  Arno. 
Marc.  XXI1I,6.,  PartAyaei,  Jlao- 
Jtoatot,  Herod.  III,  98.  117. ,  Polyb.  X, 
3t. ,  Strabo  XI. ,  Arrian  III ,  21. ,  von 
scythischem  Stamme,  benannt.  Erst  un- 
ter Alexanders  Nachfolgern  gelang  ea 
dem  Arsaces  von  Parthyaea  aus  c.  eige- 
nes Reich  zu  gründen,  welches  allmtifc- 
lig  alle  Länder  der  persischen  Monarchie 
begrifT,  n.  bis  an  den  Euphrat 
Es  behielt  den  Namen  der  Prov.,  von 
aus  es  gegründet  ward,  die  späterhin 
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Ptol.  11.  Irid.  Char.  In  Hods.  G.  M.  II,  2. 

7.,  mit  dem  Namen  Parthyent,  Tlaq- 
&vt]V7]i  au8chlicfi»l.  bezeichnen;  j.  Kuhe- 
ttan ■,  mit  der  Hptst  des  ganzen  Reich* 
llccatonpylon  od.  llecatoinpylos,  s.  d. 
W.  Der  nordöstlichste  Theil  des  parthi- 
schen  Reichs  war  Comisene ,  Ptol.; 
l»id.;  hey  Strabo  verschrieben  Cami- 
sene,  Kaftitcrjvrj ;  j.  A'wmi»,  mit  der 
HpUt  Tugae,  s.  d.  W.;  südwestl.  tob 
dieser  Ldsch.  folgt  das  genannt«  Por- 
tAycne  im  engern  Sinne;  weiter  süd- 
westl. von  Parthyene  folgte  Choarenef 
#*  d.  W.,  der  anrouthigste  Theil  Par- 
thierts;  südostl.  von  Chnarene,  jenseit  der 
Wüsten,  lag  Articene  od.  Apavor- 
tene,  s.  d.  W. ,  am  Geb.  Musdora- 
ntu,  Ptol.,  welches  Parthia  u.  Aria 
trennte;  die  südlichste  Landach.  war 
Tabiene,  Taßirrrrj  (Ptol.).  Die  par- 
thiorhen  Könige  widerstanden  oft  mit 
vielem  Erfolge  den  Römern,  die  sie  nicht 
an  unterjochen  vermochten ;  mit  Artaba- 
jms  aber  endigte  die  Dynastie  der  Anta- 
ziden (226  n.  Chr.)  n.  Partbien  wurde  e. 
Theil  des  per«.  Reichs. 

Parthini ;  s.  Partheni. 

Port  Ais,  J7aofoff,  Steph.  Byz.  530. ; 
Geg.  in  Macedonien. 

Pnrf  A i scu«;  s.  Pathyssus. 

Parthumy  riaqftov,  Appian.  Pun. 
89.  40. :  wichtige  St.  im  Geb.  von  Car- 
thago,  in  der  Geg.  von  Karangara  u.  Za- 
ma. 

Pa  r  t  h  u  s ,  ITaQ&oe,  Pol.  XVIII ,  30. ; 
Steph.  Byz.  529. ;  St  in  Illyricn.  —  Einw. 
Partheni;  n.  Appian.  e.  vom  Scipio  er- 
oberte St.  im  eigentl.  Africa. 

Parthusi,  Plin.  VI, 27.;  Volk  in  Su- 
siana. 

Parthyaea;  s.  Parthia. 

Parthyaci;  s.  Parthia. 

Parthyaci,  Tlag^vatotj  Ptol.;  Volk 
in  Macedonien. 

Parthyene^  s.  Parthia. 

Partiscum,  naqrtaxov,  Ptol.;  St. 
der  Jazvges  in  Dacicn ,  da  wo  der  Coo- 
res  in  die  Theis  fallt,  westl.  von  Cson- 
grad ;  j.  n.  Reich.  Kaoz  od.  0  Becsc. 

Parus;  s.  a.  Paros. 

Parutae,  TJaqovrai,  Parauti, 
Ptol. ;  Volk  in  Aria. 

Paryadr at ,  Paryadres,  Strabo 
XI.;  Pariadris,  Ilaqvadqig ,  Pury- 
ard es,  naqvaodrje,  Ptol.;  Pariedri^ 
Plin.  V,  27;  VI,  9. ;  e.  nordöstl.  streichen- 
der Seitenz\reig  des  Caucasns,  der  Cap- 
padocien  von  Armenien  trennte  u.  an  der 
Ostscite  desPontus  Enxinus  hinzog :  Ptol. 
gibt  diesen  Namen  besonders  dem  Quell- 
geb, des  Euphrut  n.  Araxes,  den  Plin. 


Capotes  nennt ;  weiter  hinab  heilst  das 

Geb.  Scoedises  und  verbindet  sich, 
nach  Südwesten  ziehend,  mit  dem  Anti- 
taurus. 

Paryetae;  Volk  u.  Geb.;  s.  Parie- 
tae. 

Passen rta,  IIaaa%aqra,  Ptol.;  St 
in  Parthien,  n.  zwar  in  der  südlichsten 
Ldsch.  Tabiene. 

Pasagei  naaayr]t  Pto\.;  St  in  India 
intra  Gangem. 

Panalae,  Ptol. ;  Volk  im  nordwestl. 
Theile  von  Bengalen. 

Pasargada,  naaagyaSa,  Ptol.; 
Pas  ar g ad ae ,  JluaaoyaÖai,  Strabo 
XV.;  Plin.  VI,  23.;  Arrian.  VI,  29.; 
Passargadae,  Steph.  Byz.  534.;  alte 
Hptst  von  Persis,  nahe  an  d.  Grenze  v. 
Carainanien,  im  sogenannten  hohlen  Per- 
eis ,  am  Fl.  Cyrus.  Cyrus  legte  sie  an, 
zum  Andenken  eines  Siegs  gegen  die  Mo- 
der, u.  wurde  hier  begraben;  j.  Posa  od. 
Farn. 

Pasargadae,  IJaaaqyaSa^  Herod. 
I,  125.;  Ptol.;  pers.  Volk,  wohl  die  Be- 
wohner der  genannten  alten  St. ;  Herod. 
erklärt  sie  für  den  edelsten  Theil  der 
Perser. 

Patarne,,  JTaaaovq,  Ptol.;  St  in 
Asien,  in  Klein  -  Armenien,  in  einiger 
Entfernung  vom  Euphrat 

Pascae9  Ilaoxai,  Pasicae,  Ptol; 
Volk  in  Sogdiana,  in  der  Xäno  des  Oxus- 
Geb.  :  —  e.  anderes  Volk  in  Scythien,  # 
disseit  des  Imaus. 

Pasiani,    [Jaciavot,    Strabo  XI. ; 
asiat.  Völkcrsch. 

Pasicaei  s.  Pascae.  ' 

Pasipcda,  naotnrjöa,  Ptol.;  St  in 
India  intra  Gangem,  am  Ufer  dieses  Fl« , 
zw.  Pinea  u.  Sufirana. 

Pasira,  TJaoioa,  Ncarch.  in  Huds. 
G.  M  1, 12.;  Flecken  in  Gedroeia;  Plin. 
VI,  23  erwähnt  um  den  schiffbaren  Fl. 
Tuberös  der  Parirae;  wohl  s.  a.  Pasi- 
rae,  Ptol.  nennt  sie  Parsiraet  u.  ver- 
setzt sie  an  den  Fl.  Mend. 

Paairity  /Jaoiots,  Ptol.;  St  in  Sar- 
matia  Europaea,  am  Fl.  Hvpacyris. 

Pasitigris;  s.  Tigris. 

Passat  IJaoaa,  Steph.  Byz.  534.; 
St  in  Thracicn,  viell.  s.  a.  Pastos, 
Plin.  IV,  11.,  um  die  Grenzen  von  Ma-  . 
cedonien;  j.  Papas  Ii  n.  Reich. 

Passadae,  IlacGadcu,  Passalae, 
Plin.  VI,  19. }  Ptol. ;  Volk  in  India  extra 
Gangem. 

Passala%  Plin.  V,  31.;  dorische  Ins. 
im  ceramischen  Mbscn;  n.  Steph.  Byz. 
534.;  Hafenplatz  der  Mylassecr.  -  Einw. 
Pussalcus.  v 
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Passalae;  s.  Fassadae. 

Passalon,  TlccaaaXov,  Pa»$alo»y 
Ptol.;  St  in  Thcbais,  zw.  Antaeupolis  u. 
Panopolis;  viell.  8.  a.  Selanos,  Itin. 
Ant  166.;  Ruinen  von  Passalon  glaubt 
inan  bey  dem  Dorfe  Scheich- el-llardy 
gefunden  zu  haben;  Mannert  X,  1;  SJ)0. 

Pas $ar gada;  s.  Pasargada. 

Passar on,  Passaro,  TTtcaaaoov, 
Plut.Pyrrh.;  Liv.  XL,  26.  ;  St.  iu  Molos- 
sig, in  Epirus,  am  Fl.  Charadrus. 

Pas  t  cri  s  ,  TJaertgig ,  Steph.  Byz. 
534. ;  St.  in  Aegypten.  —  Einw.  Pasteri- 
tes. 

Paston a,  Plin.  V,  25.;  St  in  Cap- 
padocien,  am  östl.  Ufer  des  Euphrat. 
Pastos;  s.  Passa. 

Patabus  fluv.,  Tab.  Peut;  Name 
der  Maas. 

Pa  taeta,  Tlcttaira ,  Ptol. ;  Flecken 
Aethiopicn's ,  am  östl.  Ufer  des  KU ,  zw. 
Gcrbo  u.  Pontens. 

Pataga,  Plin.  VI,  29. ;  St  m  Aethio- 
pien,  unterhalb  Aegypten. 

Patage,  Platagc,  Plin.  IV,  12.; 
alte  Kamen  der  Insel  Ainorgus,  s.  d.  W. 

Patala,  Ptol.;  Steph.  Byz.  534.; 
Pattala,  Arrian.  VI,  17.;  Patale, 
Plin.  II,  73;  VI,  20.  21.  23.;  Patale- 
ne,  Mola  III,  7.;  Pattalene,  TJarra- 
Xrjvrj,  Strabo  XV.;  e.  morastige  aber 
fruchtbare  Geg.  von  den  2  Hptarmen  des 
Indus,  bis  zu  dessen  Mdg.,  umflossen, 
daher  anch  Insel  genannt,  mit  der  St. 
gleiches  \amcns;  Strabo  u.  Plin.  unter- 
scheiden jedoch  die  Ins.  Patalcne  u.  Fat- 
talene  von  der  St.  Patalene  od.  Pattalene. 
—  e.  andere  St.  gl.  K.  führt  Ptol.  nörd- 
licher an.  t 

Potains,  TlazttXoQ,  Steph.  Byz.  585.; 
Ins.  bey  Conen.  —  Einw.  Patalius ;  udj. 
Palalcus. 

Patami,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in  Ara- 
bien. 

Patära;  s.  Arsinoe. 

Patarcs  Jngystiae,  Amm.  Marc. 
XXII,  3.;  K.  des  Uiracischen  Bosporus. 

Pat  areum  prom.,  Dionys.  Pcricg. 
in  lind,.  G.  M.  IV,  v.  129.  507. }  Vorg. 
von  Cilicien. 

Patarve,  I7aTCtqov7i,  St.  in Sarmatia 
Asiatica,  zw.  der  Mdg.  des  Fl.  Marnbins 
n.  des  Rhoinbitus. 

Pat a via;  s.  Batavia. 

Patavio,  hin.  Ant.  129.  281.  559.; 
St.  in  Xoricum-,  j.  Patavionc,  n.  Reich. 

Patavissa,  Tab.  Peut.;  Patruis- 
sa,  TJctrqoviGaa,  Patavicensium 
cid.,  Ulptait.;  O.  inDacien,  zw.  Kauca 
u.  Salinae,  hatte  das  jus  Coloniae  vom 
Kais.  Severus  erhalten,  bey  dem  heut. 
Dorfe  Mar-Ujvar. 


Pätävium,  TTaraoviov,  Strabo  V.; 
Tac.  bist  III,  6.}  Ann.  XU,  2L;  Lir. 
X,  2.;  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  19.;  St  in 
Venetia,  an  den  Ufern  des  FI.  Mcdoacns 
(Bacchiglione),  gegründet  von  Antenor; 
sehr  bald  blühend  und  grofs  durch  ihren 
Handel ,  begünstigt  durch  den  sc  Iii  A  ba- 
ren Fl. ,  so  dafs  allmählig  die  umliegeo- 
de  Gegend,  bis  zur  Küste,  zu  dem  Gebiete 
der  ^  Patavini  gerechnet  wurde.  Unter 
römischer  Herrschaft  hob  »ich  die  St 
noch  mehr,  so  dafs  sie  unter  die  reichsten 
Städte  des  römischen  Staats  gerechnet 
wurde.  Sie  litt  sehr  durch  Attila' s  Ein- 
fülle in  Italien  (450  od.  452)  und  wurde 
endl.  ganz  zerstört  durch  Agilolf,  König 
der  Ijombarden  (601);  ihre  Bürger  sam- 
melten sieh  jedoch  bald  wieder  und  grün- 
deten auf  der  alten  Stelle  das  heut  Pa- 
dov'a.  —  Aus  ihr  stammte  unter  andern 
der  Geschichtschr.  Livius,  deshalb  Pa- 
tavinus  genannt.  Südl.  von  Padova,  bev 
dem  heut  Flecken  Albaro,  siud  dio  Pa- 
tavinae  Aquac,  Plin.  II,  103.,  in 
suchen;  s.  Aponi  Fons. 

Patavium,  Ptol. ;  St  im  Innern  von 
Bithynien. 

Patciaria,  Fertz  I,  194.;  Ins.  z*. 

Sicilien  u.  Africa. 

Pateria,  Plin.  IV,  12.;  e.  wüste  Ins.; 
wie  es  scheint  um  den  thracischen  Cher- 
sones. 

Paterniana,  I7artqrueva,  Ptol. ;  St 
der  Carpetaner  in  Iliepania  Tarraconen- 
sis;  j.  n.  Reich.  Pcdcrnoso. 

Paternum,  Itin.  Ant.  114.;  St  in 
Brutium,  in  Italien;  j.  Torre  di  Fiume- 
tüca. 

Pathalia;  s.  n.  Patala. 

Pathissus;  s.  Pathyssus. 

Pathmcticum  ost.,  Mela  I,  9.; 
Ptol.;  Phatnicum  ost.,  Strabo;  Plin. 
Amm. ;  e.  Mdg.  des  KU,  s.  d.  W. 

Pathmos;  s.  Patnios, 

PötArustm.  Gen.  X,  15.;  e.  Völ- 
kersen. ,  zu  Mizraim's  Kachkommen  ge- 
rechnet. 

Pathyssus,  Pathissus,  Plin.  IV, 
12. j  Parthiscus ,  Amm.  Marc.  XVII, 
3.;  Ti bis s vs,  Tibiscus,  Tißiaxog, 
Ptol.;  Tisianus,  Jörn.  Get.  5.;  Fl.  nn 
der  Westgrenze  Dacien's;  j.  Thcis. 

Patioru8%  Ilatiatqos,  Ptol.;  St  im 
Innern  von  Sicilien. 

Potis,  Plin.  VI,  29. ;  St.  in  Acgyten, 
an  der  Grenze  von  Aelhiopien. 

Patistama,  Ilettiatafia,  Ptol.;  St 
in  India  intra  Gangem. 

Patmos,  Pathmos,  IJarftog,  Stra- 
bo X. ;  Plin.  IV,  12.;  a.  Mzen.:  kl.  Fei- 
tenins.  im  aegaeischeu  Meere,  südl.  von 
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Icaria,  südwestl.  von  Samoe.   Diese  kl. , 

zu  den  Sporaden  gehörige  Ins.  würde 
wenig  bekannt  seyn,  wenn  nicht  der  Apost. 
Johannes,  hierher  verbannt,  die  Apoca- 
lypse  geschrieben  hätte;  j.  Patino,  Pul- 


Patrae;  s.  Colonia  Aug.  Aroe  Pa- 
trensis. 

Patr  o  e  u  t ,  Tlargaiog  ,  Strabo  XI. ; 
Flocken  aiu  cimmerischcii  Bosporus. 

Palrast«,  IJarquöig,  Stcph.  Byz. 
536.;  St  in  Ponüca.  —  Einw.  Patraaites 
n.  Patrasiua. 

Patriagadae,  TIccTQiccyctöcti,  Stcph. 
536.;  O.  in  Persien. 

Patricia;  s.  CoL  Patr.  Cordubcn- 
■is. 

Patridana,  TJarqt^aova,  Ptol.;  St. 
in  Dacien. 

Patroclonesu«,  Patr oc/n'ns., 
TTorrgoxlov  vqaoc.  Paus.  I,  1.;  Steph. 
By/.  536.;  Pro cliv allum,  IJqoxXov- 
tttoct^  Strabo.  IX.;  In«,  zw.  Suniuni  a. 
Athen,  am  Eingange  des  saronischen  Bu- 
seng. —  Einw.  Patroclonesiu». 

Patrui 9 sai  s.  Patavissa. 

Pattala,  Pattalena;  s.  Patala. 

Patumui,  Tlcczovpjyg,  Ilcrod.  II, 
159. ;  Stcph.  Byz.  535. ;  Pithom,  Exod. 
I,  11.;  St.  in  Aegypten,  südl.  von  Buba- 
*tus,  an  der  Stelle  wo  j.  Belbeys  liegt. 

Pauca,  IJcevxu,  Ptol.;  St.  auf  der 
Ins.  Corsica,  südüstl.  vom  Fl.  Locra  (Ta- 
lavo-Fl.) ,  im  Innern  des  heut.  Golfo  di 
Valinco,  n.  Mannert  bey  dem  Dorfe  Casa 
di  \  alinco,  n.  Reich,  j.  Foeognano. 

Paulon,  Mela  II,  4.;  Pado,  Plin,; 
Fl.  in  Ligurin,  bey  Nicaca,  der  j.  Portion 
heif^t  u.  an  der  Ostseite  von  Nizza  in  das 
Meer  füllt. 

Paus,  Jlaog,  Paus.  ITH,  23. j  Flek- 
ken  in  Arcadicn. 

Pa  u  s  i  c  a  e ,  IJavoixai ,  Ilcrod.  II  I, 
92.;  ein  den  Persern  tributbares  Volk, 
zw.  Oxus  u.  Jaxartc« ;  vicll.  s.  a.  Paesi- 
eae  od.  Pe§tici,  Mela  III,  5. 

Pausilyppum,  Plin.  IX,  53.;  eine 
Villa  in  Caniuanien ;  der  Name  hat  «ich 
erhalten  in  dem  Namen  ciues  Berge*  u. 
Bcrgdurchschnitts  jener  Gegend ,  Grotte 
del  Monte  di  Posilipo,  zw.  Putcoli  u. 
Neapel. 

Paulinus,  Plin.  m,  21.;  Fl.  in  Li- 
burnien ;  j.  n.  Reich.  Ponidaria. 

Pauaulae,  Tab. Peut ;  St.  im innern 
Laude  des  Picenum;  n.  Mannert  j. 
Monte  Elpare,  n.  Reich.  Crotta  Azolino. 
—  Einw.  Pauaulani,  Plin.  M,  13. 

Pautalio,  IJavtaXiUy  Ptol.;  Einw. 
a.  Mzen.  riavTuXuDTmv ;  «.  Pantalia. 

Pax  4uguMta;  s.  Badia. 


Pax  Julia;  e.  Regia. 

Paxae,  Plin.  IV,  12.,-  Pari,  77a|o* 
Polyb.  II,  10.;  2  Ins.  zw.  Leucadia  n. 
Corcyra;  j.  Paxos  u.  Antipaxoa. 

Pazalae;  s.  Calinipaxa. 

Pechini,  ITtvivoi,  Ptol.;  e.  fabelhaf- 
tes Volk  in  Acthiopien,  zw.  dem  Fl. 
Astapes  u.  dem  B.  Garbatua. 

Pcda,  TleSa,  Steph.  Byz.  537.;  Pe- 
dum,  Liv.  II,  39.;  St.  in  Latium,  2 
Meil.  östl.  von  Rom,  an  der  Strafse  von 
Labicum  n.  Rom;  «purlos  untergegangen. 
Einw.  Pcdani,  Plin.  IU,  5. 

Pedaeus,  Iltdaiog,  Pediaeu», 
Ptol. ;( Fl.  in  Cypern,  in  das  Meer  von 
Salamis  fallend. 

Pcdalie,  Plin.  V,  ST.;  St  in  Cili- 
cien. 

Pedalium,  FF^SaXiov,  Strabo  XIV.; 
Mela  I,  16.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.;  Vor- 
geb, der  Ins.  Cypern,  macht  die  Grenze 
zw.  der  West-  u.  Qatseite  der  Insel« 
(Einige  Ausg.  des  Ptol.  haben  Ammo- 
chostus  «t.  Pedalium) ;  j.  C.  Grega. 

Pedaaa,  rirjdaaa,  Strabo  XIII.;  Po- 
lyb. XVIII,  27.;  Steph.  Byz.  547.;  rich- 
tiger Pegaaa,  TlTjyaacc,  n.  Steph.  früher 
Hptort  der  Leleger,  im  Innern  von  Ca- 
rien ,  später  zu  Halicarnassus  gehörig, 
v.  welchem  die  Geg.  denN.  Pedaais  er- 
hielt. —  Einw.  Pedatensca.  Verschieden 


Pedasum,  Strabo  XITJ.;  Plin.  V, 
29.;  c.  O.  den  Alexander  der  St.  Hali- 
carnassus. nebst  5  andern  schenkte,  eben- 
falls in  Carien,  in  t'er  Geg.  des  heut. 
Mvlasso. 

Pcdasua,  Horn.  II.  IX,  150.;  kl.  St 
im  südwestlichsten  Theile  vom  Mestene, 
"zuäofserst  unter  dem  sandigen  Pylos"; 
man  hält  es  Tür  Methonc. 

Pcdatus',  s.  Adramyttium. 

Pcrfatrirac,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in 
Indien. 

Pediaeu»;  s.  Pcdacas. 

Pediculi,  Plin.  III,  5.  11.;  Poedi- 
el i,  TJoiötxXöt,  Strahn  VI.;  e.  Bez.  von 
Peucetia,  zw.  Bari  u.  Brundufiam. 

Pcdicca,  Tleöim,  Herod.  VIII,  33.; 
St.  in  Phocis,  in  den  Umgebungen  von 
Cephissus. 

Pcdna,  Plin.  V,  ol.j  Ins.  in  der  Um- 
gegend von  Lesboa. 

Pcdneliaaut,  TJfdvrjXiöOog ,  Polyb. 
V,  73;  Ptol.;  Pednilitsu»,  Steph. 
Byz.  5GH.;  Petnelisxua,  Strabo  XI!.; 
St.  im  Innern  von  Pisidien,  wahrscheinl« 
am  Fi.  Eiiryracdon.  —  Einw.  a.  Mzen  des 
Kais.  Maximus,  TIt8vTjXioof<ov. 

Pednopum,  UtBvonov,  Ptol.;  Flek- 
ken  in  Africa,  im  libyschen  Nomos. 
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Pedonia,  Urft  cot  ut;  PtoL;  Flecken 
in  Marraarica,  nicht  fern  von  der  Küste, 
zw.  Pnigaeus  n.  Catabathmos. 

Pedonia,  JT^äama,  Strabo;  Ptol.; 
Iii.  Küstenins.  mit  e.  Hafen,  nordwe»tl. 
von  Antiphrae. 

Pedum;  s.  Peda. 
Pcgae;  s.  Pagae. 

Peg  a  e ,  Steph.  Byz.  547. ;  St  auf  der 
Ins.  Cypern,  n.  «war  in  Cyrenia. 

Pegatevm  $tagnumy  Plin.  V,  29. ; 
See  in  Ionien,  bey  Ejibesus,  aus  welchem 
der  FL  Phyrites  in  den  Caytter  fällt. 

Pege,  Plin.  V,  5.  j  St.  im  innern  Afri- 


Peguntium,  Piguntiac;  s.  Almi-  lc^08 


(Diod.  in,  66;  V,  74),  9.  GraecL  Sie 
verbreiteten  «ich,  aus  Thessalien  ver- 
trieben, n.  Klein -Asien  hin  n.  siedelten 
sich  in  Mysien,  besonders  nin  I>ari*sa, 
an,  wo  sie  späterhin  den  Acolicrn  kräftig 
widerstanden  (Homer.  11.11,  v.  840. ; 
Herod.  VII,  42.;  Strabo  XIII.) ;  aber 
auch  an  den  Küsten  von  Etruria  emchje- 
nen  sie  unter  dem  Namen  Tyrteni  od, 
Tyrrheni ,  allmahlig  in  Etrusci  11m- 

f cändert,  u.  gründeten  zuerst  die  St 
pina  an  der  Mund  des  Po.  Diejenigen 
Pelasgier,  welche  stell  in  Kleina.ieu  an- 
siedelten, bevölkerten  auch  die  Inn.  Lc*- 
bos,  früher  Issa,  nach  ihnen 

Pelaigia  genannt,  Plin.  V,  81.;  s. 


Peguta;  s.  Cnidns. 

Pctraece,  IJftqaixrj,  Thuc.  II,  23.; 
Theil  des  Gebiets  der  St.  Oropns. 

Peiso,  Plin.  III,  25.;  Fels©,  Jor- 
dan. Gel.  52.;  See  in  Pannonien,  an  der 
•  Grenze  v.  Noricum ;  j.  Balaton-  od.  Pla- 
tcn-Scc. 

Pejum,  Tlneav,  Strabo  XII.;  befest. 
O.  in  Galatien ,  im  Geb.  der  Tolistobo- 
gier. 

Pcla,  Pelc,  JMw,  Thuc.  IUI,  81.; 
Plin.  V,  31.;  Ins.  an  lonien's  Küste,  Cla- 
somenac  gegenüber. 

Pelagia;  9.  Ithodus. 

Pelagiae,  Flflcryiai,  PtoL;  5  Ins. 
zw.  Sicilien  11.  Africa. 

Pelagonia,  Polvb.  V,  108.;  Strabo 
VII.;  Liv.  XXVI,  25;  XXXI,  89.;  Plin. 
IV,  10.;  Ptol.;  HicrocL  «4L;  der  nördl. 
Theil  von  Macedonien,  od.  der  zu  Mace- 
donien  gehörige  Theil  von  Paconia.  — 
Einw.  Pdagone»» 

Pclagonia-,  St  in  Maced.;  s.  Hera- 
clea. 

Pelagut,  ITelayoc,,  Paus.  VIII,  11.; 
e.  waldige  Geg.  in  Arcadien,  auf  dem 
Wege  von  Mantinea  nach  Tegea ,  wo  die 
erste  der  bey  den  man  Lineischen  Schlach- 
ten geliefert  wurde. 

Pelargi,  Dionys.  Ital.  1,81.;  Strabo 
VT;  die  ältesten  Einwanderer  in  Attica, 
an  dem  Pelasgern  gehörig,  n.  von  den 
Eingcborncn  so  (Störche)  genannt. 

Polau git  IJekasyou,  Herod.  I,  56.  57. 
145.  146  etc.;  Strabo  VI.;  Mela  I,  10. 
18.;  Tyrseni,  Tbnc.  IV,  109.;  die  äl- 
testen Einwanderer  in  Griechenland,  ur- 
sprüngl.  aus  Thessalien  und  Kpinis 
stammend,  die  von  Herodot  für  die 
Irbcwohner  des  Landes  gehalten  wur- 
den. Sie  standen  auf  einer  höhern  Stufe 
der  Bildung  als  die  Lrbcwohncr  von 
^Griechenland  u.  sollen  unter  andern  die 
griech.  Schriftzeichen  erfunden  haben 


Pclasgia;  alter  N.  des  Pcloponnes,  s. 
d.  W. 

Pcla»gia;  9.  Delos. 

Pelaigia;  s.  Larissa  Cremaste. 

PeJos£ictt»,  Plin.  IV,  7.;  *.  a. 
Thcssulia. 

Pela$gieum  Argot,  Horn.  IL  v. 
681.;  Strabo  VIII.;  alter  N.  von  Thes- 
salien. 

Pclaigicu*  earnpuf,  Ütlctcytut 
ittÖta,  Strabo  IX. ;  d.  pt-lu*gische  Ebene 
vom  südl.  Fufse  des  Oeta  bis  nach  Phe- 
ruc,  einst  von  PeliHgern  bewohnt,  bey 
Liv.  XL1I,  54.;  The$$aliae  comp» 
genannt. 

Pelasgicus  sin  ms,  PtoL;  s.  Paga- 
6a  u.  Pagaseticns  sin. 

Pelasgioti*;  Strabo  IX.;  alter  N. 
des  südüttl.  Theils  von  The««alia,  s.  d. 
W.  —  Einw.  Pclasgiotae,  Jltkacyuoxat, 
Ptol. 

Pelaagi»,  Plin.  IV,  6.;  alter  >\  von 
Arcadia. 

Pelc,  Tiarj,  Steph.  Bya.  589.;  2 
Städte  in  Thessalien,   von  Ungewisser 

Lage. 

Pele,  min,  Steph.  Bys.  M8.;  *. 
Pcla. 

Peleeat,  antit,  JTfXfxnrs,  Polvfo.  V, 
77.;  B.  in  Myaien,  zw.  Apiae  cainpum 
u.  dem  FL  Megistus  (\<benfi\  des  Khyu- 
diicus),  e.  Theil  des  Teranits  Geh.  j. 
Daumakli,  n.  Mannen.  VI,  3;  538. 

Pelcce»,  TJrjl^xts,  Steph«  Bym.  &4&  ; 
Volk  des  Leontis  tribus. 

Pelecut,  Tlnhntoss  Steph.  Bya.  548.; 
St  in  Lybicn. 

Pclcnaria ,  Plin.  VI,  29.;  St  in 
Aethiopicn ,  an  der  Grenze  von  Aegyp- 
ten. 

Pclqndonet,  Plin.  III,  3.;  Tltlsv- 
dovts,  PtoL;  e.  zu  den  Celttherc«  gehö- 
rige Völkersen,  in  Ili*pania  Tanacouen- 
•ui,  um  die  Quellen  des  " 
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um 


Petendo  Da,  Tab.  Pen*.}  St  id  Da- 

cien. 

Feiest  in i,  Plin.  HI*  14.;  Volk  in 
Lmbrien. 

niethrilnitim,  ntlt&qöviov,  Steph* 
Byz.  539.;  Berg  in  Thessalien*  um  das 
Pclion-Geb.  —  Umwohner  Pelethronitt 
Virg.  Georg.  III,  ▼.  115.  N»  Strabo  gab 
ei  eine  St  dieses  Namens. 

Pelialah  ntktaXa,  Ptol. ;  St  in  Me- 
sopotamien, zw.  Rhaesana  u.  Alvanis» 

Pelia$t  neXiati  Zonar.;  s*  Colum- 
baria. 

Peligni)  IliUyvot,  Strabo  V.;  Liv* 
VIII,  6;  XXIX«  9.;  Tad.  hist  III,  59.; 
Plin.  III,  5. ;  e.  ital.  Völkersen,  in  Sam- 
nium,  innerhalb  der  Apenninen,  de«  Ater* 
nus-  u.  Sagrusflusses,  südl.  von  den  Mn- 
rucini,  in  der  heut  Prov.  Ahruzzo  cite- 
riore. 

Pelinaeut,  mitväio$y  Strabo  XIII.; 
Pcllenacua,  Plin.  V,  31.;  ndXrjvatoSi 
Steph.  Iis  7.  539.;  höchster  B.  auf  der 
Ins.  Chios,  nahe  bey  der  Hptst. ;  j.  Eiias- 
berg. 

Pelinna,  ÜtUwa,  Plin.  IV,  8.; 
Steph»  Byz.  539.;  Pelinnaeum^  77t- 
Itwaiovy  Strabo  IX» ;  Arrian  Exped.  AI» 
1,  7.J  Pelinnacum  /dnum,  Styl,  in 
Iluds.  G.  M.  I,  25.;  befestigte  St.  in 
Thessalia  Phthiotis,  links  vom  Fl.  Pe- 
netis.  —  Einw.  a.  Mzen  IJeUwauoVi 

Pr  Ii  an,    TlljXlOif    000$,  Iloill.  II.  IT, 

*.  757»;  Od*  XI v.  315.;  Herod»  IV* 
179.;  Polyb.  VIII,  IL;  Virg»  Georg.  I* 
V.  281.;  Strabo  IX.;  Mela  II,  3» ;  Ptol»  , 
«.  Fortsetzung  des  Ossagcb.  in  Thessa- 
lien, die  mit  dem  Vor^eb.  Sepia*  am  pa- 
gnjräisctieri  Mbsen  endigt;  es  ist e.  hohes, 
rauhes,  stark  bewaldetes  Geb.  mit  einer 
Höhle  auf  dem  höchsten  Gipfel,  nach 
ihrem  Bewohner  Chironium  od.  Chirnnis 
ppeebs  (s.  d.  W.)  genadnt  ti.  einem  Tem- 
pel des  Jupiter;  j,  n.  Reich»  Petras  *  n» 
Kruse  Zagora* 

Pelioni  Peliitm.  llrhov.  Steph.  Bvz. 
548.;  St.  irt  Thessalien.  —  St.  in  Uly- 
rien,  Steph.  Byz.  a.  a.  O»;  j»  Bikliata^  n. 
Reich . 

Pella,  IJtV.a,  Bunomtit*  Button 
tnias  Herod.  Vll,il23. ;  Xertoph.  Hellen. 
V. ;  Strabo  Vn.;  Liv.  XLIV,  46.}  Polyb. 
IV*  66.;  Plin»  IV,  10.;  Steph.  Byz.  540.; 
Itin.  Ant.  319.;  a.  Mzen  /Mine,  Colo^ 
nia  Pcllenaait  n.  Col.  Jul.  Aug, 
Pella;  c»  der  ältesten  Städte  Maccdo- 
tiien's,  Geburtsort  Philipps  u.  Alexanders* 
hey  dem  Fl.  Lydid«  *  Lndiu«  ;  unter  den 
Körnern  sank  die  St.,  obgleich  eine  Co- 
lonie  hierher  geführt  wurde»   Im  Mit- 
telalt, hiefs  das  Schloff  von  Pell«  üode- 

BitchofTi  Wörterb,  d.  Krdk* 


nn ;  j.  n.  Mnnnert.  Palatisia  u.  Ala-Klit^ 
m.  n.  Reich;  Pilla*  —  Einw.  Pellaeu*. 

Pella,  77fU*,  Polyb.  V»  10.;  Plin. 
V,  18»;  Ptol.;  Euseb.  hist  III,  5.;  Jos. 
B.  J.  III,  2. ;  die  südlichste  St  in  Deca- 
polis,  Grenze  von  Peraea*  südöstl.  von 
Scythopolis ;  j»  n.  Reich.  Bellut* 

Pella;  s»  a.  Apamea  Syrlad. 

P.  llacönta,  Plin.  IT,  26. ;  Kebenä* 
des  Enphrat ,  in  Mesopotamien» 

Pcliaeua  ndgu«,  Plin.  VI*  27.;  e» 
Bezirk  um  die  Mde.  des  Tigrii. 

Pella*  a}  s.  Pellcne. 

Pellana,  Plin.  IV,  6.;  St  in  Area- 
dien,  im  Peldponnes. 

Pellaon,  tost,  Plin.  Itf*  19.;  St  tu 
Ilalia  transpadana«  schon  zur  Zeit  ded 
Plin.  vernichtet 

Peltenaeus;  s»  a.  Pelinaeai. 

Pe  i  i c n  e*  es*  ntUrjvri,  Herod. 1, 145. J 
Polyb.  II*  41;  IV*  8.;  Strabo  VIII. j 
Puns»  VIl,  27.;  Steph.  Byz.  f>4()  ;  der 
östlichste  der  13  kleinen  achäisched 
Staaten ,  gegen  O»  an  Sic  von  grenzend, 
mit  der  St.  gl.  IV.,  auch  Pellina^  n* 
Steph»  Byz.  im  Innern  des  Landet  auf 
einem  steilen  Feised  gelegen»  Ihr  60 
Stad.  entfernter  Hafen  hiefs  Aristo- 
nautac,  AQtotoPavrui*  •»  d.  W.  — 
Einw»  a.  Mzen  des  Caracalla  77fU»^f cor, 
n.  Steph»  PellcneU*. 

Pellen  mUnto)*  Polyb»  IV*  31; 
XVI,  37.;  Pellanas  Paus.  III«  21.;  St» 
im  Innern  von  Laconica,  südöstl*  voa 
B-leniina,  schon  zd  Paus.  Zeiten  ver- 
nichtet. 

Pellinai  s.  Pell  ehe» 

Peloden,  nrjleaÖrjSi  Strabo  VII. J 
Ptol.;  Hafed  ad  der  Küste  von  Epirus* 
gebildet  von  einem  Land«ee,  welcher 
durch  einen  Canal  mit  dem  Meere  ver- 
bunden ist  u.  auch  als  Busen,  KoXnofi 
bezeichnet  wird. 

Pelontui,  Ur^.orrinv ,  Ptol;  St 
der  Lüngohes,  in  Hispania  Tarraconensis ; 
j.  n.  Briatius  bev  L  kert  Aplanst,  n.  Reich. 
Pola  de  Lena  od.  Contejo  dt  Pilonna. 

PelopCj  IhluTir],  Steph»  Byz.  540./ 
Flecken  in  Lydien*  ad  der  Grenze  von 
Phrygien.  —  Einw»  Pelopeus. 

Pclopia;  s*  Thyatira. 

Pelopis  ins*  77tAotto£  vr)at8set 
Pans  II,  34.;  9  kl.  Ins.  an  der  Ostseite  vod  * 
Argolis*  dem  Geb.  von  Troezene  u.  zwar 
der  St.  Methana  gegenüber*  vidi,  ge- 
hörten die  Ins.  Platcis«  Lasia  u.  Bauci- 
dias«  welche  Plin.  an  dieser  Küste  nennt* 
zu  ihnen. 

PelbponneBüs,  77tiojrövV??eog*  He-- 
rod.  VI  II,  73.;  Thue.  V,  9.;  Scyl.  in 
Hude.  G.  M  I,  15. ;  Liv.  VIII,  7*  XXXU. 
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21.;  Tac.IIwt.IV,  43.;  Polyb.  XXXIV, 
12.;  Strabo  VIII.;  Mela  XI,  3.;  Plin. 
IV,  4.  5.  6.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  540. 
541.;  der  südlichste  u.  wichtigste  Theil 
Griechenlands,  früher  Apiay  Pel an- 
gin o.  ArgoSy  später,  nach  dem  Phry- 
gier  Pclope,  Peloponnesus,  im  Mittel- 
alt,  u.  j.  noch  Morea  genannt,  ist  eine 
grofse  Halbing,  gebildet  vom  tonischen 
u.  myrtoischen  Meere,  dnreh  die  Land- 
enge von  Corinth,  kaum  1  geogr.  Meile 
breit,  mit  dem  übrigen  Griechenland 
verbunden.  Der  Flächeninhalt  dieser 
in  unsern  Zeiten  wieder  besonders  merk- 
würdig gewordenen  Halb'iDsel  betrögt 
ungefähr  350  geogr.  Meilen.  Gebirge, 
Tom  B.  Cylleuc  (s.  d.  W.),  j.  Zyria,  an 
Arcadien's  nordöstl  Grenze,  ausgehend, 
verbanden  durch  eine  Reihe  niedriger, 
felsiger  Gebirge,  auf  der  Landenge  von 
Corinth .  mit  den  nördl.  Bergen ,  durch- 
sieben die  Halbins.  nach  allen  Richtun- 
gen ,  erstrecken  steh  oft  Iiis  weit  in  das 
Meer,  geben  dadurch  der  ganzen  Küste 
eine  eigentümliche,  ausgehackte  Gestalt 
n.  bilden  eine  grofse  Menge  von  Vorge- 
birgen u.  Bnsen.  Die  südl.  Lage  der 
Halbins.  macht  sie,  trotz  der  Geb. ,  sehr 
fruchtbar ,  die  grofse  Menge  von  Buch- 
ten n.  Häfen  begünstigen  den  Handel, 
der  jedoch  zu  keiner  Zeit  so  blühend 
war,  als  er  seyn  konnte,  a.  den  Seeraub 
seit  den  ältesten  Zeiten.  Die  wichtigsten 
Gcbb.  sind:  Apesantus  od.  Apesas, 
j.  Strongylo;  Artemision ,  j.  Ar- 
temisio;  d.  Koreas-  od.  Boreion- 
Geb,  y  Boqeiov,  Paus.  VIII,  44.,  im  Sü- 
den, zw.  Laconica  u.  Arcadien,  der  Cyl- 
lene,  j.  Zyria-,  d.  Ithome,  j.  Monte 
lurcano  (nicht  Vulcano,  wie  im  Art. 
Ithome  steht);  Parthenion,  j.  Bar- 
benia.  Bemerkenswcrthe  Vorgeb.:  Acri- 
tas  pr.,  j.  Gallo- Vorgeb. ,  Sie  Südwest- 
lichste Spitze;  Chclonat  es  pr.,  j. 
Vorg.  Toroesc,  das  westlichste;  Ara- 
xum  prom.y  j.  Vorg.  Papas ,  am  Ein- 
gang des  Müsens  von  Patras;  Scylle- 
um  pr.y  j.  Vorg.  Scyllo;  Malea  pr., 
j.  Vorg.  S.  Angeloy  die  südöstlichste 
Spitze;  Taen ar tum  nr.,  j.  Vorg.  Ma- 
tapany  die  südlichste  Spitze.  Die  be- 
deutendsten Busen:  der  Sin.  Corin- 
thiacuSy  j.  Mbsen  von  Corinth  od.  auch 
Mbsen  von  Lepanto,  im  N. ;  der  Sin. 
SaronicuSy  j.  Mbsen  ton  Acgina ,  im 
Kordost.;  der  Argolicus  sin.,  j.  Mb- 
sen von  haupliuy  im  O. ;  der  Laconi- 
cus  sin.,  ).  Mbsen  ron  Kolochina  u. 
Mcsseniacus  sin.,  j.  Mbsen  von  Co- 
von,  im  S.,*  der  Cyparissus  »in.,  j. 
Mbsen  von  Arcadia,  im  W.  Zur  Zeit  der 
B^üthc  bestanden  im  Peloponnes  folgende 


Republiken:  1)  Corinthu*,  mit  der 
Ilptst.  gl.  N.;  2)  Sievoniüy  mit  der 
HptsL  Sicyon,  j.  c.  Flecken  Basilika;  3) 
Phliasia ,  mit  dcrHptst.  Phlius;  wcstL. 
von  diesen  4)  Achaiay  an  der  Nord- 
westküüte,  e.  Bundesstaat,  mit  der  HpUt. 
Acgitim,  j.  Vostitza  od.  llostitza  \  südL 
von  Achaja  5)  Ar eadia y  in  der  Mitte 
der  Halbins.;  an  der  Wcstk.  ii)  Elis, 
mit  der  gleich narn.  Hptst.,  deren  Ruioea 
j.  Paleopolis  heifsen,  östl.  von  der  St- 
Gastuni;  7)  Mes  senia,  an  der  Südwests, 
mit  der  Hptst.  Messene,  j.  e.  Dorf  Man- 
Ta-Matia\  8)  Laconicay  an  der  Süd- 
ostk. ,  mit  der  Hptst  Sparta,  j.  Pale*- 
L'horion;  9)  Argos  od.  Ar g  o  Ii t  y  so 
der  Osts.  —  Einw.  Peloponnesius ,  Pek- 
ponnensis  ,  adj.  Peloponnesius  u.  Pelo- 
ponnesiäeus. 

Pelorisy  Pelorias;  s.  Pclorns. 

PHoruSy  TJtkcoqog,  Strabo  III.;  Plis. 
III,  5.  8.;  Ptol.;  Pelorisy  JTflooy. 
Thnc.  IV,  25.;  Mela  II,  7.;  Fe ior im, 
IJtlcoqiccg y  Polyb.  I,  42.;  Pclorunty  die 
nordöstlichste  spitze  von  Sicilicn  ;  j.  Cb- 
po  di  Faro.  —  Auch  der  mn  liegende 
Küstenstrich  führte  die  N.  Pcloris  u.  Pe- 
lorias. 

P  c  l  or  u  s,  ITelmoog ,  Dio.  Ca*'. 
XXXVII,  2  ;  FL  in  Ibericn,  in  Asien, 
westl.  vom  Cyrus ;  j.  n.  Reich.  Lort*  od. 

Pelso;  s.  Peiso. 

PeltaCy  arvniy  TJelraiy  Strahn  Xn  ; 
Xcnoph.  Exped.  Cyri  I,  4. ;  Ptol. ;  Steph 
Byz.  541. ;  St.  in  Phrygia  magna ,  norf 
Astl.  von  Apamea,  nicht  weit  von  Celaf- 
nae;  n.  Reich,  im  Mittclalt.  Pelctis*  - 
Einw.  Pcltcniy  Plin.  V,  27.  29. ;  a.  Ms« 
ntXrrrvtuv. 

Pell  uinates  y  Plin.  ni ,  12. ;  V61 
kersrh.  in  Italien,  Ein-  u.  Um  wohnt* 
von 

Peltuinumy  Clav.  Ital.  ant  453.; 
der  Votini;  j.  n.  Cluv.  viell.  der  O.  U 
Civitella,  bey  Civita  Aquana;  n.  Reick 
Afonte  Bclto. 

Pclusy  nrjlovg ,  Steph.  Byx.  54> 
Ins.  bey  Chios. 

Pclusiacum  Ott.,  Scyl.  in  lind* 
G.  M.  I,  43.;  Liv.  XLV,  12.;  Mela  L 
9.;  Plin.  V,  9.  10  etc.;  die  pelusbcte 
Mund,  des  Nil,  s.  d.  W. 

Pelüsium,  ITtiovoiov  y  Ilcrod.  IL 
17.  154  ;  Polyb.  V,  (»2.;  Liv.  XLIV,  19.. 
Strabo  XVII. ;  Mela  1,  9. ;  Ptol. ;  Amm 
Marc.  XXII,  lß.;  Steph.  Byz.  548.;  Itin 
Ant.  152.  162.  170. ,  n.  Mzen  des  Iladri 
an;  ostlichste  Grenzfest,  von  Aegypten, 
n.  Arabien  hin,  an  der  genannten  Nil- 
mdg.  Sie  entstand  wahrschcinl.  aas  dem 
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alten  Aharif  od.  Avaris,  erhielt  ihren 
griech.  Namen  (Sumpfstadt)  von  ihrer 
Lage  in  Sümpfen ,  aus  gleichem  Grunde 
den  hebräischen  N.  Sin,  Ezcch.  XXX, 
15.,  dem  heut  Thine  der  Araber  ent- 
sprechend. Sie  war  eine  Zeitlang  Hptst 
der  Prov.  Augustamnica;  sie  war  der 
Geburtsort  de«  Ptolcmaeue.  —  Einw. 
Pclusius,  Pelusiotes;  adj»  Pclasiacus. 

Pelva,  hin.  Ant.  269.;  St.  in  IUyrien, 
zw.  Saiva  u.  Aeqnum ;  n.  Reich,  j .  !Ao~ 


Perne,  Penc,  Itin.  Ant  156.;  viell. 
Pcmpte,  Ihurtrr,  bey Stcph. Byz.  541.; 
St.  in  Mittelägypten,  im  Nomon  Mein- 
phites,  zw.  Isiuu.Cacne;  j.  d.  Dorf 'Mün- 
te. 

Pemma,  Plin.  VI,  29. 5  St.  in  Aetlüo- 
pien,  an  Aegypten'«  Grenze* 
Pcne;  s.  Perne. 

Penc*taes  TJtvtüTcct,  Steph.  Byz» 
Ml.;  Athenaeus  VI.;  e.  thessalische  Völ- 
kersen. ,  im  griech.  Illvrien,  als  Leibei- 
gene von  den  Maecdoniern  behandelt. 

Penestia,  Liv.  XLIII,  l(Kj  kl.  Lond- 
tch.  im  Geb.  zw.  Macedonicn  u.  III > rien, 
mit  der  Hptst.  I  m  um. 

Penc*u»,  ITtvHbg,  Herod.  VII,  128.; 
Strabo  VIII;  IX.;  Mela  II,  3.;  Plim  IV, 
8.  9.;  Steph.  Bvz.  136.;  Salabrias  im 
Mittelalt,  Hptiluf*  von  ganzGrieehenl., 
entspringt  auf  dem  Geb.  Pindus,  nord- 
westl.  von  Gomphi,  boy  einem  kurzen 
Laufe  mitten  durch  Thessalien  durch 
viele  Nebenfll.,  zur  Hallte  schiffbar, 
füllt,  zw.  Olympus  Ii.  Oetasich  hindurch 
dfängend,  in  den  thermäischen  Mbsen.  — *■ 
j  j.  Sclimbria. 

Peueu  t,  Strabo  XL;  N»  des  Araxei 
in  Armenien. 

Peneuss  Strabo  VIII. ;  Ptol.;  FI.  im 
'   nördl.  Theilc  von  Elis,  der  am  B.  Scob- 
li«  enteprang  u.  westl.  von  Ephyra  in  da« 
|   Meer  fiel;  j.  Vastun iafl. 

Penius,  Ovid.  Pont.  IV,  10.;  Fl.  in 
l  Colchis,  fiel  in  den  Pontus  Euxinus. 

Penne  Loeo$s  Irin.  Ant  351.;  P. 
Ijucos,  Tab.  Peut  ;  O.in  Gallia,  an  der 
Grenze  von  Helveticn  u.  am  ilhodanus. 
j       Penninae  Alpe  st  *•  Alpes» 

Pcnninus,  Poeninüs  mon»,  Liv» 
XXI,  38.  ;  Tac.  hist  I,  10,;  Strabo  IV.; 
H.  nördl.  von  Augnsta  Practoria,  auf 
,  dessen  Spitze  der  Gott  Penninus  verehrt 
wurde;  j.  der  grofse  St.  Bernhard.  Nach 
ihm  wurde  auch  die  ganze  Gebirgskette 
bw.  Wallis  u.  Italien  benannt. 

Pennocrurinm  Itin.  Ant  4T0. ;  0, 
im  römischen  Britannien,  zw.  Uxacona 
u.  Etaretura,  n.  E.  j.  Penkridge  am  Penk, 
n  A.  Strctton* 


Pcntndactylu*)  IJBvtaSttxtvXo^ 
Ptol.;  Bi.  in  Aegypten am  arabischen 
Mbsen.  i»  ■ 

Pentudemit**,  nettaSnunai,  Ptol.| 
Volk  in  Phrygin  major»  §üdt  von  dea 
Trimenolhuritae. 

P  e  n  t  a  g  r  am  m  a.  Tlevrayga/ifi^ 
Ptol. ;  St.  in  I ndia  intra  Gangero,  u.  zwar 
am  Fl.  selbst 

PentapöKs,  TTevrmcoXic. ,  Sap.  X) 
6.;  die  5  Städte  Sodom,  Gomorra,  Ada- 
roa,  Zeboim  u.  Zaar  mit  ihrem  Gebiete» 
in  Pataestin*. 

Pentapolisi  ItevtanoXig,  Ptol;  die 
5  Städte  Ptolemais,  Arsinoe,  Berenice» 
Apollonias,  Cyrene  sammt  deren  Gebiet 
in  Cyrcnaica,  in  Africa,  war  eine  Zeit- 
lang gleichbedeutend  mit  Cyrenae ,  und 
lfcrTor  sich  wieder  in  diesem  Namen. 

Pentapoiisy  Ptol-.;  Pcntapoli- 
tana  regio,  Plin.  V,  5.;  St.  in  Indien» 
im  nordöstl.  Winkel  des  bengalischen 
Mhsens,  eüdl.  von  Candah 

Pentaschocnos,  Itin.  Ant  152.; 
flierocl.  747. ;  O.  in  Aegypten ,  zW.  Pe- 
lusinm  ü.  dem  B.  Casius. 

Pentedactylus,  Plin.  VI,  29.  | 
Ptol. ;  Bcrir,  südl.  von  Berenice,  eigcntL 
eine  weit  in  das  Meer,  n.  O.  hin,  vor- 
ragende Landspitze ;  j.  Ras  al  Anf. 

Pentele,  ITiVTtXn,  Steph.  Byz.  541. % 
V'olksstamm  in  Attica,  nm  Geb. 

Pen  telt  cus,  TltvTslixos,  Paus.  I» 
32. ;  Berg,  der  sich  aus  dem  Parties  gegen 
ö.  hinzieht,  bis  zum  eubüischcn  Meere, 
bernhiiit  darch  seine  Marmorgraben. 

Pcntri,  Liv.  IX,  81.;  e.  «aianitische 
Völkersen,  in  Italien,  deren  flptst  Bo- 
vianum  war. 

Pcot;  *.  Abarira. 

Pees  Artemido»)  Itin.  Ant  IGT.; 
Ort  in  der  Landschaft  Heptanomis,  in 
Aegypten,  nördl.  von  Antinoupoli«,  hey 
dem"  heut.  Dorfe  Beny  Hasan. 

Pepärtthua,  Tltitctorfi  <  *  Scyl.  in 
Iluda.  G.  M.  23/;  Polyb,  X,  42.;  Straba 
IX.;  Plin.  IV,  12.;  Steph.  Byz.  541.  % 
Ins.  im  ägäischen  Meere,  östl.  vom  Vor- 
geb. Sepias,  zu  den  Cycladen  gehörigv 
mit  ek  gleichnamigen  St.;  sie  war  be- 
rtibmt  durch  ihren  Wein ;  j.  Scopclo. 

Peperine,  lltnkqivr},  Ptol.;  Ins.  irt 
Indien,  an  der  Kü^te  von  Limyriea^  Tyn- 
dis  gegenüber;  wahrschctnl.  die  lns.^  auf 
welcher  Goa  liegt. 

Pen  Anas,  Tlttpvtx,  Pan*in.  III,  20.  \ 
Pcphnum<  risxpvov,  Srej>h.  Byz.  547.; 
O.  an  der  Küste  von  Laconica,  sudl.  von 
Lcuctra;  gegenüber  eine  gleichnamige 
Klippe,  Geburtsort  dei 
j.  PcL-no  genannt 
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Pepvsa,  TTsitov&c,  Hicrocl.  667.; 
St.  im  nördl.  Theile  von  Phrygien ,  bey 
Silbium. 

Pepylychnus,  ntnv\v%voq,  Ptol.; 
FL  an  der  Ostgrenze  von  Macedonien. 

Pera,  Tlrjqa,  Steph.  Byz.  549.;  St. 
in  Pisidien.  —  Einw.  Pcraeus. 

Peraea,  Iltqaia,  Jos.  B.  J.  IV,  7. 
8.;  im  weitern  Verstände  das  jenseit  de* 
Jordans  gelegene  Land,  od.  genauer  die 
Striche,  welche  östl.  vom  Jordan,  .von 
seinem  Ans«,  aus  dem  pal  ilüi  sehen  Meere, 
bis  xu  seinem  Einfl.  in  das  todte  Meer, 
liegen.  Im  engern  Sinne  aber  sind  seine 
Grenzen  (n.  Joseph.  B.  J.  III,  2.)  nördl. 
die  St.  Pclla,  südl.  Macltaraeus  im  Lande 
der  Moabiter,  westl.  der  Jordan,  östl. 
bis  gegen  Philadelphia.  Es  ist  rauh, 
sandig,  nnr  hier  u.  da  fruchtbar,  u.  wird 
eingcthcilt in  P.  proprio,  wieder  ein- 
geteilt in  P.  inferior  u.  superior, 
südl.,  u.  Basan,  nördl.  von  Jaboch. 

Peraea  Rhodiorum,  TJtqata  rcov 
PooW,  Strabo  XIV.;  Polyb.  XVII,  2. 
3  etc.;  Liv.  XXX VII,  21.;  Küstenstrich 
an  der  Südküste  von  Caricn,  der  Ins.  Rho- 
das gegenüber. 

Peraea  Tenediorum,  Strabo  XIII.; 
Küs  tenstrich  in  Troas,,  der  Ins.  Tenedos 
gegenüber,  auch  Achaeium,  s.  d.  W. 

Peraetheit ,  IJtqccid'Ui,  Paus.  VIII, 
$.;  Flecken  in  Arcadien,  südl.  von  Te- 
gea. 

Percejana,  Irin.  Ant.  432.;  St  in 
Hispania  Baetica,  südl.  von  Merida. 

Percöte,  es,  77fQxo)r?7,  Homer,  ü.  II,  v. 
835. ;  Herod.  V,  117. ;  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  35.;  Strabo  XIII.;  Plin.  V,  32.; 
Stcph.  Byz.  513. ;  St.  am  Helleapont,  zw. 
Abydusu.  Laiupsacus,  in  Klein- Mysien. 

Perdice»,  Itin.  Ant.  29.;  O.  in  Mau- 
retania,  westl.  von  Sitißs ,  östl.  von  dem 
heut.  Sidtf  Embarak. 

Perga;  s.  Perge. 

Pergama,  Pergamum;  s.  Troja. 

Pergamum,  Jleoyano*,  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Thracien,  zw.  Topiris  n. 
Trajanopolis. 

Pergdmvm,  77foy ctpov,  Strabo XIII.; 
Plin.  V,  80.;  Pergatnua  >  Tltwauoi, 
Ptol. ;  St  tn  Mysien,  vom  Cafster  durch' 
flössen  u.  stark  befestigt,  wurde  Ilptst 
eines  eigenen  Reichs,  berühmt  durch 
die  Erfindung  des  Pergaments,  durch  eine 
große  Bibliothek  u.  blieb,  obgleich  das 
Reich,  dessen  Ilptst  sie  war,  zu  einer 
römischen  Prov.  w  urde,  immer  beträcht- 
lich als  Mittelpunkt  aller  römischen  Hpt- 
strafsen.  Sie  ist  der  Geburtsort  Galcns 
ti.  gegenwärtig  noch  vorhanden  unter  dein 
PI.  Pcrgamo.  —  Ein«',  a.  Mzen  77? qfafuj' 
vot. 


Pergamum,  PKo.  IV,  12.;  Perfc«- 
mus,  Virg.  Aen.  III,  132.;  St.  in  Is- 
nern der  Ins.  Crrta,  im  Geb.  von  Cyia- 
nia,  Begräbnifsort  des  Lycurg. 

Per  g  ant  ium ,  Ihqyavxiov ,  Steph. 
Byz.  542.;  St  in  Ligurien;  j.  b.  R«d 
liregen. 

Perge,  Ifcoyij,  Pcrga,  Ptrgar. 
Acta  Apost  XIII,  13.;  Liv.  XXWDl 
37.;  Strabo  XIV.;  Mela  I,  14.;  PlkV. 
27. ;  Ptol. ;  Hierocles  679. ;  Step*.  Bn. 

542.  ;  St  im  Innern  von  Pamphvl'w. 
zw.  den  Fll.  Cestros  o.  Catarracte* .  Ge- 
burtsort des  Apollonius,  mit  e.  Tcrap1 
der  Diana,  n.  dieser  St  Pergaea  genisil; 
j.  Karaissar. 

P  e  r  ie  r  bidi,  n&qitqßtiöoi,  Ptsl 
große*  Volk  in  Sarmatia  Aeiatica.  »s 
Nordufer  des  Tanai*  bis  zum  FL  Rbi. 

Peritnudaf  IJeqiuovda,  Aelia».ki* 
anim.  XV,  8.;  Tzesee  Chü.  XI,  88 
Ins.  im  Meere  der  Indier,  wahnck  ) 
Bombay. 

Perimula,  Plin.  VI,  20;  IX,  6; 
Vorgeb.  in  Indien  u.  vorzögt.  Marktpnu 
in  der  Geg.  des  heut  Bunan. 

Perimulieue  sin.,  Ptol.;  e.  grsfc 
Mb^en  am  Chersonnous  Aurea  (■* 
layische  Halbing.),  die  grolsc  Bucht,  wel- 
che vom  C.  üoneong  u.  der  Ins.  Ri^ 
sich  bis  Ponoian  hin  erstreckt 

Perineari,  Tltqivxuqi^  PtoL;  St.*9 
Candioni,  in  India  intra  Gangem;  j.  fr 
ringary?  n.  Mannert. 

Perint  aus;  s.  Heraclea  Thradse. 

Periphoeia»,  lltoupwoios,  rV 
Hafen  in  Libyen ,  zw.  der  Mdg.  dei  F 
Stachiris  u.  dem  Vorgeb.  Catliarura. 

Perirkeu$a,  Plin.  V,  31.;  lw  ' 
der  Küste  von  lonien. 

Perieadye*,    TltqusccSvsg,  Stn 
VII.;  Volk  in  Illyrien. 

Pcrietere,  hiqiaTeqr],  Steph.  B* 

543.  ;  St.  in  Phoenicien. 
Perisferides,  Plin.  V,  31.;  Ini.* 

Sniyrna. 

Hernie»»««,  IJsqfiiGöos.  Strabo 
Terwessus,  Paus.  IX,   29.;  FL  * 
Boeotien  ,  entspr.  aus  dem  Geb.  HelicS 
u.  füllt,  vereint  mit  dem  OLmiue,  uW* 
See  Copais;  j.  Panitza. 

Perne,  Tleqmj,  Steph.  Bya.  513.;  & 
in  Thracien,  Thasus  gegenüber. 

Perne,  Plin.  11,1».;   Ins.  an  ^ 
Küste  von  lonien ,  w  urde  durch  e. 
beben  mit  dem  Gebiet  von  Milet  fer- 
einigt.  f 

Perhiciacum,  Irin.  Ant  378.;  & 
in  Gallia  Belgien,  zw.  Geminiacum  und 
Aduaca  Tongrorum;  j.  Bertrais. 

Peroe»  fitqorj,  Paus.  IX,  4.» 


Peronticum. 
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benfl.  desAsöpus,  entspringt  mu  dem  Ci- 
thaeron. 

Peronticum  y  ÜB  qovrmov,  Ptol. ;  St. 
In  ThracJen. 

Peroral,  Plin.  V,  1.  8;  VI,  30.; 
Ptol.;  Volk  in  Manretania  Tingitana,  in 
der  Waste,  östl.  von  den  Daradi. 

Perperene,  Plin.  V,  80.;  Ptol.;  St. 
in  Klein- Asien,  n.  Plin.  in  Aeolis,  n.  Ptol. 
in  Lydien  —  Einw.  Perpcreni ,  a.  Mzen 

JltQTltQyVlCOV. 

Perranthea,  Liv.  XXXVIII,  4.; 
steiler  Berg  nahe  an  der  östl.  Seite  der 
St.  Ambracia. 

Perrhaebif  8.  Perrhaebia. 
Perrhaebia,  TJiööatßitt,  Polyb.; 
Liv.  XXXI,  43;  XXXD,  15.;  das  Bergl. 
in  Thessalien,  nördl.  vom  Peneue,  um 
welchen  herum  die  Perrhaebiy  Peraebi, 
Ilt&mßat,  Polyb.  XVIII,  29;  XXIII,  4; 
XXIV,  1;  XXVIII,  11.;  Plin.  IV,  2., 
wohnten,  nachdem  sie  die  Lapithen  ver- 
drängt hatten.  Steph.  Byz.  543.  führt  e.  St. 
JPerr haebut  an, 

Peraa,  TJfqaa,  Steph.  Byz.  544.;  St. 
in  Mesopotamien,  in  der  Rahe  des  Eu- 
p  h  rat  u.  von  Samosata. 

Per  aabora;  s.  Pirisabora. 
Peraacra,  Ileqüccnqa ,  Ptol.;  St.  in 
'    intra  Gangem,  im  Gebiete  der  Na- 


Pcrsae;  s.  Penis. 

Persei»,  Liv.  XXXIX,  54.;  St.  in 
Macedonien,  in  der  Prov.  Paeonia.  nördl. 
von  Su4m;  j   lerarlc,  n.  Keich. 

Peraepölis ,  77* qcfnoXig ,  Peraae- 
polia,  riiqcaiicoXtiSy  Strabo  XV  Diod. 
XVII,  ?0  ;  Cnrtius  V,  6  ;  PH«.  VI»  26.; 
Ptol.;  Amm.  Marc.  XX1I1,  6.;  Steph. 
Hyz.  5J5.;  grobe  n.  reiche  Hptet.  des 
persischen  Reichs,  in  der  Nahe  des  Araxcs, 
von  den  Macedoniern  unter  Alexander 
zerstört,  später  aber  wieder,  wenn  auch 
nur  zum  Theil  hergestellt.  Unter  den 
roohaiucdanirrhen  Fürsten  hiefs  sie  Iss- 
thachar,  lstakar,  etwas  nördl.  von  den 
Trümmern  des  alten  Persepolis,  aber 
nach  diese  St.  wurde  gänzlich  vernich- 
tet. Von  der  Pracht  der  alten  St  zeu- 
gen noch  erstaunenswerthe  Ruinen,  bey 
den  Einwohnern  'Ischil- Minor  genannt, 
am  vollständigsten  beschrieben  von  Char- 
din,  Brayn  u.  Niebuhr.  ^ 

Peraia,  Peraia,  mV»,  TTtoUtg,  Polyb. 
X,  44.;  Melal,  2  ;  III,  8.;  Plin.  VI,  25. ; 
Amm.  Marc.  XX11I,  6. ;  im  engern  Sin- 
ne eine  Prov.  des  Perserreichs,  im  O. 
von  Caramanien,  im  N.  von  Medien,  im 
W.  von  Susiana  u.  im  S.  vom  pers.  Mo- 
sen begrenzt.  An  der  Grenze  von  Me- 
dien zieht  sich  ein  Seitenzweig  des  Tau- 


rtw,  der  Parachoathras ,  Ptol.,  hin,  von 
welchem  mehrere  Arme  in  das  Land  hin- 
eingehn,  bis  zur  Seeküste;  daher  ist  der 
nördl.  Theil  kalt  n.  rauh,  die  Küste  da- 
gegen eben  u.  heifs.    Hptill.  sind  der 
Araxea  bey  Persepolis,  s.  d.  W. ,  u.  Oy- 
rva  bey  Pasargada,  s.  d.  W.;  aufser 
ihnen  noch  eine  Anzahl  Küstcnfll,  von 
denen  der  Aroaia  u.  Hogonia  od.  Rho- 
gomanis,  Ptol.,  als  die  bedeutendem  be- 
zeichnet werden  (s.  Arosis).  —  Die  älte- 
sten Einw.,  nach  Herod.  VII,  61.,  im 
Lande  selbst  Artaei,  Aqtcetoi,  genannt, 
thcilten  sich  in  mehrere  Stämme;  Ar- 
teatac ,  Persac,  Pasargadae ,  MaraphH, 
Matpii,  Panthialoei,  Dtrutiaei,  Gcrma- 
nii  (Herod.  I,  125.,  s.  d.  Art.),  von 
welchen  die  Pasiu-gndae  die  wichtigsten 
waren.    Aufser  ihnen  nennt  Herod.  ah) 
Nomaden-Stämme:  die  Do*,  Mardiy  Tro- 
»ic*\  Sogurtii;  Strabo  XV.  XVI.;  Arrian. 
III,  19.,  Diod.  XIX,  34.,  rügen  noch 
hinzu  Cyrtii  u.  Paraetacae  od.  Poree- 
iaceni  (s.  d.  Art.).   Alle  diese  Stämme 
vereint  bilden  späterhin  die  Per  so  e, 
JItqcai.    Drey  Mcnschcnalter  vor  Cy- 
rns  bezwangen  sie  die  Meder  unter  Phrao- 
tes,  die  ihrer  Seits  wieder  besiegt  wur- 
den von  Agradates  od.  Cyrus  (Strabo 
XVI),  welcher  den  Grund  zu  dem  Un- 
geheuern Perserreiche  legte,  das,  zu 
seiner  Zeit  schon  vom  Indus  bis  zum 
Mittelmeere,  vom  ca.^pibchen  Meere  u. 
dem  Pontus  Euxinus  bis  zum  persischen 
Mosen  und  zum  erythrueischen  Meere 
reichte.   Unter  seinem  Nachfolger  Cam- 
byses  kam  noch  Aegypten  hinzu;  aber 
schon  Darius  Hystaspc»  hatte  Mühe,  diese 
Länderma*se   zusammen  zu  halten ;  er 
wurde  von  den  Scythen  u.  von  den  Grie- 
chen (bey  Marathon)  besiegt.  Xerxcs 
unglücklicher  Versnch,  die  Niederlage 
des  Vaters  bey  Marathon  zu  rächen,  ist 
bekannt ;  mit  u.  nach  ihm  sank  das  Per- 
serreich immer  mehr  u.  mehr,  bis  ea 
Alexander  von  Macedouien,  zur  Zeit  des 
Darius  Codomannus,  völlig  unterwarf 
(330  vor  Chr.) ,  nachdem  es  209  Jahre 
bestanden  hatte.  Nach  Alexanders  früh- 
zeitigem Tode  hielten  die  von  ihm  ein- 
gesetzten Satrapen  das  ehemalige  Per- 
•erreich  nur  kurze  Zeit  unterworfen; 
bald  entstanden  neue  Reiche,  von  denen 
Bactriana  anfangs  das  wichtigste  war, 
bis  die  Partner  Herren  von  Persicn  wur- 
den u.  es  481  Jahre  blieben.  Artaxerxes 
od.  Ardsrhir  machte  Persicn  wieder  frey  ' 
und  stiftete  das  Reich    der  Sasanidcn 
(223  v.  Chr.),  welches  mit  Jesded^cherd, 
im  J.  638  n.  Chr. ,  endete.    Von  jetzt 
an  machte  Persicn  einen  Theil  des  Cha- 
lifenreichf  aus.  -r-  Nur  unbedeutende 
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Beete  des  alten  Perservolks  sind  gegen- 
wärtig noch  übrig  in  den  Guebcm  oder 
Feueranbetern,  die  hier  u.  da  in  Persien 
und  Indien  zerstreut  leben;  durch  ihre 
heiligen  Bucher  u.  ihre  Priester,  Destur«, 
ut  nv  die  alte  Sprache  der  Pener,  Zcnd 
U.  Pehlvi,  erlialten  worden,  aus  welchen, 
vermischt  mit  den  Sprachen  der  einge- 
wanderten Stämme,  die  neuere  -Sprache 
der,  Guebcru,  da«  Guebri,  entstand.  Sie 
hultea  noch  fest  an  der,  freylich  verun- 
etaltetcten,  Uelig'um  ihrer  Väter,  an  der 
Hclifriun  de«  Zorooster.  —  Noch  jetzt 
heilet  das  Land  Persien,  im  Orient  Fars 
p.  Farsistan;  adj.  Persicus,  o,  uro. 

Pcrticum  mare,  Persicus  »in., 
TltcGixog  xoXicog,  Strahn  XVI.;  Mela  I,  - 
ft;  Iii,  8.  10.;  Plin.  VI,  »4.  2ti.  28.; 
Ptol.;  Babylonium  mare,  Plut.  Lu- 
culi« ;  früherhin  mit  begriffen  unter  dem 
Namen  Mare  Erythraeum,  Eqv&gct 
öctlttcTtt ,  Ilcrod. ,  welcher  später  dem 
arabischen  nnd  persischen  Mbsen  aus- 
schliefst, blieb,  Strabo  XVI.  Der  Busen 
steigt  durch  eine  etwa  10  Meilen  breite 
Meerenge,  zw.  Caramniticn  u.  Arabien, 
gegen  Nordwesten  auf.  Mau  Kannte  meh- 
rere Inseln iu  diesem  Busen.Icariou,  Icha- 
ra,  Plin.  VI,  28.  s.  d.  W.;  Tylos,  Tvlog, 
auch  Tyros ,  Arados  u.  s.  w.  — -  IN  och 
jetzt  hei  Tat  dieser  Mbsen  der  persische. 

Persis;  ■.  Persia. 

Perta,  nigra,  Ptol.;  St.  in  Galattcn. 
Pcrticianenscs  aquae;  s.  Aqnae 
Pert 

Pertusa,  Itin.  Ant.  891.;  St.  der 
Ilergeten,  in  Hispania  Tarracon. ;  j.  Per- 
tusa am  Alcanadre,  n.  Ukert. 

Pertusa;  s.  Adpertusa. 

Perüsia,  Tlfqovata,  Strabo  Vr. ;  Liv. 
IX,  37.;  Flor.  IV,  5.  6.;  Appiau  Civ. 
V,  83.  48.;  Plin.  III,  5.;  Stcph.  Bvz. 
543.;  Pirusio,  Tab.  Pcut. ;  e.  von  deu 
12  alten  Republiken  u.  beträchtl.  St.  in 
Etrurien,  unter  römischer  Herrsch,  ein 
Muuicipium,  5  bis  0.  Meli.  östl.  von  Clu- 
{tiiun.  In  dem  Bürgerkriege  zw.  Octavius 
u.  Antonius  wurde  sie  zerstört,  spater 
zwar  wieder  aufgebaut,  aber  blieb  ohne 
Bedeutung;  ).  Perugia,  im  Kirchenstaat. 
—  Eiuw.  Perusini  u.  Perusiates;  adj.  Pe- 
rusinus. 

Perusinus  lacu*\  f.  Troaiincnus 
laeus. 

Pescla;  s.  Pesla. 
m  Pescndarae,  IltOivdu&u,  Ptul.;fc. 
äthiopische  Völkersen. 

Pesic i;  s.  Pacsicac. 

Pesla,  Itin.  Ant.  1K7.;  Peseta,  Not. 
Imp.  i  e.  befestigter  Flecken  im  uördl. 
TheUe  v«m  Thebols,  in  Aegypten,  nahe 


an  den  östl.  Gebirgen,  wahrscheinl,  gegen 

die  streifenden  Araber  angelegt,  der 
Not.  Imp.  zufolge  mit  einer  Besatzung 
von  Deutschen.  ' 

Pesinusi  s.  Pessinus. 

Pcssida,  Iltaaiäa,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Libyen,  in  der  Geg.  des  Niger- 
Fl.,  etwa  da,  wo  j.  Tombuctu  od.  7km- 
buitu  liegt. 

Pess\nus%  untis,  U«SGiMoviy  FoKb, 

XXII,  20.;  Strabo XII.;  Liv.  XXIX,  iOj 
Ptol.;  Stcph.  Byz.  545.;  Pesinus,  Plin. 
V,  32.;  Puus.I,  4.;  Itin.  Ant.  201.;  Tab, 
Peut. ;  e.  alte  St.  in  Galalien ,  östl.  von 
Dorylaeum,  in  geringer  Entfernung  von 
der  Quelle  des  Fl.  Sungarius,  nur  be- 
rühmt durch  die  Verehrung  der  Cybele; 
j.  n.  Ucich.  Bosav. 

Pessium,  Tltcciov,  Ptol.;  St.  dcrJa- 
zygenin  Dncien,  auf  der  Strafte  von  Ofen 
nach  Segcdin,  n.  Manucrt;  n.  Ucich. 
Pcsth. 

Pctalia,  TlfzuXtct,  Strabo  X.;  Pe- 
taliae,  Plin.  IV,  12.;  e.  Insel  mit  meh- 
reren unbewohnten  Felsen,  beym  Ein- 
gänge iu  den  Eurtpus  (das  cubüische 
Meer),  auf  der  Seite  unch  Suniuui. 

Pctavio-y  s.  Poctavio. 

Pctavonium,  TTfTavovtov,  PtoL; 
Itin.  Ant.  123.;  St.  der  Superatii,  eädöslL 
von  Asturica,  in  Hispania  Tarracon. 

Petclia,  ITkTTjXitt,  Strabo  VI.;  Liv. 

XXIII,  30.;  Stepb.  Byz.  545.;  Pctilia, 
Mela  II,  4  ;  Plin.  III,  10.;  einer  der  öl- 
testen  O.  an  der  Küste  von  Brnttium,  in 
welchem  eich  späterbin  Liioani  fest- 
setzten, ihn  befestigten  und  al«  ihren 
Hptort  betrachteten,  llannibal  erobert« 
Petclia  nach  der  Schlacht  beyCannae,  u. 
besetzte  eu  wieder  mit  Brnttiern,  welrbe 
aber,  nach  Ilannihuls  Entfernung,  des 
von  den  Körnern  unterstützten  alten  Kinw., 
Petelini,  Pol.  VII,  I.,  Lir. ,  od.  Pctelü, 
Appian.,  wieder  weichen  mufsteu;  j. 
Strongoli. 

Petent«««,  TTftwöo?,  PctcmV 
sus,  Ptol.;  St.  in  Galatien. 

Pcicon,  TJttnav,  Horn.  Cat  nav.  v. 
f)(K).;  Strabo  IX.;  Plin.  IV,  7.,  Strpb, 
Byz.  545. ;  St.  od.  Flecken  in  Boeotien, 
im  Geb.  von  Theben.  —  Einw.  Pcteo 
ums. 

Peteron;  s.  Poteron. 

Pethor,  Num.  XXII,  5.;  Deut.  XXIII, 
5.;  Phßtyr,  LXX.;  St.  in  Mesnpota- 
micu,  um  Euphrat,  ttileutn's  Vaterland. 

Pctilia;  s.  Pelelin. 

Petiliana  (Petiliauis),  Itin.  Ant.  88,; 
O.  auf  der  Ins.  Sicilien,  zw.  Philusophia- 
na  u.  Agrigeutuu) ,  bey  dem  Dorfe  AI. 
Cataldo,  westL  von  Caltaniseita,  u. 
Manucrt. 


Petinesca.  8 

Petinetca,  Itin.  Ant.  858.;  St  der 
Srqtiancr,  im  Lande  der  Helvetii. 

Petirgala,  neriqyaXa,  Ptol.;  St.  in 
Indien,  o.  zwar  in  Anaca;  j.  livduri  e. 
Festung  der  Marattcn  am  Kri*na. 

Petitarus,  Liv.  XLIII,  22.;  Fl.  in 
Aetolien. 

PetnelisBU* ;  s.  a  Pednclison*. 

Petobio,  Amin.  Marc.  XIV,  11.; 
Petovio,  onis,  Tac.  Hist.  III,  1.;  Itin. 
Ant.  561.;  Petavio,  Prise,  de  legut.; 
mit  dem  Beynamen  Ulpia  a.  Mzen;  St. 
in  Ober  -  Pannonien ;  j.  Pet au. 

Petra,  Tltxqa,  Hcrod.V,  92.;  O.  bey 
Corintli,  also  verschieden  von 

Petra,  Paus.  VI,  21;  Flecken  in 
Eli*. 

Petra,  Caes.  B.  C.  III,  42.;  Küsten- 
ort im  römischen  Illyrien,  mit  e.  schlech- 
ten Hafen. 

Petra,  Ptol.;  Petraea,  SU.  Ital. 
XIV,  v.  !W9.;  Petrina,  Itin.  Ant.  Ü6.; 
St.  auf  der  In».  Sicilien.  —  Einw.  Petri- 
ni, Diod.  XXIII,  14.;  Cic.  Verr.  111,39.; 
Plin.  III,  8. 

Petra,  Liv.  XL,  42. ;  O.  in  dcrProv. 
Macdica,  in  Thracien. 

Petra,  s.  a.  Reoem,  fiefcera; 
Aree\  s.  Aracerac. 

Petra  Ao  mos;  9.  Aornos. 

Petra  Jectacl,  2.  Reg.  XVI,  7.; 
Jos.  Ant.  III,  2. ;  St.  der  Amalckiter. 

Petra  Pertnsa;  s.  Ad  Intercisa. 

Petra  Sogdianae,  Cnrt.  VII,  11. ; 
Oxipetra,  Ariamaza  petra,  Stra- 
bo XI  ?  c.  steiler  Felsen  in  Sagdiaiia, 
viel!,  in  der  Nähe  des  FI.  Oxu*,  wurde 
bey  Alexander'«  vou  Maccdonicn  An- 
näherung von  3?>,000  Mann,  jedoch  ohno 
Erfolg,  v  ertlich!  igt. 

Petras  Megale,  TJfrqag  ptyaXr], 
Scyl.  in  Huds.  G  M.  I,  45.;  M&yag  Xi- 
(itjv,  Strnbo  XVII. ;  Petra,  Ptol.;  Ha- 
fen in  Marniarica. 

Petriana,  Xot.  Imp. ;  O.  in  Britau- 
nia  Romana,  int  heut  England,  zw.  dem 
Wall  und  Irthing  -  Fl. ;  n.  Cnrohdcn  u. 
Reich.  Old-Penrdh;  n.  Manne«  Castlc- 
lleeds. 

Petrina,  Petrini;  a.  Petra. 

Petrocorii,  Caes.  B.  G.  VII.;  Pe- 
tra cor ii,  n.  Mzen.;  Einw.  von  Peri- 
gord  in  Gallia  Aquitania. 

Pcirodava,  TTtTQoSccva,  Ptol.;  St. 
in  Dacicn,  zw.  Cursidana  u.  Llpiannm; 
j.  Jassy'i 

Petromantalum,  Itin.  Ant.  352. 
354.  ;  St.  in  Gallia  Lugrfuncnst* ,  zw. 
Cacsnromagu«  (Bcauvai»)  u.  Briva  l*a- 
rne  (Fontoiwe)  ;  u.  Reich,  u.  A.  j.  Mttgny, 
n.  d'Anvilie  Uantelu. 
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Pctronii  vioua,  Inschr.;  Id.  O.  in 
Gallien;  j.  Pertuia,  n.  Reich. 

Petroeaea,  IJerqooaxa,  Paus.  VIII, 
12. ;  O.  im  Peloponnes ,  in  Arcadien,  an 
der  Grenze  des  Gebiets  von  Megulopolis 
u.  Mantinea.  Steph.  Byz.  540.  versetzt 
c.  gleichnamigen  ü.  nach  Arabien. 
,  Petrasaa,  IliTQoeocc,  Steph.  Byz. 
516. ;  Ins.  au  der  Kutte  von  Cilicien. 

Petuaria,  TlBtovaqta,  Ptol.;  St  der 
Parisi,  im  Innern  von  Britanuia ;  n.  Reich, 
j.  Peterborough, 

Peuce,  Jitvxt],  Strabo  VII.;  MeJa  II, 

7.  ;  Plin.  IV,  12  ;  Amin.  Marc.  XXU, 

8.  ;  Steph.  Byz.  54?.;  c.  grofse  Ins.  uiu 
Ausfl.  der  Donau,  deren  Mdg.  hier  Pen- 
tes genannt  wurde,  Plin.  a.  a.  0.,  von 
den  vielen  dort  wachsenden  Fichten  so 
genannt.  —  Einw.  Peuci  od.  Pcucini,  ein 
Zweig  der  Bastarner;  j.  Piczina. 

Peu.ce,  ntvxri ,  Teuce,  Ttvxtj, 
Ptol. ;  Geb.  in  Sarmatia  Europaea,  wahr- 
scheini.  datjenige,  welches  vou  den  Kar» 
pathen  aus  nördl.  durch  Galicien  streicht. 

Pcucct a;  s.  Peuceliotis. 

Peuceliotis,  TlBv^tXLtorts,  Pcuca- 
laotis,  IltvxctlacoziQ,  Arriau.  IV,  22. 9 
Pcucolactia,  rievxoXaqzig ,  Peuco- 
laitis,  Plin.  VI,  17.;  Bezirk  in  Indien, 
zw.  dem  Indus  11.  Cuphon,  auch  Gan- 
durites,  bey  Strabo  u.  Ptol. ,  s.  d.  W, ; 
j.  Pvhkcly.  —  In  diesem  Bez.  befand  sich 
e.  glcUiiuainige  St.,  auch  Peucela  ge- 
nannt. 

Pen c es;  s.  Peuce. 

Peucetia,  IJtvxtTta,  der  mittlere 
Theil  von  Japygia,  im  südöstl.  Italien, 
an  der  Küste,  vom  Aufidus-Fl.  bis  in  die 
Nahe  von  Briindusiuni ;  j.  Terra  di 
Bari. 

Peuci ni;  9.  Peuce. 

Phabiranum ;  s.  Fabiranuni. 

Phacium,  Qaxtov ,  Thuc.  IV,  78.; 
Liv.  XXXII,  13;  XXXVI,  13.;  Steph. 
Byz.  586.;  kl.  befest.  St.  in  Thessuli*, 
llesttacotis,  am  FI.  Apidanus,  jenseit  de* 
Penens.  —  Einw.  Phacieun. 

Phacusa,  <Puxovöctj  Ptol.;  Phae- 
cu sa,  Strabo  XVII.  j  Phacusna,  Steph. 
Byz.  687.;  Phacusi,  Tab.  Pcnt.;  St. 
in  Aegypten,  anf  der  Osts,  des  "NM,  im 
Korans  Arabia;  von  hier  aus  begann 
Ptolemneus  Philndelphu«»  die  Ableitung 
von  Caniilcii  nach  dem  rothon  Meere 
hin. 

Phadi$qna)  QaSieuvrj,  Arrtan.  Fe- 
rlul.  P.  E.  in  Hud«.  G.  M.  \,  16. ;  eine 
Festung  in  Pontus. 

phaeäcc*,  <I>uiaxoi,  Horn.  Od.  V,  v. 
34.;  Thuc.  I,  25.;  Mcla  II,  3.;  Amin. 
Mure.  XVIIIj  5. ;  Einw.  der  Jns.  Corcyra; 
daher 
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Phaeacia,  Plin.  IV,  12.;  Phaea- 
cvm  int.,  s.  a.  Corcyra,  u.  Ph.  urbs, 
N,  der  Hpist.  Corcyra. 

Phae  caaia,  PUn.  IV»  12, ;  eine  der 
sporadischen  Ingeln. 

Phaedria,  $atdqia,  Paus.  VIII,  35,; 
Flecken  in  Arcadien. 

PAaena,  <Pa*a,  Hierocl.  723,; 
Phaeno,  Qaivm,  Eyteb, Hiat.  Ecel.  VIII, 
17.  |  0.  an  der  Osts  dea  Jordan,  n<  Hie- 
roel. ;  zw.  Petra  u.  Zoar,  n.  Euseb. ,  mit 
c.  Kupferbergwerke. 

Ph  aenagQrp;  s.  Phanagoria, 

Pfiaettua  y  $at6rog  ,  Horn.  11.  V,  v, 
43.;  Strabo  X.;  Diod-  V,  78.;  Plin.  IV, 
12. ;  Steph.  Byz.  586.  ;  St.  der  In«.  Greta, 
der  Sage  nach  Ton  Mino«  angelegt.  — 
Einw,  auf  Mae«  &aiotta*v7  adj.  PAae- 
stim,  a,  um. 

PAac«ttif,  Liv.  XXXn,  45.;  Ptol.; 
kl.  teste  St,  iii  Thes?alia  Ilestiaeotis,  am 
Peneus, 

t Phagraei  f.  Piercs. 

Paarre,  $ayon,  Scyl,  in  Huds.  G. 
M.  I,  21.;  PAaffre«,  tfayeijs,  Herod, 
VII,  112.;  Thuc.  II,  99.;  Steph,  Byz. 
685.;  e.  Castell  in  Macedonicn,  an  den 
Pässen  des  Pangacus  mons,  von  Herod. 
gleichbenannt  j  j.  n.  Reich.  Orfan,  — 
Einw.  Phagreaiua  a.  Phagreaaeua. 

Phagrorium  ur&s,  Phagtorio- 
poli$r  Qpeyqoqiov  %o\iqy  Strabo  XVII.; 
Steph.  Byz,  6o5. ;  Hptst  des  Phagro- 
riopplitea  nonips,in Unter- Aegypten, 

Phogytrß)  $ayt>roa,  PAorjftra, 
Ptol.;  §t,  in  India  intra  Gangera,  im 
{3cb.  der  Maesoli, 

Phalachthia,  Qctlaz&itc,  Ptol.; 
St  in  Tbe*salien,  ö.tl.  von  Cypaera;  j. 
Phalarhtilq. 

Phalßcrßi  (Pakrxo«,  Ptol.;  PAafa- 
eroe,  Steph.  Brz.  686.;  St.  in  Cyrenai- 
ca,  zw.  CaenopolU  u,  Marabina. 

Phalacrae,  Steph.  Byz,  686-;  Vor- 
geb, pd,  Gipfel  dea  Ida. 

Phalacri,  Herod,  IV,  23.$  a.  Ar- 

PAalacftnej  f,  Falamnum, 

Phalacrum,  PUn.  IV,  12.;  Itint 
Ant,  518.;  Vorgeb,  an  der  Kords,  von 
Corcyra ;  j.  Cap  Sidari. 

Phalactia ,  QaiaiGicc,  Paus.  VHl, 
35. ;  Steph.  Bys.  GBO, ;  St.  in  Arcadien. 

Phalagni,  Qcdayvov,  Ptol.;  St,  im 
glück L  Arabien. 

Phßlangf»,  Plin,  VI,  90.;  Äthiopi- 
sches Volk. 

Pholangit ,  fotXcryyiSi  Ptol.;  Berg 
in  Acthiopien,  am  Sin.  Barbariens. 

Phalmnn»,  Liv.  XL1I,  54.;  Plin.  IV, 
9.;  Step*.  Byfc,  687, ;  Phalanum, 


Xavov,  Lycophr.j  Pkalannaca ,  <free- 
lowai«,  Strabo  IX.;  St  in  Thessalien, 
u.  zwar  in  Perrhaebia.  —  Einw.  PAä- 
lannacus,  a.  Mze-n. 

Pha  lannaea,  Qalawauf,  Steph. 
Byz.  687.;  St.  auf  der  Insel  Greta.  — 
Einw.  PhalantmecuM, 

Phalanthui,  QaXavQos,  Paus.  VIII, 
36. ;  Steph.  Byz.  687. ;  B.  a.  St.  in  Arca- 
dien; schon  zur  Zeit  des  Paus,  waren 
nur  noch  Beate  der  St.  zu  sehn«  —  Einw, 
Phalanihius. 

Phalara,  $alaoa,  PAa lerer,  Lir, 
XXVII,  30;  XXXV,  43.;  Strabo  IX.; 
Polyb  XX,  10.;  Plin.  IV,  7.;  Steph. 
Byz  607.;  Fqjem,  Tab,  Pent.;  kl. 
St,  in  Thessalia  Phthiotis,  am  maliaci- 
schon  Mbsen,*mit  e  Hafen,  der  al*  der 
Hafen  von  Laiuia  betrachtet  wurde ;  jetit 
Stillida. 


Phalarium,  Diod,  XIX,  118. ;  Ca 
stoll  in  Sicilicn,  an  der  Ostseite  dt»  Hi- 
mera,  auf  einer  Anhöhe,  da,  wo  die  hih*» 
che  .Santa  Caterina  liegt. 

Phalaaarna,  <PctlaattQva ,  Scyl.  is 
Huds.  G.  M.  I,  17.  18  ;  Polyb  XXIII, 
15.;  Ptol,;  Steph.  Byz.  687,,  a.  Mzea; 
St.  an  det  We«4seite  der  Ins.  Greta,  mit 
e,  gedchlosKer.en  Hafen,  der  der>>t,  Ps- 
lyrhcnia  als  Hafen  diente. 

Phalasiat  ^Palaata,  Ptol.;  Land- 
spitze  der  Ins.  Euboea,  westl,  von  Orces; 
j.  n-  Reich,  Falasia. 

Phalercua  portun;  s,  Athenae. 

Phaleria;  Phaloria,  Liv.  XXXII, 
15;  XXXVI,  13.;  $avla>?m  n.  Phalore, 
4>ctka>Qr)t  Steph.  Byz.  688.;  feste  St,  u 
Thest>aiia  riestiaenti«,  nördl.  vom  Gotn 
phi,  in  geringer  Entfernung  von  Trtcca; 
j,  n.  Reich.  Phanari, 

Phalerium,  tita^Uotov,  PAalisevf, 
$al*0xof;  s.  Aoquuin  Faliscum. 

Phalesina,  VUa.  IV,  11.;  St.  U 
Thracien,  nalie  am  Meere. 

Phalga,  (Paiya,  Steph.  Byz.  687.; 
Flecken  zw.  Seleucia  in  Pieria  u.  Meso- 
potamien. —  Einw.  Phalgenua, 
\  Phaligp»,  Plin.  VI,  30. ;  äthiopische 
Völkerüch. 

PAalöre,  Phaloria;  s.  Phaleria. 

Phanaee,  &ctvtmn,  Ptol.;  St,  in  Me- 
dien, zw.  Alicad ra  u.  Nasada. 

Phanac^  arvm,  Kaveri,  Liv.  XLIV. 
28.;  Strabo  XIII.;  Pkaenaea%  PtoL; 
Vorgeb  nn  der  Süds,  der  Jos.  Chios;  j. 
Cap  Maatico;  n.  Liv,  XXX Vi,  43.  e.  Hafen 

ebendaselbst- 

Pbanae,  Plin,  V,  *1.;  e,  Insel  bey 
Ephesus. 

Phanaca;  s.  Phanae. 
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Phanaroea.  841  Pharodeni. 

om,  Strabo  XI.;   Ptol.;    &ttvccyoqHaf       Pharambara,   QaeauBaoa,  Ptol  : 

Steph.  Byz.  688.;  Phanarori  ur6s,  St.  in  Medien.  rr-*-t  •* 

tfavoryooov  Trolif,  Scyl.  in  Hude.  G.  M.       Pharan;  s.  Pliara. 
1,  31.;  Strabo  a.a.O.;  Phaenagora%       Pharan,  üaqctv,,  Ptol.;  Vorgeb.  im 

Dionys.  Per.  in  Hude.  G.  M.  IV,  v,  552.;  rothen  Meere,  zw.  dem  heroopolitiechen 

Phanagorut,   Amm.    Marc.   XXII,  und  elanitigchcn  Mbscn;  j.  Bas  Mohorn- 

8.;  St.  in  Sarmatia  A»iatica,  die  Hptst.  med. 

de,  a«iati,chen  Theil,  de,  bnSporanirrhen       Pharanitat;  ..  Phara. 

Reichs  Die  M.lcMer,  od.  n  A  die  leier,       phara,pia,  üaoacma,  Ptol.;  0.  in 

gründeten  f,e  ,n  gcrm-MT  Ent  ernung  von  Mcdie„,  nicht  fern  vom  Fl.  A.nardus. 

Pharatha,  *«o«<rcr,  Ptol.;  St.  im 

de*  Land^e  s  Girocondainet««  (i  d.  VV.),  g|nckl.  Arabien. 

tu  allmunlig  wurde  sie  sehr  wichtig  für       Pharathu»    ftccoadoc  J      h  A 

den  Landhandel  der  Umgegend.  y    Ste  h  Byz  '^j,  f  gL  m  "j 

PAanoroeo,  *avajo*?,  Strabo  XII. j  £inw.  pharathoniU$. 
e.  Geg.  in  Pontus,  nordl  von  Amanta,       PAarax;  s.  Charax. 

V?  vi  au™Mog*en,\  -  PAaraxana,  Ptol.;  St. 

PI«,  VI,  8.  ist  es  der  ».  eine*  Castells  |tt  dcr  Prov.  DraagitllVin  Perne« 

in  Pontus,  von  unbekannter  Lage.  Pharbaethu*  *«tfa*Soff,  PAar- 

Innern  von  Medien,  zw.  Pha*abau.  Car-  St.  in  Aegypten,  südl.  von  Tanis, 

na»  ,  Hptortdes 

VtPlkaSf?n?>  Phandalia,       Pharbaethite»   nomo,,  Hcrod. 

Ptol  ;  St.  in  Armen, a  magna,  zw.  Phau-  |It  1H6  .  pAar&oetif Cf  no'm  Plin 

WV* /„Rrn?mL^  c^v«  v,    o  V* 9  ?  «•  M*™  dM  Hadrian;  «ao^tr^, 

PAonen«,  Qavijva,  Strabo  XI.;  Bez.  Strabo  xvn.  An  der  Stc|,c  A^gL 

in  Armen»  magna.  wnhrscheinl  .päterhin  der  Flerken  Ha?- 
r/,            1  U%'  XL,,f' ?1;^XLV'  Ä;  «'»  tanitiichen  Nilarm;  j.  For&eiV. 

Ulanen  hin,  n.  Reich,  j.  Inno.  a       ««dwäo»,  Steph.  Byz.  690.,  a. 

7h  ;  Polyb.  V  96.;  PAanoteus,  *avo-  Kinw  Vharccduniu*. 

ZV'  Slnh  BvV  ÄVs*  e,'  Pl?£:  PtoLs  SU  am  Bo- 
tin, Steph.  Bjz.  68Ü. ;  St.  in  Pbocis;  phra^  i|n  wfmni  Arani<m. 

•.  fanope.  Pharia;  »  Phartis. 


PAnnucl,  Gen.  XXXII,  31.;  Geg.  pAarto',  Plin.  VI,  27.;  Nebenfl.  des 

jenseit  de<  Jordans,  bey  Gilead,  n.  St.,  Tigris,  in  Armenien. 

Jnd.  VIII,  8.  9t  17.,  zum  Stamme  Gad  Pharis,  Qccqis,  Steph.  Byz.  690.; 

g**'  r,«ff-  Pharae,  Paus.  III,  29. ;  alte  St.  in  La- 

Phara,  <t>aqa,  Ptol.;  Pharan,  *a-  conica,  am  Fl.  Phetlias. 

Q«v,  Steph.  Byz.  690.;  Paran,  Deut.  I,  Pharitae;  s.  Phirna. 

1.  2.;  Thal  u.  St.  in  Arabia  petraea,  PAarmncusa,  Plin.  IV,  12.;  In«, 

nach  Aegypten  Inn     nach  dem  Thale  det  ^llichen  lMccreSj  Iu  den  Sporaden 

wurde  auch  die  Wüste  zw.  dem  B.  Sinai  gch^ig;   Pharmaeu^ae,  QaLuxov. 

LrpZS^  ~  EWW'  U*  LmWPh"  ^St?aboIX.;PAormoc«,aa%te,,h. 

Pharae,  orum,  .*ao<w,  Polyb.  II,  mis.  —  Einw.  PAarmanwaacu«  n.  PAor- 


41.,  Pau^an.  VII,  22.,  u.  PAcrae,  maeusiut, 

oat,  Steph.  Byz.  689.,  kl.  alte  St.  in  PA  arm  i  cos,  Plin.  V,  32.;  Fl.  in 

Achaia,  am  Fl.  Pierus  od,  Pirus;  sie  ge-  Bithynien. 

hörte  zu  den  4  ersten  Städten,  welche  Pharmutiaeu»;  s.  Thoramthiacus. 
den  achaUchen  Bund  erneuerten ;  j.  |ie-  Pharnacea,  Pharnacia,  s,  Ge- 
gen in  der  Gegend  die  Dorrer  Jfofo  Achaiß  rasus. 

u.  ^oono  ^cAojo.  -  Einw.  Phcraeu».  Pharnatotiu,  Plin.  VI ,  23.;  Fl.  in 

IV,  80.;  Ptol-;  Staub,  Byz.  689.;  St.  in  PAarodcni,  l>Aarodfni,  taoodn- 

We,sen,cn,  BStad.  vom  Meere,  -  Einw,  PloI>.  Farlnl't  Tftcit.  Gerni.  40.; 

PAarait«.   Eine  Colonie  dieser  St.,  ^a-  Plin<  IVf  2g  ;  e.  Volk,  vnndali«  hen  od. 

meM  suevischen  Ursprungs,  in  der  Nähe  der 

PAarne,  Plin.  IV,  12.;  Steph.  By«,  0»tseekäste,  n  Reich,  im  Mecklenborgi- 

mi. ,  befand  sich  auf  der  Insel  Crel*.  sehen  u.  in  Schwediscli-Poramern ;  doch 
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Pharos. 


Phasis. 


glaubt  Reich. ,  die  Varini  des  Tacit.  als 
ein  verschiedenes  Volk  annehmen  zu 
müssen  u.  versetzt  diese  unter  die  Saxo- 
nen  nach  Holstein  (Germanien  48.  55.). 

Pharos;  s.  Pharos. 

Pharphar,  2.  Reg.  V,  12.;  bo- 
trächtl.  Fl.  in  Syria  Dnmascus,  entspr. 
am  östl.  Fnfce  des  Antilibanoa  u.  fallt, 
eüdl.  -von  Damascus ,  in  einige  Ideine 
Seen. 

Pha 
6.  M. 
XXXII 

8.;  Hieroci.  642  ;  Steph.  By«.  691.;  a. 
Mzen;  Phartalia,  Flor.  IV,  12.;  St. 
in  Thessalien,  südwestl.  von  Larissa ,  an 
den  Ufern  des  Fl.  Enipeus,  berühmt  in 
dem  Kriege  der  Römer  gegen  Philipp  r. 
Macedonien,  mehr  nodi durch  e.  Schlacht 
zw.  Caesar  u.  Pompejus  (704  n.  Roms 
Erb.);  j.  Porta,  n.  Reich.  —  Man  unter- 
schied von  dem  cigentL  Phamilua  das 
benachbarte   Palae  -  oder  Palaeo- 
»  harsalus,  Liv.  XLIV,  1.;  «wischen 
welchem  u.  dem  Fl.  Enipeus  die  zuletzt 
erwähnte  Schlacht  geliefert  ^  wurde.  — 
Die  Umgegend  bezeichnen  Plin.  IV,  8.  u. 
Cedrcnus  mit  dem  Namen  Pharsaliei 
Campt. 

Pharua,  tfaooff,  Strabo  XVTT. ;  Mc- 
la  II,  7.;  Plin.  II,  85.;  kl.  Insel  bey 
Alexandrien,  zw.  zwey  weit  vorragenden 
Landspitzen,  welche  den  Eingang  in  den 
groben  Hafen  verengte.  Auf  einem  Fel- 
ben der  Ostspitzc  stand  ein  berühmter, 
nach  der  Insel  benannter  Leuchtthnrm, 
von  kunstvoller  Bauart,  den  Ptolemaeus 
La"-i  errichten  Hefa.  Die  Insel  selbst 
war  durch  einen  7  Stadien  langen  Damm, 
Heptastctdium,  mit  dem  festen  Lande 
in  \  crhindniig  gesetzt,  vertheidigt  durch 
grobe  Thnrmc  an  bey  den  Seiteu.  Damin 
u.  Ins.  sind  noch  vorhanden,  letztere  führt 
jetzt  den  Namen  Phartllon. 

Pharm»,  Otfoos»  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  8.;  Diod.  XV,  13.;  Polvb.  Iii,  18.; 
Appian.  lllyr.  8.;  Plin.  III,  21.;  Paro», 
Strabo  VII. ;  kl.  Insel  un  der  Küste  von 
Dalmatien.  östl!  von  Um.  Die  St.,  bey 
Plin.  111,2«.; Plol.; Tab.  Peut.;  Pharia\ 
war  von  den  Paricrn  angelegt  u.  stand, 
rammt  der  Ins.  unter  der  Herrschaft  der 
«lyrischen  Fürsten;  j.  Lcsina  oder 
Hvar. 

Pharus,  Mela  II,  7.;  Insel  an  der 
Seite  von  Italien,  Brundusium  gegenüber, 
erhielt  ihren  Namen  von  einem  dort  be- 
findlichen Lcuchttliitriti 


Bkarutii ,  tf>«t>ovomi,  Strabo  XVII.; 
Mela  III,  10.,-  Plin  V,  4.;  Ptol.;  Steph. 
Pyx.  6Ö1.;  Volk,  nördL  von  dem  Sag*, 


Pola-Geb.  in  Africa,  in  geringer  Entfer- 
nung von  der  Küste,  also  im  ostl.  I  heile 
der  zu  Marocco  gehörigen  Landseh.  Sun. 
Dieses  Volk  wurde  zuweilen  fälschlich 
für  eins  gehalten  mit  den  Phaurusii ;  s. 
d-  W 

Pharyeaduin,  $aQvxtt8ovy  Strabo 
IX.  •  St.  in  Hestiaeotis  in  Thessalien,  am 
Einh.  des  Curalius  in  den  Fcneus. 
Pharygae,  Qaqvyai;  s.  Tarphe. 
Phasaba,  Ptol.;  St.  in  Medien. 
Phasaea,  Ptol.;  Gegend  in  Aethio- 

P,CpAa«oelis,  ftmrcn^UCt  Phaiael, 
Jos.  B.  J.  I,  1«.;  Steph.  Byz.  692.;  eine 
von  Merodes  erbaute  St. ,  nurdl.  von  Je- 
richo; n.  Reich,  j.  Ph ozzeyil.  # 

Phasco,  Qacxa,  Ptol.;  SU  in  Armc- 

nia  major. 

PAascenium;  s. Fescennia. 
Pha$cli8,  *aff/?Ats,  Herod.  H,17K; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.I,39.;  Strabo  XIV.; 
Liv.  XXXVII,  23  ;  Mela  I  ,  14.;  Phn. 
V,  27.;  PAasydcs,  llierocl.  Uno.  \  eine 
alte  St.  in  Paraphylicn,  von  den  Dörfern 
auf  einer  hervorragenden  Landspitze,  an 
dem  Busen  von  Pamphylien  erbaut,  aber 
schon  innerhalb  Lyciens  Grenze  u.  machte 
e.  freyen  Staat  für  «ich  aus.  Die  St.  hatte 
3  Häfen,  ihre  Bewohner  waren  gote  See- 
leute u.  wohl  nicht  mit  Unrecht  hält  man 
sie  für  die  Erfinder  leichter  Fahrzeuge, 
Phaseiis  genannt.    Servilius  lsauricu» 
zerstörte  sie  wegen  ihrer  Verbindung  mit 
den  Seeräubern,  u.  ihr  Glanz  war  für 
immer  dahin;  j.  n.  Reich.  7fefcrot;a. 
Phasea;  s.  Asdod  Pisga.  m 
Phaatacac  undaex   Ovid.  Trist, 
n,  439.;  s.a.  Phasis  .  • 

Phanis,  tfatfts,  Scylax  in  Huds.  I». 
M.  I,  32. ;  Arrian.  Pcripl.  P.  E.  in Ilud*. 
G.  M  I,  7.  10.  19.;  Strabo  XI.;  Polvb. 
IV  56;  V,  55.;  Mela  I,  19. ;  Plm.  VI, 
4.  17.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  693.;  e.  reis- 
sender  schifTbarer  Strom,  der  aus  dem 
südl.  Thcilc  der  moscliischen  Geb. ,  in 
Armenien,  entspringt  u.  bey  seinem  Ur- 
sprünge den  Namen  Boas  führt.  Beson- 
der« berühmt  wurde  er  dadurch,  dals  .1a- 
eon  von  hier  das  goldne  Fliefs  u.  die  Me- 
dea  holte;  j.  Hion.  Rioni.  Au  seiner 
Mdff.  Ing  die  St. 

Pkasisr  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  ; 
Strabo  XI.;  Melal,  19.;  Plin.  VI,  4.; 
Ainm.  Marc.  XXII,  8.;  noch  vor  Hero- 
dot  gegründet,  am  südl.  Ufer  des  Fl. ;  J. 
Putiii  od.  Poli.  ^  . 

P  h  a  s,  i  s ,  Xcnoph.  Exped.  Cy n.  I> ,  o. ; 
s.  a.  Araxes,  Erax,  bey  Constant.  Por- 
phyr, de  adrom.  Iuiu.  45. 
■  PAosis,  Plol.;  Steph.  By*.  69*. ;  Fl. 
auf  der  Ins.  Taprobana. 
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Pha  sydet;  0.  Phaselis. 

Phatarei,  Pün.  VI,  ?.;  Volk  inSar- 
inatia  Asiatica. 

Ph atisane,  üctcusuvr],  Aman.  Pe- 
ripl.  P.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  1?.;  Pe- 
ri|>I.  Anon.  ib.  11  Phauda;  Strabo  XII.; 
Castcll  an  der  Küste  de«  Pontus  Polemo- 
niacus,  westl.  vom  Hafen  Polemoniam ; 
j.  latisa,  Fat$a. 

Pkatnicum,  Photniticum  ost.; 
9.  Nil. 

<  Phaudat  s.  Phatisane. 

Phaunitc,  üccwittj,  Strabo  XI. 5 
Geg.  in  Armenia  major. 

Phauonae y  Phavonae  y  Qavavai, 
Ptol.;  Volk  an  der  Osts,  von  Scandia,  n. 
Ki  ich.  Germ.  163. ,  auf  der  Ins.  Oeland. 

Phaura,  $avga,  Strabo  IX.;  kL  In«, 
an  der  Küsto  von  Attica. 

Phaurunii,  <l>avQOVOiot ,  Strabo 
XVII.;  Ptol.;  c.  Handelsvolk  im  westl. 
Thcilc  vom  innere  Africa,  östl.  vom  jetzi- 
gen Cap  Blanco. 

Phausia,  Plin.  VI,  14;  XXXI,  2.j 
St.  auf  dem  Chcrsnnexus  der  Klwdter, 
auf  der  Küste  von  Caricn ;  in  der  Nähe 
war  e.  merkwürdige  Tropfsteinhöhle. 

Phausyay  <Pavavcc,  Ptol.;  SU  in 
Armenia  major,  zw.  Sogocara  u.  Phan- 
dünn. 

Pkazaca,  <Pa£axa,  PtoL;  St.  in 
Medien. 

*  Phazaniay  Plin.  V,  5.;  Landsrh.  im 
öst\  Thcilc  vom  innern  Africa,  südf:  un- 
ter Lcptis  magna;  j.  Fezzan.  —  Einw. 
Phazanii,  Plin.  a.  a.  0. 

Phazemon,  $«£n/£a>v,  Strabo  XII.; 
Flecken  im  Innern  des  Landes  Pontus,  j. 
Marvisan,  von  welchem  die  Umgegend 

Phazemonitis,  <f>cr ^fiovmg ,  Stra- 
hn XI!.,  genannt  wurde,  Midi,  von  der 
Landsch.  Gadelonltis,  weatl.  vom  Hnlys, 
©stl.  von  der  Ebene  Phannroea  begrenzt. 

PAco,  (Pf«,  Phcia*  d>fm,  Horn.  II. 
VII,  135.;  Thuc.  II,  25  ;  Strabo  VIII.  j 
*«a,  Steph.  Byz.  694.  696.;  St. 
in  Elit,  am  Fl.  Jardanus,  auf  der  Grenze 
von  Pisalis,  an  der  Nordoste,  einer  be- 
trächtl.  Landspitze  lehthys,  mit  e.  offenen 
Hafen;  viell.  s.  aChaa;  j.  Cmltü  Tor- 
nese. 

PAefto/,  üeßol,  ArUtot.  dp  mundo 
3. ;  grof*c  Ins.  an  der  Süds,  des  arab,. 
Mbeens,  viell.  die  Küste  Ajan. 

PAeccr,  Phccaäum,  Liv.  XXXI, 
41 ;  XXXII,  14.  ;  hcfcMt.  St.,  westl.  von 
Gompbi,  in  Thetsnlia  Hotiaeotis. 

Pflegen,  Phcgia,  Qrjysia,  früher 
Fry  in  anthus ,  EtQVficcv&os,  Paus.  VIII, 
24. ;  Steph.  Byz.  693. ;  später  mich  Ps  0- 
phis,  ^axjptj,  Stcpb.  Byz.,*  St.  in  Ar- 


cadien, am  rechten  Ufer  des  ErrmanÜins, 
in  einiger  Entfernung  vom  Flügge,  u.  am 
Aroanius-Fl. 

Phcgium,  Plin.  11,  91. j  Berga. Vor- 
geb, in  Aethiopien. 

Pacta;  e.  Phea. 

Phelllas,  ütMLiag,  Paus.  III,  20.; 
Ncbcnfl.  des  Eurotas,  südl.  von  Amyclae, 
in  Laconica. 

Phelloe,  *eUoi7,  Paus.  VII,  26.; 
zur  Zeit  des  Paus,  schon  ein  verfallenes 
Städtchen  in  Achaia,  im  Geb.  von  Aegi- 


Phellus,  OcUoff,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  39.;  Strabo  XIV.;  Pün.  V,  27.; 
Ptol.;  Hierocl.  684.;  Steph.  Byz.  694.; 
a.  Mzen  des  Gordian ;  St.  in  Lycien,  im 
Innern  des  Landes. 

Phellus,  Phclloy  Strabo;  St.  in 
Elis  im  Peloponnes,  in  der  Nähe  von 
Olympia. 

Phcllusa,  Plin.  V,  31.;  Ins.  bey  Les- 
bog. 

Pheneos,  Phencu»,  Qsveog,  Horn. 
11.  II,  v.  605.;  Herod.  V  ,  63;  VI,  74.; 
Strahn  VIII.;  Diod.  IV,  33.;  Paus.  VIII, 
14.  15. ;  Steph.  Byz.  694. ;  a.  Mzen ;  SU 
in  demjenigen  Theile  von  Arcadien ,  der 
Azania  genannt  wurde,  in  welcher  Her- 
cules einige  Zeit  leble,  später  fast  ver- 
gessen; j.  e.  Dorf  Phonca. 

Phcneus,  Pün.  IV,  6.;  See  in  Arca- 
dien, aus  welchem  der  Fl.  Ladan  ent- 
sprang. 

Pnerne,  ^rjoai ,  PAarae,  Horn. 
Od.  III,  v.  488.;  Strabo  VIII.;  Paus  IV, 
31,;  Plin.  IV,  5.;  St.  in  Mesneuia,  6 
jStad.  von  der  Kü*te,  nahe  bey  der  Mdg. 
des  Fl.  Ncdon ;  j.  Paluca  Choro. 

Phprae,  Plin.  IV,  7.;  St.  in  Boeo- 
tien. 

Phcrac,  Scvl.  in  Huds.  G.  M.  I,  39. ; 
Strabo  IX. ;  iiiod.  XX,  110.;  Polvb. 
XVII,  16.;  Liv.  XXXII,  13;  XXXV,  30.; 
Plin.  IV,  8.;  Steph.  Byz.  695.;  a.  Mzen; 
die  südöstl.  St.  in  der  pelasgi  sehen  Ebene, 
nahe  am  Pclion  in  Thessalien.  Aus  ihr 
gingen  Jason  u.  andere  Tyrannen  her- 
vor, die  sich  einen  grofsen  Thcil  von 
Thessalien  unterwarfen.  Mitten  in  der 
St.  war  c.  berühmte  Quelle,  llyperea;  j. 
n.  Reich.  Firino. 

Phtraea ,  ^§ßtor,  Strabo  Vllf. ;  St. 
in  Arcadien. 

Phtrendii,  ütQtvötg,  Ptol.;  St  in 
Armenia  major. 

Phercaaci ,    PAeresaei,  PAere-  ^ 
sit er,  Gen.  XIII,  15.;  Volk  in  Canaan. 

Pherinum,  Liv.  XXXI,  41.;  Caxtell 
in  Thessalien,  u.  xwar  im  westl.  Theile, 
um  Gomphi. 
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Pheronia;  9.  a.  Fcronia. 

Phetrot,  Phetrmim,  s.  Fature. 

Phcugarum,  Qevyctqov,  Ptol.;  St 
im  Geb.  der  Dulgibincr,  in  der  Nähe  t. 
Paderborn. 

Phia,  b.  Phea. 

Phiala,  Jos.  Aot  XV,  13.,  B.  J.  f, 
IG. ;  Bcrgsce ,  aus  welchem  der  Jordan 
seinen  U n,prung  nehmen  sollte,  120  Start, 
von  Paneas. 

Phiülaea\  Phialea,  Phialia-,  •. 
Phigalia. 

Phiara,  Qiaqcc,  Ptol. ;  St  im  Innern 
des  Pontus,  westl.  von  Scbastia. 

Phi-Be$eth;  s.  Bubastis. 

Phicaria,  Phitera,  Ptol.;  ■. a. Fi- 
flera. 

'Phicorc» ,  Mela  I,  19.;  Volk  in 
Asien,  zw.  dem  Bosporus  u,  Tanais. 

Phigalia,  Otyalia,  Polvh.  IV,  8.; 
Pnusan.  VIII,  89.;  Stcph.  Byz.  697.; 
Phialea,  Ptol.;  Phialia,  Paus.; 
Phialaea,  Hierocl.  64?.;  alte  St.  im 
Süden  Arcadiens,  Ton  einem  der  Söhne 
Lykaon's  am  Fl.  Limas,  im  Gebirge, 
gegründet  u.  benannt.  Sie  wurde  in 
•ehr  früher  Zeit  von  den  Spartanern  er- 
obert u.  zerstört,  spater  aber  wieder  auf- 
gebaut, kam  unter  der  Aetolier  Herr- 
schet, von  welcher  sie  sich  erst  mit 
Hülfe  König  Philipp'*  II.  frey  machte; 
j.  Paulitza.  n.  Maniicrt;  n.  Reich.  Pha- 
Min. 

Phigamut,  &iyauog,  Arrian.  Fc- 
ripl.  P.  E.  in  Hnds.  G.  M.  I,  17. ;  Fl.  in 
Pontu» ,  der  160  Stad.  westl.  von  Pole- 
moniitin  ausmündete. 

Phigia,  tfiyia,  Ptol.;  St  in  Arabia 
felix,  zw.  Snphtha  u.  Badais. 

Phihahirotji;  s.  Arsinoe. 

Phita,  Üilcc,  Liv.  XL1V,  2.;  Steph. 
Byz.  fiH7.;  St.  in  Macedontcn,  n.  zwar 
in  der  Prov.  Pieria,  von  Demetrius,  dem 
Sohne  des  Antignnus,  erbaut,  zw.  Diura 
u.  Tempe,  anf  einem  steilen  Felben,  ara 
Peneus. 

Pfti/a,  Bind.  Sic.  I.;  Steph.  Byz. 
C»7.;  Phla,  Qla,  Herod.  IV,  178.;  W 
in  Libyen,  gebildet  vom  Fl.  Triton. 

Philo,  Plin.  III,  5.;  Ins.  des  Mittel- 
meeres, an  Galliens  Küste ,  in  der  Nahe 
der  Stöchaden. 

Philadelphia,  Qdctdtlcpta,  Jos. 
Ant.  XX,  1. ;  Plin.  V,  18  ;  Ptol. ;  Steph. 
ß*a.  698.;  a«  Mzen. ;  früher  Amma na, 
r'ann  Attartc,  Steph,  Byz.;  Bab- 
bath  u.  Rabbath  Ammon,  2.  Sam. 
XI,  1.;  Euseh,  Onnm.;  RabbqtOjnana, 
1  aß ß et* et ficeva,  Polyb.  V,  71.;  anechnl, 
{St,  an  der  südlichsten  Spitze  von  Cöle- 
pyrien,  die  alte  HpUt,  aer  Kinder  Am, 


inon.  Noch  sind  Ruinen  übrig,  Amman. 
genannt ,  am  Nahr  Amman,  einem  Arme 
des  Sarka. 

Philadelphia,  Ptol.;  St.  im  Inners 
des  rauhen  Ciliciens,  nördl.  über  Aphro- 
di*ia«s  am  Calycadnus  ;  j.  Malatzkcrt,  n. 
Reich. 

Philadelphia,  QdadtXcptta, Herod. 
Ml, 31. ;  Strahn  XII.;  Plin.  V,  29.;  Ptol.} 
ltin.  Ant  886.;  alte  Hptst.  von  Lydien, 
östl.  von  Sardcs,  am  Fufse  des  Tinolus 
u.  am  Fl.  Cogamns;  oft  von  Lrd  beben 
verwüstet,  dennoch  im  Mittelalt.  noch e. 
Hptfcütnng;  j.  Allah- Sehehr.  —  Ktnw. 
a.  Mzen  ÜiXadtXcrscov ,  bey  Plin.  Phila- 
delpheni. 

Philae,  **!«»,  Strabo  XVH.;  Sene- 
ca  Qnacat.  nat.  IV,  1. ;  Pilo.  V,  9. ;  PtoL; 
kl.  Felsen-Ins. ,  voller  Tempel  u.  Pracht- 
gehäude  au«  der  Zeit  der  Ptolemaccr,  im 
Sil,  ontcrhalb  des  kl.  Wasserfalls,  »üdl 
von  Elephantine,  in  geringer  Entfernung 
von  Syene,  später  auch  Fclae;  j.  heifst 
die  Ins.  Dsehetira  et  Birbe;  die  Ruinen 
auf  ihr  Ilessa,  n.  Reich. 

Philaenorum  arae,  Seyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  42.;  Sallust.  Jug.  41.;  Valer. 
Max.  V,  4.;  Strabo  III.;  Mela  I,  7.; 
Polyb.  III,  89;  X,  40.;  Hafen  an  der 
Grenze  von  Cyrene  u.  vom  Geb.  von 
Carthago  od.  Africa  propria,  der  süd- 
lichste Punkt  der  grofsen  Syrte.  Zar 
Bestimmung  der  streitigen  Grenzen  zw. 
Cartrago  u.  Cyrene  sollten  Männer  von 
Cyrene  u.  Carthago  zu  gleicher  Zeit  aus- 
gehen, der  Ort  ihres  Zusammentreffen» 
sollte  die  Grenze  seyn;  hier  stiefsen  die 
au»  dem  anerkannten  Gebiete  Carthago'* 
weggeeilten  Brüder  Philaeni  auf  die  Cy- 
renaei,  welche  sich  weigerten,  diese  Be- 
stimmung anzunehmen,  es  scy  denn,  daf* 
die  Philaeni  sich  hier  begraben  las&en 
wollten.  Dicfs  geschah,  uud  zum  An- 
denken wurden  die  Arae  Philaenorum  er- 
richtet. 

Philanorium,  Ütlctvooiov ,  Pan*. 
II,  36  ;  O.  in  Argolis,  im  Peloponne*, 
nahe  bey  Asine. 

Philarchi,  <t>tlct*zoh  Strabo  H.; 
Völkersch.  am  Euphrat 

Philea,  Phileae,  Mela  IT,  7.; 
Phil  tat,  Steph.  Byz.  698.;  Philia, 
Ptol.;  Phil  tat,  Tab.  Peut;  Vorgeb., 
Geg.  u.  St.  der  Byzantiner,  in  Thraciea, 
am  Eingänge  der  tbraclschen  Meerenge; 
j.  Philine,  n.  Reich. 

Philecia,  üdrjxia,  Ptol. ;  beym  Zu- 
snmmenfl.  der  Taya  u.  March ,  an  der 
Grenze  von  Mähren  u.  Ungarn;  n.  Kruse 
j.  BUiczka,  n,  Reich,  f'uinek,  n.  Wilh. 
Olmütz. 
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Phlanort. 


Phiier Plin.  IV,  10.;  St  in  Ma- 


Phi  Ii a;  9,  Phile«. 

Philicu»,  $dixog>  Ptol.;  Int.  bey 
Taprobnne.  ✓ 

Philippi,  früher  Z>atn«  Cre- 
ni'rfct,  in  Thracien;  i.  Colonia  Aug. 
Julia  Philippensis. 

Philippopoli»,  ^iXinnoitoXig*  Liv. 
XXXIX,  53  ;  Tac.  Ann.  III,  38.;  Polyb. 

V,  100.;  Plin.  IV,  IL;  Ptol.;  Amm. 
Marc.  XXVI,  10.;  Steph.  Byz.  098.; 
Itin.  Ant.  136. ;  Hierocl.  635. ;  früher 
Kumolpia»  u.  Poneropoii«,  Amm. 
Marc. ,  mit  dem  Beynamen  Trimonti- 
ii m,  Plin.;  St  im  Innern  von  Thracien, 
in  einer  grofcen  Ebene,  anf  einem  Berge 
mit  3  Spitzen,  an  der  Südosts,  dee  Fl, 
Hebrus,  Ton  Philipp  von  Macedonien, 
dem  Vater  Alexander*«,  angelegt.  Die 
St.  kam  später  wieder  in  die  Hände  der 
Thrncier ,  bis  die  Römer  Gebieter  dee 
Landes  wurden;  die  St  war  nun  die 
Hptit.  der  Prov.  Thracia;  j.  Filibe  n. 
Philippopoli.  —  Einw.  a,  Mzen  QiXin- 
rconoktixtov. 

Philippopoli»;  s.  Tbebae  Phthio- 
tidi«. 

Philippopoli»,  Zonaras  vita  Phi- 
lipp!; Cedrenu«  Hierocles  722  ;  St  im 
Geb.  von  Bostra,  angelegt  Ton  Kaiser 
Philipp  dem  Araber. 

PhiliMcum,  Plin.  V,  26.;  St  der 
Parther  am  Euphrat,  westl.  von  Hit;  j. 
JS/is,  n.  Reich. 

Philittaea,  Je*.  XIV,  29.  31.; 
Wohnsitz  der  Philister  an  der  Käste  des 
Mittclraeeres,  nördl.  von  Judaea;  s.  Pa- 
laeütina. 

Phili»taci,  Phili»tinit  ütkir 
cvaiot*  Deut.  II,  23.;  Jer.  XL,  4.;  eine 
Colonie  der  Caphtorim,  ursprungl.  um 
die  ostl.  Arme  des  Nil  am  Mittelmeere 
anstil'sig;  ihre  Hptst.  war  Gerar,  Res. 
des  Abimelech.  Sie  widerstanden  kräftig 
den  andringenden  Israeliten,  und  erst 
David  und  Salonion  machten  sie  zinsbar, 
doch  nur  auf  einige  Zeit.  Die  assyrischen 
n.  babylonischen  Herrscher  brachen  auch 
ihre  Macht. 

Philiitinac  fosiione»,  Plin.  III, 
16.;  die  Canäle,  welche  durch  den  Fl. 
Tartarus  u.  die  überflufsigen  Gewässer 
des  Po  u.  der  Etsch  gebildet  wurden. 

**hilocaleay  GuXoxaXei«,  Arrian; 
Peripl.  P.  E.  in  rfiids.  G.  M.  I,  17.  j  Plin. 

VI,  4.;  St.,  westl.  von  Coralla ,  im  In- 
nern eine«  langgedeluiten  Mb*cns  in  Pon- 

tUB. 

Philomelium,  tf/Whot/,  Strabo 
XII  ;  Ptol.}  Steph,  Byz.  699.;  I 


G72.;  Philom  elumy  Cic.  Epist.  ad 
Farn.  XV,  4.;  Tab.  Peut. ;  kl.  St  in 
Phrygien,  an  der  Grenze  von  Lycaonien, 
später  zur  Prov.  Ptsidia  gehörig,  an  der 
Mords,  eines  nord westl.  Seitenzweigs  des 
Geb.  Tauros;  j.  Bulawadm.  —  Einw.  a. 
Mzen  ViXofiriXuov,  Philomcliewis ,  Plin. 
V,  27. 

Philo»,  Plin.  VI,  25.;  Ins.  an  der 
Knute  von  Siiaiana. 

Philo ttra,  *iZ»r*o<r,  Plin.  VI,  19.; 
Steph.  Byz.  699.;  Philoteri»,  Mola 
III, 8.;  Philot ero», Strabo XVI.;  Ptol.; 
Hafen  in  Aegypten,  am  arab.  Mbsen,  n. 
Ptol.  südl.,  n.  Strabo  nördl.  von  Myo« 


Philotera,  Steph.  Byz.  699. ;  Phi- 
lo teria,  ÜUoTSQta,  Polyb.  V,  70.;  St 
in  Coele  -  Syrien,  am  See  Tiberias. 

Philyre»,  QiXvqfg,  Dionys.  Perieg. 
in  Hnds.  G.  M.  IV,  v.  766. ;  Amm.  Marc 
\\1I,  8.;  Steph.  Byz.  699.;  e.  poutisehe 
Völkersen,  an  der  Kübte  des  schwärzen 


Phi na,  Plin.  IV,  10.;  St  in  Pieria, 
in  Maredonien. 

Phinni,  gtwoi,  Ptol.;  s.  a.  Finnin. 
Fenni. 

Phi n opolit,  QivoizoXxe,  Strabo  VII. ; 
Mela  II,  £;  Plin. IV,  12;  Y,32.;  Ptol..; 
St  in  Thracien,  in  geringer  Entfernung 
vom  Eingange  der  thrarischen  Meerenge  ; 
j.  Dercus,  wenn  nicht  s.  v.  üU  Philca, 
Phileas. 

Phinthia,  Apion.  bey  Plin.  XXXI, 
18.;  e.  Quelle  in  Sieilien,  in  welcher 
selbst  schwere  Gegenstände  nicht  sanken. 

Phintia»,  Diod.  XXII,  2.;  PArAin- 
thia,  fätivöia,  Ptol.;  kl.,  aber  wohl« 
gebaute  St.  in  Sieilien,  bevölkert  mit 
Einw.  von  Gela,  östl.  von  letzterer,  in 
der  Nähe  der  Küste,  mit  einem  Anker- 


Phintoni»  in«.,  ti>ivTovogt  Fliu. 
III,  6.;  Ptol.,*  Ins.  zw.  Sardinien u.  Cor* 
sica;  j.  hola  de  Figo. 

Ph iraesii  QtqaiooL,  Ptol. ;  Vol k  auf 
der  Ins.  Scandia,  an  der  j.  schwedischen 
Killte  am  Kattegat,  n.  Reich. 

Phir»timu»,  Plin.  VI»  23.;  FI.  in 
Persien,  fallt  in  den  persischen  Mbeen. 
Pnisoa;  «.  a.  Arazes. 
Phiton,  Proc.  de  aedif.  III,  3.;  kl. 
Festung,  westl*  von  Martyropolis,  in  Ar- 
menien. 

Phiternu»)  QiTfqvog,  Ptol. 5  Tt- 
fernus. 

Pattonia,  Mein  II,  7.;  In«,  an  der 
Küste  von  Italien  im  Mittelmeere« 
Pnlej;  «.  Phila. 

Phlanon%  QXavuv;  «.  Flanona.  Der 
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Mbscn,  an  welchem  die  St.  lag,  liie[s 

Phlanonicus  sinn«. 

J>hlegra;  s.  a.  Pallenc. 

Phlegraei  campt;  *.  Campt  Phlc- 
graei. 

Phlcgya,  $Afytw,  Phlegias, 
Stcph.  Byz.  700.;  St.  in  Bocotien ,  die 
Umgegend  Fhlegyantis  regio.  —  Einw. 
Phlegyas  u.  Phlvgiem. 

Phlcgyac,  Dion.  IIal.1,13.;  e.  rohe 
Nation,  die  sich  in  Phoda  niedergelassen* 
vomElatns,  ausArcadien,  unterjocht« 

Phleum;  a.  Flevum  Castelluin. 

Phliasia;  s.  Phlius. 

Phliut,  <$>\iov<t,  Ilcrod.  VII,  102.; 
Diod.  XV,  40.;  Strabo  VIII.;  Paus.  II, 
12.;  Polyb.  II,  52;  IV»  ».;  Liv.  XXXIX, 

7.  ;  Steph.  Byz.  700.;  Ptol.;  Phliae, 
Diod.  XIV,  41. ;  unabhängige  St.  im  Pe- 
loponnce,  zw.  Sicyonin  u.  Argolis,  sädl. 
Ton  Styninhalus;  ihr  Geh.  hieb  Phliasia* 
in  ihm  entsprang  der  Fl.  Asopus.  Von 
dem  ersten  Gründer  hiefs  die  St*  u.  Ge- 
gend in  den  ältesten  Zeiten  Arantia,  spä- 
ter Araethyrea  Jqat&vqta.  —  Einw» 
Phliasii,  Ilerod.  IX,  28. ,  a.  Mzen. 

Phliu$,  4>Atovg,  Ptol.;  O*  in  Argo- 
lis,  in  der  Gegend  von  Asine ,  sonst  un- 
bekannt. 

Phloryia,  dttootua»  PtoL;  St»  in 
Maurctania  Caesar iensis. 

Phlygonium,  QXvyoviov ,  Paus.  Xj 

8.  ;  Steph.  Byz.  700. ;  St.  in  Phocis.  — 
Einw.  Phlygoniua,  Phhf  fronten». 

Phocae,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  bey  dem 
crctischen  Vorgeb.  Sammoniura. 

PH  oc  a  c,  tfcoxat,  Ptol.;  St  in 
Achaia. 

Phocaca,  dtaxttm,  Herodv  I,  142; 
II,  106.;  Strabo  XIII.;  Polyb.  V  ,  77.; 
Mela  I,  17.;  Plin.  V,  29.;  Steph.  Byz. 
707. ;  a.  Mzen ;  St.  nuf  der  Nords,  einer 
Landspitze,  die  ehemals  eine  Insel  ge* 
wesen  seyn  sollte,  n.  auf  welcher  aas 
Städtchen  Leucac  lag,  die  än berste  und 
eine  der  wichtigsten  ionischen  Städte, 
wegen  ihres  Handels  in  den  westlichen 
Thcilcn  des  Mittclraecres.  Zur  Zeit  der 
Perserkriege  wanderte  e.  Theil  der  Einw. 
nach  Atalia,  auf  der  Ins.  Corsica,  aus,  c. 
anderer  Theil  blieb  zurück,  u.  Phoeaea 
war  wichtig  bis  zu  den  Zeiten  der  Rö- 
mer u.  verfiel  alsdann ;  ihre  Ruinen  wer- 
den Fokin  genannt.  —  Die  Häfen  des 
alten  Phoeaea  hieben  Kaustathmo»  und 
Lamptera,  s.  d.  Art.  —  Einw.  Phocacen- 
tes  ii.  Phocaci. 

Phocaria,  Plin.  IV,  12.;  e.  der  H- 
chadischen  Inseln,  deren  3  an  der  Käste 
von  Cncmidcs,  im  tigiiischen  Meere,  la- 


Phocarum  ins,,  C>(oxcov  rrpof. 
Strabo  XVI.;  Ins.  im  arab.  Mbscn  ,  bey 
dem  Vorgeb.  Dtjerm,  n.  Reich,  j.  71- 
ran. 

* 

Phoceae,  $o?xta-<.  Thuc.  V,  4.;  ein 
Casfcll  der  St.  Leontini. 

Phocis,    $toxig,    Homer  IL  IT,  t. 
517  ff.;  Eustath.  ad  h.  I.  Scvl.  in  Hoik 
G.  M.  I,  14.;  Strabo  IX.;  Vau*.  X.  1 
sqq.;   Mela  II,  ß.;  Steph   Bya  797.; 
Itin.  Ant.  326.:  e.  Landsch.  in  HrUaa, 
westl.  begrenzen  sie  die  Locri  Ozobe, 
nördlt  Doris  od.  die  Locri  Eptcnemtdil, 
östl.  die  Locri  Opuntii,  stiril.  der  corü» 
thisrlic  Husen.    Das  Land  ist  gröTsiea- 
theils  mitGcbb.  bedeckt,  deren  beträcht- 
lichstes der  Panuum»  ist;    daher  sind 
der  Ebnen  nur  wenig  u.  diese  klein,  vif 
a*  B.  die  cris$äi$chc  Ebene,  welcher 
Strabo  den  Beynamcn  der  glückliches 
gibt ,  Kot 

tcrhnlb  des  Parnass.  Flüsse  sind  sehej. 
ja  in  einigen  Gegenden  Wassermangel; 
der  Hptfl.  ist  der  Cephissns,  a.  «L  W., 
mit  dessen  Quelle  die  der  Castalia  n- 

saramenhängen  soll  (s.  Castalia).   Die 

Hl  testen  Bewohner  der  Gegend  warrn  fr 
Leleger,  unter  ihnen  Pelasger,  Theten 
u.  a.,  aus  welchen  die  Phoccnscs,  <Parti^ 
'erwuchsen,  benannt,  so  wie  da*  Laad 
selbst,  nach  dem  Acolier,  Phocos,  de* 
Ornytion  Sohn,  der  das  Land  beherrschte» 
Späterhin  gestaltete  sieh  Phocis  zu  einen 
freyen  Bundesstaat,  von  welchem  noch 
Mzen  übrig  sind,  n.  war  es  noch  zu  Pao* 
Zeiten  ;  als  Bundesstaaten  las«  en  sich  ml' 
Sicherheit  erkennen:  1)  Delphi;  2)  Aa- 
ticyra;  3)  Anibryssos;  4)  Datiiis;  5l 
Elatca;   0)  Amphieaca;   7)  Pa 
8)  Lcdon.    Weit  die  Phocenser  siefc 
nicht  den  Beschlüssen  der  Amphictvonts 
unterwerfen  wollten,    entstand    der  W 
Jalu-e  dauernde  heil,  Krieg,  den  Philip* 
von  Maeedonien  endigte,  bald  aber  fia- 
den  vir  sie  Mieder  im  Kampfe  geges 
Philipp,  vereint  mit  den  Athcnicn-era. 
Die  Römer  zogen  Phocis  zur  Pro  via* 
Achaia. 

Phoclit,  #o*Us,  Ptol.;  SL  in  Ära- 
chosia. 

Phoeray  *oxoa,  Ptol.;  Geb.  in  Maa- 
retania  Tiugitana,  erstreckte  sich  bis 
zum  Vorgeb.  Bysadiura. 

Pkocu$ac,  &a>xovaat)  Ptol.;  Phv- 
cussac,  &vxov60tu;  2  Ins.  im  ägypti- 
schen Meere,  an  der  Koste  von  Manne* 
rica. 

Phocnssa,  Plin. ,1V,  12.;  eine  der 
sporadischen  Inseln  im  ägäischcn  Meere» 

Phoda,  Plin.  VI,  28><,  St»  »n  gläcfcl. 
Arabien. 


Phoebe. 
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Phoeteae. 


Phoebe,  Fliiu  V,  82.;  Ins.  des  Pro- 
pontH. 

Phoebeum,  Liv.  XXXIV,  88.;  c.0. 
in  der  Gegr.  von  Sparta. 

Phoebi  prom.,  cpoißov ,  Ptol.;  \or- 


St»  in  Epirus,  nordwestl.  von  Butbro- 
tum,  1  g.  Meilen  vom  Hafen  ' 
im  Innern  Lande,  e.  ansei 
Handelsstadt. 

Phocnicia;  b.  Phoenice. 


PAoeo.'prom.,  *otf*v,  Ptol.;  Vor-       »Ao«icia V7i5i^7ia-  ■  Coele 
geb.  in  Mauretania  Tingitana,  am  iberi-  enicta  M5fl,,CÄ,c'  "*  Co-B_ 

gehen  Meere.  _  Phoeniciua,  Qgivixioq,  Strabo  IX.; 

Berg  in  Boeoticn,  an  welchem  Medeon, 
daher  auch  Phoenix  od.  Phocnicia 
genannt,  lag,  südl.  von  Onchestus. 
Phocnic  odea?  s.  Pboenicusa. 
Phoenicon;  a.  Phoenice. 
Phoenicua,  xmtia,  $otvtxov?,  Stra- 
bo  XIV.;  Stcph.  Byz.  701.;  auch  Olym- 
pus, Strabo;  St.  in  Lycien,  beym  Berge 
Olympus,  von  Serviliu*  zerstört. 

PAoentcus  portu»,  Aiurjv  #om« 
xovs,  Paus.  IV,  o4. ;  e.  Ilnfen  in  Messe- 
nia,  südwestl.  von  Methone,  in  der  Nähe 
von  Colone  Aea  Ptol. 

Phoenicua  portua,  Ptol.;  Hafen 
auf  der  östl.  Seite  von  Sicilien,  in  gerin- 
ger, östlicher  Entfernung  von  Elorus, 
Hclorus,  bey  dem  Vorgeb.  Pachynus. 

Phoenicua  portua,  Strabo  XVII.; 
Ptol.;  Hafen  in  VLirmarica,  wcstl.  von 
der  Landspitze  Pnix. 

Phoenicua  portua,  Thuc.  VIII, 
35.;  Liv.  XXXVII,  45.,-  Hafen  an  der 
Küste  von  Ionien,  am  F 
Miraas;  viell.  j.  Dscherme. 

Phoenicua  portua,  Ptol.;  Steph. 
Byz.  701.;  Phoenix,  Actor.  XXV  II, 
135.;  Phoenix  Lampei,  Qoivib' o  Actp- 
nsm,  Strabo  X.;  Hafen  st.  auf  der  südl. 
Küste  von  Creta,  der  Kcpuhl.  Lampe  od. 


PÄoenica,   Pfcoenice;  •.  a.  Bc- 
zabdc. 

Phoenice,  ^oivixn,  Phocnicia, 
Strabo  XVI.;  Diod.  XIV,  22.;  Polyb. 
V.;  Mclal,  2;  11,7.;  PUn.  V,  19.; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  701.;  früher  Rab- 
bothin,  Colpites  u.  Clina,  Steph. 
Bya. ;  e.  Küstenland  am  Mittelmeere  hin, 
vom  Fl.  Eleutherus  u.  der  St.  Aradus 
bis  unterhalb  des  Berges  Carmel,  von 
geringer  Breite  in  das  Land  hinein,  wo 
es  der  Libanon  begrenzte,  von  welchem 
ein  Arm  bis  an  das  Meer  sich  zieht  u.  das 
Yorgeb.  Theoprosopon  bildet.  —  Fll.  in 
Plioenicien  sind  nur  unbcträchtl.  Küsten- 
Fll. ,  wie  der  Chorseus,  s.  d.  W. ,  an  der 
Swdgrcnze  des  Landes,  derCrocodilorum- 
Fl.,  wahrschcinl.  j.  Zirka,  etwas  süd- 
licher, der  Eleutherus,  s.  d.  W. ,  u.  a.  — 
Die  Einw.  Phocnicier,  Phoenicea,  *om- 
xe«,  sollen,  n.  Hcrod.  VII,  8».,  von  den 
Kurten  des  crythräischen  Meere« '  etag**    0,,     s  n    ,\  \  \i  u 

wandert  seyn,  od.,  n  Justin.  XV IU,  6. ,    Küste  yon  iome„4  am  Fufce  des  Geb. 

von  den  Sümpfen  des  Euphrat  u.  des 

persischen  Mosens,   doch  gewtfs  sehr 

früh,  denn  schon  zu  Josua's  Zeiten  war 

Sidon  grofc  u.  mächtig,  und  werden  zu 

den  Cananitern  gerechnet,  s.  Cananaei. 

Die  Lasrc  des  Landes  lud  smin  Handel  ein, 
.         ~.   .   •  *    •  •   i_  i.: ,  a;„ 


der  auch  bald  wichtig  wurde,  bis  an  die    j^.^  gehöri*. 

-    r .  Tk.;in  do»  Hnmnla  bekannten  W,    0    •  ° 


äußersten  Theilc  der  damals  bekannten 
Welt  sich  ausdehnte  u.  durch  zahlreiche 
Colonien  im  Örient,  auf  den  griechischen 
In  «ein,  in  Afriea,  Spanien,  Italien  beior- 
dert wurde.  (Vcrgl.  be8-  Heeren'«  Ideen, 
Thl.  I,  II.)  Die  einzelnen  bedeutendem 
phönicischen  Städte  bildeten  ciecne  Herr- 
schaften unter  Königen,  späterhin  wurde 
Fhönicien  cineProv.Persien's,  theilte  die 
Schicksale  dieses  Reiche  und  kam  cndl. 
unter  die  Herrschaft  der  Römer;  j.  bildet 
es  einen  Theil  des  osmanischen  Reichs 
in.  Asien. 

Phoenice;  alter  Name  von  Tenedos, 
e.  d.  VV. 

Phoenice,  Tab.  Petit. ;  Phocntcon, 
Not.  Irap.;  0.  in  Aegypten,  auf  der 
Strafte  von  Coptos  nach  Bcrenice,  eine 


Phocnicusa,  Q>oivixovoa ,  Strabo 
VI.;  Melall,  7.;  Phoenicodca,  *ot- 
vtxajdsg,  Ptol.;  c.  der  liparischen  Inseln, 
j.  Daitolo,  man  hält  sie  auch,  obgleich 
falsch,  für  Felicudi. 

Phocniaaa;  s.  Carthago  Nova. 
Phoenix,  $om|,  Strabo  XIV. ;  Ptol.; 
Berg  u.  Castell  auf  der  Südküste  CJorien's, 
im  Gebiete  der  Rhndier;  das  Geb.  Phoe- 
nix des  Ptol.  war  die  äufserste  Spitze  des 
Taurus. 

PAoeni'jr,  Paus.  VII,  23.;  c.  Flüfs- 
chen  in  Achata,  im  Gebiete  von  Aegium, 
fallt  in  den  Mbsen  von  Corinth. 

Phoenix;  s.  Phoenicns  port.  Cretac. 
Phoenix,    Herod.  VII,  176.  200.; 
Plin.  IV,  8.;  kl.  Fl.  in  Thessalia  Phtbin- 
tis,  entspr.  auf  dem  Geb.  Othrys,  u.  fällt 


i^iiaicv    v tili  ■■»•^-  t  ^■••^i" •  —  —  — -   —  j  -  7    —   -  —  

Tagereise  von  Coptos,  am  Eingänge  des  Qnter  Heraclea  in  den  malicnsischen  Meer- 

Gebirges,  bnsen. 

PÄocnice,  $oivtxn>  Strabo  VII.;  Po-  Phoenix    humpci\    s>  Phoenicua 

lyü.  H,  5;  XXXI1,22  ;  Liv.  XXIX,  12.;  portus. 

Ftol.;  Itin.  Ant.824.;  Hierocl.  «52. ;  auch  P*»««««;»  <inim>  MjJ« 

I'/iointcape,  ^omx^ri/,  a.  Mzen;  IV  ,  62.;  Phoetiae,  *otr*«*,  Ste^b, 
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By*.  m;  Phytia,  Thoc.  in,  106.; 
St  in  AMien ,  n.  Polyb. ;  richtiger  ia 
Acarnanien. 

Phogor,  Euseb. ;  B  jenscit  des  Jor- 
dan« ,  mit  dem  Geb.  Abarim  verbunden, 
zw,  Hesbon  u.  Li  via«,  westl.  vom  B.  Ne- 
bo,  südl.  vom  B.  Pisga« 

Pholegandrot,  QolsyavSqos,  Stra- 
bo  X. ;  Steph.  Byz.  703. ;  e.  felsige  In«, 
de«  Archipelagus ,  zu  den  Cycladen  ge- 
hörig ,  wegen  ihrer  Beschaffenheit  £i- 
ör^ut)  die  eiserne,  genannt;  j.  Poli- 
candro. 

Pholoe,  QoXot),  Strabo  VIII.;  Paus. 
VIII,  24.;  Mola  II,  3.;  Geb.  in  Aren- 
dten, auf  der  Grenze  von  EH«,  die  «ndl. 
Fortsetzung  de«  Ervmantlius. 

Phomotis,  d)a>n  w&tc ,  Phamotit, 
Ptol. ;  St.  in  Aegypten,  in  Mareoti*. 

Pkorbantia;  s.  Buccina. 

Ph  oreynui ,  dtaoxwoff,  Horn.  Od. 
XIII,  v.  96.;  Hafen  der  In«.  Ithaca;  in 
•einer  Nahe  eine  den  Nymphen  gehei- 
ligte Hohle. 

P/toron,  &COQCOV,  Strahn  IX.;  kl. 
Hafen  in  AtUca,  auf  der  Ost»,  des  Berge* 
Corydaltts. 

Phorontig,  Plin.  V,  29.;  St  in  Ca- 
rlen, gegen  lontert  hin. 

Phorunna,  (Pooorvr«,  Polyb.  IX, 
45.;  Steph.  Byz.  703.;  St,  in  Thracien. 

P  h  o  t  i  c  e ,  Qcotixti  ,  Procop.  HierocL 
652. ;  e.  Städtchea  in  Epirus,  viell.  j.  So- 
poto. 

Phra;  s.  Parsii. 

Phraaapay  Phraata;  s.  Praaspn. 

Phragandae,  Liv.  XXVI,  25.;  Völ- 
kersen, in  Thracien,  an  der  Grenze  von 
Macedonien. 

Phra4i,  tfoorrov,  Pharatrua, 
Ptol. ;  St.  in  Bactriana. 

Phr e ata,  4>oforrcr,  Ptol.;  St  in  Gap- 
padocien. 

Phregdiaeum;  s.  Bebriacun.' 

Phricivtn,  Qqtxiov ,  Phricius, 
Strabo  XIII.;  Steph.  Byz.  704.;  B.  in 
Locri«,  oberhalb  Thermopylae. 

Phricium,  Liv.  XXXVI,  18.;  Städt- 
chen in  Thessalien,  in  der  Nähe  vonCy- 
retiae;  j.  n.  Reich.  Urtziani. 

PArtconi»,  (potzem?,  Strabo  X HI. } 
Beyname  der  St.  Cvme  in  Aeolien;  «. 
Cumne.  Auch  die  Umgegend  führte  den 
Namen  Phriconi»  od.  Parscontti«, 

Phrieonisi  «.  Larissa. 

Pari gi du«;  «.  Frigido«. 

Phriiia;  s.  Frisia. 

PÄrixa,  *ot£«,  Strahn  Vm.;  Polyb. 
IV,  77.;  Steph.  By«.  794.;  Tarixa, 
Herod.  IV,  148.;  alte  St  auf  e.  «pitzea 
B.  in  Triphylia,  an  der  Grenze  von  Pi- 


Phriri  opp.;  «. 

Phrudi$,  $$ov3ts,  Ptol.;  /FI.  ia 
Gallia  Belgien,  an  der  Grenze  der  Cale- 
ter;  j.  gewöhnt.  Somme,  n.  Manne rt  aber 

ßrcsle* 

Phruraetum,  tyovQacusow,  Ptol., 
B.  in  Mauretania  Cac*arien«i*. 

Pkruri,  Qqovqoi,  Dion.  Per. in  Hud*. 
G.  M.  v.  752. ;  vergl.  Eu«tath.  s.  d.  St. , 
e.  sevthisches  Volk. 

Phrurium,  <Pyovoiov  ,  Ptolt :  Land- 
spitze  auf  der  Inj-el  Cypern,  zunächst  an 
der  St.  Ciiriuitt  od.  Curia«. 

Phryget,  tfovyfc,  Phrygi;  t>.  Bri- 
gei»,  Brygi  od.  Phrygia. 

Phrygia,  Üqvytet;  Wohnsitz  der 
Phryfteiy  Phrygii  od.  Phr y gier 
in  Kleinasicn,  verschieden  aa  Umfang 
nach  den  verschiedenen  Perioden.  Diese« 
Volk  stammte  von  den  Brigcs  od.  Brygi 
in  Macedonien  (Herod.  VII,  73.,  Strub«* 
VII.  XII.,)  o.  lief*  »ich in  verschiedenen 
Stämmen,  als  Mygdones,  Medobi- 
thyni%  Thynit  ßerceynthea  u.  «. 
(Strabo  V1L),  angeführt  von  Midas,  ei- 
nem Schüler  de«  Orpheus,  noch  vor  Ho- 


mer am  Sangarius-Fl. ,  in  der  Nähe  voo 
Nicaea  nieder  (Homer  II.  XXIV,  v.  535; 
XVI,  v.  717.;  Strabo  XIV.),  ob  es  «ich 
gleich  für  da«  älteste  Volk  hielt  (Herod 
II,  2).  Von  diesem  ersten  Sitze  ver- 
breitete »ich  dieses  Volk  weit  in  da«  In- 
nere von  Klein-Asien ;  znr  Zeit  der  Per- 
ser hatte  es  als  Grenzen  im  N.  Paphlugo- 
nien,  im  0.  den  FI.  Halys,  Cappadocieo, 
Lycaonien,  im  S.  das  Taurus-Geb.  (Stra- 
bo II.  III.;  Herod.  V.;  Xenoph.  exped. 
Cyri  I,  2.),  e.  Landstrich,  welcher  mit 
dem  Namen  Phrygia  magna^  $gv- 
yia  (ityaXrjy  bezeichnet  würde,  der  am 
Taurus  liegende  Theil  führte  den  besoo- 
dern  Namen  Phrygia  Paror  ioi4 
Qgvyia  Tlct^oqiog  (Strabo  XII.).  oder 
auch  Paror  ia.  Durch  die  Einwanderung 
der  Galater  verlor  Phrygia  den  nörd- 
lichsten Theil  seines  L'mlangs,  aber  es 
dehnte  tirh  auch  schon  früh  bis  an  den 
Hcllospont,  an  die  Südküste  des  Propon- 
tis  u.  bis  zum  Rh}  ndftcus  -  Fl.  an«  ,  n. 
dieser  Theil,  vom  andern  I'hrv  gten  durch 
die  Mysicr  getrennt,  hiefs  Phrygien 
am  Ilcllcspont,  r}  ttp  'EUqafrovr* 
Qqvyttt  (Arrian.  1 ,13. ;  Diod.  XVIII,  3.), 
od.  auch  Phrygia,  Seyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  35.;  späterhin,  beschränkt  auf  die 
Landsch.  Troas,  Klein- Phrygien,  u. 
cndl. ,  unter  Alexander'«  Nachfolgern, 
Klein-  Myaien.  Ein  Theil  Von  Phry- 
gien ,  zw.  den  Annen  de«  Olympus  bis 
znm  Fl.  Thimbri«,  Neben- FL  de«  Sanm- 
riu«,  war  in  der  Gewalt  der  Hithynier, 
kam  aber  späterhin  wieder  zu  Phrygien, 
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unter  dem  Namen  Phrygia  Epicte- 
tus ,  ETtixrrjTog  Qqvyia  (Strabo  XII.). 
Diese  Einteilung  blieb  bis  in  da«  4tc 
Jahrb. ,  um  diese  Zeit  kam  Phrygia  Pa- 
roria  (Phrvgien  am  Geb.)  zu  Pisidien, 
einige  andere  südl.  Striche  zu  Carien, 
der  noch  übrige  Thcil  von  Grofs-Phry- 
gien  wurde  nun  in  Phrygia  Salut  a- 
ria  od.  Salu  t  arttn.in Pacatiana  od. 
Cupatiana  eingeth.;  ersteres  war  der 
nordöstl. ,  letzteres  der  südwestl.  Thei! 
(Hierocl.664.676.;  Notlmp.).  DiePhry- 
gier  bildeten  Anfangs  e.  eigenes  Reich,  bis 
etwa  640  v.  Chr. ,  wo  es,  durch  die  Cim- 
merier  erschüttert,  unter  die  Herrschaft 
des  Königs  der  Lydier,  und  mit  diesem 
unter  die  Herrschaft  der  Perser  kam  u. 
die  Schicksale  dieses  Reichs,  so  w  ic  der 
aus  Alexanders  grofsem  Reiche  entstan- 
denen theilte.  —  Die Hanptgebb.  waren: 
1)  Olympus ,  2)  Cadmus,  3)  Mesogis ; 
Ilanpt-FIL :  1)  Maeander,  2)  Hermus, 
3)  Lycos,  4)  Marsyas,  5)  Rhyndacus. 

Phrygia  Capatiana  —  Epicte- 
tus  —  Hellesp  ontiaoa —  Magna 
—  Minor  —  Pacatiana  —  Paro- 
ria  u.  Parorios  —  Salutaria  od. 
Salutaris;  s.  Phrygia. 

PhrygiiiB.  Phrygia. 

Phrygtus;  s.  Hyllus. 

Phryx$  s.  Hyllus. 

Phthenotcs,  $&tvotT}s,  Ptol.  ;  Ptc- 
netha,  Plin.  V,  9.;  Phthencos, 
fpd-tvtog,  a.  Mzen.  des  Hadrian;  Nomos 
im  Norden  des  Delta  von  Aegypten,  in 
den  Umgebungen  des  heut.  Sees  Burlos, 
mit  der  Hptst.  Butos. 

Phthia,  Odtct,  Ptol.;  Hafen  in  Mar- 
inurica,  westl.  ron  Paliuros. 

Phthia,  Mcla  II,  3.;  Plin.  IV,  7.; 
Steph.  Byz.  696. ;  St.  in  Thessalia  Phthio- 
tis,  s.  a.  d.  W. ;  Geburtsst.  des  Achilles. 

Phthintkia,  f&tv&ta,  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Sicilien. 

Phthiötis,  idis,  <&&uoxtg,  Herod .  I, 
56.;  Strabo  IX.;  Mela  II,  3.;  PÄtAia, 
Steph.  Byz.  696.;  der  südlichste Hpttheil 
von  Thessalien,  am  Geb.  Othrvs,  von 
der  Quelle  des  Fl.  Spcrchius  bis  zum 
pagasneisc  hen  Mbsen,  an  der  Süds,  der 
lamische  Mbsen  u.  das  Oeta-Geb.  Die 
Einw.  waren  Achaei,  welche  zum  Unter- 
schied den  Bcynamen  Phthiotae  erhiel- 
ten. —  Adj.  Phthiöticu*. 

Phthira,  Wrtqa,  Steph.  Byz.  696.; 
Phtheir,  *fr«o,  Horn.  11.  n,  v.  868.; 
Strabo  XIV. ;  B.  in  Carien. 

Phthiröphägi,  Phtherophagi, 
&&Eiqo(payot ,  Strabo  XI. ;  Mela  I,  19.; 
Plin.  VI,  4.  ;  PtoL ;  tffo  gog>ayot,  Steph. 
Byz.  696.;  Salae,  Plin.}  Volk  ao  der 
Bi>$hoff>4  Wtrterb*  <f.  Erdk. 


Osts,  der  Wolga,  an  der  Küste  des  Pon- 
tus,  n.  A.  am  Caucasus. 

Phthonthii,  WronGiQ,  Ptol. ;  e.  Flek- 
ken  in  Ober- Aegypten,  der  St.  Tou  od. 
Toum  westl.  gegenüber. 

Phthüris,  Q&ovqte,  PJin.  VI,  29.; 
Ptol.;  St.  in  Aegypten,  an  der  Grenze 
von  Aethiopien,  nördl.  von  Gerbo,  südl. 
von  Primis;  j.  viell.  Sasef. 

Phthuth,  Thuth,  Gov»,  Ptol.; 
Fuf,  Plin.;  FL  in  Mauretania  Tingita- 

Phuibagina,  Ptol.;  St.  In  Galatien. 
Phumana,  Qovuava,  Ptol.;  t,  a. 
Ch  11  manu. 

Phundusi,  Qowöovaoi,  Ptol.;  eine 
germanische  Völkersch. ,  über  den  Sach- 
sen wohnend,  im  nördlichsten  Theile  von 
Rypcn,  n.  Wilh. ;  Vünen,  bey  Reich. 

Phupkagcna ,  Qovyayrpya,  Ptol.; 
St.  in  Klein-Armenicn,  zw.  Arana  u.  Mar- 
dara. 

Phuphena,  üovarnvu,  Ptol;  St.  in 
Klein-Armenicn,  zw.  Arana  u.  Ipsa. 

Phurgisatis,  <bovgytaaTig ,  Ptol.; 
St.  in  Germanien,  n.  Wilh.  bey  Znaim  in 
Mahren,  n.  Kruse  das  Schlofs  Klingen- 
berg bey  Pisek.  ^ 

Phusca;  s.  Physcns. 

Phusiana,  Qovciava,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Assyrien,  zw.  Gomara  n.  Iso- 
ne. 

Phusipara,  $ov<Hir(tqa ,  Ptol.;  St. 
in  Klein-Armenicn,  zw.  Cianica  u.  Eusi- 

Phycari,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in  Sar- 
matia  Asiatica. 

Phycus,  untiiy &vxovi,  Strabo XVII. ; 
Mela  I,  7.;  Pün.  IV,  12;  V,  5.;  Ptol.; 
Amin.  Marc.  XXII ,  15. ;  niedriges  Vor- 
geb, in  Cyrene,  nordwcstl.  von  Apollonia, 
dein  Y  orgcb.  Taenarum,  im  Peloponnea, 
gegenüber»  mit  einem  gleichnamigen 
Städtchen  od.  Casteil,  Steph.  Byz.  705.; 
j.  Hos  SetOm 

Phycus sac,  QvxovGcat,  Steph. Byz. 
705.;  2  Ins.  an  der  Küste  von  Libyen.— 
Einw.  Phycussaci  n.  Phycvssii. 

Phügela,  Mela  I,  17.;  Plin.  V,29.; 
St.  in  lonien. 

Phylace,  Ovlcmn ,  Homer  II.  n,  v. 
696. ;  Strabo  IX.;  Städtrhen  in  der  Nähe 
von  Thebae,  in  Thessalia  Magnesia,  am 
B.  Othrys  u.  am  Fl.  Spcrchius. 

Phylace,  Liv.  XLV,  26.;  St.  in  Mo- 
los* is,  in  £pirus. 

Phyldce,  es,  <t>vlcmTj, Pans.  VTD, 54. ; 
O.  im  südl.  Arcadien,  an  der  Grenze  von 
Argolis  u.  Laconica,  südl.  vonTegea,  ws 
eine  Quelle  des  Alpheus  war. 
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Phylacensii,  d^jUotijyffmi ,  Ptol.; 
St.  iu  Phrygien. 

Phyle,  ivlij,  Diod.  XIV,  82.;  Xc- 
noph.  Bell.  IV.;  Steph.  Byz.  705.}  cm 
stark  befestigter  Fleclten  m  Attica,  an 
der  Nordgr.,  im  Gebiete  Ton  Tanngra; 
j.  Argivo  Castro.  —  Einw.  Phylasitu. 

Phylitae,  GvktTcti,  Ptol;  Volk  in 
Indien,  innerhalb  des  Cranges,  in  der 
Nähe  des  Fl.  Nanaguna. 

Phyllis,  0vH*€ ,  Herod.  VII ,  11*. ; 
Steuh.  Byz.  106.;  Landech.  in  Thracico, 
in  den  Umgebungen  des  Berget»  Pan- 
gacu*,  we*tL  vom  Fl.  Angitas,  Nebenfl. 
des  Strymon,  südl.  vom  Strymon  bc- 

^Phyllis,  QvlXis,  Steph.  Byz.  100.; 
Fl.  in  Bithynien. 

Ph y  II  u  s ,  QvXXoq,  Strabo  IX.;  <t>vX- 
lovg,  Phyllüs,  untis,  Steph.  Byz.  106. ; 
Stat.  Thcb.  IV.;  St.  in  Thessalien. 

PAvrites,  Pyrrhitcs,  PÜn.  \  , 
29. ;  kl.  Fl.  in  Ionien,  bey  Ephcsus,  ent- 
flicht aus  dem  See  Pegaseum  u.  lallt  in 
den  Caystcr. 

Physca,  Ph y scae,  «Pvgxcm,  Thnr. 
II,  99.;  Ptol.;  Phyacus,  Steph.  Byz. 
101.;  St.  in  Mygdonia,  in  Macedonicn, 
wohin  sich  die  Reste  der  aus  Maccdonien 


Eorder  zurückzogen. 
Physce,  &vaxii,  Ptol.;  St.  in  Moesia 
inferior,  zw.  den  Mdgen  der  Fll.  Axiacns 
u.  Tyras. 

Physcella,  Mela  II,  3.;  Plin.  IV, 
10. ;  St.  in  Macedonien,  am  Busen  Me- 
cybernaeus. 

Phy$cia'y  s.  Physcus. 

PAyscu»,  *t>tf*off,  Strabo  XIV.; 
Pausen,  tfovtfxcr,  Ptol;  Pajfscia, 
tftxrxia,  Steph.  Byz.  106.;  St.  im  Ge- 
biete der  Rhodicr,  auf  der  Küste  von  Ca- 
rien,  mit  c.  Hafen,  dessen  sich  Mylassa 
bediente. 

Physcus,  dtoaxoff,  Xenoph.  Anab. 
III,  4.;  viell.  der  Tornadotus,  bey 
Plin.  VI,  21.;  s.  a.  Adiabas;  j.  Odorueh, 
n.  Reich. 

Physcus,  Qvc*og,  Plut.  Quacet.; 
Steph.  Byz.  106. ;  St.  in  Locris. 

Physcus;  s.  Physca. 

Physcus,  Theoer.;  B.  bey  Croton, 
in  Grofs-Griechenland ;  j.  Pozzt. 

Physon;  s.  a.  Araxes,  bey  den  By- 
zantinern. 

Phytaeum,  d>i>ratov,  Steph.  Byz. 
101.;  Phocteum,  Qotttov ,  Folyb. 
1.;  Ins.  in  Actolien ,  nordöstl.  von  Tri- 
chonium.    Verschieden  von  Phoetea  m 
Acarnanicn. 

Phyteum,  üvthov,  Steph.  Byz.  107. ; 
Phytia,  *t»rt«,  Thuc.  111,  106.;  St.  in 
Acarnuiüen ;  s.  Phoetea. 


Phyxium,  Pol.  V,  95.;  St.  in  EU» 
im  Pcloponnes. 

Piacus,  Jfcoxoc,  Steph.  Byz.  W9  ; 
St.  in  Sicilien;  j.  n.  Reich.  Pias».  - 
Einw.  Piaceni. 

Piada,  TliaSa,  PtoL;  St.  in  Asien  i. 
zwar  in  Serica,  zw.  Damna  u.  A»mirara 
—  Ein-  u.  Umwohner  Piadac,  77«- 
Äai,  u.  Pialae,  unter  dem  Ocehardu» 
Fl. 

Piala,  Tltala,  Ptol.;  St.  im  Poma« 
zw.  Etonia  u.  Plenramis. 

Pialac,  Plin.  VI.  11.;  e. 
Völkersen. ,  diegseit  des  Iinaut. 

Piülia,  Ilutlta ,  Steph.  Byz.  W9 
St.  in  ThesMalien,  am  Pulse  des  B.  Ca- 
cerius,  viell.  s.  a.  piera,  bey  Liv. 

Pibeset;  s.  a.  Bubastu. 

Piccnn;  s.  Picenum. 

Picendäca,  Th%ev8ct%a ,  PtoL;& 
in  Indien,  innerhalb  des  Ganges,  im  fr 
biete5  der  Arvari. 

Piceni;  s.  Piccnnin. 

Pscenses,  Amm.  Marc  XVII,  11; 
Volk  in  Dacien,  wuhrscheinl.  Reste  ss 
alten  Bewohner  des  Landes. 

Picentes,  Piceni;  s.  Picenum. 

Picentia,  TIixtvTiet,  Strabo  V. ;  M<^ 
la  B,  4. ;  Plin.  III,  5. ;  Steph.  Byz. 
Icentia,  Tab.  Peut. ;  St.  in  Tyrrhesa 
im  jetzigen  Campanien,  an  der  Ks**: 
j.  Piconza,  n.  Reich.  —  Sie  warHpt* 
der 

Picentini,  TIintVTivot,  Strabo  »  ; 
Plin.  III,  5.;  e.  Zweig  der  Piceni 
welcher  von  den  Römern  an  die  Kästet« 
Canipanien  verpflanzt  wurde ,  nachdem 
sie  nie  Lueaner  verdrängt  hatten.  B* 
Gebiet  lag  am  Sinus  Posidoniates, 
östl.  vom  Fl.  SÜaniH  begrenzt,  n.  war/ 
Picentinus  ager  (Strabo  V.,  PI» 
III,  5.)  genannt 

Picenum,   Liv.  XXVII,  43.;  TV 
Ann.  III,  9. ;  Hist.  III,  42. ;  Mela  B,  4 
Plin.  III,  13.;  »im  engern  Sinne  derje- 
nige Thcil  von  Italien,  der  am  adriü 
sehen  Mbsen  hin,  im  N.  vom  FL  Ae»< 
im  S.  vom  FI.  Truentus,  im  O.  «• 
adriatischen  Meere,  im  W.  von  eine« 
Theile  von  Umbrien  begrenzt  wurde;  J 
die  Mark /tncona;  im  weitern  Sinne  ab*1 
die  Wohnsitze  der  Picentes,  d.  h. 
Aborigincs,  Sabini,  Pelasgi  u.  Umbrv 
welche  man  unter  jenem  Namen  begriff 
so  dafs  also  auch  der  nördlichere,  tss 
den  Umbriern  u.  Scnonen  bewohnte  Land 
strich,  jenseit  des  Fl.  Aesi»,  Picenum  ge- 
nannt wurde,  der  späterhin  wieder  l 111 
bria  hiefs  u.  unter  Augustu?  die  6*tc  Kj 
gion  Italien's  bildete.  —  _Dptfll. 
der  Acais,  Misius,  Tüina, 
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Piciniana,  Itin.^  Ant  96.;  St  in 
Sicilien,  9  Mill.  von* Agrigentnm ,  bey 
dem  heut.  Bergstädtchen  Aragona. 

Pictavi-,  St,  s.  Liinonom. 

Pictavi-,  g.  Pictones. 

Picti,  Anun.  Marc.  XXVII,  8. ;  Clau- 
dian. ;  Volk  im  nördl.  Theile  von  Brl- 
tartnia,  im  nordwestl.  Theile  von  Hoch- 
schottland, die  an  der  Stelle  der  Calc- 
donier  u.  Majaten  der  frühem  Zeit  er- 
scheinen, zusammen  mit  den  Scoti  in 
derselben  Gegend.  Ihren  Nomen  ver- 
dankten de  ohne  Zweifel  der  Gewohnheit, 
ihren  Körper  En  malen. 

Pictones,  JTnerovfj,  Strabo;  Caes. 
de  B.  G.  DI.  VII. ;  Plin.  IV,  19. ;  TTiyxro»- 
vt$,  Ptol.;  Pictavi,  Amm.  Marc.  XV. 
II  ;  Volk  in  Gallia  Aqnitania,  in  der 
Gegend  vom  hent.  Poitou. 

Pictonium  prom.,  Ptol.;  Vorgeb. 
in  Gallia  Aquitania,  zw.  der  Mdg.  des 
Fl.  Canentelus  (Setre)  u.  dem  Hafen  Se- 
cor;  j.  n.  Mannert  k»  Sablc*  oVOlone, 
n.  A.  Pointe  de  lioitvinet. 

Pida,  IItda,  Ptol.;  St  in  Pontes,  zw. 
Pleurami*  u.  Sermuta. 

Pide,  PUn.  VI,  29.;  St  in  Aethio- 
l»ien,  an  der  Grenze  Aegypten'«. 

Pidibotac,  Plin.  VI,  29. ;  St  in  der- 
selben Geg.,  wie  Pide. 

PidoruB,  ITidmoog,  Herod.  VII,  122. ; 
St.  in  der  Prov.  Chalcidice,  in  Mace- 
donien, u.  zwar  am  westl.  Ufer  des  sin- 
ftitischen  Mbsens,  in  der  Nähe  des  B. 

AÜI08. 

PidoBUB,  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Carien,  hey  Halicarnassus. 

Piera,  Tlitoct,  Paus.  V,  16.;  Quelle 
in  Elia,  zw.  Elia  u.  Olympia. 

PieVes,  Tluqeg,  Herod.  VII,  112.; 
Thncyd.  H,  99.;  Plin.  IV,  10.;  Volk  in 
Thracicn,  ursprüngl.  ans  Pieria  in  Ma- 
«rdonien,  durch  Alexander,  Vater  des 
Perdikkas,  vertrieben ;  au«  ihnen  stammte 
Orphens,  und  nach  ihnen  wurden  die 
tmpacischen  Pässe,  auch  Phagrae, 
Mauern  der  Picrcs  genannt. 

Putrid,  Tluqux,  Horn.  II.  XIV,  v. 
Z23.;  Liv.  XXXIX,  26;  XLIV,  48.;  Mc- 
la  II,  3.;  Plin.  IV,  10.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  549. ;  Landgeh.  in  Macedonien, 
nach  den  Piere»,  den  urspüngl.  Einw., 
benannt.  Sie  erstreckte  sich  am  ther- 
luaeischen  Mbsen  hin,  vom  Fl.  Axius 
bis  nach  Thessalien. 

Pieria,  Tlitgia,  Ptol.;  iTov.  in  sv- 
rien,  begrenzt  im  W.  vom  issischen  Mb- 
sen, im  N.  vom  Geb.  Amanns,  im  O.  n. 
S.  vom  Geb.  Pieria,  die  südl.  Forts. 
Ii'  8     ^  Amana*»  von  welchem  die  Prov. 


Pietät  Julia;  s.  Pola. 

Pigrum  Hiarei  s.  v.  a.  Enroborena 
Oceanus,  ein  Theil  des  nördl.  Occans 
jenseit  Scandinavia. 

Piguntia,  Plin.  m,  22.;  Pegun- 
tium,  Ptol.;  6.  Alminium. 

Pi-Hohiroth,  Pihachiroth,  Pi- 
chachiroth;  s.  a.  Arsinoe. 

Pilorus,  IlUoqog,  Steph.  Byz.  550. ; 
O.  in  Macedonien,  am  singitischen  Mb- 
■en. 

Pimolisa,  TJiumUöa,  Steph.  Byz. 

550.  ;  e.  Castcllin  Pontus,  auf  der  Gren- 
ze von  Paphlagonien.  Davon  erhielt  die 
Gegend  zw.  der  Landgeh.  Diacopene  n. 
dem  Fl.  Halys  den  Kamen 

Pimolieene,  TTt/KohaTjvr] ,  Strabo 
XU* 

Pimpfeta,  TliunXiiu,  Strabo  IX.; 
Callimachus;  B.  in  Thracien,  den  Mo- 
sen heilig,  welche  daher  auch  Pimplei- 
des heifgen. 

Pimprama,  TliunqUfitt,  Arrian.  V, 
20. ;  Hptst.  der  Adraestao  in  Indien,  um 
die  Quellen  des  Indus. 

Pinamys,    Iltvauvg,    Steph.  Byz. 

551.  ;  a.  Mzen  des  IIudrian,St  in  Aegyp- 
ten. 

Pinara,  ITtifCßqtt,  Strabo  XIV.;  Ar- 
rian. I,  25.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  557. ;  e.  der  grAftten  Städte  im  In- 
nern von  Lycien,  am  Fnfse  des  B.  Cra- 
—  Nach  Plin.  a.  a.  O.  auch  e.  St 
in  Cilicien. 

Pinara,  TltvaQct,  Ptol. ;  St  in  Sy- 
rien u.  zwar  in  Pieria,  nördl.  von  Pa- 
grae. —  Einw.  Pinaritae,  Plin.  V,  23. 

Pinara,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im  ägäi- 
schen  Meere,  an  der  Küste  von  Acto- 
lien. 

PinaruB,  Polyb.  Xn,  17.;  Plin.  V, 
27.;  Fl.  in  Asien  n.  zwar  in  Ciliciu 
eampetitris;  entspr.  auf  dem  Anfanns- 
Geb.  n.  fällt  bey  Issos  in  den  issischen 
Mbsen. 

Pincum,  Lib.  Not;  St  in  Mocsia 
prima  od.  superior;  a.  Mzen  Aelia  Pin- 
censta* 

(  PindaBUB,  Plin.  V,  30.;  B.  im  asia- 
tischen Mysien,  auf  welchem  der  FL 
Cctius  entspringt 

PindeniBBUB,  Cic.  Epist  ad  Att.  V, 
2.;  St  In  Cilicien,  am  B.  Amanus. 

Pindicitora,  Plin.  VI,  29.;  St  in 
Aethiopicn,  an  Aegyptens  Grenze. 

PinduB,  Ilivdog,  Herod.  I,  56;  VII, 
129. ;  Strahn  IX. ;  Mela  II,  8. ;  Plin.  IV, 
8.;  Ptol.;  Hptgeb.  in  Griechenl.,  zw. 
Thessalien  u.  Epirns ,  von  S.  nach  N. 
ziehend,  aus  welchem  sich  die  eerauni- 
fchen  Gebb.,  das  Geb.  Othryg  u.  Owt» 
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ii.  a.  entwickeln.  Aua  einer  der  Spitzen 
des  Pindus,  aus  dem  Ijacmon,  entspringt 
der  Aous  od.  Aeas  u.  Inachns;  ebenfalls 
aus  dem  Pindus  Riefst  der  Pcneug  durch 
Thessalien.  Ein  Theil  des  Geb. ,  wenn 
nicht  das  Ganzo,  heifit  Ltngus,  bey 
Liv.  XXXII,  IX.-,  j.  heUst  der  Pindus 
Agrapha-Gcb. 

Pindus,  Strabo  XIV.;  KL  FI.  in 
Doris,  an  dessen  Quellen  eine  gleichna- 
mige St.  lag,  auch  Acyphas  u.  Aciphai 
genannt,  s.  d.  W. 

Pincptimi  ost. ,  Jlwiitxiui  Wtvdo- 
Ctouov,  Strabo  XVII. ;  e.  der  kL  Nil- 
nulgcn  des  sebenny tischen  Arms. 

Pincta.  Jornand.  Goth.  57. ;  Castell 
an  dem  Canal  des  Pndus,  der  Padusa 
hiefs,  3  M.  von  Ravcuna. 

Pindus,  ltin.  Ant.  422.;  St.  in  Lu- 
sitania ;  j.  Pinhel. 

P inet us,  Ptol.;  St.  in  HispaniaTar- 
raconensis,  im  Lande  der  CaUaicer,  od. 
in  Gallaccia,  östl.  von  Bracara  Augusta, 
n.  Ukert  II,  1.  435. 

Pingus,  Pincus,  Plin.  Hl,  16.;  Fl. 
im  Gebiete  der  Dardani,  im  europ.  My- 
eien;  j.  Ipek,  n.  Reich. 

Pinna,  Tlivva ,  Ptol.;  Silius  V,  ▼. 
518.;  Tab.  Peut.;  d.  wichtigste  Städtchen 
der  Vestiui  in  Mittel-Italien,  an  den  Apen- 
ninen;  j.  Civita  di  Pcnnh. 

Pintia,  Ilivxta,  Ptol.;  ltin.  Ant.; 
St.  der  Vaccaeer  in  Hinpania  Tarraco- 
nensis;  j.  Valladolid,  n.  Ukert. 

Pintia,  Ptol.;  St.  der  Callaicer  In 
Hispania  Tarraconensts,  zw.  Libunca  u. 
Caronium.  —  Einer  gleichen  St.  in  Si- 
cilien  erwähnt  Ptol. 

Pion,  Plin.  V,  29.;  Paus.  VII,  5.} 
B.  in  Ionicn,  an  welchem  Ephesus  er- 
baut wurde. 

Pion;  e.  B.  des  Geb.  Pindns,  an 
welchem  der  Peneus  entsprang. 

l'ioni  a .  Tliovta,  Strabo  XIII.;  Hie- 
rocl.  663.;  St.  in  Mysicn,  südl.  von 
Scepsis,  gegen  Gargaris  hin.  —  Einw. 
Pionitae,  Plin.  V,  30.;  a.  Mzcn  ütovet- 
ttov  u.  tliovixav. 

Pir  accus,  TTiQctisvg,  zueamniengcz. 
Piraeus,  Thnc.  I,  93.  107.;  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  21.;  Strabo  IX.;  Diod. 
XIV,  85  ;  Pol.  XVI,  26.;Liv.  XXXI, 
2«;  XLV,  27.;  Paus.  I,  1.;  Mela  U,  3.; 
Steph.  Byz.  538. ;  ursprüngl.  e.  Flecken, 
etwas  mehr  als  eine  geographische  Meile 
südwestl.  von  Athen  entfernt.  Als  die 
Seemacht  Athens,  durch  die  Perser- 
kriege, wuchs,  bcschlofs  Themistocles 
diesen  Flecken  sammt  seinem  Hafen  mit 
Athen  unmittelbar  zu  verbinden.  Es  ge- 
schah vermittelst  einer  feste«  Mauer,  die 


später  bis' auf  50  FuTs  Höhe  gebracht 
und  noch  durch  Gräben  befestigt  wurde ; 
Sylla  liefs  sie  niederreifsen  und  seit  jo- 
ner Zeit  wurde  sie  nie  wieder  herpe- 


ner 

stellt.    Der  Piracns  bestand  aus  3  na- 
türlichen Häfen,  an  der  Westseite  einer 
kl.  Halbinsel;  nur  der  Hpthafeo,  mit  a 
Hallen  und  dem  Schauhause,  führte  des 
angegebenen  \amen;  eine  ftebeneinbnrht 
hiefc  Hafen  des  Cantharua,  Kop- 
&ccQov  lifirjv,  «ne  3te  Abth.r  Zca ,  Z«r. 
Den  Hingang  verengte  eine  sehr  pt'bo- 
gene  Landspitze,  die  beym  Alkimut 
genannt,  mit  dem  Grabmal  de»  Thcmi 
stocles;  j.  heifst  der  Hafen  Porto  Ura 
eone  u.  ist  zum  Theil  verbandet. 

Piratae,  Jfooarot,  Ptol.;  Volk  aa 
der  Westküste  von  Indien,  vom  Seeranb 
lebend,  von  Ariaca  bis  in  die  Nähe  vos 
Goa. 

Pirene,  JTnot/vt?,  Strabo  VIII.;  Panj. 
II,  3.;  Quelle  bey  Corinth,  an  d«n 
Berge,  auf  welchem  die  Burg  lag,  duret 
welche  diese  St.  mit  Wasser  versorg 
wurde.  Sie  entstand  aus  einem  Hnf- 
schlag  des  Pegasus,  der  aus  dem  Sumpf« 
Medice us  entsprang.  , 

Piresiae,  Apollon.  Rhod.  t,  ▼.  5S4. 
O.  an  der  Küste  von  Magnesia.  ~* 

Pirina,  ltin.  Ant.  97.;  St  in  Sicilien. 
auf  der  Strafse  von  Agrigent  n.  LU)- 
beum,  zw.  Petrina  u.  Panormus;  j.  Pirt, 
n.  Reich. 

Pirisabora,  Amm.  Marc  XXIV, V 
Persabora,  IlTjqcaßcoQa ,  Zoaim.;  dw 
wichtigste  St.  in  Assyrien  nach  Ctesi 
phon,  am  Euphrat. 

Pirum,  Ad,  ltin.  Ant.  316.;  Iii* 
Hicros.  560.;  ein  Theil  der  Alpen,  ie 
Birnbaumer  Walde. 

Pirna,  Tlttoos,  Herod.  I,  145.;  s.a. 
Melas,  bey  Strabo  u.  A.  Fl.  in  Achai 
Pirus,  Amm.  Marc.  XXVHI,  2.;  & 
in  Gcrmauien;  j.  der  heil.  Berg  br 
Heidelberg. 

Pirustae,  IliQOvaxai,  Pyruttat 
Strabo  VII.;  Liv.  XLIV,  30;  XLV, 
Völkersen,  in  Illyrien ,  trat  zu  den  R* 
mern  über  u.  erhielt  dafür  ihre  Freyhei 
wieder. 

Pisa,  77«<ro,  Tltuta,  Herod.  II, 
Strabo  VIII.;  Polvb.  II,  16.;  Scyl.  n 
Huds.  G  M.  I,  6*.;  zw.  dem  Olymp* 
u.  Ossa,  soll  Hptst.  der  Geg.  Pisatis  oi 
Pisaea  in  Elis  gewesen  seyn,  wohl  aber 
nicht  im  bist.  Zeitalter,  u.  schon  Stra 
bo  Vni  zweifelt  an  ihrem  Vorhand  ee- 
seyn;  man  bezeichnete  mit  diesem  Na- 
men auch  die  Gebäude  von  Olympia,  s. 
d.  W. 

Füae,  Xltcah  Ur.  XXJ,»>  Poljb. 
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in,  41.  56.;  Mein  II,  3.;  Plin.  III,  5  ; 
Pisa  u.  Piaaa,  TJusa,  TJtaaa ,  Strabo 
V.;  Polyb.  II,  16.;  Colonia  Julia  Pisa- 
na,  e.  der  ältesten  u.  beträchtlichsten 
St.  in  Etrurien,  mit  dem  Hevnamen  AI- 
pheae  (\  irg.  Aen.  X,  v.  179.),  weil  man 
glaubte,  sie  sey  von  einem  Theile  der 
Flotte  Nestors,  durch  Griechen  ans  Pisa- 
ti«,  am  Alpheus,  angelegt  worden.  Sie 
lag  am  ZiiganimcnM.  de«  Arnus  (Arno) 
u.  Ausar  (Scrchia),  welcher  letztere  aber 
in  der  Folge  unmittelbar  nach  dem  Meere 
hin  geleitet  wurde,  so  dato  da«  heut. 
Pisa  nur  am  Arno  liegt.  Die  20  (ei- 
gentl. 50)  Stad.  entfernte  Mdg.  des  Ar- 
tms,  boy  dein  heut.  Livorno,  diente  ihr 
uls  Ilulcn  und  wurde  Pisanus  Portus 
genannt.  —  Eine  Stunde  von  der  St.  nord- 
östl.  liegen  die  Aqoac  Ca  I  idao  Pisanorum, 
Plin.  11, 103.,  die  berühmten  Bäder  von 
Pisa. 

Pi$anus  Portus;  s.  Pisae. 

Pisatin,  Pitaea,  Strabo  VIII.; 
Diod.  IV,  75.;  Paus.  VI,  22.;  in  den 
ältesten  Zeiten  ein  kleiner,  von  Gebb. 
umgebener  Staat,  an  den  l/fcrn  des  Al- 
pheus, östl.  von  Arcadien,  nordl.  vom 
eigentl.  Elis,  südl.  von  Triphylia  einge- 
schlossen, in  welchem  Strabo  8  Städte 
zählt,  deren  Haupt  Pisa  gewesen  seyn 
soll. 

Pisaurnm,  Liv.  XXXIX,  44.;  VeUej. 
I,  15.;  Melall,  4.;  Plin.  III,  14.;  Itin. 
Ant.  100.;  Iiieros.  615.;  e.  alte  St.  der 
Umbri,  nahe  an  der  Küste,  aber  ohne 
Hafen;  j.  Peaaro.  —  Die  St.  lag  am  Fl. 

Piaaurua,  Vib.  Seq.  16. ;  laaurus, 
Luc.  II,  v.  405.;  welcher  in  geringer 
wesü.  Entfernung  von  der  St  in  das  Meer 
fällt;  j.  Foglia. 

Piaeariua;  s.  Atemus. 

Piacenae,  Plin.  III, «4.;  St.  im  In- 
nern von  Gallia  Narbonensis ,  im  Geb. 
der  Tectosager,  eines  Stammes  der  Vol- 
scae ;  j.  wahrgeh.  Pezenas. 

Pia  cur  i;  s.  Dane« 

Pisirfae,  Plin.  V,  27.;  Völkersen,  in 
Kleinasien,  im  Geb.  Tanrns,  einst  Soly- 
mi  genannt.   Ihr  Gebiet  hiefs 

Piaidia,  TTiöid««/,  Polyb.  V,  57. 
12.;  Diod.  XVllI,  5.;  Ptol.;  wurde  bis 
in  das  4te  Jahrb.  als  ein  Theil  von  Pam- 
phylien  angesehn ,  und  wurde  dann  erst 
nls  eine  eigene  Prov.  betrachtet,  das  Land 
am  nördl.  Abhänge  des  Tamms  und  die 
Umgegend  begreifend, 

Piaidon,  Ihaiöcov,  PtoL;  Hafen  im 
eigentl.  Africa. 

Piailia,  /Jniiic,  Strabo  XIV.;  St. 
in  Carien,  zw.  der  bt.  Caunos  u.  dem  Fl. 
Calbit. 


Piai*da,  Ilten  Öu,  Ptol.;  Fiaindd, 
Itin.  Ant.;  Piaida,  Tab.  Feut;  O.  im 
eigentl.  Africa,  zw.  beyden  Syrien. 

Pia  in  da,  Ptol.;  /sin  du»,  IatvÖo^ 
Steph.  Byz.  336.;  laionda,  Iciovba, 
Polyb.;  Liv.  XXX VIII,  15  ;  fünf  MeiL 
we*tl.  von  Termfcsus  in  Pisidicn. 

Piaindon,  Ihotvticov ,  Ptol.;  Hafen 
an  der  Küste  von  Africa,  zw.  beyden  Svr- 
ten,  westt  v.  Ocea,  fällt  in  die  Geg.  von 
1  ripoli. 

Piaingara,  llunyyaqa,  Ptol.;  St. 
in  Klein-Armcnien,  n.  dem  Geb.  hin. 

Piaiatrati  ins.,  Plin.  V,  31.;  3 
Ind.  an  der  Küste  von  Ionien,  bey  Ephc- 
sus:  Anthinac,  Myonnesos  u.  Diareusa. 

Piaoraca;  n.  Inschr.  Nebcnfl.  des 
Duero  in  Hispania  Tarraconensis ;  j.  Pi- 
auerga. 

Ptaaaevm,   IJiaoaiov,    Polyb.   V,  , 

108.  ;  Piaaum,  IJtaaov,  Steph.  Byz. 
551.;  St.  in  der  macedonischen  Ldsch. 
Pelugunia. 

Pistirum,    Tliaxiqov,   Steph.  Byz. 

551.  ;  Piaayrua,  TIio<svqoq,  Hcrod.  *U, 

109.  ;  Hafens*,  in  Thracfen. 
Piatoria,    TItozcaqia,   Ptol.;  Itin. 

Ant.  284.;  Tab.  Pcut.;  Pistörium , 
Plin.  111,5.;  Oppidum  Pistorienae, 
Amm.  Marc.  XXVII,  3.;  unbedeutende 
St.  im  Alterthum,  in  Etrurien,  in  deren 
Lmgend  Catilina  in  einem  Treffen  seinen 
Tod  fand ;  *ie  wuchs  aber  im  Mittelalter 
u.  ist  j.  noch  vorhanden  unter  dem  Xarnen 
Pistoja. 

Pitucrtca;  s.  Pitulani. 

Pistfc,  ritGVTji  Pitye,  Steph.  Byz. 

552.  ;  St.  in  Carien,  deren  Einw.  Pisue- 
tue  heilVcn,  bey  Liv.  XXXIII,  18. 

Pitaium,  Plin.  V,  29.;  Pitaum, 
Tltxuov ,  Steph.  Byz.  552. ;  St  in  Carien. 

Pitäne,  es,  IJiTttvrjy  Scylax  in  Huda. 
G.  M.  I,  37.;  Strahn  XIII.;  Mela  I,  18.; 
Plin.  V,  30.;  Pittane,  llicrocl.  661.; 
St.  nordwcstl.  von  der  Mdg.  des  Fl.  Cai- 
cus,  am  Fl.  Evcnus,  in  Acolis,  mit  2  Hä- 
fen; j.  n.  Reich.  Sandarlik. 

Pitane,  Strabo  VIII.;  O.  in  Triphv- 
lia,  zw.  Uun  n.  Phia  Hol*  der  Alpheus  m 
die  See. 

Pithi-cüsae;  s.  Aenarin. 

Pitholaus,  Strabo  XVI.;  Landspitze 
an  der  östl.  Küste  von  Alrira,  außerhalb 
des  arab.  Mbsens ,  in  der  Regio  Aroma- 
tophnros. 

Pithon,  Exod.  I,  11.;  St  an  der 
Grenze  von  Aegypten  o.  Arabia  petraea. 

Pithonobaate^  IIi&iwoßuGTrj,  Ptol.; 
St  derLesti  in  Indien,  jenaeit  des  Gan- 
ges. 

Pit intim,  IhnvoVy  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Lfmbrien ,  an  od.  in  der  Nähe 
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des  Fl.  Foglio.  —  Einw.  a.  Inschr.  JW- 

Pitinum.,  Tab.  Pent.;  O. in Piccnura, 
cigeotl.  im  Geb.  der  Vestini,  an  einem 
ftebcnfl.  des  Aternus,  Novantis  (Fl.  Gen- 
ga);  j.  e.  Dorf  Vaateo,  n.  Mannert. 

Pitulani,  Plin.  111,4.,  Volk  in  Um- 
brien,  theiite  sich  in  2  Stämme,  Pisnertes 
n.  Mergentini. 

Pitulum,  Plin.  III,  5,;  St.  in  La- 
tium. 

Pttyassus,  IJtroaoaog,  Strabo. ;  St. 
in  Pisidien. 

Pitye;  s.  Pisye. 

Pityca,  IJiTVBut,  Strabo  X.;  Steph. 
Byz.  552.;  O.,  östl.  vonParinm,  in  Klein- 
Mysien  gelegen. 

Pityea;  s.  a.  Lampsacus. 

Pityia,  MelaU,  t;  Ins.  im  adriat. 
Meere. 

Pitynda,  Ilnvvda,  Ptol.;  beträchtl. 
St.  in  Indien,  diesseit  des  Ganges,  IlpUt. 
der  Mesoles ;  j.  Bagnagar. 

Pityonesus,  Plin.  IV,  12.;  Ins.,  der 
St.  Epidaurus  in  Argoli*  gegenüber,  6 
Meil.  Ton  der  Küste,  17  Meil.  von  Aegi- 
• 

Pityus,  IJirvovg,  owrog9  Strabo 
XI. ;  Plin.  VI,  5. ;  St.  in  Coleb  is,  im  in- 
nersten nordöstl.  Winkel  desPontus  Euxi- 
nus,  westl.  vom  Fl.  Corax  j  j.  Drandar. 

Pityusa,  üiwovaa,  Pcripl.  Hicrocl. 
708.  not.;  Küstenins.  zw.  dem  Flecken 
Mylas  (Mylae)  u.  dem  Hafen  Negulion, 
an  der  Küste  des  rauhen  Cilicicns. 

Pityusa,  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
Ins.  im  Mbscn  von  Argolis;  j.  Tulca. 
Pityusa;  s.  Chios. 
Pityusa;  g.  Dcmoncsos. 
Pityusa;  e.  Ebusus. 
Pityusa;  s.  Lampsacus. 
Pityusa;  s.  MUetus. 
Pityusa;  s.  Opias. 
Pityusac,  Pityussac,  Strabo  II. 
ID.;  s.  Ebusus. 

Placentia,  Polyb.  III,  40.;  LW. 
XXI,  25;  XXVn,  89;  XXXI,  10.;  Tac 
Hist.  II,  19.;  Plin.  III,  15.;  Steph.  Oys. 
553.;  Itin.  Ant.  96.;  St  in  Gallia  Togu- 
ta*, am  Padus-Fl. ,  von  den  Körnern  an- 
gelegt, kons  vor  dem  2ten  panischen 
Kriege.  Die  Gallier  eroberten  a.  plün- 
derten sie;  nach  ihrer  Entfernung  aber 
erholte  sich  Placentia  rasch,  wurde  eine 
anschnl.  llandchwt.  n.  e.  Mnnicipinm, 
blieb  beträchtl.  unter  den  Ostgothen  und 
ist  noch  gegenwartig  vorhanden  imtcr 
dem  Namen  Piactnsa.  —  Einw.  Piacen- 
tini ;  Umgegend  Placentinus  ager. 

Piacia,  TUmuuy  Herod.  I,  57.;  /To- 


liq  niccxiovi  Scyl.  inftuds.  G.  M.  I,  35. i 
Melal,  1».;  Plin.  V,  13.;  Platte, 
nhxmv,  Steph.  By«.  558» ;  c.  pela*g?*che 
Colonie  in  Klein-Mysicn,  an  der  Propon- 
tis,  östl.  von  Cyzicos ;  j.  Panermo. 

Placus,  mmtoQ,  Plaeusius,  Stra- 
bo  IV.;  Hesych.  ;  B.  in  Cilicien ,  bey 
Theben. 

Piaer aei,  IUxiganoi,  Strabo  MI.; 
Völkersch.  in  Dalniatien,  mw.  dem  FL 
Naron  u.  dem  rhizaeischen  Bsen ,  hinter 
den  Daersi;  violl.  s.  a.  Palarii,  bey  Ap- 
pian.  lllyr.  10.- 

Plaga  Calvin  n.  Calvisianis, 
Itin.  Ant  95.;  O.  od.  Geg.  in  Sicilieo, 
auf  der  StraTse  von  Agrigcnt  nach  Syri- 
ens, bey  dem  heut.  Capo  Suprano,  wcstL 
von  Gela  (Terra  nnova). 

Plaga  Cymbae  od.  Hereo,  Itin. 
Ant  96. ;  O.  od.  Geg.  im  Innern  von  Si- 
cilien,  etwas  westl.  von  dem  heut  Flek- 
ken  u.  Fl.  Ragusa. 

Plaga    Mcsopotamio,    Itin  An: 
96. ;  zw.  beyden  genannten  O.  am  Zo- 
sammenfl.  des  Achates  (Drillo)  u.  ein« 
westl.  Scitenfl. 

Plagiaria,  Itin.  Ant.  419. ;  O.  is 
Lusitania,  nördl.  von  Merida. 

Planaria,  Plin.  VI,  32.;  eine  d« 
glückseligen  Inseln,  wahrschcinl.  e.  «l 
Canaria. 

Planaria  od.    Platanari a,  Plin 
III,  6. ;  Ins.  bey  Corsica. 

Planasia,  Tac.  Ann.  1,8.;  Plin.IlL 
6.;  Felsenun.,  südl.  von  der  Ins.  Elbs, 
merkwürdig  als  Aufenthalt  vieler  Pfaues. 
Verweisungsort  des  Agrippa;  j.  Pianos*. 

Plana  sia,  IlXavaata,  Strabo  IV.;  * 
Lcrina. 

Planctae,  TRayxtai,  Horn.  Od.  XII 
v.  68.  202.;  s.  n.  Aeoliac. 

Planctae;  s.  a.  Cyaneaeins. 

Planesia,  TllavriGut,  Strabo  III  ; 
Insel  im  Mittclmeerc,  imBsen  von  Illici; 
j.  hola  Plana,  n.  Ukert. 

Plangenses,  Plin.  III,  14.;  Völker- 
schaft in  Umbrien. 

Plarassa,  TTlagaasa,  Steph.  Brr 
558. ;  Plarasa,  a.  Mzen ;  sonst  nnbrk 
St.  in  Carien. 

Plataea,  ITXaTttia*  Horn.  II.  II,  v. 
504.;  Herod.  Vül,  50.;  Platacae, 
TTXctrctiai,  Thuc.  III,  61.;  Strabo  HL; 
Paus.  IX,  1.;  Procop.  de  Aedif.  IV, 
2.;  a.  Mzen-,  St.  in  Boeotien,  in  einer 
Ebene  zw.  den  südlichsten  Geb.  des  He- 
licon  und  dem  Ctthaeron,  am  FL  Ase- 
pos,  südwestl.  von  Theben.  Die  Einw., 
Platacenses ,    befreundot    mit  den 
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Persern  zerstört,  wieder  hergestellt,  aufc 
neue  zerstört  im  5ten  Jahre  des  pelo- 
ponuesischeu  Kriegs,  eiidl.  nochmals  zer- 
stört von  den  T helmnern  u.  die  Einw. 
vertrieben.  Unter  Philipp  von  Macedo- 
nien  erst  wurde  Plataca  wieder  neu  ge- 
gründet. Ihre  Ruinen  heifsen  Palaeo 
Cailro,  hey  dem  Flecken  Kokla.  —  Vor 
der  St.  lag  ein  Tempel  der  Juno,  durch 
das  Treffen  bey  Plataca  merkwürdig. 

Piatage,  Patage,  Plin.  IV  ,  12.; 
alter  \.  von  Amorgus. 

PI  a  tarn  od  es ,  Strabo  VIII.;  s.  a. 
CypnrUsium  prom. 

Plataneus,  Plm.  XI,  37.;  Fl.  in 
Bilhynicn. 

Pldtänistus,  IJXcrcceviarog ,  Strabo 
XIV.;  Geg  in  der  See  an  der  Küste  des 
rauhen  Cilicien's,  bey  Charadru»,  gc- 
fahrl.  wegen  verborgener  Klijtpcn. 

Ptatanistua,  Plin.  V,'27.;  e.  a. 
Fcriuclis&us. 

Platanistus,  TTXatavustovg,  o v vzog, 
Strnho  VIII. ;  auch  Macistus  u.  Magistos; 
«.  a.  Macistum. 

Platanistus,  TJXctzavtcxavg ,  Taus. 

III,  23.;  Vorgeb.  in  Laconicn. 
Platanistus,  Paus.  IV, 84.;  Quelle 

bey  Ontone. 

Platanistus,  Plin.  IV,  5.;  Vorgeb. 
in  Achaia. 

Platanius,  IIXaTavtog,  Pan§. IX. 23. ; 
kl.  Küstenfl.  in  Boeotien,  an  der  Grenze 
von  Locris. 

Platanus,  JLUrrorroff,  Polyb.  V,  f>8. ; 
Jo«.  Ant.  XVI,  11.;  Steph.  Byz.  551.; 
Flecken  u.  Pafs  in  lJhoenicien,  bey  Leon* 
topolis. 

Platanus,  Itin.  Ant.  147.;  Itin. 
Iii  eres.  582. i  Flecken  in  Syrien,  zw.  Ca- 
thela  u.  Antiochia.  , 

Plate,  Plin.  V,  31.;  Ins.  bey  Troa«. 

Plalca,  Plataca,  UXatta,  TlXa- 
ttia,  TlXaxaia,  Hcrod.  IV,  109.;  Plin. 

IV ,  12. ;  Steph.  Byz.  554. ;  Ins.  an  der 
Küste  von  Cyrenaica,  dem  Menelaus-Ha- 
fen  grgenüber. 

Platea,  Martial.  XII,  18.;  O.  in  Iii- 
spania  Tarracon. ,  am  Salo. 

Plavis,  Paul.  Diac.  II,  12.;  Fl.  in 
Venctia;  j.  Piowc,  westl.  von  Livenza. 

Plegra,  nXsyqa,  Ptol.;  St.  in  Pa- 
pillarlinien, zw.  Sacora  u.  Zagira. 

Plemmijr  tum  prom*,  nXtpuvotov, 
Thuc.  VII,  4. ;  Diod.  XIII,  14. ;  Vorgeb. 
auf  der  Osts,  von  Sicilien,  südl.  von  Na- 
80«;  j.  Punta  di  Gigante,  n.  Reich.; 
Steph.  Byz.  555.  nennt  es  ein  Castcll; 
die  Einw.  Pfcmyriatcs. 

Plcstina,  Liv,  X.;  SU  der  Marli  in 
Italien;  j.  n.  Reich.  Peschiolo. 


Pletenissus;  s.  a.  Pednelissns. 

Plcttmaris,  IIXivpctQig ,  Ptol.;  St. 
in  Cappudocien,  zw.  Piala  u.  Pida. 

Pleumosii,  Pleumoxii,  Cacs.  V, 
38.  3!).  ;  e.  von  den  Ncrviern  abhängende 
Völkersen,  in  Galiia  Belgien. 

Pleuren,  önis,  IlXivqcav,  Homer. II.  II, 
v.  63& ;  Strabo  X. ;  Plin.  IV,  2. ;  Ptol. ; 
Steph.  Byz.  554. ;  alte  St.  in  Actolien,  am 
B.  Chulcia,  nebst  Calydon  die  wichtigste 
des  Landes,  südöstl.  vom  FI.  Evenus. 
Sie  wurde  von  dem  Macedoiiior  Deine- 
trius  zerstört  n.  c.  neue  St.  gleiches 
Namens  am  südl.  Abhänge  des  B.  Ära- 
cyntlius ,  auf  der  Wests,  des  Evenus  an- 
gelegt. —  Einw.  Pleuronii. 

Ptintac,  Itin.  Ant  95.;  O.  in  Sici-  1 
lien,  1  geogr.  Meile  nordwestl.  von  Ali- 
cata. 

Plinth ine,  nXtv&imj,  Ptol.;  Steph. 
Byz.  555  ;  Plynthine ,  Strabo  XVII.; 
e.  betrachtl.  Ort  in  Marmarica,  an  der 
Grenze  des  marcotischen  \omo*in  Aegyp- 
ten. Er  gab  einem  grofsen  Busen  den  Ka- 
men. 

Plinthinetes  od.  Plintkinus  sin., 
Hcrod.  II,  6. ;  Strabo  XVII. ,  mit  welchem, 
n.  Herod. ,  die  Ostgrenze  von  Aegypten 
begann. 

Plistia,  Liv.  IX,  21.;  St.  in  Italien, 
entw.  in  od.  bey  dem  Lande  der  Sabiner. 

Plistine,  TIXtiOTivr],  Appian.  Han-  . 
nib  9. ;  See,  od.  wohl  richtiger  e.  Sumpf, 
in  Unibria. 

PUhIus,  TTXetOTog,  Paus.  X,  8. ;  kl. 
Fl.  in  Phocis,  zw.  dem  B.  Cirphis  u.  Del- 
phi, füllt  bey  Cirrha  ins  Meer. 

Plitaniac  ins.,  Plin.  V,  31.;  21ns. 
an  der  Küste  von  Troas. 

Ptitcndttm,  Liv.  XXX VIII,  18.;  St. 
in  Galaticn,  nach  Bithyniens  Grenze  hin. 

Plithana,  Arrian.  Pcriul.  M.  E.  in 
Huds.  G.  M.  I,  29.;  St.  v  10  Togcr.  von 
Barygaza,  gegen  S.;  walirschcinl.  j.  Pul-- 
tanah,  südl.  von  den  Lfern  des  Godavcri, 
in  Dolatubad  in  Indien. 

Plotae  int.,  Mela  II,  7.;  Plin.  IV, 
12.;  auch  später  Strophades  ins., 
Strabo  VIII.;  2  Ins.  im  ionischen  Meere, 
zw  Zacynthu*  u.  dem  Peloponnes,  zum 
Gebiete  von  Cyparissa  gehörig ,  berüch- 
tigt als  Aufenthalt  der  llarpyien ;  j.  Stro- 
fudia  od.  Strivali. 

Plotinopolis,  TlXtarivonoXtg,  Ptol. ; 
Itin  Ant.  322.;  Tab  Peut.;  Procoo.  de 
Aedif.  IV,  11. ;  St.  in  Thracien,  südl.  von 
Hadrianopcl,  wuhrscheinl.  zu  Ehren  der 
Gemahlin  des  Trajan  erbaut  u.  benannt. 
An  ihrer  Stelle  erscheint  späterhin  Didy- 
motichos,  «.  d.  W.  —  Einw.  a.  Mzen 
llXaytstvonoXutmv. 
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Plumbaria,   ITXovfißaqia ,  Strabo 

III.,*  kl.  Ins.  im  Mittelmecrc,  an  der 

Küste  von  Spanien,  am  heut.  Cap  S. 
/  Martin. 

Plumbaria,  Molybodet,  MoXv- 
ßcoö/jg,  Ptol.  j  Ins.  dem  Sulcensis  Portas 
in  Sardinien  gegenüber,  bey  Plin.  Eno- 
sis,  g.  d.  w. 

Plutium,  nXovtiov,  Stcph.  Byz.  555. ; 
St.  der  Tyrrhener;  j.  Man!«  Puldano, 
n.  Reich« 

Pluvialia;  s.  Ombrios. 

Plynos,  Hlwoj,  Herod.  IV,  168.; 
Planus,  J7Avvot*c,  Scyl.  in  Hude.  G.M. 
I,  45.;  Hafen  in  Marinarica,  bis  zn  wel- 
chem die  Adyrmachidae  reichten ,  westl. 
▼on  den  tyndarischen  Inseln ;  wahrscheinl. 
derselbe,  welchen  Ptol.  Panormus  nennt, 
s.  d.  W. 

Pnigeus,  Ilviysog,  Ptol.;  Flecken 
im  Innern  von  Marinarica. 

Pnupa,  üvovice,  Ptol.;  Flecken  an 
der  Osts,  des  Nil  in  Acthiopien ,  nördl. 
Ton  Boon;  j.  Aamara,  nördl.  von  der  Ins. 
Sav 

Po  er  in  tum,  Tab.  Pcut.;  0.  in  Gal- 
lien, auf  der  Strafte  von  AquaeBorboniac 
n.  Augu&todunum  (Bourbon  l'Archam- 
bant  —  Autun) ;  j.  Perigni  an  der  Loire, 
n.  d'Anvillc. 

Podalia,  Plin.  V,  27.;  Podalaeay 
JloSaXaia,  Ptol.;  Podalea,  IloSaXsut, 
Steph.  Byz.  55(1. ;  O.  in  Lycien,  n.  zwar 
im  Bez.  Myltas,  am  Fl.  Xanthus.  —  Einw. 
,  8.  Mzcn  nodaXcuancov. 

Podium  Ccrctanum,  Maren  Hisp. 
I,  12.;  St.  in  Hispanta  Tarraconensis;  j. 
Puicerda.  x 

Podopcrura,  TToSonfqovqa,  PtoL: 
St.  in  Indien  innerhalb  des  Ganges,  im 
Lande  der  Limyrices ;  j.  Barcelor. 

Poduca,  floo*ovxu,  Arrian.  Peripl. 
M.  E.  in  Huda.  G.  M.  I,  34.;  Podoea, 
Ptol.;  Handelest,  auf  der  östküste  Ton 
Indien,  an  der  Mdg.  des  Fl.  Paliar. 

Poecilasium,  TlotxiXaoiov,  Ptol.; 
St.  anf  der  Süds,  der  Ins.  Crcta ,  westl. 
▼on  Hermaea  Acta  (Trividi). 

Poecilc ,  TlomXn,  Strabo  XIV.;  e. 
Felben  in  Cilicien,  nördl.  Tom  Hafen  Ca- 
lon  Coracesion,  mit  gehauenen  Stufen, 
über  welchen  der  Weg  nach  Seleucia 
führte. 

Poediculi;  s.  a.  Pcdiculi. 

Poeeetea;  s.  Khodus. 

Poeeessa,  IJotr]ioaa,  Strabo  X. ; 
Steph.  Byz.  536.-,  e.  schon  zn  Strabo' s 
Zeit  untergegangene  St.  auf  der  Ins.  Cea, 
dennoch  glaubt  Brönstacdt  ihre  Ruinen 
bey  dem  O.  Kunduno  gefunden  zuhaben. 

Potmaninum,  Iloiftavivov,  Steph. 


Byz.  556. ;  St.  od.  Caetell  in  Mysicn, 
bey  Cyzicus.  —  Einw.  Poemaneni,  Plin. 
V,  30. ,  u.  a.  Mzen. 

Poenae,  Poeninae  Alpes;  s.  Al- 
pes Penninae. 

Poem';  s.  Carthaginienses. 

Poeninus  mons-,  s.  a.  Pcnninus. 

Potoneon;  s.  Athenaeum. 

Poetovio;  s.  a.  Petobio. 

Pogla,  TloyXa,  Ptol.;  Pugla,  Con- 
cil.  Chalc;  SocJa,  Hierocl.  681.;  St 
in  Pisidien,  nordöstl.  Ton  Cretopolis. 

Pogony  TTcoycav,  Herod.  VIH,  42.; 
Strabo  VIU.;  Mela  H,  3. ;  Hafen  der  St 
Troezen  in  Argolis. 

PUa,  IToXa,  Strabo  VIT. ;  Mela  II, 
3. ;  Plin.  III,  19. ;  Stcph.  Byz.  556. ;  Iiis. 
Ant.  271.;  Pietas  Julia,  Plin.  a.  l 
O. ;  e.  alte  St.  in  Istria,  im  Innern  eine* 
Busens,  nach  ihr  Sinui  Polaticut, 
Mela  II,  3.,  genannt,  18  Mill.  von  der 
Mdg.  des  Fl.  Arsia  (Area).  Der  erwähnt r 
Busen  diente  als  Hafen,  und  machte,  daf« 
Pola  sehr  wichtig  wurde  für  die  Scbiff- 
fahrt  in  den  nördl.  Theilen  des  adriaL 
Meeres;  j.  Pola. —  Die  südlichste  Spitzt 
der  utrischen  Halbing,  hiefs  nach  dieser 
St. 

Polaticum  od.  Poleaticum  pro  m. 
Steph.  Byz.  557.;  j.  Promontorc  od»  Fini- 
ta di  Promontorio. 

Polaticus  sin.;  s.  Pola. 

Polemöniä cus  pontu»  u.  t tnm 
s.  Polemoninm. 

Polcmonium,   TloXsumviov ,  PüY 
Vb,  4.;  Ptol.;  Amm.  Marc.  XXU,  8.: 
Steph.  Byz.  557.;  Tab.  Peut.;  Tele 
monium,  ToXtfiovtov,  HierocL  ;  Hptei 
im  Pontu»  Polemoniacus ,  d.  i.  in 
östlichsten  Thcile  ron  Pontus ,  am  mdc 
nischen  Fl.,  westl.  von  Pharnacea,  öftL 
von  Amisus,  an  der  Küste,  mit  einm 
Hafen.  Sie  hat  ihren  Namen  vom  Köntr 
Pnlemo,  früher  hiefs  sie  Sidc, 
(Strabo  XII.,  Plin.  VI,  4J,  wie  die  Us* 
gegend;  j.  yatisa. 

Po  Ic  n  ti  a,  TIoXtvTta,  Ptol.;  Polle* 
tia,  Plin.;  s.  Carrea. 

Po  lieh  na,  JloXixvu,  Thnc.  VUI.  U; 
Strabo  XUI.;  Hierocl.  662.;  e.  nicht  be- 
deutendes Bcrgatädtchen  an  der  linket 
Seite  des  Aescpus,  in  Troas.  —  Einw.  ha 
Plin.  V,  30.;  PoficAnoein.  PolychnaeL 

Polichna,  Polyb.  IV,  86.;  St-  a 
der  Geg.  Ton  Cyphas  in  Laconica. 

Polichnium,  Polinium;  a.  a.  Fe! 
lcniniarum  nionasterium. 

Politnartium ,  Polymartiun* 
Paul.  Diac.  IV,  8.;  O.  in  Etruria;  j.  Bc- 
marzo,  im  Kirchenstaate. 

Po  Iis,  JIoJUc,  Thuc.  ni,  101.;  Fiel 
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kcn  der  Hyael  in  Locris.  —  Eine  gleich- 
namige St  lag,  n.  Steph.  Byx.  557. ,  in 
Aegypten. 

Podima,  IIoXi(f(ici,  Strabo  XIH. ; 
e.  schon  zn  Strabo  »  Zeit  wüste  St.,  am 
Fl.  Simois  in  Troas. 

Politiceorga»,  Plin.  V,  30.;  Geg. 
in  Klein- Asien,  später  Aphrodisias. 

Politorium,  Liv.  I,  33.;  TloXirm- 
o/ov,  Dion.  Hai.  III. ;  Steph.  Byx.  557. ; 
St.  in  Latium,  von  Anco«  Martins  er- 
obert u.  zerstört ;  n.  Beich.  j.  Pociglia- 
no. 

Pollemniacum  mon  a$tcrium . 
Pcrtx  I,  488.;  Poligny  in  Boargogne,  4 
St  von  Salins. 

Pollcntia,  s.  Carrca. 

Pollentia,  Mela  II,  7.;  St.  auf  der 
Int.  Majorca  (Balearis  major);  j.  Pol- 
lensa. 

Pollentia ,  Liv.  XXXIX,  44.;  St  im 
Picenum,  entweder  eine  St  mit  Urbs  sal- 
via,  Piin.  HI,  13.;  Ovqßa  oaXovia,  Ptol. 
(j.  Urbisaglia) ;  in  derselben  Gegend, 
od.  nahe  daboy.  —  EÜ1W.  Pollcntini, 
Plin.  III,  13. 

Pollupice,  Pullopice,  Lollu- 
pice,  Ilm.  Ant.  295.;  St  in  Lignrien, 
zw.  Vada  Sabatia  u.  Albingaunum ;  j.  Fi- 
nale. 

Polluatini,  s.  Polusca. 

Polu&ca,  Liv.  II,  33.;  eine  St  der 
Volarer  in  Latium,  schon  früher  zerstört, 
deren  Einw.  die  Polluxtini,  bey  Plin.  III, 
5.,  seyn  sollen. 

Polyaego»,  nolvatyog,  Mela  II,  7.; 
Plin.  IV,  12. ;  Ptol. ;  Ins.  des  aegäischen 
Meeres,  nalie  an  der  Osts,  von  Melos, 
sn  den  Cycladen  gehörig}  j.  Polino,  n. 


a.  3Izen ;  St.  u.  Gebiet  in  der  Westhülfle 
von  Greta.  Einw.  Polyrrhenii,  Po- 
lyb. 

Polytelia,  Plin.  VI,  26.;  St  in  Me- 
sopotamien. 

Polytimetu*,  HoXvxi{inxog ,  Ptol.; 
Fl.  in  Scythia,  innerhalb  des  lmaus;  n. 
E.  verliert  er  sich  im  Sande,  n.  Ptol. 
aber  fällt  er  ins  Meer,  wahrscheinl.  j. 
Sogd.  , 

Pometia;  s.  Siiessa. 

Po  mp  cji ,  Strabo  V. ;  Senecae  quaest. 
natVI,  1.;  Tac.  Ann.  XV,  22.;  DioCass. 
LXVI,  23.;  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  5.; 
e.  betrachtl.  St.  der  Osci  u.  Tyrrheni  im 
südl.  Theile  von  Campanien,  an  derMdg. 
des  schiffbaren  Fl.  Saraus,  im  Hinter- 
gründe eines  Busens.  Kaum  hatten  die 
Bewohner  der  St.  sich  von  den  Verwü- 
stungen eines  Erdbebens ,  im  Jahre  816 
n.  Horns  Erb.,  erholt,  so  bedeckte  eiu 
furchtbarer  Ausbruch  des  Vesuvs  die 
ganze  St.  mit  Asche,  im  Jahre  832  n.  R. 
Erb.,  79  n.  Chr. ,  u.  veränderte  dir  ganze 
Küste.  In  geringer  Entfernung  östl.  vom 
Dorfe  Torte  del  Annunciata  hat  man  ei- 
nen groben  Theil  von  Pompeji  wieder 
aufgegraben,  das  Meeresufer  ist  weiter 
vorgerückt,  der  Lauf  der  Saraus  östl. 
geworden. 

Pompeji,  Irin.  Ant  134. ;  Ipompci, 
Itin.  Hieros.  566.;  Praenidium  Pom- 
peji, Tab.  Petit;  e.  befestigter  Ort  in 
Moesien,  zw.  Horreum  Margi  u.  Naia- 


Polyandu»,  TloXvavdos,  Padyan- 
dus,  Ptol.;  St  in  Klein-Armcnien. 

Polybotua,  TloXvßoxoi,  Polygo- 
tos.  Anna  Comnena  p.  470.;  Hierocl. 
«77.;  Procop.  Hist  Are.  18.;  StinGrofs- 
Phrvgien,  in  der  Nähe  der  St  Trico- 
mia. 

Polychalandua ,  TToXvxaXcevdog, 
Epiphan.  LXXHI;  St  o.  Bischofssitz  in 
Lydien. 

Polydora,  IIoXvöcoQa,  Plin.  V,  32. ; 
Steph.  Byz.  558. ;  Polydori  ins.,  Diod. 
XIII.;  Ins.  in  der  Nachbarsch,  von  Cy- 
zicus  in  Klein-Mysien. 

Polymedia,  Polymcdium,  TIoXv- 

SnoW,  Strabo  XIII. ;  St  od.  Flecken  in 
lysien. 

Polyren,  TloXvqrtv,  Steph.  Byx.  558.  , 
Polyrrfcena,  Scyl.  in  Hnds.  G.  M.  I, 
18.;  Polyrracnia,  Polyb.  IV,  53.; 
Polyrrkenium,  Plin.  IV,  12.;  Ptol.; 


PompejÖp  Ölisy  TTouitniovnoXig, 
Hierocl.  695. ;  St.  im  Innern  von  Pa- 
phlagonien;  n.  Manncrt  VI,  3.  31.  s.  a. 
Docca. 

Pompejop  olis;  s.  a.  Eupatoria.  1 

Pompejopolia;  s.  Soloe. 

Pompelon,  TlountXav,  Strabo  III.; 
Ptol.;  Itin.  Ant  459.;  e.  zum  Gcrichts- 
bez.  von  Caesaraugusta  gehörige  St 
der  Vasconen  in  Hispanta  Tnrraconensi* ; 
j.  Pampelona.  —  Einw.  Pompelonensef, 
Plin.  III,  3. 

Pomp oniana ;  8.  Mese. 

Pomptinae  paludea,  Plin.  III,  5; 
XXXVI,  4.;  e.  sumpfige  Strecke  längs 
der  Küste  von  Latium,  zw.  Circeji  u. 
Tcrracina,  entstanden  aus  Mangel  an  An- 
bau, durch  die  Flüsse  Aufidus  od.  Ufcns 
(Uffente)  u.  Nymphaeus  (Ninfa) ,  welcher 
letztere  theilweis  in  den  Logo  di  Mo- 
naci,  theilweis  aber,  nachdem  er  die 
ganze  Sumpfstrecke  durchschlichen  hat, 
unter  dem  Namen  Sisto  in  den  Amasc- 
nus  Iliefst  Das  Erdreich  ist  an  vie- 
len Stellen  ganz  vom  Wasser  anfgelos't 
ohne  Bäume  oder  Dörfer,  die  Luft  ver- 
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pcstct.  Ackere  Versuche,  diese  Sümpfe 
auszutrocknen,  haben  so  wenig  genügen- 
de Erfolge  gehabt,  ab  die  neuem,  be- 
sonders von  Pins  VI.  veranstalteten,  und 
noch  sind  die  Palude  Pontine  unbewohn- 
bar. 

Ponamtts,  Plin.  VT,  23.;  Fl.  in  In- 
dien, in  der  Gegend  des  obern  Indus- 
laufes. 

PÖneropolis-,  s.  PhilippopoUs.  , 

Pons  Aelii;  s.  Aelii  pons. 

Pons  Aeni;  s.  Aeni  pons. 

Pons  August  i;  s.  Zcugma. 

Pons  Aureoli;  s.  Aureoli  pons. 

Porta  Camp  anus  \  0.  Campanus  p. 

Pont  Darii;  s.  Darii  p. 

Pons  Drusi,  Cluv.  Ital.  91.;  O.  in 
Rhaeticn,  zw.  Sublavio  n.  Tridentura; 
in  der  Nahe  von  Bötzen. 

Pons  Tlisarae,  Pertz  I.j  s.  a. -Bri- 
va Isarae. 

Pons  ftartiae,  Itin.  Ant.  430.; 
GcogT.  Rav. ;  Ort  in  Hispania  Tarra- 
con. ,  im  Lande  der  Callaicer;  j.  Aar/o 
um  gleichn.  Fl.,  n.  L'kcrt. 

Pons  Ocsiae  und  Oesiensis;  s. 
Briva  Isarae. 

Pons  Saravi,  Tab.  Peut.;  P.  Sar- 
v ix,  Itin.  Ant.  372.;  St.  zw.  Divodurum 
u.  Argcntoratum ;  j.  Saarburg. 

Pons  Sealdia,  Itin.  Ant.  376  ;  O. 
in  Gallien,  zw.  Turnacum  u.  Bagacum; 
j.  Conde",  n.  Reich.,  Escout  -  Pont,  n. 
Baudr. 

Pons  Secies,  Itin.  Hicros.  616.; 
Uebcrgang  über  den  Fl.  Scrchia  in  Gal- 
lia  Cisalpina,  bey  dem  heut.  Rubicra. 

Pons  Singae,  Tab.  Peut.;  O.  am 
Ufer  des  Singas ,  auf  der  Strafte  von  Sa- 
motata  nach  Zeugina. 

Pons  Sociorum,  Itin.  Apt.  264.; 
St  in  Pannonien,  zw.  Sopianae  u.  Val- 
lis  Cariniiina. 

Pons  Tiluri,  Itin.Ant.;  Tiluriutu, 
Tab.  Peut.;  O.  in  Dahnaüen,  zw.  Solo- 
nae  11.  Tronuni. 

Pontem,  Ad;  s.  Ad  Pontem. 

Ponteris,  TJovttqiq,  Ptol.;  Ort  in 
Aethiopicn,  an  der  Osts,  des  ^il. 

Pontes,  Itin.  Ant.  478.;  O.  in  Bri- 
tannien, zw.  Caleva  u.  Londinium,  an 
der  Themse,  in  der  Gegend  von  Wind- 
•or. 

Pontes,  Itin.  Ant.  363.;  Ört  in  Gal- 
lien, zw.  Samarobriva  u,  Gessoriacum; 
j.  Ponchos. 

Pontes  Tessinos ,  Ad,  Itin.  Ant. 
257.;  O.  in  Noricum,  zw.  Ambro  (Da- 
chau) 11.  Parthanum  ( Pur  Iiienkirch) ;  j. 
Die/m  um  Aininersee  (?). 

Pontesium;  s.  a.  Briva  Isarae. 


Pontezita ,  Iün.  Ant.  60.;  0.  ts 
Tripolis  in  Africa,  hinter  derlsind-piii«.- 
Zitha. 

Pontia,  TTovria,  Ptol.;  Ins.  an  der 
käste  von  Africa,  bey  der  grufoen  Sjrtt 

Pontia,  IJovria,  Strabo  V. ;  LU.  11 
28. ;  Sncton  Calig.  15.;  die  mittlere  wi 
größte  einer  Inselgruppe  im  Mittelm«- 
re,  an  der  Küste  von  Latitun,  nordwesd. 
von  Pithccusae,  welche  den  Römern  u 
einem  Vcrbannungsnrt  diente;  j.  hsla  i 
Ponza.  Alle  die  umliegenden  Inseln  nv 
sammen  führten  den  IV amen 

Pontiac  ins.,  Strabo  V.,  Mola  If, 
7.,  Plin.  III,  6.,  u.  gehörten  zum  La* 
de  der  Volsrer  od.  zu  Latiuni;  genau* 
werden,  aufser  Pontia,  Palmaria 
marola),  Sinonia  (Xannone),  Par.dat* 
ria  od.  Pandntcria  (Isola  Fandotiaa), 

Pontici,  Mela  I,  2;  II,  2.;  m 
schiedene  Völkerschaften  um  den  Vom 
Enxirm«. 

Ponticum  mare;  s.  Pontus  Kßü- 


Pontinus*  77ovrwoc,  Paus.  II,  * 
37. ;  Berg  u.  Fl.  in  Argolis,  in  der 
von  Lerna  u.  den  gleicliimmigcn  Sb» 
pfen. 

Pont  tum,  Tlovxtov,  Scyl.  in  Utk 
G.  M.  I,  52.;  St.  u.  Geg.  an  derWr* 
käste  von  Libyen,  mitten  in  e.  grofs* 
Mbscn,  bey  e.  grofsen  See. 

Pontus,  FIovtos  ,  als  Name  c.  La* 
des,  bezeichnet  die  südl.  Küste  des 
tu s  Kuxinus,  in  gröfserer  Ausdehnon? 
als  das  spätere  Reich  Pontus  (Straf- 
XII.).   Die  hier  wohnenden  Völkenrh 
waren  frey  u.  wenig  bekannt,  bis  ia  V- 
menien  sich  eigene  Staaten  bildeten- 
wcstl.  Tlicilc  von  Pontus  besafe  Milk'1 
dates,  welchem  Ant  i  pal  er ,  Benem*^ 
von  Klein -Armenien,  die  Striche  t* 
Trapezns  bis  an  den  Fl.  Theraiodon 
trat.  Mit  diesem  Mithridates  zerfiel  sbtt 
auch  seine  Herrschaft  wieder.   Kret  <"r 
ter  einem  andern  Mithridates  bildete  «d 
ein  neues  Reich  in  diesen  Gegend« 
welches  um  die  Zeit  de«  Pharnacre  «Ire 
Namen  Pontus  erhielt,  der  jedoch 
unter  Mithridates  d.  Gr.allMmctnWun?' 
Nicht  lange  aber  dauerte  die  Blüthe  die- 
ses ausgedehnten  Reichs;  es  zerfiel  >■> 
Kampfe  mit  den  Römern,  unter  Aufub 
rung  des  Pom  pejus.    Oer  an  Galaxie, 
an  den  Ufern  des  Harys,  gelegene  Thed 
des  Reichs  Pontus,  einst  der  Sit*  der 
weiften  Syrer,  kam  zu  Galatiea;  der  u> 
grenzende  Theil  erhielt  einen  eifp**11 
Fürsten ,  unter  dein  Namen  Po***'  !'+ 
/oticus.    Ein  Nachkomme  des  Äliil»"'» 
tes,  Polemon,  erhielt  durch  Antonius  d«> 
mittlem  Theil  von  Pontus,  aater  dem 
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Nanica  Pontus  Polomoniaeus ,  mit  Byz.  559.;    früher   Axenus,  Aitvog, 

der  Hptst  Sinope,  wozu  noch  das  ganze  Ovid  Trist.  IV,  4,  ▼.  55.;  Mela  I,  19.} 

östl.  Land  um  Trapezus  und  die  Küste  Plin.  IV,  2;  VI,  1.;  auch  Amazonius, 

bis  com  Fl.  Phasi*  gehörte  (Strahn  XII.,  Claud. ;  Scythicus  sinui ,  Flacc.  Mar- 

Dio  Ca*s.  \LI\,  44.).   Der  ösü.  Theil  tian.;    Pontug    Tauri cum ,   Avion. } 

des  Pontus,  an  der  Küste,  hiefs  Pon-  Mare  Cimmericum,  Herod.  IV,  12.; 

tus  Coppadoesus.    Im  2ten  Jahrh.  Mare  Ponticum  und  Colchicum, 

wurde  eine  neue  Eintheilung  de«  Landes  Jltlayog  xo  TJovrixov  ,  Strabo  I.  XII.; 

gemacht  (Ptol.);  die  3  Theile  des  Pon-  Tac. ;    Ptol.;    Mare    Sarmaticum  f 

tus,  nebst  dem  eigentl.  Cappadocien  n.  Ovid.  Trist.  IV7,  10.;  ansehnliches  Meer 

Klein-Arraenien  wurde  die  Prov.  Cappa-  zw.  Klein  -A»ien,  Sarmatien  n.  Colchis; 

docia,  nur  der  westl.  Theil  am  llaiys  j.  schwarzes  Meer.    Durch  den  Hclles- 

wurdc  ein  Theil  von  Galaticn.    Unter  pontus  (s.  d.  W.)  wird  das  Mittehncer 

Diocletian  u.  Constantin  d.  Gr.  zerfiel  mit  dem  Propontis  (s.  d.  W.) ,  durch  den 

die  große  Prov.  Cappadocia  wieder;  die  Bosporus  Thracius  od.  Thraciae  (s.  d.  W.), 

wcdtl.  Hälfte  von  Pontus,  das  ehemalige  der  Propontis  mit  dem  schwarzen  Meere, 

galatische  Pontus,  hiefs  nun  Heleno-  und  dieses  durch  den  Bosporus  Cimme- 

Pontus  (Novella  XXVIII,  1.);  die  östl.  rius  (s.d.  W.)  mildem  Palus  Macotis  (s. 

Prov.  behielt  den  Namen  Pont.  Polemo-  Maeotis)  verbunden. 

niacus,  Tlovtog  Tlolfuoviaxog,  wurde  mit  Popilii  forum ;  s.  Forum  Pop. 

dein   Pontus  Cappudocicus  vergrößert,  Poplonium,  TlonXmviov,  Strabo  V.; 

die  südlichste  Spitze  mit  Sebastia  aber  Ptol.;  Stcph.  Byz.  559.;  Pop  ulonia  y  . 

kam  zu  Armenien  (Hieroclcs  702. ).  —  Mela  II,  4. ;  Pop ulon tum,  Liv.  XXIII, 

Die  vornehmsten  Gebb.  waren:  das  Pa-  45;  XXX, 39. ;  Pu plana  u.  Pupluna, 

ryadres-Geb.  (s.  d.  W.)  mit  seiner  Fort-  a.  Mzen.;  alte  St.  der  Etrtisccr,  c.  Colo- 

setzung  dem  Scoedises-  od.  Scordiscos-  nie  von  Volaterrac,  an  der  Küste  von  Etro- 

Geb.  —  Die  HptflI. :  der  Halys,  der  Pa-  rien,  aar  einer  steilen  Anhöhe,  an  deren 

phlagonien  vom  Pontus  trennte  (s.  d.  Fufsc  c.  kl.  aber  sicherer  Hafen  lag;  sie 

W.);  der  Jris  (s.  d.  W.);  der  Tncnno-  wurde  in  den  Kriegen  zw.  Marius  u.  SyJ- 

don,  Sidcnus  u.  Phasis  (s.  d.  W.).  —  la  zerstört,  u.  ihre  Ruinen,  bey  Pionibi- 

Einzelne  Landschaften  und* Bezirke  von  no,  heifsen  noch  Populonia;  Einw.  Po- 

Pontus  waren:    Gadilonitis  (s.  d.  W.);  pulonicnscs,  Liv.  —  Die  steile  Anhöhe 

Saramena ,  Saqaurjvrj ,  um  Amisiis ,  an  bildet  ein  Vorgeb. ,  nach  der  St. : 

der  Küste;  Phanaroea  (s.  d.  W);  Side-  Poplonium  prom.,  Ptol.,  genannt, 

ne,  Eidrjvr})  im  nordöstl.  Theile  von  Pon-  Poras,  TIoQccg,  Herod.  IV,  48.;  Py - 

tus  um  Polemonium  und  die  Mdg.  des  retus;  Nebenfl.  der  Donau;  j.  Pruth,  s. 

Fl.  Sidene;  Themiscyra,  vom  Fl.  Thcr-  a.  Hierasus. 

roodon  bis  über  die  Mdg.  des  Iris;  diese  Porca,  Geogr.  Rav.;    Flecken  am 

Theile  gehörten  zum  eigentl.  Pontus,  Rhein;  n.  Leichtlen  Pforz  od.  AU-Pforz\ 

od.  zum  Lande  der  weifsen  Syrer.  71-  zw.  Lauterburg  u.  Rheinzabern ;  n.  Reich. 

barenia,  TtßaQrjvut,  Steph.  Byz.  653.;  Borgen. 

Land  der  Tibareni,  Ttßaqrjvoi,  Xenoph.  Porcifera,  Plin.  Hl,  5.;  Fl.  in  Li- 

Exped.  Cyri  V,  5.;  sndöstl.  von  Cotyo-  gurien;  j.  Polcevera,  der  bey  dem  Flek- 

ra.   Im  Pontus  Polemoniacus  waren  die  ken  Ad  Figlinas  (Cornigliano),  westl.  von 

Mosynoeei,  Phylires,  Driüae  u.  a.  Genua,  in  das  Meer  fallt. 

Pontus,  Ovid.  Trist.  V,  10.;  ein  Pordacum,  Tloodaxov,  Strabo XIII.; 

Theil  von  Linter- Moesien,  zw.  dem  Pon-  O.  u.  See  um  die  Mdg.  des  Fl.  Caicus. 

tus,  der  Mdg.  des  Ister  u.  dem  liuenius-  Pordös^lcno\e9,noqÖocilrjvT],Scy\. 

Geb.  in  Huds.  G.  M.  I,  36.;  Strabo  XIII.; 

Pontus,  Tlovzog,  Aristot.  demirab.;  Poroselenc,  Plin.  V,  31.;  Ins.  zw. 

Steph.  Byz.  603. ;  Fl.  in  der  Prov.  Sin-  Lesbos  u.  dem  festen  Lande  von  Mysien. 

tice  in  Macedonien.  Poressa,  Strabo  X.;  e.  der  4  Städte 

Pontus  Cappadocius;    )     p  auf  der  Ins.  Ceos. 

Pontus  Galaticus;        \   1*  Porinas,  IJootvag,  Paus.  Vffl  ,  15.; 

Pontus  Polemoniacus;  '        '  O.  u.  Fl.  in  Arendten,  bey  Cyllcne. 

Pontus  Ruxinus,  Tlovtoq  Ev^eivog,  Poritus,  77ootroff,  Ptol.;  Fl.  inSar- 

Scvl.  in  Huds.  G.  M.  I.  28.  29.  sqq.;  matia  Europaea,  der  zw.  Hygris  u.  Ca- 

Polyb.  IV,  39.  40;  V,  55.;  Tac.  Ann.  roca  ausmündete. 

XII,  63;  XV,  10.  etc.;  Mela  1/2.  8.  19;  Poroselcnc;  s.  Pordoselene. 

n,  1.  2.  etc.;  Plin.  IV,  2;  VI,  1.  13.;  Porpax,  Aman.  Var.  Hist.;  Fl.  auf 

Arrian.  Pcripl.  Ponti  Eux.  in  Huds.  G.  M.  der  Ins.  SicUico,  bey  Segesta;  j.  Birgt, 

I.;  PtoL;  Amm.  Marc.  XXII,  8.;  Steph.  n.  Reich. 
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Porphyreon,  TJoqopvqfmv ,  Stepli. 
Byx.  560.;  Porphyrium,  hin.  Iiieros. 
688.;  Leontopolit,  Atovxmv  jroltc, 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  42. ;  Strabo  XVI. ; 
Plm.  V,  20.;  St.  in  Phoenicien,  am  Fl. 
Leon  (Awle)  ,  nördl.  von  Sidon. 

Porphyrione,  Plin.  V,  32.;  Ins.  in 
der  Propontis. 

Porphijria,  idis;  i.  Nisyros. 

Porphyr  iura ;  s.  Porphyreon. 

Porsica,  noqöixa,  PtoL;  St.  zw. 
Saniosata  u.  dem  Zcugma,  am  iistl.  Ufer 
des  Euphrat  in  Mesopotamien,  wahr- 
scheinl.  einerley  mit  Capcrsana,  bey 
Amin.  Marc.  XI  III,  9. 

Porta  Augusta,  Ptol.;  St.  in  Hi- 
epaniaTarracon.,  im  Lande  der  Vaccaecr; 
j.  n.  Reich.  Torqucmada, 

Porta  Ferrea-,  s.  ALbaniae  Portae. 

Portae;  s.  Pylae. 

Portae  Albaniac;  s.  Albaniac  P. 

Portae  Amani  m Otitis-,  s.  Ania- 
nicae  Pylae. 

Portae  Caspiac;  s.  Caspiac  P. 

Portae  Caucastae;  s.  Caucasiae 
P.  «' 

Porta«  Ciliciac,  Plin.  V,  27.;  s. 
a.  Ciliciae  Pylac 

Portae  Romanae;  s.  Roma. 

Porthmua ,  Plin.  IV,  12.;  Hicrocl. 
645. ;  Hafen  der  St.  Erctria,  auf  der  Ins. 
Euboea,  der  St.  Oropus  gegenüber,  wahr- 
scheint,  j.  Porto  Bvfalo. 

Porti eani  imp.,  Strabo  XV.;  e.  kl. 
Herrschaft  in  Indien,  an  der  OsU.  dei 
Indus. 

Portieenses ,  Itip.  Ant.  80,;  St.  auf 
der  Ins.  Sardinien ,  auf  der  Strafte  von 
Tibula  nach  Caralis,  zw.  Sarcopi  mid 
Snlci.  t 

Portopana y  Tloqxonctva,  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Persien,  zw.  Axima  u.  Per- 
sepolis. 

Portospana,  Tloqxoaicava ,  Ptol.; 
St.  im  Innern  von  Caramanien;  j.  viel!. 
Terpez. 

Portum,  Ad;  s.  Ad  Portum. 

Portunametum,  Tab.  Peut  in Gal- 
lia  Lugdunensis;  s.  a.  Civitas  Namne- 
tica. 

Portunata,  Plin.  III,  21.;  Ins.  an 
der  Küste  Liburniens,  imCanal  des  Qnar- 
nero;  j.  n.  Reich.  Pontedura. 

Portus  Abueini,  Schrittst,  des 
Mittelalt.  ,*  O.  im  Gebiete  der  Scquani  in 
Gallien;  j.  Port  sur  Saone. 

PortuB  Alburnus;  s.  Albornus  P. 

Portus  Albus;  s.  Albus  P. 

Portus  Artabrorum;  s.  Artabro- 
rum  P. 

Portus  Augusti;  s.  Aagusti  P. 


Portus  Carcisis;  s.  Carcisis  P. 
Portus  Citäristac;  s.  Telo  Mar 
tius. 

Po  ritt«  Delphini ;  s.  Delpbini. 
Portus  Deorum  oder  Divini;  t. 
Deorum  P. 

Portus  Dubris;  s.  Dubrae. 

Portus  Dulcis;  s.  Dulcis  P. 

Portus  Epetius,  Tab.  Pent.;  •.  t 
Epetium. 

Portus  Evangclorum;  s.  ETang». 
lamm  P. 

Portus  Flanaticus,  Plin.  III,  tL 
s.  a.  Flanaticus  sinus. 

Portus  Gaditanus;  s.  Gaditanr- 

P. 

Portus  Gessoriacus;  s.  Geworu- 
censis  P. 

Portus  Hannibalis;  s.  flannila- 
Iis  P.  / 

Portus  Uerculis  monoeci;  «• 
llcrculis  m.  P. 

Portus  Iceius  n.  Itius;  s.  lea» 

P 

Portus  Julius;  s.  Julius  P. 
Portus  Lauretanus;   s.  Lamtä- 
nus  P. 

Portus  Lemanis;  s.  a.  Leraana. 
Portus  Liburnus;    s.  Libarnk* 

P. 

*  # 

Portus  Luguidonis;  s.  Lu^ 
donis  P. 

Portus  Lunae;  s.  Lunae  P. 

Portus  Magnus;  s.  Magnus  P. 

Portus  JSamnetum;  s.  a.Cnr.fo» 
netica. 

Portus  Piovus;  s.  Nävus  P. 
Portus  Orestis;  s.  OrestisP» 
Portus  Parthcniusi  s.  Partlicnk 

P. 

Portus  Ritupis;  s.  Ritupae. 
Portus  Trutulcnsis;  s.  Trotuk> 
«isP. 

Portus  Veneris;  s.  Veneria  P. 
Poruariy  TJcooovctqoiy  Ptol.;  Volk« 
Indien,  innerhalb  des  Ganges,  südl. 
den  Brolingae. 

Posideay  Plin.  V,  80.;  e.  sonst  ra 
bek.  St.  in  Troas. 

PÖstdeum,  IIoöiSeiov,  Herod.ni, 
91.;  Ptol.;  Steph.  Byz.5GV.;  St.  zw.ü- 
licien  u.  Syrien. 

Posidcum,  Mela  1,  17.;  Plin- 
29. ;  St  u.  Vorgeb.  in  Carien,  zw.  Hd* 
u.  dem  jassigehen  Husen. 
Posidium,  Plin.  V,  19.;  e.  Städten* 
>  An-     t.  Vwm  rfl«.iAhd  im  Innern  w 


In  der  syr.  Prov.  Carotis,  im 
nes  Busens;  j.  Posseda, 

Posidium,  IJoottÖiov,  Ptol.;  St-  a" 
der  Nordspitze  der  Ins.  Carpalbu*«  W 
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Posidium,  Strabo  XIV. ;  Vorgeb.  der 
In».  China,  dem  festen  Lande  am  näch- 
sten, der  Spitze  Argennon  gegenüber. 

Posidium  »rom.;  s.  Neptunium 
proni. 

Poiidium,  IToasidiov,  Marcian.  in 
Und».  G.  M.  I,  70.;  Vorgeb.  im  nord- 
östl.  Theile  Ton  Bitbynien;  j.  Tsekau- 
tsche-zighisu 

Posidium  prom.,  Ptol. ;  Vorgeb., 
welche«)  die  Westseite  des  pagaseti*chen 
Mosens  in  Thessalia  Phthiotis  schliefet; 
vergl.  Aphetae. 

Posidium,  Dionys.;  Strabo  VI.; 
Vorgeb.  in  Lncanien,  bildet  die  Süd^pitze 
des  paestanischen  od.  posidoniatischen 
Mbsen*;  j.  Ptmta  della  lacosa. 

Posidium  Jeron,  Strabo  VII.; 
Vorgeb.  an  der  Küste  von  Epirus ,  nur 
durch  eine  schmale  Meerenge  von  der 
Int*.  Corcyra  getrennt. 

Pösi  döni  a;  s.  Paestum. 

Posidoniates  sin.;  s.  Paestanus 
sin. 

Posinara,  Tloüivaoa,  Ptol.;  St  in 
Indien,  außerhalb  des  Ganges,  zw.  Ari- 
subitim  u.  Pandaa. 

Posingae,  Plin.  VI,  20.;  Völkersen, 
in  Indien. 

Postigia,  JToariyux,  Ptol.;  St  im 
taurischeit  Chersones. 

Potami,  Paus.  I,  31.;  Suidas;  Po- 
tamus,  Plin.  IV,  7,;  Flecken  in  AUica, 
seine  Ruinen  sind  wahrscheinl.  bey  Mar- 
Jcopoli  gefunden. 

Potami,  Marcian  in  Huds.  G.  M.  I, 
72. ;  Castcll  in  Paphlagonien,  mit  einom 
Hafen. 

Potentin,  TJoxtvtia,  Strabo  V.; 
Ptol.:  Itin.  Ant.  101.  313.;  St.  u.  römi- 
sche Colonie  in  Piccnum;  am  rechten 
Ufer  des  Fl.  Potenza  auf  e.  Hügel  sucht 
man  ihre  Ruinen. 

Potentin;  s.  Carrea. 

Poticara,  Tlovixccqcc,  Ptol.;  St.  in 
Pcrsien,  zw.  Cotamba  u.  Ardea. 

Potidaea;  s.  Cassandreo. 

Potidania,  IJoridavia,  Thuc.  III, 
96.;  Liv.  XXVIII,  8.;  e.  Gastet!  auf  der 
Osts,  von  Aetolia  Epictetos,  östl.  von 
fraupuetug. 

Potniae,  Tlotviat,  Strabo  IX.;  Paus. 
IX,  8.;  Plin.  IV,  9;  XXV,  8.;  Steph. 
Hv*.  »iL;  O.  in  Boeoticn,  am  Fl.  Aso- 
vus,  10  Stad.  von  Theben,  man  hält  es 
ftir  Hypothebae,  bey  Horn.  II.  II,  v.  505. 

Praaspa,TTqaaona,  Bio  Cass,  XLIX.; 
Plin.  VI,  13.;  Steph.  Byz.  561.;  Pftro- 
ata,  Appian  Parth.  77.;  Vera,  Ovsqcc, 
Strabo  XL;  Pharaspia,  ftayaoma. 
Ptol. ;  e.  grofse  feste  St.  in  Persien,  auf 
einer  Anhühe,  in  der  Nahe  von  Ardebil. 


Praetius,  TTooxrioe,  Strabo  XIII.; 
Fl.  in  Troas,  entspr.  auf  dem  Ida  n.  er- 
goß sich,  nordl.  von  Abydua,  in  den  Hel- 
lespont ;  j.  Borgas. 

Praeguttii,  TlqoiiyovtTioi ,  Ptol.; 
Volk  in  Italien,  östl.  von  den  Marsi,  westl. 
von  den  Vestini. 

Praeneste,  Liv.  n,  19;  VI,  29.; 
Tac.  XV,  46.;  Plin.  III,  5.;  Praene- 
stus,  nqctivtßrog,  Strabo  V.;  Steph. 
Byz.  561. ;  Praenestum,  TIqccivbctov, 
Ptol.;  früher  Polystep  hanon  od. 
Stephane,  Strabo;  Plin.;  e.  der  älte- 
sten St.  der  Pclasger  in  Latinm,  am  Ab- 
hänge eines  Berges.  Es  wurde  c.Hptfest. 
der  Römer,  litt  viel  in  dem  Kriege  zw. 
Marius  a.  Sylla  (Marius  liefs  »ich  hier 
durch  einen  Schwen  tödten) ,  erholte  sich 
aber  sehr  bald  wieder  u.  ist  noch  be- 
trächtlich unter  dem  Namen  Paieafrina. 
Von  ihr  hat  die 

Praenestina  via,  von  Rom  aus  ge- 
gen Osten  durch  Latium  führend ,  ihren 
Namen,  so  wie  die  Praenestini  mon- 
tes,  Liv.  III,  8. 

Praepcnissus ,  Concil.  Chalced.; 
Propniasa,  Hierocl.  678.;  Flecken  u. 
Biscbofss.  in  Phrygien. 

Fra  csamarc  i,  Mela  IV,  L;  Plin. 
IV,  20. ;  Volk  in  Lusitanien,  zu  den  Cel- 
ten  gehörig,  um  Tamaris  n.  Snrs. 

Praesidium,  Itin.  Ant.43L;  St.  in 
Ilispania  Baetica. 

Praesidium,  Itin.  Ant  422. ;  St  in 
Lusitania  am  Duerus,  auf  der  Str.  von 
Olisippo  nach  Bracara. 

Praesidium,  Itin.  Ant  428.;  St  in 
Gnllaeciu. 

Praesidium*  Itin.  Ant  85.;  O.  auf 
der  Ins.  Corsica,  auf  der  Str.  von  Maria- 
na nach  Platae;  n.  Reich,  j.  Basiellica. 

Praesidium  Cornaviorum,  Not. 
Imp.;  O.  der  Cornavii  in  Britannia;  j. 
IVarwich. 

Praesidium  Cremerae;  s.  a.  Crc- 


Praesidium  Juli  um;  s.  Sealabis. 
Pracsii,  Prasii;   s.  a.  Palibotri; 
s.  Palibothra. 

Pracsus,  Tlqaiaog,  Ilcrod.  VII,  17.; 
Steph.  Byz.  562.;  Prasus,  Strabo  X.; 
St.  auf  der  Ins.  Creta. 

Pructoria  Agrippinae;  s. 
Agrippinae  Pr. 

Praetoria  Augustana;  s.  Aur 
gustanä  Pr. 

Praetorium,  Itin.  Ant.  466.;  O.  in 
Britannien ,  in  der  Nähe  dos  jetz.  Borfes 
Hebberstow,  nahe  am  Fl.  Anklom,  in 
Lincolnshire. 
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Praetorium  Latovieorum;  g.  La- 
tovieorum Pr. 

Praetutiana  regio  od.  Praetu- 
tianus  ager,  Plin.  111,13.;  Praetet- 
(/anc,  llftetiTfmavr] ,  PoL  III,  87.; 
durch  den  Fl.  Tronto  vom  eigentl.  Pi- 
cenum  getrennt ,  bis  «um  Fl.  Vornanos ; 
j.  Bez.  von  Tcramo.  —  Einw.  Praetutii. 

Pr  aeval  itana,  Procop.  B.  Goth.  I, 
15.;  HiorocL  656.;  e.  Prov.  in  lllyricn, 
deren  Hptst.  Scodra  war. 

Pro»,  antis,  Ilqae,  Xcnoph.  Hell. IV. ; 
Steph.  Byz.  562.;  St.  in  Perrhaebia.  — 
Einw.  Prantes, 

Prosta;  i.  a.  Brasia. , 

Prasiace,  TJqaataxr],  Ptol. ;  Land 
der  Profil,  Plin.  II,  19.,  JToomot,  Steph. 
Byz.  562. ,  in  Indien ,  an  beyden  Seiten 
dc6  Gange«  u.  de«  Soa,  der  weatL  Theil 
von  Uchar  o.  Allahabad. 

Pr a s iaCy  s.  a*  Braaiac. 

Prasiane,  Plin.  VI,  19.;  Ins.  im  In- 
dus. 

Prasias,  riqaatag,  Ilcrod.  V,  1?.; 
See  in  Thracien,  nahe  am  strymnnischen 
Mb*en,  zw.  den  Flüssen  Ne*tu*  u.  Stry- 
nion;  in  der  Nähe  de«  See«  war  e.  Sil- 
berminc. 

Präsidium,  Ilqaaidiov,  Ptol.j  St. 
im  Innern  von  Thracien. 

Prasii;  9.  Prasiace. 

Prasodes,  Ptol. ;  Albsen  auf  der  Out«, 
der  In«.  Taprobane. 

Präs  um,  Ptol. ;  Marciao  in  Hud«.  G. 
M.  I,  12.;  Vorgeb.  an  der  Südostk. 
Africa,  an  dem  äußersten  Ende  dei  i 
östl.  Theils  von  Africa,  so  weit  es 
ten  bekannt  war;  j.  (Jap  dei  Gada. 

Pro sus,  Jlqaoog,  Strabo  X.;  Prae- 
su s,  7/oawJOff,  Herod.  VII,  170.;  Steph. 
Byz.  562. ;  alte  St.  auf  der  In«.  Creta,  in 
der  Nähe  de«  Berge«  Dicte,  zw.  dem  Sa- 
inonium  u.  Chcntimct.us. 

Pratitae,  Plin.  VI,  15.;  Volle  in 
Medien,  westl.  von  den  Parthern,  um  die 
caspischen  Pforten. 

Preeiani,  Caes.  B.  G.  III.;  Volk  im 
aquitanischeu  Gallien,  an  der  Grenze  von 


Prefi,  Plin.  VI,  19.;  Völkersen,  in 
Indien,  außerhalb  de«  Gange«. 

Pria,  Itin.  Ant.  430.;  s.  a.  Ina  Fla- 
via. 

Priaesus,  Tlgiaioog,  Steph.  Byz. 
563. ;  St.  auf  der  Inc.  Creta. 

Priami  Pergamum,  Berod.  VII, 
43.;  St.  in  Troas  am  Ufer  de«  Seaman- 
der. 

Priantae,  Plin.  IV,  11.;  Volk  in 
Thracien,  um  den  Fl.  Hehrus. 

Priapius,  Priapidis  portus, 
Ptol. ;  Hafen  der  Ins.  Taurobanc ,  zw. 
Sinriocanrin  u.  Annbingara. 

Priaponnesus,  Plin.  V,  81.;  Insel 
in  Caricn,  im  ceramischen  Mbseo. 

Priapus,  Tlqtanog,  Strabo  XIII.; 
Mela  I,  19.;  Plin.  V,  31.;  St.  in  Mysien, 
in  welcher  Priapus  vorzugsweise  verehrt 
wurde,  den  man  auch  rar  den  Gründer 
der  St.  hielt ;  j.  Karaboa.  —  Einw.  auf 
Alzen  rToiamjvoyv. 

Priapus,  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Ionien. 

PriorictM  eampus,  Liv.  XXXVTO, 
41.;  s.  a.  Briantica  regio. 

Priene,  IJqtrjin],  Herod.  VI,  8.;  Seyl. 
in  Hud*.  G.  AI.  1,  37.;  Strabo  XIV.; 
Liv.  XXXVIH,  13.;  Mela  I,  17.;  Plin. 
V,  29.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  563.;  St.  im 
südl.  Theile  von  Ionien,  auf  der  nach  ihr 
benannten  Küste,  nördl.  von  der  Mdg.  d. 
Macander,  nur  durch  eine  schmale  Aleer- 
enge  von  der  Ins.  Samos  getrennt.  Sie 
lag  in  einiger  Entfernung  vom  Meere, 
doch  spricht  Scyl.  von  2  Häfen ,  wahr- 


scheinl. 


durch  den  Fl. 


Prclius  locus;  s.  Aprilii. 

P remis;  s.  Prirais. 

Prenctus,  TTqBvtxos,  Plin.  V,  9.; 
Socrates  H.  Eccl.  VI,  16.;  Pr  ifietus, 
HierocI.  690. ;  Proncetus,  TlqovtitTOc, 
Steph.  Byz.  264.;  Pronetius,  Tab. 
Peut. ;  e.  Handelspl.  im  südl.  Bitiiynien, 
fticomedia  gegenüber. 

Prepcstn  t hu  »,  Strabo;  Praepe- 
s  int  hu  s,  Plin.  IV,  12.;  Insel  im 
aegneischen  Meere,  e.  der  Cycladen,  n. 
Keich.  Strongulo. 


Samson  Kaien.  —  Einw.  Prienei,  Prieme 
Prienenses. 

Prilis,  Prillisj  s.  Aprtlis. 

Primi s  magna,  Plin.  VI,  29.; 
Praemnis,  nqTjuvtg,  Strabo  XVH.; 
St.  u.  Festung  in  Aelhiopien,  be^y  der 
Vereinigung  des  Astaboras  mit  dem  Nil, 
nördl.  von  dem  großen  Nilfall ,  an  der 
Grenze  von  Acthinpicn ;  j.  I-Brim. 

Primis  parva,  ITqiutg  uixqa,Ptc*\.; 
nördl.  von  dem  vorigen;  j.  Mt-Pongala. 

Primupolis,  Trimupolis,  Hie- 
rocI. 682. ;  wahrerhein!.  s.  a.  A*pcndus. 

Prinocssa,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  an 
der  Küste  von  Epiru*. 

Prion,  Plin.  V,  31.;  Bergkette  auf 
der  Ins.  Cos. 

Prion-,  s.  Prium. 

Prionotus,  TJoiovcorog,  Ptol.;  Vor- 
geb, mitten  im  eachalitischen  Mbsen.  im 
gltickl.  Arabien. 

Prisaea,  Porta;  s.  a.  Brisacnm. 

Priseiana,  Heia  HI,  10.;  s.  Ctbia- 
na. 

Prista,  omni,  Tab«  Peut.;  Seinn« 
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tm  priata,  Irin.  Ant.  222.;  Sexagin- 
ta  pritta,  Not.  Imp. ;  P ritte  Polis, 
Jlqtorn  itoXtg,  Ptol. ;  St.  in  Nieder-Moe- 
sien  an  der  Donau;  wuhrscheinl.  war 
hier  eine  Station  der  Domitiflotte,  n.  da- 
her der  Name  des  Orts,  denn  Priatia  war 
e.  Gattung  von  Fahrzeugen;  wcatl.  von 
dem  heut.  Flecken  Lipnik. 

Prium,  Tlotov,  Ptol.;  Fl.  im  glück]. 
Arabien,  fällt  in  den  Bachalitischen  Mb- 
sen,  zunächst  bey  dem  \  orgeb.  Priono- 

tUS. 

Privernum,  Liv.  VII,  15.  16;  Vm, 
19.21.;  Privcrnun-,  ITqtovsqvos,  Steph. 

z .  5(>3. ;  St.  in  Latium ,  ösü.  Ton  Se- 
tia,  am  Fl.  Amnsenus;  j.  Piperno  f'ee- 
chio.  —  Einw.  Privcrnätes ,  Liv.  VII, 
15  ;  Plin.  in,  5. 

Proana,  ITqcoava,  Steph.  Bvz.  5G0. ; 
a.  M'xcn;  St.  in  Thessalien. 

Proayna ,  ITqoaqva,  Steph.  Bvz. 
564.;  Proerna,  flqotqva,  Strabo  IX.; 
St.  in  Thcssalia  Phihiotia;  j,  n.  Reich. 


Probalinthua,  nooßaXtv&og,  Stra- 
bo VIII.;  Plin.  IV,  7.;  Steph.  Bvz.  564.; 
alte«  Städtchen  in  Attica,  zur  atheniens. 
Tetrapolis  gehörig. 

Proccraatia;  s.  Chalcedon. 

Pröchiita,  TTqoxvra.  Strabo  V. ; 
Mela  II,  7.;  Plin.  II,  88.;  Itin.  Ant. 
515. ;  kl.  Ina.  zw.  Pithecuaae  u.  Promon- 
torium Miaenum,  die  man  auch  wohl  aU 
einen  abgerisaenen  Theil  ron  Pithecuaae 
ansah;  j.  Procida. 

Proelaia,  TJqoxXaig,  Arrian  Peripl. 
M.  £.  in  Huds.  G.  M.  I,  27.  28. ;  Ptol.  ; 
Sr.  innerhalb  des  Ganges. 

Proeonneaua-,  a.  Elaphonesus. 

Procurif  TIqo%ovqoif  Ptol.;  St.  anf 
der  Ina.  Taprobane. 

Procusae,  Plin.  V,  31.;  Ins.  des 
aegaeischen  Meeres,  bey  Ephcsus. 

Pro  er  na;  a.  Proarna. 

Progne,  Plin.  V,  31.;  Ina.  in  der 
Nach  barsch,  von  Rhodas 

Prolaque,  Itin.  Ant.  322.;  O.  in  Pi- 
cenum.,  8  31Ü1.  Ton  Dubii;  j.  c.  Dorf 
Pioraca,  nicht  weit  von  den  Quellen  der 
Potenza,  n.  Mannert 

Promontorium  Aeantium;  s. 
Acantium. 

Promontorium  Album;  s.  a.  Album 
litu*. 

Promontorium  Artabrum:  i.  Ar- 
tabrum  Pr. 

Promontorium  Barbari;  g.  Kar- 
bari  Pr. 

Promontorium  Harb  ar  tum;  s. 
Barbari  um  Pr. 

Promontorium    Cannarum;  s. 
Pr. 


Promontorium  Charidcmi;  e. 
Churiderai  Pr. 

Promontorium  Cumerium;  s.  Cu- 
ineriutu  Pr. 

Promontorium  Cuneum;  g.  Cu- 
neum. 

Promontorium  Lunae;  a.  Lunae 
Pr. 

Promontorium  Lunarium;  s. 
Lnnarium. 

Promontorium  Magnum;  s.  Ma- 
gnum Pr. 

Promontorium  Mercurii;  a.  Her- 
maea. 

Promontorium  Misenum ;  s.  Mi- 
senum Pr. 

Promontorium  Nerium;  s.  Arta- 
brum  Pr. 

Promontorium  Paehjfnum;  a. 
Pachynum. 

Promontorium  Phalacrum;  s. 
Phalacrunn. 

Promontorium  Saerum;  a.  Sa- 
crum  Pr. 

Promontorium  Saorum;  s.  Sao- 
rura  Pr. 

Pronaea,  Ana.  Mos.  v.  854.;  Fl.  in 
Gallia  Belgica,  Ncbenfl.  der  Sora;  j. 


Pronectus',  a.  Prenetua. 
Proneaua,  TTqovrjoos,  Strabo  \. ; 
Pronni,  Ilqovvoi,  Pol.  V,  3.;  St.  auf 
der  Oata.  der  Ins.  Cephallenia,  mit  einem 
Hafen ;  j.  Porto  Poro.  —  Einw.  Pronaci, 
Thuc.  II,  30. 

Proneti-ua;  a.  Prenetns. 
Prophthaaia,  nqotp&acta,  Strabo 
XI.;  Plin.  VI,  23.;  Ptol.;  St.  im  Ge- 
biete der  Drangae  od.  Drangi ,  im  heut. 
Scdscheatan,  wabrscheinl.  in  der  Nähe 
von  Zarend  od.  Zurang. 

Pr öpontis,  idia,  JTooffoyrtg,  Herod. 
IV,  »5. ;  Scvl.  in  Huds  G.  M.  I,  28.  35. ; 
Polyb.  IV,  3»;  XVI,  2ü. ;  Mela  I,  1;  II, 
2.  7.;  Plin.  V,  32.,-  Steph.  Byz.  55». 
564.;  die  Erweiterung  dea  Meeres  vor 
dem  Pontus  Euxinua,  od.  zw.  dem  Bospo- 
rus Thracicus  n.  dem  Hellespont ;  j.  das 
Meer  von  Marmora,  doch  so,  dafs  der 
nördl.  Theil  der  Dardanellen  mit  zum 
Propontis  gerechnet  wurde.  An  seiner 
Ostseite  werden  erwähnt  die  Mbscn  Cia- 
nna  n.  Aatacenna;  in  ihm  die  Ina.  Pro- 
connesns  u.  die  Dcmoncsi,  Jrjuov7]öoi, 
£eraein*chaftl.  Name  mehrerer  kl.  Ina. , 
j.  Prinzen- hnaehi. 

Proaphium,  Tlqooxiov,  Thnc.  III, 
102  106.;  früher  Pylene,  Ilvlrjvr], 
Ilnra.  II.  II,  640.;  Strabo  X.;  St.  in 
Actolien,  zw.  Pleuron  n.  Stratos. 

Proada,  Plin.  VI,  2». ;  St  in  Aethio- 
pien,  an  der  Grenze  von  Aegypten. 
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Proaeiletnmenitac,  IlqoösiXfj/tfMS- 
vvtm,  Ptol. ;  e.  Theil  von  Phrygien,  eine 
Zeitlang  zu  Galatien  gezogen. 

Proaelene,  nqootXrjvrj ,  Ptol.;  St. 
in  Klein -Phrygien,  zw.  Pitane  u.  Adra- 


Proaelcniy  TTqoostevoi,  Apoll.  Ithod. 

IV,  v.  264.;  Steph.  Byz.  5&.;  Name, 
welchen  hich  die  Arcadier  gaben. 

Proaoditae,  IJqoooÖixaij  PtoL; 
Volk  im  Innern  von  Mannarica. 

Proaopia,  ngoocoirig,  Steph.  Bvz. 
565.;  St.  in  Aegypten;  wahrscheinl.  Hpt- 
ort  der  Insel 

Proaopitia,  Herod.  II,  41.  166«, 
TW.  dem  »attischen  u.  sebennytischen  Nil- 
arm  n.  dem  -  Pharaons  -  Canal ,  zugleich 
e.  Nomos  (Bezirk),  Plin.  V,  9.,  u.  auf 
Mzen  des  Hadrian,  Antonin  u.  Aurelin«, 
den  Strabo  XVII  unrichtig  AxqocamtrrjSt 
Aproaopite  s  nomoa,  nennt. 

Prostama,  TJqoctetueCy  Ptol«;  Stirn 
Innern  von  Pisidicn  ,  östl.  von  Baris.  — 
EinW.  Prostannei,  IlqoöTavvtot,  a.  Mzen 
des  Kaiser«4  Claudius. 

Proaymna,  TTqoavfivay  Strabo VIII. ; 
Paus.  II,  IT;  Steph.  Byz.  965.;  e.  zu 
Strabo's  Zeiten  schon  verwüstete  St.  in 
Argolis,  in  der  Nähe  von  Midia,  zur  Zeit 
des  Paus.  e.  Landstr.,  an  das  Heraeum 
grenzend. 

Pro  tu,  TTqcora,  Steph.  Byz.  714.; 
Ins.  im  Propontis,  die  nächste  der  de- 
monesischen  an  Chalcedon ;  j.  Prote,  bey 
den  Griechen. 

Prote,  /Zocor»/,  Thuc.  IV,  13.;  Me- 
in II,  ?. ;  Pliu.  IV,  12.;  Ptol.;  kl.  Insel 
an  der  Küste  von  Mcssenien,  nordwestl. 
von  Sphacteria;  j.  Prodano. 

Prote,  Plin.  III,  6.;  Ins.  im  Mittel- 
meere,  an  der  Küste  von  Gallien,  Mas- 
silia  gegenüber,  zu  den  Stocchaden  ge- 
hörig. 

Protomacra ,  TJqorofixxxga ,  Ptol.; 
St.  in  Bithynicn,  zw.  Dcdacana  u.  Clau- 
diopolis. 

Protropiy  Plin.  III,  11.;  Beynamen 
der  Abellinates. 

Provincia;  s.  Gallia  Nurbonensis. 
Prüsa,  Tlqovatty  Strabo  XII.;  Plin. 

V,  32. ;  St  in  Bithynien,  am  Geb.  Olym- 
pus auf  einer  steilen  Anhöhe  erbaut,  da- 
her ihr  Bcyname  ad  Olympvm,  (Bart  tta 
OXvfiittp) ;  sie  wurde  ert>t  im  Mittelalter 
von  Bedeutung  u.  ist  es  noch  j.  unter  dem 
Namen  Buna.  —  Einw.  a.  Mzen  Tlqov- 


Prüniaty  dfdu;  i.  Cios. 

Pruaaia;  s.  Borussia. 

Prymneaia,  Tl^vfxvrtetu,  PtoL; 
Steph.  Byz.  566.;  Hierocles  677.;  Prj- 
mnessus t  IJQvp.vTjooog,  V,  21.,  St.  od 
Flecken  im  nördl.  Thcile  von  Phrygks; 
j.  Seid  Gast  n.  Mannert,  /tmphiom-Ka- 
rahiaaar  n.  Reich. 

Prytania,  Jlqvtav^  Arrian in Had-. 
G.  M.  I,  7.  ;  Pordanis,  ScyLinHiife 
G.  M.  I,  32.;  Fl.  in  Colchis,  an  welche 
Ahgahis,  Residenz  des  Anchialns,  lag. 

Pa  acuta  y  ^ofxov,  Ptol.;  Vorgeb.  vi 
der  Westküste  der  Ins.  Greta;  j.  Ca*: 
Spada. 

P satnmdtkua ,  untis;  s.  Amathov 

Psapia,  *Ptnr*g,  Paatiay  PtoL;  Fl. 
in  Sarmatia  Awiatira,  bey  der  St  Gm* 

Patboa,  Wsßma,  Strabo  XYlLjgr»- 
ser  Landsce  oberhalb  Meroe,  mit  eu« 
ziemlich  stark  bevölkerten  Ins. 

PscicAe,    ^tlrrj,    Strabo  XTU 
Pselcis.,  Plin.  VI,  30.;  Itin.  Antlfl; 
Peseta,  Not  Imp.,  s.  Pesla;  j.  IW* 

Psesti,  Plin.  VI,  7.;  Paeaai,  Vtjr 
cot,  Steph.  Bvz.  726.;  Psesaii,  Vi? 
Otot,  Ptol.;  Volk  in  Sannatia 


Pruaa,  Tlqovoa  y  Pruaiaa,  PtoL; 
Hierocles  692.;  früher  Cieroa,  an  der 
Nordküste  von  Bithynien ,  am  IJypiuj- 
Fl.  —  Einw.  a.  Mzen  nqovGtwv. 


unter  den  Siraceni;  viell.  s.  a.  Do*v 
d.W. 

Pseudocelia,  *Psv8oxrjXiSi  PtnL; 
St.  im  glückt  Arabien ,  zw.  Man  ■ 
Ocelis ;  j.  Mocha. 

Paeudöp £nia*,  oe ,  Strabo  VTI 
Vorgeb.  in  Cyrcnaica,  auf  welchem  B«< 
nice  lag. 

Pacudöpyloe,  Plin.  VI,  29.;  21* 
im  arab.  Mbsen,  an  der  Küste  von  Aethi*- 
pien. 

Pseudo atomoy  Plin.  IV,  12.;  Xa» 
einer  Mdg.  der  Donau. 

Paeudoatotnua,  Ptol.;  FL  in  Üb? 
rica,  etwas  südlich  von  Muziris,  in  d« 
Ocean  mündend.  Die  Mdg.  ist  wshi 
scheint,  der  lhiaen  von  Onor,  der  F'L 
selbst  aber  im  Innern  de*  Landes  kam 
nur  der  benachbarte  Covery  seyn. 

Ptile,  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der  Kö* 
von  lonien,  bey  Samos. 

Psilt«,  WtXie,   Steph.  Byz.  W 
Paillia,  Plin.  VI,  1.;  Paillea,  W 
Strabo  XII. ;  Fl.  in  Bithvuiea. 

Paitoras,  Plin.  VI,  17. ;  FLbeyd- 
Serern,  gehört  aber  wahrscheinl.  an  «Ii- 
Küste  von  Indien,  östl.  vom  Ganges. 

Pson,  «Pba,  Diod.  XX.;  Gegendos' 
den  Pontus  Euxinus. 

Paöphis,  tdi«,  Wwpie,  Polyb.D.N. 
Mola  II,  3.;  Plin.  IV,  6.;  Steph.  fy1- 
729.;  früher  Phcgia,  {ß^ytisr, 
manthus,  Paus.  VIII,  24.;  St  mitten  & 
Pcloponnes,  in  der  arcadischen  W1*" 
Azaain,  westt  TomFLErymaiUhu*.  .W 
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der  Eroberung  dnrcb  Philipp  von  Mace- 
donicu  kam  die  St.  in  Verfall ,  -so  du  Ts 
Strahn  schon  sin  als  zu  Grunde  gerichtet 
bezeichnet;  n.  Reich,  in  der  ireg.  de« 
beut.  Jakooo.  —  ßinw.  a.  Alzen  *Pcoq>tt- 
i  Öitov. 

Psych ca,  U'vxtct,  Psych  tum  i  Wv- 
%iov,  Ptol. ,•  Stei»li.  Byz.  72!>. ;  Hufen  auf 
der  Ins.  Crcta,  westl.vom  Fl.  Hlectra  n. 
von  Mntala,  östl.  ist  die  Landspitze  Su- 
J    lia  od.  Sulena. 

Psychrus,  Vujooc,   Aman  Pcripl. 
}   P.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  67.;  Fl.  in  Col- 
cliis. 

Psylla,  WvXXa,  Marcian  in  Huds. 

*  G.  M.  I,  70.;  Steph.  Byz.  727.;  Psyl- 
lium, Ptol.;  Scyllcum,  Tab.  Peut.j 

,    befestigter  Handelsplatz  in  ßithynien. 

Psylli,  WvXXoi,  Herod.  IV,  173.; 
■  Strabo  WI1  ;    Plin.  VII ,  2  ;    Ptol. ; 

Steoh.  Bvz.  728.;  Sc  Ii,  Tab.  Peut. ; 
1    Voll*  in  Cyrcnuica,  westl.  von  den  Nasa- 

*  moncs,  nn  der  Südwest*,  der  grofsen  Syr- 
te ;  Ptol.  versetzt  sie  an  da»  Vclpa-Geb. 
—  Nach  ihnen  wurde  ein  Mbscn  Sinus 

-  P^vllius  genannt,  Steph.  Byz. 

Psyra,  Wvua,  Strahn  XIV. ;  Plin.  V, 

?  31  ;  Steph.  Byz.  728  ;  In«,  im  cernmi- 
sclien  Millen,  dein  \orgeb.  Melacna  ge- 
genüber; j.  Ipmra. 

*  Psyttala,  WvztaXH«,  Herod.  VIII, 
!>.">  ;  Strabo  1\.;  Paus.  1,  36.;  Plin.  IV, 

«  12. ;  unlicw  olinie  Ins.  im  sarouischen 
Ü  Mbscn;  j.  Lipsocatalia. 

Ptanduri*.  hin.  Ant.  178.  181.  213. 

*  214.  215.;  St.  iu  K:ein-Anneuieu ,  süd- 

*  westl.  von  Arabixäus,  nördl.  von  Collis. 

Ptaniaty  ltiu.  Hicro*.  (»14.,  ().  ini 
t  Innern  \on  l  inhrieu,  zw.  Ilclvillum  u. 
Xuceria,  etwas  «üdl.  vom  beut.  Städtchen 
Gualtlo, 

Ptelea,  Plin.  V,  29.;  alter  X.  von 
Ephcou«. 

Pteleum,  IIziXbov,  Horn.  II.  II,  v. 

*f,37.;    Slraho   VIII.;    Liv.  XLII,  67; 

t  XXXV,  43.;  Plin.  IV,  8.;  Steph.  Byz. 

,<  566. ;  St.  11.  Hafen  am  paga*acischcn 
Mbsen,  in  Phthioti»,  zw.  Antron  u.  Py- 
ra*us,  von  den  Körnern  zerstört.  —  Glcicii- 
n am  ige  Orte  führt  Plin.  hey  Arbaia  (IV, 
ft)  u.  an  der  Rüste  von  Boeoticn  an  (V, 
29). 

Ptemufni»  u.  Ptemythit,  Ptol.; 
St.  in  Aethiopien. 

*  Ptcria,  riTBQia,  Herod.  1, 76. ;  Steph. 
Hyz.  5(»6.;  St.  in  Medien,  HpUt.  einer 
gleichnamigen  Prov. ,  welche  Herod.  su 

'  Cnppadoeieu  rechnet. 

Ptiritphöro«,  Plin.  IV,  12.;  Gegend 
in  Scythien,  gegen  die  riphacischen  Geh. 
Ii  in. 

Biichofft  fffirterlf.  d.  Erdfu 


Ptero«,  Plin.  VI,  28.;  Inf.  im  Indi- 
schen Meere,  an  der  Küste  de«  glückt. 
Arabiens. 

Ptiaeiana,  Tltiexiavee,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Muuretnnia  Tingitana. 

Ptoembari,  Plin.  VI,  30.;  Volk  in 
Aethiopien. 

Ptocmphanae,  Plin.  VI,  30.;  ein 
äthiopisches  Volk,  wahrschcinl.  dasselbe, 
welches  Ptol.  i7rs>$v<pcrt'C<£  nennt. 

Ptojemais  ,  Ptolemaida  y  -Itin. 
Ant.  158» ;  s.  Aca. 

Ptol ema i « ?  llzoteficttf,  Strabo  XIV. ; 
St.  in  Pamphyhcn,  zw.  dem  Fl.  Mehis  n. 
Coracesiuni. 

Ptolcmdis,  t di«,  Arrian Peripl. M. E. 
in  Huds.  G.  M  2.;  Strabo  XVI. ;  PHn.  VI, 
29.;  mit  dem  Beynamen  Theron,  (r)rjoa»v, 
u.  Rpithcrqs,  im  #1700-$,  Ursprung!,  e. 
Landzunge  an  der  Westk.  des  arab.  Mo- 
sens, in  der  Nähe  des  Sees  Monolcus, 
im^  eigentl.  Troglodytice.  Ptolemacu» 
Philadelplui8  gründete  hier  eine  Nieder- 
lassung, die  allmäbligxu  einem  wichti- 
gen Hafen  erwuchs  u.  besonders  berühmt 
wurde  dadurch,  dafs  man  glaubte,  der  Ort 
biete  einen  sichern  Maaf«»tab  dar  zur 
festen  Bestimmung  der  GroTse  eines  Brei- 
tengrads; j.  d.  Hafen  Mirza  Mombar** 
rik. 

PtoUmaii,  Scvl.  in  Huds.  G.  M. 
I,  46.;  Strabo  XVII.;  Plin.  V,  3.;  Mela 
I,  8.;  bedeutende  St.  inCyrene,  die  aus 
dem  Hafen  der  SU  liaret  (s.  d.  W.)  er- 
wuchs,  weshalb  man  auch  Barce  als  den 
alten  Namen  von  Ptolemais  bezeichnete 
(Plin  ).  Die  St.  sank  aus  Mangel  an 
VVusFcr;  die  Wiederherstellung  der  Was- 
serleitungen durch  Jtiütinian  konnte  ihr 
den  alten  Glanz  nicht  wiedergeben,  ihm 
Ruinen  heilsen  j.  7bfottefa. 

Ptolcmuia,  Ptolcmaicß  Jieli'f, 
T7tokiftcu%t]  noliei  Strabo  XVII.;  PHn. 
V,  9.;  Her  mit  Pt  olemais,  IJvoX.  ij 
'Eofittov,  Ptol. ;  Zoeim.  1»  71. ;  HicrocI. 
731  ;  St.  im  nördl.  Theile  von  Thebais, 
nordöstl.  von  Abydu«,  stieg,  u  ahrend  Aby- 
das  sank,  so  dafs  sie  Memphis  an  Gröfse 
glich;  j.  Mcntkh 

Ptolemais,  Ptol  ;  Ptoltmal&o- 
nar,  Tab.  Peut.;  kl.  Hafen  im  Agypt. 
Nom.  Ar»inoites,  am  grofsen  Canal,  bey 
der  Trennung  des  wentl.  Xilarm«,  bey 
dem  beut.  Flecken  El-bahum. 

Ptolis,  riroXtS)  Pan«.  VIII,  11;  0. 
in  Arcadien,  nördl.  von  Mantinea,  bey 
den  Ruinen  der  alten  St,  Mnntinea. 

PlöÖn,  Tltaov,  Paus.  IX,  23.$  Geb. 
in  Orchomenos,  zieht  sich  nordöstl.v.  On- 
chestu«,  u.  begrenzt  den  Copais-See  auf 
der  Südostseite;  an  seinem  Fufse  lag  ein 
Tempel  des  Apollo,  Herod.  VIII,  l». 
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Ptua.  Jlrova,  Ptol.;  St.  In  Wein- Ar-  Puteotannm,  Cic.  ep.  ad  At  XIY, 

licn,  *w.  Dizuca  u.  Glbma.  7. ;  Plin.  XXXI,  2. ;  c.  Landgut  de.  Ci- 

Ptucci,  J7rovxxt,  Ptol. ;  Tueei  Itin.  ccro  bey  Puteoli,  wo  er  seine  <juac*üoneo 

Ant  482.;  St  in  Hispania  Bactica,  zw.  Acad.  schrieb;  hier  starb  Kais.  Hadrian. 

Ilipa  n.  Italira;  j.  'Je ja  da.  Puteolanua  sin.,  Mela  II,  4.;  Plin. 

Ptychia,  TIxviiu,  Thnc.  IV,  46.;  III,  6.;  der  tiefe  Busen  zw.  Proin.  Mw- 

Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  Stcph.  Byz.  566.;  num  n.  Puteoli,  früher  Sinus  Cuma- 

1ns.  im  ionischen  Meere,  nahe  bey  Cor-  nu  s.   Der  innere  Theil  desselben,  abgc- 

cyra ;  j.  Seoglio  di  l  ido.   Anch  eine  St.  sondert  Ton  der  See  durch  einen  D.uum, 

des  festen  Landes,  nördl.  von  Corcyra,  von  Bajae  ans  bis  zur  cntgcgengesetzlrn 

wird,  vicll.  ans  Irrthum,  so  genannt.  Küste,  hiefs  Lucrinus  locus,  später,  nach- 

Puani,  IJovavov%  Ptol.;  St.  im  Lande  dem  man  den  Damm  durchstochen  hatte, 

der  Elisari,  im  glück  1.  Arabien.  Portus  Julius.    Jetzt  ist  der  Damm 

Pueialia,  flomualta,  Ptol.;  St.  der  ganz  verschwunden  u.  der  Busen  hei£>t 

Baxtianer,  in  Ilispania  Tarraconcnsis.  Busen  von  Posäuoli,  *ergl.  Bajanua  sin. 

Pücinum,  Jlovxtvov,  Plin.  III,  18;  Puteoli;  s.  Dicacarchia. 

XIV,  6.;  Ptol.;  Castell  in  Istria,  am  in-  Putput,  Itin.  Ant.  52.56.  58.;  Pul- 

nersten  Winkel  des  adriat.  Meeres,  auf  put,  Tab.  Petit.;  Flecken  u.  Hafen  in 

einer  in  das  Meer  sich  erstreckenden  An-  Zcugitana,  an  der  Nords,  des  Sinns  Nea- 

höhe,  berühmt  wegen  de*  guten  Weines;  potitonus  (B.  von  Hamamet);  j.  Hanta- 

j.  Duino.  —  Adj.  Pueinus,  a,  um.  tnef,  n.  Mannert. 

Pudni,Pudnu,  IJovdvov,  Ptol.  j  St  Pycnus,  llvxvog,  Ptol.;  FL  auf  der 

der  Elisari,  im  Gebiete  des  lmams  von  Ins.  Crcta. 

Jemen,  etwas  nördl.  von  der  heut.  St.  Pydaras;  s.  Alhyras. 

Dsclicsan,  od.  diese  St.  selbst.  Pydna,  TlvSva,  Scyl.  in  IJads.  G. 

Pulckrum  prom.;  s.  Hermaea.  M.  I,  2f>.;  Strabo  VII.;  Liv.  XLIV,  6. ; 


Pulindac,  ITovlivdai,  Ptol.;  Volk 
in  Indien  innerhalb  des  Ganges. 

Pulipula,  riovXtitovla ,  Ptol.;  St. 
In  Indien  innerhalb  des  Ganges. 


Plin.  IV,  10.;  Ptol.;  Stcph.  Byz.  567.; 
n.  Mzen  IJvÖvaiov  n.  Tlvvdpaiov,  Ci- 
trum,  Kitqov,  Strabo  Exe;  St.  in  Pie- 
ria  Macedoniae,  bey  welcher  Perseus, 


Pullaria  ins.,  Plin.  V,  26.;  Ins.  an  König-  von  Macedonien,  gcscblafren  wur- 

der  Küttc  von  Istria.  de  vom  Cons.  Paulus  Acniiüus;  j.  Jü- 

Pullopicc,  Itin.  Ant.  295.;  St.  in  iros.  —  N.  Strabo  führten  e.  St.  auf  der 

Ligurien,  nördl.   von  Albinguunum;  j.  Ins.  Rhodus,  e.  B.  auf  der  los.  Creta,  e. 

Finale.  St.  in  Phrygien,  am  Ida,  u.  e.  Hügel  is 

Pumat,  Plin.  VI,  17.;  Fl.  in  Indien,  derselben  Gegend  diesen  Namen, 

fallt  in  den  Ganges.  Pygela,  TJvytla, Strabo XIV. ;  Stent 


Puma  9  IJovvaa,  St.  im  Innern  von  Byz.  567  ;   Phygela^  Mela  I,  7.; 

Libyen.  Plin.  Vf  29.;  St.  in  lonicn,  mit  e.  Hafra. 

Pupulum,  IJowtovlov,  Ptol.;   O.,       Py gmoei,  Tlvyumoi,  Cattuzi;  e. 

südöstlich  Von  der  Landspitze  Crassora  oft  genanntes  fabelhaftes  Volk,  bald  nack 

prom.  od.  Pacheia  Acra  (Capo  di  Peco-  Acthiopien,  bald  nach  Indien  versetzt, 
ra) ,  auf  der  Ins.  Sardinien;  j.  Porto       Pylae,  arum,  TJvXat,  Pyle,  Plin.  IV, 

Paglia,  n.  Mannert,  &  Giovanni  di  Pula,  6. ;  Stcph.  Byz.  568. ;  St.  in  Areadien. 


Reich. 

Pura,  Ilovqa,  Arrian  VI,  22.;  Hptst 
von  Gedrosia ;  j.  entw.  Korkend  od.  Kkia. 

Pur  ata,  Tlovqatu,  Ptol.;  nördl.  von 
Curare  in  Indien;  viell.  j.  Cavcry  Parum 
am  Cavery. 

Purpurariae  int.,  Plin.  VI,  32.; 


Pylae  Albaniac;  s.  Albaniac 
Pylae  Amanicac;  s.  Amanicae  P. 
Pylac  Caspiac;  s.  Caspiae  Portae. 
Pylae   Caucaniae;    s.  Cuuca/ue 
Portac. 

Pylae  Ciliciac\  s.  Ciliciae  P. 
Pylae  Per$idia,  Diod.  XVII.;  Ar- 


Inseln  an  der  Küsto  von  Mauretanien,  rian  III,  18.;  Strabo  XVI.;  Gebirgspaß 

zw.  dem  hent  Sa  Je  n.  Cap.  Cantin ,  wo  zw.  Pcrsis  u.  Susiana. 
Purpur  zubereitet  wurde;  j.  Madeira  u.       Pylae  Sarmatiae,  Ptol.;  Gebinrs- 

die  benachbarten  Inseln.  pars  in  Albanien ,  bey  den  Quellen  des 

Putta,  IJovtsa,  Ptol.;  St  an  Africa  Aksai-FL 
proprio,  südl.  von  Adrumetum.  Pvlae  Syriac,  Plin.  V,  22.;  Pafs 

Putea,  Ptol.;  St.  in  Palmyrene,  zw.  in  Pieria  od.  Cilicien,  im  Rücken  von 

Ori/.a  u.  Abada.  Hhosus.  Nördlicher  lagen  andere  gleich- 

Putca,  Ad,  Itin.  Ant.  447.;  O.  in  namige  Pässe  Zvotai  TJvlai,  Ptol.;  der 

Ilispania  Tarraconcnsis,  auf  der  Strafse  einzige  Zugang  aas  Cilicien  nach  Sy- 
▼on  Caesaraugusta,  n.  " 


Digitized  by  Google 


Pylaea»  867  Pyxirates. 


Pylaeä,  TTvläia,  Herod.  TO,  213«; 
St.  am  Geb.  Oeta  in  Macedonien. 

Pylacmcnia ,  Flin.  Vf,  2.;  Land  der 
Pylnemenes  in  Pnphlngonien. 

Py/cnc,  JTeATjvij,  Horn.  II.  II,  640.; 
Strafe«  X. ;  alter  IM.  der  St.  Proschtum. 

Pylora,  nvXaqcc,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  31. ;  unbewohnte  Ins.  an  der  Küste 
von  CaramanteiK 

Pyloros;  s.  Elyrus. 

Pylum,  IJvXovv  StraboVII. ;  Flecken 
östl.  von  Lychnidns,  an  der  Grenze  von 
Ulyriea  u.  Macedonien. 

Pälü»,  Uvlos,  Strabo  VIII.;  Fan«. 
VI,  22.;  Diod.  XIV,  1?.;  St.  in  El»,  in 
einiger  Entfernung  von  der  Küste,  zw. 
den  F1I.  Pencus  u.  Seileis,  am  Ladon, 
einem  Nebonfl.  des  Peneus. 

Pylus,  Strabo  VIII.,-  o.  St.  ia  Trr- 
pliy  lia,  östL  von  Saiuicnm. 

Pylus,  Horn.  Odys«.  II,  434,*  III,  3.; 
Herod.  VII,  168.;  Paus.  IV,  23.;  Polyb. 
IV,  16.;  Ptol.;  Tab.  Peut;  «ndl.  voa 
Cyparissia,  e.  Colonie  de«  Nereus  in  Mes«- 
«enia,  an  der  Küste,  Nestors  Wohnsitz ; 
j.  der,  in  der  neuesten  Ge»crK  von  Grie- 
chenlandi  Wiedergeburt  berühmt  gewor- 
dene Hafen  Jlt-ftavatitK 

Pyrae,  PHn.  in,  5»;  O.  an  der  ap»- 
pischen  Strafse,  zw.  Formiae  u.  Hintun- 
imc  in  Latinm.  —  Eine  andere  gleith- 
nnm.  St.  lajr,  n.  demselben  Schrittst.«  in 
Aegypten. 

P^raei,  Mela  n,  3.;  Völkersen,  in 
Ulyrieik 

Pyramusi  s.  Leucosyrns* 

Pyrenae  prom.  ;  s.  Aphrodisiuni. 

Pyreac,  IJvqTjvrj ,  Dion.  Perieg.  ia 
Huds.  G.  31.  IV,  288.;  Steph.  Bys.  570.; 
-  P y  r  enueu»,  Seneca  quaest.  nat.  1. ; 
Pyrenaei  moate«,  Ilvarpruia  oqrj, 
Strabo  III»;  Polyb.  III,  34.  35.  etc.; 
Mclall,  5.  6;  III,  2.;  Plia.  III,  3;  IV, 
'  19. ;  das  von  Südosten  nach  Nordwesten 
erreichende  Geb.,  welches  Hispanica  od. 
Ihcrieo  u.  Gallien  tronnt;  n.  den  Alten, 
mit  den  surmatib»:hen  Gcbb.  n.  den  Al- 
pen, das  höchste  in  Europa,  auf  der  ibe- 
rischen Seite  stark  bewaldet,  auf  der  ent- 
gegengesetzten Seite  aber  kahl,  mit  treff» 
liehen  Thälcrn  ;  n.  j.  Pf/ rettacen» 

Pyrene,  Avien.  v.  506.;  St.  im  Ge- 
biete der  Sordt,  auf  den  Pyrenneeu. 

Pyrencs  pro*»..  Liv.  XXVI,  29.$ 
Fifa  HI,  4.;  t.  a.  Aphrodisium. 

Pyrgi,  omm,  TTvqyoit  Strabo V.;  Lir. 
XXX Y%  3. ;  e.  St.  u.  Colonie  in  Etruria, 
tnit  e.  Hafen,  der  als  Hafen  der  nord* 
östl.  davon  liegenden  St«  Caere  diente; 
j.  d.  Dorf  St  Swera, 


Pyrgi,  Strabo  1*01.;  Pyrgus,  ITvfr 
70g,  Pol.  IV,  80.;  im  nordöstl.  Thea* 
von  Triphylia,  n.  Strabo  an  der  Kiste. 

Pgmus,  Plin.  V,  28.;  Steph.  Byz» 
57(1.;  St*  an  der  Käste  voa  Cariea.  — 
Einw.  a.  Mzcn  IJvovyww. 

Pyrogen',  Plin.  IV,  11.$  e.  thraci- 
schc  Völkersen. 

Pyrpili$i  s.  Dolos. 

Pyrrha,  TlvQQa,  Strabo  Xn.;  Mehl 
I,  17.;  Plin.  V,  32.;  St.  ia  Carien,  aa 
der  Nonlscite  der  Mdg  des  laimischen 

Bsens. 

Pyrr ha,  Strabo  Xm.;  Plin.  V,  32.$ 
St»  u.  Colonie  aaf  der  Wests,  der  Ins.  Lea- 
bos,  dnreh  e.  Krgiefsung  des  Meeres  zer- 
stört; doch  blieb  die  Vorstadt  mit  dem 
Hafen }  h  Coioa*. 

Pyrr  ha,  Strabo  IX>;  Vocgeb.  in 
Phtliiotis  am  pagasetrechea  Mbsen,  süd- 
westl.  von  Patriae,  an  welcher  seh  oy  Ia« 
selchen,  Pyrrha  u»  Dcucalion,  lageng 
sie  machte  die  Grenze  zw.  Phthiotw  u* 
Magnesia. 

Pyrr ha$  alter  N.  ven  Mclitaea. 

Pyrrhuc  f,  TJvqqntob,  Ptol. ;  Volk  int 
Innern  von  Libyern 

Pyrr Ac,  Plin.  V,  31.*  Ine.  im  cora~< 
mischen  Mbsen. 

Pyrrhus,  Arriaa  PeripK  M.  Erylhr». 
in  Huds.  Q.  M»  1,  33.$  wahrsch.  s.  a. 
Comaria. 

Pyrriehu»,  Paas.  HI,  21.;  e.  Benr- 
städtrtteu  in  Lnconlca,  im  innern  Lande, 
in  einiger  Entfemnng  vom  FI.  Scyroa, 
wahrscheinl.  s.  a.  Pytrki  Castrum  p 
bey  Polvb.  V,  19. 

Pyrsoalis,  Itin.  Aat»  381.;  s,  Maxi- 
mintanopolt». 

Pystira,  Plin.  V,  31.;  Insel  int 
aegaeischea  McCre,  Smyrnn  gegenüber^ 

Pystus;  8,  a.  Physcus. 

PytAungeli  Bertas,  Strabo  XVI.f 
Hafen  im  arab.  Mbsen,  in  der  Regio  Aro» 
niatopheros,  in  AethioptciH 

Pythia,  JJv&ia .  Py«Ae,  J7t#»> 
Steph.  Byz.  568.;  die  Tcmpelgebäudn 
von  Delphi  in  Phocis,  welche  in  einiger? 
Entfernung  nordöstl.  von  Delphi  lagen. 

PytAium,  Strabc»  VIII.;  Liv.  XLIF, 
53. ;  Steph.  Byz.  567. ;  Ptol. ;  e.  St.  In 
Thessalien,  in  der  Laadich*  Tripolis  odV 
Tripolitisv 

PtftAtttt  Lydu»,  Herod.  VII,  38,  5 
Pythiut  iiithynus,  Pythium, 
Steph.  Byt.  567.;  0.  auf  der  Ins.  Creta. 

Pytionia,  Plin.  IV,  12.;  Ins,  bey 
Coreyra. 

Pytna;  s.  Camirüe« 

Pyjfirotet,  Plin.  V,  H;  Pgtura* 

55  * 
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Quiza. 


16»;  Name  des  Euphrat,  nahe  bey  seinen       Py#«ff,  Strabo  VL|  FL  i* 

Quellen  Lucanicn,  der  westlich  toii  Fyxua  ©dn 

Pvxitea,  Plin.  VI,  4.;,F1.  in  Cappa-    Buxentum  (PoHcastro)  in  die  See  fällt 


Capp 

docien,  bey  der  St.  Trapeznnt,  der  »ich 
in  den  Pontus  Kuxinas  ergierst 
Py*u«)  ».  Buxentum. 


Pyxuf,  Strabo  VI.;  Vorgeb.  in  Lu 
canien,  südwestl.  von  dem  genannten  Fl 
auf  welchem  der  Thurm  bpinosa  steht. 


Q 


Quacerni,  Kovctxtqvot ,  Ptol.,-  f.  a. 


Ouodt.  Kovudt,  Tac.  Germ.  42.  43.; 
Ann.  II,  63.?  Dio  Cass.  LXXI,  8.  11. 
13.;  Amin.  Marc.  XVII,  12;  XXIX,  6.; 
Ptol.;  KoXdovoi,  Strabo  VII.,*  das  sfid- 
östl.  Grcnzv.  Germanien«  in  Mähren,  eng 
verbunden  mit  den  Marcomannen,  mit 
welchen  vereint  sie  dio  Römer  bekrieg- 
ten. Der  Kais.  Marcus  Antoninu«  zog 
selbst  gegen  sie  u.  trieb  sie  zurück;  doch 
diefc  hinderte  sie  so  wenig,  wie  mehrere 
Friedensschlüsse,  an  neuen  Einfällen^ in 
das  römische  Gebiet,  sobald  sich  eine 
günstige  Gelegenheit  zeigte,  bis  endlich 
im  Ötcn  Jahrh.  selbst  ihr  Name  ver- 
schwindet. Die  Grenzen  ihrer  Wohn- 
sitze waren:  gegen  S.  die  Donau,  gegen 
O.  der  Fl.  Gran  u.  die  Jazygen ,  gegen 
N.  die  Karpathen  u.  Sudeten,  gegen  W. 
die  Marcomannen ;  vergl.  Wilhelm  223. 
ff. ,  Reichard  Germanien  146.  ff. ,  W etsc- 
be  172.  ff. 

Quadrota.  Itin.  Ant  260.;  Tab. 
Peut;  St.  inOber-Pannonien,  zw.  No- 
viodunum  u.  Siscia,  entw.  an  der  Mdg. 
des  FL  Sultz,  Susseth  gegenüber,  od.  der 
Mdg.  der  Grapina  gegenüber.  Ptol. 
nennt  hier  Andautonium. 

Quadratac,  Itin.  Ant.  340.;  Itin. 
Hieras.  557. ;  Flecken  in  Gallia  Cisalpi- 
na,  nahe  bey  der  Mdg.  des  westl.  Arms 
der  Dora  Balten  in  den  Po. 

Quadratum,  Tab.  Peut ;  O.in  Gal- 
lia Ci*aluina,  7  MiU.  von  dem  Flecken 
Ad  Padum,  bey  der  Mdg.  des  Ticinus  in 
den  Po. 

Quadrihurerinm;  s.  Btirginatiiim. 

Quariate *y  PI*"».  III,  4.;  Volk  am 
weetl.  Abhänge  der  Alpes  Cottiae,  im 
nnrboneusischen  Gallien. 


Quariff,  Kovaqig,  Ptol.;  StiaB* 
triana. 

Qüarius,  Kovagiog,  Strabo  IX 
Flürchen  in  der  Nahe  von  ltoo  od  I* 
nus  in  Phthiotü. 

Quarqueni,  Plin.  III,  19.;  Volk a 
Iritrien. 

Quarten  st«,  Lili.  Not.;  O.  in  ©du 
Belgien,  im  Gebiete  der  Nervi!  (im  Her 
negau). 

Querquerni,  Plin.  III,  3.;  Volk.  ■ 
den  Callaicern  gehörig,  in  llispania  Ti^ 

raconensis. 

Querquctulani,  Plin.  111,5. ;  Cr 
cotulani,  KoqxoTQvlavoi,  Dionys.  \ 
Völkersen,  in  Latium,  von  Plin.  als  tt 
nichtet  angeführt 

Quina,  Kovtvu,  Ptol.;  St  in  Zec 
tana. 

Quinda,  Kvivött,  KovtvSa  ,  Strff 
XIV.;  Diod.  XVIII,  52.;  Festung  bt 
lieien,  nördl.  von  Anchiale,  we*tL  a* 
weit  von  Tarsus.  Man  halte«  zum  Tb 
für  den  alten  N.  von  Anazarbus;  : 
Reich,  aber  j.  2Vcmftrotf 

Quintana,  sc  Castra,  Not.  In? 
Quintioni»,  Tab.  Peut.;  O.  in  V 
cum  an  einem  gleichnam.  Fl. ;  Maat/ 
schwankt  zw.  Kinttm  n.  Osterhofen;  Vir 
nebe  entscheidet  sich  für  Kinscn  b 
Osterhofen  an  der  Donau,  Reich,  h 
Jilschdburfr. 

Quintanas,  j.  Ostariai  s.a.  A&Q* 
timas. 

Quintii,  Kovivxoh  Strabo  XL;  V<* 
in  Medien. 

Quirinalis  mon«;  s.  Roma. 

Q u träte«;  ff*  Roma. 

Quiza,  Melal,6.;  Itin.  Ant.  U. ;  o 
dem  Beynamen  Xenitana^  Plin.  V,I 
St.  in  Maurctania  Caesar ieusis,  iw.  P* 
tn«  Magnus  u.  Arsenaria. 


* 
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Raaina,  Gen.  X,  7.;  1.  Chron.  I,  9.; 
Rhegrn  Poooo,  LXX.;  SC. 

od.  Bes.  der  Cuschken ,  man  hält  es  für 
Kh^ina,  s.  d.  W. 

Raamtes,  Exod.  I,  11;  XII,  37.; 
Äum.  XXXUI,  S.j  Pautaarj,  LXX.;  8. 
lleroopolis. 

Raba;  s.  Arabo. 

Rabanitae,  Paßuvixai,  Ptol.;  Volk 
in  Jemen  am  Geb.  Climax ,  wahrscheinl. 
«.  a.  Gnbanita«. 

Rabba,  Jos.  XV,  60. ;  St.  im  Stamme 
Jude. 

Rabba,  Rabbath  Ammon,  Deut. 
III,  11.;  2  Sora.  XI,  1.;  1.  Cbron.  XXI.; 
Paßßaft  vkov  Auftmv  LXX.;  R abbat - 
ammana,  Paßßaxuupavcc,  Steph.  Byz. 
571.;  Rabbatamana,  Polyb.  V,  71.; 
Hptst,  der  Ainmoniter,  jenseit  des  Jor- 
dan»; s.  a.  Philadelphia. 

Rabbath  Mo  ab;  s.  Ar. 

Raeanta,  Rhacoti»  a,  Raeho- 
tis,  Ccdren.;  alte  St.  in  Aegypten,  an 
der  Stelle,  wo  spater  Alexandrien  erbaut 
wurde,  welches  bisweilen  auch  diesen  N. 
führte. 

Raohusii,  Pa%ovGiOh  Arrian.  P.  M. 
E  in  Uuds.  G.  M.  1 ,  27. ;  e.  indische 
Völkersen. 

Radantia,  Ratunza,  Pertz  I,  35. 
178.  179  etc.  ;  die  Rednitz,  Neben«,  des 
Main  in  Baiern;  n.  Reich,  die  Retzat, 

Radi»  im,  Portz  328.;  die  Ins.  Re" 
an  der  Küste  von  Frankr. ,  der  St.  Ko- 
chel le  gegenüber. 

Raeba;  8.  Rhaeba. 

/{netto;  ».  Rhaetia. 

Raetiaria,  Putriccotu,  Ptol.;  Ro- 
tt aria,  Hin.  Ant.  219.;  St.  in  Ober- 
Moesien,  bey  Dorticum;    n.  Reich,  j. 


Ontl.  Thclle  von  Medien, 
caspischen  Pässen; 
Maliana,  bey  Isid.  Char. 
Rahaby  s.  Aeg>ptus. 
Rama,  Ramatha,  8.  Arimathia  u. 


Raga;  s.  Arsacia. 
Ragandone,  Ragindone,  Ra- 
frandonc,  ltin  Ant.  129.;  Itin.  Hieros. 
Jifil.;  Ü.  in  Korkutn,  zw.  Celeia  u.  Poe- 
lovio;  n.  E.  Rogatez  od.  Rohitsch,  n.  A. 
Hrindinch  1  cirtriz. 
Ragianc,  PaytavT],  Ptol.;  St.;  e.  a. 


Ragiane,  Ptol.;  Rhagac ,  Paym, 
Strabo  IX.;  e..  frochtbare  Landab,  im 


Ramath-Mizpe;  s.  Arainatha. 

Ramb  acta ,  Pa/ußaxcu,  Arrian.  Exp. 
Alex.  VI,  21. ;  Bez.  in  Pcrsien,  im  Land« 
der  Oritae.  ' 

Rame,  Itin.  Ant.  341  etc.;  der  west- 
lichste O.  im  Reiche  des  Coltius  in  Gal- 
lia  Cisalpina,  zw.  Hriguntium  u.  Ebrodu- 
num,  noch  als  Dorf  vorhanden  an  der 
Burance. 

Ramcsea,  Ramtea,  Raamtei,  s. 
Ileroopolis. 

R am isi,  Plin.  VI,  28.;  arab.  Volle, 
in  der  Geg.  von  Arabia  Pctraea. 

Ramo  th\  s.  Araiuntba. 

Rani,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica. 

Raphaim;  e.  Rephaini. 

Raphancac,  Pucpctvatct,  Ptsl. ;  Jos. 
B.  J.  VII,  13.;  St.  im  cigentl.  Syrien, 
ostl.  von  Area,  am  nördl.  Ende  de«  Liba- 
non, in  der  Nähe  den  Städtchens  Barin ; 
vicll.  s.  a.  Arpad.  —  Einw.  nnf  Mzcn  des 
Ilcliognbel  u.  Alexander  Scr.  Ptopavtcov, 
PawavtcoTCDV  u.  Pscpavtartov. 

Rapkia,  Rhaphia,  Pcccpict,  Lir. 
XXXV,  13  ;  StraboXVI.;  Jos.  B.  J.  IV.; 
Antiq.  XIV,  20.;  PoKb  V,  80.;  Diod. 
.XX,  74  ;  Ptol.;  Siepli.  Byz.  573. ;  Rha- 
yhea,  Plin.  V,  13.;  Hafenst.  in  Judaca, 
südM-cstl.  von  Gaza,  am  Mittelmeere. 
Hier  wurde  Antiochus  d.  Gr.  von  Ptole- 
maons  IV.  geschlagen ;  j.  Rctha,  n.  Reich. 

Ra» sa,  Pcupcc,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Medien.  —  Plin.  V,  5  führt  e.  gleichn. 
St.  in  Cyrenaica  an. 

Rapta,  Panrct,  Arrian  Peripl.  M.  E. 
in  Hude.  G.  M.  1 ,  10. ;  Handelsplatz  in 
Aethiopien,  an  der  Küste  des  indinchen 
Occan,  an  der  Mdg.  des  Fl.  Raptu  (j. 
Poara),  An  derselben  Stelle  lag  das 
Raptum  prom.  ;  j.  CapFormosa. 

Rarapta,  ltin.  Ant.  426.;  St.  in  Lu- 
sitania,  in  der  Mhe  von  Pax  Julia;  j. 
Ferreira. 

Rara$sa,  Ptol.;  St.  in  Indien  inner- 
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halb  de«  Ganges,  zw.  Gasgamlra  u.  Mo- 
dura. 

Rasen  a;  8.  Ti^cin. 
^  Rating  s,  Colonia  Scptimia  Resaine- 
•iorum. 

Rastia,  Pctona,  Ptol.;  St  in  Gala- 
tien,  im  Lande  der  Troomi. 

Rata«,  Ratis,  Intin.Ant.  477.479.; 
St.  der  Coritani  in  Britannien;  j.  Lei- 
cester, 

Ratancum,  PHn.  m,  22  ;  Rhae- 
ttnum,  Dio.  Ca«.  LVI,  11.?  Casteli  in 
Dalmatien,  wahrscheinl.  bey  dem  heut. 
Makar*ka  n.  Maanert,  Turri$  Ruüunich 
n.  Reich. 

Uatinria;  s.  Raetinria. 

Rat  in  «tum,  PaxiaGvov ,  Ratia- 
tum,  Pto*-.;  St.  im  Innern  von  Aqnitu- 
jria  seennda,  im  Lande  der  Piqtoncs,  spä- 
terhin Rets;  j.  Machecou. 

Ratißbona,  Rcginobur giim;  8. 
Augusta  Tlberit 

Ratomagus;  s.  Augnstomagu«. 

Rato  ttathybius ,  Rhatostathy- 
2»  ius,  PorroffTaÖD^tos,  Ptol.;  FI.  in  Bri- 
tannien, entw.  der  Fl.  l/sfc  od.  T«//',  n. 
Mannert,  Ntath  n.  Reich. 

Raitens,  H  hauen  s  ,  Pavv.oq,  Polyb. 
XXXI,  1.;  Steph.  Byz.  573.;  Pavxtov, 
m.  Mzen.;  St.  im  Innern  von  Creta,  in 
der  Gegend  von  C  nossus.  —  Einw.  Rau- 
<z»,  PctVXlOt. 

Rauda,  Itin.  Ant.  441.;  St.  der  Vac- 
caecr  in  Hispania  Tai  -raconensis ;  j.  Roa, 

Raudii  camp«,  Vellej.  Pnt.  II,  12.; 
Jlaudius  campun,  Flor.  III,  3.;  eine 
Ebene  in  Gallia  Cisalpina  bey  Verona,  in 
welcher  die  Cimbern  geschlagen  wurden ; 
wahrscheinl.  cinerley  mit  Campus  Sardis, 
auf  der  Wests,  von  Verona. 

Raugnarici  und  Raumaricae, 
Jornand.  de  Reb.  Get. ;  2  scandinav.  Völ- 
kerschaften, von  denen  Reich,  die  erstem 
in  dem  Thüle  um  die  Gotha-Elf  bey  den 
Trol hatta  Fal  1 1  n  u.dcra  Qrte  Raunum,  die 
letztern  aber  um  den  Fl.  Räume  ti.  den 
Miösen-See,  im  Stifte  Agcrshuus,  in  der 
Ldsch.  Raumarige  od.  Romerige  findet. 

Raumathi  vicus,  Ptol.  f  c.  Anker- 
platz im  Winkel  einer  Landspitze,  Cher- 
vönesus,  die  in  den  malt.  JVIbscn  hinein  »ich, 
«»streckt;  j  Mhar. 

Raunonia;  s.  Abalus. 

Rauräciy  Raurici,  dir*.  I,  29.; 
Plin.  IV,  17.;  Volk  in  Gallia  Belgica  am 
Südufer  de*  Rheins,  von  der  Mdg  dea 
Aar- FL  bis  zur  Mdg  des  Fl.  Birsa  bey 
Basel,  später  aber  breiteten  »ie  sich  aus 
bis  über  Breisach. 

Rauranum,  Itin.  Ant.  459.;  St.  in 
Gallia  Aquitanja,  zw.  Anedonnacam  u. 


Liraonum ;  j.  Raum  od.  Rom  in  der  Um- 
gegend von  Poitiers, 

Rauriaca,  Plin.  IV,  17.;  s.  Aagnstj 

Rauricorum. 

Rävenna,  Paovtvvu ,  Strahn  V.; 
Tac,  Ann.  I,  58;  11,  63.  etc.;  Heia  Ii. 
4.;  Plin.  III,  15.16.;  Ptol.;  Rabcmna, 
PaßEiwo-,  Steph.  Byz.  571.;  Itin.  AaL 
Vld. ;  St.  in  Gallia  Cisalpina,  in  ein« 
aumpfigen  Gegend  am  Bodeti*-Fl. ,  ur- 
sprüngl.  von  den  Pelasgern  angelegt 
aber  bald  den  Umbrern  übergebe»,  b* 
war  Anfangs  ohne  Bedeutung  u.  warst 
erst  wichtig,  als  Kaiser  Auguetn»  ö-tL 
von  der  St.  einen  sichern  Hafen,  Vh^m 
(s*  d.  W. )  graben  u.  einen  Canal  st' 
der  Süds,  um  die  St.  aus  dein  Pu  »bleut? 
liel's.  Ruvenna  hob  sich  immer  mtk 
durch  einen  lebhaften  Handel,  weldu? 
die  Anlage  vaa  Caesarea,  s.  d.  \V.,  w 
der  St.  u.  dem  Hafen,  veranlagte.  Alka 
der  Hafen  versandete  nllmahli«*,  so  tUi 
Raven  na,  wie  jetzt,  fast  1  Heile  voa*x 
Küste  abstand ;  es  blieb  aber  beträcuiL, 
so  dafs  es  der  Sitz  der  ostgnlhUchen 
oige  wurde,  n.  dafs  die  Bischöfe  der  a\ 
dio  Hoheit  des  römischen  Stuhls  akk 
anerkannten.  Ravcnua  ist  bis  jetzt  st- 
blieben,  an  der  Stelle  von  Caesarea  lk?> 
ein  Dorf  Porto  di  Fuoriy  die  Clnsst«  ake 
ist  verschwunden.  —  e.  Einw.  Rate*** 
ütis. 

Ravt\  Plin,  VI,  28.;  Volk  im  shrk 
Anibien. 

Ravius,  PuovioSy  Ptol.;  FI. in  Ilibr 
nia,  zw.  Magna ta  u.  dem  North  Cif 
wahrsehcinl.  j.  Door. 

Rente,  Liv.  XXVI,  11.;  Plin.  C 
12.;  R eqfus,  Ptortog,  Sirabo  V.;  IK 
nvs.  Hai.  I.  II.;  Reat iu  m  ,  Pttzti 
Steph.  Byz.  574.;  Hptort  oVr  Sabk 
später  einer  römischen  Präfcctvr,  am  k 
lino-Fl.;  j.  Ha  Li.  —  Einw.  RvuUni^U 
XXVH1,  45.;  Tac.  Ann.  I,  ?!).;  Pb 
HI,  12.;  adj.  Rcatinm.  Daher  da«  reu 
zende,  sehr  fruchtbare  Thal  de«  I  eüiie 
nicht  fern  vom  Wasserfall, 

Rcatina  Tcmpe,  Cic.  Kpi-t.  ad  K 
ticum  IV,  15.,  Rcatiuut  a&er* 
nahe  See 

Reatina  palu»,  Plin.  H,  103 
Veliuus  lacus;  j.  Logo  dcllc 
rc,  Pie  di  Luco. 

Rccboby  Nura.  XIII,  21.;  Joe.  V 
28.  30.;  2  Städte  im  Stamme  Addier,  #- 
ren  eine  in  der  Nähe  von  Dan ,  an  ^* 
Kordgr.  von  Palaestina  lair» 

Rcchobotir,  Gen.  X,  11. ;  Sl  k 
Assyrien,  wahrscheinl.  Rahabu  am  t 
phrat,  7.w.  Rakam  u.  Anara,  bey  Ahnlfn^ 

Redintuinum,  PtöwroiHvov%  Ptol. 
Sl.  in  Germanien,  im  Gebiete  der  Maro 


-v. 
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mannen ,  südwcrtl.  von  den  Quellen  der 

Elbe,  bey  (RUehin. 

Redones,  Rhedone»,  Pnb*ovtg,Rc- 
donica  regio,  Cae*.  B.  G.  VII,  75; 
FHn.  IV,  18.;  Ptol. ;  Volk  im  Inucrn  von 
GalliaLngdiineagi«  tertia,  in  der  Genend 
von  Renne« ;  ihr  Hptort  war  Condate,  8.  d. 
W. ,  auch  Civitas  Redonura. 

Refugium  Apollini»,  Itin.  Ant. 
96.;  U.  in  Sicilien,  iw.  Plagia  Iiereum  n. 
Piagift  Syracusie,  auf  der  Str.  von  Syra- 
cus  n.  Agrigent;  j.  Fano  n.  Reich. 

Refugium  Chalia,  Itin.  95.;  Ort 
in  Sicilien  auf  derselben  Str. ,  zw.  Plin- 
tae  ii.  Plagia  Calvhiianis,  an  der  Mdg.  des 
heut.  Fi.  Manfria. 

Rcganaaburch,  Reganeaburch, 
Regcncspur g ,  Ratncsburgum, 
Ranasbona,  Ratisbona  etc.;  8.  Au- 
gnrta  Tiberii. 

Reganum,  Geogr.Rav.;  derRegen- 
Fl.  in  Bnicrn. 

Regia,  Plin.  IH,  3.;  O.  in  Hispania 
Baetica. 

Regia;  Pr\yiu,  Ptol.;  St  im  Innern 
von  Ilibcrnia,  wahrscheinl  um  Culmore- 
Fl. ,  in  der  Geg.  von  Omagh.  —  Eine 
2te  St.  dieses  Namens,  in  demselben  Lande, 
lag  ovtl.  von  der  Sligo-Bay,  in  der  Geg. 
von  Drumaliare. 

Regiana,  Itin.  Ant.  415.;  Regina, 
Geogr.  Ruv.;  St.  in  Hispania  Baetica, 
zw.  dem  Anas  u.  Buctis;  j.  Ulla  de 
Rcyna. 

Rcgianum,  Rkcgianum,  Prjyict- 
vov,  Ptol.;  walirschcinl.  s.  a.  Augusia 
Mocsiae  u.  Mannert ;  j.  Excisum,  n.  Reich. 

Regia»,  Rhegias ,  Prjyius,  Re- 
gia, Ptol.;  St.  in  Cyrrhestica. 

Regiatea,  Plin.  III,  16.;  Völkersen, 
in  Italien,  in  der  Regio  octava. 

Regillum,  Liv.  II,  16.;  Dionys. 
Hill.  V. ;  St.  im  Lande  der  Sabiner. 

Regillu»  lac,  Liv.  II,  19.  20.;  kl 
See  in  Latium,  an  der  Via  La%iranu,  bey 
welchem  die  Römer  einen  Sieg  über  die 
Lateiner  erfochten  (258  n.  E.  U.)}  j. 
Lag  netto,  n.  Reich. 

Regina;  ».  Regiana. 

Regina;  s.  n.  Erginu«. 

Kegina  caatra;  8.  August»  Tibe- 
rii. 

Reginca;  s.  a.  Argenio. 

Regio,  Itin.  Hiero».  570. ;  Tab. Peut. ; 
Flecken  in  'der  \ähe  der  Proponti*  mit  e. 
Landungsplätze;  j.  hontschuk  TaehekU 
tesch. 

Regio  »trata,  Procop.  Per«.  11,1.; 
».  Geg.  in  der  Prov.  Palmyrene,  südl. 
,'on  Palmyra. 

Regia,  Itin.  Marit;  Regig  villa, 


PryioovtXXa,  Strabo  V.;  früher  Sita  «. 
pclasgischen  Fürrtcu,  später  nur  e.  Lan- 
dungoplatz  in  Etruricii,  südl.  von  Fiora. 

Regittu»,  Itin. Iiieros. (JOl.j  Aaat- 
des  tut;  s.  Bisanthe. 

Regium;  s.  a.  Augusta  Tiberii. 

Regium;  s.  Rhegium. 

Regium-  FL;  8.  Armacalcs. 

Regium  Lepidi  u.  Lepidum;  b. 
Rhegium. 

Regni,  Rhegni,  Prjyvot,  Ptol.; 
Völkersen,  in  Britannia,  im  heut.  Sur- 
rey  n.  Suraex.  Die  einzige  St. ,  die  Ptol. 
in  ihrem  Gebiete  anfuhrt,  ist  ftocoinagus. 
v icll.  aber  war  auch 

Regnum,  Itin.  Ant.  477.,  an  der 
Stidküste,  am  Avon,  in  ihrem  Gebiete; 
j.  Ringwood. 

Regulbium,  Not.  Imp.;  St,  in  Bri- 
tannia, an  der  Küste  der  Sachsen;  j.  R§- 
culver. 

Rehimena,  Amm.  Marc.  XXV,  7.; 
Prov.  in  Persien,  jenseit  de«  Tigris. 

Rciensium  oivitas,  Reji  Apol- 
linare»;  8.  Albece. 

Rekem,  Jos.  XV  III,  ?7.;  St.  im  Stam- 
me Benjamin.  —  Auch  8.  a.  Petra. 

Remana  civitas,  Pertz  I,  473.;  f. 
a.  Civitas  Remorum. 

Rcmc siana;  8.  Remisiana. 

Remi,  Rhemi,  Prmot,  Caesar.  II, 
3.  5.;  Tac.  Hirt.  IV.  67.;  Plin,  JV,  17.; 
Ptol.;  e.  belgische  Völkersen.,  zunächst 
an  Gallien  anstellend,  an  der  Marne,  die 
ihre  Südgr.  bildete;  die  Nordgr.  war  dec 
Fl.  Axona  (Aisnc).   Ihre  Ilptst.  war 

Rcmi,  Amm.  Marc.  XV,  27.;  Pcrtz 
I,  93.  99.  etc.;  Rcmo,  a.  Mzeu;  s.  Ci- 
vita«  Remorum. 

Remisiana,  Itin.  Ant.  135.;  Ro- 
mansiana, Itin.  Iliero«.;  Reme sia- 
na, llicrocl.  654.;  Rometiana  u.  Ru- 
mi siana,  Tab.  Peut.;  St.  in  Dacien, 
»ftdörtl.  von  Naissus;  j.  Muatopha-Pa- 
lanka. 

Re»aena,  Psaaiva,  Reaaina, 
Rea»aina,  Tab.  Peut.;  Rheaina, 
Steph.  Byz.  574.;  Raa  in,  Not.  Imp.; 
O.  am  Chaboras  im  nördl.  Mesopotamien; 
j.  Ra»  el  ain. 

Re»apha,  Ptol.;  Tab.  Peut.;  St  in 
der  syr.  Prov.  Chaly  bonitis ;  bey  Abuifeda, 
Ronaafal;  j.  Artoff a. 

Reainum*  Tab.  Peut.;  e.  Rhczon. 

Reaiatua,  Plin.  IV,  11.;  ücaiatum, 
Itin.  Aut.  176.;  8.  Bi^aothe.  ( 

Reatituta  Julia;  s.  Julia  restit. 

Äetina,  Plin.  Ep.  \I,  16.;  e.  Flek- 
ken  in  Campanicn,  ostl.  von  Portici,  an 
der  Küste;  j.  Retina. 

Retovinnm,  oaefc  dein  be^  PHa 
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XIX,  1.  vorkommenden  Adj.  Retovinallnn, 
e.  O.  in  Gallia  Cisalpina ,  zw.  dem  Tici- 
nus  it.  Padua;  j.  Retovine. 

Reudigni ,  Tue.  G.  40. ;  e.  deutsches 
Volk,  am  ostl.  Elbufer,  von  der  Grenze 
des  Ilerzngth.  Lauenburg  big  zur  Mdg. 
der  Havel,  n.  Willi.;  Reich,  findet  sie 
bey  Rendsburg  «.  um  die  Evder. 

Rcunia,  Paul.  Diac.  VI,  51.;  fester 
Plate  in  Venetia,  bey  St.  Daniele;  j.  Jta- 
gogna, 

Rhd,  Pa,  Mela  III,  5.;  Ptol.;  gr. 
Fl.  in  Sarmatia  Aeiatica ,  j.  die  Wolga, 
entsteht  auf  2  Quollfll.  (Wolga  u.  Kama) 
u.  fallt  in  da«  catuische  Meer;  bey  dem 
By*.  heifst  er  Atel,  Athcl. 

Rhaabeni,  Pteaßrjvoi,  Ptol.;  Völ- 
kersen, im  wüsten  Arabien,  südl.  von  den 
Agubeni. 

Rkabana,  Ptol.;  St.  in  Indien,  am 
Fl.  Ambastus;  j.  Tavay. 

Rhabanitae;  s.  a.  Rabanitae. 

Rhabdium,  Procop.  Per».  II,  19.; 
de  Aedif.  II,  4. ;  in,  einer  gebirgigen  aber 
fruchtbaren  Gegend  in  Mesopotamien, 
im  Geb.  Marius,  nordüstl.  von  Nisibis; 
die  Umgegend  hlefs  Romanorum  ager. 

Rhabii,  Paßioi,  Ptol.;  Volk  im  In- 
nern von  Libyen. 

Rh  ab  ort,  Paßmv,  Ptol.;  Fl.  in  Da- 
cien,  viell.  s.  a.  Sargelia-Fl.  des  Bio 
Gass. ;  j.  der  Syl-Fl. 

Rhacalani,  PcmaXavoi,  Ptol. ;  Volk 
in  Sarmatia  Europaca,  zw.  den  Amaxobii 
n.  Roxolani, 

likaeatae,  Panctrai,  Ptol . ;  c.  germa- 
nisches Volk  nm  die  Donau,  in  der  ^^ch- 
barsch.  der  Tcracatriae. 

Rhadata,  Plin.  VI,  29.;  St.  in 
Aetlunpien,  an  der  Grenze  von  Aegypten, 
deren  Einw.  eine  goldene  Katze  gottlich 
verehrten. 

Rhaeba,  Pctißa,  Racba,  Rcba, 
Ptol.;  St  im  Innern  vonllibernia,  wcatl. 
von  der  St.  Ehlana,  bey  der  heut.  St. 
Beltürbvt,  od.  an  den  südl.  Ufern  des 
Loogh  Hearn. 

Rhaeda,  Patda,  Ptol. ;  St.  im  glück- 
lichen Arabien,  «w.  Arae  Rcgiac  u  üoo- 
nnm. 

Rhaedestug;  g,  Bisanthe. 

Rhaeplutae,  PainXovrcu,  Ptol.; 
Volk  in  Arachosia. 

Rhacsena,  Pcuatva,  Ptol.;  St.  in 
Mesopotamien. 

Rhactheni,  PaiJd^vöi,  Ptol.j  Volk 
in  den  Gehb.  von  Arabia  Pctraea. 

Rhaeti,  Raeti,  Rheti,  Paitoiy 
Strahn  IV.;  Dio  Ca«.  L1V,  22.;  Liv.  V, 
33.;  Polyb.  XXXIV,  10.;  Plin.  III,  24.; 
Ptol.;  Steph.  By«.  512.;  Volk,  von  den 


ältesten  Bewohnern  Italiens  entsprungen, 

gewöhn!,  für  einen  Zweig  der  Toscier 
gehalten,  richtiger  e.  Zweig  der  Ombrt- 
cer.  Die  Rhaett,  im  eigentlichen  Sinne, 
wohnten  am  südl.  Abhänge  der  Alpen,  vom 
B.  Adula  bis /gegen  die  jütischen  Alpin, 
in  einem  Theile  der  Schweiz,  in  Bonden, 
Tyrol,  bis  an  die  Berge  von  KärDÜicn  o, 
Crain.  Kincn  zweyten  llptstamni  diese« 
Volks  nannte  man  Vindelices,  s.  d.  W.  — 
Einzelne  rhaetische  Völkersen,  waren: 
Liponlii,  ftiantuates,  Suanitae,  Vibersi 
n.  a. 

Rhaetia,  Patrice,  Tac.  Aon.  I,  44.; 
Hist.  I,  1;  HL,  5.;  Plin.  in,  19. ;  PtoL; 
Rhaetien  als  Prov.  hatte  eine  geringer? 
Ausdehnung,  als  die  Wohnsitze  der  KhaeU; 
es  begriff  ursprüngl.  das  venetinnitck 
Gebiet ,  Graubüuden  u.  das  italienbd* 
Tyrol,  vom  Drusus  den  Römern  gnrao- 
nen;  späterhin,  im  2ten  Jahrh. ,  biktar 
es  mit  Vindelicien  zusammen  eine  Pcst.. 
auf  der  Wests,  durch  eine  Linie  von  eV* 
Quellen  der  Donau  bis  an  den  St.  Gw1. 
hards-R. ,  auf  der  Süds,  durch  die  höch- 
sten Alpen,  vom  Adula-B.  bis  zum  Orra- 
B. ,  auf  der  Osts,  durch  den  Inn,  auffa 
Nords,  durch  die  Donau  begrenzt  b 
diesem  Sinne  also  umfaßte  Rhaetien: 
Schwaben  u.  Raiern  unterhalb  der  Do- 
nau ,  ein  Stück  von  Salzburg,  von  in 
Schweiz,  Graubünden  u.  die  nördl.  Half» 
von  Tyrol.  Der  östl.  Theil  diesem  La*4- 
str.  biefs  Rhactia  prima,  der  westi 
Rhactia  sccvnda,  zw.  welchen  Ar 
Lech  die  Grenze  gebildet  *u  hake 
scheint.  Im  5tcn  Jahrh.  ging;  Rhaebr- 
samt  Xoricum  ganz  für  das  romitrk 
Reich  verloren  u.  Alemannen  u.  Soet« 
wurden  Herren  des  ganzen  Reichs,  I» 
gegen  den  Inn.  Während  Theodiy-iri 
über  die  Gothen  herrschte ,  stand  Kfo^ 
tien,  mit  einem  Theil  von  Noricntn,  wo- 
tor  seiner  Herrschaft  n.  hatte  einen  ei~ 
ncnDux  (Rhetiarum,  Cassiod.  1,  II;  |t. 
4)  ;  nach  seinem  Tode  aber  setzten  skt 
allmählig  mehrere  deutsche  \  ölker  r 
den  Besitz  dieses  Landstrichs.  Veit 
Mannert  III,  617.  668.  u.  s.  w. ;  Wersch 
26K-289. 

Rhaetinum;  s.  Rntancum. 

Rhä  gac,  s.  a.  Ragiane. 

Rhagc,  Payri,  Ptol.;  St.  der  Cori- 
taner  in  Britannien. 

Rhagia,  Payua,  Ptol. ;  St.  in  Rat« 
lonien,  zw.  Jamba  u,  Chiriphe. 

Fihagiana;  s.  Ragiane. 

Rhamanitae,  Manitacy  Strafe*. 
Volk  üu  glückt  Arabien ,  viell.  die  Bs 
banttue  de«  Ptol. 

Rftambaeii  Paußatot,  Strobo;  e.St. 
der  nomadischen  Araber  nm  den  Euphx* 
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Rhamidava,  PapiSava,  Ptol.;  St. 


Rhamnei,  Plin.  VI,  28.;  Volk  im 
glürkl.  Arabien. 

Rhamnus,  untis,  Pttfivovs,  Strabo 
IX.;  Paui.  I,  33.;  Mela  II,  8.;  Plin.  IV, 
7.;  Steph.  Byz.  573  ;  Flecken  in  Attica, 
zum  aeantitchen  Stamme  gehörig;  j. 
2auro  Castro. 

Rhamnus,  Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  St. 
in  Greta,  n.  Ptol.  mit  einem  Hafen,  n. 
Plin,  im  Innern. 

Rhandae,  PavScu,  Ptol.;  Volk  in 
Drangiana. 

R  h  a  n  d  a  m  a  r  c  o  1 1  o,  Pavöauccoxozt  a, 
Ptol. ;  St.  in  Indien  aufscrhal&des  Gan- 
ges, die  d'Anville  am  rechten  Ufer  des 
Fi.  Brachroanus  sucht. 

Rhäphäna,  Plin.  V,  18.;  Rhapha- 
neae,  Patpavsut,  Ptol.;  Steph.  Byz. 
573.;  St.  in  der  syr.  Ldsch.  Cassiotis,  zw. 
Epiplumia  n.  Aiitaraclu*. 

Rap  hane,  e»;  s.  Apamia  (Mcdiae). 

Rhophea,  Plin.  V,  13.;  Rhaph  ta; 
s.  Raphia. 

RhatomaguSy  Parofiayog;  s. a.  Ra- 
touiagus;  s.  Angustoiiiagus. 

WAato»ttttAy6iu«;  s.  Ratostathy- 
kius. 

Rhau  cu  s;  s.  llaneus. 
Rhauraris,  Pavqaqig,  Strabo  IV.; 
a,  a.  Arauris. 

Rhausium,  Pttvoiov,    Const.  Por- 

Phyrog.  Cedren. ;  Risinum,  Pioivov, 
'toi.;  Ad  Rizio,  Tab.  Pcot.;  St.  in 
Dalniatien,  zw.  Dalluntum  u.  LeuMiiiuro, 
wahr«cheinl.  j.  Ragu$a. 

Rhazunda,  Pa£ovv8a,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Medien,  zw.  Sanaisii.  Venera. 
Rhea,  Prjet;  St.  in  Margiana. 
Rheba;  s.  Rhaeha 
Rhcbaz,  Prjßag,  Orpheof  t.  711.; 
Apollon.Uhod.il,  v.ti52.;  Scvl.  inHudf. 
G.  M.  1,  34. ;  Plin.  VI,  1.;  auch  KAe- 
$u  9,  Plin.;  kl.  Fl.  an  der  Küste  de*  Pon- 
tus  Euxinns ,  östl.  von  den  eyanischen 
Ins. ,  auf  der  asiat.  Seite,  durch  die  Argo- 
nauten fahrt  berühmt;  j.  Riwa. 
Rhedonet;  9.  Redones. 
Rheganna,  Leber*,  des  Ptol.  JBe- 
ganna,   Rrjyctwct,  im  Texte.  St.  im 
Müstcn  Arabien. 

Rhegianum;  9.  Rcgiannm. 
Rhcgia»;  e.  Regina. 
Rheginorum   columna;    s.  Co- 
lurana  K. 

Rh  e ginum  prom.,  Arist.  Mirab. 
aase.;  Vorgeb.  an  der  südlichsten  Spitze 
von  Italien ,  etwa»  nonhvcsll.  von  dem 
9  eil.  Vorgeb.  Pelorum  ad.  Peloriaf.  An 
dem  äußersten  Ende  de«  Vorgeb.  war 
der  Feinen  Sryllacoo,  s.  d.  W. 


Rhegium,  Pnyiop,  Reg  tum,  He- 
md. I,  176.  177.;  Thnc.  III,  86.;  Scyl. 
in  Huds.  G.  M.  I,  4.;  Strabo  VI.;  Diod. 
IV,  85;  XIV,  8;  103.  etc.;  Polyb.  I,  7.; 
Liv.  XXIV,  1;  XXXI,  29.  31.;  Mela  II, 
4.;  Plin.  111,  5.;  hin.  Ant.  490.  491.; 
Rccinon,  Reeion  a.  ültern  Mzen , 
Pqyivos*.  neuern  Mzen;  St.  in  Brnttinm, 
an  der  Meerenge  von  Sicilicn,  \on  griech. 
Auswanderern  gegründet,  wurde  bald 
reich  ti.  machtig.  Dionys  d.  alt., Tyrann 
von  Syracus,  eroberte  nach  einer  langen 
Belagerung  die  St.,  die  nur  erst  unter 
Dionys  d.  jung,  wieder  frey  wurde*  al- 
lein die  Zeit  der  Blüthe  war  vorüber. 
Die  Rhcgini,  (Liv.  Will,  30;  XXVI,  42.; 
Tac.  Ann.  1 ,  33. ;  Rcci  a.  altern  Mzen, 
Prjyivarv  a.  neuern  Mzen)  kamen  nuter 
Roms  Oberherrschaft  11.  ihre  St.  litt  be- 
sonders in  den  puuischen  Kriegen,  im 
Kriege  zw.  Marius  u.  Sylia,  durch  Erd- 
beben u.  Leberschwenmiungen,  so  dafs 
Caesar  gejiöthigt  wnr,  sie  wieder  herzu- 
stellen, daher  Rhc ginnt  Julii.  Seit 
jener  Zeit  war  11.  blieb  Rhegium  eino 
mittelniafA  ige  St. ,  wie  j>ic  es  noch  jetzt 
unter  dem  IN  amen  Rcggio  ist.  — 

Rhegium  Lcpidi,  Lepidum  od. 
Lcpid tum ,  Tac.  Hist.  If,  50.;  Ptjytov 
Aimötov,  Ptol.;  Civitaa  Regiumy 
Itin.  Ant.  99.;  ltia.  ilicros.  (»10.;  Forum 
Lepidi,  Fcstus ;  c.  alter  boj tschcr  Flek- 
ken,  späterhin  St.,  in  Gallia  Cisalpina, 
an  der  aemilischen  StralVc,  zw.  Tanne- 
tum  u.  Mutina;  j.  Rcggio.  —  Einw.  Rc- 
gienses. 

Rhcgma,  «Iis,  Ptyfict,  Ptol. ;  Pqypct, 
Steph.  Byz.  575.;  St.  am  arab.  Mbsen, 
östl.  vom  Fl.  Lar;  wahrscheinl.  Raama, 
Ptyfta  LXX,  bey  Ezech.  XXVII,  22.,  s. 

Rhcgma,  Strabo  -All.;  sumpfiger 
Bez.  an  der  Mdg.  des  Fl.  Cydnus,  wo  der 
Fl.  einen  See  bildet. 

Rhemi;  s.  Remi. 

Rhcmnia,  Plin.  VI, 29. ;  St. in  Aethio- 
pien  an  der  Gr.  von  Aegypten. 

Rhene,  Prjvrj ,  Scvl.  in  Hnds.  G.  M. 
I,  22.;  Plin.  IV,  12  ;'  Steph.  Byz.  575.; 
Renis,  Piyyiff,  Steph.  Byz.;  Rhcnia, 
Prjvtut,  Herod.  VI,  97.;  I  hne.  III,  13.; 
Strabo  X.;  c.  der  cycladischcn  Inseln, 
westl.  von  Delos ,  nur  durch  eine  Meer- 
enge getrennt,  u.  zu  dieser  Ins.  gehörig; 
nach  einer  Verfügung  der  Athonicnser 
mufsten  alle  Todten  von  Delos  auf  die- 
ser Ins.  begraben  werden.  Sie  war  schon 
zu  Strabo'*  Zelt  unbewohnt,  wie  noch  j., 
wo  sie  Grofs-Delo*  heifst. 

Rhenu»,  Prjvos,  Strabo  IV.;  Caes.  B. 
G.  IV,  20. ;  Tac.  G.  I,  28.  29;  Ann.  11,6.; 
Ui»t.  II,  26.;  Mela  II,  5;  III,  2  ;  Plin. 
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IV,  15.;  PtoL;  Rhin  od.  ÄAyn,  der 
Fl.  Rhein,  entspringt  auf  den  Alpes  Le- 

Sonttoruui,  auf  dem  B.  Adula,  durch- 
ielst  den  Bodensec  ,  Lmcus  l  cnetus, 
AcroniuSy  Rrigantinus  (s.  d.  \V.)  u.  trennt 
•ich,  che  er  ausmündet,  in  3  Hptarrae. 
Der  weltlichste  erhielt  den  Namen  Fa- 
halisy  Waat,  veränderte  aber  den  Hainen, 
nachdem 'die  Mosa,  Maas,  «ich  mit  ihr 
vereinigt  hatte,  u.  fiel  durch  eine,  einem 
Mbsen  ähnl.  Mdg.,  Helium  (s.  d.  YV.), 
genannt,  in  den  Ocean;  der  mittlere  Arm 
behielt  »einen  tarnen ;  der  ästlichste  hiefs 
Fleins,  Flevo,  die  Mdg.  Ficrttm  ostium ; 
(s.  d.  VY.)  j.  Zuyder-See.  Leber  den  von 
Drusii*  gegrabenen  Canal  s.  Dru*iana 
fossa;  über  einen  andern,  von  Cn.  Domi- 
tius  Curbulo  angelegt,  s.  Corbulonis  fas- 
*a.  —  Bald  nach  «einem  Ursprünge 
schied  er  Hhaetier  11.  Vindelicier  von  den 
Helvctiern ,  dann  die  Germanen  von  den 
Galliern  n.  Belgiern.  —  Adj.  Rhcnänus. 

Rhenus;  9.  ßonnnicn»is  Aranis. 

Rh  erigonius,  PiQTjyovioSy  Ptol.; 
e.  Mbsen  der  Ins.  Kriraimia,  zw.  den 
beyden  Vorgcbb.  Novnntum  u.  Rpidium. 

Rhcspcria,  Plin.  V,31.;  lua.  ander 
K  nste  von  lonien. 

Rhesus;  s,  Rhcba?. 

Rhclico  mons,  Mcla  III,  3.;  e. 
germanisches  Geb.,  das)  man  gewohnt, 
für  das»  Siebengeb. ,  Bonn  gegenüber, 
hält ;  n.  Wilh.  der  Gcbirgastr.  vom  Sie- 
bengeb, bis  zu  den  Quellen  der  Lahn, 
£der  u.  Kühr;  n.  Reith,  die  rhätischet} 
Alpen ,  od.  viel!,  die  höchste  Spitze  der- 
selben, der  Ortles. 

Rhibiiy  Pißiot,  PtoL;  c.  scythiücbes 
Volk  um  den  FI.  Oxus,  denen  die  St, 
Danaba  gehörte. 

Rhidagus,  Curt.  VI,  4,;  s.  Zio- 
beris. 

Rhigia,  Piyia,  PtoL;  St.  im  östl, 
Theile  von  Hibernicn,  bey  Rhacba. 

Rhigodunum,  Ptycoöovvov,  PtoL; 
St.  der  Brigantcr  in  Britannien,  zw.  Oli- 
'  cana  u.  Isurium ;  j.  wnhrschcinl.  Ribble 
Chestcr  in  Lancashire  n.  Mannert,  Rieh- 
mond  n.  Reich. 

Rhimosoli,  Plin,  VI,  ?.;  Volk  in 
Sarmatia  Asiatica. 

Rhingibcri,  Piyyißigt,  PtoL;  Volk 
in  Indien. 

RUinnea,  Plia.  VI,  28.;  Ins.  ander 
Ostküste  de«  glückl.  Arabiens. 

Rhinocolüra,  PivoxoIqvqu,  Strabo 
XVI.;  Diod.  1,60.;  Liv.  XLY,1L;  Plin. 

V,  13.;  Rhinocoruruy  Pol.  V,  80.; 
Joseph.  B.  Jud.  IV.;  Ptol.;  Itiu.  Ant. 
151«;  liierocl.  726. ;  Rinocurura,  Pt- 
voxQvqovqa,  Steph,  Byz.  575.;  St,  an 


der  Küste  des  Mittelmeere«,  bald  ra 
Aegypten,  bald  zu  Syrien  gerechnet, 
der  wichtigste  Ort  an  der  sandigen  küstr, 
weil  er  der  Stapelplatz  für  den  arabischen 
Handel  war;  j.  Et- Arisch.  —  In  der  Nähe 
war  ein  Berg*trom,  den  man  für  dfn 
Bach  Aegypten*  hält,  Jes.  X\V11,  11; 
n.  A.  war  Nahal  Mizraim  die  St.  Rhimv 
corura  tclbst,  weil  die  LXJk.  auf  diese 
Weise  übersetzen. 

Rhipaci  montes;  s.  Hyperborei  m. 
uv  Surmatia  Europaea. 

Rhis,  Pis,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
32. ;  beträchtl.  Äcbenfl.  des  Phati*. 

Rhisp in,  Picnia,  Ptol. ;  St.  in  Ober- 
Pannonien,  zw.  Savaria  n.  Vinnndrta. 

Rhisus,  PUn.  IV,  9.;  HL  in  Magne- 
sia. 

Rhi  thymna,  Pi9vfiva\  PtoL  ;  Rki- 
thymniay  P&vuvia,  Stcph.  By*a.  57i ; 
Rhy  thymna,  Plin.  IV,  12.;  St.  auf  du 
liiü.  Creia,  mit  einer  Rhede;  j.  Retisx». 

Rhiti,  Pttrot,  Thuc.  II,  19.;  Paa*. 
I,  38.;  kW.  Salzseen  an  der  Sir.  vunAÜiü 
n.  Eleusis. 

Rhitia,  Pirta,  Ptol.;  St.  im  Inner? 
von  Matirctania  Caesariensis. 

Rh  tum,  Piov,  Thuc.  II,  84.  8t; 
Strabo  V11L;  Ptol.;  Steph.  B.vz.  5Ä; 
Drcpanum,  dotitcevov ,  Strabo  « HL; 
Molicrium  ü  Ai  um,  Moli*qiov  Ptor, 
Strabo  1.  c;  Stcph.  Byz. ;  Vorgeb.  i» 
Aehaia,  am  Kingang  in  den  corintiHsches 
Mbscn ;  gegenüber  log  das  Vorgeb.  An- 
tirrhium,  s.  d  W. 

Rh  tum y  PtoL;  Vorgeb.  auf  der  Osts, 
der  Ins.  Corsica,  zw.  dem  Berge  Rboe» 
tius  und  der  St.  Urcinium;  j.  Capo  <u 
Feno» 

Rhiusiava,  Piovotaovcty  PtoL;  0. 
in  Germanien ,  zw.  dem  Ober-Rhein  n. 
der  Douau,  in  der  Nähe  des  letzteren  FL, 
n.  Wilh.  der  Riesgan ,  die  RAesauc  auch 
RieSy  nordöstl.  vonMördlingen;  n.  Reick 
Rufsheim. 

Rhizaeum-y  s.  Rhizus. 

Rhizana;  s.  Rhizon. 

R h  i ziiiium;  s.  Rhizon. 

Rhiziusy  Pt£io<Sy  Arrian.  Pcripl.  P. 
£.  in  Htids.  G.  M.  1,  7.;  Tab.  Petit. ;  FL 
in  Colchis,  der  westl.  vom  Vorgeb.  Albe- 
nac  in  den  Pontus  Euxiiiu*  mündet ;  vergl. 
Rhizus. 

Rhizony  Ptfay  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  1,9.;  Polyb.  II,  IL;  Strabo  VIL; 
Rh  i zi  nium  y  l'ltn.  111,22.;  Rhizana. 
Ptfavtty  Ptol.;  Resinum,  Tab.  Petit. ; 
alte  feste  St.  in  Hlyrion,  am  FL  Rhizoo, 
od.  richtiger  an  einem  schmalen,  tieteji 
j>lbi*cn,  welchen  Strabo  den  rsWeaei- 
scheny  Pifaitov  xoXiteg,  PtoL  den  r  hi~ 
poni sehen  nennt;  j»  Busen  vqh  Latta- 
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TO.  Im  Innersten  Winkel  des  Busens  liegt 

noch  j.  die  St.  Riaano. 

Rhizus,  Pifrvs,  Ptol. ;  später  J? Ai- 
sa  cum,  Pi£aiov ,  Hafenort  am  Pontna 
Euxinus,  den  Ptol.  an  der  Stelle  de«  Fl« 
Rhiziua  nennt,  wurde  (Procop.  Goth.  IV, 
2.)  durch  Justinian  zu  einer  bedeutenden 
Festung  gemacht,  an  der  Grenze  des  Ge- 
biets von  Trapczus;  j.  Rizch  od.  Irrisch. 

Rhizu»,  Pifrvg,  Strabo  IX.;  Steph. 
P yz.  575. ;  St.  in  Thessalien,  in  der  Land- 
schart  Magnesia. 

Rhoali,  Plin*  V,  24.;  Volk  an  der 
G  renzc  von  Mesopotamien. 

Rhoara,  Poaqoc,  Ptol.;  St.  in  Par- 
thirn, zw.  Caripraca  n.  Scraina. 

Rhoas,  Plin  V,  29.;  alter  Name  von 
Lnodicea,  a.  d.  W. 

Rhoas,  Plin.  VI,  4.;  Fl.  in  Coleb». 

Rhobasci ,  Poßctaxot,  Ptol.;  e.  aev- 
thischea  Volk  um  die  datl.  Quellen  des  Fl. 
Hha. 

Rhobodunum,  PoßoSowov,  Ptol.; 
s.  Eburodumnn;1  j,  n.  Willi.  llradisch, 
am  Fl.  March ;  n.  Reich.  Brünn. 

Rhoda,  Liv.  XXXIV,  8.;  Mela  II, 
6.;  Ith  o  dos,  Poöog,  Strabo  III. ;  Rhoj 
de,  PoÖr\,  Steph. Bvz.;  St.  der  ludigetes 
in  Ilinpunia  Tarraconcnsis ;  j.  Rosas.  — r 
Einw.  a.  Mzen  Pod^xcav. 

Rhöda,  Plin.  III,  4.;  Rhodanusia, 
,  Scynuius  Ch.  in  Huds.  G.  M.  II,  13.; 
I'ilnnzst.  der  Massilier  um  Rhodanua, 
in  Gallia  Narbnucnsis;  vidi,  s.  a.  Arela- 
te.  —  Einw.  a.  Mzen  Poör]t(ov. 

Rh  od  unus,  Pcdecvog,  Polyb.  III, 
47.;  Strabo  IV.;  Liv.  XXI,  21.;  Tao. 
Ann.  X11I,53.;  Mcla  II,  5;  III,  3.; 
Plin.  II,  103;  III,  4.;  hin.  Ant.  507.508.; 
Eridanus,  Appian.  Fl.  Rhone  in  Gallien, 
entspr.  in  den  höchsten  Alpen.  dnrchfliefsl 
den Lemanüssee  n. fällt  durch 3  Mdgen :  o s 
i/ispaniense^rasXcuf),  os  Mctapi- 
n um  (Gnu  d' Argon)  u.  os  Massalioti- 
cum  (Gras  St.  Anne  u.  Grand  Gras)  ins 
Meer.  Der  stidwestl.  Ilp tarin  (le  petit 
Khonc)  hiefs  bey  den  Alten  Libyca. 

Rhodanut;  Nehouil.  der  Weichsel; 
f.  a.  Eridanus. 

Rhodanusia;  a.  Rhoda. 

Rhoden  p.  Rhoda. 

Rhode,  Plin.  IV,  12.;  Fl.  In  Sarma- 
tin  Europaea,  fallt  in  den  angarischen 
Mosen,  wcetl.  vom  Axiaeea-Fl. ;  wahr- 
•cheinl.  der  Fl.  Sagaros,  Ovid.  Pont. 
IV. ;  Ep.  X,  v.  47. ;  j.  Sarigol. 

Rhodia,  Poötct,  Ptol.;  Steph.  Bvz. 
577.;  Rhodiopolis,  Plin.  V,27.;  St. 
in  Lycien ,  im  Geb. ,  in  der  Nahe  von 
Corvdalla. 

Rhodii;  f.  Rliodua  n.  Dodanün, 


Rhodius,  Podtog,  Horn.  II.  XX,  215.; 
Strabo  XIII. ;  a.  Mzen  von  Durdun  us; 
Dardanus,  Heaych.;  Fl.  in  Troas, 
nördi.  von  der  Landapitze  Dardania ;  schon 
Pliniua  V,  30  suchte  ihn  vergeblich. 

RhödÖpe,  PoÖonrj,  Herod.  IV,  49.  j 
Mela  II,  2.;  PoWb.  XXXIV ,  10.;  Plin. 
IV,  1.  10.;  Ainmian  Marc.  XXI,  10.; 
Geb.  in  Thracien ,  trennt  sich  vom  Sco- 
mi us-Geb.  ab  nach  Osten,  auf  der  rechten 
Seite  des  Fl.  Nestus  bis  fast  zur  Mdg. 
dieses  Fl.  in  daa  ngniache  Meer ;  doch 
ziehen  Seitenzweige  noch  weiter  gegen 
O.  hin  bia  zum  Hebrus.  Bey  seiner 
'Trennung  vom  Soomius  ist  er  am  höch- 
sten, weiter  hin  Rillt  er  etwas  ab,  über- 
all aber  ist  er  gut  bewaldet;  j.  Dcspotv 
od.  Despoti  Dag, 

Rhodopolis,  PoSon ölig,  Procop.  G. 

IV,  13,;  St.  in  Colchis,  in  der  XiUje  von 
Iberien,  an  der  rechten  Seite  des  Phasis. 

Rhodumna,  Poöovpva,  Ptol.;  St. 
der  Segusianer  in  Gallia  Lugdtincnsis. 

Rhoduntia,  Poöovvua,  Strabo  IX.; 
Steph.  Byz.  577  ;  Gegend  od.  Castell  um 
den  Oeta,  zunächst  an  llcraclca;  nach 
Liv.  XXXVI,  lb\  war  es  der  Name  einer 
Spitze  des  Oeta. 

Rhödü  s,  Poäos,  vcrgl.  Macaria.  Die 
ältesten  Einw.  der  Ins.  Rhodus,  da  gele- 
gen, wo  das  ägäische  Meer  von  dem  östl. 
Theile  des  Mitlelraceres  sich  scheidet, 
waren  die  Teich  ine  s,  TtX%wii  (Diod. 

V,  35.,  Strabo  XIV  .),  welche  aus  Crcta 
gekommen  seyn  sollen,  u.  von  denen  die 
Ins.  auch  den  N.  Telchinis,  TeXvtvig, 
erhielt.  Sie  gingen  zum  grölVten  Theile 
oey  einer  Ucburscbwcminung  y.n  Grunde 
od.  wanderton  aus,  u.  Sprößlinge  des 
Sonnengottes,  Hcliadcs,  Erfinder  der 
Aktrologie,  der  SchifTerknnst  u.  s.  w.  und 
Lehrer  der  Aegyptcr  in  diesen  Kenntnis- 
sen, thcilten  sich  nun  in  den  Besitz  die- 
ser Insel,  auf  welcher  sich  jetzt  auch 
Phoehicier  u.  Crclcnscr  niederließen. 
Spater  erhielten  die  Einw.  den  allgemei- 
nen N.  Rhodii,  Poütot,  trieben  Handel 
u.  Schiffahrt,  doch  ohne  sich  auszuzeich- 
nen ,  bis  die  3  Städte  der  Ins. ,  Lindus, 
Jalysus  ii.  Camirus,  sieh  vereinigten,  eino 
gemeinschafll.  St.  Rhodus,  am  nördl. 
Theile  der  Insel,  u.  einen  gcincinschaftl. 
Staat  gründeten.  Während  Alexanders 
Herrschaft  beugte  aich  auch  dieso  Ins. 
unter  das  macednnische  Joch,  machte  sieh 
aber  nach  seinem  Tode  frey,  blieb  es  u. 
blühte,  mit  Klugheit  u.  rmsioht  regiert, 
lange  Zeit ,  u.  erhielt  selbst  von  den  Rö- 
mern Carien  u.  Lycien.  Bald  aber  erre- 
gen sie  daa  Mifstrauen  der  übermächtigen 
Homer,  verlieren  ihre  Besitzung  inKlein- 
Asien  u.  durch  Vcsposian  die  Frcyheit  u, 
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das  Recht,  eich  nach  eigenen  Gesetzen 
regieren  zu  dürfen.  Die  llptst.  der  Ins. 
igt  nun  die  Hauptst.  der  zu  einer  röra. 
Provinz  vereinigten  Küsten  -  Inaein  und 
Rhoda«  theilte  von  jetzt  an  das  Schicksal 
des  römischen  Reichs.  Erst  im  Mittel- 
alter erhielt  sie  wieder  einige  Wichtigkeit. 
Im  J.  651  bemächtigte  sich  der  Chalif 
Moaria  derselben;  sie  kam  aber  durch  die 
Kreuzzüge  M  ieder  in  die  Hände  der  Chri- 
sten u.  wurde  1309  den  Johannitern  über- 
gehen, welche  sie  erst  im  Jahre  1523 
nicht  lunger  gegen  die  Angriffe  des  Sul- 
tans Soliman  behaupten  konnten  u.  nach 
Malta  zogen.  Die  llptst  der  Ins.,  noch 
j.  Rhodas  genant,  war  die  schon  erwähnte 
St. 

Rhodus,  Podog,  Strabo  XIV.;  Diod. 
XIX,  55.;  an  der  nordöstl.  Seite  der  Ins. 
ninuhitheatralisch  erbaut,  mit  1 1 1  afen.  Der 
kleinere  nur  war  \ollkonimen  sicher  und 
befestigt;  an  seinem  Eingänge «tand  der 
berühmte,  der  Sonne  geweihte  Colofs, 
eins  der  7  Wunderwerke  der  Welt.  Er 
hatte  nur  76  Jahre  gestanden,  als  ein  Erd- 
beben ihn  umstürzte,  lag  894  Jahre,  noch 
ein  Gegenstand  der  Bewunderung,  bis 
der  Chalif  Moavia ,  nach  der  Eroberung 
von  Rhodus,  ihn  an  einen  Juden  ver- 
kaufte, der  900  Kaineelc  mit  dem  Erz  der 
Statue  beladen  haben  soll.  Noch  jetzt 
besteht  die  St.  Rhotlus  als  llptst.  der  Ins. 
und  ist  wichtig  wegen  ihren  Schi fl'haues, 
zu  welchem  Behüte  das  rhodiser  Holz 
als  besonders  tauglieh  geachtet  wird. 

Rhodussa,  Plin.  V,  31.;  Ins.  zw. 
der  Inc.  Rhodus  u.  dem  Gebiete  der  Ins. 
auf  Cariens  Küste,  zunächst  an  Caunus. 

Rhodussae,  Plin.  V,  82.;  2  Ins.  in 
der  Propontis. 

Rhoe,  Pen,  Aman  Peripl.  P.  E.  in 
Huds.  G.  M.  I,  13.;  Fl.  in  Bithy- 
nien,  der  20  Stad.  vom  Hafcu  Galpe  in 
den  Pontus  Euxinus  fallt;  j.  Kirpe,  n. 
Reich. 

Rho edias,  Plin.  10. ;  Fl.  in  Ma- 
cedonien. 

Rhoeteum,  Rhodium,  Ponsiov, 
Herod.  VII,  43.;  Scvl.  in  Uuds.  G.  M.  I, 
35.;  Sirabo  XIII;' Liv.  XXX VII,  37.; 
Mcla  I,  18.?  Plin.  V,  30.;  Steph.  Byz. 
577.;  St.  u.  Vorgeb.  in  Troos  am  Hcl« 
lespont;  auf  dem  letztem  zeigte  man  das 
Grab  dea  Ajax. 

Rhoge,  P<oy77,  Plin.  V,  31.;  Steph. 
Byz.  578.;  Hope,,  Po%t},  Peripl«;  Ins, 
an  der  Küste  von  Lyuicn. 

Rhogomanis,  Poyoficeriq,  Ptol. ;  FI. 
in  Persien,  fällt  in  den  pers.  Mbsen. 

Rhombites,  ne,  PopßtTrjg,  major  o. 
minor,  Strub«  XI.;  2  Mbsen  des  Palus 


Maeotis,  an  der  Küste  von  Sarmatia 
Asiatica,  berühmt  wegen  ihres  Reich- 
thums  an  Fischen.  Ptol.  erwähnt  sie  als 
Flüsse. 

Rhope;  e.  Rhoge. 

Rhosologia,  PoaoXoyia,  Ptol.;  St. 
in  Galaticn,  im  Gebiete  der  Tcctosagcä. 

Rhosphodüsa,  Plin.  TV,  13.;  Ins. 
im  Pontus  ,  im  eure ini tischen  Busen. 

Rhösus,  Paaog ,  Strabo  XIV. ;  Plin. 
V,  22.;  Rh os su Ptol.;  die  südlichste 
St.  in  Pieria,  15  Mill.  von  Selcucia,  am 
issfcchen  Mbsen.  —  Einw.  a.  Mzcn  Pto- 
oteov.  —  Nach  ihr  wurde  der  westl.  lie- 
gende Rhoss  icus  scopulus  ,  Ptol., 
benannt,  die  Landspitze,  welche  auf  der 
Südseite  den  issisenen  Mbsen  schliefst; 
j.  II  und  hc  ap  auch  B.  Totose. 

Rhotanum,  Poravov,  Ptol.;  Fl.  auf 
der  Osts,  der  Ins.  Corsica;  j.  Tavignano. 

Rhoxöldni;  g.  Sanuatae  u.  Sauro- 
ma Lac.  t 

Rhuacensi,  Povccxrjvaot ,  Ptol. ;  Volk 
in  Sardinien,  zw.  den  Cornensii  u.  Celü- 
sani. 

Rhubon,  Povßcov,  Ptol.;  Fl.  an  der 
Farmotitfchen  Kü*te;  j.  Windau,  bey  der 
gleichn.  St.  in  die  Ostsee  mündend,  n. 
Willi.;  n.  Gosselin  d.  \icmen. 

Rhuda,  Povöa,  Ptol.;  St.  in  Par- 
thten,  zw.  Payacarta  u.  Simpstimida,  — 
eine  2tc  St.  d/N.  lag  in  Drangiana,  zw. 
Prophthosia  u.  Inna. 

Rhugium,  Povyiov,  Ptol.;  St.  im 
Gebiete  der  Rhuticlier;  j.  Rcgenwalde 
an  der  Rcga  u.  Wilh.;  n.  Mannert,  bey 
Camin. 

Rhun,  Pow,  Pausan.  I,  43.;  Flecken 
in  Megaris,  nördl.  von  Alegara. 

Rhuticlii,  Povvinletoi,  Ptol.;  Volk 
auf  der  Küste  zw.  der  Oder  und  Weich- 
sel ;  zu  ihnen  mögen 
gehört  hahen. 

Rhybdus,  PvBÖoq,  Steph.  Byz.  578.; 
CastcU  auf  der  Ins.  Sicilien;  n.  Reich,  j. 
Riesi. 

Rhymmici  montes,  Pvupuuc,  Ptol.; 
Geb.  in  Scythicn,  innerhalb  des  Imaus, 
östl.  vom  Laufe  der  Wolga,  auf  welchem 
der  Fl. 

Rhymmus,  Pvfifiog,  Ptol.,  ent- 
springt, der  ©stl,  von  dem  Rh»  ausmün- 
det; wahrscheinl.  j.  Gasuri,  zw.  der 
Wolga  u.  dem  Ural.  Sein  Quellgeb, 
lieifst  j.  Ural. 

Rhyndacut,  Pvv&texog,  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  I,35.;  Strabo  XII.;  Polyb. 
V,  17.;  Melal,  19.;  Pün.  V,  33.;  Steph. 
Byz.  578.;  s.  Lycus. 

Rhypae,  Pvntti,  Scvl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  Ii.;  Strabo  IX.;  Steph.  Byz.  51U; 
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Rhypca,  Pviztg,  Hcrod.  I,  145.;  Paus. 
VII,  6.;  eine  der  12  achäischen  Bundes- 
städte; ihre  Ruinen  fanden  »chon  Strabo 
u.  Paus. ,  wcstl.  von  Aegium,  entfernt 
von  der  küste. 

Rhypara,  IM  in.  V,  31.;  Ins.  im 
ägäUcheu  Meere,  in  der  Nachbarsch,  von 
SaiDOS. 

Rhythy  mna;  s.  Rhilhyinna. 

Rhytium,  Pvtiov,  Horn.  11.  II,  v. 
648.;  Steph.  Byz.  57eV.j  wahrscheinl.  8. 
a.  Rhitvmna. 

Ricciacum,  Tab.  Pent. ;  0.  in  Gal- 
lia  Bclgica,  im  Gebiete  der  Treviri;  j. 
Ritzin  gen. 

Ricina,  Ptol.;  Riena,  Plin.  IV, 
16.;  wahr*chcinl.  Riduna,  Itin.  Ant. 
50!).  •  Ins  au  der  Küste  von  Britannien. 

Ricina,  Tab.  Peut. ;  O.  in  Ligurien, 
östl  von  Genna;  j.  der  Flerken  R§cco. 

Ricina,  Tab.  Peut.;  O.  in  Picemim, 
die  Reste  d<  -  G.  finden  sich  am  Fi.  Po- 
tenza,  nördl.  von  der  St.  Macerata.  — 
Einw.  Ricincnsc*y  Plin.  III,  13. 

Ricti;  s.  Kil.ii im. 

Riduna;  s.  Ricina. 

Riginia\  ».pülerer  X.  des  Erigon- Fl . , 
f.  d.  W. 

Rigodulum,  Tac.  bist.  IV,  IL  72.; 
O.  in  Belgien  im  Geb.  der  Treviri;  j. 
Äco/  an  der  Mosel,  nördl.  von  Trier. 

Rigod  unum;  s.  a.  Hhigodunum. 

Rigomagum,  Amin.  Marc.  XVI,  3.; 
Tab.  Peut.;  O.  in  Germania  prima,  am 
Ufer  de»  Rheins,  beym  Einll.  der  Ob»in- 
ca,  südöstl.  von  Colonia  Agrippina,  im 
Lande  der  Ubier}  j.  Rheinmagen. 

Rigomagus,  Itin.  Ant.  340.  357.; 
Flecken  in  Gallia  Cisalpinn,  zw.  Carban- 
tia  u.  Quadratac,  muH.  von  dem  heut. 
1  rino. 

Rimmon,  Jos.  XIX,  7.;  Zach.  XIV, 
10.;  St.  im  Stamme  Simeon,  16  M.  »ndl. 
von  Elcutheropolis.  —  Auch  ein  Felsen 
bev  Gibea  führte  diesen  Namen,  Jtid. 
XX, 45. 47.  —  Mit  dem  Bcysatz  Metoar, 
St.  im  Stamme  Sehulun,  Jos.  XIX,  13. 

Rinnet.  Plin.  IV,  17.;  s.  Snnici. 

Riobe,  Tnb.  Peut.;  Ort  in  Gallia 
Lugd.  prima,  an  der  Grenze  des  Landes 
der  Meldi  (Meaux),  südl.  von  Calagum 
(Chailli);  n.  d'Anvillej.  Orbi,  n.  Reicli. 
Provins. 

Ripa  alta;  s.  AltaRipa. 

Ripaei,  Riphaei  monlcs;  vcrgl. 
Hhipaei,  Hypcrborei  raontes  u.  Sarmatia 
Europaea. 

Ripeporai  s.  Epora. 

Ripheorm«,  PUn.  VI,  28.;  St.  im 
glückl.  Arabien. 

Ripuarii,  Ribuarii,  Pertz  I,  34. 
165.  291).  etc. ;  die  Bewohner  des  Land- 


strichs zw.  der  Lippe  n.  Lahn;  mit  dem 
4tcn  Jahrh.  hiefs  das  Land  Francia. 

Rira,  Plin.  IV,  U.j  FL  in  Thracien; 
j.  Kamozik,  D.  Reicli. 

Risardir,  Plin.  V,  1.;  Hafen  an  der 
Wcstk.  Libyens,  südl.  vom  Promont.  So- 
Iis^*.  Saß. 

Ri s intim-,  s.  Rhausimn. 


Rittiut 


;  j. 


Reich. 

Ritumagum,  Itin.  Ant.  382.;  O.  in 
Gallia  Lugdunensi*  secunda,  in  der  Nahe 
von  Rotomagu*  (Rouen);  j.  Rodcpont, 
n.  Reich.  Ry. 

Ritupae,  Rutupiae,  Povrovmak, 
Ptol.;  Ad  Ritupis  Portum,  Itin. 
Ant.  472. ;  Hafen  an  Britanniens  Südost- 
küäte,  von  wo  aus  die  Römer  gewöhnt. 
nacJi  Gallien  übersetzten;  j.  Richbo- 
rough. 

Rivua,  Paul.  Diac.  V ,  5. ;  Flecken  in 
Venelia,  in  der  Nähe  von  A teste,  berühmt 
geworden  durch  einen  Sieg  der  Longo- 
harden  über  die  Franken;  j.  Ponte  dcüa 
Rica  od.  Ponte  di  Rivali,  n.  Reich. 

Rizana,  Ptfava,  Ptol.;  St.  in  Ge- 
droeia. 

Risonitac,  Li v.  XLV ,  26. ;  Völker 
sch.  in  lllyricn,  von  den  Römern  für 
frey  erklärt. 

Roara,  Ptol. ;  St.  in  Parthicn. 

Robathu,   Not.  Imp. ;  St.  in  Pale- 


Robodunum,  Poßo8ovvov,  Ptol; 
Eraem.;  s.  Ehurodunum. 

Robogdii,  Poßoyötot,  Ptol.;  Volk 
im  nördl.  Theile  von  ilibernien,  östl. 
vom  Lough  Foy  le  u.  dem  Colmarc-Fl. 

Robogdium  prom.,  Poßoydiov, 
Ptol.;  die  Nordost*pitze  von  Ilibernien; 
l.Fairllcad. 

Roboraria,  Itin.  Ant.  305.;  O.  in 
Latium ,  in  einem  Gebirg<*thale ,  zw.  ad 
Pictas  u.  Rom;  noch  sind  Ruinen  vor- 
handen. 

Roboret um, _  Itin.  Ant.  422.;  O.  im 
Lande  der  Callaieer  in  llispania  Tarra- 
conensis,  n.  Reich.  Torre  de  Moncorvc; 
n.  Ukert  auf  dem  Berge  Roveredo. 

Robrica,  Tab.  Peut.;  O.  in  Gallia 
Lugdunensis  tertia,  südöstl.  von  Jtilio- 
magus  (Angers);  n.  d'Anville  Port»  de 
Longue". 

Robur,  Arara.  Marc.  XXX,  3.;  kl. 
Festung  im  Laude  der  Rauraci,  boy  Basilia 
(Basel),  wulirticheinl.  in  der  Gegend  von 
Höningen  n.   Man  mit,     Ilocrburg  n. 

Reich. 

Rodium,  Tab.  Pent.;  O.  in  Gallia 
Lngdun.  gecunda,  zw.  Setucis  u.  Isara; 
n.  d'Anville  j.  Roigise,  n.  Reich.  Roy*. 

Rodomum;  e.  Rotomagus. 
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Rodumna  i  Hhodumna ,  Ptol.; 
Tab.  Peut;  St.  der  Segusianer,  in  Galliii 
Lugdun.  prima;  j.  Roanne,  an  der  Loire. 

Ro  gomancs,  Plol. ;  Ro goni  s, 
Ptoyovig,  Ncarch.  in  Hnds.  G.  M.  I,  «M. ; 
FJ.  in  Persicn ,  dessen  Mdg.  einen  Hafen 
bildete,  n.  Renreh.;  wahrsch.  ist  es  der- 
selbe Fl.,  den  Ptol.  Rogomane*  nennt. 

Roma,  Pcofin,  Scyl.  in  Hud.  G.  M. 
I,  2.;  Strabo  V.;  Dionys.  I.  II.  III. 
etc.;  Tac.  Ann.  1,  1.  etc.;  Liv.  I,  6; 
III,  33.;  V,  55.;  VI,  32;  XXI,  30. 
etc.;  Polvb.  1,  6;  11,  18;  III,  «1. 
85.  112.  118.  etc.;  Mela  II,  4.;  Plin. 
III,  5.  etc.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  578.  etc.» 
etc.;  e#  geheimer,  heiliger  Name  §oll 
Valcntia  gewesen  seyn,  Plin.  III,  5; 
XW1II,  2.;  Serv.  ad  Virg.  Aen.  I,  v. 
28(1.  Diese  ewige  St.  (Roma  aeter- 
no, Amin.  Marc.  XIV,  6*. ),  einst  Köni- 
gin u.  Herrscherin  der  bekannten  Welt 
(Regina  et  Domina  orkin ,  Front.), 
an  der  Tiber,  in  einiger  Entfernung  vom 
Meere  auf  einem  Hügel,  mon*  Tarpe- 
jus,  spater  Capitolinus ,  gelegen, 
war  früh  schon  als  St.  der  Siculi  vor- 
handen, ohne  sieh  jedoch  auf  irgendeine 
Weise  auszuzeichnen.  Pelasgcr  u.  Tyr- 
rhener  vertrieben  die  alteu  Besitzer  der 
St.;  einer  ihrer  Anführer,  Saturnu?, 
machte  sie  zu  seinem  Wohnsitze  unter 
dem  Namen  Saturnia  (Ovid.  Fast. 
VI.;  Dionys.  I.;  Plin.  III,  5.),  bis 
Evander  hierher  kam,  freundlich  auf- 
genommen wurde  und  ein  neues  Städt- 
chen gründete,  nach  seiner  Vaterstadt 
Pallantium,  zusammengezogen  Po- 
int iura,  genannt,  so  wie  der  Hügel, 
auf  welchem  es  lag,  Palßtinut  mons. 
Durch  Verschmelzung  der  Tyrrhencr  u. 
Lateiner  aus  Alba  gründete  Komulus 
754  od.  755  v.  Chr.  einen  kleinen  Staat, 
dessen  Hptst.  Horn  blieb,  in  viereckiger 
Form  um  den  pnlatinischcn  Berg,  be- 
sonders ausgedehnt  am  südl.  Ufer  der 
Tiber.  Durch  das  Eindringen  des  Königs 
Tatius  mit  seinen  Snbinern  (Tac.  hist. 
MI,  24.,  Dionys.  Hai.  II.)  wuchs  Rom 
plötzlich ;  zum  Palatium  kamen  der  an- 

frenzende  C'ocIik«  mons  u.  der  Col- 
in Quirinalis,  früher  monn  Ago- 
nius  (Ovid.  Fast.  II,  425.)  und  an  der 
Stelle  der  Sümpfe  am  Pufse  des  capitoli- 
ni sehen  Hügels,  entstand  d.  Forum  Hu- 
manuni. Könige  beherrschten  den  immer 
wachsenden  Staat  von  der  jetzt  schon 
ansehnlichen  Stadt  ans,  befestigten  sie 
n.  der  4tc  derselben,  Ancus  Martius, 
zog  den  entferntem  Aventinus  mon» 
mit  in  den  Umfang  der  St.  (Liv.  I,  32.) 
u.  legte  in  der  Tiefe,  zw.  diesem  Berge, 
dem  palaünbchen  u.  coclischen,  den 
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der  St.  unter  Scrvius  Tnllius,  durch 
andere  Hügel,  den  Collis  Vi  min  utis 
nw  Ksquilinus  (Liv.  I,  44.}.  Diefs 
blieb  von  jetzt  an  der  Umfang  der  ctgentl. 
St.  Rom,  die  Scrvius  mit  Mauern  um- 
sehlofs,  da,  wo  sie  zw.  den  Hügeln  noch 
offen  war;  aber  sie  wuchs  außerhalb  der 
Mauern  zu  einer  immer  beträchtlichem 
Gröfse.  Jonscit  der  Tiber  war  das  schon 
lange  bewohnte  Janiculum,  auf  dem 
Janiculus  mons  erbaut,  u.  durch  den 
Pons  Sublicius  mit  der  eigentl.  St.  ver- 
bunden; doch  wird  der  genannte  Berg 
nicht  mit  zu  Uouis  Hügeln  gerechnet, 
so  wenig,  wie  der  ebenfalls  jensett  der 
Tiber  gelegene  Collis  ilortulornnx, 
der  Citorius  Testaeeus  u.  #  ati- 
eanus  (Gell.  XVI,  17.).  Der  Umfang 
der  St.  war  zur  Zeil  der  letzten  Köni^ 
({(>  Stad.  od.  1£  geogr.  Meile.  Erst  die 
Kaiser  Aurelian  u.  Probus  umzogen  die 
ganze,  allmahllg  erwachsene  Häuser* 
inatisie  mit  einer  Mauer,  welche  man  bev 
einer  spatern  Messung  21  Miil.  od.  4\ 
geogr.  Meilen  grofs  fand,  gleich  dem 
heut.  Umfang  der  St.  Rom  von  13  itaL 
Meilen.  —  Die  3  od.  4  Thorc  der  altes 
St.,  Po r tac  Romanae  (Plin.  III,  5.), 
wuchsen  allmahlig  zu  18  (n.  Plin.)  od. 
14  (im  6ten  Jahrb.  n.  Procop.  B.  6.  I, 
15.)  an,  die  zum  Theil  noch  jetzt  vor- 
handen sind,  wie  die  Porta  Flami» 
nia  (j.  P.  Pojmli),  die  Porta  Sola- 
ria,  Porta  Co  II  in  a  (j.  P.  St.  Agnes)* 
Porta  Esquilina  (j.  P.  St.  Laurem* 
«i£> ,  Porta  Nacvia  (j.  P.  St  Craet), 
Porta  Asinaria  (J.  P.  St.  Jottnnis), 
Porta  Capcna  (j.  P.  St.  Sebastians), 
Porta  Trigemina  (j.  P.  St.  Pauli); 
alle  diese  Thore  sind  am  linken  Ufer  der 
Tiber,  die  alten  am  rechten  Ufer  sind  we- 
niger bekannt. —  8  Brucken  führten  über 
die  Tiber;  sie  waren:  der  .Pons  Af  »jf- 
vtus,  P.  Melius  (j.  St.  Angel»),  P. 
Vatieanus,  P.  Fabricius  u.  Cc- 
»tius,  P.  Janienlcnsis  (j.  P.  Sirtt), 
P.  Pal at in  us  (j.  P.  St  Mariae)  u. 
P.  Sublieius,  auf  welcher  Hornlins 
Codes  stand,  jetzt  nicht  mehr  vorhan- 
den. —  Die  St.  war,  nach  Aussage  römi- 
scher Schriftsteller,  nach  der  Vertreibung 
der  Gallier,  schlecht,  ohne  Ordnung  u. 
Plan  aufgebaut,  die  StraTscn  schmal  n. 
krumm,  die  meisten  Privntgcbäude  häfs- 
lich  u.  ohne  Geschmack  (Liv.  V,  55; 
VI ,  4. ;  Tac.  Ann.  XV ,  48. ;  Sueton.  v. 
Reronis).  Die  Ältesten  noch  übrigen 
Bauwerke  sind:  die  Cloaca 
Tarqninius  Prise. ,  u.  das 
GefFingnifs 


Ancus  Martius  erbaut. 
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Roms  «ehr  verschönert ,   unter  nndern 
durch  Augustus  (Dio  Cass.  LVI,  30.)  u. 
A<?ri|>pm,  vorzögt,  die  Gegend  nm  den 
Campus  Martin*  u.  nm  das  Forum ;  der 
grof»e  Brand  aher  unter  \ero  gab  erst 
Veranlassung,  die  Strafsen  zu  erweitern, 
ihre  Richtung  regelmäfsigcr,  die  Ge- 
bäude gleicher  zu  machen,  vor  allen 
zeichnete  »-ich  aus  diesem  Zeiträume  Me- 
ro's  prächtiger  Palast,  das  goldene  Haus 
genannt,  aus.  Die  folgenden  Kaiser  füg- 
ten neue  Verschönerungen  hinzu  u.  häuf- 
ten Kostbarkeiten  auf  Kostbarkeiten,  bis 
<lie  Westgotben  unter  Alarirh,  mehr  noch 
die  Vandalcn  unter  Geiscrich,  Rom  plün- 
derten, einen  Thcil  der  Prachtgcbäude 
zerstörten  u.  eine  Menge  von  Kunstwer- 
ken theils  vernichteten,  theils  wegführ- 
ten.   Lnlallc  verschiedener  Art  im  Mit- 
telalter hinderten  die  Wiederherstellung 
des  Verfallenen,  Erdbeben  häuften  Schutt 
auf  Schutt,  u.  so  kam  alliuählig  Rom 
in  den  Zustand,  in  welchem  wir  es  jetzt 
erblicken,  noch  immer  die  beste  Schule  des 
guten  Geschmacks  in  den  bildenden  Kün- 
sten. —  Die  Grundbestandteile  der  Ein- 
wohner, Roinani,  waren  Lateiner,  Sa- 
bine?,  von  der  St.  Cures  od.  von  den 
Spicfscu,  welche  sie  trugen,  auch  Qui- 
rites  genannt   (Ovid.   Fast.  II.)  und 
Tyrrhcncr,  Meiches  zugleich  auch  die 
älteste  Eintheilnng  der  Einwohner  be- 
gründete; späterhin  fiel  diese  Eintei- 
lung weg,  weil  die  Herkunft  der  Einw. 
sich  allmahlig  verwischte.   Scrvius  fand 
schon  gegen  420,000  Seelen,  die  er  in  4 
Tribus,  nach  den  Vierteln  Roiu's  (Pala- 
tina,Subiirana,Collina,  Esquilina, Dionys. 
IV.)  theil  te;  bey  Caesar  s  Tode  seh.it/te 
man  die  Zahl  der  Bürger  auf  300,000, 
woraus  sich  eine  Einwohnerzahl  von 
1,300,000-  Seelen  ergeben  würde  (Ap- 
pian.  B.  Civ.  II,  143;  III,  17.).  Au- 
gustus verthcilte  sie  in  14  Regionen, 
welche  zusammen  47,025  Paläste  und 
Häuser  enthielten,  die  offen tl.  Gebäude, 
in  grofserer  Zahl  vorhanden,  als  in  irgend 
einer  St. ,  nicht  mit  gerechnet.  Lnter 
den   öffentl.  Anstalten  zeichneten  sich 
aus:  29  öflentl.  Bibliotheken,  17  öffentl. 
Markt-  u.  Gerichtsplätze,  12  öffentliche 
Bäder,  20  Wasserleitungen,  2  Amphithea- 
ter, 3  Theater,  Säulengänge,  Triumph- 
bogen u.  b.  w.  in  ungeheurer  Zahl  (P. 
Victoris  üb.  doregionibus  urbis  Romac). 
Unter  den  öffentl.  Gebäuden  aus  Koni's 
Blüthenzeit  verdienen  erwähnt  zu  wer- 
den:   der   Cireua   Maximu»,  zwar 
schon  in  sehr  alter  Zeit  angelegt  ,#  aber 
besonders  von  Caesar  so  eingerichtet 
(Plin.  XXXVI,  15.),  dafs  er  885,000 
Menschen  fassen  konnte;  das  Ihtatcv 


da  Seaurus,  dessen  Grundlage  Vcs- 
pasian  wahrscheinl.  zur  Anlage  des  gros- 
sen Amphitheaters  benutzte,  welches  un- 
ter dem  N.  Colosseum  zum  Theil  noch 
vorhanden  ist.  Vergl.  unter  andern  Do- 
nati Roma  vetiis  j  —  JSardini  Roma  anti- 
ca,  hcraitsgegeb.  von  Mbby;  —  Adler, 
Beschreib,  von  Rom ;  —  Roms  Alterthü- 
mer  u.  Merkwürdigkeiten  von  Burton, 
übers,  von  Sicklcr;  u.  Kephuüdes  Reise. 
—  Früher,  bis  zum  J.  441  n.  Erb.  der 
St,  hatte  Rom  nur  das  Wasser  der  Ti- 
ber, in  diesem  Jahre  führte  Appius  Clau- 
dius eine  7  feilen  lange  Wasserleitung 
nach  Rom,  nach  ihm  Aqua  Appia 
(s.  d.  W.)  genannt;  die  Wasserleitung 
des  Kais.  Claudius,  von  Caligula  begon- 
nen, ist  die  vollkommenste  (s.  Aqua 
Claudia);  wieder  ausgebessert,  führt  sie 
die  Aqua  Felke,  einen  von  den  3  Bachen, 
welche  Rom  mit  Wasser  versorgen,  nach 
der  St.  hin.  —  Heber  die  von  Rom  aus 
beginnenden  Kunststrafscn  s.  Via. 

Romaeobur gium,  Arx  Romana;  s. 
a.  Armamentariura. 

Jtomanae  portae;  s.  Roma. 

Ro  mani;  s.  Roma. 

Romanum  imperium.  So  unbe- 
deutend, wie  der  Ursprung  der  St.  Rom, 
war  auch  der  Ursprung  des  Röraerreichs, 
welches  zur  Zeit  seiner  Blüthe  die 
ganze,  damals  bekannte  Welt  umfaßte  u. 
mit  vollem  Rechte  den  N.  Imperium  ver- 
dient, den  es  jetzt  annahm.  Als  Au- 
gustus ,  nach  der  Schlacht  bey  Actium, 
Alleinherrscher  wurde,  Maren  die  Gren- 
zen des  Reichs:  im  O.  derEuphrat,  im 
S.  die  Mllalle,  die  Wüsten  Aethiopien's 
u.  das  Atlasgeb. ,  im  W.  der  Ocean,  im 
N.  das  Meer  u.  die.  Donau.  Die  ganze, 
dazwischen  liegende  Ländermas  sc  wurde 
in  26  Prov.  einget  heilt,  von  denen  12  dem 
Senate  od.  dem  Volke,  14  aber  dem  Kai- 
ser gehören  sollten.  Von  den  erstem 
wurden  2  durch  Proconndn  (in  Africat 
Africa  propria ,  Numidia  U.  ein  Theil  von 
Libya;  ia  Asien:  die  Länder  disseit  des 
llalys-Fl.  u.  des  Taurusgeb.),  10  aber 
durch  Praelorcn  regiert:  1)  Hispania 
Bactica;  2)  Gallia  Narboncnsis ;  3)  Si- 
cilia;  4)  Sardinia  n.  Corsica;  5)  lllyria 
u.  ein  Theil  von  Epirus;  0)  Macedonia 
u.  ein  Theil  von  Griechenland  ;  7)  Achaia 
mit  Thessalia,  Bocotia,  Acarnania  u.  dem 
andern  Theil  von  Epirus;  8)  dit)  Insel 
Crela,  Cyrenaica  ti.  ein  Theil  von  Libya; 
9)  die  Ins.  Cypern  ;  10)  Bithvnia ,  Pa- 
phlagonia,  die  Propontis  u.  Pontus.  — 
Dem  Kaiser  gehörten:  1)  2)  der  Rest 
von  Hispania  mit  Lusitania;  3)  Gal- 
lia Aquitania;  4)  G.  Lugdunensis;  5) 
G.  Kelgica  u.  Germania;  6)  Noricum, 


Digitized  by  Gpogle 


Romanus  ager.  880 


Rubra. 


Vindelicia  n.  Rbaetin;  7)  Moesia;  8) 
Dalmatia  u.  ein  Theil  von  Uly  ritt ;  ») 
<lie  Länder  an  den  Alpe«  maritiiuac ;  10) 
Cilicia,  Isauriau.  Lycaonia;  11)  Gulatin, 
Famphylia  u.  Pisidia  ,•  12)  Syria,  Arme- 
nia,  JHesopotaniia  u.  der  ganze  Orient; 

13)  Acgyptus  u.  eia  Theil  von  Arabia; 

14)  da«  feste  Land  von  Italia,  bis  zu  den 
Alpen.  —  Zu  diesen  Theilen  de«  römi- 
schen Reich«  kamen:  anter  Claudäti 
Britnnniu,  unter  IVajan  der  Rest  von 
Arabien,  Armenien,  Mesopotamien,  die 
bcvdcn  Moesien  u.  Dacien.  Hadrian  gab 
einen  Theil  der  neueu  Eroberungen  in 
Ober-Asien  auf  n.  machte  eine  neue  Ein- 
theilungin  11  grofse  Abtheilungen,  deren 
jede  Wieder  in  Provinzen  zerfiel ;  1)  Ita- 
lia mit  2  Prov.;  2)  Africa  mit  3  Prov.; 
3)  Hi^nuin  mit  3  Prov. ;  4)  Gallia  mit 
4  Prov. ;  5)  Brilaunia  mit  2  Prov. ;  6) 
lllyria  mit  II  Prov. ;  7)  Aegyptus  mit  4 
Prov.;  8)  Oricns  mit  13 Prov.;  9)  Thru- 
cia  mit  6  Prov. ;  10)  Pontus  mit  8  Prov.; 
11)  Asia  mit  11  Prov.  Kais».  Con»tantiu 
veränderte  abermals!  die  Einthcilung  de« 
Reich«;  er  bildete 4 praetorianische  Prae- 
fecturen  (Gallia,  Italia,  Uly  ri»  u.  Oricns) 
jede  mit  mehreren  Vicariaten  und  Pro- 
vinzen ,  denen  Froconsiilu ,  Consula- 
ren,  Praesidenten  n.  Correctore«  vor- 
standen. Endlich,  im  J.  305,  erfolgte 
eine  vollkommene  Theilnng  de«  Un- 
geheuern Reich« ;  Ilonoriu«  erhielt  den 
Occidcnt,  d.  h.  die  römischen  Besitzun- 
gen in  Europa  a.  Africa ;  Arcadiu«  den 
Orient,  d.  h.  Aegypten,  Libyen  bis  zur 
großen  Svrte,  Asien,  so  weit  es  zum  rö- 
mischen Reiche  gehörte,  u.  einen  Theil 
von  Epirus,  bis  zum  illyrischen  Fl.  Dri« 
Ins;  jenes  hief«  nun  Romanum  Impe- 
rium occidentale,  dieses  R.  imp. 
Orientale.  Das  letzlere  veränderte  zur 
Zeit  der  Krcu/ziigc  seinen  N.  u.  wurde 
Imperium  Graecum  genannt,  bis  es 
durch  die  Osmanen,  im  J.  1433,  zerstört 
wurde;  das  erstcre  endigte  schon  mit 
Roinulns  Augustulus,  welc  her,  von  Odoa- 
cer besiegt,  im  J.  476  abdankte. 

Romäntts,  Romanorum  ager, 
Pouaicov  tfyQOtf,  Procop.  de  Aedif.  2  ; 
Bez.  in  Persu-n,  bey  Rhabdius,  den  Rö- 
mern unterworfen. 

Romanus  »or(us,  Sueton.  v.  Claud. 
20.;  PUn.  XVI,  40;  XXXVI,  9.  11.;  Dio 
Cass.  LX,  11. 5*  s.  a.  Augusti  portus. 

Romatinum,  Pün.  III,  18.;  Fl.  in 
Veneria;  j.  Lemcnc. 

Romula,  hin.  Ant.  274.;  St.  in  Dul- 
rnatiea,  zw.Bibiuin  u.Quadrata;  j.  Carl- 
tladt,  Hptst.  von  Croatien. 

Romula,  Hub  Romula,  Itiu.  Ant. 


120.;  Tab.  Peut.?  Romulea,  Li*.  X. 
17.;  R o m y l io,  PauvXta,  Steph.  By*. 
579. ;  e.  «amnitischc  Bergstadt  in  Libur- 
nien,  von  den  Romern  geplündert  uud 
zerstört,  zw.  Eclanum  u.  Pou«  Anfidi ;  j. 
Flecken  Aforro  amöstl.  Abhang  der  Apen- 
lünen* 

Kap  t  cum,  Panunov,  Ptol. ;  St.  auf 
der  Nordwests,  der  Ins.  Corsica,  aüdö^L 
-von  der  heut.  St.  Calvi. 

Jloscianum ,  Ruscianum ,  Ida. 
Ant.  114.;  St.  u.  Hafen  in  Bruttiom,  j. 
Rossano. 

Rosea  campus;  g.  a.Reatinus  ager-, 
8.  Reatinc  Tempe. 

Rosologiacum,  Ptol.;  Itin.  Ant. 
143.;  Rosolodiacum,  Itin.  Hien*. 
575. ;  St.  in  Galatieu ;  j.  '/scAerfscaenuY- 
hupri,  n.  Reich. 

Rostrata  villa,  Itin.  Ant.  ß4.;0. 
in  Latium,  zw.  Rom  u.  Ltriculum. 

Rostrum  Semo  viac,  Itin  Ant. 
237.  258. ;  St.  in  \  indelicien,  im  Gebiete 
der  Estionc«,  25  Mill.  von  Aug.  VindeL; 
j.  Mindclheim. 

Rotomagus,   Ptol.;    St.  in  Gallia 
Lugduneneis,  später  Ilptst.  von  Gallia 
Lngdunensis  secunda  ;  j.  Rouen.  —  Ein* 
Rotomagi. 

Roxolani,  PoloXavoi,  Ptol.;  Jor- 
nand.  de  reb.  G.  XII.;  Volk  in  Sarmatia 
Europaea,  an  der  West«,  des  Palus  Maeo- 
tis,  u.  Wersche  in  der  Walhichey. 

Ku6n,  Povßa,  Ptol.;  St.  in  Cyrrbe- 
•tica  Syriac,  zw.  Rhcgias  u.  Hcraclea. 

Rubcas,  Plin.  IV,  13.;  Vorgab,  io 
der  Nachbarschaft  des  Fl.  Rhubon,  n. 
Manncrt  j.  die  nördL  Spitze  von  Cur- 
land. 

Rüben,  IVura.  XXXII,  37.;  Jos. XIII. 
10.;  israelitischer  Volksstamra,  jenseil 
des  Jordans,  südl.  vom  Stamme  Gad. 
nördl.  vom  Arnon  wohnend;  die  beträcht- 
lichste St.  in  diesem  Gebiete  war  He*- 
bou. 

Rubi,  Itin.  Ant.  116.;  Itin.  Hieros 
610.;  O.  in  Apulien,  zw.  Canasium  a. 
Hntuntn«;  j.  Ruoo.  —  Einw.  RubustinL 
Plin.  III,  IL;  Frontin. 

R ubteon,  onis,  Povßmtov,  Strabo  V. ; 
Plin.  III.  15. ;  Sueton.  Caes.  c.  31. ;  Fl.  io 
Gallia  Cisalpina,  merkwürdig  in  Cae^an 
Geschichte  durch  seinen  Uebergang  über 
denselben ;  j.  PUatello. 

Rubou,  s.  a.  Rhubon. 

Rubra,  Ptol.;  St.  auf  der  In«.  C©r*i 
ca,  im  Innern  de«  heut.  Goi/o  di  Porte 
J  ecchio. 

Rubra  saxa,  Liv.  II,  49.;  Felsen  in 
Etruria;  — -  N.  c.  Orts  bey  Rom,  Cic 
Philip,  ia  Severe  11. ;  Tac.  hiat.  UL 
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Rubraa,  Ad;  a.  Adrubras. 

Rubrae,  Ad,  Itin.  Ant  431.;  St.  In 
lli«pania  Baetica;  j.  Cabczaa  Rubiaa ,  n. 
Ukert 

Rubrenaie  lac.,  Plin.  III.  4.;  Ru- 
bre$u$  Inc.,  Mola  II,  5.;  See  in  Gal- 
lia  Karboncneis ,  bey  der  St.  Narbo, 
welcher  er  alt  Hafen  diente;  j.  VEtang 
de  Sigetuu 

Hubricata,  Ptol.;  St.  der  Laetani 
in  Hiepanin  Tarraeonensis ,  wohl  BDI  FL 
llubricatut;  j.  n.  Reich.  Olesa. 

Rubrieatua,  Mola  II,  6.;  Plin.  III, 
3.;  Fl.  westL  von  Barrino  in  liispanin 
Tarraeonensis;  j.  Llobrcgat. 

Rubrieatua,   PovßQixaroQ,  PtoL; 
FL  an  der  Nordküste  von  Africa,  östl. 
Hippo;  j.  Seibuae-FL 

Rubrum  nare;  f. 

Rubuatini;  ••  Rubi. 

Rucinates  od.  in  and.  Ansg.  Viru- 
einates,  Plin.  111,20.;  Rhunicatae, 
PtoL;  viell.  bey  Strabo IV.  Rhucantii, 
Volkast  der  Vindclicier,  neben  den  Lica- 
tiern,  in  der  Geg.  von  München. 

Ali co« tum,  Povxovtov,  PtoL;  St  In 
Dacien,  bey  Docirana. 

Rüdiae,  arum,  Mela  II,  4.;  Rhudiae, 
Plin.  HI,  II.;  Geburtsort  des  Ennius  im 
Gebiete  der  Pcdiculi,  sonst  unbedeutend ; 
j.  n.  Reich.  Roügliano. 

Rueaium,  Povtatov,  PtoL;  St.  in 
Gallia  Aquitania  im  Gebiete  der  Velanni ; 
n.  £.  j.  Rieux,  n.  d'Anville  St,  Pauli etu 

Ruf  tan  a,  Povytctva,  PtoL;  St.  in 
Gallia  Bclgica,  im  Gebiete  der  Nemeter. 

Rufrae,  Virg.  Aen.  VIT,  v.789. ;  Sil. 
Ital.  VIII,  v.  567.;  St  in  Campanien;  n. 
Reich,  j.  Laeoata  Rufaria. 

Ruf r tum,  Liv.  VIII,  25.;  St  der 
llirpiner,  etwas  südL  vom  Fl.  Aufidue; 
j.  Ruvo. 

Rugii,  Tac  Germ.  43.;  Jörn.  Gct. 
50.  Sl.i  Rüttelei,  PmixUiot,  PtoL; 
Hptvolk  an  der  Küste  der  Ostsee,  iw. 
der  Oder  u.  Weichsel,  in  der  Nähe  der 
Gothonen,auch  im  Bestix  der  Ins.  Rügen, 

■anas  bc- 


die  Göttin  Ilerthus  ganz 
verehrt  wurde.  Als  ihren  Hpt- 
ort  nennt  PtoL  Rhugium.  Späterhin 
gründeten  sie  ein  neues  Reich  an  der 
Nordscite  der  Donau,  nach  ihnen  Rugi- 
land  genannt ,  in  Oesterreich  u.  Ob  er  un- 
gern, welches  Odoacer  vernichtete. 

Ruguaoi,  Plin.  III,  20.;  e. 
nittche  Völkcrsch.  in  den  Alpen. 
Ruha^  s.  Aruma. 
Rumon,  Serv.  ad  Virg.  Aen.  VIII,  v. 
90. ;  ursprüngl.  N.  der  Tiber. 

Rura,  PcrU  617.;  Fl.  in  Gallia  Bel- 
gica;  j.  Roer  od.  Ruhr. 

Buchows  Wörterb.  d.  Zrdk, 


Rusa\  s.  Rosubis. 

Rueadir,  Mela  I,  5.;  Plin.  V,  8.; 
PtoL;  Rutadder,  Tin.  Ant  IV,  11.; 
Ilyaaadirum,  Pvaeadtqov,  Ptol.;  Ha- 
fenst  u.  Handeloort  an  der  Knote  von 
Mnuretunia  ^TingUana;  j.  Mclilla,  im 

e.  gleichnam.  Vorgeb.  an  derselben  Stelle; 
j.  Capo  di  tre$  Forcaa. 

Rusazue,  Plin.  V,  2.;  PtoL;  Ruaa- 
zia,  Itin.  Ant.  7.;  Rusazu,  Tab.  Pont; 

von  Saldae. 

Ruaeia,  Procop.  B.  G.  III,  28.; 
Ruaciana,  Itin.  Ant  807.;  Landungs- 
platz von  Thurium,  im  Lande  der  Brut- 
tier,  mit  einem  CasteU,  Ruscianum;  j. 
Roaaano. 

Ruacino,  Plin.  m,  4.;  Mela  II, 
PtoL;  später  Roaciliana;  St  in  Gal- 
lia Narbonensis ;  j.  la  Tour  de  Rouaatl~ 
Ion.    Die  St  lag  am  FL 

Ruacino,  bnia,  PtoL;  Roachinua , 
Avien.;  Telia,  Mela  II,  5.;  Ferno- 
dubrum,  Plin.  lH,  4.;  j.  Tet. 

Ruacinono,  Liv.  XXX,  10.;  inibe- 
deutender Hafen ,  an  der  Nordküste  von 
Manretania. 

i?ufcontae,  Plin.  V,  2.;  Ruato- 
nium,  PtoL;  RuagunniaeC  ol.,  Itin. 
Ant  16.;  O.  in  Maurotania  Cacsaricnsis, 
westl.  von  Rosibricari,  an  der  Wests,  des 
heut.  Cap.  Albatel. 

Ruaellae ,  PovasXlcu,  Liv.  X,  87.; 
Dion.  Hai.  Ol.;  PtoL;  e.  der  12  Repub- 
liken in  Etrurien,  früh  von  den  Römern 
erobert,  welche  hier  die  Colonia  Ru- 
aellana,  Plin.  DI,  5.,  anlegten;  j.  Ro- 
scllo.  —  Einw.  Ruscllani,  Liv.  XXVIII, 
45.;  Umgegend  Rusellanua  agcr,  Liv. 
X,87. 

Ruaibia,  Povcißn,  Ptol.;  Rutubia, 
Polyb.  XXXIV.;  Plin.  V,  1.;  Hafen  in 
Mauretania  Tingitana,  am  westl«  Ocean, 
etwas  sudL  vom  kl.  FL  Rusa;  j.  Maza- 
gan. 

Ruaibricari;  t.  Rusicibar. 

Ruaicada,  Povoixaö« ,  PtoL;  Ä«- 
aicade,  Mela  I,  7.;  Plin.  V,  8.;  Än- 
aiccada,  Itin.  Ant  5.  19.;  viell.  s.  a. 
Thapsa ;  Scylax  in  Huds.  G.  M.  I,  50. ; 
beträch  tl.  St  in  Africa  propria,  im  in- 
nersten Winkel  des  nuniidischcn  Busens, 
da  wo  er  den  Namen  des  olcachitischcn 
Busens  führt  u.  der  Fl.  Thapsa  ausmün- 
det (Vibius  Seq.) ;  diente  der  St  Cirta 
als  Hafen,  war  spater  ein  Bischofssits  u. 
heifst  j.  Sßigala  od.  Stora. 

Ruaieibar,  Povönußaq,  PtoL;  Ru- 
subbicari ,  Itin.  Ant  16»;  Ruaibri- 
cari,  Tab.  Peut,  mit  dem 
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Matidiac,  an  dem  westl.Theile des  heut. 
Buk? n*  Malamuger,  in  Maure  tania  Cac- 
saricnsis;  j.  Tefensad. 

Rusippir ,  Tab.  Peilt. ;  Rutube- 
scr,  Povcovßt]crjq,  Ptol. ;  St.  in  Maure- 
tania  Cac*ariensis ;  j.  Portogavcdo  ,  süd- 
östl.  vom  Cap  Temcndfus  od.  Montifus. 

Rusium,  Hierocl.  684.;  s.  Topirn*. 

Ruspae,  Povanai,  Ptol.;  s.  Alfa- 
chusa. 

Ruspina,  Plio.  V,  4.;  Rutpinum, 
Povcnivov,  Strabo  XVn.;  St  io  Byxa- 
cium,  in  geringer  Entfernung  von  der 
Küste,  schon  früh  zerstört. 

Ru$ticiana,  lün.  Ant.  433. ;  O.  der 
Vettonen  in  llispania  Tarraconcnsis ;  j. 
n.  Mcntelle  la  Corchuela. 

Ru$ubbicari;  s.  Rusicibar., 

Rusubcser;  s.  Ru*ippir. 

/iw^iccorac,  Ptol.;  Äasncoii- 
rum,  Tab.  Peut;  flusueurum,  lün. 
Ant.  16.;  fttiscurium,  Plin.  V,  2.;  St. 
in  Mauretania  Caesarieiuii* ,  dem  heut. 
Algier  westl.  gegenüber ,  bey  dem  heut. 
Colcah. 

Rütcni,  omm,  Cae».  B.  G.  I.  VII.,  Strub. 


IV.;  flutAent,  PKo.  IV,  19.;  Porta  I, 
294.;  Rutani,  Ptol.;  Volk  in  Gallw 
Aquitania  o.  Narboncnsis,  in  dem  heot. 
Rover gue  am  Fl.  Tarn. 

Ruthi$ia,  Mein  I,  6.;  St.  in  Nanu 
dien. 

Ruticlei;  a.  Rugii. 

Rütüba,  Plin.  III,  5.;  Fl.  in  Ligu- 
rien,  fällt  bey  lntemclium  in  das  Meer; 
j.  Rova  n.  Mannert,  Roya  n.  Reich. 

Ru  tu  6  it;  a.  Rtigibi«. 

RutÜli,  orum,  Liv.1,5?.;  Strabo  V  ; 
Plin.  III,  5.;  Völkersen,  n.  kl.  Beten  u 
Latiuni,  mit  der  Hptst.  Ardea. 

ßutuniiim,  Itin.  Ant.  409.  ;  O.inBri 


bejMerton  am  Fl.  Roden,  südl.  Ton  We» 
n.  Mannert,  Rouddn  n.  Reich. 

Rutupiae,  Povxovxiai,  PtoL;  Sl 
n.  Hafen  der  Caverni  in  Britannien. 

Rymnu§;  s.  a.  Rh)  minus. 

Ryndacu»;  t.  Rhvndacns. 

Ji y s sadirum,  s.  Rnsadir. 

Ry  Stadium,  PvacaSmv,  PtoL ;  T«r 
geb.  an  der  Westküste  Libyen  *;  j.  Cf 
ülanco. 


S. 


Saoiom,  Jnd.  I,  35.;  1.  Reg.  IV, 
9.;  Saelabin,  Jos.  XIX,  42.;  Gegend 
am  Geb.  1  leres,  in  der  Ebene  Sarona. 

Saal  im,  1.  Sam.  IX,  4.;  Sual,  1. 
Sam.  XIII,  1?.;  Gegend  am  Jordan, 
scheint  von  Ophra  bis  Gilgal  sich  er- 
streckt »u  haben. 
San na;  s.  a.  Gaana. 
Säbä,  £aßa,  Sa  bau,  Zaßag,  Diod. 
III,  4?.;  Sabae,  Zaßai,  Steph.  By*. 
579. ;  Hptst.  der  Sabaei  im  glückt.  Ara- 

en,  wahr- 


bien,  auf  einer  Anhöbe  geleg 
scheinl.  dieselbe  St. ,  welche  auch  Me- 
riaba,  MfQiaQa ,  Mariäba  oder 
Marabu,  n.  Plin.  n.  Ptol.,  heilst  (s. 
Mcriaba);  j.  wahrschcinl.  Saada  od. 
Sande.  —  Die  Sabaei,  Zttßaioi,  Strabo 
XVI.,  Mola  DI,  8. ,  Plin.  VI,  28. ,  ver- 
breiteten  sich  in  den  nördl.  Theil  des 
heut.  Jemens,  wahrschcinl.  bis  zur  Süd- 
küste, von  den  Cnscanitne  od.  Cassandris 
an,  u.  wurden  von  den  alten  §«hriTtätel, 


lern  als  eines  der  reichsten  n . 
Völker  der  Erde  geschildert,  über 
ches  die,  in  Salotno's  Gesch. 
te,  Königin  von  Saba  herrschte. 

Saas,  Softe,  Plin.  VI,  23.; 
St.  im  glückl.  Arabien,  12  geogr.  Mcxlf 
von  Pudnu,  im  Innern  des  Landes;  t 
Kicbuhr  Sabbea.  —  Etnw.  Sabaei. 

Smba,  Strabo  XVI.;  Sabat,  Zrjtr 
Ptol.;  Hafen  in  Acthiopien,  an  der  JH«-r 
enge  Dire(Bab  ei — Mandeb.);  j.  Atr? 
—  Tiefer  im  Lande  war  die  Ldach.  1  <L 


Saba;  s.  Meroe. 

Sabadibae,  ZaßnSfißat,  PtoL;  ' 
indische  Ins.,  von  Menschenfressern  r 
wohnt,  westl.  von  der  Ins.  Jnbadtn, 
der  Siidwestepitze   Ton  Maluyn  , 
scheinl.  j.  Lingan,  n.  A.  Pulo~if~ay. 

Sabae,  Xaßai,  Ptol.;  St.  in  dcrO>i 
fegend  des  innern  Africa's,  nördl.  vos 


gegend 
Gcrma; 
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Sabae;  ■. 

Sabaeae  arae,  Zußmot  ßmpot, 
Ptol.;  auf  einer  kl*  Erhöhung  an  der 
Küste  des  caspischen  Meeres  in  Medien, 
ew.  den  Fl.  Cambyses  u.  Cyrui,  wahr- 
schcinl.  ein  ansehnl.  Feaertempcl;  j. 
Howe-Lcmur. 

Sabaei\  •.  Saba. 

Sab  agen  a,  Xaßaytivcty  PtoL;  St  in 
GrcTa-Armcnicn,  in  der  Fror.  Laviniana, 
am  Ufer  des  Euphrat. 

Sabalaeta,  ZaßaXaaaat  Ptol.;  f. 
fndi  Ostia. 

Sabalateue,  ZaßaXaaaoe ,  Ptol.; 
5t  i» ' 


Peut,  ein  Ganzes  gebildet  zu  haben, 
obgleich  die  St  1  Meile  nördl.  lag.  Die 
St.  lag  an  der  See  u.  am  Geb. ,  welche« 
hier  bis  an  die  Külte  reicht,  wurde  schon 
im  punischen  Kriege  bekannt,  weil  Ma- 
go  hier  landete,  u.  heifst  j.  Savona.  — 
Der  0.  Sabatia  vado,  hatte  e.  Rhede 
n.  ist  jetzt  noch  bekannt  unter  dem  N. 


Sabata,  Plin.  Vi\  27.;  St.  in  Assy- 
▼iell.  s.  a.  c  " 


Sabalia,  ZaßaXut,  PtoL;  St.  in 
Pontus. 

Sabalingii,  ZaßaXtyytot,  PtoL; 
germanische  Völkergch.  im  heut.  Schlels- 

viff. 

Sabanna,  Uebers.  des  Ptol.  Sara, 
Haqcc ,  im  Texte.  St.  an  der  stidwcetL 
Spitze  cineg  Vorgeb.  an  der  Osts,  des 
iungesbusens,  bey  dem  heut.  Tanten 

Vdha. 

Sabara,  PtoL ;  an  der  Nordküste  des 
tabarischen  Mosens,  auf  der  Nords,  der 
VMg.  des  Avastroms;  j.  n.  Gosselin  Ara- 


Sabate,  Tab.  Peut;  e.  sonst  . 
kannter  O.  in  Etruria;  Ton  ihm  hatte  e. 
nordwestl.  gelegener  See  den  Namen  Sa- 
bäte,  Festus,  Sabata,  Zaßara,  Stra- 
bo  V.,  Sabatia  etagna,  SIL  Ital. 
VIII,  ▼.  491.,  Sabatinug  locus,  Co- 
lumella  VIII,  16. ;  j.  Logo  di  Bracciano. 

Sabatha,  Eaßcn&a,  Zos. m,  23. ;  e. 
Castell  in  Babylonicn,  da,  wo  sonst  Se- 


Sabaraeue  sin.,  KoXnog  Zaßccoa- 
tos,  Ptol.;  grofser  Mbscn  nördl.  von  der 
Vldg.  des  Avastroms. 

Sabaraey  Zaßaoai,  PtoL;  Suari, 
?lin.  VI,  19. ;  Vülkcrsch.  in  Indien,  im 
iüdl.  Theile  des  heut  Behar,  bey  Nag- 
)tir. 

Sabarae,  PtoL;  e.  anderes  indisches 
Volk  in  der  Nahe  des  Ganges  mit  2  St. , 
Foeapion  n.  Caricardama;  in  ihrem  Lande 
and  man  Diamanten. 

Sabarbares ,  Plin.  V,  4.;  Sabubu- 
res,  Zaßovßovqfg ;  Volk  in  Numidien. 

Sabaria,  Savaria,  PtoL;  s.  Co- 
onia  Claudia  Sabaria. 

8abaria^  Zaßaqut,  Ptol.;  FL  in 
Ober-Pannonien ,  fiel  in  die  Drave;  j. 


Sabarae,  Zaßagog,  PtoL;  Fl.  in  In- 
dien ,  Nebenfl.  des  Ganges,  auf  dessen 
östl.  Seite;  j.  Gagra. 

Sabae;  s.  Saba. 

Sabat;  s.  Saba. 

Sdbdta,  Zaßctta,  PtoL;  Sabbatia, 
Zußßaria,  Stcph.  Byz.  579.;  St  in  Li- 
purieu,  scheint  mit  Sabatia  vada, 
Mola  II,  4.,  Plin.  DI,  19.,  Itin.  Ant. 
295.,  Sabbatorum  vada,  Eaßßurmv 
ovuda,  Strabo  IV,  Vada,  Cic.  ad  Brot. 
XI,  ep.  10.,  Vadis  Sabttee,  Tab. 


Sabathra,  2aßct&ace,  PtoL;  Sa- 
brata,  Plin.  V,  4.;  Itin.  Ant  61.;  ist 
nach  Mannert  X,  11,  138  eins  mit  Abro- 
tonum,  s.  d.  W.  u.  Colonia  Sabrata. 

fabatia  stagna;  s.  Sabate. 
abatia  vada/  s.  Sabata. 
Sabatinea,  Itin.  Ant.  276.;  O.  in 
Noricum ,  zw.  Monate  u.  Gabromagum, 
am  Taurn ,  sfidl.  von  Rottenman ;  j.  n. 
Reich.  Ä.  Johann  im  Taurn. 
Sabatinue  locus;  s.  Sabate. 

Sabatra,  Plin.  VI,  28.;  HicrocL 
6*76. ;  St.  in  Lycaonien. 

Sabbatha y  Stcßßaxa ,  Arrian  Peripl. 
M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  15. ;  Ptol. ;  hält 
Mannert  VI,  1.  162  für  eins  mit  Cabata- 
nuin,  KaßaxcevoVy  bey  Strabo  XVI. 

Sabbaticu»  Fl.,  Zaßßarixogy  Jos. 
B.  J.  VII,  24.;  Fl.  zw.  Arcaeau.  Rapha- 
nea,  welcher  6  Tage  in  der  Woche  flofs, 
am  Iten  aber  trocken  wurde. 

Sabbatus,  Itin.  Ant  105.  110.;  Fl. 
in  Bruttium,  südl.  Ton  der  St  Clampctia 
od.  Lampctia;  j.  Savato. 

Sabc]  s.  Saba. 

Sab e Iii;  s.  Samnites. 

Sabiy  Cnrt.  IX,  8.;  Sambi,  Zu(i- 
govßaotXna,  Diod.  XVII,  102.;  Id.  Volk 
in  Indien,  disseit  des  Ganges. 

Sabina  od.  Sabine;  s.  Sabini. 

Säbin iy orum, Xctßivoi, Strab.  V. ;  Plin. 
III,  5.  12.;  Steph.  Bys.  580.;  e.  Ürvolk 
Italiens,  dessen  erttc  Sitze  in  den  Apen- 
ninen  waren,  breitete  sich  anfangs  in  Pi- 
cenum  aus,  späterhin  bis  zur  Tiber.  Die 
Sabin  er  grenzten  nördl.  an  die  Umbri, 
Midi,  bis  an  den  Arno,  also  bis  in  die 
Gegend  von  Rom;  ihr  Laad,  Sabine, 
Sabina,  d,  heut  SpoUto, 
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uUn  sehr  ausgedehnt,  aber  sehmal,  war 
berühmt  wegen  »einer  Fruchtbarkeit 
Da«  Volk  zeichnete  sich  sehr  aus  durch 
Offenheit,  Grofemnth  u.  Tapferkeit  — 
Adj.  Sabtnua. 

Sabira,  Jktßsiqec,  Strabo  XII.;  ein 
sehr  ansehnl.  Flecken  in  Cappadocien. 

Sab  tri,  Saßstqoi,  Procop.  Pers.  D, 
29.  G.  IV,  11.;  zahlreiches,  mehreren 
Fürsten  unterworfenes  Volk  in  Sarmatiu 
Asiatica,  viell.  s.  a.  Siraci;  j.  Ithcrkas- 
sen, 

Sabiria,  Zaßnoia ,  Ptol.;  Gegend 
in  Indien  um  die  Mag.  des  Indus. 

Sabis,  Cae*.  I).  G.  II.;  Nebenfl.  der 
Mosa,  im  Gebiete  der  Nerv  ier  in  Gallia 
u.  bes.  in  G.  Bellica ;  j.  Sambre. 

Sabis,  Mela  III,  8.;  Plin.  VI,  28.; 
Saganus,  Zayavos,  Plin.  VI,  25.; 
Ptnl. ;  Fl.  in  Caramanien,  zw.  dem  sudl. 
Vorgeb.  Caraiuanlen's  n.  dem  Fl.  Aoda- 
nis;  Mannertist  geneigt,  ihn  für  den  Ana- 
mit«  zu  halten,  s.  d.  W. 

Sabit,  PtoL  ;  St.  im  Innern  von  Ca- 
ramanien. 

Sabis,  Tab.  Pent.;  Sapis,  Plin.  III, 
IB.;  Fl.  in  Gallia  Cisalpina,  weetl.  von 
Ccscnu,  j.  Savio ;  an  seiner  Mdjr.  lag  e. 
gleichnam.  O.;  j.  Torre  del  Savio. 

Sabis  § a;  s.  a.  Capiasa. 

SabloneSy  Itin.  Ant.375.,*  O.  in  Bel- 
gien, im  Lande  der  Gugerni  (Geldern); 
j.  Venloo,  n.  Reich. 

Sa^boei,  Zaßcoxoi,  PtoL;  Volk  in  Sar- 
matia  Europaea. 

Sabora,  n.  Inschr.;  O.  in  Hiepania 
Baetica,  im  Geb.  oberhalb  Haiaga,  bey 
Cannette,  n.  Ukert. 

Sabordae,  ZaßoqSaL,  Ptol.;  Volk  in 
Aethiopien,  nahe  an  den  Grenzen  Aegyp- 
tens. 

Sabraeae,  Curtius  IX.;  e.  indisches 
Volk,  in  der  Nachbarsch,  der  Maüi ,  um 
den  Indus. 

Sabrata,  f.  Sabathra  u.  Colonia  Sa- 
brata. 

Sabriana,  Zaßqiava,  Sabrina, 
Zaßqiva,  Ptol.;  Tac  Anna!.  XII,  31.; 
Fl.  Scvern  in  liritannia;  s.  Aestuariura 
St.  Gcorgii. 

Sabuhures;  s.  Sabnrbares. 

Saburas ,  Zaßovqag,  Sobura, 
Ptol. ;  St.  in  Indien,  innerhalb  des  Gan- 
ges. 

'Vaous,  Itin.  Ant  209.;  Not  Imp.; 
Grenzfest,  in  Klein  -  Armenien ,  um  den 
Euphrat. 

Sabutae,  Zaßdvrai,  Strabo  XV.; 
Gegend  in  Indien,  um  den  Fl.  Indus. 

Sacada,  Zttxada ,  Ptol.;  St.  od. 
Flecken  in  Assyrien,  in  der  Nahe  des  Ti- 
gris. 


Sacae,  Sanat,  Sacest  Hcred.  Vll. 

9.  ;  Strabo  XL;  Mela  III,  1.;  Plin.  VI. 
17.;  Ptol.;  Amin.  Marc.  XXIU,  6.;  eis 
Name,  den  dio  Perser  allen  nürdl.  Völ- 
kern Asieu's  gaben;  späterhin  aber  A. 
einer  Völkersen.  weetL  von  Sogdiana,  an 
Geb.  der  Comedi,  u.  vom  Jaxarte*,  nörii 
▼on  Scythia,  östl.  von  den  Scythen  und 
vom  Geh.  Aaeatancas,  audl,  von  den  in- 
dischen Bergen  cingochlon^cn ,  al>o  ii 
der  j.  kleinen  Hucharey  n.  den  angrenzt  o 
den  LanriMtrichen,  welche  anch  Sa  es 
stena,  Isid.,  genannt  wurden.  Sic  warfv 
Nomaden,  oli ne  Städte,  theils  in  Wäldern, 
theilu  in  Höhlen  wohnend. 

Saealaj  Zctxala,  Arrian.  Ind.;  na 
bewohnter  Küstenstrich  in  Indien. 

Sac albin a,  Zaxcdßiva,  Ptol. ;  St  in 
Grol's-  Armenien. 

Saeamaza;  t.  Sacazama. 

Sacapene,  Zanaxnvrj,  Ptol.;  vidi 
s.  a.  Sacasinc,  Zctxaotrr},  Strabo  \L 
Sacassene  u.  Saeassani,  Plin.  U 

10.  ;  Geg.  u.  Volk  in  Armenien,  uutsjr 
Quellen  des  Araxcs,  die  ihren  N".  wair 
scheint,  von  den  Sacae  erhielt,  wekbc 
einst  bia  in  den  nördl.  Thcil  von  Atsk 
nien  vorgedrungen  waren. 

Sacarauli;  s.  Sagaraucae» 
Sacasinc,  Sacasscne;   t.  San 
pene, 

Saeastema;  s.  Sacae. 

Sacatia,  Zaxcczut,  PtoL;  St  k 
gtückl.  Arabien ,  an  der  Küste  das  ani 
Mbsens ;  j.  Hodeida. 

Sacazama,  Zctxufafia,  Sacmmatt 
Ptol. ;  Flecken  im  eigentl.  Africm. 

Saccaea,  Zctxxcua,  Ptol.;  Geg.  k 
wußten  Arabien. 

Saeer  moxi;  s.  Hieron  Orot. 

Saces;  s.  Sacae. 

Sachalitae-,  s.  Ascitae. 

Sachalites  sin.,  ZmtXsttg ,  Ptol 
Arrian  Perlpl.  M.  E.  in  llnds.  G.  *L  l 
Mi. ;  Krofrer  Busen  an  der  Knete  4f 
ghirkl.  Arabiens,  der  gleich  nach  de* 
Vorgeb.  Cane  (Ras  Farthaxhe)  beginn 
in  welrheiu  eine  sehr  grof*e  Landspitze 
Syagros,  Zvctyqog,  «ich  befand,  nvi 
einem  Hafen  u.  Magazinen  für  Weilirmarfc. 
der  in  großer  Mengo  hierher  gebrach 
wurde.  Dem  Busen  liegt  die  Inn.  Aie*- 
corida  (Socotra)  gegenüber ,  also  ist  & 
KÜ8tenstrccke ,  die  j.  Sadschar ,  Seg* 
od.  auch  Sehähr  heifst,  zu  versteh uu 

Sa c hie,  2fegli7,  PtoL;  St  inj  ^lücr 
Arabien. 

Sacili,  Plin.  my  1.;  8.  Bfzen  Sa- 
eili  Martialium;  St.  in  Htepani-a 
Bact.  im  Lande  der  Turduler,  an  einer 
Stelle,  die  jetzt  Alcorrucen  heifst. 
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Sa  ei»  ad  Päd  um,  Tut».  Peut;  St 
io  Gallia  Ci*alpina;  j.  Comaechio. 

Sacolehe,  ikmolxv*  ^l. ;  St.  uuf 
der  Ins.  Mcroe. 

Sacolc,  ZktxoXj],  Ptol.;  St.  in  Aethio- 


Soepona,  Plin.  III,  1.,  St  In  Hi 

3pania  bey  Corte»,  nördl.  in  der  Sierra 
e  Remda. 

Sacprut  %  Zamqog,  PtoL;  Fl.  In 
Sardinien,  der  auf  der  Otftküste  auKinün- 


Saconif  Zaxavot,  Sacani,  Ptol.; 
Volk  in  Sannau»  A«iatica. 

Saeora,  Zaxoqcty  u.  Sacorsat  21a- 
xooaa,  Ptol.;  2  Slndte  in  Galaüa. 

Sacra  tum(a,  Procop.  B.  G.  I,  26\; 
c.  Schlauiniinvcl.  nicht  weit  vom  Auefl. 
der  Tiber,  ppülcriiin  durch  Kunst  befestigt 
u.  bebaut  Ihrcu  N. ,  heil.  ln«el,  erhielt 
tue,  nachdem  Actfcniap ,  von  Epidaurus 
herbeigeholt,  al*  Schlange  hier  an  da« 
Ufer  sprang.  Sie  grünte  u.  blühte  das 
ganze  Jahr,  daher  hiefs  sie  auch  Liba- 
nu8  Almae  f'cncri». 

Sacraria,  Itiu.  Ilierosol.  613.;  Ort 
io  Umbria,  zw.  Trebiae  u.  Spoletiunt;  j. 
te  VcnCy  in  einiger  Entfernung  von  Spo- 
i  leto. 

Sacrata,  Saerath ,  Tab.  Peut.; 
St.  in  Piccnnm,  südl.  von  Potentia. 

Sacriportuty  Vell.  Pat  II,  26.;  Ap- 
pian  B.  C.  1 ,  81. ;  Hafen  in  Latium ,  in 
dessen  Nähe  Sylla  den  jungem  Marius 
schlug. 

Querum  oft;  s.  Dannbii  Ostia. 
,      Sacrum  p rom ; s. Chelidonium Protn. 
Sacrum  prom.y  * hqov  axqooTTjqtoVy 
Strabo  11.  III.;  Melall,  6.;  Plin.  IV,  22  ; 
,  Vorg.  in  Hinpania,  al*  westlichster  Ponct 
von  Iberien  n.  Europa  iM'zeicbnet;  j.  Cap 
St.  Vincent,  dabev  ein  Ort  Sagre». 

Sacrum  prom.y  Ptol.;  lorgeb.  auf 
'  der  nordöstL  Seite  der  Int.  Cornea ;  j.  n. 


Sactabiculay  Zattaßtnovla,  Ptol.; 
St.  im  Gebiete  der  Contestaner,  in  Hispa- 
nia  Tarraconenettf ;  j.  Alxira  in  Valentin. 

Saetabiiy  Mein  II,  6.;  Fl.  in  Hfopa 
nia,  T.w.  dem  Iberuo  u.  den,  Säulen  des 
llercnle*,  n.  E   j.  Ccnia  od.  Senia,  u. 
Ukert  vicU.  der  Ijduba  des  Plin.  o.  Tm- 
rulis  des  Ptol. 

Saetabity  Zanafltg,  Ptol.;  Fl.  in 
Hispania  Tarraconensi»,  westl.  vom  Xu- 
ear,  n.  Ukert  der  AUou. 

Sact ab t8y  Zettxttßig.  Ptol.;  Seta- 
6 is,  ZkraßtSy  Strabo  III.;  Sit  Ital.  III. 
XVI.,  mit  dem  Beynainen  Auevsta- 
norumy  a.  Mzen;  St.  in  lli«pauia  Tar- 
raronentfi*  im  Geb.  der  Contestaner,  im 
Bez.  von  Carthago,  n.  A.  in  Edctnnia  od. 
Scdctania  auf  einer  Anhöhe,  berühmt 
durch  Flachs  u.  feine  Gewebe;  j.  Jativa. 
—  Einw.  Sctobitaniy  Plin.  III,  3;  XIX, 
2. 

Sagalay  Zayala,  Ptol.;  St.  In  In- 
dien, innerhalb  des  Gau 


:  Heien.  Gnrpo  Co 
Sacrum  pr 


prom.y   Ptol.;  Vorgeb.  in 
Ljcicn,  zw.  der  Mdg.  des  Fl.  Lymirus 
'  o.  der  St  Olympia. 

Sada,  Zetta,  Ptol.;  St.  an  der  Ost 
käste  des  bengaliechcn  Mbnens,  südl.  vom 
Fl.  Sadu»  (j.  RajoOy  n.  Govelin),  der 
'  Ins.  Bazacata  (Schednba)  gegenüber. 
Sadagena;  s.  Salagena. 
Sadamey  Irin.  Ant  230.;  Flecken  in 
Tliracien,  zw.  Debeltum  u.  Tarpodizu*. 

Sadanorum  AriacCy  Aqiaxa  Za- 
Üavcav,  Ptol.;  SandaneSy  Zaväavfjs, 
Pcripl. ;  s.  a.  Ariace  Sadinorum. 
Sadutat  s.  Salduba. 
Sadu»;  s,  Sada. 

Smeliuiy  ZcuXivoi,  Ptol.;   Volk  in 


Saepinumy  Zaixivov ,  Ptol.;  Sepi- 
ttum,  Liv.  X,  44.  45.;  St  in  Samnium 
im  Geb.,  welche  Papirius  erst  nach  einer 
harten  Belagerung  einnehmen  konnte :  i. 
Scpinoy  nördl.  von  Benevent,  in  der  Mhe 
des  Fl.  Tuuiro. 


anges,  öüll, 
Ilydraote§,  führte  auch  den  N.  Euthymc- 
dia,  Ev&vutSia. 

Sag  alassu» ,  ZctyaXacaoq  t  Strabo 
XU.;  Steph.  Byz.  586.;  Jgalaatu* , 
Uicrocl.  673.;  Sagalettu»,  Plin.  V, 
27. ;  bctrnchtl.  St.  u.  Fest  an  der  Grenze 
von  Pitfidicn,  güdöctl.  von  Apamea;  j. 
Agtason  Itey,  n.  Reich.  —  Einw.  a. 
Mzeu  ZayalaGOkmv ;  Unigegrnd  Saga- 
la»»cnus  agtTy  Liv.  XX Will,  15.;  Saga- 
lasscntium  ager,  Polyb.  XXII,  19. 

Saganu$y  Zayavogy  Plin.  VI,  25.; 
PtoL;  Sagani»  u.  Sagarcuiy  Amm. 
Marc.  XXIII,  6.;  Fl.  in  Carmanien. 
Sagapa}  s.  Indi  Ostia. 
Sagapcni y  Zayanrjvot,  Strabo  XVI.; 
Volk  in  der  Ldsch.  Elvmais  od.  Elymatis 
in  Persien. 

Sagapola.  Zayttnolay  Ptol.;  das 
nördliclidtc  Geb.  auf  der  Wests  des  In- 
nern Afriru'n,  auf  welcbem  der  Fl.  Subus 
(Sua)  cnti«|iringt 

Sagaraucacy  Jktyaqttvnai ,  Ptol.; 
viel  1.  die  Sacarauliy  ZanaqavkoL,  des 
Strabo  XI. ;  e  scyth.  Volk  zw.  den  Mdgen 
de«  Jaxartes  u.  Ozus. 

Sagareu»;  s.  Saganns. 

Sagaricui  sin.,  Plin.  IV,  12.;  Bu- 
sen an  der  nordwec>tl.  Kii^te  des  Pontun 
Enziuns,  in  welchen  der  Fl.  Aziaces  (Te 
ligol)  n.  westlicher  ein  swcyterFL,  Sa~ 
gari;  Ovid.  Pont  IV,  op.  1«,  v.  47.* 


■ 
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w^hrscheml.  Rhode ,  bey  Plin.  (Sari- 
gol,  n.  Peyssonel  Beresen)  fallt}  j.  Tetf- 
g-of,  n.  Peyssonel  ßusen  von  Beresen. 
Sagaris;  s.  Sagaricus  sin. 
Sagartia,  Zktyaqna,  Steph.  Byz. 
580.;  e.  Halbing,  im  caspischcu  Meere; 
ihre  nomadisirenden  Einw. : 

Sagartii,  Zay  aar  tot,  Herod.  1, 125.; 
Steph.  Byz.  a.  a.  0. }  Ptol.  versetzt  iie 
nach  Medien,  an  die  zairischen  Paesse. 

Sagdiana,  ZaySiava,  PtoL;  e.  Ins. 
an  der  Küste  Carmaniens ,  auf  welcher 
man  Zinnober  fand,  südl.  von  der  Mdg. 
des  Fl.  Dara,  n.  Manncrtalso  in  der  Geg. 
der  Ins.  Hinderabi. 

Sagcda,  Sagida,  Zayida,  Ptol.; 
e.  Hptflt.  ira  Innern  von  Indien ,  im  Geb. 
der  Adisathri  (Bundclkund);  j.  Schage- 
pur,  Singpur  od.  Sagur. 
Sagii;  s.  Saji. 
Sagte  ott.;  s.  Padus. 
Sagra,  Justin.  XX,  5.;  Plin.  III, 
19.;  Sagrae,  Zayqae ,  Strabo  VI. ;  e. 
kl.  Küstenfl.  in  Bruttium,  nördl.  von  Lo- 
cri,  berühmt  durch  e.  Treffen  zw.  den 
Loeri  u.  Crotoniaten ;  j.  Sagriano. 

Sagrue,  Sangrue,  Zayqog,  Strabo 
V.;  Ptol.;  Fl.  in  Saninium,  der  zw.  Ar- 
tona  u.  Histonium  ausmündet;  j.  Sagro. 

Säguntia,  Zayovvrta,  Se guntia, 
Liv.  XXXIV,  19.;  Plin.  IH,  3.;  St  in 
Hispania  Baetica,  nordwcstl.  über  Medi- 
na  Sidonia;  j.  Xigonxa  od.  Gigoma. 

Säguntia,  Plin. III,  3.;  Segentia, 
Itin.  Ant.  436.  438.;  St  der  Arevacer  in 
H'upania  Tarraconcnsis,  im  Gebiete  von 
Glunia;  bey  dem  heut.  Siguenza. 

Sdguntum,  ZayovvTOV,  Strabo  m.; 
Liv.  XXI,  T.;  Plin.  XVI,  40;  XXXV,  12.; 
Polyb.  UI,  14.  15.  17;  VI,  37.;  Mela 
II,  6  ;  a.  Mzen;  Saguntus,  Zctyovv- 
TOff,  Steph.  Byz.  580. ;  Zacantha ,  Zct- 
xctv&a,  Zacynthus,  Zaxvv&oq,  Steph. 
Byz.  286.;  betrachtl.  St  dcrEdctancr  in 
Iiispan  ia  Tarraconensis ,  auf  einer  An- 
höhe, in  geringer  Entfernung  vom  Meere, 
zw.  Tarraco  u.  Sacro,  in  einer  fruchtba- 
ren Gegend,  von  Griechen  aus  Zacynthus 
gegründet  (n,  Strabo),  berühmt  durch 
ihre,  durch  Land-  u.  Seehandel  erwor- 
benen Heichthümer,  mehr  aber  durch 
ihre  Belagerung  und  ihren  Untergang. 
Sagnnt  war  eng  mit  Rom  verbunden; 
deshalb  griff  sie  Hannibal  an,  belagerte 
tu  eroberte  sie,  während  die  Einw. ,  Sa- 
guntini ,  Liv.  XXI,  6.,  od.  Sagunteni, 
Steph.  Byz.  a.  a.  O. ,  sich  nebst  ihren 
Kostbarkeiten  auf  einem  großen,  in  der 
Mitte  der  St  errichteten  Scheiterhaufen 
verbrannten.  Was  noch  von  ihnen 
ttbrig  war,  machten  die  eindringenden 

u.  plauderten  die 


Stadt  Dieses  Creignifs  gab  den  Vor- 
wand zum  2ten  pnnischen  Krieg ;  Scipio 
eroberte  nie,  die  Börner  bauten  sie  wie- 
der neu  auf  u.  machten  sie  zu  einer  Co 
lonie.  Noch  j.  finden  sich  die  Uninen 
dieser  St.  bey  Murviedro. 

Saguti  ein.,  Plin.  V,  1.;  Mbsen  ii 
Mauretania  Tingitana,  vicll.  s.  a.  Ero- 
poricus  sin. ,  bey  Ptol. ;  vergL  d.  W. 

Sagyliunt,  Zayviiov,  Strabo  XII., 
c.  festes,  hochgelegenes  Ca» teil,  im  iu- 
nern  Lande  des  Pontus,  zerstört  auf  Be- 
fehl des  Pompejus. 

Saiy  Plin.  VI,  30.;  St  in  Arabien. 

Sa»,  Zaott  Strabo  X.;  e.  thracisch? 
Völkersen,  auf  der  Ins.  Samothrace;  s. 
Strabo  XII.  hiefcen  sie  zuerst  Sintie$, 
dann  Sinthi,  Sai  u.  Sapae,  a 
wohnten  in  der  Geg.  von  Abdera  u.  aj' 
den  Iiiftcln  um  Lcmnos. 

Sät  s ,  neos,  Zctiq,  Ilerod.  II, 28.  59. 1Ä 
169.;  Strabo  XVII.;  Mela  I,  9.;  Pik 
V,  10.;  Steph.  Byz.  581.;  Hicroe.L  TU.; 
St.  in  Aegypten  am  eebemiytUchcn  >ö- 
arm,  die  berühmteste  im  Delta,  weil  Ine: 
grofse  Feilte  gefeiert  wurden  u.  die  (to- 
ten Pharaonen  hier  ihre  Begrab nif>ra.iJ' 
hatten;  t»ie  war  Hptat.  eines  grof»en  Be- 
zirks, des  .Saite*  nomos,  Plin.  V,  5.: 
Zatrrjq  vofioq  a.  Mzen. 

Sai  tue,  Plin.  VI,  27.;  Volk  in  St 
feiana. 

Sattes  Homos;  s.  Sais. 
Saitieum  osU;  s.  a.  Taniticum  « 
8.  Nilns. 

Sajaee,  Plin.  VI,  28.;  St  in  Arabir 

Saji,  Sagii;  e.  a.  Essui. 

Sala,  Solas,  ZaXag,  Strabo  VE 
Schrittst  des  Mittelalt.;  die  sächswi 
Saale,  die  bey  Barby  in  die  Elbe 
es  ist  wenigstens  mehr  wahrschcinl.,  «» 
Strabo's  Zalaq  notauog  die  säch.«.  Sju- 
sey,  wenn  auch  nicht  ganz  gewif* ;  nu 
hat  daher  auch  die  fränkische  Saale,  ** 
welcher  Tacit.  annal.  XIII,  57.  sprki 
u.  die  Issel  für  jenen  Fl.  gehalten. 

Sola,  ZaXa,  Ptol.;  2  Fl.  in  M»r* 
tania  Tingitana,  die  in  den  atlanti***- 
Ocean  füllen;  der  eine,  dlseeit  sJee  He 
nern  Atlas,  wird  mich  von  Mela  HL  £ 
n.  Plin.  V,  1.  erwähnt  n.  ist  walirschtisl 
der  Buragragus  bey  Leo;  j.  Ssmta^ 
Zola ;  der  andere  mündet  jeneeii  des  V 
las  aus ;  j.  Berti  'lumer. 

Sola,  Herod.  VII,  50. ;  6t  in  Tntt 
cien,  an  der  Küste  des  agätscheu  Metr** 
wcstl.  von  der  Mdg.  des  Hehrtte ,  in  e- 
uem,  den  Samothraciern  gehört sren  B- 

Sala,  Plin.  V,  1.;  SoTaeosissj,  itw 
Ant.  7. St.  in  Mauretania  Tingitana.  h 
geringer  Entfernung  von  der  Mdg. 


Uigitizcu  uy 


Google 


Sala.  8J 

FI.  Sala  od.  Buragragus,  die  südlichste 
Grenz.t.  der  Römer;  j.  liegt  in  der  Nahe 
Seile. 

Sala,  Ptol.;  St.  in  Phryglen,  zw. 
Pylacaeum  u.  Gazena.  —  Einw.  a.  Mzcn 
ZaXtiTcov,  Ealrptnarv ,  ZkcXrjvtov,  Su- 

Sala,  Ptol.;  FL  in  Iiispan ia  Bactiea, 
zw.  dem  Barbeiula  a.  dem  Fl.  bey  Ma- 
laca.  —  St.  ebendaselbst,  zw.  Stria  11. 
Aertobriga;  j.  Setida. 

Sala,  Ptol.;  Sallii,  Itin. ;  St.  in 
Pannonien,  zw.  Alicannm  und  Sabaria, 
etwas  westl.  vom  hent.  Lüvir. 

Salaba$trae,  Piin.  VI,  20.;  Volk 
in  Indien. 

Salaberina;  s.  Salamboria. 

Salabria»-,  s.  Peneus. 

Säläeia,  Z«Xa*tu.  Mein  III,  1.; 
PHn.  IV,  22.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  41?.;  mit 
dem  Beynamen  Urbi  Imperatoria, 
St.  in  Lnsitanin,  südl.  vom  Tagus ;  j. 
Alcat;edo  Sah 

Salacia,  Itin.  Ant.  422.;  St.  im 
Lande  der  Callaicer,  südöstl.  vonBracara 
Augusts. 

Salaconia\  s.  Sala. 

Salat,  ZaXat,  Ptol.;  allgem.  N.  der 
Einw.  der  Ins.  Taprobane,  welche  nach 
ibnen  Salice,  2ktXtrtrj,  hiels. 

Salae;  s.  Phthirophagi. 

Salag  ena ,  ZaXaytva,  Sadagena, 
Ptol.;  St.  in  Cappadocien,  in  dem  Bez. 
Sargnrausena. 

Salagcsa,  ZaXayrjaa,  Ptol.;  St.  in 
Indien  innerhalb  des  -Ganges. 

Salamboria,  ZaXappooaa,  Ptol.; 
Salaberina,  Tab.  Peut.;  St.  in  Cap- 
padocien, in  dem  Bez.  Garsauria,  in  eini- 
ger Entfernung  von  Archelais. 

Salamias,  Not  Eplsc;  Salami- 
niaa, Itin.  Ant.  198.;  O.  in  Coelesyrien, 
18  Mill.  nordöstl.  von  Emesa;  j.  Salem- 
jat. 

Sälämisy  ZalautQ,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  41.;  Tac.  Ann.  III.;  Diodor. 
XIV,  98;  XVI,  42;  XX,  XL;  Piin.  V, 
31. ;  Ptol. ;  Eoseb.  Chron.  Orot.  VI  1, 
12.;  Amm.  Marc.  XIV,  8.;  a.  Mzcn;  die 
bedeutendste  St.  auf  der  Ins.  Cypern, 
mitten  an  der  Ostseite  der  Insel,  an  der 
Mdg.  des  Pedaeus,  vonTeucer,  Sohn  des 
Telamon,  gegründet,  mit  einem  sichern, 
sehr  geräumigen  Hafen.  Sie  scheint  Ge- 
bieterin der  ganzen  Insel  gewesen  zu 
eeyn,  wenigstens  hatte  sie  bedeutenden 
Einflufsu.  zu  ihrem  Gebiete  gehörte,  zur 
Zeit  der  Romer,  der  ganze  östl.  Thcil 
von  Cypern.  Sie  litt  sehr  bey  dem  Auf- 
stände der  Juden  zur  Zeit  Trajan'*,  noch 
mehr  zur  Zeit  des  b>aig.  ConsUuitiu  durch 


17  Salapola. 

ein  Erdbeben.    Der  letztgenannte  stellte 

sie  wieder  her  u.  ihm  zu  Ehren  hiefs  sie 
von  jetzt  an  Constantia;  Malala 
Chron.  I,  12.;  IiierocL  706.;  j.  Porto 
Constansa. 

Salamis,  ZaXa/ug,  Herod.  VIII,  4. 
51).;  Strabo  IX.;  Paus.  I,  35.;  Mcla  II, 
?.;  Piin.  IV,  12.;  Stcph.  Byz.  581.;  Z*~ 
Xa ,  a.  Mzen;  auch  Salämin,  ini»>  u. 
Salamina,  ae;  fruchtbare  Ins.  an  der 
Küste  von  Eleusis,  von  Megara  durch  eine 
schmale  Meerenge  getrennt,  bildete  früher 
e.  eigenen  Staat,  aus  welchem  Ajax, 
Sohn  des  Königs  Telamon,  in  den  troja- 
nischen Krieg  zog,  kam  spater,  nach  ver- 
schiedenen Kämpfen  zw.  Megara  u.  Athen, 
für  immer  unter  die  Herrschaft  der  Athe- 
nienser,  die  sie  nie  recht  zur  Blüthe  kom- 
men licfren.  Sylla  erklärte  die  Insel  für 
frey,  was  sie  blieb  bis  zur  Zeit  des 
Vespasian.  Sie  hatte  nur  eine  St.  gl.  N . 
mit  e.  Hafen  an  der  Südküste;  nach  ihrer 
Zerstörung  entstand  eine  neue,  der  Küsto 
von  Attica  gegenüber.  Besonders  be- 
rühmt wurde  die  Insel ,  die  jetzt  Coluri 
heifst,  durch  das  entscheidende  Seetref- 
fen gegen  Xerxes,  479  J.  v.  Chr.  G. 

Salamp  8Ü *  Ectlccptpioi ,  Thala»- 
sii,  Ptol.;  Völkersen,  in  Maurctania 
Caesariensis. 

Salaniana,  Itin.  Ant.  427.;  Geogr. 
Rav. ;  St.  in  Lnsitanicn,  u.  zwar  im  Lande 
der  Callaicer,  nördl.  von  Brncara  Augu- 
sta ;  j.  St.  Jago  de  Villela. 

Salapeni,  JkxXanrjvoi,  Alapeni, 
Ptol.;  Volk  im  glückl.  Arabien,  vieü. 
Salepk,  Gen.  10.  26.;  1.  Chrou.  I, 
20. 

Solapkitanum,  Piin.  V,  4.;  St  im 
cigcntl.  Africa. 

Salapia,  ZaXaxia,  Liv.  XXIV,  20; 
XXVI,  38.;  Strabo  VI.;  PÜV  III,  IL; 
Salapiae,  ZaXctnica ,  Ptol.;  e.  bedeu- 
tender Handelsplatz  in  Apulien,  in  einer 
sumpfigen  Gegend,  nicht  weit  von  der 
Meeresküste,  der  auch  als  Hafen  von 
Arpi  angeschn  wurde.  In  dem  Bundes« 
genossen  kriege  wurde  Salapia  zerstört  u. 
näher  an  der  Küste  wieder  aufgebaut; 
doch  scheint  diese  neue  Anlage  nicht  von 
langer  Dauer  gewesen  zu  seyn,  denn 
spatere  Schriftst.  schweigen  von  einer 
Veränderung;  j.  das  Dorf  Salpi.—  Einw. 
Salapiai.  Zwischen  der  St.  big  ein  lang* 
ausgedehnter  See : 

Salapina  Locus,  Lucan.  V,  v.  377.; 
mit  dem  Meere  verbunden,  durch  welchen 
Salapia  cr»t  zur  Hafeuct.  wurde;  er  war 
es  aber  auch ,  der  die  Umgegend  unge- 
sund machte;  j.  Lago  di  Salpi. 

Salapola,  ZulunoXa,  Ptol  ;  Berg 
im  Innern  von  Libyen.  .  y. 
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8alaria,  EaMtqia,  Ptol.;  Salari- 
cnfltf  eolonia,  Plin.  III,  3.;  Salio- 
ti§,  im  Mittclalt;  St  in  Hispania  Tar- 
raconensis, im  Gebiete  der  Uastitaner; 
vicU.  j.  Sabiote,  sw.  Ubeda  o.  Baeza.  — 
Eine  2te  St  dieses  N.  lag,  n.  Ptol.,  eben 
das.  im  Geb.  der  Oretancr, 

Salaria  via;  s.  Via. 

Sa  tat;  *.  Sala. 

Salaeai,  ZalaoGot,  Strabo  IV. ;  Po- 
lyb.  XXXIV,  10.;  Plin.  in,  17.  20.; 
Ptol. :  Volk  in  Gallia  Cisalpina,  im  Thal 
der  Dorla,  welches  lange  den  Körnern 
den  Durchgang  nach  Gallien  streitig 
machte.  Kais.  Angustos  unterjochte  sie 
vollständig  und  führte  sie  zum  grofsen 
Theilc  ain»  ihren  Wohnsitzen  hinweg. 

Salathut y  2ctlafro&,  Ptol.;  St.  u. 
Fl.  an  der  Westküste  von  Libyen,  sfidl. 
Fl.  Snbus. 


XXVII,  22.;  Plin.  m,  &.  11. 14.;  Ptol; 
Sallentin!,  Melall,4.;  Volk  im  werft 
Theilc  der  japygigrhen  od.  fcüdüftl.  ^lalb 
insel  von  Italien,  gegen  den  Mböcn  von 
Tarcnt,  in  der  nach  ihm  benannten  Land 


Salauni;  s.  Constantia. 

SalauriMy  Avien. ;  St.  in  Hi«pania 
Tarraconensis,  auf  einem  Berge  in  einem 
See;  j.  Puerto  de  Salon  (?). 

Saleha,  Salca,  Deut.  III,  10.; 
Josua  XII,  5;  XIII,  11.;  1.  Chron.  V, 
11.;  O.  im  Stamme  Dan,  an  der  Grenze 
von  Basan,  Sarchadum  n.  Abulfeda;  j. 
Salkhat,  n.  Biirkhardt 

Saldac,  Zaldai,  Ptol.;  ltin.  Ant  5. 
17.  82.;  Saide,  Plin.  V,  2.;  Sarda, 
Zaoda,  Strabo  XVII.;  St.  in  Maureta- 
nia,  einst  östl  Grenzst  des  Reiche«  des 
Bocchus  u.  Juba,  später  die  westlichste 
Kästenstadt  der  Prov.  Sitifcnsig,  von  Au- 
gust zur  Colonie  erhoben,  mit  e.  Hafen ; 
j.  Tedeies. 

Salduba,  St.;  s.  Caeearaugusta. 

Salduba,  Plin.  m,  3.;  Fl.  in  Hispa- 
nia  BneLica ;  j.  Rio  verde.  Ks  ist  wahr- 
echeinl.  der  Saduca  bey  Ptol.  —  An  die- 
sem Fl.  lag  ein  gleichnamiger  O. ,  ver- 
schieden von  der  genannten  St.,  n.  Har- 
duin  Marbclla. 

Sole,  Zalrjy  Ptol;  Sole,  Mola  II, 
2.;  ein  von  Snmothrace  aus  angelegtes 
Stadtchen  in  Hyrcanieu. 

Sale;  s.  Sipylum. 

Salebroy  Tab.  Peut;  O.  in  Etruria 
am  beut  Fl.  Pecora;  j.  ScarUno,  n.  Man- 


Salentinum,  Sailen tinnm  pro- 
mont.\  s.  Japvginra  proin. 

Salcra,  Liv.  XXIX,  34.  35.;  St  b 
der  Nähe  der  Nordküste  von  Africa  pro 
pria,  vom  Scipio  erobert 

Saleph;  s.  Salnpeni. 

Salernum,  Liv.  XXXII,  29;  XXXIV. 
45.;  Strabo  V.  ;  Vellej.  I,  14.;  ltin. 
Ant  109.;  um  eine  auf  einem  Berge  ge- 
legene alte  Burg  in  Samnitim,  Ca- 
strum Salerni,  entst  die  St  Salcrnuio. 
e.  römische  Colonie,  ain  FtilVc  de«  Berges 
un  drr  Küste  mit  einem  HaFen.  Die  St 
verfiel,  wurde  im  8tcn  Jahrh.  aber  wir 
der  hergestellt;  ihre  Cinw.  Salertütwd. 
zeichneten  sich  im  Mittclalt  aus  u.  noth 
j.  ist  die  St  vorhanden  unter  dcmNaron 


Saletio,  ltin.  Ant.  354.;  Sa  Iis«. 
Amin.  Marc.  XVI,  2.;  St  der  IV einein 
in  Germania  snperior,  6*  Mill.  unierhali' 
Argentoratum ;  j.  Selz. 

Salganea,  Liv.  XXXV, 37. 38.;  Sel- 
en neu 8 ,  Zalyavtvs,  Strabo  IX.;  Wto4. 
XIX,  TT  ;  Flecken  in  Bocotien  auf  einer 

j.  std* 


Ion 


Kloster  > 


Orr 


Salem;  s. 

Salem]  s.  Mabartha. 

Salcnaey  EaXrpaij  Salinae,  Ptol.; 
St.  im  Gebiete  der  Catcnchlani  in  Bri- 
tannien ,  im  südl.  Theilc  vom  heut.  Lin- 
cohumire. 

Saleni,  Mela  III,  1.;  Völkersen.  In 
HIspania  Tarraconensis. 
Salenfsna;  s.  Jnpygia. 
Salentini,  £aUvxtvoh  Uw.  IX,  42; 


Anhöhe,  *üdöstl.  von  Anthed 
an  der  Stelle  dieses  O.  das 
Georg. 

Salta,  Mela  HI,  1.;  Fl.  im 
der  Asturer  in  Hbpania;  j.  Sclla. 

Salica,  ZaXtxa,  Ptol.;  St  < 
taner  in  Hispania  Tarraconensis. 

Saiice;  s.  Salae  u.  Taproban«. 

Salice»,  Amra.  Marc  XXXI,  7 
Ad  Salicety  ltin.  Ant  227.;  St  ■ 
Nicder-Moceien,  bey  welcher  die  Gotbc 
ihr  Lager  hatten. 

Saiici,  Ptol.;  Salluviiy  Uv.  V 
35.  Ep.  61.;  Sallyi,  Plin.  in,  &.; 
(«es,  ZalviSt  Strahn  VI.;  Volk  in  GiJ- 
Ha  Narboncnsis,  unter  den  Cavarern,  vw 
der  Drncntia  bis  zur  Küste,  ]\aeh  So*> 
sollen  sie  bey  den  Alten  Lygier 
nannt  worden  seyn. 

Sdlii,  Amm.  Marc.  XVII,  &  9.; 
siraus  Ol,  6.;  Volksst  der  Franken,  de* 
sen  ursprüngl.  Sitze  ungevriiW  find  <i 
Wiarda  zw.  Silva  Carbonaria  —  Ardrt 
nerwald  —  n.  dem  Fl.  Ligen*  —  Las  :x 
Brabant;  n.  Wersche  um  die  fränkbtbc 
Saale).  Sic  erscheinen  zurrst  auf  sVr 
Insel  der  Bataver,  wo  sie  Julian  beeilt 
später  an  der  Man»  südl.  unter  den  Cha 

III,  268.  j  halt  sie  for 
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Sakovia. 


Salim,  EaXtiu,  Joh.  III,  28.;  Hie- 
ran. ;  O.  am  Jordan,  nicht  weit  von  Aonon, 
od.  8  Meilen  von  Scythopolis,  wo  Johan- 


na linae;  0.  Salcnae. 
Salinae^  s.  Civitas  Solinarora. 
Salinae,  Uin.  Ant.  314.;  Tab.  Petit.; 

0.  in  Apulicn,  zw.  der  Ost«,  des  Logo  di 
Salpi  u.  der  Küste;  j.  Torre  dcllc  Sa- 
line. 

Salinae,  Tab.  Peut. ;  O.  in  Picenum 
am  Fl.  Sannns  (j.  Salitw-KL),  nördl. 
von  Ostia  Aterni. 

Salinae,  2ktXtvai,  Ptol.;  Salinum; 
St.  in  Dacien,  in  einiger  Entfernung  von 
Marcodava;  j.  Torda. 

Salinae  Osticnses ;  s.  Col.  Ostia. 

Saline ,  ZaXtvrj,  Ptol.;  Ins.  im  Gau- 
gesbosen,  deren  Einw.  Aginnatae  genannt 
wurden. 

Salinaae,  ZaXivaat ,  Ptol.;  Volk  in 
Mauretania  Tingitana. 

Salinum,  2ktXivov ,  Ptol.;  Veiun- 
salina,  hin.  Ant.  245. ;  Vetunallum, 
Tab.  Peut.;  O.  in  Pannonien,  zw.  An- 
nnmatin  11.  Campona,  im  Gebiete  von 
Matrica,  bey  dem  heut.  Ercsin. 

Salinum;  s.  Salinae  Dac. 

Sali oc Uta,  Itin.  Ant.  868.;  O.  in 
Gallia  Lugdunenttis  qnarta,  im  Lande 
der  Sennoncs,  auf  der  Str.  von  Genabum 
(Orleans)  nach  Lutetia  (Paris) ;  j.  Saclas. 

Saliso;  s.  Salctio. 

Saitsso,  ltin.  Ant.  874.;  St.  in  Ger- 
manien, zw.  den  Trevircrn  u.  Argentora- 
tmn;  j.  Sulzbach. 

Saliunca,  SaXiovvna,  Ptol.;  O.  der 
Antrigones  in  Hispania 

Salixa\  s.  Taxila. 

Sallentinum;  s. 

Salli$;  s.  Sala. 

Salluntum,  Itin.  Ant.  338.;  Tab. 
Peut.;  zw.  Anriarba  od.  Sanderva  u.  Ala- 
ta  in  Dalmatien ;  j.  Eeki-Slana,  n.  Reich. 

Salluvii;  s.  Salici. 

Sallyi-,  s.  Salici. 

Salma,  ZaXfux,  Ptol.;  St  im  wüsten 
Arabien.  —  Ders.  Schrifst  nennt  so  2 
fit»  im  glückl.  Arabien. 

Salmacit,  idit,  EaXuecntg,  Strabo 
XIV.;  Quelle  bey  IlalirarnaMsus ,  am 
Fufsc  eines  Felsens ,  deren  Wasser  in 
dem  Kufe  stand,  die  davon  Trinkenden  zu 
verweichlichen.  Auf  dem  Gipfel  des 
lag  ein  sehr  festes  Ca<«tcll ,  das 
den  Persern  lange  gegen  Alexander 
vertheidigt  wurde.    Arrian.  Exp.  Alex. 

1,  24.;  Steph.  Dys.  582.  nennt  es  e.  St. 
Salmoni,  Plin.  VI,  26.;  Salamii, 

ZaXauioi,  Salmeni,  ZaXaprpoi,  Steph. 
Byz.  581.  583.;  e.  arabische  Völkersen, 
in  der  Nähe  von  Mesopotamien.  / 


Salmantica,  SaXuavtixct;  s.  El- 
matica. 

Salmeni]  s.  Salmani. 

Salmon,  Hellanic. ;  Almau,  AX- 
utov,  Sa  Im  ti8,  ZaXpof,  Steph.  Byz. 
»82. ;  St.  in  Bocotien. 

Salmöna,  Anson. ;  Fl.  in  Gallia  Hel- 

gica,  Neben H.  der  Mosel;  j.  Salm. 

Salmone ,  SaXfimim,  Strabo  VIII.; 
Diod.  IV,  68.;  Steph.  Byz.  582.;  wahr- 
echeinl.,  die  älteste  St.  in  Pisntis,  am  Fl. 
Enipen*,  in  der^ühc  von  llernclea. 

Salmone,  Acta  Apost.  XXVII. ;  Sal- 
monidia,  SaXfieovtdtg ,  Dion.  Perieg. 
in  Ilnds.  G.  M.1V,  v.  110. ;  .Vamosmn, 
Zapuovtov,  Strabo  X.;  Mela  II,  7.;  Plin. 
IV,  12.;  Ptol.;  Vorgib.  auf  der  In«.  Cre- 
ta,  nnrdöstl.  vom  Hafen  Minoa;  j.  (Jap 
Sidcro,  n.  Mannert. 

Salmorun,  Itin.  Ant.  226. ;  s.  a.  Hal- 
myn*8  (bey  Procop.  de  aedif.  IV,  7.);  s. 
d.  W.;  j.  Jcgn*  Sala. 

Salmu,tti,  ZaXuovvtt,  Diod.  XVII, 
I(Mi. ;  St.  in  Carinauien,  In  geringer  Ent- 
fernung von  der  Küste  des  rothen  Mee- 
re*, wo  Alexander  eine  längere  Zeit  ver- 
weilte; viril.  Sobis  bey  Ptol.,  Zethi$ 

bey  Plin. 

Salmus;  s.  Salmon. 
Sal my  des  » 11  s  ;  s.  Halinydessus. 
Salo  t  s.  Bilbilii  u.  Colon.  Julia  Sa- 


Saloea,  Tab.  Peut.;  O.  in  Noricum, 
zw.  Tatiinemeturo  u.  Virnnum;  in  der 
Gegend  des  heut.  Kechberg. 

Salodurum,  Itin.  Ant.  853.;  Salo- 
dorum,  Portz  I,  488.;  St.  in  Gallia, 
im  Gebiete  der  Helvetier,  am  Fl.  Arula 
(Aar) ;  j.  Solothurn, 

Salomacum,  Itio.  Ant.  457.;  O.  in 
Gallia  Aquitania  secunda,  zw.  Tellonum 
11.  Burdigala. 

Salon,  Salona,  Salonae;  s.  CoL 
Julia  Salona 

Solono,  ZaXawtt,  Strabo  XII.;  Sa- 
lonia,  ZaXmvtia,  Steph.  Byz.  583. ;  O. 
im  Innern  von  Bithynien. 

Saloniana,  ZaXtoviava,  PtoL;  SL 
im  Innern  von  Dalmatien. 

Salopia,  Not.  Imp. ;  O.  im  westl. 
Theile  von  Britaunia,  am  Fl.  Sabria;  j. 
Shrcwsbury, 

Salpeaa,  Inschr.  u.  Mzen;  St.  in 
Hispania,  südüstL  von  Sevilla,  zw.  Utre- 
ra  u.  CoronU;  j.  eine  öde  Stelle,  Farial- 
cazar  genannt. 

8alpinate$,  Liv.  V,  81.;  Völkersen, 
in  Italien,  wahrscheinl.  in  Etrmicn. 

Saltos,  SuIbub,  Plin.  V,  1.;  Fl.  in 
Carmanien,  sonst  unbekannt. 

SaUovia,   ltin.  Ant.  226. \   0.  in 
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Salsulae. 


890 


Sambra. 


Ml« 


Moesla  inferior,  «w.  Aegyao  o.  Jgalmorus  j 

JTulcze.  Reich. 

Safsulae,  arum,  Melall, 5. ;  IÜn.  Ant. 
387.;  St.  in  Gallia  Narbonensis,  nicht 
weit  v  on  Narbo;  j.  Sah  es. 

Salsus;  8.  Satsog. 

Salaus  st  aus,  Mela  II,  5.,  auch 
Gallien*  Sin.  minor  genannt;  s.  d.  W. 

Saltts  Galliani;  a.  a.  Gallianm 
taltns. 

Saltici,  Itin.  Ant.  441.;  St  der  Ccl- 
tiberi  in  Hispania  Tarrtfconensis. 

Salti  et  ae,  Zetir  njeu,  Strabo  III.; 
Völkersen,  in  Hispania  ßaetica,  berühmt 
wegen  der  feinen  Wollenzcuge,  die  sie 
verfertigte. 

Salt  ig «,  ZaXnyu,  Ptol.;  St.  der 
Bastitaner  in  Hispania  Tarraconensis. 

Salute,  ZaXovY.T) ,  Ptol. ;  St.  im^  In- 
nern Libyen'«,  sndöetl.  vom  Nigrites- 
8ee,  in  welchem  der  Niger  »ich  endigt. 

Salur,  Zalovq,  Ptol.;  e.  Handelst, 
in  Indien  disucit  des  Ganges. 

Salurnit,  Panl.  Diac.  III,  9.;  O.  in 
Gallia  Cisalpina  an  der  Etsch,  nördl.  von 
Trident;  j.  Salurn. 

Saluvii;  s.  a.  Salici. 

Salva,  ZaXova,  Ptol.;  Itin.  Ant.  2f>6. 
26*7.;  Solvay  Not.  Iiujj.  ;  O.  in  Panno- 
nien  an  der  Donau,  in  einiger  Entfernung 
von  Ad  Herculem  (Gran). 

Salvia,  EaXovia,  Ptol.  :  Plin.  in, 
13.;  Itin.  Ant  316.;  St  im  Innern  von 
Liburnicn. 

Salyes;  8.  Salici. 

Samachoniti»;  8.  Aquac  Mcrom. 
Samaica,  Xancuxa,  PtoL  ;  e.  Bez.  in 
Thracicn. 

Sam  am  yc  i  i ,  Zauctfivxwt ,  Ptol.  ; 
Völker»ch.  in  Africa,  um  diegrofsc  Syrte. 

Samara;  s.  Ambiani. 

S  amarabriac,  Plin.  VI,  20.;  Völ- 
kersen, in  Indien,  am  Ufer  des  Fl.  Indus. 

Samarande,  Eauaqavdt],  Ptol.;  St 
in  Indien  jenseit  des  Gange«. 

Samaranne ;  s.  Samariane. 

Sämäria,  Zccftuoeia,  Schomron, 
Schomrin,  L  Reg.  XVI,  24;  XVII,  6; 
XXII,  52.;  2.  Reg.  XVII,  16.;  Jer.  XX1U, 
13.;  Joseph.  Amt.  VUI,  7;  XIII,  18; 
XV,  IL}  B.  Jnd.  I,  6.;  Ursprung!.  N. 
einesB.,  zum  Geb.  Ephraim  gehörig,  Jud., 
X,  2. ;  auf  ihm  wurde  die  gleichnamige, 
im  mittlem  Theile  von  Palaestina  gele- 
gene llptst.  des  Königr.  IsraeWngclegt, 
an  der  Stelle  eines  schon  früher  vorhan- 
denen Ortes  Namens  Mareon,  MctQtmv; 
sie  wurde  von  Salmanassar  zerstört  (721 
v.  Chr.),  später  wieder  aufgebaut  jedoch 
von  neuem  zerstört  von  Joh.  Hyrcauus 
(129  v.  Chr.).  Bot.  unter  der  Herrschaft 


der  Römer  stellte  sie  der  Statthalter  Ga 

binius  wieder  her,  von  welchem  «ie  auch 
den  N.  Gabinia  erhielt.  Unter  Hero- 
des  d.  Gr.  (25  J.  v.  Chr.),  der  sie  von 
Augustus  zum  Geschenk  erhielt,  wurde 
sie  erweitert  u.  verschönert,  u.  veränderte 
ihren  \  innen  in  Sfbast  c  (daher ,  Eiaw. 
a.  Mzen.  £(ßaovrjv<ov) ,  den  noch  jetzt 
ein  unbedeutender  Flecken,  auf  der  Stelle 
der  alten  St ,  führt  der  auch  Schcninm 
genannt  wird. — Kurz  vor  der  Zeit  Christi 
wurde  Samaria  der  Name  einer  eige- 
nen Lnndscb.  (nicht  zu  verwechseln  mit 
dem  altern  Samariae  regnum,  f. 
Israel),  deren  I Jutort  die  St  Samara 
war,  u.  welche  die  Ländcreyen  der  Stäuune 
Isaschar,  Halb-Manasse  u.  Ephraim  be- 
griff; ihre  Grenzen  waren  südl.  Judacs, 
nördl.  Galilaea,  östl.  der  Jordan,  westl. 
das  Mittelmecr.  Die  Einw.  dieses  Be- 
zirks so  wie  der  HpUt  hielten  SaatariUx. 
s.  d.  W. 

Samariane,  ZauaQtavr),  Strabo  XL; 
beträchtl.  St  in  Hyrcania,  viell.  s.  «. 
Samaranne,  Iktpaqawr],  bey  Ptol. 

Samaritae ,  Samaritäni,  JSosa- 
qht  2.  Reg.  XVII,  29.;  Luc.  X,  25; 
XVII ,  16.  etc. ;  Bewohner  der  Land»ch. 
u.  St.  Samaria.  Sie  bildeten  sich  zum 
eigenen  Volke  während  des  Exils  aas  den 
zurückgebliebenen  Juden  u.  aus  heidni- 
schen Kolonisten;  daher  war  ihre  Religion 
ein  sehr  verunstaltetes  Judenthum,  wo- 
durch ein  unvertilgbarer  Hais  zw.  dea 
zurückkehrenden  Juden  u.  Saiiiaritanem 
entstand  408  J.  v.  Chr.  Geb.  errichtetes 
sie  auf  dem  Berge  Garizim  einen  eigenen 
Tempel,  nach  dem  Muster  des  jerusale- 
mischen, wodurch  die  Trennung  von  des 
Juden  vollkommen  wurde.  Zur  Zeit 
Alexander'*  verloren  sie  den  gröfetea 
Theil  ihres  Gebiets,  eine  bcträchtL  An- 
zahl wurde  selbst  nach  Aegypten  ge- 
schickt; Sichern  wurde  ihre  llptst. ,  ein 
Altar  auf  dem  Berge  Garizim  der  fttittcl- 
punet  ihrer  Gottcsvcrehrung ,  nachdem 
Joh.  Ilyrcanns  129  J.  v.  |Chr.  Geb.  des 
dortigen  Tempel  zerstört  hatte.  Nock 
sind  Nachkommen  von  ihnen  übrig  uns' 
noch  jetzt  ist  Nablos,  das  alte  Sichern, 
ihr  Hptort 

Samarobriva;  8.  Ambiani. 
£  Samba;  s.  Sambra. 

SambalaCia,  Zkcp.ßaXccxct,  Ptol.;  SL 
in  Indien,  am  Ganges,  nordwestl.  voa 
Palibothra. 

Sam  bona,  Zafißctva,  Diodor.  XVII, 
27. ;  St.  in  Assyrien,  in  der  Landsch.  Sit- 
tacene;  viell.  f.  a.  Sabata  bey  Plia. 
>1,  27.  u.  Sambatae,  Zoftfaxah  Ptot 

Sambra,  Zapfaa,  Samba,  Ptol.; 
St  in  Indien ,  an  der  Üstk,  des  bengali- 
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Sambracate.  891  Samothrace. 


sehen  Mbsens ,  zw.  den  Flüssen  Toca- 
sannau.  Sadus;  j.  n.  Govelin  Santatoli. 

Sambracate,  Plin.  VI,  28.;  Ins.  a. 
St.  im  indischen  Meere,  an  der  Küste  von 
Arabien. 

Samen',  Plin.  VI,  10.;  c.  äthiopische 
»  oiKerecn. 

Sambroca,  Zaufyoxa,  PtoL;  FL  in 
Hispania  Tarraconenms,  vielL  der  Alba 
bey  Plin.,  s.  d.  W. 

Sambroceni,  Plin.  VI,  21.;  Volk  in 
Indien  um  den  Indus. 

Sambuloi,  Tac.  Ann. XII,  13.;  Berg 
in  Asien,  wahrschcinl.  in  Mesopotamien. 

Sambu*,  £ctußo$,  Arrian.  Ind.;  Fl. 
in  Indien,  wahrachcinl.  j.  Sambul,  'Iicham- 
bull,  Nebenil.  de*  Zonina  n.  Mannert. 

Samba  8,  Zapßos,  Steph.  Byz.  584.: 
St.  in  Arabien,  Einw.  Sambi  u.  Sambitcs. 

Same;  s.  Cephalcnia. 

Same,  Samos;  Horn.  Odyss.  I,  249; 
IV,  ▼.  671.;  Strabo  X.;  Liv.  XXXVIII, 
29.;  2kc(Aui,  a.  Mzcn;  früher  die  einzige, 
immer  die  Hptst.  der  Ins.  Cephalcnia, 
an  dem  Canal,  welcher  die  Ins.  von  Illia- 
ca  trennt,  erobert  n.  zerstört  von  den 
Römern;  Euro.  2ktucumv,  a.  Mzen. 

Samia,  2ktutct,  Paus.  V,  6.;  Samos, 
Zauog,  Strabo  VIII. ;  alte  St.  in  Triphy- 
lia  od.  dem  Midi.  Theile  von  Elis,  auf  der 
Höhe  Samtcut. 

Samicum,  Sctumov,  Polyb.  IV,  77. 
81.;  Strabo  VIII.;  Paus.  V,  6.;  Steph. 
Byz.  584.;  Samacum ,  Tab.  Peut. ;  c. 
feste  St.  in  Triphylia,  südl.  von  der  Mdg. 
des  FL  Aoigrus,  nahe  an  dein  tiefsten 
Einschnitt  des  cypnrissischen  Busens, 
später  nnr  ein  Flecken ,  nnr  merkwürdig 
durch  einen  nahen  Tempel  des  sumicchen 
Neptun;  in  der  Nähe  liegt  j.  Neocattro, 

Samtens;  s.  Snmia. 

Somit';  s.  Saroos. 

Samisene,  Zafttarjvrj,  Strabo  X.; 
Bez.  in  Galatien,  gegen  Bithynien. 

Sammei,  Plin.  VI,  28.;  Volk  im 
glück  1.  Arabien. 

Sammithaei  s.  Scythae. 

Samnites,  Strabo  IV.;  bey  Caee.  u. 
Plin.  Nannetes ;  s.  Civ.  Namnetica. 

Samnitet,  bey  den  lat.  Schrittst.; 
Saunitae,  Zccwitai,  Polyb.  I,  6.; 
Steph.  Byz.  590.;  e.  Volk  in  dem  Theile 
von  Italien,  welcher  nach  ihnen  Snmnium 
genannt  wurde.  Sie  stammten  von  den 
Sobinern,  einem  Zweige  der  Opict,  ab 
u.  heifsen  deshalb  auch  zuweilen  Sa  - 
belli  (Strabo  V.,  Plin.  III,  12.;  Varro 
de  1.  L.  VI,  8.),  berühmt  wegen  ihrer 
Tapferkeit.  70  Jahre  kämpfte*  sie  mit 
abwechselndem  Glücke  gegen  das  an- 
wachsende Horn ,  und  blieben  ,  obgleich 
cndJ.  besiegt,  immer  so  geluhrL  Feinde, 


daf*  Sylla  nnr  in  ihrer  Vcrniclitnn^  Roms 
Sicherheit  zu  finden  meinte.  Seit  jener 
Zeit  verschwinden  ihre  alten  Städte  and 
ihre  Kraft  ist  dahin.  Aus  ihnen  gingen 
hervor  die  Hirpini,  Lucaul,  Brutii  etc. 

Samntum,  Zauviov,  Polyb.  III,  90.; 
Flor.  1,  16.  etc. ;  das  Land  der  Samniter 
ist  ein  Bergland,  von  Zweigen  der  A  pen- 
ninen durchzogen,  nördl.  über  Campania, 
bis  an  das  adriat.  Meer,  uin»chlot»*en  von 
Latium,  Apulicn  u.  Lucanien.  Im  südL 
Theile  dieses  Landstrichs  wohnten  die 
Hirpini,  e.  Stamm  der  Samnites  auf 
der  OsU.  von  Apulien  u.  Lucanien,  auf 
der  Wests,  von  den  Picentini,  auf  der  Nords, 
v.  Campania  durch  Scitenzweige  der  Apen- 
nin en  retrennt;  j.  die  neapol.  Prov.  Prtnci- 
pato  Vitrai  dernördLThcil  vonSamnium, 
entspricht  der  heut.  Grafsch.  di  Molise. 
An  Samnium  an  grenzten  nördl.  die 
Frenlant,  ebenfalls  ein  Zweig  der 
Samniter,  am  adriat  Meere,  vom  FI. 
Aternus  bis  zur  Mdg.  des'Tifernus-Fl. 
Samonium  prom. ;  s.  Salmone. 
Samorna,  Zauoqva,  Samornug, 
Zaaoovoff,  Steph.  Byz.  585.;  alte  Namen 
von  Eplicsns. 

Samo»;  s.  Cephalenia  n.  Same. 
Samos,  Samus;  s.  Mehimphylos. 
Samos;  s.  Samotlirace. 
Samosata,  ae,  2xxuocava,  Strabo 
XVI. ;  PtoL ;  Steph.  Byz. 585. ;  Samosa- 
ta  legio    V1L;  Itin.  Ant.  186.  210. 
215  ;  llptst  der  syrischen  Prov.  Cora- 
magene,  am  westl.  L Ter  des  Euplirat,  Ge- 
burtsort dea  Lucian ;  j.  Scempsat, 

Samothrace,  Eauo&Qanr]  y  Seyl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  27.i  Diod.  III,  5.;  Stra- 
bo VIII.  X.;  Melu  II,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
PtoL;  Itin.  Ant.  522.;  Steph.  Byz.  584.; 
£auoe  Bqrjtxirj^  Horn.  IL  XIII,  v.  12; 
XXIV,  78. ;  Zrtootfo^txw,  Herod.  II,  51. ; 
Sämothräcia,  »irg.  Acn.  VII,  207.; 
Tac.  Ann.  II,  54.;  früher  Lcucoaia  u. 
Leucania.  Schol.  Apollon.  Khod.  ad 
Lib.  I,  v.  917.,  n.   Dardania,  Plin. 
IV,  12.;  Ins.  des  aegneischen  Meeres,  in 
geringer  Entfernung  von  Thraciens  Küste, 
etwas  westlich  der  Mündung  des  Ilebrut» 
gegenüber.     Anf  ihr    zeichnete  sich 
der  B.  Saoees  durch  seine  Höhe  nun 
(Plin.  a.  a.  O.);  die  einzige  St.  der  Ins« 
hatte  gleichen  Namen,  PtoL  — Die  Einw. 
Samothrace»,    a.   Mzcn  2etuo&Qax<av, 
Thracier,  od.  nach  Strabo  Sau,  waren 
berühmt  durch  die  alten  Mysterien  der 
.  Cabiren ,  in  welche  schon  Jason  n.  Her- 
cules eingeweiht  gewesen  seyn  sollten ; 
mich  die  Küstenbewohner,  der  Ins.  ge- 
genüber, werden  n,  Herod.  VII,  59.  106. 
so  genannt.    Jetzt  heifst  die  Ins.  noch 
Samothraki.  »  1 
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Sa  ntones. 


Samuli$,  SauovXic,  Ptol.;  St.  in 
Phoenictcn. 

Samuloccttüc,  Tab.  Pest;  0.  In 
liliactien,  zw.  Grinario  u.  AraeFiaviac, 
».  Mannert  j.  Dittlingen,  an  der  Donau, 
n.  Ileich.  Salmend  in  gai ,  n.  Lciclitlcn 
Mühlheim,  n.  Wiih.  AföAJen. 

.Vnmum'j,  Zauowig,  Ptol.;  St.  in 
Albanien. 

Samut;  s.  Samos. 

Sam«!,  Geogr.  Kav. ;  Fl.  o.  Ort  in 
HUpantn  Bactica,  letzterer  auch  auf 
Mzen. 

Samydace,  Zauvdaxr], Ptol. ;  S lepli. 
Byz.  5K5. ;  Samycadc,  Ptol.;  St.  in 
Cnrmunien.  In  derselben  IaWJi.  Hof*  der 

Samydacus,  Marc.  Her.  in  Hud«. 
G.  M.  1,  22.;  Samydochus,  Ptol. 

■Sana.  Sava,  Hcrod.  VII,  123.;  St. 
nnf  der  Halbin«.  Pallcnc,  am  thermaei- 
Bclicn  Mb*cn,  xw.  Potidca  n.  Mcnda.  • 

Sana,  Zava,  Ptol.;  St.  in  Grafs-Ar- 
menien. 

Sanacc,  Zavaxn,  Ptol.  j  St.  in  Me- 
sopotamien. 

Sanagcnscs,  Plin.  III,  4.;  Volk  in 
Gallia  Narboncnni«. 

Sanais,  Zavaic,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Medien. 

Sanao»,  Zavaog,  Strabo  XII.;  Hie 
xocl.  666. ;  St.  in  Phrygicn,  wabr*chciiil. 
Sanii,  £avic,  bej  Ptol. 

Sancti cum,  Ilm.  Ant.  276.;  Sian- 
tieum,  Etavxtxov,  Ptol.;  «w.  Ijarix  ad. 
Larice  u.  Virunuin ;  St.  in  INoriciiin,  in 
den  Alpen,  in  der  Gegend  de*  Kappel- 
berge«. 

Sanctio,  Aroin.  Marc.  XXI,  3.;  0. 
In  Germania  prima  am  Uliein;  j.  Stckin- 
gen  am  Khein. 

Sanda,  Plin.  IV,  20.;  Fl.  in  H«pa- 
nia  Tarracnneiifia;  j.  Miera,  n.  Ulbert. 

Sandabala,  ZavöaßaXu,  Ptol.;  Ne- 
benfl.  den  Indus. 

Sandaea,  Zavdana ,  Ptol. ;  "Flecken 
In  Aethiopien,  am  öetl.  Ufer  de»  Nil. 
Sandaleon,  Plin. \y 31.;  e.  In«,  bey 


Sandäliötis;  f.  Sardinia. 
Saa«*aii«m,  Piin.V,  3L;  Inländer 
Knete  Ton  Jonien. 

Ä  a n  d  a  l  i u  m ,  Zavdcclt ov,  Strabo  XI I . ; 
Stepb.  Byx.  585.;  feste*  Castell,  auf  e. 
B^rge,  ew.  Cremna  u.  Sagaloaßii*,  im  östl. 
Tbcile  von  Piaidicn. 

Sandaraca,  Zavdaoaxcc,  Arrian. 
Peript  P.  E.  in  lind«.  G.  M.  I,  14.;  Ha- 
fen am  Pontu«  Kuxinni,  in  Bithynien, 
östl.  vom  Oxincs-Fl. 

Sandava,  EavSaovu ,  Ptol.;  St.  in 


Sandeeva,  Tab.  Peut.  im  Itin.  Ant 
338.  Andarba,  «.  d.  W. 

.So  n  do  6 anes ,  Eavboßavr]q,  Strabo 
XI. ;  schiffbarer  Nebe«  Fl.  de«  C\rn*  ia 

Armenien. 

Sandocandae ,  Ectvöoxav&mi  Ptol.; 
Völkersch.  auf  der  In«.  Taprolmne. 

Sandrabat i$  ,  Z<evd raßattgy 
Gegend  in  Indien  innerhalb  de«  G 
nordl.  vom  B.  Vinditte. 

Sandrizcte»,  Plin.  III,  25.;  Vil- 
kert>ch.  in  Pannonicn,  an  den  Ufern  do 
Rravus,  wahrschcinl.  die  Andiictii,  A* 
öi^rjTiot^  bey  Strabo.' 

Sandura,  Plin.  VI,  29. ;  St. in  Acthio 
pien. 

Sandut,  Plin.  VI,  20.;  Name  de« 
Inda«. 

Sane,  Zavrj,  Hcrod.  VII,  22. ;  Tl.m 
IV,  100.;  Steph.  By*.  586.;  St.  in  Thra- 
cien ,  zw.  dem  B.  Athen  n.  Pallcnc,  an 
tiingiliccilen  Mbecn. 

Sanccium;  «.  Civ.  Sani  eiern-,  iu  in~ 

Sangala;  «.  a.  Sagabi. 

Sangarim,  Jkcyyaqtoc,  SejL  ii 
Hud«.  G.  M.  1,  34.;  Strabo  XII.;  LH. 
XXXVIlh  IH.;  Plin.  Vi,  1.;  Sanga- 
ri«,  Const.  Porplivrog.  I,  5.;  Sagarit, 
Ovid.  Pont.  IV,  ep.  10.;  Plin.;  d.  grüfcte 
Fl.  an  der  Küste  von  Bilkynien,  vnt»pr. 
bey  dem  Flecken  Sangia,  Eayyiai,  au* 
dem  Geb.  Adoreu»,  einem  Zv% *:iire  de« 
Didyimu  in  Galatien,  und  fallt  in  da» 
schwane  Meer;  j.  Sakarja. 

S angin;  s.  Sangariu«. 

Sangula,  Zayyovra,  Ptol.;  St.  ia 
Grofs- Armenien. 

Sani%  Itin.  Ant  550.;  0.  in  Venetia. 
sw.  Allinum  u.  Conrordio. 

Sanicio;  *.  Civ.  Sanicicn^iura. 

Sanigac,  «.  Suuno-Colchi. 

Sanina,  Iktviva,  Sannina,  Ptol. 
Stepb.  Byx.  586.;  St.  im  £lückl.  Arabien, 
am  rotiien  Meere.  —  Kine  gieichn.  St 
lag,  nach  Ptol. ,  in  Medien. 

Sanior,  Sanir;  «.  Herroon. 

Sani$;  «.  Sanao«. 

Sanitcra,  Plin.  III,  5.;  SL  auf  der 
kleinem  balrarUchcn  In^cl,  auf  Minorem, 

j.  Alajor,  n.  Ukcrt. 

Sanitium-y  •.  Civ.  Sanirien«iura. 

Äannaft«,  Zawaßa,  Pl*»l.;  St.  b 
Indien,  innerbnlb  den  Gange«. 

Sannt;  «.  Macronca. 

Sannigae;  «.  Soanes. 

Sonnina;  ».  Sanina. 
.  Sannum,  Tab.  Peut;  O.  in 
Aquitonia;  j.  Salino,  n.  Mannert. 

Sauticuuiy  Itin.  276.;  St.  in  N 
cum ;  j.  WattcTlconburg,  n.  lietch. 

Santoncs,  £avtmvect  Strabo  IV.; 
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Santones.  893  Saralapis. 


Pilo.  IV,  19.,-  Xantone*  n.  Santo- 
«es,  (tae*.  I,  10;  III,  11.;  Saittoni, 
Mola  III,  2. ;  Völkerach.  in  Gallia  Aqui- 
tauia,  an  der  Knute,  von  der  Mdg.  der 
Scvre  bis  zur  Mdg.  der  Gironde. 

Santone§9  St.;  s.  Mediolunum  San- 
toaum. 

Santo* um  port,  Zammvorv,  PtoL; 
Hafen  in  Gallia  Aquitania;  n.  E.  j.  Rö- 
chelte ,  n.  Reich.  Tonnag -  Charente  bey 
Rochenirt;  Mannert  rweifelt  an  der  Exi- 
stenz de*  O.  (II,  106.). 

Santonum  prom.,  Ptol.;  Vorgeb. 
an  der  Küste  von  Aqoitania;  j.  die  Spitze 
der  Halbing.  Ardvert,  oberhalb  der  Gi- 


Saoccs;  s.  Samothracc. 

Saocoraa  ;  s.  Mygdonius. 

Sanacy  Eanai,  Strabo  X.;  Steph. 
Byz.  580.;  Sapaei,  Herod.  HI,  110.$ 
Plin.  IV ,  11. ;  e.  thracische  Völkersen. , 
zw,  dem  See  Butonis  u.  dem  Meer;  nach 
ihnen  worden  die  »apaei$ehen  Päasc 
benannt  (rot  ateva  tcov  Zctnaiaov,  Appian. 
Cic.  IV,  87.  106.),  am  Geb.  Pangaeus, 
im  Flufsthale  des  Ganga*  od.  Gangitcs  j 
u.  die  Umgegend 

Sapaice,  ZctJraixrj^  Steph.  Byz.  586. 

Saparagcs,  Zanagccyng ,  Ptol.;  o. 
Md£.  de«  Indus,  auch  Sapara;  s.Indi 

Saparnuty  Aman.  Ind.  4.;  Nebenfl. 
des  Indus. 

Sapaudia,  Amra.  Marc.  XV,  IL; 
Not  Imp. ;  Theil  von  Gallia  Narbonensis, 
der  öitl.  Theil  des  Herzogin.  Savoycn. 

Sapt,  Hin.  VI,  30.;  St.  in  Aethiopien, 
am  arab.  Mb»en. 

Sapha,  Zatpct,  Fiat  Luculi.;  O.  in 
der  Geg.  von  Seleocia  am  Tigris,  viclL 
Saphe,  £aqm,  bey  Ptol. 

Saphar,  Plin.  VI,  23.;  Aphar, 
Peripl.  M.  Er.  in  Hnds.  G.  M.  I,  18.; 
Sapphar,  Ptol.;  Hptst.  der  Homcritac 
in  Arabien ,  nördl.  vom  Vorgeb. 


Sapp  er  inc;  s.  Sapirene. 

Sappkar;  s.  Saphar. 

Sappharitae,  £cattpaqtxat,  PtoL; 
Völkersen,  im  glückL  Arabien. 

Sapphirine;  s.  Sapirenc. 

Sapuri;  Eanovqt,  Tapuri,  Ptol.; 
Geb.  in  Scythien  innerhalb  des 

Sara;  s.  Sarepta. 

Saraba,  Ptol.;  St,  in  Iodia 
Gangem ;  von  Ufr  erhielt  der 

Sarabacus  itsm,  Zaqaßaxog,  Sa* 
baraeu»,  Ptol.,  im  Gebiete  der  Bi- 
syngi  den  Namen. 

Sarabri$,  Exoccßgig,  PtoL;  St.  der 
tnecaeer  in  HUpania  Tarraconcnsi* ;  j. 
Toro. 

SarabuB,  Zaqaßog,  PtoL ;  FL  in  In- 
dien innerhalb  de«  Ganges,  der  sich  in 
den  genannten  Strom  ergofs. 

Saraca,  £aqaxa3  Sareca%  PtoL; 
St.  in  Sarmatia  Asiatica;  —  anch  in 
Medien  u.  im  Innern  von  Colchis 
eich  gleichnamige  Städte,  n.  PtoL 

Saraea,  Zaqctxu,  PtoL;  St.  int 
gluckl.  Arabien,  wahrscheinl.  Ab-Arack, 
bey  Jakat.,  nach  Steph.  Byz.  587.  eine 
Gegend,  deren  Bewohner  Saraceni  ge- 
nannt wurden.  Diese  Gegend  ist  wahr- 
scheinlich 

Saracene,  Zaqaxrjvt},  Ptol.,  im  pe- 
träischen  Arabien ,  zw.  Aegypten  u.  den 
Nalmtaccm. 

Säräceni,  Zaqaxrjvoi ,  PtoL;  Sar- 
raceni,  Plin.  VI,  28.;  Arraceni, 
richtiger  in  den  altern  Ausgaben;  Volk 
im  glückl.  Arabien ,  das  seinen  Namen 
wahrscheinl.  von  der  St.  Arra  erhielt, 
Arraceni,  mit  vorgesetztem  Zischlaute 
Sarraceni  od.  Saraceni.  Die  Anwendung 
dieses  Namens  auf  alle  Araber  n.  dann 
auf  alle  Mohammedaner  ist  gewifs  neuem 

Ursprungs  und  von  der  St.  Rakka, 
od.  mit  dem  Art.  Ar-Rakka  ^j^J),  abzu- 
leiten, welche  sich  in  dem  N.  "^00*1 


Saphc;  s.  Sapha. 

Saphthay  Zoxp&a,  PtoL;  St.  im 
glückl.  Arabien. 

Sapircne,  Plin.  VI,  19.;  Sappe- 
rtne,  Eanitfqips;  Satpirine,  PtoL; 
Sapphirine,  Zctn rpe  10 tvn,  Steph.  Byz. 
587. ;  Ins.  im  arab.  Mbsea.,  nordösU. 
von  Myos  Homiost,  südl.  vom  Prüm. 
Pharan,  von  welcher  man  Sapphire  holte; 
j.  Shcduan. 

Säpi»;  s.  Isapis. 

Sapolus,  Sanolog,  PtoL;  St.  in  In- 
dien jenseit  des  Ganges. 
Sapot  kr e  »1,  £ano»o7]vott  PtoL;  Volk 

m Sarin tüiu  Aviütica. 


5,  s.  d.  W. ,  wiederfindet, 
möchte  der  Gebrauch  des  Wortes  Saraceni 
im  weitern  Sinne  über  Ammians  Zeitalter 
hinausreteben,  welcher  es,  wenigstens  in 


üblich,  zu  gebrauchen  scheint  (XIV,  4; 
XXU,  15;  XXIU,  6;  XXIV,  2.). 

Saraga,  Zuqxyct,  PtoL;  Sc.  der  Si- 
nne in  Indien. 

Saragina,  Zctocrytray  PtoL;  St.  im 
Innern  von  Mannarica. 

Saralapi» ,  EaqaXomig ,  PtoL;  St. 
auf  der  Ins.  Sardiuicn,  tut  Innern  des 
Landes,  auf  den  Bergen,  welche  westL 
vom  ersten  Laufe  des  Fl.  Oristano  sich 
finden ;  j.  ein  Fledton  Burgus,  n.  Man- 
nert. 
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8armlu$,  Zaqakog,  Ptol.;  St.  4er 
Trocmi  in  Galatien. 

Saramannc ,  SctQccuaws,  Ptol.; 
Amin.  Marc.  XXIII,  6.;  e.  feste  St.  ia 
Hyrcanicn,  an  der  Küste  des  Meeres. 

Saramena;  s.  Pontus. 

Saranga,  Zaqccyya,  Arrian.  Ind.; 
Bex.  ia  Indien,  zw.  der  Mdg.  des  Indus 
u.  des  Arbis. 

Sarangae,  Zccqayyai,  Herod.  VII, 
67. ;  Plin.  Vi,  16. ;  Sarangaei,  Herod. 
III,  93.  117. ;  Völkersen,  in  Sogdiana. 

Sarange$,  Eccqccyyrjg,  Arrian  Ind.  4.; 
Nebenil.  des  Hydraotcs,  der  in  den  Indus 
fallt. 

Sar  ap  ana,  Eaqunavcc,  cov ,  Strabo 
XI.;  Sarapanit,  Procop.  Goth.  IV, 
14.;  Z  adrig ,  Ptol.;  Fest,  an  der  Grenze 
von  Colchis,  Iberien  a.  Armenien,  am 
Fl.  Phasis;  j.  Scharapani. 

Saraparae,  Plin.  VI,  16.;  Völkersen, 
in  der  Gegend  von  Bactriana. 

Sarapidii  t'm.,  Saqani9oq  vrjO., 
Ptol. ;  Arrian.  Peripl.  M.  L.  in  Hads.  G. 
M.  I,  19.;  Ins.  im  sachalitischen  Mbsen, 
nahe  an  der  Küste  von  Arabien;  bey 
Plin.  VI,  28.  Chelonitis ,  vergl.  d.  W. 

Sarapionit  prom.;  s.  Sercpionis 


Saraptai  ».  Sarepta. 
Saravus,  Aoson.  Mo«,  im  Mittclalt. 
Sarra;  j.  Saar,  Nebenfl.  der  Mosel. 
Sarbacuni,  Zaqßcntow,  Ptol.;  St.  in 


Sar  bona;  s.  Sardana. 
Sarbaniesa,  Zaqßavisaa,  B a rba- 
nttsa,  Ptol.;  St  in  Cappadocien. 

Sarbatha,  Eaqßcc&ct,  Ptol.;  St  im 
glückl.  Arabien. 

Sarcoe,  2ktqxorj$  Ptol.;  St.  im  glückt 
Arabien,  an  der  mittägigen  Seite  des 
pers.  Mosens. 

Sardabal,  Sardabale;  s.  China- 
phal.  < 
Sardellaca,  Tab.  Peut;  O.  in  Pan- 
nonien ,  au  der  Strafte  von  Bregetio  n. 


Sardemi$u$f  Mela  I,  14.;  Plin.  V, 
27. ;  der  nordwestl.  Gebirgszug  des  Tau- 
rns  über  Pcrge  bis  gegen  Phusclis,  in 
welchem  Tcrraessus  lag;  Strabo  (XIII. 
XIV.)  nennt  ihn  den  Hügel  Solymos  od. 
das  solymische  Geb. 

Sardene,  SkxodsvTj,  Herod.  vita 
Horn.  9. ;  Geb.  an  der  Nordseite  des  Her- 


SardßBj  Sardit,  ZaqSttg,  Zaqßtg, 
Herod.  I,  84.;  Polyb.  V,  77;  VU,  15. 
18.;  Strabo  XIII.;  Plin.  V,  29.;  Itin. 

;    Metropolis   Aeiae  a. 
Die  alte  Botst  von  I^ydicn,  echon 


in  sehr  früher  Zeit  z weymal  von  dfi\ 
Cimmeriern  zerstört,  aber  wieder  aufge- 
baut u.  stark  befestigt,  in  einer  Ebene, 
am  kl.  Fl.  Pactolus  u.  am  Berge  Troo- 
lus,  auf  dessen  einer  Spitze  noch  ein 
festes,  zu  Sardes  gehöriges  Castell  lag. 
Unter  der  Herrschaft  der  Perser  war  «e 
groftf  u.  mächtig,  so  noch  unter  Alexan- 
der u.  seinen  nächsten  Nachfolgern ,  bis 
sie  König  Antiochus  nach  langer  Bela- 
gerang einnahm  u.  verwüstete  (215  v. 
Chr.).  Nach  Besiegung  des  Antiochiu 
kam  die  St  in  Besitz  der  Römer  au  er* 
hielt  sich,  obgleich  sehr  herub^c kom- 
men, selbst  iinter  der  Herrschaft  der 
Mohamedaner,  welche  sie  im  Ilten  Jahrb. 
einnahmen.  Ti  mur  eroberte  sie ,  samt 
der  Festung,  wobey  sie  wahrscheinl. 
vernichtet  wurde.  An  ihrer  Stelle  steht 
j.  e.  O.  SarL  —  Einw.  a.  Alzen.  Zar 
dittvav. 

Sardi\  s.  Sardinia. 
Sardiaei,  Zaqdetaoi,  Strabo  TU; 
Sardiotes,  Plin.  ni,  22.;  Sardio- 
tae,  ZktQÖtcoTai,  Ptol.;  Völkersen,  ia 
Dalmatien,  im  heut  Monte  Negro. 
Sardice,  ZaqÖMTj;  8.  Ulpia  Serdica. 
Sardinia.Uw.  XXII,  31.;  Tac.Ano. 
XIV,  62;  XVU,  2.;  Mela  H,  7.;  Plis. 
HI,  t.;  Sardo,  Saqdm,  Herod.  1, 170; 
V ,  106.  124. ;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
2.  56. ;  Diod.  IV,  29.  82.  u.  s.  w  ;  Po- 
lyb.  I,  79.  etc.;  Strabo  V.;  Pans.  X. 
17.;  Ptol.;  Steph.  Byx.  588.?  Sardo; 
Zccqöcov,  Steph.  Byx.;  Ichnuea,  San- 
daliotit,  Plin.  a.  a.  O.  Ins.  im  Mit- 
telmcere,  dem  mittlcrn  Italien  westL 
gegenüber.  Ein  Hptgeb.  durchzieht  die 
Ins.  von  N.  nach  S. ;  von  ihm  aus  gehes 
die  Insani  montes,  von  O.  n.  W.  (nicht 
von  N.  n.  S.,  s.  d.  W.),  ans  welchen 
verschiedene  Aeste  nach  allen  Richtun- 
gen hin  auegehn  und  bis  an  die  Rütte 
fich  erstrecken.  Bas  Klima  der  In», 
wird  für  ungesund  gehalten,  die  Frucht- 
barkeit des  BodenB  aber  gerühmt;  merk- 
würdig von  den  Prodncten  der  Ins.'  sind 
Schale,  deren  grob-  und  langbehaartes 
Fell  den  Einw.  zur  Kleidung  diente, 
welche  daher  Mastrucati  genannt  wur- 
den; ein  giftiger  wilder  Eppich,  herb« 
Sardonica,  erregte  nach  dem  Genuf*  ein 
bitteres  Lachen  u.  Tod,  n.  daher  sollen.  E. , 
sardonische  Lachen  seinen  Namen  ha- 
;  der  lat  Name  der  Insel  ist  gcblie- 
.  —  Die  Einw.  Sardoi,  Zivodejoi,  Sar- 
domt,  Sardiy  Sardinienscs,  waren  Libyer, 
vermischt  mit  den  Urbcwohnern  Joläi  u. 
Weit,  roh  und  ungebildet  Später  be- 
mächtigte sich  Carthago  der  Insel  o.  da- 
durch kamen  Libver  u.  lbericr,  welche 
moa  Italari  (Flücitlbge)  aamifc»,  n  den 
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frühern  Einw.  u.  endl.  Auswanderer  ans 

Cortice,  die  Corti.  Die  Phünicier  kann- 
ten u.  besuchten  die  Insel,  die  Cartha- 
ginienser  nahmen  sie  in  Belitz  u.  tra- 
ten sie  später  an  Rom  ab,  aber  nie  ge- 
lang es,  weder  den  Carthagern,  noch  den 
Römern,  die  Bewohner  der  innern  Geb. 
völlig  zu  belegen.  Im  öten  Juhrh.  be- 
mächtigten sich  die  \  andalen  der  Insel 
Sardinien,  iiu  7ten  u.  8tcn  Jahrh.  aber 
die  Mohammedaner,  bis  sie,  wiederholt 
besiegt,  von  Kais.  Fricdr.  II.  völlig  ver- 
trieben wurden  (1239). 


Sarmagana,  Z*0/We™,  PtoL ;  St 
in  Ana. 

Sarmalia,  ZaquuXut,  PtoL;  S*r- 
in/ius,  Itin.  Ant.  203.;  St.  in  Galatia 

ey  CiCobrigu.\ 

Sarmatae,  Sauromatac,  Zavqo- 
fucrat,  llerod.  IV,  21.;  PtoL;  Steph. 
feyz.  590. ;  Mela  I,  3. ;  Plin.  IV,  11.  & ; 
Volk,  ostwärts  >on  den  Scythen,  jenseit 
des  Tanais,  zw.  den  Mdgen  de«  Don 
der  Wolga.  Zu  ihnen  gehörten :  V enedi, 
Borussia  Acstiaei,  Peucini,  Bastarnae, 


Sardiotae;  t. 
Sardiif  s.  Sardcs. 
Sardoi;  s.  Sardiuia. 
Sardona;  s.  Scardona. 
Sardones ,  Plin.  III,  4.;  Küstenvolk 
Mittclmccre  in  Gallia  Narhnnencis, 
der  Grenze  von  Spanien,  von  wet- 
die  Umgegend  den  Namen  Sardo- 
regio  bekam. 

Sardonix,  Zctqötov^,  Ptoi. ;  Geb. 
in  Indien  innerhalb  des  Gange*,  an  der 
Süd-  n.  Ostgrenze  der  Prov.  Malwa.  . 

Sardonum  regio;  s.  Sardone*. 

Sardopatris  fanum,  Saqdoaargts 
Isqov,  Ptoi.;  O.  in  Sardinien,  wahrsch. 
auf  der  heut.  Landspitze  SU  Honorato. 

Sardoum,  Sar  donium  marc, 
EctqSmov,  £txqdcovcav  ntXayoc.,  Polyb.  I, 
10;  II,  14;  III,  41.;  Plin.  III,  ö.;  der 
Thcil  des  Mittelmecres,  welcher  von  der 
Wests,  der  Ins.  Sardinien  sich  bis  nach 
Iberien  hin  erstreckt;  früher  gab  man 
dem  Büttelmeere  von  Sardinien  bis  zu 
den  Säulen  des  Hercules  diesen  Manien. 

Sare,  Liv.  XXXVIII,  41.;  Flecken  in 
Thracien,  im  Geb.  der  St.  Maronen. 

Sarepta,  Plin.  V,  19.;  Sarapta, 
«Zagontrcf,  Steph.  Byz.  587.;  Sareph- 
tha,  ZctQty&a,  Jos.  Ant.  VIII,  ?.;  Zar- 
phath,  1.  Reg.  XVII,  9.fObnd.  XX.; 
Sara,  £aqa ,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
24. ;  St.  inPboenicien,  zw.Sidon  n.  Tyrus, 
gerühmt  wegen  ihres  Weines;  j.  Serphant 
od.  Ssarfand. 

Sargaramena;  s.  Cappadocia. 

Sargatii,  Sccqyaxtoi,  Ptoi. j  Volk  in 
Sarmatia  Eurnpaca. 

Sarge,  £aoyr) ,  Herod.  VII,  122.; 
St.  in  Maccdonien,  am  singitischen  Mbsen. 

Sargetia;  s.  Rhabon. 

Sarion;  Hcrmon. 

Sariphi  monte»;  Ectqirpa  0977, 
Ptoi.,*  Geb.,  welches Margiana  von  Aria 
trennt,  Qucllgcb.  des  Oxos;  j.  Sahar  od. 
Shar. 

Sari$abi»;  t.  Serisabis. 
Saritae,  Zaqixox,  Ptol.j  Volk,  im 
glücJd.  Arabien. 


Jazygcs 
Land  111 


Land  Iii  eis: 
•  Sarmatia,  bev  Mein  III,  4.,  westl. 
von  der  Weichsel,  von  der  Ostsee  bis 
zum  Tanais,  längs  des  Ister;  bey  PtoL 
das  Land  von  der  Weichsel  bis  an  die 
Wolga,  durch  den  Tanais  getrennt  in: 
Sarmatia  Europaea,  begrenzt  im 
W.  von  der  Vistnla  (Weichsel) ,  im  S. 
durch  das  Geb.  Carpatus  u.  den  FL  Tv- 
ras   (Dniester),   im   Ost.  durch  den 
Palus  Maeotis,  im  N.  durch  den  Ocean 
u.  das  unbekannte  Land.   Gcbb.  dieses 
Lnndstr.  waren :  der  B.  Peuce,  das  Geb. 
Amadoca,  d.  B.  Budinum,  Bovöivov, 
Alaünum,  Carpates,  die  venedigchen  Berge, 
OvsvBÖixa  oqrj,  PtoL ,  die  nicht  beträchtl. 
Berge  zw.  Ostpreußen  n.  Polen,  zw.  de- 
nen n.  der  Küste  die  Veneder  wohnten, 
die  ripacischen  Berge,  Pincucc  oori,  Stra- 
hn Vll.,  PtoL,  Steph.  Byz.  5T6.,  KAt- 
paei  m.,  Mela  I,  19.,  II,  6.,  HI,  55., 
Riphaci  m. ,  Plin.  IV,  27. ;  nach  der  Mei- 
nung der  ältesten  Griechen  machten  diese 
Berge  die  Nordgrenze  der  bekannten 
Erde,  wurden  daher  immer  weiter  nach 
N.  gerückt,  je  mehr  sich  die  Kenntnis 
der  Erde  erweiterte;  n.  PtoL  sind  sie 
südl.  n.  westl.  vom  heut  Moscau  zu  su- 
chen. —  In  den  Pont.  Eux.  lallen:  der 
Borysthenes  mit  dem  Hypanis ,  der  Hy- 
pacaru  (s.  Carcinites);   in  den  Palus 
Maeotis:  der  Axiacet,  üh/cas,  Gerrhus, 
Agarus,  Tunau;   in  den  sarniatischcn 
Ocean:  der  FL  Chronu»,  der  Rhvbon, 
'Jhruntet  n.  Chesinu»;  in  den  hyperbo- 
racischen  Ocean  fällt  endl.  der  Fl.  Ca- 
rambueii.  —  Die  vornehmsten  Völkersch. 
des  Landes  sind   nach  Ptoi.  Vencdae, 
am  venedischen  Busen,  von  der  Weich- 
sel bis  an  die  Mcmel,  Peucini  und  Ba~ 
siarnac,  Jazygei  u.  Roxolani,  nn  der 
Wests,  des  Maeotis,  Alauni  od.  Alani, 
im  Innern.  Zwischen  diesen  grofsen  Völ- 
kern lebten  mehrere  kleinere,  wie  Gy- 
tlwnet,  rv&avi$%  wahrseheinL  Gothen; 
Phitmij  Qtvvoi,  Finnen,  Pkrugundione$, 
$govyQVpdiopsc,  e.  ösü.  Zweig  der  Bur- 
gunder U.  8. 

SatnQtia  Atiatica,  vom  Tauais 
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bis  zur  Mdg.  des  Fl.  Rh»  (Wolfen)  , 
nördlichsten  Zug  des  ('aureus  im  S.  bis 
zum  unbekannten  Lande  im  N.  Sndösll. 
vom  Tanais  mündeten:  der  Fl.  Mara- 
bius  ,  Theophaniwt ,  £)so<pctviog ,  Ptol., 
Amm.  Marc.  XXII,  8  (j.  Kia),  Atücitet, 
AmutTtigj  (Anticites,  Strabo  XI.).  Var- 
danut,  Ovaf&avos  (j.  Cnban),  Psadius 
od.  Psapit.  In  das  caspischc  Meer  fällt 
der  FI.  Rhu  (Wolga).  —  Hptgcb.  sind 
nach  Ptol. :  die  flipptet'  u.  Cerauni  mon- 
fe«,  d.  Geb.  Corax,  noch  Coraxici  und 
ZemodU  monte»  (PI in.  VI,  9.,  Mela  III, 
5.).  —  Völkersen,  dieses  Landstr.  waren 
BatUiscaci  Sarmatac,  Baot.Xi<fxatoi,  um 
den  Urspr.  der  Wolga,  Modaeae  od.  Afo- 
doeae,  Hippophagi,  Zacatae  n.  Suardeni, 
an  dem  Westufer  der  Wolga,  die  Ferter- 
frirfi,  Jaxamaie»  u.  a. ,  8.  d.  Art. 

Sarmatiea  ins.,  Plin.  IV,  12.;  Ine. 
an  derjenigen  Mdg.  der  Donau,  welche 
Calostoma  genannt  wird. 

S armatiei  montet,  Eccouatixa 
oorj,  PtoL,  bilden  die  Südostgr.  von  Ger- 
manien ,  von  der  Donau  gegen  Norden, 
am  linken  Ufer  des  Fl.  Gran  hin- 
streichend, stofsen  an  die  Carpathen ;  j.  d. 
Czcrhat  - ,  Fatra  -  n.  Klakgcb, 
S armaticus  Oceanut;  9. 


zur  corinthischen  Landenge ;  tot  fkm 
Eingange  liegt  die  Ins.  ßellrina  u  dn 
östl.  Thcil  des»  Busens  wurde  xum  myrtui 
sehen Meere  gerechnet;  j.  Go(/o  dhaiK 

Sarophagcs,  Plin.  VI,  2ft.;  VÜ- 
kerschait  in  Indien. 

Sarpedon,  £aqnrjSen> ,  Berod.  VD, 
58. ;  Vorgeb.  in  Thracien,  nr.  dem  Mto 
Melas  u.  Erginus-Fl. 

Sarpedon,  lAw.  XXXYTII, 38. ;  SM 
in  Hnds.  G.  M.  1,  40.  *  Mela  L 13.;  Fb 
V,  27. ;  Vorgeb.  an  der  Küste  d«  raub 
Ci  Helens. 

Sarpedon,  Stegh.  Bts.  588,;  Su 
Thracien;  —  adj.  Sarpedoniut. 

Sarra;  s.  Tyrue. 

Sarraeene,  Sarracedi;  «.  S» 
cene,  Saraceni. 

Sarranatet,  Plin.  HT,  14. ;  Taft « 
Italien  in  der  Gegend  von  Umbries. 

Sarrattee,  Virg^VII,  v.TO;W 
in  Campanien. 

Sarrum,  Tab.  Peut;  O.  der  Su> 
nes  in  Gallia  Aquitania  secunda;  j  tu 


Sarmia,  Itin.  Ant.  565.;  Ins.  an  der 
Küate  von  Britannia ;  n.  Reich,  j.  Grcnc- 
say. 

Sarmizcgetusa  ,  Sarmizaege- 
thusa,  Inscnr.;  Sartnategtc,  Tab. 
Peut;  Zarmisogcdusa,  ZaQpMSoye- 
öoveot  PtoL ;  s.  Augusta  Dacica. 

Sarnaca,  Plin.  V,  30.;  St  in Mysicn 
od.  Troas. 

Sarnade,  Itin.  Ant  269.;  StiaPan. 
nonien,  zw.  Leueoba  u.  Silvia«;  j.  Obcr- 
Unnact ,  n.  Reich. 

Sarnae,  Tab.  Peut;  O.  in  Gallia 
Cisalpina,  20  Mill.  von  Tridentum,  bey 
dem  heut.  Flecken  Ala. 

Samus,  Zceovoe,  Strabo  V.;  Plin. 

III,  5.;  Ptol.;  FL  in  Campanien,  schiff- 
bar; j.  Samo. 

Saron,  Zceqmv,  Act  IX,  85.;  Sa- 
ronae,  Ikxqcovctg,  Jos.  XXXIII,  9; 
XXXV,  2;  LXV,  10.;  Eoseb.  Hicroa. ; 
eine  frachtbare  Ebene  an  der  Küste  des 
Mittelmeeres,  von  Joppe  bis  Caesarea. — 
Ein  anderes  S ar  ona$  lag,  n.  Eu^eb. , 
in  Nordpaläet  zw.  dem  Thubor  n.  Tibe- 
riaa-See. 

Saronieus  sin.,  JkxQanvmog  xoJbro?, 
Euatath.  ad  Dionys.  Perieg.  v.  422. ;  Plin. 

IV ,  4.  5. ;  Ptol. ;  zw.  der  Nordo»tk.  von 
Argolis  u.  der  Küste  von  Attica,  von  den 

,,  bis 


Sarn,  Mela  III,  1.;  Fl.  in  Hwf*J 
Tarraconcnsis ,  nördlich  vom  Tm** 
(Tambre);  j.  Sar,  Nebenfl.  des  UDa 
Ukert,  n.  Reich.  Esaro. 

Sarttna,  Sartindtet;  s.  Bsfcs» 

Sarta,  Zaqxa,  Hcrod.  VII,  111  * 
am  singitischen  Busen,  zw.  Sing*»'1* 
dem  Vorgeb.  Anipclos. 

Sartalie,  Tab.  Pent;  O.iaNov* 
populania;  j.  Satrant. 

Saruena,  Saoovrjptt,  Ptol.;  St* 
nordöstl.  Ende  de»  Geb.  Argacus,  ims*» 
Theile  des  eigentl.  Cappadociens. 

Sarum,  Zaqov,  Ptol.;  St  in  Sanr 
tia  Europaea,  um  die  Mdg.  des  Borj.fr 
nes. 

Sarunetee,  Plin.  III,  20.;  Völker«* 
in  Rhaetien,  in  der  Umgegend  desBh<v- 
wahröch.  die  heut  Samen. 

PtoL;  St* 

glückt  Arabien. 

Sarue,  Zaooe,  Strabo  XII.;  Xcnoph .1 
4.;  Liv.  XXXln,  41;  Plin.  VI,?.;* 
Sinaru»,  Eivetoog,  Eustath.  to  Dk* 
Perieg.  v.  867. ;  Fl.  welcher  in  CsisswJ 
ans  dem  nördl.  Taurus  entspringt  n. 
Cilicien  flielst;  j.  Seihan,  n.  Manaert. 

Samt,  Ptol. ;  Fl.  in  Carmanien 

Satinta,  Zaatfia,  Itin.  Ant  W*' 
Itin.  Hieras.  577. }  O.  in  CappadoriiM 
welchem  Gregor  von  Nazianzus  Bi^ 
war.  . 

Sasina,  Plin.  III,  2.;  Halen  in 
brien ,  da  wo  der  DurclischniU  der Jßft 
glichen  Halbinsel  am  kleinsten  äst«  J- 
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5  a  §  o,  2fo<ro),  Ptol.;  Saton,  öni*,  Zttaa», 
Scyl.  in  lind*.  G.  M.  I,  10.;  Polyb.  V» 
110.;  Strabo  VI.;  Mein  II,  7.;  Xa- 
soni»  in».,  Plin.  26»;  hin»  Marit. 
4H9.;  kl.  felsige  In«,  mit  e.  Landungs- 
platz ?  am  Eingänge  des  adriat.  Meere*, 
nahe  nn  der  ceraunischen  Ld  spitze,  auf 
der  Hälfte  des  Wegs  Ton  Epirus  uack 
BrnnduMum ;  j.  Saseno* 

Sasoncs,  ZaaovB f,  Ptol. ;  N  ame  scy- 
thischer  Völker  um  den  Imaus. 

Sana  ei,  Plin»  III,  22.;  Volk  in  LU 

Sas$ina;  s»  a.  Sarsinti;  s.  Bohium. 

Sasauia,  Liv.  VII ,  19.;  St.  im  Geb» 
von  Tibur,  in  Latium. 

Sasgumini,  Plin»  IV,  10.  $  e.  sonst 
unbekanntes  Volk  in  Gallia  Aqiutania. 

Sasura,  Ztioovqa,  Ptol.;  Sassura^ 
Tab.  Pcut.;  Flecken  im  eigcrttl.  Africa, 
Budl.  von  Carthago,  zw.  den  F1L  Bagra- 
da  u»  Triton» 

Saturi,  Plin.  VI»  10.;  Völkersen,  in 
Indien  jen*eit  des  Ganges. 

Sota,  Zttrct,  Ptol; ;  St.  Ith  Innern  des 
glückt»  Arabiens. 

Satuchtha,  £cm*z&er,  Ptol.;  Plek- 
ken  in  Aethio|iien,  am  linken  Ufer  des 
Nil,  entw.  bey  der  heut.  St.  Korti>  oder 
bev  dein  Flecken  Ambucoie* 

Satafis,  liin.  Ant.  40.;  O.  in  Man - 
retania  CueMaricnsis,  spater  ein  Bischofs- 
sitz. 

Satala,  Zccrala,  Ptol.;  Dio  Cass. 
XLVI1I.;  hin.  Ant.  181.;  Stepb.  Byz. 
589. ;  mit  dem  Beynamen  Apollinaris 
nn  der  gewöhnt.  Strafte  n.  Nord-Arme- 
ta ien,  in  einem  von  Bergen  iim*chIosse- 
nen  Thüle;  j.  viell.  das  Dorf  Sahnte  f  Ii» 
Mauhcrt;  bey  Arzingkan,  h.  Reich. 

Satalä,  Sattalä,  Ptol.;  Ort  in 
Maeouia. 

Satanacum,  Pcrtz  1,301.;  $  at  ha- 
rt a  cum  y  Stenacum ;  die  kl.  franz.  St. 
Slcnäy  an  der  Grenze  von  Champagne» 

Sat  aphara,  Zara<paga,  Ptol»;  St» 
in  GroFs-Armenien» 

S atarchac,  Metrt  II,  l.J  Satdtchi, 
Plin.  IV,  12. ;  Volk  an  der  Ostküste  des 
Chcrsonfesus  Taurica. 

Satatnei,  Plin»  VI,  1$  Volk  in  Sar- 
matia  Asiatica. 

S aternum;  s.  Vatrennd. 

Saticola,  Zatixola,  Stopfe.  ßyst 
Ü89.;  Säticului*  Virg.  Aen.  VII»  v» 
729.;  Saticula,  Liv.  IX»  22;  XXIII, 
14.  ;  Vetlejus  I,  14. ;  St.  auf  der  Anhöhe» 
»reiche  das  eigentl»  Campania  von  Sam- 
nium  tfennte ,  mit  eigenem  Gebiete»  in 
icr  Nähe  des  heut.  Caserta  FeccAio,  n» 
Vlannert;  Sayignano,  n.  Reich»  —  Einw» 
Saticulami,  Liv. 

BUchoff'j  mritrh,  &  £rdkt 


Sation,  Ztertcov ,  Polyb.  V,  108.;  O* 
im  römisch.  Illyrien  in  der  Geg.  um  den 
See  Lychitis ;  n.  Reich,  j.  Sapigo. 

Satras  Zatqa,  Stepb.  Byz  580.;  St 
auf  der  Ins.  C'reta,  die  man  für  Eleuther- 
na  bey  Plin.  halt. 

Satrachus,  Hcttgctzög,  Lycophr.; 
St.  n.  FI.  in  Cypcrn. 

Satrae,  £«roä*,  Herod»  Vit,  110» 
111.;  e.  Zweig  der  Bessi  in  Thracien, 
zw.  dem  Nestus  u.  Strymon  im  Geb.  Pan- 
gaeus. 

Satricutn,  Liv»  Vtl,  2t;  IX»  12.» 
Plin.  III,  5.;  St»  in  Latium»  in  den  R<U 
merkriegen  zerstört,  n.  Reich,  j»  Pro-* 
lieft  x 

Sattagydde,  Zarrayvdat ,  IterodV 
Hl»  91,|  Volk  in  der  Nachbarsch.  >on 
Sogdiuna. 

Sattdia,    jtartaiäi  Ptol,4  St  in 
Phrygien. 

Saturac  pülus,  Virgf.  Aen»  VII, 
801.;  Sil.  hal.  VIII,  v.  981.;  Stura> 
Vib.  Seq.  283.;  Sumpf  zw.  Antium  and 
Cvrcaci  i  j*  Lago  di  Paola,  ti.  Reich. 

»SaturcÄci    Plin»  VI»  7.J  Volk  m 
Sarmatia  Asiatica. 

Satürni  proin.»  Plin.  Hl»  h*>  Vo*- 
geb.  bey  Neu- Carthago ;  n»  Ptol.  e»  Vo** 
geb.  in  Aethiopien  am  arab.  Mbsen. 

S ätürnitti  s.  Aurinia. 

Satumid-,  s.  ttalia» 

Saturniu;  8.  Roma. 

Sat umiutn  more;  0»  Aoria. 

Satyr i»  Meta  I.  4.  8.;  Plin»  V»  8. 
$0. ;  fabelhaftes  Volk  im  Innern  v.  Africa» 

Satyrorum  ins.»  »£crrt>oo)V  iftydoc» 
Ptol»;  Ins.  im  indischen  Meere;  j.  die 
Anamba  -  Jn.t. 

pront« ,  Ptol. ;  Vorg»  am 
südlichsten  Ende  des  wilden  Busens  in  In- 
dien, n.  Ptol»  auch  e.  Vof  geb.  in  Aethiopien» 

«Saü6ttana,  ^avßaavat  PtoLj  St  id 
Grofs- Armenien. 

S aueonna;  s.  Arm*. 

Saitgonnti;  «.  Arar. 

Sau  loe,,  £ctv\a>n,l*'n\.  Cha^»in  Hudni» 
G.  M.  Ii,  7  ;  St.  in  Parthien  mit  dem 
Beynamen  Partbaunisa,  in  welcher  die 
königl.  Begräbnisse  waren. 

Saünitae  und  Saunitc»;  n.  Sam* 
nitae» 

Säunium,  Mela  !ll»  1»;  PI.  in  Hh 
spania»  im  Gebiete  der  Cantabrer;  j» 

Saja. 

Saürötnäta*}  s.  Sarmatae» 
«Stfoa»   Zaova,    Ptol.;  Stt-ph»  ßyz» 

589. ;  Plccken  im  glückl.  Arabien. 

aen,  Tab.  Pcut.;  e.  Miinieipiutn  iü 

Mauretania  Caesariensis» 
Sävardy  £ttvclQaf  Ptol.;  St.  inAssy1 

rien,  in  der  Nähe  des  Tigrw» 
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Savutraf  Ectovctrqct ,  Ptol. ;  St  in 


Savc,  s.  Cariathaim. 
Savia,  Saoviu,  Ptol. ;  St  der  Pelen- 
doncs  in  Hispania  Tarraconcnsu. 
Savia-,  s.  Borysthcnis. 
Savia;  s.  Pannonia. 

Sävoy  Plin.  III,  5.;  Safo,  Tab. 
Peot. ;  Fl.  in  Campnnien,  der  tüdl.  von 
Sinuesta  in  da«  Meer  fallt;  j.  Saona, 

Sävus,  Zaovog,  Savius,  Zaoviog, 
Ptol.;  Zettas,  5aoi,  Strabo  IV.;  Plin. 
III,  18.  25.;  Appian  III.  22.;.;  Pertzf, 
207.  401.  408.;  Fl.  in  Pannonien,  entspr. 
in  den  carnischcn  Alpen  u.  macht  bey  »ei- 
ner Mdg.  in  die  Donau  bey  Taurunum  die 
eiidostl.  Grenze  de«  Landes;  j.  Sau  od. 
«Saue. 

Savu9y  Zavog,  Ptol.;  Fl.  in  Mauro- 
tania  Caesaricnsi*.  ' 

Saxetanum,  Itin.  Ant.  405.;  s.  Ex; 
j.  Motril,  n.  Ukcrt. 

Saxinac,  Plin.  VI,  29.;  Troglody- 
tenvolk  in  Aetbiopicn. 

Saxünct,  Za|ov£ff,  Ptol.;  Entrop. 
IX,  13.;  Anim.  Marc.  XXVI,  4;  XXVII, 
8.;  Stcph.  Byz.  586.;  Pertz  I,  64.  67. 
73.  n.  s.  w. ;  Volk  über  der  Landenge  der 
cimbrischen  Halbinsel,  von  der  Mdg 
der  Elbe  bis  an  die  Ostsee  und  den  Fl. 
Chalusns  (Trave),  im  heut.  Holstein, 
Sie  erscheinen  zum  erstenmal  zu  Anfang 
des  4tcn~  Jahrh.  als  Hptvolk  der  Ingae- 
Tonen,  verschmolzen  mit  den  Chaucen 
in 3  Hptstnmmen,  Ost-,  Westphalen  und 
Angaricr.  Im  8ten  Jahrh.  besitzen  sie 
schon  einen  grofsen  Theil  von  Deutschi., 
bis  in  die  Nähe  des  Rheins,  neben  ihren 
ursprüngl.  Sitzen.  Ein  Theil  der  nord- 
westl.  iiarhsen,  Saxone*  Occidentales, 
Pertz  1, 450.451.;  eroherteim  5ten  Jahrh., 
in  Verbindung  mit  den  Angeln,  Britannien 
u.  erhält  den  Kamen  Anglisaxones,  Ange- 
wachsen.— WohnsitzedcrSachsen  Saxonia. 
Saxonia  Transmarina;  ».  a.  Anglia. 

Saxonum  ins.,  2kt£ovmv  vr\aot, 
Ptol. ;  3  Ins.  an  u.  bey  der  Elbmdg.  an 
der  we.«tl.  Küste  von  Holstein,  die  Ins. 
Dycksand i  mit  einigen  unhcdetitcndcrn, 
viell.  auch  Helgoland,  n.  Mannert;  die 
dänisch.  Ina.  Fahr,  SyU  u.  ilomoc,  n. 


Saxopolis ;  a.  Ambrosiopolia. 

Rasant  tum,  Zctfcavtiov,  Ptol.;  SL 
in  Indien,  innerhalb  des  Ganges,  vcstl. 
vom  Fl.  Namadns. 

Sc  ab  ine-,  s.  Scambcna. 

Scübrii  portuiy  Itin.  Mark.;  Ha- 
fen an  der  Mdg.  des  Pccora-FI.  in  Etrv- 
ria,  in  der  Nähe  des  beut.  Dorfes  ^ear- 


Seadira,  Plin. IV,  12.;  las.  im  Rü- 
schen Meere. 

S  caidava,  Itin.  Ant  222.;  Stt&(- 
6  a,  Scedaba,  >  Zxidaßa*  Procop.  de 
Acdif.  IV. ;  St.  in  Mösia  inferior;  j.  Oro* 

C  od  •  ^  s>  ta>^5 c A  u . 

Sealabis,  Praesidium  Jaüuw. 
Plin.  IV,  22.;  Itin.  Ant  420.  42L;&. 
in  Lusitanien;  j.  Santaran. 

Sealdia,  Sealta,  Pertz  I,  1# 
199.  etc.;  £ca!o*is,  Caes.  VI,  29.  Ä 
Plin.  IV,  13.;  Tooii/a,  Taöd 
Taßovdct,  Ptol.;  Taouio  und  Tstt> 
im  Mittelalt ;  Fl.  in  Gallia  Belgica  *■ 
Clinda,  an  der  Grenze  gegen  Geraus 
j.  Scheide. 

Scaldis  Pons;  s.  Pons  Sc. 

Scamandri  eollis;  s.  Dardanii 

S camandria,  Plin.  V,  29.;  Sa 
mandrus,  Ilicrocl.  662.;  kl.  St » 
Troas,  wahrscheinl.  am  gleichnam  i 

«9cafliandrtf s,  .Zxauardoos,  R'a 
II.  XX,  v.  74;  XXII,  v.  147.  148.; 
rod.  V,  65.;  Strabo  XIII.;  Mela  I,  fe 
Steph.  Byz.  605.;  Xantu«,  Ho«' 
XX,  v.  74.;  Plin.  V,  30.;  Fl.  in  Tr* 
enUpr.  am  Berge  Ida  n.  fallt,  mit  fc' 
Stmuis  vereinigt ,  südl.  vom  Pro»,  v 
geura  ins  Meer ;  j.  Scamandro  od.  P-' 
Icscamandria. 

S camandrus ,  Strabo  XIII.;  Fl 
Sicilien  bey  Segcstn. 

Scambcna,  Zxaftßtva^  Stabil 
Ptol.;  St  in  Medien. 

Scammos,  Plin.  VI,  29.;  St.  i*> 
thiopien. 

Scampa,     S  campet,  Z*aps> 
Ptol.:  hin.  Ant.  329.;  Itin.  Hieros 
Hierod.  653.;  St.  in  MacedonieB,  r 
Claudiana  u.  Trestabcrnae;  in  derN# 
der  heut.  St.  Albasona. 

S candalium ,  ZxavduXiov ,  SW 
XIV.;  O.  auf  der  Ins.  Cos;  n.  E.  $.t 

Scandaria,  Zxaviaqiu,  Stn* 
XIV. ;  das  nordöstlichste  Vorgeb.  auf' 
Ins.  Cos. 

Scandea,  ZxavSna,  Thnc  IV,  51 
Pausan.  III,  3*V ;  Hafen  an  der  Süd* 
der  Ins.  Cythcra. 

tPcandia,  ^candinaei a,  «yeoi'4 
£  c  a  n  s  i  a ;  s.  Baltia  n.  Codanonia. 

Scandiae  insulae,  Zxav6iainF 
Ptol. ;  4  Ins.  auf  der  Osts,  des  Chenof 
Cirabrica;  die  gröfste  und  östlichste  f 
Weichselmündung  gegenüber,  hiefa  ^ 
allein  Scandia. 

Scandile,  Mela  II,       Ins.  im  äf* 
sehen  Meere ,  nahe  an  der  Küftc  r> 
Thracien ;  j.  Skangcro,  n.  Beich. 
£ea»t0t«,  Plin.  VI,  28.;  St.  der  fr 
in  glückt  -Arabien. 
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Scantiae  aauae,  Plin.  II,  107.; 
Quellen,  aus  denen  Flammen  empor- 
•ch  Ingen. 

Scanzia;  g.  a.  Scnndia;  s.  Haltia. 

Scaphc;  s.  Tcscaphe. 

Scapitani,  Znaxttavot,  Ptol.;  Völ- 
kersch.  in  Sardinion.  * 

Scapoa  in».,  Plin.  IV,  12.;  wüste 
In*,  im  ngnfcchcn  Meere. 
*  Scapte  Hylc,  Zxcmrr]  vAtj ,  Scap* 
tet  flylc,  Scaptesnla,  Herod.  VI» 
4«. ;  Thnc.  IV,  5. ;  Sieph.  Bvz.  606. ;  kl. 
St.  in  Thrncicn,  auf  der  Küste,  nördl. 
der  Ine.  Thanns  gegenüber,  mit  Gold- 
minen; hier  starb  Thnc^dide»;  j.  Skip- 
ailar,  n.  d'Anville  rt.  Reich. 

Scaptia,  Dionys.  V.;  Plin»  III,  5.; 
«ine  altlnteini*che  Republik  in  Latinm, 
schon  zur  Zeit  des  Plin.  Tüllig  m- 
niehtet 

S  car  abtint  in;  s.  Julia  Scar. 

Scarbia,  Tab.  Pent.;  O.  zw.  Par- 
thanum und  Veldidena  in  Noricum;  j. 
Scharnitc,  n.  Reich. 

Scardon,  Zxccqöcov,  Strahn  VII.; 
Scatdöna,  ZnaqÖa>vtt,  Ptol.;  Plin.  III, 
21.  22.;  Sardona,  Tab.  Pcut»;  Hptsk 
I/tbnrnicnY  in  geringer  Entfernung  von 
der  Mdg.  des  Fi.  Titus;  j.  Sardin  und 
Scardona. 

S  cardona,  Ptnl. ;  Ins.  an  der  Küste 
von  Liburnicn,  im  arirfct.  Meere,  mit  der 
St.  Jrba,  n.  welcher  auch  die  ganze 
Ins.  benannt  wurde  (Plin.  III,  21.)  ;  j. 
Arbe* 

Scardu» ,  Xxaqßov  oooj,  Polyb. 
XXVIII,  8. ;  die  fistl.  Fort«,  der  dalma- 
tischen n.  illyrischen  Geb. ,  welche  «ich 
an  der  Südosts,  an  den  Skomius  artschliefst 
ti.  sich  dann  unter  verschiedenen  Namen 
durch  Thrncicn  verbreitet;  j.  Argentaro» 

Scarniunga,  Jörn.  Get.  56. ;  Fl»  in 
Fannonicn;  wahrsch.  j.  Lcytha. 

Scarphe,  ZxaqcpT],  Horn.  Ii.  II,  v. 
632.;  Strabo  IX.;  Sc  arphia,Zxaqq?sict1 
Steph.  Byz.  606  ;  Hicrocl.  643.;  Plin. 
IV ,  7. ;  e.  locrisches  Stadtchen,  in  der 
Nähe  der  Thermopylen ,  westl.  von  der 
See,  nördl.  von  Thronium,  im  Mittelalt. 
durch  ein  Erdbeben  zerstört. 

Scarphia,  Plin.  IV,  12.)  s.  Licha- 
des. 

Scarpona)  Scarponnat  Amm- 
Maro.  XVII,  11.;  hin.  Ant  365.;  «Jcar- 
ponninse,  Pertz  I,  480.;  $t.  in  Gallia 
Helgica,  nördl.  von  Toul  an  der  Mosel} 
j.  der  Flecken  Charpagne. 

Scätebro,  Plin.  II,  108.;  Fl.  Im 
Lande  der  Volscer. 

Seea,  Liv.  XUJ,  55.;  •.  Tripolis. 

Scedtva,  Sctdeba;  »,  Scaidava, 


Scelatiti,  Plin.  V,l.j 
Innern  von  Libyen. 

S celerata  porta-  s.  Carmen talis  p. 

Seena,  Oros.  I,  2.;  Seenas,  Senu$t 
Zrjvos,  Ptol.  $  Fl.  in  Hibcrnien ;  j.  Shan- 
non. 

Scenae,  Zurjvvt,  Strabo  m.;  Steph. 
Byz.  606.;  St.  in  Mesopotamien,  an  der 
Grenze  des  babylonischen  Gebietes. 

Scenae  Mandrae,  Hin.  Ant.  169. 
Not.  Imp.;  St.  in  Mittelägypten,  e.  Bi- 
schofss. ,  lag  zw.  Aphroditopoüs  u.  Ba- 
bylon. 

.Vcenae  Veter  unotum^  Itin»  Ant 
163.  169»;  Flecken  in  Unter- Aegypten»  n 
an  der  Ost«,  des  NU,  zw.  Heliupolis  u. 
Vicus  Judacorum. 

Scenitae,  Plin.  V,  11.  24.;  Ptol.; 
nomadische  Völkersen,  im  glückl.  Ara- 
bien. 

Scenitae,  Plin.  VI,  26»  28.;  Noma- 
den in  Aethiopien,  bey  Strabo  in  Meso* 
potamien. 

Scep  sis,  Zmn^ts,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  Strabo  XIII.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  606.;  St.  in  Troas,  oberhalb  Ce- 
brene  in  den  höchsten  Theilcn  des  Ida» 
von  den  Milesiern  angelegt,  besondere 
wichtig  in  den  letzten  Zeilen  der  pers» 
Herrschaft.  Die  Einw. ,  Sccpsii,  Zxrppioi, 
wurden  von  Antigonus  nach  dem  neu 
angelegten  Alexandria  verpflanzt,  kehr- 
ten aber  unter  Lysimachus  wieder  zurück 
u.  gründeten  eine  neue  St.  nördl.  vom  al- 
ten Seepsw,  von  jetzt  an  Palae  Scep- 
8t  $  genannt  (Plin.  V,  30.),  u.  in  der 
Folge  wieder  bewohnt.  Die  neue  SL 
erhielt  sieh  lange,  wird  auchanf  Mzcn, 
Von  Coitfruodus  bis  Mäxtinin,  erwähnt,  u» 
ist  j.  wahrsch.  Eakiupschi*  — *  Die  Um* 
gegend  heilst : 

Scepsis  regio)  Plin.  V,  30» 

Schedia,  Zzeötct,  Strabo  X VII. ;  be- 
triichtl.  Flecken  an  der  Wests,  des  canob* 
Nilarms,  die  Zollstätte  für  die  Ein-  und 
Ausfuhr  Aegyptens;  wird  später  nicht 
genannt;  n.  Reich,  j.  Dsjcdic. 

Schern,  Z%nqa,  Ptol.;  St.  im  Innern 
Von  Sicilicn;  j.  n.  Reich.  Calagero. 

Scheria;  s.  Corcy ra. 

Schiedamum,  Pertz  I,  008.;  de* 
O.  Viaardingen,  an  der  Mdg.  der  Maas. 

Schilof  s.  Silo. 

8chtnu8ta,  Plin.  IV,  12.;  Steph. 
Byz.  628.;  e.  der  sporadischen  Ins.;  j. 
Skinosa. 

Schitt e,  £xtattli  Sophocl.  Ocdip.  v« 
333.;  Eurip.  Phoen.  v.  38.;  Paus.  \*  5.) 
N.  e.  Ber^str.  im  Innern  von  Phocis,  über 
den  niedrigen  Abhang  des  Parnasans. 

Schoenu$i  untii,  £%oivov?,  Strub* 
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Vni.;  Plin.  IV,  ?.;  Schoenita»,  Me- 
la  II,  3.;  Hafen  od.  richtiger  Einhncht 
an  der  Osts,  des  Isthmus  von  Corinth. 

Scnoenu*,!,  StraboIX.;  Mein  11,2.; 
8teph.  Byz.  628.;  Fl.  im  Geb.  von  The- 
ben in  Boeotien. 

Schoenui ,  Plin.  V,  28.;  Mbsen  in 
Indien;  —  n.  Mela  I,  16.  Busen  in  Ca« 
rien.   

Äcio,  .Exter,  Pauson.  \HI,  35.;  Flck- 
kca  in  Arcadicn,  nördl.  von  Megalopoli*. 

Sciathi»,  Zxia&iQ,  Paus.  VIU,  14.; 
B.  in  Arcadien. 

Sciathi»,  Ptol.;  O.  in  Aegypten, 
•üdl.  von  Alexandrien,  in  der  gleichtun. 
Landsch.  2j%i<tQ,i%r\  %<Dqu. 

Sei  ät  hu  Zxtafros,  Herod.  VII, 
176 ;  VIII,  7  90. ;  Strahn  IX. ;  Liv.  XXXI, 
28. ;  Mela  II,  7.;  Sciathi,  Zxia&t ,  a. 
M/.en. ;  Ins.  im  ägnischen  Meere,  nahe 
am  Vorgeb.  Scpias,  berühmt  wegen  der 
Unglücksfälle,  die  hier  die  per«.  Flotte 
betrafen;  j.  Skiatho. 

Scidru»,  Znidgog,  Herod.  VI,  21.; 
Steph.  Byz.  607. ;  O.  in  Untcritalien,  v.  un- 
bekannter Lage,  wahrsch.  iu  der  Geg.  von 
Sybaris;  n.  Reich,  j.  Sideroni,  Siderno. 

Scillu»,  untis,  Zxikkove,  Xenoph. 
Hellen.  VI ,  5. ;  Strabo  VIII. ;  Pans.  V, 
6.;  Steph.  Byz.  607.;  St.  in  Triphylia, 
am  Flutschen  Silinus,  auch  Phcllon,  war 
Eigenthum  des  aus  Athen  verbannten 
Xenouhon,  nach  decken  Tode  der  O.  ver- 
fiel. 

Scingomagu»,  Z%tyyouMyog,  Strabo 
IV. ;  Plm.  II ,  108. ;  Flecken  am  Leber- 
gang  über  die  hohen  Alpen,  in  Gallta 
Cisalptna;  j.  Sezamc,  n.  Reich. 

Sciocssa}  Plin.  IV,  5.;  Berg  in 
Achajn. 

Sei  öne,  Zxicovn,  Herod.  VII,  122.; 
Thuc.  IV,  120.;  Mela  II,  2.;  Plin.  IV, 
10.;  Steph.  Byz.  608. ;  d.  wichtigste  St. 
auf  der  Halbins.  Pallene. 

Sciopode»,  Plin.  VII,  2.;  fabelhaftes 
Volk  in  Indien. 

Äciri,  Scyri,  Plin. IV,  27.;  zunächst 
den  Sarmaten  u.  Venedern,  Küstenbe- 
wohner um  dio  Mdg.  der  Weichsel,  im 
hent.  Mecklenburg  u.  Pommern. 

Sciriti»,  Zxtqtrtg,  Thuc.  V,  68.; 
Diod.  XV,  64.;  wilde  Gegend  auf  dem 
nördl.  Bergzug  im  Innern  von  Laconica. 

S ciron i a  taxa,  Scironidcs  pe- 
trae,  SxtgmviStg ntrqai,  Diod.  IV, 59. ; 
Mela  II,  3.;  Plin.  IV,  7.;  steile  Felsen 
in  Megaris,  in  geringer  westl.  Entfernung 
von  der  St  Megaris,  hart  an  dem  Mee- 
resufer, berüchtigt  in  den  Zeiten  der  My- 
the durch  den  Rauber  Sciron. 

Scirphae,  Zxiqcpai,  Steph.  Byz.  608. ; 
StinPhoci*. 


Sciriari,  PHn.  in,  22.;  Sctrte- 
ncs,  Zxioram  c ,  Ptol.;  Völkerich  n 
Ditliinitien ,  welche  ihren  Namen  wahr- 
scheinl.  von  dem  son8t  unbekannten  0. 

Scirtiana,  Itin.  Ant  330.,  xw.Lycb- 
nidura  n.  Castra  hatte ,  den  Reich.'  for 
Istriga  hält. 

$csrtonc«;  s.  Scirtari. 

Scirtus;  Zxiqtog,  Zedren,  «.  Zok- 
ras;  Fl.  in  Mesopotamien,  durehflieut 
Edessa. 

Sci»»i»,  Sci»tum,  Liv.;  a.  Ci?*a* 

Scithiaca,  2xtfrtccxn9  PtoL;  Ger 
im  westl.  Theile  von  Kieder-Aegyptrx 

Scodra,  ZxoÖQce.  Liv.  X.LI11,  29 
XLIV,  31.  32.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  3»; 
feste  St  in  Dnlmnticn,  umschlossen  von  iß 
Flüssen  Clausula  u.  Barbana,  in  etniee 
Entfernung  von  der  Küste;  früher  HpK 
des  Gentius,  später  Hptst  der  iMyri*cbr> 
Prov.  Praevalitana,  noch  j.  betrachtl 
ter  dem  N.  Skodar  od.  Scutari.  —  Ek» 
Scodrenscs,  Liv.  XLV,  26. 

Scodru»,  Liv.  IV;  wahrschetni  i 
a.  Scardns. 

Scoedi»e»,  Zxoi&aqc,  Scyditc 
Zxvötorjg,  Strabo  XL;  Scordi$c*< 
XxoooWxoc,  Ptol.;  ein  südl.  streichest 
Zweig  des  Geb.  Hary  ad  res  in  Pontes,  ** 
durch  Kl  ein- Armenien  hinzieJit. 

Scolli»,  2moXXi? ,  Strabo  VITL ,  ea 
felsiges  Geb.  nordöstl.  von  Elis,  weks*- 
sichan  den  Berg  Lampin  in  Arcadien  v- 
sch  liefst. 

Scoloti,  s.  Scythen. 

Scolu»,  ZxmXog,  Horn.  Ii.  II,  v.  4T 
Strab.  IX. ;  Paus  1X,29. ;  Steph.  Bva- 61> 
Flekkcn  am  Asopns,  auf  dem  Wege  as-t 
Theben,  in  demjenigen  Theile  des  G- 
hiet9  von  Theben,  der  Parasopia  he& 

Scolu»,  Thuc.  II,  79;  V,  18.  i 
Spartolus;  Städte  der  Landach.  Chak 
dice  bey  Thracien,  nördl.  von  Oljnib» 

Scombraria;  s.   Herculis  üic.; 
wahrscbcinl.  die  kl.  Ins.  I»lott%  vor  t* 
Bai  von  Carthago,  n.  Ukert 

Scombraria,  ZxofiBootgia ,  Pt«i 
Saturn  •  pro  m. ,  Plin.  III,  3. ;  Vorgrl 
in  Hispania  l'arraconcnsis,  in  der  !*<-^ 
von  Ken-Carthagn;  j.  Cabo  de  Palot. 

Scotnius ,  Zxopiov  oooff,  Thuc.  ß. 
96.;  Scombro»,  Aristot;  hohes  Gfi 
in  Thracien  in  der  Nachbarsch,  von  Rb^ 
dope,  dessen  nordöstl.  Fo-tsetzung  sV 
Haemns  ist;  j.  IVitoscha-Bcrg  u.  Rull* 
Geb. 

Scopadae,  ZxonaStu,  Herod.  U 
120.;  Volk  in  Thessalien. 

Scopc,  Plin.  V,  81.;  Ina.  im  Meer« 
von  Rbodus. 

Scope,  Zxonri,  Ptol.;  Fleden  ha 
libyschen  Nomos  in  Aegypten. 
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Scöv  elu$ ,  Exonskog,  Ptot.;  Int.  im 
ägäischen  Meere  bey  Maccdonien,  nördl. 
-von  der  Int.  Euboea. 

Sc a peius,  Plin.  V,  81.  82. ;  2  deich- 
nam.  Ins. ,  eine  \ot  Troas,  die  andere  in 
Fropo  litis. 

Seopeluiy  Ptol. ;  St  am  Fl.  Var  da- 
nn* in  Sarmatia  Asiatica. 

Scops,  Excntoi,  Steph.  Bvz.  609.; 
Scupi,  Exovxoi,  Ptol. ;  St.  in  Ober- 
Motzten,  vidi.  s.  a.  Justiniana  primae  j., 
€/•*«&. 

Scopia,  Zxonta, Ptol. ;  ÄnfaerstesVor- 
greb.  in  Doris,  nürdl.  v.Myndus,  bej  Stro- 
it o  entw.  Astypnlnea  oder  Zephyrion,  2 
Landspitzen  in  derselben  Gegend. 

Scopia»  Cereris  prom.,  Jtjftrjxqog 
Exonictg  axoor,  Ptol.;  Vorg.  am  arab. 
Mbsen  in  Troglodytice. 

Scopium,  Zxomov ,  Polyb.  V ,  99. ; 
Cedren.;  St.  in  Thessalien. 

ScopiuM,  Plin.  V,  82.;  Fl.  in  Bithy- 
nien. 

Scopiui,  Plin.  IV,  10.;  Berg  in 
Maccdonien ;  Tiell.  s.a.  Scomius. 

Scopolura,  Zxonolovqct,  Ptol.;  St 
in  Indien  innerhalb  des  Ganges. 

Scopu8y  Zxcmos,  Jos.  B.  J.  II,  22; 
VI,  4.;-  O.  nördl.  von  Jerusalem. 

Scordae,  Zxoqdcti,  Ptol.;  Volk  in 


Scordisci,  ZxoQdiGxot,  Liv.  XL, 57; 
XLI,  19.;  Strabo  VII.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  f>08. ;  e.  ccltischcs  Hptvolk  länf?s 
der  Save,  von  der  Mdg.  der  Culpa  bis 
an  die  Morawa,  südl.  bis  an  die  Gebb. 
von  Croaticn  u.  Bosnien  reichend.  Von 
diesen  Scordiscern,  die  man  die  gröfsern 
nannte,  unterschied  man  die  kleinem 
Scordiscer,  welche  in  einzelnen  Hänfen 
weiter  östl.  n.  südl.  wohnten ,  gegen  die 
Mysier,  Triballer  u.  Pannonicr  hin.  Nur 
mit  vieler  Mühe  gelang  es  den  Körnern, 
dieses  kriegerische,  tapfere  Volk  zu  un- 
terdrücken. 

Scordiscus,  ZxoqÖioxos,  Ptol.;  B. 
in  Cappndocien. 

Scordus;  e.  a.  Soirdus. 

Scott,  Amin.  Marc.  XX,  1;  XXVI, 
4;  XXVII,  8  ;  Beda  bist.  eccl.  1,1.; 
Pertz  I,  81.  199  etc.;  nach  schottischen 
Sagen  slamraten  die  Scoti  aus  Hispania 
und  sind  eins  mit  den  Silurcs ,  im  heut. 
Wales.  Zuerst  besetzten  sie  Irland  ,  un- 
ter dem  Namen  Scoti,  wanderten  spater 
(zu  Alexander'*  d.  Gr.  Zeit)  nach  dem 
nordöstl.  Lande,  drm  nördl.  Britannien, 
< Niedern ia,  Kritaiinia  Barbara,  wo  die 
Picti  sich  schon  festgesetzt  hatten,  aus, 
welches  von  ihneu  den  Namen 

Scoti a  erhielt,    Uegesipp.  V,  15. 


Aber  auch  ihrem  frühern  Sitze,  der  In  it. 
Irland,  blieb  der  N.  Scotia  mit  dem 
Beysatz  major  ha  Mittclalt  s.  lliber- 
nia. 

.Scott tat,  Zxortrag,  Polyb.  XVI, 
21.;  Paus.  III,  10.;  waldige  Gegend  iu 
Laconica,  nahe  an  den  Grenzen  von  Ar- 
golis,  die  sich  westL  bis  unter  das  Ge- 
biet von  Tegea  hin  verbreitete. 

Sc  o  t  u  8  a ,  Plin.  IV,  11. ;  St.  in  Thra- 
cien,  um  Topiris. 

Scotuia,  Zxotovoci,  Ptol.;  Sco- 
tunsa,  ExOTOVGGCty  Strabo  VII.  IX.; 
Polyb.  X,  42.;  Liv.  XXXVI,  14.;  Steph. 
Byz.  008.;  St.  In  Thcssalia  Felaegiotis. 
—  Einw.  a.  Mzen  Zxotovggccicqv. 

Sc  otussaci,  Plin.  IV,  10.,  mit  dem 
Beysatz  liberi}  Völkcrsch.  in  Maccdo- 
nien. 

Scritobini,  Paul.  Diac.  Longob.  I, 
5.;  Seritofinnt,  Procop.  bist  Goth. 
II,  15. ;  s.  a.  Crefennae. 

Scultennay  Liv.  XLI,  12.;  Plin. III, 
16.;  Paul.  Diac.  IU,  47.;  Seutana, 
Zxovtctva,  Strabo  V. ;  Fl.  in  Gallia  Cis« 
alpina,  entspr.  auf  den  Apenninen  u.  fallt 
in  den  Padus  ;  j.  Panaro. 

Scupi,  Zxovnot,  Ptol.;  Scopi, 
Tab.  Pcnt.;  Hptst.  der  Prov.  Dardania  in 
Öbcr-Mocsien,  der  Sitz  serb  ischer  Könige 
im  Mittclalt.,  am  Fl.  Axius  gelegen;  j. 
Uskvp. 

Scurellvr,  Zy.o vqtkkovq ,  GnreZ- 
lur,  Ptol.;  St.  in  ludia  intra  Gangem. 

Scurgum ,  Xxougyov,  Ptol.;  St.  in 
Germanien,  Ilptort  der  Aclunoner,  zw. 
Hhugium  n.  Ascaocalis,  n.  Mannert  in 
Hinterpommern  oder  VVcstprcufseo ,  n. 
Wilhelm  in  der  Geg.  von  Deut*ch-Kro- 
no,  n.  Reich,  j.  Cöalin. 

Seutanai  s.  Scultenna. 

Scy diätes,  ExvÖiOöTjg,  Strabo  XI.; 
Geb.  in  Grofs- Armenien,  von  den  Mo- 
schicis  roqnt.  ausgehend. 

Scydra,  Zxvtfo«,  Plin.  IV,  10.; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  «09.;  St.  in  Macedo- 
nien,  u.  zw.  in  Emathia;  n.  Reich,  j. 
Sidero-J(apsa. 

Scylace,  Zxv).axr\1  Herod.  I,  57.; 
Mela  I,  19.;  Plin.  V,  82.;  Steph.  Byz. 
(»10.;  St.  an  der  Küste  von  Mysien,  ostl. 
von  Cyzicus,  zw.  dieser  St.  u.  dem  B. 
Olympus;  eine  Colonte  der  Pelasgcr;  j. 
Siki. 

Scylaceum,  Scylacium,  SxvXa- 
xiov,  Strabo  VI.;  Mela  II,  4  ;  Scylla- 
ceutn,  Virg.  Aen,  III,  v.  553.;  Scyl- 
Utium,  Strabo  I.  c;  Steph.  Byz.  610.; 
j.  Squiüaee;  St  im  Geb.  von  Croton,  in 
einiger  Entfernung  vom  Meere,  welcbes 
hier,  an  der  Südküste  Italiens,  einen, 
Busen  bildet,  nach  der  Stadt : 
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Scylaceus,             902  Scythia. 

Scylaceus ,  Scyllaccu* ,  Scyllc-  als  ein  große«,  mannigfaltig  verzweigte« 

Heus  »in. ,  Strabo  1.  c,  Mcla  11,  4.,  Nomadcnvolk,  giebt  uns  Herodot,  nach 

Plin.  III,  10.,  genannt  wurde;  j.  G.  di  welchem  ihr  eigcntl.  Namen  Scolotiy 

SquiUacen  ZxoAorot,  Mar;  Scythen  nannten  sie  die 

Scylax,  2fc*uAa£,  Strabo  XII.;  Nc-  Griechen  am  Pontus,   Von  den  Massa- 

benfl.  des  Iris  in  Pontus.  geten  vertrieben,  wanderten  sie  ans  Asien, 

Scylla,  Plin.  IV,  12.;  wüste  Ins.  in  aus  ihrem  ursprüngl.  Sitz  am  caspischen 

der  Nachbarsch,  des  thracischen  Cherso-  Meere  über  den  Fl.  Araxes,  nach  Norden 

ncs.  hin,  an  den  Pontus  Euxlnns  u.  in  ihre 

Scylla,  Mela  II,  4  ;  Plin.  III,  8.;  spätem  Wohnsitze  am  Tanais,  Zwischen 
Felsen  in  der  Meerenge  von  Sicilien,  an  dem  Don  n.  Dnieper  Mar  ihrilptsitz;  nur 
welchen  man  die  Sage  von  Homer' s  men-  wenige  Stamme  trieben  Ackerbau  und 
flehenraubender  Scylla  knüpfte.  Der  hatten  fe»te  Wohnplätze,  die  meisten  leb- 
eigen il.  Name  des  Felsens  n.  der  anstos-  ten  von  ihren  lleerden,  mit  denen  sie 
senden  Landspitze  war  Hheginum  prom. ,  thcils  zn  Pferde,  thcils  zn  Wagen  herum- 


weil er  zum  Geb.  der  St.  lihcginum  ge-  zogen.    Sic  thcilten  sich:    in  königl. 

hörte,  der  Fels  allein  hiefs  Scyllaeuin;  Scythen,  Baodijoi  Zxv&ai,  die  ö»t- 

s.  d.  W.  liebsten  der  Nation;  in  nomadische 

Scijllaccus  sin.,*  a.  Scylaceus,  Scythen,   Nouadts  £%v&at,   und  in 

.Scyllaeuin,  Zxvklatov,  Strabo  VI. ;  Ackerbau  treibende  Scythen,  H- 

Fels,  dem  Vorgeb.  Pelornm  od.  Pclorias  loqyoi  Zxv&ci;  an  l'scr  ihnen  lebten  noch 

gegenüber;  an  seiner  östl.  Seite  lag  das  einzelne  Stämme  auf  der  Wests,  des  Dnie- 

glcichnam.  Städtchen;  j.  Scilla.  per,  getrennt  von  der  Hptmasse  der  Na^ 

Scyllaeuin    prom.,     2xvllatovt  tion,  wie  die  Vallipidae,  KaiZtnticte, 

Scyl.  in  Huds.  G,M.  I,  20.;  Strabo VIII.;  u.  Alazoncs,  A\ct\(ov*s.  —  Die  Wohn- 

Paus.  II,  34.;  Mela  II,  3.;  IN  in    IV,  5.;  sitze  der  Scythen  begrifl'  man  unter  dem 

Liv.  XXXVI,  42.;  die  östlichste  Land-  Namen  Scythia,  Zxv&ia,  u.  es  hatte, 

flpitze  des  Peloponnes,  dem  Prom.  Suniutn  n.  Hcrod. ,  zu  Grenzen :  westl.  den  Ister, 

in  Attica  gegenüber;  j.  Cap  Skyllo.  die  Berge  der  Agathyrscn  (im  O.  u.  S, 

Scyllcticu  s;  s.  Scylaceus.  von  Siebenbürgen)  u.  die  Neurer;  nördl. 

ScyUctium ;  e.  Scylaeeunj.  eine  grofsc  Wüste,  hinter  welcher  die 

Scymniadae,  Zxvfiviaöui ,  Steph.  Androphagi,  wohnten  u.  die Melnnchlaei ; 

Byz.  010.;   Scymnitae,  Exv^vurat,  östl.  den  Tanais  u.  den  maeotischen  See ; 

Ptol.;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  jenseit  büdl.  den  Pontus  rJnxinus  u.  die  tatirische 

des  Palus  Maeotis.  Halbinsel.  —  Die  Kcnntnifs  jener  Gegen- 

Sc  y  >as,   £xvo,as,    Paus.  III,  25,;  den,  so  wie  die  des  Voll<s,  nahm,  nach  He— 

Fl.  in  Laconica,  kömmt  vom  Tnvgetus  u.  rod. ,  sehr  langsam  zu;  erst  Ptol.  giebt 

fallt  in  e.  kl.  Busen  bey  Tentlironc.  wieder  ausführlichere  Nachrichten  ,  mit 

Scyri  u.  Sciri,  Plin.  IV,  2?.;  Jor-  Benutzung  seiner  Vorgänger  (Strabo  VII., 

«and.  Gct.  18.;  Volk  an  der  Küste  der  Mela  I,  2,  II,  1,  III ,  5.  7.,  Plin.  III, 

Ostsee,  zunächst  um  die  Mdg.  der  Weich-  20   IV,  11.  12,  VI,  13.  17).   Zu  seiner 

•el,  wahrsch.  ein  Zwerg  der  Kngier;  aus  Zeit  (gegen  die  Mitte  dc*2ten  Jabrh.  nns. 

ihnen  stammte  Odoacer,  mit  welchem  zu-  Zeitr.)  hatte  Ucrodot's  Land  der  Scythen 

gleich  auch  der  Name  dieser  Völkersen*  den  Namen  Sarmatia  angenommen  (s.  d. 

verschwindet.  \V\),  —  deshalb  sagt  Plin.  IV,  12;  der 


Scyrmi  ad  ae,Zxvq/ntudai.Ueroi.\\,  Name  Scythen  ging  in  die  Namen 

US. ;  Völkersen,  an  der  Küste  des  Pontus.  maten  und  Germanen  über,  —  nnd  der 

Scyrus,  Zxvyog,  Strabo  IX. ;  Liv.  nördl.  Theil  von  Asien,  welcher  oberhalb 

XXXI,  45;  XXXIII,  80.;  Mela  II,  7.;  der  Sacae  u.  über  Sogdiana  liegt,  mit 

Plin.  IV,  12.:  Ptol.  %,  Steph.  Byz.  610.;  einer  betrnchll.  Ausdehnung  nach  Osten, 

Int.  hu  ngäi8cben  Meere,  zu  den  Sporn-  heifst   hcy  ihm    Scythia ,  Scythia 

dengehörig.  Ihre  Bewohner  waren  Do-  Asiatica,    Mela  III,  5.    Das  Geb. 

loper,  berüchtigt  wegen  ihrer  Seeräube-  Imatts ,  aus  Indien**  Gebb.  von  S.  nach 

reyen ;  Strabo  rühmt  ihren  Marmor  und  N.  emporsteigend ,  theilt  das  Land  in  2 

nennt  sie  den  Geburtsort  des  Neoptole-  Theile,  Scythia  intra  Imanm  u.  Sc,  oxtra 

Bius;  j.  Skyro.  Imaum. 

Scyrus,  Ptol.;  St.  auf  der  gleichnam.       Scythia    intra    Imaum   bat  als 

Insel.  Grenzen:  nördl.  das  unbekannte  Land; 

Scythao,  Zxv&ttt,  Hcrod.  I,  73. 103,  östl.  den  Iniaus  ■  südl.  die  Saeae,  Sogdiana, 

104;  IV,  5.  0.  10.  12.  13.  1».  55.  71.  72.  Margiana  bi  -  gegen  die  Mdg.  des  Oxiu 

73. 101  etc.;  VI,  H4  etc.  Die  ältesten,  aiin  •  w.  das  casptsebe  Meer  bis  zur  Mdg.  der 

fuhrlichen  Nachrichten  über  die  Scythen.  Bhu;  w*Ü,  Sarmatia  Asiatica,  Octtl, 
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Scythia.  Ö03  Sebnapa. 


Ton  der  Mdg.  der  Rha  folgen  die  Fü. , 
Rhyramus,  Daix,  Jaxartes,  Justus,  Polv- 
ttmetusn.  Oxup.  Alu  Hptgcbb.  nennt  Ptol.: 
die  Kliynuuici  niontes,    Norossns  in.  t 
Aepieii  montc»  (Aoxioict  0977),  im 
Lande  der  Kirgisen  unter  verschiedenen 
neuern  Namen ,  Sapuri  od.  Tapuri  m. , 
Anarei  m.   (Ava^tu  0017),  sndüstL 
an  den  Imaus  »tobend,  Zweige  de«  j. 
Chaldai-  11.  ,4fai- Gebirges ,  Alani  und 
Syebi  niontes.    Als    Völkersch.  diene« 
groTsen  Lnudftr.  werden  genannt,  im  höch- 
sten Norden :  die  Alani ,  Suobeni  (Sueo- 
beni)  und  Agathyrsi  (Alanorsi).  Unter 
diesen:   die  Saetiani ,  Massaei,  Syebi 
(Sykbi) ;  am  linaus  die  Tectosaces,  Tex- 
roaeexts ,  (Thaces ,  Scott  ff) ;  an  der  östl. 
Wolga  (Kuina) :  die  Rhohasci ,  Azani  u. 
Jordü;  südl.  an  diesem  Fl.  la£  dieCona- 
dipsas  regio  (Kovadttpag) ,  die  Stcppen- 
gegend  zw.  den  Flüssen  Wolga  u.  Usen. 
Unter  dieser  wohnten:   die  Corasphi, 
Koqaatpoi  (Coraxi),  Orgasi,  Jotae  (Asio- 
tae>  u.  Aorsi,  welche  gegen  O.  an  die 
Jaxartac  grenzten ;  weiter  südl.  unter  den 
Sactani  die  Mologeni,  und  Ton  diesen 
bis  an  das  rhymmische  Geb.  die  Sammi- 
thae.    Unter  den  Massaei  u.  den  alani- 
■chen  Gebb.  wohnten :  die  Zaretac  (Za- 
ratae)  u.  Sasones,  unter  den  enteren, 
nach  S.  hin,  die  Tnbieni,  Jastae  u.  Ma- 
chactegi|  östl.   Ton  den  rhyiumischea 
Gebb.  die  Tybiacac.   Unter  dem  noros- 
sischcnGcb.  dieOn^bcs  (1.  oben  in  dies. 
Art.  Volk  f.  St.)  u.  Korossi;  unter  ihnen 
die  Cacliassae.    Westlich  von  den  aspisi- 
sehen  Hergeu:  die  Aepisii,  in  der  heut. 
Soongarey,    östl.   die  Galactnphiigae. 
Ocstl.  von  den  tapurischen  Gebb.  bis  an 
die  syebischen  wohnten  die  Tapuri  und 
Ascatancae  Scythae.   Zw.  der  Mdd.  des 
Jaxartcs  u.  Oxus:  die  Ariacae,  Namastae, 
Sagaraucae  u.  Uhibii. 

Scythia  extra  Imaum  grenzt 
nördl.  an  das  unbekannte  Land,  westl. 
an  den  Iniaus,  eüdl.  an  e.  Theil  von  In- 
dien, östl.  an  Serien.  Gebb.  sind:  die 
auzactschen  (Avfcaxtoc  0977,  Anxacii),  die 
Casii  ra.  (Kaota  0017)  u.  die  eraodischen 
Gebb.  (Hfitoda  oerrj').  Völker  dieses 
Theils  von  Scythien :  im  N.  die  Abii  u. 
Ilipimphagi  Scythae;  unter  dem  Lande 
Ca»ia  die  Chaetae,  unter  den  Emodiechen 
Bergen  die  Chauranaei  Scythae  (Xctvqa- 
veuot)  zwischen  diesen  u.  den  Chaclac 
war  das  Land  Achasa,  A%ctGcu 

Scythia,  Amin,.  Marc.  XXVII,  4,; 
Frov.  von  Thracien,  am  untern  Laufe  u. 
um  die  Mdg.  des  Ister,  früher  zu  Moesta 
od.  Mysia  gerechnet. 

Scythiada,  Herod.  IT,  83.;  Käme 
In.  De(«^ 


Seythieae  ins.,  Mela  III,  6.;  tonst 
auch  He.lodes,  s.  d.  W. 

Scythinae,  Seythini,  Xenoph. 
exp.  Cyri.  IV,  7.  8.;  Volk  in  Armenien, 
wahrscheial.  s.  a.  Sucassani;  s.  Saca- 
pene. 

Scythopolii;  s.  Bcth-Saa. 

Seythotauri,  Plin.  IV,  12.;  e.Volk 
im  Chersonesns  Taurica  (Krirani). 

Scythraniu»,  2Txv#o<moff ,  Ptol.; 
Cyrthanium,  Scyl.;  Hafens t.  in  Mar- 
inarica, zw.  Autipyrgus  u.  dem  Cataeo- 
nium  proin. 

Äca,  Plin..  VI,  29.  ;  St.  in  Acthiapien. 

Seba;  s.  a.  Sab*. 

Scbogena,  Zißctyriva,  Ptol. 2  St.  in 
Cappudocien. 

Sebatte]  s.  Cabira. 

Scbastc;  s.  Mensa. 

Seba  st     s.  Sainaria. 

Sebaetia,  Äflaffma,  Plin.  VI,  5.; 
Itin.  Ant.  204.  205.;  Hicrocl.  *02.;  St. 
in  der  Landsch.  Colopena ,  nahe  am  Ila- 
ly«  in  Pontus;  sie  war  an  fang*  klein,  im- 
ter  dem  IVamen  Megalopolis  von  Pora- 
pejus  zur  St.  erhoben,  wuchs  aber  all- 
luählig  und  erscheint  später  als  Hptst. 
des  l#ten  Armeniens ;  j.  Siwat,  n.  Man- 
nert  u.  Reich. 

Sebastopolii;  s.  Diosrorias. 

Sebatt  q po  Iis ;  s.  Myrina. 

Scbastopolis,  späterer  N.  von  Pluh 
sis  am  gleichn.  Fl. 

Scbastonolis,  Plin.  VI,  3.;  Ptol.; 
Itin.  Ant.  205.  J  Greg.  Nvssen.  in  vita  & 
Alacrinne  202  ;  Hierocl.  1*03. ;  St.  in  Pon- 
tus, südl.  von  Zela,  in  der  Nahe  des  iia- 
lys,  nordwestl.  von  Sebastia. 

Sc  bat  um,  Itin.  Ant.  280.;  St.  ia 
Rhaetien,  zw.  Littamum  u.  Vipitenom; 
j.  Sebcn,  n.  Reich. 

Scbcndttnum,  ZeßtvSovvov ,  Ptol.; 
St.  der  Castolloner  in  Hispania  Tarraco- 
nenftis. 

Sebennyte»   nomos,  Plin.  V,  9.; 
Ptol. ;  Zfßiwvvrjg  a.MzendesTrajan,  Ha- 
drian 11.  Antonin;  Bez.  Aegyptens,  inner- 
halb des  Delta.  >» 
Scbennyticum  o.st.;  s.  Nilua, 
Sebennytu»,    Ztßtwvtos,  Ptol.; 
Slepb.  Uyz.  590. ;  Hptort  des  scbennyti-  / 
sclicn  Bez.  südl.  von  Busiris;  j.  Scanne- 

Sehet  Aus,  Stat.  Sylv.  I,  9.  v.  263.; 
Coluroclla  X,  v.  134.;  kl.  Fl  in  Caropa,- 
nien ,  östl.  von  Ncapolis ;  j.  Fiume  della 
jbiadaiena. 

Sebinu»  lac,  Plin.  III,  19.;  Soe 
in  Gallia  Cisalpina,  durch  welchen  der 
Ollias-Fl.  fließt;  j.  Seo  od.  Iseo. 

Sebriapa,  Zißqtfgnar  Ptol.;  St.  in, 
^ttrmatia  Asiatica. 
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Sebritae,  Ztßqit<ut  Strabo  XVI.  ? 
ägyptische  Auswanderer,  welche  sich  in 
Acthinpicn  niederließen  u.  das  Reich  v. 
Anxume  stifteten;  wahr*chcinl.  sind  ea 
dieselben,  die  Plin.  VI,  30  Sembcrritae 
nennt  u.  denen  er  eine  Ins.  u.  St.  (Sem- 
berritarum  ins.  u.  oppidum)  au-, 
schreibt. 

Sebulon,  Zabulon,  Zaßovlav. 
f  Gen.  XXX,  20,;  Jos.  IX,  10-16.;  Jos. 
Ant.  V,  I.:  e.  jüdischer  Stamm,  dessen 
Geb.  östl.  an  den  See  Genezarcth,  westl. 
an  den  üergCarrael  u.  an  das  Mittclmcer, 
nnrdl.  an  Naphthali  o.  Ascher,  sudl.  an 
den  B.  Thabor  grenzte. 
.  Schul on,  Jos.  XIX,  27.;  Jnd.  XII, 
12.;  Jos.  B.  J.  III,  2.;  St.  im  Stamme 
Asciier,  in  der  Nähe  von  Ptolemais. 

Sebunta,  Etßovvva;  s.  Esbunta. 

Seburrii  s.  a.  Seuri. 

Seftus,  ».  a.  Eubas. 

Sebusiani;  s.  Segiiäiani. 

Secan de,  Plin,  VI,  80.:  St.  in 
Aethiopicn  am  Nil. 

Secanei  s.  Sicanus. 

Secan i;  s.  Sequani. 

Sccela,  Stxelu,  Steph.  Bvz.  591.; 
Secella,  ZtxsXX*,  Jos.  Antiq.  VI,  14.; 
St.  in  Palacstina,  bey  denllcbr.  Ziclog. 
l.Reg.  XXVII,  6.  •  6 

Secerrae,  Itin.  Ant.  398.;  St.  der 
Laeetani  in  llispania  Tarraconensis ;  j. 
St  Pete  de  Sercada ,  n.  A.  4.7,  Cheloni, 
n.  Reich.  S.  Colonia  Sajerra, 

S  e  c  o  r ,  JE^xtoo ,  Ptol. ;  Hafen  an  der 
Mdg.  des  Fl.  Lc  Tenu,  der  Ins,  Noir- 
moulier  gegenüber,  in  Gallia  Aqnitania; 
j.  Lusan  od.  Luxon  (?)  n.  d'Anville  les 
Sables  tfOlonne. 

Se cunda  Justiniana;  s.  Llpia- 
num. 

Secundanorum  Arausio\  s.  ArauT 
sio. 

Sccurisca,  Tab.  Penf. ;  Not  Imp.; 
O.  westl.  von  Danas  od,  Dunum  in  Nie- 
dcr-Moesieu, 

Seena 4a ni ;  s.  Segusiani. 

Secusio\  s.  Segusio. 

Secusses,  Plin.  III,  20.;  e,  Alpen- 
volk  zw,  Tergestam  u,.  fola  in  I»trien. 

Sedala:  s,  Sidala, 

Sedctani;  s.  Edetanf. 

Sediboniatet,  P«n.  IV,  19.;  Voll? 
in  Gollia  Aquitania. 

Sedinum;  lat.  N.  fler  St.  Stettin  in 
der  prciil*.  Prov.  Pommern,  von  dem 
Volke  der  Sidener,  wie  man  glaubt,  so 
genannt. 

SediMcapifoniii  Itin.  Ant.  217';  O.' 
auf  dem  Wege  von  Trapezunt  n  Satyln, 
zw,  Pia  ii.  Domana. 


i 


Sedoenesi,  Mela  I,  19.;  asiat  Volk 
jenseit  d™  Pala*  Maeotis. 

Sedüni,  Caes.  B.  G.  III,  1.;  Pünu 
III,  20.;  Volk  an  der  Rhone,  in  den 
nördl.  Gebb.  längs  des  heut  Walliser 
Thals,  um  Sitten. 

Sedusii,  Caes.  B.  G.  I,  51.;  e.  ger- 
manisches Volk,  genannt  in  Verbindung 
mit  den  Marcomannen,  zw.  Donau,  Rhein 
n,  Neckar,  verschwindet  in  späterer  Zeit. 

Sega,  Segana,  Sigum,  im  Mit- 
telst. Name  des  Fl.  Sieg,  der  unterhalb 
Bonn  in  den  Rhein  fällt. 

Segalaunif  Ziyalccvvoi,  Ptol. ;  S e- 
ovcllauni,   Plin.  III,   4.;  Volk  in 
jrallia  Narbonensis  um  Vienne;  Ptol. 
giebt  ihnen  die  St  Valentia;  j.  l  alence. 

Segasmala,  Plin.  VI,  29.;  St  in 
Acthiopien. 

Segedq  Au gurin  a,  Plin.  III,  1.; 
St  in  llispania  Raetica;  j.  StJago  dclla 
Higuera,  bey  Jacn. 

Sc gedunum',  s.  Scgoduntim. 
Segedunum,  Not,  Imp. ;  Castell  an 
dein  östl.  Theile  des  grolVen  Walls  in 
Britannien,  nicht  weit  von  der  Mdg.  der 
Tine,  bey  dem  heut  Dorfe  Cousin'« 
Haus. 

Scgclocum,  Itin.  Ant  475.  ?  s.  Age- 
locum. 

Segesamunclum,  Segisamoncu- 
l«m,  ZtyiGauoynovlov ,  PtoL;  St.  der 
Antrigones  in  llispania  Tnrracafcen»is ;  j. 
St.  Maria  de  Hibaredonda,  n.  Ukert 

Segessera,  Tab.  Peut,;  St  im  Ge- 
biete der  Lingonc«  in  Gallia  Lugduncnsb 
prima ;  n.  E.  j.  Ztar-sur-^u&c ,  n.  Keich. 
Suzennccourt. 

Segcsta  Tiguliorum,  Plin.  in, 
5.;  O,  in  Ligurien;  j.  der  Flecken  Scstri 

Segcsta;  s.  Accsta, 

Segestani ;^m.  Acesta. 

ScgestanJ^  Amm.  Marc.  XIX,  2.; 
kriegerisches  Volk  in  Asien,  an  Persien  's 
Grenze, 

Segeste;  s.  Segestice. 

Scg  es  t  er  or um  cio.;  a.  Civitas  Se- 
gester. 

Scgestica,  Plin,  III,  25.;  Ins.  am 
Einfl.  des  Golapis  in  den  Fl.  Savu*. 

Scgcat  ica;  s.  Segida. 

Segestice,  Zt  yEöziKTj ,  Strabo  VII. ; 
Segeste,  Plin.  III,  9.;  St  in  Punno- 
nien,  jn  der  Nähe  von  Sisciu,  sehr  früh 
verschwunden. 

•Si^grcro,  Rio.  Ant  63.;  St  in  Africa 
propna. 

Segge,  Tab.  Peut;  O.  im  Innern 
von  Byzacium,  ia  fler  Nähe  des  heut 

Segida;  s.  Julia  Restitula. 
Segida,  Scgide,  Z^tdrj,  Strabo 
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in.;  Steph.Byz.591.;  Appian.  B.H.44.; 
St.  der  Arevacer  od.  Ccltiberer  in  Hispa- 
nia  Turracoucnsi* ;  man  hält  sie  für  Su- 
gestica,  bey  Liv.  XXXIV,  17. 

Segicn»c$ ,  Plin.  III,  3.$  Volk  in 
Iiinpania  citerior. 

Segita,  Ztytoa,  Ptol.;  St.  der  Ba- 
st itaner  in  Iiinpania  Tarraconensis ;  j.  n. 
11  eich.  Cehegin. 

Se  ginama  Julia,  Ptol.;  0.  der 
Scgitamcjulientc»,  Plin.  III,  3., 
an  der  Grenze  de»  Gebiet»  der  Murbogi 
( Turmodigi)  u.  Vnccacer  in  Hifpauia 
Tarraconeosis;  j.  Sierra  d'Occa.  —  In 
derselben  Gegend  ncnnl  Plin.  noch  die 
Se  g  i s  a  m  o  n  c  n  n  e  * ,  Einw.  von 

Segiaamo,  Plin.  III,  3.;  j.  Sasamo, 
werstl.  Ton  Brivicsca. 

Scgitamonculum;  t.  Seg« 


Segni,  Caes.  K.  G.  VI,  31.;  Völker- 
schaft in  Gallin  Belgica.  zw.  den  Eburo- 
nes  n.  Treviri,  in  der  Geg.  von  Sougnez, 
n.  Reich. 

Segobia,  Scgovia;  s.  Arevacorum 
urbs. 

Segobodium,  Tab.  Peut.;  St.  in 
Gallien,  in  Maxiina  Scquanomra,  auf  der 
Str.  von  Andromatum  (Langres)  nach 
Yesontio  (Besancon);  j.  Scveus,  n.  d'An- 
villc,  an  der  Saone. 

Se gobriga,  n.  Insrhr.  n.  Mzen  St. 
der  Edetaner  in  Hispania  Tarraconensis ; 
j.  Segorbe. 

Segobriga,  Strabo  III.;  Plin.  III, 
3. ;  Ziyoßqtja ,  Ptol. ;  Hptort  der  Celti- 
beri  in  Hiapania  Tarraconensis,  südwestl. 
von  Caesareaaugn*ta;  n.  Reich,  j.  Priego. 
—  Einw.  Segobrigcnaes  bey  Plin. 

Segodunum,  ZtyoÖowov ,  Sege- 
dunum, Ptol.;  St.  im  Gebiete  dernu- 
teni  (Rovergue)  in  Aquitania;  j.  Rho- 
dt*. 

Segodunum,  Ptol.;  St.  in  Germa- 
nien ;  n.  Cluvcr  j.  Siegen,  n.  Mannert  n. 
Wilh.  Würzburg,  n.  Reich,  das  Berg- 
Schloff  Burg- Sinn,  ain  Fl.  Sinn. 

Segona,  Perl*  I,  524.;  die  Saone, 
ßcliifl'barer  Neben-Fl.  der  Rhone. 

Segontia,  Itin.  Ant  43«.  438.;  St 
der  Arevacer,  im  Gcrichtsbcz.  von  Clu- 
,  am  Henares  in  Ilispania  Tarraco- 
i;  j.  Siguenza. 
Segontio,  Itin.  Ant  437.  439.;  St 
in  Hispania  Tarraconensis,  im  Gebiete 
der  Celtiberi,  westl.  von  Caesaraiigutta. 

Segontia  paramica,  Ztyovzicc 
n«o»/uxa,  fHal.;  St.  der  Varduli,  in 
llippanin  Tarraropcnsis. 

Sepontioci,  Cac#.  B.  G.  V,  21.; 
Volk  im  Innern  von  Britaonia  Romana. 
Wahrscheinlich  war 


nia 


Segontium,  Hin.  Ant  482.  ?  ihre 
Hptst. ,  gelegen  am  Fl.  Schont;  j.  Car- 


Segor;  s.  Zoar. 

Scgora,  Tab.  Peut;  O.  in  Gallia 
Aquitania ,  auf  der  Str.  von  Portas  Nan- 
netum  (Nantes)  n.  Umonnm  (Poitiers), 
n.  d'Antille  in  der  Geg.  von  Bressuire; 
n.  Reich.  Saumur. 

Segoregii,  Justin.  43.;  Völkersen, 
in  Gallia  Narboncnsis. 

Segortialacla ,  Z^yogTialanvu, 
Ptol. ;  St.  der  Arevacer  in  Hispania  Tar- 
raconensis. 

Scgosa,  Itin.  Ant.  456.;  St  in  Gal- 
lia Aquitania,  im  Lande  der  Cocoauates; 
j.  Escous$6. 

Scg ovellauni;  s.  Segalaani. 

Scgovia,  Segubia;  s.  Arevacorum 
urbs ;  e.  gleichnamige  St.  lag,  n.  Hir- 
tiuii,  ad  Humen  Silicensc. 

Scgovia',  s.  Setuia. 

Scguacatum,  Ztyovaxaxov ,  Se- 
tuacatum,  Ptol.;  St.  der  INariscer  in 
Gcnnauien,  nordöstl.  von  Brodentiu,  bey 
dein  heut.  Hraldmünchen.  , 

Se  guntia;  s.  Saguntia. 

Segusiani,  Ztyovcutvot,  Strabo IV.; 
Caes.  ß.  G.  1,  10;  VII,  64.;  Ptol.;  Se- 
cusiani,  Plin.  IV,  18.;  Völkcrsch.  in 
Gallia  Lugdunensis,  zw.  der  Loire  u. 
Rhone,  im  heut.  Lvonnai«. 

Scgusio,  Hin.  III,  27  ;  Itin.  Ant. 
314.  o57. ;  Sccussio,  Itin.  Iiieros. 536.; 
Segusium,  Zr/ovaiov*  Ptol.;  C»  Ul- 
fas Secuaina,  im  Mittelalt;  St.  in 
Gallia  CUalpiria,  an  der  Dorla,  den  Tau- 
rini  g*^örig;  j.  Su$a. 

Seguatero;   s.   Civitas  Segestero- 


Seir,  Zrjug,  Zttq,  Gen.  XIV,  6.; 
Ileut  II,  12. ;  Jos.  XI,  17. ;  Geb.  u.  Geg. 
an  der  südl.  Grenze  von  Palaestina  nach 
dem  todten  Meere  hin,  rauh  u.  unfrucht- 
bar; j.  Dachcbal,  n.  Seetzen;  man  hält 
es  für  gleich  mit  Gebal,  s.  d.  W. 

Sela;  s.  Araceme. 

Seta,  ZrjXa,  Ptol.;  Fl.  in  Messenien. 

Seine Au so,  Plin.  IV,  12.;  kl.  Insel 
im  ^ironischen  Mbsen ,  dem  Vorgeb. 
Spiracuni,  an  der  Küste  von  Argolis, 
gtgenüber. 

Selambinp,  Ztlaußiva,  Plin.  III, 
1.;  Ptol.;  St  in  Hispania  Baetica;  j. 
Salabrcnua. 

Sclame,  ZtXafirj,  Jos.  vita.;  St.  in 
Galilaca. 

Selampura,  Lumpur a,  Aauitov- 
oa,  Ptol,;  St  in  Indien,  außerhalb  des 
Ganges. 

Selasia,  Ztiaßia,  Polyb.  II,  65 ;  IV, 
69;  XVI,  16.;  Sellaniu,  Liv.  XXXIV, 
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28.;  Stcjih.  Byz.  591,;  St  in  Lacontca, 
am  Fl.  Oenus,  nordöstl.  von  Sparta. 

Aelca,  ZeXxa,  Gelaca,  PtoL;  St 
der  Paphlagonicr  in  Galatia. 

Seidepa,  Zeldepa,  Procop. ;  St.  in 
Kiedcr-Ittoesicn ;  j.  Szelcpsa,  n.  Reich. 

Selc,  ZfXrj,  Ptol.;  Amm  Marc  Will, 
6.;  St.  im  Innern  Ton  Susiana;  j.  Sala- 
hieh>  n.  Reich. 

Seiediva,  Sielediba;  s.Taprobane. 

Sclemnus .  £sXs[iVosy  Paus.  V  II,  18.} 
Fl.  in  Achaja,  der  wahrschcinl.  an  der 
Wetti.  des  Vorgeb.  Rhion  ausmündete; 
an  ihm  lag  da*  Städtchen  Argyra. 

Sclcnopolist  s.  Luuaeburgum. 

Selenti»;  s.  Selinuc. 

Selcobbria,  ZsXtoßoqtia,  Ptol. ;  FL 
in  Klein-Arrocnien. 

Sclepitani,  Liv.  XLV,  26.;  Völkcr- 
K-haft  in  lllyrien. 

Selettadium,  Cluv.  III,  9.;  die 
Fest.  Schlettstadt  an  der  III,  im  franz. 
Dej).  des  Niederrhein. 

Stleucia,  ZtXEVxta,  Zelcvxem,  1. 
Macc.  XI,  8.;  Act.  XIII.  4.;  Strahn  XIV. } 
Polyb.  V,  60. ;  Mela  I,  12. ;  Plin.  V,  18, ; 
Ptol.;  »Velencen,  Cic.  ep.  ad Attic.  V, 
20.;  mit  dem  Beynamcn  Pieria,  a. 
Mzcn. ,  weil  sie  eigcntl.  in  dieser  Proy. 
lag,  obgleich  Ptol.  cineProv.  Seleuci$ 
nach  ihr  nennt,  od.  mit  dem  Zusatz  ad- 
mare.  Sie  wurde  in  geringer  Entfernung 
von  der  See,  nördl.  von  der  Mdg.  des 
Orontc*  durch  Seleucus  Kicator  gegrün- 
det, so  stark  befestigt,  dafr  man  sie  für 
unbezwingbar  hielt,  u.  hatte  einen  Hafen, 
der  von  der  See  aus  nach  ihr  hingezogen 
wurde ;  j.  Kopie. 

Scleucia9  Joseph.  B.  Jnd.  II,  2d; 
IV,  l.j  St.  am  See  Samochonites  in  Pa- 
laestina. 

Seleucia  (ad  Belum),  Plin.  V, 
23.;  Ptol.;  Seleucus,  Seleucobclo», 
Zfifwxo^Aof,  Steph.  Byz.  592.;  Theo- 
phanes;  Hicrocl.  712.;  St  in  Apamene, 
westl.  in  geringer  Entfernung  von  Aparaea. 

Seleucia,  Pcripl.;  St.  an  der  Küste 
vonParophylien,  westl.  vonSide,  vieli.  s. 
9.  Syllon,  bey  Scylax. 

Seleucia  (Pisidiae),  ZiXevxh* 
fliotdicts,  Ptol.;  Hicrocl.  673.;  KXavdio- 
csXtvxwv,  a.  Mzen.;  St  im  nordwestL 
Theile  von  Pisidicn,  siidl.  von  Amblada, 
mit  dem  Bcynamen  Fcrrea  oder  dem 
Zusätze  ad  Taurum. 

Sc leue ia ,  Strahn  XIV. ;  Steph.  Byz. 
592.;  Amm.  Marc.  XIV,  2.;  mit  den  Bey- 
namcn XrccAco,  Ton^aa,  Tracheo- 
tit  u.  später  Isauri ac,  a.  Mzen,  Sei. 
am  Cßlycadnm,  ZeXtvxtcov  xmv  nqog 
reo  KttXvxadvco,  im  Mittelalt  CaBtrum 
S'fUfhi  jt  Selen**;  St. 


im  rauhen  Cilicien ,  in  geringer  Entfer- 
nung nördl.  von  der  Mdg.  des  Calycad- 
nusr  von  Seleucus  Nicator  gegründet, 
soll  früher  Hormia  auch  Olbia  und 
Ilyria,  Steph.  Byz.  592.,  geheimen 
haben. 

Seleucia  (ad  Tigrim),  Strabo 
XVI. ;  Polvb.  V ,  45  48.  51. ;  Plin.  VI, 
26.;  Jos.  "Ant.  XVIII,  16.;  Dio  Gass. 
LXVUI,  80;  LXXI,  2.;  früher  CocAe, 
Amm.  Marc.  XXIV,  2  ;  die  wichtigste 
aller,  von  Seleucus  Nicator  angelegten 
Städte,  in  der  Nähe  des  Tigris  in  Baby- 
lonia,  an  einem  Canal,  welcher  Euphrat 
u.  Tigris  verband.  Sie  hatte  von  ihrem 
Stifter  das  Recht  erhalten,  sich  selbst 
su  regieren,  u.  behielt  es,  selbst  anter 
den  persischen  Königen.  Unter  Trajan 
plünderte  einer  der  römischen  Fehlherrn 
die  Stadt  u.  zündete  sie  an ;  noch  mehr 
litt  sie  unter  Veras  u.  unter  Severus  war 
sie,  gleich  Babylon,  verlassen.  Ihre 
noch  vorhandenen  Rninen  hci&en  j.  El- 
Madam  (die  beyden  Städte). 

Äcieueia,  Strabo  XVI.;  Plin.  VI,*?.; 
Hicrocl.  711.;  St  in  Susiana  im  Geb. 
der  Elymaei,  hiefs,  n.  Strahn,  fruher 
Soloke,  ZoXokt],  u.  lag  am  FL  Hedy- 
phuin. 

Seleucia,  Plin.  V,  29.;  N.  der  Si. 
Trallcs. 

Selen  eis,  PtoL;  kL  Prov.  in  Syrien; 
■.  Seleucia  Pieria. 

■S'eleucofcelut;  Seleucia  (ad  Be- 
lum). 

Seleucus;  s.  Seleucia  (ad  Belum). 

.Seleucus  tnon»,  Tab.  Peut  ;  Berg 
in  Güllia  Narbonensis,  in  welcher  Gegend 
Magnentius  zum  zwevtenmale  geschla- 
gen wurde;  j.  Moni  Salem,  westl.  von 
Embrün. 

Selga,  Sei g e,  ZiXfri,  Strabo  XU.; 
Polyb.  V,  74.;  Liv.  XXXV,  13.;  Steph. 
Byz.  591. ;  der  mächtigste  Frevstaat  in 
Pisidien,  der  sich  lange,  gegen  die  umlie- 
genden Staaten  vertheidigfc.  Die  Stadt 
lag  nördl.  von  Perge  am  sücll.  Abhang 
des  Taurus,  am  linken  Ufer  des  Ceatroo. 
—  Einw.  Selgenie*. 

Sclgia,  Äiysa,  Sellin,  PtoL; 
6t  in  Grote-Armenien. 

Selgovae;  s,  Elgovae. 

Selta,  ZsXia,  Ptol.;  St.  in  Hispania 
Baetica,  in  der  Um  geg.  von  llliberis. 

Selinuntia,  ZtXtvovrua,  Pol.  I, 
39.;  Gebiet  der  St  Selinus  in  Sicilien. 

S  e  1 1  n  u  $  y  Z*Xtvo9,  Paus.  VII,  24. ; 
Fl.  in  Achaia,  entspr.  auf  dem  B.  Lam- 
pia,  flofs  von  S.  n.  N. 

Selinu$,  untis,  ZsXivovq,  Paus.  Ut, 
Zl.ji  Flecken  in  fcaennica,  20  Stad.  von, 
CJcronthrae, 
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Semirus. 


Selinus,  ZtXivovg,  Ptol.;  Fl.  in  Si- 
cilien, wcstl.  vom  Hypsa*  (j.  Madiuni) 
an  welchem  die  gleichnamige  St.  lag. 

Selinus,  untis,  ZtXtvovg,  Hcrod.  V, 
46.;  Thuc.  VI,  4.  6.;  Soyl,  in  Und«.  G. 
M.  I,  4.;  Diod.  V,  9;  XIII,  42.  55.  50.« 
Strabo  VI.;  Piin,  III,  8.;  Stcph.  Byz. 
5<*2. ;  Selinis,  Virg.  Aen.  III,  v.  705.; 
St.  in  Sicilien  an  der  Wests,  de«  gleich- 
namigen. Fl. ;  Ton  den  Megarcnsern  ge- 
gründet, wuchs  diu  bald,  bis  sie  die  Car- 
tlmgincnscr  zerstörten  n.  «ich  ihres  Ge- 
biets bemächtigten.  Umsonst  versuchten 
«ItezcrstrentenEinw. ,  Selinuntiiu,  Selinu- 
s(V,  ihre  St.  wieder  zu  erobern.  Carthagn 
blieb  Gebieterin,  bises  selbst, im 2ten  puni- 
echen  Kriege,  die  Kinw.  nach  Lilybaeum 
verpflanzte;  Selinus  würde  nun  gänzlich 
zerstört  (249  r.  Ohr.)  u.  erhob  sich  nie 
wieder  ans  ihren  noch  bey  Torre  di  Pol- 
luec  vorhandenen  Ruinen.  Ihr  sehr  hc- 
trächtl.  Gebiet  hiefs  Selinuntia.  ' 

Selinus  (portus),  EtXtvovq,  Ptol. ; 
e.  Landungsplatz  an  der  Küste  von  SVIar- 
marica ,  wcstl.  von  Acnesippe  od.  Aenu- 
•ipasa  ins.  u.  dem  Flecken  Trisarchos. 

Selinus,  Strabo  XIV.;  Liv.  XXXIII, 
20.  ;  Ptol. ;  ZsXivovatco,  ZtXtvo,  a.  Mzen; 
die  weltlichste  St.  in  Cilicien,  nordwestl. 
von  Antiorhia,  auf  einem  steilen,  vom 
Meere  umflossenen  Felsen,  in  welcher 
Trajan  starb,  von  welchem  sie  den  N. 
Tr  aj anopo  Iis  erhielt;  j.  Selenti.  Ihr 
b  etrachtl.  Gebiet  hiefs  Sc  lentis. 

Selinus,  Strabo  MV.;  Fl,  in  CiH- 
eien. 

Selinus,  Itin,  Ant.  lGfi.;  St.  in  The- 
baitj  am  östl.  Vilufcr,  nordwestl,  von  Pa- 
uu,  südöstl.  von  Antacopolis. 

Sei  las;  s.  De  Iah. 

Sellasia-,  s.  Selasia. 

Sellcis,  entis,  Ziklrjag,  Strabo  VII. 
Vi  II.  -,  Fl.  im  Peloponnes  u.  zwar  in  Elis, 
mündet  zw.  Cy  llene  d.  der  Landspitze  Chc- 
lonatas  aus;  j.  wahrschcinl,  Pachista, 

Selleis,  ZeXXmig,  Horn.  11.  II,  v. 
«58.;  Strabo  XIII.;  Fl.  in  Troas,  bey 


Selleries,  J&Uijs^ff,  Ilesych.;  Fl.  in 
Thesprntia. 

Scltctae,  Piin.  IV,  11.;  Völkersen, 
in  Thracien,  am  Geb.  Haemus;  von 
ihnen  hatte  wahrscheinl.  den  Namen  dio 
Landsch. 

Selleticc,  ZtXXritixri,  Ptol.,  inThra- 


Selli,  ZtUoi;  s.  Helli. 

Selliutn,  Itin.  Ant.  421.;  O.  an  der 
fllr.  von  Olisippo  n.  Bracara,  in  Lesita- 
pia ,  nördl.  von  Sealabis. 

Scllui,  Avieq.  v.  50?.;  Berg  in  Hi- 


spania  Tarraconcnsis,  an  welchem  die 

St  Lebedontia  lag;  j.  Cap  Salon,  n. 
Ukcrt. 

Seime,  Portz  I,  488.;  le  Saunois, 
am  Fl.  SeUie,  der  bey  Metz  in  die  Mosel 
fällt. 

Selur,  ZrjXovq,  Ptol.;  St.  in  Indien, 
innerhalb  des  Ganges. 

Selusium;  s,  Alba  Selimaoa. 

Selybria ,  XaXvßota,  Ptol.;  Selym- 
bria,  Zr/Xvußqia,  Hemd.  VI,  33;  VII, 
83.  ,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  28.;  Strabo 
VII,;  Polyb.  XVIII,  32.;  Liv.  XXXlil, 
39.;  Mela  II,  2.;  Piin.  IV,  11. ;  Stcplu 
Byz,  594.;  St.  in  Thracien  an  der  Küsto 
der  Propontis,  zw.  der  Mdg.  der  Fl. 
Athyras  n.  Pcrintlius,  von  den  IMc^aren- 
sern  gegründet,  mit  einem  Hafen;  sio 
blühte  so  lange,  bis  sie  in  die  Hände 
Philipp  s  von  Macedonien  kam ,  gerietu 
aber  von  dieser  Zeit  an  in  Verfall;  j.  Sc- 
livrca. 

Semana,  Srjfutva,  Ptol.;-  Waldgcb. 
im  S.  des  Harzes,  n.  Wilh.  j.  der  Riff- 
häuser,  die  Haynleite ,  die  Wälder  der 
Finne  bis  in  die  Gegend  der  Saale  bey 
Naumburg;  n.  Reich.  Lausitzern.  Ober- 
lausitzer  Geb.  bis  zur  Weichsel;  n.  A. 
der  Thüringer  Wald. 

Scmanthini  montes,  Ptol.;  Geb. 
im  Innern  von  Indien  jenseit  des  Gan- 
ges. 

Somberritarum  ins.,  s.  Sebritae. 

Äcmfto6itis,PIin.  VI, 30.;  e.  Äthio- 
pische Stndt. 

Scmechonitis ,  Semechonita- 
rvm  lae.\  s.  Aquac  Meroni. 

Sem  el  l  i  tan  i ,  Piin.  IU,  8.  j  Völkersch. 
im  Innern  von  Sicilien. 

Semigermaniae  gentes  ,  Liv. 
XXI,  38.;  Völkersch.  an  n.  auf  dem  Pen- 
ninus  nions. 

Semina,  Zr\uivu,  Ptol.;  St.  in  Par- 
thien. 

Seminethos,  P|in.  V,  29.,  St.  in 
Carien,  schon  zu  Piin.  Zeit  nicht  mehr 
vorhanden. 

Semir amidis  nont.,  £fuio<xuido$ 
oqog,  Ptol.;  B.  in  Carmanien,  am  Elu- 
gan v?c  des  pers.  Mosens. 

Semiramis  murus,  Strabo  IL; 
wahrten.  s.a.  Mr\b iag  xti%og,  modische 
Mauer,  bey  Xenophon  exp,  Cyri  1,  8.; 
e.  grohe,  dicke  Mauer  in  Mesopotamien, 
vom  Tigris  aus  in  nordwestl.  Richtung 
streichend,  etwa  6  Meilen  nördl.  vom  heut. 
Bagdad,  gegeu  die  Einfälle  der  Mcder 
errichtet.  Man  schrieb  sie  falschlich  der 
Sem i nun  i ö  zu. 

Semirus,  PUn.  DI,  10. ;  FI.  im  Lan 
de  der  Bruttier,  zw.  den  Fi!.  Crotalua  u. 
Arocha;  j.  Sjmari, 
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Semian»,  £ruit£os%  Ptol.;   St  ia 


Semne,  Efftrn ,  Ptol. ;  St  in  Indien 
innerhalb  de«  Ganges  u.  zwar  in  Lymi- 

rica;  j.  Mangalor. 

Semnonea ,  £tfi90Vi$ ,  Zfuvmvtg, 
Tac.  Ann* II,  45.;  Germ.  «9.;  Strabo 
VII.;  Ptol.;  Sennonea,  Vellej.  Pat  II, 
lOii. ;  Volk  im  Innern  von  Germanin,  am 
östl.  Ufer  der  Elbe  bis  znm  £ucbns-FI. , 
der  älteste,  angeschenste  Stamm  der  Sne- 
.  Ten.  Das  Geb.  diese«  Volk«  war  einge- 
schlossen Ton  den  Marsingern  u.  Silin- 
gern  im  S. ,  von  der  Elbe  gegen  W. , 
von  den  Longobarden  n.  Kuithonen  im 
N.,  von  der  Oder  a.  den  Burgundionen 
im  O. 

Sctnnum;  «.  Siris. 

Semnu8;  s.  Scmuncla. 

Semphorim ,  Etfupoqtp,  Jos.  Ant. 
XIV,  24.;  St  in  der  Umgeg.  von  Gali- 
laea. 

Sempronii  forum,  Strabo  V.; 
Tab.  Pent.;  Inschr.;  kl.  St  in  Umbrien, 
an  der  flaminischen  Strafcc,  8  Mill.  von 
Ad  Octavum;  j.  Fo*so/»6rone,  am  PI. 
Mctaiiro. 

Sempronium,  Cuspiaqi  Austr. ;  Lo- 
zius. ;  St.  in  Aiistria ;  j.  Ocdenburg. 

Sempaii,  Zrjuytot,  Paeaaii,  Ptol.; 
Volk  in  Sarraatia  A«intica,  vcrgl.  Pscssii. 

Scmuloeenia,  Tab.  Pcut.;  n.  Cluv. 
j.  Ulm ;  n.  Manncrt  in  der  Urageg.  von 
Beuren,  n,  Wersehe  Sigmaringen. 

Semuncla,  Itin.  Ant.  104.;  O.  in 
Lucanien,  zw.  Gruiucntum  n.  Nerulum, 
am  FI.  Scmnus  (j.  Sinno),  etwas  weetl. 
vom  heut.  Fruncavilla. 

Semurium;  s.  Castrum  Sinemurnm. 

Sem  y  IIa;  s.  Siraylla. 

Sena,  Mola  III,  0.;  Ins.  im  Oceanus 
Britanniens  an  der  Küste  derO»i«mü,  mit 
einem  Orakel ;  j.  Sain,  an  der  Küste  der 
Bretagne.  ' 

Sena,  Livt  XXVII,  46.;  Sene,  Snvrj, 
Steph.Byx.S05.;  Sc  na  gallica,  Snva 
ycclXixa,  Ptol.;  Senegalia,  Strabo  V.; 
Scno  gallia,  Plin.  III,  14.;  Itin.  Ant 
iöO.;  eine  alte  celtischc  St.  in  Umbrien, 
bey  welcher  da«  Fluschen  Sena  (Cela- 
no) in  das  Meer  fiel;  j.  Sinigaglia.  — 
Einw.  SenogßUUtue*. 

Sena  Julia;  s.  Colonia  Seniensis. 

Sendiea,  Plin.  IV,  12.;  Geg.  in  Scy- 
thien,  in  der  NachharM-lmft  der  Tanro- 
Scythen,  die  Bewohner  hieben  •Sensit  n. 

Scnesjfi'fl  Colonia;  s.  Col.  Scoien- 
sis. 

^  Senia,  Zm«,  Plin.  III,  21.;  Ptol.; 
Ilm.  Ant,  213.;  Haten.t,  in  Liburaien, 


am  adriatischon  Meere;  j.  Segna  oder 
Zeng. 

Senienti$  Colonia;  s.  a.  Senia. 

Senir,  Schenir;  s.  Hermon. 

Senn  aar,  £tvvaao,  Jos.  Ant  1,5-; 
Geg.  zw.  Tigris  u.  Euphrat,  theils  za 
Mesopotamien,  theils  zu  Bahylonicn  ge- 
hörig, wo  Noah'*  Nachkommen  den  be- 
rühmten babyl.  Thurmbau  unternommen 
haben  sollen. 

Sennabria,  EtwaBotq,  Jos.  B.  J. 

III ,  16.;  N.  einer  Station,  30  St  ad.  von 
Tihcrias» 

Sennatea,  Plin.  IV,  19.;  Völkcrsch. 
In  Gallia  Aquitania. 

Sennonea;  s.  Semnone«. 
Seno  gallia;  s.  Sena. 

Stnönca,  Stvoveg,  ZtvcovFg,  Strabo 

IV.  ;  Liv.  V,  85.;  Plin.  IV,  18.;  Ptol.; 
Volk  in  Gallia  Ltigduncnsis,  zu  Caesar  * 
Zeiten  in  enger  Verbindung  mit  den  Pa- 
ritiiern ;  sie  besetzten  den  südl.  Tbeü  der 
Champagne.    Späterhin   wanderten  sie 
nach  Italien  aus,  verdrängten  die  Um- 
brer  u.  besetzten  einen  beträchll.  Strich 
Landes  am  adriatischen  Meere  in  Gallia 
Cicnlpina.    Umsonst  versuchten  sie  die 
Römer  zu  schwächen,  selbut  die  St  Rom 
bülVte  Tür  den  Versuch  (364  n.  R.  K.). 
Erst  100  Jahre  später  gelang  es  den  Rö- 
mern ,  den  Seno  neu  ihre  Ueberlegeuheit 
fühlbar  zu  machen  (471  n.  R.  E.).  Die 
Ueberbleib«el  schlössen  «ich  wahrer  hcinl. 
an  die  Boji;  denn  von  jetzt  an  werden  sie 
nicht  weiter  erwähnt 

Scnona;  s.  Lugdunensis  qnarta. 

Senoni,  Senonea ;  s.  Agedincum. 

Senta,  Plin.  II,  45.;  O.  in  Daluiatien 
mit  einer  merkwürdigen  Höhle. 

Sentiaca  villa,  Pertz  I,  363.  438. ; 
das  Städtchen  Sinzig,  in  der  preuf*.  Prov. 
Jülich,  Cleve  u.  Berg. 

Scntiannm,  Itin.  Ant.  112.;  O.  ia 
Samnium  zw.  Equus  Toticus  u.  Baleja- 
num  (fiarille),  bey  dem  heut,  üisaedo. 

Scntice,  Itin.  Ant.  434.;  O.  im  Ge- 
biete der  Vettonen  in  Hispania  Tarraco- 
nensis,  m  der  Geg.  von  Los  Santo*. 

Scntii;  s.  Bodiuntici. 

Sentinaa,  Polyb.  II,  19.;  Liv.  X, 
30.;  Scntinutn,  Stvxtvov,  Ptol.;  St 
in  Umbrien,  zw.  Ad  Ensem  u.  Atädium. 
—  Einw.  Senlinates. 

Sc ntite»,  Ztvrivtg,  Ptol.;  Volk  in 
Marmarica. 

Senua,  Zrjvog,  Ptol.;  Fl.  in  Hibcr- 
nien;  j.  May- Fl.;  —  ein  gleichnamiger 
Fl.  in  Indien  im  Lande  der  Sinae. 

St  pari,  Plin.  III,  22.;  Bewohner  e. 
Ins.  hii  der  Küste  von  Liburnien. 

Xcpelaci,  Itin.  Ant.  400.;  St  der 
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Edetaner  in  Hiepania  Tarraeonenris ,  in  rod.  VIII  f  7.;  die  Sümpfe  n.  Kanäle  uro 

der  Gcg  von  Villa  real,  wahrscheinl.  die  Milgen  de«  Po. 

j.  liurriana.  Septem  maria,  Tab.  Peut;  O.,  6 

Scph,  Step,  Jos.  B.  J.  II.;  St  in  MÜL  von  Radrianum  in  Gallia  Cisal- 

Obcr-Galilaea.  ptna. 

Seph  am;  s.  Apamea  Syriae.  ,  Septempeda,   ZBJtrefixtöee ,  Stra- 

Sephar,  Gen.  X,  3Q  ;  Zatprjq«,  Z<o-  V  ?tol-5  St  mi  Innern  des  Piccnum, 

gwoa,  LXX  ;  Grenzort  der  Joctaniden,  «w.  Pro  aqne  u.  Trca;  j.  St.  Severine 

wahr*rheiul.  j.  Geb.  n.  St.  Dafar.  *l;  P«leait,  —  Einw.  Septempcdani, 

Scpharad,  Obad.  20.;  e.  Geg.,  wo  *"t  'o. 

Israeliten  im  Exil  lebten,  n.  Hieron  dor  StptentUa;  s.  Arx  Sept 

Ro!>pbontK.  Acnf  innoe  ^rae;  »  Lucus  Augusti. 

Scpharvaim,  2.  Reg.  XVn,  24;  Septtmanca,  Ion.  Ant  435.;  St.  der 

XVllf,  34.;  Jes.  XXXVI,  19.;  s.  a.  Sip-  J*j^r  111  HwPanMl  Tarraconensis ;  j, 

phara,  Ptol.  « IcpTifflonia,  Pcrte  1, 179. 326.358.; 

7  A  ei? »  f £<3P^C»  E!gCbV,  k  *?T  Umgegend  um  Bacterra  od.  Beterra  Sep- 

«*•        Mitteln.ee»  «.  dem  Geb.  Juda,  tUn^n(frmu    „  Hucterra  P" 

Pb.l.itern  bewohnt.  Septimonorum    Bacterra;  .. 

.Sepia,  .£»*ia,Fans.  VIII,  In.  ;  II.  im  „      1  » 

nördl.  Arcadicn,  auf  welchem  »ich  der  Tf.     «.  4fl 

.1»-  jLo-vnm.  h«f»nrf.  _  *ep*imunicia,  Itin.  Ant.  48.  50.; 


Spitze  ™„  6*«*  j.       Äcpyru,   Ptol. ;  Berg  in  Indien  jen- 

Ca;;  M  Giorgio.  .  seit  de/Ganges. 

Xepinum    Tab.  tat;  O.  in  Sam-       Sequana,  Zs*ovav«St  Strabo  IV.; 

n,,,n.,  norilixtl .  von  Ahfa;  J. »J»"«™  Cae*.  B.  G.  I,  1.,  Mein  III,  2.;  Amm! 

ramschen  Mb.cn,  an  der  Küste  von  Ca-  T  nfi  18g  ctc ^ 

rlfl>*  saromt  der  Matrona,  Beigen  und  Celten 

Sepontia    Paramica,    Zsnovzict  trennt;  j.  Äcine. 
vaqauixa,  Ptol.;  St.  der  Vaccaeer  in       Sequani,  Zjjxovoi,  Zrjxoctpot,  Stra- 

Hupania  Tarraconeneis,  westl.  von  La-  bo  |v'. .  Qhc*.  B.  G.  I,  2.  34;  IV,  10.; 

eobriga  (Lohera).  Pün.  IV,  17.;  e.  beträchtliches  Volk  in 

Scpphoris;  s.  Dio  Caesarea.  Gallien,  begrenet  vom  Arar  im  W.,  vom 

Äcpte,  Septe  Gaditanum;  Name  Rhodanus  im  S. ,  vom  Rhein  u.  dem  B. 

der  Strafte  von  Gibraltar,  Gaditanum  Jurn  jm  0.,  <|en  Vogesen  im  N. ,  aUoim 

fretum.  t  südl.  Eltrnfg,  in  r*cr  ehemaligen  Franche 

Septem  Aqune,    Dionys.  Hai.  I.;  Corate  n.  in  Boivgogne    Früher  wurde 

Cic.  ad  Att.  IV,  15  ;  0.  im  Gebiete  der  ihr  Gebiet  zu  GnUitt  Bei£ictt  gerechnet, 

Sabiner,  in  der  Geg.  von  Beate,  der  als  in  dcr  Folge  abep  endete  es,  mit  dem 

eine    Naturmerkwürdigkeit   bezeichnet  Gebiete  der  Raiiraker  u.  dem  westl.  llel- 

wnrde.  vetien,  ein  eigenes  Gebiet  unter  dem  N. 

Septem  arae,  Itin.  Ant  419.  420.;  Maxima  Scquanorum. 
St  zw.  Olitipo  n.  Emerita,  in  Lasita-       Sequanu»;  s.  Besontinm. 
nien.  Sera,  27?/oa,  Ptol.;  Hptst  in  Serica, 

Septem  f  r  a  t  r  e  s,  'EsrroÄeXqpot,  in  einiger  Entfernnng  vom  Bautisn«,  der 

Strabo  XVII.;  Mela  I,  5.;  Hin.  V,  2  ;  anfserste  Punct,  den  Ptol.  noch  kennt; 

Ptol.;  Itin^  Ant.  9.;  Geb.  im  nördlichsten  wahrscheinl.  Singan-fti. 
Theile  von  Maurctania  Tingitana;  an       $  er  ocAi,  Mela  1,19.;  Volk  in  Asien, 

diesem  Geb.  war  die  engste  Stelle  der  in  geringer  Entfernung  vom  Palus  Maeo- 

Meerengc  von  Gibraltar;  j.  die  Afen-  tis. 

berge.  Serapion*!  dromo»,  Ptol.;  Vor- 

Septemi  acis,  Tab.  Peut;  O.  im  geb.  in  Aethiopien,  am  Sinus  Barbarirns, 

Zelmtlande,  an  der  (Frenze  von  Rhaetien,  zw.  Ksfina  Kinporium  n.  Tonire  Erap. 
zw.  Opie  u.  Losodica,  dem  heut  Dillin-       Serapin,  Itin.  Ant  170. ;  O.  in 

gen,  n.  Mannert,  od.  Hochstedt  gegen-  Aegypten,  zw.  Hero  n.  Oismo. 
fiber  n.  Wilh.,  Memmingen  bey  Nördlin-       Scraipcrc,  Ztqctemorj ,  Ptol.;  St 

gen,  n.  Wersche.  in  Klein- Armenien,  in  dem  Bez.  Rha- 

Scpttm  mono,  Plin.  III,  16.;  He-  nena. 
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Serpa. 


Serbe  tut,  Seqßrjrog,  Ptol.;  Fl.  in 
Manretania  Caesariensia ,  fiel  zw.  Mo- 
dnnga  a.  Cissc  in  das  Mittelmeer. 

Serbi,  Plin.  VI. ;  Sttbi,  Ztqßot, 
Ptol.;  Volk  in  Sannatia  Asiatica,  nach 
elfterem  im  westl.,  n.  letzterem  im  öatL 
Tlieil  zw.  den  ceraunischen  Bergen  u. 
der  Wolga. 

Serbia;  f.  a.  Dardania. 

Se  r  b  in  um,  Ztqßivov,  Ptol.;  St.  in 
Untcr-Pannonien. 

$erboni$;  s.  Sirbonis, 

Serdiea,  Sardiea;      Ulpia  Ser- 

Seren,  Plin.  VI,  29.  ;  St  in  Aethio- 
pien. 

Se  renn*  et,  Ztqiwict,  Lir.  IX.;  Diod. 
XX. ;  St.  der  Samniter  in  Italien. 
Ser es;  a.  Serien. 

Ser  et  tum,  Dio.  Gass.  LVI.;  feste  St. 
in  Dalmatien,  in  der  Nähe  von  Rhae- 
tinura  (Macarasca) ;  j.  Sorich,  n.  Reieh. 

Scrgcntium,  Ztpivriov,  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Sicilien;  jetzt  Artesina 
Monte, 

Scrgiopolis,  Procop.  Pers.  II,  5.; 
de  Aedif.  11,  9. ;  erwuchs  aus  e.  Kloster, 
welches  der  heil.  Sergius  bewohnt  hatte, 
u.  wurde  von  Justinian  stark  befestigt; 
andl.  von  Sura  in  Chalybonitis,  am  Eu- 
phrat. 

Serguntia;  s.  a.  Seguntia. 

Ser  i  a :  s.  Fama  Julia;  j.  n.  Reich. 
Xera  de  Cavelleros. 

Scriane,  Hin.  Ant.  194. 19».;  St.  in 
Syrien ,  in  den  Geb.  südöstl.  von  Ghal- 
is ;  j.  Saharidaje  od.  Seria. 

Serica%  Serice ,  ZrßtxTj,  Ptol-»  «• 
weite  Landsch.  in  Asien ,  welche  nördl. 
n.  östl.  an  das  unbekannte  Land,  stidl. 
an  einen  Theil  von  Indien  u.  an  die 
Sinae,  wcstl.  an  Scythien  grenzt,  also 
ein  Theil  vom  heut.  China,  die  Coschotey, 
Mongoley  u.  die  nördl.  Lander  bis  an 
Sibirien.  Gebb.  die  Fortsetzung  der 
Avzaci  montes  (in  der  ruf*.  Prov.  Ner- 
tschinsk),  südlicher  die  Asraiiraei  m. , 
das  Geb.  TA  neuron,  ©ayovgov,  in  der 
Richtung  von  S.  n.  N.  (der  südl.  Theil 
der  mongolischen  Gebb.  vom  FI.  Ho- 
angho  gegen  K.),  der  östlichste  Theil 
des  Emodus  od.  der  Eraodi  montes  (von 
Nord-Tibet  gegen  die  chin.  Prov.  Schen- 
af),  mit  seiner  Fortsetzung,  dem  Otto- 
rocorras.  —  Die  beyden  Hpt-FU.  sind 
der  Oechardes  od.  ücchardas  u.  Banti- 
siis,  Bavr us os .  —  Die  Einw.  des  Landes 
heilsen  Scres,  Ztjqe c,  Mein  I,  II. ;  Plin. 
VI»  17. ;  Steph.  Byz.  995. ;  welche  wahr- 
•eheinl.  ans  den  von  Ptol.  angegebenen 


Urlisten  wohnen  die  Anthropophagi,  un- 
ter ihnen  die  Annibi,  Awißoi,  dann  die 
Shygc»y  über  dem  Oeehardes-FI.  d'w 
Damnae  n.  Piadae,  am  Fl.  selbst  die 
Oechardae;  östl.  von  den  Annibi  die  Ge 
renaei  u.  Rabanaci  (Kalkas-Mon^rnleo). 
Unter  dem  Laudstr.  Asmiraea  um  gteirh- 
namigen  Geb. ,  bis  zum  kasiseben  Geb. , 
die  hnedonet  (Mongolen),  die  Tko^uri 
an  der  0$ts.  des  gleichnamigen  Geb., 
nordöstl.  die  Dahuri.  Unter  de»  Isse- 
dones  die  Atpacarae,  dann  die  Batae  o. 
endl.  dio  Ottoroearrae  (in  der  chiie*. 
Prov.  Schensi).  —  Nach  de«  Seren 
wurde  die  Seide  Serum  benannt,  weil 
dieser  Gegenstand  der  wichtigste  war, 
den  man  aus  Serien  bezog  (der  W  nrra. 
der  sie  lieferte,  hiefs  Ser,  Zrjg),  an&er- 
dem  erhielt  man  noch  von  ihnen  in  eh  rrrt 
Arzcneywaarcn,  u.  schon  Arrian  (PcripL 
M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  36)  vertien«;. 
dafs  der  Handel  zw.  ihnen  u.  den  Ba 
trianern  sehr  lebhaft  scy. 

.Ser  im  um,  Ztqiftop,  Ptol.;  St.  is 
Sarraatia  Europaca. 

Serinda,  Procop.  Goth.  IV.;  e.  tm 
indischen  Völkerschaften  bewohntes  Lani 
aus  welchem,  zu  Justioians  Zeitrs, 
Mönche  den  Seidenbau  und  die  Kon* 
Seide  zu  verarbeiten,  nach  Rom  bräch- 
ten; wahrscheinl.  s.  a.  Serien.* 

Serion,  Tab.  Peilt.;  Sirion,  Iii». 
Ant.  461.;  St.  in  Gallia  Aquttauia;  > 

Iii  OTIS. 

Seripala,  Zn^inala ,  Ptol. ;  FL  a. 
St.  in  Indien  innerhalb  des  Ganges. 

Scriphus;  s.  Acis. 

Serippo,  Plin.  III,  1.;  St.  in  Hisp» 
nia  Baetica,  zum  Gerichtssprengel  vos 
Hi-ipalfs  gehörig. 

Sermanjcomagns,  Tab.  PeuL: 
St.  im  Gebiete  der  Pictones,  in  Galla 
Aquitania  secunda;  j.  Charmes. 

Scrmitium,  ZtQfiiTiovt  Ptol.;  & 
auf  der  Insel  Corstca. 

Sermo,  Hin.  Ant.  44?.;  St.  der  Cd 
tiberi  in  Hispania  Tarraconensie. 

Scrmüta,  ZfOjaovra,  Ptol.;  St  U 
Pontus  Galaticus.  ( 

Sermyle,  ZtqpvXT],  Herod.  VII,  122; 
Thuc.  V,  18.;  Sermylia,  ZsouvJua, 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  26.;  Steph. 
Byz.  594.;  St.  auf  der  Halbin».  Chtl- 
cidice,  am  toronaeischon  Mbsen  od.  am 
B.  Athos,  wahrscheinl.  schon  von  Phi- 
lipp zerstört;  n.  Reich,  aber  j.  Hevel 

Serota,  Itin.  Ant.  120.;  St  in  Psjh 
nonien,  zw.  Scntuli  u.  Marinianae;  j. 
Verbote  od.  Verovito» 

Serpa,  Itin.  Ant.  426.;  St«  in  Hispa- 
nia  Baetica,  am  linken  Ufer  des  Fl.  Ana.*, 
im  Geb.  der  Turdctaner;  j. 
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Serra,  Serre,^  Tab.  PeuL;  ■.  a. 
Gerra  (in  Cyrrheetica). 

Scrrac,  Ztwat,  Hieroch  693. j  be- 
trachtl.  St.  in  lilyrien;  j.  Serea. 

Serrapilli  u.  Serretea ,  Plin.  III, 
25.;  zwey  Völkerech.  in  Pannonien,  an 
den  Ufern  der  Drave. 

Serrepolis,  ZfqqtnoXie,  Ptol.;  St. 
in  Cilicicn,  zw.  Malfus  u.  Aegacac. 

Serrete»;  s.  Serrapilli. 

Serri,  Plin.  VI,  5.;  Volk  in  Coleb« 
um  da«  schwarze  Meer. 

Serrium,  Zsqgtov,  Herod.  VII,  59.; 
Lir.  XXXI,  16. ;  Plin.  IV,  11.;  Steph. 
Byz.  594.  ,*  c.  hervorstechende  Landspitze 
od.  Berg,  später  mit  e.  Ca? teil ,  an  der 
Küste  von  Thracien,  am  ägaischen  Mee- 
re, der  Ins.  Samothrace  gegenüber. 

Scrua,  Zrjqog,  Ptol.;  Fl.  in  Indien 
jenscit  des  Gange«,  der  in  den  Sinns 
magnus  fallt;  j.  Mcnum,  n.  Gossclin  j. 
'I'anastrim. 

Servio  durum;  s.  a.  Augusta  Ca- 
•tra. 

Servitium,  Itin.  Ant.  268.;  Not. 
Itnp.;  St.  in  Pannonia  prima,  nahe  bey 
der  Mdg  des  Vcrbas  in  die  Savc ;  j.  fia- 
nialuka  n.  Mannert,  Sieverouczi  n.  Reich. 

SeiamttSy  s.  Aiuastrifl. 

Seaanium,  Plin.  VI,  29.;  St.  in 
Aethinpien,  nicht  fern  Ton  der  Küste. 

Seaaraaii,  ZeaaqaGioi,  Strabo  VII. ; 
e.  raacedon ii»che  Völkersen. 

8c$ecricnac  ins.,  ZrjGEXQetevat, 
Arrian.  Pcripl.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I, 
SO.  j  s.  a.  Heptane«ia. 

Scaaitex,  Plin.  III,  16.;  Ncben-Fl. 
des  Po  in  Gallin  6'isalpina,  «Mtl.  von  der 
gröfeera  Duria,  bey  Vcrcelli;  j.  Seaia, 
Sesaia. 

Scstianae  Arac;  s.  Arae  tres  Sest.; 
j.  vermuthl.  Cabo  Villano  n.  Ukcrt. 

Se atiaria ,  Znotiaqia,  Ptol.;  St.  in 
Mauretania  Tingitana,  n.  Vorgeb. ,  letz- 
teres auch  Cannarum  prom.  (s.  d.  YV.) ; 
j.  Cabo  Quilatca. 

Seatinatca,  Plin.  III,  14.;  Volk  in 
Umbrien,  nm  die  Quellen  des  Pisaurut 
(Foglio);  ihre  betrachtlichste  St.  war  n. 
Inscnr. 

Seatinum,  in  den  höchsten  Apenni- 
nen,  bey  dem  Ursprung  des  Pisaurus  ;  j. 
Seatmo. 

Seatua,  Zrjotog,  Herod.  IV,  142; 
VII,  83;  IX,  133.;  Scyl.  in  Huds.  G.M. 

1,  28.  29.;  Polyb.  IV,  44;  XVI,  29.  | 
Liv.  XXXII,  33:;  Strabo  Xin.;  Melall, 

2.  ;  Plin.  IV,  11.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
595.;  e.  kl.  St.  derAeolior,  am  Eingänge 
in  den  Helleepont,  im  thracischen  Cher- 
■ones,  der  St.  Abydus  in  Asien  gegen- 


1  Setiensis. 

über,  bey  welcher  Xerxes  eine  Brücke 
über  den  Hcllespont  schlug,  und  Leander 
ihn  durchschwamm;  j.  Jalowa. —  Einw. 
a.  Mzen  ZyGtuov. 

Setabieula;  s.  Alcira. 

Sctabia;  s.  Saetahi*. 

Sctae,  Zitat,  Strabo  XIII.;  PtoL; 
Saettae,  Zentral,  a.  Mzen;  St.  in 
Lydien,  nordöstl,  von  Termcre» 

Setae,  Plin.  VI,  19.;  Volk  in  Indien, 
zw.  Indus  u.  Ganges,  dessen  Gebiet  reich 
an  Gold  war. 

Sota  cum,  Zntaiov,  Steph.  Byz.  595.; 
Geg.  in  Italien  tun  Sybaris. 

Sctantiorum  port.,  Zitavnmv  Xt- 

Srjv,  Ptol. ;  Hafen  auf  der  Nordwests,  von 
ritannia  Romana:  in  der  Einbucht  bey 
der  Mdg  des  Fl.  Ribble,  unter  dem  heut. 
Preston. —  Die  Sclantii,  von  welchen  der 
Hafen  benannt  wird,  sind  uns  sonst  un- 
bekannt, aber  wahrschcinl.  ein  Zweig  der 
Brigantcs. 

Setcia  aeatuarium\  s.  Devae  aest. 
Setelaia,  ZarqXGts,  Ptol.;  St.  der 
Jaccetnner ,  in  Hispacia  Tarraconensis ; 
j.  So  bona. 

Sethraitea,  Ze&qattrjg,  Ptol. ;  Hie- 
rocl.  727.;  Sethreitea,  Zrj&qrjttijs, 
Strabo  XVII.;  Set hroitea,  Zs&qoji- 
trjg  u.  Sethro ccit es,  Zt&qotLtTjg,  a* 
Mzen  des  Trajan  u.  Antonin. ;  e.  aegyp- 
tischer  Nomos  innerhalb  des  Delta,  des- 
sen Hptst. :  Hercules  kl.  Stadt,  'Hqcc- 
xXtovg  fwtga  izoXtg,  südwcstl.  von  Pel 
sium  lag  (Joseph.  B.  J.  IV,  11.;  Itin. 
Ant.  152);  wahrscheinl  ist  es  diese  St., 
welche  auch  Sethrum ,  Zt&qov,  ge- 
nannt wird,  bey  Steph.  Byz.  591. 

Setia,  Zetta,  Ptol.;  St.  der  Vasco- 
nen,  in  Hispania  Tarraconensis;  j.  Ä'ctc- 
nil  n.  Reich. 

Setia,  Zrjtia,  Strabo  V.;  Liv. 
XXVI,  8;  XXVII,  9;  XXXH,26.;  Steph. 
Byz.  596. ;  c.  alte  St.  in  Latium,  auf  ei- 
nem, in  die  pontinischen  Sümpfe  hinein- 
reichenden B. ,  von  den  Körnern  in  eine 
Colonie  u.  Festung  umgewandelt.  In  der 
Umgegend,  Setini  agri,  Plin.  III,  5., 
wurde  guter  Wein  gebaut,  durch  wel- 
chen die  Einw  ,  Setini,  Plin.  III,  5.v 
•ich  immer  in  einem  gewissen  Wohlstand 
erhielten ;  j.  Scaae  od.  Sctae. 

Setida,  Zstiöa,  Ptol.:  St  der  Tor- 
detaner  in  Hispania  ßaetica. 

Setidava,  Zfttdctva,  Ptol.;  St.  in 
Germanien,  nördl.  von  der  Quelle  der 
Weichsel,  entw.  den  Omanern  od.  Bur- 
gundionen  gehörig;  j.  Zydowo,  tüdl.  von 
Gnesen,  n.  Willi.,  Kruse  u.  Reich. 

Setiensis,  Ztttrjvatg,  PtoL;  St.  in 
Africa  propria,  in  der  regio  Byzacena. 
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Sibini. 


Setium y  Erjviov,  Ptol. ;  Sigium, 
Siyiovy  Strabo  IV.;  B.  u.  Landspitze 
in  Gallia  IVarhonensig,  zieralich  weit  in 
die  See  reichend ;  j.  Ccttc,  oberhalb  Agde. 

Setiva,  St  via;  s.  a.  Setuia. 

Sctortialacta,  Ptol.;  St.  der  Are- 
Tacae  in  llifpunia  Tarroconensis. 

Sctovio,  Appian.  Illyr.  27.;  St.  in 
Dalmutien ,  in  einem  Ton  2.  Bergen  ge- 
bildeten Thale. 

Setuacatum,  Seguacatum ,  Zf- 
yovematovy  Ptol.;  eine  St.  der  Narisccr 
in  Germanien,  nordöstl.  Ton  Rrodentia, 
an  der  Grenze  zw.  Böhmen  u.  Baiern  bej 
Waldmünchen. 

Setubalia;  8.  Caetobrix. 

Setuia,  Sctiva,  Set  otua,  Sc  via, 
Scgovia,  Ptol.;  St.  in  Germanien,  im 
Land«-  der  (Jnaden;  j.  Käsmark  a.  d. 
Papper  n.  Wilh. ,  Csyche  in  Gallizien  n. 
Kruse;  Sydzina  n.  Reich. 

Sctuciy  Sctucis,  Tab.  Peut ;  St 
in  Gallia  Bellica,  südÜHtl.  von  Saniaro- 
briva;  j.  n.  d'Anville  Cayeux. 

Setutanda y  ZsrovTavda,  Siatu- 
tantLo,  Ziarovravöa ,  Ptol.;  O.  im  In- 
nern von  Germanien,  wahrscheiul.  an  der 
Ems,  in  der  Nähe  von  Asenhau». 

Seuaccs,  Ztovaxrq,  Ptol.;  Volk  im 
westl.  Theile  von  Roricum. 

ScumarOy  Zitvaaga,  Strabo;  Scu- 
samora,  St  in  Ibenen,  da  wo  die  Fll. 
Arago  u.  Cvrus  sich  vereinigen,  nördL 
Ton  Tiflii ,  j.  Samthauroy  n.  Reich. 

Seurbiy  PI  in.  IV,  20.;  wahrsclieinl. 

Seuri,  Z£ ovqol,  Ptol. ;  Völkersen,  in 
Hispania  Tarraconcnsis. 

Seutlu$a,  Plin.  V,  31.;  Intel  bey 
Rhodtis. 

Sevattia;  s.  a.  Sebn'stia. 

Severus  monsy  Virg.  VII,  v.  713.; 
B.  im  Lande  der  Sabiner ,  c.  Zweig  der 
Apenninen;  j.  Pisso,  n.  Reich. 

Scvia-y  Zrjovitty  Ptol.;  O.  im  wüsten 
Arabien. 

Sevini;  s.  a.  Sabin!. 

Scvinusy  Plin.  II,  103. ;  s.  a.  Sebinus. 

Sevo  mon»y  Plin.  IV,  13.;  Geb., 
nach  Plin.  an  der  Küste  von  Germanien, 
wnhrschcinl.  da«  Geb.  Kjöleity  welches 
Schweden  von  Norwegen  scheidet,  noch 
heilst  einTheil  der  scandinavischcnGeb. 
Seve-Ruggen  (Sevcgeb). 

Sex,  Sexiy  Scxitanum ,  Sexti 
Firmum  Julium;  s.  Ex;  diese  St.  ent- 
spricht n.Ukert  u.  Reich,  dem  heuUMotriL 

Sexantaprintia;  s.  Prista. 

Sexom'oe,  Pertz  I,  284.;  die  St. 
Soissons,  an  der  Aisne,  im  franz.  Dep.  der 


Sextanorum  Arelate;  s.  Arelate. 

Sextat ioy  Uin.  389.;  St.  in  Gallia 
Xarbonensis ,  zw.  Embrnssuin  u.  Forum 
Domitii,  in  geringer  Entfernung  vom 
hent.  Montpellier. 

Sexti  Firmum  Juli  um;  s.  Es. 

Siaguly  Ziuyovly  Ptol  ;  Siagu, 
Tab.  Peut.;  Ort  in  Zengitana,  in  einiger 
Entfernung  *on  der  Käste  bey  dem  hent 
Dorfe  Ka«*ir-Asseite. 
^  Siala,  Zictlcty  Ptol.;  St.  in  Cappado- 
eien  in  dem  Bez.  Tyanitis. 

Siambisy  Plin.  IV,  16.;  Insel  zw. 
Britannin  o.  llibernia. 

Sianticum,  ZUctyrixoVy  8.  a.  Santi- 
cum. 

Siaray  Itin.  Ant  214.;  St  in  Klcin- 


Sextignaniy  PHn.  IT,  19. ;  Völkewch, 
in  Galüa  Äquitania. 


Siarum,  Inscbr.;    St.  in 
Baetica,  zw.  HUpali*  n.  Utrera;  j. 
cotm. 

Siatutanda;  Ziarovtavdcc ,  Ptol.; 
O.  im  Gebiete  der  Chaucen,  wahrsch. 
an  der  Ems  in  der  Geg.  von  Aschendor^ 
bey  dem  Sater- Lande  n.  Willi.,  Utende 
im  Saterlande,  n.  Reich. 

Siavanay  Etavavay  Ptol.;  St  in 
Grofs-Armcnien. 

Siazur,  J£ta£oi7g,  Cedrenu«;  St  in 
Adinbene,  am  Fl.  Dclus,  südöstl.  von 
Arbela ;  j.  Schirezur. 

Sibacency  ZißaxrjVT] ,  Ptol.;  wahr- 
scheinl.  Ch  o  rz  cn  e,  Strabo  XL  ;  Cho- 
tenet  Dio.  Cass.  XXXVI,  3,1.;  Cara- 
nitisy  Plin.  V,  24.,*  vergl.  Catarzene» 

Sibae,  Zißtti,  Strabo  XV.;  Slrph. 
Byz.  59«.;  Sabae,  2a3ai,  Dion.  Pc- 
rieg.  v.  1141.;  Sobiiy  Cnrt  IX,  4.;  e. 
indische  Völkersen.»  an  der  Mdg.  des 
Acesinns  in  den  llydaspes,  welche  Tom 
Hercules  abzustammen  behauptete. 

Sibarae,  Plin.  VI,  30.;  Völkersen, 
in  Indien. 

Sibariay  Itin»  434.;  St  der  Vetto- 
nen  in  tlispania  Tarrneoncnsis ,  in  der 
Geg.  vonSnlamanca;  j>  Santiz  n.  Ukcrt, 
Fuentc  de  Sabarra  n«  Reich. 

£ioo*e,  Plin.  V,  2!).;  Sibdat  Zißdc, 
Stcph.Byz.  5Ü6. »  St  in  Carien,  eine  Ton 
den  6.  Städten,  welche  Alexander  der  St. 
llalycarnauus  unterwarf» 

SiberenCy  2ä(3f  onvq ,  Steph.  Bvz. 
5!Mi. ;  St  der  Ocaotn,  in  Brnttia ;  j.  St, 
Sevirtna. 

Siberiiy  Proe.  de  aedif.  V,  4.;  Xe- 
ben-FI.  des  Sangariu*,  auf  der  Grenze 
zw.  Galatieit  u.  Bithynien,  westl.  von 
Logania;  j.  Aladan  n.  Mannert,  Kots- 
mir  n.  Reich. 

Si  biniy  Eißrtöty  Strabo  VII.;  e.  sonst 
unbekanntes  germanisches  Volk,  den  Mar  - 
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cmnanncn  unterworfen,  wahrschcinl.  die 

Surf  in!  des  Ptol.;  s.  d.  W. 

Sibara,  Itin.  Ant  204.;  St.  in  Cnp- 
padocien. 

Siblia;  s.  Sillium. 

Sibrium,  Eißqiov,  Ptol.;  St.  in  In- 
dien innerhalb  de«  Gange«,  im  Gebiete 
der  Drilophylistes. 

Sibttzatcs,  Cocs. ;  Völkersen,  in 
Galliu  Aqnitania.  wuhrtcheinl.  die  Sihyl- 
latesbcy  Plin.  IV,  19. 

Siby,  Plin.  VI ,  28.  ;  St.  im  glückl. 
Arabien. 

Sibyrtus,  Hißvqrog,  Polyb.  XIII, 
10.;  St.  in  Creta.  —  Einw.  Sibyrtius. 

Sicambri,  Flor.  IV,  12.;  Sigam- 
bri,  Caes.  B.  G.  IV,  16.;  Sygambri, 
ZvyapßQoi,  Ptol.;  Dio  Gass.  LIV,  32.; 
Sugambri,  Zovyafißooi,  Strabo  VII. ; 
Tae.  Ann.  II.  26';  IV,  42.;  betrachtl. 
Völkersen,  in  Germanien  um  den  Rhein, 
die  Sieg  n.  Lippe,  in  der  heut.  prenfs. 
Prov.  Jülich- Cleve  -Berg,  gefährliche 
n.  mächtige  Feinde  der  Horner,  welche 
sie  endl.,  unter  Drusus  Anlührung,  be- 
zwangen.  Tibcrius  versetzte  einen  gros- 
sen Thcil  dieses  Volks  auf  das  linke 
Khcinufcr,  wo  sie  unter  dem  N.  Gugern 
vorkommen,  weshalb  ihr  Name  auf  einige 
Zeit  verschwindet}  doch  mögen  viele  un- 
ter den  benachbarten  Völkerschaften  zu- 
rückgeblieben seyn;  denn  Ptol.  nennt  sie 
wieder  zw.  der  Lippe  u.  dem  Rhein,  also 
nördl.  von  ihren  alten  Wohnsitzen.  In 
der  spätem  Zeit  gehören  sie  mit  zu  dem 
grofsen  Bunde  der  Franken  u.  ihr  Name 
verschwand. 

Sieambria,  Intern-.;  Pertz  I,  282.; 
0.  in  Pannonien ,  man  hält  es  für  Alt- 
Ofen. 

Sieana,  Arien.;  St  in  Hispanta,  am 
Fl.  Sicanus,  wahrscheinl,  s.  a.  Sicoris. 

Sicdni;  g.  a.  Sieuli« 

Sic  ania ;  8.  Sicilia. 

Sieap ha,  £i%a<pct,  Ptol.;  St.  in 
Africa  propria,  zw.  beyden  Syrien. 

Sicca  Veneria,  lencr«*,  Xtxxtt 
Ovrooia,  Polyb.  1,  66.  67.;  Plin.  V, 
8.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  41.  45.;  Veneria 
Solin.;  St  ,  zu  Numidicn  gehörig,  zw, 
Laribus  Colonia  u.  Tuncs,  westl.  von 
Alexandria,  an  einem  Hügel  erbaut;  j. 
Keff  (?) 

Siccathorium,  Sixxü&oqiov,  Ptol.; 
St.  im  Innern  von  Libyen»  um  die  Quel- 
len des  Fl.  Bagrada. 

Sicdelis,  Itin.  Ant  509. J  Ins.  zw» 
Gallien  u.  Britannieu. 

Sieclegi  Ziclnp. 

Siceliatae\  s»  Sicnli. 

Siceadut,  Plin.  VIII,  ifc.}  See  Sit 
Thessalien. 

Bischofpt  Wörterb*  ä.  Erdk. 


Sichern;  8.  Caesarea  Panena  n.  Ma- 

bartha. 

Sichraeene,  ZkzQaxnirn,  Syrace- 
nc,  Ptol.;  Gegeud  in  Hyrcanien. 

ÄicAron,  Jos.  XV,  11.;  St  im  Stamme 
Juda. 

Sicila,  Acl.  Lamprid.  59.;  e.  0.  in 
Gallien,  in  welchem  Alexander  Severus 
ermordet  wurde;  gewöhn!,  sucht  man  es 
in  der  Gegend  von  Mainz  u.  hält  es  für 
das  heut.  Sickfingen, 

Sicilia,  Tae.  Ann.  IV,  13  etc.;  Mck 
n,  7;  111,  6. ;  Plin.  II,  85;  III,  5.  8 
etc.;  Sicclia,  £t»tlia,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  4.  55.  56.:  Polyb.  I,  42  etc.; 
Strabo  VI.;  Ptol.;  Flor.  I,  18;  II,  6; 

III,  1.  12. 19.;  Voll  Pat.  II,  38.;  Stcph* 
Byz.  599  etc.;  Sicilia  auburbana, 
Flor.  II,  11  ;  diese  gröfste  u.  wichtigste 
Ins.  des  Mittclmecres  liegt  dem  süd- 
westlichsten Theile  von  Italien  gegen- 
über ,  in  so  geringer  Entfernung  vom 
festen  Lande  («He  geringste  Entfernung 
bt  12  Stad.) ,  daTs  die  Meinung  der  Al- 
ten ,  Sicilien  eey  durch  eine  gewaltsame 
Revolution  von  demselben  losgerissen 
Worden,  Virg.  Aen.  III,  v.  414.,  Mela 
II,  7. ,  Plin.  III,  8. ,  durchaus  nicht  un* 
statthaft  genannt  werden  kann.  Ihre  Ge- 
stalt ist  dreycekig,  daher  der  N.  Tri-* 
nacia,  7'oivofxtw  (Horn.  Odyss.  XII,  v. 
135 ) ,  od .  Trinaeria  (Virg.  Aen.  III, 
v  440.  581),  Trinaerii  (Ovid.  Fast 

IV,  v.  419)  Triquetra,  (Hör.  Sat  II» 
6.;  Plin.  KI,  8  ;  Sil.  Ital.  V,  v.  490), 
von  den  3  ätifsersten  Vorgebb.  Pachynu* 
im  O.,  Peloru$  im  N.,  u.  JMybaeum 
prom.  im  W.  —  Im  Norden  der*Ins.  zieht 
sich  von  O.  n.  W.  ein  hohes  steiles  Geb., 
doch  überall  angebaut  oder  bewaldet« 
Monte»  Arrodes,  dessen  einzclue  Theile 
mit  besondern  Naiucn  bezeichnet  wurden, 
z.  B.  yeptunivs  m. ,  im  Gebiete  von  Mes- 
sana, Gemelli  motifes,  südl.  von  Pnnor- 
tnus,  Crata*  m.,  der  westlichste  Theil. 
Aus  einer  östl.  Nebenkette  des  Nebrndcs- 
Geb. ,  vott  N.  n.  S.  streichend,  erhebt 
sich  der  Aetna ,  jener  berühmte  Vulcan, 
der  sein  Da»cyn  gewifs  dem  Unterir- 
dischen Feuer  zu  danken  hat,  was  noch 
jetzt  in  ihm  wüthet.  Den  ältesten  Aus- 
bruch erwähnt  Diodor  (V,  6)  ohne  be- 
stimmte Zeitangabe;  Feuer  u.  glühende 
Lava  verheerte  mehrere  Jahre  hindurch 
weit  und  breit  das  umliegende  Land  und 
vertrieb  die  altern  Einwohner  Siciliens» 
die  Sicani,  aus  der  Umgegend  des  Ber- 
ges. Urever  Ausbrüche  erwähnt  Thu- 
eydide«  (III ,  116)  5ti5  -  477  -  415  v. 
Chr.  Geb.;  von  einem  5tcn,  133  v.  Chr. 
Geh.,  sprechen  Jul.  Ohnequcns  u.  Oro« 
B1U8,  8e  wie  von  einem  Gleu  u*  7tcn,  Va 
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u.  121  v.Chr.  Ein  8ter  Ausbrach,  rem 

Ltv.  (XXVI ,  29)  erwähnt ,  wurde  aU  e. 
Vorbedeutung  von  Caesars  bald  darauf  er- 
folgtem Tode  angeschn ;  der  9te  Ausbruch 
(40  n.  Chr.)  trieb  dem  Kais.  Caligula  eine 
solche  Furcht  ein ,  data  er  in  der  Macht 
von  Messina  entfloh ,  wo  er  »ich  damals 
aufhielt ;  Sucton.  vita  Cal.  Vou  jetzt  an 
tchweigt  die  Geschichte  von  neuen  Aus- 
brüchen, bis  zum  Jahre  1169,  seit  welcher 
Zeit  sie  sich  bald  in  gröfsern  bald  in  LI  ei- 
nem Zwischenräumen  bis  auf  die  neueste 
Zeit  wiederholten.  Westlicher,  in  der  Mitte 
der  Ins.,  durchzieht  c.  andere  Nebenkette 
derNehrodcs,  die  Ilcracimontes,  die  Insel, 
e.  niedriges  gut  angebautes  Geb.  —  Kein 
Fl.  der  Insel  ist  schiffbar;  die  beträcht- 
lichsten sind :  der  Symaethus,  Sv(iat9oe, 
Thuc.  VI,  65.}  Strabo;  Plin.  III,  8.; 
Simacthua,  Ptol. ,  auf  der  Osts,  der 
■fps. ,  der  e.  Menge  kl.  Flüsse  aufnimmt, 
gleich  ihm  auf  den  Gcbb.  im  Innern  der 
Ins.  entsprungen ;  er  fallt  nördl.  von  Mor- 
gantium  in  das  Meer ;  j.  Giaretta ;  der 
Himera-Fl.  auf  der  Süds.  —  Sicilien 
war  berühmt  wegen  seiner  Fruchtbarkeit, 
besonders  an  Getreide,  datier  wird  die 
Ins.  als  Kornknmmer  der  Kömer  ge- 
rühmt. —  Cyclopcn  und  Laestrygonen 
werden  in  der  Fabelzeit  als  Bewohner 
der  Ins.  genannt;  im  hist.  Zeitalter  ver- 
schwinden sie  n.  die  Sicani,  Ztnavoi,  er- 
scheinen, aus  Iberien  vertrieben  (n.  A. 
sind  sie  die  Urbewohncr  der  Ins.)  und 
'  theilen  der  Ins.  den  Namen-  Sicania, 
Zixavtu ,  mit  (Herod.  VII,  170. ,  Thuc 
VI,  2.,  Gionvs.  Hai.  I.,  Diod.  V,  6., 
Strabo  IX,  Plin.  III,  8.,  Steph.  Byz. 
f>9?)).  Zu  ihnen  gesellten  sich  die  Sic  tili, 
e.  italienische  Völkersch.,  durch  die  IV- 
lasgcr  aus  Latium  verdrängt.  Unter 
den  übrigen  spätem  Einwanderern  sind 
besonders  ausgezeichnet:  Phoenicier, 
Griechen,  Carthagcr  und  Römer.  Die 
erstem  liefscn  sidi  auf  allen  Küsten  nie  - 
der,  die  Griechen  dagegen  besonders  auf 
der  Ostseite  u.  gaben  der  Ins.  den  Namen 
Sicclia,  £ixbÜu  ;  erst  später  vereinig- 
ten einige  ausgezeichnete  Herrscher  alle 

Eiech'iHche  Besitzungen,  jedoch  nur  auf 
rze  Zeit,  so  dafs  es  den  Carthagcrn 
gelang ,  auf  der  Westküste  von  Sicilien 
sich  festzusetzen,  von  wo  aus  sie  bald 
sich  der  Wcsthülfte  der  Ins.  bemächtig- 
ten. Rom's  Eifersucht  hinderte  indel's 
die  Eroberung  der  ganzen  Insel;  nach 
bcyspiellosen  Anstrengungen  wurde  Car- 
thago's  Macht  gebeugt  u.  die  Romer 
herrschten  in  Sicilien,  deren  Einw.  alle, 
ohne  Rücksicht  auf  die  Abstammung, 
jetzt  Siculi  von  den  Lateinern ,  Siceliotae 
von  den  Griechen  genannt  wurden.  Bey 


dem  Verfall  des 

Sicilien  eine  Beute  der  Vandalen  (440) , 
welche  jedoch  durch  Beiisar ,  Feldherrn 
des  Kais.  Justinian  ,  wieder  vertrieben 
wurden  (535);  Sicilien  machte  nun  fer- 
nerhin einen  Thcil  des  oriental.  Raiser- 
thuuiB  aus,  bis  um  das  Jahr  828  die  Mo- 
hammedaner sich  der  Ins.  bemächtigten  a. 
sie  bis  um  das  Jahr  1074  behaupteten. 
Robert  Guiscard  besiegte  sie;  sein  Sohn 
Roger  wurde  der  erste  König  von  Sicilien. 

Sicilia,  Zixslta ,  Steph.  Byz.  6t«  ; 
Ins.  in  der  Geg.  des  Peloponncs  ;  vieU.  die- 
selbe, deren  Euripidcs  Phoen.  gedenk!  u. 
die  von  Sibilinus  zw.  Chalcis  u.  Auüs  er- 
sucht wird. 

sicilia,  HixeXuc ,  Steph.  Byz.  60(1: 
Enstath. ;  Suidaa;  Gegend  in  Italien, 
wo  die  Siculi  vor  ihrer  Einwanderung  i> 
Sicilien  wohnten. 

Sieilia,  Paus.  V 1 1 1 .  12.,  e.  kl.  drev 
fachcr  Hügel  nicht  weit  von  Athen. 

Sicilia  citcrior;  Bezeichnung  t* 
Königreichs  Neapel  im  Mittelalter,  ai* 
es  zum  Königr.  Sicilien  gehörte. 

Sicilia  minor;  s.  Naxos. 

Sicilibra,  Itin.  Ant.  25.  45.;  Sici- 
liba,  Anoii.  Rav. ;  Sicilib  b  a ,  TaX 
Peut. ;  St  im  eigcntl.  Africa,  zw.  lasrs 
u.  Vallis;  j.  Basilbak.  —  Ac*j.  Äou- 
bensis. 

Si  eima;  s.  a.  Sichern  ;  s».  Maharlbi. 

5iet  min  am.,  Liv.  XLV,  12.;  B.t  h 
Gallia  Cispadana,  in  der  Geg.  der  Macri 
campi;  j.  n.  Reich.  Castello  di  Uvizax* 

Stcinug,  2'/xiro,\  Ptol.;  Sicenu» 
Si  vog ,  Strabo  X. ;  Steph.  Byz.  604 
Sycinus,  Pliu.  IV,  12.;  a.  Mzen  (X 
Zixt);  früher  Ocnoe,  n.  Plin.;  nnl- 
deutciide  Ins.  im  aegaciachen  Miere  ;  j. 
Sikino.  —  Einw.  Sicinites, 

Sicion;  s.  Sicyou. 

Sic  lag;  s.  Ziclag. 

Sic  Iis;  s.  a.  Sicum. 

Stt   hasilisces,  Itin.  Ant.  1^4.  lfc» 
O.  in  Armenien,  zw.  Germanicia  u.  D*- 
liehe. 

Sicöria,  JStxoQig,  Caes.  15.  C.  I  41 
48.;  Plin.  ni,  3.;  Steph.  Byz.  599.;  V 
benfl.  des  Iberus  in  Hispania  Tarrur*- 
nensis,  trennte  die  llergctae  u.  jLaccta^ 
flofs  an  der  St.  Herda  vorbey ,  man  h*£ 
ihn  für  den  Sicanus  des  Thuc. ;  j.  Scgn. 

Siculensii,  ZixovUvßtoi,  Ptol 
Volk  auf  der  Ins.  Sardinien. 

Siculi;  s.  Sicilia. 

Siculio;  s.  Tibur. 

Siculotac,  Ztacovlamu ,  Plin.  IT 
22.;  Ptol.;  Völkersch.  in  Dalmatien. 

Siculum  fretum,  Mclall,  7.;  P1i<l 
III,  5;  IV,  11.;  Flor.  III,  6;  IV,  8. ,-  die 
Meerenge,  welche  Sicilien  von  Italien 
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(rennt  n.  bey  dem  Prom.  FHorlas  so 

schmal  ist  (nur  12S(ad.  breit),  dafs  man, 
nach  Sil.  Ital.  XIV,  v.  10.,  die  Hähne 
Ton  heyden  Seiten  schreyen  hörte;  sie  er- 
weitert sich;ibcr  allraählig  bis  auf  2  geogr. 
Mellen.,  bey  4  geogr.  Meilen  Lange* 
Man  hielt  lange  den  Durchgang  der 
Schifte  durch  dieselbe  für  «ehr  gefähr- 
lich wegen  de«  Strudels  Charybdi»,  Ali 
der  Küste  von  Sicilien,  südl.  von  Mresc* 
nia,  Ii.  wegen  des  Felbens  Scylla,  an  der 
Küste  von  Italien;  noch  gegenwärtig  ist 
die  Durchfahrt  durch  den  Furo  di  Messi- 
na nicht  ohne  Gefahr  wegen  der  heftigeu 
Ström  uugen. 

Siculum  marcy  Pol.  I,  42;  II,  14; 
X,  1.;  Mela  II,  4.;  Pertz  I,  80.;  s.  tu 
Ausonium  uiare. 

PHn.  in,  32.;  Ptol.; 
St.  an  der  Küste  von  Dalmatien,  zw. 
Scardona  u,  Salonne;  j.  n.  Reich»  Scbe- 
nico. 

S  ieijon,  öni»,  Zixvaov,  S i c i ö n,  Ilcrod. 
V,  67.  68.;  Thuc.  I,  111;  V,  81.;  Scyl. 
in  Und-.  G.  M.  1,  15.  ;  Polyb.  IV,  57 1 
V,  27;  XXX,  15.;  Liv.  XXVII,  31; 
XXXII,  1!).;  Strabo  VIII.;  Mela  II.  3.; 
PHn.  IV,  5.;  Paus.  II,  7.;  Steph.  Byz. 
601.;  1.  Macc.  XV,  23.;  St.  in  Achaia, 
früher  Aegialia,  dann  Mecone,  A/n- 
titövr),  u.  Telckinia%  Tilxivta  (Stcph.)» 
lag  ureprfmgl.  nahe  an  der  Küste  in  einer 
Ebeno  u.  war  berühmt  als  ein  HaupUitz 
des  griech.  Kunstllcir»cs ,  wurde  d  irch 
Demetrius,  Sohn  des  Antigonus,  weiter 
in  da«  Land  hinein  verlegt,  verlor 
ober  dadurch  ihre  Bedeutung  ab  Han- 
delsplatz. Sie  erhielt  sich  noch  durch 
das  ganze  Mittelalter  hindurch  ah  St. ,  ist 
aber  j.  nur  noch  ein  Flecken ,  Basilica* 
~—  Einw.  a.  Mzcn  Zixvcovtcov,  —  adj.  Si- 
cyönius,  Virg.  — Diese  St.  warder  Hptort 
von 

Si'cyonia,  2Tixvo)ft«,  Scyl.  in  Ilnds. 
G.  M.  I,  15.;  Liv.  XX1I1,  15;  XXVII, 
81.;  Strabo  VIII.;  e.  LnrtHstr.  an  der 
Küste  von  Achaia,  vom  corinthitscheU 
-  Mbaen  im  X.,  vom  Geb.  von  Corinlh  im  O.« 
durch  die  arcadihchcn  Geb.  im  S. ,  und 
durch  Achaia  im  W.  begrenzt.  Die  Einw. 
hiefäcn  Acgialenses,  a.  Mzcn  Zixvcovicov 
A^tttmv,  u.  hatten  in  den  frühesten  Zeiten 
ein  ausgedehnteres  Gebiet,  wurden  aber 
von«  den  Doricrn  in  die  angegebenen 
Grenzen  gedrängt ;  auf  einige  Zeit  wurde 
der  kl.  Staat  wichtig  durch  die  Stillung 
des  aehacischen  Bundes,  dessen  Stifter, 
Aratus,  aus  Sicyon  stammte,  allein  dieser 
Glanz  dauerte  nur  kurze  Zeit ;  bald  sank 
er  in  die  frühere  Unbcdcutsanikeit  zu- 
rück. 

Siday  Side,  Stdtj ,  Scyl.  in  Hudi. 


0.  M.  I,  40. |  Polyb.  V»  18;  XXXI,  25.; 

Liv.  XXXV,  18.;  Strabo XlV.  5  Mela  1,14.; 
Pli«.  V,27.;  Ptol.;  Paus.  Vm, 28.;  Steph» 
Bvz.  598.  j  St.  in  Pamphylien  westt  vom 
Fl.  Melas  am  chelydunisclten  Busen  mit 
e.  Hafen,  von  den  Aeoliern  gegründet» 
Zur  Zeit  der  Römer  war  sie  Hptst.  dea 
ersten  Pninphyliens;  j.  Eski  n.  Reich. 

Sidat  Paus.  III,  22.;  alte  St  im  Pe- 
loponnes»  nach  einer  der  Danatdcn  be- 
nannt» 

Sidue,  2iSülf  Athenacus  XIV,  21. % 
0»  in  Boeotien. 

Sidala,  Ztdald,  Ptol.;  St  in  Grofs- 
Armenien. 

Siddim,  Gen.  XIV,  &  8.;  Jcr.  XLIX, 
18. ;  Ebene  in  der  Nähe  des  todten  Mee- 
res, wo  die  Städte  So  dorn  u.  Gomorrha 
standen. 

Side,  ZiHrjy  Scyl.  in  HnoY  G.  M.  I* 
17  ;  Paus.  III,  22.;  alte  Hafcnst.  an  dec 
Küste  von  Lneonica. 

«Side;  9.  Sidau.  Polcmonium. 

Sidene;  s.  Pontus. 

Sidene,  Zidrjvr],  Strabo  XIII.;  ein« 
langst  zerstörte  St*  am  Fl.  Granicus  in 
Troas. 

Sidenl,  Plin.VI,  4»;  Einw.  von  Si- 
dene in  Pontns. 

Sidcnl,  Zidtrot,  Ptol.;  eine  germa- 
nische Völkersch.  an  der  Küste  der  Ost- 
see, vom  FL  Suebus  (YYarnow)  bis  znnt 
Jadua-Fl.  (Oder) ,  in  den  nordl.  Theilen 
von  Brandenburg,  in  der  Uckermark», 
Vorpommern  u.  im  östlichsten  Thcile  von 
Mecklenburg,  n.  Wilh. 

Sidcnus,  PHn.  VI,  4.;  Fl.  im  Pon* 
ttis  Polemoniacus,  in  der  Landsch.  Side- 
ne, flicht  von  N.  n.  S.  an  Polcwonitmi 
(anch  Side)  hin» 

Si  d  e  r  a  s,  Sidsiqai,  Zonaras,  Cc- 
dren. ;    Sidcrocastrum,  ZiÖtgow 


Crqov, 


Cedren»;  O.  an  der  Grenze  von 


Bulgarien  u.  Rumänien. 

Siderorychia,  EiätQtigvxtict,  Ptol.r 
O.  in  Germanien,  südl.  vom  Lande  def 
Ounden,  nahe  bey  dem  Luna  Walde. 

Sidetac,  Liv.  XXXV,  48.;  Siditae, 
Arrian.  Exp.  Alex.  I.;  Ein-  it.  Umwoh- 
ner der  St.  Sida  od.  Side  in  Pamphylien. 
S idetäni;  s  Edetani» 
Sidiccs,  Ztdtxts,  Ptol.;  Volk  im 
westl.  Thelle  von  Medien,  südl.  unter 
Churomithrcne. 

Sidicini,  Liv.  VlI,  29;  VIII,  2.;  kL 
ansonische  Völkersch.«  deren  Hauptors 
Teanum  Sidicinuni  war. 
Sidicinum;  s.  Teanum. 
Sidirus,  Agatli.  IL;  Ö.  in  Pbry- 
gien,  in  der  Naclibarseli.  von  Trallis. 
Sidodvna,  2Udcoö(ova,  Kcar«ii.  in 

S8  * 
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Hilda.  G.  M.  I,  31.;  e.  Kostens  tiidtchcn  im  persischen  Mh*en,  man  hält  sie  fürcini 

in  Cannanicn.  mit  Sidodona,  bey  Aman. 

Sidoloucum,    Sidoleucum,   Itin.  Sidrona,  £*o^pDya,  Ptol. ;  St.  im  In- 

Ant.  360.;  Scdelaueutn,  Amm.  Marc,  nern  von  lllyrien. 

XVI,  2.;  St.  in  Gallia  Lugdan.,  zw.  Au-  Sidus,  ZiÖos,  Sc  vi.  in  Hnds.  G.  M. 

gustodunnm  u.  Abaltone;  j.  Saulieu.  I,  21.;  Plin.  IV,  7. ;  PtoL;  Stepli.  Bjx. 

Zidarv,  Ilcrod.  II,  116;  III,  598.;  Flocken  iui  Geb.  von  Corinth;j. 

136.;  Scyl.  in  Und«.  G.  M.  I,  41.  42.;  Sorna  n.  Reich. 

PoUb.  V,  69.;  Strabo  XVI.;  Just.  XVIII,  Sidu» ,  Steph.  Byz.  596. ;  Fleck«  in 

Ö  ;  Melal,  12.;  Plin.  V,  19.;  Steph.  Pamuhylicn. 

Byz.  599.;  Jos.  Ant.  V,  2.;  Gen.  X,  15.  Sidvsa,  Time.  IUI,  21.;  Plin.  V, 
19;  XL1X ,  13. ;  Jos.  XIX ,  26. ;  Jud.  I,  81. ;  Ins.  an  der  Küste  von  looica,  wahr 
31.;  Matth.  XI,  21.;  Marc.  III,  8  etc.  scheint,  eins  mit  Sidussa,  Zidovmx, 
etc.;  alte  borülimte  St  in  Phoenicien,  in  Steph.  Byz.  598.;  obgleich  dieser Schrift- 
einer  schmalen  Ebene  am  Mittelmecre,  steiler  Sidus?a  als  St.  Ionien's  bezeichoet. 
mit  einem  Doppelhafen,  lange  Zeit  die  Sidyma;  s.  Didyma. 
wichtigste  St.  des  Landes,  bis  Tyrns  sich  Sign,  JUya,  PtoL;  wahrscheinL  Sar- 
hob. AU  die  Israeliten  in  Palacstina  ein-  dabalebey  Mela  I,  6.;  Fl.  in  Mauretanü 
zogen,  war  Sidon  schon  bedeutend  und  Cac^ariensis,  mündet  zw,  der  glcichn.  St. 
mächtig,  so  dafs  es  ihnen  nie  gelang,  sie  n.  der  Mdg.  des  Fl.  Asarath  in  da*  Mix- 
zu  erobern,  ob  sie  gleich  mit  in  deinGe-  telracer;  j.  Tafna  od.  IVanesm.  —  Ai 
biete  des  St.  Ascher  begriffen  war.   Ans  seiner  Mdg.  lag  die  Härenst 
ihr  gingen  die  meisten phoenizischen  An-  Sign,  £iya,  Strabo  XVII.;  Mela  I, 
lagen  ans,  bnchstwahrscheinL  selbst  Ty-  5.;  (Hin.  V,  2.;  Ptol. ;  Itin.  Ant.  11; 
ras,  doch  wurde  die  letztere  bald  so  Sigenti»  portus,  Itin.  Ant  13.;  Si- 
roächtig,  dafs  auch  Sidon  von  ihr  ab-  rum,  Ziyov,  Scyl.  in  Hnds.  G.  M.  I, 
hangig  wurde;  denn  Salomo  bat  den  51.;  e.  Anlage  der  Carthaginenser,  wibf- 
König  Uiram  von  Tyrus,  den  Sidoniern  scheint  Ned-Roma*  bey  Leo. 
zu  befehlen,  dafs  sie  Holz  zum  Tempel-  Sigaeumx  s.  Sigeum. 
hau  auf  dem  Libanon  für  ihn  fallen  möch-  Sigala,  Ztyala,  Ptol. ;  St  der  Man 
ten.   Später  wurde  Sidon  von  den  Per-  droli  in  Indien,  disseit  des  Ganges, 
sern  erobert,  behielt  zwar  an  Tangs  einen  Sigambrii  s.  SicumbrL 
Schatten  von  Unabhängigkeit,  wurde  Sigana,  Xiyccva,  Ptot;  St  ia  Ar- 
aber 351  Jahre  vor  Chr.  G.  von  Ochus  chosia. 

zerstört.    Nach  der  Schacht  bey  Issus  Siganio,  Plin.  IT,  4.;  Fl.  in  The- 

(&>3  v.  Ghr.)  unterwarf  sieh  Sidon  dem  miscyrhene,  wahrscheinL  Singanies,  £<}- 

Sieger  Alexander,  welcher  ihr  einen  ei-  yaprrc,  bey  Arrian. 

gonen  König  gab;  nach  Alexanders  Tode  Sigarra,  Ziyccoya,  PtoL;  St 

kam  sie  zuerst  unter  die  Herrschaft  der  Ilercaones  in  HUuauia  TarraconcnsU;  }• 

ägyptischen  Könige,  dann  wurde  sie  mit  Segarra. 

Syrien  vereinigt,  bis  sie  in  die  Gewalt  Sigatka,  Ztytt$cc,  Strabo  XVII.; 

der  Börner  kam.  Die  Sidonü,  ZiSamot,  nach  Steph.  Byz.  598. ;  St  in  Libyen. 

Ztömvicov  a.  Mzen,  Sidonicnscs,  waren  Siget  Ziyj),  Steph.  Byz.  597.;  St«» 

berühmt  wegen  ihres  Kunstfleifses  (Horn.  Troas. 

II.  V,  v.  289),  wegen  ihres  ausgebreite-  Sigedum,  Sigcdunum;  f.  ■»  S* 

ten  Handels  und  wegen  ihrer  Geschick-  godunum. 

ljchkeit  als  Seefahrer  (Diod,  Sic.  XIV.),  Sigei  campt,  Vir*.  Aen.  TO, 

und  selbst  nach  ihrem  Falle  blieb  ihnen,  294. ;  Gegend  um  das  Vorgeb.  Sigeum, 

wenigstens  auf  eine  lange  Zeit,  die  Ver-  in  Troas. 

Fertigung  des  Glases,  welches  sie  erfun-  Sigentii  portut;  s.  Sign, 

den  hatten,  als  ein  ausschließlicher,  ein-  Sigertis;  s.  Te**ariosti 


Sigertit;  s.  Tt 

träglicher    Erwerbszweig,    weil   man  Sigetterica  civiL;  s.  a.  Wtua» 

meinte,  der  feine  Sand  der  Küste  lasse  Scgcsterorum. 

sich  nor  in  Sidon  schmelzen  (Strabo  Sigeum.    Sigacum,  promont, 

XVI.,  Plin.  V,  20).     Jetzt  heißt  der  2kynovt  Ptol.;  Strabo  XIII.;  Vorgeb. n 

Ort  Steida,  zum  Paschalik  Torablus  ge-  Troas,  nördl.  von  der  Mdg.  des 

hörig.  der. 


Sidone$t  Ziäavtc.,  Ptol. ;  e.  zu  den  Sigeum,  Sigaeum,  Ztytio**  Hj" 

istarnern  gehörige  Völkersen,  im  östt  rod.  V,  65.  94.;  Mela  I,  18.;  PK*  J» 

Thcilc  von  Germanien,  in  dem  heut  Ga-  30.;  Steph.  Byz.  597.;  St  u.  Hafen  w 

lizien.  Troas ,  in  geringer  Entfernung  von 


gering 

Sidoniorum  int.,  Strabo  XVI.;  Ins.    St  Troja,  hinter  der  St.  Rhoeteom 
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Silice. 


den  Mitylenern  erbaut    PHn.  erwähnt 

•ie  als  eine  zerstörte  St;  unter  den 
christl.  Kaisern  wurde  sie  wieder  herge- 
stellt. In  einiger  Entfernung  von  der 
alten  St.  liest  j.  das  Dorf  Jem-cAer,  rieh- 
tiger  Jcnischchr. 

Sigia;  s.  Troja. 

Sigindunum,  Ziyivöovvov,  Ptol.; 
Singidonum,  Jornand.;  Singidu- 
num,  Itin.  Ant  132.;  Sin  g  cd  um  ,  Ziy- 
yrjdov,  Procop.  de  Acd.  IV,  5.;  St.  in 
Ober-Moeaien,  am  rechten  Ufer  der  Do- 
nau, »w.  Taurnnum  u.  dem  M.  Aureus, 
die  älteste  St.  dieser  Gegend ,  von  Justi- 
nian  erneuert  u.  befestigt;  n.  Mannert  $ 
Meile  südl.  von  Belgrad ,  n.  Reich.  Bel- 


Siginni  o.  Singinni,  Ziyyiwot, 
Strnbo  XI.;  Völkersen,  in  Asien,  von 
gleichen  Sitten,  wie  die  Perser. 
Sigius,  Ztyios,   Strabo  IV.;  s.  a. 


Sig  mannt,  Ziypavoe,  Ptol.;  Fl.  In 
Aquitania;  j.  der  Boucaut  von  Memisan 
n.  Mannert,  PuecÄe  fArcachon  n.  d'An- 
ville  u.  Reich. 

Signani,  Sexignani,  PUn.  IV, 
19.;  Völkersch.  in  Aquitania. 

Signia,  Plin.  V,  19.;  B.  in  Grofc- 
Phrygien,  an  dessen  Fufce  Apamea  lag. 

Signia,  Ziyvia,  Strabo  V.;  Liv.  I, 
55;  II,  21.;  Sil.  Ital.  VIII,  v.  379.; 
Signina,  Ziyvtvcc,  Stcph.  Byz.  597., 
a.  Mzcn  (Seig... ) ;  St  in  La ti um,  nordöstl. 
von  Cora,  jenseit  der  Berge,  bekannt 
durch  ihren  Weinbau ;  j.  Scgni. —  Einw. 
Signini,  Plin.  III,  5. 

Sigo,  Ziya,  Jos,  B.  J.  II,  25.;  St 
In  Galilaea. 

Sigobriga;  s.  8.  S^r'.riga. 

Sigrianc,  Ziyqiavrj ,  Strabo  XL; 
Ptol.;  Geg.  in  Medien. 

Sigrium,  Ztyqiov,  Strabo  XIII.; 
Steph.  Byz.  597.;  Singrium,  Ziyyoiov, 
Ptol. ;  das  westlichste  Vorgeb.  der  Insel 
Lcsbns;  j.  Cap  Sigri. 

Sigua,  Ziyova,  Ptol.;  St  In  Grafs* 
Armcnien. 

Sigulonci,  ZiyovXtoveg,  Ptol.;  Volk 
in  Germanien  neben  den  Saxoncn,  im 
heut  Schleswig,  n.  Reich. 

Sigum;  «.  Sega. 

Signs,  Itin.  Ant  28.  42.;  kl.  St  im 
Innern  von  Numidien ;  j.  Temlukc. 

Stgynac,  Sigynnae,  Hcrod.  V, 
9. ;  wahrscheinl.  s.  a.  Siginni. 

Sihor,  Jus.  xni,  3.;  1.  Chron.  XIU, 
5.;  Jes.  XX III,  3.;  Fl.  an  der  Südgrenze 
von  I'alae*tina,  gegen  Aegypten  hin,  u. 
daher  n.  E.  der  Uach  bey  Rhinocolura ; 


n.  A.  aber  der  Ml  u. 
Arm ;  n.  Reich,  j.  Betör. 

Sila,  ZiXa,  Strabo  VI.;  Plin.  III,  5.; 
Sila  Bruttiorum,  Vib.  Seq.;  Syla, 
Virg.  Aen.  v.  715.;  e.  grofser,  700  Stnd. 
langer,  zu  den  A  penn  inen  gehöriger  Wald 
im  Brutium,  bey  der  St.  Main  ort  nun, 
berühmt  wegen  des  feinen  brutischen 
Peches,  Plin.  XIV,  20;  XV  I,  11;  XXIV, 
7. ;  j.  heilst  er  gleichfalls  Sita. 

Sil%,  ZiXa,  Strabo  VI.;  Polyb. 
XXXIV,  IL;  St.  in  Italien;  Polyb.  setzt 
sie  an  das  adriat.  Meer;  viell.  verschr. 
für  Spina. 

Silaeeni,  ZtXaxTjrot,  Strabo  XVI.; 
Volk  in  Elymais. 

Silaenm,  ZiXatov,  Sylacum,  Ptol.; 
St  im  glückt  Arabien. 

Sil  an  a,  Liv.  XXXVI,  13.;  St  im 
westl.  Theile  von  Thessalien. 

S Harum,  Tab.  Pcut;FL  u.  O.  in 
Gallia  CUalpina;  der  Fl.  heifst  j.  Silarof 
der  0.  ist  der  jetzige  Flecken  Cattel  St. 
Pietro. 

Silarnt,  ZtXaqog,  Strabo  11.;  Plin. 
III,  5.;  Ptol.;  St  lernt,  Mela  II,  4. 
Sil  er,  Vib.  Seq.;  Fl.  in  Luranien, 
macht  die  Südostgrenze  der  Picentini; 
j.  Sele. 

Silas,  Arrian.  Ind.  c.  6.;  Siliat, 
Strabo  XV.;  Fl.  in  Indien,  in  welchem 
nichts  schwimmen  kann. 

Silbiani,  Plin.  V,  29.;  wahrscheinl. 
die  Einw*  von 

Silbium,  ZiXßiov,  Diod.  Sic.  XX, 
80.;  Sil  vi  um.  Strabo;  ad  Silvia" 
num,  Itin.  Ant  120.  121.;  Silutum, 
Tab.  Pcut. ;  St.  in  Japygia,  an  der  äufscr- 
sten  Grenze  der  Peucctii;  j.  das  Dorf 
Garagnone. 

Silbium,  ZiXßiov,  Ptol.;  Siblin, 
Hierin  1.  667.;  St  im  nördl.  Theile  von 


Silda;  s.  Gilda, 

Sile,  Itin.  Ant.  171.;  Silin,  Not 
Imp. ;  St  in  Unter  -  Aegypten ,  am  öst- 
lichsten Nilarm,  zw.  Thaubasium  und 
Magdolum ;  j.  Salehich. 

Sile,  Just  XII,  9.;  e.  sonst  unbe- 
kannte Nation  in  Indien. 

Sil eni,  PUn.  VI,  20. ;  Volk  in  Indien, 
in  der  Nähe  des  Indus. 

Silenti,  Ditmar  Chron.  VII.;  e.  Pa- 
gus  in  welchem  die  St  Nemetzi  (Nimptsch) 
lag,  wahracheinl.»  Schlesien. 

Siler,  Silerut}  s.  Silarus. 

Sil»,  Strabo  XVI.;  Völkerschaft  in 
Aethinpien,  unterhalb  Aegypten,  wahr- 
scheinl. s.  a.  Simi,  Diod.  Sic. 

Siliat;  s.  Silas. 

Silice,  Zdixrj,  Ptol.;  St  Im  Innern 
von  Libyen,  am  FI.  Bagradas. 
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Simistutli. 


Silicea,  Plin.  VI,  W.;  Beyn.  der 
Azones,  einer  Yö^rersch.  |n  Mcsopota* 
micn. 

Silixen s c  flufn»,  Hirt.  Q,  Alex,  c 
57.;  Fl.  im  Innern  von  ßaetica,  in  der 
Geg.  von  Carmo  u.  Cordoya,  e.  Ncbcn- 
Fl.  des  Guadajoz  od.  Xcnil. 

Silici  Clßssitae  u.  Silici  A(on- 
t  oni ,  Plin.  VI,  26. ;  2  Völker  eine*  Stam- 
me« iu  Mesopotamien. 


Silici 8;  8.  Möns  Silicis. 
«Sil  in/r  ac,  IkXtyyai,  PtoL; 


Isid. 


Cltron.  Golh.;  Sylingi;  c.  mächtiger 
Vandalcnstamm,  nördl.  über  dem  Kiescn- 
geb. ,  im  heut  Nicder-Schlesien  und  in 
der  Niederlansitz  bis  zur  Elbe» 
Silis;  s.  Jaxaries. 

Silis,  Plin.  III,  18.;  Fl.  in  Venetia, 
entspr.  in  den  Gebb.  nördl.  von  Treviso; 

j.  »7. 

Silla,  ZiXku,  Dfod.  Sic.  II.;  Fl.  in 
Indien. 

Silla;  s.  Delas. 

Silo,  Schilo,  Jos.  XVIII,  1;  XIX, 
*L;  Jud.  XXI,  19.;  Jer.  VII,  12.;  SriXat, 
Zrjltofi,  LXX. ;  2tXovv,  Jos.  Ant.;  St. 
im  Stamme  Ephraim,  nordoxtl.  von  Be- 
thel, nnf  c.  hohen  Berge,  S*tz  der  Stifts» 
hätte  bis  nnf  Eli. 

Siloah,  Siloc,  Jes.  VIII,  6.;  Zir 
faoufi,  LXX.;  Job.  9,  7. ;  Luc.  XIII,  4.; 
Quelle,  nahe  bey  Jerusalem,  auf  der 
Südwest«,  der  St.;  das  Wasser  dersel- 
ben ergofa  eich  in  2  Seen,  deren  einer 
der  See  des  Salomen,  deren  anderer 
Uber  Siloa  hieb. 

Silphiopheray  Ftol.;  Geg.  in  Atri- 
en, u.  zwar  in  Pentapolis. 

Silpia;  s.  Elinguä. 

Silürcs,  Silyrcs,  Tne.  Ann.  XII, 
32.;  Plin.  IV,  16.;  Zdovgt$,  Ptol.;  Vol- 
kersch.  in  Britanniu,  östL  von  den  De- 
metae,  im  heut.  Wales,  unter  denen  man 
zuweilen  die  Ordoviccs  u.  ljemctae  mit? 
bcgrill*. 

Silurum  Bovium;  s.  a.  Bovimn. 
Silurum  Intulac,  Salin.;  mehrere 
Ins.  in  der  Nachbarseh.  <von  Britannia; 
man  hält  sie  für  eins  mit  den  Acmodes- 
1ns. ;  s.  Acmodae. 

Silva  Arsia;  s.  Arsia  Silva. 
Silva  Bocauna.lut  Name  der  St. 
Buchau,  im  Königr.  Würtemherg. 

Silva  Candida?  <  Conti  1.  Chron. 
Sigberii;  O.  in  Toscana*  10  Meilen  von 


ilvancctac;  \ 
ilvanectensium  civ.;\  s. 
ilvancclensis  urbs-,  I  sto 
'ilvanectum,  f 


Silva  Ciminia,  Liv.  IX,  86.  37.; 
Wald  in  Toseana,  ienseit  der  St.  Peru- 
gia. 

Silva  Pucit,  lat.  Ntuno  der  St. 


Ilrrzogenbusch  Im  Könige  der  Nieder- 
lande. 

Silva  Gallinaria;  b.  Gallinaria 
Svlva. 

Silva  Nerculi  sacra,  Tac.  Ann. 
II.;  ein  dem  Hercnles  geweihter  Wald 
in  Germanien,  in  der  Geg.  der  Weser. 
Silva  Hercynia;  s.  Hereyma. 
Silva  Maliciosa,  Liv.  I,  30.; 
Wald  in  Sahina,  wo  ein  Treffen  zw.  dem 
Könige  Tullus  n.  den  Sabinern  varfieL 

Si 

Silvanectensium  civ.;\    s.  Anim- 

sr 

Si 

Silvani  lavacrum,  Amm.  Marc. 
XX VIII,  4.;  e.  Land  in  Camponicn. 

Silvani  lucus,  Virg.  Aen.  VIII,  v. 
600.;  e.  Ilain  in  Toscana,  bejr  dem  FL 
Caere. 

Silvianum;  e.  Silvium.  ' 

S  iloiniacum,  S  ilvinia  cm»  ,  im 
Mütelalt.;  e.  Flecken  in  Gallien,  an  der 
Grenze  von  Berry  u.  Auvorgnc;  j. 
vigny. 

Silvium;  s.  Silbium. 

Siloumx  Zdovov,  PtoL;  St.  ii 
phylien, 

Sily*;  s.  a.  Silis. 

S imaethus ,  £tucttfrog;  s.  SiaHa. 

Simana,  ZkfLctva,  Stcph.  Byz.  601.; 
St.  in  Bilhynien,  zw.  2  Fln>sen~gelcgf!a. 

Sitnbruina  ttagna,  Tac  Ann.  XIV, 
22.;  Simbrivium,  Simbruvi  um-, 
Simbrunium,  SiL  Ital.  Vlll,  t.  210.; 
mehrere  Wassersammlungen  am  Fuf*c 
der  Simbruiui  colles  (Tac.  Ann.  XI,  13) 
in  Lathiui,  vom  Kais.  Claudius  zur  Ver- 
stärkung der  Wasserleitung  des  Marciu^ 
vom  Kais.  Nero  zur  Verschöucrunn;  sei- 
nes Latidguts,  der  Villa  Sublaceoti*. 
benutzt;  j.  nicht  mehr  vorhandeu,  waxcji 
über  nttcrhalb  des  heut.  Stibiaca. 

S imbruint  colles;  s.  d.  vor.  Art. 

Simcna,  2Vta<ra,  Plin.  V,  27.; 
Stepli.  Byz.  601..;  Almena,  SL  in  Ly- 
cien,  in  der  Geg.  des  heil.  Vorgeb. 

Simcni,  St'isvot,  Ptol.;  Volk  in 
Britannien,  man  hält  sie  für  eins  mit 
den  Ic'cni,  s.  d.  W. 

Simconis  tribvs,  Si mconi  tt$, 
e.  der  XII  Stumme  der  leracliteiu  der  sein 
Gebiet  in  dem  des  St.  Juda,  Jos.  XlK, 
1.  10.,  erhielt  u.  zwar  auf  der  südwesll. 
Seite.  In  dem  Geb.  des  St.  Simeon  la- 
gen: Ziclag,  Ether,  Moladah,  Itinuuon, 
pharm  ah  u.  Bersaha. 

Simi;  s.  Sili. 

Sin-.isluth,  Ztp/tfroüfr,  Ptol.;  Si- 
mituensc  oppidum ,  Plin.  V,  4.;  .Vi- 
mitlu,  Itin.,Ant.  43.;  Sunitu,  Tab. 
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Si; 


Uli 


Peut;  St  im  Innern  von  Nnmidlen, 
zw.  Ad  Aqua«  u.  Bulla  Regia  od.  Bul- 
laria. 

Simöis,  cutis,  Ziuosig,  Horn.  II. 
XII,  23;  XXI,  308.;  Virg.  Aen.  V, 
262.  473.;  Strabo  XIII.;  Mela  I,  18.; 
I'lin.  V,  30.;  Steph.  Byz.  601.;  e.  rcis- 
«ender  Waldstrom  in  der  Geg.  von  Ilium, 
in  Klein-Phrygien,  entspr.  auf  dem  Geb. 
Ida  ti.  füllt  nahe  bey  der  See  in  den  Sca- 
inandcr.  Die  Umgegend,  bey  Strabo, 
Srmöisius  campus. 

Simois,  Strabo  XIII.;  Fl.  an r  der 
Ins.  Sicilien,  in  der  Geg.  von  Soges  ta. 

Simois,  Virg.  Aen.  III,  303.;  Fl. 
in  Epirns,  fliefst  bey  ßutrinto  vorbey 
u.  fällt  in  daa  ionische  Mecr.^ 

Simois  in*  campus;  s.  Simois. 

Simoniada,  Zturoviecöct,  Jos.;  O. 
an  der  Grenze  von  Gulilaca. 

Simonit  i  s ,  Ettuovttig ,  Jos.  B.  J. 
111,21.;  Geg.  in  I'alaestina,  östL  von 
Golilaea. 

Simpsimida,  Ziutpiutöa,  Ptol. ;  St 
in  Parthien. 

Simundi  ins.;  s.  Taprobane. 

Simylla,  ZiuvDm,  Timula,  Ptol.; 
Semylla,  Zrjuvkla,  Arrian.;  dos  west- 
lichste Vorgeb.  u.  c.  St.  in  Indien  in- 
nerhalb des  Ganges;  j.  Cap  St.  Johann. 

Simyrü,  Ztuvoa,  Mela  I,  12.;  PI  in. 
\,  20.  24.;  Ptol.;  Stcph.  By*.  601.; 
Taximyra,  Tafruvoct,  Strabo;  St.  in 
Phocnicien,  zw.  der  Mdg.  des  Eleuthe- 
rus  it.  zw.  Orthosia;  j.  n.  Reich.  Sumre. 

Sin,  Ezcch.  XXX,  10.;  2kttg,  LXX.; 
Peius  tum,  Vulg.;  St.  in  Aegypten, 
am  wahrscheinlichsten  ist  die  Deutung 
der  Vulgata. 

Sin,  Zin,  Exod.  XVI,  1;  XVII,  1.; 
Kum.  XXXIII,  12.;  W  üste  in  Arabien, 
zw.  Elim  u.  dem  B.  Sinai. 

Sina,  Ziva,  Ptol.;  St.  in  Cappado- 
cien. 

Sina,  Sena,  Ziva,  Ptol.;  St.  in 
Mnrgiana. 

Sina,  Strato  IX.;  O.  auf  der  Insel 
Lesbos. 

Sinabe;  s.  Sinope. 

Sinaca,  Ztvaxa,  Ptol.;  St  in  Hyr- 
canien. 

Sinae;  s.  Thinno. 

Sinac,  Zivai,  Ptol.;  e.  Volk,  dessen 
Lnnd  durch  das  jenseitige  Indien,  durrh 
Scrica  n.  das  unbekannte  Land  begrenzt 
wurde,  also  der  »üdl.  Theil  vom  heut 
China, 

Sinaei,  Jos.  Ant  I,  6.;  Völkersen, 
in  Falacstina  auf  dem  B.  Libanon ,  bey 
Arce  od.  Area. 

S in  a i ,  Exod.  XIX ,  11 ;  XXIV ,  16. ; 
Lev.VH,  38;  XXVI,  46.;  »um.  III,  h  , 


JEtva,  LXX.;  B.  in  dor  areb.  WAste, 
auf  einer,  durch  2  Anne  des  rothen 
Meeres  gebildeten  Halbinsel,  berühmt 
darch  die  Gesetzgebung  Moses.  Hoch 
über  seiner  Grundfläche  thcilt  er  sich, 
die  ostl.  Spitze  heilst  j.  Ca th arinen berg,  t 
dio  westl.  Mosesberg  (Dschab  el  Muea). 

Sinapatinga,  Zivcrnccriyya ,  Ti- 
sapa^inga,  PtoL;  St.  in  Indien,  in- 
nerhalb des  Ganges. 

Sinarum  regio;  Land  der  Sinae; 
s.  d.  W. 

Sinarus,  Stvaqog,  Arrian  Ind.  4.; 
Nebmfl.  des  Hydaspcs  in  Indien. 

Sincar,  Ztvxag,  Ptol.;  St.  in  Me- 
dien. 

Sinciacus  pag,,  Eginl». ;  Name  der 
heut.  5t  Sinzich  oder  Sinsich,  bey 
Bonn. 

Sinda,  ZivÖct,  Strabo  XII.;  St.  in 
Pmdien,  zunächst  über  C.ihira. 

Sinda;  8.  a.  Isinda,  Isioadu;  s.  Pi- 
einda. 

Sinda,  Zivda,  Ptol.;  Flecken  in 
Snnnatia  Asiatica,  am  Bosporus  Cinime- 
ricus. 

Sinda,  ZivSu,  Ptol.;  O.  in  Indien 
jenseit  de»  Ganges. 

Sindae,  Ptol.  lat.  Ucbcrs. ;  3«  Ins. 
im  indischen  Meere,  die  im  griech.  Tevto 
Anthropophngorum  in^ulae  genannt  wer- 
den, man  hält  tie  für  CWcfccs,  Amboina 
U.  Oilolo. 

Sindaga,  Ztvöuya,  Ptol.;  §t.  in 
Parthien. 

Sindi,  Zivöoi,  Apoll.  Rhod.  argon. 
IV,  v.  320. ;  deutsche  Völkerschaft  in  der 
Kühe  der  Donaumdg. 

Sind»,  Zivöoi,  licrod.  IV,  28.;  Stra- 
bo XL;  Amm.  Marc.  XXII,  8.;  Stcph. 
Byz.  602.,  Scylax  iu  Huds.  G.  M.  I,  31. ; 
Sindones,  Mein  I,  19.;  Völkersen,  in 
Sarmatia  Asiatica ,  der  taurisohen  Halb- 
insel gegenüber,  auf  der  östseitc,  um 
den  Fi.  Cubau.   Ihr  Land  biefi 

Äindice,  Zivöikij,  Herod.  IV,  86. 

Sindicus  portus,  Ztvötxog  kurjv, 
Scylax  in  Huds.  G.  M.  1,  31.;  Syndi- 
eug  port.,  Ptol.;  Sindos,  Mela  I, 
10. ;  Hafen  im  asiatischen  Sarmatien,  an 
der  Küste  des  Bosporus  Cimmcricus, 
zw.  llermonassa  u.  Sinda  oppidum;  j. 
Sundjick. 

Sindocanda,  ZivdoxuvSct,  Ptol.; 
St  anf  der  Wests,  der  Ins.  Taprobane, 
zw.  der  Mdg  des  Fl.  Soana  u.  dem  Hafen 
Prtapius. 

Sindomana,  ZtvSofiava,  Arrian  ex p. 
Alex.  VI.;  St  in  Indien,  der  Hptort  der 
Musicani. 

Sindonaei;  s.  SiatUonü. 
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Sindonalia.  9' 

Sindonalia,  StvdovaUa,  Strabo 
XV. ;  Geg.  in  Indien,  um  den  tudu*. 

Sindone$i  s.  SindL 

Sin  dos;  s,  Sindicus  port 

Sindu$,  Zivdos,  Herod.  VII,  123.; 
,  Sinthua,  Ziv&os,  Steph.  By».  602.; 
St.  in  der  maccdonischcn  Lnnd*clt.  Myg- 
donia,  zw.  Therme  und  der  Mdg  des 
Axius, 

Sine  ari  s.  Babylon  in. 

Sinera,  Xtynoa,  Sinibra,  Ptol.; 
Sinara,  Tab.  Peut.;  Sinerva,  Itin. 
Ant.  208.;  .Sinoria,  ^ivooict,  Strabo 
XU. ;  St.  in  Klein- Armenien,  in  Meütcne, 
in  einiger  Entfernung  vom  Euohrat. 

Sinera,  Stcph.  Bjz.  602.;  St,  in 
Plioenicien. 

Singa,  Eiyya,  Ptol.;  Stcph,  Pyz, 
51*6.;  St.  am  gleichnamigen  Fi.  in  Co- 
magene,  nördL  Ton  Dolicho;  der  er- 
wähnte Fl.  kömmt  ans  dem  Geb.  von 
Pieria,  fliefst  gegen  Nordwesten  u.  fallt 
südl.  von  Samosata  indcnEqphrat;  viell, 
derselbe,  welchen  Plin.  Mar#ya*  nennt. 

Singae,  Plin.  VI,  20,  v>  Völkersen,  in 
Indien. 

Singaei,  Etyyatot,  Thnc.  V,  18.; 
Volk  an  der  Grenze  von  Makedonien  u, 
Thracicn. 

Singame*,  Zkyyaurjg,  Arrian  Peripl. 
P.  E.  in  lluds.  G.  M.  I,  IQ. ;  e.  schiff, 
barer  Fl.  in  Colchia ,  südl.  vom  Fl.  Tar- 
suras,  viell.  der  Fl.  Sigania  des  Plin. 

Singara,  Eiyyaqa,  FHn.  V,  25.; 
Ptol.;  Amm.  Marc.  XVIII,  5.;  Steph, 
Byz.  597. ;  a.  Mzen ;  alte  Fest,  in  Meso- 
potamien, die  südlichste  Besitzung  der 
Römer  auf  der  Osts,  des  Landen,  scitTra- 
jan  bis  zur  Reg.  des  Constantius ;  j.  Sind* 
schar.    Sie  lug  am  Gebirge 

Singaras,  Etyyaqas ,  Ptol.;  e.  Ne- 
benzweig des  Masius,  der  an  der  Osts, 
von  Mc.  opotamicn  bis  in  die  Kühe  de« 
Tigris  sich  hinzieht;  j.  Sindschar, 

Sin  gas,  Etyyag,  Ptol  ;  Fl.  in  Syrien 
in  der  Landeten.  Commagene,  südwestl, 
von  Samosata,  Nebenfl.  de*  Eophrat;  j. 
n.  Reich.  Sinteren. 

Singidava,  Eiyytdava,  Ptol.;  St« 
in  Dacieu  (im  heut,  Siebenbürgen),  süd- 
wcstl.  von  Apnlum,  bev  der  heut.  St, 
Deva  n,  Mannert,  Szegeain  n.  Reich, 

Singidunum;  s,  Sigindttnum. 

Singiii,  Singilia,  Singilia, 
Plin.  III,  L;  St.  in  Hispania  Baetica, 
zw.  Ve>ci  u.  AUegna,  uördl.  von  dem. 
hent.  Anteuuera  n.  Lkert, 

Singiticus  sin.,  EiyyirixoQ ,  Ptol.; 
e.  Meerhusen  des  agaischen  Meere*,  an 
der  Küste  von  Makedonien,  zw.  Chalci- 
riia  ii.  Paraxia. 

Singanc,  £tyyovn,  Ptol.?  St.  in 


0  Siauessa. 

Germanien,  Im  Lande  der  Quaden,  am 

Fl.  Gran;  n.  Reich,  j.  Trentgin,  in  der 
glcichnam.  Gcfpannechaft,  an  der  Waag. 

Singrium;  s.  Signum. 

Singulis,  Plin.  Iii,  1.;  Nebenfl.  de« 
Baetu  in  Hiapania  Baetica;  j.  XemL 

Singus,  Eiyyog,  Herod.  VII,  122.; 
Plin.  IV,  10.;  Stcph.  Byz.  597.;  St.  in 
Macedonien,  am  ningitiechen  Mbscn,  ia 
der  l'rov.  Clialcidia. 

SinAorsttm,  Ainm.  Marc  XVI,  7.; 
fester  Platz  in  Colchi*. 

Si n ib ro;  s.  a.  Sinera. 

Sinim,  Gen.  X,  17.;  e.  cananitUrher 
Völker«  lamm  in  der  Geg.  de»  Libanon. 

Sinis,  colonia,  Eivig,  Ptol.;  St 
in  Klein- Armenien  u.  zwar  in  Melitcnc, 
man  halt  sie  für  eins  mit  Colonia  Procop. 
de  aedif.  III,  4.;  s.  Colonia. 

Sin  na.  Etwa,  Ptol.;  2  Städte  in 
Mesopotamien. 

Sin  na,  Strabo  XVI;  O.  od.  Ges.  am 
Berge  Libanon;  viclL  gehören  dicSinün 
hierher. 

Sinnaf  s.  Chiana. 

Sinnaus,  Plin.  II,  103.;  See  ta 
Asien,  um  welchen  so  viel  Wermotb 
wnclis,  dafs  das  Wasser  dea  Sees  bitter 

Sinniua,  Tab.  Peut;  FL  in  Gallia 
Cisalpina;  j.  Scnio. 

Sinonia,  Mela  II,  7.;  Plin.  III,  €.; 
Ins.  im  etrurischen  Meere,  an  der  Küste 
von  Latimu,  zu  den  Pontiae-Insein  gehö- 
rig, j.  Zannone. 

Stnope',  s,  Colonia  Julia  AugustaSi- 
nope. 

Sinopc;  s.  Sinucssa. 

Sinoria;  s.  Sinera. 

Sinoti Min,  Eunariov,  Strabo  VH. $ 
2  Städte  in  Dalmatien,  unterschieden 
durch  die  Zusätze  Novuin  u.  Veto« ,  voa 
ungewisser  Lage. 

Sinsii,  Eivgioi,  Ptol,;  Volk  in  Dal- 
matien. 

Si  ii  tnc,  Zutrug  Strabo  II. ;  Völker- 
schaft in  Africa  propria. 

S  int  hu  in;  s.  ladt  Ostia. 

Sinti,  Eivtoi,  Ptol.;  Völkerschaft 
oberhalb  des  Bosphorus  Thracicns. 

Sintia,  Eanux ,  Stcph.  Byx.  602. ; 
St.  in  Macedonien ,  deren  Ein-  u.  Um- 
wohner Sinti  hiefsen  (Thuc.  11,  98),  da* 
Land  »ellieit  aber 

Sintica,  Sintice,  Liv,  XLIV,  4«.; 
Ptol.;  dc^on  HpUU  Heraclea  Sintica 
war;  s.  d.  \V« 

Sinuessa,  Liv.  VIII,  11;  X,  21; 
XXXVI,  3.;  Strabo  V.;  Poivb.  III,  91.; 
Tac.  Ann.  XII,  06.;  Mela  ii,  4.;  Plin. 
III,  5.;  Bin.  Ant.  10b.  122.;  Socaaa, 
2omv>  l'tol.;  St.     Halen  in  Latiom, 
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Sirbon. 


an  der  Grenze  von  Campanien,  an  der 

Stelle  einer  altern  St  Sinope  (Liv.)  wes- 
halb, n.  Flin.,  Sinuessa  auch  Sinope 

Seheilken  haben  soll.  Die  Fruchtbarkeit 
er  Umgegend  war  berühmt,  die  war- 
men Hader  der  Stadt,  Sinue$$anae 
Aqnae,  (Tac.  11.1,72,  Sil.Ital.  VIH,  v.528) 
wurden  häufig  besucht  u.  für  sehr  heil- 
sam geachtet,  u.  die  Einw. ,  Sinuessanif 
Senuitaniy  waren  reich  durch  ihre  Be- 
triebsamkeit. Die  St.  wurde  zu  Anfang 
de»  10.  Jahrb.  von  den  Mohammedanern 
zerstört,  ihre  Ruinen  sieht  mau  bey  dem 
Castell  Hocca  de  Mondragonc. 

Sinunia,    Zivowia,  Ocnunia, 
Ptol. ;  St.  in  Parthicn. 

Sinu$  Adulicut,  Ptol.;  Mbsen  an 
der  Westküste  de«  arab.  Mb*ens,  von  der 
Landspitze  Colobon  Iloro*  (IIa«  Cossar) 
an ;  den  ö»U.  Eingang  bildete  da«  Prom. 
Suturni,  den  nordwestl.  die  gebirgige 
Halbinsel. 

Sinn»  Flanaticut,  PHn.  III»  21.; 
Busen  an  der  Küste  von  Liburnien,  noch 
j.  der  fanatische  oder  auch  Buten  des 
Quarnero  genannt.  —  Andere  beträchÜ. 
Husen  s.  unter  ihren  Namen. 

Sittzita,  Zivlixa,  Ptol.;  StinKlein- 
Arraenien,  in  Muriana  regio. 

Sioda,  Ztoöa,  Ptol. ;  St.  in  Albanien, 
zw.  den  Flüssen  Cyrrhus  u.  Albanus. 

Sion;  s.  Hterosolyma, 

Sion;  s.  Hermen. 

Siparuntum,  Zunaqowrov,  Pto!.; 
St.  in  Dulmatien,  im  Innern  des  Lande*, 
nicht  weit  von  der  Grenze  von  Macedo- 
nien. 

Siph;  s.  Ziph. 

Siphae,  Zupcu,  Thnc.  III,  15.;  Sryl. 
in  Huda.  G.  M.  I,  15.;  Plin.  IV,  3.; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  004.;  Tiphae,  Tt- 
tpatt  Paus.  I\,  32.;  St.  in  ßoeotien, 
nach  den  Grenzen  von  Phocis  hin ,  am 
cristsaeischen  Mbscn. 

Sip Acre,  ZiyctQT},  Ptol.;  St.  in  Aria. 

Siphnu Eiqjvos,  Hcrod.  III,  57. 
08. ;  Scyl.  in  Und*.  G.  M.  I,  22.;  Strabo 
X.;  Mcla  II,  7.;  Plin.  IV,  12.;  Ptol.; 
Paus.  X,  11.;  Steph.  Byz.  605.;  e.  der 
cycladUcbcn  Ingeln;  j.  Sijanto. 

Sipia,  Zinttccy  Hcrod.  VI,  77.;  O. 
im  Pelopounes  in  Argolis,  bey  der  St. 
Tirynthus. 

Sipia,  Tab.  Peut.;  Ort  in  Gallia 
fjiign. ,  im  Lande  der  liedones;  j.  Sobe- 
nurcB  n.  Reich. 

Sipontum,  Sipvntnm,  Strabo  VI.; 
Liv.  VIII,  24.;  XXXIV,  45.;  Mela  II, 
4.;  Plin.  III,  11.;  hin.  Aut.  314.;  Si- 
pas,  £movg,  Ptol.;  Steph.  Byz.  603.; 
St.  in  Apulien,  auf  der  Küste  des  adriat. 


Meere*,  amFufsedesGarganns ;  (Ruinen 

bey  Manfrcdonia,)  durch  die  SipontiiU 
bevölkert.  ^ 

Sippara,  Zt-xnaqet,  PtoL;  St.  in 
Indien  innerhalb  des  Ganges,  aw.  der 
Mdg.  des  Fl.  Tyndis  in  deu  Gangesbusen 
n.  zw.  der  St  Cottobara. 

Sipphara,  Zinqxtqcc,  Ptol.;  St  im 
Mesopotamien,  nahe  am  Euphrat  u.  dem 
Canal  Karras«;  man  hält  es  fürHippare- 
num  bey  Plin. 

Sipuntum;  I   .  CJm#„m 
Sipue;         |  *  Sipontum. 

Slppium,  Plin.  II,  91;  V,  29.;  Si- 
pylus,  ZtnvXog,  Strahn  I.  XII. ;  Steph. 
Byz.  603.;  St.  in  Lydien,  an  der  Stello 
einer  alten  St ,  Tantalis  genannt,  Hptst. 
von  Maeonien ,  durch  ein  Erdbeben  ver- 
wüstet; n.  Plin.  enutand  an  der  Stelle 
der  St  der  See  Salc.  (Die  Stelle  bey 
Plin.  ist  folgende:  Interiere  intus  üaph- 
nus,  et  Hermesia,  et  Sipylttm,  quod  ante 
lantalis  vocabatur,  caput  Maeoniae,  ubi 
nunc  e«t  stagnum  Sole:  ob  id  (obiit)  et 
Arehacopolis  substituta  Sipylo  et  iodo 
Uli  Colpae  et  hnic  Lebade.) 

Sivylus,  Zucvlog,  Horn.  II.  XXIV, 
v.  615.;  Strabo  1.  c. ;  Vib.  Seq.;  ein 
Seitenzweig  den  Tino  lue,  eüdweatl.  von 
Sardes,  am  Fl.  Hemm»  hinstreichend,  in 
Lydien.  —  Er  wird  auch  von  Paus.  VII, 
24,  erwähnt,  woraus  bey  mehreren  Schrift- 
stellern ein  besonderer  Berg  in  Achaia 
geworden  i§t 

Siracello;  Itin.  Ant332.333.;  Sy- 
raaccllae,  Tab.  Peut. ;  O.  in Thracien, 
zw.  Cypsala  u.  Apres ;  j.  Zerna  n.  Reich. 

Siracene,  £tqaxtvn,  Ptol.;  Gegend 
in  Hyrcanien,  unter  den  Astaveni. 

Siraceni,  £iqu»rpyoiy  Ptol.;  Sira- 
«es,  Ikqantg,  Strabo  XL;  Siraci^ 
Tac  Ann.  XU,  15.  16.;  Volk  in  Sar- 
roatia  Asiatica ,  vom  Maeotis  bis  au  die 
Berge  in  der  Äähe  der  Wolga. 

Sirae,  Liv.  XLV  ,  4.;  O.  in  Macedo- 
nien,  in  der  Landsch.  üdoiuanuca. 

Sirae,  Suqui,  Paus.  VI  11,  23.;  Flck- 
ken  in  Arcadien. 

Siramnae,  lUqauvai,  Rhamnae, 
Ptol.;  St.  in  lndicu,  innerhalb  des  Gan- 
ges. 

Sirangae,  üocryycri,  PtoL;  Volk  im 
Innern  von  Libyen. 

Sirbe»;  s.  Xantbeus. 

Sirbi,  Zutßoi,  Ptol.;  Volk  in  Sar- 
matia  Asiatica,  «w.  den  ccraunischcn 
Gebb.  u.  dem  FI.  Rha. 

Sirbitum,  PliQ.  VI,  30.;  St  in 
Aethiopicn,  wahrschcinl.  j.  Senaar. 

Sirbon,  Ztgßwv,  Steph  Bya.  604.; 
Sirbonit  tac,  £iqßovtg  X^vrjy  Strabo 
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Sirenum.  9 

XU?  Plin.  V,  18.;  Ptol.i  Steph.  Byz. 

I,  c;  Zfoßraviilos  Aravn,  Herod.  II,  6.; 
Diod.  Sic.  1,  30.;  ein  früher  bcträchtl. 
8re  in  Unter-Aegypten,  der  Tora  B.  Cas- 
«tii8  sich  weit  gegen  Osten  an  der  Küste 
Ii  in  Tcrbreitete.  Bas  Meer  drang  nämlich 
durch  das  sogenannte  Rercgma  (fix&ny- 
p«)  des  Sirbonis-Sees,  östl.  vomB.Cas- 
alus,  iu  das  niedrige  Knstcnlnnd  ein  und 
überschwemmte  «,  wodurch  dieser  ß ce 
entstand,  der  aber  allraählig  kleiner 
-wurde,  als  man  das  Eoregma,  den  Aus- 
bruch, verstopfte,  wie  es  schon  au  Stra- 
bo's  Zeiten  geschehen  war.  Er  bildete, 
nach  Herod. ,  die  natürl.  Grenze  zw.  Sy- 
rien u.  Aegypten,  u.  in  ihm  war  der  Ty- 
phon versenkt;  j.  sind  kaum  noch  Spuren 
übrig,  Sebaket-BordoU  genannt. 

Sirenum  Petrae,  Mcla  II,  4.;  Si- 
renum Sedes,  Plin.  111,5. ;  Sirenum 
scopuli,  Virg.  Aen.  V,  v.  864.;  Sire- 
nusac,  EeiQTjvovctet,  Strabo  I,  V.;  Ptol.; 
Stenn,  Byz.  501.;  3  kl.,  unbewohnte 
Inseln,  an  der  Südküftc  des  Vorgeb.  der 
Minerva,  an  der  Südkustc  von  Canipa- 
nien ;  die  beträchtlichste  heilst  j.  n.  Man- 
uert  Lunga-Itucl. 

Sirieis,  Itin.  Ant.  210.;  0.  in  Klein- 
Ariucuien^  zw.  Cumarin  u.  Ptundari. 

Sirio,  Itin.  Ant.  461.;  Scrio,  Tab. 
Pcut.;  O.  in  Gallia  Acjuitania,  zw.  Bur- 
degala  u.  L'ssubiura;  j.  n.  d  Anville  &T- 
ron  od.  Pont  de  Siron,  etwa  8  Stunden 
von  Bordeaux,  n.  A.  j.  Möns. 

Sirion;  s.  Ilermon. 
,    Stria;  a.  Nilus. 

Siris,  £t$K,  Strabo  VI.;  Fl.  in  Lu- 
canien,  fällt  in  den  tarentinischen  Mbsen 
bey  der  glciehnam.  St  ;  j.  Shtno. 

Siris,  £iqtg,  Strabo  VI.;  Plin.  III, 

II.  ;  (daß*  et*  der  ältere  Name  von  He~ 
vaclea  gewesen,  wio  Plin.  sagt,  ist  irrig) 
Steph.  Byz.  604.  j  £h  —  £tu>t  a.  Mzen; 
St.  u.  Hafen  von  Ileraclea  in  Lucanicn, 
trach  Polieum,  UoJuuov,  genannt,  in 
einer  ausgezeichnet  fruchtbaren  Gegend; 
Einw.  Smtcs;  —  jx  'lorre  di  Senna. 

Sir  18;  h.  Metapontium. 

Sirmio,  Itin.  Ant.  124. ;  kl.  Halbing. 
In  Venetia ,  die  sich  in  den  Lacus  Bena- 
cus  (den  Gardasee)  erstreckt ,  mit  einem 
glciehnam.  O.  (vergL  TibulL  c.  32);  j. 
Scrmionc. 

Sirmium,  Stoutov,  Strabo  VII.; 
Plin.  III,  25.,-  Ptol.;  Zosim.  11,  18.; 
Herod ion  VII,  2. ;  Amm.  Marc.  XXI,  10. ; 
Itin.  131.;  Stcph.  Byz.  604.;  belrachtl. 
St.  in  Nieder -Punnonien,  an  der  Nords, 
der  Save,  zw.  Ilmt  u.  Bassiana,  besonder« 
wichtig  unter  romischer  Herrschuft  als 
Mctroyul«  von  Punnomcn,  Gcburts-  o. 


2  Sisurus. 

Sterbeort  des  Kais.  Probus ;  Ruinen  bey 

Mitrowils  od.  Mirowitz. 

Sirnides  insulae,  Plin.  IV,  12.; 
Inseln  im  Meere  von  Crcta,  nahe  bey  dein 
Vorgrcb.  Sommoniiim. 

Siropum,  Eiqonov,  Ptol.;  Flecken 
im  lihy*chcn  Nomos. 

Siros,  Plin.  V,  32.;  Fl.  in  Klein- 
Asicn,  wahrseh.  in  Bithynicn. 

Sirpi;  s.  Ad  Hcreulcm. 

Sirpium,  Tab.  Pcut.;  zw.  Sepinum 
u.  Benevent,  in  Samnium;  j.  Ccrclo. 

Sirtibes;  ZtQxtßiq,  Ptol.;  e.  Höhlen 
bewohnendes  Volk  in  Acthiopien ,  w  ie  es 
scheint,  um  Sirbitura. 

Ritaline;  s.  SUapon. 

Sisäpon,  Zioaitcav,  Strabo  III.;  Si- 
sapona,  Plin.  III,  1.;  Sisaponc,  2T<- 
aciTtmvn,  Ptol.;  Sisalonc,  Itin.  Act. 
444.;  Sisipo,  a.  Mzen;  St.  in  Hispanu 
Bactlca,  nördl.  >oiu  Baetis,  berühmt 
durch  reiche  Silber-  u  Zinnob ergraben; 
j.  Almadan  u.  GuadahanaL 

Sisar,  Ziactq,  Ptol.;  wahrceh.  von 
demselben  Schrift  st.  auch  Judos,  Ac- 
tio?, genannt;  Laar,  Plin.  V,  2.;  FL 
in  Maiirclania  Cac$arieni*w,  östl.  von  der 
St.  Choba;  j.  Jjclbi. 

Sisara,  Ztaceqa,  Ptol;  See  im  ei- 
gentlichen Africa. 

Sisara;  s,  Sisauranum. 

Sisaraca,  Ziouqaiut ,  Ptol.;  O.  der 
Mutbogi  in  UUpania  TarraconcnsU. 

Sisauranum,  Ztaavquvov,  Prokop. 
Fers.  II,  19.,  de  Acdif.  iL;  ö.  im  nord- 
östl.  Theilc  von  Mesopotamien,  wahrsrh. 
0.  a.  Sisara,  bey  Aimn.  Marc  XVW, 

Siscia,  Plin.  HI,  25.;  Itin.  AnU  200t 
266.;  Perlz  I,  209.  358.;  Syscia,  Z* 
crxta,  Strabo  VII.;  Dio.  Gass.  XLIX,  3?.; 
St.  in  Pannonicn,  bey  dem  Einflüsse  der 
Culpa  (Colapis)  in  die  Save,  da  wo  der 
Fl.  Cnlpa  die  Ins.  Scgcstica  bildet;  J. 
Sisbeck, 

Sisimithrae  petra,  Strabo  XI.; 
Felsen  in  Bactriana,  wo  Alexander  die 
Koxana,  Tochter  des  Oxyartes,  fand,  mit 
welcher  er  sicli  vermählte. 

Sisolcnscs,  Plin.  III,  5.;  Vottin 
Italien,  in  Hegio  prima  od.  in  Luttum. 

Sisopa,  Zicaina,  Ptol.;  St.  in  Ober» 
Pannonicn. 

Sissa,  Tab. Pcut;  wahrscheinl.  s.a. 
Chsti  n.  Pullaria,  bey  Plin.;  die  heut. 
Ins.  Uglinn,  in  Verbindung  mit  der  we- 
nig entfernten  Ins.  Pasman,  an  der  Küste 
Ualmatiens. 

Siatariea;  s.  Segustcro. 

Sisnrus;  Aviou.  v.  433.;  Berg  in 
Histamin 
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Sitare,  923  Sliesthorp, 


Sltacc,  Siva%rjf  Xenoph.  II,  4.; 
Stcph.  f}yz.  604. ;  St.  in  Persis,  in  gerin- 
ger Entfernung  vom  Tigris ,  auf  dessen 
Westseite;  j.  Alt-Bagdad.  - 

Sitacenc,  HiTaxrjvj  ,  Strahn  XV.; 
Sittacenc,  Sttta-Krjv^ ,  Plin.  VI,  27.; 
Ptol. ;  südlichste  Landsch.  von  Assyrien, 
zw.  Susiana  u.  dem  Tigris,  deren  Hptst, 
Sittace,  Sitta,  M-ar;  s.  d.W.  —  Eiaw. 
Sitaccni  0.  Sittaccni. 

Sitaeua,  ZVrcrxos,  Nearch,  in  Huds. 

G.  M.  I,  32.;  Fl.  in  Persis,  nördl.  von 
dem  heut.  /indajcro. 

Sitaphiuti  s.  Sittaphius. 

Hit  ha,  Zu- im.  III,  15.;  St.  in  Mcso- 
potamien,  zw.  Dacira  u.  Mcgia. 

Sithcni,  Zi&rjvoh  Stcph.  Dys.  599.; 
Yölkersch.  am  rollten  Meere. 

Si  thönia ,  Eiftcoviu ,  Herod.  VII, 
322.;  Stcph.  Byz.  509.;  Theil  vonThrar 
cien,  ohcrhalb  des  toronaischcn  Müsens; 
Uiuw.  Sithonii,  nach  Plin.  IV ,  11  am 
Pontus  f  i ntis.  —  Adj.  Sithoniua,  Ovid. 
Pont.  IV,  7;  25.;  s.  a.  Thracius. 

Sitia,  Plin.  III,  1.;  St.  in  Hispauia 
lSactica,  in  der  Geg.  von  Ipaurgi. 

Sitifia,  Hin.  Ant.  24.  21).;  Amin. 
Marc.  XX VIII,  (>.;  Sitipha  colonia, 
Ptol. ;  e.  niittclraäfsigc  St.  in  MaurclaHia 
Cucsaricnsis,  die  erst  späterhin,  als  llptr 
ort  der  nach  ihr  benannten  IVov.  Maur 
retaniens,  Maurctajiia  Sitifensis,  bedeu- 
tend wurde.  Unter  der  Herrschaft  der 
Vnndalcn  war  *ie  die  Ilptst.  der  Landsch. 
Zaha  (s.  d.W.);  j.  Sittf. 

Sitilla,  Tab.  Peut.;  O.  in  Gullia 
Lugduncnsis  prima,  z\r.  Aquae  Bonnonis 

Procrinium  ;  j.  Thiel. 

Sitiocnta,  Zixiotvtu,  Ptol.;  St.  in 
Moesia  inferior,  od.  Klcin-Scythia;  vieü. 
6.  a.  Salsovia. 

Sitiogagus,  Plin.  VI,  23.;  Fl.  in 
Pcrsis,  der  in  den  pers.  Mbacn  fällt. 

S i  tipha  co  l. ;  s.  Sil ifis. 

Sitomagua,  Tab.  Peut.;  O.  in  Bri- 
tannien, zw.  Venia  Iccnorum  u.  Carabrc- 
tonium,  in  der  Nähe  der  Mdg.  dcsBIyth- 

H.  ;  j.  Thetfoid  n.  Reich. 

Sitone,  Plin.  IV,  10;  St.  in  der 
ISiähc  von  Macedonien,  am  Berge  Athos. 

Sitonca,  Tac.  Germ.  c.  45.;  c.  ger- 
manisches Volk  in  Scandinavicn,  durch 
den  B.  Scvo  von  den  Suioucs  getrennt, 
n.  Ueich.  an  der  Südseite  des  Mälar-Sccs, 
ho  die  alte  St.  Si-tun  od.  Sig-tuna  lag. 

Sitta,  Zittu,  Diod.  XVII,  110.; 
Sittacc,*i:iTTaxT},  Ptol.;  Hptst.  von 
Sittacenc  od.  Sitacenc,  südöstl.  von  Artc- 
mlta  auf  der  Strafsc  nach  Susa;  zu  un- 
terscheiden von  Sitacc. 

Sittacenc;  s.  Sitacenc. 

Sittaccni;  e.  Sitacenc. 


Sittaphiu»,  Stnctcpiog,  Ptol.;  Geg. 
Im  efgcntl.  Africa ,  eüdl.  vom  Lande  der 
Salnbures. 

Sitteberia,  2UtT7)ßr}Qt?,  Ptol.;  St. 
in  Indien  jenseit  des  Ganges. 

Sittiani;  s.  Cirta. 

Sittoaatia,  TiT.zoy.c:riq.  Arri.iu  Infl.; 
Fl.  in  Indien,  in  den  Indus  fallend,  vicll. 
der  Sind. 

Situa,  Zitovu,  Titua,  Ptol.;  St. 
in  Paphlagonicn. 

Siuph,  Herod.  II,  173.;  St.  im  saiti- 
echen  Nomos,  im  Delia,  aus  welcher  der 
König  Amasis  abstammte. 

Siur,  ZtovQ,  Ptol.;  Hafen  im eigen  tl. 
Africa,  im  Busen  von  Xumidicn. 

Siurbi,  Pertz  I,  308. ;  s.  a.  Sorabi, 

Sivsti,  Schriftst.  des  Mitlclalt. ;  ein 
deutsches  Volk,  vereinigt  mit  den  Sorben, 
Bochmcn  u.  Linoncn  gegen  die  Franken. 
Von  ihnen  hatte  ein  od.  auch  zwey  Pagus 
den  Namen,  von  welchen  einer  n.  Jun- 
cker in  der  Gegend  von  Anhah\  lag. ,  n. 
Fcrtz  s.  a.  Slavi. 

Siva,  Znova,  Ptol.;  Tab.  Peut.;  St, 
im  nördl.  Theilc  von  Cappadocicn. 

Sivcl;  s.  Suel. 

Sixus;  s.  Ex. 

Sizygca,  Zifyyts,  Ptol.;  Volk  in 
Serien,  s.  d.  W. 

Slavi,  Sclavi,  Sclavcni,  Scla- 
voncs,  Paul.  Diac.  de  Gest.  Longob. 
IV,  7;  V,  22.;  Procop.  Goth.  III ,  14.; 
Jornand.  de  rcb.  Gel.  o.  23.  24.;  Pertz  I, 
418.;  e.  aller  inärhtiger  Volksstamm  in 
Sarmaticn,  vom  Rniester  Iiis  zum  Tanais. 
Mit  den  Venedern  verbunden  drangen  die 
Slavcn ,  die  man  sonst  auch  Antes  und 
früher  noch  Sporades  nannte,  nach 
Deutschland  vor,  bis  zur  Donan,  u.  gc- 
riethen  in  Krieg  mit  den  disseit  des  Rheins 
wohnenden  Franken,  Unter  Justinians 
Regierung  überschritten  sie  die  Donau, 
fielen  in  Dalmatictt  ein  u.  Uelsen  sich 
endlich  hier  u,  in  der  Umgegend,  beson- 
ders in  dem,  nach  ihnen  benannten  Sla- 
vouien,  nieder.  Zu  ihnen  wurden  ge- 
rechnet die  Bohcmani,  Bohcmi,  Böhmen, 
die  Mahurcnscs,  die  Sorabi,  zw.  der  Elbe 
u.  Saale,  an  den  Grenzen  von  Thüringen 
u.  Sachsen,  die  Siksii,  Poloni,  Caasubii, 
Rugii  u.  ii.  —  Sie  lebten  nicht  alle  unter 
einer  gemeinschaftl.  Regierung,  werden 
als  grofs,  stark,  kriegerisch,  aber  sehr 
vureiulich  geschildert.  Zw  den  Nach- 
kommen dieses  \  olks  rechnet  man  Rus- 
sen, Pohlen,  Preußen,  Böhmen,  Mahren, 
Carnthncr  (vergl.  Helmold  Dhron.  Slavo- 
rmn). 

Slicathorp,  Pertz  I,  191.  195.;  N. 
der  St.  Schlcfswig  iin  dänischen  Hernog- 
thuin  gleiche«  Namens. 
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Smarag  du&     mann,  ZfiaqaySos 
wo?,  Ptot;  B.  an  der  Käste  de 
Mosens,  nördl. 
te  Promontor. 

Smcldingi,  Pcrtz  T,  195.  196.  354.; 
e.  Volk  in  Deutschi,  jenseit  der  Elbe, 
wahrschcinl.  ein  Stamm  der  Slaven. 

Smenu»,  Zpmioe,  Paus.  III, 24. ;  Fl. 
in  Laconien,  auf  dem  Berge  Taygetea 
entspringend. 

Smila,  Zfultt,  Ilerod.  VIT,  128. | 
Steph.  Byz.  611. ;  St.  in  Macedonien,  ew. 
der  Halbing.  Pallcne  n.  der  Grenze  von 
Thessalonich;  n.  Steph.  in  Thracien. 

Sminthe,  Zfuvfh],  Steph.  Byz.  611.; 
Sminthium,  Zfiiv&iov,  Strabo  X.;  St. 
In  Troas,  in  der  Nähe  von  Hamaxitta; 
von  ihr  hatte  ein  Berg  den  Namen  Smin- 
thium  nemus,  n.  Steph. 

Smyralea,  Smyrdiana;  ».Caesa- 
rea Bithyniae. 

Smyrna,  Zuuova,  Ilerod.  I,  5.  16. 
149. ;  ScyL  in  Huds.  G.  M.  I,  37.;  Po- 
lyb.  XX,  1.  10.;  Tac.  Ann.  IV,  56.; 
Strabo  XIV.;  Liv.  XXXV,  42.;  Plin.  V, 
29.  31.;  Steph.  Byz.  611.;  die  ältere  St. 
diese«  Namens  (auch  Smyrna  vetut 
genannt )  wurde  von  Aeolicrn  aus  Thes- 
salien in  Ionicn  gestiftet,  im  innersten 
T heile  eines  Busens,  weichen  man  nach 
ihr  Smyrnaeus  statt*  benannte.  Al- 
lein die  8t.  wurde  von  den  Lydiern  ,  un- 
ter Sadyattes,  erobert,  zerstört  u.  ihre 
Einwohner  zerstreut,  bis  nach  mehreren 
Jahrh.  Antigonus,  Alexanders  Nachfolger, 
durch  die  schöne  Loge  bewogen,  ein 
neues  Smyrna  (Smyrna  novo)  grün- 
dete, etwa  20  Stad.  von  der  alten  St., 
am  südl.  Theile  des  Hibbens.  Der  treff- 
liche Hafen  begünstigte  das  Wachs- 
thum dieser  St.,  die  sich  bald  durch 
Gröfne,  Schönheit  u.  Betriebsamkeit  die 
Benennung  als  erste  Up  tat.  Asiens  er- 
warb (tj  nqmtT]  tjjs  Aaictq  . . .  xai  ftfTqa- 
TCoXtg).  Sie  litt  mehrfach  von  Erdbeben, 
besonders  im  Jaliro  178  od.  180  n.  Chr.; 
Marcus  Aurelius  erbaute  sie  wieder  u. 
sie  blieb  eine  sehr  bcträchtl.  Handelet, 
bis  in  die  neuesten  Zeiten,  obgleich  der 
alte  Glanz  verschwand.  Smyrna  behaup- 
tete, die  Vatcrst.  Homert  zn  sevn,  und 
zwar  mit  gröfserer  Wahrscheinlichkeit, 
als  andere  Städte,  u.  ihm  zu  Ehren  wor- 
den in  dieser  St  mehrere  Denkmäler 
errichtet;  auch  Tibull  wurde  hier  gebo- 
rer; j.  Ismir. 

Smyrna  Trachea,  Plin.  V,  29.;  e. 
Name  der  St.  Ephcsus. 

Smyrnacu»  ainu»;  ß.  Smyrna. 

Sooco  2ou*u,  Ptol.;  St.  im  Innern 
des  gluckl.  Arabiens. 


Soamu$9  £octfioSy  Arrian  Ind.;  Fl 
in  Indien,  entspringt  aus  den  Ssbia* 
montes  u.  fallt  in  den  Indu*. 

Soano,  Zoavu,  PtoL;  Fl.  in  W 
tia  A  Mali  ca. 

Soana,   Ptol.;   Fl.  in  Taprobav. 
welcher  auf  der  westL  Seite  denelbei 
zw.  dem  Vorgeb.  Andrasimundtuii  n. 
St,  Sindocanda  ausmündet. 

Soanda,  Itin.  Ant  202.;  Soauiu. 
Zoctvöoq,  Strabo  XIV.;  St  in  C<m*- 
eien,  zw.  Thermen.  Sacoena;  j.  Joa* 
n.  Heich. 

Sftana,  Zoawtg,  Strabo  XL;  Su- 
nt, Plin.  VI,  4.;  Sueno-  (Sstt«»l 
Colchi,  Sovctvo-Kolroi,  PtoL;*»*; 
hin  Sanigae  od.  Sagidac,  e.  Vt4 
in  Colchi») ,  das  mächtigste  in  der  Na 
von  Dinscuria*,  in  deren  Lande  eich 
in  dcii  Bächen  findet 

Soara,  Zoaqa,  Ptol.;  St  inl^ 
innerhalb  des  Ganges. 

&oa*ttts,  Suaitufy  ^oercro^,  *'• 
rian  Ind.;  FL  in  Indien,  fällt  in  dm T 


Soatra,  Zoavqa,  Strabo  XU.;  vi' 
seheiaL  s.  a.  Sabatra  in  Lycaonie: 
Pravadi  n.  Reich. 

Soatri$,  Itin.  Ant  229.;  StenP* 
tu«  Eiiiinus,  zw.  Marcianopolis  a  b 
chiala,  in  Nicder-Mocsien. 

Sobac  Syria;  s.  a.  Coele  Sy ria. 
Sobala,  IkoßaXa,  Steph.  Byx.$ 
8t  in  Carien. 

Sobala$$ara,  Zoßalaücaoa,?^' 
8t  in  Indien ,  disseit  des  Gange»,  ■ 
Lande  der  Caipirnci. 

Sobannus,  Zoßawoq,  Ptol.;fl>« 
Indien  jenseit  des  Ganges,  mündet  ^ 
Pagrasa  u.  Pithonobaste;  j.  Motto. 
Sobidac;  s.  Zobidae. 

Sobii,  Curt;  Sibi  n.  Sybi,  0* 
in,  19.;   A*ybi,  Just;    Jöi,  D* 
XVII. ;  Volk  in  Indien,  welches  vom  H 
cules  abzustammen  behauptete. 

Sobotale,  Plin.  VI,  28.;  St ' 
gluckt  Arabien,  Hptst.  der  Atramit* 

Soburas;  t.  Saburas. 

Socanaa,  Ztoxecvaa ,  Ptol.;  Fl 1,1 
Hyrcanien ,  j.  Abi  Atrak.  —  In  •a*rt 
Ausgaben  wird  es  als  St  bezeichset:* 
Socanda. 

Socanda,  Zo%av8a ;  in  einigen  Ab- 
gaben des  Ptot  Socunda,  Am».  H** 
XXIII,  6.;  St.  in  Hyrcanien,  x*. 
>ldgen  der  Fll.  Maxera  u.  0*u*. 

So  cht,  Arrian  de  cxp.  Alex.  DJ* 
in  Commagene ,  in  der  Nähe  tw» 
liehe.  fc 

.Vocao,  Socco,  Jos.  XV,  38.  J&i  «■ 
|n  Paläsüna,  ün  Stamme  Juda,  -  * 
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dere  St.  dieaca  Namens  war  berühmt 
durch  den  Kampf  David*  mit  Goliath, 
1.  Sam.  XVII,  1. ; 

Sochor,  £ozoo,  Ptol.;  St.  im  glückt 
Arabien. 

Sociales;  s.  Sotiates. 

Soerati$  ins.;  Ptol.;  Ins.  im  arab. 
Mhsen. 

Soctmrfo;  8.  Socanda. 

Sodalcourt,  Pertz  I,  503.,  auch 
Sodalcurch  n.  Sc cAa/eur fit ;  die 
St.  Saulcourt,  in  der  ehemal.  Picard ie,  in 
Frankreich,  merkwürdig  wegen  eines 
Siegt,  den  König  Ludwig  881  über  die 
Norinänncr  erfocht. 

Sodii,  Plin.  VI,  10.;  Völkersen,  in 
Aalen,  in  der  Nachbarsch,  von  lberien. 

Sodinua,  Plin.  VI ,  23. ;  ein  schiff- 
barer Nehenfl.  dei  Cophes  in  Asien. 

Sodoma,  £odoua ,  Sodom,  Gen. 
XIV,  2.  8.  17;  XIX,  15.  23.  24.  25.; 
Deutr.  XXIX,  22  etc.;  Jos,  B.  Jnd.  V, 
5. ;  Strabo  XV. ;  St.  im  Thale  Siddiro, 
etwa  1  Stunde  von  Zoar,  an  dem  süd- 
wcstl.  Ufer  des  todten  Meeres,  bekannt 
durch  ihre  Zerstörung,  wahrscheinlich 
durch  einen  Erdbrand.  Sic  scheint  spa- 
ter wieder  aufgebaut  worden  zu  seyn, 
denn  es  kömmt  ein  Bischof  dieser  St.  un- 
ter dunen  vor,  welche  das  erste  nicen. 
Concilium  unterschrieben.  —  Einw.  So- 
Aomitae,  Sodomitcs.  Von  ihr  erhielt  das 
todtc  Meer  die  Namen : 

Sodomitc  n.  Sodomititus  locus; 
s.  Asphaltites  lac. 

Soducene,  ZoSovxrpnj,  Ptol.;  Ge- 
gend in  Grofs-Armenien,  südl.  von  Col- 
thene. 

So  e  <  n ,  Zonet,  Ptol. ;  St.  in Scythien, 
jenseit  des  Imans,  wahrsch.  Saga,  bey 
Amm.  Marc.  XXIII,  6. 

Sogane,  Zatyavt],  Jos.  B.  J.  I,  25.; 
St.  in  Palaestina,  jenseit  des  Jordans. 

Sogdi,  Zoydot,  Arrian  VI,  15.;  Völ- 
kersen, in  Indien,  am  Ufer  des  Indus. 

Sogdißna,  £oyStavrj,  Strabo  XI. 
XIII,  517.;  Arrian  III,  30.;  Ptol.;  Amm. 
Marc.  XXIII,  6.;  Steph.  Byz.  «12. ;  Land 
in  Asien,  zw.  dem  Jaxartes  u.  Oxus, 
westl.  von  Scythia,  dnreh  die  oxischen 
Herge  getrennt,  nördl.  n.  östl.  vom  Ja- 
xartes, südl.  vom  Oxus  begrenzt;  j.  die 
nördl.  Jiucharey  u.  das  Land  der  Ihbccktn, 
ein  Thcil  des  Landes  Pclur  n.  Klein-  Ti- 
bet —  Hptgch.  ist  dm  sugdische  (£ovy- 
dict  oqtj)  zw.  dem  Oxns  n.  Jaxartes  durch 
da*  Land  streichend.  —  PI.  der  Jaxartes 
mit  den  Nebenil.  Dernau  u.  Bascatis.  — 
Volker  in  Sngdiana,  mit  eiuem  ge- 
meinschaftl.  N.  Sogdiuniy  Plin.  VI,  16.; 
Sugdiani,  Zovydiwot,  Ptol.;  Sogdii, 


Arrian, genannt,  statin.  Ptol.:  die  Pacricae, 

die  Jatii  {Icctioi)  n.  'lhchori,  die  Augali, 
Avyaloi,  am  Fcrgaoa-Fl. ,  die  Drancae ' 
od.  Oxcdrancae,  üirjdqayxai,  Drybactae 
u.  Candari,  läng?  der  sogdi  sehen  Berge, 
die  Mardyeni,  im  Lande  der  Usbecken, 
die  Oxiant  u.  Charasmii,  längs  des  Oxus, 
die  Drepriani,  Anienei,  zw.  den  Quellen 
des  Jaxartes ,  die  Cirrodeis  od.  Cirradae, 
in  der  Nähe  des  Oxns  u.  endl.  folgt  südl., 
bey  den  Quellen  des  Indns  die  Gegend 
Vandabanda.  —  Im  Mittelalter  war  Sog- 
diana unter  dem  arab,  Namen  Soghd  be- 
rühmt wegen  seiner  ausnehmenden 
Fruchtbarkeit  u.  seiner  Cultnr,  u.  wird 
geschildert  als  ein  8  Tagereisen  langes 
Land,  voll  reizender  Gärten,  Obsthaine, 
Kornfelder  u.  Flecken ;  die  Gegend  um 
Samarcand  besonder*  schildern  die  altern 
arab.  Geographen  als  eins  der  Paradiese 
der  Lrdc. 

Sogdiana  petra;  s.  tu  SUimithrae 
petra. 

Sogiontil,  Plin.  III,  20.;  e.  Alpcn- 
volk. 

Sogocara,  Zoyoxaqa,  Ptol.;  St  in 
Grofs-  Armeinen. 

Soita,  ZotiTct,  Ptol.;  St  in  Grols- 
Armenien. 

Solana,  ZoXava,  Ptol.;  St.  in  Se- 
rie«. 

Solanidae  insulae,  Plin.  VI,  28.; 
Ins.  an  der  Ostküste  des  glückl.  Arabiens. 

Solcctani ;  s.  Solei. 

Solei,  ZoXxoi,  Ptol.;  Steph.  Byz. 
612.;  Sulchoi,  ZovX%oi,  Strabo  V.; 
Sulci,  Mcla  II,  7.;  Itin.  Ant.  80.  84.; 
Sylci,  ZvXxoi,  Steph.  Byz.  623.;  Ha- 
fenst.  an  der  Südkü*te  von  Sardinien, 
zw.  Pnpulmu  n.  Chcrsonncjus,  eine  sehr 
alte,  cartliaginensUche  St.,  deren  Ein> 
n.  Umwohner  Solcctani,  Solcitani,  Sul- 
citani,  Plin.  III,  7. ,  genannt  werden ;  — 
j.  heilst  der  Hafen  Palma  di  Solo,  aber 
an  der  Küste  ist  kein  Ort  mehr  von  eini- 
ger Bedeutung. 

Sole,  Amm.  Marc.  XXIII,  6.;  s.  v.  a. 
Sale,  bey  Ptol.,  St  in  Hvn  anien. 

Soleadae,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in 
Indien,  am  Fuf*c  des  B.  Caucasus. 

Äoi««t;«i;  >  SolllI 

Solentum;  } 

Solenn»,  ZcoXrjvog,  Ptol.;  Fl.  In  In- 
dien dinseit  des  Ganges,  mündet  zw.  Col- 
chi  Emporium  u.  Cory  od.  Colligicum 
prom.  in  den  colchischen  Busen. 

Soletum,  Plin.  III,  11.;  St.  in  Ca- 
labrien,  zu  Plin.  Zeiten  zwar  verwüstet, 
später  aber  wieder  bevölkert;  j.  Solita. 

Soli;  s.  Aepea. 

Solia  o.  Sollurco,  in  Jnschr.;  früher 
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Arao  Heepen;  St.  in  Hispanfa  Ractlca; 

j.  S.  Lucar  la  mayor. 

Solicinium,  Amin.  Marc.  XXVII, 
10.;  O.  in  Deutscht,  nördL  vom  Rhein} 
j.  Schwetzingen. 

Solicinium,  Amin.  Marc»  XXX,  7.; 
unbekannter  O.  in  Germania  snperior, 
,  wo  Valcntinian  I.  die  Alemannen  schlug. 

Solii;  s.  Soloe. 

Solimariaca,  Itin.  Ant  885.;  O.  in 
Bellica,  zw.  Mona.  Ttillum;  j.  Soulossc 
n.  d'Ahvüle. 

Solimnia,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im 
aegacisrhen  Meere,  vor  dem  therniai- 
schen  Mbscn. 

Solinates,  Plin.  m,  14.;  Völkersch. 
in  Uinbrien,  um  das  heut  SogUano. 

So  Ii 8  aqua,  Diod.  Sic.  V,  44.;  EL 
auf  der  Ins.  Pnnchca. 

Solia  fona,  Plin.  II,  103.;  Ptol.; 
Quelle  in  Marmarica,  nicht  weit  von  der 
Amnions«  tadt. 

Solis  ins.;  s.  a.  Nosala. 

Solia  mens,    'HXiov  oqos,  Ptol.; 

5010  eis,  ZoXobig,  Hcrod«  11,  32;  IV, 
43.;  Sryl.;  in  Huds.  G.  M.  I,  53.; 
Vorgeb.  an  der  Westk.  von  Maurctania 
Tingitana,  iw.  den  FIL  Diur  u.  Thuth; 
j.  Cup  Cantin* 

Solis  oppidum;  s.  Heliopolis. 

Solia  p ort us,  Ptol. ;  Haren  an  der 
Ostküste  der  Ins.  Taprobanc. 

Solis  promont.f  Ptol. ;  Vorgeh.  im 
glückt  Arabien,  zw.  der  St.  Rhcgma  u. 
der  Mdg.  des  Fl.  Lar. 

Solium,  ZoXstov,  Thnc.  II,  SO.; 

5011  tum ,  SoXXtiov,  Stcph.  Byz.  613.; 
St.,  zum  Gebiete  von  Corinth  gehörig; 
nach  dem  Schol.  zum  Thuc.  St.  in  Acar- 
nanien. 

Solliniensium  cii\,  Not.  Imp. ; 
St  in  den  Scealpcn ;  j.  Sollica  n.  Reich. 

Solii  um;  s.  Sol  ium. 

Sollurco;  s.  Solia. 

Solmiasus,  £oXit icoog,  Strabo  XIV. ; 
Berg  an  der  Küste  von  Jonion ,  im  Ge- 
riete von  Ephcsus,  oberhalb  des  Ilaines 
Ortvgia. 

s'olobriosac,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in 
Indien. 

Sölöee;  alter  N.  von  Selcucia. 
Soloe,  ZoXog,  Liv.  XXXVII,  56.; 
Strabo  XIV.;  Mcla  I,  13.;  Plin.  V,  27.; 
St  in  Cilictcn,  ursprüngl.  eino  gricch. 
Colonie,  blühend  zur  Zeit  Alexanders, 
wurde  erobert  ü.  verheert  von  Tigrancs. 
Poinpcjus  fand  den  O.  menschenleer, 
gründete  ihn  von  neu  cm  ii.  nannte  ihn 
Pompeiopolia,  Strahn;  Appian  Mitbr, 
105.  Sie  ist  gegenwärtig  verschwunden, 
ohne  dals  man  weifs,  wio  oder  wann.  — 
r  Solii. 


Sdloentia,  EoXoevria,  Solvntio. 
Ptol.;  Vorgeb.  in  Libyen,  zw.  den  Mdgea 
der  Fll.  Xunius  u.  Massa;  j.  C.  Bojaäor. 

Solocia;  s.  Solis  m. 

Solomatis,  EoXoucctig,  Arrian.  Ind., 
e.  schiffbarer  Nebcnfl.  des  Ganges. 

Solonatea,  Plin.  III,  15.;  Völkersen, 
in  Gallia  Cisalpina,  südwcstl.  von  Forum 
Julii,  da,  wo  j.  das  Dörrchen  Torrc  di 
Sole  liegt 

S olonium,  XoXmviov,  Dion.  UaL  O, 

;  St.  in  Etruricn. 
Soloniua  ager,  Liv.  VIII,  12.;  Cic 
de  Div.>  I. ,  Kp.  ad  Attic.  II,  3. ;  Bez.  ia 
Latium,  zw.  den  Städten  Sabellum  und 
Patrica. 

Solo  ritt  s,  Plin.  III,  1.;  Geb.  welch« 
Ilispania  Tarraconensis  von  Hisp.  Bar. 
tica  trennte;  j.  Sierra  nevada,  S.  de  In 
Verticntea. 

Sölüa,  2k)Xovg,  oevto;,  TIrac.  VI,  1; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  40.;  Plin.  in, 
8.;  Soluntum,  Itin.  Aut.  91.;  Solen- 
tum;  alte  St.  anf  der  Nordk.  von  Sicilks, 
östl.  vom  FJ.  Eleutherus,  zw.  Panonnoi 
u.  Thermac;  j.  Costello  di  Solcmto.  — 
£inw.  Solcntini,  a.  Mzen  SolontinL 

Solva;  s.  Flavia  Solva. 

Solvente  opp.  u.  colonia;  s.  Fla- 
via Solva. 

S  o  lv cntia$  s.  Solocntia. 

Solygio,  EoXvyuu,  Thoc.  IV",  41; 
Flecken  im  Gebiete  von  Corinth,  in  ge- 
ringer Entfernung  von  der  Küste,  aal 
einem  Hügel,  der  nach  der  St  Solj- 
giti«,  2k>Xvyetoit  Collis,  hieb. 

Solymai  s.  liierosoiyttia. 

Solymi;  s.  Hierosolyma ,  Tennis^ 
n.  Sankinlsu*. 

Solymi,  UoXvfiOiy  Horn.  II.  VI,  v. 
180;  X,  430;  XII,  330.;  die  Ureinwoh- 
ner von  Lvcicn,  n.  Hcrod.  I,  173. ,  alt« 
K.  der  Milvcr  in  Lycien ;  Strabo  I  sucht 
sie  in  l'isidicn ,  so  wie  Plin.  V ,  30  u 
Steph.  Byz.  C14. ,  welcher  meint,  der  S. 
Solymi  s*ey  der  alte  Name  der  Pisidier. 

Somena;  Ven.  Fortun.  VII,  c.  4.; 
Somna,  Perlz  I,  454.  518  etc.;  Fl.  in 
Gullia  Bclgica;  j.  Sommc. 

Sonautcs,  Plin.  VI,  1.;  FL  in  Pon- 
tes ;  nach  Apollon.  wurde  der  FL  Acbe- 
ron  in  llithynien  Zcoovavrrjg,  Soonau- 
t es,  genannt 

Sondrac,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in 
Asien  am  Geb.  Caucasus. 

Soncium,  Itin.  Hierocl.  567.;  St  in 
Dacien,  östl.  von  Hclicc  od.  lliga,  auf 
der  Grenze  zw.  Dacien  u.  Thracien. 

Sonoba,  Zovoßa,  Strabo  III.  f  wahr- 
schein!,  s.  a.  Ossonobi 

Sontiatas  s.  Sot 
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Sontini,  Fün.  HI,  10.;  Völkersen, 
in  Lucanien ,  wahrscheinl.  Bewohner  der 
licitt.  St.  Sonza. 

Sontium;  s.  Sutinum. 

Sontiua,  Sontus,  Tab.  Pcut.;  FI. 
in  Veneria,  j.  Isonzo,  entspr.  auf  den  jaL 
Alpen  u.  fallt  in  da«  adrintische  Meer. 

Sonus,  Plin.  VI,  18.)  c.  schiß barer 
Nebcnfl.  des  Ganges;  j.  Saone  od.  Son, 
der  westlich  von  Pnlna  in  den  Ganges 
füllt. 

Sopatma,  JScaxaxfia,  Arrian  Peripl. 
M.  E.  in  lluds.  G.  M.  I,  34.;  e.  Empori- 
um  in  Indien  innerltalb  de«  Ganges, 
oberhalb  des  Prom.  Cory. 

Sophancnc;  &.  Sophcnc. 

Sophania,  Zaxpavcg,  PtoLj  St.  im 
libyschen  Koinus. 

Sophanitae,  Zocpavirai ,  Ptol. ; 
Volk  im  südl.  Theilc  des  glückl.  Ara- 
biens. 

Sophcnc,  Zmtprjvr},  Dio  Caea. 
XXXVI,  36.;  Strahn  XI.;  PHn.  V,  12.; 
Steph.  Byz.  629.;  Ptol.;  Sophancnc, 
£o)<pavr}vrj ,  Procop.  Per«.  1,  21.,  do 
Aeiür.  III,  2.;  Sophone,  Just.  XLII.; 
c.  Landschaft  in  Armenien,  zw.  dem  An- 
titnurus  n.  dem  afidl.  Arm  des  Euphrats, 
v eiche,  n.  Strabo,  bis  an  den  südl.  Arm 
des  Tanrus,  bis  an  die  Grenze  von  Me- 
sopotamien reichte.  —  Linw.  Sophcni. 
PHn.  VI,  9. 

Sophicnscs,  Zotpizig,  Strabo  X.; 
Volk  in  Aetolien. 

Sophira;  s.  Aurea Chcrsoncsns. 

Sophitis;  Sopitis  regio,  Strabo 
\V.;  Diod.  Sicul.  XVII,  9.;  Ciirt.  IX, 
1.;  Genend  zw.  den  Cathaci  u.  dem  FI. 
Hyphasi*  in  Pcrsien,  merkwürdig  durch 
den  hohen  Werth ,  welchen  die  Einwoh- 
ner auf  die  Schönheit  legten,  u.  wegen 
der  trefflichen  Hunde,  die  man  hier 
zog. 

Sophone,  s.  Sophcnc. 
Sophonia,  PI  in.  II,  99.;  ehemals  c. 
Insel  an  der  Küste  von  Magnesia,  all- 
mühlig  mit  dem  festen  Lande  verbunden. 

Sophtha,  Ecotpüct,  Ptol.;  Ina.  im 
|>crs.  Mhsen,  an  der  Küste  von  Penis. 

S  ophucaei,  Äjqpot;xaiO<,Ptol.;  Völ- 
Lcrsch.  im  Innern  von  Libyen. 

S  op  ianac,  Amm.  Marc.  XXVUI. ; 
St.  in  jXicdcr-Pannonicn  in  der  Prov.  Va- 
leria, zw.  Antianae  u.  Ponte  Mansuetina, 
in  der  Nahe  von  Fünf  kirchen,  n.  A.  Sop- 
ian  od.  Zoppia. 

Sopitis  regio;  a.  Sophitis  regio. 

Sor;  s.  Tyrus. 

Sora,  ieooc,  Strabo  V.;  Liv.  VII, 
\$?  IX,  23.  24.;  Pli„.  IJI,  5.;  Ptol.;  die 
ördiiehste  St.  der  Volscer  in  Trfit»"my 


am  rechten  Ufer  des  LIria  (Garighano)» 

j.  Sora.  —  Einw.  Sorani. 

Sora,  Ptol.;  St.  in  Indien  disscit 
des  Ganges,  Hptst.  der  Sorae,  Zcaqat,  tu 
Res.  eine«  Fürsten  Arcatua ,  daher  auch 
Arcati  regia. 

Sora,  Ptol.;  St  im  wüsten  Arabien, 
an  der  Grenze  von  Mesopotamien. 

Sora,  Zoqa,  Zcoqcc,  Zovqct,  HicrocI. 
695.;  Porph  deThewät.  1, 7. ;  St.in  Paphla- 
gonien  am  Euphrat,  merkwürdig  wegen 
einer  jüdischen .Academie ;  vidi.  a.  a.Ca~ 
etumuni,  welches  später  an  der  Stelle  von 


Sorabi,  Perte  I,  163.  1Ü  etc.; 
Slavi. 

Sorabile,  Itin.  Ant.  81.;  a.  a. 
lapis. 

Soraci,  Tac.;  Volk  in  der  Nachbar- 
schaft des  Bosporus  Cünmericns. 

Söractcs,  Virg.  Acn.  XI,  t.  185.; 
Plin.  VII,  2.;  Pertz  I,  88.  136.  329.; 
e.  dem  Apoll  geheiligter  Berg,  der  höch- 
ste der  ganzen  Gebirgsrcihe  in  Hetrurien, 
in  der  IVähe  der  Tiber,  ÖHtl.  von  Aqua 
Viva,  nördl.  vou  Rom:  an  seinem  Fufso 
waren  Quellen,  deren  Wirkungen  auf  sehr 
au  IIa  II  ende  Weise  sich  zeigten  (Plin.  II, 
y;i);  j.  Monte  <li  St.  Orestc.  —  Am  östL 
Abhänge  lag  die  St.  Feronia  (ütocovia 
n,  Strabo  V)  od.  richtiger  ein  der  Göttin 
Feronia  geheiligter  Harn ;  an  derselben 
Seite  erbaute  Carlman,  Bruder  PipiVs, 
ein  noch  vorhandenes  Kloster  St.  Sil- 
vester. 

Soractia,  Plin.  VI,  28.;  St.  im 
glückl.  Arabien,  im  Gebiete  der  Omoni. 

Sorae;  s.  Sora  in  Indien. 

Soraci,  Zkoqcaoi,  Ptol.;  Volk  in 
Mauretuuia  Caesuriennis. 

Sorani;  *.  Sora  in  Latium. 

Sorba,  Zooßa,  Ptol.;  St.  in  Hyrca- 
nien. 

S orbiodunum,  Itin.  Ant.  483.  486.; 
St.  in  Britnnnia,  zw.  Brige  u.  Vindo- 
cladia;  j.  Old-Sarmn,  nördl.  von  Salcs- 
bury. 

Sordi;  s.  a.  Sardones. 

Ä'ordice,  ein  See,  Sordiccnae, 
eine  Völkersen,  u.  Sordus,  ein  Fl.  am 
Fnfse  der  Pyrenäen  (n.  Avienus),  der  den 
Seeglaubtim  Lac  de  Locata oder  Lcucatc 
wieder  gefunden  zu  haben. 

Sorgac,  Plin.  VI,  20.;  Völkerschaft 
in  Indien. 

Soria;  s.  Syria. 

Soriani,  Zmqucvi,  Steph.  Byz.;  c 
indisches  Volk. 

Soricaria,  Soritia,  Iliitius  B.  H. 
24.;  O.  in  Hispania  Kactica. 

Ä'oripAoca,  Concil.  Ilicros.  a.  536.; 
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n.  Manncrt  VI,  1;  273.  O.  Im  Innern  von 

Judaea,  den  man  zw.  Joppe  u.  Haraa  od. 
«nch  w.  A*calon  n.  Gaza  setzt  u.  für  den 
heut.  Flecken  Scrpheat  erklärt. 

Sornum;  Zoqyav,  Ptol.;  St.  in  Ba- 
den. 

Soroga,  Zoqoya,  Ptol.;  St.  inOber- 
Pannonien,  in  einiger  Entfernung  von 
der  Donna. 

S  o  r  o  n ,  Zoom* ,  Paus.  VIII ,  23. ;  ein 
Wald  im  Peloponnee,  zw.  Ladon  Psophis 
in  Arcadien,  in  welchem  sich  unter  andern 
besonder*  grofse  Landschildkröten  fanden, 
aus  deren  Schilden  man  Levern  verfer- 
^tigte. 

Sorot e$  wurden,  n.  Strabo  XVI,  #iie 
Städte  Antiochien,  Seleucia,  Apamea  n. 
Laodicaca  genannt. 

Sorore»,  Ad,  Itin.  Ant.  433.;  St.  in 
Hispania,  nordL  von  Emerita. 

Sorthida,  Zoq&ida,  Ptol.;  St  in 
Babylonien. 

Soryga»a,  ZcoqvyaGa,  Corygaza, 
Ptol.;  St.  in  Indien,  auf  der  Ostscitc  deg 
Ganges. 

Sostcttrae,  Z(oaiy.ovqceiy  Ptol.;  St. 
der  Carei  in  Indien  diueit  des  Ganges. 

Sosingitet  locus,  Amm.  Marc. 
XX III,  6.;  s.  a.  Thonitis. 

Sotippus  portus,  Znoacnos,  Ptol.; 
Hafen  im  glückt  Arabien  am  arab.  Mbsen, 
zw.  Musae  emporium  u.  Pscudoceli». 

Sosirate,  Plin.  VI,  27.;  St.  in  Ely- 
maie,  am  Berge  Casirus. 

SoBtinatty  Zoaotvatoi,  Strabo  V.; 
Volkensen.,  ftuf  der  Ins.  Sardinien,  ein« 
von  den  4  Völkern,  welche  in  Höhlen 
wohnten. 

Soisim,  2k>0Gicg,  Ptol.;  Fl.  in  Si- 
cilien,  mündet  auf  der  Südküste  zw.  der 
St.  Pintia  n.  dem  Fl.  I«bnrus ;  j.  Arena. 

Sostontio;  s.  a.  Sextatio. 

Sotthenes;  s.  a.  Leosthenius  «in. 

Sosthenit,  Zoo&tjvis,  Ptol.;  St.  in 
Macedonien. 

So$tomagum,  Itin.  Ant  511.;  St. 
im  Lande  der  Tectosages  in  Gallia  Nar- 

Sotxetra, Zoö^vqa,  $  o  x  e  t  r  a,  Ptol . ; 
6t  in  Gedrogia. 

Sota,  Zota,  Ptol.;  St.  in  Scythia 
außerhalb  des  Imaus ,  im  nördl.  Theile 
des  heut  Tibet 

Sötern,  Sotira,  Zcotsiqct)  Ptol.; 
St.  in  der  pers.  Prov.  Aria. 

Soteriopoli$;  s.  Dioscorins. 

Söterns,  Zmttjqof,  Diod.  Sie.  XX.; 
Hafen  an  der  Küste  von  Africa,  im  arab. 
Mosen. 

Sotiatet,  Sontiates,  Caes.  B.  G. 
HI.;  Sottrates,  Piin.  IV,  19.;  Völker- 


8  Spasinae. 

schaft  In  Aquitanien,  die  man  zum  Theil 

für  die  Bewohner  einer  St.  Sofia  hält, 
welche  aber  in  spätere  Zeit  gehört 

Sötira;  s.  Sotera. 

Sotira,  Plin.  VI,  St.  in  Cappa- 
dorien,  von  Plin.  als  zerstört  angefahrt 

Sottiates;  s.  Sotiate*. 

Sovenochalci,  ZoovtvozaJjxoi, 
Suanoeolehi,  Ptol.;  Volk  in  Sarma- 
tien. 

Soxetra;  s.  a.  Soszetra. 

Soxotae,  Za>£ora«,  Sozatae,  Ptol; 
s.  Camelobosci. 

Sozoa,  Zco^oa,  Ptol.;  St  im  Innern 
von  Medien. 

Sozop  ofis;  s.  Apollonia  Thraciae. 

Sözüsa;  s.  Apollonia  in  Cy renales. 

Spada,  Zxaöa,  Steph.  Byz.  615.; 
Flecken  in  Persien,  von  welchem  die 
Eunuchen  den  Namen  Spadi,  Znaöot, 
erhalten  haben  sollen. 

Spalathra,  Plin.  IV,  9.;  Spalac- 
thra,  Znalaiftga ,  Scvl.  in  Hud*.  G. 
M.  I,  25.;  Spalethra,  Zitaltöoa, 
Steph.  Byz.  615. ,  n.  Plin.  St  in  Magne- 
sia; an  der  Küste,  n.  Scyl.;  n.  Steph. 
in  Thegfialien. 

Spalatum,  Tab.  Peut;  Flecken  in 
Dalmaticn,  auf  einer  Landzunge,  3  JMülL 
von  Salonac  entfernt,  wo  Diocleüan  lebte, 
nachdem  er  in  den  Stand  eines  Privat- 
mannes zurückgetreten  war.  Durch  den 
Handel  wurde  der  Flecken  bedeutend  u. 
zur  St. ;  j.  Spalatro. 

Spalei,  Plin.  VI,  7.;  Völkersen,  in 
Sarmatia  Asiatica. 

Spalethra;  s.  Spalathra. 

Spalii-,  s.  a.  Hiepalis;  s.  ColoniaRe- 
mulensift, 

Spant,  Spania;  s.  Hispani  n.  Hi- 
spania. 

Sparnacum,  Pertz  I,  442.515.;  St 
im  franz.  Dep.  der  Marne;  j.  Kpcmay, 
berühmt  durch  seinen  Handel  mit  Cham- 
pagner-Wein. 

Sparta,  Zttaqza,  Znaorrj,  Horn. 
II.  II,  582  ;  Hcrod.  VII,  234.;  Thnc 
I,  10.;  Scyl.  in  Hnd*.  G.  M.  I,  17.;  Po- 
Ivb.  V,  22.  23;  IX,  20.;  Strabo  Vin.; 
Liv.  XXXIV,  27.  38;  XXXIX.  37.;  Plin. 
IV,  5.;  Pans.  III,  11.  14.  17.;  Steph. 
Byz.  615.;  e.  Lacedaemon. 

Spartaria,  Beynamc  von  Carthago 
Nova;  s.  d.  W. 

Spartariu$  campus ,  ZnuqTceQtov 
itt&iov,  Strabo  111.;  Gegend  bey  Cartha- 
go in  Hiüpania,  wo  viel  Spartum  wuchs. 

Spartolm,  Z-rcaqrtolog ,  Thnc.  II, 
79.;  Steph.  Byz.  616^  St.  in  Macedonien, 
in  dem  Bez.  Bottice  od.  Bottiaea. 

Spasinae'  eharax,  Znactvov  fet- 
C>ai,  Spaiinae  vallum,  Steph.  Byz. 
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616:;  Xtya£  Ilwsnvov,  Prohns.  Alttnn- 
dria  Characcnes. 

Spatana,  Zatcxnvtt,  Ptol.:  Hafen 
auf  der  Ostküste  der  Ii»,  Tnprobane  |  j. 

Trinkomalc  u.  Manncrt.  .  * 

.'  Spaatd,  ZnctVTOt,  Strabo  XI.;  See 
in  Medien«  an  derOstgrenie  dexMatiani; 
j.  Urmi  od.  Urmiah. 

Spcculum,  Tab.  Petit.  ;  .0.  im  süd- 
üsth  Tlicüe  der  numiüischen  Wüste,  wcstl. 
von  Triton  i*-Sce;  j.  Sbckka. 

S  j>  iaeum,  £7tTjkaiav  Liv.  XL V, 
33.;  Steph.  Bvz.  Iii«.;  ü.  bey  der  St 
Pcllu  in  Älnccdnnicu. 

Spelunca,  >  u t .  Dignit. ;  St.  in  Ära- 

VICBa 

I  .  . 

Spelunca,  Zfcrjlovyxa,  Ptol,;  St. 
Im  syr.  Bez.  Cassiotis.  t 

Spelunca,  Strabo, V.;  Tac.  Ann< 
IV ,  51).;  ii  ordwcstl.  von  der  Landspitze 
Cnjrta,  östl.  von  Lacus  Fundanus,  wo  die 
Gebirge  bis  an  di«  Küste  hinreichen, 
fanden  -  i <  h  mehrere  Berghöhlen,  die  uian 
zu  bedeutenden  Anlagen  benutzte;  eine 
derselben  war  dcrLieblingsaufenthalt  des 
JKai*.  Tiberiusj  j.  ist  hier  ein  Dorf  Spcf- 
lotiga. 

Speluncae,  hin.  Ant.  118.  315.;  0. 
in  Caiubrien,  zw.  Fgnatia  u.BrunduNium; 
j.  Ostuni.  . 

Spcrchcä,  Zmq%ua,  Ptol.;  Vor- 
geb, in  Maccdbnicn,  um  Sinus  Mallacns, 
mit  e.  St.  gleiche«  N. 

Sperchiut,  ZafQXfiog,  lloin.  II. 
•XVI,  v.  174.;  Ilerod.  VII,  198.  228. j 
Strabo  Liv.  XXXVI,  14,  WWW, 
4.;  Mela  II,  '<&.;  Pto!. ;  FI.  in  der  macc- 
donischen  Prov.  Phthiotis,  der  von  dem 
B.  Tymphrestus  kömmt  u.  in  den  inner- 
sten Winkel  des  Sinus  Maliums  lallt ;  j. 
jigramcla  n.  Mannert,  tillada  n.  Reich. 

Spermatophagi,  EitsQixctToyayot, 
Strabo  XVI.;  Diod  III,  159  ;  Volk  in 
Acthiopien,  ander  äußersten  Grenze  von 
Aegypten. 

Sp haetvria,  TyaxTTjQitt,  Thuc.  IV, 
8.  14.  20.;  DIod.Xll,  61.;  Strabo  Till.? 
Paus.  IV,  86.;  Stcph.  Bv*.  627.;  Zyd- 
yia,  Sphagia,  Strabo;  Plin.  IV,  12.; 
o.  Ins.  an  der  Küsto  von  Mcesenlen,  der 
alten  St.  Pylos,  dem  heut.  Navarin ,  ge-> 
genüber.  Sie  wurde  im  Alterthume 
merkwürdig  durch  die  Gefangenschaft 
von  600  Spartanern,  welche  hier,  nbge-* 
schnitten,  sich  den  Athenern  ergeben 
nmfaten;  sie  ist  in  der  neuesten  Gesch. 
von  Griechenlands  Kampf  berühmt  ge- 
worden n.  wird*  als  zu  den  ionischen 
Inseln  gehörig,  von  den  Engländern  in 
Anspruch  genommen. 

Sp  hat  ritt,  Zxpatquc,  Paus.  II,  32.) 
Buchows  WÖrterb.  d.  Rrdk. 


Ins.  im  JPelopoanes,  nahe  an  der  Küste, 
von  Argoli«,  so  nahe  an  der  Küste  ,  daTs 
man  2u  Fofecv  w  ihr  auf  da«  feste  Land 
geben  konnte. 

Sphae  tt  us,  2kpamo$,  Aristnph. 
Pluuv.702.;  Sphettu»,  Paus.  11,30.; 
St.  in  Attica,  zum  acamaalidischenStam~ 
ine  gehörig,  von  ungewisser  Lage. 

Sphagia;  s.  Sphacteria. 

Spkecea,  Sphecia;  N.  der  Insel 
Cyprus. 

Sphcudalcac,  Sphcndalc,  Zcptv- 
Saln,  Berod.  IX.;  Steph.  Byz.  627.; 
Flecken  in  Attica. 

Sphettus,  2kpriTT0$i  Paus.  II,  SO. ; 
Steph.  Bvz.  627.;  Sphittus,  Phavor.; 
Flecken  in  Attica. 

Sp  h  et  sunt  um,  Chalcond«;  St.  in 
Moesien y  in  der  Ainchharschaft  der  Do- 
nau ;  j  n.  Reich.  Pccciana^ 

Sphittu»;  s.  Sphettus. 

Sphragidiutn^  ZtpqayiStov,  Paus. 
IX,  3.;  eifte  den  Nymphen  geweihte 
Höhle  auf  dem  Berge  Cytheron  in  Boee- 
tien. 

Spina,  Zntvct,  Dion.  Hai.  I,  13.; 
Strabo  V.;  Plin.  III,  16:;  St.  in  Galtia 
Cisalpina,  an  der  südlichsten  Mdg  des 
Padus  (nach  ihr  Spinetum  ost.  genannt) 
von  den  Pelasgcrn  angelegt;  j.  Spino  n. 
Reich. 

Spinae,  Itin.  ^Int.  485.;  0.  in  Hri- 
tanuin,  zw.  Durocornoviüra  u*  Calleva; 
j.  e.  Dorf  Spcen  bey  Newbury. 

Spinambri,  Jfnst.  XX,  c.  1.1  griech. 
Völkerschaft,  die  sicli  im  Gebiete  von 
Toscana  festgesetzt  hatte;  die  Tarqulnier 
sollen  von  diesem  Volke  abstammen. 
.  Spineticum  6 st.;  s.  Spina  u.  Pa- 
dus. 

<&pintum,  9.  Spyntnma. 

Spiro,  Portz  I,  361.  383.  435  etc.; 
s.  Augusta  Ncraetum. 

Sptra  kernet  um;  s.  Augusta  Neme- 
tum.  ,)t 

Spiracum  prmn.,  Znfiqmov  ttxqovf 
Plin.  IV,  5.  12. ;.^toI.;  Vorgeb.  In  Ar- 
golis,  im  *aroni*c(icn 'Stbscn ,  nordwcstl. 
von  Epidaurus,  uii  der  Grenze  des  Ge> 
bieten  derselben  gegen  Corinth. 

Spircos  toma ,  Plin.  IV,  12.;  Solin« 
XIII.;  «.  Mdg.  der  Unnau,  wahrscheinL 
s.  a.  Stenostoma;  s.  Uanubii  ostia.  . 

Spledott)  8.  Aspledon. 

Spolclini-,  8.  Spoletium« 

Sooietiauni,  2nokrjxtvov9  Ptol.; 
St.  der  Turdetancr  in  llispania  Baetica, 
ösÜ.  von  Mirobriga. 

Spoletium,  Liv.  Epit.  XX.;  Vellcj. 
I,  14.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  125.;  Pertz  I, 
120.  160.  174  etc.;  Spoletum,  PauL 
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Spondolici. 
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Stavani. 


Diac;  St.  im  Innern  vonUmbrln,  wird 
schon  froh  als  bedeutende  St.  ange- 
führt, war  später  ein  Lieblingsnnfenthalt 
des  Kais.  Theodorich,  wurde  aber  nach 
seinem  Tode  von  den  Gothen  verwüstet. 
»  Unter  Justinian  haute  sie  Norse*  wieder 
auf  n.  sie  ist  noch  j.  unter  dem  Vi.  Spolcto 
beträchtl.  —  Kinw.  Spoletini,  Phn.  III, 

14  11 

Spondolici,  Piro.  VI,  7.;  Volk  in 

Sarmatia  Asiatica. 

Spörddea,  um,ZnooaSte,  Strabo  X.; 
MelS  H,  7. ;  FHn.  IV,  12.  i  Amin.  Marc. 
XXII,  8.;  e.  beträchtl.  Anzahl  von  kl. 
Inseln  im  ionischen  Meere,  südl.  von 
Creta,  westl.  von  Griechenland,  östl.  von 
Klein-Asien  eingeschlossen;  dio  in  einem 
länglich  runden  Zirkel  um  dio  Ins.  Dein* 
herumliegenden  nannte  man  deshalb 
C vclades ;  s.  d.  W. 

Sprea,  Spreha;  Surnus. 

Spyntuma,  Plin.  VI,  29. ;  n.  einer 
andern  Lesart  Sp  in  tum;  SU  in  Aethio- 


Stabiac,  Ovid.  Met.  XV,  v.  711.; 
PHn.  III,  5.|  Tab.  Peut.;  alte  St.  in 
Campania,  durch  Sulla  zerstört  u.  daher 

f äter  nur  ein  Flecken,  zw.  Pompeji  u. 
urrentum,  wo  der  ältere  Pliu.  seinen 
od  fand;  j.  Castel  a  Mare. 
Stabulum,  Plin.  V,S0.;  St.  in  My- 

nestabulum;     a.  Ad  Stabulum. 

Stabulum  Diomedla;  f.  AlWJJ* 

stabulum  novum,  Itin.  Ant.  3»".; 
O.  zw.  Barcellona  n.  Tarragona,  im  Ge- 
biete der  Ilcrcaones  in  UUpania  Tarra- 
conensis;  j.  Solioela  od.  Sagarrc. 

Stachir,  Stachiris,  2r<*Z**Qi 
Ptol. ;  Fl.  im  Innern  von  Libyen,  sudostl. 
von  Cap  Blanco,  vom  B.  Rysadius  kom- 
mend, an  dessen  Fufrc  er  den  See  Clo- 
nia  bildet,  wahrscheinl.  Sahmt  bey  Po- 
lvb.  j.  St.  Jean.  —  An  ihm  wohnten  die 
Stachirae. 

Stadia;  s.  Cnidua. 

Stadial  •.  a.  Rhodos. 
,  Stadisi»,  Plin.  H,  29.;  Tnsttta, 
Tacitiay  Ptol.;  St  in  Aethiopien,  am 
grofoen  Wasserfall  des  Nil. 

Stägira,  Stagyra,  Stagtrua, 
ZrayJa,  Herod.  tfll,  ltft.1  T6»J  IV, 
47.,  Strabo  VH.;  Plin.  IV,  10.;  Steph. 
Byz.  616.;  Staat eirn,  Stavreiqa, 
Ptol.;  St.  in  Macedonien  zw.  Arophipolis 
u.  Acanthus,  in  der  Nahe  des  Berges 
Athos,  od.  (n.  Ptol.)  zw.  dem  B.  Athos 
n.  dem  Fl.  Strymon,  am  Meere,  wurde 
dadurch  berühmt,  dafs  sie  das  Vaterland 
des  Aristoteles,  von  ihr  Staeiritea, 
Zrayf^injc,  genannt,  war;  j.  Stavro,  n* 
Reich. 


Siägna  PaZicomm;  *.  Pali 

Stagna  Volearum;  :  Volos*. 
Stagnum,  Procop.    Vand.  I,  20.; 
Halen  am  Mittclmeere,  an  der  Koate  von 

Afriea.  __M_ 
Stag  nnm  Aaayrinm,  Jmtf-  XV  III, 

8.;  s.a.  Chinncrcth  mare,  See 

nezareth. 

Stagfra',  •.  Stagira. 
Stailueum,  Tab.  Pent;  O 

Pannonien,  zw.  Ad  Flexuin  (Altenbnrjr) 

n.  Arrabona  (Raab),  wahrscheinl.  an  der 

Donau. 

Staliocanua  portua,  27rcritOTcerro:. 
Ptol.;  Hafen  im  nordl.  Thcile  v«m  Gallu 
Lu£(lnncnt*i*,  zw.  dem  prom.  G  atmen* 
n.  Her  Mdg  des  FL  Titos  ;  j.  n.  d'AaviI> 

Sliokan. 

stau*  pur,  Greg.  Tur.;  O.  in  Gii- 
licn,  am  Ufer  der  Jnine  (Yonne);  j. 
FMumpcs,  zw.  Paris  u.  Orleans.  —  Di- 
<von  Stampenac  Pertz  I,  431. 
1  Stanac  um,  Tab.  Peut.;  O.  in  S«ri- 
cum,  U3  Mill  von  Joviacnni ,  vermach!, 
am  Inn,  j).  Reich,  j.  Schärding. 

Staneclum,  Tab  Peut.;  Flecken  im 
Innern  von  Dalraatien;  j.  Czacw'tza  n. 
Reich. 

Staon,  Etatov,  Strato,  Ptol.;  FL 
in  Medien,  der  zw.  Acola  u.  .Hnnd;igar»i« 
in  das  caspische  Meer  fiel. 

Statiellae  aquac;  s.  Aquac  Stüi- 
ellae. 

Staticllatcs,  Liv.  XLII,  8.;  Sta- 
ticllcnsea,  Stalliclli;_  \ölker*ch. 
im  Inneren  von  Ligurien,  nördl.  ■ 
Apennincn. 

Statio  Martia;  «.  Ad 

Statönea;  9.  Sintnniu. 

Statönia,  Sraravuc,  Strabo  V.; 
kl.  St.  in  Etrurien,  Hptort  der  Statome^ 
Plin.  III,  5.;  berühmt  durch  guten  J^ein, 
bey  dem  heut.  Städtchen  Farncac  odTdcni 
Flecken  Castro.  Von  ihr  hatte  der  Lo- 
cus Statonienaia  seinen  Namen,  auf 
Welchem  sich  eioe  sdhwimmeudo  Insel 
befand  (Plin.  II,  93). 

Statuaaf  Ad;  s.  Ad  Statoaa. 

Statnaa,  Ad\  Ant.  Itia.  400.;  0. 
in  Hispania  Tarraconcnsis,  im  ' 


Statielli,  Liv.  XLU,  7.;  PUn.  III, 
5.;  Volk  in  Ligurien,  am  FL  Tanaras. 

Staureopoliai  Stauruopolia, 
Ccdren. ;  St.  in  Cariem 

Sta*ri,  PUn.  VI,  16.;  Völkersch.  io 
der  Nähe  von  Hyrcanien  u.  voi 
sehen  Meere. 

Stavani,  Zravctvoi,  Ptol. ;  %« 
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Stavern.  #31  Stragona. 


im  eigenü.  Polen,  an  der  Bohra  u.  Sta- 

wiskcn  gegen  die  jüarew. 

Statten«,  Zxvynvoi,  Attavtni, 
Ptol.;  Völkersen,  in  Arin,  u*  zwar  im 
nördl.  Tlieilc. 

Stcctorium,  ZxtxTOQiov,  Ptol.; 
Scctoriüm*  Hicrori.  677. ;  St.  in  Grofo- 
Phrygicn,  nicht  weit  von  Aunineo,  nord- 
ü*tl.  —  Einw.  auf  Mzen  Xrncro^fov. 

Sfciendeno,  Plin.  V,  25.;  (irgend 
in  Syrien,  bcy  den  Wüsten  von.  ££1- 


Stcllatis  camput;  s.  Campus 
Stcllatis. 

Stcnacum,  Stenaeum ,  SatAö- 
nacun,  lat  Name  der  St.  Stenay  an  der 
31  aas,  in  Champagne. 

Stenae  Dirae,  Plin.  VI,  29. ;  meh- 
rere In»,  im  arab.  Mbsen,  nur  durc  h  Ca- 
näle  getrennt  ,  in  der  Nähe  des  Bernes 
Pentndactylu». 

Stenimackutn  fticeta»;  befest.  0. 
in  der  thrac.  Prov*  Philippopoli*  ;  j. 
lchtima» 

Stcntari»  palu»,  Herod.  VII,  50.; 
See  bey  der  St.  Aenus  in  Thracien 

Stentar  i»  portu«,  Plin.  IV,  11.; 
Hafen  in  Thracien,  bey  der  genannten 
SU 

Stcnyclerui,  Zrfvvxingog ,  Paus. 
IV,  3.;  Steph.  Byz.  617.;  #tcn«oU- 
riti,  Strabo  Vlll.;  St.  in  Messenta,  alte 
Kestdenz  der  Könige  des  Landes;  die  8t. 
wttrde  im  erUen  messen  inchen  Kriege 
verwüstet,  die  Umgegend  behielt  nbrr 
den  Namen  ZTtvvxXrjqixov  xedtov  »Paus. 
IV,  33. 

Stephane,  £Jin.  V,  31.;  Name  der 
Ins.  Sainos.  / 

Stephane,  Plin.  IV,  8.;  B.  in  Thes- 
salien, in  l'hthiotis. 

Stephane;  *.  Pracneste» 

Stephane,  Enjfpctvjt,  Seyl.  in  Hin!*. 
G.  M.  I,  34. ;  Arrian  Peripl.  in  Hnds.  G. 
M.  I,  15-;  PKa.  VI  2.;  St.  u.  Hafen  in 
Paplilflgonien,  an  der  Küste  de«  Pontus 
Euxintis;  Ptol.  setzt  sie  naeh  Galatien, 
xw.  Armenc  u.  Sinope;  j.  Stephanio  bey 
IVlannert,  htiphanic  n.  Keich. 

S Cereontinm,  Zrtq£0*Txor,  Ptol.; 
St.  in  Germanien,  Im  2ten  Klima;  j.  n. 
E.  Cäaels  n.  Manncrt  u.  Wilh.  an  der 
Kau,  in  der  Gegi  von  Wahrendorf;  n> 
11  ei  eh.  Steinfurt. 

ättriut  s.  Stiria* 

Stiboete»,  Diod.  XVII,  15.;  Ziobe- 
rtn  Cnrt*  VI,  4.;  Steppenfl.  in  Parüüen; 
i.  jädschi'iu, 

Stilida,  Itia.  Mar».  490.;  Ö.  in 
Rruttia;  j.  noch  wird  nach  Uir  das  Capo 


Stimo,  Liv.  \X\J1, 14.;  St  in  Thes- 
salien, in  der  Nähe  von  GoruphL 

Stipbane,  Stttpupt),  Strabo  XII.; 
bcträi  htl.  I«andsec  in  der  armenischen 

Lanrirfchuft  Phazemonis. 

Stiria^  Zzaqiccs  Strabo  IX.;  Steph. 
Byz.  «17.;  Sterin*  Plin.«  Flecken  in 
Auiru,  nörul.  von  Brauron,  gehörte  zur 
paiuiioni*chen  Phyle. 

Stiria,  Plin.  V*  ol.;  Ins.  im  Mittel- 
meere,  an  der  Westküste  von  Cypera. 

Stirin,  Ltmtet  Paus.  X,  3&  ;  St,  in 
Phocis,  eine  4/olonie  von  Stiria,  südL 
von  Chncroneta,  bey  dem  heut  Dorfe 
jStirt  n.  Kruse. 

Stlupi,  JSelovm,  PtoL;  St  im  In- 
nern von  Liburnien,  zw.  Artodium  u. 
dir  cum  ;  j.  SUün  n>  Reiche  ■ —  Einw.  bey 
Plin.  HI,  21.;  Stulpinu 

Stoei»  Zvoßot,  Liv.  XXXIX,  54; 
XL,  21.;  Plin.  IV,  10.;  Ptol.;  St  in 
Makedonien,  spater  die  HptsL  von  Mare- 
donia  Salutoris;  j.  Istib.  —  Einw.  a. 
Mzen  Stobense». 

Stoborrum,  ^roßoqqov,  Ptol. ;  Vor- 
geb in  Numidien,  zw.  dein  Vorgebe  Hip^ 
pus  it.  der  St.  Aphrodisium. 

Stoeckdde»,  ttdum,  Sroix«S^s,  Strab. 
IV  ;  Mem  11,7.;  Plin.  III,  5.;  Ptol. ;  Steph. 
Byz.  017.;  Inseln  (u.  Strabo  u.  PtoL  5. ,  n. 
Plin.  3)  im  Mittclmccre,  von  der  Käste 
von  Ligurien  bis  zur  St  Marseille;  j. 
cT Hiere».  Sie  beifren  Profe  (Partner ol- 
le»), Mcsc  (Porto  Cros)u.  Hypaea  (da 
bevant  od.  lUan)  n.  Pün. ;  Mela  rechnet 
nwh*  dazu  heron,  Lero,  Lerene 
(St.  Margucritc}. 

Slaeni,  Iasehr.;  Stent,  Zkovoh 
Strabo  IV.,-  e.  Volk  ia  Rhactien  (n.  Stra- 
bo) ,  richtiger  wohl  an  den  Alpes  Mariti- 
inao,  neben  den  Euganei,  au  den  Ligu- 
riern  gehörig. 

St  o  i  d  is  ins.,  PHn;  Vi ,  25. :  Ins.  in 
der  Nähe  von  Carmanien,  gegen  Indien 
hin,  durch  ihre  Perienfischercy  merk* 
würdig. 

Stoma-,  s.  a.  Ad  Stoma. 

Stoni\  b.  Stoeni. 

Zvmvtu,  PtoL;  St  in  Cap- 

Ipadocien. 

Storas,  Zkoqat,  s.  Stura  n. 

Stoma,  Zkoovcc,  PtoL;  St  in  Indien» 
jenscit  des  Ganges,  im  Gebiete  der  Tan- 
ganu 

Strabeliini*  Plin.  In,  IL;  Völker- 
schaft in  Apnlien,  in  der  Geg.  des  heuk 
liapolUu 
Stradela;  s.  o.  Jesreel. . 
Stragona,  Ärocfyov«,  Ptol.;  St  in 
Germanien  sw.  Lugidunum  u.  Limiosa- 
,  n.  Mannert  in  Schlesien  an  der 
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Osts,  des  Riesengeo.',  n.  Wilh.  hcy 
Strehlen ,  zw.  Drteg  n.  Schweidnitz  /  n. 
Reich.  Stricgau.  n.  Kruse  aber  Schin- 
tau,  in  der  \  citrucr  Gespannschaft  in  la- 
gern. — *•   •  *•• 

Strata  regio,  Procop.  Pcrs.  II, L; 
Landsrh.  südl.  von  Palmyrcna. 

Stratia,  Zrqctria,  Stepb.  Byz.  618. ; 
St.  in  Arcadien. 

'    St  rotier;  8.  StrfttllS.  • 

Stratium,  ZrqctTtov,  Steph.  Byz. 
618. ;  St.  in  Ararnanicn. 

Stratoelia,  Plin.  VI,  6.;  St.  in 
Asien,  am  cimnieriüehen  Bosporus. 

Straton  ,  onis,  2rqara>v,  Ptol. ;  Fl. 
•in  Nord-Medien ',  im  Gebiete  der  freven 
Bergbewohner,  folgt  zunächst  nach  dem 
Amardus,  wahrsrheinl.  der  Fl. ,  welcher 
durch  die  St.  Amul  fliegt.  •  > 

Stra tonica,  Stratoniee ,  Sroa- 
tov> ■,.>■■.  Ptol.;  St.  inMaecdonien  am  stn- 
gitischen  Mbsen ;  j.  Franco  contra. 

Stratonicea,  Plin.  VI,  26.;  St.  in 
Mucedonien. 

Stratonicea,  EroetroviKBia,  Stralio 
XIV.;  Poryb.  XXX,  19.;  Liv.  XXXUI, 
18. ;  Plin.  V,  29. ;  Stratoniee,  Ptoh ; 
eine  ron  den  3  wichtigsten  Stiidtcn  im 
Innern  von  Carien,  von  A&tiochus  Soter 
angelegt  u.  befestigt,  zw.  Albanda  und 
Atlinda;  j.  Eskihissar.  —  Einw.  a.  Mzen 
ZtqaTOVixsayv. 

Stratonicea ,  Strabo  XIV.;  St.  in 
Klcln-Asien,  am  Taurus. 

Stratonis  ins.,  Strabo  XVI.;  Plin. 
VI,  29.;  Ins.  im  arab.  Mbsen,  dem  Hafen 
Elaca  gegenüber. 

Stratonii  turri»;  s.  Caesarea  Pa- 
lestinae. 

Stratu»,  Plin.  VI,  16.;  FI.  in  Hyr- 
canien ,  der  auf  dem  Caucasusgeb.  ent- 
springt. 

Stratmi  f.  Dvrac. 

Stratu$,  Ztqutos,  Thuc.  II,  80.; 
Polyb.  IV,  63;  V,  5.;  Lit.  XLm,  21.} 
Strabo  X.;  Plin.  IV,  1.;  Stcph.  Byz. 
618. ;  die  beträchtlichste  St.  der  Acarna- 
ner,  am  rechten  Ufer  des  Achelous,  im 
Besitz  der  Actolier,  u.  so  fest,  dafs  sie 
2  Versuchen  Philipp  s  III.  von  Maccdo- 
nien widerstand;  ihre  Ruinen  südl.  von 
dem  Dorfe  Lep^tu,  hci&cn  Porta,  — 
Einw.  n.  Mzen  Erqaxuov.  —  Ihr  Gebiet, 
an  beyden  Ufern  des  Achelous,  hiefs 
Stratir  c ,  Zrqccrtxrj. 

Stravianae,  Itin.  Ant  265.;  O.  in 
Kieder-Pannonien,  zw.  Iniccrum  u.  Mur- 
sa;  Reste  des  O.  finden  sich  bey  Gradacz 
n.  Reich. 

Strevinta,  Zxqtovivru,  Ptol.;  St. 
in  Germania,  im  Gebiete  der  Marsinger, 


n. v  Mranifert  bey  Olmütz  «Ii  Äfardi-FL  ; 

n.  Wilh.  in  der  Geg.  vmn  JsVisse:  n. 
Reich.  In  Mähren,  viril.  TrebiUek.  an 
der  Igtawa;  n.  Kruse  Quinten,  bfj 
Schatz  lar. 

Slridon,  Stridonium,  Hieron.; 
rJ.  St.  in  Dalmatien ,  an  der  Grenze  tob 
Pannohicn,  von  den  Gothen  zerstört;  «ir 
wird  vom  heil.  Hieronvmus  selbst  als  sei- 
hi  Vaterstadt  bezeichnet;  j.  Strido  n. 

Strobilum  prom,,  Mela  ITI,  8; 
Vorgeb.  im  arab.  Mbsen,  wahrscheial- 
an  der  Küste  von  Africa. 

Strongjjle,  ZV<>oyyt>X»7 ,  Thnr.  III, 
88.;  Strabo  VI.;  Mela  II,  7.;  Plin.  Iii 
9.;  Stoph.  Bvz.  619;  Stron  gyUt, 
Stf.  UaL  XIV*,  v.  260.;  Itin.  Ant.  51«  : 
die  nordöstlichste  der  aen'Urhcn  od.  Ixpa 
rischen  Inseln,  nordl.  von  Sirilicn,  menV 
wiirdig  wegen  ihrer  vulcanischen  bV 
schaffenheit ;  sie  war  schon  fräh  anrt- 
baut,  ist  es  noch  jetzt  auf  der  Osteeite  l 
heiftit  Stromboli.  —  Man  hielt  sie  fer 
den  Sitz  des  Aeolus,  daher  hcif»t  sie  auck 
Aeoli  Jnsula. 

Strongylc,  Plin.  V,  31.:  Ins.  üb 
Meere  von  Lycien. 

StrongyluB,  £rqo'4yvXos,  PtoL;  & 
in  Carinanien. 

Strophade»,  s,  Plotae  Inn. 

Strophae,  Svqoipat,  Strbpkadii 
Ptol.;  Volk  in  ßabylonfcu.  fl 
**'•  'titruchates,  Zrq&vx&rst: ,  Heroi 
I,  101. ,  c.  zu  den  Medern  prhörige  V«4- 
kerschaft. 

Struthophagi  ,  ZzqovO-oipayti 
Strabo  XVI. ;  Diod.  Sic.  III,  28. ;  PtoL 
Volk  in  Aethiopien. 

Struth  us,  Struthuoi,  ZrQovirxrr 
tet  axqav,  Paus.  II,  36.;  Vorgeb.  in 
gulis. 

,  Stryma,  Stryme,  Zrqvurj ,  lleru 
HI,  108.  109.;  Steph.  By«.  619.;  & 
der  Thasicr  in  Thracien;  sie  soll  aufr 
Insel  nahe  an  der  Küste  gelegen  habet 
Strymon,  Zrqvucov,  Time,  n,  91 
ßcyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  27.;  Polyb.  I 
64;  V,  113;  VII,  113.;  Mela  II,  1; 
Plin.  IV,  10.;  Steph.  Byz.  61».;  eis« 
der  beträchtlichsten  Fl.  in  Thruriea. 
entspr.  aus  dem  Geb.  Scomins,  südwe«d 
unter  der  hent.  St.  Sophia ,  schiffbar  hi* 
Araphipolis.   Er  fällt  in  den 

Strymonicu»  $in.,  Strabo epit.  VTI  i 
e.  Mbsen  des  aegaeischen  Meeres,  an  der 
Küste  von  Maeedonien.  Der  FI.  heilst 
j.  Strama,  der  Mbsen  der  Busen  von  Com- 
tessa. 

S  tuber  a;  s.  Stymbara. 

Stucia,  Exovxux,  Tutein,  Tovx- 
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xia,  Ptol.;  PI.  in  Britannia;  j.  Duffi  n 
Afannert,  Dystn.  lieich.  • 


Stulpini;  s.  Stlnpi. 
Stura,  -Srov^r,  Nearch.  in  Huds.  G. 
AI.  I,  4.;  o.  Gegend  an  einem  Cunal,  der 
in  den  wcstl.  Arm  de«  Indus  mundete.  : 

Stura,  Plin.  III ,  Ib.;  Fl.  in  Gallia 
Cisnlpina,  kömmt  von  den  Alpen  u.  ver- 
einet sich  mit  dem  Tanarus;  >  Starä.  <• 
Stura,  Stör  an;  g.  Asftnra* 
Sturia,  Pcrtz  I,  107.  204.;  S.  des 
Fl.  Stör  in  Holstein. 

Sturii,  Sturiorunt  im.,  Plin.  IV, 
15.  ;  \olk  auf  den.  Ingeln  zw.  der  Maar, 
u.  Scheide. 

Stur  tum,  Clin,  in,  5.;  Ins,  im  Mit- 
telmcere,  an  der  Küste  von  Gallia  Nu-:, 


Styllagium,  ZtvUc^iqv,  Stylan- 
$ium ,  Polyb.  IV,  17. ;  eine  der  7  Städte., 
in  Triphylia. 

Stymba r,a ,  Ztvftßccqa,  Strabo  VII. ; 


Stubcra,  Liv.  XXXI 


«oa, 

,39.; 


.Sty&crra, 


Polyb.  XX  VIIl,  8  ;  St.  in  Macedonien; 
j.  Stobt  n.  Reich.  ' 

S  tymp  hae  ac  u.  Paryacac,<£tvp~ 
tpcuai  xai  Tfaqvctiai,  Arrian.  Alev.  I. ;  2 
Felsen  in  Maccdonien. 

S tymphe ,  2tvptpT]i  Strabo  VII.;  B., 
an  de»scn  Fufs  der  Fl.  Arachthus  in 
Epirus  entspringt,  viell.  s.  a. 

Stymphalia,  StVfUpttlta,  Ptol.; 
walirscheinl.  Stymphalis,  Liv.  XLV, 
30. ;  Bez.  in  Muccdonicn,  in  welchem  die 
St.  Cyrtomi  lag.  —  Pol.  II ,  55  nennt  so 
einen  Bez.  in  Arcadien. 

Stympbälia,  idis,  Berod.  VII,  76.; 
Ovid.  Fast.  11,  v.  27.;  Plin.  II,  103.; 
Paus.  VIIl,  22. ;  See  im  nördl.  Arcadien, 
1h  %  der  St.  Stymphalus,  der  zuweilen 
hctrüchtl.  anschwoll.  In  der  Fabelzeit 
wurde  er  merkwürdig  durch  die  stympha- 
lischen  Vögel,  welche  Hercules  tödtete. 

S  t  ijmph  u  I  us.  2rvttcpa\oQi  Scyl.  in 
Huds.  G.  AI.  I,  1«.;  Strubo  VIII.;  Po- 
lyb. IV,  68.  69.;  Paos.  VIIl,  22.;  Ptol.; 
Steph.  Byz  620.;  Stymphalum,  Plin. 
IV ,  6. ;  c.  schon  zu  Strabo's  Zeit  6ehr 
gesunkene  St.  in  Arcadien,  im  innern 
Herglande,  in  einem  nichtsehr betrüchtl. 
Tliale,  welches  ein  gleichnam.  Berg 
(Ptol.)  an  der  Xordostscitc  schlolV;  diefs 
ist  der  B.  Cyllcnc  mit  seiner  östl.  Fort- 
setzung. —  Ruinen  der  St.  finden  sich, 
nnch  Dodwcll  (bey  Mannert)  auf  einer 
Stelle  j.  Katholikon  od.  Hionca  genannt. 
—  Einw.  Styntphalii ,  JSrvaawAiaw  a. 
Alzen. 

Styra,  Stvqa;  Hom.  II.  II,  v.  539.; 
Strabo  X.;  Paus.  IV,  34.;  Steph.  Byz. 
620. ;  St.  auf  der  Ins.  Euboea ,  in  der 


Nälie  von  Carystu«. 
iJrvotfff,  Herod.  VIII,  1. 

Siyracium  .  Etvqtt%tov,  Steph.  Byz. 
620. ;  Eustath.  ad  II.  1J,  589.;  B.  auf 
der  Ii».  Greta.  <>•  >    \^.'*m  ,  ■  *•  »*»  V 

Styria,   Styriae    Dncatun,  lat. 
N.  des  Hrzngth;  Zttijcrmar*. 

Styx,  Zvv£J  Herod.  VI,  74.  ;  Plin. 
H>  103.;  Pnug.  VIII ,  17.  IÖ.  Von  einer 
Felscnwandmi  nördl.  Arcadien,  bey  dem 
kl.  Städtchen  Pfbnaeris ;  >m  Gebiete  der  - 
St.  Phcneos,  tropfte  beständig  Wasser, 
ein  sehr  starkes.  Gift  enthaltend,  welches 
sich  sammelte  und  in  d cm  Fl.  Crathw 
fiel;  bey  diesem  Wasser  schworen  dio 
Arcadier  n.  hielten  diesen  Ilid  für  schlech- 
terdings bindend.  Ans  diesem  Wasser 
dichtete  man  einen  Fl.  ih  der  Unter- 
welt, bey  welchem  die  Gotter  zu  schwö- 
ren pflegten.  —  NohU  jetzt  soll  von  der 
Quelle  Maurwcro  •  Aehntiches  gesagt 
werden. 

Suana,  2ovttvay  iPtol.;  St.  in  Etru- 
ria,t  deren  Ein-  u.  lruiwohner  Suancmcs 
(Plin.  III,  5)  genannt  werden. 

Suanctcs,  Plin,  Hl,  20.;  Suani- 
tac,  ZavaviTctt,  e.  Alpenvolk,  von  Ptol.  , 
nach  Bhaetien  versetzt. 

Suani,  £ovcmoi,  Ptol.;  s.  Soanes. 

Suania,  Strubo;  e!  Gegend  in  Col- ' 
cnis. 

Suanitac;  s.  Stiaaetca  u.  Xantuates. 

S uuno-  Colchi;  s.  Soanes. 

S  uardcni,  SovccqötjvoIj  Ptol.;  Vollf 
in  Sannatia  Asiaiica. 

Suardona ,  'l'ac.  Germ.  40. ;  ein 
deutsche*  Volk,  n.  E.  an  der  Warthe, 
u.  A.  im  südl.  Thcilc  von  V  orpommern. 

Suariy  Plin.  IT.  19.  ;  Völkersch.  in 
Indien  di^seit  des  Ganges,  man  halt  sie 
für  die  Sobarae  des  Ptol. 

Suumi,  Plin.  VI,  11.;  Völkersch. 
im  usial.  Sarmatten,  zw,  den  hippuchen 
u.  ccraunischcn  ( l <■  Ij Ii . ,  viell.  Surani  u. 
Sacani,  bey  Ptol. 

S uarrani.  Plin,  III,  14.;  Völkerr 
schuft  in  Italien,  in  der  6ten  iiegion, 
wahrscheinl.  für  Suasani,  Einw.  von 

Suasa.  Zovaaa,  Ptol.;  St.  in  Um- 
bria,  am  Fl.  Cescna,  östl.  von  dem  heut. 
St.  Lorcuzo. 

Sua*a,  Plin.  VI,  29,;  St.  in  Aethio- 
pien. 

Sua$tene,  Zovaatrjvri,  Ptol.;  Geg. 
in  Indien,  um  den  Fl. 

Suastu8y  Eavccßvoq*  Ptol.,  welcher 
in  den  Indus  füllt;  s.  Choaspes. 

Subalpina  Italia;  g.  Gallia  Cis- 
alpina.  .  » 

Subasani,  Sovßccaccvoi.  Ptol  ;  Volk 
in  C'orsica.        »  ,  t  : 
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Subattii,  Zovßcnt  io*,  Strabo  VII.;  Sascosii,  Coeo»»iiy  Ko%ws«ioix 
§.  TubantcD.  '  -  Ptol. ;  Volk  in  Manretania  Tingitana. 

Subd  in  um  ;  s.  Cenomania.  Succotft,  Num.  XXXHI ,  5.;  Erod. 


Subi,  PUn.  III,  3.$  Fl.  in  Hispanla  Xtt,  37.;  Lagtsr  der  Israeliten,  in  der 
Tarraconensis ,  westl.  von  Tarrac«;  j.    arabischen  Wüste.  —  Jos.  XIII,  27.;  1. 


FraneolL               .  .  .  Reg.  VII,  4«. ;  St.  im  Stamme  Gad,  jen- 

Sublacium;  8.  Sublaqueum.            ..  seit  des  Jordans. 

Sublaqueum,  Tac .  Ann.  XIV,  22. ;  Succubar  n.  Succabar,  Plin.  V, 
Plin.  III,  12.;  Sublacium,  Tab...  X-Sugabarr  Hanum  Municip  tum, 
Pcut.;  Su bl ac ws,  Paul.  Warnefr.  de  :  Amm. Marc, XXIX. ;  Zuchabbar,  Zei- 
gest Longob.  1,  2rJ. ;  c.  den  Acqui  ge-  ^aßßu^,  Ptol. ;  St.  im  Innern  von  Maure- 
höriger  Flecken  in  Latiuin,  am  Flui  so  tania  Caesariensis,  die  auch  Colonia  An- 
Anio ;  j .  Subiaco.  gusta  geheifsen  haben  soll,  sudöstl.  >oa 

Sublavio,  Itin.  Am.  275.;  Ort  in  d<.r  Mdg  de4  p|.  SchcUit. 

Rhaetien,  zw.  Vipitenuni  u.  Endidnc;  j.  Suecuboy  Plin.  III,  1.;  St.  inllitpa- 

hloster  Sevcn  bey  Clausen,  n.  Reich.  n;a  BftCtlca,  in  der  Nachbar* ch.  Ton  Cor- 

Clauscn.                                            >  duba. 

Submontorium,  Not.  Inn».;  Sum-  Suche,  Plin.  VI.  29.;  Strabo  XVI.; 

montorium,  Itin.;  St  in  Khaeticn,  Su  in  Acthiopicn ,  in  der  Narhbar*chaft 

vw  \  allatum  u.  Augusta  \  mdelicon.m,  ^  adlir,schen  Bllticiw .  n.  r  j.  Suaka*. 

in  der  Nahe  von  Schrabeuhausen,  am  *  1,  Sucidavay  Zovxidava,  PloL ;  Itia. 

Fao  i       .   .   D,     ,„«,.  *ini.n  Ant.  124.;  St.  in  Nieder- Mocsien,  zw. 

Au&ocrini,  Pün.  III,  20.;  e.  Alpen.  Dor09tornm  ^  Aziopolis;  j,  Otcnik  od. 

Volk,  zw.  Pohl  u.  Tergcste.               ^  As§emk 

Subota,  Liv.  XLV,  28.;  Insel  im  Sucro,  Zovxotov,  Strabo  m.;  Mela 

aegacisehen  Meere.  n  6    plin  ,„  3    Ptw,  .  FL  ;„  Hi,p,_ 

Atiftrito,                  P toi.;  St  im  ^  TarraconctllJi8 ,  im  Lande  der  Conte- 

Iimern  der  Ins.  Creta;  j.  Grote«  (V ),  n.  eüt^r  ft|lf  dcm  Gcb  ldllbeda  „. 

•! .*          i     rr.  i    »          .    «l  lallt  in  das  Miltehnecr;  j.  Au  cor.  An 

Subromula,  Tab.  Pejit;  ein  Flek-  Äcinor  Mdg  ,ap  dic  St. 

ken  in  Samnmm,  zw.  Eolanum  u.  Pons  6T .    VYVflI         „1Y  10 

Aufidi ;  j.  Mono.  ««  c  r  o ,  Liv.  XX\  III  20  HK^ 

Aüoür,  Mela  n,  «.;  Plin.  III,  3.;  ^^^"^T^^       J  V-  E£ 

ZbvJW  Ptol.;  St.  derLaeetani,  östl.  I",  3.;  St.  der  Edetaner  in  Ilispanu 

von  Wraco  in  Hispania  Tarraconen*is;  Tarraconensis   zw.  Nencarthago  u.  dem 

j.  Sitges  l  illanucva  od.  Segur.  -  Einw.  Fl.  Iben.«    schon  ZO  Pl.n  /c«  zerstört, 

SubJitani  n.  Inschr.  wahrsche.nl.  da,  wo  j.  CuUcra  hegt 

Subur,   Ptol;    St.  im  Innern  von  Sudmianu*,    &vbaaav*a,  PtoL; 

Manretania  Tingitana.  Sie  lax  in  einiger  St  in  Indien  disseit  des  Ganges. 

Entfernung  von  der  Mdg.  des  Fl.  •  S"fin.V  SÄ 

Suonr,  Plin.  VI. ;  Ptol;  j.  Subu  od.  Volk  m  Sannnt.a  Enroyuea   an.  Unken 

^6|<       '  Ufer  der  Donau,  wahrschcinL  Sihini  brj 

Suburgia,  ZovßovQyta,  Ptol.;  St  Strabo  VII. 

in  Manretania  oBvSttit,    bey   der  Ättrf"*um'  S«der- 

Qnelledes  Fl.  Phaemhis.  ^«1.;  St.  in  Italien  u.  zwar  .» 

Ä«  &  «  1 1 u  w ,  Zov^ovrrov ,  Ptol. ;  St  Innern  von  Etnina ;  j.  ^rteoao  n.  Reich, 

in  Indien  innerhalb  Ses  Ganges.  Ändert  am,  Plin.  III,  5.;  \olk  n 

Succabar;  9.  Snccitbar.  ruscien, 

Su cc a san i;  s.  Interamna  Lirina*».  Sudeta,    Zovdrfta  oqtj,  Sudeti, 

Snccrtsse»,  Plin.  IV,  19.;  Völker-  Äaditi  montes,  Sovöitoi,  Ptol.;  der 

tchaft  in  Gallia  Aquitania.  Fichtclbcrg,  da*  Krz?ebirge ,  mit  dein 

Succejamun,  Itin.  Ant  115. ;  O.  in  ITtüringcr  IVald  ...  dr.n  Lausitzer  Gc*. 

Italien,  zw.  Coeintnm  n.  Sobsicivnni.  Suditlcnis,   Sgdidcuia,  2?v3i6i- 

Äucci,  Amm.  Marc.  XXI,  10.  13;  Ptol.;  Stirn  eigentt  Africa. 

XXVI,  7.;  St  an  der  Grenze  von  Thrn-  .Vndini;  t,  Sudem. 

cien  n.  üaeien,  am  Gebirge,  wo  sich  die  Suditi;  s.  Sudeta. 

Angostinc  Suecorum  fanden.  Ä«e,  Plin.  VI,  2(r.;  St  in  Assyrien, 

.Vhccodo,  Tab.  Pcut;  O.  in  Etroria,  zw.  Felsen, 

östl.  von  Cosa,  in  der  Nähe  des  heut  An-  Sucbi,  Zovrjßoi,  PtoL ;  Volk  in  Scy- 

fedonia.  thien  disselt  des  Imaus. 

Suc cosa,  £ovxxmaa,  Ptol.;  St.  der  Sucbun,  £ovrißos,  Suevu»,  Ptol.; 

Ilergeten,  in  Hispania  Tarraconensis,  Fl.  in  Germanien,  lange  fürOder  od.  Spree 

Digitized  by  Google 


Sueconi.              935  Sulmo. 

Schalten,  wahrscheinl.  die  Warne,  die  In  nur  denen  ausschtielsl.  blieb,  welche  sich 

em  alten  Sianimlande  der  Sueven  ent-  zw.  der  Mdgde*  Main«  u.zw.  dem  Schwarz- 

duringt.  waldc,  dem  heut.  Schwaben,  festgesetzt 

Sueconi,  PKn.  IV,  17.;  Volk  In  Oiü-  bf«*»-  Von  ihnen  hiefc  da«  Land  Soevia, 

Ha  Belgien,  viell.  verdorben  aus  Sucssio-  di«  OsUee 

nci»,  in  der  Umgegend  de«  heut.  Chauny.  SuevicuM  fnore,   vergl.  Codanus 

Auel,  SovtX,  Mola  II,  6.;  PHn.  UI,  sin. 

1.;  Sivel,  Itin.  Ant  405.;  St  inllispa-  Suevicus  latut;  s.  Bodamicui  bv- 

nia  Bactica;  j.  Fucngirola.  cos. 

.S'ucilcn  i,  Rio.  vi,  28.;  Volk  im  Suevus;  s.  Sucbn§. 

glückl.  Arabien.  Su/cb,  Itin.  Ant.  48.  49.  51.  55.;  O. 

S« eitert,  PHn.  III,  4.;  Seit  er  i,  in  Byzacene ,  zw.  Tdcca  Terebinthinäru. 

Tab.  Peut;  Volk  in  Gallia  Narbonensis.  Sufletula,  am  Bagrudafl. 

Au  em u  8 ,  Plin.  IV,  11.;  Fl.  in  Thra-  Suffetula,  Itin.  Ant.  46.  48.  49.51: 

den,  ein  Nebenfl.  des  Hebrus.  54.  55.';  St,  in  Byzacene,  cw.  Sufle«  u. 


bueonia,  Sveonland ;  s.  Suiones,  Nara. 
Sucrtae,  Plin.  V,  31.;  e.  indische       Sugamhri;  s.a. 
Völkerschaft  Sugdia,  Sttgdiana,  Sugdiani; 

Sucssa  Aurunea;  s.  Aurunca.  e.  a.  Sogdiana  u.  So^dianL 
Sueasa  Pometia,  Zoviößa,  Vlrg.       SuilTatet^  PHn.  UI,  14.;  Volk  In 

Avn.  v.  776.;  Dionys.  IV.  VI.;  Strabo  fjinbria,  in  der  Geg.  des  heut.  Sigtllo. 
VI.;  LW.  I,  58.;  Tue.  Ilist.  III,  72.;  bo-       Suinplinum:  s.  Cenomania. 
trächtl.  St  der  Volscer  in  Lariam,  von       Suinum,  PHn.  III,  13.;  FLinltaUen, 

Tarquinius  erobert;   später  wurde  sie  im  Picenum. 

vom  Consnl  Servilius  von  neuem  erobert       Suiones,  Tac  Germ.  44. Völkersen, 

n.  verwüstet,  n.  verschwindet  für  immer,  in  Scandinavicn ,  welche  schon  zu  Tac. 

SuesBctani,  Liv.  XXV,  »4.;  Volk  in  Zeit  sich  in  der  Schiflahrfckimde  aus- 

Hiapania  Citerior.  zeichnete.  Es  sind  die  ältesten  Bewohner 

SueBBtönes,  SucBsonts,  Caes.  B.  von  Schweden,   welche   in  Urkunden 

G.  VIII,  6.;  Liv.  Epit  1.  104.;  Plin.  IV,  Sviar  genannt  werdeir ,  i .ach Änen heiftt 

17. ;  Zovtooavtg,  Zove60tovt s ,  Strabo;  Schweden  im  Mittelalter  Sveonland  o. 

Suesiones,  Itin  Ant  262.  3H0.;  Ovtö-  Suconia. 

covte,  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Belgica,  zw.       Suistnontiu^i,  Liv.  XXXIX,  2;  XL, 

den  Veromanduis,  Rhemis,  Silvanecti-  41.;  flerg  in  Ligurien,  den  Lii.  in  Vcr- 

hns  n.  Bellovacis ,  unter  einem  eigenen  bindung  mit  einem  andern  B. ,  dem  Ba- 

Fürstcn;  ihre  Ilptst.  war  Noviodunura  Ibta,  nennt. 

auch  Augu*ta  Sne»«oimin,  s.  d.  W.  Suissa,  Itin.  Ant.  207.  216.;  St.  m 


fcrnt,  Liv.  VIII,  14.;  Plin.  III,  5.  Äuiccnsc,  Sulsenae  prom..,  Plin. 

Sueataaium,   Zovfaxaötov ,  Ptol.;  HI,  7.;  Vorgeb.  der  Ins.  Sardinien,  der 

SuiB*utiumt  Itin.  Ant.  454.;  St.  der  Ins.  Enosis  gegenüber. 

Caristi  in  Ili*pania  Tarraconcusis ;   j.  Sulchi,    Sulci,    Suicitani;  s. 

Vittoria.  Solei. 

Suctri,  PHn. III,  4.;  Volk  in  Gallien  Sulga,  Sulga«,  ZovXyae,  Strabo 

in  den  Seealpen.  IV.;  I  in dalicu s,  Flor.;  Nebenfl.  des 

Sucvi,  Caes.  B.  G.  IV,  1.  2.  3. ;  Tac,  Rhodanos  in  Gallia  Narbonensi*,  wahr- 

Germ.  38.  45.;  Strabo  VII.;  Plin.  IV,  «cheinl.  die  Sorgue,  die  bey  Avignon  in 

14.;  Pertz  I,  100.  283.  510.  ;  ein  ans  die  Bhone  fallt. 

mehreren  Stämmen   bestehende«  Volk,  Sulliacum ,  Sali*  «cum;  lat.  Name 

welches  den  üstl.  Theil  von  Germanien,  der  St  Sully  stir  Loire  in  Frankreich, 

von  der  Donau  bis  zur  Ostsee  bewohnte,  Sullionacae,  Itin.  Ant.  471. ;  St  in 

AU  einzelne  Stjirame  der  Suevi  nennt  Britannla  Bomana,  zw.  Vcrolanium  u. 

Ptol.  Longobardcn,  Semnoncn  u.  Angeln;  Londinum,  j.  Brockley-ilUh. 

oft  werden  auch  Catten,  Marcomannen,  Sullucu,  Itin.  Ant. 20.;  Tab.  Peut; 

Ubier,  Sygnrabreru.  a.  unter  diesem  Na-  St.  in  Numidien,  zw.  Tacatua  u.  Hippo- 


—  —  j   — ^  —  r-^-  —   —    : 

men  begriffen.  Pte  einzelnen  Stiimrae-Na-  nis  regio, 

roen  wurden  allmählig  herrschend,  das  Sulmo;  s.  Colonia  Solraontina. 

VolkderSucviiuimerklcincr,hisderNaiue  Sulmo,  Plin.  III,     ,  c.  alte  St  der 
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VoleeeT  in  Italien,  südl.  vonNorba.  schon  wekbw  j»  Cqpo  Colouui  helfet.  Au 
«ehr  früh -zerstört;  j.  Ser&o**ta.  —  Einw.    Abhänge  de«  Berges  lag  der  Flecken 

Sulmonensea,  Virg.  Ae».  X,  y.  516\  Sunium,  .Souviov,  Herod.  VI,  M.j 

\ ,"//in,    .So»««,   Ptol.;    Aiumere,    Strabo  IX.;   PoJyb.  XXXIV,  7.;  Lh. 
Amin.  Marc.  XXV,  6.;  O.  im  Innern  Ton!*  XxXI,  23.;  Stenn,  Byz.  614.  ;   mit  c 
Mesopotamien;  n.  Zosimus  III,  ÜO  in  der    Hafen  u.  Silbcrnüuen,  wethalb  der 
Nähe  des  Tigris.  betrat  litl.  u.  reich  war.  Nach  ihm  wank 

Sumatia,  ,  2kn>iuttiu,  Pau*.  VIII,  ein  Demos  genannt,  au  der  OatkiUte  «so 
30. ;  Stcpb.  Byz.  «14. ;  e.  f chon  früh  zer-  Attica. 

störte  St.  in  Arcadien.    ?  4  .  ....  Sinti  um,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  In«. 

*  unter  ft$     SuJMa.    *  .  Faros,  einer  der  Cyrladcn. 

&u*Mfia;  s.  n.  Samara.      •  ,        r   :      Snnoncniis  lactts,    Amm.  Man-. 
SBinworo,    Pün.  VI,  3a;  St.  in    XXVI,        See  in  Bilhynien,  den  oui 
Aethiopicn  am  MI.     >.  '.'»?■•  für  den  Ascauius  lue.  hall. 

Ä«m»o»loriii»i- f..  SubmÖBto-  £uodona,  Vodona9  .Sovodos* 
rium.  w.      4  _.a     PtoL;  im  glückL  Arabien. 

Supara,  $QV7i«Qctt  Ptol.;  St.  Li  U 
dien,  disseit  des  Ganges ,  am  Mh»ca  hV 
rigazeqe. 

u-...-.-...  .yenaeurtj  tun.  Ant.  ..Äwpcrae ,,,«„,• ,  PHn.  III,  12.;  I» 
Sil!.;  Q,  der  Indigetc*.in  Jfispania Tnr-  ^  ^      iui  Luim1c  Pcli^ 

raconensis,  auf  den  Pyrenäen,  w6  dm    lnre  gt  h^r, 

Trophäen  des  Pompejus  standen;  hier       Supcraequanu  Coloata,  Äuper 

fnlirte  eine  Str afse  f^^3SSS^l\  eguum  n.  Super  Etjuum,  Front,  fc 
Eing  e.ch»  Q  lag  im  Gebiete  der  \asco-    J(    j   u  K  f^,  /  ^  Sub 

nen  (Itin.  Ant.  4oi) ;  j.  Äumport. ,  wefü   v(m  ^fi^,,,  f  n<  A.  ^  XhJt 

Sttmmuranum\  s.  Murannm.  von  pttit.lia# 

Summu$  lacns,   Itin.  Ant.  2|7.;       Supcraiii,  Zowtoctztoi,  Ptol.;  Va 

Flecken  der  Euganeer  in  Italien,  zw.Mu-  m  ia  Xarrjconensis ,  sudösü. 

rus  u.  Conimn;  hat  seinen  Namen  vom  Asturi£u/ 
Lacus  Summ  u$,  dem  See  Larw»,  an 

dessen  nördl.  Ufer  er  lag;  j.  Sammoüto.       Aaperum  «are,  ?.  Adria. 

Sumonia,  Sunnonia,  alter  N  der       *»P J;     HenmpohUcas  siu. 
St.  Äfrn/sunrf  in  Poramern,    späterhin       äm;«*«;     mm.        .  . 
Stralcsunda,  Stralesundin,  Stralesimdinm       Aup.c.ti*  nori.,- 
genannt.  Suptu^vnzov,  Ptol.  ;  St.  *n 


Sumnufl.  Pcnnifium,  Itin.  Ant. 
351.;  O,  ui  den  nenniniseMen  Alpen,  zw. 
Augusta  Practona  u.  Octoanrnm; 

Summum  Pyrcnaeuni.  Itin. 


Sutnucts,  Zovfiovpig,  Ptol. ;  St.  in  retaniaCaesarien*.,. 
Africa  proprla,  zw.  beyden  Syrien,  im       Aar,  2frea,  Gca.  NW,  »*  \\  1 
.         1^   *.  J  XXV,  18.;  grofse  Sandwuste  in  Arak 


innern  Lande. 


Äuna%ion.  Hai.  I,  6.;  St.  der  Abo-  >om  vorgrb.  Ca^ina  nin  Sri 

SanT^illf^r^^ÄU:  W^h^>^T  »-  P^C 

im  Stamme  Isaschar,  am  Fnfee  des  Her-  ^^Tla         FiV^a'  W 

mSn«,-ci;  Tac.  Hi.t  IV,  66.;  Äinuc,\  Kot.  1^  P«^.  Pers.  II,  ^  de 
Plin.  IV,  17.;  Völkcrsch.in  GalliaBelgi-         tj  ür«,  PI  »•  %,  W,J  St.  m  a 

ca,  n.  Reieh.  um  ^o,gm'eS  n.  Werscbo  s.  f/r.  Prov.  Chalybonitis    d  Tager.  £ 

c  J.:  .....  ww;«-  Zenobia,  niclit  fern  von  Pluh^cum,  eVa 
^S^Ä»™»,  BI-jMpi-l  j.  Gvatar  * 

cum  » rom. ,  2b vvtaxov,  Horn  Od.  III,  Mar. 

578.;  Herod.  VI,  99.;  Scyl.  in  llud«.  G.       .S'uro,  Ptol;  St.  in  Assyrien.  —  & 

M.  I  20.  21.;  Pans.  1, 1. ;  Ptol.;  Steph.  glcichnam.  St.  lag  in  lbericn.  , 
Byz/614. •  Verleb,  in  Attica,  bildet  die       Sura,  Auson.  Mos.  t.  354.;  Xcbeaf 

Smtrr  der  dreyseitigen  Halbinsel,  durch  der  Mosel,  in  üallia  Bclgica;  j. 

welche  Attica  gebildet  wird.  Sie  ut  weit  od.  In  Sure. 
in  die  See  hin  sichtbar,  mit  einem  Tum-      .  Su rac,  Plin.  U,  20.; 

pel  der  Athene,  you  welchem  da*  Vorgeb.  Indien  disseit  des  Ganges, 
den  Bej itauien  das  heilige  Sunion  erhielt.       Ä  uroienoc,    2*QV$acipett , 

Das  Vorgeb.  war  befestigt,  u.  die  Mauern  Ind.  8.;  Völkersen,  in  ludieu  di**rü 

zogen  sieh  hinab  bis  zum  gleichnamigen  Gange»,  durch  deren  Gebiet  der  Fi  Jv 

Halen,  au  der  Westseite  det  Vorgeb. ,  b*rat*4t+ 
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Surdaones.  Q37 


S  urJoonti,  Plin,  Ol,  4. ;  Völkersen. 

ip  UI»i)rtiiia  Turraconcusis ,  in  der  Geg. 
Ton  Herda,  am  Fl.  Sicoris. 

Surißtcs,  Plin.  IH,  14.;  Volk  in 
Uiiibricn. 

Suriga,  Zovqtya,  Ptol.;  St  in 
Muuretania  Tingitaua,  an!  atlantischen 
Ocenn,  zw.  dein  Vorgeb.  Lsadiuin  u.  dem 
Fl.  Una. 

Suriuvty  Zovqiov,  Plin,  VT,  4.;  Ptoj.; 
St.  in  Colcbis,  in  einiger  Entfernung  von 
der  See,' da  wo  ein#  gleichnamiger  Fl.  in 
den  Phasis  fällt,  bis  wohin  dicker  Fl, 
schiffbar  ist 

;  uro« m,.  Plin.  Iii,  26.;  St.  auf  der 
Küste  von  lllyrien. 

Aurora Ma,  £ovqayjxva,  Ptol;  St 
in  Buctriana. 

Surr.uthu,  Ptqt;  St  in  Arabia  Pe- 
traea  ;  j.  Um  es  Sürräb  n. bleich. 

Surrentini  Collen'*.  Surrentum. 

Surrcntinum  promont.,  Polyb. 
XXXIV.;  PI  in.  V,  l.j  Vergeh,  in  Libyen, 
eiu  Thcil  des  B.  Barcc,  der  du  in 
den  atlantischen  Qccan  sich  erstreckt; 
man  'hält  es  für  das  Vorgeh.  Asinarium; 
j.  Cap  \  erde. 

Surreuiinum  prom.,  T*r«  Ann. 
IV,  Vorgeb.  au  der  Küste  von  Campanien, 
der  Ins.  Caprca  gegenüber  u.  von  ihr 
durch  eine  schmale  Meerenge  getrennt. 

Surrentum,  £y^tvzov,  Strabo; 
Zovqtvxov,  Ptol.;  Tac.  Ann.  VI,  1.;  Me- 
la  11,  4. }  Plin.  III,  5. ;  St.  in  Caiupanicn, 
ap  de,r  Küste  des  Mbscna  von  Pozznolo- 
od.  Rcapolis,  zw.  dem  Vorgeb.  Minervae 
u.  llcrculaneum ;  j.  Sorrento.  —  In  der 
Mähe  warcu  berühmte  Weinberge;  Sur- 
rentini  codes,  Ovid.  Met.  XV,  v. 
710.;  Liv.  XXII,  61,;  Plin.  III,  5. 

Surta,  Zovqtu,  Ptol.;  St.  in  Grors- 
Armenicn. 

Suruba,  Zovqovßu,  Ptol.;  St  in 
Sannatia  Asiatica,  in  der  Nähe  der  russ, 
Gr i*n% fest.  Tcmischbcrz  am  Cuban. 

Sur  um,  Procop.  aedif.  II,  9.;  St.  am 
Ufer  des  Euphrat ,  jenscit  Zcnobia,  von 
C'osroes  zerstört,  aber  auch  wieder  auf- 
gebaut. 

Süsa,  Zovaa,  Ilcrod.  I,  188;  V,  49. 
52.;  Polyb.  V,  48.;  Xenoph.  Cyrop.  VIII, 
6.  8.;  Exped.  Cvri  III,  5.;  Sirabo  XV.; 
Plin.  VI,  23.  27.;  Ptol.;  Amm.  Marc. 
XXIII,  6.;  Steuh.  Byz.  614.;  Susan, 
Dan.  VIII,  2  ;  Schern.  I,  1.;  Esth.  I,  2. 
5.;  Ilptet  in  Susiana,  an  der  Osts,  des, 
Fl.  Enlaeus  od.  Choaspes,  in  ciuer  bren- 
nend heifsen  Gegend  von  Darius  gegrün- 
det, die  Winterresidenz  der  pers.  Könige. 
Sie  war  ohne  Mauern,  hatte  aber  ein 
festes  Schlofs ,   M^emnonium  genannt  5 


auch  die  St  fülirtc  den  Beynamen  Mein- 

nonia.   Alexander  erolierte  sie  u.  führte, 
ungeheure  Schätze  hinweg;  j.  ist  sie, 
noch  eine  nicht  unbeträchü.  St.  in  Chp- 
sistap,  Toster,  Schoschter  genannt— Einwo 
Susii. 

Susacis.,  Niceph.  Callist  VIII,  13.; 
B.  zw.  lllyrien  u.  Thrncicn. 

Susalcus  viens,  HovcaXsos,  Ptol.;' 
Flecken  in  Sardinien  am  nordwcstl.  Win-  ' 
Vcl  des  Caralitanua  sinus-,  j.  Stagno  d i ' 
Cagliari;  der  heut  Flecken  Ulla. 

Susar g ala ;  s.  Usargnla. 

Susia,  Zovata,  Arrian.  Exped.  Alex. 
III.;  St.  in  Aria,  an  derfjrcnze  von  Par*; 
thien ;  wahrdcheiul.  bey  Ptol.  S  u  n  h  t  k  a, ' 
2ov<p&u. 

Susiana,  Eovcictvv,  Ptol,;  Susia- 
ne,  Plin.  VI»  23.  2«.  27.;  Susis,  Sov- 
Cis ,  Strabo  XV. ;  bedeutende  Prov.  in  1 
Persien,  östl.  vom  eigen tl.  ihihylonicu, 
eine  grofse,  vou  hohen  Bergen  eilige*' 
schlosscnc  Ebene,  weshalb  hier  die  Hitze 
als  sehr  grofs  ■  geschildert  wird.  Die 
llptflüssc  waren  der  Rulaeus  u.  TTgnV 
u.  an  der  Grenze  von  Porsis  der  Oroatis, 
s.  d.  Art.;  —  j.  heilst  die  Prov.  Chusi-- 
ttan.  —  Einw.  Su$ü  u.  Susiani. 

Susicanu,  Zovoixuva,  Ptol.;  St.  in 
Indien,  disscit  des  Ganges,  in  der  Nahe 
der  Mdg  des  Indus.. 

Susii;  s.  Susan.  Susiana. 

Susitani;  s.  Cossaci. 

Sutitha;  s.  Ilippog. 

Susobcni,  Zovaoßrjvoi,  Suobeni, 
Ptol.;  Volk  im  nördl.Theile  von  Seythia 
intra  Iinaum. 

Susuara,  EovGovaqu,  Ptol. ;  Ins.  in 
der  Nähe  von  Tapropaue,  auf  der  Ost- 
seite. 

Susudata,  Zovoov&arct,  Ptol.;  St 
ip  Germanien,  auf  der  Nordwestseite  des 
liiest-ngcb. ,  in  der  Geg.  von  Bautzen,  n. 
Wilh.;  Reich,  glaubt  sie  an  der  Wests, 
des  Spreewaldes ,  boy  dem  Dorfe  Suscho 
od.  Susehe,  od.  bey  der  St.  Scyda  zu  fin- 
den. 

Suthul,  Sallust.  B.  J.;  feste  St  in 
Numidien. 

Sutrine,  Sutrini;  e.  (Jolonia  Su- 
trina. 

Sutrium;  s.  Colonia  Sutrina. 

Suzaei,  Sovfcuu,  Ptot;  Völker  seil, 
in  Persien. 

Syagra,  Zvayqec,  3teph.  Byz.  621.  j 
Geg.  in  Cilioicn. 

Syagros,  Syagrum  prom.]  s. 
^achalites. 

Sybarisi  s.  Copiae. 

S ybaris ,  Svßuqis,  Strabo  VIT1. ; 
Flu  [scheu  in  Achuja,  bey  der  St.  Bura, 
pach  Uim  Boll  der  Fl, 
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8§bäri$,  ittöi's,  PHn.  111,11. ,  In  Lu- 
cania,  bey  der  gleichnam.  St,  benannt 
worden  seyn ;  j.  Sibari  od.  Concile. 

Sybart$,  Diod.  Sieul.  IV.;  St  in 
Colchis,  in  deren  Nähe  das  goldene  Vliefs 
aufbewahrt  wurde. 

Sybota,  Zvßora,  Thuc  1,  50.  54. | 
PtoL;  Hafen  an  der  Küfte  von  Epiru«, 
bekannt  durch  ein  hier  vorgefallenes  Sec- 
treflen  zw.  den  Corinthcrn  u.  Corey  raeern  j 
j.  Sibota.   Nahe  an  Küitc  lag  die  Ins. 

Sybotu,  Strabo  Vn.;  Plin.  IV,  12.; 
Stcph.  Byz.  621.;  die  wichtigste  von 
mehreren  kleinen  Inseln,  der  südöstl. 
Landspitze  von  Corcyra  gegenüber. 

Sybrita,  Zvßqiru,  ScyL  in  Hud*.  O. 
M.  I,  19.;  Sybritia,  Hvßqivtov,  a. 
Mzen;  Hafens  t.  auf  der  Int,  Creta.  — 
Einw.  a.  Mzen  Svßqtxtcav. 

Syeämtna,  Ittn.  Ant  119.;  Syca- 
minon,  Sycaminorum  opp.,  Syco- 
mintti;  8.  Hepha. 

Sy  Camino*,  Syeaminu$  «acra; 
e,  Hiera  Srcaminos. 

Syce,  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der  Küste 
von  lonien. 

Sychar;  «.  Mabartha, 

St/cto,  Zvxrtt,  PtoL;  St  im  Innern 
von  *  crsicn. 

Sycurium,  Polyb.  XXXII,  8.;  LW. 
XL11,  54. ;  St  in  Thessalien  in  der  Prov. 
Magnesi»,  am  B.  0«sa;  j.  Siruro. 

Sycusna,  Plin.  V,  31.)  Int.  an  der 
Küste  von  lonien. 

Syderh,  Plin.  VI,  16.;  Fl.  in  Hyr- 
canien,  fiel  in  das  caspische  Meer. 

Sydideni»  ;  «.  a.  Sudirieni». 

Sydopta,  Plin.  VI,  29. ;  St.  in  Ae- 
tüopien  an  der  Grenze  von  Aegypten. 

Sydra;  «.  Syedra. 

Sydraei,  Plin.  XII,  6.;  Syndraei, 
VI,  23.;  Volk  in  Indien,  bis  zu  welchem 
Alexander  vordrang. 

Sydri,  Zvdqoi,  PtoL;  Völkersen,  in 
Arachosia. 

Sydru$y  SvÖqog,  PtoL;  St.  in  Indien 
di«seit  des  Gange«,  am  l Ter  de«  Indus,  in 
der  Nähe  de«  hont.  Hydrabad. 

Syebij  s.  a.  Suebi. 

Syedra,  Zvfdqa ,  PtoL;  Hierocl. 
6r^.;  Stcph.  Byz.  622<;  a.  Mzen.  Sydra, 
Zväqn,  Strabo ;  St  an  der  Küste  vom 
rauhen  Cilicien,  von  Florus  IV,  2  uU 
vtrlasscn  bezeichnet. 

.Syene,  2/tiwr/,  Herod.  n,  30.;  Stra- 
lo  XVII.;  Mela  I,  ».;  Plin.  II,  73;  V, 
0;  VI,  29.;  PtoL;  Itin.  Ant  164.;  Stcph. 
Hvz.  b*i2.;  St.  in  Ober  -  Aegypten  nra 
>  il ,  der  Ins.  Kiephantino  gegenüber, 
Midi,  von  Ambi,  nordl.  von  Phylnc,  wirb- 
lig als  Grenzort  gegen  Aethiopien.  Ab 


eine  besondere  Merkwürdigkeit  führte 

man  an,  die  Sonne  werfe,  nur  Zeit  des 
längsten  Tages,  keinen  Schatten  u.  noch 
jetzt  bemerkt  man  diefs  zu  Msvan,  etwas 
südwcstL  als  Syene,  weil  e«  laat  g^naa 
unter  dem  Wendekreis  des  krebse*  liegt 
Jnvenal  starb  in  ehrenvoller  Vc 


Sygambri;  a, a.  Sicarabri. 

Sygaro»,  Plin.  V,  28. ;  Ina.  ander 
Küste  de«  gtückl.  Arabiens,  gegen  dai 
Ende  des  arab.  Mhsens  hin.  Es  konnte« 
keine  fiunde  hier  leben,  U.  telbat  die  aof 
der  Ins.  abgesetzten  starben. 

Äyia,  Sota,  Steph.  Byz.  G22- ;  Hafen 
auf  der  In«.  Creta. 

äylaeum't  «.  Silaenm  n.  Syllinra. 

SylaSf  JOvla*,  Enstath.  ad  Dtoa.  ia 
Huds.  G.  M.  IV.  1#X;  alter  Käme  dt* 
Tigri«.  V  v 

Sylci;  «.  Sold. 

Syleui  camp.,  2frlt0ff,  Herod. VII, 
115. ;  Bez.  in  Macedonien  an  der  Grenze 
von  Thracien. 

Sy  l  i  n  a  in  ». ,  Sulptc.  Ser. ;  In*,  j  en- 
seit  Britannien. 

Sylla,  St  IIa;  «.  a.  Dclas. 

.Vi/ Iii  um,  XvXXiovt  Arrian  ezpee\ 
Alex.  I,  17.  ;  Hierocl.  619.  ;  Tab.  Pcut; 
feste  St  in  Pnmuhylien ,  zw.  Perge  «. 
Aspcndtis,  anf  einem  Berge  nicht  weit 
vom  Meere.  —  Eine  andere  St  gl,  N. 
lag  in  Phrygicn. 

Sylocs,  Zvlottg,  Hcrod.  IV,  4-3.; 
Vorgeb.  in  Africa,  jenscit  der  Säolen  des 
Hercules. 

Sylvi,  Silvorum  gen«,  Plin.  VI, 
10. ;  asiatische  Völkersch.  in  lberien. 

Syma;  «.  Syme. 

Symacthu* ;  s.  Stcilliv. 

Sywactii,  Plin.  111 ,  8. ;  Vcillcenck 
von  unbestimmter  l^ago  in  Sicilicn. 

.S^mbari,  Plin.  VI,  30.;  Volk  ia 
Aethiopien,  zw.  dem  Nil  u.  den  Gebirgen. 

Symbolon,  EvfißoXcov,  Strabo  tll.; 
Plin.  IV,  12.  j  PtoL;  St.  u.  Hafen  auf  der 
Süd  käste  de«  Chcrsoncsu*  Taurica,  eine 
Hptnicderlagc  der  taurischen  Seeranber 
in  altern  Zeiten,  westl.  vom  Vorgeb»  Cri« 
Mctopnn;  j.  üaluclava, 

Symbolum,  Zvfißolov ,  Dio.  Ca^. 
XLVU,  35.;  ein  Bergpafs  in  Thmcten, 
bey  der  St  Philipp!,  der  feinen  Namen 
davon  erhielt,  dal*  sich  hier  mehrere 
Gebirgsketten  vereinigten.  Man  nannte 
dic#e  Gebirgsgegend  auch  Sapaci$cke 
Pässe ;  s.  Sapnei. 

Symbra,  Zvußqa,  PtoL;  St  in  Ly- 
Cien,  im  iiinern  Lande. 

Symbm%  Zovim.  III,  22.;  Dorf  in 
Pcrsien,  zw.  Nisbara  u.  Nbchanaba. 
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Symbrt,  Svfißqm ,  Hol;  Völkersen, 
auf  der  Wcatk.  von  Corsica. 

Symc,  Symo,  Svftfi,  Herod.  1, 114.; 
Scyl.  in  Iluds.  G.  M.  I,  88.;  Mola  H,  7.* 
Flui.  V,  81.;  Steph.  Byz,  623.;  In«,  an 
der  Westküste  von  Carien,  zw.  Cnidus  a. ' 
Hhodut ;  j.  Shnmi. 

Symitka,  Zv(u9a,  PtoL;  St  in 
Mauretania  Cac*arien*is. 

Sympleg  äde$  ;  s.  Cyancae. 

Syna  Judacurumy  Not.  Lop.;  St. 
in  Alien,  u,  zwar  in  Östrone. 

Synao$,  £waoq^  Ptol. ;  .Vynnatt*, 
Hierocl,  688.;  falsch  Synada,  Synados 
bcySocrates  u.  Niceph.;  St.  in  Phrygien 
in  der  Nähe  von  Ancyra;  j.  Seguta  (?) 

Syndraci;  s.  Sydraci. 

Synhietae,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in  Sar- 
matiu  Asiatica,  jeaseit  de«  Palu*  Macoti*. 

Synnada,  SvwaÖa,  Strahn  XII.; 
Liv.  XLV,  34.;  Plin.  V,  29.;  Hierocl. 
6??.;  Steph.  Byz,  624.;  Synadc,  £vva- 
övt  Ptol.;  Synnasy  Mari.  IX,  ep.  16. ; 
S>ninmch  II,  v.  246.;  Id.  St.  in  Phrygia 
Salutaris,  dessen  Hptst.  sie  einige  Zeit 
var,  ohne  besondere  Bedeutting,  in  einer 
«  benen  Gegend.  In  der  Nähe  grub  man 
einen  kostbaren  farbigen  Marmor;  j. 
Haid  GazeUe  n.  Reich.  —  Einw.  Zvvan- 
rcov  a.  Mzcn. 

Sypa,  £vncc,  Ptol.;  Fl.  in  Indien 
jcn*citdes  Ganges. 

Sypheum,  Liv.  XXX,  19.;  St.  in 
Italien,  im  Lande  der  BroUier, 

Syphnus;  s.a.  Siphnus. 

Sypiciua,  Evntxioi,  Supiciut, 
PtoL ;  Hafen  auf  der  Ostk,  von  Sardinien ; 
j»  n.  Reich*  Cala'Sisina* 

Syrat  Suid. ,  $yroay  27ooo£,  Syria, 
Syrie,  Zvqtr] ,  Horn.  Od.  XV,  v.  40Jk; 
Straho  X.;  Scyros,  27xvgog,  Scyl.  in 
Hnds.  G.  M,  1 ,  22. ;  Ptol. ;  eine  der  cy- 
claditichen  Inseln,  südwestl.  von  Teno«, 
Vaterland  des  Pherecydesj  j.  Syra,  mit 
einer  gleichnam.  St. 

Syracellae,  Syraicellqe;  s.  a, 
Siracella. 

Syräcüaa,  EvQtatovea ,  Diod.  XIII, 
75;  XIV,  4.;  Suracmae,  £vQfmovaai, 
Herod.  VII,  154.  155.  156.;  Thuc.  VI, 
8;  VII,  22.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  4.; 
Poljb.  I,  8.;  Straba  VI.;  Liv.  XXV, 
23,  24;  XXXIII,  25.;  Steph.  Bvz.  624.; 
Die  2te  griech.  Colonie  auf  Sicilien,  ge- 
gründet von  Doriern  unter  Anführung 
des  Archias ,  709  J.  vor  Chr. ,  auf  der 
Ins.  Ortygia,  ausschliefst,  die  /«sei, 
JVaffos,  genannt,  hart  an  der  Ostküste 
von  Sicilien.  Haid  wachs,  wegen  ihrer 
sehr  günstigen  Lage,  die  St.  so,  daft 
sie  sich  auf  die  nahe  Küste  der  Insel 
Sicilien,  südj,  vom  groben  Hafen,  bis 


an  die  Bucht,  Trogilorum  Portos,  er- 
streckte; der  zuerst  auf  der  Kaste  ange- 
legte Theil  hiefs  Hchradinc,  Ajoct- 
ötprj  (Thuc.  VI,  8).  Erst  jedoch,  ab 
die  Bewohner  von  Syraeas  den  Tyran- 
nen Gelo  an  ihrem  Beherrscher  erwähl- 
ten, wird  die  St  bekannter  und  erreicht 
den  höchsten  Gipfel  von  Macht  und  An-' 
sehn;  es  wird  ein  3ter  Theil  der  St., 
7'ycae,  erwähnt,  nordwestl.  von  den 
frühern  Anlagen,  u.  aus  den  Vorstädten 
an  der  südwestl.  Knete  bildete  sich  der 
4te  Theil  der  St.,  Ncapoli$  genannt. 
Der  2te  von  Gelo's  Brüdern,  'Inrasybu- 
Ins,  wurde  vertrieben  u.  eine  demoera- 
tisehe  Verfassung  eingeführt,  welche  aber 
bald  zu  innern  Unruhen  Veranlassung 
gab.  Umsonst  versuchten  (415  v.  Chr.) 
die  Athener,  jene  Lr*  rohen  benutzend, 
Syracusae  za  erobern;  es  widerstund, 
unterstfitzt  vom  spartanischen  Bunde  u. 
den  übrigen  Bewohnern  der  Insel,  mit 
Glück  u.  blieb  frey,  bis  Dionyriu*  zum 
Tyrannen  eich  anfwarf.  Dieser  befestigte 
den  ältesten  Theil  von  Syracus,  die  Ins. 
o.  bestimmte  den  kleinern  Hafen  Aey- 
lio$,  auf  der  Nordseite,  za  einem  Schifrs- 
lager  für  Kriegs  Iah  rzc  «ige  u.  zog  die  auf 
der  nordwestl.  Seite  an  Syracus  stofsen- 
den  Anhöhen,  Kpipolae,  EmnoXai, 
mit  in  die  Befestigung  der  Stadt.  Sein 
Sohn,  Dionysius  d.  jüngere,  wurde  vom 
Corinthicr  Timoleon  gezwungen,  sich 
zurückzuziehn,  n.  ordnete  eine  neue  de- 
mucratische  Regierungsform  nn,  die  aber 
schon  nach  seinem  Tode  von  Agatho- 
ctes  umgestürzt  wurde,  welcher  von  jetzt 
an  Syracus  als  Tyrann  beherrschte. 
Nach  28jähriger  kräftiger  Herrschaft 
wnrde  er  vergiftet;  es  entstand  Streit 
wegen  der  Oberherrschaft ,  bis  die  Sy- 
racusancr  ihren  General  Ilicro  //.  als 
König  anerkannten,  der  sich  nn  die  Rö- 
mer ansohlofs,  um  den  Carthaginenscrn 
widerstehen  zu  können.  Ein  entgegen- 
gesetztes Betragen  brachte  seinen  Enkel 
um  Thron  u,  Lehen,  u.  Syracus  um  sei- 
ne Selbstständigkeit;  die  St.  wurde  von 
Marcellus  (212  v.  Chr.)  erobert  u.  rein 
ausgeplündert.  AHiuählig  verfiel  nun 
Svracus  immer  mehr,  so  dafs«  endl.  der 
älteste  Theil ,  die  Ins.  Ürtygin  od.  Na- 
sos,  allein  bewohnt  wurde,  welcher  Tlieil 
das  hentigo  Siragosa  ausmacht.  —  Zu 
Strabo'8  Zeit  betrug  der  Umfang  der  St. 
180  Stad.  m  4£  $eogr.  M. ,  den  weniger 
volkreichen  Theil,  Epipolae,  mit  einge- 
rechnet. Der  älteste  Theil,  die  felsige 
Ins.  Ortyfia%  auch  ftaso»,  hatte  auf 
beyden  Seiten  Häfen,  auf  der  Nord*,  den 
kleinen  Hafen,  zwischen  der  Süd^pitze 
der  hw.  u.  dem  Vorgeb»  Plcnunyrinm 


Digitized  by  Google 


Syraousanü*. 


den  großen  Hofen,  Magnus:  partim ,  j,., 
Forfo  Maggiore;  eine  reiche  Quelle, 
AreUiusa  (•.  d.  W.)  auf  der  Südwest*., 
machte  eine  beträchtliche  Ansiedelung 
hier  möglich.  AU  die  St.  mehr  anwuchs, 
wurde  der  schmale  Canal,  welcher  iVaso* 
v,dcr  In».  Sicilien  trennte,  v.  einem  Damm , 
durchschnitten ,  vertheidigt  von  einer 
festen  Citndcllc,  mit  doppelten  Mauern  ; . 
an  seine  Stelle  kam  späterhin  eine  Brücke, 
welche  aus  jener  Citadclle  (AxqomoXig)  . 
in  den  2ten  lipitheU  der  St»  führte.  — 
Dieser  hiefs  Achradina,  AtqaSivn, 
od.  Acradina ,  nur  . auf  der  Westseite 
mit  dem  festen  Laiule  verbunden  u.  war 
betrüchtl.  gröfser,  als  \asos.  Auf  der 
Süd-  u.  Westseite  hielten  starke  Mauern , 
u.  die  Acropolis,  auf  den  andern  Seiten 
aber  «teile  Ufer  d<*  andringiendcn  Feind 
nb;  hier  waren  die  ansehnlichsten  Ge- 
bäude u.  ungeheure,  noch  jetzt  vorhan- 
dene Catacomben.  —  An  Achrndina 
echlofs  sich  nordwcstl.  Tyche,  Tvril, 
an,  der  bevölkertste  Thcil  von  Syracus, 
durch  eigene  Befestigungen  vertheidigt 
u.  besonders  durch  ein  sehr  festes,  am 
nordwestl.  linde  liegendes  Thor,  mit 
mehreren  Aufgängen,  Hexapylae  genannt. 
—  Südl.  von  Ty  che  u.  südöstl.  von  Achra- 
dina lag  IS  capolis,  ursprüngl.,  wio 
jene,  nur  eine  Vorstadt  u.  erst  späterhin 
zur  St.  gezogen  u.  befestigt,  wo  das 
prächtige  Th entrinn  maximum  war.  — 
Nordwestl.  von  Tychc  u.  Aeapolis  hob 
sich  der  Boden  bis  zu  einem  steilen  Ab- 
hänge; diese  Hübe  wurde  späterhin  be- 
festigt n.  hiefs  Epipolac,  Entxokat, 
scheint  aber,  aufscr  der  Besatzung,  kei- 
ne Einwohner  gehnbt  zu  haben,  weshalb 
sie  gewöhnlich  auch  nicht  zo  den  Thei- 
len  von  Syracus  gerechnet  wird.  Die 
erhabenste  Spitze  des  Epipolac  hiefs 
Euryclut,  EvQvr}iog7  u.  war  ver- 
sehn mit  einem  Castcll,  Labdalum.  — 
Syracus  war  das  Vaterland  des  Theocrit, 
des  Archiracdes,  welcher  aur  Zeit  der 
Eroberung  durch  die  Römer  iimkiun, 
des  Flav.  Vupiscns  u.  A.  —  Einw.  .S>. 
racusii,  Zvqaxovoioi,  a.  Mzcu  Zvqaxo- 


Syracusdnus  portus,  Ptol.;  Sy- 
racosius  port.,  Svqaxoatos  Xiftri^ 
Diod.  V,  14.;  Hafen  auf  der  Ins.  Corsi- 
ca,  nördJ.  von  Paila;  j.  Porto  Fccchio. 

Syrallitm;  s.  Tzurullnm. 

Syraslcnc,  ZvqaGTTjvT),  Ptol.;  Sy- 
rastrene,  ZvQaGTorjvT],  Arrian.  Peripl. 
M.  E.  in  Hud*.  G.  M.  I,  25.;  G<  :gcnd  in 
Indien,  an  den  Mdgen  des  Indus,  mit 
mehreren  Städten. 

Syrbotac,  f|h;Y|^K|  V1JL  3.; 


Völkorsch.  in;  Aethiopien,  von 

zeichneter  Grobe*  *  .  ;   ,  i 

Äyrccöe,  Plin.  VI,  29.;  ein  Troglo- 
dyteu-Volk  in  Aethispien. 

•Syrg-is,  JSvoytg,  Ilerod.  VI,  123.; 
FL  in  Scvthia  Enropaea,  entspringt, 
nebst  3  andern  gröfsera  FU. ,  im  Lande 
der  Thyssagctcn  u.  lallt  in  den  Paloj 
Maeotis. 

Syri;  §.  b.  Leacotyri. 

Syrta,  ZvQttti  Herod.  II,  12.  116; 
III,  91.;  Scyl.  in  Hud*.  G.  M.  I,  41.; 
Strobo  XVI.;  Mein  I,  2.;  Plin.  V,  12.; 
Ptol.  -Nach  den  Begriffen  der  Alten  der 
Theil  ton  Asien,  welcher  sieh  vom  Geb. 
Amanus  od.  Taurus  bis  nach  dem  pe- 
t raeischen  Arabien  u.  nach  Aegypten 
hin  erstreckt,  so  dafs  also  Polaestina  n. 
Phocnicien  mit  in  dieser  allgemeinen 
Bezeichnung  begriffen  sind;  Strabo 
trennt  jedoch  diejenigen  Länder  davon, 
welche  jenseit  des  Enphrat  liegen,  und 
Ptol.  noch  8ufserdem  Phoenicien  n.  Pa- 
laestina.  Diefs  ist  das  eigene I.  Se- 
rien, Syria  proprio ,  da»  obere, 
aveo  Zvoia,  zum  Unterschied  vom  süd- 
lichem, von  Cölesyricn  mit  Phoeniciea 
n.  Palacstina ;  das  eigcntl.  Syrien  wurde 
begrenzt  im  Y  von  Melitcne,  im  O.  vom 
Euphrat,  südl.  von  Coelesyrien  (Phosi- 
cten  n.  dem  Libanon),  westl.  Ton  Ci- 
licien.  Die  llptgcbb.  sind:  Libanon. 
Antilibanon,  Ca  sius,  Anticasius  nach 
Plin. ,  südöst I  vom  B.  Casins ,  der  sieh 
von  Westen  gegen  die  See  hinzieht,  das 
Geb.  Pieria  U.  der  Araanus;  der  Hptn. 
ist  der  Orontes.  Unter  der  macedoni- 
schen  Herrschaft  zerfiel  Syrien  in  4  grofse 
Abthciltingcn :  Antiochia,  Selencin,  Apa- 
raia  n.  Laodicea,  nach  den  4  Hptatädten, 
unter  den  Römern  aber  in  9  Landschaf- 
ten: Coraagene  u.  Cyrrhestica  (>eyde 
wurden  späterhin  von 'dem  übrigen  Sy- 
rien abgerissen,  iL  unter  dem  N.  En- 
phrat est  a  od.  Eup  hratensi  s  ver- 
einigt) Palrayrene,  Apamene,  Chaleidice, 
Scleucis  u.  Pieria,  <  i  iotis  u.  Chaly- 
bonitis;  j.  Syrien,  Soristan,  Surist  an. 

Syria  Coole,  Cava;  s.  Coelc  Sy- 

Syria  Palacstina,  Ilerod.  III,  91.; 
Plin.  V,  12. ;  s.  a.  Palacstina. 

Syriacum  mnre;    s.  a. 
Mediterraueum  Mare. 

Syriac  Portac,  Pylac;  s.  Pylae 
Syriac. 

Syrien,  Uvoiag,  Marc ,  HeracL  in 
Huds.  G.  M.  I,  72. ;  Landsitze  in  Pa« 
phlugonien ,  un  der  Küste  des  Pontus 
Eiuinns;  j.  lud*  je. 
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der  Körte  von  Klein-Asien',  vom  Meere   '    fyrftr,  a^nit,m<ij>f i  Jfcjgng 

nnhcbpyEphesusnn  die  Küste  getrieben.    Mfyaty,  Scyl  Ih'  Hnd*.  6.  M.  I,  4«. 


Ä^riü;  s.  Syra. 
Syricni,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in  In- 
dien dieteit  des  Ganges. 

Syrimalga,  EvqipaXya ,  Ptol.;  St 
in  Indien  disseit  des  Ganges,  zw.  dem 
Fl.  Bvnda  u.  dem  Pscudostoraa. 

Syrmgac,  £vqtyyouy  Paus.  I,  4.; 
O.jcnscit  des  Mls,  bey  Theben,  in  des- 
sen Yilu'  die  tönende  Bildsäule  des  Mr ni- 
mm stand. 


47.;  Polyb,  Hl,  29.;  Strabo  XVII. ;  Me- 
in II,  ?.;  Plin.  V,  4.;  Ptol.;  ein  be- 
triebt!. Busen  des  Mittelmeeres  ah  der 
Küste  toii  Afriea,  westl.  von  Cyrene, 
der  wegen  der  niedrigen  Kütten  n.(  we- 
gen der  Strömungen  schwierig  zu  be~ 
tahren  wnr.  Er  beginnt  auf  der  Osts, 
mit  dem  Prom .  Burium  u.  endigt  mit 
Cepbalac  auf  der  Wests. 


dem  Prom. 

Die  Syrtis  magna  enthielt  mehrere  In 
Syrinffct,  Amm.  Marc.  XXII,  15.;    sein,    Syrtict  marin   insulae,  von 
grolle  liölüen  in  Aegypten.  denen  Ptol.  3  anführt :  G  a  j  a ,  die  südöst- 

Syrinx,  ZvqiyZ,  Polyb.  X,  28.;  St.  liebste,  zunächst  nordwestl.  Pontia  n. 
in  llyreanien,  in  geringer  En  Henning  Misynos,  die  nordwestlichste;  — j.  Af 6- 
von  Tambrarc.  sen  von  Sidra. 

Syrium,  Plin.  V,  32  ;  Fl.  in  Bithy- 
nien. 


Syrmatae,  Plin.  VI,  16.;  Volk  am 
Ufer  des  Oxns. 

Syrnis,  Zvqviq,  Syrnica ,  Ptol.; 
St.  in  Indien  disseit  de*  Ganges,  in  der 
Nachbarschaft  de*  Indus.  ' 

Syrnoi,  Plin.  IV,  12.;  In»,  im  ägäi- 
schen  Meere. 

Syrociliccs  <  Mein  1,2.;  Völkersen., 
wahrschcinl.  an  der  Grenze  von  Cilicicn 
n.  Syrien. 

S  yromedia,  HvQOfirjditt,  Ptol.;  Ge- 
nend in  Medien,  an  der  Grenze  von  Per- 
feien. —  Kinw.  Syromcdi. 

Syropaeonc»,  Herod.  V,  15.*  Volk  de ritobtt^'iist^iil 
in  Thracicn. 

Syrophocnice»;  Bew.   von  Caclc- 
»vria;  s.  d.  YV. 

Syros,  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
Ins.  im  agiiischen  Meere,  zw.  Dolos  u. 
Faros,  eluc  der  Cycladen;  j.  Sira. 
Syrtc*;  s.  Syrtis  major  u.  minor,  «i 
Syrtes  Getulac,  Virg.  Acn.  V,  v. 
51.;  s.  a.  Syrtis  major  u.  minor. 

Syrtica  regio ,  Syrticu  m  roorc;    Attica,  in  welchem 
5.  Syrtis.  fand. 


Syftis  miliar,  parva,  Mixocc  2mq- 
rt$,  Scyl.  in  I  lud».  G.  .tl.  I,  28  ;  Strabo 
XVII.;  Polyb.  I,  39;  III,  23;  XII,  I.; 
Mela  I,  7.;  e.  ahnlicher,  aber  kleinerer 
Basen  des  Mitlelmeeres  an  der  Iv.i-m- 
von  Afriea,  wcstl.  von  der  grol'sen  Syr- 
tc, vom  Prom.  Brachodes  an  nacli  Süd- 
osten sich  erstreckend.  An  der  Nords, 
dieses  Busens ,  der  durch  Sandbänke 
besonders  gefährlich  war,  liegt  nahe  an 
;dcr  Kiiste  die  Ins.  Ccrcina,  an  der  Süds, 
»die  Ins.  Meninx;  —  j.  Mbsen  von  Cabet. 
—  Die  Küste  zw.  beyden  Busen  hiefs 
Syrtica  regio,  so  wie  die  anwohnen- 
den Völker  Syrticac  gentes,  Seneca 


Syru»,  Xwqoc,  Paus.  VIII,  34.;  Fl. 
in  Arcadien,  fallt  in  den  Alpheus.  C 
Syseiaj  s.  Siscia. 

Syapierctis,  Zvß7riUQT]rtQ,  Strabo 
XI.;  Gegend  in  Grofs-Armcnicn. 

Sythns,  Zv&us,  Paus.  II,  12.;  FL 
in  Sicvnnia,  im  Pcloponnes. 

.S>crus,  Plin.  XXXVII, *8.;  Fl.  in 

Chrysoprase 
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Tabaey  Tctßai,  Arrian.  Peripl.  M.  Tabac,  Plin.  V,  27.;  St.  in  Cilicicn. 

Ervthr.  in  Iluds.  G.  31.  I,  a;  Vorgeb.  Tabae,  Taßai ,  Curt.  V,  13.;  Pol. 

in  Aethiopicn  am  sin.  Barbaricus,  vergl.  XXXI,  11.;  Steph.  Byz.  630.;  St  in 

Panon.  Persien. 

Tabac,  Taßat,  Liv.  XXXVIII,  13.;  Tabac,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  272.;  0.  in 

Steph.  Byz.  629.;  Hierocl.  689.;  St.  in  Sicilien. 

Caricn,  an  der  Grenze Pisidien'f,  Tabala,  IlierocL  671.,  a.  Mzen;  8t. 
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in  Lydien  , 

in  der  Nähe  de*  Fl.  Ucrinn*. 

Tab  alt  a,  Irin.  Ant.  48,  50.,»  St  in 
Africa  propria,  zw.  Septimunicia  a.  Cel- 
lac  Picentmae. 

Tab  an  a ,  Taßavtt,  Ptol. ;  St.  im  In- 
nern des  Chcrsonesus  Tntirira. 

Tabasi,  Tabassi,  Taßaaoi,  Ta- 
ßttccoi,  Ptol.;  Völkersen.,  in  Indien  dis- 
srit  de»  Ganges,  zw.  dem  Surdonix-  n. 
Bettign-Geb.,  an  beyden  Ufern  de«  Nar- 
budda-FI.  im  heut.  Popal. 

Tabbath,  Jud.  VII,  32.;  St  im 
Stamme  Manasse. 

Tabcac,  Taßtai,  Strabo  XII.;  St 
in  Grofs-Phrygien. 

TabernaC)  Itin.  Ant;  Amin.  Marc* 
XVI,  2.;  Tab.  Pent;  SL  in  Gallia  Bel- 
gien, im  Gebiete  der  Nemetes ;  j.  Rhein- 
zabern. —  K.  anderer  O.  gl.  N.  liegt 
zw.  Strasburg  u.  Metz;  ).  Berg- Zaber** 
—  £.  Ster  O. ,  mit  dem  Zusatz  Tribo- 
c  o  r  u  m ,  ixt  da«  heut.  Khafa  -  Zabcrn  — 
mit  dein  Bcysntz  Moscllonicae  j. 
Btrncastcl,      Castellum  Mosel  lau  um. 

Tabia;  *.  Tavia, 

Tabia na,  Taätava,  Ptol.;  In*,  im 
per*.  M bsen  an  der  koste  von  Peru», 
wcstl.  von  der  Ins.  Sophiha. 

Tabidium,  Plin.  V,  5.;  St  im  In- 
nern von  Libyen. 

Tabienci  s.  Parthia. 
.;  Tabieni,  Taßtrjvoi,  Ptol.;  Volk  in 
Scythicn  dissoit  des  Imans. 

Tabieni,  Ptol.;  Völkersen. in  Aethio- 
pien,  sfidl.  von  den  Colobis. 

Tabia;  s.  Thinae. 

Tabia,  Tablae  Batavorum,  Tab. 
Petit;  ().  auf  der  Insel  der  Bataver,  zw. 
Cnspingium  u.  Flcnium ;  n.  E.  j.  Alblas, 
n.  Reich.  DeifL 

Ta  b  o  r ;  s.  Thnbor. 

Tabräea,  Polyb.  XII,  11.;  Tab. 
Peut;  Thabraca,  Ptol.;  Tabracha, 
Plin.  V,  3.;  St  an  der  Nordküste  von 
Nuinidien,  an  der  Grenze  von  Provineia 
Zcugitann,  also  an  der  Grenze  des  heut 
Tunis  u.  Algier;  j.  Tabarco. 

Tabuda;  i.  Sealdia. 

Talfula;  s.  Sealdia. 

Vflffturnut  mons.  Vir*.  Georg,  tf, 
v.  33. }  Polvb.  III,  100.;  Vlb.  Seq.;  ein 
hohes,  rauhes  Geb.  in  Samnium,  dessen 
südlicher  Abhang  aber  mit  Oelhäumen 
besetzt  war;  es  umgab  die  caudinischen 
Pässe  auf  der  Südseite;  j.  Rocca  Ilainor 
la  ü.  Mont«  Vergine  n.  Mannert,  Tabur- 


50.  5».  U  tt.  518.;  St  an  der  Küste 
der  kl.  Syrte,  mit  einem  unsichrrn  Ha- 
fen, bey  dem  heut  Flecken  Gap»;  — 
adj.  Tacapitanus. 

Taeaphoris,  Taxaqpöoig,  Ptol  ;  St 
im  Innern 


Tacäsürta,  Itin.  Ant  1G3.;  Taea- 
siri,  Not  Imp.;  Grenzort  in  Unter- 
Aegyten  auf  der  Osts»  des  Nils. 

Tacatua,  Plin  V,  3.;  Tmtmvfj, 
Ptol  ;  Tacattu,  Itin.  Ant  29.;  St.  aa 
der  Nordküsto  von  Africa  pmpria ,  zw. 
Itt\sir;ulu  u.  Hippo;  j.  Takusch. 

Ta chart,  Tarergoi,  Strabo  XL  ;  Völ- 
fcersch.  in  llyrcanien. 

Taehasara,  Tazucaqct,,  Ptol.;  SL 
im  Innern  von  Medien,  zw.  Phurainbara 
n.  Zalace. 

Tachempso ,  Tachomp  s  o  ;  s.  Me- 


Taeape,  Plin.  V,  4.;  Kcattu  Cape, 
PfrL;  Taeopne  coltnia,  Itin.  Ant. 


Ta  chor so,  Tazootfa ,  Ptol. ;  Ort  im 
libyschen  Nomos. 

Tachpanes;  s.  Daphnnc  Pelusiae. 
Tacina,  Itin.  Ant.  114.;  Ö.  in  Unter- 
Italien»  zw.  Meto  u*  Scyllacium;  j.  L» 
S^ccßto  n.  Reich. 

Tflco/a,  Tfntoia,  Ptol.;  IIajidel«ort 
In  Indien  jenscit  des  Ganges,  an  eisern 
Mbsen,  im  Chersoncsus  aurca  (moJayische 
Halbinsel). 

-  Tacolosida;  i.  Tocolosidau 

Tacompso;  s.  Metaeouipso. 

T«tco«ö,  hin.  Ant.  15?.:  Ort  in  Mft- 
telacgyplcn,  nördlich  von  Oxyrynrho*, 
wahrschoinl.  am  Josophs-Canal. 

7'aeornei,  Tttxooatoi*  PtnL;  Volk 
in  Indien  jenscit  des  Ganges,  zw.  den 
Bergen  Iiuaus  u.  Bepyrrns. 

Tacubis,  Tuxovßiq,  Ptol. ;  St.  inLu- 
•itanien,  zw.  Scalabiscus  n.  Concordia. 

Torfer,  Plin.  III,  1.  3.;  Terebris, 
Terebus,  Ttqtßoi,  Ptol. ;  Fl.  in  Hispa- 
nla  Tarrrtronensis ;  j.  Segura. 

Tadiatcs,  Plin.  III,  12.;  Volk  ia 
Italien,  in  der  Regio  quarta. 

Tadinates,  Plin.  III,  14.;  Völker- 
schaft in  Italien,  in  der  Regio  sexta,  Eia- 
n.  Umwohner  der  St  Tadinas,  ara  FL 
Rasiua,  an  der  flaminischen  Strafte. 

Tadnos,  Plin.  VI,  19.;  e.  Quelle  ia 
Aegypten ,  in  der  Nähe  TOIt  Myoe  Her* 
mos. 

Tadutti,  Itin.  Ant  32.;  O.  in  Numi- 
dien, auf  der  Strafse  von  Lambcsc  n.  Si* 
tifis,  zw.  Lambese  u.  Nova  Sparta. 

Taenaria,  Taivaqia,  Ptol.;  Tae- 
naruta,  Herod.  I,  24.;  Plin.  IF,  5.; 
Paus.  Ul,  25.;  Taenaru»,  Taivaoos, 
Scyl.  in  Uuds.  G.  M.I,  17.;  Steph,  Bya. 
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631.;  Taenariutn,  Taenari u$, Steph. 
Byz. ;  Vorgeb.  in  Laconica,  zw.  dem  Ha- 
fen de«  Achilles  u.  Psainathus,  die  mitt- 
lere Südspitze  de«  Peloponnes;  j.  Cap 
Mut ap an»  Auf  diesem  Vorgeb.  war  ein 
berühmter  Tempel  des  Neptun  über  einer 
Höhle,  durch  welche  man  zum  Hades 
gelangen  konnte;  denn  Hercnles  holte 
hier  den  Cerherus  aus  der  Unterwelt, 
n.  Orpheus  stieg  hier  hinab  (Virg.  Georg. 
IV,  v.  467.,  Strubo  VIII).  Dabey  lug 
die  St  J  ^ 

Taenärum,  Taivceqov,  Herod.  VII, 
108  ;  Ptol.;  Steph.  Byz.  630.;  mit  e. 
Hafen,  welchen  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  17 
Hafen  des  Achilles,  A%iU.uo$  Xtfit}v,  nennt; 
j.  Maina.  —  Etwas  we*tl.  von  Taena- 
rum wurde  später,  nach  dessen  Vernich- 
tung, Caene  od.  Caenopolis  angelegt,  8. 

Taenialonga,  Itin.  Ant  10.;  Tae- 
niolonga,  TatvtoXoyya,  Ptol.;  St.  in 
Mauretania  Tingitana,  am  iberischen 
Meere. 

Tacnur,  Taivovq,  PtoL;  St.  in  In- 
dien disseit  des  Ganges. 

Taepa,  Tctina,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Persien ,  zw.  Parodana  u.  Tra- 
gonice. 

Taesali,  Ttu£ciXoi,  Ptol.;  Volk  in 
Rritanniu,  im  heut.  Northnnibcrland;  in 
ihrem  Gebiete  war  das  Vorgeb. 

Taesalu  m,  Tai faXov,  Ptol. ;  j.  Kin- 
naird»  liead. 

Tafa;  s.  Tava. 

Tagae,  Tayat,  Pol.  X,  29.;  Plin. 
VI,  16.;  St.  in  Parthien  an  Ilvrcanicas 
Grenze,  im  Geb.  Labuca;  j.  Damegkau. 

Tagana,  Tcfyava,  Ptol»;  St.  im  In- 
nern von  Libyen,  am  Fl.  Ophiodc*,  zw. 
V'elegia  n.  Panagra,  viell.  Marasa ,  bey 
Edrisi. 

Tagara,  Tayuqa,  Arrian.  Pcripl. 
M.  E.  in  Huds.  G.  KL  I,  29.;  Ptol.;  St. 
Im  Indien  disscit  des  Ganges,  zw.  Sarisa* 
bis  u.  Baetana,  das  spätere  Deoghir.  in 
der  Nähe  des  heut.  Aurungabad  n.  Man- 
ncrL 

Ta  gaste,  Itin.  Ant.  44.;  Tage* 
giente  opp.,  Plin.  V,  4.;  St  in  Nu- 
midien,  zw.  Hippo  u.  Sicca  Veneria,  Va- 
terst.  des  heiU  Augnstin. 

Tagoniu$t  Taycoviof,  Plut.  vit. 
Sert  17.;  Nebenil.  des  Taja  in  Hispaniai 
j.  Mhnaret  od.  Tajuna  n.  l/kert. 

Tagora;  «.  Thugur*. 

Tagori,  Plin.  Vi,  7.;  Volk  in  Sar- 
matia  Asiatica. 

Tagru»,  Varro  de  rc  rast.  II,  1. 19.; 
B.  in  Lusitanien,  ani  Tagus,  in  der  Näiie 
von  Olisippo;  vieü.  j.  J  mtfo,  zur  Sierra 


de  Albartlos  gehörig  n.  Llrert,  n.  A.  Mon- 
te di  Smtra. 

Tagulis;  9.  Tugulus. 

Tdgus,  Tayoc,  Strabo  nt;  Ovid 
Met.  II,  v.  251.;  Liv.  XXI,  5;  XXVII, 
19»;  Mela  III,  1.;  Plin.  IV,  22;  XXIII, 
4.;  beträcht!.  Fi.  in  Hispania,  entspr.  im 
Gehiete  der  Celtibcrer,  im  östl.  Ibcrien, 
/liefst  durch  die  Länder  der  Vettonen, 
Carpctaner  u.  Lusitancr,  deren  südliche 
Grenze  er  bildete  u.  fällt  bey  seinem  Aus- 
flufs  gegen  20  Stad.  breit  in  den  Occan; 
er  führt  Gold  bey  sich;  j.  Tajo  oder 
Tejo. 

+  Taifalae,  Amra.  Marc.  XVH,  13; 
XXXI,  3.;  c.  gothisches  Volk  an  der 
Donau. 

Tala;  s.  Thala. 

Talabriga,  Plin.  IV,  85.;  TaXaßqi- 
a,  Ptol.;  Talabrica,  Itin.  Ant.  421.; 


St.  in  Lusitanien,  zw.  Aeinininm  n.  Lari- 

Snbriga;  j.  Talavera  de  la  Reyna  n. 
ieich.,   Jhtiro  n.  Ukert;  vergl.  Ave- 
rium. 

Talabroca,  Talabroce,  Talte- 
ßQQxr},  Strubo  XI.;  eine  der  berühm- 
te» ten  Städte  in  llyrcanien. 

Talacori,  TctXaxaqt,  Ptol.;  Han- 
delet, auf  der  Ins.  Taprobane,  nordlich 
von  der  Mdg  des  Phasis,  in  der  Nähe 
des  heut.  Forts  Posjyyt. 

Taladusii;  s.  Teladusii. 

Tal  am  in  a,  Talafiivrj,  Ptol.;  St. 
der  Scurbi  in  Hispania  Turraconensis. 

Talara,  TaXaqa,  Ptol.;  St.  in  Indien 
di»>eit  des  Ganges. 

Tatar  es,  TaX(tqf$,  Stnibo  IX. ;  Völ- 
kersen, in  Thessalien  am  Pindua. 

Talarcnscs,  Plin.  III,  8.;  Volk  in 
Sicilicn,  wahrecheinl.  die  Ein-  u.  Um- 
wohner von 

Ja laria,  TaXaqttt,  Steph.  Byz. 631. ; 
Städtchen,  zum  Gebiete  der  Syraetisani 
in  Sicilicn  gehörig;  j.  Tatria  n.  Reich. 

'lalariga,  TaXaqiya,  Ptol.;  St.  in 
Indieu  jenseit  des  Ganges ,  an  ,  diesem 
Fl.  bey  Aganagora. 

Talaura ,  TaXtevqa,  Bio  Gass. 
XXXV.;  Talauris,  Appian.  Mithrid.; 
St.  in  Cappadocien  in  der  Nachbarscliaft 
von  Cilicien. 

Ta  Iben  da,  TaXßBvSa,  Ptol.;  St  int 
Innern  von  Pisidicn  nach  Isaurien  bin, 
zw.  Orbanassa  u.  Cremna  colonia. 
Talca,  Mela  III,  6\;  s.  Chalc*. 
Talcinum,  TaXtuvov,  Ptol.;  St.  int 
Innern  von  Corsiea,  zw.  Sermicium  und 
Venicium;  j.  Talcino. 

Tale  tu  s,  TaXtrog,  Paus.  III,  20. ; 
der  höchste  Gipfel  de.  Taygctns-Gcb.  in 
,  mit  einem  Tempel  der  Sonne 
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Tafmisiga. 


^^aUa,  TÜn/  Ant.  Zl8.;  ^Taliata, 
Not.  Imp.;  Talitttis,  Tab.  Petit. ;  Ta- 
natis,  ravtfrtff,  Ptol.;  St.  in  öbcr- 
>loesien,  zw.  Novno  u.  Acgeta;  j.  Tata- 
lia. 

TalicH8y  Arara.  Marc.  XXIII,  6.} 
f\.  in  Scytluen. 

Talmcna,  TaXfitvcc,  Xearch.  in  linde. 
G.  M.  1,  16.;  Hafen  in  Carmanicn;  j. 
Schuintu  n.  Manncrt. 

Talmis,  Qhmpiod.  ap.  Photium  p. 
194  ;  Itin.  Ant.  Ib'l.;  St.  im  aegypt. 
Aethiopicn,  MTaphis  u.  Tutzis;  j.  Ka- 
labsche. 

'  Talori,  Inschr.;  Völkersen,  in  Lusi- 
tanien,  in  der  Umgegend  von  Norba  Cae- 
sarea (Alcantara) ,  n.  Heien,  in  der  Ge- 
gend von  Tavora. 

Talubath,  Talopßa»t  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Libyen  ;  j.  m  ahrschcinl.  Ta- 
f,M. 

'i'ttl  uciav  ,  Plin.  VI,  19.;  Volk  in  In- 
dien, um  den  Ganges,  im  heut.  Arracan 
i».  Hardouin. 

Taluda;  «,  Tnmuda., 

*  Tama,  PHn.  VI,  2a:  St.  in  Aethio- 
p'n  Ii  in  der  Nachbauen,  des  Nil. 

'  Tama  l  tum  n,"Not.  Episc.;  Taman- 
nuna,  Tab.  Peut.;  O.  u,.  lii>ehofc*itz  in 
Manretania  Sitifensis;  j.  Calluh. 

Tamara,  Ta^uoa,  ptol. ;  Tama- 
ris,  Mein  III,  1.;  Fl.  in  Hitpanin  Tar- 
raconcus.is,  in  der  Nähe  des  reit  Indien 
Vorgeb.;  j.  Tambrc.  —  Seine  Quellen 
nennt  Plin.  XXXI,  2  Tarn  aricos  fön- 
te* ii.  bezeichnet  HO  als  merkwürdig. 

Ta  »mrn,  Tamarc,  Tafiaqrj,  Ptol^ 
O.  am  FL  Tamar  in  Britaniua,  im  Ge- 
biete der  Damnonii ;  n.  Cauibden  j.  Tö> 
merton  bey  Plymoutb. 

Tamarici,  Mela  III,  1.;  Plin.  IV, 
20.;  Völkersen,  in  Hispnnia  Tarraco; 
nensis  od.  Lusifnnia.  am  Fl.  Taraaris. 

Tamaricio  -Palm ac,  Itin.  Ant.  ST.i 
O.  auf  der  öfetk.  von  Sicilieu,  zw.  Messa- 
na  n.  Tnnromininm ;  j.  7orre  tli  Palmas 
n.  Manncrt,  Pagli  ava  ii.  Ii  eich. 

Tamarisf  e.  Tamara. 

•  Tamaras,  Tauerooe,  Ptol.;  Fl.  in 
Großbritannien,  Olli  an  der  Südkürte, 
zw.  der  Mdg  des  Cenio  u.  Isaca,  ins  Meer; 
j;  rAmior. 

Tamaras,  Thamarus,  Itin.  Ant. 
103. ;  FI.  in  Samuinin,  kommt  von  den 
Apcnninen  u.  fällt  in  den  Calore-Fl.;  j. 
Tamaro» 

Tamarus,  Tauagog,  Strabo  VII.; 
B.  in  Macedonicn. 

Tamascanttm,  Tamascani  mu- 
nieipium,   Tab.  Petit.;  Not.  Epise.  ; 

in  Manretania  Sitifcnsis,  am       Tamutiga,  Ta^ovctja,  Ptol.;  St- 


Fl.  Andns,  nordöstl.  von  Atrzift;  —  adj 

Tamascaniensix. 

Tamasidava,  Tceurtaiücrvct ,  Pro!.; 
St.  in  Mysia  inferior,  zw.  Znrdi^iina  n. 
Piroboridana,  in  der  Xähc  des  FI.  Hie- 
ras n  f. 

Tamasi's,  Tauecoig,  Ptol.;  St  in  In- 
dien dU»cit  des  Gange*. 

Tamassus,  Tafiacaog,  Strabo  XV.; 
Ilieroel.  7Wi. ;  Ta  moittf,  Ptol. ;  7  a- 
viaseus,  TafiaGtog,  Stcph.  Byz.  631.; 
Tetncsc,  TafitGr},  Horn.  OdVf*.  I,  l&l. ; 
St.  auf  der  Int-cl  Cypern,  berühmt  wegta 
Ihrer  Ktipf ergruben  ,  iftdfctL  von  Soloe, 
nordwextl.  vom  Berge  Olympus!.  —  Einv. 
Tamasites  u.  Tamasius; —  adj.  Tamastus, 
Ovid.  Met.  X,  v.  643. 

Tambrax,  Tambraca,  Tauß$a£, 
Taußqana,  Stepli.  Byz.  032. ;  Folyb.  X, 
31.;  St.  in  Uyrcanicn,  viclL  s.  a.  Tall- 
brncabey  Strabo. 

Tamcrac;  s.  Zarairae. 
'  '  Tarne  sc,  Temcse;  s.  Tempsa. 

Tarn  e  s  i»,  Caes.  V,  11.;  Tarnet*, 
Tae.  Ann.  XIV,  32.;  Dio  Gass.  XL,  3.; 
Jamcsa  u.  J amissa,  lafjr  o  .  [a/iti- 
aa,  Ptol. ;  Fl.  in  Britannien ;  j.  TAcnue, 
Thumts. 

Tamia,  Tafitta,  Ptol.;  O.  in  ScoÜa, 
dem  Firth  of  Tay  gegenüber,  waJkrscii. 
am  Loch  Tay. 

Tarn n«,  Tctftvn,  Strabo  XVI.;  Plin. 
VT,  28.;  Stcuh.  Byz.  632.;  Thomna, 
Plin.  XU,  14.;  St.  im  glftckl.  Arabien, 
walurscb.  s.  a.  Thuinna  bey  Ptol. ,  Hput. 
der  CaLibani. 

Toniiian,  lfm.  An!.  439.;  St.  in 
Aq  ni!  an  in,  zw.  Blamtumu.  Xoviorrgum- 
j.  Mortagne. 

Tamonbari,  Procop.  de  aedif.  IV, 
11. ;  fefte  St.  in  der  Uiractschen  Prov. 
Hbodope,  von  Justinian  angelegt. 
■•  Tamonitis,  Tttfitounu^  Strabo  XI.; 
Bez.  in  Syrien,  wurde  nach  der  Xieder- 
lago  des  Antiochus  zu  Armenien  gesehU- 

Tamos;  s.  Tamus.  M< 
Tamuda,  Mela  I,  5.;  Plin.  V,  t; 
Taludaf    Talovda,  Ptol.;  Tanuda, 
Not.  Epise.;  Fl.  n.St.  in  Manretania  Tin- 
gitana. 

Tarnng-arfis,  Itin.  Ant.  »4.  40.; 
Tkamugadis,  Tab.  Peut.,-  St.  in 
Manretania,  zw.  Lambese  u.  Ad  Rota. 

Tarn iis,  Tamos,  Mela  HI,  7.;  Vsr- 
gcb.  in  Indien,  vom  B.  Tnums  gebildet. 

Tamusida,  Tauovatöcc,  Ptol.;  St 
im  Innern  von  Maiire  tan  in  Tingitana, 
zw.  Banasa  u.  Silda.    Zu  unterscheiden 
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Taoce. 


Sil  Mauretanla  Tingltana,  an  der  Kftste 

de*  Oceans. 

Tamyna,  Tapvva, Strabo  X. ;  Steph. 
Byz.  632.;  St.  in  Euboea,  im  Gebiete 
der  St.  Erctria ,  mit  einem  Tempel  des 
Apollo. 

Tamyrace,  Tapvoaxt],  Arrian.  Pe- 
ripK  P.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  20. ;  Strabo 
VII.;  PloL;  Steph.  Byz.  632.;  Vorgeb. 
am  Anfange  des  ccrcinilischcn  Mbscns  in 
Sarmatia  Europäer  mit  einem  Landungs- 
plätze ;  erst  spatere  Schrirtsteller  erwäh- 
nen eine  St.  an  der  Stelle  der  Landspitze. 

Tamyras,  Tccfivqag,  Strabo  XVI.; 
Fl.  in  Phoenicien,  zw.  Bcrytus  u.  Sldon , 
j.  Dam  er , 

Tanadaris,  Tavadaotg,  Ptol.;  St. 
in  Klein-Armcnien ,  nuf  der  Ostseito  Ca- 
taoniens,  am  Gebirge  Tau  ms. 

Tanager,  Virg.  Georg.  II,  v.  181.} 
Fl.  in  Lucanin,  der  im  Sommer  fast 
trocken  war.  In  einiger  Entfernung  von 
seinem  Ursprünge  verliert  er  sich  unter 
der  Erde,  kömmt  dann  wieder  zum  Vor- 
schein u.  fallt  ia  den  Silarus-Fl. ;  j.  Ae* 
gro. 

Tanagra,  Tavaygd,  Thuc.  I,  108.; 
Strabo  IV;  Paus.  IX,  20.;  Plln.  IV,  7.; 
Ptol.;  Hie rocl.  «45.;  Steph.  Bvz.  632.; 
bcträchtl.  St.  auf  der  Osts,  von  Bocoticn, 
auf  einer  steilen  Anhöhe  am  nördi.  Ufer 
des  Asopus;  es  blühte  noch  zur  Zeit  des 
Jlicroclcs  n.  seine  Bewohner  bauten  ei- 
nen Wein,  welcher  als  der  beste  in  Boco- 
tien  berühmt  war ;  j.  Scamino. 

Tanagra,  Tavryou,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Pcrsis,  in  der  Aachbarsch, 
von  Marrasio. 

Tanais,  Tctvatg,  Herod.  IV.  20.  123 ; 
Sc  vi.  in  Huds.  G.  M.  I,  30.31.;  Strabo 
XI.;  Mela  1,1.;  Plin.  IV,  12.;  Amm. 
Mure  XXII,  8.;  Fl.  im  europäischen 
Sarmatien,  der  nach  Plin.  von  den  rl- 
uäischen  Gebb.  kam  n.  sich  in  2  Mdgcn 
in  den  Macotis  ergofs;  j.  Don, 
Tanais;  s.  Jaxartes. 
Tan  als,  Tavatg,  Strabo  TO.  XI. J 
Plin.  VI ,  7. :  Ptol. ;  Stq»h.  Byz.  633. ; 
Hatidclsst  im  europäischen  Sarmatien, 
hob  sich  rasch  bis  zu  bedeutender  Gröfse, 
so  dafs  sie  sich  der  Herrschaft  der  Kö- 
nige von  Bosporus  entziehen  konnte, 
wurde  aber  von  einem  derselben,  Pole- 
mo,  erobert  u.  zerstört;  zwar  hob  sie 
sich  späterhin  wieder,  aber  nie  zu  alter 
Gröfse;  wcstl.  vom  heut.  Asow. 

Tonmtae,  Plin.  VI,  7.;  Ptol.;  Völ- 
kersen, in  Sarmatia  Europaca,  am  Ufer 
des  Tanais. 

Tanarut,  Plin.  III,  16.;  Itiu.  Ant 
109. ;  Fl.  in  Liguricn,  fällt  in  den  Po  u. 
auf  dessen  rceluer  Seite ;  j. 

Bisthoß  i  Wörtirb.  4.  &dk. 


Tanna*,  Tavttttg,  Ptol;  St  In 
Ohcr-Moesien,  nahe  an  der  Donau. 

Tand  Iii,  Solin.  XXII.;  Tanctos, 
Beda  I,  26. ;  Insel  Britannions  bey  Can- 
tuaria ;  j.  Thanct. 

Tanctos;  s.  Tanatis. 

Tanetum;  s.  Tannetis  vicus. 

Tanfanae  lucus,  templum,  Tac. 
Ann.  1,  51.;  e.  Hain  u.  Tempel  im  Lande 
der  Marsen,  zw.  Ems  u.  Lippe,  in  der 
Afthe  von  Bogadium  (Münster),  vom  Ger- 
manien* zerstört.  Struvc  n.  A.  halten 
die  sogenannte  Dampfpfanne  bev  Borg- 
f. Utzhausen  für  diesen  Ort,  Reich,  das 
Kloster  Corvey. 

Tang  ata,  TctyyaX* ,  Ptol.;  St.  in 
Indien  diesseit  des  Ganges,  im  Innern,  im 
Lande  der  Pandioncn;  j.  viell.  Dindigull, 

Tunis,  Tctvtg,  Strabo  XVII.;  Ptol.; 
Steph.  Byz.  633.;  Zoan,  Nnm.  XIII, 
22.;  Jes.  XIX,  11.  13.;  Ps.  LXXVIII, 
12.  43. ;  Pannis,  TLctwig,  Hierocl. 
727.;  St.  in  Unter -Aegypten,  nahe  bey 
dem  Ausfl.  des  Ails,  welcher  von  ihr  den 
Aanicn  erhielt  Sie  war  zu  Moses  Zeit, 
der  hier  erzogen  wurde,  die  Residenz 
einer  ägyptischen  Dynastie,  dann  die 
Hptst.  eines  eigenen  Notnos ,  Tanites  no- 
mos  (Plin.  V,  9.;  a.  Mzcn  des  Hadrian) 
cndl.  ein  Bischofssitz  in  Augustamnica 
prima;  ihre  Ruinen  heifsen  j.  Samnah 
od.  San  n.  Manncrt 

Tanites  nomos;  s.  Tanis. 

Taniticum  ost;  s.  Ailus. 

Tann  et  i»  vieus,  TawrjtOg  HUfim 
Po!>b.  III ,  40. ;  Liv.  XXI,  25;  XXX, 
1!).;  Tanetum,  Ptol.;  Tannetum, 
Itin.  Ant.  287.;  Paul.  Diac.  G.  L.  II,  2.; 
e.  alter  Flecken  der  Bojer  in  Gallia  Cit- 
alpina,  zw.  Purma  u.Regium;  j.  Tanetoi 
n.  Manncrt1  aber  das  Dorf  St.  Mario.  — 
Einw.  lanetaniy  Plin.  III,  15. 

Taut  ulis;  s.  Sipvluin. 

Tan  tu  Ihm,  TWraifK  ,  Steph.  Byz. 
633. ;  B.  auf  der  Ins.  Lcsbos. 

Tantarenc,  Plin.  VI,  ,29.;  St  in 
Acthiopicn. 

Tantharagi,  Tav&KQctyat,  Arrian. 
Pcripl.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  27.; 
Völkersen,  in  Indien,  in  der  Geg.  von 
Barygaza. 

Tanupolis;  s.  Trajanopolis. 

Tanus,  Tavog,  Paus.  II,  38.;  FL  in 
Argolis,  entspr.  auf  dem  Geb.  Parnon, 
läuft  durch  das  Thal  der  Landsch.  Cy- 
naria  u.  fällt  in  den  thyrentisehen  Mbaen* 

Taoce,  Tuonij,  Arrian.  Ind.  c.  39. | 
Ptot;  Occ,  Oxn,  Strabo  XV.;  St.  in 
Persis ,  an  der  31dg  des  Fl.  Granis  oder, 
n.  Ptol. ,  Khogomanisj  bey  einem  gleich" 
nam.  Vorgeb.;  j.  Hernien  i  g 1.  Die 
liegende  Gegend  Iii  eis  nach  der  St 
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Taoeene,  Taoxip*7,  Ptol. 

Taoehi,  Tao%oi,  Steph.  By«. 
Volk  im  Innern  von  Pontu*. 

Tapanitae,  Tawawrat,  PtoL;  *ol- 
kcrsch.  in  Marmarica. 

Tapara,  Tajr«§or,  Aman.  Permi.  M. 
E.  in  Und*.  G.  M.  I,  5.;  Handelet,  am 
orab.  Mbscn,  in  der  Nähe  des  Hafen« 
Avalites. 

Tape,  Tann,  Strahn  XI  ;  Hptst.  in 
Hvrcanien,  vielleicht  Tage  bey  Polvb., 
welcher  jedoch  die  St.  nach  Parthicn 

vcrlcct.  . 

To phiac, drum, Plin. IV,  1?. ; Inseln  im 
ionischen  Meere,  w.  Achaia  u.  Leuca- 
dien,  auch  Taphiorum  inBulae,  Ta- 
q>t<ov  vtj6oi,  u.  Teleboidc»,  Strabo 
X.,  genannt.  —  Die  wichtigste  hicfs 
Tapho9,  Taphus,  später  Taphiusa, 
Strabo.;  j.  Meganisi. 

Taphia$»ui,  Tatpiaadog ,  Strabo 
IX.  ;  Plin.  IV,  2.;  Berg  im  Gebiete  von 
Calvdon  in  Aetolien. 

faphii,  Tatpwi,  Strabo  III.;  Ulk 
im  europäischen  Scythien,  am  carciniti- 
tchen  Mbsen. 

Tap  hü,  Tatpioi,  anch  Tcle&oae, 
Tnlrtoai,  Horn.  Od.  XV,  v.  426;  XU, 
▼.  426.;  Volk  auf  der  Westküste  von 
Acnrnanicn  und  auf  den  nach  ihnen  be- 
nannten Inseln ,  ein  Zweig  der  Lelcges. 
Sie  waren  als  kühne  Seeräuber  ubel  be- 
rüchtigt. Ein  Theil  von  ihnen  wanderte 
nach  Italien  aus,  Virg.  Acn.  VII,  v.  135. 

'1  aphiorun  ins.;  8.  Taphiae. 

Top  Ais,  Hin.  Ant.  161.;  TÄapif, 
Olympiod.;  St.  im  ägyptischen  Aethio- 
pien,  8  B&UL  von  Talmis ;  j.  Tafa. 

Taphiti»  prom.i  Taanrig,  Strabo 
VII.;  Vorgeb.  in  Africa,  nahe  bey  der 
St.  Neapolis. 

Tap Iiiusa;  s.  Taphiae. 

Taphnae,  Taphne;  •.  Daphnao 
Pelu  siae. 

Taphoe;  m  Taphiae 

TapAosiris;  s.  Taposiris. 

Taphra;  s.  Taphrura. 

Taphrae,  Mela  II,  1. ;  PI«.  IV,  12. ; 
Tap Aro«,  Taepqog,  Ptol. ;  St.  im Cher- 
•onnesus  Taurica,  auf  der  engsten  Stelle 
der  Landenge.  Mela  bezeichnet  diesen 
Theil  der  Landenge  mit  dem  N.  Ta- 
phrae. 

Taphros,  Fos»fl,  Plin.  in,  6.; 
Frcftim  Gallicum,  Itin.  Mar.  495.; 
die  Strafte  von  St.  Bonifacio,  zw.  Sardi- 
nien u.  Corsica;  t.  Fossa. 
■  TaphrUta,  Tatpqovqct,  PtoL;  Tab. 
Petit.;  Taphra,  Plin.  V,  4,;  St.  im  ei- 
gentl.  Africa,  an  der  Küste  des  numidV 
■chen  Butan;  j.  S/aXi  : 


946  Tapuri. 

TapÄufl,  Jos.  *V,  3S.  53.;  St 


IV. 


Taphu»;  9.  Taphiae. 

Tapori,  Tanoooi,  PtoL; 
22. ;  Volk  in  Margiana. 

Tapo»irt9,  Taitoouqig,  Strabo 
XVII.;  TapAosirit,  Proc.  de  Aedit 
VI,  1.;  Taposiri9,  TcenooiQig,  PtoL; 
Tap 09 tri»,  Tab.  Peut.;  Su  in  Aegyp- 
ten, westl.  von  Alexandria,  zw.  Cynosse- 
ma  u.  Pinthyna,  ein  berühmter  Sammel- 
platz für  die  Bewohner  der  Umgegend, 
in  welcher  Osiris  begraben  »eyn  soll.  — 
Eine  andere  St.  gleiche«  N.  lag  oberhalb 
der  genannten,  Strabo  XVII.  —  Eine  3te 
gleichnamige  St  lag  an  der  West*,  de* 
canobischen  Nilarms,  wahrscheinl.  an 
der  südwcstl.  Spitze  des  Sees  MarcotU, 
Strabo  XVII. 

Tapr6bänete9,  Tanqoßavri,  Strabo  II 
XV.;  Mela  III,  1.;  Plin.  VI,  22. ;  PtoL ; 
Steph.  Byz.  634.;  früher  Sim  und*, 
Ztfiovvdov,  Palaesimundu,  Saliee, 
Ztdtxn,  Steph.  Byz. ;  Seiediva  n.  Sie- 
lediva, ZtsUÖißce,  Co>nms  XI,  p.  336. 
Unter  diesem  Namen  verstehen  die  Allen 
die  Insel  Ceylon,  die  sie,  dem  indische« 
Vorgeb.  Cory  gegenüber,  zw.  dem  col- 
chischen  u.  agarischen  Mbsen  fanden  o. 
lange  für  ein  grofses  Festland  hielten. 
Erst  die  ägyptischen  Griechen  erhielten 
genauere  Nachrichten  über  diese  Insel, 
welche  uns  Ptol.  aufbewahrt  hat.  —  Hpt- 

Scb.  Monte«  Galibi,  Ptol. ,  auf  der  Nord- 
älftc,  wo  die  beyden  Hptfll.  der  Insel 
entsprangen;  Malca  Möns,  s.  d.  W. ,  von 
wo  die  3  übrigen  grofsen  Fll.  ihren  Ur- 
sprung nahmen.  —  Als  gröTsere  F1L 
nennt  Ptol.:  Phasis,  Ganges  u.  Barsens 
auf  der  Osts. ,  Azanus  auf  der  Süd-,  Soa- 
na  auf  der  Weste.  —  Die  Einw.  der  In*. 
Taprobane  bestanden  aus  12  Völkerstäm- 
men; auf  der  Nords,  wohnten:  Galibi  o. 
Mudutti;  büdl.  von  diesen  Aourograro- 
mi  u.  Nagadibii,  dann  Oani  n.  Enani; 
westl.  von  den  letitern  Sandocnndae;  östL 
an  der  Kaste:  die  Tarach i;  nnter  diesen 
Boeani  u.  Diorduli;  die  östlichsten  Völker 
endlich  waren  Rhodogani  u.  Nagiri. 

Tap «us,  Virg.  Aen.  ED,  v.  689.;  t. 
Thapsus. 

Tap ura,  Tuxovqa,  PtoL;  St 
Innern  von  Klein-Armenien,  sw. 
na  u.  Nicopolif. 

Tapurei;  s.  Tapuri. 
Tapuri,  Taxovqoi,  Ptol.;  Tapuri, 
Plin.  VI,  16.;   TapyrrAi,  Taxveeot, 
Steph.  Byz.  635. ;  Völkersen,  in  Medien, 
«w.  Parthia  n.  Media,  nicht  weit  vom 
spischen  Meere. 

Tapuri.  Tapurei  f*o«t«i,  PtoL; 
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Berw  In  ScyÜiien,  dies,  ei  t  des  Iottoe,  in  tete  die  blühendste  *  mächtigste  grleck 
derheut.  Soongarcy.  C^ilonie  in  Gror^GriccIic.ilHnd,  uclrhc 

/nraeäs,  Tcrgagoi,  PtoLj  g.  Tapro-    einen  grofsen  Einflnfe  übte  über  alle  un- 
,,ls,e*  dern  Cotonicn  der  Umgegend.   Macht  u. 

Hcichthum  mehrten  sich  so  beträchtlich 
in  der  Folge  der  Zeit  durch  den  an  sehn  I. 
Handel  der  Tarcntini»  daß  sie,  helmlieh 
tonterstützt  vonPyrrhus,  König  vonEpi- 

Tarantasia,  Portz  I»  452.;  St.  int  «is»  «inigcZeit  den  Römern,  die  rie  von 

Gebiete  der  Centroer  in  den  Alpen  »  in  der  Landseite»  u.  den  Carihagcrn,  wel- 

der  gleichnamigen  Landschaft }  j.  Taran-  cft«       ▼on  der  Seeseite  eingcschloiwen 

taise    in    Savoven,   die   St.   heifst  j.  htkUtn,  widerstehen  konnte.  Endlich 

Maultiers  en  Tarantaite.  aber  ergab  §ich  Tarcntüm  den  Römern 

Tararium,  Tugagtov ,  Prot. ;  St  in  (2W  t.  Clin),  behielt  nber  ihre  Freyheit 

Bithy  nlen.  bii  rie  den  tiefenden  Hannibal,  im  zweiten 

Tora*»  Taoae,  crvrdtf,  Paus.  %  lO.t  Puni*cnen  Kriege,  einlieft  u» dadurch  die 

Steph.  Byz.  035.;  Fl.  in  Japygin ,  zw.  5Ter  .p^n  sich  aufrfcl«c-  QuintuS 

Metapontus  u.  Tarcntura;  j.  Tbra  u»  rab"w  be,rtß«rte  «•  eroberte  die  St ,  rie 

Taro.  *urd*  ffeplündert  u.  8WKJ0  Einwohner 

Tara»;  s.  Trtfentnm.  Ju  Schaven  verkauft.  Welche  man  später 

Tara&con,  Tttqaaxortfi  Strabo  IV.»  Juren.  eine  römische  Colonie  ersetzte. 

Tarutcon^  Taoovoxav,  Ptol. ;  St  in  ZwJLr  «rre,cl"R       nie  ihre  alte  Grefte 

Gallien  an  der  Osts,  des  Rhodanu*,  Ne-  "*  lMac,,t  w,,,<,e>",  zeichnete  sich  dagegen 

mausus  gegenüber;  j.  Taraseon^  Beau-  ttber  ftW*<  «b'rch  den  Flcifs  ihrer  Bc- 

caire  gegenüber.  wohner,  welcher  besonders  von  der  trefft 

Tat ali,  TttQöToiy  Strabo  V.;  Ge-  !ichcn  Beschaffenheit  ihres  Gebiets  un- 

birgsbewohncr  der  Insel  Sardinien,  all  J^tzt  wurde.    Man  zog,  aufser  Ge- 

Räuber  zu  Lande  ü.  zur  See  übel  be-  jra,de     °%  treffliche  Feigen  ü  Wein,4 

rüchtigt  bereitete  feines  Salz  n.  färbte  schön  in 

SüIk^VnÄ  ^1^^   Ä  oTrch^nÄ„:n°% 

Tar6ntt«s,  TäoßacFdoff»  Strabo Xn.;  jIa.L          ^'«0/0)  j  eine  schmale 

St.  in  Pisidicn.        P        *                 '  Landzunge  jerengt  den  Eingang  in  diese 

Tnrhell«  r/«  s  .  An„o.  A.,^-*^  !nncrc  Bncht;  ■«»  »brer  nordwesth  Seite 

T< 

tania 
II  Spanien 

Tarbellicae  Jquae;  s*  Aquae  Au> 
gustae.  ,   largurum,  Ta^yaqov,  Ptol.;  St 

im  eigentl.  Afriea,  südl.  von  Adruhieta. 

Tar£f»*t,  Plih.  III»  10.;  Fl.  irt 
Grafs-  Griechenland  »  der  östlichste  atü 
Busen  von  Squillace ;  j»  Tacina. 

Tariüna>  Taomva,  Ptol.,*   St  irt 
Tarentum,  bey  griech.  Schriftst  u.    ^;;a^>°»  des  Landen  .W.  Abin^ 

h.  Mzen  Tara*,  Taqag,  etyrog,  Berod.         *    .   *       .  4     .  „ 

III,  138;  IV»  99.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  ^«0***»  Strabo  XVI.; 

I,  5,;  Polyb.  VIII»  35.;  Tac.  Ann.  IL  EL1"» *  *  ?°V  Jo8<  B'  J-  111 »  17**  be" 
83.;  Liv.  \XIII,  38,*  XXVII,  16.;  Stra-  ^chtL  St»  in  GalHaea,  südl.  vom  See 
bo  VI.;  Scymnus  Cbius  in  Huds.  G.  M.  ^nne^areth,  in  geringer  Entfernung  von 
I,  v.  829.;  Mela  II,  4.  j  Rin.  Ant  119.  ™;fr»»;;  J-  TciAtmc, 
121.;  eine  sehr  alte  St»  von  den  Japy-  •  larlna^  Tag  eiva,  Ptol.;  StirtGror«^ 
giern  an  einer  aufserst  vorthcilhaRert  Arrae,llon- 
Stelle  der  Ku*te  von  Calabricn»  an  dem 

Tärinae  Aquhe}  s.  Acnht 
nach  ihr  benannten  Mbsen  (7'orenti-       Tarinatc»,  Plim  III »  12.;  Volk  iil 
nuB  tinuB)  gegründet.   Im.  J.  701  v*    Italien»  in  der  Landsch.  Sabina;  j.  Ta- 
Chr.  führte  Phalantus  Partbcnicr  ans  rono» 

Sparta. hierher,  vertrieb  die  alten  Einw.  Taribna,  p\\n.  Ilt,  22.;  fester  Oft 
litrentini  (Tügavxlvav  a,  »Isen)  u.  stif-   in  Ltbornien;  ihre  Einw.  hiefsen  Tario* 

60  * 
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To r fen f  in  1;  s.  Taren tmn!  Bu™  ™  Squillace!  j.  T«c/nö 

Tatcntinu$  sinug^  s.  Tarenturn 
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Tarnadae.  948  Tarsia. 

4-*  .«  ilahiv  die  Gercnd  Tariotaram  re~  Tarrrfoon,  TaQQcenaMf,  Tarrdr». 
fac,  u  daher  meUc^nü  lanoiaram         ^  ^   ^,  ^g,  ^     g^  ^  ^ 

* Tarnadae  u.  Tarnojae,  Itin.  Ant.    Polyb.  X,  84.;  Mein  H^ 6. ;  Plin HL 
351  ;  0.  der  Hclvetier,  zw.  Octodaram    3.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  637.;  Cot  Hf- 
u.  Penne  locos;  man  halt  es  für  einerley    trix    Togata   u.  JuUa 
mit  Agaunum  od.  Acaunum,  s.  d.  W.  .     Tarracoucns..  a.  Mzen;   Plin.  IIL 
Ta rn an to,  Tab.  Pcutx  O.  in  Nori-    3.;  Tarraeonenst»  eoloma,  Tsc 
cnm   an  der  Grenze  von  Salzburg  und    Ami.  I,  18.;  eine  der  altest ™» 
Oesterreich  ;  n.  Reich,  j.  Altcn-Thaun.      Pboeniciern  gegründeten Städte  »Hij 
Tarne,  Plin.  V,  29.;  Quelle  in  Ly-    nia,  Pyrcnaecn  u.  dem  Iber« 

dien  rui  Fl.  Tulcis  u.  an  einem  Mbeca, 

'  o,         tiAra  ii  v   v  41-    halb  ihr  bald  ein  Hafen ,  bald  nmx  cm 

Tarne,  Tc™   Horn  II.  \  ,  v.  44.,  beigelegt  wird.   Zar  Zeü  d. 

Strahn  IX.;  St.  in  Indien  J  ^  *on  dcfl  Sc  iom  ^ 

Tarn.t   Plm  I\,  W. ,  FL  in  Galha  bcgön8tigt  n.  ein  fester  Waff«- 

Aqmlan.a,  trennt  die  To^ani  u.  Pctro-  gCgendicCarthager;  AngustushirC 

cori;  j.  Tarn.  rfch  ^  Mt  m|f  a  ^ 

Tarodunum,  T«Qoöovrov,  r toi i.,  yanlcIl  Augusta\  Antontnus  Pias  t« 
St.  in  Germania,  in  der  Nach  barsch,  der  -)rjjCrtc  ira  j.  150  den  Hafen,  derdani 
Donau  u.  Arae  Flaviae;  n.  Wilh.  j.  Mark  *£men  grofcen  Damm  geschützt  war.  k 
Zatcrn  bey  Freyburg,  u.  Reich.  Deren-  ^  kam  gie  in  dje  Gewalt  der  Ha- 
dorf, hamniedaner,  wurde  ron  Grnnd  antm- 
Tarona,  Taqcovct,  Ptol. ;  St.  im  In-    gtf)rt  u  b,.|cb  x^gt  bb  tnm  Jahre  1CR 

ncrn  dos  Chersonncsus  launca.  um  weicne  Zeit  sie  vom  damal.  L-r 

l'at  pejus   roonj.;   s.   ^npitolinus    1)Whof  TOn  Toledo,   auf  Befehl 

Clivus.  Pttbstes  Urban  IL,   wieder  hergesfeft 

Tarpetes,  Strabo  \L;  Volkersch.    ^    abef  nie  ^  ^tem  Glanxe  a  * 
in  Sarmatia  Asiatica,  am  lontus  Euxi-    |cr  Gr-rsc  kanJ;  j  7^™^  En, 

nus.  Tnrrnconcrwcs.  —  Die  Lmgcgend 

Tarphe,  Taqtprj,  Horn.  IL  H,  v.  Latctanta,  Plin.  XIX,  3.,  aber  tv* 

5S.;  Strabo  IX.;  Stcpli.  Byz.  639.;  e.  Tarraconensi*  regio,  Plin.  in,  1 

nltc,  der  Fabelzeit  angchörigcSt  imGe-  _  Von  ihr  erhielt  ein  Thcil  von  Hw?* 
biete  der  Locri  Epicneroidii,  wcstl.  unter         aen  Kamen 

dem  Octa»  gegen  Doris  hin  auf  einer       Tarraconensis;  s.  Hfepania  O? 

Anhohe.  .  rior;  das  heut.  Navarra,  Aragon,  Cafc 

Tapodizus,  Itin.  Ant  230.;  St  im  niclli  eln  Thcil  Ton  Valencia  u.  Ca-til 
Innern  von  Thracien,  an  der  Strafte  von       Tarraga,  Taooctya,  Plin.  IÖ.I 

Anchialos  nach  Hadrianopel ;  j.  wahr-  ptol. ;  St.  in  llispania  Tarrac^nensu,  r 

schein!.  Kirklissa  n.  Mannert,  Kodsje-  i>nndc  der  Va^conen,  im  Gebiete  v 


Tarla  n.  Reich.  Caesaraugusta;  j. 

Tarquinienses;  p.  Tarquinii.  Tarra^cnscs. 

Taraei'nii,  Liv.  I,  34;  V,  16;  VTI,  Tarras,  Tae§«ff,  Ptol.;  St.  nf  «- 

15.  19.  22.;  Justin.  XX,  1.;  Tarcy-  Westküste  von  Sardinien,  zw.  dem  i 

nia,  Taoxwut,  Strabo  V. ;  Dionys.  Hai.  fen  Caracodes  u.  der  Mdg  des  FL  IV 

1U,  131.;  Stcph.  By».  631.;  Tarcona,  8llg 

7Töayf»va,  Strabo;  alte  St.  in  Etruria,  Tarrha,  Terra,  Ta^^r,  Pa» 

von  den  ersten  hetruscischen  Einwohnern  j^.  gteph.  Byz.  «36.;  St.  auf  derb^ 

gegründet,  u.  Staramort  der  romischen  Crota.  —  Steph.  führt  noch  eine  gfci^ 

Könige  Tarquinins  Priscus  u.  T.  Super-  namigG  St.  in  Lvdien  u.  eine  2te  am  O 
hos.    Durch  Kriege  mit  den  Romern 

casus  an,  beyde  son»t  unbekannt, 

kam  die  St.  allraählig  herunter,  u.  j.  Tarrum,  Taqoov,  Ptol. ;  St.  in 

sieht  man  nur  noch  wenige  Ruinen  ostl.  retania  Cae*arieui»is ,  im  Innern  des  Lf 

von  Corneto,  sudl.  vom  Fl.  Marta.  —  des. 

Einw.  Tarqumienst*)  PluklD,  5.  Tarsatica,  TaDGctrixay    Plin.  E 

Tarra;  s.  Tarrha.  21.;  Ptol.;  Tab.  Peut;  Thors* 

Tarrabeni,  Tagqccßijvot, Ptol. ;  Volk  cum,  Itin.  Ant  213.;  St  in  Illyrirt 

nnf  der  Insel  Cornea.  der  Flecken  ferset,  5stL  -     1  -  - 


Tarracena,  Tarra  cht  ne>  Tarrä-  Tarscium,    Tao<ri?*ov,   Polyb.  1 

eina;  s.  Anxur.  24.;  Steuh.  Byz. 631.;  St  bey  den 

Tarractna,  Liv.  XXIV,  4.;  Fl.  in  len  des  Hercules. 

Italien«  Tarsio,_  Tarsiumt    Arrian  Is« 
Tarracintnss •;  s. 
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Tathjris. 


Taniana.  Taqeiccva,  Taruana, 
PtoL;  St.  in  Carmanien. 

Tarsium,  Taqatov,  Ptol.;  St.  in 
Punnonia  inferior;  j.  Tersacs. 

Tarsius,  Taqctog,  Strabo  XII.;  Fl. 
In  Troas,  in  der  Nähe  von  Zella, 

Tarsura,  Taqcovqa,  Arrinn.  Peripl. 
P.  E.  in  Huda.  G.  AI.  I,  10.;  FI.  In  Col- 
chis,  mündete  xw.  den  Fll.  Singamct  o. 
iiippus  aas. 

Tarsus,  Taqaovg,  Xenoph.  Anab.  1, 
2. ;  Taqaog ,  Strabo  XIV. ;  Diod.  XIV, 
20. ;  Mela  1 ,  13. ;  Plin.  V ,  27.  ,*  Ptol. ; 
Amin.  Marc.  XIV,  8. ;  Stcph.  Byz.  637. ; 
Acta  Apost.  XXI,  80;  XXII,  4.;  die  alte 
Hptst.  v.  CÜicicn,  am  Fl.  Cydnns,  welche 
die  Griechen  als  eine  grofse,  volkreiche 
St  fanden,  als  sie  in  dieser  Gegend  be- 
kannt wurden.  Sie  blieb  wichtig  zur  Rö- 
nicrzcit  u.  zeichnete  sich  besonders  aus 
durch  eine  berühmte  Lehranstalt,  die 
unter  den  ersten  römischen  Kaisern  in 
ihrer  größten  Bliithc  stand.  In  spaterer 
Zeit  zeigte  sie  eine  besondere  Anhäng- 
lichkeit an  Julius  Caesar,  dein  zu  Ehren 
die  den  Kamen  Juliovolis  annahm 
(Dio  Cass.  XLVn,  26).  Allmähli^  sank 
sie,  war  nur  Hptst.  des  2ten  CUicicns  u. 
litt  besonders  durch  die  Einfalle  dcrlsau- 
rer  u.  westl.  Barbaren ,  blieb  aher  den- 
noch bcträchtl.  im  Mittelalter;  j.  helfet 
sie  Tarso.  Sic  war  unter  andern  der  Ge- 
burtsort des  Apostels  Paulus,  der  hier 
geine  Bildung  erhielt.  —  Einw.  a.  Mzeu 
Taqatap. 

Tartari  paludes;  ».  Atrianorum 
paludcs. 

Tattarun;  s.  Atrianna. 

Tartctii,  Tartessii,  Strabo  III.;    '»>  n-  Manne«. 
Völkersch.  in  llisuania  Baetica,  um  die       Tasitia,    Taaivia,   Ptol.;    O.  in 
Säulen  des  Hercules.  Aethiopicn,  am  Wcaturer  des  ML 

Tartcsiorum  saltus,  Just.  XLIV,       Tasop  ium ,  Tacoitiov,  Ptol.;  St.  in 
4.;  Wälder  in  Tartcssis  in  Ilispania,  von    Indien  diesscit  dos  Ganges. 
denCuretcn  bewohnt.    Hier  sollten  die       Tasta,  Tccaza,  Ptol  ;  St.  in  Gallia 
Titanen  gegen  die  Götter  gestritten  ha-    Aquitania,  im  Lande  der  Datii,  oder  wie 
licn.  man  verbessert  hat.  Usidatii,  an  der  Os- 

Tartessis,  idis,  Tao«<wg,  Strabo  Ossida,  Ossidus.  Vahs  # 

III.;  Gegend  um  Calpc  in  Hispania.  To*tache,_Tm«w9  1         h  lu 

Tarttssis;  s.  Baetica. 

Tartcssus;  s.  Baetes. 

Tartessus,  Taozrjaaog,  Herod.  IV, 
152.;  Strabo  III.;  Mela  II.  C;  Plin. DI, 
1. ;  Stcph.  Byz.  63!). ;  sehr  alte  St.  in 
lli*pania  Baetica,  westl.  von  den  Säulen 


Taruanna;  t.  Tarvanna. 
Taruda,  Taqovöa,  PtoL;   St  in 
Mauretania  Caesariensis,  bey  Aegaea. 

Taru»,  PUn.  III,  16.;  FL  in  Gallia 
Cispadana,  ein  Ncbcnfl.  des  Po ;  i.  Taro. 

Taru  tat  et,  Cacs.  B.  G.  ÜI,  23. 
27.  i  Volk  in  Gallia  Aquitania,  zw.  den 
Vosatern  n.  Ausciern,  im  heut.  Marsan, 

Tarusco;  s.a.  Tarascon. 

Tarvanna,  TaQovayvct,  Ptol.;  Tar- 
venn a,  Itin.  Ant.  376. ;  Pcrtz  445.  455 
etc. ;  St.  in  Gallia  Belgica  secunda ,  im 
Gebiete  den*  Morini ;  j.  Terouennc. 

Tarvesede,  Itin.  Ant.  278.;  Tor- 
vessedum,  Tab.  Peut. ;  St.  in  Rhä- 
tien,  auf  dem  Wege  von  Splügcn  nach 
Chiavcnna,  bey  Tschensch  am  FL  Lira. 

Tarvcsium,  Procop.  B.  G.  III,  1.; 
Paul.  Diac.  II,  12.  ;  c.  alte  St.  in  Venetia 
am  FL  Silis,  später  ein  bischöll.  Sitz ;  sie 
wurde  erst  im  Mittelaitor  beträchtlich  u. 
heifst  j.  Treviso, 

Turvidujn,  Tccqov  idovu,  Ptol. ;  s.a. 
Orcas  prom. 

Tasci,  Taaxoi,  Dionys.  Ferieg.  in 
Huds.  G.  M.  IV,  v.  10691.;  Eustath.  ad 
h.  1. ;  Volk  in  Perais,  in  der  Nachbarsch, 
der  Pasargadi. 

Tasconi,  Tascodunitari,  Plin. 
III,  4. ;  Völkersch.  in  Gallia  Narboncn- 
sis,  in  der  Gegend  des  heut.  Montau- 
ban. 

Tascut in»,  Diod.  Sic.  XIV. ;  Völker- 
schaft in  Pontus. 

Tafi'ncmctum,  Tab.  Peut.;  O.  in 
Noricum ,  in  der  Nähe  von  Virunnm ,  j. 
Flecken  Kappel  am  FL  Feibach  od.  Fel- 


ln 


Parthien,  zw.  Marichc  u.  Anulana. 

Tastina,  Taartva,  PtoL;  St. 
Grofs- A  ruienicn. 

Tatacene,  TaxcntTjVTj ,  Tavacene , 
Tctvcatmm,  Ptol. ;  Bez.  in  Drangiana. 
Tathitba,  TaöiXßa,  PtoL;  St.  in 


des  Hercules,  welche,  wie  Strabo  *agt,  Indien  diw««it  des  Ganges, 

der  eio  jedoch  schon  nicht  mehr  fand,  Tu tkis.  Tatig,  Ptol  ;  O.  in  Acthio- 

zw.2»Idgcnd(*Uaeti*lag;  ei  ist  wahr-  picn,  am  Westufer  des  Nil;  j.  laud  n. 

gcheinl.  dus  spätere  Carte  ja,  s.  d.  W.  Kcich. 

Tor«oZt«c,Ta(>oü«irai,PtoL;Vöi-  Tafatfr»!,  TadvQig,  PtoL;  Flecken 

ker  »eh.  im  Innern  von  Libyen.  in  Ober-Aegypten,  in  einer  Gegend,  Mcra- 

Ta rsosoi  i.  Tarsiana.     -  »on  genannt. 
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Tatiltuin«  950  Tauroscythae, 


Tflti/lum.'ltln.  Ant.  30.;  St  in  Mau- 
re tun  i,i  Caesariensis,  auf  der  Strafte  von 
Carthngo  nach  Caesarea. 

Tatta,  Tavza,  Strabo  XII. t  PHn. 
XXXI,  7.;  «alziger  Sumpf  in  Cappado-, 
cien,  in  der  Landschaft  Morimenei  j, 
Tuslag. 

Tat«,  Plin.  VI,  29.;  In«,  im  Nil,  in 
der  Gegend  von  Mcroe. 

Tauchira,  Strabo  XVIL ;  TcuchU 
ra,  Pün.  V,  5.;  St.  in  Cyrcnaica,  zw. 
Leptis  u.  Ptolcmais,  sonst  auch  Aninoe 
n.  PHn. 

Taulanlii,  Tlinc.  I,  24.;  Liv.  XLV, 
26.;  Mein  II,  3.;  Plin.  III,  22.;  Ptol.; 
Steph.  Byz.  640. ;  Volk  in  Illyricn  uiq 
Epirianinus  u.  Uyrrhachlum  (Durazzo\ 

Taum  aestuarium,  Tac.  Agricola 
22.;  Busen  in  Britannien;  j,  tfrth  of 
Tayt  wahrscheinl.  9.  a.  Tava  bey  Ptol. 

Taunus,  Tac.  Ann.  I,  56;  XII,  28.; 
Mela  III,  3.;  der  nordwestl.  Ton  Frank- 
furt a.  JH.,  zw.  Wiesbaden  u.  Homburg 
sich  hinziehende  Bergrucken;  j.  die  Höhe 
od,  der  Heyrich. 

Taupana,  Tatmcrva,  PtoL;  St,  in 
Aria. 

Taurania,  Tavouvta,  Plin.  III,  5.; 
Steph.  Byz.  640.;  St,  der  Uyrpiner  in 
Campania;  n.  Reich,  j.  Toretto. 

Tauranitium,  Taurantium, 
Tauramnitium,  Tac.  Ann.  XIV,  25.} 
Gegend  in  GroPs- Armenien ,  nm  die  östl, 
Quellen  des  Tigris,  nördL  von  Tigra- 
nocerta. 

Tauraaia;  s.  Augusta  Taurinorura. 

Taurasini  campt,  Liv.  XV,  38.; 
Ebene  in  Sabina,  in  der  Nachbarsch,  der 
St  Maleventum. 

Taurentium,  Tavqsvriov,  Strabo 
IV.  j  Taurocntium  ,  TavQOS vrtov , 
PtoL;  Tauroenta,  Caes.  B.  C.  II,  4.; 
Taur  en  tum  ,  Itin.  Ant.  506.;  Tau- 
rois,  Mela  II,  5.;  Küstenort  in  Gallia 
Narboneneiti ,  am  Mittelineere,  zw.  Car- 
sici  (Ccirestc)  u.  Telo  Martins  (Toulon). 

Taurcntum;  s.  Taurentium. 

Taurcsium,  Procop.  de  Aedif.  IV, 
1. ;  St.  in,  Moe»ia  inferior  nahe  an  der 
Grenze,  am  Berge  Uaemuo,  Geburtsort 
des  Kais.  Justinian.  Er  erbaute  ganz  in 
der  Nähe  die  St.  Jusliniana  prima;  j. 
Ginstendil. 

Tauri,  Tavooi,  Horod.  IV,  «».  103  ; 
Scyl.  in  HuriV  G.  M,  I,  29.;  Taurici, 
Mein  II,  1. ;  ein  wilde*  Volk,  scythischen 
Stumme«,  auf  der  West-  u.  Südseite  der 
nach  ihm  benannten  HalMnsel,  welches 
die  Gestrandeten  der  Diana  opferte. 

Tauri  Aquae,  thermae,  Rutil, 
v.  249  ;  Tob.  Pcut. ;  heifsc  Quellen  in 
Etrurio,  bey  Centuimxiluc, 


Tauri  Aqucnset-,  §.  AquilejaEtra 

riae. 

Tauri  promont.;  s.  Chelidonhm 
prom. 

r  Taarto,  Itin.  Ant  512.;  Ins.  im  Mit- 
telineere, bey  Carthago  u.  der  Ins.  Etrork 

Taurianum,  Heia  II  ,  4.;  Tas- 
roentum,  Plin.  III,  5.;  Tab.  Pest.; 
St.  in  lfr utt in,  nm  die  Mdg  des  Mctaa- 
rue  Fl.;  j.  Gioja. 

Taurianus  teopulug,  PtoL;  T 
gen    an  der  Küste  des  tyrrhenisdbfü 
Mbsons;  j.  Pietra  dclla  IS'ave  od.  JYoce. 

Taurica;  \  «.  Cher- 

Taurica  Chcr  sonesus;  f  »odmu 

Taurica  regio;  j  Tauria. 

Tauri ci;  s.  Tauri. 

Taurini  y  Tavotyot,  Strabo  IV.;  P». 
lyb.  III,  60.;  (7  aurisci,  Tavounu, 
Polyb.  H,  15);  Liv  XXI,  38.;  Plm.  III, 
17. ;  Ptol. ;  Amin  Marc  XV,  8. ;  Völker- 
schaft in  Gallia  Cisalpina,  am  ersten  Lut 
des  Padus,  an  den  Alpen,  zu  den  Li-v 
riern  gehörig,  im  heut.  Pieiuont, 

Taurini  saltus,  Tac.  Aon.  I,  % 
34.;  Taurinus  sßltus,  Liv.  V,  11.; 
Gegend  in  den  Alpen ,  durch  welche  die 
Gallier  nach  Italien  vordrangen  ,  im  Ge- 
biete der  Tanrini. 

Taurinorum  Augusta;  s.  Angina 
Taurini. 

Tauri  $  int.,  Hirtins;  Insel  an  der 
Küste  von  Ulyrien,  im  venetiaoi»cari 
Mbsen ,  nicht  weit  von  Is*a$  j,  Torkola 
n.  Rcieh. 

Tauri  sei,  Tavqusxoi,  Strabo  IT 
Plin.  III,  25.;  Tauru$ci,  Plin.  Iii 
20. ;  e.  celtisches  Volk  in  Steiermark  » 
von  da  bis  an  die  Save  nach  Süden,  b* 
an  den  See  Peiso  in  Ungarn  im  O. ,  U 
an  die  Rhactcr  0.  Vindcliccr  im  W-,  bi 
an  die  Bojer  im  N.  Ihre  Ilptet.  war  Jf*- 
reia;  von  ihr  erhielten  sie  wahrschett. 
den  Xamen  Norici,  welcher  hey  den  Rö- 
mern allgemein  ühlieh  wurde,  narhdra 
ein  römische«  Heer  bey  dieser  St,  ge- 
schlagen worden  war;  ».  Noricuna. 

Taur o ent a;  s.  Taurentium. 

Tauroentium\  s.  Taurentium. 

Tauroentum;  s.  Taurianum. 

Taurois;  s.  Tanrcntium. 

Taurömenium;  s.  Col.  Aug,  Tas- 
romcnitaiui. 

Taurominius,  Vib.  Seq.;  s.  a,  Obs- 
balas. 

Tauroscythae,  Tcevqooxv&ai,  Ar- 
rian.  Peripl.  P.  E.  in  Und».  G.  M  I, 
20.;  Ptol,;  e.  zu  den  Tauri  gehdrtjrr* 
Volk,  we«tl.  von  der  tauri«<:hru  I^and- 
enge  an  der  Küste  hin,  bt*  rata  Hory- 
sthene*;  n.  A.  in  den  südl.  Bergen  der 
t«uji»cUcn  IlaluinseL    Jper  Lauü.-tri.  h 
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welchen  sie  bewohnten,  heilst  nach  ihnen 
Tauroatythia,  T&vqoGxv&ia,  Chre» 
stom.  Strabonis  in  Huds.  G.  M.  II,  87. 

Tanrunutn,  Plin.  111,25.;  Itin.  Ant. 
131.  241.;  Taurururn,  Tovqovqov, 
Ptol.;  St.  in  Nieder- Pannonien,  am  5Su- 
sammcnfl.  der  Savc  u.  Donau;  j.  Uel- 
grad  n.  Mannert,  Sem  Ii n  n.  Keich. 

Taurut,  Liv.  XXXVIII,  15.;  Fi.  in 
der  Nachbarsch,  von  Puniphylicn. 

Tauru$,  Plin.  V,  81.;  Solinus;  e. 
Canal,  durch  welchen  Alexandrien  mit 
dem  Meere  in  Verbindung  stand. 

Taurut,  Tavgog,  Diod.  Sic.  XVI»  7.; 
Ptol  ;  Vorgeb.-  an  der  Ostkitsle  von  Sici- 
licn,  auf  u.  an  welchem  Tauromcnium 
erbaut  wurde;  j.  Capo  di  St.  Croce. 

Taurus,  Tctvqog.  Strahn  II.  XI, 
XIV.;  PoIyIh  IV,  2.  48.;  Mcla  I,  15; 
III.  7.  8  ;  Plin.  V,  24.  27.;  Plol.;  Steph. 
Byz.  642.;  Geb.,  welche*  scineu  Anfang 
bey  dem  heil.  Vorgeb.  in  Lycien  nimmt, 
zw.  Lycien  u.  Pamptiylicn  hinstreicht  o.  an 
der  nordwcstl.  Grenze  von  Cilicien  sich  in 
2Theile,  Taurus  u.  Antitaurus,  s.d.  VV., 
trennt;  j.  Ala-Dagh,  n.  A.  Al-Kurun.  — 
Seine  einzelnen  Zweige  hatten  an  ver- 
schiedenen Orten  sehr  verschiedene  Na- 
men. 

Tauru»  Athcnaeua;  Fl.  im  Felo- 
poiMies  bey  Truezene. 

Taurun  s.  llicricns. 

Taurus,  Tac.  Ann.  I,  58;  XII,  28.; 
B.  in  Germania,  wahrschein  1.  falsch  st. 
Taunutt. 

Tauruaei;  s.  Tanrisci. 

Tava,  Taova,  Ptol.;  Taua,  Tac. 
Agric.  22. ;  Busen  auf  der  Ostküstc  von 
Britannin,  in  welchen  der  Tavua  (Tay) 
füllt;  j.  Firth  of  Tay. 

Tava,  Ptol.;  St.  in  Aria  zw.  Angara 
n.  Karaaris. 

Tava,  Ptol;  HierocI.  725.;  St.  in 
Unter- Aegypten,  Hptst.  im  Phthombu- 
thischen  Somos. 

Tavacene,  Taovaxrjrn,  Ptol.;  Geg. 
in  Drangiana. 

Taeia,  Itin.  Ant.  203.;  T avium, 
Taovtov,  Strabo  Ml.;  Plin.  V,  32.; 
Ptol. ;  St.  in  Galatien  auf  der  Osts,  des 
Halys,  Hptst.  der  Trocmi;  j.  Goukour- 
thoy. 

Tavua;  s.  Tava. 

Taxandri,  Taiandria]  s.  Toxan- 
dri,  Toxandria. 

Taxaria,  Procop.  Pers.  1, 17. ;  früher 
Colonia,  Kolcovia,  Gustcll  im  eigeutt 
Armenien,  iu  den  Gebb.  an  der  Grenze 
von  Cnppadocien. 

Taxgaetium,  Ta£y«mov,  Ptol.;  O. 
in  llhaelicn,  an  der  Nordsoite  des  ßoden- 
j.  Daxwang  ii.  Reich, 


Taxiaua,  Tcc£tava,  Ptol.;  Steph. 
Byz.  634.;  Ins.  im  pers.  Mbsen. 

Taxila,  Ta£tia,  Strabo  XV.;  Ptol.; 
Steph.  Byz,  634.;  Taxilla,  Plin.  VI, 
17.  20.;  SL  in  Indien  diesseit  des  Ganges, 
zw.  dem  Indus  u.  llydaspes,  Hptst.  der 
Taxilac  od.  Taxillae,  im  Lande  Taxila. 
Taximyra;  s.  Simyra. 
Täijge'tum,  Tavytxov,  Horn.  Od. 

VI,  v.  103  ;  Berod.  IV,  145.;  Polyb. 

XXXIV,  10  ;  Steph.  Byz.  640.;  Taygc- 

tua,  Liv.  XXXI V,  28,;  Mcla  II,  3.; 

Plin.  IV,  5.;  Plnr.  Taygeta,  Virg. 

Georg.  11 ,  v.  487. ;  B.  zw.  Laconica  u. 

Messenicn ,  zieht  sich  dann  von  N.  n.  S. 

dnrcli  Laconica  u.  endet  mit  dem  Vorgeb. 

Tacnarium.    Das  Geb.  istlioch  n.  rauh; 

seine  höchsten  Gipfel  sind  Tuletus  u. 

Evoras.   Jetzt  hat  dns  Geb.  die  Namen 

Portaii,  Monte  di  Maina  u.  Braccio  di 

Maina. 

Tax  ata,  Plin.  VI,  17.;  kl.  fruchtbare 
Insel  im  easpischen  Meere;  viell.  s.  a. 
Ghalca. 

Tatina,  Tafaa,  Ptol.;  St.  in  Me 
dien,  bey  Sabat« e  Arac. 

Tazus ,  Tafog,  Ptol.;  St.  in  Sarraa- 
tla  Asiatica,  auf  der  Nordk.  des  Pontus 
Euxinus.  —  Eine  gleichnam.  St.  fand 
sich  im  Innern  des  Chersoncsus  Tauricn, 
zw.  Taphra  u.  Theodosia. 

Te'dnum  Apulorum ,  Cic.  orat.  pro 
Clneni  io  9. :  AtcovXov  Ttctvov,  Strabo 
VI. ;  Mcla  II,  4.;  Plin.  III,  11.;  Teuea- 
pulum,  Tab  Peut. ;  St.  in  Apulia,  18 
Mill.  von  Larintim  am  Frcnto-Fl.  (For- 
tore), bey  dem  heut.  Flecken  Ponte  Rot- 
to  n.  Mannert,  Civitare  n.  Reich.  — 
Einw.  Team,  Plin. ;  7,eonensc»,  Liv. 

Teanum  Sidic inum .  Liv.  XXII, 
37. ;  Ttavov  Zidixnvov,  Strabo  V. ;  Plin. 
III,  5.;  Itin.  Ant.  121.;  Tiono,  Tca- 
nur,  Tianur  Sidikinum,  a.  Mzen; 
St.  in  Cnmpanien,  llptort  der  Sidiciui, 
einer  kl.  ausooischen  Völkerschaft,  am 
nördl.  Theilc  des  Massicns  mons,  be- 
rühmt wegen  ihrer  warmen  Bäder;  j. 
Teano.  —  Einw.  Sidiäni,  Tcanitae  bey 
Polyb.  III,  Ol. 

Teari  Julieuaca,  Plin.  III,  3.; 
Tiariula,  Ptol.;  St-  der  llercaones  in 
Hispania  Tarraconensis;  j.  Trayguera. 

Tearua,  Ticcqog,  Herod.  I\  »  !H>.; 
Plin.  IV  ,  11.;  Fl.  in  Thracien,  fäUt  iu 
den  Hcbrus. 

Tente  Marrucinorum,  Itin.  Ant 
310.;  Pertz  1,  190.;  Tcaten,  Tetnta, 
Strabo  V.;  Ptol.;  St.  in  Samninm ,  die 
Hptst.  der  Marmeln!  auf  einem  steilen 
llngcl  am  Fl.  Aternus :  j.  Chkti.  —  Einw. 
Tcutiui,  Plin.  III,  12. 

Ts 6a,  n  Lkcrt  II,  1 ;  300  c.  römische 
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St  In  Hispanla  Baetlca,  1  Meile  xon  Sa, 

bora. 

Tcbaicnit  Pilo.  V,  82.;  Völkewch. 
in  Galatien. 

T ebenda,  TtßtvSa  >  Ptol.;  St.  Im 


ganovsa,  Gr/ctvovoa,  Ptol.;  eine 
Insel  vor  dem  Vorgeb. 


enien ;  j .  Isola  di 
Tegc,  Tfyi?,  PtoL;  Tc^ca,  Hirtiuj 
78.;  St.  im  eigentl.  Africa,  nr.  bty- 


Innern  von  Foutu*,  zw,  Sebastopolis  u.    den  Syrten,  bey  Butta  u.  Durga  in  Byza- 


Teburi,  rujfovo«,  Ptol.;  Volk  in 
Hispania  Tarraconensis. 

IC: litt,  TsxtUa,  Ptol. ;  St.  in  Gor. 
niania,  im  Gebiete  der  Tubantes,  im 
heut.  Hcrzogth.  Oldenburg,  nahe  am 
Einil.  der  Hunte  in  die  Weser ,  Qldcn- 
brook  od.  FAsßcth  bey  Wilhelm. 

Techcdia,  PHn.  IV,  12.;  Ins.  im 
ägüUchen  Mocre,  in  der  Nähe  der  Insel 

Tccmpn,  Liv.  XLV,  26,;  Steph.  Byz. 
645.;  St.  in  Epirus  u.  zwar  in  Molossi* 
u.  Liv. ,  in  Thcüprotia  n.  Steph. 

Tecoa;  s.  Thecoa. 

1 1  ctosäges,    ThxroGceyse ,  Strabo 

IV.  ;  Liv.  XWVIII,         Plin  III,  4; 

V,  32. ;  Ptol. ;  eine  grofse,  zu  den  Volcae 
gehörige  Völkersen. ,  welche,  nach  Stra- 
to, das  südl.  Frankreich,  bis  zu  den  Py- 
renacen,  bewohnte  u.  später  sich,  unter 
Sigoresus,  neue  Wohnsitze  am  hercyni- 
sclicn  Walde  suchte.  Von  hier  aus  ver- 
breiteten sich  die  Tectosagos  nach  Pan- 
uouien  u.  Itlyrien,  drangen,  unter  Bren- 
nus,  in  Macedonicn  ein,  u.  gingen  selbst 
nach  Asien  über,  wo  sie  sich  in  Phrygien 
u.  Galatien  wiederfinden.  In  Gallien  war 
zur  Zeit  der  Römer  ihr  Hpteitz  die  Prov. 
Narboncnsis,  u.  zwar  der  westlich  vom 
Rhodanu*  liogende  Thcil,  ihre  Hptst, 
Tolosa;  in  Galatien  finden  sie  sich  noch 
spät  um  Ancyra. 

Tecuro,  Plin.  m,  4.;  Ticftis,  Mcla 
II,  5. ;  Fl.  in  Galita  Narbononsia,  im  Ge- 
biete der  Sardones ;  j.  Tech. 

Tedanius,  Plin.  III,  21.;  Tida- 
»tws,  Tiöceviog,  Ptol.;  Fl.  in  Liburnien, 
an  der  Grenze  von  Japygia;  j.  Zcrma- 

Tc  diast  um,  TtStuazov  ,  Ptol.;  St 
in  Libnrnien,  bey  Aracia, 

Tcdiuro,  Ttdiov,  Ptol,;  St.  im  wü- 
sten Arabien,  in  dor  Nachbarschaft  von 
Mesopotamien. 

Tedoad,  Pertz  I,  142. 143.  201.  333.; 
O.  in  Gallien ;  j.  Dane",  in  geringer  wcstl. 
Entrornung  von  Sanmur, 

Tcganium,  Plin.  V,  31.;  einer  von 
rVn  u  <  malen  ,  wclcho  von  Alexandrien 
an  nach  dem  Meere  hinführten. 

Tegau on,  Plin.  V,  31.;  Ins,  in  der 
Naehbarsch.  der  Insel  Rhodna. 

Tcganusa,  Plin.  IV,  12.;  Thcga- 

««»«»  Ö^vova^,  Paul, IV,  34.;  TAi- 


Tegca,  Tfyga,  Horn.  Ii  II,  607.  j 
Herod.  I,  66;  VI,  105;  VII,  170.;  Time. 
V,  32.;  Scyl.  in  Huds.  G.  Bf.  1, 16.;  Stra- 
bo VIII.;  Polyb.  V,  92  ;  Mela  II,  3.; 
Plin.  IV,  6. ;  Paus.  VIII,  45. ;  Ptol. ;  Steph. 
Byz.  643. ;  Hierocl.  647. ;  eine  der  ältesten 
Städte  in  Arcadien,  welche  aus  der  Ver- 
einigung der  Flecken  der  Tcgeatae  ent- 
stand, und  altmählig  zu 
U.  vorzüglichsten  de«  Landes  wurde.  Im 
Strabo'a  Zeit  gehörte  sie  nur  noch  zu 
den  inittclniüJVigcn  Städten,  war  aber 
noch  im  Iten  Jahrh.  vorhanden.  Sie  lag 
nahe  bey  Megnlopolis ;  ihr  Gebiet,  Tt- 
g cutis,  war  nur  durch  niedrige  Ber^e 
von  dem  der  St.  Mantinea  getrennt  und 
reichte  südl.  bis  an  das  Gebiet  von  Sparta. 
Ihre  Ruinen,  südl.  vom  heut.  Tripolitza, 
heifsen  j.  Palco-Kpiscopi.  —  Nahe  bey 
dieser  St.  lag  ein  berühmter  Tempel  der 
Minerva,  welcher  als  Asyl  für  alle  Arten 
von  Verbrechern  diente. 

Tcg«o,  Vcllcj.  Pat.  I,  1.; 
Byz.  644.;  St.  auf  der  Insel  Greta. 

1 cgea;  s,  Tcge. 

Tegcatctj  Tcgeatis;  s.  Tegea. 

Tegc»*u$,  TtyfjGOOs,  Steph.  Byx. 
644.;  St.  auf  der  Ins.  typern;  n.  Ilcsyck 
war  TttyrtGoi  ein  Vorgeb.  dieser  lnseL 

Tegcstra;  s,  Terge&tc. 

Tcgium*  Plin.  V,  30,;  St  in  Troai. 

Teglicium,  Itin.  Ant.  223,;  Tegm 
licium,  Tab.  Peut;  St.  in  Mocsia  in- 
ferior, zw.  Candidiana  u.  Dorostorunt, 
bey  dem  heut  Vcterniczaui  n.  Reich. 

Tegna,  Tab.  Peut.;  St.  in  Gallia, 
im  Gebiete  der  Allnbroges  (Dnuplüne); 
j.  Tai»,  Thaiu  n.  Reich, 

Tegolata,  Itin.  Ant  294,  296.;  0. 
in  Ligurien;  wahrschcinl.  s.  a.  Scgcsti 
Tigultorum  bey  Plin.  (s.  d.  W.). 

Tegra,  Not.  hup.;  Ti/rro,  Itin. Ant 
222.;  7'iga,  Ttya,  Procop.  de  Aedif. 
IV,  ?.;  Castell  in  Nicder-Mocaien,  üstt. 
von  Prista  in  der  Nähe  der  Donau,  bey 
dem  heut  Oltighissnr  n.  Reich. 

Tcgula,  Itin.  Ant  85.;  Flecken  au( 
der  Ins.  Sardinien ,  »w.  Sulci  u,  Nora;  j. 
Tculada, 

Tegulicium;  s.  Teglicinm. 
Teg^ra,  Ttyvqa,  Steph.  Byz.  644.; 

'Fe ja;  s.  Deva. 

Tejum,  Tyiov,  Strabo  XU,;  T*»P, 
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Tiov,  Ptol. ;  alte  Colonle  der  MUcster  In 
Faplil»  gonien ,  später  7.u  Bithynicn  ge- 
rechnet?  j,  Tilios  od.  7Vot. 

Tela,  Itin.  Ant.  440.;  St.  derVnc- 
caeer  in  lli^ptmia  Tarracononais,  iv.  In- 
terratia  u.  Pintia. 

Tela,  Chron.  Edesm.;  s.  a.  Constantia 
u.  Aa?oninopolis. 

Tefaim,  1.  Sam.  XV,  4.;  Telcm, 
Jos.  XV,  24.  t  St.  im  Stamme  Jnda. 

Telamon,  TiXa/imv,  Polyb.  II,  2fr.  | 
Mola  II,  4,;  FHn.  III,  5.;  Ptol.;  Stcph. 
Byz.  «54.;  Hafen  in  Etrnria,  östl.  von 
Aprili*  Lncits;  j.  Dorf  Telamone, 

Telandria,  Plin,  V, 31.;  Ins.  an  der 
Kütfto  von  Lycien. 

Tclandru»,  Plin.  V,  27.;  St  in  Ly- 
cien ;  n.  Steph.  Byz.  652  in  Carlen. 

Teichine»,  TsXxtvts,  Stcph.  Bya, 
647. ;  Eiuw.  der  Ins.  Creta,  auch  Curetea 
genannt,  0.  d.  W.  —  Nach  Diod.  Urbe- 
wohncr  von  Rhodas. 
*  Tele  Ii  inia,  TtX%ivia,  Steph.  Byz, 
647, ;  alter  Marne  der  Ins.  Creta. 

Teichin ia;  e.  Sicyon. 

Tclchis,  Telz1**  Steph,  Byz.  577.; 
alter  Name  der  Ins.  Rhodus. 

Teicha,  TeXtßa,  Ptol.;  St  in  Alba- 
nien. 

Tclcboa;  g.  Telcbois, 

Teleboae ;  0.  Taphii. 

Teleboae,  Byzant.  Schrittst;  PI.  in 
Armenien,  der  in  den  Euphrat  lallt ;  man 
hält  ihn  für  den  Artanius-Fl. ,  g.  d,  W. 

Telcbois,  TriXtßote,  Steph.  Byz, 
652.;  Theil  von  Acarnanien,  welcher 
früher  auch  Tapaiou  hiefs,  mit  der  St 
Teleboa,  Plaut, 

Telcm;  s.  Telaim. 

Tclendu» ,  Plin.  V,  81.;  Ina.  unter- 
halb Lycien,  in  der  Nähe  der  Ins.Cypern. 

Teiente,  Not.  Episc,;  Rischoteita 
In  Byzacenc. 

Telc»aura\  s.  Gcrmanicia. 

Teleeia,  Liv.  n,  13;  XXIV,  20.; 
Itin.  Ant  122.  304.;  Teiessia,  TfAtö- 
cue,  Ptol.  j  St  in  Samnium ,  da  wo  Vul- 
tnriius  u.  Sabaius  zusammenHietsen ;  j. 
STe  lese, 

Tclethriu»,  Teletkrium,  TtXt- 
&Qtov*  Strabo  X.;  Plin.  XXV,  8.;  Steph. 
Byz.  645. ;  Geb.  In  der  nördL  Hälfte  der 
lug.  Euboea* 

Telini;  0.  Tellena. 

Te Ii»,  Mcla  II,  5. ;  Fl.  In GaUia Naiv 
lioncnsis;  j.  Tct 

Telit hone,  Joseph.  Xin,  23.;  St, 
der  Moabiter  im  petrae i sehen  Arabien. 

Tellena,  Tellene,  Plin.  III ,  5»; 
Tellenae,  TiXXivctt,  Strabo  V.;  St  in 
fUuiunj,  bey  (Miau,  ricana,  ichon  früh 


zerstört  ü.  dlcElnw.  Telini  nach  Rom  ab- 
geführt. 

Tellonum,  Itin.  Ant  456.;  St.  In 
Gallia  Aquitaoia,  im  Gebiete  der  Boji; 
j.  Lue. 

Tel lu t  Cnoetia,  Virg.  Aen.  VT,  t. 
23. ;  e.  Name  der  Ins.  Creta. 

TeUus  Ufa,  Virg.  Aen.  XI,  v.  245.J 
g.  a.  Troas, 

Tellu»  Afaeotia,  Virg.  Aen,  VI, 
600.,  s.  a.  Scythia. 

Tcllu»  Oenotria,  Virg.  Aen.  VII, 
v.  85. ;  s,  a.  Italia. 

Telmetsteug  finng;  f.  Glanroa 
sinug, 

Telme»su»,  TtXfivagos,  Hemd.  I, 
78.;  Mcla  I,  13.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.; 
Telmi»»u»,  TsXfiicaog,  Polyb.  XXII, 
27.;  Strabo  XIV.;  I/it.  XXXVII,  56; 
XXXV1U,  8§.;  St  in  Lycien,  schon 
blähend  vor  dem  pers.  Zeitalter,  ergab 
sich  dann  freywillig  an  Alexander  d.  Gr., 
blieb  frey,  bis  die  Römer  Kleinasien  erhiel- 
ten u.  kam  dann  zum  pergamentenen 
Reiche.  Sie  lag  am  innersten  Winkel  eines 
Busens,  der  nach  ihr  Telmcssicns  sin.  ge? 
nannt  wurde,  u.  hatte  einen  Hafen;  j. 
liegt  in  der  Nähe  ein  Flecken  Macri, 

Telme»»u»,  Telmi»»it4,  Steph. 
Byz.  646.;  Tclmiti»,  Saidas;  St*  in 
Carlen. 

T+lobi»,  TrjXoßig,  Ptol.;  St  der 
Jaccetancr  in  HUpania  Tarraconensis, 
am  Rubricatos;  j.  Martorcll  n.  Ukert, 
Villa  dellopo  n.  Reich. 

Te 1 0  Martiu»,  Itin,  Ant.  556. ;  Ha- 
fen am  Mittctmeere,  an  der  Künte  von 
GaUia  Narboncnsis  sceunda,  sonst  wenig 
genannt,  n.  wahrscheinl.  aus  einer  gros- 
sen Färbcrey  entstanden,  welche  die 
Romer  im  5ten  Jahrb.  hier  anlegten ;  j. 
Toulon, 

Tel  on  tu 9,  Oro*ius  V,  18,;  To  le- 
rnt», Ovid.  Fast  VI,  v.  565.;  Ncbenfl. 
des  Vetinus  (Vclino)  im  Lande  der  Sa- 
li in  er,  ans  dem  Lande  der  Marst  u.  Aequi 
kommend;  j.  Turano. 

Telonnum,  Telumnum,  Tab.Pcut; 
St.  in  Gallia  Lugdunensis,  südwestl.  von 
Augustodunnm ;  j.  Toulon  sur  Arronr. 

TcJos,  Ty.Off,  Hcrod.  VII,  153.; 
Scyl.  in  Hnds.  G.  M.  I,  88.;  Strabo  X  ; 
Plin.  IV,  1?.;  Steph.  Byz.  652.;  früher 
j4gathu»a,  Plin.}  Steph.  Byz.;  eine 
der  cycladischen  Inseln,  hoch,  lang  11. 
schmal,  nordwestl.  von  Chalcia,  berühmt 
durch  die  hier  bereiteten  Salben ;  j.  Pi- 
»eopia  u.  Dilos. 

Telphu»sa,  TtXrpovtöce ,  Polyb.  II, 
54.  ■,  Steuh.  Bv«.  646.;  Thelpnta ,  GfX- 
*oVö«,Paus.VllI,24.;  Plin.  IV,  6. ;  St. 
in  Areadien,  fttdl.  vqn  Fsophi»,  auf  ei- 
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nem  Hügel  am  rechten  Ufer  des  Fl.  La- 

don.  —  Einw.  a.  Mzen  GtXnovauov. 

Telvhussiumy  TtlyovGGiov,  Steph. 
By z.  646. ;  Tilphunium,  Tdcpovoiov, 
Strabo  IX. ;  St.  in  Boeotien. 

Telumnum;  s.  Tvlunnum. 

Temala,  TfitaX«,  lamaio,  Ptol.| 
St  «.  Fl.  in  Indien  djesseit  des  Ganges, 
am  bengalischen  Mbsen,  an  der  West- 
küste des  heuL  Pcgu. 

TematJWas,  Ttfuxfrtae,  Paus.  IV, 
34. ;  Berg  in  Messenicn,  an  dessen  Fufse 
Coron  lag. 

Temba*a>  Plin.  V,  27.;  Tfte&asa, 
Fuul.  Diac.;  St.  in  Lycaonien. 

Tembrogiu»,  PUn.  VI,  1.;  TAym- 
bri$,  Thymber,  Liv.  XXXVlll,  18.1 
Bl.  in  Bithynien,  Nebenil.  des  Sanga- 
rius. 

Temeni  porta,  Trj^tjvov  Gvqai, 
Paus.  1,35.;  Temenothyrae,  Hierocl. 
MB.;  St.  in  Lydien;  Trimenotkyri- 
tae  erwähnt  Ptol.  als  ein  Volk  u.  e.  Di- 
■trict  in  Mysien,  wahrsch.  einerley.  — 
Linw.  a.  Mzen  Qrjfievo&vQSGjv. 

Temenite»,  Tentes,  Thac.  VI, 
75;  VII,  100.;  Berggipfel  in  SicUicn, 
nahe  bey  Syracus. 

Temeni  um,  Triptviov,  Strabo  VIII. ; 
Paus.  II,  38.;  Flecken  in  Argolis,  an 
der  innersten  Spitze  des  argolischen  Bu- 
sens. 

Tcmcnothyrae;  s,  Temeni  Porta. 

Teraerinda,  Plin.  VI,  7.}  scythischcr 
Name  des  Palus  Maeotis. 

Timita,  Tcmese,  T*/*«m,  Tcm- 
*a,  Teropsa,  Ttntpa,  Strabo  VI.;  Mela 
11,  4.;  Plin.  III,  5.;  Steph.  Byz.  647.;  Liv. 
XXXIV,  45. ;  sehr  alte  St.  in  Bruttia, 
von  den  Autonicrn  gegründet,  späterhin 
durch  eine  römische  Colonie  von  neuem 
-  bevölkert.  Man  hielt  sie  schon  zu  Stra- 
bo's  Zeit  färTamcse  bey  Homer;  Rui- 
nen sind  bey  Turrc  dcl  Lapi. 

Temmelttut,  hin.  Aut.  195.;  St. 
in  Syrien,  zw.  Chalcida  u.  Apain  ca. 

Temnus,  Trjfivov  ogog,  Stral>o  XIII.; 
Piol. ;  streicht  vom  Olympus  aus  gegen 
Westen  u.  treunt  My»ien  in  2  Theilc, 
einen  nördlicheu  u.  »üd liehen;  an  dieses 
Geb.  stufst,  als  westl.  Fortsetzung,  der 
4  Ida;  j.  'AcAuimn-  Dag  auf  der  West-» 
Kudg  -  Dag  auf  der  Ostscite. 

Tcmnui,  Tqfivos,  Uerod.  I,  49. ;  Xe- 
nonh.  bist  gr  IV. ;  Strabo  XIII. ;  Paus. 
|,  13.;  Plin.  V,  30.;  Ptol.;  Tab,  Petit.; 
fct.  in  Aeolis,  in  der  Geg.  zw.  Cyme, 
l'hocaea  u.  Magnesia,  auf  der  ftordseke 
des  Hermns;  Plin.  versetzt  sie  an  dio 
Mdg  dieses  JTt  j-  Menimm.  —  Einw. 
Tevtnii,  Tae.;  Temnitae,  jP^vfitow, 
Titivpatv,  a.  Mien. 


Tempe,  Itywii,  Herod.  VII,  173  ; 
Scyl.  in  Hudd.  G.  M.  I,  25.;  Polyh. 
X\1II.  10;  XXIll,  4.;  Liv.  XXX11,  15; 
XXÜ1II,  10  etc.;  Strabo;  Mela  11 ,  3  ; 
Plin.  IV,  8.;  berühmtes  Thal  in  Thes- 
salien, zw.  Olympus  u.  Ossa,  da,  wo  sieh 
der  Fl.  Peneus  durch  die««  beyden  Ge- 
birge durchdrängt.  An  beyden  Endpunk- 
ten des  Thaies  rücken  die  Berge  sehr 
nahe  zu  rammen,  besonders  am  ö*tlieh»:ea 
Ende,  da,  wo  der  Peneus  das  Geb.  durrh- 
bricht;  weiter  hin  öffnet  sich  das  Thal 
Obtt  o.  westl.,  so  dals  der  FL  sanft  n. 
in  verschiedenen  Windungen  dasselbe 
durehilierscn  kann. 

Tempe,  Cic.  epist.  ad  Attic.  IV,  15.; 
schönes  Thal  im  Lande  der  Sabiner  bey 
Rente,  vom  Fl.  Velinus  durchflössen. 

Tempe  Heloria,  Ov id.  Fast.  IV,  v. 
487.;  schönes  Thal  am  FL  Belorius. 

Tempt a;  s.  Temesa. 

Tempsit,  Plin.  VII,  48,;  Spitze  des 
Berges  Ttnolus. 

Te  mpy  r  o,  Ovid.  Trist.  8.  ;  Liv. 
X\  XVIII,  41.;  Ttmporum,  Ii  in.  Ant. 
322.;  Adunimpara,  Itin.  Hiero*. 
602.;  kl.  O.  u.  Pafs  in  Thracien,  zw. 
dem  Hhodope  u.  der  Küste. 

Temsn;  s.  a.  Temesa. 

Tenaru$;  Taenaru$,  Vib.  Seq.; 
B.  in  Laconien. 

TencAtert,  Cae*.  IV,  16.;  Tenete- 
ri,  Tac.  Ann.  XIII,  56.;  Hist.  IV,  2L; 
Genn.  32.;  Tengeri,  TeyysqoL,  Piol.; 
Volk  ans  dem  Innern  Germaniens,  dringt, 
vereint  mit  den  Usipctern,  Aber  den 
Rhein  in  Gallien  ein  u.  findet,  geschla- 
gen von  den  Römern,  Schutz  u.  Woh- 
nung bey  den  Sy gambern.  In  ihrer 
blühendsten  Periode  finden  sich  die  Tenc- 
terer  im  süd liehen  Theilc  von  Cleve,  im 
Herzogin.  Berg  und  in  dem  südwesti 
Theilc  der  Grafschaft  Mark  n.  nehmen, 
als  freyes  Volk,  Theil  um  Bunde  der 
Chernscer. 

Tcndeba,  TtvSrßa,  Steph.  Byz, 
647  ;  St  in  Carien  im  Gebiet  von  Stra- 
to nieea. 

Tenea,  Tivta,  Paus.  II,  5.;  Flecken 
im  Gebiet  von  Corinth,  südl.  von  dieser 
St.  nach  Myceno  hin. 

Tencas;  s,  Tinia. 

Tenebrium;  Ttvtßoiov,  TwvqßQtor, 
Ptol  ;  Steph.  Byz.  «48.;  Vorgeb.  in  Hi- 
spania  Tarraconeasis  mit  einem  Hafca 
der  llercannes,  Tenebriut;  Steph.  Byz. 
nennt  hier  einen  Flecken  Tencbria; 
j.  n.  Maren  Alf  ach: 

Tenedo,  Tab.  Peut.;  O.  in  Rhaelien, 
am  Südufer  des  Rheins,  bey  der  Mdg 
der  Ruft,  n.  Maiinert ;  j,  Thiensen  an 
de»  Wiu>ch,  nach  WUhelut  u,  Rtach. 
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Teaedo»,  Ttveöog,  Strabo  XIV.; 
Teia,  Ttm,  Scyl.  in  Hud*.  6.  IL  I, 
39,;  SC,  io  Pamphylien,  westlich  too 
Olb  ia. 

Ttntdoa,  Tsrftfoc,  Herod.  I,  151. ; 
Polyb.  XVI,  »4;  XXV  II,  6.;  Liv.  XXXI, 
16;  XL1V.  28.;  Sirabo  XIII.,  Mela  II, 
7.;  Plin.  V,  31.;  Steph.  Bjz.  648.;  Int. 
an  der  Küste  von  Troas,  nordwestl,  von 
Alexandria.  Sie  soll  früher  Leueophrya 
(  Diod. )  geheifsen  n.  Tom  Teue* ,  Sohn 
des  Cvcnu«,  welcher  eine  Colnnie  hier- 
her fahrte,  den  Namen  Tcnedo«  erhalten 
haben.  Sie  warde  durch  die  Bcltigcrung 
Trnju's  berühmt,  sank  aber  mit  jener  St. 
Ii.  war  abwechselnd  in  den  Händen  der 
Perser,  Griechen  u.  Kölner,  n.  kam  endl. 
in  die  der  Türken,  welche  sie  noch  jetzt 
unter  ihrem  alten  Namen  n.  unter  dem 
Manien  liosgia  od.  tioekcd  -  Adaaai  be- 
sitzen Der  Wein  Ton  Tenedos  war  sehr 
berühmt ,  noch  berühmter  ihre  Topfer- 
wuaren.  Die  glcichnam.  Hptst,  (j.  'ft- 
nedo),  mit  einem  Hafen,  lag  an  der  Nord- 
oiitspitze,  ein  zweyter  Halen  etwa«  endl, 

Einw.  Tcnedii,  Ttvedicov,  a.  Mzen. 

Tcncricus  camp  ms,  Tevfqutog, 
Strahn  IX.;  Paus.  IX,  26.;  Gefilde  in 
Beenden,  in  der  Nahe  des  Sees  Copais. 

Teneaia,  Trjvtoi$t  Strabo  XVI.; 
Gegend  im  Innern  von  Aethiopien,  von 
der  St.  Saba  od.  Sabat  landeinwärts. 

Tenia  longa;  s.  a.  Taenialonga. 

Teniae,  Tfvfitu,  Paus,  VIII,  13.; 
Quellen  in  Arcadien. 

Teniaaa,  Tsviaca,  Ptol.;  St,  ia 
Maurctaaia  Caesaricnsis. 

Tenp«,  Ttjvog,  Tenu«,  Herod.  IV, 
33;  VI,  97.;  Sc  vi,  inilud«.  G.  M.  I,  22.; 
Tac.  Ann.  III,  00.  f>3. ;  Strabo  X. ,  Mo- 
la II,  7.;  Plin.  IV,  12.;  eine  der  cvcla- 
dischen  Inseln  südl.  unier  Andros,  auch 
Jiydruaaa  u.  Ophiussa  (Steuh.  Bys. 
6Ti3)  genannt.  Sie  ist  sehr  fruchtbar  u. 
hatte  eine  einzige  gleichnamige  St.,  an 
deren  Stelle  j.  der  Flecken  u.  Hafen  Äff. 
Mkolo  liegt.  Die  Ins.  selbst  helfet  j.  noch 
Teno  od.  Tino. 

Tcntyra,  oruin,  Tbvtvqcc,  Tentyria, 
Plin.  V,  9. ;  Ptol. ;  Steph  Byz  64». ;  Bin. 
Ant.  159.;  Hicroch  713. ;  St  in  der  ägypti- 
schen Landsch.  Thebais,  an  der  Wests, 
de«  Nils,  uordwestl.  von  Coptos,  deren 
Kinw.  durch  ihren  Muth  u.  ihre  Ge- 
wandtheit bey  den  Nachstellungen  gegen 
Crocodile  berühmt  waren,  Der  Ort  ist 
noch  vorhanden  unter  dem  N.  Denderah 
u.  in  den  neuesten  Zeiten  berühmter  ge- 
worden, als  er  im  Alterthum  war,  durch 
den  hier  im  Tempel  der  Isis  gefundenen, 
jetzt  abgetuhjlen  Thierkrcu  u.  die  Über 


dieses  merkwürdige  Ueberbleibscl  des 
Alterthums  entstandenen  Streitigkeiten. 
—  Von  dieser  St  hatte  ein  Nomoa  den 
Namen : 

Tentyrita  nomos,  Plin.  V,  9. 

Tenupti»,   Plin.  VI,  30.;   St  in 
Aethiopien   am    Nil,   im  Reiche  von  * 
Äuxume. 

Tena»;  s.  Tenos. 

Ted«,  Tfö>g,  Herod.  II,  178.;  ScyL 
in  Uuds.  G.  M.  1,  37.;  Strabo  XIV.; 
Mela  I,  17.;  Plin.  V,  81.  ;  St.  an  der 
Küste  von  Ionien,  auf  einer  Halbinsel, 
der  Ins.  Saiuos  gegenüber  (Plin.  nennt 
sie  falsch  eine  Insel).  Sie  war  sehr  an- 
sehnlich, gehörte  zum  ionischen  Bundn 
und  hatte  einen  Hafen,  welchen  Liv. 
XXXV11,  27  üeracaticus  nennt;  zur  Zeit 
der  per«.  Herrschaft  wanderten  die  ttinw., 
Teji  (ot  Tijioi),  nach  Abdcra  ia  Thrn- 
cien  aus  u.  kehrten  nur  theilweise  zurück ; 
besser  seheinen  sie  sich  unter  der  Herr- 
schaft der  Römer  befunden  zu  haben,  wie 
aus  den  vielen  Münzen  hervorzugehen 
scheint,  welche  aus  dieser  Zeit  übrig  sind. 
Sie  war  der  Geburtsort  des  Anacrcon  u. 
liecatcus;  j.  Sedachidachitk. 

Tcphene,  Plin.  V,  14.;  eine  Topar- 
chic  in  Judaea. 

Tephliay  Cedren. ;  Telphia,  Curo- 
pal. ;  St.  in  der  Nachbarseh.  von  Medien, 
wahrscheinl.  Tkßia  od.  Tiflia  in  Pcrsien. 

Tephrice^  Tttpotxrjy  Cedren.;  Zona- 
nis. ;  St.  in  der  Nachbarsch,  von  Cilicien 
u.  Armenien. 

Tevula  Aqua,  Plin.  XXXVI,  15.; 
Front,  de  aquaeduet. ;  e.  Wasserleitung, 
durch  wolche  da«  Ca|iitoüuin  in  Rom  mit 
Wasser  versorgt  wurde. 

Teraoatriac,  Tsqaxctrqtai ,  Ptol.; 
Volk  im  Lande  der  Quaden  an  der  Donau, 
nordweatl  von  Wien,  bis  gegen  Boluuen 
bin,  n.  Krnse  u.  Reich. 

Te  r ap  a  e ,  Te oat/nj,  Steph.  By».  649. ; 
Ins.  bey  Curthago. 

Tere6ia,  Ttqtßux,  Ptol.;  St.  in 
Grofs- Armenien,  östL  von  den  Quellen 
des  Tigris. 

Terebria,  Tarebua;  s.  Tader. 

Teredon^  s.  Diridotis. 

Terentutn,  Val.  Max.  II,  4.;  O.hey 
Rom ,  im  nachmaligen  Marslelde  au  der 
Tiber. 

Tereaea  FortunaUa,  Plin.  III,  1.; 
O.  im  westl.  Thcüe  von  Hispania  Bao- 
tica. 

Tereventumi  ■•  Trcventum. 

Tergasn,  Arosius  IV,  22.;  St.  io 
Africa,  im  3ten  pnntschen  Kriege  von  den 
Hörnern,  unter  Manilas,  erobert. 

Tergedam,  Plin.  VI,  29,;  Sit,  und 
Lambchaft  in  Aethiopien, 
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Tergeste,  Ttwearrj,  Strabo  V,  VH.f 
Mola  11,  3.;  Win.  III,  18.;  Itio.  Ant. 
270.;  Tcrgegtum,  Tfoyntfrov,  Ptol.; 
Tcgettra,  Ttysaroct,  Stcph. Byz. 044. j 
Tegestraeorum  urb*,  Ttyecr^attovt 
Dion.  Perieg.  in  Huds.  G.  M.  IV,  r.  380. ; 
Flecken,  späterhin  St.  in  Jstrien,  am 
nordöstlichsten  Busen  des  ndriatischen 
Meerei,  welcher  von  dem  Orte  Terge- 
ttinut  Sinus  (Plin.  III,  18)  genannt 
wurde.  Die  Römer  lernten  ihn  kennen 
im  Kriege  mit  den  Japodcn  n.  Ausrast  be- 
nutzte die  günstige  Lag«  desselben  in 
dem  Kriege  mit  jenem  Volke;  wahr- 
scheinl.  unter  Vespasian  wurde  er  ein« 
Colonie,  n.  seine  Wichtigkeit  stieg;  j. 
Trieste. 

Tergestinut  Sinus;  s.  Tergeste. 

Tergilani,  Plin.  III,  11.;  Völker- 
schaft in  Lucanien ,  in  der  Gegend  vom 
heut  La  Terza  n.  Reich. 

Tergolape,  Tab.  Peut.;  0.  in  No- 
rienm,  14  Mill.  von  Ovilabis;  j.  Voggl- 
bruck  n.  Manncrt,  Lambach  n.  Reich. 

Tcrta,  Ttiohk,  Horn.  B.  II.;  TqQia, 
Strabo  XII.;  Berg  od.  St.  in  Troas. 

Teriai  s.  Gallus. 

Teria$9  TijeMfff,  Dio<L  XIV,  14,; 
Plin.  III,  8,;  FL  inSicüicn,  siidl.  vom 
Symaethus,  in  der  Nähe  von  Lcontinum, 
wahrscheinl.  Alabus,  bey  Ptol,;  j.  hat 
der  südlichere  Arm  den  Namen  Lenting 
der  nördl.  den  Namen  Guarna  Longa, 

T er i data,  TrjqtSccta,  Ptol;  St  in 
Mesopotamien,  am  Euphrat. 

Terina  %  TiMva7  Scyl.  in  Hudt.  G. 
M  I,  4.;  Strabo  VI.»  Pli«.  III,  5  ;  eine 
von  Crotona  aus  angelegte  St  in  Bruttig 
nicht  weit  von  Temesa  u.  von  der  Küste 
entfernt ;  von  ihr  hatte  der  benachbarte 
grobe  Mbsea  den  N.  Terinoeus  Si- 
nus, llaunibal  zerstörte  die  St. ,  welche 
•ich  nie  wieder  hob ;  mit  ihrem  Fall  kam 
auch  die  erwähnte  Benennung  des  Mbsent 
aufser  Gebrauch  n.  er  hiefr  nun  Sinu» 
Viboncnsis  und  Hipponiatc»  Sir 
nu$;  j.  Colfodi  Eufemia,  von  dem  gleich*- . 
nnmigen  Flecken,  unter  welchem  man 
•üdl.  noch  die  Rniuea  von  Terina  findet. 
—  Einw.  v.  Terina  a.  Mzen  Teoivaiav. 

Ter  iiiaeut  sinns;  s.  Terina. 

Tcriola  eastray  Terioiis,  Not. 
Irop  ;  o.Citstcll  in  Khuctien;  j.  dasSciilofs 
Tirol  westl.  von  Meran. 

Termantia,  Appian.  B.  H.  e.  76.; 
Termci,  Ttqurjq,  Plin.  V,  29.;  Ptol.; 
Termesns,  TVp/iJjtfoc,  Appian.  B.  H. 
99.;  Namen  zweyer  Städte  in  Hi*>p;iufa 
Tarraconensls ,  deren  eine  den  Pelenrio- 
nen,  die  andere  den  Arevncern  ange- 
schrieben wird;  die  letztere  lag  auf  einer 


Anhjühe.  Eine  dieser  Städte  Ist  j.  fr- 
on ta  de  nuestra  Sennora  de  Tiermet ,  die 
andere  liegt  südlicher,  n.  L'kcrt  Ein*, 
hevder  Städte  Termantes  ,  "  Tcrmantiru% 
Appian.,  Terzsesü,  Died. ,  Termes Uni,  1*t. 
u.  Tac. 

Termera,  Plin.  V,  29.;  T*quuzc, 
Steph.  Byz.  650.;  St  in  Carien  od.  Ly- 
cien  u.  Sleph. 

Termerinnx  prom. ,  TtQutQior. 
Strabo  XIV.;  Vorgeb.  in  Carien,  am 
nordwcxtl.  Ende  des  ceramisclien  Ml^cns. 
zum  Gebiete  der  St  Myndas  gehörig. 

Termes;  *.  Termautia. 

Termcsua,  f.  Tecmantia. 

Termesus,  TtQfuaog,  llicrorl. 
Termessus,  Tequtacog,  Strato  XL, 
PtoL;  Teqptjocog,  Strabo  XIII.;  T*o- 
fiicaog,  Term  i§ su *,  Strabo  XIV.;  Tel- 
mtssifff,  Ttkfuöog,  Arrian.  1 ,  28. ;  Eu- 
stath.  ad  Dinn.  Pcrieg.  v.  859. ;  feste  St 
in  Pisidien,  auf  dem  Gipfel  de»  Tanra«, 
nördl.  über  Attalia,  $  Meilen  nordwestl. 
von  Perge;  die  Ruinen  der  St  luilsea  j. 
Sehend.  —  Einw,  TtQfitaatarv  iL.  Tso- 
nrjaotcav  a.  Mzen. 

Termissue;  *.  Termesas. 

Ter  mo  s  y  TtQfiog,  Ptol.;  Fl.  auf  «kr 
Westseite  der  Ins.  Sardinien  i  n.  E.  j.  Ter- 
mo,  n.  Reich.  Scrra. 

Tcrnodorensc  Castrum,  Greg, 
Turon.  V. ;  a.  andern  Schrittst,  des  MU> 
telalt  Ternodoruin,  Tornodormm, 
Tcnoderum;  O.  in  Frankreich  in  der 
Champagne;  j.  Tonner«. 

TerpWus,  TeexdXog,  PtoL ;  aui 
Mzen ;  St  in  Macednnten. 

TcrponuSj  Appian.  B.  Dlvr. ;  eine 
den  Japodcn  gehörige  St  in  lllyricn,  y»  . 
Finrae  n.  dem  Cirknitzer  See  im  Geb.; 

Tsch em em b le  n.  Reich. 

Terrocino;  s.  Anxur. 

Terra  aaneta;  s.  Palacstina. 

terta,  Ttqrct,  Ptol.;  St  im 
von  Thracien,  zw.  Sardica  u.  Philipp« 
poiis. 

Tertnna;  s,  a.  CoL  JnL  Aug.  Der 
tona. 

Tervnnnai  s.  a.  Tarranna, 

Ter  et  um;  s.  Tessuniura. 

Tssa,  Teioet,  Ptol.;  St  in  Carau- 
aien,  am  Mbsen  Piurauron. 

To sano,-  Paul.  Diac.  Ijongt»b.  IH, 
15.;  SchloCf  in  Hhacticn,  zw.  Feltrien  u 
Trident;  j.  7'ettno. 

Te*eaphc,  Tftfxa<p»,  Saeaphe, 
Ptol.  ;  St  in  Mesopotamien,  aiu  Ufer  de« 
Tigris. 

Tesceleti'us»,  TjokvItjziov y  Diod. 
Sic.  XIII. ;  Strabo  VI. ;  Kfistenort  in  Um- 
lien  u.  zw.  in  GroTs-Gricchculaiid, 

T<f»f  Mi  Thaspis, 
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Tettara,  Pilo.  TI,  ßt  In 

Acthiopicn. 

Tcssuinuni,  Plin.  m,  13.$  in  an- 
dern Ausg.  Tcrvium;  St.  in  Italien,  an 
der  Grenze  von  Picenum  (n.  Ortel.  a. 
Cell.  e.  FluE»). 

Tetagoda,  Texaya>Sa,  Ptol.;  St.  in 


Teuchira,  Ttvgtga  s.  TancAirm 
Tcuci/a,  lün.  Aot.  209.;  St  in  der 

,   auf  der 


Tetarium,  Ttragiov,  Tetradium, 
Ptol.;  Tyriaeum,  Tvquciov,  Xenoph. 
Exp.  Cyri  I,  2. ;  Strabo  XIV. ;  St.  in  Ly- 
caonien,  n.  zwar  in  demjenigen  Theile, 
welchen  Ptol.  za  Galatien  rechnet,  3 
Tagereisen  von  Iconiiun;  nach  Strabo 
die  Ostgrenzo  des  gebirgigen  Phrygicns; 
j.  Aksher. 

Tethrine,  T&qivn,  Paui.  1,27.; 
Fl.  auf  der  Ins.  Greta. 

Tethronium,  T&qcoviov ,  Hcrod. 
VIII,  33. ;  0.  Tith ronium. 

Tetit;  «.  a.  Teli«. 

Tetiut;  TsTtoq,  Ptol.;  Fl.  in  Cy- 
pern,  mündet  zw.  Amathna  u.Cetium  au«. 

Tetra gonit,  Plin.  VI,  23.;  St.  in 
Arachosia,  am  Caucasus,  lüefa  früher 
Cartana. 

Tetranauloehut;  s.  Nanlochue. 

Tetraphylia,  Liv.  XXXVIII,  1.; 
O.  inMacedonien,  wo  der  königl.  Schatz 
aufbewahrt  wurde. 

Tctrapoli»;  s.  Antiochia. 

Tetrüpölit  Attica,  TtrqanoUg, 
Strabo  VIII.;  Steph.  Byz.  650.;  eino 
nördl.  von  Attica  liegende  Landschaft,  zu 
welcher  die  Städte  Ocnoe,  Marathon, 
Probalinthuo,  Tricorythus  gehörten. 

Tetrapolit  Doriea,  Strabo  IX.; 
Wohnsitz  dcrDorier  in  Loeris,  in  welcher 
die  Städte  Erincus,  Boium-,  Pindus  und 
Cytinium  lagen. 

Tetrapolit  Lyciae,  Ptol.;  Land- 
schaftin Cabalta,  mit  den  Städten  Ocno- 
anda,  Bubon,  Balbura. 

Tetrapolit  Syriae,  Strabo  XVI.; 
Landsch.  in  Syria ,  mit  den  Städten  An- 
tiochia, Apamea,  Laodiceo,  Seleocia. 

Tetraoyrgiat  Ttrqetirvqyta,  Polyb. 
XXXI,  2b.;  PtoL;  St.  in  Cuppadorien, 
In  der  Landschaft  Garsauriti«;  j.  Jngcsn. 

Tätrtcut  mont,  Tetrica  rupet, 
Vfrg.  Aen.  VII,  713.;  Plin.  III,  12.; 
steiler  Berg  in  Sabina,  au  der  Kette  der 
Apennincn  gehörig ;  j.  M.  8.  Giovanni. 

Tetritiat;  t.  Tiristria. 

Tetut,  Trjtos,  PtoL;  Fl.  in  Gallien 
in  der  Prov.  Lugriuncnsi*,  an  der  Ont- 
grenzc  der  Osisiuier;  j.  Trieux  n.  Man- 
nert 

Tcacc;  •.  Pcuce. 

Teueera,  Tab.  Pent;  O.  in  Gallia 
Belgira .  zw.  Tarvanna  n.  Samarobriva; 
j.  n.  Heich.  Thicvrcs. 


Teuer ia;  \8,  TroJa* 

Teudtrium,  Ttvdtqtov,  Ptol.;  St. 
in  Germanien,  nahe  bey  Mcdiolanium  u. 
Bn^idium;  j.  Detern  an  der  Soestc  n. 

x  Teuglntta,  Ttvy  Aovaaa,Thuc. VHI, 
41. ;  losel  in  der  Xnchbarsch.  von  Doris. 

Teumettut,  T& vurjacog,  Strabo  IX.; 
Paus.  IX,  19.;  Steph.  Byz.  651.;  Borg, 
in  Bocotien,  nicht  weit  von  Theben,  wo 
Jupiter  die  Europa  verbarg. 

Teurioc haemae ,  TsvqtQ%aiuMt, 
Ptol.;  Völkerschaft  in  Germanien,  n. 
Wilh.  im  Voigtlande  u.  im  Erzgebirge. 

Teuritei9  Tevqioxot,  Ptol. ;  Volk  im 
nördl.  Theile  von  Dacicn,  im  heut  Sie- 
benbürgen. 

Teurittoe,  Tivqiatai,  Strabo  VII.; 
Volk  in  "  1  1 


u.  an  den  Alpen. 

Teurnia,  Tivqpia,  Plin.  III,  24.; 
Ptol.;  St.  in  Noricum,  sudl.  von  Nori- 
cum;  j.  n.  E.  Villach,  n.  Heich.  Larn- 
fcld. 

Teuthea,  Tsv&fa,  Strabo  VHJ.; 
Flecken  im  Peloponnes,  an  dessen  Stelle 
Dyrua  erbaut  wurde ;  man  hielt  *ie  für 

Teuthit,  Ttv&te,  Pa««.  VIII,  28.; 
Steph.  Byz.  650. ;  in  Arcadien. 

TeM thrania,  Ttv&qctrut ,  Strabo 
XIII.;  Plin.  II,  85.;  Steph.  Byz.  650.; 
St.  in  Mysieu ,  llpUitz  der  alton  Könige 
von  Mysien ,  in  deren  Gebiet  der  Caicus 
entspringt. 

Teuthrania,  Ptol.;  Arrian  Peripl. 
P.  E.  in  Iluds.  G.  M.  15. ;  St.  in  Galatien, 
auch  Thytnena  genannt 

Feuthrat,  Tsvfrqae,  Strabo  VI. ;  Fl. 
in  Italien,  sonst  unbekannt 

Teutkrone,  Tev&qcovrj ,  Paus.  III, 
25. ;  Ptol. ;  St  an  der  Küste  von  Laco- 
nica,  150  Stad.  von  Taenarum  prom. 

Teutibur gum;  s.  Tcutoburgium. 
Tcutooodiaci,  Plin.  V,  82.;  Volk 
in  Cappadocien. 

Teutoburgicntit  taltut.  Tac. 
Ann.  I,  60.;  der  Teutoburger  Wald,  östl. 
von  Paderborn  bis  in  die  Gegend  von  Os- 
nabrück, hat  einen  groben  Huf  erhalten 
dadurch,  dafs  hier,  im  9.  J.  n.  Chr.,  3  der 
tapfersten  römischen  Legionen,  unter 
Anführung  des  Varus,  dem  kräftigen  An- 
lagen (vcrgl.  Tappe :  die  wahre  Gegend 
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Teutoburgiurru        958  Thali. 


n. Linie  der 3%!gcn Hcrrmannsschlacht  Thftbutittm^   Liv.  XXXVfl! #  14.( 

Emen,  1820.  8vo.).  fester  Platz  in  Phrygien,  am  tfer  de« 

Teutobureium,  nach  dem  Adj.  bey  Inda*  (auch  erwähnt  von  Ptin.  V,  28). 

TacAan.  I,  00.;  Caatell  in  jenem  Wald-  Thaccona,  Qcnxova,  PtoL;  8t  hl 
geh. ,  «ehr  wahrscheinl.  der  Teutcnhof    Babylon,  an  einem  Arm  des  Euphrat. 

bey  Detmold.  Thacet,  Bernte  Ptol.;  Volk  in  Sry- 

Teutoburginm,     Ttvroßovgyiov,  thien  diesseit  de«  Imans. 

Vto\  ;Teutiburgum,  Itin.  Ant.  243.$  Thachpanhe»,  Jer.  XLIIl,  18.9; 

St.  in  Nieder -Pnnnomen,  zw.Cornncum  XLIV,  1;  LXX.;  Tccwvn.  Tawvm,  t. 

und  Murea  an  der  Brave;  j.  n.  Reich.  Danhnae* 

Teutonen  7Wsff,  Ptol.;  Teufe-  J^^kT*' 

ni,  Cacs.  B.  G.  I,  88.  40;  II,  4;  VII,  sc,£  Jj»  -IuckI-  *™b,cn' 

77. ;  Liv.  EP.  LXVII. ;  Mela  in,  8. ;  Plin!  £ *" • fi  £  PaW«;  .     c,  . 

XXXV,  4;  XXXVII,  2.;  ein  deutsche*  Fto1*5   SL  ™ 

Volk,  welches  man  etwa  820  J.  v.  Chr.  *  £l  '»  „   a  ^  *n  i    es.  r 

In  der  Nähe  der  Bernsteiuküste  gefunden  ^"J;   £  °-        Ft°U  St*  "  ^ 

hatte  u.  da«  113  J.  v.  Chr.  in  den  cira-  ™V*  10  &jnc°*         ^  .    „  . 

brachen  Kriegen  wieder  erscheint  Spä-  Thagora,  Gaybqa,  PtoL;  St  üb- 

terhin  suchte  man  es  vergebens  u.  ?er-  dicn  m»e\t  des  Ganges, 

setzte  es  in  die  wenig  bekannten  Gegen-  Thagulti,  &cryovUg,  PtoL;  Tors- 

den  zw.  der  Odern.  Elbe.    Schwerlich  Tab-  Peu^5  Tugului,  Itin.  Aal 

hat  man  sich  einen  besondern  Volks-  St  an  der  Westseite  der  grob« 

stamm  darunter  an   denken,  sondern  SjrrW  w  Afnca. 

der  Name  Teutonen  ist  als  alter  Collce-  Thagura,  Itin.  Ant.  41.;  Thaco- 

tivname  aller  deutschen  Stämme  anzu-  fo,  Tab.  Peut;   St  im  Innern  tu 

sehn.    .  Africa. 

Tcutonoari,  TsvtotottQOi,  PtoL;  Thagurii,  ttayoegi?*  PtoL;  B.  ii 

ein  germanisches  Volk,  wohnte  mit  den  Scrira. 

}  irunern,  Oviqowoi,  zw.  den  Saxo-  Thaiphali,  Thaifdli,  Zof.  h\A 

nen  u.  Scmnoncn,  n.  Manncrt  in  Lauen-  IV,  25» ;  Amra.  Marc.  XXXL;  scyth  Volk 

bürg  n.  in  einem  Theüe  von  Mecklcn-  jenseit  der  Donau. 

.  Thalo,  Gala,  iPtol.;  B.  im  Innern 

Te  u  tr  $  a;  s.  Diomedca.  von  Libyen. 

Thaanach ,  Jos.  XII,  21;  XXTT,  15. ;  r^ala  Sallust  B  J  15  *  Tae  Ana, 

J«.d.  I,  27.;  1.  Chron.  VII ,  20  ;  St  im  j,j  2L;  s'trabo  xvH/  Flor.'lII,  1.;  St 

Stamme  Manasse  diesseit  de«  Jordans  ir)  iX(llIlidIen,  wohiiI       Jugurtha  miurn- 

Thaanath  AcA.lo,  Jos.  XVI,  6.;  n<Jn  gch-tlcn     n,lcbtet ha*      Q  MeteI. 

T^  r'Ä    L  .  St  tm  «f.  lM  Crobertc  ei«  nttch  ei»er  hartnäckig,« 

^Ä^^  ^We«t  nicht  genau 

"•Ao66«,  PtoL;  St.  im  glückl.  Art-  ^  TAa/tfe,  ÖaXtfi,  PtoL;  Volk  in  I* 

bien,  im  Innern  des  Lande«;  j.  />o66er,  bJ«n  «m  oben  genannten  B. 

nord westL  vom  heut  Sana.  Thaldmanaei)  0aLct(ucvaiot,  (Th a- 

Thabilaca,  eaßdmta,  PtoL;  St  in  ?£n  af ' l\Uc™A.llh  StcPht 

Albanien,  eine  von  denen,  welche  zw.  den  80™ '  \olk  ,n  P««"«"- 

M.  Gerras  u.  Soana«  liegen.  TÄala «at4  Ä»iafi«tf ,  Pol^b.  IV, 

Thabor ,  Gaßcoo,  Jol  XIV,  11.  84. ;  5  Cnstoll  in  Elm  Dt  zwar  in  Pisatu,  m 

XIX,  22.;  Jerem.  XLVI,  18.;  Jrragv-  460  nordL  Gebirgen, 

otor  u.  Araflvqiov,  Jos.  b.  Jud.  II,  25.;  Th al am e,  ßcdtefirj,  Polyb.  Xl%  16- ; 

Antiq.  V,b\;  B.  inGalilaca  auf  der  Ebene  Paus.  III,  L  26.;  Flecken  in  Leconics, 

Esdrelon,  südöstl.  vom  B.  Carmel,  2  Ta-  20  Stad.  südt  von  Pephnos ;  j.  e.  Dorf 

gerei«en  von  Jerusalem*  Ptüttitu. 

Thabofi  Polyb.  VIII,  90.;  t.  Chi»«  Thalassa,  s.  a.  Lasaca. 

loth  Thabor.  TA  a  l  ass idj ;  s.  Aeria. 

TAaftracö,*  s.  Tabraca.  Thalatha^  0ala&a,  Ptol,;  St  rf 

TÄofttica,  ©rt|3oüx«,  PtoL;  St.  def  Babylonicn,  südl.  von  Apamca,  am 

Vardnli  in  Hispania  Tarraconensis.  gns. 

Thabudi»,  Baßovdie ,  PtoL ;  St  im  Thalbis,  SalBtg ,  PtoL ;  St  in  AI- 

mittlern  Theiic  des  innCrn  Africa's,  wahr*  banieo,  zw.  den  Fll.  Gerriis  Soanss. 

schein!,  Tabidium  bey  Plin.  Tftfllf,  Pilo.  VI,  duz  Volk  In  Asien. 
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in  der  Nachbarscn.  der  Sauromaten,  dstl. 
von  der  Mdg  der  Wolga. 

Thalina,  Sakra,  PtoL  |  St  inGror*- 
Armenien  am  Euphrat. 

Thaliusa;  ».  Dnphnusa. 

Thaluda,  BaXovöa,  PtoL;  FL  in 
Mauretania  Tingilana, 

Tholudaei,  Plin.  VI,  28.)  Völker- 
ichaft im  glückt  Arabien. 

Thamar,  Plin.  VI, 28. ;  FLimglfickl. 
Arabien. 

Thamar,  Ezcch.  XLVII,  19;  XLVIII, 
27.;  Gafutga,  PtoL;  Tab.  Peut.;  TAa- 
inaro,  Euseb.;  St.  in  Judaea,  weetL  vom 
Jordan. 

Thamarita,  Gapagit«,  Ptol.;  St 
in  Mauretania  Caesariensis. 
\    Thamar  o;  s.  Tbamar. 

TÄomaru»,  Itiu.  Ant  103.;  Fl.  in 


Thambes,  Baftßse,  PtoL;  B.  in  Nu- 
midien,  an  welchem  die  Musuni  wohn- 
ten. 

Thamesis;  s.  a.  Taroes  is. 
Thamna;  s.  Thimna. 
Thamnatha;  s.  Thimnatha. 
Thamnath  Serach;  e.  Thimnath 
Scrnch. 

Thamnitica,  Plin.  V,  14.;  Bezirk 
in  Judaea  im  Geb.  Ephraim,  mit  dem 
Flecken  Thamnath  Serach. 

Thamondacana;   s.  Thamunda- 


Th  amuda,  ftauov&a,  Steph.  Byz. 
300.;  ein  O.  im  Gebiete  der  Nubntacer, 
dessen  Einw.  wahrscheinl.  die 

Thamudei  de«  Plin.  VI,  28.,  Tha- 
mudeni  boy  Diod.,  Thamydeni  bey 
PtoL,  find. 

Thamundac ana,  Qa/iovvduxctva, 
Thamondaeana,  PtoL;  St  im  In- 
nern von  Libyen,  in  der  Gegend  des  Ni- 
«er-FL 

Thamyris,  Thamiri»,  Jörn.  r. 
G.  10. ;  St.  in  Mocbia  in  der  Nähe  der 
Donau. 

TAannurts ,  Not.  Imp.;  eine  St.  in 
Osrhoene  u.  eine  zweyte  in  Mesopota- 
mien. 

Thanontada,  Gavovrada,  PtoL; 
St.  im  «igentl.  Alrica. 

Thanuetae,  OavovrjTai ,  Thanui- 
tae,  PtoL;  Volk  im  glückt.  Arabien. 

Thanuthi*,  Bavov&tg, Ptol. ;  Stirn 
Nomon  Libyae. 

Thapava,  Ganava,  PtoL;  St  im 
Innern  des  glückt.  Arabiens. 

Thapharum,  Gatpaoov ,  Nireph, 
Cal.  IX,  ia ;  wahrarheinl.  s.  a.  Saphar. 

Thapia,  ScyL  in  Huds.  G.M.  1,  50. } 


TAnosaesm,  Thap»ae*$9  fknpa- 
*oS;  Xcnoph.  c.xp.  Cyril,  4.;  Strah0 
X\I.;  Plm.  V,  24.;  PtoL;  Stcph.  Byz. 
301. ;  alte  berühmte  Handehst,  in  Pal- 
myrene ,  am  westL  Ufer  des  Euphrar, 
wahrscheinl.  Tiphsach,  1.  Keg.  IV, 
24.;  2.  Reg.  XV,  16.;  der  Grenzort  de« 
salomonischen  Reichs.  Hier  war  der  ge- 
wöhnliche Uebcrgang  über  den  Euphrat; 
deshalb  zog  Darios  durch  Thapsacus  über 
den  FL,  sowie  Alexander,  u.  d.  St.  wurde 
dadurch  so  wichtig,  dafs  sie  Eratosthenes 
zum  Mittclpunct  seiner  Messungen  wähl- 
te. Von  Selencns  Nicator  erhielt  sie  dca 
Namen  Amphipoliti  j.  heifit  sie  n.  E. 
Dccr  od.  Deir,  n.  A.  ist  sie  das  spätere 
Zcnoftia. 

Thapti»,  Ba^ig,  Thatet,  Diod. 
Sic.  XX,  22.;  FL  in  Scythien,  in  der 
Nähe  des  Palus  Maeoti*. 

Thap$u$,  Thuc;  Tap$u§,  Virg.j 
Halbing,  auf  der  Ostk.  der  Ins.  Siciücn. 

Thapnu»,  Oaiffog,  Li*.  XXXIII,  48.; 
Strabo  XVII.;  PUn.  V,  4.;  Hirtius.  B. 
Afr.  »2.;  Dio.  Gass.  XL1II,  7.;  PtoL; 
Steph.  Byz.  «02.;  feste  St.  in  By- 
zacium,  auf  einer  Landspitze,  westl.  bis 
zu  einem  Salzsee  reichend,  südl.  ron 
Lcptis;  bekannt  durch  Caesars  Kriege, 
spater  unbedeufend.  —  Einw.  Thapsi- 
tani. 

Thappuah,  Jos.  XVII,  8.;  St  an  der 
Grenze  der  Stamme  Manasoe  u.  Ephraim. 

TAor,  9aq,  Ithar,  PtoL;  St  im 
gluckl.  Arabien. 

Tharala,  Jos.  XVIII,  27.;  Tharc- 
la,  LXX. ;  St.  im  Stamme  Benjamin. 

TAarnc,  Plin.  XI,  38.;  B.  in  At- 
tica. 

Tharo,  Gagto,  Thorr o,  PtoL;  Ins. 
im  pers.  Mbsen  ;  j.  Scharedsjt  od.  Zare. 

Tharra,  Sagqa,  PtoL;  St  in  Indien 
jeneert  des  Ganges,  im  Chersonnesus  Au- 


Tharrana,  eaqqctvct,  PtoL;  St  in 
Indien  jenseit  des  Ganges. 

TA  artandala,  GaqaavdaXa,  Pro- 
cop.  de  Acdif.  IV,  11.;  Fest  in  derthrac. 
Pror.  Rhodopc,  von  Juatinian  erbaut;  j. 
Csatalcta  n.  Reich. 

Tharsaticum,  Itin.  Ant  273.;  s.  a. 
1  arsntica. 

TAarseA.scA,  Gen.  X,  4.;  Ps. 
LXXII,  10.;  Jes.  LXVI,  19.;  Ier.  X,  9.; 
1.  Reg.  XXII,  49  etc.;  ein  bedeutender 
Handelsplatz  der  Phocnicicr,  von  unbe- 
knnnter  Lage,  am  wahrscheinlichsten 
Tartessus  in  Spanien. 

Tharte,  ltin.  Ant  186\;  St  in  Sa- 
maria. 

Tharsui-,  s.  a.  Tarsus. 

TAatonlr«;  s.a.  Tabalta. 
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T\rt8fa,Plln.VI,10.;  Geg. in Ihcrlen. 

Thasia,  Gccgux,  PtoL;  St.  im  eigentt 
Africa,  in  der  Nähe  des  FL  Bagradas. 

Thatpis,  Tcspis,  Ptot;  St.  in  Cor* 
manien,  bey  Carmana. 

Thä$u»,  ThaBiut;  s.  Aeria. 
Thaie»\  s.  Thapsis. 

Thaticc*  Plin.  VI,  29.;  N.  der  St 
Mctacompso,  *.  d.  W. 

T/iau6o,  0av|3a,  Ptol.;  2  Städte, 
die  eine  im  glückL ,  die  andere  im  wüsten 
Arabien,  die  erstere  im  Innern,  die  letz- 
tere an  der  Grenze  von  Mesopotamien. 

ThaubasiumyKin. Ant.  171. ;  Thau- 
bastcum,  Kot  Imp.;  St  in  Unter- 
Aegypten, auf  der  Ost*,  des  Ml*,  nürdl. 
von  Scrapinm. 

Thaumaci,  Qavptmoi,  Thauma- 
cia,  0av/iaxt«,  Horn.  11.  II,  v.  716.; 
Strabo  IX.;  Liv.  XXXII,  4;  XXXVI, 
14. ;  Th auraaeiae,  Plin., IV,  9. ;  Steph. 
Byz.  301.;  e.  festes,  auf  einem  Felsen  ge- 
legenes Castcll  od.  St. ,  welche  den  Ucbcr- 
gaag  über  das  Gebirge  Otlirys,  im  nord- 
westlichen Theile  von  Thessalien,  deckte ; 
j.  n.  Kelch.  Taimaki  o.  Thoumako. 

TJiavana,  Gavava,  Ptol.;  St  im 
glückt  Arabien,  im  innern  Lande. 

Thea,  et«,  Steph  Byz.302.;  St  in 
Laionia. —  Einw.  Thcci. 

Thcaba,  Gsaßct,  Ptol.;  St  der  Uer- 
caoncs  in  Hispania  Tarrnconensi*. 

Thcame,  Giaprj ,  Thelme,  PtoL; 
St.  in  Babylonicn  an  der  Grenze  des  wu- 
•ten  Arabiens. 

Theacna;  s.  Col.  Aelia  Aug. 

Th  c  an  gel  a,  GtuyytXa,  Plin.  V,  29.; 
Steph.  Byz.  302. ;  St.  in  Caricn ,  welche 
Alexander  der  St  Halicarnassus  schenkte. 

Thebae,  Varro  de  re  rost  HL;  ein 
Hügel  im  Lande  der  Sabiner,  in  der 
Kachbarsch,  von  Rente. 

Thebae,  Plin.  III,  11.;  Steph,  Byz. 
307. ;  St  in  Lucanieu. 

Thebae,  orujn,0^«i,  Grßr},  Horn.  Od. 
XI,  v.  263.;  Diod.  XVII,  14;  XIX,  53.; 
Strabo  IX.;  Paus.  IX,  5.  7.  8.;  Liv.  IX, 
18;  XXXIII,  1.;  Mela  II,  3.;  Plin.  IV, 
3.  7.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  307.;  Asopi- 
des,  Dircacae,  Strabo  VIII.;  Cad- 
tn  ca,  Kadp*ia,  Strabo  IX.;  Paus.  IX, 
7.;  fleptapylos,  'Envanvlos,  llesiod. 
op.  v.  161.;  aiteste  u.  wichtigste  St  in 
Bocoticn,  vom  Phoenicier  Cadmus  anf  u. 
an  einem  II ü gel,  am  Fl.  Isroenus,  ange- 
legt Schon  das  unglücki.  Geschick  ihres 
Erbauers  u.  des  Ocdipus,  eines  ihrer  Kö- 
nige, machte  sie  merkwürdig,  noch  merk- 
würdiger der  Zug  der  7  Helden  gegen 
sie  (37  Jahre  vor  Troja's  Zerstörung). 
Die  Epigonen  vertrieben  die  Einw.  von 
Theben,  welche  jedoch  bald  wieder  er- 


die  St. ,  die  von  dieser  Zeit  an  sich  nicht 
wieder  erholte,  ob  sie  gleich  Gamander. 
Konig  von  Maccdonien,  wieder  aufbaute. 
Zu  Pausanlas  Zeiten  war  die  untere  St, 
bis  auf  einige  Tempel,  vtftchvuad' r, 
der  obere  ist  bis  jetzt  noch  übrig  n.  heifa 
Thiba  oder  Thiva.  Sie  war  die  Vater*, 
des  Pindar,  Epaminondas,  Pelopida*  0. 
A.' —  Einw.  n.  Mzcn  Grjßai(ov,  bey  den 
Lateinern  Thcbani. 

Thebae,  Gqßat, Xenoph.histGr.T,l.; 
PoIyb.V,  99.  1(10.;  Strabo  IX.;  Plin.  IV. 
8. ;  Ptol. ;  Ilicrocl.  642. ;  Steph.  Bvz.307 
Thebae  Phthiac,  Liv.  XXXU,  &; 
St  in  Thessalien  u.  zwar  in  Phtfrioiu, 
nicht  weit  von  der  Küste,  mit  eine»  Ha- 
ffen, früher  ein  wichtiger  HaadelspUu. 
später  von  Philipp  III.  erobert,  neu  be- 
völkert u.  PA ilippopoli»  genannt ;  »k 
erhielt  sich  lange,  aber  als  unbedeutend« 
Ort  u.  j.  liegt  au  derselben  Stelle  Arn- 
ro.  —  Einw.  a.  Mzcn  Grjßatarr. 

Thebae,  Horn.  II.  I,  366.;  Strabo 
XIII.;  Plin.  V,  80.;  Steph.  Byx.  5<n ; 
mit  dem  Beyn.  Ilypo  placio$,  Tto- 
vXcnttog,  Eustath.  ad  Horn.  1.  c.j  St  ia 
Cilicien ,  n.  A.  in  Mysicn  in  der  Nstb- 
barsch.  von'Troja,  vom  Achilles  erobert 
u.  geplündert. 

Th e  6  a  e ,  Steph.  By*.  307. ;  St  ia 
Ionten  in  der  Nachbarsch,  von  Milet 

Thebae,  Ptol.;  St  an  der  Küste  dw 
nrab.  Mbsens,  nürdl.  von  Obhor  n.  dem 
Fl.  Boctius  (Bardiloi),  wahrscheinL  Do- 
lomo. 

Thebae,  Grißai,  Horn.  B.  X,  v.  382 
llerod.  II,  3.;  Diod.  1,  45.  46.  50.;  Stn- 
bo  XV1L;  (Thebe)  Plin.  V,  9.;  Pt*U 
Amin.  Marc.  XVII,  4.;  Dio$polit 
magna,  JioGnoUg,  Plin.;  Ptol.;  all« 
llptst  von  Aegypten,  deren  Gründun: 
schon  den  Alten  unbekannt  war,  in  eis« 
Ebene  an  beydeu  Seiten  des  Nils,  an  der 
sen  östlichem  Ufer;  doch  befand  sich  auch 
ein  Theil  der  St.  am  andern  Ufer,  fr 
Umfang  war  so  bedeutend,  dafs  ihr  seb™ 
Homer  100  Thore  gibt  n.  dafs  sie  des- 
halb den  N.  Ilecatompylo»  erbiet 
Durch  Verlegung  der  Residenz  der  ägyp- 
tischen Könige  nach  Memphis  mt*}< 
Theben  verlieren;  am  niesten  aber  litt 
sie  bey  der  Erobernng  durch  Cainby*^ 
von  welcher  sie  sich  nie  erholte,  so  daii 
Strabo  nur  noch  die  Spuren  ehemalig 
GröTso  fand,  auf  einem  Kanin  von  W 
Stadien  (2  ^ogr.  Meilen)  hu  Durch 
schnitt,  auf  welchem  schon  damals  nu"- 
rere  Flecken  lagen,  zwischen  Teni^l" 
und  Ruinen,  Ikoch  jetot  ist  Theben 
ungefähr  in  demselben  Zustande, 
su  Strabo'«  Zeiten.    JeUt  stehen  a*I 
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Theben*  Ruinen  die  Durfer  Cur  nah,  Iai- 
xor,  Gurnu  o.  Medinet- Abu. 

Thebaica  Phylace;  s.a.  Hermopo- 
litana. 

Thcbais,  idt$t  PHn.  V,  2».;  Fl.  in 
Carlen^  flofs  durch  die  St.  Trnllis. 

Thcbais,  tdh%  Grjßais,  Strabo  XVII. ; 
Pün.  V ,  9. ;  Ptol. ;  eh  r  stidl.  Theil  von 
Aegypten,  welrheni  die  Hptst.  Theben 
den  Namen  pih,  u.  der  durch  den  l\il  \hZ 
Ilpttheile  gethcilt  wurde.  Zur  Zeit  de* 
Amin.  Marc  (\VIly  4;  XXII,  IG)  war 
Thebais  eine  der  3  Prot. ,  aus  welchen 
Aegypten  bestand;  späterhin  untcr«chied 
innn,  in  Ruclöicht  auf  die  kirchlichen 
fJiiirichlungcn .  fein  Erstes  u.  ein  sweytes 
Thebais  Ton  denen  dan  letztere  am  sud- 
lichsten Ing  und  selbst  einen  Thcil  von 
\t '[Utopien  begriff. 
Thcbani\  s.  Thebüe. 
Thclasa,  Callist.;  Flecken  in  Pa- 


Thcbc;  8>  a.  Thchae. 

Tftc6cste,*  s.  Theteste. 

Thebcz,  Jud.  IX,  50.;  Flecken  in 
Saranria,  13  Meilen  von  fteapolis,  gegen 
Scythopolis  hin. 

Thcbithay  Otßi&a,  Steph.  Byz. 
302.;  fester  Platz  in  Mesopotamien. 

TAecoa,  Ofxcoe,  1.  Macc.  IX,  33.; 
&l%oct,  Jos.  Antiq.  VIII ,  3;  IX,  l.j  1. 
ehren.  II,  24.;  2.  Chron.  XI,  5  ;  St.  im 
Stamme  Juda,  sfidödtl.  von  Jerusalem, 
Geburtsort  des  Proph.  Arno«;  bey  ihr 
f  i  <  sann  eine  grobe  Wüste,  ein  Theil  der 
Wüste  Juda. 

anusa;  s.  Tegannsa. 

Thetphalia ,  Greg.  Timm. ;  0.  im 
%?hcmak  Poiton  in  Frankreich ,  von  den 
Thciphali  od.  Theilali,  die  sich  im  5ten 
Jahrb.  hier  niedcrliefsen,  so  benannt;  j. 
l'ijfangc. 

Thcinoa;  s.  Thieoa. 

Thtium,  Liv.  XXXUII,  St,  in 
MnctHlonien. 

Thcius,  thius,  Gsiovg,  Paus. 
VIII,  35.;  Fl.  in  Arendicn,  fiillt  in  den 
Alpheus. 

Thclabib,  Frech.  III,  15.;  Ö  in 
Mesopotamien;  j.  Thelabba  h.  d'Amrilfa 

Thtlussar.  2.  Reg  XIX,  12.;  Je*. 
XXXVH,  12  ;  81  ii  l)i*trict  in  der  Nähe 
de*  Tigris;  man  hält  die  St.  für  Scharta 
hey  den  Arabern,  nicht  lern  vom  Eu- 
phrats  bey  der  St.  Ilena* 

Thclbälana,  GtXßalttva,  Ptol ;  St. 
in  Grofs- Armenien. 

Thc!bencnncs  &?XßlryxctPt) ,  Ptol.* 
St.  in  Kaltytonicn  an  einem  Arm  des  Eu- 
iihr.it,  v teil,  llippnnnmn  bey  Plin. 

Thclboity    Tab.   Peut.;  Thclda, 

Bischof?*  H'örterb.  d.  %rdk> 


foXda,  Pro!.?  St.  in 
Lter  des  Euphrat. 

The  Ida,  u.  Thelbmi. 

Thclcotc  Votvnia,  Tab.  Peut; 
B.  a.  Telepte. 

T hclla\  s.  a.  Telnim. 

Th elmin  ifj u s,  G^.tuviocog,  Ptol.) 
St.  in  SyTien  am  Fl.  Orontes. 

Thelphusa,  Thelput&s  s.  Tel- 
phussa. 

Thclscac,  hin.  Ant.  196  ;  Not.  Imp.; 
St  in  Coclcsyricn,  zw.  Geroda  u.  Da- 
lnascus;  viell.  t.  a.  Cel*e  bey  Amin.  Marc. 
XIV,  7. 

Thema,  Gspa,  Ptol.;  St.  in  Syrien* 
in  Clmlibonititf. 

Thcman,  Jer.  XLIX,  7.  20.;  Ezech. 

XX\I,  13  ;  Hab.  III,  3.;  Batpav ,  Ku- 
sel). ;  St.  u.  DUtrict  im  Lande  der  Edo- 
mitcr,  im  petraeischen  Anihien.  Die 
Einw.  Themaniter,  Hiob  II,  11,  XXII» 
1. ,  standen  im  Hufe  grofscr  Weisheit. 

Thcmclla,  &&fulla,  Strabo  XVI.» 
St.  in  Syrien  in  Sclcucis. 

Themi,  Qsfioty  Ptol.;  Volk  im  glückk 
Arabien. 

Themis,  Gsfiig,  Thcmissua,  <9f- 
p,i06ovct,  Ptol.;  St.  im  eigentl.  Africa. 

Themiacyra,  Oniro,  GtuiexvQec, 
rod.  IV,  36\ ;  Scyl.  in  IlmU.  G.  M.  I,  33. ; 

Plin.  VI,  3  ;  Ptol.;  Steph.  Ryz.  302.; 
Thrill  is  c  yrium  ,  Mela  I  ,  19.;  St.  in 
PoutUf*  an  der  Mdg  des  FI.  Thermodoit^ 
in  einer  gleichnamigen  Ebene,  The- 
tni  sc  >/  ra  cum  p  u  § ,  wo  die  Amazonen 
ein  eigene*  Reich  ?iirtcten. 

Thcmis  l  yrctim  (im.,  Otuioxv- 
Qsiov,  Apollotu  II,  v.  371.;  Vorgeb.  in 
Ponton,  um  Anüfl.  des  Thermodon. 

Thcmisoniu  m ,  Giftiacoviov,  Strabo 
XII.;  Paus.  X,  32.;  Ptol.;  Steph.  Byz; 
3(>3. ;  St.  in  Grols-Phrygien,  8udÜ8tI.  von 
Laodicca,  am  Fl.  Lyeas,  nordwptl.  von 
Cormasa,  im  Gebirge;  j.  n.  Reich.  De- 
nisley.  —  Einw.  bey  Plin.  V,  29  Themiso- 
nes ;  a.  Mzcni  '6tpt otovuov  u.  Gifttcayps cov. 

Th  cm  is  sua;  r.  Thrmis. 

Thcmisteaiy  Plin.  VI,  25.^  Vorgeb» 
in  Corraanien. 

7'Äcmmn,  Gepuci,  Pto\.\  St.  im  wü- 
sten Arabien,  an  ncr  Grenze  von  Meso-^ 
poütmicn. 

Thcmntt;  s.  a.  Thomna,  9.  Tamna. 

Tftcrto,  Qrjvtt,  PtoL;  St.  in  Samaria» 
öbtl.  von  Nenpolisv 

Thcna,  Th cnae;  s.  €ol.  Aelia  Au 
gus«(a. 

Thenad,  rallimaeh.  Ilymn.  in  Jov. J 
Si.  uuf  der  Iih.  (,'reta,  bey  Cnnwui. 

TAciitcos,  hin.  Ant.  7G. ;  Ort  iiü 
eigentl.  Africa,  auf  der  Strafse  von  Ta» 
cupe  n.  Lcptifl. 
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TÄeodonis  eüta,  Perta  1,46.81.  Tl^V^l^Ti^m     ,i  v-  r 

88  *>3    auch  TfccorfniitnUa,  Thev-  nat.  VII,  21.;  Strabo  X.;  Plin.  II,  27;  l\, 

doni's'villa;  die  Fest.  Thionville  im  12. ;  Ttel ;  Steph.  Byz.  308. ;  e.  der  *po- 

königl.  franz.  Dep.  der  Mosel.  radi*chen  Inseln,  auf  der  Nordwest«,  tob 

Theodoria»,  AgiÄhias  V.;  St  an  Thcra.       ....               _^  . 

der  Grenze  von  Colchis.  .  Thergubt  s,  OB^ovßtg,  PtoL;  St 

TAeorforopol»«,Proc.deAedif.iy,  "ttrV^,,   ,fer;  alMIQ 

6.;  St.  in  Moe*ia  inferior,  von  Justinian  T'%'°f?* '..f77?"? *?V>rtf n ^ 

«iründet  vicll.  «.  a.  Scaidava,  s.  d.W.  dan*)'  H.erod-        l81:'  1  toL  V.?eTn* 

gi  crninoei,  tiui.  ».  ».  ^     .        «   ,  mc  der  innern  Gegenden  von  Libyen. 


Thcodotia,  Theudostaj  s.Gapha.  TAcrionarce,  Plin.  V,  3L;  In«,  a* 

TA  eo  dos  in,  HicrocI.  m*.:  ™co-  der  R{Ute  von  Rlcin-Anien,  bry  Guido*. 

do»iß»a,  Concil.  Ciialccdon.  et  Hiero-  TAcrma,  hin.  Ant.  202.;  St  in  Ca> 

sol.  V.j  Bischotoitz  in  Phrygia  Capa-  padocien  „J.Tavia  u.  Soanda. 


Thcrma',  s.  Therm  um. 
ThcpdosiopoUs;     AprL  #         TAerroa,  ©fo/m,  Hcrod.  TO.  121 

Tfc  e o do 8 top o i i  s ;  8.  Col.  Septimi»    127    St  ^  dcr  6rcoze  von  Marrdom« 


*uiaesiorura.  u  Thessnlien.  freien  Thcrmopylae  hiü. 

TAcodo««opolis,  Procop.  Pers.  I,  Therma;  s  Thessalonica. 

10.;  deAedif.IlI,5.;e.v.Thcodosiusd.  Thcrmae  Himcracac,  Ilimerct 

Gr.  angelegte  Bcrgfcstung  in  Armenien,  #cg.  8  Himerense«  thcrmae. 

südl.  vomAraxw,  welche  späterhin  durch  Thcrmae  Onesiac,  s.  Ba-ncriae. 

ihren  Handel  so  mächtig  wurde.  daf*  «Hi  Thcrmae   Sclinuntiac ;  s.M 

«ich  unabhängig  machen  konnte;  selbst  ^qUafl> 

ihre  Ruinen  sind  j.  unbekannt.  Thcrmae  Tiberientes;  e. 

.  .       ...  i   Ar«  M    _  n« 


Thcodo8topoli8,  HicrocI. 714. ;  Bi-  maus 
schofssitz  in  0*rhoenc.  Thcrmacua,  Thermaicu»  *i*ur, 

Theodotiopolis,  HicrocI. 730. ;  St  g  JVI  acedonienm  marc. 
in  Mittel- Aegypten  u.  zwar  in  I  bebau       TAerroe;  8.  Thessalonica. 
prima,  vom  Kais.  Theodo,me  gegründet        Thermida,  BtQfiiSce,  Ptol.  ;  St.  der 

TAeon  ocAcma;  s.  Dcorum  Currus.  (^„^„1  j„  Hispania  TarraconensU. 
Tftcopftaniu«;  s.  pespanis.  Thermidava,  Qiopi&avu,    Ptol  , 

Theaphila,  esoipiXa,  Ptol.;  St  in  §t  jm  Inncrn  von  Liburnien. 
Indien  diesseit  des  Ganges,  auf  der  West«.       Thcrmi»*a;  s.  Hiera. 

%A^'lis;  s.  Antiochia  Syriae.  T*"*0*0***^«* 

iJ     1        '  —  f  27.;  Virg.  Aen.  XI,  v.  659.;  Propm 


Theoprosopon  ;  s.  a.  Theuproso-  ,„  E{cj,  14  .  Strabo  XIL.  piin.  yf^ 
pon;  s.  Deifacies.  Ptol.;  Fl.  in  Cappadocicn ,  der  aus  int  Ii 
Theotmala,  ^Aeofroalf  i«,  VJrtt  reren  Quellen  auf  den  «üdL  Bergen  ent- 
I,  164.  165.  350.;  >.  der  St  Detmold.  g^ingt,  durch  die  Ebene  Thembcn* 
Thera;  s.  Callwte.  jflcfst u  in dcu Pontus p0lenioniacus  fall! ; 
Thcra,   Orjqat  Ptol.;  St.  im  In-  er  wurde,  vorzüglich  bey  Diclitern,  be- 
nern von  Caricn ,  am  Fl.  Calbis  gegen  rühmt ,  weil  an  seinen  Ufern  die  Ama- 
Lycien  hin.                         t  sonen  wohnten. 

Thcracum,  Notlmp.;  St  inAegjp-  TAcrmodon,  Herod.  IX,  42.;  Pan*. 

ten.  IX,  8.  19.;  Id.  Fl.  in  Boeoticn,  eni 

Therae,  Paus.  DI,  20.;  Gegend  bey  springt  bey  Glisas  am  Hypaton-Geb.. 

dem  Waldo  Evoras  in  Laconien.  fällt  in  den  Asopos. 

7  Aeram6us,  ftfQccpßog,  Herod.  VIT,  Thermopolitcs  nomon,  Plin.  V, 

123.;  St.  in  Macedouicn ,  auf  der  Halb-  9.;  Bezirk  in  Aegypten, 

inscl  Pallene.  Thermopylae,  arum,  Qtquo-xvXw* 

Theramrtacj  Gt oaavai,  Steph. Bya.  Hcrod.  VU,  176. ,177.  2 19.  223. ;  Stob. 

303  :  Thcramne,  PÜn.  IV,  5.;  The-  IX.;  Liv.  XXXVI,  16.  18.  19.;  Mela  Ii 

rapne,    ^oa«»^,    Paus.   III,    19.;  3.;  Plin.  IV,  7.;  ein  langer  Pab  ii 

Mela  II,  3.;  St.  in  Laconica,  südö*tl.  von  Locris,  an  der  Grenze  von  1  bessaliea, 

Sparta,  an  der  linken  Seite  des  Eurotas.  derauf  der  einen  Seite  von  Sümpfen  u.  von 

Hier  waren  Castor  u.  Pollux  geboren,  Meere,  auf  der  andern  aber  vom  höchste? 

Mcnclaus  u.  Helena  begraben.  Gipfol  des  Oeta,  dem  CaUidromus,  rc- 

Thcrapnc;  s.  a.  Corsica.  bildet  wurde  u.  seinen  Namen  von  «Vn 

TAerapne,  Plin.  IV,  12.;  St  auf  der  dort  befindlichen  warmen,  dem  Hcrculci 

Ins.  Creta.  geweihten  Bädern  u.  von  dem  Tharc  in 
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Thermum.  963  Thessalia. 

©?ne*  von  den  Phorneern  erbnnten  Planer,    snl  de*  8jmrtanef.  Xerxes  verwüstete  dt* 

erhielt.  Die  engite  Stelle  des  Passes  aufgebaut  wurde,  aber  rfch  nie  besonders 
>v  .ir  am  11.  1  hoenix,  einem  Nebcnfl  des    anzeichnete;  sie  war  die  Vaterstadt  des 


Asopos,  wo  nnr  für  einen  Wagen  hin-    Praxiteles.   Ruinen  finden  sich  bei 
Inngl.  Raum  blieb.    Unlcrn  der  heiften    mo  Castro  od.  Rimoctiitro. 
Quellen,  in  der  Nabe  der  Mauer,  liegt       Thespiac,  PK,,.  IV,  9.;  St. in  Thcs- 
gegenwärtig  auf  einem  Ilügcl  ein  tür-    tnlien,  doch  steht  in  cini-en  Mss  lü 
kisches  Zollhaus,  und  dier/scheint  der    siae,  s.  d.  W.  ^  ^ 

Ort  zu  scvn,'wo  Lcnnidns  sammt  geiner  Thesproti,  Gecrrocotou  Horn  OoW 
tapfer«  Schaar  angerieben  wurde  (480    V,  v.  115.;  Hcrod.  VIII ,  47. ;  S,  v|  I* 

v.  Chr.)  u.  wo  das,  den  gefallenen  Spar-  Huds.  G.  M.  I,  11..  Strahn  VTI  Hut 

tnnern  u.  Thcspiern  errichtete,  Denkmal  voHc  in  Epirns,  an  'der  Küste  von  dV« 

stund    mit  der  Inschr.:    „Fremdling,  Chaoniern  bis  an  dea  amhrncischen  Mb- 

melde  den  Lacedacraontern,  dafs  wir  hier  sea  and ,  doch  nur  in  den  frühern  Zei- 

heyen,  Aren  Befehlen  gehorchend«  He-  ten,  bis  weit  in  das  Land  hinein.  Eine 

rod.  VII,  228.  Unterabteilung  der  Tliesprotcr  bildeten 

Thermums  ©f$no»,  Polvb.  V,  6*.  7.;  d,e  Cansiopaei,  Cassopaci  od.  Cassopi  an 

TAcrwins,  GtQitog,  Steph.  By*.  304.$  dcr  Küste.   Von  diesem  Volke  hatte  die 

Tft  c  rm  o,  Giyxa,  Strabo  X.;  offene  St.  Landschaft 

In  Aotolicn,  nordm*!.  von  Stratos,  wnr-  n  Thcsprotia^    GsGirQmua,  Steph. 

ilc  dadunh  berühmt,  dafs  man  es  «snra  **yz.  805- >  Tkesprotig,  GtdJtqmTtg 

Panuctolion  bestimmte ,  d.  h.  zum  Ver-  Thuc.  I ,  *2I6. ;  in  Epirns ,  an  der  Küste 

saiiinilungsplatz  hey  den  jährl.  Wahlen  de*  ionischen  Meeres,  den  Namen, 
der  Beamten.   Philipp  III.  überraschte       Thessalia^    fcoottlict,  GtrtaXia. 

Bwcymal  diese  St.  n.  verwüstete  sie;  zur  Dor  B^iff,  welchen  man  uch  von  der 

Zeit  der  römischen  Herrschaft  ist  nicht  Landschaft  diese*  Namens  machte,  Ut 

weiter  die  Hede  von  ihr.  nach  dea  verschiedenen  Zeiten  so  ver- 

TAertnutÄiacM*  ,    ÖfQ^ot^mxoc,  «chiedea,  dafe  es  nothig  ist,  darauf  zu 

Thcrmutiacus,  Ptol.;  N.  des  verkloi-  achten.    Nach  Hcrodot  VII,  129.,  Scyl. 

nerten  sehennytischen  Nilarms,  welcher  In  Hnds.  G.  M.  1,24. 25  etc.  etc.  4  verstand 

durch  die  sebennytischo  Mdg  in  das  Meer  mHn  darunter  die  grafsen  Ebenen  auf  der 

fiel.  *  Südseite  des  Peneua,  nordl.  vom  Olyra- 

TAermufÄis,  Vtofiovfrig,  Ptol.;  St.  !"-H'  *?LL  vom  ^'«S  südl.  vom  Ge- 

im  Delta  von  Aegypten.  J,.morc  Othrys,  welches  sich  an  den  Pe* 

Therta;  s.  Thirza.  Iion  u.  0*sa  ansclilierst,  umgeben.  AUo 
Tker  sitae,  Granat,  Polvb.  HI,       ,  .V0B  Hergen  eingeschlossene Fläche* 

33.;  Steph.  Byz.  304.;   Yöikcrscb.  im  Wflchc>  dcr  nach,  ursprüngl.  ein 

wcstl.  Thcile  vonllispanicn,  an  der  Küste ;  £ce  war»  dewcn  Gewässer  erst  durch  die 

llannibal  soll  sie  nach  Atrien  übcr»-c-  7PilUuntf  de«  Olyiupu*  und  Ossa  einen 

führt  haben.  Abzug  erhielten.    Dieft  ist  das  cigentk 

Spanien,  wahrscheinl.  s.  a.  Tervigi.  iZfiJch  Martin  '  V*  *1,S?ond<;rle 

Thcsba;  s.  Tlmbe.  b  %Z£LrV?& ^^[»^ 

Ptol.;  Amin.  XXII    8.;  Fl.  im  V*Zt\  SJlt  Phthi0t\\*«*h*™™ 

irint.  Sermaticn,  zw.  der  St.  Azara  und  Xi^teTle?« tumer  T„  ^1°  b%  ^ 

lern  Fl.  Rhombitcs.  J"11  S  1?"^°^ hesScn 

^              „        „  trennt  \orkummt.    Der  Name  Thessalia 

Thespta     «m»«j,    Horn.   II    II,  ist  neuem  Urnings;  Trühcr  hiefs  dieses 

108.;  Herod.  VIII,  50.;    Thesptae,  Land  Haemonia  od.  y/cmon»n,  von 

^^'i^T/m'  ,5tn\!:°  1XVv  D.L°.d-  den  Acinonesod.  Haemones,  den  Urbc- 

IV,         Liv.  XLI1,  43  ;  Paus.  IX,  2h.;  wohnern  (Strabo  IX.;  Dionvs  Hai  n 

Plin.  IV,  7.;  Steph.  Byz.  304.;  alte  St.  Südl.  wohnende  PeiaVgerv^  tri  eben  sie 

n  Boeotien  am  sudostl.  Abhang  des  He-  unter  der  Anführung  eines  2ten  Pelaseos 

icon,  am  ^nssaeischen  Mbsco.  700  ihrer  und  nun  erhielt  da«  l^md  ton  jcn  i  ^,.' 

ÜinWj  £\e'JliSdtK'  ™c'Jtic»u'>TheBpi*i  mopylen  bis  zur  Mdg  des  Pcneus,  vom 

rterodJII,  i02,  vcrthetd.gten  untcrLeoni-  Meere  bis  zum  Geb.  Pindus  den  Namert 

las  d.Tiicrmopylenu.  (heilten  das  Schick-  PeJasgicum  ^rgo»,  ntla^ixoTj^ 
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yog.    Als  der  Staat  der  Polarer  zerfiel, 

bildete  sieh  die  Herrschaft  Phthioti$  auf 
der  Südseite ;  die  Centauren  «eisten  «ich 
auf  dem  Pelton,  ani  0»«u  die  Lapithae, 
nm  fistl.  Laufe  de«  Pcneus  die  Perrhaebi 
od.  Pcraebi  fest,  uud  der  wcstl.  Theil  de* 
Landes  hief«  nun  Ilistiacotis ,  weil  die 
Ilisiiaci  od.  föfiact  sieh  hier  niederließen. 
Spater  verdrängten  Hellenen  ,  nnmentl. 
Dotier  (llerod.  1,  56  . ,  Strahn  IX)  und 
Acolier  die  Pe  langer,  weitere  «ich  nach 
Epirtts  tu  den  Thcxprotern  Jlnchteten, 
und  nach  Troja«  Zerstörung,  unter  dem 
Namen  Tliesssüi,  Qecacdoi,  Thettali, 
QttraXoi  (llerod.  VII,  176;  VIII,  27. 
28;  Liv.  XXIX,  12  ;  Tac.  Ann.  VI,  34.) 
wieder  ilire  alten  Wühncitze  einnah- 
men, welche  nnu  erst  den  Namen  Thea- 
«alien  erhielten.  —  Die  Th  eskalier  bil- 
deten lauter  kleine  Staaten  (Thuc.  IV, 
7ri)  in  Bündnisse  vereinigt;  nur  zur  Zeit 
der  Xoth  wurde  ein  gemeinschaftlicher 
Ober- Anführer  erwählt;  von  Zeit  zu  Zeit 
erhoben  sich  Tyrannen,  unter  welchen 
die  von  Phcrae,  aus  Jn^on's  Familie,  die 
mächtigsten  waren.  Aach  ihrem  Sturze 
durch  die  Maccdonier  stand  Thessalien 
in  Abhängigkeit  von  die»en,  bis  zur  Zeit 
der  Horner,  welche  die  Thessalier  für 
Frey  erklärten,  doch  mit  Ausnahme  meh- 
rerer Städte;  späterhin  wurde  es  mit 
der  Prov.  Makedonien  vereinigt  und  im 
4tcn  Jahrb.  zur  eigenen  Prov.  erhoben, 
der  Präfcetur  des  Ulyricum«  untergeord- 
net. —  Die  llptgcbb.  Thessaliens  «ind: 
Oft«,  PiWus,  Olympus,  Osso,  //ehcon, 
Parnassus  u.  a.,  auf  welchen  «ich  außer- 
ordentlich viele  Schlangen  erzengten.  — 
Ilptill. :  Penevs,  Aphidanus  od.  Apidanus, 
Oachestus  und  Sperchius,  —  Thessalien 
entspricht  der  heut.  Prov.  Jonninoh. 

Thessaliae  campi;  s.  Pehwglcus 
campus. 

Thessaliotis,  Gecoocc/LicoTte,  Strahn 
IX.;  Theil  Ton  Thessalien,  welcher 
wcstl.  an  Ilestiaeotis,  nördl.  an  Pclasgio- 
ti*.  östL  an  Phthiotb  u.  südl.  an  Aetolien 
grenzte;  doch  lullt  Maonert  (VII,  522) 
die  Aufstellung  von  Theasaliotis  als  Prov. 
für  einen  Irrthura. 

Thea saloni  co,  o«,  Thessaloniee, 
GtOGctlovnity  Strabo  VII.;  Liv.  XXXIX, 
27;  XMV,  10.;  Mcla  II,  3.;  Plio.  IV, 
10.;  Steph.  Byi.  306.;  a.  Mzcn;  St.  in 
Mucedouicn,  in  der  Landsch.  Mygdonia, 
später  Hptstadt  in  Macedonia  prima. 
Sie  wurde  von  Cassander,  Sohn  de« 
Antipater,  an  der  Stelle  eine«  Flecken«, 
Therme,  Gtofirj  genannt,  an  der  Nord- 
ostspirze  de«  thciruueischen  Bosens 


Macedonia  prima  n.  cndL  von  Griethnv 
landu.  Illvrien  wurde,  u.  besonder»  duti 

ihren  beträchtl.  Handel.  Der  Ap»* 
Paulo«  hielt  «ich  einige  Zeit  hier  »of  i 
stiftete  eine  christliche  (iciueinde, 
XVII,  1  etc.  Sie  kam  1428  «nte  i* 
Herrschaft  der  Türken  u.  ist  «ocot 
trärhtl.  unter  dem  Namen  Salonidü,  a») 
welchem  auch  der  tbcrraacUc  he  Kum; 
Busen  von  Salonichi  genannt  wird. 

Thessyris,  €)töövqi$y  Ptsl;  FL  i* 
Sunuatia  Asiatica. 

Thestia,  Qtarut,  PoJyb.  V,  I;i 
in  Aetolia,  östL  von  Agriniuia;  Ein 
\  ThcstienseSi  {tarnst?. 

Thctidium,  Gsrtduyv,  Strtbsli; 
Polyb.  XVII,  16.;  Lir.  XXXHL «.;* 
in  Thessalien,  ÖstL  von  den  bevdcoPi. 
sulus,  mit  e.  Tempel  der  Tfaetk 

Thetmontac,  f9t  ran>vrcri ,  ?»■• 
Völkerschaft  in  Sarmatia  Aeidtica. 

Theuda,  Not.  Epiac;  Thfitt* 
opp.,  PliiuV,  4.i  SL  ia  Africa,  u*! 
zucene. 

Theudala,  Thcudale,  ewd«k 
Ptol.;  Theudalit,  Plin.  V,  4.;  St« 
eigentl.  Africa,  zw.  der  St.  Tnate>>> 
dem  Fl.  Bagradas. 

Thcudaria,  Liv.  LXXXVHI,  1 .: * 
in  Athamanien,  ans  welcher  die  R* 
die  Macedonier  vertrieben;  j.  n-Bäi 
Todoriano.  * 

Thcudosia\   *7.    a,  Tbeodosia. 
Capha. 

Thcndurum,  Itin.  Ant  375;  St 
Gallia  Belgien,  auf  der  Str.  tonCst» 
Trajima  u.  Col.  Agrippina,  zw.  Medrr 
enra  u.  Coriovallum ;  j.  Tudder  "m  J 


Thcuma,  Liv.  XXXII,  13.;  Fte* 
in  Macedonien ,  südL  von  Metropolis  -' 
gen  die  Grenzen  von  Aetolien  Inn. 
Theumcssus;  s.  a.  TeiunewOs 
Theuprosopon;  «.  a,  Theopro*«« 
s.  Dei  facics. 

TncustAc«,  Jörn.  R.  O.  Hl;  \ 
kersch.  in  Scandinavien,  n.  Reick* 
Bewohner  der  Tistcdalcnx-Ktf. 

Theoeste,  Seovicrrj,  FtoL;  » 
Ant  27.  46.  47.  53.;  St  n.  Gdoskr 
eigentl.  Africa,  auf  der  Str.  >oal 


rui: ' 


gTÜudet.  Sie  hob  sich  ganz  besoi 
zur  Zeit  der  Römer,  als  sie  Ifput. 


Tnio,  oe,  Plin.  II,  81;  IV,  12.;  t. 
cycladisrhen  Ins.  im  aegaeiseben  H 
welche  zu  Plin.  Zeiten  zugleich 
Ins.  Uiera  entstanden  «eynsolL 

Tk*»,  Itin.  AnL  217.;  SL**? 
Cappadociae,  auf  der  Str.  von 
n.  Satala. 

Thiasjola,  Ptol. ;  e. 
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Godfcle 


Thiallela, 
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Thisoa. 


In  das  schwarze  Meer  fallt ;  die  kleinste 


Thiallela,  GiaXkrjlet,  Thiale- 
matk,  PtoL ;  Flecken  der  Adramiten  in 
glückt.  Arabien. 

Thiapolis,  GicatoUg,  Acapolii, 
Ptol.;  s.  a.  Aea. 

Tatar,  Itin.  Ant.  401.;  St  in  Hispa- 
nia  Tarraconensis ,  bey  dem  heutigen 
Orihuela. 

Thiauma,  Gucvfut,  PtoL;  St  in  Al- 
banien, zw.  den  Fll.  Caesius  n.  Gurrus. 

Thiba,  Thibii;  s.  Thybii. 

Thibilis;  *.  Tibilis. 

Thibini;  Gtßivie,  Ptol.;  St  im  In- 
nern von  Maure tania  Caesariensis. 

Thibrva;  *.  Thingrus. 

Thicath,  GixecÖ,  Ptol. ;  St  In  Mau- 
retania  Tin^itana,  im  innern  Lande. 

TA  ig«,  Siyti,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Libyen,  am  nördl.  Ufer  dca  \iger. 

Thigiba,  Giytßct,  PtoLj  St  u.  röin. 
Colonie  in  Numioien. 

Thilaticomum,  Itin. Ant  192 (nicht 
Thilaticonium);  Thillacama,  Kot 
lmp. ;  Tclladecum,  Dionyf.  Chron.; 
St  im  nördl.  Mesopotamien,  zw«  Hiera- 
polis  o.  Batliiae;  j.  wahrscheint  Schar - 
mclif. 

Thilbisina,  Not  lmp.;  St  in  »le- 
Bopotnini<-n. 

ThiUa,  Portz  I,  603.;  Fl.  Dgle,  im 
Königr.  der  Niederlande. 

Thilphoaioni  s.  Telphupeium. 

Thilsap  hata,  Amm.  Marc.  XXV, 
8. ;  St  im  südlichen  Mesopotamien,  n. 
d'Anvitle  j.  Tellaafar,  n.  Beich.  Tal  cl 
Uava. 

Thilutha  cattra,  Amm.  Marc. 
XXIV,  2.;  Castell  im  tüdl.  Me*opota- 
mien  auf  e.  In«,  im  Euphrat,  wahrsch» 
Olabus  bey  Isid.  Char.,  s.  d.  W. 

Thimanei,  Plin.  VI,  28.;  Volk  im 
glückt  Arabien,  bey  den  Nnbnthaeern. 

Thimarum,  Liv.  XXXII,  14.;  St  in 
Tliei-äulien. 

Thimna,  Jos.  ^V,  10.;  Thann  a, 
Gauva,  Euseb. ;  Flecken  zw.  Jerusalem 
u.  Diospolis,  früher  Cfremut  dei  Stamme« 
Juda. 

TAimnotÄa,  Jud.  XIV,  1;  XV,  6.* 
Job.  XIX,  43.;  Thamnatha ,  Gctuva- 
0a,  1.  Macc.  IX,  50.;  Jos.  Ant  XIII, 
1.;  St  der  Fhili*taei,  dem  Stamme  Da» 
zugelheilt 

Thimnatk  //er et,  Jud.  11,19. ;  TA. 
Serach,  Jos.  XIX,  SO.;  St  im  gebirgi- 
gen Theile  von  Ephraim,  wo  Josua  be- 
erdigt wurde. 

Thimonepni,  Itin.  Ant  108.;  TAf- 
nunepsi,  Rot  lmp.;  St  in  Mittel-Ae- 


gypten, 16  Mill.  von  Aphroditopolls;  j. 
wahr*chcinl.  Tinna. 

Th  inuCj  Gsfvcti  t  Ptol.;  Gtvcc,  A rri— 
an.  Peripl.  M.  E.  in  Huds.  6.  M.  I,  36.; 
llptst  der  Sinae  in  Indien,  am  Fl.  Cotia- 
ris;  n.  Gossclinj.  Tana-Serim ,  n.  Man- 
nert  Schwmin,  in  der  chines.  Prov.  Yu- 
inan.  —  Nach  Strabo  XI  ein  Landstrich 
au  der  öett.  Kü*te  Ton  Indien. 

Thinga,  Thinge;  Girpj,  Steph. 
Byz,  809.;  •.  a.  Tinga,  Tingis,  s.  Causa- 
rea  sc.  MauretaniKc  Tingitanac. 

Thiniat;  f.  Thynias. 

ThinitBOy  Tunisa,  Tunisa,  Tab. 
Pcat;  St  in  Zeugitana. 

Thinitcs,  Plin.  V,  9.;  Gtvtrygf 
Ptol.;  a.  Mzen  des  Hadrian;  Gotvig, 
Agatharch. ;  Nomos  im  südwestL  Theile 
von  Thebais. 

Th  inodus,  GivcoSog,  Ptol. ;  Berg  in 
Aegypten,  zw.  den  Bergen  Ogdainus  u. 
Azar. 

Thintis,  Gurrte,  PtoL;  St  in  Afri- 
ca,  in  PentapoÜB. 

Thiphsach\  s.  Thapsacum. 

7* h irallum;  s.  a.  Izirallnm. 

Thiras,  Gen.  X,  2.;  Volk,  zu  den 
Nachkommen  Japhcts  gehörig,  man  hält 
sie  für  Anwohner  des  FLTyras  (Duiestcr). 

Thirmida,  Salhist  Jug.  12.;  St. 
im  innern  Numidien,  wo  Hiempsnl  durch 
seinen  Bruder  Jngurtba  ermordet  wurde. 

Thirophagij  Gngoqyayot,  Ptol.; 
Volk  in  Sariuatiu  A*iatica. 

Thirza,  Jo«».  XII,  24.;  1.  Reg.  XIV, 
17;  XV,  21.  ;  ©totfa,  LXX. ;  Gagcy, 
Joseph. ;  St.  in  Samaria ,  früher  Kennt, 
eines  cananitiBchen  König«*,  später  der 
Könige  von  Israel,  in  einer  angenehmen 
Gegend. 

Thi»,  Gig,  Steph.  Byz.  809.;  St.  in 
Aegypten,  in  der  Land*ch.  Thebais,  sonst 
unbekannt ;  nach  ihr  wurde  der  Thinitcs 
Noino*  benannt. 

Th  iso,  Gusa,  Paus.  VIII,  27.;  St.  in 
Arendten,  bey  dem  Berge  Lycaeus, 

Thiibe,  Giaßrj,  Tob.  1,  2.;  St  im 
Stamme  Naphthali  in  fJalilaea. 

Thinbe,  Giaßrj,  Horn.  II.  II,  502.; 
Plin.  IV,  7.;  Paus.  \\,  32.;  Steph.  Byz. 
809.;  Gtaßai,  Thisbae,  Strabo  IX.; 
alte  St.  in  Boootien  an  einem  Bergahhang, 
nicht  weit  von  der  Seeknste,  zw.  Creusn 
u.  Thespia;  j.  n.  Kruse  Kakosia,  c.  Dorf. 

Thisica,  Gtoinct ,  Ptol  ;  St  im  ei- 
gentl.  Africa,  zu  den  Städten  gehörig, 
welche  zw.  Thabraca  u.  dem  Fl.  Bagra- 
das  lagen. 

Thisoa,  QtiGoa,  Steph.  Byz.  302.; 
Giaouy  Paus.  VIII  ,  38.;  früher"  ein«  bc- 
trachtl.  St.  in  Arcadicn,  zn  Pansan.  XeV- 
aber  ein,  im  Gebiete  von  Mogalopo^ 
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U«  gelegener  Flecken.  —  Emw.  a, 

Tains;  0.  Theiu*. 

Thizibi,  Bifrßi,  Ptol.;  Berg  tm  ei- 
gentl.  Africa,  in  der  Gegend  der  Syrten. 

ThmuiSy  Anuu.  Marc.  X.XU,  16.; 
Itin.  Ant  153.;  Flecken  Bin  wc»tl.  Ufer 
de«  Nil  in  Unter -Aegypten,  zw.  Toni« 
n.  Cynon,  an  einem  Canal  zw.  dem  phat-. 
luetischen  u.  mcndc*i*chen  Nilarm.  Da- 
von hatte  der 

Thmuitc»  Nomo»,  Guovirris ,  He- 
rod.  II,  106.,  ein  Hex.  in  unter -Aegyp- 
ten, seinen  Namen. 

Thnocia,  Gvaxia,  Paus.  VIII,  3.; 
$t  in  Arendten. 

Thoana,  Qoccvce,  Ptol.;  Thormia^ 
Tab.  Pent. ;  St.  im  petrneischen  Arabien. 

Thoanes,  Oocevt s,  Strabo IX.  ;  wahr- 
scheint,  s.  a.  Soancs. 

Thoantium,  Gouvtiop^  Strabo XIV. ; 
0.  auf  der  Küste  der  Ins.  llhodus.  —  N. 
Plol.  aber  die  südl.  SpiUe  der  Ins.  Car- 
puthus. 

Thoar%  Plin.  V,  7.;  St.  nur  der  Insel 
Mcninx  u.  zwar  auf  der  Nordküdtc ;  man 
bält  sie  für  Gerra,  J>  ooa,  bey  Ptol. 

Thoari»)  fhaoiq ,  TkoariuSj  Ar- 
rian.  Peripl.  P.  E.  m  Huds.  G.  M.  1, 16. ; 
Fl.  in  Ponttu,  der  in  Pontus  Polcmonia- 
cus,  westl.  von  Onoe  ausmündet. 

Thoaai  s.  Achclous. 

Tnocnen,  1.  Chron.  IV,  82.;  St  im 
Stamme  Judu. 

ThQgßray  eoyoo«,  Ptol.;  St  in 
Serira. 

Thogarmahi  s.  Anncnia. 

Tholad,  1.  Chroa.  IV,  32.;  St  im 
Stamme  Juda. 

Tholosa;  s.  Colonia  Tolosa. 

Tholubana,  BoXovßavcu,  Toloba- 
»o,  Ptol.;  St  in  Indien  diesseit  des  Gan- 
ges. 

Thalu»,  GoXovg*  Appian.  B.  P.  15.; 
St.  im  Innern  von  Africa,  in  nicht  be- 
deutender Entfernung  von  Utica  u.  Cor-? 
thogo. 

thomna;  i.  Tamna. 

T&onzi,  Itin.  Ant  166.;  St  in 
Aegypten. 

T/ion,  öcov,  App.  B.  P.  18.;  St  im 
cigentl.  Africa,  wohin  »ich  liannibal, 
vom  Sripio  geschlagen,  zurückzog. 

Thon  iß,  Gavtfj  Diod.  1, 12.;  Strabo 
XVII,;  Steph.  Byz.  316.;  St.  in  Aegyp- 
ten, an  der  canopiichcu  Mdg  des  Nil. 

Thoniti*  palus;  «.  a.Arcthusa  lac. 

Thophet;  «.  Ben  Ilinnom. 

TAora;  s.  Dor. 

TÄoroc,  PioQccti  Steph.  Byz.  31(1.; 
Flecken,  dem  antioclüducliea  Stumme  iu 
AtUo»  gehörig, 


Tkorieu$,  9oo*xos,  Strabo  IX; 
Mcla  II,  3. ;  eine  von  den  12  iireprünH 

Städten  in  Attica,  später  nur  ein  Fleckt  nu 
aber  befestigt,  der  nahen  Bergwerke  we- 
gen ,  zu  Melaus  Zeit  schon  nicht  m»  hr 
vorhanden  (  Thorico  et  Brauronia,  olim 
urbes,  jam  tantiim  nomina);  deimo<h 
glaubt  rann  es  im  heut  Fwto-  Mtndrj 
wiedergefunden  zu  haben. 

Thornax,  Go(iva£t  Herod.  IT  69.: 
Paus.  III,  10.;  Flecken  in  Laconica,  ix 
geringer  nördl.  Entfernung  von  SnarU. 
—  Nach  Steph.  Byz.  310  ein  Berg  in  La- 
conica. 

Thoronoa,  Plin.  IV,  12.;  In«,  nah' 
bey  Corcyra,  gegen  die  Küste  von  Italic* 
hin ;  n.  llarduin.  j.  hola  Meiere 

Thor s us,  Soqcog,  Paus.  X,  11: 
Thyrsua,  <9uoco$,  Ptol.;  Fl.  anf  d« 
In».  Sardinien,  an  seinen  Quellen  lag  Ca- 
put Thyrsi,  Itin.  Ant. 

Thospia,  S<oamay  Ptol.;  St  ii 
Grofs- Armenien;  die  Umgegend  lud» 
Thospite$,  ©ootfÄtrijs, 

Thospitcs,  Plin.  VI,  27.;  See  st 
Grok- Armenien,  in  der  angeführten  Ge~ . 
durch  welchen  der  östL  Arm  des  Ti*rw 
fliefst,  nachdem  er  den  See  Aredia»« 
durchströmt  hat;  j.  See  von  Erzen  oder 
sirzen. 

Thon,  Itin.  Ant  163.  170.;  O.  n 
Unter-Aegypten,  östl.  vom  Ileus  Judaco- 


TAraee,  Thracci}  f. 

TÄrncio,  TArdcc,  Boctkij  t  SctI 
in  Huds.  G.  M.  I,  27.  29.  34.;  Strafe 
VII.;  Mela  I,  3;  II,  2.  4.  7.;  TacL 
Ann.  II,  66.  67;  III,  38.;  Plin.  IV,  11. 
Ptol. ;  Amin.  Marc.  XXVII,  4. ;  Steph,  B>t 
811.;  Pcrtz  1,294.;  früher  Aria*  A^z 
u.  Perce,  ntoxi?,  Steph.  Byz.;  Odry 
sc,  Odqvarj,  udrygia  teUns,  Sn&; 
Trachia,  öfters  bey  den  Sehrt fut.  d* 
Mittelalters.  Dieser südöstlichste  Theilv 
Europa  wnrde  begrenzt  nördl.  vom  Istrr, 
östl.  vom  Pont.  Eux.  u.  der  Propontis,  södl 
vom  aegacischen  Meere,  westl.  Ton  FU. 
n.  Gebirgen,  von  der  Mdg  des  Fl.  Strt- 
iu»n  an,  bis  zum  Gebirge  Sceroios  o.  bi* 
znm  Einfl.  des  Drinus  in  die  Savc,  u.  tni» 
dieser  in  den  Iüter ;  doch  ist  diese  We*t- 
grenzc  die  am  wenigsten  bestimmbare. 

—  Gebirge:  der  Berg  Scomiua,  tlieill 
sich  in  2  HptiUte,  i/oemus,  der  nordi»«tl. 
n.  Jthodopc,  der  südösil.;  aus  dcinselbea 
Gebirge  zieht  sich  auch  der  Panjsaan 
gegen  Süden  nach  Maccdonicn  hin.  — 

—  Flüfse:  Ans  dem  Hacmns  flieH»e& 
n.  Herod.  (IV,  49)  in  den  Intet  nördL: 
der  Atlas,  Atlas*  j*  Dtittra*  Antat. 
4VQ«e,  j-  TvrtMkait  q.  Ti6«m,  Tfr 
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Cis-,  J.  Kara  Lern.    Westlicher  fllefsen  eroberte  Thracien,  dessen  nßrdl.  Theil, 

der  Athrya,  A&ovq,  s.  a.  Jaterus  «ler  von  jetzt  an  Mocsia  genannt,  später  als 

Jeterus,  s.  d.  W. ,  u.  Jatrus,  N'oes  und  Provinz  Moesia  cricheint.    Der  übrig« 

Artane»,  später  Utus,  j.  Uid.  Ferner  Theil  von  Thracien  behauptete  indefs 

der  Cioa,  auch  Osciua  und  Oescus,  der  noch  fortwährend  einen  Schein  von  Unab- 

JBr  ongus,  Bqoyyog,  auch  Marco»,  hängigkeit,  bis  Sabinns  die  empörten 

JVIceqxog,  Margits,  Margia.  In  einen  linsen  Odrysae  völlig  schlug  (26  vor  Chr.). 

den  agäisch.  Meeres:  der  Strymon,  ISeaius  Thracien  wurde  nun,  unter  röm.  Herr- 

und  Hcbrus.  —  Die  £inw.  (TArax,  öcia)  schaft,  eingethcilt  in  1)  Thracia  im  engern 

Thracea,  &qaxtg%  &qrjixtg,  Herod.  I,  Sinne,  um  den  ersten  Lauf  des  Uebrus;  2) 

28;  II,  103;  III,  90;  IV,  74.  94;  VII,  Hacmimontua  od.  AemimontuM,  am  Ost- 

75.  186.;  Strabo  VII.;  Liv.  XXXVUI,  laufe  des  llcbrus  u.  nördl.  in&llaemns; 

40.  46.;  XLII,  52;  Tac.  Ann.  IV,  46.  3)  Europa,  die  Küstenstriche  an  der  Pro- 

48.;  Mcla  II,  2.;  Plin.  IV,  1.,  waren  pontis  u.  am  Hellcspoiit ;  4)  Rhodopa,  dio 

vt  ahrschcinl.  hier  einheimisch,  und  stan-  Sndküsto  des  Sinus  Mcla*  bis  zur  Mdg 

den  schon  früh  auf  einer  gewissen  Stufe  des  Fl.  Ncstus;  *>)  Moesia  aecunda,  nördi. 

der  Bildung.    Sie  trennten  sich  in  viele  vom  Haemus ;  6)  Scythia,  am  untern  Laufe 

kleine  und  größere  Völkerschaften;  die  des  Ister  (n.  Mannert).    Thracien  theilto 

-zahlreichsten    waren    die    Triballi,  späterhin  Griechenlands  Schicksal,  bis 

ToißaXXot,  Jlerod.  IV,  49. ;  Plin.  III,  26 ;  es  unter  die  Herrschaft  der  Türken  kam 

IV,  1.;  im  nordwestl.  Thcile,  um  dio  u.  als  Provinz  des  türkischen  Reichs  den 

Mornwa,  im  heut.  Äcreien  n.  einem  Theil  Namen  Rum-Iii  erhielt, 

von  Bulgarien.  Oestlich  von  ihnen,  vom  Thracia  Aaiatica;  s.  Bithynia. 

Oeacus  bis  Intrus,  die  Crobysi,  Kqo-  Thracia,  Qquxtg,  Paus.  X,  3.;  St. 

(Sv£oi,  Herod.  IV,  49. ;  bey  Plin.  an  einer  in  Phocis. 

and  ern  Stelle  genant ;  s.Crobyci;  v.  da  bis  Thrombus,  Oqctftßog,   Steph.  Byz. 

zum  Pont.  Eux.  die  später  ausgewanderten  313.;  Vorgebirge  in  Macedonien,  wahr- 

Getae.    Im  nördl.  Theile  von  Thracien  scheint,  auf  der  llalhins.  Pallene. 

die  Mocai  oder  Mysi;    am  Uebrus  TArani/isae,   Goctvixpcu,  Xcnoph. 

Odryaae;  um  die  Mdg  des  Fl.  Nestus  exp,  Cyri.  VII,  2.;  Völkersen.  indenGe- 

Sapaei;  im  Gebirge  Odomanti;  am  birgen  nordwestl.  von  Byzanz. 

wcstl.  Ufer  des  Stryraon  Macdi  oder  Thronst;  s.  a.  Drausi. 

Medi,  die  Stammväter  der  Bithyni,  und  Thrax;  s.  Hiericus. 

eino  Menge  kleinerer  Völkerschaften.  —  Thria,  Gqice,  Steph.  Byz. 312.;  Flck- 

Darius  unterwarf  sich  einen  Theil  dieser  ken  in  Attira,  dem  oeneidischen  Stamme 

Völkerschaften,  von  denen  mehrere  nach  gehörig,  von  welchem  eine  Ebene  deu 

Asien  übergeführt  wurden;  doch  blieben  Namen 

die  Gebirgsbewohner  und  die  nordwestl.  Thriaaiua  campus,  Gqtactov  x$- 

Bewohner   des  Landes  ausgenommen,  dtov,  Herod.  V1B,  65,, IX,  7,,  Pün.  IV, 

Nach  des  Xcrxes  Niederlage  in  Griechen-  7.,  führte, 

land  verliefscn  die  Perser  Thracien  und  Thrinacia;  s.  a«  Trinacria. 

das  Reich  der  Odryaae  begann  sich  zu  Thriua,  untia,  Gqiovg,  Steph.  Byz. 

bilden,  welches  allroählig  eine  grofse  312.;  St.,  früher  zu  Achaia,  später  zu 

Ausdehnung  gewann.     Die  Schicksale  Elis  gehörig. 


dieses  Reichs  sind  nnr  sehr  mangelhaft       TÄr/jroc,  ©Qtfort,  Herod.  IV,  14H. ; 


erscheint  dann  wieder  in  jugendlicher  zu  Herod.  Zeit  von  den  Eliorn  zerstört 

Kraft,  als  Alexander  s  Nachfolger  in  Ma-»  worden  war  n.  sich  wahrschcinl.  unter 

cedonien,  Lysimachus,  sich  weiter  aus-  dem  Namen  Phrixa  wieder  erholt  hatte, 
zubreiten  versucht.    Nach  dem  Tode       Throona,  Gqoctva,  Ptol, ;  St.  in  Sc- 

dieses  Königs  erschienen  die  Kelten  od.  rica,  an  der  Osts,  des  Oechardes  (Onglien, 

Galatae  in  Thracien ,  wo  sie  sich  zum  n.  Mannert  IV,  507.),  „wo  rann  die  Hui- 

Theil  nicdcrliefsen;  das  Reich  dcrOdry-  nen  des  mongolischen  Kaisersitzes  Kara- 

sac  blieb  zwar,  war  aber  unbeträchtlich,  komm  sucht.** 

und  neben  ihm  bildete  sich  eine  Anzahl       Throaaca,  Gqouaxa,  Ptol.;  St  im 

kleiner  Staaten,  unter  welchen  sich  der  Innern  von  Cnrmanien,  westl.  von  öra; 

Staat  der  Hcssi  auszeichnete.    Als  die  j.  Djirost  od.  Gircst. 
Römer  Mnccdonicn  eingenommen  hatten,       Thront,  Gqovot,  Ptol.;  Vorgeb.  u. 

konnten  Reibungen  mit  den  thracischen  St.  auf  der  Ins.  Gypcrn,  u.  zwar  auf  der 

Völkerschaften  nicht  fehleu;  »1.  Cra#»u*  Südküiie,  zunächst  uui  PedaUou, 
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TbyeUa, 


Thronlum,  Gqoviov,  Horn.  II»  II, 

532.;  Thoc.  11,  26.;  Diod.  XVI,  34.; 
Strahn  IX. ;  Liv.  XXXII,  36\  XXXI1J,  3.  $ 
jPlin  IV,  7. ;  Ptol.;  feste  St.  der  Epicnemi- 
dtt  in  Locris,  am  FI.  Boagrius,  an  de*s*ea 
Mdg  der  Halen  von  Throuiuan  log. 

Tkryum\  6?vov,  Plia.  IV, 5. ;  Steph. 
By*.  313.;  alter  Name  der  St.  Epitalium, 
s,  d.  W. 

Tkuben,  Plin.  V,  5.;  St  im  innera 
Africa,  eine  von  denen,  welche  Corn. 
Halb  na  eroberte. 

Thubuna,  Govßovva ,<  Ptol. /  St  in, 
Maure  tan  in  Caesariensi*. 

T*«6«r«ica,  Öov^ovQöt««,  Tu- 
6  ti  r  t  c  c  a ,  Ptnl. ;  ^  St.  im  eigeatL  Africa, 
u.  zwar  in  Niiimdia  nova. 

Thubuicum,  Tac.  Ann.  IV,  24.;  St. 

Thubutii,  Govßovrte, Ptol.;  St.  im 
eigentl.  Africa,  bey  Hallaria. 

TAttdaca,  Govdaxa*  Ptol.;  St  «in 
Mauramnia  Caexnricnsi*  bey  Tigi*. 

Thuelath,  ÖovnJofr,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Libyen,  ob  sie  gleich,  Ptol. 
an  die  Sc«  zu  »etzen  scheint. 

TÄaidi,  Jörn.  R.  G.  23,;  gothlsche* 
Volk,  Ton  den  Vandalen  überwunden. 

Thüle,  ÖovAj/,  Thtjle,  im  Allge- 
meinen da«  nördlichste  bekannte  Land, 
daher  ist  die  Deutung,  selbst  bey  den  Al- 
ten, nach  den  Zeitaltern  verschieden. 
Nach  Pythcas  bey  Strabo  II.;  Plin.  II, 
75. ;  „6  Tagcr.  nördl.  von  Britannien,  da 
Wo  der  Somnicrwcndccirkel  zum  i*olar- 
cirkel  wird ; 44  wahrscheinl.  Island,  n.  A. 
Norwegen.  Nach  Tac.  Agric.  10. ,  Ptol. , 
eine  von  den  Shetlauds- Inseln,  wahr- 
scheinl. Mainland. 

Thumelitha,  Govurilifra,  Ptol. ;  St. 
im  innern  Theile  des  östl.  Libyens,  wahr- 
scheinl. j.  hanem  od.  Kano. 

Thumna,  Gov(iva,  Ptol.;  a.  a. Tamna. 

Thumutha,  Govtiov&a,  Ptol;  TAm- 
fi  Uta,  Plin.  VI,  28.;  St  im  glückL 
Arabien,  im  Gebiete  der  Minnei. 

Thunatae ,  8owarot,  Strabo  VII.; 
Volk  in  Dnrdanien. 

Thunudromum,  Govvovfyoftov, 
Ptol.;  Ttjnidrumensc  opp.,  Plin.  V, 
4.;  SC.  in  Nnmidiea. 

Thunuida,  9ovvova8a,  Thumns- 
<fa,Ptol.;  Thunutidcnse  opp.,  Plin. 
V,  4. 

Thuppa,  Govnnetj  Thu$pa,  Ptol; 
im  Innern  von  Libyen,  am  nördl.  Ufer 


de* 


es  Fl. 

Thuppae,  Govnxat,  Ptol.;  St.  im 
|nnern  Libyens. 

TAurin;  s.  Aepea. 

Thuriac,  Thurii,    Thurium,  a. 


Tanna!  es;  s.  Asinaeus  sinne. 

TAuring»,  TAoringi,  Doringi, 
Cassiod.  III,  ep.  3}  IV,  cp.  1.;  Eugt^ü 
vita.  S.  Severini  27.;  Jororuid.  Get  55.; 
Venant.  Fort  VI,  11.;  Geogr.  Ha*.  IV, 
25.;  Peru  I,  115.  130.  137.  163.  1& 
1G7  u.  s.  w.  Das  Volk  der  Thüringer, 
späterhin  so  wichtig,  bildete  sich  wahr- 
scheint,  erst  im  4,  tu  5.  Jahrb.  aus  iea 
zum  Cheruscerbunde  gehörigen  Twronra 
u.  Teuriochacmen  {Tovq^ovoi  —  Tiv- 
qiojaifuii).  Im  6tea  Jahrh.  zeigen  tir 
sich  schon  mächlig,  seihst  als  Nebra- 
buhler der  fränkischen '  Macht  ,  der  we 
endl.  ,  wegen  innerer  Uneinigkeit,  un^r- 
Ligcn.  Uebcr  die  Ausdehnung  ilire*  Lu- 
des  Thuringia,  cur  Zeit  ihrer  .llläthe, 
wird  gestritten;  wahr^ch.  aber  erstreckt 
e«  sich  nicht  bis  auf  die  Südserte  des  tkt- 
ringer  Waldes,  Thnringica  svlva,  o.  be- 
schränkte sich  anf  den  Lami»txich,  Am 
man  später  Thüringen  nannte* 

Thuriutn;  i.  Copiae. 

Thuicia;  s.  Camars. 

Thutpa;  s.  Thuppa. 

Thussagelac;  s.  Thyssagctac 

Thuticatk;  0ovg<xa&,  Ptol.,  $. 
im  eigeutl.  ACrica  am  Alhusen  von  \» 
midien. 

Thtja m  i  $ ,  Gvatxig ,  Ptol.  ;  VorrA 
in  Epirus,  an  der  Grenze  Ton  Thesprote 
u.  Cestrinia,  östl.  vom  Posidiiirn  proin  v> 
toriura.    Etwns  nordl.  von  dieser  Last- 
spitze mündete  der  Fl. 

Thyami*,  Thuc.  I,  46.;  Strabo  VTJ 
Paus.  II,  23.;  Plin.  IV,  1.;  nordwestL 
vom  Fl.  Acheron;  j.  Kallanuu 

Thyamus,  Gvauos,  Thnc.  HI,  lft» 
Geb. ,  welches  von  N.  nach  S.  an»  den 
Pindus  hervorgeht  u.  über  daa  södwe«t. 
Acnrnanicn  sich  verbreitet 

TAydftfra,  Gocrcffya,  Strabo  XIII 
Polyb.  XVI,  1;  XXXII,  25.;  Plin.  1 
29. ;  Ptol. ;  Itin.  Ant  336. ;  Steph. 
813.;  Act  XVI,  14.;  Apoc  I,  12;  U 
18. ;  e.  der  nördlichsten  Städte  Lydien 
von  Seleucns  Nicator  erbaut ,  oder  n 
nenert;  denn  sie  soll  schon  früher  natu 
dein  N.  Pelopia  od.  Evippia  (n.  Plin.  « 
Steph.)  vorhanden  gewesen  «eyn,  v 
Sardes  n.  Pergamnm,  am  Lycns,  dem 
Einw.  (a.  Mzen  GvarfiQ^yutv )  w«pc 
ihrer  Purpurwebereyen,  al>er  auch  weit* 
ihrer  ausschweifenden  Lebensart  * 
waren;  j.  /Ikhiatar. 

Thycimath,  Ptol.;  St  im 
von  Libyen. 

Thydonos,  Plin.  V,  29. :  St.  in  C* 

rien. 

Thyalla,  Gvtila,  Steph.  By*.  314. 
a,  a,  ilyeln  u  El^a, 
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Thyessvs,    Gvtaeos,   Steph.  Byz.  Thynoa,  Plin.  V,  27.:  St.  In  Clli- 

814.1  St.  in  Lydien,    deren  Einw.  a.  eleu. 

Mzen  Ovtoosot  genannt  werden;  —  eine  TAyroea,  Diod.  Sic.  XII.j  Thyreo, 

gleichnam.  St.  lag,  n,  Steph.,  in  Pisi-r  Gvqta,  Herod.  I,  82.;  Tlmc.  IV,  41.  5«. ; 

dien.  Paus.  IL,  38. ;  Gvqta  a.  Mzen;  St.  n.  Gc- 

ThytOf  Herod.  VIT,  178.;  O.  inGric-  biet  in  Argolis,  in  geringer  Entfornnng 

chenland,  von  der  Thyia,  Tochter  des  von  der  Küste,  lange  Zeit  hindurch  ein 

Ccpbiasus,  so  genannt,  welche  auch  hier  Gegenstand  des  Streites  zw.  Spartanern 


einen  Tempel  hatte. 
TÄyie;  a.  Thüle. 

Thymana,  Thymacna,  Ptol.;  al- 
ter Naine  von  Teuthrania. 

Thymber;  8.  Tembrogins. 

Thymbra,  Tymbra,  Vib.  Seq.;  B. 
in  Plirygien. 

Thymbra%  Gvpßqa,  Stcph.  Byz. 
314  ;  Thymbrc,  Plin.  V,  30. ;  St.  in 
Troas;  n.  Homer  II.  X,  v.  430  (Gvußorj) 
11.  Strabo  XIII  eine  Ebene,  durch  wclrhe 
der  17:ymbriita  -  Fl.  in  den  Scamander 
fliegt,  wo  dio  trojanischen  Hülfsvölker 
lagerten. 

Thymbria,  Gvußqut ,  Strabo  XIV.; 
Flecken  in  Carien,  4  Stad.  östl.  von  Myus, 
jnit  einer  Höh  e,  Charonion  genannt, 
Welche 
dal*  nicht 

seines  Lebens  über  sie  wegfliegen  konnte. 

Thymbria;  9,  Tembrogius. 

Thymbria;  8.  Tiberis. 

Thymbriua;  s.  Thymbra. 

Thymena,  Gvurjvcc.  Arrian.  Pcripl. 
P.  £.  in  Hude.  G.  M.  I,  15.;  Thy- 
noenae,  Gvpatvai,  Ptol.;  ein  Flecken 
an  der  Küste  von  Paphlagonien;  g.  a. 
Teiithrania.  bey  Ptol. 


n.  Argivero;  j.  Tyrot  n.  lieich. 

Thyraei,  Gvqatoi,  Strabo  Vf.;  Volk 
in  Japygia,  zw.  Taren  tum  nnd  Brnn- 
dusinm,  wuhrscheinl.  s.  a.  Thnrit  bey 
Liv. 

Thyraei,  Arrian.  Ind.  IV,  28.;  Volk 
in  Indien  diesscit  des  Ganges,  in  der  \ähe 
des  Indus. 

Thyrcum,  Gvqsov,  Polyh.  IV,  6.; 
Thür i um,  XVII,  10.;  Cic.  Epist.  ad 
Fam.  XVI,  5.;  Thyrium,  Liv.  XXXVI, 
11. ;  St.  in  Acaruamen  in  der  Aulie  vou 
Leucas. 

Thyri,  Plin.  VI,  17.;  Völkersch.  in 
Scrica. 

Thyridea,  Gvqtteg,  Paus.  III,  25.; 


e  so  gefährliche  Dunste  aushauchte,    f^wMl.  *™  ^ 3F*S?  1 

icht  einmal  ein  Vogel  ohne  Verlos?   JIV  W  Tl  1    ™    —  0  ™  1 
1  .„k—  »k...:~  «r«^i:„  1  „    IV,  12,  6  Inseln  im  asinaeischea  od.  mes- 

senisrhen  Minen. 

Thyrium-,  s.  Thyreum. 
Thymus,  Gyqaos,  Ptol.;  FL  auf  der 
Ins.  Sardinien  ;  j.  Oriatano. 

Thyadrua,  Guodqogy  PtoL ;  Tiadra 
u.  Tiadrua,  Hist.  B  Afr.c.36*  76.;  Tua- 
drua,  Itin.  Ant.  59. ;  Oppidum  Tua- 
dritanum  u.  Thysdritanum,  Plin. 
Thymniaa,  Mela  I,  16.;  Plin.  V,    }>  4*  Thiadrua,  Tab  Pcut.;  St.  im 
28.;   Mbsen  an  der  Kuite  von  Carien     Innern  Ton  Bywcene  ".  Afnea  propr.a, 

nnri».n  ~»  ¥^.Pm.  n  r>„:     in  welcher  Gonhan  als  Kaiser  ausgerufen 
nebst  z»ey  andern  zw.  Loryma  u.  Cm-  .  ÄWcmme<  * 

T Ä y n i ;  s.  Bithynia  11.  Thynia.  Thvaaqgttae,  Gvotaystai 4  Herod. 

Thynia,  Gvvut,  Amin.  Marc.  XXn,    IV,  22  ;  Mela  I,  19.;  Tnussogctae, 
8  ;  Steph.  Byz.  «15.;  Küstengegend  von    P|in-  IV,  12.;  Volk  am  Palus  Maeotis  in 
Bithynien,  welche  von  den  Thyni,  Gv-    der  Nachbarsch,  der  Jvrcao. 
yos,  die  ans  Thracien  eingewandert  wa-       Tkyaua,  Gvooe,  Herod.  VII,  22.; 
ren  (Strabo  XII.,  Plin.  V,  32)  ihren  N.    TAyss«*,  Thuc.  IV,  35.;  Plin.  IV,  10.; 

St.  in  Macedonlcn,  in  der  Kühe  des  B. 
Athos. 

Ti  o  b  a ,  Ttaßa,  Strabo  XH. ;  8.  a.  Ta- 
bae  in  Carien. 


erhalten  zu  haben  scheint. 

TAynia,  Gwm,  Strabo  XII.;  Thy- 
niai,  Gvviag,  Ptol.;  Mela  II,  11.; 
Plin.  VI,  12.;  hiefs  auch  Daphnuaa, 
Ptol.,  u.  Apollonia,  Plin.,  u.  Apol- 
lonia, Arrian.;  Ins.  im  Pontus  Euxi- 
nus,  an  der  Küste  von  Bithynien,  von 
welcher  sie  nur  1  Meile  entfernt  war;  sie 
hatte  ihren  Kamen  wahrscheinl.  von  den 
Thyni  11.  heilst  jetzt  Kirpeh  n.  Manncrt. 
Tkyniaa;  8.  Thynia. 
Thyniaa,  Gvvias,  Strabo  VII.; 
$cyninus  Chios  v.  727.;  Mela  II,  2.; 

Thynniaa,  Plin.  IV,  11.;  Vorgeb.  u.  48. ;  Fl.  in  Scy thia, liol  in  die  Donau ;  j. 
Flecken  an  der  Küste  des  Pontns  Euxi-  Syl-FL 

»ua  in  Thracicn*  jj.  hioda  liurun,  Tiare,  Plin.  V,  30.;  St.  U  Trea^. 


Tiagar,  Ttayaq,  Ptol.;  St,  im 
glückl.  Arabien. 

Tiagura,  Tucyovqtt ,  Tiatura, 
Ptol.;  St.  in  Indien  diesseit  des  Ganges, 
östl.  vom  Fl.  Namadus. 

Tiarae,  Tiuqat,  Plin.;  XIX,  3.; 
Ptol. ;  St.  auf  der  Ins.  Lcsbos  In  der  $ähe 
von  Mitvlene. 

Tiarantua ,  Ticcqavtoq,  Herod.  IV, 

.  m-M        c?  n.A      js_  i\   : 


Digitized  by  Gpogle 


Tiariulia. 


970 


Tiariulia,  Ticeqtovlia,  PtoL;  Tf  a- 
ri  Julienaea,  Plin.  III,  4.;  St.  der 
Ilereaoncs  in  Hiapania  Tarraconensis ;  j. 
Tfavgucra, 

Tiaaa,  Tutact,  Hesych.;  Fl.  in  La- 
conica,  südl.  von  Sparta,  füllt  in  den  Eu- 
ro las;  j.  Miritra. 

Tiaaum,  Tiaoov ,  Ptol.;  St  in  Dr- 
eien, in  der  Kachbarsch,  von  ftetindana. 

TiaUtra;  s.  Tiagura. 

Tiauapa,  Tictvona,  Ptol.;  St.  in 
Indien  dicsseit  de«  Ganges  auf  der  Wests, 
dieses  Fl. 

Tibarani,  Mcla  I,  2.;  Völkersen,  in 
Cilicien. 

Tibareni,  Tibarenia;  s.  Pontus. 
Tibehad',  s.  Betach. 
Tiberia  Au guata;  s.  Augiieta  Ti- 
berii. 

Tiberiacumy  Itin.  Ant.  375.;  St  in 
Germanien,  zw.  Juliacnra  u.  Colonia 
Agrippina,  im  Lande  der  Ubier;  j.  Ber- 
gen. 

Tibcriadis  more;  s.  Chinncreth 


TibSriat,  TißtQiag,  Jos.  Ant  XVIII, 
3.;  B.  Jud.  II,  8;  III,  16.;  bedeutende 
St.  in  Galilaea,  am  südl.  Ufer  des  Sees 
Genesareih,  am  Ausfl.  des  Jordans,  er- 
baut von  Herodcs  Aßrippa,  dem  Kaiser 
Tibcrius  zu  Ehren.  Sic  wurde  von  Vc*pa~ 
tian  eingenommen  u.  zerstört,  hob  sich 
aber  nach  der  Zerstörung  Jerusalems  all- 
in  ahlig,  u.  war,  nach  dem  Untergang  des 
röm.  Reich«,  mehrere  Jahrhunderte  hin- 
durch der  Sitz  einer  berühmten  jüdischen 
Acadcmic;  jetzt  in  Trümmern.  In  der 
Rühe  waren  berühmte  warme  Bäder. 

Tiber iopolia,  TißtqtoitoXi$,  Ptol.; 
Hierocl.  668.;  St  in  Grofs-Phrygicn  in 
der  Nahe  von  Eumenia;  Einw.  a.  Alzen 
TtßiQionoUttafv ;  —  j.  Ilgiun. 

Tib&ri»;  s.  Albuin. 

Tibertini;  s.  Tifernum. 

Tibigenae  oppidum,  Plin.  V,  4.; 
Ft  im  cigcntl.  Africa,  wahrschoinl.  Thi- 
gibn  bey  Ptol. 

Tibi  Ii»,  August,  cp.  128.;  Tat  tr- 
iff, Tab.  Peut.;  St  im  Innern  von  Nu- 
midien,  zw.  den  Städten  Constantina  u. 
Hippo?  j.  Hamise  o.  Mannert  —  Von  die- 
sem Orte  scheinen  die  südösti.  liegenden 
fccifscn  Quellen  den  Namen 

Tibilitanae  oder  Thibilitanae 
aquae  zu  haben;  s.  Aquae  Tib. 

Tibiaca,  TißtQuec,  PtoL;  St  in  Moe- 
sia  inferior. 

Ti 6t« cum,  TißiGxov,  Ptol.;  St.  in 
Dacien,  auf  der  Wests,  der  Temo«,  bewu 
Einfl.  der  Bistra,  bey  dem  j.  Caoaran, 

Tibi  acut;  s.  Pathyssus. 

TibUi9i  *  ThjaÄ 


Tibiasus\  s.  Pathvssns. 

Tibracana,  Tiäqaxctva,  PtoL;  St 
hn  Innern  von  Medien. 
Tibriai  s.  Albuin. 

Tibula,  Ttßovla,  PtoL;  Wo.  Ant 
72.;  St.  auf  der  \ordkü»te  von  Sardinien, 
an  der  Meerenge ,  welche  Sardinien  tob 
Corsira  trennt,  daher  ein  gewöhnL  Lan- 
dungsplatz; j.  Longo  Sardo. 

Tibur,  uri«,  Ttfiovo,  Virg.  Aen.VTl,T. 
670.;  II o rat.  Od.  I,  7;  II,  6.:  Propen. 
II,  32.;  Liv.  VII,  12.  18.  19.;  Plin.  XV!, 
144.;  Ptol.;  Hin.  Ant  308.;  Ti6sr«, 
Tißovqcc,  Strabo  V. ;  Tibyris,  Ttßvy:, 
Steph.  Byz.  654. ;  ßehr  alte,  von  d«  Si- 
culi  angelegte  St.  in  Latiuiu ,  an  bevd« 
Ufern  des  Anio,  zum  Thcil  auf  einra 
felsigen  Hügel.  Es  widerstand  lange  der 
Oberinacht  der  Römer,  mußte  sich  rtd- 
lich  aber  unterwerfen ;  Rom  s  Nähe  ml 
die  treffliche  Lage  von  Tibur  bewirkte, 
dals  sich  die  St.  sehr  hob,  weil  sich  riefe 
Körner  hier  ansiedelten ;  besonders  ab- 
gezeichnet waren  die  Villen  des  Mama 
u.  des  Kais.  Hadrian;  j.  Tivoli.  — Lisi 
(Tiburs)  Tiburtea  u.  Tiburiini. 

Tiburi,  Tißovqoi,  PtoL;  e.  so  in 
Astures  gehörige  \ölkersch.  in  Hupaü 
Tarraconen*is,  südösti.  von  Aaturica. 

Ticariua,  Tixaqtog ,  Ptol. ;  FL  ad 
der  Ins.  Corsica,  u.  zwar  auf  der  Wert- 
küste;  j.  Tigari. 

Tieelia,  Ticcna,  Ttxtva,  Ptol ; 
St  im  eigentl.  Africa,  zw.  den  FIL  B» 
gradas  u.  Triton,  südl.  von  Carthago. 

Ticenum,  Ticinum,  Ttxivov,Tv 
Ann.  IB,  5.;  Hist  XVII,  27.;  Lir.  \\1 
45.;  Plin.  III,  17.;  PtoL;  Amro.  3U-r 
XV,  8.;  Steph.  Byz.  656. ;  Itin.  Ant. ÄS 
340.  356.;  Pertz  I,  30.  84. 151. 161  eu ; 
ein  in  Gallia  Ciaalpina,  voh  den  Leri  c 
Marici  gegründeter  O.  am  Fl.  Ticinurc 
Erst  unter  den  Ostgothen  wird  die  S: 
bcträchtl.  und  eine  der  festesten  inlö- 
licn  (Procop.  Goth.  II,  12);  später  warir 
die  gewöhnL  Residenz  der  longohiH 
Könige  Nach  dem  Fall  des  Loogobsr- 
denreichs  hörte  sie  auf,  wichtig  zu  «t* 
bdbst  der  alte  Name  wurde  verdrängt  i 
ein  neuerer,  Papia,  gewöhnL  (n«l 
Diac.  U,  15),  ans  welchem  der  jeUir 
Pavio,  gebildet  wurde. 

Tiehaaa,  Ttxaoa,  PtoL;  SL  * 
Zcngitana,  südl.  von  Carthago,  zw.  dr> 
Fll.  Bagradas  u.  Triton. 


Tic  Ais,  Mela  II,  5.; 


III,  3; 


Fl.  in  Hinpaniu  Tarraconensi«,  in  Act 
Gegend  von  Ilhada;  n.  E.  j.  der  Afr/* 
od.  f Aobre gat  menor 


Tiehium, 


Tixtov,  Thuc 
St* 
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Tichius,  htntis,  Tiztovg,  Strahn  IX. ; 
Iilrr.  "XXXVI,  16.;  nach  Strubo  o.  Castcll 
in  Thessalien  in  den  Therraopylca,  nach 
liiv.  aber  ein  Gipfel  de«  B.  Octa. 

Tiehiusa,  Tu%uyooa,  Thac  VIII, 
2fi.  28.;  fester  O.  im  Gebiete  der  SU 


Tic  Au»,  Tstzoe,  Polyb.  IV,  59.; 
Fteph.  Byz.  645.  ;  fester  O.  in  Achaia,  ia 
«'er  Gegend  der  St.  Dyrnen ,  dessen  Er- 
l  auung  man  dem  Hercules  zuschrieb. 

Tioinum;  s.  Ticenum. 

Ticinus,  Ttxivos,  Strabo  IV.;  Liv. 
V,  34.;  Polyb.  XXXIV  ,  10.;  Plin.  II, 
103;  III,  16.  19.;  c.  der  ansehnlichsten 
Nebenflüsse  des  Po,  der  auf  dem  Adula 
mons  entspringt ,  durch  den  Lacus  Ver- 
bunns  flicfst  n.  südl.  von  Ticinum  in  den 
PoßUt;  j.  Tesstno. 

Tidanius;  s.  Tedanius. 

Tier  na;  s.  Dierna  u.  Colon  ia  Zcr- 


Tifata,  Liv.  VII,  29;  XXIII,  36; 
XXVI  ?  5.;  Paus.  V,  12.;  Tab.  Peut.; 
Berp^trecke  in  Cauipanien,  in  geringer 
Entfernung  nürdl.  von  Capua,  wo  Hanni- 
ltal lagerte,  u.  Sylla  den  Proconsul  Nor- 
bnnus  schlag.  Ein  hier  liegender  Tem- 
pel des  Jupiter  hiels  daher  Tifatini  Jo- 
▼is  Canum.  —  Nach  Plin.  III,  5  war  Ti- 
futa  der  Name  einer  St.  in  Latium. 

Tifernum  Metaurense,  Liv.  IX, 
44;  X,  14.;  Wela  II,  4.;  Plin.  III,  11.; 
St.  in  Samnium  am  ersten  Laufe  des 
Metaaro-Fi.;  j.  St.  Angelo  in  l  ado,  — 
Einw.  Tifernates  Metaurenses, 

Tifernum,  Titpeqvov,  Ptol.;  Ti- 
aerinum, Plin.  III,  5.  14.;  St.  in  Um- 
brien,  diesseit  der  Apcnnincn;  j.  Citta  di 
Castcllo.  —  Einw.  Tifemates  Tiberini. 

Tifernum,  Liv.  IX,  44;  X,  14.30.; 
Landschaft  am  Tifernns-Fl. 

Tifernus,  Mehl  II,  4.;  Plin.  III, 
11.;  Fl.  in  Samnium,  entspringt  in  den 
Apennincn,  südl.  vonBojana,  lallt  östl. 
von  Buka  in  die  See;  j.  Biferno. 

Tiga;  s.  Caesarea  Mauret.  Tingit. 

Tigauda,  Itin.  Ant.  38.;  ein  Munt- 
fipiuin  in  Mauretania  Cucsariensis,  zw. 
Castellum  Tingilii  u.  Oppidum  novum; 


Tigava,  Tvfaxm,  Tigavac,  Plin. 
V,  2.;  Tigava  eastra.  Itin.  Ant. 38. ; 
auf  der  Nords,  des  Shelli-Fl.,  zw.  Oppi- 
dum novum  n.  Malliana  in  Mauretania 
Caesnriensis;  j.  El  Herba. 

Tigense  oppidum,  Plin.  V,  4.; 
Ti^isis,  Itin.  Ant.;  St.  im  eigentlichen 
Africa,  in  Niiuüdien. 

Tiges,  Tab.  Peut;  O.  in  der  nnmi- 
dischen  Wüste,  ütftl.  von  Sptculum, 


•m  Westufer  des  Tritonis  -  Sees  $  j.  Te- 
gernsee. 

Tigis,  Ttyts,  Ptol.;  Tigisi»,  Itin. 
Ant.  39. ;  St.  in  Mauretania  Caesaricnsis, 
zw.  Bida  u.  Husucurum;  Adj.  Tigiti- 
tanus. 

Tigisis;  s.  Tigcnso  oppidum. 
Tigrana,  Tiyqctva,  Ptol.;  St  ia 
Medien. 

Tigranaana,  Tiyqavctava,  Ti- 
granoama,  Ptol. ;  St.  in  Grofs-Arme- 
nien;  j.  n.  Niger  Tauris. 

Tigranocerta,  Tac.  Ann.  XII,  50; 
XIV ,  24. ;  Plin.  VI ,  9. ;  Tiyqctvoxtqxa, 
Straho  \\.\  Ptol.;  Steph.  Byz.  655.;  be- 
trächtl.  St.  im  südöctl.  Theile  vou  Grofs- 
Ariuenien,  auf  einer  Anhöhe  am  Fl.  Ni- 
cephorins,  von  Tigrancs,  dem  Sohne  des 
Artaxios ,  gegründet ,  u.  mit  grierh.  Co- 
lonisten  bevölkert.  Lucnil  eroberte  sie 
u.  schickte  die  fremden  Einwohner  zu- 
rück; dessen  ungeachtet  blieb  die  St. 
noch  anschnl.;  wahrscheinlich  bey  den 
Ueberbleibsdn  von  Sercd  am  FL  Cha- 
bur. 

Tigres\  s.  Harpys. 

Tigris,  Tiyoig,  Herod.  I,  89;  V. 
52;  VI,  20.;  Polyb.  V,  46.;  Tac.  Ann. 
VI,  37  ;  XII,  13.;  Straho  XV.;  Mein  I, 
11;  III,  8.;  Plin.  II,  103;  VI,  9.  27.; 
Ptol.;  Chiddckel,  Gen.  II,  14.;  üan. 
II,  4.  Der  Fl.  Tigris  entsteht  aus  der 
Vereinigung  mehrerer  Quellflü^c;  der 
östlichste  entspringt,  nach  Plin.  (VI,  27), 
unter  dem  Namen  Diglito  in  Gro(*s- 
Armcnien,  bey  einem  O.  Elongosinc  oder 
Elcgosinc  am  wcstl.  Ende  des  Sees  Van, 
fliefst  durch  don  See  Arethnsa,  verliert 
sich  unter  einer  Kette  desTaurns,  kommt 
dann  wieder  hervor,  durchfliegt  den  See 
Thospitcs,  verliert  sich  wieder  und  ver- 
einigt sich,  nachdem  er  den  See  von  Ar- 
zen  durchflössen  hat,  mit  dem  wcstl. 
Arm,  der  nördl.  von  Amida  entspringt. 
Beyde  vereinigt  (n.  Ilerod.  kommt  noch 
ein  3tcr  ungenannter  Qucllflufs,  bey  spä- 
tem Schrittst.  Nymphius-Flnfs,  hinzu), 
durchbrechen  den  Mons  Masius  u.  strö- 
men sehr  rasch,  daher  der  Name  Ti- 
gris (d.  i.  Weil),  so  dar«  der  Fl.  orst 
von  Mosul  an  regelmnTsig  befahren  wer- 
den kann.  In  der  Nähe  des  heut  Bnsra 
nimmt  er  einen  gleichnain.  Fl.  auf  und 
helfet  von  da  an  Pasitigris,  TlaöiTt- 
YQig,  Arrian.  Ind.  42.;  Plin.  VI,  27  (n. 
Mannert);  n.  Strabo  XV  hich  dor  Tigris, 
da  wo  er  ausströmt,  Pasitigris,  und  seine 
Mdg,  in  den  altern  Zeiten  getrennt  von 
der  des  Euphrnt,  lag  nordwcall.  von  der 
des  letztem  Flusses.  Jetzt  vereinigen 
fleh  beyde  bejr  dem  Unat,  fcoraa  liad 
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hetfecn  tfnnn  Sehat  el  arab.  —  Der  Ti- 
gris *clh*t,  vor  seiner  Vereinigung  init 
dem  Euphrat,  heifst  im  Orient  gewohnt 
o 

>,  EXs^O  >  oder  auch  Dadschla, 


Diglah. 

Tigris,  Diod.  XVII,  67;  XIX,  17.; 
Strabo  XV. ;  auch  Pasitigris,  Curt. 
V,  8.;  Fl.  in  Susiana,  südöstl.  von  der 
St.  Susiana,  nimmt  den  Eulaeus  auf  und 
fallt  theils  in  den  Tigris  südl.  vom  heut. 
Korna  (s.  oben),  theils  in  das  Meer. 

Tigulia;  s.  a.  Segesta  Tiguliorurn. 

Tigurini,  Strabo  VII.;  Liv.  Epit. 
65. ;  eine  helvetische  Völkerschaft,  mach- 
ten, verbündet  mit  den  Cimbern,  Ein- 
fälle in  das  Gebiet  der  Allobrogcr  und 
schlugen  den  Cniis.  Luc.  Cassius,  welcher 
sich  ihnen  entgegen  stellte.  Später  zo- 
gen sie  in  das  transalpinische  Gallien  u. 
von  da,  nach  der  Niederlage  ihrer  Ver- 
bündeten durch  Marius ,  in  die  Ileimath 
zurück,  wo  sie  dem 

Tigurinus  pagus,  Caes.  de  B.  G. 
I,  12.  27.,  den  Namen  gegeben  zu  ha- 
ben scheinen;  viell.  verdankt  ihnen  auch 
Ti  gurum,  Zürch,  seinen  Namen,  ob 
er  gleich  bey  keinem  altera  Schrittst, 
vorkömmt 

Tiladae,  Ptol. ;  Volk  in  Indien  jen- 
aeit  des  Gange*,  sonst  unbekannt;  viell, 
Taluct ae ,  bey  Plin.;  s.  d.  W. 

Tilataeiy  TtkcnatOL,  Thuc.  11,96.; 
Stcph.  Byz.  636.;  Volk  in  Thracicn,  an 
der  Nords,  des  Scomius-Gebirpes. 

Titaventum,  Tilaventus ,  Plin. 
III,  18.;  Tilecovsfiitros ,  Tilavcmp- 
tus,  Ptol.;  Tili  ab  inte,  Tab.  Pcut.; 
Fi.  in  Venetia,  entspr.  in  den  hohen  Al- 
pen ,  fallt  westl  vom  Fl.  Ana**us  (Stel- 
la) in  das  adriat.  Meer,  u.  bildet  an  sei- 
ner- Mdg  einen  Hnfcn;  j.  Tagliamento, 
,—  Plin.  unterscheidet  ihn  durch  den  Bey- 
namen*  Mo  ins  von  einem  andern  gleich- 
namigen FL 

Tilaventum  Minu$t  Plin.  1.  c, 
wahrscheinl.  der  heut  bugugnano. 

Tillabarum^  lUn.  Ant  75.;  St.  im 
eigentl.  Alrica. 

Till  tum,  T*M«ov,  PtoL;  St  auf  der 
Westküste  von  Sardinien,  in  der  Nähe 
des  heut  CasUl  Vaidu  n.  Mannert,  Tut- 
la  n.  Reich. 

Tilo  grammuin,  TtXoyqnpuov, 
Ptol.;  St  in  Indien  dicsseit  des  Ganges, 
an  dem  Mbsen,   in  welchen  dieser  FL 


Tilphu  »tum ,  Tdtpovatov,  Strabo 
IX.;  Tilph  os  s  aeum,  TtXcpat&ccuov, 
Deraoxth  ;  St  auf  der  Nords,  von 
tien,  am  See  Copais,  hatte 
von  einer  Quelle  Tilphusa, 
dem  Berge 

Tilphusius,  Til<pov4Sto$,  Paus.  TX, 
33  ,  hervorkam,  50  Stad.  etwa 
linrtu*. 

Tiluri  pons;  s.  Pons  Tilmri. 

Titurium;  s.  Pons  Tikori. 

TimacM,  Plin.  III,  26.; 
in  Moesien  um  den  Fl. 

Timachus,  Timacus ,  Plin.  IU. 
26.,  in  Mocsien;  j.  Timok,  fällt  in  die 


Timacum,  Ttpaxov,  Ptol.;  Tina- 
cum  majus,  Tab.  Peut.;  Ort  in  Moe- 
sien u.  zwar  iu  Dacia,  am  FL  Tiniacmj 
j.  Ispcrik. 

Timacnm  minus,  Tab. Pcut.;  Flek- 
ken  ebendaselbst,  bey  dem  heut  Gewga- 
vtalt. 

Timae;  s.  Emma. 

Timaea,  Ttfiaue,  PtoL;  St  in  Bi- 
thvnicn. 

Timagenis  int.,  Tiuctyt  Ptol: 
e.  Ins.  im  arab.  Mbsen,  eine  von  den  3 
Ins,,  welche  Nicbuhr  Ilassani,  Ed-sjcda 


Timüvus,  Virg.  Aen.  I,  ▼.  244.; 
Strabo  V.*  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  1«l; 
Fl.  in  Venetia,  merkwürdig  durch  sei  et  n 
kurzen  raschen  Lauf.  Er  enUpran«?  am 
7,  n.  A.  aus  9  Quellen  an  der  Grenze  der 
Japydter  in  Hlyrien,  u.  wie  es  scheiuu 
späterhin  aus  einem  See,  Locus  Ti  m  o- 
«»,  Liv.  XLI,  2. ;  fallt  nach  kurzem  Lauf« 
in  die  nördlichste  Einbueht  den  adrüu. 
Meeres  zw.  Aquileja  u.  Tergeate;  j.  Ti- 


Timethus,  Ttfirj&og,  Ptol  ;  FL  ani 
der  Nordküste  von  Sicilicn;  j.  Putti. 

Timico,  Ttfuxrj,  Ptol.;  Timici, 
Plin.  V,  2,;  St  in  Mauretania  Caesa 

riensis. 

Timnath  Serach;  t.Thjrnrmth Hrr. 
Timogitia,  Ittn.  Ant  828.;  St  ia 
Scythicn,  an  der  Küste  des  Pontus  EeanV 


m  und  ct. 

Tilox,  7V*c|,  Ptol.;  ein  Vorgeb.  auf 
der  nordwestl.  Seite  der  In*.  Corsica ;  j. 


Timolacum,  Tipolatov,  Marc.  I Is- 
rael, in  Uuds.  G.  M.  I,  7L;  Caetcll  ia 
Pnphlagnnien,  2»  Stad.  von  Thymen* 
150  Stad.  von  Carnmbia. 

Timolu*',  s.  Tmojue. 

Timoniacenset,  Timonitit;  s. 
Timonium. 

Timonium,  Ttjianncm,  Steph.  Byz. 
656.;  Castell  in  Paphlagnnien,  welches 
wahrschcinL  der  Land»cluift  Tim  ouili  *, 
Strub*  XIV,  PtoL,  an  der 
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Bithyrrien,  den  Namen  gab.  Ein-  n.  Um~ 

'  wohner  Ttmoniacenses,  Plin.  V,  32. 

Timporum,  hin.  Ant  422.$  0.  Tem- 
pyra. 

Tina,  Tlnna,  Tiva,  Tirmt,  Ptol.; 
Fl.  in  Britannia,  an  der  Grenze  des  rö- 
mischen Gebiet* ;  j.  Eden,  lallt  südt  von 
Firth  of  Tay  in  die  See. 

Tincausaria,  Tinciauaaris ,  Itin. 
Ant.  66.;  0.  in  Cyrennlca,  auf  der  Str. 
Ton  Carthago  n.  Alexandrien. 

Tin  c  0  ncium  ,  llin.  Ant.  460.;  St  in 
Gallia  Lugdunensis,  auf  der  Str.  von 
Bordeaux  n.  Au  tun,  im  Lande  der  Bitn- 
riges ;  j.  Sanscoin. 

Tinda,  Plin. IV,  11.;  St 
schon  ku  Plin.  Zeit  verfallen. 

Tindium,  TtvÖtov,  Athenaens  V. ; 
St  am  Meere,  im  Delta  von  Aegypten. 

Tingene,  Tiyyrjvrj,  Ptol.;  Geg.  in 
MeM>uotaiuien,  t»iicll.  von  Gausaniiis. 

Tingentera,  Tingitera;  s. 
genteratmn. 

Tin gi»;  0.  Caesarea  Maaret  Tingit. 

Tingitana;  s.  Mauretania  Tingit. 

Tin  gitanum  castellum,  Arara. 
Marc  XXIX,  5. ;  ein  Castell  im  Innern 
von  Mauretania  Tingitana. 

Tingri,  TtyyQoi,  Tencteri,  Ptol.; 
Völkersen,  in  Germanien. 

Tinia,  Plin.  III,  5  ;  Teneo«,  T«- 
9iag,  Stral»o  V. ;  Fl.  in  Umbrien,  entspr. 
Südwest!,  von  Spolcto  n.  heilst  j.  Timia. 

Tinia aa,  Tiviooa,  Ptol.;  St  an  der 
Nordkiute  von  Alrica,  in  Mauretania. 

Tin  na;  s.  Tina, 

Tinnetio,  Itin.  Ant. 277. ;  0. in Rhae- 
tien,  20  Meilen  von  Curia,  östlich  vom 
lihein;  j.  Tinten. 

Tinurtium,  Itin.  Ant  35».;  St.  in 
Gallien,  zw.  Macnn  u.  Chalons,  auf  der 
Str.  von  Lyon  n.  Gessoriacum;  j.  Tour- 


Tir&cia;  0.  Trinacia. 

TiraUis,  TtqaUig,  Ptol.?  St  in 
Klein-Arinenien,  u.  zwar  in  Cataonien. 

Tirol haba,  Jo0.  Ant  XVUI, 
Flecken  in  Palaestina. 

Tiricense  oppidum,  Plin.  V,  4.; 
St  im  Innern  vom  eigentl.  Africa. 

Tiripangada,  Tiqinayyetdci,  Ptol. ; 
St  in  Indien  dies*eit  de«  Gange«. 

Tiria,  Plin.  III,  IG.;  e.  ehemalige 
Ins.  an  der  Küste  von  Brattinm. 

Tiria  cum,  Tiotanov,  Ptol.;  St  in 
Dacien ;  j.  n.  Reich.  Tirguail. 

Tiriataala,  Tstoiazcttug,  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  28.;  Tyriataaia,  Plin. 
IV,  11.;  St.  in  Thracicn  in  der  Nach- 
barschaft der  Proponüs ;  j.  e.  Dorf  Tcri- 
atasis  od.  Tirista^n. 

Tiriate,  Tiqiott),  PtoL;  St  In  NIc- 


Tiparcnua,  Plin.  IV,  12.;  Inn.  im 
Mbsen  von  Argoli«,  an  der  Kütite  dca  Ge- 
biet« von  Ilermione ;  j.  Spezi a. 

Tipaaa,  Tinaaa,  Ptol. ;  Plin.  V,  2. ; 
Itin.  Ant.  45.;  Tipoaa,  Amin.  Marc 
XXIX,  5.;  Thapaus,  Scyl.  in  Huds.G. 
M.  50.;  St.  in  Mauretania  Cncsariensis, 
«Mtl.  von  Caesarea,  wahr«choinl.  phoeni- 
cischen  Ursprung«,  in  der  Nähe  de«  heut. 
Vamua. 

Tipaaa,  Itin.  Ant.  41.;  St  in  Nu- 
midien,  «ndl.  von  llippo  Uegius. 

Tipha;  s.  Siphae. 

Tiphicense  oppidum,  Plin.  V,  4.; 
St.  im  Innern  vom  eigentl.  Africa. 

Tiquadra,  Plin.  III,  5.;  kl.  »pani- 
sche Insel  im  Mittclmecre, 


Tiriatria,  Ttgiarqta,  PtoL;  Mela 
II,  11. j  Tetrisiaa,  Ttrotaiag,  Peripl. 
Anon.  in  Hnds.  G.  M.  I,  13.;  Vorgeb. in 
Nieder- Mösien  am  Pontus  Ruxinus. 

Tirithia,  Tiqi&ia,  Ptol.;  St  im 
Innern  von  Mesopotamien. 

Tiryna,  Ttqvvg,  Horn.  II.  II,  v.  559.; 
Berod.  VI,  77.  83;  VII,  137.;  Strabo 
VIII.;  Paus.  II,  25.;  Stcph.  Byz.  657.: 
Tiryntha,  Plin.  IV,  5  ;  St.  in  Argotis, 
östl.  von  Argns,  von  Tiryns,  des  Argos 
Sohn,  gegründet  and  von  Cjclopen  bo- 
fc>tigt  durch  ungeheure  Mauern,  weshalb 
die  Tirynthicr  als  Erfinder  dieser  Bauart 
genannt  wurden.  AI«  IVri*ous  seinen  Va- 
ter getödtet  hatte,  nahm  er  seinen  Sitz 
in  '1  lryns ,  welche«  aber  «päterhin  völlig 
zerstört  wurde.  Die  Umgegend  hicis 
Tirynthia,  Uerod.  VI,  7«. 

Thirynthia  aula;  s.  BaulL 

Tisa,  Tisa;  s.  Canasida. 

Tis  actis,  TiGatog,  Polyb.  X,  42.; 
Liv.  XXVIII,  5.;  B.  od.  Berggipfel  in 
Thc>i*alien ;  n.  Apollon.  II  Vorgeb.  eben- 
daselbst. 

Tiaanuaa,  Mein  I,  16.;  St  a.  Ha- 
fen in  Carien. 

Tiaapatinga\  s.  Stnapatinga. 

T/sarcAi,  T«suq%oi,  PtoL;  Flecken 
in  M, irmarica. 

Tisdro}  0.  a.  Thysdrus. 

Tiaia,  TtOior,  Appian.  Hann!!».  44.; 
Diod.  ecl.  37,  1. ;  Steph.  Byz.  658. ;  eine 
feste  St.  in  Bruttia,  südl.  von  Mamertium, 
gegen  liheginm  hin. 

Tisianus;  s.  Pathyssns. 

Tisiaus,  Tiautovg,  Strabo XVIL ;  St 
in  Africa,  n.  zwar  in  Nuraidicn. 

Tisobis;  s.  Connovins. 

Tissa,  Tusate,  Ptol.;  Tssse,  Sil. 
ItaL  XIV  ,  v.  268.;  St  auf  der  Insel  Sid- 
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Tocae. 


lien  ti.  zwar  ntif  der  nßrdl.  Seite;  J.  J?<m- 

dazzo.  —  Einw.  Tissaiscs ,  Cic.j  Tissi- 
nenses,  Plin.  III,  8. 

Ttsttlo,  Tab.  Petit;  i.  a.  Feritor« 

Ti»urus,  Tiaovqog,  Ptol.;  St.  im 
cigcntl.  Africa  in  Byzacium,  südl.  von 
Adrumetum. 

Titana,  Titavtt,  Steph.  Byz.  685.; 
Titane,  Tiruvr],  Paus.  II,  11.  12.; 
Flecken  in  der  Landsch.  Sicyonia,  60 
Stad.  südl.  Ton  Sicyon. 

Titani$,  Tizctvig,  Ptol.;  Hafen  auf 
der  Westk.  der  Insel  Corsica. 

Titanu»,  Plin.  V,  80.;  FL  o.  St  in 
Acolis;  vidi.  s.  a.  Pitane. 

Titäretiut,  Tttaqrjciog, Strabo IX. ; 
Stcpli.  Byz.  (»58.;  Titaretu»,  Lucan. 
VI,  v.  375.;  Fl.  in  Thessalien  in  der 
Nähe  des  Olymp,  Ncbcun.  de«  Peneus. 

Titarisaus,  Ptol.;  St.  in  Cappudo- 
cien.  - 

Titarum,  Tixaqov,  Stcpli, Byz. 658.; 
St.  in  Thessalien. 

Titarus,  Tiraoog,  Strabo  IX.;  B.  in 
Thessalien,  auf  welchem  der  Titarcsius- 
Fl.  entsprang. 

Tithorca;  s.  Parnassns. 

Tithorea,  Tt&oota,  Pans.  X,  32.; 
Tithoraea,  Tifrooetiu,  Steph.  Byz. 
65fi.;  St.  in  Fhocis;  j.  f'clizza. 

Tithronium-,  Ti&qcoviov,  Tetro- 
Pans.  X,  3.  33. ;  kl.  St  inPhoci«. 

Titiani,  Tuiavoi,  Ptol.;  Völkersen, 
auf  der  Ins.  Corsica. 

Titianus  portus^  Tiziccvog,  Ptol.; 
Ilafcn  auf  der  Ins.  Corsica,  bey  dem  heut. 
Ton  e  tli  Camno  Moro. 

Titium,  Titius,  PHn.  in,  1«,; 
Titus,  Tizog,  Ptol.;  Fl.  an  der  Süd- 
grenze  Liburniens ,  gegen  Dalmaüen;  j. 
Kerka. 

Titthi,  Tiz&oi,  Polyb.  XXXV,  2.; 
Völkersen,  in  Hispania  Tarraconcnsis,  an 
den  Celtibcrcs  gehörig. 

Titthion;  s.  Myrtion. 

Tittis,  Tixztg,  Sozora.  VI,  34.;  Flck- 
ken  im  Gebiete  von  Apamea. 

Tittua%  Tizzova,  Ptol.;  St.  in  In- 
dien dicsscit  des  Ganges,  im  Innern  des 
Landes. 

Tituacia,  Tizova%ia,  Ptol.;  Ti- 
tuleia,  Itin.  Ant.  436.  438.  43».;  St 
der  Car;mtaner  in  Hispania  Tarraconcn- 
sis. 

Titus;  s.  Titinm. 

T»ti/rus,  TtTvooe,  Strabo  X.;  Ty- 
ru$,  Tvqog,  PeripL;  s.  a.  des  Ptol.  Psa- 
con,  s.  d.  W. 

Tium,  Tiov,  Ptol. ;  Ttium,  Trjiov, 
Strabo  XIL;  Taiov,  Steph.  Byz.;  Tius, 
Ttog,  Hierocl.  ($60.;  St  in  Bithynien, 
obgleich  auf  paphlagoniachcni  Gebiete; 


» 

J«  THto$  oder  TYos.  ~ ^  *s3tnw.  s.  5Izfs> 

Tuxvatv,  Tuavtov. 

Tiza;  s.  a.  Tisa;  #.  Ganasida. 

Tlo»,  Tlmg,  Strabo  XIV.;  Fltu.  Vt 
27.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  639.;  Hierod 
684. ;  eine  der  wichtigsten  St  im  Inacra 
von  Lycien,  auf  der  Strafte  nach  Cibvra. 
am  Uebergang  über  das  Geb. 

Tmaru$,    Tomaru»,  Tomurut, 
verschiedene  Namen  des  B.  Tamara-, 
d.W. 

Tmölui,  Tfualoq,  Horn.  II.  II,  t. 
873.;  Herod.  I,  84.  03;  V,  101.;  Virr. 
Georg.  II,  v.  07.;  Strabo  XIII.;  Plii 

V,  2J>;  VII,  4a;  Timolua,  Ovid.  Met 

VI,  v.  15. ;  Gebirge  in  Lydien,  e.  Fort- 
setzung des  Tanrns,  welche  durch  au 
Innere  von  Lydien  streicht,  zvrar  bock 
aber  fruchtbar  ist  u.  besonders  einen  gv- 
ten  Wein  trägt.  Ein  nördL  Vorsprxii: 
endet  bey  Sardcs;  das  Gebirge  sefln 
gclit  weiter  nach  Nordwesten,  an  der  Soi 
seitc  des  FLIIennus  hin,  heilst  aber  diu 
Sipylus,  ein  westt  streichender  Zwar 
dagegen  Mimas.  Der  Tmolua  heust  > 
Bozdag. 

Tmolu»,  Tac.  Ann.  II,  4?.;  Plin.  f. 
29. ;  Euseb.  chron.  ad  a.  V.  Tib. ;  St  n 
gleichnamigen  Gebirge,  nnr  bekannt  ^ 
worden  durch  ihren  Untergang.  Kia  IW- 
heben  näml.  verwüstete,  unter  dem  Kai 
Tibcrius  (J.  19  n.  Chr.),  in  einer  tack 
13  Städte  u.  unter  ihnen  auch  Tmoh* 
Tiberius  soll  sie  wieder  aufgebaut  Ia- 
hen. 

Toace,  Toaxrj,  Arrian.  Ind.;  O.  aa 
Fl.  Graais  od.  Granius  in  Persis. 

Toana,  Toava,  Ptol.;  St.  in  Indi<' 
dicsseit  des  Ganges,  östl.  von  diesem  Fl 

Toani,  Plin.  VI»  28.;  Völkemh.  in 
glückt.  Arabien. 

Toarcium,    Toarei»  castrva 
Pcrtz  I,  142.  143.  334.;  die  St.  Tkw 
im  ehemal.  Poitou  in  Frankr.,   aa  Ar 
Thoue. 

Tob,  Jud.  XI,  3.;  2.  Sam.  X, 
wahr»clietnl.  s.  a»  Tubin  u.  Tubin*. 
Tovßiog,  1.  Macc.  V,  13  j  DistrieC  jf*- 
seit  des  Jordans,  an  der  Grenze  den  wt- 
aten  Arabiens. 

Tob  ata,  Tmßocztx,  Ptol. ;  St  im  U- 
nci-n  von  Paphlagonieu. 

Toben  da,  Ptol.;  nach  Cellar.  St  in 
Pontus  Galaliciifi. 

To  bi  us,    Toßiog,    Tubius,  Tsc- 
,di us,  Ptol.;  Fl.  auf  der  Westküste  fe 
römischen  Britanniens;  j.  Towy. 

Tobru»,  Toßoog,  PtoL;  St.  im  «• 
gcntl.  Africa,  sw.  der  St.  Tabraca  u.  dem 
Fl.  Uagradas. 

Tocac,   Tanuu,  Diod.  XX,  57.» 
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grofsc  St  In  Numidicn,  wahrgeh.  zw. 

Mnste  u.  Urica. 

Tocala,  ToxaXa,  Ptol.;  St  in  In- 
dien jenseit  des  Gonget,  Up  tat.  in  Cher- 
eonesus  Aurea. 

To charit   To%aqoi,  Plin.  VI,  17. 
Ptol. ;  Völkersen,  in  Ractriana,  östl.  von 
den  Zariaspac ;  Ptol.  füJirt  sie  noch  ein- 
mal in  Sogdiana,  um  nördl.  Laufe  des 
Jaxartcs  an. 

Tocolosida,  ToxoXoatSa,  Ptol.; 
Itin.  Ant  23. ;  St.  in  Mauretania  Tingi- 
tuna,  im  Innern  des  Landes. 

Tocosanna,  Toyoaawa,  Ptol.;  FI. 
an  derOstsoitc  des  bengalischen  Mbsens, 
mündet  jenseit  Baracura  aus;  j.  Jracan, 

Tocbius;  s.  Tobius. 

Toemjrhoembius,  Toifupoifißtoe, 
Phocmtus,  Ptol.;  FL  in  Mauretania 
Caesaricnsis. 

Toga,  Tcoya,  Ptol.;  St  in  Grofa- 
Armcuien. 

Togata  Gallia;  s.  Gallia  tog. 
Togienscs,  Plin.  III,  19.;  Völker- 
schaft in  lllyricn. 

Togisonus,  Plin.  III,  16.;  Fl.  im 
Lande  der  Vcncter,  im  Gebiete  von  Pa- 
dua, der  in  den  Brundulus  portns  fallt; 
n.  Mann  er  t  j.  Concone-FL,  n.  Reich.  Tcs- 
sina  (?) 

Toidis  ins.,  Plin.  IX,  85.;  Ins.  in 
Indien,  bey  welcher  man  Perlen  findet. 

Tolasta,  ToXctaxa,  Ptol.;  Bezirk  in 
Galntien. 

Tolbiacum,  Tolpiacum,  Toi- 
pia,  Tac.  Hirt.  IV,  79.;  Hin.  Ant.  373.; 
St.  in  Gallia  Belgien,  im  Lande  der  Ubier; 
j.  Zülch  od.  Tütpich,  wcstl.  von  Cöln. 

Tolcn,  Plin.  VI,  30.;  St.  in  Äthio- 
pien. 

Tolcntinätea,  Plin.  III,  13.;  Einw. 
▼on 

Tolentinum,  Tollcntinum ,  im 
Lande  der  Piccner,  westl.  von  Urlii- 
saglia,  auf  einer  Anhöhe  am  Fl.  Chtentc ; 
j.  Tblenlino. 

Tolcnus,  Ovid.  Fast.  VI,  v.  565.; 
Telonius,  Oros.  V,  18.;  Fl.  im  Lande 
der  Sabincr,  der  ans  dem  Geb.  der  Marsi 
u.  Acqui  kömmt  u.  in  den  Vciinus  fallt ; 
j.  Turano. 

Tolericnscs,  Plin.  III,  5. ;  ToJc- 
rini,  ToXsqivoi,  Dionys.  Hat  VIII.; 
Einw.  der  Stadt 

To  l er i um,  ToXtotov,  Stcph.  Byz. 
659. ;  alte  St.  in  Luttum. 

Toletani,  Plin.  III,  3.;  Einw.  der 
Stadt 

To  Je  tum,  Liv.  XXXV,  7. 22.;  XXXIX, 
30.;  Itin.  Ant  43a  446.;  St  der  (inr- 


petaner  tn  Hiepanla  Ti 

Tagus;  j.  Toledo. 

Toliapis,  TolutTtig,  Ptol.;  britan- 
nische Insel  im  Meero  zw.  Gallien  n. 
Britannien,  neben  der  Ins.  Covennus, 
Koovtjvvos.  3Ianncrt  glaubt  nicht  aa 
ihr  Vorhandensein,  Reich,  u.  A.  aber 
halten  *ie  für  Shcpey. 

Tolistobogii,  Tokoroßoyioi, Strabo 
XII.;  Toliatobogi,  ToXißzoßoyou 
Polyb.  XXII,  20.;  Plin.  V,  32.;  Ptol.; 
ToliBtoboii,  Liv.  XXXVIII,  15.;  c, 
der  3  Hutvölkerschaften  in  Galatien,  q. 
zwar  in  den  südwestt  Gegenden  um  Pct- 
sinus. 

Tollegatae,  Itin.  Hierosol.  558.; 
Ort  in  Gallia  Cisalpina,  12  MUI.  von 
Hergmnnra;  j.  Telgate, 

Tollentinates,  Plin.  III,  13.;  Be- 
wohner der  St. 

Tollentinum,  Tolentinum;  s.  d. 
W. 

Tolmideasa,  ToXatdeaaa,  PtoL; 
St.  in  der  syr.  Landseh.  Chalcidice,  auf 
der  Strafte  von  Apamia  nach  Palmyra. 

Tolobis,  Mela  II,  «.;  Kustenstadt 
der  Ilcrcaone«  in  llispania  Tarraconen- 
sis.  * 

Tolopkon,  ToXoawv,  Thoc.  III, 
101. ;  Steph.  Byz.  «59. ;  St.  auf  der  Ost- 
seite von  Locris,  wahrscheial.  Colophon, 
Dicacarch.  in  Huds.  G.  M.  II,  v.  65. 

Tölbsa,  Cacs.  B.  G.  I,  10.;  Mela  II, 
5.;  Itin.  Ant  458.;  Amin.  Marc.  XV,  ll.; 
ToXnaa,  Ptol.;  s.  Colonia  Tolosa. 

To  tos  ant:    1      ^  .      _  , 

Tolosates;  \  *'  CoIon«  To1m«- 

Tolosatiutn  urbs;  civ,  I  Colonia 

Tolosensis  urbs;  f  Tolosa. 

Tolotae,  ToXtorai,  Ptol.;  Volk  in 
Mauretania  Cacsaricnsis,  zw.  den  Gebb. 
Dardus  u.  Caraphus. 

Talous,  Itin.  Ant  391.;  St  in  Hispa- 
nia  Tarraconensis,  im  Gebiete  der  11er- 
geteu. 

Toiptacum;  s.  Tolbiacum. 

Tomabci,  Plin.  VI,  28.;  Volk  im 
glückt  Arabien. 

Tomadacorum  innulae,  iTofia- 
daimvvrja.',  Gomadaeorum  insulac, 
Ptol. ;  2  Inseln  im  arab.  Mbsca. 

Totnaeus;  s.  Tomens. 

Tomala,  Plin.  V  I,  28.;  Handelsstadt 
im  glückt  Arabien,  am  rotben  Meere, 
wahrscheinl.  s.  a.  Thumata  bey  Ptol. 

Tomara,  Tofiaqa,  Ptol.;  St  in  In- 
dien jenseit  des  Ganges,  nordwestl.  von 
Aspithra;  j.  Mararco  n.  Gossclin. 

Tömärus,  s.  a.  Tatuarus,  u.  Traa- 
rus;  B.  in  Maccdonicn. 

Tomerus9  Arrian.  Ind.  24. ;  Toadc- 
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rus  n.  Tuber us,  Plin.  VI,  28.?  Tu- 
bero,  Mela  III,  7.;  FI.  in  Gedrosia, 
der  an  seiner  Mdg  einen  See  bildete;  j. 
ilor> 

Tome «t ,  Topfog,  Thür*  IV,  118»; 
Tom  neu«,  Touaiog,  Stcph.  Byz.  ßßO. ; 
e.  vorlaufende  Berghöhe  in  Messenien, 
in  der  Nahe  von  Coryphasiuro. 

Tomeu$%  St.;  ■.  Tomi. 

To«»',  orum,  Töuot,  Mola  II,  2.; 
Plin.  III,  11.;  Ptol  ;  Amm.  Marc.  XXII, 
19.;  Tab.  Peut;  Tomia,  Tpnts,  Ovid. 
Tritt  III,  9.;  Strabo  VII.;  Itin.  Ant. 
227.;  Tomeut,  ToutvQ,  Stoph.  Byz. 
859  ;  St.  in  Unter-Mocficn,  früher  nur 
dadurch  berühmt,  daC*  Mcdea  hier  ihren 
Bruder  mordete;  später  hin  Hptst  der 
Prov.  Scythia.  In  dieser  Gegend  lebte 
Ovid  In  der  Verbannung,  er  nennt  die 
Kinw.  Tomitae  u.  Tomitani;  —  j.  To* 
mUxrar  an  der  Küste  von  Bulgarien* 

Tomita ,  Tofuoa,  Polyb*  XXXIV, 
13. ;  Tom  i  $  um ,  To(xioovy  Strabo  XIV. ; 
St  in  der  armenischen  Prov.  Sophene* 

Tomitae i  Tomitani)  s.  Tomi. 

Tomurii  s.  Helli. 

Tondaba,  Tovdaßa,  Ptol.;  St  Im 
Innern  von  Medien. 

7'onu'eros,  Plin.  VI,  28*;  t.  Toitic- 


Tondota,  TovdoiTti ,  Condota, 
Ptol. ;  St.  in  Indien  jenseit  des  Ganges, 
im  Lande  der  Marundi. 

Tongri;  s.  Tungri. 

7'onice,  Tovixrj ,  Ptol.;  Handelest, 
in  Africa,  aw.  dem  Vorgeb.  u.  der  Mdg 
des  Fl.  Kaptu. 

7'onosc,  Itin.  Ant.  181.  182.212.; 
2  glcirhn.  Städte,  die  eine  50  Mill.  von  Sc- 
baittin  in  Melitene,  die  andere  im  nördl. 
Theile  von  Klein- Armenien ,  nördl.  von 
Aruhistfits. 

Tons«,  Tov£ov,  Ptol.;  St.  in  Thra- 
cicu,  an  der  Kü*te  des  Pontus  Enxinus. 

Tonzut,  Tovfbc,  Ptol.;  St  u.  Fl.  in 
Tliracicn,  im  Innern  des  Landes,  nord- 
wontl.  von  Cabilae.  Der  Fl.  fallt  bey 
lludrianopcl  in  den  Hcbrus  u.  heifst  j* 
7Wtso.od.  7 wieso. 

ToornaCi  Toogvai,  Ptol.;  Volk  in 
Sogdiana,  su  den  Sacae  gehörig. 

Toparum;  s.  Topiri*. 

Topaaiut  t  Topasus;  s.  Ophiodcs. 

Topcru$t  *•  Topiris. 

Topirit,  Toictqic,  Plin.  IV,  11.  \ 
Ptol.;  Toparum,  Top  er  u»,  Procop. 
deAedif.,  mit  dem  Beyn.  Ulpia,  auch 
Utpia  Top  im  n  genannt;  a.  Mzcn 
ftasiura«  Hieroch;  St.  im  südöstlichen 
Theile  von  Thraciert,  nach  Procop.  u« 


TorölUba,  Wn.  Vi.  21,;  \* .  i« 
indischen  Meere,  tor  der  Mdg  desla- 
dus. 

Torbiaei,  Tac.  Hwfc  IV,  19.;  dt 
altes  deutsches  Volk  um  den  Khtia. 

To  r  b  o  l  e  t  a  t ,  Appian.  B.  U  Up  ;  ^ 
kertchaft  in  Spanien ,  in  der  Nabe  tu 
Sagant. 

Toreatae,  Tewaxdu,  Sirabs  XI.; 
loretae,  Plin.  VI,  5. ;  Toqitat,  Stak 
Byz.  CM.-,  Volk  in  Sarmaiia  A«atic«. 
im  Geb.  u.  gegen  die  puotüche  Ks* 
hin. 

Toreeeadae,   Toqt%%adat%  Plrf 
Volk  iu  Sarraaiia  A*iatica  bey  dem  ä* 
Bycc. 

Tor ga via,  Pertz  I,  380  ;  s.  ArjH'a 
Tomaeum,  Pertz  I»  109.  ÄS.  itt; 

b.  ltajtincm. 

Tornadotui,  Plin.  VI,  21.;  > 

Phy»cu*. 

Tornates,  Plirt.  IV,  19.;  Vsft  ii 
Gallia  Aquitania,  trie  man  ^laobt.Ä? 
Bewohner  von  Torna  cutn,  louraaj. 

Tornodurum ,  Greir.  Tuto«.  I": 
Ternodurum,  TernoaorcnsetHfc 
die  kl.  St.  7bnncre  in  der  Champar» 

Tornomageitsis  vicu»,  Greg.T«- 
Flecken  in  Gallien,  berühmt  itt  derfr 
schichte  des  heil.  Martin ;  j.  Tour«» 

Toroceas  Toooxxot,  Ptol.;  St« 
Sarmatia  Europaca  im  Innern  de»  I* 
des,  bey  dem  Fl.  Carcinites. 

Toroso,  Torone,  Tooov^  II«»* 
VII,  22.  122.;  Thnc.  IV,  Ulk;  I*- 
XW1II,  7.,  Mela  II.  3.;  Plin.  V,  14 
Ptol. ;  Steph.  Byz.  (ffil; ;  St  in  Macf*> 
nien  am  negaefcchea  Meere,  welche* 
eineu  Buten  bildet,  der  nach  der  Sl 

loronacus  ainua,  Tac.  /las.  V 
10.,  7'oronaicu*  sin»,  Liv.  \UV 
II.;  Tor  onicu$  sin.,  Sc  vi.  in  It^* 
G.'  M.  I,  25.,  genannt  wurde. 

Torpidi,  Appian.  B.  C.  IV.;  Völlr 
»chaft  iu  Thracicn,  in  der  Nähe  der* 
riiilippi. 

Tortuni,  Plin.  IV,  6.;  Volk  i 


Torua,  Togos,  Polyb.  t,  19.; 
der  In*.  Sicilien,  zw.  Heraclea  d. 

gentum. 

Tosale,  TtocaXrj,  Ptol*;  e,  Metwf 
Iis  in  Indien  jenseit  des  Ganges,  ia 
Gegend  des  heut  Tipra. 

Tosiopi,  Toeiamot,  Plnti  Volk« 
der  Nachbarschaft  von  Galatim. 

Toifflvanitiia,  Tosnovcfr«^ 
Ptol. ;  St  in  Bactriana,  s»  a.  Ebosnu  B^ 
ginn.  . 

Totonis  Villa;  s.  Tbeodonis  vrlU 

Tou'm,  Tou,  Toov,  Ptol.;  St  * 
Ober-Aegypten«  nördL 
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Toxandri,  Plin.  VI,  17.;  Volk  la 
Gallia  Belgica,  an  der  West«,  des  Fl. 
Sealdia,  im  heut.  Seeland  u.  im  nördl. 
Thelte  ren  Flandern. 

Toxtandria,  Anim.  Marc.  XVII,  8.; 
Wohnsitz  der  sali  sehen  Franken;  man 
halt  es  für  das  hent.  Tc*aenderlo9,  in  der 
Kühe  von  Tongern  u.  Mastricht;  Man- 
ncrt  schlägt  Tierio  vor  u.  Weraebc  will 
J icber  einen  ganzen  District  darunter 
verstanden  wissen. 

Tracane,  Tqaxava,  Ptol. ;  St.  im 
Innern  von  Sarmatia  Europaea,  nahe  am 
Fl.  Cartinitcs. 

Tra che,  Plin.  IV,  12. ;  Ins.  im  ioni- 
schen Meere,  in  der  Nähe  von  Corcvra* 

Trachea,  Tracheotia;  a.  CUicia 


fracftec;  8.  Seleueia. 

Trachea,  Plin.  V,  29.;  Bejnamc  der 
St.  Ephcsus. 

Tracheotac,  Trachietae;  s.  Ct- 
licia  aspera. 

T räch  in',  8,  Hcraclen  Phthintiilis. 

Trachinia,  Tqavivut,  Herod.  VII, 
198.  189.  201.;  Bez.  in  Thessalien,  in 
Jcr  Prov.  Phthtoti*,  eine  Abtheilung  von 
\tclias,  um  die  St.  Hcraeloa,  welche  auch 
Jen  Namen  Heraclea  Trachiniae  führte. 
Die  Einw.  des  Bezirks  nennt  Thuc  111, 
L92  Trachmii,  Tqoxtvioi. 

Trachinium^  Tqa%iviov,  Strabo  X.j 

St.  in  Aetolien,  wahrscheinl.  s.  a.  Tri« 
;iionium,  s.  d.  W. 

Trächii,  tms;  s.  Heraclea. 

Trachonitae  sind  die  Bewohner 

ron 

Trackünitia,  t'di»,  Tqaxcwixtq,  Lue. 
II.;  Plin.  V,  18.;  Trachon,  Tqaxcav,  Jos. 
int.  XV,  13.;  eine  sandige  Berggegend 
Äidl.  von  Daniask,  zw.  Palaestina  und 
Joelesyricn,  wo  sich  auch  die  beydea 
IV  achones  montea,  Tqu%<ovsq,  Stra- 
to WI.,  fanden. 

'fraehys,  Tgaxve,  Paus.  VIII,  13.; 
srg  im  nördL  Arcadien,  der  St.  Orcho- 
u en ort  gegenüber. 

'Iroctari,  Plin.  IV,  12.;  Volk  im 
yliersoncsns  Taurica. 

Truducta  Julia;  «.  Caesarea  Mau- 
et-  lingit. 

Traeia,  TqctHg,  tvrOf,  Diod.  XII, 
2.  ;  FI.  in  Bruttium,  nördl.  vom  Fl.  Hy- 
\am  ,  an  dessen  Ufern  früher  Sybaritcn 
ahnten,  welche  die  Bruttier  vertrieben; 
,  'Mrionto. 
fr agaea\  s.  Tragin. 
Tragaaaeae  aahnae,  Tqctyttßanv 
tZonrjyiov,  Strabo  XIII.;  Plin.  XXXI, 
£u€hofrt  Wörtcrb.  d.  Rrdh. 


T.;  Salzgruben  in  Tmas  In  der  _ 
Ilulesion,  welche  davon  den  Kamen 
hielt.  Steph.  Byz.  661  macht  ans  Tra* 
(rasae,  Tqayuota,  falsch,  eine  Gegend 
in  Epiru*. 

Tragio,  Plin.  IV,  12  ;  Tragia»* 
Tqaytae,  Thuc  I,  116..  In8.  im  figfiil 
sehen  Meere,  wo  Pericles  die  Flotte  der 
Samier  schlug  bey  Pbarniacusa;  wahr- 
schein  1  dieuelbe,  welche  Steph.  By*.  Tra~ 
gaca,  T^aytiua,  nennt. 

Tragiae  ins,,  Plin.  V,  frl.;  Insel« 
an  der  Küste  von  Ionien. 

Tragonicc,  Toayowx>7,  Ptol. ; 
Marc.  XXIII,  6.;  St  im  lauer 
Persis. 

Trag vr tum,  Strabo  VII. .  Mein  II» 
Li  Plin.  III,  22.;  Tqayovqtov,  Ptol.; 
hin.  Ant.  2?2.;  Tragyrium^  Polyb.; 
St.  in  Dalmaticn,  an  der  Küste,  auf  einet 
Insel,  durch  einen  schmalen  Damm  mit 
dem  festen  Lande  verbunden;  j.  Trau. 

Troja  Capita,  Itin.  Ant.  899.; 
Tria  Capita,  Gcogr.  Rav.;  St.  der 
Ilercaones  in  llispania  Tarraconcnsh '~ 
Ausfl.  des  Iberus. 

Trujana;  s.  Trea. 

Trajxina  Augusta;  e. 
Iis. 

Trojan*  Castro*,  s.  Castro  Tra- 
jana. 

Trajana  Colonia-,  a.  Castrft Ulpia. 

Tra  jana  Lcgio,  Tqaictvr}  Xiyicovy 
Ptol.;  St.  in  GalW  Belgica,  zw.  Bona 
u.  Mainz,  n.  Willi,  s.  a.  Conflucntes» 
Coblcnz.  - 

Trajani  cteitttsj  s.Colonia  Itali- 
centis. 

Tr ajnni  flnvim,  Tqcuavov  *<trct* 
fiog;  s,  Fossa  Trajani. 

Trajani  forum-,  s.  Forum  Trajani*. 

Trajani  munimtntum;  ».  CastcU- 
mm. 

Trajani  »ort«**  a>  Centum  Gel* 
lae. 

Trajanopoli$  Ciliciac^  Sv  Scli* 
nus. 

Tr  ajanopolt*,  Ptol. ;  St.  in  Grafs- 
Mysien*  in  der  Nähe  der  Küste;  man  hält 
sie  für  eins  mit 

Tr  o  ja  n  e p  o  Ii  $  in  Phrygicn>  a.  Mren  j; 
späterhin  ein  Bischofssitz. 

Trajonopoiit  Thtüciae*,  Ptelt 
Itin.  Ant.  322.  332.  333.;  hin.  Hiero».' 
(i02. ;  Hicroel.  631.  i  eine  von  Trajan  lui 
Innern  von  Thracien  gegründete  St.  » 
später  Ilptst.  der  Prov.  Khodepe;  nach:' 
Reich,  j.  Arichovo. 

Trajanus  portHs,  Ptol.;  Hafen  an' 
der  Küste  voa  Etruria,  zw.  Alga  n.  Ca« 
»trau  novum. 
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Trajectum.           978  Travus. 

Trajectow.  Itin.  Ant.  869.;  Tra-  XX«,  5.;  B.  zw.  Caesarea  n.  dem  Laufe 

jectum  vctul,   PerU  1,101.375.;  dei .Schellif  tu  Mauretania. 

Trajectue    Rheni,   ad   Rhenum,  Transducta,  s.  Traiiaducla. 

Traiectum  inferiu»  im  Mittelalter.  Tr antmariica,   Itin.    Ant.  ZW.; 

Die  St.  Utrecht,  im  Königr.  derNicderl.,  Not.   Irap.;   Trasmarteca,  Procop.j 

am  Rhein.  Tab.   Peut;    Trokar  isc«,  T^c- 

Trajectum,  Pertz  I,  394.  492.  494.  WldrtjjJ  " 

ttc  i    Trajectui  MofUe,   Itin.  Ant.  Mowien  an  der  Donau,  der  Mdg  de-  FL 

46L;  Trajecten.is  «rfc^Greg.  Tu-  "«^.Ä^'i^^t 

ron.;  Tra;cct«m  Tungrorum,  Tr.  Iranimontan»  iilurei,  «. 

s u p e r i u 8 ;  d.  St.  Mastticht,  in  Germania  *•*  flfItn„rf„nfl 

secunda,  im  heut.  Königr.  der  Nieder-  t^™",!. 


regio; 


lande,  an  der  Maas.  Tran.yieania,  Steph.  By*.  219.; 

Tra/ectut,  ltm.  Ant.  48l>.,  Urt  in  proy  Datieng,  das  heut.  Äieoenoiirreii. 

Britannia  Romana,  iw.  Abon  u.  Aquae  rrBp„flf  PU„.  V,  30.  32.;  Vorgeb. 

solis,  an  der  Mdg  de«  Fl.  Avon.  in  Tr             Hdlcspont,  in  der  Näht 

Tralitoe,  To«A*r«i,  Ptol  ;  Volker-  der  Sfc  Dardaili(!ni. 

schaft  in  Aethiopicn,  oberhalb  Aegyp-  Trapczopo  Ii»,  Tqanitoical^  Plia. 

ten.  V, 29. ;  Ptol.;  Trapez upol is,  Hierocl 

Trollet;  s.  Trnllis.  6f;5    St  in  c^jen  ttn  der  Grenze  tos 

Trallia,  TqakUa,  Steph.  Byz.  662.;  pnr>fficn.    Karadschcfu.  -  Eiaw.  Trm- 

Landsch.  in  Illyrien,  deren  Einw.  TraU  pezopolitae,  Plin.;  Tocwr^osrol/rm»,  i. 
lc«  u.  TValii  genannt  werden,  Liv.  XXVII, 

82\*X3&*   or    v    *Q  •  nn*    ™  rrapeanw,  Tocmffrv,  Strahn  XVI. ; 

Trallicon,  Plin.  V,  29.;  alte,  zu  m    ,  £ef  Alltiochicn. 

Plin.  Zeiten  nicht  mehr  vorhandene  St.  Träpe'züt,  unti*,  Tqaxttovs,  Aman. 

am  Fl.  Harpasus.  Peripl.  P.  E.  in  Huds  G.  M.  1,  17.; 

Trniii»,   T^aAActff,    Strabo  XIV.;  Strabo  XI.;  Mcla  I,  19.;  Plin.  VI,  4.; 

TonUts,  Steph.  Byz.  6li2. ;  Plin.  V,  29 st.  in  Pontns,  eine  Colonic  von  Sioepr, 

Tr  alles,  Polyb.  XXII,  27.;  Caes.  B.  m-,t  einem  Hafen,  den  Hadrian  neu  ein- 

C.  III,  105. ;  Ptol. ;  a.  Mzen  ,•  St.  in  Ly-  richten  liefs.   AU  Sinope  aufhörte,  ein« 

dien,  in  einer  fruchtbaren  Gegend,  am  Repnbliksu  seyn,  kam  Trapez  u*  zu  lüets- 

Ibhange  des  Geb.  Mesogis;  ihre  Einw.  Armenien,  dann 


Abliange  des  Geb.  Mesogis;  ihre  Einw.  Armenien,  dann  zum  Reiche  P^. 
Tralliani,  Tac  Amr.  IV,  55.;  TqalXut-  wurde  endl.  eine  Freystadt,  wichtig  ah 
von/,  a.  Mzen,  aus  Eingeborncn  u.  Grie-  Hptst  des  cappadoeiiehen  Pontu*  u.  be- 
dien bestehend,  waren,  wahrscheinlich  deutender  Handelsplatz;].  7arooowui. 
durch  den  Handel,  sehr  wohlhabend. —  Trapezua,  Tqan^ovi,  Paus.  VUL 
Sie  hatte  die  Beynamcn  Evantliia,  Se-  5,  359  ;  Steph.  Byz.  362.;  St.  in  Arca- 
leucia,  Antiochia  (Plin.)  11.  soll  früher  dien,  an  der  Süds,  des  Alpheus;  als  die 
Antheia  geheifsen  haben  (Steph.) ;  j.  Äui-  Bewohner  nach  Megalopolis  vernetzt  wer- 
tan-Hiuar.  den  sollten,  wanderten  sie  lieber  nach 
Tramaricium,  Itin.  Ant.  68.;  St.  dem  p0ntus  Euzinus  hin  aus,  daher  war 
im  eigentl.  Africa,  auf  der  Str.  ton  Car-  dj©  St.  aur  Zeit  des  Pausan.  in  Bui- 
thago  nach  Alexandria,  zw.  Scina  u.  Au-  nen. 

beretim.  Träilmenu»  lac.,  TQaatutvrj  Xiarrf* 

Tranaducta,  TöairaÄoiixr«,  Trane-  Polyb.  III,  82. ;  Tqaaviuva  hpvij,  Strs- 

dueta,  Ptol.;  s.  Julia  Joza.  bo  V.;  Uv.  XXII,  4.;  Plin.  11,  84. 1OT.; 

Tranispae;  s.  a.  Thranispae.  Landsec  in  Etruria,  westL  von  Perugia, 

Tranomontani,     Tqavoftovravot,  berühmt  durch  einen  Sieg  des  Ilanniual 

Ptol. ;  Völkcrsch.  in  Sarmatia  Europaea.  über  die  Börner  unter  Flaminius;  j.  Lo- 

Trauopolie;    s.    a.    Trajanopoüs  godi  Perugia. 
Plirv&.  Traunut ,  Aeneas  Sylv.;  kl.  Nebcsü. 

^ransacineum,-  s.  a.  Contra  Acin-  der  Donau,  in  Noricum;  j.  Traun. 
cum  Trausi,  Tqecyooi,  Herod.  \,  4.;  w». 

;  Tranealbiani  Saxonee,  Pertz  I,  XXXVIII, 4L;  Volk  in  Thracien,  indes 

165.  191.;  im  Mittelalter  die  nördh  von  ösü.  Theilcn  des  Rhodope;  sie  pflegte« 

der  Elbe  wohnenden  Sachsen,  daher  auch  bey  der  Geburt  eines  Kindes  zu  weines, 

Nortalbingl  genannt.  bey  dem  Tode  eines  Menschen  Freudeas- 

Tran»alvima  Gallia;   t.  Gallia  bezeigungen  zu  veranstalten. 
Transalp.                   .  Traout,  Toovos»  Hcrod.  IH,  109., 

T,  unsccllcnsin  mons,  Amm.  Marc.  FL  in  Thraciea. 
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Tribocci. 


: 


trta^  Ifin.Ant.312.;  Treja;  St.  im  TVet  Täbernae,  Mu.  Aat.  107.; 
Innern  von  Picennm,  zw.  Scptempcda  u.  O.  in  Latiura,  auf  der  appt.*ehen  Strafte, 
Auxiranm;  j.  'IVcja.  —  Einw.  Trejemes,  17  Mill.  von  Aricia,  sürföstl.  ton  dem 
Plin.  III,  1&,  u.  Trecntes.  heut.  Flecken  Cisterna. 

Treba,  Tqrißa,  Ptol.;  St.  in  Latiura,       Tretet,  Tqrjta,  Strano  XIV.;  St.  auf 
nahe  bey  den  Quellen  de*  Anio;  wnhr-    der  las.  Cypern,  sonnt  unbekannt, 
scbeinl.  s.  a.  Augtista  Treba,  s.  d.  W.;       Trete,  Tqrjrrj,  Ptol  ;  Int.  im 
j.  Trevi,  e.  Dorf.  —  Einw.  Trcbani,  Plmi    Mb«en  an  der  Küste  von  Arabien. 
Hl»  3.  2Vetnm,  Torjvov,  Ptol.;  Vorgeb.  I 

IV  e  6  e  h  <f  n  c ;  s  Arendne.  eigcntl.  Africa,  im  Innern  de«  Mbsen*  v« 

Trtbia,  Liv.  XXI,  48.;  Plin.TTT,  16 ;    Nuraidien;  j.  Sebba  Hus. 
Trebia*,  Tqtßictg,  Polyb.  III,  «8i ,  mit       Trcttim,  Paus.  H,  15.;  0.  in  Arge* 

Iis.  15  Stad.  von  Xeiuea. 

Tretus,  Tqrjros,  Ptol.;  Hafen  im 
£lückl.  Arabien,  der  In*.  Trete  gegen- 
über. 

Treva,  Tqrjovä,  Ptol.;  St.  im  Ge- 
biete der  Sachsen,  weatl  von  Ohle»  loh 
an  der  Trave  n.  Wilh.;  j.  Travendahl 
n.  Kruse,  Travemünde  n.  Keich. 

Treventinata,   Plin.    III,   12.  J 


FI.  in 


dem  Heyn.  Piacentinn  bey  Plin 
f  Gallia  Cisalpina,  fallt  westl.  von 
(  tia  in  den  Po;  j.  Tre&io,  Trebbin 

Trebiae,     Treviae  (Trevis), 

Hin.  Ilicros  Ii  13. ;  St.  in  Lrobricn ,  südl. 

von  Fulginium;  j.  Trevi,  Flecken.  — 
t  Einw.  Trcoiittes,  Plin.  IU,  14,  Vergl. 

Muttixca. 

i     Trebula,  Liv.  XXIII,  30.;  Ptol.;  St. 

iiu  Innern  von  Carapanicn  in  deu  Gehn. ,    Vt  *re  vcn"n* 
;  in  der  Nahe  von  Sucssula;  in  der  Nähe       Vrv  , 
de«  heut.  Maddaloni.  —  Einw.  Trcbulani       Greven  tum, 
Jialinienses. 

Trebula,  Dionys.  Hai.  I,  11. ;  St.  in 
Sabinura ,  von  unbekannter  Lage ;  viell. 
sind  die  Einw.  die  Trcbulani  buffunote* 
bey  Plin.  III,  12. 

Trebulanus  agcr,  Cic.  Cp.  ad  Fa- 
toiL  XI,  ep.  27.;  Gegend  um  Trebula  in 
r  Campanicn. 

Trecne»  Treei,  Pertz  I,  428.  431. 


Triventum,  Tere- 
ventum,  Front;  St  in  Samniura;  j. 

Trivento. 

Treveri,  Caes.  B.  G.  V,  &;  VT,  2. 
32.;  Tac.  Ann.  I,  41;  III,  42  ;  Germ. 
28.;  Mein  III,  2.;  Treviri,  Plin.  IV» 
17. ;  Tribori,  Tqißoqot,  Ptol. ;  grolses^ 
germanische*  Volk,  vom  Rhein  hi>  znr 
Maas,  deren  Keitercy  sieh  in  den  Kriegen 
en  die  Römer  besonders  anzeichnete. 


?cg> 

r438.  432  ;  s.  a.  Augutta  Tricorum,    SKSÄ  ^ÜJ^E  ^S?™*  SSM* 

TV  T.:   '    den  Rhein,  weshalb  *ie  Plin.  von  diesem 

Tr.cass«.  oo.tas,  Tricassac;       Fllir,c  ^  aag8c,llierdt.   IhrC  Hpt*t 


-  Augnstobona 
J    .Treja;  *.  Trca. 

Trcmithn  s ,  Totne^ovff,  Stcph. Byz. 
(563.;  7V  im  et  aus,  Toi^^ovc,  Ptol.; 
I  Flecken  od.  St.  auf  der  Ins.  Cyper«,  zw. 
Tamassus  u.  Citium. 

Tremitum,  Tac.  Ann.  IV,  21. ;  Tri- 
metus,  Aristot;  e.  der  Diomedcae  in-    Augusta  Trcvironmi 
sulae,  von  welcher  die  ganze  Gruppe  den       Trescna;  s.  Troj 


Treveris;  s-,  Augnsta  Trcvirornm. 
Trevidvn.  Sidon.   Apoll.;  Ort  in 
GaHia  Lngdnn.  prima,  in  der  Nachbar- 
schaft des  Lande.«  der  Rnteni.' 

Treviri,  s.  Treveri;  Treviri*  a. 


Namen  erhielt;  s.  Dinmedea. 

Tremüla,  Itin.  Ant  24.;  Bergst.  in 
Mauretania  Tingitana,  oberhulb  Oppi- 
dttin  u'ovum,  bey  dem  heut.  Ezadschcn. 

Trcrcs;  s.  Trerns. 

Yrericnscs,  Plin.  VIII,  29.;  Xame 
feiner  son»t  unbekannten  Völkerschaft 

Trcrus,  TqTjqog*  Steph.  Byz.  664.; 
Geg.  in  Tliracien;  die  Einw.  Trercs, 
Tqrjq^,  Strnbo  XIII.;  Plin.  IV,  10.;  an 
der  Grenze  von  Macedonirn. 

Trerug,  Tqrjooe,  Strabo  V.  ;  Fl.  in 
Italien,  n.  zwar  in  Ijäthtm,  Ncbenfl.  des 
Ijiri»,  an  welchem  die  St.  Fabrateria  lag; 
j.  ,Vf/rc»  n.  Reich. 

Trt*  Tabcrnae,  Tab.  Pettt. ;  Flek- 
ken  in  Gallia  Cisalpina,  »Miü.  von 
de;  j.  Borghetto: 


roezen. 

Triacemes,  Plin.  III,  13.;  Völker 
Schaft  in  Italien,  in  Picennm. 

rrioTtrnnr,  Portz 1, 172.;  ».a.Trien^ 
tum.  f 

Triärt,  PHn.  VI,  10.;  Gey.  in  Asien* 
in  Iherieh,*  erstreckte  sich  bis  an  die  Pa- 
irvni'rac  montes« 

"  triballih  TqtpaXlot,  Strabo  \ILS 
Plin.  III,  26;  IV,  1. ;  PtoL ;  e.  thracisches 
Volk;  s.  Thracia. 

Tribantä,  Tqißavxa,  Ptol.;  St  in 
Grofs-Phryglen. 

Trionfro;  s.  Trvbactra. 

Triftoccf,  Cae*  B.  G.  I,  51.;  Tqi- 
ßonxbt,  Ptol.;  rriftuci,  Caes-.  B.  Gi 
IV,  10-.;  Triboei,  Tac.  Germ.  28. | 
Triboeeni,  Tottfoxjjot,  Strabo  IV.; 
Tribochi,  Plin.  IV,  17.;  Treaoci  u. 


62  * 
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Tribola.             980    '  Tricoryphus. 

TtWttL  Tac.  Germ.  88.;  ITwt  IV,  Tricaitinorum  Augnsta; 

70  ;  ein  germanisches  Volk  am  linken  gusta  sc.  Tncastin. 

BheinuferTin  den  altern  Zeiten  am  Rheine  Tricca   To»«*,  Horn,  "^«tvi 

aelbst,  zw.  den  Mcdiomatrice*  u.  Trevi-  StaAoMV.;  tiv  XXXII   IS;  XXXU 

■  ,  ,  t  i,'ic«ra  13.;  Plin.  I>,o.;  rtol. ;  1  r»caie,  r> 

WT™b  ™a         an.  H.H.  62.  63.;  St  cop.  Aed.  IV,  3.;  HierocL  «2. ;  St.  ü 

in  M  in  dTcebirgen  sudl.  Vom  Thessalien  anf  der  linken  Seite  de*  Pe- 

SLJJj!  neu«,  in  einiger  Entfernung  vom  FL;  j 

Tri&ori;  b.  Treviri.  n.  Reich.  Tircala. 

Tribula;  s.  a.  Trebula.  Tricciona,  lUn.  An  .  267.;  SL  m 

Tribuliim;  Plin.  III,  22.;  fester  0.  Fannonicn,  zw.  Pens  Mansueimaus  • 

in  Liburnien.                             M  Cimbrianae. 

Tribunct,  Tribuni,  Ainm.  Marc.  Tri  cesimoe;  s.  Castra  tlpu 

XVI,  12.;  Ort  am  Rheine,  nördl.von  Tricct im  am;  s.  Ad  Tricesii 


Strasburg,  im  Lande  der  Tribocci;  J.  Trickaiee»y  To*ja*xfe,  Horn. Odr* 

X>ruscn/teim  n.  Reich.  XIX,  v.  177. ;  Strabo  X.  •,  c.  Beyname  iß 

Tribut  *  a ,   Tr  i  6  u  r  in  m ,   Trift«-  Doricr  welche  sich  auf  der  Insel  Creu 

ris  viila,  Pertz  1,  383.  388.  389.  397  „icderlieken. 

etc.;  derjenige  Flecken  Tribur  od.  Ire-  Trieft one,  Plin.  IV,  3.;  St  in  U 

hur,  zw.  Mainz  u.  Oppenheim,  einst  eine  crjs# 

betrachtl-St,  berühmt  durch  einen  hier  Triehonium,  TqiX(oviov,  Polvk.l, 

befindl.  kaiserl.  Palast;  nur  leere  Mmen  -     paujj   n    g,  ;  j^tcpb  Bv7 

zeugen  noch  jetzt  von  alter  Wichtigkeit.  Tracninl-ttm    Tqartviov ,  Strabo  V: 

Trica,  Plin.  III,  11.;  St  m  Apulien,  gt  fa  Aetolicn/be/  Lpiraachia. 

welche,  nach  Plin.,  schon  Diomedes  Trichonius  Inc.,  Tqizmi$  Im*? 

istete:   dennoch  claubt  Reich,  an  «  •>    v   ?.  vt    4  •  Sm»  in  Ante&i 


wvicmv,  imu,»   *.»...,  - — „77  „  1  rieh  omus  iac,   i  ^jwrt; 

verwüstete;  dennoch  glaubt  Reich,  an  pol  b   V,  7;  XI,  4.;  See  in  Artofr* 

ihrer  Stelle  j.  noch  Tricarico  zu  finden.  yon  beträchtl>  Gröfac,  östl.  von  So-zlk 

Trica diba,   Tqtxctö tl(fe,  Tri c«-  anl  Fufre  des  Geb. ;  sein  AbO.  ist  w* 

dira,  PtoL;  Ins.  in  Indien  diesseit  des  gcheinL  der  von  pouqi,eville  Ter»i#- 

Ganges.                                .  ttti  genannte  Fl.,  an  welchem  vielltitf; 

2Pricoio,    TotxaXa,    Triculum,  Trichonium  lag. 

Steph.  Byz.  665  ;  Trioclc,  ToioxZ«,  TrMum.  8.  Tritium. 

Ptol.;  Triocala,  TqiovaXa,  Diod.  Sic.  TriCoUi,  pr,n.  III,  4.;    Volk  * 

SiMtal.  XIV,  v.  211-;  Berufest,  im  In-  Gal|ia  KarboneMiff  landeinwärts;  iL- 

nern  von  Sicilicn,  deren  Einw. ™£  «I,  „        w{{  Alarante  (Tallard)  gewe* 

8  Triocalini,  Cic.  Verr.  VII,  10  TrxcaU-  v 

ni  nennt   Sie  wurde  besonders  im  sici-  9                   TotxoXoyyt  **Bns.  *m 

lianischen    Sclavenkriege  merkwürdig  Ä*r  |Bpff£^--- 

weil  hier  der  Sclavenkönig  Tryphon  .et  ». ;  Steph  B^J^; » 


weahicrdepc  a™,^  ^ 

£  S^lÄ^SÄ  £  Charit  schon  zu  Paus.  Zeiten  bis  * 

Y  n       «uT  fc  eincn  T«luI>el ac*  Neptun  zerstört 
steuo  n.  Kcicn.                   „     .    ß  Tricomia,  TotxwuMit,  PtoL;  St  ■ 

665  •  fester  0  im  Peloponnes  in  Phhasia,  Grofs  -  Phrygien ,   ostl.  von  Midaf« 

Btobona.  Tf,..im    Plin  .  Plin.  III,  4.;  Tricorii  saftus,  Aswb 

Zn?%J\    TrUai-  Marc.  XV,  10.  11.;  Volk,  Genend  + 

Tric«.»,  ^«*°55vPto^:  \[\Cal .  Wald  im  Gebiete  dieses  Volks,  in 

r^bltt^  Narbonensis,  in  der  Geg.  von* 

Sequaua  n.  Matrona.  °-  _1X;  . . 

Tricantinx,  Liv.XXI,  31.;  Plin.  10,       ^•^««'"'  T«tx0^o/; 

4. ;  Sil.  Ital.Ul,  v.466. ;  Amin. Marc.  XV,  Volk  in  Ober-Moesicn,  an  den  < 

10.;  Trica$teni,  Tqinaöxrjvoi,  Ptol. j  von  Dalmatien. 
ralHscheVölkersch.inGalliaNarbonensis,       Tricomia  costra,  Itui- 

unter  den  Allobrogern,  östl.  neben  den  So-  564.;   Trioornium,  Ptol.;  *. 

gnlannern,  also  ostL  von  Valence  bis  ge-  Tricomia. 


CHiiiunern.  oiso  osil.  vuu  w  w— w       pv  »  » »»^».  •«•••. 

S*n  Grenoble  hin,  n.  Maiwert;  n.  A.  zw.       Tricorum  Augu*ia,  Pertz  I, 

ränge  und  Monte limart.    Ihre  Hptst  s.  a.  Augustobona  tM; 
fcieft0  Tricoryphus,  Diod.  Jhic.  ID.;  Fbt 
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Tricorythus.  981        *  Triphyiia. 


VT,  28. ;  B.  im  glückl.  Arabien,  dessen  3 
Gipfel  eben  so  viel  Tempel  enthielten. 

T r  icor  ythua ,  Tqixoüvöos,  JStruIjo 
fX*';Fleckcn  in  Tetrapolis  Attica,  nahe 
2^r'.  Marathon  u.  Rhamnus. 
■f '  TV i  er  a  n  a ,  Totxoaya,  Paus.  II,  34. 5 
Jns.  bey  dem  Vorgeb.  Bucepbala,  im  Sü- 
den von  Argotis. 

Tricrena,  Tqixqrjvo:,  Paus.  VIIT, 
10. ;  B.  im  nördl.  Theile  von  Arcadien, 
von  seinen  8  Quellen  so  genannt,  in  der 
Nähe  des  B.  Sepia. 

Tridcntinac  Alpe»,  Plin.  III,  16.; 
0.  Alpes  Tridcnt. 

Tridentini,  Plin.  III,  19.; 


Tridcntum,  Trientum;  s. 
Tridentina. 

Tricntei,  Plin.  IV,  10.; 
in  Macedonien. 

Tri  eres,  TqtrjqTjs,  Strabo  XVI,; 
Steph.  Byz.664.;  Polyb.  V,  «8.;  Trie- 
rs*, Plin.  V,  20.;  kl.  Fest,  in  Phocni- 
cien,  zw.  Tripolis  u.  dem  Libanon,  an 
dessen  südL  Abhänge.  —  £inw.  Triere- 
tts,  TqtrfqrjrrjSj  Steph. 

Trterea,  TqirjqE^  Steph.  Byz.  664.; 
Volle  in  Bithynien. 

Trierum  prom. ,  Tqtr)qovf  Ptol. ; 
Vorgeb.  in  At'rica,  im  Gebiete  von  Car- 
thago  an  der  Wests,  der  großen  Syrte ; 

j.  (Jap  M es  it  rata. 

Trifanum,  Ur.  Vin,  11.;  O.  in 
Campanien,  zw.  Minturnae  u.  Sinuessa; 
j.  n.  Reich.  Li  Vagnoli.  • 

Trigaboli,  Tqiyaßolot,  Polyb.  II, 
16.;  der  0.,  wo  der  südl.  Arm  des  Po 
sich  vom  Ilptstrome  trennt,  in  der  Geg. 
von  Fcrrara. 

Trigaecini;  s.  Brigaccini. 
T^i^isamum,  Tab.  Peut;  O.  in  No~ 
ricum,  j.  Traismaur,  am  Fl.  Tr  igt  se- 
in 11  *;  j.  Trusen. 

Triglyptum ,  Tqiylvxrov^  Trigly- 
phon,  Trilingum,  Ptol.;  St.  in  In- 
dien jenscit  des  Ganges  Ifptst.  des  " 


Trimammium  ,  hin.  Ant. 222. ;  Tri- 
mamium,  Tab.  Peut.;  Trimmaninm, 
Tqifipaviov,  Ptol. ;  Castell  inUnter-Moe- 
sien  an  der  Donau,  bey  dem  Flecken 
Murotin  n.  Mannert,  bey  Pirgo  11.  Reith, 

Trimetaria;  s.  Laodicea. 

TrimethuB;  s.  Tremithus. 

Tritnetu$;  s.  Diomedea. 

Trimontiun»,  s.  Philippopolis  Thra- 
ciae. 

Trimontium,  Totifiovriov ,  Plin. 
IV,  11. ;  Ptol. ;  St.  in  Britannia  Romana, 
nicht  weit  vom  Solway  Firth,  in  der  Nahe 
von  Longholm  im  Gebiete  der  Selgover. 

Trimupolis,  Hierod.  682.;  wahr- 
scheint,  s.  a.  Aspendus. 

Tr  inacia,  Trinacria\  s.  Sieilia. 

Trfnaeria;  Beyname  der  Ins.  Rho- 
dus;  s.  Macaria. 

Trindsug,  Toivacog,  Paus.  III,  22. ; 
Trinas9U9j  Ptol.;  n. Paus,  ein  Schlots, 
n.  Ptol.  Hafen  am  laconischen  Mbsen,  in 
Laconica. 

Trinemi»,  Torna**?,  Strabo  IX.; 
Steph.  Byz.  776. ;  Flecken  u.  Gemeinheit 
in  Attica,  am  Geb.  Parnes,  wo  der  Ce- 
phissus-Fl.  seine  Quellen  hat. 

Trincaiac  insulae,  Tqtvjujue, 
Ptol.;  3  Ins.  in  Indien  diesseit  des  Gnn- 


des  Bandamarcotta ;  j.  Pegu  ? 

Tri  gor  iu»  pagua,  Portz  I,  550. 
6ML|  Geg.  am  linken  Ufer  des  Rheins 
um  die  St.  St.  Goar. 

Trigundum,  Itin.  Ant  424.;  St.  im 
Lande  der  Callaici  in  Hispania  od.  in  Gal- 
lnceia,  südwestl.  von  Brigantium,  im  In- 
nern des  Landes. 

Trilcuci  scopali,  Tut  Ii-  pxot,  Ptol.; 
Felsen  im  cantnbrischen  Occan ,  nördl. 
von  lliopania. 

Tr  Heu  cum,  Marc.  Herael.  in  Ifuds. 
G,  M.  I,  45.  47.;  Vorgeb.;  s.  Com. 

Trilingum ;  s.  Trigl  vptum: 

Trimacki,  PUu.  111,26.;  Völkcrsch. 
in  h'  -  : 


Tri«  iura,  Plin.  in,  12. ;  Fl.  im  Lan- 
de der  Frentani,  an  der  Grenze  von  Saiu- 
nium,   dessen  Mdg  schiffbar  war;  j. 

frinoantea,  Tqivoctvreg,  Ptol.; 
7Y  z  In  obantca,  Caes.  B.  G.  V,  20.; 
Tac,  Ann.  XIV,  31.;  Vülkersch.  in  Bri- 
tannia längs  dem  Aestuarium  Jamesae 
(Themse-Mdg),  im  heut.  Kent ;  sie  bega- 
ben sich  bey  Cnesar's  Ankunft  frevwillig 
in  seinen  Schutz,  empörten  sich  aber 
unter  Xcro  gegen  die  Römer.  Ihre  Mptst. 
Uefa 

Trinobantum  Auguata;  s.  Auga- 
sta  Trinob. 

Trinythia,  Not.  Irap. ;  St.  in  Aegyp- 
ten, in  der  Kl.  Oase. 

Triobria,  Sidon.  ApolHuar.;  Fl.  in 
Gallia  Aquitania ;  n.  E.  s.  a.  Obria,  n . R eich. 
Truycrc. 

Triöcäla,  Triocia,  Triocola; 
b.  Tricala. 

Triopia,  Triopium;  s.  Cnidus. 
Triparadiaua;  s.  Paradisus. 
Triphulum,  TqtyovXov,  Ptol.;  St. 
in  Dacicn. 

Triphylia,  TqttpvXta,  Strabo  VITI.; 
Paus.  V,  5.;  Tryphalia,  Polyb.  IV, 


77.;  Trio* y Iis,  Dion.  Peri« 
G.  M  IV,  v.  409.;  der  südl.  Thcil.  ™ 
Elb,  an  der  Küste  hin  bis  zum  Alpheue. 
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Tripodiscus. 

im  Ionern  bis  an  Piaati«,  ungenannt,  W«U 
die  Einw.  aus  3  verschiedenen  Stämmen 
bestanden«  Nach  dieser  Landsch,  hat  Py- 
lus  den  Beyoanicn  Triphvliaca. 

Tripodiscus,  Tqino&usnot,  Thuc. 
IV,  70. ;  Paus,  h  43. ;  Steph.  By*.  ««6.  ! 
Flecken  in  Megaris,  auf  der  Bergstrecke 
Gcrania,  nördl.  Ton  Megara. 

Tripolis,  Liv.  XXXV,  27.;  St,  oder 
Bez.  in  Laconica;  j.  TripoUtza. 

Tripolis,  ToatoXis,  Scyl.  inllnds. 
G.  M  I,  42.;  Diod  XVI,  41.;  Strabo 
XVI.;  Mein  L  12.;  PHn.  V,  20. ;  2.  Macc 
XIV,  t ;  St.  in  Phoenicien,  angelegt  von. 
den  Städten  Tyrus,  Siduu  u.  Aradus,  u. 


senen  i  neu  ^rumici»,  wen,»«,  un«. 
verbunden,  ein  Ganzes  bildeten.  Die  St, 
big  am  Abhänge  des  Geb. ,  20  Mi  II.  von 
Botrys  u.  hatte  einen  Hafen.  Während 
der  Kreuzzüge  wurde  sie  besonders  be- 
rühmt u.  das  Haupt  einer  Grafschaft, 
erobert  u.  zerstört  1289  vom  Sultan  von 
Aegypten,  weshalb  die  jetzige  St.  Tripo- 
li  od.  Tarablus  in  einiger ^  Entfernung  von 
der  alten  St.  zu  finden  ist.  —  Einw.  a. 
Mzen  Tqtnolixmv  u.  Tqtnokt iteov. 

Tripolis,  Plin.  VI,  4.;  ein  Castcll  in 
Pontus,  an  einem  gleidinara.  Fl.  an  der 
Küste  von  Trapezus;  j.  Triboli. 

Tripolis,  TqtnoUg,  Ptol.;  Plin.  V, 
29.;  Hicrocl.  669.;  Steph.  Byz.  667.;  St. 
in  Lydien  (Plin.  u.  Hierocl.)  od.  Caricn 
(Ptol.;  Steph  ),  wcstl.  von  liicrapolis  am 
Maeander,  auf  der  Str.  nach  Philadelphia; 
j.  Ostraven  n.  Pococke,  n.  A.  Tribul.  — 
Einw.  a.  Mzen  Tqiicolsitcov. 

Tripolis,  TqinoUg,  Paus.  VIII,  27.; 
St.,  richtiger  Gegend,  in  Arcadicn,  in 
welcher  die  Städte  Callia,  Dipoena  und 
Nonacris  lagen. 

Tripolis  Jfricae;  s.  Lcptis  Magna. 


Triton,  _ 


in  Bennien,  der  »f  der  *Ut*£ 
.  i>o>u»  ro  im* 


Magnus  Portos  tt. 
det ;  j.  der  Aroun. 

Trisarchi  vicus,  T\fWJ 
Flecken  auf  der  Küste  von 
den  Aeniwippe-Inseln  gegenüber,  tw.ia 
Halen  Selinus  u.  Apis. 

Trisi^is,  Toi^iff,  PtoL;  Stint 
nern  von  ftlauretania  Tüigitana. 

Trismacria,  Proeop,  Aed.  IV,  t; 
Fest,  in  ^eder-Moesien,  an  der  Dos» 
Trismis,  Tqtouig,  Tr  o  et  aus.  Pul: 
Tr o smi «,  Ovid,  Pont   IV;  DiJ 
Itin.  Ant.  225. ;  St.  im  Innern  voo  \kk 
.Moe^ien  in  der  Nähe  der  Donau. 

Tri  ss  um,  Tqiggov,  Ptol  ;  St  in  I» 
den,  am  Geb. ,  im  Gebiet«  4«  J»'*> 
Metanas  tae. 

Tritt  olus,  Tqusrolog,  PtoL;Stt 
Macedonicn,  in  der  Landsch.  Sintaa. 

Tritaea,  Tqirata,  Strabo  VH 
Steph.  Byz.  667.;  Tritia,  Tome  ra» 
VII,  22.;  St.  in  Achaia,  in  der  Pn< 
Phocis,  gehörte  zu  den  12  Stadt«  & 


Gebiete  von  Patrae  gezogen ;  j.  Trii  - 
Einw.  Tritacenses,  Tqirauis,  H«i' 
145. 

Tritea,  Tqirfia,  PHn.  IV,  8.;  St* 
Byz  «67.  ;  St  in  Phocis  od  an  der Gr* 
von  Phocis  n.  Locris.  Die  Einw.  te* 
sind  wahrschein I.  die  Tritaei  bevTb- 
III,  101.,  u.  Trittenses  bey  PHn  M 

Tritium,  Plin.  III,  4.;  Itin.  k 
453.  454.;  St.  in  Ilispania  Tarrac«»** 
im  Gebiete  der  Antorigonea,  ftmi* 
Briviesca,  zum  Bez.  von  Clunia  geh*'-': 
bey  dem  heut.  Monastcrio. 

Tritium  Mctallum,  Tqtuorb 
Tüuor,  Ptol. ;  St.  der  Verones  in  HV 
nia  Tarracouensi*;  j.  Tricio  bey  V 


f  '       —  -   v         ~-  -— .  - 

ca  prooria  gehörig,  an  beyden  Syrten, 
erat  seit  dem  3tcn  Jahrh.  von  jener  Prov. 

a  •  a  a.  J  


Tripolis  Pelagonia,  Tripoli- 
|it,  Strabo  VIII.;  Liv.  XLII,  53.;  Ge- 
gend in  Thessalien ,  südl.  u.  westl.  von 
Oloosson,  mit  den  Städten  4zorua,  Do- 
liche  u.  Pythium. 

Tripontiuvi.  Itin.  Ant  477  ;  0,  in 
Britannien,  zw.  IsanavaUa  u.  Vennome, 
bey  dem  heut.  Rugby  n.  Brich. 

Triquetr  «;  s.  Sicilia. 

VV«M«t*«t  Tqtaavxmv,  PtoLi  FL 


jera. 

Tritium    Tub*ricum,  Tp* 
Tovßoqixov,  Ptol.;  St  im  Gebiete«' 
Varduli  in  Hispania  Tarraconen*» 
Afofrico. 

Tri  tau,   Tqttaav,   Paus.  IX,  ■ 
Waldbach  in  Örchomcnoa ,  in?  **** 
Theilc  von  Bocoticn ,  bey  Alalcom^ 
bey  welchem  Minerva  erzogen 
seyu  soll ,  woher  ihr  Beyname  Tri>* 
—  Auch  eine  St.  in  Boeoticn  w»U. 
dem  Sei io  1.  »um  ApoUonius,  diesen 
geführt  haben. 

Triton,  Vit.  Seq.;  ein  »Ion** 
Thracien.  i 

Triton,  Diod.  Sicul.  V,  71 
der  Ins.  Creta,  bey  dessen  LTcta  M^ 
geboren  aeyn  soll;  daher  ihr  iK)«*t 
Tritogcnia.  .  . 

IrUqn,  Tqitov,  TrtUV*1' 
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Triton.  983  Troglodytae. 


Tqixvmq  Xtttvn,  Herod.  IT,  178.  191.;    Landstr.  gehörte  eigen«,  zu  Myslen,  wo- 
Scvl.  in  lind«.  G.  M.  I,  49.;  Mela  1,  7. ;    von  er  ganz  eingeschlossen  ist,  oder,  n. 
Fltn.  V,  4. ;  Ptol.;  ein,  in  der  Sagenwelt    Ptol. ,  an  Klein-Phrygien.  —  Das  einzige 
berühmter  See  in  Afriea,  welcher  die    Geb.  ist  der  Ida,  deinen  höchste  Spitze 
Wiege  mehrerer  Götter  gewesen  seyn    Gargarua  mon»  genannt  wurde,  in  ver- 
zollte.  Früher  verstand  man  die  kleine    schiedenen  Verzweigungen.  —  Fl.  Si- 
Syrte  anter  dieser    Benennung.     Hey    mots  u.  Scamavder.  Der  ganze  Landstr. 
näherer  Kenntnifs  des  Landes  fand  man  j .  e.  Theil  der  türkischen  Prov.  Liva  Ka- ' 
piidwestl.  von  der  kl.  Syrte  einen  betrieb  tl.  rast,  verdankt  seinen  Ruf  dem  Zuge  der 
Landsee  u.  trug  auf  diesen  jene  Benen-  Griechen  gegen  Troja  u.  den  herrlichen 
nung  über  (seit  Mela);  er  heifst  j.  Shib-  Gesängen  Homers,  in  welchen  jenes  Er- 
Iran cl-lowdiah.    Ihn  bildete  der  FL  eignifs  geschildert  wird ;  man  vcrgl.  da- 
Triton,  Tqtxmv ,  Ptol.,  welcher  ans         besonders  Spahn  de  agro  Trojano 
dem  Geb.  Usaleton  entspringt,  9  Meilen  j"  carminibus  Ilomeri  descripto.  Lips. 
•von  der  Syrte,  nachdem  er,  weiter  südl. ,  181a, 

schon  die  Seen  Pallas  u.  Libya  gebildet       Trochu»,    Tqo%oq,  Pans.  II,  24.; 

hatte ;  er  mündete  nahe  bey  Tacape  aus.  Flecken  im  Peloponnes ,  auf  dem  Wege 

—  Auch  eine  St.  in  Libyen  führte,  nach  von  Argos  nach  Tegaca. 
Schul,  zum  Apollon.  IV. ,  diesen  Namen.       Trocmi,   Tqohuoi,  Pojlyb.  XXXI, 

Tritonura,  Liv.  XXV1I1,  %;  St.  in  13.;  Liv.  XXXYIlf,  16.;  Plin.  V,  32.; 

Doris,  an  der  Grenze  von  Phocis;  wabr-  Steph.  Byz.  G6Ö. ;  ein  gallisches  Volk  in 

echeinl.  dieselbe  St.,  welche  Steph.  un-  Galatia,  an  den  l  fern  des  Halys,  wohin 

terderaN.  Tri t onus,  Tqitavog,  nach  sie,  vereint  mit  Tectosagcn  u.  Tolisto- 

Macedonien  setzt  bogen,  zogen. 

Trittenses;  s.  Tritea.  Trocsmis ;  s.  Trismis. 

Trittha,  Tqix&a,  Ptol.;  St.  in  Mo-     .  Trotz en,  enis,  To,oi£qv,  Hcrod.  1111, 

eopotamien,  am  Fl.  Chabur.  44;  IX,  28.;  Strabo  VIII.;  Paus.  II,  31.$, 

Tritum,  Vorgeb.;  s.  a.  Masylibiura.  Plin.  IV,  5.;  Steph.  Byz,  609.;  Troeze- 

Triturrita,  RutU.  I,  v.  527.;  Be-  na,  Polyb.  LH,  2. ;  Troezene,  es,  Tooi- 

nennung  des  Pisanus  Portus,  als  Flek-  £nvn,  Ptol,;  St.  in  Argolis,  in  einiger 

Iten.  Entfernung  von  der  Küste,  im  Gebirge; 

Triulattiy  Plin.  III,  20.;  Völkersen,  ihr  Hafen  hier*  Poeon.    Reste  der  St. 

in  den  Alpen,  zu  denen  gehörig,  welche  finden  sich  bey  dem  heut, Flecken  Dama- 
Augustus  besiegte.  —  I«r  Gebiet  heilst  Troezene.  — 


7 r i u m v i r o ru m  imula,    Appian.  Pt«>L  ;  St.  im  Innern  von  Messenien. 

B.  C  IV,  2.;  Ins.  im  PI.  Labinins  (La-  .  Troezene,  Plin.  V,  29.;  St  in  Ca- 

vino)  in  Gallia  Clsalpina,  auf  welcher  r*cn« 

Octavins,  Antonius  u.  Lepidus  das  be-  Trog  Mac,  Plin.  V,  31.;  3  Ingeln 

kannte  Triumvirat  abschlössen.  (Psilon,  Argeunon,  Sandalion;  Strabo 

Triventium,  Triventum,  Trc-  XIV  nennt  nur  eine  7 ro^ilium,  wahr- 

ventum,  Front;  St  in  Samnium;  j.  sclicinl.  dieselbe,  welche  in  den  Act  Apost 


Trivento,  Trcvento.  XX,   15  TqmyvXXtov ,  Trogy{liumt 

Tri  vi  cum,  Horat.  Sat  I,  5;  v.  79.;  heifst),  an  der  Küste  von  Klein  -  Asien, 

e.  Villa  in  Campanien,  späterhin  e.  St.  *w.  «er  Insel  Samos  u.  dem  Vorgeb. 

noch  j.  Trevico  genannt.      ,  T rogilium,  TqcoyiXtov  axoa,  Ptol.; 

Trödfs,  Toom?,  s.  Alexnndrea.  Vorgeb.  in  Ionien,  Ende  des  Geb.  My- 

Troai,  Tomag,  Horn.  11  U,  v.  8ML  «de. 

etc.;  Strabo  XIII.;  Mela  I,  2.  18.  et«*.;  Trogilornm  pqrtu»,    Liv.  XXV, 

Plin.  V,  30.;  Landstr.  in  Klein -Asien,  23.;  grofse  Bucht  bey  Syracusa,  s.  d. 

von  der  Hptst.  Troja  so  genannt,  ho-  W. 

greift  eine  am  aegaeischen  Meere  hin  Trogitin,   Tqmymg,  Strabo  XII.} 

liegende  Küstcnstreckc ,  von  der  Uinge-  <«5ce  an  der  Grenze  von  Lycaonien. 

gend  von  Antandrn»  od.,  n.  Strabo,  vom  Tröglodytac,  TqmyXoövTcu,  Strabo 

Vorgeh.  Lectnm  bis  zum  Hellespont ;  die  XVI.;  Plin.  VI,  29.;  Ptol.  Zwar  fanden 

bordgr.  bildete  wahrscheinl  der  Fl.  Rho-  die  Alten  in  mehreren  Thcilen  der  ihnen 

dius  ti.  das  Kode  des  Ida-Geb.,  die  Ost-  bcknnntcn  Welt  Höhlenbewohner,  Tro- 

gr.  ein  Zweig  des  gedachten  Geb,   Der  ^lodyten,  doch  blieb  dieser  Name  vor- 
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TrogyÜiunv  984-  Tucabath. 


zvgswcisc  den  Urbewnhnern  an  der  Wcst- 
lru*tc  des  arabischen  Müsens  in  Acthio- 
uien,  yon  welchen  die  ganzo  Westküste 
den  Naincn  Troglodvticc,  Plin.  II,  70; 
VI,  19.,  Ptol.,  erhielt.  Sie  begann  südl. 
von  Bcrenice  u.  reichte  bis  in  die  entfern- 
testen Südgegcuden  des  Mbscns. 

Trogy  llium,  Trogylium;  s.  Tro- 
gUiae. 

Tröja;  s.  Iliura. 

Troja,  Toota,  Steph.  Byz.  61».; 
Flecken  in  Atiita.  später  Xypete  ge- 
nannt. 

Tro ja,  Tqoia,  Virg.  Aon.  TU,  v.  349.; 
Steph.  Byz.  (i:»8. ;  St.  in  Channien. 

Troja,  Strahn  WIl. ;  Steph.  Byz. 
668.;  Si.  od.  Flecken  in  Aegypten  nahe 
bey  dein  B.  Troicus,  von  gefangenen  Tru- 
juueru  bewohnt. 

Tro  ja,  Liv.  I,  1,;  Steph.  Byz.  668.; 

0.  in  Italien,  am  adriatischen  Meere,  wo 
Aenr-iiN  ans  Land  gestiegen  teyn  soll. 

Trojani,  7'roi,  Tqcooi,  Straho  \I. ; 
Mela  I,  18.  etc.;  fclinw,  von  Troas  und 
Troja. 

Tr oi  cms  mens,  Tqtoi%ov  oqog,  Stra- 
bo  XVII.;  Troici  lapidis  m. ,  Tqcoi- 
xov  Xi&ov,  Ptol. ;  Berg  in  Aegypten,  wo 
man  die  Steine  zu  den  Pyramiden  grub ; 
▼ergl.  Troja. 

Troilium,  Lrv.  X,  46.;  St.  in  Ettu- 
rien, 

Troni«,  Tqtaviq,  Paus.  XII,  4.;  ein 
kl.  Bez.  im  Gebiete  der  Daulier  in  Pho- 
cis. 

Tronwi.  Ith..  Ant.338.;  St.  in  Dal- 
niaiien,  zw,  Pons  Tilurii  u.  Bilubium;  j. 
Budimir. 

Tropaea,  Toonuta,  Paus.  VIII,  25.; 
Flecken  in  Arcadien. 

Tropaca-,  a.  Ad  Tropaca. 
Tropaea;  s.  Trophaea. 
Tropnoca,    Tropaca  AuguHi; 

1.  August  i  Tropaen. 

Trophaea*  Tropaca  Druti,  Too- 
srerm  Joovaov,  Ptol.;  wahrschcinl.  keine 
St.  sondern  nur  ein  Sicgcsdcnkraahl  des 
Prusug  in  Germanien,  in  der  Gegend  von 
Höxter. 

Trophaea,  Tropaca  Pompeji, 
Tloftnijiov  Tomraiu ,  St  ratio  IV.;  Hin. 
III,  3?  XXXVII,  2  ;  durch  Poinpcjus  auf 
dcnPyrcnaeen  inlltspania  Tarraconeiii-ia 
errichtet,  nach  Belegung  der  Ilispanicr, 
da  wo  das  Wir.  Ant.  397  Summum  Py- 
renaeum  neiuit,  wcstL  von  For^is  Vc- 
neris. 

Tropina,  Plin.  VI,  20.;  St.  in  In- 
dien diesscit  de»  Ganges. 
TrosflMS;  s.  Tiiauri*^ 


TrossÜlum,  Plin.  XXIII,  1;  Sl 
in  Etruria,  9  Mill.  südl.  von  Voliian. 

Trotilum,  Itynr  Oo*,  Thnc  %  l \ 
0.  in  Sicilien,  auf  der  Hälfte  Wegs  ra 
Syracti*  nach  Lentini;  j.  TromUllo. 

Trucnluiuni  Castrum,  Trua 
tum  ,  g.  Ca.»  teil  um  Truenünum. 

1  ment  inuM-'FL,  TQOvtvriro;  uu 
Strahn  V.;  Truentu$;  Fl.  in  Piceoic. 
an  welchem  Trucntinum  castr.  hg;  j 
Tronto, 

Trulla,  T$ovUa,  PtoL;  Hafen« 
glückl.  Arabien  im  Lande  der  Adrit 
ten,  am  sachalitischen  Mbsen. 

Trutulcns  is  portus,  Tac.  kr 
28.  j  Dio  Cass.  LXVI,  20. ;  Hafen  is  fr 
tannia,  von  wo  aus  ein  Versuch  genau 
wurde,  diese  ln-el  zu  uiu^geln;  wik 
sc  hei  nl.  in  der  Nähe  des  Firtht  of  Tr 

Tryftoctra,  Tovßaxrqu%  PtoL;  Tr» 
batra,  Amin.  Marc.  Will ,  6. ;  &. ü 
Sogdiana. 

Tryphalia;  s.  Triphylia. 

Tuaesis,  PtoL;  Mbscn  auf  der  Of 
küste  von  Britannia. 

Tuba;  s.  a.  Tob, 

Tubantct,  Tac.  Ann.  I,  51;  fr 
banti,  Tubantii ,  Tovßcevroi, 
ßavtioi,  Ptol,;  Subattii,  Sovpcr^ 
Straho  VII.;  Volk  in  Germanien,  iifc 
ältesten  Zeiten  zw.  dem  Rhein  am!''' 
Yssel,  später  auf  der  Südseite  der  Uff 
zw.  Paderborn,  Hamm  it.  dem  arnttarr? 
Wald,  cndl,  neben  den  Chatten  Ufe 
Kühe  des  thüringer  Waldes,  zw.  der  1  fr 
da  u.  Werra. 

Tuberoy  Tuberum,  Tubcnt^ 
Tomerns. 

Tubin,  Tu oiu»;  s.  Tob. 

ruiniert.  Itin.  Ant.  420.;  St.  iil* 
•itanien,  zw.  Scalahis  n.  Mundobrisr^ 

1  u  b  u  n  ac ,  Not.  Episc  ;  St.  int  In vn 
von  Mauretania  Caesaricnsis ,  traf: 
schcinl.  Ilptort  des  Limes  Tubunien* 
Not.  Imp. ;  j.  Tubnah. 

Tuburb o,  Plin.  V,  4.;  ©Ot^ois 
Th  uburbo,  PtoL;  Tab.  Peut. ;  betnr* 
Ikhe  St.  im  Innern  von  Byzacium.  a!»' 
späterhin  ohne  Bedeutung;  sie  wsrf 
durch  den  Heynamen  AI a jus  unterer^ 
den  von 

Tuburbo,  Tuburb  um  Minu$>* 
in »nll.  Laufe  dos  B agraria*,  in  dentis 
Gegend. 

Tubusuptus,  Totfßov6cv9xoi,  T» 
busup  t  u,  Plin.  V,  2. ;  Ptol,;  Tab.  Fr* 
Amm.  Marc.  XXIX;  5.;  St.  in  Maare" 
nia  Caesnriensis,  nördl.  von  Ott*»  * 
Möns  Fcrrutos»,  eine  röm.  CoJooit;  > 
Burg. 

Tucabath,  Tovxafia»,  Ptol;  bl» 
Innern  Libyens. 
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v  Tncca,  Plln.  V,  2.|  Tab.  Pont.;  St. 


ga-FI.;  PHn.  stelltet  an  dieMdg  des  FL 
-«■•Eine  andere  gleichnamige  St.  Tovxxa 
führt  PtoL  im  Innern  dieser  Prov.  au.-— 
Eine  3te  in  Numidien,  bey  Ptol, 

Tncca,  Itin.  Ant.  48.;  Proeop.  de 
Aedif.  VI,  5.;  Tugga;  St.  im  Innern 
von  Byzacium,  mit  dem  Beynamen  Te- 
rebentina,  12  Meilen  sudöstl.  von  Assu- 
rae.  Man  hält  es  für  gleich  mit 

Tncca  fror»,  Aug.  ad*.  Don&t  VI, 
24. 

Tucci,  Itin.  Ant  432. ;  s.  a.  Ptacci. 
Tucci;  s.  Augusta  Gcmella. 
Tue  eis,  Strabo  III.;  8.  a.  Augusta 
Gcmella. 

^uccito  ra,  TövKxiTOQct)  Ptol. ;  Flck- 
ken  im  libyschen  Nomos. 

Tu  cma,  Tbvxa«,  PtoL;  St  inACrica 
propria. 

Tu  er  is,  Tovxdis,  Ptol.;  St  der 
ürevncae  in  Hispania  Tarraconensis. 

Tucrumuda,  Tovxqovpovdct ,  Ptol.; 
St.  im  Innern  von  Libyen. 

Taciioit,  rovxov^ff,  Ptol.;  St.  in 
Africa  propria. 

Tudae,  Turfe,  Plin.  IV,  35.;  Itin. 
Ant.  429.;  Ptol.;  Castellum  Tyde, 
St  derGruüod.  Grovii  in  Hispania  Tar- 
raconensis; j.  Tuym 

Turfer,  TovÖsq,  Strabo  V.;  Plin.  in, 
14.;  Sil.  Ital.  VI,  645.;  IWerfttm, 
Faul.  Diuc.fi,  8.;  Colonia  Fida  Til- 
de r,  Front;  Turferc,  a.  Mzcn;  St  in 
k'trnrien,  eine  Colonie  Umbriens,  nahe 
an  der  Tiber  auf  einem  Hügel;  j.  Todi. 
— '  Einw.  'luderten,  Plin. 

Tudcrium,  Tovdtqiov,  Ptol.;  O.  in. 
Germanien ,  in  der  Gegond  von  Meppen, 
an  der  Ems. 

Tu  er  o  big,  Toviqoßig,  Ptol.;  Fl.  in 
Britannia  Komöna;  j.  tfeiec,  an  der  Sud- 
grenze von  Cardi^anah. 

Tuesij»,^  Tovföiff,  Ptol.;  St.  der 
\  ocomagi,  in  Britannia  Homana,  in  der 
Rahe  des  Murray  Firth. 

Tuficani,  Plin.  III,  4.;  Einw.  der 

6t 

Tu/ieam,  Front,  de  limit,;  St.  in 
Umbrien  am  Fl.  Cesanus,  wahrscheinl. 
Ju ficuro,  bey  Ptol. 

Tugenu»y  Toy  genus  pag.y  Tcov- 
ysvog,  Strabo  IV, >  wahrscheinl.  s.  a.  Ti- 
gurintis  pag. 

Tiigrio,  Itin.  Ant  404.;  Tuio», 
Tovia,  Ptol. ;  St.  der  Aretnncr  in  Hispa- 
nia Tarraconensis,  zw.  Castulo  u.  Traxi- 
ii  um. 

Tugientis  taltut,  Plin.  III,  1.; 
In  der  jViho  von  Tugtn  um  die  Quellen 
des  Baetis;  y.  die  Sierra  de  Cosorla, 


Tugma,  Tovyfia,  Ptol.;  St  In  In- 
dien jenseit  des  Ganges,  in  der  Geg.  des 


Tugulu$;  8.  Thagolis. 

Taia;  s.  Togia. 

Tuitiy  Toviaoty  Strabo  HI. ;  Volk  in 
Hispania,  an  den  Quellen  des  Iberis,  im 
Lande  der  Cantabrer, 

Tulcit,  Mola  II,  6.;  Fl.  in  Hispania 
Tarraconensis,  bey  Tarruco:  j.  Fran- 
coti.  , 

TulenBÜ,  Ptol;  e.  sonst  unbekann- 
te* Volk  in  Maure  tan  La  Caesartensis. 

TuleuMi  TovXsovgy  Proeop.  Aed.  IV, 
11.;  O.  in  Thracien,  in  der  Prov.  Bho- 


TulingL  Caes.  H.  G.  I,  5. ;  Volk  in 
Gallien,  an  den  Hol vettern «gerechnet. 

Tuliphurdum,  TovltcpovqdoPyFtoi^ 
St.  in  Germanien;  j,  Verden  n.  Willi. 

Tuliaurgium,  Tovlicov^yiov,  Ptol.} 
St.  in  Germanien ,  im  Gebiete  der  Dul- 
gibiner,  in  der  Gegend  des  beut  Det- 
mold, .  ; 

Tullica,  Tovlltxa,  Ptol.;  St  der 
Carcitti  in  Hispania  Tarraconensis. 

Tullonivm,  Tulonium,  TovX&viov, 
Ptol.;  Itin.  Ant  456.;  St  der  Varduli 
in  Hispania  Tarraconensis,  südl.  von  Al- 
ba; j.  Tudela  n.  Reich. 

Tullum,  TovlXov,  Strabo IV. ;  B.  in 
lllyricn,  gegen  das  adriatischc  Meer  hin. 

Tut  l  um,  Tu  Iii  um  mit  dem  Bcvsatzo 
I/eucorumy  PtoL;  Itin.  Ant  965.; 
Pertz  I,  211.  214.  438  etc.;  Hptst  der 
Lcuci  ia  Gallia  BeJgica  prima,  an  der 
Mosel;  j.  Toul. 

Tulonium-j  a.  a.  Tnllonium. 

Tulpiacuwn;  s.  Tolbiaoum.  , 

Tumarra,  Tovftaqpet,  Ptol.}  St  ia 
Manretania  t^csariensis. 

Tutnta;  s.  a.  Thiniasa. 

Tuneatsiy  Jornandos  de  B.  G.  23.) 
ein  altes  scytliisches  Volk. 

Tundi»}  s.  Tyndis. 

Tunes,  Tynes,  Twyg  rjvog,  Polvb. 
I,  30.;  Tunis  y  Tovvtg,  Strabo  XV1L; 
feste  St  in  Byzacene,  an  der  Wests,  einet 
mit  dem  Meere  in  Verbindung  stehenden 
Sees,  1  bi*  8  Meilen  von  Maxula,  120 
Stad.  von  Carthago,  kam  in  den  Kriegen 
mit  Carthago  tehr  herab,  hob  sieh  aber 
allmählig  nach  Carthago' s  Zertürung;  j. 
Tunis. 

Tu  a  g  r  t ,  Tac.  Germ.  2. ;  Arora.  Marc. 
W\  11. ;  eine  germanische  Völkerschaft, 
wahrscheinl.  die  Aduatuci  des  Caesar, 
die  ersten,  welche  über  den  Rhein  vor- 
drangen ;  späterhin  mächtig  u. 
in  Germania  inferior. 

Tungri;  s.  Aduaca. 
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Tungrorum  /ons;  s.u.  Aquae  Spa- 
danae. 

Tuniza,  Tab.  Peut;  •  Thiniasa. 

Tuunoe'elum,  Not  Imp. ;  St  in 
Britannia  Romana,  an  der  Westspitzc  de« 
Firth  of  Solway;  wahrscheinl.  j.  Boul- 
nef*. 

Tuntobriga,  ToyvToßqiya,  Ptol.; 
St  der  Caüaicer  in  Hispania  Tarraco- 
uensis. 

Tuola,  TovoXct,  Ptol.;  Fl.  auf  der 
In*.  Cornea,  mündet  auf  der  Osts,  dersel- 
ben, zw.  Tutela  Ära  u.  der  St.  Mariana; 

j.  Oolo  (?) 

Tuphivm,  Tövtptov,  Ptol.;  St.  in 
Aegypten,  im  Komn*  von  Theben. 

Turaniana,  hin.  Aht  £05.;  St.  in 
HUpanin  Baetica,  zw.  Urci  u.  Murgis,  in 
der  Nahe  der  Küste. 

Turaphilum,  Tovqatpilov ,  Ptol.; 
St  in  Mauretania  Cacsariensis. 

Turba;  8.  Castrum  Bigorrense. 

Turbula,  Tovqßovla ,  Ptol;  St  in 
Hispania  Tarraeonensia ,  im  Gebiete  der 
Bastitancr;  j.  TotJorro  in  Murcia. 

Tnrnoe,  Mela  I,  19.;  Plin.  VI,  7.; 
Tursi,  Suid.;  Volk  um  den  Talus  Maeo- 
tis  in  Sarmatia  A«iatica. 

Turcilingi,  Paul.  Diac.;  Jornandes 
Gel.  15.;  ein  gcrnianisches  Volk,  mit  den 
Rugiern  verbunden,  wahrst  heini.  eine 
L  nterahthcilung  der*elben,  zw.  der  Oder 
n,  Weichsel. 

Turdetmni,  Tovoderctvoi ,  Pol  y  b, 
XXXIV,  9  ;  Strabo  III.  ;  LW.  XXI,  ti; 
XXIV, 42  ;  Turduli,  Mela  III,  1;  Plin. 
III,  1;  IV,  20;  VII,  16. ;  Völkersen,  in 
Hispania  Baetica,  welche  Strabo  alt  die 
klügste  u.  gebildetste  unter  den  Iberern 
bezeichnet  Ihr  Land  hiefs 

Turdctania;  s.  Baetica. 

Turdetanorum  urbs,  Liv.  XXII, 
0;  XXIV,  42.;  St  im  Lande  der  Turde- 
tancr  in  Hispania  Baetica,  von  den  Rö- 
mern zerstört;  an  ihrer  Stelle  cnUtand 
das  neue  Terucl. 

Turecionnum,  Tab.  Pent;  Ort  in 
Gallien ;  j.  n.  Reich.  St,  Jean  de  tiournay. 

Türen  um,  Tab.  Peut.;  O.  in  Cala- 
brien,  erster  Platz  der  Poediculi  an  der 
Küste,  zw.  Barduli  u.  Nattolnm  (Barlct- 
ta  u.  ßt*ccglia);  j.  7Voni. 

Tnria,  Mela  II,  6.;  Turium,  Plin. 
III,  3.;  FI.  in  Hispania  im  Gebiete  der 
Kdctani,  bey  Valentin;  j.  Guadalaviar^ 

Turiaso,  Tovqiaöm,  Ptol.;  a. Mzen. ; 
Turinst o,  Itin.  Ant.  442.  443.;  St.  der 
Ccltiberi  inlÜHpania  Tarraconensis, nördl. 
\nn  Mcdinjuni ;  j.  Tarrasona.  —  Kiow. 
Turiasoncnscs  9  Plin.  III.  3.;  rergl.PMn. 
*\\IV,  41. 


Turthgl;  0.  a.  Thuringi. 

Turissa;  0.  Ittiri«i. 

Turtum;  s.  Turia. 

Turiva,  Tovqiova ,  Strabo  XL;  e. 
Satrap ie  der  Baetrianer. 

Turme  da,  Tovqutdtt,  Steph.  Byz. 
VX  ;  syr.  Name  der  St.  Ampbipelis  oder 
Thapsacus. 

rurmend'ni,  PHn.  111,11.;  Volker- 
schaft im  Innern  der  2tcn  Region  tob 
1ml  ien 

Turmodigi,  Püo.  III,  8.;  Völker- 
schaft in  HUuania  Tarraconensis;  wte 
man  glaubt,  die  Murbogi  de«  Ptol. 

Turmogum,  Tov^uoyov,  PtoL;  St 
im  Innern  von  Lizitanten. 

Turmuli,  Itin.  Ant  433.;  St  in  La- 
sitania,  zw.  Castra  Caecitia  u.  Rojö- 
ciana. 

Torna  cum,  Itin.  Ant.  376.  377.  ZU.; 
St  in  Gallia  Belglca;  j.  Tournay. 

Turni,  Tovovos,  Sturni,  PtoL;  & 
in  Calahrien. 

Turnt  locus,  Colnmella  X, ;  See  ia 
Latium ;  wahrscheinl.  s.  a.  Juturuae  lac, 
Ovid.  Fast. 

Turofrrtea,  Plin.  III,  1.;  St  ia 
Hispania  Baetica,  im  Gerichtsboairk  *o« 
Hi»palis. 

Turocelutn,  Plin.  III,  14.;  St  ia 
Umbrien,  mit  dem  Beynamen  Netrioluro 
ging  früh  an  Grunde. 

Turone«,  Caes.  B.  G.  VEL;  Anna- 
Marc.  XV,  11.;  Turonii,  Toc  Ana. 
111,41.;  Turupii,  Turpi»,  Tovqo*- 
«40t,  Ptol.;  Volk  im  Innern  von  Gaüu 
.Lugdnnensis,  die  Bewohner  von  Tea- 
ruine. 

Turonir  Tur Quorum  eis.,  T»r#- 
ntca  urbs,  Turonum;  s.  Caeaarodo- 
nuin. 

Turom",  Tovqcovoi ,  Ptol.;  Volk  ia 
Germanien ,  neben  den  Marwingern ,  a, 
Mannurt  im  südl.  Theile  von  U  essen. 

Turoqua,  Itin.  Ant.  430.;  St.  im 
Iinnde  der  Callaicer,  zw.  Burbida  uoi 
Aq  uae-  Celeniae. 

Turres,  Itin.  Ant  135.;  Tab.  Pent; 
fester  O.  in  Ober-Moexien,  18  MeiL  vos 
Remesiana,  bey  dein  heot.  Scharkitu 

Turres;  s.  Ad  Turres. 

Turres,  Ad,  Irin.  Ant  40H.;  Ott  ha 
Innern  von  Lositanien,  bey  den  Conte- 
b  lauern 

x  Turres,  Ad,  Itin.  Ant  443.;  St  b 
Lnsrtnnten;  j.  Torreeillas  n.  IfUert 

Turres,  Ad,  Itin.  Ant.  213.;  Tab. 
Pcut.;  Ort  zw  Tarsatica  u.  Senia  in  Li- 
bnrnia,  bey  dem  heut.  Dorfe  Strünke. 

Turres  Autelianae,  Itin.  Iliero*. 
(m.\  Turres,  Itin,  Ant  Ter- 
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Caeimrlß,  Tab.  Paul;  fester  Or* 

apdct  Küste  von  Caiabricn;  j.  Potoo. 

Tur res  Julianac,  Itin. Hieras. 609. ; 
0,  in  Calabria,  östl,  ton  Barium ;  j.  Afo- 
/«,  Stadtqhen. 

Turrigq,  Touooiy«,  Ptol.;  St,  im 
Laude  der  Callnicer  in  Hispania, 

Turri$  Calarnea,  Mein  II,  2.; 
O.  in  Maccdonien,  zw.  dem  Fl.  Stryraon 
u.  dem  B.  Athos. 

Tvrrh  llunmbolis;  i.  Uanuibalia 
Turris, 

Turri$  Stratoni$;  s.  Caesarea  Pa- 
lest. 

Turri»  Tamalleni,  Itin.  Ant,  74  ; 
Ort  im  eigentl.  Africa,  aw.  Agariabae  u. 
Ad  I  ejnpium. 

Turrus,  Plin.  III,  18.;  Fl.  in  Vene- 
tin bey  Aquiteja;  j.  Torre  torrente  bey 
tleich. 

Turülii,  Tovqovliq,  Ptol.;  FI.  in 
Hispania  Tarracouensis ;  j.  Uduba  oder 
äiavtabis. 

Turullum,  Turullua,  Suid.;  Tsu- 
rulumi  Cedren. ;  St.  in  Thracien,  an  der 
Küste  de»  Propontis. 

Turum,  Itin.  Ant.  259.;  St.  in  Nun - 
cum,  zu.  Pona  Oeni  u.  Jovisura. 

Turuntus,  Tovqovvrog ,  Ptol.;  Fl. 
in  Sariuatia  Europaca,  mündet  zw.  dem 
Rhubon  u.  Chesinus  aus  ;  j.  Düna  nach 
Wilh.  u.  Gatterer,  Windau  p.  Männer  t 
1  n.  Govelin. 

Turupii,  Tovqovntot^  PtoL ;  Volk  in 
Gnllia  Lugduncnsis. 

^  Turuptiana,  TovoovitTiavcCy  Ptol.; 
St.  der  Callaiccr  in  Hitpania  Tarraco- 
nensis. 

Tut *oy  Tovqcco,  Ptol.;  Stirn  eigentl. 
1  .Africa,  südl.  von  Adrnmeta. 

Tu«  co,  Plin.  V,  3.  j  Fl.  in  Africa,  an 
der  Grenze  von  Nuinidicn  n.  dem  eigentl. 
Africa;  j.  Wadi-cl- Herber. 

Tuscana,  Tab.  Pent.;  St.  in  Etru- 
ria;  j.  Toscanclla  ,  wahrschcinl.  von  den 
plten 

Tusconicnscs,  Plin.  in,  5.,  er- 
baut. 

Tuaci,  Tovoxoi,  Ptol.;  Völkerschaft 
in  Sarmatia  Asiatica,  zw.  dem  Caucasus 
U.  den  ceraunitfchen  Geb. 

Tutet,  Thusci;  s.  Etrnsci. 

Tutcia,  Thuscia;  s.  Etruria. 

Tut  r  k  /  a  nu  m  .  Cic.  Epist.  ad  tamil. ; 
Piin.  XXII,  6.;  berühmtes  Landgut  des 
Cicero,  in  der  Mähe  von  Kom,  bey  der 
S(.  Tu sculum. 

TttBcülum,  Tovoxovlovi  TovxAov, 
Twsxlov,  TvaxXitvoVj  TvoxXog,  Dionys. 
IV.  X  ;  Liv.I,49;  \ll,  1&22;  VI,  &J 


Strabo  V.;  Ptol.;  Steph.  Byk.  673.;  alte 
St.  in  Latinm ,  100  Stad.  östl.  von  Rom 
auf  einer  beträchtl.  Anhöhe.  Die  treffliche 
Lage  der  St.,  ihre  geringe  Entfernung 
von  Rom  machten  sie  sehr  blühend,  bis 
in  das  Mittelalter,  wo  sie  zerstört  wurde, 
dem  heut.  Namen  Fras- 


catiy 

Tmcum  mare;  s.  Tyrrhennm 
re. 

Tu  sdr  Hanum  -  s.  Thvsdrus. 
Tniiacum,   PerU  I,  4oT;  Ort  in 
Frankreich  in  der  Champagne;  j.  TuUei 

aus  groneUle». 

Tusiafrath,  TovaucyaS,  Ptol.;  St. 
in  Mauretania  Caesariensis. 

Tuto,  Tov<ro,  Ptol.;  Nehcnfl.  dea 
Ganges  in  Indien. 

Tutapui,  TovTcwroff,  Arrlan.  Ind.; 
Fl.  in  Indien,  fällt  in  den  Acesines,  einen 
ftebenfl.  des  Indus. 

Tutatio,  Itin. Ant. 227.;  Tutottio, 
Tab.  Pent.;  O.  in  Noricura,  zw.  Gabro- 
mngns  n.  Ovüabis,  ohngefähr  bey  Grü- 
nau über  den  Alben-See. 

Tut ol a,  Martini.  Epigr.  IV,  55.; 
Ort  der  Celtiberi  in  Hispania  Tarraco- 


Tuthoa,  TovQoa,  Paus.  VIII,  25.; 
Fl.  im  Pcloponnes,  der,  mit  dem  Laden- 
Fl.  vereinigt,  In  den  Alpheus  fallt. 

Tutia,  Flor.  III,  22.;  Plut.  Sertor.; 
O.  der  Edetaaer  in  Hispania  Tarraco- 
nensis,  wo  eine  Schlacht  vorfiel  zw.  den 
Truppen  dos  Sertorius  u.  Ponipejus;  man 
hält  ihn  für  Tous;  Lkcrt  (Ii,  1;  413) 
meint,  man  müsse  Turin  lesen. 

Tut i cum ;  *  Eouus  Tnticns.  —  Ein- 


Tuticnset,  Plin,  III,  5. 

Tutila  ara,  Tonika  jÖayme,  Ptol.; 
St.  auf  der  Ins.  Corsica ,  mini I.  von  Por- 
tus  üianae,  bey  dem  heut.  Tor're  Pelle- 
grino. 

Tutini,  Plin.  III,  IL;  Volk  in  Cala- 
brien. 

Tutzis,  Itin.  Ant.  102.;  St  in  Aegyp- 
ten, zw.  Talinae  u.  Psclcis. 

r«a«a,  Tvava,  Strabo  XII.;  Plin. 
VI,  3.;  Itin.  Ant.  145.;  Amm.  Marc. 
Will,  «,;  Steph.  Byz.  670.;  TAvono, 
Vopisc;  Thiana,  Itin.  Hieras.  700.;  St. 
in  Cappadocicn ,  von  Natur  u.  Kunst  be- 
festigt, an  der  Hpt*traf*e  nach  Cilicicn 
u.  Syrien,  am  Fufse  des  Taurus,  Vater- 
stadt des  Apollonius;  j.  ISikdehn.  Reich. 
t-  Einw.  a.  Mzen  Tvccvetov. 

Tyunitis,  Tvapitig,  Strabo  XII.; 
Ptol.;  der  südlichste  Theil  des  eigentl^ 
Cupimdücicns  in  welchem  Tvana  lair. 


Digitized  by  Google 


Tyba. 


688 


Tyritace. 


Tyba,  CfcEpist  XV,  10.  In  Affen, 
jenseit  des  Eunhrat;  j.  Taibc  n.  Reich. 
T$che;  s.Syracusae. 
Tyde;  s.  Tnde. 

Tydii,  Plin.  VI,  Y.|  Volk  in  Sarma- 
tia  Asiatica,  am  Geb.  Cancasns. 

Tylae,  Tvlai,  Polyb.  IV,  46.;  St. 
im  Innern  von  Thracien;  n.  Reich,  j. 
KilioB. 

Tylus;  g.  Rahnriraa. 

Tylu»;  b.  Octvlns. 

Tymbriani,  Plin.  V,  27.;  Volk  in 
Klein- Asien,  im  Norden  von  Pisidien. 

Tymolus;  s.  a.  Tmolus. 

Tympania,  Tvpjiavu«,  Ptol.;  Ty- 
panaca,  Tvxavata,  Polyb.  IV,  Tl.; 
St.  im  Innern  von  KUs.  O.  in  Triphylia, 
b.  a.  Ctypansa. 

Tymphaea,  Tvutpaice,  Stoph.  Bpi. 
671. ;  St.  in  Thesprotien.  S  trab  o  VII  kennt 
nur  die  Ein-  u.  Umwohner  unter  dem 


myrieft ;  zur  Zelt  Arrlan'i  nur  noch  ü 

Flecken. 

TynidTumeme  oppidum;  s.  Tb- 
nndromura. 

Tynna,  Torna,  Tyna,  Ptsl;  F. 
In  Indien  dicsseit  de«  Gange«,  im  Lu£ 


Tymphaci,  Tvfitpatot,  zw.  Epiruf 
n.  Thessalien.  Nach  Plin.  IV,  2  in  Aeto- 
lien. 

Tymphei,  Plin.  IV,  10.;  Volk  in 
Macedonicn. 

Tymphjrestus,  TvatporfOtog,  Strabo 
IX. ;  B.  im  cigentl.  Thessalien ,  an  wel- 
chem der  Fl.  Spcrchiag  entspr.  u.  von 
welchem  die  Gebb.  Othrys  u.  Octa  sich 
abziehn. 

Tyna;  s.  Tynna. 

Tyndarii  scopn/i,  Ptol.;  3  Fel- 
eeninseln  im  aegyptischen  Meere,  an  der 
Küste  von  Libyen. 

Tyndäris,  ioVs,  TvvSctqie,  Diod.  XIV. ; 
Polyb,  I,  25.;  Strabo  YX;  Plin.  IL  92; 
III,  8.;  Itin.  Ant.  90.;  Tyn  dar  iura, 
TvvdctQiov,  Ptol.;  Liv.  XXXVI,  2.;  eine 
rom  ältern  Dionys  angelegte  St.  in  Sizi- 
lien, auf  der  Xordküstc,  deren  Einwohner, 
'lyndaritac  od.  Tyndaritani ,  allmuhlig 
tehr  mächtig  wurden.  Das  Meer  ver- 
nichtete einen,  Theil  der  St.,  deren  Lage 
j.  nur  noch  durch  eine  aus  ihren  Ruinen 
erbaute  Capelle  bezeichnet  wird.  Von  der 
St  hatte  das 

Tyndarium  promont,  Zonar.  B. 
Pun.  I. ,  an  der  Nordküste  von  Sicilien, 
seinen  Namen. 

Tyndemca,  Amm.  Marc.  XXIX,  5.; 
Volk  in  der  Gegend  von  Mauretania  Si- 
tifentis. 

Tyndts,  TvvSig,  Ptol.;  Fl.  in  Indien, 
fällt  zw.  Sippara  n.  Mapnra  in  den  Mb- 
m  n  den  Ganges,  n.  Mannert  dio  südlichste 
M  g  des  Mantthada. 

Tyndin,  Ptol.;  Arrian.  Peripl.  M.  E. 
in  Huds.  G.  M.  1,  30.;  St.  in  Indien  dics- 
*et  dos  Ganges ,  an  4er  Küste  von  W 


Tynna,  Tvwa,  Ptol.;  St.  inöff» 
dociun. 

Ty  pacum,  Tvxaiov,  Pans.  V,  IL;R 
in  Triphylia,  in  der  \ähe  des  Alpfcf» 
auf  dem  Wego  von  Scillas  gegen  Olm- 
pia, mit  einem  steilen  Felsen,  v»n  s4 
ehern  man  die  Frauen  herabstürzte,  a 
gegen  das  Verbot  ZuschaucrioneB  k 
olympischen  Spiele  seyn  wollten, 

Typanaca;  s.  Tympania. 

Typhon;  s.  Oroutes-FL 

Tyra;  s.  Tyras. 

Tjra,  Plin.  VI,  29. ;  Völkersen* i 
Aegypten,  bey  Heroopolis. 

Tyragetac,  Plin.  III,  1.;  TfW 

Cetae,  Tvqqnynai,  T"yrigctae,$fr 
)  VII.;  Tyrangitae ,  Tr^a*/}« 
Ptol.;  Tyritae,  Herod.  IV,51.,W 
im  eiuropaeischen  Sarmatien,  wahr^t- 
lich  ein  Zweig  der  Dacier  od.  Getea.  tf 
nördl.  Ufer  des  Fl.  Tyras.  Sic  vw^ 
von  PtoL  mit  den  Tagri,  Tctfooi,* 
sammon  genannt,  die  jedoch  weiter 
vorkommen ,  und  wühl  nur  einem 
ler  der  Abschreiber  ihr  Daseyn  icrte- 
ken. 

Tyrambe,    Tvqaußrj ,    Strabo  Ü 
Ptol.;  St.  in  Sarraatia  Asiatica, 
Nachbarsch,  des  kleinen  Rhoinbite».  k 
dieser  Gegend  wohnte,  n.  PtoL,  aoe*'- 
gleichnamiges  Volk 

Tyrangitae;  s.  Tyragetae, 

Tyras;  s.  Danaster. 

Tyra»,  Tvoag,  Ptol.;  Tyra,  P&u 
s.  Ophiusa;  doch  fuhrt  Ptol.  die  Nu* 
Tyras  u.  Ophiusa  getrennt  an. 

Tyrediza,  Tvqtöita,  Steph.  ftj 
072.;  Tyrodisa,  TvQOÖifaHcroiM 
25. ;  St.  in  Thracien,  auf  der  Küste  4? 
Pcrinthier. 

Tyriaeum;  s.  Tetarium. 

Tyrictacc,  Tvqixzctkt] ,  PtoL;  Ti 
ritace,  Plin.  VI,  4.;  TyritoeiU 
TvQtTctxirri ,  Steph.  Byz.  6T8. ;  St-  '» 
Chereonesus  Tanrlca. 

Tyrida;  s.  a.  Tinda. 

Tyrigetac;  s.  Ty ragetae. 

Tyritsa,  Tvgtooa,  Ptol. ;  St  in 
cedonien,  in  Emathia.  —  Einw. ,  Fun-11 
11.,  Tyrissaei. 

Tyristasii,  Plin.  IV,  11.;  St* 
Chcrsnncsus  Thraciac,.  nahe  bey  *v 
Crobyle. 

Tyritace,  TyritacHc;  ».  Tynf 
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Tyritae;  s.  Tyragctne. 

Tyrodisa;  8.  Tyredhnju 

Tyrrheni;  e.  Etrusci. 

Tyrrhenia}  s.  Etrnria. 

Tyrrhcnutn  mare,  Tvgqrjviy.ov  Tis- 
Xayog,  LW.  V,  33.;  Meto  I,  3.;  Plin.  III, 
5.;  Tyrrcnum  mare,  Portz  I,  392. ; 
Mare  inferum,  Mela  II,  4.;  Mare 
TuKum,  Liv.  V,  33.;  Mare  Ligu- 
eticum,  Plin.  III,  5.  Das  Meer,  welches 
sich  an  der  Südweatküsto  von  Italien,  yoo 
Ligurien  bis  nach  Sicilien  hin,  erstreckt. 
Bisweilen  unterscheidet  man  jedoch  das 
Kgustische  Meer,  an  der  Küste  Liguricns, 
vom  Tuscum  Marc ,  zw.  Etrurien  n.  Sir 
cilien,  o.  nimmt  Mare  inferum  als  allge- 
meinen Namen  des  Meeres  von  den  Al- 
pen bis  nach  Sicilien;  vcrgL  Ligusticum 
mare. 

Tyrrhe  uns  «tnus,  Dio  Cass. 
XLY11I. ;  Mbsen  an  der  Küste  von  Tusca- 

Tyrrheum,  Liv.  XXXVUI,  9.;  St.» 
wahrscheinl.  s.  a.  Thyreum  und  Thy- 
rium. 

Tyrut,  Tvqog,  Strabo  XVI.;  Insel, 
wahrscheinl.  s.  a.  Tylns,  s.  Baharinia. 

Tijru»,  Tuoo$,  Herod.  II,  44.;  Scyl. 
in  Hude.  6.  M.  I,  42.;  Polvb.  XVI,  40.; 
Diod.  XVII,  60.;  Strabo  iVI.;  Plin.  V, 
19.;  Ptol.;  Steph.  Bvz.  599.;  Zor, 
Tsor,  Jes.  XXIII,  12. }  2.  Sam.  V,  11.; 
1.  Reg.  V,  1.;  Jer.  XXV,  22  etc.;  Sor, 
£gq,  Theodoret.  in  Ezcch.  26.;  Sarray 
Auf.  Gell.  XIV,  ff.;  Serv.  in  Virg.  Georg, 
v.  506.  Die  wichtigste  u.  berühmteste 
St.  in  Phoenicien,  an  der  Küste,  südl. 
von  Sidon,  und,  wie  Justin.  (XVIII,  3) 
behauptet,  eine  Colonie  dieser  St. ,  welche 
sie  bald  an  Reichthum  u.  Macht  über- 
traf. Ncbucadnezar  belagerte  u.  eroberto 
sie  586  Jahre  vor  Chr.  nach  einem  lan- 
gen Widerstande,  wahrend  dessen  die 
Einwohner  sich  auf  einer  kleinen,  sehr 
nalten  Insel  angesiedelt  hatten.  Aus  Ver- 
druls  verwüsteten  die  Perser  die  leere 
St.;  das,  was  übrig  blieb,  kaum  ein  kl. 
Flecken,  hiefs  nun  TTalai  Tvqog,  Pa~ 
laetyrun.  TVrus  scheint  aber  seit  je- 
ner Zeit  den  Persern  tributpflichtig  ge- 
zu  seyn  (sie  war  es,  als  Herod. 


Tyru* beenchte).  Als  Alexander  das  Per- 

serrcich  angegriffen  halte,  zog  er  auch  ge- 
gen d.  Inselstadt  Tyrns,  füllte  den  seichten 
Meeresarm,  w  ahrscheinl.  mit  den  Resten 
des  alten  Tyrns,  aas  und  eroberte  die 
St*  mit  Sturm,  unterstützt  von  einer  be- 
trachtl.  Seemacht,  weil  die  Mauern  nach 
der  Küste  hin  zu  fest  waren.  Durch  diese 
und  einige  spatere  Belagerungen  verlor 
zwar  Tyrus  sehr  viel,  in  Bezug  auf  frühe- 
ren ausgebreiteten  Handel,  blieb  aber 
unter  Syrern  und  Romern  immer  noch 
ein  beträchtl.  Handelsplatz,  besonders 
wichtig  durch  seine  Manufacturen  für 

Surpurgefärbtes  Tuch.  Zu  den  Zeiten 
er  Kreuzzüge  wurde  die  St.  mehrmals 
belagert  und  erobert,  fiel  aber  im  Jahre 
12!U  nach  kräftigem  Widerstande  für  im- 
mer in  die  Hände  der  Mohammedaner.  Dio 
lusclstadt  ist  jetzt  nur  noch  ein  elender 
Flecken  Ssur;  von  AÜ-Tyrus  sind  kaum 
noch  einige  Reste  übrig. 

Tyrus,  Tvqog,  Steph.  Byz.  672  er- 
wähnt dreyer  gleichnamiger  Städte  in 
Indien,  Lydien  u.  Pisidicn,  Amin.  Marc 
XXII,  8  einer  St  Tyrns  am  Pontus 
Euxinus. 

Tygca,  Appian.  B.  P.;  Landsch.  in 
Africa,  wahrscheinl.  in  der  Nähe  von 
Carthago. 

Tyscut,  Liv.  XXXVÜI,  18.;  Castcll 
in  der  Gegend  von  Pcssinus  in  Galatien, 
nic  ht  weit  vom  Fl.  Alnndrus. 

Tysdrui;  s.  Thysdrus. 

Vyaia,  Jornand.  R.  Gct.;  8  FIX  im 
europäischen  Scythicn. 

Tzani,  s.  a.  Sani}  s.  Macrone*. 

Tz  in;  s.  Zin. 

Tzinitza,  T£mr£a,  Cosroas;  s.  a. 
China. 

Tzitzi,  Hin.  Ant.161.;  St.  in  Aegyp- 
ten, in  Thebais,  am  Westufer  des  Nils. 
Tsor;  s.  Tyrns. 

Tzur,  Procop.  Goth.  IV,  3.;  ein  Eng- 
pafs  im  Geb.  Caucasus,  wahrscheinl.  in 
Albanien. 

Tzurulum,  Tzuruht$,  T£ovqovXov, 
Tfrvqovkog,  Theophyl.  VI,  5,;  Procop. 
Goth.  III,  38.;  Itin.  Ant  138.;  Äyraf- 
It.ni,  Tab.  Peut;  feste  SL  im  Innern 
Thruciciis,  aufe.  Anhöhe;  j.  TscAur«, 
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u.  . 


Vatna,  Ovapa,  Ptoi;  St.  im  weatl.  B.  G.  IV,  16. ;  Plin.  IV,  U. ;  Eubii,  Eov- 
Tbeile  von  Ilispania  Bactica,  im  Lande  ßtot,  Dio  Cass.  XXXIX,  48.:  Acrin- 
der  Celtici.  ' 


L  bi^örumyOvßiot^imbolW;  Caesar. 


junenset,  Tac.  Germ.  28.;  eine  ger- 
manische Völkersen. ,  welche  bis  zum  J. 
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Ubiorura.           WO  Ol&rm 

3fi  vor  dir,  iraf  der  rechten  Seite  des  üdbn,  OuuW,  Ptol.  ?  tl.  In  Sarma- 

Rhein*  wohnte,  wohin  sie  die  Sueven ge-  tia  Asiatica,  rw.  den  Mdgra  de»  Alonia 

drängt  hatten,  gegen   welche  sie  Cao-  u.  des  Rha-Ft. 

sar  «elb.it  nicht  hinlänglich  schützen  l/dufto,  Plln.  1H,  3.;  FI.  in  Iliepania 

konnte.    Vipsaning  Agrippa  versetzte  sie  Tarraconensi«;  wahr*cheinl.  j.  Mijare*, 

deshalb  auf  da«  linke  Rhcintifer,    nach  Udura,  OvÖ0vqay  Ptol  ;  St  im  Ge- 

Gcrniania  eecunda,  wo  sie  von  der  westl.  biete  der  Jaccetaner,  in  Ilisuania  Tar- 

Beugnng  des  Rheins  am  Rheine  hin»  bis  raconensis;  j.  Cardtmou 

%ur  Nabe  wohnten,  und  den   !\nmen  rrr*«*           m    r  .  c?i  rm 

A,nPP™  »nnah^en  (Ta,  Hi.t  ,V»  v. 

Radien  Latinin,  der  aus  den  Bergen  bey  Se**e 

kömmt,  die  poraptinUchen  Sümpfe  mit 

Ubtornm  oro,  opptdum;  g.  Agrip-  bilden  hilft  u.  j.  Uffcnlc  heifct,  Mairaert 

Pintt-  Ufen»,  Liv.  V,  33.}  Fl.  üi  Gallia 

Ub  %  m  um ,  Tab.  Pent. ;  die  St.  Gihaud  Ciapadana. 

in  Frankreich.  Vffugum,  Liv.  XXX,  1!>.;  St.  in 

Ubisei,  Plin.   IV,   19.;    Vibttci,  Bruttiuui*  zw.  Scylacium  u.  Khegimn:  j. 

Ovißtikoi,  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Aqui-  Fognano. 

^^^"T'^I^Sr1?'  t *k  ^ernam,  Strabo  IV. $  Tab.  IW; 

l/6r,x,  0»/?o*f,  Ptoti  St  InLibyen,  Castrum  Arelatent^   Gre-or.  Tu- 

iw.  Magura .  «.  Jarzitha.  mn.  IL;  alte  St.  u.  Schlof*  fn  Gallk 

l/ous,  Tab.  Pent;  Fl.  an  der  Nord-  Narboncnsi*  wo  Avitus  zum  Kai*cr  au*- 

küste  von  Africa,  westl.  vom  Armonia-  gerufen  wurde-  j    Jicaucairc   an   d  m 

cus-FL,  wahrscheini  derRubricatugbey  Rhone-Fl. 

Ptr!'      *       «  ,    «   .  Vggnki$,ltm.  Ant.384.;  St  UGal- 

Ucat  Ch*ay  PtoL;  St  in  Medien,  im  lia  Lugduncnn«  secunda,  «w.  Iloueniu 

Innern  des  Landes.  Kvreui;  j.  Pbnt  de  P  Arche. 

Ucecta;  s.  Ucense  Castrum,  ^gt«,  Itin.  Ant  410.;  *>  Mzen;  ür- 

Vcena,  Ovxivtt,  Ptol.;  St.  in  Gala-  gia,  Plin.  III,  1»;  wulirschcinl.  l/ei«, 

tien,  im  Lande  der  Troerah  Owua»  bey  Ptol.;  St  in  llispania  Bae- 


l/ceni,  Plin.  III,  20.;  ein  von  den  tica,  zum  Gerichtsbezirk  von  Gades  ge- 
Ronicrn  unterworfenes  Alpenvolk.  hörig;  j.  Las  Cabezcu 


Ucense  Castrum,  Not.  lmp.;  Uce-  Ulaci  Ovltti,  PtoL ;  Volk  in 

cia,  Ucetiay  Pertz  I,  294.  489.;  St.  in  Auiatica,  am  caepiflehen  Meere. 

Gallia  Narbonen*is  prima}  j.  Ute$>  Ulai\  s.  Enlaeos. 

Ucia-,  s.  Ugia.  Ulatha,  Joseph.  Ant XV,  10,3. ; 

l/ci&i,  Ovxißoi,  Ptol.;  St  im  eigentl»  in  Palaestina,  jeneeit  des  Jordans. 

Africa,  in  Numidien.  Ulbanectes,    Ulmanete»,  Plio. 

l/ciense,  Itin.  Ant  403.  (  St.  in  Hi-  IV,W  ;  Svmanecti)  Ubanecti,  PtoL; 

spania  Baetica;  j.  Marmolcjo  n.  Ukert,  Silvcmectei,  Not.  Imp.;  Volk  in  Gallia 

Andujar  n.  Reich.                              ,  Bellica*  um  Senlis. 

Ucimathy  Ovxipafr,  Ptol.;  St  im  VI b ia ;  s.  Olbia. 

Libyen,  am  nördL  Ufer  des  Uleaea,   Ovixma,  Dio  Caaa.  LV* 


_.   0  »  -  -    —  «s.vw«'«,  V- 

FI.  Gira.  32. ;  s.  Hinlca. 
Ucubii,  Caes.  B.  H.  T.j  St  inHtepn-       r/ici-  s  Bucinum. 

zw.  ihr  u.  der  St.  Attegua  flof.  der  Flu*  pranW.  ira  Gebiete  von  Soi^ons. 
inen  satonm  (Salado)  Ulcisia  castrtf,   Itin.  Ant.  286.* 

£/c«H«ni<tcum,  Plin.  III,  L?  alter  Fleckcn  in  ^^a^  zw.  Acinrnru  u. 

^"ru2n  i^'f  J  ^Sl  V" #  ^  Cio^  Mansi°5  J-  -W-ÄiaW  n,  Reich., 

nd^Cnrica,  Itm.  Ant  432.;  Curgia,  PtoL,  „5^.  von  St#  Andre  n.  Mann«rt 

••  d*  w-  Ulda,  Greg.  Tnr.;  FL  in  Galüenj 

Udae,  Ulae,  OvXcu,  Ptol.;  U.  altes  j.  Gastod.  Oust. 
Volk  in  Sannatia  Asiatica,  unterhalb  der       Ulia,  Ovlta,  Strabo  III.;  Plin.  III, 

Mdg  des  Fl.  Rha,  am  Fl.  üdoh,  walir-  1.;  Itin.  Ant.  412.;  a.  M*en;  St.  in  Hh 

scheint  die  Udini,  welche  Plin.  VI,  12  spania  Baetica,  in  der  Nähe  von  Corduba, 

über  den  Caiicaeus  an  die  Küste  verlegt  auf  einem  Berge;  j.  Montemayor ,  «w. 

Udina;  s. \ctinum.  ^  Cordova  u.  Cabra. 

Udini;  s.  Udac.  Uliarus,  Plin.  IV,  19.;  Intel  an  der 

Uditta,  Ovötxtct t  Vto\.;  St  im  ei-  Küste  von  Gallien,  ira aquitanischen  Mb- 

gentl  Alrica,  »w.  beyden  Syrtcn.  sen;  j.  0/crsn,  an  der  Mdg  der  Chareale. 
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Upellae. 


Vlibillmni,  Ovloißihavoi,  Volibi- 
liani,  PtoL;  Volk  in  Maaretania  Tin- 
gitana. 

Ulipada,  Ovlmtrta,  PtoL;  St  uuf 
der  Ins.  Taprobana. 

Ulitippo;  s.  Felicitas  Julia. 

Ulizibirrha,  U  lizibira,  Ptol.; 
Ulutubritanum,  Plin.  V,  4.;  St.  in 
Africa  propria  in  Byzacene,  südL  von 
Adruiuctuin. 

Ul l o,  Mela  in,  1. ;  Fi  o,  Ovta,  Ptol.; 
Fl.  in  IlUpania  Tarraconensis,  nördl.  vom 
Minius;  j.  Ulla. 

t/irac,  Pertz  I,  71.  83.  85.  871.  408  ; 
die  St  Ulm  an  der  Donau,  im  Könige 
VVürteinberg. 

Ulmanet es;  s.  Ulbancctes. 

Ulmerugi,  Jornand.;  Volk  mn  die 
Mdg  der  Weichsel. 

LUmi,  hin.  Ant  13L;  St  im  Innern 
:  Ton  Nieder -Pannonicn,  bey  dem  heut. 
\iartinzi,  am  Iiori»et-Ft. 

UlmtiB,  Itin.  Ant.  569.;  0.  in  Nieder- 
Pannoniea. 

Ulpia,  a.  Mzcn;  ein  Beynanio  der 
St.  Nieopolis  am  Nestns  (so  ist  zu  lesen 
st.  Kessus,  im  Art.  Mcopolis)  in  Thra- 


1      Ulpia;  Bejname  der  St  Pantalia,  in 

!  Nieder- Moerien. 

Ulpia  ca»tra;  s.  Castra  Ulpia. 

Ulpia  Sardica,  Serdiea,  Zaqdi- 
xt7,  PtoL;  Katrop.  IX,  22.;  Triaditza, 
Tqiaöix^a,  Nicolas  III  ;  St.,  ursprüngl. 
in  Thracien  gelegen,  spater  zu  Dacia  Ri- 
uciiäU*  geschlafen  u.  Hptst.  dieser  Prov., 
in  einer  fruchtbaren  Ebene,  vom  Fl. 
Oescus  durchflössen.  \ahe  bey  ihr  wur- 
de der  Kais.  Maximian  geboren ,  in  ihr 
ein  Concüiuiu  gehalten.  Attila  zerstörte 
sie,  aber  sie  wurde  wieder  aufgebaut  u. 
besteht  j.  noch  unter  dem  &  Triaditza. 

Ulpia  Top iru$ ;  s.  Topiris. 

Ulpia  Trajana;  *.  Augusta  Da- 
cica. 

Ulpianum,  Ovlxiavov ,  Ptol.;  Ul - 
piana,  Procop.  B.  G.  IV,  25.;  St.  in 
Ober -Moesien  in  Dardania,  vom  Justi- 
iiian  verschönert  u.  datier  Justiniana  se- 
cunda  genannt;  j.  KostendiL 

Ulplanum,  PtoL;  St.  in  Dacien,  im 
licut  Siebenbürgen. 

U Itrajectum ;  St.,  s.  Antonia. 

Ulübrac,  ärvm,  Cicero Epist  VIT,  12. 
18.;  Ilorat.  Ep.  I,  11.;  kl.  unbedeutender 
Q.  in  Latium,  in  der  Sähe  der  pomptini- 
echeo  Sümpfe. —  Einw.  Ulubrani,  Cic; 
Ulubrenscs,  Plin.  III,  5. 

Ulurtini ,  Plin.  III,  11.;  sonst  un- 
bekanntes Volk  in  Apulien. 

Uluambritanumi  s,  Ulizibirrha. 


Ulvetnqtis,  Plin. Tbl,  0.;  Volk  in 
Italien ,  um  das  heutige  Tuliverna ,  n» 

Reich. 

Ulyiippo;  8.  Felicitas  Julia, 

Ulyssca;  s.  a  Odysxea. 

Ulytiii  portm,  Plin.  III»  8.;  Ha- 
fen auf  der  Ostküste  von  Sicilien;  j.  8. 
Meuio  n.  Reich. 

Ulyait  prom.;  s.  Odyeeea. 

Ulyuopolii,  Niceph.  XVI,  38.;  St. 
in  Thracien. 

f/moeuntim,  Irin.  Hieros.  554.;  St. 
in  Gallien,  im  Gebiete  der  llelvii. 

&m6rae,  Plin.  VI,  20.;  e.  sonst  un- 
bekanntes Volk  in  Indien. 

Umbrano te s,  Plin.  111,15.;  Volk  in 
Italien,  in  der  8tcn  Region,  sonst  unbe- 
kannt 

Umbranici,  Plin.  HI,  4.;  Volk  in 
Gallia  Narbonensis. 

Umbri,  Liv.V,35.;  Plin.  H,  77;  IU, 
5.  14.;  Ombrieiy  OpßotHOi,  Herod.  I, 
94;  IV,  49.;  Dionys.  Hai.  I.;  Polyb.  II, 
16.;  wichtiges  italienisches  Stamm*  olk, 
zw.  dem  Po,  der  Tiber  u.  dem  adriat. 
Meere;  aus  Etrnrien  vertrieben  durch 
die  Peiniger,  zogen  sie  sich  südl.  nach 

Umbria,  Propert  El. I. ;  Liv.  XXVIf, 
43.;  Tac.  Annal.  IV,  5.;  Hut  III,  41. 
52.;  Plin.  III,  5. 12.;  PtoL;  einem  Land- 
strich, welchen  der  Rubicon  im  Norden, 
der  War -Fl.  im  Süden,  die  Tiber  im 
Westen,  das  Meer  im  Osten  begrenzt 
Die  Apenninen  theilten  das  Land  in  2 
Theile,  Umbria  Cis-  n.  Umbria  Trans- 
A^ennina,  aus  welchen  Atigustus  später- 
hin Italiens  Regio  VI.  bildete.  Es  i*t 
das  heut.  Hcrzogth  Urbino  mit  einem 
Theile  von  Homagna  n.  Perugia. 

Umbro,  Plin.  III,  5.;  FL  in  El 
an  welchem  die  Umbri  früher 
hatten;  j.  Ombrone. 

Un;  viell.  s.  a.  Coele-Syria. 

l/na,  Owa,PtoL;  Küsten-FI.  inMau- 
retania  Tingitana,  der  zw.  Suriga  u.  der 
Mdg  de*  Fl.  Agna  in  das  Meer  fallt; 
j.  Iguzul  n.  Mannert 

Undalum,  Undalut;  s.  Vindalum. 

Unelli;  s.  Vencli. 

Ungri,  Peru  I,  53.  56.  68.  69.;  die 
heutigen  Ungern, 

Unixae,  Jornand.  R.  Get  8.;  VÖ4~ 
kersch.  in  Scandinavien. 

Untingis,  wie  man  lesen  muß  bey 
Tac.  Ann.  I,  70  statt  V'uurgi*,  der 
FL  Ihtnse od.  Urne bev Groningen;  vergl. 
Mannen  III,  544. ;  Wilh.  74. 

Unuca,  Itin.  Ant.  25.  45.  50.;  St  in 
Zcugitana,  zw.  Carthago  u.  Sicilibra. 

Upellae,  Tab.  Peut;  O.  in  Norf, 
cum,  am  FL  Sana,  bey  dem  hont  WU- 
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"tfppam,  Ovmeaqtt,  Arrian.  Perlpl. 
M.  E.  in  find».  G.  M.  I,  30.;  Handels- 
platz in  Indien ,  wahrscheinl.  0.  a.  Sn- 
iiara  bey-  Ptol. 

Ur;  Gen.  XT,  28.;  Amin.  Marc.  XXV, 
&;  St.  der  Chaldacer  in  Mesopotamien; 
man  hielt  es  fälschlich  für  einerley  mit 
Orchoe. 

Ura;  s.  Sura. 

Ura-Boon,  OvQü-Boog,  Ptol.;  s.  a. 
Boos-Ura,  vergl.  Drepanum  prom. 

Ura-Boos;  s.  Canda  BotU. 

Urania,  Ovoavta,  DiotL  Sic.  XX, 
48.;  St.  anf  der  Insel  Cypcrn,  Tom  De- 
metriuf  zerstört 

Uranimal;  s.  a.  Muranimal. 

l/ranopolt»,  OvqavonoXig ,  Ptol.; 
St.  in  PUidien,  in  der  Landab.  Carbalia, 
wcstl.  von  Tcrniissus,  nördl.von  Fisinda. 

Uranopoli»,  Athenacus  III,  20.; 
MeU  II,  1;  PI"».  IV,  10.;  Ovquvidmv 
noXtas,  a.  Mzen;  späterer  Name  von 
Acroathon  in  Macedonien,  erneuert  von 
Alexander,  dem  Bruder  Cassanders. 

Urba,  Itin.  Ant.  348.;  St  in  Gal- 
lia,  im  Lande  der  Helveder;  j.  Oroe, 
am  gleichnamigen  Fl. 

Vrbana  colon.,  Plin.  XIV,  6.;  Ur- 
bana, Tab.  Peut.;  Flecken  im  Innern 
von  Campania,  östl.  von  Pom  Campa  nus. 

Urbar a ,  Ovqßctqu,  Ptol. ;  St.  in  Man- 
retania  Cacsaricnsis. 

Urbate,  Itin.  Ant.  268.;  St.  in  Pan- 
nonien,  auf  der  Str.  von  Sirmium  nach 
Salonc,  dem  heut.  Brod  gegenüber. 

Urbi,  Plin.  VI,  23.;' Volk  in  Indien. 

Urbiaca,  Itin.  Ant.  447. ;  vicll.  Ur- 
bicua,  Liv.  XL,  16.;  St.  der  Celtiberi 
in  Hispania  Tarraconensis ;  j.  Albarochc» 
n.  Reich. 

Urbigenu»  pagu»,  Caes.  I,  XI.; 
«.  Bezirk  im  Lande  der  Helvctier,  zw. 
dem  Jura  und  dem  See  Lemanus,  das 
ieUiffe  Waadland,  dessen  Hptst.Urba  war. 
J  Urbinate»,  Plin.  III,  14.;  Völker- 
scliaft  in  Italien  mit  dem  Beynamcn  Hor- 
tenses, Ein-  u.  Umwohner  von 

Urbinüm,  Procop. B. Goth. II,  19. ;  be- 
trachtl.  St.  in  Umbrien,  nördl.  vom  Fl. 
Metauro,  auf  einem  schwer  zugängl. 
Feiten ;  j.  Urbino. 

Urbinum,  Inschr.;  St.  in  Umbncn, 
«üdwc*tl.  von  der  gleichnamigen  St ;  j. 
Urbania  am  Fl.  Metauro.  —  Emw.  Ur- 
binatc*  Metaurente»,  bey  Plin. 

Urbis,  Claud.  B.  Get.  v.  554.;  Fl. 
in  Ligurien,  fällt  in  den  Tenaro;  j.  Orbc. 

Urbona,  Ovgßova,  Ptol.;  St.  in  Hi- 
spania Baetica,  In  der  Geg.  von  Iluro. 

Urb»}  s.  Babylon.  ' 

Urb»,  Paul.  Diac,  V,_©7_i  VI»  58.; 
Name  eines  Waldes  bey 


Urb»  Imf  erat  ort  a%  ». 

Urb»  Sah  in;  s.  Pollentia. 

Urb»  vetu»,  PauL  Diac  IV,  tt; 
Procop.  B.  G.  II,  20.;  St.  in  Strom  vi 
einem  steilen  Berge ,  rings  von  Feba 
umgeben,  am  FL  Clanis;  j.  OrvkU.  - 
Viell.  s.  a.  Herbanum  bey  Plin. 

Urbubuma,  Plin.  VI,  29.;  Sta 
Acthiopien,  unterhalb  Aegypten. 

Urcaoy  Itin.  Ant.  402.;  Urgi», 
Pün.  III,  1.;  mit  dein  Beynanien  A0u, 
*».  Fest,  in  Hispania  Baetica,  zw.  Cm- 
duba  u.  Andujar;  j.  Arjona, 

Urce»a,  Ovqx&aa,  Ptol.;  St.  in  Hi- 
spania Tarraconcnsid ,  im  südL.  Tbf^ 
des  Landes  der  Celtiberi,  n.  E.  Repta, 
n.  A.  Velcs,  n.  A.  Orgas. 

Urei,  Plin.  1U,  3.;  Itin.  Ant.  M 
Urgi,  Mein  II,  6.;  St.  in  Qispus 
Tarraconensis,  an  der  Grenze  von  fW- 
tica,  am  Meere,  westl.  von  Barea,  a  ia 
Geg.  von  Almeria,  n.  Reich,  j.  An 

Urcinium,  Ovqxtviov,  Ptol.;  Stsrf 
der  Ins.  Cowica,  südöstlich  vom  Pn* 
Rhiam  (Capo  di  Feno);  j.Mjacct». 

t/remo,  Ovqrjfta,  PtoL ;  StinS«*» 
in  Cyrrheatica,  am  Kuphrat,  in  der  5* 
der  Mdg  des  Fl.  Stnga»;  j.  n. 
Rumkala. 

Urgao;  s.  Urcao. 
Ur 

In 

Urgi,  Ovqyot,  Strabo  VIL;  Vsft» 
Sarmatia  Enropaea. 
Urgia;  s.  Ügia. 
Urgo,  Mcla  U,  f.;  Plin.  m, 
Gorgon,  Rutil.  I,  v.  515.;  ln*.u** 
Küste  von  Etrurta;  j.  Gorgona. 

Uri,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in  I»*» 
um  die  Quellen  der  Indus. 

Uria,  Ovqta,  Strabo  X.;  S«  ■ 


l/rgenum,  Ov^yww,  Strabo  IT.;  ^ 
Gallia  Narbonensis. 


I7ria,  Plio.  DI,  Ii.;  JTyrio, 
Herod.  VII,  110.;  die  älteste  u.  Hpt-t 
von  Japy«;ia>  dem  Fl.  CerbslacR 
der  St.  Sipontum,  von  Crctensem, 
vordem  trojanischen  Kriege,  pepriuito: 
j.  Oria.  —  Einw.  Hyrini,  Pfin.;  I"- 
tont,  Frontinus* 

Uria»  Minus,  Mela  II,  4.;  Mb*3 
In  Apulicn,  vom  Vorreb.  Garzin  (i^ 
ta  Saracina)  bis  zur  heot  Pnnta  fi*" 
leto ;  j.  S.  di  Manfredonia, 

Urieonium,  Urooouinm,  lös  1s 
4ß9.;  Viroconium,  Oviqonovior,?^ 
O.  zw.  Rutanium  u.  Bravininm  is 
tunnia  Romana;  j.  d.  Dorf  H'roitter 

UrlU»,  Liv.  XUI,  48.;  \'tik*r** 
in  Italien.   . 

l/rtttin,  Plin.  III,  1.;  FLiaHwp^ 
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Baetieo,  zw.  dem  BaotSi  und  Anas;  j. 

linto. 

Urium,  ÖvotoVj  Ptol»;  St.  in  Uispa- 
nia  Bactica,  an  der  Grenze  vonLu*itnnien. 

tri  um,  OvoftOv»,  Strabo  VI»;  Hy~ 
rion,  Ptol.;  St.  an  der  Kaste  von  A pH* 
Ken,  an  der  Nords»  de*  Sinns  Urins;  j» 
Tom  dcl  Ovo. 

Uroläniufn^  ÖvqoXaviov,  Ptol»; 
Verolnmium^  Itin.  Ant.  471»;  St,  in 
Britannia,  im  heut.  N'ortharaptonsh. 

Urpanua,  Plin.  III,  25.;  KebcnA. 
der  Donan  in  Pannonicn ;  j.  J  erbose. 

//rso;  s»  Vtirso. 

l'rsao^  s.  Genua  Ürsorura» 

Uraarta,  Not.  Imp.;  Flecken  in  Ar* 
morica;  j.  Oracro  n.  Reiclu  —  EhiW.  Ur- 
saricluca» 

Ursentini,  Fifa.  III,  11.;  Volk  im 
Innern  von  Lucauicn. 

Utsehtinorum  oppidum,  a.  Alzen 
Oqotxvrivcov ;  sonst  unbekannte  St.  in 
Lucanien. 

Vf  B  6;  i.  Genna  Lrsomm. 

Ursolae,  Ursoli,  hin.  Ant.  358.; 
St.  in  Gallia  Xnrbonensis ,  zw.  Valcnce 
ik  Vienne;  j.  Roussillon. 

Vts-ks  lucua,  Liv.  II,  7.;  s.  a.  Ar- 
tiu  sylva. 

(/ruBcoc,  Itin.  Ant. 549,;  Ö.  jfw.  Ar* 
talbmnnro  u.  Möns  Brisacius ;  j.  Brunn- 
stnrft  n.  Heidi. 

t/rsen,  OvqJSuv,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Susiana. 

f/satHitm,  Ovtsctdiov,  Ptol.;  Vorgeb. 
In  Mauretanien,  sndwestl.  vom  Vorgeb. 
Hercules;  j.  Cup  Oscm. 

Usaletum ,  f  asalctumy  Ovctffal^- 
TOVf  Ptol.;  Geb.  in  Africa,  an  der  Kiutc 
von  Byzacenc;  j.  UsakL 

U aar g ala,  •S',U9«rg>a»'a,  2?of0ao- 
ya/ln*,  Ptol. ;  B.  im  Innern  Libyens,  südl. 
von  der  St.  Gamma,  von  welchem  der  Fl. 
Bairodas  entspringt 

V sbium,OvGßtov,  Ptol.;  St.  in  Gcrma- 
nien,  aaf  dein  I\ordufer  der  Bosau,  Bach- 
larn  gegenüber,  n.  Willi. 

L  scann,  Liv.  \L1H,  18.;  St.  in  II- 
l^vricn,  in  der  Landsch.  Pcncstiana;  j» 
1'oncopoli. 

Iscenum^  Ovaxtvov ,  Ptol.;  St.  der 
Jazygen  an  der  Ost*,  de*  Gran -Flusses, 
östl.  von  Schern  nitz,  n.  Mannert. 

Uaccta,  Hirt.  B»  A.  41.  51.;  Uze- 
ein,  Ov&xta,^  Ptol.;  St.  in  Byzacium 
nuhe  bey  Ruspina. 

(Jftcoaium.  Itin.  Ant.  314. ;  Ort  im 
Lande  der  Frcntani  in  Saninium. 

U 8 ou dämm )  Eutrop.  VI,  8.;  Amra. 
Marc.  XIV,  11.;  St.  in  Thracien  ^  im 
Lande  der  Bcssi  ,  am  Ilaemus ;  an  seiner 
Statt  soll  Hadrianopolis  entstanden  seyn, 

BUthoß't  tVörtcrb.  d.  Erdk, 


>3  IJtica. 

Vsdictalce,  OvodixveixT),  Vt»\.% 
Bez.  in  Thracien,  in  der  Nachbarschaft 
von  Meesica  u.  des  Berges  Hacrnus. 

U $€lli»;  s»  Alesin.  . 

Utibolci,  Plin.  VI,  30.;  Volk  ia 
Aethiopien,  obcrhal!»  Aegypten. 

UßMicani*  Plia.  III,  14-;  Volker« 
Schaft  in  Italien. 

Usilla,  Ov<nXl&,  Ptol.;  l/si»2a,  Itin, 
Ant»  59. ;  -St.  im  eigoatl.  Africa  in  Byza- 
eenc,  zw.  Thnsdrum  coloaia  u.  Thenao 
colonia. 

U  aipetea^  Caes.  IV,  1.;  Tac.  Ann. 
I,  51.;  Flor.  IV,  12.;  Uaipii^  Ovßixto*^ 
Ptol.;  Tac.  Ann»  XIII,  55.;  Hist  IV, 
37.;  Usipetac^  OvGtntzeu*,  Dio  Cass» 
XXXIX,  47.;  A««i./)i«,  Novomtoiy 
Strabo  VII.;  U$ippi,  Aethicas  cosmogr. 
Von  den  Sueven  aus  dem  Innern  Genna* 
nions  getrieben,  erschienen  die  Usipetet 
am  Unter-  Rhein,  setzten  über  den  Fl.  o. 
drangen  durch  das  Land  der  Menapier  inj 
Gallien  ein.  Caesar  schlag  sie  aber,  trieb 
sie  über  den  Rhein  zurück  u.  von  jetzt  an 
tindeft  sie  rieh  nördl.  von  der  läppe  bia 
an  die  östl.  Mdg  des  Rheins;  später  hui 
haben  sie  ihre  Wohnsitze  zw.  der  Sieg  o_ 
Lahn  u.  verHeren  weh  eadl.  in  dem  all« 
gemeinen  Namen  Alemannen.  So  nach 
Mannert.  Wilhelm  (139)  zweifelt,  ob 
Ptol.  die  Usipetes  des  Caes.  unter  seinen 
Ottcnb\  verstanden  habe ;  Rciohard  (Ger- 
manien 35)  stimmt  ihm  bey  «.  sucht  dia 
Vispi  des  Ptol.  in  der  Schweiz,  um  dea 
Flecken  Visp  kn  WalUser  Thaie. 

U'sis;  s.  Mnsis.  - 

L's.pe:  «.  Vispe. 

Usaara,  Ovooctgü,  Ptol. ;  St.  in  Mau* 
retania  Caesarionsis» 

U  8  8v  b  i  uta ,  Ititu  Ant  461.;  Vtau^ 
Ii  um,  Tab.  Pcut.;  St  in  Galiia  Aqm% 
tnnin,  zw.  Sirione  n.  Fines ;  j.  Uta. 

Ustica,  Plin»  Iii,  8.;  Ovanxa,  Ptol.t; 
Insel,  den  Paropini ,  nur  der  Nordwestlu 
von  Sieilien,  gegenüber»  PtoK  nennt 
auch  eine  St.  so;  —  j.  t/stien. 

Ustica,  Ilorat»  Od.  X,  17.;  Berg  os. 
Tlml  iln  Gebiete  der  Sabiner. 

L'buIqi  9.  Usilla. 

Utellabri;  s»  Velibork 

trtcrm\  OvziQvoi)  Ptot.j  Volk  aai 
der  Südküste  von  llibernia. 

Uthina^  Plin.  V,  4.;  Ovfriwtt,  Ptol.| 
Uthica,  Tab.  Peut. St  im  eigentk 
Africa  ia  Zeugitana,  zw.  Tabraca  «»  denk 
Fl.  Bagradas;  j.  Udirte. 

Uthitia,  Huthitia,  Mola  t,  6.^ 
St.  in  Knmidien ,  walirscheinllch  in  de* 
Nahe  von  Ampsnga. 

Uticc,  i t y c t ,  Övtixijj  ttvntfy  Scyl» 
in  lluds.  G.  ÄL  I,  50.;  Polvb.  f,  73. | 
Liv.  XXV,  31.;  Justin.  XVÜ1»  4»  5  f 
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Strabo  XVII. ;  Mein  I,  7.;  PUn.  V,  4.; 
Amm.  Marc.  XX VIII,  6.;  Hin.  Ant.  22.; 
e.  alte  phönicische  St.  an  der  Nord  kürte 
von  Africa  proprio,  in  Zetigitann ,  inner- 
halb des  Mbsen»  von  Cnrtkngo,  nicht 
weit  vom  Vorgeb.  des  Apollo ,  mit  einer 
Rhede,  von  Tyrus  ans  gestiftet  n.  Älter 
als  Carthago,  «n  deren  Gebiet  sie  später 
gerechnet  wurde.    Im  2ten  pnnischen 
Kriege  vertheid  igten  sich  die  Utkemcs, 
Irwcaioi,  so  gnt  gegen  Sctpio,  dal*  er 
die  Belagerung  aufheben  mutete;  bev  An- 
fang des  Sten  aber  schloßen  sie  «ich  an 
Horn  an  n.  Ulica  wurde  nach  Carthago's 
Untergang  die  Hptst.  der  Prov.  u.  blieb 
frey.    Auguatu*  erklarte  sie  zur  Colon ic 
n.  noch  in  spätem  Zeiten ,  nach  Cartha- 
go's Wiederherstellung,  blieb  sie  die  2tc 
St.  in  Africa.  Hier  erstach  sich  Cuto  der 
jüngere;  —  j.  nnr  noch  kaum  die  Ruinen 
in  der  Nahe  von  Porto  Farina. 

Uticna,  Ovrtxvcf,  Ptol. ;  St.  im  ei- 
gen!!. Africa,  in  Zeugitana,  sndl.  von 

Adrumeta* 

Utidava,  OvTtdctova,  Ptol.;  St.  m 

Dacien. 

Utidofi,  Plin.  VI,  12. ;  Völkersen, 
in  Scythien,  am  caspischen' Meere. 

Utii,  Ovxioiy  Berod.  III,  »3;  VII, 
68.  ;  ein  wahrscheinl.  persisches  Volk, 
viell.  die  Uxii  des  Strabo  u.  Ptol. 

Utis,tenti*i  Vitin,  Plin.  III ,  15. ; 
FI.  in  Gallia  Cisalpina,  an  der  Nord- 
grenze derSenones;  j.  Montone, 

Ltricinm  i,9.  Vitricinm. 

Vttari»,  Irin.  Ant.  425.  430.;  St  in 
Hixpanin  Tarraconenbis ,  im  Lande  der 
Calla  teer. 

l/tum,  Utu»t  Plin.  III,  26.',  Fl.  an 
der  Odtgrettzc  von  Dada  Ripensis,  der 
anf  dem  Berge  Haeraus  entspringt,  u.  in 
die  Donau  fallt,  vergl  Thracia;  j.  Vid. 

l/tus,  Utot,  Ovtmg,  Procop.  Aed. 
IV,  6.;  Itin.  Ant.  222. ;  O.  in  Dacia  Ri- 
pensfis,  an  der  Mdg  des  Fl.  Utus;  j.  ifu- 
talidsch. 

Utzt  Uz;  9.  Amtitis. 

Uxacona,  Itin.  Ant.  469.;  St.  in  Rri- 
tanniu  Romana;  j.  Oken-Gotc  n.  Reich. 

I/ioffla,  Plin.  III,  3.;  Itin.  Ant  441.; 
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Vxama  Ar  gellae ,  Ov*auc  Aqj* 
lat,  Ptol. ;  St.  der  Are*acae  in  Hifi* 
Tarraconensis  ;  j.  Osma. 

V  xamabarca,  Ov£auaßaip.G ,  rV 
St.  der  Autrigones  in  Hi^pania  Tinv- 
nensiri;  j.  Osma  in  Bi.«caja~ 

Vx  antin,   Itin.  Hierot.  509.;  I« 
zw.  Gallien  u.  Britannien  ;  j.  Oveum 
Reich. 

Uxela,  Ov|fla,  Uzela,  Otfi- 
Ptol. ;  St.  in  Britannia ,  im  Luide  i- 
Damnonii;  j.  ßrefer. 

l>  xellodunum,  Caet.  VHT.  Ä:N 
in  Gallia  Aqnitania,  im  Lande  d«(. 
durci;  j.  Puechc  <TIs$olon,  unterbiiM' 
hör». 

Uxcllum,  Ov|«Uo»,  PtoLi  SU 
Sclgovae  in  Britannia,  bey  denk« 
Drumlanrig. 

V xentum,  Ov&svrov ,  PtoL;  Hl 
tum,  Tab.  Pent;  St.  in  CaiahrH 
Gebiete  der  Salentini ;  j.  Ugtnto. 

Uxcntu»,  Ovfrpros,  Ptol.;&i^ 
dien  diesseit  des  Ganges. 

Uxia,  Uzia,  Ov£ia,  PtoL; 
Pcraien,  in  der  Nübc  der  Kutte. 

Lxii,  Ovitos,  Diod.  X\VIL&> 
rian.  Ind.  III,  18.;  Strabo  XV.,  6; 
Plin.  VI,  2?  ;  Volk  auf  dea  G&r 
welche  an  bevden  Seiten  de»  Oroi- 
hinziehn ,  n.  Persi*  von  Susiaat 
wahrsch.  IluKitae  bey  den  Syrers.  * 
berüchtigt  ab  Räuber. 

Uxitama,  Ov£iaafia,  Strabo  L  r 
es  sclieiut,  die  örtlichste  der  zuw'- 
Inseln,  weil  sie  bey  dem  Vorgeb. 
liegen  soll. 

tean,  Ovtav,  Hol.;  U*aUU* 
opp idum,  Plin.  V,  5.;  St  i«  JÜri j 
Zeugitana,  etwas  westl.  von  UttO- 

Ueecia;  s.  üsceta. 

Uaela;  s.  Uxela. 

LsicotÄ,   Ov&txod-,  Thutits^ 
Ptol.;  Ort  an  der  Nordk.  von  Afric* 
Mitl.  von  Culucitani,  25  Meilen  v«l 
•icada. 

Vzita,  Onfrra,  PtoL;  Hirtins  B 
1.;  St  im  eigcntl.  Africa,  In  RjW* 
Hüdl.  von  Adrumeta. 


V. 
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J'öeeo,  Ftofra;  »  Baga.  Ivb.  »,        Liv.lX,  30  ;  Pl«.  Ö,  jfc., 

f  aceü;     \acna.  Flin.  Ep.  VIII,  20  ,  See  in  Etroria,  Int 

•v^a*eV,f  ^"**"'0^S[rftnIII't  T'iv'  Hex.  Araeria,  fand,  mittelmäfsijr  irrofs 

'XXXV»  7;    XL,  47»;    Epit.  48.?  Po-  mit  schwimmenden  Inseln »  k  L"«/™  rfi 

hb.  III,  14  $  Plin.  III,  3;  IV,  20. *  Volk  Hassane.                            *  ^ 

in  Hixpaftta  Tarraronensis »  südlich  von  Vadinla,  Vadmia,  Ötatoia,  Ptol.i 

C'untabria;  ihr  Land  war  Gemeingut  und  St  der  Cantabrcr  in  Hispania  Tarraco-^ 

wer  etwa«  votn  Ertrag  xurück  behielt,  Cr-  bensU. 

litt  den  Tod.  radomofik.%  Amin.  Marc.  XXI,  3* 

'  ocoadirt»  Amin.  Marc.  XXV»,  6.}  Flecken  in  Germanien,  in  der  Nathbar- 

Fest  in  der  Nacl.bar.ch.  von  Per.ien.  »chnft  von  Rhaetien. 

1  achalt»)  s.  Vahalis.  Törfuin  Sänatt'cui*;  ».  Sabata, 

I  a com agi,  Üucoto/tayo^  Ptol.;  Volk  l'atnapa,  Ovüioaxcc)  PtoLl  St  üt 

n  Britannien,  in  der  neuem  Gralachafi  Klein-A  fmenien. 

Vurray»  Vaga\  s.  Baga. 

>  (  . o con Uu«,  ÖvtfÄovtiöv,  Ptol.;  St.  ra£aoanrä>  Amm.  Mar*.  XXIX. 
n  Xiedcr-Pannonien,  zw.  Liiuusn  u,  Vat-  1.;  St.  in  Mesopotamien,  la  der  Nach- 
tun, entlernt  von  der  Donau ;  j.  n.  Reich»  barschaft  von  Persien» 

taf9-ta$ony>  Vatae,  Ovayttt,  Prot;  Vagense 

i  acoriam,  ÖDttxogtov,  Ptol»;  To-  vppidum,  Plin.  V>  4.;  St  im  Innern 

artums  Tab.  Peut.;  St  in  Noriciiro,  Von  Maurctünia  Cafcsariensis »  vielleicht 

vidi»  Von  der  Donau,  weetl.  Von  Viru.  §.  o» 

Mim;  n.  Mannert  in  der  Nähe  von  Äi-  Pagal9  Itin.  Ant  35.  >  aoMerStrW» 

choffshofen,  h.  Kelch.  IVagrtm,  Cularaa  n.  Rusucurum  in  Maurctani* 

f  actio,  Owaxofca,  Strabo  III.;  **a*  Cacsarienfiis,  nördl.  Von  Gadauiu  Ca*tra 

us,  Otmxoc,  Ptol.,  *  nced,  Plin.  IV»  au  Fl»  Mina.  —  Adj.  V&galitanuty  Not. 

J.;  Ft.  in  Lusitnhien,  der  bey  AVeiro  Kpi>c. 

ri*  Meer  fallt;  j  Vvuga.  f  agtdrüsa,  Stl>  tat  11V».  V.  t&.\ 

J  öcuatoc,  Ovfckovatori,  Proh;  Völ-  Fl.  In  Siciliea,  sammt  dem  Achates  tw* 

ersch.  ih  Maurctanin  Tingitauu,  iw»  Camarina  ü»  Gelaj   j»    Afnnomuted  a» 

icm  grofeen  ü.  kleinen  Athw.  Reich. 

/  ccanoe  «emnro,  Plin.  III,  12.*  yagenee  0pp.)  t.  Vaga». 

\ald  im  Gebiete  von  Beate  in  Italien,  f  a|iCnni;  s  Bn-ienni. 

^rtfekahew.  Berge /.Keif«.  fa|ni*ca*>   r0£„  ,'acum>  Ma. 

t  acus;  9.  V acua.  Ant, ;  O.  in  Britanniaf  auf  der  Stf»  voa 

roda,  Tac.  Bist.  \\  20.  11.;  Castelt  Valium  n.  PortUi  Hituui«,  tw»  Novioma- 

i  Gallia  Beigab;   n.  Mannert  neben  gum  u.  Durobrivae }  j»  fcotthfletd. 

irinne«  u.  Xvuhrwch.     a.  Ad  Duodcci-  l  o^öfitum;  g.  Argentan. 

jum,  Tab.  Pcot.  f  n^oea,  Jörn.  H.  Cr.  3.?  Volk  ut 

/  ada  Sabaliä)  ».  SabatA.  Seandinavien. 

Vadatas t  Ovadura^  Ptol.;   St  in  fugum»  OtocrybV,  Ptol.;  Vorgeb.  auf 

lappadocien  im  Bei.  Cbainanna.  ller  Ost  käste  von  Corsica,  zw.  dm  Stadtca 

l  ada t er oy  Mariial.  I,  50. ;  Berg  im  Mariana  u»  Mantiaum. 

Jtbretc  der  Celli beri  in  tlispania  Tarra-  P  dg***  «lora.  B»  G.  o\  j  Fl.  ia  Scan- 

onensi*.  dinarien. 

l'ada  t  otaterna,  Tab.  Peht;  V,  /'aaali»v  ^ädao/is»  Caes.  IV,  10. ( 

'olterrana,  Cb\  nrf  Farn»  XI,  10.;  iTac*  Anh.  11,6.;  PerU  I,  44.V  5!I2.  595$ 

/  oZdf  erraria,  Plin.  III,  5,  b\;  Itim  ^cr  westlichste  llheinarin)  die  Waa\s  •. 

nt.  292.;  O.  in  Etrnria„südl.  von  Ad  Rhenus. 

Icrcillem,  nordwi>t(.  von  der  Mdg  des  f'ala,  Ovala,  Ptel;  Ft  im  Innern 

ecina-FI.,  sutn  Gebiete  der  St  Vola-  von  Mauretania  Tingitana. 

trrae  gehurig;  K  Torredi  lada.  f'ata»  Ovala,  Ptol.; St.  in Thraeiert) 

a  d dani^    Ovaöäaäoiy  in  der  Gegend  des  Haeinus. 

toK; ^  Völkersen,  in  Medien ,  am  Berge  Valaiha^  Jos.  Ant.  Klltv  2.;  be* 

isoniiim.  festiffter  O.  in  Syrien,  bev  Anti»>ehien. 

Vadci,  Plin.  VI,  28.$  P'adeni,  Ovct*  l  alcum,  Itin.  Ant.  233.;  O,  Sn  Nie« 

jvoif  Ptol.i  Volk  im  glnckl»  Arabien,  der-Pannouien»  Wr.  Silaeensis  u.  Mogc- 

if  od.  am  Berge  Zameta.  tiana. 

f  adieaeeee,  i  *d\tQ*tix\  •.  Öo-  Valdanü»,  l  äldä$**,  Plin.  III» 

orasses.  25.;  Nebenfl»  der  Donau  ia  Pannonien) 

Padimonit  lacuty  Otrao/iörcr,  Po*  j»  Sarwitt  n.  Mannert»  ifosfta,  a»  Baidi» 

G3* 


Digitized  by  Google 


Valena. 


996 


Vandaii. 


Valena,  Ovalem,  Ptol.;  St.  in 
Obcr-Pnnnonien ;  j.  Valbaeh. 

Valentia;  s.  Civitas  IV 

Valentina  ».  Banasa. 

Falentia,  Amm.  Marc.  XXVIII,  3.; 
Prov.  v.  Britannia,  im  lient.  Schottland, 
zur  Zeit  Valcntinians  den  Picten  n.  Sco- 
ten  entrissen,  u.  todi  Theodosiue  zur 
Prov.  erhoben. 

Falentia,  Ovaltvtux,  Liv.  Kpit. 
LV.;  Mcla  II,  6.;  PIin.Ul,  3.4.;  Ptol.; 
n.  Mzen ;  St.  der  Edetancr  od.  Contcsta- 
ner  in  llispania  Tarracooensi* ,  nahe  nn 
der  Mdg  der  Turin,  von  Pompejus  zer- 
stört, aber  spaterbin  wieder  au  bedeu- 
tend u.  als  Colonie  erwähnt}  j.  J  alcntia. 

Valentia;  e.  Haina. 

Volenti a;  s.  Vibo. 

Falentia,  Hin.  Hiero«.  609.;  St.  in 
Messapia  od.  Calabrien,  zw.  Clipeae  u. 
Brindisi;  viell.  gleich  mit  Balesium  det 
Plin.,  Valetium  des  Mela;  e.  Balentium. 

Valentia,  Ovaltvria  (so  ist  zu  le- 
gen 6t.  OvaXtqta) ,  Ptol. ;  St.  iin  Innern 
der  Ins.  Sardinien,  deren  Einw.  Plin.  III, 
7  Valcntini  nennt. 

Valentia,  OvttXsttia,  Hierocl. 660.  j 
St.  in  Phrygicn  in  der  Geg.  von  Laodi- 
cea. 

Valentianae,  Not.  Imp. ;  St.  in 
Gallia  Belgien;  j.  Valencicnncs,  an  der 
Scheide. 

Valentini;  s.  Valentia. 

Valentium ;  s.  Balcntinm. 

Valcponga,  Itin.  Ant.  447.;  O.  an 
der  Strnlsc  von  Caesaraugusta  n.  Latni- 
nium  im  Lande  der_Celtiberi,  in  Hisua- 
nia  Tnrraconcnsis. 

Valeria,  Plin.  III,  3.;  fester  Ort  in 
llispania  Tarraconensis ,  im  Lande  der 
Celtibcri;  j.  Valcra  la  vieja  um  Sucro. 
—  Einw.  Valericnsc». 

Valeria,  Amm.  Marc.  XX VIII,  4.; 
Prov.  in  Pannonien,  zw.  der  Donau  und 
Drau,  durch  die  Boynamen  Pannoniae  u. 
Pannoniorum  unterschieden  von 

Valeria,  Paul.  Diac.  G.  L.  20.;  Prov. 
in  Italien,  zw.  Umbrien,  Campanien  u. 


Val er ia,  Uebcrs.de* Ptol.;  Aleria, 
Akiqia,  im  Texte ;  •.  Alalia. 

I  aleria,  OvaUqia,  Strabo  V.;  St. 
in  Latium  anf  der  vnlerUchen  Stra&e. 

Valeria;  9.  Valentin  auf  der  Ins.  Sar- 
dinien. 

Valeria  Baccarum,  Not.  Imp.;  O. 
in  Moesien. 

Valeria  Zabdenorum,  Not.  Imp.; 
O.  in  Mesopotamien. 

Valeriana,  Itin.  Ant.  220.;  Procop. 
Aed.  IV,  6.;  befestigter  Flecken  in  Dada 
Ripensis. 


Valetiutn;  •.  Balenüam. 

Vali,  Plin.  VI,  7.;  0»aioi,Ptil 
Volk  in  Asien  mn  den  Palu*  MaoolkW 
der  Westseite. 

Valßi,  Plin.  VI,  30.;  VölWk  k 
Actliinpien. 

Vallae,  OvaXXat,  Ptol.;  St  in* 
cedonien  in  Picra.—  Einw.  lalUui,ld- 
lei,  Plin.  VI,  30. 

>Vallata,  Itin.  Ant  448.  453.;  Stb 
Astnden,  zw.  Ast  urica  und  lntw 
ninm. 

Vallatum,  Not.  Imp.;  Ith.  Aa 
O.  zw.  Abtisina  u.  Snmmuntoriiuo 
Khaetien  ;  j.  Manching  n.  Reich. 
Val  lei;  s.  Vallao. 
Valli,  Plin.  V,  11.;  Volk  hiff 
um  die  caueasischen  Pforten. 

Valli,  Valli», Mn.Jiid* &4IJ* 
O«  in  Africa  propria  in  Zeugitaaa,  n 
Sicilibra  u.  Coreva. 

Valli»  Alba,  Not.  Imp.;  Od* 
oenicien. 

Valli»  Cariniana,  Itin.  Ant 3^ 
O.  in  Pannonien,  anf  der  Strafte  t«> 
pianae  u.  Acincnro. 

Valli»  Clau»ae,  Clu»ae, 
488.;  der  durch  Petrarca  merhrafo 
O.  Vauelu»e  in  Frankr. 

Valli»  Domitiana,  Itin.  AstÄ- 
O.  in  Nieder-Moesien,  auf  derSte-iE*"1 
Arrubinm  nach  Nicomedia ;  j.  BaU-b& 
n.  Reich. 

Valli»  Garamantica;  i.  Gtf 
mantica  vallis. 

Valona;  s.  a.  Anlona. 

Valtha,  Not.  Imp.;  St.  in  AnKn 

Valum,  Ovalov,  Ptol.;  Fl.  in 
retania  Tingitana,  fällt  iu  dea  alto-" 
sehen  Ocean. 

Valva,  Ovaloya,  PtoL ;  B.  hM» 
retania  Caesarieasis. 

Valvata,  Tab.  Peut ;  Fleck«' 
Etruriu,  8.  Mill.  von  Piaa;  j.  e.  Uaiffr 
nacette  am  Fl.  Arno. 

Vama,  Plin.  VI,  18.;  schiffbar«  V 
benfl.  dos  Ganges. 

Vama,  Ovecfia,  PtoL;  St  ia  Iß*» 
nia  Baetica,  bej  den  CelticL 

Vamacure»,  Plin.  V,  4.;  Voa> 
Africa  propria,  viell.  die  Astacar«& 
Ptol.  in  Manretania  Caerariensk 
,  Vamieaeda,  Vamiceda,  Öf* 
nnSa,  Ptol.;  St  in  Mnuretania 
riensis. 

Vanaccni,  Ovavaurjvoi,  PtoL; 
auf  der  Nordseito  der  Ins.  Corsiea. 

Vandabanda,  Ovavöafiaräa,  PI*- 
Landsch.  in  Sogdiana,  zw.  dem  B. 
casus  u.  dem  B.  Im  aus. 

Vandäli,  Dio  Ca**.  LXXI,  12.;  fr 
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trop.  VIII,  1*.}  Procop.  B.  G.  I,  2.; 
Vandalii,  Tac.  G.  2.;  Vanduli, 
Tab.  Petit.;  V indili,  Plin.  IV.;  irow- 
daii,  Jornand.  22.  27. ;  Name  cjnes  ger- 
manischen Völkerbandes,  za  welchem 
unter  andern  Bnrgnndionen,  Varincn,  Ca- 
rinen  u.  Gtittoncn  gehörten.  Sie  wohn- 
ten früher  wahrschcinl.  in  der  .Nähe  der 
Ostsceküste,  werden  aber  später  im  In- 
nern de*  T/andcs,  in  der  Lausitz  ti.  Mah- 
ren genannt.  Dulter  wird  da«  Riesengeb. 
nach  ihnen 

Vandalici  montes,  Dio  Gass. 
LIV,  1..  genannt 

Vand  o gara,  Ovttvdoyaoet ,  Van- 
duara,  Ovavöovctqct,  Ptol. ;  St.  inSco- 
tia,  in  der  Geg.  der  alten  St.  Paisley. 

Vernes ia,  Itin.  Hiera«.  550.;  St.  in 
Gallia,  u.  zwar  in  Novcmpopulania ;  j. 
Saint-Jcan-  Poünget. 

V  an  galt  a,  OvuvyttXia%  Ptol.;  Insel 
Tor  Taprobano. 

Vangionc$y  Ovuyyiovtq,  Tac.  Hist. 
IV,  70.;  Germ.  28.;  Plin.  IV,  17.;  Ptol.; 
Anim.  Marc.  XV,  11.;  Pertz  1,  440.; 
germanisches  Volk  am  Rhein ,  in  der 
Umgegend  von  Worms  u.  Speyer. 

I  angionum  Augusta;  s.  Augusta 
Vangionum. 

Vaniu»,  Ovavtog,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern Libyens,  um  die  Quellen  des  Fl. 
Cinuphu*. 

Vannia,  Ovawue,  Ptol.;  St.  der 
Bcchuniia  Italien,  in  der  Regio  Transpa- 
dana  am  Fl.  Ollins,  oberhalb  desSebinus 
lacus;  j.  n.  Reich.  Vensone.  —  Einw. 
Vannienses,  bey  Plin. 

Vanni anum  regnum,  Plin.  IV, 
12.;  e.  Reich  im  curopaeischen  Sanna- 
lien, von  Vannins,  einem  König  der  Qua- 
den,  gestiftet,  aber  von  kurzer  Dauer.  ^ 

Vannicnses,  Plin.  III,  19.;  s.  Van- 
nia. 

Vapanes,  OvttTtavfg,  Strahn;  St. 
auf  der  Ins.  Corsicn,  welche  Reich,  für 
du*  heut.  Valpajcla  halt. 

Vapincum;  s.  Civitas  Vappincen- 
sium. 

Vara,  Ovana,  Varar,  Ptol.;  Mb- 
«en  an  der  Ostktute  von  Kritannia  Bar- 
bara ;  j.  f  irfÄ  of  Cromartie  in  Schottland, 

Varada,  OvttQetdcty  Ptol.;  St.  der 
Carpetaner  in  Hispania  Tarraconeusis. 

Varadetum,  Tab.  Peut.;  St.  in  Gal- 
lia Aqiiitanin  prima,  im  Lande  der  Ca- 
durci;  j.  Varaye. 

VaraOy  Itin.  Ant.  482.;  St.  in  Kri- 
tannia Romana,  zw.  Conovium  u.  Dcva; 
j.  der  Flecken  Dodvar  bey  Prutland. 

1  aragri;  f.  Veragri. 

I  aralii,  Ovu^aXioi,  Strahn  VII.; 
späterer  Name  der  Artliaci  in  Uulmuticu. 


Varamu»,  Plin.  III,  18.; 
des  Anasaus  in  Venetla. 
Varar;  s.  Vara. 

Varcia,  Itin.  Ant.  386.;  St  in  Gallia 
Belgica,  zw.  Andomaionnniu  n.  Vesontio; 
j.  Var$  n.  Reich. 

Varciani,  Ovccgxtavot ,  Ptol.;  Plin. 
HI,  25. ;  Volk  im  Östl.  Theilc  von  Obcr- 
Pannonien,  um  das  heut  /  ara*c\in  n. Reich. 

Varcilen$es,  Inschr.;  0.  der  Car- 
petaner in  Hispania  Tarraconeusis;  j. 
Vareilc»  n.  Ukcrt. 

Vardaei,  Vardci;  s.  Ardiaei. 

Vardanu$ ,  OvaqSctvog,  Ptol.;  FI. 
in  Sarmatia  A»iatica;  j.  wahrscheinlich 
Kuban. 

Varduli,  Mcla  111,1.;  Plin.  111,3; IV, 
22.;  c.  zu  den  Cantabrern  gehörige  Völ- 
kersen, in  Hispania  Tarraconensis,  westl. ' 
von  den  Vasconcs,  im  heut.  Guipuscoa  u. 
Alava,  viell.  die  IJardyali  des  Strabo. 

Varel ay  Vercla;  Itin.  Ant.  393.; 
St.  der  Vcroncs,  wahrschcinl.  s.  a.  Varia. 

Varetatac,  Plin.  VI,  20.;  Völker- 
schaft in  Indien. 

Varetum,  Plin.  VI,  3.;  Fl.  in  Caa- 
padocien ;  man  hält  ihn  für  den  Evarchus 
des  Marciau  u.  will  daher  lieber  Evar- 
chum  st.  Varetum  lesen. 

Varf* loa  es,  Ovctqytxovtq ,  Ptol.;  o. 
germanische  Völkersen,  in  der  Nähe  des 
Rheins,  unter  dun  Ingrionen, 

Varia,  Ovaria,  Strabo  III  ;  Plin, 
III,  3,;  Ptol.;  St.  in  Hispania  Tarraco- 
nensis im  Lande  der  Verones,  am  Iberus 
(Ebro),  da  wo  der  Fl.  schiffbar  wird, 
walirsch.  V'arola  im  Itin.  Ant,;  j.  Vqrea. 

Varia;  s.  a.  Baria,  bey  Ilorat.  Ep.  I, 
14,  v.  3. 

Vari an o,  Itin.  Aut.  220.;  Varinat 
Variniana,  Not. Iinp. ;  O.  iu Daeia Ri- 
nensis,  zw.  Augusta  «•  Qescus ;  n.  Reich. 
jf  Oreaja, 

!  arianac,  Itin.  Ant.  200.,*  St.  in 
Pannonicn,  zw.  Siscia  n.  Monnejanae, 
bey  dem  heut  Kraljeva  Velika. 

V  arianuntj  Vicus  Varianus , 
Itin.  Ant.  283. ;  Flecken  in  Vcnctia  in  der 
Nähe  des  Dorfes  St.  Pietro  in  Volle,  am 
Tartaro-Fl. 

V urica,  OvaQtxa\  PtoL;  St  in  Ibe- 
ria  Asiatica. 

Varina;  s.  Vartana. 

Varini,  Tac.  Germ.  40.;  Plin.  IV, 
14.;  n.  ersterem  Schrittst,  ein  vanda- 
lischcr,  nach  letzterem  ein  suo>ischcr 
Volksstamm  in  der  Nähe  der  Ostseck  liste, 
wahrscheinlich  die  Pharodeuer  dea  PtoL ; 
«.  Pharodeni. 

Vari»,  Itin.  Ant  482.;  O.  in  RriUn- 
nia,  zw,  Cornounm  u.  Dcva,. 
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yarisci  u.  Paris**;  s,  Narisci, 
Fariicortifn  terra;  a, Narisci. 
Varna,  Ovaov«,  Ptol.;  St,  im  In- 
nern von  Medien . 

Parpna,  Ouaa**«,  Ptol,;  St  in 
Aria, 

Varramu»;  Plin,  in,  18. 5  Fi*  in 
Veneria,  der  »ich  mit  dem  Anaasus  ver- 
einigt. 

Form,  0t>a$aa,  Ptol  ;  s,  Arsa,  Geg. 
in  Indien. 

r«t«««i,  Plin,  III,  19;  Volk  in 
Italia  Trtmspadana,  um  daa  heut.  F«rfcH 
no  n,  Reich. 

J  tiruaria,  Ovctqovaqict ,  Ptol.;  St, 
im  Innern  von  Libnrnirn,  n.  Reich,  j. 
Peroouszfro.  Einw,  f'ßrubarinit  Püu, 
III,  21. 

Parum,  MeU  II,  4.;  J'arus,  0»a- 
00g,  StrahoIV.,-  PUn,  III,  4,  5.;  Ptoi.; 
FL  an  der  Oatgrenzo  von  Gallia  Narbo- 
nensis ,  der  auf  dem  Berge  Oma  ent- 
springt o,  indasMittclmeer  fallt;  j.  Par. 

Parum,  Tab.  Peut  ;  Kebenfl.  de*  To 
in  Gaüia  Ci*alpina;  j,  die  kl.  Siwa. 

I  arutha,  Ovaqov&ec,  Ptol,;  St.  in 
Grola- Armenien. 

Vasadß,  Oveeoufa,  Hierocl.;  675,; 
Vu9atay  Ovuaara%  Ptol,;  St.  in  Ly- 
caonion. 

l'asacda,  OvaocuÖa%  Ptol.;  St.  in 
Iberia  Asiutica. 

Ya*ßgadax  ChHx<Htya9a ,  Ptol.;  St, 
in  Mauretauia  Caesariensis. 

/  asaUtuSt  OvotaaXtxov 0905,  Ptol. ; 
Geb,  in  Africa  propria,  au*  welchem  der 
Fl.  Triton  ent*prang. 

Paaama,  Hin,  Ant,  44t;  s.  a,  Uz*. 


f'asana,  Ovccoavux  Ftol,;  St.  in 
Manretania  Caesariensis, 

l  asQtac,  Amm.  Maro.  XV,  11.; 
Vaiatas,  Itin,  Hieros.  530.;  Cotti-. 
«m,  Koaatov,  Ptol.  ;  da«  heut,  Jlazas, 
eine  St,  der 

f  asates,  Amm.  Marc,  XV,  11  ;  Pa^ 
cates,  Caes. ;  Ha  sab  acades,  Plin.  IV, 
19;  in  Gallia  Aqnitania,  in  dem  heut, 
,  BuKitUocatcs. 


im,  vergl, 

f  asbaria,  Ovucfiuqi«,  Ptol  ;  St  im 

Innern  von  Mauretauia  Caesarieusi*,  zw, 
den  Flüssen  Mulucha  u,  M <ii \  ,t . 
roico;  a.  Va*io, 

Pascones,  Ovac%uvi^  Strahn  III.  ; 
Plin.  III,  3.,  Ptol.;  Volk  im  nordö*tl, 
Theile  von  Iberien  od,  in  Hispaoia  Tar- 
raconensis  (Natarra).  Sie  verbreiteten 
•ich  später  anch  bis  nach  Gallia  Aijuiia- 
nia,  u.  von  ihnen  fahrte  Xßvarra  den 
Namen 

t  atconia,  so  wie  die  Sierra  de  Or- 
Angona,  Scjo*  den  Namen 


Vaiconum  sa/tus,  Plin,  IV,  20.; 
Yateoniae  s altus,  Anson.  Ep.  15. 

Pasis,  Mein  II,  5.;  Pa»»o«,  Ova- 
Qicav,  PtoU  Vaico,  Plin.  III,  4.;  St. 
in  Gallia  IVarboneusia ,  im  Gebiete  der 
Vpcontii,  n .  Ptol. ;  n,  Mannen  j,  Forcai- 
quieri  n.  Reich,  u.  A,  /  uison,  Vater.« i. 
des  Trogus  Pompejus. 

Fat8adiumy  Ovaooaftiov ,  Ptol.; 
Vorgeb.  in  Mauretauia  Tingitana. 

Passei,  Plin.  IV,  19, ;  Völker**.  iB 
Gallia  Aquitania,  11m  das  heut.  Be»teau% 

Fmitetani,  lav.  XXXVII,  4$.;  s  a, 
Bastetani, 

Yß9tonium\  s.  II  Moni  um. 

Fatat  Ovar«,  Strabul,;  St,  in  Na, 
midien. 

PatracA rf  es,  Amm,  Marc,  Will 
6,;  Fl.  inPersis. 

Vatrenus,  Plin.  III,  16,;  s,  Qadri 
nn« 

Po*  vi  IIa,  Hin,  Ant,  62,;  Ort  im 
eigentl.  Africu,  zw,  Sabrata  u.  Ocea  •  o  1  >» 
nia, 

Va%agada,  Ova fryadar,  Ptol.;  •.  a. 
Vasngada, 

f  azua,  Ovafava ,  Ptol,;  St.  zw, 
Thabraca  u,  dein  Fl.  Ragradas, 

Pcamini,  Plin.  111,  20.;  e.  Volk  in 
den  Alpen ,  zu  denen  gehörig ,  welche 
AngUüt  unterwarf;  n.  llarduin  in  der  linv> 
gegend  von  Senez, 

peascium,  Üiod.  Sic.  XIV,  118.; 
St,  in  Italien,  vicll.  s.  a,  Gabii, 

Peca,  Plin,  IV,  20.;  s.  Vereasaeca, 

l  eck  tu  s;  s.  Vidrus. 

Vecilim  mans,  Liv.  III,  50.;  B.  in 
Latium,  in  der  Nachbarsch,  von  Algi- 
dum. 

Pecfa,  Eutrop.;  Pectts,  Plin.  III, 
4.;  Ouiptuf,  Ovixvrjatq,  Ptclcsis, 
Ptol,;  /ctis,  Sur  ton,  Veip.  4.;  In«,  an 
der  Süds,  von  Britannien,  übt»*  welche 
vor  der  Eroberung  von  Britannien  der 
Handel  mit  Zinn  betriehen  wurde  ;  j, 

f  eefers;  t,  Schates. 

Peotis;  a,  Vecta. 

Vectone$;  a.  Vettones, 

Yecturi&neMy  Amm.  Marc.  XXVII, 
8. ;  e.  Unlerahthcilnng  der  Picti, 

Vediantii,  Plin.  III,  5.;  Pesrfi- 
antüi  OvtoÖtavTioi ,  Ptol.;  ein  Alpen- 
volk in  Liguricn,  im  gröfsten  Theile  der 
heut.  Grätsch.  Mizsq. 

l'edra,  OvtÖQtt,  Ptol.;  Flur»  in  Bri- 
tannia,  auf  dessen  Osts. ;  j.  'fine  n.  Man- 
nert, Weare  n,  Reich. 

Veduliai  s.  Bnhalia, 

I'ege&cla)  Hin.  Ant.  33, ;  O,  im  In- 
nern von  Numidien ,  auf  der  Strafre  von 
Thcveate  n.  Skills, 
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Vege§elm9  Vege$ulay  Itiu.  Ant 
46. ;  ü.  im  Innern  von  Byzacium,  auf  der 
Strafte  von  Thenae  nach  Thevcste,  zur 
Diöccs  von  Cilium  gehörig;  j.  Fueana. 

Vegia;  «.  Vegium. 

Vegietum,  OvtyuiTOv,  Veteetum, 
Ptol.;  St.  der  Toliütobogi  in  Galntia. 

Vegium,  Plin.  III,  21.;  Vegia, 
Oveyuc,  PtoL ;  St.  von  ungewi*»cr  Lage 
in  Liburnia ;  n.  Reich,  j.  Vezzo. 

Vejens  ager,  Cic.  pro  Roacio  c.  16. ; 
PJin.  III,  5. ;  Gebiet  der  St.  Veji. 

Vejente$%  Cic.  de  Divinat.  I,  44.; 
Vej entaniy  Plin.  III,  5.;  Einw.  der 
St. 

Veji,  OvTjtot,  Dion.  Hai.  II. ;  Eutrop.  I, 
4.  19. ;  Liv.  V,  4.  21.  22. ;  e.  alte  St.  in 
Etruria,  12  Mill.  von  Rom,  mit  ihrem 
Gebiete  zu  den  12  unabhängigen  Repub- 
liken Etruricus  gehörig.  Sie  wurde  «ehr 
früh  in  Kriege  mit  den  Römern  ver- 
wickelt, nach  ltlj ähriger  Belagerung  vom 
Camiltus  erobert  (35«  n.  Roms  Erb  )  a. 
die  übrig  gebliebenen  Einw.  als  Sclnven 
verkauft.  Die  St  verfiel  allmühlig  ganz, 
so  dafüFlorus  schon  sagen  konnte:  ,,Wer 
erinnert  sich  noch,  da^  e«  Vejentcr  gab? 
Wo  sind  ihreUeberbleibael,  wo  int  ihre 
Spur?  Kaum  mag  man  den  Jahrbüchern 
glauben ,  dnb  einst  Veji  vorhanden  ge- 
wesen k  4 

Velabori,  Velibori,  OvsUßoqot, 
Ptol.;  Völkersen,  auf  der  Westküste  von 
llibcrqien. 

Velathri,  n.  Inschriften  die  St  Vo-t 
laterrae ;  •.  d.  W. 

Yelatudurum,  Itin.  Ant  349.;  St. 
der  Sequancr,  zw,  Ve*ontio  u,  Epamun- 
tadurum ;  j.  Valdahon  n.  Reich. 

Velauni,  Ovtkawoh  Caes.  VII,  75.; 
Ptol.;  Vellavi,  Strahn  IV.;  kl.  Volk  in 
Aquitania,  nach  Caenar  unter  den  Arver- 
nern;  im  heut.  I  elay,  znm  gröfsten  Theile 
in  den  Sevennen. 

Velauni,  Plin.  III,  20.;  ein  Alpen- 
volk, nur  von  Püning  al*  besiegt  erwähnt, 
o.  von  den  übrigen  Vindeiiciorn  getrennt, 
viell.  die  Benlanni  de*  Ptol. ,  eine  Abtheil. 
4er  Launi  («.  d.  W.)  in  Vindelicien. 

Veleera,  Ovflxtocr,  Ptol, ;  St.  in  U- 
lyrien  auf  der  Kü«te,  zw.  der  St.  Seni  u. 
der  Mdg  dca  Fl.  Genua. 

Veldidena,  |tin.  Ant,  256.;  Vt  Io- 
ns na,  Tab.  Peut. ;  0.  in  Rhacticn,  zw. 
Scarbia  u.  Matrcium;  j.  (Velten  bey  Iu- 
epruck. 

Vclea;  s,  Elca. 

Velegia,  'Qveltyut,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Libyen. 

Velia,  OvhUu,  Ptol.;  Heicia,  hin. 
AnL  454. ;  St.  der  Curi»tt  in  lliapqnia 


Velia,  Dionya.  Hai.  I,  20.;  ein  mo- 
rastiger Bez.  in  der  Nähe  von  Cutüia  in 
Italien. 

Velia,  Veliae;  «.Elca. 
VeliaUe,  Plin.  III,  5.  15.;  f.  a.  Re- 
giates. 

Velibori;  «.  Velabori. 
Velicer,  Sidon.  ApoU.;  Fl.  in  Ger- 
manien, bey  den  Bructerern,  im  heutigen 
YVe8tphalen. 

Velieneet,  PUn.  HI,  5.;  «.  Elea. 

Velieneee,  Plin.  III,  S.;  Einw.  von 
Velia  in  Hiapanta.  * 

Velinae,  Tab.  Peut ;  sonst  unbe- 
kannter  Ort  in  Etruria. 

Valinus,  Virg.  Aen.  VII,  v.  517.;  PI. 
in  Italien,  im  Lande  der  Sabiner;  j.  le- 
lino.  Er  entspringt  auf  dem  höchsten 
Rücken  der  Apenninen  u.  bildet  den 

Feiinn«  Jacn«,  Tac.  Ann.  I,  79. , 
Plin.  II,  108,  III,  13.,  «ndl.  von  dem 
Wasserfall,  welchen  dieser  Fl.  bey  Terni 
bildet,  nachdem  der  Conaul  Mnniua  Cu- 
riua  Ucntntua  den  RcatinacPaludea  Abzug 
verschafft  hatte;  j.  Pie  di  Lueo.  Aul'ser 
ihm  waren  noch  2  kleinere  Seen  in  der 
Gegend,  welche  Plin.  unter  dem  tarnen 
Velini  lacua  begreift 

Fe/ioca««e«,  Velloeasscs;  «. 
Bellocaaai. 

Vcliterni,  Liv.  Vni,  12.  14.;  Plin. 
III,  5.;  Einwohner  von 

Velitrae,  Liv.  II,  30.  34,*  in,  6.; 
Diony«.  Hai.  VII. ;  St.  in  Latium,  ehe- 
mals grola  it.  volkreich ,  im  Gebiete  der 
Volscer.  Nach  ihrer  Eroberung  durch 
die  Römer  *ank  sie  nllinfihtig  und  wird 
blo«  merkwürdig  als  Stammort  der  Fa- 
milie den  Augustus;  j,  Velletri. 

Vellabori;  a.  a  Velabori. 

Velladis,  Bclladie  in  den  lat 
Uebera.  des  Ptol. ;  O.  in  Luaitanien. 

Vellanis,  OvslXccvts,  Ptol.;  St.  in 
Ober-Moeaicu,  an  dessen  Grenze,  nicht 
weit  von  Vendeni«;  j.  LarstV  n.  Lazios. 

Vellßtea ,  Plin.  IV,  19.;  Volk  in  Gal- 
lien, s.  a.  Velauni. 

Vcllauduutitn,  Vcllaunodunum, 
Caes.B.  G.  VII,  IL;  St.  in  Gallia  Lug- 
dunensia,  im  Lande  der  Sennonqs,  auf 
der  Str.  von  Sens  n.  Orleans;  j.  Beatme. 

Vellava,  Greg.  Turnn.X,  25.;  Vcl- 
lavorum  civitae,  Not  Imp.;  e.  St 
der 

Vellavi,  s.  a.  Velauni  in  Gallien,  in 
einiger  Entfernung  von  Anicium. 

I  cllc giai  s.  a.  Velcgia. 

I  cltejacium,  Plin.  VII,  49.;  St.  in 
Gallia  Cisalpiua,  auf  einer  Anhöhe  in  der 
Gegend  von  l'laccjitia;-  u.  Mannen  viell. 
das  Dorf  l  iüoe 
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Feilt  ea,  OwUtx«,  Ptol.;  81.  der 
Cantabrer  in  Hiepania 
verrauthl.  nördl.  von  Aguilar  de 
in  der  Gegend  ron  VMelb  a. 

I  elloca*»ts;  s.  Bellocassi. 

Fcfpa,  OvfJbra,  Ptol. ;  Geb.  in  Cy- 
rene,  auf  welchem  der  Fl.  L*thon  ent- 
sprang. 

Veltao,  Ovtlxui,  PtoL;  Volk  im  eu- 
ropäischen Sarraatien. 

deinen,  OvsXovxet  PtoL;  St  der 
Arevacac  in  Hispnnia  Tarracononais,  zw. 
Osma  u.  Xtimnntia. 

Femanio,  Itin,  Ant,  237.  259.;  Tab. 
Pont.;  Vimania,  Not  linp.;  St.  inYin- 
delicien ,  auf  der  Strafte  von  Pannonien 
n.  Gallien;  j.  Immerts  ladt  n.  Hcich. 


Plin.  IV,  18.;  t/ncllf,  Caee.  B.  O.  III, 
1;  VII,  15.;  Volk  in  Gailia  Lu<rduoeti*i*, 
um  die  Mdg  des  Fl.  Olina,  in  der  nord- 
westlichstes Spitze  der  Kortnandie,  iin 

heut.  Cotentin. 

Vcneliocasii;  s,  Bellocassi. 
V  eneai,  Plin.  111,  5.;  Völker**,  ia 
Lignrien. 

Feueren;  8.  Colon  hl  V< 
Veneria;  8.  a.  Vcnaria. 
V entriß;  8.  Aphrodisinm, 
Feuert s  civ.;  s.  Aphroditopolis, 
Veneri$  fanum{  s,  ApJirodwium. 
Fenerit  im.,  Plin.  V,  29.;  In«,  im 
arabischen  Mbsett. 

Veneria  ins.;  s.  ApJirodUias. 
Fencrtt  locus,  Plin.  XXXn,  2.; 


Vempsum,  Ovi^o»,  PtoL;  St.  ia    See  ia  s^ ricn ?  bt>jr  Hierapoü^  mu'sthr 


Latiuui. 

Venafra,  Vena  f  mm  ^  Ovsrtupqov,, 
Strahn  V.;  Ptol.;  Plin.  III,  5.;  hin. 
Ant  305.:  e.  alte  sanini  tische  St.  auf  einer 
Anhöhe  am  Villturnus,  im  Gebiet©  der 
Hirpini ,  fpäterhin  in  eine  römische  Co- 
lon}« umgewandelt,  etwa«  östl.  vom  heut 
Venafro.  —  Ejnw.  Venafraniy  in  deren 
Bezirk,  Vcnafrani  agriy  llorut.  111.  Od. 
6\  v.  55  ,  treffliches  Ocl  gezogen  wurde, 
Plin,  XV,  2. 

Fencm»,  Plin.  IV,  19.;  VöHferach.  ra 
Gailia  Aquitanien. 

Venaria,  Plin.  III,  6.;  In«,  im  tjr- 
rhcnUrhen  Meere,  wahrscJieinl.  zw.  der 
Ins.  Elba  u.  Piombino. 

Venaxamodurum,  Not.  Imp.j  St 
in  Rhnctien. 

Fenrfclio,  Ovivöflst*,  Ptol.;  Fi«- 


ziihmen  Fischen  besetzt. 

Vcncri*  oppidum  u.  pro,manL\ 
a.  Aphrodisia*. 

I  encris  portui,  Dionys*  Hai,  L; 
Hnfen  der  St  Castrum  Mifenac  (Gastro) 
in  Culabrien;  j.  Porto  Hadisce. 

Vener  in  portut,  Itin.  Marit-,  Ha- 
fen in  Ligurion,  auf  der  Südwests,  des 
Landspitze,  welche  den  Golfa  die  Spezis 
einschliefst;  j.  Porto  V  euere. 

Veneria  partes,  Aphrodite«  bor- 
ra os  5  s.  Mvos  hormos. 

Veneria  9or{ut9  Mela  III,  5t. ;  Plin. 
III,  4.;  Portua  Pyrcnaci,  Iii. 
XXXIV,  8.;  Hafenplatz  der  lud  iget«  ii 
IlispaniaTarraconcnsis,  au  den  Pyrenäen, 
j..  Votgeb.  Creiu. 

Fenetss,  Fe  nett,  Cacs.  B.  G.  IU. 

delcio,  Itin.  Ant.  454.;  St  der  Antri-  8.;  Ptol.;  Volk  in  Gailia  Lugdunensit, 

cones  in  llispania  Tarraconentas ,  bej  in  der  Gegend  von  Vannes,  welches  schon 

Dcnbriga.  früh  einen  beträclitl.Iiandel  zur  See  trieb 

Vendemi*,  Ovtvdsftig,  Ptoi;  St  in  u.  sehr  mächtig  war. 

Ober-Moesien.  Veneti,  Oesverot,  Polvb,  H,  17.; 

Fenrfo;  s.  Ar  endo.  Liv.  I,  1;  XXXIX,  22.;  Strahn  IV.  X1L 

Fendttw,  Strahn  IV.  VH.;  St.  dar  xill.;  Pim.  Hl,  5.  1»;  VI,  2.;  PtoL, 

Japodes  an  der  Grcnzo  von  Pannonien.  Völkerschaft  in  Ober-Italien,  an  der  Neri» 

Festes«,  Otwvcxa,  PtoL;  St.  in  Mc-  wcgtg.  rtes  adriaii»cbcn  Meeres,  welche 

dien.  man  theils  ron  den  Ilcneii  (s.  d.  W.\ 

Feste  (tue,  Oomdcrt,  Vencdi\  Tac  theils  von  den  Venctes,  Veneti,  in  Galliea 

Germ.  49.;  Plin.  IV,  27.;  Ptol  \'-k.  sar-  abzuleiten  versuchte.    Voa  ihnen  erhiei- 

matisrbe  Völkerschaft,  auf  dem  Qstufct  ten  die  Griechen  das  geschätzte] 

der  Weichsel,  in  der  Nahe  ihrer  Mdg.  den  Bernstein,  mit  welchem  die  V« 

Der  Theil  des  sarinatischen  Oceans ,  an  einen  ausgebreiteten  Handel  getrieben 

dosen  Küste  sie  wohnten,  faiefs  zu  haben  scheinen  (Plin.  XXXVII,  2.3) 

Venedicm  sinut)  Ovtvtöixos  xok-  u.  den  sio  durch  die  Pannoaier-,  van  der 

sroj,  Ptol.;  osti.  von  der  Mdg  der  Wekli-  Donau  hör,  erhielten.     Dieser  HanJol 

fei,  von  Ileka  bis  Königsberg,  von  wo  scheint,  nebst  dem  Handel  mit  eigenen 

aus  sie  bis  audio  eenodsscAcn  Ifcrge,  Producten,  mit  Wolle,  Wein,  Pferden  etc., 

Ovsvedixa  oqt]  ,  Ptol. ,  die  niedern  An-  die  Ursache  der  grofsen  Bluthc  diesem 

höhen  zw.  Ostpreursen  u.  Polen,  reich-  Volks  gewesen  zu  sc yn ;  denn  ihr  Laad 

ten,  s.  Sannatia  Knropaea.  war  mit  Städten  and  Flecken  bedeckt. 

Ten  eil,  OvtvtXoi,  Ptol,;  VencMi,  Sp&terhin  schlössen  sich  die  Veaeti  an 
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die  Römer  an  o.  blieben  bn  Wohlstände, 

bis  Gothen,  Hunnen  n.  Longobardeu  in 
Italien  einbrachen  u.  nnch  ihr  Gebiet 
verheerte«.  Der  von  ihnen  bewohnte 
Landitrich  in  Ober  -  Italien  hatte  den 

Venotia,  Liv.  XXXIX,  Hin.  II, 
72;  III,  18.;  Ptol.;  Panl.  Diac.  II,  14.; 
Proesp.  B.  G.  I,  15. ;  zur  lOten  Region 
Italiens  gehörig,  wurde  auf  der  Südseite 
Tom  adriat.  Meere,  auf  der  Osts,  vom  Fl. 
Timavus,  auf  der  Kords,  von  den  Alpen, 
auf  der  Wests,  von  der  Etsch  begrenzt; 
doch  kam  in  spätem  Zeiten  hierzu  noch 
alles  dasjenige,  was  bey  den  Kölnern  zur 
löten  Hegion  gehört  hatte,  die  westl. 
Bezirke  von  Tridentum,  Mantua,  Berga- 
mo U.  8.  W. 

Venetia,  Cacs.  B.  G.  III,  10.;  das 
Gebiet  der  Vencti  an  der  Käste  von  Gal- 
lin Lugdunensis. 

Venetia,  Venetiae;  s.  Civitas  Ve- 
n  darum. 

Fcneticac  insulae,  Plin.  IV,  19.; 
mehrere  Ind.  an  der  Westküste  von  Gal- 
lia  Lugdunenxu,  deren  bcträchtlicliste  j. 
Belle- Jsle  heifot. 

Ve netulan  i,  Plin.  III,  5,;  ein  früh 
nntfhrgegdngenes  Volk  in  Latiura. 

Venetun  locus,  Mcla  111,  s.Bo- 
daraicus  lacus. 

Vtniatia,  Itin.  Ant  428.;  Q.  im 
Lande  der  Callaicer  in  Hispania  Tarra- 
conenüis;  j,  n.  Reich.  Vinhaes. 

Venicium,  OuwtxMW,  Ptol.;  St.  auf 
der  Ins.  Corsica,  u.  zwar  im  Innern  der- 
selben. 

Kenten  tum,  Ovtvi%vnov,  Ptol.;  das 
nördlichste  Vorgeb.  von  Hibernia,  von  den 
Anwohnern,  Venicnii,  Vennicnii, 
so  genannt;  j.  Horte- Head. 

Venieontcg,  Ovsvixovtss ,  Ptol. ; 
Völkersen,  in  Scoiin,  vom  Firth  or  Förth 
bis  zum  Firth  of  Tay,  bey  welchen  die 
Fest.  Orrca  sich  fand. 

Veuidate»,  Plin.  III,  19.$  Volk  in 
Gallia  Transpadana. 

Fcnnense«,  Plin.  111,  3.;  Völkersen, 
in  Hispania  TarraconensU ,  in  Caata* 
brien. 

Vennicnii;  b.  Veqicnium. 

Fenn on es,  Ovtwcovig ,  Strabo  IV,  j 
Vcnnonctes ,  Plin.  III,  20.;  Finno- 
»es,  Ovtwwvtg,  Ptol. ;  ein  Volk,  welches 
fctrabo  zu  den  Vindelicern,  Plin.  u.  Ptol. 
aber  zu  den  Rhaetern  rechnen,  auf  der 
'  Wests,  des  Lech ,  im  heut  Graubündten 
find  wahrscheinlich  auch  in  den  nördi 
(»trieben  des  Comersees. 

Vennum,  Tab.  Peut.;  O.  in  Gallia 
CXsalpina,  zw.  Sarnae  od.  Sarai»  u.  Yw- 


bey  PtoL;  j, 

Venonae,  Venonii,  Itin.  Ant« 
470. ;  O.  in  Britannia  Koiuana,  »w.  Mand- 
vesseduru  u.  Bennavenna,  bey  dem  heut. 
Cleyccstcr. 

Venoitei,  Plin.  III,  20.;  Alpenvolk 
in  Gallia  Cisalpina,  im  heut.  Vicstgau, 
Valli»  Venusta  im  Mittelalt. 

Venta  Beigar  um,  Ptol,;  Itin.  Ant. 
483.;  St  in  Britannien,  zw.  Clausontum 
u.  Calleva  Atrebatura ;  j.  IVinckeitcr. 

Venta  icenorum,  Oven«,  Ptol.; 
Itin.  Ant.  479.;  St  in  Britannia,  die  Ptol. 
denSimeni  Jalschlirh  zueignet;  j.  totster, 
südl.  von  Norwioh  n.  Manocrt,  Lynn  n. 
Reich, 

Venta  Silur  um,  Itin.  Ant,  485.;  St 
in  Britannia,  zw.  Isca  u,  Abene ;  j.  Cacr- 


Venta  Simenorum-y  §.  Venta  Iceno- 
rum. 

Ventia,  Dio  Gass.  XXXVII,;  St  in 
Gallia  Narboncnsis,  im  Lande  der  AUo- 
hroger;  j,  Vinay. 

Ventitponte,  Hirt  B.  II.  27.;  Ven- 
lipo,  a.  Alzen;  St  in  Hispania  Baetica 
bey  CasaUrlic ,  in  der  Nähe  des  heut 
latente  tle  Don  Gonxala, 

Venusia,  Otrevovffuv.  Strabo  V.; 
Liv.  XXII,  49;  XXVII,  1;  Vellej,  Pat. 
I,  14.;  Plin.  III,  11,;  Ptol,;  Itin.  Ant 
113.  121.;  a.  Mzen;  c.  alte  St  der  Sam- 
nites  od,  Uirpiai  an  der  Grenze  von  Lu- 
cania,  bald  zu  Apulien,  bald  zum  Lande 
der  Peucetii  gerechnet  Sie  wurde  eine 
Colonie  und  ein  Waffcnplatz  der  Römer 
hey  ihren  Unternehmungen  gegen  Süd- 
Italien,  Sie  war  die  Vaterst  den  lloraz; 
j.  Venosa.  — r  Einw,  Venu$ini,  Plin.  III, 
11. 

Vepillium,  OvsndXiov,  PtoL;  St 
In  Zeugitana,  südl.  von  Carthago,  zw. 
den  Fll.  Bagradas  u.  Triton. 

Vepitenitm-,  s.  Vipitenum. 

Vera;  s.  Praaspa. 

Vertiert,  Cacs.  B.  G.  L;  Plin,  III, 
£0.;  ein  Alpcnvolk  in  den  Alpes  Grajae 
u.Pcnninac,  im  heut.  JFalliscrland;  doch 
will  sie  Cell,  lieber  zu  Gallia  ftarbpnen- 
sU  gerechnet  wi 


Fer6anus  locus,  Ovtqßavog  itfivrj, 
Strabo  IV.;  Plin,  II,  103;  IX,  18.;  See 
in  Gallia  Cisalpina,  durch  mehrere  Al- 
penfll.  gebildet  o.  vom  Fl.  Ticious  durch- 
nimmt; j.  Lago-Maggiore. 

Verbicae,  Ovtqßixai,  PtoL;  Volk 
in  Maurctania  Tingitana. 

Vcrbigcnus  pagus;  a.  Urbige- 
nus  pagns. 

f  erbinum,  IUP.  Ant.  38*.;  lire- 
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num,  Tab.  Peat;  St.  in  Gallia  Belgien,  Catnellani  od.  Catyenchlani  u.  eiaea  Für- 

ira  Lande  der  Veromanduer ,  zw.  Büro-  atcn  Cussivellannu.* ,  eine*  Zeitgenossen 

num  n.  Catnt<iacom ;  j.  Vervins.  de«  Caesar.    Sic  war  eine  der  ersten  11. 

Vercellae,  Oveqnellai ,   Plin.  III,  gröf*t«n  römischen  Colonien,  wurde  b«y 

17.;  Itio.  Ant.  $44.  S47.;  Verteilt*,  den  Empörungen  der  Britten  gegen  die 

im  Mittelalter;    fegte  Stadt  in  Gallia  Römer  zerstört,  erholte  sich  aber  wieder; 

Cisalpina,  Hptstadt  der  Libici;  j.  f  er-  nicht  so  nach  der  Zerstörung  in  den  fcrie- 

celli.  gen  zw.  Sachsen  und  Britten.    Von  ihr 
Vercatueco;  s.  Veaci  portos.  aer  berühmte  Canzler  Baco  dm  Ti- 

Verei ,  Irin.  Ant.  180.;  8t.  in  Panno-  tel  aU.Lord  Ton  Verulam;  j.  Ruinen  liey 
nien ,  zw.  Marinianae  u.  Mursa  civitaa,  Alban», 

vergl.  Bercbin.  Veröm an dui,  Viromandui,  Cae*. 

Verela,  Varela,  Itin.  Ant.  883.;  B.  G.  II,  4.;  Plin.  IV,  17.;  Roman- 

O.  der  Verones  in  Ht.«pania  Tairaconcn-  dyea,  PouccvövsSy  PtoL;  Volk  in  Gallia 

§ta,  wahr«chcinl.  Varia  bey  Ptol.;  j.  Mi»-  Belgica  secmida,  zw.  Nerviern  u.  Atre- 


rillo  de  Rio  beza  n.  Reich.  banern,  auf  d< 

V  er  es  ig,  Ovsqeoig,  Strabo  V.;  FL  VermandoU. 
in  Latiura,  in  der  Gegend  von  Frcneste.  Veromanduorum    Auguata;  tu 

V  er  et  um,  Ovbobtow,    Oviornov,  Augu^ta  \eromand. 

Strabo  VI.;  Ptol.;  St.  in  Calabricn,  im  „  Perometum,  Itin.  Ant.  477.;  St.  m 

hüdliclwtcnThcile  des  Lande*,  soll  früher  Britamua,  zw.  Uatae  n.  Martdunum  ,  13 

Boria  geheißen  haben;  j.  Aeuano  n.  Will,  von  Ratae;  j.  fVillougby,  e,  Dorf. 

Mannen.  —  Einw.  Verctini  Plin.  III,  .  *  erdÄa,  Ovnowva,  Ptol.;  s.  Colouia 
11. 


Ferrac,  Liv.  XXX,  19.;  St  in  Brat-       Jerone»;  s.  a.  Berones 

tiuin;j.  Terfticono  n.  Reich.  ^  * «roniat,    Aomn.;    Fl.  w  Gallia 

Vergamum;  a.  Bcrgomum.  Transaluina,  ein  Id.  Äcbcnfl.  der  Garum- 

Vergellu»,  Valer.  Max.  >X,2.;  Flo-  na;  j.  Joeyron. 

rus  II,  6.;  Sil.  Ital.  VHI,  v.  670.;  Fl.  in  „  ^f"*0.""'  ^  ™»  VoIJf 

Apulien ,  in  der  Nähe  des  Schlachtfelder  G»"'«  Äarbonensis ,  oberhalb  der  Snel- 

von  Cannae;  j.  Vergello.  ten»  ,n  der  hent*  Provence. 

Fersjcntiim,  Plin.  ni,  1,;  Ort  in       F«rrttf  °»  f lc  lv»  ?°°:*»  ^m 

Hinnania  Baetica,   mit  dem  Bvynamen  V'     .  .?**•..       ' «      m.  «  " 

Julii  Genius  j.  Gehe»  od.  Gtnea.  tl,ira^  im  Laudc  dcr\olscer,  bey  welcher 
Vergiani;  ».  Bnrgistani. 

Virgilia,  vorfiel,  n.  Reich,  j.  6orgo. 


Vergilt*,    Ovtoydia,    Virgilia,  Tomei,  n.  rteicn.  j 

Ptol.;  St.  in  Hiapania  Tarraconensis  im  1  ert ofcini;  a. 

Gebiete  der  Bastitancr;  j.  Verchul  n.  ,  Versonnenem*  t.  a 
Reich,,  n.  A.  Murcia. 

Vergiunt;  a.  B^rgidnm.  Pertocomacari,   Plin.  III,  17.; 

Fergoanuni,  Plin.  III,  5.;  St.  auf  Volk  in  Gallia  Cisalpina,  zu  den  Voceatü 

der  Ina.  Lerina,  einer  der  Stoechnden,  gehörig,  dessen  Hutsitz  Novaria  war. 

Vergunni,  Plin.  III,  20.;  ein  Volk  Vertat,  Amm.  Marc  XIX,  2.;  ein 

in  den  Alpen ,  um  das  heut.  Vergönn  n.  altes  Volk  an  der  Grenze  von  Peraien. 

Reich,  Verterae,  Itin.  Ant.  467.  476.;  Ort 

Verlueio,  Itin.  Ant.  470.;  O.  inBri-  Britannien,  »w.  Brovonacis  u.  Lava- 

lannia  RoiAnnn,  zw.  Aqnae  aolia  u,  Cu-  {™S  J-.  Rrougk%  em  üorl  in  Westum«* 

letio,  wahrscheinl.  bey  Lcckham,  am  Fl.  mc.ht  weit  vom  Fl.  Lden, 

Avon  r  erttnae,  Ovtqzivai,  otrabo  M.- 

Vernemctum;  a.  a.  Verometom.  St,  im  Innern  von  Lucanien,  n,  Reich,  j. 

Vernodubrum,  Fl.;  a.  Ruscino.  I  erzina. 

Vernonole,  hin.  Ant.  488.;  St.  in  ^ eruamm,  Ovtqovßiovp,  PtoL;  *. 

Gallia  Aquitania,  auf  der  Strafse  von  Bcrubium. 

Tarbae  n.  Toulouse,  15  Mill.  von  dem  Fernen  cattelluns,  Cassiod.  Varia 

letztem;  j.  Ä.  Crois  de  Volvesne.  III,  48.;  e,  Castell  am  Fl.  Athesis,  uuf 

Verodunum;                |  a.  Virodu-  einer  steilen  Anhöhe  um  Nordende  dar 

Ferof/uncnat'uftt  civ. ;  i  num..  Prov.  Rhaetien,  im  heut.  Tirqi;  vielL  j. 

Ferotamitim,  Fcru/cimtum;  Tac  Vorst  am  Suduiur  der  £U>ch. 

Ann.  XIV, Hin.  Ant.  471.476. ;  IJro-  Verne»,    Ovnfovtts,  Verhieße, 

luniunt,  Ptol.;  St.  in  BriUnnia,  »»,  PN-;  Volk  in  Maurctaaia  Tingitana. 

Durocobrivae  n,  Sulloniacac,  IIa»,  der  /  ernUe,  Flor.  4,  llt;  Vcrula- 
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»•»»,  14t,  IX,  42,;  St  in  Latinra;  j« 

Yeroli*  —  Einw.  VtrvlanL,  Plin.  III,  6. 

FcruUmtum;  •,  Vcrolaminm. 

J  erurium,  Ovtgovqtov,  Ptol.;  St. 
in  Lusttanien,  n>  «war  im  nördt  Thcile; 
j,  S.  f  mccnt  de  Beira  n.  Reich. 

Veta»pet  l  caappe,  Oviocctctct], 
Ptol.;  St,  in  Medien,  ösil.  Toa  Batina; 
j.  Kasbin  n.  Mannert 

Fet6itis;  t.  Venu  vi  us. 

F  etcejia,  Li*.  XXXV,  22.;  St  der 
Oretaner  in  Ilispania  Tarraconensis;  j, 
l  ilchta  n.  Reich. 

Y  CMcel1ani%  Plin.  III,  11.;  Volk  in 
Italien ,  u.  zwar  in  der  2ten  Hegton,  am 
das  heut,  le  Celle  n.  Reich. 

feacether,  OecoxcJhjo,  Ptol.;  St. 
in  Mauretania  Caenariensis. 

Yeaci  Favcntia ,  Plin.  III,  1.) 
Fe« eis.  Ovtoxii,  PtoL;  O.  zw.  Astigi 
a.  Singiii  in  Ilisuania  Bactica. 
-  Fe  sei  portuty  Plin.  IV,  20  i  n.  Har« 
duins  Lesart  Vereasueca,  ein  Hafen  im 
Lande  der  Cantnbrer  in  Hispania  Tarra* 
couensis:  j.  fVierto  de  S.  Martin  n,  Ukert. 

Fesoio,  Liv.  VIII,  11;  IX,  25.;  St. 
in  Latium,  in  der  Gegend  des  Fl.  Liris, 
von  deren  Einw.  Feseini,  Liv.  X,  20.; 
die  Gegend  um  den  Fl.  Liris,  üstt.  bis 
nach  Swuusea,  den  Namen  F  eacinue 
ager  erhielt,  Die  St  verschwindet  von 
ilirer  Uebcrgnbc  an  die  Römer  an. 

Veacitania^  Plin.  III,  3.;  Name  der 
Uoigegeud  von  öscia  in  lli*pania  Tarru- 
conensis. 

yeatntini,  Plin.  Iii,  5.;  Volk  in 
Italien,  in  Etruria,  am  Locus  Volsinien- 
si«  (Lago  di  Bolsena)  wahrscheinl.  die 
Einw.  von  Yc8entium9  F i$entiumi 
j.  Bisentio. 

F caentium;  s.  Vescntiui. 

Veaeria,  Liv.  VIII,  8;  X,  28.)  Val. 
Maxim.  VIII,  8.;  ein  Fl.  od.  Flecken  in 
Campanicn  am  Vesuv,  berühmt  durch  e, 
Scli  lacht  zw.  den  Römern  unter  Manliua 
Torquatos  n,  den  Lateinern. 

F eseeus;  s.  Vesnvius. 

Vesidia,  Tab.  Pcut.;  FI.  in  Etruria, 
zw.  Luna  u,  Pisae;  j,  Yersiglia  in  To-« 
■cana. 

Fesionicatcs,  Plin,  HI,  14.;  Voll? 
im  Umbrien. 

F eaonna;  8.  Vcsunne, 

Fesonfto;  s.  Besoqtium. 

Fesneries,  Plin.  IV,  20.;  St,  der 
Vardnh  in  Hispania  Tarraconensis ;  j. 
jJcrmco. 

Vetttni,  ChrnöTivoi,  Polyh.  II,  24.; 
Plin.  III,  5.;  Ptol.;  ein  Bergvolk  in 
Saiunium,  vomPicenum  bis  an  den  Atcr- 
nos-Fl. ,  vom  adriatischen  Meere  bis  an 
die  Apenniuen, 


Ve antut;  s.  Vesuvins. 

ygiülut  m.,  Mola  II,  4.;  Plin.  III, 
16. ;  e.  hoher  B.  in  der  coctischen  Alpen- 
kette,  auf  welchem  der  Po  entspringt; 

j.  Afonte  Fiso. 

Fetunif  Plin.  V,  2.;  Volk  ia  Maure- 
tania Tingitana. 

Vetunnai  a>  Augu§ta  Vcsunna. 

Fes üv ins,  Strabo  V.;  Liv.  XXIII, 
80.;  Tac.  Ann.  IV,  67.;  Mela  II,  4.; 
Plin.  HI,  5  i  Plin.  Enist.  VI,  16.;  Fe- 
se »ms,  Virg.  Georg.  II,  v.  224.;  Lucret 
VI,  v,  747. ;  Sueton.  Titus  8.;  Vetbiu»^ 
Sil.  Ital.  XVII,  v.  507.;  e.  bekannter  B. 
in  Campanicn,  von  den  altern  Schrift- 
•tellcrn  wegen  seiner  Fruchtbarkeit  ge- 
rühmt u.  als  Feuerberg  bezeichnet,  ohno 
duCd  man  jedoch  ein  Beynpiel  seiner  Thä- 
tigkeit  hätte  anführen  können.  Ein  furcht- 
barer Ausbruch  kam  im  J.  79  n.  Chr. ,  bey 
wclohem  Pliuius  d.  ältere  das  Leben  ver- 
lor u,  wahrscheinl.  llerculanum,  Pom- 

Scji  u.  Stabiae  verschüttet  wurden.  Von 
ieser  Zeit  an  haben  sich  die  Ausbruche 
in  bald  längern  bald  kürzern  Zeiträumen 
häufig  wiederholt;  der  letzte  beträcht!. 
Ausbruch  war  im  J.  1822,  ein  unbedeu- 
tender im  Laufe  de«  gegenwärtigen  Jahre«. 
Noch  j.  heifst  der  B.  T  esuv. 

Fetera,  Ovbteqc(,  Ptol.;  Itin.  Ant. 
370,;  Tab.  Petit;  Vetera  castra, 
Tac.  Hist.  IV,  23.;  St,  in  Gallia  Belgica, 
zw.  Batavodurum  und  Lcgio  Trigc^ima 
Ulpia;  j.  Forstenberg  bey  Xanten. 

Fetono;  ■.  a.  Vettona,  a.  Vettionen- 

6C3. 

Vetonißnae,  Tab.  Petit;  Ort  in 
Noricum,  auf  der  rechten  Seite  der  Acha- 
mündun^  n.  Wilh.,  Pßnzcn  n,  Heirh. 

Yetrlolum,  jVef  riolum,  Plin,  III, 
14. ;  Beynamc  der  St,  Turoceluni. 

Vettii,  Liv.  XLV,  30,;  ein  kriege- 
risches Volk  in  Macedonien. 

F ettionensei,  Plin.  III,  14,;  Volk 
in  Italien  in  Umbrien,  in  und  um  «I.  St, 

Vettona^  F e tun o,  a,  Mzen, zw.  Pe- 
rugia u.  Tuder,  am  Zu*amiucnH.  der  Fll. 
Tinias  u.  Asins;  j,  liettona  ein  Dorf. 

Yettones,  Ovfrrawcs,  Strabo  III,; 
Caes,  B.  C.  I,  38.;  Plin,  IV,  20.;  Ptol.; 
eine  lusitaniiche  Völkersen,  «ndl.  voq 
den  Vaccaeern,  nordlich  von  den  Car- 
netanern;  ihr  Land  wurdo  durch  den 
Purins  von  Asturien  getrennt  u.  vom  Ta- 
gus  durchflössen;  von  ihnen  hicls  das 
Land  Ycttonia^  Prudent  Ilymn.  in 
Eulal.  v.  186. ;  die  St.  Augusta  Euicrita 
(Merida),  y ettoniana  Colonia. 

J  ctulonia,  Sil.  Ital.  VI»,  v.  484.; 
Yctulonium^  Ovsrovktaviov ,  Dionys, 
Hai.  JH.;  l\liui»%  Tab.  I'euL;  St.  u. 
oine  der  13  Republiken  iix  Etruria ,  zw, 
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u.  Arno;  teil  der  Ober- 
herrschaft der  Ilmucr  wird  sie  nicht  ge- 
nannt; j.  Torre  l  eccato.  —  In  der  Nahe 
der  St.  waren  die 

Vetuloniae  aquae,  Plin  II,  103.; 
heilse  Quellen ,  in  welchen  Fluche  «Ich 
und  die  Einw.  der  St.  hiefsen 


I,  ep.  8.  ,  Itin.  Ant.  2 
n.  Lucca. 

Via  Collina;'  a. 


Via  Salaria. 


Via  Egnatia;  s.  Egnatia  via 
Ftaminia,  GlautPUt, 


Vetulonicnses,  Plin.  III,  5. 
Vetunalina,  Vetun  Salina,  Ve- 
tussallum;  Saünum. 

Ve tu sanum,  Tab.  Peut.j  St.  inNie- 
der-Pannonien. 

Vexalla,  Ovt%ctXlce,  Ptol.;  Mbscn 
auf  der  Weitküste  von  Britannia  Koniana, 
zw.  Sabriana  u.  dorn  prom.  Herculis;  j. 
Bridgcwatcr-Bay. 

Vesii,  Diod.  Sic  XIV,  117.;  wabr- 
scheinl.  s.  a.  Vcjentes  od.  \cjL 

Via,  Ovta,  Ptol.;  Fl.  f.  Ulla. 
'  Via,  Ovia,  Ptol.;  St.  in  Mauretania 
Cacsariensie,  zw.  Tipasa  u.  Jocossum, 
Via  j4emilia\  s.  Aemilia  via. 

Via  Appia,Ascma  odog,  auch  Regi- 
na  viarum  und  Via  Ccntorina  ge- 
nannt; die  gröfsteu.  dauerhafteste  Strafco 
in  Latium ,  vom  Centor  Appius  Claudiua 
angelegt  (441  n,  Komi  Erb  ),  Liv.  IX, 
29.  Sie  war  ganz  mit  harten  Quader- 
ateinen  gepflastert,  so  breit,  dafs  2  Wa- 
gen neben  einander  gehen  konnten ,  und 
so  dauerhaft,  dafs  Procopius  im  6ten 
Jahrh.  sie  noch  in  gutem  Zustande  fand, 
und  dafs  bcträchtl.  Strecken  sich  bis  jetzt 
poch  erhalten  haben.  Ursprüngl.  ging 
sie  von  Rom  bin  Capna,  Diod.  XX,  36, ; 
Procop.  B.  G.  I ,  14. ;  wurde  aber  spater 
bis  Brand us i um  und  bis  an  die  Meerenge 
von  Sicilien  verlängert,  Strabo  V. ,  vergl, 
J4v.  XLI,  27.,  Eutrop.  II,  4,,  Tac.  Ann. 
II,  30.;  Itin.  Ant.  107. 

Via  Ardeatina,  Pomp.  Fest,  ging 
bey  Rom  von  der  Via  Appia  ans,  nach 
Ar dea  in  Latium. 

Via  Atinaria,  Festns;  n.  E.  zw. 
der  Via  Appia  u.  Ardeatina;  n.  A.  zw.  der 
Via  Ardeatina  u.  Latina,  nahe  bej  Rom. 

Via  Aurelia,  Cic.  Cattl.11,4.;  Phi- 
lipp. XII,  9.;  Itin.  Ant  289.;  eine  der 
ausgezeichnetem  römischen  Landstr. , 
von  Aurelius  Cotta  angelegt  (512  n.  Horns 
Erb.),  fährte  durch  Etruria  n.  Pisa.  Sie 
hiefs  auch  Via  Consularis  und  Via 
Trajana,  weil  sie  Trajan  ausgebessert 
halten  soll. 

Via  Campana,  Sueton.  v.  Aug.  94.; 
sonst  unbekannte  Str. ,  wahraobeinl,  zw. 
Via  Ardeatina  u.  Lnnrcnttna. 

Via  Va*»ia,  Cic.  Philipp.  XII,  9.; 
e.  berühmte  Strafte  in  Etruria,  zw.  Via 
1  laminia  u.  Aurclia.    Von  ihr  au«  ging 

Via  67 audio,  CLodiß,  Ovid,  1W. 


Via 

V.;  Dio  Cass.  Uli.;  Liv.  Epit  20.; 
alte  berühmte  Strafte,  welche  von  Koni 
aus  nach  Arimiuiuui  (Riinini)  führte,  h. 
hier  an  die  V  ia  Aemiliana  sich  anschlofs* 
ihr  Ursprung  ist  unbekannt,  ihren  Kl 
hat  sie  von  einem  Flaminius,  der  sie 
besserte.  ,  * 
Via  Gabiana;  s.  Via  Tiburtina. 
Via  Labicana,  Lavieana,  Liv. 
IV,  41. ;  Str.  von  Praene*tc  n.  Labicuiri 
bey  Gabii. 

Via  Latina,  Strabo  V.;  Liv.  H, 
39. ;  zw.  der  Via  Appia  u.  Valeria,  ging 
nahe  bey  Rom  aus-  der  Via  Appia,  in 
welche  sie  Mieder  bey  Casilinum  fiel. 

Via  Laurentina,  Plin.  Ep,  11,17.; 
Gcllins  X,  2. ;  ging  zw.  dem  2tcn  u.  3tr« 
Meilenstein  aus  der  Via  Ostien*id  nach 
Laurentnm. 

Via  Womentana,  Liv.  III,  ^S.; 
Sueton.  Kero  48.;  Strabo  V.;  von 
aus  östl.  von  der  Via  Salaria,  in 
sie  bey  Erctuin  fiel. 

Fia  Osjtienstt,  Plin.  EpiiL  II,  17.; 


Tac.  XI,  32.;  führte  von 
Mdg  der  Tiber  auf  der  Ostseite  des  FL 
hin,  auf  der  Westseite  ging  in  derselben 
Richtung 

Via  Portuenti$,  so  genannt,  weil 
sie  an  der  Porta  Portucnsis  anfing. 

Via  Posthuma,  Po$tumia ,  Tac, 
llist.  III,  21.;  führte  von  Crem o na  nach 
3Iantua  ü.  Verona. 

Via  Praenc$tina,  TTqai9BCrixrj  06*05, 
Strabo  V.;  Itin.  Ant.  302.;  ging  von  der 
Porta  Esquilina  od.  auch  Pracnottina  n. 
Praeneste. 

Via  Salaria,  SttXaqitc,Uv.  VII, 9.x 
Tac.  Ilist.  UI,  78.;  Itin.  Ant.  306.;  spä- 
ter Via  Collina,  lief  von  Rom  nord- 
westl.  dnreh  das  Land  der  Sab  in  er  bis 
nach  Asculum  im  Pieenuin;  mit  ihr  ver- 
einigte sich  die  Via  Nomen  tana. 

Via  Tiburtina  od.  Valeria,  Stra- 
bo V.;  Via  Gabiana,  weil  sio  nach 
Gabii  ging ,  zog  sich  durch  das  Gebiet 
der  Sabiner,  Aequer,  Mörser,  hit>  zum 
Lande  der  Peligni, 

V ia  Valeria,  Ovaltqut,  St rabo  VI. ; 
Itin.  Ant.  308.;  Str.  in  Siciliou,  ging  von 
ftle^ann  n.  LUihacum. 

Iiocn,  Tab.  Peut;  St.  in  Vindelt- 
cien;  j.  fVagcek- 

Viaeiente$,  Plin.  III,  3.; Einw.  der 
St. 

Viaeia,  Viatia,  Biatia,  Ptol; 
«  Batia, 


Digitized  by  Google 


Viadus. 


1005        Vicus  Virgüiis. 


Viadus,  OvuxSog,  Ptol. ;  Viadrus, 
Viader,  Fl.  in  Germanien,  welchen 
die  meisten  Geographen  für  die  Oder  hey 
ihrer  Mdg  lialten,  wahrend  sie  im  Innern 
des  Landes  den  Namen  Jadua,  Iaöova, 
Ptol. ,  fährte.  Reich,  halt  den  Fl.  Via- 
diu  für  die  Hipp  er,  die  Jadua  aber  für 
die  Tkue,  Neben«,  der  Oder. 

Viana,  Ovutva,  Ptol.;  St  in  Rhao- 
tien,  südl.  ron  der  Donau. 

Viatia%  s.  Batia. 

Vibantanarium,  Strabo;  Viban- 
tivarium,  Ptol. ;  St.  in  Sarmatia  En- 
ropaea,  im  Gebiete  der  Bustarnac. 

Vibclli,  Plin.  III,  3.;  Völkersen,  in 
Ligtirien,  in  den  Alpen. 

Vibtri,  Plin.  III,  20.;  e.  Abthellong 
der  Lepontii ,  in  den  Alpes  Grajae  una 
Penninae  in  Gallia  Cfaalpina;  sie  reich- 
ten über  die  Alpen  hinaus  bis  nach  Ober- 
Wallis  u.  bis  an  den  St.  Gotthardsberg. 

Vibi  forum,  Plin.  III,  17.;  O.  in 
Ltguria,  im  Gebiet  der  Vogienni;  nach 
Reich,  j.  Pignerolo. 

Vibinates,  Plin.  III,  11.;  Volk  in 
Italien,  u.  zwar  in  Antillen. 

Ii  bis  cum,  Hin.  Ant.  352.;  s.  Bibis- 


Vibo,  T'ibon,  J'ibona,  Vibo- 
nensis  ager;  s.  Hippo. 

Vibonensis  sinus;  s.  Hipponcubis 
sinus. 

J  ibo  Valcntia;  s.  Hippo. 

Vibranum,  Ovißquvov,  Ptol.;  St. 
in  Italien,  in  Apnlia  Daunia. 

Vibrix,  PtoL;  St.  in  Libyen  am  FL 
Stach  ir. 

Vicellenses,  Plin.  III,  5.;  Volk  in 
Italiens  erster  Region. 

l'iccntia,  Ovixivria ,  PtoL ;  Itin. 
Ant  128.;  Vitetia,  Ovixftict,  Strabo 
V.;  Tac.  Hist.  IU,  8.;  Plin.  III  ,  19.; 
V inetntia,  Itin.  Ant.  550. ;  St.  in  Ve- 
netia  nordwestl.  von  Pata\ium,  am  Fl. 
Medoatu«;  j.  I  itenza. 

Vicesimum,  Ad;  s.  Ad  Vicesimum. 

Viciniumt  Tab.  PenL;  Flecken  in 
Dabuaticn,  in  der  Nähe  des  heut  Cot- 


Vicinovia,  Greg-.  Tnron.  V,  26;  X, 
9.;  Vidiana,  PtoL;  Vig  elania, 
Fl.  in  Gallien;  j.  la  l '  illaine. 

Victophali,  V  ictovali,  Eotrop. 
VIII  ,  2.;  Amm.  Marc.  XVII,  12.;  eine 
gothische  Völkerschaft,  immer  mit  den 
übrigen  Zweigen  der  Gothen  verbunden. 

Victoria,  Ovtxxaqut,  PtoL;  St.  im 
Gebiete  der  Damnii  in  Scotia,  am  Berge 
Grantpius. 

f'ictorsa,  PtoL;  St.  im  Innern  von 


Vietottae  Juliobrigcntium  por- 
tus,  Plin.  IV,  20.;  O.  der  Cantabrer  in 
Hiepania  Tarraconensis ;  j.  Santona. 

Victoriac  mons,  Liv.  XXIV,  41.$ 
B.  in  Iliapania  Citerior,  in  der  Nähe  de« 
Ebro. 

ricforioloö,  Itin.  HierosoL  616.; 
O.  in  Gallia  Cualpina,  nicht  weit  von 


Victovali;  g.  Victophali. 

J  ictumviae,  Liv.  XXI,  57.;  O.  in 
Gallia  Cispndana,  von  Hannibnl  zerstört, 
in  der  Gegend  von  Placentia. 

Vitus,  Ovtxoff,  PtoL;  St.  in  Rhae- 
tien,  in  der  Nähe  der  Hhrinqticllen. 

Vicus  Apollonos,  Itin.  Ant.  165.; 
Flecken  in  Aegypten,  jenseit  des  Nils, 
aw.  Theben  u.  Coptos. 

Vicus  Aquarius,  Itin.  Ant.  439.; 
O.  im  Gebiete  der  Vaccaeer  in  llixpnnia 
Tarraconensis ;  j.  n.  Ukert  Carvajales, 
n.  Mcntelle  Villa  de  Pera. 

Vicus  Augusti,  Itin.  Ant.  43.  53. 
54.  55.;  0.  im  Innern  von  Byzacium, 
zw.  Novae  Aquilianac  und  Cluacaria;  j. 


J  icus  Ausoniensis;  e.  Ausa. 

Vicus  Badius,  Itin.  Ant.  307.;  O. 
auf  der  Str.  von  Rom  n.  Adria,  zw.  Fa- 
laerinnm  n.  Ad  Centesimum,  in  der  Nähe 
de*  heut.  Accumolo. 

Vicus-Cacsaris,  Augustin.;  wahr- 
tchcinl.  s.  a.  V.  Augusti  in  Africa. 

Vicus  Caminarius,  Itin.  Ant. 
445.;  Ort  der  Carpctancr  in  Hispania 
Tarraconensis;  j.  der  Flecken  Ä.  Cruz 
de  la  Zorza. 

Vicus  Judaeorum ,  Itin.  AnL  169. 
«.  Judaeorum  vicus. 

Vicus  Julii;  s.  Julius  vicus. 

Vicus  Julii;  s.  Adura. 

Vicus  Matrini,  Tab.  Penk.;  sfidl. 
von  Forum  Cassii  in  Etrnrien;  j.  Vico. 

Vicus  Nova«,  Itin.  Iiieros.  506.; 
O.  in  Umbrien,  auf  der  Str.  von  Rom  n. 
Adria,  zw.  Eretum  u.  Reate  s.  a.  Ad 
Novas,  Tab.  Peut.;  u.  Forum  novum, 
Plin. 

Vicus  Serninus ,  Itin.  Ant  281.; 
O.  in  Gallia  Cualpina,  zw.  Mutinn  und 
Vicus  Varianns ;  j.  Vigano  n.  Reich. 

Vicus  Spacorum ,  Itin.  Ant.  424.; 
O.  im  Gebiete  der  Vaccaeer  in  Hispania 
Tarraconensis;  j.  Vigo. 

Vitus  Varianus,  Itin.  Ant.  281.; 
O.  in  Gallia  Cigalpina,  am  Tartarus- FL, 
20  Mill.  von  Vicus  Serninus,  in  der  Nähe 
des  hent.  Dorfes  &  Pietro  in  Volle. 

Vicus  Veraturotnm;  t.  a.  Octo- 
durns. 

Vitus  Virginis,  Tab.  Paot;  Ort 
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Vidicarii.            lOOß  VinderiuS. 

in  Lignrta,  in  der  Nähe  von  Vada  Sa-  Stull,  vob  Mannte  in  der  Geg.  de*  lieot 

batta;  j.  hegine  n.  Reich.  l\tbernocke\ 

lidiearii,  Jörn    K.  G.  23.;  «in  Finasa,  Itfn.  Ant  76.;  St  irn  eigeotl. 

gothischer  Yolk»*tamra,    am  Ufer  des  Africa,  anf  der  Str.  Von  Tacapae  nach 

Meere»«  am  die  Mdg  der  Weichsel.  Lentis  äw.  Aurns  n.  Thalalatmw. 

Fidogara,  I  idotara,  Ovidotaoxt,  Vinte  ja ,  Hin.  Ant  182. ;  St.  in  Ober- 

Mbsen  auf  der  We«tkü*te  von  Schottland,  Moesien,  auf  der  Str»  von  Monte  Aareo 

r.w.  Rhcrigonius  «inus  und  Clota  Aestua-  h.  Constantinopel. 


rium;  bey  der  heut.  St.  4yr.  Finetla,  Ptol.;  St  in 

Fidrus,  Ovidqog,  Ptol.;  Fl.  in  Ger-       t  ineentia;  s.  Vicentia. 
maniea,  n.  r.war  im  nordwcstl.  Theile;       Fineum,  Hin.  Ant         s»  Bingum. 


j.  n.  Manncrt  u.  A.  die  I  echt,  n.  Reich.  Findu,  V  indo,  Venant.  Fortan 

H'vmcrtz.  IV.;  Fl.  in  Vindclicien, 

Fidua,  Ovtdova,  Ptol.:  Fl.  auf  Iii-  ben;  j.  Wert  ach* 

beraten«  Nordküste,  iw.  dem  Vorgeb.  f  indalicus,   Florus*   III»   2.)  s. 

Venknium  u.  der  Mdg  de«  Fl.  Argita;  j.  Snlga. 

Culmarc.  F  indaliumt  Lir»  Ep>61»;  J'inda* 

I  idubia,  Tab.  i*euf. ;  0.  in  Gallin  tum,   Ovivöalot,   Straho  IV.;  St  in 

Lugdnneusi*  prima,  im  Lande  der  Boji;  •  Gallia  Nurhoncntfis,  an  der  Mdg  de«  Fl. 

j.  \i#it*  n.  Reich.  Sulgas  in  den  Rhodanus,  im  Gebiete  der 

fiducaasea;  s.  Biducaesce.  Cavarea  in  der  spätem  PfoV.  Vicuucnsu; 

Fienna,  Cnes.  B.  G.  VII,  9.;  Tac.  j.  f  ederten.  Reich. 

bist  LWi,  1.;  Ann  \Jt  1.;  StraboVI.;  Findana,    Ovivdctvcc,  Fidiana, 

Mela  II,  5.;  PHn.  III,  4  ;  Ptol.;  Amin.  Ptol.;  Ilaren  in  Gallia LugdunenMs,  x«r. 

Marc.  XV,  11.;  Pertz  I,  116.  140.  141.  der  Mdg  de»  Fl.  Eri  11«  Ii.  dem  Vorcrb. 

144. ;  wehr  alte  St.  der  Allobroger  in  Gal-  Gohneiur.  im  Lande  der  Veneti;  j  VOricat 

lia  Transalpina,  am  Ufer  de«  Rhone,  he-  od.  Port  Louia ,  an  der  Mdg  de«  FI.  Bla- 

rülnnt  wegen  des  Rcichlhnms  and  der  vet,  n.  Mannert. 

Bildnng  ihrer  Einwohner.  Späterhin  war  Findcleia,  Findelia,  OttvöiUut, 

siedle  liptet.  der  Prov.  Viennentas  ti.  im  Ptol,;  hin.  Ant.  4SI.;  St.  der  Antrigones 

5ten  Jahrhundert  die  Residenz  der  hur-  inllixpaniaTarracnnensis,  bey  Deobrtga. 

gundixchen  Könige;  j.  Ficnne.  —  Die  Findeliclt  OvivStltxoi,  Strabo  IV.; 

finch  ihr  benannte  Prot),  l'ientiensi*  war  Tac.  Ann.  II,  ll;  Bist.  III,  5.;  Flirt. 

uinwIiloH^en  von  Lugdunenei«  prima,  den  III,  20.;  Suetnn.  v.  August  21.;  Vellej. 

Alpen,  vom  Mittel-Meere  u.  Gallia  Kar-  Pat.  Ii,  S9.;  Hofat  Od.  IV,  4.;  Ptol.j 

botien^iii  alle  diejenigen  Völkerschaften,  Brigantlt, 

/  igen na,  Gregor.  Turon.;  FI.  in  Gal»  Estinnen,  Lirafes,  Iaarci,  Boji,  welche 

lien,  fallt  in  den  Liger(Loire);  j.  Fienne,  F indelieia,  Ovivdtltxitt, Ptol. ,  Sext 

f  igenae  oppid.,  Plin.  V,   4.;  St  Rufus  8. ,  bewohnten»  Ah  Prov.  Wörde  e* 

im  cigentl.  Africa.  von  der  Donau  im  N. ,  Vom  Inn  im  O.,  von 

I  ignac,  Tab.  Pent;  0.  in  Lariam,  Rhaetia  im  S.  n.  im  W.durch  e»eingebit- 

arn  Anio,  bey  dem  beut.  Dorfe  Agoata.  dete  Linie,  v.d.  Quellen  d.  Donan  durch  den 

Villa,   OvtlXa,  Ptol.;  Flecken  im  Bodensee,  einschlössen;  Ptol.  schränkt 

Innern  von  Mauretania  Caesaricnsi». '  es  dagegen  auf  das  Land  tw.  dem  Fi.  Li* 

J  illa  Kmona;  9.  Cnphar-Amonai.  cns  n.  Aenus  od.  Ocnu«  (Inn)  ein.  Spä- 

Villa  Faustini,  ltin.  Ant.  474.;  0.  terhin  war  es  mitRhaetien  asn  einer  Prov, 

in  Rrilamria,  zw.  Colonia  u.  Iciani;  j.  verbunden,  welche  sich  nun  bis  au  d.  hoch- 

Fa*1on.  »tan  Alpen  erstreckte  n.  begriff  e.  Thcil 

Ulla  Jot>is;  s.  Jovis  Villa.  von  Schwaben,  vort  Bayern,  von  Salx- 

Filla  Magna,  Prioata,  ltin.  Ant.  bürg,  von  llelvetien ,  das  Bändner  Land 

60.  5  O.  im  eigentl.  Africa .  auf  der  Str.  11.  s.  w. 

von  Carthago  n.  Alexandrien»  Findeli corum  Augustaf  s.  Au* 

■  Fi m an i a;  s.  a.  Vemonia.  gastn  Vind. 

f  iminaeium;  s.  Biminactum.  I  indelicu»,  Findatttua\  a.  Snlga. 

Fiminaciums  Fiminatium,  Ovt-  Findelit-,  s.  Vindilis. 

ftivtrriov,  Ptol. ;  Uin.  Ant.  44!>.  454.;  St  FindenntA^  FinduhUiä,  Fin^ 

der  Vaccaeer  in  Hispania Tarraconensis,  donitensia  «ns.,   Greg.  Turon.  vit 

xw.  Pnlantia  a.  Lacohriga.  Patr.  10.;  Ins»  in  Gallien,  in  der  Loire; 

Fimitellarii ,  Plin.  111,5.;  Volle  in  j.  Findonitc,  im  Gebiete  der  6t  Kanten* 

der  Regio  prima*  Italiens»  f  in rfcritt»,  OvtüStqiog,  Ptol.;  Fl. 

Fina  civitas,   eicus,   ltin.  Ant  auf  der  (Mküsto  von  Hincrnia s  zw.  der 

52. ;  Tab»  Pent ;  O.  im  eigcnU.  Africa,  Mdg  des  FI.  Logia  a.  den  Vor  geb. 
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i;  j.  Strangford  -  Bay  f  mit  dem  w 
dieselbe  fallenden  FL 

Vindia,  J  inda,  OvivSia,  Ptol.; 
Hin.  Ant  201.  202.;  St  der  Tolistobogi 
in  Galaticn,  zw.  Genna  u.  Fapira ;  in  der 
Nähe  der  heut  St  Beibasar  od.  Bcgba- 
zar. 

Vindili,  Vandili;  s.  VandalL 
r«nd»iis,    Vindelis,    Itin.  Ant 

510.;  Ins.  iw.  Gallien  u.  Britannien,  an 

der  Küste  der  Veneti;  j.  wahrscbeinl. 

HeW  hie. 

Vindinate»,  Plin.  III,  14.;  Volk  in 

ITmbricn,  in  der  Gegend  des  heot  C.  & 

Venzano  n.  Reich. 

r' indinum;  s.  Cenomania. 

V  in  diu s,  Ovivdtoe,  PtoL;  Ff»- 
niu«,  Flor.  IV,  12.;  B.  in  Ilispania 
Tarraconensis,  wahrscbeinl.  die  Gebirge 
an  den  Quellen  des  Sil  u.  Ebro ;  j.  Mon- 
tana* de  Kuropa. 

Jindiut,  Ptol.;  B.  in  Indien  diesseit 
des  Ganges. 

Vindo;  s.  Vinda. 

J'indobala,  Vindobcla;  s.  Vindo- 


Vindobona,  Itin.  Ant  238.;  266.; 
Tab.  Peut. ;  P  endobona,  Aurel.  Vic- 
tor; Vindomana,  Not  lrap. ;  Win- 
domina  n.  Vindomina,  Jornand.  R. 
G.  SO. ;  s.  Flaviana  castra. 

lindocladia,  Vindogladia,  Itin. 
Ant  483.  4«».;  O.  in  Britaunia  Romana, 
zw.  Sorbiodunom  a.  Durnovaria,  bey  dem 
heut.  Pcntridgc. 

Vindolana,  Not  Imp.;  Castell  an 
der  Grenze  von  Britaunia  Romana,  südl. 
Tom  Grenzwali,  bey  dem  heut  Little- 
chester, 

Vindomagu»,  Ovivdouayog ,  Ptol.; 
St.  in  Gallia  Narbonensis,  im  Gebiete 
der  Adricomii,  gehörte  wahrscbeinl.  zu 
Ncmausns ;  j.  le  Vigan  n.  Reich. 

Vindomana;  s.  Flaviana Castra. 

Vin domora,  s.  Finis  Valli. 

V indomum,  Vindomut,  Itin.  Ant. 
483.  486.;  St  in  Britannien,  zw.  Viro- 
conium  u.  Venia  Bclgarum ;  j.  Farnham 
n.  Reich. 

.  Vindoni$$ay  Tac.  Hist  IV,  61.  70. ; 
Itin.  Ant  238.;  Tab.  Pent. ;  Portz  I,  468.; 
beträchtl.  St  in  Gallia  Bclgica;  zw.  Ad 
Fines  u.  Ortalibinnum,  auf  der  Str.  von 
Äugst  bis  Arbon;  j.  das  Dorf  IVinditck 
im  Canton  Bern. 

Vindonitemit  ins.;  s.  Vindenuta. 
Vindunitta  int.;  s.  Vindenuta. 
J'ingenna,  Fortunat us ;  Greg. Tor. ; 
Fl  ,  9.  a.  Vigenna. 

Vingium\  s.  a,  Bingium. 


Viniolae,  Itin.  Ant  83.;  2  Orte  auf 
der  Ins.  Sardinien,  einer  auf  der  Str.  von 
Portas  Tibnlis  nach  Caralis ,  der  andere 
auf  der  Str.  von  Portas  Tib.  nach  Sulci. 

Viniolae,  Itio.  Ant.  402.;  Ort  der 
Carpctaner  in  Hispania  Tarraconensis, 
sw.  Acatuccis  n.  Mcntesa  Bustia. 

Vinn  ins;  Vindios. 

V  innovium^  Ovivvooviov ,  Ptol.; 
Vinovia,  Itin.  Ant  465.;  O.  in  Britan- 
nia,  18  Mill.  von  Vindomara;  j.  d.  Dorf 
Bincherter. 

Vinoviloth,  Jornandes  R.  G.;  ein 
8candinavit>ches  Volk,  n.  Reich,  in  Suder- 
mannland. 

Vintemelium;  s.  Albium  Interne- 
liura. 

V  int  tum,  Ovtvtiov,  Ptol.;  St  der 
Nerusii  in  den  Alpes  maritimae  (Provence), 

j.  Vence. 

J'inundria^  Ovivovvdqta,  Ptol. ;  St 
in  Obcr-Pannonien. 

}  inselo,  Oviv&la,  Ptol.;  St  der 
Tectosages  inGalatien. 

Vinzela,  Unzela,  Ptol.;  St  in 
Pampbylien. 

Vior,  Plin  V,  1.;  Fl.  in  Africa,  bey 
Ptol.  Diur,  s.  d.  W. 

I  iorum  Valentia;  s.  a.  Hippo. 

f ipitenutn ,  Tab  Peut;  O.  in  Rha- 
tlen,  36  Mill.  von  Veldidena,  in  der  Nähe 
von  Stetzingen  unter  dem  Brenner. 

Vir,  Ovto,  Ptol.;  Fl.  in  Ilispania 
Tarraconensis;  j.  Allones, 

Virdo,  s.  a.  Vindo;  j.  Werteren. 

Virena,  Vitruv.  VIII,  3  ;  O.  in  Ita- 
lien ,  den  man  für  das  heut  Franeolise 
hält. 

Virgantia,  Amm.  Marc;  s.  a.  Bri- 
gantia. 

Virgao,  s.  a.  Urgao;  s.  Urcao. 

Virgi;  s.  a.  Urci. 

Virfiliai  8.  a.  Vergilia. 

J'irtballum  y  OvtQißalJLov ,  Ptol.; 
VTorgeb.  auf  der  Südwests,  der  Insel  Cor- 
sica;  j.  Capo  Turglio, 

Viridunum,  Virodunum,  Pertz 
I,  363.  3»2.  393.  431  etc.;  St.  in  Gallia 
Belgien  seennda,  an  der  Mosa;  j.  Ver- 
dun. 

Viritium,  Ovtomov,  Virutium, 
Ptol.;  St  der  Sidener  im  n5rdl.  Theil« 
von  Germanien;  j.  die  St.  IVrietzcn,  nu 
der  alten  Oder,  in  der  Miüclroark. 

I  iroconium,  s.  a.  Urcinium. 

Virodunum;  s.  Viriduntim. 

Viromagut,  s. a.  Broniagus ;  j.  Pro- 
masens n.  Reich. 

Viromanduiy  s.  Veromandui. 

Viromanduorum  Auguita;  s.Au- 
gnsta  Veroutanduorum. 
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Virosldum,  Not  Imp. ;  Ort  in  Brt-  läTst,  weil  er  ihre  bcvden  Qnellflünse, 

tannin  Romana,  j.  wahrschetnh  Old-Car-  Wcrra  u.  Fulda,  nicht  kennt 

litte.  t  itaca,  Ovucnut^  Ptol.;  St.  in  Man- 

Firoiaisctt,  Pltn.  III,  8.;  Itin.  Ant  retania  Üaesnricnsis. 

894.  450.  454;;  Äureetcn,  Ptol.;  St.  f  itclliai  Ritella,  Liv.  II,  30.; 

der  Antrigone*  in  Hispania  Tarraco-  St  u.  Colonie  in  Letiumi  j.  Civitclla  a. 

nensis,  in  der  Nähe  von  Briviesca  auf  c»  Heicli. 

Anhöhe;  j.  Rriviesca  n.  Reich.  Fitia,  China,  Strahn  XI.;  Gcgeui 

firoviacum,  Itin.  Ant.  370.;  O.  in  iu  Medien,  in  der  Gegend  riet  ce*pi*chca 

Gitllin  Belgien,  zv*  Castellum  o.  Turna-  Meeres ,  mit  einer  St.  gleiche*  Itawens. 

cum;  j.  f Farwick.  Wahrncheinl.  sind  die  Fitii,  Ovntou 

Firtha;  s.  Birthn*  desselben  Schriftsteller«  die  Einw.  der 

}r ir*cln«tz*\  st  Ruclnates»  ^  Gegend 

Firuni,  Ovtqovvot,  Ptol.;  eine  Ah-  Fillanum,  Paul.  Diac.;  Ca*tcU  in 

thcilung  der  Variner  am  Ufer  der  Elbe,  Gnllia  CUalpina;  j.  ein  Flecken  Fczxaxo, 

nördl.  von  der  Hayelmdg,  n.  Wilh.  wcstl.  von  Tridcnt. 

J  irunum  i  Oviqovvov,  Ptol.;  Stirn.  Fiticin  orum  oppidum,  Plin.  TO, 

Gebtete  der  Sldener;  j.  Waren  am  Mü-  12.;  St.  im  Piccuum,  schuu  von  den 

ritzsee.                                          v  niern  zerstört 

Firunum,  Plin.  III,  24.;  Itin.  Ant  Fitii;  s.  Vltia. 

252;  Ptol.;  r«run«m,  Tab.  Peut;St  in  fit  ig;  s.  Ulis. 

Noricnm,  auf  der  Str.  von  Aquileja  nach  Fitodurum ,    Fitudoruin.  Tab. 


Fiiburgii,  OvicßovqytOt,  Ptol.;  kl.  I  itricium,  Itin.  Ant  345.  £47.  351.; 

Volk  in  Germanien,  zu  den  Quaden  ge-  Ulriciüm,  Tab.  Peat;  St  in  Gallia 

hörig;  nach  Kruse  und  Reich,  im  heut.  Cisalpina,  21  Mill.  von  Eporedia;  j.  der 

Hrzgth.  Teschcn  und  im  benachbarten  Flecken  Ferres. 

prerauischen  Kreise.  I  itudorum;  s.  Vitoduriun. 

/  »jcciloc,  Fiscelli,  Tab.  Peut;  J't» ot  i um;  s.  Alba  Augiuta. 

St  in  Koricum;  j.  Obcr-IFöU  n.  Reich.  Fiventani,  Plin.  III,  14.;  Volk  U 

Fi  »da;  s.  Vistula.  Umbrien. 

Fiiontio;  s.  a.  Vesontio.  F ividarii,  Fividaria  rem,  Jor- 

J'isontium,  Ovicovxiov ,  Ptol.;  St  nand.;  ein  deutsches  oder  tttrmatische* 

in  Ober-Pannonien.  Volk ,  auf  einer  Insel  im  Fl.  Viscia ,  Ge~ 

1  inontium,  Ptol.;  St  der  Pelendo-  pida  genannt, 

ncs  in  llispania  Tarraconensis ;  j.  Bi-  Vivi sc  um,  Tab.  Peut  ;  J'ibigeum, 

nocsca  n.  Reich.  Itin.  Ant  352. ;  St.  in  GalliaAquitauia;  j» 


Schweiz,  um  dun  heut  Flecken  Visp  im  Fizeliacum,  Pertz  I,  108.;  Ort  in 

Walliscr-Thal  n.  Reich.,  n.  A.  s.  a.  Uni»  Gallien;  j.  Fczelay. 

petes.  F ober na,   In*chr. ;    St.    in  Gallia 

}  istellui'y  s.  Vistula.  Transpadana,  am  Fl.  Clesiusod.  Clusius; 

Fietula,  Mela  III,  4.;  Plin.  IV,  j.  Fobarno. 

12.;  OviexovXa,  Ptol.;  ßisula,  Amin.  F  ob  rix,  Ovoßqi£,  Ptol.;  St  in  Mau- 

Marc  XXXII.  8.;  J  iscla,  listla',  retania  Tiugitana ;  j.  Lampta,  im  Küttig. 

Solin.  Jornand.;  der  östlichste  Grcnzfl.  Fez* 

Germaniens,  die  JFcich&cl,  fallt  in  das  Focanua  agcr ,  Liv.  XXXH1,  48.; 

Marc  Sucvicum,  einen  Theil.  des  nördl.  Gebiet  im  eigeutl.  Africa. 

Oceans  in  SMdgcn,  welche  schon  Jor-  Focariuni,  Focorium\  s.a.  Vaeo- 

nandes  kennt  —  Den  Namen  Fitela,  rium. 

der  zweynial  hey  Joroamlc*  vorkommt,  Foeatcs,  Caes.  B.  G.  IU.;  Völker- 

hält  Reich.  (Germanien  202)  für  2  von  schuft  in  Gallia  Aquitania;  s.  a.  Vasates. 

der  Vistula  verschiedene  Flüsse,  den  einen  J  oectius,  Tac.  Htst  I,  68.;  B.  in 

lür  die  JFisloka ,  Nebenfl.  der  Weichsel,  Gallia  Belgica ,  wahrscheml.  ein-  Theil 

den  andern  für  die  IFUloka,  Nebenfl.  des  de*  östl.  Jura-Arms;  j.  Bürberg. 

San.  Foconii  forum',  s.  Forum  Vnennii. 

Fi$urgi$,  Ovtcovwig,  Ptol. ;  Tac.  Focontii,  Fvcvntii,  Ovoxomoc, 

Ann.  11,  9  etc.;  Mela  III,  3.;  Plin.  IV,  Ovonovvrioi,  Strabo  IV.;  Caes.  B.  G. 

14.;  Vellej.  Patere.n,  105.;  RisuraJ»,  I,  10.;  Liv.  XXI,  31.;  Tac  Ilist  I, 

Btaouoy*«,Strab(»  VII. ;  die  Weier,  welche  66.-;  Mela  II,  5. ;  Plin.  III,  4. U*c  oa- 

Ptol.  auf  dem  Mclibocus  entspringen  dii,  QvGxorttot,  Ptoi;  ein  Hptvolk  in 
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Gallia  Narbonensi*  od.  Proviiiela  Rortianrt, 
Meiches  sich  auf  deni  Gebirge  hin,  durch 
das  beut.  Dauphind  u.  einen  TlieÜ  der 
Provence,  erstreckte,  vom  Fl.  Drac  bis  au 
die  Dürnnce,  von  Erabrün  bis  Die,  so, 
link  die  Dürnnce  die  Grenze  gegen  Nord- 
westen machte.  Unter  den  Körnern  blie- 
ben sie  frey. 

f'oeontiorum  forum;  $.  a.  Vnslo. 

frodgor(aeum^  hin  Ant.  378. ;  Vo- 
go-  Dorgiacum,  Tnlh  Peut.;  St.  der 
I\ervn  in  Bclgia  secumla ,  zw.  Bagucum 
Ir.  Gcininiacum ;  j.  I  ttudre. 

I  orfi,  Vodiac,  OvoSuti)  Ptol.j 
Volk  im  Innern  von  Irland. 

Vodona;  s.  Suodona. 

Pocco,  Ovoixcty  Ptol.;  St.  der  Cal- 
laicer  in  Hispania  Tarrnconensis. 

f  Ögesut,  Cacs.  B.  G.  IV,  10.;  Vo- 
segu»^  Boorjxog,  n.Ilandscbr  des  Cacs. ; 
Lucan.  I,  v.  397.  j  Tab.  Peut.;  Pertz  I, 
192.  193  etc. ;  J'osagüs^  Fortunat.  VII, 
4. ;  c.  Reihe  Von  Gebirgen,  welche  sich, 
n.  Caesar,  im  Gebiete  der  Lingoner  er- 
heben u.  Seqnaner,  Leuker  n.  Mcdioma- 
triker  trennen;  j.  la  Vosgt  im  engern 
Sinne ;  doch  erstreckt  es  sich,  eine  Fort- 
setzung des  Juragebirges,  weiter  u.  hellst 
j.  noch  vogesisches  Gebirge. 

l'ogitiy  Ovavyta,  Ptol.;  St.  in  Hispa- 
nia Baetica,  im  Lande  der  Turduli. 

Pol,  OvmXy  Ptol.;  SL  U  Africa  pro- 
pria. 

f'olae;  s.  Bola. 

f'olanay  Liv.  X,  44.  ;  St»  der  Sam- 
nitcr  in  Italien ;  j.  Pallano  n.  Reich» 

V olandum,  Tac  Ann.  XIII.;  ein 
festes  Schlots  in  Armenien. 

V olaue;  s.  Padus. 

Volani;  s.  Bola. 

T'Öläterrae^  ömm,  ÖvolctTfqQcti,  ' 
Dion.  Halicarn.  III.;  StraboV.;  Cic.  Ep. 
XIII,  4.;  Felathri,  a.  Mzen;  e.  der 
12  ursprüngl.  Republiken  in  Etruria»  auf 
e.  steilen  Hügel  u.  so  fest,  dafs  sie  zur 
Zeit  dcs'Svlln  eine  jährige  Belagerung 
auszuhalten  im  Stunde  war.  Koch  zu 
Cicero's  Zeiten  war  sie  ein  Mnnicipinm, 
kam  aber  alrrouhlig  herunter  und  wurde 
im  10.  Jahrh.  völlig  zerstört.  Kaiser 
Otto  soll  das  heut.  I  oUerra  wieder  aus- 
gebaut haben,  welches  aber  kaum  den 
dritten  Theil  des  Umfang«  tler  alten  St. 
hat  —  Kinw.  lolalcrrani,  Liv.  XXV11I, 
45. ;  Plin.  III,  5. 

Volaterräna  vada,  Cic»  Ep.  ad 
Farn.  XI,  10.;  Plin.  III,  5.  6  ;  Flecken 
in  Etruria,  an  der  Mdg  des  Cecinna,  mit 
e.  llafen,  zum  Gebiete  der  St.  Volater- 
rae  gehörig;  j.  e.  Dorf  7brre  di  f  ado. 

Folcae,  Ovolxat*  ein  betrachtf.  cel- 

Btithojfs  Württrb.  d.  Erdk. 


tisclies  Volk  in  Gallia  ftarboncnsii, 
welches  sich  ia  2  Zweige  trennt:  F0l- 
cac  Aricomii,  Arccomici,  Aqiuo* 
n<oc,Ptol.;  Ayi*oLit6xi9iy  AricemisciL 
Strabo  IV»;  fiv.  XXI,  3«.;  Mela  II,  5.J 
Plin.  III,  4.5  ö»Ü.  durch  dea  FL  Orbis 
von  den  Tectosuges  getrennt,  bis  an  den 
Rhodanus  sich  erstreckend,  u.  Volcao, 
Tectosagcs ,  s.  d.  W. 

I  olcarum  stngna,  Mela  II,  5.$ 
Fauces  Latertae?  Plin. ;  Sümpfo  ia 
Gallia  NarlionenH«,  welche  tnit  dem 
Meere  in  Verbindung  steht». 

I  oleentani,  l  olcvntiniy  Fol* 
eientet;  s.  ßuciumii. 

Falci,  f  uici,  Ulci,  ruZcej», 
f'uletjana  civ. ;  s.  Ilm  inam. 

Volciani^  Liv.  XXI,  19.;  Volk  ia 
llispauk  Tarraconcnsis,  im  heat  Atra- 
goiiicn. 

Volenti  Paal.  Diac.  Longob.  III», 
15.;  e.  Castellin  Gallia  Cisalpina;  j.  F  o- 
lanoy  e.  Dorf  an  der  Etach,  südl.  von  Ca- 


f  oieriu»,  ÖvoAfotog,  Ptol.;  FL  auf 

der  Rordküstc  der  Ins.  Corsica;  j.  Cigno. 

Volgcaias  Ovofyteia,  f  ologesia^ 
Ptol. ;  s.  Bolagasas. 

loliba,  Ovoltßct,  Ptol.;  St.  in  Bri- 
tannla  Romana,  im  Gebiete  der  Dunino*» 
ttii;  j.  Fallmouth. 

t  olo^atity  Itin.  Ant.  554.;  St.  ia 
Gallia  \  leonetwis,  im  Gebiete  der  Vocou* 
tii;  j.  Leschet. 

I  olog€»i«>  l'ologaacertai  sv 
BolagHsus. 

f  'olsas,  Ovolcttg,  Ptol.;  ein  Mbsca 
auf  der  Xnrdk&ste  von  Britannien ;  j.  Cai* 
va-M&y. 

i  olsct,  Liv.  VII,  27»;  Tue.  Ana.  II, 
24.;  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  5.;  bctrachtL 
Volk  in  Latiura,  von  ausonischer  Abstam- 
mung. Ihr  Hptaitz  war  an  beyden  t'fcra 
des  Liris,  von  wo  aus  sie  den  Römern 
eine  geraume  Zeit  sehr  kräftig  Widerstand 
leisteten. 

9  oliciani ;  s.  a.  Volctani. 
t'o l$in i cns e s;  «.  Volsinii. 
J'olsinicnais  locus,  Strabo  V.( 
der  beträchtlichste  Land*ce  in  Etrurien, 
bey  der  St.  Volsinii,  au*  welchem  der  FL 
Maria  entsteht,  M.  sehr  fischreich^  jeUt 
Logo  di  Hotecna. 

f  olsiniij  /  u/sinü,  Liv.  X,  87. | 
Plin,  II,  52.;  Flor.  I,  21.;  l  ois.nium, 
Ovoloivtov,  Strabo  V.;  PtoL;  eine  alte 
etruscische  Republik,  wichtig  und  reich, 
selbst  noch  unter  römischer  Herrschaft, 
in  einer  bergigen ,  Waldigen  Gegend ;  j. 
kenn.  —  Kiuw.  Voitinii  u.  ro.siatoi* 


9t». 


f  oltumnac  fatium,  Liv.  IV,  25, 
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61.;  0.  ia  Etrtiricii,  In  der  Genend 
Viterbo,  dieiite  häufig  mm  Versal 
lnngeort  der  Etrueccr. 

Foltarnus,  OvolrovQvog,  Vultur- 
nus,  Liv.  VIII,  11;  X,  10, •  XXII,  14.; 
Plin.  III,  5.;  Fl.  in  Camnamcn,  entspr. 
in  den  Apennioen,  dun^ilHcfit  in  mannig- 
faltigen Windungen  ganz  Camnnnien  u. 
fallt  «ndl.  vom  Fl.  Saro  in  da»  Meer;  j. 
rolfunto.   An  seiner  Mdg  lag 

Volturnus,  Li*.  XXV,  20;  XXXIV, 
45.;  ein  Castell,  späterhin  eine  Colonie 
der  Römer  ohne  Bedeutung;  j.  Cantel 
Volturno. 

Volubiliani,  Ptol.;  Volk  in  Mau- 
retania  Tingitana.  ein  Zweig  der  Mauri. 

Volubiiit,  Itia.  Ant. 23.;  Volobi- 
lis,  Mclalll,  10.;  Ptol.;  St.  in  Maure- 
tania  Tingitana,  aw.  Tocolosida  n.  Aquae 
Dacicae,  in  einer  fruchtbaren  Gegend, 
flädosÜ.  von  Banasa  am  Suburfl.;  j.  Wä- 
hlt. 

Volute,  ltin.  Ant  442.;  Vcluca, 
Ovfiovx«,  Ptol.;  O.  der  Pelendones  in 
Hispania  Tarraconensia ,  zw.  Vaaama  n. 
Kuniantia;  j.  Vtlacha. 
,  Voluntii,  OvoXowTiofy  Ptol.;  Volk 
auf  der  Oatkuete  von  Hibernien. 

Foluston«,  Liv.  XUV,  2.;  Gebirgs- 
pafs  in  den  Cambunii  montes,  t.  d.  W. 

Foroöna«,  Plin.  III,  1«.;  Sil.  Ital. 
VIII,  489.;  Fl*  im  Piceaum,  die  Südgr. 
der  Regio  Praetntlana;  j.  Romano. 

Vopiscianae,  Irin.  Ant.  23.;  Ortin 
Mauretania  Tingitana*  den  man  für  Pri- 
sciana  des  Mela  und  PtUeiana  des  Ptol. 
hält,  8.  d.  W. 

Voreda,  Itin.  Ant.  46*1.;  St.  in  Bn- 
tanniu,  aw.  Longnvallum  u.  Brovonacae; 
j.  Otd-Pcnrith  n.  Reich. 

Vorganium ,  Ovooyccviov ,  Ptol.; 
l  orgtnm,  Tab.  Pcut.;  St.  in  Gallin 


Reich.  Carla*. 

Voridis,  Cod.  Theod.  XIL;  Ort  w 
Bithynten. 

t  orochta;  s.  a.  Oaracta. 

Vosagensit  pagut,  Gregor.  To- 
ren. Htst.  IX.;  Bezirk  in  Frankreich  von 
einem  Orte  Votagut;  j.  Besage 

Votagut',  s.  Vogcsas. 

Votalia,  Votavia,  Tab.  Pen*.;  O. 
in  Gallia,  «w.  Pontobrico  u.Bingitim,  im 
Lande  der  Trcveri;  j.  06er-  Wesel. 

Voturi,  Plin.  V,  32.;  Volk  in 
tien,  urtprüngl.  ans  Gallien,  daher 
Voturi. 

Vrigantia;  b.  Brigantia. 

J  ulcani  insula,  templum;  t- 
Hiera. 

Vuleania  teilus;  b.  Hiera. 

Vulcaniae  insula e;  s.  Acoliae  in*. 

Vulchalon,  Nuchalon;  Cic,  pro 
Frontejo  c.  0.;  Flecken  in  Gnliica;  j. 
Bouchalot,  an  der  Garumna  n.  Reich. 

Vulci;  s.  Bucinum. 

Vulgiente»,  Plin.  HI,  4.;  Alpenvolk 
in  Gallia  Narbonensi»,  an  den  Tricorii* 
gehörig,  deren  Hptst.  Apta  Jnlia  hiefj. 

Vultinii;  s.  Vol*inü. 

Vultur,  ürit,  Hör.  Od.  HI.  4.  i  Locan. 
IX,  t.  183.  s  Geb.  an  der  < 
A'pulien  n.  Lucanien,  e.  " 
ninen. 

Vulturia,  Itin.  Ant.  514.;  Ina.  «w. 
Sardinien  u.  der  Küste  von  Africa. 

Vulturnia,  Paul.  Diac;  fester  Ort 
in  Gallia  Ci«ilpina  bey  Brexillum  (Bre- 
sello) ;  j.  e.  Flecken  liadana,  am  nördl 
Ufer  des  Päd  na  n.  Mannert. 

Vultur  nut;  s.  Voltornus. 

Vungot  Yungut  vicut,  Itin.  Ant 
365.;  O.  in  Belgien  secunda,  im  Gebiete 
der  Rani ;  j.  I'one. 


X. 


Xanthi,  fSctv&ot,  Xanthii,  ßetv- 
Qtot,  Strabo  XIII.;  Steph.  By».  502.; 
Volk,  in  Thracicn. 

Xanthiut  campus;  s.  Xanthus. 

Xanthus^  9.  Scamandrus. 

Xanthus,  Xirg.  Aen.  III,  v.  350.; 
kl.  Fl.  in  EpiriiH. 

Xanthus,  Sccv&og,  Ovid.  Mctam. 
IX,  v.  645. ;  Strabo  XIV. ;  Ptol. ;  e.  zwar 
nur  mittelmäßiger,  aber  doch  der  be- 
trächtlichste Fl.  in  Lyeieu,  der  auf  dein 


Tanroflgeb.  entspringt  n,  in  das  Mittel- 
roeer  fallt;  an  seinen  Ufern  hin  nicht 
sich  eine  Ebene,  Xanthiut  com  put, 
Eavfriov  jttdW,  Berod.  I,  116. 9  ge- 
nannt. 

Xanthus,  Aav&os*  Seyl.  in  Hud*. 
G.  M.  I,  29.;  Polyb.  XXVI,  1.;  Strabo 
XIV.;  Mela  1,  15.;  Plin.  V,  21.;  Ptol.; 
Steph.  Byai  502.  f  Hierocl.  684^;  die 
gröTste  St.  in  Lycien,  in  einiger 
nnng  von  der  Mdg  des  gl"  ' 
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Xanthüs.  iOli  Zabe. 

Flusses. ^  Bcy  der  Erobernng  der  St  In  Ituds.  G.  ULI,  4.,  zn  suchen ;  vergl. 

durch  die  Pcr#cr  zeichneten  sich  die  Mannert  IX,  2;  304. 
Eiuw.  durch  ihre  rauth volle  Aufopferung       Xoana^  Eoävct,  Ptol.;  St  in  Indien 

au«  (Uerod.  I,  17b) ;  eben  so  in  den  Bür-  diesseit  de«  Ganges 
gerkriegen,  in  welchen  Brutu«  die  St       Xodrace,  Sodoaxrj,  Ptot;  St  in 

eroberte  u.  verbrannte.  Späterhin  wurde  Inaien  die8Seit  dcs  £an '  „. 
•ie  wiederhergestellt  n.  helfst  j»  tose-      Xoe,,  Sorjgt  Steph.  i*y*.  604. ;  Xoh> 

mdc.  -  Emw.  Xanlhu.  #  Äo^  Strabo  XVIt\>  Ptol.Mns.  n.  St 

Xanthu,,  Steph»  Byz.  503.;  St  auf  in  Aegypten,  im  Xoftes  iVomos,  Plht 

der  Ins»  Lesbos.  V,  9.f  od.>  n.  Stnibo»  im  •cbennytbchen 

Aantones;  «.  Santone*  Nomos.    vor  der  «ebennytisehen  Nifc 

^  Aarxiare,  tftfogmgij,  Ptol.}  Flecken  mündung  Mannert X.  5U  hält  c»  für  das 

m  Brangiana  Paprcmfs  bcy  Herodot 

lattr«»,  Accvoog^  Steph.  Byz»  503.;        v.ü».    w  ***  i         »,  „ 

O.  in  Macedonien -  Einw.  *«ür,\  **' S?^  Dl0f  S.lC*'  8* 


vr.         inairainiicu.           null?,  aoui  i,  r. .      .      . .          Cn  .         _i            ,        .           »  » 

Dvz.  508.  r  Flecken  in  Lih veti  bey  Alevun-  ^onUnl  w  S^1»^,  vieit  selbst  älterer 

d/ien.  -  Eiuw.  Xet^yriW  Äame  von  Leoutini. 

*er«,           Steph:  Byz.  503.;  St  rJ^  f  ?PL  iV  ^  ^  21 ;  SJ  £ 

In  Hispaniu  ßaetica,  «m  die  Säulen  des  ^T"^  A,f .™ndc.r  früh 

Hercules,  wahrscheinl.  Ceret ,  a»  Alzen;  wieder^er8tort5  yieü. *  a  Hyala 

j.  Äcro  od»  Cera.  X*  \?*f»  A^™,  ™4  Flecken,  et* 

Xcro/rypsus,    tfiyooyinK»  Anna  ^  »»^.  ^  *1.  .^cadis  in  Colchia, 

Comn»  VII.VFL  in  ThSrien?  fallt  nicht  S^wiihwcheinL  i.i«,  ^n, 

weit  voh  Heraclea  in  die  Propontii.  *oU*'  t 

Xerxene;  e.  Dertene.  JTsline  com 8,  Liv.  XXXVIlI,  l^f 

Xilia  ;  s.  a.  Zilia  ;  s.  Artilht  Flecken  in  Asien,  zw.  PaniphyHcn  u.  dem 


A  i  m  e  n  e ,  Etat  im,  Etiftath.  in  Dionys.  B.  J?nw  U9> 

in  Huds>  G.  lttT  IV,  138,;  Landsch.  in  Xyline»,  jfrlsji**»  Ptot;  Volk  im 

Pontua,  wo  der  Fl.   naiv«  entsprang,  Innern  von  Libyen. 

Welcher  dann  ihre  südwestliche  Grenze  XylopoU»^  SykovoU*,  Ptol.;  St  in 

machte,  Mncedonicn»  in  Mygdonia. 

Xiphentl  s»  Ziphene.  „  Xylüt>  8vXoSi  Steph.  Uys.504,;  St, 

Xiphonia,  Silvia,   Steph»  Öyl.  10  Canem 

593.;  St  auf  der  Ins.  Sicilien.  Aymerntis,  ^u/tqO'dg,  Ptol.;  St  in 

AtpAonta,  Sitpavicc,  Strabo  VI. ;  e.  Cyrenaica. 

Landspitze  auf  der  Südseite  derselben  A'snio,  Svvia%  Steph»  Byz>  504.; 

In«.  %  und  an  der  Nordäcite  eine«  Meer-  X y  «i'oe,  Liv.  XXXlt,  13;  XX'XIX,  8b\; 


bu*cng,  der  gegen  Syracns  hin  liegt,  St.  in  Thessalien.  —  Einw.  A*vtustt  Po- 
wahrscheinl.  das  Taurui  prom.  bcy    lyb. ;  Steph. 

St.  Croce.  —  Hier  ist 

XiphoniuB>  8t<pat*io$  XifttjVj  Scyl. 


niuiiai  in  iiiii    uua     i  *m  u  i  u  a    |#  #  vwi  ijm.  ,  pn, 

Ptol.;  j.  Capo  di  St.  Qroce.  —  Hier  ist  A'ystts,  gvtTig,  Plin.  V,  29  ;  Steph. 
tiuch  der  Hafen  Byz.  504.;  St»  in  Carien.  —  Kinw.  Xy- 


Y. 

Ytumnni  s.  a.  Itumna,  8.  Icauna.  l'ungu*  oicti$t  ■»  \ungö. 

Z. 

fraanan.  Mich,  f,  11.;  Zenan,  Jos.  Zaba*\  s.  Diabas  tt.  Caprn«. 

XV,  37.;  St.  im  Stamme  Sebulon  in  Pn-  Zabatua  major-,  s.  Lycus. 

lüstina.  Zaftofü»  minor;  s>  Capros» 

fj  a  a  n  a  n  n  i  m  ,  Jos.  XlX,  33»;  St  im  Zabda;  s.  a.  Ilczabde. 

Stamme  Naphtali.  Zabdicenc ,  Amin.  Marc.  XXV, 

Zflarant,  Zaaoa^,  Ptoh;   St   im  liabdictnc,  JSaßdixrjVt},  Zosim. ;  Geg. 

glückl.  Arabien.  in  Mesopotamien  um  die  St  Zabda  oder 

Zaba;  s.  Zabe.  Bezabda.  wurde  unter  Jovian  den  Per- 

Zaboy  Zabacy  Zaßati  Ptol.;  St.  in  sern  abgetreten.  —  Kinw.  Zabdaei,  Zccß- 

Indien  die^eil  lies  Gange»,  auf  der  Ost-  daioi,  bcy  SozomenUs. 

käste  des  beugali^chen  Mbscn«}  j.  Ugor.  Zabe,  Zaßi],  Procop.  Vand.  H,  20i* 

64  *  ^r 
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LancUch.  in  Mauretanien,  deren  Hptst. 

Sitifif  war,  mich  ein  O.  in  dieser  Genend 
führte  den  Namen  Za6e,  Zo6a,  Not 
Imp.;  Zabi,  ltin.  Ant.  30. 

Zabeces-,  s.  Zaveces. 

Zabi-,  s.  Zabe. 

Zabido,  Zaßtda,  Steph.  Byz.  285.; 
Flecken  im  Innern  des  glückl.Aral.icng. 

Za&ie-nn,  Diod.  Sic.  III,  72.;  St.  in 
Libyen,  hey  welcher  Bacchus  ein  furcht- 
bares Ungeheuer  todtetc.  m 

Zabram,  Zofw,  Ptol.;  SJ.  im 
glückL  Arabien,  am  arabischen  »Ibsen, 
Hptst.  der  Cynaedocolpitae. 

Z,abulon;  s.  Sebulon. 

Zacantha;  «.  Saguntum. 

Zacatae,  Zmccrrm,  Ptol.;  tolk  in 
Sarmaticn,  um  die  Quellen  des  Tanais. 

Zrtc/mr,  Agathias  IV.;  Festung  in 

Colchi*.  ~ , 

Zac«ntn»s,  Zaxvv^oe,  Horn.  Od. 
IX  24;  XVII,  v.  123.;  Herod.  1\,  Ii»; 
Vi'  70.';  ScyL  in  Huds.  G.  M.  I,  16. 5 
Thnr.  VII,  51.;  Polyb.  V  4.j ;  L»v 
XXXVI,  31.;  Strabo  X.  j  Mola  II,  1.; 
IMin.  IV,  12.;  Paus.  VIII,  24.;  Ptol.; 
Itin.  Ant.  524.  ;  Insel  an  der  Küste  von 
Kits  im  ionischen  Meere,  in  den  frühesten 
Zeiten  zum  Reiche  des  Ulysses  gehörig, 
später  den  Athcnienscrn  unterworfen,  end- 
lich von  den  Römern  zur  Prov.  Epinis 
gezogen.  Die  Ins.  war  nicht  grori  aber 
fruchtbar  und  besonders  waldreich; .  j. 
7jantc.  —  Die  llptst.  u.  früher  die  ein- 
zige der  Insel  war  Zacjfntnus,  ange- 
legt Ton  Zacynthus,  dem  Sohn  des  Dar- 
danus,  mit  einem  CasteU  PsopAis, 
Wmtpiq,  genannt;  j.  Zante. 

Zacynthus,  Stcph.  Byz.  Zöb\,<  s.  a. 
Zacantha,  s.  Saguntum. 

Zacynthus,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.; 
St.  in  Libyen,  auch  Zacyntma  genannt. 

Zadadrus,  7,adaöqoe,  Zaradrus, 
Ptol. ;  Fl.  in  Indien  diesseit  des  Ganges. 

Zadracarta,  Arrian.  Exped.  Alex. 
III.;  St.  in  Hyrcanien. 

Zadris;  s.  Sarapana. 

Zagacupada;  s.  a.  Gazacnpada. 

Zagatis,  Arrian.  Peripl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  7.;  Fl.  in  Coleb»*,  fällt  in  den  Pon- 
tus  Euxinus,  zw.  Atlionae  u.  Anchiali  re- 

&*Zag azama,  Tab.  Peut;  s.  a.  Saca- 

Zagcrac,  Plin.  H,  29.?  Volk  tn 

Actliiopien.  _   .    _    .  - 

Zagira,  Ztfyao«,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Paphlagonicn. 

Zagmais,  ZuyfictiQ,  Ptol.;  St.  im 
Innern  des  wüsten  Arabiens.  # 

Zagora,  Zaymqct,  Aman.  Fenpl.F. 
E.  in  Huds  G.  M.  I,  15.;  Zacona, 


Tab.  Peut;  St  in  FapMagonicn,  ore 

Fontus  Euxinus,  zw.  dem  Halya  u.  Si- 

44.  ; 

Plin.  ^I,2T.';  PtoÜ  i*Zag  Au»,  Zcr/qio-^ 

"  "     "  Ti 


nope. 

Zaerus,  Zaygos,  Polyb.  \ 
.Jin.  VI,2T.;  PtoL;  2 
Strabo  XI. ;  Zweig  des  Tauras ,  der 
Cilicien  aus  östl.  läuft  n.  an  der  Grenze 
Mediens  mit  einem  andern  Arm  zu  »am 
menstöfst   Doch  scheint  PtoL  den  Na- 
men /in  einer  engern  Bedeutung  zu  neh- 
men; j.  Tag  Aiaghi. 

Zagylit,  Ztc/yXiq,  Ptol. ;  Flecken  in 
Libyen,  an  der  Küste  des  libyschen  S»- 
mos. 

Zaitha;  s.  Zautba. 

Zalace,  ZctXann,  Ptol.;  SL  in  Me- 
dien in  einiger  Entfernung  von  der  Kü«ie. 
am  Fl.  Amardus;  j.  Langamd  (?) 

Zalacum,  Zalaxov,  PtoL;  R  in 
Mauretania  Caesariensis ,  unterhalb  des 
Laufs  des  Chinalaph;  j.  J  aneserü  oder 
Wanashrise. 

Zalapa,  Zahntet,  PtoL;  SL  in  Afn 
ca  propria,  südl.  von  Adrtmictum. 

Zalecus,  Zaliscus,  Zalrjxof,  Zc- 
Atfxog,  Marc.  Hcracl.  in  Huds.  G.  M.t, 
13. ;  Ptol. ;  unbedeutender  FL  in  Psphh- 
gonien,  nordwestl.  von  Halys. 

Zaliches,  ZctXtxrje,  Hierocl.  1ÜL; 
St.  des  Helenopontus  im  Innern 
phlagonien,  vcrmuthl.  am  FL  " 

Zaliscus;  s.  Zalccns. 

Zalissa,  ZaXtpaa,  PtoL;  St.  in  Ibe- 
ria  Asiatica,  an  der  Grenze  von  Albanien, 
am  Fl.  Kyrus. 

/ja  Im  on,  Jud.  IX,  48.;  Pu.  LXVIII, 
15.;  Berg,  zum  Geb.  Ephraim  gehörig, 
nicht  weit  von  Sichern. 

Zdmn,  Zanc,  Polyb.  XV,  5.;  SL  im 
innera  Byzaciuni,  5  Tagcr.  westl.  von 
Carthago|  zw.  Naraggara  u.  Sicca  Vene- 
ria, wo  Hannibal  vom  Seipio  geschlagen 
wurde,  wahrscheinl,  Azama  hey  PtoL 
Diese  St  ist,  n.  Mannert,  zu  unter *ch« 
den  von 

Z  «  m  a ,  Zctucc,  Sallust.  B.  J.  60.  61. ; 
Hirt.  B.  A.  91.;  Strabo  XVII. ;  Zama 
Regia,  Zamareigia,  Tab.  Peut; 
feste  volkreiche  St.  im  Innern  von  li\ za- 
eimn,  gewöhnl.  Residenz  des  Königs  Jn- 
bn ;  Strabo  bezeichnet  sie  als  zerstört, 
Plin.  aber  (V,  4)  fahrt  sie  unter  dem  Ka- 
men Zamenae  oppidum,  als  freye  St, 
auf;  sie  ist  noch  vorhanden  unter  dem 
'Namen  Zowarin,  südöstl.  von  KefT. 

Zama,  Zap«,  Ptol  ;  Tab.  Peot ;  St 
im  nördl.  Thcile  des  cigcntL  Cappado- 
ciens,  nahe  an  der  nordwestl.  Grenze,  6 
gei>gr.  Meil.  nordwestl.  von  Saruena. 

Zatna,  Zana,  Ptol.;  St  in  Mesopo- 
tamien unterhalb  Edessa. 

Zama,  Zamaefons,  Plin.  XXXI, 


Digitized  by  Google 


Zamamizon. 


1013 


Zeleja. 


2.;  VÜruv.  TOI,  4.;  Qnelfe  in  Africa, 
waltrscheinl.  bey  der  St.  Zaiua. 

Zamamison,  TMaauifav,  Ptol. ;  St. 
in  Africa,  in  Zeugitana,  zw.  der  St. 
Thabrara  o.  dem  Fl.  Bagradas. 

Zama  Regia;  s.  Zama. 

Zamareni,  Plin.  VI,  28.;  Volk  im 
glückl.  Arabien. 

Zamazi,  Za/*a£o<,  Ptol. ;  Volk  in  In- 
nern Ton  Libyen,  zw.  den  Bergen  Man- 
drus  u.  Sagapola. 

Zamenae  oppid.;  s.  Zama.. 

Zamea,  Zorne  tu«,  Zctfinrog,  Ptol.j 
B.  im  glückt  Arabien. 

Zamirac,  ZcquoaL,  Ptol;  Volkjen- 
•cit  des  Gange«  in  Indien,  am  Bcrgo 
Mneander. 

Zamnet,  Plin.  VI,  29.;  St.  inAethio- 
pien. 

Zanaatha,  Zavaa&a,  Ptol. ;  St.  im 
petraeischen  Arabien. 

Zancle,  Zayxlw;  s.  Messana. 
Zone«,  Zavte,  Procop.  Aed.  IV,  6.; 
stark  befestigte  St.  in  Obcr-Moc- 


llafcn,  nur  dl.  von  Epidaurus,  würdevoll 
den  Spartanern  völlig  verheert,  aber 
wieder  hergestellt.  —  Sudl.  davon  war 
das  Gebirg«;  Zarex,  Zccqt]£,  Ptol.;  ein 
Theil  derjenigen  Gebirgskette,  welche 
sich  durch  das  östl.  Laconica  zieht. 

Zarethae,  Zaretac,  Ptol.;  eine 
gcythUehc  Völkersrbaitdic&äcit  des  Iniuus. 

Zarex;  s.  Zarax. 

Z ariaapa;  s.  Bactra. 

Zariaspcs,  Zariaapii]  s.  Bac- 
trut. 

Zartnigethusa,  Z  armi  taget  htt- 
sa,  Zarmiregct Aaja;  s. Augusta Da- 


Zania,  Zavia,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Medien. 

Zoo,  Plin.  III,  4.;  (n.  einigen  Ausg.) 
Vorgeb.  in  Gallia  Narbonensis;  j.  C.  de 
la  Croisette;  andere  Ausgaben  des*  Plin. 
lesen  Citharista. 

Zapavortcne  regio,  Plin. VI,  16.; 
Gegend  in  Asien;  andere  Aufgaben  lesen 
Apavortene  8.  d.  W. 

Zaphon,  Jos.  XIII,  27.;  St.  im  Stam- 
me Gad. 

Zora,  Itin.  Ant  207.;  O.  im  nördi 
Thcile  von  Klein-Arrocnien. 

Zftra,  Jos.  Ant.  XIII,  3.;  St.  der  Moa- 
biter in  Arnbia  petrnea. 

Zaradru*;  s.  Zadadrns. 

Zaragardia,  Zosim.;  kl.  St  inMe- 
snpotnmien. 

Zarai,  Z,arat,  Itin.  Ant.  35.;  Za- 
ras,  Tab.  Pcut.;  St.  im  Innern  von  ftu-r 
inidien,  zw.  Lnvnasbaa  u.  Prcdiecs. 

Zarama;  Zaoa/a«,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Medien. 

Zarangacj  Plin.  VI,  23.;  Zoran- 
g*\  Zaoayyot,  Arrian.  cxp.  Alex.  VI, 
27.;  Zarangaci^  Arrian.!.  c.  III,  25.; 
derjenige  Tlieil  der  Drangac,  welcher 
nordest!,  vom  Gebirge,  in  JJrangiana. 

Zoran  ia,  Zaqavtq,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Medien. 

Zarat;  s.  Zarai. 

Zarat t ha,  ZaoaT&a,  Ptol.;  St.  in 
Maurctania  Caesaricnsis. 

Zorax,  Z«oa|,  Polvb.  IV,  3«  ;  Za- 
rex. Zcong,  Ptol.  ;  Steph.  Byz.  28«.;  St. 
an  der  Küs(e  von  Lacunica  mit  einem 


Zarpath,  Zarphat;  s.  Sarepta. 

Zarthany  Jos.  III,  16.;  1.  lieg.  VIT, 
46.;  viell.  Zarthana,  1.  Reg.  IV,  12.; 
O.  in  Samaria,  in  der  Kühe  des  Jordan. 

Zar  nana,  Zaqovava,  Ptol.;  St.  in 
Grob-Arracnien. 

Zarytua,  Zarrkytua;  s.  Hippo 
Dinrrhytus. 

Zathuay  Za&ovu,  Ptol.;  St.inGrof»- 
Armenten. 

Zautha,  Z«v#«,  Zos.  III,  4.;  Zai- 
tha,  Amm.  Marc.  XXIII,  17.;  St.  im 
südl.  Thcile  von  Mesopotamien,  nahe 
bey  Dura.  Entweder  hier  oder  \n  Dura 
war  dein  Kais.  Gordiau,  nach  «einer  Er- 
mordung, ein  DenkiuahJ  errichtet;  j. 
Zu  x  08V  Ii  an  n.  Reich. 

Zcboim,  \eh.  XI,  33.;  St.  im  Stam- 
me Benjamin. 

Zcbointy  Gen.  X,  19;  XIV,  2.;  Deut. 
XXIX,  22  :  Hos.  XI,  8.;  St.  im  Thalc 
Siddim,  theiltodas  Schicksal  von  Sodum 
n.  Gomorrha. 

Zechi;  s.  Iscchi. 

Zceritac,  Ztrjqncu,  Ptol.;  Volk  im 
glückl.  Arabien. 

Zela,  orum,  ZrjXa,  Strabo  XII.; 
Ptol.;  Zict«,  Piin.  VI ,  3.;  Hirtii»  de 
B.  A.  12.;  Zclcja,  Die  Ca*».  XLU.; 
Flecken  im  Innern  >on  Pontus,  von 
Pom  pejus  zur  St.  erhoben,  auf  einem 
kün«tl.  Hügel.  Hier  sehlug  Mitbridates 
die  Römer  unter  Triarius,  Caesar  den 
Pharnaces,  und  von  hier  aus  schrieb  er 
nach  Rom:  veni,  vidi,  viel.  Die  St.  lag 
sndöstl.,  nicht  weit  von  Amasia,  ostl. 
von  Tavium;  j.  der.  Flecken  Zi/c  oder 
Ziel. 

Zela,  Jos.  XVIII,  28.;  2.  Sam.  XXI, 
14. ;  St.  im  Stamme  Benjamin. 

Zcla;  %  Flaviopolis. 

Zclaaiumy  Liv.  XXXI,  46.;  s.  0. 
Plialusia. 

Zclcja,  s.  Zcla. 

Zclcja,  Zcliu,  Zfiti«,  Horn.  II  II, 
824.;  Strabo  XIII.  ;  Piin.  V,  32.;  Steph. 
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Zeles,        %       10H  Zeugma, 

Byz.  287.;  St.  in  Trans,  nm  Fnfae  de«  Landspitze  in  Cyrcnaica ,  nordwestl.  von 

Ida,  am  Fl,  Aeaepua,  gehörte  cum  Ge->  Dur  n  in. 

biete  Ton  Cyzicua ;  vicll.  a.  a.  Genna,  Z  e  p  fc  •  r  •  h  m ,  Strabo  XIV.  ;    Ptol. ; 

gelea,  Zeifa;  a.  Arzilln,  Vorgeb,  n.  Stdchen  in  CiUcicn,  weatL 


Zclia;  8.  Zelcja,  yon  Snloc  n.  dem  Fl.  Oydnus  ;  an  der 

Xclitia,  Strabo  XII.;  Landsoh.  in  Mdg  dea  Calycadnua  lagern  gleichnani 

Pontua,  die  Umgegend  von  Zela,  grenzte  Vorgeb. ,  nach  Strabo  nnd  dem  griech. 

eüdöatl.  an  daa  Gebiet  von  Amaaia.  Texte  dea  Ptol. 

Zella,  ZfUa,    Strabo  HI.;  Ort. in  Zcphy  riu  m,  rtol. ;  Vorgeb.  anf  der 

Africa  propria  U  der  Gegend  von  Uuapi-  (fctküato  Ton  Greta,  zw,  1 


na  n.  Thapaua.  Olua;  j.  Sidcra  n.  Beich. 

Zellia,  Paul,  Diac,  L,  IV,  40.;       Zcphyrium,    Ptol.;  Zephyria, 

Bezirk  in  Obcr-Pannonien ;  j.  CUlcy,  Strabo  XIV.;  kl.  Vorgeb.  auf  der  Werf 

Zelzaeh,  1.  Sam.  X,  2.;  St.  Im  küate  der  Ina.  Cypern. 
Stamme  Benjamin,  Zephyrium,  Arrian.  Peripl.  P.  KL 

Zemari,  Gen.  X,l&;  e.  cananUiache  m  Hud».  G.  M.  I,  15.;  Ptol.;  Vorgel». 

Völkerschaft,   die  in  der  Gegend   von  in  Paphlagonicn  mit  einer  gleichsam. 

Siroyra  in  Phoenicien  gewohnt  haben  St, 

•oll,  Zephyrium,   Ptol.;  Zcphyrim, 

Zemarim,  Jo«.  XVIII,  22. ;  St,  im  Scyl,  in  Hud».  G,  ML  I,  43.;  Hafen  aa 

Stamme  Benjamin,  aüdl.  Ton  dem  gleich-  der  Küüte  von  Pontua;  j.  Zafra. 

namigen  Berge  (2  Chron.  XIII,  4),  zum       Zcphyrium,  Strabo  VI.;  Ptol.;  Iii 

Geb  Ephraim  gehurig.  Mar  it.  490. ;  Vorgeb.  an  der  Ostküate  roa 

Zenan;  a,  Zuunnn.  Brnttium,  nebat  einem  gegen  die  Wc*l- 

Zengico,  Zriyltfa  Zengisa,  Ptol.;  winde  gesicherten  HaTcn;  j.  Capo  di 

Vorgeb.  in  Äthiopien,  Iirussano. 

Zeno b ia,  Procop.  Pera.II,  5.;  Aed.       Zcrbit;  •,  Lycua, 

II,  9.;  St.  in  Syrien,  in  der  Prov,  Cha-       Zereda\  L  Heg.  XI,  26. ;  2,  Chron. 

lybonitia  ,  3  Tager.  von  Sure  u.  eben  ao  IV,  17. ;  St.  im  Stamme  Mana«*e. 

weit  von  Chabora;  j.  Zelcbi,  Selcby,  ein       Zcrnai  a.  Colonia  Zerueu»ium. 

vcrlaaaener  Ort,  Zernentium  Calonia;  a.  Colonia 

Zeno b ii  imulae,   Arrian.  Peripl.  Zerncnaium. 

M.  E.  in  Hnda.  Q.  M.  I,  19. ;  Ptol,;  eine       Zerogerc,  Zqooy«s»,  Ptol.;  St  ia 

Anzahl  kleiner  Ingeln  im  indischen  Ocean  Indien  dieaacit  dea  Gangea 


Gangea,  öaiL  vom  Fl, 

Ä^VfUr^  ii(\t  Ii  4.  toi.  j  d4.u1  !? <icli ü  1 1 L l ä dl cn  uxii fl d Li s • 

Mn»en  gegenüber,  Zervoc,  Itin,  Aut  322,;  Ztriaio«, 

Zenodori,  Cenodori  domus;  8.  Tab.  Peut. ;  St.  in  Thracien,  auf  der  Str. 

liyaaniae  domua,  Tt  Dyrrachium  nach  Byzana;  j.  Zemitz. 

Zenodotia*  PlutCraaa.;  Zenodo-  Zerynthu*,  Zijowtfos,  Lvcophr.  t. 

|i«m,  Zi^odonov,  D10  Caaa.  XL,  12.;  77.;  Stcph.  Bvz.  289.;  Apoll\ni$  Zc- 

Steph.  Byz.  289.;  ein  Caatell  im  nordl,  rynthi  tcnplum,  Liv.  X \ \ \  J II .  41. ; 

Thcile  von  Meaopotamien,  bey  Kicepho-  St.  u.  Höhle  in  Tbraciea,  an  der  Grenze 

rmm,  zw.  dicaer  St,  n,  Ichnae.  oca  Gcbieta  der  Aeni, 

Zenonts  Chcrsoncsus;  a.  Cherao-  Zelao,    Zet»a,   Ptol,;  Vorgeb.  ia 

neana  Zenoma.  Africa  in  der  Gegend  der  Syrien, 

Zephatahi  2,  Chron.  XIV,  9.;  Thal  Zetaia,  'Actis;  *.  Salmunti. 

im  aiidweatl.  Theilo  dea  Stamme»  Juda,  Zetta,  Hirtiu*  B,  Afr,  68.  74.;  St 

bey  der  St,  Mareschc,  wo  Aa«a,  König  in  Byzacenc,  nahe  bey  der  St,  Vacca. 

von  Juda,  einen  Fürsten  der  Uiscimeu  Zcudracarta\  a.  Curla, 

"V**         w      ,  „    0    .  Zeug-ia^aidor.  Hiap,  XIV,  5.;  Aetki 

Zcphath,  Jud.  I,  17,;  St,  im  Stam-  cnH  ,.,,.„,  ,tl-  r. ;  Zevgitana  rc-io,  Plia. 

me  Simeon,  V,  4.;  Marcfan.  Capella;  ein  Thei! 

Zephyra;  a,  Haliwirnaaana.  eigcntl.  Africa,  der  aich  vom  Fl.  Tu*ra 

Zcpayrc,  Mela  II,  7.;  Pün.  IV,  12.;  h^  an  <»ag  Vorgeb.  de«  Wercur,  voa  Vi. 

Inael  im  Mittelmeere, _n-  Mela  bey  Creta^  n.  o.  eratrerkte,  o,  vom  Meere  bin  an  die 

H.  Plin.  bey  Sammomum,  ^  welche  ihn  ton  der  grotecn  Wü#te  0. 

Zcphyria  -  a,  Moloa  u,  Zophyrinm.  veu Byzacenc  trennten ;  dieser Theil  *ar 

ZepAvrium,     Zf^votcv,     Str,ibo  Atrira  im  engaten  Sinne  bey  den  Alten. 

XVU,i  Hecken  mit  einer  Rhede  inCyrc.  Zcugmc,  Ztvypa,  Ptol.;  St,  in  Da 

fiaica«  cicn. 

lephyrium,  Strabo  XVII  ;  Ptol.;  Zcvgma,  Zf^a,  Polyb.  V,  43; 
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Strabo  XVI.;  Plin.  V,  24.  45.;  Dio  Cosa. 
XL.;  Lucan.  VIII,  v.  285.;  Itin.  Ant. 
185. 189. ;  St.  in  Commagcne,  um  tliiphrat, 
zw.  Samosata  u.  Europun,  wo  ein  Haupt- 
iberi^an^  über  den  Euphrat  war,  u.  Vom 
Alexander  eine  Brücke  über  den  Flui* 
gebaut  worden  seyn  sollte;  j.  Tschcschme 
iL.  Reich. 

Ziata,  Amm.  Marc.  XXIX,  6.;  Ca- 
stell  in  Mesopotamien,  in  der  \uchbnr*ch. 
des  Tigerin;  Reich,  hält  es  für  Carcaihio- 
certa;  j.  Kart  pur  t. 

Zieht;  b.  Ziuchi. 

Zielagf  f.  Secela. 

Ziddim,  Joi.  XIX,  15.;  St.  im  Stam- 
me Naphthali. 

Ziela,  *.  Zela. 

Zigae;  s.  a.  Zygi. 

Zigana,  Itin.  Ant.  210. ;  Ziganne, 
Not.  liup. ;  Fr  ig  id  avium,  Tab.  Peut. ; 
O.  in  Armenien,  auf  der  Strafte  von  Tra- 
pexunt  nach  Satala. 

Zigere,  Plin.  IV,  11.;  St.  im  Innern 
von  Thracicn ;  nahe  an  der  Grenze  von 
Nieder-Mötfien. 

Zigira,  ZtytiQa,  Ptol. ;  St.  im  ei- 

§entl.  Africa  sw.  der  St.  Thabraca  und 
cm  Fl.  Bagrada. 
Zilia,  ZO*a,  Ptol.;  Zili$}  t.  Ar- 
zUla. 

Ztimtt««!,  Macrob.  1,  1&;  Hügel 
in  Thracicn  mit  einem  Tempel. 

Z im  ata,  Ztuaqa,  PtoL;  Itin.  Ant. 
208. ;  Tab.  Pcut. ;  St.  in  Klein-Armenien, 
auf  der  Str.  von  Satala  nach  Melitene, 
nördl.  von  Sabug,  in  der  Nähe  de*  Herges 
CapotCM,  12  Meilen  vom  angebt.  Ursprung 
des  Euphrat,  vielmehr  von  da,  wo  der 
östl.  u.  nördl.  Ilptarm  «ich  vereinigen. 

Zimiri,  Plin.  XXXVI.  16. ;  Landach. 
in  Aethiopien,  wo  man  eiue  Art  von 
rothem  Magnetstein  fand. 

Zimyra,  Ziftvqa,  Ptol.;  St  in  Aria. 

Zincha,  Z<yxa,  Strabo  XVII.;  St.  in 
Africa,  im  Kriege  des  Caesar  gegen  Sci- 
pio  zerstört 

ZtncAt,  Zioehi,  Zi%%oi,  Arrian. Pe- 
ripL  P.  E.  in  Huds.  O.  M-  I,  19.;  Zec- 
ckiy  Zrjxzo^  Procop.  G.  IV.  8. ;  Volk  im 
asiatiiehen  Sarmatien,  an  der  künte  des 
schwarzen  Meeros. 

Zingi;  Ziyytg,  PtoL;  ein  Vorgeb. 
an  der  Südostküstc  von  Africa,  unterhalb 
Ppone;  j.  Cap  del  Gada.  1 

Zioberi$,  Curtius  VI,  4.;  s.  Stiboc- 
tea. 

Zion,  Sion,  Storp,  bezeichnet,  im 
weitern  Sinne,  die  Hügelkette,  auf  welcher 
Jerusalem  stand,  im  engern  Sinne  aber 
die  höchste  Spitze  derselben,  auf  welcher 
die  Burg  Davids  stand  (Jos.  B.  J.  VI,  6), 
vcrgl.  llicrosolvma. 


Zior,  Jos.  XV,  54.;  St.  im  Stamme 
Juda. 

Ziph,  1.  Sain.  XXIII,  11  15.:  Wüste 
in  Palaeatina,  in  welcher  David  sich  ver- 
barg. 

Ziph,  Jos.  XV,  24.;  St  im  Stamme 
Juda,  auf  der  Südseite;  eine  andere 
ßlciehnam.  St.  lag  in  derselben  Gegend 
in  der  Nähe  des  ß.  Carmel,  Jos.  XV, 
51. 

Ziphar,  Ztcpag,  Ptol.;  B.  im  Innern 
von  Aethiopien. 

Ziphene,  Zicprjvrj,  Jos.  Ant.  VI,  13. ; 
Xiphenc,  Steph.;  Ort  in  Palaestina, 
mit  dem  Beynamen  nova. 

Zippori,  Zipporis;  §.  Diocncsa- 
rea. 

Zitas,  Plin.  IV,  11.;  Flnfs  in  Thra- 
cien. 

Zirdava,  Ziridava,  ZigiSctva, 
Ptol.;  St.  in  Dacien. 

Zirimac;  s.  Zervae. 

Zirma,  Agathias  IV.;  Fl.  in  Asien, 
in  der  Nachbarschalt  von  Uyrcanien,  nm 
das  Geb.  Carduehi. 

Zitha,  Ztt&a,  Ptol. ;  Sitha,  Zosim. 
IH,  15. ;  St.  in  Mesopotamien. 

Ziza,  Zita,  PtoL;  Not  lmp.;  St  im 
Innern  von  Arubia  Petraea. 

Zisama,  Plin.  V*  5.;  FL  im  Innern 
von  Libyen. 

Zizcru»,  Plin.  VI,  28.;  Fl.  o.  Ha- 
fen in  Indien;  munvhält  es  für  Muziris 
desselben  Schriftst ,  s.  d.  W. 

Zoan;  s.  Tanis. 

Zoar,  Gen.  IX,  22.;  XIH,  10;  Jes. 
XV,  5. ;  Zrjyaxg,  LXX. ;  Zomoa,  Jos.  Ant. 
XIV,  2.;  früher  Bela,  Gen.  XIX,  20.; 
Zoar  an,  Hegcs.  IV,  18.;  Palm  er,  W. 
Tyrius  hi*t.  22. ;  St  an  der  Südipitze  des 
todten  Meeres ;  j.  Mafira  Gor  et  Szaphia 
n.  Seetzcn. 

Zoaranda;  s.  Zoroanda. 

Zoba;  s. a.  Aram Zoba ;  s.AramSoha. 

Zobidac,  ZmBiÖui,  Steph  Bvz.  291.; 
Sobidae,  Zmßiöcu,  Ptol.;  Volk  in  der 
Gegend  von  Caruianien. 

Zoelac,  Plin.  III,  3;  XIX,  2.;  St 
in  llispania  Tarraconcnsis ,  u.  zwar  in 
Asturien,  nicht  weit  vom  Ocean,  durch 
ihren  Flachs  berühmt. 

Zoetium,  Zoitiov,  Zoetca,  Zot- 
ts et,  Paus.  VII,  35.;  Zontiov,  Steph. 
Byz.  290.;  St  in  Arcadien,  nordwcstl. 
von  Tricotoni,  schon  zu  Paus.  Zeiten 
gröfstenthcils  zerstört. 

Zogocara,  Zoyoxaqa,  Ptol;  St.  in 
Grofs- Armenien. 

Zomba,  Anna  Comncna ;  Fl.  in  Ga- 
lutia,  östl.  Ton  Amnrium. 

Zombis,  Zoußig,  Amin.  Mar«;.  XXIII, 
<>.;  Steph.  Byz.  290.;  St.  in  Medien. 
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Zomuchana.  1016  Zylophagus. 

Zomvchano,  ZofLovravct,  Zamu-  Africa,  zw.  den  Fü.  Bagradaa  and  Tri- 

c  h  a  n  « ,  Ptol. ;  St.  ih  Arm.  ton. 

Zone,  Zmvrj,  Hera«.  VII,  59.;  Scvl.  Zum«,  Zovpoi,  Strohn  VH. ;  e,  alte* 

inHuds.  O.  M.  I,  27.;  Vh»  Georg.  IV,  Volk  in  Germanien;  Wilh.  hält  sie  fir 

520.;  Mola  II,  58.;  l'lin.  IV,  11.;  St.  in  die  Rüper  de«  Tac ,  Reich,  sucht  sie  hs 


Thracien,  im  Gebiete  der  Cicotiti ,  hey  eragebirgischen  Amte  ^  . 
einem  gleichnamigen  Berge  od.  Vorgeb.    das  Strichen  Thum. 


aegaeischen  Meere.  Zuphonac,   Zov<panrat,  Di  od.  \\. 

Zonu*,  Plin.  VI,  13.;  FI.  der  in  das  38-5  \ olk  in  Numiriien,  in  der  Nachbar 

caspisohe  Meer  fiel;  man  hält  diesen  Na-  8C,»aFt  vo"  Y*™*? V  ^ 

men  für  verschrieben  st.  Oxus.  ,  .                Plin.  \  I,  28.;  Volk  in  Ära- 

Zopßristus,  Zonaotaroq,  Ptol.;  St  „                _^  „  __ 

in  Klem-Arraenica,  diesseit  des  Euphrat,  f  Z »/m e*  <?P,n.»  ^VQfi^rov,  Ptol. ;  SC 

InMclitene.  im  c'Scntl-  Afrlca»  «»B^ceaa,  sinll 

_  Ton  Adrumetum. 

/>or;  i.  J  yrus.  Zuro&ara,  Zovooflaoo,  PtoL  ;  St.  is 

XVI,  31,;  St.  im  Stamme  Jnda,  im  Ge-  Ztirsura,  Zo^orga,  PtoL?  St.  ■ 

biete  ron  Lleutheropohs.  Grofs -Armenien.   *  * 

Pto?r?Mn^arÄ  .  Z«l*i,  Za^  C*.t*f,  P«.,  Vs« 

Zor.g«,  Zooty«,  Ptol;  St,  in  Gre&-  "^TaTa*,  Zo**«.«;  St.  is  D* 

Armenien.  .                 1        *  ' 

Zoroanda,  Zoaranda,  Plin.  VI  7\.Arm4„*  i;a-:*~~ 

27.;  Ort  in  Asien ,  im  Gebirge  Taurus  .                    „JP*  ^  7'J/'L*\' 

!»  cU  i  Tsil  nn*«  H;,.K^  «,r  Aman.  Penpl.  P.  E,  m  Hnds.  G.  M.  I 

wo  sich  der  Tigris  unter  die  Ude  Ter-  u    Vo,k  i/tjafoi,,  B>  AmprCatae, 

Ucrt<        .                                 ^  Zygactcs,  Arriao.  B.  C.  IV.;  FL  in 

Zoromb*}  s.  Zoramhns.  Thracien bey  Philippopolis. 

Zorojiaast*»,  Zogonceaaog,  Ptol.  j  St.  Zygacno,  Zoycasa,  Ptol. ;  Zugena, 

In  Cappadocien,  »um  Gebiete  von  Muria-  Zvycva,  Steph.  Byz.  290. ;  Li*,  im  nördi. 


na  gehörig.  ,  ^    e  Theile  des  arab.  Mbsens,  an!  der  Höhe 

Zorztla,  ZogtiXa,  Hierocl.  674.;  St.  der  St.  ßerenice,  nordwestl.  von  Jambo; 

inPisidien.  j.  Kubbet  Jambo. 

Zoster,  Zmorrjq,  Herod.  VIII,  107.;       Zyg-antis,  Zvyctvug,  Steph.  Brs. 

Strabo  IX.;  Pausan.l,  21.;  eine  l^rd-  290.;  St.  in  Libyen.  —  Einw.  Zwganic* 

znnge  in  Attica?  Steph,  Byz.  291  macht  Herod.  IV,  194.,  welcher  diese*  Volk  as 

einen  Isthmus  daraus.  die  Westseite  des  Sees  Triton  »etat. 

Zstnle,  Plin.  VI,  16.;   Bezirk  in       Zyge»,  Zygis,  Zvy*t9>  Ptol. ;  Volk 

Asien,  u.  zwar  in  Margiana,  vom  Fl.  ;p  Marmarica,  an  der  Küste  des  Mitttl- 

Mnrgus  durchschnitten,  meeres. 

Zoton,  Plia.  VI,  29.;  St.  in  Acthio-       Zyff'^  Zvyot,  Zwffi»,  Straho  XI.; 

Pien.  Steph.  Byz.  290. ;  e.  wüde  Volkersch.  in 

Zuchabarus,    Zovyaßanog,    Ptol.;  Bosporus  Cimmericns. 
B.  im  eigen tl.  Africa,  wahrschcinl.  e.  a.       Zygiana,  Zvyioeva,  Ptol.;  Landsch. 

Charitum  mom,  Herod. IV,  165. ;  an  m  Bithynien. 
welchem  der  Fi.  Cyniphns  entsprang.  Zygi$;  s.  Zyges. 

Zuchin,  Zolles,  Strabo  XVII.;  Steph.       Zygop o Iis,  ZwojroZt^  Strabo  XB; 

Byz.  290.;  St.  u.  See  in  Libyen,  bey  den  Steph.  Byz.  290.;  St.  in  Coleb U  ,  nadi 

Syrten,  wegen  ihrer  Purpurfärbereyen  he-  Steph.  im  Lande  der  Zygi. 
rühmt;  wahrscheinl.  s.  a.  Chuzis  bey       Zvgrts,  Zvyotg,  Ptol.;  Flecken  is 

Ptol.  Marmarica,  westL  von  Chetaea,  in  dessen 

Zugana,  Zovyava,  Ptol.;   St.  im  Nachbarsch,  die 
glückl.  Arabien,  im  Innern  des  Landes.         Zygritac,  Zv/Qitai,  Ptol.,  lebten. 
Zngar,  Zovyao, Ptol. ;  St.  im  eigenll.       ^lopAagt* *;  s.  a.  Gapharcus. 


Digitized  by  LiOOQlc 


VERGLEICHENDES 


VERZEICHNIS» 


DER 


< 

NEUEN  MIT  DEN  ALTERN 


GEOGRAPHISCHEN  NAMEN. 


Google 


•  »  » 


0     * ■  k 


Digitized  by  Google 


I 

Vorbemerkung. 


»■  ■  »j 

•  -» 

*  V« 


in  dem  Vorworte  ist  darauf  cntfmcrksam 

Verzeichnisse,  wenn  im  Wörterbuch* 
ben  neuen  Ort  vorkommen,  den  üblichen, 

/üArt  «ind,  iceil  keine  bestimmte  öftere 
allmühliir  üblich  geworden  und  durften  daher 


£cmacftt  tPordcn,  da/»  mon  in  diesem 
alte  Namen  für  einen  und  dehseV 
den  ersten  gewählt  hat,  daft\ 


für  tie  «pricÄI;  dennoen  sind  «ie 
Aier  mcAt  /eWen;  iie  «tiid  mit  eine»  • 


Dagegen  fehlen  in  der  Regel  diejenigen,  die  nur  latinisirt  sind,  was  nachfolgenden, 
allgemein  angenommenen  Regeln  (nach  Krafts  deutsch-lateinischem  Wortcrbnche ;  geo- 
graphischer Anhang)  leicht  geschehen  kann,  wenn  es  erforderlich  seyn  sollte,  W und 
Y,  im  Anfange  eines  Wortes,  werden  in  V  und  J  verwandelt,  die  Umlaute  ei,  ö,  u 
tn  i,  o,  u,  die  französischen  Umlaute  ai,  ei,  oi,  oui  in  a,  e,  o,  ue.  Statt  der  En- 
dungen 


ach,  ack  setze  man  acum  od.  achium 

ad  «—     —  adum 

agne  —     —  ania 

ailhs  — i     —  alia 

ein,  eine  —     —   ania,  anium 

ai  —     —  alium 


an  —     —   ania  (bey  Länderna- 

men) anum  (bey  Ortsnamen) 
ant,  ans  setze  man  antia 
ar  —    —  aria 

atz         —    —  atium 
at  —  — r  atum 

au  —     —  avia 

qu  —     —  ovia 


berg  —  - 
born  —  — 
bürg  —  — 
e,n,r,t—  - 
cester,  ehester  — 
darf  —  _ 
dqrp  — -  -— 
e        —  — 

eck  — — 
eglia   —  — 


berga 
borna 
burgum 


ein  — 


—  ceetrin 
dorfium 
dorpium 
a 
as 

ecca 
elia 
elia 


cm         setze  man  cnnim 
en  —     —  ena 

er  — *  era 
euil    —    —  olium 
ey      —     —   ia  (&en  Landernamen) 

e/a  (6ey  Orttnamen) 
/t/fi  »etse  man  fclda 
fds   —     —  fclsa 
ford  —     —  fordia 
furt  —     —  furtum 
gart,  garten,  gorod,  grod  setse\ 
dia 

gen  setze  man  gia  (bey  Ländernamen)  ga 

(bey  Ortsnamen) 
hausen,  husen,  hus  setze  man  husa,  hu- 

« tum 

havia 
hemium 
hofa,  hovia, 
hoimia 
holtia 
horstium 
hutum 


haven  —  — 

heim  —  — 

hofen  —  — 

halm  —  — 

holz  —  — 

hörst  —  — 

hut  —  — 

wh,  ig,  ik  setze  man  icum 

ie  —     —  ia 

fr-  - 


Digitized  b^Google 


sn  setze  man  inum 

itx,  Usch  —     —  icttm,  itium 

kirchen    —     —  querca 

land        —     —  landia 

leben       — .    —  labt*,  leba 

mold       —     —  moldia 

mouth  —     —  muthum 

münde  —     —  mvnda 

o  (in  gpan.  u.  ital.  ISamcn)  um 

ogne  —  —  onia 
otse  —  —  osia 
oping    —  •    —  opia 


oux  setze  man  osum 

ovo  —     —  ovia 

vel  noli     »olis 

ywc         —     —  ca 
sand        —     —  sanda 

stadt,  Stadt  setze  man  Stadium 

stock  —     —  stochium 

thal  —     —   dalia,  thalia 
wegen  —     —  vegia 
Werth  -  n«rda. 

y  —    —  mm 

zcll  —     —  eella 

zza  —     —  /«a 


Zusammensetzungen  werden  durch  den  Genitio  oder  Dativ  gemacht,  zuweilcr. 
ein  Foeal  de»  Wohlklangs  wegen  eingeschoben. 

Die  meisten  Adjeethen  endigen  sich  aufensis;  bey  den  tarnen  auf  ena  wird 
sis  angehängt,  bey  denen  auf  husa  u.  a.  onus,  bey  denen  auf  husium,  dorpium, 
jmx^ ^  bc%j  £^  owc^^       b  w         ^  tu  ^  ^  •     &m  • 

Jf^fft  </cn  Gebrauch  dieses  f  erzeichnisses  betrifft ,  so  ist  nocA  et*  tewcriv^T- 
da/*  die  A'omen  der  Vorgebirge  unter  Cap,  diejenigen  Kamen,  welche  mit  San 
oder  San  et  zusammengesetzt  werden,  unter  San  und  San  et  zu  suchen  sind. 

>        M, ,       < »         *  •  ■ 

.  .  \  i  1  i 


A. 


Aa,  Fl.  in  Frankr.,  Agino. 
Ad,  Fl.  in  Weatph.,  Alpha. 
Aa,  FL  in  der  Sthw.,  Alpha. 
Aachen,  St.,  Aquixgranum. 
Aadaya,  Fleck.,  Castrun 
Aalen,  e.  Alen. 
Aamara,  Fleck.,  Pnups. 
Aar,  Fl.  in  der  Schw.   Arola,  Arola. 
Aar,  Fl.  in  der  pr.  Prov.  Niedcrrh., 
Abriaca. 

Aaraki,  St,  Narthacium. 

•  Aardal-Fioerd,  Mosen,  Ardali  tu  sin. 
Ab  ach,  9.  Ahbach. 

'Abancay,  FI.  in  Süd- America ,  Aban- 
catus. 

Abano,  Fleck.,  Aponnm,  Aponal. 
Ab- Araeh,  St.,  Sara  ca. 
Ab  ar an  er,  St,  Abaranum. 
Abä$eie,  Fl.,  Glauetu. 
Abu s si,  FI.,  Baetitig. 
Abb  ach,  Mktfl.,  Ahacum. 
Abbeville,  St.,  Abbatis  vffla. 
Abcheron,  St.,  Gctara. 
'Abccourt,  Hapecourt,  Flecken  In 
Frankr.,  Alba  citria. 

Abentperg,  &t,  Abmina,  Aventinum. 
Abcntt,  Abensee,  Fl.,  Ampla. 
Aberdeen,  ÜVctn,  St.,  Aberdona. 

*  Ab  er  f orth,  St.,  Calcaria. 
Aberfraw,  St,  Gadiva. 

Ab  er gavenny,  Fleck. ,  Abergontum. 
Abernety,  Aberdorn,  St.,  Abcrne- 
Üiacft. 

Abcrvttwith,  &t ,  AberLitivnm. 
Abeth,  Ab  ex,  Küstcnbz.,  Abaxia  ora. 
Abiagrat$o,  Biagratta,  Dorf,  Al- 
fa iaie. 

Abi  Atrak,  Fl.,  Socanaa. 
^Ai-Äurcn,  Fl.,  Medus. 
*Abiv?rd,  Bez.  in  Per».,  Apavarcti- 

cena. 
Abo,  St.,  Aboa. 
Abrantet,  St.,  Abrantium. 


Abrobania,  Grofs-Schlattin,  St., 

Auraria. 
Ab  rucena,  St.,  Urci. 
Abrutt,  Fl.,  Abia. 
Abruzzo,  Prov.,  Aprutinm. 
Abtei,  Adtel,  Gaujene,  St,  Adxe- 

lia. 

Abu-  Aijan,  Fleck.,  Copar. 

Abukeeheid,  St,  Hcroopolis. 

Abukir,  Dorf,  Canopi». 

Abunir,  St,  Busiris. 

Abutisch,  St,  Aboti*. 

Ab-Zal,  FI.,  Coprata*. 

Acapulco,  Hafen  in  Mexico,  Portos 

Aqnae  pulchrac,  Acapulcnm. 
Aecar,  St,  Demetrias. 
Aecomba,  Fleck.,  Hypania. 
Aceglio,  Fleck.,  Acelümn. 
Acere,  Ort,  Acerrac. 
Acerenza,  St,  Achcrontfa. 
Aeerno,  Aeterno,  St,  Acernnm. 
Acerra,  St,  Acerrae. 
Aehem,  St,  Acemnm. 
Achin,  Anchin,  Abtey,  Aqniacinctam. 
A ehina,   Echina,   Echino,  St., 

Echinntf. 

Achmuncin,  Aehmunim^  St,  Her- 

inopoli*  Miigtia. 
Aehonri,  Fleck.,  Achada. 
Achrida,    Oehrida,  Giunttndil, 

St,  Ach™. 
Achrida,  See,  Achridis  Lacof. 
Ach»tedt,  Ackttedt,  St.,  Acsteda. 
Ach tyrka,  St  ,  Achyrura. 
Acken,  St,  Aqnae  Saxonicae. 
A  cle,  St,  Aclea. 
*  Aclybia,  St.  in  Afriea,  Clypea. 
Acoba,  Mktfl.,  Elcobatia. 
Aequapendente,  St.»  Acula. 
Acqui,  St,  Aqnae  Staticllae. 
Acqt,  Dax,  St,  Aqnae  Au giutae. 
Aeru  Spandane,  Ort,  Metopon. 
Jcre9  St.  Jean  d'Acrc,  St.,  Act, 


uigiii. 
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Aire. 


Acaarai,  Fleck.,  Anazarba. 
jiau,  FL,  Ascanins. 
Aetu,  See,  Ascanius  Lactis. 
Aetamar,  fVan,  See,  Araiasa. 
Actam  ar,  Wan,  St,  Arteuiita. 
Ad  am  am,  Inaein,  Maniolac 
Adamspik,  Berg,  Malen. 
Adda%  FL,  Abdua,  Adduo. 
Adel,  Zella,  Königreich,  Adclnm  Re- 
gnnin. 

"  Adeliber  g ,  Fleck.,  Pastoina. 
v^rfen,  Adern,  St.,  Adana. 
'Adenburg,  Aldenberg,  kl.  St  bey 
Coln,  Brannetäa. 

Aderno,  St.,  Adranom. 
Adiazzo,  Ajazzo,  Ayas,  SL,  Ad» 
jacinm. 

Adige,  Stich,  FL,  Athetit. 
Aiilla,  Bucht,  Maesanite*  Sinns. 
•^d/er*oer£,  SL  in  Krain,  Aquila 
montium. 

Admont,  St.,  Ad  Montes. 
Adon,  Fleck.,  Adonum. 
Adonco,  Fleck. ,  Adnncum. 
Adour,  FL,  Aturi*,  Aturus. 
Adour  de   Baudeau,   FL»  Aturus 
Baudcanicus. 

irfdour  de  Suc 6c,  Fl.»  Atunu  Sinen- 
sis. 

*  Adra,  SL  in  Span.,  Abdara. 
A dramit ,  St.,  Adrurajttco*. 
Adriatiiches  Meer,  Ariria« 
•Adribe,  Fleck,  in  Ober- Aegypt , Cro- 

codilopolid» 
Ad  schi-sU)  FL  ,  Stiboetcs. 
'Adajcrud,  St.,  Arsiuoe. 
Aegeri  od.  E^ere,  Aquae  Regiae, 
Aeger,  Eßeri-See^  Egerius  Lacus. 
Acten,  AiglC)  Fleck.,  Ala» 
Aerding,  Erding,  St.,  Afiodunutn. 
^ernon,  fernen,  Fleck.,  Aragnum. 
Aethiopit che*   Alccr,  Acthiopicug 

Sinus» 

Affenberge,  Geb.»  Septem  Fratres. 

Afkat  Dorf,  Aphaca. 

•^gay,  kl.  llafcn  in  Frankr.,  Agathe- 

nae  portus. 
Agde,  St.,  Agatha. 

*  A  gcdabiai  Fleck,  in  Africa,  Xasamo* 

ncs,  \i 
Agen,  St.)  Agcnnol 
Ag-Jalon,  St,  Lytinia. 
Aghets  St.,  Agbera. 
Aghirmieeh- Daghit  B.,  Cimroc- 

rins  m* 

Agio,  St.»  Dium. 
^£•0  Lindi,  St.»  Efiidelinm. 
^«o  A/arao,  Ort,  Olynthus. 
Agitaki,  Aldea  des  Gorr«*,  Ort, 

Commcndum. 
Agla,  SL,  Acglac, 


AgXar,  Aqnileja,  SL,  Aqmleja. 
Aglatton-Bey,  Sagala^as. 
Apnadel,  Dorf,  Agniadellnra. 
^^nano,  Bäder,  Anianac  Xhrruiae. 
Agnanv,  See,  Anianus  I^acus. 
VAgno,  Clanio,  FL,  Clanio». 
•^o6c/,  kl.  feste  SL  in  Africa, 


na. 


Agogna,  Gogna,  FL,  Albona. 
Agora,  St.,  Agornm. 
Agoita,  St.,  Aognsta. 
Agout,  FL,  Acutus, 
Agra,  St,  Agara. 
Agram,  Zagrab,   Sag abria,  St, 
Civila*  Alontis  Gracceu*ia. 

Agramela^  FL,  Speech  in«. 
Agtapha+Qebitge,  Pindo*. 
Agreda,  St,  Augn.«tobriga. 
*^grcn,  Fleck,  in  KL-Asien,  Arlane. 
Agris  Fl.,  Aciris. 

*Agria,  kLSt  in  Ober- Ungern,  AbteU 
Agrimonte,  Mktfl.,  Gruiucntum. 
Aguat,  Ldsch. ,  Agtiaruin  Proviuca. 
Agueda,  St,  Aeminium. 
'  A gucria,  Fleck»  in  Estremadura  M 
Portugal,  Aeminium. 

Ahun,  St.,  Agedunnm. 
jtfi,         St,  Agciuui. 
Ajaccio,  St.,  breinium. 
Aichach,  Aichs  St,  Aicha. 
Aichitädt,  St,  Aureaiura. 
'Aielo,  Fleck.  In  Neapel,  Tbvella. 
^ig<c»  J5igeH,  St  in  der" ScWu. 

Aquile^ia,  AUL 
Aifrle ,  l  orgeb. ,  Cathariates. 
r^iglc,  St  io  Frankr.,  Ad  Aqnila*. 
^i#ue6<jUe>    Fleck.  Im  frana.  Dop. 

Montblanc,  Aqua  Pulchra. 
Aigucb  elletc,  Ort  unfern  d.  Rhone  in) 

Dep.  Montblanc,  Aquae  Bellac. 
Aigue-Peree,  St,  Aqua  Sparsn. 
Aigue»,  Eigues,  Fl.,  Eigaraa. 
^i^uet-C&audcf)  Quelle,  Aquae  Ca 

lidnc. 

Aiguee*  Motte e,  St,  Aquae  tfortuac 

Aigue»- f^iva,  SL,  Aquae  Vivae. 

Aiguille»,  Vorgeb. ;  Acuum  Caput 

Aiguillon,  St,  Acilio. 

Ailah,  Aile,  St,  Aelaha. 

Ailcsbury,  Fleck.,  Aegleshurgus. 

ifin,  Doiu  od.  £ns,  FL,  Dann«. 

Ainadijik,  St,  Neontirhos. 

Ain-  CarCtn ,  Ort,  Acnon. 

Aindäb,  St,  Dcba. 

'Aineghul,  Fleck.  in  KL-Asien,  Modra. 

^inöd,  Herrsch.,  Ainedft. 

^ir,  y#yr»  St,  Aera. 

^ire»  St  in  Frankr.,  Dep.  Pos-de-Ca- 

lais,  Acria. 
^tre,  St  in  Frankr.,  Dep.  dca  Lande«. 
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Alentejo, 


Ai™l*lJBrai9l$l  .E*iolg>   Orient,    Albek,  St,  Angnln«  Alpiom. 

Alben,  Monte  del  Car»o,  Berg  n. 


du  Mont- 


Oriens,  St, 
Airvault,  Oirvaux,  St  in  Frankr., 
Aurea  vallia,  Aravallis. 

Airy,  Fleck.,  Airiacnm. 
Aitne,  FL  In  Frankr.,  Axona, 
Altona,  MktiL,  Hitona. 
Aix,  St  in  Frankr.,  Dcp. 

Rhone,  Aquae  Sextiae. 
Aix%  St  in  Frankr.,  Dcp. 

Blunc,  Aquae  Gnuianae. 
Aja,  FI.,  Hiraclla. 

Aja,  Kandjct-Borun,  Vorgeb.,  Crin- 
raetopon. 

Ajaecio,  St,  Adjncium. 
Ajaeeio,  Mbsen  von,  Adjadi  Sinne. 
j*/a-Soitifc,  Aja-Juny,  Feto,  Fi- 

gcra,  Ort,  Ephegaf. 
Ajatee,  Ort,  Papyra. 
^je66i,  FL,  Star. 
Akabct- Aatalom,  Ort,  Catabathmua. 
Akelo,  Ort,  Anchialua, 
•^*er»fl«,  St,  Alba  Julia. 
Akhenun,  St,  Panopolig. 
Akhiasar,  Croja,  Mktfl.,  Croa. 
^fcÄif aar,  St,  Thyatira. 
Akker,  St,  Ker. 
jikiidto.  Ort,  Clnpca. 
A  km  et  eh  id,  Mbsen,  Carionitea  Sinus. 
*  Akmin,  St  in  Aegypt . ,  Chemnis. 
jffc-äeaener,  St,  Antiochia  ad  Piai- 

diam. 

Ak-Scrai,  St.,  Garsavora. 
Akther,  St,  Tetarium. 
*^kt«,  St.  in  Asien,  Equiua. 
Ala,  Fleck.,  Sarnae. 
Ala-Dagh,  Geb.,  Taurue. 
Alaehi,  Ort,  Halae. 
Ala^oa,  St,  Alabon. 
Alatrae,  Fleck.,  Castrum  Alarici. 
Alaity  Ales,  St,  Alesia. 
Alajor,  St,  Sanisera. 
Alanchcs,  St.,  Alantia. 
j^lant«,  Fleck. ,  Ancanicum. 
Alarcon,  St,  Ilercao. 
ijjaaaona,  St,  01oo«f»on. 
Alatri,  St  in  ItaL,  Alatrium. 
Alatvr.  Alatur,  St,  Allatura. 
Alayah,  St.,  Corace«ium. 
^ida,  St,  Alba  Fuccntia. 
Al-Uahri,  Delta,  Unter  -  Aegypten, 
Aegyptua  Inferior. 

Albani,  Featg. ,  Albania  Nova. 
Albanien,  Laach.,  Illyria. 
Albane,  St,  Albanum. 
Albarochet,  St,  Urbiaca. 
Albas  o  na ,  St,  Scaiupa. 
Albaxin,  St,  Albaei'nura. 
<rfJ6e,  >rt»<t,  St,  Alba  Fompeja. 
^I*c  Julie,  Carleberg,  Weinen* 
bürg,  Featg.,  Alba  Carolina. 


^/iea,  Fl., 
i416en-£*e, 
gannorum. 
*  Alb  er  ton,  St.  in  Aegypt. ,  Paraeto- 


Atpif. 

Albienga,  St,  Alba  In- 


'Albi,  St  in  Frankr.,  Albigae. 
•y*J6i,  St  in  Neapel,  Alba  Muraornm. 
'Albie,  Geb.  in  der  Schw.,  Albius,  Ai- 
bit>ug. 

*  Albon,  &-Romaind\  Flecken  ia 

Frankr.,  Caatrum  Albonia. 

*  Albonol,  Fleck,  in  Span. , 
Alboran,  kl.  Ina.,  Inaola 
Alborg,  St.,  Alburgum. 

*  Albret,  La&rit,  St  in  Frankr.,  Le- 

poretum,  Lcbretum. 

A  Ibufera,  Ldaee,  Amoenum  Stagnum. 
Albuquerke,  Albuquerque,  St,  AL- 
buquercura  Americanum. 

Albuquerque,  St.,  Albuqnercum. 
Aleaear  Ceguer,  St, 

Parvura. 
Aleaear  de  Sal,  St, 

linarum. 

Aleaear  de  San  Juan,  Fleck.,  Alca- 

aarium  St  Joannia. 
Aleaear   Quivir,  St, 

Magnura. 

Aleaeedo,  Sal,  St, 
Alcai,  Geb.,  Alcaja. 
Aleair,  Cairo,  St,  Cairua  Magna. 
Aleala  de  Guadaira,  Fleck.,  Hieni- 
pa. 

Aleala  de  Henares,  8t,  Compltt- 


Aleala  del  Rio,  Ort,  Aquae  Dufte. 
Aleala  la  Reale,  St,  Aleala Regal!*. 
Aleanise»,  kl.  St  ia  Arragonien,  AI« 
canitinm. 

Alcantara,  St  in  Span.,  Norba  Cae- 


A l ean tara,  FL  in  Steil. ,  Onobalaa. 
Alcantarilla,  Fleck.,  Alcantara. 
A learas,  St,  Alcaratiun« 
Alcobasa,  Fleck.,  Eburobritiam. 
Aleorrueen,  Ort,  Sacili. 
Alcoy,  FL,  Saetabb« 
mAleudi,  a.  Alicad. 
*  Aldborough,  St.  in  Engl.,  taurinitt. 
AI-  Dachedur,  Gegend,  Gadari*. 
Aleee,  kl.  FL,  Halex. 
Alen,  Aalen,  kL  St.  in  Schwaben, 
Ala,  Alena,  Julia  Alenaia. 

'Aleutejo,  Prov»,  Provincia  transta- 


AUppo,  St,  Alepum, 
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Alverton. 


Altria,  St,  Alalia. 
äi« 9,  St,  Alcsia. 
Alettano,  kt  St, 
Alettio,  Fcttg.  Acroliseus ; 
Alesteroforir  St,  Gaeorus. 
^iciÄ,  St,  Alccta. 
Alexandrette ,    Scanderun  ,  St, 
'  Alexandria  ad  Issum. 
Allexandrie  de  la~  Paillie,  Alet- 

sandfia   della   Pa^Iia,  Stadt, 

Alexandria  Slaticllorum,  a  Palea. 
Alexandrien ,  Standeriß,  Stadt, 

Alexandria. 
Alexandrowtk,  St,  Alcxandrorionu 
Alf  ach»,  Fleck.,  Tenebrium. 
Alfaquet,  £«/og«e«,  St,  Alfacho 

sa,  Hu^e. 
Alfidena.  St,  Aufidena. 
Alford,  St,  Alfordia. 
Alfredon,  Fleck.,  Alfradoniutn. 
Algaiolas  St,  Ba!a£nia. 
Algaria,  Prov.,  Algarica. 
Algau,  Ldsch.,  Alemannia  proprio^ 
AI  g  hier,  Algher,  St  in  Sardinien, 

Algier,  St  in  Africa,  Algeria,  Julia 


Bolc»lai  Fi 


Algiro,  St,  Eßtiac. 

liAomtf,  St  in  Arragonien,  Aquac  Bil- 

bitanorum« 
Alhama,  St  in  Granada,  Artigi. 
Aliaga,  St,  Leonica. 
*  Alica  d,  Alcudi,  St  auf  der  Insel 

Majorem,  Pallcntia. 
Alieante,  St  in  Spanien,  Lucen- 

tum. 

Ali  cur,  Ins.,  Ortendes. 
Alidinellan.  Mentetk*Seli,  Ldsch., 
Curia. 

Alioa,  Aliola,  kl.  Ins.,  Aliadora. 
Alitty   St.  Heine  fAUte*  Alito, 

Dorf,  Alexia. 
Al-Khabur,  Chabur,  Fl.,  Aboras. 
AUkmacr,  St,  Airmaria. 
Alla  Sthehr,  St,  Philadelphia. 
Allenburg,  St,  Allae  Castrum. 
M/len/oie,  kL  St  inFrankr.*  Allanura 

Joris. 
jjUer,  FL,  Alara. 
•filier,  Fl.  in  Frankr.,  Klarer» 
«4 Hone«,  FL,  Vir. 
,4/njacarano,  St,  Almacharaua. 
Almadan  und  Gtiodaf  canal»  Oft, 

Sirapou. 
Almagro,  St,  Almagrum» 
Almaguer,  St,  Almagra. 
^Jmandrclejoi  Stadt,  Altnandral*. 

gram. 

Aimanza ,  St.,  Almantica. 
*^2maraso,  St  in  Span.,  Lama. 
4<*ia«,  St,  Ali«*. 


Mfmcda,  kL  St  in  Port  > 
Almelo,  St,  Almeloa. 
iiffii'tia^  Ort,  Alininium. 
^Imoni,  Fleck,  in  kt-/ 
Pontica. 

Alraudevur  s  Flock.,  Bortina. 

Almunesaar,  St,  Alrauneeara* 

ACmunia,  St,  Xertobriga. 

Alnc,  FL,  Alaunua. 

Alp,  d.  ranke,  Geb..  Alba. 

Alpen,  Geb.,  Alpe* 

^/pfcen,  Fleck.,  Albiniana  Castro. 

jfiproooona,  Geb.,  Lenci  Monte*. 

Alpuxarrat,  Geb.,  Alpuxari  Monte*. 

Alrick,  Elriok,  FL,  Elriea. 

AI- Haid,  Oberägypten,  Acgyptua  Sa- 

perior. 
Alten,  dän.  Ins.  ,  ALa. 
Altensund,  Meerenge ,  Afoae  Fre- 

tum. 

Alti  Olt,  FL.  Aluta. 
Altai,  Geb.,  Altajus  Mon*, 

tes. 

Altamura,  St,  Lupatiae. 
Alt-Bagdad,  St,  Sttace. 
Alt- Dünzlau,  St, 

Vetus,  BolcslaTia  vetu». 
Alt-Carlcby,  St,  Carolina  AatknvL 
Alt-Ca*tilien,  Kgr.,  Cartrila  l  ern*. 
^Jf-Aatseneinoogen,  Mktfl.,  Calti- 

roelibocum. 
Alt- Dongala,  St,  Primi«  Farta. 
Altena,  St,  Altenachium. 
Altenau,  St,  Altcnavium. 
Altenbieten,  O. ,  Juncetana domui. 
Altenburg,  St  in  Baiern,  Atilia. 
>4iten6urg,  St  im  llerzogth.  Alan».« 

Altcnburgum. 
Altenburg,  «.  Koros  Bangä. 
Altenburg,  Obar,  St  ,  Ad  Flexom 
•Altcnhoven,  St,  Arrianum,  Vetw 

Curia. 

Altenreif,  Klost  in  der  Schw.,  Alt« 
Hipa. 

iJIfca- TA  nun.  Ort,  Tarnanto. 
ifltfttfim,  St,  Bragodunum., 
Alt-Mamora,  St.,  Banasa. 
>4f t- Medingen,  St,  Mepiituin. 
y4/tmüA/,  FL,  Alemannia,  AUraona. 
Altmühl  -  Münster^  KL,  Ali  maari 

Monasterium. 
i4lt-2Vovayin,  Hafen,  Pvlus. 
Alto-Bt>$cf,  St,  Colophoitw 
•><ito-Äo»co,  See,  SelcnH*ia  Palo*. 
^It-OcNinfcn,  Mktfl.,  liodingae. 
^it-O/cn,  Mktfl.,  Actncum. 
Altrip,  St,  Alm  Rip». 
Altttätten,  St,  Alterprctnra. 
•Alvat-dt-Tvrmit,  St  in  Span.. 
'  Alba. 

Alverten,  St, 
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Alvidona,  Fleck.,  Levidona. 
Alwcnd,  Geb.,  Parachoathnif. 
Alzato,  Fleck.,  Alciatum. 
Alzey,  Altheim,  St,  Alcejo. 
Alaira,  St.,  Snetablcula. 
Amack,  Ins.,  Auiagria. 
Amadabad,  St.,  Arroadabatum. 
Am  ad  am,  II  am  ad  an,  St.  in  Per»., 

Ecbatnna,  Amadta. 
Amal,  St.,Amalia. 
Ama Ifi,  Me l/i ,  St. ,  Melphia. 
Amantea,  St.  in  Neapel,  Adamnntia, 

Amanda. 

Am  ante,  Fleck,  in  Frenkr. ,  Dcp.  Ober- 

Saone,  Emaus,  Aman». 
A  mause,  Fleck,  in  Frankr.,  Dep.  der 

Menrthe,  Eoiuantia. 
Amarante,  Fleck.,  Araduota. 
A  Marc,  St.,  Cupra  Montana. 
Amanta ,  St.,  Amasea. 
Amasscrah,  Amastro,  St.,  Ama- 

strii. 

Amato,  Fl.,  Lamecus. 
Amaxichi,  St.,  Leacas. 
Ama  va.  Fleck,  in  Span.,  Araagia, 
A  regia, 
i^m&iertc,  St,  Amberta. 
yJmMeteusc,  St.,  Ambletosa. 
.dmoieve,  Fl.,  Arablavia. 
>fm6oifc,  St.,  Ambacia. 
Ambournay,  Ambronay ,  St.,  Am« 


Amcdnagur ,  St.,  Omenogara. 

Amelia,  St.  im  Kirchenst ,  Ameria. 

Amergo,  St.,  Mergam. 

9  Am  er  b forty  St.  in  Holland,  Amifortia. 

y/mer«Aam,  Mktfl.,  A^miundeshamam. 

Am  ^  Hof,  Mktfl.,  Curia  Norict. 

• //mi-enof» ,  Landseh.  in  Frankr.,  Am- 

bianensis  agcr. 
Amiens,  St. ,  Ambiantira, 
Ammerland,  Bez.,  Ambria. 
Ammer tee,  See,  Ambrae  Lacus. 
Amol,  St.,  Galla,  Amolia. 

•  Amöneburg,  St.,  Castrum  ad 

nam,  Ohmara. 

*  Amona ,  Fl.  in  Ital.,  Anemo. 
'  Am  onde,  Fl.  inSchottl. ,  Alraon. 
Ampadere,  FI. ,  Catarractcs. 
Ampiglione,  Ort,  Empuluni, 
ilmp/epnfs,  Mktfl.,  Aniplipnteom. 
Ampugnmni,  Fleck.,  Ampuniana. 
Amputs,  SC,  Anten. 
Ampurdam,  Bez., 

tus. 

Ampuriat,  St,  Emporiac. 
Hinsel-,  Am$erfcld, 
bns. 

jJmstei,  Fl.,  Amstela. 

ifmt terdam ,    St,  Amstelaedamum, 

Amstelodamum. 
Amu-Darja,  Abu  Amu,  Fl.,  (hu. 

Bi44ho£T t  Wörter*,  d.  Brdk. 


Amur,  Fl.  fn  Albanien, 

/4mjf,  B. ,  Dacdalia. 
ylnag-nelone,  St,  Ann  gel  um. 
Anab%SL,  Hena,  Anatlian,  Anathon. 
Anamba,  Ins.,  Satjrorura  insnla. 
Anaphi,  Ins.,  Anapbe. 
Anecnit,  St.,  Angonialum. 
Anchediva,  Int.,  Angadim. 
^ncowo,  Delegation ,  Marchia  Ancont- 
tana. 

Ancone,  St,  Acusio. 
Ancre,  St.,  Ancora. 
Aney  le  Franc,  Ancyle,  St,  Ancia- 
cum. 

Andaguilai,  Volk,  Andaguiü. 
Mnrfa/usio,  Fror.,  Vandalitia. 
Andamans,  Ins. ,  Barnssae  Injulae. 
Andanee,  St. ,  Andancia. 
And  eile,  Fl.,  Andel  ejus  Finnas. 
Andelot,  St,  Addelofl». 
Andclys,  St  ,  Andelugug. 
'^ndenne,  St.  an  der  Mosel,  Andana. 
*jJn<ieo!,  St in  Frankr.,  Dep.  d.  Ar» 

deche,  Burgias. 
^nder 06,  Fl.,  Bactrns. 
Andernach,  St,  Antnnnacum,  An- 

tenacum. 

An  de»,  Bergkette,  Catenae  Andinm. 
Andoria,  Lac  cf,  See  in  Neapel, 

Andurianus ,  L.  Salons. 
Androacn,  St,  Ardrosa. 
Andujar,  St,  Iliturgis. 
^nduroia,  Ins.,  Cuicnndros. 
Anduze,  St.,  Andtisia. 
Anf    al-Hagiar,  Cap  Caruge, 

Bei  Monte,  Vorgeb.,  Dci  Facies. 
Angclo-Caatro,St>  Itboria. 
Angermannflodt,  Fl.,  * 

flnvtus. 

Angcrmannland,  Prov.,  Angermaa- 


Angert,  St.,  Andegava, 
Anghiere,  St..  Angl  er  ia. 
Angle,  Fleck,  un  Dep.  llcrault,  Angls 

Montana. 
Anglen,  Lösch.,  Anglia  Minor. 
*  An  g  Iure,  St.  in  Frankr.,  Angledura 
Angouleme,  St,  Aequolesima ,  Ioo- 

hsma. 

ifng*oumoaf  ,franz.  Prov. ,  Ecolesimaa 

pagus. 

Angoury,  8t,  Anejra. 
Anguillm,  eine  der  Antillen,  Anguis. 
Anhalt,  Frstth. ,  Ascania  Regio. 
Anhalt,  Schlofs,  Anhaltinum  Vetosv 
'Anjou,  St.  in  Frankr,,  Castrum  deAn^ 

jOTO. 

Anjou,  ehem.  Prä*.,  Andegaria. 
Annagious,  Völkersen.,  Annacingt« 
Annan  d ale ,  Ld»ch. ,  Annandia. 
Annebon,  Ins.,  Annaboni  Insula. 
Anntcy,  See,  Aneciiif  Lnc 
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Annecy  le  Fieux,  St,  Annccium  vc- 


Annccyf  St.  in  Savovcn,  . 
'Ansbach,  St.,  OnoUbacura. 
Ansc,  St.  in  Frankr.,  Assa-PaaUni 
Amcdonia,  St.,  Cosa.  •  \ 

Antenne,  St,  Angira.  #  , 

•  A  n  8  ff  a ,  St.  in  Armenien,  Ansita. 
/'//>/",  St.,  Analoga, 
y*  n  t  a  k  i  a ,  St. ,  An  tiochia. 
Unfall,  St,  Attalia. 
Antcquera,  St,  Antccaria. 
Anthil,  Fleck.,  Antilia. 
An  übe»,  St.,  Antipolis. 
Antigoa,  Ins.,  Antiqua. 
Antitodi,  St,  Coryne. 
Antimilo,  Ins.,  Anliineloe. 
^ntiocÄcto,  St,  Antiochea super Cra- 
gum. 

Antiparos,  Ins.,  Olcarns. 
ifnh'vari,  St.,  Antibarum. 
Antoing,  Mktfl.,  Antonia. 
Antrain$,  Kntrains,  Fleck,  in Frankr. , 

Intcramncs. 
i4ntrodoco,  Ort,  Jnterocrea. 
^ntrim,  Fle^k.,  Antrinuiiu 
/4niM-r  s,  Antwerpen,  St.  in  d.fticderl., . 

Antvcrpia. 
AnsQ,  Fl.,  Antiii. 
Anzi,  St,  Anxia. 
Aosta,  St,  Angutsta  Praetoria. 
i4 ou st,  Fl  ,  Ukja. 
Apenrade,  St,  Apcuroa. 
ApInns,  St,  Pclontiuin. 
>f p p c u c e il ,  St. ,  Abbntis  Cclla. 
/Ippicfty,  Ort,  Aballaba. 
Apt,  St.  i  Aptn  Julia. 
Aquanile,  Fl.,  Hylias. 
/^uancnnV  ji  / 1 ,  St,  Aquula,  Amin. 
Aquotaceio,  Fl.,  Alino. 
Aquila,  St,  Avella,  Aqnila  in  Ycstini*. 
>f  r  a  6  a-  M  a  dfo  u  n ,  Dorf,  Aby dus. 
,4ra6af,  Ort,  Ueraclcinn. 
Arabhittar,  St.,  Hurpnsa. 
^racfl«,  Reich,  Argentia  Regio;  Sa- 

barn. 

Cracau,  FL,  Cacosana,  Tacosanna. 
>4roc  eno,  St,  Lac  IIa. 
Ära  Cloud  ieh,  St.,  Claudias. 
4r<*fc,  tf«rok(,  Nadachc,  St,  Ara- 

ceroo. 
Aranyas,  Stuhl, 
^ronyos,  Fl.,  A 
Araquil,  St.  Aracillum. 
Aras,  Fl. ,  Araxes, 
y^rou,  St,  Ära  via. 
Ar  u  vu.  St,  Arva. 

>4rfrc,  Ins.,  Scardona.      *.  •»* 
•v*r*erg,  St  in  darSchw.,  MonsAro- 
lae. 

i4r6o»s,  St.,  Arbosia,  .  . 

^r&on,  St  iuderSchw.,  Arbor  feli*. 


•Arburg,  St  in  der  Schw. , 

Burgus. 
Are,  Ft.,  Caenus. 
Are,  Arche,  Ft.,  Arcios. 
Arcadia,  Mbsen  v., 

parissus  Sinus. 
Arcadien,  St,  Arcadia. 
Ar cadion,  Kloster,  Arcades. 
Archangel,  St.,  Archangelopolis, Mi- 

cbaelopolis. 
Archipclagu»,  Meer,  Maure  Aegaeum. 
Are os,  St  in  der  span.  Prov 

Aracosia. 
ifr cos,  St  in  Arragonien, 
Ar co»  de  la  Fr onttra,  St,  ArcL 
ilrcs,  les,  Fleck., 

bns,  Arcolium. 
Arcueil,  Dorf,  Arcus 
Ar  da,  Fl  ,  Harpessus. 
•Ardck,  kl.  St  in  Armenien,  Artaxarta. 
Ardennen,  Geb.,  Arduenna  Silva. 
Ardfeart,  St,  Ardartum. 
Ar  dre s,  St ,  Ardca. 
Aremberg,  St,  Areburgium. 
yfreno,  FL,  Sossius. 
Arent,  Fl.,  Erana. 
^rcsso,  St,  Aretium, 
Argagna,  St,  Orgia. 
Argau,  St,  Argoja. 
Argens,  FL,  Argentens. 
^rgcatan,  St,  Argentomam. 
Argentaro,  Geb.,  Orbclns;  Soardni. 
Urgente«!'!,  Fleck.  imfninx.Dcp 

ne  u.  Oise,  Argentolium  ad  Seqr- 
Argcnteuil,   Fleck,  im  franz. 

Yonne,  Argentolium. 
Argentiere,  St.,  Argentaria. 
Ar  genton.  St,  Argantomagna« 
Argivo  Castro,  Fleck.,  Phylc. 
^rgo,  St,  Argi. 
Argo,  ln>. ,  Gaugad. 
Argova,  St,  Orgcssurn. 
z/rgMenoN,  FL  in  Frankr.,  Argenu*. 
^rgyic,  Prov. ,  Argathelia. 
Arhus,  Stift,  Aarhnsias  Cumitatus. 
/?»■;«/■  o,  St,  Equus  Tuticus. 
Ariecia,  la  Hiccia,  Ort, 

moralis. 
Arichono,  St,  Trajanopoli 
Arjona,  St.,  Urcao. 
Arisch,  Kl,  St,  Rhinocolura. 
•v4riua,  Fleck.  inBulgar.,  Ratiara. 
,4  r  frei,  Ldstr.,  II  e  reu  Iis  Tractos. 
Ar  kiko  ,  //regne  r  ,  St., 
yfrAfotr,  Fleck.,  Arcloa. 
Arlberg,  Geb.,  Arafat, 
^rles,  fran«.  St  im  Dep. 

Rhone,  Arelas,  Arelate. 
•yfr/cs,  frana.  St  im  Dep.  des  Pyrene« 

Orient,  Arulae. 
^rlea*,  St, 
i4ri©a,  St., 
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Ar  tuagh,  8t,  Ardtthacha. 
Armajrnac,  ehem.  franz.  Prov.,  Ar- 
men iacen*<is  Comitatu^ 


Wrmonfoii,  FI.,  Armentio. 
Armenienstadt,  St,  Artttenopoiis. 
Armentierett  St,  Araientarie" 
WfÄinacAa,  et  Boston^  St, 
na  Cappadocia. 

^»«>ö.  St,  Eretria  Phthiotidis,  The- 


^rtnuyrfen,  St,  Aniemuda. 
Arna,  St.,  Andros. 
^rnaud  Belgrad,  St,  Elyma. 
4rnatii,  Kästen-Ins«  n.  Fleck.,  Miliii- 
goris,  Alelizigera. 

Arnaut  Filajet  t,  Prov.,  Albania. 
Arnay-le-Due,  St, 
Arnheim,  St,  Ar 
Arnoi  Ft,  Arnos. 

Arnstadt,  St,  Ariotadiam« 
Arokhage,  Fror.,  Arachosia. 
^rol««n,  St,  Arothia. 
-AroncAes,  St,  Aranura,  AnmcL 
Arondeli  Arundel,  Fleck.,  Ann« 


trotte,  Fl.,  Larus. 

Arosen^  ^ctteröe»,  St,  Arosia. 

Arottn,  FL,  Trisanton. 

Arpajon,  St,  Castro. 

Atpatu,  FL,  Musis. 

Arpi,  St,  Argyripa,  Arpi. 

Ar  qua  i  St,  Arquatum. 

Arques,  St,  Area. 

•ifrrtfn,  Ins.  bej  Schottland,  Gldta* 

Ar  rat,  St.,  Atrebates,  Atrcbatum. 

*Arriege,  s.  Auriege. 

Arroe,  Ins.,  Affin. 

Arrous,  FL,  Arrosins. 

Ana,  FL,  Arsia. 

Arsoffa^  St.,  Rcsauha. 
Anufi  St,  Antipatris. 
Artas  St,  Ambracia. 
Atta,  Mbsen  ▼.,  Atnbracius  slm». 
^rtesina  Monte,  St,  Sergentiuni. 
Artingarit  St,  Agari Urb«. 
Artingari,  Mbsen  v.,  Argartcus  sinn* 
Artoi$i  ehem.  Grfsch. ,  Atrcbatensis 
cotnitalus. 

Arundclj  s.  Arondel. 

Arvaer  ^  Gespannschaft,  DistricJ* 


A r«e*,  St,  Magnus  Partus. 
Arzt*)  See  t.,  Thospites. 
Arter- Polanca,  St,  Kaetiario.  . 
Arter  um,  St,  Arzen. 
Arzignano,  St,  Arsi^nanum. 
jf#6en,  Ldstr.,  Agisiinba. 
^scenttoft,  Ins.,  Insnla 
Aschach,  St,  Aschavia. 


^*cja//eii&*rg>,  St,  Ascibnrpim, 
Schafnaburgnm. 

JseAer«le6en,  St,  Ascania. 
^scAnüffor,  St,  Massa. 
As  eh  well,  St,  Magiovinium. 
As  coli,  St,  Aaculuin  Picenmn. 
Ascoli  de  Satriano,  St  in  Neapel 
Aficulum  Aptilum. 

^»em  Kalcsi,  St,  Jas&us* 
ifsem  Katesi,  Mbsen      Jasins  sinus. 
Asfun,  St.,  Aphroditopolis. 
^sinnra,  Ins.  bey  Sardio.,  fiercalis 
insula. 

As  nah,  Ort,  Etiphranta  Tnrri*. 
Asola,  St,  Acelum. 
Ato  w,  St,  Asovia,  Tan  als. 
itfsoio,  Meer  ▼.,  Maeotk. 
Asparanetto,  Ort,  Naustathmug. 
A*P*9  Thal  Im  Cranz«  Dep.  der  Nieder* 
Pyrenäen,  Aspaluca. 

Aspe,  0*  in  Span.,  Aspis. 
Asperen,  St,  Caspinginm. 
Aspido,  FLinltaL,  Aspis. 
Aspra,  Fleck.,  Casperia. 
Aspraspiti,  St,  Cirrha. 
Aspro,  St«,  Coronta. 
•>*spronisi,  Ins.  im  Archipel.,  The- 
rasisL 

Aspro  Potamo,  Fl.,  Acheiotts. 
Aspropiti,  Ort,  Cyparissa. 
^sstt6,  St,  Adalls,  Saba. 
Assens,  St.,  Asncsum. 
^ssimsAire,  Ldsch.,  Assinum. 
ilssin,  FL,  Itys. 
Assisi,  St,  Asisioffl. 
A ssomption,St ,  Assuraptinnis CiritaS, 
i4ssufnptsoftg-/nsc/,  Anticoita,  As- 
sumtionis  Insula. 

^staco,  Ort,  ßoinm. 
^stara6ady  St.,  Astcrabatia. 
Asti,  St.  id  Pieniont,  Asta. 
Astorga,  St,  Astnrica  Aagnsta. 
Atbarä,  Tacazze,  FL,  Aslaboim 
yfteHaro,  FL,  Elorüm,  Helorus. 
Atclucolo,  St,  Gortyna. 
Athenreu ,  St,  Athenria. 
JtACrdce,  Fleck.,  Atlierda* 
•j*tA»'es,  A^eck.  im  frans.  Dep,  de* 

Atok,  FI.,  Choaspes. 
Atrib,  Dorf,  Athribis. 
Uttums,  Berg,  Nebo. 
Attigio,  Ort,  Attidium. 
Attigntji  St,  Attiniacam. 
itfuo  agne,  St,  Albinia. 
Aube,  FL,  Alba, 
ifufrenas,  St,  Albenaciom. 
*  Aubenton,  St,  Albantonirim. 
Aubeterre,  St,  Alba  Terra, 
ilttfrigfii,  Fleck.,  Albiniacum. 
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Aubonne,  St.,  Aula  Bona. 
Aubn»»on,  St.,  Albucimn. 
Auch,  St,  Aiyrusta  Auacionna. 
Aude,  FL,  Adax. 
Andcnarde,  St.,  Aldcnarda. 
A ufn au,  Ins.,  Augia. 
Auge,  frz.  Losch.,  Algia. 
ii«^«6iirr,  St ,  Augubta  Vindclicorum. 
iftigst,  Dorf  bcy  Basel,  Augusta  Rao- 

racoram. 
Aulp»,  St,  Alpes,  Alpinm  urbs. 
Anmale,  St,  Alba  Mala. 
Auneau,  Fleck.,  Aunut. 
Stints,  ehemal  franz.  Prov.,  Alaitensia 

Tractns. 
Auran,  Schlofs,  Laurana. 
Aura»,  St,  Aurnsiuni. 
Auray,  St,  Auraciura. 
Aure,  Fl. ,  Eura. 

•^ureiiie,  Fleck.  inFrankr.,  Tentia«. 
Anrieh,  St,  Anricum.^ 
A n r  i  e  g  e ,  Fl. ,  Alburacis. 
jfuriffny,    Origny  ,   Im.,  Branna, 
Arica. 

Aurillac,  St,  Auxeliacmn. 

iluac,  Fl.,  Alsa. 

Austig,  St,  Austa. 

Wutfcfe,  Fl.,  Altilia. 

Au  tun,  St,  Aupustodunnm. 

yfuvergrne,  frz.  Prov.,  AWernia. 

kern,  Fleck.,  Alderpemum. 
Auxerre,  St,  Aiitesiodonira. 
><ux>-Ie-Cnateo«,  St,  Alciacmn. 
Auxonne,  St,  Aussona. 
•  Auzom,  St  im  franz. Dep.  der  Ober- 
Loire,  Alsnna. 
Ava,  Landach.,  Chavilah. 
Ava,  Fl. ,  Daooaa. 
^vados-Kt»,  Ort,  Ethopia. 


y<i)aion,  franz.  St.  im  Dep.  der  Yaaae, 

Aballo. 
Avalon,  Prov.,  Avallon'm. 
ifoonc&e,  St,  Avanticum. 
*i4vavx,  St.  in  Fr. ,. Avaiiis  v lila. 
Aveiro,  St  in  Portugal,  Avcrium. 
Aveiron,  Nebenil.  des  Tarn  in  ~ 


Avenay,  St,  Arenacnm. 

Avenzo,  Fl.,  Aventia. 

Averee,  St,  Atella. 

A v e$ne» y  St,  Avenirae. 

ifvido,  Dardanellensrhlofo,  Ahvdns. 

Avigliana,  St,  Aviliana,  Orclara. 

Avignon,  St,  Avenio. 

Jtfijrnonet,  MktfL,  Avenionetum. 

Avila,  St,  Abala,  Albicella. 

Avile»,  St,  AvUla. 

Avi»,  St,  Avisium. 

y4ro«,  Fl.,  Antona. 

iloraneAet,  St.,  Abrincae. 

Avle,  FL,  Leon. 

Aw Ion,  St,  Aulon. 

Axbridge ,  St,  Axa. 

^[jl,  e.  AI. 

Ay,  Fl.,  Evus. 

^t/amon(e,  St,  Aymontiunt. 
Av an,  Küstenland,  Aiania. 
Aya»,  St,  Aegae. 

Aye,  anch  J?ay,  MktfL,  Insul*. 

Ayerbe,  Fleck.,  EbilUnura. 
^ymaryuc,  yfjfma  rgtie  t ,  St,  Ar- 
masanteae. 

Aymerin»,  St,  Amcria. 
Ayr,  Fl.,  Aerena. 
Ayton,  St,  Calydon. 
yfsclburg,  Dorf,  Augiista  Castrm. 
A*ori»che  In»eln,    Accipitrum  It- 


B. 


1 

Baalbeek,  :  Balbec. 

Baba,  St.,  Elatca.   

Baba-Dagh,  Ort,  Vallu 
Babassck,  Mktfl.,  Babina. 
Babel,  St,  Byblus. 
Bab-el- Mandeb,  Mrcnge,  Babelman- 

delum  Fretum. 
Ba6-eI-Mondc6,   Vorgeb.,  Palin- 

dromos. 

B06- el- Mandeb,  Int.,  Babelmandc- 
lia  Insula. 


Babenhausen,  Mktfl.,  Cnstra  Febit- 

Babolitta,  St,  Cariniana  Vallis. 
ßocaim,  St,  Bacemnm. 
Baeano,  St,  Baccanae. 
Baeehiglione,  FL,  S~ 
AacAarocJb,  St.,  Ära 
Baehda,  St,  BasUtia. 
Bachia,  St.,  Antianac. 
Baehian,  las.,  Bacquianum. 
ßfleott,  St,  Baruca. 
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Badajoz,  St,  Badin,  Pax  Augusta.  Baia,  St,  Bajao. 

Badalona,  St.,  Bartulo.  Baia  de  Cadix,  Hafen,  Gaditanus Por- 

Badcn,  St.  in  Oestreich,  Aquae  Panno-  tu«. 

nicae,  l^emae  Austriacuc.  Baiaria,  Admirati,  FL,  Eleulhe- 
Baden,  St.  in  Baden,  Aqune,  Badena.  rtM< 

Baden,  St.  in  der  Schweiz,  Ad  Aqua*  Baiern,  Bayern,  Königr.,  Bajoaria, 

HcUeliasi,  Thermae  (Aquae)  Helvetiae.  Ilavaria. 

Badenoeh,  kl.  Ldsch.,  Badcuacha.  'Baigncux,  Fleck. in Frankr., Balneo 
Badenweiler,  St. ,  Badcnvilla.  lum. 

Badia,  St,  Abbatia.  n„:n\...i    c*  naii;„ia 

Badiah,  Wüste,  Arabia  Dcscrta.  ßo.i/cu/,  St.,  Balliola. 

Badkis   St,  Bitaxa.  5" -^V^S  A  VTi°CIT  * 

«f    «,»♦;..    ltSo*;.  Bainbrig,  Ort,  («lannobanta. 

Bagasasar,  St,  Lacmocopia.  •  «♦        v.«nL.  Ra;A^l>m 

Bagna  Cavallo,  Fleck.,  Ad  Cabal-      ßDa;.CttJr!   St\  m  ™*rV  HElJocum' 
I  '  »  Bajocassium  einlas,  Juliobona. 

«     "  ,  Bajon,  St.,  Bagyona. 

Bagnagar,  St,  Pitynda.  Bojonne,  St  in  Spanien,  Bajonna  ad 

Bagnagur,  Hydcrabad  Gol conda,  Minium 

St ,  Hippocnra.  Bojonne,  St  in  Fraiikr.,  Bajona. 

Bngnarea,  St,  Balnca  Regia,  Bai-  J3a««9  St,  Batiana. 

neum  regia.  BaJkt*cntt crai,  St  in  Taimen,  Bac- 


Bagnaseo,  Fleck.,  Baniascum. 

Bagneres,  St,  Aquae  Convenarnm.  Balagate,  ProT.,  Balaguatac  Rugiium. 

Bagneres  de  Bigorre,  St,  Aquae  Bologna,  See,  Palanta. 

Bigerronum.  Balaguer,  St,  Olcastrum,  Bcllega 

Bagncrcs-de-Luehon,  St,  Bagne-  rium,  Valagnaria. 


ritte  Thcrmae.  Balasor,  St, 

ßugni,  Fl.,  Ocinarn«.  Balaton,  See,  Balatinus  Sinn«;  Vol- 
Jiagni  d'Albano,  Quellen, Fons  Aponi.  cca- 

Bagni  di  Ballicano,  Ort,  Aquae  Balbec,  St,  ßaal-Hamon,  Heliopolis. 

Calidae.  Balckhuscn,  St.,  Bclgica. 

Bagni  di  San  Cantino,  Quelle,  Clu-  Baldenau,  St,  Belginuro. 

sini  Fontes.  Balfrusch,  St,  Oracana. 

Bagni  di  Tridolino,  Bäder,  Cicero-  **alk,  Fl.,  Dargidus. 

nis  Aquae.  Boffcon  -  ./oder    Tschcngje  -  Geb., 

Bagni,  Logo  di,  See  in  der  Com«  Uacmus. 

pagna  di  Roma ,  Lucas  Albuneus.  Balkh,  St,  Alcxandria Bactnana,  Bac- 
Bagnolo,  St,  Balneolum.  tra. 

Bagnols,  St.,  Balnea.  Balliada,  St,  Corone. 

Bagnonc,  Mktfl.,  Bondelta.  Balneas,  St,  Bnlanaeae. 

Bargrat,  Fleck,  in  Syrien,  Pagrac.  Balatal,  Fleck.,  Balistclla. 

Bahharet  Taberia,  See,  GcnesarUis  Baltisches  Meer,   Maro  Balticum. 

lacns  Boluciora,  St,  Symlmlon. 

*3aAr-6c2a-m«Ä,  Thal,  Anydros.  ^b^g ,  St,  Balieberga. 

Bahr-el-Abiad,  FL,  AstasoW  «am6«ff  oder  Alam&ed.cÄ,  Ruinen, 
BaÄr-eI-^*o6o,  Bucht,  Elaniticus  «nioD>ce. 

S i nits.  Jlambola,  Ruinen,  Angusta  Bilbiüs. 

Bahr-el-Azak,  FL,  Astapes.  Bamff,  St.,  Banüa. 

B«Ar-el-ÄoJ««m,  Bucht,  Heroopoli-  Bangor,  St,  Bangertium. 

ticusSinuF.  BannoJos,  St,  Aquae  Calidae. 

Bahr  Juscf,  Fes tg. ,    Herrn  ouolitana  Äaauft,  St,  Onuphb. 

Custodia.  Bons,  Abtey,  Rantum. 

Banraini,  Ins.,  Baharima.  Bapaumc,  St,  liapalma. 

Bahrein,  Fror.,  Rabarema.  Bor-lc-Buc,  St,  linriiim  Ducit. 

Bai  von  Kadhema,  Busen,  Leanite»  Bar-sur-Aubc,  St,  Barium  ad  AI- 
Sinus,  bulara. 

Bai  von  Kerona,  Busen,  Mcssciüus  Bar-sur-Seine,  St,  Barium  ad  Sc- 

Sinus.  quanam. 
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Barabon,  St,  Berabonna. 
liaracoon,  St.,  Baracura. 
Barady,  Fl.,  Abu  na,  Aniana. 
Baranya,  St  ,  Baranivariura, 
Barbados,  Ins.,  Barbata. 
Barbcaux,  Abtcy,  Barbellimi. 
Barbezieux,  St.,  Barbeciltum. 
Barby2  St.  u,  Grfcch,,  Barbiuin  u.  B«s 

bienais  Comitatus. 
Bar co,  Gegend,  Humum  Provincia, 
Baren,  St ,  Barcaeorum  Portus. 
Barcelona,  St.,  Barr.ino. 
Barcelone,  St.  in  Frankr.,  Barcino 

Vasconiac. 
Barceloncttc ,  St.,  Barcinona. 
Barccfouette,  Thal,  Barcinonensia 

VaUis.  , 

fiorcelor,  St.,  Podopernra,  *- 
Marcelos,  Flecken,  Barrel  um. 
Barckshire,  Grfsch. ,  Barcheria. 
Bardowick,  Hktfl.,  Bardenuvicom, 
Bardiano,  St.,  Bardaciraa. 
Bardinczza,  Fl,,  ßardinetium. 
Barego,  Thal,  Baredgina  Vallis, 
Bßrflcur,  St,  Barofluctum. 
Bar  gas,  St.,  Pagrae. 
Bargeny,  St.,  Berigonium. 
Bar  in,  St,  Paricnna. 
Barjoh,  St,  Barjolium. 
Bar  longa,  St.,  Berlcnga. 

Barlettc,  St.,  Band  um. 
Barocke,  St  in  Indien,  Baroca. 
Laroche,  Fleck.  inFrankr. ,  Barocca. 
Barouth,  St.,  Bai 
Barraux,  Fcstg. , 
Barrow,  Fl.,  Barrojus. 
fi  o  r  « ,  Gespannschaft ,  Barschiensis  Co- 
mitatus, 

Barten,  St,  Bartonia. 
Barth;  Frstth. ,  Bardensia 
Bartkc,  Ft.,  Bardia. 
Jiartsch,  FI.,  Barissus. 
Baruth,  St.,  Berytus. 
Barwtc,  St,  Ba 
Baf,  Ins.,  Barsa. 
Basel,  St,  Basilea, 
flasc^f o,  Fl.,  Casnentus. 
Bat  teilten,  Ort,  Praeaidiam. 
Basicnto,  Fl.,  Ba><ntinug. 
Basilica,  Fleck.,  Sicyon. 
Basilicata,  ProT.,  Lucunia. 
Bastiipotamo,  Fl.,  Eurotas, 
Basiluzza,  Ins,,  Basilnssa. 
flasra  Feratn  AfeUeue,  Ort,  F<* 
rath. 

Bas  tat,  Fleck.,  Bassacam. 

flas.soin,  St,  Basscnum, 
Bßttono,  La^o  dt,  Yadimonis  lacns, 
Bassento ,  Fl,  in  Calabr. ,  Cnsuenturu. 
Bassign una,  Fleck.,  Augusta  Batiea« 


Bassigni,  Lderh.,  Bassinia. 

Bassigny,  St,  Bassiniacum. 

Bassora,  St,  Orchoe. 

Baata,  Ort,  Bubastis. 

•Boston,  St  in  Klein -Asien  ,  Bithr. 


Basttie,  St,  Baseea. 
Bastia,  St-, 

Man  Li  nu  m. 
Baatogne,  St  im 

barg,  Bastonia,  Bastoi 
Batecalo,  Hafen,  Mordula, 
Batemburg,  St,  Ar*  Batavoi 
Bath,  St,  Aquae  Soli*,  ' 
Batmonster,  St,  Bathmoi 
Baton,  Ins. ,  Batonia  Insola. 
Batron,  Dorf,  Bottra. 
Batsch,    Gespannschaft,  Baeaie 

C/Umi  latus, 
Baucß,  Mklfl,,  Bovillae, 
Baugi,  St  im  frans.  Dep.  Maine 

Loire,  Balgiacum. 
Bange',  Beaugt,  St 

und  Loire,  Balgium. 
Bougencv,  St  Balgentiacnm. 
Baugcrai's,  Ab te y,  Baugeritmi. 
Baume,  Bauutes-iea-/>aut«s,  St, 


Bauron,  St,  Dicaca. 
Bautzen,  St,  Budissa. 
Bauoigncs,  St,  Bovinac. 
Bau*,  Fleck.,  Haiti  um. 
Bat>ano,  FL,  Cercidius, 
Bavay,  Mktfl.,  Bacacum 
Bagacum. 

Bayern,  s.  Baiern, 
Bayeux,  St,  Aracgenus,  Bajo 
Boy ona,  Hafenort  in  Span.,  " 

öajonnc,  St  m  Frankr., 

Bajona. 
Bay  onischc  Inseln, 

Bajonac  Ins, 

Boso,  St,  Basti, 
•Bazadoia,  Bez, inFrankr.,  Vi 


Bazat,  St,  Civitat  Vatatlca,  Vi 
Bazieges,  St,  Badern. 
Bazilbah,  Ort,  Sicilibra. 
Baziluzzo,  Ins.,  Heracleotes. 
Bearn,  Landsch.  " 
nia, 

Beaubee,  Abtey,  Bcllus  Boens. 
Beaucairot  St, 


Beauce,  ehem.  franz.  Fror., 
Beaufort,  St,  BcUcfordia. 
Beaujeu,  St. ,  Baujoviam, Bcllus  joeuf. 
Bcaujoloia,  Und**.,  BclLijocen*u 
Ager. 
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Beaulieu,  St.,  Bellt»  Locus  ad  Li- 

gerim. 

Beaulieu,  Fleck,  im  franz.  Dep.  Ven- 

dec,  Koitus  Locus. 
Beaulieu,  St.  im  Dep.  Corrczc,  Dcllus 

Locus  ad  Duraniam. 
Beaulieu,  St. an  d. Indre,  Bellus Locus 

ad  Interim. 
Bcautn ar i$ , St,  Rcllomariscus. 
Beaumont,  St.  in d. niederi. PrOY. Hcn- 

negau,  Bcllomontiura. 
Beaumont,  St  im  Trans.  Dep.  Obcr- 

Guroone,  Bclloinontium. 
Bcaumont-en- Argone.  St.  im  (ranz. 

Dep.  des  Ardcnnes,  Hcllomontium  in 

Argona. 

Bcaumont-le- Roger,  St  im  franz. 

Dep.  de  l'Kiirc,  Bclloinontium  Rogerii. 
Beaumont  -  le  -  Vicomte,    St.  im 

franz.  Dep.  de  la  Sarthc,  Bellomon- 

tinm  Vicecoraitie. 
Beaumont  -  sur  -  Oi$e,  St»  Bcllus 

Möns. 

Beaunc9  St  im  Dep.  Cote  d'Or,  Bclna, 

Veilaudunum. 
Bcaune,  Fleck,  im  franz.  Dep.  Lolret, 

Heina. 

Beauport,  Mecrli.,  Formosa  Slatio. 
Bcaupri,  Bleck.,  »ellipratum. 
B caupreau,  St.,  Bellopnttura. 
Beaurepaire,  Fleck.,  Bella  Reparia. 
Bcauva  is,  Ldseh. ,  Bcllovacensig  Ager. 
Beauvai»,  St.,  Bellovacnra. 
Bcbenkuu$en9  Dorf,  Febiana  Ca- 
stro. 

Beckem,  St.»  Bcekena. 
ßedorides,  Fleck.,  Bitnritac. 
Bedeahy  Thal,  Hahiroth. 
Bcder,  St,  Baetana. 
Bedford,  St  in  Engl  ,  Lactodurum. 
Beduinen,  Cedareni. 
Bedur,  St.,  Petirgala. 
Beghui,  St,  Bvzacia. 

*  B  che  sn i ,  Fest  im  alten  Coniagcue, 
Pindcnissns. 

Bchneee,  s.  Bcneseh. 
'Beibazar,  Fleck.,  inKI.-Asien,  La- 
gania. 

Beja,  St.,  Bcgia,  Pax  Julia. 

Bejar,  Fleck.,  Apiarium. 

Bejer  de  la  Miel,  St,  Mcrgablum. 

Bejie,  St.,  Bulla. 

Beiltteinf   St.,  Bilestinum. 

fieit  el  Aas,  St,  Capitolias. 

Bela-Banga,  Fleck/,  Düna. 

Beibeek,  St.,  Lagrra. 

Belbey»,  St.,  Patumus. 

Belehite,  St.,  Belia. 

Bei  forte,  Ins.,  Diomedis  Insula. 

*  Belgien,  Land,  Gallia  Belgien. 
Belgrad,  St»  Alb«  Bulgarien,  Xauru- 

nojn. 


Belgrado ,  Bach,  Hydralis. 
Beli  Keesr,  St,  MiteLopolts. 
Beliee  Destro,  Fl.,  Crimisus. 
Bei  in,  Fleck.,  Belcndi, 
Bcllac,  St.,  Bclacum. 
Beilay,  St.,  Bclica. 
Belle- Aigue,  Abtoy,  Bella  Aqua. 
Belle- Branche,  Abtcy,  ßclla-Branca. 
Belle-Estoilc,  Abter,  Bella  Stella. 
Bellcgardc,  St,  Bcllpgardia. 
Belle-  lile,  Ins.,  Catone«us. 
Bcllelay,  Abtey,  Bcllebigium. 
Belle-  Perehc,  Abtey,  Bella  Pertica. 
Bellevue  le»  Baint,  St,  Borboniom 
Ant>clniium. 

Sellens,  St,  Balttona,  Bilttionum. 
Bellingcr-wolder-Schans,  Fcstg, 
Relüngvoldium. 

fleHowerd,  Fleck.,  Clara  Werda. 
Bei  lue,  St,  Pella. 
ß«//uue»e,  Ldsch.,  Belluncnsis  Ager. 
Bclmonto,  St.,  Bcllomontium. 
Belozera,  See,  Bilocerensis  Lacus. 
Belt,  Meerenge,  Balticum Freium. 
Beitür bet,  St.,  Kliacba. 
Be tuten,  Volk,  Comedae. 
Belvedere,  Ort,  Euryalus. 
Belvedere,  Caloseopi,  St,  Elb. 
Belvedere,  Pror.  in  Morea,  Eibl. 
Jlcmbe,  Dorf,  PtJue. 
Bembinadia,  Gegend,  INemca. 
Bena,  St,  Bagcnnae. 
Benauges,  ehem.  Grfsch.,  Benalgiac. 
Benavarri,  St,  Bergiduin. 
Uenavenfc,  St,  Brigaecium. 
Bend-  Emir,  Fl.,  Araxes. 
Benderrigk,  St.,  Taoce. 
Benduren,  Ort,  Kbnduruiu. 
Bcneteh,  Dorf,  Oxyrynchus.- 
ßengoien,  Mbscn  v.,  Gangeticus  si- 
nus. 

Bengari,  Ort,  Berenice. 
Bengazi,  St,  Hadriane. 
Bcni-  Anter ,  Ort,  Contra  Laton. 
Benigebara,     Geb.,  Bcniguclidus 
Möns. 

fienigumt,  Ldsch.,  Rcnigomia. 
fieni-  Tendi,  St. ,  Baba. 
Benwel,  Dorf,  Condercum. 

*  Beraun  ,  Fleck.,  Beriura. 

*  Berbath,  Fleck. ,  llipa  prima. 
Berber cy ,  Barbaria  Terra. 
Berbcrc»,  Volk,  Gaetuli. 

Berg,  ehem.  Hrzgth.,  Montanas  Da- 
catus. 

Berg-Saiut-Vinox,  St.,  BergaoSt 

Vinoxi. 
Berga,  St,  Bcrginiiun. 
BergamatquCf  Ldjch. ,  Bcrgamcnsis 

Ager, 
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Bergamo,  St,  Bergonium. 
Bcrgelthal,  Brexalia  Vallis. 
B  er  gen,  St,  Tiber  iacura. 
Bergenhut,  Prov.,  Bcrgcneis  Prae- 

fectara. 
Ber  g  enlu,  St.,  Farnassus. 
Bergen  op  Zoom,  St, 

Berga  ad  Zoinam. 
Berg-Zabern,  St,  Tabernac. 
Berlenga,  In«.,  Erythia. 
Berlin,  St,  Berolimim. 
Bermeo,  St,  Vcsperies. 
B  ermüden,  Inseln,  Aestivue  Insulac. 
Bern,  St,  Arctopolis. 
Bcrnay,  St ,  Bernayuin,  Bcrnacum. 
Bernburg,  St,  Arctopolit  ad  Salaui. 
Berneastel,  St.,  CastcIInm  Mosella- 

num,  Tabernarum,  Tabernac  Mosel- 

lanicae. 

Bernhardin,  Berg,  Culnien  St.  Bcrn- 
hartlini. 

Bernried,  Abtey,  Beronicnm. 
Bernstadt,  St  in  Schlesien,  Bcrol- 
stadia. 

Bernstadt,  St.  in  d.  Lausitz,  Berol- 

etadia  Lusattae. 
Bernstein,  St,  Rcrnstonnm. 
Berry,  ehem.  franz.  ProT.,  Bituricen- 

sis  Ducatus. 
Berte/,  St,  Barsalium. 
B er s eil o,  St,  Brixcllum. 
Bcrtinoro,  St,  Britinorinm. 
Bertrais,  St,  Pcrniciacum. 
Berwitseh,  In«.,  Fertina. 
•  Berseto,  St  in  Ital.,  BarceCnxn. 
Besage,  Ort,  Vo*agut. 
Besagno ,  Fl.,  H isainnig. 
Bcsatu,  St,  Bescldunum. 
Besaneon,  St,  Bcsontiurn,  Vescontio. 
Bcses,  Fl.,  Betulns,  Batulo. 
Betör,  Fl.,  Sihor. 
Bcssan,  St. ,  Bissonum. 
Betearabien,  Gouvernem.,  Getarum 

Dcsertum. 
Be s sigheim,  St,  Bcsigharaiuni. 
Bessin,  Ldsrh. ,  BagUimis  Ager. 
Betons oe,  St.,  Flavinm  Brigantium. 
Bethüne,  St,  Bethunia. 
Bethyssi  (Bcthisy),  Flock., 

cum,  Bestum. 
Bcttona,  Dorf,  Vcttona. 
Betüve,  Gegend,  Ba 
Beuil,  St,  Bolcum. 
B  euthen,  Herrsch,,  u.  St.  in  Schlesien, 

Bcthania,  Bythoniia.' 
Bevagna,  Ort,  Mevania. 
* Beverley,  St.  in  Engl.,  Betuaria. 
Beverstedt,  St,  Fabiranum.:  . 
Beverwick,  Fleck.,  Bcverovicum. 
Bcwdley,  St,  BclIUocIfe*  j  • 
Bcx,  Fleck.,  ßaccae. 
Bcypasha,  Fl,  Itypanis. 


Be%iert,  St, 

Uli  terrae. 
Biagrassa,  %.  Abiagrasso. 
Biala-Cestro,  St,  Dccelia. 
Bialoccrkiew,  St,  Bialoquerea. 
Bibra,  St,  Biberaha. 
Biburg,  ehem.  Benedict  Abte?,  Epi- 

naburgum. 

ß,'6dUyjjf  St"  in  Ba»ern>  Epinaburgum 

Bicon er,  St,  Bardeatis. 
Btccarf,  Mktfl.,  Hva 
Bidassao,  FI.,  Mei 
Blees,  St,  Bccia. 
Bieio  -  Otero,  Hrzgth. ,  Bilocereaäii 
Dura  tut. 


Biela- Otero,  St,  Bicla  _ 
Bieler  -  S  cc,  Hiellensts  Lacu?. 
Biel  g  or  od ,  St,  Bclograduin. 
Biclla,  St,  Bugella,  GaurncIIiun. 
Bieloberdo,  St.,  Tcutoburginm. 
Bielsk,  $t,  Biclca. 
Bterv/ief,  St  im  KOnigr. d. Niedert , 
Biriletum. 

Bicsbo sch  ,  Meerb. ,  Bicnboscam. 
Bics  -  Scad i,  Geb. ,  Biei 
Bi'/ernoi  FL,  Tifernas. 
Bigcnt«,  St,  Abacaena. 
Bigorr e,  le,  Pror.,  BijerrcnsU  Co- 


Bilbao,  St,  Bellum 
Bille,  Fl.,  Biüena. 
Billom,  St,  Bilhomum,  Dil 
Bilsen,  St,  Belim. 
Bsnaros,  St.,  Binarnsia. 
Btnasfco,  St,  Binac,  Bacenae. 
Binchc,  St.,  Binchium,  Bintiom. 
Bin  ehest  er,  Mktfl.,  Bimonium,  Via- 


»ww  w  m  -mmm  mm  • 

BingenÄcim,  Fleck.,  Castrum  Tale- 

rmniiin. 


Binoc sca.  St,  Visontinm. 
Bio,  See,  Bocbeis  Lacns. 
Biograd,  Zaraoecehia,  St,  Alba 
Biörneburg,  St,  Arctopolis. 
Bio  reo,  Ins.,  Birca. 
Bipp,  Schlor«,  Ci 
Bir,  St,  Birtha. 
Btr  Szabea,  St,  Bcer-Seba. 
Birghc,  St.,  Hypacpa. 
Birgi,  FI.,  Acitbcnis. 
Birfcet  -oi-Gorum,  See,  Moeru. 
Bim6o«m«r  /f'a/d,  Ad  Pirnna. 
BirtÄetin,  Mktfl.,  Birthalbu 
Biscaya,  Ldech. ,  Cantabria, 
Biseayisehes  Meer, 
Otcanuß. 

Bi schah,  St ,  Caätra  Gcrraanorum. 
Bishofslack,  St,  Locopoli«. 
Bi«c&o/«iöeiier,  St,  EpUcopi  Villa 
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Bitekofswerda,  St.,  Episcopl  Insula. 

Bischofszell,  Episcopi Cclla. 
*  Biseglia,  St.  io  Neapel,  Vigiliae. 
Bisentioy  Ort,  Yesentium,  YUentiu 


Böhmisch  Brod,  8t,  Broda  Bohe- 


Biserta%  St,  Hippo  Diarrhytua. 
Bi s h op  s  c a$  t  le,  Fleck. ,  Episcopi  Ca- 


Bitignano,  St.,  Betidiae,  Bisinia- 
num. 

Bisnagar ,  St.,  Modura. 
Bitburg,  St.,  Beda. 
Biteja,  FL,  Buteium. 
Bitolia,  Ort,  Octolophum. 
Bitonto,  St.,  Bidruntum. 
Bit$chf  St.,  Bidiscum. 
Bin  t  her  e,  FL,  Bathycolpus. 
B/acfciratcr,  FL,  Dabrona. 
JBlaeffoi»,  Ldsch. ,  Bio* ensis  Ager. 
BlainviUc,    St.,  Blooni*  Villa  ad 


BJainoiile,  Fleclr.,  Bleonis  Villa. 
Blair,  Ilerzogth.,  Blarensi*  Ducatui. 
Blair,  St.,  Btara.  * 
ßfamont,  St.,  Albimonlium. 
'Blanc,  le,  St  im  fraaz.  Dep.  de  Pln- 

dre,  Oblinctim. 
Blandin,  Abtey,  Abbatia  St.  Petri  in 

raontc  Blandinio. 

* 

B Jan  es,  Hafenort,  Blanda. 
Blangy,  Fleck.,  Blangiacum. 
Blaubeuern,  St.,  Blubira. 
Blavet,  FL,  Blabius. 
Blavet,  St.,  Blabia. 
Blaye,  St  ,  Blavia. 
Bfccltingcn,  Prov. ,  Bildung  ia. 
Bleeda,  St,  Bida. 
BZ  er  ic  Ar,  St.,  Bluriacum. 
filesn  eau,  St.,  Blcnavium. 
B/eHcrans,  Fleck.,  Bieteram. 
Blies,  St.,  BlcMa. 
Blii,  St.,  Philiscum. 
Blois,  St.,  Blaesae,  Blesae. 
'    Blumberg,  Mktfl.,  Florimoutinm. 
B/umentAa/,  Schlote,  Flomallis, 
BooenAaufeit ,  St.,  Astvia. 
Bocca  dt  Bonifacio,  BoaUacii  Si- 


BocaoK,  Amt.Bocholtia. 
Bocino,  St.,  Bucinum. 
Bocfcenaeim,  St.,  Boconica. 
Boden- See,   Bodamicus,  Brigantinus 


Bödmen,  Schlote,  Rodami  Castrum. 
Bo  dm  er  -  See,    Theil  d.  Bodenbccs, 

Acronios  Lacus. 
Bodok.,  Schlote,  Bodoiia. 
Bodru,  Ort,  Halicarnas&us. 
Bodear,  St.,  Varae. 
Boeblingen,  St.,  Bibonium. 
Boegc,  Mktil.,  Bega. 
Böhmen,  Land,  Bojacmum,  Bohcmia. 


BöZgc«,  B. ,  Bclcoi. 
Bösberg,  B.,  Yoectius. 
Bog1,  FL,  Hypaoii. 
Bogdana,  Hainen,  llvanipolis. 
Bogliaseo,  JUktfl.,  Boliascuin.  . 
Bogmatty,  FL,  Oxiniagie. 
Borna,  FL,  Bania. 
Botdia  od.  Voda,  B. ,  Ponachaicus. 
B oit belle,  St,  Boticobcllum. 
*Boü-Cofflmun,  St.  im  franz.  Dep. 
da  Loire  t,  Commeranum.  - 

Bojana,  FL,  Barbana. 
Bojano,  St.,  Bobiannm. 
Bok  Hair,  St,  INncrasa. 
Bolanos,  St,Noliba* 
Boll,  St.,  liadrianopolte  Bithyniae. 
Bolkcnhain,  St.,  Bolconiff  1* anum. 
BolLenza,  Thal,  Breunia  VallU. 
Bologna,  St.,  Bononia. 
Boltena,  St,  Yoteiniura,  Volsinil. 
fomarso,  Ort,  Polimartium. 
Bombay,  Insel,  Pcrimuda. 
Bona,  St.,  Colonia  Gctnella  Jalia  Uip- 
ponensis  Pia  Augusta. 

Bonaduz,  Dorf,  Bcneducium. 
Bonair,  In«*.,  Boni  Aeris  Insula. 
Bon  den  o,  Ort,  Päd  in  am. 
Bonifacio,  St. ,  Bontfacii  Civitas. 
Bonfteux,  St.,  Bonilii. 
Bonn,  St.,  Bonna. 

Bofineua/,  St.  im  franz.  Dep.  d'Eure 

a.  Loire,  Bona  vallis. 
Bonncville,  Ort,  Bautae. 
Bonny,  St.,  Bonninm. 
Bonzieden,  Schlote,  Bonazida. 
B Opfingen,  Ort,  Opiae. 
Boppart,  St.,  Baudobrica. 
Borae»,  St.,  üoerosia. 
Bordeaux,  SL,  Burdigala. 
Bor  gas,  FL,  Practius. 
BorgActto,  St.,  Burgetum  ad  Minci- 


Borgo  Laoisara,  SL,  Forum  Libri- 
corum. 

Borgo-di-St-^ngeJo,  Fcstg,  Bur- 
gus St.  Angeli. 

Borgo-di-St.  -  Donino,  St,  Fi- 
dentia. 

Borgo-di-San-Sepoicro,  St,  Bi- 
torgia. 

Borgo-di-Scssia,  St,  Burgus  Ses- 
sites. 

Borgo-di- Fal-de-Taro,  St,  Bur- 
gus Tari  Vallis. 

Borgoforti,  St.,  Burgus  Fortis. 
Borgofranco,  St.,  Burgum Francum. 
Bor g omaner o ,  St,  Burgoiuancraiu* 
Borta,  St.,  Balsio. 
Borilsa,  St, 
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Borkum,  Ins.,  Btirchania. 

Bornholm,  Int.,  Boringia. 
Borromci-lnscln,  Inaulae  Cunicula- 

rca. 

Bosau,  St,  rosein  na. 

Bo  s-  Burun,  Vorgeb.,  Neptnninm. 

*fioico,  Boschi,  Flecken  in  Piemont, 

Mcsia  Kvlvn. 
Bosset,  Fl.,  Bacuntloa. 
Bossy,  Mktfl.,  Buxudis, 
Bost,  Featg,  Abesta. 
Bost  an,  s.  Ärminacha. 
Bötzen,  St.,  Bolsonum,  Bolsanum. 
Bon  rhu  in,  St.,  Bochuiiium. 
Bouchalot,  Fleck.,  Vulchalon. 
Bouchard ,  St.,  Bocardi  insula. 
Boudry,  St.,  Baadria. 
Bouillon,  St.,  Ballio. 
Bouin,  Int.,  Bovin  um. 
Boulene,  St.,  Bargum  Bonne  Gelenae. 
Boulnefs ,  St.,  Tunnoceluin. 
Boulogne,  St  im Üep. Hautc-Garonno, 

Bononia  Vaaconiae 
Boulogne,  St.  im  Trans.  Dep.  Pas  de 

Calais,  Bononia,  Geaoriacum. 
Boulon,  Fleck.,  Ad  Stabulum. 
Boulonnois,  le,  ehem.  franz.  Ldsch. , 

Boloniensis  Ager. 
Bourbon,  Ina.,  Inatila  Burbonia. 
Bourbon  V Ar  chambaud,  St.,  Aquae 

Bormoni«,  Burbo  Arcirabaldi. 
Bourbonne  les  Bains,  Fleck.,  Aquae 

Borvonis. 

Bourbonnois,  lc,  ehem.  frans.  Pro*., 

Bojorum  Ager. 
Bourbourgj  St. ,  Brobnrgum  Morino- 

rum. 

Bourg  -  Jrgental,  St.,  Burgus  Ar- 
gcntalis. 

Boin  g  de  II t'cr  ochipe ,  Ort,  Hicro- 
eepia. 

Bourg  d'Oisans,  Fleck.,  Forum  Ne- 
ronia. 

Bourg-cn- Brcssc,  St. ,  Burgus Brcs- 
■iae. 

Bourg-St.-sindcol,  St.,  Burgus  An- 
deoh. 

Bourg  §ur  Mcr,  St,  Burgus. 
Bourg  es,  St.,  Bituriges,  Avaricum. 
Bourgeuil,  St.,  Burgolinin. 
Bourgneuf,  Mktfl.  im  frans.  Dcp.Cha- 

reute  inferieure,  Burgum  Nnrum. 
Bourgneuf,  St  im  frans.  Ucp.  Loire 

infer. ,  Burgum  Novinn  ad  Ligeritti. 
Bou  i  g  ogn  e  ,  L<i>tr. ,  Burgundia. 
Bourgotn,  St.,  Bergnsium. 
Bourmont,  St.,  Bumonis  Mona. 
"  Boussae,  St.  inFrankr. ,  Bussati  um. 
Bouton,  Baten,  e.  ▼.  den  molucki- 

tchen  Ina. ,  Bulonia  insu  ta. 
Boutzi,  FL,  Neda. 
Bovines,  St,  Boviüiacmn, 


Boyne,  Fl.,  Boandna,  Buviuda 

Bozdag,  Geb.,  Tmolu«. 
Bozgia,  Ina.,  Tenedos. 
Bozzo,  Fl.,  Hnaana. 
Bra,  St  ,  Barderate,  Braida. 
Braeciano,  St,  Arcennum. 
Braceiano,  Lagodi,  See,  Sabate. 
■  Braga,  St,  Auguata  Braoara. 
Braganza,  St ,  Brigantia. 
Brain  le  Chateau,  Schlote,  Brenn  Li 

Caatrenaia. 
Brain  le  Comte,  St,  Brenn  ia  Cotni- 

tis. 

Braine,  St,  Bronn ia  ad  Vidulam. 
Braine  tTAlcu,  St,Brcnnia  Allodien- 
sis. 

Bramant ,  Fleck.,  Bramroot  icum. 
Bramfield,  Dorf,  Bravinium. 
Bramni,  Fl.,  Adamaa. 
Brampor,  St.,  Barainpura. 
Brampton,  Fleck.,  Brain cn iura. 
Brandeis,  Fleck,  in  Böhmen,  Bran 
duaium. 

Brandemir,  Fl. ,  Coros. 
Brandenburg,  Prov.,  Marchia  Bran- 

denbnrgica. 
Brandenburg,  St  im  preuia.  Bgbs. 

Potadam,  Brandeburgium. 
Brandenburg,  St  im  preafa.  Kgbz. 

Könignb. ,  Bradcnburgum. 
Brane,  Ort,  ilebromagua. 
Brantöme,  St,  Brantoaomum. 
Braslaw,  Woiwodschaft ,  Bratzlavlcn- 

ais  Palatinatua. 
Braslaw,  St,  Braclavia. 
Bra  slow,  Mktfl.,  Braslovis. 
Brain,  St.,  Bratbia. 
Braubach,  St.,  ßrubaenm. 
Braulio,  Berg,  Boriniana  Jag*. 
Braunau,  St,  Brunodunum. 
Braunegg,  St.,  Brnnccium. 
Braunsberg,  St,  Brnnonia  mons. 
Braun  sc  h  weig,  llrzgth.,  Brunsvicen- 

aia  Ducatua. 
Braunsehwcig,  St,  Brunonis  Viru-, 

Brunaviga. 
Bray,  St,  Braviarum  ad  Samaram. 
Brayehipult,  Ldapitze,Braychiputium 

Caput 

Brazza,  In*.,  Bracchia. 
Breehyn,  St  in  Schnitt  ,  Brechinuni. 
Breeknock,  St,  Brechinia. 
Breeknockshire,  Grfsch.,  Brechini- 

cnaie  Ager. 
Bree,  St.,  Braea. 
Breedevoort,  St.,  Bredefortia. 
Breg,  Fl.,  Briga. 
Bregancon,  St,  Briganconia. 
Bregen,  St,  Pergantium. 
Bregen*,  Grafocli.,  Briganünus  Comi- 

tatu*.  ^ 


Bregens. 


Wegen*  St,  Bregentiom, 
Velens,  FI.,  Bregcntia. 
reglio,  Fleck.,  Brei  iura. 
regna,  Thal,  Brennae  Vallls. 
regna,  Bremms  F luv  ins. 
regnano,  Flecken,  Breni anum. 
reitach,  St.,  Möns  BrUiacus. 
reisgau,  ehem.  Ldsch.,  Briagovia, 
reite  neck,  Mktfl.,  Britenecca. 
rembut  o-d  i- Sotto,  St,  Bremba- 
tum  Inferius. 
reme,  St.,  Brcmetum. 
remerwörde,  Fleck. ,  Breraerfurda, 
remgarten,  St,  Breinogartum. 
rendola,  Fleck. ,  BrenduTum. 
renner,  Berg,  Brennu*  Möns. 
renta,  FL,  Medoacus  Major,  Brente- 
sia. 

rentonego,  Mktfl. ,  Brentonicom. 

ren%,  Fl, ,  Brcnta. 

renz,  Mktfl.,  Brivenes,  Brcnta. 

rcacia,  St.,  Brixia. 

rcsciano,  Prov.,  ßrixianus  Agcr. 

rescon,  Ina.,  Agatha,  Blascon. 

reaini,  St.,  Brezina. 

real  au,  St,  Vratiulavia. 

rcaae,  ehem.  Prov. ,  Bressia. 

reaauire,  Fleck.,  Bercoriom. 

reat,  St.,  Brhates  portus. 

reaton,  St,  Cnlatum. 
(retagne,  Prov.,  Britann ia  minor. 
Iretenham,  Fleck.,  Cambretonioro. 
{ r  e  t  c  tt  1 1 ,  St.  im  Dep.  Oise,  Bretellium. 
{reteait,  St  im  Den.  Eure,  Bretelium. 
fr  et  ig  ni,  St,  Bretiniacum. 
ircton,  Meerenge,  Britannicum  Fro- 


Jreton,  Vorgeb. ,  Britonum  Caput 
treuscÄ,  FI.,  Brusca. 
Ireyn,  St.  in  Schottland,  Bruna. 
iriancon,  St  ,  Brisant  ia.  4 
?  r  i  a  n  c  0  n  n  0  i  s,  /  e ,  Ldsch.,  Brigantinm 
Ager. 

Irianconet,  Dorf,  Brianzonia  Arx. 
i  rianzu,  Geb.,  Brigantini  Monte», 
(riare,  St  in  Frank r.  ,  Brivodurum. 
Sri  ateste.  St,  Britcxta. 
Iridgewatcr-Bay,  Mbscn,  Vexalla. 
iridlington,  kl.  St.  in  Engl. ,  Bril- 


Irie,  St,  Braja,  Bria. 
irieg,   St  in  der  Schw., 
Thermae,  Yibericns  pagti*. 
Iricg,  St  in  Schlesien ,  Brega,  Briga. 
>  rieg,  Fürstenth.,  Brigcosi*  priaeipa- 


Jriel,  feste  St,  Helium. 
Jrtemne,  St,  Brena. 

Irtet,  St,,  Britz  na. 

iricscia,  Woiwodsch . ,  BrUcicotis Pa- 
latinatni. 


Bricsoia,  St,  Briscium. 

Bricy,  St,  Bricejum. 
Britten,  St,  Briexa  Fida. 
Brigach,  Fl.,  Brigiana. 
Brignolee,  St.,  Brinolium, 
Brigueil,  Fleck.,  Brigolium. 
'  Erihuega,  St  in  NeucastiL, 
Brindisi,  St,  Brunduuuu. 
Briou,  Mktfl.,  Brigeosum. 
Bri©«e«ca,  St,  Virovesca. 
Brioude,  St.,  Brivas. 
Briquenay,  Fleck.,  Bracanetura. 
Briquenrat,  Fleck.,  Briqucrascum. 
Bris  ich,  St,  Brisacensia  Vicus. 
Britigknlla,  Mktfl.,  Brescgella. 
Britto/,  MUeÄV^AeatuarwinStGeor. 
gii. 

Brivc  -  la  -  Gaiilarde,  St»  Briva 

Curretia. 

Brivio,  St,  Bripium. 

Brisen*  St,  Brixina,  I 

Broad,  See,  Broadius  Lactis. 

Brocken,  B. ,  höchste  Spitze  des  Har- 
zes, Brueteru«  Möns. 

Brockley- Hille,  St.,  Si 

Brockmerlan 

Brod,  St.,  Hunnobroda. 

Broge,  St,  s.Brouage. 

Broglio,  Dorf,  Broilum. 

Bromberg,  St.,  Bidgosöa. 

Brondolo,  Hafenort,  Brun 

Brondrut,  Pruntrut,  Porrcntrui,  St.r 

BrundUia. 
Broni,  Fleck.,  Blandeno. 
Bros  2,  St.,  Ambroaiopolis. 
Brouage,  St.  in  Frankr.,  Broagtum. 
BrourÄam,  Mktfl. , Braboniacum. 
Brouipcrskaeen,  St,  BriiTcnhavia. 
Browers,  Meerenge,  Brovcri  Fretum. 
Bruck,  Brugg  an  der  Aar,  Pons  Aro- 

lae. 

Bruck  an  d.  Amber,  Mktfl.,  Ambra, 

Ambarum. 
Bruck  an  d.  Leytha,  St,  Leitao 

Pons,  Motenum. 
•Bruck  an  d.  Hur,  Prugg,  PonsMu- 

rae. 

Brück  an  d.  Ho  er,  Schiols,  Brucbium 

ad  Ruram. 
Brügge,  St  Brugac. 
Brüggen,  St.,  Mederiacum. 
Brüggerfahrt,    Kanal,  Brugensis 

Brut,  St,  Brielium. 
Brünn,  St,  Brinnii 
Brünner  Kreit,  Dutt., 

Ctrculu*. 
Brüaael,  St,  Brnxclla. 
Brugea,  St,  Brugae  Bearaiae. 
Brugg,  St.,  Bruga. 
Brugh,  St,  '  • 


Digitized  by  Google 


Brumpt.       -     1036  Cadde. 


Brumpt,  St,  Brencoroagum. 

Brunnstadt,  O.,  Uroncae. 
Brunsbüttel,  Fleck.,  Bcunsbutta. 
Brut,  FK»  Burna. 

Braes  Jr,  St.  in  Rufsld.,  Brcstia  ad  Hy- 
paniin. 

Brmetk,  St  in  Polen,  Bresta. 
Brsescie,  Woiwodschaft,  Bresticusis 

Palatinatue. 
Butt,  Ins.,  Boa,  Bavo. 
Buch,  Fleck.,  Bojatum. 
Buckau,   St.  in  Böhmen,  Buchavia 

Bohemica. 
JBucAaa,  St.  in  Würtcmbcrg,  Bucha- 

via. 

Buckau,  Fleck,  in  Baiern,  Bucha  via 

Bavarica. 
Buehau,  Ldstr.,  Fagonia. 
Buchsweiler,  St.  Buxovilla. 
Bueker,  Meerb. ,  Aardalinus  Sinus. 
Bus  kor,  St.  o.  Kgr.,  Buchoria. 
Bueorta,  Fl.,  Butrotus. 
Budaek,  St.,  Badacum. 
Budnock,  St,  Batnocnm. 
Budoa,  St  ,  Batna. 
Budweis ,  St.,  Budovicium. 
Budimir,  St. ,  Tronnm. 
Buchen,  Dorf,  Hohbnochi. 
Büdingen,  8t,  Budinga. 
Büren,  St.,  Bnra. 
B  ü  r » c  Ä  ,  St. ,  Burichura. 
Bütow,  St,  Butavia. 
Bützow,  St.,  Beucinum. 
Buenos  Auren,  St,  Bonus  Acr. 
x  Bscbo  Deico,  Vorgeb. ,  Desiderü Pro- 
montorium. 
Buflet,  See,  Bnbaloram  Lacas. 
Bugcy,  Ldsch.,  Beugesia. 
Bugie,  St.,  Chobac. 
Butt,  St.,  Bnsium.  Baxinm. 
Bitttrogo,  St.,  Blitabrum. 
Bujuk-Kalch,  St.,  Cotyora. 


Bulawadni,  St.,  Philoracliam. 

Bulle,  St.,  Balium. 
Bullcrhorn,  Quelle,  Fons  Resonus. 
Bulle»,  Fleck.,  Bubulac. 
Bulness,  Ort,  Rlatobnlginm. 
Bunar  Base  At,  Dorf,  Iiitun  Vetos. 
Bungo,  St,  Biindium. 
B unzlau,  St.,  Boleslavia. 
Buquoi,  Fleck.,  Boquojum. 

Bur  Bascha,  FI.,  Obrima,  Orgas. 
Burghauten,  St.,  Burchusa. 
Burg,  St,  Tubusuptus. 
Bur  gas,  St.,  Bcrpulue. 
Burgau,  St,  ßurgavia. 
Burgos,  St.,  Burgi. 
EurgscAetdungcn,   Dorf,  Dbpur- 
gum. 

Burgund,  e.  Bourgognc. 
Burgundier,  Mugilone*. 
Burlo»,  See,  Buticus  Lacua. 
Buronzo,  Mktfl.,  Borontiam. 
Burrcmputer,  Fl.,  Dyardanc*. 
Burriaua,  St.,  Scpcluci. 
Bureä,  St,  Prusa. 
Burugkerd,  St.,  Ucraclca  Mediac 
Bums,  St,  Cibyra. 
Bury,  Fleck.,  Fanstini  Villa. 
Burzenland,  Ld»ch. ,  Barcia. 
Buseto,  St.  in  Ober-Italic«,  BuxcUun, 

Bueo,  Vorgeb.,  Husum  Promontorium. 
Buttento,  Fl.,  Buxcntioa. 
Bueeiere-Poitevine,  St ,  Buxeriom 
Pictonum. 

Bu  st  er  eh,  St.,  Cybistra. 
Busto  Grande,  St.,  Bustain  Magmim. 
Euter a,  St,  Butcrium. 
Butrintos  St.,  Bnthrotura. 
Butrio,  St,  Butrium  Umbroram. 
Buzoncois,  St,  Buxancacum. 
Byetrtyca,  St.,  Bystricium. 


C. 


Ca »e?on,  St,  Conglam.' 
Cabetas  Rubias,  St.,  Ad  Rubra*. 
Ca b es,  Mbsen  v. ,  Syrtis  minor. 
Cabia,  St.,  CaresHim. 
Cablasvar,  St,  Cabalaca. 
Cabo,  s.  Capo. 
Cabra,  Ort,  Egabra. 
Cabrera,  hau ,  Copraria. 


Cafrrieres,  St , 

Cabul,  St,  Arigncnm. 
Ca  fr  «tan,  St.,  Cabylc. 

Cacor/o,  Fleck.,  Cazorla. 
Cadagnes,  St.,  Cudachcriuin. 

Cadde,  Theil  v.  Canton  Graubünden, 
tusac  Dci  Focdus. 


Cadix. 
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adix,  St.,  Augnsta  Julia 

Gude«,  imn. 
od  ix,  Meerenge  v.,  Frotom  Gadita- 
,  nnm. 

,'adore,  St,  Cadubrium. 
a  dörtno,  i/,  pi*tr.,  Cadorinas  Ager, 
'adsand,  Ins.,  Cassanda. 
'aen,  St.,  Cadomum. 
'aer-Gwend,  St.,  Venta  Silnrum. 
'aer  Leon,  Cacrlion,  St.,  Isca  Si- 


•  * 


?aermarfAen,  Grfech.,  Maridunensia 
Coiuitatus. 

,'acrmartAcn,  St.,  Muridnnam. 
^aernarvon,  Grfech. ,  Arronia. 
Caerwenty  St.  in  Engl,, 
7a//a,  St.,  Capha. 
Jafza,  St.,  Cupea.  ' 
lagli>  St.,  Ad  Callcm,  CaHum. 
Jagliari,  Vorgeb. 

niontoriura ;  Caralis. 
lagliariy  St.,  Cnlaris. 
lagliariy  Mbsen  t.,  Caralitanns  sin. 
7aAor/e,  In«.,  Caprtilae. 
lahorty  St,,  Cadurci,  Divona  Cador- 


aiffa,  Ort,  Ecbatana. 
?aiilf/,  Mktfl.,  Bibc. 
Kaiman,  Ins.,  Crocodilornm  Insula. 
7txt"ro,  St.  in  Piemont,  Canalicum. 
7a»tAnest,  Ldach.,  Cathenenia. 
lajanello,  Berg,  Callicula. 
?ajazzo9  Oajazzoy  St, 
7afcet,  St.,  Gaguetia. 
lala  Longa,  St.,  Ciniura. 
7a/aaA,  St,  Calaa. 
Ualabria  Cfteriore,  Pror., 

Lina  Provincia. 
7a  <a  Arien,  Pror.,  Bruttiuni. 
7a /ac,  St.,  Calabrum. 
7aJaAorra,  St.,  Calagorina,  Calagu- 

ris. 

Zalagero,  St.,  Schere. 

7a 2a lote,  St.,  Moiacam. 

Calais ,  St. ,  Calcium. 

7a/amat,  St.,  Celama. 

lalandra,  St,  Mendae. 

?alaruega,  St,  Calaroga. 

7a  ia  Sissna,  Hafenort,  Sypicios. 

7alatabcllota,  St.,  laburus. 

7aiatagirone,, St, 

7aJata«ud,  St,  Bilhilis  Nova. 

7a/6e,  St,  Calba  ad  Salam. 

Jalbcy  St  am  Zsfl.  d.  Milde  u.  Biese, 
Calba  Palaeo  —  Marehiae. 

Caldern,  Mktfl.,  Caldarium. 

üaltcuty  St,  Bacari. 

^a/eitdo,  Ort,  Lalaiis. 

Calepiüt  Fleck.,  Calepium. 

Caliaca,  St,  Calatis. 

Cmiiforni$ehe$  Meer,  Mare  ru- 
brum od. 


*Co!ii»i«,  Vorgeb. , 

CaiiaA,  St, 
Calleaniy  St,  Calligeris. 
Collen,  Fleck. ,  Calanum. 
CaUiamcre.  Vorgeb.,  Calligicam. 
Collis ane,  St.,  Calcaria. 
Calmar-Ännd,  Mrengc,  FrctumCal- 
mariensc.  • 

C almine,  Ins.f  Calymna. 
Calmont,  St,  Calvo-Moas. 
Ca/ons,  Ort,  Pyrrha. 
CalpentinCi  Ins.,  Anarismundi,  .,:> 
Cotta  Bellota,  St,  Inycuw.      •-  » 
Calui-Aera,  Vorgeb.,  Calinacron«  > 
Calva-Bay,  Mbsen,  Yolsas. 
Calvi,  St.,  Cale. 
Calvi$anot  Fleck.,  Fi 
Calw,  St.,  Calba. 
Calzada,  Fleck.,  Calciata. 
Camarana9  St,  Camarina. 
Ca »a rata,  St,  Cyssuni.  . 
Camargnc,  Ins.,  Camaria. 
CamascA,  Ldsch.,  Comagene.  , 
Camoay,  $t,  Monogloesmn.  . 
Cambaya,  Mbsen  t.,  Barygazenus  sin. 
Caro&ray,  St.,  Camarucum,  Camera- 
cum.       .       «  .  » 

Cambresity  Ldach.,  Cameraccasia 
Ager.  ; 

Cambridge ,  Grfech.,  Cantabrigicnsia 
Comitatus.  y 

Cambridge,  St,  Camboricom,  Canta- 
brigia. 

Cameliono,  Berg,  Ccma. 
Cameniy  Ins.,  Automate,  Hiera. 
Camenzy  Fleck.,  Camentia  ad  Nissam. 
Camera  la  Torre  de  Camira,  St, 

Herculis  Turri*. 
Camertno,  Hafen,  Comarus  (in  d. en- 

rop.  Türkey). 
Camerino,  St  un  Kirchenstai 
rinnm. 

Camin ,  St  im  prenfs.  Rgbz. 

verder,  Caminium. 
Ca »n in,  St  im  preafo.  Rgbx. 

Caminom 
Camisano ,  St.,  Camissannm. 
Canpo^ns,  St,  Caiupania. 
Campagna  di  Koma,  Ldseh.,  La- 


■  % 


Campen,  St,  Campaniaad 
Campt  DogliOy  Capitolinm. 
Campigne,  Haide,  Campinia. 
Camp o Ii ,  8t,  Campluin. 
CampoIseAin,  St., 
Campredon,  St,  Campus  rot 
Canal,  Mrengc,  Britanniens  Oceanus. 
Canal  de  Briare,  Brivodnrense  In- 
cile. 

Canal  di  Ftrisina,  BIcerb. ,  Farlair 
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Camale  di  8t  Alberto,  Fossa  Mcs- 
eanica. 

Canara,  Ldsch. ,  Cottonara. 
Canarischc  Inseln,  Atlantieae  Insu* 

lae,  Insular  Canariae,  Fortnnatae. 
Canavcsc ,  Grfisch. ,  Canapitium. 
C an  che,  FI. ,  Camino. 
Candahar,  FroY«,  Capissene. 
Cande,  St.,  Candaeum. 
Candi,  St,  Maagrainmum. 
Candia,  Intel,  Aeria,  Creta. 
Candrla,  St.,  Didaucana. 
Canca,  St.,  Cydonia. 
Concs,  St.,  Ad  Horrea,  Aegitn*. 
Cancto,  Mktfl.,  Bebriacum. 
Cangas  de  Onis,  St.,  Concana. 
Caui ,  Insel,  Drar.ontia. 
Canikschack,  FL,  Carcinites. 
Cam'na,  Landgeh.,  Chaonia. 
Cani  scha,  St. ,  Canisia  ad  Dravum. 
•Cnnistro,  Vorgeb.  a.  St, 

ria«  , 

Canna,  FI.,  Gamlens. 
Conti on den,  St.,  Cononiurn. 
Cono,  St.  Ccrcora. 
Canota ,  St. ,  Canusiam. 
*Cano«ta,  Sehl.,  Canosium. 
Canourgue,  St.,  Canorgia. 
Canovia,  lar  Gebirgsgegend, 
•  via,  ■ • 

Canttadt,  St.,  Cana,  CantaropolSa. 

Cantal,  Geb.,  Celtorum  Monte*. 

Cantavieja,  St.,  Carüiago  Vctoa. 

Can  tazaro  ,  St.,  Cantarimn. 

C  ante  er  oix ,  Fletik. ,  Cuute«  ru<  iuni. 

Cantellc  la  Vieille,  St.,  Caaülia. 

Contero,  Fl.,  Abolas,  .Acofines. 

Caatcroiirj,  St.,  Cantuaria,  D Ure- 
tern um. 

Cantire,  Halbinsel,  Cantiera. 

Cotiilf e«  Mrcnge,  Cantjerae  Fretum. 

Canvcy,  Inf.,  Convennos. 

•Conoo,  St.  im  Geb.  von  Como,  Can- 
ti  u  m . 

Caourt,  Mktfl.,  Cavorüunj, 

Capaceio,  St»  Caput  Aqucum. 

Cap  Ag u il has,  Vorgeb.,  Caput Acuura. 

Cap  Baba9  Vor  geb. ,  Lectum. 

Cap  B et bitrii  Vorgeb.,  Dar  da  nid. 

Cap  Bianca,  Vorgeb.  der  Ins.  Cypern, 
Drepaauni  Pr. 

Cap  Blanco,  Vorgeb.,  Rvssadiura. 

Cap  Boeo,  Vorgeb.,  Lilvbaeum Pr. 

Cap  Bojador,  Vorgeb.,  Solventia. 

Cap  Bona,  Ldüpitxe,  Hermaea. 

Cap  Breton,  Vorgeb.,  Britunum  Ca- 
put 

Cap  Calasnanc,  Vorgeb.,  Boreum 
Pr. 

Cap  Camorin,  Vorgeb.,  Comaria. 
Cop  Conan,  Vorgeb.,  Cephalae  Pr. 


Cap  Canticrc,  Vorgeb.,  Epidns 
Cap  ('an  t'm,  Vorgeb.,  Soli«  Mev 
Cap  Cavati,  Vorgeb.,  Cor»*. 
Can  Chelidoni,    Vorgeb.,  tte 
niuta  Pr. 

Cap  Chertoneii,  Vorgeb., 


nesu?. 


Can  Colonna,  Vorgeb.,  Colone: 
Caput. 

Cap  Coruaore,  Vorgeb.,  Hier«! 
Cap  Criot  Vorgeb.,  Criumetop* 
Cap  Drcpano,  Vorgeb.,  Denis. 
Cap  Ducato,  Vorgeb.,  Leurau 
Cap  Blcni,  Vorgeb.,  Gallun«. 
Cap  Ks  pur  t  clt  Vorgeb.,  Ampel« 
Cap  Ferett  Vorgeb.,  Curiannm. 
Ca-p  Finieterre,  Vorgeb.,  Arafei 

Cap  Formosa,  Vorgeb.,  Rapw 
Cap  Gardafuii  Vorgeb.,  CapKt 
ina  tum . 

Cap  Gata,  Vorgeb  ,  Charideai A 
Cap  Gecr,  Vorgeb.,  HereulferY 
Cap  Grcga,  Vorgeb.,  Pedaüfa 
Cap  Hartland,    Vorgeb.,  Her« 

Cap  Horn,  Vorgeb.,   Caput  fr» 


Cap  Jasqucs,  Vorgeb. ,  Car/K 
Cap  Kinkinos  -  Burnv,  f«!* 
Corax. 

Cap  Koraka,  Vorgeb., 

Cop  Kuhertek,  Vorgeb.,  Anas 

Cap  Kuriat,  Vorgeb.,  Corodiiwx 
Cap  Lczard,  Vorgeb.,  Dwnwm* 
Cap  Lopez  de  Gonsaloa,  lerrd 

Qiput  Lopi  Gundisalrt 
Cap  Mariin,  Vorgeb.,  Arterauain 
Cap  Mast  ico,  Vorgeb.,  Phanae 
Cap  Matapan,  Vorgob.,  Tienarii 
don, 


Cap  Mocadon,  Vorgeb., 
Cap  Oby,  Vorgeb.,  Lytannis  Pr. 
Cap  iVon,  Vorgeb.,  Chatinaria. 
Cap  Örfui,  Vorgeb-,  Apocopa. 
Cap  Ortegali  Vorgeb.,  Cor«. 
Cap  Oscm,  Vorgeb.,  L  aad  iura. 
Cap  Papa,  Vorgeb.,  Araxos. 
Cap  Papernefs,  Vorgeb.,  Gurti* 
Can  Rocea  di  Sintra,  Vorgti 

Magnura  Pr. 
Cap  Hoceo,  Vorgeb.,  LuaaePr. 
Cap  Romania,  Vorgeb.,  JfcJaaÖ 

Ion. 

Cap  Salon,  Vorgeb.,  Sellai. 
Cap  Sidari,  Vorgeb.,  PhalacwB. 
Cup  Sidcro,  Vorgeb.,  Sahnonc. 
Cap  Sigri,  Vorgeb.,  Sigrinm. 
Cap  Skyllo,  Vorgeb.,  Scylla«»* 
Cap  Sossoso,  Vonreb..  Wuinft 
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Caravi. 


>  Spada,  Vorgeb.,  Cimai 

>  Stiloj  Vorgeb.,  Cocintum. 
i  Trafalgar,  Vorgeb. v  Junoni* 

r. 

>  Trapani,  Vorgeb., 


►  Verde,  Vorgeb. f  Artinariom Pr. , 
irrentinum  Pr. 

9  Vono,  Vorgeb.,  Jaeonium  Pr. 
t  Xacro,  Vorgeb.,  Stanum  Pr. 

►  Zonekio,  Vorgeb.  ,Coryphasium. 

>  de  Cautire,  Vorgeb.,  Canücrae 
nfttrum. 

>  de  Caus,  Vorgeb.,  Caletorura 

r. 

t  de  Cremt ,  Vorgeb.,  Apbrodisium 


r. 


p  de  la  Croi iette ,  Vorgebe Zoa. 

>  de  Rtpickel,  Vorgeb,,  Barba- 
um Pr. 

>  de  Nord,  Vorgeb.,  Boreale  Ca- 
iL 

9  oVOrot,  Vorgeb.,  Capbarcug. 

>  de  Sable,  Vorgeb.,  Caput 

im. 

9  delV  Armi9  Vorgeb., 
Ära. 

9  del  Cat,  Vorgeb.,  Casios. 
»  del  Gada,  Vorgeb.,  Praiura. 
9  deile  Colonne,  Vorgeb.,  Laci- 


9  dt  Lette«,  Vorgeb.,  Japygii 
r. 

i  di  Tejonet,  Vorgeb., 
r. 

>  St.  Andre,  Vorgeh.,  CaudaBoria, 
<%  St.  Angeld,  Vorgeb.,  Malca. 
9  St.  Giorgio,  Vorgeb.,  Sepia*. 
»  St.  Johann,  Vorgeb. ,  Simylla. 

0  SU  Maria,  Vorgeb.,  Cn neuro. 

1  St.  Marie,  Vorgeb.,  Malea. 

7  St.  Martin,  Vorgeb.,  Hcroe- 
»genpium. 

9  St.  Vincent,  Vorgeb.,  Sacrum 
r. 

9  St.  Yiet,  Vorgeb.,  Antivestaenm. 
*  actio,  St.  infteap.,  Caput  aque- 
m. 

pe,  Cape t,  St.  in  Africa,  Tacapa. 
teile,  Fleck.  inFrankr. ,  Durnntim. 
»eile,  oberhalb  Coblens,  Ambitari- 
is  viens. 

p  et  tan,  Fleck. ,  Caput  stagni. 

pilla,  St.,  Mirobriga. 

3*211,  St.,  Capitina  civitas. 

90  Campanilla,  Vorgeb.,  Mincr- 

ie  Pr« 

po  Colonni,  Vorgeb.,  Sonium  Pr. 
po  Cormacheti,  Vorgeb.,  Cepa- 
im  Pr. 


Capo  Corto,  Vorgeb.,  Caput 

Africanum. 
Capo  Corto,  Vorgeb.  auf  d.  Ins.  Cor- 
nea, Sacrum  Pr.,  Caput  Corsura. 

Capo  Mario,  Vorg..  Odyuca. 
Capo  Meturata,  Vorgeb.,  Trierum 

Capo  Miteno,  Vorgeb.»  MUenuro. 
Capo  Pattaro,  Vorgeb.,  Pachynum. 
Capo  Quilatet,  Vorgab.,  Scharia. 
Capo  Spada,  Vorgeb.,  Paarum. 
Capo  Suprano,  Vorgeb.,  Plaga  Cal- 
▼Ii. 

Capo  Villano,  Vorgeb. , 
arae. 

Capo  Turglio,  Vorgeb. 
Capo  Xaero,  Vorgeb., 
Pr. 

Capo  oVAlber,  Vorgeb.,  Catubathmue. 
Capo    Urticaria,  Vorgeb.,  Grania- 

Capoflttri*,  Vorgeb.,  Aegida,  Jiav 

tinnpoltf. 

'Capo  de  Palot,  Vorgeb.,  Scambra- 


Capo  de  tret  forcat,  Vorgeb.,  Me- 
tagonium. 

Capo  del  Hißuer,  Vorgeb.,  Oeasso. 
Capo  dell*  Armi,  Vorgeb.,  BruUium 

Pr.,  Armorum  Caput. 
Capo  de  IIa  Tetta,  Vorgeb.,  Ere- 

bantium. 

Capo  di  Bruttano,  Vorgeb.  inltal, 
Zephyrium. 

Capo  di  Cata  Barba^rica,  Vorgeb.» 

Marinum. 
Capo  di  Faro,  Vorgeb.,  Pelorua 
Capo  di  Feno,  Vorgeb.,  Rhium. 
Capo  diSpartivento,  Vorgeb.,  ] 

culif  Pr. 

Capo  di  St.  Croee,  Vorgeb.,  Taa- 
rui. 

Capo  di  Stilo,  Vorgeb.,  Stilida. 
Capo  di  Tret  Forcat,  Vorgeb.,  Ru- 


Capraja,  Int.,  Capraria. 
Capri,  Ins.,  Capreae. 
Caprittano,  Logo  di,  Logo  di  Celano, 

See,  Fucinus  lacus. 
Capsc,  St.,  Carpudacraon. 
Cara-Caja,  St.,  Charax. 
Caracal,  St.,  Caatra  Nova. 
Caracaran ,  St.,  Lariagara. 
Catadiva,  Vorgeb. ,  Orneon. 
Carantebet,  Mktfl.,  Caranccbaa 
Cor  ata,  Fl.,  Cydnus  (in  Kl. -Arien), 
Caratu,  Fl.,  Athyras  (in  der  curop.  • 

Türkey). 
Caravaggio*  Fleck., 
Caravelle,  FL,  Daunus. 
Caravi,  Job.,  tjatiiua. 
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Castel  Gandolfo. 


Car ion,  Fl.,  Alphcua. 

Corcaitonc,  St., 


Car  den,  Fleck.,  Canlonla. 
Cardigan,  Grfcch.,  Cereticensis  Co- 
raitalae. 

Cor  dt  g  an,  St.,  Ceretica. 
Car o*  o  n  a,  St. ,  Udura. 
Careatatn,  St.,  Cariathu. 
Ca  reu  tan,  St.,  Carento,  Carcntonmn, 
Carfagnana,  Urach.,  Caferoiiiana. 
Cari,  St,  €rias8ii8. 
Cariati,  St.,  Cliariatum. 
Caridia,  St.,  Cardia. 
Carife,  St«,  Callifae. 
Can'^n an,  St,  Cariniacum. 
Carignano,  St.,  Carinianum» 
Cartna,  Fl.,  Iii  paarig. 
Carinola.  St ^CaHnula,  Calemim. 
Cariesa,  Fl.,  Enipeus. 
Carisa,  Rainen,  Caris^a  Regia. 
Carlowroek,  Ort,  Carbantoripruni. 
'Carleby,  St  in  Finnland,  Carlopolis, 

Camlina. 
Carlingford,  St,  Buvindum. 
Carlisle,  St ,  Carieolnm. 
Carlopago,  St,  Campus  Carolimts. 
Carlo to,  %t ,  Caterlogura. 
Carlshafen,  St.,  Caroli  Portus  (in 
■  (Schweden). 

Carlshafen,  St.  in  Hessen-Cassel,  Ca- 
roli Portos  ad  Yisurgim. 

Carlskrona,  St.,  Caroli  Corona. 

CarJtruÄe,  St,  Caroli  Hesychium. 

Car it Stadt,  St  in  lllvricn,  Bibium. 

Carlsstadt,  St.  in  Schweden;  Carolo- 
stadiura. 

Carluee,  St;  Catuiaeo. 
Carmagnola,  St.,  Carmaniola. 
Carmaing,  St,  Carraanum.  t 
Carmone,  St.,  Cannene. 
Car nah,  Ruinen,  TJiebae. 
Carn  al  Mßnazil,  St.,  Carana- 
Carnarvon,  St.,  Segontinm. 
Carnero,  Meerb.,  Carnarius  Sinus. 
Carombf  St,  Carnmbus. 
Caronia,  St.,  Calacta. 
Car  ob  de  loa Infantee,  St.,  Barcu- 
rif. 

Carota,  St.,  Cyptasia. 
Carpathen,  Geb.,  Carpatee. 
Carpentras,  St.,  Carpentoracte, 
Carpi,  Fleck.,  Carpinm  ad  Athesin. 
Carpi,  St.  im  Hrzgth.  Modena,  Car- 
pium. 

Carpi,  UL Furstcnth. ,  Carpicosis  pria- 
eipatus. 

Carpio,  St.,  Calpnrniana. 
Carretto,  St,  Oarrcct 
Carrt,  Hafen,  Incanw. 


Carrick,  St,  Caricte.1 
Carrickfergue,  St,  Fcrgusii  Ro- 
•  pes. 

Carrion  de  tot  Condcs,  St.,  Carrio 
Comitum. 

Caitroux,  St,  Carrofura. 
Canso,  St,  Caristum. 
Carthagena,  St,  Carthago  Nora. 
Carvsu,  See,  Halmyris. 
CarvajaUs,  Fleck.,  Vicua  Aquarium 
Carvar,  St.,  Aramajrara. 
Carvasiday,  Fl.,  Corax. 
Cosa/,  St.,  Bodinconigiim. 
Casal  Nuovo,  St,  RIandoniam. 
Casale  Maggiore,  St,  Cusalc  Ma- 
jas. 

Ca8arictont  St., 
Casbin,  St.,  Arsacia. 
Cascacs,  Sit,  Caecale. 
Cascantc,  St,  Caarantum. 
Ca  schau,  St,  Cassovia. 
Caschmir ,  Ldsch.,  Ca^pii 
Caschmir,  St.,  Canagora. 
Ca  s  hei,  St.,  Cassilia. 
CasigUano,  Dorf, 
Casino,  Berg,  Casiniis 
Caslona,  St,  Castulo. 
Casmy,  Fl.,  Letanc. 
Cosofi,  Fleck.,  Casulae. 
Caspe,  Mktfl.,  Caspium. 
Caspisehee  Meer, 
Marc  Ilyrcanum. 

Caesand7,  Ort,  Casandria. 
Cassano,  Fleck.,  Cassanum  ad  M- 


Hessea, 


Cor  aar  o,  St,  Cacyrura.~ 
Cassel,  St.  im  Chiirfrstth. 

Casscla,  Ca^tclluni  Cattomm. 
Cassel,  St.  im  Grobhrxth. Heesen,  Oh 

stcllum. 

Cassel,  St  im  franz.  Dep.  Korden, 
Caslctum. 

Ca s sio,  St,  Cureula. 
Ca s sie,  St.,  Careicis  Portas. 
Casso,  Ins. ,  Casus. 
Castagnat»,  Berg,  Pangacns. 
Ca«tei  a  Marc,  St,  Stabiae. 
Castel  Aragonese,  St, 

Castrum  Aragonense. 
Castel  Saldo,  St.,  Castelh 

dum. 

Castel  Bell,  St,  Castrum Bellum^ 
Castel  Bologneeo,  St., 


BiJ- 


Castet  Durante,  St, 
rantium. 

Castel  Franca,  St,  Castrum Fraaco- 


Castel  Gandol/o,  St,  An 
duiO. 
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Cattegat. 


stel  Geloux,  St, 
um. 

stel  Guido,  Ort,  Lanrium. 
stel  Leone y  St  in  Ober-Ital. ,  Ca- 
trum  Leoni«. 

stet  Leone,  St.  in  der  neap.  ProY. 
"erra  di  Lavoro ,  Castrum  Leonis  ad 
Iare. 

stel  Lombardo ,  St,  Jotape. 
stel  Maggiore,  Fleck.,  Castel- 
im  Majus. 

stel  Naudaru,  St.,  Castellum 
irianorum. 

stel  Nuovo,  St,  Castellum  Ko- 


stet Nu  ovo  ,  Flecken,  Castrum 


Worum  ad  Adduam 

stel  Nuovo  di 
St.,  Cafcrnnianuni. 
ist  et  Nuovo  Tortonesc, 
Castrum  Novum  Dertonenae. 
tstet  Ponzone,   Schlots,  Castrum 


Carfagnana, 
Fleck. , 


stel  Rosso,  Ins.,  Cisthene. 
'.stel  RostOy  Ort,  Carystos. 

stel  St.  PietrOy  Fleck.,  Silarum. 

stel  Torncse,  St.,  Phea. 

stel  Vecchio  Subrcquo,  Ort,  Su- 
leraequana  Colon  ia. 

stel  VeterCy  St. ,  Castrum Vetriura. 
tstet-  f'iseonte,  Schloß,  Castrum 
yicecoroitum. 

istel-Volturno,  O. ,  Volturnus. 
estetoerß-,  Ort,  Castellum. 
tstelbraneo,  St.,  Albirastrum. 
istelcorn,  Herrsch,  u.  Schlofs,  Ca- 
trum  Cornu. 

istelholm,  Fleck.,  Castellum  Hol- 
nium. 

tstet,  Grfsch.,  Castellanus  Comita- 
us. 

sielt  a  Marc  della  Urtica,  St, 
Slea. 

istellana.  St,  Aequum  Faliscum. 
istellane,  St  in  Frankr.,  Civitas 
Saliuarum,  Salinac. 
istellaneta,  St.,  Castania. 
8  tellaun,  St,   Castellum  Hunno- 

stellazio,  St  inSicil.,  Euboea. 
stellazzo,  St. in  Malland,  Gamun- 
lium. 

s t eilet e ,  St  in  Calabricn ,  Castra 
IannibaJis. 

tstello  Aragonescy  St,  Castrum 
Iragonenge. 

stello  della  Pietra,  Festg.,  Ca- 
tellum  Pctrae. 

•stello  di  Livizano,  Ort,  Stein!- 

stello  di  Solanto,  Ort, 
Biahoff  *  Wörter*.  a\  Erik. 


Castcllo  Mendoy  St,  Eraerita. 
Ca  stello  Villonio,  Ort,  Bilbium. 
Castelmagno,  Dorf,  Castellum  Majas 

sc.  Pedemontii. 
Castclrut,  Herrsch.,   Castrum  Rup- 

tum;  Castelrotta. 
Ca  st  er,  St,  Vcnta 
Castiglione,  Fleck. 

Castcllin  Piscaria. 
Castiglione,  St.  hn  Frstth.  Piemont, 

Castellioiram. 
Castiglione,  O.  im  Hrzgth.  Lukka, 

Castilio  Lnccensis. 
Castiglione  Aretino,  St,  Castnla. 
Castiglione   Mantuano,  Mktfl.. 

Castilio 


Castiglione  Maritimo,  St,  Casti- 
lio  Calabriae. 

C  astißlione  della  Peseaja,  See, 
April  ig  Locus. 

Castiglione  delle  Stiviere,  St, 
Castilio  Stiverorum. 

Castiglione  di  Cosenza,  St,  Ca- 
stilio Consentina. 

Kastilien,  Kgr.,  Castella. 

Ca  still  0,  Ort,  Herculis  Fanum. 

Castione,  Mktfl.,  Castio. 

Castlefordy  St.,  Lagecium. 

Castona  la  Vieja,  Bergwald,  Castu- 
loneneis  Saltut*. 

Castoria,  St.,  Celetrum. 

Castralta,  Ort,  Castrum  Altum. 

Castres,  St.  im  franz.  Dep.  Gironde, 
Castra  ad  Garumnam. 

Castresy  St.  im  franz.  Dep.  Tarn,  Ca- 
strum Albienbium. 

Castri,  Fleck.,  Delphi. 

Castritza,  St.,  Hella. 

Castro ,  Ort,  Myrina  (aufLemnos). 

Castro,  Hrzgth.,  Castrensis  Ducatns. 

Castro,  ehem.  St  im  Hrzgth.  gl.  N., 


Castro,  O.  im  Kgr.  Neapel,  Arx  Mi- 
nervae. 

Castro  del  Rio,  Fleck.,  Castra  Po- 

stumiana. 
Castro  Doria,  St,  Juliola. 
Castro  Geriz,  Fleck., 

saris. 

Castro  G  i ov  anne 9  St,  Enna. 
Castro  Giubileo,  Landgut,  Fidcna. 
Castro  Reale,  St, 
Cataldo,  Dorf,  Fetiliana. 
Catal  onien ,  Kgr.,  Ci 
Catania,  St,  Catana. 
Catanzaro ,  St, Catacimn, Catancium. 
Catava,  Ldsch.,  Cataja. 
Catelet,  St,  Cantcletum. 
Cathone,  Ort,  Columella. 
Cattaroy  St. ,  Ascrivium. 
Cattegat,  Meerbusen,  Codanus,  Sca- 
gensis  sinos. 
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Cattwyk,  Dorf,  Cattornra  Vicas. 
Catzcnclnbogcn,  Grfscfa. ,  Cattimc- 

Hboccn»is  CoiuitutUK. 
Canb,  St.,  Ciibu. 
Caudebec,  St,  Calidobeccura. 
Ciiudiez,  Mktil.,  Caudcriae. 
Caudrot,  St.,  Cadrotinm. 
Caumont,  Fleck,  im  franz.  Dep.  Vau- 

clusc,  Calvo-Mnns  Provinciac. 
Caumont,  Mktfl.  im  franz.  Dep.  Cal- 
vados, Calvo  Möns  Norman niae. 
Cauasade ,  St.,  Calciata. 
Caux,  Ldsch.,  Caleten»is  Ager. 
Cavaillon,  St.,  Caballio. 
Cavaia,  St., Biicephuln Peloponncsiaca. 
Cavalla,  Hafen,  Datum. 
Ca  van,  St.,  ßreania. 
Cover y,  Fl.,  Chaberis. 
Caverj-Patnam,  St.,  Chaberis. 
Cavery- Porum,  St.,  Purata. 
Ca  10,  Fl.,  Cliot*. 
CaycuJ,  St.,  Sctuci. 
Cayron,  Ort,  Cyrcne. 
Cazalejan,  Fleck.,  Casalaqaeum. 
Cazere»,  St.,  Calagorri*. 
Cca,  Fleck.,  Caca. 
Cerforna,  St.,  Ardoneae. 
Cefalino,  Quell.,  Archidcmia. 
Cefalonia,  In».,  Ccuhalcnia. 
Ce falu,  St.,  Ccphaloedi*. 
Ceeli,  St.,  Celia. 
Ceft^fi-in,  St.,  Segisa. 
Ceionac,  St«,  Colonae. 
Cemrfa,  St,  Acedes. 
Ccnia,  Fl.,  Saetabi«. 
Cents,  Berg,  Cenisius  Möns. 
Centapor,  St.,  Ccntapora 
Centor6c,  St.,  Centuripa. 
Centovalli,  FL,  Centuravallis. 
Ceperoux,  Festg.,  Cepcrosum. 
Ceppoi,  St,  Cappae. 
Cera,  Sera,  St,  \cra. 
Cerano,  Fleck.,  Ccredanum. 
Ceratonde,  St.,  Ccrasus. 
Cerboli,  Ins.,  ßarpana. 
Cerchiara,  St.,  llarponiuro. 
Cerdagne,  ehem.  Grfcch.,  Ceretania. 
Ccrea,  Fleck.,  Cerera. 
C crelo.  Ort,  Sirpium. 
Cercnsia,  St.,  Cerenthia. 
Cerigo,  Ins.,  Cylhera. 
Cerigo,  St,  Cythcra. 
"Certgoto,  kl.  gricch.  Ins.  bey  Cerigo, 

Aegilia. 
Certne»,  St.,  Ccraunia. 
*  Cerieollee,  Fleck,  in  Picmont,  Ceri- 

solae. 

Ceroaieka,  Ort,  Cncci. 
Cerrera,  St,  Cercusus. 
Cerrelo,  St,  Cenetum, 
Ccr<,  Fl.,  Carthtis. 
Cerwg-none,  Berg,  Gincunum 


Cervaro,  Fl.,  Ccrbalns. 
C er vera,  St,  Cetraria. 
Cerucicrre,  Cervetro,  St.,  Caere, 
Agylia. 

Cerwi,  lorgeb.,  Maxiila  Asini. 
Ccreia,  St.,  Ficocle. 
C er  zun,  Ort,  Cercunnm. 
Ccsana,  St.,  Caecinum. 
Cc scrieux,  Ort,  Ca*uaria. 
re«i«a,  Fl.,  Cccina. 
Cetraro;  Küstenort,  Parthenius Portas. 
Cettc,  St.,  Mcssua  Colli«,  Setitun. 
Ccra,  St,  Seba,  CelM. 
Ccvenncn,  Gebirgskette,  Cebennu. 
'Ccuta,  St,  Scpta. 
Ceylon,  Ins. ,  Taprobane. 
Chabevil,  St,  Ccrehcliaca. 
Chablais ,  Hrzgth. ,  Caballiarensi«  Du- 

catu«,  Cabailicus  ager. 
Ch a b Iis,  St,  Gabelia,  Cabeliura. 
Chabria,  i*.  a.  Cilahro. 
Chabris,  Ort,  Gabri«,  *Carobriac. 
Chadsaic,  Ld*ch.,  Casiotb. 
Chagra,  Fl.,  Cliiagra. 
Chailli,  St.,  Calagum. 
Chaise- Dieu,  la,  Chatte  Dien, 

St.  in  Frankr. ,  Cava  Dei. 
Chalant,  Grfech.,  Cliallandium. 
Chalda»,  Ldstr. ,  Chalduca. 
•  Chalonn  e,  St  in  Frankr. ,  Calonna. 
Chalonoi»,    Gegend,  Cabillonen&w 
Ager. 

Chalons  snr  Marne,  St,  Catalauni, 

Cataluunura. 
Chalon»  tur  Saonc,St, ,  Cabullinom, 

Cabillonum. 
Chalus,  Ort  Castrum  Lucii. 
Cham,  Fl.,  Cnmbus  Bavaricits. 
Cham,  St,  Cuiubum. 
Chambery,  St,  Camberiacura ,  Cam- 

beriitm. 

Chambly,  St,  CamUiacura,  Camblia- 
cum. 

Chambord,  Dorf,  Camboritnm. 

Ca  am 6 rc,  Fleck.,  Camera. 

Chambrc  lay  Halen,  Camera  sc  Bri- 
tanniue  Minoris. 

Chambre  Fontaine,  Abtey,  Ca- 
mera FonÜs. 

Chamond,  Saint,  St  in  Frankr., 
Oppidum  SanctiAnncmundi,  Castrum 
St  A. 

Chamounis,  Fielt.,  Cainpimontium. 
Champagne,  Ldsch,,  Caropania  Fran- 

cica. 

'.Champigny ,  St  in  Frankr.,  Canmpi- 

Champtoccaux,  St,  Castrum  cclsum. 
Changreh,  St,  Gcrmanicopoü*. 
Chanonry,  St,  Canoricuin,  Chanrea. 
*Chantel-le-Chatcl>  SUin  Frankr., 
Cantillia. 
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lantitly,  Fleck.,  Chantniiacum. 
taona,  Hainen,  Lcuce  Portas. 
haourcc,   St.  in  Frankr.,  Chaor- 

rium. 

taours,  Ort,  Catufiamm. 
hapcltc,  franz.  St.,  Capetta. 
\a pelle  d1  Angill on  i  la  .  Fleck., 
Cupella  Domini  Gilonis. 
tarbonniere,  St.,  Castrum  Carbo- 
imriac. 

tarentc,  Fl.,  Ca  ran  ton  un. 
tarenton,  Dorf  im  Dep.  der  Seine, 
Carentnniuro ,  Carentonu*. 
tarenton,  St.  im  Den.  Clier,  Carcn- 
:onium  Bituriccnse. 
xarite,  la,  St, 
uirki,  In«. ,  Chalce. 
larlcmont;  Festg  im  franz.  Dep.  ff. 
Antennen,  Carulnniontium. 
iar lemount,  St.  in  Irland,  Cnrolo- 


Chateaux-Roux,  St.,  Castrum  Ka- 

dulphi,  Kudolpbinum. 
Chateau-Salinn,  St,  Cantrum  Sali- 

nartnii. 

Chateau-  Thierry ,    St,  Castrum 


i. 


Vil- 


Chateau-  Vilain,  St., 
lüiiiini. 

Chatcauneuf,  kl.  St  im  franz.  Dep. 
Maycnne  u.  Loire,  Castrum  Novum  ad 


ateaunenf,  kl.  St.  im  franz.  Dep. 
Uc  ii.  Vi  Lüne,  Castrum  Novum  Are- 


<  :<innit<n-in  Ager. 


tarleroy,  Feste;.,  Carolo  rejrium. 
tarlentown,  St.,  Carolopohs  ' 
ricatia. 

larlcville,  St,  Carolopolis. 

larlieu,  St.,  Carilocut. 

tarman» ,  Ort,  Sarrum. 

iar  olle  8,   St.,   Caroliae,  Quadri- 

srellae. 

taroloi»,  ehem.  Gr  fach. ,  Caroles  iura. 
tarost,  St.,  Carophium,  Cnroviom. 
karousae,  St. , - Carjuea. 
i  arpagn  e,  Fleck.,  Scarpona. 
kartrain,  Ldsch. 

iartrea,  St.,  Antoricum ,  Carnutes, 
mm. 

tassenon,  St.,  Cassinomagns. 
tastclar,  St.,  Casicllarum. 
\ateau- Briant,  St,  Castrum  Bri- 

entii. 

iateau-Cambre$i$,  St.,  Castrum 
Caraeracense. 

tateau-Chinon,  St,  Castrum  Ca- 

ninum. 

täte  au- Dauphin,  Schloff  Castrum 
Delphini. 

iateau- ri'//,  Schloft,  Arx  Iphiae. 
iateau  du  Loir,  St.,  Castrum  ad 
Laedum,  Castrum  Lidi. 
iateau-Dun,  St.,  Castcllodunura. 
iatcau-Gonthier^  St,  Castrum 


iateaa- London,  St, 
donis. 

iateau- Meillant,  St  in  Frankr. , 
Mcdiolantim ,  Castrum  M<  diolani. 
iateau- Porcicn,  St,  Castrum Por- 
tianum. 

iateau  Renard,  St,  Castrum  Vul- 
pinum. 

kateau-  Rcnauld,  St,  Castrum 


Ca 
IUc 

moricae. 

Chatcauneuf,  St  im  franz.  Dep. Eure 

u.  Loire,  Castrum  Novnm. 
Chateauneuf,  St  im  franz.  Dep. 

reute,  Castrum  Novnm  Inculi^mcn^e. 
Chateaun  ruf  sur  Ca  er,  St, 

strum  Novora  ad  Carim. 

CAateaynev/surLoire^tyi 

\ovum  ad  Ligcrtra. 
Chatelct,  Mktfl.,  Casseletum. 
Chat  eller  aud ,  St,  Castellumlf  eraldi. 
Chatillon,  LI.  St«  in  Picinont,  Castel- 

lio  Pedemontü. 
Chatillon  ,  kl.  St.  im  franz. Dep. Bou« 

ches  du  Rhone,  Ca*tcIlio.  i 
Chatillon,  St.  im  franz..   Dep.  Dctix 

Sevres,  Castellro  ad  Sepanun  Kanne- 


Chatillon  de  Medac,  Mktfl.,  Ca- 

steliio  Medulci. 
Chatillon  en  Bazoia,  Fleck.,  Ca- 

stellin  Nivcrnenris  Traetus. 
Chatillon  leg  Dombes,  St.  imfranz. 

Dep.  Ain,  CastellioBurg-iiiidiae. 
Chatillon  sur  Cher,  Mktfl.,  Castei- 

lio  ad  Carim. 
Chatillon  sur  Vlndre,  St,  Castel- 

lio  ad  Augcrim. 
CaattUon  nur  Loing,  St,  Castellio 

ad  Lttpiam. 
Chatillon  sur  Loire,  St,  Castcllio 

ad  Ligerim. 
Chatillon  sur  Marne,  St,  Castcllio 

ad  Matronam. 

Chatillon  sur  Saone,  Mktfl,  Ca- 
stcllio ad  Arartm. 

Chatillon  sur  Seine,,  St,  Castcllio 
ad  Scquanam. 

Chatillon  sur  Sevre,  St,  Castellio 


CAatonie,  Landsee, 
Chaud,  St,  Calidum.  • 
CAaudc«  Aiguea,  St,  Armae  Calen- 
tcs. 

Chaul,  St,  Caulum. 
CTiauteoer nou,  Vorgeb.,  Elcac 


CAaufnes,  St.,  Caincria,  Caluacuro. 
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Chaumerac,  Mktfl.,  Calmcracum. 
Chaumont,  St.  inSarojen,  Calmon- 
tiura. 

Chaumont,  St.  im  franz.  Dep.  Haute« 
Gnronnc ,  Calvo-Mon*  Vasroniac. 

Chaumont,  St.  im  frans.  Dep.  Owe, 
Calvimnntinm. 

Chaumont  en  Bassigni,  St,  Cal- 

montium  Bassiniac. 

Chauhy,  St.,  Calniacum. 
Chauvigny,  St,  Calvintacum, 
C h  a  v  a  n  c  y  ,   Eleck. ,  Chavanciacnro, 
Calvinciacura. 

CAavcs,  s.  a.  Chiaves. 

Chcduba,  Ins.,  Bazacata. 

CAeg «,  ehem.  Ge^punnscli.,  Chegenab 

Com  i  tat  110. 
CAefarfiu,  Ort,  Halica. 
Chelles,  Fleck.,  Cala. 
CA  etat,  Woiwodsch., 


Ch elmers,  Fl.,  Chelmerus. 
C  kern  ach,  Fleck.,  Camacho!. 
Chemali,  Ort,  Colonae. 
CAemntt;,  St,  Cl 

Hcrmnndurornm» 
t/tencoa,  Fleck.,  Genchoa. 
CAer,  Ic,  FI.,  Caris,  Carui. 
CAera«co,  St,  Claniscum. 
CAer6ourg,  St,  Caesaris 

Caroburgura. 

Cheriasa,  St,  Acaothue. 
Chermes,  St.,  Sennanicomagus. 
CAer so,  Iii»,  u.  St.,  Chrcpsa,  Cressa. 
Cherson ,  St,  Chcrso. 
CAcssnus,  Ins.,  Narthcctisa. 
ehester,  St,  Cestria,  Deva. 
ehester,  Grfsch.,  Cestriensi*  Comita- 
tus. 

"Chesterfield,  St  in  Engl.,  Ceeter- 
fida. 

CAesu-Monssur,  St,  Charmodara. 

Chevreuse,  St , 
Chiamporriero ,  St., 
riiim. 

Chiana*  FI.,  Clanis.  ' 
Chiana  Palude,  Sumpf,  Clusina  Pa- 
lm. 

Chiaramonte,  St  in  Steil.,  Claro- 

IU  OOS* 

Chiarenta,  Vorgeb.,  Cyllcnins  Möns. 
Chiarenza,  ProT.  u.  Fleck.,  Ciaren- 
tia. 

Chiariy  St,  Clarinm. 
Cala teto,  Fl.,  Asins,  Clasins. 
ChiastezBOy  Ort,  Clnstidinm- 
Ckiavari,  St,  Clavarum, 
CAiovasco,  St,  Clavasiam. 
Ckiavenno,  St,  CUucnna. 


Chiaves,  Ott.  Aqnae  Flariae. 

Chiche$ter9  St,  Cicestria. 
Chiemsee,  Chieintiä  Lacus. 
Chienti,  Fl.,  Flasor. 
Chiento,  St,  Ciaana. 
Chieri,  St,  Carea,  Cheriura. 
Chiese,  FL,  Clestus.  , 
Chieti,  St,  Cttium,  Tente,  T< 
Chiivres ,  St,  Ccrvia. 
Chifale,  Ins.,  Minerrac  nra. 
Chiflik,  Ort ,  Lence  Acte. 
Chile,  Republik,  Chili  Regio. 
Chimay ,  St,  Chimacnm, 
Chitnera,  St,  Chimacra. 
Chimera,  Geb.,  Acroceraunuu 
•Caina,  Land,  Sina. 
Chiney,  Stf  Ccnnacum. 
Chinon,  St,  Caino. 
Chiny,  St,  Chiniaeum. 
Chioggia,  St  and  Ins.,  Claudia. 
CAtosaa,  Cnnal,  Fossa  Clooia. 
Chisamo,  St,  Cisamus. 
Chiuro,  Dorf,  Clarium. 
Chiusa,  Pafsu.  Festg. ,  Clausa. 
Chinsi,  St,  Camars,  Clusimn. 
Chizieo,  Ins.,  Cyzicus. 
Chizico,  St,  Cyztcitm. 
Chocz  im,  Festg.,  Chnttrata. Chotioam. 
•CAoiseal,  St  inFrankr.,  Calcium. 
Choitsy,  Mktfl. ,  Caaciacam. 
Cholm,  St.,  Columna. 
CAoJmfctI,  Ins. ,  Chilca,  s.  Colombani 
ins. 

Chonad,  Gespannsch.,  Canadieosis  Co- 

mitatut*. 
Chonad,  St.,  Canadinm. 
* Chorasan,  Pror. ,  Corasania. 
Chorges,  St,  Caturipae, 

gas. 

CArcissan,  Ort,  Jabcs. 
CArtsse*e,  St,  Crusina. 
rAriftianio,  St.  Analoga. 
CA  r  t  st  tniiia,  Regbez., 

Praefectura. 
Christ ianspreif s,  Festg.,  Christian! 

Munitio. 
Christianstadt,  St  in 

stianostadium  adBobcrara. 
Christianstadt,   St  in 

Cnristianopolis. 
Christinehamm,  St,  Cnrotitiae  Por- 

tili». 

Chur,  St,  Carla  Rhaetorum. 
Churwalden,  Ldsch., 
Vallis. 

Churwalden,   Abtej , 

Mona§terium. 
Chusistan,  Pro*.,  Susiana. 
Ciaaidzlr Aali,  FL,  Ci 
Ctanis,  FL,  Cjancas. 
*Cten- Pocuelos,  Fleck. 

Ccntum  Puteoli. 
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er/,  Fleck.,  Ccnium. 
glianot  St.  in  Neapel,  Cacliamim. 
gliano,  Mktfl.  im  Frstth. 
Lilianum. 

guateo,  Im..  Ciguata. 
Tabro,  Fl.,  Chabriua. 
HS,  Krcw,  CelcjensU  Comitatw. 
i/y,  St,  Celeja. 
mbri$hammf  St, 
:ut. 

miez}  St.,  Cemclium. 

mogoL  St.,  Cumillum  Magnum. 

mo/t,  Ins.,  Ciinolu*. 

n ,  Ort,  Cinum. 

nca,  FL,  Cinga. 

ngoli,  St.,  Ctugulum. 

otat,  Hafenort,  Carsici,  Civitai. 

piona,  St.,  Caepionit  Turrii. 

rcart,  Geg.,  Miwulia. 

rceHo,  St.,  Circcji. 

rcetlo,  Vorgel).,  Clrcaeum  Promon- 

orium. 

rcettcr,  St.,  Coriniuni. 
reita,  St.,  Cerilli. 
iren%a,  St.  im  Kgr.  Neapel,  f.  Aco- 
ren»!. 

rie,  St,  Ciriarum. 
rttano,  St.,  Cytherium. 
rkattier,  Völkerschaft,  Cercetae. 
smone,  St,  Cieimona.  ^ 
steoiix,  Fleck.,  Ciitercium. 
tadelte,  St.,  Ciritai  Tuta,  Civita- 
Ulla. 

»tto-deHo-Pieue,  St.  in 
Civitai  Plebii. 
tta  dt  r«s tclloy  St,  Civitai  Ca- 
»tellana,  Tifernum. 
tta  Xuova,  St.,  Aemoaia  nova. 
'udadella,  St.,  Jamno. 
udad  Real,   St.,  Ciritai  Regia, 
bMiilippopolii. 

udad  Rodrigo,  St,  Civitai  Rode- 
rici,  Rödericouolii. 
t>eda,  Mktfl.,  Civitai. 
vidad  di  Friuli,  St.,  CaitrumFo- 
ro-Julianuni,  Forum  Julii. 
vidalcdel  Friuli,  St,  Forojuli- 
•naii  Civitns. 

vita  Borella,  St,  BnceUum. 
ivita  Caitelana,  St  im  Kirchen**. , 
'ali*cae. 

vita  d'Antia,  St,  Anxantium. 
cita  de  ßlina,  St,  Metalla. 
vita  della  Piene,  St,  CivitaiPle- 
n§. 

vita  di  Penna,  St,  Pinna. 
vita  di  SU  Angelo,  St,  Civitai 
St.  Anreli. 

vita  Dueale,  St,  Civitai  Ducalii. 
vita  Lavinia,  Fleck.,  Lanuvium. 
vita  a  Mar e,  St,  Clitcrnia. 
vita  TÄomnua,  Ort,  FuruÜ. 


Cioita  Feeeftia,  St,  Ceutum  Cellae, 

Civitai  Totus. 
C  •  v  i  t  e  1 1  a ,  St.  (im  Kirchenit.)  Cauena. 
Civitella,  St  im  Krgr.  Neapel,  fiele- 

gra. 

Cize,  Ldsch.,  Cidieiihia  Ager. 
Claevner,  Clevner  -  See,  Claven- 

neniii  Lacui/ 
Ciajre»/«rt,  St,  Claudia,  Clagcnfur- 

tum. 

Ciain,  Fl.,  Clanii. 
Clair,  Fl.,  Clariui. 
Clairete,  Abtey,  Claretum, 
C/airmont,  St.  u.  Abtey, 
Li  um. 

Claireaujr,    Fleck,  im   franz.  Dop. 

Aubc,  Ciarae  Vallii. 
Clairvaux,  kl.  St.  im 

Luxemb.,  Clara  V  all». 
Clameey,  St,  Clameciacura. 
Cläre,  Clarenee,  St,  Xlarcntia. 
liare,    Caowond,    Irland.  Prov., 

Clara,  Chomondia. 
Clatea,  Geb.,  Cithacrou. 
Ciauten,  St,  Clausina. 
Clamen&urg,  St.,  Claudianopoüi,  Co- 

lodvaria. 

CIanten»ttr|T,  GoipanMch.,  Coloiva- 
rieniie  Coniitatus. 

Cleanot  Ort,  Clitcrnum. 

Clerac,  St,  Clariacam  ad  Oldam. 

Clermont,  St,  Arverna. 

Cicrmont  de  hodeve,  St,  Claru- 
montium  Lutevense. 

Clermont  e»  ^r^onne,  St,  Clarui 
Möns  Lotharingiae. 

Clermont  en  Beaunpint,  St,  Cla- 
ras Möns  BcUovaceniit.  ^ 

Clery,  St,  Cleriacum  ad  Ligerim. 

Cteoc,  St,  Clivia. 

Cleee,  Urzgth.,  Cliviensis  Ducatui. 

Cleven,  ».Chiavenna. 

Cley,  Mktfl.,  Garrejenne. 

Clichy,  Dorf,  Cliupiacum.  ^ 

C/issa,  Fclöenichlüfe,  Andecrium. 

Clitnelik,  St,  Grynia. 

C/itnnno,  FL,  Clitumnns. 

C/oney,  Mktfl.,  Clona. 

Cloyne,  Fleck.,  Cluanum. 

Cin^n,,  Clnnj,  St,  Cüaiacum,  Clu- 

niacum. 
Clundert,  St,  Cludera. 
C«nton,  Thal,  Clueonia \ alhs. 
Cinton,  Fl.,  Chwonius. 
Cluyd,  Fl.,  Cluida. 
Ciy,  Fleck.,  Clitum. 
Clyde,  Fl.,  Cludanth»  Auini*. 
Clvde-Fyrth,   Mecrb.,  Aettuannm 

Varae,  Glotae  Ae»t«arium. 
Ciedetdote,  Grafsch.,  Glotantt  \allis. 
Cnidp,  St,  Cnidut. 
Coa,  Fl.,  Cuda. 
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Coblenz.  1( 

Coblenz,  Fleck,  in  d.  Schweiz,  Con- 

fluentes,  sc.  Helvetionnn. 
Coblenz,  St.  am  Rhein,  Confluentia, 

Confluentcs. 

Coca,  St.,  Cauca. 
Cocaglia,  Ort  Colicarin. 
Cochem,  Kochheim,  St.,  Coehima. 
C  och  in,  St.,  Cotliara. 
Cockermouth,  St.,  Coccymutinni,  No- 
v  an  tu  in. 

Coda  di  Volpe,  Vorgeb.,  Cauda  Vnl- 
pis. 

Codes,  FL,  Cogedus. 
Codi-  O aro  ,  Ort,  Xcronia. 
Codiniae,  s.  Cadcnac. 
Codogno,  Mktfl.,  Catoneum. 
Codoe  de  Ladoe,   Geb.,  Ladicus 
Möns. 

Codropio,  Fleck.,  Codropolis. 
Codlerfa,  St,  Coleda. 
Coein,  St.  am  Rhein,  Colonia  Agripui- 
hu« 

Coeln  an  der  Spree,  Vorst.  Berlins, 

Colonia  ad  Spreain. 
Coerlin,  St.,  Corlinum. 
Coesfeld,  St.,  Coslcldia. 
Coeclin,  Rgbz.,  Co*liiiicnris  Comlta- 

tuf. 

Coeslin,  St.,  Corlinum. 

'Coeinon,  Fl.  in  Frankr. ,  Goetenns. 

Coe vorden,  St.,  Covordia. 

Co/t,  Dorf,  Coptos. 

Cogna,  St.,  Conia. 

Cognae,  St.,  Cognacura. 

Cogni,  St.,  Iconium. 

mCogorcto,  St  in  Ital.,  Cognretura. 

Co»m6ro,  St,,  Conimbra,  Couinibrica. 

Coket,  Insel,  Coquedu. 
Co 2,  Ins.,  Cola. 

Colchatcr ,  St,  Colcestria,  Coldo- 
nia. 

Coldingham,  St,  Coldania. 
Coleahy  Ort,  Rusuccorae. 
Co  locht,  St,  Colchi. 
Coicrainc,  St,  Colrana. 
Coferaine,  Ldsch.,  Colranensis  Comi- 
latus. 

Coligny,  Mktfl.,  Coloniacum. 
Colle,  St  im  Königr.  Tunis,  Collops 
Magnus. 

Coli«,  St.  in  Toscana,  Collis. 
C  oller  ton,  St,  Cilurnum. 
Co  Hin,  St,  Colinnin. 
Colli  oure,  St,  Caucoliberum,  Cocoli- 
beris. 

Colmar»,  St,  Colli«  Martis. 
Colmenar  de  Orcja,  St,  Lacoai- 
murgi. 

Co  Cro  ogr  od,  St,  Colmogora. 


r6  Concre6sant. 

« 

Co/ 001' an  o,  Mktfl.,  Colobianum. 

Colo-Kytia,  FL  ,  Gj Üiius. 

Coiomiari  a*i  Trepani,  las.,  Co- 
luinbaria. 

Columboj  St,  Arakingara. 

Cot  omea,  St,  Colonlia. 

Colomiere,  St,  Colouieria» 

Coloni,  St,  Cana. 

Colonia,  ia,  St,  Eclanum. 

Coiorno,  Mktfl.,  Calurnnm. 

Colraine,  Ldsch.  in  Irland,  Colra- 
nensis Comi  Latus. 

Columbatiy  Galumbaz,  St,  Colnm- 
braria. 

Columbi,  Ins. ,  Colnmbarmn  Insula. 
Co f uro& retes ,  las,  Ins.,  Ophiusa. 
Columbton,  FL,  Columbas. 
Coluri,  Ins.,  Salamis. 
Com,  Aoum,  St.,  Chaona. 
Comachio,  Fstg.,  Ciraaculnm,  Corua- 
cium.' 

Comana,  St,  Cromna. 
Comartn,  St.,  Camar. 
•Combruille»,  Landsch.  in  Franlor., 
Combralia. 

*Com6rondc,  Fleck,  in  Frankr.,  Oppi- 
dum  Cfuididiibriiise. 

Com6»r^oi,  St,  Call  um. 
Corner-  See%  Comacenus ,  Larins  la- 
cus. 

Comeea%%o ,  St,  Como*athim. 
Comina,   St,   Comincom,  Corarai- 
nium, 

Comino,  Ins.,  Cuminum,  Hcphaestia. 
Comingcs,  tomminges,  l^andsch., 

Contcunc,  Convenensis  Tractus. 
CommarguCy  Ins.,  Metina. 
Cammer  cy,  St,  Comraerciacum. 
Commotau,  St,  Hclcipolis. 
Como,    Doleg.,    Cumetense  Terrtto- 

rium. 

Como,  St.,  Coinum. 

Comorn,  St,  Cuiuara,  Crumennra. 

Comorn,  Gespannsch.,  Cornaron! eosis 

Comitatus. 
Comotay,  St,  Comotaca. 
Compiegne,  SU,  Comuendium. 
Compottell,  St,  Flavionia,  Faaum 

S.  Jacobi. 
Conen,  St,  Cruttuminm. 
Concabar%  St,  Elyuiais 
Concor  ec  au  t,  St,  Concordiae  Sullas. 

Concor ncau,  St,  Concarneum.  - 
*Conception,  St. ,  Ciritas  Conceptio- 
nis. 

Conccption,  Meerb. ,  Conccptionu Si- 
nns. 

Concfres,  St,  Conchae. 
•Concressant,  St  in  Frankr.,  Concor- 
calloni. 
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n  d  «f ,  Fc«tg. ,  Cnndacum , 

ndd,  Mktll.,  Condatc. 
>ndc{  mr  iSoireau,  St.,  Condacuiu 
icl  IVoralluin. 

ndojani,  St. ,  Condojanum. 

ndom,  St. ,  Condomium  Vs 
tndricux,  St.,  Condriacum. 
>  n  rf  r  o  * ,  Ldäch.,  Condrusoram  Regio. 
>ndur,  kl.  nordiimck. St.,  Coddura. 

•  ii  egliano,  St.,  Coneliauum. 

•  nflans,  Ld«c!i. ,  Confluontia. 

•  n/1  an*,  JMktfl.,  Conflucntc*  hc  Ccn- 
rronuni. 

>n//an«,  St.,  Confluentc*  sc.  Bnr- 
^titidiac  Supcriorif. 

tnflans  cn  Jarny,  Fleck.,  Con- 
(lucnten  hc.  Lotbaringiac. 
tnflan*  St.   Honarinc,  Flecken, 
ConlluentcH  hc.  Lusulae  Franciao. 
t  ngleton,  St.,  Congletouium. 

St.,  Coueuiu,  Cuncjum. 
oniglieri,  5  kl.  In«,  zw.  Sicil. ,  Mal- 
tyl u.  Tun«,  Judulac  Pelagiac. 
init%,  St.,  Clioinitia. 
ynnaught,  Prov.,  Coanacbtia,  Coo*- 
nacia. 

DHueourg-,  Ort,  Connoburguiu. 
onneray,  Mktll.,  Concdraciuiu. 
onqucl,  St.,  Conqucstus. 
onscrans,  Landach,,  Coiweraneniü* 
A^er. 

onttantia ,  Constantinc,  St., 
Cirta. 

oustanz,  Costnitx,  St.,  Conetan- 
tia. 

omtantinopel,  St«,  Constantinopo- 
Iis,  Byzantium. 

[onstantiaopely  Strafte,  Meerenge 
von,  Hosporu*  Throciae,  Oh  Ponti, 
Frctum  Comttantiiiopctlitanuin. 
'onsuegra,  St.,  Conaabrum.. 
ontessa,,  Mcerb»  von,  Sinus Stryino- 


,ont«gliano,  St,  Cortilianuui,  Cu- 
tilia. 

?onty,  St.,  Contiacum. 
?onticaa,  St.,  Cythera. 
«onvenano,  St.,  Conversanum ,  Cu- 

pereanura. 
Sontras,  St.,  Canovium. 
Zoma,  St.,  Oomp6a. 
Zop ay  Fl.,  Ciipa.  Ä 
w ope« Aaff e« ,  Coppennoge«,  St, 

Codania,  Hafnia. 
Coprooifs,  St.,  Copranitin. 
Copreinitz,  St.,  Coprinitia. 
Corace,  Fl.,  Crotalus,  Corax. 
Coracojan,  Ina.  u.  St.,  Caryanda. 
Corake,  Geb.,  Corax. 
Coranga,  St,  Calliciia. 
Cor6cil,  St,  Corbcliuw,  Coibolium. 


Corbeny,  Flerk. ,  Corbeniacum. 
Corberg,  Fleck.,  Corbcria. 
Corbcttc,  St.,  Curia  l'ictra. 
Corbie,  St.,  Corbt-ja. 
Corbiercs,  Landsch. ,  Corbaria  VallU. 
Corbign^y  Fleck,  iiu  franz.  Dep.  der 

Marne,  Corbiniacum. 
Corbigny,  St.  im  franz.  Dep.  Kicvre, 

Corbiniacum  NWcrnenae. 

Corbon,  St.,  Corlw». 

Co rbr idge,  St. ,  Coit<iorpitum. 

Corchuela*  la,  Ort,  Huntieiana. 

Corde» ,  St.,  Corduae. 

Cordotiy  St.,  Cordonn. 

Corr/owB,  St.,  Colonia  Patricia  Cor- 
dtibcnsitf,  Curduba. 

Cor  du  an,  Felaciv,  Antros. 

Corclluy  St.,  (iracciirU. 

Cor/u,  Ins.,  Corcjra. 

CorfUy  St.,  Corcyra. 

Cor»,  Fleck,  im  Rirchcnst,  Cora. 

Cor«,  Fleck,  in  Dalmatieu,  Carinii»«. 

Coria,  St.,  Cauria.  . 

Corigliano,  St.  in  d.  neap.  Prov.  Ter- 
ra d'Otranto,  Coriolanuin  Calabriae. 

Co-rigliano,  St.  in  d.  neap.  Prov.  Ca- 
labr.  citer. ,  Cnriolanum. 

Co r in th%  St.,  Corintlm*. 

Cor*,  Grf»eh.,  CorcngiuemüJ  Coiuita- 

tUH. 

Cork,  St,  Corcagia» 
Corlay,  St.,  Vorgium. 
Corm  etile,  Ort,  Curmiliaca. 
Cormcr  v .  St.,  Cormarkum,  Cornie- 
riacuui. 

Cormicy,  St,  Conuiciacum ,  Caliui- 


Cortnons,  Fleck.,  Connones. 

Corncillan,  St.»  Cornelianun». 

Co  meto,  St.  im  hrtrehenst. ,  Castrum 

Roy  um  ad  Marlam,  Cornetum. 
CornctOy  St.  auf  der  ln«el  Sardinien, 

Comi. 

Corncoil/c,  Abtey,  Cornavilla. 
Cor  ii  «co  ,  St. ,  Corycua. 
Corniglionc,  St,  Cörni Hanum. 
Cornio,  Vorgeb.,  Cieonium  Promon- 
torium.. 

Co  m  wall i»,  Grf*cli. ,  Cornubia. 
Coromandcl,  Küstonland,  Coromau- 
dcla. 

Corony  St. ,  Cölonides. 
Coronc'y  Fl. ,  Corona. 
Corrcggio ,  St.,  Corre^iuin. 
Corrc»c,  Curcsc,  Fleck.,  Curen. 
Cor  res  c,  Fl.  In  Italien,  Curendi*  Ann 
n  in. 

Corrcze,  Fl.  in  Frankr. ,  Curctia« 
Correzc,  St,  Curclium. 
Corsoer,-St.,  Crncisora. 
Corte,  St.,  Curia. 


Digitized  by  Google 


uone  Maggiore.  1048 


Crossen. 


Corte  Maggiore.SL,  Curia  Major.  Crangauor,  St,  Baris. 
Cortegana,  St,  Cortirata.  Craon,  St,  Cratumntun. 

Cortemiglia,  St,  Curtismilium.  Craouoia,  Ldscb.,  Credonensi«  Ager. 

Corte  Olono,  Flock.,  Olonna Curtia.    Crotta,  Geb.;  Candawi  Monte». 
CorteUssa,  Ins.,  Ficaria.  Crati,  Fl.,  Crathis. 

Cortona,  St,  Coriti  Ars,  Corythus.       Cr  au,  Bez.,  Campt  Lapidei, 
Cortryck,  8.  Courtray.  Herculeu«. 
Corugna,  St,  Clunia,  Cravartt,  Mktfl.,  CreTantiam. 

Corünna,  St ,  Brigantium,  Coronium.    C  r  e  c » ,  St  im  franz. Dep. 
Corvey,  Schlott u. Dorf,  Corbeja,  Cor- 
beia. 

Corvo,  Cuereo,  Ins.,  Corri  Iasula. 
Corsola,  St,  Corcyra. 
Co«,  s.  Stancblo. 
Co * c an,  St,  Cocusos. 
Coffensa,  Fl.,  Consentia. 
Cosmin,  St,  Coccorana^ora. 
C Offne,  St,  Cona,  Condatc. 

Cosse*  le  Vi  viert  (Fivoin),  St,  Cot-    Cremntts,  St,  Cremnicium. 

■iacum.  Cr  cm o  na ,  Beleg.,  Creniuncnsis  Agrr. 

Coitanna,  St.,  Constantia.  Crem«,  St,  Cremesia. 

Cottheim,  Mktfl. ,  Cuffinstaniura.  Cretntmüneter, 
Cotbu»,  8.  Cottwitz.  Mona$tcri ura. 

Cotentin,  Lösch.,  Constantiense  Ter-    Crepy,  Creepy, 

ritorium. 

Cote»,  Je*,  de  Garraf,  Gcb.,Han- 

nibalie  Scalae. 
Cotrone,  St,  Croto. 
Cofte,  Ja,  8t.  Andre",  St,CliuisSt 


ne,  Gatiacum,  Cresaiacum. 
Crecy,  Fleck,  im  franz.  Dep. 

CarUiacuin. 
Crie-Fyrth,  Mcerb.,  Crcae 
riuui. 

Cr  ei',  St,  Credilium,  Creolium. 
Crem a« co,  Gebiet,  Cremcusia  Agxrr. 
Cremte «,  St,  Crcmiacnna. 
Creminieck,  St,  Crcraeuectun. 


St 


im 


Cottwitz,  St,  Cotbusium. 
Cou6e6s,  Ort,  Emaus. 
Coucy,  St.,  Cociacum,  Codiclacnm. 
'Coulanges-lee-  Vine  sei,  St  in 

Frankr.,  Coloniac  Vinosac. 
•Co« lan »,  Fleck,  in  Frankr.,  Villa 

Colonia. 

Coulognc,  Fleck.,  Casinoniagus,  Co- 


'Coulont,  Fleck,  in  Frankr.,  Colom- 
bae. 

Coup  er,  St.,  Copra. 

C  ourpierre,  St.,  Curtipetra. 

Courtenay,  St,  Cortenacum,  Corti- 


Courtray,  Cortryck,  St,  Cortra- 

cum,  Corteriacum. 
Cousine- Houee,  Dorf,  Segcdunum. 
Coutancee,  St,  Castra  Constautina. 
Contra«,  St,  Corteratae,  Cotracum. 
Covent r y ,  St. ,  Conventria. 
Covoli,  Pafff,  Claustrum  Cobali. 
Cowbridge ,  St,  Bovium. 
Cozzo,  Fleck.,  Cottiac. 
Cracau,  St.,  Carodunum,  Cracovia. 
Cracau,  Gebiet,  Cracoviensis  Palati- 

natu«. 
Crain,  s.  Krain. 

* Crainburg,  St,  Carinioburguni. 
Crajowa,  St.,  Druhctis. 
Cranenbur  g  y  St.,  Burcinulium. 


Obe,  Crepiac 
Crepy,  Creepy,  St  im 

Aisnc,  Creuiacmn  Laudunen^c. 
Creguy,  Dorf  n.  Herrsch. ,  Creqi 
Cre»t,  St,  Christa. 
Creme,  Fl.,  Crosa. 
Creuaten,  St.,  Crascna. 
Creutz,  St.,  Crisium. 
Creuts6urg,  St  im  prenfs.  Regbfi. 

Königsberg,  Crnciburgnm  Venedieom. 
Creutzburg,  St  im  Örofsherzogthoin 

Weimar,  Crnciburgnm  ad  Vierram. 
Creuttburg,  St  in  Schlesien,  Greott- 
berga. 

CrcutzcnacA,  St,  Craciniacum. 
Crevacoure,  St,  Crcpacorium. 
Crevasta,  FI.,  Ap«u8. 
Creveoocur,  Mktll.  im  franz.  Dep. 

Norden,  Crepicordiuni  Cami 
Crcvccocur,  holl.  Festg., 

dium. 

Cr ev Uly,  St,  Crollejnm. 
Criching cn,  St,  Creance. 
Crillon,  Mktfl.,  Credulio. 
Cri$tonia,  St,  Creston. 
Critia,  St,  Elaeus. 
Crocha,  Ft.,  Arocha. 
CroistHe,  St,  Crocilliaca. 
Croieil,  St.,  Crociliacurn. 
Cromartic,  Grafsch. ,  Cromartinus Co- 


Cromartte,  St,  Cromartiiim. 
Cronenburg,    Festg. , 
gum. 

Cronttadt,  St,  Brassevia, 

polis. 

Crösten,  Fleck,  im  preuf*.  Regbcx. 
Merseburg,  Croßüa  ad  Lljbtrum. 
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Dardanellen. 


» *  s  en ,  St  im  preiils.  Regbx.  Frkft. , 
rosna. 

•  sscn,  St.  in  Galizten,  Crosna  Sar- 


>toi$,  St,  Carocotimim. 

im,  Crould,  FL,  Crovus. 

»uy,  St.,  Croviacum. 

iz  de  la  Zorza,  Fleck.,  VicusCa- 

tnurius/ 

pcl,  Ins.,  Iumla  St  Margaretha^ 
-pclia. 

fcu,  Fl.,  Subur. 
:nca,  St. ,  Conca. 
jatrin,  Feste.,  Costrinam. 
rione,   Mktfl.,  Casionum. 
ivii,  Mktfl.,  Covinum. 
tiera,  Ort,  Sncro. 
/o,  St,  Cnlliga. 
m,  Mktfl.,  Mariaecticlinum. 
m,  St  in  Wcstpr.,  Culmia. 
'tnore,  Fl.,  Vidua. 
nberiand,  Ldsch.,  Cumbria. 
idi$,  Dort,  Conteginm. 
tingham,  Ldsch.,  ttanigmnia. 
'd««tan,  Ldsch.,  Curdia. 
do,  Geb.,  Curdins  Mona. 
*  e ,  Fl. ,  Chora. 

itche  IS'ehrung  9  Halb  las. ,  Cu- 
nensis  Pcninsula. 


Cur i gehet  Haff, 
sis  Lacag. 

C urlandy  Landdch.,  Curonia.  Curlan- 

dia. 

Curtakoe»,  St,  G'urta. 
Curzola,  Int.,  Corcyra  Nigra. 
Curzolart,  Inst' 
Echinadcs. 

Cutaii,  Kutai*,  St,  Cyta. 
Cypern,  Ins.,  Cyprus. 
Csacfcentfctirn,  St.,  Cliactomia. 
C«oc»i«ao,  Fleck.,  Staneclom. 
Csa/rotorn,  Mktfl.,  Carrodunuin (Car- 


Csaslatt,  St,  Cza*lavia. 
Czaslau,  Kreit,  Czaslaviensis  Clrcu- 
las. 

Czataleza,  Festg.,  Tharsandala. 
Czenstochau,  St,  Czenstochovia. 
Czcrhat-Fatra,  u.  Kiakgeb.,  Sar- 
niatici  Müntes. 

Czernek,  Mktfl.,  Inicerum. 
Czernetz ,  St,  Colonia  Zernensiam. 
Czerek,  St,  Ciricinm. 
Czirknitz,  See*  Circoniensis  Lacus. 
Csirknsts,  Mktfl.,  Czernicum,  Circo- 
nium. 

Czongrad,  Mktfl«,  Celadium. 


D. 


Sorna,  St,  Coloe. 
Sora,  Ort  Dabira. 
iuly  St.,  Mandagora. 
;Aan,  Mktfl.,  Dachanum. 

c  ä  st  ein,  St ,  Dagoberti  Saxam. 
di,  Ort,  Drvtnaea. 
memark,  Königr.,  Dania. 
snitchwald,  Ldsch., DanicaSjlva. 
far,  Geb.  u.  St.,  Scpbar. 
halag,  Ins.,  Daphnitis  lnsula. 
Hak,  Ins.,  Orine. 
cfce,  Ort,  Paelche. 
arne,  Fror.,  Dalecarlia. 

Icke,  FL,  Dellina. 
e!6c,  FL, 
(in,  0.,  Idalium. 
ikeith,  Mktfl.,  Di 

Ikey,  Ins.,  Ltmnos. 
Imino,  Fleck.,  Dclminiurr. 
M,  St,  ~" 
man,  Ort, 


•9 


*Damar,  St.  in'Arab.,  Lcontopoli*. 
Dameghan,  St.,  Tacae. 
Dam  er ,  Fl. ,  Taniy ras . 
'Damery,  Damera,  St  in 

Dameriacnm. 
Dammartin,  St,  Dauinun 

Dominium  Martini. 
Dammertee ,  See,  Estia. 
Damme,  St,  Damnia. 
Damville,  Fleck.,  Daraorilhk 
PamviUcrs,  Stadt,  DaropuUlerium, 


Dana  -  Plu ,  St,  Daona. 
Danar,  FL,  Eleutherus. 
Dange  au,  Mktfl.,  Dangellnm. 
Danzig,  St , iDantiscum ,  C 
Darabgherd,  St,  Gabac. 
Dar abye,  FL,  Granit*. 
Darafrin,  FL,  Dara. 
Pardaneden,   Schlösser,  Arcca  ad 

Hellespontom. 
Dardanellen,  SlraXsc ,  llcllespontus, 
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Dictamo. 


Frelum  Hclletiponticum ,  Gulhpolitu- 


Da*cara-cl-Melik,  Ort,  Daalagor- 
da. 

Pattenried,  Delle,  St.,  Datini. 
Pattolo,  Ins.,  Phoeiücuoa. 
Paulia,  Dorf,  Daulis. 
Paumakli,  Geb.,  Pelecas. 
Daun,  Fleck.,  Dumnu*. 
Pauphinö,  ProT.,  Delphinac. 
Daventry,  St.,  Bcnnavenna. 
Pavisstrafse,    Meerenge,  Frelum 
Davisii. 

Dax,  8.  a.  Acqi. 
Dax wang,  Ort,  Taxgaetium. 
Deal,  St.,  Dola. 
De  bot,  Dorf,  Parambolc. 
Debrcczin,  St,  Delirccinum,  Debret- 
tinum. 

De  de     Schlofs,  Dedessa. 

De  e ,  Meerb. ,  Devae  Aestuarium. 

Pee,  Fl.,  Dcva,  Data. 

Dces  Akka,  Mktfl.,  Comidava. 

De  hasch,  Fl.,  Ochus. 

Dehli,  St.,  Cliüohora. 

Pehli,  Prov.,  Ddlium. 

Pckian,  Fl.,  Hierateinis. 

Delaware,  Fl.,  Üelavanw. 

Dcioom,  Ruinen,  lleracleopolk  Par- 


Denic,  St.,  Artemi«ium,  Diantitm. 
Dcnigu,  Mktfl.,  Dementia. 
*Denisley,  St,  TlMiim*ontum. 
Densen,  St.,  Deaena  (im  Kgr.  Algier). 
Densen,  St.  im  Grokhrzgth.  Nieder- 
l)umni^ns. 


DelorueJfe,  Mktfl.,  Delbruggia. 
£>eie6io,  Flecken,   Alebiuin,  Dale- 
biuin. 

Pelfino,  Hafen,  Delphinium. 
Pelfino,  St.,  Gytlmnac. 
Dc//t,  St.,  Dclfl,  Delphi,  Delphiitia. 
Pelftland,  Ldsch. ,  Dclpholandia. 
Delftshafen,  Mktfl.,  DelphoruwPor- 


Peoghir,  St.,  Tamara. 
Deols,  St.,  Castrum  Doleiuc. 
Deras,  St.,  Beris. 
P erbend,  St.,  Albuniae  Portae. 
Dcrbcnd-punt,  St.,  Na™  da. 
Derby,  Grfech.,  Derbicensw  " 

Derby,  St.,  Derventia. 
Deren«,  Ort,  Dereon. 
Dcrdasso,  St.,  Deboma. 
Dergh,  See,  Dergu«* 
Derne,  St.,  Dann«. 

Derry,  St.,  Deria. 
Dervcni,  Fl.,  Darvcntus* 
Desagitadcro,    FL  in  S.  -  Amerika, 
Emiiwariue. 

DcseMsaao,  Mktfl.,  Deecntianum. 
Desiderade ,  Ins.,  Dc»idcrata. 
Dcsitzc,  St.,  Deeiatum. 
Dcsmound,  Grfcch. ,  Deonioniu 
tatus. 

De  »na,  Fl.,  llypncarig. 
Dcspoto,  Geb.,  Khodopo, 
Dessau,  St.,  Dc^avia. 
Dcszna,  Mktfl.,  Je*  na.  , 
Detern,  St.,  Teudcriunt. 
Detmold,  St.,  Theotmala, 
Dcupray,  St.,  CaLuriupa. 
DcuscADcrg*,  B.,  Dei  Morw. 
Deutschland,  Land,  Germania. 
Dcutichem,  St.,  Dotecnui.  . 
DeuteeA-ßrod,  St.,  Broda  T< 


Delfiyl,  Festg.,  Delfeilia  An. 
Pcliehi,  Fl.,  Acheron. 
Delitseh,  St.,  Delitiuui. 
Delle  Colonne,  Vorgeb.,  HVau*. 
Pelmino,  St.,  Dalmimn. 
Pelsberg,  St.,  Delemontiam ,  Tel«- 
montium. 

Demenhur,  Ort,  Hcrmnpolis  Parra. 

•  Dem  er,  Fl.  in  Brabant,  Tnbnda. 

Pemircarpi,  gclährl  Stelle  in  d.  Do- 
nau, Cataractae  Danubii. 

Demitrieff,  Fleck.,  Deiuitriovia. 

mPemona,  Valdi,  inSicil.,  YalüsDc- 
monae,  Nemorensb*. 

Pcmotiea,  St,  Didyinoticho*. 
Penbigh,  St,  Denbi^a. 
Dend er,  Fl.,  Galthera,  Dcndcra.  . 
Penderah,  Ort,  Tcntyra. 
Pendermonde,  St.,  Mundu  Tcncrae, 


*Deutsehendorf,  Mktfl.. 
Popradum. 

Deutsches  Meer,  Marc* 


Deneuvre,  St,  Danubrium. 


Deutz,  SU,  üiuza. 
Dcva,  Mrktfl. ,  Dccidava. 
Deva,  Fl.,  Diva,  Dcvulcs« 
Deuenter,  St,  Daventria. 
D everem,  Ort,  Dürft»*. 
Dcvonshire,  St,  Devon uu 
Dcvret-Il issar ,  St.,  Deboras. 
Desisc,  St,  Decctia. 
Dgibel- Iskel,  II.,  Cirna. 
Dia  diu,  St,  Daudyana. 
Diala,  Fl.,  Dölau. 
Diarbckhr,  St,  Amiria. 
Diar  MorfAnr,  Lunrititr., 
Viaskillo,  St,  Dasr.yl« 
Diban,  Ort,  Dibon. 
Dior e»,  St,  Dibrae. 
Di c toino,  Fl.,  Dittaian*. 
Dictamo,  Mktfl., 
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I        Didschle.  1( 

fac&le,  Fl.,  Tigris. 

lymo,  Fleck.,  DidvuiL 

:,  St,  Augusta  Dea. 

s Jenkofen  (ThionvUU),  Theodora* 

IIa. 

emef,  FI,,  Dimala. 

pholzy  Grfscb.,  Diepholtanas  Co- 

itatus. 

pholz,  Mktfl.,  Diephofta. 
p/»e,  St.,  Dcppa. 

adorfy  Dorf  u.  Kloster,  Insula  St 

lariae.  • 

«enoerg,  Fleck.,  Disibodengtmse 

i>enobiuni,  Descnbt-rga. 

»sc»,  Mktil.,  Daniasia. 

asenhofen, Üt.,  Darnasia. 

tzy  St.,  Decia. 

u,  Ins.,  ln«ula  Dei.  , 

u/ouarrf,  Ort,  Deslonardum. 

use,  St.,  Deceiu  l'agi. 

fcl ,  Bezirk,  Mcsenc. 

r/ic,  St.,  Civitas  Dimension! ,  Di- 

a. 

on,  St.,  Dibio,  Divio,  Divioduoum. 
onnoti,  Ldsch. ,  Dfrioduncnsis Pa- 
is. 

cliky  St.,  Atarnea. 
cm,  Mbscn  von,  Cataderbi*. 
i,  Ins.,  Dolos. 
ls6oo,  Mktfl  ,  Delisboa. 
u'tzana,  FL,  Erymanthus. 
MolisCy  Grfscb.,  Suinniuni. 
digully  St.,  Tangala. 
gelfingen,  St.,  Dingelvinga. 
gle,  St.,  Dinglia. 
*»,  Ld*ch.,  Dieusi*  Tractus. 
n  an  t ,  St.,  Dcomant,  Sanctac Mariao 
onasterium. 

rigui,  Ort,  Nicopolis. 

so,  St,  Aedepatun. 

cnf»*,  Mktil.,  Uescrtina,  Disen- 

nn. 

-a,  Fl.,  Deva. 

roat,  Gireat,  St.,  Throasca. 
ieper,  Fl.,  Borysthenes. 
est  er,  Fl.,  Danaeter,  Tyras. 
»6er,  St,  Thablia, 
»rryn,  St.,  Dobrinia,  Dobrintim. 
rfrum,  St,   Doccoiuinm,  Doeme- 
rn. 

mit*.  St,  Doraitiura. 
r -  Island,  Ins.,  Insula  Canum. 
rhoe.  Ins. ,  Daghoe. 
rliani,  St. ,  Dolianura. 
teeafua,  Mktil.,  DulcisAqua. 

e  ,  St ,  Didattium. 

/art,  Mbsen,  Sinus  Eindan  as,  Dol- 
rius. 

i»6es,  Furstonth.,  Dumbae. 
moctcAgcrtflo/,  LtUch.,  D0JIIC6Ü- 
i  Vallif. 


51  Draguignan. 

Domfront ,  St.,  Donnifrons. 
Domniasan,  Ort,  Diiuuiotinus. 
Domo  <fOt*o/a,  Mktfl.,  Ofcclla,  Do- 

moduscclla. 
Domo chi,  Mktfl.,  Demonicus. 
Don  y  Fl.,  Tanais. 
DonatOy  St.,  Evoria. 
Donau ,  Fl.,  Danubius. 
Donaueachingen,  Mktfl. ,  Doncschin- 

Donauieert&,  St,  (Danubii  Insula), 

Yertia,  Donavcrdu. 
Donawitz,  Donau-Ann,  Danubii  Bra- 

ebimu. 

Donchery y  St.,  Donchcriacum. 
Don  egal,  Grfscb. ,  Dungalcnsis  Corai- 
tatu*. 

Don  egal,  St,  Dungalia. 
Donez,  Fl.,  Ilv^ris. 
Door,  Fl.,  Raviu». 
'Doorney  Mktfl.,  Turninm. 
Dorcheater ,  St.,  Dorccstria. 
Dorchcstcr,  Fleck.,  Dorcinlac  Civi- 
tas,  Dörseia,  Dorccstria. 

Dordogne,  Fl.,  Diu*anius,  Turanius. 
Dormagen,  Mktfl.,  Durnomngus. 
Dormo  is}  /s,  Ldsch.,  Dulmense. 
Dorniky  Tournoy,  St.,  Turnacum. 
Dornock,  St  in  Schottl.,  Dornodu- 
n  um. 

mDoroy  Fl.  in  Irl.,  Oboca. 
Dorpaty  St,  Dcrbatum,  Dorpatum. 
Dorset,  Grfscb.,  Dnrsetia. 
Dortmund,  St,  Donuunda,  Tremo- 
li ia. 

Dort'rccht,  St.,  Dordraoiim. 
Do 8  di  Trent,  B. ,  Dornum  Triden- 
tinum. 

Dotisy  Mktfl.,  Deotatuni,  Theodata. 
Douarncnc8y  Mktfl.,  Dnvarnena. 
Douay,  St,  Cutnaciira,  Douacuui. 
Doubs,  Fl.,  Alduahis. 
DouCy  St,  Doaduin ,  Theodoadum. 
Doulena,  St,  Doniuciiin. 
Dourdun,  St.,  Dnrdauum. 
Douricrsy  Ort  Duroicorcjuui. 
'Douty  St.,  Dubis. 
Do  use,  Fl. ,  Dusa. 
/>o u sc rc,. Mktfl.,  Ducora. 
Douzy,  St,  Diciacum. 
Dover,  St.,  Dnbrae,  Dubris. 
Downc,  Grfscb.,  Dunensis  Coraitatus. 
Dopne,  St.,  Dunum. 
Drda,  Dorf,  Edrci;  Adra. 
DraaSy  Mktfl,,  Darociniura. 
Draburg ,  Mktfl.,  Druvoburgiuu. 
D  rag  on,  Fleck.,  Drnconis  Möns. 
Dr  ag  onara ,  St,  Gerion,  Gerouiuut. 
Dragone,  Fl.,  Dnico. 
Dragonieiy  Ins.,  Corasiac. 
flrcguigna»,  St,  Druccaac. 
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Drama. 

Drama9  St.,  Drabeacua. 
Vramiti,  St.,  Deliem. 
Drandat,  Ort,  Pityut. 
Drapmno,  Vorgeb.,  Drepanum 
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Dwina. 


Drau,  Drdve,  Fl. ,  Dravus. 
J)rau$eny  See,  Drusia.  , 
Dreux,  St,  Drocae,  Drocum. 
Priesen,  St. ,  Drcssemum. 
Drillo,  FL,  Achates. 
Primago,  St.,  Dirigota. 

Pri«,  Fl.,  Caradrina. 
Prina,  Fl.,  Drinua. 
Prino  Bianeo,  Fl.,  Drilo. 
Driuo  Ncgro,  Fl.,  Drinaa. 
Prino,  Meerb.,  Driloniua  Sl 
Priaooor,  St.,  Drinopolii,  Trinopo- 
lia. 

Drogcoy  Ins.,  Insula  Dinholorum. 
DroghtdOy  St,  Droghdaea,  Pon- 
tana. 

Drome,  Fl.,  Drama. 
Vronero,  St.,  Draconeriam. 
•Dronthcim,  St,  IVidrosia. 
Pruida,  Fleck.,  Diruta. 
Prumlanrig,  St,  Uxellom. 
Drusen,  Fl.  o.  St.,  Draeoniagua. 
PscAdngli,  Ort,  Panionium. 
PacÄebail,  St.,  Byblos. 
Pscfceoel'-el-ScÄecÄ.  Geb.,  Her- 


Duften,  St. ,  Daba. 

Dm  lecke,  Fleck«, 
Pünberg,  Ort,  Dann«, 
Pankire Aeu,  St,  Du 
Puren,  St.,  Marcodurum 
Düsseldorf y  St,  Du»»clilerpMS. 
Puino,  Ort,  Pncinnm. 
Puitburg',  St,  DuUborgum. 
Putoeland,  Int.,  DaTelanü^ 
PuJci'gno,  St,  Olchinium. 

Puiomo,  St,  Thebae. 
PumatA,  St,  Dorna. 
Pumaar,  Pnnbar,  St  in  Sdas» 

Vara,  Durabarum. 
Dumbarton,  Grfscb.,  Lerinia 
Pambartony  Dumörito»,  & 

tannodunum. 
Pumbtain,  St,  Dumb 
Pumfriet,  St,  Daarrcja. 
Dutnmerice,  Duinineru. 
Dumaotvr,  Fleck.,  ' 


PMchebel-Nabi  Harun,  B,,  Hör. 
P$chebel  Steffad;  Geb.,  Naphthali. 
Psckedar,  Gebirgsgegend,  Itnraea. 
PscAennin,  Ort,  Ginaea. 

PscÄeso»,  St,  Padai. 
Pscheaira  el  Birbe,  Im.,  Philae. 
Dsche$irot  tl  Jrab,  Ldsch.,  Arabta 

Felix. 

Ptcaetflie,  Halenort,  Phoenicua  Por- 

tUf. 

Psc&ibbet  el  Gherbi,  B.,  Libanus. 

PtcAis* er  Bcni-Jokub,  Brücke,  Ja- 
cob! Pons,  Gesehur. 

PacAetaa,  Landach.,  Gaulanitii. 

PtcÄumna,  Fl-,  Jomanes. 

9P$jabatae,  St  Cabasa. 

Ptjedie,  Fleck.,  Schedia. 

Psjina,  Fl.,  Harpaeae. 

Psjisroe,  Ins.,  Organa. 

Dsjübbe.  Ina.,  Olabue.  ^ 

PacAfl,  St.,  Doxonnm. 

Paero,  Fl.,  Dorine. 

PueiAtotf,  Landschaft,  Ducsmensis 
tractus. 


Pun  le  Pol,  St, 
giodnnnm. 

Pancat ter.  St,  Dannm. 
Pundalk,  St.,  Dunkerauum. 
Pundee,  St,  AUectum, 
Pungitbckead,  Vorgeb.,  0* 
Puningen,  Dorf;  Dunum. 
Punoii,  Ldsch.,  Duneniüa  tntft 
Punfceid,  St,  Caledonia- 
•Punfceron,  St  in  Irland,  Ii«*' 
Pun$tafnagt  Flock.,  Evonisc ■> 


Punsf  er,  Mktfl., 


PaawtcA,  St,  Donmocha. 
Purance,  Fl.,  Drueutia. 
Paros,  St.,  Daracii,  Durariaa. 
Purazzo,  St,  Dyrrachiuin. 
Purbuy,  St,  Darbia. 
Puretalt  St,  Dnnwteüum ,  D** 
lnm. 

Pur  harn ,  Grfsch.,  Danebneoo*  C* 


Purhamt  St., 


Purrah,  Landsch.,  Arla 
Pum  -  Chur-malu,  St,  Mewa 
Pustacke,  Fleek.,  Dveae  ad  9* 
pum. 

pjlc,  Fl.,  Thilla. 
Pwss,  St.,  Deeertum. 
PysboreA,  Dg$borg,  Ort, 

gum. 
PuHita,  Fl., 


Digitized  by  Google 


Earne. 


1053 


Ellerena. 


E. 


me,  See,  Dernot. 
stmeath,  Grfsch.,  Media« 
to»,  Fleck.,  Acthonia,  Etona. 
use,  St,  Kluse. 
enAeim,  St.,  Gnviodurum. 
er  ach,  Mktfl.,  Eberacum. 
c  raber gy  Mktfl.,  Eburobergoi 
cradorf,  Fleck.,  Aula  Nova. 
eraheimmünater,  Abtey,  Aprimo- 
ueteriuni. 

renil,  EbravilU,  St,  Ebrolium. 
to  ,  Fl. ,  lberat. 
hitZy  Fl.,  Achatfut. 
AtcrnaoA,  St.,  Andethanna? 
(ja,  St.,  Astigt. 

:  |hjc,  St.  im  holl.  Flandern,  Slnzae. 
ouia,  Fleck,  in  Frankr. ,  Escoviuni. 

en,  Fl.,  Itunrt. 

er,  Fl.,  Adrana. 
Jer,  St,  Eadrapa. 
terington,  Hafenort,  Adorni  Por- 
iij». 

fu,  Dorf,  Apollinis  Urbs  Magna. 
inburg,   St.,  Alata  Castra,  Kdi- 
tum. 

ulo,  St  Im  Geb.  von  Venedig,  Edu- 
uni. 

Soph,  St,  Aphroditopolis. 
er,  St,  Egra. 
'er,  Fl.,  Egra,  Agara. 


Eintiedeln,  Mktfl., 

nobium  in  Helvetiis. 
Kipatos,  St,  Inatus. 
Eisach,  Fl.,  Atagis. 
Eis enaeh,  St, 
J?isen6erg,  St,  Eiseoberga. 
Ettenbüttel,  Dorf,  Isenbutteita. 
Eisenburg,  Mktfl.,  Castrum Ferrcura. 
Eisenbur  ger  Gespannschaft,  Ca- 

striferrensi*  Comitatui. 
Eisenschnippe,  Schlott,  Fauces  Fcr- 


tna,  Golfo  cV, 
[Ion,  Ort  Eglon. 
•Ii «an,  St.,  Eglisavia,  Eglisonia. 
rly,  FL,  Eglis. 
forlik,  Fl.,  Mermodus. 
;rs  Patanka,  St,  Bylazora. 
friboa,  Meerenge  von,  Euripnf. 
pypten,  Aegypten,  Land,  Aegyp- 
ns. 

itngcn,  St.,  Dracuina. 
irenftreittteti»,  Festg., 
$axum. 


ich 


,  Ort,  Echa. 
.Xstadt,  St,  Sedahim. 
der,  EL,  Egidere,  Eidor 
derstaedt,  Landsch., 
Praefectnra.  > 
ffel,  Landatr.,  Eiffalia. 
Idenburg,  St.,  Ilebnrai 
St,Br~»- 


uegeno, 


nricA, 


Eisleben,  St,  Islcbia. 
Eismeer,  Congelatam 
glncialc. 

Ekesjoe,  SL,  Erkesioca. 
Klalia,  St.,  Achila. 
/vlanda,  B.,  Lampea. 
El- Areas,  St,  Cercasorom« 
Kl- Arisch ,  Ort,  Rhinocolura. 
Elba,  Insel,  Aetlialia,  Ilm. 
El-  Baisan ,  St.,  Bcthsan. 
#16  e,  Fl.,  Albis. 
Elben f,  St,  ElboTinra. 
El-Bir,  Ort,  Marhmat. 
/7I-£okaA,  Thalebne,  Coele-Syria? 
Ki-BottAin,  Ldsch.,  Basan. 
JEI- Calla*,  St,  Gitlai. 
JEIcÄe,  St,  Iiiice,  IllicL 
ÄJ-Cowe,  Ort,  Chollc. 
J?/da,  St,  Adellum. 
£14 er,  St,  Gadirtha. 
ivfe/to,  l)orf,  Elatea. 
J?/eits,  St,  Elethyia. 
J?Ien6orogA,  St.,  Olenacum. 
Eleo,  Ort,  Eilei,  Hei. 
El-Herba,  Ort,  Tigava. 
K liasbcrg,  Pclinaens. 
Klirnbo,  Geb.,  Olympus. 
El-Jehndiah,  Ort,  Caitra  Judaeo- 
im 

El-Kab,  Dorf,  Lncina. 
Elkat,  Geb.,  Olgassut. 
El-Katif,  St,  Gerra. 
ÄI-A-Aaour,  Fl.,  Chaboras. 
El-Kibir,  Fl.,  Ampsaga. 
Ä/-ÄttraÄ,  Ort,  Moab. 
/tJ-Lo/mm,  Fleck.,  Ptolemais. 
Ä//,  Ort,  Elccbns. 
•Älleren«,  St  in  Span.,  Regiaoa. 
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Ermita. 


Ellgow,  St,  Eignvia.  Augia 
Ell-Jcmmc,  St.,  Thysdrus. 
Ellrich,  St,  Elricam. 
Ellwangen,  St.,  Elqtbantiacnm. 
El-Madain,    Ort,  Seleucia  ad  Ti- 
grim. 

Eine,  St.  in  Frankr. ,  Helena. 
El-  Xachar,  Fl.,  \azara. 
Einbogen,  St.,  Cubitus. 
iTinöogncr  /frei»,  Cubitanus  Circu- 
lus. 

JHne,  St,  Helena,  Eliberri. 
Elpiaara,  St.,  Ephaliga. 
JH-Posuefo,  St.,  Paesula. 
Eisast,  Prov. ,  Alsatia. 
Eltatt-Zabern,  St,  TabcrnacTribo- 
corum,  Alsaticae. 

Elten ,  Dorf,  Aliso. 
m Elsfleth,  St,  Alisni. 
Elsloo,  Ort,  Haslacum. 
Elster,  Fl.,  Elirter. 
fiten,  Mktfl.,  Altinae. 
El-Valle  de^6dcJacis,Dorf,Nesca- 
nia. 

Elvas,  Fcstg. ,  Alba,  Hcluac. 
J?/eire,  Ort,  Kliberi,  Illiberw. 
Ely,  Ine.  u.  St,  Heiia. 
Elz,  Fleck.,  Eltzia. 
.Else,  St,  Aula  Regia  ad  Lynuin. 
Elze,  FI.,  Alisontia. 
Em,  Fl.,  Emma. 
Emb,  Fl.,  Eraba. 
Embden,  St,  Araatia. 
lfm  6  oft,  St,  Ampliipalig. 
Jfrnfrro,  Ins.,  Imbrua. 
Embro,  Mktfl.,  Imbrns. 
Embrun,  St,  Castrum  Ebrcdunensc, 
Eburodunum. 

Emb s,  Mktfl.,  Amadea  (in  d.  Grafsch. 
Tjrol). 

Emb»,  Mktfl.  im  Hragth.  Nassau, 
basis. 

Em  ely,  Awn,  Mktfl.,  Emelia. 
Emley,  Ort,  Jcmclaca. 
Emmat,  Fl.,  Amma. 
Emmenthal,  Emmanae  Valüs. 
Emmer,  Fl.,  Ambra. 
Emmerieh,  St',  Asciburgum, 
rica. 

Empoli,  St.,  Eniporium. 
Emt,  Fl.,  Amasia,  Aina»iug. 
Endaro,  St.,  Enderuin. 
Engadin,  Innthal,   Ld*ch.,  Caput 
Oeni. 

Engelberg,  Abtey,  Ingelberga. 
En gclsburg ,  Cituricllc,  liadriaiii  Mo- 
le«, Castelliun  Angeli. 
J?nger,  St,  Angaria,  Angria. 
Enghien,  St.,  Angia. 
Engia,  Ins.,  Aegina. 
tfn^Joad,  Land,  Britaunio,  Anglia. 


Enied,  Mktfl.,  Enjedinnnn. 
Enitkilling,  St.,  Ans  Kellina. 
Enkh  utsen,  St,  Enchusa 9 
Enkoejping,  St..  E 
Enn,  Ort,  Enditltic. 
Enot,  St,  Aeno*. 
Jtns,  St,  Anassianura,  Anisia. 
£ns,  Fl.,  Anasii*,  Ani»us. 
Ensdorf,  Fleck.,  Ensdorfena 

eteriuin. 
Ensineh,  Ort,  Antinoe. 
Entraiguet,  St,  lnteraquae. 
Entrains,  St,  Intcranmi«. 
Entramcs,  l'riorat,  IntcrRranis. 
Jtntre  Duero  cMinho,  k*rov.9 

ma  Minii. 
J?ntrcmoMt,  Mktfl.,  Intcrninntinm. 
Jffntreunnx,  St,  Intervall««,  Inleml- 

lum. 

•inpcrne«,  Fleck,  in  Frankr.,  Ehtct- 

modinm. 

Eperics,  St,  Aperiascio,  Eperiesinoic. 
Epernay,  St,  Asprencia,  Spamarum. 
•Epcrnon,  St  in  Frankr.,  Sparao. 
'Epinal,  Kapina l,  St  ia  Frankr., 

Spimiliuni. 
£pinoy,  Mktfl.,  Espinojani,  Spime- 

tum. 

Ep sham,  St.,  Ebcvhamiun ,  Therniae 

Ebctshamrnses. 
Erbach,  St.,  Erpacliium. 
Ercoea,  St,  Erquicum. 
Er  es  in,  Ort,  Salinum. 
Erekli,  St.,  Heraclca  Thraciae. 
Ercmo  di  St.  August  in  or  St,  Gra- 

vieca. 

£retia,  St,  Cneuiidea. 
£retr»,  St,  Erythrae. 
£r/t,  Fl.,  Aniapha. 
Erfurt,  St,  Erfordia. 
Erger s,  Fl.,  Ergitia. 
Äri,  Fl.,  Caerctanus  amnia. 
Eriah-Xahr-Ebraham,  FL,  AoV 
nis. 

JErtneo,  St,  Erinaeum. 
Erissiy  St,  Ereso*. 
J?riu>an,  St,  Eroanum. 
'Eriwan,   Prov.,  Turcotnania  oriro- 
tali«. 

UV*: c Jens,  St,  Hcrculeum, 
nnm. 

Erklia,  St,  Ad  Hnrrca. 
Er  lach,  Fleck.,  Elcgtum. 
JErUca,  Erlaf,  Fl.,  ' 
pa. 

j?r/au ,  Fl.  u.  St.,  Agria. 
Ermenak,  St.,  Horaoha. 
Ermen«,  Dorf,  Hermonthis.  • 
Ermita  de  los  Palaclot,  St,  Fla- 

vi  um  Vivitanuin. 
j&rmsta  de  nnesfra  Senora  de 

Tiermet,  St»  Tcrmaniia. 


• ... 
IUI 


*  i  - 


\  Ernee. 

nee,  St.,  ErrncufTt. 
rahue,  Dorf,  Latonae  Civitas. 
rif,  LdWh.,  Augu«tamnica. 
-Rohay  St.,  Ederen. 
zgebirge,  Mctallireri  Monte», 
uro,  Fl.,  Actfaris. 
{►et,  Fl.,  Cttlus. 

enoorn,  Ort  bey  Rödelheim,  Asga- 
ruiinmu  vi  Hu» 

ehwege,  St.  im  Churbtth.  IIe*sen, 
chtivegia. 

:orialy  St.,  Escnriacutn,  Scoriale. 
:ouisy  Fleek.,  Etfcovium. 
Jouiid,  St.,  Segoea. 
/urf,  Dorf,  Aüdod. 
;n#,  St.,  E*cna. 
»10,  Fl.,  Ae»U. 
cc/a/e,  Ld*ch.,  Escia. 
i-cr,  St.,  Oexens, 
cer,  Fl,,  Cios. 
i,  Ort,  Sida. 
:i  foros,  Ort,  Dandaca. 
i  Iii* aar,  Fleck.,  Laodicca. 
ihin nur,  St.,  Stratonicea. 
i-.S'cAeAr,  Ort,  Dorylaeum. 
i-Slana,  Ort,  Sallnntiifn. 
ti-  St  am  hui,  Ruinen,  Alexandrea. 
iupschi,  St,  Sceptfit. 
er,  Fl.,  E*tola. 
•  ej  • ,  St. ,  Ciaritas  Julia, 
eck,  St.,  Mursa,  Egteciuni. 
et»,  St.,  Efijendia,  Asnidta. 
enberg,  Dorf,  Asribar^ium. 
cn/reoux,  Fleck.,  Enaigausinin, 
enide.  St,  Xanthus. 
/»ngen,  St,  Ezclinga. 
tagel.  St  in  Frankr. ,  Stagclliun. 
tn7n,  Etain,  St  in  Frankr.,  Sta- 
mm. 

ampc»,  Etampes,  St,  Stampae. 
anforty  Mktfl.,  Darinum. 
anque  de  Jlbelate,  See,  Nacca- 
nitn  palns. 

aplcs,  St.  in  Frankr.,  Stapulac. 
c,  St.,  Ateste, 
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Este,  FL,  Btcheda,  Atette. 
E Stella,  St.,  Alba,  Stella. 
Eftepa,  St,  Afttajm. 
Estepona,  St,  Ci  Iniana. 
Esthcnbcrgy  lt.,  E«tionntu  Möns. 
Est  hl  and  y  Gou  vernein.,  E»thonia. 
•Eitival,  St  in  Frankr.,  Süvagium. 
Estoyt  St.,  O«*onoba. 
'Estrechy ,  St.  in  Frankr. ,  Scripa- 
nicum. 

£*(rcma(ftjra,  Prov.,  Extrema  Durii, 

Extrcraadura. 
Estremoz,  St.,  Extrema. 
VE  lang  de  Sigean,  See,  Hubrcnsii 
Lacutt. 

Et halt  Fleck.,  Covcliacae. 
Etschy  s.  Adige* 

Etachland,  Ldsch.,  Atheiia,  Atheiu* 
aper. 

Etsed,  Schlot**,  Echedum. 
'Ettersbergs  B.,  Motu  Aethcreus. 
£u,  St,  Auga,  Augium. 
Eufemia,  St,  Lametia. 
'Eufemia,  Golfo  d»,  Viboneniu  li- 
nus. 

Eugeniusbcrg,  Eugcnius  II ygc 
Eugubioy  St,  Aguvium,  Inginium. 
Euphraty  Phrat,  FL,  Eupüraiea. 
Eure,  FL,  Audura,  Ebura. 
*Eutiny  St,  Oittinum. 
Eotan,  St ,  Aquiuuuio. 
Evoray  St,  Ebora,  Liberalität  Julia. 
Eooramente\y  Evora   de  Monte, 
Fleck.,  Ebora  Alia. 

Eure,  FL,  Avara. 
Evreuxy  St,  Ebroicae,  Ebroicum. 
Eoron,  St,  Ebroniuiu,  Aurio. 
Ex  et  er.  St,  Isca  Duinnoniorura,  Usc- 
la. 

Exideuily  St,  Exidolium. 
Eydety  FL,  Aegidora,  Egidora. 
Eylauy  St,  Gilavia  Borussica. 
Eytnouticresy  St,  Antimunasteriuni« 
Eyreh,  B. ,  Girgiris. 
Esaro,  FL,  Sars. 


F. 


regnesy  St  In  Frankr., 

»mitii. 

ialcazar,  Qrt,  Salpcsa, 
«=«,  St,  Farcntia. 


Fagneaux,  MktfL,  Faniolum. 
Faigne,  in,  Ldsch.,  Fama. 
*Faimingen,  St.,  PomOi 
Faint,  Ort,  Fanii» 
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Fair  H< od,  Vorgeb.,  Robogdinm  pro- 
mont 

Falaite,  St,  Fnlaza,  Falesia. 
Falatia,  Ldspitze,  Phalasia. 
Falcken&erff,  St  in  Schweden,  Fal- 


^alckenoer*,  St  in  Schienen,  Fal- 

comontium. 
Falckenttein,  Mktfl. ,  Falconis Petra. 
Jalco,  Fl.,  Palandas. 
Falkenberg,  St  in  d.  NiederL,  Co- 

riovallum. 

Falkcnttei»,  0.  in  d.  Schwei«,  Fal- 

chensteiu. 
Falkirk,  St,  Davium  Sacellum. 
Faiköptnr,  St.,  Falcopia,  Focopia. 
Faller  ont,  St.,  Falaria. 
Foimotitn,  St.,  Falmuthiun,  Volemu- 

thorn,  Volubae  Portos. 

Faltter,  Ins.,  Falstria. 
FaZeatero,  Ini.,  Fabrateria. 
Famagoita,  St.,  Areinoe,  Fama  Au- 
gusta. 

Famart,  Flecken,  Fanum  Martie. 
Famene,  IMetrict,  Paemani. 
Famith,  St.,  Apamea  Syriae. 
Famtne,  Lasch.,  Famicnsis Tractus. 
Fanagoria,  St.,  C^rocendame. 
F an at,  Ort,  Faentejnm. 
Fanjeaux,  Mktfl.,  Fanum  Jovis. 
Fano,  Ort,  Rcfugium  Apollinb. 
Fano,  Fanelk,  O.,  Vennum. 
Fano,  St,  Colonia  Julia  Fanestri*. 
F arbeit,  Flecken,  Pharbaethns. 
Farfa,  FL,  Fabaris. 
Farigliani,  Felseninseln,  Cyclopnra 
Scopuli. 

•Farmontier$,  St  in  Frankr.,  FarcnBO 

monasterium. 
Fama  tu,  Int.,  Erithini  Scopuli. 
Farnete,  Fleck.,  Farneeium  Castrum. 
Farnham,  St.,  Vindomum. 
Faro  di  Mettina,  Meerenge,  Sien- 

lum  Fretum. 
Faroer,  Inseln,  Faeroae  Insulae. 
Farra,  St.,  Pareia. 
Farta,  St,  Phawalus. 
Fassa,  Thal,  Faacia. 
faston,  O.,  Villa  Faustini. 
Fnncigny,  Pro*.,  Faciniacmn. 
Faucigny ,  Schlofs,  Foseintacum. 
Faule  Bat/,  Busen,  Immundus  Sinus, 
foca/rnona,  Insel,  Acgusa, 
Fa «ar a>  Fl.,  Dianac  Fons. 
Favoro,  Mktfl.,  Dianae  Fanum. 
Faverges,  St.,  Faverga. 
Faaernay,  St,  Favernajum. 
Fayence,  Mktfl.,  Faventia^ 
Foeamp,  Fetcamp,  St," 

Usci 


'Fcdertce,  See,  Laras 
Fcira,  St.,  Langohri|ra. 
Fcldsnerg»,  Ort,  Fi 
Feten«  Dovrsos, 
ninm. 

Fclieuda,  Ins., 
Feilet,  B. ,  Elephas. 
FeKtn,  St,  Fclinnn« 
Feto,  St,  Hippornm, 
Fettre,  S^.,  Fcltria. 
Feitro,  Geb.,  Fercrranus  Ager. 
Feinern,  Ins.,  Cimbria  Parrs,  i 
bria. 

Femersunä*,    Ferner  sec,  M: 


•Fenestran^e,  Bez.  o.  St  «Fa 

Vcetringium. 
Fenix,  Mktfl. ,  Feni>ium. 
•Fcnouilledet,  Bcx.  in  Fraab 


Fcrachio,  Ort, 
Fere,  Dorf,  Farn. 
Ferina,  Fl.,  Erigon. 
FermanagÄ,  Grfsch. ,  Feraisrw' 


Fersso,  St, 
num. 

Fernando  del  Po»  Ins., 

Insnla. 
Ferraja  Porto,  St, 
Ferroro,  St,  Allieni  F< 


Ferreira,  St,  Rarapia, 
Ferrete,  St.,  Ferrata. 
Ferneres,  Fleck.,  Ferraris«, ?«* 
Ferro,  Ins.,  Ferri  Insula. 
Ferte*,  St,  Firmitas. 
Ferti-Alait,  St.,  Firmits* 

dis,  Adelahidis. 
Ferte'-itfurntn,  St,  Firma* » 

niensis,  Aureni. 
Ferti-Bernard,  St,  rim*»* 

hardi. 

Ferte*  -  GoucÄer,   Mlttfl.,  *** 

(Auculphi)  Giialtieri. 
9Ferti  -  Loupiire,   St  in  Fip 

Firmita*  Lupcra.  _ 
Fertd-Milon,  St,  Firmitffl 
Forte"  tont  Jotiarre,  St,  ^ 

(adlotrum)  Auculphi. 
Ferte*  tnr  Aube,  St,  Fln»* 

Albnlam. 

Fervueren,  Mktfl.,  Fora. 
Feten tae,  Fleck.,  Fidcntiacinn. 
Feuchtwang,  St,  Hydropok- 
Feuerland,  Ignia  Terra. 
Feuttians,  Mktfl.,  Fnlinam*' 
Fcurt,  St.,  Forum  Segusiasor«* 
•Fey  strta,  St  in  Unter-SU?** 
stricia. 

Fes,  Kgr.,  Fexianum  Reg««- 


Digitized  by  Google! 


Fez. 


1057 


Forcalquier. 


%,  St ,  Fessa,  Fezza  Volubtlis. 
::an,  Ldddi. ,  Pbazania. 
tacconc,  St.  in  ItaL,  Alianus, 
ano,  Mktfl.,  Fluvianum. 
anono,  St.,  Ftunona. 
asconc,  St.,  Colonia  Fcrcntinensis. 
cari,  Fleck.,  Fisera. 
i  chtelberg,  Geb. ,  Möns  pinifer. 
rfari,  Fl. ,  Evcnn*. 
dnefc,  Mktfl  ,  Filckia. 
donisi ,  Ins.,  Leucc. 
donisi,  Ldznnge,  Curaus  Achillis. 
dulsa,  Ins.,  Hippuris. 
esole,  St.,  Faesula. 
t/e,  Grfsch.  in  ScbottL,  Otholonia. 
igeac,  St.  in  Frankr. ,  Figiacum. 
gueiras ,  St.,  Ficaria. 
/  efr,~Distr.,  Filekien»»  Processus. 
f/6«,  St.,  Pliilippopolis. 
lippo  cVArgiro,  St.,  Agyritim. 
naie,  Mktfl.,  Finarium. 
n »sterre,    Vorbei».,    Finis  Terrae 
Caput;  prom.  Artabrura. 
nmark,  Lderh.,  Finnmarchia. 
nnen,  Volk,  Fenni,  Finni. 
n nin gen,  Fleck.,  Faeniana,  Piaia- 
na. 

nnland,  Eningia,  Finnta. 
ore,  FL,  Flora,  Annenita. 
orenzuola,  Mktfl. ,  Fidentiola,  Flo- 
rentia. 

trtno,  Ort,  Pherae. 

irmiano,  Ort,  Firmanorum  Castel- 

Iura. 

irtA  of  Clyde,  Meerb.,  Glotac 
Aetftuarium. 

irth  of  Förth,  Meerb.,  Hodotria. 
irth  of  Solway,    Meerb.,  Itunae 
Aratuariuiu. 

irth  of  Tay,  Tu  um  Aestuarium, 
Tava. 

isardo,  Geb.,  Elibanus  Möns. 

i  8  chamend ,  Mktfl. ,  Acqui/ioctium. 

ismes,  St.,  Fimac,  Firaa. 

iume,   Kr.,    Flavoniensis  Circulus, 

Faaum  S.  Vit!  Flumoniensis. 

turne  dclla  Cane,  Fl.,  Ccna. 

iume  dellu  Madalcna,  Fl.,  Sc- 

betbus. 

iume  della  Posta,  Fl.,  Fibrenus. 
iume  di  Ragusa,  FL ,  Motycanus. 
iume  di  Terra  Nuova,  Fl.,  Cela, 
Gela. 

iu in«  Grando  ,  FL,  Ilimera. 
ivel,  FL,  Daminonus. 
ivelingo,  Gegend,  Firelgonia. 
lacsch,  Ort,  Fali&ca. 
lanatischer  Busen,  Sinus  Planati- 


l andern,  Land,  Flandria,  Flaadriae 
comifatui« 

larchheim,  OrL  Fladichhemium. 
BisthofTs  Wörttrb.  rf.  £n*A. 


FJöWgny,  St.,  Flaviacum,  Flaviuia- 

cura. 

Fliehe,  la,  St.,  Fixa,  Flcxia. 
Fleims,  Thal,  Flcraarum  Vallis. 
Flensburg,  St..  Flenopolis. 
Flensburger  Wyk,  Meerb.,  Fleni 
Sinus. 

Flers,  Fleck.,  Bratuspantium. 
Fleurus,  St.  in  d.  Niederlanden,  FIo- 

riacum  Monasteriuni. 
Flcury,  St.  in  Burgund,  Floriacum  ad 

Oscar  um. 

Flcury,  Fleck,  im  franz.  Dep.  Loiret, 

FJoriacus. 
Flcuten,  Fleck.,  Fletio. 
Fliessingen,  s.  Vliessingcn. 
Fl  im  s,  Dorf,  Flcraiuni. 
Fl  ix,  Ort,  Biicargis. 
Florenges,  St.  in  d.  Niedert. ,  Flor*- 

nae. 

Flor  es,  Ins.,  Flornm  Insnla, 
Flor ival,  Abtey,  Florida  Vallis. 
Fluetcn,  Fleck.,  Flu  et  um. 
Flums,  Fleck.,  Fleinma. 
Fluvia,  FL,  Clodianus. 
Führ,  Ins.,  Fora. 

Fogarasch,    Distr.,  Fogaraslnensia 

Ager. 

Fogaraseh,  Ort,  Fogarasinum. 
Foggia,  St.,  Fovea. 
Foglia,  FL,  Maurus,  Pisaoras. 
*Fognano,  St.,  Ustugum. 
Foigny,  Abtey,  Fusnianum. 
Foix,  St.,  Fox  um,  Fuxum. 
Fokia,  Ruinen,  Pbocaea. 
F olgaria,  Ort,  Fulgarida. 
Foli  g  no ,  St.,  Fulginia. 
Fomtllo,  St.,  Forum  Uibalorum. 
Foncombaut,  Mktfl.,  Fons  GombaldS. 
Fondi,  St.,  Fundi. 

Fontaine  Andre1,  Mktfl.,  Fons  St.  • 
Andreae. 

Fontaincblcau,  St.,  Bellofontanum, 

Fons  ßellatiucus. 
Fontaine   de    Mcrveille,  Quelle, 

Fons  Adniirationis. 
Fontaiue  VEvcque,  St.,  Fous  Epi- 

scopi. 

Fontaines,  Fleck.,  Fontes. 
Fontenai,  Fleck. ,  Fontaneutn. 
Fontenai  le  Comte,  St,  Fontena- 

cum  Comilum. 
Fontenellc ,  Abtey,  Fontanella. 
Fontcvrauld,  Mklfl.,  FonsEbraldi. 
Fontibre,  Fleck. ,  Fons  Ibcri. 
Foosht,  Inn.,  Cardaruine. 
Fo qui,  Fleck. ,  Fochium. 
Forat,  FL,  Euphratcs. 
Forbisher Strasse,  Mrcnge,  Frctum 

Forbisseri. 
horcalquier,   St.,  ForcaJqueriom, 

Forum  Calcartum. 

67 
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Fuerigirola. 


Forcclli,  Ort,  Erythrnm. 
Fordon,  Mlttil. ,  Forritininm. 
'Forellcnbach,  Fl.,  Mediana. 
Forenso,  St.,  Fercntiira. 
Forez,  Ld«ch.,  Forcn*it>  Provincia. 
Forges  les  Kaux,  St.,  Forgiae. 
Forli,  St.,  Forum  Livii. 
Forlimpopoli,   St.,  Forum  Popilii, 

Forapi  Iii. 
Formignano,  St.,  Firmnnura. 
Formoscllc,  Ort,  Orclum. 
Forn ovo,  Mktll  ,  Foruni  Novum. 
Foron,  Ort,  Furonis. 
For$tenberg,  St.,  Vetera  castra. 
Fortaventura,  Ins.,  Aproeitos. 
Fort  de  France,  St.,  Arx  Regia. 
Fort  Louis,  St, ,  Fortalitium  Ludovici, 

Castrum  Ludovici. 
Fortorc,  Fl.,  Frcnto. 
Fort  St.  Miguel,  Castell,  Fortalitium 

St.  Michaeli*. 
Forza,  la,   St.,  Fortalitium. 
Fossa,  la,  Fleck.,  Forum  Popilii. 
Fossano,  St.,  Föns  Sanus,  Fossannm. 
Fosse,  St.,  Fossae. 


Free/,  Thal,  Fera  Vallis. 
Freisach,  St.,  Frisacum. 
Frejus,  St.,  Colonia  Julia  Octaviano- 
rura,  Forum  Julii. 

Frcmincourt ,  Fleck.,  Frcmicnria. 
Fremont,  Abtcy,  Frigid  in*  Möns. 
Frcscaruolo,  Mktfl  ,  Frascarolam. 
Fresnny,  Mktfl. ,  Fresnacura,  Frcder- 


Frcudenthal,  St.,  Jocosn  Vallis. 
Freyberg,  St.,  Friberga  Ilerraundu- 
roruru» 

Freyburg,  St  in  Baden,  Friburgum 
Bri»goviac. 

Freyourg,  St  in  d.  Schweiz,  Fribur- 
gum  Nuithonura. 

Freyburg,  St. in Preufsen,  Friburgiim 
ad  Winduw. 

Fr cyenwaldc,  St.,  Frienwalda. 
Freysingen,  St.,  Fraxinia,  Fruinga. 
Frey  stadt ,  St.,  Elcutheropolis. 
Frey  Stadt,   St.    in    Oester.  Schiet?., 
Eleuthcropolis  Testinciisis. 


Fournes,  Mktfl 

Fränkischer  Kreis,  Franconicus  Cir- 
culus. 

Fraga,  St.,  Flavia  Gallica. 
Franc,  le,  Distr. ,  Franconatus. 
la  France  de  Brugcs,  Gegend, 
conatus  Brugaruin 


Fossoro&rone,  St. ,  Forum Scmpronii.  Freystadt,  StinUngero,  Eleathcro- 
Foug,  Ort,  Fug».  I»?1'8  a°  * a£,m\ 

Fougerc*,  St.;  Füiceriae,  Fulgeriae.  St.,  Fr.gida. 

Iktfl.,  Furna.  Friotil,  Landsch.,  Fori  Julii 

Forum  Julium. 

Fricenti,  St.,  Frequcntnm. 
Friedcrichsbühel,  Schloff,  Fride- 

rici  Collis. 
Frieder icia,  St.,  Friderici  Oda. 
Fricdland,  Festg.,  Irenopvrgus. 


Franc  he  Comic,  Burgundia  Superior.    Friedrichsburg,  Lustschiofs,  Fride- 


Stratonica. 


ricoburgum. 
Friedr ichsh  amm 


Friedrichs- 


Franco  castra,  St., 
Francoli ,  FI.,  Subi. 
Fr ancolise ,  Ort,  Virena. 
Fr  anecke  r,  St.,  Franequcra. 
Franken,  Land,    Francia  Orientalig, 

Franconia. 
Frankenberg,  Berg,  Ferratus  Moos. 
Frankenthal,  St.,  Francodalia. 

Frankfurt  am  Main,  Francofurtum    Friesach,  St.,  Noreia,  Frisacum. 

ad  Moenum.  Friestand,  Ldstr. ,  Frisia  orientalis  u. 

Frankfurt  an  d.   Oder,  Francofur-  occidentuli*. 

tum  ad  Oderam.  Frigento,  St.,  Frigentium. 

Frankreich,  Land,    GalÜa,  Franco-    Frisches  Haff,  Mccrb.,  llabtis,  Si- 


havn,  St.,  Friderici  Port us 
Friedrichsstadt,  St.  in  Schleswig, 

Fridericopolis. 
Friedrichsthal,  Lustschlofs,  Fride- 

ricinua  Vallis. 
Friedrichswerth,  Dorf,  Erfu. 


Gallia. 

Franza  -  Corta,    Ldsch.,  Francia 
Parva. 

Fraseati,  St.,  Tuscnlum. 
Frascolari,  Fl. ,  Oanos. 
Frauenalb,  Kloster,  Alba  Domina- 
rura. 

Frauenbrunnen,  Fleck.,  Fons  Bea- 

tae  Virginia. 
Frauenburg,  St.,  Drusiana  Urbs. 
Frauenfeld,  St.,  Gynaepcdium. 
Freddo,  Fl.  iu  Toskana,  Frigidiis. 
Freddo,  Fl.  auf  Siciücn,  Asiuarus. 


Frittolanae 


mis  Venedicus. 
Frittola,  Heilquelle 
Aquae. 

Fritzlar,  St.,  Fricdislaria. 
Froideval,  Thal,  Frtgida  Vaflis. 
■Fronsac,  St.,  Fronciacura. 
Front,  Mktfl.,  Frontensis  Villa. 
Frontignan,  St.  in  Frankr.,  Forum 

Boraitii,  Frontininnnm. 
Fru  silone,  St.,  Frusino. 
'Fuego,  /sie  de  Fuego,  Ins.,  Insuls 

Ignium. 
Fuengirola,  St,  Suel. 
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rnte  Ovejnna,  St.,  Mcllaria. 

nie  Ha  bin,  St.,  Föns  Rapid  u». 

■nte s,  St.,  Arx  Fontuna. 

vsen,  St. ,  Abodiacuni. 
ien,  Ins. ,  Fionia. 

Mktfl.,  Fomacura. 


Furea,  Berg,  Bicornis,  Adula. 
Furchte,  St.,  Caudium. 
Fusano.  See,  Archiphle^cthon. 
FuBchua  Bay,  Dioscorum  por 
Fii<c,  Fl.  Fusus. 


> 


> aon,  Ort,  Gabao. 
>  cf,  Gabion,  St.,  Jablona. 
•  i'ano,  Fleck. ,  Gabienum. 
teouscA,  St.,  Dei  Lacu*. 
fc/oni»,  Ins. ,  Claude. 

*6ecfc,  Mktfl.,  Gasbeca. 
:stn'ilrUnd,  Ldsch. , 

t  a,  St. ,  Cajeta. 
5"  Ii  an  Oy  Fleck. ,  Galaria. 
[TO,  Fl. ,  Sabartis. 

derognisaa,  Ina.,  Chrysa. 

/  ,  Fl. ,  Julia. 

illac,  St.  in  Frankr. ,  Galliacnm. 

I  Ion,  Mktfl. ,  Castrum  Gaillonit*. 

s  8 ,  Fleck. ,  Ca*a. 

azzoy  s.  Cajazzo. 

o  i  o ,  Ins. ,  Euploca. 

a  s  o ,  Fl. ,  Galesos. 

a  ta ,  Ort,  (  liulci?. 

'a/i,  Dorf,  Galata. 

a  tsch,  St. ,  Axiopolis. 

(iure,  Fl.,  Galabcr. 

axidi,  St.,  Euanthia.^ 

ereto,  St.,.Glaneatum. 

t  ci  en,  epan.  kgr. ,  Callaccia,  Ga- 

ia. 

inder-Land,  Ldstr.,  Galindia. 
/c^o,  Fl,  Galliens  Fluvius. 
!  lese,  Mktfl.,  Falieca. 
leveae,  Distr. ,  Gallovissia. 

lipoli,Sl.  im  Kgr.  Neapel,  Cal- 
•olis. 

lipo  Ii,  St. in d. europ.Türkey, Cal- 
•olw,  Gallipolis. 

/o,  Vorgeb.,  Acrita«. 

Iu>ay,  Ldsch,  in  SchotÜ.,  Gallo- 


tlway,  Grfsch.  in  Irland,  Duaca 
allica. 

llway,  St.,  Gallira. 
f  u  l  a ,  St. ,  Galus,  Hains. 
nbararo,  Fleck.,  Garabraria. 


Gambolo,  Fleck.,  Gamblatnni. 
Gore«,  Dorf,  Campsum  Stiriae. 
Garns,  Dorf  in  d.  Schweiz,  Campsum. 
Gandersheim, St.,  Gandersium,  Gan- 
desium. 

Gandewary ,  Fl.,  Ganges. 

Gap,  St.,  Civitaä  Vappmcensnun ,  Va- 
pincuiu. 

Gap s,  Fleck.,  Tacape. 

Garabusa,  Ine.,  Carafrussa.  ' 

Gara^none,  Dorf,  Silbium. 

Garbin  Kaauen,  St.,  Contra  Suencn. 

Gar  da,  Mktfl.,  Benacum. 

Gardasce,  Benacus  Lacns. 

Garde- Fr emet ,  St.,  Fraxinetum. 

'Gardon ,  Fl.  in  Frankr. 4  Vardus. 

Garcasio,  Mktfl.,  Garetium. 

Garib,  Vorgeb.,  Drepanum  Promon- 
torium. 

Garigliano,  Fl.,  Clanis,  Liria. 

Garia,  St. ,  Carasa. 

Garon,  Fl.,  Calarona. 

Garonne,  Gi ronde,  Garumna,  Ga- 


Garz,  St.,  Garsa. 
Garsa,  Fl.,  Gartia. 
Garzara,  St. ,  Gai-garci. 
Gascognc,  Vasconia. 
Gaacogniaehes  Meer,  Aqnitanicns 
Occanus. 

Gast  ein,   Mktfl.,  Augusta  Antonini, 

Gastanium. 
Gast  er,  Landach. ,  Castra  Rhaetica. 
G  astino  is,  Landsch.,  Gastinensis  Pa- 

gus,  Vastinium. 

Gastunia,  Fl.,  Peneus. 
Gasuri,  Fl.,  Hhvranus. 
Gates,  Geb.,  Maleus. 
Gates,  Geb.,  Adisathrus,  Bettigus« 
Gateahead,  Fleck.,  Gubroscntnm. 
Gatipo,  Fl.,  Gallus. 
Gatter,  Fl. ,  Hydriaccs. 
Gattinara,  St.,  Catuli  Arn, 


67  * 
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Gave  d'Oleron,  FL,  Gabarna  Olero- 
nensis. 

Gavc  de  Pau,  FL,  Gabarits  Palensis. 
Qavrios,  FI.,  Cepliissus. 
Gazarat,  St.,  Gazcna. 
Gefrsc,  St.,  Libyssa. 
Gedida,  Ort,  Neapolts. 
Ge>entsbcrge,  St.,  Gerardi  Möns. 
Gefle,  St.,  Gevalia. 
Gcfleborg,   Prov.,  Gevaliensis  Pro- 
▼incia. 

Gehren,  Mktfl.,  Gcrena. 
Geihun,  Fl.,  Lencosyrtis. 
Geisenfeld,  MM,  Gisonis  Castro. 
GeJ6,  Dorf,  Gelduba. 
Gcldenacken,  Mktfl.,  Gildonacnm. 
Geldern,  St.,  Gueldria,  Geldria« 
Gcllah,  St. ,  Castra  Cornelia. 
Gtlofta,  St.,  Mistia. 
Gelves,  Ginc*,  O. ,  Vergcntnm. 
Gem6Iour«,  Mktfl.,  Gerablacum. 
Gemonn,  St.,  Gleraona. 
Gemünden,  St.,  Gandia  Mundi. 
Gemündersee,  s.  Trounu«. 
Cenevc,  Gen/,  St.,  Angnsta AUobro- 

gmn,  Genevn. 
Gcneve,  B.,  Gencbra. 
Gene  «•  i  * ,    Ilorzogth. ,  Gebennensis 

Dncatua,  Gebcnncsium. 
Genf,  St.,  s.  Geneve. 
Genf,  Canton,  Gcnavensis  Comitatus. 
Genfersee,  Lausanins  Lacns, 

Leinanne. 
Genga,  Fl.,  Norarae. 
Gengenbach,  St,  Gongibacwii. 
Gennep,  St.,  Cenebum. 
Gens  in,  Fl.,  Mclas. 
Gent,  St.,  Gauria,  Gandavmn. 
Gent  Uly,  Dorf,  Gentiliacuai. 


Gesegneter ,  Berg,  Gariiim 
Gciidern,  Mktfl.,  Godera. 
Gcule,  Fl.,  Gulia, 
Geurg'owota,  Tünacnm  minn* 
Geusen,  St.,  Gcnoaia. 
GcrouWan,  Bez.  in  Frankr.,  Gaiw 
818  provincia,  Gabalicu»  pajrtw 

Gex,  Landsch. ,  GeMen^w  Äser. 
Gex,  St.,  Gesia,  Gewinnt. 
Geyrach,  Fleck. ,  Gjrien§e(W 

Geziret  Assuan,  Elephastin 
Elephanüne. 

Ghdibb-el-Zickar,  Geb.,  Cw 
Monte«. 

G hedeme z,  Ort,  Cvdamus. 
Ghcrma ,  Ort,  Gamma. 
G hermasti,  St.,  Hiera 

Gherze,  Ort,  Gerisa. 

Ghierra  d'Adda,  Land&h.,  Fr 


GAi/an,  Prov.,  Gösau. 
Ghivira,  St.,  Gariratium. 
G  Ä  m  r  i  a ,  Prov. ,  Colchis. 
Gialab,  St.,  Galaba,  Calaba. 
Gianuti,  Int.,  Arteinisia,  Üiat^ 
Gier,  Fl.,  Daus. 

G  i  6?  Ort,'  Gaba,  aVe,ln,,I1,• 
Gioraftar,  Festg.,  Calpe, 
ria. 

Gibraltar,  Strafte  von,  Fiti** 


Genua,  G$lf  di,  Ligusticum  mare. 
Gcnzano,  Mktfl.,  Gentianum,  Cyntia-    Gilla,  St.,  IIa. 


Gien,  St.,  Giannm. 
Gierapietra,  St.,  Camirn*. 
Gifani,  Fleck.,  GeofanunL 
Giglic,  las.,  Egilium,  Aegiüca 
Gignae,  St.,  Gigniacum. 
G  in  Ott  d,  St.,  Lbimiun. 


nuin. 


Georgien,  Losch.,  Cambysenc. 
Geraee,  St.,  Ilicracium. 
Gerbe,  Ins.,  Brarchion. 
Gerberoy,  St.,  Gerberacuiu,  Gerbore* 
dam. 

Gergeau,  St,  Gargovium. 
Gergenti,  St.,  Acragns,  Agrigentnm. 
Germer s nein»,  St.,  Julias  Vicus. 
G  ermhasti ,  St.,  Genna.  ^ 
G  ermigny ,  Fleck.,  Gerininiacum. 
Gernrode,  St. ,  Gerningeroda ,  Gero- 
nisroda. 

Gernsheim,  St.,  Gcrinesheim. 
Qerola,  Fleck,  Girola. 
Gerolshofcn,  St.,  Gcrlocuria. 
Gerona,  Festg. ,  Gerunda. 
Gers,  FL,  Acgircius. 
Gersau,  Mktfl.,  Gcreovia. 
Gertruidenberg,  St.,  Bcrgae  Dirae 
Gertrudi». 


Gilowey,  Mktfl.,  Gilovia. 
Gimont,  St,.Giino. 
Ginosa,  St.,  Cno»sus. 
Giodda,  Ort,  Gadamus. 
Gioja,  St,  Tanrianom. 
Giovenoeao,  St., 
tia. 

Giracc,  St.  iaNeap.,  Hl 
G  irgend',  FL,  Acra^as. 
Girgio,  Ldsch. ,  Giorgieosu  ig* 
G  ir m  n  s  1 1 ,  Fl. ,  Caicu*. 
Gifiors,  St.,  Caesnrotiiira. 
Gitschin,  Ort,  Redintuinan,  G> 

cinnm. 
Gin  de  co,  Ins.,  Jndeca. 
Ginstendil,  St.,  t, ,  ,  k  a 

niana  prima. 
Gjabar,  St.,  Sura. 
Gjedis  (Dschedis),  Fl.,  Heran. 
G l am  org  an,  Grafcch., 

Glamorganiensis  civitas. 
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f  an,  Fl.,  Ctanit. 
n  ndelagh ,  Ort,  Glendrlacum. 
nnio  Fecchio,  Fl.,  Glan». 
arus,  Canton,  Glaroncn«in  Pagus. 
arui,  St.,  Glnrizimn,  Glaroaa. 
asgow,  St.,  Glascovium. 
astonbury ,  St.,  Glasconia. 
a.  z,  Grfach. ,  Glacensis  comitatus. 
az,  St ,  Glaciuiu. 
cinfc,  Kloster,  Glunicense  Coeno- 
Uiu  in. 

1  ocester,  St.,  Glaudia  Castra,  Glo- 
wes tria. 

logau,  St. ,  Glogovia  Major. 
'iickitadt,  St.,  Fanuni  Fortunae, 
Tychopolis. 

Bürens,  St.,  Glorium,  Gloriae  Vallis. 
lykeon,  Hafen,  Glykys  Lünen,  Dulcin 
Portus. 

nadenber*f  Mlttfl. ,  Gratiae  Moni*. 
nadenthal,  Kloster,  Gratiarum  Val- 
Ii*. 

n  a  den  seil,  Kloster,  Gratiae  Cclla. 

nesen,  St. ,  Gnesna. 

niosau.  List©,  xwey  Inseln,  My- 


G  orneto,  St.,  Cornetnm  sc. 
Gorzagna,  St.,  Gor#eniuui. 
Goslar,    St.,    Civita*  Imperialist  ad 

Gottcszell,  Dorf,  Bonn  Cclla. 

G oukourthoy ,  St.,  Tavio. 

Gournay,  St.,  Gornacura. 

G  overnolo  y  St.,  Castcllum  Guberui 


noien,  St.,  Cocnoenum. 
oadcl ,  St. ,  Goadelo. 
o ci an o,  St.,  Cuncianum. 
o  dntonh  am .  Ort,  Delgovitia. 
oede  Fortuyn,  Ins.,  Bona  Fortuna, 
oerfe  /fope,  Ins.,  Bonae  Spei  In- 
su la. 

oedereede,  Insel,  Godcrea. 
;  önningen  ,  Dorf,  Agennum. 
oerdufc  Fl.,  Lycus. 
oeriitz,  St,    Calancorum,  Gorli- 
cium. 

oerz,  St,  Goritia. 

0  e  9 ,  St. ,  Gu»a. 

octhaland,  Gothland,  Prov., 
Gothia. 

off  na,  FI.,  Novaria. 

olconda,  Staat.  Dachinabades. 

oJrf&erff,  St,  Aurimontium. 
'  oldcnmarh,  Fleck.,  Auraria  Parva. 

oldne  Aue,  Ldstr. ,  Aurea  Tenipe. 
'oldithal,  Ort,  KoliUchia  Vallis. 
'ollnow,  St,  Golnovia> 
?o/o,  Fl.,  Tuolo. 

Jumos,  Distr.,  Goraesianorum  Cou- 
ventug. 

>  o  ndrecourt  y  St.,  Gunriulplii  Curia. 
}  ondrev  ille,  St.,   Gundulphi  Villa, 
cotirar,  St.,  Mäste. 
ionTga,  St.,  Gonni. 
iorar,  St ,  Oruros. 
inrbagay  Ort,  Gorbeum. 

1  orgoy  St ,  Verrugo. 
iorgona,  Ins.,  Urgo,  Gorgon. 
Sorfcuw,  St,  Gorcouiium,  Goricbe- 


Gozano,  Flecken,  Gaudianum. 
Goso,  Ins.,  Gau  loa. 
Gradisea,  St.,  Gordenia. 
Graeiivaudan,  Ldsch.,  Gratlanopo- 

litanus  Pagus. 
Gracz,  St,  Graeciuiii. 
Grammont,  St.,  Grandiinontium. 
Grampian,  Geb.,  Graiupiii:*  Möns. 
Gran,  St,  Ad  llerculem,  Strigoiunm. 
Gran,  Fl. ,  Granna. 
Grancey  en  Montagne,  St,Grance- 

jum  Castrum. 

Grandpri ,  St.,  Grandipratnm. 
Grandsclvc,  Abte  y,  Grandia  sylva, 
Gr  andson,  St,  Granditsonum. 
Grandvillars  y  St.,  Graininatum. 
GrandvilUy  St.,  Grandunilla. 
Granfclty  Fleck.,  Grandhallis. 
Gras  aVOrgony  Mündg. ,  Metupinum* 
Gras  sc ,  St,  Graca. 
Graubünden,  Canton,  Grisonia, Itliac- 

tia  snperior. 
Graupen,  Berget,  Crupna. 
Gravelines,  St,  Graevclingia. 
Gravenmachern,  St.,  Machen  Co- 

mitis. 

Gravesand,  St,  Gravescenda. 

Gravina,  St.,  Blcra. 

Gray,  St.,  Gradicum,  Grajuni. 

Grecnwichy  St.,  Gronaicum. 

Grcgorsm  ünster,  Kloster,  Gregoril 
St.  Monastcriuu. 

Greifensee,  St.,  Gryphaeuin. 

Greifensee ,  See,  Gryphaeus  Lacus. 

Greif  swalde,  St.,  Gripcswolda,  Gry- 
ijhixwalda. 

O  r  r  u  a  dillen,  Ins.,  Grenadinao  In- 
su lae. 

Grcnesay,  Ins.,  Sarrain. 
GrenoMe,  St,  Cularo,  Gratianopo- 

li*. 

Greouls,  Ort,  Gryzelmm. 
Gr  eil  an,  Dorf,  Cainbodiinum. 
GrceJC#municn,  St.,  Comitatis  Mola. 
Griechenland,  Graecia. 
Griers,  St.,  Grnerla. 
Grignun,  St. ,  Grigniacum. 

d,  Mcerb.,  Gambracius  Sums. 
Grimaudy  St.,  Athenupolis. 
Grimm,  St,  Griiuus. 
Gris  yefs,  Vorgeb.,  leium. 
Grisano,  St ,  Ctcmenae. 
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Griteh,  Ort,  Gari. 
Crissau,  Dorf,  GrissoTuun. 
Grobming,  Fleck.,  Gamauodunura. 
Groningen,  St. ,  Corbulonis  Monu- 
mentuni. 

Grönland,  Land,  Gronia,  Gronlan- 
dia. 

Gron,  Mktfl.,  Grunuin. 

Grondel,  Hafenort ,  Dancon  Portua. 

Grofs- Andaman,  Ina.,  BonaeFortu- 

nac  Insula. 
Gr  ofsbritannien,  Britannia magna. 
Grofs-Cumanien,  Ldsch.,  Cumania 

Major. 

Grofs-Delos,  Ins.,  Ulieno. 

Grofscnhayn,  St.,  Haganoa., 

Grofser  St.  Bernhard,  B.,  Penni- 
nus  Möns. 

Grotta,  St.,  Crypta. 

Grottaglia ,  St.,  Crypta  Aurea. 

Crotta  Roasa,  St.,  Crypta  Rosa- 
ria, 

Grotte,  la,  St.,  Erbessus. 

Grotte,  Fleck.,  Crypta  Ferrata. 

Grotte  del  Monte  di  Paus  ilippo, 
di  JVapoli,  B.,  Pausilyppuiu,  Cryp- 
ta Kcapolitana. 

Gr  ottkau,  St.,  Grotgavia. 

Grub,  Ldäch. ,  Fovea. 

GrÜ8ckf  Ort,  Cruciiun. 

Gr utes,  St.,  Subrita. 

Guadalaviar,  FL,  Durias,  Turia, 
Tnriura. 

Guadalaxara,  St,  Arriaca,  Car- 
raca. 

Guadalquivir,  FI.,  Baetis. 
Guadeloupe,  St.,  Aqtiaclupae. 
G  uadiamar ,  Fl.,  Mcnoba. 
Guadiana,  Fl.,  Anas. 
Guadiaro,  PI.,  Barbesola, 
Guadix,  St.,  Acci. 
Guagida,  St.,  Ladigara. 
G tianam,  Ins.,  Agana, 
Guoldo,  St.,  Ptaniaa. 


i2        Hafen  v.  Sudak. 

Gttaliio,  Ort,  Kechcsia. 

Guar  da,  St ,  Lancia  Oppidana . 

Guardafui,  Vorgeb.,  Aroma  ta. 

Guar  de,  See,  Gardiae  Lactu. 

Guastalla,  St.,  Guardistallum. 
Guas  tecam ,  Ldsch. ,  Guaatcca. 
G  udelaf,  St. ,  Cusum,  Cu«ia. 
Gucrande,  St.  in  Frankr. ,  Aula  Qui- 
riaci. 

Guerden ,  St.,  Ecbatana. 
Gueret,  St.,  Garactam. 
Guersc/6in,  Ort  Cillaba. 
Guetcar,  St.,  Calicola. 
Guetun,  Ort,  Jovctn. 
Gugnie,  St.,  Gyganeum. 
Guiehe,  Mkül. ,  Guissunum. 
Guienne,  Land,  Aquitania. 
Guierche,  St.,  Guerica. 
Guilford,  St,  Gilfordia. 
GuiMestrc,  Mktfl.,  GalUiarum  Oppi 

du  ID. 

Guiloe-Mare,  Coretos  Sinus. 
G  u  i  n  e  * ,  St ,  Gisnae. 
Güns,  St,  Gingium. 
G  u n  t r  in g ,  Fleck. ,  Ferrariae  Camo- 
ruin. 

Günz,  Fl.,  Guntia. 
Gün2  6urg,  Fleck.,  Guntia. 
G  uiputcoa,  ProT.,  Jupu>coa. 
Guise,  St,  Guiaia. 
Gui»§ona,  St,  Cista. 
Gunduk,  FL,  Condochates. 
Gurooa,  St,  Carpia. 
Gurck,  FL,  Koarae. 
Guriel,  Prov. ,  Guria. 
Gurkfeld,  St,  Notidanum. 
Gutenburg,  St,  Ictodamin. 
Guten  eck,  Schi.,  Boneccia. 
Gutentag,  St,  Bona  Dies. 
Outstadt,  St.,  Bonoppidiun. 
Guzurat,  Landscli.,  Orrotbu. 
Guyer,  FL,  Guivia. 
Gyula,  Mktfl.,  Juüa, 


H 


//aag,  St,  Haga  Coroitum. 
KaaT,  Mktfl.,  Ernolatia. 

abrun,  St.,  Hebron. 
Habnal,  St,  Hapselia. 
Hadaba,  Ldsee,  Nuba. 
Eaddington,  St,  Hadiua. 


Hadramaut  u.  lladschid,  Ldsck  , 

Catabanta. 
Hadsji  -  Oglu  -  tiaeard$jik9  St, 
ParthcnopoUs. 


Ilacger,  St, 
Wa/o»  v.  Sudak,  AÜicnacon. 
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'a/«crse!!v  Mktfl.,  Cell»  Dei  Su- 

l>t*ri«»r. 

'«^t'«ßu,  St. ,  Hngcuoa. 

'a  im  bürg,    St.  in  Oestr.,  Haiubur- 
gum  Austriae. 

'  ainau,  St. ,  Ilainovia. 

'"(ühc,  Fl  ,  HeniuH. 
ulbinscl  der  Dardanellen,  Land- 
enge, Chcrsoncrfiis  Tbraciac. 

' nl b  -  Th  urn,  Mktfl. ,  Hemip)  rgmn. 
uleb,  St.,  8.  a.  Alcppo. 

'aleb,  Paschulik,  Alepen»i*  Fraefec- 
turn. 

'alen,  St.,  Catiinliuin. 

alcnte,  Fl.,  Ilale». 
'alic:,  St.,  Galicia,  llalit'ia. 
'all,  St.  im  Wärtern!).,  Hain  Sucvica, 

Suetormu. 

'all.  St,  in  Tyrol,  Hala ad  Oentini. 
alle  an  der  Säule,  St.,  Hala,  Hain 
Suxouuw ,  Magdrburgica. 
'allein,  St.,  Haliola. 
am,  St.,  Hametum,  Ilamonn. 
am  am  et,  Hfnnrt,  Putput,  Adruinctuw 
am ath,  St.,  Amatlia 
am  bürg,  St. ,  Uawuionia,  Uainbur- 
gum. 

«  m  el ,  St. ,  Asmiraea. 
■  am  ein,  St. ,  Ilamela. 
'amiae,  St  ,  Tibili,. 

amm,  St.,  Hamraona. 
'amma,  St.,  Aquae  Calidae. 
'amont,  St.,  Haanons. 

ampskirc,  Grfsch. ,  Hanonia. 
'  a  m  p  toncourt,  Lstschlols  ,  Hamp- 

toni-  Curia. 

anau,    St  in  Chur - Hessen ,  Haiio- 

via. 

undahur,  Ort,  Pacbnamiiui«. 
anebont,  Hcnncbon,  St.,  Hamiebotuiu. 
annut,   Hannuge,    St.,  llannu- 
vimu.  n 
anz.  St.,  Antium. 
'arad,  St.,  Ader. 

/  arber  I,  St.  in  Klein -Asien,  Salam- 
tioria. 

'arburg,  St.  in  Baiern,  Biriciaua. 
'arburg,  Mktfl.  in  Frankr.,  Argen- 
tariu,  Argentuaria. 

'areourt,  Fleek.  in  Frankr. ,  Ila- 
recortis,  Harcnrtium. 
'ardego,  Gegend,  Hanidornni  Pa- 
gns. 

^arderwyck,  St.,  Ardevicum. 
larfleur,  St.,  Arcflurtua,  Uarflorium. 
farford,  St.,  Durocubrivae. 
ferro«,  St. ,  Carrae. 

Hartberg,   St.   in  Unterste yerra., 

Heortis  tnons, 
tartenberg ,  Flecken,  Duroburgum. 
lartcnfeld,   Gegend,   Durus  Com 

PUf. 


Hart  land-po  int,    Vorgeb.  in  Engl. , 

Iletrnlitf  proin. 
Harwick,  St.,  Harviacuni,  Ilarvicuin. 
Harz,  Geb.,  Ilerrynia  sylva. 
Hasbeta,  Ort,  Dan. 
Hase,  Fl.,  Ausa,  llaoa. 
Hasek,  Ort,  llasicoti. 
Ha  sie,  Thal,  Ha*elia  Vallis.  Ua^e- 

lia 

Hassani,  Ed- sjederu-  Jdun,  Ti- 
mageni*  in*u!a. 

Hasselt,  2  Städte  im  Kduigr.  d.  Nie- 
derl. ,  lius^elettini. 

•  Hostings,  St.  in  Engl.,  Othna,  Astiu 

gna. 

Haider,  St.,  Ilatra. 
Hat  tünch  atcl,  St.,  Hattonis  Castrum. 
Hat  van,  Mktfl.,  Ilatimiiiuu, 
Hau  tun,  St.,  Leucc  Lome. 
Haute  comb  ,    Steitigutfubrik  ,  Alta- 
cumba. 

Havanna,  St.,  Fan  um  St.  Clirii>to- 
uhori. 

Havel,  Fl.,  llabola. 

Havrc,  Flecken,  Harren. 

Hav  re  de  Grace ,  St. ,  Cnracotinuin, 
Graiiac  porlu* ,  Frauricicopolis. 

Havrc  de  Lon  gueville ,  St. ,  Le- 
gedia. 

Hay,  Insel,  Dimina. 

H ebber s  t  o  w  ,  Dorf,  Praetorium. 

Hebr  idiache  Inseln,  Kbudae  In- 
su lae. 

Hcbud,  Flecke«,  Jabruda. 
He  er  wen,  Flecken,  Heri&pich. 
Hegau,  Ldstr. ,  Heg« via, 
Heidelberg,  St.,  Edclberga,  Heidel- 
berga. 

*  He idenheim  ,  St. ,  Aquileja. 
Heilbronn,  St.,  AK*üim. 
Heilifen  Kreuz,  Dorf,  Fanum  St  v 

Crucis. 

// eilige uk r  cus ,  ^Iusel,    Insula  St« 

Crucis. 
Heiliger  Herg,  Firue. 
Heimahe  im,  St.,  Hcimbodeslieim. 
Heinzenberg ,  Heinsilianus  Möns. 
Heia,  ln*e\u  Hcricus. 
*Helgolaud,  Insel ,  Insnla  saneta. 
Hella,  St.,  Acjopoli«. 
Hcllcbrnnn,  Los  t&chl., ClaroPoutanuui. 
Hcloni  Mon,  Ort,  Dodona. 
Hclsingbor g+  St.,  Hclsinga. 
Helsingör,  St.,  EUsenora. 
Helvaux,  Mktfl. ,  Hclvatiura. 
Hern»,  St.,  Fiue*a. 
Hcnares,  Fl.,  Tagouius. 
Hendu  Khos,  Geb.,  Paropamisus. 
Hennegau,  Prov. ,  Haginoia. 
l/crafc/itsa,  St.,   Heraclea  Chersc- 

nes.  Thraciae. 
ilcrat,  St.,  Aria. 
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//erat,  St ,  Nisaea. 
Herault,  Fl.,  Arauris ,  Araura. 
Herbitzheim,   Flecken ,  Heribodcs- 

beim. 
Hcrek,  St.,  Arclta. 
Her  colano ,  St.,  Hercalaneum. 

*  Herden ,  Dorf,  Arcdumim. 

*  Herdnerberg,  Ort,  Arcdanora. 
Heri,  Fi.,  Arias. 

Herisau,  Mktfl.,  Augin  Domini. 

*  Heris  son ,  St.  in  Frank r. ,  Irritio. 
H  crjedalen,  Gcbirgsthnl,  Herdaüa. 
Hcrkla,  St.,  Adrunietum. 
Hermannsburg ,  Ort,  Arx  Arminii. 
Hermann  stadt ,  St.,  Cibinium,  Her- 

niannopolis. 
Herrenalb,  Mktfl.,  Alba  Donunoruin. 
Herrengrund,  Flecken,  Dominoruin 

Vallis. 

Herrnstadt,  St.,  Kyriopoüs. 
Hersfeld,  Fürsteoth. ,  Ilerocnmpia. 
Herst  all,  Mktfl.,   Harbtallc,  Heri- 
stallnm. 

Herstelle,  Flecken,  Hariatellnm. 
Hertford,  St.,  Arcconiura. 
Ilervelt,  Ort,  Herculi*  Ca»tra. 
Herzogenbusch  y    St.,  Boscoducom, 

Sylva  Ducis. 
II  es  er-  Wa  l  d ,  Caesia  Svlva. 
Hessen,  Churfiirstenth. ,  liassia. 
Hefsn-Keifa,  St.,  Ccphae. 
//et  Vlie,  Mündg. ,  Flerum. 
Heus  den,  St.,  lleudcna. 
Hcves- Szo  Inok ,  Mktfl.,  Heresin. 
Hexham ,  St.,  Alexodnnum. 
Iii  alt,  St.,  Acgiale. 
Hidvegh,  Mktfl.,  Joannis  Pons. 
d'Hieres,  Inseln,  Stoechades. 

*  Hicsmcs,  St.  in  Frankr. ,  Oximiuni. 
Hijar,  St.,  Ixarium. 
Hildburghausen,  St.,  Hilpershupia. 
Hildesheim,  St.,  Ascalingium,  Hü- 

desia. 

Ilimmalaya,  Geb.,  Emodi  Monte«. 
Himmelf ahrts-Insel,  Anticosta. 
Himmels  krön,  Dorf,  Codi-  Corona. 
H  indmend ,  Fl.,  Etymander. 
Hir,  Fl.,  Cophcn. 
Airsau,  St.,  Hirsaugia. 
Hirschberg,   St.  in  Schles.,  Cervi- 
montinm. 

Birschberg,  St.  im  Fürsten th.  Reu  Ts, 
Cervimontium  ad  Salam. 

Hirschberg,  St.  im  pr.  Regb. Arens- 
berg, Cerrimontium  Westfaliae. 

*  Hirschberg,  St.  in  Böhmen,  Dona. 
Hit,  St. ,  Idirara. 

Hita,  St.,  Cesada. 

//  i  t  s  a  c  e  r,  St.,  Hizgera,  Ilidonif ager. 
Hjo,  St.,  Hiovla. 
Hoang-Ho ,  FL,  Bautisus. 
Ho&a,Dorf,  CUobah. 


HocXcerland,  lidtch.,  llocheria. 
Hodeida,  St.,  Sacatia 
Höhe,  die,  Geb.,  Taunus. 
Hörburg ,  Ort,  Robur. 
Ilörsclbcrg,  Berg,  Horriaonus Mon.«. 
Höxter,  St.,  Huxaria. 
Ho/,  St.  im  Vogtlande,  Curia  Varieconun 
//o/,  Mktfl.  in  Oestr. ,  im  L<ande  onter 

der  Ens,  Curia  Inferioris  Pannontar 
Ho/,  SL  in  Mähren,  Curia  Morarica. 
Ho/,  Stadt  am,  St.  in  Baiern,  Cum 

Bnrariea. 
Hohemauth,  St.,  Alta  Mauta. 
H ohcnclbe ,  St.,  Albipolia. 
Hohenfurt,  Mktfl.,  Altoradom. 
Hohenkrähn,  R. ,  Graea. 
Hohentwiel,  Featg. ,  Dnellium. 
Hohcnwarth ,  Mktfl.,  Alta  Spccula. 
Holen,  Flecken,  Holi*. 
Holland,  Frov. ,  Batnvia,  Holland  Ja. 
Hollenstedt,  Flecken,  Holl 
Holme,  Kloster ,  In$nla  Dei. 
Holstein,  Ilrzgth.,  Holsatia. 
Holy- Island ,  Insel, 

ta. 

Hon,  St- ,  Diospolis. 
Hon  fl  cur,  St.,  Honflcrius, 
riura. 

H onneeourt ,  Flecken, 
Hör,  Fl.,  Ära  bis,  Turnens. 
Hora,  Dorf,  Gosen. 
Horchid,  Fl.,  Hyssus. 
Hornsey,  Musen,  v., 
sinus. 

H  orre-  He  ad,  Vorgeb.,  Venicniura. 
Hotsens,  St.,  Ilorüncsia. 
Hort,  Schloff,  Leonis  Castrum. 
Hosn,  Ort,  Gamala. 
Hoszkzu  -  Mezoc,    Mktfl,,  Carapu* 
Longus. 

"  Houdan,  St.  in  Frankr. ,  Hosdencura. 
Howe  Lcmur,  Ort,  Sabacae  Arae. 
Hradisch,  St.,  Hradisca. 
Huelva,  St.,  Onoba. 
Huesca,  St. ,  Osca. 
Hucscar,  St. ,  Lacuris. 
Hü  fingen,   St. ,  Brignbannc. 
Hünningen,  Kloster,  Hegenense  Mo- 

nastcrium. 
Hü sb an,  Ort,  Esobon. 
Hucte,  St.,  Julia  Opta. 
Huisne,  St.,  Idonia. 
Hamb  er,'  Mecrb. , 
Humber,  Fl.,  Abus. 
Hunde  in  sei,  Insala  Canum  Marioo- 

rum. 

Hund*erts6uel,  Mktfl.,  Centura  CoUei. 
Htt  n  rt*  s  c  a  p ,  Vorgeb  ,  Rhotras. 
Hundsrück,   Bergrücken,  Hunniru* 

Fagup,  lliinnorum  traetns. 
Hunsingo,  Ldsch.,  Uunesgonia,  llun- 
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repoix,  Landstr.,  Hurepociluin,  Iluyts  thc  Britten,  Schloß,  An 
lurepoisius  tractus.  Britann i ca. 

sum,  St.,  Hoscranm.  Uwecn,  Insel,  Hncruu~ 

xtalidseh,  O..  Utus.  Hydra,  Insel,  Hydroa. 

y,  St.,  Humd,  Hycrcs,  St.,  Arcae. 


irisches  hie  er,  Hispanicnois  Ocea- 


ne,  Dorf,  Jabne. 

Urim,  St.,  Primis  Magna. 

on,  St.,  Hisoris. 

irar,  St.,  Cibyra  Minor. 

trg,  Flecken,  Jnberg. 

iorotr,  St.,  Iciani. 

htima,  Ort ,  Steniinachum. 

3«Aa  a  Velha,    St.,  Egiditania, 

Cqtiitunin. 

d  icc,  Fl. ,  Idex. 

r  o  >  Flecken ,  Edrum ,  Idrinnm. 

ro,  Land^ee,  Lacus  Edrinns. 

nisa,  Logo  di,  See,  Ezeru*. 

Ins.  hu  der  Küste  von  Frankreich, 
»phia,  llypaea. 
zrten,  St. ,  Eborodunum. 
fizheim,  Dorf,  Iiibium. 
lest  an,  St. ,.  Ecclesiae. 
/o,  St.,  Iglovia,  Neocomium. 
uzul,  FI.,  Una. 

s  worth,  St.,  Icenorum  Oppidum. 

Insel,  Epidiuni. 
:  he  st  er,  St. ,  Isralis,  Ischalis. 
oriun,  St.,  Tiberiopolis. 
im  del  Fuego,  Inseln,  Ignium  In- 
ul.ie. 

ga ,  St. ,  Elegia. 
;ley,  St.,  Olicnna. 
ri/,  Fl.  im  Eisars,  Licia. 
,  KU,  Fl.,  Eleu»,  Alfa,  Ella. 
llle ,  St.  in  Frankr. ,  Insul ac. 
er,  Fl.,  Ilargus,  Lictus. 
llcacas,  St.  in  Span.,  Tiruacia. 
münster,  Flecken,  Umi 
'inra. 

!ok,  Mktfl. ,  Bononia. 
lyrien,  Land,  Illyricum,  IUjria. 
» ,  Fl. ,  ILissus. 
s  Stadt,  Vorstadt,  Civitaö 
imciacÄ,  Ort,  Gcuwüae. 


Immenttadt,  St.,  Vemania. 
Imola,  St.,  Forum  Cornelii. 
J mper  iale ,  Fl.,  Impcrius. 
Incisa,  Mktfl.,  Ad  incisa  Saxa. 
Indisches  Weltmeer ,  Erythracum 
Maro. 

Indre,  Fl.,  Alere,  Ingcris. 
Jndsjc,  Landspitze,  Syrias. 
Inebazar,  St.,  Magnesia  ad  Macan- 
drura. 

Ingelmünster,  Mktfl.,  Anglomona- 

sterutni. 

Ingermannland,  Land,  Ingria. 
Inge su  ',  St. ,  Tctrupyrgia. 
In i 80 wen,  Halbinsel,    Eugenii  Insu- 
la. 

Jnn,  Fl.,  Aenus,  Oentu». 
Innerste,  FL,  Indritta. 
Innichen ,  Flecken,  Aguntum. 
Innsb  ruck,  St.,  Acni  Pons,  Oenipons. 
Innstadt,  St.,  ßojodurum. 
Inoboli,  St.,  Aboni-Tid}os. 
Inowlocz ,  Woiwodsch. ,  Junicladisla- 

vienois  Palatinatus. 
In  owolocz,  St.,  Inolocza. 
Inseln  des  grünen  V'orgeb.,  Gor- 

gades  Ins. 
Inver  ness,  St.,  Innerniuiu,  Inverniuni, 
Ipek,  Fl.,  Pingus. 
•  Ipf,  B.,  Opie. 
Zpt,  Fl  ,  Isis. 
Ips,  St.,  Ad  Fontem  Isis. 
Ipsala,  Mktfl.,  Cypseta. 
Ipswich,  St.,  Gippe* »cum. 
Irland,  Hibernia, 

IrländischesMcer,  HibernicumMarc. 

Irnis,  Flecken,  Jornacum. 

Is-Barteh,  St.,  Baris. 

Isen,  Fl.,  Escamu8,  Esens. 
Ischa,  St.,  Escus. 
lacht a,  Insel,  Aenarin. 
Iseghem,  Mktfl., 
Isen,  MJafl.,  Iß4na. 
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Isen,  FL,  Isinisca. 

J«e6,  See,  Lacus  Iseus,  Sebinu*  la- 
cus. 

Iscr,  FL,  Iura. 

Iser,   Isar,   Fl.   in  Bayern,  Iwni, 

Urusa. 
isere,  FL,  leara. 
Iscrnia,  5t,  Aesernia,  Esernia. 
Island,  Insel,  Gardari. 
Islaendisches  Heer,  Deucaledonius 

Oceanu*. 
VI  sie,  Fl.,  Insula. 
/«Je  de  France,   Landgeh.,  Insula 

Franciae. 

Isle  de  Mair,  Ins.,  Iromadras. 

Isle  del  Ayre,  Ina.,  Mira. 

Igle  du  Ly s,  Ins.,  Igilium. 

Jtie  du  Titan,  Ins.,  Hypaen. 

Isle  cn  Albigeois,  Flecken,  Insula 

Albigcnsis. 
V  Isle  Jourdain,  St., Ictium  Castrum, 

Castellum  Ictium. 
lu lote,  Insel,  Scombraria. 

Ismir,  St.,  Smyrna. 
Isnik,  St.,  Micnca. 
/•oia,  St.  in  Iatrien,  Alietum. 
lsola,  St.  im  Kgr.  Neapel,  Insula  Brut- 
tiorum. 

lsola  de  Figo,  Insel,  Phintonis  In- 
sula. 

lsola  del  Toro,  I.,  Molybodes. 
{sola  di  Cervi,  I.,  Teganusa.  / 
/sola  di  Ponsa,  I.,  Pontia. 


[sota  di  San  Mich  de,  L, 

lia. 

/«oia  di  St.  Pietro*  I., 
lsola  Meiere,  I. ,  Thoroww. 
lsola  Vando  tina,  I.,  Panpur, 
iso/c  dciT  ilrcAipcta^o,  L,  Ua 

de«. 

/ton so,  FL,  Sontia«  , 
Ispahan,  St.,  Aspa. 
Isperik,  Ort,  Tiraacum. 
Issel,    Ysset,  alte,  FL  im  K>l~ 

d.  Niedert,  l«ala  SaJa. 
^«sci,    *ssei,   neue,  Caaal, 


Isscngeau,  St, 
Issny,  St.,  lona. 
/tsodun,  iitoudtttt,  SC,  Antnb 

num,  Exoldunum. 
/ssoire,    St.  in 

lisiddorum. 

Issy,  Dorf,  Fiscus 
I«ti6,  St.,  Stobi. 
Istria,  Capo  d\  St., 
Istriga,  Ort,  Scirtiana, 
Istvandi,  Mktfl.,  Lira 
/svornifc,  St., 
Itala,  St.,  Attalen. 
Itri,  Mktfl. ,  I  tri  um. 
Itzehoe,  St.,  Eeesfelth. 
Ivica,  Insel  und  St.,  Ebmm 
Ivrca,  St.,  Eporedia,  Eperois. 
Jury,  Mktfl.,  Iberium, 


J. 


Jnca,  Geb.,  Edulius  Möns. 

Jägerndorf,  St.,  Curnovia. 

Jätntland,  Prov.,  Jemtia. 

Jaen,  St,  Flavium,  Gienna,  Gicmun. 

Jagodna,  St,  Jagodina,  Januaria. 

Ja  hei.  Ort,  Alyi. 

Jntcze,  Mktfl.,  Gaitia,  Jailza. 

Jaifr,  FL,  DaU. 

Jlakovo,  Ort,  Psopbis. 

Jaiova,  St.,  Sestus. 

Jalta,  I.,  Galata. 

J  ama  gor  od,  Ort,  Jama. 

Jambo,  St,  Channuthas. 

Jamboli,  Ldsch,,  Jambolensis  Agei  . 

Jamboli,  St.,  Diampoüs. 

Jamcsborough,  St.,  Jacobipoüs. 

Jörn  cito  wn,  St,  Jacobipolis. 


Jamcz,   Jamets.,   St,  Gtua** 

Gcmmatium. 
Jamnitz,  St.,  Gemcnicimn. 
Ja nina,  Ldsch.,  Epirus. 
Janina,  St.,  Casfiupe. 
Japan,  K*rQi. ,  Japtmio. 
Japara,  B. ,  Parna*»'ua. 
Jarecca,  Flecken,  Harae. 
Vornean,  Gergeau,  St  is  ^ 

Gargogilum. 
Jaromierz,  St.,  Jaromirium. 
Jassy,  St.,  Jastfium,  Ja**«***»»* 

rum  Municipium,  Petrodavi* 
Ja thrib,  St.,  Latrippa. 
Jati,  FL,  Bathy*. 
Jatioa,  St,  Saetabw. 
/auer,  St.,  Jaunma,  Jurarii, 
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j'Ux,  St.,  Andcridum. 
I  o ,  St. ,  Jedtira. 
:rcn,  Vogtcy ,  Jadrensis  Regio, 
t*  Sala,  Ort,  Salmorus. 
tdieh,  cl,  Ort,  Caetra  Judaeorum. 
-Kot,  St.,  Chriatopoli*. 
s  che  her,  St. ,  Lari*at  Thcssala. 
schehr,  Dorf,  Sigeimi. 
sei,  FL,  Jenisia. 
fci,  SL,  Gcranthrae. 
:n,  Schlots,  Jovia  Urii  Fanum. 
cjf,  Insel,  Caesarea, 
so  Zern,  St.,  Hierosolymn. 
,  St. ,  Jesscda. 

n  owitZy  Flecken,  Jasenocium. 
,  St.,  Aesis. 

la,  Mktfl. ,  Equilium. 

f?at,  St.,  Osiana,  Soanda. 
a  ,  Dorf,  Juta. 

ihimsthal,  St.  in  Preufe.  u.  St. 
I  lähmen,  Jöachimica  Yallis. 
t  b ,  Insel ,  Jotab. 
j  ö  ping,  St. ,  Jenecopia. 
■ny,  St.,  Joviniacum. 
iville,    St.  in  Frankr. ,  Joanvilla. 
fticrad,  Schlo!*,  Kgorigiunt. 
:au  Bor  eck,  St.,  Boreca. 
irc,  Fleckeu,  Jodruin. 


Jouachia,  St.,  Colonia  Laodicena. 

Joux,  Mktfl.,  Jovium. 

'Jouy  -  sur  -  Morin,    St.  in  Frankr., 

Gattdiacits. 
Joyeuse,  St.,  Gaudiosa. 
Joyosa,  Flecken,  llonosca. 
Juble  ins,    St.,    Diabüntes,  Norodu* 

num. 

Jülich,  St.,  Juliacum. 
Jütland,  Halbinsel,  Cartris. 
Jütland,  u.  Schleswigr  Chersoncsug 

Cinihrica,  Jutia. 
Juhorsky,  Ldsch.  u.  St.,  Juglioria, 
Ja  ine,  FL,  Junna. 
Julierberg,  B. ,  J alias  Moos. 

Julis,  St. ,  Julis. 

Juliusbcrg,  St.,  Juliobargum. 

Jumiegc,  St.,  Geinmcticuiu. 

Jun^-Wunsiau,  SL,  Bolcslai  Fan  am 

JVOVUIU. 

/unnan,  St.,  Junnaniu. 
Junquer a,  SL,  Juncaria. 
Jura,  I.,  Gerontia. 
Jurefciora-Ladifc,  St.,  Laodicea  Coui- 
husta. 

Jurjura,  Geb.,  Fcrratus  Möns. 
Jnuia,  FL,  lvia,  Nablus,  Ju%ia, 


K. 

■ 


den,  Kaden,  St.,  Cadanum. 

arda,  Ldcch. ,  Etilisia. 

as,  Ort,  Gabac. 

nthen,  llcrzogth. ,  Carinthia. 

n  Inner  Alpen,  Alpes  Carnicne. 

marfc,  St.,  Gaesareopolis ,  Caesa- 

o-  Forum. 

ar  Tut  ha,  Ort,  Manroruin  Castra. 
fernländcr,  Caflaria. 
tem,  St.,  Agauina. 
ilenberg,    Geb.,    Cetius  Maas, 
ons  Calvus. 
fa,  Ort,  Hcpha. 
hwares,  Dorf,  Caene. 
na,  St.,  Masga. 
ns.  Ort,  Camina. 
rii'fln,  Ort,  Vicus  Augusti. 
Isar,  St.,  Carissa. 
ts orten,  Dorf,  Caesarea, 
tsertfcerg,  St.,  CaesarU  Möns. 
iscrsfeld,   Schlofs  und  Herrsch., 
aesaro- Felda. 

isersheim,  Abt.,  Abbatia Caesaricn- 

is. 


Kaiserslautern,  SL,  Caesarea  Lu- 

Kaiserstuhl,  St.,  Caesaris  Tribunal, 

Fortini  Tiberii. 
Kaiserswerth,  St.,  Caesaris  Insula, 

Caesaris  Verda. 
Kakosia,  Dorf,  Thisbe. 

Kalabaki,  St.,  Falacpharus. 
Kalabschc,  St.,  Talmis. 
Kalat  el  Horsa,  Ruinen,  Chorazin. 
Kalat  el  Wedsjur,  St.,  Neocaesarea. 
Kai ba,  St.,  Cabaaa. 
Kalcmon,  Dorf,  Calanios. 
Kalcnhuysen,  St.,  Calon. 
Kalinga-Patam,  St.,  Daadagala. 
Kaiisch,  St.  in  Polen,  Calisia.-Caai- 

Hill. 

Kallama,  FL,  Thyamis. 
Kallivia,  Dorf,  Elis. 
Kallund6org,  St.,  Callumla. 
Kalmins,  St.,  Celemantia. 
Ka/mius,  FL,  Lycus. 
Kalpaki,  Ruinen,  Orcliomenus 
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Kalymno,  Insel,  Galyi 

Kamari,  Dorf,  Deractrias. 

Kam  eh,  FL,  Malamantus. 

Kaminiek,  St,  Caineneci 
cium. 

Kamin  itza,  St,  Dyniac 
Kamozik,  FL,  Hirn. 
Äamp,  Fl.,  Cambus. 
Kan,  FL,  Cnina. 
Kanem,  St.,  Thmnclitha. 
Konisch ,    St    in   Ungern»  Cani- 
sia. 

Kanoge,  St.,  Calüupaxa. 

A'anoi,  St.,  Ganus. 

Kanuath,  St,  Canatha,  Kenath. 

Kapartis,  Fl.,  Nicopais. 

Kapf  enstein,  Ort,  Capedunum. 

Kappel,  Flecken,  Tasincmetum. 

»Kapstadt,  St,  Castrum  bonac  spei. 

Kara,  St.,  Carra. 

faraftoa,  St.,  Priapus. 

Kara-Derre,  St,  Dara. 

Karadschefu,  St.,  Trapetopolis. 

Karadsjag,  Geb.,  Mcatorimu. 

Kar ahissar f  Fl.,  Ce»"tros. 

JSfaraissor,  St,  Ferge. 

Tifarak  Sarai y  St,  liaraalif. 

Kara su,  Fl.,  Ncstus. 

Äordl,  Ort,  Ocorura. 

Kar -D  an  ah,  Fl.,  Beletu. 

Kate,  Fl.,  Aracbotus. 

A«rcm,  St.,  Charax  Pasini. 

AaritAene,  FL,  Breuthcates. 

JfarttAene,  St,  Breuthe. 

Kark,  St,  Carcha. 

Korkend,  St.,  Pura. 

•Karkuf,    St    in   Cnrdistan,  Sfc- 

tace.         x  . 
A  ar/e-SatsaJk,  Landsch.,  AetoliaAd- 

jecta. 

Karlingford,  St,  ßuvindnm. 
*  Karlsbad,  St,  Thermao  Carolinae. 
AarmeU'i,  Flecken,  Gaugaincla. 
ffarnicooar,  Insel,  Agatha 

nos  sc.  Insula. 
A  ar  o  Zy,  Mktfl.,  Carolium. 
Karpfen,  St,  Carpona. 
Karrak,  Ort,  Moba,  Kir  Moab. 
Kars,  Ort  in  der  asiat  Tarkey,  Ciior- 

sa;  Carsc. 
Kars,  St.  in  Aegypten,  Nicopolis. 
Karst,  Geb.,  Carujadius. 
Kartpurt,  Cast,  Ziata. 
Jfartaen,  Flecken,  Casurgis. 
Kasalmak,  FL,  lrw. 
ITasonlra,  FL  im  asiat.  Rußland,  Ca- 

sancius. 
Kasbin,  St,  Vesaspe. 
Katchau,  St.,  Cassovia. 
Kasehem,  St,  Cana. 
ifatco«,  Berg,  ff 


JfasemiescA,  FL,  Kleutkerw 

Kaspisehes    Meer,     s.  C*?*t 
Meer. 

Kassr  Antar,  Ort,  Ilazor 

Kastania,  St,  Castana. 

Koitroran,  Geb.,  Climax. 
Katholikon,  St,  Stvnjj>haluv 
'Katick,  El,  B.,  Castus  nm 
Kato-Achaia  nnd  Ap  ano  Aüt\ 

zxref  Dörfer,  Pharac. 
Katrina,  St,  C'nlonta 
Kattcgat,  s.  Cattcgai. 
Kattenbergerdorf,  Ort. 
Katzbach,  FL, 
JfatseneJno  ogen, 

gen. 

Kaufungen,  Amt,  Caponcara. 
ifaumberg,  Ort,  " 


DiesMw.h 


XauscÄau,  Ldscb. , 
Kawik,  FL,  Cbalus. 
Kay  st.  St,  Kigderaum. 
Kefrrina»,  St.,  Cremna. 
ÄccA,  St,  Nautaca. 
Kedous,  St,  Cadi. 
Keff,  Ort,  Sicca  Veneria. 
Kehkcr,  FL,  Hcsidras. 
Keich,  Insel,  Cataea. 
Ac  fcfcoc,,  Schlott,  Kekkoja 
Kclb  -  llaur  an , 
Kellen,  St,  Castra  Llpia. 
Äc/Irotins,  Mktfl.,  Coelius  Jb» 
Kc/s,  FL,  Celcu*a. 
Auskernet,  Mktfl.,  Egopol«. 
Kern 6 er g,  St.,  Camcracum  ad  1 '' 
Jf cm frAat,  FL,  Chobua. 
Kemnade,  Kloster,  Caininats. 
Kempten,  St.,  Cauipodunuin,  G* 
tona. 

/Ten  cA  est  er,  St.,  Ariconitxra- 
Kendal,  St,  Coticangionj. 
Kenghever,  Ort,  Concobar. 
A'enfcrie,  St.,  Cencbreae. 
Kenne,  St,  Caene. 
Kcnyer  Mexoe,   Ebne,  '^«h* 


in? 


Kepil,  St,  Cepi. 
Kepse,  St,  Selcucia. 
Kcratha,  Ort,  Coreathc. 
Kerb  eh,  Ort,  Calpas. 
Kcrci,  St.,  Cerciim. 
Kcremp,  Vorgeb.,  Caranibi* 
Kcrcnd,  St.,  Carine. 
•Kerka,  Ort,  Tilium. 
ÄcrfcA,  Wüste,  Carmania  De*» 
Ä>rl6urg,  Mktfl.,  Gerulata. 
A  er  man,  Prov.,  Ca  im  an  ia. 
K  er  man,  St,  Carmana. 
Kerpen,  St.,  Carpio. 
jfiferraA,  FL,  Choaspes. 
ÄerscAowa,  St,  Carsium. 


■ 
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rtsch,  St.,  Panticapaca. 
rscrv,  Flecken,  Ad 
zchin,  Ort,  Erislhe. 
sching,   St,   Aelia  Flavia  Cncsa- 
?a,  German icum» 

isei,  Flecken,  CasteUum  Menapio- 

:im, 

a  tenholz,  Schloff  u.  Flecken,  Ca- 
tinetam. 

stcren,  Ort,  Castro  Herculis. 
swiek,  Mktll. ,  Causennao. 
etskemet,  St.  in  Ungern,  Acgopo- 

i*.  ' 

upreli,  St,  Europas  ad  Axiom. 
a6ur,  FI.,  Centrites. 
j  orrem- Ab  ad,  St.,  Corhicna. 
a  da  Burun,  Vorgeb.,  Thynias. 
ttjeh,  St. ,  Chodda. 
donia,  St.,  Heraclea  Aeoltdis, 
eidani,  St.,  Cajodunum. 
cl ,  St. ,  Chiloniuin. 
en«neim,  St.,  Cunonis  Villa, 
crasi'm,  St.,  Hieratis. 
ertemünde,  St.,  Cartemunda. 
ietr,  St.,  Chiovia. 
ti*6egs,  St,  Calel 
ilia,  St.,  Coela. 
i  l  i  o  s ,  St.,  Tylac. 
ilkenny,  St.,  Cella  St  Canici. 
illaloe,  St.,  Laona. 
»litt,  St.,  Ciliza. 
ilmalon,  Mktfl. ,  Killocia. 
tlmare,  Fl.  in  Irland,  Jerons. 
ilmorc,  St,  Chilmoria. 
«mdoiton,  Mktfl.,  Cinnibantum. 
n  g-  s  f  o  u> » ,  St  in  Irland ,  Regiopo- 


:» 


Iis 


airds  Head,  Vorgeb., 


inn 
Ii 

innesrin,  St,  Chalcis. 

ioege,  St,  Coagia. 

ioei«n,x  Geb.,  Juga 

ti«,  Scvomons. 
'iöping,  St.  in  Schweden,  Coulnga. 

ir  eh  heim,  St.,  Clarcnna. 

ir£i«fcai#«fccn,  Cachassae. 
'iriaki,  St.,  Lccythus. 
rtrfcetta,  St.,  Careheiuif. 
[irkuk,  St.,  Mein ni ig. 

irkwal,  Flecken,  Carcoriaca. 
'irpe,  FI.,  Rhoe. 
Urnen,  Insel,  Thynia. 
listl-  Irmak,  Fl.,  Ualys. 
[  isil- Rabat ,  Ldsch.,  Chalonitis. 
Uslar- Kalessi,  Ort,  Cumania. 
iislegg,  Ort,  Cafsiliacum. 
Ctsiaco,  Geb.,  Osfa. 
fistia,  St,  Cephigia. 
Kissil-0  tan,  Fl. ,  Goaan. 
riftf'agcn,  St,  Kizinga. 
ifijfor,  Ort,  Seggo. 
HUna,  Fl., 


Kitrot,  St,  Pydna. 

XtiafttjAei,  St.,  Haedicollif ,  Haodio- 

poÜ8. 

Kjoclcn,  Geb.,  s.  Kiölen. 
Äiustensa,  St.,  Constantiana. 
Kiutahya,  St.,  Cotyacum. 
Kladrau,  St.,  Ciadrubum. 
Klagenfurt,  s.  Ciagenfurt 
Klattau,  St.,  Brodentia, 
Kl  egg  au,  Landstr. ,  Latobrigicus  Pa- 
gus. 

Äier,  Fl.,  Hilara. 

'Klitschow,  Ort,  Klitsovia. 

Knin,  St,  Arbuda. 

Kochel,  Flecken,  Coveliacac. 

Kochel-See,  Coveliaccnsif  Sinuf. 

Kocher,  Ft,  Cocharus. 

Kockel,  Fl.,  Coveliacus. 

Kockelburg,  Gespnsxh.  Kukoliensis 
Comitatus. 

Kods  cha-Schehr,  St,  Nacoleia. 

Koeben,  St.,  Cobena. 

Koechersberg,  Ort,  Concordia. 

Koege,  St,  Congia. 

Äöng^cn,  Mktfl.,  Condate. 

Königingrökz,  St.,  Gradium  Rcgi- 
nac,  Regino  gradecium. 

üföiit^sberg,  St,  Monf  Regiua,  Rc- 
giomontum. 

Königs felden,  ehemal.  Kloster,  Cam- 
pus Rcgitif. 

Königshof,  St,  Curia  Regia  ad  Al- 
bim.  • 

Königshofen,  St,  Curia  Regia  Ba- 
densis. 

Königshofen  im  Grabfelde,  St, 

Curia  Regia  in  arvis. 
Königslutter,  St,  Luttcra Regia. 
Königsma ehern,  St  Machora  Kegis. 
Königssaal,  Kloster,  Aula  Regia., 
Königsstädten,   St.,  Möns  Comia- 

ntis. 

Königstein,  St.,  Lapis  Regiuf. 
Königswart,  Mktfl.,  Marabodui  Ca- 
strum. 

Königswinter,  St,  Hiberna  Regia. 
Köpintj,  St«  Copinga. 
Köscntng,  s.  Kesching. 
Kothen,  St.,  Cotha,  Cotbenne. 
Koevar,  Diatr.,  Covariensis  Districtuf. 
Kofel,  Covolo,  Fest  in Tyrol ,  Clau- 

strura  Cubali. 
Kohlenwald,  Carbonaria Sylva. 
Kola,  St.,  Cola  Lapporura. 
Kolokythia,  Golf  von,  Laconicus 

sin  us. 

Kolosch,  Mktfl.,  Colosia. 
Kolotscha,  St.,  Colocia. 
Kölsa  m,  Ort,  Clysuia. 
Kondinsk,  Lantech.,  Condom. 
Kong,  Geb.,  Mandras. 
Kun-Uhsar,  Ort,  CoropasßUf. 
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Konkun,  Ort,  Gogana. 
Konstantinop  ei,  St.,  s.Constentbopcl. 
Kontschuk    Tschckinesch ,  Ort, 
Regio. 

Kopenhagen,  St.,  s.  Copenhagen. 
Koradsche,  FL,  Cherseus. 
/Torna,  St.,  Didigua. 
A'oröt,  FL,  Chrysins. 
Koros  -  Banya,  Mktfl. ,  Chrysü  An- 
raria. 

Korom,  Mktfl.,  Cornicum. 
Kosel,  St.  in  Pf  cor*.,  Coselia. 

Koslow,  St.,  Eupatoria. 

Kosseir,  St.,  Berenicc. 

Kossir,  St.,  Aennum. 

Kostcndil,  St.,  Ulpiannm. 

Kot  sc      Mbsen  t.,  Canthi  Colpus. 

Kvtta,  St.,  Cosa. 

Kottische  Alpen,  Alpes  Cottiae. 

Koukla,  Ort,  Golgus. 

Koum  Ombos,  St.,  Ombri. 

Krain,  Herzogth.,  Carnin,  Carniola. 

Kr  ainburg,  St.,  s.  Crainbnrg. 

Krainburg,  Mktfl.  in  Baiern,  Carro- 

dunum. 
Krakh,  St.,  Characmoba. 
Kraljewa-Welika,  Mktfl.,  Clara. 
Krasnis law,  St.,  Crasnoslovia. 
Kravada,  St.,  Caryae. 
Kressel,  FL,  Jastus. 
Kreuts,   Gespsch.,  Crisicnsis  Comita- 

tus ;  8.  Creulz. 
Krim,  Halbing,  Chersonesus  Taurica. 
Krink,  Mktfl.,  Coriticuin. 
ÜTrtsna,  FL,  Nanaguna. 
Kroja,  St.,  Clodianae. 
Kronstadt,  St.,  0.  Cronsladt. 
Äruwau,  St.,  Cromena. 
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Ktypo-  Berg,  Messapium. 
Kuban,  FL,  Hypanis. 
Kubbet-  Jambo,  Ins  ,  Zygaena. 
Kuchel,  .Mktfl.,  Cucullac. 
Kudak,  St,  Boryt»thenis,  Cutacnm. 
Kudros,  St.,  Cytorns. 
Küblis,  Fleck.,  Convallium. 
Küffhausen,  B,  Kiphhti$>anus  Mon« 
Küf  snaeht ,  Mktfl.,  CiMsmacum. 
Kufstein,  St.,  Albiannni. 
Äuilen&urg,  St.,  Carno. 
Kuleli,  St.,  Mice. 
Kulpa,  FL,  Colapis. 
Kumts,  Ldsch.,  Parthia. 
Aundtoic,  Ort,  Poeeessa. 
A'untelyseg,  St.,  Cnnorom  Sedes. 

Kupferberg,   Mktfl.  in  Baiern,  Ca- 
primontium  ad  Alimonam. 

Kupferberg,  St.  in  Schlesien,  Cupri- 
ujuntium. 

Kupferberg,  Mktfl.  in  Schweden. 
Cuprimontium  Gestriciae. 

Kupferberg,  St.  in  Böhmen,  Cupri- 
montium Hohemiae. 

Kupferberg,  Mktfl.  in  Baiern,  Cupri- 
luontiura  Ilermiontim. 

Kuph,  Fleck.,  Emma. 

KiA,  FL,  Cyrns. 

Kurankevi,  St.,  Hamaxuu§. 

Kurden,  Volk,  Carduchi. 

Kurenky  FL,  Candriace*. 

Kuryma,  St.,  CarsidaTa. 

Kutais,  JSt.,  s.  Cutais. 

Kutschak,  St.,  Palmata. 
Kattenberg ,  St.,  Cutna. 
AyJc,  Ldsch,  Coila,  Coralia, 
JSfyil,  Fl.,  Celbis. 


L. 


£«0,  St,  Laha. 
Labiau,  St.,  Labiatia. 
Labour,  le, Ldsch., LapurdcneisTractus. 
Lac  de  Loeata,  See,  Sordice. 
Lacedogna,  8.  a.  Ccdogna. 
Lach,  Abtcy,  Laccnsis  Abbatia. 
Lacha,  B. ,  Olympus. 
Lachen,  Mktfl.,  Ad  Lacum. 
Lacosta  Rufaria,  St,  Kufrae. 
Laden&urg-,  St.,  Lobdunum,  Lupo- 

dunura. 
Ladikich,  St,  Laodicea. 
Ladron«n-/»««Jn,  Latronum  Insulac. 


Lagalnik,  Fl.,  Axinces. 
Lag  an,  FL,  Logia. 
Lagerthal,  Thal,  Lagurina  Vallis. 
Laghctto ,  See,  Kegillus  Lacus. 
Lagny,  St,  Latiuiacum. 
Lago  Castello,  See,  Albanus  Lact». 
Logo  di  Bagni,  See,   Lacus  Albu- 
neus. 

Lago  di  Bolscna,  See,  VoUiniensii 
lacus. 

Lago  di  Bracciano ,  See,  Sabate. 
Lago  di  Camarana,  Sumpf,  Cuma- 
rin» Palu». 


Lago  di  Celano.  1( 

o  d  i  Celano ,  See,  Fucinus Lams. 
©  di   Chiavenna,   See,  Coina 
lus  Lac  Oh. 

o  i ,  See ,  Iiistonis  I*acus. 
a  liasto ,  St. ,  Luquido. 
©  Maggiore,  See,  Verbanus  La- 

w  /  a,  Ort,  Colin  da. 

una  de  /a  Junda,  Fl.»  Baelon. 

unen,    Gallicae,   Venetae  l'alu- 

•u  sta  ,  Insel,  Ladesia. 
e  u  i ,  St. ,  Ilyala. 
n ,  FI. ,  Lagana. 

o  Im  ,  St.,  Lagaholraia,  Laliolmiae. 
or,  St.  in  Indien,  Bucephala,  La- 
rinni ,  Accsines. 
back,  St.,  Aeroona,  Labacnm. 

»i  o ,  St.,  Lau 8. 

ttoure ,  Lesctoure,  St.  in 
ankr.,  Lectora. 

iura,  St.,  Adule. 

reno,  Fleck,  Lovina. 

ain,  Flerk.,  Latinum. 

nbach,  Mktfl.,  Lainbacnm. 

11  6  e  »  e ,  St. ,  Lambae$n. 

nbirio,  Hafenort ,  Krineo. 

nfrro,  Fl.,  Lntubrus. 

nego,  St.,  Lama,  Lameca,  Lame- 

1X1 . 

nina,  St.,  Homoliura. 

njt  adosa ,  Insel,  Lopadusa. 

npta,  St.,  Vobrix. 

nuso.  Distr.,  Lamotis. 

tenn,  Fl. ,  Darias. 

ic a»ter,  St.,  Alione,  Lancastria. 

iicerottc,  Inn.,  Lancellottn.  . 

iccston,  Mktfl.,  Fannm  St.  Ste- 

inni. 

ic  tan  Oy  St.,  Anxannm. 

id  der  Sachsen,   Prov.,  Fnndus 

L'gius  SaxonieiH. 

irf  ob  der  En»,  Austria  Snperior. 
id  unter  der  Ena,  Au« tri a  In- 
rior. 

xdaff,  St.,  Fannm  ad  TafFnm. 
idau,  St.,  Landavia,  Landavium. 
tr/en,  St.,  Landae. 
idc*,lc*,  Landstr.,  Landarum  Tra- 
ue, Agcr  Syrticus. 
idi,  Landstr.,  Landorum  Status, 
ir/s  End,  the,  Vorgeb.,  Beleriom, 
rom.  Antivcftacum. 
idsoot,  St.,  Con«uanctc9. 
tdtkrona,  St.,  Coronia. 
icbotirg,  Fleck.,  Lancioborgum, 
«neburguin. 
icrk,  St.,  Curia. 
igeae,  St.,  Lan^iactim. 
ingenargen,  St.,  Argcntaria. 
igenso/sa,  St.,  Longosalissa. 


>7t  Lavello. 

Langenzenn,  St.,  Cenna. 
'Langet*,  St.  in  Frankr. ,  Langcsium. 
Langey,  St,  Alingavia. 
Langon,  St.,  Alingo,  Alingonus  por- 
tus. 

Lang  res,  St.,  Andoroatonum;  Ande- 

mantunum  Lingonum, 
Languedoe,  Prov.,  Langcdocia,  Oc- 

citania. 
Langues,  Ldech.,  Langae. 
Lannoy,  Fi  eck.,  Lannojum,  AInctura. 
Lanquarl ,  Fl,  Langarus. 
Lan- Su,  Fl.,  Elacut*. 
*  Lanzo,  St.  in  Picmont,  Axima. 
Laon,  St..  Laudunum,  Lugdunum  Cla- 

vatum. 

Laonda,  St.,  Leben,  Lcbena. 

Lapito,  St. ,  Lapatbos. 

Lappland,  Ld*ch.,  Lapponia,  Lap- 

pia. 

Lor,  St.,  Laria. 
Lar  a  che ,  St.,  Lixa. 
Larbufs,  St.,  Larc*. 
Lar gitzen,  Ort,  Larga. 
Laristan,  Prov.,  Elymais. 
Loriso,  St.,  Larissa  Pcntilia. 
Lomes,  St.,  Laryrana. 
Larraga,  St.,  Tarraga. 
Larzii,  St.,  VcllanU. 

Los  Cafrccas,  St.,  Ugia,  Urgia. 
Laacowitz,  St.,  Budorgie. 
Laathi,  Geb.,  Dictaeus  Möns. 
Lot  araco,  St.,  Hetnculura. 
Laticzow,  St.,  Latiszovia. 
Latik,  Fleck.,  Lystra. 
Latzfafs,  Mktfl.,  Fons  Latius. 
Lau  dun,  Mktfl.,  Ladanum. 
Lauenburg,  St.,  Coenoemim. 
Laufen,  St.  in  Bayern,  Redajnra. 
Laufen,  St.  in  Oestr. ,  Artobriga. 
Lauf  en  bürg ,  St.,  Gannodurum. 
Lauffen,  St.,  Laviacum. 
Lauingen,  St.,  Lauginga,  Lavinga. 
Lauis,  Lugano,  See,  Lacus  Ccru- 
sius. 

Lauis,  St.,  Junianura. 
Lauraguais,  Ldsch.,  Lauriacus,  Lau- 

riaccitsirt  Ager. 
Laurana,  St.,  Lauranum. 
Lausanne,  St.  in  d.  Schw.,  Lauso- 

nium. 

Lausitz,  Mkgrfsch.,  Lu>atia. 
Lautree,  St.,  Lautricum. 
Lavagna,  Fl.,  Enteila. 
isavagna,  Mktfl.,  Davania. 
•Laval,  Ort  in  Frankr.,  Vallis  Gui- 
don is. 

La  vant,  Fl  ,  Larentus. 
*Lat)otir,  St.  in  Frankr.,  Vaurura. 
Lavedan,  Thal,  Levitania. 
Lavello,  St.,  Labclluiu. 
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Lavemünde,  St.,  Laventina,  Osüain 

Laven  tae. 

Laviert,  Flecken,  Lat verum. 

Lavino,  Fl.,  Labinius. 

Lamers,  Fl.,  Labacus. 

Lay  bach  i  a.  Laibach. 

Layc,  Wald,  Lcdia. 

Leban,  Dorf,  Lebona. 

Lcbedigli ,  St.,  Lobedas. 
Lcberthal,  Thal,  Leporacenaia  Val- 

lia. 

Lebida,  St.,  Leptia  Magna. 

Lebrija,  Lebrixa,  Mktfl.,  NebrUsa. 

Lecce,  St.,  Alctiiim. 

Lecce,  Prov. ,  Hydruntina  Provincia. 

Lecco,  St.,  Leucum,  Lcccuin. 
Lecco,  Logo  di,  See,  Coiuaccnua  la- 

CU8. 

Lech,  Fl.,  Lichua,  Licus. 
Lechenich,  St.,  Legioniacum. 
Lechf  cid,  Landsch. ,  Lvciorum  Cam- 
pus. 

Lechgemünd,  St.,  Licimactini. 
Leck,  Fl.,  Lccca,  Fossa  Corbulonia. 
Lcctoure,  s.  Laittnure. 
Lcdesma,  St.,  Blctisa. 
Lee,  Fl. ,  Lea. 
Leeds,  St-,  Ledesia. 
L  ee  wurden  ,  St.,  Leovardia. 
Legine,  Yicua  Virginia. 
Legion,  Ort,  Legiodununi. 
Lcgnano,  St.,  Leoniacuin,  Lignanum. 
Legrad,  St.,  Legradinum. 
Legrad,  Mktfl.,  Jovia. 
Leg  ratio ,  Ort,  Laurium. 
Leibnitz,  Mktfl.,  Laihnitia. 
Leicester,  St.,  Legecestria. 
Leiden,  Leyden,  St.,  Lugdunum  Ba- 
tavoruin. 

Leighlinbridge,  Ort,  Lcchlinia. 
L  c  i  n  i'  n  g  e  n ,  Fratth.,  Linanganua  Prin- 

eipatua. 
L ei ;i s  te  r .  Prov.,  Lagenia. 
Leipzig,  St.,  Lipaia. 
Lciria,  St.,  Collippo. 
Leissnig ,  St.,  Lcisnicium. 
Lcith,  St.,  Lctha. 
Leitha,  Fl.,  Litaha. 
Lemberg,  St.,  Leopolia. 
Lemene,  Fl.,  Komatinum. 

'Lemgo,  St.  in  d.  Grfsch.  Lippe,  Lcm- 
govia. 

Lemo,  FL,  Lemiirts. 

Lern  st  er,  St.,  Leonia  Monaaterium. 

Ltmta,  St.,  Leptia  Minor. 
Lemwig,  Flecken,  Lemoiga,  Lern  vi- 
cum. 

Lcnczt'g,  St.,  Lancicia,  Lanciciiun. 
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Lcnhnm,  Mktfl. ,  Durolcnum. 

•  Lennox,  Prov.  in  Schottl. ,  Leviau 

Elgoviu. 

Lena,  St,  Elcnac,  Lentiium. 

*  Lent-en-Dombes,   St  in  Frankr 
Lentuliim. 

Leon,  Kgr. ,  Lcgioneaae  Utgnum. 

Leon,  St.,  Legio. 

Leon,  Insel,  Cotinnasa. 

Leondari,  Fl.,  Helisson. 

Leop  oldstadt ,  St.,  Leopoldinum. 

Lvpunto.  St.,  Naupactus. 

Lepanto ,  Mbscn  v. ,  Corinthiacoa  Si- 
nus. 

Lept,  Flecken,  Elcctra. 

Lerice,  St.,  Erycia ,  Portas  Ericas. 

Lcrida,  St.,  Herda. 

Lerini sehe  Inseln,  Lerinae. 

Leriz,  Fl.,  Lacroa. 

Lerma,  St.,  Libarna. 

Lcro ,  Ina. ,  Leria. 

Lcrs,  Fl.,  Lcrtiua. 

Lescar,  St ,  Benchurnum,  KüCM  Beu- 

nensiuiu. 
Lache,  Fl.,  Letia,  Lieta. 
Lesches ,  St.,  Yologatis. 
Lea  er,  Fl.,  Lcsura. 
Lcsignan,  St.,  Lesiniaeuni. 
Lesina,  Insel,  Pharus,  Pharia. 
Lesina,  Logo  di,  See,  Pantanus. 
Lcausa,  St.,  Culonia  Libi»o*anorum. 
Lvtim  s,  Schlols,  Lettinae,  Liplinae 
Lette,  St,  Latera. 
Letten,  Ldsch.,  Lcttia,  Littia. 
Lettcre,  St.,  Letteranum,  Lycterae. 
Leubus,  St  .  Lcobuttiuiu. 
Leucate,  Mktfl.,  Lcocata. 
Leucos,  Fl.,  Glauchus,  Glaueos. 
Leudesdorf,  Fleck.,  Landulfesdori 
Leuk,  Mktfl,  Leucia. 
Leukerbad,  Lcuccnaes  Thermae. 
Leuse,  St.,  Lctusa. 
Leutkirch,  St.,  Ectodnrum. 
Leutmeritz,  St.,  Litomericium ,  Li 

toiucriuiii. 
Leutomischl,  St.,  Litomisltum. 
Lcutschau,   St.,  Lcuconium ,  Leot 

schovia. 
Leuwarden,  St,  Leovardia. 
Levadia,  St.,  Lebadca. 
Levagna ,  Fleck.,  Lehonia. 
Leuant,  Isle  du,  ln^cl,  Hypaca. 
/, iTdiii»  ,  Ort,  Castellum  OrienlU. 
Levcnzo,  Insel,  Buccina. 
Lcvig,  Mktfl.,  Levico. 
Levitho,  Insel,  Lebinthua. 
Levroux,  St,  Lcproiium. 
Lewenz,  Fl.,  Levia. 
Lewe»,  St,  Lcsua. 
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vis, 
ulis. 

yc>  FJ.,  Legia. 

^re,  Lcytha,  FL  in  Ungarn,  La« 

it»,  Srarniunga- 

*,  Fl.»  Lacdns. 

a  co,  Geb.,  Lacmon. 

acvra»  St,  Lycorea. 

amone,  Fl.,  Cercidiua. 

anne,  Fl.«  Elna. 

bau.  St,  Liba. 

cen:o,  Bach,  Digentio. 

ch stalle  St»  Leacns tabnlum. 

coro,  Ina. ,  Leucasia.  » 

dbaeh,  Fleck.,  Hlidbcki. 

ddesdaie,  LtUcb.,  Lidalia. 

dkoeping,  St»,  Licopia. 

e  6  e,  St.,  Lobaria. 

cbenthal,  St.,  Leovallis. 

efland,  Prora.,  Livonia. 

enzf  St.»  Loncium. 

er»  Lire,  St.»  Ledi,  Lyra. 

cu«,  Fleck.,  Laetiae»  Lactitiae. 

.tetivain,  le,  Bes.  in  Frankr.,  Le- 

minus  pagus. 

ffeVt  Fl.,  Avenlifnius. 

g*ne,  Fleck,  Ligniacum. 

f ny,  St.,  Lii?nium,  Ligniacnm. 
icnfeld,  Kloster,  Canipililtum. 
i(e,  Fstng.,  Iniulae. 
" llebonne,  St.  in  Frankr.,  Julinbona. 
Hers,  St.,  Lilertium,  Lillrriuiüi 
I/o,  Dorf,  Lilloa. 
ma,  St.,  Forum  Limicorum. 
ma,  FI.,  Helio. 

ma^ne,  Ldstr. ,  Limania,  Aliniania. 
mbach,  St.,  'Olimacum. 
.im6urg,  Ldstr.,  Trunsmosana  ditio. 
me,  Hafenort,  Lemanb,  Nora*  Por- 
us. 

megos,  Ort,  Limndia. 
imeuille,  St  in  Frankr.,  Limoliura. 
mmat,  Fl.,  Limaga. 
mne-Stiva,  See,  Hylice. 
möge»,  St,  Augustoritunr;  Lerao- 
ticum. 

mosin,  Ldscb. ,  Lemovicenaia  Pro- 
i'iucia,  Lemovices. 
motur,  St.,  Limofium. 
ndau,  St,  Lindavia. 
ndo,  St.,  Lindas, 
ndre,  See,  Lindrcnsis  Lacai. 
fiffen,  St,  Lingo. 
/innres,  St.  in  Frankr.,  Linarium. 
'nkoeping,  St.,  Lincopia. 
'nlithroWf  Ort,  Lindum. 
'nnhe  Loch,  Fl.,  Longo«, 
•n»,  St,  Aredata,  Line i um. 
nsa,  Fl.,  Lencia. 

onnoii,  Lasch.,  Lttgdanensu  Ager. 
Buchotf*  WörUrb.  4.  J2n<*. 


Lionos  Ort,  Petra. 

Lions,  St,  Lioniam. 

Liparisehe  Ingeln,  Aeoliae  Insnlae« 

JApose,  Mktfl.,  Liptavia. 

Lipni/t,  Ort,  Prista. 

Lippstadt  f  St»  Lipstadium. 

Lippe,  Fl.,  Lippia»  Lupia. 

Lippo,  St,  Hypia. 

Lippspring,  St,  Lippebrune. 

Lipso,  Insel,  Lcpsia. 

Lipsocatal in,  In*.»  Psyttala. 

•  Lipuda,  Fl.,  in  Neapel,  Aretas. 

Linn»  St,  Edeta. 

Lis,  «.  Ly*. 

Ltsea6ianea,  Ins., Acricuia,  Ericusa. 
LiWeuj,  St,  Ciritas  Lexoviorum,  Le- 

xovium.  # 
*Lisognot  St  in  Ober-Ital.,  Ligoniua« 
Lissa,  Ins.,  Hi»sa. 
Lissa,  St,  Limiosalenm. 
Lissabon,  St.»  Felicitas  Julia,  Olisipo. 
Lithatt  en,  Grhrzgth.,  Lithuania. 
Li  Vagnoli ,  Ort»  Trifanum. 
Livadien,  Pror.»    Graecia  Propria» 

Hellas 

L  i  v  a  d  i  e  n ,  See  ron,  Copaia. 

Liv anitis »  Ort»  Cynos. 

Livenza,  Fl.,  Liquentia. 

Liv  er  dun,  Mktfl.,  Libordunutn. 

LioinertAol,  Lepontina  Vailia. 

Li  vorn  o,  St,  Ad  Herculem»  Libur- 

nictis  Portas. 
Liy  or,  St ,  Zaba.  \ 
Lio6re?at,  Fl,  Rubricatus. 
L  o  o  6  e ,  Fleck.«  Labieni  Costra. 
Locarnof  Mktfl.,  Lncarnum. 
Locate,  Lac  de,  See,  Sordiee. 
Lochabar,  Grafsch. ,  Lorhabria. 
Loches,  St.  in  Frankr. »  Luccae. 
Lockum,  Dorf,  Abbatia  Locecnsi*. 
Looont,  Hafen,  Lugiiidonii  Porta«. 
Locra ,  Mktfl.,  Kliocrata. 
Lodesano,  Ldsch.,  Laudensis  Ager. 
Lodevc,  St.,  Lnteren»ium, Civ.  Ltiteva* 
Lodi,  St,  Laudani, Laus Poinpeja Nova» 
Lodi  l  cechio,  St.,  Laus  Pompeja. 
Löckntts,  Mktfl.»  Lochenitium. 
Lotten,  St,  Lorania,  Lovanium. 
Lotoenoerg,  St.  in  Schlesien ,  Leori- 


Löwenstein,  Grfsch.,  Lcostemi  Co- 
mitahis. 

Loharre,  St ,  Calaguris  Fibularensis. 

Lohe,  Fl.,  "Larus. 
Lohitsch,  Ort,  Longaiicum. 
Loing,  Fl.,  Lupia. 
*Loir>  le,  Nebenfl.  der  Sorte» 
Loire,  la,  Fl.,  Liger,  Ligerii. 
Loiret,  FL,  Ligerula.  , 
Loisach,  Fl »  Loysa. 
Loitz,  St.,  Lutiäa. 
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Lomatsch.  1( 

*  Lomatsch,  St.  in  Sacht.,  Giomadam. 
Lombardey,  LtW.,  Bojus  Ager,  Lan- 

gobardia. 

Lomks,  St.,  Bersinum,  Lombarium. 
London,  St,  Augusta  Trinobantium, 

Londinum. 
Londonderry,  Grfsch.,  Londino  Deria. 

*  Londonderry,  St  in  Irland,  Ho- 
her tum. 

Longford,  St.,  Longofordia. 
Longo  Sardo,  St.,  Tibula. 
Lon  gwy,  St.,  Longo- Yictis. 
ionjtimeau,  Flecjf. ,  Longo ra  Geniel- 
tum* 

Loni  I«  Saulnier,  St,  Ledmn  Sa- 

larium,  Lcdo  Salinariii6. 
*Lonsee,  St.,  Ad  Lunam. 
Lontel,  Bach,  Luna. 
Loon,  St.,  Lossa. 
Lora,  St.,  Axalita. 
Lorca,  St.,  Ilorci. 

Loreft,  St.  im  Würtemberg. ,  Laurea- 
cnm,  Lauraceme  Monas tenura. 

Lorch,  Mktfl.  in  Oestr.,  Colonia  Auro- 
liana  Lauraccnsis. 

Loretto,  St.,  Fanum  Mariae  Laurc- 
tanae,  Lauretum. 

Lorgoe,  Ort,  Lara. 

Lorfgues,  St,  Lconicac. 

Lori,  FI.,  Pelonis. 

Lorris,  St.,  Loriacam. 

*  Losa,  St.  in  Schweden,  Ludosia. 
Loic&ans,  Mktfl.,  Losontiuiu. 
Losere,  B.,  Lesora. 

Los  Kontos,  Ort,  Sentice, 
Lot,  Fl.,  Ollis,  Loda. 
Lotkian,  Grfsch.,  Laudania. 
Loua,  St,  Garra. 
Louatn,  Fl.,  Luvia. 
Loudun,  St.,  Juliodnnmn. 
*Lourde,  St.  in  Frankr.,  Lapurdum. 
Louth,  Fleck,  in  Irland,  Lutum. 
Louth,  St.  in  Engl.,  Ludum. 
Loutra,  Ort,  Limnaea. 
Lottvtcrs,  St,  Luparia. 
Lo  10 sc z,  St,  Lovitium. 
Loy  es,  St.,  Loja. 
Lublau,  St.,  Lublaviii. 
Luc,  Mktfl.,  Lucus  Augusti,  Tellonum. 
Litoon,  Gegend,  Lycandus. 
Lueco,  St,  Luca. 
Luccra,  St.,  Luceria. 
Lucern,  St.,  Luceria,  Lucerna. 
Luden  steif,   Engpaß,    Clinu  St 
Imcii. 


r4  Lys. 

Luciol,  St.,  Lophosagiiiin. 

Luc  kau,  St.,  Luccavia. 

Lucmaner,   B. ,  Adula,  Lucomonis 

Möns. 
Lucon,  St,  Lucio. 
Lufon,  Insel,  Lnssonia  Insnla. 
Lucrina,  Lago  di,  See,  Lncrinua  lac. 
Ludd,  Dorf,  Diosuolis. 
*Lude,  St.  in  Frankr.,  Lusdum. 
Lude vc,  Mktfl.,  Lcuteva. 
Ludwigsburg ,  St,  Lndovici  An. 
Lübben,  St,  Lubena. 
Lüders,  Fleck.,  Landern. 
Lüneburg,  St.,  Lunaebnrgura. 
Lüneville,  St.,  Lunaris  rilla. 
Lütt  ich,  St,  Leodicum,  Leodium. 
Lützen,  St.,  Luccna. 
Lugano,   Lago  di,  See,  Ceredos 

lacus. 

Lügde,  St.,  Luda  ad  Ambram. 
Lugnetserthal,  Leguntina  Valüs. 
Lugo,  St,  Lncus  Augusti. 
Lugoduri,  Ort,  Luquido. 
Lugos,  Mktfl.,  Lugo*iuiD. 
Lugugnano,  FL,  TilaTenfum  mioaß. 
Lukan,  Geb.,  Amanus  Moos. 
Lula,  St.,  Lulea. 
Lumberis,  St.,  Ilumbcris. 
Lund,  St.,  Londinum,  Laads  Gntb& 

nun,  Lundinum  Scanorum. 
Lune/-/a-r»Ue,  St,  Lunate. 
Lunegiano,  St.,  Luna. 
Lunga- Insel,  Sirenum  Petrac. 
Lupat,  St.,  Lopadiom. 
Lure,  St,  Lutera. 
Lurkaki,  St.,  Lyreea. 
Lusignan,  St.,  Lexiniacum,  Losigna- 

num. 

Lustenau,  Ort,  Lustena. 
Lutach,  Ort,  Littaranm. 
Lutten berg,  St.,  Lentudum. 
"  Lutterwvrth,  Fleck,  in  Hugl.,  Lacto- 
dnrnm. 

Luxemburg,  Fstng.,  Augusta  Roman- 

duorum,  Luciburgum. 
Luxevil,  Luxen,  St ,  Xraoium ,  Lo- 

xoviuin. 
Lyacura,  B.,  Lycoreus. 
Lycuria,  Ort,  Lessa. 
*  Lymfiord,  Mbsen.  in  Jutland,  Slow 

LymictiH. 
Lynn,  St.,  Lynum  Regit. 
Lyon,  St.,  Lugdunmn  Aediioruna. 
Lys,  Fl  Inden  Kiederl.,  Legia, 


Maan, 


1075 
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M. 


n»  St.,  Maon. 

a9  Meute,  FL,  Mosa,  Patabus 

rii»av  ' 

seyk\  St,  Masoca. 
,  Dorf,  Ar. 
ao,  St,  Amacaoum. 
arme  da.  Ort,  Erpis. 
hccou,  Ort,  Katiaütom, 

he coul,  St.,  Mochicolium ,  Ma- 


Mainfeld,  Oft,  Ambitirui 
Maingau,  Ldscu.,  Menigau. 
Mainland ,  Ina,,  Hethlandia, 


on,  St.,  Madascona,  Matisco. 

ran,  Pror.,  Gedrosia. 

r«,  Ort,  Tc blies«; aa. 

ri,  Mbsen.  v.,  Glaucus  Sinus. 

riplai,  Berg,  Geranca. 

roniti,  Intel,  Helena. 

agaeear,  Insel,  Minutbias,  Han- 
iU  Inanla,  Dm  Laurentii  Insula. 
are,  B.,  Mona  Glabcr. 
daloni,  St.,  Suessula,  Trebula. 
c6a,  Ort,  Medeba. 
eira,   ti;  <L  6enac&o.  in  sein, 
rpurariac  lnsulae. 
!ras,  St.,  Melange, 
'rs'l,  St,  Mantua  Carpentanorum, 
ulritum. 

!ar«,  St.,  Modura. 
'res,  Mkgrfsch.,  Moravia. 
in,  Ort,  Baal-Meon. 
*ame,  St.,  Dionveopolis» 
de  bürg,  St.,  Partbcnopolis,  Mag- 
mrguin. 

r  den  au,  Dorf,  Augia  Virginum. 
ffjs«,  Main,  FL  in  Ober-ItaL, 
idia. 

'Ii an Qt  Fleck.,  Manliana. 
■ne,  St,  Macna. 

;•«•  sc,  St.,  Magnesia  ad  Sipjrlum. 
;ra,  Fl.,  Macra. 

riia,  Küsteiiort,  Hannibalis  Tnrris. 

*,  FL,  Mais. 

ton,  St,  Mago,  Portas  Magonis. 
da  tone,  St,  Madua  Vagniacae. 
land,  St,  Mediolanuin. 
illezait,    St.  in  Frankr.,  Mal- 
ica,  Malliacam. 
Hoc,  Ort,  Tilomusiacnm. 

FL,  Maenus,  Moenut. 
ncAal,   Maggia,   Geg.  in  der 
hweiz,  Madiae  vallis. 
\naj  St,  Hippola. 
Ina,  Hafen  ort,  Tacnarum. 
ine,  Ldacb.,  Cenomania,  Prov.  Ce- 


Afainoften,  Volk,  Eleuthero-Laco- 

ncs. 

MotnfÄal,  Thal,  Madiae  Vallis. 
Mainz,  St,  Magontia,  Mogontiacnm. 

•  Maire,  Nebenfl.  dag  Po  inltal.,  Marca, 
Merula. 

Mai§,  St ,  Madig, 

Maito,  Ort  Madjtoe. 

Major  ea,  Ina.,  BaiearU Major,  Majo- 

rica. 

Makdonia,  Ptot«,  Macedonia. 
Makcrs8,  FL,  Carsus. 
Make  sin,  St,  Magtida. 
Malabar,  Küstenland,  Male. 
Afaiacca,  Halbing.,  Aurea 


aus. 

Malaga,  St,  Malaca. 
Malangara,  Vorgeb.,  Olmiae. 
Malathija,  Malatia,  St,  Melitene. 
Malatzkcrt,  St,  Philadelpbia. 
Malchow,  St,  Malchoria. 
Maldon,  Mktfl.,  Camalodunum. 
Malea,  FL,  Jala. 

Malmcdy,  St.,  iMalmundariae,  Mal- 

inundariuin. 
Maltnesbury,  Mktfl.,  Maldunense Coe- 

nobium. 
Malmoe ,  St.,  Ellebogium. 
Malo,  Fleck.,  Mallus. 
Malora,  Ins.,  Lamcllua. 
Malta,  Ina.,  Mclita. 
Molvasia,  St,  Monembasla,  s.  Na- 

poli  di  Malvasia. 
iWaracrs,  St.,  Mnmerciac. 
Man,  Ins.,  Menavia,  Mona. 
ManahadO)  FL,  Dosaron. 
Mananada,   <L  südlichste  Mündung, 

Tyndis. 
Mancasi,  Dorf,  Nuoriola. 
Manchester,  St, 

Marcunium. 
M anching,  Ort,  Vallatum. 
Afancopaido,  Hafen,  Dclphinium. 
Mandeure ,    St.,  Epamonduodurum, 


Mandonia,  Geb.,  Maro. 

•  Mandotvay,  St  in  Bengalen ,  Man- 

dora. 

*  Mangalia,  Fleck.  In  Bulgarien,  Ca- 

lais 
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Mangalor ,  St.,  Mangaruth,  Manda- 
gara. 

Manilische  Inseln,  Lussoniae  Insu- 
lae. 

Manilla,  Ins.,  Lusnnia. 
*  M  a  n  1 1  e  u ,  Fleck,  iti  Frankr. ,  Magnus 
locus. 

Manomuzza,  Fl.»  Vagedrusa. 

Man  o  $quc,  St.,  Manesca,  Manuaaca. 

Man  poly,  Fleck.,  Kambana. 

Manresa,  St.,  Minorissa. 

Man«,  St.,  Ceooinania,  Ceoomannum. 

Manspur  g,  St.,  Monatium. 

* Ma n  t  es ,  St.  in  Frankr.,  Medanta. 

Maquizt  St.«  0«*igi  Laconicuni. 

Morand,  St.,  Morunda. 

Marano,  Mktfl.,  Mari  an  um. 

Mar  an»,  St.,  Marantiuin. 

Marant,  St.,  Marantiuin. 

Afararco,  St.,  Toraarn. 

Morosen,  St.s  Mariscuni,  Melitena. 

Mar  ata,  Ins.,  Myronos. 

Marathon«,  Dorf,  Mnrathon. 

M  ar  at  h  an  i  s  i ,  Ins.,  Cranae. 

Af«r«ira  u.   Mur/nrn,   Ldsch. ,  Pan- 

dionid  regio. 
Marbach,  St.,  Collis  Peregrinonim. 
Marbella,  Ort,  Saldnba. 
Marburg,  St.,  Amaeia  Cut  forum, Mat- 

tium. 

Marburg,   St.  in  Steyermark,  Mar- 
ciana. 

Marccllino,  Fl.,  Myla. 

AfarcÄj  Fl.,  Wams. 

Mar  che  en  Famine,    St.,  Martin, 

Marchin  Famina 
Marchena,  Mktfl.,  Colonia  Marcia. 
Mar  chiennes  (au- Pont),  St.,  Hor- 

mum,  Marcliianae. 
Marchthal,  Dorf,  Martalnm. 
Marcigliano  Vecchio,  Fleck.,  Cru- 

sturaeria. 
Mar  ciliar,  St.,  Marcilliaenm. 
Mar  cigny,  St,  Marciniacum. 
Mar  d  in,  Ort,  Maride. 
Mareb,  St.,  Marinba  Baramalacum. 
Mar  cch  in,  Fl.,  Ariminus. 
* M arennes ,  St.  in  Frankr.,  Marinae. 
Mar  et  im  o ,  Ins.,  Hiera. 
Mar gana,  St.,  Mnrgyna. 
Margarethenin  sei,  Margarethae  Di 

▼ac  Insular,  Fannm  S.  Margarethae. 
Mar g hinan,  Fl.,  Demos. 
* Mar gofeat,  St.  in  der  Moldau,  Mar- 

codava. 
Markes,  St.,  Lacotena. 
Maria  de  Covultere,  St.,  Coropul- 

teria. 

Mari  ab,  Fl.,  Margns. 
Mariager ,  St.,  Agcr  Marianus,  Ma- 
riae. 

Muriboc .  St.,  Habitaculum  Mariae. 


Marienbad,   Dorf.  Balneum  Mariae 

Marienthal,  Abtey  in  Braunschweig 
Coennbiiuu  Mariae  vallcn»e. 

M arien  thal,  Abtey  in  d.  sächs.  Lau- 
sitz, Cocnobinm  B.  \irginis  Marian 
Vallis  Mariae. 

Ma rien  -  Theres ien stadt,  St. ,  Mi 
ria-Thcreciianopolis. 

Marienwerder,  St.,  Mariae  Verda. 

Marignano,  St.,  Merinianumt  Me- 
lignanum. 

* Marigny,  Fleck,  in  Frankr.,  Maren- 

nium. 

Marines,  St.,  Möns  Mariorum. 

*M  aringues,  St.  in  Frankr  t  Maringae. 

Marino,  MUH..  Uovillae,  f^rmim 

Maritza,  Fl.,  Hcbrris. 

Mariut,  See,  Marcia  Lacus. 

Mariut,  St.,  Marea. 

Mark,    Grfsch. ,    Marchia,  Comitsi. 

Marchiae. 
Mark  Ancona,  Picenum. 
Markmagen,  St.,  Marcotnagns. 
Mark  Zatern,  Ort,  Tarodiinnm. 
Marlborough ,  Mktfl.,  Cnnetio. 
M a  rmar  a ,  Dorf ,  Hyrcania. 
Marmarice,  Hafenst,  Cressa. 
Marmolejo,  St.,  Uciense. 
Marmor a,  Ins.,  Elaphoacsas. 
Marmor o,  Meer  von,  Propoatis. 
Marmore,  Lago  delle,  See,  Eea- 

tina  pal  11  . 
Marmoutier,   Mktfl.  im  frant.  Dep. 

Indre  u.Loire,  Majoris  Mona-tcrium 
Marmoutier,  St.  im  franz.  Dep.  Bas 

Rhin,  Manri  Monasterium. 
Mama,  Mecrb.,  Manarmanis  Portas 
Marne,  Fl.,  Matrona. ' 
Maro,  Mktfl.,  Macrnm, 
Marocco,  Ucirb,  Maurocitannro,  Ma- 

roccanum  Regnnm. 
M aroeco,    St.,    Bocanum  Hemcruoi. 

Marochium. 
Marogno,  SL,  Maronea. 
Maros,  Stuhl,  Marnsiensis  Sedes. 
Marosch,  Fl.,  Marinus. 
Mar  quise,  Fleck.,  Marci. 
Marro,  Fl.,  Metaurus. 
M ar  sala,  St.,  Lilybaeum. 
Marschlins,  Fleck.,  Marsilinum. 
Marseille ,  St,  Massilia.  « 
Mar  sie  o   vecchio,    SL,  AbeUinnm 

Marsioum. 
Martaban,  St.,  Aspithra. 
Mar  t  ab  an,  Meerb.  v.,  Magnat  Sinus. 
Martel,  St.,  Martclli  Castrum. 
Martigni,  Fleck.,  Civita*  Valleosinni. 
Martigues,  St,   Anatiliorum  Urb«, 

Marligium. 
Martinach,  St.  in  der  Schw. ,  Odo- 

durus  (virus)  Octodurum. 
Martinsbc rg,  Mktfl.,  Ars  St .  Martini 
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n,  St.,  Maon. 

#,  Meute,  FL,  Mosa,  Patabus 
risjs»   1  .» 

s  eyk\  St.,  Mascca. 
Dorf,  Ar. 

St,  Amacaoum. 
armeda,  Ort,  Erpia. 
heeou,  Ort,  Katiastum, 

hecoul,  St.,  Machicolium,  Ma- 

C1IID. 

on,  St.,  Madascona,  Matisco. 
rem.Prov.,  Gedrosia. 
riy  Ort,  Telmestins. 
r  f  ,  Mbsen.  v.,  Glaucus  Sinus. 
riplai,  Berg,  Geranea. 
roniti,  laset,  Helena. 

agatear,  Insel,  Minutbias,  Han- 
Iis  Insnla,  Diri  Laurent" 
arer  B.,  Möns  Glaber. 
daloni,  St.,  Suei 
cAo,  Ort,  Mcdeba. 
cira,    v.  d.  benachb,  Inseln, 
rpurariae  Insulae. 
!roi,  St.,  \1  elange. 
rit,  St,  Mai 
idrittim. 

Iura,  St,  Mo  dura, 
tren,  Mkgrfseh.,  Moravia. 
in,  Ort,  Baal-Meon. 
*ame,  St.,  Dionysopolis. 
de&urg-,  St,  Pi 
nirguin. 

-tlrnau,  Dorf,  Augia  Virginu 
Mi«,  Main,  Fl.  in  Ober- 
idia. 


Mainfeld,  Ost,  Arabitirns  . 
Maingau,  Ldsclt.,  Menigau.' 
Mainland,  Ins.,  Hctlilandia, 


Afai'neftesj,  Volk 


Mainthal,  Thal, 
Mainz,  St,  Magontia,  Mogontiacnm. 

•  Maire,  Nebcnfl.  dos  Po  inltal.,  Marca, 
Mcrula. 

Mai»,  St  ,  Madiii. 

Maito,  Ort,  Madytos. 

Majore«,  Ins.,  BalearU Major,  Majo- 

rica. 

Makdonia,  Prov.,  Macedonia. 
Makertt,  FL,  Carsns. 
Maketin,  St,  Maguda. 
Malabar,  Küstenland,  Male. 
Malacca,  Halbins.,  Aurea  Chersone- 

BUS. 

Malaga,  St,  Malara. 
Malangara,  Vorgeb.,  Olmiao. 
Malathija,  Malatia,  St,  Melitene. 
Malatzkert,  St,  Philadelphia. 
Malchow.  St.,  Malchor  ia. 
Muldun.  MktfL,  Camalodunum 
Afatea,  FL,  Jala. 

Malmedy ,  St ,  Malmundariae ,  Mal- 


I  i  ano,  Fleck., 
fnc,  St,  Macna. 
rniso,  St,  Magnesia  ad  Sipylum. 
rr«,  Fl.,  Macra. 

t  d ia,  Kästenort,  Hannibalis  Turris. 
t«,  FL,  Mais. 

low,  St,  Mago,  Portas  Magonis. 
dstone,  St,  Madus  Vagniacae. 
land,  St,  Mediolanum. 
illezait,    St  in  Frankr.,  Mai- 
na, Malliacum. 
Hoc,  Ort,  Tilomusiacum. 
n,  FL,  Maenus,  Moenus. 
nthal,    Maggia,   Geg.  in  der 
hweiz,  Madiae  vullis. 
na,  St.,  Hippola. 
na,  Hafenort,  Taenarum. 
ne,  Ldsch.,  Cenoraania,  Pro?.  Ce- 


Malmetburg,  Mktfl.,  Maldunense Co«- 

nobium. 
Malmoe,  St,  Ellcbogium. 
Malo,  Fleck.,  Mallus. 
Malora,  Ins.,  Lamcllus. 
Malta,  Ins.,  Melita. 
Malvati a,  St.,  Monembasia,  f.  Na- 

poli  di  Malvasia. 
Mamert,  St.,  Mamerciae. 
Man,  Ins.,  Menavia,  Mona. 
Manahada,  FL,  Dosaron. 
Manahada,    d.  südlichste 

Tyndis. 
Mancati,  Dorf,  Nucriola. 
Manchester,  St., 

Marcunium. 
ManeAin Ort,  Vallatum. 
Mancopaldo,  Hafen,  Delphi ni um. 
Mandeure ,   St,  Epamonduodurum, 


Mandonia,  Geb.,  Maro. 
•  Mandorvay,  St  in" 
dora. 

0 Mangalia,  Fleck.  Ia  Bulgarien,  Ca- 
lutif. 
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Miilas. 


Melfa,  Fl,  Mclpit. 
Melfi,  St,  Melphia. 
Meliapur,  St.,  Maliarpha. 
Melide,  St,  Melita, 
Melilla,  St,  Kmadir. 
Melinde,  St,  Essina,  Melindum. 
Melinde,  Mbsen.  v.,  Barbaricus 
Melora,  Ins.,  Maenaria. 
Melun,  St.,  Mclodunuin. 
Melzo,  St.,  Melpam. 
Me mel,  Fl.,  Chronus. 
itfcmei,  St,  Clnpeda,  Memolia. 
Mcmcrs,  St,  Mamerciae. 
A/emmingen,  St,  Septcmiaeb, 

minga.  - 
Mcnan,  Fl,  Sobannus. 
JVfcnbigc,  Ruinen,  Menba. 
Mend,  Fl.,  Arbis. 
Mendaya,  St.,  Neraetobriga. 
JWcnrfc,  St,  Mimatum. 
iW enden,  St,  Menithinna. 
Mende$,  Ort,  Myndu§. 
iVZendipAiU«,  B.,  Minarii 
Mendra,  St,  Bedirum. 
Mendret,  Fleck.,  Mendrisio. 
Mencrktno,  St,  Minervium. 
Jtfcn  Haber,  St,  Arbis. 
JVfentdi,  Dorf,  Acharna. 
JVT ßflimen,  St,  Temnus. 
Menin,  St,  Menena. 
JVfcniicÄ,  St,  Ptolemaie. 
JVfcntana,  Fleck.,  Noraentum. 
Menuf,  Ort,  MoraempHis. 
Mephiti,  See,  Lacus  Ampsancti. 
Meppen,  Ort,  Meppia. 
JVferafciaA,  St,  Maraclca. 
JV/erafcin,  St,  Marathos. 
Merawe,  Ruinen,  Meroe. 
jWer&urg',  St  in  Schwaben,  Mcrso- 

burguiu,  Mert<purgum. 
jlfer  coeur,  Fleck.,  Mercortam. 
Mertogliano ,  Dorf,  Mercuriale. 
Met  de  Martigues,  See,  Avaticorum 

Merdseh  tbn  Amer,  Ebne,  Esdraela. 
Merenda,  Ort ,  Myrrhinus 
Mergentheim,  St,  Mariae  Domus. 
Merghi,  St,  Berobe. 
Mergxti,  St,  Catigara. 
jtfertda,  St,  Augusta  Emerita. 
Merida  d?  Yucatan,   St,  Emerita 

JncatanicnsH. 
Meriofito ,  Ort,  MyriophytuB. 
JVfe r «  o  n  e 1 1 fc t r  e ,  ■  Pror.,  Mervinia, 

Mcrvinieneis  comitat 
JVfero,  Fl.,  Mearns,  Metamg. 
Meron-Errud.  St,  Maraca. 
Meroth,  St,  Meto«. 
JVfersa,  St,  Carthago.  »-   "4  • 

Mergeburg,  St,  Martisburgum,  Mar- 

•iburgum. 
Mcrtolo,  St.,  Julia  Myrtiiis. 


'  Meru,  Fleck,  in  Franlcr. ,  Mervacuit 

Mcrvillc,  St,  Mauronti  Villa, 

riaenm. 
Merzig,  St,  Marcernm. 
Mes  a  gna,  St,  Mes»apia- 
iVfcf  cned  Hotein,  St,  ] 
Mcscm&er,  St,  Blencbria. 
Mcsherga,  Ort,  Giuf. 
Jtfesjed  ^li,  St.,  Hira. 
JVfetsimvrt,  St,  Canipsa. 
AfesWn,  (e,  Ld*tr. ,  Metensis  Tractos. 
Messina,  St,  Messana. 
jtfeiftna,  Foro  dt,  Meerenge,  Fre- 

tum  Slculnm. 
Menai»,  St,  Mopgucstia. 
Meetroy  Fl.,  Mestu*. 
Meiurata,  Ins.,  Misynus. 
Mcsvrc«,  St,  Massava. 
Mete,  Hafen,  Mundo.  ■ 
jVfeteftno,  Ins.,  Lcsbos. 
jtfe  tetino,  St,  Mitylene. 
Met  ein,  St,  Mrdiolaniuin. 
Metling,  St,  Metulum,  Mediana. 
JWctro,  Fl.,  Metaunis. 
Mettehnoe,  See,  Bice. 
Mets,  St,  Divodurum,  Metae. 
•jtfeudon,  Fleck,  in  Fraakr., 

Dum,  Metioscdum. 
Meulan,  St,  Medlindnin, 
Meur»,  St,  Meureia,  Mnr&ia. 
Meurte,  la,  Fl.,  Murta. 
Mewe,  Gniew,  St.,  Gncruro. 
Mexico,  Staat,  Hi.-pania  >ova. 
•  Meyniae,  St  in  Frank r.,  Manica. 
Mezieret,  St,  Maceriac,  Me*eria. 
Mezzo  Lombardo,  Mkifl., 

St  Potri. 
Mhar,  Ort,  Raumalhi  vicus. 
Mickelttadt ,  St,  Michilinstadinm. 
Micila,  Ort,  Myraeum. 
Jtfiddelftnrff,  St,  MetelU 

Medioburgum. 
Middlaer ,  St.,  Meddedacum. 
Midjeh,  St,  Halmvdc8sus. 
JVfidiaren,  St,  Ad  Trc«  Lnres. 
Midoux,  Fl.,  Midorius  flnvhw. 
Miera,  Fl.,  Sanda.  ^ 
Mignone,  Fl.,  Minio, 
JV/iÄa/y,  Mktfl.,  Fan  um  St. 
Mihölzi,  Ort,  Mariniana. 
jtfijare»,  Fl.,  Udnba. 
Milati,  Ort,  Kalata. 
JWiiden,  St,  Meidunum. 
'Milcto,  St  u.  Füntenth.  in  Ncapd 

Melita. 
Mü et oni,  St,  Milctns. 
JVfiUoM,  St  in  frans.  Dep.  ATeiron 

AmilLanum,  Acmilianum. 
Milhaud,  St,  im  tranx.  Dep.  Garti. 

Acmilianum. 
Miliana,  FL,  Catada. 
Milläs,  Fleck. rJaütae. 
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Monte  C&«sino. 


1 1  ly,  St  Im  frz.Dep.  Seine  and  Oise, 
Vlauriliacum. 

Uly,  Fleck,  im  fr».  Dep.  Seine  n. 
llaad,  Milliacinu. 

£  lo,  Ins.,  Mclo*. 

£  na  ei  Dtaha,  Ort,  DUahab. 

incio,  Fl.,  Mincius. 

fT»de/Äcim,  St.,  Rostrum  Nemoviao. 

indgen,  St.,  Medianis. 

i  neo,  St,  Menae. 

ingrehen,  Füratentli.,  Colchis . 

sngardo,  Fl.,  Welpe*. 

inno,  FL,  Minius. 

iniato  al  Tcdeseo,  St.,  Miniatuni. 

£  nori,  St.,  Minoqa. 

tnurat,  St.,  Aapendu*. 

»  r  a  6  c  /  /  o ,  llaf enort,  Oluf . 

iraka,  Dorf,  Olympia. 

iranda,  Fl.,  Erineu«. 

iranda  de  Duero,  St,  Continnm. 

trän  da  de  £6ro,  St.,  Deobriga. 

t  randella,  St.,  Caladunum. 

£recourt,  St ,  Mercurii  Curtt«. 

rlircpoix,  St.  in  Frankr.,  Mirapicum, 

Mirapiacum. 

tfirevauxy  SL  in  Frankr.,  Mira 
Vallis. 

trxtio,  Harenort,  Muzins. 

i $  cvria.  St.,  Mcsaiubria. 

tsttra,  Fl.,  Tiasa. 

isscn-Hcad,  Vorgeb.,  Notiura. 

istretta,  St.,  Auiastra. 

»tfefmeer,  Mediterraueura  inare. 

ittena,  B.,  Minthe. 

i  tt entralrf ,  Mktfl.,  Inutriuin. 
rittenwalde,  Ort  Monosgada. 
loeha,  St.,  Pseudocelis,  Moca. 
foefto,  St,  CainbTeae  Aerarinm. 
lodena,  St,  Mtitina. 
[odon,  St,  Mothnue. 
lodicheb,  Fl.,  Arnon. 
rö  cfccrn,  Ort,  Mokrianici. 
lögein,  St.,  Mogelina. 

lgardt  St.,  Magetobriga,Moni 

IUMiganlus. 
loa,  In«.,  Moua. 

lo  ghistan,  Küstenland,  Carmania. 
logla,  St.,  Alinda. 
loglacna,  Ldsch.,  Emathia. 
loglia,  B.,  Crcsin*. 
Moissac,  St  in  Frankr.,  Museiacura*. 
Mojenvic,  St.  in  Frankr.,  Mediovicus. 
ilojet  el  Uhrid,  Bach,  Carith. 
tfoJrossi,  St.,  Oxynia. 
Mola,  Ort,  Molae  Formianae. 
Viola,  St.,  Turres  Julianae. 
\fola  dt  Oaeta,  St,  Forniiac. 
Wotadiva,  St,  Moduti. 
Moldau,  Pro?.,  Moldavia. 
Uolctio,  St., 


Jtfol/ctta,  St.,  Melfitum. 
Molini,  See,  Lerna  Palus. 
Molise,  Prov.,  Lnnciana  Provincla. 
Molise,  St.,  Mclae. 
Moliwa,  St,  Mctliyrana, 

Mo  Ute  orao,  Insel,  Larenusiae  Insu- 
lae. 

Monaco,  St.,  Herculis  Monoeci Portas. 
Monasterace,  Ort,  Mjstia. 

Monba$a,  Ort,  Itenec 
sias. 

Moncajo,  B.,  Cannns  Mona,  Cacns 
Möns. 

Afoncale,  Afonteolro,  St.  in  Pie- 

mont,  Castrum  montia  Calerii. 
M  on  c  lov  a,  St.,  Obucula. 
'Moncornet,   St.  in  Frankr. ,  Möns 

Gornut  us. 
Mondejo,  Fl.,  Monda. 
Mondidier,  St.,  Drsidcrii  Möns. 
Afondoncdo,  St,  Mindonia. 
"  M  ond o  u  bleau,  St.  in  Frankr.,  Möns 

Dubelli. 
Mondovi,  St.,  Möns  Viel. 
Mondragone,  B. ,  Massicus  Möns. 
M ond» geh irg ,  Lnnae  Montcs. 
Moneglia,  Mktfl.,  Ad  Monilia. 
Mongri,  B.,  Möns  Jovis. 
Afonfttel,  St.,  Lnpclti  Möns. 
Monmorency,  St.,  Maureciacns  Möns. 
•Afonmortllon,  St.,  Möns  Maurüio- 

nis. 

Monmouth,  St.,  Monumetbia. 
Monosque,  St,  Borraanicium. 
Möns,  St,  Monte«,  Monte«  llnnnoniae. 
Afon«  Saleon,  B.,  Seleucus  Möns. 
Montabaur,  St.,  Montaborium,  Möns 
Tabor. 

Montaigu,  St,  Mon«  Acutus. 
Montaitleu,  St,  Montala. 
JV/onto/eino,  St.,  Möns  Alcinous. 
JMontalto,  St  im  Kgr.  Neapel,  Ba-  . 
bia. 

Montalto,  St.  im  Kirchcnst,  Möns 
Altus. 

Montanos  de  Europa,  B.,  Viudius. 
"Afontargfis,  St.  in  Frankr.,  Mona 
Argi. 

M on tau  bau,  St- ,  Möns  Albanns. 
»Montbazon,  St  in  Frankr.,  Möns 

Ra^onis. 

* Montbrison,  St.  in  Frankr.,  Möns 

Britto,  Mon»  Brisoiii«. 
Montcalv  o,  St.,  a.  MonCale* 
Moni  Cassel,  St.,  Menapiorum  Ca 

dtellum. 

Mont  Colobrc,  Insel,  Colubrarta. 
Monte  Alboddo,  St,  Bodius  Möns. 
Monte  Alto,  Ort,  Forum  Aurclii. 
JVfonte  Artesino,  B.,  Montei  Acrii. 
Monte  Cassino,  Ort, 
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♦  Monte  Chiarugolo,  Fleck.  In  Par- 
ma, Möns  Ceritus. 

Monte  Christo,  In«cl,  Oglasa,  Möns 
Christi. 

Monte  Corvo,  B. ,  Coritus. 
Monte  della  Sibilla,  B. ,  Fifcellus. 
Monte  di  Cotrone,  B. ,  Latymnus. 
Monte  di  Giovanne,  B.,  Cantcrius 
Möns. 

Monte  di  Gor  ante,  B.,  Cragus. 
Monte  dt  Licata,  B.,  Ecnoroos. 
Monte  di  Novc,  St.,  Novana. 
Monte  di  PalatMcbia,    B. ,  Lat- 

mus. 

Monte  di  Ciriaco,  Vorgeb.,  Ct^ 
merium. 

Monte  d»  St,  Julian,  B.,  Epomeus 
Möns. 

Monte  di  St.  Maria  Maggiore, 
Esquiliae. 

Monte  di  SL  Orcste,  B. ,  Soracte* 
Monte  Fiascone,  St.,  Mona  Physcon, 

Mone  Flasconis. 
Monte  Lattario,  B. ,  Lact«  Möns. 
Monte  Leone,  St.,  Leoni*  Möns. 
Mo ntolese,  St.,  Mona  Silici*. 
Monteiimort,    St,   Montilium  Ade- 

man. 

Montellono,  Ort,  Gemella. 
Monte  Marano,  St.,  Möns  Marairae. 
Monte  Mario,  B. ,  ClWus  Cinnae. 
il/onfcinaifor,  St.,  Liia. 
Mo n t em ora  TcJAo,  St,  Medobriga. 
•Monte-iVeffro,  Geb.,  Scardue. 
Monte  Pellegrino,  Bernch!.,  Ercta. 
Monte  Pulciano,  St,  Plutium,  Möns 

Politianus. 
Montcreau  -  Fault  -  Tonne,  St, 

Condate,  Monasteriolnm  ad  Icaonum. 
Mo itte  Santo,  B. ,  Athos. 
Monte  Äordo,  Insel,  Electri*. 
Monte  St,  Giovanni,  B.,  Tetricoa 

Mona, 

Monte  St.  Juliano,  B.,  Eryx,  Epo- 
meus Moos, 

Monte  St%  Oreste,  B.,  Falisconun 
Möns. 

Monte  Fi«o,'B.,  Vceulua  Möns. 
Monte  l  uleano,  B.,  Ithomc. 
Montf errat,  Frstth  ,  Möns  Ferratus. 
Montgomery,  St,  Möns  Gomericns. 
Monti,  Flecken,  In  Montibua. 
Monti  della  Chimera,  Geb.,  Ce- 
raunii  Monte*. 

Monti  Sori,  Geb.,  Hersel  Montes, 
Montlehery,  St,  Leherici  Möns. 
Monf  Louit,  St,  Ludovici  Mong. 
Mont  Martin,  Ort,  Fanum  Martii. 
Montmartre,  B.  a.  Dorf,  Möns  Mar- 
tyrum. 

Montmaur,  St,  Möns  Seleuci. 


Montmedy,  St,  Mon*  Media*. 

*Montmirail,  St  in  Frankr..  )t 

Mirabili*. 
Montonc,  Fl.,  Ulis. 
Montpellier,  St, 
Mon(rca/e,  St,  Möns  Ke<nlu 
•Montreuit,  St.  in  Frankr.,  %* 

steriolum ,  Montriolum. 
0Montrichardt  St  in 

Ricardi. 

Montrosa,  St,  Möns  Ro»ama  ( 

lurca. 

Montterrat,  B. ,  Möns  Edutias. 

Monza,  St,  Modootia. 
Monson,  St,  Mcndiculeta. 
Moraisah,  Ort ,?Kepherie. 
Morasca ,  FI.,  Clausula. 
Morav a- Iii s 9 ar ,  Ort,  HorrraJfcr: 
Moraton,  Fl.,  Mora,  Marga«. 
Morea,  Halbinsel,  Pelopoonees*. 
Mo rce,  Fl.,  Latamcda. 
Morcnby,  Flecken,  Uforbium. 
*Morin,     swey  Fl.    in  Franbr: 
Mrtora. 

•MorJaix,  St  in  Frankr. , 

Möns  Relaxus. 
Morp  et  h,  St,  Morstorpitura , 

pitum. 

Morro,  Flecken,  Romula. 
Mortagne,  St  im  franx.  D»*M 

Moritania. 
Mor  tagne,  St.  im  franx,  Def  V 

den,  Tarn  Dura  Moritania. 
Mortoin,    St  in  Frankr., 

nium,  Moritolium. 
Mortales,  St,  Murus. 

*  Mortara,  St. 

Pulcbra  sylva. 
Mortaro,  Intel,  Colcntom. 
*Mort>an,  Bez.  in  Frankr.,  Xmvc 

*  Mose  au,  St  im  europ.  ftaTsL,  M* 

coa. 

*Mojcom,  Fl,  im  europ.  RulVI.,  ** 


Mosel,  Fl.,  Mosella. 
Mo «nl,  St,  Labbana 
silium. 

Motrieo,  St,  Tritium  TuborirtuL 
Motril,  St,  Firmium  Juliane 
Motta  di  Burzano,  St,  Locri. 
Motter,  Fl.,  Matra. 
Motzing,  Flecken,  Mocenia. 
Moudbn,  Millen,  St, 
Moulins ,  St.,  Gcrgobia. 
Mounster,  Prov. ,  Sf 
Mo  uro,  St,  Amcoi. 
7V/o  t*  s  o  n ,  St ,  Moeomagutn. 
Moustiersen  Tat  an  tatse,  St,  T* 
rautasia,  Monasterium  in  Taru^ 
Moutier«,  St, 
Mo u>i I- Ganga,  Fl., 
Mosen,  Ort, 
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^yland,  Dorf,  Mediolanum. 

nso,  St.,  Modicia. 

udgull,  St,  ModoguTla. 

ühlberg,  St,  Moliberga. 

ü  h  Ihausen, Mktfl.  in  Böhmen,  Me- 
iodunum.  ^ 

üncheny  St,  Monacum,  MonacLium, 

finster,  St,  Miningroda,  Monaste- 
ium. 

ufiti,  Ort,  Mcphitis  Aedes. 

uga,  FL,  Tichis 

ugello,  Dorf,  Mucialla. 
ti  1 1 1  Insel ,  Maleos». 

uitan,  St ,  Mallornm  Metropolis. 

uluchm,  Fi. ,  Mol  och at. 

urano,  St.,  Muraiiutn. 
urat,  St,  Mnratuin  Alverniae. 
tirati,  St,  Ad  Pontem  Muri. 


Murcia,  St  In  Span.,  Morgig,  Mur- 
ria. 

Afurefc,  St.,  Murocla. 

Murgana,  St,  Mergana. 

Murillo  de  Rio  Leza,  Ort,  Verein» 

Muri-  Ucci,  St.,  Helorum. 
Maro,  St,  Murus. 
Muros,  Flecken,  Ebora. 
ia  Murrana,  Bach,  Crabra. 
•JVfurr,  Fl.  u.  D.f  Murra. 
Murray,  Grfsch. ,  Moravi  Scottiae.' 
Murten,  St,  Moratiim. 
Muriner  see ,  Avcnticeneis  Lacus. 
Musconisi,  Inselgruppe, 
Mus  dag,  Geb.,  imauo. 
Müsset  boro  w ,  St.,  Musselburgum. 
Mustapha    Palanka,    St,  Remi- 
«iana. 

jtfuson,  St,,  Musoniuiti. 
My hie.  Fl.,  Mophis. 


N. 


raabe,  Fl.,  Nablis,  Nabus. 

abal%  St,  Neapolis 

abbaki.  Ort,  Xcapolis. 

ablos,  St,  Muburtba,  Neapolig. 

ad  in,  Ruinen,  Nedinum. 
iadir,  Ort,  Nicii  urbs. 
j\  oer<Jen,  St.  im  königr.  d.  Niederl., 

Xarda,  Nardenum. 
tagaram,  Festg. ,  Nagarari*. 
JS  agera,  St.  in  Span.,  Anagarum. 
*aggur->  St,  Nicacn. 
i  agy-  Ran  ja,  St,  Paral  jssum ,  Neo- 

stadium. 

*aae,  Nebenfl.  des  Rheins,  Nava. 
\  ahar- Reib,  Fl,  Lycus. 
Vahr-Beirut,  FI.,  Magora*. 
S'ahr  el  Ar  den,  Fl.,  Jordanes. 
\ahr  el  Berd,  Fl.,  Elcutherus. 
VaAr  ei  Kibir,  Fl.,  Elentherus. 
Sahr  el  Mukattua,  Fl.,  Kison. 
\ akchivan ,  St.,  Navuana. 
\amur,  St,  Namon,  Naraurcum. 
Vaney,  St,  Nancejum. 
[Vanterre,  Ort,  Nannetodurum ,  Ne- 

ruetodurum. 
IVantei,  St,  Ci Titas  Nannetica,  Kan- 

netes,  Nurunetac. 
*  Wanteuil  -  le  -  Haudoi*,    St  in 

Frankr. ,  Nantogilum. 
ftapoli  di  Malvasia,  St,  Epidau- 


tfapoli  di  Romania,  St,  Nauplia. 

frapoli  di  Romania,  Golfodi,  Ar- 
golicue  sinns. 

ft'apoule,  Ort,  Avenionis  Castrum. 

JS  aranja,  St. ,  Babba. 

Karbonne,   St  in  Frankr.,  Narbo, 

Narbo  Martins. 
ftardo,  St  in  Neapel,  Neriram. 
Narcnta,   St  n.  Fl.  in  Dalmatien, 

Naro. 

ftarla,  Ort,  Pons  Nartiae. 

*  X  ascaro ,  Fl.  in  Neapel ,  Synffl. 
fta*li.  St,  Nysa. 

•Ao»gue,  Fl.  in  Frankr.,  Vindalicoa 
Hut. 

Nasra,  Ort,  Nazarcth. 

*  jV  a  s  s  e  n/c  I  s ,  St ,  -Vetonianae. 
iVassnk,  St,  Nasica. 

Natalien,  Halbinsel,  Anatolia,  Asia 
minor. 

J\'atron-Thal,  Nitriotes  nomos. 
Waua,  Ort,  Gaulana. 
]\aucria,  St,  Nonacris. 
Naugracut,  St  u.  Kgr.,  Batanagra. 

*  Naumburg,  St  im  preuf*.  Herzog- 
tum Sachsen,  Numburgum,  Neobur- 
gum. 

frauni,  St,  Nonymna. 
Navarra,  Land,  Vasconia. 
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*Navarreina,  St  in  Frankr.,  Nava- 
rcsiuin. 

Aoy,  St.,  Novum  Oppidnm. 
Ae&i  Abel,  Ruinen,  Abila. 
Nebt  Oy  Mktfl. ,  Cersuntuin. 
JVccfcar,  Fl.,  Nicar,  Nicer. 

AccJcar-Gcmjtnd,  St,  Gemünd»  ad 

Nicrum. 

Ned- Roma,  Ort,  Siga,  Celama. 
Aego  Patnam,  St.,  Nicawa. 
Aegle,  Ort,  Neda. 
Aegom6o,  St.,  Anubingara. 
Aegro,  Fl.,  Tana^er. 
Negrop  onte,  Insel,  Euboea. 
Negropontey  St.,  Cbalcif. 

*  Acissc,  Fl.,  St  u.Füritenth.  in  Schle- 
sien, Nissa. 

•Aeitra,  Fl.  n.  St.  in  Ungern,  Kitria. 

JSekadch,  St.,  Maxiraianopolis. 

Nembrot,  Ort,  Quinda. 

Aemi,  Logo  rfi,  See,  Lacus  Aricius. 

+  Nemoura,  St.  in  Frankr.,  Nemoro- 
•ium ,  Ncmosium. 

Tito  Kaatro,  Ort,  Corypbasium. 

Nepi,  St,  Colonia  Nepensi»,  Pepita. 

Neria,  Mktfl.,  Aqnae  Nerae. 

Kermouticr,  ISoirmoutier,  Int. 
an  der  Küste  v.  Frankr.,  Nigrum  Mo- 
nasterinm,  Insula  Dei. 

Acs im,  St.,  Europus. 

JVct iro,  St.,  Libethra. 

Aestc,  Ort,  Negeta. 

Ae  t  &  e  r  6  y ,  St. ,  Castra  Exploratonim. 

Aeto,  Fl.,  Neaethus. 

Acfteroy,  Dorf,  Aesica. 

Aettnno,  Ort,  Antium. 

Aeu  Brandenburg,  St,  BrandcnbuT- 
gum  Novum. 

Acu  Carleby,  St,  Carolina  Nova. 

Aeu  CositZien,  Kgr.,  Castclla  Nova. 

Aeu  c  Aaste!,  St.,  Nova#  Grete  IIa. 

JVetie  Fasel,  Fl.,  Drusiana  Fo**a. 

Neufchateau^  Neuenburg ,  St.  u. 
Fürstenth.,  Ncocomuin,  Novum  Ca- 
strum. 

Neufchateau,  St.  im  Grofshereogth. 
Luxcmb.,  Nova  Castella. 

Neu-  Granmda,  Frov.,  Castclla  Au- 
rea. 

Aeu-Gutnea,  Insel,  Guinea  Nova. 
Neuhäuael,  Mktfl.,  Are  Nova,  Neo- 
selinm. 

T!eukau s,  St,  Henrici  Hradcriam. 
JVcuholland,  Insel ,  Hollandia  Nova. 
Neumarkt ,  St.,  Agropolis. 
Neupcgu,  St.,  Beajngu. 
•Acuaats,  St.  in  Üngern,  Neoplanta. 
•Aensoni,  St.,  Ncosolium. 
Aenss,  St,  Niusa  cast,  Novesium. 
Neuatadt  an  der  Hardts    St  in 
Bayern,  Ncapoüa  Meinet  um. 


52  Nösenstadt. 

Ncu-Urgantach,  St,  Gorgo. 
JVewo,  Ort,  Neve. 

Aeuers,   St,   Niverniom ,  NoWodu 
num. 

New- Aber deen,  St.,  Aberdona  Nett. 
* Newcastle,   St.  in  Engl.,  Gabrv 
sentum. 

New-Galloway,  St,  Galveja. 
Aeu>ton-6,tcwarä\   Mktfl.,  Lucopi 
bia. 

Nicaria,  Insel,  Icaria, 
Nicoaiay  St  auf  der  Ins.  Cyperu,  Lea 
cosia. 

At co 9i o,  St  auf  der  Ins.  Stcilien,  Er- 
bita, Herbita. 
•Nidroaia,  Fl.  in  Norwegen,  NisV 

ms. 

Niebla,  St,  Elepta. 
Nieder-Reuthcn,  St,  ßethania. 
Nieder-Geatelen,  Dorf,  CasteUioIs- 
ferior. 

Niedere  Graf§ehaft  Katacncl  n- 
6 offen,  Cattiroelibocensis  Comiutm. 

Niederlande,  Kgr.,  Befriam. 

Aiedcr-  l/ngern,  Hongaria  Inferior. 

Atedcrtcesel,  St.,  Aliso. 

Aicmen,   Grenzfl.  «w.  Preofaen  und 
Uuf*l.,  Nemenus,  Chronnt. 

Niemtach,  Staat,  Nemetxi. 

Nien-Herae,  Kloster,  llerisiac  Na- 
vae. 

Nienhua,  St,  Nuaesium. 
•Aienloy,   CastcU  in  Frankr.,  An 

Niculana. 
Aicere,  Fl.#  Niveris. 
Aign  de,  St,  Cadyna. 
Nigolo,  Fl.,  Misa. 
Niheimy  St,  Niemia. 
Nikdch.  Ort,  Tyana. 
A ikioepingy  St.,  Neapolia  Danica. 
AiJIroJo,  Flecken,  Tenos. 
Nikaara,  St,  Neocae*area. 
Nikuby  St,  Nicopolis. 
Nimcay  St.,  Nemausns. 
Airois,  Dorf,  Nonusus. 
Ai  mwegen,  St.,  Noviomagum. 
Ninfa,  Fl.,  Nvmpbaena. 
Niolo,  Ort,  Nicaea. 
Niort,  St. ,  Nvrax. 
Niaebin,  Dorf,  Nisibis. 
Aisi*,F1.  ,  Eiiisis. 
NiairOy  Insel,  Nisyrus. 
Niaitay  Insel,  Nesis. 
Atsso,  St.  in  Servien,  Naissus. 
Aitfc,  Fl.,  Novius. 
Aiue  lies,  St.,  Nieila. 
Aieso,  St.,  Nicaea,  Nicia,  Nizza. 
•Noailleay  Ort  in  Frankr.,  Noviba 

Noartty  Flecken,  Noae. 
Noeera,  St,  Nueeria. 
Adsensladt,  St,  Nenüskva. 
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>g  (tische  Steppe,  Hylaca. 
ogent  V Artaudi  St  in  Frankr.  a. 
I.  Marne,  Novigentum  Artaldi,  ad 


ogent  le-Rotrou,  St  in  Frankr., 
>ep.  Enrc  und  Loir,  Novigentum 
letrndum,  Noviodunum  Diabltntum. 

>gent  tur  Seine,  St.,  Kovientum, 
Vovigcntum« 

guerra  Palleresa,  FL,  Xucaria 
*alliaren«is. 

guerra  Ribagoreana,  Fl.,  No- 
Äria  Ripacurtia. 

oireau,  Fl.  in  Frankr.,  Norallus. 
»ja,  St.,  Netiutn. 
iha,  Ort,  Negra. 

oli,  St.  im  Geb.  von  Genua,  Nau- 


»na,  St.,  Aenona. 
ms,  FI.,  Anonins. 
msberg,  Thal,  Ananiä. 
treia,  St.,  Nursia. 
>rden,  St.,  Nordedi  pague. 
i  rdsee,  Germanicum  Marc, 
»rdstrand,  Insel,  Glcs*aria. 
irische  Alpen,  Alpes  Noricac. 
trtna,  Dorf,  Norba. 
»rmandte,  Land,  Xormannia. 
orthampton,  St.  in  EngL,  Antonia 
cptentrionalis. 

>r  thfleed,  Ort,  Vagniacae. 
)r  wegen,  Nerigon,  Norwcgia. 


'  Nor wiek,  St.  in  EngL,  Venta 

rum,  Nordovicum. 
Aoto,  St.,  Neetum. 

Notre  Dame   d' Abondance,  St, 

Abbatia  Abundantinc. 
JVouan,  St.,  Noviodunum. 
Aous  shehr,  St,  Nysa. 
Aooo  Capua,  St.,  Casilinum. 
Novara,  St.,  Novaria. 
JVoua  Zembla,  Insel,  Cararabice. 
Aoui  Ca  »teilt,  Dorf,  Cortyna. 
Noya,  St.,  Noela. 
*Aoyer,  St  in  Frankr.,  Nncettirn. 
Aoy  on,  St.,  Noviomagus  in  Vcrowan- 

duis.  - 

'Nozeroi,  St.  in  Frankr.,  Nucillnro. 
Nürnberg,   St,  Norimberga,  Nori- 
berga. 

Würtingen,  St  in  Schwaben,  Gri- 
nario. 

Nuestra  Sennora  da  Pcttove,  Ort, 
ßudua. 

JVuits,  Ort,  Vidubia,  Nutium. 
Numageu,  Ort,  Noviomagus  in  Tre- 
viris. 

•Aurc,  tfeur«,  FL. in  Irland,  Xeo- 
rum. 

Au sco,  St,  Numistro. 

Ayros,  FL,,  Ncmesa. 

AT« ne,  Aeane,  Fl.  in  EngL,  Aufona. 

Ayons,  St.,  Civitas  Eoucatrium  Au- 

gueta.* 
Aytslot,  St,  Arx  Nova. 


O 


»,  FL,  Cararabucis. 

t  er -See,  Brigantinus  Lacug. 

»er-  Glogau,  St,  Glogovia  minor. 

>ergestelcn,  Dorf,  Castcllio  Supe- 

•ior. 

erhalbstein ,  Ldstr. ,  Impatis  Mi- 


>erkirck,  Mktfl.,  Hvpcrgraecia. 
>er- Laibach,  Mktfl.,  Hyper-La- 
>acom. 

»crrAetn,  FL,  Obringa. 
ier-Vnnaez,  St,  Sarnade. 
\er-We\e,  Ort,  Lacufelicis. 
ier-  Wöls,  Ort,  Viscellae. 
Verweset,  St.,  Ficclla-Vosalia. 
*beryssel,  Prov. ,  Transisalanca. 
*>re,  Hafenort,  Ebora. 
>cco,  FL  in  Span.,  Flov.  Auccnsis. 
:A rida,  See,  Lychuidue  Lacuj. 


Ochrida,  St,  Lychnidu?. 

Ochsenfurt,   St.,  Bosphorus,  Oxo- 
nium. 

Oehula,  St,  Echctla. 
Oczakow,  St.,  Axiaca,  Odesäus. 

*  Odensec,  St  in  Dänemark,  Ottoma. 
Odenwald,  Ottonica  sylva. 
Oder,  FL,  Viadrus. 

Od  er  so,  St.,  Opitergium. 
Odiel,  FL,  Luxia. 
Odilienberg,  Kloster,  Hoinborchura. 
Odorneh,  FL,  Physcus. 
Oedenburg,  St.,  Sempronium. 

*  Oehringen,  St.,  Auriana. 
*Oels,  St,  Olsna. 
Oerdingen,  St.,  Castra  Hordeani. 
Oetch,  Flecken,  Castiodnm. 
Oesel,  Insel,  Latris,  Oeilia, 
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Oetterreich,  Land,  Austrla. 

Oetling,  St. ,  Ccleusuin. 
•Oetting,   St.  in  Bajera,  Losodica, 

Ottinga.  .  • 

Of,  Fl.,  Ophis. 
Ofantoy  Fl.,  Aufidus. 
Ofen,  St,  Budtt. 
Ofcna,  St.,  Au  rinn. 
O/eto,  Fl.,  Orcthus. 
Oggion,  Ort,  Eugeon. 
OgTio,  Fl.,  Ollius. 
Ohm,  Fl.,  Amuna.  .  . 

Oiarao,  Ort,  Easo. 
Otse,  Fl.,  Euia,  Acxia. 
OiiemoHt,  Mktfl.,  Avirooni. 
Oka,  Fl.,  Auccntis  Fluviu». 
Oken-  d  <it  *  ,  St.,  Uxacona. 
OIon-Murcfi,  Fl.,  Baute«. 
0/d-y*©crdecn,  Ort,  Aberdona  Vetus. 
0/d-CarIi«ie,  Ort,  Yiroxidum. 
Oldenbrook,  Ort,  Tecelia. 
Oldenburg,    St.,    Uran  es  in,  Olden- 

burguiu. 
Old-Penrith,  St.,  Vnreda. 
Old-  Sarum,  St.,  Sorbiodunura. 
Oleron,  Insel,  Olariuii ,  Uliarus. 
Oleron,  St.,  Elorona,  lluro. 
Oleaa,  St.,  Rubricata. 
Oliva,  St.,  Obi lu. 

Oiivensa,  St.  in  Port.,  Evandria,  Oli- 
ventia. 

Olmütx,  St.,  Eburnm,  Olrauoiuni. 
Olonne,  lea  table»  d\  St, 

Olonecues. 
Ombr  one,  Fl.,  Umbro. 
Omcsna,  Mktfl.,  Eumenia. 
•Offliic,  St.  in  Ober-ltal. , 

Dalmissum. 

Ommirabi ,  Fl.,  Anatis. 

Onehe,  Fl.,  Oscarns. 

Onor,  Mbsen  von,  Pseuriostomns. 

Ontari o,  Land -er,  Andiatrocus. 
OoatVrye,  Gegend, Fj 

talii. 
Oph,  St. ,  Opi us. 
Opino,  St.,  ü| »in um. 
Oporto,  St.,  Cale. 
Oppede,  St. ,  Fines. 
Oppido,  St.,  Opinum. 
Oppidolo,  St  ,  Co**yra. 
Orange,  St.,  Arautio. 
Orange,  Frstth. ,  Arausionensis  Prin- 

cipntiii. 

Oranienburg,  St.,  Arausiouense  Ca- 
strum. 

Orbe,  FL,  Obris,  Urbis. 
Orbe,  St.,  Urba. 
Orbitello ,  St.,  Cosa. 
*Orchimont,  Ldstr.  im  Herzogth.  Lu- 

aeinburg,  Ursimontium. 
VOrto,  FL, 


Ordiago,  St.,  Ordia, 
0.  dun  a  .  St  ,  Darduuia. 
Oreaja,  Ort,  Yariana. 
Orensc,  St.,  Auuae  Calidae 

Anritt 
Or co,  St.,  He*tiaea. 
^'i      :otu't:,  St. ,  Oescos. 
de  Orcfo,  Eüijicdelev,  Oretum  Gex- 

manorum. 
Orfa,  Vria,  St., 
Or  Ja,  Paschalik, 
Orfan,  St.,  Phagre. 
Or^ii:,  St.,  Allhaea. 
Orgon,  St.,  Enarginum. 
Or»a,  St.,  liria. 
1'Ürient  od.  Port  Louis:,  Ort, 
Origano,  St.,  Aurelian  um. 
Ori/iuvla,  St.,  ßiga*trum,  Orcelis. 
Orillac,  St.  in  Frankr.,  Ai 
Oriolo,  St,  Forum  ( 'Limit i. 
Oristagni,  St,  Arborea,  Orii 
Ol  t'stano,  St,  Othoca. 
Oristano,  Fl.,  Thjrsue. 
Urlcanois,  Prov.,  Aurelianen*** 
Orleans,  St..  Aurelia.  Genabum. 
Orleans,  Insel,  Aurelianen*!*  lnsula. 
Or/on,  St,  Orolauno. 
»Ormco,  St.  in  Piemont,  Llmeta. 
Ormui,  St,  Armuza. 
Ormus,  Insel,  Armuzia,  OgjrU. 
*Orn,  Fl.,  Auriana. 
Oroaai,  St  ,  Feronia. 
Oro  $  chuk,  St,  Scaidara, 
Orachowa,  St.,  Clodora. 
örn  f  ii.  Flecken,  Ursaria. 
Orto,  St,  Horta. 
Orta,  Logo  d\  See,  Hoi 
Orta  Chan,  St.,  Noorda. 
Ortenau,  Landsch. ,  Mortingia. 
Ort o na,  St,  Ortun. 
Ortoaa,  St,  Orthosia» 
Orvieto,  St,  Ilerbaoum,  UrtM 
Orziana,  St.,  Oslra. 
ösa,  Fl.,  Ossa. 
mOachatz,  St,  Ossitium. 
Oscnik.  St.,  Socidara. 
Osero,  Insel  n.  St,  Apsorus, 
Oaimo,  St  ,  Au- im  um,  Auximuiu. 
Osma,  St.,  Uxaraa. 
Oaauna,  St,  Genua  l'rsorum. 
Oft«  £  Ol  Anten,  Bothnia 
Oste,  FL,  Hoeta. 
Otterhofen,  St,  Austravia. 
Oatfriealand,  Ei 

Frisia  Orientalis. 
Ostsuthaland,  Ldsch.,  GothiaOrirn- 

Ulis ,  Ostrogothia. 
Oatiglio,  Flecken,  Hostilia^ 
O» traven,  St.,  Tripolis.   , .« 
Oatrevand,  Ldach. ,  Austerbatiam. 
Ottroco,  Abtey,   Cocnobiuiu  Insul»- 


■ 
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»cc,  Suevicnm 

uni,  St.,  Ho« 

ina,  Ort,  Ossona. 

ia,  Ort,  Cherronesus. 

nid,  St.t  St.,  Adrante. 
lop,  Ort,  Osoncs. 
secs,  Intel,  Metobarris. 
anto,  St.,  Hydruntum. 
icoli,  St. ,  Ocricnlura. 
ertön,  St,, 


•Oudenordc,  St  in  Flandern,  Oidc- 
narda« 

Oudewater,  St.,  Aqua«  Veterei,  Vc- 

raquintim. 
Oue*5ant,  In«.,  Uxantis. 
Oulx,  St,  Martit  Staiio,  Vallit  Oce- 

lana. 
Outit,  0.  Aoutt 

Ovicdo,  St,  Lucufl  Atturum,  Ovctum. 

Ovar,  St,  Eburum. 
Oxford,  St,  Oxonia. 


P. 


Äitfa,  Fl,  Selleis. 

chau,   ln«el  im  ionischen  Meere, 

rinwa. 

I  e  r  b  o  r  n ,  St. ,  Föntet  Paderae,  Pa- 

rrborna. 

loun,  Padua,  St.,  Patavium. 
fron,  Mktfl. ,  Ina  Flavia. 
rJio,  FL  ,  Pablia,  Pallia. 
rlione,  St.,  Nicaea. 
aco  Chitro,  St.,  Chytrk 
'aeo  Choro,  St.,  Pherae. 
qeopoli,  Ruinen,  Elis. 
acovouni,  Geb.,  Hclicon. 
agfom'a,  St,  Palice. 
atopo<i,  St,  Mantinea. 
amita,  Ort,  Parthenicum. 
anco,  St,  Üuhinaa. 
atscha,  Dorf,  Miletus. 
atsha,  Dorf,  Mytis. 
azio,  Ort,  Palatiura. 
azzolo,  Ort,  Alba  Longa, 
eneta,  St,  Paluntia. 
eo  Cattro,  Ruinen,  Buthrotum. 
eo- Rpitcopi,  Ruinen,  Tegea. 
eo  Polin,  Ruinen,  Gytheum. 
e  r m  o ,  St. ,  Colonia  Augn^ta  Pan- 
>rmitaoomm ,  Panormus.  0 
estrina,  St,  Praeneste. 
t-Äotl,  St,  Pallura. 
lanoy  St,  Volana. 
lluau,   St  in  Frankr.,  Paludel- 
m. 

Ima,  Insel,  Junonia,  Orabrio,  Ca- 
aria. 

Ima  di  Solo,  Haien,  Solei. 
'marola,  Intel,  Palmaria. 
lombaro,  Si. ,  Palntnlwnnm. 
fude  Ponftn«,  Fomplinac  Palndes. 
mbuk-Kalessi,  St.,  Ilierapolis. 
rnitn,  St,  Aparaia. 


Pampelona,  St  ,  Pompelon,  Pompe- 

jopolis,  Andelut. 
Pan,  St,  Coli. 
Panari,  Insel,  Hicesia. 
Panaro,  Fl.,  Scultenna. 
Pando  $ia ,  Ort,  Molotsia. 
Panermo ,  St,  Piacia. 
Panitzat  Fl.,  Pcrmessus. 
Pantaierca,  Inftcl,  Cossjra. 
P antik,  St,  Pantichium. 
Pooio,  Lago  di,  See,  Saturae  palus. 
Papadoras,  St.,  Epicaria. 
Papafli,  St,  Passa. 
Pap-Cattle,  St,  Epiacnm. 
Papo$li,  St,  Caenophrurion. 
*Paray  U  Moineau,  St  in  Frankr., 

Partium  Moniacüm. 
rar co,  St.,  Paropus. 
Poren  so,  St,  Parentium. 
Pari»,   St,  Lutetia  Parisiorum,  Pa- 

rüii. 

Parma,   St.,   Colonia  Julia  Augusta 

Parma. 
Paro,  Insel,  Paros. 
*Parquerolles,  Insel,  Prqte. 
Partenkirch ,  St.,  Purradtinnm. 
•ParfAenery,  St.  in  Frankr.,  Parti- 

niacum. 
Posa,  St  ,  Pasarpida. 
Pasarofdscha,  St,  Margum. 
Pas  de  Calais,    Meerenge,  Fretom 

Hritannicum,  Gallicum. 
Patsau,  St,  Bacodurum,  Pasgavium, 

Patavla. 

*Pas$y,  Dorf  bey  Paris,  Paciacom. 
Patant  St,  Balacuatna. 
Pataviont,  St,  Patavio. 
Patelputer,  Ruinen,  Palibothra. 
Pattra,  St,  Arsinoe. 
Pattrno,  Flecken,  Hybla. 
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Patino,  Intel, 

Patraa&o,  St,  Grtonia  Auguste  Aroe 
Patrcngis  y  Patrae. 

Patrice,  St.,  Laviniom. 

Pattiy  Fl.,  Timethus. 

Pou,  St.  Epannensi*  Civitas,  Paltun. 

Pauzke,  St,  Rngustia,  Puttscnm. 

Pavia,  St,  Ticinnm,  Papia. 

Pavonare,  awey  Inseln,  Cyaneae,  Pa- 
vonariae  Insulae. 

Pays,  Ic,  ewtre  den*  Mersy  Lösch., 

Bimaris. 
Peociana,  St,  Splictzanium. 
Pederno$o,  St,  Paterniana. 
Pcene,  FI.,  Pana. 

•Pegnits,  Nebcnfl.  d.  Regnitz,  Pcg- 


Pcgn,  Fl.,  Dorius,  Besynga. 

Pegut  St,  Triglyptura. 

Pehkely,  Gegend,   Peuceliotif ,  Pac- 

tyieu  regio. 
Peina,  St,  Boynnm. 
Peknoy  Ort,  Pcuhnns. 
Pelagota,  Insel,  Adriae  Scopului. 
Pcletiij  St,  Peltao. 
Peludjiy  Insel,  Icarus. 
•  Penney,  Uafeost  in  Engt,  Pcven- 

ecia. 

Penna  di  Francia,  St,  Lancia. 

Penna  di  Orduna,  B.,  Durdana«. 

Pennaflor ,  St,  Cclsita. 

Pera,  St,  Chrysoceras. 

"PercAe,  Landstr.  In  Frankr.,  Perti- 

cuf,  Perticensiri  provincia. 
Pereja$lato y  St,  Marciunopolls. 
Per g am 0,  St,  Per^amuni. 
Perigniy  Ort,  Pocrinum. 
Pcrt^ord,  Landstr.  in  Frankr.,  Pe- 

trocoriensis  tractus. 
Persgueux,  St,  Vesunna,  Pctrico- 

ritun. 

Pcrlipet  St,  Heraclea  Pelagoniae. 

Perm,  St.,  Biarmia. 

Pernalla,  St,  Danga. 

Pernambucoy  St,  Fernainbocum. 
Pcrnou,  Fl.,  Chesinui. 
*Perpignanyt  St  in  Frankr.,  Roscia- 

num,  Perpinianum. 
Perthy  St,  Fanum  St  Joannis  ad  Ta- 


gest*, St, 

Postum. 
Pettiy  St.,  Paestnra. 
Petauy  St,  Petobio. 
Peterfrorouga,  St, 

troburgum. 
*Peter»burg,  St,  Petropolis. 
Pct  er  sha  gen ,  St,  Huculbi. 
Peterwardein,  Fcstg., 

Potro  -  Varadi  n  um. 
Petreay  Fl.,  Oaxes. 
Petrinay  St,  Lerna. 
Pesenas,  St,  Piscenae. 
Pfeffer  $,  Dorf,  Ad 

rium. 

P/in,  Ort,  Ad  Fincs. 

*  Pfirty  St  im  Sundgau,  Ferreta. 
Pfocringy  Mktfl.,  Epona. 
Pforz,  Flecken,  Porca. 

*  Pforzheim,   St  in  Baden, 
Hercyniae. 

*PfänZy  Festg.,  Ponte. 
Pfullendorf,  St,  Bragodunuxn, 
Phadisay  St,  Chadisia. 
PAaJacA  tiia,  St,  Phaiarhthia. 
Phanariy  St,  Phnleria. 
Pftariiion,  Insel,  Pharus. 
Philiney  Vorgeb.,  Philea. 
Pa Mppi,  Dorf,  Colonia  AugusU  Jo- 

lia  Philippen*!*. 
PAonea,  Dorf,  Phoncui. 
Pho  zseyily  St,  l'hasatlis. 
Piaccnso,  St,  Placentia. 
Pianca,  Vorgeb.,  Dioinedis  Promou- 


Pianosa ,  Insel , 
Pinne,  Fl.,  Plavis. 
Piazza,  St,  Piacus. 
Picighettone,  St, 
torrnn. 

Pico,  Logo  di,  See,  Cyminus  lac 
Pieonzay  St,  Picentia. 
Pict*  Wall,  tAe,  Mural 
Pidauroy  St,  Epidauras. 
Pie  di  Lucoy  See,  V«" 
Piedy  Ort,  Joviacam. 
•Piemont,  Land, 
Pienza,  St, 
Pierofa,  Dorf,  And  es. 
Pierreport ,  PaJj,  Dürrns  Möns. 
Pierte  ßrandomrl,  St,  Glandomi- 


Pcrtnis,  Ort,  Petronü  ricus. 
Pertu$y  Pafs,  Fauoes  Pcrtusae. 
Perugia,  St,  Pernsia. 
Perugia,  Logo  di,  See, 

nos  lac. 
P§»arOy  St,  Pisaurum. 
Peccara,  Fl.,  Aternas. 
Peteara,  St,  Atem  um. 
Paehiera,  St,  Ardelica, 
PeicAtoIo,  St,  Plcßtina. 


Pietra  della  JVone, 

nag  scopulus. 
Pietra  Äancta,  Ort,  Fanum  Fero- 


Pittre  Sizzosey  xwey  F 
tridos. 

Pietro,  Ort.  Gcryonia  Oraculum. 
'Pignerol,  St  in  Picmont,  Pii 
lium. 

Pigmroio,  Ort,  ribiforum. 
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*Pilatutbtrg,  in  d.  Sckweia,  Möns 

Fracttis. 
Pinck,  FL,  Bynca. 
Pincda,  St.,  Eluro. 
Pinhel,  St,  Ccpiana,  Pinelum. 
'Piombino,  St.,  Plumbtnum. 
Pioraca,  Dorf,  Prolaque. 
Piperno  Vecchio,  St.,  Privernnm. 
Pirc,  St.,  Pirina. 

Pirgo,  Ort,   Apollonia  sc.  ad  Maro 

Hudriaticum. 
Pirlippe,  Geb.,  Cereinas. 
Pisa,  St.,  Pisac. 
Pitatello,  PL,  Rubicon. 
Pi$copia,  Flecken,  Curia«. 
Piscopia,  Dilo»,  Ins.  Telos. 
Pinna,  Bach ,  Cyanc. 
Pistoja,  St.,  Pistoria. 
Pisuerga,  FL,  Pisoraca. 
Pitarevil,  St.,  Epidarum.  • 
Pithivicrs,  St.,  Aviarium. 
Pttscften,  St.,  Bicina. 
Pitty,  Darraway,  Ritschel,  Fet- 

ty,  vier  Mündungen,  Indi  Ostia. 

•  Pizzighitonc,  St.  im  Hrzogth.  Mai- 

land, Picclo. 
♦PJaisancc,  St.  inFrankr.,  Placen- 

tia. 

Pia  tarn  one,  FL,  Aliacmon. 
Platani,  FL,  Camicus,  s.  ' 
P/ave,  St  .Pia™,  Plavia. 

*  JPleittc,  FL,  Pliesa. 
PJtntenfturg,   Flecken,   Altum  Ca- 
strum. 

♦Plön,  St.,  Plona. 


•Pollina,  St.  in  Alban« 

Pollina,  FL,  Monalus. 
Potlonia,  FL,  Laous. 
Polystilo,  St.,  Abdera. 
«Pommern,  Land,  Poraeranifl-  ♦ 
Pom cn es,  Ort,  Pontes. 
mPondichery,  St.  auf  d.  Küste  Cc~ 

roniandel,  Ponticerium. 
Ponferrada,  St.,  Flavium 

nium,  Pons  ferratns. 

Portt,  Dorf,  Bundium. 

*Pontafella,  St.  in 
Fellae. 

Pont  a  Afousson,  St,  Mussipontum. 
Pont-Audemer,   St.,  Breriodnmni, 
Pons  Andemari. 

•  Pont-Beauvoisin,  Fleck.  inFrankr., 

Pons  Bellovicinus. 
•Pont-de-Ce,  St.  in  Frankr.,  Pons 
Caesarb. 

*  Pont  -  de  -  V  Arche,  St.  in  Frankr., 

Pons  Arcuensis. 
Pont  de  Sorgue,  Mktfl.,  Cyprosseta. 
*Pont  de  Vaux,  St  inFrankr.,  Pons 

Valensis. 
Pont  St  Esprit,  St, 

tus  Sancti. 
Ponta  di  Tripiti,  Vorgeb., 

maca. 

Pontalarca,  Ins.,  Paconia. 
Ponta  Af icAa,  Vorgeb.,  Miculi 


♦Plön,  St.,  Plona.  Pontarlicr,  St.,  Ariorica,  Pons  Aelii. 

*JPi.«»|-.r«t,  St.  in  Frankr.,  Plum-  •  Q      Forum  Fla- 


Ponte  Centcstmo,  Ort, 
minii. 

Pontecorvo,  St.,  Fregcllae. 
Ponte  della  Riva,  Fleck.,  Bims. 
Ponte   di   Quatro  Capi,  Brücke, 

Fahricius  Pons. 
Ponte  dura,  Ins.,  Portunata. 
Ponte  Nura,  Ort,  Emporiam. 
•  Pont Ate«,  Ldstr.,  Pagus  Pontirus. 
Pontia,  Ins.,  Fontia. 
Pont ico,  Ins.,  Cicynethus. 
Ponticonesi,  Ins.,  Liebades. 
Pontoite,  St,  Briva  Isarac,  Ponti- 

Pontremoli,  St.,  Apua,  PonsTremu- 

lU8.  ^  . 

Popu/onia,  Ruinen,  Poplomum. 
,  Buxentum,  Palaeo-    Po  reuna,  St.,  Lacippo. 

Porös,  St,  Calauria. 
Port  a  Conde,  Hafen,  Coracodes  Por- 
tas. _ 
Portais,  Monte  di  Mama  a.  Brao- 

cto  di  Maina,  Geb.,  Tajgctum. 
Port  Aman,  Hafen,  Mysocaras. 
'Port  de  Fendrc,  Hafen,  \enerii 
portui. 


tmriae. 
Po,  FL,  Bodincus,  Padns. 
pocigliano,  St.,  Polito 
podhoninta,  FL,  Cephisus. 
Po  dlachien,  Woiwodschaft ,  Bielcen- 

nis  Palatinatus. 
Po  ening,  St.,  Basinium. 
Po  ff  Hon,  St.,  Paulon. 

*  Poiesy,  St.  in  Frankr.,  Pisciacum. 
Poitzen,  St.,  Limonum,  Pictavium. 

*  Poitou,  Ldstr.,  Ager  Pictonicns. 

*  Po  ix,  St.  in  Frankr.,  Pisae. 
Polccvera,  FL,  Porcifera. 
polegia.  St,  Palntium. 

*  Polen,  Land,  Polonia. 
Polenza,  Mktfl.,  Carrea. 
Policandrot  Insel,  Pholegandroß. 
JPolicaetro,  St.    "       *  " 


Po  Ii  coro,  St. ,  Hcraclea  Lncaniae. 
Polf^nano,  Ort,  Turres  Aurelianac, 

Poliniannro. 
Poli ff  ny,  Sjt.,  Pollemniacnra,  Polinia- 

nnm. 

Polino,  Ins.,  Polvargos. 
/'ol/cnsa,gt„  PoUcntia. 
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Port  en  Bessin,  St.,  Grnnnona. 
Port  Royal,  St,  Annaoolis. 
Port  $ur  Saone,  Ort,  Portus  AbucinL 
Porta,  Ruinen,  Strutus. 
Portimao,  St.,  Hannibali« portus. 
'Porthland,   Grfech.  in  Engl.,  Vin- 
dclis. 

Porto,  Mktil.,  August»  Portus. 
Porto,  St  inPortug.,  Portus  Cale. 
Porto  «T  Atri,  St.,  Matrinuin. 
Porto  de  Torrc,  Ort,  Libietonis  Tur- 
rii.  * 

Porto  di  Fuori,  Dorf,  Caesarea. 

Porto  di  Goro,  Haren,  Carbnnaria. 

Porto  di  Magnavacca,  Haf.  an  <L 
Mag.  de«  Po,  Ostium  Sagts. 

Porto  di  Palinuro,  Palinurus  Por- 
tus. 

Porto  di  Palo,  Portas  Pachjni. 

Porto  di  Primaro,  Hafentt  a.  d. 
Mdg.  des  Po,  Portus  Vaterni. 

Porto  Badisco,  Hafen,  Veneria  Por- 
tos. 

Porto  Bufalo,  Hafenort,  Porthniu*. 

Porto  Cesarea,  Hafenort,  Sasina. 

Porto  Constanza,  St.,  Salamis. 

Porto  Cros,  Ins.,  Mese. 

Porto  Dracone,  Hafen,  Piraecns. 

Porto  Fanari,  Elaeae  Portus. 

Porto  Favona,  Ort,  Favonii  portus. 

Porto  Ferrajo,  Hafen,  Argotis  Por- 
tus, Portus  Ferrajus,  Ferrarius. 

Porto  Fino,  St.,  Delphin»  portus. 

Portogavedo,  St.,  Ku*ii>pir. 

Porto  Interito  di  BelV  Occhio, 
eine  Mdg.  des  Po,  Ostiuin  Caprasiae. 

Porto  Jero,  St,  Hiera. 

Porto  Mendra,  Dorf,  Thoricus. 

Porto  Poro,  St.,  Pronesus. 

Porto  Ragusio,  St,  Aamantia. 

Porto  Raphti,  Hafenort,  Panonnus. 

Porto  Rico,  Ins.,  lnsula  St.  Joannis 
Portus  Divitis. 

Porto  Vecchio,  Hafenort,  Syracusa- 
Hnus  portus. 

Porto  Vecchio,  Golfo  di,  Rubra. 

Porto  Venerc,  Hafen,  Veneria  portus. 

Ports  de  Longue",  Ort,  Robrica. 

Port»mouth,  St,  Magnus  Portus, 
Port&inuthun* 

Portugal,  Land,  Lusitania. 

Portz,  Mktfl.,  Budoris. 

Posega,  St,  Basiana. 

•  Posen,  St.,  Posna. 

Posse  da,  St,  Posidinn. 

Possidaria,  Fl.,  Pausinus. 

Posteiocrg,  St,  Apoitoloram  Porta. 

Potrini,  Ort,  Bryseae. 

Potsdam,  St,  ßostanipium. 

Pozzi,  B.,  Phjscus. 

Pozzuolo,  St,  Dicaearchia,  Puteoli. 

Pozzuolo,  Mbscn.  v.,  Puteolanus  einus. 


Prag,  St.,  Bojobinura,  Castirgis,  Praga 
Pras s a,  Flccl.,  Brasia. 
Pr astias,  Dorf,  Thalarne, 
Pyatica,  St  ,  Satricum. 
Pravadi,  Ort,  Soatra. 
Pregel,  Fl.,  Guttalus,  Chrono«. 
*Prcnzlau,  St  in  der  Uckermark,  Prs- 
mislavia. 

Pr  efsburg,  St.,  Breei&laburgum,  Po- 
«onium. 

Preuf  sen,  Kgr. ,  Borussia. 

Prev'esa,  St.,  Nicopol  i*. 
Priego,  Ort,  Segobriga. 
Prilipo,  Geb.,  Bora. 
Principato     Ultra,    Prov.  Sam- 
nium. 

Prinzeninseln,  Demonesos. 
Procida,  Insel,  Prochjta. 
Prodano ,  Insel,  Prote. 
Proerna,  St,  Proarna. 
Promasens,  Ort,  Viromagus. 
Promontore,  Po  In  ti  cum  proroont 
Pr omontorio  del  Monte  Gargano, 
Vorgeb. ,  Gargan  um  Prom. 

Prote,  Insel,  Prota. 

Provence,  Landstr ,  ProTincta. 

"Provinz,  St.  in  Frankr,  ProWnum. 

Prüm,  St,  Brumia. 

Prüm,  Fl.,  Pronaca. 

Pruth,  Fl.,  Hierasus,  Poras. 

Psato,  St,  Pagae. 

Puebla  de  los  Angelos,  St,  An- 
gelopolis  Aroericana. 

PuechcoV  Issolon,  St,  UieUodunom. 

P u  en t  e  de l  Ar z o b i sp o,  St,  Augurto- 
brica. 

Puente  de  Don  Garray,  Ort,  Nu- 
niantia. 

Puentedela  Reyna,  St.,  Care«. 
Puerto  de  Rabanon,  B.t  Möns  sa- 

cer. 

Puerto  de  Salon,  St,  Salaaris. 
*Puertodc  S.  Martin,  Hafen,  Vwei 


Puerto  de  Santa  Maria,  Uafeaort 
Mcnesthei  Portus. 

Puicerda,  St,  Podium  Cretanum. 

Pult  an  ah,  St,  Plithana. 

Punah,  St,  Banarasi. 

Punta  del  Pczzolo,  Vorget».  Caenr*. 

Punta  della  Licosa,  Vorgeb.  Po- 
dium. 

Punta  dello  Spartimeuto,  Vorgeb 

Palinurum. 
Punta  di  Gigante, 


prom. 

Pusciano,  Logo  di,  Eupili«. 
Put  i  Ii,  St.,  Pha«Y 
Putria,  Logo  di,  See,  Lintern*  pa- 
us. 

Puy-dc-Domc,  Berg, 
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i$  ttotre  Dornen  le  St,  Anicitmj,   •Pff»o«0    Stadt,    An  Pynnönta; 
Urb«  Vellanorum.  na. 
r#o,  St,  Iietriiiii  Pzate*  St»  Moses. 


Q 

nanaro,  Meerb.,  Flonatlcns  Sinus.  'Quesnog,  St  In  Frankr.$  Qnercetum. 

14 aran ton /a,  Waste ,  Jericho.  *  Quieto,  f\,  in  Istrieri,  Quaetat. 

tici/es»  FL,  CliaJvbgk  Qaimper,  St.,  Alauna,  Civitaa  Curio- 

iueifs,  FL,  Quirns*  oopitum,  Corisopitum. 

u  er  cy,  Prov. ,  Cadnrca Terra,  Trao-  Qtii«cor ,  Ldfch.,  Ionia. 

tus  Cauurcensis*  Cadurcinus.  £utto,  St.*  Fanum  St  Francisci. 


R. 


■  » 

(iab,  FL,  Arabo. 
aab,  Gcgpnsch.,  Jauri< 
aafr,  Stj  Jaurinum. 
a- Rabbia,  Geb.,  Asyphns. 
aeco,  St,  Conetantia,  Nicephorium. 
acÄada,  St.»  Chrysoana. 
ackhatburgt  Ort,  Alicanum,  Rä- 
cospurgum. 

ac&sfceney,  Dorf,  Inicrcisa. 
aclia,  Insel  *  Heraclca. 
ödonij  St,  Carrodonum, 
agogna,  Ort,  Reania. 
o^uta,  MUH.,  llyblii  Minor, 
aguta,  St  in  Daliuatien ,  Ilhausium. 
affttta  Vecchiat  Fleck,  j  Epidaurum. 
aAaoa,  Ort,  Rcchobotir. 
ajik,  St.,  Fragiza. 
ajoo,  FL,  Sadoj. 
ama,  St.,  Ariraathaea. 
amanatha  Cor,  Insel,  Cory. 

in  Frankr., 


Rambouillet, 
Ratnboletum. 
am  gonga,  FL,  Magon. 
ampanof  St,  Blandina« 
Uamscy,  Insel,  Rimnud. 
oncon,  Flecken,  Andccamulum, 
andosso,  St.,  Tisia. 
Rändert»  St.  in  N.  JÜÜand,  Ran- 
drusia. 

lao»,  St,  PartUcnm. 
Rapperswcil,    St.  in  der  Schweiz, 
Ruperti  villa. 

\a%rAim  St.,  Colonia  Septimia  Re- 
sainesiorum,  Kesaena. 
las  al  Auf*  B.,  Pentedactyk*. 
tat  al  Dawer,  B.»  Ision. 
las  eM6iorf,Torgeb.,Candidum| 
Buthoff'4  mrterb.  a\  Erdßu 


Ra$  el  Doar,  Vorgeb.,  Mnemiom. 
Uat-cl- Ilhad,  Geb.,  üidymi  montes. 
Ras-Heili,  Uafenort,  Eiancon  Empo- 
riom. 

Ras  Mohammed,  Vorgeb.,  Pharao. 
Raa  Sem,  Vorgeb.,  Phycus. 
♦Rastatt**,  Rachstadt,  St  inSafeb.» 

Tearnia. 
Raum,  Ort,  Rauranum. 
Rawy,  FL,  Hyarotis. 
Razek,  St,  Kragiza- 
Ree  co,  Flecken,  Kleina. 
Rechberg >  Ort,  Saloca. 
Rcculver,  St,  Regulbium. 
Redntts,  FL,  Radiantia. 
*  Regent  FL,  Reginas. 
Rc-ensburg,   St,   Augusta  Tibcrii, 

Iiati^bona. 
Rcggio,  St,  Rhegium,  Rcgium  Lc- 

pidi. 

Regina,  Ort,  Erinum. 
Reichenau,  Insel,  Angia  Divcs. 
Aetna,  Flecken,  Her  in  um. 
Rcmiremont,  St.,  Avendi  Castrum. 
Rennet,  St.,  Condate,  Rhcdoucs. 
Renn- Kevi,  St,  Ophrynium. 
Rcno,  FL,  Bononiensis  Aiimis. 
Reöf,  Ort,  Rigodulura. 
Rc  qu  cna,  St.,  Lobctum.       *  »% 
Regina,  Flecken,  Retina. 
Retha,  Ort,  Raphia. 
Retimo,  Ort,  Rhitymnia. 
Retone,  FL,  Eretenus. 
Retocino,  Ort,  Retovinum. 
Reis,  Wald,  Cotia  Silva. 
Hcvel,  St,  Scnnylc. 
Rani**  St,  Clarenna. 
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Rhtitnt,  St,  Cititas  Reraorura ,  Du- 

rocortornm. 
Rhein,  Fl.,  Rhenus. 
Rheinau,  St.,  Augia  Rheni. 
Rheinfall,  Cataracta  Rheni. 
Rheinmagen,  Ort,  Rigoraagura. 
TJÄcin  Zafcern,  St.,  Tabernae. 
Rhcontes ,  St.,  Brasia. 
II  ho  des,  St.,  Scgodunum. 
AAodts,  Insel,  Mararia« 
Rhone,  Fl.,  Rhodanus. 
Jlftynsburg,  ITorf,  MatUo. 
Ribbil,  Fl.,  Belinama. 
iti'ocacster,  Ort,  Boetonomacum. 
Ribnik,  Ort,  Castro  Trajana. 
Richborough,  Hafenort.  Ritupac. 
Rietengebirge,  Vandaliei 

Monte«  Sadeti,  Sadetcs. 
Rieti,  Ort,  Reatc. 
Ries,  St.,  Albcco,  Regiura. 
Rihah,  Dorf,  Jericho. 
Rimini,  St.,  Ariminnm. 
Ringwood,  Ort,  Regnum. 
Rio  Bravo,  Fl.,  IWcalis  Florin». 
jRto  de  Castro,  Fl.,  Florins. 
Rio  de  la  Puente,  Fl.,,  Nelo. 
i?*o  Guada/medina,   FL,  Flarias 

Ford  erat  ortim. 
Rion,  Fl.,  Phasis. 
Rion»,  St.,  Serion. 
i?io  verde,  Fl.,  Saldoba. 
Ripa  Alba,  Vorgeb., 

tema. 
Ripc,  Fl.,  Cireidins. 
"Rippon,  St.  in  Engl.,  Rlridogonum, 
Risano,  St.,  Rhizon. 
/iisano,  Fl. ,  Formio. 
Riso,  Carpateo,  Vorgeb.,  Caput Ri- 

■um. 

Risso,  Fleclccn ,  Erisse. 
Risso,  FI.,  Larissn8. 
Ritorbio,  St.,  Litnbium. 
Ritzin  gen.  Ort,  Ricciaciim. 
"Jlivolt,    Flecken  in  Piemont,  Ri- 
pula. 

Rtvoltclla,  Flecken ,  Ad  Flexum. 

Riwa,  Fl.,  Rhebas. 

Rizeh,  Hafenort,  Rhizus. 

Roa,  St.,  Randa. 

Roanne,  Ort,  Rodumno. 

Rober,  Fl. ,  Ertibris. 

Robrino,  St,  Lacns  Rubracensis. 

Rocanello,  Fl.,  Cytistarnu*. 

Roeea  Imperial*,  Mktfl.,  Lngaria. 

Roccalanzone,  St,  Lanzonis  Moos. 

•Roche/ort,   St  in  Frankr. ,  Rupi- 


*  Rochelle,  St  in  Frankr.,  Rupf  Ha. 
Roche»ter,  St.,  Dnrobrivis,  Roffa. 
*Rocroy,  St  in  Frankr.,  Küpe« 

gia. 

Roda,  St.,  Baecnla. 
Rodaun,  FL ,  Erldanns. 

•  Kodes,  St.  in  Frankr.,  Ratena. 
Rodia,  St.,  Garnae  Portas. 
IZodosto,  St.,  BUanthe. 
Rödbye,  St.,  Erythropoli?. 
Äocr,  Fl.,  Rnra. 
Rörmondc,  St,  Mnnda  Rurae. 
Roglena,  St,  Acgac  Maced 
Rohatyn,  St,  Moetonium. 
Ro magna,  Ldscli.,  Flaminia. 
ftomon,  Mktfl.,  Augu»tana 

sc.  Dadac. 
Ronco,  Fl.,  Bedcflt*. 
Ron  da,  St.,  Acinipo. 
Ropo,  St,  Oropu*. 
Ro.«amorino,  FI.,  Cbvdas. 
./Zosarno,  St,  Mcdama. 
Rosa»,  St.,  Rhoda. 
Rosello,  St.,  Rusellae. 
Äosette,  St,  Bolbitine. 

Botsa  Dscharigattch, 
Dromos  Achilleos. 

Rossano,  St,  Rnscianmn,  Rnscianum. 
Rostock,  St.,  Bunitinm, 
Roth,  St.,  Auriffinm. 
Roti gliano,  Ort,  Rudiae. 

Rottweil,  St,  Arac 
TÜla. 

JZoudon,  Ort,  Rutun'uim. 
Ronen,  St.,  Rotomagn*. 
JIottsstKon,  St,  Ursolae, 
Aouwodile,  Insel,  Aradns. 
Rotier edo,  St  in  Tyrol,  Roboretam. 

'  Rovigno,  St.,  Rivoniam,  Bovin  uro. 
•Rovigo,  St,  Rhodigium. 
flow,  Mktfl.,  Eractum. 

R oxburg,  Grfsch.,  Deviotia. 
Rosburg,  Flecken, 
Roy  an,  St.,  Novio 
Ruad,  Ins.,  Aradns 
Jtuotera,  Schlafs,  Herberia. 
•Äußren,  Insel,  Rngia. 
Rüningen,  Ld*ch.,  Hrinstri 
Hu  ff  ach,  St,  Aquae 


Rugga,  St.,  Caraga. 
Rumka' 


la,  St.,  Ui 
Runters,  Ort,  Contrum. 
*Ruf*land,  Kaiserreich, 
Ruvo,  St,  Rufrium. 
Ruvot  Ott,  Rubi. 
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St,  Ajnarin. 


s. 


Saada,  St,  Salut, 
Saale,  FL,  Sala. 
Saar,  FL,  Saraval. 

Saarbrück,  St.,  Augusti  Mari,  Sa- 
rae  pons. 

Saarburg,  St.,  Caranusca. 

Saar-Louis,   Festg.,   Arx  Ludovici 
ad  Saram. 

Sa  atz,  Kreis,  Lncenais  Circulus. 
Sabart,  St.,  Colonia  Sabrata. 
Sab  atz,  St.,  Basiana. 
Sabbea,  St.,  Saba. 
Sabeia,  Insel,  Jcracmn  Insula. 
Sabioncella,  Halbinsel,  Hvllis. 
5o6iotc,  St.,  Salaria.  * 
Saceania,  Prov. ,  Argia. 
Sacco,  FI.,  Casinus,  Trerus. 
Sachsen,  Land,  Saxonia. 
Saclas,  Ort,  Salioclita» 
iado,  Ft.,  Catipos. 
Sadodela,  FI.,  Edns. 
Safi,  Hafenort,  Risardir. 
Safnas,  Ort,  Daphnae  Pelusiac. 
Safuri,  Ort,  Diocaesarca. 
Sagriano,  Fl.,  Sagra. 
Sagro,  FL,  Sagras. 
Sa  Aar,  Geb.,  Sariphi  montes. 
Sahirye,  zwey  Bäche,  Chebar. 
Said  Gazelle,  St.,  Synnada. 
Sain,  Insel,  Sena. 

Saint  et,  St,  Mcdiolannm  Santonnra. 
Saint- Jean -Poüngef,   St,  Vano- 
sia. 

Saint- Tsfreri,  Ort,  Araura. 
Sa  ja,  FL,  Saunium. 
Sakarja,  FL,  Sangariof. 
Salabrennaf  St,  Seiambina. 
Safaca,  St,  Berenice  Panchrysoc. 
Salahieh,  St,  Sele. 

Solomon  ca,  St.,  Elmatica,  Ermandi- 


Salfatara,  Ort,  Forum  Valcani 
Sa/AadecAar,  Ort,  Naucratis. 
Sahna,  Insel,  Didvme,  Evonvmos 
Salinello,  FL,  Ilclvinus. 
Salino,  Ort,  Sannum. 
•Sahnt,  St.  in  Frankr.»  Salinae. 
Sa/fcÄat,  Ort,  Salcha. 
Salm,  FL,  Salmona. 
Salnich,  FL,  Celidnus. 
Salo,  MktfL,  Longa  Salino. 
Salon a,  St,  Amphissa. 
5aiona,  Mbsen  v., 
Salone,  FL,  Jader. 

Salonica,  Golfo  di, 
marc. 

Salonichi,  St,  Thessalomca. 
SaJonioAi,  Mbsen  v.,  Thermaens  si- 


Salow-Keah,  St,  Chidibbeleneiom 
Mumcipiuin. 

Salpi,  Dorf,  Salapia. 

Salpi,  Logo  di,  Seo,  Salapina  na- 
los. 

Salso,  Logo,  Seo,  Lacus  Andurta- 


Salandra,  Ort,  Acalandra. 

Salandrella,  FL,  Acalaadrue. 

Salbazar,  St.,  Halonae. 

Salcss,  St,  Salsulae. 

Saldanna,  MktfL,  Eidana. 

SaleAieA,  Ort,  SUe. 

Sa  lern  i,  St,  Ciritas  HaUcycnsis. 

Salemjat,  Ort,  Salainias. 

Saleph,  FL,  Calycadnue. 

Sater no,  St,  Salernum. 

Saierno,  Mbsen  v.,  Pac«taaua  ßinus. 


Saturn,  Ort,  SalurnJs. 

SaIu«ao,  St.,  Augusta  Vagienorom, 
Saluliac. 

Salzach,  FL,  Jovavus. 

Salzburg,  St,  Juvavia,  Salisbmr- 
gum. 

Somalhout,  St,  Co. 
Samallut,  St,  Cjmopolis. 
Samara,  FL,  Panticapee. 
SamAre,  FL,  Sabis. 
Sambul,  FL,  Sambas. 
Same  Zand,  Land,  Lappia. 
Sammoitco,  Flecken,  Snmmus  Lacus. 
Samothraki,  Insel,  Samothrace. 

Samson  Kalesi,  St,  Priene. 

Samthauro y  Ort,  Senmara. 

San  Gcrmano ,  Ruinen,  Cusinum. 

San  MatAeo,  St,  Incibiü. 

Sanaga,  FL,  Nia. 

•Sancerre,  St.,  Sacram  Caesarie. 

St  Agata  di  Gott,  St,  Agathopolis. 

—  Albans,  MktfL,  Fanum  St.  AlbauL 

—  Am  and,  St.,  Amandopolis. 

—  Amarin,  St,  Amaiinum. 
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St.  Kirili. 


St,  Am  out*  St.*  Faitum  St  Amatoris. 

—  Andeol,  St.,  Fannm  SU  AndeolL 

—  Andree%  St,  Flaviara. 

—  Andrew s,  St,  Andrcopolis. 

—  Angela,  St  im  Gouv.  Mailand,  Ca- 
strum St  Angelf. 

—  Angel o,  St  im  Kgr.  Neapel,  An- 
gnluru. 

—  Angclo>  St  im  Kgr.  Neapel»  An- 
gclopolis. 

—  Angele  de  Lombardi,  St.,  An- 
gclopolis  ad  Louibardum. 

—  Angelo  de  Vado,  St,  Angclopo- 
lig  ad  Metaurum,  Tifernam  Metau- 
rense. 

—  Antioeo,  Insel,  Enosis. 

—  Anbin  du  Cormier,  St.,  Fanura 
St  Albini.  , 

 Avo,  Abtcy,  Fanum  St.  Naboris. 

—  Ay,  Flecken,  Anisiacnm  ad  Ligerim. 

—  Bertrand,  St,  Bcrtranopolis. 

—  Blasios,  Dorf,  Fanope. 

  Brieux,  St,  Briocense  Oppidam. 

  Catalina,    Insel,  Insnla  Sanctao 

Catbarinae. 

—  Catkarina,  St.  (auf  d.  I.  Korsika), 
Cluniuni., 

—  Catkarina,  St  in  Nieder -Guinea, 
Insula  Catharinae. 

—  Ceri,  St,  Caesarcanum. 

—  Chamond,  St,  Castrum  St  Ane- 
miindi. 

—  Christoval,  St,  Fortalilium  St 
ChristophorL 

—  Claude,  St,  Fanum  St  Augcndi. 

—  Cloud,  Mktfl.,  Fannm  St  Clodoaldi. 

—  Croix  de  Volvcsne,  St,  Vcrno- 


—  Crux,  Flecken,  Fannm  St  Crnris. 

—  Cruz  de  la  Zorta,  Flecken,  Vi- 
cue  Caminarins. 

—  David,  St.,  Mcnc\ia. 

—  Davids  He  ad,  Vorgeb.,  Octapi- 
tarum. 

—  Denis,  St.,  Catolacum. 

—  Didier,  St,  Fanura  St  BesideriL  ' 

—  Die1,  St,  Fanum  St  Deodati. 

—  Di  zier,  St,  Doniinicopolis. 

—  Domingo,  Ins.,  Hiepaniola. 

—  Donato,  Ort,  Forum  Appii. 

—  Esprit,  St,  Fanum  Spintug  Saneti 
Vn^coniae. 

—  Eticnne,  St,  Fannm  St  Stepbanj. 

—  Eticnne,  Ins.,  Insula  St  Stephani. 

—  Eufemia,   Mbsen  v.,  Lamcticu» 

SMU8. 

—  Fangon,  St,  Fanum  St  Facundi. 

—  Fd,  St  in  Span.  u.  St  in  Nord -Ame- 
rika, Fanum  St  Fidei. 

—  Felix  de  Guisola,  Vorgeb.,  IiU- 
narium. 

—  Fsorcnsa,  St,  Canclata. 


St.  Florentin,  St,  Ebnrobrica. 

—  Fou  la  Grande,   St,  Fanum  St 
Fidei. 

—  Frique,  Flecken,  Fanum  St  AfH- 

cani. 

—  Gabina,  Ort,  Lesa. 

—  Gallen,  St,  Fanum  St  GallL 
w_  Qannat,  St,  Gannatum. 

—  Genais,  Insel,  Insula  St  Gencsu. 
«—  Georg,  Insel,  Insula  St  Georgi  Ma- 

joris. 

—  Ocorgio,  St,  Morgentia. 

—  Germain  tu  haue,  St,  Fannm 
St  Gcriuani  in  Laja. 

—  Gilles,  Mktfl.,  Fannm  St  Aegidii 
Pietät  lue. 

—  Gilles,  St,  Fanum  St  Aegidit 

—  Gioan,  Ort,  Arx  St  Julian!. 

—  Giovanni,  St,  Cranii. 

—  Giovanni,  Mktfl.,   Castrum  St 
Joannis. 

—  Giovanni  di  Bidini,  St,  Btdu. 

—  Gotthard,  B.,  Alpes  Lcpontiae,  Al- 
pes Suramae. 

—  Gue//o,Ficckcn,  Castrum  St  Guel- 
pbL 

—  Guilin,  Flecken,  Fanum  St  Gis- 
leni. 

—  Ii  onorat,  Insel,  Lcrina. 

—  Jago,  Insel,  Insula  St.  Jacobi. 

—  Jago  della  Higuera,  St,  Sche- 
da Augurina, 

 de  Ca» cm,  Mbsen.  t.  Calipns. 

—  Jago  de  Leon,  St.,  Fanum  St  Ja- 
cobi Lcgionensis. 

—  Jago  de  Villela,  St,  Salantana. 

—  Jago  di  Chili,  St,  Fanum  St  Ja- 
cobi Majori*. 

—  Jörn  es,  St,  Fanum  St  Jacob  L 

—  Jean,  Fl.,  Stachir. 

—  Je  an  d'An  geli,  St,  Angeriactim. 

—  Je  an  de  Bournau,  Ort,  Turerion- 
num. 

—  Jeande  Gar  guier,  Ort, 
rius. 

—  Jean  de  Laune,  St,  F« 
Joannis  Laudonensis. 

—  Jean  de  Lus,  St.,  Fanm 
nis  Lnisii. 

—  Jean  de  Maurienne,  St., 
novienm. 

—  Jean  Vii  de  Port,  St, 
St.  Joannis  Petcportuensi*. 

—  Joannes  de  las.  Badcsae,  St, 
Badesa. 

—  Johann  im  Taurn,  Ort,  Sabatinca. 

—  Johns  Point,  Vonreb. ,  Iramniura . 

—  Josse,  Kloster,  CeltaSt  Jodoci. 

—  Juan  de  Medua,  St.,  Nymphacuro 

—  Juan  de  Puerto  Ricco,  St,  Fa- 
nnm St  Joannis  Portus  Di  u'lis. 

—  Kirili,  St,  Galcpsu*. 
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S&ruthan. 


St.  Leonhard,  Mktfl.,  Gabromagus. 

—  Linier  de  Conserang,  St,  Austria. 

—  Lo,  St,  Briovcra. 

—  Locol,  Ort,  Castrum  Octavianum. 

—  Loreoso,  Dorf,  Graticula. 

—  Lorenao,  St,  Suasa. 

—  Lucar  de  Barramcda,  St,  Fa- 
num St  Luciferi. 

—  Lucar  la  mauor,  Ort,  Solia. 

—  Luciae,  St,  Ceoestum. 

—  Jfocaic*,  St,  Castrum  St  MacariL 

—  itf  oixent,  St,  Maxentü  Fanum, 

—  Malo,  St,  Aletha  Macloria. 

—  Marcin,  Flock.,  Candalicas. 

—  Marco  in  Lomir,  St, Argentanum. 

—  Margucrita,  Ins.,  Lero. 

—  Maria  de  Hibaredonda ,  8t, 
Segct»aniunclum. 

—  Maria  delle  Groc»e,Dorf,Capua. 

—  itforio  di  Lcuco,  St,  Leuca. 

—  Maria  Forcassi,   Ort,  Forum 
Ca**ii. 

—  Marinella,  St,  Castrum  Horum. 

—  Morton,  Mktfl.,  Fanura  St.  Martini.- 

—  Afour  de  Fossct,  St,  Bagauda- 
rum  Cjistrnm. 

—  Maura,  Ins.,  Leucadin. 

—  Maurice,  St,  Bergintrum. 

—  Maurice,  Mktfl.,  Acaunum. 

—  Menchould,  St,  Fanum  St  Mene- 
hitdis. 

—  Messio,  Hafenort,  Ulyssis  portus. 

—  Michael,    Mktfl.  in  Salzburg,  Ca- 
ttrnm  St  Michaelis. 

Michael,  Fleck,  im  Venot,  Fanum 
St.  Michaelis. 

—  Michaelstown,  St,   Fanum  St 
Michaelis. 

—  JSiclas,  Mktfl.,  Fanum  St.  IXicolai. 

—  Mcole  du  Port,    St.  Fanum  St 
Nicolai  sc.  Lotharingiac. 

—  Olola,  St,  Fanum  St.  Fulaliae. 

—  Omer,  St,  Antloinarouolig. 

—  Ospizio,  Festg.,  Arx  St.  Uoepitii» 

—  Oticn,  Fleck.,  Corobilium. 

—  Papoul,  St.,  Fanum  St  Pupoli. 

—  Patrick,  Ins.,  Edrus. 

—  Paul  de  trois  Chatcaux,  St, 
Augusta  Tricastinornm. 

—  Pclino,  St.,  Corfinium. 

—  Philadelfo,  Ort,  Haltintinm. 

—  Poe/ tcu,  St.,  Fanum  St.  Hippolyti. 

—  Po  na  de  Thomic'rcs,  St,  Fanum 
St.  Pontii  Tomerianuro. 

—  Pourcain,  St,  Funum  St  Por- 
tiani. 

—  Quentin,  St,  Augusta  Vcroman- 
duorum, 


St.  Remif  St,  Fanum  StRemigli. 

—  Homo,  St,  Fanum  St  Rcmuli. 

—  Ricquier,  St,  Centulum. 

—  Ritt,  Berg,  Chalcidicus  Möns. 

«s—  Sebastian,  St  in  Spanien,  Dona- 


—  Sebastian,  St  auf  d.  canar.  bis. 
Gomcra,  Fanum  St.  Sebastian!. 

—  Sebastian,  St,  Morosgi. 

— Sev  era,  St,  Cacretanorum  Einporium. 

—  Sc o era,  Dorf,  P^rgi. 

—  Severina,  St.,  Sibereno. 

—  Severine,  St,  Septempeda. 

—  Stefano,  Hafen,  Cosunu«  Portos. 

—  Theodor,  Ins.,  Leuce. 

—  Thoma*,  Ins.,  Insula  St  Thomac. 

—  *T*onias,  Mbsenv.,  Bcrzinus  ainus. 

—  Trond,  St,  Fanum  St  Trudonis. 

—  Tropen,  St,  Fanum  St  Eutrouü. 

—  Ursane,  St.,  Fanum  St  Ursicini. 
— -  Vincent  de  Beira,  St.  Veruriom. 
— •  Fittorino,  Flecke  Amiternum. 
Sandarlik,  Ort,  Myrino,  Pitane. 
Sandarlik,  Mhsen.T.,  Cymacus  sinus. 
Sanguenarcs,  Ins.,  Bclcridae  Infolge. 
Sanguinaria,  Fl.,  Alcsu*. 
Sanscoin,  St.,  Tinconcium. 
Santa  C  uteri  na,  Kirche,  Phalarium. 
Santa  Crocc,  Vorgeb.,  Olympus. 
Santander,  Mktfl.,  Fanum  St  An- 

dreae,  Andrcopolis. 
Santarem,  St,  Sealabis. 
Santatoli,  St.,  Sambro. 
Sa  Mover,  Ort,  Contrcbia. 
Santen,  St.,  Castro  Vetera. 
Santerno,  Fl.,  Badrtnus,  Vatrenus. 
Santillana,  St. ,  Fanum  St.  Julianae. 

Julianopolis. 
Santimbenia.,  Hafenort,  Nymphaciis. 
Santona,  Ort,  Victoriae  Juliobrigen- 

sium  portus. 
Santorin ,  Ins.,  Callistc. 
Saona,  Fl.,  Savo. 
Äaonc,  FL,  Scgona,  Arar,  Saucona. 
Sapäischc  Pässe,  Symbolum. 
Saphat,  Mktfl.,  Bethulio. 
Sapig  o,  Ort,  Sation. 
Sarah at,  Fl.,  Hermus,  Pttctolus. 
Saracatin,  Ort,  Siaruni. 
Saragossa,  St,  Caesaraugusta. 
Sardara,  Flerk.,  Aquac  Lcsitanac. 
Sargel,  St..  Cnnuccia. 
Sarigolt  Fl.,  Rhode. 
Sariofe,  St,  Lasaira. 
Sarliki,  St.,  Cranon. 
Sarno,  Fl.,  Samus. 
Sarrant,  Ort,  Sur  tal  ja. 
Sarsina,  St,  Bobium. 
Sart,  Ort,  Sardcs. 
Saruthan,  Laach.,  Lydia. 
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Sarvar,  Mktfl.,  CastrifcrrenBe  Oppi- 

dtun. 

Sarvignano,  St,  Compitnm  Anagni- 

Sarwit*,  FL,  Valdanus. 

Sat  van  Oend,  St,  Agger GanuaTen- 

sis.  Sp 
Sasamo,  Ort,  Segisamo. 
Sa»ef,  St.,  Phthuris. 
A^afeno,  Ins.,  Saso. 
Sassoferrato,  Mktfl.,  Juficum. 
Satal,  FL,  Esepus. 
Satat-dere,  FL,  Aesepus. 
"Safe,  St.,  Zaiccum,  Satecium. 
San,  Save,  FL,  Savus. 
•SaunVe,  FL  in  Frankr ,  Sedera. 
Sauer,  la  Sure,  FL,  Sora. 
Sau.leourt,  St.,  Sodalcourt 
Saulieu,  Ort,  Sidoleucum. 
Saumur,  St.,  Segora,  Salmuriuin. 
Sauvigny,  Ort,  Silviniacum. 
A'üLMito,  Fl.,  Sabbatus. 
Sa vernc,  FL  in  Engl.,  Sabrina. 
Savto,  FL,  Isapis,  Sabis. 
«fltiona,  St.,  Sabata. 

*  Savoyen,  Land,  Sabaudla. 
£ovulo,  FL,  Aclieron. 
Sbekkaky  Ort,  Corbica  Speculum. 
Scalcmuro,  St.,  Anemurium. 
^oalono,  Dorf,  Ascalon. 
Seamandro ,  FL,  Scamandnis. 
Seardatnoula,  St.,  Cardauiylc. 
Scoriino,  Dorf,  Scabrii  portns,  Sa- 

Icbro. 

Scarpanto,  Ins.,  Carpathus. 
Scarpanto,  Mbsen.  von ,  Carpathium 

mare. 
Seatari,  St,  Las. 
Scavcn-Shale,  Ort,  Hnnnum. 
^ccmpsat,  Ort,  Samosata. 
Schacrding,  Ort,  Stanacum. 

*  Schaf  hauten,  St.,  Scapbusia,  Scliaf- 
husia. 

Schagcpur .  St.,  Sagcda. 
Sciaima,  St.,  Omana,  Tnlmcna. 
Schamachi,  St,  Cainochia. 
Schamserthal,  Tlial,  Lapidaria  Val- 
Iis. 

Schar apani,  Ort,  Sarapana. 
Schar edaj e,  Ins.,  Tharo. 
Scharmcly,  St.,  Thilaticomum. 
ScAarnits,  Ort,  Scarbia. 
Scheich-cl-llardy,  St,  Passalon. 
Scheide,  FL,  Sealdia,  Scaldis. 
Schelling,  Ins.,  Actania. 
ScAenet,  St,  Tcruicssus. 
ÄcÄcnirun,  Fleck.,  Samaria. 
ScAenfccnscAan»,  Festg.,  An  Sehen- 
kiann. 

Scftcresur,  St.,  Siazor. 
ScAcrpenAcueef,  St,  Aspricoiüs. 


Schibam,  St.,  Catabannm. 

Schilf  meer,  Arabiens  Sinus. 

Schintau,  Ort,  Stragona. 

ScAisso,  St.,  Kaxos. 

Sohiwa,  Staat,  Amnioniaca  Regio. 

Schlegel,  Kloster,  Ad  I'lagam  UeaUe 

Virginia. 
*Sc  Alesien,  Silesia. 
ScAieswig',  St,  Heidnba,  SltesLhorp. 
Schlettttadt,  Festg.,  Selestadtum. 
Sehlin»,  Dorf,  Celinum. 
Schmechten,  Flecfc,  Acidula! 

tana. 

Sc hönbr unn,  Dorf,  Funs  Bcllus. 
ScAoA6o,  St,  Dionysias. 
Sc  Äonen,  Ldsch.,  Baltia, 
dia. 

Schongau ,  St,  Esco.  , 
Schottland,  Uritannia  Barbara ,  Scö- 
tia. 

Schottlfindischea   Meer,  Caletlo- 

nins  Occanns. 
ScAoiltoien,  Mktfl.,  Fauces  Xorico- 

ruua. 

*$cAoutren,  Ins.,  Sealdia. 
Schutt,  Ins.,  Cituatnm  Iasola. 
Schutaenried,  Kloster,  Abbalia  Sore- 
thana. 

Sehwaan,  St,  Cygnea. 

*  Schwaben,  Land.  Sucvia. 
*&cAu>ao-.A/ttncAen,  St.,  Kapae, 
Schwarze  u.  Rothe  Berge,  Arabe. 
Schwarze  Uarutteh,   IL,  Möns 

Aber. 

Schwärzet  Meer,  Pontns  Kasinos* 
Schw arzwald,  Geb.,  Marciana,  Ni- 
gra Svlva,  Arnoba. 
Sc h was,  Mktfl.,  Masciacum, 

*  Schweden,  Land,  Suecia. 
Schweinfurt,  St.,  Devona,  Trajcctum 


Sc h w eis,  Land,  Helvetia. 
*  Schwerin,  St,  Squirsina. 
Schwetzingen,  St.,  Solicinium. 
•Schwyz,  Fleck.,  Suiza,  Suitia. 


Sciaeca,  St.,  Ad 
Sei cli,  St,  Casmena. 
Scilla,  St,  Scyllaeum. 
Scilly,  Ins.,  Cassiteridea  Iasalac,  Si- 

lurum  Insulae. 
Scio,  Ins.,  Chios. 
Scio,  St,  Chios. 
Scoglio  di  T'ido,  Ins.,  Ptyebxa. 
Scopcllo,  Ort,  Cctaria. 
Scopelo,  Ins.,  Peparethus. 
Scripu,  Ruinen,  Orchomeuus. 
Scutari,  St.,  Chrysopolis. 
Scutari  Logo  di,  See, 
Sebaket- Bardoil,  See, 
Sebaakcrea,  FL,  Cnysiu*. 
Scbba  Ru»,  Vorgeb.,  Trotum. 
SeAcii,  St, 
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Sebenico,  Ort,  Sicum. 

■  Scbtwar,  St,  Hyrcania. 
Sccchia,  FL,  Gabcllus. 
Seehsstädte,  Landstr.,  Hexapolls. 

Sa  *  Scckau,  Fleck,  in  Steyerni. ,  Seco- 
oj  vium. 

Seckingen,  St,  Sanctio. 

Sed$chestanf  Prov.,  Drangiana,  Ana- 
ts  bon. 

■  Scdsch  idschick.  Ort,  Teos. 
See- Alpen,  Alpes  Maritimae. 

i     Segarru,  St.,  Sigarra. 

Scgna,  St.,  Senia. 
I     Segni,  St.,  Signia. 

Segorbe,  Ort,  Segobriga,  Etobema. 
|     Scgovia,  St.,  Arevacorum  Urbs. 

Segrey  Fl.,  Sicorin. 

Segwra,  FL,  Tader. 

Secuta,  St,  Synnos. 

.St'i/wisc,  Fl.,  Rubricatns. 

Seid  Gaza,  St,  Midaeum. 

Seihan,  St.,  Sanis. 

Sc  iL  (ans ,  Fleck.,  Chi  Um  Salinarum. 

£eine,  Fl.,  Sequana. 

Sclamon,  St,  Gynaecopolif. 

Sele.  Fl..  Silarus. 

Seicfkich,  St.,  Seleucia. 

Selenga,  Fl.,  Oechardug. 

&clentt,  St.,  Selinus. 

Selim  el  A*$ouanys,  Staat,  Meroc. 

Selimbria,  FL,  Peneus. 

A'cd'ürt'a,  St. ,  Selybria. 

Sc  IIa,  FL,  Salia. 

Seile,  Ort,  Sala. 

Scltz,  Ort,  Elizatiura. 

Scmagda,  St.,  Panagra. 

Semavat,  St.,  Bar»ita. 

Semeh,  St.,  Hierocacsarea. 

S  ermn  c  nu  d ,  St.,  Sebennytug. 

Semur  en  iiri ouhois,  St.,  Castrum 
Sincmurum. 

Scnaar,  Ort,  Sirbit  um. 

Senegal,  FL,  Daradus. 

Scncz,  St.,  Civitas  Suniciensium. 

Senio,  FL,  Sinnius. 

Senli $,  St.,  Augustomagus,  S i  1  van cc tum. 

Senn,  St,  Caenc. 

Sen$,  St.,   Agedincum,  Agendincum, 

Senones. 
Sco,  See,  Sebinus  Lacus. 
Seo  d'Urgcl,  St.,  Orgcllis  Civitas. 
Sep  harea  im,  St.,  Ilipparcnuin. 
Sepino,  St.,  Saepinum. 
Sepolia,  Ott,  Ceramis. 
Scrchio,  FL,  Acdar,  Anser. 
Seres,  St.,  Serrae. 
Screth.  FL,  Ordessus. 
Scrfandacar ,  St,  Epiphania  Ciliciac. 
Ncria,  Saharidsje,  St.,  Scriane. 
Serinagur,  Ldsch.,  Cylindrina. 
Seringapatnatn,  St,  Brachmo. 
Sern» tone,  Halbinsel,  siriuio. 


Sermoneta,  St,  Sulmo. 
Set  ])  a ,  St,  Fabia  Pi-isca  Scrpensis. 
Serphanty  Ort,  Sarcuta. 
Serphanto,  Ins.,  Acts. 
Serpheat ,  Ort,  Soriphaea. 
Serrac,  St.,  Ceres. 
Seruk,  St.,  Gerra. 
Servien,  Prov.,  Moesia  superior. 
A'csiu,  FL,  Soviles.  , 
Scssa,  St.,  Aurunca*;  Suessa. 
Scsse,  St,  Setia. 
Sc  st  i  no.  Ort,  Scstinnm. 
'Sesto,   St  im  Gebiete  t.  Mailand, 
Scxtiuiu. 

Sestri,  Fleck.,  Scgcsta  Tiguliorura. 
Sctenil,  St.,  Setia. 
Scthia,  St.,  Cytaeum. 
Setida,  FL,  Sala. 
Sctif,  St,  Sitifio. 
Seti  nes,  St.,  Atlienae. 
Setledje,  FL,  Ilesydriut. 
Settenil,  Fleck.,  Arx  Septenilio. 
Setubal,  St,  Caetobrix. 
Sevenncn,  Geb.,  Gcbcnna,  Gebenoici 
raontes. 

Scvcnnea,  Ldsch.,  Cebcnnica  sc.  Re- 
gio. 

Severny  Fl.,  Sabriana. 

Sevcux,  Ort,  Segobodium. 

Sevicrsky ,  FL,  Hyrgis. 

Sevilla,  Prov.,  Hidpalensis  Provincia. 

Sevilla,  St,  Colonia Romulea,  Hispali*. 

Sevilla  de  l'Oro,  St.,  Hispalis  Aurea. 

Sevilla  la  Vieja,  St,  Colonia  Itali- 

CCUMf. 

Sezame,  Fleck.,  Scingomagas. 
Sgigata,  St.,  Rusicada. 
Sgura,  Ort,  Cupru*. 
Shannon,  FL,  Juernnp,  Seena,  Stnus. 
Shaur,  Int.,  Aeni  Insula. 
Sheduan,  Ins.,  Sapircne. 
Shepey,  Ins.,  Tnliapis. 
Sherbourn,  Mktfl. ,  Claras  Fons. 
Shctlunds  -  Inseln,  Hctlandicae  In- 

snlae,  Acmodae. 
Shibkah-cl-lowdiah,  See,  Triton. 
Shrews  bury ,  St,  Salopia. 
Siam,  Reich,  Lestarum  Regio. 
Sib.  Fleck.,  Ecdippa. 
Sibari,  FL,  Sybaris. 
Si  cacola,  St.,  Cocala. 
Sicklingen,  Ort,  Sicila. 
Sir.uliaua  .  St.,  Camicus. 
Sidcra,  Vorgeb.,  Zcphyrium. 
Sit!  ein  Cattro,  Ort,  Dorion. 
■S'iiiiTd  hapsa,  St,  Scydra. 
Sidcrokapsu,  See  v.,  Bolbc. 
Sidcroni,  Ort,  Scidrus. 
.S'/t/t  Kmbar  ak ,  Ort,  Perdices. 
Sidra,  Mb»cn.  v.,  Syrtis  major. 
Sie 6c n bürgen,  Grofsfürstenth. ,  Da 

cia  Moditerranea,  Transylvaniew 


y  LiOOQle 


S  i  c  n  a  ,  St ,  Colonia  Scnlcnsla , 
Sierra  de  Cazorla,  Geb.,  Tugiensis 

SaltUS. 

Sierra  d'Occa,  Geb.,  Segisama  Julia. 
Sierra  de  Orcamo,  Geb.,  Yasconum 
Saltus. 

Sierra  de  Honda,  Geb.,  Arandae 


Sierra  icono,  Geb.,  Deoram  Currus. 
Sierra  Segura,  Geb.,  Argenteas 
Möns. 

Sierra  Ximiera,  Geb.,  Abyla. 
Sifanto,  los.,  Meropta,  Siphons. 
Sigello,  St. ,  H  civil  [um. 
Siguenaa,  St,  Se^ontia,  , 
Äiffttro,  Ort,  Sycurium. 
Siki,  St,  Scylace. 
Sikino,  Ini.,  Oenoe,  Sicinus. 
Sil,  FL,  Silis. 

Silaro,  FL,  Silarum. 

Silhet,  Distr.,  Cirradia. 

Silistria,  St,  Dorostena,  Dorostorum. 

Simanca,  St,  Septüuanca. 

Simari,  Fl.,  Semirus. 

Simeren,  FL,  Singas. 

Stmmi,  Ins.,  Symc. 

Simo,  Mbsen.  y.,  Doricns  sinnt. 

Sin,  Wüste,  Kail  es. 

Sinqab,  Ort,  Tigauda. 

Sinanu,  Dorf,  Megalopolis. 

Sind,  FL,  Sittocatis. 

Sindschur,  Ort,  Singara. 

Singanfu,  St,  Sera. 

Sinigaglio,  St,  Sena,  Senogallia. 

Sinno,  JKL,  Siris. 

Sinop,  St,  Colonia  Julia  Augustf*  Si- 
nope. 

Sinzigs  St,  Sentiaca  \illa.  - 

Sipicciano,  Ort,  Sepinum. 

Sir,  FL,  Jaxartcs. 

Siru.  Insel,  Svros. 

Siragossa,  St ,  Syracusa. 

Sirmat,  St,  Arraosata. 

Sirmia,  Ort,  Gephyra. 

Simu  ,  Insel,  Cyrnos. 

Si$aeck,  St  ,  Siscia. 

Ststeron,  St,  Civitas  Scgcsterorum. 

Sitge»  Villanueva  od.  Segur,  St, 

Subnr. 
*  Sittart,  St,  Sitterium. 
Sitten,  St,  Castrum  Scdunum,  Se- 

dnnum. 

Siicas,  St,  Sebastia,  Cabira. 
Siwas,   Paschalik,  Amasiae 
tum. 

Skala  IVova,  St,  Neapolis. 
Skanßcro,  Insel,  Scandilc. 
Sfccm,  Fl.,  Hypins. 
Skia  th  Oy  Insel,  Sciatfaus. 

Sfcinosc,  bucl,  Schinussa. 
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Skipsilar,  St,  Scapte  Hyle. 
Skodarf  St.,  Scodra. 
Sfcj,  Insel,  Ebuda  Orientalis. 
Skyro,  Insel,  Scyrus. 
Sliokan,  Hafen, 
Siuin,  St,  Sünpt 
.v/hj/s,  St,  Clausulae. 
Smyma,  Mbsen  v.,  Meleti 
So6ad  höh ,  Geb.,  ' 
So6cnit'res,  Ort,  Sipia. 
Äoeotora,  Insel, 
•  Soest,  St,  Susatum. 
Sofian,  St,  Gauznnia. 
Sogd,  FL,  Polytimetn*. 
Sohar,  Inseln,  Papiae  Insnlae. 
SoÄlenio/cn,  Mktfl.,  Cella 
Soi$»on$,  St, 
mm. 


Sokar ,  xwey  Inseln,  Malichi  Iusulae. 
Solfatara,  Thal,  Campi  PhlcgraeL 
Solfeld,  Ort,  Flavia  Sohra. 
Solin,  St,  Aepea. 
Solito ,  Ort,  Soletum. 
So  l  lies.  Ort,  Solliniensitim  civitas. 
SoiotAurn,  St,  Salodurnm. 
Solson^; ,  St,  Celsona,  Setelsis. 
Solta,  Insel,  Olvnta. 
Sommc,  FL,  Somena. 
Sommcpiy  Flecken,  Fons  PigL 
^onntno,  Fleck,  im  kirchenst,  9om* 
n  iura. 


•  4? 


SojJ  '•  :  i  ■  .  FL, 

Sopoto.,  St,  Photice. 
•Soria,  St.,  Numantia  nova. 
So  rieh.  St,  Seretium. 
Soristan,  Syria, 
Sorrento,  St.,  Surrentum. 
Snsjulhi,  St.,  HospiteUtiin. 
Soudag,  Ruinen,  Cytaca. 
Sougnes,  Ort,  Segni. 
Souhnqd je,  St,  Crocodilopolis. 
Soulossc,  Ort,  Solimariaca. 
South  Ronaldiha,  Insel,  Ocetis. 
So  u  t  h  um  p  t  o  ii ,  St. ,  Clausentum. 
Sontntnofd,  Mktfl.,  Ad 
Snaa,  Mktll.,  Aquao  " 

grornm  fons. 
Spalatro,  St,  Palatium  Di< 

Spalatium,  Aspalatos. 
Spanien,  Hispania. 
Spanisches  Meer,  Iboricum  Marc. 
Speier,  St.,  Augusta  Neinetnm,  Spira, 
Spello,  Flecken,  Flavia  Consf 
Sperlonga,  Dorf,  Spclunca. 
S'p  ermadori,  Inseln,  Oenus* 
Spezia,  Ins.,  Tiparenus. 
Spina ,  St,  Spina. 
Spirnazza,  FL,  Panyasus. 
Spital,  Flecken,  Lauriana. 
Spitzbergen,  h,  Montes  AcuLL 
6piti«  der         P#«t  Balccom. 
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Spitze  «.  Camboy  a9  Vorgeb.,  No- 
ttuln, 

Sp lügen,  Flecken,  Cuncus  Auren*. 
Splugerberg,  B.,  (Culmen  Uwi 
Spree,  Fl.,  Spreha. 
Spurnhead,  Vorgeb.,  Ocellum. 
Squillace,  St.,  Scyluceum. 
Sseida,  Ort,  Sidon. 
Stur,  Flocken,  Tyrus. 
Stadthagen,  St.,  Civttas  Indaginls, 
Stacffis,  St,,  ISstcva, 
Staffora,  FL,  Irin. 
Stagno  di  Cogliari,  Caralitanua 
.  Siuus. 

Statu,  St,  Colatio. 
Stalimene9  Insel,  Leuinos. 
Stampalia,  Insel,  Astypalnea. 
Stanchio,  Insel  n.  St,  Cos. 
St and ia,  Insel,  Dia. 
Stanwieks,  Ort,  Congavata, 
Starigrad,  St,,  Ortopla. 
5taero,  St.,  Stagira. 
Stein,  St.,  Gaunodurum. 
Stein  am  Anger,  St.,  Colonia  Clau- 
dia Sabaria. 
Stcnay ,  St. ,  Sutanacnm ,  Stanacum. 
*.St  crzi'ng-en,  St.,  Stiriacium, 
Stettin,  SL,  Sedinum. 
•  Steyermarkp  Land,  Stiria. 
Stillida,  SU,  Phalara. 
Sti lo,  St ,  Cocintia,  , 
Stiri,  Dorf,  Süds. 
Stirling,  St.,  Möns  Dolorosa«. 
Stiva,  Berg,  Cirphts. 
Stobi,  St.,  Stynihara. 
Stockholm,  St.,  Ilolmia. 
Ätoer,  Fl.,  S  tu  via. 
Stomfcar,  Flecken,  Exonaba. 
Stradclla,  MktfL,  Jella. 
Stralsund ,  St.,  Sumonia. 
Strama,  FI.,  Strymon. 
Stramulipa,  Ldsch.,  Boeotia. 

Strangford,  Bay,  Vinderius. 

♦Ätronfcc,  D.,  Turres. 

Strafsburg,  St.  in  Frankr.,  Argen- 
tina  Civitas,  Argentoratum. 

Strafsburg,  St  in  FreuTsen,  Brod- 
nica. 

Strafse  v.  Gibraltar,  Meerenge, Ga- 
ditanum  Fretum. 

Strafse  v,  Kaffa  oder  Feodosia, 
Meerenge,  Bosporus  Ciinmorius. 

Strafte  v.  Konstantinopel,  Meer- 
enge, Bosporus  Thrnciae. 

Strafse  v.  St.  Bonifacio,  Meeren- 
ge, Taphros. 

Stratiotiki,  llafen,  Monycliia. 

Straubingen,  St.,  Acilia  Augusts. 

Stridor  St.,  Stridon. 

Strobcz,  St.,  Epctiuin. 

Strobitsi,  Stf  Leproam. 


Strofadia  od.  Strivali,  zwey Inseln, 

Plotae  Insulae. 
Stromboli,  Insel,  Strongyle* 
Strongoli,  St.,  Petelia. 
Strongyla,  In*el,  Prcpesinthns. 
Strongylo,  Vorgeb.,  Apettantus. 
'in 


Stühltngen,  St. 
Stuhlweissenburq,  Festg., 

nium,  Alba  Kegalis. 
Stura,  kleine,  Fl. ,  Varusa. 
Suakem,  St,  Suche. 
Subiaeo,  Flecken,  Snblaqneum. 
Succadana,  St,  Catigara. 
Südersee,  Busen,  Flcvo  Lacns. 
'Sülchen,  SU,  Solicinium,  Suniloccn- 


Suez,  St,  Arsinoe. 
Sukueh,  St,  Oriza. 
Sully  tur  Loire,  St,  Sulliacura. 
Sulmone,  SU,  Colonia  Solmonttna. 
Sultan  Hitsar,  St.,  TralUs. 
Sultanieh,  Dorf,  Batana. 
Sulzbach,  St,  Salisso. 
Sumport,  Ort,  Sommm 
Sumre,  Ort,  Simyra. 
Sund,  Meerenge,  Uanicum  Fretum. 
Sun  dg  au,  Ldoch. ,  Ferranus  Coinita- 
tus. 

Sundjick,  Ort,  Sindicus 

Suntelgebirgc,  Herculis 

Süra,  St,  Corsotc. 

Ä us a,  St.,  Cabar- Susis  (in  Tunis). 
Susa,  Prov. ,  Cottii  Heinum. 
Susa,  St  in  Piemont,  Scgtisio. 
Susam-  Adassi,  Insel,  Slelamphylos. 
Susugherli,  Fl.,  Maccstus.  - 
Sutrt,  St.,  Colonia  Sutrina. 
Stvartc-Sluys,  St,  Clausulae  Nigrac. 
Sylt  Fl.,  Khabon,  Tiarantus. 
Syouth,  Flecken,  Lycopoli*. 
Szala  und  Beni  Taroer,   zwey  Fl., 
Sala. 

Szammera,  Ort,  Hippos. 
Szamos-Ujvar,  Ort,  Napoca. 
Szelepsa,  St.,  Seidepa. 
Szcnt-Bcncdict,    Flecken,  Fanum 

St  Benedict!. 
Szent  Endrc,  Flecken ,  Ulcuia  castra. 
Szent  Giörgy,   Mktfl.,   Fanum  St 

G. . 
eorgn. 

Szent  Orot,  Flecken,  Fanum  StGolt- 
hardi. 

Szent  Job,  Mktfl.,  Fanum  St  Job!. 
Szent  Kesdy-Lelek,  Burg,  Fanum 

St.  Spiritus. 
Szent-  Martin,  Mktfl.,  Fanum  St. 

Martini. 

Sscnt  Peter,  Mktfl.,  Fanum  St  Petri. 
Szcrdahcly >  St.,  IJilicanum. 
Sa  fr,  Ort,  Joxer. 
Ssoeiiy,  Flecken, Brcgcüo. 
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T. 


Tabarea,  St,  Tabraca. 

Tabaria,  See,  Gttlilaeuni  Marc. 
Tadeatter ,  Mktfl. ,  Calcaria. 
Tadmor,  Ruinen,  Palmyra. 
Tafa,  Ort,  Tnpbis. 
Tafileth,  St.  Talabath. 
Tafna,  FL,  Siga. 
Tag  Aiaghi,  Geb.,  Zagrn*. 
Tagiiamento,  Fl.,  Tilaventam. 
Toi  6  c,  Ort,  Tyba. 
Taimakt,  St.,  Thnumaci. 
TaineÄ,   St.,  Colonia  Aelia  Augusta 
Mercurialis  Thacuit 

Tfljo,  Fl.,  Tagus. 
7afcutc/t,  St,  Tacatua. 
Talaver a  de  la  Reyna,  St,  Elbora, 
Libora. 

Talavera  la  Vieja,  St,  Erandria. 

Talcino,  St. ,  Taleinum. 
Tamor,  FL,  Tamaras. 
'famaro,  Fl,  Tamara«. 
Tamato,  Fl.,  Choricis. 
Tam6/e,  Fl.,  Tamara. 
Tamerton,  Ort,  Tamara, 
Tamsweg,  Ort,  In  Maro. 
Tanaro,  Fl.,  Tanarut. 
Tanatien'm,  St.,  Doanaif. 
'Tonger,  St.,  Tingif. 
Tanoal,  St ,  Dana. 
Tantan  Velha,  Ort,  Sabanna. 
Taoehan  Adati,  Insel,  Lagussae. 
Taormina,  St,  Colonia Augusta Tau- 

romenitana. 
Tapti,  Fl.,  Goaris. 
Tara  u.  Taro,  Fl.,  Taras. 
Tara6osan,  St.,  Trapezus. 

Tarantaite,  I/dsch.,  Tarantarfa. 

Tarfce»,  St.,  Castrum  Bigorrense. 

TareÄi-Foiicati,  St,  Gyrton. 
Tarent,  Toronto,  St,  Tarentmn. 

Tarifa,  St.,  Julia  Jozas. 

Tarn,  Fl.,  Tarnis. 
Taro,  FI.,  Turas. 
Tarrugona,  St.,  Tarracon, 

Tarrosono,  St.,  Turiato. 

Tarto,  St,  Tarsus. 

Tartor o,  Fl.,  Atrianug. 

Tortur a,  Dorf,  Dor. 

Ta-tava,  Ort,  Sobac 

Tatalia,  St,  Talia. 

Tatria,  St,  Talaria. 

Tatsat  St.,  AcgUaos. 

Toud,  Ort,  Tatliis. 


Taurii,  St.,  Gabris,  Tigranaann, 
Touro  Cattro,  Flecken,  * 
Taoay,  FL,  Ambustus. 
Tavay,  St,  Rhabana. 
Ta  v  e  t  $  e  k,  Flecken ,  Aetuaticns  tichs. 
Tavignano ,  FL,  Rhoianum. 
Tavolara,  Insel,  Ermnea,  Mercnrii 

Insuln.  * 
Ta* ata,  St ,  Colonia. 
•Tay,  FL,  Taus,  Tavus. 
Teano,  St.,  Teanum 
Tccn,  FL,  Tecura. 
Teerit,  Dorf,  Birtha. 
Tedeies,  St.,  Saldae. 
Tefettad,  Ort,  ltasicibar. 
Tegengill,  Mktfl. ,  Igenia. 
Te gew  nee,  Ort,  Tige*. 
Teutendorf,  Mktfl., 
Tejada,  St.,  Ptucci. 
Teket,  Hafenort,  Panormoj. 
Te  feien,  Landsch.,  Lycia. 
Tefcman,  B.,  Hieron  Oros. 
Tekrova,  Ort,  Phaseli*. 
Telamone,  Dorf.  Telamon. 
Telese,  St,  Telesia. 
Tel-Esiabc,  St,  Leontopoli*. 
Telgate,  Ort,  Tollegatac. 
Telhoue,  St,  Tarichea. 
,Te/«gol,  FL,  Axiacei. 
Telowuni,  B. ,  Hymettus. 
Temischbcrg  am  Cuban,  St,  Sa- 

ruba. 

Tem/ufre,  Ort,  Sigus 
Tempi,  Mktfl.,  Elephantaria. 
Ten  asser  im,  FL,  Cotiaris. 
Teneriffa,  Insel,  ConTalJis. 
Ten  es,  8t,  Cartcnna. 
Tengel,  Insel,  Cephaloonesos. 
Ter,  FL,  Alba. 

Teramo,  St,  Interamna  Palästina. 
Terano,  St,  Interamna  cognom.  Li- 

rinas. 
Tcrefc,  FL,  Alonta. 
•Terina,  Golfo  di, 

nus. 

Ter  med,  St,  Oxiann. 
Termini,  St,  Himei 
Termoli,  St,  Buca. 
Terni,  St.,  Interamnia,  Intel 
Terouenne,  St,  Tartanna. 
Ternez,  St,  Porto*pana. 
Terra  di  Bari,  Prot.,  Peuccüa. 
Terra  di  Lavoro,  ProT. , 
Terra  Laborts.  * 
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Torres  Vedras. 


ra  d'Otranto,  Prov.,  Calabria. 

elina  Provincia. 

ra  Nuova,  St.,  Gela. 

racta,  St. ,  Egara. 

racina,  St.,  Anxur. 

remotto,  FL,  Boagrioa. 

es,  St.,  Tarsiuin. 
»  a  t ,  Flecken ,  Tarsat ica. 
u  e l  ,  St. ,  Turdetanornm  nrbs. 
/cr*o,  St.,  Fratruertiuiu. 
tno,  Schloß,  Tesana. 
sino,  FL,  Ticinu*. 
1 1 ,  FL ,  Anton.  , 
,  Fl.,  Kubcino,  Telis. 
ragi,  B. ,  Lycaeus« 
luofi,  Ort,  Jagath. 
*  k  i  r  a  ,  Ort ,  Arsinone. 
ü/ada,  Hecken,  Tcgula. 
utenhof  bey  Detmold,  Teutobur- 


i>erone,  Fl., 
sota,  St,  Arina. 
ssute,  St.,  Lambesu. 
abor,  B. ,  Stabyrios. 
afc,  St.,  Candacc. 
alandonisi,  Insel, 
a na-  War,  St.,  Daguna. 
an  et,  Insel,  Tanntis. 
eaki,  Insel,  Ithaca. 
icis,  Fl.,  Pathyssus,  Tibiscus. 
elabba,  Ort,  Thelabib. 
ernte,  Fl.,  Tamesis, 
lennt'j,  Ort,  Hanes. 
lermto,  Insel,  Cvtluius. 
ermia,  MktiL,  Cythnus. 
teten,  Mktfl.,  Matrira. 
\ctford,  Ort,  Sitomagus. 
1160,  St.,  Thebae. 
tievres,  Ort,  Teucera. 
iiel,  Ort,  Siülla. 
»iengen,  Ork,  Tencdo. 
»in,  St.,  Tegoa.  1 
»ine,  St.,  Pelutium. 
kionvifie,  v.  Diedenliofeo. 
1  omusbrück,  St,  Agger i  pontum. 
hörn,  St.,  Thornninm,  Thorunum. 
bottart,  St.,  Duracium,  Toarcium. 
'tue,  Fl.,  Jadua. 

hüringen,  Landstr.,  Thuringia. 
hur,  Fl. ,  Duria. 
«yr*o,  Ort,  Caput  Thyr«. 
iefeneattell,  Schlofs,  linum  Ca- 
strum. 

»es,  Ort,  Cauasida. 
iffange,  Ort,  Theiphalia. 
iflii,  Ort,  Tcphlis. 
igori,  Fl.,  Ticaritis. 
\ilio»  od.  Tiot,  St.,  Tejum,  ' 
iliit,  8t,  Chronopolis. 
»roaco,  FL,  TimaTua. 
imia,  FL,  Tioia. 
wob,  FL, 


Tinevellij,  Landich.,  Colchorum  Ue- 

giot 

Tmna,  Ort,  ThiuionepgL 
Tino,  Insel ,  Tenos. 
Tinto,  El,  FL,  Iberus,  Uriuin. 
Tinscn,  Ort,  Tinneüo. 
7'tran9  Insel,  Fbocarum 
T»  r  c  0  n  e  J ,  FL ,  Cunatia. 
Tiria,  St.,  Metropolis. 
Tirol,  Schlots,  Tcriola  1 
Tisara,  St,  Diocaoearea. 
Tive,  Teive,  FL,  Tucrobis. 
Tivoli,  St,  Tibur. 
Tis,  Hafcuort,  Cyiza. 
To  cot,  St.,  Berisa. 
Torfi,  St.,  Tuder. 
Todoriano,  St,  Thcudaria. 
To  die 9  Meer,  Axphullitcs  Lacus. 
Toencstesn,  Mineralquelle,  Antonia- 

nao  Actdulae. 
Toledo,  St,  Toletum. 
Tolometa,  Ruinen,  Ptoleinaif. 
To  mar,  St,  Concordia. 
Tombuctu,  St,  Pessida. 
Tomittrar,  St,  Tomi. 
Tongern,  St*  Aduaca  Tungrorum. 
Tonnere,  Ort,  Tenodurcnse  Castrum, 

Tornodurura. 
Ton  sich.  St,  Docea. 
Torbia,  St.,  Augusti  Tropaea. 
Tor  da,  St.,  Sulinae. 
Tordera,  St.,  Lurunm. 
Tordino,  FL,  Macrinus. 
Toretto,  St,  Taurania. 
Torgau,  St.,  Torgavia. 
Tor fco in,  Insel,  Tauris  Iusula. 
Toro,  Insel,  Boaris. 
Toro,  St,  Sarabris. 
Torquemada,    St,   Augusta  Nova, 

Porta  Augusta. 
Torrecilla»,  St.,  Turres. 
Torr«  d' Agnazzo%  Thurm,  Egua- 

tia. 

Torre  de  Paterno,  St,  Laurens  Ca- 
strum. 

Torre  delle  Saline,  Ort,  Salinac. 
Torre  del  Savio,  Ort,  Sabis. 
Torre  di  Fiumenica,   St,  Fatcr- 
num. 

Torre  di  Oreatano,  St»  Osaca. 
Torre  di  Patria,  St.,  Linternum. 
Torre  di^Polluce,  Ruinen, 
Torre  dfSenna,  Ort,  Siris. 
Torre  di  Fado,    Ort,  Yolutcrrana- 
vada. 

Torre  Foreadizzo,  St,  Nora. 
Torre  Segura,  Ort,  CastellumTrueo- 
tinura. 

Torre  Torrente,  FL,  Turrus. 
Torre  Veeehia,  Ort,  Vetulonia. 
Torres    Vedrat,  Flecken, 
dis. 
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Tor  ton  a,  St,  Dertona,  Colon  ia  Ju- 

lia  Augusta  Dertona. 
Tor  tos«,  St  in  Katalonien,  Dertosa. 
Tort oso,  St  im  Paschalik  Tarablns, 

Antaradus. 
To  sc,  FL,  Athiso. 

Toteano,    Grorsherzogth. ,  Etrurla, 

Hetruriae  Magnus  Ducatua. 
To  sc  ane  Ii  a,  St ,  A*cauia,  Tuscana, 

Tuscia. 
To  st  er,  St,  Susa. 
Toal,  St.,  Tullum. 
To  «Ion,  St,  Telo  Martins. 
Toulon  gur  Arroux,  St,  Telon- 

nom. 

Toulouse,  St,  Tolosa. 
la  Tour-  d*  Ordre ,  Ort,  Farum. 
ia  Tour  de  Rouaaillon,  St, 

cino. 

Touruay,  a.  Dornik. 
Tournon,   Flecken ,  Tornomagcnsls 
vicus. 

Tournous ,  Ort,  Tinartiura. 
Tours,  St,  Caesarodunum,  ~ 
Toua,  Ort,  Tntia. 
Tonarm ,  St,  Turbula. 
*Towr  bey  London,  Turris  Londincn- 

818. 

Tour«,  FL,  Tobias. 

Trachenberge  Frstth.,  Dracomonta- 

nus  Principatus. 
Trachenberge  St,  Di 
Traen,  Fl.,  Drachonus. 
Tra  i  na ,  Fl. ,  Cyamosorus. 
Trat  na,  St,  Imachara. 
Traiamaur,  Ort,  Trigisamura. 
Trajetta,  St,  Mintnrnae. 
Trajoniai,  Ins.,  Capraroui 
Trani,  Ort,  Torennm. 
Trapani,  St.,  Drcpanum. 
Trapani  del  Monte,  St,  Ery*. 
Traten,  FL,  Trigsamus. 
Trau,  St.,  Tragurinm. 
Traun ,  FL,  Traunue. 
Traunsec,  See,  Gcranndai 
Travancor,  St,  Cottiara. 
Traoc,  FL,  Clmlusus. 
Travemünde,  St,  Dragamuntina. 
Travendahl,  St,  Trcva. 
Tray^ucro,  St,  Teari  Julicnsis,  Tia- 

rinla. 

Trcoisonde,  St,  Trapezua. 
Treja,  St,  Trca. 
Tremiti,  Ort,  Diomedca. 
Trent  sin,  Ort,  Singonc. 
Trevi,  St.,  Augusta  Treba,  Trcba. 
Trevi,  Fleckeu,  Trebiae. 
Trcoico,  St.,  Trivicura. 
Trceinno,  St,  Beleja. 
Trcvtso,  St.,  Tarresium. 
•Trcvoux,  St,  Trcroltiuin ,  Trivul- 
taum. 


Trladitta,  St ,  Ulpia  .  * 
Triboli,  Ort,  Tripolw. 
Tri6ur,  Flecken,  Tribun*. 
Trsftuxeua,  St,  Cok 
Tricala,  FL,  Tricca. 
Tricarieo,  Ort,  Trica. 
Tri cio,  St,  Triciura  IHe 
Trident,  Trient,  St,  Cmtsw  Tri- 

dentina ,  Tridentnin. 
Trier,  St,  Angu^ta  Ti 
Trieet,  St,  Tergeste. 
Trigardon,  St, 
Trigno,  Fl.,  Triiiimu. 
7V inkomale ,  St ,  Spatana« 
Trseux,  FL,  Tetns. 
Trionto,  Fl,,  Traets. 
Tripoli,  Flecken,  fechopolis  (in  Ana- 
•doli). 

Tripoli,  Tarablu$,  St  in  kl  in-As. 

Tripolis. 
Tripoli,  St  in  Afrika,  Cirita* 

aSa* 

Tripolitza,  St,  Tripolis. 
Triatena,  Ort,  N« 


Triti,  Ort,  Tritaea. 
Trivente,  St,  Trivcotium. 
les  Troia  Marien,   Ort,  Dclphlcum 

Tcmplum. 
Troja,  St  im  Kgr.  Neapel,  Accae. 
Troja,  Flecken  in  Klein -As.,  Iltam 

Novnm. 

Trojanerberg,  Celius  Möns. 
Tronte,  FL,  Jorantius. 
Trontello,  Ort,  Trotilum. 
Tronto,  Fi  ,  Trncntinns  Flovins. 
Tropea,  St.,  Hcrcalis  Portas, 
*Troppau,  St,  Opparia,  Troppana. 
Troyea,  St,  Augnstobona. 
Truxillo,  St,  Cartra  Julia, 
Truzkoy ,  FL,  Gcrrhns. 
Tachalumka,  St,  Cucunda. 
Tachanadcr  Gespannschaf  ty  C#a- 

nndiensis  Comitatne. 
Tschatyrdagh ,  Geb.,  Berosus  Möns. 
.  7'scAcpini,  St.,  Gargaria. 
T«cfccrrftn,  St,  Crerdinum. 
Tucherkaaacn,  Volk,  Sabin. 
Tscnerncmfrlc,  St,  Terponns. 
Tacheraehcmbi,  Vorgeb.,  lleracJcitm. 
Tachertachemir-Kupri,  St,  Ko- 

8ologiacnro. 
Ta cheachme,  St,  Zengnia. 
Tachil- Minor,  Kniuen,  Persepolis. 
Taehongradcr  Geapannschuft* 

Csongradiensis  Comitatos. 
Ts chorok ,  FL,  l»ts. 
Tachumua-Dag  u.  Kudg-Da g", Geb., 


Ts  c  Anritt,  St,  Tzurnlnm. 
TscAoutscAe-^ffAtsi,  Vorgeb.«  Fo- 
sidium. 

Tauchparch,  St.,  CaspatjTue. 
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hnaht  St.,  Tnbonae. 

d  cf  er,  St ,  Thendurnm. 

dela,  St,  Ttiloninm, 

r  fccy,  Lund,  Turcia. 

rkheim,  Mktfl.,  Cacliui. 

crtOy  Fl.,  As  Iura. 

i  s  y  %  Ort ,  Ditiacum. 
ilcde,  Ort,  Salsovta. 
illc»  an*  grosfeillet,  Ort,  Tü- 

ifn,  St.,  Castra  Catulina. 
tn  Ii,  St. ,  Tunes. 

tnaa  u«  Tuneta f  St.  o.  FL,  Ton- 
ttr  a«0,  FL»  Teloniut»  Tolenus. 


Tureomanicn,  Iran  und  Sri tr an, 

Armen ia  Mapna. 
Turin,  St.,  Au^usta  Taorlnoruin« 
Turtukai,  Festg.,  Traiisoiarisca. 
Tuto,  St,  Haiesa. 
Tust a.,  St.,  Dorisens, 
Tunlag ,  Sumpf,  Tatta. 
Tuttlingen,  St.,  Dutlinga. 
Tb y,  St,  Tndae, 

Tybcin,  St.,  Dninnm. 

Tycna,  St.,  Euscbia  ad  Taurum. 

Tyna,  Fl.,  Arimegon. 

Tyros,  St.,  Thyraea.  ' 
Tzernitz,  Ort,  Zcrvac. 


U. 


berla.  St,  ßetnta. 

dine,  St.,  Utliina,  tftinum. 

dtefra,  Fl.,  Turulis. 

f  efrerisngen,  St,  Ihuringn. 

fe&erh'ng'cr-Scc,  Acronius  Lacus. 

Jffente>  Fl.,  Ufcns. 

Tgento,  St,  Uxentnin. 

^Im,  St,  Alcimoennii ,  Ulma. 

Ilster i  ProT. ,  Hnltonia ,  Ultonia. 
Ilten,  Gericht,  De  Ultimis. 
Jmbriaticoy  St,  Brystacia. 
Jm  es  Surrdb,  St.,  Surratha. 
Indern,  Königr  ,  Ilungaria. 
Jntschy  Fl.,  Ocnoc. 
Jnteraccn,  Mktfl.,  In  ter  lacus. 
1  Unter w aldcn ,  Canton.in  d.  Schw.» 

Snbsylrania. 
Unter-Zell,  ehem.  Abtcy,  Cella  Bei 

Inferior. 

U ntcr-Zellcraee,  Veactni  Lacus« 
UpoiXf  St,  Epoüuio. 


Utal-Geb.i  Hrperborei  Monte«,  sudl. 

kette,  Norossus. 
Urbania,  St,  l'rbinum. 
Urbino,  St. ,  Urbinura. 
Urbi»aglia,  St,  Follcntla. 
Urdingcn,   Mktfl.  u.  Schuft,  Hör- 

deani  Castra. 
Vrk9  Insel,  Flero  Insula. 
Ur -Mezoey  Mktfl.,  Campus  Dominorum. 
Z/r  mt,  See,  Spauta. 
l/rs,  St,  Ussubium. 
Urtzianiy  St,  Phricimn. 
Urumca,  Fl.,  Ma^rada. 
I/salet,  Geb.,  Usaletum. 
17*6  eken,  Volk,  Daae. 
l/sk,  Mktfl.,  Castrum  Oscae. 
Uskub,  St,  Scopi,  Scupi. 
Utende,  Ort,  Siatutanda* 
C/trecAt,  St,  Trajeciura  ad  Rhen  um, 

Antonia. 

I7tto,  Flecken, «usaleus  vicus. 

Uzcn9  St|  Ozene. 

l/scs,  St.,  Lceusc  Castrum,  üectia. 


V. 

- 

Vabrti,  Ort  ,  Vahrens«  Castrum.  Li  Vttgnoli,  Ort, 

Tocco,  Insel,  Borenna.  taev-rasonvt  St*  Vacontiura. 
Factor,  Hafen»  Caesarea  Mau retoniaö        ?y     V  1*1 T  %ttcommm' 

Caefaricnsi*.  '  a,son'  w*t  A**»a. 

Podo,  Ort,  Sabatia  vada.  Calbach,  St,  Valcna. 

Tadali,  Mktfl.,  Dukia  ValU*  ttiJdaaoil,  St.,  Velatadnmm. 
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Vico,  Lagödi. 


Val  di  Camonica,  Thal, 

mm  Vallif.  . 
Val  di  Montiront,  Thal,  Carapl 

Macri. 

Val  Sugan,  Thal,  Engunca  Vallia. 
Valencc,   St,  CMta»  Valentinorain, 
Valontia. 

Va 1 e n c i cnn et ,  St ,  Valentianae. 
Valcntia  de  D.  Juan,  St,  Palantia. 
Valcnza,  St,  Forum  Fultii. 
Valera  la  Viejo,   St,  Nertobriga, 

Valeria. 
Feigen  eee,  Lacut  Italicui. 
Valladolid,  St,  Pintia,  ValTitole- 

tum* 

Voll  ff  Fred  da,  Dorf,  Frigida  Yallif. 
•Valoit,  Bez.,  Valeria. 
Valvajela,  St,  Vapanet. 
Valpo,  Ort,  Jovallium.  , 
Fan-fliemcnt/and,  Im.,  Dicmeni 
Iosula. 

Fan et er it,  B.,  Zalacam. 

Tanne»,  St,  Civitas  Venetornm,  Ve- 


ra r,  Fl.,  Varam. 
•  Varana,  Lago  di,  See?, 
Varoye,  St,  Varadetum. 
Farce ro,  St,  Colentum. 
Var eilet,  Ort ,  Varcilenic«. 
Vardar,  FL,  Axius. 
Farea,  St,  Varia. 
Farete,  Mktfl. ,  Baretmni. 
Farnely,  St,  Au^usta  üaeica 
Varignano,  Mktfl.,  Claterna- 
Varna,  St,  Baxnc,  ' 
Vor»,  St,  Varcia. 
Vatteo,  Dorf,  Pitin 
Vatto,  St.,  Batta. 
7  asto  d'  Ammone,  St., 
Fattta,  St.,  Polemonium. 
Vatita,  Ort,  Phatisane. 
Fa  *  fc  « ,  Mktfl. ,  Boea.  . 
Fancinte,  Dorf,  Clusac  Vallii,  ValUa 

Clansac.  # 
Fanconi  eure,  St,  Lorium. 
Faudre,  St,  Vodgoriacum. 
Vedene,  Ort,  Vindalium. 
Feere,  St,  Campiveria. 
Fegci,  St,  Be*ippo. 
Vegja,  St,  Baga. 
Veglio,  Insel,  Curieta. 
Veglia,  St.,  Curictum. 
Feine,  St,  Darianum. 
FelaeAa,  O.,  Voluce. 
•Feley,  St,  Ycllava. 
Feie»,  St  u.  Fl.,  Maenoba. 
Velex  de  Gomera,  St,  Panetina. 
Feie*  JMalaga,  St,  Menoba. 
Velika,  Midi., 


Fe Kno,  Fl.,  Velinn*. 
Veliaxa,  St,  Tithorea. 
Felletr«,  St,  Velitrae. 
•Feltiin,  Geg.,  Valli»  Tellina. 
•Venaiein,  Bex ,  Comitatua  % 

cinm,  Arenionensia. 
Fence,  St,  Vintiom. 
Vendome,  St., 

Vindoctnum. 
Vendrc  II,  St,  Palfuriana. 
le  Fene,  Ort,  Sacraria. 
Venedig,  St,  Venetiae. 
Venctico,  Fl.,  Lyneeatiat 
Fenioo,  Ort,  Sablone». 
Fenoeo,  Ort,  Vennsia. 
Fenint  de  Caparra,  lat,  St,  Ca- 

para. 

Fcntolierc,  Int.,  Bentolicra. 
Venzone,  St,  Vannia. 
Ferfcaes,  Fl.,  Urpanue. 
Verbieano,  St,  Vergac. 
Fer6 outsfco,  St,  Varoaria. 
Fer cetii,  St  Verccllae. 
Ferdcn,  St,  Ferda, 

Fardium. 
Verdon,  St.,  Dila. 
Verdünn  St,  Viridunnm. 
Verga,  St,  Barca. 
Ferge!! o,  Fl.,  Vergelltis. 
Fcria,  St,  Beroea. 
Veröese,  St,  Scrota. 
Feroü,  Ort,  Verulae. 
Fe r o na,  St,  Coloma  Augoata  V« 

Nova  Gall'wmana. 
Ferree,  Fleck.,  Vitricinm. 
Fertigita,  FL,  Vetidia. 
♦Fcroier,  St.,  Verreviae. 
Fervint,  St,  Verbinma. 
F  er  sinn,  St,  Vertinae. 

Fleck.,  Betcia. 
Veteovato,  District,  Epitcoi 
Vctcovia,  Mktfl.,  Episcopium. 
Vetrach  Rcvi,  St,  Lariita. 
Fe  tue,  B.,  Vetimos. 
Veteri,  St,«. Marcina,  Martina. 
Veoay,  St,  Vmtcnm,  Bibitcum. 
Vczelay,  Ort,  Vweliacum. 
Fes za  n  o ,  Fleck.,  Vitianum. 
Fe  »so,  St,  Vegium. 
Viadana,  Fleck.,  Vultarnia^ 
Viana,  Vorgeb.,  Avarum 

Viareggio,  Mktfl.,  1 
Vicensa,  St,  Vice- 
FicA,  Ort,  Ausa. 
Fi cfctaeA,  Mktfl., 
FicA«,  St,  Aqua«  Calidac. 
Fico,  Fleck.,  Elbü  Vicu»,  Vicot  Ma- 
trini. 

Fico,  Lago  di,  Soe, 
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>  di  Sorento,  St.,  Acqua. 
■>  Lago  d»,  See,  Ciminius  lao. 
t  imoto,  Fleck.,  Ictimnli, 

*  ¥*1.  ,  Ii  tum. 

*  fi ,  St.,  Btdinum. 
nne,  St.,  Vicnna. 
rraden,  St.,  Ad  Quatuor  Rotai. 

*  t  »  ,  St.,  Apencstae. 

«xx,  St.,  Civita*  Vidueassiuro. 

an,  Ic,  St.,  Vindomagus. 

ano,  Ort,  Vicne  Scrmnue. 

nianello,  Fleck.,  Junianellam. 
-  o  ,  Ort,  Vicus  Spacorum. 
c  hes ,  Ort ,  Ycscelia. 

ia  de  Doi  i/crmannsi)  St, 
rippo, 

la  de  Reyna,  St.,  Regiana. 
la  del  Carpiiy  St.,  Onoba. 
IIa  Diego ,  Mktfl.,  Diegi  Villa, 
iadaio,  Ort,  Forum  Statielloram. 

IIa  Franca,  St,  Flaviuiii,  Bcrgi- 
ium  Flavium. 

IIa  Franchc  de  Rover gue,  St., 
'inncopolie. 

illa  Hermo$a,  St.,  Villa formosa« 

llaine,  la,  Fl.,  Vicinovia. 

IIa  Loyta,  St.,  Jonosia. 

IIa  Aooa  del  Jlio,  Fleck. ,  Ca- 


llena,  St.,  Arbarala. 
1 1  oe,  Dorf,  Vellejf 
noy,  St,  Ventia. 
ncennet,  Mktfl.,  Ad  Vicenai. 
ncentiei,  St,  Ad  Vicenai*  Ameri- 


i» dornte,  Inf.,  Vtndenuta. 
lnhae$t  Ort  Veniatia. 
nkoveze,  Mktfl.,  Cibalae. 
intimigliß,  St,  Albium  Interne- 


ire,  Fl.,  Olina. 
teapur,  St,  Musopale. 
isegrad,  St.,  Cirpi. 
tto,  B.,  VcBulus  mong. 
issa,  B.,  Severin  tnone. 
ig trifso,  Fl., 


ViterbOy  St.,  Fanum  VoUumnae,  Vi- 
terbiura. 

Fi'teflau,  St,  Acgcta. 

Fstoiano,  St,  Orbitaninm. 

•Vitrtjle  Froncoif,  St, 
Francicuni. 

Vittoria,  St,  Caraarica.  Sm 
Vitulo,  St,  Octvlus. 
Fi  vier«,  St,  Albia  Aogotti,  Viyarium. 
Vizindruk,  St.,  Barace. 
yiadi-Caucoi,  Gebirgspafe>  Can- 

casiac  l'ortac. 
Fla  er  dingen,  Mktfl.,  Flenium,  Schie- 


rt »cAc,  Ort,  Olpac. 
Vlie,  FL,  Foesa  Corbulonw. 
V lieland,  Ins.,  Flevolandia. 
Vliestingen,  St,  Flcsinga. 
Vobarno,  St.,  Vobcrna. 
Voeone,  Fleck.,  Fanum  Vaci 
l'ölkclmarktj  St,  Gentiforum. 
Vo gelber g ,  B.,  Avicula. 
Vogenen,  Geb.,  Vogesoi. 
Voghera,  St.,  Iria. 
Vogtland,  Variecia. 
Voinitza,  St,  Anactoria, 
Voj ufta,  Fl. ,  Aeas. 
Volano,  Dorf,  Volcnes. 
J^olcano,  Inf.,  Hiera. 
Vol terra,  St,  Volaterrae. 
Folturno,  FL,  Athurnuf, 
romono,  FL,  Vomanui. 
Föne,  O.,  Vungo. 
For&urg,  Fleck.,  F« 
Forderindien,  India  Orientalin 
Vorgebirge  d.  guten  Hoffnung, 

Bonac  Spei  Promontorium. 
Vorst,  Ort,  Veroca  castellum. 
V oacopoli,  St,  Uicana. 
Votfor,  Ort,  Nyraphaca. 
Vo$tissa,  Mktfl.,  Acgium,  Egca. 
Vouga,  FL,  Vacna. 
Fraita,  FL,  Fern*. 
Vrana,  Mktfl.,  Brauron. 
Vuno,  Feetg.,  Phan 
Fnsio,  St,  Bizja. 


■ 
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Waag,  FL,  Cngns,  Vagut. 

ff  aal,  FL,  Nabaüa,  Vahalia. 

Jfadi  el  Arisch,  FL,  Aegypti  fln- 
vins. 

Wadi  el  Berber,  Fl.,  Tom*. 

Wadi  el  Wale,  Fl,  Aqua  D'nöonl*. 

Wadi  Quama,  FL,  Cinyps. 

Wadi  Zerka,  FI.,  Jaboch. 

Wady  Gharendel,  Ort,  Elim. 

Wady  Meharraka,  Ort,  Hiera  Sy- 
caniinoa. 

Wady  Sajr,  FL,  Jazer. 

Waerdcr,  Ort,  LanrL 

JKaihendt  St,  Arachosia. 

Waihend,  See,  Arachotoscrenc. 

*Wain,  St,  Viana. 

Wakr,  B.,  Chabinus. 

Wale  a  er  n,  Ins.,  Goalacra,  Valachria, 

ITaid,  Geb.«  Gabreta  Sylra. 

Waldaischer  Bergrücken,  Alani 
montes. 

Waldmünchen,  Ort,  Segnacatnm. 

Walen,  Füratenth. ,  Cambria,  Brilon- 
nia  Snperior,  Vallesia* 

Wallingford,  St,  Calcua. 
Van,  St,  Arcista. 
Wan,  See,  Mantiana  Palus. 
Wangen,  St,  Vemania. 

*Wardein,   Grofs- Wardein,  St., 
Varadinum. 

Waren,  Ort,  Virunum. 

Warne,  FL,  Sucbua. 

War  schau,  St.,  Varsovia. 

WrariDicfc,  St,  Calunia,  Präsidium 
Cornaviorum. 

Was  oft,  FL,  Bascatis. 
Wash,  lAc,'  Bai,  Molaris  Aestnarium. 
Wasith,  St.,  Cybate. 
IfasterosIZscft,  St*  Aquacbellicoj. 
Wasserburg,  St,  Aquabnrgum. 
Watscrlcon&tirg,  St,  Sanücam. 


Weichsel,  FL,  Vlsfuta. 
Weichselmünde,   St,  MonliTy 
tnlae. 

lVeilheim%  St,  Camfcbdnnam. 

fFei/sonati,  Kloeter,  Alba  Aaga* 
Tucoram. 

Weifse'nburg,  St.,  Alba  Seto- 

Weifscnburg,  Fest.,  e.  Albe  Wie. 

Weifsenfeis,  St,  Lreueopetra. 

fFci/tcnt*,  Fl.,  Albrflä. 

Weifses  Meer,  Album  Marc. 

•Wciung,  FI.,  Viana. 

Welka,  St,  Falfininm* 

Wells,  St,  Fontes  Bclgae. 

Wels,  Fleck.,  Falciana.  CoIenäA» 
lia  Antoniana  Orilia. 

Welten,  Ort,  Veldideüa. 
JFeUcn&tirg,  Abtey,  Attobri^a. 
♦/FclsÄeim,  Festg.,  Valentia. 
Wenersborg,  St,  Brctta. 
ITenstissel,  St,  Bnrgla. 
Werden,  St,  Moradunum. 
Wert,  Lö^tr.,Hwereiiofddi^GeDffin 

*FTermeiand,  Bes.,  Varmia. 
Wernitz,  FL,  Btriciana. 
Wertach,  FL,  Vindn. 
IferiDick,  Ort,  VirOTiarum. 
IFescl,  Festg.,  Aliso,  Vesalia. 
Wesen,  Mktfl.,  Gnesta. 
Weser,  Fl.,  Yisurgb. 
ITest-BolAaie«,  Bothnia  Oaste- 
talii. 

Westcapoel,  Ort,  Fanom  Her^3 
Magu^aui. 

Westerwald,  Gebirgskette,  Bc* 

nia  Syka. 
JFettpAalen,  Prov.,  Gaejtfkli* 
Wexford,  St.,  Manapia. 
White,  Ins.,  Elaeusa. 
IFAitAorfi,  Mktfl.,  Candida  CaU 
JTiDlinje»,  Mktfl.,  Ebilingta. 
Wiek,  FL,  De* 
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cken,  Fcstg.,  Virus. 
rf«Un,  Festg.,  Biminacinm ,  Vimi- 
ci.oi.uiu* 

icny  St.,  Flariana  Castro,  Vindo- 
una,  Vienua. 

i  ener  Wald,  Geb.,  Bojorum  Do- 

£  c  abaden,  St.,  Aqnae  Mattiacae. 

i  c  3clburg,  St.,  Flexum. 

i  g-ht,  Ins.,  Vecta,  Vccti«. 

i  l  helmstadt,    St.,  Gailielmosla- 

liuin. 

i  Hering,  Abtcy ,  Hilaria. 
'i  llougby,  Dorf,  Vcromctum. 
*i  mp/cn,  St,  Cornelia,  Wimuina. 
^tncAeitcr,  St.,   Venta  Beigar  um, 
Vintouia. 

'indisch,  Ort;  Vindonissa. 
tFindischgrätz,   St.,  Slavograe- 

jrinJsor,  Schi,  in  Engl.,  Vindeso- 
rium. 

Vi nterthur,  Ort,  Vitodnrnm. 
rinzendorf,  Mktfl.,  Alvincium. 
Vipach,  FI.,  Frigidus. 


Yepes. 

Wipper,  Fl.,  Viadus,  Viadrus. 
•Wirm,  Fl.,  Verna. 
Cismar ,  St.,  Marionig. 
Wissant,  St,  Iccius  Portus. 

Watcnftcr^,  St.,  Viteuiberga,  Witte- 

berga,  Leucorea. 
I^oeringcn,  Mktfl.,  Bnruncum. 
Wolf cnb üttel,  St.,  Guelferbytum. 
Wolga,  Fl.,  Rba. 
Wollin,  Ina.,  Fanesiorum  Insula. 
Wollin,  St.,  Julinum. 
froodeote,  St.,  Noviomagn*. 
Wor  ehester  t  St.,  Brangonin,  Vigor- 

nia. 

Worms,    St.,    Augusta  Vangiununi, 

Wormatia. 
W ormscr- Bad,  Bormianao  Thcrmae. 
Wo  st  an  i,  Ldach. ,  Aegyptus  Media. 
Wrietaen,  St.,  Viritium. 
Wr os  et  er,  Dorf,  Uriconinm. 

Würzburg,  St.,  Artaunum,  Herbi- 
polis,  Wurceburgum. 

Wut  ach,  Fl.,  Julioraagus. 

Wyk  de  Duurstcde,  St.,  Batavo- 
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!  X. 

Jtolon,  Fl.,  Bilbilii.  Xigonsa,  St,  Saganüa. 

Xanten,  *.  Santen.  Xiloeastro,  Mktfl.,  Aegira. 

Xel$a9  Fleck.,  Celsa.  Jiria,  CActmc,  B.  in  Morea,  Ery- 

Xcrc«  de  Caocllcros,  St.,  Seria.  manthuf. 
Xercs  de  \la  Frontero,  St.,   Ästa    Xu  cor,  Fl.,  Sucro. 
Regia. 


Y. 


Yatt,  Fl.,  Garienis. 
,    Farmoutfc,  St.,  Garianonnm. 
Vor  um,  Mktfl.,  Girrium. 


Vcmcn,  Ldsch.,  Amatiia. 
renne,  tfyennc,  Mktfl.«  Cauna. 
Yepes,  St.,  Upinum. 

70 


Digitized  by  Google 


Yeure  le  Chateau.       1 106 


Zeutuni. 


Yeure  le  Chateau,  Ort,  Eiirae  Ca-    Ypol,  Fl.,  Ibola. 


Ygualada,  Fleck.,  Aqnalatuni. 
Fi  2,  Ins.,  Hyla. 
Ylst,  St.,  Ilostum. 
Yniesta,  St.,  Egtlasta. 
Yonne,  FL,  leauna. 
York,  Gouv.,  ßelgiuin  Novum. 
York,  St,  ColoniaEboracensis. 
Yperle,  Fi,  Hiscar,  Ypra. 
J>er»,  Festg.,  Iura. 


Ys-Cas,  Vorgeb.,  Glacialc 
torinni. 


Yscndick,  St., 
Yssel,  *.  Issel. 
Y Stadt,  St,  Istadium. 
I'uca(an,  Halbing, 
l  unto,  B.,  Tagrus. 
Fwotre,  St.,  Aquaria. 
Yeoix,  Ldscli., 
Vcoix,  St., 


Z. 


Zabern,   s.  Berg  -  Elsaß  7  Rhein  Za- 

bern. 

Zadaica,  Ort,  Meninx. 

Zafra,  Hafen,  Zephyrinm. 
Zahara,  St.,  Lastigi. 
Zainah,  Ort,  Diana. 
Zalamea    de  la  Serena,  Fleck., 
Julipa. 

Zalongos,  Fl.,  Cliaradrus. 

Zambrona ,  Vorgeb.,  Hipponum  Pro- 
montorium. 

Zamora,  St.,  Ocellodnrum. 

Zannone,  Ins.,  Sinonia. 

Zante,  Ins,  u.  St.,  Zacynthus. 

Zaracha,  Mktfl.,  ßcligrada. 

Zara  Vccchia,  St.,  Jadera. 

Zarava,  St.,  Ezra. 

Zar co,  St.,  Pharcadon. 

Zari,  Fl.,  Cambyses. 

Zarnovtce,  St.,  Carrodunnnj. 

♦Zarten,  St, 

Zaxostiltan,  St., 

Zca,  Ins.,  Cca. 

Zea,  St.,  Caea,  Cca. 

Zcbcn,  St.,  Cibiniom  Minus. 

Focdus 


Zchngcrichtenbund, 
cem  Jurisdictionum. 

Zetta,  St.,  Aromata. 

Zeitu»,  Mfrsen.  v. ,  Maliacos 

Z  ettz,  St.,  Citium. 


De- 


Ze/e6»  od.  Scleby,  Ort,  Zcnobia. 

Zell,  St.,  Colla  Badcnai*. 

Zell,  Mktfl.  in  Bayern,  Cella  Franco- 
nica. 

Zeli  am  Harmersbach,  St,  Cella 
Rndolphi. 

Zeil  am  ZeKcrtcc,    Mktfl.,  Cella 
ad  Lucura  Inferiorem. 

Zell  an  der  Pramb,    Mktfl.,  CeUa 

Anstriae  rnperioris. 

ZeiZ  im  Hamm,  St.,  Cella  ad  MoacJ- 
lam. 

Zell  im  Zillerthale,  Mktfl.,  Cella 
Tirolonsis. 

Zell  ob  der  Jps,   Mktfl.,    Cella  ad 
Isim. 

Zell  über  der  Traten,  Mktfl.,  Cella 
Anstriae  Infcrioris*. 

Zel/a,  Fleck.,  Cella  St  Blaasil 

Zcllersee,  Laras  inferior. 

Zclleti,  St,  Cilla. 

Zelsenheim,  Ort,  Elcebu». 

Zcpt ,  Ort,  Cilicenae. 

Zerbi,  Ins.,  Meninx. 

mZ erbst,  St,  Scrvcsta,  Serrestum. 

Zereni,  Golf  de,   Mbsca.,  Latum* 
stnus. 

Zermania,  Fl.,  Tedanias. 
Zcrna,  Ort,  Siracella.  i 
Zemitz,  St,  Zcrvae. 
Zeterambol,  St, 
Zeutnai,  St,  Lamia.* 


Zicka. 
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Zydowo. 


cÄra,  St,  Mogetiana. 
vi,  Zile,  St.,  Zcla. 
egcnrück,  St,  Caprae  Doraam 
'»«ro,  Ins.,  Cinara,  Cynarus. 
Cic<tpannüch. ,  CepuDicnVig 

' p  serhau»,  ßergpchlofr ,  Ars 
|>u$icn*i*,  Cepusium. 

t  r  Z  ,  Dorf,  Cireola. 

f  ro,  Dorf,  Crimisa. 

izaeris.  St,  Diaria. 

isers,  Mktfl.,  Cicercs. 

itvbif*,  St.,  Sorbiga. 

nmpor,  St,  Znrobarn. 

p  tr iwar y  St,  Cithmni. 

5otfcn6crpf,  B.,  Sabotus  mons. 

ovatnoore,  Ins.,  Acgiraurue. 

owarin,  St.,  Zaum. 

ojo  .Su/fan,  Hügel,  Gordiaoi 
nurocnUim. 


Mo- 


Z«cAiner  SfuM,  Cskiengia  Scdes. 
Zu 6a,  Ort,  Modin. 

*Zucala,  Ldzungc,  Isthmus  Tauricus. 

ZuZcA,  St,  Cilicia. 

ZuZpicA,  Tu/picA,  St,  Tolbiacum. 

Zürich,  St,  Tigurum. 

'Zug-,  St.,  Togium. 

Zunchioy  St.,  Epitalinm. 

ZursacA,  Mktfl.,  Certiacnm,  Forum 
iberu. 

Zuyd- S chana ,  Festg.,  Are  Austrina. 

Z  ?r  arf  cn  6  urgenrfZani  in,    Ort,  Niger 
pnllag. 

Zwetl*  St,  Clara  Vallis. 

Zw  ey  brücken,  St,  BipontSom ,  Bi- 
pontum. 

Zwickau,  St,  Cygnea. 

Zwiefalten,  Mktfl..,  Dupliccs  Aquac. 

Zydowo,  Ort ,  Sctidava. 
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